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V o r w o r t .

Die günstige Aufnahme, die die enzyklopädieartige systematische An

ordnung des Registertextes in den Fachkreisen gefunden hat [vgl. R osenhe im 1), 

F reund lich2), Neuberg3), Bechhold4), B ryk5), Bourgeois6), F aust7), 

W arschauer8), S tad linger9), P. W o lf f10) u .a .m .] , hat die Redaktion des 

Chemischen Zentralblattes veranlaßt, auch das vorliegende Jahressachregister in 

dieser Weise anzuordnen. Der Benutzer ist daher bei der jetzigen Anordnung 

in der Lage, ein größeres Gebiet schneller zu überblicken, was außerdem durch 

die kleinere Drucktype noch wirksam unterstützt wird.

Die systematische Anordnung des Registertextes ermöglicht dem Benutzer 

nicht nur das Aufsuchen einer bestimmten Literatur, sondern, wenn erst die 

Stelle, an der die betreffende literarische Angabe sich befindet, vorliegt, auch 

die Orientierung auf dem ganzen Gebiet mit all seinen Grenzproblemen.

Es wird das Ziel der Redaktion sein, auf dem Wege systematischer An

ordnung die Register von Jahr zu Jahr zu verbessern und jedes Stichwort 

individueller und den aktuellen Fortschritten entsprechend übersichtlich zu 

gestalten.

Bei der Aufsuchung von organischen Verbindungen wird es sich empfehlen, 

erst nach Ausrechnung der Bruttoformel im Formelregister die betreffende 

Verbindung aufzusuchen. Bei im Sachregister aufgenommene Verbindungen 

befinden sich an der betreffenden Stelle des Formelregisters Hinweise auf das 

Sachregister.

Anregungen, Verbesserungsvorschläge aus den Benutzerkreisen sind der 

Redaktion erwünscht, da nur auf diesem Wege die Register den praktischen 

Bedürfnissen immer näherkommen können.

B e r l i n ,  den 21. März 1933.

Maximilian Pflücke.

i) Naturwiss. 21. S. 190 v. 3. 3. 1933. —  ~) Kolloid-Ztschr. 62. S. 243 v. Febr. 

1933. —  3) Klm. Wochenschr. 12. S. 287 v. 18. 2. 1933. —  4) Umschau 37. S. 129 v. 

11. 2. 1933. —  6) Angew. Chem. 46. S. 159 v. 11. 3. 1933. —  6) Chim. et Ind . 29. S. 503 

v. Febr. 1933. — 7) Papier-Fabrikant 31. S. 46 v. 22. 1. 1933. —  8) Mitt. v. Verb. Dtsch- 

Patentanwälte 33. S. 34 v. Jan. 1933. 9) Chem.-Ztg. 57. S. 77 v. 28. 1. 1933. —

10) Dtsch. medizin. Wchschr. 59. S. 28 v. 6. 1. 1933.



S a c h r e g i s t e r .
Abasin, cliem. (analyt.) Eigg. II 3741; Hofmannsclie 

Isonltrllrk. II 3751.
Abavlt B, Einfl.: auf Keim. u. Waclistum d. Wei

zens I 276; längerer Lagerzeit auf d. Kelmfähigk.
— -gebeizten Getreides II 2515.

Abdcrhaldensche Reaktion, Art-, Alters- u. Gc- 
sclilechtsspczlfltät II 1188; Abwehrferment-Rk.
I 088; II 577; interferometr. Meth. I 1275; — d. 
Harns I 088.

Abfälle, italien. Müllvergär.-Verff. II 109; Verwert.: 
v. Kadavern u. tier. — nach modernen Gesichts
punkten II 1855; v. Schlachthoi— , Tierkadavern 
u. dgl. II 309*; v. gekochten tlor. Bingewelden zu 
Futtermitteln II 2757*; v. Abgängen d. Fischerei- 
u. Tierfangindustrie für Düngczwecke II 2711; 
v. Industrie—  für Diingozwecke II 1822; v. Fä
kalien für Düngemittel II 2359*; v. städt. — (für 
Kunstmist) I 2222; (zum Düngen v. Obstkulturen)
II 1950; v. Gemischen v. Kehricht, Kanal
schwimmstoffen u. ähnl. — für Düngemittel I 
3337*; v. Hausmiill (Fabrikat, v. asept. Kunst
dünger; wirtschafte Bcliandl. d. städt. —) II 1347; 
d. organ. Bestandteile d. Hausmülls dch. Ver
schwelen I 2005* ; Geruclilosmachen v. Küchen-— 
für Futterzwecke II 3803*.

Metallabfälle s. Metallurgie', s. auch Fette-Ab- 
■ fallfette.

Abfallfette s. Fette.
Abführmittel s. Arzneimittel.
Abgase, schädl. — , Erkenn, u. Beseitig. (1920—1930) 

II 1334; Brennstoffverlust in — (CO- u. COz-Geh.) 
II 3980; Wärmcausnutz. d. — eines Gasmotors 
für eine Holzdest.-Anlage II 1562; Auspuffgase u. 
Luftverunreinig. II 1666; Schüdlichk. d. Auspuff
gase v. Explos.-Motoren II 1038; CO-Gefahr dch. 
Brennkraftmaschinen u. iliro Vermeld. I 1687; 
Wrkg. v. Automobil—  auf Meerschweinchen 
(Verss.) I 2973.

Gasanalysenapp. zur Unters, d. — v. Ver- 
brenn.-Kraftmotoren, bes. v. Fahrzeugmotoren 
II 810*.

Hochofen—  s. unter jEisen; s. auch Gasana
lyse; Gasreinigung ; Rauchgase.

Abietin, Herst.: aus Abietinsäure II 626*; (Sulfo- 
nier.) I 2896 ; v. Abietinsulfonsäure als Emulgier.- 
Mlttel aus — II 627*.

Abietinsäure (F. 165»), Konst. II 1298, 2641; (d. C- 
Gerüstes) II 3S70; Phytosterine u. —  als Mutter- 
substst. d. opt.-akt. Bestandteile d.. Erdöls 1 1603; 
Herst. aus Kolophonium I 2383*; dielcktr. Ver
luste u. Reiaxat.-Zelt II 3206.

Autoxydat. (Mechanism.) II 59 ; Uberführ. v.— 
(Kolophonium) in KW-stoffe II 026*; Aniager. v. 
Maleinsäureanhydrid, Konst. II 3875; Vcrester. 
(ln Ggw. v. Sulfonsäuren) I 1952*; (Herst. v.
Dihydro- u. Tetrahydro---alkylestem) II 3634*;
(Rk. d. Na-Salzes mit chlorierten Athern) I 2383* ; 
(mit A. bzw. Tctrahydro-2-naphthol) I 1576«; 
(Herst. v. Glykolestern) II 289*.

Farbrk-, Nachw. in Seifen I 309.
Salze, trockene Dest. d. ]Na-Salzes mit NaOH 

II 58; Verwcnd.: d. Ca-Salzes (zu Fließstoffen bei 
Harns tofformaldchydharzen) I 2390*; (zu.Pla- 
stlflzier.-Mittoln) I 1958*; v. gemischten Salzen 
mit Pb- u. Zn-Dialkyidithlocarbamat als \ulkam- 
sat.-Beschleuniger I 3355*.

XIV. 1 u. 2.

Äthylester, Darst. 1157G*, 1952*; (d. festen —, 
F. 06—07») II 3875; DE. u. Kraftfaktor II 507; 
Anlager, v. Maleinsäureanhydrid an d. fl. — II 
3875.

Methylester, Darst. 1 1952*; Anlager, v. Malein
säureanhydrid II 3875.

Abjlnlnsalbe hei Behandl. v. Hauttuberkulose u. 
Hautcarclnomen I 2203.

Ablaugcn s. Abtciisser; Cellulose-Zellstoff ablauge.
Abralin (F. 105“), Isolier, aus d. Samen v. Abrus 

precatorius, Eigg. II 3730.
Abrin (F. 295"), Isolier, aus d. Samen v. Abrus 

prccatorlus, Eigg. II 3730.
Abrodil (monojodmethansuifonsaures Na), Konst., 

physikal. u. ehem. Eigg., Gebrauchsweise u. Do
sier. I 1390; Synth. aus Jodoform, Eigg. II 1771; 
Arzneiexanthem nach — II 1035; Nierenfunkt.- 
Prüf. bei intravenöser Pyelographie mit — I 424; 
Verwend. als Röntgenkontrastmittel I 2005, 
2007*; Best. I 2072.

Absorption, Definit, v. — Adsorpt. u. Sorpt. I 2255; 
Terminologie für —  u. verwandte Phänomene I 
365; —  v. Feuchtigk. dch. gebrannten Kalk 1 1349.

AI2O3 zur W .—  aus Gasen II 2999*; — Mittel 
für W. u. saure Dämpfe II 1333*; poröse M. zum 
Aufspeichern v. FU. oder Gasen u. Dämpfen in 
verdichteter oder gel. Form I 3371*; Füllkörper
für — Türme I 1404*; Turm---Koeff. I 2018;
— v. Licht s. Lichtabsorption; s. auch Adsorption; 
Bleicherden; Boden-, Gasabsorption; Qasanalyse; 
Kohle, aktive; Silicagel.

Abutsäure (F. 204"), Darst. aus Rotenononsäure, 
Eigg., Dimethylcster, Konst. II 719.

A lm iis s e r ,  — Praxis (neueste Literatur) I 3097; 
Biochemie u. Unters. I 3097; Fluorcscenz u. Zus. 
II 204; Chemie d. Schlammes d. Sees Agigea II 
1669.

Schlammgaso als Ursache des Fisclistcrbeus 
nach Gewittern II 1949; Vork. v. Indol u. Skatol
I 1812; H 2S-Bldg. im — II 3592; dch. HzS ver
ursachte Augencrkrankk. in einer Eübenzuckcr- 
fabrik II 2347.

Beinhalt, v. Flüssen u. Strömen (Wrkg. saurer 
Grubenwässer) I 114; zuläss. Belast, eines Ge
wässers dch. — II 3760; Schutz d. Wasserläufe 
gegen d. Einw. phenolhalt. —  im Ruhrkohlen- 
geblet II 416; — Bcscit, in Holland II. 3000.

R e in igung .
Ein Vicrteljahrhundert — Reinig. (Überblick)

II 3592; Fortsclirltte im Jahro 1931 I 2364; chcin 
— Reinig, in Dearborn I S55, 2364; neue Iletnig.- 
Methth. I 719; derzeit. Stand d. natürl. — Reinig. 
(Landbehandl.) II 3001; Betrieb v. — Reinigungs
anlagen I 2216; II 1215*; zeitgemäß. Malistab für 
d. Wirksamk. d. — Reinig. II 203.

Reinigen mltt. Durchlüft. II 1670*, 3761*.
Bekämpf, d. Geruchs in — llelnig.-Anlagen 

II 1051; NaN03 als Mittel zur Geruchsbeseitig. 
II 907; Reinigen u. Geruchlosmachen dch. elektr, 
Ausflock. d. koll. Venmreinlgg. I 1408*.

Chlor. I 1097; (gesteigerte Verwend. v. Ci) I 
1812; (zur Verminder. d. 02-Bedarfs) II 907- 
(direkte Einführ. v. CI) II 1051; Chlor, in Rüben
zuckerfabrik II 2347; unmittelbare Beliandl. mit 
fl. CI I 851*; Anzeigen u. Regel, d. Geh, an CI 
in strömendem W. 1 1698*; Kalkchlorvcrf. I 2875.
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Abwässer 4450 1932. I  u. II.

Klär.: mit Kolile (Holle d. Adsorpt. u. Mol.- 
Oricntier.) 1 1766; dch. Weichmach.-Mittel + Ko- 
aguüer.-Mittel II 3133*; Reinigen unter Abscheid, 
v. in —  enthaltenen Bestandteilen bei erhöhter 
Temp. I 2876*; Abscheiden u. Wiedergewinnen 
fester Stoffe aus — (Vorr.) I 3331*; getrennte 
Abscheid, v. Schwimm- u. Sinkstoffen aus — in 
Frischwasserklitranlagcn I 3331*.

Neue Gedanken zur — Klär. (Bau v. Klär
anlagen) II 3760; Chlcagoer — Kläranlagen II 
3000; Milwaukecr — Kläranlage II 3760; biol. 
Kläranlage in Erfurt II 3932.

B iologische Verfahren.
Biol. Reinig. (Schwimmkörpcrchcn als Bak

terienträger) I 985*; (Vorr.) I 3330*; (Verbinder, 
d. Bldg. v. Schwimmschichten) II 3000.

Abtöten v. Algen mitt. Cu-Vcrbb. I 1562*; 
II 1226*.

Itcinigcn v. schlammhalt. — II 1215*; gegen
wärt. Praxis d. Schlammbeseitig, in amerikan. 
Werken I 2876; über Schlammfaul, u. Schlamm
beseitig. II 3760; Einfl. d. [H’] auf d. Wirksamk. 
u. Biologie d. Belebtschlamms II 907; Chirono- 
midenschäden bei d. Belebtschlammverf. (Verhüt, 
n. Beheb, mit ehem. Mitteln) I I 1214; Kennzeichen 
(1. aktivierten Schlammes beim Abklären I 1812; 
Trenn, v. — Schlamm v. fl. Anteilen dch. AlCls
I 3211*.

Schlammabbauvermögcn (Vortrag) 1114; Kei
fen d. Faulschlammes I 855; saure Schlammfaul.
I 114; Kunst d. Schlammfaul. (Erfahr, eines Vier
teljahrhunderts) I 719; (neue Studien) I 2216; 
Schlammfaul, in Salinas, Callfornicnl 720; I I 2217; 
getrennte Schlammfaul, (auf Kläranlage Essen- 
Frolmhauscn) I 856; (Zerstör, organ. Schlamm
stoffe) II 3760; Erfahrr. mit d. künstl. Erwärm, 
v. Schlammfaulräumen in d. Kläranlage d. Stadt 
Halle II 3001.

Wrkg.: v. Gasen auf d. Schlammfaul. II 416; 
v. Klärmitteln (Na-Alumlnat + FeClä) auf d. 
Schlammfaul. II 3592.

Verwertung.

Wärme- u. Energieverhältnisse bei d. Faul. d. 
— Schlamms (Heizwert d. Schlammes) II 416; 
(Verlauf d. Faul.) II 2350; (Wrkg. d. Faulraum- 
temp.) II 3592; Verlust an flücht. Subst. beim 
Trocknen v. — Schlamm vor d. Verbrenn. II 1052; 
— Filter, u. Verasch, d. Schlammes II 2700; Ver
arbeit. v. aktiviert. Schlamm; Faulgas-Verwend.
I 114; II 3592; Gasausbeute aus — Schlamm II 
2218; Gasgewinn, bei d. Faul. v. akt. Schlamm 
in ltockvlllo Centre, New Yorkl I 1280; Bezieh, 
zwischen d. ehem. Zus. d. organ. Subst. u. d. 
Beschaffenheit u. Menge d. bei der Schlammfaul, 
gebildeten Gases II 2350; Gasgewinn, u. Heizen 
d. Sclüammes I 2216; Erhöh, d. Heizwertes v. 
bei Kläranlagen anfallenden Faulgasen I 1281*; 
Herst. v. Heizgas dch. thermophlle Ausfaul, d. 
Dest.-Rückstandes v. Roggenmaische I 1698.

Wirk. d. ph  auf d. Abdest. v. freiem NH3- 
Stlckstoff aus —  I 2216.

— Schlamm als Düngemittel I 1280; II 416, 
2218; gleiclizeit. Gewinn, v. Düngemitteln bei d.
--Reinig. II 1215*.

Spezielle Abwässer.
Grundlinien d. stfidt. — Beseitig. I 856; Siel

gasbest.-Geräte in Kanalisat.-Betrieben II 3588; 
Desinfekt, v. Schmutzwasser aus Tuberkulose- 
krankenhäusem mit Cl2 II 20S; Bedeut, d. Fett- 
u. Schwimmstoffgch. städt. — für Aufbau u. Be
trieb meclian. Frischwasser-Kläranlagen II 2217. 

Rohrleit.-Reinig.-Mittel für Leitt. v. Haus—
II 1670*; Behandl. v. — v. Hauslialtt. (Zusätze 
v. Zellstofipülpe bzw. -schlämm) II 3934*.

Gewerbl. — in Bezieh, zur — Reinig. II 3932; 
Beseitig, (in Milwaukee) II 3760, 3761; Carboni- 
sieren v. gewerbl. —  zur Verhüt, v. Verstopf. I 
2364; Entfernen v. S aus Alkalisulfide enthalten
dem —■ II 1950*; Aufbereit, v. organ. Stoffe ent

haltenden — (mitt. Schwermctallphosphaten) II 
3931*.

Gewinn, v. As aus bei d. CuSOi-Hcrst. an
fallenden —  II 584*.

Reinigen d. bei d. Rübenzuekerhcrst. anfallen
den —  II 3799*; Verbesser. einer Scliwemni- 
wasserkläranlage I 2905; Behandl. v. Zucker
fabrik—  mit Chlorsodalauge (Teutschenthal) I 
1280; Zuckcrvcrlu8tbest. in —  II 2382.

Abwasserverwert, bei d. Rübenblatt-Trock- 
ncrei I 755 ; (Herst. eines Blattsubst. enthaltenden 
Futterkalkcs) I 1016*.

Gewinn.: v. Milchsäure aus Molkerei—  I 
2876*; v. N-lialt. Verbb. aus Fleisch- oder Speek- 
konservier.-Ablaugen I 840*; v. organ. Stoffen 
aus Ablaugen d. Fischkonservier. I 840*; v. Pro
teinstoffen aus — mitt. Mllcli I 269*; Fäll. v. 
Proteinen im Schlachthaus—  dch. Überchlor. II 
2502.

Klär. u. Reinig, textilindustrieller — 1 561, 
2876; Behandl. d. — einer Seidenfabrik in South 
Manchester, Connecticut II 416; Pflanzenschutz
mittel aus d. S-halt. — d. Herst. v. Kunstseide 
u. Filmen aus Viscose I 2885*; Aufarbeit, v. Woll
wäschereiwässern II 2258; (Gewinn, d. Fettstoffe 
u. Salze) II 3643*; Behandl. v. Färberei—  
(Methth.) I 1562; FäU. v. S-Schwarz—  1 268.

— Fragen d. Zellstoff- u. Papierindustrie I 
3330; (Reinig.) II 2502; (Klär, fascrstoffhalt. Auf- 
sehlämm.) I 314*; Rückgewinn, v. suspendierten 
Fasern u. Schwebestoffen I 2216*; II 2565*.

Reinigen v. bei d. Gasreinig, anfallenden —
I 475*; Verriescl. v. Gaswasser in Misch, mit 
städt. Abwasser I 561; Behandeln v. Gaswasser 
in Rieseltürmen mit Dampf oder Dampf u. Luft
II 1870*; Reinig, v. phenolhalt. —  (mitt. groß
oberfläch. koagulierender Ndd. ln statu nascendi)
I 985* ; (dch. feste Adsorpt.-Mittel) I 1563* ; (dch. 
akt. Kohle) II 2908*, 3761*; (dch. Extrakt, mit 
neutralem Bzl.-freiem Steinkohlenteeröl) II 2908* ; 
(mitt. Gemisch v. Bzl.-KW-stoffen u. organ. Ba
sen) II 1870*; Beseitig, v. in Kokereien, Gas
werken u. dgl. abfallenden, Phenole oder ähnl. 
Venmreinigg. enthaltenden —  dch. Verdampf. II 
1398* ; Behandl. v. sulfidhalt. —  mit CO2 I I 1398* ; 
Reinigen v. —  v. d. Brennstoffdest. I 984*; Wie
dergewinn. v. Bzn. u. Bzl. aus — u. d. Konden- 
satentölung mitt. akt. Kohle II 3001.

— Frage im Kohlenbergbau II 2263; Wrkg. d. 
Ableit. d. sauren Gruben-W. auf d. Fluü-W.-Ver- 
sorg. I 114; Klärbetrieb für Gruben-W. beim 
Hauptwasserwerk d. Braunkohlen- u. Großkraft
werkes Bölden bei Leipzig I 2876.

Behänd!, v. Gerberei—  (Farbaufhcll. u. Nd.- 
Bldg.) II, 3344.

Analyse.

Chem. Unters, unter Berücksichtig, d. 
Schlammanalyse u. d. Yorfluterunters. I 3330; 
Best.: v. organ. C im —  I 984; II 1949; d. gelösten
O (nach d. Winklerschen Meth.) II 2218; (in Ggw. 
v. organ. Subst., Hypochloriten u. Sulfitablaugen)
II 2700; d. Cl-Zahl in — II 2350; colorimetr. 
Eisenbest, mittels Sulfosalicylsäure I 2364; Phe
nolbest. in Kokerei—  I 1741.

Bibi.: median. Kläranlagen für Städte u. Ge
meinden. Bauelemente u. betriebl. Maßnahmen auf 
Grund d. — Zers. u. d. Verh. d, verschiedenart. 
Schmutzstoffe I [114]; rationcllo Verwert, d. 
Stadt—  in d. Landwirtschaft (Leipziger Stadt
abwässer) I [562]; Vergas.-Erschelnn. in — Ka
nälen u. a. Hohlräumen (Erkenng., Messg. u. Be
seitigung) II [104]; chem. Unters, v. W. u. — 
II [1052]; Chlorieren v. Trink-u. —  [russ.] I [1281]; 
Modern sewage treatment 1 [3097] ; sewerage and 
sewage treatment II [1338]; Les expériences de 
verdunisation à Nancy ; opuscule complémentaire 
du „guide théorique et pratique de la verduni
sation“ II [1950] ; Quelques documents sur la ver
dunisation des eaux II [2218]; s. auch Cellulose- 
Zellstoffablauqe-, Wasser.



1932. I u. II. 4451 Acetessigsiiure

Abziehbilder, — : für Nitrocelluioselackicrr. (Patent- 
Übersicht) II 3023; aus 2 Ccliuloscdcriv.-Lack- 
schichten I <510*; farb. u. gcfärbto — (unzuliiss. 
Stoffe u. gesundhcitsschädl. Farben) II 1838; Pa
pier für d. Druck v. —  I 610*; Übertrag.-Blatt I 
1863*; Abzieh-Prägcfolien I 1863*; Herst. v. Im i
tationen natürl. Muster unter Verwend. v. —  auf 
Unterlagen II 2879*; s. auch Vervielfältigungs
papiere.

Acajounußschalenöl s. Felle-Acajouöl.
Acajouöl s. Feite.
Acanthit s. Silbersulfid.
Ac[c]awldharz s. Harze-Naturharze (Aiauiidharz).
Acedicon, Eigg., Identitätsrkk., Reinheitsprüf. u. 

quantitative Best. I 1396.
Acenaphthen, Herst. v. festem — II 2405*; Helnlg. 

(mit H 2SO1) I 008*; (dch. Sublimat.) I 2005*; 
(u. Entwässer.) I 2005*.

Oxydat. I 1783; (katalyt.) II 1830*; katalyt. 
Hydrier. I 1358; — Sulfosiluren I 387; Konden
sat.: mit Olef inen II 3965*; mit Malonsäuredi- 
nitril I 1718*'; II 1514*; mit Methylmalonsäurc- 
dinitril (+ AlCla) II 2729*; mit 1.3-Dicarbonsäure- 
dinitrilcn oder Derivv. II 3028*; mit Maleinsäure
anhydrid II 2238*; mit Bcrnsteinsaureanhydrid 
(+A1C13) II 3789*; mit Cyanacetylchlorld II 
2730*; Acetylier.; zwei isomere („4.5“- u. ,,2.7“-) 
Diacetylderivv. I 939; Propionylderivv. I 940; 
Mol.-Vcrb. mit Styphninsäure (Elementarkörper) 
II 497.

Acenaphthenchinon s. CnHaOz.
Acenaphthenon s. CizIleO.
Acenaphfhylen s. C12J/8 .
Acetal (Acetaldehyddläthylacetal), Darst. II 1427; 

Entwässer. II 3900*; Acidität v. Säuren in — 
II 087; katalyt. Überführ, in Vinyläthylätlier I 
1438*; II 3900*; Best. v. W. in Ggw. v. — I 3091.

Acetaldehyd, York.: im Tabakrauch I 1310; in Mo- 
narda Punctata II 3739; Geh. in „weißem" Ace
tonöl II 441.

Darst.: aus CH4 u. CO2 dch. Elnw. elektr. 
Entladd. II 1834*; aus C2H 2-lialt. Gasen (Reinig, 
d. Gase v. CN-Vcrbb.) II 2309*; katalyt. Herst.: 
aus C2H 2 u. W.-Dampf I 3225*; (über festen Ka
talysatoren) II 3157*; (+ W-Verbb.) I 2769*; (dch. 
eine Schmelze v. Salzen; ZnCte) II 772; (u. O2 

+ Hg-Verbb.) I 2893*; II 2237*; aus C2I I 2 u. O2 

(+ N-Oxyde) II 614*; aus Äthylenoxyd (+ Silica
gel) I 2893*; Gewinn, aus Melasse II 305; katalyt. 
Darst. aus A. I 1511, 2040*; II 1088; (Kataly
satoren) 1 2074*; Bldg. dch. katalyt. A.-Oxydat.
I 908; (Rk.-Bedingg.) I 208; (mit Luft + Kohle- 
Cu-Katalysatoren) 1 2420; katalyt. Gleichgew. 
mit A. an Ni I 2421; Bldg.: aus Ac. u. PCls II 3210; 
aus Äthylidcndiacctat I 1870; bei Elnw. v. CH3* 
(JO-Ci auf Cyclohexan (+ A IC I3 )  II 2958.

Bldg.: im Glucosestoffwechsci v. Pilzen 11109; 
(Abfang, in d. Aspergillus nigcr-Kulturen) II 3204; 
dch. Kahmhefen II 2253; dch. Früchte in Bezieh, 
zu während d. Lager, auftretenden Scliädigg. I 
1454; bei d. pankreat. Verdauung u. bei Bestrahl, 
v. Eiweißkörpern I 2971; aus Glykogen bei neben
nierenlosen Katzen II 236; Im Ham bei Kohle- 
hydratzufulir bei allgemeiner Avitamlnose u. 
Avitaminose B I 3459.

U.V.-Absorpt. u. Kk.-Fählgk. II 2807; Einfl. 
auf d. Dreh.-Vermögen: v. PhtliaIsäure-(+)-0- 
octylcster u. seinem Methylcstcr I 353; v. saurem 
Naphthalsäure-(—)-mcnthylcster II 073; Dipol
moment II 2793; Ander, d. Wärmeleltfähigk. in 
elektrostat. Feldern I 2092; adiabat. Ausdehn, 
gesätt. Dämpfe u. Bldg. v. Nebeln II 3083; Best. 
d. Verhältnisses d. beiden spezlf. Wärmen nach 
Kundts Röhrenmeth. I 1883.

Elnw. schneller Elektronen I 1049; Rkk.: in 
einem Hochtcmp.-Ozonisator II 1130; über oxyd. 
Katalysatoren I 2807; Kondensat, (m Ggw v Al- 
Alkoholaten) 1 1439*; (zu od"  
lteeel d Rk.-Temp.) I 289*; (zu Aldol) I 290*, 
802, 3226*; Öxvdat. (mit Luft) I 1331; (Mecha- 
nism.) I 1051; II 2785; Photo-Oxydat. dch. Ks-

Cr207 II 2018; katalyt. Oxydat. mit 02 zu Essig
säure I 582*, 2769*; II 614*; (Auswaschend. Gase 
oder Dämpfe, die d. Rk.-Raum verlassen) I 3497*; 
(in Ggw. v. Essigsäure; App.) II 3304*; Kataly
sator (Ai-Äthylat) für d. Synth. v. Essigcstcr aus —
I 3407; Oxydat. mit SeÖ2 (zu Glyoxal) I 288*;
II 1157; Chlorier. I 130*; Rk.: mit SO2 in Wehl 
I I  2383; mit HCN (+ Pyridin) 11951*; (+ Chinin; 
asymm. Synth.) II 2315; Kondensat, mit Anilin 
II 2955; Einw. v. a-Methoxybcnzylchlorld I 2315; 
Rk.: m it NHj-Trlthiocarbonat I 945; mit Para
formaldehyd II 3543; mit Crotonaldehyd I 2848; 
mit Citral I 2104; mit Glyccrlnaldehyd I 1051; 
mit Alkylammonlumdithiocarbamatcn I 1226.

Theorie d. photochem. U berf ¡ihr. in äther. ülo 
u. verwandte Naturstoffe I 691; Syst. Amlnokör-
per---H-Acceptor II 3500; cnzymat. Dehydrier.
dch. Hefe I 2053; Elnw. v. Milchdehydrasen auf 
— -Xanthin-Systcmo I 2051; cnzymat. Dismutat. 
(dch. echte Milchsäurebaktcrien) I 1079; (dch. 
Essigbakterien) I 1113; Überführ, in Acetoin dch. 
Tcrmobacterium mobile LlndncrII78; Oxydored. 
(Aktivier, in dialyslertem Lebersaft dch. Co-Zy- 
mase) II 1636; Wrkg.: auf Carboxylaso II 2469; 
auf d. Atmungsvorgängc in Erbsen- u. Getreide
samen I 2962; auf Diphtherietoxin II 3429; 
spermatötende Wrkg. I 3318; Aktivier, d. an* 
aeroben Gär. v. Lebergewebe dch. — I 2200;
— als Kreislaufmittel 1 1395, 2973; therapeut. 
Verwend. als Aldocit II 404; Ycrwcnd.: zur 
Schädlingsbekämpf. II 420*; zur Entfern, d. un
angenehmen Geruchs v. Gemüsen u. dgl. II 3319*.

Schiffsche Farbrk. II 2084; analyt. Rk.: mit 
Hg(II).Acetat I 1273; mit Dimethyldlhvdrores- 
orcin II 3445; Best. u. Trenn, v. CH2O mltt. Me- 
thon (Dimedon) II 1662, 2100; Best. neben A. I 
2871; Best.: v. W. in Ggw. v. — I 3091; d. Ae. 
In Ggw. v. W., A. u. —  II 2851; Nachw. v. Aceton 
in Ggw. v. — II 2693; Best. d. Milchsäurc als — 
(App.) II 3440; — Dampf als Fixler.-Mittcl für 
Catechlngerbstoffe in d. botan. Histologie II 3277.

Acctaldol s. Aldol.
Acetaldoxim s. CzIIvON.
Acetale, Darst.: v. — v. a./3-ungcsätt. Aldehyden 

(katalyt.) II 2108*; v. CI-Derivv. aus chlorierten 
Paraldehyden I 130*; v. niederen Mischformt len 
II 3382; Hydrolysegcschwindigk. cycl. —  II 2812; 
katalyt. Überführ, in ungesätt. Äther I 1438*; 
Aufspalt, v. Mcrcaptal- u. Mercaptolessigsäuren 
II 3096.

Best. v. W. in Ggw. v. — I 3091; s. auch Acetal.
Acetamid s. CiHMN.
Acetanhydrld s. CiH gOs,
Acetanilld s. CsEMN.
Acetarson (Atovarsol), Behandl. d. kongenitalen 

Syphilis mit —  II 3119.
Acetate s. Essigsäure-Salze.
Acetatseide s. Seide-Kunstseide.
Acetessigsäure („Dlesslgsäure“), Kondensat, mit 

o-Aminobcnzaldchyd (Synth. v. Chlnollnen) II 
3404; Umwandl. dch. Methylglyoxal I 3314; 
II 3735; Uberführ. In ß-Oxybuttersäure dch. Hefe
I 094, 1916; Rk.-Bedingg. d. — Umsatzes dch. 
Hefe I 1916.

Nachw. v. A. im Harn auf Grund d. — Geh.
I 108; s. auch Dlut\ Harn; Harnanalyse.

Athylester (Acetessigester) (Kp.is 70 bis 
80'), Tautomerio (spektrochem. Unters.) I 38; 
Synth. (Mechanism.) I 3100; (aus Essigsäurcäthvi- 
ester) II 2312; magnet. Eigg. d. Cu-Salzcs II 3081; 
Dissoziat.-Wärme II 2009; DE. u. Grenzpotential 
v . --Lsgg. II 2438.

Alkoholyse II 2814; Einw. v. Halogenen auf
Arylazo--II 3385; Jodier. In fl. NH3 I 2303;
Rk. mit FcCl3 (spektrophotometr. Unters.) 1 1078; 
Rk. d. Na-Salzes: mit Alkyljodiden I 2440; mit 
n-Butylbromid II 2312; Rk.: mit CH2-Gruppen 
(Hexamethylentetramin) II 2106; mit Arylaminen
I 2587; mit Benzylamin (Isomerle d. Kondensat.- 
Prodd. u. d. Acyüer.-Prodd. d. /3-Amlnocroton- 
säureestors) 11 0 8 6 ; mitBenzolazo-^-naphthylamin

239*
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II 2319; m it diazoticrtcn Trihalogcnaniliucn II 
3385; mit Dibenzylaminoätliylchlorid bzw. Mc- 

•thylbenzylamlnoäthylchlorid II 615*; Kondensat.: 
mit m-Kresol (Cumarlnbldg.) I 1667; II 1177; 
mit p-Kresol II 218; v. Alkylderivv. mit halo
genierten Phenolen u. Kresolcn (Cliromonsynth.)
I 3062; v. Alkyl—  mit Nitrophenolen (Chromon- 
synth.) I 3003; mit /¡-Naphthol (Cumarin- bzw. 
Chromonsynth.) II 1630; y . Alkylderivv. mit 
0-Naphthol II 3717; Rk. mit /3-Phenoxyäthyl- 
bromid I 2040; Kondensat.; mit Methylharnstoff
I 79; mit Aldehyden u. Harnstoff II 3247; mit 
Benzaldehyd (-(-Piperidin) I 3432; mit p-Oxy- 
benzaldeliyd I 2710; mit /¡-Phenylaminocroton- 
simreütliylestcr (+ SnCU) I 3446; Unterscheid, v. 
Di- u. Trlacetylessigestcr, Rk. d. Na-Verb, mit 
Acetylelilorid II 1428; Rk.: mit 2-Methylthloben- 
zoylchlorld 1 1531; mit Oxyhydrochinontriacetat
II 3400; Choleinsfturc mit —  I 2188; II 2827. 

Acetin s. w lhoO i.
Acetobromarabinose ä. CnHaOiBr. 
Äcetobromcelloblose s. CwHtsOnBr. 
Acetobromgalaktose s. C'ni/i&Oj Br. 
Acetobromglucosc s. CuIIvjOvJlr. 
Acetobromisorhamnose s. CviEi-CrJir. 
Acetobromlactose s. CzallsMnBr.
Acetobrommaltose s. C20H35O17.Br. 
Acetobrommannose s. CuHioOoBr. 
Acctobromrhamnose 9. Cvülr.OlJJr. 
Acetobromxylose s. CitSuOiJir.
Acetochlnongelb N 2 R, II 3475.
Acetoln (Methylacetylcarbinol), Vork. in menschl. 

Harn 1 2195; carboligat. Aufbau dch. Essigbak- 
teriou I 2965; Bldg.: in d. Pökellako dch. Bak
terien I 887; dch. Termobactcrium mobile Lindner 
II 78; aus Brenztraubcnsäuro (katalyt. Modellrk. 
d. Carboxylasewrkg.) 1 1542; Verwend. zur Ver- 
cdel. d. Tabakaromas II 1380*.

Nachw. in Lebensmitteln II 142.
Acetol s. G'37/602.
Acctolfarben, I 1156.
Aceton, Vork. iin Ylang-Ylang-Öl I 3121; — Geh.: 

in „weißem“ — Öl II 441; im Säurewasser d. 
Eiclienholzteers II 477; Gewinn.: aus Sprößlingen, 
Trieben u. Abfällen v. Zuckerrohr I 597*; aus 
extrahierten Ölkuchen II 3322; katalyt. Darst.: 
aus CHi (Hochdrucksynth.) I 3524*; aus C2H 2 u. 
W.-Dampf I 449*, 1297*; II 772*, 3472*; aus A.
I 449*; II 3158*; aus Isopropylalkohol I 2640*;
II 1834*, 2237*; (u. Phenol) II 289*; aus 2.2-Di- 

. chlorpropan I 2994*; aus Essigsäure II 2309;
(Katalysator) I 981*; Bldg.: aus Essigsäure (ka
talyt.) I 3105; aus Mangostin II 1457; Theorie d. 
Photosynth. u. photoehem. Überführ, in Natur
stoffe I 691; — Butanol-Gär. II 632*; (Zusammen
fass.) II 1382; (Erhalt, d. Oxydat.-Red.-Gleleh- 
gew.) 1 1841*; (v. Gctreldcschrot, Beziehh. v. 
Substrat u. Gär.-Prodd.) I 2340; (v. Maisstärke 
in d. Werken d. Commcrcial Solvcnts Corporat.) 
II 3491; Isolier.: aus verd. Lsgg. I 256; (oder aus 
Gasen) I 265*; aus — Gasen (Absorpt. dch. 
H 2SO4) I 1154*.

Best. d. Mol.-Strukt. mitt. Elektronenbeug. 
II 3668; Energieaustausch zwischen — Mol.- 
Strahlen u. rnetall. Oberflächen I 1627; Absorpt.- 
Spektr. II 3703; (u. Rk.-Fähigk.) II 2807; Raman- 
effekt I 3036; l ’olarisat. d. ltamanlinien II 3058; 
Strukt. d. Rayleighlinicn II 3839; Refrakt. u. 
Dispers, v. gasförm. — I 1878; Einfl. auf d. Ab
sorpt. v. J  in Bzl. u. Chlf. II 976; magnet. Dreh, 
fl. bin. Gemisclic mit —  II 1752; Einfl. auf d. 
Dreh.-Vermögen v. Phthalsäurc-(-j-)-/3-octylcster 
u. seinem Methylester I 353; Kerrkonstante in 
— Lsgg., Kräfte zwischen Lösungsm. u. gel. Stoff 
II 963; Dioplmoment II 2793; DE. v. fl. — I 2688; 
DE. u. Mol.-Polarisat. bin. Gemische mit — II 340; 
Gleichstromleitfähigk. I 1343; II 2796; Hochirc- 
duenzleitfähigk.-Mess. (calorimctr. Absolutmcth.)
I 2489; Wrkg. einer kontinuierl. Potentialdifferenz

- auf —  I 2934; magnet. Susceptibilität II 1757; 
Diamagpetism. fl. Gemische mit — 1 501; magnet.

Eigg. d. „Gemische mit Chlf. I 648, 1883, 2435; 
II 2433;Änder. d. Wärmelcitfähigk. inelektrostat. 
Feldern I 2692; Wärmekapazitäten v. gesätt. 
— Dampf beim Kp. I 360; adiabat. Ausdehn. v. 
gesätt. Dampf u. Bldg. v. Nebeln II 3683; Par- 
tlaldruckisothermen in bin. Systst. mit — I 2821; 
Partialdrucko bei Ggw. inerter Gase I 360; Dampf
druck, Zus. d. Fl. u. d. Dampfes d. Syst. CS2— • 
II 1419; Azeotrope mit —  I 32; II 344; kryoskop. 
Studie: Uber A.- u. —  in W. u. in Lsgg. v. NaCl 
II 183; über X., Paraldehyd u. —  in Lsgg. v. KCl 
II 1138; Obcrfläclienspann. bei tiefen Tempp. II 
2942; Adsorpt.-Verss. m it — 1 1765, 2148; Ab
sorpt. dch. akt. Kohlen, Silicagel sowie dch. 
Waselifll. II 2440; Benetz.-Wärmen v. Silicagel 
in —  II 2304; Adsorpt.: an Silicagel I 2938; (aus 
bin. Dampfgemischen) I 3390; an Glimmer 11641; 
aus •— Lsgg. an akt. Kohle II 2940; Vol. u. Fließ
bark. v. Gcmischen mit — II 2588; flockende 
Wrkg. 1 1346; Einfl.: auf d. ICoagulat.-Wert v. 
Elektrolyten II 2436; auf saure Glladlnsole 1 1346.

—  als Lösungsm. (Einfl. d. gel. Luft auf d. 
Eigg.) II 1268; tern. u. quatern. Fl.-Glelchge- 

. Wichte mit —  II 1582; D. u. Brech.-Index, Tauto- 
merle v. in — gel. Ycrbb. I 38; Acidität v. Säuren 
in — II 687; Lösllchk. d. Alkalihalogenide in —  
II 3193; Mol.-Größe u. Lösllchk. v. CdJ2 , HgCte, 
HgBr2 u. H g j2 in —  II 3854; Einfl. v. W. u. 
Alkoholen auf d. Lösllchk. v. Salzen In —  II 3193; 
Lösllchk. u. Verteil, v. Tetraäthylammoniumhalo- 
geniden u. Tetraäthylsilan in — u. a. Lösungsmm. 
II 981; physikal. Eigg.: d. Mischscli. mit CHBrs 
II 820; d. tern. Syst. — n-Butylalkoliol-W. II 820; 
Lösllchk. v. Berusteinsliure in bin. Gemischen mit
—  II 2591; Vergl. d. Löslichkk. v. Ca- u. Sr-p- 
Brombenzoat in — W.-Mischsch. I 710; Lsg.- 
Vorgang d. Nitrocellulose in —  I 3414; II  698; 
Fraktionier, v. Nitrocellulose mitt. wss. —  I 1363; 
Viscosltät: v. Nitrocellulose in —  I 650; v. Cellu
loseacetat in —  I 651; Quell, v. Rhodiaseta-Seide 
in wss. — Lsgg. I 2527; Löslichk. d. Camelliaöls 
ln —  v. verschied. Konzz. I 1457; Identifizier, v. 
pflanzl. ölen auf Grund ihrer Löslichk. in — Me
thanol-Gemischen 1 1018; II 1096; Dampfdruck, 
Lsg.-Vermögen für Cellulosederlvv., öle, Harze u. 
dgl. I 2243; Einfl.: auf d. Fe--J'-Ilk. II 826; auf 
d. untere Druckgrenze d. H2-02-Explos. II 1409; 
auf d. Hydrolyse v. Äthylorthoformiat I 1479; 
Photolyse v. Metallsalzen in — I 2293; photo- 
chein. Isomerisat. d. o-Nitrobenzaldehyds zu o-Ni- 
trosobenzoesäure in — Lsg. 1 1031; Salzbldg. 
zwischen Dimethylgclb u. Tricldoressigsäure in —
I 5.

Autosolvatat. I 2158; Zers, bei d. Bürstenent
lad. I 916; therm. Zers, (lladikalbldg.) II 2809; 
(Bldg. v. Keten) II 3217; katalyt. Spalt. (Herst. 
v. Kcten) II 1427, 2038; (Bldg. aromat. KW- 
stoffe) I 2448; Zers. v. Methyläther,' X., —  u. 
ihren bin. Mischsch. II 3191; Überführ, in Di- 
acetonalkoliol II 2107; Red. m it Pb-Na I 373; 
katalyt. Hydrier. II 1770; (zu Isopropylalkohol)

. II 3785*; Oxydat. (v. gasförm. — ; Kinetik) II 39; 
(mit H2Cr04-H2S0i-Gemisch) II 3859; (mit Se02 
zu Brenztraubenaldeliyd) I 288*; II 1156; Rkk. 
in einem Hochtemp.-Ozonisator II 1130; elektro- 
chem. Chlorier. II 1772; Bromler. (Enolisat.) I 

. 1070; Säuren- u. Baseukatalyso bei d. Bromier. 
lialogeniertcr Derlvv. II  1283; Jodier. (in fl. NHs)
I 2303; (bei d. Einw. v. Ja auf AgC104 in — )
II 162; (Ausschütteln v. J ---Lsgg. mit AgNOä)
II 3009; Einw. v. J  u. H 2S (Darst. v. Tetrathio-

' penton) II 1427; Rk.: mit NH3 (katalyt.) I 2306; 
mit NH2OH (ltk.-Konstante) I 2574; Einw. v. 
W.-freiem AlCls bzw. Al Br3 II 1604; SnCl4-Verb. 
(Dipolmoment) II 500; Rk.: mit CS2 I 215; mit 
Chlf. I 648; II 3543; tem. Verbb. mit SO2 u. 
Aminen (Darst., Eigg.) I 933; katalyt. Red. v. 
Nitroanilin u. p-Phenylendiamin in Ggw. v. —
I 1228; Strukt. d. — Kresol-Kondensat.-Prodd.
II 1435; cycl. — Verb. d. Brenzcatechins I 3171; 

.Rk .: mit a-Methoxybenzylchlorld I 2315; mit
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o-Nitrobenzaldcliyd 1 3178; mit Carbonyl-o-ami- 
nobcnzaldchyd (Chinaldinsynth.) II 3403; mit
2-Naphthol-l-aldehyd I 524; mit A‘-ungesätt. 
liydroaromat., mono- oder poiycyol. Aldehyden II 
1380*; mit Dibcnzylkcton 1 1520; mit Dekalon 
II 2040; mit Accnaphthenchinon 1 1528; mit Oxal
säurediäthylester II 2312; Addit.-Verb. mit Cy- 
stcinmethylcsterhydrochlorid I 087.

Einw. auf d. Essigsäuregär. I 2905; Aufnahme 
u. Verteil, im Organism, v. Kaltblütern I 545; 
professionelle — Vergiftt. dcli. d. Haut I 837; 
Vcrwend.: in kosmet. Erzeugnissen (Fabrikat., 
York., physikal. Elgg. u. physiol. Wrkg.) I 595; 
d. HgO-Yerb. für Saatgutbeizen II 2229*.

Nachw.: mitt. o-Nitrobcnzaldchyd II 2343; in 
denaturiertem A. I 1109; in Ggw. v. Aldehyden 
(Form-, Acet-, I’ropionaldehyd) I I 2093; jodometr. 
Best. I 2743; Best. in Gemischen mit organ. Lö- 
sungsmm. mitt. Hydroxylaminchlorhydrat I 711; 
Best. d. Citroncnsäure als — (Polem.) I 2071; 
Nachw. v. A. im Harn auf Grund d. — Geh. 1108; 
s. auch Acetonöl; Blut; Harn; Harnanalyse.

Acetondlcarbonsäure s. CiHoOa.
Acetonglucose s. CoHioOii.
Acetonglycerin s. CoIIuOs.
Acetonitril s. ClHsN.
Acetonkörper s. Acidosis; Blut; Harn; Harnanalyse.
Acetonöl, Zus. d. „weißen“ — aus einer russ. Holz- 

dest.-Aidagc II 441; Bekämpf, v. tier. u. pilzl. 
Schädlingen mit chloriertem —  II 427*.

Acetonoxalsäure s. CsffoOi.
Acetophan, Cclluioscacetatfolie II 940.
Acetophcnon (Methylphenylketon), Bldg. I 810; (aus 

Cinnamalesslgsäure Im Tierkörper, Mechanism.) I 
1204; U.V.-Absorpt. u. Rk.-Fähigk. II 2807; 
Polarisat. d. Ramanlinien II 3058; Einfl. auf d. 
Dreh.-Vermögen v. Phthalsäurc-(+)-|3-octylestcr 
u. seinem Methylcster I 353; Dipolmomcnto v. 
— Dcrivv. I 2554; Säurestärke I 2579; Dampf
druck, Lsg.-Vcrmögen für Ccllulosedcriw., öle, 
Harze u. dgl. I 2243.

Bldg. molekularer Addit.-Vcrbb. (Ultraviol.- 
Unters.) II 2425; Red. 1 2950; k&talyt. Hydrier. 
II 1771; Oxydat. mit Se02 I 288*; II 1150; clek- 
trochcm. Chlorier. II 1772; Einw. v. HXO3 II 3245; 
tem. Verbb. mit SO2 u. Aminen I 933; Addit.- 
Verb. mit H 3PO4 I 1350; SnCH-Verb. (Dipol
moment) II 500.

Einw. v. Amylalkohol u. Al-Amylat II 2371*; 
Acetalisicr. mit Glycerin I 2940; Mcthoxyderivv.
1 2109; Rk .: mit a-Methoxybenzylchlorid I 2315; 
v. co-substituierten — Dcrivv. I 50; II 2038; mit 
Thiocarbanilid bzw. Di-p-tolylthiohamstoff II 
3401; Kondensat.: mit o-Aminobenzaldchyd
(Synth. v. Chinolinen) II 3404; mit o-Nitrobenz- 
aldchyd I 3178; mit Substitut.-Prodd. d. Vanillins
I 2317; mit Dibenzylketon I 1520; mit Chlor- 
cssigcstcr II 2748*; mit a-Brompropionsäureestcr
I 2030; mit Arylhydrazinsulfonsäuren II 3908*.

Wrkg. auf d. Oxydat. v. Leinöl II 1714; Salz- 
bldg. zwischen Dimethylgelb u. Trichloressigsäure 
in —  I 5 ; Einfl. auf Diphtheriegift I 2727; Ver- 
wend. d. HgCls-Verb. für Saatgutbeizen II 2229*.

Best. mit Phenylhydrazin I 2105.
Acetureäure (Acetylglycln), Rk. mit Protocatechu- 

aldcliyd I 072; abgestufte Acctylbcst. im Gemisch 
mit Hexaacctylmannit I 3092.

Acetylaceton s. CsHsOi.
Acetylarsan, trypanocide u. spirochäticide Ligg.

I 2730.
Acetylcellulose s. Celluloseacetat.
Acetylchlorld s. C2H1OCI.
Acctylcholln, Geh. im Warmblüter II 230; \ork. 

eines — art. Körpers in d. Skelettmuskeln II 193o, 
2075; Adsorpt. dch. aktivierte Kohle I 2725.

Wrkg. auf Ganglienzellen II 3118; — -Kon- 
traktur I 2005; (beim Musculus rectum abdominis 
d. Frosches) 1 10S4; (wirksame Grenzkonz, an 
Froschmuskeln verschiedenen Kk.-Typs> 1 2730; 
(Atmung bei d. Kontraktur isolierter Kaltblüter- 
muskeln) I 2005; kardiovaskuläre Rkk. d. Men-

fc lie n  nach intravenöser u. Intraartcrieller Injckt. 
II 893; Wrkg.: v. akt. Koldc (Klarit) auf d. 
Hcrzwrkg. I 1554; auf d. Pliosphagen d . Frosch- 
herzens II 1322; auf d. ’K a rd io v ask u lä re n  Er
scheine d. experimentellen Gchimembolie 11 1323; 
auf d. Iris d. Warmblüters I 248; auf d. Darm-, 
Nieren-, Lungen- u. Extremltätengefäßo II 1470; 
im Lungenkreislauf beim Kaninchen (V asokon

striktor. Wrkg.) II 1030; auf d. isolierten Lungcn- 
gefäßo u. d. Azygosvcne beim Hunde II 3434; 
am mit Bromessigsäure behandelten Darm I 95; 
auf d. Abgabe v. Aminosäuren im isolierten 
Kaninchendarm I 1393; auf d. Kohlcnhydrat- 
stoffwechsel II 2483.

Bezieh, zur blutdrucksenkenden Wrkg. v. 
Organextrakten I 1801; Wrkg.: auf d. Neben
nierensekret. I 1548; auf d. Adrenalinsekretion 
(Hypersekret, beim atroplnisiertcn Hunde) I I 1317; 
an Katzen nach Entfern, d. Nebennieren (blut
drucksteigernde Wrkg.) II 1402; Einfl. v. Adre
nalin auf d. Spalt, dch. Blutesterase 1 3307; 
Wrkg.: auf d. Chromatophoren I 1393; auf d. 
Speicheldrüsen (Einfl. v. Amytal) I 2010; auf 
d. Wachstum d. Gewebes v. Hühncrcmbryo 
(Gewebckuitur) 1 2007; auf d. Eileiter d. Haus- 
liulins II 1324; auf d. Bronchialschlcimhaut- 
sekret. II 3204; Spartcineinfl. auf die — Wrkg. 
II 1802; Einfl. auf d. Salvarsantoxizität I 98.

Klln. Erfahrr. mit — II 559; Vcrwend. zur 
Bchandl. peripherer Gefäßerkrankk. II 245; in
jizierbare Lsgg. (wss. u. W.-frcie Lsgg.) I 3403; 
Dosier, v. hygroskop. Salzen d. —  für Injckt.- 
Zwecke II 1805*; Alkallempflndlichk. als Unter- 
scheid.-Merkmal v. Cholin im pharmalcol. Vers.
I 248.

Acetylen, Entw. d. — Industrie I 3331; Synth. 
in d. — Reihe I 1359.

Herst.: aus KW-stoffen im Lichtbogen 12797*, 
3135*; II 483*, 1398*, 2405*, 3470*; (in Ggw. 
v. W.-Dampf oder CO2) I 325*; aus CH4 I 1850*;
II 1398*, 3981; (im clcktr. Lichtbogen) I 3371*; 
(dch. Funkenentladd. bei niederem Druck) 
II 2140; (mit O2 oder 02-halt. Gasen) I 3370*; 
(u. H 2 mitt. dunkler Entlad, im Wechselstrom.
I 1827*; aus Propylen bei 800° II 2405*; Bldg) 
aus Amylen + H 2 dch. Einw. dunkler Entladd.
II 3048; Darst.: aus Äthylcndichlorid I 3497*; 
aus Kohlen, leeren oder Mineralölen im elektr. 
Lichtbogen I 3135*; aus Petroleum u. 02II 2405*; 
aus Calclumcarbid II 483*; Bldg. dch. Zers. v. 
(CH3)4l>b II 492.

Reinig, v. bei d. Behandl. v. KW-stoffen im 
elektr. Lichtbogen erhältlichen — halt. Gasen 
II 2309*; Gewinn, aus Gasgemischen (mitt. ver
flüssigten Gasen) 11 3510*; (mitt. akt. Kolüe)
I 1850*; Entfernen aus Gasen (katalyt.) I 1128*, 
1404*; (Herst. v. Mischkatalysatoren) 1 1404*; 
Reinig, (dch. Tiefkühl.) II 1398*; (mit polymeri
sierend wirkenden Stoffen) I 1850*; (über porösen 
Stoffen in Ggw. v. O2 oder 02-abgebendeii 
Stoffen) I 325*; (mit konz. H 2SO4 ; Entfern, v. 
PHs) I 1850*; Aufbewahren I 325*; MM. zur

Schwing. II 21; Rótat.-Schwing.-Spektr. II 3202; 
Spektrum d. — Flamme I 490; Ultrarot-Absorpt. 
II 2920; Ramanspektr. II 3072; Entropie aus 
spektroskop. Daten II 3844; v. d. intramol. 
Schwingg. herrührender Anteil d. Molwärme 
II 3840; Spcktrochemle I 1877; Jtefrakt. u. Dis
pers. v. gasförm. —  I 1878; Lichtbrech, d. Lsgg.
v. Verbb. mit v ie len--Bindd. I 22; Ionisat'-
Potential unter d. Einfl. v. Elcktroncnstülicn 
II 2928; Adsorpt.: an Pulver v. vakuumgesehm. 
Elektrolytcisen I 2939; an Holzkohle I 1505.

Zers. dch. elektrodenlose Entlad, (spektro
skop. L7nters.)I 481; Spalt. 1271*; (App.) II 1832*; 
(Zumisch, v. Metallcarbonyldämpfcn) I 2077*, 
2878*; Polymerisat, u. Zers. (Zusammenfass.) 
II 195; photochcm. Polymerisat, zu Cupren
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I 1339; Kondensat. «Ich. clcktr. Entlad. I 1049; 
therm. Polymerisat. (+ Z 11CI2) II 2443; Konden
sat. zu fl. K\V-stoffcn (+ Silicagel) I 474; ■—  
Polymere u. ihre Dcrivv. (gemäßigte Polymeri
sat.) I 40; (Chloropren 11. seine Polymeren) I 40; 
Hydrier. ( + Ni) II 1742; (Herst. eines Ni-Kata- 
lysators) II 3785"; langsame Verbrenn. I 2539;
II 821; Oxydat. mit Luit I 1331; Flamm- 
gcschwindigk. v. Gemischen v. Luft mit —  II 
2397; Best. d. Druckanstiegs bei d. Verbrenn, 
v. — 02-Mlschsch. I 2692; Flammentempp. d. 
Mischscli. v. CH4—  in Luft I 505; "SVrkg. eines 
transversalen clektrostat. Feldes auf — Flammen
I 2935; Oxydat. zu Acetaldehyd u. Essigsäuro 
mit O2 (rN-Oxyde) II 014*; Rkk.: in einem 
Hochtcmp.-Ozonisator II 1130; mit Se02 (Bldg. 
v. Glyoxal) II 3546; photochcm. Bk. mit W.
I 3388; katalyt. Hydratisler. zu Acetaldehyd
I 2769*, 3225*; katalyt. Ketonisier. I 1297*;
II 3472*; Bk.: mit NaOH u. W.-Dampf I 2769*; 
mit XIXO.1 (Strukt. d. Bk.-Prodd.) I 1373, 1786; 
II 3559; Chlorier, (photochcm.) I 3401; (+C'uCl2 

bzw. C112CI2) I 3345*; (+akt. Kohle) II 3303*; 
Bromier. II 3156*; Jodler, in fl. N H 3 I 2303; 
Darst. v. Acctylidcn d. Alkalimetalle I 1713*, 
2995*; katalyt. Rk. mit NHs I 3498*; II 2875*; 
(Darst. v. Acetonitril) II 3786*; Addit.: v. HCl 
(Einfl. v. Katalysatoren) II 2443; v. HBr II 2621; 
Kondensat, m it NHi-Sulfid II 2723*; Bk.: m it 
HCN (katalyt.) II 3305*; mit Bzl. (App.) II 2487; 
mit Toluol (katalyt.) II 2054; mit Essigsäure 
(+ Hg-Katalysatoren u. Oxydat.-Mitteln) II 
2725*; mit einer Misch, v. niederen Fettsäuren, 
HgSOi, Sulfocssigsäure, einem Fcttsaureanhydrid 
[u. Fe2(SOj)3] II 2108*; — Derivv. II 214; (Pheu- 
oxypropin) I 2944.

Umsetz. dch. Mycobacterium lactlcola II 2478; 
Einfl.: auf d. Rclf.-Prozeß «1. Bananen I 8S7; 
d. Narcylcn-Narkose auf Kohlehydratstoffwcchsel, 
Säure-Basenhaushalt u. Blutgasaustausch I 2972; 
explosive u. gift. Wrkgg. I 3132.

Nachw. geringer Mengen (Polcm.) I 423, 845. 
Bibi.: Unters, v. porösen MM. für — Flaschen 

lxinsichtL ihrer Aufnahmefähigk. für —  II [1571]; 
s. auch Kohlenwasserstoffe-, Schweißen.

Ca-Verb. s. Calciumcarbid.
Cu-Verb. Carbidbcst. in Calciumcyanamid 

als —  I 3092.
Acetylendlchlorld s. C2H2CT2.
Acetylentetrabromid s. C2H 2ÜM. 
Acetylentetrachlorld s. CiHzCk.
Acetylgruppe, abgestufte Best. I 3092; Best. nach 

Freudenberg (Halbmikrometh.) II 2495. 
Acetylierung, -— Mittel aus Essigsäureanhydrid u.

Eg. I 1713*.
Acetylln s. Acetylsalicylsäure.
Acetylkrysolgan, therapeut. Effekt bei Spirochilten- 

u. Trypanosomenerkrankk. I 2863.
Acetylperoxyd s. C'iHeOi.
Acetylsalicylsäure, Darst. (in Ggw. v. H3PO4) 

II 3621*; (ehem. u. physiol. Eigg., Handels- 
formen usw.) II 89; Lösllchk. (Einfl. d. Dis
persitätsgrades) II 3830; therapeut. Verss. mit
1. — Präpp. im Kindcsalter II 1035; Adsorpt.- 
Thcrapie d. akuten — Vergiftt. I 99; —  u. ihre 
Lsg. in Kaliumcitratlsg. 11 3271; Unterscheid, 
deutscher u. im Ausland hergestellter — Präpp. 
(Aspirin Bayer, — I. G., Acetylin Heyden, 
Aeide acetylsalicylique Rhodine lourdc Rhonc- 
Poulenc 11. Opoperin [japan. —]) I 2865; therapeut. 
Verwcnd.: in Novacyl II 1472; in Salix-Tabletten 
11 89.

Best.: v. Atophan u. — nebeneinander II 414; 
geringer Mengen Morphin in — Morphingemischen 
II 1048; s. auch Aspirin.

Ca-Salz s. Kalmopyrin.
Mg-Salz, therapeut. Verwcnd. in Novacyl 

II 1472.
Acetylzahl, Best. (Verestcr. dch. Verdünn, in in

differenten Medien) I 845; Schncllbcst.d. — v. 
Fetten II 2759.

Achrassaponm, Hämolyse dch. — I 832.
Acidität s. .Hoden; Dissoziation, elektrolytische; 

Harn; Organe; Sliurezahl; Wasserstoffionenkonzen- 
tration.

Acldophllusbakterlen s. Mikroben-Milchsäure
bakterien.

Acldosis, — Studien (experimentelle —  u. Eiwciß- 
stoffwechscl) II, 398; (Bezieh, v. — u. Entzünd.- 
Rk.) II 398; Bk. v. Menschen mit — auf d. intra
venöse Injckt. v. Na-r-Lactat I 2346; Chloride 
u. anorgan. Bestandteile d. Serums u. «1. Cerebro- 
spinalfl. während Nephritis u. —  I 246; s. auch 
Blut; Stoffwechsel.

Acoin, Insulinersatz I 245.
Aconitalkaloide s. Alkaloide {aus Aconitum). 
Aconltln, Einfl. auf <1. Salvarsantoxizität I 98; 

phylakt. Fäliigkk. <1. Mineralwässer v. Auvergne 
gegenüber —  II 1802.

Aualyt. Rkk. I 3207; Nachw. I 555; Farb- 
rkk. I 2746; II 98; s. auch Alkaloide (aus Aco
nitum).

Aconitsäure (F. 190°), Untcrss. über Alkylderivv.
I 3408; Umwandl. in Citronensäure (dch. Asper
gillus niger) 11 3263; baktcrlcide Eigg. II 3201.

Trlmcthylester, Rk. mit Diazomcthan II 1628; 
Pyrazolinkondensat. II 1302.

Aconitum s. Alkaloide (atis Aconitum).
Acorlt, Netzmittel I 451, 1578.
Acridin, Dipolmoment I 2172; Nitrier. I 2513*; 

katalyt. Wrkg. bei d. Synth. a-ungesätt. Säuren
II 3705; Unteres, über — I 78; II 221, 1020. 

Darst.: v. — Vcrbb. II 2993*; v. Doppel-
verbb. d. — Reihe II 3624*; v. 3-Aminoderivv.
I 2770*; v. alkylierten Aminoderivv. I 584*; 
(Verwend.) 1 2774*; v. quaternären Dcrivv. v.
3-Aminoderivv. I 2771*; d. Mol.-Vcrb. mit 3-Chlor- 
benzochinon-4-oxim I 1090; d. — Salzes d. 
Citronensäure II 1837; v. Doppclsalzcn aus — - 
Oxalat u. Oxalsäure II 2533*; v. Monoacyl- 
diaminoderivv. bzw. deren Salzen I 3467*; v. 
Acridyl-9-carbaminsäurccstem I 419*.

Chemotherapie v. — Vcrbb. (Sammelrcf.)
I 1118; — Derivv. als Ersatzstoff für Insulin
I 245; haltbare — Salzlsgg. I 3467*; II 2207*. 

Acridinfarbstoffe s. Farbstoffe.
Acridingelb (2.7-Dlmethyl-3.6-dlamlnoacrldlnhydro- 

chlorld), Lichtempfindlichk. (photochemothera- 
peut. Bedeut.) 1 2971; Wirksamk. bei Strepto- 
kokkeninfektt. I 2337; Herst. haltbarer J.sgg.
II 2207*.

Acridinorange (Rhodulinorange NO), Absorpt.- u. 
Fluoresccnzkurvcn 1,188; sensibilisierende Wrkg. 
auf Staphylo- u. Streptokokken II 3904; Ver
wend. gegen Pilzkrankhli. (Rebenmcltau) II 915. 

Acridinorange R extra (3.6-Tetramethyldlamlno-9- 
phcnylacrldln), fiuoresclerende Lsgg. II 2533*. 

Acridon (F. 347°), Synth. aus o-Nitrobcnzaldchyd 
u. Bzl., Eigg., Dcrivv. II 221; Bldg. v. — Derivv. 
aus o-Nitrobcnzaldehyden u. aromat. KW-stoffcn 
(Mcchanism.) I 392; Nitrier. I 78.

Acrlflavin s. Trypaflavin.
Acrolcln (l-Oxopropen-2), Vork. ln Apfelbrannt- 

wcln; Nachw. I I 1850; Darst.: aus Glycerin I I 1427; 
v. Deriw. d. 2-Alkyl—  II 1364*; Bldg. aus Fetten 
beim Bratvorgang II 3030; Hemm. d. Oxydat. 
dch. Co I 2926; Kondensat.: zu Divinylglykol 
II 2952; v. a./J-substituicrten Derivv. m it aromat. 
Basen I 3497*; Rk.: m it Alkoholen II 2108*; 
mit CsIIiiMgBr I 1653; mit Aryl- u. Aralkyl- 
magneslumbromiden II 52; mit Orthoameiscn- 
säureäthylestcr bzw. Formimidoäther (katalyt.)
II 2108*; Svst. Aminokörper---H-Akzeptor
II 3566; Verwcnd. in Kältemitteln I 1935*.

— Dampf als Fixier.-Mittel für Catechin
gerbstoffe in d. botan. Histologie II 3277. 

Acrylsäure, Herst.: v. —  oder Polymeren aus C2H 4 

u. CO2 (katalyt.) II 1365*; aus Allylalkohol 
II 2529*; aus Acrolcin I 1297*; v. — Estern 
aus a./3-Diclilorproplonsäurecstcr II 1969*; Vis- 
cosititt v. Lsgg. d. Poly—  (Modell d. Eiweißes) 
II 1907; Polymerisat. II 288*; (v. — oder Dcrivv.
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alle!» oder in Misch, mit ungesätt. Verbb.) I 594*, 
1958*; II 1085*; (v. Mischscli. v. — , Estern 
u./oder Nitril oder Styrol, Zusatz v. Läsungsmm. 
u. Harzen) II 1705*; Kondensat.: mit aromat. 
KW-stoffcn I 1952*; mit Anthron II 2736*; 
Polymerisate d. — Ester als Bindemittel u./oder 
Farbfilter in photograph. Schichten II 3000*.

Na-Salz. Viscositätsmess. v. Poly—  II 798.
Äthylester, Darst.: aus Hydracrylsäure u. A. 

II 2108*; aus /J-Chlorpropionsäureäthylester I 
2642*; Addlt. v. 0-Methylaminopropionsäurc- 
äthylester II 2040.

Methylestcr, Herst. aus «./)-Dlclilorpropionsäurc- 
ester II 1969*; Rk. mit Dlazomethan II 1026.

Acrylsäurenitril s. CzIIaN.
Actlnium s. Aktinium.
Acyllerung, — ln Ggw. v. H 3PO1 II 3621*.
Acyloine s. Ketone.
Adalln, Wrkg. auf d. Methylcnblaucntfärb. I 1085; 

liypnot. Wrkg. II 895.
Analyt. Eigg. II 3742; Hofmannsche Isonitril- 

rk. II 3751; mikrochcm. Nacinv. im Harn, Blut 
u. Liquor I 2746; Farbrkk. I 2746; II 2345; 
titrimetr. Best. v. Pyramidon in Ggw. v. —  II 
2497.

Adamsit s. CnHaNGlAs.
Addisln s. Hormone (Hormone verschiedener Natur).
Additionsvcrbindungen, Bldg. v. —  u. Stcrcochemio 

im 11. Zustande 1 1345; hydrotrope Wirksamk. u. 
Fähigk. zur Bldg. v. — II 3005.

Parachor v. —  d. BF3 II 1141; —  v. BFa: 
mit O-halt. C-Derivv. I 2697; mit organ. Estern 
II 1278; —  d. BCb mit AsHs u. mit PCi3 II 3091; 
BBn-HCN u. BBrs-AgCN I 1351.

Tern. — v. SO2 mit Ketonen u. Aminen
I 933; Oxoniumsalze d. H3PO4 mit organ. Kom
ponenten I 1350; — : v. Mctallsalzen mit organ. 
Sulfiden (Zusammenfass.) I 2569; v. AlCia mit 
HCN I 2001; v. SbCl3 mit organ. Sulfiden I 934; 
v. TiCU u. SnCli in Bzl. (Dipolmomento u. Konst.)
II 505; v. AgNOs u. organ. Sulfiden u. Dlsulfiden
I 934; Feinbau v. organ. —  vom Typus A B 2

I 908; organ. Mol.-Verbb.: einiger o-, m- u. p- 
monosubstituiertcr Nitrobenzole I 379; d. Phenols 
(Parachor u. Brech.-Vermögen) II 2314; stöchio- 
metr. HCl-Alkohol—  in fl. Zustande I 2829; 
— : d. Dioxans (Dioxan u. organ. Jodide) I 3446; 
d. 4.6-Dlchlor-1.3-dinltrobenzols 11519; v. Glyko- 
cholsäure I 397; in d. Stcrlnrcihc II 879; zwischen 
Aminosäuren I 806; Neutralsalz—  d. ß-Alanins
1 1078; s. auch Doppelsalze; Komplexverbindungen.

Adenin, — Geh.: v. Reisessig II 2121; v. irischen 
Tabakblättern I 3510; d. Nucicinsäure d. Diphthe
riebacillus 1 3307; d. Puppe d. Seidenspinners
I 2912; Vork. im n. Mcnschcnharn II 395; Isolier, 
aus „akt. Oryzyanin“ II 2071; Ultraviolett- 
absorpt.-Spektr. (Einil. v. StrahU.) 1191; physiol. 
Wirksamk. v. — Verbb. I 97.

Isolier, u. Best. (Fäll. dch. PdCh) II 2852; 
Mikrobestst. in Geweben mitt. Guanase II 885.

Adeninnucleotld (Adenosinphosphorsäure, Adenyl
säure), Bezeichn, d. Adcninfuranoribosidphosphor- 
säure mit unbekannter Stell, d. H3P04-Rcstes 
als — II 2829; Nichtidentität mit d. Co-Ferment 
d. Milchsäurcoxydat. II 2832; Darst. aus Adenyl- 
pyrophosphorsäure I 544; (fermentat.) II 3729.

Rollo bei d. Zellatmung I 2477; Spalt.: dch. 
Säugetierphosphatase II 1925; dch. Adcnosin- 
triphosphatase II 3728; cnzymat. Hydrolysen- 
gescliwindlgkk. (Vergl. mit Guanyl- u. Xanthyl- 
säure) I 828; Einfl. auf d. Entfärb, v. Methylen
blau dch. Trockenunterhele u. Gärr. I 1795; 
NHs-Abspalt. in d. Niere II 1320.

Physiol. Wrkg., — Geh. verschied. Organe
I 97- Vork : ln d. Milchdrüse II 3899; im über
lebenden Froschherzen II 738; Wrkg.: auf d. 
Herz II 561; auf d. Herzmuskel I 1118; im 
Elektrokardiogramm II 2205; tonussenkende 
Wrkg. (Demonstrat. an großen Arterien) I 1801; 
Bezieh, zur blutdrucksenkenden Wrkg. v. Organ

extrakten I 1801; Wrkg. auf d. Lungenkreislauf
I 3200; therapeut. Verwend. I 1118.

Jodometr. Meth. zur Best. II 3585. 
Adenosin, Ringstrukt. (Mcthyller.) I 685; (Acc- 

tyller.) I 1907; Bldg. dch. Hydrolyse v. Nuclein- 
säure dch. pflanzl. Nucleaso II 552.

Fhyslol. Wrkg. I 97; Bezieh, zur blutdruck
senkenden Wrkg. v. Organextrakten I 1801; 
Wrkg.: auf d. Lungenkreislauf I 3200; auf d. 
Herzmuskel I 1118; Auswert. v. Derivv. am 
überlebenden Froschherz II 738.

Fäll. dch. PdCla (Isolier, u. Best.) II 2852; 
jodometr. Best. II 3585.

Adenosindesaminasc s. Enzyme-Desaminasen. 
Adenosinphosphorsäure s. Adeninnucleotid. 
Adenoslntriphosphatase s. Enzyme-Phosphatasen. 
Adcnosintrlphosphorsäurc s. Adenylpyrophosphor- 

sllure.
Adenylpyrophosphatase s. Enzyme-Phosphatasen. 
Adenyipyrophosphorsäure (Adcnoslntrlphosphor- 

säure), Vork. in d. Milchdrüse II 2837; Geh. im 
Muskel v. wlnterschlafhaltendcn Tieren II 737; 
Darst. v. 2 —  aus Muskel, Eigg., Ag-Salzc II 
2195; (Konst. d. beiden Formen) II 3728.

Frage d. Co-zymaseähnl. Wrkg. I 2192; Nicht- 
Identität mit d. Co-Ferment d. Milchsäurcoxydat.
II 2832; —  im Co-Ferment d. Milchsäurebldg.
I 544; Co-Fcrmcntaktivität bei d. Milchsäuregär. 
I I 2478; vergleichende Unterss. über d. Co-Ferment 
d. Milchsäurebldg. 11. d. alkoh. Gär. (Eulersche 
Co-Zymase) I 828; Einil. d. Co-Ferments d. Milch
säurebldg. auf d. Aufspalt, v. —  im Muskel
extrakt I 828; Aktivier, d. Milchsäurebldg. im 
Muskelextrakt dch. d. verscliicd. Formen d. —
II 3728; —  u. Co-Zymase als Muskel-Co-Enzym 
bei d. Muskel-Glykolyse II 2666; Aktivier, d. 
Aldehyddismutat. dch. —' II 3728; Einw. v. 
Adenoslntriphosphatase u. Knochenphosphataso 
(fermentative Darst. v. Muskeladcnylsäure) II 
3728; Spalt, dch. eine spezif. I ’hosphataso I 536.

Einfl.: auf d. Atmung II 735; auf d. Lungen
kreislauf I 3200; Bcziclih. zwischen Atmung u. 
Pyrophosphatumsatz in Vogeicrythrocyten II 
2195; Rollo beim Zuckcrstoffwechsel d. Erythro- 
eyten I 3075.

Blol. Farbrk. (mit Extrakt aus Samen v. 
Eehinocystis lobata) II 412.

Adenylsäure, Bezeichn, d. Adeninfuranoribosid-5- 
phosphorsäurc als — II 2829; s. auch Adenin
nucleotid.

Adenyisäuredesaminase s. Enzyme-Desaminasen. 
Adhäsion, Natur d. — II 2159; — Spann, v. FU. 

gegenüber S II 3537; — Kraft zwischen Leim 
u. Al203-Kömern I 1209; s. auch Adsorption; 
Benetzung; K o h ä s io n ; Leim.

Adlpinaldehyd s. CeBioOi.
Adipinsäure, Synth. aus Cyclohexanol II 1284; 

Herst.: aus Holz, Stroh, Esparto II 1093*; v. 
Estern v. — haltigen Säuregemischen zur Trenn, 
d. letzteren II 1836*; Bldg.: aus Cyclohexanon 
II 1157; aus Cyclohexancarbonsäure II 211; 
Adsorbierbark, an Ticrkohle, Capillaraktlvität 
II 1277; Löslichk. in bin. Gemischen II 2591; 
Oxydat. mit Cr03 II 2213; überführ.: in Cyclo- 
pentanon I 3054; II 1912; ln Putrescin II 2448; 
modifizierter Curtiusscher Abbau I 2309; Vcr- 
cster. m it p-Phenylphenacylbromid II 370; 
Choleinsäure aus — (F. 165,5») II 2826; Wrkg. 
d. Na-Salzes auf d. Nieren v. Kaninchen I 2733.

Dläthylester, Spalt. v.a-Monoacyl-0-ketodcrlvv. 
d. — II 3549; Verwend. zum Färben u. Druckcn
I 292*.

Admlrol, II 290.
Admiroiesteröl, II 290.
Adonidln, diuret. Wrkg. an d. isolierten Frosch- 

nicre II 3437.
Adoucissol, Verwend. beim Entschlichten d. Kunst

seide I 1460.
Adoucissol 7, Verwend.: als Textilhilfsmittel II 1369; 

zum ölen d. Kunstseiden II 790.
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Adoucissol 7 S, Verwend. als Textilhilfsmittel II 
1369.

Adoucissol LL, Verwend. als Textilhilfsmittel I I 1300.
A d r e n a l in  (K ji in e p h r lJ i,  S u jm ir e n in ,  

ii-M cthyl-/?-oxy-0-[3.4-<Uoxyplicnyl]- 
ü t l iy ln in i ii)-  Synth. d. (J.i-Verh. aus 3.4-Di- 
mcthoxybenzoylcyanid I 071; Isolier. (Vortrag)
I 1256; Bezichh.: zum Phenylalanin u. Tyrosin
I 2960; zum Vitamin C II 392.

Adsorpt. dch. aktivierte Kohle I 2725; Einw. 
v. ultraviolettem Licht I 540; (Zerstör, d. de- 
pressor. Wrkg.) I 830; Verh. gegen Rcdoxindica- 
toren (Rcdoxniveau) II 2831; Melaninbldg. aus 
Oxydat.-Prodd. I 970; Verh. als Fermentmodcll
II 2831; desamiuierende (fermentart.) Wrkg. I 
1794; HgCls als Aktivator d. oxydativen Glyko- 
kolldesaminler. dch. — II 883.

Bldg. Im Organism., Evolut. (Vork. bei An
neliden) II 3432; Bldg. in d. Nebenniere (Bedeut, 
d. Nebcnnicrenrindc) II 3111; (Verteil, in d. Mark- 
n. Rindcnschlcht) 1 2800; Vork. in d. Nebenniere 
als Lactat II 1645; Geh. In Extrakten d. Neben
niere, Ihrer Rinde u. ihres Markes bei Kaninchen, 
Schwein, Rind u. Pferd rach colorlmetr. u. biol. 
Methth. II 732; Nachw. In d. Nebenniere beim 
Hühnercmbryo II 1194; Neusynth. aus „oxydier
tem — “ II 732; (ln Ggw. v. Nebennlerenlipoid) 
II 732; „oxydiertes —  s. auch Omega.

Innere Sekretion, innersekretor. Gleichgew.- 
Mcchanlsm. I 3080; — Sekret, d. Nebennieren 
(Verss. mit Hilfe d. Angiostomie) II 2199; Be
einfluss. d. Sekretion: dcli. •— II 1640; dch. Acc- 
tylcholin I 1548; (Hypersekret, beim atropinisier- 
ten Hunde) II 1317; dch. Histamin (Beeinfluss, 
dch. Nicotin) II 3571; dch. Thyreoglobulin II 3732; 
dch. Physostigmin (experimentelle Ncbennlercn- 
erscliöpf.) I 2908; dch. Curare II 392; --Sekretion 
bei Blutverlust u. nach Vergift, mit Guanidin, 
Pepton, Coffein, Urethan, Campher u. a. Wirk
stoffen bei Hunden I 540; Mißlingen d. Bcelnfl. 
d. — Sekret, dch. d. Emilhr. II 2838.

Exstirpation d. Nebennieren s. unter Drilsen- 
Nebcnniere n.

Krclslaufwrkg., — , Nebennieren u. Blutdruck 
II 2066; Rolle bei d. Erhalt, d. n. Tonus d. Organe

• d. Körpers I 2340; Wrkg. auf d. Blutgefäße (Me- 
chanism.) II 3737; (Gcfäßerweiterr.) I 2968; tonus- 
steigernde Wrkg. (Dcmonstrat. an großen Ar
terien) I 1801; Analyse d. Kreislaufwrkg. II 1323; 
(dch. künstl. Aortenklappen) I 2350; Wrkg.-Art 
(biol. Auswert.) II 1031; Zirkulat. beim Frosch 
(Einil. d. Temp.) II 1640; Einfl.: auf d. Blut
kreislauf in d. Porta II 2199; auf- d. venösen 
Druck in d. Peripherie II 1794; auf d. Gefäße d. 
Pfoto u. d. Niere I 2908; Herzwrkg. II 3200; 
(v. bcstraliltem —) II 402; Wrkg.: auf d. Schlag- 
folge im Isolierten Herzen u. Aurlkel d. tliyrcotox. 
Kaninchens I 3309; auf Leist, u. Dchnbark. d. 
Froschmuskels I 1553; auf d. Lungenkreislauf I 
3200; auf d. Lungengefäße I 249; auf d. Isolierten 
Lnngengcfäße u. d. Azygosvene beim Hunde II 
3434; auf d. Gefäße d. isolierten menschl. Pla- 
ccnta I 97; depressor, Wrkgg. kleiner Dosen bei 
d. Ratte nach Verlust d. Nebennierenmarks II 
3900; Wrkg. v. konstanter Intravenöser Injekt. 
bei Hunden II 400; physiol. Unwirksamk. d. 
Chlorhydrats beim Hunde bei gastroentcr. Gabe 
II 3732.

Einfl.: v. Cocain anf d. — Wrkg. (Bezieh, zur 
Konst.) II 400; einer Injekt. v. Cocain oder an
derer Lokalanästhetika in d. Rückenmarkskanal 
auf d. Kreislaufwrkg. II 1929; v. d-Pscudococain 
auf d. blutdruckerhöliende Wrkg. I 1079; v. Spar- 
teln auf d. blutdruckstcigcmdc Wrkg. I 1390; 
(nach Yohimbinvorbehandl.) I 2730; v. Yohimbin 
auf d. gefäßzusammenzichendc Wrkg. (experimen
telle Demonstrat.) I 971; d. Ergotamins auf d. 
stimulierende peripher. Wrkg. auf d. Zellstoff- 
wcchsel II 1794; v. Perparin auf d. — Wrkg. I 
2348; einiger bestrahlter Aminosäuren auf d. Gc- 
fäßwrkg. I 830; physiol. Antagonism. zwischen —

ti. Histamin II 23G; Einfl.: v. insulinfrciem Pan- 
kreasextrakt auf d. Blutdruckwrkg. I 1549; <1. 
Yperlts auf d. Wrkg. v. — anf d. isolierten Blut- 
gefäßo d. Ohres II 2484.

Einfl. auf d. diastol. Blutdruck (bei Aorten- 
Insuffizienz u. d. Basedowschen Krankh.) II 888; 
(bol Aorteninsuffizienz u. Morbus Basedowil in 
Analogie zur Beriberikrankh.) I 2059; (bei Bcri- 
Berl, klin. Bedeut.) I 2736; vermehrte — Aus
schütt. bei Morbus Basedow u. Thyreotoxikoscn 
II 1930.

Nervenwrkg., auxoncurotropc Wrkg. II 553; 
Wrkg.: auf d. Sympathikus (Einfl. v. Mg) I 970; 
(Errcgbark.-Ändcr. dch. Thyroxin) I 407; v. zir
kulierendem — dch. verstärkte Gefäßrk. bei Sym- 
pathicusreiz. II 2199; auf d. Nervus splanchnieus
I 1919; auf d. Rcflcxrcizbark. d. kardiolnhibitor. 
Zentren II 3434.

Wrkg. auf Darm, Haut usw., Rkk. d. Ba- 
trachier-Darmkanals auf — II 1037, 2074; Einfl.: 
auf d. Abgabe v. Aminosäuren im isolierten Ka
ninchendarm I 1393; auf d. Darm nach d. Sti- 
inulat. m it parasympathet. Mitteln II 2838; kom
binierte Wrkg. d. —  u. d. Cocains auf d. Darm
I 2729; antagonist. Wrkg. v. Histon am Kanin
chendarm 1 1685; Bezichh. d. Wrkgg. v. Histamin, 
Atropin, —  u. v. Schwcrmetallcn auf d. Darm 
197; Wrkg.: auf d. Isolierten Froschmagen I 2971; 
auf d. Melanophoren v. Accrina cernua L. u. v. 
Gobio fluviatilis C. V. II 1316; auf d. Polarisat.- 
Kapazltät d. Froschhaut I 830; auf d. Hautatm. 
beim Menschen I 2343; aut d. Geburtsablauf II 81; 
auf d. Eileiter d. Haushuhns II 1324.

Wrkg. auf d. Blut, Wrkg.: auf d. Blutjod
spiegel 1 098; auf d. Blut-P II 237; auf d. IC- u. 
Ca-Geh. im Blutserum II 888; auf d. Blutmilch
säure I 098; (Einfl. v. Ergotamin) I 1799; auf d. 
Plasmafctt (angcbl. Vermehr.) II 3266; auf d. 
Blutgerinn.-Zelt (zeitl. Verlauf) I 405; auf d. Fi
brinogen II 1929; auf d. Scnk.-Geschwindigk. d. 
Erythrocyteu u. d. Fibrinogengeh. d. Blutes II 
1794; auf d. Hitmoglobinrcsistenz II 888; auf d. 
Albumln-Globulinquotientcn u. d. antltrypt. Ti
ter im Serum d. Menschen I 2193; Einfl.: auf d. 
Wrkg. d. Blutcstcrasc I 3307; auf d. Leukocytcn- 
zahl während Ruhe u. Arbeit II 2066.

Wrkg. auf d. Stoffwechsel, Wrkg.: auf d. Kür- 
pertemp. II 3572; auf d. Kohlenhydratstoffwech- 
scl II 3114, 3115; (bei Toxämie) II 3436; auf d. 
Zuckcrschwelle d. Menschen I 2729; auf d. freien 
Muskelzuckcr u. d. Gcsamtkolilehydrate I 3456; 
Ursprung d. dch. — beim pankrcaslosen Tier frei- 
werdenden Glucose I 1258; Einfl.: v. Atropin auf 
d. — Hyperglykämie I 1800; auf d. Geh. d. Ge
webe an Fettsäuren u. uuverseifbaren Substanzen
I 2728; auf d. S-Geli. d. Organe I 3310.

Einfl.: auf d. Muskelchcmism. (Einfl. d. Un- 
terbrccli. nervöser Bahnen) I 3197; auf einige P- 
Vcrbb. ln Muskeln I 545; auf d. Hexosephosphat- 
gch. d. Muskels I 1925; auf d. Ein- u. Austritt 
v. Mllchsäureionen aus d. Muskeln I 098; auf d. 
Verteil, d. Glykogens bei d. Ratte 1 3309; auf d. 
Muskclglykogcn (Frage d. nervösen Vermittl.) II 
2843; glykogenolyt. Wrkg. auf d. Skelettmuskel
II 2843; verschied. Wrkg. auf d. Leber- u. auf d. 
Muskelglykogen II 2481; Einfl.: auf d. Glykogen
mobilisier. an d. isolierten Froschleber I 1258; 
auf d. Glykogcnbldg. d. Leber dch. Gaiiensäurc 
II 241; auf d. Lebervolumen I 405; auf d. Sekret, 
u. auf d. Blutgefäße d. Krötcnleber II 391; v. — 
u. — Cocain bzw. -Phlorrhizin auf d. Kohlenhy
dratgeh. d. Rattenleber II 398.

Einfl.: auf d. Harnsekret. II 2984; auf d. NHä- 
Ausscheld. im Harn beim Hunde II 2067.

Verschiedene physiol. Wrkgg., Wrkg.: auf 
Herzgewebekulturen I 1554; auf d. Wachstum d. 
Gewebes v. Hühnercmbryo (Gcwebckultur) I 

■2607; auf d. Gaswcehselunterss. an ICaltblütcr- 
speicheldrüscn II 3204; auf d. Bronchialschleim
hautsekret. II 3264; — Ausschütt, als Ursache d. 
Hyperglykämie bei HCN-Vcrglft. I 2351; Einfl.
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auf d. Cyankaliwrkg. auf d. l (,ctt- u. Lipoid geh. 
d. Blutes I 3300.

Therapeutisches,— Therapie (Vortrag) 1 125G; 
Opotherapie m it synthet. — (Übersieht) I 007; 
Kreislauf behandl. mit — Atropin-Lsgg. I 607; 
Gefahren d. Verwend. bei Chlf.-Narkosen II 244; 
Cocain u. — Chlf.-Ohnmacht I 20G5; Einfl.: auf 
d. Salvarsantoleranz I 08; auf d. akute Giftwrkg. 
d. Arsenobcnzole I 3310; Nebcnwrkgg. v. Sal- 
varsan u. Einfl. d. Vorbehandl. mit — I 2735; 
Herst. haltbarer u. farbloser Lsgg. II 2070*; Heil
mittel aus —  (W. u. FcCla) I 074*; — halt. Au- 
gensalben II 3430; natttrl. Klassifikat. verwandter 
Amlno II 2005; Wrkg. einiger d. —  nahestehender 
Amino II 3000; therapeut. Wirksaink. v. verschied. 
Substst. d. — lleilie I 2480; Ersatz v. —  i n  d. 
zur Lokalanästhesie verwendeten Lsgg. dch. 
Ephedrin I 3318; Vergl. d. V asokonstr ik to r. Wrkg. 
v. —  u. v. Ephedrin bei d. Zufüg. zur Lsg. eines 
Anasthetikums II 3205; Wrkg. d. Ephedrins u. d.
—  auf d. gewundene Nasenschleimhaut (Unter
schiede) II 2067.

Analytisches, Fäll.- u. Farbrkk. II 3753; Rk. 
mit Cu(CN)2 I 1273; s. auch I)rü$cn-Ncbcnnicren\ 
normonc-Ncbcnniercnhormonc.

Adrenalinchlnon s. Omega.
Adrcnalon s. CoHnOsN.
Adrephln s. Ephedralin.
Adsorgan, Eigg. u. Dcsinfckt.-Wrkg. I 3321; Ad- 

sorpt.-Therapic u. Bakteriophage I 2057; Sorpt. 
v. Darmgasen dch. —  I 2350.Adsorption, Fortschritt« I 1083; Tcrmi- 
nologlo für — u. verwandte Phänomene I 365; 
Definit, v. Absorpt., —  u. Sorpt. I 2255; Pcr- 
sorpt. u. monomol. Slebsystst. II 993; geochem. 
Bolle d. Sorpt. I 654.

Lclirvorss. über d. — Isotherme II 161; Lang- 
mulrs — Theorie u. d. — Isotherme II 2945; Mo- 
difikat. d. Froundliclisclicn — Isotherme II 2303; 
Diskontinuitäten in d. — Isothermen I 1641; Dis
kontinuitäten bei — Prozessen II 1422; Kinetik 
v. — Prozessen I 3S96; II 2611; •— Wärme u. 
Kinetik d. —  (Zusammenfass.) II 1422; — Wär
men I 214S; Abhängigk. d. — Wilrme u. — Ka
pazität v. d. DB. d. adsorbierten Gases II 1898; 
Einfl. d. TeilehengröDo auf d. Bcnctz.-Wärmc v. 
— Stoffen I 2442; II 850; Berechn, v. Glcich- 
gew.-Konzz. bei — aus Fll. I 1063; Ander, v. 
Glelchgeww. dch. — II 348; Rolle d. — Ober
fläche bei Kcttcnrkk. I 2937; Kinetik v. Ober- 
flächenrkk. in strömenden u. ruhenden Systemen 
II 968.

Natur d. adsorbierten Phase I 3044; Dampf
druck d. zweidimensionalen adsorbierten Pliase I 
2937; Zustandsgleich, für d. 2-dlmcnslonale (Jas 
in d. — Schicht II 2S04; Bcweglichk. adsorbierter 
Teilchen II 3689; Wander. adsorbierter Moll, auf 
festen Oberflächen II 991; Abweichcli. v. d. 
„idealen“ Translat.-Bewcg. adsorbierter Moll. II 
992; Oberflächenwandcr. auf Glimmer adsorbier
ter Bcnzophenonmoll. II 992; orientierte Moll, auf 
d. Grenzfläche fest-fl. u. d. unspezif. Natur d. 
gewöhnt. —  I 1765; Grenzflächenaktivltiit u. 
Orientier, polarer Moll, in Abhängigk. v. d. Natur 
d. Trenn.-Fläche II 2941; — an d. Oberfläche 
einer Lsg. I 50S; II 1422; Dicke v. — Schichten 
auf Hg I 3396.

A k t iv ie r te  — , I 201; II 993, 2805, 3051; 
(Quantenmechanik) II 2805; (experimeutello Be
weise) I 2937; (u. van der Waalssche —) I 1641; 
(Zahl d. akt. u. d. n. adsorbierenden Oberflächcn- 
atome) II 993; (Zusammenhang mit Gasver
dräng.-Effekten) II 990; Charakterisier, d. Spe
zifität d. Oberflächen I 3027.

— u. CapiUarkondensat. II 3689; Theorie d. 
bei d. CapiUarkondensat. freiwerdenden Wärme 
II 992; Capillaritätstheorie d. Sorpt. v. konden- 
sierbaren Dämpfen dch. feste Körper II 3068; 
Einfl. eines capillarakt. Ions auf d. — eines ca- 
plllarakt. organ. Mol. II 1277; Yiscosität u. —

in koll. Lsgg. 11 188; Suspcns.-Effckt v. Wiegner 
u. Pallmann (Aktivität <i. adsorbierten Ionen) I 
1064; s. auch Capiltarilüt] Koagulation; Kolloid- 
cheniie.

Bcziehh. zum Photoeffekt II 3051; Wrkg. 
adsorbierter Gase auf d. photoclektr. Emiss. v. 
Fe n. P t II 1893; Photoeffekt bei an Salzschicliten 
adsorbierten Cs-Atomen I 2932; Rotverschleb. d. 
Pliotofonisat. v. Alkallatomcn dcli. — an negat. 
Salzoberflächen I 2931; Vors. zur Aktivier, ad
sorbierter Hg-Atomo dch. ultraviolettes Licht 
II 2430; Phosphorcsccnz adsorbierter fluoreszieren
der Farbstoffe (Bezieh, zu reversiblen u. irrever
siblen Strukt.-Ändcrr. d. Gele) I 2440; Lieht- 
absorpt. eines adsorbierten Mol. II 2599; S pek tro 

skop. Nachw. d. monomol. Schichten d. adsor
bierten Gases II 3689; spezif. — Potential für 
II', Na' n. Ci' auf Grund der Stcrnschen Gleich. 
II 1603; polarograpli. Unters, d. Verschwindens 
d. — Ströme beim elektrocapillaren Nullpotential
I 499; Einfl. starker elektr. Felder auf d. — d.
W. an d. Obcrfläche v. Glimmer II 2946;---
Prozesse bei d. elektr. Abschcid. d. Cu in G r w . : 
v. Gelatine I 1350; v. Gummiarabikum II 2613. 

Adsorption aus Lsgg.
Bezieh, zu d. Natur d. Lösungsm. u. d. zu 

adsorbierenden Stoffe II 2946; „anomale“ 
Krocker-Kurvcn I 508; — Erscheinn. in bin. 
Systst. v. Elektrolyten I 365; — : v. Elektro
lyten dch. krystallinc Oberflächen I 2824; (— 
d. Lösungsm.) II 1899; eines schwachen Elektro
lyten aus Neutralsalzlsgg. I 1999; Einfl. d. Lös- 
lichk. d. Adsorbierten auf d. —  v. Elektrolyten
I 2824; Theorie d. Kopräzlpitat., Bldg. u. Eigg. 
krystalllner Ndd. II 966, 1410; (— eigener Ionen 
dch. einen Nd.) II 1410; (— fremder Ionen dch. 
ein Ionengittcr) II 1410; (— u. Krystallisat.- 
Gcschwindigk.) II 1411; (Theorie d. Mitfäll., 
Mischkrystallbldg.) II 1412; Mechanism. d. —  
Prozesse auf d. Oberfläche hetcropolarer Kry- 
stalle II 513; innere —  in Krystallsalzen I 2824;
II 3850; Energieübertrag, v. einem ICrvstall an 
d. inneren Sclnvlngg. eines adsorbierten Mol. 
II 1899; Einfl. v. adsorbierten Oberflächen- 
schichten auf d. Fcstigk. feiner Quarzfäden II 
2284.

Gasadsorption.

Theorien d. Gas--II 991, 992, 2934, 3850;
Kinetik u. Energetik d. Gas—  II 989; experi
mentelle Methth. d. Gas—- (Übersicht) I 2938;
—  u. Diffus.-Prozcsse an festen Oberflächen 
II 991; —  v. Gasen: an festen Körpern (Zu
sammenfass.) I 2938; an glatten Oberflächen
I 1641; chem. u. elektr. Vorgänge an gasbeladcnen 
MetalloberfUtchen I 1883; Kinetik d. — v. 
Dämpfen im Luftstrom I 201; — : v. ungesätt. 
Dämpfen an porösen Substst. I 2938; aus d. 
Gasphase dch. feste — Mittel II 3374.

Adsorption v. Ha:Erhalt, d.monomol.Schicht u. 
Befreiung rckombinierter Atome unter Emiss. v. 
Energie 11642; H 2-— u.Para-Hs-Umwandl. I I 990; 
Druckmess, zur Unters, d. gegenselt. Verh. ad
sorbierter H-Atome II 348; Ha—  an akt. Kolilo 
(Kinetik bei tiefer Temp.) II 2695; (akt. •— im 
Taylorschen Sinne) II 1422; (Einfl. d. Kern
spins) II 2611; Aktivier.-Wärme d. akt. H 2—  
an Kohle II 2805; Hz—  dch. platintcrte Holz
kohle II 990; —  u. Reflex.-Prozesse bei d. 
Einw. v. H 2 auf Metalle II 990; H-Effekt ln 
Ggw. v. Pt-Schwarz II 3208; Kinetik d. H 2—  
an Pt u. an Ni II 990; (n. u. anomale —) II 3211; 
— Wärme v. H 2 an Pt I 1999; (Okklus. v. Hz 
dch. Pd) II 2611; EUnvarfllm, d. atomaren H 
adsorbiert u. H 2 nicht adsorbiert II 3374; Ab- 
sorpt.-Wärmen v. Hz u. CO an Cu II 3374; 
Auffass. d. Elnw. v. H 2 auf Cu als Lsg.-Vorgang
II 993; — v. I I 2 an einem Zn0-Cr203-liata- 
lysator I 1209; aktivierte I I 2—  dch. Zn- u. Cr- 
Oxyde I 1209; —  v. H 2, Hexan, Cyelohexau u. 
Bzl. an Mctalloxyden II 2946.
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Adoucissol 7 S, Vcrwend. als Textilhilfsmittel II 
1309.

Adoucissol LL, Vcnvend. als Textilhilfsmittel II 1369.
A d r e n a l in  (K p in c p l ir in ,  S u p  r a re n  in , 

jy-M ethy l -ß- o x y -ß- [3 .4-< lioxyplicny  VI- 
i i t h y la n i in ) .  Synth. d. fU-Vcrb. aus 3.4-Di- 
mcthoxybenzoylcyanid I 071; Isolier. (Vortrag)
I 1250; Bcziehh.: zum Phenylalanin u. Tyrosin
I 2909; zum Vitamin C II 392.

Adsorpt. dch. aktivierte Kohle I 2725; Einw. 
v. ultraviolettem Licht I 540; (Zerstör, d. dc- 
pressor. Wrkg.) I 830; Verh. gegen Rcdoxindica- 
toren (Redoxniveau) II 2831; Mclaninbldg. aus 
Oxydat.-Prodd. I 970; Verh. als Fermentmodell
II 2831; desaminierende (fermentart.) Wrkg. I 
1794; HgCl2 als Aktivator d. oxydativen Glyko- 
kolldesaminier. dch. — II 883.

Bldg. im Organlsm., Evolut. (Vork. bei An
neliden) II 3432; Bldg. in d. Nebenniere (Bedeut, 
d. Nebennierenrinde) II 3111; (Verteil, in d. Mark- 
u. Rindenschicht) I 2800; Vork. in d. Nebenniere 
als Lactat II 1045; Geh. iu Extrakten d. Neben
niere, ihrer Rinde u. ihres Markes bei Kaninchen, 
Schwein, Rind u. Pferd nach colorlmetr. u. biol. 
Methth. II 732; Nachw. in d. Nebenniere beim 
Hühnerembryo II 1194; Neusynth. aus „oxydier
tem — “ II 732; (in Ggw. v. Nebennierenlipoid) 
II 732; „oxydiertes — “ s. auch Omega.

Innere Sekretion, innersekretor. Gleichgew.- 
Mcchanism. I 3080; — Sekret, d. Nebennieren 
(Verss. m it Hilfe d. Angiostomic) II 2199; Be
einfluss. d. Sekretion: dch. —  II 1046; dch. Acc- 
tylcholin I 1548; (Hypersekret, beim atropinisicr- 
ten Hunde) II 1317; dch. Histamin (Beeinfluss, 
dch. Nicotin) II 3571; dch. Thyreoglobulin II 3732; 
dch. Physöstigmin (experimentelle Ncbennieren- 
crschöpf.) I 2908; dch. Curare II 392; — Sekretion 
bei Blutverlust u. nach Vergift, mit Guanidin, 
Pepton, Coffein, Urcthan, Camphcr u. a. Wirk
stoffen bei Hunden I 540; Mißlingen d. Beeinfl. 
d. — Sekret, dch. d. Ernähr. II 2838.

Exstirpation d. Nebennieren s. unter Drüsen- 
Nebennieren.

Kreislaufwrkg., —, Nebennieren u. Blutdruck 
II 2060; Rollo bei d. Erhalt, d. n. Tonus d. Organe

• d. Körpers I 2340; Wrkg. auf d. Blutgefäße (Me- 
chanism.) II 3737; (Gcfäßerweiterr.) I 2908; tonus
steigernde Wrkg. (Demonstrat. an großen Ar
terien) I 1801; Analyse d. Kreislaufwrkg. II 1323; 
(dch. künstl. Aortenklappen) I 2350; Wrkg.-Art 
(biol. Auswert.) II 1031; Zirkulat, beim Frosch 
(Einfl. d. Temp.) II 1046; Einfl.: auf d. Blut
kreislauf in d. Porta II 2199; auf d. venösen 
Druck in d. Peripherie II 1794; auf d. Gefäße d. 
Pfote u. d. Niere I 2968; Herzwrkg. II 3266; 
(v. bestrahltem —) II 402; Wrkg.: auf d. Schlag-

. folge im isolierten Herzen u. Aurikel d. thyreotox. 
Kanlnchcns I 3309; auf Leist, u. Dchnbark. d. 
Froschmuskels I 1553; auf d. Lungenkreislauf I 
3200; auf d. Lungengefäße I 249; auf d. isolierten 
Lungengefäße u. d. Azygosvene beim Hunde II 
3434; auf d. Gefäße d. isolierten menschl. Pla- 
ccnta I 97; depressor. Wrkgg. kleiner Dosen bei 
d. Ratte nach Verlust d. Nebennierenmarks II 
3900; Wrkg. v. konstanter intravenöser Injekt. 
bei Hunden II 400; physiol. Unwirksamk. d. 
Chlorhydrats beim Hunde bei gastroentcr. Gabe 
II 3732.

Einfl.: v. Cocain auf d. — Wrkg. (Bezieh, zur 
Konst.) II 400; einer Injekt. v. Cocain oder an
derer Lokalanästhetika in d. Rückenmarkskanal 
auf d. Kreislaufwrkg. II 1929; v. d-Pseudococain 
auf d. blutdruckerhöhende Wrkg. I 1079; v. Spar- 
tein auf d. blutdruckstcigerndc Wrkg. I 1390; 
(nach Yohimbinvorbehandl.) I 2730; v. Yohimbin 
auf d. gefäßzusammenziehendc Wrkg. (experimen
telle Demonstrat.) I 971; d. Ergotamins auf d. 
stimulierende peripher. Wrkg. auf d. Zcllstoff- 
wechsel II 1794; v. Perparin auf d. — Wrkg. I 
2348; einiger bestrahlter Aminosäuren auf d. Ge- 
fäßwrkg. I 830; physiol. Antagonism. zwischen

u. Histamin II 236; Einfl.: v. insulinfrciem Pan
kreasextrakt auf d. Blutdruckwrkg. I 1549; d. 
Yperits auf d. Wrkg. v. — auf d. isolierton Blut
gefäße d. Ohres II 2484.

Einfl. auf d. diastol. Blutdruck (bei Aortcn- 
insuffizienz u. d. Basedowschen Krankh.) II 888; 
(bei Aorteninsuffizienz u. Morbus Basedowii in 
Analogie zur Beriberikrankh.) I 2059; (bei Bcri- 
Beri, klin. Bedeut.) I 2736; vermehrte — Aus
schütt. bei Morbus Basedow u. Thyrcotoxikoscn 
II 1930.

Nervenwrkg., auxoncurotropc Wrkg. II 553; 
Wrkg.: auf d. Sympathikus (Einfl. v. Mg) I 970; 
(Erregbark.-Änder. dch. Thyroxin) I 407; v. zir
kulierendem — dch. verstärkte Gefäßrk. bei Sym- 
pathicusrciz. II 2199; auf d. Nervus splanchnicus
I 1919; auf d. Reflcxreizbark. d. kardloinhibitor. 
Zentren II 3434.

Wrkg. auf Dann, Haut usw., Rkk. d. Ba- 
trachier-Darmkanals auf —  II 1037, 2074; Einfl.: 
auf d. Abgabe v. Aminosäuren im isolierten Ka
ninchendarm I 1393; auf d. Darm nach d. Sti- 
mulat. m it parasympatlict. Mitteln II 2838; kom
binierte Wrkg. d. — u. d. Cocains auf d. Darm
I 2729; antagonist. Wrkg. v. Histon am Kanin
chendarm I 1085; Bcziehh. d. Wrkgg. v. Histamin, 
Atropin, —  u. v. Schwcrmctallcn auf d. Darm
I 97; Wrkg.: auf d. isolierten Froschmagen I 2971; 
auf d. Melanophoren v. Acerina cernua L. u. v. 
Gobio fluviatilis C. V. II 1310; auf d. Polarisat.- 
Kapazität d. Froschhaut I 830; auf d. Hautatm. 
beim Menschen I 2343; auf d. Gcburtsablauf II 81; 
auf d. Eileiter d. Haushuhns II 1324.

Wrkg. auf d. Blut, Wrkg.: auf d. Blutjod- 
spicgel I 098; auf d. Blut-P II 237; auf d. IC- u. 
Ca-Geh. im Blutserum II 888; auf d. Blutmilch- 
säurc I 098; (Einfl. v. Ergotamin) I 1799; auf d. 
Plasmafett (angebl. Vermehr.) II 3266; auf d. 
Blutgerinn.-Zeit (zeitl. Verlauf) I 405; auf d. Fi
brinogen II 1929; auf d. Senk.-Geschwindigk. d. 
Erythrocyten u. d. Fibrinogengeh. d. Blutes II 
1794; auf d. Hämoglobinresistenz II 888; auf d. 
Albumin-Globulinquoticntcn u. d. antltrypt. Ti
ter im Serum d. Menschen I 2193; Einfl.: auf d. 
Wrkg. d. Blutesterase I 3307; auf d. Leukocytcn- 
zahl während Ruhe u. Arbeit II 2006.

Wrkg. auf d. Stoffwechsel, Wrkg.: auf d. Kör- 
pertemp. II 3572; auf d. KohlenhydratstoffWech
sel II 3114, 3115; (bei Toxämie) II 3436; auf d. 
Zuckcrschwclle d. Menschen I 2729; auf d. freien 
Muskelzuckcr u. d. Gesamtkohlehydrate I 3456; 
Ursprung d. dch. —  beim pankrcaslosen Tier frei- 
werdenden Glucose I 1258; Einfl.: v. Atropin auf 
d. — Hyperglykämie I 1800; auf d. Geh. d. Ge
webe an Fettsäuren u. unverseifbaren Substanzen
I 2728; auf d. S-Geh. d. Organe I 3310.

Einfl.: auf d. Muskelcliemism. (Einfl. d. Un- 
terbrech. nervöser Bahnen) I 3197; auf einige P- 
Verbb. in Muskeln I 545; auf d. Hexoscphosphat- 
geh. d. Muskels I 1925; auf d. Ein- u. Austritt 
v. Milchsäureionen aus d. Muskeln I 098; auf d. 
Verteil, d. Glykogens bei d. Ratte I 3309; auf d. 
Muskelglykogcn (Frage d. nervösen Vermittl.) II 
2843; glykogenolyt. Wrkg. auf d. Skclettmuskcl
II 2843; verschied. Wrkg. auf d. Leber- u. auf d. 
Muskelglykogen II 2481; Einfl.: auf d. Glykogen
mobilisier. an d. isolierten Froschleber I 1258; 
auf d. Glykogenbldg. d. Leber dch. Gallensäurc 
II 241; auf d. Lebervolumen I 405; auf d. Sekret, 
u. auf d. Blutgefäße d. Krötenleber II 391; v. — 
u. — Cocain bzw. -Phlorrhizin auf d. Kohlenhy
dratgeh. d. Rattcnlebcr II 398.

Einfl.: auf d. Harnsekret. II 2984; auf d. NHs- 
Ausscheid. im Harn beim Hunde II 2007.

Verschiedene physiol. Wrkgg., Wrkg.: auf 
Herzgewebekulturen I 1554; auf d. Wachstum d. 
Gewebes v. Hühnerembryo (Gewcbekultur) I 

■2007; auf d. Gaswechselunterss. an Kaltblütcr- 
speicheldrüsen II 3204; auf d. Bronchialschlclm- 
hautsekret. II 3264; — Ausschütt, als Ursache d. 
Hyperglykämie bei HCN-Vcrgift. I 2351; Einfl.
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aiii <1. Cyankaliwrkg. «auf <1. Feit- u. Lipoidgeh. 
(1. Blutes I 8309.

Therapeutisches,— Therapie (Vortrag) I 1256; 
Opotherapie mit synthet. — (Übersicht) I 097; 
Kreislauf behandl. mit — Atropin-Lsgg. I 697; 
Gefahren d. Verwcnd. bei Chlf.-Narkosen II 244; 
Cocain u. — Chlf.-Olmmacht I 2065; Einfl.: auf 
d. Salvarsantoleranz I 98; auf d. akute Giftwrkg. 
d. Arsenobcnzole I 3319; Nebcnwrkgg. v. Sal- 
varsan u. Einfl. d. Vorbehandl. mit —  I 2735; 
Herst. haltbarer u. farbloser Lsgg. II 2079*; Heil
mittel aus —  (W. u. FeCb) I 974*; — halt. Au- 
gcnsalben II 3439; natürl. Klassifikat. verwandter 
Amine II 2005; Wrkg. einiger d. — nahestehender 
Amine II 3906; therapeut. Wirksamk. v. verschicd. 
Substst. d. — lleihe I 2480; Ersatz v. — in d. 
zur Lokalanästhesie verwendeten Lsgg. dch. 
Ephedrin I 3318; Vergl. d. V asokonstr ik to r. Wrkg. 
v. —  u. v. Ephedrin bei d. Zufüg. zur Lsg. eines 
Anästhetikums II 3265; Wrkg. d. Ephedrins u. d.
—  auf d. gewundene Nascnschleimhaut (Unter
schiede) II 2067.

Analytisches, Fäll.- u. Farbrkk. II 3753; Rk. 
mit Cu(CN)2 I 1273; s. auch Drilsen-Ncbcnnicrcn; 
RonnonC'Ncbcnniercnhomionc.

Adrenaünchlnon s. Omega.
Adrcnalon s. CoUnOiN.
Adrepliln s. Ephedralin.
Adsorgan, Eigg. u. Dcsinfekt.-Wrkg. I 3321; Ad- 

sorpt.-Thcrapic u. Bakteriophage I 2057; Sorpt. 
v. Darmgasen dch. — I 2350. Adsorption, Fortschritte I 1063; Tcrmi- 
nologlo für —■ u. verwandte Phänomene I 365; 
Definit, v. Absorpt., —  u. Sorpt. I 2255; Pcr- 
sorpt. u. monomol. Slcbsystst. II 993; geochem. 
Rolle d. Sorpt. I 654.

Lchrverss. über d. — Isotherme II 161; Lang- 
muirs — Theorie u. d. — Isotherme II 2945; Mo- 
difikat. d. Frcundlichschen— Isotherme II 2303; 
Diskontinuitäten in d. — Isothermen I 1641; Dis
kontinuitäten bei ■— Prozessen II 1422; Kinetik 
v. — Prozessen I 3S96; II 2611; ■— Wärme u. 
Kinetik d. —  (Zusammenfass.) II 1422; — Wär
men I 2148; Abliängigk. d. — Wärme u. — Ka
pazität v. d. DE. d. adsorbierten Gases II 1898; 
Einfl. d. Tcilchengrößo auf d. Benetz.-WUrme v. 
— Stoffen I 2442; II 850; Berechn, v. Glcich- 
gcw.-Konzz. bei —  aus F1I. I 1063; Ander, v. 
Gleichgeww. dch. — II 348; Rolle d. — Ober
fläche bei Kettenrkk. I 2937; Kinetik v. Ober- 
flächenrkk. in strömenden u. ruhenden Systemen 
II 968.

Natur d. adsorbierten Phase I 3044; Dampf
druck d. zweidimensionalen adsorbierten Phase I 
2937; Zustandsgleich, für d. 2-dimensionale Gas 
in d. — Schicht II 2804; Bewcglichk. adsorbierter 
Teilchen II 3689; Wander. adsorbierter Moll, auf 
festen Oberflächen II 991; Abweichcli. v. d. 
„idealen“ Translat.-Bewcg. adsorbierter Moll. II 
992; Obcrflächenwandcr. auf Glimmer adsorbier
ter Benzophcnonmoll. II 992; orientierte Moll, auf 
d. Grenzfläche fest-fl. it. d. unspezif. Natur <1. 
gewöhnl. — I 1765; Grenzflächcnaktlvität u. 
Orientier, polarer Moll, in Abhängigk. v. d. Natur 
d. Trenn.-Fläclie II 2941; — an d. Oberfläche 
einer Lsg. I 508; II 1422; Dicke v. — Schichten 
auf Hg I 3396.

A k t iv ie r t e — , I 201; II 993, 2805, 3051; 
(Quantenmechanik) II 2805; (experimentelle Be
weise) I 2937; (u. van der Waalsschc —) I 1641; 
(Zahl d. akt. u. d. n. adsorbierenden Oberflächen- 
atome) II 993; (Zusammenhang mit Gasver- 
dräng.-Effekten) II 990; Charakterisier, d. Spe
zifität d. Oberflächen I 3027.

— u. Capillarkondensat. II 3689; Theorie d. 
bei d. Capillarkondensat. freiwerdenden Wärme 
II 992; Capillaritätsthcoric d. Sorpt. v. konden- 
sjerbaren Dämpfen dch. feste Körper II 306S; 
Einfl. eines capillarakt. Ions auf d. — eines ca- 
plllarakt. organ. Mol. II 1277; Viscosität u. —

in koil. Lsgg. II 188; Suspcns.-Effekt v. Wiegncr 
u. Pallmann (Aktivität d. adsorbierten Ionen) I 
1064; s. auch Capillarilät; Koagulation; KoUoid- 
chenlic.

Beziehh. zum Photoeffekt II 3051; Wrkg. 
adsorbierter Gase auf d. pliotoelektr. Emiss. v. 
Fe u. Pt II 1893; Photoeffekt bei an Salzschichton 
adsorbierten Cs-Atomen I 2932; Rotvcrscliicb. d. 
Photoionisat. v. Alkallatomen dch. — an negat. 
Salzobcrfiächcn I 2931; Vors. zur Aktivier, ad
sorbierter Hg-Atomc dch. ultraviolettes Licht
II 2430; Phosphorescenz adsorbierter flnorescicren- 
der Farbstoffe (Bezieh, zu reversiblen u. irrever
siblen Strukt.-Änderr. d. Gele) I 2440; Licht- 
absorpt. eines adsorbierten .Mol. II 2599; Spektro
skop. Nachw. d. monomol. Schichten d. adsor
bierten Gases II 3689; spezif. — Potential für 
H ’, Na' u. CI' auf Grund der Stcrnschen Gleich.
II 1603; polarograph. Unters, d. Verschwindens 
d. — Ströme beim elektrocapillaren Nullpotential
I 499; Einfl. starker elcktr. Felder auf d. — d.
W. an d. Oberfläche v. Glimmer II 2946;---
Prozesse bei d. elcktr. Abscheid, d. Cu in Gffw.: 
v. Gelatiuo I 1350; v. Gummiarabikum II 2613.

Adsorption aus Lsgg.
Bezieh, zu d. Natur d. Lüsungsm. u. d. zu 

adsorbierenden Stoffe II 2946; „anomale“ 
Kroeker-Kurven I 508; -—Erschcinn. in bin. 
Systst. v. Elektrolyten I 365; — ; v. Elektro
lyten dch. krystallinc Obcrfläclicn I 2824; (—- 
<1. Lösungsm.) II 1899; eines schwachen Elektro
lyten aus Ncutralsalzlsgg. I 1999; Einfl. d. Lös
lich!;. d. Adsorbierten auf <1. — v. Elektrolyten
I 2824; Theorie d. Kopräzipitat., Bldg. u. Eigg. 
krystallincr Ndd. II 966, 1410; (— eigener Ionen 
dch. einen Nd.) II 1410; (— fremder Ionen dch. 
ein Ionengitter) II 1410; (—- u. Krystallisat,- 
Gcsehwlndigk.) II 1411; (Theorie d. Mitfäll., 
Misclikrystallbldg.) II 1412; Mechanism. d. —  
Prozesse auf d. Oberfläche hcteropolarer Kry- 
stallc II 513; innere —  in Krystalisalzen I 2824;
II 3850; Energicttbertrag. v. einem Krystall an 
d. inneren Schwingg. eines adsorbierten Mol.
II 1899; Einfl. v. adsorbierten Oberflächcn- 
schichten auf d. Festigk. feiner Quarzfäden II 
2284.

Gasadsorption.

Theorien d. Gas—  II 991, 992, 2934, 3850; 
Kinetik u. Energetik d. Gas— ■ II 989; experi
mentelle Methth. d. Gas—  (Übersicht) I 2938;
—  u. Diffus.-Prozesso an festen Oberflächen
II 991; —  v. Gasen; au festen Körpern (Zu
sammenfass.) I 2938; an glatten Oberflächen
I 1641; ehem. u. clektr. Vorgänge an gasbcladcnen 
Mctalloberilächen 1 1883; Kinetik d. — v. 
Dämpfen im Luftstrom I 201; — : v. ungesätt. 
Dämpfen an porösen Substst. I 2938; aus d. 
Gasphase dch. feste — Mittel II 3374.

Adsorption v. H2 : Erhalt, d. monomol.Schicht u. 
Befreiung rekombinierter Atome unter Emiss. v. 
Energie 11642; H 2—  u. Para-Hz-Umwandl. I I 990; 
Druckmess, zur Unters, d. gegenseit. Vcrh. ad
sorbierter H-Atoinc II 348; Hs--an akt. Kolilo
(Kinetik bei tiefer Temp.) II 2695; (akt. —  im 
Taylorschcn Sinne) II 1422; (Einfl. d. Kern
spins) II 2611; Aktivicr.-Wärme d. akt. Hs—  
an Kohle II 2S05; H 2—  dch. platinierte Holz
kohle II 990; —  11. Reflcx.-Prozesso bei d. 
Einw. v. Hs auf Metalle II 990; H-Effekt in 
Ggw. v. Pt-Schwarz II 3208; Kinetik d. I I 2—  
an Pt u. an Ni II 990; (n. u. anomale —) II 3211;
--Wärme v. H 2 an Pt I 1999; (Okklus. v. H 2

dch. Pd) II 2611; Ellnvarfilm, d. atomaren H 
adsorbiert u. H 2 nicht adsorbiert II 3374; Ab- 
sorpt.-Wärmcn v. I I 2 u. CO an Cu II 3374; 
Auffass. d. Eimv. v. H 2 auf Cu als Lsg.-Vorgang
II 993; — v. Hs an einem Zn0-Cr203-Kata- 
lysator I 1209; aktivierte I I 2—  dch. Zn- u. Cr- 
Oxydc I 1209; — v. I I 2, Hexan, Cyclohexan u. 
Bzl. an Metalioxydcn II 2946.
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Andere Gase: Elektr. Beding«, heißer C- u. 
Cu-Obcrflächen während d. — 11041; molekulare u. 
aktivierte —  v. CO an MnO u. MnO-CreOs II 
2012; — Wilrmen: v. 02 an NI- u. Cu-Kata- 
lysatorcn I 1205; v. SO2 u. C3H8 am NaCl u. v. 
Calle u. C2H 0 am zersetzten KM11O4 II 2012; 
— : v. Gasen an Pulver v. vakuumgcschm. 
BIcktrolytciscn I 2939; v. N2O an Glaswänden
II 2012; v. C2H 1 u. C02 an Au I 1042; Bldg. 
adsorbierter Filme auf W dch. akt. N bei Entladd.
I 192; N2-, H 2- u. NHa—  an W II 1119; Cs- 
Filme auf W I 2094; Beweglichk. v. an W ad
sorbierten Cs-Atomen II 3089; Bind. v. J  an 
Mol.-Aggrcgate I 1005 ; — v. J  : an vakuum- 
sublimierten BaCl2-ScliIchten I 202,1705; I I 1899; 
am Agargcl u. am Stärkekorn I 2822; Gasauf
nahme dch. Zeolithe I 2149; Sorpt. v. NHs in 
Chabasit I 1885; v. Alkoholdämpfen an ent
wässertem Thomsonit II 990.

Radioakt. Verbb.:— : v. Ionen, lies. d. Radio
elemente, u. Farbstoffe an salzart. Verbb. I 1349 ; 
v. Po 1 922 ; v. Ra dch. Glas II 2100 ; v. llaEm dch. 
Silicagcl U 1144; selckt. — Vermögen d. M11O2 

in bezug auf Ioulum II 1145; v. UX aus TJranyl- 
salzlsgg. II 2013; v. ï h X  an Fe(OH)s bei ver
schied. ph II 348.

Ag-Verbb.: Berechn, d.— Wärmcnfiir atomares 
Ag u. atomares Halogen an AgCl, AgBru. AgJauf 
Grund v. photo-, thermo- u. clcktrochcm. Daten
II 338; — : v. Dispersionsmittcln an AgBr u. 
HgCl I 1474; v. organ. Körpern an Ag-Haloidcn
I 1014; v. AgNOa an fcinvcrteiltcm Ag I 2939.

— : an vakuumsublimicrten Erdalkalihalo- 
gcnidschlchten I 1705; an vakuumsubllmlertcn 
BaCk-Schlchten I 202, 1705; II 1899; —  u. Obcr- 
flitchcnrkk. an ZnO I 2939; AI2O3 als ionisieren
des Adsorbens (—  u. Farblack-Bldg.) I 1209.

Adsorption an aktiver Kohle.

— Vermögen u. Graphitstrukt. d. C II 1144; 
Dampfdruckisotherme u. submkr. Strukt. d. akt. 
Kohle I 2148; —  an akt. Kohlen (Zusammen- 
fass.) I 305; anomale —  an akt. Kohle II 1899; 
Elektrolyt— : an akt. Kohle I 2939; (Einfl. d. 
Gasbelad.) I 201; (Elnfl. d. pH) II 514; (Einfl. 
d. 02-Bclad.) II 188; •— dch. aschcnfrcle N2- 
bcladenc Kohle II 188; hydrolyt. —  an akt. 
Holzkohle I 300, 1210; — : v. Acetatpuffern an 
„Carbo Medlcinalls E. Merck“ II 1003; u. Stabili
sât. hydrophober u. hydrophiler Kohlen in Lsgg. 
v. Farbstoffen II 1144; v. n. aliphat. Dlcarbon- 
säuren an Tierkohle II 1277.

— : v. Gasen u. Gasgemischen an Holzkohle
I 1505; v. Hs dch. akt. Kohle I 2095; II 990, 
1422, 2011, 2805; v. Hg-Dampf dch. akt. Kohle II 
1144; v. H2S bei niedrigen Drucken an akt. 
Kohle I 2824; — -Isotherme v. Ar u. CH4 an 
Cocosnußkohle II 2440; — Wärme v. Bzl.-, A.- 
u. CCU-Dampf dch. akt. Kohle 1 197, 922; Bk. 
v. an Kohle adsorbiertem N2O II 3000; —  v. 
K J  dch. Tlcrkolile I 1005; Oberfiächenwrkg. u. 
Austausch—  v. Pyrophosphat an Kohle II 1144; 
relat. Adsorblerbarkk. v. Säuren dch. akt. Kohle 
u. M.-Wrkg. d. Adsorbentcn I 1210; selektive — 
an akt. Kohlo aus Lsgg., d. zwei organ. Säuren 
enthalten I 2502; ■— v. HCl u. Fettsäuren an 
gasfreier Kohle I 1210; Vcrh. d. Zuckerkohle bei 
d. — einbas. aliphat. Säuren I 1700; Diskonti
nuität d. — Isothermen v. Pheuollsgg. an Kohle
II 514; Berechn, d. Arbeit d. Adsorbcnsschicht, 
Chlorpikrin-— an akt. Kolüe I 1505; — v. Farb
stoffen an Diamant, Kohle u. Kunstseide II 3375; 
s. auch Kohle, aktive.

Adsorption an Silicagel.

— : an Silicagel bei tiefen Tempp. II 1145; 
v. Gasen an Silicagel II 514; —  bin. Dampf- 
gemisclie an Silicagel I 3390; — : v. W.-Dampf 
an Si02-Gcleu II 2157; v. W.- u. Äthylacetat
dämpfen dch. Silicagele I 509; v. RaEm dch. 
Silicagel in Abliängigk. v. Entwässer.-Zustande

II 1144; zeitl. Verlauf d. A.- u. Ä.-Darapf-— d. 
Si02-Gcle II 514; — v. Kationen aus ammoniakal. 
Lsgg. dch. Silicagel II 2440; Basenaustausch in 
Permutit u. Oberflächen—  dch. Si02-Gclo
I 1003, 2441; II 1145; Sorpt.-Leistst. liandelsilbl. 
Silicagele I 2441; s. auch Silicagel.

Adsorption an Tone, Kaolin etc.

— Vermögen d. Uralschen Tone II 1071; 
Hysteresis d. W .—  dch. Erdböden, Tone u. 
verwandte Stoffe II 2712; —  v. Dämpfen u. 
Gasen an Böden u. Tonen u. ihre Verwend. zur 
Oberflächenermittl. dieser Stoffo II 2712; OH- 
Ionen—  an Mn02- u. Kaolinsuspenss. I 302;
— v. Farbstoffen aus wss. Lsgg. an japan. sauren
Ton I 28 24 ;-- Füliigk. v. Trass aus Sl&nlc-
Prahova II 3934; s. auch Bleicherden; Loden.

Adsorption von organ. Verbb.
Abliängigk. d. Kontaktwinkels v. d. Konst. 

adsorbierter organ. Verbb. II 1145; —  v. aliphat. 
Säuregcmischcn II 2303; Oberflächenaktivität u. 
Adsorbierbark. v. Aminosäuren II 2303; — u. 
Löslichk. v. Oxalaten II 1410; Leltfähigk. v. 
Natriumolcatlsgg. in Bezieh, zur Grenzflächen—
II 994; Elektrocapillarkurvc v. Misclisch. d. n. 
Alkohole mit W. u. — d. Alkoholmoll, an Hg
I 924; Gibbsschc Gleich, für d. —  v. A. an d. 
Oberfläche v. A.-W.-Mischsch. I 3159; Gibbsscho
— aus Bcstst. d. Oberflächenspann. wss.-alkoli. 
Lsgg. II 2945; Elnfl. v. LiCl auf d. Oberfläche 
v. W.-A.-Lsgg. II 2945; Gemischisothcrmcn an 
akt. Stellen bei d. katalyt. Zers. v. Isopropyl
alkohol I 2937; Vcrh. v. Pikrinsäure, Paranitro- 
phenol u. einigen Oxyanthrachinonen gegen 
vakuumsubllmierte Salzschichtcn II 080; —  v. 
Gelatine dch. Kollodiummembranen II 2025; 
Einfl. v. Elektrolyten auf d. —  v. koll. Farb
stoffen an d. Teilchen eines Hydrosols II 1422;
— v. Alkaloiden dch. anorgan. Adsorbcntien
II 2054.

Adsorption an Cellulose u. Derivv.
— : v. Metallkationen dch. Cellulose II 3009; 

v. W. u. W.-Dampf an Cellulose I 2402; Sorpt. 
v. Alkoholdämpfcn dch. Cellulose u, Cellulose
acetate II 2304; — Wärme v. W.-Dampf an 
Celluloseacetaten II 080; — Vermögen d. Protcln- 
ccllulosemembrancn I 1885.

Adsorption in d. Biologie.

— u. physiol. Erscheinn. II 3422; Bind. d. 
Biokolloide I 1207; —  physiol, wirksamer Sub
stanzen dch. akt. Kohle I 2725; — Verss. an 
Carotinoiden I 1544; Reversibilität d. Protein
denaturier. bei d. —  u. Elution II 2191; Ad- 
sorpt. v. Diphtherietoxin an Mg(OH)2 u. seine 
Eiuier. II 234; — Therapie: d. akuten Vergiftt. 
(Carbomed [Merck] Norit, Carbo [Richter] Car- 
bovent [Chlnoin]) I 98; Bakteriophage I 2057; 
•— u. Desinfekt. II 99; Adsorptivdesinfizientlen
I 3321.

Adsorption In d. Technik.

Ausführ. v. —  u. — Regcncrat.-Vorgängen
II 3587*; Rollo d. —  u. Mol.-Oricntlcr. bei d. 
Klär, mit Kohle, beim Färben u. bei d. Schmicr- 
vorgängen I 1700; —  in d. Brauerei (Zusammen
fass.) I 303; —  v. Eiweißkörpern im Bier an 
verschied. Adsorbcntien I 7G7; Melasse als Grund- 
lsg. für d. Studium d. — in d. Zuckcrfabrikat.
I 2249; (Filtrat.; Einfl. d. p h ) II 455; Wieder
gewinn. v. Gasen u. Dämpfen bei d. Kunstseidc- 
herst. 1 472*; —  d. Lösungsm.-Dämpfe in ül- 
extrakt.-Anlagcn I 3009; Reinig, v. FÜ, in Ggw. 
eines — Mittels II 1382*; Entfern, v. Phenolen 
aus W. dch. feste — Mittel I 1503*; kolloldchem. 
Entgift, d. Tabakrauches I 887, 3511.

Adsorptionsmittel.
Herst.: v. — fäh. Metalloxydgelcn II 2703*; 

eines festen — Mittels aus Gelen d. W, Si, Ti, 
Al, Sn u. Lsgg., d. liochakt. Kohle zu bilden
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vormögen II 2220*; — füll, poröser Stoffe aus 
W.-uni. Silicaten II 909*; eines •—  u. Entfärb.- 
Mittels aus SiOa u. einem Erdalkaliborafc II 2703*; 
Absorpt.-M. aus aktivierter Feinkohle u. S102-, 
Ti- oder W-Gelcn II 2220*; — Mittel aus Tri- 
kresylphosphat mit Kohle od. Silicagel I 850*; 
Regenerieren v. — Material (Vorr.) II 1065*; 
Trocknen u. Kühlen v. Adsorbentien I 850*;
II 3758*; Zurückgewinn.: v. ölen, retten u. 
Wachsen aus — Materialien I 309*; v. adsor
bierten Stoffen aus im Kreislauf geführten körn. 
— Mitteln I 112*.

Analytisches.

Anwend. d. therm. Elektronenemiss. zur 
Unters, d. — v. Dämpfen u. Gasen I 2938; Best. 
v. — Wärmen (mit Hilfe v. Thermoelementen)
II 1421; (Anwend. d. adiabat. Mikrocalorimcters)
I 190; (Kohärermeth.) I 509; Mikrotommeth. 
zur Best. d. absol. Betrages d. —■ I 2441; Best. 
d. Oberfläche v. adsorbierten Moll, in Grenz- 
fläehcnfilmen I 2442; Oberflächenbest, an Kata
lysatoren dch. Farbstoff—  II 329; Herst. v. 
gläsernen — Gefäßen I 841.

Bibi.'. Russ.: Physikal.-ehem. Grundlagen d. 
Sorpt.-Technik II [1050]; Solutions superfieielles 
fluides ii deux dlmensions et stratlfications mono- 
mol6culaircs I [1350]; s. auch Absorption', Ad
häsion', Benetzung; Bleicherden; Boden', Gapillari- 
tüt; Gasabsorption; Gasreinigung; Katalyse', Ko
agulation', Kohle, aktive', Kolloidchemie', Ober
flächen', Silicagel.

Adstringentia s. Arzneimittel, Herz- u. Gefäßmittel.
Adulcinol, Textilhilfsmittel 1 134.
Adulclnol LL, Verwend. in d. Walke u. Wäsche 

wollener u. halbwollener Gewebe II 2239.
Adurol (Bromhydrochinon) (F. 100—107"). Darst. 

aus Chinon II 2451.
Adzuklsapogenln I (F. 241°), Darst. aus Adzuki- 

sapouin I, Eigg., Derivv., Zus. I 3185.
Adzuklsaponin I (F. 204° Zers.), Darst. aus Sapo- 

nlnglykosiden in Adzukibolinen, Eigg., Spalt., 
Zus. I 3185.

Adzuklsaponin II (Zers. 196°), Darst. aus Saponin
glykosiden in Adzukibolinen, Eigg. I 3185.

Adzuklsaponin III (F. 201“ Zers.), Darst. aus Sa
poninglykosiden in Adzukibohnen, Eigg. I 3185.

Aegirln, Chemismus d. Zers. d. — d. Chiblncr 
Apatit-Nephelinerze dch. H 2SO4 II 108; —  
Augit-Glaukophan-Quarzschichten aus d. Pro
vinz Tcshio I 1357.

Aegrosan in d. Kinderheilkunde II 500.
Äpfel, Wachsbestandtellc d. — Schale II 3425; Phy

siologie d. — (Reif.-Vorgänge, Pflückzeit u. Än- 
derr. bei d. Kühlhausaufbewalir.) II 2754; (Stärke- 
u. Hcmiceiluloscgch. bei d. Entw.) II 2754; Geh. 
an Vitamin-B-Komplcx II 1799; antlskorbut. Wert 
v. deutschen — I 1202; Hcilwrkg. II 3027; Lager. 
(Erzeug, v. A. u. Acetaldehyd) I 1455; (Elnfl. v. 
Pflanzenschutzmitteln auf Geschmack u Zucker
geh.) II 2555; Konservier. II 3319*; (dch. Ölemuls.- 
Spritztz.) I 2107; Haltbarmachen v. — u. --Saft 
(Vergär.) I 1450*; Katalascaktivität u. physiol. 
Fäule d. Jonathan—  I 693; Vergär, u. Dcst. 
(Vermeid, v. A.-Verlusten dch. Ncbengärr.) I 461.

As-Rückstände auf pennsylvan. —  (Wirksamk. 
v. Spritzvcrff.) 1 863; Entfern, v. Arscnspritz.- 
Rückständen I 2908: II 758, 2890, 3173*.

Best. v. Zucker in — 1 1932, 2398; Elektro- 
dialyso bei d. Unters, v. — Gewebe I 1015.

Apfelwein s. unter Wein; s. auch Branntwein.
iZ-Äpfelsäure, Krystaliisat. bin. Mischseh. v. Verbb.

(1. ___Weinsäurereihe II 2420; Löslichk.-Beziehh.
bei opt. isomeren Salzen mit p-Phenyl-a-phenyl- 
äthylamin I 1518; Gleichgew. fl.-krystallin v. Ge
mischen mit — I 3146; Beeinfluss, d. Drehver- 
mögens v. d-molybdänäpfelsaurem NH< dch. a- 
u. ß- Glycerinphosphate 1 2826.

2-ÄpfeIsäurc, — Geh.: v. irischen Tabakblättern I 
3510; d. Tabakpflanze (Vcränderr. beim Wachs

tum) II 2835; v. Früchten (Bezieh, zur Reif.) I 
2107.

Bldg.: aus A. (dch. Schimmelpilze) II 2198; 
(dch. Aspergillus nlgcr) II 3203; bei d. Vergär, v. 
Kohlenhydraten (Übersicht) II 3108; bei d. nlkoh. 
Gär. in Ggw. v. Asparagin u. Asparaginsäure II 
3569; aus Zucker dch. Aspergillus niger neben 
Cltronensäure II 3264; im  GlucosestoffWechsel 
verschied. Pilze I 1109; aus Acetat dch. Asper
gillus niger II 3264; aus Fumarsäure dch. Cerealien
II 1800.

Freie Energie, Wärme u. Entropie bei d. —  
Bldg. I 935; Lösliclik.: v. opt. isomeren Salzen 
mit p-Phenyl-a-phenyläthylamin I 1518; <1. Ferro- 
u. Ferriphosphates in —--Lsgg. (Bezieh, zum so
gen. grauen Bruch d. Weines) I 2393; Gleichgew. 
il.-krystallin v. Gemischen mit — I 3146; Er
starren bin. Gemische mit — II 3663; Krystallisat. 
bin. Mischseh. v. Verbb. d. — Welnsäurereiho II 
2420.

Photochcm. Red. v. FeCl.i dch. —  II 2151; 
Oxydat. II 2213; (elektrolyt.) II 2310;Kondensat.: 
mit /3-Naphthol (Synth. v. i?-Naphthocumarin) II 
1020; mit Oxy-6-chinolin II 877; Schädlichk. für 
Kulturpflanzen I 2027; Verwend. für Wasch- u. 
Bleichmittel I 601*.

Nachw. neben Cltronensäure u. Bernsteinsäure 
mit Naphthol II 2693; bloi. Farbrk. (mit Extrakt 
aus Samen v. Echlnoeystis lobata) II 412; Best. 
neben Bernsteinsäure II 3570; (u. Fumarsäure)
II 1610.

Ca-Salz, — reiche Früchte II 2190.
NH-i-Salz, Gleichgew. fl.-krystallin v. Ge

mischen mit — I 3146.
Na-Salz, Einfl. auf d. Magensäure I 96.
Saures Sr-Salz, piezoelektr. Unters. 1 1881.
Kom plex Verbindungen: Cu---Komplexe

(Unterss. mit d. Giasclektrodc) I 2003; Blsmutyl- 
verbb. II 924*.

Methylester, Gleichgew. fl.-krystallin v. Ge
mischen mit — I 3140.

(2.Z-Äpfelsäure, Löslichk.-Bczlchli. bei opt. isomeren 
Salzen mit p-Phenyl-a-phcnyläthylamin I 1518; 
einfache u. komplexe Fc(II)-Salze I 1069.

Aesclgenln, Dehydrier, mit Se I 2840.
Äsculln, photosensibilisierende Wrkg. auf d. Flock, 

koll. Lsgg. II 839; Verteil, u. Wandel in Aesculus 
hippocastanum L. I 3307; II 2324; -— Bouillon 
zur Differenzier, v. Euter- u. Milchstreptokokken
II 2250.

Äthan, Konfigurat. v. Derivv., Dipolmoment 1 1093, 
1094; (Ringspreng, bei a.ß-Diphenyläthylcnimi- 
nen) I 3058; — Geh. d. poln. Erdgase II 3331; 
Darst.: v. reinem — , CHi u. H 2 (Analyse d. 
Mischsch.) I 3401; v. neuart. — Derivv. I 1664; 
Bldg.: aus Chlormethyl u. Na (Bind.-Verhältnissc)
II 2007; aus Äthylen u. H 2 (Assoziat.-Rk. 2. Ordn.)
II 655; (+Cr20a) II 2593; aus Äthyl I 514; aus 
n-Butan II 2903; aus (CIl3)iPb II 492; aus K- 
Acetat (elektrolyt.) II 2934; aus Bernsteinsäure 
(photolyt.) II 2293.

Ramanspektr. v. gasförm. —  II 2016; Rotat.- 
Ramanspcktr. II 3672; Lichtbrcch. u. Dispers, in 
gasförmigem — I 1057, 1878; Säurcstärke I 2579; 
Wärmeinhalt u. freie Bldg.-Energie v. — Gas I 
921; v. d. intramolekularen Sclnvingg. hemihren- 
der Anteil d. Molwärme II 3846; Wärmeleitver
mögen I 1636; Reib.-Kocff. I 626; Adsorpt. an 
vakuumgesehm. Elektrolyteisen I 2939; Adsorpt.- 
Wärme am zersetzten KMnOi II 2612.

Katalyt. Zers. II 1771; überfuhr, in fl. KW- 
Stoffe (Bzl.) I 3525*; langsame Verbrenn. I 781; 
Oxydat. I 1331; (an CuO) II 2007; (Kinetik) II 
2784; (Meehanism. d. oberen Grenze) II 2784; 
(Analogie mit d. ChO-Zers.) II 2783.

Chlorderiw, d. —  als nichtentzündl. Lösungs
mittel II 2498.

Analyse d. Mischsch. v. H 2 , CHi u. — I 2071; 
(u. Propan) II 3751.

Äthanolamin s. C?.HiON.
Äthansulfonsäure s. CzHeOzS.
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Äther, —  u. Ester II 2170; Darst.: aus -Naturgas
II 2903; aus Olcfinen u. Alkoholen (katalyt.) I 
289*; aus Olcfinen II 805; aus Alkylenoxyden 
u. OH- oder NH-Gruppen enthaltenden Verbb. 
(Verwend. in d. Textilindustrie) II 1523*; aus 
Alkylschwefcls&uren (kontinuierl.) I 2041*; 
in Ggw. v. H 3PO4 II 3621*; — artige Verbb. 
(— Lactone aus d. DÜlthcrsfturcn) II 096; (Misch* 
formale) II 3382; Darst.: v. gemischten —  II 353, 
1282; v. Monoalkyl—  v. Glykolen II 013*; v. 
aiiphat. —  d. Polyalkylonglykölo (katalyt.) I 
2995*; v. —  d. Chlorhydrinc I 1153*; v. Brom- 
methyl-n-alkyläthcrn (CHcBr-O-B) I 1048; v. 
a-Chloräthyl-n-alkyliithern 1210; v. Aminoalkoxy- 
verbb. I 101*; v. Oxyalkyl—  v. tert. Oxyalkyl- 
aininen I 1827*; v. bas. substituierten —  v. an- 
ilsthct. u. amöbocidcr Wrkg. II 1654*; v. cycl. —
II 2731*; v. —  mehrkern. ICW-stoffe II 3160*; 
v. bas. — v. 3-Phcnylchlnolincn I 2975*; Bldg. 
v. inneren — („Itingvcrcngcr.“ ) II 190.

Ultraviol.-Absorpt. u. ltk.-Fiihigk. II 2290; 
Spalt.: v. Triphenylmethyl—  mit I I 2 u. O2 (ka
talyt.) I 1890; dch. Silurcchloride u. Säureanhy- 
dridc (katalyt.) II 694; mit Silurcjodidcn II 2309; 
Einw. auf BC13 (clektronenthcorct. Deut.) I 052; 
Rk.: v. aiiphat. —  mit CO (katalyt.) II 3022*; 
mit tert. Butylhypochlorlt I 1359; Wrkg. auf 
Dlphthcrlctoxln II 3429.

Best. v. Peroxyden in —  mit Eiscnthiocyanat
II 481; s. auch Diäthyläther; Phenoläther; Vinyl
äther.

Athlonsüure s. C2JlaO:S2 .
Äthlonsäureanhydrld s. CzHiOoSz.
Äthyl s. C2H5 .
Äthyläther s. Diäthyläther.
Äthylal, Einfl. auf d. untere Druckgrcnzc d. H 2-O2- 

Explos. II 1409.
Ä th y la lk o h o l  b zw . S p i r i t  ns, Gcschiclite II 

3353.
Darst.: aus C2 il< I 2237*; II 771*, 3785*; 

(katalyt.) I 289*. 2995*; II 121*, 012*, 771*. 
1394, 1833*, 3471*; aus II. KW-stoffen im Licht
bogen II 2405*; Bldg.: aus Äthylcnoxyd I 2893*; 
aus Wassergas (katalyt.) II 2204; Gewinn, aus 
Crackgasen nach Plant u. Sedgwick I 2409; 
Isolier, aus sehr verd. Lsgg. I 250; Abtrenn, aus 
Fuselöl II 2121.

Amylobrenncrci u. Aceton-Butanolgär. (Zu
sammenfass.) II 1382; Aktivkohlen in d. — In 
dustrie (Gilr.-Bcschleunig.) II 137; Vorbchandl. 
v. zuckerhalt. pflanzl. Stoffen I 3509*; glclch- 
zeit. Herst. v. Hefe u. —  (dch. GUr.) I 3005*; 
Herst.: aus Stärkcfabrikat.-Abfällcn II 1540*; 
aus Schlempe I 880, 1108; II 790; N-Umsetztz. 
in Kartoffel-, Mais- u. Darimaisclien während 
d. Gär. II 3170; Gewinn.: aus Melasse II 305, 
1540*; (Ausbeuto) II 2751; (Reinig, v. Melasse, 
Holzzuckerslrup u. Sulfitablauge) I 1308*; aus 
Gerste I 1108; aus Caoliang II 1383; aus Maniok- 
wurzcl I 1109*, 1453; aus Topinamburen II 934; 
aus Kernen u. Mark v. Trauben II 1853*; aus 
Holzzucker I 2908*, 3230; Bldg.: dch. Schimmel
pilze I 1105; dch. Früchte wälircnd d. Lager.
I 1454; bei d. Sauerkrautgär. I 598.

Entwässcr. (Fortschritte) II 2121; (Grund
lagen, Polcm.) I 2907; (bzw. W.-Freihalt. d. ab- 
sol. —) I 1805; (überhitzen vor d. Kontakt mit 
W. absorbierenden Mitteln) II 2890*; Gewinn, 
v. absol. — I 151*, 3005*; (Wärmcvcrbraucli)
I 1453: (Wärmeverbrauch, Polcm.) I 2100, 2907; 
3005; II 032; (nach d. Melleverf.) I 880; II 1850; 
azeotrop. Entwässcr. I I 3020; (Fortschritt«) 12392; 
(direkt aus Maischen) I 880, 2392; Entwässer.: 
mit CaO 1151*; (Klärvcrf.) 1841*; mit BaO 11200; 
mit Salzen I 3497*; II 2S90*; mit Alkalialkoho- 
laten II 2033; mit CaSOi II 3900*; Entwässern 
u. Reinigen: v. Rohspiritus II 1540*, 1983*; v. 
Sulfitsprit (Verff.) I 3509; Rektifikat. d. Roh
spiritus II 10S9; Gewinn.: v. hochprozent. — 
aus Maischen II 3038*; v. reinem —  aus Gär.—  
(Dest. +A1) I 1309*; Abschcidcn v. Fuselöl

II 1540*; Extrakt, d. Fuselöle in d. DcstiUlcr- 
kolonnen II 934; Wrkg. d. akt. Kohle bei d. 
Reinig, v. Roh—  II 1089; Reinigen mit HNO:i
II 2890*; Dest. (Drcikolonncnrcktiflzicranlagc)
II 2751; (Abtrcun. höherer Alkohole) II 3037; 
Filter u. Ölabscheider bei d. Gewinn. I 402*; 
kontinuierl. Diffus, nach Olicr in Brennereien
II 1537; direkte Dest. u. Rektifikat. v. Wein
II 1710*; Methylalkoholgell, in Kartoffelroh—
II 934.

Physikal. Elgg.: Kp. II 181; Infrarotabsorpt.
I 185; Dltrarotabsorpt. u. elcktrolyt. Dissozlat. 
v. Gemischcn mit —  I 1870; Absorpt.-Spcktrr. 
v. CoCte in —  II 3302; Rotat.-Scliwlng.-Spcktr. 
d. fl. n. dampfförm. Zustandes II 2289; llaman- 
effekt I 3030; Polarisat. d. Ramanlinien II 3058; 
Einfl. auf d. Drcli.-Vermögen v. Plithalsäurc- 
(+)-0-octylcstcr u. seinem Mcthylestcr I 353; 
Dreh.-Vermögen v. Naphtholsäurc-(—)-menthyl- 
methylestcr in Gcmischen v. —  mit Bzl. oder 
nexan II 072; Streuung v. Röntgcnstrahlcn in 
bin. Misclisch. mit — I 2070; Röntgenstralilcn- 
beug. in fl. — u. Strukturfaktor I 3150; DE. 
u. Mol.-Polarisat. bin. Gemische mit — II 340; 
Hoclifrcciuenzleitfähigk. I 1497; (calorimctr. Ab- 
solutmctli.) I 2489; Norinalpotentlalo in — I 2819; 
magnet. Susccptlbilltät II 1757; niagnet. Elgg. 
eines Gemisches mit CS2 I G48.

D. bei Drucken v. 1—2500 kg/cm’ II 510; 
Wärmeleitvermögen I 3209; Partialdruckiso
thermen in bin. Systst. mit — 1 2821; Partial
druck: v. Dämpfen fliieht. FH. bei Ggw. inerter 
Gase I 300; ln gelatinierter Nitrocellulose II 988; 
adlabat. Ausdehn, gesätt. Dämpfe u. Bldg. v. 
Nebeln II 3083; Fl.-Dampfglelchgcww. v. — W.- 
Gcmisclicn II 2299; konstant siedende bin. 
Systemo mit — I 3392; Entmlscli.-Gebiet d.
Syst. W .---Ä. bei tiefer Temp. II 2783; bin.
Azeotropc mit — II 344; Wärmekapazitäten 
gesätt. Dämpfe beim Kp. I 300; Wärmeinlialt 
fl. — -W.-Gcmlsche I 1703; (u. spezif. Wärme)
II 2008; Vcrdampf.-Wärme I 922; Verbrenn.- 
Wärme I 2140.

Elcktrocaplliarkurvc: v. — Gcmischen, Ad
sorpt. an Hg I 924; v. — halt. Salzen (Einfl. v. 
Salzen) I 924; Einfl. auf d. Viscosität: v. Nitro
cellulose I 050; v. SiOz-Gcl bildenden Gcmischen
II 3530; Oberfläche v. W .--- Lsgg. II 2945;
(Einfl. v. LiCl) II 2945; Adsorpt.-Vcrss. m it —
1 2148; Adsorpt. v. — an d. Oberfläche v. — W.- 
Mischsch. I 3159; Bcnetz.-Wärme v. —  an 
pnlvcrförm. Adsorpt.-Stoffen I 2442; Adsorpt.- 
Wärme v. — Dampf dch. akt. Kohle I 197, 922: 
Adsorpt.: v. Dampfgemischen mit — an Silicagel
I 3390; II 514; dch. akt. Kohlen, Silicagel sowie 
dch. Wasclifll. II 2440; isotherme Druck-Konz.- 
Glclcligeww. zwischen Silicagel u. — I 1021; 
Adsorpt.: an Fe(OH)3-GeIen II 3008; an ent
wässertem Thomsonlt II 990; v. — Dämpfen 
dch. Cellulose u. Celluloseacetate II 2304; Diffus, 
v. W .—  II 3211; — Permeabilität v. Arbacia- 
elcrn II 38G; Verteil, v. Koll.-Teilclicn zwischen 
W., —  u. Butylalkohol I 174; DE. v. — Emuiss.
II 1002; Alcogel v. S102 I 1002; Koazervat. im 
Syst. W.-Gelatine—  II 1277: Koagulat.: stark 
soivatisierter Sole m it — I 198; v. Solen doli. 
Elcktrolyte ln Ggw. v. —  II 2939, 2940; Einfl.: 
auf d. Koagulat.-Wert v. Elektrolyten II 2430; 
auf saure Gliadinsole I 1340; auf Agar-Gclo
II 3531; thixotropes Syst.: Mercaptobenzothiazol-
— II 1002; Gültigk. d. Bodenkörperrcgel im Syst. 
C02O3—  I 301.

Tautomerie v. in — gel. Verbb. I 37; Gc- 
schwindigk. d. Hi-Absorpt. u. Relativge- 
schwindigk. d. katalyt. Hydrier, in —  II 1117; 
Löslich k .: v. Alkalibromiden u. -fluoriden in —
I 900; v. W.-halt. —  u. techn. Bzn. I 2925; v. 
Tetraäthylammoniumhalogoniden u. Tetraäthyl- 
silan In —  II 981; v. Vanillin u. Cumarin in —
I 3238; v. Pikrinsäure in Bzl.--— Gemischen
I 2710; v. Bemstcinsäurc in bin. Gcmischen mit



1932. I  u. II.

—  II 2590; v. Acctylccllulose in — CUCb I 651; 
v. Bienenwachs in — I 3361; Eign. als Lösungsm. 
für antlscpt. Jodlsgg. I 3084.

Chem. Verh.: l ’hoto-Oxydat. dch. K2Cr207
II 2018; Itkk. (Zusammenfass.) II 2033; (in einem 
Hoehtemp.-Ozonisator) II 1130; (an Ni-Cr-Kata- 
lysatoren) II 1743; Bldg. intermediärer Verbb. 
(Unters, mit Itainaneffekt) II 3058; Zers.: dch. 
Hi I 3379; mit CreOs II 2593; Verb, beim Er
hitzen bis zu 650" bei einem Anfangsdruck v. 
1000 kg/qcm II 2590; katalyt. Dehydrier, in 
Dampfform I 2640*; Kciudarst. v. C2H4 aus —
I 2159; Oxydat. 1 1331; (elektrolyt.) II 3014*; 
(katalyt.) I 208, 908, 1511, 2420; II 1119, 2369*; 
(u. Esterlfikat.) I 2704; (zu Aldehyd) II 1688, 
3338*; katalyt. Glelchgew. mit Acetaldehyd an 
Ni I 2421; Entzünd.-Tempp. II 3507; katalyt. 
Überführ, in höhero Alkohole (mit H 2) II 612*, 
1833*; llk . mit NaOH bei mehr als 300° u. 
100 at II 3014*; stöchiometr. — HCl-Addit.- 
Verb. in fl. Zustande I 2829; llk .: mit H13r
II 1282; mit NO CI I 3403; Eimv.: v. Al Cb bzw.
A lBn II 1004; auf Hydrate v. Co-, Ni- u. Cji- 
Salzcn 12565; auf BCis • (C2Hs)20 u. (BCl20C2Hs)2 • 
(C2H5)20 I 652; Addit. an Nitroäthylene II 523; 
llk .: mit Aminen (+Ni) I 2162; mit Chlormcthyl- 
alkyiäthem II 3382; mit Acet- u. Crotonaldehyd 
(katalyt.) I 2808; mit Glyoxalsulfat I 1514; 
Verh. v. Natroncelluloso gegen — II 521; Esteri- 
fizier. I 2926; Syst. W.---Essigsäure-Äthylacetat
I 1478; (katalyt. Wrkg. d. HCl) II 2593; Ver- 
estcr.-Geschwlndigk. in Essigsäure II 2813; freie 
Energie d. Bldg. v. Äthylacctat; Gleichgewicht 
im Gaszustand I 3269; Vcrcstcr.: mit Essigsäurc- 
anhydrid (Kinetik) I 1869; m it Essigsäurc- 
benzoesttureanhydrid I 1359; Einfl.: auf d. 
Fe'”-J'-Rk. II 826; auf d. Selbstentzünd .-Punkte 
v. Bzn. II 2130; auf d. Hydrolyse v. Athyl- 
orthoformiat I 1479; Salzbldg. zwischen Di- 
methylgelb u. Trichloressigsäure in — I 5; Ver- 
hlndcr. d. Angriffs wss.-alkoh. Lsgg. auf Metalle 
dch. Alkylolamine oder Alkylamiue I 1437*.

Blochern. Verh.: Enzymat. Dehydrier, dch. 
Hefe I 2052; — oxydierendes Enzym in d.’ Hefe
II 2471; Verwert.: als C-Quelle für Mykobakterien
I 3077; dch. Mycobacterium lacticola II 2478; 
Vergär, dch. Bacterium Hoshigaki var. glucuro- 
nicuin/, I I  u. I I I  nov. spec. II 310S, 3109; 
Umwandl. in Cltronensäure: dch. Schimmelpilze
II 219S; dch. Aspergillus niger II 3263; biol. 
Wrkg. I 2485; Einfl.: auf d. diostat. Hydrolyse 
v. ltohrzucker I 2055; auf d. Hydrolyse v. 
Stärko u. Dextrin dch. Malzdiastasc II 1460; 
auf d. bacilläre proteolyt. Enzym I 3451; auf d. 
Wrkgl v. Lebcrlipase 1 1911; Erzeug, u. Hemm, 
v. Akt.-Strömen dch. — (Zelle v. Nltella) I 534; 
Verbrenn.: beim kleinen Säuger II 1651; (u. 
beim Kaltblüter bei verschied. Tcmpp.) I 2485; 
bei Polkilothermen (Einfl. d. Temp.) I 2972;
II 1652; biolog. Wrkg. d. parenteral Injizierten
— I 2485; Best. d. Molekularkonz. v. Organen 
nach Darrelch. v. — II 2330; Einfl.: auf d. Lip- 
scliitzsche Nitrored. I 10S4; auf d. 02-Aufnahmo 
d. Gehlrngewebes II 242; auf Galvanotaxis u. 
Galvanonarkose bei Fischen II 3270; erregende 
Wrkg. (Geschichte) II 2585; intermediärer — 
bei Schlaf u. Narkoso II 560; Wrkg. auf rote 
Blutkörperchen II 3436; Blut—  (Beziehh. zur 
Vergift.) II 402; — Vergift. (Fortschritte in d. 
Erkenntnis u. Behandl.) II 1471; (Funkt, u. 
Veränder. d. Golgiapp.) I 2486; letale Eigg. 
(Wrkg. v. Verdünn.) I 1264; Verwend.: als 
Therapeuticum II 242; als Deslnfekt.-Mittel 
(Einfl. auf Instrumente in d. konservierenden 
Zahnhellkunde) I 101; Keimgeh. (Dest. für 
medizin. Zwecke) II 1039; Einfl. d. — Geh. v. 
Weinen auf d. Vermehr, u. Gärtätlgk. d. Hefen
II 1383.

Verwend.: Denaturier.-Mittel (aus C2H 2 u. 
NHa) I 1309*; (Crotonaldehyd) I 1841; (Leichtöl 
d. Eichenholzteers) II 477; 3 Hauptanwendd.

Äthylen

(zu Trinkzwccken, als Lösungsm. u. als Brenn
stoff) I 1437;Yerfestig. (mit einer Lsg. v. Pektin, 
Zucker u. Weinsäure in W.) II 3494*; Verwend.: 
in Kältemitteln I 1935*; II 101*, 3281*; zur 
Verfälsch, v. Rosenöl II 3489; Parfümier, v. 
industriellem —  II 135; — Verdunst. aus Weinen 
usw. II 1089; Einfl. auf d. Wirksamk. v. Wein
konservier.-Lllttel II 30G; Verwend.: als Motten
schutzmittel II 145; als Frostschutzmittel in 
Autokühlern II 2087; Hartspiritus I 3134*;
II 2890*; Verwend. als Kraftstoff s. unter Brenn- 
Stoffe {Flüssige Brennstoffe); Spiritus-Benzin- 
raischsch. s. unter Brennstoffe (Flüssige Brenn
stoffe).

Analytisches: Fäll.-Rk. mit Hg(II)-Acetat I 
1273; biol. Farbrk. mit Extrakt aus Samen v. 
Echinocystis lobata II 412; Vergleichslsg. für d. 
Barbetsche Probe I 1309; Berechn.: d. — Geh. 
v. Gemischen II 2693; in d. Jodtinktur I 3328; 
Genauigk. d. aräometr. Best. I 3237; Best. kleiner 
— Mengen I 711; (nach Nicloux) II 1708; (v. —  
u. Butylalkohol für sich u. in Gemischen) II 97, 
1045; Mikrobest. I 2485; (in A.-Luftgemischen)
II 2083; (modifiziertes Zeisel-Verf.) I 260; Best.: 
in Geweben II 1046, 2997; im Blut (inter
ferometr.) I 1933; im Ham (Diagnose cl. 
Trunkenheit) I 108; d. Alkoholzahl in Tink
turen I 1933; in Fruchtessenzen I 1172; in fl. 
Seifen II 3975; im Bier 115S8; im Wein I 2106; 
(Vinalcometcr) II 458; in Schlempe II 791; 
Nachw.: v. O2 in — I 2491; u. Best. v. W. im 
„Alcohol absolutus“ (Übersicht) I 109; d. CHsOH 
in Ggw. v. —  (mikrocliem.) II 2083; v. Benzyl
alkohol neben —  u. Methylalkohol in äther. ölen
II 1663; v. Aceton in denaturiertem —  I 1169; 
Analyse v. —  Ä.-W.-Gemischen II 2275; Best.: 
v. W. u. einem azeotropierenden Faktor in —
I 2742; v. W. in Ggw. v. —  I 3091; d. prim. 
Propylalkohols in — W.-Mischsch. II 3799; v. 
Isopropylalkohol in — II 97; d. Ae. in Ggw. v. 
W., —  u. Acetaldehyd II 2851; v. Acetaldehyd 
neben —  I 2871; d. Acetons in Gemischen mit —
I 711; Einil. bei konduktometr. Titratt. u. auf 
Indicatoren I 1691; Bedeut, d. pn-Best. in d. 
landwirtschaftl. Kartoffclbrcnnerei 11169; analyt. 
Feststell, d. Herkunft einer Schlempe II 3318.

Bibi.: Theoret. Grundlagen u. prakt. Ver
wendbark. d. gerichtl.-medizin. Alkoholbest. I 
[1559]; Abfälle d. Brennerei u. ihre Verwert, [russ.]
I [2654]; s. auch Bier; Branntwein; Brennstoffe 
(Flüssige Brennstoffe); Gärung; Getränke; Spiri
tuosen] Tinkturen; Wein.

Al-Verb., Herst. I 2995*; (Verwend.) I 3407. 
Ge-Verb., Hydrolyse in alkohol. Lsg. I 2153. 
Na-Verb., Herst. II 2723*; Einw.: auf 

Fe(CO)s I 511; II 3853; auf Säurecster II 1000; 
Anlager, v. Estern an —  I 3165; II 44, 355. 

Äthylamin s. CiEiN .
Äthylanllin s. C&H11N.
Äthylbenzaldehyd s. C9H 10O.
Äthylbenzol s. CsZZio.
Äthylbromid s. CzHsBr.
Äthylcellulose s. Celluloseäther.
Äthylchlorid s. C2H 5CI.
Äthylen (Äthen), Bldg. bzw. Darst.: aus CH4 1 2122*;

II 655;; aus Äthyl I 514; aus n-Butan II 2903; 
(bzw. Äthan) II 1771: aus (CHsKPb II 492; aus 
gesätt. KW-stoffen, Rk. m it H 2 SO4 (katalyt.)
I 1827*; aus Petroleum mit O2 II 2405*; aus 
Teeren oder Teerölen II 807*; aus A. (Reindarst.)
I 2159; Anreicher, v. — halt. Gasen an — II 
3785*; Zerlegen eines Gasgemisches aus CH*,—, 
C3H0 II 3984*; Trenn, v. d. Homologen I 609*; 
Abscheid, aus einem Gemisch v. niedrig sd. un- 
gesätt. KW-stoffen I 1153*; Gewinn, aus Gas
gemischen mit verflüssigten Gasen II 3510*.

Liclitabsorpt., Ramaneffekt u. Beweg, v.
Elektronen In —  II 2425; Absorpt.-Bande i n --
Gas Im nahen Infrarot I 788; Rotat.-Raman- 
spektr. II 3672; Ramanfrequenz d. — Doppel
bind. (Einfl. v. Substituenten) II 2428, 3202;
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Valenz- u. Dcformat.-Schwing. II 21; Rcfrakt. u. 
Dispers, v. gusförm. — I 1878; Susccptibilität II 
1758; Zustandsgleich. II 2605; Wärmeinhalt u. 
Ireie Bldg.-Energie v. gasförm. — II 2607; v. d. 
intramolekularen Schwlngg. herrührender Anteil 
d. Molwärme II 3810; Reib. v. Gemischen mit 
NHa I 1051; Adsorpt.-Wärme u. Adsorpt.-Kapa- 
zität (Abhängigk. v. d. DE.) II 1898; Adsorpt.: 
an Holzkohle 1 1505; an Cu (Absorpt.-Wärme) I 
2118; an Au I 1642; an pyrophorem Fe u. Puder- 
gold II 3069; an Pulver v. vakuumgesehm. Elek- 
trolyteison I 2939; an Silicagel II 514.

Photochcm. Rk. mit H J  I 1198; Eimv. schnel
ler Elektronen auf ■— 1 1049; Kondensat, dch. 
elektr. Entlad. I 1049; Wrkg. dunkler elektr. Ent
lad. auf — halt. Gasgemische I 2703, 2704; Rkk. 
in einem Hochtemp.-Ozonisator II 1130.

Spalt, ln C2I I 2 u. Bzl. II 2405*; Überführ.: 
in Butylen (katalyt.) I 2768*; II 3303*; (Neben- 
u. Folgcrkk.) II 643; in fl. KW-stoffc I 474; (Bzl.)
I 3525*; (Bzl. u. höhere aromat. ICW-stoffe) I 
3525*; homogene Kombinat, mit H 2 (Assozlat.- 
Rk. 2. Ordn.) II 655; katalyt. Hydrier. ( r  Cl'u0:0
II 2593; (u. Polymerisat.) II 1743; Hydrier, (v. 
adsorbiertem —) II 993; (Wrkg. adsorbierter Hg- 
Atome) II 2430; Oxydat. I 1331; (katalyt.) II 
3303*; (mit Se02) II 3545; (mit Se02 oder Selen- 
säure) II 2724*; Flammgeschwlndigk. v. Ge
mischen v. Luft mit — II 2397; Best. d. Druck
anstiegs bei d. Verbrenn, v. — Oa-Mischscli. I 
2092; Wrkg. eines transversalen elcktrostat. Fel
des auf — Flammen I 2935; Überführ.: in A. 
(katalyt.) I 2995*; II 121*, 612*, 1833*; (u. Ä.)
1 2237*; in Glykol II 2107*; In essigsaure Alkali
salze II 3621*; Nitrier, v. Halogcnderlvv. II 853; 
Oberflächenrkk. mit Halogenen I 341; katalyt. 
Chlorier. II 286*, 1363*; Rk. mit CI2 : u. W. II 
2723*; u. Alkoholen I 1153*; Bromier. II 3156*; 
therm. Vereinig, mit Br2 (an Glasoberflächen) II 
2785; (Einfl. v. W.) II 2786; Rk.: mit N H 3  (ka
talyt.) I 3498*; v. — halt. Gasgemischen mit HCl
I 1153*; mit SO3 II 3960*; mit H 2S (+ S102-Gcl)
II 2952; Kondensat, mit Bzl. u. Anthracen (App.)
II 2487; katalyt. Rk.: mit CO2 II 1365*; mit W., 
Alkoholen oder Carbonsäuren I 289*.

Behandl. v. Tomaten mit — I 305; Einfl. 
auf d. Reif. d. Bananen I 1014; kiinstl. Reif. v. 
Orangen mit — II 459; Verh. u. Resorpt.-Gc- 
schwlndigk. in d. Lungen I 2732; — u. Entspann. 
(Narkosctcchn.) II 244; — 02-Gasnarkose I 540; 
— Narkose (CO-Wrkg.) II 3737; (C02-Wrkg.) 1 
1553; (Exploss.) I 2972; — Avertin (Tribrom- 
ätlianoD-Narkose II 2204, 3118, 3119; Nichtent- 
zilndl. Lösungsmm. (ClUorderlvv. d. —) II 2498.

Best.: nach Ipatjew u. Wittorf I 1932; in Gas
gemischen (calorimctr.) 1 2207; v. Spuren v. CO 
in —  II 1482; Äthylen-KW-stoffe s. Olefine; s. 
auch Valenz.

Äthylenbromid s. CiTIilln.
Äthylenbromhydrin s. CzHaOBr.
Äthyienchlorld s. CiHiClz.
Äthylenchlorhydrin s. CiJIMCI.
Äthylencyanhydrln s. (JiIlMN.
Äthylendiamin s. CzHsXz.
Äthylenglykol s. Glykol.
Äthylenoxyd s. CiUtO.
Äthylenthlodiglykol s. CÜI10O2S.
Äthylglykol s. CtflioOi.
Äthylhypochlorit s. Vnterchlorige Säure-Äthylestcr. 
Äthylisothlocyanat s. CsTTsNS.
Äthyljodid s. CzIIs-J.
Äthylmagneslumhydroxyd s. CzHtßMg. 
Äthylmercaptan s. GzTlnS.
Äthylnitrit s. Salpetrige Säure-Alhylester. 
Äthylphenol s. CuHtoQ.
Äthylquecksilberhydroxyd s. CillfOilg. 
Äthylschwefelsäure s. SchicefelsUure-Äthylester. 
Äthylsenföl s. CäHsA'S.
Äthylsulfid s. CiHmS.
Äthyltoluol s. C0 //1 2 .

Äthylurethan s. Vrcthan.
Ätlohämatln (F. 380—382°), Bldg. aus Ätiohämo- 

chromogcn II 3103.
Ätlohämln, katalyt. Hydrier. II 3103. 
Ätiohämochromogen, Darst. aus Ätlohämln, Über

gang in Ätlohämatln II 3103.
Ätlomesobllirubin,Darst.,Derivv., Gmelin-Rk.II3S4. 
Ätiophyllin, Darst., Eigg. II 3103; Darst. aus Meso- 

porphyrlndimethylester u. MgBr2 II 3720. 
Ätioporphyrin (Ätioporphyrin I), Bldg. 1954, 1250;

Rkk., Derivv. II 3102.
Ätzen s. Druckerei; Färben; Metallographie. 
Affinität s. Thermodynamik.
Agar, Vork., Gewinn., Eigg., Verwend. in d. Papier

industrio I 2402; Herst.: aus d. Alge „rote 
Phyllophora“ II 1937; v. oxalkyliertcm — mit 
Alkylenoxyden I 2114*; v. Mischestern oder 
Ätherestern v. —  II 149*; Borsäuregeh. I 536; 
J-Adsorpt. am — Gel I 2822; selekt. Permeabili
tät u. Polarisat. II 347; Quell. (Änderr. d. Röntgen- 
spektr.) II 1764; Elektrophorese v. — -Goldsolen
I 1997; Stabilität v. — Hydrosolen (Ander, dcli. 
A. in Gr w. v. Elektrolyten) II 2939; Mess, 
kleiner clast. Deformatt. an — Gel II 2301; 
Änderr. d. Vol. u. Elastizitätsmoduls d. — Gels
II 3530; Koazcrvate mit Komplexsalzen I 2857; 
Unterss. über — ; HeiB-W.-Hydrolyse 1 2005; 
(Hydrate) II 2333; — Paraffinemuiss. II 3576; 
Wrkg. als Abführmittel II 3737; gallertartiges 
Prod. aus — in A. I 3085*; Verwend. zur Klär., 
v. Weinen, Obstweinen u. Süßmosten I 1168: 
v. Obstsäften (Vergl. mit Gelatincklär.) II 459; 
(Vergl. zur Schön, mit Tannin u. Gelatine) I 3007;

Gallertfcstigk.-Best. (Gelometer bzw. Rid- 
gelimeter) I 3255.

Agarlcinsäure, Vers. d. Synth. I 2940.
Agarlcus campestrls s. Pilze-Ohampignon.
Agathalin (1.2.5-Trimetliylnaphthalln), Konst. 12029. 
Agathisharze s. Harze-Naturharze.
Agglutination s. Blut-Blutgerinnung.
Agglutinlne, pliysikal.-chem. Eigg. d. Isoliämo- 

agglutinogene II 3573; Verteil, d. Paratyplius B-
—  im Paratyphus-Antiserum 11. im normalen 
menschl. Serum II 1798; Biochemie d. —  I 2060; 
s. auch Blut-Blutgerinnung; Blut-Blutserum.

Aggregation s. Assoziation.
Aggregatzustände, 4. Zustand d. Materie nach 

Crookes II 2585.
Glas. Zustand (Theorie) II 3665; (dilatometr. 

Unterss.) I 2419; Zustand unterkühlter Fll. u. 
Gläser I 906; Strukt. glas. Oxyde I 1752; Übcr- 
lühr. leicht krystalUsierender Stoffe in d. Glas
zustand II 3665; Leitfähigk. u. DE. v. Glucose- 
u. B20a-Glas II 650; spezif. Wärme v. B2O3 
als Glas u. Fl. II 050; Temp.-Koeff. d. Viscosität, 
Bezielih. zu Eigg. v. Fll. u. Gläsern II 2804; 
Fcstigk. v. Kolophonium- u. Se-Glasfäden II 2421; 
Schungit als gla3. C II 1881; Krystalllsat. d. 
Piperidinglases II 1880; Rkk. im festen Zustand 
s. Reaktionen; s. auch Assoziation; Gleichgewichte; 
Phasenregel.

Agipan (p-Oxybenzoesäureäthylester), Wert als K 011- 
servier.-Mittel für Lebensmittel II 1384; Naeliw. 
in Schmelzkäse II 463.

Agmatin, bakterielle Bldg. aus Arcaiu, Rkk., Salze
1 402; biol. Abbau d. — zum Carbaminylputrescin
I 2904; —  als Ersatzstoff für Insulin I 245. 

Agnosterin, Mol.-Fonnel, Acetylderiv. II 880. 
Agomensln s. Hormone-Corpus luteum-Bormone. 
Agosulf, gouokokkzlde Wrkg. im Nflhrboden- 

verschlechter.-Vers. II 2331.
Agrlkulturchcinle, Beziehh. zur biol. Chemie I 2081; 

Tätigk. d. Eidgenöss. landwirtschaftl. Vers.- 
Anstalt Oerlikon 1930 II 1347; kanad. Beiträge 
zur Agrikulturwissenschaft I 3484; Ultraviolett
durchlass. Glas für d. Landwirtschaft I 2880.

Spezielle Anwendd. d. agrikulturchem. Aua- 
lysenmethth. II 2715.

Bibi.: Literatursamml. a. d. Gesamtgebiet d.
— 1 [572], [2084); Kurzes chem. Praktikum für 
Mediziner it. Landwirte II [414]; Jahresbericht
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für — II [2103]; Massenanalyse v. für d. Land
wirtschaft verwendeten Erzen u. Düngemitteln 
[russ.] II [3772]; Introduction to agricultural 
chemistry I [1571]; The new agriculture II [1958]; 
Agriculture générale II [2102]; Lczioni di cliimica 
agraria e preparazione dei concimi I [3217].

Agurin, Elnfl. auf d. Gefiiße d. isolierten Niere
11 2092.

AjmaUcin (F. 250—252°), Isolier., Eigg., Salze, 
physiol. Wrkg. I 244.

Ajmalin (F. 158—160°), Isolier., Eigg., Salze, 
physiol. Wrkg. I 244.

Ajmalinin (F. 180— 181°), Isolier., Eigg., Salze, 
physiol. "SVrkg. I 244.

Akaroidharze s. Karze-Naturharze.
Akaustan, —  zum Flamineusichermachen v. Tex

tilien I 1003.
Akkommodationskoeffizient, Energieaustausch zwi

schen cinatom. Gasen u. festen Oberflächen
II 992, 2925; opt. Unters.: d. Zusammenstoßes 
v. Gasmoll, mit einer Wand I 1329; II 3835; 
d. —  d. Molekularrotatt. eines verd. Gases II 986; 
Einfl. intensiver Trockn. auf d. —  fl. u. fester 
Oberflächen für Moll. d. eigenen Dampfes II 987.

— : d. Edelgase (Berechn.) II 1758; d. posit. 
Ionen v. Ar, Ne u. He I 28; v. He an dch. Glühen 
gereinigter W-Oberfläche II 992; v. He u. Ar 
an W I I 2926; v. H 2 (als Erkenn.-Mittel für Ober
flächenschichten) II 986.

Akmlt, Krystallstrukt. I 371.
Akroiltharze s. Harze-Kunstharze.
Akropeptide, Begriff d. — I 2959.
Aktinium, Pa- u. — Best. in U-Mineralien II 1589; 

Verhältnis —/U in einem alten U-Mineral, dem 
Kleveit v. Aust-Agder II 1589; lleicliweite d. 
«-Strahlen II 829.

Aktinium A, Reichweite d. a-Strahlen I 2324;
II 829.

Aktinium C, Analyse d. a-Teilchcn II 170; Reich
weite d. a-Stralilen II 829; Absol.-Mess. d. Ge- 
schwindigkk. d. Hauptgruppen d. a-Teilchen
II 1587.

Aktinium C', Reichweite d. cs-Strahlcn II 829.
Aktinium X, Reichweite d. a-Strahlen, Entsteh, 

aus RaAc I 2324.
Aktiniumemanation, Ursprung d. y-Strahlen II 170; 

Reichweite d. a-Strahlen I 2324.
Aktinollth, Nomenklatur (Vorschlag d. Namens 

Ferrotremolit) II 3856.
Aktinometrie s. Photometrie.
AktivatorZ, neue Unterss. (Vortrag) 1 2970; — Geh. 

im Weintraubensaft u. in vergorenen Fil. II 1641;
—  als Aktivator d. Kohlenhydratstoffwechsels u. 
d. Wachstums I 246.

Aktivin s. Chloramin T.
Aktlvin S special, Schlichtemittel I 134.
Aktivitatskoeffizient, Nachprüf. d. Theorie v. De

bye u. Hückel 1 647; Beziehh.: zum Normal
zustand I 2142; zur Erstarr.-Kurve II 1419. 

Thermodynam. Aktivitäten in bin. Legierr.
I 3268; — : d. Br2 (Br-Bromid-Tribromid-Gleich- 
gew.) II 327; d. H2SO4 in W.-freiem Eg. II 2798; 
Bezieh, zwischen d. Aktivität d. W . u. d. Poten
tialen d. Glaselektrode II 680; Best. d. — d. 
W. ln Aceton u. organ. Lösungsmm. II 3193; 
Prod. d. Ionen—  u. Dissoziat. d. W. in BaCl2- 
Lsgg. II 2930; — : v. BaCk II 2930; aus d. 
Dampfdruck v. W. über wss. Lsgg. d. Erdalkali
chloride II 2605; v. Ba(OH)2 in wss. Lsgg. II 981; 
v. Alkalisalzen in hochkonz. Lsgg. II 3064; v. 
NaCl-Lsgg. II 2607; v. KCl in wss. Lsgg. aus 
Kp.-Daten II 2432; d. Ag-Ions in wss. Lsgg. 
starker Elektrolyte II 982; v. AgS04 in Salz- 
lsgg. II 982; v. geschm. AgBr als Lösungsm. 
für PbBre II 3529; v. ZnS04 nach Mess. d. EK.
II 2930; v. Salzen in Essigsäurelsgg. aus Löslichk.- 
Mess. I 2434; direkte Mess. d. prim., sek. u. 
totalen Mediumeffekts v. Essigsäure II 697; 
— : molekular gel. Benzoesäure in KCl-Lsgg.
I 30; v. Benzoesäure in Lsgg. v. Neutralsalzen
11. v. Na-Bcnzoat II 1132; d. -Benzoations bei

Ggw. v. Ncutralsalzcn II 1132; mittlere u. 
spezielle Ionen—  v. Ag-Benzoat in Salzlsgg.
II 1133.

Best. in gemischten Elektrolyten mit Hilfe d. 
Bascnaustauschcs II 2432; s. auch Dissoziation, 
elektrolytische; Elektrolyte; Löslichkeit.

Akustik s. Schallgeschwindigkeit, Schallwellen. 
Alabamlum s. Ekajod.
a-Alanin (d-AIanin), Vork. im n. Menschenharn

II 395; — -Geh. d. Puppe d. Seidenspinners I 2912; 
physikal.-cliem. Verh. v. aus l-( + )—  aufgebauten 
Polypeptiden I 807; Ultra violett-Absorpt. I 913; 
(Dissoziat. d. Carboxylgruppe) II 338; Brecli.- 
Vermögen wss. Lsg. II 3564; Drehvermögen 
(Einfl. d. ph ) I 2454; opt. u. kryoskop. Unters, 
v. Mischlsgg. mit Aminosäuren I 1079; DE. u. 
elektr. Mxnnent in wss. Lsg. II 843; Oberflächen
aktivität u. Adsorbierbark. II 2303.

Oxydat. Dcsaminier. II 230, 2468; Verh. v. 
aus l-(+)—  auf gebauten Polypeptiden gegen 
verd. Alkali u. Fermente I 1909; Säure- u. 
Alkalibind.-Vcrmögen (Wrkg y. Neutralsalzen)
II 2137; Komplexbldg. v. Cu'*"1' mit —  1 1507; 
Einw.: v. verd. CH20-Lsg. I 376; auf Glucuron- 
säure u. Galakturonsäure II 1431; Ausbleichen d. 
Methylenblaus dch. — I 493.

Einfl.: auf d. Aktivität v. Ricinuslipase I 2055; 
auf d. Hydrolyse v. Stärke dch. Cumbuamylase
I 242; auf d. Harnstoffzers. d. Bakterien I 2338; 
v. bestrahltem —  auf d. Gefäßwrkg. d. Adrena
lins I 830; auf d. Peristaltik I 2736; Übergang 
v. —  v. Mutter auf Kind am Ende d. Gravidität
I 544; Therapie d. Vogelmalaria dch. d-(+)—
I 703.

Farbrk. d. Alloxans m it — I 2491. 
iU-Alanin, physikal.-chem. Verli. v. aus —  auf* 

gebauten P o ly p e p tid e n  I 2454; Einfl. auf d. 
Koagulat. stark solvatisiertcr Sole I 198; Unters, 
v. Mischlsgg. mit Aminosäuren I 1079; — Stoff
wechsel (liarnstoffbldg.) I 969. 

ß-Alanin, scheinbare Dissoziat.-Konstante II 2040; 
Desaminier. (oxydat.) II 230; (mitt. HNO2)
II 3924; Neutralsalz-Addit.-Vcrbb. I 1078. 

Alanylalanln s. C0H 12OZN2.
Alanylglycin s. CaHioOzNz.
Alaun, Ramanspektr. II 2427; latente Wärme u. 

Wärmeleitvermögen II 3371; Fäll. y . Diphtherie- 
toxoid dch. — 1 2731; Konservier, v. — halt. 
Augentropfen mit Nipasol II 90; Verwend. zur 
Reinig, v. Papierfabrikwässem II 3643; Analyse 
v. —  als Rohmaterial in d. Papierind. 1 2403; 
s. auch Alaune; Chromalaun.

Alaune, Syst. Al2(S04)3-Na2S04-H20 I 1644;
II 2162; Herst. v. reinem NH4—  aus techn. 
dch. Fe-Salze verunreinigtem Al-Sulfat I 1814*; 
NH4-Fe—  I 340; Collins sehe Zahl: v. NH4-Fe- 
u. K-Fe—  II 2030; v. Cs-Fe—  I 2005; Glelch- 
geww. zwischen d. violetten u. d. grünen Formen 
in Lsgg. v. Cr2(S04)3 u. Na-Cr—  II 2442; 
s. auch Alaun', Chromalaun.

Albargln, gonokokkzlde Wrkg. II 2331.
Albatex WS, Textilhilfsmittel I 134; Färbereihilfs- 

mittcl 1 586.
Albenal, Verwend. zur Konservier, v. Orangenpulp

I 3123.
Albertat 175 A , Verwend. für Ölmattlacke I 3505;

II 1376.
Albertit s. Bitumen.
Albertole s. Phenolaldehydkondensationsprodukte. 
Albesco, weißer Portlandzement II 1220.
Alblt, pneumatolyt. Synth. I 34; Puffer.-Vermögen

II 3770.
Albsapogenin (Gypsophilasapogenin), Dehydrier. II 

223.
Albumin, Vork. im Cucurbitaceensamen II 3730; 

— Geh.: v. Milch (vom amerikan. Büffel) II 2254; 
(Einfl. d. Beifütter, v. Trockenhefe) II 1984; d. 
nichteitrigen Ergüsse in d. serösen Höhlen II 2839; 
Unterfraktt. d. Serum—  (Polem.) I 964; (u. d. 
Globuline) II 1798; Ultraviolettbestrahl, v. Pep
ton- u. Blut---Lsg. (Bldg. v. Acetaldehyd) I
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2971; Heparingcli., Umwandl. v. Serum— : in Se
rumglobulin 1 1381; Harnsäure---Körper II
3007; enzymat. Synth. v. Proteinen aus Serum—  
(Pepsin) II 1637.

Mol.-Gew. v. Lactalbumln I 1381; Brcch.- 
Vermögen d. Lsgg. v. Serum—  II 3505; elektro- 
ohem. Verh. v. Serum—  I 1102; elcktr. Beweg- 
lichk. v. Bl- u. Serum—  I 2298; Elektrolytbind. 
itt — Lsgg. II 2024 ¡„Kolloid-Kolloid-Itkk. II 3005; 
koll. u. konstitut. Anderr. v. Serum—  II 3504; 
— Filme in ül-in-W.-Emulss. (Muddsehe Grenz- 
iiilchentechnik) II 3373; Reversibilität d. Denatu
rier. v. Serum—  bei d. Adsorpt. u. Elution II
2191; Milch---Quell. (Abhängigk. v. d. Acidität
bei verschied. Tempp.) II 1712; PH-Stabllität v.

. — u. osmot. Schwell. II 3087; Umkehr d. Dena
turier. I 2487; Iioagulat. reiner — Sole dch. Or

gan. Stoffo I 1340; Komplexkoazcrvato v. Se
rum—  mit Clupein unter physiol. Bedingg. I 2855.

Assimilat. d. N v. seiten d. höheren grünen 
Pflanze I 2505; Verh. bei d. Bebrüt, d. Hühner
eies II 3570; Auffass. d. Chylomikroncn als v. 
— halt. Proteinfilmen umgebene Lipoidtröpfchen
I 2000; Stör. d. Eiweißverhältnisses im Blute d. 
mit Na-Caseinat Intravenös behandelten Hundes 
I I 1048; Nährwert v. Eierklar—  (Einfl. d. Trockn.)
I S32.

Herst. v. — oder dessen Hydroiysenprodd. 
aus Molken 1 2783*; Verbutter.-Fähigk. v. mit 
Lactalbumin hergestellten Buttcrfcttemulss. II 
3490; Haltbarmach. v. Lecithin—  (mitt. Pfeffer
minzöl) I 3322*; Verwend.: v. Blut—  als Emul
gator für ölspritzmittel I 803; als Schlichte I 3241; 
v. Blut—  in d. Sperrholziudustrio I 3141.

Nachw. im Harn I 1275; II 3278; Charakte
risier. v. Serum—  dch. Kolloidpuifer. I 424; 
Best.: v. —  u. Globulin Im Blutstropfen I 3473; 
d. Serum— - (olmo ausfällendo Elektrolyte) II 
1483; d. Lelm.-Fähigk. II 3347; s. auch Oval
bumin.

Albuininolde, Konst. d. — v. Wolle u. Seide I 1400.
Albumosen, Herst. eines nicht hygro3kop. Ge

misches v. —  u. Peptonen aus Keratinen I 3408*; 
s. auch Blut-lllutserum; Ovalbumin; Proteine.

Aldehydammoniak s. CzHiON.
Aldehyde, Kondensat.-Prodd. d. — (Nomenklatur)

I 1772; aliphat. Ammono—  II 3545; —--Geh.: 
v. austral. Pflanzen I 350S; d. Öls v. Cheimonan- 
thus fragrans (an acycl. —) II 932; d. Tabakrauchs
1 1310.

Photosynth. u. photocliem. Überführ, in Na
turstoffe I 092; Synth.: v. N-substituicrten 0-Ainl- 
no—  aus —, Paraformaldehyd u. salzsaurcm sek. 
Amin 1 2010; v. aromat. —  aus aromat. Ditliio- 
carbonsäuren I 2025; v. —  d. Furanreihe I 070; 
v. — d. Pyridinreihe nach Rosenmund II 2402, 
3892; katalyt. Herst. (Übersicht) I 448; Herst.: 
aus Naturgas II 2903; (katalyt.) II 3183*; aus 
KW-stoffen (katalyt.) II 2369*; (u. C02 dch. 
Einw. elektr. Entladd.) II 1833*; aus KW-stoff- 
ölen (katalyt.) II 1090*; v. aromat. — aus aromat. 
KW-stoffeil usw. I 2512*; aus melirkernigen aro
mat. Vcrbb. II 2370*; aus einwertigen Alkoholen 
in d. Dampfphaso (Katalysatoren) II 3303*; Über
führ. v. Alkoholen in — u. umgekehrt II 2371*; 
Bldg. aus ct-Glykolen I 3276; Darst.: aus organ. 
Vcrbb. mit Carbonyigruppen I 2640*; dch. Red. 
v. Carbonsäuren mit atomarem H  II 2309*; aus 
Halogenesslgsäurcesttrn u. eycl. —  oder Ketonen
II 2747*; nach Limpricht-Piria I 1217; v. aliphat.
—  aus d. Ca-Salzen v. Fettsäuren mit mehr als
2 C-Atomen u. Ca-Formiat II 3157*; v. Derivv. 
d. l-Oxo-2-alkylpropens-2 II 1364*, 2529*; v. 
aromat. N-Dialkylamiuoalkylamino— ■ u. ihren 
Derivv. II 1512*; v. — mit Ätherfunkt, aus Al
koholen I 2318; II 2107*; v. a-Kcto—  II 854; 
Abtrenn, aus d. katalyt. erhaltenen Oxydat.- 
Prodd. v. C-Oxyden II 613*; katalyt. Bldg. au3 
a-Ketosäuren (Modelirk. d. Carboxylasewrkg.) I 
1542.

Opt. Eigg. v. Derivv. d. niederen aliphat. —

II 3216; U.V.-Absorpt. (u. Rk.-Fähigk.) II 2807; 
[d. —  GjHü(CH2)n*CH(CH3)CHO] I 1337; Fäil.- 
Vermögen v. n. —  Ci—C7 auf Celluloseacetat in 
Aceton II 521.

Photocliem. Umwandll. d. aromat. Nitro—
II 2817, 2818; Isomerisier, zu Ketonen (Absorpt.)
I 2026; Polymerisat, v. aliphat. —  unter Druck
I 2705; Autoxydat. II 2810; (Mechanism.) II 998; 
Oxydat. (mit SeÜ2) II 1156; (mit Se02, Selen- 
säure oder Salzen) I 288*; (katalyt. Ketonisier. v. 
aliphat. —) II 3472*; Red.: v. Nitroverbb. dch. —
I 2708; v. Nitroanilin u. p-Phenylcndiamin in 
Ggw. v. —  1 1228; Red. (katalyt.) 12640*; (v. halo
genierten —) II 3303*; Hydrier, v. Gemischen 
aus — u. prim. Aminen I 2162; Überführ, in Al
kohole u. umgekehrt II 2371*; — S02-Verbb. II 
2383; Sulfonier. v. höhermolekularen —  II 2375*; 
Rk.: mit NOC1 1 3403; mit NHi-Salzen u. S-halt. 
organ. Substst. I 944; Kondensat, (in Ggw. v. 
Al-Alkoliolatcn) I 1438*; (Herst. ungesatt. ICon- 
dcnsat.-Prodd.) II 2530*; (mit akt. Methylenkör
pern) I 3430; Hantzschs Pyridlnkondensat. mit 
substituierten aromat. — II 541; Rk.: mit Diazo- 
methan I 2570; mit a-Aminopyridin u. a-Di- 
methylaminopyridin I 525; mit Pentaerythrit 
(+ZnCi2) I 42; Kondensat.: mit Dinitroxylol I 
073; mit Phenolen I 1374; (Mottenschutzmittel)
I 3012*, 3013*, 3014*, 3015*; mit o-Aminothio- 
plicnolen II 1920; v. alipliat. —  mit CH2O (W.-l., 
vlscose Prodd.) II 3900*; v. aromat. —  (mit Di- 
methyldihydroresorcin) I 2328; (nüt Dibenzyl- 
keton) I 1526; (mit 2-Aminofluorenon) I 523; mit 
1.2-Dlplienyl-3.5-diketopyrazolidin I 2952; mit 
Hydrazonen I 1231; mit Brenztraubcnsäuro II 
1430; v. cycl. —  mit Halogenessigestcrn II 2747*; 
v. aromat. —  mit y-Kctonsiiureestern II 3880; 
mit Acetessigester u. Harnstoff II 3247; mit ß-Oxy- 
naphthoesäure (bzw. -anllid) II 3891; v. aromat. — 
mit Homophthaliinidcn II 210, 3080; Rk.: mit 
phenylliydrazinsulfonsaurcm K  I 210; v. Aldehyd
säuren mit Isonltrilcn I 1520; Wrkg. auf d. Oxy
dat. v. Leinöl II 1714; Alter.-Scliutzmlttcl für —
II 1380*.

Syst. Aminokörper---H-Akzeptor II 3500;
DIsmutat. einfacher —  OYürmetön.) II 1192; 
Wrkg.: auf Carboxylase II 2469; auf Diphtherie
toxin II 3429.

Identifizier.: mit Dimethylcyclohexandion
(Dimethyldlhydroresorcin) I 711; II 3445; Fäll.- 
Rk. mit Hg(II)-Acctat I 1273; Farbrk.: nach 
Schiff II 2084; mit Prussoammoniak-Na II 3923; 
Best.: auf Grund d. Rkk. v. Cannizzaro u. Claisen
II 257; in ätlier. ölen I 2104; II 2747; in Fruclit- 
essenzen I 1172; v. — Spuren in Fetten I 2784; 
Nachw. v. Aceton in Ggw. v. —  II 2693; Best. 
v. W. in Ggw. v. —  I 3091; s. auch Acetale; 
Carbonylgruppe; Cyanhydrine-, Hamsloffaldehyd- 
kondemalionsprodukte-, Hydrazone-, Imine-, Oxime-, 
Oxyaldehyde; Phenolaldehydkondensaliomprodukte; 
Reimer-Tiemannsche Reaktion-, Semicarbazone.

Aldchydmutase s. Enzyme.
Aldehydrasen s. Enzyme.
Aldol (Acetaldol), Darst. (aus Acetaldehyd) I 289*, 

290*, 3226*; (Prüf. d. Reinheit mit d. Raman- 
effekt) II 2291; Ramanspektr. II 3059; katalyt. 
Oxydat. zu Maleinsäure u. Maleinsäureanhydrid
II 614*; katalyt. Rk. v. —  u. Homologen mit 
NHa bzw. aliphat. Aminen u. H 2 I 581*; Be
schleunig. v. — Kondensatt. dch. Aminosäuren
I 802.

Aldoscn s. Zucker.
Aldrey, meclian. u. elcktr. Eigg. II 1827; Festigk.- 

Prüff. an Stangen u. Drähten bei tiefen Tempp.
I 3340.

Alepol, Zubereit. (Vorschriften) II 3740; Pharma
kologie I 2349; sterile Lsgg. II 3439.

Alfalfa, Gewinn, v. — -Fasern I 3015*; Wachstum 
u. Zus. (Einil. v. Kalk, Superphosphat u. Kali) I 
1417; Vitamin A-Geh. (Wrkg. v. künstl. Trockn.)
I 1115; physiol. Wrkg. d. — Fütter. I 966, 2063;



1932. I u. II. 4465 A Hi sill Verbindungen

Vergleich U. Füttor. mit — u. Gerste bei länd li
chen II 2074.

Bibi.: La. alfalfa I [1170).
Algatlne, Verwend. als Apprcturinittcl II 2260. 
Algen, Vork., Gewinn., Eigg., Verwend. in d. Pa- 

pierind. I 2402; Zus. v. Meeres—  I 689; gasförm. 
Inhalt v. —  (Euteromorpha compressa) II 3902; 
Anrelcher. v. Mo in •— II 2476; Borsiluregeli. I 536; 
Kohlenhydratschweieisäure aus Macrocystis pyri- 
lera I 1913; Dulclt Im Seetang I 1104; Fettsäuren 
d. braunen Meeres—  II 722; methylierte N-Verbb. 
im Seetang 1 1262; Elweißkrystalle v. marinen 
Cladophoraarten I 537; Chromophore Gruppe d. 
Rliodymenia palmata I 957; innere u. äußere pro- 
toplasmat. Obertlüchen bei Valonia II 2191; Um
wandt. ln Bitumen u. Petroleum I 1737; (u. Fu- 
cose-Erdölkrelslauf) I 2263; jodidspaltende Fii- 
higk. v. Laiuinaria digltata I 960; Erzeug, u. 
Hemm. v. Akt.-Stromen dch. A. {Zelle v. Nitella)
I 534; physiol. Effekt v. Trihydrol im W. auf —
II 2669; biol. Bedeut, d. Komplementärplgmentc 
d. Meeres-— für d. Photosynth. I 3453; Asslmilat. 
komplementär gefärbter Meeres—  bei verschied. 
Wellenlängen II 2981; Nitratspeiclier. bei höheren 
Meeres-.— I 960; N-Stoffwechsel d. Mcercstanges
I 1914.

Gew,inn.: v. J  aus — I 1409*'; v. 1-Fucose aus 
Pelvetia canaliculata Dec. u. Thur. I 2961; v. 
Agar aus d. — „rote Pliyllophora“ II 1937; v. 
Alglnsäurc aus Seetang I 1953*; Verwend.: in d. 
Karton-Pappenindustrie II 1253; ln d. Textiltech
nik II 1717; als Schlichte I 3241; v. — u. Tangen 
für Filme II 1863*; s. auch Pflanzen-Pßanzen- 
vertilgung; Wasser] Zellen.

Algin s. Alginsäure.
Alglnase s. Enzyme.
Alginsäure, Vork., Gewinn., Eigg., Verwend. I 2402; 

Herst.: aus Seetang 1 1953*; v. trockenen 
Alginaten in fein verteilter Form I 1953*; 
Reinig. u. Konz. v. Alginatlsgg. II 1238*; "Über
fuhr. in d-Mannuronsäurelacton I 2454; (v. — 
aus Lamlnaria saccliarina u. Fucus serratus)
II 3549; — spaltendes Enzym 11 553; Formen u. 
Härten v. — halt. Prodd. I 591*; Verwend.: 
für künstl. Steine I 2626*; zum überführen v. 
feste Bestandteile enthaltenden Fll. in haltbare 
Trockenform 11 3641*; d. Na-Salzes für Frucht- 
saftpulver I 2653*.

Algolgelb WS, Aufnahme dch. Baumwollccllulosc
II 778.

Algolorange RF Suprafix, II 2732.
Algolrot 5 G s. Indanthrenrot 6 OK.
Algolscharlach GGN Suprafix, II 2732. 
Algolscharlach RB Suprafix, II 2732.
Alhazlt, Kunstscidenschllchte I 2785; II 796.
Alit, Bldg.-Wärme (Thermochemie d. Portland

zementes) I 50S; Verb. 3Ca0-Si02 (Syst. CaO— 
2CaO-S102—CaFs) II 1114.

Alival s. CsRiOiJ.
Alizanthrengelb 6 R, Einil. d. Lichts auf mit — 

gefärbte Fasern II 2S76.
Alizarin (1,2-Dioxyanthrachinon), Darst. aus/3-Chlor- 

anthraclilnon II 777*; Oberflächenspann, wss. 
Lsgg. II 2159; polare Adsorpt. an AI2O3 I 1210; 
Adsorpt. u. Oberflächenrk. an \;akuumsubli- 
mierten Erdalkalihalogenidschlchten I 1765; 
(BaCli) I 1765; Einw.: auf BaCk II 1899; auf 
Nä-Alumlnat in wss. Lsg. II 1044; Kuppel, mit 
Salicin I 1896; oxydat.-hemmende Wrkg. auf 1,, 
v. Hymenomvceten produzierte Fermente I I 1312; 
bas. Beizen u. — Lacke I 2771; Verwend.: für 
Farbstoffe II 296*; (Rk. mit Dihalogenanthra- 
chinon) II 3021*; zum Färben d. Wolle II 3625; 
Färben mit ■— Lack II 445.

Erkenn, auf d. Faser II 1838; \crwend.: für 
mkr. Technik I 2206; zum Nachw. v. Al II 1043; 
als Adsorpt.-Indicator bei d. Titrat. v. Nitraten 
mit Titanochlorld II 2339; s. auch Krapp- „ 

Allzarinblau, Herst. v. — Bisulfitverbb. I 1580*. 
Alizarinblauschwarz B, Verwend. zum Färben y. 

Wolle I 451, 1578.

XIV. 1 u. 2.

Alizarinblauschwarz 3 B, Verwend. als Wollfarbstoff
I 1578.

AHzarincyaningrün, Verwend. zum Färben v. Wolle
I 451.

Alizarin Dclphinol SEN s. Alizarinsaphirol SB. 
Allzarindirektblau, Unters, d. desensibilisierenden 

Wrkg. II 2279.
Alizarinechtgrau 2 BL (Alizarine Fast Grey 2 BL), 

Verwend. als Wollfarbstoff I 874. 
Alizarinfarbstoffe s. Farbstoffe-Anthrachinonfarb- 

Stoffe.
Alizarine Fast Grey 2 BL s. Alizarinechtgrau 2 BL. 
Alizarlngelb (Ellagsäure), Darst. aus Handelstannin, 

Tetraaeetylverb. I 381; Verwend. als Indicator 
bei d. Titrat. v. Mercaptanen II 2664. 

Alizarinlrisol RL, II 125.
Alizarinlichtblau 4 GL, I 289S.
Allzarinlichtgrau BS, Verwend. als Wollfarbstoff

I 1578.
Alizarlnllchtgrau 2 BS, Verwend. als Wollfarbstoff

I 1578.
Alizarlnllchtgrau SX, Verwend. als Wollfarbstoff

I 1578.
Alizarlnreinblau FFB, II 619.
Alizarlnrot S (Na-Allzarlnsulfonat), Verwend.: zum 

Färben v. Wolle I 451; zur Al-Best. II 946; als 
Indicator für d. N-Best. nach Kjeldahl II 576. 

Alizarinsaphirblau GGR, I 135, 742. 
Alizarinsaphirol B (Saphlrol B, 1.5-Dloxy-4.8-di- 

amlnoanthrachlnon-2.6 -dlsulfonsäurc, 1.5- Di- 
amlno - 4.8 -dioxyanthrachinon-3.7-disuIfonsäure), 
IIed. II 2731*; Rk. mit NHä oder Aminen u. 
Na-Hydrosulfit II 1515*; Verwend.: für Farb
stoffe I 293*; zum Färben v. Wolle II 1097. 

Alizarinsaphirol SE (Alizarindelphinol SEN, Saphl
rol SE, i.5-Dloxy-4.8-dlaminoanthrachinon-/i-sul. 
fonsaure), Rk. mit NHs oder Aminen u. Na-Hydro- 
sulflt II 1515*; Verwend.: für Farbstoffe I 293*; 
bei der Best. v. Wolle II 2125.

Alizarine Sky Blue s. Delphinblau B. 
Alizurolpurpur, desensibiilsierende Wrkg. II 2279. 
Alkallblau, Lichtbeständigk. v. — u. — Lacken

II 443.
Alkaliblau 6 B, Verwend. als Indicator zur Best.

d. Stturezahl in Ülen I 3127.
Alkalimetalle, Herst. dch. Red. v. Verbb. mltt. 

Zr, Hf, Ti oder Th in Entlad.-Röhren II 1668*; 
Verdampfen In Entlad.-Röhren I 982*; Gefäß 
aus Graphit oder Kohle zu r . Zers. v. Alkali- 
amalgamen II 1233*.

Ausgleich d. At.-Gew.-Unregclmäßigkk, bei 
d. —--Isotopen I 1352, 2129; Elektronenbeug. u. 
Hchtclektr. Wrkg. an — Oberflächen (Arbeits- 
meth.) II 1744; Deut. d. verkehrten Dubletts
II 670; Rotverscliieb. d. Photoionisat. v. —  
Atomen dch. Adsorpt. an negat. Salzoberflächen
I 2931; Unters, d. lichtclektr. Effektes v. —  
Dämpfen I 2931; lichtelektr. Emlss. v. dünnen 
— Schichten auf Ag II 503, 3840; vektorieller 
photoelektr. Effekt in dünnen — Filmen auf 
spiegelnden Pt-Oberflächcn I 3155; Herst. licht
elektr. Zellen m it monoatomaren — Kathoden
II 1893.

Verwend. zur Red. v. Metallvcrbb I 444*;
— enthaltende Formkörper zum Füllen v. Rk.- 
Türmcn für d. Gasreinig. I 1278*.

Spektrograph. Nachw. II 1480; Isoamyl- 
alkolioltrenn. d. weniger häufigen —  (Li, RI; u. 
Cs) I 2614; Best. im Glas II 1495. 

Alkallverblndungen, Alkalithallijodide I 3273; Ver
arbeiten v. phosphat- u. nitrathalt. Alkallsalzlsgg.
II 1823*; Herst. v. Alkalikoks (Dest.) I 1700*; 
(Rk. mit N 2) 1 3099*; Rclnig.-Wrkg. v. Alkaü- 
salzlsgg. (anfängl. u. nutzbare Alkalität) I 1965.

Unters, v. Alkalisalzen v. organ. Säuren
II 3447; s. auch Organoalkaltierbiniungen. 

Alkallamide, überfuhr, in Azide II 267*. 
Alkallazide s. Stickstoffwasser Stoff säure-Alkali-

- ¡salze.
Alkallborate s. llorsäilre-Alkalisalze.
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Alkaliborfluoride s. Jiorfluorwasserstoff-Alkali-

Alkallcarbidc, elektr. Leitfähigk. u. d. Ver- 
bind.-Typus d. — I 2112.

Alkaücarbonate, Herst.: aus Alkalichlorid
II 106*, 2505*; aus Al-Phosphatcn II 754*; 
Regenerieren v. kaust. Alkali enthaltenden Abfall
laugen I 3481*; Verarbeit.: zu Alkallhydroxyden
II 1218*, 2220*; zu Nitraten I 117*; zu Alkali- 
koks I 1700*; Verwend. zur Absorpt. v. CO2 

aus Gasgemischen I 715*; verstärkende Wrkg. v. 
— medien auf d. katalyt. Oxydatt. uncndl. 
kleiner Mengen v. Mlneralstoffen in Mineral
wässern II 3761.

Alkalichloride, Stand, d. techn. — Elektro
lyse I 857; Elektrolyse mitt. Diaphragmen I I 106*; 
Herst. v. Alkallhydroxyd bzw. -carbonat aus —
II 2505*; Überführ.: In Alkalicarbonato II 106*; 
in Alkalinitrate I 564*, 2078«, 2219*; II 1952*; 
Rk. mit HsPOi (Herst. v. Alkallmetaphosphaten)
II 266*.

Alkalichromate, Herst. aus Cr-Erz (u. Alkali- 
carbonat) I 1413*; (u. Gemischen v. Alkali- 
carbonat u. Alkalisulfat) I 2077*; Verwend. in 
Auftaumitteln I 3210*.

Alkalldlcarbonate, verstärkende 'Wrkg. v. —  
Medien auf d. katalyt. Oxydatt. uncndl. kleiner 
Mengen v. Mineralstoffen in Mineralwässern II 
3761; Überführ, in Alkalihydroxyd II 1218*, 
2220*; Verwend. zur Herst. v. Alkallkoks 1 1700*.

Alkalldlchromate, Herst. (aus Cr-Erz u. Al
kallcarbonat) I 1413*.

Alkalldlsulfate, Gewinn, bei d. Herst. v. Mono- 
alkaliphosplmt aus Tri- u. Dlalkaliphospliat u. 
SO2 I 2983*

Alkalldlsulfite, Überführ. in Alkalisulfate u. 
S II 3763*.

Alkalifluoride, Herst. aus HF u. Alkali
sulfiden II 3004*; koutinuierl. Herst. v. Alkali- 
mono- bzw. -bifluoriden II 3134*; Herst. v. Al- 
Alkalidoppclfluoridcn I 858*; II 1218*, 2505*, 
2857*, 3456*.

Alkallhalogenide, F-halt. Polyhalogenide II 
1278; j3-Stralilenabsorpt. I 1489; Best. d. Elek
tronenaffinitäten d. Halogene aus d. kontinuierl. 
Absorpt.-Spektr. d. dampfförm. —  II 2015; Ab
sorpt.-Spektren photochem. verfärbter — Kry- 
stalle I 492, 2137; Natur d. Lichtabsorpt. dch. 
— Krystalle u. opt. Meth. zur Best. d. Sublimat.- 
Wärme II 1890; opt. Bezieh, zwischen — Phos- 
phoren u. Komplexlsgg. v. Pb- u. Tl-Halogeniden
I 354; Gitterenergie d. — u. Elektronenaffinität 
d. Halogene I 2677; elektr. Durchschlag an —
I 3038; Löslichk. in Aceton (Einfl. v. W. u. 
Alkoholen) II 3193; elektrolyt. Zelle für —  
Elektrolyse nach d. Amalgamverf. II 418*, 2351*.

Alkallhydride, Herst. v. Addit.-Verbb. aus —  
u. CO I 986*.

Alkalihydrosulfide, Strukt. I 202.
Alkalihydroxyde, elektrolyt. Gewinn, aus Al

kalichlorid I I 106*; (elektrolyt. Zelle für Amalgam
verf.) II 418*, 2351*; Herst.: aus Alkalichlorid
II 2505*; aus Alkalifluorid mit Ca(OH)2 II 2505*, 
3937*; aus Alkalicarbonat oder -bicarbonat II 
1218*, 2220*; dch. W.-Dampfbchandl. v. Alkali
cyanid II 3937*; Entwässern II 754*; Regene
rieren v. kaust. Alkali enthaltenden Abfallaugen
I 3481*; luftdepolarisiertes Primärelement mit 
— Elektrolyten II 3130; gegen — beständ. 
Metalle I 2381; Erhöh, d. Widerstandsfähigk. v. 
Filtertüchern gegen Alkalien II 3587*; Anwend, 
als Aufschlußmittcl bei Silicatanalysen I 1568.

Alkalihypochlorite s. Unterchlorige Säure, 
Alkalisalze.

Alkalijodide, — Mischsch. (als Zusatz zu 
Kochsalz, Nahr.-Mitteln u. dgl.) II 3173*.

Alkalimetallegierungen, Unempfindlichmachen 
gegen d. Einw. v. Luft (Verwend. in Photozellen)
II 2720*.

Alkalinitrate, Herst.: aus Alkalichloriden
I 564*, 2078*, 2219*; II 1341*, 1952*, 3004*;

1932. Tu. II.

aus Alkalicarbonaten I 117*; aus Dolomit II 
3456*; v. — enthaltenden Lsgg. dch. Aufschluß 
v. Feldspaten nüt HN03 I 2078*; Trenn, v. 
Al-Nitrat I 2369*.

Alkalioxyde, Herst. dch. Oxydat. v. Alkali- 
mctall I 433*.

Alkalipermanganatc, Herst. v. roten Mineral
farben aus Mischkrystäilen v. BaSOi u. —  I 3502*.

Alkallperoxyde, Herst.: aus Alkalimetall dch. 
Einw. v. X.uft-02-Gemisch II 2701*; v. definierten 
Hydraten d. — I 2621*.

Alkallpersulfatc s. PerschwefelsUure, Alkali- 
salze.

Alkalipertliiocarbonate, Bldg. bei d. Behandl. 
v. Alkalipolysulfiden mit CS2 I 202.

Alkallphosphate, Gewinn.: ausPhosphatgesteln
II 2503*; beim Phosphataufschluß mit Alkali
laugen I 1814*; aus Mctallphosphorleglerr. I 
2077*, 2878*; II 2503*; aus Ferrophosplior
I 986*; II 1055*, 3003*; aus Ca-Phosphat-Alkali- 
sulfatgemisclien mitt. elektr. Wechselstroms II 
2856*; v. prim. — : aus Tri- u. Dlalkaliphospliat 
u. SO 2 I 2983*; aus Alkalichloriden mit prim, 
oder sek. Ammonphosphaten I 2984*; aus Alkali
chlorid u. H 3PO 4 I 2983*; II 266*, 267*, 3936*; 
v. sek. u. tert. —  aus Al-Phosphatcn II 754*.

Alkallpolysulfide, Bldg. u. Strukt. I 202; 
Einw. v. — Lsgg. auf Permutite I 2698.

Alkalisilicate, Darst. (F., Analyse u. D.)
I 1619; Herst. v. stabilen, krystallin., hydrat. —-
II 1341*; Darst. v. Ultramarin u. ultramarin- 
fihnl. Körpern aus W.-halt. Alkali-Al-Silicaten 
u. Sulfidlsgg. I 1213; Verwend.: 1. —  zur Herst. 
pulverförmiger oder fester gepreßter Stoffe I 975*; 
v. — Lsgg. für por., geformte MM. I 3335*; in 
therm. u. akust. Isoller-MM. II 1820*; zum Sterili
sieren metall. Gegenstände Molkereigeräte) I 
1173*; zur Behandl. v. Früchten zwecks Ent
fernen v. Spritzrückständen II 3173*.

Alkallsulfate, Gewinn.: bei d. Herst. v. Mono
alkaliphosphat aus Tri- u. Dialkallpliosphat u. 
SO2 I 2983*; aus Alkalidisulfiten II 3763*; Ab- 
sorpt.-Spektr. v. —  u. Alkalihydrosulfaten I 2550; 
Ramanspektren v. Hydraten II 2427; Best. d. 
Sulfations dch. Filll. als BaS04 II 3124.

Alkallsulfide, Einw. v. — Lsgg. auf Per
mutite I 2698; Verhältnis d. Sulfidpermutite zu 
d. Ultramarinen I 2698; Darst. v. Ultramarin 
u. ultramarinithnl. Körpern aus W.-halt. Alkali- 
Al-Silicaten u. —  I 1213; katalyt. Effekt d. — 
bei d. Rk. zwischen l ’Cls u. S I 2807; Farbrk.
II 1636.

Alkalithlocarbonate, Bldg. bei d. Behandl. v. 
Alkalipolysulflden m it CS2 I 202.

Alkalithlosulfate, Herst. I 2369*; Gewinn, 
(bei d. Herst. v. H 2S aus S) II 1S38*.

Alkalit, Harz auf Phenolphthalcinbasis I 2244;
II 3023.Alkaloide, Zusammenfassende Übersicht I 
3447; Sammelref. über Gen— 12065; Neubeleb, d. 
— Chemie (Bldg. u. Umwandl., Rolle im Leben d. 
Pflanze, Strukt.-Verschledenhli.) II 3106; Bldg. 
in d. Pflanze II 1640; Veränderllclik.' d. — Geh. 
d. Pflanzen II 3105; Eigg. in Bezieh, zu Klima u. 
Standort I 704; Nomenklatur d. berberinlthnl. —
I 3448; Synth. v. phenol. Aporphinen I 528, 529, 
530, 531.

Absorpt.-Studien im Ultraviolett au Ge
mischen I 2615; Adsorpt. dch. anorgan. Adsor- 
bentien II 2654; Mol.-Verli. d. Silicowolframate
I 1376; Kieselwolframate u. .Todmercurate v. 
Gen—  (Anwend, auf d. Best. dieser Basen) I 261; 
Hydroferro- u. Hydroferricyanlde II 2319; Verbb.: 
mit Trinitroverbb. I 2473; mit alkylaminoaryl- 
phosphinlgen Säuren I 550*; mit Gallensäure II 
3440*.

Angebl. Permeabilität d. Fontinaliszellen für 
— Kationen II 1191; Wrkg.: auf d. enzymat. 
Wirksamk. v. Pflanzen II 720; auf keimende Hül- 
senfruchtsamcn II 2980; auf d. proteolyt. Aktivi-
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tiib v. Riciuussamen II 2323; Pharmakologie d. 
Salamander—  11 3437; Unverträgliche v. —  
Salzen mit Silber-Eiwelßverbb. I 297-4; Verglitt. 
dch. —  11 2333; Gch.-Vcrmindcr. v. — Salzlsgg. 
dch. d. Bestrahl, mit Sonnen- u. ultraviolettem 
Licht II 1471; Grad d. Emulsifikat. v. — haltigen 
Zubereitt. mit nicht mischbaren Lösungsmm. bei 
verschied, ph  I 3084; Alter.-Schutzmittel (aus An- 
thranllsäurcdcrivv.) für •— II 1380*.

— Reagentien I 3474; (Verwend. v. Br zur 
Best.) I 847; (aromat. monohomocycl. Veibb.)
II 3752; (Propadrln, Homologe u. Derivv.) II 3753; 
(Tinktur aus entfetteter Coclicnlllo zur Tltrat.) I
3207;--Füll.-Mittel II 2345; (FdCh) II 2852;
Unterscheid, dch. d. Verh. Ihrer Rk.-Prodd. mit 
Phosphorwolframsäuro 1 1094; systemat. qualltat. 
Analyse II 3448; — Probo in Drogen (Einfl. d. 
Reinig.-Verf.) I 3403; Best. dch. Oxydat. mit 
Chromatgemisch II 257; Tltrat. v. Salzen I 425; 
(mit Poirriersblau als Indicator) II 2088; Mikro- 
Mol.-Gew.-Bestst. nach d. Meth. d. mol. F.-Er- 
niedrlg. II 1470; Mikrobest. v. Mcthoxyl- u. Me- 
thyllmidgruppen I 845; neue spezlf. Rk. d. funk
tionellen Dloxymethylengruppe II 257; Verwend. 
zur Best. v. Farbstoffen I 870; s. auch Arznei
pflanzen; Drogen-, Tinkturen.

Alkaloide an s:
Aconitum, neue — 1 1539, 3007; neuer Aconit aus 

Indoclilna (Ursprung, Beschreib, u. pharmakolog. 
Wert) II 1325; Empflndlichk. v. Mäusestllmmen 
gegenüber d. tox. Aconltwrkg. II 503.

Farbrk. II 98;Hest. lnTubera Aconiti u.Tinc- 
tura Aconiti II 1944; JZ. v. — Tinkturen I 3208; 
physlol. Standardisier, v. Aconltzubereitt. 1 
3093; s. auch Aconitin.

Anabasis apliylla, Konst. d. Anabaslns (Vergl. mit 
d. Neonicotin v. Smith) 1 1007; hochsd. Basen I 
1007; N-Alkylderivv. d. Anabaslns, angcbl. Vork. 
v. Methylanabasin II 09; N-Aminoanabasin u. 
rac. Anabasin II 1033.

Angosturarlnde, Synth. d. Chinaldins u. a-n- 
Amylcliinolins unter physiol. Bedingg. II 3403. 

Argemone mexicana, II 1040.
Belladonna s. Drogen.
Calabar, Best. in Semen Calabar II 1944. 
Cinchona (Chinaalkaloide), gcschiclitl. Rückblick, 

Synth. d. Chinins I 2183; zur Kenntnis d. — 
(Red. d. Chinaketone zu Chinaalkoholen, ster. 
Umlagcr.) I 1245; (Ruban als Muttersubst., 
stereoehem. Forschsch.) II 1454; Stereochemie
II 05; Chemotherapie (Sammclref.) 11118; Lsgg. 
v. — II 248*; 1. Prilpp. aus —, Chininhydro
chlorid, Sarkosinanhydrid, Milchzucker u. Stärke
I 2970*; Grad d. Emulsifikat. v. — haltigen 
Zubereitt. m it nicht mischbaren Lösungsmm. 
bei verschied, ph  I 3084.

Analyt. Rkk. I 3207; Best. (Jodometr.) II 
412; (mitt. Br2) I 847; (für die brit. Pharma
kopoe) II 3279; Best. v. Phenolphthalein in 
Qgw. v. —  I 2981; s. auch Drogen (Chinarinde). 

Coca, biochem. Synth. I 2903; Umwandeln in 
alkylierte Derivv. d. Ekgonins oder Pseudoekgo
nins I 1577*; Geh. v. Cocazubereltt. (Best.)
II 1052.

Best. in Cocablitttcm 1 3093; (nach Fromme)
II 3925; s. auch Cocain.

Cocculusarten, Konst.: d. Tetrandins II 2057; d. 
Trilobins u. Isotrilobins II 2059; plienol. — v. 
Cocculus trilobus, DC. I 238.

Colombowurzel, Berberrubin, Palmatrubin u.
ftlinl. Verbb. I 2185.

Corydalls, Konflgurat. I 083.
Digitalis s. Drogen.
Ephedra, Konfigurat. d. Ephedrinbasen I 3055; 

Chemie u. Pharmakologie d. Ind. Epliedraarten
I 835; — Best. ln Herba Ephedra II 3925. 

Erythrina, —  d. Samen v. Erythrina variegata 
var. orlentalis II 2834.

Fumarlaceen, II 3900, 3901.
Gelsemlum, physlol. Elgg. u. botan. Identifi

zier. II 722.

Heliotropium, — v. Hcliotropium lasiocarpum II 
1024.

Holarrhena, — aus Holarrhcna antidyscnterica 
(Samen) I 2593; (Rinde) II 3729.

Hyoscyamus, --Geh. v. Hyoscyamus nlger L. 
(Einfl. v. Vegetat.-Zcit u. Entw. d. Pflanze)
I 3403; Hyoscyamus-Probo II 3750.

Ipecacuanha s. Drogen (.Ipecacuanha).
Leontlce Eversmanil, II 1308.
Lobellaarten, Loblnin I 230; — Geh. v. Lobelia 

inflata (Einfl. verschied. Dünger) I 2010; Best.
1 3328; s. auch Drogen (Lobelia).

Lunasla amara var. costulata I 85.
Lupinen, I 1538; Gewinn. I 700*; (aus Lupiuen- 

extrakten) 1 1953*; Verwend. in Pflanzen- 
schUdlingsbekilmpf.-Mitteln II 595*; s. auch 
Lupinen.

Lycoris, II 877.
Morlnga, Wrkg. d. —  aus Morlnga pterygosperma

I 2349.
Mutterkorn s. Mutterkorn.
Orlxa, —  d. Wurzelrinde v. Orixa japonica, 

Thunb. I 243.
Papavcr (Oplumalkalolde), — Geh. v. Mohnkap

seln (Einfl. d. Alterns) II 3570; Ggw. in d. 
Samen v. „Papaver somniferum“ I 85; Strukt. 
u. stereochem. Bezichh, (Frage ihrer Biogenese)
II 2973; Konfigurat. I 083; (Basen vom Lauda
nosin- u. Tetrabydroberberlntypus) I 082; For
mulier. d. Morphimcthine I 082; synthet. Verss. 
in d. Morphingruppe I 1378; (Derivv. d. Di
phenyläthers) I 1379; Tcilsynthth. in d. Mor- 
phlnrclho (Bromslnomcninon aus Dlhydrothe- 
balnon)I 1370; (Dimethylmorphin oder Methyl- 
kodein) II 1455; (7-Amlnodlhydrothebainon)
II 1307; s. auch Opium.

Phäanthus, Phäanthus ebractcolatus (Prcsl) 
Merrill. (Phiiantliin) I 395, 2187.

Plneilla, physlol. Wrkg. d. —  aus d. Knöllchen 
d. Pincllia temata, Breit I 415.

Pithecolobium Saman Bentliam II 2845.
Rauwolf la, Rauwolf la Serpentina, Benth. (Wur

zeln) I 244.
Sabadllla, Best. in Semen Sabadillac II 1003.
Secale s. Mutterkorn.
Senecloarten, Neclne u. Necsfiurcn v. S. retrorsus 

u. S. iacobaca I 1540.
Slnomeniumarten, Konst. d. Trilobins u. Isotrilo- 

bins II 2050; Konst. d. Tetrandrins II 2057.
Solanaccen s. Drogen (Solanaceen).
Strychnos, drei neue —  (a-Colubriu, /3-Colubrin, 

Pscudostrychnin) 1 824; — d. Rinde v. Strych- 
uos Henningsli II 2834; über —  (Bromicr. d. 
Tetraliydrostrychnins u. seine Oxydat. zu 
Strychnln-p-carbonsiiure) I 1535; (Perman- 
ganatoxydatt. in d. Bruclnreilie u. Redd. v. 
Abbausäuren) I 1530; (Br-Oxydat. d. Dioxo- 
nucidlns; Rk. dieser Base, d. Bruclns u. d. 
Strychnidlns mit Bromcyan) II 715; (Verb. d. 
Bruclnonsäure gegen Barlumsupcroxyd) II 710; 
(Bezieh, d. Brucln- zu d. Strychnlnsulfonsäuren: 
Oxydat. v. quart. Bruclnlumsaizen) II 1305; 
(nicht-saure KMnOi-Prodd. d. Bruclns u. d. 
Cr03-0xydat. d. BrucinonsUure zur Amino
säure C13HUJO5N2 ; Strukt.-Formeln d. Strych
nins u. Bruclns) II 1305; (typ. Farbrkk.) I 947; 
(Mcthylier. d. Vomicinsäure u. Derivv. d. Vo- 
miclns) I 949; (Vomicidin) 1 950; (Oxydat. v. 
Vomlcin u. Dihydrovomicin mit Cliromsäure)
I 951; (Nltrierr. in d. Vomiclngruppc) I 952; 
Strychnin u. Brucin (Neostrychnldin u. seine 
Derivv.) I 2591; (Neostrychnin) I 2955; (Neo- 
brucln u. Ncobrucldin) I 2950; (Endstufen d. 
Abbaus v. Dinitrostrychol u. über einige Nitro- 
oxychinolinderlvv.) I 2950; (Derivv. v. Pseudo
strychnin) II 3410; neue Rkk. d. — (Isonitro- 
sostrychnin u. Isonltrosobrucin) II 07; Grad d. 
Emulsifikat. v. — haltigen Zubereitt. mit nicht 
mischbaren Lösungsmm. bei verschied, pjj I
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3084; „Loganin“-Hk. (Identifizier, v. Zubereitt.)
II 3449; s. auch Curare; Drogen (Brechnuß). 

Torreya, Torreya nucifera (Samen) I 1394. 
Uncaria kawakamli Hayata II 2823.
Yohlmbe, Existenz <1. Isoyolilmblns u. Identität 

v. Yohimbin u. Quebrachin II 07; oxydat. 
Abbau d. Diacctylyohimbins mit HN03 II 08. 

Alkalosis s. Stoffwechsel.
Alkanasul, Al-führendcs, chilen. Mineral I 573. 
Alkannin, Rkk., Konst. (Polemik) I 1070.
Aikelne, Synth., Derlvv. v. Methoxycarbonsiiuren

II 1105..
Alkohol s. Äthylalkohol.
Alkoholatc s. Alkohole.
Alkohole (Carbinole), Anzahl d. Strukturisomeren 

v. Homologen d. ifethanols II 3381; koniigurat. 
Bcziehh.: d. — d. Isobutylreihe u. d. Äthyl- 
benzylcarblnols zu d. einfachen aliphat. —
I 1052; v. Methylphenyl-Methylcycloliexyl- u. 
Metliyl-n-hcxyl—  n. ihren Homologen II 3227; 
Ring-Kettentautomerie bei partiell acetylierten 
mehrwert. — (Priorität u. Polemik) I 1511; 
Tautomerie bei Oxytriarylcarblnolen 11 2043; 
katalyt. Herst. (Verff., Übersicht) I 448; katalyt. 
Synth. d. höheren — (Übersicht) I 1152; Synth.: 
u. Krystallgitterabstilndc v. sek. —  I 2445; v. 
Polyhydroxylvcrbb. I 2704; v. tertiären allphat.
— 1 3402; Herst.: v. prim., sek. u. tert. — aus 
Crackgasen I 1184; aus Naturgas II 2903; (kata
lyt.) I I 3183*; Herst. dch. katalyt. Oxydat.: v. gas- 
förm. bzw. fl. KW-stoffen I 289*; II 1091*,. 3785*; 
(Extrakt.) II 2527*; y. KW-stoffölen II 1090*; 
Herst.: v. tert. —  ans KW-stoffen II 3785*; v. 
ungesätt. —  (aus ungesätt., aliphat., prim. 
Halogen-KW-stoffen mit Mg) II 3150*; (aus 
Oxoverbb. mit chlorierten KW-stoffen) II 3780*; 
aus ungesätt. KW-stoffen über Olefine u. Säure- 
ester I 1827*; aus Olefinen (über Ester) I 1827*;
II 012*, 1833*, 3471*; (u. W., katalyt.) I 289*;
II 770*, 1833*; (Hydratlsier. mit ZnSO-t-Lsg.)
II 3471*; ans Homologen d. C2H4 II 1092*; aus 
Olefinen v. d. Jlzn.-Raffinat., II 805; aus Pctro- 
leumrückständcn I 1859*; aus CO u. H (katalyt.)
I 897; (Bldg. höherer — bei d. techn. Methanol- 
synth.) I 899; dch. katalyt. Druckhydricr. v. 
Wassergas II 2204; v. höheren aliphat. —  dch. 
katalyt. Druckhydricr. v. Oxyden d. C II 923*; 
aus CO u. CO2 (katalyt.) II 2309*; (Abtrenn.)
II 013*; katalyt. Herst.: v. höheren —  aus A. 
mit H2 II 012*, 1833*; v. cycl. — aus nlclit- 
cycl. aliphat. sek. — v. nicht mehr als 1 C-Atomen 
u. Phenolen II 289*; v. liydroaroinat. — aus 
mono- oder polysubstituiertcn Phenolen II 289*; 
v. Butenoien aus Butylenglykolen I 130*; v.
2-wert. aliphat. u. hydroaromat. —  aus CH2O u. 
Oieiinen oder ungesätt. hydroaromat. KW-stoffen
II 771*; aus KW-stoffen oder heteroeyel. Vcrbb. 
u. Alkylenoxyden I 3220*; v. hochwert. — aus 
Zuckern I 3340*; Herst.: v. opt.-akt. Oxyaryl- 
acetyl- bzw. Arylmetlioxyarylacetyl—  aus Kohle
hydraten II 2528*; aus Carbonylverbb. (katalyt.)
I 2040*; v. halogenierten — aus halogenierten 
Aldehyden II 3303*; aus Aldehyden oder Ke
tonen (Umkehrbark.) II 2371*; Darst.: dch. 
katalyt. Druckrcd. (v. Ketonen) II 3785*; (v. 
Carbonsäuren) II 1073*; (höhere — ) I 1290*, 
1951*; v. hochmolekularen — dch. Red. v. 
Carbonsäuren mit atomarem H II 2309*; dch. 
Hydrier, v. Fettsäuren u. deren Estern I 801; 
aus Estern (katalyt.) I 2505; dch. Hochdruck - 
Rcd. v. Fettstoffen 1 373, 801; v. hochmoleku
laren —  aus Waclisen, Fettsäureesterhydrier.- 
Gemischen u. Paraffinoxydat.-Prodd. (Verwend. 
für Putz- u. Glanzmittel) I 010*; v. Wollfett—
II 2561*; v. schwer zugänglichen oi.ß-ungesätt.
— II 3859; v. A’-ungesätt. allphat.-cycl. —  u. 
Acylderivv. II 1513*; v. echten prim. Acctylen-
— I 1 8 8 8 ; v. Pentaarylallyialkoholen II 2458;
v. im Phenylkern liydroxylierten l-Phenyl-2- 
amino---(1) II 1805*; v. aromat. — u. zugleich

' Arylglycidestcm I 1570*; Bldg.: aus Tetrahydro-

a-furfurylamin u. HNO2 II 1024; v. Naplithon—  
aus Naphthensäurcn aus tschcclioslowak. Erdöl
II 3333.

Trenn.: v. sek. —  I 1827*; d. prim., sek. — , 
Ketone u. KW-stoffc in Wachsen II 3425; 
Reinig.: nitrierter mehrwertiger — II 150*; dch. 
Elektroosmose I 1154*; v. höheren —  aus Crack
gasen II 3338*; Entwässer. m it Alkallalkoliolaten
II 2033; Dest. mitt. Bleibad II 3338*.

Physikal. Eigg. höherer— , Reindarst. II 1450; 
Konstanten d. höheren aliphat. —  II 3070; opt. 
Eigg. v. Derlvv. d. niederen aliphat. — II 3210; 
opt. Spalt, ungesätt. asymm. —  I 3047; Ver- 
dampf.-Wärme v. aliphat. —  I 197; Fäll.-Ver- 
mögen v. n. —  Ci—C10 auf Celluloseacetat ln 
Aceton II 521.

Affinitätsbeanspruch. d. prim. — Gruppe
I 2945; Kcttenspalt. v. Poly—  beim Crack- 
prozeß I 3400; Oxydat.: m it Cr Os II 3859; (v. 
sek. cycl. —) I 2319; v. aromat. —  dch. unter- 
halogenige Säuren I 2512*; in d. Dampfphase 
(katalyt.) I 1511; v. einwertigen — (Katalysa
toren) II 3303*; wechselseit. Überführ. in Alde
hyde oder Ketone II 2371*; katalyt. Ketonisier.
II 3472*; Dehydrier, v. sek. — (+ Messing) II 
2725*; Red. v. Acetylen—  mit TiCb I 2581; 
katalyt. Druckhydrier, v. aliphat. Poiyoxyverbb. 
unter erhöhtem Druck II 1510*; Überführ. v. 
O-halt. aromat., hydroaromat. oder heteroeyel. 
Vcrbb. in O-ärmerc oder O-freie Verbb. II 2309*; 
W.-Abspalt, aus sek., ein Ncopentylsyst. ent
haltenden — II 2623; katalyt. Überführ. v. ali
phat. — in Butadien-KW-stoffe I 2237*; Rk.: 
v. aliphat. ■— mit NaOH bei mehr als 300° u. 
100 at II 3014*; v. aliphat. oder hydroaromat.
—  mit SO3 oder CISO3H in Ggw. v. fl. SO2

II 287*; Sulfonicren höherer Fett—  (Kritik d. 
Verff.) II 1544; Rk.: v. Oxysulfiden mit Halogen- 
wasserstoffsäuren II 3210; mit HCl (+Al-Oxyd)
I 1438*; — HCl-Addit.-Verbb. I 2829; Rk.: 
v. höheren — mit mehr als 10 C-Atomen mit 
Amidosulfonsäure II 2724*; mit imidodisulfo- 
sauren Salzen II 2724*; mit NOC1 I 3403; Fäll.- 
Rk. v. mehrwert. —  mit Schwcrmetallhvdroxyden 
iu alkal. Lsg. 1 3052; II 3218; Elnw.: auf BC13 
(elcktronenthcoret. Deut.) I 052; v. BFa auf 
höhere aliphat. —  II 1425; Derlvv. d. Wismut
nitrats mit mehrwert. —  1 809; Aminier. mit 
NH4C1 II 3385; Rk.: m it Aminen (katalyt.)
I 2102; v. aromat. —  mit aromat. Verbb. 
(+ AICI3) I 3055; v. Vinylaryl- u. Vinylaralkyl—
II 52; Unteres.: über Arylacetylen—  I 3172; 
über <1. Diaryl-[aryläthinyl]—  II 1288; in d. 
Reihe d. Zucker—  (Trityldcrivv.) I 2100; an 
partiell acylierten Zucker—  II 1155; Xantho- 
genatrkk. bei niederen — u. Zuckern II 1003; 
Rk.: m it Triphenyleblormcthan I 2032; mit 
p-Nitroplienyllsocyanat I 3419; II 3384; Verb, 
v. Natronccllulose gegen —  II 520; Acetalisier. 
mehrwert. — mit Mono- u. Diketonen I 2940; 
Kondcnsatt. dch. Na anstatt dch. d. Grignard- 
sclie Rk. (tert. —  u. Säuren) I 383; Spalt, d. 
Ester dch. — in alkal. Lsg. I 055; Eimv.: v. tert. 
Butylhypochlorit auf prim. —  I 1359; auf d. 
Oxydat. v. Leinöl II 1714; Verbinder, d. An
griffes wss. Lsgg. v. ein- u. mehrwert. — auf Fe
I 3111*.

Einw.: v. Propionsäurebakterien auf Poly—
I 3453; auf d. Spalt, v. Athylbutyrat dch. Scliaf- 
lcbcrlipase I 1911; auf Diphtherietoxin II 3429.

Verwend.: d. höheren natürl. — in d. Indu
strie II 3032; v. Seifenpräpp. aus höheren Fett—  
(Fortschrittsbericht) I 2251; v. Fett—  u. Sulfo- 
nier.-Prodd. (Vortrag) I 2523; (für Textilien)
I 133; II 2373; (als Lorol, Lanettewachs, Ocenol 
in d. Wollwäsche) I 3241; v. ungesätt. Fett—  
für Textilhilfsmittel I 2239; v. mehrwert. —  zum 
Avivicren u. Weichmachen v. Textilien II 472*; 
v. Fett—  bei d. Kunstseidenveredl. II 790, 3174; 
v. mehrwert. —  zur Behandl. v. Prodd. aus 
Celluloscestern oder Ätliern I 3517*; Einfl. auf
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(1. Blilg. v. Zellstoffsclileim im Holländer II 796; 
Verwend. in KülilfU. II 101*.

Analyt. Rkk. I 1273; Nachw.: v. prim. — 
mit Dimetliyldlhydroresorcin II 3445; mit p- 
Phenetolazoxybenzoesäurc II 2042; v. prim. u. 
sek. —  mit d. Nitrochromsäurerk. II 1046; Best.: 
nach Zerewitinow (Anwend. v. Methylmagnesiuin- 
bromid) I 2210; d. höheren — nach Komarowsky- 
v. Feilenberg (Mikrometli.) II 139; d. AZ. v. 
höheren —  I 845; v. prim. u. sek. —  in Weinen 
u. Spirituosen II 3859; v. W. in Ggw. v. —
1 3091; s. auch Aminoalkohole; Ester; Glykole; 
Oxyaldehyde; Phenole.

Metallalkoholate, Herst. v. Alkali—  II 2723*; 
Einw. auf Alkohole, Aldehyde oder Ketone II 
2371*; Anlager, v. Alkali—  an Säureester
I 3165.

Alkydharze s. Uarze-Kunstharze (.Olyptal).
Alkylbromide s. Alkylhalogenide.
Alkylchloride s. Alkylhalogeniie.
Alkylhalogenidc, Darst.: Halogemncthylgruppen

enthaltender Derivv. v. KW-stoffen II 3159*; 
v. Alkylchloriden aus A.-Dampf u. HCl (+A1- 
Oxyd) I 1438*; v. Halogemvasserstoffcstern v. 
ungesätt. sek. Carbinolen II 2369*; v. Alkyl- u. 
Alkylenbromiden II 1281; aus Alkoholen u. konz. 
Halogenwasserstoffen II 2237*; aus Alkoholen, 
konz. HCl u. ZnCte II 1771; aus Alkylschwefel- 
säureestern u. HCl bzw. HBr I 3345*; Reinig.
I 1438*.

Alternat, in — mit langen Ketten, neue 
Röntgendaten für Jodide mit langen Ketten
I 212; Fäll.-Vermögen v. n-Alkylchlorlden Ca—Cs 
auf Celluloseacetat in Aceton II 521; ehem. Wrkg. 
d. Lichtes auf Alkyljodide II 841; Einw. v. ulfcra- 
viol. Licht auf Halogen-KW-stoffe II 694; Photo- 
lyse d. Alkyljodide I 1198; Bcstitndigk. v. chlor
halt. KW-stoffen I 2303; therm. Zerfall v. 
a-Alkoxyalkylclilorlden II 3391; Rk.: v. Na- 
Amid mit Bromwasserstoffsäureester I 380; v. 
Alkylchloriden mit CO u. W.-Dampf (katalyt.)
I 1155*; v. Alkylbromiden mit Pyridin I 2586; 
mit Salzen d. Trlbromthiophenols 11 1014; 
anthelmint. Prüf. v. Chloralkyl-KW-stoffen II 
3119; s. auch Organohalogenverbindungen.

Alkylierung, Synth. v. alkylierten aromat. KW- 
stoffen II 2962; Herst. v. Oxalkylverbb. hochmol. 
polymerer aliphat. Körper II 2723*.

Alkyljodide s. Alkylhalogenide.
Allantoln, Entsteh, in d. Pflanze I 3077; Darst. bzw. 

Bldg.: aus Harnsäure (Salze) I 681; (über Oxy- 
acetylcndiureincarbonsäure) II 1181; (unter phy
siol. Bedingg.) 1534; (Urikolyse) II 721; d.Harn—  
aus Eiweiöstoffen 1 1552; — Ausscheid. (Einfl. d. 
Basen-Säure-Verhältnlsses in d. Nähr.) I 1551; 
(Einfl. v. Arzneimitteln) I 2607; — Geh.: v. 
menschl. Ham I 2358; d. Harns v. Neugeborenen 
u. Schwangeren u. d. Amnionwassers I 2198; d. 
Magensaftes 12342; Einw. v. AUantoinasc (Mecha
nism.) I 2056.

Best. (colorimetr.) I 2358; (in Cerealien u. Brot, 
N-Faktor) II 461; (im Harn) I 3327.

Allantolnase s. Enzyme.
Allantoinsäure, Bldg. aus Allantoin dch. Allantoinase 

(Mechanism.) I 2056.
Altantoxaldln, Vcrbb. mit d. Alkalidisulfiten I 2831.
Allantoxansäure, Vcrbb. v. — Alkallsalzen mit d. 

Alkalidisulfiten I 2831.
Allegheny 18-8 Stahl, Verwend. in d. Sulfitzellstoff- 

industric II 1549.
Allen s. C3H 4 .
Allergie, nutritive Allcrgeno (Kochsalz, organ. Säu

ren, Zucker) II 1 0 3 3 ;. Arzneimittel—  (Übcremp- 
findllchk. gegenüber Ä. u. Cl) II 2483; Ubcrcmp- 
findlichk. d. Haut gegen Metol (Photographen- 
dermatitis, Natur d. Alicrgene) I 1559; Therapie 
allerg. Erkrankk.; Beeinfluss, d. Salvarsanüber- 
empfindlichk. d. Meerschwcinchens dch. Ca, Na- 
Acetat u. NH4CI I 3312; Heufieberbehandl. dch. 
Tricliloressigsäureätz. d. gesamten Nasen-Schleim
haut 1 250.

Bibliographie: Prophylaxe u. Therapie d. In- 
fekt.-Kraukhh. u. Idiosynkrasien mit spez. u. un- 
spez. Mitteln II [1038]; s. auch Anaphylaxie; 
Pollen.

Allfirm- (Waterprof-) Imprägnierung, —  zum W.-
Abstoßendmachen I 2897.

Alligatoröl s. Fette.
All(l)onal, hypnot. Wrkg. auf Ratten II 3737; Eign. 

zur Vorbehandl. für d. Lachgasnarkose I 98, 3199; 
postoperativer Wert II 87; Pikrotoxin bei akuter 
— Vergift. II 245.

Cliem. (analyt.) Eigg. II 3742; toxikolog. 
Nachw. Im Harn II 748.

Allobetulln s. C30//S0O2 .
Allobetuton s. CzoIlisOz.
Allocholesferin (F. 110— 117°), Konst. (Bezieh, zu d. 

isom. Cholesterinen) I 1101; Bldg. aus 13-ChIor- 
dihydroallocholesterin I 3303; — Stoffwechsel I 
1553.

Allochrysin (Na-Salz d. Au-Verb. d.y-Thioglycerln-u- 
sulfonsäure), Darst., therapeut. Verwend. I 1803*; 
Hemm. d. Blutgerinn. dch. — II 3573; therapeut. 
Effekt bei Spirochäten- u. Trypanosomcncr- 
krankk. I 2803.

Allocyanln s. Neoeyanin.
Allo-n-ergosfan s. OnHis.
Allo-a-ergoslanol s. OnHisO.
Allolsoleucln s. CaHaOtS.
Allolsoleucylglycln s. CiHloOsHi ■
Allokessylalkohol s. C15H 20O2 .
Allokcssylketon s. CisüuO i.
Allolactose (/?-<J-Galaktosldo-<i-glucosc), Konst., 

Spalt., Derivv. II 2447.
Aliollthobillansäure, Darst. II 3422.
Allonal s. Allional.
Allophansäure, Darst.: v. — Estern II 3120*; v.

Cholinabkömmlingen d. — Reihe I 2867*. 
Allothlloblllansäure (F. 258°), Darst. II 3723. 
Allotrople (u. Polymorphie), Mctastabllität d. Ele

mente u. Verbb. als Folge v. Enantiotropie oder 
Monotropie (Fäll.-Rkk.) II 3045; röntgenograph. 
Unters, über d. Rieht.-Änder. v. Krystallachsen 
während allotroper Umwandll. II 3193; Verh. d. 
Metalle bei polymorphen u. bei magnet. Um- 
wandll. I 2073; — Mögliclikk. im krystallin-fl. 
Zustand I 1488.

Allotrope Umwandll. im fl. Zustand II 9, 10, 
1117, 3828; (Einfl. v. Verunreinige, auf d. Um- 
wandl.-Punkt) II 3828; Temp.-Abhiingigk.: d. DE. 
v. CS2 I 1058; II 3828; d. D. v. CS2 I 3; d. D. 
v. CS2 u. d. Nitrobenzols II 3828; opt. Eigg. d. 
fl. Nitrobenzols in d. Nähe d. Umwandl.-Punktes
II 3828; Verb. v. fl. Nitrobenzol in d. Nähe <1. F.
11 3828; Ramanspektr. d. zwei fl. Phasen d. Nitro
benzols II 3521.

— : d. Ba I 1352; d. Co u. TI I 3150; d. Co, 
Ni u. Fe II 1267; d. P II 2783; d. Pb I 2537; 
amorphes Sb als explosible Modifikat. II 1882;
—  d. Zr I 921.

Umwandlungswärme v. CO II 1420; röutgeno- 
graph. Unters, über d. Modiflkatt. d. P2O5 I 2150; 
Komplexität d. AS2O3 1 1050 ;a- u. /?-CaOa II 2588; 
Druckumwaudl. d. Ag20 (keine Umwandl. d. 
Cu20) II 2589; ziegelrote Form d. ZnO II 3071;
— d. Ge02 I 1071; II 852; dunkelblaues NIO II 
1150; Umwandl. v. blauem ln rotes Co(OH)2 I 
3397; —  v. PbO I 906; Glelchgew. v. gelbem u. 
rotem PbO mit Os II 2589; rhomb. Modifikat. d. 
PbCr04 I 2152; Mischkrystalle mit Modiflkatt. d. 
PbCrOi II 3854; besond. Form d. KNOs in Mlsch- 
krystallen II 3662; allmahl. Umwandl. in NaNOs
I 482; Komplexität d. AICI3 I 1050; II 489; — d. 
SiBn I 1350; Isodimorphie d. Alkallborfluoride 
mit d. Alkaliperchloraten I 2805; Krystallstruktt. 
d. roten MnS II 3359; Umwandl. v. Magnetit bei 
tiefer Temp. II 3046; anomale Ander, d. elektr. 
Leitfählgk. v. Quarz mit d. Temp. beim Umwand- 
lungspunkt I 792; Umwandlungswärme d. Meta- 
silicate d. Ca u. Mg u. d. Diopsids II 2609.

Ketoenoltautomerie als Polymorphieinodell II 
329; Dimorphie: aliphat. Verbb. I 3259; als Funkt.
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d. Temp. ln d. Reihe d. gesätt., n. zweibas. Fett
säuren I 2309; alternierende FF. ln homologen 
Reihen polymorpher Vcrbb, (Trltetra- bis Triocta- 
dccylen) II 1137; Polymorphensyst. d. natürl. 
einsäurigen Triglyceride II 1137; Polymorphie: d. 
stereoisom. Formen d. Weinsäuredimethylcster
II 44; hochmol. Substst. (amorphes u. krystallin. 
Inulin) I 2021; (Mutarotat. d. Gelatine u. Ander, 
d. Röntgenspektr. beim Gelatinieren) II 2830; 
(Polysaccharide) II 2830; Krystallisat. aus farb- 
stoffhalt. unterkühlten Schmelzen polymorpher 
organ. Verbb. 1 1333; röntgenograpli. Unters, über 
d. Farbendimorpliism. bei Stiibenderiw. II 2789; 
Krystalllsat.-Bedingg. v. Nitroglycerin in labiler 
u. stabiler Form II 1879; Umwandlungswärme v. 
Benzophcnon II 2000; FF. d. beiden Formen v. 
Methvlenjodid I 1202; Dimorphie: v. Tetranitro- 
diphcnylderivv. I 1525, 3057; II 2178; v. Allyl- 
isobarbitursäure I 2720; Polymorphie: v. a- u. 
/?-Anisal-a-benzolazo-ai-naphthylamin II 2922; d. 
Mol.-Verb. 4-Brom-l-naphthylamin—2.6-Dlnitro- 
piienol II 2924; d. Vcronals II 543; s. auch Photo- 
tropie.

Alloxan, Bldg. aus Isouramil II 1632; Rk. mit aro- 
mat. Aminen II 2187; Indophcninkondensat. mit 
Jsatin II 376; Vcrh. als Fcrmentmodell (desami- 
nierende Wrkg.) II 2468.

Farbrk. mit Aminosäuren u. EiweiBkörpern I 
2491.

AIloxan-6-oxim s. Isoviolursäure.
Alioxantin, Bldg. aus Convicln II 1180. 
Alloyohimbin, Wrkg. auf d. sympath. Nervcnsyst.

I 2734.
Ailylalkohol, Synth. aus Glycerin II 1426; Herst. 

aus Allylchlorid I 2994*; D.W. bei niedrigen 
Tcmpp. I 515; Hydrier, an Pd II 2142; Elnw.: v. 
HCl (Darst. v. Allylchlorid) II 1608; v. HBr 
(Darst. v. Allylbromid) I 1234; II 1281; Vcrcstcr. 
mit Lävulinsäure II 2312; Wrkg. auf d. Autoxy- 
dat. d. Benzaldchyds I 2317; synthetisierende 
Wrkg. v. Emulsin auf Glucose in einer Lsg. v. —
I 399; Zcrstör.-Tcmp. d. Emulsins in — I 399; 
Giftigk. II 1197.

Allylbromid s. Czllsllr.
Allylchlorid s. CsHiCl.
Allylen s. C3H4 .
Aliylisothiocyanat s. AllyUenföl.
Allyljodid s. CsIIsJ.
Allylsenföl (Senföl, Aliylisothiocyanat) (Kp. 150°), 

Vork. im Meerrettich I 960; Ramanspektr. 1 1878; 
Wrkg. d. Sonnenlichtes (Zers.) II 201: Rk. mit 
Na-Malonsäuredimethylester II 379: Scniölent- 
zünd. u. Pockenimpfrk. (Wrkg, v. Kochsalz u. 
Erdalkalisalzen) I 3199; Einfl.: v. Colchicin auf 
doli. — entzündete Kniegelenke bei Kaninchen
I 3316; auf die Atembewog, d. Kaninchens I 3309; 
auf d. S-Stoffwechsel bei Kaninchen II 1934; 
Scnfmelilpräp. II 897*.

Fluorescenz im Woodschen Licht I 2072; Best. 
(Metlith.) I 109; (nach verschied. Arzneibüchern)
II 3447; (in Semen Slnapis nach D.A.B. 6, Kritik)
II 99; s. auch Senföle.

Almandin, — aus d. bayer. Wald I 1509.
Aloe s. Drogen.
Alocemodln (1.8-Dloxyanthrachinon-3-carblnol) (F.

219—220°), Synth. aus Rhein II 3724.
Aloin, Konst. v. Homologen I 3184; Hydrolyse I 

3320; (Polemik) II 1803.
Alptiazurin A, Färben v. Wolle mit — (kolloidchcm.)

I 2771.
Alsanlt, Behandl. v. geschm. Al mit — (Reinig, v. 

Gasen u. Oxyden) v. gcwerbchygien. Standpunkt
II 2698.

Alucol, Eigg. I 100.
Alumlnate s, Aluminiumverbindungcn-Aluminate. Aluminium.

R e in e s lA lu m im u m .

Entdeck. II 2586; Bldg. v. — Dendriten bei 
d. Elektrolyse v. AlBn-Pyridin- Gemischen II

1932. I  u. II.

2306; Herst. v. reinem —  aus Fc-halt. Ton
II 3297»; Oxydgeh. II 1604.

Phys ikalische und physikalisch-chem ische 
E igenschaften.

Zertrümmcr. d. — Atoms I 1489; II 168, 
1586, 3516; Rcsonanzeindring. v. a-Teilchcn in 
d. — Kern II 1745; Erzeug, v. Kern-y-Strahlen 
dch. Auftreffen v. a-Teilclien II 13; Anzahl d. 
unter d. Einfl. harter y-Stralilen emittierten 
Elektronen 11 1885; Erzeug, radioakt. Eigg. dcli. 
Röntgenbestrahl. I 1927; Elektronenrcflex. an —
I 2422; Streuung v. Elektronen hoher Geschwln- 
digk. an — Folien I 1753, 1987; Prozeß Al*’ + 
H 1 ->-2He‘ + Nc>" II 3831; spektrale Zerleg, d. 
dch. eine — Folie gegangenen Elektronen I 783; 
Strahl, beim Beschießen mit Elektronen I 183;
II 667; lichtstarke Anreg. d. Spektr. im elektr. 
Vakuumoien dch. Elcktronenstoß kleiner Energie
II 2488; Emiss. I 911; (v. —  u. — Lcgierr.)
I 3544; (zwischen 50 u. 100°) I 1200; Erhöh, d. 
Wärmestrahl. d. —  dch. Oberflächcnbchandl.
I 2760; Unterss. im langweil. Ultrarot II 2148; 
Erweiter. d. Spektren A l l  u. Al I I  I 2136; un- 
regclmäß. Serien im Al II-Spcktr. I 2425; g(I)- 
Faktoren d. Kerns I 2426; Standardwellcnlängc 
im Schumanngebiet I 2548; Best. d. Temp. d. 
■— Dampfes bei explodierten Drähten mitt. d. 
AlH-Emiss.-Bandc II 833; Reflex, v. sichtbaren 
u. ultraviolettem Licht dch. —  I 189; Inter
ferenz in dünnen — Filmen I 189; Reflex.-Ver- 
mögen geätzter — Oberflächen I 1398; absol. 
Wellcnlängenmcss. v. A lKa II 18; Nicht-Dia- 
grammlinlen d. Ka-Stralil. II 1751; Satellit Kas
I 2681; Streuung v. Röntgcnstrahlcn an —  I 911; 
(v. Mo ICai) I 488; Partialabsorpt. d. MoKa- 
Dubletts in — I 181; Atom-Absorpt.-Koeff. für 
Röntgenstrahlen I 2284; Durclilässigk. für 
heterogene Röntgcnstrahlcn (photograph. In- 
dicat.) II 2718; Präzis.-Mess. d. Krystallpara- 
metcr II 495; krystallcliem. Bcziehli. zu Ga
I 486; — Funken in Boraxlsg. II 3678; negat. 
Emiss. beim Bombardement mit posit. Ionen
I 497; Elektroncnablös. dch. d. Stoß v. — Ionen 
bei geringen Gasdrücken I 357; photoelektr. Eigg. 
dünner Schichten II 842; Ström.-Mechanlsm. ln 
— Sperrschichten II 677; Leuchten clektrolyt. 
— Ventilanoden während d. Formier. II 675; 
anod. Filme auf — , Elektrolyse v. Oxalsäurelsgg. 
mit •— Anode I 2434; chem. Natur d. Oxyd- 
schicliten auf —  bei anod. Polarisat. I 2820; 
Vers. zur elektrolyt. Abscheid, aus NHs-Lsg.
I 918; magnet. Moment I 2295; Einfl. plast. 
Verform, auf d. Susceptibilität II 2156; Wärmc- 
lcltfähigk. I 1636; spezif. Wärme I 196, 922; 
Azotier.-Wärmc I 1637.

Techn. Eigg. I 1424; (Einfl. d. Fe u. Si)
II 3615; Röntgenstralilenbest. d. Krystallorlen- 
tier. in — (hergestellt dch. Kaltwalzen) I 994; 
Anordn. d. Mlkrokrystalle ln gepreßten Ein- 
krystallplattcn aus — II 1069; Erhol, v. d. Folgen 
d. Kaltbearbelt. II 3296; Rekrystallisat. I 2229; 
(u. Krystallerhol. nach Kaltvcrform.) II 3142; 
Zusammenhang zwischen Deformat.- u. Bc- 
arbeit.-Rekrystallisat.-Textur bei — II 2360; 
plast. Verform. I 2762; Deformat. v. — Eiu- 
krystallen unter d. Einfl. d. Ermüd. I 177; 
Rclaxat.-Zeiten bei dynam. Beanspruch. 1 281; 
clast. Nacliwrkg. II 657; Zusammenhang zwischen 
Walztextur, Tlefzlehfähigk. u. Härte I 1708; 
Ander, d. Härte einer — Platte beim Biegen
II 3146; Einfl. d. Zichricht. auf Krystallitanordn., 
Zugfestigk. u. Bruch v. — Draht II 1827; Ver
teil. d. Krystallite im gestreckten —• II 3954; 
großes Komgcfüge in •— Draht I 3339; Einfl. 
d. Kaltbcarbelt.: auf d. physikal. Eigg., bes. d. 
spezif. elektr. Widerstandes I 440; auf d. Tors.- 
Modul I 2763; Warmfcstigk. bei stat. u. bei 
wechselnder Beanspruch. II 3464.

Verh. v. H u. N gegen —  II 3779.
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Chemisches Verhalten.

Oxydat. dch. Elektrolyse mit polarisierten 
Wechselströmen; Durchschlagspann, v. oxyd- 
isolierten — Drähten; röntgenograpli. Unterss. 
an elektrolyt. oxydiert. —  II 3614; Rk.: mit 
H 2O bei sehr hohen Tempp. im homogenen gas- 
fönn. Syst. II 1114; mit BrFs I 1212; m it Chlo
riden (Darst. v. AICls) II 1117; Auflsg.-Gescliwin- 
digk. in NaOH I 782; Red. v. Ag-Salzcn dch. —
I 2414; Thermitrk. m itRe02 (Red. zu Re) II 852; 
Rkk. v. — Ionen bei Ggw. organ. Säuren I 2540; 
Gleichgeww. im Syst. AteOa-O I 1867; Rk.- 
Gebletc — MoOa-Cal'j, — Mo02-CaF2 u. — S- 
B2O3 II 3355; Diffus, ln Fe I 1571.

Einfl.: auf d. Auflös.-Geschwindigk. unedler 
Metalle I 782; kleiner Zugaben zu Grauguß beim 
Gießen I 2226: kleiner Mengen •— auf d. Strukt. 
d. Sn-reichen Lagermetalle II 283; auf d. Konst. 
v. Messlnglcglerr. II 3954; — als Verunreinig, 
in techn. Messlnglegicrr. II 3144; dch. — 
verursachter Schaum bei fcucrvcrzlnktcn Über
zügen II 766; Einfl. auf d. Rk. zwischen NaJ03 
u. H 3PO 2 I 1751; Metlianolbldg. bei d. II2-CO2- 
Rk. über Zn-Cu---Katalysatoren I 1488; Ver
wcnd.: v . -- !-HrC12 zur Darst. v. Dlphenyl-
ractlmn II 1117; als Katalysator bei d. Fetthärt.
I 1017.

Physio log isches Verhalten.

Physiol. Wrkg. (neueres Schrifttum) II 2330; 
Giftigk. I 3198; (Vergl. mit Fc, Ni u .a . Me
tallen) I 2486; Biologie d. — (schädigender 
Einfl. auf d. Fortpflanz.-Fälilgk.) II 3908; Vork. 
in Organen v. Japanern (spektrograph. Nachw.)
II 78; — Geh.: v. Nahr.-Mitteln I 1726; d. 
Pflanzen, bes. d. Nahr.-Pflanzen I 1103; v. in 
Glas u. — gekochten Nahr.-Mittcln I 3124; Vork. 
u. Best. in Nahr.-Mittcln I 3124; angebl. Schädigg. 
dch. in Al-Gcscliirren zubereitete Speisen (neueste 
Arbeiten) 1 1726; —  bei d. Kaffeezubereit. I I 1247; 
Wrkg. d. Pasteurisier, auf d. Vitamin C-Geh. d. 
Milch in Ggw. v. — I 412; austauschbares — 
im Ackerboden I 2082; Einfl.: d. Düng, auf d. 
— Geh. d. Weiden I 3216; v. 1. u. uni. — aui d. 
Nährstoffaufnahme junger Roggenpflanzcn im 
Sandboden bei u. ohne Ggw. v. Si02-Hydrat
II 2357; Fcrnwrkg. auf Bakterien u. Hefen
II 2982; Einfl. auf d. Entw. v. Sterigmatocystls 
nigra II 3569.

Technisches Aluminium.

Gew innung.

Allgcm. II 116; Italien. — Industriell 2867.
Alkanasul, ein neues — führendes cliilen. 

Mineral I 573; Alunit als zukünft. — Erz II 1827; 
braslllan. Yilmlt m it 16—18“ h  Al II 764; Auf
schluß v. — Erzen mitt. SCI2 u. CI2 in d. Hitze
II 2365*; Verarbeiten v. — halt. Stoffen I 1564*, 
2219*; Gewinn.: aus mineral. — Silicaten I 2508*; 
aus AI2O3 enthaltenden Materialien II 1358*; 
aus Kryolith II 3456*; aus Al(OH)s II 1358*; 
v. — u. H 3PO4 aus diese enthaltend. Lsgg.
I 3100*; (Ofen) I 1432*; (elektromagnet. Ofen)
II 3619*; Elektrometallurgie d. —  II 1827; 
elektrolvt. Darst. oder Reinig. (Elektrolyt: 
6NH3-A1C13-NH4C1) I 1575*; elektrolyt. Gewinn, 
aus A1F3 II 609*; Entnahme aus — Elektrolyse- 
Öfen I 3224*; stiind. cinheitl. Badverliältnlsso bei 
d. schmclzelektr. --Herst. I 578*; elektro- 
therm. —  (techn. Verlf.) II 602.

Einschmelzen v. Abfall—  I 1572; Schmelzen 
(Verwend. d. Bldg.-Wärme v. A1C13) I 2766*; (im 
elcktr. Ofen) I 865; (v. —  hoher Leitfähigk. mit 
Hilfe v. Indukt.- oder Hoclifrequenzstrom) II 
769*; Reinigen d. Schmelzflüsse v. Gasen 11. Oxy
den II 922*, 2366*; (Behandl. mit Alsanlt v. ge- 
werbehygien. Standpunkt) II 2698; Gießen I 869*, 
3110*; (neue RWR-Gießverff. d. Vereinigten —  
Werke A.-G.) II 3464; (in Sandformen) II 1508*; 
(v. Barren oder Blöcken) I 2235*; (fehlerfreier — - 
Ingots für d. Walzprozeß) I 2887; Erziel, dichten

— Gusses I 3493; prakt. Meth. zur Unters, d. 
Gleßbark. in Formen II 283; Fehlerliaftigk. in —  
Sandgußstücken I 1291; Polieren v. — Cu-Sand- 
guß I 2232.

Raffinat. I 3496*; (elektrolyt.) II 1358*; (u. 
d. Aluminier.) I 733; (mitt. Halogengas, in d. 
Halogenide suspensiert oder in Dainpfform ent
halten sind) II 2871*; (mit CI2) I 1825*; (mitt. 
Chloriden d. Si, C, Ti oder Al) I 2891*; (mitt. 
gasfürm. T1CU) II 120*; (Verrlngcr. v. Ti-Gchh.)
II 1963*; Entfern, d. Zn aus — Kathoden nach 
elektrolyt. Niederschlagen v. Zn II 1963*.

W e iterbehand lung .

Hitzbehandl. in Salzbädem I 2508*; Verbesser, 
d. Gefüges u. d. mechan. Eigg. I 2636*; Erhöh, 
d. Streck- u. Elastizitätsgrenze v. legiertem —  
Draht I 2637*; dch. Kaltwalzen hervorgerufene 
bevorzugte Orientier, in d. Oberfläche v. —  
Blech I 994, 2888; Verbesser, d. Ätzfählgk. v. 
dch. Kaltziehen oder Kaltspritzen hcrgestelltcn 
— Gegenständen I 128*; Herricht, d. Walzen in 
•— Walzwerken dch. Handschleifen I 732; kurz- 
frist. Glühen v. — Bändern u. -blechen in elektr. 
Durchziehöfen II 3142; Ausglühen v. — plattier
tem Eisenblech II 1355*.

Korrosion.

Korros. II 1352; Schichtrkk. II 3149; Vcrli. 
in H202-Lsgg. I 1946; Korros.: dch. phosphor- 
saure Lsgg. II 1505; v. lithograph. — Platten 
dch. elektrolyt. Einw. in d. Maschine I 291; Vcrh. 
gegenüber Stoffen d. ehem. u. d. Nahr.-Mlttel- 
industrio I 3493; II 3637; Lösliclik. in Milch I 464; 
Korrosion: dch. MgCte u. CaClj bei Verwend. v. 
Al für Treibstoffbehälter I 1295; an Standölkcs- 
seln aus —  I 1822; Widerstandsfähigk.: v. — Ge
räten I 2632; gegen Java-Citronellöl, bei erhöhter 
Temp. I 148; in d. Brauindustrle I 2779; Kor- 
rosionverliüt. I 867; MBV-Oberflächcnschutzverf. 
11822; Korros.-Schutz dch. Na-Dichromat I 2634; 
Verstärk, d. natürl. Oxydhaut dch. NH3-Dämpfc
II 1071; angriffsverhindernde Wrkg. v. Wasscr- 
glaszusätzcn bei Br- u. Cl-W. bzw. Chlorkalklsgg.
I 1822; Schutzmittel gegen alkal. Lsgg. (aus Was
serglas oder H 2O2) I 3225*; Herst. v. Mn-Oxyde 
enthaltenden Überzügen auf —  I 2640*; Schutz 
d. aus —  hergestellten Heizflächen v. Fl.-Erhit
zern gegen Heizgase mitt. koll. Graphit II 1967*; 
Überzugs- oder Anstrichmittel für —  als Korros.- 
Schutz II 1688*; schützender Farbüberzug II 
3302»; Vcrliinder. d. Oxydat. dch. Wachs- u. 
Kunstharzschicht I 578*; Korros.-Schutz dch. 
elektrolyt. erzeugte Schutzschichten s. unter Gal
vanotechnik; s. auch Korrosion.

O berflächenbehand lung .

Färben d. —  (für dekorat. Zweckc) II 2869; 
(nach elektrolyt. Oxydat.) II 2721*; (mitt. 
Safranin, Rhodamin u. dgl.) II 3469*, 3470*; 
(Braunfärben) II 3470*; Herst. v. Farbanstrichen 
auf — II 2721*; Drähte, Bänder, Bleche u. dgl. 
aus — mit einem festhaftenden elast. Isolierübcr- 
zug I 737*; Reinig.-Mittcl für — Oberflächen II 
3350*; Metallüberzüge s. unter Galvanotechnik; 
Metallüberzüge.

Schweißen u. Löten.

Schweißen (mit O-Acetylen) I 1293; (bogen- 
clektr.) II 920; Verschweißen I 447*; Hartlöten, 
Schweißen (Zus. geeigneter Flußmittel), Nieten, 
Versclirauben usw. I 1948; (Schweiß- oder Löt
mittel) I 287* ; Lo tI 2637*, 3344*; 11 1508*, 1960, 
3301*; (u. Flußmittel) I 2232; II 441*; gekörntes 
— Schlaglot (Eigg., Anwend.) II 1232; s. auch 
Löten; Schweißen.

Verwendung.

Anwend, ln d. Technik II 2718; Verwend.: als 
Baumaterial für Labor.-App. II 433; für ehem. 
Apparaturen I 994; als App.-Material für d. Me-
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thanolsynth. 11.287*; in elektr. Lcitt. (Italien. 
Verss.) I 3403; Kathodenzerstäub. v. —  in He 
(für Entlad.-Röhren) II 2500; Erziel, hoher Durch- 
Hchlagsfcstigk. u. hohen Korros.-Widerstandes bei 
Gegenständen m it— Oberflächen II 1687*; Ver
wend.: v. — Folio als Wärmeisblat.-Mittel (für 
Kraftanlagen) II 260; (Alfolsyst.) II 2214; Zu
sammenhaften v. Metallfolien in Bahn form dch. 
Zusammenpressen I 2092*; Verwend. für Lager-, 
Gleit-, Führ.-Flächen o. dgl. I 2235*; Haftfestigk. 
d. Zemente (Mörtel) auf —  I 1139; Herst. v. auf 
Zement haftenden Gläsern (Haftschicht: —) II 
1345*; photomechan. Herst. v. — Druckformen
I 2128*; unentflammbares Material für Zeichnn., 
Dokumente u. dgl. aus — I 3496*; Herst. v. — - 
Bronze(pulver) (Verf. u. Vorr.) I 1151*, 2235*; 
(Bedeut, für — Farben) I 2097; — Schutzan
striche I 2097; Verwend.: in d. Lackfabrikat, (für 
App.) I 1160; in d. Kautschukindustric II 1979, 
2744; als Material für Sammcl- u. Koagulat.-Gc- 
fäße für Latex I 3002; in engl. Brauereien (Eigen
art d. engl. Brauweisc) II 3637; als Baustoff für 
Keller- u. Transportgefäßc II 2888; als Werkstoff 
in d. Nahr.-Mittclindustrie I 2394; (für Milchbe
hälter) I 2107; als konservierende Verpack. II 
1852; (für trockene Früchte) II 1249*; im Textil
maschinenbau 12911; für Treibstoffbehälter 11295; 
in d. Weißgerberei u. Handschuhledcrfärbcrei I 
1325; Entwickeln v. W.-Dampf dch. Einw. v. 
wss. Chloratlsgg. auf —  (+ Zn-Pulver) in Ggw. v.
I. Cu-Salzen II 1812*; Entkupfcrn v. Pb dch. 
Ausfäll. d. Cu mit — II 1358*; Behandl. ver
stopfter Leit.-Röhrcn u. dgl. m it — (+  Zn) u. 
NaOII I 3095*.

Analyse.

Spczif. Rkk. I 2208; neue qualitat. Prüf. II 
1207; Einfl. v. Fe u. Cr auf d. — Alaun-Rk. (Rk. 
mit CsHSO-i) I 2870; Nachw. mit Allzarin (Emp- 
findlichk.-Steiger, d. Rk.) II 1043; Mikroprobe 
mit 1.2.5.8-Tetraoxyanthrachinon II 1207; Nachw. 
geringer — Mengen: in Tcxtilmatcrialien II 946; 
in Wolle II 2111.

Schnellbest. II 409; volumetr. Best. II 1660; 
Best. als Hydroxyd mitt. Zentrifuge I 706; Best. 
als Ll-Aluminat II 1330; maßanalyt. Best. unter 
Verwend. v. weinsaurem Salz u. BaCk gegen Phe
nolphthalein II 2690; titrimetr. Best. in Ggw. v. 
Fe u. freier HCl II 2850; polarograph. gleichzeit. 
Best. v. Fe, Cr u. — mit d. Hg-Tropfkathode I 499; 
Stör. d. — Best. (Rkk. zwischen verschied. Me
tallionen u. d. NH4-Salz d. Aurlntrlcarboxylsäurc)
I 2613; quantitat. Best.: in Al-Salzen II 255; in 
natürl. u. künstl. Silicoaluminatcn II 255; in 
Berylliumsilicatgesteinen II 2851; in — Lcgicrr.
II 2340; in Rotguß u. Messing I I 1331; dch. 8-Oxy- 
chlnolin bes. im Boden II 2359; in d. Asche v. 
Pflanzenmaterial, Fruchtsäften u. ähnl. II 1710; 
in organ. Material (Nahr.-Mittel) I 3124; II 1713; 
in gewissen — Proteinverbb. 1 2617; in Gerb- 
brühen (colorimetr.) II 157.

Abtrenn. aus d. Schwcfelammonium-Nd. II 
3124; analyt. Trenn, d. Metalle d. I I I .  Gruppe
I 1806; Trenn.: v. Be dch. Guanidincarbonat I 
2978; v. Cu (Oxychinolinmcth.) II 2996; v. Ti 
(Oxychinolinacetat-Meth.) II 2692; v. Zn (Sulfat- 
Hydrosulfatpuffcrlsgg. bei d. Fäll. v. ZnS) II 2212; 
v. Mn, Ni, Co u. Zn (Fäll, mit Ammoniumhydr
oxyd) II 1044; v. Zn, Mn, Ni, Co u. Mg mit Hexa
methylentetramin I 709.

Best.: v. Na in — II 2340, 3125; kleiner 
Mengen Zn in — II 2212; d. Fe im — II 1661; 
<1. Si in —  II 2340; geringer Ti-, Si u. Fe-Gchh. 
in Rein—  (quantitat., spektralanalyt.) I 1398, 
1399; v. Cu in Rein— (spektralanalyt.) II 3444; 
Röntgenstrahlen in d. — Industrie II 3142; Einfl. 
auf d. 02-Best. im Stahl I 2615; Best. kleiner 
Mengen Cu in Ggw. v. —  II 2494, 2996.

Bibi.: Gewinn, v. metall. —  aus d. Tonen d. 
Bobrikow-Lagerstätte d. Moskauer-Steinkohlen
beckens [russ.] II [1363]; — [russ.] II [2106]; — u.

Bauxit [russ.] II [3156]; Heat-trcatment and an
nealing of aluminium and its alloys II [1509]; 
Corrosion fatigue test on aluminium crystal II 
[2874]; Contribution a l’étude do la dissolution de 
Paluminium et de ses alliages dans les acides I 
[1214]; Traité de chimie minérale. T. V II. 
Glucinium, magnésium, zinc, cadmium, alu
minium II [36]; s. auch Boden; Galvanotechnik ; 
Korrosion) Leichtmctalle\ Löten; Metallüberzüge; 
Schweißen.Aluminiumverbindnngen, Ucini-
gen v. Fc-halt. Al-Salzlaugen II 419*; Herst. 
neben 1. Phosphaten II 419*; Aufarbeit, v. — 
u. freie I I 3PO4 enthaltenden Lsgg. II 2222*; 
Herst. v. Al-Komplexvcrbb. : aus Oxalsäure, Ma- 
lonsäure oder aliphat. Oxysäurcn u. Alkalialumi- 
naten I 3498*; d. 3.4-Dioxybenzol-l-arslnsäurc II 
2845*; wahrscheinl. Nichtexistenz v. n. dreibas. 
Al-Seifen II 2309.

Potentiometr. Titrât, d. Al-Salzc u. koll.-chcm. 
Eigg. d. Al(OH)3 I 2150; Hydrolyseprodd. u. Ag- 
gregat.-Vorgängc in — Lsgg. II 652; — d. Syst. 
AI2O3-C I 1867, 1868.

Quantitat. Best. v. Al u. überschüss. Säure in 
Al-Salzen II 255; physiol. Verhalten s. unter 
Aluminium ; s. auch Aluminiumlegicrungen; 
Brownmillerit; Organoaluminiumverbindungen.

Alumínate, N a— : Herst.: v. —  mit hohem 
Geh. an W.-l. Tonerde II 910*; bei d. AI2O3- 
llerst. I 1700* ; Filtrieren v. — Laugen dch. cal- 
cinicrten Bauxit I 1133*; (Ausscheiden v. SÍO2)
I 2218*; (Ausfäll. v. Tonerde) II 586*, 3287*; 
Gewinn, v. hydrat. Tonerde aus — Lsgg. I I 1218* ; 
Rk. mit Alizarin in wss. Lsg. II 1044; Verwend.: 
v. NaA102 zur W.-Entkiesel. I 2216; als Zusatz 
beim Waschen II 1717*; als Elektrolyt zur Ein- 
stcll. v. Gießschlicker II 2353; v. Ak(ONa)ß als 
Zusatz zu Fcttalkoholsulfonaten beim Bäuchen 
usw. II 2374.

Ba —  : Gewinn, v. lösl. —  aus Bauxit u. 
Baryt II 2703*.

Be— : Cr£03-Phosphorc d. —  II 3203.
Ca —  : Herst. I 1564*; Krystallisat. d. —  

Lsgg. (bei 20°) I 203; (bei 40°) II 1900; Eigg. v. 
Tricalcium—  in Zement II 911; Rk.-Verlauf d. 
Bldg. beim Brennen v. Portlandzcment II 3764; 
Einfl. auf d. Eigg. d. Portlandzemcntes (Abbinden)
II 3764; Hydratat. in Portlandzcment I 119, 435; 
(in Ggw. v. H 3PO4) I 2625; (Bcständigk. d. Sulf—  
gegen Sulfatwässer) II 2509; Chromato-, Sclenato- 
u. Sulfato—  I 3045; Syst. Ca0*Na20«Al203 I 
3026.

Cu— : Synth. u. Krystallstrukt. v. C11AI2O4

II 1279.
Mg— : Cr£03-Phosphorc d. — II 3203.
Z n — : Syst. SKk-ZnO-AkOs I 3026; CreOs- 

Phosphore d. —- II 3203.
Schmelzdiagramme höchstfcuerfestcr— I I 2442. 
Analyse d. Silico—  II 255; Aufschluß mitt. 

Ätznatronschmelze II 253; Best. v. Al als Li- 
Aluminat II 1330.

Bibi.: Recherches sur les aluminates de cal
cium et sur leurs combinaisons avec le chlorure 
et le sulfate de calcium I [3046]; s. auch Per- 
mutile; SpineUe.

Aluminiumarsenite s. Arsenige Säure, Al-Salzc. 
Aluminiumbisulfit s. Aluminiumdisulfit. 
Aluminiumbromid, Darst. v. W.-frciem — 1 

3045; D. I 3270; II 2782; elektr. Moment v. — 
u. — Mol.-Verbb. I 2687; Bldg.-Wärme II 1902; 
Dampfdruck I 3270; — Ammoniakatc I 1329;
II 1902; Pcrbromide d. — II 967; Einw. v. W.* 
freiem —  auf aliphat. Alkohole u. auf Aceton II 
1604; Doppelverbb. mit Oxyazobenzol II 5; Syst. 
Pyridin—  u. Benzonitril—  I 3262; therm. Ana
lyse d. Syst. — CsHüN II 2305.

Aluminiumcarbid, Syst. S102-A1203-C (Gleich- 
geww.) 1 1867; (Phasengrenzen) 1 1868; Vcrhinder. 
d. — Bldg. bei d. Herst. v. AI2O3 u. AI2S3 ent
haltenden Schmelzen I 3099*.
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Aluminluinchlorid, Herst.: v. W.-freiem — I 
565*, 3481»; II 1117, 1218», 3287*, 3450*; aus 
oxyd. Mineralien (Anlage) II 3004*; aus Bauxit
II 3456*;aus d. Asche d. Moskauer Kohlen II 3133. 
aus Ah03-Kok3 II 2222*; Rückgcwinn. v. —  aus 
d. Rückständen d. ölreinig. I 1032*; Reinig, (v. 
Fis-Spuren) I 2877: Herst.: v. AlCls*KCl, A1C13-
1.5KCl u. A1C13-3KC1 I 118*; v. AlCl3-3NaCl I 
117*; v. AlCl3-1.5NaCl I 272*.

Komplexität I 1050; II 489; D. II 2782; Total- 
cnergic v. AiCl3(NHs) II 1205; elcktr. Moment v.
— u .— Mol.-Verbb. 1 2687; Titrat.-Kurve I 2151; 
Titrat. mit H-Elektrode II 515; Bldg.-Wärme II 
1902; Dampfdruck u. DD. I 3270; Phasengrcnz- 
potential Quarz/— Lsg. II 983; kol!. Syst., ge
altertes Al-Hydroxyd-bas. — II 1139; Flock. I 
2437; Koagulat.-Wert II 2436; Einfl.: auf d. Ko- 
agulat. v. Solen I 198; II 2939, 2940; auf d. Pep- 
tisat. v. Fe(OH)3 dch. FeCls-Lsgg. II 2940.

Unters, d. Bldg. intermediärer Verbb. d. — 
mitt. d. Ramancffektcs II 3058; Fehlen v. Raman- 
llnlcn bei hydratisiertem •— : Verb.-Bldg. hei Po
lymerisat. in wss. Lsg. II 3058; — Ammoniakatc
I 1329: II 1902; Perbromide d. — II 967; Syst.
--SbCh I 796; Einw. v. HCN I 2707; (Bldg. v.
Doppclverbb.) I 2001; Einw. v. W.-freiem — auf 
alipliat. Alkohole u. auf Aceton II 1604; Doppci- 
verbb. mit Oxyazobcnzoi II 5; dch. — kataly
sierte ltkk. (Vcrss. mit vergifteten Katalysatoren)
II 2958.

Verh. d. Pcnlcülium glaucum bei Wachstum 
in Lsgg. v. Typ d. Ilaullnschen u. bei steigenden 
— Zusätzen II 2981; Wrkg. auf d. Zcntralnerven- 
syst. v. Kaninchen I 3198; Einfl. auf d. Nälir- 
stoffaufnahmc junger Roggcnpflanzen im Sand
boden bei u. ohne Ggw. v. SiOa-IIydrat II 2357; 
Bchandl. v. Torfböden mit —  allein oder ln Misch, 
m it ZnSOi, CuSOi II 3948*.

Verarbeiten v. — Rückständen zu HCl u. C- 
halt. AI2O3 II 2222*; Überziehen metall. Ober
flächen mit Al in einem geschm. Gemisch v. —  
NaCi I 733; Färben v. Wolle u. Kämmlingen, d. 
mit —  carhonlslcrt waren II 1519, 2111; Anwend, 
in d. Erdölindustrie insbes. beim Cracken v. Masut
II 2399.

Analyse v. Lsgg. aus bas. — II 3126.
Bibi.: — in d. organ. Chemie II [23211.
Alumlnlumdlsulflt, Verwend. zur Desinfekt, 

bei dch. Virusarten vcrursachtcn tier. Erkrankk.
II 2486*.

Aluminiumferrit s. Ferrite.
Aluminiumfluorid, Herst.: aus SIF4 11. ton

erdehalt. Stoffen (kontlnuierl.) II 2505*; aus 
Al(OH)3 oder AI2O3 II 3287*; v. Al-Alkalifiuo- 
riden I 858*; II 1218*, 2505*, 2857*, 3456*; 
Schmelzdiagramme d. Systst. KF—  u. LiF—
II 652.

Alumlnlumgermanate s. Germaniumsäure, Al- 
Salze.

Aluminiumhydrid, AlH-Banden II 1592; Best. 
d. Temp. d. Al-Dampfes bei explodierten Drähten 
mitt. d. AlH-Emiss.-Bande II 833.

Aluminiumhydroxyd s. Aluminiumoxydhijdrate.
Alunilnlumjodid, D. II 2782; elektr. Moment

I 2087; Bldg.-Wärme II 1902; Dampfdruck u.
DD. I 3270; — Ammoniakatc I 1329; II 1902.

Alumlnlumleglerungen, Herst. v. —  mit guten 
mcchan. u. ehem. Eigg. II 3300*.

Eigg. I 1424; Einiss. I 2544; Ermüd. (Bestst. 
d. Schwing.-Energie) II 436; Einfl. d. Fe u. Si 
auf mechan. Eigg. v. —  II 3615.

Unters, d. Korros. II 1683; Verh. in H 2O2- 
Lsgg. I 1946; Korros.-Bcständigk. I 1708; (Einfl. 
d. Sb) I 1425; Wrkgg. v. anod. Behandl. auf 
Abrasion ‘u. Korros. II 1900; Korros.-Verhüt. I 
867; Calorisiercn u. Korros.-Schutz I 443; Ober- 
fiächcnübcrzüge I 2764; II 770*; (Verstärk, d. 
natürl. Oxvdhaut) II 1071*; (MBV-OberfUtchen- 
schutzvcrf.) I 1822; Herst. v. Mn-Oxyde enthal
tenden Überzügen auf — I 2040*: Drähte,
Bänder, Bleche u. dgl. aus — mit einem fest

haftenden elast. Isolierüberzug I 737*; Färben v. 
— Gegenständen II 2721*, 3409*, 3470*; Erziel, 
hohen Korros.-Widcrstandcs bei Gegenständen 
mit Oberflächen aus —  II 1087*; Überzugs- oder 
Anstrichmittel für —  als Korros.-Schutz II 1688*; 
Herst.: v. Farbanstrichcn auf —  II 2721*; v. 
korros.-fcsten Gegenständen aus nicht korros.- 
fcsten — II 3407*, 3619*; Korros.-Schutz dch. 
elektrolyt. erzeugte Schutzschichten s. unter Gal
vanotechnik; s. auch Korrosion; Metallüberzüge.

Fortschritte in d. — Industrie 1 1708; (allgcm.)
II 116; Spezial-—  (Zusammenstcll.) II 602; Herst. 
beständiger — I 2235*; Herst. v. ■— mit guten 
mcchan. u. ehem. Eigg. II 2525*; Einschmelzen 
v. Abfall—  I 1572; Beseitig, v. Gascinschlüssen 
(Kornvcrfelner.) I 1424; (u. oxyd. Beimcngg.) I 
2636*; 11 922*; Raffinat. I 3496*; (mit CI2) I 
1825*; (mitt. Halogengas, in d. Halogenide sus- 
pensiert oder in Dampiform enthalten sind) II 
2871*; (mitt. Chloriden d. Si, C, TI oder Al) I 
2891*.

Warmbchandl. (Verwend. im Luftfahrzeugbau)
II 2807; Schmelzen v. —  hoher Lcitfählgk. mitt. 
Indukt.- od. Hochfrequenzstrom II 769*; Erzeug, 
v. hochwcrt. Großformguß aus — II 919; Gicß- 
tempp. (u. mcchan. Eigg.) II 2361; Gießen v. 
Barren oder Blöcken aus — I 2235*; Sandguß—  
für hohe Beanspruch. (Y- u. R.R.-Legierr.) II 
1503; Verlauf d. Alter. (Al-Sandguß-Lcgicr.) I 
1147; Fehlerhaftigk. in Al-Sandgußstücken I 1291; 
unter Druck ln Formen gegossene —  (Material 
für Schmelzgefäß) I 1425; Ausgießen eines Werk
stückes aus — mit einem Lagermetall I 2230*; 
Schmieden u. Gesenkschmieden (Fließen) I 1147; 
Schmieden (Rckrystailisat. v. vergütbaren —) I 
2229; Röntgcnuntcrss. d. gepreßten Mctallteilc 
aus leichten —  II 3290.

Schweißen mit O-Acctylcn I 1293; Löten II 
120*; (Lötmctali, Flußmittel) II 441*, 1508*, 
3301*; Sn- u. Zn-Legierr. m it Al, Pb, Sb zum 
Verlöten v. —  I 2637*; Zinnlöten II 1687*.

Anwend, in d. Technik II 2718; Eign. v. AI- 
Lcichticgicrr. als MünzmetaU II 3142; Verwend.: 
für ehem. Apparaturen 1 994; als App.-Matcria! 
für d. Metlianolsynth. II 287*; für moderne Kon- 
struktt. II 1069; für Luftfahrzeugkonstrukt.-Teile
II 433; für elektr. Freileitt. II 1827; in d. Gießerei
I 1573; für Lager-, Gleit-, Führ.-Flächen o. dgl.
I 2235*; im Textilmaschinenbau I 2911; zur Herst. 
v. Kolben für Explos.-Motorcn II 602; in d. Wciß- 
gerberci u. Handschuhlcdcriürberci I 1325; Ent
wickeln v. W.-Dampf dch. Einw. v. wss. Chlorat- 
lsgg. auf —  (+ Zn-Pulver) in Ggw. v. 1. Cu-Salzen
II 1812*.

Best. d. HC1-1. Al in —  II 2310; Trenn, u. 
Best. d. Cu in Ggw. v. Al nach d. Oxychlnolin- 
mctli. (Anwend, bei — ) II 2996.

Ag— : röntgenograph. Unters, d. Lsg. v. rei
nem Al in reinem Ag I 1753; Edclmetallcrsatz- 
legicr. aus Be, Al u. Ag in ungefähr gleichen Gc- 
wichtsantcilcn II 769*.

B — : Herst. I 286*; AIB2 für Nadeln für 
Sprecliapp. II 1830*.

B i--: Syst. Al-Bi I 866.
Ca— : — mit Mn, Mg2Si, Si u. Ti I 440*. 
Cd— : Zweistoffsyst. Al-Cd I 866.
Ce— : m it La, Y, Er für Kabel II 769*.
Co— : Gleichgew.-Bcziehb. in —  hoher Reinh.

I 2887.
Cr— : Verwend. v. — mit Fe, Ni für Behälter 

für H 2O2- oder labilen O2 enthalt. Verbb. I 1949*; 
gegen Seewasser beständige — mitMg, Fe II 1685*; 
Kanthai, ein neues Widerstandsmaterlal (eine Al- 
Cr-Co-Legier. für elektr. Widerstände) II 3781.

Cu— : Herst.: v. CuAh-Einkrystaiien I 2674; 
v. hochfesten -— dch. Glühen, Abschrecken u. 
künstl. Altern I 285*; röntgenograph. Unters. I 
573; Ausscheld.-Härt. im Schliffbild; Mikrogra- 
phle d. —  II 3142; n. u. umgekehrte Blockseiger. 
in Abhängigk. v. d. Erstarr.-Gcschwlndigk. I 2230;
II 3779; Rckrystailisat. u. Krystallerhol. nach
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Kaltvortorm. II 3142; Widmanstättenstrukt. II 
919; Wärmeleltfähigk. II 3145; Cu-Fc— : Konst. 
einiger — II 3615; Cu-Mg— : Gleichgew.-Beziehli. 
in — hoher Reinheit I 2887; ternäres Syst. II 2361; 
Altern II 1358*; Verwend. für Leichtmetallkolben
II 2525*; Cu-Mn— ; Rekrystallisat. u. Krystall- 
crhol. nach Kaltverform. I I 3142; Cu-Ni— : Hitze- 
behandi. I 2891»; Cu-Si— : Rekrystallisat; u. 
Krystallcrhoi. nach Kaltverform. II 3142; Cu- 
Ti— : dch. Glühen, Abschrecken u. anschließende 
künstl. oder natürl. Alter, vergtttbarc — II 1963*; 
Cu-V— : Herst. II 1359*; Cu-Zn— : Dreistoff - 
syst. Cu-Zn-Al II 3954; Cu-Mg-Si— : Gleichgew.- 
Beziehli. in — hoher Reinheit I 2887; Widman
stättenstrukt. II 919; Cu-Mn-Sl— : Rekrystalli
sat. 11. Krystallcrhoi. nach Kaltverform. II 3142; 
Cu-Ni-Mg— : u. ihre Behandl. (Eigg., Verarbeit.)
II 2361; — mit Cu, Cr, Ni, Mg zur Herst. v. 
Kolben für Verbrenn.-Kraftmaschincn II 1685*;
—  mit Cu, Fe, Mn, Si I 446*; — mit Cu, Mg, 
Mn, Si (Rekrystallisat. u. Krystallerhol. nach 
Kaltverform.) II 3142; — mit Cu, Si, Zn, Fe 
(Einw. d. Temp. auf d. Guß- u. pliysikal. Eigg. 
v. — Nr. 12) II 1503; mit Cu, Fe, Mg, Ni, Si I 
446*; — mit Cu, Si, Ni, Mg, V I 1150*.

Fe— : Bldg. v. Überstruktt. in —  II 1122; 
„Ferran“ II 2718; Nitrier. I 2087; Thermoelement 
aus Fc-Cr-Al-Lcgicr. u. Pd zur Mess. v. Tcmpp. 
bis HOO• II 3441; säurebcständ. — mit Si I 1150*. 

Ga— : Unterss. (mcchan. Eigg.) II 3781.
La— : Existenz d. Verbb. LaAl, LaAlz 

(F. 1424»), LaAll (F. 1222«) I 2230; (Bldg.-Wärmc)
I 3272.

Mg— : Löslichk. v. Al in Mg in festem Zu
stand bei verschied. Tcmpp. II 3143; direkte 
Darst. dch. Schmclzflußelcktrolyse I 3220; Herst. 
v. Mctallpulvcr v. — II 3012*; elektrolyt. Herst.
II 3300*; clektr. Leitfähigk. u. Festigk.-Elgg. 
unter d. Einfl. d. Atmosphäre I 280; Mg-Mn— : 
KorrosionsbcBtänd. —  I 2637*, 2766*, 2767*; II 
1964*; Mg-Sl— : Widmanstättenstrukt. II 919; 
Dreistoffsystem AI-Mg-Si I 142ä; Vorgang d. Al- 
tcr.-Härt. I 1425; Versvcnd. v. —  mit Mg, Fe, Si 
für clektr. Kabel-Umliüll. I 1279*; mit Mg, Mn, 
Sb, Si I 446*.

Mn— ; Zustandsdiagramm I 2377; korros.- 
bcständ. — A.W. 15 1 1573; — mit Mn, U (Herst.)
I 2509*; — mit Mn, Zr (geringe clektr. Leitfähig
keit) I 999*; — mit Mn, Si, Mg, Na mit unter
halb 800° liegenden FF. I 285*.

Ni— : Gewinn., Eigg. 1 1295*; Erhöh, d. 
Elastizitätsgrenze u. d. Korros.-Fcstlgk. II 2524*, 
2525*; Verwend. als Katalysator für d. ölhärt.
II 2390*.

Pb— : Syst. Al-Pb I 866.
Sb— : Zustandsdiagramm, Zerfall d. Verb. 

AlSb I 2230.
Si— : Legier. M.V. „C“ (Eigg.) I 1707; Eigg. 

u. Anwendd. ll 116; Unters, d. Makrostrukt. mitt. 
Atzverf. I 1946; Vergüt, v. — mit felntaystallin. 
Gefüge I 285*; Mg-freie u. Si-armc — I 1825*; 
Gewinn, v. Si-relchen — (bis <J5%) I 3344*; Guß
stücke aus Si-relchcn — I 285*; Modifizieren v. — 
mit 3—25°/« Si II 1963*; (dch. Zusatz v. Alkali- 
metall) II 1358*; Zerleg, v. — in Si-rcichc n. 
Sl-armc Legicrr. dch. Saigcrn II 3301*; Verwend. 
zur Herst. v. Kolben u. Zylindern v. Verbrenn.- 
Kraftmaschinen II 3467*; Si-Fc— : Verwend. 
als Zusatzmittel zu Stalillcgierr. zur Entfern, v. 
Oxyden II 922*; — mit Si, Ca, Ti (Verbesscr. d. 
Politurfäliigk.) II 3012*; korros.-beständ. — mit 
Si, Cu u. Sb I 2891*; —  mit Si, Mg u. Ca I 3344*;
—  mit SI, Mg, Cu II 1233*; —  mit Si, Cu, Ag, 
Mg zur Herst. v. Maschinenteilen I 1433*; kor
ros.-beständ. — mit Si, Cu, Sn u. Cr I 2891*;
—  mit Si, Cu, Zn, Fe, Mn usw. (Zuss.) II 3407*. 

Sn— : (mit evtl. Zn, Cu, Pb, Mn u. Mg),
Herst. I 2509*.

Ti— ; Verringer. v. Ti-Gehh. II 1963*.
Zn— : Verb. AhZnD? (räntgenograph. Bei

trag) II 2361; (Polemik) II 2361; Vergüt.-Untcrs.

an d. Zn-Al-Lcgicr. v. d. Zus. Al2Zn3 II 3142; 
Glclchgew.-Bcziehh. in —  hoher Reinheit I 2887; 
interessante Treiberschein, bei einer — dch. all
mähliche Entmisch. I I 434; schmelzelektrolyt. Zer
legen I 2767*; —  mit Zn, Mo, Cr, Ti, Zr II 1358*.

Bibi.: Vergüt.-Untcrss. an — v. d. Zus. AI2Z113
II [1509]; Age hardening of aluminium alloys I 
[3497]; Dimensional stability of licattreatcd alu
minium alloys II [770]; Heat-trcatment and an
nealing of aluminium and its alloys II [1509]; 
Contribution a l’fitudc de la dissolution dc l'alu- 
minlum et de ses alliages dans les acides I [1214]; 
s. auch Bronzen; Duralplat; Duraluminium', Gal
vanotechnik', Keuslersche Legierungen; Korrosion; 
Leichlmelalie; Metallüberzüge.

Aluminlumnltrat, Herst. v. eisennitratfreiem —
I 1133*; Gewinn, v. —  enthaltenden Lsgg. dch. 
Aufschluß von Feldspaten mit H N 03  I 2078*; 
Trenn, v. Alkali- oder Erdalkalinitraten I 2360*; 
ungewöhnl. Krystallwachstum d. Nonahydrats
II 3829; Hydrolysevorgängc u. Aggregat.-Er- 
schcinn. in wss. Lsgg. I 052; therm. Zerleg. II 
2222*; Wrkg. v. — 9 H 2O auf junge Reispflanzen
II 2477; Herst. v. AI2O3 aus —  (Vermeid, d. 
Bldg. niederer N-Oxyde) I 1134*.

Alumlniumnlfrld, Herst. 1 3476*; Azoticr.- 
Wärmo v. Al 1 1037.

Aluminiumoxyd, Bldg. akt. — Schichten auf 
Al-Elektroden I 2434, 3109.

Herst. I 1700*, 2220*; II 586*; Verarbeiten 
v. Al-halt. Stoffen I 1564*; (Aufschließ.-Verff.) I 
3332*; II 1817*; (Aufschluß mit HNO3) I 1413*, 
2078*; Reinig. — halt. Rohstoffe v. Fe u. Ti I 
2753*; Herst. v. reinem —  I 565*, 2622*, 2984*;
II 418*; (aus Bauxit dch. nasses Aufschließcn mit 
einer Kalk-Soda-Misch.) II 2352*; (aus d. dch. 
Zers. v. Ai-Oxyd-Al-Sulfldsclimelzo erhaltenen 
tonerdchydrat- u. korundhalt. Schlamm) I 1413*;
II 2857*; Gewinn.: aus Ton II 418*; aus dieses 
neben SI02-halt. Stoffen enthaltenden Prodd. II 
2352*; aus Kryolith II 3456*; aus Wyomingit II 
2091; aus Alkallaluminatlsgg. II 3287*; aus Alu
miniumnitrat (Vermeld, d. Bldg. niederer N- 
Oxyde) 11134*; aus Al-Phosphaten II 754*, 1348*; 
beim Phosphataufschluß mit Alkalllaugen 11814*; 
in feinvertcilter Form aus Schmelzen v. AI2S3- 
AI2O3 I 2309*; Verhinder. d. Al-Carbidbldg. bei 
d. Herst. v. — u. Al-Sulfid enthaltenden Schmel
zen I 3099*; Herst.: v. —  u. Al-Sulfid enthalten
den Prodd. I 1133*; aus Kohlenschlacken mit 
geringem Heizwert II 1828*; aus Kohle oder deren 
Asche II 2857*; aus Al, Fe, Ca 0 . dgl. enthal
tenden Stoffen II 586*; aus Al, S102 u. Fe ent
haltenden Schiefern II 580*; unter gleichzelt. Ge
winn. v. Salzsäure u. Alkaliverbb. I 1700*; Er
zeug. u. Eigg. v. Elektrokorund 1 1814; II 3130; 
Schmelzen v. künstl. Schleifmitteln, bes. Korund
II 3000*; Trocknen, Glühen, Sintern oder dgl. v. 
Tonerdo II 3289*.

Intensitätsverhältnisse ln d. AlO-Banden im 
Wechselstrombogen 1 1757; Gesamtstrahl. I 030; 
(v. —  u. •— Gemischen) II 3055; — CrcOs-Phos- 
phorc II 3203; KrystaUstralil. u. Komgrcnzen- 
strahl. v. polykrystallincm — II 667; Fehlen v. 
Ramanlinicn bei Korund II 3058; Fluoresccnz II 
3059; Luminescenz v. dch. seltene Erden akti
viertem — II 1127; Emiss. d. Pr in — Phos- 
plioren I 1057; KrystaUstrukt.: v. y—  II 2014; 
(röntgenograpli. Unterss. an Katalysatoren für d. 
NH3-Synth.) II 3052; v. — Spincllen II 1280; 
Vork. u. Eigg. krystallincr •— in Sillcatschmelzen 
(f— ) II 2014; DE. 1 2280; (Konstanz bei extrem 
hohen Feldstärken) 1 191; (d. — Sperrschicht)
II 677; elektrolyt. Ventilwrkg. v. — Schichten 1 
1881; cliem. Natur d. Schichten auf Al bei anod. 
Polarisat. I 2820; spezif. Wärme I 1502; Wärme- 
ausdehn. v. Korund bis 1000° I 435; Erscheinn. 
beim Schmelzen v. —• I 1752; wahrer Erweich.-
Punkt v. SIO2---halt. Prodd. I 3482; Best. d.
Erweich.-Beginns in feuerfesten MM. I 3101; 
C-Potentiale an — Diaphragmen II 2438; selekt.
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Permeabilität u. Polarisat. II 347; Herst. v. fein- 
vcrtelltem — I 715*; Hygroskopic I 2824; —  als 
ionisierendes Adsorbens (Adsorpt. u. Farblack- 
Bidg.) I 1209; Adsorpt. v. 112, Hexan, Cyclo- 
hexan u. Bzl. an — II 2940; Adhäs.-Kraft zwischen 
Lelm u. — Körnern I 1209.

llk . mit Bc I 510; Elnw. auf Pt bei hohen 
Tcmpp. I 1771; Hk. mit BaSOi bei hohen Tempp.
II 328; Aufnahme v. AgsO dch. —  bei höheren 
Tcmpp. II 653; Syst. — C (Glelcligeww.) I 1867; 
(Phasengrenzen) I 1808; Syst. Ca0-Al203-Si02 II 
1114; (Synth. v. Ca-Sllicaten) II 690; Schmelz
diagramm v. Oxydsystemen mit —  II 2442; therm. 
Unters, verschied. —  u. Si02-Präpp. u. v. Ge
mischen v. —  u. Si02 II 1901; Bldg. d. Spinells 
AI2Z11O4 aus einem Gemisch v. —  u. ZnO II 3853.

Verwend. als Katalysator d. Para-H2-Um- 
wandl. II 990; Aktivier, v. Fe dch. — bei d. 
NHä-Katalyse II 3357; Einfl. auf d. pyrogene 
Zers. v. Na2S04 I 2698; — Katalysatoren für d. 
l’hotosynth. v. KW-stoffen aus gesätt. C02-Lsgg.
I 355; Spalt.: v. Acetalen an — I 342; v. Ortho- 
cstern an — I 343; — als Trägcrsubst. für Ka
talysatoren I 2421; Darst. v. —  enthaltenden 
Mischkatalysatorcn I 981*; — Ti02-Katalysa- 
toren II 166.

Verwend.: als Trocknungsmittel in Gasmasken
II 2347; v. gesintertem —  für gasdichte Gefäße 
u. Leit.-Stücke II 3942*; für hoclifeuerfcste 
Zwcckc I 1415*, 2624, 2880; (Behandl.) II 590*, 
3006*; Sinterkorund II 268, 421, 1058, 2095; 
Steiger, d. Basenbcst&ndlgk. keram. MM. d.
Dreistoffsyst. BaO---SiOz I 727*; Verss. mit
Zementen mit hohem — Geh. II 3766; Verwend.: 
in Schleifmitteln I 2756*; als Holzschleifmlttel 
(Vgl. mit Granat) II 3593; Thcrmitmisch. mit 
J5’/a Korundmehl II 1831*; Verwend. in elektr. 
Isolatoren I 274*, 2362*.

Aufschluß mitt. Ätznatronschmelze II 253; 
Best. d. hygroskop. Glelchgew.-Zustandes v. Ja
pan. Tonerde I 3324; Best. in Al II 1604; Analyse 
v. S102 u. —  enthaltenden Prodd. II 1953; Best. 
in Tonen I 3482; Schätz, d. — Geh. v. Dlaspor
11. Burleyton I 1508; Schnellbest. in Zcmentroh- 
mehlen I 3482; Best. in feuerfesten MM. I 1139.

Bibi.: Gewinn, v. —  u. metall. Al aus d. Tonen 
d. Bobrikow-Lagcrstättc d. Moskauer-Steinkoh
lenbeckens [russ.j II [1303]; s. auch Aluminate; 
Aluminiumoxydhydrate; Spinelle; Topas.

Aluminiumoxydhydrate, Geschichte u. Ent- 
wickl. v. Diaspor als feuerfester Stoff I 3101; 
Schwind, v. Diasportoncn 1 2624; Existenz d. 
Kations AlO" In bas. Al-Salzlsgg. u. d. dimeren 
Kations 0HA1202' II 3126; Fäll, in reiner, dichter 
u. leicht filtricrbarcr Form I 1069; Herst. v. fein
körn. Aliyninlumhydrat I 565*; II 910*; Herst.: 
aus Alkalialumlnatlsgg. II 1218*; aus Kryolith II 
3456*; v. (adsorpt.-fäh.) —  Gelen II 2703*, 3939*; 
v. — Gallerten II 3530; Entfernen v. S102 aus 
Gemischen v. Si02-Hydrat u. —  I 2984*.

Amphotere Natur v. Al(OH)3 I 928; Ultrarot- 
absorpt. I 185; — Phosphore 1 2441; fluorescic- 
rendc u. phosphorcscicrcnde •— Farbstoffadsor
bate I 200; 02-Empfindlichk. d. Phosphorcscenz 
u. Fluorcsceuz bei •— Adsorbaten I 2440; Energie
differenzen verschiedener Modifikatt. d. krystalli- 
sierten — II 847; koll.-chcm. Eigg. 1 2150; Dis
pers. dch. Säuren II 345; Natur d. „AI2O3“- 
Hydrosole I 2563; Abhängigk. d. Eigg. d. — Sole 
v. Kolloidäquivalcnt I 1206; potentiometr. Titrat. 
d. Koagulat.-Prozesses v. — Solen I 2147; Flock, 
posit. — Sole dch. negat. Sole I 3394; koll. Syst.: 
gealtertes Al-Hydroxyd-bas. Al-Chlorid II 1139; 
Pektograpldcn I 2437; Einfl. d. Teilchengröße auf 
d. Bcnctz.-Wärme II 850; Adsorpt.: v. Po an 
— Gelen I 922; v. Eiweißkörpern im Bier an 
Aluminiumhydroxyd A u. B I 757.

Hydrolysierende — Systeme u. ihre Aggregat.- 
Prodd. I 652; Isobarer Abbau (röntgenograph. 
Kontrolle d. Entwässer.-Prodd.) II 1583; —  als

Katalysatoren für d. Harnstoffsynth. aus NH 4- 
Carbamlnat I 341.

Bereit, u. Eigg. v. koll. AI(OH)3 für d. mc- 
dizin. Gebrauch I 100; Giftigk. v. Toxinen nach 
Behandl. m it —  II 3429; Wrkg. als Zusatz zum 
Anatoxin auf d. Antikörperbldg. II 3429.

Verwend.: ln Email I 509; v. calciniertem 
Alumlnlumtrlhydrat zur W.-Absorpt. aus Gasen
II 2999*; Iteinlgeu v. zuckerhalt. FI1. aller Art 
mit — Gel in Ggw. eines lyoplioben Adsorpt.- 
Mittels II 3491*.

Schätz, d. Tonerdegeh. v. Diaspor aus d. S102- 
Geh. I 1508; Best. v. Spuren in d. mit AI2SO1 

geklärten W. I 1697; Abtrenn, v. Al als —  aus 
d. Schwefelammoulum-Nd.H3124; s. auch Bauxit.

Aluminlumperchlorat s. Perchlorsäure, Al- 
Salz.

Aluminiumphosphat, Lösliclik. bei verschied. 
PH II 3139; Herst. v. — Gallerten II 3530; {-Po
tentiale an — Diaphragmen II 2438; Verwend.: 
zur Herst. v. Puffern II 2931; zum Verhindern d. 
Zusammenbackcns v. NaCl II 2557*; v. AlPOi 
zur Herst. v. Glas II 1674*; Verarbeiten II 754*- 
Gewinn. v. Tonerde u. als Düngemittel verwend; 
baren Phosphaten aus —  II 1348*.

Aluminlumsllicate, Koordinat.-Zahl v. Al in —
I 512; Strukt. v. Silllmanit u. verwandten Ma
terialien II 2925; Mechanism. d. Ioncnaustausclics 
bei koll. — II 2437; Vork. u. Eigg. krystallincr 
Tonerde in Silicatschmelzen II 2614; Synth. d. 
Kaolins ausgehend v. einer koll. Adsorpt.-Verb. 
Al203-2Si02*aq. II 1422; therm. Unters, ver
schied. AI2O3- u. Si02-Präpp. u. v. Gemischen v. 
AI2O3 u. SiOa II 1901; Darst. v. Ultramarin u. 
ultramarinähnl. Körpern aus W.-lialt. Alkali—  
dch. Einw. v. Sulfidlsgg. 1 1213; Analyse d. Si- 
licoalumlnatc II 255.

Aluminiumsulfat, Herst. v. bas. —  aus Bauxit
rückständen II 2857*; Konzentrieren v. — Lsgg.
II 3587*; Beeinfluss, d. Minimumpotentials v. Ent- 
ladd. dch. —  II 1131; Kryoskople v. Gemischen 
mit NH4A1(S04)2 II 508; Unters, d. Bldg. inter
mediärer Verbb. d. —  mitt. d. Ramaneffektes II 
3058; Syst. — Na2S0i-H20 I 1044; II 2162; 
therm. Trenn, v. and. Sulfaten I 2278; katalyt. 
Wrkg. bei d. Estcrifizier. I 2920; Einw. — halt. 
Wässer auf Zemente I 3101; Einfl. auf d. Nähr
stoffaufnahme junger Roggenpflanzen im Sand
boden bei u. ohne Ggw. v. Si02-IIydrat II 2357; 
Verwend.: in Fisch-Pökellaugc I 1016*; in Bodcn- 
vcrbcsscr.- u. Unkrautvertilg.-Mittcln II 2860*; 
in Mitteln zum Schutz d. Weinrebe I 571*.

Analyse I 3470; (in d. Papierindustrie) I 2403; 
potentiometr. Titrat. I 2150; Titrat.: m it H-Elck- 
trode II 515; m it d. Sb-Elektrode II 2489; mikro- 
clektr. Best. v. Zn in — Lsg. (App.) I 2613.

Bibi.: Fabrikat, v. — [russ.] II [106].
Aluminiumsulfid, Herst.: aus Kolilenschlackcn 

mit geringem Heizwert II 1828*; v. AI2O3 u. — 
enthaltenden Prodd. I 1133*; Vcrliinder. d. Al- 
Carbidbldg. bei d. Herst. v. Al-Oxyd u. —  ent
haltenden Schmelzen I 3099*; ehem. Rkk. mit d. 
Autikathodcnmetall bei Aufnahmen d. K  ft- 
Spcktr. d. S I 2682.

Aluminon (Ammoniumsalz d. Aurlntricarboxyl- 
säure), Rkk. mit verschied. Metallionen I 2613; 
Verwend. zu Nachw. bzw. Best. v. Al I 3124;
II 409.

Alumlnothcrmlschc Verfahren s. Löten; Schweißen; 
Thermit.

Alumlt, Auslaugcn v. calciniertem — mit Holi- 
pottasche I 1133*.

Alunit, Bldg. im östu Teile d. poln. Mittelgebirges
II 2031; —  als zukünft. Al-Erz II 1827; therm. 
Zers. I 483, 2563.

Alypln, Farbrkk. II 1484; (Unterscheid, v. Novo
cain, Anästhesin u. älinl.) II 1484.

Amalgame, Leucliterscheinn. beim Rollen v. —  auf 
Glas Im Vakuum I 3154; Deut. d. elektrolyt. 
Stromleit.-Anteils in —  1 3156.

Aufbau v. Ag-Hg-Legierr. I 1819; röntgeno
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graph. Unters, d. Syst. Ag-Hg I 1819; Lösliehk. 
v. Au in Hg II 2307; Überführ.-Zahl d. Au Im 
Au—  II 2798.

Lsg.-Wärmen, Bldg.-Wärmen u. freie Bldg.- 
Encrglcn v. Cd—  I 197; Temp.-Mess. an ar
beitenden Cd---Elektroden II 3367.

Potentialdifferenz zwischen Cu u. seinem — 
(CuJ- u. CuBr-Zellen) II 3679; Syst.: Sn-Cu-Hg
I 2700; Zn-Cu-Hg I 2700; Lösliehk. v. Cu-Mn u. 
einigen wenig 1. Metallen in Hg I 2701.

Syst.: Fe-Hg u. Ni-Hg I 3274; Fe-Hg I 1770; 
Zn-Fe-Hg u. Sn-Fe-Hg I 2701; Lösliehk. v. Ni 
in Hg I 1770.

Elektrolyt. Bldg. v. Na—  aus NaCl-Lsgg.
I 3041; Na---Elektrode in verd. Lsgg. II 983;
Na---Tropfelektrode in wss. Lsg. v. HCl u.
NaCl II 1603; Reib.-Kocff. fl. Na-Amalgame II 
2804; Einfl: v. Na—  auf d. Polymerisat, d. Iso
prens II 3487.

Elektrolyt. Darst. d. — v. La u. Nd I 797; 
Supralcitfähigk. v. Pb-— II 1418; freie Bldg.- 
Energicn u. Bldg.-Wärmen v. TI—  I 197; kata- 
lyfc. Wrkg. v. Ti, U u. V auf d. Bldg. v. Hs an 
Zn—  durch verd. H 2SO1 I 930; Eigg. d. — 
d. Ti, U 11. V I 930.

Amalgamat., Cyanidprozeß u. Flotat. I 123; 
Amalgamieren v. Edclmetallerzen II 768*, 1830*, 
3153*; Gewinn, v. P t aus d. angercichcrtcn 
Prodd. v. Pt-Erzcn nach d. — Verf. II 768*.

Elektrolyt. Zelle für Halogcnalkaliclektro- 
lyse nach d. — Verf. II 2351*; Zerleg, d. bei d. 
Elektrolyse v. Chloriden nach d. Quecksilber- 
Verf. entstehenden Alkali- oder Erdalkali—
II 1189*; Gefäß aus Graphit oder Kohle zur 
Zers. v. Alkali- oder Erdalkaii—  II 1233*; clcktro- 
dynam. Beweg, v. —  I 3330*.

Best. (mcrcurimctr.) I 3090; s. auch Queck
silber verb ind ungen.

Ainandln, Mol.-Gew. I 1381.
Amanita s. Pilze.
Aniaranth, Best. in einer Misch, v. Nahr.-Mittcl- 

farben I 1171; direkte clcktrometr. Titrat. II 
1482.

Amarin, Chemiluminescenz II 175.
Amatin (Acetyl-m-kresotlnsäure), Erfahrr. mit —

I 547, 2065.
Amblygonlt, Collinsschc Zahl I 2005; Wrkg. v. 

— Überzügen auf Pt-Elcktroden bei d. Stick- 
oxydbldg. im elektr. Lichtbogen I 1633.

Ambra, Gewinn., Eigg., Erkenn.-Merkmalc II 1380.
liibl.: The perfume of amber I [596]. 

Ambrette-Moschus s. Moschus.
Ameisensäure, Vork.: in Pomeranzenöl (californ.)

II 3488; (v. Franzos.-Guinea) II 3796; in d. 
Wurzel v. Stcmona tuberosa I 2350; im Fett v. 
Varanus Salvator Leur. II 636; — Geh. im Säure- 
wasscr d. Eichenholztecrs II 477; Vorr. zur 
Herst. I 1575*; Herst.: v. Formiaten aus CO u. 
Alkalisulfat u. Ca(OH)2 II 1364*; v. Erdalkali- 
formlaten aus CO u. Erdalkalihydroxyden II 
1073*; k(in Ggw. v. Alkaliformiaten) II 1968*; 
aus Formiaten (u. konz. H 2SO4 od; H 3PO4)
I 851*; (u. HNO3) II 613*; aus d. Mol.-Vcrb. 
HCOONa*B(OH)3 („Natriumboroformiat“) dch. 
Oxycarbonsäuren I 290*; aus Kohle, Torf, Holz, 
Erdöl, Bitumen u. a. organ. llohprodd. dch. O2

I 3251*; Bldg.: bei Oxydat. v. Cymol I 380: aus 
Methylglyoxal in schwach alkal. Lsg. II 3216; 
aus Kohlenhydraten (dch. KOH) I 1224; (bei 
Vergär.; Übersicht) II 3108; aus Glucose (Mc- 
chanism.) II 2631; aus 3-Glucosidoarablnosehept- 
acetat I 2456; bei Red. v. AgCl mitt. Saccharose I 
2414; aus p-Toluchinon (elektrochem.) I 937; 
aus Cyclohexancarbonsäure (elektrolyt.) II 211; 
aus Spilanthol II 3427; aas Pektin dch. Pectino- 
bacter amylophilum (aerob) I 1545; Herst. v. 
konz. — aus verd. Säure dch. Dest. (+ Chinolin)
I 2996*, II 122*; (4-Diisopropyläther) II 614*; 
Entwäss. mit CaS04 II 3960*.

Best. d. Mol.-Strukt. mltt. Elektronenbeug.
II 3668; Gleichgcw. zwischen mono- u. dimole-

kularer Form, Bezichh. zwischen Kp. u. ehem. 
Konst. II 2434; Vergleich d. Rotat.-Schwing.- 
Spcktr. d.1 fl. u. dampfförm. Zustandes II 2289; 
Ramanspektr. I 789, 3036; (Polarisat.) I 3387; 
adiabat. Ausdehn, gesätt. Dämpfe u. Bldg. v. 
Nebeln II 3683; konstant sd. Gemische in Sy
stemen mit — II 180; Obcrflächcnspann. bin. 
Mischsch. mit —  I 3394; Adsorpt. aus bin. Ge
mischen II 2303; (an akt. Kohle) I 2562; Verh. 
d. Zuckcrkohlc bei d. Adsorpt. v. — I 1766; Einw. 
auf Hautpulver I 1211; Quell, v. Rhodiaseta- 
Seidc in wss. — Lsgg. I 2527; Verteil, zwischen 
W. u. nicht mischbaren Lösungsmm. II 2588; 
(beim Ausschütteln mit PAe.) I 2925.

Photolysc II 2292; Oxydat. (mit H2Cr04) II 
1000; (katalyt.) I 3411; Rk. mit .T (Neutralsalz- 
wrkg.) II 1428; Lsg.-Geschwindigk. v. Z11 in —
II 2140; Rk.: mit BFs bzw. n F  u. H 3BO3 (Diirst. 
v. — Fluoroborsäuren u. Salzen) II 1834*; mit 
VCl3*6 H 2O I 1072; mit Platinclüorwasserstoff- 
säure 1 1887; mitaromat. prim. Aminen ( + H 3BO3 

oder Borate u./oder Fe) I 1828*; mit a-Amino- 
pyridin I 525; mit Diazomcthan I 2572.

Oxydat. dch. Colibaktcricn ln Ggw. v. N i
traten! 2338; Ausscheid, im Harn nach Zufuhr v. 
Histidin I I 83; Verwcnd.: zum Reifen v. Lebkuchen- 
teig aus Invertzucker II 3319*; als Konservier.- 
Mittel (für Lebensmittel; Wirksamk.) I 151; (für 
frische Kastanien) II 2891; in d. textilen u. älml. 
Industrien I 1441.

Nachw.: als Konservier.-Mittcl II 1092; in d. 
Pflanze (mikrochem.) II 1047; in Blut u. Geweben
II 3446; bromacidimctr. Best. II 3925; Best.: 
in Formiaten (mitt. Benzidin) II 2850; in Spirit 
of formic acid N. F. V. II 258; in Fruchtessenzen
I 1172; in Fruchtsäften u. Fmchtsirupen (titri- 
metr.) II 1248; im Wein II 2751; Prüf, auf Essig
säure nach D. A. B. VI. (Rk. mit HgO) II 1209, 
2694, 2695; Best. v. W. in Ggw. v. —  I 3091.

Salze (Formlate), Verh. als H-Donator für d. 
Syst. Himgcwebc-Methylenblau II 1311.

Ba-Salz, Rk. mit Ba-Laurinat (Mcchanism.)
I 1217.

Ca-Salz, Rk.: mit H N O 3  (Gewinn, d. Säure)
II 613*; mit K 2 S O 4  I 2769*, 3497*; Verwcnd. in 
Curtasal (Kochsalzersatzpräp.) II 396.

Cu-Salz, Krystallstrukt. d. Di- u. Tetra
hydrat I 8.

Fe(II)- Sa lze  einfache u. komplexe—  1 1069. 
K -Salz, Herst.: aus K 2SO4 u. Ca-Formiat

I 2769*, 3497*; d. sauren K-Formiats (F. 105 bis 
110°) II 3862; Einfl. auf d. opt. Dreh. v. Gelatine
I 1102; Überführ.: in Kaliumoxalat I 1077, II 
3473*; —  als Donator bei Atmungsvorgängen in 
Erbsen- u. Getreidesamen I 2962.

NH4-Salz, Kontrakt, beim Übergang v. 
CH3-CONH2 in — I 193; — Permeabilität v. 
Arbaciaeiern II 386.

Na-Salz, Lösliehk. in W.-frciem A. u. in 
alkoh. NaOC2H5 II 356; katalyt. Oxydat. I 3411; 
biocliem. 02-Vcrbrauch (Rcindarst.) I I 197; photo- 
chem. Rk. mit HgCk I 3264; Rkk. mit Platin- 
chlorwasserstoffsäure I 1887; Rk. mit blauem 
Ultramarin I 34; Wrkg. auf d. Magendrüsen
sekret. II 1315; Verwend. in Curtasal (Kochsalz- 
ersatzpräp.) II 396; Best. v. Na in —  II 2495. 

N i-Salz, Herst., Verwend. in Katalysatoren
II 749*; magnet. Susccptibilität II 2801.

Pb-Salz, Best. d. Ameisensäure in —  (Ben
zidin als Reagens) II 2850.

U(IV)-Salz, Darst. II 692.
Äthylester (Äthylformiat), Bldg. aus Diäthoxy- 

cssigcster u. NaOC2H5 (Mcchanism.) I 2304; 
elektr. Moment II 3546; adiabat. Ausdehn, gesätt. 
Dämpfe u. Bldg. v. Nebeln II 3683; Wärme
kapazitäten gesätt. Dämpfe beim Kp. I 360; 
Zers. dch. Ni I 3379; Addit.-Verb. m it BF3 I 2697; 
(Parachor) II 1141; Rk.-Fählgk. m it C2HsONa
II 1001; (Kinetik u. Statik) II 355; (Anlager.- 
Verb.) I 3165.
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M ctliylestcr (M ethylform lat), Ramancffekt u. 
Konst. II 3830; Zers. dch. Ni I 3379; Addlt.- 
Verb. m it BF3 I 2097; (Parachor) II 1141; Rk.: 
mit CO (+ Phosphorsäuren oder saure Phos
phate) I 3497’ ; mit Dekamethylendlmagncsium- 
dibromid II 195; Verwend. in Kältemitteln
I 3470*, II 2087.

Amerclt M extra, Netzmittel für d. Mercerisat. 1 134;
Netzfähigk. 1 2890.

Amerpin A, Verwend. zur Textilveredl. II 2259. 
Amerpin S, Verwend. zur Textilveredl. II 2259. 
Amethyst, Vork. im Staate Bahia in d. Höhll. eines 

weißen Sandsteins I 3398.
A m lcrol, Dcsinfckt.- u. Konservier.-Mittel I 1578;

— zur Konservier, v. Klebstolien II 100.
Amid, Bldg. bei d. Einw. v. NHs auf Hypochlorit

I 1330.
Amldase s. Enzyme-Denamimten.
Amldine s. Sttureamidine.
Amldopyrm s. Pyramidon.
Amldosulfonsäure s. Sulfamidsäure.
Amine, organische, Konst.-Ermlttl. v. aus Eiweiß 

dargestellten —  I 1791; methylierte N-Verbb. im 
Seetang I 1202; methylierte —  u. Trimethylamin- 
oxyd in Seefischen (Herkunft) I 1203; Geh. d. 
Dorschlebertrans an Alkyl—  I 3120.

Katalyt. Darst.: aus C2H 2 U.NH3 I 3112*; v. 
Aryl—  aus halogenierten KW-stoffen mit NHa I 
3498*; II 1237*; aus Nitroverbb. (Verf. u.Vorr.) II 
2309*; (v. aromat. — mitt. Fe u. konz. wss. Salz- 
lsgg.) II 021*; Darst.: dch. Red. v. Azofarbstoffen
II 1509; v. prim. —  dch. Red. v. Oxiinen oder Ni
trilen (+ N H 3) I 1715*; v. gesiitt. — aus un- 
gesätt. in fl. Phase unter Druck mit NHs II 1234*; 
v. alkylicrten aromat. —  bzw. ihren Hydrier.- 
Prodd. aus Dlamlnodlphcnylmctlmnvcrbb. (+ Ka
talysatoren d. Ni-Rcihe) II 2371*; aus prim, oder 
sek. — mitt. Kohlensäurebenzylester u. folgender 
Hydrier. II 3780*; v. jJ-Aryläthylamlncn aus 
a-Cyan-/S-arylacrylsäuren II 850; aus Alkoholen 
u. Phenolen mit NHiCl II 3385; aus Salzen v. 
Estern v. anorgan. O-halt. Sauren u. allphat. A l
kohol u. NHs oder Amin II 1522*; aus Carbon
säuren mitt. NsH II 2448; aus Carboxylverbb. u. 
N3H I 1714*; (v. cycl. — ) I 3227*; Aufbau v. 
pharmakol. wichtigen —  I 009; II 801, 802; Darst.: 
u. Verwend. (v. Aminoalkylverbb.) II 015*; (v. 
Cyclohcxylaryl— ) I 1832*; v. Anilin-Homologen
II 122*; v. 0-Cyclohcxylalkyl—  (bakterlcidc 
Wrkg. auf Mykobacterlum leprae) II 1438; v. 
Aminoalkoxyverbb. I 101*; v. bas. substituierten 
Derivv. v. aromat. Aminooxy- u. Polyaminoverbb.
I 1951*; v. o-Alkoxybenzhydryl—  (lokalanästhc- 
slercndo Eigg.) I 383; v. dihalogenlerten Amino- 
plienoiäthem II 2315; v. Di-[/3-halogenäthyl]- 
aminen I 1531, 2470; v. Diaryl—  aus Aryl—  
(katalyt.) I 3498*; Nitramine (Nitrophenylnitr- 
aminc) I 1228; (m-Phenylendinitramin) I 1228; 
(3.5-Dinitrophenylnltramln u. Derivv.) II 3082; 
(Nitrier, v. 0 - u. p-Phenylendiamin) II 3083; aro
mat. Thionyl—  I 2100; Darst. v. Pb-Aryl-Ami- 
noverbb. II 3220; Reagens für d. Wiedergewinn, 
v. sek. — aus Nitroso—  u. fiir d. Reinig, v. —
I 2833; Reinig, v. Aryl—  II 1237*; Alter.-Schutz- 
mlttel (Anthranllsäurederivv.) II 1380*.

Konfigurat.-Regel für akt. —  II 714; opt. 
Unters, v. Aminonitrilen 1 39; (Konfigurat.) II 
207; opt. Dreh. u. Konfigurat. natfirl. Basen (Zu
sammenfass.) II 2057; opt.-akt. —  ohne asymm. 
Atom I 3434; Absorpt. Im Ultraviol. II 835; (u. 
Rk.-Geschwindigkk.) 1 3405; Autoxydat. d. Harn
säure in Ggw. v. —  I 081; Beschleunig, v. Aldol- 
kondensatt. dch. —  I 802; enoiislerende Wrkg. 
bei d. Perklnschea Synth. I 810.

Chem. Rk.-Fählgk. I 2940, 3405; photochem. 
Zers. u. photochem. Rk. mit C2H 4 I 190; Red. v. 
cycl. Methylen—  II 1033; katalyt. Hydrier, v. 
Aminonitriien II 38; Dehydrier, dch. ungesätt. 
Verbb. I 2405; Bromier. mitt. Br u. PCla (Darst. 
v. Bromiden) II 37; Einw. auf d. Ester ungesätt. 
Säuren II 197; Herst. v. Halngenwasserstoffsalzen

II 1073*; Einw. v. S II 1910; Rk. m it SO2 I 49; 
Einw. schwefligsaurer Salzo auf aromat. —  1 1237, 
1240, 1241; Alkylier. (+N i) I 2102; Herst. v. 
N-substituicrten —  dch. Benzylicr. II 442*; Rk.: 
mit Glycerin in Ggw. v. Oxydat.-Mitteln, H 2SO4 

oder IIsAsOi u. W. II 3307*; v. prim, oder sek. 
aliphat. —  mit allphat. Halogcnalkoliolen oder 
Alkylenoxyden (Herst. v. Oxyalkyl-—) I 449*; 
Doppelverbb. mit aromat. —  (Trenn, v. Phcnol- 
gemischen) II 1512*; Einw.: v. tert. Butylhypo- 
chlorit auf cycl. —  I 1359; v. aromat. —  auf Salze 
d. Trithiokohlensäurc (Bldg. v. Diarylthioharn- 
stoffen) II 1287; d. Phcnyllsocyanats auf aromat. 
Amlnooxime I 812; d. prim. —  auf Dicyandl- 
amidinsulfat I 2832; Rk.: mit 5.5-Dibrombarbi- 
tursäure I 2330; v. aromat. —  mit CH2O II 1287; 
v. sek. —  mit Aldehyden u. CH2O (Synth. v. 
N-substituierten /3-AmInoaldehyden) I 2010; mit 
SO2 u. Ketonen (tern. Verbb.) I 933; v. prim, 
aromat. —  mit Benzoin u. Desylchlorld I 2032, 
2033; v. prim. u. tert. — mit a>-Halogenaceto- 
phenonen (Mcchanism.) II 2038; „anormale“ Ad- 
dit. an d. a-halogcnierten a./3-ungesätt. Ketone 
(Einfl. einer /J-Substitut. dch. Alkoxyl oder Ha
logen) II 1105; Rk.: mit 2-Aminofluorcnon (Herst. 
v. Farbstoffen) 1 523; v. prim. —  mit Pernitroso- 
camphcr I 2950; mit Imidchloriden (ster. Einfl. 
d. Substituenten) II 3380; v. prim. — mit Acet- 
alylthiocarbimidcn (Darst. v. 1-substituierten 
Glyoxalinen) II 3094; v. cycl. — mit Buten- 
nltrilen I 2014; v. aromat. — mit l’ropylacet- 
essigsilurcäthylester I 518; v. biogenen —  mit 
Flaviansäure II 1022; mit Arylsulfochloriden I 
935; v. aliphat. —  mit 3-Nitro-4-halogenphenyl- 
arsinsäuren II 2449.

Syst. Aminokörper-Aldehyd-H-Akzeptor II 
3500; photochemothcrapcut. Bedeut, d. En—  II 
1053; coniinähnl. Eigg. I 540; Umwandl. d. ge- 
fäßverengemden Wrkg. d. —  in eine gefäßerwei
ternde dch. sympathicuslähmende Gifte II 1930; 
Einfl. v. aliphat. —  auf Diphtherietoxin I 2727; 
Alkylamine als Lösungsm. I 2382; Verwend. als 
Emulgier.-Mittel in d. Lederindustrie (Herst. v. 
Salzen langkett. —) I 2125*; (Herst. v. tert. N- 
dialkylicrten —) I 2120*.

Nachw. prim, aromat. — II 2990; (Farbrk. 
mit Furfurol) II 259; Fäll.- u. Farbrkk. v. aromat.
— II 3753; Hofmannsche Isonitrilrk. v. prim. —
II 3751; Nachw.: mitt. p-Nltrophenylisoeyanat I 
3419; v. prim. u. sek. —  mitt. p-Nltrobenzyl- 
halogcniden II 3751; Kennzeichn.: mitt. p-Phene- 
tolazoxybenzocsäure II 2042; v. aromat. Aminen 
als p-Toluolsulfonatc II 203; Best.: v. Amino-N 
(App.) I 710; v. aromat. — mit Pikrylchlorld II 
2852; in Nahrungsmitteln I 2782; s. auch Amino- 
alkoholc; Aminosäuren; Diamine; Diazoamiuo- 
verbindungen; Säureamidt.

Aminoacldase s. Enzyme.
Aminoaldehyde s. Aldehyde.
Aminoalkohole, katalyt. Darst.: aus Aldolen, NH 3 

bzw. aliphat. Aminen u. H 2 I 581*; dch. Hydrier, 
v. sek. u. tert. Aminoketoncn I 3227*; Herst.: 
v. Oxyalkylaminen aus prim, oder sek. allphat. 
Aminen u. aliphat. Halogenalkoholen oder A l
kylenoxyden I 449*; v. allphat. Oxyamincn 
dch. Red. v. aliphat. Cyanhydrinen I 1290*; v. 
N-substituierten zwei- oder mehrkernigen Amino- 
oxyverbb. aus Diliydrotrlazolen II 3900*; v. 
Amlnokctoalkoholen I 419»; vom Metliylcyclo- 
liexan abgeleitete —  II 2958; v. gemischten Ben- 
zoinen abgeleitete — I 3429; Darst.: v. Oxyphenyl- 
amlnoalkoholen II 90*, 91*; v. /i-[Di-(arylmethyl)- 
amino]-äthanolcn I 583*; v. therapeut. verwend
baren Alkaminen d. Zus. R-CH(OH)-CH(X)N- 
(Y)(Z) II 1050*; v. Oxy- u. Dioxyphenyläthyl- 
methylaminen u. iliren Äthern II 3085; v. phcnol. 
Arylpropanolaminen (physiol. Wrkg.) 1 219; v. 
Benzoesäureestern v. Arylalkanolaminen I 3050; 
Oxyamlnoverbb., welche d. Biuretrk. zeigen II 
2815; Darst.: v. Oxyalkyläthem v. tert. Oxy
alkylaminen 1 1827*; v. bas. substituierten Derivv,
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v. aromat. Amiuooxy- u. Polyaminoverbb. I 
1951*; v. O-Acylderivv. v. —  mit tcrt. N (au- 
ästhet. Wrkg.) II 3013*; v. ester- u. säureamid
artigen Kondensat.-Prodd. v. Oxyaminen I 3230* ; 
Einw. v. HN02 auf v. a-AminohydratropasIlure 
abgeleitete —- (Ketonbldg.) I 1369; Herst. v. 
Derivv. v. aliphat. Alkanolaminen mit Halogen- 
alkylsulfonsäuren I 3230* ; Überführ. disubsti- 
tuierter — in nicht substituiert« Carbamlnsäure- 
estcr II 1656*; Desinfekt, u. Konservier, mit Bls- 
oxyarylamlnen bzw. deren Substitut.-Prodd. II 
1657*.

Am lnoanthracen s. C itS n N .
Am lnoanthrachinon s. G liB M iN .
Amlnobetizaldehyd s. C iB iO N .
Aminobenzoesüure s. G iE iO iN  bzw. Anthranilsdure 

[2-Aminobenzoesäure].
Am inochinolin s. CvHsNa.
A m inoessigsäure s. Glycin.
Am lnoketone s. Ketone.
Amlnonaphtho! s. CloSoON.
Amlnophenol s. CoEiON .
Amlnophthalsäure s. C sE iO iN .
Amlnopolypeptidase s. Em ym e-Peplidasen. 
Aminopyridin s. CsH oN z .
Amlnoresorcin s. C sE iO zN .
Aminosäuren, Geschichte d. Entdeck. 1 1866; bas. — 

(d. Proteine, ehem. Bezieh, zwischen Keratinen)
I 696; (aus Neurokeratin) I 1918; (d. Wolle) II 
3430; (d. Seidenfibroins) I 696; Geh. d. Binder
horns an — I 3079; — d. Dotters, d. Eiweiß, 
d. Embryos u. d. Schalenhitute während d. Entw. 
d. Hühnereies I 3195; Vork. v. freien — in einem 
pigmentlosen Nacvocarclnom II 1936; —  d. Li
quor cerebrospinalis II 2069; — in n. Menschen
harn II 395; —  im isolierten Kaninchendarm 
(Einfl. v. Medikamenten) I 1393.

Uber — (Synth. v. Furyialanin) 11786; (N- 
Benzoylfurylalanln) II 2459; Synth.: nach Erlen- 
meyer I 071 ; v. Derivv. I I 1431 ; (v. akt. —) 1932 ; 
Darst.: aus ct-Bromsäuren v. isom. Isoleucin u. 
Allolsoleucln (konfigurat. Beziehh., Waldensehc 
Umkehr.) I 804; v. kemfluorlcrten — II 2453; 
v. fluorierten — II 3869.

Physlkochem. Untcrss. I 658; 11 359; Absorpt. 
im kurzwcll. Ultraviol. II 835; Einfl. v. Sub
stituenten auf d. sichtbare u. Ultravlol.-Spektr.
II 3838; Einfl. d. Konz. u. d. Dissoziat.-Grades 
auf d. opt. Befrakt.-Vermögen d, Lsgg. II 3564; 
Dreh.-Vermögen als Punkt, d. AciditUt (ph) 12454 ;
DE. wss. Lsgg. v. gc—  11633 ; scheinbare Dissozlat.- 
Konstantcn (v. Amlno- u. Oxyamlnosäuren u. 
freie Energie u. Entropie) I 1362; (Einfl. d. Stell, 
d. Substituenten) II 2040; Titrât.-Konstanten (d. 
Histldylhistldlns u. d. Asparagylasparaginsäure)
I 807; (v. Tyrosyltyiosin u. Glycyltyrosin) I 3411; 
(v. a./3-Dlaminoproplonsäure) II 2040; Löslichk.
II 3562; gegenseit. Zustandsbeeinfluss, in gemein
samer Lsg. (refraktometr. u. d. kryoskop. Unters.)
I 1070; Mol.-Vcrbb. zwischen —  I 806; Wrkg.: 
auf d. Dreh. v. Glucose u. Fructose (Bedeut, bei 
d. polarlmetr. Best. v. Rohrzucker) I 107; auf d. 
Aldolkondensatt. I 802.

Abspaltbark, v, Halogen au3 raumisomeren 
Halogenacyl—  I 1079; Oxydat. dch. Dlalursäurc
II 222; Einw.; v. NOBr auf y—  I 816; v. KOBr 
auf d, Amldo d. Benzovl-/?—  (Darst. v. Verbb. 
d. Imidazolonrelho) I 1662; Sulfonler. II 1922; 
Darst. d. Ester d. Glycerins sowie d. gemischten 
Ester mit —  u. Fettsäuren I 2455, 3162; Rk.: 
mit verd. CHïO-Lsg. I 376; mit Zuckern (Synth. 
v. Amlnosäurcglucoslden) II 857; mit Amino- 
zuckern (Synth. peptldähnl. Körper) II 857; v. 
tcrt. —  mit Acetanhydrid I 806.

Oxydat. Desaminlerbark. II 2468; Verh. v. 
Oxyaeyl—  gegenüber Fermenten I 958; 1)ber- 
führ. in Betaine u. Alkaloide in d. Pflanze II 1640; 
Assimilât, dch. Euglenaarten II 1640 ; Einfl. : auf 
d. Aktivität v. Ricinusllpase I 2055; anf d. Hy
drolyse v. Stärke dch. Cumbuamylase I 242; auf 
d. Wachstum v. Bakterien I 3078; auf d. Harn-

stoffzers. d. Bakterien I 2338; Verh. v. ca—  im 
Tierkörper II 241; Fütter.-Verss. (mit Mischungen 
hochgereinigter — ) I 2062; (u. Wachstum d. 
Ratten) II 2329; — Mangel u. Wachstum weißer 
Ratten II 890; Bedeut, d. nicht ersetzbaren •— 
zur partiellen Abdeck. d. spezif. endogenen N- 
Verlustea I 1552; histopatholog. Veränderr. bei 
Ratten nach Zufuhr v. —• I 2485; — Stoffwechsel 
(Physiol. u. Pathol.) 12603; (Harnstoffbldg.) 1969; 
(Oxydat. v. Phenylalanin u. Phenylbrenztrauben
säure im Kaninchenkörper) II 3268; Toxizität u. 
d. Glelchgew.-Zustand d. —  I 2484; Bedeut, d. 
Säuren mit 3 Kohlenstoffen bei d. spezlf.-dynam. 
Wrkg. d. —  1 1683; Magensekret.-erregendc Wrkg. 
d. salzsauren —  (beim Menschen) I 1117; (bei 
Hunden mit KIcinmagen) I 1117; (beim Menschen 
bei duodenaler Elnfülir.) I 1117; Vermehr, d. 
Leberproteine unter d. Einfl. eines Nahr.-Ge
misches v. Aminocarbonsäuren (u. einem Minimum 
v. Honig) II 3573; (Butterfett u. Glucose) II 3573; 
Wrkg.: auf d. Gewebsatmung (Niere u. Leber)
I 832; auf d. Rctinaatmung I 2061; auf d. Tumor
atmung II 563; auf d. rote Blutkörpcrchcnzahl, 
verglichen mit d. Wrkg. v. Bilirubin I 2730; auf 
d. Blutzucker II 1032; auf d. C- u. Oxydat.- 
Quotienten d. Harns bei cntcraler Zufuhr 1 3312; 
v. bestrahlten — auf d. Gefäßwrkg. d. Adrenalins
I 830; auf d. Körpertemp. (mit Adrenalin) II 3572; 
Therapie d. Vogelmalaria dch. —  I 703.

Farbrk. mit Ailoxan I 2491; Best.: d. Amino
gruppen nach van Slyke (gasometr.) I 1275; d. 
bas. — aus Proteinen I 696; d. Amino-N v. Pflan
zenstoffen (Meth. v. Felix-Müller) II 2887; im 
Blutserum (tltrlmetr.) I 1275.

Amlnostlburea, Wrkg. bei Kala-Azar (Vergl. mit 
anderen Sbv-Verbb.) I 2348.

Amlnosulfonamld (Sulfamld), (F. 92"), Darst., Rk. 
mit NHs II 1604; Darst., DE. wss. Lsgg. I 2141; 
magnet. SuBCeptibilität II 2063; opt. akt. Koor- 
dinat.-Verb. Na[(H20)2Rli-(HNS0zNH)2] u. l’t- 
Verbb. ühnl. Zus. II 3203.

Amlnosulfonsäure s. Sulfamidstiure.
Amlnotoluol s. Toluidin.Ammoniak, — Geh. d. Meerwassers l 373.

B ildu ng  und Gew innung.
Bldg. dch. Rk. v. akt. N mit H-Atomen an 

metall. Oberflächen I 340; Umwandl. v. Para-H» 
zu Ortho-H2 an Fe-Katalysatoren d. — Syn
these I 1622; Bldg. u. Zers. v. — an W, Einw. 
v. N2, H 2 u . —  auf W II 1118; Kinetik d. Rk.
— (Gas) ̂  N (gel. In ct-Fe) + */a H 2 (Gas) II 3050; 
Dissozlat. v. NH4Br u. N H 4CI II 3827; Einfl. v. 
Hefo auf d. — Erzeug, dch. Bakterien in Kultur 
u. in Fäcesaufschwemm. I 3078.

Bldg.: bei Elektronenstoß II 2283; ln d. nega
tiven Glimmentlad. I 915; dch. Kathodenstrahlen 
(Hydrazin als Zwischenprod.) II 2007; — Synth. 
mittels elektr. Entladd. I 116*, 563*; mittels 
Teslaströmen In Kombinat, mit Funkenentladd.
II 1816*.

Apparaturfragen in d. N-Industrie II 1489; 
— Synth. als physlkal.-chem., techn. u. wlrt- 
schaftl. Problem I 1698; — Synth. I 431*, 1410*,
II 753*. 1339*; (Vorr.) I 1131*, II 1672*, 3588*; 
(Drucke v. 600 bis 1000 at) II 1816*; (In einem 
gesclilossenen Syst. unter Druck) II 1671*, 3929*; 
(Aufheiz. d. unter Druck zur Anwend, gelangenden 
wasserstoffhalt. Rk.-Gase) I 430*; (kontinuierl. 
Ausführ.) II 1333*, 1671*; Wärmeausgleich in d. 
Kontaktkammern bei d. — Synth. II 3003*; 
Ausführ, exothermer katalyt. Gasrkk. I 721*,
II 2092*; (Wärmerogenerier.) II 2092*; (unter 
Druck u. bei hohen Tempp.) II 754*, 3285*; An
wend. d. Kälte bei d. --Synth. II 752; Synthtli., 
die d. — Synth. begleiten II 752.

Katalysatoren für d. — Synthese I 2497*,
II 753*, 3000*; (h. K-MetaU u. Os) I 431*; (K-Mg- 
Cr) I 2021*, II 2503*; (CaCN2 als Katalysator)
II 3135*; (Co(CN)sH3 als Katalysatoren) II 1339*; 
(Fe-Katalysatoren mit As, B bzw. P) I 721*; (Aktl-
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vier. v. Fe dek. AI2O3) II 3357; (Verwend. kom
plexer Eisencyanverbb.) II 1055*; Regenerat. 
d. Katalysatoren II 1671*; röntgenograph. Un
teres. an Katalysatoren II 3052, 3358.

Gewinn.: v. Ha für synthet. —  I 2915; aus 
CH4-lialtlgen Gasen II 753*; (dch. Spalt, iv. CH4 
mit gesehm. AI2O3 od. MgO) II 2237*; eines ge
eigneten Gasgemisches I 1410*; II 266*, 584*, 
1490*, 3003*; (O-frel) II 417*; (dcli. Tieftemp.- 
Verkok. bituminöser Brennstoffe) I 721*; (beim 
Cracken v. Petroleum) II 2503*; Verwend. CH4- 
halt. N2-H2-Gemische I 2496*; Reinig. d. N-H- 
Gemische v. Kontaktgiften I 270*, II 1339*, 
1490»; (u. v. O) II 753*; (v. CO) 11410*, II 1055*.

Gewinn.: aus W.-Dampf u. lu f t  I 431*; aus 
d. Nitriden v. SI, B, Ti, V u. W.-Dampf I 1132*; 
bei d. — Sodafabrikat. I 2219*, 2752*; aus 
NH4C1 u. Erdalkallcarbonat 0 . dgl. I 1099*; aus 
Alkalicyaniden I 117*, II 267*, 1339*; aus Erd- 
alkaiicyanamlden I 3397; (Anwend, bei Vulkani- 
sat. v. Kautschuk bzw. bei Behandl. v. Metallen 
mit NHa) II 2702*; bei d. trockenen Dest. v. 
Brennstoffen II 3285*; aus Kokereigas oder 
Stadtgas I 2268*.

Trennen: aus Gasgemischen I 431*; II 1211*; 
(dch. Kondensat.) I 3480*; (mitt. Thionate ent
haltender Waschlaugen) II 3928*; (mit ThCh)
I 715*; (mltt. V2O5) II 1055*; aus verd. Lsgg. oder 
aus Gasen I 265*; aus — W. 1 321, 3134*; Rück
gewinn. aus Rk.-Mischsch. 11128*; Trenn, v. CO2

1 1404*; Reinigen v. Organ. Belmengg. enthalten
dem —  I 2497*.

Physikalische und physikalisch-chem ische 
E igenschaften.

Koust. II 2435; Lichtabsorpt., Ramaneffekt 
u. Beweg, d. Elektronen in gasförm. —- II 2425; 
Ramanspektr.: v. gasförm. — II 2428; v. fl. —
I 492, 2138; In wss. Łsg. II 3057; Ramanspektr. 
In verschieden konz. Lsgg. I 914; zirkulare 
Polarlsat. d. Ramanlinlen I 3030; Absorpt. im 
Ultrarot I 21; Schwing.-Spektr. I 630; II 975; 
Absorpt.-Banden d. —, d. Schwingg. parallel zur 
Symmetrieachse entsprechen II 336; diffuse 
Banden, d. in Misclisch. v. — u. angeregtem 
Hg-Dampf auftreten I 642; Zerstreuung v. Rönt
genstrahlen an gasförm. —  I 1874; Suscepti- 
bilität d. NH4+ II 2298; Kirchhoffsche Konstante
I 504; Ander, d. Wärmeleitfiihigk, ln elektrostat. 
Feldern I 2692; Entropie I 794; Wärmekapazi
täten v. gesätt. — Dampf bei Kp. I 360; Dampf
druckkonstante, Entropie v. krystallisiertem — , 
Rk. N2 + 3 H 2 =?*= 2 NHs II 1136; Druck, 
Temp. u. Zus. d. fl. u. dampfförm. Phase v. — W.- 
Gemischen im Sättig.-Zustand II 1420; Reib. v.
— u. Gemischen mit — I 1051; eiektr. Zerstäub, 
v. Ag in — Lsg. II 2939; aktivierte u. van der 
Woalssche Adsorpt. I 1641; Adsorpt.: an Pulver 
v. vakuumgeschm. EIcktrolyteisen I 2939; dch. 
Glas I 2939; v. gasförm. —  an Silicagel II 514; 
aus ammoniakal. Lsgg. an Si02-Gel II 3850; v. 
NaCl u. Fe-Tartrat an Sillcagcl in Ggw. v. —
II 3850; Wrkg. v. adsorbiertem — auf d. photo- 
elektr, Emiss. v. Fe u. P t II 1893; Sorpt. in 
Chabaslt I 1885.

Tern. u. quatern. H.-Gleichgewichte mit —
II 1582; Absorpt.-Spektren v. Salzen in fl. —
I 2428; Lösllchk.: v. Sb2Sä u. SnS2 in wss. NHs 
u. (NHO2CO3 II 1423; v. Na2S04 in wss. —
I 2001; v. (NH1)2S04 in wss. — Lsgg. I 2001; 
v. AgCNS in wss. — I 2701; v. — in wss. Lsgg. 
v. NaOH II 2441; in W. (graph. Best.) I 1122.

Flüssiges Am m oniak.

Ramaneffekt v. fl. — I 492, 2138; Absorpt.- 
Spektren v. Salzen ln fl. — I 2428; Lsgg. v. 
Metallen in fl. — I 626; elektrolyt. Abscheid, v. 
Metallen aus anliydr. — 1918; Elektrolyse: d. Lsgg. 
v. Be-Verbb. ln fl. — 1928; d. Lsgg. v. Borhydriden 
ln W.-freiem —  II 3852; Lösllchk.: anorgan. Salze 
In fl, — II 3 1 9 3 ; y. KN03 Infi. I I 2010; Ammono-

lyse: v. S11CI4 u. PbCl4 II 2616; d. SbCls II 3851; 
Rkk. In fl. —  II 822; (Durchführ.) II 3929*; 
katalyt. Rk. v. fl. —  mit fl. CO2 I 871*; techn. 
Verwend.: v. W.-freiem —  II 753; v. fl. — an 
Stelle v. H  beim autogenen Schweißen II 3956. 

Chem. V erha lten  und techn. Verwendung. 
Anwend. d. Clapoyron-Clausiusschen Gleich, 

auf d. Dissoziat. d. —  in der Gasphaso I 3392; 
katalyt. Zers. (Katalysatoren) I 1410*, 2367*; 
therm. Zerfall: an Os I 1623; (Zwisclienprodd.)
I 1623; an Pt (Temp.-Koeff.) I 1193; Erzeug, 
künstl. (H2- bzw. N2-)Ofenatmosphh. dch. —  
Zers. II 437; Cracken v. —  (+ Ni) I 706; Bezieh, 
zwischen d. Grad d. katalyt. Zers. u. d. Oxydat. 
d. —  bei Anwend. d. gleichen Katalvsatoren
I 341.

Photochem. Zers. I 24, II 673, 2007; plioto- 
chem. Oxydat. wss. — Lsgg. I I 2018; Pliotosynth. 
v. Hexamethylentetramin aus HCHO u. — In 
Ggw. v. Ti02 u. CuC03 I 355, 3388.

Oxydat. (Überblick) 12870; (Best.d. Ausbeute)
II 2218; (Gewinn, v. N-Oxyden) I 2877*; II 3762*; 
(HN03) II 2503*; Druckoxydat. I 270«, 563«, 
2877*; (App.) I 116*; katalyt. Oxydat. (Kataly
satoren) 1116*, 270*, 1410*,2367*,3480*, I I 3003*, 
3135*; (u.Vorr.) II 3702*; (Pt-Rh-Legier.) 13098*,
II 3135*; (Kontaktvermögen v. CaO u. SnOs)
I 340; (Best. d. Ausbeute an HNOs) II 2218; 
(Herst. v. stark konz. HNOs) II 583*, 1490*, 
3003*; s. auch Salpetersäure] Stickstoffoxyde.

Rk.: mit akt. N (Existenzfähigk. d. freien 
Radikale NH u. CH) II 822; mit Hypochlorit
I 1330; mit BBrä 1 1351; mit SiBr411351; Explos. 
einer ammoniakal. Ag-Lsg. II 191, 1152; Er
hitzen d. Fe im — Strom I 511; Rk. mit Fe(N03)2 
u. BeCl2 I 510; Einw.: auf Ga u. Ga-Halogenide
II 1902, 3855; Wrkg. auf GeJ4 II 351; FäUbark.: 
seltener Erden mit Überschuss. — II 35; v. Pa u. 
Ta aus flußsaurer Lsg. mitt. —  II 3073; Rk.: mit 
CO (katalyt.) II 615*; mit Äthylenoxyd I 1532; 
EInw. v. — gesätt. A. auf Fe(CO)5 I 511; Ge
winn. d. Methylamine dch. katalyt. Dehydrati- 
sier. d. Syst. — CHsOH I 801; Sulfonier. mitt. 
Trimethylsulfaniidsäure I 1575*; Systst.: — H 2S
I 1477; W .-C O 2—  I 1478; K 2 C O 3---W. II 1265;
ZnS04---W. II 1266; Harnstoff---CO2 (Fl.-
Gebiet) I 484; Ge---Ge3N4-H2 II 3213; Best.
d. Komplexitätskonstanten d. Ammincuprllonen 
dch. — Tens.-Mess. I 204; D.D. u. Partial-Mol.- 
Voll. v. —  für Ammine v. CaClz u. BaClz I 484; 
Ammoniakate s. Komplexverbindimgen.

Zers. v. Benzaldazin unter 1000 Atmosphären 
— Druck II 3514.

Anorgan. Großindustrie 1931 I 1408, II 2091; 
neue Wege d. — Verarbeit, (indirekte Verff.)
II 3036; Gewinn.: v. NH<-Salzen ln einer Anlage 
für synthet. —  I 431*; v. NEUNOs aus HNO 3 u. 
gasförm. —  I 431*; Überführ, in (NH4)2S04 I 
562*, 563*, 2367*, II 417*; Verarbeit. SO2- u. 
-— halt. Gasgemische auf Sulfit-Bisulfitgemische
I 115*.

Verwend.: bei d. W.-Versorg. v. Newark II 
1051; In d. W.-Relnlg. I 2751, II 263, 1814; als 
Kältemittel I 1934; v. verflüssigtem —-Gas an 
Stelle v. H  bei d. autogenen Schweiß. II 3956; 
Vergleichende Verbrenn.- u. Verdampf.-Verss. 
mit d. Restgas d. — Synth., Kokereigas u. Misch
gas II 478; Flammentempp. v. Mlschsch. v.
—  u. seinen DIssoziat.-Prodd. II 848; Nitrieren 
v. Fe mitt. —  in Ggw. v. Packmaterlalien I 3338; 
Verwend.: v. dissoziiertem — als Atmosphäre 
für d. Glühen v. Fe-Blechen u. Bändern I 3494; 
v. ZnCi2-2 NHs zur Energieerzeug, auf chem. 
Wege I 2493*; Verwend. im Diazotypie-Verf. 
s. Photographie.

Rolle d. — im Heubrandproblcm I 1727.

Physio l. Vork. u. Verhalton.
— Geh.: d. Zigarrenrauches I 887; v. Reis- 

esaig II 2121; Oxydat. direkt zu Nitrat dch. ein 
neues autotroph. Bakterium I 2338; explosive u.
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gift. Wrkgg. 1 3132; Schädig, v. I’flanzon dch. 
— Gase u. ihr Nachw. II 2515; Wrkg. auf d. 
Jilut d. Küchenschabe II 3946; Behandl. v. akuten 
Vergiftt. dch. d. Einatmung v. — I 1119; ent
giftende Wrkg. d. Yakritons gegenüber — II 734; 
Liquor Ammonii caustlci spirituosus (Spiritus 
Dzondii) II 1471; Absorpt.-Mittel für —  zur Ent
fern. aus zum Atmen bestimmter Luft II 1940*; 
wss. — als N-Dünger II 1061; (bei Baumwolle u. 
a. Getrcldepflanzcn) II 2514; N-Vcrluste d. Stall
düngers do ll.--Abdunst. II 3460.

A na ly se .

Spezif. Kkk. I 2208; Anwend. v. Ca2Fe(CN)a 
zur Füll, in alkoh. Lsg. II 1207; mikrochem. llkk. 
mit Furolen II 258; Nachw.: d. v. Blättern auf
genommenen —  II 2515; u. Best. kleinster —  
Mengen (Absorpt.-App.) II 3124; Abilnderr. d. 
Dest.-App. zur Best. kleiner — Mengen nach 
Parnas u. Wagner I 2870; Best. ohne Dcst. I 2355;
II 254; neue titrimetr. Best. kleinster Mengen —
II 900; Best.: d. Gesamt-NHs in „Anisatcd spirit 
of Ammonia“ N.F. V II 259; d. Unterschieds im 
— Geh. d. Luft vor u. nach Hegen- oder Schnce- 
fall I 1270; in Nahrungsmitteln I 2782; in fl. 
Seifen II 3975; in Kalkäschern I 2273; Überwach, 
d. — Synth. u. -Oxydat. dch. Wärmeleitfählgk.- 
Mess. II 2490; Analyse v. Zers.-Gasen d. —  dch. 
.Wärmeleltfähigk.-Mcss. II 2490.

Bibi.-. Synth. d. — u. v. organ. Prodd. aus 
Kokerei- u. Wassergasen II [3818]; Neueste Fort
schritte in d. Industrie d. synthet. —  u. seiner 
Derlvv. [russ.] II [1672]; s. auch Blut-, Boden-, 
Harn; Organe; Pflanzen - Pflanzenstoff Wechsel; 
Schwefelsäure.

Ammonlakate s. Komplexverbindungen.
Ammoniaksoda s. Nalriumcarbonat.
Ammoniflkation s. Boden-Mikrobiologie d. Bodens.
Ammoniumverbindungen, Darst. v. Polyhalogenidcn

I 33; (physlkal. Eigg.) I 33; (Gleichgoww.) II 2305; 
NHi-Pcrmutlte u. ihre Abkömmlinge 1 1768; 
Doppelsalze mit NH-i-Fluoberyllaten II 2020; Per- 
uranate II 3071; Hexajodatotltanat II 3073; Krv- 
stallstrukt. d. (NH4)2SeBre II 2789; Konst. d. 
anomalen NEU-Salzc II 517; Elektrolyse d. roten 
NHi-Cr-Oxalats II 3307; AbscheiiL-Potentlalc 
komplexer Oxalate II 3308; Rhodaneisen-Pyridin- 
u. Chinolin-Komplexe II 2307.

Gewinn.: aus Kohledest.-Prodd. u. NaCl I 
1700*; v. S-Verbb. d. NHä aus HaS u. NH3 ent
haltenden Gasgemischen I 857*; aus TiN u. HClOi
I 858*; v. komplexen P—  II 3935*; unter gleieh- 
zeit. Gewinn, v. K 2CO3 (aus synthet. Nils) I 431*; 
(aus K 2SO4 , Kohle u. Ni) II 267*; neben MgC03- 
Trihydrat II 3939*.

Quaternäre NH4-Basen: Herst.: aus tert. 
aliphat. Basen mit Dlalkylsulfaten II 1235*; aus 
elnseit. acylierten Diaminen, deren nicht acylierte 
Aminogruppe gebunden ist, mit Alkylier.- bzw. 
Araikylier.-Mitteln II 3309*; neuer Typus, bei 
denen d. H ganz dch. Aldehydreste ersetzt ist 1 
944; Alkyl- u. Diaikylammoniumdlthiocarbamate 
u. -trithiocarbonatc u. Dlalkylalkylldenammo- 
niumalkylldcndithiocarbamatc 1 1220; Zerfall I 72, 
057; II 3224; (relat. Wandcr.-Gcschwindigkk. v. 
substituierten Benzylradikalen) I 1770; (Mol.- 
Umlagcrr. v. verwandten S-Vcrbb.) 1 1778; (Einfl. 
d. Substitut, auf d. Geschwindigk. d. intramol. 
Umlagcr.) II 1773; (neue Fälle v. Radikalwander.)
II 1774; Erhöh, d. Stabilität v. Salzen dch. Ha
logen- oder Estergruppen substituierter quartärer 
NHi-Basen II 1235*; Abziehen v. Küpcnfarbstoff- 
färbb. v. Textilien mit alkal. Red.-Mitteln in Ggw. 
v. alkylierten organ, quartären NH<-Basen oder 
ihren Sulfonsäuren II 3310*.

Oxydat. v. NHi-Salzcn zu Nitriten dch. ein 
thermophlles Bacterium II 390; physiol. Wrkg. v. 
Oniumverbb. (Derivv. v. Homologen d. Betains)
1 3410; (heteroeyel. Oniumverbb.) I 3411; Per
meabilität v. NIl4-Salzen bei Arbaciaeiern 11 386.

Kontinuierl. AnalySenmeth. für — Lsgg. II 
3275; N-Best. in NIU-Düngesalzcn II 3401; stö
render Einfl. bei d. eolorimetr. Best. kleiner Hg- 
Mengen mit Dlphenylcarbazon I 3325.

Bibi.: Neueste Fortschritte in d. Industrie d. 
synthet. N H 3  u. seiner Derlvv. [russ.] II [1672]; 
s. auch Ammoniak; Düngung; Komplexverbin- 
dungen; Pflanzen-Pflanzenernährung.

Ammonlumblcarbonat s. Ammoniumdicarbonat.
Ammonlumblsulfit s. Ammoniumdwulfit.
Ammoniumborat s. Borsäure, NHi-Salz.
Ammoniumbromid, Gewinn. II 2503*; spezif. 

Wärmen I 2821; FF. wss. Lsgg. II 1760; P-T-V- 
Beziehh. v. N H 4C I u. —  (Wrkg. d. Druckes auf 
d. Volumanomalien) I 504; Löslichk. in NHs u. 
in Mischsch. v. W. u. N H 3  II 3193; Dissoziat'. II 
3827; Darst., Eigg. v. (NH4)iSbsBm-2H20 I 
1642; Krj’stallisat. d. Dimorcurlammoniumbro- 
mids II 1151.

Ammoniumcarbonat, Herst.: aus Gaswasser II 
3455*; v. Ammoniummagncsiumcarbonat II 
2857*; period. Strukturen II 3373; Llcsegang- 
Ringe dch. Diffus, v. Ferroammoniumsulfatlsgg. 
in ein — Gel II 513; Löslichk. v. Sb2S3 u. SnS2 

in —  II 1423; Syst. W.-CO2-NH3 I 1478; Stabili
sieren II 1217*; Zers.-Kurve v. — MgC03-4H20 
u. v. Gemischen mit CaCOs in COj-Atmospliäre ; 
Best. v. Mg u. Ca I 1092.

Ammoniumchlorid, Herst. II 2505* ; (v. festem 
— ) II 1810*; (v. krystalllsicrtem — ) II 3285*; 
(neben K N O 3 ) II 3450*; Gewinn.: aus NaCl u. 
NH1HCO3 1117* ; aus CaCl2 u. (NH4)2C031 2070* ; 
beim NH3-Sodaprozeß I 987*, 2219*, 2308*; II 
585*, 2221*; (Reinigen d. Kühlgefäße, in denen 
d. —  nusgeschicden wird) II 1491* ; aus d. Mutter
laugen d. Abscheid, v. Mischphosphaten II 3461*; 
aus Koksofen- u. dgl. -gasen II 1055*; aus rohem 
NH 3-W. I 1321*; (Fe-freies) I 2021*.

Ramancffekt in krystallincm — II 3521; 
Strukt. dünner — Krystallschichten II 2422; Eli
minier. d. Kontaktpotcntiale v. Fll. mit KCl u. —
I 3207; Elektrolyse d. BeF2-Doppelsalzcs in fl. 
NHs I 928; P-T-V-Beziehli. (Wrkg. d. Druckes 
auf d. Volumanomalien) 1504 ; spezif .Wärme 12821 ; 
Einfl. auf d. spezif. Wärme v. W. II 3370; FF. 
wss. Lsgg. II 1760; Kryoskopie v. Gemischen mit
—  II 508; Grenzpotentiale v. — Lsgg. II 2438; 
elektr. Zerstäub, v. Ag in — Lsg. II 2939; —  
Aerosol I 2298; II 2610; Bezieh, zwischen Vcr- 
dunkel.-Fähigk. u. Teilchenzahl u. -große bei —  
Schutznebeln I 300; Verschieb, d. Gleichgew. 
NaCl + NH4OH NaOH + — an Silicagel II 
3850.

Löslichk. ln NHs u. in Mischsch. v. W. u. N H 3
II 3193; Einfl. auf d. Löslichk. v. KNO3 in Eg.
I 2434; hygroskop. Eigg. II 108; Bcclnfl. d. 
Krystallwachstums : dch. Metallioncn II 3065; 
dch. Pektin I 900; Krystalllsat. mit CdCl2 II 3829.

Dissoziat. II 3827; Rk. mit BrFs 11212; Sicde- 
temp. v. gesätt. Lsgg. d. Syst. (K, N H 4 X N O 3, Ci)
I 2297; Syst. ThOCl2—  II 515; Systeme mit 
NiCU, C0 CI2 , CuCl2 , MgCl2 , MnCl2 u. Zn hl 2 I 
3145; Krystalllsat. d. hydratisierten Dlmercuri- 
ammoniumchlorids II 1151; Methylicr. mit Form
aldehyd I 242.

Nltrifikat. u. Düngewrkg. I 1945; tox. Wrkg. 
auf Pflanzen I 3307; Wrkg.: auf d. Zentralnervcn- 
syst. v. Kaninchen I 3198; auf d. Knochcn v. 
Kaninchen (Decalcificat.) II 733; Einfl. auf d. 
Überempflndllchk. d. Meerschweinchens gegen 
Neosalvarsan I 3312; — Permeabilität v. Arba- 
ciaelcm II 380.

Verwend.: als Elektrolyt in galvan. Elementen
I 717*; zur Verbesser, d. Backfähigk. u. Farbe v. 
Mehlen II 035*; zur Erhöh, d. Gärwrkg. v. Hofe 
beim Brotbacken II 2757*.

Best. v. Na dch. Fäll. d. Tripelsalzes Na- 
Uranyl-Mg-Acetat in Ggw. v. —  II 2710; Einfl. 
auf d. eolorimetr. Best. v. Glykokoll I 3320; Ver
wend. v. gesätt. — zur Eliminât, v. Berühr.-
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Potentialen (bei d. elektrometr. Best. d. Ionen- 
aktlvltäten ln pflanzl. Auszügen) 1 421.

Ammonlumchromat s. ChromsHure, NUi-Salz. 
Ammonlumdlcarbonat, Gewinn, aus NHs-W.

1 2218*; II 3455*; Stabilisieren dch. NaHC03 II 
2219*; Collinsschc Zahl II 2948; Einfl. auf d. Ad- 
sorpt. v. U X aus Uranylsalzlsgg. U 2013; Lös- 
llchk.-Isothermen v. Systst. bei 15° (— (NH4)2-SO1-H2O) I 367; (NaiSO l---- ) I 2495; Syst. W.-
CO2-NH3 I 1478; Umsetz, mit NaCl I 117*; Ver
wend. als Kraftfuttereiwclßersatz bei d. Fütter. 
v. Milchkühen I 1800; s. auch Düngung.

Ammoniumdichromat, ln Spiralen geschichtcte 
Ndd. aus — u. AgN03 I 1348; Verwend. zur 
Herst. v. Cr203-Katalysatorcn II 2593.

Ammonlumdlsulflt, Gewinn, aus SO2- u. NH3- 
halt. Gasgemischen I 115*; Verwend. zur Des
infekt. bei dch. Virusarten verursachten tier. Er- 
krankk. II 2480*.

Ammoniumfluorid, plezoclektr. Verli. II 2297; 
spezlf. Warme I 2821; magnet. Moment u. Bind.- 
Art v. (NH4)sFeFe II 902; Rk. mit PC15 II 2441.

Ammonlumfluorsulfonat, Verh. beim Erhitzen 
(Fehlen v. Dimorphio) I 2805.

Ammonlumhydrosulfid, Phascnunters. d. Syst. 
NH3-H2S I 1477.

Ammoniumhydroxyd s. Ammoniak. 
Ammonlumjödld, FF. wss. Lsgg. II 1700; 

Einfl. auf d. Haltbark. v. H J  I 3159.
Ammoniummetaphosphat s. Metaphosphor- 

täure, NUi-Salz.
Ammoniummolybdat s. Molybdänsüure, NUi- 

Salz.
Ammoniumnitrat, Gewinn, aus HNOs u. gas- 

förm. NHs I 431*, 2218*; (in Ggw. v. festem —)
I 2077*; (unter Überdruck) 1 2983*; Krystalii- 
slcren unter Verwend. v. Vakuum II 3130*; lager- 
festes, nicht staubendes Ammonsulfatnitrat II 
1816*.

Absorpt.-Spektren d. Nd-Doppclsalzes in fl. 
NHs I 2428; Krystallstrukt. v. rhomb. — II 1122; 
spezlf. Wärme I 2821; EE. wss. Lsgg. II 1700; 
Grenzpotentlale v. — Lsgg. II 2438; hygroskop. 
Eigg. v. —  u. — halt. Düngemitteln II 108; 
Lösllchk. ln NH 3 u. in Mlsclisch. v. W. u. NHs
II 3193; Einfl. auf d. Lösllchk. v. KN03 in Eg.
I 2434.

Zers. I 2697; Umsetz.: m it Alkalicarbonaten 
bzw. -Chloriden zu Alkalinitraten I 117*; mit 
Na2HP04 II 3212; Erhitzen v. ZnO u. Zn-Staub
mit —  II 3071; Syst. KNOs---H 2O II 3001;
Slcdetempp. v. gesätt. Lsgg. d. Syst. (K, NEU)- 
(N03, CI) I 2297; Syst. Carbamid—  I 2538.

Einfl. auf d. FäUbark. seltener Erden mit Über
schuss. NHs II  35; Vork. im Heufladen (Polem.)
I 1727.

Tox. Wrkg. auf Pflanzen, Einfl. auf d. Kali- 
absorpt. d. Pflanze I 3307; — -Permeabilität v. 
Arbaciaelem II 380.

Verwend.: in Düngemitteln (Herst. v. trock- 
nem —) I I 2359*; (Mischen mit Präclpitat) I I 2711; 
zum Entfärben v. organ. Substst. enthaltender 
H2SO4 I 985*; Erhöh, d. Dctonat.-Empfindilchk.
I 013*; s. auch Düngung.

Ammoniumnitrit, Bldg. dch. photochcm. Oxy
dat. wss. NH3-Lsgg. II 2018.

Ammoniumperchlorat s. Perchlortäure, NHl- 
Salz.

Ammoniumpersulfat s. PerichuefeUüure, NUi- 
Salz.

Ammoniumphosphate, Herst. II 207*, 417*, 
3930*; (aus natürl. Phosphoriten) II 754*; (aus 
Mono- oder Dicalclumphosphat) I 2878*; (aus 
Ammonlumthiosulfat) II 3048; (im Nebenprozeß 
bei d. Alkalichloridelektrolyse) II 3285*; Arbeits- 
meth. d. NHa-Dest.-Kolonne u. d. Saturators bei 
d. Herst. v. — I 1945; Herst. eines Misclisalzcs 
aus — u. Ammonsulfat II 2101*; Venvend. zur 
Verbesser, d. Backfählgk. u. Farbe v. Mehlen II 
035*.

Natur d. Verunreinlgg. v. MgNHiPOcaq I

XIV. 1 u. 2.

2824; Verwend. v. NHiMgPOl zur Herst. v. Puf
fern II 2931; Geh. v. Blasensteinen an phosphor
saurer Ammoniakmagncsia I 2005; Best. v. Mg 
als MgNH4POi-0H2O II 3124.

Verwend. v. prim. —  zur Enthärt, v. Brau-W.
II 3038*; Herst. v. sek. —  I 722*, 2878*; Fäll. v. 
F e P O l mit sek. —  II 2948; Verarbeiten: v. sek. — 
enthaltenden Lsgg. dch. Zerstäub.-Trockn. (Ver
meld. d. Hydrolyse) I 1411*; v. Mono-, Di—  u. 
H3PO4 sowie H N 03  enthaltend. Alkalisalzlsgg. II 
1823*; Herst. v. tert. —  I 432*; s. auch DUn- 
gung; Metaphosphorsäure, NEi-Salz.

Ammoniumsulfat, Herst.: u.Verbrauch ln Ame
rika (Vergl.) II 2205; in großem Maßstab nach d. 
Syst. Lecocq I 2621; Herst. I I 105*; v. großköm.
— I 2621*, II 1217*, 3935*; aus NHs-halt. Gasen
1 1976*; aus ammoniakhaltigen Gasen u. Schwefel
säure (Wärmegleichgewicht) I 2261; mitt. Gas-S
I 2915; aus verd. gasförm. SO2 u. NHs I 562*, 
503*,1699*, II 417*; dch. Vereinig, v. SO2 u. 
NH3 in gesätt. (NH4)2S04-Lsg. I 270*; aus Gasen 
mitt. CaS04 l 3525*; aus CaS04 u. (NH4)sC03
II 1217*; dch. Sulflt-Oxydat. I 2217*, 2752*;
II 2502*; (elektrolyt.) I 432*; aus Ammonsulfit 
bzw. -thiosulfat II 2350, 3048; aus Polythlonat- 
Thiosulfat-Gemischen unter Verwend. v. NH3 

u. Pyrit als Ausgangsmaterial I 115*, 2307*; aus 
Sulfit bzw. Polythionaten I I 3455*; aus Thionaten 
u. Jlhodaniden I 721*; aus Rhodanammonium 
v. d. Polythionatgasrelnig.-Verff. II 3030; aus 
S-Verbb. in Ggw. oder Abwcsenh. v. NIUCNS
I 209*; aus Glaubersalz nach d. NHs-Verf. 1 1939; 
Verwert, v. natürl. Na2S04 zur Gewinn, v. —  u. 
Na2C03; (Lßslichk.-Isothermen d. Dreistoffsyst.:
N H 4H C O 3------H 2O bei 15°) I 307; (Löslichk.-
Isothermo im Syst.: Na2S04-NH4HC03 bei 15°)
I 2495; Herst.: aus Ferrosulfat II 2220*; bei d. 
Erzeug, v. At hern aus Alkylschwefelsäuren in 
kontinulerl. Welse I 2041*; Gewinn.: in Gefäßen, 
d. v. H 2SO4 angegriffen werden I 115*; in Chrom
nickelstahl-Gefäßen I 2021*; v. — u. Portlaud- 
zement gleichzeitig I 2220, II 3707*; lagerfestes, 
nicht staubendes Ammonsulfatnitrat I I 1810*.

Magnet. Susceptibilltät d. Nl(II)-Doppelsalze3
II 2801; spezlf. Wärme I 2821; FF. wss. Lsgg. II 
1700; Kryoskopie v. Gemischen mit NHiAl(S04)2
II 508; Liesegang-Rlnge dch. Diffus, v. Fcrro- 
ammoniumsulfatlsgg. ln ein (XH<)2C03-Wasser
glas-Gel II 513; Lösllchk. in wss. NH3-Lsgg.
I 2001; Krystalle v. —  u. ihre hygroskop. Eigg.
II 3284; hygroskop. Eigg. v. —  u. — halt. Dünge
mitteln II 108.

Systst.: ZnS04---H 2O I 623; — Th(S04)2-
H 2O II 3047; NH4-Mg-Voltait I 2001.

Einfl. auf d. Erhärt.-Geschwindlgk. v. Gips- 
zement II 2859.

Nltrifikat. u. DüngewTkg. I 1945; Einfl. d. 
Ra auf d. Nltrat-N-Bldg. v. —  im Boden II 272; 
tox. Wrkg. auf Pflanzen I 3307; ökolog. Studie 
über kurzgeschnittenen Rasen nach — Bchandl.
II 1498.

Doppclsalze aus —  u. MnS04 (Venvend. als 
Reizmittel) II 1499*; Herst.: eines Mischsalzes 
aus — u. Ammonphosphat II 2101*; v. Soda 
aus —  I 1939; Verwend.: zur W.-Reinig. in 
Wallaceburg I 3097; zur Verbesser, d. Back- 
fähigk. u. Farbe v. Mehlen II 035*.

Schncllbest. d. freien H 2SO4 in —  II 1660; 
volumetr. Best. v. Chloriden in Ggw. v. Fe(NH4)2- 
(804)2-6 H 2O u. v. FeNH4(S04)2-12 H 2O II 1479; 
s. auch Alaune-, Düngung-, Mohrsches Salz.

Ammoniumsulfid, betriebsmäßige Darst. aus 
d. sogenannten Cyanschlamm I 1972; Phasen- 
unters. d. Syst. NH 3-H2S I 1477; Umsetz. v. — 
u. Alkylammoniumsulfiden mit wss. Formalde- 
hyd II 355.

Ammoniumsulfit, Gewinn, aus SO2- u. N H s- 
halt. Gasgemischen I 115*; Lösllchk. in NH3 u. 
in Mischsch. v. W. u. NHs II 3193; U- u. Th- 
Doppelsalze II 692; Verwend. zur Herst. v. 
(NH4)2S04 II 2350; (dch. elektrolyt. Oxydat.> 
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I 432*; Gewinn, v. nitrosen Gasen u. SO2 bzw. 
Schwefeltrioxyd aus —  bei d. Reinig, v. Kohlc- 
dest.-Gasen II 3504*; s. auch Düngung.

Ammoniumthiosulfat, Herst. v. reinem, sulfat- 
freiem — I 1182; Zers. v. — Lsgg. m it Mineral- 
Säuren I 1182; Verwend. zur Herst. v. (NH4)2S04
II 2350; (u. Ammonsulfat-Ammonphosphat-
gemischen) II 3648; komplexes Cu—  I 1770.

Amm oniumtrivanadat s. Trivanadinsäure, 
NEi-Salz.

Amm onsulfatsalpeter s. Düngung.
Am niotin s. Hormone-FoUikelhormone.
Ampas, Verarbeit, zu Karton (Celotcx), Cellulose 

u. Textilfasern I 1460.
Ampelosterin (F. 128— 120°), Auffass. d. —  v. Sani 

aus Traubenkernöl als Gemisch v. Sitosterin u. a. 
Sterinen, llkk., Derivv. II 716.

Ampere, Syst. d. elektromagnet. Einheiten II 1753. 
Amphibole, diagenet. Umwandl.-Erschcinn. an 

detrit. — 11215; —  in einem Gang bei Bald Knob
I 2006; Ca-arme — II 2031.

Amphibolit, Petrochemie d. titanithalt. — v. Ri- 
boira II 3856; —  d. südl. Odenwaldcs (Bczichh. zu 
Dioritcn u. Graniten) I 1073.

Amphotere Verbindungen, physikal. u. ehem. Eigg. 
v. amphoteren Elementen u. ihren Verbb. I 173; 
Krystallopolyamphionentheorie v. Lsgg., Kollo
iden u. plast. MM. II 3371; amphotere Oxyd- 
hydrate, deren wss. Lsgg. u. krystallisiercnde 
Verbb. I 652, 1351, II 652; amphotere Natur v. 
Al(OH)3 I 028.

Ampullen, Reinig. (Ein- u. Austreten d. Waschfi.)
I 418*; Einfl. v. CaCl2 auf d. Acidität v. — Glä
sern II 2223; Prüf. d. Alkaliabgabe d. — Glases
I 3200; (Prüf. v. Arzneigiäsern für Injekt.-Zwcckc)
II 804.

Amygdalin, Theorie d. Photosynth. u. photochem. 
Überführ. in Naturstoffe I 602; Spalt.: dch. Pcni- 
cillium glaucum II 387; dch. polysaccharid
spaltende Enzyme II 2666. 

gewöhnl. Amylalkohol (Gärungsamylalkohol), Synth. 
dch. Chlorier, v. Pentan II 3013; Abtrenn, aus 
Fuselöl II 2121; Entfernen v. Furfurol aus —
II 1000*; Itamancifekt I 3036; DEE. u. Grenz- 
potentialc v. — Lsgg. II 2438; Capillaraktivität 
in wss. Lsg. II 187; Einfl.: auf d. Koagulat.-Wert 
v. Elektrolyten II 2436; auf d. Viscosität v. Nitro
cellulose I 650; Acidität v. Säuren in —  II 687; 
Wrkg. auf Hydrate v. Co-, Ni- u. Cu-Salzen I 2565; 
Photoionisat. v. Jodoform in —  I 3264; Oxydat. 
mit Luft I 1331; Einw. v. Acetophenon (4- Al- 
Amylat) II 2371*; Addit.-Verb.: mit HCl in fl. Zu
stande I 2829; mit Glykocholsäure I 307; Einfl.: 
auf d. Wrkg. v. Leberlipase I 1911; auf Leber- 
csterase (Ähnlichk. zu einer lyotropcn Reihe d. 
Anionen) I 3188; auf Diphtherietoxin II 3429.

Färbb. mit Furfurol u. konz. H 2SO4 II 1045; 
colorimctr. Best. in Luft II 252; s. auchFuselöl \ 
Isoamylalkohol u. unter C5//12O.

?i-Amylalkohol (n-Pentanol) (Kp. 138°, korr.), Bldg.: 
aus Wassergas (4- ZnO u. K-Acetat) II 2264; aus 
Valerolacton I 2565; Reindarst., physikal. Eigg.
II 1450; physikal. Konstanten II 3076; Röntgcn- 
strahlcnbcug. in fl. — u. Strukturfaktor I 3150; 
Infrarotabsorpt. I 185; opt. Dreh.: v. saurem 
Naphthalsäure-(—)-menthylcster in —  II 673; v. 
Naphthalsäure-(—)-menthylmethylester in Ge
mischen v. —  mit Bzl. oder Hexan II 672; DE. u. 
Mol.-Radius II 2793; Wärmeleitvermögen I 3269; 
Nachprüf. d. Antonowschcn Regel an — II 3849; 
Sorpt. v. — Dämpfen dch. Cellulose u. Cellulose
acetate II 2304; Verteil, v. Säuren zwischen W. 
n. — II 2588; Rk. mit Chlormethylalkyläthem
II 3382; Einfl.: auf d. Adsorpt. v. Nitraten u. Phos
phaten dch. d. Boden I 1144; auf d. Wrkg. v. 
Leberlipase I 1911.

A m ylam in s. CsHiaiV.
Am ylasen s. Enzyme.
Amylbromid s. CzH iiB r.
Am ylchlorid s. CzH nCl.
Am ylcyanid s. CeHnN.

Amylen s. Cöflio.
Amylhypochlorit s. UntercMorige Säure-Amylester. 
Amyljodid s. CbEnJ.
Amylmagnesiumhydroxyd s. CsIInOMg.
Amylnltrit s. Salpetrige Säure-Amylester.
Amyloid, Frage d. Existenz II 1160; — Begriff u. 

— Problem (Übersicht) II 391; experimentelle 
— Entart. u. Stör. d. Eiweißverhältnisses im 
Blute d. mit Na-Caseinat intravenös behandelten 
Hundes II 1648.

Amylokinase s. Enzyme-Amylasen.
Amylopektin, Begriff II 3568; Trenn, auf Grund 

d. koll.- u. physikochem. Verh. in eine Kartoffel- 
u. eine Weizengruppe II 3066; Röntgcnspektr.
I 1014; Osmose u. Diffus. II 1142; Wander.-Gc- 
schwindigk. II 3066; amylolyt. Umwandl. in 
Maltose (Glutathion als Komplement) II 2471. 

gewöhnl. Amylose, Isolier, aus Stärke I 2458, II 
3127; Mol.-Strukt. I 3413; Röntgcnspektr. I 1014; 
Wander.-Gesell windigk. II 3066; Unters, v. 
Erythro—  auf Verkleistern u. Retrogradieren
I 2395; enzymat. Spaltbark. d. Amylo- u. Erythro- 
körper aus Stärke I 685; amylolyt. Umwandl. in 
Maltose (Glutathion als Komplement) II 2471.

a-Amylose, Hydrolyse mit verd. HCl (Bldg. v.
Gentiobiose), Strukt. II 47. 

ß-Amylose, — Geh. v. Weizen- u. Kartoffelstärke
II 1245; Hydrolyse mit verd. IICl II 47. 

a-Amyrilen (F. 134°), Darst., Eigg., Rkk., Mol.-
Rcfrakt. I 2841; Oxydat. mitt. Benzopersäure
II  1295.

0-Amyrilen (F. 173— 175°), Darst., Eigg., Rkk., 
Mol.-Refrakt. I 2841; Oxydat. mitt. Benzoper
säure II 1294, 3874. 

gewöhnl. Amyrin, Bruttoformel II 1026. 
a-Amyrin, Rk.-Fähigk. I 2841; Einw. v. Benzoper-
• säure I 240; Dehydrier, mit So II 3874. 
/3-Amyrin, Rk.-Fähigk. I 2841; Oxydat. mitt. Benzo

persäure 1.240; (u. Dehydrier, mit Se) II 3874.
Amytal (5-Äthyl-5-isoamylbarbltursäure), Konst., 

Eigg., Gebrauchsweise u. Dosier. I 1396; phar- 
inakol. Unters. II 87; Wrkg.-Daucr, Toxizität
II 244; (Eich.) II 2076; hypnot. Wrkg. (auf 
Ratten) II 3737; (geprüft dch. Mess. d. elektr. 
Hautwiderstandes) I 836; Wrkg.: auf d. autonome 
Nervensyst. I 2610; auf d. Entsteh, v. Hyper
glykämie nach Dcccrebrier. II 3115; als Basis- 
narkoticum I 1553; Eign. zur Vorbehandl. für d. 
Lachgasnarkose I 98; (Wrkg.-Stärke) I 3199; 
postoperativer Wert II 87; Warn, vor schemat. 
Gebrauch I 415; — Vergift. (Therapie) II 403; 
(Pikrotoxin als Gegenmittel) II 245.

Amytal-Natrium, psychopathol. Effekt II 3119; 
Wrkg. bei funktionellen Psychosen II 1034; Ver
wend. als Narkoschilfsmittcl I 546; — Narkose 
(für experimentelle Zwecke) I 98; (Antagonism. v. 
Na-Thiocyanat) II 244; Anwend.: in d. Geburts
hilfe II 3119; (orale Zufuhr) I 249; (Wrkg. auf d. 
neugeborene Kind) II 893; (in Verb. mit N2O-O2)
I 1801; II 2204, 2205; bei Kindern 1 546; bei 
Eklampsie II 3269; als Narkotlcum in d. Krebs
therapie II 87; Entgift, v. Cocain, Pikrotoxin u. 
Strychnin dch. —  II 245.

Na-Best. in —  II 3583.
¿-Anabasin (Neonicotin, i-2[0-PyridyI]-plperldin) 

(Kp.Tßo 277,5—280°), Konst. I 1667; Isolier., Eigg.
• Rkk. (Pikrat, Identität v. Anabasin u. Neo
nicotin) I 1668; (Isolier, aus Tabak, Derivv., 
physiol. Wrkg.) 1 3447; Racemisler. II 1634; 
Verb. mit Silicowolframsäure I 1376; N-Alkyl- 
deriw. II 69.

Best. I 1694. 
d.Z-AnabasIn, Darst. aus d. Z-Vcrb., Eigg., Rkk., 

Derivv. II 1634.
Anämie s. Blut.
Anämosan, klin. Bedeut. I 416.
Anästhesie, Gcschichte I 2922; neuere Fortschritte 

(Übersichtsref.) II 2484; s. auch Arzneimittel- 
Anästhetica\ Narkose.

Anästhesln s. CtH:02N.
Anästhetica s. Arzneimittel. \
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Analcit, pneumatolyt. Synth. I 34.
Analeptica s. Arzneimittel, Jlerz- u. Gefäßmittel. 
Analgetlca s. Arzneimittel.
Analyse, Galläpfel als erstes ehem. Reagens I 2418; 

indirekte — (Allgemeines) I 1208; analyt. Chemie 
(Anfänge) I 2418; (Fortschrittsbericht) II 1475; 
(neuere Methth.) II 3921; (u. Wi. Ostwald) II 2585; 
(in d. techn. Forsch.) I 255; heut. Stand d. Stoff- 
prûf. I 70ö; Berechn.: v. Tangenten nach d. 
Theorie d. kleinsten Quadrate I 2740; d. Fehler 
nach d. Meth. d. kleinsten Quadrate II 3918; 
Lsg. v. Gleichgew.-Glcichch. mit einem Poly- 
phascndoppclrcchcnschiebcr II 3746.

Standard proben für —  u. Eichmcss. (Wahl u. 
Herst.) II 1328; analyt. ehem. Reagenzien (Prüff. 
auf Reinh.) II 1043, 2849; (im analyt. Schnell- 
verf.) II 409; organ. Prodd. u. spezif. Rkk. in d. 
analyt. Chemie I 3205 ; Begriff d. Spezifität eines 
Reagenscs (Polem.) I 1270; analyt. Verwend.: 
d. Ätznatronschmelze II 252; v. TiCl3-Lsg. I 2354; 
v. Ammoniumacetat I 2208; v. Dichloräthylen
I I 2851; v. Benzidin u. Tolidin II 2850; v. Furfurol 
u. Furolen (gcschichtl. Entw.) I 2871; v. Magncsia- 
gerätschaften I 2205; v. Rhodiumgeräten (Unters, 
v. Oxydsystst.) II 2486; eines Extrakt.-App. I 552; 
bewegl. Heizring zum Eindampfen salzhaltiger 
Lsgg. bei d. Gew.—  II 1476; Meß- u. Wägeverff. 
u. App. II 1204.

Einricht, zur sclbsttät. —  v. Fll. (elektrolyt. 
Zustandsänder.) I 2212*; Anwend. d. Ultra- 
filtrat. (Unters, v. Elektrolytpasten) I 2067; 
Extrakt.—  mit zwei Unbekannten II 2848; 
ehem. —  y. anorgan. Kolloiden (Rationalisier.)
II 256; Trockenrückstandsbcst.-Meth. II 1664.

Lötrohr—  I 2067; Zerstör, v. organ. Subst. 
mitt. HC104 1 1272; Empfindlichk. d. ehem. Fäll.- 
Rkk. I 421; quantitat. Fäll, bei extremen Konzz.
II 2690; quantitat. spektrograph. Unterss. über 
Mitfäll. (Mg im Ca-Oxalat) II 410; Kontrolle d. 
gewichtsanalyt. Schnellmcth. ohne Glühen d. 
Ndd. (Auswaschen mit A. u. Ä.) II 3124; Anwend, 
d. Prinzips d. Löslichk.-Prod. auf bas. Ndd.
II 2849; Tafel d. Löslichkk. u. Farben v. Ndd. 
für d. qualitat. — I 333; Aufsuch. d. Kationen
I 2069; Trenn, d. ersten Gruppe (Entfern, großer 
Mengen v. Hg2Cl2 dch. Sublimat) I 2613; Isoamyl- 
alkoholtrenn. d. Alkalien u. Erdalkalien (Li, Rb 
u. Cs) I 2614; Trenn, d. Sesquioxyde v. d. Erd
alkalien (Vergl.) I 2885; Trenn, d. gew. Elemente 
in Gruppen, Fäll, mit Ammoniumhydroxyd
II 1044; Hexamethylentetramin zur Best. d. 
Metalle d. NH4-Gruppc bei Ggw. v. Mn, Ni, Co 
u. Mg I 709; Trenn, d. Komponenten d. Schwefel- 
ammonium-Nd. II 3124; Trenn, d. drei letzten 
analyt. Gruppen ohne Schwcfclammonium II 253; 
Trennungen mit H 2S I 3324; (geruchfreie App.)
I 709; analyt. Trenn, d. Metalle d. I I I .  Gruppe
I 1806; S-Soda-Schmelze zur Trenn, d. As-, Sb-, 
Sn-Gruppe v. anderen Elementen I 2978; Ver
wend. v. Na2S204 (Trenn, d. Sn v. Cu, Zn, Pb 
usw. u. v. Oxalsäure; Best. v. Sn ln Stahl) I I 1481; 
Best. u. Trenn, seltener Metalle v. a. Metallen 
(Best. d. Ir; Trenn, v. P t u. a. Metallen) I 2356; 
(Best. d. Rh; Trenn, v. Pt u. a. Metallen) I 2357; 
Nachw. v. Pd u. a. Pt-Metallen dch. katalyt. Red. 
v. Ni-Salzen II 94; systemat. — d. Anloncn 
(Analysengang) II 2491; Eliminier, d. Phosphat
ions in d. Salz—  auf nassem Wege I 2208, 3205; 
organ. Reagentien: für d. Nachw. u. d. Best. 
anorgan. Säureradlkalc II 1478; bei Tüpfclrkk.
I 2208; (u. katalyt. Rkk.) I 1930.

Elektro—  (mit gleichgerichtetem Wechsel
strom) I 707; (Elektrolysierstativ) II 2209; Best. 
d. Geh. eines Stoffes in einer Misch, mit Hilfe 
d. DE. II 3279*; Rationalisier, v. Massen—  
(Methodik d. Colorimetrier.) II 273; (colorimetr. 
Best. d. H3PO4) II 274; (colorimctr. Best. v. P2O5 

in Düngemitteln) II 274.
Nachw. organ. Verbb. I 1273; (Farbrkk., Ab- 

ÿnglgk. d. Färb.-Intensltät v. d. Temp.) II 1045; 
Best. organ. Verbb. dch. Oxydat. mit Chromat

gemisch II 257; Thionylanilin als Reagens in d. 
organ. Chemie (Charakterisier, v. Säuren als 
Anilide) II 1481; Nachw. d. Nitrogruppe in organ. 
Verbb. I 260.

Ag-Bi-Legierr. in d. quantitat. — (als Unters.- 
Material im Unterricht) II 92; s. auch Colon- 
metric; Destillation; Elementar analyse; Filter; 
Fluorescenz; Forensische Chemie; Gasanalyse; 
Laboratoriumsgeräte; Maßanalyse; Mikroanalyse; 
Nephelometrie; Probenahme; Schleudern; Sedi
mentation; Spektralanalyse; Waagen.

Bibliographie.

Rechenvcrff. u. Rechenhilfsmittel m it An- 
wendd. auf d. analyt. Chemie I [110]; Anleitt. 
zu baktcriol. u. klin.-chem. Unterss. I [110]; 
Chem.-techn. Unters.-Mcthth. I [426], [1277]; 
Chemiker-Kalender I [714]; Prüf. d. Arzneistoffe 
nach d. Deutschen Arzneibuch I [714]; Labor.- 
Technik in d. Medizin I [714]; Examinatorium d. 
analyt. Chemie I [1808]; Handbuch d. Pflanzen—
I [2212]; Tabellen zur qualitat. — I [2212]; Prak
tikum d. klin., ehem., mlkroskop. u. baktcriol. 
Unters.-Mcthth. I [3328]; Qualitat. systemat. 
Trenn, v. Anionen II [1332].

[R u ss .]:  Analyt. Chemie. Qualitative —
I [2617]; Techn. —  in d. mctallurg. Industrie
II [1234]; Analyt. Chemie 1930 II [1664]; Quali
tative —  für chem.-techn. Anstalten II [3926]; 
Wörterbuch d. Bczeichnn. d. ehem. Reagentien
I [2421].

Analytical chemistry I [110]; A manual of 
clinical laboratory methods I [556]; An intro
ductory course of quantitative chemical analysis
I [556]; Tests in chemistry I [556]; Laboratory 
manual of qualitative analysis I [1559]; II [2213];. 
Allens Commercial organic analysis I [2617]; 
Introduction to qualitative analysis; for use in 
colleges I [3328]; A short course in qualitative 
analysis II [414]; Quantitative analysis II [415]; 
Modern methods in quantitative chemical analysis
II [578]; The society of public analysts and other 
analytical Chemists: some reminiscences of its 
first fifty years II [3757]; A course of volumetric 
analysis II [3757].

Guide pratique d’analyses médicales par des 
méthodes simples et rapides I [110]; Nouvelles 
méthodes d’analyses organiques 1 [714]; Tableau 
d’analyse qualitative des sels par voie humide
I [849]; Manuel des calculs de laboratoire I [1695]; 
Leçons élémentaires de chimie analytique I [1695]. 

Manualetto di analisi organica qualitativa
I [262] ; Guida pratlca per l ’analisi chimica quali
tative I [262]; I l laboratorio prove del materiali 
in una industrie mcccanica I [2359] ; Guida pratica 
alla anallsl chimica qualitativa inorganica I [3094] ; 
Manuale di analisi chimica, cllnica fisio-pato- 
logica ed igienica ad uso del mcdici e student!
II [748]; Gli esaml di laboratorio. Tecnica e 
diagnostica II [2213]; Nuovo proccdimento anali- 
tico per la ricerca rapida dei piu comuni cationi 
cd anioni II [2213]; Guida alla analisi chimica 
dellc merci, con spéciale riguardo ai dazi doganali 
del regno d’Italia II [3450].

A nanas, antiskorbut. Wert (in Indien) I 1262; (ln 
Deutschland) I 1262.

A napait, Collinssche Zahl I 2004.
A naphylatoxin s. Toxine.
A naphylaxie, —  d. Meerschweinchens (Freiwerden 

eines histaminähnl. Stoffes) II 3733; anaphylakt. 
Experiment mit Linseneiweiß (Einfl. v. prim. Gift- 
wrkg. d. Linscnsubst.) II 3112; Mg-Salze u. — 
(Schutz) II 3733; Hemm. d. anaphylakt. Rk. dch. 
Kongorot II 3112; Schutz gegen d. anaphylakt. 
Schock mit Hilfe v. Cholesterin II 3436; Behandl.- 
Verf. zur Verhüt, u. Heil. d. Scrum-Krankh. dch. 
Benzoate u. Salicylate II 238; s. auch AUergie. 

A natas s. Titanoxyde'. TiOz.
A natoxin  s. Toxine.
Andalusit, Koordinat.-Zahl v. Al in —  I 512; feuer

feste Stoffe aus Sillimanit für Öfen aus — 1 1138.
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Andeslt, Pyroxcn—  II 1768; Ha-Gch. v. Ungar. —
II 3694; säurefeste — MM. (Zement) u. Beton
II 1953; Mctallbchandl. mit — I 570*. 

Androklnln s. Bormone-Testishormone.
Androtln s. Bormone-Testishormone.
Ancthol (1 -p-Anisyl-2-methyläthylen) (Kp. 233°), 

Darst., Eigg., Rkk. I 3290; Photosynth. (Theorie)
I 692; Best. d. Krystallisat.-Punktes u. Lsg.- 
Puuktes I 202; Absport.-Spektr. I 2459; Wrkg. 
auf d. Oxydat. v. Leinöl II 1714; Pharmakol.
II 134.

Best. (auf Grund d. Rkk. v. Cannizzaro u. 
Claisen) II 257.

Angellcaaldehyd, Theorie d. Photosynth. I 692. 
Angellcasäure, Dissoziat.-Konstante u. Aktivitäts- 

verh&ltnisso in NaCl- u. KCl-Lsgg. II 678. 
Angelikawurzelöl s. öle, ätherische.
Angloxyl s. Bonnone, Herz- u. Kreislaufhormone. 
Anhalamln, Koust. II 3895.
Anhalonldln, Konst. II 3895.
Anhydrit, Bldg. I 2442; RamancffektIn— Krystallen

II 976; Lösllchk.: ln W. II 2161; in Seewasser
I 1067; Lsg.-Geschwindigk. bei langsamer Rühr, 
(ehem. Aktivität u. Teilchengröße) II 491; Syst. 
Ca-S-0 II 163; s. auch Calciumsulfat.

Anlle, Strukt. (spcktrochem. Unters.) I 1084. 
Anllide s. Säureanilide.
Anilin, katalyt. Darst. aus Chlorbenzol u. NHs II 

1237*; (oder Brombenzol) I 3498*; aus Nitroben
zol (katalyt.) II 167; (+N1 aus Ni-Aeetat u. Sil- 
oxen) 11154*; Herst. aus Nitrobenzol (+Fe, HCl)
I 2382*; (mit Fe u. konz. wss. Salzlsgg. + Pb- 
Verbb. bzw. HsPOj) II 621*; Bldg.: aus Phenyl
azid II 3381; bei d. photochem. Oxydat. v. Toluol 
mit Nitrobenzol I 1197; aus Diphenylsulfoxyd u. 
NHsNa II 1019; (Meclianlsm.) II 1019; aus Thlo- 
diphenylamln I 2163; aus Zlmtsäure u. N3H II 
2449; aus Bcnzoylchlorid u. NaN3 II 2956; Tren
nen: v. p(ß)-Aminophenol II 616*, 776*; v. W.
II 2697*; Reinig. II 1237*.

Ramanspektr. v. — Deriw. II 2149; Einfl.: 
aui d. Doppelbrech, v. Nitrocellulose I 1978; auf 
d. Dreh.-Vermögen v. Phthalsäurc-(+)-/3-octyl- 
ester u. seinem Methylester I 353; dielektr. Verh.
II 2792; Säurestärke I 2580; Basenkonstante II 
3208; elektrolyt. Leltfälügk. v. — Halogenhy- 
draten in —  11 525; Naehpriif. d. Antonowschen 
Regel an — II 3849; Adhäs.-Spann. gegenüber S, 
Grenzflächenspann, gegen W. II 3537; Katapho- 
rese d. Hydrosols I 2439; — Selfenlsgg. II 1276; 
Emuiss. v. —  u. Homologen mit Lecithin als 
Emulgator I 3336; Quell, v. Rliodiaseta-Seide in
wss.--Lsgg. 1 2527; Einfl. auf d. Viscosität
(v. Nitrocellulose) I 650; (v. Celluloseacetat) I 651; 
Vol. u. Fließbark. v. Gemischen mit —  II 2588; 
tern. u. quatern. Fl.-Gleichgeww. mit —  II 1582; 
Gleichgcww. d. Systst. v. —-, Mono- u. Dlätliyl- 
anllin (F.-Diagrainm) I 3418; Verteil, v. Säuren 
zwischen W. u. — II 2588; Salzbldg. zwischen 
Dlmethylgelb u. Trichloressigsäure ln —  1 5 ; 
Wrkg.: auf d. Oxydat. v. Fetten u. ölen I 1458; 
auf d. Autoxydat. v. Parafflnöl'll 2785.

Zers. dch. elektrodenlose Entlad, (spektroskop. 
Unters.) I 482; katalyt. Überführ, in Diphenyl
amin I 3498*; Dlazotler. u. Red. II 3552; direkte 
Nitrier. (W. als Verdünn.-Mlttel) I 3054; Chlorier, 
u. Überiülir. ln 2.4.6-Trlnitro-1.3.5-triazldobenzol
I 1472; Sulfonicr. II 443*; (mitt. Trimethylsulf- 
amidsäure) I 1575*; Rk.: mit SO2 (Addit.-Verb.)
I 49; mit Chlormethyl I 060; mit CBw II 352; 
mit CS2 (+ H 2O2) I 2770*; (u. S + Phenol oder 
Pyridinbasen) I 1440*; mit o- oder p-Toluidin ln 
Ggw. v. akt. Holzkohle (Darst. v. Fuchsin) I 
1576*; mit p-Diamlnodlphenylmethan in Ggw. v. 
Fe-Chlorld u. akt. Holzkohle (Darst. v. Para- 
fuchsin) I 1576*; mit Dibenzylamlnoäthylchlorid
II 615»; mit 2-Chlor-4-alkoxychlnazollnen I I 1180; 
mit Glycerin ln Ggw. v. Oxydat.-Mitteln, H 2SO4 

oder I I 3A3O1 u. W. II 3307*; mit Orthoamelsen- 
säurctriäthylester II 3710; mit Isothlocyanaten 
bzw. Phenylisocyandichlorid I 2165; mit Na2CS3

(Darst. v. Thlocarbanllld) II 1287; m it saurem Dl- 
cyandiamidinsulfat I 2832; mit CH2O II 1287; 
(Zustandsänderr. einer Lsg. v. — CH20-Konden- 
sat.-Prodd.) II 345; mit Acetaldehyd II 2955; 
mit Chloraihydrat u. NH2OH II 3241; mit Ben
zoin I 2032; mit ai-Halogenacetophenonen (Mc- 
chanism.) II 2038; mit Dcsylclilorid (Rk.-Ge- 
scliwindigk.) I 2033; mit Pcmitrosocamplier I 
2950; mit Keten II 3217; mit Acetalylthiocarb- 
Imld II 3094; mit Vlnylacetonltrll (+ CuCl) I 2015; 
mit Ameisensäure (+ H 3BO3 oder Borate u./oder 
Fe) 1 1828*; mit Benzoesäure II 1433; mit Amiden
II 524; v. p-Dlalkylderivv. m it Benzanillden mitt. 
POCls (Meclianlsm.) I 2103; mit Arsensäuro 
(Synth. v. Arsanllsäure) II 1433; diazotlert. — s. 
unter CaBoONz.

Wrkg.: auf d. diastat. Hydrolyse v. Rohr
zucker I 2055; auf Lebercsteraso (Ähnliehk. zu 
einer lyotropen Reihe d. Anionen) I 3188; Tücken 
d. —  II 1334; — Vergift. II 245, 1038; Ent
wickeln v. Kopien mit — öl 11616*; Verwend. 
als Stabilisator für cldorierte KW-stoffe II 3785*.

Farbrk. II 402; (mit Scliiifschem Reagens) I 
1273; (u. Fällrkk.) II 3753; Hofmannsche Iso- 
nltrilrk. II 3751; Nachw.: mit p-Nltrobcnzyl- 
halogcniden II 3751; als p-Toluolsulfonat II 203; 
Best.: mitt. Pikrylchlorid II 2851; in — -Salzen 
dch.,tliermometr. Titrat. I 423; ln Stoffgemischen 
(Dampfdest.-App.) II 1041; analyt. Venvend. 
(Bldg. aus Nitrobenzol u. Mg ln Eg.) I 3509; 
s. auch Amine, omanische.

Salze u. Komplexverbindungen, Komplexe 
mit Sr-Cd-Doppelchlorldcn 11 905; Verbb.: ¿dt 
GeCh 11507; mit Ge J4 II 351; mit Trimethylamin
oxyd (u. Benzol bzw. Phenol) I 1228; m it Phenol 
(Parachor u. Brech.-Vermögen) II  2314; mit 
SO2 u. Ketonen (Darst., Eigg.) I 933; mit Gly- 
kocholsäure I 397; Salze mit 1,5- u. 1,6-Naph- 
thallndisulfonsäure II 3090.

K-Absorpt.-Spektr. v. — Komplexen II 905.
H y d ro c h lo r id  (F. 198“), Herst. mit gasförm. 

HCl I 2382*; II 1073*; Verb. mit CuCl I 2834.
Mlkrochem. Rkk. mit Furolen II 258; colorl- 

metr. Best. v. Cliloraten dch. —  I 2069.
Anillndlsulfonsäure s. CaB-.OtNSi.
Anilinfarbstoffe s. Farbstoffe.
Anilingelb (p-Aminoazobenzol), techn. Darst. II 

1509; isomorphe Vertretbark, in Systst. mit —
I 5; Rk. mit Chloraihydrat u. Hydroxylamin II 
204; Venvend. d. Hydrochlorids zum W.-Löslich- 
machen v. Azofarbstoffen 1 1445*; diazotlert. — 
s. unter CizBwONi.

Anilingelb G, Strukt. I 1442.
Anlllnpunkt, —  als Konstante d. Fette u. öle bzw. 

d. Wachsarten I 1459.
Anilinschwara, neue Anwend. d. — Gruppe I 2644; 

— Färberei II 444; (Kolloidchcm.) II 1517; (oder 
Bedrucken) II 621*; (v. Baumwollgeweben) I 
1579*; (v. Kleidern) I 3500; Buntreserven unter
— 1 1578; I I 2239, 2734*; Weiß- und Buntreserven 
unter —  II 2734*; (auf Celluloseacetatselde) II 
127*; Felder auf Textilstoffen dch. — Einw. I 
3348.

Erkenn, auf d. Faser II 1839.
Anilintiefschwarz RW, Darst. aus Benzidin I 1442.
Anilschwarz 2 F (Plutoschwarz F extra), Darst. I 

1954.
Animalin, Venvend. zur Konservier, v. Orangen

pulp I 3123.
o-Anlsaldehyd (o-Methoxybenzaldehyd), Kondensat, 

mit Trlphenylmethyl-MgBr I 1661; Chromon- 
kondensat. I 2716.

m-Anlsaldehyd (m-Methoxybenzaldehyd) (Kp.22122°), 
Oxlmler. (Red.) I 2942; Bcnzolnkondensat. 11 
2457; Kondensat.: mit Päonol II 710; mit Essig
säure II 3086.

p - Anisaldehyd (y) - Methoxybenzaldehyd), Addit.- 
Verb. mit H 3PO4 I 1350; Grignardier. (Darst. v. 
Äthylenen) I 3290; Rk. mit sek. Butyl-MgBr I 
3294; Kondensat.: mit Mcthyleukörpern ln Ggw. 
v. Aminen I 3431; mit a-Aminopyrldin I 525;



1932. I u. II. 4485 Anstriche

mit Nltroäthan I 2575; m it 4,6-Dinitro-l,3-xyiol 
. I 673; Bk.: mit 4-Phenylchinaldlnjodmethylat I 

2046; mit HCN (asymm. Synth., + Chinidin) II 
2315; Benzoinkondensat. II 2457; Chromonkon- 
densat. I 2716; Kondensat.: mit Mcthoxyaceto- 
phenonen (Chalkonsynth.) I 2169, 2170; mit Di- 
methyldlhydroresorcin I 2330; mit Accnaphthcn- 
chinon I 1528; m it Essigsäuremethylester II 861; 
mit Chloressigester II 2748*; mit Cyanessigsaure 
(Darst. v. 0-Aryläthylaminen) II 856; mit Na- 
o-Bromphcnylacctat II 3099; mit Hlppursäure I 
671; mit Malonsäure (+ Amine) II 3705; mit 
Dlacetoresorcindicssigsäure II 1631; Einil. auf 
Diphtheriegift I 2727; Verwend. als Kühlil. 
für Thermostaten II 3587*.

Farbrk. mit Prussoammoniaknatrium II 3923; 
Best. aul Grund d. Bkk. v. Cannlzzaro u. Clalsen
II 257.

o-AnisIdln, Dipolmoment I 2554; II 2635; Basen
konstante II 3208; Bromler. I 2578; Suifurier.
I 2313; Metliylier. II 3387.

Best. mit Pikrylchlorid II 2852. 
m-Anlsldin (l-Amlno-3-methoxybenzol), Basenkon

stante II 3208. 
p-Anlsldln (I-Methoxy-4-amInobenzol), Dipolmo

ment I 2554; II 2635; Basenkonstante II 3208; 
Bk. mit Acetessigester I 2587; Salzo mit 1,5- u.
1,6-Naphthalindlsulfonsäure II 3090; Verwend.: 
als Kühlfl. für Thermostaten II 3587*; als Weich- 
mach.-Hittel lür plast. MM. I 1601*; d. Kon
densat.-Prodd, m it Furfurol als photograph. 
Lichthofschutzschicht I 1475*.

Best. m it Pikrylchlorid II 2852.
Anlsllsäure, Kondensat, mit Phenolen II 1444. 
Anisöl s. öle, ätherische.
P-Anlsoln, Bk. mit Atliyl-MgBr I 3295.
Anlsol, Bldg. aus Phenylsehwefelsäurechlorld u. 

Alkalimethylat II 205; Polarisat. d. Bamanhnien
II 3058; Einfl. auf d. Drch.-Vermögen: v.jPhthal- 
säure-(+)-/J-octylester u. seinem Methylestcr I 
353; v. saurem Naphthalsäure-(—)-menthylester
II 673; Lsg. in H 2SO1 I 675; Mol.-Verb. mit BF3
II 695; Bk. mit ScOCl2 I 216; Kcmalkylier. 
(+ HClOj) I 2094*; B k .: m it Benzylchlorid I 800; 
mit CH2O (+ HCl) I 2997*; mit Triisobutylborat 
( + AlCh) II 288*; m it 6-Methoxy-2-dithlobenzoe- 
säure bzw. S2CI2 II 1453; mit Säurechloriden
I 50; mit Acetylchlorid I 2169; mit Aceton- 
dicarbonsäure I 2710; Salzbldg. zwischen Di- 
methylgelb u. Trlchlorcssigsäure in —  14.

Anisoldiazoniumhydroxyd s. CiHsOlN2. 
Anisotropie, Strukt. d. aus d. Mol.-Strahl ent

standenen Schichten II 2284; — d. Krystall- 
wachstumskräfte II 909; Bamaneffekt u. mol. —
II 1891.
.. Magnet. Doppelbrech, u. mol. —  II 337; 
Ander, d. Temp.-Konstanten d. magnct. Doppel
brech. u. d. Havelockkonstanten für gcschm. 
organ. Verbb. I 2931; magnet. —  v. koll. Graphit- 
krystallen I 3268; —  in magnet. Werkstoffen I 
3340.

Theorie d. Ström.-Doppelbrecli. d. Kolloide
I 3153; Gestalt d. Teilchen in Hydrosolcn v. Na- 
Oleat (Ström.-Doppelbrech.) 1 198; Ström.—  
in Cellulosesolen 1198; Ström.-Doppelbrech.: v. 
Eiwelß-Lsgg. I 1510; d. Carotinoide I 2601.

Opt. —  v. Ar u. CHi II 3057; clast. —  d. Fe
I 178; Beständigk. anisotroper Strukt. in d. dch. 
Säureangriff auf Leucit gewonnenen SiCh II 
3009; s. auch Dichroismus; Krystalle, flüssige; 
Molekular Struktur; Photodichroismus; Polychrois- 
mtis; Rotation, optische.

Anisoylchlorld s. CsII-.OzCl.
o-Anlssäure (o-Mcthoxybenzoesäure, Methyläther- 

salicylsäure), Bldg. aus o-Methoxyplienylmethyl- 
nitrolsäure 11781; Nitrier. 1 1523; Bk. mitp-Phe- 
nylphenacylbromid II 370; Konjugat, im  Or- 
ganism. (Bezieh, zur Strukt.) II 3116.

Athylester (o-Methoxybenzoat), Vork. im
Hyazinthenblütenöl II 2746.

Methylester (o-Methoxybenzoat), Vork. im

Hyaclntliöl I 148; II 2746; Kondensat, m it Bes- 
acetophenondimethyläther II 710. 

m-Anlssäure (m-Methoxybcnzoesäure), Konjugat, im 
Organism. (Bezieh, zur Strukt.) II 3116. 

p-Anissäure (p-Methoxybenzoesäure) (F. 184" korr.), 
Bldg.: aus Anisaldoxim u. HNOs I 1781; aus 
Lignin I 3054; Bk.: mit Propyl-MgBr I 3294; mit 
p-Phenylphenacylbromid II 370; d. Na-Salzes 
mit 2-Oxy-3,4,6-trimethoxyacetophenon u. —  
Anhydrid I 2044; Konjugat, im Organism. (Be
zieh. zur Strukt.) II 3116.

Athylester, Chlorier. (Gcscliwindigk.) I 935; 
Bk. mit C2H5MgBr I 3294.

Methylester, Chlorier, in 33%ig. Essigsäure 
(Geschwindigk.) I 935.

Anissäureanhydrid s. CieHuOs.
Anlaufschichtcn, Anlauffarben bei d. Abscheid, v. 

Sulfidfilmen auf Metallen 1194; — v. anod. polari
siertem Cu u. Ag in polysulfidfreicr Na2S-Lsg. I 
1749.

Annato, Vitamin A-Wirksamk. I 1260.
Anoden s. Elektroden.
Anon, —  im Filmdruckverf. II 2534.
Anorthlt, Isomorphie d. Feldspatmineralien I 35;

Best. in Doppelzwillingen I 2153.
Anserin (ii-Mcthylcarnosln, <Z-j3-AIanyl-ß-1,5-me- 

thylimldazolyl-a-amlnoproplonsäure), Vork. ln 
Säugctier-Skclettmuskulatur I 3455; Isolier, aus 
tier. Geweben II 2325; Derivv. II 540. 

A n s t r ic h e .
Anstricliverff., neue europäische Verff. II 1370; 

Streichen, Gießen, Tauchcn u. Spritzen II 1699; 
Verf. (mit mehreren, nacheinander aufgetragenen 
Schichten) I 295*; (für unzugängl. Bäume, Durch
pressen v. vernebelten— Stoffen) I 3504*; zwei
facher — v. Holz Im Spritzverf. I I 1699; ölfarben-
— auf Zement I 1004.

Herst. v. Schutzanstrichen u. Anstrichmitteln 
s. unter Farben; Überzüge.

Elgg., lichtreflektierende Eigg. II 2111; ultra
violett rückstrahlende —  1 1003; Optik d. Farb—  
(Helligk. als Funkt, d. Helllgk. d. Untergrunds 
u. d. — Dicke) I 2097; Mess. d. elektr. Leit- 
fähigk. v. nichtmetall. Bohranstrichmaterialien II 
1351; Einfl.: v. Baustoffen auf — Filme I 1004;
II 1521; d. Beschaffenil. d. Wandputzes auf d. 
— Schicht 1 1300, 2514; Verb.: v. Pigmenten im 
— Film II 1521; v. Zlnkgrün im ö l—  I 1158; 
Verhüt, v. Ausblütili. an Ziegeln dch. Anstrich
m itteln 755; Einfl. d. Färb. v. Antifoulings auf d. 
Anwuchs II 1521.

Haltbarkeit. Haltbark.: v. Außen---Farben
u. Verdünn.-Mittel I 742; auf Holz u. Sperrholz
I 1717; auf phosphatierten Eisenblechen I 3115; 
Einfl. d. Feuchtlgk. auf d. Ausbleichen I 3349; 
ungewöhnl. Ursachen v. — Schäden II 1521, 
2536; Fleckbldg.: auf äußeren Holz—  II 2536; 
bei blauen Glasplakaten II 3625; Bldg. v. CO 
aus Anstrichfarbe in verschlossenen Bäumen I 
852; Bldg. v. sogen. Eisenscifcn II 2536; Farb- 
überzüge: an kalten Stellen 1 1300; an Absorpt.- 
Kältemascliinen zwecks Anzelg. d. Aufhörens d. 
Wärmezufuhr II 2088*.

Trocknen, küustl. Trocknen I 3349; Trocknen 
v. ö l—  II 3023* ; (aus oxydierbaren fetten ölen 
mitt. Mctallsalz einer einbas. aromat. Ketonsäure)
II 450*; Trocknen u. Vergilben v. Linolensäure- 
trlglyccrid I 1300; Vergilben trocknender Filme 
II 2111.

Pflege v. —  (Neuerungen dch. Nachbeliandl.)
II 1699; Verhinder. d. Abkreidens v. Weißfarben-
—  Im Licht I 2240.

Gefahrenbekämpf.: bei — Arbeiten (Fort
schritte) I 852; bei Streicharbeiten mit Inertol u. 
ähnl. Mitteln II 1334; beim Schweißen v. Behäl
tern mit Schutz—  II 2869.

Entfemungsmlttel I 1956*; II 451*, 1522; (aus 
CaO u. W., „crlstaux“, HCl u. K 2SIO3) I 2903*; 
(aus Mcthylenchlorid, Kautschuk u. Spermöl) I 
1011*; (mitt. Celluloseester-Lsg. ln Methylen
chlorid) II 2883*; (aus Bzl., Methanol, Phenol u.
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Paraffinwachs) II 1533*; (aus Bzl., dcnat. A., 
Aceton u. Paraffinwachs) I 2903*; (aus chlorierten 
KW-stoffen, Paraffin, Ceresin, Wachsen, Fetten 
o. dgl., Kautschuk, Faktis, Cellulosecstern u. 
Holzmehl) I 2903*.

Prüfmethoden, allg. Prüfmethth. I 870; Syste
matik d. Eign.-Prüf. I 1442, II 2530; physikal. 
Mcthth. zur Prüf. II 3787; Luminesccnzforsch.
I 875; Mikrophotographie I 3115; Amvend. v. 
Aufüchtkondensoren für d. mkr. Erforsch. II 
1972; Schnellprüf. II 291.

Natürl. u. künstl. Alter. II 3025; Prüf. u. 
Wettcrbeobacht. I 870; Bewitter.-Vcrss. (Ausführ, 
u. Auswert.) I 870, 2097; Schncllbewitter. I 870, 
2097, 3500; Kodex zur Bezeichn, u. Bewert, v. 
Bewitter.-Probcn I 2097; Unters, d. Wetter
beständig^ mit photograph. Gelatincpapier oder 
photograpli. Celluloidfilm II 2540*; Prüf, auf 
Trockenfähigk., Blascnbldg., Witter.-Bcständigk.
I 1158; Schnellprüf mcthth. in einer Feuclitigk.- 
Kammer II 1972; Wetterbeständigk. v. Weiß- 
farbenaußen—  I 580,1004; Kurzprüff. v. weißen 
Holzhaus—  (mit verschied. Verdünn.-Mittel- 
typen) I 1831; Nachw. d. Wasserdurchlässig^ II 
1972; prüftechn. Bewert, d. äußeren Beschaffenli.
I 870.

Mess.: d. Härte I 1158, 3501; d. Relb.- 
Widerstandes I 1158; (App. zur Best. v. Ver- 
länger. u. Dehnbark.) I 1004; Ermittl. d. Haft- 
festigk. auf Metallen I 1158; Matt- u. Glanzbest, 
v. gestrichenen Flächen II 2530.

Nachw.: v. Nitrocellulose in —  I 2389; v. Pech 
u. Teer in —  II 2574; s. auch Farben; Korrosion; 
Lacke; Spachtelmassen; Überzüge.

Anstrichfarben s. Farben.
Anthelmlntlca s. Arzneimittel.
Anthochlor, Erkenn, d. —  d. Königskerzenblüten 

als a-Crocetin II 75.
Anthocyane, Heterogenität d. natürl. —  I 1543; 

genet. u. biochem. Betracht, d. — Pigmente II 
1040; Bldg.-Wcise u. biol. Funkt., Identifizier., 
Co-Pigmcntc II 3250; Wachstumstiitigk. u. 
— Bldg. bei Abutilon Avicennae I 402; — d. 
Blutorangen I 089; oxydat. Abbau I 2594. 

Anthocyanidine, Heterogenität d. natürl. —  I 1544; 
Darst. aus Anthocyanen, Identifizier. II 3251; 
Bldg. dch. Red. v. Flavonfarbstoffen II 1182; 
Stabilität v. —  u. Anthocyaninen in FcCl3-Lsg.
I 1790.

Anthocyanine, Entww. d. — Chemie II 3501; Will- 
stätters Untcrss. über —  II 2585; —  aus Oxy- 
coccus macrocarpus pers. II 3252; — Synthth. 
(Vortrag) I 2593; (Fisctininchlorid) I 80; (5-/?-Glu- 
cosldyl- u. 5-Lactosidylhirsutidinchlorid) I 81; 
(Cyaneninchlorid, Malveninchlorid u. Cyanin- 
chlorid) II 2189; (Betanin u. verwandte N-halt. — )
II 2407; Überblick über —  II 3250; Stabilität v. 
Anthocyanidlncn u. —  in FeCls-Lsg. I 1790.

Anthophyllit, Mn-reicher Ferro—  v. Jakobeny II 
2031.

Anthracen, 100 Jahre — 11191; Darst. aus Toluol II 
1830*; Bldg. aus aliphat. Ketonen I 2448; Reinig.
I 1850*, 2005*; (aus einer Lsg. chlorierter aromat. 
KW-stoffc) 12005*; (dch. Sublimat.) 12005*; (dch. 
Dest. bei Ggw. v. Tceröl) II 483*; (mit 4-Oxy-
4-metliyl-2-pentanon) II 3051*; hochprozcnt. — 
aus 45*/0ig. —  d. Kusnetz- u. Don-Bassins I 1971; 
zur Kenntnis d. — Derivv. II 2903, 3558; Darst.: 
v. — Derivv. aus Chloracetylanthracenderlw. II 
1371*; v. Sulfoanthracencarbonsäuren II 2375*.

Absorpt.-Spektr. I 2432, 2840; (v. festem u. 
gasförm. —) II 1891; Fluorescenz II 3059; Photo- 
ionisat. d. Dampfes II 3204; isomorphe Vertret
bark. in Systst. mit — 1 5 ; Verbrenn.-Wärme 
(Eign. als Eichsubst.) I 1997; (v. Gemischen 
m it—) II 1275; Siedekonstanten v. Bzl. u. Clilf. 
mit Benzil u. —  II 987; Konst. u. Viscosität v. 
Hydroderivv. I 2502; Kataphorcse d. Hydrosols
I 2439.

Photochcm. Dimerlsat. I 1032; Verh. beim 
Erhitzen bis 650° (Anfangsdruck 1000 kg/qcm)

II 2590; Oxydat. (mit verd. HNO3) I 1783; (mit 
CrÜ3) I 3201; (clcktrolyt.) II 1089; katalyt. Oxy
dat. II 1830*, 2309*; (in d. Dampfphase) II 2531*; 
(in d. Dampfpliase, Übersicht) I 1153; Hydrier, 
unter Druck I 1181; (Rk.-Mechanism.) II 2200; 
katalyt. Hydrier. (Verlauf) II 3091; (Einfl. v. 
Katalysatoren) II 2707; (unter hohem Druck 
u. hoher Temp.) I 1359; (mit N all bzw. unter 
hohem Druck u. hoher Temp.) II 477, 1805; Bro- 
mier. II 2055; Kondensat.: mit Olefincn II 3905*; 
mit C2H4 (App.) II 2487; Rk.: mit Isoamylchlorid 
(+Na) II 2902; mit Malonsäuredinitril I 1718*; 
mit Methylmalonsäurcdinitril II 1514*; mit tcrt. 
Butylhypoclilorit I 1359; mit olefin. Carbonsäuren
I 1952*; mit Benzyl- bzw. Benzoylchlorid I 800; 
mit Antlirachinon-, 1- u. 3-Chlorantliracliinon-2- 
carbonsäurechlorid, Ketonderivv. II 3883; hem
mende Wrkg. bei d. Autoxydat. v. Benzaldehyd
I 338; Antioxydat.-Wrkg. auf d. Seifen höher 
ungesätt. Fettsäuren II 144; Enzymhemm. dch. 
Carcinom erzeugendes —  II 1925; Verwend. zur 
Herst. v. Ruß I 2878*.

Anthracenblau, Adsorpt. an Katalysatoren (Ober- 
flächenbcst.) II 329.

Anthracenbraun, Verwend. zum Färben v. Wolle
I 451.

Anthracencarbonsäure s. CisHioOz.
Anthracenöl s. Teer.
Anthrachinon (Mesoanthrachinon), Konst. v. Oxy- 

mcthyldcrivv. I 388, 942; Fabrikat, in U.d.S.S.ll.
II 1098; Darst.: aus Anthracen (katalyt.) II 1830*, 
2309*; (katalyt., Übersicht) I 1153; (elektrolyt.)
II 1089; aus Naphthochinon u. Butadien II 3100*; 
aus o-Benzoylbenzoesäurc (Sulfurier.) II  2459; 
Bldg.: aus Toluol II 48; aus Anthracen u. Bcnzal- 
dchyd I 338; Reinig. II 1513*, 1837; Darst.: v. 
neuen Kondensat.-Prodd. d. — Reihe I 132*; 
v. —  u. Derivv. aus Chinonen u. ungesätt. aliphat. 
Verbb. II 1830*, 3100*; Darst. v. — Derivv.: 
ausDihalogcnanthrachinonen I I 925*; aus Benzoy 1- 
benzoesäuren II 1018; aus Halogenphthalsäuren 
u. Phenolen I 451*; aus 1-Aminoanthrachinouen 
u. CH2O II 1839*, 1840*; Darst.: v. liochmol. 
Kondensat.-Prodd. aus 1-Aminoanthracliinon oder 
Substitut.-Prodd. II 2377*; v. Dichlor-2-methyl- 
anthrachinonen II 2735*; v. Trichlor—  u. 
Aminoanthrachinondisulfonatcn (Ortsbest.) 11529; 
v. Halogenderivv. d. 2.2/-Dimethyl-l.l'-dianthra- 
chlnonyle II 3300*; v. Aminoderivv. aus halo
genierten Aminoderiw. II 1515*; v. Amino- 
halogenderivv. II 2238*; v. Azoderiw. I 942, 943, 
1529; v. Dinitroderiw. I 822; v. Oxydcrivv. 
(Purpurin) I 941; (aus halogenierten Phenolen u. 
Phthalsäureanhydrid) I 2238*; (aus Drogen)
I 101*; v. Aminooxyderivv. I 131*; II 1837*, 
2372*, 2373*; v. Alkoxydcriw. aus Aryioxyderivv.
II 2110*; v. Ketonderivv. II  3883; v. Mono- 
benzoyldiaminoderivv. II 2730*; v. a.a-Amino- 
benzoylaminoderivv. aus a.a-Arylsulfaminoben- 
zoylaminoderivv. II 2370*; Untcrss. in d. — Reihe 
(Kondensat, v. 3.5-Dinitrophthalsäure mit Toluol)
I 524; (Synth. v. 1.0- u. 1.7-Dioxy-3-methyl— )
I 2715.

Krystallographie II 701; Verbrenn.-Wärme, 
Eign. als Eichsubst. I 1997.

Red. heteronuclearcr Nitro---Sulfonate I
1530; Halogenier. I 1581*; Sulfier. (mit SO3)
I 388; (nach Fricdel-Crafts) I 1371; Rk.: mit 
Anisol (Mechanism.) bzw. m-Xylol (+ A1C13)
I 1901; mit p-Anisyl-MgJ I 3170; Überführ, in 
Benzanthron I 2238*; Kuppel, v. Oxyderivv. 
mit Salicin I 1890; Abspalt, v. Sulfogruppen aus 
1.4.5.8-Diaminodioxyanthrachinondisulfonsäuren
II 2731*; Einfl. auf d. Autoxydat. v. Paraffinöl
II 2785.

Oxydat.-hemmendc Wrkg. v. — Derivv. auf 
1., v. Hymenoinyceten produzierte Fermente
II 1312; abführende Wrkg. v. Glucosiden v. 
Oxymethylderivv. (Polem.) II 3438.

Best. d. — Derivv. in Rhabarbcrzubcreitt.
I 1277.
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Anthrachlnonacridonfarbstoffe s. Farbstoffe-Acridin- 
jarbStoffe.

Anthrachinonaldehyd s. CisZZsOs. 
1.2.2'.r-Anthrachinonazin, Halogenier. I 455*;

Chlorier. II 130*.
Anthrachlnonfarbstoffe s. Farbstoffe. 
Anthrachinonsulfonsäure s. CuHsOsS.
Anthrachinonviolett, Unters, d. desensibllisiercndcn 

Wrkg. II 2279.
Anthracit s. Kohlen.
Anthraflavon, Liehtechth. im Gemisch mit Indan- 

threnblau GCD II .1517.
Anthragelb GC, Einfl. d. Lichts auf mit —  gefärbte 

Fasern II 2870.
Anthrahydrochinon, Autoxydat. I 338.
Anthramin s. CuIliiN .
Anthranilsäure (o-Aminobenzoesäure), Darst. aus 

Phthalsäure II .2448; Rk.: mit Chinolinderivv. 
bzw. 2-Chlorpyridin I 393; mit Phenylpseudo- 
methylthioharnstoff II 1181; mit Alloxan II 2187; 
Überführ, in Diphensäure II 2181; Einfl. auf 
Diphtheriegift I 2727; Venvend.: als Alter.- 
Schutzmittel für organ. Substst. II 1380*; für 
Farbstoffe I 1834*.

Identifizier. II 203; Best.: m it Pikrylchlorid
II 2852; d. Dissoziat.-Konstantc u. d. isoelektr. 
Punktes I 976; diazotierte —  s. CiHoOsNi.

Ag-Salz, Venvend. für wärmcempfindl.
Papier für Bildfunkzwccke II 2780*.

Äthylester, Chlorhydrat I 2107; Venvend. für 
Farbstoffe II 2378*.

Methylester (Methylanthranylat) (F. 25°) York, 
im ö l v. Chcimonanthus fragrans II 932; im süßen 
Pomeranzenöl (Portugal) v. Französ.-Guinea
II 3790; im Ylang-Ylang-Öl I 3121; — Geh.: v. 
Jasminöl II 3489; v. Mandarinenöl I 2247; Bldg.
I 1089; Chlorhydrat I 2167.

Best. mit Pikrylchlorid II 2852. 
Anthranilsäurechlorid s. CiHoONCl.
Anthranol, Bldg. aus Anthracen u. Benzaldehyd

I 338; Kondensat, mit a./?-ungesätt. Carbon
säuren oder Derivv. II 2730*; abführende Wrkg. 
v. Glucosidcn v. Oxymethylderiw. II 3438;
Venvend. für Küpenfarbstoffe II 2734*.

Anthrapurpurin (1.2.7-Trioxyanthrachinon), Ver-
wend. für Farbstoffe II 3021*.

Anthrapyridin, Herst. v. Farbstoffen aus Anthra- 
pyridonen II 3030*.

Anthrarobln s. C\UI\oOz.
Anthrazit s. Kohlen.
Anthroesäure s. Ci5fTio02. 
a-Anthrol, Disulfitanlager.-Prod. II 2242*. 
ß-Anthrol (2-Oxyanthracen), Rk. d. Alkalisalzc mit 

CO2 II 1526*.
Anthron, Konst. d. a-Chlordcrivv. I 2714; Darst. 

substituierter — Derivv. I 3176; XJnterss. in d. 
— Reihe (v. d. Chrysophansäure abgeleitete 
— Derivv.) I 228; (3-Methoxyphthalaldchydsäure 
u. Chrysazin) I 227; molekulare Addit.-Verbb. 
(Ultraviol.-Spektr.) II 2425; Oxydat. (Einfl. v. 
Substituenten) II 3558; Rkk. v. — Derivv. 
(Einfl. v. Kernsubstituenten) II 538; Kondensat, 
mit a.0-ungesätt. Carbonsäuren oder Derivv.
II 2736*; Choleinsäurc mit —  II 2827. 

Anthrophan (2 - Phenyl - ß - anthrachlnolincarbon -
säure), Einfl. auf d. Harnsäureausschcid. I 2733. 

Anthydrin, Verwend. als Imprägniermittel II 2260. 
Antiarol (3.4.5-Trimethoxyphenol) (F. 148°), Darst., 

Eigg., Äthylier. I 2044.
Anticoman, experimentelle Unterss. (pcrorales Anti« 

diabeticum) II 3907.
Anticromos s. Kohle, aktive.
Antifebrin s. CsHoON.
Antigene, Bau d. —  (Übersicht) II 2326; Spezifität 

u. ehem. Strukt. II 1314; ehem. Natur: d. Wasser
mann—  I 2198; d. Hirn—  II 1032; Vork. eines 
spezif. — im Insulin II 82; elektr. Lad. v. bakte
riellen — 11234; Adsorpt. u. Elut. aus alkoh. Organ
extrakten I 965.

— Antikörperbind, (spezif. Bind, bei Im- 
munit&tsrkk.) I 2730; Spezifität: v. Peptid—

II 2320; v. —  aus a- u. 0-Glucosiden d. Glucose 
mit Proteinen II 31.12; Kombinatt. v. Bakterien
polysacchariden u. Kollodiumpartikeln als —
I 1111; Verteil, eines As-halt. —  aus diazotiertem 
Atoxyl + Serum im Organismus I 2730; antigene 
Eigg. v. Cholesterin u. Cholesterinderiw. II 3428; 
(u. syntliet. Lecithin) I 700; Maskier, antigener 
Wrkgg. v. Haptenen in vitro u. in vivo (Unter
drück. d. Immunisier.-Effektcs d. Cholesterins 
dch. Zusatz v. Lecithin) II 1033; Vorgänge bei d. 
Maskier, v. Haptenen dch. Lipoide I 3195; Wrkg. 
v. Yakriton auf d. Antigenbldg. II 735; Zusammen
wirken d. Vitamins D u. d. Methyl—  bei d. 
Behandl. d. experimentellen Tuberkulose beim 
Kaninchen II 1319; Herst.: v. spezif. — I 420*; 
(aus einer Suspcns. v. Salmonella pullorum in 
einer Salzlsg. unter Zusatz v. Krystallviolett
I 255*; s. auch Antikörper; Immunisierung; 
Impfstoffe; Toxine; IVassermannsche Reaktion. 

Antiglyoxalase s. Enzyme-Ketonaldehydmutasen. 
Antiklopfmittel s. Brennstoffe CFlüssige Brennstoffe). 
Antikörper, Nachw. in Pflanzen II 3107; Konst. v. 

Antitoxinen (Bind.-Mcchanismus) I 2727; Antigen- 
— Bind, (spezif. Bind, bei Immunitätsrkk.)
I 2730; Toxin-Antltoxinrk. ohne Neutralisier.
I 2727; Adsorpt. d. Diphthericantitoxins dch. 
A1(01I)3 I 2727; Spezifität d. —  gegen Substst. 
aus d. Klasse d. Lipoide II 3428; Einfl.: v. 
Traubenzucker auf Produkt, u. Wrkg. hämolyt. —
I 2000; v. Al-Hydroxyd als Zusatz zum Anatoxin 
auf d. — Bldg. II 3429; gcwerbl. Gifte auf d. 
Iminunkörperbldg. I 1392; Srcrteil. d. schützenden 
Prinzips in d. verschiedenen Proteinfraktt. gegen 
Schlangengift immunisierten Pferdeserums I 2342; 
Herst. lokal immunisierend wirkender Stoffe aus 
Bakterien I 840*; Itcinig. konz. Antitoxine 
(Vergl. d. isoelektr. Reinig, v. konz. antitox. 
Serum mit d. fraktionierten Aussalz.) II 724; 
s. auch Antigene; Immunisierung; Toxine.

Antimon, elektrolyt. Gewinn.: bei d. Norddeutschen 
Affincrie (histor. Entw.) II 050; aus sulfid. 
— Erzen I 994; Anreicher, d. — Erzes aus Kadam- 
Dshaj (Zentralasien) I 1572; Gewinn, aus oxyd. 
Erzen I 2704*; Rösten v. — Hg-Konzentraten
II 2233; unmittelbare Gewinn, aus d. Sulfiden
II 3300*; elektroclicm. Abschcid. aus SbHa I 3205; 
Verdräng, aus Chlorid-Lsgg. dch. H 2 unter Druck
I 175; II 819; Gewinn, bei d. Pb-llaffinat. II 1357*; 
Entfern.: aus Pb-Bi-Lcgierr. I 2093*; aus Schwarz- 
kupfer I 1424; Verh. v. —  bei d. elektrolyt. Raf
finat. v. Cu I 280; Verflüchtig, im Konverter (Ver
blasen v. Sn-Bronzen) I 800.

Amorphes —  als explosible Modifikat. I I 1882; 
nichtleitende Modifikat. II 3300; Reflex, v. 
— Strahlen am NaCl-Krystall II 1590, 3670; 
Emiss. zwischen 50 u. 500° I 1200; Sb II-Spektr.
I 2428; Sb IV- u. Sb V-Spektr. I 1190; Synth. 
v. — Phosphoren 1 1338; M-Reihe im ultra- 
weichen Röntgengebiet II 1885; Strukt. dünner 
— Schichten II 2422; Einfl. d. Temp. auf d. 
Krystallstrukt. v. galvan. abgeschiedenem —
II 1882; röntgenograph. Unters, d. Struktur v. 
— Ndd. ausEg.-Lsg. 12143; Vers. zur elektrolyt. 
Abscheid, aus anhydr. NHs I 918; Lcitfähigk.
gepreßter — Pulver I 2142; Stab---Elektrode
I 2817; Venvendbark. d. — Elektrode II 2799; 
Potential v. — Elektroden II 2799; Ström.- 
Mechanism. in — Sperrschichten II 677; radiale 
induzierte EK. (Corblnoeffekt) II 1756, 1896; 
Magnctophotophorcse I 3155; Magnetostrikt. 
I I 1134; Kp. I 920; Verh. d. Po bei d. Krystallisat. 
v. —  II 11.

Korros. dch. phosphorsaure Lsgg. II 1505; 
Einfl. auf korros.-beständ. Al-Leglerr. I 1425.

Verteil, im Organism. I 2862; experimentelle 
Grundlagen, Entw. u. prakt. Ergebnisse d. mo
dernen — Therapie (Übersichtsreferat) I 1395; 
lokale Rkk. bei d. intramuskulären Injekt. v. 
— Verbb. II 3735; Wrkg. v. koll. — Lsgg. 
auf d. Wachstum transplantabler Rattencarci- 
nome II 403; Toxizität nach Versenk, ln d. sub-
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cutane Gewebe bei weißen Hatten II 3738; — Ver- 
glftt. dch. Lebensmittel II 3733; oligodynam. 
Wirksamk. II 2664. *

Vcrwend. v. Pb---Anoden lür Verchrom.
(Einil. d. Sb-Geh.) I 1428.

Spezif. Rkk. I 2208; Nachw.: empiindl. 
Reagenspapier I 1272; mitt. Cu-Folio II 1808; 
kleinerer Mengen in größeren Mengen Sn II 2905; 
toxikol. Nachw. II 2498; ehem. Analyse v. Scliuß- 
verlctztz. (Nachw. v. —) I 1C94; Schatz, kleiner 
— Mengen in Ggw. v. großen Cu-Mengen I 1123.

Tltrat. mit KMnCU ln salzsaurcr Lsg. u. ln 
Lsg. mit K H Fi II 2691; elektroanalyt. Best.
II 3276; Best.: In Erzen u. Lcglerr. dch. Tltrat. 
m itK JO s lI 1800; ln Pb-Lcgierr. 11293; (schnelles 
Inlösungbrlngcn v. Pb-Lcgierr. zur — Best.)
II 3277; kleiner — Mengen ln Cu u. Cu-Leglerr.
II 1480; in Rotguß u. Messing II 1331.

S-Soda-Schmclze zur Trenn, d. As-, — , 
Sn-Gruppe v. anderen Elementen I 2978; Txenn- 
d. — v. Sn: mitt. Na2S20« I I 1481; mitt. 1. Ferro, 
cyanid II 1207; Trenn, d. As von —  u. Sn II 1423. 

Best.: v. As ln Ggw. v. — (clektr. App.)
I 3089; v. Tc neben — II 3124; Einfl. auf d. Mn- 
Bcst. nach Knorre 12615; Registrier, v. Kathoden
strahlen dch. dünne — Filme I 2810.

Bibi.: Mineralogie u. Petrographie d. Niki
tower Ug-Sb-Vork. [russ.] II [37]; Metallurgie d.
— [russ.] II [441].

Antimonverbindungen, Chlorantimonlate I 796; 
Bldg. u. Zers. v. NasSb(S203)3 II 1765; Krystall- 
strukt. v. Polyantlmonidcn (Übergang in Le- 
gierr.) II 496; Ammonolyse d. SbCi3 II 3851; 
Herst. v. —  v. Polyoxymonocarbonsäuren aus 
Aldosen II 896*, 1970*; Wrkg. einiger —  auf 
d. Helminthen d. Schweins u. Hundes II 3575; 
Sb-Farben (moderne Entww.) I 1003; s. auch 
Antimonlegierungen; Organoantimonverbindungen.

AntImon(III)-bromld, Ticftemp.-D. I 1618; 
Synth. homoplexcr Polyvcrbb. d. — I 1642; 
Syst. — Erythrit II 2140.

Antimon(III)-chIorid, Dipolmoment II 978; 
Tieftcmp.-D. I 1618.

Verdräng, d. Sb aus -— Lsg. dch. Hs unter 
Druck 11 819; Elektrolyse II 1882; Ammonolyse
II 3851; — Mol.-Verbb. I 796; Komplexe mit 
organ. Sulfiden I 934; Addit.-Verb.: mit Methyl- 
äthylsulfid I 2569; mit Benzol-azo-phenol II 6.

Verwcnd. zum Irisieren v. Oberflächen I I 2356*. 
Trenn, v. GeCU, AsCi3, — , SnCl4 u. TiCU 

nach d. Extrakt.-Metli. mit konz. HCl II 3540; 
Carr-Price-Rk. an Carotinoiden (Blaufärb, m it— )
I 2343; Vitamlnbcst. in Lebertran mitt. d. — Rk.
I 712, 848; II 1467, 1932.

AntImon(V)-chlorld, Ramaneffekt II 2428; 
Komplexbldg. mit ZnCk I 796; Mol.-Vcrbb.: 
mit organ. Verbb. II 695; mit Oxyazobcnzol II 5; 
Einw. v. SbF3 auf Hexachloräthan bei Ggw. v. —
I 2561; Verwcnd. zum Irisieren v. Oberflächen
II 2356*.

Antlmonclilorwasserstoffsäure, Ramaneffekt d. 
Anions II 2428.

Antimonferrit s. Ferrite.
Antlmon(III)-fluorId, Herst. aus Sb-Trihaloid 

mit HF I 2879*; Einw. auf Hexachloräthan bei 
Ggw. v. SbCls I 2561.

Antimonhalogenlde, Herst. einer Sb, Fluor u. 
ein anderes Halogen enthaltenden Verb. (Ver
wcnd. zur Übertrag, v. F  auf organ. Stoffe)
II 3457*.

Antlmonige Säure, Trenn, v. SbOs'" v. Be”
I 3206.

Na-Salz, induzierte Oxydat. II 1584. 
Antlrnon(III)-jodld, Tieftemp.-D. I 1618; 

lokale Rkk. bei d. intramuskulären In]ekt., Darst.
II 3735.

Antimonlegierungen, Krystalistrukt. v. Poly- 
antimoniden (Übergang in Lcglerr.) II 496; 
Kathodenzcrstäub. 1 1 2 0 0 ; magnet. Susceptibilität 
bln. — II 3368.

Ag— : Systst. Ag-Sb-Zn, Ag-Cd-Sb u.

Ag-Cu-Sb (Grundlagen für neue Ag-Legierr.
I 1573.

Al— : Zustandsdiagramm, Zerfall d. Verb. 
Al Sb I 2230.

Bi— : röntgcnograpli. Unters. II 434; kathod. 
Zerstäub. II 3060.

Cd— : Krystallstrukturen d. im Syst. Sb-Cd 
auftretenden Verbb. II 14.

Fe— : gegen Halogensäuren widerstandsfäh.
—  II 3301*; gegen verd. Säuren widerstands
fähige —  (mit Mn usw.) II 2366*.

Pb— : Plastometrio v. —  mitt. paralleler 
Platten II 3443.

Sn— : Krystalistrukt. I 1490; hoch korros.- 
bcständige — II 1685*.

Te— : Thermoelement aus —  (gegen Pt) zur 
Mess. v. Tempp. bis 100• II 3441.

Antimonnitrid, Bldg. dch. Ammonolyse v. 
SbCla II 3852.

Antimonoxyde: Sb203, Antimonweiß (Bldg., 
Herst., Eigg., Verwcnd.) II 1368, 2877, 3787; 
Herst. aus sulfid. Sb-Erzcn II 2703*; Strukt. 
dünner Krystallschichten II 2422; DE. I 2286; 
Hallwachseffekt II 2152; Syst. Pb0-Sb203 (Be
zieh. zur Pb-Raffinat.) I 2229; Molverb, mit 
Trlisobutylstibinoxyd II 2037; Sn02---Kataly
satoren für d. NH3-Oxydat. u. Zers. I 341; 
Verwcnd.: in Emails 1 2500; („Luv extra“)
II 1057; zur Läuter, v. Natron-Kalk-Silicatglas
I 2880, II 208.

Sb20i, DE. I 2686; (Konstanz bei extrem 
hohen Feldstärken) I 191; clcktrolyt. Ventilwrkg. 
v. — Schichten I 1881.

Sb205, Herst. aus sulfid. Sb-Erzcn II 2703*; 
Hallwachseffekt II 2152.

Antlmonprüparate, Herst.: v. Sb-Vcrbb. v. 
Polyoxymonocarbonsäuren aus Aldosen II 896; v. 
neutralen komplexen Sb-Salzcn aus O-Verbb. d. 
S-wert. Sb ,allphat. Oxysäurcn u. Alkalien bzw. 
Stickstoffbasen II 2845*; v. Sb-Komplexsalzen 
v. aromat. Polyoxysulfonsäuren (therapeut. 
Verwcnd.) II 400*; aus p-Amlnophcnylstibin- 
säure u. Harnstoff oder COC12 I 102*; d. Sb- 
Vcrb. d. Na-Thiopropanolsulfonats II 3740; v. 
Eiweiß-Antimonverbb. II 1475*; v. haltbaren 
Lsgg. fünfwert. Sb-Verbb. II 1320*; einer halt
baren Sb-halt. Lsg. aus antimonsaurem Diäthyl- 
aminoäthanol u. Glucose I 418*; lipoidl. — 
(wirksam gegen Nagana, Bilharziosis u. Lcish- 
maniosls) II 1057*; Syncrgism. d. trypanocidcn 
Wrkg. v. —  u. Bayer 205 (Fourneau 300) auf d. 
experimentelle Trypanosoma congolcnse-lnfckt. 
d. Maus u. d. Meerschweinchens II 1920; Bchandl. 
d. Kala-azar mit —  1 1118, 2348; s. auch Organo- 
antimonverbindungen.

Antimonsäure, Trenn, v. Be u. Sb03'" dch. 
Guanidincarbonat II 2340.

Ca-Salz, ehem. u. röntgcnograpli. Unters, 
mineral. —  II 852.

Na-Salz, Verwend. in Em ailI 509; 113458*. 
Antimonsulfide: Sb2S3, Unters, v. synthet. 

Metastibnit u. Antimonglanz II 3855; Gewinn, v. 
rotem Goldschwefel (Antimonzinnober) aus 
Na3Sb(S203)s II 1705; Bldg. dch. Zers. v. Mol.- 
Verbb. v. SbCl3 mit organ. Sulfiden I 934; opt. 
Mess, an Antlmonglauz I 512; Abschcld. v.
— Filmen auf Metallen I 194; Pcktographien
I 2437; Flock, entgegengesetzt geladener Kol
loide dch. — 1 1039; Löslichk. in NH3 u. (NH<)2C03
II 1423; Zerfall bei hohen Tempp. II 053; Halb
mikroanalyse sulfid. Mineralien II 2092.

SbaSj, Gewinn, v. gelbem Goldschwcfcl aus 
Suifantlmonat II 1705.

Sb2Ss, Beurteil, goldschwefclhaltiger Kaut- 
schukscliläuchc im Lebensmittclgewcrbe II 3494. 

Antimonwasserstoff, elektrochcm. Dissoziat.
I 3205.

Antlmonylwelnsäure s. d-Weinsäure, Sb-Salz. 
Antimonglanz s. Antimonsuliide: SbzSz. 
Antimonocker, ehem. u. röntgenograph. Unters.

II 852.
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Antimonweiß s. Antimonoxyde'. SbtOs.
Antimonzinnober s. Antimonsulfide: S62S3.
Antlmosan, Wrkg.: auf Trypanosomen bei Zerstör, 

d. retlculoondothellalen Syst. I 2732; auf d. 
Helminthen d. Schweins u. Hundes II 3575.

Antlmucor, Schutzmittel für Marmeladen, Jams 
u. Gelees gegen Scliimmelbldg. I 403.

Antioxydantien s. Oxydation.
Antlphlebln, Zus., Bchandl. d. Hämorrhoiden mit —

I 1687.
Antlproteascn s. Enzyme-Proteasen.
Antlprothrombln s. Heparin.
A ntlpyretlca s. Arzneimittel.
Antlpyrln (1 -Phenyl-2.3-dlmethyI - 5 - pyrazolon),

Darst. aus Mcthylhalogcnlden u. l-Phcnyl-3- 
methyl-5-pyrazolon I 3499*; Darst. v. Doppel- 
verbb.: mit Alkallsalzcn C.C-disubstitulcrtcr
Barbltursäurcn I 3321*; mit Salzen d. 2-Phenyl- 
chlnolin-4-carbonsäuro I 1268*, 3085*.

Einil. auf d. Pepslnwrkg. I I 3734; potenzierende 
Wrkg. v. Baldrian auf d. Wrkg. d. —  II 2070; 
kosmet. Mittel aus koll. Lsgg. d. —  in wss. 
Alkoholen u. Alkallsalzcn v. höheren alipliat. 
Säuren II 2480*; Herst. v. therapeut. verwert
baren Lsgg. mit bas. Chinin II 3120*; Verwend. 
d. — Citrats in Migränin s. dort; Verb. mit 
Fe-Chlorld s. Ferripyrin-, Verb. mit Salicylsäure 
s. Salipyrin.

Itkk. (analyt.) I 1273; Vcrh. gegen Co-Lsgg.
I 1093; Prüf, auf —  in Pyramidon II 1944; 
titrlmctr. Best. v. Pyramidon in Ggw. v. —
II 2497.

Anttrheum atlca s. Arzneimittel.
Antiséptica s. Arzneimittel', Desinfektion; Des

infektionsmittel.
Antispum in, Schaumverhütungsmittcl I 2873.
Antlthyreoidln s. Hormone (Hormone verschiedener 

Natur).
A ntitoxine s. Antikörper.
A ntitrypsin s. Enzyme.
Antlurease s. Enzyme-Urease.
Antochlor, Streich, d. Bezeichn. —  für d. Farb

stoff d. gelben Dahlien II 2470.
Antonowsche Regel s. Oberflächenspannung.
A ntultrln s. Hormone -Hypophysenvorderlappen- 

hormone.
Apatit, Bldg. eines halogcnfreien —  aus bas. Ca- 

Pliosphaten I 2150; Bezlehh.: zwischen Krystall- 
struktur u. ehem. Formel I 3150; gefällter Ca- 
Phosphate zur Apatitgruppe II 1900; Krystall- 
struktt. einiger natürl. u. syntlict. — ähnl. 
Substst. II 1424; Strukturcharaktcristik— ähnl. 
Substst. II 1423; Systeme C aO -P a O s u. C aO - 
P2O5-SÍO2 II 2014; Besondcrhh. cl. Arbeit m it — 
Im Vergleich zu Phosphoriten bei d. Super- 
phosphatherst. II 109.

— Lager Kukiswumtschorr-Iukspor in d. 
Chibincr Tundra II 2803; Chemismus d. Zers. d. 
Chiblncr — Ncphclinerze dch. H 2SO4 II 108; 
Chibincr —  (Vcrff. zur Verarbeit, zu Dünge
mitteln) I 1944; Elektrodest. d. P aus Chibincr — 
— Nephelingesteln II 1950; Darst. v. Ammon- 
superphosphaten aus Chibiner —  II 2356.

Best.: v. P 2O5 ln — I 1570; II 2710; v. SÍO2 

iu — I 1931.
Bibi.-. Aufarbeit, d. Chibincr — auf Dünge

mittel [Ituss.] II [1349]; s. auch llydroxyapatit; 
Oxyapatit.

Apfelsinen s. Orangen.
Apfelsinenöl s. öle, äthcrische-Orangenöl.
Aphyllldln (F. 100— 103“), Isolier, aus Anabasis 

aphylla, Itkk., Derivv., Konst. I 1668.
Aphyllln {F. 52—53»), Isolier, aus Anabasis aphylla, 

Itkk., Derivv., Konst. I 1668.
Apicosan, Bchandl. cliron. Gelenkaffektt. m it —

II 3914.
Aplezon A, Verwend. als Fl. für Hochvakuum

anlagen I 1690.
Aplezon B, Verwend. als Fl. für Hochvakuum- 

anlagcn I 1690.
Aplczonfett s. Vakuumtechnik.

A plgenln (F. 352°), Vork.: in d. Pflanze (gcnct. u. 
biochem. Betracht.) II 1641; in d. Daphne 
Genkwa, Derivv. II 3739; Abtrenn, aus gelben 
Dahlien II 2476.

Aplol, Geh. an Tri-o-krcsylphosphorsäureester
I 3319, 3321; Vork. u. Best. v. Tri-o-kresyl- 
phosphat in —  I 3320, II 563, 1210.

— Vergift. II 403, 563, 3915; (mit verunrei
nigten Präpp.) I 2737; (bei kriminellem Abort)
I 2864; Polyncuritis nach —  I 2864, 3462, II 1324; 
(Kasuistik) II 1936; (klin., anatom. u. experimen
telle Unters.) II 2680; (Maßnahmen zur Verhüt, 
solcher Vergiftt.) II 2991.

Aplose, Theorie d. l ’hotosynth. I 692.
a-Apoallobetulln (F. 200— 201'), Darst. aus Be

tulin, Eigg., Konst. II 55.
0 -Apoallobctulln (F. 186— 187"), Darst. aus Be

tulin, Elgg., Konst. II 55; Bldg., Elgg. II 2974.
y-ApoallobctuIln (F. 242,5—243°), Darst. aus Allo- 

betulinformlat, Elgg., Konst. II 55.
A pobornylen, Darst. aus dl-Apobomylchlorid, Eigg., 

Oxydat. II 2177.
Apocamphan (a-Fenchocam phoran) (F. 86"), Darst. 

aus a-Fenchocamphoron II 2176; Bldg. aus a- 
Fcnchocampliorylchlorld II 2177.

Apocamphersäure (F. 203— 204°), Konst., Nomen
klatur I 2712; Darst. aus Apobornylen II 2177; 
Mol-Reír., Dlssozlat.-Konstante I 1092.

Dläthylester (Kp.13 148—149°), Darst., Eigg., 
Mol.-liefr. I 1093.

it-Apocam phersäure, Darst., Anhydrid II 3878.
Apocam phersäureanhydrld s. C9H 12O3.
Apocholsäure, Konst. II 220, 2189; (u. d. C-Skelctt 

d. Sterine u. Gallensäuren) II 2190; liydrotropc 
Wirksamk. u. Fähigk. zur Bldg. v. Mol.-Vcrbb.
II 3065; liypoglykäm. Wrkg. (u. Konst.) I 2059.

A pocyclcn (F. 38,5— 39,5'), Darst. aus a-Fencho-
camphorylchlorld, a-Fenchocamphoronhydrazon 
u. Campheniionhydrazon II 2177.

ß-Apofenchan (Camphenllan) (Kp. 143,5'), Darst. 
aus Camphcnilon- bzw. ß-Fenchocamphoron- 
hydrazon II 2176.

irans-Apofenchocam phersäure (F. 143,5— 144,5'), 
Darst. aus Apoisofcnchcn II 2177.

Apoisofenchen, Darst. aus dl-Apobomylchlorid, 
Elgg., Oxydat. II 2177.

A pom orphin, Absorpt.-Spektr. d. — , d. Chlor
hydrats u. Dimethyläthers I 22; Bezlehh. zwi
schen Alter u. — Wrkg. I 1685; —  al3 Gegengift 
bei Strychninvergift. 1 2973.

Itk. mit Cu(CN)2 (analyt.) I 1273.
Aponorconcssln (Kp.0,2 190—192'), Darst. aus 

Norconesslndljodmcthylat I 2593.
Apophylllt, Gasaufnahme dcli. —  I 2149.
A ’poplkropodophyllin (F. 214—210'), Darst. aus 

Pikropodophyllin, Eigg., Ilkk. I 3180; II 3413.
Apoplkropodophyllsäure (F. 160— 165'), Darst. aus 

Apoplkropodophyllin, Eigg. I 3186.
A porphin, Absorpt.-Spektr. d. Chlorhydrats I 22; 

Synth. v. phcnol. Derivv. I 528, 529; (3-Oxy-
4.5.6-trimcthoxyaporphin) I 530; (Laurotetanin)
I 531.

Apotoxicarol (F. 246— 247'), Darst. aus Toxicarol, 
Itkk., Triacctylderlv. II 1185.

A pozym ase s. Enzyme-Zymasen.
Apparate, nouzcitl. Werkstoffe u. Werkstofifragcn 

d. ehem. — Baues I 3100; Verbessern au Nicht
eisenmetallen u. Lcgierr. für ehem. Apparaturen
I 994; störende Bldg. v. Metallscifcn u. deren 
Bedeut, bei d. Wahl d. Metalle für —  II 1715; 
Kontroll—  bei clicm. Prozessen I 110; Schweißen 
od. Nieten im — Bau I 866; Herst. v. gegen ehem. 
u. atmosphär. Einfl. wldcrstandsfäh. — I 263*; 
Entrosten u. Grundieren v. ehem. —  II 2521; 
Al-Anstrichc im — Bau I 2873; Schutz- u. Füll
mittel für elektr. —  u. Maschinenteile I 2493*; 
Einfl. v. Wärmebchandl. auf Aufhängg. aus feinen 
Metalldrähten II 3442.

Bibi.: Werkstoffe d. ehem. — II [1810]; 
[Russ.]: Chcm. Apparatur I [1278]; Metalle u. Le-



Apparate 4490 1932. I u. II.

gierr. im cliem. — -Bau I [2768]; s. auch Analyse; 
Gasanalyse', Laboratoriumsgeräte', Werkstoffe. 

Appret-Gezetol, I 2897.
Appreturen, Fortschritte (Literatur 1931) I 2771; 

Materialien in d. — Industrie II 2562; — Mittel: 
aus Sulfonier.-Prodd. d. Laurylalkohols I 587*; 
aus CH2O u. aliphat. Aldehyden oder Ketonen
II 3961*; aus Malcinsäureanhydrid u. ungesätt. 
Verbb. II 2763*; aus Fettsäure, Emulgiermittel 
u. saurem Salz I 313*; aus Fetten, Fettsäuren, 
ölen oder Paraffin, W.-unl. Salzen, Amiden, 
Estern oder Esteramiden I 1845*; mit Türkisch
rotöl II 1719*; aus Wachsen II 3623*; aus Kar
toffelstärke (mit Aktivin) II 3032; aus Dashcen- 
stärkc II 1097; aus Cellulose, Stärke u. dgl. u. 
Alkylenoxyd I 765*; aus Cclluloseoxyparaffin- 
monocarbonsäuren u. Zusätzen I 605*; aus 
Celliüosederiw. u. Füllstoffen I 319*; aus Leim, 
Gelatine, Salicylsäure I 3012*; aus Gemischen 
v. ölen u. hochpolymerisierten Verbb. (für Hüte)
II 2743*; aus Altkautschuk u. Wintergrünöl (für 
Leder, Riemen, Kautschuk) I 2779*; übernormalcr 
Ausfall I 1729; Kolliquat. d. Schlichte u. — M,
I 2402; Verhüt, d. Feucht- oder Sauerwerdens 
d. Kartoffelmehls 1 891.

Gummagon, Algatine, Lertisan, Purton- u. 
Supranolstärkc II 2260; Avivagemaltol II 2392; 
Qucllin, Textilin W u. W  1 u. Dupcrdcx II 3805.

PH-Kontrolle in d. Appretur II 1838; Erkenn, 
v. — Mitteln auf Stoffen I 894; Mess. d. Aus- 
giebigk. d. Appretur u. d. Verdlck.-Mittel I 3516; 
Appretieren v. Baumwolle, Seide, Textilstoffet 
Wolle s. dort.

Bibi.: Chem. Technologie d. Gespinstfasern 
(—  u. — Analyse) II [1864].

Aprikosen, Einfl. d. Lichts auf d. Carotingeh. 1 1386;
Vitamin A- u. C-Gch. v. getrockneten — II 1246. 

Apula s. Kohle, aktive.
Aquaresin s. Weichmachungsmittel.
Araban, ehem. Unterscheid, v. llohzuckerfabrik- 

melasso u. Raffinericmelasse auf Grund d. — Geh.
II 2553.

Arabin s. Arabinsäure.
d-Arabinose, Bldg. aus d. Polysaccharid d. Tuberkel- 

baktcrien II 3107, 3108; Einw. v. verd. Alkali II 
3080.

Z-Arabinose, Bldg.: aus Aloin 13320; aus d. Saponin
glykosiden in Adzukibohnen I 3185; aus Traga- 
canthin II 1639; aus Samanin II 2845; aus d. 
Gummistoffen d. Getreidekörner II 3800; llein- 
darst. über d. 2.4-Dinitrophenylhydrazon II 2727*.

Furfurolbldg. (Mcchanism.) 2017; Oxydat. 
(katalyt. dch. O2 + Eiscnpyrophosphate) I 1657; 
(mit Bromwasser) II 1004; Einw. v. verd. Alkali
II 3080; Fäll. dch. Schwermetallhydroxyde in 
alkal. Lsg. I 3052; Kondensat, m it a-Naphtho 
(Unters, d. Molisch-Rk.) I 677; Bldg.-Geschwin- 
digk. d. Methylpyranoside u. -furanoside d. —
I 3412.

Oxydat. dch. Pilze I 1388; Einw. cellulose
spaltender Bakterien II 1650; Abbau dch. Clostri
dium cellulosolvens I 3078; Überführ, in Mannit 
dch. eine weiße Aspergillusspezies I 2339; Ver
gär. dch. Bactcrium Hoshigaki var. glucuronicum 
(/ nov. spec.) II 3108; ( I I  u. I I I  nov. spec.) II 
3109; physiol. Wrkg. auf d. Vcrdauungsapp. I 
2063.

Nachw. mit o-Dinitrobenzol I 2071. 
Arabinothiose s. CsEioOiS.
Arabinsäure (Arabin), Verwend. zur Herst. v.

Druckpasten v. Küpenfarbstoffen II 3310*. 
Arabonsäure, katalyt. Oxydat. dch. O2 (+Elsen- 

pyrophosphate) I 1657.
Arachidonsäure, Vork. in d. Phosphatiden u. d. 

Neutralfett d. Rindsleber II 1462; Isolier, aus 
d. äthcrl. Phosphatiden d. Gehirns I 3190. 

Arachidylalkohol s. C20//42O.
Arachlnsäure (n-Eikosansäure) (F. 76,1— 76,3°), 

Vork. im Klettensamenöl I 2400; — Geh.: d. 
philippin. Catappaöles (Talisay oil; ind. Mandelöl)
II 794; d. Cottonöls II 2894; v. Malabartalg I 2400;

d. philippin. Reisöles (ltamai-Varietät). II 794; 
(Hambas-Varietät) II 1094; d. philippin. Sojaöls
II 794; Veränder. d. — Geh. v. Fetten während 
d. Hydrier. I 3359.

Synth. aus Stearinsäure, Eigg., Rkk. I 45; 
Bldg. aus Ginnon II 3902; Rcindarst., Eigg., Rkk.
I 2445.

Äthylester (F. 41— 41,5°), röntgenograph. Da
ten, therm. Unters. I 212; Reindarst., Eigg., Rkk.
I 2445.

Arachisöl s. Fette-Erdnußöl.
Aragongrün, Bldg. aus Co u. Ca2Fe(CN)o II 1208. 
Aragonit s. Calciumcarbonat.
Arapali, Äschcr-Präp., Zus. I 2800.
Arazym, Äschcr-Präp., Zus. I 2800.
Arborin Zus., Verwend, als Insckticid II 424. 
Arburan SP, Waschmittel I 2897.
Arburol B, Netzmittel I 2897.
Arbutin s. Arbutosid.
Arbutosid (Arbutin, Hydrochinon-0-glucosid), Darst. 

aus Blättern u. Wurzeln d. „saxífraga crassifolia“
II 1238*; Erkennen d. Chromogens v. Orobus 
niger L. als — I 84.

Arcaln (1.4-Diguanldino-?i-butan), Isolier, aus leben
den Archenmuscheln I 696; Muttcrsubst. d. —
I 3079; Spalt, dch. Mikroorganismen I 402; (biol. 
Abbau d. Agmatins zum Carbaminyl-Putrescin)
I 2964; pharmakolog. Vcrh. I 546.

Arcanol [Bleifarbe], Graubleimcnnige —  II 1520. 
Arco 700, Rostschutzanstrichfarbe in d. Zucker- 

industric II 2118.
Arecolin, Darst. d. Ferrocyanids II 2319; Vergift, 

mit —  II 2333; Rk. d. Verdauungskanals d. 
Batrachiers gegenüber —  II 2074; Eigg. u. An- 
wend. als Wurmmittel (Vergl. mit Pelletierin) II 
895.

Nachw. I 555; Farbrkk. I 1558.
Areglnal, Verwend. zur Vernicht.: v. Speck- u.

Pclzkäfern I 2897; v. Speicherschädlingcn II 2554. 
Argentamin, gonokokkzide Wrkg. im Nührboden- 

versclilechter.-Vers. (vergleichende Unters.) II 
2331.

Argentit s. Silbersulfid.
Arglnase s. Enzyme.
Arginln, Vork. im Insulin-Mol. II 1647; — Geh.: 

d. Dolichosins I 84; v. frischen Tabakblättern I 
3510; d. Globuline v. ind. pflanzl. Lebensmitteln
I 1259; Verbreit, v. — Phosphat im Tierreich
II 79; — Geh.: d. Puppe d. Seidenspinners I 
2912; d. Seidenfibroins 1 696; d. Keratine I 696; 
v. Wolle II 3430.

Darst. d. Hydrochlorids aus Gelatine II 2448; 
Bldg. aus Sojabohnenprotein II 75; Brech.-Ver- 
mögen v. Lsgg. (Einfl. d. Konz.) II 3565; Unters, 
v. Mischlsgg. mit Aminosäuren I 1079; Mol.- 
Verbb. mit Aminosäuren I 806; alkal. Hydrolyse
I 1656; Sulfonier. (Rk.-Mechanism.) II 1922; 11k. 
mit Benzolsulfoclilorid II 362.

Bldg. aus Clupein dch. Verdauung mit Tryp
sinkinasen II 3423; dilatomctr. Unters, d. Syst. 
— Arginase II 1311; — Stoffwechsel u. Harn
stoffgenese bei höheren Pflanzen II 2323; biol. 
Abbau zuCitrullin (Einw. v. Saprophyten) I 538; 
(im Tierkörper) II 1651; Desaminier. dch. d. Blut 
v. Krebskranken I 246; Harnstoffbldg. im Tier
körper aus —  II 1801; Bezieh, zu d. Histonen I 
1685; Einfl.: auf d. Arginasegeh. im Organism. I 
2478; auf d. Körpergew. v. Mäusen bei Thyroxin- 
injektt. u. implantiertem Tumor M 63 I 3310; 
v. bestrahltem —  auf d. Gcfilßwrkg. d. Adrena
lins I 830.

Best. in Peptiden mitt. Arginase II 3729; 
colorimetr. Best. mitt. d. Diacctylrk. v. Guanidinen
II 902; Best. in Cerealien u. Brot (N-Faktor) II 
461.

Arginylarginln s. C\Hl2ßOzNs.
Argocarbon, Sorpt. v. Darmgasen dch. —  I 2350;

Eigg. u. Desinfekt.-Wrkg. I 3321.
Argolaval, Wrkg. in d. Cystitistherapie II 401. 
Argon, Gewinn, aus fl. Luft I 1699*, 2366*.
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Elcktronenvcrtcil. ini — Atom II 2421; (Exi
stenz d. Nullpunktscncrgle) I 028; Wrkg. d. Be
strahl. auf — 1 1987; Reichweite u. GeschWindigk. 
v .— Rückstoßatoraen I 2070; Reflex, v .— Mole
külstrahlen an Alkalihalogcnkrystallcn II 1590; 
umladender u. ionisierender Querschnitt v. — 
gegenüber Ar+ I 3148; Akkomodat.-Kocff.:5d. 
posit. Ionen I 28; an W  II 2920; Absorpt. v. posit. 
H-Strahlen in — I 1335; Elektronentcmp. in —
I G2Ö; Beweg, v. Elektronen in —  I 027; unelast. 
u. elast. Elcktronenstreuung in —  I 2070; Winkel- 
verteil. bei d. Streuung langsamer Elektronen au
— I 7, 2281; Rcflex.-Maxima d. unelast. ge
streuten Elektronen in —  II 2924; Wrkg.-Quer
schnitt gegen Elektronen v. 300 bis 2500 V Ge- 
schwindigk. I 2425; Auswert. v. Wrkgs.-Quer
schnittkurven II 3008.

Linien u. Terme d. — Spektr. II 1410; Inten- 
sitätsmess. im — Spektr. I 035; Absorpt.-Spektr. 
bei hohen Drucken u. tiefen Tempp. II 834; An- 
reg.-Funktt. im sichtbaren Teil I 2812; photo
graph. Mess. v. Anreg.-Funktt. im — Spektr.
I 035; Anreg.-Wahrscheinlichkk. für Elektronen 
in — I 035; Anreg. v. Spektrallinien dch. d. Stoß 
langsamer posit. Ionen I 192; Starkeffekt in —
II 009, 3200; Zecmaneffckt in d. — Spektren 
in Verb. m it d. „anomalen“ Koppl.-Verhält
nissen d. Quantenvektoren I 350; Auftreten
v. Metall---Banden in d. posit. Säule elektr.
Entladd. II 499; Strahl, bewegter — Ionen
II 3518; Lichtblitz beim Nachleuchten v. — bei 
einem bestimmten Druck II 1752; Nachleucht
dauer v. Entladd. in — II 2290; Leuchten u. Nach
leuchten v. festen Gemischen mit N u. NO I 3382; 
Depolarisat. d. Streulichtes in —  II 3057; magnet. 
Drehvermögen I 3037.

Absorpt. u. Streuung v. Röntgenstrahlen dch.
—  II 973; Atom-Absorpt.-Koeff. für Röntgen- 
strahlcn I 2284; Absorpt. weicher Röntgen-

. strahlen in —  I 2811; Streuung v. Röntgcn- 
strahlen dch. —  I 10, 347, 1053; II 973.

Ionisat.-Potcntiale I 034; Verteil, d. Elek
tronen bei d. Ionisat. v. — Atomen I 2920; 
Gleichgew. zwischen posit. Ionen u. neutralen 
Atomen in posit. Strahlen d. —  II 3518; Ionisat.: 
dch. neutrale — Atome II 070; dch. langsame 
Alkaliionen I 2288; Verwend. in d. Ionisat.- 
Kammcr zur Mess. d. Höhenstrahlen II 2590.

Supraleit. II 2298; (Nomialgradient) II 3000; 
Energiebilanz d. posit. Säule II 2021; Übergang 
v. d. Glimmentlad, zum Bogen I 2294; Geißler- 
Entlad. in —  (Analyse d. Kollektorcharakteristika)
II 3304; elektrodenlose Entlad, in — I 040; Steue
rung d. Glimmentlad, an einer Netzkathode 
mittels einer 3. Elektrode liinter d. Kathode 1192; 
Nichtzünd. d. Bogens in reinem —  II 1129; Zünd
spann.: in Ggw. v. Hg-Dampf II 2794; v. — NO- 
Gemischen I 792.

Photoelektr. Ausbeuten im äußersten Ultra
violett II 503; Wrkg. in Cs-Photozellcn II 2430; 
Einfl. auf d. lichtclektr. Eigg. d. Cd II 1271.

Berechn, d. van d. Waalschcn Konstanten II 
2802; therm. Leitfähigk. I 1030; therm. Diffus, in 
Gemischen m it— 11988; Diffus, dch.gcschm. Quarz
II 3849; Adsorpt.-Isotherme an Cocosnußkohle
II 2440; Abhängigk. d. Adsorpt.-Wärme u. Ad- 
sorpt.-Kapazltät v. d. DE. II 1898; Adsorpt.: 
an Pulver v. vakuumgeschm. Elektrolyteisen I 
2939; an Silicagel bei tiefen Tempp. II 1145; 
an Glimmer I 1041; Obcrflächenenergie v. fl. —
II 1277.

Einfl.: auf d. 03-Zers. in rotem Licht II 839; 
auf d. untere Druckgrenzc d. H2-02-Explos. II 
1409; auf d. P-Oxydat. II 3357; auf d. Rk. d. 
Erdalkalimetalle mit N2 II 1878; auf d. unteren 
krit. Oxydat.-Druck v. CS2 II 3047; Dissoziat. 
angeregter J-Moll. dch. Stöße mit — Atomen I 
25.

Best. II 2850.
Argyrol, Unverträglichk. v. Alkaloidsalzen mit —

1 2974.

A rm illaria s. Pilze-Xyloj)haoen.
Aroclore, Zus., Verträglichk. in Nitrocelluloselacken

I 1830.
Arom adendren, Vork. im äther. ö l: v. Agonis Lueli- 

manni II 2249; v. Eucalyptus rariflora (Bailey)
II 2885.

Arom adendrin (F. 210°), Isolier, aus d. Rohkino
tannin I 2902.

A roxit, Kohlensparmittel II 1390.
Arrow root s. Stärke.
Arsacetin (N a-p-acetylam lnophenylarsinat), Wrkg. 

auf Trypanosomen bei Zerstör, d. reticuloendo- 
thclialen Syst. I 2732; Farbrk. II 402. 

o-Arsanilsäure, Rk. mit Acyloxyfcttsäurcchloriden
I 3405*.

7;-Arsanilsäure s. AtoxyU'dure.
Arsen, Vork. in Frankreich I 720; Bldg. v. metall. — : 

dch. Verdräng, aus Salzlsgg. mitt. H 2 unter 
Druck I 175; II 819; dch. therm. Dissoziat. v. 
AS2S2 U. AS2S3 II 2139; Rk. 5 AS2O3 —>■ 3 As20s-f-
4 As als pyrochem. u. photochem. Vorgang
I 492; Gewinn, v. metall. — : aus arseniger Säure
II 1952*; dch. elektrolyt. Entarsenier. v. H 3PO4, 
I I 2SO4, Essigsäure I 1935*; Entfernen: aus S
II 1817*, 3454*; aus dieses enthaltenden Erzen
I 444*; aus Sclnvarzkupfer I 1424; beim Thomas
prozeß I 1710*; Gewinn, bei d. Pb-Raffinat.
II 1357*; Entfernen aus Legierr. II 010*; (Pb-Bi- 
Lcgierr.) I 2093*.

Absorpt. v. Elektronen in — Dämpfen I 2070; 
Kernspin I 3383; As I-Spektr. II 3520; As II- 
Spektr. II 3520, 3837; As IV-Spektr. II 1417; 
Absorpt.-Spektr. II 975; fälschl. Deut. v. CH- 
Banden als — Banden I 2547; At.-Refr. II 3545;
(in organ. Verbb.) I 1885; Strukt. dünner--
Schichten II 2422; röntgenograph. Unters, d. 
Struktur v. — Ndd. aus Eg.-Lsg. I 2143; elektro- 
lyt. Abscheid, aus anhydr. NÜ3 I 918; elektro- 
phoret. Verss. mit — Lsgg. in Xylol I 500.

Einfl.: auf d. photochem. Verh. v. Silicat- 
gläsern I 2370; in ternären Lagermetallen auf 
Pb-Basis II 1504.

Vork. u. Geh. im Hopfen (Höchstgrenze)
I 2779, 2780, 3509; II 1089, 2383, 3492; Geh.: 
v. Trauben, Most u. Wein bei Verwend. v. 
--Mitteln in d. Rebschädlingsbekämpf. II 109; 
v. bad. ltotw’einen d. Jahrganges 1929 I 880; 
v. Böden Im Rauchschadcngebict d. Unterharzer 
Hüttenwerke Oker II 3009; physiol. Wrkg. d. — 
d. Thoraasschlacke auf Pflanzen II 592; Unters, 
v. — Rückständen auf pennsylvan. Äpfeln mit 
Berücksichtig, d. Wirksamk. v. Spritzverff. I 803; 
Entfern, v. — Rückständen v. Äpfeln II 2890; 
(mitt. Alkalisilicat-Lsgg.) II 3173*; oligodynam. 
Wirksamk. II 2004; Geh.: v. Haaren u. Nägeln
II 3754; Ggw. in d. fötalen Leber d. Wirbeltiere
I 1917; Theorien über d. physiol. Wrkg. v. 
— Verbb., Oxydat.-lled.-Potentlalc v. Systemen: 
Arylarsinsäure-Arsinoxyd II 2140; experimentelle 
Grundlagen, Entwr. u. prakt. Ergebnisse d. 
modernen —  u. Sb-Thcrapie (Übersichtsrefcrat)
I 1395; Einfl.: auf d. Atmung maligner Ge
schwülste I 838; auf d. Blutregenerat. I 099; 
(Erzeug, v. Hämoglobinämle u. Polycytliämie)
I 700; auf d. Regcnerat.-Prozeß d. Knochen- 
gcwebcs u. d. endochondralen Ossifikat.-Prozeß 
an d. Epiphysenfuge I 1257; Aufnahme v. —  aus 
Mineralbädern dch. d. Haut I 1801; percutane 
— Wrkg. bei sek. Anämien mit — Bädern
II 1030; Verteil, d. —  im Organism, nach per- 
cutaner Rcsorpt. therapeut. Dosen II 2497; 
kombinierte Anwend. v. Insulin u. —  (Inarsunin)
bei Mastkuren I 831;---Schädig, im ,,keim-
zentrcnlosen“ lymphat. Gewrebe II 3738; Toxizität 
nach Versenk, in d. subcutane Gew'ebe bei weißen 
Ratten II 3738.

Gewinn, v. arsen- u. arsenigsauren Salzen 
aus metall. —  II 1952*.

Nachw. I 550; (empflndl. Reagenspapier)
I 1272; spezif. Rkk. I 2208; Nachwr. u. Best. 
(Übersicht) 1 100; Gebrauch v. Al u. SnCl2 bei
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d. Gutzeltsclien — Probe II 95; Nachw. kleinerer 
Mengen in größeren Mengen Sn II 2995; biolog. 
Nachw. (Literaturübersicht) 1 2743.

Elektrometr. Titrât, v. As'" unter Verwend. 
d. Chinhydronclcktrodo I 2297 ; verbesserte Meth. 
zur Titrât, d. mitt. unterphosphor. Säure ge
füllten —  II 2339; Best. kleiner — -Mengen in 
Ggw. v. Sb (clektr. App.) I 3989; elektrochem. 
Best. kleiner --Mengen I 3295; colorlmetr. Best.
II 573; Best.: ln Er7.cn u. Lcgierr. (dch. Titrât, 
mit KJ03) II 1899; in Weißmetallen (Schnell- 
metli.) I 198; in organ. Vcrbb. I 1522; in Organo- 
— Derlvv. (jodometr.) II 189S, 2213; neben Hg 
u. Halogenen in organ. Substst. I I 1481; ln Haaren 
u. Nägeln II 3754; — Analysen in physiol. 
Material (Urin, Stuhl, Haaren usw.) nach einer 
Standardbest.-Methodo (colorlmetr.) I 3992; 
Unters, v. tler. Gcwebo II 1224; Best.: in Hopfen 
u. Lupulin (Analysengang) II 2383; in imprägnier
ten Hölzern II 3333.

S-Soda-Schmclzo zur Trenn, d. — , Sb-, 
Sn-Gruppe v. anderen Elementen I 2978; Trenn.: 
v. Sb u. Sn II 1423; v. Ge II 1339; v. V mitt. 
Oxychinolin, Strychnin, Bnicln u. Chinolin 1 1897.

Registrier, v. Katliodenstrahlcn dch. dünno 
— Filme I 2810; Einfl. auf d. Mn-Best. nach 
Knorre I 2615.

Bibi.: Traité de chimie minérale. T. I I I .  
Azote, phosphore, arsenic 1 [1565], II [910]; s. 
auch Toxikologie.

Areenverbindungen, komplexes Chromosulfocyanat
I 1353; Piperazin u. Plperidin-S-Verbb. d. As
II 1279; s. auch Organoarsenverbindungen; 
Pflanzen-Pflanzenvertilgung; Saatgutbeizen-, Schäd
lingsbekämpfung.

Areenate s. Arsensäure-Salze. 
Arsen(III)-bromld, Tieftcmp.-D. I 1618. 
Areen(III)-chlorld, Herst. II 584*; Dipol

moment II 978; Tieftemp.-D. I 1618; Verdräng, 
d. As aus — Lsg. dch. 112 unter Druck II 819; 
Elnw. auf Na-Maloncstcr I 658; Doppclverbb. m it 
Oxyazobenzol II 5; Trenn, v. GeCU, — , SbCl3, 
SnCl< u. TiCU nach d. Extrakt.-Meth. mit konz. 
HCl II 3540.

Areen(V)-fluorld, Darst., Dampfdruck n. D.
II 34.

Areenhydrid 3 . Arsenicasserstoff.
Arsenige Säure, Herst. v. reiner — aus As- 

haltigen Stoffen I 3211*; Itamanspcktr. d. Anions
II 3672; Indukt. d. Oxydat. v. — dch. Autoxydat. 
v. CuCl I 3379; Bk. mit J  I 336; (Kinetik d. um
kehrbaren Rk. in Ggw. eines Überschusses v. H J)
II 2592; Zers. v. K sA s(S203)3 II 6 8 8 ; Neutralisât, 
mit Alkali II 2305; Acidität d. — u. ihrer Diol- 
verbb. in wss. Lsg. 1 1886; angebl. Atzwrkg. I 247; 
Elnfl. auf d. Gewebsatmung I 838; Gewinn, v. 
metall. A s aus — II 1952*.

Getrennter Nachw. d. Arscnsüure, HsP04 u.
— in Mischsch. derselben, auch bei Ggw. anderer
Anionen II 573; Best. v. As03"' neben anderen
Anionen (Analysengang) II 2491; elektrometr. 
Titrât, v. AsOs'" + BrOa' mitt. Elektronenröhre 
(Polarisât, v. Pt-Elcktroden) II 248S; Trenn, v. 
AsOs"' v. Be" I 3296; s. auch Arsenoxyde: A ¿2O3 ; 
Saatgutbeizen.

— Salze (Arsenlte), Gewinn, aus metall. As
II 1952*; Oxydat. I 2497*; Trenn, v. Arsenaten
II 1206.

Ag-Salz, Pyrolyse II 1146.
Al-Salz, Pyrolyse II 1146.
Ba-Salz, Pyrolyse II 1146; larvenabtötende 

Wrkg. ln Vergl. zu Pariser Grün, gegenüber 
Anopheleslarvcn II 3469.

Ca-Salz, Fabrikat, aus AS2O3 mit ge
löschtem Kalk bei 60— 70° I 1408; Pyrolyse II 
1146; Wert als Spritzmittcl zur Verminder. d. 
Schafschmeißfliegenbefalls II 3460; Venvend. v. 
tert. —  in Saatgutbeizen II 2229*.

Cu-Salz, Pyrolyse II 1146; s. auch Schwein
furter Grün.

Fe(III)-Salz, Herst. eines bas.—  II 3287*;

Verwend. v. bas. — als Schädlingsbckämpfungs- 
Mittcl II 2102*.

K-Salz, Leitfähigk. u. F.-Ernledrlg. wss. 
Lsgg. II 2305.

Mg-Salz, Pyrolyse II 1146.
Na-Salz, Leitfähigk. u. F.-Erniedrig, wss. 

Lsgg. II 2305; Pyrolyso II 1146; Einfl. v. 
Na2HAs03 als Stimulans auf d. Wirksamk. d. 
Düngemittel bei Baumwolle II 2514; Wcrtbcst. 
v. NaH2As04 u. NasAsOi als Magengift für Heu- 
schreckenködcr II 3946; Verwend. als Spritz
mittcl bei d. Bekämpf, d. Robinienbohrers
II 2358.

Pb-Salz, pliotochem. Oxydat. I 493; 
Pyrolyse II 1146; Verwend. v. weißem —  als 
llchtempfindl. Stoff für photograph., pliotomctr., 
aktlnometr. u. dgl. Zwecke 1 1475*.

Sr-Salz, Pyrolyse II 1146.
Zn-Salz, Herst. aus ZnO, AS2O3 u. H2SO4

I 1134*; Pyrolyso II 1146; larvenabtötende 
Wrkg. im Vergl. zu Pariser Grün, gegenüber 
Anopheleslarven II 3460; Verwend. zur Bekämpf, 
d. mexikan. Bohnenkäfers II 2358.

-- Trllsoamylester (Kp .12 159°), Darst., pliysi-
kal. Elgg. II 3076.

-- Trllsobutylester (Kp .15 125”), Darst., physi-
kal. Elgg. II 3976.

-- Trl-n-butylester (Kp.is 145“), Darst., pliysi-
kal. Elgg. II 3076.

-- Trl-sei-.-butylester (Kp.iül09°), Darst., pliysi-
kal. Elgg. II 3076.

-- Trl-n-propylester (Kp .10 96°), Darst., physi-
kal. Elgg. II 3076.

Arsenik s. Arsenoxyde: -4*203.
Arsenlte s. Arsenige Säure-Salze. 
Areen(III)-jodid, Herst. u. Elgg. I 34; Krystall- 

strukt. I 909, 2678; Ticftemp.-D. I 1618; Syst. 
CHJ3—  I 909; Analyse II 247; s. auch Donovan- 
Lösung.

Areenleglerungcn, Syst. Fe-Nl-As I 2886;
—  mit hoher Beständlgk. gegen verd. Säuren
II 2366*; gegen Halogcnsäuren Widers tandsfäh. —
II 3301*.

Areenoxyde: AS2O3 (Arsenik), Vork., Produkt, 
u. Verwend. I 3211; Schmelzprozcß ln Rönnskar, 
Schweden (Aufarbeit, v. Au-halt. Cu-Erz) II 1068; 
Gewinn, aus bei d. CuS04-Herst. anfallenden 
Abwässern II 584*.

Komplexität I 1050; Fluorcscenz II 3059; 
Gltterkonstanto I 1625; Vergift, d. H-Elektrode 
mit —  I 1060; Hallwachscffekt II 2152; --Aero
sole II 2610; Lösliclik. v. Ca-Gluconat ln Ggw. 
v. — II 1937.

Rk. 5 AS2O3 —>- 3 AS2O5 + 4 As als pyrochem. 
u. photochem. Vorgang I 492.

Wrkg. auf Blätter (Haftfählgk.) II 593, 1926; 
Arsenik als therapeut. Mittel bei chron. myelo
gener Leukämie I 2972; lokale Immunität d. 
Haut gegen —  II 2075; — Schädig. Im „keim
zentrenlosen“ lymphat. Gewebe II 3738; letale 
Glftwrkgg. v. — Verdünn. 11264; larvenabtötende 
Wrkg. im Vergl. zu Pariser Grün, gegenüber 
Anopheleslarven II 3460; Elnfl. v. — Tauch
bädern (zur Ausrott. d. flebererregendcn Zecke 
Margaropus annulatus) auf d. Milchertrag bei 
Milchkühen II 3495; Wertbest, als Magengift für 
Heuschreckcnködcr II 3946.

Verwend. d. aus As-halt. Erzen Isolierten —
I 444*; Verarbeit, unter Gewinn, d. darin ent
haltenen Pb I 2507*; Überführ, ln Arsensäure
II 584*; (katalyt.) II 3936*; Verwend.: in d. 
Glasindustrie II 267; (Läuter, d. Glases) II 1492; 
(Vcrli. in d. Glasschmelze) II 2354; (Erwlder.)
II 3136; als Schutzmittel für Zement I 861.

Farbrk. II 402; broinacldimetr. Best. II 903. 
Bibi.: The age of areenic I [512]; Tratte de 

cliimie minerale. T. I I I .  Azote, phosphore, 
arsenic, Industries de l ’azoto I [1565]; II [910]; s. 
auch Toxikologie.

AS2O5, Rk. 5 AS2O3 -> 3 AS2O5 + 4 As als 
pyrochem. u. photochem. Vorgang I 492; Hall-
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ivachseifekt II 2152; Rk. mit BrFs I 1212; Einfl. 
auf d. Nz-Bldg. dch. Zers. v. NH«NOs I 2697; 
Venvend. zur Unkrautbckämpf. I 2224; larven- 
abtötende Wrkg. Im Vergl. zu Pariser Grün 
gegenüber Anopheleslarven II 3400.

Arsenpräparate, Herst. v. asymm. Arseno- 
verbb. II 506*. 567*, 1656*; (dch. Acyller. v. eine 
prim. Aminogruppe enthaltenden Arsenoverbb.)
II 3746*; (v. HCHO-Bisuliitvcrbb. derselben)
I 102*, 705*; v. Brenzcatechlndlarsin I 102*;
v. aminosubstitulerten Guajacolarslnsäuren u. 
deren Red.-Prodd. II 1057*; v. Komplexverbb. 
d. 3.4-DIoxybcnzol-l-arslnsäuie II 2845*; v. 
Quecksllbcrdiarylarsinoxyden I 704*; v. Fyridin- 
arsinsäuren I 419*; v. 2-Oxyessigsäurebenzimld- 
azolarslnsäurcn I 102*; II. Salze von Amino- 
phenolarslnsäuren II 1656*, 2207«, 3120*;
Chemotherapie neuer Derivv. v. 3-Amino-4-oxy- 
phcnylarsonsäure II 1936; s. auch Arzneimittel.

Arsensäure, Bldg. aus HsAsOa u. J  I 336; 
Herst. (hygien. Gesichtspunkte) I 265; (aus 
Arsenik) II 584*; (katalyt.) II 3936*; Raman- 
spektr. d. Anions II3U72; Einfl. v. AsOi'", H A S O 4" 
u. H2As04' auf d. Habitus v. KMnOi I 6; Elek
trolyse, Rk. mit Oxydat.-Mittcln II 3538; Reinigen 
v. Metallflächen zwecks Aufbringens v. Färb- 
u. Lacküberzügen unter Verwend. v. —  I 580*.

Getrennter Nachw. d. —, H jPO i u. arsenigen 
Säure in Mischsch. derselben (aucli bei Ggw. 
anderer Anionen) II 573; Best. v. AsOi"' neben 
anderen Anionen (Analysengang) II 2491; Mikro
best. mit Molybdänblau (Anwend, auf Boden
auszüge) I 2885; Red. d. Phosphormolybdänsäure 
zu „Molybdänblau“, quantltat. Best. v. Phosphat- 
neben Silicat- u. Arscnationen ln d. Biologie II 
3276; Trenn, v. Be u. AsCh"' dch. Guanidin
carbonat II 2340.

— Salze (Arsenate), Herst. (hygien. Gesichts
punkte) 1265; (dch. Oxydat. v. Arseniten) 12497*; 
(aus metall. As) II 1952*; biol. Wrkg., Einfl. auf 
d. Phosphoryllcr. dch. Muskelgewebe II 1934.

Analyse mitt. Jodometrie II 96; Trenn, v. 
Arseniten II 1200.

Ba-Salz, Herst. zur Schädllngsbckämpf.
II 425*.

Ca-Salz, Wrkg. bei d. Bekämpf, v. Tabaks
schädlingen II 915; Verwend. zur Bekämpf.: d. 
mexikan. Bohnenkafers II 2358; d. gestreiften u. 
gefleckten Gurkenkäfers II 2358; Sprltzverss.
m i t ---(- Bordeauxmisch, zu Karoffcln auf
Stalldungland II 2714; Veränderr. verschiedener 
Bodentypen bei Anwend. v. —  II 1003; (Un- 
fruchtbark. in gewissen Böden) I 990; Verwend. 
als Düngemittel II 759*.

Ce-Salz, Herst. v. — Gallerten II 3530.
Cr-Salz, Herst. v. — Gallerten (grenzfiächen- 

u. strukturmäßig gebundenes W.) II 3530.
Cu-Salz, Herst. v. Cu-Arscnltarsenaten I 

3212*.
Fe(III)-Salz, Pcptisat. dch. FeCb I 3273; 

Herst. v. — Gallerten (grcnzflächcngebundcnes 
u. strukturmäßig gebundenes W.) II 3530.

K-Salz, DE. d. prim. —  II 2019.
Mg- Salz, Verwend. zur Bekämpf, d. mexikan. 

Bohnenkäfers II 2358; (Verh. d. Bohnen) I 863.
Mn-Salz, Herst. v. — Gallerten II 3530; 

SchädUngsbekämpf.-Mlttel aus dch. Umsetzen v. 
Manganosalzen mit Alkalitrlarscnaten gewon
nenem —  I 2880*.

Xa-Salz, Flock. I 2437; Induzierte Oxydat.
II 1584; Elektrolyse d. sek. — (Rk. mit Oxydat.- 
Mitteln) II 3538.

Pb-Salz, Bldg. dch. photocliem. Oxydat. d. 
Arsenits I 493; Syst.: PbO-AszOs-W. bei 25«
I 510.

Rkk. bei d. Wrkg. v. Hydraten in — Spritz
mitteln 1991; Beeinfluss, d. Toxizität v. saurem — 
für Insekten II 424; radioakt. Best. d. Löslichk. v. 
saurem — im Verdauungstraktus d. Seidenwurms 
*991; Giftigk. v. saurem —  für d. Colorado- 
Kartoffelkäfer l 276; Spritzverss. mit —  +

Bordeauxmisch, zu Kartoffeln auf Stalldungland
II 2714; "Wertbest. v. saurem — als Magengift 
für Heuschreckenköder II 3946; Wrkg. auf 
Rhagolcti3 completa Cress. (Diptera: Trypetldac)
II 3946; Verwend.: zur Bekämpf, d. europäischen 
Kornbohrers II 592; v. saur. u. bas. — zur Be
kämpf. d. mexikan. Bohnenkäfers II 2358; (Verh. 
d. Bohnen) I 863; zur Bekämpf, d. Mittelmcer- 
Fruchtfllege in Florida II 593; ln d. Rebschäd- 
lingsbekämpf. II 109; Einfl. v. — Spritztz. auf 
d. Zus. u. d. Vitamingeh. v. Orangen II 2891; 
Verss. mit —  zur Bekämpf, d. Kirschmotte
II 3771; vergleichende Prüf. d. Wirksamk. v. 
Nicotintannat u. —  auf d. Apfelmottc I 729;
II 2358; [Fe(OH)s als Verbesser.- u. Haftmittel]
I 438; Unters, v. Petroleumemulss. zur Insckten- 
bekämpf. II 1224; W.-l. As in kombinierten ül-
cmuls.---Spritzmitteln II 3946; Verwend.:
zur Bekämpf, d. Preißelbeerwurmes als Apfel- 
schädling I 1144; v. Befeucht.- u. Degummier.- 
Mitteln zur Entfern, v. Spritzrückständen v. 
Äpfeln II 758; Schädlingsbekämpf, mit —  u. 
Bodenvergift. II 2516.

Analyse mitt. Jodometrie II 96; clektrolyt. 
Best. v. Cu u. Pb in Bordeaux---Mischsch.
II 1224.

Sn-Salz, Herst. v. — Gallerten (grenz
flächengebundenes u. strukturmäßig gebundenes 
W.) II 3530.

Sr-Salz, Syst. Sr0-As205-\V. bei 25# I 510. 
Th-Salz, Herst. v. — Gallerten (grenz

flächengebundenes u. strukturmäßig gebundenes 
W.) II 3530; thixotropes Verh. v. — Gelen
I 2823; Einfl. organ. Stoffe auf d. Bldg. d. Gal
lerten d. —  I 923.

Zn-Salz, Legrandit, ein neues —  (röntgeno- 
graph. Unters.) II 3541; Herst. v. — Gallerten
II 3530.

Arsensulfide: Kondensieren v. —  aus diese 
enthaltenden Gasen I 427*; Abtrcnneu v. — Ndd. 
aus freie Säure enthaltenden Fll. I 3211*; Flock.
I 2437; Pektographien I 2437.

As2S2,Dissoziat., DD., Bldg.-Wärme II 2139. 
AS2S3, Collinssche Zahl v. Auripigment u. 

Realgar I 2005; Hallwachseffekt II 2152.
Koll. — Lsgg. I 362; Verteil, d. Teilchen in 

— Solen 1174; Koagulat. v. — Solen II 31, 2436; 
(dch. Elektrolyte in Ggw. v. A.) II 2940; (dch. 
H2S04-Lsgg.) II 3372; (dch. posit. Sole) I 3394; 
(Einfl. d. Temp.) II 2941; 2. Phase d. Koagulat.
II 3067; Einfl. v. Beweg, u. v. Ultraschallwcllen 
auf d. Geschwindigk. d. Flock. II 2024; Analogon 
zur Gewöhn.-Erschein. beim Schutz v. — Solen 
dch. Gelatine I 2935; kataphoret. Mess, an —  
Solen II 2302; Einfl.: v. Elektrolyten auf d. 
Adsorpt. v. koll. Farbstoffen an d. Teilchen eines 
— Hydrosols II 1422; v. koll. — auf d. Lsg.- 
Gescliwindlgk. v. CO2 in W. I 2937.

Therm. Dissoziat.-Gleichgcw. II 163; (DD.)
II 2139.

AS2S5 , Hallwachseffckt II 2152. 
'Arsenwasserstoff, Bldg. aus FerrosUicium u. 

W. II 112; Schwing.-Spektr. I 631; AsH-Banden- 
spektr. I 2135; fälschl. Deut. v. CH-Banden als 
AsH-Banden I 2547; Verbb. mit BCU II 3691; 
— Vergiftt.: in ehem. Betrieben I 250; beim 
Besprengen v. Sb- u. As-halt. Sn-Krätze I 837; 
(Krankheitsbild) II 2205; (Anoxämie bei d. 
akuten — Vergift.) II 2332.

Arsenetten, Zus., Erfahrr. mit —  I 3464. 
Arsenobenzol (F. 210—212°), Darst.: aus Diphenyl- 

arsln u. Phenyldichlorarsin II 3084; v. Kondensat.- 
Prodd. v. aminosubstitulerten Arsenoverbb. mit 
Alkylenoxyden u. HCHO-Disulfit II 566*; v. 1., 
asymmetr. As-Verbb. dch. Red. v. Phenoxy- 
essigsäurearsinsäuren u. Arylarslnsäurcn II 566*; 
Llchtabsorpt. I 2166; antlkoagullcrende Wrkg.
d. — Verbb. II 559; akute Glftwrkg. d . --u.
Silber---Verbb. I 3319; s. auch Arsenpräparatei
Organoarsen Verbindungc n.

Arsine s. Organoarsenverbindungen.
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Arsinsäuren, neue As-halt. Phenole I 2944; Darst.: 
aus Arsenoverbb. u. Alkylenoxyden II 248*; v, 
Amidgruppen enthaltenden — II 248*; v. Brenz
catechin—  II 2370*; v. 3.4-DioxybenzoI-l-arsin- 
säuren I 583*; v. substituierten Aryl—  I 50; 
v. Estern d. Oxyacylaminobenzol—  I 3465*; 
v. O-Äthern d. 2-AcyIamino-l-oxybenzol—
II 2109*; v. isom. Nitro- u. Aminonaphthalin—
I 2584; v. —  d. Fluorenonreihe II 1017; v. — 
d. Pyridinreihe I 419*, 2739*; v. am N sub
stituierten — d. Pyridinreihe II 3580*; v. Chinolin-
—  I 254*; v. — d. Pyrazolonreihc I 3465*; v. 
o-Dioxybenzolcarbaminsäurecster—  u. -stibin
säuren II 3273*; v. S-halt. —  aus Aminothio- 
phenolen u. arseniger Säure I 254*; v. As u. 
Sb enthaltenden Bl-Verbb. aus Bi-Salzen v. 
Phenylenstibinsäurearsinsäuren II 567*; Red.: 
v. Nitro—  (Mechanism.) II 2213; u. therapeut. 
Wirksamk. (Redox-Potentiale v. Systst.: Aryl—  
Arsinoxyd) II 2140; Yerbb. mit HCl II 2955; 
Kondensat, v. 3-Nitro-4-halogen—  mit aliphat. 
Aminosäuren u. Phenolen II 2449.

Trypanocide Wrkg. u. ehem. Konst. I 518, 
1087, 2834, II 3866; Eindringen ins Zentral- 
nervensyst. I 2735; Chemotherapie d. Amöben- 
rulir 1 2732.

Charakterisier, d. Aryl—  m it HBr II 3866; 
Best. v. As in —  (jodometr.) II 1808; s. auch 
Arsenpräparate; Organoarsenverbindungen.

Arsozon, Einfl. auf d. Hämoglobinresistenz II 889.
Artamin s. Atophan.
Artemionsäure (E. 208°), Darst. aus Artemis in, 

Rkk., Methylester I 1673.
Artemisen (F. 182°), Darst., Rkk., Oxim, Konst.

I 1673.
Artemisin (F. 203°), Darst., Eigg., Rkk., Konst.

I 1673; Sublimat., mikrochem. Unters. (Vergl. 
mit Santonin) I 2617.

Arterenol (0-Oxy-/?-[3.4-dioxyphenyl]-äthylamin) 
(Zers. 191°), Synth., Eigg., Oxalat I 671.

Arthrytlne (NHi-o-Jodoxybenzoat), therapeut. Ver
wcnd. I 252.

Artischocken, Gewinn.: v. Zucker aus —  I 2104; 
v. Lävulose aus d. Jerusalemer —  II 3491; Kon
servier. (Rolle d. Säure) I 3122.

Artisildirektblau BRP, I 742.
Artopon, Identität d. in —  enthaltenen „Resor- 

cinylcarbinols mit koll. gebundenem W .“ mit 
/3-Resorcylalkohol I 3422.

Artose, Cu-Fe-Therapie m it —  in d. Anämie d. 
Kindesalters II 3737.

Arylhalogenide, Elektronentheorie organ. Rkk. 
(Anwend, auf organ. Halogcnverbb.) I 517; Einw. 
v. ultraviol. Licht II 694; Rk. v. Arylchloridcn 
mit CO u. W.-Dampf (katalyt.) I 1155*.

Arzneibücher, Arzneibuchfragen II 2694; Mitt. 
d. DAK-Ausschusses II 3439; Nomenklaturerb
fehler d. D.-A.-B. 6 II 3438; belg. Arzneibuch 
(¿.Ausgabe) II 2206, 3585; belg. u. mexikan. 
Pharmakopöen (Bericht 1931 v. Schimmel & Co.)
II 3438; Wertbest.-Methth. d. verschied. —
II 3447.

Bibliographie, Pharmakopoe für d. Rezeptur
praxis [russ.] II [1658]; British Pharmacopoeia 
1932 II [2848]; The extra pharmacopoeia of 
Martindale and Westcott II [3917]; Comentarios 
a la 8. ed. de la farmacopea oficial espanola
II [1805]; Guida pratica per il riconoscimento dei 
composti cliimica delle F. U. Va. II [570].

Arzneimittel.
Allgemeines, Fortschrittsberichte, Entdeck, u. 

Erfind. II 2586; Einführ. d. Heilmittel I 2; — 
d. Kronen-Apotheke in Cottbus II 1039; galen. 
Pharmazie u. ihre Aufgaben II 3575; Bedeut, d. 
Begriffe anorgan., organ. u. organisiert für d. 
— Leine I 2971; Rolle d. synthet. Chemie in 
d. Behandl. v. Infekt.-Krankheiten II 3913; 
industrielle Herst. galen. Präpp. (Vortrag) II 
2333; spezif. Heilmittel u. d. Bedingg. ihrer 
Fabrikat, u. ihres Vertriebes I 2865; Gesetz-

entwurf über d. Verkehr m it —  (Apotheke oder 
Arzneimittelindustrie) II 3739; neuere —  (im 
Wechsel d. letzten 40 Jahre) I 2; (Sammelbericht)
I 2487; (Fortschritte) 1 1396; (Fortschritte 1931) II 
246.

Neue Arzneimittel u. Spezialitäten, neue —, 
Spezialitäten u. Geheimmittcl I 252, 253, 418, 
838, 839, 971, 1266, 1267, 1396, 1555, 1556, 1688, 
1689, 2487, 2738, 2866, 3084, 3085; II 89, 404 
405, 564, 739, 1039, 1472, 1803, 1804, 1937, 2078,
2206, 2333, 2334, 2335, 3576, 3743, 3744, 3916; 
neuere —, Desinfckt.-Mittcl u. Mittel zur Kran
kenpflege I 2737; neue —  u. Spezialitäten (im
3. Vierteljahr 1931) I 2203; (im «i. Vierteljahr 
1931) I 2738; (im 1. Vierteljahr 1932) II 895; (im
2. Vierteljahr 1932) II 2207; Herst. v. Speziali
täten dch. d. Société libre des pliarmaciens in 
Paris II 2206; Änderr. d. Zus. v. Spezialitäten I 
2738; im Handel vorkommende Vaginaltablctten
II 1198; pharmakol. Angaben über einige w’enig 
bekannte Medikamente I 1396.

Synthet. organ. Arzneimittel. Darst.: v.
Diaminen aus aliphat. Aminoketonen in Ggw. v. 
NH3 II 739*; v. Aminoalkylverbb. II 615*; opt.- 
akt. Monooxyphenylalkamine I 2867*; v. Oxy- 
phenylaminoalkoholcn II 90*, 91*; v. Amino- 
ketoalkoholcn I 419*; v. 'Alkamincn d. Zus. 
R ■ CH(OH)• CH(X)N(Y)(Z) II 1656*; bas. sub
stituierter Äther bzw. Thioäther II 1654*; aus 
kernalkylierten Phenolen u. Phenoläthem I 2094* ; 
v. bas. aromat. Ketonen II 2485*; v. Alkoxy- 
anthrachinoncn (aus Aryloxyanthrachinonen) II 
2110*; v. organ. Thioverbb. I 2066*.

Darst.: v. N-Substitut.-Prodd. d. Pyridon- 
reihen I 839*; II 740*; v. Doppelverbb. d. Pyridin- 
reiho aus Pyridincarbonsäuren oder ihren Säure- 
deriw. mit Erdalkalisalzen I 2739*; v. Metall- 
komplexverbb. v. Mercaptopyridincarbonsäuren
II 3917*; v. hydrierten Amiden d. Nicotinsäure
I 549*; v. N-substituierten Chelidamsäuren II 
1940*; v. 2-Pyridonalkylsulfonsäuren I 2739*; 
substituierter Indole aus Arylhydrazonen v. tert. 
1.4-Aminoketonen II 2993*; v. Metallverbb. d. 
Thiazolreihe II 406*; v. 4-Aralkyl-3-keto-3.4-di- 
hydro-1.4-benzoxazinen II 741*; v. therapeut. 
wertvollen Deriw. d. Isatins aus Isatin oder 
N-Benzylisatin mit o-Phenylphenol, o.o'-Diphe- 
nol oder o-Benzylphenyl II 2684*.

Herst.: haltbarer Acridinsalzlsgg. I 3467*;
II 2207*; v. Monoacyldiaminoacridinen II 1201*; 
v. quaternären Derivv. v. 3-Aminoacridinen I 
2771* ; N-substituierter 2-Alkoxy-6-halogcn-9- 
aminoacridine II 1201*; N-substituierter 5.6-Di- 
alkoxy-8-aminochinoline I 3465*; bas. Äther v.
3-Phenylchinolinen I 2975*; v. Derivv. d. 1-Phe- 
nyl- bzw. l-Benzyl-3-methylisochinolins II 2847*; 
v. Jodadditionsverbb. v. Chinolincarbonsäuren I 
253*; v. Dinaphthocarbazolsulfonsäuren u. ihren 
entsprechenden Oxyverbb. II 1075*.

Darst.: v. fettaromat. Carbonsäuren I 1952*; 
v. bas. Prodd. v. cycl. Säuren II 406*; v. sub
stituierten Oxyphenoxyessigsäuren II 3623*; 
v. H2S04-Estern jodierter Alkohole bzw. ilirer 
Salze II 2335*; W.-lösl. Salze v. Aminoessigsäure- 
benzylestcrn I 1927*, 1928*, II 2336*; v. ge
mischten Glyceriden, d. Salicylsäure als Ester 
enthalten I 2352* ; v. Alkaminestern aromat. Car
bonsäuren I 2975* ; v. disubstituierten Carbamin- 
säureestern I 2975*; v. mono- u. disubstituierten 
Carbaminsäureestern II 1473*; in d. Estergruppe 
bas. substituierter Carbaminsäure- bzw. Mono- 
alkylcarbaminsäure- oder Allophansäureester II 
3120*; d. Dimethylcarbaminsäureesters d. m-Di- 
methylaminophenols II 2846*; v. Cholinabkömm
lingen d. Carbaminsäure- bzw. Allophansäure- 
reihe I 2867*; v. d-5-Phenyl-5-äthylhydantoin II 
1475*.

Darst.: v. therapeut. wertvollen organ. Hg- 
Verbb. aus Dicarbonsäureanhydriden II 567* ; 
lipoidl. Schwermetall verbb. aus Oxyden oder 
Salzen d. Bi oder d. Au mit aliphat. oder aromat.
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Mercaptocarbonsäurcestern II 567*; polycycl. 
Basen dch. Behandl. v. Arylamiden v. a-Halogen- 
carbonsiiuren mit PCls I 1119*; v. Komplexsalzen 
v. aromat. Polyoxysulfonsäuren II 406*; v. Sulf- 
hydrylverbb. v. Kohlehydraten dch. Eimv. v. 
Salzen v. Thiosäuren d. Zus. ItCOSH auf Halo- 
genverbb. d. Kohlehydrate II 2992*; v. Gallen- 
säure-Alkaloldverbb. II 3440*; v. W.-l. Deriw. 
d. Santalols I 3322*; v. Cholesterylvcrbb. (aus 
Cholesterylhalogeniden u. aromat. Aminen) I 
3468*; d. Phäoporphyrins u. Phäohämins d. 
b-Rcihe II 3121*; v. W.-l. Azofarbstoffen 1 1445*; 
v. koll. Mononatriumtctrajodphenolphthalcin II 
1473*; v. mercurierten u. halogenierten Sulfo- 
phthaleinen II 1473*; dch. Kernmercurier. v. di- 
halogeniertcn Resorcinsacchareinen II 896.

Darst.: v. Arsinsäuren d. Pyridinreihe I 2739*; 
v. Chinollnarsinsäuren aus Aminophenylarsin- 
säuren u. Crotonaldehyd 1 254*; v. in W.-ll. 
Deriw. d. ö.ö'-Diamino-Ö.Ö'-dioxy-S.S'-arseno- 
pyridins I 2740*; S-halt. Arsinsiiuren u. Stibin
säuren aus Aminothiophenolen u. arseniger oder 
antimoniger Säure I 254*; v. As u. Sb enthalten
den Bi-Vcrbb. aus Bi-Salzen v. Phenylenstibin- 
säurearsinsäuren II 567*; s. auch Arsenprüparatc; 
Arsinsiiuren.

Arzneimittel aus pflanzl. u. tier. Prodd., Herst.: 
ausMeerespflanzcn (Algen, Tange u. dgl.) II 3579*; 
eines blutdrucksenkenden Mittels aus d. Prcßsaft 
v. Viscumartcn I 1928*; v. haltbaren Lsgg. d. 
Burseracins aus Myrrhe II 739*; v. Pflanzensäftc 
enthaltendem Zuckerwerk I 1928*; v. Priipp. mit 
Hilfe v. Kombucha (dch. Säuer. zuckerhalt. 
Nährlsgg.) II 1327*; aus zuckerhalt. Lsgg. u. 
Lipoiden II 1475*; v. Gärprodd. aus zuckerhalt, 
vegetabil. Stoffen in Ggw. v. zugesetzten Lipoid
fetten oder lipoidhalt. Stoffen I 551*; v. Mitteln 
zur Verhüt, u. Behandl. v. Blutarmut aus d. Fc- 
u. Cu-Salze enthaltenden Asche v. Pflanzen
stoffen oder tier. Stoffen II 3273*; v. Kuhmilch 
mit weitgehend abgebautem Casein I 551*; thera- 
peut. wirkender Backwaren II 3121*; aus Mül
lereiabfällen I 2653*; v. Fermenten für Pharma
zeut. Zwecke aus d. Pylorusanhängem v. Fischen
II 3319*; aus eiweißhalt. Prodd. wie Serum, Blut, 
Blutkuchcn, Organen, Drüsen, gegerbter oder 
ungegerbter tier. Haut, Hefe u. dgl. I 840*; eines 
Heilmittels gegen Krebsgeschwülste aus Nabel
schnüren, Eiern v. Vögeln, Fischen oder Rep
tilien 1255*; eines d. zentralen Tätigkk. fördernden 
u. regulierenden Reizstoffes aus Rückenmark oder 
Nervensubst. I 3468*; eines therapeut. wirksamen 
Prod. aus Tumorgewebe I 2487*; aus Pökellauge 
(+cycl. Sulfonsäuren) I 1398*; aus Fleisch- oder 
Speckkonservier.-Ablaugen I 840*; aus Ablaugen 
d. Fischkonservier. I 840*.

Verschiedene Arzneimittel, radioakt. Präpp. 
(Verwend.-Weise) I 2865; (Bauxit) II 2123*; 
— Träger aus schwammart. Kautschuk mit 
radioakt. Stoffen I 2739*; Herst.: eines thera
peut. wirksamen ozonart. Gases („Electrozon“ 
oder „Novozon“) II 417*; intern zu verarbeiten
der, CO2 entwickelnder therapeut. Präpp. II 
1325*; eines hochakt. Kohleschlammes I 2066*; 
einer physiol. ausgeglichenen Salzmisch, aus 
Kationen d. Erd- u. Erdalkalimetalle II 3579*; 
medizin. Jodpräparate II 2485; J-abspaltcnde 
Präpp. II 1325*; therapeut. J-Lsg. 11803*; Herst.: 
v. organ. Brompräpp. II 220S*; v. Li- oder Mg- 
halt. Doppelsalzen d. Milchsäure I 549*; einer 
lMg(OH)2-halt.j Paste I 3085*; v. Mg-Milch ent
haltenden Tabletten II 3745*; v. komplexen Al- 
Jerbb. aus Oxalsäure, Malonsäure oder aliphat. 
Oxysäuren u. Alkalialuminaten I 3498*; v. wl.
1 astillen zur Wundbehandl. aus pulverisierter 
Cellulose u. mindestens einem Salz eines drei- 
wert. Kations, z .B . Ah(S04)3 I 1550*; halt
barer wss. Lsgg. v. Silbematriumthiosulfat I 
418*; S-halt. Präpp., d. mit W. koll. Lsgg. er
geben I 2066*; S-halt. Derivv. höherer aliphat» 
KW-stoffe v. salbenart. Konsistenz II 2537*.

Reinigen physiol. wirksamer Stoffe (Zusatz 
eines Schwermetallsalzes) II 1654*; trocken halt
bare pharmazeut. Zubereitt. in Pulverform II 
3121*; Herst. haltbarer öliger, für Injekt.-Zwccke 
geeigneter Lsgg. v. in ölen uni. oder swl. Gluco- 
siden II 3121* ; gelatinehalt., Schaum entwickelnde 
Präpp. II 90*; Geschmacksverbesser, v. per os 
einzunehmenden —  mit noch ungegorenem im 
Vakuum eingedicktem Traubenmost I 1121*.

Mittel: zur Vcrliindcr. u. Kupier, postoperat. 
Pneumonien u. katarrhal. Erkrankk. d. Luftwege 
aus Campher, Camphersäure, CoHsCOOH u. Ben
zoesäureester aliphat. Alkohole II 1039*; gegen 
Katarrh, Schnupfcn u. dgl. aub einer Emuls. v. 
öl, W. u. einem Emulgator, z. B. Carraghen, 
Tragant u. dgl. u. Synephrin, Epinephrin oder 
Ephedrin II 2336*; gegen Bronchitis, Husten u. 
Erkält, aus d. unverd. Gemisch v. Essigsäure, 
Friars Balsam u. Anisöl, wilder Kirschtinktur, 
Zucker u. W. I 1121*; örtl. wirkendes Heilmittel 
aus sublimiertem J, Phenol u. Menthol in einem 
aus Glycerin u. A. bestehenden Lösungsm. II 
2207*; — : zur Beseitig, d. alkal. Bcschaffenh. v. 
Harn (aus H 3BO3 u. K-Tartrat) II 3440*; für 
Haustiere (aus Tabak, Terpentin, stinkendem 
Asant, Cu-Sulfat, Phenol, Enzianwurzcl, Ingwer, 
Antimonschwarz in W.) II 2848*; zur Verhüt, d. 
gegenseit. Anfressens bei Küken aus Chloramin, 
Glycerin, Baldriantinktur, Kreosot, Jodtinktur, 
Aconit, Gips II 3581*; zur Behandl. d. Fußräude 
aus CuS04 unter Zusatz v. HCHO I 2067*; 
Pyrethrine in d. Krätzebcliandl. II 2078; — : aus 
jodiertem Schieferöl für d. Behandl. v. Krank
heiten, d. dch. Milben hervorgerufen werden II 
2079*; aus Ichthyolsulfonsäure u. O2 abgebenden 
Mitteln, wie Na202, Na-Perborat u. dgl. II 2686*; 
therapeut. wirksame Pillen aus Placenta, Beeren d. 
Paternosterbaumes u. Eieröl I 2066*; Mittel zur 
Verhüt, v. Vergiftt. (Capsicum, Capsaicin, Galle, 
alkoh. Tabaklauge u. dgl.) I 2488* ; Herst. u. Re- 
sorpt. v. Suppositorien I 2351; Suppositoria 
contra Haemorrhoides (Bereit, in größeren Mengen)
I 2351.

P-Lsg. d. D. A. B. V I (Paraffinöl-P-Lsg.) II 
2206; Liquor Ammonii caustici spirituosus [Spi
ritus Dzondii] II 1471; Liquor Formaldehydi 
saponatus Ergb. D. A. B. 6 I 1276; Wein v. 
Trousseau (Wachholderextrakt, Digitalistinktur, 
Scillatinktur, Acetat, Weißwein) II 894; Fette, 
öle u. Wachse d. Brit. Pharmakopoe 1932 II 
3570.

—  u. ultraviolette Strahlen I 2736; IJnver- 
träglichkk. einiger bedeutender neuer ehem. —
I 250; Typus v. -— Allergie dch. Übcrempfind- 
lichk. gegenüber Ä. u. Cl II 2483; Wrkg. einiger 
Volksmittel auf d. Ausscheid, u. Sekret, d. Galle
II 2483;baktericideWirksamk.gebräuchl.— 13321.

Rczcpturschwierigkk. II 894; Vcrh. d. physiko- 
chem. Eigg. einer fehlerhaften Misch. II 894; 
Zers. : unter d. Einil. d. Lichts I 3321 ; bei Wärme- 
sterllisat. II 3741; Quell., Lös.-Gcschwindigk. u. 
Zerfallsgeschwindigk. v. koll. —  II 1472; Ver- 
färbb. v. Arzneifll. II 894; Verderben dch. Mikro
organismen (Verhinder.) I 100; Sterilisier, v. 
Pulvern, bes. Wundstreupulvern I 2611; Kon
servier.: mit Nipagin u. Nipasol II 3745; v. Augen
tropfen mit Nipasol II 90; Schutzmittel für oxy
dierbare Stoffe II 3917*; — Verfälsch. I 100; Ab
teilen fl. Arzneien (Vorr. zum Tröpfeln) I 417.

Arzneimittelprüfung: Physikal. Konstanten 
im Dienste d. — Prüf, mit Mikromethth. (Brcch.- 
Indices u. d. Verh. bei d. Mikrosublimat.) I 252; 

. Unters, im  ultravioletten Lichte I 3474; II 98; 
Luminescenzanalyse II 3757; Fluorescenzanalyse
II 2488; Diaphanometrie als Mittel zur Erkenn, 
u. Wertbest. I S207; Geh.-Best. nach d. mercuri- 
metr. Meth. I 1808; ehem. u. biol. Prüf. (Vor
trag) I 1558; biol. Auswert. I 970; (allgemeine 
Regeln) 11 3926; Wertbest, pharmazeut. Präpp. 
auf pharmakolog. u. biol. Wege I 555.

Unters.'-Vorschriften für neuere —  I 262
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Zusammenstell. d. bei d. Unters, v. pharmazeut. 
Geheimmltteln in Frage kommenden — II 2497; 
Unters, für gerichtl. Zwecke (Best. d. F.) II 1041; 
Ökonom. Prtll. II 3447; Verfälsch, v. Galenlcis 
u. ihr Nachw. I 100; Schwicrigkk. bei d. Prüf. u. 
Beurteil, nach D. A.-B. VI u. D. A.-V. V II 2695; 
Vorschläge zur Prüf, einiger N. F.-Zubcreltt.
II 258; vergleichende Unters, d. Fll. und Lsgg. 
d. bclg. Pliarmacopoo I I I  u. IV  I 2740.

J-Bcst. in pharmazeut. Spezialitäten II 3750; 
Best.: d. Gesamtalkalis ln Alkaline Aromatic 
Sol. N. F. V II 258; d. Polysulfidgch. v. Solutio 
Calcii sulfurati Vlcmlnck II 1003; v. Pb-Salzen
II 3755; d. Kalium accticum solutum u. d. 
Ammonium acctlcuni solutum II 1003; neue Kk. 
zur Erkenn, d. primären aromat. Amine (Farbrk. 
d. Furfurols) 11 259; Äthyluitritprobe in Spiritus 
Nitri dulcis II 1485; Best. d. Anthrachlnone in 
Ehabarbcrzubereltt. I 1277; Nachw.: d. Citronen- 
säuro I 1558; v. Saponinen auf Grund d. hämolyt. 
Wrkg. I 2359; Best. v. Phenolphthalein in pharma
zeut. Mlneralülemuiss. I 1270; Unterscheid, 
arzncil. verwendeter Teere II 98; prakt. Bewert, 
v. vitaminhalt. Heilmitteln auf Grund d. Be
darfes an Vitaminen II 891, 3911; Nachw. u. 
Best. v. Fermenten in pharmazeut. Präpp. II 
258; selbstherstellbarer Mikrobrenner zur Aus
führ. v. Mikrosubllmatt. ln d. — Prüf. I 2976; 
analyt. Feststen, d. Saubcrk.-Grades v. Flaschen 
dch. Xltrat. mit 0,01-n. KMnOi-Lsg. II 2998.

Bibliographie; Mcdlzinal-Index u. Therapeu
tisches Vademecum II [3915]; Prüf. d. Arznei
stoffe nach d. Deutschen Arzneibuch I [714]; 
Prophylaxe u. Therapie d. Infckt.-Krankhh. 
u. Idiosynkrasien mit spez. u. unspez. Mitteln
II [1038); Chemie d. —  (Pharmazeutische Chemie) 
[russ.] II [1658], [3917]; An introduction to mcdica; 
drugs and solutlons I [552]; Adultcration and 
analysis of food and drugs II [1854]; Pharmacology 
of the medicinal agents II [1038]; Formulalre des 
midicamcnts nouveaux pour 1933 II [2079]; 
La d6rivation ilectrolytlque des m6dicaments
I [548]; De bereiding der gaicnische praeparaten 
van de Nederlandsche pharmacopce. 5e uitg. 
Pharmaeeutlsche techniek II [2079]; s. auch 
Alkaloide; Ampullen', Antimonpräparate; Arsen
präparate; Bäder; Drogen; Eisenpräparate; En
zympräparate; Extrakte; Goldpräparate; liefen; 
Hormone; Kapseln; Malaria; Mikroben-Trypa- 
nosomen; öle, ätherische; QuecksilberprUparate; 
Pastillen; Pharmakologie; Pharmazie; Pillen; 
Röntgenkontrastmittel; Salben; Seifen; Silberpräpa
rate; Sirupe; Syphilis; Therapie; Tinkturen; 
Tuberkulose; Vitamine; Vitaminpräparate; Wis
mutpräparate.

Abfillirmittel (Ijaxativa).
Vegetabil. —  (Sagrada-Barber) I 1394; — 

aus angefcuchtctem Samen v. Psylliumarten u. 
gummiart. Bindemittel I 2611*; abführend 
wirkendes Nahr.-Mittel II 3440*; Herst.: v. 
festen Präpp. au3 Rlcinusöl, Kakaobutter u. 
Zucker I 840*; v. o.o'-Diphenylphenolphtlialein 
u. o.o'-Dioxydiplienylphenolphthalcln sowie ihren 
Acetylderivv. I 1804»; Bestandteile v. Abführ- 
drogen I 3320; (Anthracendrogen) II 3438; 
purgatives Prinzip d. Öles v. Euvettus pretlosus 
(„Castor oil fish“ ) II 2559; Unters, d. Emodin- 
gruppe d. Kathartica (aromat. Cascara-Fluid- 
extrakt) 1 3328; Quell.-Vermögen pharmakol. 
verwendeter Quellstoffe I 250; Wrkg.: d. mechan.
— (Parafflnöl, Agar u. Bassorln) II 3737; auf 
d. Cholesterinämie II 2680.

Prüf. u. Wertbest. d. Pilulac laxantes Pliar- 
macopoca Austriaca V II I  II 3757.

A d s t r in g e n t ia

s. Arzneimittel, Herz- u. Gefäßmittel.

Anästhetlca.
Lokal—  I 2608; (Übersicht) I 2972, II 1803; 

Herst.: in fester Form II 247*; aus d. freien Base

u. d. Lsg. eines —  II 1940*; bas. substituierter 
Äther bzw. Thioäther II 1054*; v. bas. Phenol- 
alkyläthern II 405*, 400*; v. O-Acylderivv. v. 
Amlnoalkoholen mit tert. N II 3013*; v. Alk- 
aminestern aromat. Säuren I 1803*; v. Alkaminen 
d. Zus. K  • CH(OH) • CH(X)N(Y)(Z) II 1656*; 
v. Acridyl-9-carbaminsäureestern I 419*; v. 
Benzoesäure- u. p-Auiinobcnzoesäureestem v. 
N - substituierten ß- Amlnoalkoholen I 2010; aus 
p-Aminobenzoyldiäthylaminoäthanol u. d. entspr. 
Hydrochlorid II 1326*; aus Campher, Phenol, 
CHCls, Aceton u. Amylacetat (für zahnärztl. 
Zwecke) 1 974*.

Lokalanästhet. Wrkg. u. Konst. I 2609; 
Wrkg.-Stärke lokalanästhet. Mittel II 1470; 
(Vergl. zur Dosis) II 893; (Schätz, d. rclat. 
Toxizitäten) II 560; anästhet. Wrkg.-Grad in d. 
cycl. KW-stoff-Iteihc I 3199; anästhesierende 
Wrkg.: v. 4-Anilinochinaldlnderlvv. II 1785; v. 
Estern d. Dlalkylaminomcthanolä II 1917; v. 
Cyclohexanolpiperazlnen I 2183; v. o-Alkoxy- 
benzhydrylaminen I 383; d. Aminoäthoxybenz- 
thiazols 1 1685; v. O-Benzoyl-N-methylhomo- 
granatolin u. Salzen II 644; Umform. d. Cocains, 
anästhet. Wrkg. d. Prodd. II  63; Wrkg.: auf d. 
Lungengefäße I 249; auf d. Krelslaufwrkg. d. 
Adrenalins II 1929; auf d. K-Geh. d. Plasmas
I 2201; pharmakol. Unteres, über Lokal—
I 97.

Einfache Nachw.-Kkk. II 3925; Best. II 1484.

A n a le p t ic a

s. Arzneimittel, Herz- u. Gefäßmittel.

A n a lg e t lc a .

■Übersicht I 2201; nerst. aus 1.3-Phenyl- 
methylbarbitursäure I 823.

Methodik d. Prüf, im Tiervers. II 3269.

A n t h e lm in t lc a  ( W u r m m it t e l ) .

Unbekannte äther. öle v. brasllian. Pflanzen 
als wurmtreibende Mittel I 1012; wirksamer 
Bestandteil d. Chcnopodiumöls I 1554; Arecolin 
als Wurmmittel (Vergl. mit Pelletierln) II 895; 
botan., cliem. u. pharmakodynam. Untere, d. 
Wurzel v. „Stcmona tuberosa“ I 2349; Darst. 
aus CuSOi, Na-Arsenit, Nicotinsulfat u. HCl
I 1557*.

Wrkg. einiger Sb-Verbb. auf d. Helminthen 
v. Scliwcln u. Hund II 3575; anthelmint. 
Prüf. v. Chloralkyl-KW-stoffen (anthclmlnt. 
Effekt, ehem. Strukt. u. physikal. Eigg.) II 3119; 
anthelmint. Eigg.: v. Hexyl- u. Heptylresorcin 
(vergleichende Unters.) I 2735; v. Hexylresorcin 
auf Ascaris- u. Hakenwurmelcr II 3270; Hexyl- 
resorcinverwend. (zur Behandl. d. menschl. 
Ascariasis) I 971; (zur Behandl. d. Ascariden- u. 
Trichureninfekt.) II 3575; Verwend. d. Pyrethrine 
(in d. Human- u. Veterinärmedizin) I 703; (bei 
d. Behandl. v. Darmparasitism. u. seiner Folgen)
I 703; wurmtötende u. hämolyt. Wrkg. d. Stoffe 
d. Fiiixsäuregruppe I 2059; n-Butylldenehlorld 
zur Behandl. v. Strongylus bei Pferden I 249; 
Bekämpf, gastrointestinaler Parasiten d. Schafcs 
dch. wöchcntl. Behandl. mit verschied. Wurm
mitteln I 2963.

Wertbest. (Wrkg. auf d. Muskulatur d. 
Eingeweidewürmer) I 3208.

A n t i  g o n o r r h o ic a

s. Gonorrhoe.

A n t i lu e t ic a
s. Syphilis.

A n t ip y r e t ic a .

Antlpyret. Wrkg.: v. p-Acetylaminophenyl- 
urethanen I 667; v. Aminoderlvv. d. Kutonals u. 
Gardenals I 1553; analget. Breite verschied. — 
bei Kombinat, mit Schlafmitteln I 547.



1932. I u. II. 4497 Arzneimittel

A n t i r h e u m a t ic a .

Übersicht I 1395, 2201; Darst. u. antirheumat. 
Wrkg. v. 8-Acetyloxychinolin-7-carbonsäure I 
1267*; Resorpt. Salicylcster enthaltender— 11118.

A u t in e p t ic a .

Neue —  (vergleichende Prüf. d. baktericiden 
Wrkg.) I 410; emulsifizlerte — 1 101; Herst.: 
pulverförmiger oder fester gepreßter —  (dch. 
Mischen mit 1. Alkalisilicaten) I 975*; dch. 
Einw. einer Lsg. v. Br in H 2Ü2-Lsg. auf Methanol
II 1058*; v. hochmolekularen C-Alkylresorcinen
II 1805*; eines Deriv. d. Hydrochinonmono- 
phenyläthers II 2846*; v. Aminoalkoxyverbb.
I 101*; v. Acrldyl-9-carbaminsäureestern I 419*; 
aus Senfölen u. JCla I 704*; eines antisept. 
Waschmittels ausKN03 in Essigsäure, fl. Paraffin, 
Terpentinöl u. Crotonöl in CH3OH II 2391*.

Antisept. Kraft (in vitro) v. 5°/0lgcr Tinctura 
Jodí II 2335; pharmazeut. Studio über J-Lsgg. 
für d. Antisepsis I 3084; antisept. Wrkg.: d. 
äther. öle u. Riechstoffe II 134; v. Amyl-m-kresol
I 2057; v. Styryl- u. Anilbenzthlazolderlvv. I 90; 
v. Styryl- u. Anilchlnolincarboxylamiden II 542; 
v. p-Alkylpheuolsulfosäurcn II 1916; Verwend. 
in persönl. Hygiene, erster Hilfe, Chirurgie u. 
zu sanitären Zwecken I 839; Elnfl. auf d. Bak
terien* u. Protozoenlebcn v. Gewächshaus-Böden
1 1416.

Methth. zur Unters. I 3094.
Bibliographie: —  u. ihr Eindringen in Zellstoff 

[russ.] I [1805]; s. auch Desinfektionsmittel.

C h o la g o g a .

Choleret. Wrkg. v. Kompositen II 2076.
Bibi.: Kinetik d. Gallenblase u. ihre Be

einfluss. dch. Karlsbader Wässer u. —  I [3462]; s. 
auch Galle.

D iu r é t ic a .

Darst. organ. Hg-Verbb. dch. Einw. v. Hg- 
Salzcn auf ungesätt. Seitenketten enthaltende 
Xanthinderivv. II 2207*; Wrkg.: auf d. kolloid- 
osmot. Druck I 2349; auf d. Chloridgeh. d. Blutes 
bei Hunden I 98; auf Nieren ohne Glomerulus- 
app. I 1553; in Chloreton- u. Luminalschlaf I 249; 
s. auch Harn.

JB x p e c to ran t ia .

Mechanism. d. Wrkg. I 2972; röntgcnol. 
Nachw. d. Wrkg. I 3318.

H iim o n ty p t ic a .

Herst. v. Oxydat.-Prodd. d. Cholsäure u. 
Taurocholsäure II 3121*.

H er*-  u . G e f ä B m it t e l .

Darst.: v. Adstringentien aus Tannin oder 
teilweise acylierten Tanninen mit Eiweißstoffen
I 1690*; herzwirksamer Stoffe aus eiweißhalt. 
Prodd. I 420*; Mittel zur Bchandl. d. Arterio
sklerose aus einer Lsg. v. Na2HPOs, NaHCOs, 
KCl, NaCl u. dest. W. II 896.

Wrkg.-Bedingg. d. Analéptica I 1801; Verh. 
d. großen Arterien in vivo gegenüber gefäßakt. 
Stoffen I 1801; Wrkg. auf Herzgewcbekulturen
1 1554; s. auch Hormone -Herz- u. Kreislauf - 
honnone.

H y p n o t ic a  ( S c h la fm i t t e l ) .

Richtlinien für d. synthet. Darst. u. thera
peut. Anwend. (Übersicht) I 1927; Schlafmittel: 
für Nervenkranke (Überblick) I 1394; d. Fett
reihe II 2077; aus Harnstoff u. Derivv. II 895; 
schlafmachende Wrkg. u. ehem. Strukt. I 415; 
Herst.: v. — mit einer oder mehreren Alkinyl- 
gruppen im Mol. II 2207*; v. nicht substituierten 
Carbamlnsäureestem dlsubstituierter Amino- 
alkoholc II 1656*; v. Hydantoinen II 1628; v. 
5*(2/-Xthylbutyl)-5-äthylbarbltursäure u. einigen 
Derivv. d. Äthylbutylalkohols I 2587; aus einer

X I V .  1 u . 2 .

Misch, einer Barbitursäureverb. u. einem aliphat. 
Alkohol I 254*.

Schlaflosigk. u. —  II 1035; Schlafmittcl- 
gebrauch u. -mißbrauch (Übersichtsreferat) II 
3913; Wrkg. auf d. Methylenblauentfärb. I 1685; 
— Verss. an Finken I 1685; Schlaferzeug, dch. 
Hypnotica (geprüft dch. Mess. d. elektr. Haut
widerstandes) 1 836; krampfhemmende Wrkg.
II 2205; analget. Breite verschied. Antlpyrctlca 
bei Kombinat, mit Schlafmitteln I 547; ver
stärkende Wrkg. v. Atropin, Scopolamln u. 
Hyoscyamin auf verschied. — I 836; — Ver- 
giftt. (Therapie) II 403; (Elnfl. d. Thyroxins)
II 733.

Mikrochem. Nachw. I 2746; analyt. Elgg 
d. Urcide, Carbamide, Acctamide u. Sulfonale
II 3741; Ermittl. d. Wrkg.-Stärke mit Hilfe 
d. Körperstell- u. Labyrinthreflexe I 2349; s. auch 
Barbitur silure.

K a t l i a r t i c a

s. Arzneimittel-Abführmittel.

N a r k o t ic a .

Pharmakol. Wrkgg. u. therapeut. Verwend.
II 244; Wrkg.: auf d. W.-Permeabilltät lebender 
Zellen II 560; v. — d. Fettreihe auf d. Atmung 
d. Kaninchens II 1319; (Jewöhn.- u. Kumulat.- 
Erschelnn. unter d. Wrkg. v. —  beim Hunde
II 2076; therapeut. Breite I 3460.

Bibi.: Menace of narcotic drugs I [1928]; 
s. auch Narkose.

P u r g a t iv a  

s. Arzneimittel-Abführmittel.

S c h la fm i t t e l  

s. Arzneimittel-Hypnotica.

S e d a t iv a .

— Mittel aus einer Barbitursäureverb. u. 
einem aliphat. Alkohol I 254*; analyt. Elgg. d. 
Ureide, Carbamide, Acetamide u. Sulfonale mit 
sedativem Charakter II 3741.

T o u ic a .

Tonica u. Atonica (Übersichtsref.) I 1118.

W u r m m i t t e l  

s. Arzneim ittel-Anthelm intica.

A rzneim ittel, Spezialitäten usw.
Abasin s. dort. 
Abdominol II 564. 
Abjininsalbe s. dort. 
Abrodil s. dort. 
Acechin-Tabletten Dr.

Heuer II 1937. 
Acedicon s. dort. 
Acetarson s. dort. 
Acetylarsan s. dort. 
Acetylcholin s. dort. 
Acetylln s. Acetyl

salicylsäure. 
Acetylkrysolgan s. dort. 
Acetylsalicylsdure s. 

dort.
Acidosan-Pastc I I 3744. 
Acoron I 253, 1266. 
Actlnogen II 895. 
Adalin s. dort. 
Adexolin-Kapseln II 

404.
Adrenalin s. dort. 
Adrephin s. Ephedralin. 
Adsorgan s. dort. 
Aegrosan s. dort. 
Aerophagyl-Tabletten 

I 1556.

Aerugin I 2738. 
Aethroma II 3576. 
Agar s. dort.
Agosulf s. dort. 
Agurin s. dort. 
Akncsan II 3576. 
Akonat- Suppositorien

II 2334.
Alaxo II 2333. 
Albargin s. dort. 
Alberoletten II 1937. 
Alberolin-Hustensaft f.

Erwachsene II 1937. 
Alberolin-Hustensaft f.

Kinder II 1937. 
Alberolin-Husten- 

tropfen II 1938. 
Alberolln-Präparate

II 1937.
Albertlstine II 564. 
Albolax II 1938. . 
Alborheumln II 1938. 
Aldocit II 404.
Alepol s. dort. 
Alginex-Tabletten

II 1804.
Alkapan II 3916.
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Alllocaps II 1938. 
All(i)onal s. dort. 
Alllscleran flüssig II

3576.
AUIscleran-Tabletten"

II 3570.
Allochrysin s. dort. 
Allonal s. AU(i)oml. 
Aloin s. dort.
Alojadc-Salböl II 1939. 
Alpccin I 2738.
Alucol B. dort. 
Alvosan-Tablctten

I 253.
Alypin s. dort.
Amatih s. dort. 
Ametox I 252. 
Amidopyrin s. Pyra- 

midon.
Aminogtiburea s. dort. 
Ammoniated tincture 

of quinine-Tablctten
I 1688.

Amytal s. dort. 
Anabolin I 1688. 
Anämosan s. dort. 
Anilsthesin s. OtZ/tO^X. 
Anaphylactlne I 1689. 
Augloxyl s. Hormone,,

Herz- u. Kreislauf
hormone. 

Antagon-Elnrcibung
II 404. 

Antagon-SIundwasser
II 404. 

Antagon-Präparatc
II 404. 

Antagon-Salbc II 404. 
A utagon-Wundpuder

II 404.
Anthrophan s. dort. 
Anticoman s. dort. 
Antl-cors „Cora“ II 89. 
Antlfuma I 253. 
Antigangrilnöscs Se

rum „Weinberg'' II 
2334.

Antigrippinc I 253, 
1556.

Antlhaeinorrhoid-Tcc
II 1938.

Autikokytln I 971. 
Antimosan s. dort. 
Antiphlebin s. dort. 
Antiphloglstlcum Dr.

Klopfer II 3744. 
Antlthyrolde I 1397. 
Antithyrolde Injcc- 

table I 1689. 
Antlzestot forte I 971. 
Antlzestot Simplex I

971.
Aplithaebrem II 494. 
Apicosan s. dort.
Apiol s. dort. 
Aplexll-Vaccln I 252. 
Apotheker Richard 

Brandts Schweizer 
Tco II 1940, 3916. 

Apotheker Fuhrmanns 
Grippe-Tee II 565. 

Apotheker Hubos Ros- 
kosan II 565. 

Apotheker Wügncrs 
Hüstentropfen II

• 3577.
Arcain s. dort.
Arecolin s. dort. 
Aretln-Provocol Leun

bach II 2078.
Aretus II 739.

Argala Asthmapulver
II 3576.

Argei II 1938. 
Argentamin s. dort. 
Argocarbon s. dort. 
Argolaval s. dort. 
Art/yrol s. dort.
Arocan II 404. 
Arotran I 2738.
A rsacetin s. dort. 
Artenetten s. dort. 
Arsen-Hacmagral II 

3744.
Arsen Lccifcrchinat II 

2334.
Arscnsalistol-Tabletten 

(Salvlsterol I I )  II 
1938.

Arsozon s. dort. 
Arthrytine s. dort. 
Artopon s. dort.
Artose II 1804. 
Asal-Blochcmisclie 

Hormonkomplcxe
I 971. 

Ascolelne-Lösmig I 
1555.

Ascolćlne-Strcuktlgel- 
chcn I 1555. 

Ascoleine-Tablctteu
I 1555. 

Atpidospermicin s.dort. 
Asthmacedol-Zlgarct-

ten II 3576. 
Asthmakos II 895. 
Asthmamittel-Original 

Asal I 972. 
Astrolatum s. dort. 
Asturcn-Tablcttcu II 

3916.
Atebrin s. dort. 
Atochinal s. dort. 
Atophan s. dort. 
Atovarsol s. Acelarson. 
Atoxyl s. dort.
Atropin s. dort. 
Aullnogen-Salbe 12487. 
Aurojacol II 1804.
A uruin-Wunnbolincn

II 564.
Avertin s. dort. 
Azoangin II 1938. 
Azohcl II 1938.
Azojod II 3579. 
Azufrol-Tablcttcn I

1555.
Azykal s. dort.

Bagnon s. dort. 
Barbipyrinum s. dort. 
Barbital s. Veronal. 
Barbitursäure s. dort. 
Bartgine s. dort. 
Barpyron II 1804. 
Bassorin s. dort. 
Batkalctta-Pulver II 

3916.
Bayer 205 s. dort. 
Bayer 693 s. Neostibo- 

san.
Bayer 693 B  s. dort. 
Becocorval II 564. 
Bclladenal II 1805. 
Belladonna s. Drogen. 
Belladonna Obstinol 

mit Papaverin II 
1938.

Bengko-Bonbons II 
1938.

Bengko-Cachets II 
1938.

Biatoma-Extra II 564. 
Bidetal I 971.
Bilagit II 3916. 
Bilizetton II 895. 
Biochemische Honnon- 

komplexc-Orlginal 
Asal I 971. 

Biocholine I  253. 
Bloplastlna-A mpullen

I 1556.
Blorinine I 1689. 
Bisglucol I 252. 
Bismarsen s. dort. 
Bismoterran s. dort. 
Bistovol s. dort.
Bivatol s. dort. 
Blanka-Tablcttcn II

3570.
Blasenmlttel-Original 

Asal I 972. 
Blutmittel-Origlnal 

Asal I 972.
Bluts tlllmlttcl-Origlnal 

Asal I 972.
Boltens Lebens-W. I 

549.
Bonaerol II 1938. 
Bonicot s. dort.
Bonum Sanitas-Kap- 

seln I 2351. 
Brom-Hacmagral II 

3744.
Bromnervacit II 3915. 
Bromo-Valerlanat I

972.
Bromural s. dort. 
Bronchalen-Tablettcn

II 1938. 
Bronchamin-Xabletten

I 972.
' Bronchlsan-Tabletten

II 2206. 
Bronclioseptol-Tablet-

ten I 1555.
Brosedan s. dort. 
Brovaloplnbäder II504. 
Brovalotonbttderll 564. 
Bnmswickcrs Gurgcl- 

salz I 2738. 
Buccamos Nieren- u.

Blasentee II 3576. 
Butyn  s. dort.

Cachet Rush I 2738. 
Cachets Belga „Mat- 

tez" I 2738. 
Calcidigal II 3576. 
Calcinol II 1039. 
Calcio-Coramin „Ciba“ 

s. dort. 
Calcium-CIavlpurin II 

494.
Calclum-Diuretilena- 

Tablettcn I 253. 
Calcium Sandoz s. Qlu- 

consäure, Ca-Salz. 
Calciumgluconat s.Olu- 

consüure, Ca-Salz. 
Calco-Pltuigau I 3085. 
Calphoferrat II 504. 
Campher 8. dort. 
Campiodol s. dort. 
Campolon s. dort. 
CannaltablettenI 12334. 
Cantharidol s. dort. 
Caporit s. dort.
Caprokol s. unter 

CnHwOz. 
Capsicin-Opodeldok 

mit Eucalyptus II
564.

Caral s. dort. 
Carbarson s. dort. 
Carbo [Richter] s.

Kohle, aktive.
Carbo med. [Merck] s.

Kohle, aktive. 
Carbolln-Kürner 11556. 
Carbovent [Chinoin] s.

Kohle, aktive. 
Cardiazol s. dort. 
Cardiazol-Chinin-Am- 

pullen 11 2206. 
Cardiazol-Chlnln- 

Bolincn II 2296. 
Carplna-Heilsalbc II 

3744.
Cartilex II 1804. 
Carvasept s. dort. 
Casumcn I 972. 
Catalsan s. dort. 
Causyth s. dort. 
Ceanothyn s. dort. 
Cejodyl-Tcrpen II 404. 
Celery perles „Füller“

I 1267. 
Celluloidkapseln nach 

Dr. Pust II 3744. 
Chinarinde s. Drogen. 
Chlnes. Einblaspulvcr 

gegen Diphtherie II 
401.

Chinin s. dort. 
Chlno-Pitulgan I 3085. 
Chinoral s. dort.
Chloral s. dort. 
Chloralhydrat s. dort. 
Chloralose s. dort. 
Chloramln-PUlen 

Freysslnge I 1689. 
Chlorbutol s. Chlorcton. 
Chloreton s. dort. 
Chlorophyll s. dort. 
Chlorophyllin s. dort. 
Chlorumagüne I 253. 
Chocolat Suchard pour 

dlabitlqucs 1 1267. 
Chol&gilon II 3577. 
Choleval s. dort. 
CholUon II 3577. 
Cholin s. dort. 
Chollnoclthlnc II 89. 
Cholofrey s. dort. 
Cholosulin 8. dort. 
Cibalgin s. dort. 
Cigarcttes antlasthma- 

tiques „Gambier“ I 
1689.

Clkasan II 564. 
Cluchophen s. Atophan. 
Cltocard II 3577. 
Claudemor II 3916. 
Cocain s. dort.
Codecmal s. dort. 
Codoformc Bottu I 

2739.
Coffein s. Kaffein. 
Coffeminal s. dort. 
Cofsaline s. dort. 
Colchiphan s. dort. 
Colloldal Mercury Sul

fide HUlo I 3319. 
Colotto I 3202. 
Comasulln II 404. 
Combisek I 3085. 
Combustin-Hämorrhol- 

dal-Zftpfchen II 604. 
Compral s. dort. 
„Compretten LaxBtl- 

vum vegetabile“ II 
2207.
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Condurat II 1804. 
Consechin-Dragees II 

2334.
Contrabasln II 2200. 
Goramin 3. dort. 
Gorlieala s. dort. 
Cortigcn s. Hormone- 

Nebennierenhormone-. 
Cortigen-Arapullcn I 

418. .
Cortlkala Herz-Tablet- 

ten II 404. 
Coryzaseroi I 410. 
Crayon Tryen II 89. 
Grysalbin s. dort. 
Cumana II 2334. 
Cuproleum II 1804. 
Curae-Crcmo I 2351. 
Curral s. Dial.
Curtasal I 2204. 
Cutana-Bad 1. 972. 
Guttivaccin „Paul“ 3.

dort.
Cüvitan s. dort. 
Cylotropin s. dort.

Dakula II 404. 
Daluwal-Coinpretten II 

2207.
Darmmittel-Original 

Asal I 972. 
Darmonlta II 564. 
Davitamon Ä s. dort. 
Dazet-Präpp. I 972; II 

895.
Dazet-F-Lösung I 972. 
Dazet-K-Lösung I 972. 
Dazet-Puder I 972. 
Dazet-Salbo I 972. 
Decholin s. dort. 
Declonal s. dort. 
Deka-Tee I 972. 
Demalgon s. dort. 
Denguesan II 504. 
Derinagcn-Haut-Bad 11 

739.
Detmol II 1472. 
Detoxin s. dort. 
Dlabetesmlttel-Origi- 

nal Asal I 972. 
Dlabätlfuge I 1397. 
Dial s. dort.
Dialacetin s. dort. 
Diaathmalyt II 739. 
Didial s. dort. 
Dietral-Nerven-Tee II 

504.
Diffusyl I 2800.
Digalen s. dort. 
Digitaline, i°/ooig. Lsg.

I 1397.
Dlgltaline Nativelle zu

*/5 mg I 1397. 
Digitalis s. Drogen. 
Düaudid s. dort. 
Diocain s. dort. 
Diogenal s. dort.
Dionin 3. dort. 
„Dloxyanthrachinon4 *

II 1804.
DlsaltinI 2738; I I 3744. 
Dlsulphamln-Tabletten

II 3577.
Diuretin s. dort. 
Divimax I 1207. 
Do-Alten I 2487.

*41/ 11 UUïl
Bollt-Splritus I 972: II 
. 564.
Doloxgiet 1 972.

Dolorgit I 972. 
Dolorosa-Kapseln II 

1804.
Domopon s. dort. 
Dormagral Dr. med. 

lludoLE Nagel II 
3744.

JDonnalgin s. dort. 
Dorman I 2487. 
Dosctal II 3577. 
Dosettao antldolorlcao

II 3577.
Dragees Gralndorge II 

89.
Dragees Neunzehn II

404, 405. 
Drüsenmlttel-Orlglnal

Asal I 972. 
Drula-Blelchwachs II

3577.
Drula Teint-Seife II

3577.
Dullt-Öl II 564. 
Dullt-Spiritus I 972; II

564.
Dumex- Gichttropfcn 11

3577.
Dumcx-Rheuma-Dra- 

gccs II 3577. 
Duonettae II 3577. 
Duonettae V ila  II

3577.
Duonettae V llb  II

3577.
Duonettao Kolik-Tro

pfen II 3577.
Duotal s. dort. 
Dyspcptasc I 1397.

Ebustec I 2352.
Kchto Klostertropfen 

zum Heiligen Berg II
565.

Bffeeton II 1031. 
Ehrles Hormon-Cremo

II 3577.
Eiohlers Getra II 2334. 
Eitermittel-Origlnal 

Asal I 972. 
Elastische Entozon- 

stäbchen II 405. 
Elastoeapsll II 2334. 
Embrlx II 404. 
Emsa-Radlum-Pfla9tcr

II 564.
Emscr Inhalations-Bal

sam II 3577.
Emscr Nasenöl II 3577. 
Emskloretöl II 564. 
Emulsion „Cooper" II 
. 89.
Enatin-Kapseln II

3576.
Enelbln II 1938. 
Entglftungsmlttel-Orl - 

ginal Asal I 972. 
Entozon s. dort. 
Entozon-Granulat II

405.
Enzypan s. Enzymprä- 

parate-Enzypan. 
Ephedrin s. dort. 
Ephetonal s. dort. 
Ephetonm s. dort. 
Erdonal I 253. 
Ergocholin s. dort. 
Ergotoxin s. dort. 
Erkältungsmlttel-Orl- 

ginal Asal I 972. 
Erugon s. Hormone, 

Teslishormone.

Essentla tónica I 2487. 
Eston-Ovalo I 2738. 
Estrolasi Serono s. 

IIormone-FoUikelhor- 
mone.

Euasthman II 1938. 
Eucain s. dort. 
Eucapsil II 564. 
Euchinin s. dort. 
Eucupin s. dort. 
Eucutol s. Eukulol. 
Eujecor I 2738. 
Euklinian I 2866. 
Eukodal s. dort. 
Eukraton s. dort. 
Eukutol s. dort.
Eupaco s. dort. 
Eupharynx-Tablctten

II 564.
Eustatelna I 2204. 
Eutensyl I 253. 
Evipan s. dort. 
Exdolan II 3577. 
Exflussln-Tablctten I

972.
Expectoran II 565. 
Extractum Paratliy- 

reoideae-Nordmark I 
3085.

Extrait cardiaque I 
1689.

Extrait orchitiquo 
Chalx I 86.

Facmine I 1555. 
Fanerval I 253. 
Fantan s. dort. 
Fatlgan-Tablettcn II 

89.
Felamin s. dort.
Fclsol I 1267. 
Fenucine I 1689. 
Fcrchlnat II 2334. 
Ferratose s. dort. 
Ferripyrin s. dort. 
Ferronovin s. dort. 
Fettsuchtmittel-Origl- 

nal Asal I 972. 
Flatal-Tabletten11 404. 
Ficbermlttel-Ori ginal 

Asal I 972. 
FUichlorol II 3577. 
Fineural s. dort. 
„FluorlSsung“ II 3745. 
Fontanon s. dort. 
Frauenmlttcl-Orlginal 

Asal I 972. 
ïuad in s. Neoanlimo- 

san.
* Fugorheumyl I 2738. 

Funktlonsmittel-Orlgl- 
nal Asal I 972. 

Furunkulosc-ï’illen 
„Stappa" 11 3577.

Gallicet s. dort. 
Gamelan s. dort. 
Oardan s. dort. 
Cardenal s. Phénobar

bital.
Gastralgan A II 895. 
Gastralgan B II 895. 
Gastralgan C II 895. 
Gastretten I 2487. 
Gastro-SU II 1803. 
GeflOmlttel-Orlginttl 

Asal I 972.
Qelamon II 2206. 
Gelingln II 565. 
Gelonida somnífera s. 

dort.

Germanin s. Bayer 203
Gcschwulstmittcl-Ori- 

glnal Asal I 972.
Gichtmittcl-Origlnal 

Asal I 972.
Glandosano II 739.
Glyphenarsln s. Try- 

parsamid.
Gockliu-Ekzem-Salbe

II 3577.
Qocklin-Wurm-Salbell

3577.
Goldige Herztropfen 

ltelnccke II 3916.
Gonovitan s. dort.
Goudron Guyot-lCap- 

seln I 1556.
Goutosan II 565.
Gravitol s. dort.
Gravomit-Tabletten II

3744.
Grifonal s. dort.
Grippex-Tabletten I

972.
Grünhagctten II 3577.
Grumens II 405.
Guarana s. dort.
Guphen s. dort.
Guttarol DAK I 3464.
Gymcns II 405.
Gynergen s. dort.
Gyncrgen-Ampullcn I 

1266.
Gyrdal II 1938.
Gyrdal-Hythermlnc II 

1938.

H. W. M.-Kräutcrtab- 
lctten SO II 739. 

Haemagral Dr. med.
Rudolf Nagel II3744. 

Haemosanum II 3577. 
Haemosanum-Plllen II

3577.
Hacmostaticum I 418. 
Haemozellin Reinecke

II 3916.
Uamapharm II 1938. 
Hamofer II 565. 
Harmalin s. dort. 
Hannalol s. dort. 
llarmin s. dort. 
Hautmlttel-Origlual 

Asal I 972.
Hedonal 9. dort. 
Hegenon s. dort. 
Heilerde Luvos II 1938. 
Heilerde Ultra II 1938. 
Hclmltol s. Hexame

thylentetramin. 
H6maphore II 89. 
HematSol I 1397. 
Hemoplastln I 1688. 
Hcmopoine I 253. 
Hemypmone s. dort. 
Hepaphos-Strcukügel- 

chen I 1689. 
Heparsol II 2334. 
Hepatopson s. dort. 
Hepatose s. dort. 
Hcrbln-Stodln-Com- 

plex I 2866.
Hervea II 404. 
Hcrzmlttel-Origlnal 

Asal I 972.
Hexeton s. dort. 
Hexophan s. dort. 
Heyden 1013a s. dort. 
Hlco-Diabctes-Salmln

II .3916.

292*
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H ico-U niversal-H cil- 
salbo II 3910. 

Hidro-MilJcuderm s.
dort.

Histamin s. dort. 
Histoncon I 972. 
Holocain b. dort. 
Hombrcol 1 86. 
Hormin I 86. 
Hormoichoterpan- 

P Illen II 2334. 
Hormopituine I 1689. 
Horpan s. dort. 
Hovatabletten s. dort. 
Humulan s. dort. 
Hydrargyrum-Hyther- 

mine II 1938. 
Hydrargyrum salicyli- 

cum s. dort. 
Jlydropyrin s. dort. 
Hydrosplntabletten 

Marfrled II 3915. 
Hypagln-Entfettungs- 

tabletten II 1938. 
Ilypagln-Entfcttungs- 

tee II 3577.
Hypnal s. dort. 
Hypnosedlv II 3577. 
Hypophyse antérieur

I 1689.
Hypophyse totale I

1689.
Hythermine-Salben II 

1938.

Ibretten II 1939. 
Ichthyocônes II 89. 
Ichtoxyl s. dort. 
Icmerol II 3577. 
Imadyl-Badetablctten

II 3744. 
Imadyl-ltoche II 3744. 
Imadyl-Salbe II 3744. 
Immenin s. dort. 
Immerf roh-Tablettcn

I 973.
Tmmunizols Gremy

I 253.
Inarsunin s.-dort. 
Indisches Kräutcr- 

pulver I 973.
Inhalol I 973. 
Inlialotherm-Inhalier- 

pastc I 2737. 
Inotyol, ovules I 1689. 
Inotyol, pommade I 

1689.
Inotyol, suppositoires

I 1689.
I  nsp irol-Mundpa stillen 

s. dort.
Insulin s. dort.
Insulin Sal I 699. 
Insulin Vltrum I 699. 
Interruptin s. dort. 
Introcid s. dort.
Iovinc I 253.
Ipecabrol II 1804. 
Ipccopan II 3744. 
Isacen s. dort.
Isapogen s. dort.
Isarol „Ciba“ II 2078. 
Ischrheumeu II 3576. 
Isopral s. dort.

J. A. M.-Tropfcn I
1555.

Jadeöl II 1939.
Jemalt s. dort. 
Jocechinol I 2866.

Jodcalciumdiuretllena- 
Tablettcu I 253. 

Jodetta-Mundwasser- 
pulver II 1939. 

Jod-Eubiose-Tablettcn
I 973. 

Jod-Hythcrminc II
1938.

Jodimin s. dort. 
Jodival s. dort. 
Jod-Kamphcr-Percutol

II 1939. 
Jod-Mitshckten I 416,

2738.
Jodobismitol s. dort. 
Jodopyrin s. dort. 
Jodosalest I 973. 
Jodotropine I 1397. 
Jodo-Valerianat I 973. 
Jod-Rukota II 739. 
Jodtropon s. dort. 
Jonojod s. dort. 
Jopyron II 565, 895. 
Justs Heilerde Ultra

II 1938.
Justs Hcilcrde-Wund- 

und Körper-Puder II
1938.

Kaffein s. dort. 
Kaiser-Borax-Puder

I 2866.
Kajophosvlt II 3577. 
Kalium sulfoguajacoll-

cum s. Thiocol. 
Kalium sulfokreosoli- 

cum s. dort. 
Kalmopyrin s. dort. 
Kalzinat-Kolar II 2334. 
Kalzogen-Biscuits II 

2334.
Kalzogcn-Biskoten II 

2334.
Kamillttsthin II 1939. 
Kamillocrcme I 2866. 
Kamillopharm II 1939. 
Kamillosan-W und- 

kegel (Kamillästhin)
II 1939.

Katamint II 565. 
Kataplasnm antiphlo-

glsticum II 1938. 
Kataplaston II 1939. 
Katcxon-Folien II 

1804.
Kathesin s. dort. 
Kationorm I 2204. 
Katlonorm-Ampullen I 

2204.
Katobesol I 839. 
Kaweamcnth II 565. 
Keratherm II 405.
,,Kieselfluorlösung“ II

3745.
Kingson-Salbe II 3578. 
Kllmakal I 2866. 
Knochenmlttel-Origi- 

nal Asal I 972. 
Kodeonal s. dort. 
Kola-Rledusal-Tablet- 

ten (Diakolan) I 973. 
Korokor-Mundwasser

II 1939. 
Krampfmittel-Original 

Asal I 972.
Kreolin s. dort.
Kreosot s. dort. 
Kreosotal s. dort. 
Kresolpulver Fresenius

II 2334.

Kropfmittcl-Original 
Asal I 972.

Krysolgan s. dort.
Kupfcr-Eisen-Hiimato- 

pan 1 2866.

Larocain s. dort.
Larynxetten II 3578.
Lassar-Paste s. dort.
Lavasteril s. dort.
Laxagetten II 1939.
Laxostol-Tablettcn 

(Salvisterol I I I )  II
1939.

Lebcrmittel-Origlnal 
Asal I 972.

Lebertran s. dort.
Lebertran „Lebens

kraft“ II 739.
Lecicarbon-Zäpfchen 11

2206.
Leciferchinat II 2334.
Leclpepslnat II 2334.
Lecival-Pillen I 973.
Leltholfs Sulfat-Bad

II 3578.
Lemwusan II 3578.
Lcnaxan I 3084.
Lcnicade I 253.
Lentin s. dort.
Leptaxin-Dragecs II

3578.
Lcvurinettcn II 3744.
Levurinose s. dort.
Llndners Jodgurgel- 

salz II 565.
Llndners Schlafbringer

II 566.
„Lindos“ Dragees Lln- 

domaltine II 3578.
Linlsal U 3578.
Lipjodol s. dort.
Lipo-c6r6bral I 1689.
Lipojodin s. dort.
Lipo-lutelne I 1689.
Lipolysin s. dort.
Llpo-orchltinc I 1689.
Llpo-ovarine I 1689.
Lipoquinol I 2739.
Llpo-surr6nale I 1689.
Lipo-thyrolde I 1689.
Liquor Sapoformi II 

405.
Liquor Sapoxynoli II

405.
Lithinuralsalbe II 565.
Lithisal I 973.
Livogen II 404.
Lobelin s. dort.
Locasemin II 1939.
Loco „ Petrolagar“ s. 

dort.
Lopion s. dort.
Luba Zet 33 I 2866.
Luizym s. Enzym- 

präparate.
Luminal s. dort.
Lumipirin II 2334.
Lumpirin II 2334.
Lungenmittel-Original 

Asal I 972.
Luteo-Trajisannon II

3578.
Lysoform s. dort.
Lysoplone „Martine t“

I 1266.

Magenmittel /-Origi
nal Asal I 972.

Magenmittel //-Origi
nal Asal I 972.

Magnephen s. dort.
M agnesium - Perh ydrol 

s. dort.
Magnetic-Einreibung II 

2334.
Magnocid s. dort.
Malschok 11 1939.
Malto-Mamalin Rei

necke II 3916.
Maltosellol s. Vitamin

präparate.
Malzdragees mit 

künstl. Emser Salz
II 565.

Mapharsen s. dort.
MarfriedpriLparate I 

2351; II 3915.
Matrisan II 739.
Maurers Kräutcraus- 

zug. Stärke I  I
2737.

Medinal s. dort.
Mcdizinal-Chlnoblettcn

II 1804.
Melubrin s. dort.
Menogen II 2334.
Menosan II 1939.
Menthocologne-Stift II

1939.
Menthogel II 3578.
Menthoiated bron

chial Lozenges I
1688.

Mercurochrom s. dort.
Mercurochrom 220 s. 

dort.
Mercurophen s. dort.
Meropitan II 3916.
Merthiolat s. dort.
Merzmorf s. dort.
Metaphen s. dort.
Metuvit s. dort.
Mineralogen I 2866.
Misch-Tussivaccln II

3578.
Mlxtura Bismuthi com- 

posita aclda cum 
Pepsino II 3271.

Morphedrin II 405.
Morphin s. dort.
Morr-Hythermlne II

1938.
Mucldansirup I 2738.
Mucilatum Paraffin 

liq. II 3744.
Mündaflor-Hydrops- 

Pulver II 565.
Mündaflor-Kampfer- 

wasser II 565.
Mündaflor-Niihrsalz- 

Tabletten II 565.
Mündaflor-Rheuma- 

Liniment II 565.
Mllndaflor-Spezlal- 

Teckomplcx II 565.
Multibrol s. dort.
Munitren I 2866.
Mutterkorn s. dort.
Mycozol I 253.
Myosalvarsan s. Sulf- 

arsphenamin.
Myotrat-Plllen I 2738.

Natibalne J°/00ig. Lsg.
I 1397.

Natibalne-Ampullen I 
1397.

Natirose-Dragees I 
253.

Natron-Kur II 404.
Natrumin I 3084,
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Nebulol DAK I 3461. 
Ncda-Mundwasscr I 

418.
Ncrabutal s. Pcnto- 

barbitol. 
Ncoantlformin I 3084. 
Neoantimosan s. dort. 
Neobovlnine 20 II 404. 
Neohydrapyrin 8. dort. 
Neomoscan s. dort. 
Neonal a. dort. 
Neo-Pyocyanase I 418. 
Neoreargon s. dort. 
N6o-Illiinol II 89. 
Xeosalvarsan s. dort. 
iVeoscx Tcstodis I 86. 
Neosilber salvarsan s.

dort.
Neostibosan s. dort. 
Neothesin s. dort. 
Neotrapin s. dort. 
Neptal s. dort. 
Nervenmittel-Original 

Asal I 972. 
Ncrvlnum Tonicum B

II 3578.
Nenophyll s. dort. 
Nervox I 1267.
Nestles Kindermehl s. 

dort.
Neudo-Tox II 565. 
Neumigrln II 1939. 
Neuramag s. dort. 
Neurastrol Dr. med.

Rudolf Nagel II 3744. 
Neureskay I 1689. 
Neurlschlan (Injectio 

antlneuralg.-lschiad. 
nach Dr. Franz Her
mann) I 418.

Xcurit II 3916. 
Neurlthrit II 3916. 
Neurokola II 1939. 
Neurolatln II 1939. 
Neuronal s. dort. 
Neurosccretln I 2866. 
Neutroflavin s. dort. 
Nldosan II 565. 
Nlcrcnmittel-Original 

Asal I 972. 
Nlppomint-Fluld II

3578.
Nirvanol s. dort. 
Nisylen I 2866. 
Niwelka II 1939. 
Noctal s. dort.
Norlt s. Kohle, aktive. 
Normaeol s. dort. 
Novacyl s. dort. 
Novalgin s. dort. 
Novatophan s. dort. 
Novatophan K  s. dort. 
Novatoxyl s. Trypars- 

amid. .
Novocain s. dort. 
Novonal s. dort. 
Novoprotinc I 1397. 
Novurit s. dort.
Numal s. dort. 
Nupercain s. Percain. 
Nyland Adsorbens II 

2207.

Ocröine I 253.
Oekonon I 973.
Oesatin II 3578.
Okasa I 86.
Olax II 2333. 
Oligon-Verbandstoffe I 

2866.
Oljecorin II 1939.

Olsan-Crcme II 565. 
Olsan-Selfc II 565. 
Ophinal I 2738.
Opium s. dort. 
Opoperin s. Acetyl

salicylsäure. 
Optalidon s. dort. 
Optochin s. dort. 
Opunticn-Slrup II3578. 
Orbis- Stopf Schokolade

I 973.
Orchltlne I 1689. 
Original Asal-Blochc- 

mlsche Hormonkom- 
plcxc I 971. 

Orthoform s. dort. 
Orthogastrinc-Pulvcr

I 1689.
Ortizon s. dort.
Osmot. Lccithinbad II 

739.
Ouabalne Arnaud 

4%oig I 1397. 
Ouabalne Arnaud-Lsg.

I 1397.
Ovanorm s. Hormone-

Follikelhormone. 
Ovarlna injectable I 

1689.
Ovohormol I 3084. 
Ovolax-Bohnen I I1939. 
Ovotransannon I I 3578.

Pacyl s. dort. 
Padaveron I 3084. 
Pancrlnol I 1689. 
Pandigal s. dort. 
Pankrcdcrma-Wund- 

puder II 3916. 
Pankrederma-Wund- 

salbe II 3916. 
Panthesin s. dort. 
Pantocain s. dort. 
Pantodcrma-Salbe II 

1804.
Pantopon s. dort. 
Panvalon II 3578. 
Papavydrln-Lactose- 

Pulvcr II 2334. 
Paracltrln Dr. med.

Rudolf Nagel I I 3744. 
Paraffinemulsion DAK

II 3439.
Paraffinöl s. dort. 
Paraldehyd s. dort. 
Parisatin DAK II 3439. 
Parisatin fortior DAK

II 3439.
Parosan s. dort. 
Passiflorin s. dort. 
Pcctoform-Asthma- 

tropfen II 3578. 
Pcdlco-Fußsalbe I 973. 
Pektoral-Dijosan-Pa- 

stillcn I 418. 
Pcletran II 1804. 
Penctrine Dr. Linka I 

973.
Pentacephln-Tabletten

II 3578. 
Pentobarbitql s. dort. 
Pepslnat II 2334. 
Peptalmine I 1396. 
Pcptalminc magn6si£e

1 1396.
Per-Abrodil II 2078. 
Percain s. dort. 
Percalcit s. dort. 
Percutol s. dort. 
Perdiphen I 2866.

PcrhydrogensUlbchen
II 1939.

Perhypnox I 973. 
Peristaltik-Crcmc I 

2351.
Perlacar s. dort. 
Permlnal II 3916. 
Pernocton 8. dort. 
Perparin 8. dort. 
Pcrusatsalbe II 405. 
Petrolagar I 1689. 
Phanodorm s. dort. 
Phanodorm-Calciuin II 

404.
Phenacetin s. dort. 
Phénobarbital s. dort. 
Pherodormln II 739. 
Phlogln II 895. 
Phlogsan I 3085. 
Phosvichin I 2738. 
Photodyn s. dort. 
Pilules Dr. Dcbouzy

I 1555.
Pilules hématlqucs I 

1396.
Pitocin s. Jlormone-

II  ypophysenhinter- 
lappenhormone.

Piton II 1804. 
Planticin s. dort. 
Pla8mochin s. dort. 
Pleumolysin II 2334. 
Pneumalyt II 895. 
Pneumitren s. dort. 
Pncumolysln II 2334. 
Poehl 35 II 1939. 
Pochlln II 1939. 
Poehlin-Essenz I I 1939. 
Pochlln -pro injcctionc

II 1939. 
Poehlin-Tablcttcn II

1939.
Polymedia ncuralglca

II 2334. 
Polyprotéine I 1689. 
Polysan s. dort. 
Polystaphylln II 1804. 
Pommade adrénostyp- 

tiquc I 1555. 
Pommade M.A.R.C.O.

II 89.
Pommade Radium I 

1266.
Porcullnc I 973. 
Poudre antiasthma

tique „Gambler“ I 
1689.

Poudre hématique I 
1396.

Praejaculln I 2738. 
Pracpitan I 2487. 
Praepltan ex Glandula 

paratum I 2487. 
Prcgnon-Ampullen II 

1804.
Prlmussln I 973. 
Primussin-Hustcu- 

bonbons II 565. 
Procaln s. Novocain. 
Pro Hebar I 2487.
Pro Hepar I 2204,2487. 
Prolan s. Hormone-

11 ypophy8cnhormonc. 
Prominai s. dort. 
Pro-Ossa s. dort. 
Propeptan I 3085. 
Propidon s. dort. 
Proponal s. dort. 
Prostigmin s. dort. 
Protargol s. dort.

Protargolgranulat s.
dort.

Prothanol I 253. 
Provclnase-Tablettcu 

I 1555.
Provenen II 565. 
Provcncn-Stäbchen II

565.
Provenen-Vaginal- 

tabletten II 565. 
Providetten II 405. 
Provocol II 739, 2078. 
Provoreaktin s. dort. 
Prumex II 405.
Prurex II 405.
P&icain s. dort. 
Psorimangan s. dort. 
P8orimangin s. dort. 
Pulmothymol I 3085. 
Pulpolyt I 3084. 
Pulvex II 2334. 
Pyotcrsinc-Zahnpaste

I 1397.
Pyramidon 8. dort. 
Pyravcron ,,Bengko“

II 1939.
Pyrethrin s. dort. 
Pyrifer s. dort.

QuadrO'Nox 8. dort. 
Quadro-Nox-Kapseln

II 1939. 
Qulmbosalbe II 3738. 
Qulnlo-Stovarsol I 253. 
Quintonal II 565. 
Quinuryl I 1556. 
Quotientln II 739.

R 103 s. dort. 
Racefopulver II 1940. 
Ramend fettzehrender 

Stoffwechsel-Tee II
3578.

Ramlslmsimp II 1940. 
Reargon s. dort. 
Rechbasily-Tropfen I

973.
Rechlin s. dort, 
ltccresal-Jod-Tablet

ten I 2204.
Regulin s. dort. 
Rcjuven I 86. 
Rekormal I 839. 
Renarcol I 838. 
Renotrat s. dort. 
Resistan-Schnupfcn- 

creme II 3578.
Resyl I 973; II 565. 
Rcumex Kolar II 2334. 
Rheukomen s. dort. 
Rheumabreak II 565. 
Rhcumacid II 405. 
Rheumamittel-Original 

Asal I 972. 
llheumaok II 739. 
Rhcuma-Pungol II 565. 
ltheuma-Pungol-Bal- 

sam II 565. 
Rheumyl I 2738. 
lthcupinal II 3578. 
Rheusolex s. dort. 
Rhlasc II 3578. ' 
Rhlnoscptol I 1266. 
Rhinoseptol-Nascnbal- 

sam I 1266. 
lthlnostop I 416. 
Rhytmovasin s. dort. 
Richtograd II 3915. 
Richtograd-Ampullen 

I 2351. 
Rinoleina-Salbe 1 1689.
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Rivanol-Pcrcutol II 
1040.

Robugen s. Vitamin' 
präparate.

Roche 540 s. dort. 
Rosaplast I 839. 
„Rotblut“ Natur- 

kräutergemenge II
3578.

Rumänisches Haar
wasser II 500. 

Rusan-Tee II 560. 
Rutonal s. dort.

Sagrotan s. dort. 
Salancuca I 839. 
Salhumin s. dort. 
Salicyl-Kampfer-Pcr- 

cutol II 1940. 
Salidon-Tabletten I

973.
Saliformin s. dort. 
Salipyrin s. dort. 
Salophosphin (Phos

phat-Tabletten) I
973.

Salvacid s. dort. 
Salvarsan s. dort. 
Salvlstcrol I I  II 1938. 
Salvistcrol I I I II 1939. 
Salvysat s. dort. 
Salyrgan s. dort. 
Sanabo I 80.
Sandoptal s. dort. 
Sanocrysin s. dort. 
Sarkolyt II 2078. 
Sehaefers Hautcreme

I 2738.
Schauma I 2738. 
Schlstol II 89.
Schlaf- u. Nerventec 

„Dr. Schleifer“ 1973. 
Schlangenserum II

2207.
Schlankol I 3085. 
Schleimhautmittcl- 

Original Asal I 972. 
Scliolls Massage-Creme

I 973.
Schweizer Tee Apo

theker Richard 
Brandt II 3910. 

Scopo-Somnacetin I 
2204.

Scuroform s. Bulesin. 
Scuroforme-Tablettcn

I 1266.
Seaxulin II 404.
Sédatif Nordmark I

2738.
Sedatine I 2738.
Scdicyl s. dort. 
Sédinc-Pillcn I 1267. 
Sedirvan-Tablcttcn II 

1804.
Sedobrol s. dort. 
Scdormid s. dort. 
Selvadin s. dort.
Senföl s. AllyUenföl. 
Scnnacol-Zäpfclicn II 

3805.
Sénophile-Salbe 1 1555. 
Septojod s. dort. 
Septylasc I 253. 
Seroletten II 3744. 
Serotonln-Ampullcn I

1556.
Scrpolinc I 1267. 
Sexfortan-Tablcttcn 

„Silber“ II 3578.

Sexual-Potcnz-Tablct- 
ten II 3578. 

Sigol-Cacliets I 2739. 
Sikalgin codeinat. II 

2334.
Sikalgin purum I I 2334. 
SiUirgel s. dort. 
Silargetten s. dort. 
Sllbroform II 374*1. 
Sindolor II 1804.
Slrop Belga „Mattez“

I 2738.
Slrop Dufau I 1556. 
Slrop Mory I 1267. 
Slrop Salntbois „Coo- 

per“ II 89.
Sivaslt II 895. 
Sklerosol I 418. 
Sokapen II 1940. 
Solästhin s. dort. 
Solamln-Asthmapulver

I 973.
Solantim (Solutio antt 

Morphium) II 3744. 
Solganal s. dort. 
Solganal I) s. dort. 
Solubalne 1 %o ig. Lsg.

I 1397.
Solusalvarsan s. dort. 
Solutio anti-Morpliium 

(Solantim) II 3744. 
Solution Coirre I 1556. 
Solvefort-Tablcttcn II

3578.
Solvitren s. dort. 
Solvltren H  II 3916. 
Solvitren R  II 3916. 
Solvltren pro Injec- 

tlone II 3916. 
Solvltren slccum 11 

3916.
Solvochin I 2737. 
Somnacctin solubile I 

2204.
Somnifen s. dort. 
Somnífera-Tabletten II 

1804.
Soncryl s. Neonal. 
Spalt-Tabletten II 405. 
Spartein s. dort. 
Spermln Freund u.

Redlich I 86. 
Spermin Sicco I 86. 
Spcrmlntablcttcn Pölil 

I 86.
Spirocid s. dort. 
Spuman s. dort. 
Sputamln s. Chloramin 

T.
Stabasa II 739. 
Stanlon-Tabletten I

1555.
Stannoxyl s. dort. 
Stappa Furunkulose- 

Pillen II 3744. 
Stcinmittcl-Orlginal 

Asal I 972. 
Stephosept II 1940. 
Stérogyl I 2739.
St. Gral-Tee Dr. med.

Rudolf Nagel 113744. 
Stibacctln s. Stibenyl. 
Stibamin-IIarnstoff s.

dort.
Stibenyl s. dort. 
Stibosan s. dort. 
Stickoxydul s. Stick

stoffoxyd* :NiO. 
Stimullne-Plllen 11267. 
Stovain s. dort. 
Stovarsol s. Spirocid.

Stronthesc I 2867. 
Strophanthin s. dort. 
Stroscheins Difitsalz II

2207.
Strychnal- Streukôrn- 

chcn I 1555. 
Strychnin s. dort. 
Sub-Oekonon I 973. 
Suchard-Diabctiker- 

cliocoladc I 1267. 
Sucropurgènc I 1267.
S ü B wunder-Tabletten

II 405. 
Sukopekt-Dragees II

2334. 
StUfarsphenamin s.

dort.
Suif mutât II 895. 
Sulfonal s. dort. 
Sulfosin s. dort. 
Sulfo-urea s. dort. 
Sulfur-Hythermlne 11 

1938.
Sulphur praecipltatum

II 2081. 
Supbcllan-Supposi- 

torien II 405. 
Supdlgin-Supposito- 

rlen II 405. 
Supdiurln m. Digltalls- 

Suppositorlcn II 405. 
Supdiurin forte-Suppo- 

sltorien II 405. 
Supdlurin m. Jod-Sup- 

positorlen II 405. 
Supdiurln- Supposito- 

rlcn II 405. 
Supdoloron- Supposito- 

rlen II 405. 
Supcrmlnal II 3916. 
Suplchthy n- Supposlto- 

rlen II 405. 
Supjodln-Supposito- 

rlen II 405. 
Suppaveran-Supposi- 

torlen II 405. 
Suppositoires Adréno- 

styptlques I 1556. 
Sup-Pr&paratc II 405. 
Swcatosan II 3916. 
Sympatol s. dort. 
m-Sympatol s. dort. 
Syntaverln I 2204. 
Synthol s. dort.

„Tabl. antincuralg., 
antlrheumat., anti- 
pyret.“ II 405. 

Tablcttae Gutturis 
DAK. I 1688.

Tabl. Nona I 86.
Tabl. Zitovitch I 86. 
Tachierin II 566.
Taka diastase et pep- 

slne-Tablettcn 11688. 
Tannin s. dort. 
Targesin s. dort. 
Tcbecesan-Tablettcn I

974.
Telipex I 80.
Templno II 2334. 
Tenuigcn II 739. 
Tephralyt I 974. 
Terbolan s. dort. 
Testesopton I 80. 
Testiglandol I 86. 
Testllamln I 403. 
Testlllqult I 403. 
Testiphorin I 86. 
Testogan I 86.

Tc-Te-Sptilpulvcr II
2335.

Tetrapon s. dort. 
Thalmanns Radium-, 

Quellen-Auszug I
974.

Theal II 405. 
Theodural s. dort. 
Theophyllin s. dort; 
Thiocol s. dort. 
Thioslnamlnc „Billon“

I 1267.
Thorotrast s. dort. 
Thymlcastan II 566. 
Thyr6ninc I 253. 
Thyrocreine I 253. 
Thyroidectine I 1688. 
Thyroxin s. dort. 
Tiranal 214 II 739. 
Tirodont-Zahnpulver II

1940.
Tisanc Dupuy ,Loo

per“ II 89.
Tölzcr Jod-Tabletten

II 1940.
Tonephin s. Hormone

l l  ypoph ysenhinter- 
lappenhormone).

Tonikum Dr. Klopfer
II 2207.

Tonikum „Roche“ s. 
dort.

Topliimalin I 974. 
Torpcna-Injcktt. II 

3916.
Torpena- Schnupfpul

ver II 1940. 
Trachlform-Tabletten I

974.
Trachovln-Hustentab- 

lettcn II 3744. 
Trati8argan s. dort. 
Transkudorm-Schlaf- 

bad II 405. 
Transpulmin I 2737. 
Traubenzucker-Am- 

pullcn „Merck“ II
2334. 

Traubenzucker-Tab
letten II 2334, 2335. 

Trtparsol s. dort. 
Tröparsol-Tablctten I

1689. 
Trcphoton-Pudcr I

1803. 
Trephotonpulver II

1804.
Tricalclnc adr6nalin6e 1 

1396.
Tricalcinc fluor6c I 

1396.
Tricalcinc mcthylarsi- 

n6c I 1396. 
Tricalcinc, ^urc I 1396. 
Trigemin s. dort. 
Trilysin s. dort.
Trional s. dort.
Triphai s. dort. 
Triphetan II 566. 
Trisaponin s. dort. 
Tropacocain s. dort. 
Trypaflavin s. dort. 
Trypanotoxyl s. dort. 
Tryparsamid s. dort. 
Tryponarsyl s. Try- 

parsamid.
Trypsogcn I 1397. 
Tumalex II 895. 
Turbatherm II 405, 

1804.
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Tuscosan Keuch
husten-Vakzine II 
739.

Tussifugin-Bonbons II
2335.

Tussivaccin II 3578.
Tussut cum Codeiu II

1940.
Tutocain s. dort.

Ulmers Analgctlcum II 
1938.

Ulmosot II 1940.
Ungt. Arthrcx I 974.
Ungt. Costc 1 974.
Unguentum peru-jcco- 

risatum comp. I I 405.
Unibaryt II 405.
Uraneuxen-Antlkatar- 

rhalikum Medimcnt
I 2203.

Uraneuxen-Antine ural- 
gikum l 2203.

Uraneuxen-Hepar I 
2203.

Uraneuxcn-Präparatc I 
2203.

Uraneuxen-Sedatlv I 
2203.

Ureastibamin s. dort.
Urethan s. dort.
Urgon s. dort.
Uricedin s. dort.
Urisalin s. dort.
Urisaninc-Lösung I

1556.
Uroselectan s. dort.
Urosclectan B I 2738.
Urotoxin Dr. med. R u 

dolf Nagel II 3744.
Uviol-Heilsalbe I 974.

Vagodal II 2335.
Vagotonin s. Rormone- 

Pankreashormme.
ValGrianate d'ammo- 

niaque Pierlot 11555.
Valilexan I 974.
Vasoklin s. dort.
Vasol-Agar I 1397.
Vegtal-Beck II 405.
Vcnecin II 2335.
Ventriculin s. dort.
Veralgit I 2738.
Veramon s. dort.
Vi'ritable tisanc de 

Jouvence II 89.

Arzneipflanzen, —  in d. Neuzeit II 240; medizin. 
rflanzenforschscli. im neuen Lichte I 409; Auf- 
fiud., Konservier, u. Prüf. (Übersicht) II 88; 
heim. —  I 3320; spezif. Heilfaktoren unserer ein- 
heim. Früchte II 3027; pflanzl. Nahr.-Mittel mit 
spezif. Hclhvrkg. I 2781; unbekannte —  Brasiliens
I 2203; Heilpflanzen d. östl. Transbaikaliens II 
2681.

Bloklimat. Verss. zur Erforsch, d. Ursachen d. 
Geh.-Schwankk. I 2865; Elnfl. d. Höhenlage auf 
Ertrag u. Geh. v. —  II 2077; Kultur v. medizinalen 
Alkaloidpflanzcn (Wrkg. d. Nährstoffs) I 2865; 
Bedeut, d. Saponinvork.: innerhalb d. Ranun- 
culaceentribus d. Anemoneae für d. Pflanzensyst- 
matlk II 1936; für einige Polygalaccengatt. II 
1937; ehem. u. biol. Unters, v. „Pflanzenroh
säften“ I 3463; (Geh. an Vitaminen A, C u. D)
II 2840.

Spezielle —  s. unter Drogen.
Bibliographie: —  u. aromat. Pflanzen u. ihre 

Verarbeit, [russ.l II [92]; One hundred common 
herbs and thelr medical uses II [3582]; The mcdl-

Vcrmäehtnis-Augen- 
wasser I 974.

Veronal s. dort.
Veronal-Na s. Medinal.
Vesculan II 3578.
Vick’s vaporub-Salbc I 

1397.
Vigantol s. Vitamin D- 

Präparate.
Vigorln Reineckc II 

3916.
Vin dépuratif du Dr. 

Cook I 1266.
Vin du Docteur Clé

ment „Cooper“ II 
89.

Vin gäkersgubbens 
Tjärkräm I 2737.

Viostcrol s. Vitamin- 
D-Präparate.

Viosulfat-Präparate II 
895.

Viphosphin s. dort.
Viropcct I 2867.
Vis Vitalis I 2351.
Vit-Alexin II 2335.
Vitam-R s. dort.
Vitatran s. Vitamin

präparate.
Vitophos s. Vitamin

präparate.
Vivosphin I 974.
Volutital s. dort.
Vulcase I 253.
Vutox I 974.

TVismozon s. dort.
Wismut-Hythermlnc II 

1938.
Wollfs Wund- u. Hcil- 

salbe I 2866.
Wukothcrm II 405.
Wundstreupulver „Dr. 

Röhn“ s. dort.
W urmmittcl-Original 

Asal I 972.

Xanthoval I 3085.
Xenon-Radium-Heil- 

kissen II 3578.
Xenon-Radlum-Tab- 

letten II 3579.

Yatren s. dort.

Zettoji s. dort.
Zuckosin-Tee Reineckc 

II 3916.

cinal and poisonous plants of Southern Africa: 
their médicinal uses, chemical composition, phar- 
macological effccts and toxicology in man and 
animal II [1805]; Ether, cocaïne, hachlch, peyotl 
et démence précoce II [403]; Elemcntos do farma- 
cognosia végétal con nocloncs de fitoquimica y 
farmacologia II [3440]; s. auch Alkaloide; Arznei- 
mittel; Drogen; Extrakte; Pflanzen.

Asaron, — Geh. d. Hasehvurzelöles II 931.
Asaronsäure (2.4.5-Trlmethoxybenzoesäure) (F.1440), 

Darst. : aus Oxyhydrochinontrlmcthyläther 11089 ; 
aus Homoasaronsäure, Eigg., Rkk. I 1669.

Asarylaldchyd, — Geh. d. Hasclwurzelöles II 931; 
Rk. mit Hippursäurc II 719.

Asbest, Chrysotil—  (Chrysotiladern) II 516; (Chry- 
sotillsgg.) II 516; — Abbau in Quebec (Chrysotil, 
Serpentin) I 1730; röntgenograph. Unters. II 1280; 
Säurefcstigk. (Chrysolit—  u. Hornblende— ) II 
1098; Brüchigk. v. Chrysolit—  II 1098.

Herst. eines — Zementes allgemeiner Ver
wend. II 1819; Etcrnit-Durasbest. (— Zement für 
Röhren) II 1220; — in techn. Reib.-Teilen (Vor
trag) II 1098; Verwend. als elektr. Isolierstoff
I 1279; Mikro—  für plast. MM. (Elektroden)
II 1719; — Filz als korros.-beständ. Material auf 
Metall (Haftmlttel) I 3108; — Textilien II 2562; 
Färben: v. '•-Wolle mit bas. Farbstoffen I 2096; 
v. Wollstoffen mit Effekten aus — Fasern I 3114.

Enteisenen I 119*; Isollorplatten aus — u. 
Zement unter Zusatz v. Cocosfascr II 2511*; 
Imprägnier-, Füll- u. Bindemittel für —  mit 
gutem Isoliervermögen gegen elektr. Strom II 
1667*; CuO-Gleichrichter mit gegen d. Elek
trolyt inerten — I 2620*; — Pisce aus Misch, 
v. — ,. weichem kohlensaurem Kalk u. hydraul. 
Bindemitteln II 3007*; Verwend. für Bclag-MM.
II 1864*; schalldämpfende Gegenstände aus —  
Zement u. vegetabil. Faserstoff (Cellulose, Jute,
Kapok o. dgl.) II 1820*; Kautschuk---M. I
2519*; (für Diclitt. u. Bremsen) I 2519*; kaut
schukhalt. Prod. aus faserigem —  I 754* ; Herst. : 
v. Hohlkörpern aller Art aus — Zement II 3944*: 
v. Formkörpern aus Kunstharz u. — I 592*; 
gefärbte Gegenstände aus — Zement II 1675*, 
2511*; gefärbte — Zementformlingc (Verwend.: 
Dachzicgel) II 3602*; Behandeln v. — Zement- 
platten II 2862*; Verbinden v. Gegenständen, 
bes. Röhren, aus — Zement II 3602*; Verzieren 
v. — Zementgegenständen II 1675*; Glasieren:
v. — Zementplatten II 2097*; rauher-- Zcmcnt-
schieferplatten I 120*.

— Filter II 2345; Behandl. v. —  für Filtricr- 
zweckc I 557*.

Analyse v. — u. — Waren (Gesamtanalyse, 
Best. v. Baumwolle u. Asbest) II 1389.

Bibi. : — , Eigg., Herkunft u. Anwend, [russ.] I 
[799].

Asbestzement s. Asbest.
Ascarldol, — Vergift. I 1554.

Best. in Chcnopodiumöl II 3926.
Asche, Zus. d. Knochen—  v. Fischen u. höheren 

Vertebraten I 1389; Bind. v. S in d. —  bei d. 
Verbrenn, v. Kohle (Einfl. saurer oder bas. —  
Bestandteile) II 950; Zusammenbacken u. Sintern 
v. Kohlen—  II 2907; Verflüssig, bei Schlackcn- 
schmclzöfen II 3941; Wrkg. v. Kohle—  auf 
Scliamottesteine II 3940; Vergl. d. Widerstandes 
feuerfester Stoffe z. B. Ofenstelnc gegen Kohlcn-
—  I 2624.

Verwert.: d. —  v. Moskauer Kohlen zur 
Gewinn, v. A1C13 II 3133; v. Brennstoffasche. zur 
Herst. akt. Kohle II 2265; v. Kohlenasche (zur 
Zemcntherst.) II 1675*, 2861*; d. —  d. Württem
berg. Ölschiefers (Abbinden mit Zement) II 2509; 
v. Schiefer—  zur Herst. v. Ziegeln II 1676*.

Nachw. v. Flug—  im Staub I 474; Best.: d. 
— Geh. in Mehlen II 2556; v. CO2 in — II 745; 
d. gesamten S-Geh. (Oxydat.-Meth. auf nassem 
Wege) II 1807; d. P in Kohlen- u. Koks—  I 3249; 
elektr. — Best.-App. („Salometer“ ) II 455; 
— Best. ln Kohlen s. unter Kohlen.
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Asebogenln s. Asebogenol.
Asebogenol (Asebogenin) (F. 274°), Identität mit 

Phlorctol, Nomenklatur I 396.
Asebotln s. Asebotosid.
Asebotosid (Asebotin), Konst., Identität mit d.

Phlorrhizosid (Phlorrhizin), Nomenklatur I 396. 
Asordin, Waschmittel (CCU) I 2897; Verwend. in 

d. Extrakt.-Wäsche I 760.
Asparagin, Wrkg. auf d. Dreh. v. Glucose u. Fruc

tose (Bedeut, bei d. polarlmetr. Best. v. Rohr
zucker) I 107; Unters, v. Mischlsgg. mit Glykokoll 
I 1079; Erstarren bin. Gemische II 3663; Wrkg. 
v. Neutralsalzcn auf d. Säure- u. Alkaliblnd.-Ver
mögen II 2137; Sulfonicr. (Rk.-Mechanism.) II 
1922.

Isolier, aus einer cnzymat. Verdauung v. 
Edestln II 232; Entsteh, d. Äpfelsäurc bei d. 
alkoh. Gär. ln Ggw. v. Asparagin II 3569; Vcrh. 
als N-Nahr. d. Pflanzen 11 2835; — Stoffwechsel 
d. Lupinenkeimlinge II 388; Verwert, dch. Tabak
I 401; Wrkg.: auf d. Aktivität v. Rlcinusllpase
I 2055 ;auf d. Bldg. v. Lufthefe aus Melasse
I 2392; auf d. Harnstoffzers. d. Bakterien I 2338; 
auf Niere u. Leber I 832.

Best. in Cerealien u. Brot (N-Faktor) II 461; 
Best. v. Glutamin bei Ggw. v. —  (in Pflanzcn- 
extrakten) I 3472. *

Asparaginase s. Enzyme.
¿-Asparaginsäure, — Geh. d. Puppe d. Seiden

spinners I 2912; Vork.(?) im n. Mcnschcnham
II 395; Bldg. aus Sojabohnenprotein II 75; 
Ultravlolett-Absorpt. I 913; (Dissoziat. d. Carb- 
oxylgruppe) II 338; Brech.-Vermögen wss. Lsgg. 
(Elnfl. d. Konz.) II 3564; Drehvermögen (Elnfl. 
d. Ph ) 1 2454; scheinbare Dlssoziat.-Konstantcn
1 807; Orientier, d. Moll, in d. Phasengrenzen 
fest/fl. u. fl./fl. I 2298; Obcrflächenaktlvität u. 
Adsorblcrbark. II 2303; Glcichgew. fl.-krystallin. 
v. Gemischen mit — I 3146; Mol.-Vcrbb. mit d- 
Arginin u. Z-Histidin I 806; Wrkg. v. Ncutral- 
salzcn auf d. Säure- u. Alkalibind.-Vermögen II 
2137; Rk.: d. Dläthylesters mit HNOa 1 803; 
mit höheren gesätt. oder ungesätt. Fettsäuren
1 2999*; mit Benzylestcrkohlcnsäurechlorld II 
1309.

Enzymat. Spalt, u. Synth. d. —  aus Fumar
säure + NHa dch. Aspartasc II 2665; Entsteh, d. 
Äpfelsäurc bei d. alkoh. Gär. ln Ggw. v. — II 3569; 
Assimilat. d. N v. seiten d. höheren grünen Pflanze 
(W.-Kulturvcrss. mit —) 12505; Vcrli. als N-Nahr. 
<1. Pflanzen II 2835; Mcchanism. d. spezif.-dynam. 
Wrkg. I 1683; Elnfl. auf d. Hydrolyse d. Stärke 
dch. Malzdiastasc II 1460; — Stoffwechsel (Ilarn- 
stoffbldg.) I 969; Wrkg.: auf Niere u. Leber I 832; 
auf d. Peristaltik I 2736; Übergang v. — v. Mutter 
auf Kind am Ende d. Gravidität I 544. 

¿¿-Asparaglnsäure, — Geh. d. Puppe d. Seiden
spinners I 2912.

Aspartasc s. Enzyme.
Aspergillus s. Pilze.
A s p h a lt ,  Nomenklatur, Gcschichte, Verwirr.d. Be

griffe Teer, Pech, Bitumen, —  II 805; Gruppen- 
cintcil. (Charakterisier, d. ciuzclnen Inhaltsstoffc)
I 2265; koll. Aufbau II 2904; — Ring aus Ur in 
Chaldäa I 1867; „Berg-Safft“ u. „PIß— “ I 2923; 
Artikel über — aus Zedlers Unlversallcxlkon 
{1733) I 1191; neueste wissenschaftl. Forsch.- 
Ergebnisse I 2410.

Naturasphalte, Entsteh. (Verss. zur Inkohl, 
v. Lignin u. Cellulose) II 3330; — Sec auf Trinidad 
(Histor., gcolog. u. archcolog. Betrachtt.) I 1184; 
deutscher — Bergbau bei Escherhausen II 805; 
Vork.: in Frankreich (Definit, für verschied, 
bituminöse Gesteine) II 2904; russ. —  I 2264; 
Ursprung d. Bitumina d. Wolga-Uraldistrikts II 
2400; (Einw. d. Paraffin- u. S-Gch. im Erdölpcch 
auf d. Duktilität) II 3982; — öle v. Baku I 3248; 
Boeton—  (bituminöses Naturprod. im ostind. 
Inselarchipel) I 3248; (gcolog. u. paleontolog.)
II 2400: — Gestein in Utah (bergmänn. Gewinn.)
I 607; Ragusa-- Gestein (Abtrenn, dch. Anwend.

wss. Lsgg.) II 952; (Dest.) II 952; Ausbleichen d. 
— Gesteine (Ursachen) II 2400.

Kunstasphalte: Gewinn.: aus Mineralölen
I 3136*; aus mit aromat. Lösungsmm. gewonnenen 
Mineralölauszügen II 485*; aus Rohöl I 1032, 
2264; II 3333; aus d. bei d. Pctroleumdest. er
haltenen Rückständen II 2773*; aus Crackrück
ständen nach d. Crossvcrf. I 1184, 1741; aus 
Crackkessclrückständen dch.. Vakuuindest. II 
1395; aus Pctrolkoks I 3019; aus Kohlchydrier.- 
Prodd., Teeren u. Mineralölen I 2668*; aus 
Destillaten, Abfällen, Residuen oder ähnl. Stoffen
I 1610*; aus Bitumen, Steinkohlcnpcch oder 
Braunkohlenteer mit Kalkstein, Ton, Lehm oder 
Sand II 2774*; dch. Schmelzen v. sog. Asphaltlt 
(„Gilsonit“) in Abwcsenh. v. Lösungsmm. II 
2774*; Zweistuf endest, in einem Ofen II 2905.

„Entschlcht.“ ln Gemischcn v. Erdöl—  u. 
Stcinkohlenpcchen II 2905; Reinig, d. geschm. 
Rohstoffe I 857*; Raffinat, i in Ggw. v. Mo-Kata- 
lysatoren mit H 2 unter Druck II 1568*; mit etwa 
.5% SnCU in Ggw\ v. Bzn. als Verdünn.-Mlttcl
II 3653*; in Ggw. v. S, Alkalien oder Erdalkallcn 
mit O2 , Luft oder Halogenen II 1869*; v. —  aus 
paraffin. Erdöl mit Bleicherden II 2408*; künstl. 
— Pulver (Hauptbestand: kalkhalt. Gestein)
I 2372*; Geh. an Paraffin u. S in Erdölbitumen
II 2400, 2401; Hydrierung s. unter Hydrierung. 

Verarbeit, u. Verwend.: Bekannteste Emuls.-
Typcn u. ihre Anwend. I 3523; emulgierte — in 
d. Technik d. Bautenschutzes (Flintkotcmulss.)
1 2265; Herst.: v. — Emuiss. 1 1277*; Emuls. 
aus 0,2—0,3% Na3P04 II 2409*; (Streudüsen)
I 1033*; w'ss. — Emuiss. II 1261*; (Emulgator aus 
Harzseifc u. Albuminen) II 2408*; (mitAlkalisalzcn 
v. Fett-, Harz-, Wachs-, Sulfon- u. Amldocarbon- 
säuren) II 3184*; Verwend. im Straßenbau s. unter 
Straßenbaustoffe.

Behandl.: mit Sikkativen II 1109*; mit
trocknenden ölen u. Sikkativen II 1734*; An
wend. v. Erdölgoudron in d. Lackindustrie 
(Basis Erdölgoudron - Harz - Glycerinester - poly
merisiertes öl) II 2740; Herabsetzen d. Viscosität 
bzw. Klebefählgk. (Zusatz eines Metall-Resinatcs, 
Sulfonates, Naphthenates oder Linoleatcs) II 
1110*; —  als Schutzanstrlchmittcl I 2265, 2664; 
Anwend.-Möglichkk. für goudronhalt. Anstrich
mittel II 2112; Aufbringen v .— -Schutzschichten 
auf Betonröhren II 108*; — hartcstriche
im Hochbau II 3006; Vcnvcnd. für Kunst- 
MM. (+ Schlick) II 1863*; säurebeständ. 
Mischsch. aus geschm. — Kaolin u. gegebenen
falls Si02-relchen Stoffen II 2409*; asphalt. Gegen
stände aus —, Füller- oder Florldaerdc, Kohle, 
Silicagel o. dgl. u. gegebenenfalls Kalkstein II 
2409*; Anrelchern v. rohem — Gestein mit Bi
tumen zur Herst. v. Asphaltmastix, Parkettasphalt, 
Asphaltpreßplatten I 1032*; Belagmaterial aus 
Drahtgewebe, fl. Kautschuk-M., geschmolzenem
— I 437*; plast. Masse auf — Basis für Akku- 
mulatorbchälter (techn. Unters.) I 2214; bitu
minöse M. aus — u. Kautschuk (Guttapercha)
II 1863*; Gilsonit als Schmiermittel für Formen 
zur Herst. v. Kautschukgegenständcn II 1379*; 
Verwend.: in d. Papier- u. Pappenindustrie I 761; 
in hydraul. Fll. I 2214*.

Prüfverfahren, heut. Stand I 706; Unter
scheid. v. Natur— , Erdöl— , minderen Petrol - 
pechcn, Tecrprodd. untereinander usw. II 2403; 
JZ. v. Natur- u. Erdöl—  (krit. Studie ihres 
Wertes für d. Konst.-Ermittl.) I 1186; Qualitäts
beurteil. v. Erdöl—  I 3019; Erdöl—  (Trenn, d. 
in — enthaltenen Gruppen ohne ehem. Veränder. 
d. Bestandteile) II 1869; Best.: d. Erweich.- 
Punktes 1 2794; (nach Kraemer-Sarnow,1 Zumeß
gefäß für 5 g Hg) II 3334: d. Starrpunktes (gesetz- 
mäß. Abhängigk. d. Viscosität v. d. Temp.) II 
2574; d. kub. Ausdchn.-Koeffizienten v. Trinidad-
—  I 3368; Viscositätskennzahlen (Einw. v. Wärme 
u. feinsten mineral. Belmcngg.) II 1564; Plasto- 
metrie mltt. paralleler Platten II 3443; Atzbllder
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v. — Stoffen zur Feststell, v. Unterschieden u. 
Eigg. verschied. —  II 2574.

Bcst.-Methth. u. deren Anwend, bei vcrschiedd. 
Sorten I 2664; Prüfmcthth. (physikal. u. ehem. 
Konstanten) II 1729; Best.: d. Hart- u. Weich—  
im Bitumen II 645; in ölen (Filtcrmcth. über Glas
pulver) II 481; im Braunkohlen-Gencratortccr II
1108; in -- Bitumen-Teergemischen II 645; Prüf.-
Methth. v. — Emuiss. (Zerfallsfählgk., Best. d. 
W.-Geli.) II 645; neues Prüfvcrf. für Kalt—  II 
645, 1994; potentiometr. Best. d. Verscif.-Zahl 
v. Mischsch. v. — u. trocknenden ölen I 1717; 
Best. v. S in Erdöl—  dch. Verbrenn, im Luft
strom II 2212; neue Meth. d. Paraffinbest. II 3334; 
Nachw. v. Pech u. Teer in —  II 2574 ; techn.-ehem. 
Analyse v. Material, d. — , Kautschuk u. Faktis 

. enthält (Anwend. d. sogen. Ebonitmcth.) II 1087; 
Xcuerr. an d. Hcyde-Prüfgerätcn I 2531.

Bibliographie: Unters, v. —  u. Pechgemcngcn
II [487]; traité d’asphaltagc I [1610]; chaux, 
ciments, plâtre, bitumes et asphaltes II [2710];
I combustibili fossili poveri. Torba, llgnitl, as- 
falto e schisti bitumlnosi. Carattcri et propriété
I [326] ; Asfaltbitumcn en teer. Theorie en practijk 
der bltumincuzc wegdekken I [326]; s. auch 
Bitumen ; Pech\ Teer.

Asphodelosid (F. 210°, Zers.), Isolier, aus Asphodc- 
lusarten, Hydrolyse I 1913.

Aspldospermicin, pharmakodynam. Unters, d.
Chlorhydrats I 2201.

Aspirin, Elnfl. auf d. Pepsinwrkg. J I  3734.
Prüf. u. Bcständlgk. I 548; Best.: in Form 

d. Lautcmannschen Ilots I 107; v. Pyramldon 
in Ggw. v. —  (titrimetr.) II 2497.

Assimilation, Zusammenfass. I 1338; Anwcnd. d. 
photochem. Äqulvalcntgesetzes auf d. —  I 355; 
Energieumwandll. bei d. —  II 3902; Trenn, d. 
Rkk. bei d. Photosynth. dch. intermittierende 
Belicht. II 233; Verss.: zur CO2—  I 1255; zur 
Photosynth. v. Kohlenhydraten in vitro I 1338, 
2686, 3264 ; (mit sichtbarem Licht) I 2553 ; 
Photosynth. v. CH2O: aus CO2 u. W. I 355; 
aus CO2 u. W. oder aus wss. Bicarbonatlsg. im 
Sonnenlicht I 3388; aus CO2 , Bicarbonaten u. 
Carbonatcn I 3037; (im trop. Sonnenlicht) II 840; 
photochem. Red. v. CO2 ln wss. Lsg., photochem. 
CH20-Bldg. aus koll. Farbstoff-Lsgg. II 2430; 
Photosynth.: d. Zucker in ultraviolettem Licht 
in wss. Lsgg. v. aktiviertem CO2 I 1632; v. 
Zuckern u. komplexen N-Vcrbb. im Sonnenlicht
I 3388; Schwankk. d. C02-Aufnahme bei höheren 
Pflanzen in C02-reicher Luft u. bei kontlnulerl. 
Belicht. II 723; lichtsynthet. Aktivität ver
schiedener Katalysatoren I 1756; Katalysatoren 
für d. Photosynth. v. Kohlenhydraten aus gesätt. 
CCh-Lsgg. I 355; — komplementär gefärbter 
Meeresalgen I 3453; II 2981; Aufheb. dch. CO 
in grünen Pflanzen I 1798; Elnfl.: v. SO2 auf d.
— v. Elodea canadensis II 1498; d. Kaliernähr, 
auf d. — Größe v. Weizenblättcm II 723.

Best. d. — Stärke u. deren Anwend, bei 
d. Stärkebest. v. Pflanzenblättern, Berücksichtig, 
d. Geh.-Vcrändcr. d. Alkaloide II 3277; s. auch 
Boden - Mikrobiologie d. Bodens ; Pflanzen- 
Pflanzenstoffwechsel; Photochemie; Stoffwechsel. 

Assoziation, Polymerisat., —  11. Kondensat. (Be- 
zlehh. zur Konst.) I 1985; Theorie d. —  ln di- 
elektr. Fil. I 3038; —  ln Dlpolfll. II 175; mechan. 
Doppelbrech, v. Fll. im Zusammenhang mit mol. 
Gestalt u. —  II 3828; Aggrcgat.-Vorgänge in 
Salzlsgg. drei wert. Metalle II 652; ICoordinat. v. 
H ln assoziierten Fll. (Parachor v. HF) I 2694; 
Natur d. mol. —  (Röntgenstrahlenbcug. in W.)
I -187; ultrarote Spcktralunterss. über d. Ander, 
d. — Glclchgcw. d. W. dch. gel. Elektrolyte
II 2425; therm. Änderr. d. Mol.-Gew. : d. Halogene
II 3826; v. geschm. Bl II 1275; Mol.-Größe u. 
Löslichk. v. CdJ2 , HgCte, HgBr2 u. H g j2 n 
Aceton II 3854.

— d. Paraffine im fl. u. im gasförin. Zustand
II 3528; Bldg. v. Doppelmoll. d. Essigsäure in

Hcxanlsg. II 2293; —  aromat. Nitrosovcrbb. in 
Lsg. I 1081; mol. — im krystallisierten m-Dl- 
nltrobcnzol I 1227; Einfl. auf d. Geschwlndigk. d. 
Chlorier, v. Anillden u. Phenolen II 2008.

Polymerisat.-Grad einer Subst. in fl. oder 
festem Zustand aus d. Molekulargröße d. Dampfes 
im Gleichgew. mit d. kondensierten Phasen II 
3063; Best. d. —  aus d. Fluidltät II 1143.

Bibi. : Association theory of solution and 
inadequacy of dissociation theory II [329]; s. auch 
Dissoziation; Polymerisation.

Assucar amorpho, brasillan. Gcnußmittel I 2651. 
Astriben U, Reinig.-Mlttcl I 2897.
Astrolatum, Vaselinkonzcntrat (Zus.) II 1653;

(Eigg.) II 3744.
Astrophysik, ehem. Zus. d. Atmosphäre v. Himmels

körpern II 1114; Alter d. Sterne u. ihre Emiss.
II 1585; Intensität d. Balmcr-Emiss.-Linien in d. 
Sternspektren I 490; Absorpt.-Linie d. C IV  in 
Stcrnspcktren II 2148; stellarer Opazltätskooff.
I 1990; Anreg. in d. Nebeln vorkommender 
Linien dch. Stoßentlad. II 1124; Strahl, d. 
Nachthimmcls I 634; (rote O-Strahl.) I 1629, 
2813.

Bibi.: Sterne, Welten u. Atome I [356]; s. auch 
Nordlicht; Sowie.

Atebrin (F. 245—255°), Eigg., chcmotherapcut. 
Wrkg. I 2863; II 739; Verb. d. Plasmodien in d. 
Moskitos nach Behandl. d. menschl. Plasmodicn- 
träger mit —  II 244; Erfahrr. mit —  bei Malaria
II 244; (Vergl. m it Chinin) II 244; (Impfmalaria 
d. Paralytiker) I 2863; (natürl. Malariainfcktt.)
I 2863; (Behandl. d. natürl. Malaria ln Columbien)
II 2205; (Behandl. d. schweren Malaria) II 1197; 
(ambulante Behandl. d. Malaria tropica bei 
Negerkindern in Afrika) II 3738; (Plasmochln u. 
—) I 2863; II 244, 2205.

Atlacide, Verwcnd. zur Unkrautbekämpf. II 273. 
Atmosphäre, Temp. d. unteren — I 3399; Er- 

schcinn. d. oberen —  II 1415; Tabellen d. Ionlsat. 
in d. oberen — II 2618; atmosphär. Ionisation I 
1647, 3400; (Mess, in Luftfahrzeugen) I 2302; 
luftclcktr. Unteres. I 1358; Ionenspektr. d.
— II 3841; Beweglichk. großer Ionen in d. —
I 1358; Aitkensche Kondensat.-Kernc II 193; 
Best. d. Emanat.-Gch. d. — I 3151; Verteil, 
d. 03 in d. — I 3046; s. auch Luft.

A tm u n tr , Geschichte d. —  112; alte u. neue E in
blicke in d. Wesen d. —  II 2; 02-Aufnahme dch. 
Spaltprodd. d. Hcxosen u. dabei wirksame 
Katalysatoren I 1793; Störr. d. 02-Dlffus. dch. 
Capillarwandd. u. ihre Beeinflußbark. dch. Stro
phanthin I 3198; Gasrcsorpt. in d. Lungen bei 
Bronchialverschluß I 2732; Wrkg. atmosphär. 
Ionen auf d. menschl. Lunge II 3841; C02-Wrkg. 
am n.u. morphinisierten — Zentrum (quantitative 
Unterss.) I 3312; manometr. Mess. d. O-losen — 
(Verss. mit Essigbakterien) I 538; Haut—  
beim Menschen, Wrkg. v. Arzneimitteln auf d. 
Größe d. CCh-Aussclicid. u. d. 02-Verbrauchs
I 2343; Resplrat.-Stoffwechsel v. Insekten u.
Empflndlichk. gegen Räuchermittel II 3946; 
Einfl. gewisser Gase auf d. Tracheal—  v. Heu
schrecken II 758; Analyse d . --Steiger, bei d.
Befrucht, d. Sceigeleis (Oxydat. u. Red. v. 
Dlmethyl-p-phcnylcndiamin in d. Eizelle) II 3422; 
Beeinfluss, d. — im Secigelei dch. Dimcthyl-p- 
phenylendiamin u. Hydrochinon II 3422.

Pharmakologie: Mechanism, d. Reiz.dch. Na2S
II 395; Größe d. Lungenventilat. bei Schädig, d. 
Oxydat.-Vorgänge dch. Intravenöse Injekt. v. 
Säure u.v. NaCN II 395; cyanresistente —  II 3113; 
Einfl.: v. Glycerin II 2326; v. Dinltro-a-naphthol 
bei d. Taube II 2672: d. Narkotica d. Fett- 
relhe beim Kaninchen II 1319; v. Ä. (quantitat. 
Unterss.) I 97; v. Ephetonln auf d. —  Gesunder 
unter Grundumsatzverhältnissen u. C02-Einw.
I 3316; v. Benzylephedrin II 3738; reflektor. 
Atemwrkg. d. Hordeninsulfats II 3437; Elnfl.: 
v. Lobelin-Ingelheim I 971; v. Lobelin u. a. 
zentralcrregenden Mitteln I 547; v. Nicotin
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u. Lobelin II 3209; d. Morphins auf d. —  Ge
sunder u. Herzkranker bei Grundumsatzverhält- 
nissen u. CO2—  I 3317; d. Alkaloide v. Lunasia 
ainara var. costulata I 85; v. Caplllargiften auf 
d. Atembeweg, d. Kaninchens I 3309; (hemmende 
Wrkg. d. Gummi arabicum- u. CaCk-Lsgg.)
II 401; d. Giftes d. Ohrspeicheldrüse v. Bufo 
paracnemis beim Hunde I 1205; d. Antithyrcoi- 
dins auf d. Gaswcchseld. Ratte II 1403; d. Ncben- 
nierenrindenhormons (auf d. respirator. Standard
umsatz d. Kaninchens) II 2000; (auf d. Gas- 
stoffwcchscl d. Katze) I 2195; (auf d. Gas
stoffwechsel bei epinephrcktomierten Katzen)
II 2000; (auf d. Gasstoffwcchsci v. n., thyreoid- 
ektomlcrten u. thyreoidcktomlerten-epinephrek- 
tomlerten Katzen) II 2000; d. Kryptorchismus 
auf d. Gas-Stoffwechsel bei Hatten II 1031.

Analyse: Manomctr. — Mess, an d. intakten 
Warmblütcrlungc II 3128; Calorlmeter für 
größere Tiere zur Unters, d. Gaswcchscls II 3128; 
gasanalyt. Untcrss. beim — Nachw. II 2490; 
Best. v. CO2 in ausgeatmeter Luft I 3088.

Bibliographie: Technik d. Unters, d. Gasaus- 
tauschcs [russ.] I [3200]; s. auch Blut-Blutzellen; 
Blutamlyse; Boden; Enzyme-Atmungsfer mente; 
Gasmasken; Qewerbehygiene; Hefen; Mikroben; Or
gane-Auge; Organe-Muskel; Pflanzen-Pflanzen- 
atmung; Toxikologie; Zellen; Zellgewebe.

Atmungsfermente s. Enzyme.
Atmungsorgane s. Organe.
Atochinol (Phenylclnchonlnsäureallylestcr), Nachw., 

Best. u. Reinheitsprüf. II 2345.
Atome, Bibi.: —  u. Weltall I [27]; Interpretation of 

the atom II [2792]; Matiöre et atomes I [791]; 
s. auch Atomgewicht; Atomstruktur; Atomzer
trümmerung; Isotopen; Periodisches System.

Atomgewicht, Ergebnisse u. Probleme d. — Forsch.
I 1807; — Best. Im Jahre 1839 II 049; — Untcrss. 
v. T. W. Richards I 2921; Bericht d. — Kommiss, 
d. internationalen Union für Chemie I 2805, II 4; 
prakt. —  I 173; — Normalen II 4; Wahl d. Basis
II 1581; (relative Häufigk. d. O-Isotopen) I 3; 
Cannizzaroschc Meth. zur Best. eines Näher.- 
Wertes für d. — I 3145.

— : v. H* u. Be* II 1205; v. X  II 189; v. C 
(Revis. d. Normal-D. d. CO-Gases) II 190; v. N 
(Revis. d. n. Lltergcwlchtes u. Abweich, v. 
Avogadroschen Gesetz v. N2O) I 1501; v. Se u. 
Tc I 2923; v. Si (Verhältnis SICh: Si02) II 3091; 
v. F I 307, 1213; II 089, 2947; v. J  II 2013; 
v. Cs, Sr, Li, Rb, Ba, Sc u. TI II 1400; wahr- 
scheinl. —  d. Ekacäsiums u. d. Ausgleich d. Un- 
regelmäßigkk. bei d. Alkalimctalllsotopen I 1352, 
2129; — : v. K  II 3070; v. TI I 2805; v. La (Analyse 
v. LaBrs; spezif. Geww. v. LaCl3 tu Bromid
I 2001; v. Cr (Darst. u. Analyse d. Chromyl- 
chlorids) II 3853; v. U I 1507; v. Pr I 3274; 
s. auch Isotopen.Atom struktur.

Zusammenfass. I 1873, 3380; II 659; natürl. 
Einheiten für — Probleme I 2542; H-Kcrn 
v. (1. M. 2 als Einheit I 2541; Mol.- u. 
— Modelle für d. Chemie-Unterricht I 1807; 
At.-Voll. u. At.-Modelle I 778; Chemie u. Quanten
theorie d. — I 2070.

Bedeut.: d. therm., opt. u. elcktr. Forsch.- 
Mcthth. für d. — Forsch. I 1045; d. a-Stralilen 
für d. — Forsch. II 1747; d. ß- u. y-Strahlen 
für d. — Forsch. II 1747.

Streuung v. ltöntgcnstrahlcn u. —  (Zusammen
fass.) II 498; inneratomare Elcktroncnintcr- 
ferenzeu II 2923; Atomfaktoren s. Strahlen, 
llöntgenstrahlen.

Mchrclektroncnwellcnfunktt. I 028, 2280;
II 828; Spinbahnwechselwrkg. für Konfigurat. 
mehrerer Elektronen II 828; Vergleich d. klass. 
Elektroncnbahnmodells mit d. Wahrscheinlichk.- 
D. >/'V’* d. Schrödingerschen u. Diracschen Lsg. 
für H-ithnl. Atome I 027; bildl. Darstst. d. 
JJiracschen Elektronemvolkc für H-ähnl. Atome

I 627; dreidimensionale period. Bahnen im Felde 
eines nicht neutralen Atoms II 3200; Polarisicr- 
barkk., Susccptibilitäten u. van d. WaalBSchc 
Kräfte d. Atome mit mehreren Elektronen
II 2799.

Eindringen v. Protonen in Atome II 3835; 
Theorie d. Zusammenstoßes v. a-Tcilchen mit 
leichten Kernen I 030; Zusammenstöße v. a- 
Teilchen mit At.-Kernen II 3359; Weclischvrkg. 
v. y-Strahlen u. Atomkernen II 3190; Bezieh, d. 
■y-Strahl. zum Kernaufbau II 1744; Stoß lang
samer Elektronen mit Atomen (allgemeine 
Theorie u. elast. Stöße) II 1880; Wirkungsquer
schnitte gegen Elektronen s. Elektronen.

Aufbau der Kerne.

Kernstrukt. II 1744, 2594, 3831; (Zusammen
fass.) II 1413; (Fortschritte) II 059; Systematik 
u. Statistik d. Kerne I 027; quantenmechan. 
Kcrnmodellc I 2131; Pauli-Prinzip u. Bau d. 
Kernes II 1880, 2924; Übergangswahrschcin- 
lichkk. v. angeregten Kernen I 340; Aufbau d. 
Atome in Bezieh, zur Häufigk. u. Stabilität d. 
Kerne I 7; Jtegelmäßigk. bei d. Kernen niedriger 
Ordn.-Zahl II 2924; period. Eigg. d. Kerne
I 2132; II 827; sukzessiver Kenibau analog d. 
Bau d. period. Syst. II 3825; period. Syst. d. 
Kerne u. Prinzip d. Kegelmäßigk. u. Kontinuität 
v. Serien I 1045; Zus. v. Atomkernen I 2920;
II 827, 2208; (u. Stabilität d. Kerne) II 2788; 
Anzahl: d. freien Protonen Im ICcrn I 3028; d. a- 
Teilchen im Kern I 2808; Berechn, v. Energie
niveaus d. a-Tcllchcn im Kern I 340; MIL- 
Defekte für a-Teilchcn u. Elektronen im Kern
II 1580; Kem-a- u. p-Niveaus II 2285; Neutronen 
im Kern II 330, 1744, 1745.

Kernmomente (Zusammenfass.) 1 1054; Strukt. 
d. Kerns u. Gesamtdrehmoment I 2285; Bahn- 
drchimpuls v. Protonen in d. Kernen I 2285; 
magnet. Kcrnmomento II 3190; Kernmomente 
d. leichteren Elemente II 3190; radloakt. Zerfall 
u. Kernspin I 2928; Einfl. d. Kernspins auf dch. 
Elektronenstoß angeregte Strahl. II 1880; magnet. 
Mess. d. Kernspins I 2424.

Spezielle Atome.

Atomarer Wrkg.-Bcrcich d. H  II 2011; 
Berechn, d. Matrixkomponenten für Ho I 2289; 
Beweg, v. Elektronen im Felde d. angeregten ne
II 3515; Elektroncnvertell. in He-, Ne- u. Ar- 
Atomen als Funkt, d. Badlus II 2421; Elektroncn- 
verteil. in Ar u. Existenz d. Nullpunktsenergie
I 628; Kemspin d. Cs nach d. Meth. d. Molckular- 
stralilcn II 1590; Kernmomcnte v. K  u. Ag
II 1889; licsonanzstellen d. Be-Kems I 2927; 
gOO-Faktorcn d. Kerne CI, P u. Al I 2426; Kern
spin d. P aus d. Bandenspcktr. I 2428; II 1887.

Bibliographie.

Sterne, Welten u. Atome I [350]; Atom
bau u. Spektrallinien I [350]; Bau d. Atom
kerns u. Badioaktlvität I [27]; s. auch Atom- 
Zertrümmerung; Elektronen; Isotopen; Magnetis
mus; Moment, elektrisches; Neutronen; Periodi
sches System; Protonen; Quantentheorie; Radio
aktivität; Spektrum; Spektrum, Röntgenspektrum; 
Valenz.

Atomvolumen s. Volumen.
Atomzertrümmerung, Zusammenfass. II 659, 228C; 

Resonanzbei —  1 1489; II 1745; (Theorie) I 2132;
II 3510; — : mit Einfangen d. a-Teilchcns II 168; 
ohne Einfangen I 8; mittels d. a-Stralilen v. Po
II 108; dch. Ultrastrahl. II 13, 000, 828; dch. 
Neutronen II 2421.

—  dch. Protonen hoher Gcscliwindigk. II 3051; 
(Zusammenfass.) II 1208; Zerfall v. Li dch. 
schnelle Protonen II 330; Prozeß: Al*’ + H 1 —>■ 
2He‘ + Ne”  II 3831; mögl. Emiss. v. Hnlb- 
«-Tcilchen bei erzwungenen radloakt. Prozessen
11 1414; Vorvcrss. über extreme Spann, zur —
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I 1753; Multlplikat.-Vcrf. v. Kanalstrahlcn- 
cncrglen u. seine Anwend, auf — II 3052.

Anreg. d. F-Kerns zur H-Strahlcmiss. I 179;
— v. F u. Al II 1580; Hcsonanzelndrlng. v. 
a-Tcilchcn in d. Al-Kem II 1745; kontinuierl. 
Abnahme d. H-Teilchen mit abnehmender a- 
Tellchcnencrglc hei Zertrlimmer. v. Al I 1489; 
— : v. AI u. N II 3516; d. N-Atomc dch. a-Strahlcn 
unter Bldg. v. 0 ‘ ’-Atomen I 3.

Methodik d. — Mess. I 1489; Genaulgk. d. 
Winkelbest, in einer Wllsonkammer II 108; 
Bezieh, zwischen d. Weg eines schnellbewegten 
Protons in Luft u. d. v. ihm erzeugten Ionisat.
1 783; s. auch Neutronen-, Strahlen, y-Strahlen-, 
Strahlen, H-Strahlen-, IVüeonsche N  ebelspuren- 
methode.

Atophan (Artomln, Clnchophen, 2-Phcnylchlnolln-
4-carbonsäurc, a-Phenylcinchonlnsäure) (F. 211— 
213" bzw. F. 190— 197°), Dimorphismus I 2720; 
Herst.: v. W .-1.Salzen v. — u. Derivv. mit 
Äthylendiamin I 1267*; v. Mol.-Verbb. v. — Sal
zen mit Pyrazolonen I 1268*, 3085*; Einw. v. 
JC1 II 3717; J-Addit.-Vcrbb. (tlierapcut. Ver
wend.) I 254*; Rk. mit Amlnoamcisensäurecstcrn 
u. SOC12 bzw. PCla I 1577*.

Einfl.: auf d. Zustand d. Serum-Ca u. d. 
Entzünd.-Bereitschaft I 1680; auf d. l ’urlnstoff- 
wcchsel I 2007; auf d. Harnsäurcstoffwechscl
I 2734; Wrkg. auf d. Leberausfuhrwcgo bei 
Gelenkkranken II 401; Lcberscliädig. dch. —
II 1038, 3914; tox. Leberclrrhoso nach— Verbb.
II 3119; Lober- u. Nieronschädigg. nach -— II 503; 
experimentelle Analyse chron. — Verglftt. II 
3914.

Mlkrochcm. Nachw. I 2980; Mikrorkk. I 1375; 
Farbrkk. II 1484; Best.: v. —  u. Sallcylsäurc 
bzw. Acetylsalicylsäure nebeneinander II 414; 
v. Na in — Na II 2495.

Atopit, ehem. u. röntgenograpli. Unters. II 852;
Krystallstruktur v. brasilian. —  I 2702. 

Atovarsol s. Acetarson.
Atoxit, — im Zustandsdiagramm Fe-Ni-P II 1409. 
Atoxyl, Hk. mit Glutarsiluro u. Derivv. I 1521; 

chemotherapeut. Unterss. mit Zellkulturen 11801; 
Wrkg. auf Trypanosomen bei Zerstör, d. rcticulo- 
cndothelialcn Syst. I 2732.

Farbrk. II 402.
Atoxylsäure (p-Arsanlisäurc, 7>-Ami nopheny larsin- 

säure), Synth. aus Arsensiluro u. Anilin II 1433; 
Einw. v. Thloglykolsäurc II 1162; Derivv. I 1521; 
H 3867; Eindringen ins Zentralncrvensyst. I 2735. 

Afractylsäure, Isolier, aus Atractylis gummifera, 
Eigg., Rkk., Bruttoformel, K-Salz II 70; K-Salz 
(Hydrolyse, Bruttoformcl) II 70.

AJranol (F. 118—119°), Darst. aus BarbatolsÄure, 
Eigg., Itkk., Derivv., Konst. I 826; ICuppl. mit 
Benzoldiazoniumchlorid I 955.

Afranorin, Spalt. I 955; (Bromicr.) I 825. 
akt. Atrolactlnsäure, Synth. II 3712. 
rac. Atrolactlnsäure (F. 88—90°), Synth. II 3712. 
A trop in , Reinigen v. scliwefclsaurcm—  mit Chlf. 

I I 778*; Hydroferro- u. Hydroferricyanido II 2319; 
Zers. v. — Lsgg. bei Wärmcstcrilisat. II 3741.

Blochern. Verhalten: Angcbl. Permeabilität d. 
Fontlnaliszellen für —  II 1191; Einfl.: auf d. 
Wachstum d. Gewebes v. Hühnerembrvo (Gc- 
webekultur) 1 2607; v. — Vergift, auf d. Geh. 
v. tler. Organen u. Geweben an red. Glutathion 
j 1263; auf d. Polarlsat.-Kapazität d. Froschhaut 
j 830; v. Caprylalkohol auf d. Vaguswrkg. v. —
1 2973; d. Follicullns auf d. arteriellen Blutdruck 
nach — Lähm. d. Vagus II 3731; Krcislauf- 
analysc v. — Pilocarpin dch. lcünstl. Aorten
klappen (Separator) I 2350; Kreislauf behandl.
mit Adrenalin---Lsgg. I 697; Einfl. auf d.
Gcfäßwrkg. d. Trimethylamins II 1323; Hcrz- 
gefäßwrkg. v. — Papaverin I 971; ungewöhnl. 
—•Effekt auf eine Kammertachycardie I 2736; 
»rkg.: auf d. Pupille I 2350; auf d. Froschmusltcl
I 1684; Beeinfluss.: d. n. u. patholog. Blutbildes 
lieh. Injekt. v. —  sulf. (Lymphocytosc) I 2909;

d. Alkalircscrve im (ich. — stimulierteu Organism.
II 2320; Einfl.: auf d. Kalkkaliglclchgcwicht II 
2326; auf d. Blutzuckerkonz. I 541; auf d. Ent
steh. v. Hyperglykämie nach Dcccrcbrlcr. II 3115; 
auf d. Pilocarpinhypcrglykämie I 1799; auf d. 
Albumin-Globullnquotlenten u. d. antltrypt. 
Titer im Serum d. Menschen I 2193; auf d. Magen
sekret. I 2734; Bcziclih. d. Wrkgg. v. Histamin, 
— , Adrenalin u. v. Schwcrmetallen auf d. Darm
I 97; erregende Wrkg. am mit Bromesslgsäurc 
behandelten Darm I 95; Einfl.: auf d. verschie
denen Abschnitte d. Darmkanals II 1037; auf 
d. Abgabe v. Aminosäuren Im isolierten Kanin
chendarm I 1393; auf d. Submaxillarisdriise II 
3432; auf d. Gaswechselunterss. an Kaltblilter- 
spelchcldrüsen II 3264; auf d. adrenalinabson- 
derndc Wrkg. d. Acetylcholins I 1548; II 1317.

Wrkg v. Dazol—  (Tlervcrs.) I 414; Einfl.: 
auf d. Wrkg. d. Physostigmins II 401; auf Schlaf
mittel I 830; v. — Vorbchandl. auf Ncbcnwrkgg. 
v. Salvarsan I 2735; Bekämpf, v. psych. Wrkgg 
d. Dikodlds dch. — II 2992.

Analyse: Nachw. I 550; (mlkrochcm.) I 1120;
II 570; (neben Na salicylicum, Na bicarbonlcum, 
Ipccacuanlia, Zucker, Hyoscyamln u. Morphium)
II 903; (neben anderen Alkaloiden dch. Rk. mit 
Pliosphorwoliramsäurc) I 1094; Best. als Kiescl- 
wolframat I 201; (Mol.-Zustand d. Addit.-Vorb.)
I 1370; Einfl. indifferenter Pulver auf d. -—-Best. 
im trockenen Belladonnaextrakt II 99.

Auge s. Organe.
Augereffekt s. Spektrum.
Auglt, Aegirin---Glaukophan-Quarzschichten aus

d. Provinz Tesliio I 1357; opt. Mess, an Titan- 
augit I 512; Krystallstrukt. I 371.

Auramin, Wrkg. gegen Itcbenmehltau II 915. 
Aurin, Mcrcurler. II 1103.
Auripigment s. Arsensuljide: A82S3.
Aurophos, Nlerenveränderr. dch. — II 1470. 
Ausdehnungskoeffizient, makroskop. u. Gitter- 

expans. v. Bi-Elnkrystallen I 2934; röntgeno- 
graph. Unterss. d. therm. Ausdehn. v. Bl-Ein- 
krystallcn II 2787; —  v. Mg-Elnkrystallen I 1051, 
2800; Ausdehn.: d. Gußeisens (Berechn.) II 3294; 
d. Zn II 3141; v. Elcktrolytchrom II 1897; v. Rh 
u. Pd I 1637; v. Cu-Legierr. I 3158; v. Ag-Au- 
Lcgierr. II 1268.

— : v. N2 I 503; v. komprimiertem I I 2 II 1136; 
v. komprimiertem CO I 3260; v. COS II 34; v. 
COSe II 34; v. I i 2Se u. HzTe I 2006; v. Ga-Tri- 
halogcnlden (Vergl. mit anderen Halogeniden)
II 1901; v. Al-Halogenidammoniakaten I 1329. 

Wärmcausdehn.: v. Silicaten d. Elemente d.
2. Gruppe d. period. Syst. II 3683; v. niedrig ge
brannten, kalkhalt, keram. MM. II 2859; v. 
Email II 2506; — : d. Verbb. C7, Cs, Co, C1 0 1 1203; 
v. llexaaminobenzoi I 784; Best. d. kub. —  v. 
fester Benzoesäure mit Hilfe eines gasgefiilltcn 
Dilatometers I 3271.

Mess. d. — fester Körper bis zu Tempp. v. 1-100’
I 649; Mess. d. Vcrändcr. d. — mit d. Temp. 
ln d. Nähe d. Curiepunktes II 2799; Berechn, d.
— v. Lsgg. in Abhäugigk. v. d. Konz. I 2740; 
s. auch Dichte-, Dilatation-, Dilatometrie; Volumen.

Auslaugcn s. Extraktion.
Aussalzcn, —-Verf. I 3113*; s. auch Löslichkeit. 
Austenit s. Eisen.
Autoklaven, amerikan. Vorschriften für Schmclz- 

schwciß. an Druckgefäßen I 3494; Druckhydrier, 
v. festen u. fl. KW-Stoffcn in Labor.-— : allgem. 
Bctrachtt. II 2487; — für Pharmazeuten 11.89; 
App. zur Einw. v. Gasen auf Fll. bei hohem Druck
u. hoher Temp. II 2487; Rühr—  II 2848; kon- 
tinulcrl. Entnehmen v. festen Rk.-Prodd. aus —
II 2854*; Vermeld, v. —  u. Druckflaschen I 2868; 
s. auch Druck.

ltöntgenprüff. an geschweißten — I 1147. 
Aufolyse, Latenzzeit d. — I 1687; (bei Huuger- 

tlcren) I 1088; — bei nebennierenloscn Katzen
II 236; Leber-—, vergleichende morphol., physl- 
kal.-chem. u. chem. Unterss. II 2202; — in ma-
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llgnen u. n. Kaninchengewcben I 3200; Glutha- 
tiongeh. u. —  bösartiger Geschwülste I 1265; 
Beeinfluss, d. Histaminabbaues bei d. —  dch. 
Narkotica II 3575; Vcrh. d. P-Fraktt. bei — 
v. Organen II 1325.

Autoxydation s. Oxydation.
Auxanln B, Verwend. in d. Baumwollfärbcrci 11003. 
Auxin s. Hormonc-Phytohormone.
Avertln (Tribromäthylalkohol, Trlbromäthanol) (F. 

70®), Darst.: aus Trichloräthylalkohol II 770*; 
aus Bromal (mit Alkylvcrbb. anderer Metalle 
bzw. Metallhalogcnide als Mg) II 3156*; (in Ggw. 
v. Isopropylalkohol u. seiner Zr-Vcrb.) II 3303*; 
Konst., physikal. u. ehem. Eigg., Gcbrauclis- 
weise u. Dosier. I 1306; — Derivv. I 3047; Ver
flüssig. II 1363*.

— Narkose (Übersicht) II 2484; (neuo Untcrss. 
u. klln. Fortschritte) 11 2204; (nordamerikan. 
Literatur, Erfahrr., vergleichende Herzfrequenz
studien) I 070; (für experimentelle Zwecke) I 08; 
(v. Chirurg. Standpunkt) I 2485, 2863; (in d. 
Gynäkologie) I 547; (in d. Geburtshilfe) II 1107; 
(bei experimenteller Nephritis) II 560; (bei 
Tetanus) II 560; Wirksamk. als Basisnarkotlcuni
I 1553, 3461; Kombinat.-Narkose: mit C2H 4 II 
3118, 3119; mit A., N2O u. C2H4 I 2863; II 2204; 
mit N2O I 98; (Vergl. mit Barbitursäurcderivv.)
I 3199.

Pharmakologie d. —  I 1394; II 1936; Krels- 
laufwrkg. I 2863;.Störr. d. Kohlehydrat- u. Säurc- 
basenhauslialts, sowie d. Gasaustauschcs bei —  
Narkose I 1118; therapeut. Breite I 3461; Einfl. 
d. Thyroxins auf d. — Konz, im Blut I 2059; 
Warn, vor schemat. Gebrauch I 415; Fehler, Ge
fahren, Komplikatt. bei intravenöser — Narkose
I 3461; — Entgift, (quantitat. Unterss.) I 2349; 
(bei Hund u. Pferd nach intravenöser Gabe) I 
3318; II 1470; (Bedeut, d. Leber) II 1037; (bei 
verschied. Dosier.-Belast.) II 3737; (pharmakol. 
Einww.) II 3737; Dauer d. — Narkose bei ver
schiedenen Tierarten I 2349; Red. d. — Narkose 
dch. Coramin I 1394, 1685; Ephcdrinwrkg. bei 
— Narkose I 2863.

Best. im Blut I 1693.
Avirol AH, Übersicht, Zus. II 3625.
Avlta, App. zur Mllchpastcurisier. in verschlossenen 

Flaschen I 3124.
Avitaminoses s. Vitamine.
Avlvagemaltol, Verwend. für Avivage u. Appretur

II 2392.
Avivan 99, Aviviermittel I 133.
Axlnit, Krystallstrukt. II 2144.
Azafrln, Chemie d. —  (Übersicht) II 546. 
Azelainsäure, Bldg.: aus Linolensäure I 2307; aus 

Dioxystearinsiiure I 1890; aus Elaldodibrom- 
stearinsäurc I 2307; aus Couepinsäure I 2453; 
Adsorbierbark, an Tierkohle, Capillaraktivität II 
1277; 11k. mit p-Phcnylphenacylbromid II 370; 
Choleinsäurc aus —  II 2826.

Äthylester, Darst. aus d. Diäthylcster II 2528*. 
Azeotropismus, Gleichch. d. indifferenten Zustände

I 3042; Zus. v. Dämpfen aus sd. bin. Lsgg. II 
180; konstant verdampfende Systeme I 3392; 
bin. Azeotrope II 344; tern. Azcotrope I 2145; 
Siedekonstanten v. Bzl. bzw. Chlf. mit Benzil u. 
Anthracen II 987; tcrn. Hetcroazeotrop aus CS2, 
Aceton u. W. I 32.

Anwend.: zur Darst. v. Verbb. in reinem 
Zustand II 3682; zur Entwässer. d. A. II 3026; 
zur Best. kleiner Mengen v. Veruurcinigg. I 2741.

Bibi.: L'affinité. II . Contient en supplément: 
L ’azéotropisme I [13461; s. auch Dampfdruck; 
Destillation.

Azide s. Stickstoffœasserstoffsdure-Salze. 
Azidoverbindungen s. Triazoverbindutiyen.
Azine, therm. Zers. (v. Aid— ) II 3514. 
Azinfarbstoffe s. Farbstoffe.
Azoanisol s. C1Œ 14O2N 2.
Azobenzol, Darst. aus Azoxybcnzol (4-Ferrooxalat)

II 3083; Bldg.: aus Nitrobenzol (elcktrochem.) 
II 1155; aus Azoxybenzol, Einw. v. C0H5CHO I

1520; Ultraviol.-Absorpt. (Abhängigk. v. pw) II 
2290; Red.-Potential II 2298; Rk. mit Wasserstoff- 
polysulfidcn II 2304; dehydrierende Wrkg. I 2465; 
Einfl. auf d. Polymerisat, d. Isoprens II 3480.

Azofarbstoffe s. Farbstoffe.
Azogeranin s. Kitonrot G.
Azomethan s. C2H 6N 2.
Azotobacter s. Boden-Mikrobiologie d. Bodens.]
Azotoluol s. C iaH u N2.
Azoverbindungen, Darst.: aus Nitrobcnzolderivv. II 

3708; aus Azoxyverbb. (+ Ferrooxalat) II 3083; 
v. Isonitrosoacetylaminoazobcnzol-KW-stoffcn II 
204; v. —  d. Pyridinreihe II 123*; v. —  v. Pyri- 
midinen II 3248; Rkk. mit Benzylalkohol, Benz
aldehyd u. Chinolin I 1520; Sulfite v. —  mit zwei 
Hydroxylgruppen II 535; Azosulfite v. Bis-azo- 
naphtholen (Spalt.) II 534; bakterlcide Wrkg. v. 
Pyridin- u. Chinolin—  gegen Tubcrkelbakterien
I 1914.

Best. v. N in — nach Kjeldahl I 1273; s. auch 
Farbstoffe-Azofarbstoffe.

Azoxyanlsol s. CuHi\OzN2.
Azoxybenzoesäure s. C14I I10O5N 2.
Azoxybenzol, Bldg.: dch. photochcm. Oxydat. v. 

Toluol mit Nitrobenzol I 1197; aus Nitrosobenzol 
u. /J-Phenylhydroxylamin (Mcchanism.) I 1080; 
Überführ, in Azobenzol (4- Ferrooxalat) II 3083; 
Rkk. mit Benzylalkohol, Benzaldehyd u. Chinolin
1 1520.

Bldg. aus Nitrobenzol u. Mg in Eg. (analyt. 
Verwend.) I 3509; s. auch Azoxyverbindungen.

Azoxytoluol s. CiiHuON2.
Azoxyverbindungen, Zusammenfass. (Litcraturzu- 

sammenstcll.) 1 2023; Isomcrle II 526; Stcreomerie 
v. Azoxybcnzolen I 2023; II 525; Bldg. aus aro
mat. Nitrovcrbb. II 3708; ltcd. zu Azoverbb. (mit 
Ferrooxalat) II 3083; Rkk. mit Benzylalkohol, 
Benzaldehyd u. Chinolin I 1520.

Azulen, Vork.: in äth. ölen v. Geijeraarten II 2886; 
im ö l v. Skimmia laureola II 3490; Bldg. aus 
Scsquiterpcncn u. Sesquiterpenalkoholen d. äther. 
Öles v. Wintera colorata II 1638.

Azurfcne A II 1369.
Azurćne V II 1369.
Azurit, Krystallstrukt. II 351.
Azykal, gonokokkzide Wrkg. im Nährbodenver- 

schlechtcr.-Vers. II 2331.

Babassuöl s. Felle.
Babbitmetall, Babbite mit Sn-Basis bei kleinem Sb- 

u. Cu-Gch. I 1427.
Backen, Tätigk. d. A. A. C. C. Bäckerei-Studlcn- 

kommiss. II 140.
Backfähigk.: v. Weizen (Bezieh, zu d. physi

kal. u. ehem. Eigg. d. in ä . 1. Bestandteile d. 
Weizenmehls) II 140; (Zusammenhang mit d. 1. 
Glucidcn d. Körner) II 2122; (Einfl. d. Düng, bei 
engl. Weizen) I 571; (Einfl. d. Lager, v. Marquis- 
Weizen bei verschied. Feuclitigk.-Geh.) I 3123; 
v. dch. Frost geschädigtem Welzen d. Ernte 1928
I 3123; v. Winterweizensorten innerhalb kleiner 
Anbaugebiete II 3971; Backverss. mit mit Ben- 
zoylsuperoxyd behandeltem Roggenmehl I 1170; 
Melilbestandteile in ihrer Bedeut, für d. Lagcr- 
fähigk., Teigausbeute u. Gärfähigk. II 140; back- 
techn. Wrkg.: d. Reisbackmehlc I 2908; v. 
Maniokmehl 1 1727*; v. gekochten* Kartoffeln u. 
gärfähigem Zucker II 2753; v. Zucker, gekochten 
Kartoffeln, Kallumbromat u. Malz bei verschied. 
Hefemengcn II 3639; Herst.: eines zur Bereit, v. 
Gcbäckcn verwendbaren Prod. aus Stärke, 
Zuckcrlsg. u. Mandelteig I 154*; v. diastase- 
lialt. Backhilfsmitteln I 3358*; II 306, 1851; 
haltbares Elweißpräp. für Backzwecke II 3497*; 
Streumlttcl für Backzwccke (aus Hülscnfrüchten)
II 3029*; (aus d. Gefäßbündeln d. Kartoffel)
I 3511*.

Herst.: v. Teig (Bestrahl.) II 3641*; (Zusatz 
v. Caricin) II 2123*; (Zusatz v. Lecithin) I 1843*;
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II 3641*; eines Säuer.-Mittels für Hefeteig II 
3641*; Durchfuhr, d. Teiggär. zur Herst. v. 
„Sauer“ II 3641*; Vorgänge im gärenden Weizen
teig I 2394; Faktoren in d. Gärtoleranz I 3006; 
Einil.: d. llydratat.-Wärme bei d. Einstell, d. 
Teigtcmp. II 1851; d. Temp. u. d. Verwend. v. 
Trockenmagermilch auf d. im Farinographeu er
mittelten Tclgeigg. II 3971; d. Übermahlens auf 
d. Gär. d. Teiges u. auf d. Haltbark. d. Brotes I 
463; Auflocker, v. Backteig mit C02 I 2653*; Bc- 
handl. d. Teiges: v. Konditorwaren u. dgl. II 
1093*; mit H 2O2 bzw. Peroxyden I 598*; Reifen 
v. Lebkuchenteig aus Invertzucker II 3319*; 
Dauerhaftmachen d. Strudelteigcs II 2757*; 
Herst.: v. Backware unter Verwend. v. in Ab- 
wesenh. v. Zucker mit ultraviolettem Licht be
strahlter Hefe oder bestrahltem Sauerteig II 635*; 
v. Hafergcbäck I 599*; therapeut. wirkender 
Backwaren II 3121*.

Beziehh.: zwischen Porengrößc u. Farbe d. 
Krume I 3007; zwischen Gesamtprotein, pepti- 
siertem Protein u. Gcbäckvol. bei steigender 
Zugabe v. KBrOa I 3006; mangelnde Ernähr, dch. 
Backwerk; Verf. zur Wiederherst. d. natttrl. u. 
rationellen Nährkraft II 2122.

Backverss. (Schwankk.: Einfl. d. mechan. 
Bearbeit.) I 152; (Beurteil.) I 2398; (Ausführ, 
unter Benutz, einer Signalvorr.) 11454; (Methodik: 
Gebäckvolum in Abhängigk. v. Größe u. Form 
d. Gebäckes) II 1248; Vergl. d. Backfähigk. v. 
Mischmchlcn u. deren Komponenten (reine Muster 
einer Sorte) II 936; Schrotgärmeth. zur Best. d. 
— Fähigk. v. Weizen I 2782; Trenn, d. dlastat. 
Kraft v. d. Backfählgk.-Probe I 2398; Anwend, 
d. ph in d. Bäckerei I 3323; Best. d. [H'] im Teige 
u. ihre Bezieh, zum Ausbeutegrad d. Mehles I 
2394; Analyse v. Backhllfsmltteln I 1172; Nachw. 
v. pulverförm. Backhilfsmitteln II 634; Unters, 
u. Beurteil, v. Mtlchgebäck I 2521; Best.: d. 
ltoggenmehlgeh. ln Backwaren II 1247; d. Chlo
ride in Zwieback II 2756.

Bibi.: Bakery sclence I [307]; s. auch Brot; 
Getreide; Hefen; Mehl.

Backpulver, Einführ.-Vorles. II 2753; — : aus 
NaHCOs, Erdalkaliphosphat, Na2H2P2Ü7 u. 
Stärke I 1015*; aus autolyslcrter Hefe u. Ester 
einer organ. Säure oder saurem Mittel u. NaHC03
I 599*; aus Ca-Salzen d. Imldodlcarbonsäure I 
1297*; aus Acetondicarbonsäure oder anderen 
Ketodicarbonsäuren II 1713*; Bedeut, d. Hydra- 
tat.-Wärme bei —  II 1851.

App. zur C02-Best. ln —  II 745.
Backwaren s. Backen.
Bäder, Badepräpp. I 262, 3464; II 249*, 1039; [aus 

einer Misch, v. K2Ate(S04)4*aqua, Na2S203* 
acqua,Na2COs] 1255*; Schaum—  u.a. äußerliche 
Entfett.-Mittel I 2204; ehem. u. Bombengas—  
(02-Bäder aus Bomben) II 3916; NaB0s«4H20 
ln O2—  I 2496; Präp. zur Herst. geruchloser 
S-Bäder I 1398*; Fichtennadel-Badesalz und 
-tabletten I 2487; Untcrss. v. Fichtennadelex
trakten II 3576; Erfahrr. mit d. Moorextraktbad 
Salhumin I 2972; Aufnahme v. Fe u. As aus 
Mineralbädern dch. d. Haut I 1801.

Best. d. Sulfitablaugc ln Flchtcnnadelextraktcn
I 262.

Jiibl.: Verhüt, v. Unfällen Im Betriebe v. S—  
H [3282].

Bäuchen s. Baumwolle: Färben; Seide-Kunstseide; 
Teztilstoffe.

Bagasse, Verwend. II 304; Gewinn.: v. Cellulose 
aus — 1 1308*; II 3327*; v. Papierstoff aus —  
(Konservieren u. Lagern) 1 1014*; d. Nebenprodd. 
aus — I I 3492*; Extrakt, v. Lignin I 1714*; Vcr- 
wend. als Brennstoff I 1284.

Bagnon, Arteriitis dch. —  I 250.
Balcaleln (5.6.7-TrioxyfIavon), Darst., Konst. 12044; 

Bldg. aus Balcalin dch. Baicallnase II 1311; Ab- 
sorpt.-Spektr. II 709; Red. II 1182.

Balcaleinldinlumhydroxyd-Chlorid, Darst. aus Bai- 
calein II 1182.

Baicalin, Spalt, dch. Baicaliuasc II 1311. 
Baicalinase s. Enzyme.
Bakelite s. Phenolaldehydkondensationsprodukte. 
Bakterien s. Mikroben.
Bakterientoxine s. Toxine.
Bakteriologie s. Mikroben.
Bakteriophagen, Vork. in Oberflächenwasser (Fluß

lauf) II 1337; d’Herellesches Phänomen ln d. 
Milch I 2651; Einfl. auf d. Oxydat.-Red.-Poten
tiale v. Kulturen: d. Bac. dyscnterlae (Shlga) I 
2337; v. Bac. coli communis I 2338; v. Staphylo- 
coccus II 724; Adsorpt.-Therapie u. —  I 2057; 
oligodynam. Wrkg. v. Ag II 2477.

Bibi.: Phagocytose [Travaux 1897— 1931] I 
[1555].

Balata, Darst., Eigg., Zus. I 2903; Eindicken u. Ein
trocknen v. — Disperss. I 1724*; Entwässern 
v. — Milch II 3636*; Viscosität d. Lsgg. (Mol.- 
Gew., Einw. v. O2, Konst.) II 1843; (v. — u. 
Hydrobalata) II 3486; Oxydat. dch. H 2O2 II
3636; Härten II 1845*; Zusatzstoffe f ü r --
Mischsch. (Erweicher aus Bitumen) I 299*; 
Herst. v. Umwandl.-Prodd. (mit organ. Sulfonyl- 
chloriden oder Sulfonsäuren) II 302*; (in Ggw. 
v. Lösungsm. mit Phenolen u. verd. H 2SO4 für 
Überzüge) II 303*; (mit Bcnzylchlorld + AlCla) 
II 2550*; Verwend.: zu Golfbällen I 755*; für 
W.-abstoßenden, tuchart. Stoff aus lockerem 
Gewebe oder Vliesen I 2103*; für poröse Gegen
stände (mit Vulkanisiermitteln, Füll- oder Faser
stoffen) I 2391*; für Isoliermaterial II 3315*; 
Verbind, v. Tellen aus —  I 2246*.

Nephelometr. Schnellbest. v. Feuchtigk. in 
gereinigtem — II 629.

Balataharze s. Harze-Naturharze.
Baldrian s. Drogen (Valeriana).
Baldrianöl s. Öley ätherische.
Ballonstoffe, Übersicht (Patentlitcratur) II 1534; 

Gewebe für Gaszellen v. Luftschiffen I 159*; 
(Imprägnieren mit Latex-Viscose-Emulss.) II- 
2394*; Gummier. I 1450; gasdichtes Gewebe mit 
sehr dünnem Kautschuküberzug I 2103*; Über
ziehen mit Glyptalharz II 451*.

Prüf. I 2656.
B a lH am c , chem.-physlkal. Tabellen II 630; physi- 

kal. Kennzeichen v. französ. u. amerlkan. 
Handelsfichten—  I 750; Zus.: u. Elgg. v. 
Fichten—  (Zusammenfass.) I 881; v. Kiefern
nadel—  (Handelsprodd., Herst.) II 930; eines
— v. Agathis Labillardlerl Warburg I 2516; 
koll., synthet. Harz—- zum Verkleben v. (opt.) 
Glas, Metall u. Holz II 2547*; Hautwrkg. d. für 
Kosmetica verwandten — II 1324; s. auch 
Harze-Naturharze; öle, ätherische.

Benzoe: Wertbest. II 3449.
Canadabalsam: Vork. v. Pinabietinsäure Im

— I 1303.
Copaivabalsam: Vork., Gewinn., Unters.,

Prüf, auf Gurjunbalsam u. Kolophonium II 1663. 
Gurjunbalsam s. unter Copaivabalsam. 
Labdamum: Bestandteile II 3490.
Opoponax: Bestandteile II 3490.
Perubalsam: Bestandteile II 3490.
Storax: Wertbest. II 3449.
Tolubalsam: Bestandteile II 3490; Beziehh. 

zwischen SZ. u. Pu II 404; JZ. v. — Tinkturen
I 3208; Wertbest. II 3449.

Bambus, Unters, v. — Cellulose I 2194; II 3032;
(W.-lösl. Anteil) II 3977; (opt. Eigg.) II 3977. 

Bananen, Einfl. v. C2H 2 auf d. lteif.-Prozeß I 887, 
1014; Geh. an Vltamin-B-Komplex II 1799; anti- 
skorbut. Wert I 1262; Herst. v. Speiscessig aus 
Abfall—  I 1308.

Barak, Vulkanlsat.-Verss. mit —  I 593.
Barballyl, Rk. mit Amidopyrin I 1688.
Barbaloin, Konst.-Formel I 3184.
Barbatinsäure (F. 186°), Isolier, aus Usnca barbata, 

Eigg., Rkk., Ester, Konst. II 1456.
Barbatol (F. 186— 189° Zers.), Darst., Eigg., Rkk., 

Derlvv., Konst. I 826.
Barbatolsäure (F. 205—207° Zers.), Isolier, aus
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Usnca barbata (Flechte), Eigg., Rkk., Deriw., 
IConst. I 825.

Barbatorin (F. 219— 221" Zers.), Darst., Eigg., llkk., 
Deriw., lionst. I 82(3.

Barblphen, Theobromintablcttcn, kombiniert mit 
K J u. —  II 1472.

Barblpyrlnum, Darst. v. —  DAK. I 1888.
Barbllal s. Vtronal.
Barbitursäure, Strukt. d. am C substituierten Deriw . 

II 1786; N.N'-substitulerte Deriw. I 823; Bldg. v. 
SCN-Verbb. aus— Deriw. II 1484; Rkk. dllialo- 
genierter Doriw. I 1245; Darst.: v. C.C-Alkyl- 
aryi-N-methyl- oder -N-äthyl—  u. ihren Salzen
I 419*; v. 1. Salzen v. --Deriw . II 91‘ ; v. 
W.-freien Alkalisalzen 5.5 -disubstituiertcr —
II 91*; v. Verbb. d. Alkallsalze C.C-disubstitu- 
ierter — mit Pyrazolonen 1 3321*; v. zur Injekt. 
dienenden — Präpp. aus C.C-disubstltuicrtcr — 
u. Dlmcthylaminophenazon II 1326*; ÜberfQhr. 
C.C-dlsubstituierter — in haltbare injizierbare 
Lsgg. I 705*.

l ’harmakol. Unterss. über — Deriw. II 87; 
Ander, d. schlafmachenden Wrkg. dch. Unter
schiede d. ehem. Strukt. I 415; (Elnfl. d. Radikals 
A’-Cyclopentenyl) II 244; — Deriw. zur Vor- 
narkose I 2735; Wrkg.-Stärko als vorbereitende 
Schlafmittel d. Stickoxydulnarkose (Vergl. mit 
Avertin) I 3199; postoperativer Wert d. —  
Schlafmittel II 87; Wrkg.-Dauer d. — Hypnotica 
als eiuo Basis d. Klassiflkat. II 244; Eichen d. 
Toxizität u. Aktivität d. — Hypnotica II 2070; 
— Vergift. (Coramin als Gegenmittel) I 2864; 
(Pikrotoxin als Gegenmittel) II 245.

Analyt. Chemio d. — Schlafmittel I 712; II 
3743; mikrochem. Rkk. mit Furolen II 258; toxl- 
kol. Nachw. v. — Doriw. II 1331; (u. Bost.) 
II 108, 3895; (im Harn, bes. Mikrosublimat, im 
Vakuum) II 747; Best.: v. Dialkyl—  im Harn 
II 3277; v. Na in — Na-Vcrbb. II 2495.

Bardol, — in d. Kautschukindustrie, Elgg. I 2903. 
Barćglne, therapeut. Anwend. II 1198.
Barium, Entdeck. II 050; Herst. für elektr. Zwecke 

II 2505*; Einfuhren v. metali. —  in Elektronen
röhren II 102*.

Isotopen u. At.-Gcw. II 1406; Isotopeu (ver
besserte Massenspektren) I 173; Andeut, für d. 
Existenz v. --Isotopen 126 u. 137 I 2291; Vcrss. 
zum Nachw. d. radioakt. Zerfalls II 2280; Auto- 
ionisat. im — Spektr. I 2289; Hypcrfeinstrukt. 
d. Bogen- u. Funkenspoktr. II 2597; unregelmäß. 
Serien im Ba-I-Spektr. I 2425; Hypcrfeinstrukt. 
u. Zeomaneffekt d. Resonanzlinien v. B a ll I 18; 
Abaorpt.-Sprung an d. L-Bandkantcn II 333; 
allotrope Umwandl. 1 1352; Supraleitfählgk. II 
1419; Ba+-Ionenquellcn I 023; thermion. Elgg. v. 
auf W niedergeschlagenen — Schichten I 047; 
Bedeut, d. Ggw. v. freien — Atomen für d. Lelt- 
fählgk. v. Oxydschichten II 2790; Best. d. freien
— in d. Oxydkathode II 3364; Unterss. über Dcst.- 
Kathoden aus reinen Pt-Fäden mit — Überzug
I 1757; Anwend. d. therm. Elektroncnemlss. zur 
liuters. d. Adsorpt. v. — I 2938; Ionensusccptl- 
billtät II 2298; Koagulat. v. koll. S. dch. —  I 
1639; lyotrope Zahl d. — Ions aus d. Viscosität
II 989.

Rk. mit Na II 1878; Wrkg. v. COa auf — bei 
gewöhn!. Temp. II 3852; Red. v. Cu-Oxyden dch.
— II 282.

— Geh.: d. Augen I 1114; d. Knochen v. Wild 
u. Haustieren II 2324; Nachw. in Menscheu- 
knochen II 2324; — Theraplo gegen d. Krebs beim 
Menschen I 1555; Abhängigk. d. Wrkg. uterus- 
erregender Mittel v. Konz. u. Rk.-Temp. II 502; 
— Vergift. I 2202; II 2992.

Spezif. Rkk. I 2208; Best.: als Chromat II 
574; (Mikrork.) II 1480; als Sulfat mitt. Zentrifuge 
(beeinflussende Faktoren) I 706; (Kontrolle d. 
gewichtsanalyt. Schnellmeth. ohne Glühen d. 
Ndd.: Auswasclicn mit A. u. Ä.) II 3124; mitt. 
llöntgenabsorpt.-Spektr. II 408; in Fe-Minera- 
lien I 3089.

Trenn.: u. Identifizier, d. Erdalkalimetalle II 
2995; v. Ca u. Mg dch. Fäll, mit RbiFe(CN)n 
II 1207; u. Best. d. Sr u. — als Bromid II 1480.

Bariumverbindungen, Geschichte, Darst., Anwend. 
(Überblick) I 2870; Fluoberyllat I 1352; lioch- 
emanierende Ba-lta-Salze II 2027; Mo03-Kom- 
plexe II 2163; komplexe — Felll-Vcrbb. mehr- 
wert. Alkohole I 1887.

Barlumarsenlt s. Arsenige Säure, Ba-Salz.
Barlumblcarbonat s. liariumdicarbonat.
Bariumbromid, Grenzflilchenspann. gegen 

Hexan II 2042; Darst., Eigg. v. BaSbsBm, 
2 H 2O I 1643; Trenn, u. Best. d. Sr u. Ba als 
Bromid II 1480.

Barlumcarbld, Bldg. aus COa u. Ba II 3852.
Bariumcarbonat, Wltherlt aus d. Nähe v. El 

Portal I 513; ColUnsscho Zahl v. Wltlieilt 
II 2948; Darst. dch. Verself. v. BaCN2 I 3397; 
calor. Erscheinn. bei Fäll. v. —  mit Na2C03- 
u. BaCh-Lsgg. II 3045; Verfärb, u. Nach- 
louchten v. — Phosphorcn I 2138; DE. I 2687; 
Uberführ, ln BaO I 564*; Umsetz, im festen Zu
stand mit SI02 (Bldg. v. Ba-Sllicaten) 1 1068, 
1750; Verwend. in Enmll I 569, 2500, 3100.

Bariumchlorid, mol. Gleichgew. d. Brenzcate
chins in — Lsg. I 2419; Ultravlolcttabsorpt. wss. 
Lsgg. 1 787; Elnfl.: auf d. DE. d. W. II 341; 
auf d. Minimumpotential v. Entladd. II 1131; 
d. Drucks auf d. elektr. Leitfählgk. wss. — Lsgg. 
II 2797; d. Saccharose auf d. Leitfählgk. wss. 
— Lsgg. I 1200; Aktivltätskocff. II 2930; Prod. 
d. Ionen-Aktlvitätskoeff. u. Dissoziat. d. W. In 
— Lsgg. II 2930; Konz.-Ketten mit — I 3040; 
W.-Überführ. in — Lsgg. II 982; Überführ. u. 
Hydratat. II 982; Dampfdrücke v. W. über 
— Lsgg. II 509; (Bezieh, zu and. Größen) II 510; 
(Berechn, d. Aktivitätskoeff.) II 2605; Elnfl.: 
auf d. spezif. Wärme v. W. II 3370; auf d. Kohäs.- 
Grenzen u. d. uitramkr. Solbldg. synthot. Stcln- 
salzkrystallo II 2009; auf Agar-Golo II 3531; auf 
Amylum- u. Gummi arablcum-Solo II 3532; auf 
d. Peptlsat. v. Fc(OH)s dch. FeCla-Lsgg. II 2940; 
auf d. Koagulat. v. Solen dch. A. II 2939, 2940; 
Koagulat.-WertII2436; Grenzflächenspann, gegen 
Hoxan II 2942; Phasengrenzpotential Quarz/—  
Lsg. II 983; Oberflächenbest. u. Adsorpt. an 
vakuumsublimlerten — Schichten I 1765; Ad
sorpt.: v. J  an vakuumsublimlerten— Schichten 
(Tcmp.-Abliänglgk.) I 202; v. Nitrophenol u. J  
an vakuumsublimlerten — Schichten u. Allzarin- 
Elnw. auf — II 1899; Adsorpt. u. Oberflächenrk. 
v. Allzarln an vakuumsublimlerten — Schichten
I 1705; Verh. v. Pikrinsäure, Paranitrophonol u. 
Oxyanthrachlnonen gegen vakuumsubllmierto
1— Schichten II OSO; Löslichk. v. Ca(OH)2 in wss. 
--Lsgg. I 509; Elnfl. auf d. Löslichk. d. J  
I 1212.

Calor. Erscheinn. beim Fällen v. BaCOs mit —  
u. Na2C03-Lsgg. II 3045; DD. u. Partial-Mol.-Voll. 
v. NHs für d. — Ammine I 484; Unhomogenität 
d. hocliakt. Salze d. Ra-BaCl2 II 1151; Verteil v. 
RaD u. eines Gemisches v. RaD u. Ra zwischen 
krystallln. — u. seiner gesätt. wss. Lsg. II 3047; 
Komplexverbb. mit Aminosäuren II 2137.

Elnfl. auf d. rhythm. Kontraktt. d. Pigmcnt- 
zellen I 2485; Wrkg.: auf d. Zentralnervensyst. v. 
Kaninchen 13198; auf d. Lungengcfäßo 1 249; 
auf d. Lungenkreislauf I 3200; auf d. Speichel- 
sekret. II 720; auf d. verschied. Abschnitte d. 
Darmkanals II 1037; auf d. Verdauungskanal d. 
Batrachiers II 2074; v. parenteral gegebener Glu
cose bol — Verglftt. II 1930.

Verwend. in Speicherfüll, für Absorpt.-Kälte- 
maschincn I 3470*.

Best. v. Na dch. Fäll. d. Tripclsalzcs Na- 
Uranyl-Mg-Acetat in Ggw. v. —  11 2710.

Bariumchromat s. Ohromsäure, Ba-Salz.
Bariumdlcarbonat, Dynamik u. Katalyse d. 

Zers. sd. — Lsgg. II 3049; Verhüt, v. Ausblühh. 
auf Ziegeln dch___ II 2706.

Barlumdlthlonat s. Dithionsäure, Ba-Salz.
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Bariumfluorid, BaF-Spcktr. I 19; (Emiss.-u. 
Absorpt.-Spoktron) II 671; Spektr. im äußersten 
Hot u. nahen Ultrarot I 1050; Emiss. d. Pr in 
— Phosphoren I 1057; Brech.-Indices u. DE. 
II 2928; Adsorpt. u. Oberflächenrk. v. Alizarin 
an vakuumsublimierten — Schichten I 1705; 
Herst. v. — Gallerten II 3530; Rk. mit PCls II 
2441.

Barlumfluorslllcat s. Siliciumfluorwasserstoff, 
Ba-Salz.

Barlumgcrmanat s. Germaniumsäure, Ba-Salz. 
Bariumhydrid, Spcktr. I 1055, 2548; II 500, 

1889.
Bariumhydroxyd, kontlnuierl. Herst. aus 

BaCOs I 1133*; Achsenverhältnis v. Ba(OH)2 - 
3HjO I 3100; Beeinfluss, d. Mlnlmumpotentlals 
v. Entladd. dch. —  II 1131; Aktivltätskocff. v.
— in wss. Lsgg. bei 25" II 981; Ilk .: v. trockcncm
— mit NO I 920; mit Fe(CO)5 I 2151. 

Bariumjodid, Elnfl. auf d. Haltbark. v. H J
I 3159; Hexamethylentetramin-Komplexe I I 2137.

Barlummanganat s. Mangansäure, Ba-Salz. 
Bariummetaphosphat s. Metaphosphorsäure, 

Ba-Salz.
Barlummolybdat s. Molybdilnsäure, Ba-Salz. 
Bariumnitrat, Ultraviolettabsorpt. bei 20° 

absol. II 1124; Mlschkrystalle v. Erdalkallnltraten
II ICO; DE. I 2087; plezoelektr. Unters. I 1881; 
Vordünnungswilrmen I 498; Einfl. auf d. Lös- 
lichk. d. J  I 1212; Löslichk. d. AgCl in wss. —  
Lsgg. II 2798; Verteil, v. llaD  u. eines Gcmisches 
v. RaD u. Ita zwischen krystallin. —  u. seiner 
geslitt. wss. Lsg. II 3047.

Bariumoxyde: Ba20, Glühkathodenschicht aus
— ln mit Gas gefüllten clektr. Entlad.-Rühren 
II 3759*.

BaO, Bldg. aus COz u. Ba II 3852; Herst. aus 
BaCOa (u. Kohle) I 504*; (mitt. CaCOs) I 1412*.

Herst. reinen — ; Elektrizitätsleit. v. — in Zu
sammenhang mit d. Elektroneuemiss. 1 2934; 
Emiss.-Mcchanism. v. — Kathoden II 3520; 
(Wrkg. v. elektr. Feldern) I 1495; thermion. Emiss. 
u. d. elektr. Lcitfählgk. v. — Kathoden I 2295; 
scheinbare Leitfillügk. v. — Schichten auf Fäden 
zur Thermlonenemiss. II 2790; photoelektr. Elgg. 
v. — Kathoden I 494; Best. d. freien Ba in —  
Kathoden II 3304; Elnfl. v. Vakuumdicht.-Fcttcn 
auf — Kathoden II 2297; — Überzug auf Glüh
kathoden II 3759*; s. auch Elektronenemission.

Schmclzdiagramm— --AI2O3 II 2442; Steiger, 
d. Bascnbeständigk. keram. MM. d. Drelstoffsyst. 
— •AUCb'SICte I 727*; — Katalysatoren für Ilkk. 
d. Acetaldehyds I 2808.

Verwend.: zur Unters, d. Ström, d. Glases in 
Wannenöfen 1 500; zur Entwässcr. v. A. I 1200.

Ba02, Bldg. bei d. induzierten Oxydat. dch. 
Zucker I 935; DE. I 2080; Rk. mit HsAsOi u. 
Na2HAs03 II 3538; Verwend.: zur techn. Gewinn, 
v. H2O2 1 1281; für Saatgutbeizen I 3337*. 

Bariumperchlorat s. Perchlorstlure, Ba-Salz. 
Barlumselenat s. Selensäure, Ba-Salz. 
Bariumsilicate, Bldg. aus BaC03 u. S1Ü2 im 

testen Zustand I 1008, 1750.
Barlumsillcofluorld s. Süiciumfluoruasserstoff, 

Ba-Salz.
Bariumsulfat, Baryt aus d. Nähe v. El Portal 

1513; Schwcrspatgänge v. Lauterberg 1 2302; 
ßarytmlkrokrystalle v. Barstow, California 12827; 
Medwedcwcr Barytlager II 1709; Barytgang eines 
Granits in Südost Missouri II 2949; Barytvork. 
in d. Gegend d. Morosowskilagers II 3001; Tracht
studien an Baryt (mlncrogenet.) I 2444; (morphol., 
genet, u. paragenet.) II 1000.

Konz. v. — halt. Stoffen I 2022*; Selfen- 
flotat. v. Baryt I 2374; Flotlerbark. v. Baryt in 
Lsgg. v. Isoamylalkohol, a-Naphthylamin u. m- 
Kresol II 3000; Definit., Herst., Eigg. v. Blanc 
fixe I 3114; Herst.: eines weißen transparentrelncn 
Schwerspates I 452*; v .—  v. hohemFelnh.-Grad
I 1412*; v. Blanc fixe (aus NaHS04 u. BaCOs) 
1130»; (aus schwerspathalt. Erzen mit Hilfe einer

Salzschmelze) 1 2385*; (aus BaCb u. CaSOi) II 
1817*; Entfärben v. Schwcrspat (Reinig, u. 
Bleich.) II 2352*; (Enteisen, m it organ. Lö- 
sungsmm.) I 2753*; Gewinn, v. —  für Röntgen- 
unterss. (Reinig, v. As-Vcrbb.) I 3099*.

Opt. Konstanten v. Barytkrystallen im Ultra
violett I 2085; opt. Verss. mit — Filmen II 3838; 
Ramancffckt in Baryt-Krystallen II 970; DIsso- 
zlat.-Konstante II 2797; Adsorpt.-Verss. mit —
I 1705; II 513; Adsorpt.: dch. kryst-alline Ober
flächen I 2824; v. T1C1 an —  I 2824; v. KCl an —
II 1899; Herst. v. — Gallerten II 3530; Ver- 
utireinigg. v. — Präpp. II 3850; Elnfl. auf d. Lös
lichk. d. J  I 1212.

ltk. mit AI2O3 bei hohen Tempp. II 328; Herst. 
v. — haltigen Mischkrystallfarbstoffcn I 3502*; 
II 3018*.

Elnfl. auf d. Abgabe v. Aminosäuren im iso
lierten Kanlnchendarm I 1393; Verwend. als 
Röntgenkontrastmittel (Neobar) I 1120; (Unl- 
baryt) II 405.

Zus. analyt. — Ndd. II 1480; Best.: d. SO-i" 
dch. Fäll, als —  II 3124; d. Pb in — halt. Pb- 
Erzen I 1271; v. Ra in Gegenwart v. —  I 2209.

Bariumsulfid, Herst. dch. Red. v. Schwcrspat 
mit Kohle I 1413*; Emiss. d. Pr in — Phosphoren
I 1057; Rüntgenspcktr. d. S in — I 780; Zubereit, 
eines — haltigen Enthaar.-Mittels I 3085; ge- 
werbl. — Vergift. II 2992.

Barlumsulfit, Röntgenspcktr. d. S ln — I I 3671. 
Bariumsuperoxyd s. Bariumoxyde: JiaO'i. 
Barlumtltanat s. Tüansäure, Salze. 
Barlumwolframat s. Wolframsäure, Ba-Salz. 

Barkhausen-Effekt s. Magnetismus. 
Barkhausen-Kurz-Effekt, — nach d. Wellen

mechanik II 1124.
Baryt s. Bariumsulfat.
Barytocalclt, ColUnssche Zahl II 2948.
Basalt, Decken—  v. Westgrönland I 054; oststclr.

— I 2154; — d. Wacheberges I 3399; —  v. Pata
gonien II 996; Olivin— d. Malanlserie bei Jodhpur
II 2104; Serpentinüberzug auf ■— d. 'Westerwaldes
I 3040; „Jurakalk---Brcccien“, Kontaktneu-
bldgg. an d. Lausitzer Dlslokat. bei Daubitz i. B.
II 990; Zinkblende als Einschluß in — I 372; 
Ra-Geh. v. Ungar. — II 3094.

Basalt. Glas I 3046; künstl. geschm. — I 2220; 
Verwittcr. d. „Older— “ II 990; Vcrwlttcr.-Ver
lauf eines —  aus d. Oberlausitz I 1073; — Gegen
stände, Herst. dch. Guß I 2372*.

Basen, Theorien d. Säuren, —  u. Salze I 777; Säure- 
u. — Begriff II 3S25; s. auch Maßanalyse. 

Basen, organische, Herst.: v. N-halt. hydroaromat. 
Verbb. II 3905*; v. Dlnaphthyl—  12174; v. 
N-halt. organ. Stoffen aus C-halt. u. NH3 II 3300*; 
Bcziehh. zwischen Strukt. u. Stärke ln wss. Lsg. 
II 3208.

Best. m it Brompikrolonsäure I 2849. 
Basenaustausch, Abhängigk. d. —  mit Permutitcn 

v. d. Natur d. Anions I 3485; — in Permutlt u 
Obcrflächcnadsorpt. dch. S102-Gele I 1003, 2441; 
II 1145; Austausch v. H ‘ aus H-Permutlt, Humus- 
säuro u. rotem Mn02 II 2138; Mechanlsm. d. —  bei 
koll. Al-Sllicatcn II 2437; — d. Tone 1 2758; osmot. 
(pcrmutolde) Bind. d. W. in Oxydhydraten u. 
ähni. Verbb. II 3087; Darst. u. Reinig, v. Salzen 
nach d. — Mctli. I 1192; II 2138; Best. d. Akti- 
vltätskoeff. in gemischten Elektrolyten mltt. — 
II 2432; s. auch Boden; Bodenanalyse; Wasser; 
Zeolithe.

Basenaustauschende Stoffe, Herst. I 1408*; Herst.: 
aus Al-Silicat u. NaCl I 208*; aus Na-Wasserglas 
u. Na-Alumlnat II 3457*; aus Na-Silicat, NaHCOa 
u. Na-Aluminat II 3940*; aus Fc-Oxydhydrat u. 
Alkallmetallsilicatlsg. unter Druck I 859*; Stabi
lisieren v. —  I 501*; Beseitig, d. überschüssigen 
AlkaUnltät bei künstl. — mitt. CO2 I 501*; Re- 
gencrat. mit NaCl I 1130*.

Anwend. v. — mit amphoteren Kationen zur 
Reinig, v. Zucker- u. a. Säften 11 2120; s. auch
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Boden; Bodenanalyse; Glaukonit; Permutite;
Wasser; Zeolithe.

Basilicumöl s. öle, ätherische.
Bassorin, Wrkg. als Abführmittel II 3737.
Bast, Rösten v. — Fasern I 2113*; natürl. u.

künstl. Filrbb. v. — Fasern I 802.
Bathollth, — v. Süd-Rhodesien I 1073; Bldg., 

Anwondd. II 3850.
Batterien s. Elemente, galvanische.
Batylalkohol, Vork. im Unversclfharen d. „Cala- 

mary“-öles I 1458.
Baumwollbraun N, Yerwend. zur Best. d. Holz

schliff- bzw. Zellstoffgeh. v. Papier I 1597.

JBaum wolle.
ßaumwollpilanze.

Von d. Staude zur Acetatseide I 1731; Wachs
tum mit Ammoniak-N II 2514; Steiger, d. Wirk- 
samk. v. Düngemitteln II 2514; Behandl. d. —  
Wurzelfäule mit NH3 I 2725; Abschätz, d. Reife 
d. — Faser I 891; s. auch Baiun wolls amen.

Baumwollfnscr.
Physikal. Eigg. u. ehem. Verh.

Strukt. d. — Faser (Oxycelluloscbldg.) 11314; 
Farbe v. — Faser („blaue — “) I 2111; (Einfl. 
auf d. Bleichen) I 1966; lteißfestlgk. I 1176; 
(v. nassen u. lufttrockenen — Garnen nach 
Schädig.) II 943; Viscosität: v. sulfkllerter —  II 
797; v. Sulfit-Lumpen u. Llnters in Z11CI2 I 2402; 
in NaOH-Cuprammoniumhydroxyd (Schrumpf, 
v. — Garn) II 2393; v. Lintcrs u. Zellstoffen 
u. Acetylcellulose daraus I 1730; Hygroskopizität 
II 1856; Feuchtlgk.-Aufnahme v. gebeuchter, 
unmercerlslerter —  (Vergl. mit Kunstseide) 
II 2393; Aufnahme: v. Neutralsalzen I 2825; 
v. Alkali (Kurventafel) I 1578; v. sauren Farb
stoffen I 366; Lumlnescenzverh. adsorbierter 
fluoresclerender Farbstoffe an — Grenzflächen
I 2440; Elnw. ultravioletten Lichtes II 469; 
Oxydat. v. mit NaOH imprägnierter —  dch. Os
II 3323.

Technische Verarbeitung.
Gewinn, v. Fasern aus — Faserkapseln mit 

Druckluft II 1390*; Spinnfähigk. (Entkörn.)
I 2111; (Elnfll.) II 469; Vorbehandl. vor d. 
Rauhen II 2562.

Beuchen: Chlorbehandl. vor d. Beuche
II 1857; Beuchen (mit Peraktlvln) II 796; (Ver- 
wend. sulfonierter öle) II 2239; Gew.-Verlust 
beim Bleichen u. Beuchen II 1717; Beuchcffekt 
v. Beuch-Hilfsmltteln I 1594; schwarze Flecken 
nach d. Kesselbeuche II 1548.

Bleichen: Neuerr. I 601; Bleichen (mit d. 
Zittauapp. „S. S.“) II 2760; (Einfl. d. Farbe v. 
Roh— ) I 1966; (u. Appretur v .— Stückware) I 
892; (u. Färben) I 2785; (Verwend. sulfonierter 
öle) II 2239; (Ergänz, d. Blclchlauge) I 3363*; 
Bleichen: mit CI II 796; mit CI- oder Hypochlorit 
(gleichzeit. Elnw. v. Licht) II 1858*; mit ge
pufferten Lsgg. v. HOC1 bzw. ihren Salzen II 
2262*; in einem Blsulfit u. Hypochlorit ent
haltendem Bade II 2262*; v. gefärbte Effekt- 
fäden enthaltender—  I 1593; v. buutbcdruckter
—  mit CI u. akt. O II 2375*; mit H2O2 I 2069; 
II 1097; u. Entfetten mit Sulfopersäureverbb. 
II 3963*; u. Beuchen (Gew.-Verlust) II 1717; 
Gelbwerden gebleichter —  I 2785; katalyt. 
Faserangriffe dch. Metalle bei d. Bleiche I 467; 
Fehler dch. Fe-halt. Wässer II 3474.

Schlichten 1 2789*; (v. — Garnen) I 2111; 
(Klebstoffe) I 314*; (Pektinleim aus ausgelaugten 
Rübcnschnltzcln) II 2896; Entschlicht. I 310; 
(mit Säuren u. Enzymen, Literatur) 11 1548. 

Sengen (Verwend. sulfonierter öle) II 2239. 
Veredeln: dch. Behandeln mit HNO3 I 3517*; 

mitt. CuO-NHs-Lsg. I 2404*; Avlvieren u. 
Weichmachen (Verwend. v. mehrwert. Alko
holen) II 472*; Anfeuchten u. Dekatieren v.

wollenen u. halbwollenen Geweben I 602*; 
Herst. v. hochglänzenden — Fäden I 313*; 
Glanzmittel für — I 1732*; Fehler bei d. Erzeug, 
krachenden Griffs auf — Geweben II 3175; 
Leinenähnlichmachen I 3363*, 3517*; Woll- 
ähnlichmachcn I 1734*, 2528*; Foulardieren 
(Konz.-Ändcrr. in d. Färbeflotte) II 2876.

Merccrisieren u. Acetylieren II 3806; 
Erhöh, d. Netzfähigk. v. Alkalllaugen I 1004*; 
II 3626*; Mercerisieren (v. loser, unversponnener 
— ) II 3326*; (v. Zwirn auf Kreuzspulen) I 1024*; 
(Rückgewinn, v. NaOH) I 1461*; (mit fl. NHs) 
II 1101*; einseit. Merccrlsier. v. färb. Haar- 
baumwollgewebcn II 1101*; Felder bei merceri- 
sierten — -Strümpfen II 1856.

A ppretieren I 892; II 1389, 1988*; (App. 
u. Technik) II 3976; Trockenapprctur 1 1174.

Im prägn ie ren : mit xanthogenierten hoch- 
mol. Fettalkoholen I 1732*; mit CelluloBcestern 
II 2762*; Überziehen mit Kautschuk I 1598*. 

Färben.
A llgemeines: Theorie I 3228; II 3307; 

Mechanismus I 2643; II 928; Aufnahmo: v. 
sauren Farbstoffen (Gesetzmäßigkk.) I 366; v. 
Anthrachinonderivv. II 778; Methth. I 2785; 
Herricht, roher —  für d. Herst. färb. Waren 
II 1971; Wasch- u. Seifenechth. gefärbter —  
Stoffe II 1700; Echth. d. — Stückfärberci (Best.) 
II 2534; Hilfsmittel für — Färberei I 1003; 
II 3017*; (sulfonierte öle) II  2239; immunisierte
—  (Patente) I 892; (u. „amldierte“ — ) I 3010; 
Imprägnieren vor d. Färben mit Rk.-Prodd. aus 
Polyvinylestern u. quaternären Ammoniumbasen
I 2098*; Schützen v. — Garnen gegen Farb
stoffe II 1390*; Verschießen v. Farbstoffen auf
— II 3161; Auftreten u. Entdeck, v. Feldern 
v. gefärbter —  I 3348; Fehler bei d. Färberei 
dch. Fe-halt. W. II 3474; s. auch unter d. Ab
schnitt Analyse.

Färben: v. — Kreuzspulen auf App. II 125; 
v. — Samt II 444; v. Strümpfen aus mercerislerter
—  II 125; (streif. Ausfall) II 290; v. Stranggarn 
für im Garn gefärbte Strumpf waren II 290; 
v. — Schreibwaren I 2897; v. —  für d. Industrie 
d. gummierten Gewebe II 2239; Naßbehandl. u. 
Färben v. baumwollenen Wirkwaren II 125; 
braune u. falbe Farbtöne auf schwerem Baum- 
wollplüsch u. Halbwollstück II 1838; Um- u. 
Überfärben in Schwarz I 1003, 2240; Abziehen 
v. gefärbter — Stückware II 3308.

Färben v. M ischgeweben (Verh. v. Farb
stoffen) II 2876; (Unitöne) II 3162; einbadige3 
Färben v. Mischgeweben mit Wolle in dunklen 
Nuancen I 2240; Färben v. Mischgeweben: mit 
Seide in zwei Tönen I 2772; mit Kunstseide
I 874; II 928; (Fortschritte) II 1518; (echtere 
Färbb.) II 928; (mit direkten, entwickelten, S- 
u. Küpenfarbstoffen) II 1077; mit Acetatseide
II 2731; (Samt) I 3502*; mit Bembergseide
I 1442; mit Viscose (in verschied. Farben) 1 1443*, 
1444*; (Einfl. d. pH) I 873; (Schwierlgkk.) I 3500; 
mit Celluloseestern oder -äthern I 2899*.

F ärben: mit verschied. Farbstoffen (Llcht- 
echth.) II 1696; mit Benzldlnfarbstoffen (Theorie 
d. substantiven — Färb.) I 1577; mit bas. Farb
stoffen (Oxytriarylmethanverbb. als Belzmittel)
I 3013*, 3014*; Beizenfärbb. auf —  I 585; Färben: 
mit Alizarlnlack II 445; mit Küpenfarbstoffen 
(Einfl. d. Lichtes) II 2876; (am Webbaum)
1 2773; mit Estersalzen v. Leukoküpenfarb- 
stoffen I 2646*^ Überführ, in diazotierbare Form
I 316*; auf d. Baumwolle ziehende u. auf d. 
Faser diazotierbare Verb. II 1701*; Färben: 
mit haltbaren Diazopräpp. I 1715*; mit Indan
threnblaus II 2879*; Entwickeln v. Estersalzen 
v. Indanthrenen I 1580*; Färben: mit Blausalz 
Variamin B I 1298; mit direkten entwickelten 
S- u. Küpenfarben (Packsyst.) II 1239; mit 
S-Farbcn (Übersicht) I 1003; (Glanzsteiger, auf 
mercerislerter — , Nachw.) I 2997; mit direkten 
oder S-Farben (Flecke u. Streifen) II 3161; mit
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S-Scliwarz (Schwach.) II 3800; mit Anilinschwarz 
(Vorbchandl.) I 1579*.

Bedrucken: v. Mischgeweben aus —
Viscose u. — Acetatseide I 874; m it bas. Farb
stoffen II 3101; mit Küpenfarbstoffen I 1302*; 
(aus 0-Aminoanthracliinonderivv.) II 3027*; 
mit Estersalzcn (v. Leukokiipcnfarbstoffen) I 
2046'*'; (v. Indanthrenen) 1 1580*; mit Schwefel
farbstoff (Pasten) II 3477*, 3478*; mit Blausalz 
Variamin B I 1298.

Schäden: Einw.: v. Mikroorganismen I 1313; 
v. Pilzen II 3324; v. Penicllliumarten II 1100.

Verwendung: v. —  oder Zellstoff bzw. Papier 
zu Nitrier. I 702; v. Tussahscide + Linters für 
Kunstseide II 3328*; v. —  bzw. Linters für 
Kupfer-Seide II 1389; Mischfaden aus Schwamm 
u. — I 1840*; Haltbark. d. — Filtertücher 
(Einfl. v. Alkalien u. Erdalkalien) I 3004; Herst. 
färb. Photographien auf — Geweben dch. Uviol- 
bemuster. II 779; Wiedergewinn.: v. mit — 
isoliertem Leit.-Cu-Draht II 201*; aus unvulkani
sierten Itelfcncinlagenabfällcn I 1959.

Analyse: ehem. Eigg. u. Zus. (Analysen- 
methth.) I 310; Mikroskopie d. — Faser I 1175; 
Untcrss. d. — Pflanze (N-Geh.) I 85; Nachw. 
in Mischgeweben II 1858; Best.: in Asbestwaren 
II 1389; v. W. in — Ballen I 3409; d. Stärke 
in geschlichteten u. appretierten — Waren I 312; 
(i. Gesamtschlichte u. Füll, in — Waren I 157; 
direkter Farbstoffe auf — Geweben II  3475; 
Wärmeprobe geschwächtcr — Stoffe I 3302; 
Feststell, v. Schäden (Literatur) I 2250; Auf
find. v. Färbefehlern II 1078; Entdeck, v. Faser
schäden dch. Bakterien I 1313; Erkenn, mer- 
cerislertcr — mit d. Fluorcsccnzmikroskop I I 2201; 
Prüf. d. Mercerisat.-Grads II 147; Unterscheid.: 
v. Wolle v. —  u. Kunstseide im Ultraviol. I 157; 
v. Wolle, Seide, —, Viscose-, Kupfer- u. Nitro- 
kunstscide u. Acetatseide II 3170; echter u. 
unechter Färbb. auf —  II 928.

Fcrtilizers for cotton soils I [1289]; 
s. auch Baumwollsamen; Cellulose; Cellulose
acetat; Fasern; Holzvcr zuckerung; Nitrocellulose; 
Textilstoffe.

Baumwollechtschwarz NS konz., II 1309.
Baumwollgelb, Ström.-Doppelbrech. I 3154; Vls-cosität 11 080.
Baumwollsamen, Nährwert d. — Proteine I 1014; 

(Vergl. mit Leinsamenmehl) I 409; Wrkg. d. 
— Verfütter.: bei Vitaminmangelverss. I 2001; 
auf d. ehem. u. physikal. Eigg. v. Milchfctt 
II 3028; auf d. Vitamin-A-Geh. v. Butterfett 
II 3172; Verwend.: zur Herst. v. Nährstoffe 
enthaltenden Prodd. II 939*; für Vitaminpräpp.
I 154*; II 1252*; Düngewert v .--Mehl II 2514;
— Schalenasche als Kaliquelle bei Tabak II 914; 
Vergas, zwecks Erzeug, motor. Kraft I 2000.

Baumwollsamenöl s. Fette.
Bausteine s. Steine.
Baustoffe, —  für ehem. Fabriken (Bauholz; Ton 

u. Tonwaren) II 1073; Verwend. v. Naturgas 
beim Brennen v. keram. — I 3333; Glasmassen 
als Baumaterial I 2220; Bltukasadstein aus 
Mörtel u. bituminösen Stoffen I 2755; Pekolit 82 
aus Stelnkohlenteerpech u. Gips I 2755; Metal
lisier. v. Holz (Verwend.-Gebiete) II 1232; —  für 
d. Trommeln d. Siebschleudern I 1277.

Pinclieffekt beim Reißen v. Platten II 755; 
Festigk. v. Holil—  u. v. Mauerwerk I 3214; 
Stabilität v. Betonmauerwerk, dargestcllt in 
Verss. an Mauerpfeilern II 2707; Zerstör, v. feuer
festem Mauerwerk II 1059; Wrkg. lösl. Salze im 
Mauerwerk II 208; Durchführ. v. Vcrwitter.- 
Verss. I 3102; Wltter.-Einfl. auf keram. — 
(Übersicht) I 3102; Verwitter.: natürl. —  I 3102; 
v. Steinaggregaten I 3102; Bibliographie über 
Verwitter. (Naturstein) I 3102; (keram. — ) I 3102; 
(Betonbausteine) I 3102; Zerstör, v. Ziegelmauer
werk dch. osmot. Druck? II 3941; Wrkg. d. Auf
lös. auf d. Dauerhaftigk. v. Flcttonsteinen (Ur
sache d. Ausblühli.) II 208; Verhüt, v. Ausblülih. 

XIV. 1 u. 2.

an Ziegeln dch. Anstrichmittel II 755; Einfl.: auf 
Anstrichfilmc I 1004; auf Farbenfilme II 1521.

Herst.: v. geformten — I 1810*; aus Sand 
u. Ton II 1955*, 3007*; dch. Verpressen u. Trock
nen v. Sand, Ton, Fc-Öxyd, Ca-Silicat, Schwefel
antimon u. W. I 3335*; aus CaO oder MgO u. Al- 
Silicaten II 1340*; (Zusätze) II 3945*; aus S102- 
halt. Substanz mit Carbidkalk II 1223*; aus Tuff
stein, Sand, Portlandzement, Soda, Kalk, W. II 
3707*; aus hydraul. Zement u. Bauxitrückständcn 
II 3003*; aus Ca(OH)2, Bindemitteln, Kieselgur u. 
W. II 1001*; aus Sand, Kies, Stcinklein u. dgl. u. 
rasch erhärtendem Zement I 2020*; aus Farb
stoffen, Sand u. Zement II 1340*; aus Steln- 
mclil, Zement, CaO oder CaCOs, Hypochlorit, 
einer Säure u. W. (usw.) I 3214*; aus Zement
mörtel u. nicht abbindenden, Feuchtigk. absor
bierenden Stoffen I 3334*; Baublöcke, -steine u. 
dgl. aus CaC03 u. Zement II 1955*; W.-fcste 
hydraul. MM. aus Silicaten u. Zement II 1000*;
— aus liydraul. Bindemitteln, Füllmittel, W. usw. 
II 1000*; Bindemittel aus Mg- u. Ca-Salz mit 
Zusätzen v. Al-Salz, Silicaten usw. I 1509*; 
Füll- u. Bindemittel aus Gips, Asche u. Dextrin
I 2503*; Formkörper aus erhärtenden Stoffen 
(Zement, hydraul. CaO, Gips u. dgl.) I 989*; Form
linge, Bindemittel u. dgl. aus Gemischen v. Gips 
u. Hammerschlag II 3944*; formbare MM.: aus 
MgO, MgCl2’GH20, MgS04*7H20 u. Füllmitteln
I 2080*; aus ScS2 u. Füllmitteln I 2080*; geformte 
MM. aus Kork u. Zement I 708*; Hohlkörper 
aus Beton, Eisenbeton, Asbestzement o. dgl.
II 3944*.

Überführen v. Schlacken in techn. verwert
bare Prodd. I 1410*; Aufbereiten v. heißfl. Hoch
ofenschlacken II 3945*; — : aus Kesselhaus
schlacke (Steinkohlenschlacke) II 2098*; aus CaO, 
Schlacke, Walzenzunder, Sand, Kies (Beschleunig, 
d. Trocknens, Erhöh, d. Festigk.) I 1285*; Ver
arbeiten v. Feinmüll mit Schlacken, Erden, 
Steinsplittcr o. dgl. II 913*; Verwert, gcringwert. 
oder wertloser Industrieflugstäube zur Herst. v.
— II 3943*.

Baumaterial aus hydraul. Zement u. einem 
Fasermaterial II 3002*; Herst.: dch. Tränken 
v. Fasermaterial I 1737*; aus einem Cellulo^c- 
fasermaterial u. Kunstharz I 708*; aus MgO u. 
Quarz, evtl. Holzmehl, pflanzl. Fasermaterial, 
Alkalisilicaten, Mineralsalzen u. Zement I 2882*; 
aus Stroh, Portlandzement, Kalk I 570*; aus 
Zement u. sclileimbildcndem pflanzl. Stoff (Agar- 
Agar, Karaghcenmoos) II 3007*; (aus Zement, 
Ca-Salzcn, Kieselerden u. Faserstoffen) für Eisen
bahnschwellen II 3003*; leichte formbare MM. aus 
Gipsbrei, Sorelzementmisch, u. dgl., Holzfasern, 
Lavapulver, zerkleinerten Binsen oder zerkleiner
tem Schilf I 2080*; gefärbte Gegenstände aus 
Asbestzement, hydraul. Bindemitteln, Faser
stoffen o. dgl. II 1075*; Herst. v. Schindcln, 
Steinen u. dgl. aus Zement, Asbestfasern u. Na- 
Sillcat II 3004*; geformte MM. aus Asbestpulver, 
Kies, Zement u. W. I 989*; Asbcstpisee aus Misch, 
v. Asbest, weichem kohlensaurcm Kalk u. hy
draul. Bindemitteln II 3007*; Herst. v. verkiesel- 
tem Bauholz aller Art I 3335*; — : aus Zement, 
Sand, Hobelspänen, gepulvertem Al etc. II 1340*; 
aus liydraul. Mörteln, Sägespänen, Alaun oder 
Pottasche II 3708*; aus Kalk, Sägespänen u. W.
I 3214*; aus Häcksel u. Bindemittel (Wasserglas 
u. Kalkstcinmchl) II 757*; hohle Bausteine aus 
Sägemehl, Häckseln, Zement u. Sand (nach
folgende Imprägnier.) II 750*; v. Kunstmassen 
mit S als Bindemittel aus Emulgier.-Mittcl u. 
Füllstoff (Holzmehl) II 1955*; — : aus Viscose
I 3132*; aus Celluloscderivv. u. Asbest, Zement, 
Holz oder Metall I 1737*; aus Lohe u. Na- oder 
K-Silicat II 1075*; aus Schlamm II 422*; aus 
Cunraronharzen u. Füllstoffen II 913*; aus in 
W. 1. Säureteeren u. Mörtelmischsch. I 437*; 
Herst. eines wetterbest&nd. steinholzart. —  dch. 
Einverlelb. v. bitumenart. Stoffen.ind. Stcinholz-
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zementmisch. II 2S62*; Herst. aus Baumwoll- 
samenschalen, Bitumen, Kautschuk als Dicht.- 
u. Verb.-Mittel I 1285*; Kautschuk-Zement- 
Misch. II 913*, 1496*; —  aus Kautschukpflanzen, 
Bitumen usw. II 3291*.

Platten.
Herst. v. Bodenplatten aus Ton (Mahlwerk)

I 1137; Gipsschlackenplatten II 1343; Betricbs- 
kontrolle u. Qualit&tsprilf. in d. Mosaikplatten- 
industrie II 2510; Platten, Überzüge für Böden 
u. Wände II 3768*; fugenloser Belag für Böden, 
Wände, Decken u. dgl. II 1864*; Bauplatten 
aus auf blähendem Bindemittel, Füllstoff u. 
Außenbelag (Papier) I 2882*; Platten mit faser. 
Material II 1675*; Bau- u. Isolierplatte aus Faser
stoff II 1821*; Bauplatten aus langfascr. Stoffen 
u. Gips oder Zement II 756*; imprägniertes Faser
stoffmaterial für Belagstoffc, Isoliermaterial, 
Bänder, Schindeln I 2789*; Kunstholzplatten 
mit Sperrholzeigg. I 1028*; Verbundplatten aus 
Holz u. Kunstharzplatten II 2396*; mehrlag., 
wetterfeste Holzplatten II 3603*; Herst. v. 
mit Zement abbindenden Belagsplatten aus 
Glas II 3289*; Bau-, Pflasterplatten u. dgl. 
aus Bimsstein u. Zement II 1223*; gießbare 
Modell- u. Formplatten-M. aus Magnesia, MgCte- 
Lsg. u. Si02-halt. Bestandteilen II 1675*; Wand- 
u. Bodenplatten, Ziegel u. dgl. aus Asphalt- 
cmulss., Zement, Steinklein I 2756*; Auskleidc- 
platten oder Steine aus Si-Legier.-Kitt.-MM.
I 203*; dünne, biegsamo Verkleid.-Platten II 
3137*; Beläge auf Wand-, Bodenplatten u. dgl.
I 2883*; Fußböden- u. Wandbelag aus Kautschuk, 
Korkpulvcr, Füll- u. Farbstoffen II 950*; Herst.: 
v. Wandbelagplatten aus Stein mit gehärtetem 
Kunstharzüberzug I 3334*; v. Platten mit mar
morart. Aussehen II 3137*; dekorativ wirkende 
Platten u. dgl. aus Kunststoff (Marmorersatz) I 
1028*; s. auch Fußböden; Wandbelcleidung.

Feuerfeste Baustoffe.
—  für moderne Hochtemp.-Technologie (all- 

gem.) II 268; Feuerbeständigk. u. Stabilität v. 
Wänden aus Betonbaustoffen (Binf 1. v. Zuschlägen)
I 2986; feuerfeste — aus Toncrdc-S!02 I 28S0; 
Magnesiumorthosilicat als feuerfester —  I 2880; 
Einfl. d. Fe203 auf Sinter, u. prakt. wicht. Eigg. 
magnesit. feuerfester — I 2501; Herst. hoclifeuer- 
fester Platten II 3942*; feuersicherer, schall
dämpfender u. gegen Feuchtigk. unempfindl. —
I 570*; lützebeständ. Gegenstände aus Ton, Hart
holzmehl, AI2O3 u. Talkum II 1821*; —  aus Si- 
Carbid v. hoher Feuerfestigk. u. therm. Leltfähigk.
II 3006*; Herst. eines keram. SiC-halt. Binde
mittels II 3944*; feuerfestes Baumaterial v. hoher 
Wärmcdurchlässigk. u. Leltfähigk. (aus geschmol
zenen Cr-Oxyden u. SIC) II 3006*; Bchandl. v. 
Si-Carbid, geschm. Tonerde o. dgl. zum Zwecke d. 
Herst. v. feuerfesten •— mit geringer Gasdurch
lässig^ II 3006*; s. aüch Massen, feuerfeste.

Säurefestes Mauerwerk aus säureempfindl. 
Steinen I 2883*; Witter.-beständ. Bedach.- 
Material I 2789*; Herst. v. gefärbten Prodd. für 
Bedachch., architekton. Verzierr. 0 . dgl. I 1286*.

Poröse Baustoffe.
Eigg. (absol. Porosität u. Sättig.-Koeff.) 

II 588; (Fluß d. Luft dch. poröse Stoffe) II 588; 
(Theorie d. Absorpt. u. Durchlässigk. v. W.) 
II 588; (Best. d. Absorpt.-Konstante einer 
homogenen Probe) II 588; (Absorpt. v. W.) 
II 2707; (App. zur Mess. d. Geschwindigk. d. 
Wasserflusses) II 3458; (Problem verdorbenen 
Mauerwerks) II 3458; Eigg. poröser älauersteine
I 727; por. —  (Herst.) I 1943*; II 1061*; 
(Erhöh, v. Beständigk. u. Porigk.) I 437*; 
(Herst. unter Verwcnd. v. unter 1000 sd. Fll.)
I 437*; (gasentwickelndcr Stoff) II 1955*; (aus 
Gips mit C02-entwickelnden Stoffen) I 2987*; 
(aus Zementmischsch. u. gasbildenden Mitteln 
oder Scliaum) I 3214*; (aus Ton oder Tonschiefer)

II 1497*; (aus Zement, Sand, Wasserglas u. 
Säure teer) II 1346*; (aus Hochofenschlacke) II 
1061*; por. Bauisolierstoffe o. dgl. aus geschm. 
Schlacken oder ähnl. Stoffen II 1675*; por. 
Formkörper I 2222*; poröse Isolierplatten aus 
Faserstoffen II 949*; Herst.: v. por. tonhalt. 
Stoffen I 1141*; einer por., klinkcrähnl. M. aus 
Eruptivgesteinen I 275*; v. leichten, porösen 
Mauersteinen u. Platten aus Ton, Kohle u. Bims 
11416*; Warmverform, v. in d. Wärme unter Gas
abgabe sich zersetzenden Stoffen (Carbonate) 
in einer gasdicht schließenden Hülle I 1142*.

Leichte Baustoffe.
Auf Basis Gips II 3290*; aus Zement, 

Gips, Kalk (Gasbläschen dch. Elektrolyse) II 
1955*; aus Ton, Schiefer 0 . dgl. I 2626*; aus 
Ton, Bimsstein, Schlacke, Lava, por. Beton, 
Kieselgur o. dgl. I 2080*; aus Ton, Talkum, 
Kieselgur, Schiefer, Bauxit, AI2O3 I 2626*; aus 
gepulvertem „Diara“ , Gips, Korkklein, Pflanzen
fasern, Marmorzement u. Farbstoffen I 2504*.

Isolierende Baustoffe.
Schallisolat, v. Wänden u. Decken (Mess.) 

II 3766; nichtmetall. Mineralien (entwässerter 
Gips mit C02-entw. Zusätzen) für d. Ilaus- 
isoller. II 2706; geformte Gegenstände zur Herst. 
isolierender Wandbeläge u. dgl. II 1821*; Herst.: 
v. isolierenden, wasserdichten —  I 1416*; v. 
gegen Hitze, Lärm u. Feuchtigk. isolierenden 
MM. I 1737*; Wand- u. Bodenbelag mit schall
dämpfenden Eigg. II 2862*; Herst. v. isolieren
den, W.-dichten —  aus anorgan. u. organ. Stoffen 
(Torf, Sägemehl etc.) I 2221*; Baukörper aus 
wärmeisolierenden MM. u. Zementmischsch. 
II 422*; schalldichte Wandbekleldd. u. dgl. aus 
Sand oder zerkleinerter Schlacke, Zement oder 
Gips, Na-Benzolsulfonat I 2987*; Nachhallabsor- 
bierende Wandvcrkleidd. aus mitt. Sorelzement 
verkitteten Faserstoffen II 906*; Isolierkörper aus 
Glas- oder Mineralwolle, Asbest u. einem Gemisch 
v. Gips u. Leim II 3945*; wärme- u. schall- 
isolierende Faserplatten aus Holz, Asphalt u. 
Eiweißstoffen II 3980*; Pappen, Dielen, Wand- 
bekleidd. etc. mit guten Isoliereigg. I 2914*; 
Herst. v. Isolierpappe für Wandisolierr. II 3502*; 
s. auch Isoliermassen.

W.-dichte M. (aus Zement, Chloritstein u. 
Füllstoffen) I 2882*; (Herst. mitt. Bitumen u. 
Leinöl) II 1955*; Herst.: W.-dichter —  aus 
Steinkohlenteer, Kautschuk u. Granitstaub 
II 3767*; v. W.-dichten Überzügen auf Zement
flächen I 862*; W.-dichter Schutzschichten für 
Mauerwerk u. dgl. aus ,,ciment de Vassy“, Port
landzement, liydraul. Kalk, feinem Sand u. Füll
stoffen I 437*; v. wasserdichtem u. wasser
abweisendem Beton oder Putz II 1061*; W.- 
dichtes Verklcid.-Mittel für Wände, Decken etc. 
aus Papier oder Pappe II 1255*; W.-feste plast. 
M. aus Stoffen, d. pflanzl. Proteine enthalten, 
Kalkhydrat, Na2C03 u. Füllmitteln I 989*; 
Anstrich-M. zum W.-dichtmachen v. Bauteilen 
[Auszüge v. Laminarien u. Flechten mit Emuiss. 
fl. tier. Fette in Schmierseifenlsgg., mitt. AI2. 
(S04)s gefällt] I 862*; Wasserdichtmachcn: v. 
Mauern u. Wänden dch. Gemische v. feinverteil- 
tem Fe, W. u. evtl. NH4CI I 2882*; Lsgg. v. 
Al-Stcarat in Naphtha II 1955*.

Verputzmassen usw.
Mauer- u. Putzsande (Zusammenstell.) II 588; 

Stuckmisch.: auf Ölbasis aus Portlandzement, 
Feinsand, Quarz, CaC03, Asbest, TiÜ2, Terpen
tinöl, Leinöl u. Terpentin I 989*; aus Leim, 
Glycerin, K2Cr2Ü7, CaCOs u. Asbest I 989*; 
Zementmischsch. als Putz- oder überzugs-M 
II 1496*; Mauer- u. Dcckcnputzmaterial v. hoher 
Isolierfähigk. I 1569*; Verputz-INI. aus CaO, 
Sand, Farbe, Glas, Hochofenschlacke, Zement, 
Mg-Salze II 2226*; Mauerputz 0 . dgl. aus Granit, 
Quarz oder Feldspat, iarb. Naturgestein u.
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Zement II 2862* ; Wandputz aus Bleiweißiarbe 
u. Quarzsand II 2862*; färb. Putzmörtel I 2222*; 
Herst. v. Stuck mit Brillanteffekten für gefärbte 
Wandbekleidd. II 3944*; Vcrwcnd. v. CaC03 
für abwaschbare Wandüberzüge bzw. Yerputztz.
I 1142*; Anstriche u. Übcrzugsmittel für Putz
wände aus Schlemmkreide, Leimpulvcr, Stärke, 
Lauge u. Alaun I 1142*; Anstrichmittel für 
Mauern u. Wände aus Zement oder Gips, Alaun
pulver, Gummi arabicum u. Kaltwasserpastc
I 1569*; bituminöse Emuiss. als — Schutz
mittel II 912; Verzieren: v. Asbestzementgegen
ständen II 1675*; v. Wänden mit Zement- 
Granit-Mischsch. I 2080*; v. Platten II 269*; 
Baukörper aus Zement, Perlmuttcrabfällen u. 
Farbstoff pul ver II 422*; Färben v. körn. u. a. 
Stoffen, wie Steinklein II 3291*; elast. Binde
mittel zum Ausfüllen v. Fugen in Wänden 1 1569* ; 
Wiederlicrstcllcn v. Stein-, Marmor- u. Beton- 
gegenständen I 34S3* ; Trocknen u. Entsclüeimen 
v. Mauerwerk unter Verwend. v. fester CO2

II 2862*; Schutzmittel für Konstrukt.-Teile 
gegen d. Angriff v. W.-Organismen (Portland- 
zement u. Blüten v. Clirysanthemum cinerariae- 
folium) I 862*.

Baumethoden.
Verfestigen v. Erdboden o. dgl. mit HF 

(Baugrund) I 570*; Aufbringen v. Armaturen
I 1285*.

Normung und Prüfung.
Ermittl. d. wissenscliaftl. Grundlage d. Norm, 

d. tonigen— II 3600; Bedeut, d. Best. d. Maximal- 
grenzc d. unschädl. Zugkräfte in d. Gesteins—
II 3598; Prüf. v. Mauersteinen auf Druckfestigk. 
II 1673.

Bibliographie.
Zerstörr. an Steinbauten. Ilire Ursachen u. 

ihre Abwehr II [3769]; Best. d. Wärmcleitfäliigk. 
v. Bau-u. Isoliermaterialien [russ.] II [1498]; The 
microscopic charactcrs of artificial inorganic solid 
substances and artificial minerais I [9S9] ; Maçon
neries, béton, béton armé. Chaux et ciments. 
Mortiers. Pierres naturelles et artificielles. Plâtre. 
Goudron et bitume 1 [2883]; s. auch Anstriche; 
Beton; Fußböden; Gips; Holz-Kunstholz; Isolier
massen; Massen; Mörtel; Ofen; Schlacken; Steine; 
Straßenbaustoffe ; Wandbekleidung; Zement.

Bauxit, Entsteh, v. pisolith. —  II 3214; neu ent
deckte — Vorkk. im Görzer Gebiet I 2005; 
— : in Frankreich II 3934; in Halimba u. Verwert. 
II 3454; — in Minas Geraes, Bldg. in d. Ggw.
I 2702; — u. seine techn. Derivv. 1 562; Abbau, 
Aufbercit., Verwend. II 1493; Seifenflotat. I 2374; 
Schwiminaufbereit, d. —  v. Bodayk II 3454.

Elcktr. Widerstand bei hohen Tempp. I 860; 
Erhöh, d. Adsorpt.-Wirksamk. mitt. HF I 2619* ; 
Trocknen I 562; Dehydratat. II 3214; Fe-Vcrbb. 
<1. — II 517; Enteisen, mit organ. Lösungsmm.
I 2753*; Überführ, in W.-freies AlCls I 565*; 
Aufschluß (mit SCI2 u. CI2 in d. Hitze) II 2365*; 
(NaOH-Schmelze) II 253; (mit Kalk-Soda-Misch., 
Herst. reiner Tonerde) II 2352*; Verwend. v. 
aufgeschlossenem —  in Bodenverbesser.- u. 
Unkrautvertilg.-Mitteln II 2866* ; Herst. beständ. 
Pigmente aus —  II 1839*; Anwend.: für feuer
feste Erzeugnisse I 1284; als Tonerdezement II 
1220; zur radioakt. Behandl. v. Nahr.-Mitteln 
oder Arzneien II 2123*.

Best. v. Al m it 8-Oxychinolin II 2359.
Bibi. : Al u. — [russ.] II [3156] ; s. auch Massen. 

Bayer 205 (Germanin), Verh. im Organism. I 250; 
Hemm. d. Blutgerinn, dch. —  I 1391, 3311; 
(Mechanism.) I 90, 2342; Wrkg. auf Shock u. 
Prothrombin I 90; Bezieh, zur Vorstufe d. Ge- 
rinn.-Fermentes I 90; ehem. Bind, mit d. Eiweiß
körpern im Serum I 2193; Einfl.: auf Immunrkk.
II 3112; auf d. Mllchsäurebldg. in Muskeln u. 
Leber II 2330; auf Trypanosomen bei Zerstör, 
d. reticuloendothelialen Syst. I 2732; Synerglsm. 
n* trypanoclden Wrkg. v. —  u. organ. Sb-Verbb.

auf d. experimentelle Trypanosoma congolensc- 
Infekt. d. Maus u. d. Meerschweinchens II 1926;
— bei d. Behandl. v. Pest I 2351.

Mikrobest. I 250.
Bayer 693 s. Neostibosan.
Bayer 693 B, Wrkg. bei Kala-Azar I 2348.
Bayer! t s. Aluminiumoxydhydrate.
Becquereleffekt s. Photoelektrizität.
Behälter, säurebeständ. Steinzeug—  für d. ehem. 

Industrie I 2501; korrosionsfeste —  I 2360*; 
gegen ehem. u. atmosphär. EinfH. widerstands- 
fäh. Kessel u. Geräte I 263*; Transport—  für 
öl, Petroleum o. dgl. (Wasserglasüberzug) I 2269*; 
metall. — für Bleichlaugen I 2500*; nahtlose — 
aus Lcderabfällen I 603*; Faßreinig, u. Faß- 
behandl. II 305.

Säurefeste Auskleid. I 714*; Auskleiden: v. 
für Peroxydbleichen bestimmten Mctallgefäßen
I 2381*; v. Fl.—  mitt. bituminöser Substst., 
liarzart. Stoffen oder wachsähnl. Substst. I 151*; 
Herst. poröser Kautschukgcgenstände für Be- 
kleidd. v. —  II 1847*; Kautschuküberzüge auf 
Metall für Tanks, — u. dgl. II 3170*; Überzug 
für metall. Gefäße, bes. für saure Nahr.-Mlttel, 
aus Caseinlsg. I 1590*.

Anwend. d. Schweißtechnik beim — Bau
II 437; (geeignetes autogenes Sclvwclßverf.) II
1232; (elektr. Schweiß.) II 3955; Verf. zur Ent
deck. undichter Stellen in Hochvakuum—  II, 
3927*; Säurebeständigk.-Prüf. I 435; Korros.- 
Prüfer für Druck-- I 733.

Behensäure (F. 80,3—80,7°), Vork. in Kohlblättern
I 960; — Geh. d. Parkiaöles II 941; Bldg. aus 
d. Fettsäuren d. Ccphallns aus Menschcngehlm
I 3074; a- u. 0-Formen d. Octo- u. Dekabromide 
d. — aus d. Gchirncephalin II 2625; Überführ, 
in n-Tetrakosansäure I 45.

Äthylester (Äthylbehenat) (F. 48,0—48,5°), 
Darst., Eigg., Itkk. I 45; röntgenograph. Daten, 
therm. Unters. I 212.

Behensäureanhydrid s. CuKwOs.
Beinschwarz, Herst. II 584*; Brennen mit Naturgas

II 3762.
Beizen, Obcrflächenreinig. v. Metallen (Entwv 

Geschiclitc) II 2363; Metalloberflächenreinig. 
dch. — I 1147; — Meth. zur Herst. korrosions- 
beständ. Überzüge bei schwer zu verarbeitenden 
Materialien (Beize) II 438; Metall—  (Vcrzöger.- 
Mittcl) I 447* ; Mittel zum Reinigen u. Ätzen v. 
Metallen II 3468*; elektrolyt. Beizverff. I 1147; 
II 3620*; Schutz v. Mg-Legierr. gegen Korros. 
mitt. Beizverf. II 2522; Herst. eines Schutzüber
zuges im Inneren v. Gefäßen für Metallbeizfll. 
II 3302*.

— v. Fe u. Stahl (Wrkg. v. Sparbeizzusätzcn) 
II 3296; Praxis d. —  v. Stählen (Allgemeines, 
Ausrüst., analyt. Kontrolle) I 3494; Korros. d. 
rostfreien Stähle, Anwend, auf d. —  II 2522; 
Einfl. d. —  auf d. Korros.-Ermüd. v. Stalü II 606; 
Entfern, v. Zunder (FeO) v. Fe-Oberflächen 
dch. — mit Säuren (Auflsg. d. Eiscnoxydul- 
scliicht) II 3956; Abbeizen: v. Edelstählen (mit 
Ätzalkali u. KMnO-i) I 447*; (Verzöger.-Mittel)
I 447*; v. Fe- oder Stahlflächen (mitt. Säuren 
+ H 2O2) II 2721*; — : v. Fe I 447*; v. Fe, 
Stahl u. deren Legierr. (verd. Säuren mit 10% 
eines Cu-Salzes) I 1435*; Schw’arz—  v. Fe u. 
Stalil dch. Oxydat II 769*; — v. Fe-Gegenständen 
(Beizfl.) II 768*; —  v. Fe-Gegenständen mitt. 
Sulfonsäuren in fester Form II 2106*; Beizfl. für 
Gegenstände aus Fe oder Stahl (aus nicht oxy
dierenden Säuren + lieterocycl. Verb.) II  2721*; 
Entfernen v. Oxydschichten v. eisernen u. neben 
Fe Cr enthaltenden Gegenständen II  1687*; 
Auf arbeit, v. schwefelsauren Fe-Beizablaugen II 
3958*; Rückgewlnn. d. Fe-Geh. v. Beizablaugen 
als Oxyd II 3958*.

Ätzmittel für Metalle u. Legierr. (Fe u. seine 
Legierr.; Nichteisenmetalle u. -legierr.) II 3620*; 
Abbeizen v. Metallen mit persulfathalt. H2SO4
I 999*; —  v. Metallen dch. Beizsäuren mit organ.

293*
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Zusätzen I 990*; Beizfll. 1 1711*; (für Nichteisen
metalle) I I 2364; (Rcgenerat.v. H 2SO4— ) I I 1687*; 
(mit NHs-Kondensat.-Prodd. aliphat. Aldehyde) I 
1435*; (mitThioaldehyden) 12638*; (mitTliiuram- 
derivv.) II 1362*; (mit Derivv. d. 4-Thiazolons) 
II 1362*; (mit Scnfölcn) II 1362*; (mit natürl. 
oder synthet. Ichthyol oder Ichthyolsulfonaten) 
II 1362*; (mit Vulkanisat.-beschleunigenden, 
ehem. gebundenen S enthaltenden Stoffen in 
koll. Zustand) II 769*; (mit Diorthotolylthio- 
harnstoff) II 2720*; (mit H 2SOi-Estern d. Säure
amide d. höher mol. Säuren d. Fett- u. öl- 
säurcreihe bzw. Aryl- oder Alkylcstem v. sulfo- 
iüerten Fetten, ölen oder deren Fettsäuren)
I 291*.

Gesundheitsgefahren bei Beizarbeiten II 3588. 
Bewert, v. Sparbeizpräpp. II 1232.
Bibi.: Beiz-, Lackier- u. Polierverff. für Holz, 

ilire Gcsundh.-Gefahren u. deren Verhüt. I [1560]; 
s. auch Email; Färben’, Galvanotechnik] Gerben; 
Metallüberzüge; Saatgutbeizen.

Belagmassen s. Baustoffe; Fußböden; Linoleum;
Straßenbaustoffe; Wandbekleidung.

Beleuchtung, Spiegclglaskörpcr für — Zwecke mit 
einer äußeren Metallschicht II 2226*; Verwend. 
v. Opalglas I 2985; reflektierender Belag für 
beleuchtungstcchn. Zwecke (aus Al mit Wasser
glas) II 3131*; s. auch Lichtquellen.

Belladonna s. Drogen.
Benetzung, bevorzugte —  fester Stoffe dch. Fll.

II 3537; capillarelcktr. Erscheinn. u. —  v. Me
tallen dch. Elcktrolytlsgg. II 3372; Irlskop v. 
Reade u. Fähigk. fester u. fl. Oberflächen zur — 
dch. W. I 1347.

— Wärmen I 1765; (Umkehr, d. Reihenfolge 
dch. Vorbehandl. d. benetzten Pulver) II 1899; 
(Einfl. d. Tcilchengröße) I 2442; II 850; —  
Wärmen: v. Silicagel II 2304; (in KW-stoffen)
I 2563; v. Kohle u. Silicagel in Misclisch. v. W. 
n. Essigsäureanhydrid II 850; gleichmäß. —  II 
2256*; s. auch Netzmittel.

Benitoit, Krystallstrukt. v. Ge—  I 369.
Bentonit, Montmorillonit oder Smectlt als Bestand

teile d. Fullererde u. d. —  II 693; wahres spezif. 
Gew. v. — II 2805; — Suspenss. (koll. Eigg.)
I 2147; (Thixotropie) II 3210; Mcchanism. d. 
Ioncnaustauschcs II 2437; Lösllchk. in W. II 2141. 

Wrkg. auf Rhagoletis completa Cress. II 3946. 
Wicdcrbeleb. v. zur Ölraffinat, benutztem — 

mit CI2 I 610*; Erhöh, d. Wirksamk. als Adsorpt.- 
Mittel mitt. HF I 2619*; Verwend.: v. — Tonen 
in d. Emailindustrie II 2704; in Kunstmassen, 
Baustoffen usw. II 1956*; Herst. eines — art. 
Prod. als Plastifizier.-Mittel für Zemente II 2709*; 
W.-feste kalkhalt, plast. MM. aus Portlandzcment 
u. trockuem — I 275*; Verwend.: als Zusatz für 
Futtermittel für Geflügel u. dgl. II 2558*; für 
Röntgenkontrastmittel II 1472*; als Emulgator 
zur Herst. iusekticider Emuiss. II 2518*. 

Benzalaceton s. CioHicO.
Benzalacetophenon s. Chalkon.
Bcnzalchlorid s. CiHüCh.
Benzaldehyd, Vork.: im Hyazinthenblütenöl I I 2746; 

im Ylang-Ylang-Öl I 3121.
Katalyt. Darst. aus Toluol (u. NaOCl) I 2512*; 

(mit festen O2 abgebenden Verbb.) II 1689*; 
(Herst. v. Katalysatoren) II 3303*; Bldg. aus 
Toluol (mit Stickoxyden) I 1364; (katalyt.) II 48; 
katalyt. Darst.: aus Benzylidcnchlorid II 776*; 
aus Benzylalkohol 1 1000*, 2640*; Darst. aus 
Ditliiobenzoesäure I 2026: Theorie d. Photosynth.
I 692; Bldg.: aus N*N-Diphenyl-N'-[a-{2-oxy- 
naphthyl-(l)}-benzyl]-harnstoff I 939; aus Di- 
lialogeniden Schiffscher Basen II 1010; aus 
Benzoylchlorld I 800; clcktrolyt. Bldg.: aus 
Phenylessigsäure *f Palmitinsäure II 2167; aus 
Saccharin II 2173.

Absorpt.-Spektr. in Lsg. bei tiefen Tempp.
II 671; Ramanspcktr. I 1494, 3056; II 3202; 
(Polarisat.) II 3058; Strukt. d. llaylcighlinien

II 3839; Einfl. auf d. Drch.-Vcrmögen v. Phthal
säure^ 4-)-/*-octylester u. seinem Mcthylcster I 
353; opt. Dreh. v. saurem Naphthalsäurc-(—)- 
menthylcster in — II 673; DEE. u. Grenz- 
potcntlalc v. — Lsgg. II 2438.

Wrkg. auf d. Kautschuk-Zers. I 1959; Wrkg. 
auf d. Oxydat.: v. Seifen höher ungesätt. Fett
säuren II 144; v. Leinöl II 1714.

Kondensatt. (Einfl. v. Substituenten) I 2945; 
(Überführ, in Benzoin) II 1620, 2457; Absorpt. 
v. O2 II 1117; Autoxydat. (v. halogenierten 
— Derivv.) I 3171; (Beeinfluss, dch. Antioxygenc 
u. Anwendd.) I 2316; (Hemm. dch. Co) I 2926; 
(Hemm. dch. Antliracen) 1 338; Oxydat. (O3 als 
Oxydat.-Katalysator) I 1872; Ozonisat. II 3827; 
Einw.: v. LiH II 1011; v. NOC1 I 3403; v. H 2Se 
auf —  u. Benzoylchlorid ( + AICI3) II 2046; 
Addit.-Verb.: mit H 3PO4 I 1350; mit SnCh 
(Dipolmomcnt) II 506; NaHS03-Verb. (Dissoziat.- 
Geschwindigk.) II 822; (Gleichgew. v. —  mit 
HSO3 ; Einfl. v. [H‘] u. Temp.) II 3191, 3192; 
spezif. Rk.-Geschwindigk. d. Anlager, v. 
NaHSOs (Einfl. d. [H ]) II 3192.

Rk.: mit p-Phenylendiamin I 1229; (u. Brenz- 
traubensäure) II 1442; m it a-Aminopyridin I 525; 
mit Azoxy-, Azoverbb. u. Chinolin I 1520; mit 
Phenylhydrazin II 532, 1011; mit Bcnzyliden- 
methylphenylhydrazin I 1091; mit Nitroäthan
I 2575; II 2847*; mit m-Nitrophenylnitromcthan
II 524; mit 4.6-Dinitro-1.3-xylol I 673; mit 
Ephedrin II 530; m it Benzylalkohol II 1778; 
mit Phenolen (Verwend. für Mottenschutzmittel)
I 3012*; m it Dimethyldihydroresorcin I 2329; 
mit Grignard-Verbb. (Darst. v. Äthylenen) I 3290; 
m it Cyclohexyl-MgBr II 1617; mit Magnesyl- 
phenylurethan }I 3552; Vcrh. gegen Trityläther 
d. Zuckeralkohole u. Metliyloscn I 2160; Rk.: 
mit 2-Methylglucopyranosid II 46; m it Glycerin
aldehyd (+ P2O5) I 1651; mit Glucose (+ZnCl2)
I 47; mit Mcthylcnkörpern in Ggw. v. Aminen
I 3431; v. —  u. Alkyl—  mit aliphat. Aldehyden
II 1364*; mit Alkylacetonen (+ HCl) I 1231; 
mit Cyclopentanon II 1007; mit Dibenzylketon
I 1526; mit 2-Methyl-4-methoxy-5-isopropyl- 
acetophenon I 2170; mit Accnaphthenchinon
I 1528; mit 1.4-a-Naphthopyronen I 2716; mit
2-Amlnofluorenon I 523; mit NHi-Trithio- 
carbonat I 945; mit Cu-Bcnzoat (Molveib., 
Darst., Rkk.) I 55; mit Malonsäuro (+ Amine)
II 3705; mit /3-Oxynaphthoesäure (bzw. -anilid) 
II 3891; mit Crotonsäurcanhydrid I 60; mit d. 
Enolat d. Homophthalsäureauhydrids I 815; mit 
Chlorcssigcster 1 515, 1576*; II 2747*; mit 
•y-Kctonsäureestcrn II 3880; mit Cyanessigsäure 
(Darst. v. 0-Aryläthylaminen) II 856; mit Gly- 
kocholsäure (Addit.-Verb.) I 397; mit Pheny- 
lendiaminthioschwefelsäuren (zu Thiazolen) I 679; 
Synth. v. p-[Alkoxymethyl]-derivv. I 1894.

Wrkg.: — haltiger destillierter aromat. Wässer 
auf d. isolierte Herz I 1264; auf Diphtheriegift I 
2727.

Farbrk. (Brenzcatechimk.) II 2213; (mit 
Prussoammoniaknatrium) II 3923; s. auch öle, 
ätherische-Bittermandelöl. 

Benzaldehyddlsulfonsäure s. Ci HoOtSi . 
Benzaldehydsulfonsäure s. CiHüOiS.
Benzaldoxim s. CiHiON.
Benzamid s. CtE iON.
Benzamin s. Eucain B.
Benzanil s. C isH uN .
Benzanilid s. CisHuON.
Benzanthracen s. C182/12.
Benzanthrachinon s. CisHioOz.
Bcnzanthren (F. 81—82°), Darst. aus Benzanthron 

oder 1.10-Trimcthylen-9-oxyplienanthren, Eigg. 
(Licht-Absorpt.), Konst. II 3235; Rk. mit Malein
säureanhydrid (Mechanism.) II 3235.

Benzanthron (F. 168— 170°), Konst. (Absorpt.- 
Spektr., Rkk.) I 3438; (v. —  u. seinen Red.- 
Prodd.) II 3235; Herst.: v. —  u. Derivv. aus 
Antlirachinonen I 2238*; v. im Benzkern sub-
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stituiertcn Derivv. II 2730*; Halogcnier. I 1581*, 
3503*; Ilk . mit Piperidin (+ Na-Amid) II 301; 
Darst. v. Derivv. I 132*; Verwcnd. für Farbstoffe
I 1440*; Verschmelzen mit Ätzalkali zwecks 
Gewinn, v. Farbstoffen II 930*; (in Ggw. v. Di- 
aryiaminen) II 2115*; (in Ggw. v. Ketoscn)
I 2239*.

Benzanthronfarbstoffe s. Farbstoffe.
Benzaurin, Vcrwend. in photograph. Lichthof

schutzschicht I 1475*.
Benzchinazocolin s. CWH12N 2.
Benzenylchlorid s. CiUsGte.
Benzhydrol s. CizIlnO .
Benzhydroxamsäure s. CiHiOzN.
Benzhydrylbromid s. C uH  11 Br.
Benzidin [^'(„S.S^-Diaminodiphenyl], Darst.: 

aus 4.4'-Dichlordiphcnyl II 1237*; aus Nitro
benzol (+ Fe) I 1437; v. Derivv. d . --Sulfats
aus Hydrazobcnzolen II 1830*; Verluste bei d. 
Fabrikat, v. — Basen u. reduzierende Spalt, 
aroraat. Hydrazo-Verbb. wahrend d. Umlagcrr.
II 2874; Bldg.: aus Hydrazobcnzolmono- oder 
-dihydrochlorid II 2172; v. Benzidinvcrbb. u. 
ihren Farbstoffen II 3708; isomorphe Vertret
bark. in Systst. m it — 15 .

Diazoticr. (Auwcnd. v. H 2SO1; Darst. v. 
„Anilintiefschwarz RW ") I 1442; Antimonier. 
nach Bart-Schmidt II 1434; tern. Verbb. mit 
SO2 bzw. SeÜ2 u. Aceton I 933; Salz: mit ZnJ2 

II 1005; mit 1.5- u. 1.0-Naphthalindisulfonsäurc 
II 3090; Mol.-Verb.: mit 4.0-Dichlor-1.3-dinitro- 
benzol I 1519; mit p- u. m-Nitrophcnol I 379; 
mit Phenol (Parachor u. Brech.-Vermögen) 
II 2314; Doppelverbb. mit Phenolen (Trenn, v. 
Phenolgcmischen) II 1512*; Verwend. zur Darst. 
v. Narkosc-Chlf. u. zur Prüf. v. Narkosc-Chlf. auf 
Reinh. II 1198.

Fäll. u. Farbrkk. II 3753; Nachw. m it p- 
Nitrobenzylhalogeniden II 3751; mikrochem. 
Rkk. d. Hydrochlorids mit Furolen II 258; 
Best.: dch. Diazoticr. (potentiometr.) II 2084; 
mit Pikrylchlorid II 2852; analyt. Vcrwend. 
(Ersetzbark. dch. Tolidin) II 2850; (zur Best. 
d. peroxydat. Wrkg.) I 3307; (v. Salzen als 
Indicator in d. Argcntometrie) II 1205; (v. 
— Acetat als Indicator bei d. jodometr. Best. 
v. Cu u. S2O3) II 1205; (zur volumetr. Best. 
v. Sulfaten) I 2354; (zur volumetr. Best. v. Hg”)
I 2070; (zur colorimetr. Best. v. Mn u. Cl) II 740; 
(zur Best. v. Essigsäure in Bleiacctat) I 100; 
tetrazotiert. —  s. unter C12H 10O2N4.

Benzll, Konst. v. —  u. Derivv. (Lichtabsorpt. u. 
Chromophore) II 1109; Darst. aus Benzoin 
(+ CuSCh in Pyridin) II 1020; Temp.-Abhängigk. 
d. magnet. Doppclbrcch. v. geschm. — I 1878; 
Kpp. v. Gemischen mit Bzl. u. Clüf. II 987; 
elektrochcm. Red. II 1155; Rk.: mit CH2N2 

(Mechanism.) I 2571; mit o-Tolyl-MgBr u. 
CöHsMgBr I 2322.

Benzilsäure (F. 149— 150°), Darst. aus Benzoin
II 1020; Dissoziat. in NaCl- u. KCl-Lsg. I 1059; 
Red. mitt. rotem P u. J  II 2055; Nitrier. II 3398; 
Rk. d. Methylesters mit o-Tolyl-MgBr II 534.

'identifizier, als p-Phenylphcnacylester II 370. 
Benzimidazol, Herst. v. Derivv. I 2890*; Darst. v. 

Au-Verbb. d. Thio---Reihe I 419*.Benzin.
Allgemeines, Entw. d. — Industrie (Liefer- 

bedingg.) I 165; Probleme d. Gewinn, v. nicht- 
klopfendem — (krit. Übersicht) II 2573; Qualitäts
steiger. auf d. amerikan. Markt I 1975; Vorher
sage d. Ausbeute an Hand d. therm. Eigg. d. 
Ausgangsöles II 3983; Herst., Eigg. u. analyt. 
Charakterisier. (Überblick) I 1319; Herst. v. 
hochwert. — (Betrachtt. über Flüchtigk., Gum- 
bldg., Antlklopfprüf.) I 1004.

Gewinnung: aus d. Kettleman-Ölqucllen
ohne Dcst. I 322; aus estn. Schiefcröl (Kukkersit) 
*1 044; dch. Polymerisat, v. gasförm. KW-stoffen

II 043; aus C2H 4 oder andere Olcfinc enthaltendem 
Gas unter Drucken II 2272*.

Gewinn, dch. Cracken s. unter Cracken. 
Gewinn, dch. Hydrier, u. nach Fischcr-Tropsch 

s. unter Hydrierung.

N a tu r f fa f tb c n z in  (G a s o l in ) .

Gewinnungsverfahren, Fortschritte ind. Entw. 
II 955; Gewinn., Vork. u. Analysenmethth.
I 104; Gewinn, (allg. Betrachtt.) II 1100; (ge
bräuchlichste Arbeitsverff.) I 2409; (Flieger
benzin m it besten Antiklopfcigg.) II 1994; 
Gewinn.: aus d. Kettleman-Ölquellen (Calif.)
1 322; aus Erdgasquellen d. Bakugebietes II 1258; 
Gcwinn.-Anlage d. Skcllv Oil Co. I 2204; (Arbeits
weise d. Dcst.- u. Fraktionieranlagc) II 3982; 
Gewinn, mit d. Aktivkohlcverf. (Überblick)
I 2120; (erste Gcwinn.-Anlage in Dcutscliland)
II 1729; moderne amerikan. Absorpt.-Anlage zur 
Verarbeit, v. Burmagas II 151; Extrakt, aus 
Grubenkopfgasen (Absorpt. mit akt. C) I 1974.

Gewinn, aus Naturgas II 2272*; (mit Absorpt.- 
Mittel) I 1031*, 1857*; (mittels akt. Kohle)
1 325*; (dch. ein Absorpt.-Öl) II 3183*; (Ab- 
destilliercn aus einem Adsorpt.-Ül) II 3183*; 
(dch. Kompress.) I 325*.

Stabilisierung u. Rektifikation, Absorpt. u. 
Stabilisier, (techn. u. wirtscliaftl. Bedeut.)
I 2407; ncuzeitl. Verf. d. Stabilisier. I 1974; 
Rektifizierverf. I 1G05, 2407, 3522; II 151; Frak
tionier. u. Dcst. I 2204; Dcst. (Redest, u. Itc- 
fraktionier.) II 1108; Kondensat, v. leichten. 
— Dämpfen mit Bzl. I 108*.

Strukt. u. mol. Aufbau v. Naturgas-KW- 
stoffen I 1029; Oxydat. v. Naturgas-KW-stoffen 
(theoret. Betrachtt. über Flamme, Verbrenn, u. 
Katalyse) I 1739; Bezieh, zwischen Octanzahl u. 
Dampfdruck I 1853.

Analyse, neue Fortschritte in d. Labor.- 
Kontrollc für d. Raffinat, u. Herst. II 481; 
graph. Analysen II 1390; Best. d. Bzn.-Geh. v. 
Naturgasen I 1739; (Schnellmcth.) I 2411; 
Technik bei d. Dampf druckuntcrs. nach Reid
II 1259.

Bibliographie: Gewinn, aus Erdgas [russ.]
I [775]; Stnbilisat.-Anlagen für Gas- u. Crack
benzin [russ.] II [2770]; s. auch Erdgas.

D e s t i l la t io n  u . R e k t i f ik a t io n *

Fortschritte in d. Rektifizier. II 3500; neue 
Gewinn.- u. Stabilisat.-Anlage I 1740; Entwurf 
v. — Anlagen (Diagramm u. Gleich.) II 1395; 
Entwurf v. Rektifizierkolonnen II 953; Ausführ, 
v. Dampfkondensat.- u. Rcktifizierapparaturen
II 2708; Dest.-Ausrüst. für einen Kraftstoff 
mit hoher Octanzahl II 3813; Rektifikat. v. 
straight-run —  (Rektifizieranlage v. d. Fostcr 
Wheeler Co.) II 2904; (Fraktionierkolonncn)
II 479; (graphische Methth. d. Berechn, d. 
Rektifikat.) II 805; Berechn, d. 'Wärmebedarfs 
bei d. Verdampf. u. Dest. v. Schwer- u. Leicht—
II 3333; fraktionierte Kondensat, v. — Dämpfen
II 320*; Niederschlagen v. Dämpfen u. —  
Fraktionier. (Dampf-Fl.-Gcw. bei hohen Drucken)
II 953; (Ausführ.-Form für Topp- u. Absorpt.- 
Kolonnen) II 953; (vereinfachte Berechn, für 
Fraktionierkolonncn) II 953; fraktionierte Dcst. 
v. Crackdestillatcn II 155*; selekt. Fraktionier. 
(Gum- u. S-Geh. d. Fraktt.) II 044; Vakuum- 
rölircnkcssel zur Redest. II 044; Hcizz. mitt. 
Diphenyl oder Diphenyläther in d. Raffinat.- 
Industrie bei d. Redest. II 2400; Wärmeisolier, d. 
Engler-Kolben bei d. Siedeskala II 1503.

Itaffination.
Allgemeines, Literaturüberblick II 954; ge- 

bräuclilichste Arbeitsverff. I 2409; liauptsäch- 
lichste Methth. I 3018; amerikan. Raffinat.- 
Technologie (Fortschrittsbericht) II 479; Raffinat.- 
Teclinik 1930/31 II 479; kontinuierl. Raffinat, 
(deutsche Apparatebau) II 2904; neuzeitl. Raffi-
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nericbctrieb, Stabilisier.- u. Rückgewinn.-Anlago
II 1560, 2267; Raffinat, v. Crack—  (Fortschritts
bericht) II 3814; (aus Grosnyjer paraffinischem 
Masut) II 1866; (mit AlCls, ZnCl2+Zn-Staub, 
mit Bauxit, Floridin, akt. Kohle, Hypochlorit, 
Na-Plumbit usw.) I 1184; (Hypochloritvcrf., 
Bchandl. in d. Dampfphase, m it H 2SO4 , Natrium- 
plumbit u. Hydrier.) I 2264; Raffinat, v. Lcicht- 
ölen v. d. Ticftemp.-Vcrkok. v. Kohle II 3179; 
neue Fortschritte in d. Labor.-Kontrolle für d. 
Raffinat. II 481.

Säureraffination, Säurcbchandl. v. Crack
destillaten II 3037; (Verbesser, bei d. H 2SO4- 
Raffinat.) II 1560; Raffinat, mit I I 2SO1 (Verh. 
d. S-Verbb. d. Braunkohlen— ) II 3982; Raffinat, 
v. Crackdcstlllaten: mit H 2SO4 in 3 Stufen
I 1746*; mit konz. H 2SO4 II 1397*; (in einer 
Zcntrifugaipumpe) II 2133*; Raffinat.: v. Roh—  
mit starker H2SO4 I 3252*; in d. Kälte mit 
H 2SO4 (Polymerisat, v. S-Vcrbb.) II 2579*; 
v. Crackdestillaten mltt. l,9°/0 H 2SO4 v. 660 B6 
u. 0,45°/o Fullererde (Vergl.) II 2570; v. Crack- 
destlllaten mit geringen Mengen einer etwa 
70%ig. H 2SO4 , d. FcCls oder Fc2(S04)3 gel. 
enthalt II 2001*; mit einem Gemisch v. konz. 
H 2SO4 u. einer dch. H 2SO4 nicht zers. W.-frclen 
organ. Säure, bes. Eg. II 3652*; v. rohem Crack—  
mit H 2SO4 u. Druckcrhitz. (zwecks Polymerisat, 
verharzender Stoffe) I 1471*; v. Dampfphasen- 
crackdcstillaten (selekt. Meth. d. SUurebehandl.)
II 3506; Entzieh, v. Aromaten mitt. H 2SO4 dch. 
Sulfonler. II 1728; Raffinat.: v. —  aus sauren 
Rohölen u. Crackdcstlllaten mit H 2SO4 u. Doktor- 
lsg. I 323; mit einer Lsg. v. SO2 in H 2SO1 II 485*, 
1872*; v. Crackgasolin mit H 3PO4 u. H 2SO4

II 485*; mit I I 2SO4 oder H 3PO4 II 1733*; mit 
Eg., H 3PO1 u. H2 SO1 I 2534*; mit einer H3PO4 

v. 80—85°/0 (zur Entfern, höherer Alkohole u. 
Ketone) I 1859*; größte Zentrifugal-Seperatoren- 
anlagc zur Entfern, v. Säurcschlämmcn II 1993.

Alkalische Raffination, Raffinat.: mit Lsgg. 
v. kaust. Alkalien I 3136*; mit Natronlauge 
(Druck.-Waschverf.) I 2264; Druckwäsche mit 
Natronlauge (neucrl. Fortschritte) I 2410; 
Raffinat.: v. leichtem Crackgasolln im dampf- 
förm. Zustande mit einer wrss. Lsg. v. NaOH
I 2534*; v. Roh—  mit einer wss. konz. Lsg. 
v. NaOH an einer auf 350—500° F erhitzten 
Rohrschlange II 3653*; v. Crackdcstlllaten 
(Alkaliw'äscho u. Absorpt.-Erdc) I 1976*; Kalk 
zur Behandl. v. Schwcr—  II 952; Raffinat, v. 
vorraffinierten KW-stoffcn m it einer Lsg. v. 
NaHCOs II 3339*; Aufarbeit, v. Waschlauge 
(Verhüt, d. Entweichens v. Mercaptanen) II 2267.

Natriumplumbitvcrfahren, Probleme d. Raffi
nat. mit Plumbitlsgg. II 1395; genaue Beschreib, 
d. Herst. d. Plumbitlsg., sowie d. Süß.-Prozesses
I 1740; Plumbitreinig. d. Leichtfraktt. d. direkten 
u. Crackdest. II 2570; Natriumplumbit-Wieder- 
gewinn. gekuppelt mit kontinulerl. arbeitendem 
Betrieb 1 1740; Regenerat. d. Doctorlsg. II 1569*, 
2408*; Aufarbeit, d. anfallenden Pb-Schlammcs II 
3653*; Raffinat.: mitNatriumplumbit u. Schwefel
I 2269*; mit Plumbitlsg. u. einer w’ss. Lsg. v. 
Natriumpolysulfiden II 1733*; mit Cuprisalzlsgg. 
statt m it Natriumplumbit I 2264.

Hypochloritverfahren u. a., Probleme d. Raffi
nat. mit Hypochloritlsgg. I I 1395; kontinuierl. Hy- 
pochloritraffinat.-Anlagc (Capltol-Anlagc) I 771; 
Raffinat.: mit großen Mengen verd. NaOCl-Lsg.
II 2273*; v. Crack—  mit wTss. Lsgg. v. Jodiden
II 1400*; v. Crack—  mit W.-frcicm A ICbll 1395.

Raffination dch. Adsorption, Raffinat.: dch. eine 
Schicht Filtermatcrial II 485*; v. Crack—  dch. 
eine Schicht von Fullererde I 903*; II 2133*, 
2408*; Bruclt zur Entfern, v. Phenolen aus ge- 
crackten —  I 3248; Entschwefel. v. Oklahoma- 
destlllaten mit Brucit II 1866; Entfern, v. Mer
captanen u. anderen S-Verbb. mit einer ölfrakt., 
d. organ. Peroxyde enthält II 484*.

Dampfphasenraffination, Vollkommene Meth.

zur Behandl. v. Dampfphasengasolln I 1468;
II 1108; Raffinat, v. Crack—  in d. Dampfphasc
I 1604; (Gray-Prozcß) I 1740; (Elnfl. d. Menge 
d. Entfärb.-Erde u. d. Geschwindigk. d. Dampfes 
auf d. Farbe u. Gumgeh., Gray-Turm) I 1740; 
(mit Absorpt.-Mittcl) II 3338*; (mit polymeri
sierend wirkenden Stoffen) II 648*; Entfern, v. 
zur Verharz, neigenden Bestandteilen aus Spalt—  
dch. Erhitzen unter Druck I 3021*; Entschwefel. 
v. Crackgasolin durch Kondensat, unter Druck 
u. folgendem Entspannen (Verdampfen d. S- 
Vcrbb.) 1 2534*; Raffinat.: v. Leichtölen aus 
Braunkohlenschw'dgas dch. Polymerisat, ihrer Ver
unreinige. (W&rmebehandl.) II 957*; v. Crack—  
in d. Dampfphasc dch. Waschen mit einem fl. 
KW-stofföl I 903*; v. Rohgasolin dch. Mischen 
mit einem höher sd., stabilen KW-stoffdestillat 
zwecks Polymerisat, verharzender Stoffe I 1471*.

Raffinat.: mit geschm. Na II 2408*; im Gegen
strom mit geschm. Alkali- oder Erdalkalimetallen
II 2408*; v. Spaltprodd. dch. Cu, CuO u. Zn 
enthaltende Kammern II 1872*; v. Crack—  mit 
Cu-Vcrbb. II 1400*; v. rohem Gasolin in Dampf
form mit einer Cu-Salzlsg. I 903*; dch. Dcst. 
über Cu- oder Hg-Acetat (Entfern, v. S-Verbb. 
u. unstabilen ICW-stoffen) I 1860*; in d. Dampf
phase dch. kochende ZnCl2-Lsg. I 771, 1605;
II 2570; (katalyt. Rkk. d. ZnCl2) I 1605; v. rohem 
Dest.- oder Crackgasolin in Dampfform über 
Metallsalzlsgg. (sulfonsaurer Z11-Salze) 1610*; P2O5 

als Raffinicr.-Agens für Gasolin in d. Dampfphasc
II 152; Raffinat.: v. Crack—  in Dampfform mit 
SO2 u. Luft in Ggw. v. Fc2(S04)3 II 808*; in 
Dampfform dch. Absorpt.-Erde in Anwesenh. v. 
d. Entschw’cfel. bewirkenden festen FeO-halt.MM.
II 3183*; mitt. Luft oder O-halt. Gasen u. CI II 
484*; v. Crack—  im Autoklaven unter Zusatz v. 
fein verteiltem S, Alkali- oder Erdalkalisulfiden 
oder -polysulflden II 808*.

Raffination dch. Hydrierung, Verss. zur Ent- 
schwcfel. dch. Hydrogcnisier. 1 2915; raffinierende 
Hydrier. II 3813; Raffinat.: eines Braunkohlen
teercrack—  dch. Druckhydrier. I 1740; dch. 
Druckhydricr. in fl. Phase I 1031*; dch. Druck- 
hydricr. in Ggw. eines MoOs-ZnO-Katalysators
II 3509*; Stabilisier, v. Crackgasolin in Ggw'. v. 
Fullererde u. v. Ha I 2534*.

Filtration, Reinigen dch. mehrere feinmasch. 
Siebe I 1035*; Filter zum Reinigen I 1278*.

Färben u. Stabilisieren, Anwend. v. künstl. 
Farbe u. Geruch bei d. Raffinat. I 2410; Färben: 
mit Farbstoffen d. Thiazol-, Oxazol-oder Perylen- 
reihe II 2580*; mit halogenierten Indigoderiw.
I 1472*; mit Azomethinfarbstoffen I 1032*; 
Stabilisier. Zur Vcrhinder. d. Harzbldg. I 3251*; 
(dch. Lösen geringer Mengen organ. Farbstoffe)
II 3984*; Herabsetz. d. Entflammbark. v. Gasolin 
mit fl. N2 II 1569*; ZnS04 zur Korros.-Bckämpf. 
in d. Raffinerie I 1740.

Physiknl. u. therm. Eigre;.
Physikal. u. therm. Eigg. I 3018; physikal. 

Eigg., Siedekurven u. Octanzahl v. pennsylvan., 
kalifom. u. Mid-Kontinent—  II 954; Gesarnt- 
wärmc u. spezif. Wärme II 318; Wärmeausdehn. 
zwischen 0 u. 30° II 318; Verh. bei hohen Drucken 
(D., Wärmcbilanz, Gleichgew\ zwischen Dampf 
u. Fl.) II 3813; Flüchtigk. v. — u. Verdampf.- 
Vcrlust I 1740; Best. d. Dampfdruckes nach d. 
bei d. Bataafschen Petroleum Mij. benutzten 
Meth. II 3650; gegenseit. Löslichk. v. W.-halt. 
A. u. techn. —  12925; Grenzflächenspann, zwischen
—  u. wss. Elektrolytlsgg. (Raffinat.-Grad u. 
Raffinat.-Zustand d. Öles) II 2572; Einfl. auf d. 
Viscosität (v. Nitrocellulose) I 650; (v. Cellulose
acetat) I 651; thixotropes Syst.: Mercaptobenzo- 
thiazol—  II 1602; Verbrenn, im Motor, Klopf- 
clgg., Octanzahl, Antiklopfmittel s. unter Brenn
stoffe (Flilssvje Brennstoffe).

Veränder. bei verschied. Sonnenlicht u. Temp.
I 771; photochcm. Veränder. (Anwend. d. Oxal-
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säure-Uranylacctat-Aktlnometcrs zur Mess. d. 
Sonncnllchtlntensität) I 771; Entzünd.-Tempp.
II 3507; Selbstentzünd.-Eigg. (u. ehem. Konst.)
II 2570; (Elnfl. v. A.) II 2130; Wrkg. eines trans
versalen elektrostat. Feldes auf — Flammen I 
2935; Frage d. Explos.-Grenzen v. — Luft- 
gemlsehen I 1975; therm. Zerfall (hn Gasraum 
dargestellter C mit großem Adsorpt.-Vermögen)
II 2612; therm. Zers. v. aliphat. Mercaptanen ln —
I 211; lik.-Fähigk. d. ölschwcfels ln Braunkohlen
leichtöl I 1603; katalyt. Oxydat. ln Dampfphase
II 1509; Cracken v. Benzin s. unter Cracken.

SKusanimensetzung;.
Zus. v. pennsylvan. stralght-run—  I 3523;

II 2769; (u. Klopfneig.) II 1562, 2268; Benzin 
aus Ost-Texas-ltohölen I 2409; Zus. d. Baku-
— I 1974; Zus. d. Crackprodd. aus rumän. 
Masut II 1560; Eigg. u. Zus. v. — Fraktt. typ. 
japan. Itohöle I 771, 1466, 3523; II 318, 1395; 
d. unter gcwöhnl. Druck bis 200° destilllerbare 
Frakt. d. Erdöls v. Nlshlyama I 164; Zus. v. 
stark gccracktem —  (vor u. nach d. Wärme- 
bchandl.) I 3367.

Gumbildung.
Verharzende Eigg. (allg. Bctrachtt. über d. 

Gumbldg.) II 2268; Vcrgl.-Vcrss. über d. Gum
geh. II 3813; Gumbldg. (Cu-Schalen-, Dampfbad- 
u. O-Tcst) I 1605; (Elnfl. reiner Olcfine) I 164; 
Gumbldg. im Crack—  (Stabilisatoren u. Oxy- 
dat.-Vcrhindercr) II 3814; Gumbeständigk. II 
1395; (Vorausbest.) II 955; Best. v. Gum mit 
Eisenthlocyanat II 481.

l*liysiol. Verhalten.
Explosive u. gift. Wrkgg.. I 3132; Durch- 

lässigk. d. Haut für —  I 2064; Reizwrkg. auf d. 
Haut II 2484; — Geh. d. Blutes bei vcrschlcdcn- 
art. Einführ. d. —  in d. Organism. I 408; Mög- 
lichk. d. professionellen — Vcrgiftt. dch. d. Haut
I 837; chron. — Vergift. I 2864; (patholog. Ver
ändere u. d. Funkt.-Fähigk. d. llctlculo-Endo- 
thelsyst.JII 2333; leichte Vergift, dch. — in einer 
Werkstatt II 750; Ersatz d. Wund—  dch. ein 
halbfestes — Präp. (Benzosec) I 1267.

■Verwendung;.
Adsorpt. d. — Dämpfe in Ölextrakt.-Anlagen

I 3009; Verbesser, d. Sojaölextrakt, m it— Metha- 
nol-Gcmischen I 1457; Verluste bei d. Extrakt.
I 1016; Verwend. als Lösungsm. in d. Textil
industrie II 1076; Vgl. m it Tri u. Tetra als Tcxtil- 
reinig.-Mittel II 943; neuzeitl. Trockenwäsche mit 
„white spirit“ II 2583; Wirksamk. v. Schwcr- 
benzin als Reinig.-Mittcl II 1547; Reinigen d. 
Waschfll. ehem. Wäschereien I 3243*; Verwend. 
als Mottenschutzmittel II 145; Wiedergewinn, 
aus industriellen u. gewerbl. Abwässern u. d. 
Kondensatentölung mitt. akt. Kohlen II 3001; 
Abscheid, v. — Resten aus Kondenswasscr mit 
Aktivkohle II 3001; Methtli. zur Bekämpf, v. —  
Tankbränden (Schaumlöschverf.) II 2348; Bzn. 
in Brennstoffgemischen s. unter Brennstoffe 
(Flüssige Brennstoffe).

Analyse.
Analyse I 2411; Standardlsat. d. Analysen- 

juethtli. II 1396; heutiger Stand d. Bewert. 
(Prüf, bei d. Fanto-Werken in Pardublc) II 2130; 
Analyse, Zus. u. Dest.-Kurven verschied. Handels-
— 1 474; Temp. d. molekularen Unbeständigk. 
als Hilfe bei Unters.-Problcmcn II 1728; Bakuvcrf. 
zur Best. d. — Geh. in Erdöl I 1320; Best.: 
kleinster W.-Mcngen in — II 2131; d. S in — 
(Zusammenstell, d. A.S.T.M.-Methth.) I 1742; 
?' J^W'Stoffklassen in —  (gegenwärt. Mcthth.)
1 774; v. aromat. ungesätt. u. naphthen. KW- 
stoffen in — II 1564; v. Bzl. in —  (colorimetr.)

2491; (nach d. Anilinmeth.) II 2574; Iden
tifizier. v. Diolefinen in d. niedrigen Fraktt. d.

in d. Dampfphase gecrackten —  (Ringschluß mit 
Maleinsäureanhydrid) II 482; Best. d. Teer-Zahl 
nach d. ungar. M.A.V.-Meth. (Abhängigk. v. d. 
Vers.-Bedingg.) I 607.

Colorimetric (Farbbest.) II 2271; Standard - 
lsgg. zur Best. d. Farbe I 3020; opt. Analyse sehr 
schwacher Bcimischsch. v. — Dampf in Luft
I 900; Best.: d. Geh. an —  u. einem azeotropicrcn- 
den Faktor im Äthanol I 2742; d. Acetons in 
Gemischen mit —  unter Anwend. v. Hydroxyl- 
aminchlorhydrat I 711; Nachw.: d. — Geh. d. 
Öles bei d. Extrakt. I 1016; in Extrakt.-App. 
nach vollendeter Extrakt, beim Ausdämpfen v. 
Knochenextrakt.-App. II 159; Korros.-Prüf. an 
„casing-liead“—  II 2573.

Bibliographie.
Stabilisat.-Anlagcn für Gas- u. Crack—  [russ.]

II [2776]; — als Industriegift [russ.] I [2749]; 
Light spirits from the low temperature carboni
sation of coal I [612]; s. auch Brennstoffe (Flüssige 
Brennstoffe); Erdöl; Kohlenwasserstoffe; Ligroin', 
Mineralöle.

o-Benzochinon, Farbrk. mit Cystein I 3326. 
p-Benzochinon (Chinon), Synth. aus Hydrochinon

II 3868; Isolier, aus d. llk.-Gemisch bei d. —  
Darst. II 2450.

Verteil, d. Partialvalenzen v. Methyl- bzw. 
Methoxy-p-benzochlnonen II 2451; Krystallo- 
graphie II 700; Hydroclünon-Chlnonglelchgew.
II 2174; Wrkg. als Antioxydans auf Rotöl II 1855; 
oxydierende Wrkg. (ehem. Beteilig, d. W.) I 339; 
Halogcnier. (Darst. v. Chloranil) II 924*, 1510; 
Rk.: mit Butadlenen (Verarbeit, d. Rk.-Prodd. 
auf Anthrachinone) II 1836*; mit Diphenyldiazo- 
methan I 232; mit ICetcn II 3487; Doppclverb. 
mit Brucin u. Dihydrobrucin II 67.

Verh. als Fcrmcntmodell (dcsamlnlcrende 
Wrkg.) II 2468; (Katalyse d. oxydat. Desaminicr. 
v. Glycyl-Z-tyrosin) II 2831; Elnfl.: auf d. Atmung 
u. d. Lebensdauer d. Hefe II 2982; auf Oxydat.- 
Vorgänge bzw. Spross.-Vermögen u. Lebensdauer 
v. Hefen II 3569; spermatötende Wrkg. I 3317; 
Wrkg. auf d. Funktt. d. Froschherzens I 546. 

Benzoe s. Balsame.
Benzoechtkupferblau GL, Licht- u. Waschechthcit

II 444.
Benzoechtkupferbraun 3 GL, Licht- u. Waschecht

heit 11 444.
Benzoechtkupferfarbstoffe, 1585; Licht- u. Wasch

echthcit II 444.
Benzoechtkupfergelb RL, 1 742; Wasch- u. Liclit- 

echthelt II 444.
Benzoechtkupferrot RL, 1 742; Licht- u. Wasch

echtheit II 444.
Benzoechtkupfervlolett BBL, Licht- u. Wasch

echtheit II 444.
Benzoechtkupfervlolett RL I 742. 
Benzoechtkupfervlolett 3 RL, Licht- u. Waschecht

heit II 444.
Benzoechtrosa 2 BL, Gewinn v. Insulin dch. Fäll, 

mit —  I 1391; stabilisierende Wrkg. auf d. Blut
I 1391.

Benzocchtscharlach 8 BSN, stabilisierende Wrkg.
auf d. Blut I 1391.

Benzoechtschwarz, Verwend. als Wollfarbstoff 11578. 
Benzoeharz s. Harze-Naturharze.
Benzoesäure, Vork.: im Tabakrauch I 1310; in d. 

Daphne Genkwa II 3739; Im Hyazinthenblütenöl
II 2746; in Wein II 935.

Darst. aus Toluol: u. NaOCl 1 2512*; mit 
festen, O2 abgebenden Verbb. II 1689*; mit 
Chromaten oder Bichromaten (Bldg. v. grünem 
Chromoxydhydrat) II 616*; katalyt. (Herst. v. 
Katalysatoren) II 3303*; Bldg. aus Toluol (kata
lyt.) II 48; (mit Stickoxyden) I 1364; (photo
chem. mitt. Nitrobenzol) I 1197; Darst. aus 
CeHsCl (u. CO2 + Na) I 383; (CO u. W.-Dampf; 
katalyt.) I 1155*; (CO u. NHs; katalyt. Darst. d. 
NH*-Salzes) I 1156*; Darst.: aus Brombenzol
II 3382; aus Benzotrichlorld (katalyt.) I 2994*;
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aus Benzylalkohol (clcktrolyt.) 11 2529*; aus 
co-Trichloracctophenon (katalyt.; Mechanism.)
I 218; Bldg. aus Benzaldehyd (Autoxydat. in 
Ggw. v. Anthracen) I 338; (03 als Oxydat.- 
Katalysator) I 1872; (dch. 03) II 3828; (u. N0C1)
I 3403; Bldg.: d. Na-Salzes aus NaOCH3 u. 
Phenylglyoxal II 855; aus d. Rk.-Prodd. v. Ben- 
zoylhydroperoxyd u. Benzoylperoxyd mit Tri- 
phenyhnethyl I 1512; aus Dibenzoesäurcphthal- 
säureanhydrid u. Bzl. (+ Al CI 3; Mechanism.)
II 2957;Trenn. v. — halt. Slluregcmischen II 
1836*; Reinig. (Sublimat.) II 1513*.

Elektronenbeug. an — II 3359; Aktivltäts- 
koeff. (v. — in Lsgg. v. Neutralsalzen u. v. Na- 
Bcnzoat) II 1132; (d. Benzoations bei Ggw. v. 
Neutralsalzen u. Ionisat.-Konstante v. — ) II 
1132; (mol. gel. —  in KCl-Lsgg. u. klass. Disso- 
ziat.-Konstantc v. — ) I 30; Dissoziat. in NaCl- 
u. KCl-Lsg. I 1059; Best. d. kub. Ausdehn.-Koeff. 
v. fester — mitt. eines gasgefülltcn Dilatometers
I 3271; Verbrenn.-Wärme (Eign. als Eichsubst.)
I 1996; (v. Gemischen mit — ) II 1275; Adsorpt. 
an akt. Kohlen I 365; (aus bin. Lsgg.) I 2562; hy- 
drotropc Löslichk. II 966; Mol.-Gcw.-Bcst. in 
Triphenylphosphat II 3441; Einfl. auf d. Salz- 
bldg. zwischen Dimethylgelb u. Trichloressigsäurc
I 5.

Wrkg. auf d. Oxydat. v. Leinöl I I 1714; therm. 
Dissoziat. gasförm. — in Bzl. u. CO2 I 335; A11- 
liydridbldg. mitt. Essigsllureanliydrid (+ H 3PO4)
II 1778; Sulfurier. II 365; Darst. v. — Fluorobor- 
säuren u. ihren Salzen (Rk. mit BF3 bzw. HF u. 
H 3BO3) II 1834*; Rk.: mit NsH (Übcrführ. in 
Anilin) II 2448; mit Anilin II 1433; Syst. —  
Erytlirit II 2140; Rk. mit DIcyandlamid bzw. 
Dicyandiamidin I 3227*; Darst.: v. — Ester 
(v. Arylalkanolaminen) I 3056; (Elcktronen- 
affinitätcn v. Radikalen) II 864; v. 2-[Amino- 
aroyl]—  u. ihren inneren Anhydriden II 617*; 
v. Organoquecksilberderivv. I 2947.

Pflanzenphysiol. Rolle I 2963; Einfl. auf Di- 
phtheriegift I 2727; Bldg. aus Hippursäure beim 
Hunde II 399; Konjugat, d. — (im Hundc- 
organism.) I 2347; Konjugat, v. substituierten De
rivv. im Organism. (Bezieh, zur Konst.) II 400;
— als Konservicr.-Mittel (Einfl. auf d. mcnschl. 
Verdauung) I 597; (Einfl. v. Säure) II 936; (Wirk- 
samk. für Lebensmittel, allein u. kombiniert mit 
Ameisensäure u. SO2) I 151; Verwend.: v. Salzen 
zur Haltbarmach. v. Seifen I 2910; v. — Estern 
in Fliegenvertilg.-Mitteln I 2886*; v. gemischten 
Salzen mit Pb- u. Zn-Dialkyldithiocarbamat als 
Vulkanisat.-Besclilcuniger I 3355*.

Nachw.: nach Möhler (Großfcldsche Modi
fikat.) II 463; als Konservicr.-Mittel II 1092; in 
Käse II 463, 2757; im Wein I 1454; in Wein u. 
Nahr.-Mittcln (glcichzeit. mit Salicylsäure) II
2123; v . --Estern in Cassiaöl II 2250; Prüf.
d. D.A.B. V I auf Chlorbenzoesäure II 2695; 
Best.: in offizineilen Balsamen II 3449; in Frucht- 
essenzen I 1172; Best. v. Anhydriden organ. 
Säuren in Ggw. v. —  I 1125.

Ag-Salz, mittlere u. spezielle Ionenaktivi- 
tätskoeff. in Salzlsgg. II 1133; ultramikroskop. 
Unters, d. Licht-Einw. auf — Krystalle II 1598; 
Rk.: mit J  in Ggw. v. Cyclohcxcn II 2640; mit 
Acetobromgalaktosc I 809.

Cu-Salz, Molverb, mit Benzaldehyd, Pyridin 
u. Chinolin I 55.

Hg(I)-Salz, Einw. v. Rhodaniden II 995. 
Li-Salz, Bldg. aus LiH u. Benzoylchlorid

II 1011.
NH4-Salz, spezlf. Wärme I 2821; Einw. v. 

CH2O I 944; entzünd.-hemmende Wrkg. II 400.
Na-Salz, Aktivitätskoeff. v. Benzoesäure 

in Lsgg. v — I I 1132; kryptotox. Eigg. (Priorität)
I 961; Giftigk. für Mikroorganismen (Einfl. d. 
[H*]) II 3262; Einfl. auf d. Gär. v. Apfelsaft
II 3492; Paar, mit Glykokoll beim Hunde II 399; 
Verwend. zur Verhüt, u. Heil. d. Seruinkrankh.

II 238; Nichtverwendbark, zur Konservier, nicht 
saurer Lebensmittel II 3262.

N i(II)-Salz, magnet. Susccptibilität II 2801. 
Äthylester (Athylbenzoat), Darst. aus A. u. 

Essigsäurebenzoesäureanhydrid I 1359; Oxonium- 
salzform in H 2SO4, Nitrier. II 1616; Kondcnsatt. 
(+ Na) I 383; katalyt. Hydrier. II 1771; katalyt. 
Umester, v. -— halt. Estergemischen II 2370*; 
Einw. v. Na-Äthylat (Anlagcr.) II 45; (Rk.) II 
1001; Rk.: mit Nitrilen II 3087; mit Benzyl- 
cyanid I 2180.

Methylester (Methylbenzoat), Bldg.: ausco-Tri- 
chloracetophenon u. CH3OH (katalyt.) I 217; 
aus NaOCH3 u. Brombcnzoylcarbinolacctat 
(Mechanismus) II 855; elcktr. Moment II 2153; 
Auflös. v. Acctylccllulose in —  I 2298; Nitrier.
II 3553; BFs-Verb. II 1278; Verwend. zur Paraffin- 
einbett. für schwer schneidbare Objekte I 1807. 

Benzoesäurcamid s. CiIhON.
Benzoesäureanhydrid s. CwIlioOz.
Benzoesäureanilid s. CizHnON.
Benzoflavin, Phosphorcscenz an organ. Adsorbentien

I 2440.
d{— )-Benzoin, Rk. mit Tolyl-Mg-Bromiden I 226. 
rac. Benzoin, gemischte Bcnzoinc (Strukt.-Bcstst., 

Isomerie) I I 2457; Darst. aus Bcnzaldchydu.NaCN
II 1620; elektrochcm. Bldg. aus Benzil II 1155; 
Red. (Bldg.-Mcchanism. d. Ketone) I 2328; 
Oxydat. (Übcrführ. in Benzil) II 1620; (Überführ, 
in Bcnzilsäure) II 1620; Acctylier. II 2457; Rk.: 
mit prim, aromat. Aminen I 2032, 2033; mit Azo- 
benzol I 1521; mit Tolyl-Mg-Bromiden I 226; 
mit Naphthalin-2-sulfonsäure in Ggw. v. Alko
holen (Verwend. d. Rk.-Prodd.) I 2512*; v. ge
mischten Benzoinen abgeleitete Aminoalkohole
I 3429. 

a-Benzoinoxim s. Cuproji.
Benzoitol, Verwend. zur Konservier, v. Orangen

pulp I 3123.

Benzol.
Herstellungsverfahren: Neue Gesichtspunkt« 

für d. Gewinn. I 1852; Fortschritte in d. Herst., 
Gewinn, u. Reinig. 1931 II 2569; Gewinn.: aus 
Naturgas I 1465; II 2272*; (Erhitz, in 2 Stufen)
II 2272*; aus CH4 (dch. therm. Umwandl.) I 2642*;
II 3981; (in Ggw. v. Si) I 3524*; (Vcrhinder. d. 
Bldg. v. Russ) I 2917*; (Vcrhinder. d. Koks- u. 
Rußbldg.) I 3371*; aus d. gasförm. Homologen 
d. CH41 3525*; dch. Cracken v. niedrigen Paraffin- 
KW-stoffcn I 3017; dch. Spalt, v. Propylen bei 
800° II 2405*; dch. Hydrier, v. Wassergas über 
einem CuO, Ni oder Co enthaltenden Katalysator
II 3651*; aus C2H 2 u. H 2 (katalyt.) 13113*; aus 
C2H4 u. H 2 (4- Be-Oxyd) I 2642*; aus C2H2, 
C2H4 u. ihren Homologen II 3510*; dch. Kon
densat. v. Olefinen II 3338*; aus Urteerphenolen 
dch. Erhitzen mit I I 2 unter Druck II 1870*; aus 
Naphthalin- u. Anthracenölen (katalyt.) I 1892.

Benzolwäsche: Auswasch. (Übersicht) I 3133; 
(physikochem. Grundlagen) II 1558; (Vers. d. Auf- 
stell. einer mathemat. Theorie d. Gleichgeww.- 
u. therm. Austauschcrschcinn. zwischen Fll.)
II 1559; (aus Steinkohlengasen) I 1181; Gewinn, 
aus Koksofengasen mit d. Feldwäscher I 3366; 
Behandl. v. Dest.-Gasen: zwecks Erhöh, d. Aus
beute I 608*; m it direkter Gaskühl. u. — Ge
winn. dch. im Kreislauf geführtes Wascliöl II 
2404*; Entbcnzolier. v. Koksofengas unter Druck 
mit Wascliöl in einem Plattenwäscher II 1998*; 
Gewinn.: aus mit — Dämpfen gesätt. Waschöl
II 1998*; aus Gasen dch. Waschen mit Braun- 
kohlengeneratorteer I 1030*; Erfahrr. mit Gasöl 
bei d. Auswasch, aus Gas II 951; Abscheid, aus 
Gasen durch, akt. Kohle, Si02-Gel u. dgl. mit 
Austreiben u. W.-Dampf II 2404*; Entbenzo- 
lier. dch. Behandl. mit akt. Kohle (Vcrhin
der. d. Bldg. v. H 2S) II 1566*; WTledergcwinn. 
aus industriellen u. gewerbl. Abwässern u. 
d. Kondensatentölung mitt. akt. Kohle II 3001; 
Abscheid, v. — Resten aus Kondenswasser mit
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Aktivkohle II 3001; Entfern, d. Naphthalins bei 
d. — Wäßche II 3030; Benzolwaschöl s. auch 
unter Qasreinigung.

Raffination: Fortschritte auf d. Gebiet d. 
Raffinat. (Ufer-, Silicagel- u. Instill-Vcrf.) II110G; 
Reinig. d. Roh— : mit H 2SO1 (ehem. Vorgänge)
II 151; (theoret. Betrachtt.) I 1181; mit konz. u. 
Sö%iger I I 2SO4 I 1181; mit verd. H 2SO4 II 3051*; 
Regenerier, d. Abfallschwefelsäure nach d. Ufer-
Verf. I 103, 1465; Roh---Wäsche im Rührwerk
u. d. Abfallsäureaufarbcit. II 2264, 3179; Ver- 
minder. d. Waschvcrlustc bei d. Aufarbeit. I 2915; 
Raffinat.: mit einer Lsg. v. B(OH)3 in konz. 
oder verd. H 2SO4 II 2578*; dch. Zusatz v. ver- 
harzbare Stoffe enthaltendem Teer u. H 2SO4 

v. 80—00% I 2917*; mit geringen Mengen einer 
etwa 7tf%ig. I I 2SO4, d. FeCb oder Fe2(S04)3 gel. 
enthalt II 2001*; mit schwach ozonisierter Luft, 
NaOH-Laugc u. darauf mit 60—70%ig. H 2SO4, 
d. FeCls oder Fc2(SOi)3 gel. enthält II 2001*; mit 
II2SO4 u. polymerisierend wirkenden Stoffen, 
wie FeS04, Na-Methylat oder -Äthylat, H3P04, 
B(0H)3 II 199«*; mit S03-halt. Gasen II 1566*; 
nach d. „Instill“-Verf. 1 1973; mit fester Instill-M. 
aus Ferrisulfat u. Bleicherde I 773; mit Fe2(S04)3 
u. Fullererde I 2534*; mit Bc-Halogcnidcn, B- 
Halogcnidcn oder d. W.-frcicn Halogeniden d. Bi
II 483*; dch. Hydrier, nach d. Verf. v. Rostin
I 1603; mitt. Druckhydrier. im Leuchtgasstrom
I 2666*; dch. elektrolyt. Oxydat. I 1852.

Destillation: Trennen v. Roh—  in unter 
150—160° u. über 150—1600 sd. Fraktt. II 2404*; 
Rektifikat. dch. Dest. in 2 nacheinander wirken
den Kolonnen II 1998*; — Destillicranlagc (auf- 
rechtstehende Wärmeaustauschapp.) I 3132.

Bldg.: aus Thiodiphenylamin I 2163; aus 
Phenol (katalyt.) I 669; aus aliphat. Ketonen
I 2448; dch. therm. Dissoziat. gasförm. Benzoe
säure I 335.

Konstitution: Strukt. d. — Rings II 2011, 
3075; (Ozonide d. o-Xylols) I 1519; (Vergl. 
mit Cyclooctatetraen) I 933; Kömcrschc —  
Formel nach d. modernen Theorie II 3075; 
Rieht, d. C-Valenzen in — Derivv. II 2042; 
quantentheoret. Beiträge zum — Problem, Quan- 
thentheoric d. induzierten Polaritäten I 333; 
Theorie d. induzierten Polaritäten II 1008, 2635; 
Ableit. d. innermolekularen Potentials zwischen 
d. Substituenten eines — Rings aus d. Verbrcnn.- 
Wärinen II 184; stereokinet. Untcrss. (Aktivier.- 
Wärme u. Wrkg.-Konstante bei — Derivv.)
I 2158; Vergl. mit hetcrocycl. Systst. I 230; ein 
neues Isomeres d. —  [Hexadien-(1.5)-in-(3)] II 
2951.

Physikalische Eigenschaften: Allotropie d. fl.
— I 3416; Einfl. d. gel. Luft auf d. Eigg. II 1268.

Prädissoziat. d. — Mol. im Elektronengrund- 
zustand II 2016; Bandenspektr., Existenz einer 
kleinen Kernschwing.-Frequcnz im Normal
zustand I 351; Absorpt. in Lsg. bei tiefen Tompp.
II 671; Wrkg. d. Temp. auf d. Absorpt.-Bandcn 
d. — u. seiner Derivv. bei niedrigen Tempp. I 
3387; II 1597; Auslösch, d. Hg-Resonanzstrahl. 
dch. — II 670; Ultrarot-Absorpt. I 1336; II 2148; 
(u. elektrolyt. Dissoziat. v. Gemischen mit —)
I 1876.

Lichtzerstreuung in — (Unters, mitt. Lummer- 
Gehrke-Plattc) II 1892; Cabannes-Daureeffekt u. 
molekulares Feld II 2426; Rayleighstreuung u. 
Rotat.-Ramanstreuung I 1056; Ramanspcktr.
1 188, 913, 3030, 3153; II 2017, 2427, 3202; 
(Intensltätsmcss.) II 2016; (Winkelverteil, d. 
Intensität) I 3036; (Einfl. d. erregenden Frequenz 
auf d. Intensitäten) I 187; (Intensität v. Raman- 
linien bei d. Schätz, d. Konz. d. in — Toluol- 
Gemischeu enthaltenen Komponenten) I 2138; 
(Polarisat.) I 3387; II 3058; relative Wirksamk. 
v. Linien d. Hg-Bogens bei d. Erreg, d. — Raman- 
spektr. II 3521; Trabant d. Hauptramanlinie bei 
990 cm~l II 1892.

Progressive Beziehh. in d. nahen Ultrarot-

absorpt.-Spektren d. Halogenderivv. I 22: Ab
sorpt.: v. Cl-Derivv. II 2809; v. J  in — II 976.

Spiegelkorrespondcnz für Absorpt.- u. Fluores- 
ccnz-Spektren d. festen — 1189; Fluorescenz 1190; 
Dispers, d. Brech. I 2084; Brcch.-Index (Änderr. 
bei intensiver Trockn.) I 2161; Verdet-Konslantcn 
v. —  u. v. Gemischen mit Chinolin I 1630; Kerr- 
konstanten II 842; (in — Lsgg., Kräfte zwischen 
Lösungsm. u. gel. Stoff) II 963; Einfl. auf d. 
Dreh.-Vermögen v. Phthalsäure-( + )-/J-octylcstcr 
u. seinem Methylcstcr I 353; opt. Dreh. v. saurem 
Naphthalsäure-(—)-menthylestcr in — II 673; 
Dreh.-Vcrmögen v. Naphthalsäure-(—)-menthyl- 
methylester in Gemischen v. Alkoholen mit —
II 672.

Inkohärente Streuung v. Röntgenstrahlcn 
an —  I 2133; Effekte höherer Ordn. bei d. Beug, 
v. Röntgenstrahlen dch. fl. —  I 910.

Dielektr. Verh. II 2792; DE. II 534; (bei 
mittleren Frequenzen) I 791; (u. Mol.-Polarisat. 
bin. Gemische mit — ) II 340; dielektr. Verlust- 
mess. an einem Gemisch mit Kolophonium II 344; 
Momentberechn. I 3401; Mol.-Polarisat., Mol.- 
Refr. u. Moment in Lsg. II 1272; Dipolmoment: 
v. — Derivv. mit frei drehbaren Substituenten
II 2635; u. Konfigurat. p-disubstitulertcr Derivv.
I 1093; v. CoHßCl in — II 3205; dielektr. Polari
sat. d. HCl in — Lsg. I 1879; massenspektroskop. 
Unters, d. Ionisier.-Vorgänge im —  II 1885; 
Dissoziat. v. — Ionen dch. Stoß II 974; Hoch- 
frequenzleitfähigk.-Mess. (calorimetr. Absolut- 
meth.) I 2489; Stromspann.-Kurven v. reinem 
thiophenfreiem —  I 1994; Sättig.-Strom u. Vor
gänge an d. Elektroden in — I 1058.

Diamagnetism.: fl. Gemische mit —  I 500; v. 
— CS2-Mischsch. II 29.

Freie Energie II 2618; spezif. Wärme nach d. 
adiabat. Temp.-Druckkoeff. II 1421; Vcrdampf.- 
Wärme I 197, 922, 1202; Dampfdruck bin. 
Systst. mit —  I 1502; Partialdruckisothermen 
in Systst. m it —  I 2821; II 1135; Dest.: v. Ge
mischen mit — II 2299; d. Syst. Mcthylalkohol- 
— W. I 1061: bin. Azeotropc mit —  I 3393;
II 180, 344; Siedekonstante mit Benzll u. Anthra- 
cen II 987; adiabat. Ausdehn, gesätt. Dämpfe u. 
Bldg. v. Nebeln II 3683; Sclmllgeschwindlgk. in
—  u. Lsgg. v. —  in n-Hcptan II 511.

Obcrflächcnspann.: v. bin. Gemischen mit —
II 3687; d. Mischsch. v. Propylalkohol u. —  I 2936; 
Nachprüf. d. Antonowschen Regel an — II 3849; 
Grenzflächenspann.: v. W. gegen bin. Gemische 
mit —  I 2442; d. Syst. W .—  mit p-Toluidin im 
Gleichgcw. II 2941; Adhäs.-Spann, gegenüber S, 
Grenzflächenspann, gegen W. II 3537; Adsorpt.- 
Verss. mit — I 1765, 2148; Absorpt. dch. akt. 
Kohlen, Silicagel sowie dch. Waschfll. II 2440; 
Benetz.-Wärme: v. —  an pulverförm. Adsorpt.- 
Stoffen I 2442; v. Silicagel in —  I 2563; II 2304; 
Adsorpt.: bin. Dampfgemische mit —  an Silicagel
I 3396; aus — Lsgg. an akt. Kohle II 2946; Ad- 
sorpt.-Wärme v. — Dampf dch. akt. Kohle I 197, 
922; Adsorpt.: an Metalloxyden II 2946; an 
Fe(OH)3-Gelen II 3068; Absorpt. u. Retent. dch. 
feste Brennstoffe II 317; Verdräng, v. —  aus 
Quarzsand dch. wss. Lsgg. II 151; Diffus.: in bin. 
fl. Systst. mit — I 1208; v. CCh—  II 3211; —  
Emuiss. (Stabilität) I 2440; (DE.) II 1002; thixo
tropes Syst.: Mcrcaptobenzothiazol—  II 1002; 
innere Reib. u. mechan. Doppelbrcch. II 3829; 
Einfl. auf d. Viscosität: v. Nitrocellulose I 650; 
v. Celluloseacetat I 651; Vol. u. Fließbark. v. 
Gemischen mit —  II 2588.

Diffus.-Koeff. d. H 2 in —  unter Druck II 2160; 
Löslichk.: v. H2 in — unter Druck I 2420; d. W. 
in — I 1332; Acidität v. Säuren in —  II 687; 
Löslichk.: u. Verteil, v. Tetraäthylammonium
halogeniden u. Tetraäthylsilan in —  u. a. Lö- 
sungsmin. II 981; v. Bienenwachs in —  I 3361; 
v. Pikrinsäure in — Alkohol-Gemischen I 2710; 
Fäll.-Vermögen auf aceton. Lsgg. v. Cellulose
acetat II 522.
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Tcra. u. quatern. Fl.-Gleichgewichte mit —
II 1582; Einfl.: auf d. krit. Misch.-Temp. v. Phenol 
u. W. I 2278; auf d. unteren krit. Oxydat.-Druck 
v. CS2 II 3047; Erstarr.-Kurve, Aktivitätskoeff., 
Danpfdruck, Zus. d. Fl. u. d. Dampfes d. Syst. 
CS2—  II 1419; Salzbldg. zwischen Dlmethylgelb 
u. Trichloressigsäure in — 14 ; Zers. v. aliplmt. 
Mercaptanen in — I 211; Photoionisat. v. Jodo
form in Amylalkohol u. in —  I 3264.

Chem.Verhalten: Umlagerr.ini— Hing (v.Brorn- 
anilinen beim Erhitzen) I I 202; Verh. beim Erhitzen 
bis zu 650° bei einem Anfangsdruck v. 1000 kg/qcm
II 2590; pyrogenet. katalyt. Zers, unter H 2- 
Hochdruck I 485; Zers. (dch. elektrodenlose Ent
lad.; spektroskop. Unters.) I 481; (bei d. Bürsten
entlad.) I 916; katalyt. Hydrier, (unter hohem 
Druck u. hoher Temp.) 1 1358; (+ Ni u. Pt) I 2279; 
(+ Ni auf Kieselgur) II 517; (+ Cu-Cr- oder Zn-Cr- 
Legier.) II 3785*; (4- NaH) II 477, 1865; katalyt. 
Oxydat (Verf. u. Vorr.) II 2369*; (Dampfphasen- 
oxydat.) I 1152; II 3036; Oxydat. mit Luft 11331;
Entzünd, v. Luft---Miscliscli. dch. h. Körper
I 2435; Fortpflanz, d. Verbrenn, längs d. Ober
fläche v. —  II 3847; Flammgeschwindigk. v. 
Gemischen mit Luft II 2387; Wrkg. eines trans
versalen clektrostat. Feldes auf — Flammen
I 2935; Einfl. auf d. Entflamm, v. KW-stoff- 
Luftgemlsclicn I 1764; katalyt. Kondensat, zu 
Dlphenyl II 925*, 1835*; (Verhindcr. einer Ab
scheid. v. C) I 2512*; Nitrier, mit an Kieselgur 
adsorbierter HNOa II 636*; Halogenler. I 455*; 
Chlorier, (katalyt.) II 2728*; (therm. Dampf- 
phasenchlorier.) I 2022; (photochem. ln d. 
Gasphase) I 1339; Bromier. mitt. CBn II 
352; Photobromier. II 3675; Jodier. (mitt. 
J 2 u. AgClOi) II- 162; (mitt. J 2 u. AgNOß)
II 2640; Fluorier, mit JFö I 926; Rk. mit BrFß
I 1212; Sulfonier. (Übersicht) II 1832; (in Brenn
stoffgemischen; Anwcndbark. d. Schüttelkolbens)
II 2209; katalyt. Rk. mit NH 3 zu HCN II 2727*; 
Molassozlat. mit SOCI2, SO2CI2 u. SO2 II 1009; 
Verb. K J 7 ,2 C0H0 I 1067; Mercurieren mit 
Mercuriacctat II 1073*; Friedcl-Crafts-Rk. (Einfl. 
d. Katalysators) I 1217; (Synth. v. Homologen)
11 1607; Polymethylbcnzole II 1285, 1286; Kon
densat.: mit C2H4 bzw. C2H 2 (App.) II 2487; 
mit Styrol II 3870; mit CCh II 3879; m it Tri- 
methyläthylcnbromidll 704; mitCyclohexylchlorid 
(Rk.-Verlauf) I 2582; Addit. - Verb.: mit Tri- 
mcthylamlnoxyd u. Anilin 11228; mit Pikrylchlorid 
u. s-Trinitrobcnzol II 1162; Rk.: mit Äthylen
oxyd bzw. -chlorhydrin I 3226*; mit o-Nltro- 
benzaldehyd II 221; (-f H 2SO4 ; Mechanlsm.)
I 392; mit CHCte-CN I 21S; mit a*j3-Dibrom- 
carbonsäurcn II 3396; mit Tribenzylborat II 288*; 
m it unsymm. Säureanhydriden II 2957; mit 
3-Sulfophthalsäureanhydrld I 1371; mit Anthra- 
chinon-1.5-dicarbonsäurechlorid I 3440; mit 4.4'- 
Dimethylbenzophenon - 3.3'- dlcarbonsäureclilorid
II 3884; Substitut, im — Kern s. unter Substi
tution.

Biochem. Verhalten: Sterilisierende antisept. 
Wrkg. gegenüber pathogenen Mikroorganismen
II 3428; Veränderr. d. bakteriellen Leukocytose 
dch. —  II 2991; Wrkg.-Erschcinn. bei Tierarten
II 2991; Einfl.: auf d. Immutikörperbldg. I 1392; 
auf d. sinocarot. Reflextonus I 970; — Vergift.
II  245; (Infolge unsachgemäßer Ventilat, u
fahrläss. Betriebsführ.) II 562;--Geh. d. Blutes
bei verschiedenart. Einführ. d. —  in d. Organism.
I 408; Blutveränderr. dch. —  in einem Rotat.- 
Tiefdruckbetrlebe II 2333; perniziöse Anämie v. 
Schwangeren dch. — Vergift. I 251; Durch- 
lässigk. d. Haut für —  I 2064; professionelle 
— Vergiftt. dch. d. Haut I 837; Harnunterss. 
bei chron. Schädig, dch. — u. — Derivv. II 2333; 
Giftigk. d. Thlophens (Vgl. mit reinem —) II 101.

Verwendung: bei einem reinen Dampfkraft- 
prozeß in Kraftanlagen II 3281*; als Kühlfl.für 
Thermostaten II 3587*; als Lösungsm. ln d. 
Textilindustrie II 1076; als Mottenschutzmittel

II 145; Reinigen d. Waschfll. ehem. Wäschereien
I 3243*; Motorenbenzol s. unter Brennstoffe 
(Flüssige Brennstoffe).

Analytisches: Spektralanalyt. Nachw. auf 
Grund d. llamaneffekts II 1942; Best. d. — Geh.: 
in d. Luft II  3921; (colorimetr.) II 2490; in H 2O
I 2210; in A. I 2742; im Leichtöl I 1320; inBzn. 
nach d. Anillnmcth. II 2574; Analyse v. — Cyclo- 
hexanmlschsch. aus d. Brech.-Index II 2U83; 
Best.: v. Paraffin-KW-stoffen in Handels—  nach 
Steffen (App.) II 1259; d. Gcsamtschwefel in —
II 1731; Anfordcrr. an d. Reinheit bei analyt. 
Verwend. II 2850; Anomalien bei d. Benutz, v. — 
in d. Kryoskopie I 1268.

Bibliographie: Cumaron, Inden u. andere
Resinogcne im Steinkohlen-Roh— [russ.] I [2123]; 
8. auch Kohlenwasserstoffe; SolventnaphÜia. 

Benzoldiazoniumhydroxyd s. CoHoONz. 
Benzolichtfarbstoffe, Herst. v. Ton-in-Toncffcktcn 

mit — auf Wollgeweben II 3310*. 
Benzol-1.2.3.4-tetracarbonsäure s. Mellophansüure. 
Benzol-1.2.4-tricarbonsäure s. Trimellitsäure. 
Bcnzoltrisulfonsäure s. CoHaOoSs.
Benzonitrll s. CiHsN.
Benzoperoxyd s. CuHioO4.
Benzopersäure s. C7//0O3.
Benzophenon, katalyt. Darst.: aus Diphenyl-

methan 1 1000*; aus Benzoylbenzoesäure II 2730*; 
v. — , Derivv. oder Homologen aus Benzoyl- 
benzoesäuren oder deren Derivv. I 131*; aus 
Bzl. u. CoHöCOCl (+ A1C13 u. FeCl3; Einfl. d. 
Katalysators) I 1216; Darst.: aus Benzoylchlorid 
u. CöHß«MgX I 1525; v. p-Dialkylaminoderivv.
I 2714; Bldg.: aus as-Diphenyldlanisylglykol- 
dimagnesyljodid II 534; aus d. Rk.-Prodd. v. 
Benzoylhydroperoxyd u. Benzoylperoxyd mit 
Triphenylmcthyl I 1512.

U.V.-Absorpt. u. Rk.-Fähigk. II 2807; clektr. 
Moment v. — Vcrbb. v. Halogeniden I 2687; 
therm. Daten II 2606; Verbrenn.-Wärme, Eign. 
als Eichsubst. I 1997; Oberflächemvander. auf 
Glimmer adsorbierter — Moll. II 992; Krystalli- 
sat.-Verss. I 2131; Salzbldg. zwischen Dimethyl 
gelb u. Triclilorcsslgsäure in —  I 5.

Red. unter H 2-Druck in alkoh.-alkal. Lsg.
I 2950; elcktrochem. Chlorier. II 1772; Strukt. 
d. Na-Verb. I 1783; Bldg. mol. Addit.-Verbb. 
(Unters, mitt. d. Absorpt.-Spektr. im Ultraviol.)
II 2425; Addlt.-Verb. m it H 3PO4 I 1350; Konden
sat.: mit Chlorbenzol (+ Na) I 383; mit p-Chlor- 
anilln (Dipolmomcnt d. Rk.-Prod.) I 2172; mit 
d. Brommagnesylverb. d. 3-Methyl-3-ätliyl- 
pentins I 2582; mit Triarylvinyl-Mg-Bromiden
II 2458; mit Magnesylphenylurcthan II 3552; 
m it Dlbenzylkcton I 1526; mit Na u. Chlorcssig- 
cstern I 1576*; Wrkg. auf d. Oxydat. v. Leinöl
II 1714; Verfärbbark. in Seifen I 1312; Verwend. 
d. IIgCl2-Verb. für Saatgutbeizen II 2229*.

Best. m it Phenylhydrazin I 2165. 
Benzophenonchlorid s. CnHioClz.
Benzopurpurin, Verh. d. Farbstoffe u. Ag-Sole bei 

d. Oberflächenspann.-Mess. II 2610. 
Afeta-Benzopurpurin s. CmH zsOqNgSz. 
Benzopurpurin 4 B, Diffus. I 2561; kolloidchem. 

Vergl. d. wss. Lsgg. mit d. aus m-Tolidin berei
teten Isomeren I 584, 585; wirkl. Gew., elektr. 
Leitfäliigk. d. wss. Lsgg. II 1517.

Benzopurpurin 10 B, Kuppl.-Gcschwindigk. v. 
Naphthionat m it tetrazotiertem Dianisidin bei 
d. Herst. v. — I 1157.

Benzosapol OP, fl. Bzn.-Selfe für d. ehem. u. Naß
wäscherei I 2897.

Benzosec, Ersatz für Wundbenzin I 1267. 
Benzotribromid s. CiHöBn.
Benzotrichlorid s. CiIlsCl3.
Benzovlscoseblau BF, I 2241.
Benzovlscoseblau 3 GFL, I 2241.
Benzovlscosegelb GGL, I 2241.
Benzoviscosegelb 5 GL, I 2241. 
Benzoviscoseorange RL, I 2241.
Benzoviscoserot BL, I, 2241.
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Benzovlscoseviolett BL, I 2241.
1.4-Benzoxazin, Darst. v. 4-Aralkyl-3-keto-3.4-dl- 

hydro-1.4-benzoxazlnen II 741*, 2336*. 
Bcnzoylaceton s. C10Ü 10O2.
Benzoylchlorld s. CiEnOGl.
Benzoylesslgsaure s. CoEsOz.
Benzoylhydropcroxyd s. Ci E gOz.
Benzoylperoxyd s. GuEioOi.
Benzoylsuperoxyd s. CliEioOi.
Benzpinakolin s. CzoEzoO.
Benzplnakon s. G2.aUz2.Oz.
Benzthiazol s. CiEtNS.
Benzthiazolin s. CiEiNS.
Benzylacetat s. CoEioOz.
Benzylalkohol (Kp .10 92—94°), Vork.: im Hyacin- 

thenblütenöl I 148; II 2746; im Ylang-Ylang-Öl
I 3121; — Geh.: v. Jasminöl II 3489; d. Öls v. 
Cheimonanthus fragrans II 932.

Herst. aus Benzylchlorid I 2994*; Bldg. aus 
Phenylglycidsäurcäthylester II 3861; Spektr. 
(Einfl. v. Verd. u. Temp.) II 2148; Dipolmoment
II 2635; DEE. u. Grenzpotentiale v . -- Lsgg.
II 2438; Nachprüf. d. Antonowschen Hegel an —
II 3849; Viscosität v. Celluloseacetat in — I 651; 
Auflös. v. Acetylccllulose in —  I 2298.

Chcm. Wrkgg. d. durchdringenden Ra- 
Strahl. auf —  I 1992; katalyt. Hydrier. II 1770; 
katalyt. Oxydat. zu Bcnzaldchyd I 1000*; (in 
Dampfiorm) I 2640*; Rk.: mit Azoxy- u. Azo- 
vcrbb. I 1520; mit Phenolen (Verwend. für 
Mottenschutzmittel) I 3014*; mit Benzaldehyd
II 1778; mit Chlorcssigsäure (+Na) II 1158; Ad- 
dit.-Verb. mit Glykocholsäure I 397; Wrkg.: 
auf d. Autoxydat. d. Na2S II 2926; auf d. Oxydat. 
v. Leinöl II 1714; Einfl. auf d. Epinephrin- u. 
Tyraminwrkg. (Bezieh, zum Cocalnempfindlichk.- 
Unempfindlichk.-Phänomen) II 400; Verwend. 
zur  ̂Erhöh, d. Nctzfähigk. v. Mercerisierlaugen

Nachw. neben A. u. Methylalkohol (— als 
Verfälsch.-Mittel v. äther. Ölen) II 1663. 

Benzylamin s. CtE qN.
Benzylbenzoat s. GuEizOz.
Benzylbrornid s. CiEiBr.
Benzylchlorid s. GiEiCl.
Benzylcyanid s. CsHiN.
Benzylechtblau BL doppelt konz., I 2773; II 1369. 
Benzylechtblau 3 GL doppelt konz., I 2773; II 1369. 
Benzylmagnesiumhydroxyd s. CiEsOMg. 
Benzylmercaptan s. C7EsS.
Berbamin, Konst. II 3098.
Berberin bzw. Berberiniumhydroxyd, Bezeiclm. d. 

„Berberin“ als 2.3-Methylendioxy-11.12-dimcth- 
oxy-8.9.16.17-dehydroberbiniumhydroxyd I 3448; 
Isolier, aus Argemone mexicana II 1640; Ferro- 
cyanide u. Ferricyanide II 2319; pharmakodynam. 
Unters, d. — Sulfats I 2201; — u. — enthaltende 
Pflanzen in Pharmakologie u. Therapie II 87. 

Berberrubin,— ähnl. Verbb. (Alkaloide d. Columbo- 
wurzel), Derivv. I 2185.

Berbin, Bezeichn, d. „Stammsubst.“ d. bcrbcrinart.
Alkaloide als —  I 3448.

Bergamottöl s. öle, ätherische.
Bergapten, Vork. im ö l v. Skimmia laureola II 3490; 

lled., Konst. II 2196; Überführ. in Isopimpincllln
1 2598.

Bergbau, — d. Union Montan u. Industrie A.G. zu 
Varpalota (Ungarn) I 2792; Braunkohlenbergwerk 
v. V6rtessomlyö in d. Geschichte d. ungar. —
I 2923; C02-Ausbrüche in Bergwerken I 3275; 
Kohlestaubexploss. dch. elektr. Entladd. der in 
d. Luft schwebenden Staubwolke in — Betrieben
II 1334; Gasschutz in d. Hüttenbetrieben d. 
Ruhrgebictes I 3477; Entfern, v. Staub aus 
Grubenluft I 1560; Anwend, galvan. Rein-Pb- 
Uberzüge als Korros.-Schutz in — Betrieben 
unter Tag I 3222.

Bibi.: Lehrbuch d. — Kunde mit bes. Be
rücksicht. d. Steinkohlen—  I [2535].

Russ.: Handbuch d. Unters, v. — Prodd. 
/• Erzanalyse I [848]; Beiträge zur Kenntnis d.

— Prodd. d. nordöstl. Transbaikaliens I [2445]; 
s. auch Erze; Kohlen; Schlagende Wüter. 

Bergenin, Herst. v. Isochinolinderivv. aus —  oder 
seinen Umwandl.-Prodd. I 3322*.

Beriberi s. Vitamine-Vitamin B.
Berlinerblau (Preußischblau), Geschichte d. Färbens 

mit —  I 1191; Rezept aus d. Mitte d. 18. Jahr
hunderts I 2922; Konst. I 1887; Flock, entgegen
gesetzt geladener Kolloide dch. —  I 1639; Best. 
d. Geh. v. —  (Best. d. Fe[CN]ö-Komplexes)
II 2343; Prüf, auf HCN u. seine Alkalisalze 
dch. Überführ, in —  (Nachw. in Organteilen 
u. a. Stoffen) I 1125.

Bernstein s. Earze-JS’aturharze.
Bernsteinaldehyd s. CiEoOz.
Bernsteinöl s. Earzöle.
Bernsteinsäure (F. 183°), Vork. in d. Wurzel v. 

Stemona tuberosa I 2350; Bldg.: aus „Tetraoxy- 
mannocyclit“ II 859; aus Diacetylyohimbin, 
Rkk., Derivv. II 69; aus Jodessigsäure u. K- 
Pcrsulfat II 3543; aus Cyclohexancarbonsäure 
(elektrolyt.) II 211; bei d. Cr03-0xydat. v. zwei
bas. Säuren II 2213; aus Ölsäure dch. H 2O2 mit 
u. ohne Zusatz v. CuS04 I 827; aus Spilanthol
II 3427; bei Vergär, v. Kohlehydraten (Über
sicht) II 3108; (Mechanism, d. Propionsäuregär.)
I 402; im Glucosestoffwechsel v. Pilzen I 1109; 
aus A. dch. Schimmelpilze II 2198; bei d. Spalt, 
d. Nucleinsäuren dch. Bacillus proteus vulgaris
II 552.

Isomorphe Vertretbark, in Systst. mit —
I 5; Brech.-Vermögen wss. Lsgg. (Einfl. d. 
Konz.) II 3564; freie Energie (A') II 2618; Dampf
druck wss. Lsgg. in Bezieh, zum Problem d. 
Zustandes v. W. in biol. Fll. I 360; Osmose I 3395; 
Adsorbierbark, an Tierkohle, Capülaraktivität
II 1277; LösHchk. in bin. Misclisch. II 2590; 
Erstarren bin. Gemische mit — I 1345; Einfl. 
auf d. Lösetemp. einer bas.Phenol-W.-Misch. 1484.

Photolyse II 2292; Oxydat. (mit Cr03) II 2213; 
(elektrolyt.; Mechanism.) II 2311; Abbau mitt. 
NsH I 2309; II 2448; Rkk. v. Metallioncn bei 
Ggw. v. —  I 2540; Vercster. m it Alkylenoxyden
I 3346*; Rk. d. Na-Salzes: mit p-Toluylaldehyd 
(+ Acetanhydrid) II 1439; m it 2-Oxynaphthalde- 
hyd-(l) u. Succinanhydrid II 1020; Choleinsäuro 
aus —  II 2826; Rolle d. Enzyms in d. Succinat- 
Enzymfumaratgleichgew. I 534; Oxydat. dch. 
Colibakterien in Ggw. v. Nitraten I 2338; bak- 
tcricide Eigg. II 3261; Stoffwechselwrkg. I 1683; 
Mechanism, d. spezif.-dynam. Wrkg. v. Alanin 
(RoUe d. —  u. Milchsäure) I 2971; Verwend.: 
für Seifen I 600*; v. — Estern zur Verfälsch, v. 
Lavendelöl II 3489.

Unterscheid, v. — Estern v. Phthalestern 
in äther. ölen II 2250; potentlometr. Titrat. 
(Ermittl. d. Potentialgradienten) I 976; Best.: 
in Fruchtsäften II 2213; in Wein u. gegorenen 
Fll. II 2752; im Gemisch mit • Fumarsäure u. 
Äpfclsäurc II 1610; Nachw. v. Äpfelsäure neben 
Citronensäuro u. —  mit Naplithol II 2693: Best. 
v. Äpfclsäurc neben — II 2570.

Salze (Succinate), Verh. als H-Donator für d. 
Syst. Hirngewebe-Methylenblau II 1311.

Fe(II)-Salze, einfache u. komplexe —
I 1069.

 ̂ Na-Salz, Oxydat. dch. Hirngewebe II 3114; 
Wrkg. auf d. Nieren v. Kaninchen I 2733.

Dläthylester, Dipolmoment (Temp.-Abhän- 
gigk.) I 1199; (u. freie Drehbark.) II 2153; Er
starren bin. Gemische mit —  I 1345; Verseif.- 
Konstanten I 1075; Einw. v. P2S3 II 378; Spalt, 
v. a-Diacylderivv. II 3549; Verwend. zu Vulkani
sat.-Verzögerern u. Alter.-Schutz für Kautschuk
I 2391*.

Dimethylester, Erstarren bin. Gemische mit —
I 1346; Einw. v. P2S3 II 378. 

Bemsteinsäureanhydrid s. C\E\Oz. 
Bernstelnsäuredichlorid s. CUUOzClz. 
Bernsteinsäuredinitril s. CiEiNz.
Bernsteinsäureimid s. CiEzOzN.
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Beryll, York. I 1707; Bergbau in <1. Alpen I 372;
— v. Erythräa II 3074; Breeh.-Exponent im 
Ultraviolett I 2444; Verarbeit. I 1564*; Vcrwend. 
für keram. MM. mit niedrigem Ausdehn.-Koeff.
II 3683.

Bibi.: Mineral industry of the British Empire 
and foreign countries: Beryllium (Glucinum) and 
Beryl I [448}.

Beryllium, Entdeck. II 2580; Vork. I 1572; II 282; 
(im Milarit) I 36; neues Wunderraetal] II 282; 
Bldg. bei d. Elektrolyse d. Lsgg. v. — Verbb. in 
fl. NHs I 928; Darst. I 1707; (Anwend.-Möglichk.)
II 282j 2103; (techn. Maßstab) I 3220; 11 1682; 
Gewinn. II 2221*; (aus silicat. Erzen) II 2105*; 
(aus BcO) II 282, 2867; clcktr. Gewinn. I 1572; 
elektrolyt. Ilerst. aus einer BeCl2-Schmclzc
II 1829*; Reinheitsgrad d. verschied. — Sorten
I 510.

Eigg. I 510, 1424; II 282.
Resonanzstellen d. — Kerns I 2927; dch. d. 

a-Teilchen in —  erregte Strahl. I 2284; II 1413; 
Anreg. v. Neutronen in —  II 3196; Kern-y-Strahl.
1 1334; II 13,1413; Absorpt.-Effekte d.y-Strahlen 
sehr hoher Frequenz dch. Herauswerfen leichter
Atomkerne I 3030; Eigg. d .--Strahl. (Wrkg. auf
—) 1 1987; s. auch Neutronen ; Strahlen, y-Strahlen. 

At.-Gew. v. Beo II 1265; Valenzkräfte am —
I 18, 2430; Mol.-Strukt. d. Be2 I I 168; Elektronen
reflex. an —  I 2422; Strahl, beim Beschießen 
mit langsamen Elektronen I 183; II 667; licht
starke Anreg. d. Spektr. im clektr. Vakuumofen 
dch. Elektroncnstoß kleiner Energie II 2488; 
Erweitcr. d. Be I-Spcktr. I 2136; Spektr.: 
Be I  u. Be I I  I 3034; Be I, B II , C I I I ,  N IV u.
0  V 1 2547; Streuung v. Mo K l an —  I 488; 
krit. Potentiale weicher Röntgcnstrahlen d. —
II 18; Präzis.-Bcst. d. Gitterkonstanten II 1881; 
elektrolyt. Abschcid. aus anhydr. NH3 I 918; 
photoelektr. Eigg. dünner Schichten II 842; 
Ionensusccptibilitüt II 2298; Hallcffekt in —
II 3681: Magnetostrikt. II 1134; Azotier.-Wärme
1 1637 ; lyotrope Zahl d. — Ions aus d. Viscosität
II 989.

Rkk. v. — Ionen bei Ggw. organ. Säuren
I 2540; Red. v. Cu-Oxyden dch. — II 282.

Kathodcnzerstäub. v. —  in He (in Entlad.- 
ltöhren) II 2500; Vcrwend. : in Schwennetallcgierr.
I 3344*; im Flugzeugbau I 1572.

Spczif. Rkk. 1 2208; mikroqualitative Analyse
II 3921; Analyse v. — Mineralien II 256; Nachw. 
in Gesteinen I 3089; Best. (krit. Unters.) I 2356; 
gcwichtsanalyt. Best. mitt. Guanidincarbonat 
(Trenn, v. Fe*", UO2” , Th*"*, Z r“\ TI*, WO*", 
MoO", V04'", CrO-i", As03 , SbOs"' u. Cu“ )
I 3206; II 2340; (Trenn, v. Al) I 297S; Best.: 
in — Silicatgcsteincn (gravimetr.) II 2851; in 
hochlcgicrtcn Stählen u. Ferro—  (mitt. konz. 
KOH) 1 2355.

Bibi. : Mineral industry of the British Empire 
and foreign countries: Beryllium (Glucinum) and 
Beryl 1 [448]; Traité de chimie minérale. T. V II. 
Glucinium, magnésium, zinc, cadmium, alumi
nium II [36]; s. auch Galvanotechnik; Metallfolien ; 
M  etaUilberzilge.

Berylliumverbindungen, Herst.: aus Erzen u. 
Mineralien I 1564*; (Aufschluß) II 2221*; (Ex- 
trakt.-Prozeß) I 3332*; reiner Be-Salze aus 
Be-Fluoriden bzw. Alkali-Be-Doppclfluoriden II 
586*; Fluoberyllate I 1352; II 091, 2026; Elek
trolyse d. Lsgg. in fi. NH3 I 928; komplexes Bc- 
Acetat II 325; Verss. zur Darst. v. Hexamethylen
tetramin-Komplexen II 2137; s. auch Ferrite', 
Organoberylliumverbindungen.

Berylüumaluminat s. Aluminate. 
Berylliumbromid, elektr. Moment v. —  u. 

— Mol.-Verbb. I 2687; thcrmochem. Werte
II 1599.

Berylliumcarbid, Verwend. in harten Werk
zeugen I 2509*; Werkstoff hoher Härte aus 
60—90°/o —  u. Zusätzen II 1965*. 

Berylliumcarbonat, DE. I 2687.

Berylliumchlorid, elektr. Moment v. —  u. 
— Mol.-Verbb. I 2687; Elektrolyse in fl. NH3

I 928; thcrmochem. Werte II 1599; Einfl.: auf 
d. Kohäs.-Grenzen u. d. ultramkr. Solbldg. 
synthet. Steinsalzkrystalle II 2009; auf Araylum- 
u. Gummi arabicum-Sole II 3532; Rk. mit NH3
I 510.

Berylliumferrit s. Ferrite.
Berylliumfluorid, BcF-Banden I 19. 
Berylllumgermanat s. Germaniumsäure, Be- 

Salz.
Berylliumhydrid, — Banden I 2548; II 1592. 
Berylliumjodid, thermochera. Werte II 1599. 
Bcrylliumlegierungen, Bldg. bei d. Red. v. BeO 

mit anderen Metallen 11 282, 2867; Eigg. I 1424; 
(u. Vcrwcnd.) I 1572; Edelmetallersatzlegier, aus 
Be, Al u. Ag in ungefähr gleichen Gcwichtsanteilcn
II 769*; Legier, aus 70% Be, 0,0% Mn, 0,0% Mo, 
Rest Al II 3301*; Festigk.-Eigg., Mikrogefüge v. 
Cu—  I 2887; Vergüt, v. Cu—  I 1949*; techn. 
Eigg. v. Cu-Ni-Legierr. mit 2,5 u. i%  Be II 2868; 
Syst. Fe-Be s. unter Eisen.

Berylliumnitrid, Bldg. eines Gemisches v. — 
u. Oxyd bei Lufterhitz, v. Be I 510; Azotier.- 
Wärme v. Be I 1637.

Berylliumoxyd, Bldg. eines Gemisches v. 
Nitrid u. — bei Lufterhitz, v. Be I 510; Banden- 
syst. II 671; Widcrstand-Temp.-Gesetz I 1342;
C-Potcntiale a n --Diaphragmen II 2438; Red.
II 282, 2867; Schmclzdiagramm — AI2O3 II 2442; 
Systst. Zr02-Be0-Ca0, Zr02-Be0-Cc02 (hoch- 
feuerfeste Stoffe) II 3005; Verwcnd. in silicathalt. 
Rohstoffgemischen für Glas-, keram. u. dgl. 
Gegenstände II 3137*.

Berylliumoxydhydrate, Energiedifferenzen ver
schiedener Modifikatt. d. krystallisierten — (u. 
Bldg.-Wärme) II 847; Herst. u. Eigg. v. koll. 
wss. — Solen I 922; (Best. d. Teilchengrößc)
II 345; isobarer Abbau (röntgenograph. Kon
trolle d. Entwässer.-Prodd.) II 1583.

Berylliumsilicate, gravimetr. Mikroanalyse v.
—  Gesteinen II 2851.

Berylliumsulfat, Krystallstrukt. v. BeSOi* 
4 H 2O II 496; Einfl. auf Amylum- u. Gummi 
arabicum-Sole II 3532; therm. Trenn, v. and. 
Sulfaten I 2278.

Beschtaunit, —  aus d. Pjatigurskbczirk als säure
festes Material II 1154.

Betachlor, Wrkg. d. — Bleiche auf Weizenmehl
I 152; II 936.

Betain (Glykokollbetain), — Geh. v. frischen Tabak
blättern I 3510; Vork. im n. Menschenharn II 395; 
Isolier, aus Halophytcn (Suaeda salsa Pall.), Au- 
Doppelsalz (F.) II 2835; Bldg. d. Betaine d. 
Alkaloide in d. Pflanze II 1640; salzart. Verbb. 
m it Phenolderivv. II 1199*; Flavianat II 1622; 
physiol. Wrkg. v. Derivv. v. — Homologen I 
3410; Wrkg.: auf Eier u. Larven v. Seeigeln I 
1550; auf d. Einlagcr. v. Fett in d. Leber II 3436.

Mikro-ltkk. u. Nachw. v. —  u. Homologen in 
d. Pflanze I 847; Best. in Cerealien u. Brot (N- 
Faktor) II 461.

Betanin, Natur d. —  (synthet. Verss.) II 2467. 
Beton, Werkstoff — (allg.) II 1343; Grundsätze für 

— Mischsch. II 912, 1494, 2096, 3006; Korn
größen v. Aggregaten I 566; Zusammenstell, u. 
Kontrolle v. — Mischsch. I 2625; Zeichner. Darst. 
d. Zus. v. —  u. — Zuschlagstoffen im Vierstoff
parallelogramm I 3214; Best. d. Misch.-Ver
hältnisses bei Mörtel u. — aus Zement oder 
hydraul. Kalk II 3765; günstigste Zuteil.-Weise d. 
— Einzelstoffe u. d. Sandtränk.-Verf. II 421; 
Auflocker, v. Kiessanden dch. Feuchtigk. (Bedeut, 
für d. Betonmisch.-Verhältnls u. d. Ausbeute)
I 1567; Einfl. d. wechselnden Naturfeuchtigk. v. 
Zuschlagstoffen auf Konsistenz, Ausbeute,Zcment- 
gch. u. Festigk. v. — II 912; größere D. beim An
machen mit W., das (2— 4°Jo) organ. Zusätze 
enthält I 3214; Hochdruckdampf beschleunigt 
die Erhärt.-Geschwindigk. II 2096; Einfl. d. Temp. 
auf d. Abbinden II 3765; Baustoffeigg. beim
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Betonieren mit warmem —  II 421; Herst.: v. 
Silicat—  für Fahrbahnen I 2757*; aus Bimsstein 
mit Zementbrei II 2097*; aus Holzspänen, 
Zement u. W. I 1509*; aus Kesselhausschlacke 
(Steinkohlenschlacke) II 2098*; Aufbereit, v. 
Hochofen- u. anderen porösen Schlacken als —  
Zuschlag I 3483*; Beimischsch. bei d. Herst. v. —
II 2096; Vorbehandl. v. Si02-halt. Mineralkörpern 
als Zuschlagstoffe für — II 3138*; Steiger, d. 
Fcstigk. I 2757*; (dch. krystallincn Talk) I 3214; 
(dch. Zusatz v. S) II 591*; Herst. gleichmäß. 
gebrannten Ziegeltons für d. Gewinn, v. Splitt 
als — Zuschlag I 2222*.

Leicht—  I 728*; (aus Zement u. Kalkpulver 
v. demselben Mahlgrad) II 2512*; (Zuscldag- 
stoff) II 591*; (Zusatz v. zerkleinerten Pflanzen
abfällen) I 1569*; Isolier- u. Leicht—  I 437*; 
poröser —  I 1943*; poröse — Gegenstände (Zusatz 
v. getränktem Holzmehl, Torfmull o. dgl.) II3138*; 
Schaum—  (Schaummittel) I 1943*.

W.-dichter —  II 2225, 3138*, 3604*; wasser
dichter u. wasserabweisender —  oder Putz
II 1061*; —  v. hoher Fcstigk., geringer W.- 
Durclüässlgk. u. geringem Schwindmaß II 3598.

Asphalt—  für Straßenbelag II 1956*; Teer- 
u. Asphalt—  II 591*; Miucralgemische für Teer-
— I 2755.

Gas—  (Herst. mit Bauxit) II 2097* ;(Trockncn)
II 2097*; völlige Entfern, v. Luftblasen I 1141*.

Eigg. II 3598, 3766; Abhängigk. d. techn. 
wichtigen Eigg. d. —  v. d. physikal.-chem. Eigg. 
d. Zements I 569; Elastizität (mathemat. Theo
rie) II 3598; Elastizität u. Fcstigk. II 3766; 
(v. — aus italien. Zementen) II 3598; (v. Eisen— )
I 1821; (u. Schwinden v. Eisen— ) II 3598; 
Fcstigk. I 1138; (Abhängigk. v. d. Zus.) I 2625; 
höhere Einhcitsfcstigkk. für —  I 2881; Fcstigk.- 
Eigg. v. Fein—  mit Traßzusatz I 861; Einfl. d. 
Menge d. Anmachwassers auf d. Druckfestigk.
II 3598; in Massen—  entwickelte Tcinpp. (Einfl. 
auf d. Druckfestigk.) I 3333; Verh. v. Mörtel auB 
Tonerdezement bei hoher Außcntcmp. II 421; 
säurefeste Andesitmasscn (Zement) u. —  II 1953; 
Verarbeitbark., Durclilässigk. u. Fcstigk. I 1285; 
Durchlässigk. v. Portlandzement—  II 1220; —  
Güte u. Fcstigk., 50 Jahre alte Betonproben aus 
d. Bauwerk II 912; Verss. mit —  aus einer 
Zentralmischanlage 1 3333.

Widerstand gegen Witter.-Einflüssc II 588; 
Bibliographie über Verwittcr. I 3102; (v.— Bau
steinen) I 3102; Durchführ. v. Verwittcr.-Verss.
I 3102; Ausblühh. I 2755; — Ausschläge (Unters, 
dch. d. Portland Cement Assoziation) I 2881; 
W.-Beständigk. im Ganzen u. an d. Oberfläche
I 1702; ehem. Wrkg. aggressiver Wässer auf 
Zement im —  I 569; Einfl. d. W.-Zementfaktors 
auf d. Korros. v. Mörtel u. —  I 1568; ehem. Einw. 
auf — im Boden (Zcmcntdrainröhren) II 3599; 
Verh. bei Lagcrr. in angreifenden Fll. II 3599; 
Schädlichk. v. Xa2S04 bei —  II 1494.

Unterss. über Pflaster—  I 2986; Wrkg. v. 
h. Zement auf — Pflaster I 2755.

Stabilität v. — Mauern II 422; (Verss. an 
Mauerpfeilern) II 2707; Fcuerbeständigk. u. 
Stabilität v. Wänden aus — Baustoffen (Einfl. 
v. Zusclilägen) I 2986.

Elsen—  (Fcstigk. d. Verbandes) II 1221; 
(Scliwindspann.) II 1221; (Kriechen oder Fließen 
v. — unter Belast.) II 1221; Wrkg. v. Dauerbelast, 
auf d. Verband zwischen —  u. Stahl I 3214; 
Entwerfen v. Eisenbetonsäulen II 912; Herst. v.
l'e-- Teilen mit v. —  vollständ. umschlossenen
Armierr. II 3768*; Korros. v. Stahl in Eisen—  
dch. Kohleklein u. Asche II 1505; Anwend, in 
hoch beanspruchten Bauten I 3334; Konstrukt.- 
Verbb. in •— II 1343; Verb. v. neuem —  mit altem
II 1343; Abbindetempp. beim Ausbau eines 
Gefrierschachtes I 1703.

Zell—  (Eigg.) I 727, 1284; (für Isolier, v. 
Wasserröhren) 1 1815.

Yers.-Mischsch. für —  für ltöhren u. Bau

II 2225; Misch, d. Zuschläge für mcchan. ver
dichtete — Röliren II 1494; Herst. v. Hohl
körpern aller Art aus —  bzw. Eisenbeton II 3944*.

Gefärbter —  (letzte Entww.) I 1815; Färb.
I 2371.

Aufbringen v. Asphaltschutzschichtcn auf —  
Röhren II 108*; — Gegenstände (Erhöh, d. 
Wasserfcstigk.) II 2098*; (Imprägnieren mit S 
u. bituminösen Stoffen) I 1704*; (Imprägnieren 
mit Stcinkohlentcer oder Pech) II 2709* ; (Wlcdcr-
hcrstellcn) I 3483*; Schutzschichten a u f --
Flächen II 3290*; Schützen v. — Guß dch. Glas
platten I 2221*.

Prüf. (Zusammenfass.) I 706; Prüf. v. Elsen—  
(Zusammenfass.) I 706; internationale Verein
heitlich. d. Unterss. v. Zementmörtel u. —  II 3766; 
Prüf.-Vcrff. für —  u. Zuschlagsstoffe I 1138; 
Prüff. mit Röntgenstrahlen II 1060; beschleunigte 
Gefrier- u. Tauvcrss. als Prüfmcth. I 2987;
Vorhersage d. 2S-Tagc---Druckfestigk. nach
3—7 Tage-Verss. I 2755; — Fließtrog (Meßapp.)
I 3482; Analyse v. abgebundenem —  I 569; 
— Wasserprüfapp. II 2096; Steifeprüf. II 2096; 
Prüfverf. für fertig gemischten —  II 2510; Fest
stell. d. Zementgeh. im —  dch. Färben d. Zements
II 422*.

Bibi.: Grundlagen für d. rationelle Zus. II 
[591]; Mörtel u. —  (techn. Unters.-Amt d. Stadt
Berlin) II [422]; Elast. Verh. v. Eisen---Rahmen
unter d. Elnfl. ungleicher Erwärm. I [3335]; 
Analyt. Unters, d. Leicht—  [niss.] II [1497]; 
Les matières inertes et les propriétés mécaniques 
des bétons I [2222]; Maçonneries, béton, béton 
armé. Chaux et ciments. Mortiers. Pierres 
naturelles et artificielles. Plâtre. Goudron et 
bitume I [2883] ; s. auch Baustoffe; Mortel; 
Straßenbaustoffe; Zement.

Betulin (F. 254—255°), Isolier.: aus Braunkohlen
bitumen II 2399; aus Birkenrinde, Eigg., llkk., 
Konst. II 54; Konst. II 2974; Zers. d. — d. 
Birkenrinde mit AlCls I 1603; Dehydrier, mit Se
I 2840.

Betulol, Ätherbldg. mit Triphenylchlormethan I 
2032.

Beuchen s. Baumwolle; Färben; Seide-Kunstseide; 
Textilstoffe.

Bhilawanol (Kp.3 225—226°), Isolier, aus Semc- 
carpus Anacardium („Tintennuß“ ) I 1387. 

Bianisidln s. Ci4//i602iV2.
Biankit, synthet. —  [isomorphes Gemisch v. (Zn, Fc) 

S04-6H20] II 3075.
Bicarbonate s. Kohlensäure-Salze. 
Bicyclolsoprenmyrcen s. C10H24.
Bienen, Stoffwechsel d. ausgewachsenen —  I 305; 

Fruchtbark. d. —  u. Vitamin E II 3573; Zus. 
d. — Harzes (Propolis) II 307.

Bienenwachs s. Wachse.

Bier.
Geschichte, Allgemeines: Urgeschichte II 3; 

Vergangenheit d. ungar. — Brauerei I 3; ameri- 
kan. Brauwesen in d. Kolonialzeit I 2419; ein 
halbes Jahrhundert in d. Geschichte d. —  
Brauerei I 2419; brautechn. Verss. im vergangenen 
Jahre 11961 ; Analysen v. in- u. ausländ. —  v. 1839 
bis zur heutigen Zeit II 3; fabrikmäßige Herst. 
v. lteinhefe u. Hcfereinzucht in d. Entw.-Ge
schichte d. Brauerei II 2006; — Typen u. Spezlal-
—  I 2650; Brauerei u. Mälzerei (Vortrag) 1 2392.

Physik u. Chemie d. Bieres: Physikal. Chemie 
u. Herst. d. — (Zusammenfass.) II 3492; ehem. 
u. physikal. Erscheinn. d. Brautechnik II 788; 
ltk. d. —  u. d. Sarcina I 303; reelle Acidität v. 
portugies. —  I 2907; Adsorpt. in d. Brauerei 
(Zusammenfass.) 1 303; Adsorpt. v. Eiweiß- 
körpern im —  I 757; Einfl. d. Dextringeh. auf d. 
Eiweißbcständigk. d. —  I 757; Eiweißgerbstoff- 
verbb. während d. Gär. u. Lager, d. —  II 456; 
Gerbstoff u. Kolloide d. —  I 303; Zus. v. —  
Typen I 756; Unters, v. altem Flaschen—  I 302; 
N u. d. —  (Zusammenhänge zwischen Acidität
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u. physikal.-chem. Haltbark., Schilumvcrmögen 
u. Vollmundigk.) I 303; N-halt. Bestandteile d. 
Würze u. d. —  II 2383; A.-Geh. v. — Sorten
II 1850; Aroma II 2252; (Ahnllchk. mit anderen 
Lebensmitteln) II 142; York. v. Diacetyl u. Me- 
thylacetylearbinol in — II 142; Frage d. Spelzen- 
extraktivstoffe II 138; Nährwert 1 2780.

Brauerei. Verarbeit.: v. zweizeiliger Winter- 
Gerste II 3492; v. M alz aus Österreich, u. mähr. 
Gerste I 2650; heller böhm. u. mähr. Malze für 
mittelprozent. eingebrautes —  II 789; Wrkg. v. 
Hafermalz gegenüber Gerstenmalz beim Maisch
prozeß II 456; Malze für obergär. —  (Zusammen- 
fass.) II 456; Behandl. d. zu r— Herst. verwen
deten Rohstoffe vor d. Brauprozeß mit verd. 
CaCh-Lsg. II 3027*; Proteolyse d. Malzes beim 
Maischen (Zusammenfass.) I 1587; Verflüssigen 
u. Verzuckern v. stärkehalt. Material für Brauerei- 
zwecke II 3638*; Hopfen v. W ürze I 3237*; Aus
nutz. d. Hopfenbestandteile I 2779; (raschere 
Lsg.) II 139*; (Wrkg. beim Würzekochen) I 302; 
(Verh. beim Würzekochen u. bei d. Gär.) I 1962; 
quantitat. Vergl. d. rclat. Haltbark. v. gehopften 
Würzen vor u. nach d. Vergär. II 2888; Herst. 
einer Stammwürze II 2383*; rasche Gewinn, d. 
Würze (Trenn, d. Läuterprozesses) I 304*; Ab
läutern I 757*; II 3171*; Ursache d. hohen 
Keimgeh. d. Trubwürzeproben II 3493; Zus. d. 
groben Trubes II  2252; (Polem.) II 3316.

—  Gärung (Verss. bei höheren Tempp.)
II 2382; (Bezieh, zum Stoffwechsel d. Hefe) I 
1167; As-Geh. d. Hopfens bestimmt d. As-Geh. 
d. Brauereihefo II 3492; — Gär.: unter CO2- 
Druck (Übersicht) I 1587; u. d. Rolifrucht 
(Elnfl. d. Rolifrucht auf d. Degenerier, d. Hefe)
II 456; Regel, d. Ausstoß vergär.-Grades II 631; 
Blasengär. (Ursachen) I 1962; automat. Klär, 
d. Kräusen bei d. Untergär. II 305; Arbeit mit 
modernen Großgär- u. Lagergefäßen u. deren 
Einfl. auf d. Endqualität d. — II 138; Abscheid, 
v. Jungbuketten I 3509*; II 3171*.

Herst.: v. Export—  I 1169*; II 2752*; v. 
untergär. Dünn—  II 789; eines an Maltose 
reichen —  I 151*; v. vitaminhalt. —  I 2780*;
11 790*, 3799*; Vitamin—  u. Reinh.-Gcbot
I 302; Herst.: v. A.-armem —  II 1384*; (obergär. 
— ) II 3027*; (C02-reiches — ) II 2253*; einer 
extraktreichen, alkoholarmen Malzzubereit. in —  
Form II 306*; Entalkoholisieren I 1169*, 1842*;
II 1710*.

Schaum-Problem II 789, 2252; (Verss.)
II 2252; Erzeug, v. Schaum I 1309*; II 1540*.

— Trübb. bzw. Bodensatzbldg. dch. Aus
scheid. v. Ca-Oxalatkrystallen II 3493; Eiweiß
trüb. im — II 3316; Vermeid, v. Hcfetrübb. 11588;

K lä r . (Schwierigkk.) 1 303; (mitt. Zentri
fuge) I 2907; (im Faß dch. Zusatz v. Klärstoffen)
II 3638*; (Verwend. v. Tannin) II 1089; (v. trübem 
Faß—  dch. ein feines Filter, z. B. aus Papierstoff)
II 1983*; Sterilisieren v. Holzspänen für d. Klär.
II 2384*; Filtrat. I 2650; (Wiederverwend, d. in 
Fässern verbliebenen Rückstände) II 790*.

H a ltb a rk . u. Zus. II 3493; schlechte Halt
bark. infolge zu niedriger Vergär. II 3493; Wider* 
standsfähigk.: gegen Infektt. II 456; v. Colibak- 
terien gegen—  II 456; biol. Reinh.-Grad v. Trans
portfässern u. — Flaschen II 3316; Infekt, v. 
Faß—  dch. alte Faßstäbe II 3316; Vcrhindcr. 
d. Bldg. v. unangenehmem Geschmack I 2780*; 
Behandl. mit grünem Farbstoff (Erhalt, d. Klar
heit u. Brillanz) I 3006*; — Färbemittel I I 1710*; 
Geschmackserhalt. (Flaschenhülle) I 3006*;
II 1384*.

S terilis ie r. II 1851*; (BMF.-Sterilisator d. 
Berndorfer Metallwarenfabrik Arthur Krupp 
A.-G.) II 789; (u. Füllen v. Fäsern) II 2890*; 
Pasteurisier. I 1454*; (Theorie u. Praxis) II 
2252; (Verwend. einer Ausgleichsglocke) I 2651*; 
(v. —  u. Würze unter Vermeid, eines längeren 
Erhitzens u. Überhitzens d. Fl., d. vorher als 
Kühlfl. für d. erhitzte Fl. gedient hat) II 3802*;

(in Flaschen etc.) II 3638*; Desinfekt.-Mittel 
im Brauereibetrieb (Zusammenfass.) II 2383; 
(Wrkg.-Weise) II 1849; Anwend. d. Elmocidverf. 
u. Kontrolle d. Elmocidlsgg. II 1539; Reinig, u. 
Desinfekt, im Brauereibetriebe mitt. Montanin
II 3316; Abfüllen I 402*; (in sterilisierte Gefäße)
II 1540*; Kühl. d. Gär- u. Lagerkellcr I 2105; 
keimfreie Ktihl.-Belüft. d. Kühlgutes v. Kühl- 
einrichtt. I 151*.

Außergewöhnl. zusammengesetztes B r a u 
wasser (Einfl. d. W.-Zus. auf d. Bierqualltät) II 
2382; Enthärten d. Brau-W. (dch. Kochen) II 
138; (Zusatz v. Phosphaten) II 3638*; Unters, 
d. Brau-W. I 756; (Anwend. d. Tüpfelanalyse)
II 139; Wärme- u. Dampfbedarf Im Sudhaus d. 
— Brauerei II 1539; Hygiene d. Brauerelbctriebes 
(Vortrag) II 3637; Atemschutz in Brauereien
I 852; Pech u. Pichen II 1383; Vergl. v. Natur
pechen u. Regenerlt zum Pichen d. — Fässer
II 2252; Braupeche (Vorschläge zur Nomenklatur 
d. — u. zur Normier, d. Unters.-Methth.) I 1467; 
(Analysenwerte) I 3247; Metalle u. — II 788; Me
tall als Baustoff für Keller- u. Transportgefäße
II 2888; Korros.-Bcständigk. (einschließl. gal- 
van. Einww.) d. metall. Werkstoffe in d. B a u 
industrie I 2779; Angriff d. Cu dch. d. —  I 303; 
Al in engl. Brauereien, Eigenart d. engl. Brau- 
weisc II 3637; Mittel zum Entfernen d. — Steines 
v. Al, V 2 A-Stahl usw. II 3493; Wldcrstands- 
fähigk. d. Flaschen gegen schroffen Temp.- 
Wechsel II 755.

Analyse: Brautcchn. Berechnn. auf graph.Wege
II 789; Berechn, d. Stammwürze I 1588; Rechen
tafel zur Best. d. spezif. Gew. v. Kongreßwürzen
I 303; Anwend.: d. Fluorescenzanalyse II 139; 
d. Pulfrich-Photometers in d. Brauerei u. Mälzerei
II 2383; biol. Betriebskontrolle I 2779; Best. d. 
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urteil, v. Kerr-Zellen II 2854; Aufzeiclin. schwa
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u. CH4 II 2608; d. N2O II 3847; v. gasförm. 
Halogcnwasserstoffen I 2822; v. HCl II 3371; 
v. HF II 511; Bldg. v. Mctallhalogeniden bes. 
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II 395; Übcrführ. in Dehydrobilirubin II 3723; 
Nierenschwelle für —  II 2200; Ausscheid, nach 
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Bibi.: Grundriß d. — für Studierende I [1384]; 
Fortschritte d. —  I [1674]; Bedeut, d. anorgan. 
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u. pH-Wert) II 2401; koll.-chem. Vorgänge bei 
d. Brcch. bituminöser Emulss. I 1184;II 1729; 
Herst. u. Vcrwend. v. Emulsionen für d. Straßen
bau s. unter Straßenbaustoffe.

Hydrierung v. —  s. unter Hydrierung.
Verwendungsarten, Verwend. — halt. Sande I 

607; Verbesserr. v. Eigg. v. bituminösen MM. 
dch. deren Behandl. mit gasförm. Medien I 1032*; 
Anwend.: in Anstrichstoffen I 1836; II 2112; 
in Farben II 1838; d. Norm. d. — Anstriche 
(heutiger Stand) II 1838; Verwend.: in Überzugs- 
u. Anstrichmitteln II 3969*; für Schutzüberzüge 
auf Metallrohren I 448*; für Überzüge auf Kabel, 
Köhren, Metallgegenständen mit depolymeri- 
siertem Kautschuk unter Zusatz v. Faserstofen
II 3795*; v. fl. —  zur Gewebeimprägnier. II 2762*; 
einer — Emuls. ln faserhalt. Bahnen mit thermo- 
plast. Bindemitteln II 1989*; Verwend. zum 
Imprägnieren: v. festen u. pulverigen Stoffen
II 1873*; v. Gewebe, für Korkfußböden, Dach
pappe, Schuhe, Papier, Schläuche, Isolier- 
materlal, Cordimprägnier. I 3235*; v. Pappe
II 3502*; bituminöse Mischsch. aus Salzen d. 
Fo» Mg, Al usw. u. Kallwasserglas, Pech u. ge
gebenenfalls Schweröl zum Dichten u. Feuer
sichermachen v. Papier, Holz, Faserstoffen u. dgl.
II 2409*; Verwend.: für Kunst-MM. (+ Schlick)
II 1863*; für Belag-MM. I 2265; II 1864*; bitu
minöse Misch, mit mit NHs konservierter Kaut
schukmilch (kautschukart. M.) II 788*; Wlder- 
standsfähigk. verschied, bituminöser Bindc- 
mlttelsorten I 1741; Verwend. im Straßenbau s. 
unter Straßenbaustoffe.

Analyse, Best.: d. Enveich.-Punktes (nach 
Krämer-Sarnow-Barta) I 2664; (Ring- u. Kugel- 
meth.) II 1564; d. Vicosltät I 975; Viscositäts- 
kennzahlen v. bituminösen Belägen (Einw. v. 
Wärme u. feinsten mineral. Beimengg.) II 1564;

XIV. 1 U. 2.

Penetrat.-Best. II 645; Penetrometer zur närtc- 
best. bei — verschiedenster Konsistenz I 3524; 
Glasplattenprobo zur Unters, bituminöser Emulss.
I 3019; Best. d. Brech.-Vermögens u. d. Stabilität 
v. Emulss. I 3370; Myers Entmisch.-Prüf, für 
Emulss. II 1565.

Unterscheid, bituminöser Stoffe (Kurzmeth.)
II 2403; Mikroskopie d. —  (mkr. Unters, v. Kau- 
stobiolithen, übl. ehem. Verff. mit kleinsten 
Subst.-Mengen) II 1869; W.-Bcst. ln — Emulss. 
(Zusatz v. Kochsalz oder Paraffinöl) II 2574; 
App. zur W.-Bcst. II 3816; Best.: d. Polymer—  
(Sporopolleninc, Cutine, polymere Harze usw.) 
d. Braun- u. Steinkohlen I 3245; d. Hart- u. 
Weichasphalte, Harze, paraffinfrclen öligen An
teile u. Paraffine im —  II 645; Nachw. v. Pech 
u. Teer II 2574; Neuerr. an d. Hcyde-Prüfgeräten
I 2531.

Bibliographie: Sapropelproblem in USSR.
[russ.] II [1400]; Chaux, ciments, plâtre, bitumes 
et asphaltes II [2710]; Maçonneries, béton, béton 
armé. Chaux et ciments. Mortiers. Pierres natu
relles et artificielles. Plâtre. Goudron et bitume
I [2883]; I  combustlblli fossili poverl. Torba, 
ligniti, asfalto e schlsti bituminös!. Caratteri e 
propriété I [326]; s. auch Asphalt; Braun- 
kohlen; Erdöl; Erdwachs', Kohlen; Montanwachs; 
Paraffin; Pech; Teer.

Biuret (F. 190°), Darst. aus Harnstoff, Eigg., Nitrier.
II 3223; Bldg. aus Chlormetliylmalonsäure u. 
Harnstoff I 2954; Syst. W.-CO2-NH3 I 1478; 
Elnfl. auf d. Extinkt. v. [Cu en2(H20)2](0H)2
II 2163; Rk. mit Alloxan II 2187.

Oxyaminoverbb., welche d. — Rk. zeigen
II 2815; — Rk.: v. Mais II 2556; zur Bestätig, 
d. Elternachw. Im Harn II 1810.

Bivatol {bas. a-Carboxyäthyl-/3-methylnonoat d. Bi), 
Heilwrkg. bei d. experimentellen, noch nicht 
manifesten Syphilis I 1686.

Bixin, Chemie d. —  (Übersicht) II 546; Darst. aus 
d. Dihydroverb. II 3415; Absorpt.-Spcktr. I 2970; 
spektroskop. Unters., Red., Dihydroverb. iso
merer Bixine, Isomcrio I 3049.

Methylester, morphol., röntgenograph. u. 
krystallograph. Unters. II 223.

/3-Bixln (F. 215—220°, fkorr.), Darst. aus Bixin, 
spektroskop. Unters., Red., Isomerie I 3049.

Methylester (F. 205—206°, korr.), Darst., Eigg.
II 3415, 3896; (spektroskop. Unters., Red.) I 3049. 

Blätterschwämme s. Pilze-Agaricus.
Blanc fixe s. Bariumsulfat.
Blancometer, I 2787, 2869.
Blattschwarz, Verwend. zur Bekämpf, d. Fichten

motto I 1287.
Blauholz, Brücliigk. v. Wolle bei — Färbb. II 469; 

Erkenn, auf d. Faser II 1839; Best. d. Oxydat.- 
Grades v. — Extrakten II 3968.

Blaukreuz s. CnHioGlAs.
Blausäure s. Cyanwasserstoff.
Bleche, dch. Kaltwalzen hervorgerufene Orientier, 

in d. Oberfläche v. —  I 2888; Prüf. d. Tiefzieli- 
qualltät 1 1947; elektrolyt.Herst. I 737*; II 2526*; 
(v. Cu— ) II 1502, 1827; Unters, v. Duralplat—
I 3221; —  aus Al oder Al-Leglerr. mit einem 
festhaftenden elast. Isolierüberzug I 737*; Aus
glühen v. Al-platticrtem Eisen—  bei Luft
abschluß u. Vermeid, v. Stichflammen II 1355*; 
Si-Metall—  I 2629; Elnfl. d. Einhängedauer v. 
Eisen—  in Waschwasser nach d. Beizen auf d. 
Menge niedergeschlagenen Zn (Fcuerverzlnk.)
II 2720; Korros.-Erscheinn. an — Büchsen 1 1948; 
orientierende Unterss. über d. Qualität d. in d. 
Konservenindustrie angewandten — II 3971;
— für Automobilkarosscrlen (Eigg.) II 282; Auf
trägen, Spritzen, Dekorieren u. Brennen v. Blech
waren I 1701; Nacliahm. d. Mattätz. auf —  (Ein- 
stäubeverf.) II 3022*; s. auch Eisen; Email; 
Walzen; Weißblech.Blei,

W.-Leit.---Rolir aus d. Zelt Augusts <1.
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Starken I 2418; —  aus einem altröm. Sarg v. 
Arles II 3353.

Geochemie II 1749; (u. kosm. Hilufigk.) II 
3850; York.: in kohlensaurcm W. I 2870; in 
ozean. Alkaiihalogcnidcn I 1477; — Geh. v. 
Gesteinen I 1G47; — Zn-Erze im dolomit. Kalk
gestein d. nördL Mexiko I 1509; Erzlagerstätten 
d. Rhodope- u. Strandsciiagcbirgcs I 932; Ver- 
wert.-Mögliclik. d. Kara-MasarPb-Erzlager 11424;
Ssadoner Ag---Zn-Vork. I 1358; Mineralogie
d. Ag---Zn-Lagers v. Neu-Süd-Wales II 3215;
Bleicrzseifcn in Südboiivien II 2519; Mineralogie 
d. Rldderschen Zn-halt. — Schlacken II 37.

Gewinnung.

Metallurgie d. — II 2232; — Verhütt, in 
Tadanac, B.C. I 280; neue — Itafiinicrhütte in d.
Bunker Hill II 1958; Flotat. v .---Erzen I 732;
auswählcnde Schwimmaufbcrcit. oxyd. — Erze 
in Mexiko I 732; Einfl. akt. Kohlen auf d. — Erz- 
fiotat. I 308; II 1500; Red. feinkörn. — Erze 
(nach Verkok.) bei freiem Fall dch. elektr. 
Flammenbogen I 2090*; Gewinn.: aus oxyd. 
Erzen I 2704*; aus PbO bzw. PbSOl-halt. Erzen
I 2507*; Verarbeit.: sulfid. Erze I 1825*; (unter 
Anwend, einer Salzschmelze) II 1506*; v. —  
Blenden (llöst. mit Alkali- bzw. Erdalkali
chlorid u. Gips) 1 446*; (mit Cla-Gas) I 440*; 
Röstverf. für pyrlt. Pb-Erze II 285*; unmittel
bare Gewinn, aus Sulfiden II 3300*.

Elektrolyt. Gewinn, bei d. Norddeutschen 
Affinerie II 050; Schmelzen im — Hochofen (Be
handl. reicher Konzentrate) I 1290; II 1958; 
(Verarbeit, v. Weißmetall-, Lötzinn- u. Schriftblei 
u. Blelaschcn) I I 3779; Gewinn.: aus Bückständcn
I 1820; aus Metallabfiillcn II 1905*, 2105*; aus 
Zn-Erzcn I 445*; Abtrenn, aus Metallgcinischen
II 608*; clcktrochem. Trenn, v. Zn II 3613. 

Bafflnat. (Fehler in Gußcisenkesscln) II 438;
(Flußmittel) II 1357*; Entwismuticrcn mitt. Ca 
bzw. Pb-Ca-Legierr. I 410*, 2229; II 3957*; 
Entfern, v. Cu 1 2508*; (mitt. Al) II 1358*; 
Syst. PbO-SbüOa u. seine Bezieh, zur — Raffinat. 
(Schmclzdiagramm) I 2229.

Physikal. u. physlkal.-chcm. Eigenschaften.

Vermutl. Allotropie d. —  I 2537; Isotopen- 
zus. II 1877; (v. —  verschied. Herkunft) II 489; 
Isotopen d. —  in U enthaltenden Mineralien
II C51; Erzeug, radioakt. Elgg. dch. Röntgcn- 
bestrahl. I 1027; Zcrtrümmcr. dch. Ultrastrahl.
II 13; Wcchsclwrkg. v. y-Strahl. u. — Kernen
II 603; Anzahl d. unter d. Elnfl. harter y-Strahlen 
herausgeworfenen Elektronen II 1885; Absorpt. 
v. y-Strahlen I 350; (selekt. Durchlässlgk.) II 
3070; Streuung kurzwell. '/-Strahl, an —■ II 1884; 
Absorpt. d. B-Neutronen deli. —  II 3358; Beflcx. 
v. — Strahlen an NaCl-Krystallen II 1590; 
v. — Atomen an Steinsalzkrystallen II 3070.

Emiss. zwischen 50 u. 500" I 1200; Hyperfeln- 
stmkt. II 1889, 2597; (Pb I) I 2130, 2280; II 3201; 
(Nachw. v. Pb*'*) II 975; spektroskop. Nachw. 
einer neuen — Isotope 12430; Isotopcnverschicbb.
11 1595, 2014; Kcmmomcnte d. 3 — Isotopen
II 335; Wellcnlängemncss. in d. höheren Funkcn- 
spektr. im äußersten Ultraviolett II 173; Belat. 
g(I)-Faktoren d. TI, Bl u. Pb"” u. Kcrnstrukt.
1 2430; Pb"-Einwander. in Steinsaizkrystallc, 
untersucht mitt. Phosphoresccnz I 1342.

Streuung v. Böntgcnstrahlen an — I 911; 
Durclüässlgk. für gefilterte heterogene Röntgen- 
strahlen, ermittelt unter Benutz, d. photograph. 
Indicat. II 2718; Absorpt.-Sprung an d. L-Band- 
kanten II 333; Absorpt.-Spcktren d. M-Seric
I 2285; Satelliten d. M-Serlenlinien I 1755.

Krystallstrukt. I 2809; II 495; Strukt.: dünner 
Krystallscldchten II 2422; fester Lsgg. v. —  u. 
Sn in Bi II 494.

Supraleitfiiliigk. (Vorführ.) II 578; (Energie
inhalt in d. Nähe d. Sprungpunktes) I 3390; 
(bei hohen Frequenzen) I 647, 2433; II 844;

Stärke v. permanenten Strömen in supraleitenden 
Stromkreisen II 1755; Widerstand im Magnet
feld unterhalb d. Sprungteinp. II 1419; Xcit- 
fähigk. gepreßter — Pulver 1 2142; thcrmoelektr. 
Kraft bis zur Temp. d. fl. He I 2555; Potential <1. 
— Elektrode I 1498; Grenzströme bei auod. 
Polarisat. in wss. Lsgg. II 1895; Einfl. v. Hocli- 
frequenzströmen auf polarisierte — Elektroden
II 2933; EK. d. Zelle Zn (fest / ZnS04(m) / PbSCU 
(fest), —  (fest) I 3040; Stromspann.-Kurven I 917; 
Überschreit.-Erschcinn. bei d. elcktrolyt. Ab
scheid. I 917; elcktrolyt. Abscheid, aus anhydr. 
NH 3 I 918; PbCh-Dendrlt-Bldg. bei d. Stein
salz-Elektrolyse mit ■— oder — Legierr. als 
Elektrodcnmatcrial II 2296.

Einfl.: auf d. Lichtcmpflndllchk. v. Se-Filmen
II 503; plast. Verform, auf d. Susceptibilität
II 2150; Kp. I 920.

Härte v. Einkrystallcn I 2537; Prcßvcrss. an
—  II 2923; Einw. geringer Mengen gewisser 
Metalle auf d. Komprimierbark. v. —  bei hoher 
Temp. II 918;Flicßdruck bei tiefen Tcmpp. 12816; 
plast. Verform. I 2702; röntgenograph. Unters, d. 
Vorgänge bei d. elast. u. plast. Verform. (Kcgel- 
reflcx-Mcth.) I 2231; II 435.

Diffus.: v. Metallen in festem —  II 3145; v. 
Hg dch. —  (Vorführ.-Vcrs.) I 1867; Adsorpt. v. 
— Ionen dch. Cellulose II 3069; Flock.-Verss. mit
—  II 31; Verh. d. Po bei d. Krystalllsat. v. —
II 11; Einfl. v. — Ionen auf d. Wachstum v. 
NHaCl-Krystallcn II 3005.

Chcm. Verhalten, Verarbeitung, Verwendung.

Krystallstrukt. d. dch. Oxydat. v. —  gebildeten 
Folien II 3833; Bk. mit BrFs I 1212; Gleich-
geww.---1- SnCh PbCl2 + Sn u. Cd + PbCls

CdCl2 H---im Schmelzfluß (Anwendbark.
d. idealen Jlassenwlrk.-Gesetzes) II 3045; Systst.: 
Al—  I 806; Cu—  I 905; Verschwinden v. freiem 
Methyl u. Äthyl im Quarzrohr u. Bldg. d. ent
sprechenden mctallorgan. Verbb. an — Spiegeln
I 177; Bkk. v. — Ionen bei Ggw. organ. Säuren
I 2540.

Einfl.: auf d. Eigg. v. Lagermetallen I 3339;
II 3145; in Messing u. Bronzen auf d. Bearbeit
bark. u. Schweißbark. II 003; auf d. Wrrkg. 
unaufgeschmolzener Graphltreste auf d. Kry- 
stallisat. d. Gußeisens II 3008; v. TI auf d. 
katalyt. Aktivität d. — gegenüber d. Rekom- 
blnat. d. atomaren H II 1273.

Korros. II 921, 1352; (dch. pliosphorsaurc 
Lsgg.) II 1505; Verh. gegenüber Salzen (bes. 
NH.4-Salzen) u. NHs II 3783; Korros.: in 
Ggw. v. Phenol I 1948; v. — Kabeln I 570, 733; 
Schutzüberzug für — Bohre u. -Kabel I 1820*; 
(aus PbS u. evtl. Teer oder Pech) I 3345*; 
Korros.-Widerstand d. brit. Niclitelsen-Drcistoff- 
legicrr. auf — Basis in Gebäuden I 2380; II 1353; 
Herst. v. Korr.-beständigem — dch. mechan. 
Einbringen v. passive Schichten bildenden 
Metallen I 1950*; Verhlnder. d. Korros. dch. 
Na-Dlchromat. (Einfl. d. Salzkonz. u. d. Temp.)
I 2034.

Verbesser, dch. Ca-Zusatz II 433; Pulvern 
dch. Zerstäuben in geschm. Zustand I 1432*; 
Zerkleinern v. —  bei d. Herst. v. Sprengstoffen, 
Bauchwolkcn, Flackerlicht o. dgl. 113153*; 
autogenes Schweißen v. —  früher u. jetzt I 2379; 
Aufschweißcn v. — auf Fe u. Stahl II 2868; Ver
wend. : für ehem. Apparaturen I 994; v. —  u. —  
Sb-Anodcn für Verchrom. I 1428; II 2364; v. —  
Film als Metallschutz unter Oxydschicht II 760; 
als Wärmeträger bei Dcst.-Verf. II 3451*.

Physiologie.

— Geh.: v. Böden im Kauchschadengcbict 
d. Uuterharzcr Hüttenwerke Oker II 3009; im 
Hopfen I 2779; II 2383; (u. Lupulin) I 2780; 
v. Trauben, Most u. Wein bei Verwend. v. —  
Mitteln In d. Ilebschädlingsbckämpf. II 109; 
Warn, vor d. Anwend. v. — Verbb. zur Schäd-
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lingsbekümpf. II 251G; — Abgabe irdener Gc- 
scliirro II 3029; York, in Organen v. Japanern 
(spektrograph. Nachw.) II 78; Aufnahme, Ver
teil. u. Ausscheid, (neuere Forsch.-Ergebnlssc)
II 2332; Pharmakologie (Resorpt. v. Magen- 
Darmkanal aus, Frage d. Rctcnt.) II 3119; 
— Ausscheid, dch. d. Nieren u. ihre Beeinfluss, 
dch. bestimmte Kostformen u. Arzneimittel beim 
Menschen (sogen, n. — im Urin) I 3400; Fcrn- 
wrkg.: auf Colibacillen I 2339; auf Bakterien u. 
Hefen II 2982; Wrkg.: komplexer — Verbb. auf 
Bakterien, Blutparasiten u. d. experimentellen 
Mäusekrebs I 838; auf d. Bhrliclische Mäuse- 
carclnom I 1927; auf transplantable Rattcn- 
tumoren I 417; tox. Wrkg. I 3198; — Menge in d. 
Cerebrosplnalfl. bei experimenteller — Vergift.
II 1930; s. aucli Toxikologie.

A nalyse.
Vorbereit, v. Kabelschutz—  zur mkr. 

Unters. II 2719; Plustomctrie mitt. paralleler 
Platten II 3443.

Nachw. (spezif. Rkk.) I 2203; Nachw.: in Lsg. 
mitt. d. I ’unkenspektr. I 843; in bas. B1N03
I 550; d. — Abgabe irdener Geschirre II 3929; 
v. kleinen Mengen —  (in Subsalicylas bismu- 
thicus) II 1944; (in Leinöl) II 904; (in Textll- 
inatcriaUen) II  947; (im Gewebe) I 2871; polaro- 
grapli. Nachw. (gesteigerte Empfindlichk. d. 
mikroanalyt. Schütz, dch. Stromkompensat.)
II 1942.

Best.: mit Tctramcthyldiaminodiplicnyl-
metlian (Spezifität) I 2015; nach d. Oxalatraeth. 
v. Standpunkt d. Rückstands- u. Verdräng.-Rcgel 
(volumetr.-analyt.) II 1481; v. — Salzen, bes. 
Arzncibuchpräpp. (acidimetr.) II 3755; elektro- 
metr. Titrat. mitt. Cliinliydronelektrode I 2207; 
clektroanalyt. Pb-Bcst. (Best. d. Faktors zur 
Umrechn, v. elektrolyt. Bleidioxyd auf metall. — )
I 1931; colorimetr. Meth. zur Best. u. Schlitz, 
kleiner — Mengen I 2870; polarograph. Best. 
(gleichzeitig mit Cu, Bi, Cd) II 1059; spektrograph. 
Best. (Herst. v. reinsten Au-Elcktroden) II 2210; 
Best. kl. Mengen in Leit.-W. II 907; mlkroclektr. 
Best. in ZnS04 u. Ni(NOs)2-Lsg. (App.) 1 2013; 
Ermittl. d. — Geh. v. Gesteinen II 1208; Best.: 
in barythalt. — Erzen I 1271; v. — 11. — Verbb. 
in Lcgierr. (Adsorpt.-Mcth.) II 2341; in Neusilber
I 978; in Rotguß u. Messing II 1331; in d. Ver
zinn. d. Konservenbüchsen II 1092; in organ. 
Verbb. mit bes. Berücksichtig, v. Farben II 2530;
III Bordeaux---Arsenat-Mischsch. (elektrolyt.)
II 1224; in Hopfen u. Lupulin II 2383; in Nalir.- 
Mltteln (colorimetr.) II 2995.

Toxikol. Unters. II 3755; ehem. Analyse v. 
Schußverletztz. (Nachw. v. —) I 1094.

Trenn.: v. Cu (elektrolyt.) II 2493; v. Rh I 
2357; v. S11 (Verwend. v. N&2S204) II 1481; 
v. Zn, Ni, Mn mit H 2S I 3324.

Best. v. Ag in — Barren auf volumetr. Wege
II 747; röntgenspektroskop. Nachw. v. 1 Teil Cu 
¡111000000 Teilen — II 2338; quantitative Emlss.- 
Spektralanalyso (quantitative Best. v. Sn in — )
I 1398, 1399; volumetr. Best. v. Chloriden ln 
Ggw. v. Pb" II 1479; Best.: v. Te in Ggw. v. — 
113125; kleiner Tl-Mengen neben — u. Bi (Sclinell- 
meth.) II 1044; Registrier, v. Kathodenstrahlcn 
dch. dünne — Filme I 2 8 1 0 .

Bibi.: — Zn-Lagerstätten v. Goppenstcln
(Wallis). Erzlagerstätten am Parpancr Rothoru. 
Les Glsements de mispickel auriferes d'Astano
1 [207]; Ssadoner Ag--Zn-Lager [russ.] I [799];
— V-Lagerstätte v. Ssulejmanssaj in Kasakstan
[russ.] I [2445]; Flotat. d. Ridder---Zn-Erzcs
[russ.] II [1509]; Metlith. d. techn. Analyse v. 
Erzen u. inetallurg. Frodd. d. Cu-, —  u. Zn-In- 
dustrle [russ.] II [2100]; — Zn-Lagerstättc d. 
Takeliberge (Kiramasar) [russ.] II [3858]; s. auch 
Galvanotechnik; Metallüberzüge; Radium V.Samm- 
ler] Toxikologie.

Bleiverbindungen, Darst. v. Fb-Na I 373; l ’luo-

beryllat I 1352; Verb. Pb2Br2S II 1113; in Lsg. 
homogene u. heterogene Komplexsalze I 3025; 
Pb-Komplcxc: v. Oxysäuren I 3045; einiger Oxy- 
chinone II 3884; Einfl. v. —  auf d. Vulkanisat. 
mitTctrametliylthiurammonosulfidbcsclileunigtor 
Mischsch. I 1723; passivierende Wrkg. v. Pb- 
Pigmentcn auf Fc-Bleche II 439; Adsorpt.-Mcth. 
zur quantltatat. Best. v. —  in Lcgierr. II 2341; 
physlolog. Verh. v. —  s. unter Blei] s. auch 
Farbstoffe, anorgan.] Ferrite] Organableiverbin- 
düngen.

Bleiamalgam s. Amalgame.
Blelarsenat s. Arsensäure, Pb-Salz.
Blelarsenlt s. Arsenige Säure, Pb-Salz.
Biclazld s. Stickstoff Wasserstoff säure, Pb-Salz.
Bleibromid, scheinbare Hemlhcdrle I 1754; 

Absorpt.-Spektr. u. Sublimat.-Wärmo II 1891; 
thermodynam. Eigg. v. festen Lsgg.: v. PbCte u. —
II 1205; v. —  in AgBr II 3529; Rk. mit S-Ionen 
(Verb. Pb2BrzS) II 1113.

Blelcarbonat, elektrolyt. Herst. (Pb-Elcktroden 
ln Lsg. v. K H C O 3 ) I 858*; Herst. v. bas. —  aus 
PbCls-Lsg. I 434*; Ultrarotabsorpt. I 180; bevor
zugte Benetz, dch. Fll. II 3537; Zers. (Temp.- 
Inkremcnt u. Dissoziat.-Wärme) I 3201; Analyse 
v. bas. —  II 3755; s. auch Phosgenit.

Blel(II)-chlorld, — Dendrit-Bldg. bei d. Stein- 
salz-Elcktrolyso mit Pb- oder Pb-Lcglerr. als 
Elektrodenmaterial II 2290; Halbleiterzellen aus
— I 793; spektroskop. Unterss. d. Dlssozlat.- 
Verliältnissc in Lsg. I 3040; Absorpt.-Spektr. u. 
Sublimat.-Wilrme II 1891; Colllnssche Zahl I 
2005; scheinbare Hcmihcdric I 1754; Krystall- 
strukt. II 2422, 2789; rcgelmäß. Verwachs, mit 
Phosgenit II 3053; thermodynam. Eigg. d. festen 
Lsgg. mit PbBr2 II 1205; Pb"-Adsorpt. aus —  
Lsgg. II  3009; Perbromide d. —  II 907; Rk. mit 
Al (Darst. v. A1CU) II 1117; Elnfl. eines mit 
verschiedenen Mengen AgCl hergestellten liutek-
tlkums auf d. Verlauf CaO + --->  CaCl2 + PbO
1 3200; Glclchgeww. Pb + SnCl2 --h Sn u.
Cd -1-- ^  CdCl2 + Pb im Schmelzfluß (Anwend
bark. d. idealen Masscnwirk.-Gesetzes) II 3045; 
Syst. KCl— H2O II 819; Analyse II 3755.

Blei(III)-chIond, Dipolmoment II 978.
Blel(IV)-chlorid, Ammonolyse II 2010.
Bleichromat s. Chromsäure, Pb-Salz.
Blciferrlt s. Ferrite.
Bleifluorbromid, Krystallstrukt. II 109.
Bleifluorchlorid, Krystollstruktur I 2927.
Blelfluorld, Rk. m it PCb II 2441.
Bleihalogenide, opt. Bezieh, zwischen Alkali- 

haiogenidphosphoren u. Komplexlsgg. v. —
I 354.

Bleihydroxyde s. Bleioxydhydrate.
Bleijodid, Bldg. v. —  u. Pb(OH)J bei d. 11k. 

zwischen Pb-Acetat u. K J  in wss. Lsgg.; Eigg. 
v. Pb(OH)J II 2138; Absorpt.-Spektr. u. Subll- 
mat.-Wärme II 1891; F. 1 2277; Viscosität v. 
wss. — Suspenss. I 795; Fäll.-Vorgängo bei Be
teilig. v. Pb"- u. J'-Ioncn I 1770; Syst. AgJ—  
(Zustandsdiagramm) I 2277.

Blclleglcrungcn, Gewinn, v. Hart—  beim 
Aufarbeiten v. verbrauchten Sammlerplatten II 
3131*; Suprftleitfählgk. II 1418; Überspann.- 
Mess. an — II 1274; magnet. Susceptibilitiit bin.
—  II 3308; Kp. I 920; thermodynam. Aktivitäten 
in bin. -— I 3208; autogenes Schweißen v. — 
früher u. Jetzt I 2379; schnelles Inlösungbringen 
v. — Proben zur Sn- u. Sb-Best. II 3277; quan- 
titat. opt. Spektralanalyse I 105; (quantltat. Best. 
v. Sn, Sb, Cd) I 1293; Vorbereit, v. Kabelschutz-
—  zur mkr. Unters. II 2719.

A lkali-  u. E rd a lk a ll— : Homogenisieren 
dch. Heißvcrprcss. I 2093*.

A g— : Diffus, v. Ag in fest. Pb II 3145.
A u — : Supraleitfäliigk. II 1273.
B i— : Diffus, v. Bi in fest. Pb II 3145; 

Schmelzdiagramm Pb-Bi II 2233; Reinigen mit 
metall. Zn I 2093*; Verwend. v. — u. Sn—

294*
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in d. Metallform I 1947; elektrolyt. Best. d. Bl 
(modifizierte Brunckschc Meth.) II 3120.

Ca— : Darst., Eigg., usw. II 3615; Hltzc- 
behandl., Verwend.: für Kabelhüllen I 280*; für 
Anoden zur Zn-Elektrolyse I 3219; Plastometrle 
mitt. paralleler Platten II 3443.

Cd-Xi— ; aushärtbare —  II 434.
Cd-Sb u. Cd-Sn— : Eigg. b. Schweißen

I 2379; Korros.-Widerstand gegenüber Kalk- 
zement, Mörtel usw. I 2380, 2381; neue An- 
wendd. d. B.N.T.-Zweistofflegierr. auf Pb-Basis
II 3145.

Cu— : Verh. v. —  u. Pb-lialt., feste Lsgg. 
darstellenden Bronzen in schwer belasteten 
lagern (Vergl.) II 003; Verliinder. d. Entmisch, 
b. Schmelzen v. —  II 3145.

G a— : Unter SS. (mcclian. Eigg.) II 3781. 
N i— : zur Herst. v. Wandbelägen für H 2SO1- 

Beliälter 1 1949*.
R u — : (ohne Su u. Sb) für Lagermetalle

I 2892*.
Sb— ; Herst. (für Kabelkappen 0 . dgl.) I 

1711*; Gießen I 737*; Verwend. als Anoden für 
d. Chromplattler. II 2304; Thermodynam. Prüf. 
(Lösltchk. v. Sb in Pb Im Tcmp.-Berelch v. 25 bis 
247°) II 3016; Plastometrie mitt. paralleler Platten
II 3443; s. auch Weißmetalle.

Sb-As— ; Herst. v. Schrot (mit Cu plattierte 
—) II 3012*.

Sn— : Diffus, v. S11 ln fest. Pb II 3145; 
Reinigen (v. Zn, Pc, Ni, Co o. dgl.) I 2509*; — 
mit Sb, Zn (Eigg.) I 1151*.

T I— : Wärincleltfähigk. bei tiefen Tempp.
II 179; Diffus, v. TI in fest. Pb II 3145; Schmelz- 
diagramm Pb-Tl II 2233.

Z u — : Gewinn. 1 579*; Pb-Zn-Eutektlkum 
(App. zur Thcrmoanalyse) 1 1819; s. auch Bronzen; 
Lagermetalle.

Bleimetaphosphat s. jHetaphosphorsüure, Pb- 
Salz.

Blclmolybdat s. Molybdtlns&un, Pb-Salz. 
Blelnltrat, Ramaneffckt wss. Lsgg. II 3058; 

piezoelektr. Unters. 1 1881; Pb"-Adsorpt. aus 
--Lsgg. II  3069; Salzgemische mit NaNCb u.
KNOs 1 2700; II 1115; Syst. K N O 3 ---HzO
II 2282; Fäll, mit KCNS I 654; Konzentrier, v. 
Po aus akt. — II 2028; Wrkg.; auf junge ltels- 
pflanzcn II 2477; als Stimulans auf d. Dünge
mittel bei Baumwolle II 2514; Analyse II 3755.

Bleioxyde, Syst. Pb-0 II 2589; Trenn, u. 
Gewinn, v. Pb in Form v. — aus Gemischen 
m it Metallen, d. in Ätzalkalien 1. Oxyde bilden
II 608*; Gewinn, hochwert, reiner —  aus un
reinen —  II 1050*; Verh. als Katalysator bei d. 
künstl. Alter, v. Spirituosen I 1308; II 305; 
passivierende Wrkg. v. — Pigmenten auf Fe- 
Blcche II 439; Ermittl. d. akt. O (Dcst.-App.)
II 3749.

PbsO (Bleisuboxyd), mißglückter Naeliw. II 
1151; Nichtexistenz II 3213; Darst., Eigg. I 1770; 
Krystallstrukt. I 2809.

PbO (Bleiglätte), Einw. eines mit versclüe- 
denen Mengen AgCl hergestcllten Eutektlkums 
auf d. Rk. CaO + PbCl2 -> CaCl2 + —  I 3200; 
Polymorphie I 900; Collinssche Zahl 1 2005; 
Krystallstrukt. I 2809; Strukt. d. aus d. Mol.- 
Strahl entstandenen — Schichten II 2284; Hall
wachseffekt II 2152; Gleichgew. v. gelbem u. 
rotem — mit O2 II 2589; Syst. — Sb20s (Bezieh, 
zur Pb-Raffinat.) I 2229; Rk.-Gcbiet Si-CuO—
II 3355; Einw. auf Pt bei hohen Tempp. I 1771; 
Elnfl.auf d. Dcsamiuier.-Gcschwindigk. v. Cysteln- 
derivv. I 1057; — als Sauerstoffüberträger für 
Kautschuk I 2904; Best. v. Mennige ln Blelglätte
I 2015.

PbsOi (Mennige), Herst.: v. fein verteiltem —
I 723*; v. orangefarbener Mennige II 1520; neuere 
Herst.-Verff. II 3787.

Rkk. mit Leinöl II 2535; Wirksamk. gegen
über d. Ehrlichschen Mäusecarcinom I 1927. 

Moderne Entww. anorgan. Pigmente I 1003;

— als Pigment für rostschützcnde Grundierfarben
1 1156, 3495; II 438, 2111; Ursachen d. Ein
dickens v. Anrcibb. II 2535.

Analyse I 2774; Best. I 3206; (in Blelglätte)
I 2615.

Pb20s, Krystallstrukt. I 2809.
PbOz (Blcisuperoxyd), Krystallstrukt. I 2809; 

Strukt. v. dünnen -— Filmen (Elektronenbeug.)
II 3832; HaUwachseffckt II 2152; Einfl. auf d. 
Löslichk. v. Cu in H2 SO4 II 191.

Analyse I 2774; anod. Abscheid. I 1124; 
Meth. d. Best. I 3200; II 901; Fehlerquellen ln 
d. organ. Elementaranalyse (mctall. Cu als Ersatz 
für Pb02 in d. Mikroelemcntaranalyse) II 3922.

Bleioxydhydrate, Herst. aus PbCl2-Lsg. 1 434*; 
Ultrarotabsorpt. v. Pb(OH )2 I 180.

Bleisilicate, Darst., F., Analyse u. D. I 1619;
— als Rohstoffe für Glasuren II 2222, 2500. 

Bibi.: Gleichgewichtsdiagramm d. Syst. PbO-
Si02 [russ.] I [908],

Bleisulfat, Bldg. bei d. Fäll. v. H2SOi mit 
Pb J2 I 1770; Herst.; v. ■— Pigment I 3502*; v. 
bas. — II 1070; Ultrarotabsorpt. v. Hydraten
I ISO; EK. d. Zelle Zn (fest), Z11SO4 (m)—  (fest), 
Pb (fest) I 3040; Mischkrystalle mit Modlfikatt. d. 
PbCrOj II 3854; bas. — enthaltende Farbe aus 
pulverförm. Pb20 u. SO2 I 452*; Verwend. v. — 
aus natürl. Bleiglanz u. blauem oder sublimiertem 
bas. —  mit Geh. an blaugraucm PbS als Pigment
I 1156; — haltiges ZnO (anstrlchtechn. liigg.)
II 1369.

Bleisulfide: PbS (Bleiglanz), Tracht u. Para
genese d. Blclglauzes I 3398; Bleiglanz verdrängt 
Pennsylvanle-Wurzelfasern I 3399; Verform, v. 
Bleiglanz I 1357; Spaltflächen d. Bleiglanz II 
2030; negat. Krystallhohlräumc einiger Blei
glanze u. ihr Salzwasscrgeh. II 1153; Fl.-Eln- 
schlüsse in Bielglanz II 2030; Unters, v. synthet. 
Bleiglanz II 3855; pliotochem. Bldg. aus RI10- 
danlden I 654; Bldg. aus PbBr2 u. Na2S II 1113.

Reflex.-Mess, an Blclglanz I I 2103; Zerstreuung 
v. Kathodenstrahlen dch. — Oberflächen II 3831; 
llöntgenspektr. d. S in —  I 780; negat. Emiss. 
beim Bombardement mit posit. Ionen 1 497; 
Abscheld. v. — Filmen auf Metallen I 194; 
Sperrschicht II 842; Wärmelnlialt bei tiefen 
Tempp. I 1203; elektrostat. Potentiale an d. Pha
sengrenzen — Elektrolyt I 2500; Zerfall bei 
hohen Tempp. II 653; Einfl. v. akt. Kohle auf 
Bleiglanz I 368; II 1500; Halogenier, v. —  
Spiegeln zur Herst. v. Transparentblldern II 
1264*; mlkrochem. Nachw. v. H 2O2 u. a. Per
oxyden mitt. — II 2689.

PbS2 , Darst. dch. d. Rk. zwischen Blel- 
mercaptlden u. S I 511.

Blelsuperoxyd s. Bleioxyde: PbOz. 
Bieltetraäthyl s. CsHmPb.

Bleichen, Fortschritte II 1548; (Literatur 1931) I 
2771; metall. Gefäße für Blelchlaugen I 2500*; 
Verwend.; d. nichtrostenden Stilhlo beim —
II 2562; v. Apparaturen aus Monelmetall II 926; 
2239; Elektr. Blelcheinrichtt. I 3127; Bleich
schäden I 1593; katalyt. Faserangriffe dch. Me
talle beim —  I 467; Verss. m it — MaBstäben 
(psychol. Farbendreieck) II 443; echte Farben 
u. Dhobl-Blelche I 3348.

Elementares Ci ln d. Stufenbleiclie 1 1460,3302; 
Herst.: v. --Mittel aus NaOH-Pulver, NaCl, 
NaOCl II 2258*; v. Chlorbleichlaugen (Kühl. dch. 
fl. CI) I 505*; eines lösl., akt. CI enthaltenden 
Prod. II 3940*; v. Blelchpulver aus CI v. Ca(OH)2

I 505*, 2499*; II 2094*; Percloron II 408; Halt
bark. v. Chlorblelchlauge I 2911; Radikale bei 
d. Selbstzers. d. Hypochloritlsgg. I 1330.

H 2O2—  (letzte Fortschritte) I 891; (v. Stoffen 
aller Art) I 2998*; Peroxyd—  (Auskleiden v. 
Metallgefäßen) I 2381*; (Wrkg.-Weise d. Oxal
säure bzw. ihrer Alkallsalze) I 2054; O--— I 2513; 
Os—  I 2402; Herst.: v. haltbaren, alkal., akt. O 
enthaltenden Blclchlsgg. (elektrolyt.) II 2858*; 
v. Bleichlaugen mit Na202-8H20 1 505*; Bleich
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mittel: aus >'aB03-4Il20 I 2196; aus aliphat. 
Oxycarbonsäuren I 601»; aus halogenierten Per
oxyden höherer Fettsäuren II 1856*; aus organ. 
Sulf opersäure verbb. R-S02-0-0 -Me Ii 3963*; 
katalyt. Zers. (1. H202-Blclchbäder II 2391.

Bleich-Mittel aus Kalk, K-Tetraslllcat, Alaun, 
Ocker I 2500*; Vcrwend. v. Si0 2 -Verbb. beim —
II 1548.

— : v. aus d. Pflanzenreich stammenden Mate
rialien II 1858*; v. Tabak I 3358*; gefärbter 
Extrakte aus Capsicumartcn I 1689*; v. Lecithin 
mit Dibcnzoylpcroxyd II 1856*; v. Mineralölen 
u. -fetten mit W.-halt. Hypochloritlaugen II 
1261*; hochsulfonierter, cchte Sulfonsäuren ent
haltender öle mit Os I 1174*; v. bei d. Oxydat. 
v. Paraffin-KW-stoffen erhaltenen Fettsäuren
I 1729*; v. Farbstoffenu. Lacken II 443; v. Hüten
I 2514.

PH-Kontrolle II 1838; (v. CI oder Hypo- 
clilorite enthaltenden Lsgg., Stabilität d. Indi- 
eatoren) II 3123; (Glaselektrode) II 2897; H 2O2- 
Best. (gasvolumetr.) I 2069; (tltrlmctr. in Ggw. 
v. Alkalioxalaten) I 2609; (wirksamer O) I 2069; 
s. auch Baumwolle; Bleicherden; Cellulose;

■ Chlorkalk; Chlorometer; Fasern; Federn; Felle; 
Fette; Haare; Hanf; Leinen; Mehl; Oxomcter; 
Papier; Pelze; Textilstoffe; Wachse; Wolle.

Bleicherden, liocliakt. —  1031 II 794; Entsteh, ln 
d. Natur, adsorbierende Kraft II 2502; Wrkg., 
Herst. (neue Forschsch.) 11965; Zus., Aufschlicßcn 
u. Wiedcrbeleb. I 2360; Moutmorillonit oder 
Smectit als Bestandteile d. Fullercrde u. d. 
Bentonits II 093; Wooditerde (Elgg. u. Vcrwend.)
II 2904.

Herst.: u. Aufarbeit, v. Entfärb.- u. Filtrat.- 
Erden I 2530; eines ockcrart. Farbkörpers aus 
— Ablaugcn I 1444*, 1955*; eines Entfärb.- 
Mittels (Ton u. C enthaltendes Gel) I 1453*; 
(aus SIO2 u. Erdalkaliborat) II 2703*; (aus Gas- 
flammkolilen) II 2703*; (zur Reinig. v. R 0 I1- 
zuckerlsgg.) I 1452*, 1453*; (zur Reinig, v. ölen 
u. Rohzuckerlsgg.) I 1452*; Verbcsscr. d. Wrkg. 
v. mit Saure vorbehandclten —  II 1672*; Akti
vieren v. zur Reinig, v. Petroleum o. dgl. be
stimmter Fullercrde I 610*; — Jcktorcn in 
strömendes ö l (Einträgen u. Zumessen v. — )
I I 1561; Vcrwend. v. Fullercrde für ölfiltcr I 427*; 
Entölen dch. Erhitzen in Ggw. v. wss. Lsgg. v. 
Silicaten I 477*; Behandeln v. Indigofärbb. mit 
Fullercrde (+ Essigsäure) II 1096; Vcrwend. bei 
d. Raffinat, v. Benzin, Erdöl s. unter Benzin, 
Erdöl.

Benetz, v. Floridin mit wss. Lsgg. v. CH30H
II 1899; Benetz.-Wärme (Elnfl. d. TeUchen- 
größe) I 2442; Absorpt.: v. Mineralölfarbstoffen 
dch. Xaturtone d. Krim II 1993; v. Farbstoffen 
aus wss. Lsgg. an Japan, sauren Ton I 2824; 
Wrkg. v. Japan, saurem Ton Im Rk.-Medium bei 
d. Hochdruckhydricr. v. fetten ölen II 2758; 
Mcclianlsm. d. Ionenaustauschcs bei koll. Al- 
Silicatcn I I 2437; Umwandl. v. zersetzten Eruptiv
gesteinen in — u. v. —  in plast. Kugeltone dch. 
W., Löslichk. in W. II 2141.

Regerat.: v. Fullercrde, Floridaerde, Infu
sorienerde I 2619*, 3481*; v. Entfärb.-Stoffen 
mltt. Fullercrde I 3481*; Wiedcrbeleb.: v. zur 
Ölraffinat. benutztem Bentonit mit Cl2-Gas 
1610*; v. Bleichton dch. Erhitzen II 3457*; 
Wiedergewinn, v. ö l aus gebrauchter —  II 3976*.

Offizielle Blclchmeth. d. „American Oil 
Chemlsts Society" (Polcm.) I 467; Best. d. 
hydrolyt. Acidität; Feststen, ihrer Entfärb.-Kraft
I 3098; s. auch Benzin; Erdöl; Fette.

Blciesslg s. Essigsäure, Pb-Salz.
Bleiglätte s. Bleioxyde: PbO.
Bielglanz s. Bleisvlfide: PbS.
B eirot s. Bleioxyde: PbsOi.
BlelwelB, moderne Entww. I 1003; Herst., Eigg., 

Verwend. als Pigment I 1156; Herst. (neuere 
Verff.) II 3787; (eiektrolyt.) I 2385*; II 910*; 
(Verwend. v. Schutzkolloiden) II 910*; (Einw. v.

ätzenden Gasen auf Pb in Kammern) I 2099*; 
Teilchengröße n. Farbcharakter beim Fäll.—
I 1717; Fc-halt. W. in d. — Fabrikat. II 3625; 
Frago d. optimalen Pigmentgeh. v. — Lclnöl- 
farben I 2384; Aufnahmo d. Pb u. seine Verteil, im 
Organlsm. bei experimenteller --Vergift. I 2351.

Blitz, Dauer u. Größe einer — Entlad. II 3525;
Ander, d. Obcrflächenspann. d . --M. in Ab-
hängigk. v. d. Temp. u. d. Mol.-Gew. I 2555. 

Blitzlicht s. Photographie.
Blomstrandlt, spczlf. Wärme II 3360.Blut.

Gesamtblut.
Blutbildung.

llämatopoct. Funkt, bei d. Avitaminosis II 
3113; Wrkg.: v. anorgan. Elementen auf (1. 
Schnclligk. d. —  -Regcncrat. u. d. Wachstums 
(Bezieh.) I 700; v. parenteral zugeftthrtem Fc 
auf d. — Bldg. II 1648; v. Fe u. v. Fe mit Zu
sätzen anderer anorgan. Elemente auf d. — Rcge- 
nerat. I 699; v. Chlorophyll auf d. —  u. Hämo- 
globinbldg. I 2605; d. Schilddriisenlnkrctcs auf 
d . --Bldg. II 3434.

Anämie.
Ernähr.-Anämie bei Ratten (Erzeug.) I 409, 

699, 700; (Verhüt, bei Milchernähr, dch. Trockcn- 
milch) I 1921; (Wrkgg. v. Strahlcncnergie auf d. 
Milchanttmlc) II 2985; (gewisse Metalle bei d. 
Vorbeug.) II 238; Anämie bei Verss. zur Erzeug, 
v. Rückenmarkdegencrat. bei Hunden mit an 
Cerealien reichem u. Vitamin A-freiem Futter
II 2328; akute aplast. Anämie als Komplikat. 
einer Salvarsanbchandl. I I 1197; Beziehh. zwischen 
D-Vitaminmangel u. Anämie (Frage als Teil- 
crschcin. d. Rachitis) II 397; Vitamin B bei 
Anämie I 543; Einfl. v. Anämie: auf d. Kataiasc- 
u. Glutathiongell. d. roten Blutkörperchen I 
1077; auf d. Fc-Gch. v. blutfrclem Gewebe u. 
Viscera 1 3402; auf d. Verteil, d. Aminosäuren
I 541; Behandl.: v. Anilmio mit Schwermetallen
I 2197; v. pernieiöser —  mit Rückenmarkdcgene- 
rat. mit massiv. Fe-Dosen II 1030; v. Säuglings
anämien mit Ferrum reductum I 95; d. Anämie 
bei Kleinferkcln m it Eiscnoxydsulfat II 3801; 
v. sek. Anämie mit Ferronovin in d. Tropen
praxis I 1394; Bedeut.: v. anorgan. u. organ. Fo 
bei d. Hämoglobinbldg. bei Emähr.-Anämlo
I 2605; v. Nahr.-Fc (Leber) bei Anämie II 83; 
Leberpräpp. zur Anämiebchandl. (Übersicht) II 
2078; (krystalUsiertcs Dcrlv. einer Säuro aus d. 
Leber) 11545; (Repatopson pro injectlonc) 11 3914; 
Unwirksamk. v. gereinigter Glutaminsäure als 
Ergänz, zu Fe bei d. Beheb, d. Emähr.-Anämie
I 409; Cu- u. Fe-Wrkg. auf Hämoglobin bei d. 
Nahr.- u. hämorrhag. Anämien d. Ratte II 3111; 
emährungsbedingte Anämie, quantitat. Änderr. 
in d. Zufuhr v. Fe, Cu u. Mn I 91; Mittel zur Ver
hüt. u. Behandl. v. — Armut aus d. Fe- u. Cu- 
Salzc enthaltenden Asche v. Pflanzen- oder tier. 
Stoffon II 3273*; Behandl.: d. Anämie d. Kindes
alters mit Cu-Fo II 3737; v. Anämie mit Cu, 
quantitat. Vergl. antianämischer Heilmittel, 
neues Cu-Fc-Eiwcißpräp. II 1036; percutanc As- 
Wrkg. bei sek. — mit As-Bädern II 1036; Wrkg.: 
d. oralen Applikat. v. Aminosäuren u. d. Intra- 
perltonealen Injekt. verschied. Elemente u. v. 
HCl auf d. Hämoglobinregencrat. bei Anämie
II 1932; d. Chlorophylls u. d. nephrohepat. 
Extrakte bei experimenteller Anämie (Vergl.)
I 1685; einiger Gemüse bei d. Emähr.-Anämie
II 396; s. auch Hämoglobin.

Techn. Verwendung.
Konzentrieren v. Rinder—  II 939*; Tier—  

als Heilmittel, bes. bei d. Basedowschen Krankh.
II 560; Herst.: v. Futtermitteln aus frischem —
II 465*; eines streubaren melassierten — Mchles
II 2558*; — Mehl in d. Schweinemast I 758.
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Physika!.-ehem. Eigenschaften.
Eigg.: (1. Hurnlc—  II 82; d. —  gesunder 

Schafe I 964.

PH» A lkalirescrve.

Beeinfluss, d. Alkalirescrve: dch. Gcsclilceht 
u. Alter bei hungernden Hatten II 3912; dch. 
Hcpatonephritis II 1033; dch. Vitamin A-Mangel
II 2675; dch. Vitamin D-Mangel II 2675; dch. 
Vitamin G-Mangel II 2675; dch. pharmakodynam. 
Substst. II 2326; dch. Acctolfütter. II 3734; dch. 
Ketol(3-Oxyacctonylaccton)-füttcr. II 3735; Vergl. 
d. Wrkg. v. essigsaurem Na u. Ca bei Einführ, in 
d. Magen auf d. Zus. d. Harns u. d. Alkalirescrve 
d. — I 33 il; ph  u. Alkalirescrve beim hyper- 
thyreoidisierten u. m it Thyroxin oder Parat- 
lionnon behandelten oder einer kombinierten 
Zuführ. v. Schilddrüse u. Nebenschilddrüse unter
worfenen Hunde II 1194; Veränder. d. physiko- 
chem. Eigg. d. Hämoglobins u. Säurc-Bascnhaus- 
halt II 1196, 1318; Säuren-Basengleichgew.: bei 
Mangel an Vitamin B-Komplcx II 1799; während 
d. experimentellen Urannitratvcrgiftt. beim Hunde
II 2204; bei Narcylcnnarkosc I 2972; bei Avcrtin- 
narkosc I 1118.

M itogcnct. S trah lung .

Frage d. — Strahl. II 229; Glykolyse als 
Quelle d. mitogcnct. Strahl. I 241; Beeinfluss, 
d. mitogcnct. Strahl.: dch. Chinin II 2831; dch. 
Cytagcnin bei Carcinomkranken II 2321; Studium 
d. Ermüd.-Erschcinn. m it llilfc d. — Strahl.
II 1636.

Zusammensetzung.
Neuere Ergebnisse d. — Chemie (Übersicht)

II 1931; Unterschiede im ehem. Vcrh. v. ver- 
sclücd. Tierblutarten II 395; Unters.: d. Hunde—
II 82; d. —  gesunder Schafe I 964.

Beeinfluss, dch. endogene Faktoren.

Zus. d. — : wintcrschlafhaltendcr Tiere II 737; 
während d. Gravidität u. in d. Geburtsperiode 
d. Rindes II 1648; bei Milchkühen vor u. nach d. 
Geburt (Zusammenhang mit d. Milclificbcr) II 
1541; bei Zerstör, oberer Darmabschnitte (Be
zieht!. zwischen Toxämie u. ehem. Vcränderr.)
II 2069.

Beeinfluss, dch. exogene Faktoren.

Einw.: v. Itöntgcnstrahlcn II 394; v. 02, CO2 

11. CO (I)cmonstrat.-Vcrs.) I 1985; v. Mg-Entzug
II 1797; v. aromat. KW-stoffcn in einem Rotat.- 
Ticfdruckbctricbc II 2333; v. Xylanzufuhr 1 1392; 
d. Narkose mit Avcrtin u. Natrium-Amytal
I 9S; hämatox. Vcrh. d. Glutaminsäure II 735; 
— Unterss.: bei Hunden, d. subcutan Neothesin 
erhielten I 97; bei Kühen bei Zufuhr v. mäßigen 
u. übermäßigen Mengen bestrahlter Hefe oder 
bestrahlten Ergosterins II 2841.

Blutgase.
Gasaus tausch: bei Narcylcnnarkosc I 2972; 

bei Avcrtlnnarkosc I 1118; O-Kapazltilt u. 
Hämoglobingeh. d. n. mensclil. —  11 3572; An- 
oxämic bei d. akuten AsH3-VergUt. II 2332; 
Zustandsformen d. CO2 I 1115; C02-Gch. (Einil. 
v. intravenöser Injekt. v. Na-r-Lactat) I 2340; 
(bei „yakritonisierten“ Tieren) I 408; (Einil. aut 
d. Magcnsekret.) II 1318; NHs-Bldg. im Sclüld- 
kröten—  II 2481; Mutte raubst, d. im — ent
stellenden NHs (Polem.) I 04.

Anorgan. Bestandteile.
Einfl. d. Strahl .-Energie auf d. Mineral- 

bcstandteile II 2839.

Wasser, Halogene.
Wrkg. d. Tonephins auf d. Diurese u. Hydrämlc 

in d. Narkose I 2195; Verteil, u. Konz. v. W. u.

Halogenen Im — u. im Harn während d. Diuresc- 
sperre nach Pituitrin I 540.

Verteil, d. CI im n. Nüchtern—  II 3446; 
Chloridgch.: bei Hunden unter Einfl. einiger 
Diurctica I 98; bei Kaninchen nach Bi-Gaben
I 246; Cl-Aufnahmc bei Vergiftt. II 1936.

J-Geh. (u. J-Aufnahme) II 3435; (in d. Norm, 
jahrcszeitl. Schwankk.; Geh. bei Kropf) II 2481; 
(dlagnost. Wert) II 393; (Einw. d. Adrenalins)
I 698; (Einfl. d. intravenösen Thyroxininjekt.)
II 889; (Einw. eines sauren Extraktes aus d. 
Prähypophyse) II 2065.

Br-Spiegel bei mau.-depressivem Irresein I 
2197, 2861.

Angcbl. Anwcscnh. v. F im —  d. Hämophilen
I 1680.

Phosphorverbindungen.
Phosphatverbb. d. —  bei Gesunden u. Kranken

II 1032; P-Verteil. im — : v. Tieren u. d. ehem. 
Diagnose v. P-Mangel I 2341; v. Kücken u. deren 
Abluingigk. v. d. Ernähr. II 1649; v. rachit. u. 
nichtrachit. Kälbern II 2841; — P, Veränder. <1. 
Pliosphatämie II 237; Beziehh. zwischen — P: 
u. Zuckcr bei d. Glykolyse I I 1931; u. Fcttabsorpt.
I 1920; P-Vcrteil. u. intrazelluläre Verändern 
bei Zerstör, oberer Darmabschnitte II 2068; 
Einfl.: v. Nicrencrkrankk. auf d. P-Fraktt. II 
2200; d. Röntgcnstrahlentherapic auf d. Verteil, 
v. P-Vcrbb. bei Krankhh. II 3572; d. Itesorpt. 
v. eingenommener H 3PO4 auf d. P-Geh. beim 
Menschen II 1931; v. Kohlcnhydratgaben auf d. 
— P bei Muskelarbeit I 3311; v. hexosediphosphor- 
saurem Na auf d. P-Geh. d. —  d. diabet. u. n. 
Organismus I 703; bestrafter Ergostcrinpräpp. 
auf — Ca u. — P bei d. parathyreopriven 
Tetanie, innersekretor. Beziehh. d. antirachit. u. 
tox. Prlnzipes II 1933; Bezieh, v. Ca- u. P-Ein- 
nahme zur Hypercalcämic u. Hypcrphosphatämic 
dch. bestrahltes Ergosterin I 411; Veränder. d. 
P-Gch.: unter d. Bcliandl. m it Schilddrüse oder 
Thyroxin u. m it Parathormon u. einer kombi
nierten Behandl. II 1194; dch. Prolan I 2479; 
Bedeut, d. — P-Konz. für d. experimentelle 
Erzeug, v. Caricsimmunität u. Caricsempfind- 
lichk. bei d. Hatte I 966.

Alkalimetalle.
Kurven v. Glykämic u. Sodämie (osmot. 

Glcichgew.) II 1032; Einfl.: v. experimentellem 
Skorbut auf — Na 11. -K I 2062; II 3734; v. 
pharmakodynam. Substst. auf d. Kalk-Kali- 
Gleichgcwicht II 2326; d. Injektt. v. Ca-Gluconat 
auf d. Kalk- u. K-Geh. u. d. IC-Ca-Vcrhältnis
II 1932; d. Bcliandl. mit Schilddrüse oder Thyr
oxin u. mit Parathormon u. einer kombinierten 
Behandl. auf d. K-Gch. II 1194.

Magnesium, Calcium.
Mg-Geh.: bes. bei Tetanie II 1037; bei Einfl. 

v. Prolan I 2479.
Ca-Gch.: bei Seefischen I 1549; bei Hühnern 

mit ltoussarkom II 3120; beim fastenden Mcn- 
schcn II 1032; Beeinfluss, d. Ca-Geh.: dch. 
Ncbcnschilddrüsenopcratt. II 1796; dch. Para- 
thyrcoldektomic II 1796; dch. experimentellen 
Hyperparathyreoidism. (Bedeut, d. Hypocalcämie)
I 831; Bedeut, d. Ncbcnschilddrüsenhormons für 
d. Regulat. d. Kalkhauslialtcs (Wrkg.-Welsc d. 
Nebcnschilddrüscnhormons) II 1795; (neuer Kalk
test) II 1795; (Mechanism. d. Beschleunig, d. 
Kalkregulat. dch. d. Nebenschilddrüsenhormon)
II 1795; Absinken d. Calcämie d. parathyre- 
oidektomierten Hundes nach zeitwcil. Zufuhr v. 
bestrahltem Ergosterin (Vitamin D) II 2328; 
Beeinfluss, d. Ca-Geh.: dch. Parathyreoidektomie 
u. Vitamin D II 1320; beim Hunde dch. bestrahltes 
Ergosterin (wechselnde Wirksamk. zufolge d. 
Art d. techn. Herst., akt. u. inakt. Präpp.) II 1933; 
Bezieh, v. Ca- u. P-Einnahme zur Hypercalcämic
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u. Hyperphosphatiimic (Ich. bestrahltes Ergosterin
1 411; Wrkg. bestrahlter Ergosterlnpräpp. auf 
— Ca u. -P bei d. parathyreopriven Tetanie, 
inuersekretor. Bezlehh. d. antlrachit. u. tox. 
Prinzipcs II 1933; Hypcrcalcäiuic nach bestrahl
tem Ergosterin (Herkunft d. Ca-Übcrschusscs)
I 907; (Bchandl. d. Lungentuberkulose) II 1933; 
Beeinfluss, d. Ca-Gch.: dch. Bchandl. mit Schild
drüse oder Thyroxin u. m it Parathormon u. 
kombinierte Bchandl. II 1194; dch. Prolan I 2479; 
dch. intravenöse Injckt. v. Ca-Salzcn II 2985; 
dch. subcutano Verabfolg, v. Ca-Gluconat bei 
li. u. parathyrcoidectomiertcn Hunden u. nach 
peroraler Gabe beim Menschen I 541; Einfl. d. 
Injektt. v. Ca-Gluconat auf d. Kalk- u. K-Gch. 
d. — u. d. K-Ca-Verhältnis II 1932; Kalkvcrlust 
bei Vergift, mit Oxalaten u. Fluoriden I 1801; 
Verteil, v. Ca zwischen —  u. Cercbrospinalfl. 
im Schlaf nach Diallylbarbltureäurcgaben II 87; 
Bezlehh. zwischen — Zucker, — Ca u. — Gerinn.
II 237; Einfl. d. Ca auf d. vasomotor. ltcflcxo 
d. Sinus caroticus I 1259.

Zink, Kupfer, Eisen, Kieselsäure.
Verteil, d. Zn im — d. Menschen u. d. höheren 

Tiere II 391; Cu u. nicht zum Hämoglobin ge
höriges Fe bei Krankhh. I I 1931; Senk. d. Cu-Geh. 
im Verlauf experimenteller Aderlaßanämien beim 
Hund II 1931; Kiesclsäuregeh. d. —  v. Staub- 
lungcnkranken I 2SG1.

Organ. Bestandteile.
Aminosäuren, Proteine.

Amino-N bei endokrinen u. Gclenkerkrankk.
II 3907; Verteil, d. Aminosäuren: bei Gesunden 
u. Kranken I 541; bei d. Anämie I 541; experimen
telle Amyloidentart, u. Stör. d. Eiwcißvcrhält- 
nisscs im —  d. mit Na-Cascinat intravenös be
handelten Hundes II 1048; Einfl.: d. Thyreoidck- 
tomie auf d. Gesamteiweiß u. d. Albumin im —
II 1794; eines Serum- u. Histaminschocks beim 
Hunde auf d. Peptid-N II 238; Eiweißkörper im
— s. auch Albumin; Globuline; Proteine.

Harnstoff, Kreatin, Kreatinin, Harnsäure, 
Histamin.

Harnstoffgeh. (Wrkg. d. Aufnahme v. Harn
stoff) II 80; (individueller Unterschied d. NH3- 
entgiftenden Kraft d. Yakritons v. Standpunkt 
d. — Chcmism. aus gesehen) I 408; Kreatin- u. 
Krcatiningch.: im —  v. n. Menschen (Einfl. d. 
Muskelarbeit) I 3311; bei n. Personen u. im Zu
stand nephrit. Azotämic I 1799; bei erloschener 
Sexualdrüsenfunkt. I 3455; Relation v. Kreatinin 
u. Milchsäure im Pferde—  bei Tetanus II 1032; 
Hamsäurcgeh. (Einfl. d. Diät nach nucleinreichcr 
Kost) II 2203; (hei Hühnern unter d. Einfl. v. 
A-Avitaminose) II 1400; Histamin u. histamin
art. Substst. im — I 542.

Glutathion.
Gcwebsfaktor (Glutathion), der d. Sauerstoff

spann. d. venösen Blutes bei n. u. dch. Aderlaß 
anäm. gewordenen Kaninchen beeinflußt I 2341; 
Glutathiongeh.: beim Kapaun II 1798; bei 
Krankhh. I 3194; unter chemo-therapcut. Beein
fluss. II 1931; nach peroraler Zufuhr v. Natrium
hyposulfit II 2990; unter d. Einfl. d. Insulins II 
554, 1790; unter d. Einfl. d. Thyroxins, Thyreo* 
globullns u. Paroidins II 3907.

Blutzucker.
Drei reduzierende Substst.: Glucose, Glucid X  

u. „Red. Y “ (Glutathion?) II 3732; Spezifität u. 
ehem. Strukt. beim Tier II 1314; Abwesenh. anor
maler Glucoseformen in Blutdialysatcn II 2008; 
Existenz d. Neoglucose II 2325; opt. Eigg. u. 
Konfigurat. d. Blutglucose II 3732; Zustand

(Kompcnsat.-Dialysc in vivo) I 905; (Vergl. d. 
opt. Dreh. u. d. Red.-Kraft im ,,invivo“-Dialysat)
I 905; Verteil, zwischen Blutzellen u. Plasma I 
1080; Geh. an freiem Eiweiß- u. gebundenem 
Nichtciweißzuckcr im n. u. pathol. Serum, Liquor 
u. Harn I 424; gebundener Zucker: in Wolfram
säurefiltraten I 1549; d. Blutes u. d. Mögllchk. 
seiner Beeinfluss, dch. Organpräpp. I 3194; Verh. 
d. gebundenen Zuckcrs, d. reduzierenden Subst. 
(Hy-S) im Blutplasma d. Menschen I 3194; nicht 
fermentierbarer Rest im Blut beim Galaktose- 
stoffwcchscl I 2059; Kohlchydratkomplex d. 
Scrumproteino (Isolier.-Meth. u. Ncubest. d. 
Strukt.; Isolier, v. Glucosaminodimannosc aus 
llindcrblutproteincn) I 095; Proteidzucker: beim 
hungernden Hunde II 1797; in d. Leber II 2842; 
Veränderr. bei Dekapoden II 395; Zuckcrgeh. 
winterschlafhaltcndcr Tiere II 737; Verh. beim 
Erhol.-Prozcß d. Säugetiere II 1409; Veränder. 
d. reduzierenden Substst. dch. Strahl. I 541; 
Zuckerspiegel: bei Vitamin A-Mangel II 2075; 
bei Vitamin Bi-Mangel I 2002; bei Vitamin G- 
Mangcl II 2075; bei Vitamin D-Mangel II 2075; 
Einw. v. Bestrahl. (Bezieh, zum Vitamin D)
II 1190; Hypoglykämie nach experimenteller 
Röntgenbestrahl. d. Pankreas II 3207; Verh.: 
bei experimentellen Shockzuständen II 3111: bei 
Morbus Basedowi II 1929; (u. Thyrcotoxikosen)
II 1930; bei Hypophysencrkrankk. II 2005; 
s. auch JSlut'Gcsamtblut; Blutanalyse', Glykolyse; 
Stoffwechsel.

Beeinfluss, d. B lu tzuckers  dch. anorgan. 
u. organ. Substanzen.

Ursache d. Hyperglykämie bei HCN-Vcrgift.
I 2351; Beeinfluss, d. Blutzuckers: dch. Guanidin 
(ticrcxperimentcllc Unteres.) II 2070; dch. tert. 
Trichlorbutylalkohol (Chlorcton) bei n., beider
seits splanchnicotomlcrten u. beiderseits epine- 
phrectomisierten Kaninchen I 414; dch. Glycerin
aldehyd I 3315; dch. Mcthylglyoxal u. Glyccrin- 
aldchyd II 3734; dch. Acetol II 3734; dch. Ketol 
(3-Oxyacctonylaceton) II 3735; dch. Kohlen
hydrate bei Muskelarbeit I 3311; dch. hexose- 
diphosphorsaures Na (diabet. u. n. Organismus)
I 703; Phlorrhizin u. Eiweißzuckcr I 2341; 
hypoglykäm. Wrkg. v. Camphcr u. ihm ver
wandten Substst. bei d. cutancn Applikat. I 1084; 
Beeinfluss, d. Blutzuckers: dch. Jodesslgsäurc II 
2008; dch. intravenöse Injekt. v. Na-r-Lactat I 
2310; dch. Acctylcholin II 2483; dch. Aminosäuren
II 1032; dch. Gallensäuren 12059; dch. Narkotica
II 2484; dch. Atropin I 541; dch. Emetin I 832; 
dch. Ephedrin bei Psychosen I I 1030; Einfl. v. Ergo
tamin: auf d. Regulat. I 1680; auf d. alimentäre 
Hyperglykämie bei Lcberschädig. dch. P-Vergift.
II 1037; Etnw.: v. Pilocarpin (auf d. Glykämie 
beim Kaninchen) I 545; (Wesen d. Pilocarpin- 
hyperglykämie) I 1799; v. Pyramidon (zentrale 
Regulat.) II 2320; hypoglykäm. Wrkg. d. S 
(S-halt. Mineralwässer) I 2200; Einw. auf d. 
Blutzucker: v. organ. Verbb. mit labilem S II 
2481; d. Tabakrauchs (innersekretor. Glelcligcw.- 
Mechanism.) 1 3080; intravenöser Injekt. v. 
Diastasc (n. u. pankreaslosc Tiere) II 2980; 
Mögllchk. d. Beeinfluss, d. „gebundenen Zuckere“ 
dch. Organpräpp. I 3194; Einw. auf d. Blut
zucker: v. Thyroxin II 1794; d. Behandl. mit 
Schilddrüse oder Thyroxin u. mit Parathormon 
u. kombinierter Bchandl. I I 1194; v. Nebennicren- 
rindenextrakten II 3731; v. Hinterlappenextrakten 
(Ursache d. Hyperglykämie) I I 1402; klin. Bedeut, 
d. Pituitrin - Hyperglykämie II 1793; Existenz 
eines Hyperglykämie erzeugenden Leberhormons 
(Loewisches Glykämin) II 890; blutzucker- 
senkende Wrkg. d. Kallikreins (Padutins) II 394; 
Gewinn, v. Glykokluin aus Bierhefe I 3322*; 
zeitl. Einfl. subcutaner Insulininjckt. u. d. 
Nahr.-Zufuhr I 904; Einfl. (1. vorhergehenden 
Ernähr, bzw. Insulinlsier. auf d. Zuckerbclast.- 
Probc I 2481; funktionelle Synergie v. Insulin u.
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Vagotoniu I I 1931; Wrkg. (1. anhaltenden Iusulin- 
vcrabfolg. auf d. blutzuckersteigende Kraft d. 
diabct. Blutes II 1017; Glucosetoleranz beim 
phlorrhizlnlertcn Hunde u. ihre Beeinfluss, dch. 
Unterbind, d. Nieren u. dch. Insulin II 1032; 
s. auch Adrenalin; Insulin.

K orre lationen .

Pliysiol. u. pathol. Bedeut, d. Blutzuckers
I 10S; [d. sogenannten Niercnschwclle (Zucker
schwelle) d. Menschen] I 2729; Bezichh. d. Blut
zuckers: zu Blut-Ca u. Blutgerinnung II 237; 
zur Blutgcrlnn.-Zeit I 3311; Kurven v. Glykämle 
u. Sodilniie (osmot. Gleichgew.) II 1032; histo- 
physiolog. Wrkg. d. Hypoglykämie auf d. Hypo
physe, <1. Ncurohypophysc u. d. Tuber cinereum
II 1793.

Acetonkörper.
Den Acctonkörpcrgeh. beeinflussendes Hypo

physenvorderlappenhormon 1 902.

Carbonsäuren.
Früliacidoso bei akuter aklampt. Nephritis 

u. Konz. u. Dissozlat.-Konstant« d. auftretenden 
Säuren I 3311; Einfl. d. I.unge auf im —  ent
haltene flücht. Fettsäure I 2197; Rolle d. stark 
lingesätt. Fettsäuren I 3314; Nat.ur d. ätherl. 
Säuren II 554; Gesamtmenge d. ätherl. Säuren 
beim Hunde bei vcrschlcd. Nalir. II 555; Geh. 
an „X-Säurcn" bei Ruhe, nach Muskelarbeit 
u. bei verminderter 02-Zufuhr I 3310; Einfl. 
v. Insulin auf d. Oxalsäuresplcgcl II 1797.

Milchsäure.
— Milchsäure: bei verschied. Tierarten II 

1321; bei Hunden bei verschiedener Nalir. II 555; 
bei n., hungernden u. avitaminösen Tauben
I 1392; bei Ruhe, nach Muskelarbeit u. bei 
verminderter 0!-Zufulir I 3310; beim Erhol.- 
Prozeß d. Säugetiere II 1409; beim leberloscn 
Tier im Verlauf v. Muskelarbeit II 399; bei 
I-ebcrcrkrankk. II 3572; Relation v. Kreatinin 
u. Milchsäure im Pferde—  bei Tetanus II 1032; 
— Milchsäure: in d. Narkose 11553; bei d.Guanldiu- 
u. CCU-Vergift. I 2729; beim Kaninchen nach 
d. Injekt. v. Xa-Lactat I 832; bei Einw. v. 
Ephedrin I 2197; bei Einfl. d. parasympathlcoton. 
Pharmaka 1 1799; u. Adrenalin I 098; (Einfl. v. 
Ergotamin auf d. dch. Adrenalin bedingte Steiger.)
I 1799; Wrkg.-Mecliaidsm. d. Pituitrins, Wrkg. 
d. Extrakts u. v. Subst. d. Hintcrlappcns d. 
Hypophyse auf d. Mllchsäurcspiegel II 3265; 
Absorpt. v. —--Milchsäuro dch. d. Herzmuskel
I 2004.

Fette, Lipoide.
— Fettstoffe (Einfl. d. Ernähr.) I 3458; (bei 

Ycrss. zur Erzeug, v. Rückcnmarkdcgencrat. bei 
Hunden mit an Cerealien reichem u. Vitamin A 
freiem Futter) II 2328; (Wrkg. eines Mangels 
an Vitamin B-Komplex bei d. Albinoratte)
I 3459; (Einfl. d. Extrakts aus Hypophysen
vorderlappen) I I 1193; Elnfl.: d. Thyroxins auf d. 
Lipämie II 2481; d. Cyankallvcrgift. auf d. 
Fett- u. Lipoidgeh. (Elnfl. verschiedener Hor
mone) I 3309; (Einfl. verschiedener Hormone u. 
d. Kastrat.) II 553; Vcrh. d. Phosphatklc im  — 
d. gesunden Menschen nach Olivenölbelast, mit 
<1. ohne vorherige Phospliatdarreich. II 1648.

Cholesterin.
Cholesfccringeh. (tägl. Schwankt.) II 1797; 

(u. Verteil, d. Cholesterins beim Krebs) I 3319; 
(bei tumortragenden weibl. Hatten, Fehlen d. 
SchwangerschaftscholcsterinÄmic bei Hatten) II 
1797; (Elnfl. d. Infraroten Strahlen) II 1797; 
(Einfl. v. Cltronensäure) I 2197; (beim gesunden 
Menschen nach Olivenölbclast. mit u. ohne 
vorherige Phospliatdarreich.) II 1648; (Elnw.

d. Abführmittel) II 2080; (Einw. d. Ovarlipoido 
bei amenorrhöisclicn Frauen) II 1402; (Elnfl. d. 
spezif. Hormons d. Corpus luteum beim Kanin
chen) II 1928; (Einfl. d. Beliandl. mit Schild
drüse oder Thyroxin u. mit Parathormon u. 
einer kombinierten Beliandl.) II 1194; Bchandl. 
<1. Hypercholcstcrinämie mit Thyroxin II 1929, 
2481.

Gallenfarbstoffe, Gallensäuren.
Frage d. Biiirubinbldg. dcli. Fermente li. 

Bakterien I 1910; Einfl. v. Salvarsan auf d. 
Bilirubinspiegel II 395; Auftreten v. Gallcnsäurcu 
(Polcm.) I 2003.

Blutfarbstoffe.
Zusammenfass. II 1308; Mol.-Gcww. d. 

Blutfarbstoffs v. Arenlcola u. v. Lumbricus, 
Scdimcntat.-Konstanten II 3897; spektrophoto- 
metr. Kurven I 1392; spektrochcm. Analyse d. 
Serumfarbstoffe I 2198; Abbau im Verdauungs
trakt d. gesunden Menschen (Polem.) 1413; s. auch 
Hämatin; Hämin ; HUimcyanin\ Hämoglobin', 
Tierfarbstoffe.

Verschiedene Verbindungen.
York. v. Rliodamvasscrstoff unter n. u. 

pathol. Verhältnissen, Rhodanwasserstoff zer
störende Kraft im —  I 831; Anhäuf. v. Sub
stanzen mit Drclkohlenstoffketten im Verlauf d. 
B-Avitamlnosc I 908; Bzn.- u. Bzl.-Geli. bei 
verschiedenart. Eluführ. I 408; — A. u. seino 
Bezlehli. zur Vergift. II 402; Einfl. d. Thyroxins 
auf d. Avcrtinkonz. I 2059; Rolle d. Leber für 
d. Ausscheid, d. injizierten Phenole I 2861; für 
d. Phenolpaar, ausschlicßi. verantwortl. Organ
I 2861; Vcrh. v. Digitalisglykosiden in —  I 541; 
Ergothionclngeh. bei Gesunden u. Kranken I 2059; 
Isolier, v. Ergothioneln (neue Darst.-Meth.) I I 2985; 
Übergang v. Chinin in d. Milz—  I 2197; Rcsorpt. 
einiger organ. Gifte I 837; Toxämien (Einfl. auf 
d. Kohlenhydratstoffwechsel) II 3436; (Bc
handl.) II 237.

Spezif. Wirkungen d. Blutes.
Baktcricide Kraft (Einfl. d. Verabreich, v. 

Yltaminpräpp.) II 556; Einfl.: auf d. Atmungs- 
gröfle A-Vitamin-haltigcr Leberextrakte I 1551; 
d. anhaltenden Insulinverabfolg, auf d. —  
zuckersteigcrnde Kraft d. diabct. — II 1647; 
einer — Injekt. auf d. Harnstoff in —  u. Urin
II 1932; Abhängigk. d. Magcntätigk. v. d. Zus. 
d- —  I 1549; bei Hunden sczernlertc Adrena- 
linmcnge bei — Verlust I 540; Elnfl. d. Verfüttcr. 
v. Leber u. v. Vcntrlculin auf bestimmte endo
krine Organe nach — Verlusten II 3905.

Blutplasma.
Säure-Basen-Gleicligew. (Vergl. mit Schweiß)

II 2839; Verhältnis <1. Blutkörperchen-Cl zum 
Plasma-Cl u. d. lllutkörperchcnvol. zum Plasma- 
vol. II 3446; Cl-Gch. unter d. Einfl. d. Parathy- 
reoidcaliormons beim Menschen II 1403; Wrkg. 
d. Anästhetica auf d. K-Gch. d. Plasmas I 2201; 
Meclianlsm. d. Steiger, d. Mg nach Prolandar 
reich. II 3110; Zn-Geh. beim Menschen u. höheren 
Tiere II 391; Verteil.: v. Chlf. zwischen d. Erythro- 
cyten u. d. Plasma I 1550; d. Zuckers zwischen 
Blutzellcn u. Plasma I 1680; Vcrh. d. sogenann
ten gebundenen Blutzuckers, d. reduzierenden 
Subst. (Hy-S) im Plasma d. Menschen I 3194; 
Diffus, v. Proteinen d. n. u. patholog. Plasmas
I 832; Aufrechterhalt, einem. Plasmaproteinkonz, 
trotz wiederholten Protcinvcrlustcs dch. Bluten
II 1464; Wrkg. d. Quarzlampcnbcllcht. auf d. 
Eiwclßfraktt. in vitro II 1464; Einfl. d. Plasma
proteins auf d. Chloridgeh. d. Ccrebrospinalfl.
II 3267; angebl. Vermehr, d. Plasmafettes nach 
Adrenallnlnjekt. II 3266; Plasmalipoide (bei Milch 
gebenden u. nicht Milch gebenden Tieren) I 3314;
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(Bedeut, für d. Suspcus.-Stabilität) II 555; Ycrli. 
d. Phosphatide u. d. Cholesterins beim gesunden 
Menschen nach Olivcnölbelast. mit u. ohne vor
herige Phosphatdarrelch. II 1648; l ’-Geh. bei 
Kücken u. dessen Abhänglgk. v. d. Ernähr.
II 1649; Verteil, d. P-Fraktt. zwischen Plasma 
u. Blutkörperchen bei n. u. rachit.Tieren II 2841; 
hemmende Wrkg. aut d. Hämolyse II 82; s. auch 
Blutanalyse; Enzyme.

Blutserum.
Spcktrograpli. Unters. I 1800; krit. Temp., 

Absorpt.-Spcktr. d. Plcrdeserums Im Ultra
violett II 1319; Dispcrs.-Mess. an Pferdeserum 
mit ungedämpften Wellen im Bcrcich v. 1—i  m 
Wellenlänge II 675; Puffer.-Vcrmögcn v. Huudc- 
serum II 82; Ncutralisat.-Kurvcn v. n. u. v. d. 
Norm abweichenden Seren I 1S00; osmot. Verb. 
d. W. II 237; Chlf.-Vcrtcll. zwischen d. Erythro- 
cytcn u. d. Serum I 1550; kolloidchem. Verändorr. 
nach Injekt. eines konz. Serums u. nach Aderlaß
II 1319; kolloidosmot. [onkot.] Druck I 965; 
(Einw. verschiedener Diurética) I 2349; Verli. 
(1. kolloidosmot. Druckes u. d. Eiweißfraktt. auf 
d. Höhe d. Toncplilnwrkg. beim Hunde I 2600; 
kolloidclicm. Unterschiede zwisclicn l ’araglobu- 
lincn aus n. u. antltox. Seren I 1680; Natur 
d. Chylomikronemuls. I 2600; Einfl. d. Erhltzens 
auf d. dch. Verdünn, mit destilliertem W. licrvor- 
cerufene Flock. II 3573; lösungsvermögen: für 
Mctallsulfide II 557; für Carclnomlipoid I 251.

Anorgan. Bestandteile des Blutserums.
Chloride u. anorgan. Bestandteile ■während 

d. Nephritis u. Acidosls I 240; Einfl. v. K-Acctat 
auf d. K-Gch. I 1263; Vcrli. v. Na u. K  Im Verlauf 
d. experimentellen Skorbuts I 2062; II 3734; 
Einfl.: d. Roussarkoms d. Hühner auf d. Na- u. 
Ca-Gch. II 3120; d. Adrenalins, d. Ncbcnniercn- 
extraktes u. d. Cholins auf d. K- u. Ca-Gch.
II 888; d. Verlustes d. Mark- u. Rindenteils d. 
Nebenniere auf d. K- u. Ca-Geh. bei Kaninchen 
mit entfernten Nebennieren II 888; Ultrafiltrat, 
v. Ca li. Mg d. mensclil. Serums II 1798; Zustand 
d. Ca (bei n. u. parathyreopriven Tieren) I 2730; 
(Becinflußbark., Bezieh, zum Entzünd.-Problcm)
I 1B80; diffusibles Ca bei Ultrafiltrat, unter 
hohem Druck II 2839; diffusibles u. nicht- 
diffuslbles Ca nach intravenöser Injekt. v. 
Ca-Salzen II 82; Ca-Geh. (bei d. Henne beim Ei
legen) I 2598; (Einw. v. Organen mit innerer 
Sekret., sowie d. Ernähr.) I 1546; (Einw. d. Ca 
u. d. P d. Nalir. bei parathyreoidektomlcrtcn 
Ratten) II 554; (Einw. d. Nähr. u. v. Viostcrol 
bei parathyreoidektomlcrtcn Ratten) II 554; 
Ursprung d. Ca-Überschusses bei Viosterol- 
llypercalcämio II 554; Erhöh, d. Ca-Geh. bei 
Strychninvergift. I 2737; Vcrss. zur Erniedrig, 
d. Scrum-Ca dch. subcutanc Injekt. v. Terpentin
II 2328; Zusammenhang zwischen d. tetan. 
Symptomen u. d. Ca- u. anorgan. P-Geli. bei 
parathyreopriven Hunden II 3907; Einfl. vitamin- 
C- u. vitamin-D-armer Kost auf d. Quotienten 
Ca/POl bei Ratten u. Meerschweinchen II 2482; 
Verhältnis d. Ca zu Eiweiß u. anorgan. P I 2198; 
Geh. an anorgan. P (bei Ratten; Einfl. d. Alters)
I 702; (Einfl. v. bestrahltem Ergosterin) I 411; 
Vcränderr. d. p h  u . d. Geh. au anorgan. P bei 
Ultravlolcttbestrahl. I 3081; Wrkg. d. bestrahlten 
Ergosterins u. seiner Umwandl.-Prodd. auf d. 
Phosphatgeh. I 2483; ultrafiltrables Fe Im 
Serum d. Frau (biol. u. klin. Studien) I 2342.

Organ. Bestandteile des Blutserums.
Verh.: d. Homogentisinsäure beim Normalen 

u. Alkaptonurikcr I 832; d.Phosphatideu.d. Chol
esterins beim gesunden Menschen nach Olivenöl
belast. mit u. ohne vorherige Phosphatdarrelch. 
I I 1648; d. Lipoide bei krebskranken u. krebsfreien 
Menschen I 1554; Extrakt, v. Fetten aus Blut

serum dch. Ä. in Ggw. v. A. II 555; Scrumindoxyl 
ist nicht ultrafiltrabel II 3436; Carotinoide u. Hor
mone II 3109; Vork. v. Urobilinogen I 1550; 
Knlt-Hämotoxin in erhitztem Serum I 2060; 
Proteingch. d. Aalscrums n. seine Veriinderr. bei 
Wccbscl d. Salzmilieus II 1319; Frage d. Frakt.- 
u. Artspczlfltät d. Elwcißkörper I 2969; Unter- 
fraktt. d. Globuline u. Albumine II 1798; Vcr- 

, änderr. im Fcptld-N-Geh. während eines Scrum- 
u. Histaminschocks beim Hunde II 238; hor
monale u. pharmakol. Beeinfluss, d. Albumln- 
Globulinquoticntcn u. d. antitrypt. Titers beim 
Menschen I 2193; n. Hämoglobingeh. II 2482; 
s. auch Albumin; Globuline; Proteine.

Spezif. Wirkungen d. Blutserums.
Quantitative u. reversible Rk. mit Ä. sowio 

deren Abhänglgk. v. d. Temp. II 2069; Schutz- 
■wrkg. gegenüber lichtblol. Vorgängen II 3735; 
Einfl. auf Enzyme bes. Trypsin II 74; Einw. v. 
gereinigtem Trypsin I 542; experimentell hervor
gerufene Änderr. d. Vcrli. gegenüber Krebszellen
I 703; Wrkg. v. Colchicin auf dch. Pferdescrum 
entzündete Kniegelenke bei Kaninchen I 3316; 
knochcnsalzlöscnde Wrkg. d. Serums gesunder 
u. rachit. Ferkel II 2841; Bezieh, d. Zus.: zur 
anorgan. Zus. d. Parotissckrctcs beim Hunde
I 3455; zur Herzwrkg. d. Ca I 1115; zu narkot. 
Wrrkgg. d. Mg II 1196; s. auch Abderhaldenschc 
Reaktion; Anaphylaxie; Antigene; Antikörper; 
Bakteriophagen; Blut-Gesamtblut; Blutanalyse; 
Enzyme; Impfstoffe; Komplemente; Präcipitine: 
Wassermannsche Reaktion.

Blutgerinnung.
Fortschritte In d. Physiologie u. Pathologie

1 1392; Mechanism. I 3311; (kolloidchem..Unters.)
I 2341; (Auffass, als Koagulat.-Erschein.) I I 1318; 
(Zusammenhang zwischen Blutzuckergeh. u. 
zeit!. Verlauf) I 3311; (Beziehh. zu Blutzucker 
u. Blut-Ca) II 237; Vcränderr. d. Erytlirocyten- 
rcslstenz als Ursache d. Zoncnbldg. (H2O2) II 
2985; Wesen d. Bordetsclicn „Collolde de bocuf“ 
u. d. „Erythrocytcnkonglutinat.“ I 1550; Muskel- 
koaguline I 89; Rolle d. Fibrinogens I 2729; 
Bezieh.: zur Glykolyse I 90; zur Avitaminosc
I 3196.

Chem., d. Gerinn, unterstützende Rkk. 
(Aktivität d. Ccphalins) I 1114; Einfl.: d. Koch
salzkonz. auf d. Agglutlnat.-Optimum I 1680; 
v. Giftgasen auf d. Blut d. Küchcnscliabc (Koagu
lat.) II 3946; d. Urosclcctans in vitro u. in vivo
I 2969; v. Hormonpräpp., Subcutaninjekt.-Lsgg. 
u. Hämostatlca auf d. zeitl. Verlauf I 405; v. 
Adrenalin auf d. zeltl. Verlauf II 1929; v. Insulin
I 1392; v. Parathyreoldcainjcktt. II 554; v. 
Yakriton II 735; d. Gifte d. Denisonia superba 
u. d. Ancanthopis antarcticus I 1265; hämaggluti
nierende Eigg. d. Ureasc II 388; Ceanothyn als 
Blutkoagulat.-Mittcl beim Mcnschcn II 3737; Ur
sache d. Verzöger, beim Bluter I 1680; körper
eigene (Antiprothrombin bzw. Heparin) u. körper
fremde (Germanin, Salvarsan) gerlnnungs- 
licmmendo Substst. In ihrer Bezieh, zur Vorstufe 
d. Gerinn.-Fcrmentcs (Prothrombin) I 90; Mc- 
clianism. d. Hemm. I 90; Wrkg. d. Antikoagu
lantien auf d. Serumfennente u. d. Komplement
I 2336;Hemm.: dch.organ.Au-Salze II 3573; dch. 
Cystein I 2729; dch. polyanetholsulfonsaures Na 
oder coniferyloxyessigsaures Na I 3086*; dch. 
Liquold I 3311; dch. Chlorazol II 1032; Stabili
satoren zur Hemm. I 1391; (Darst.) II 1657*; 
(N- u. P-freies Präp.) I 2342; s. auch Agglutinine; 
Blutanalyse; Enzyme-Thrombin.

Blutzellen.
Wrkg. v. Fe u. Fe, ergänzt dch. andere Ele

mente, auf d. tägl. Bedarf an Retlculocyten u. 
Erythrocytcn I 700; Vol. u. Cl-Gch. (Verhältnis 
zum Plasmavol. u. Plasma-Cl) II 3446; Cl-Geh.
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unter d. Einfl. d. Parathyreoideahormons heim 
Menschen II 1463; Mg-Geh. nach Prolandarrcich.
II 3110; Zn-Gch. bei Menschen u. höheren Tieren
II 391; P-Gch. bei Kücken u. dessen Abhängigk. 
v. d. Ernähr. II 1649; Verteil.: d. P-Fraktt. zwi
schen Plasma u. Blutzellen bei n. u. rachlt. Tieren
II 2811; d. Zuckers zwischen Blutzöllen u. Plasma
I 1680; s. auch Blutanalyse.

Rote Blutzellen (Erythrocyten).
llolle gewisser Ernähr.-Faktoren bei d. Bldg.

I 2601; Erzeug, v. Polycy thämic: bei n. Tieren 
mit Hilfe v. anorgan. Elementen I 700; bei 
Ratten mit einem Milch-Fc-Cu-Futtcrgcmisch 
unter Ergänz, dch. Co II 238; Wrkg.: v. Fe u. Fe, 
ergänzt dch. andere Elemente, auf d. tägl. Bedarf 
an Erythrocyten I 700; v. Aminosäuren, anäm. 
Serum u. Leberextrakt auf d. Anzahl, verglichen 
m it d. Wrkg. v. Bilirubin I 2730; Schutzwrkg. 
opt. Desensibilisatoren gegenüber lichtbiol. Vor
gängen II 3735; Beeinfluss, d. Senk.-Gcschwin- 
dlgk.: dch. Hämolytica I 1115; dch. Adrenalin
II 1794; Bedeut, d. Plasmalipoidc für d. Sus- 
pens.-Stabilltät d. Blutes II 555; Verändcrr. d. 
Resistenz als Ursache d. Zoncnbldg. bei d. Blut
gerinn. (H2O2) II 2985; Bestandteile (Ca-Gch. 
beim Menschen) II 1464; (Teilnahme d. Hcxosc- 
phosphorsäuro an d. Glykolyse) II 3111; (Aktivier, 
d. Roblsonschcn Hcxose-Monophosphorsäurc 
u. Gewinn, aktivierender Fermentlsgg.) I 2193; 
(Adenosintriphosphorsäurc) II 2195; (Trypto- 
phangch. nach einer Flcischnmhlzcit) II 1646; 
(Verh. d. Phosphatido u. d. Cholesterins beim 
gesunden Menschen nach Olivcnölbclast. mit u. 
ohne vorherige Phosphatdarrcicli.) II 1648; (Glu
tathiongeh. u. Verändern d. O-Affinität d. 
Hämoglobins) II 1798; (Red. v. Glutathion in 
Säugcticrerythrocytcn) II 2985; (Katalase- u. 
Glutathiongch. bei experimentellen Anämien) I 
1677; (Abtrenn, d. milchsäurebildcndcn Ferments)
I 3075; Chlf.-Verteil, zwischen Erythrocyten u. 
Blutserum (bzw. Plasma) I 1550; Einw.: v. A.
II 3436; v. Phenylhydrazin u. Phenylhydroxyl
amin auf d. Stoffwechsel 1 1550; Bcziehh. zwischen 
Atmung u. Pyrophosphatumsatz iu Vogclcrythro- 
eyten II 2195; Diffus, u. ehem. Rk.-Geschwin- 
dlgk. als bestimmende Faktoren bei d. Aufnahme 
v. O2 u. CO II 1319; Verh. gegenüber Farbstoffen 
(verschiedene »Tiere) I 2969; Beeinfluss, d. Blut
katalase dch. d. Erythrocytcnvolumcn II 3424; 
Verwend. zur Gewinn, v. aromat. Stoffen für d. 
Herst. v. Brühe, Soßen u. dgl. II 939*; s. auch 
Hämoglobin; Hämolyse.

Farblose Blutzellen (Leukocyten).
Beeinfluss.: d. Arten dch. Vitaminmangel bei 

d. Albinoratto (Vitamin A) II 2675; (Vitamin B)
I 3460; d. Zahl während Ruhe u. Arbeit u. nach 
subcutaner Injekt. v. Adrenalin II 2066; leuko- 
poet. Wrkg. d. S I 2600; Insulinrk. I 245; (Verh. 
v. Kaninchen gegenüber Insulin während d. 
Lcucocytose nach Na-Nuclcinat) II 890; Einfl.: 
v. Atropin sulf. (Lymphocytose) I 2969; d. 
Colchicins auf Zahl u. Verteil. I 3316; v. Bzl. 
u. Thorium X  auf d. bakterielle Lcukocytosc
II 2991; ticrexperimentelle Ergebnisse mit d. 
zur Bchandl. d. Leukämie verwendeten Radio
thorium II 1802.

Enzyme d. Leukocyten (Amylasen) I 82;
II 2194; (Maltasen) II 2194; (Katalase) I 1676, 
2961; (proteolyt. Fermente bei verschied. Tier
arten) II 2978; (Bldg. d. Protease während d. 
Immunisier.) II 1638; (Desmo- u. Lyotrypsine)
II 2194.

Blutplättchen (Thrombocyten).
Sexuelle Hormone in ihrem Einfl. auf d. 

numer. Verändern I 696; Katalase wrkg. II 1461.

1932. I u. II.

U i b l i o g r m p l i i e .

llegulat. d. Säure-Basen-Hauslialtcs in <1. 
Schwangerschaft u. ihre Störr. bei d. Schwanger- 
schaitstoxikoscn II [2*161; — Krankheiten II 
[1930]; Chomle d. —  in d. kiin. Medizin [russ.)
I [417]; La cr6atlnincinlc 1 [1395]; La colcstcrina 
ilel sangue nei tumori umani I [30831; L ’aziono 
bioiogica dei raggi ultraviolett! sul sangue II [1038]; 
s. auch Hormone;; Kreislauf.Blutanalyse.

Gesamtblutanalyse.
Neuere Ergebnisse II 1931: neuere klln.-chcm. 

Unters.-Methth. II 2490; Methodik I 1933; 
Studien mit Frojekt.-Mikroskop u. photoclcktr. 
Zelle I 708; vergleichende Untcrss. m it Funken 
oder Lichtbogen bei d. Spcktrograpliie v. Gc- 
webssclinittcn (Histospektrographle) II 258; 
calorimctr. Bcstst. I 3327; colorlmetr. Untcrss. 
(Colorimeter) I 55; Mengemncss. im Kaninchen- 
augo mit radioakt. Indlcatorcn II 2200; ehem. 
Natur d. Gruppcnsubstst. (scrolog. Nachw.)
II 3924; Herst. v. Gemischen zur Durchführ. v. 
.Blutproben II 1485*; Nachw. (mikrochem. als 
Häminkrystalle) I 2745; (mit 2.7-Diaminofluoren- 
clilorhydrat) I 1126; Färb, mit Lcishmann-Farb- 
stoff II 2998; gleichzeit. Färben m it Gewebe- 
schnitten u. Lsg. zur Durchführ. d. Verf. I 2747*; 
auf Schwankk. in d. Blutzus. gegründeter Test 
für Nebcnnlcrcnrlndcncxtraktc II 1929.

Best. d. pu u. d. B/utgase.
Mess. d. ph  (rotierende Elektrode) I 2977; 

(Mikroclektrode nach Winterstein) II 577; (neue 
H-Elcktrode u. App.) II 2189; manometr. Best. 
d. C02-Tcns. u. d. pn I 3088; vergleichende 
Unterss. über d. Alkalireserve nach v. Ellingcr 
u. van Slykc I 262; quantitativer spektrograph. 
Nachw. v. CO I 3473; Best. v. CO in Luft dch. 
Absorpt. mit —  I 308S.

Best. d. anorgan. Bestandteile.
Best.; kleiner Bromidmengen I 3327; d. J

II 3435; (Vergl. v. verschicd. Vcrff.) II 1331; 
(Vereinfach, d. Mikrobest.) II 577; v. Na mitt. 
(1. Uranyl-Zinkacetatmeth. I 711; d. K  I 2211; 
Mikrobest. d. Ca II 1047; jodometr. Fc-Best. II 
2344; colorimetr. Mikrobest. d. lcicht abspalt- 
baren Fe (getrennto Best. v. Ferro- u. Fcrrlloncn)
I 2871.

Best. v. N-, S-, P-Verbindungen.
Best.; d. Eest-N (nach Folin) I 261; (ver

einfachte Mikrometh.) 1 261; (dch. direkte 
Nesslerlsat.) I 1557; d. Best-N u. seiner Fraktt. 
(Mikrobest. d. llest-N) II 747; (Mikrobest. <1. 
Harnstoffs) II 747; Mikroharnstoffbest. (Mikro
meter) II 1047; Best. d. Xanthins u. Hypo
xanthins I 261; Kritik d. neuen Folinschcn 
Aminosäurebcst. I 541; fraktionierte Best. v. 
Albumin u. Globulin I 3473; vergleichende 
Unters, über d. Hämoglobinbest. m it d. Hämo
globinometer v. Flicker u. d. O-Kapazitätmcth.
1 2745.

Gravimetr. Mikrobest. d. S II 3446; Best. d. 
Glutathions II 2997; (Methodik) I 2010; (colori- 
metr.) I 2872.

Best.: d. anorgan. gebundenen I' (Meth. v. 
Bell u. Doisy) II 1331; d. organ. P-Verbb. II 2496; 
Mikrobest. d. Lecithins 1 424.

Blutzuckerbest.
Best.: d. Blutzuckers I 108; (neuere Ergeb

nisse) II 1931; (Einfl. v. Glutathion auf Bed. u. 
Dreh. v. Blutfiltraten) II 3732; (nach Hagedorn- 
Jcnscn, Somogyi, Folin-Wu u. a.) I 2602; (nach 
Hagedorn u. Jenscn) II 1809; Mikrobest. d. wahren 
Zuckergeh. (Meth. v. Hagedorn u. Jcnsen,
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Entehveiß. nach Folln-Vu) II 3277; alkal. Kalium- 
fcrricyanidreagcns, d. stärker konz. ist. als d. 
v. Hagedorn u. Jenscn angegebene II 180D; 
liest.: dch. alkal. Red. v. K3Fe(ON)a zu KiFe(CN)u
II 577; raitt. Pikrinsäure nach Zn-Fäll. I 424; nach 
Crecellus-Sclfert (Kreatinin als Fehlerquelle)
II .'¡023; liest.: d. reduzierenden Zuckers (Schnell
best.) I 1274; d. freien, Eiweiß- u. gebundenen 
Xichteiweißzuckcr im n. u. pathol. Serum, 
Liquor u. Harn I 424; d. echten Blutzuckers 
ohne Hefe I 979; Mikrobest.: d. Glucose u. Galak
tose nach Corley II 1935; d. Galaktose II 1943; 
Venvend. v. Cu- u. Fc-Salzcn zur Entehveiß. 
d. Blutes für d. Zuckcrbcst. I 2872; Best. v.
3-Oxyacetouylaccton neben Blutzucker I 3315.

Best. d. Cholesterins.
Best. d. Cholesterins (nach Forbcs u. Irving)

I 201; (colorimctr.) I 2015; (direkt ohne Ausfall.)
II 2998; (nephelomctr. Mikrobest.) II 1483; 
klin. Methth. zur Best. d. Choicstcrinämie u. d. 
n. Werte II 2344.

Best. v. verschiedenen organ. Verbb.
Best.: d. A. (interfernmetr.) I 1933; v. Avcrtln

I 1093; d. Phenole (Bemerkungen zur Meth. 
v. Theis-Bencdlct), I 2211; v. Hcxylrcsorrin I 
1127; v. Narlcose-Ä. I 97; v. Milchsäure (gaso- 
metr.) I 1933; Nachw.: geringer Mengen v. 
Ameisensäure II 3440; v. Schlafmitteln 1 2746; 
Best.: d. Chinins I 108; d. Indicans nach Ober- 
meycr-Haas-Joiles u. nach Rosenberg I 201; 
Nachw. u. quantitat. Auswert. d. niedrigen Gell, 
an prähypophysärem „Thyrcostimulin“ II 2065.

Blutplasmaanalysc.
Calorimetr. Bestst. I 3327; Best.: d. CI II 3416; 

d. anorgan. Sulfats I 2745; Mikrobest. d. Lecithins
I 424.

Blutserumanalyse.
Sterillsat. u. Stcrllhalt. v. Normalscruin

II 1209; calorimetr. Bestst. I 3327; Gefrierpunkt 
d. Serums II 2997; Best. d. Eiwcißspektr. 
zur Serodiagnosc v. Tuberkulose u. Carcinom
I 3194; Charakterisier, d. Serumproteinc dch. 
Kolloidpuffcr. I 424; Amvendd. d. Kolloidchemie 
auf d. Scrumdiagnosc d. Sypliilis II 1319; Onko- 
metrlo für d. klin. Gebrauch I 905; Best.: d. 
respirator. Quotienten I 1275; v. CI, Na, K  u. 
Lipoiden I 1933; v. Ca I 1558; (als Oxalat) II 
3924; v. Mg (dch. Titrat.) II 1483; (jodometr. 
Mikrobest.) I 108; kleiner P-Mcngcn I 3327; 
Grenzen d. Empfindlichk. d. Best. v. Cholesterin, 
1*, anorgan. Ca bei einer einzigen Vers.-Entnahme
I 2616; Best.: d. Cholesterins (Handcolorimctcr)
I 1127; (nephelometr. Mikrobest.) II 1483; d. 
Homogentisinsäure I 555; d. Harnstoffs II 747; 
d. Aminosäuren I 1275; d. Eiweiß dch. Oxydat.
II 3446; d. Einweißfraktt. (Vergl. d. Mikro- 
methth.) I 712; d. Albumins u. Globulins ohne 
ausfallende Elektrolyten II 1483; spektrochem. 
Analyse d. Farbstoffe I 2198; Best. d. Carotins
II 1209; Nachw. v. Urobilinogcn u. Urobilin 
(Polcm.) I 1550; Billrubinbest, (van den Bergh- 
Itk.) II 2998; (Wesen d. sogen, direkten u. in
direkten Diazork.) I 2980; d. Diazork. gebender 
Bestandteil I 964; Trenn, u. Best. d. direkten u. 
indirekten Bilirubins I 1127; II 1483; Best.: v. 
Ergothionein I 2059; II 2998; d. Vitamin A-Geh.
II 2328.

Best. d. Blutgerinnung1.
Technik d. Bestst. (Übersicht) I 1557; Best. 

v. Heparin dch. d. Gerinn.-Hemm. II 3127.

Blutzelleuanalyse.
Calorimetr. Bestst. I 3327; Gefrierpunkte v. 

Blutzellen II 2997; Best. d. CI II 3446; Mess, an 
Erytlirocyten mit Projckt.-Mikroskop u. plioto-

elektr. Zelle I 708; Beobacht, v. Lcukocyteri 
(Dunkclfelduntcrs. im Harnsediment) 1 3473; 
Färhbark. v. Ölgemischen u. weißen Blutzöllen
1 3187.

Bibliographie.
Klin.-laboratoriclle Unters, d. Bluts d. Haus

tiere [russ.] I [417]; Methodik d. Masscnblut- 
unterss. u. Grundlagen für d. Bewert, d. Untcrs.- 
Ergcbnissc [russ.] II [1049]; Spektrale Blutunters. 
[russ.] II [2992]; s. auch Enzyme; Forensische 
Chemie; Uormone; lZörperflilssigkeiten.

Blutdruck s. Kreislauf.
Blutenzyme s. Enzyme.
Blutfett s. Mut.
Blutfibrin s. Fibrin.
Blutfibrinogen s. Fibrinogen.
Blutgefäße s. Kreislauf.
Blutkreislauf s. Kreislauf.
Blutlaugensalz, gelbes s. Eiscn(I O-cyanwasscrstoff- 

säure, K-Salz.Boden.
A l lg e m e in e s .

Zweck u. Aufgaben d. — Kunde (Zusammcu- 
fass.) II 2712.

Boilentypen: Hauptbodenarten d. Landes 
Thüringen u. ihre gcol. Herkunft I 1416; — -kundl. 
Aufnahmen im KauctiscliadenRebict d. Unter- 
harzer Hüttenwerke Oker II 3009; Unterss. an 
Vcrwittcr.—  d. Devons u. Carbons im nordöstl. 
Sauerland (Tonschiefer- u. Grauwackcn—  bei 
Madfcld u. Brilon) II 2863; dän. Heide- u. Podsol
boden II 75S; — Typen Böhmens I 2373; plcisto- 
zäne Lehm—  v. d. Umgeb. v. JiCin II 2863; 
•— Unters.- u. Fcldvcrs.-Ergebnisse in Ungarn
I 1416; ehem. Zus. d. ungar. Tiefland—  [Alkali- 
(Szik-)— ; W.-l. Salze] II 3292; braune Steppen
böden ln (1. Ebene v. Thessalien I 2883; — d. 
Argolis I 655; Bldg. v. Ackererde aus Löß ln 
Holländ.-Limburg 1 122; Mincralbestandtcile d. 
amerlkan. „Löß , eines —  v. äol. Ablager. II 
1223; mcchan. u. ehem. Unters, an — v. Bermuda
I 728; Analysendaten v. südafrikan. —  -Typen 
U 1677.

Struktur d. Böden: Benutz, d. Fcuchtigk.- 
Äquivalentcs bei d. Texturcintcii. II 1063; 
Erfass, u. Darst. d. Strukt. II 1062; Stabilität d. 
Strukt. u. ihre Beeinfluss, dch. Regen u. Bewässer.
II 2515; aggregierende Eimv. d. Frostes II 1063.

P h y s ik a l .  n . e h e m . E ig e n s c h a f t e n .

Physikal. Chcmio d. Kultur—  I 1705; VTrkg. 
d. Kalkes in physikal.-chcm. Hinsicht I 729; 
physikal. u. ehem. Unterss. über dän. Heide- u. 
Podsolboden II 758; physikal. Eigg. d. mineral. 
•— Arten I 798; Zusammenhänge zwischen phy
sikal. Eigg.: u. Färb, bei quartären ■— d. Emilla
II 3769; u. d. Feinbestandteilen II 110; — Ge
wichte vor u. nach d. Dispers. II 2863; Best. d. 
Geh. an radioakt. Stoffen mitt. y-Strahlen I 798; 
Wrkg. radioakt. Italien. Erden auf d. Samcnkcim. 
u. d. Pflanzenwachstum I 2337; Wrkg. v. Yt'.- 
Imprägnatt. auf d. elektr. Lcitfähigk. II 996; 
Energien d. —  1 437; Einw. klimat. Verändern 
auf d. Plastizität II 3292; Vcrwittcr.-Grad (Maß
stab) II 2099; ehem. Einfll. auf Zement u. Beton 
im — (Zementdrainröhren) II 3599; Einfl. d. 
Zustandsform d. Mn u. Fo auf d. kataiyt. Kraft 
v. gesundem u. säuiekrankcm —  1 2373; s. auch 
Korrosion.

K o llo id c h e m ie  des B o d e n s .
Kolloidchem. Sammelref. II 3138; Zus. d. 

Kolloide in Bezieh, zur Klassifizier. II 2863; 
Natur u. Bedeut, d. mineral. Kolloide (krlt. Be
sprach.) II 2357; Verli. d. Kolloide (amphoteres 
Verh.) I 1287; (Proteine u. protciuhalt. Kom
plexe) I 3485; (Formen u. Funktt. d. W.) II 272; 
isoclektr. Niedcrschläge u. ihre Eigg. (Zusammen
fass.) U 272; Umlad. dch. Methylenblau u. Ad-
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sorpfc.-Kapazität 11 3139; Mincralbcstandteile <1. 
koll. Frakt. II 1957; ehem. Natur d. koll. Lehms
I 2757; II 2190.

Sorptive Eigg. d. Bodens: Koliäs.-Kräftc in
—  I I 2910; Durchlttssigk. (Gleicli.) II 2099; 
(Wrkg. v. austauschfäh. Na) I 2982; Gasdurch
lässig^ in höheren Tcmpp. u. bei yersehied. Gasen
II 109; Adsorpt.-Vermögen (Zusammenfass.) 1 
270; Absorpt.-Erschcinn. II 272; Absorpt.-Kom- 
plex I 3210; Ycrändcrlichk. d. Absorpt.-Kapa- 
zität I 729; Adsorpt.-Vermögen: für l ’hosphor- 
säurc I 2223, 2883; fiir Nitrate u. Phosphate
I 1144; Proteidfixier. dch. d. — I 2884.

JtfUhrstoffe des Bodens.
Dynamik d. Nährstoffe in Podsolboden 1 1143; 

dch. d. Feuchtigk.-Zustand bewirkte Ändcrr. d. 
Zus. u. Konz. d. freien — Lsg. II 2515: Verteil, v. 
Nährstoffen u. Ausnutz. v. Düngemitteln I 2223; 
Einfl. v. N-Düngem auf d. Auswasch, bas. Be
standteile II 915; (wicht. Bestandteile d. Aus
wasch.) II 915; Disharmonie d. Nährstoffvcr- 
liilltnisscs infolge PzOs-Mangel u. verstärkter N- 
Amvcnd. II 423; Düngerbedürfnis v. —  d. 
Arizonagebietes (Anwcndbark. d. Azotobactcr- 
plattenmeth. zur Best.) II 2805; Ertragsfähigk. 
(Bedeut, einiger Vegctat.-Faktoren) I 3484; (Be
einfluss. dch. d. Abbauprozesse pflanzl. Subst.)
I 1144; Studium d. Ermüd. I 1287; Nährstoff
entzug d. Kulturpflanzen II 2227; Elnfl.: d. Rk. 
u. d. Nährstoffgeli. auf d. Kulturpflanzen I 2027; 
v. W.- u. Nährstoffgeh. auf d. Wurzelwachstum v. 
Kartoffelsorten I 2373; d. Fruchtbark. v. — 
in China u. Japan auf d. Zus. d. Reises I 2988.

Bodenfeuchtigkeit.
Neues über — Feuchtlgk. II 2713; beim Fließ

punktvorhandenes W. II 2358; Formen u. Fuhktt. 
(1. W. II 272; Wasserbind, ln d. einzelnen Hori
zonten verschied. — Profile II 1002; Ändcr. d. 
W.-Permeabilität dch. Elnw. v. Gelatinesol
I 122; Elnfl. d. austauschfäh. Kationen auf d. 
eapillarcn W.-Anstleg II 3400; Einfl. d. Fcucli- 
tigk.-Geh. auf d. pH-Drift I 2873; dch. d. Feuch
tigk.-Zustand bewirkte Anderr. d. Zus. u. Konz, 
d. freien Bodcnlsg. II 2515; Nutzbark. d. W. fiir 
d. Pflanze I I 2713; Zusammenhänge zwischen 
— Fcuchtigk.: u. Düngcrbchandl. u. Ertrag I 
3184; u. Ertrag bei anorgan. Düng. II 270; u. d. 
Wurzclwachstum v. Kartoffelarten I 2373.

Bodenreaktion.
Anwend. d. ph  in d. — Kunde I 3323; Säure- 

frago I 990; freie Säure u. ihre prakt. Bedeut.
II 2714; Acidität u. clcktrodialysicrbarcs Al, 
Fe usw. II 2864; Austauschaciditätsgesetz u. 
seine Ausnutz, zur Best. d. Salzkonz. d. -— Lsg. 
u. d. Dlssoziat. d. adsorbierten Basen I 1145; 
vergleichende Aclditätsbestst. ln Waldböden II 
2357; Neutralsalzzers. bei Humus—  (Polem.)
I 2758; PH-Spanne als Funkt, d. Pufferkraft d. 
Böden u. eine neue Art d. Puffer. I 2884; Puffer.- 
Vermögcn (Best., ursächl. Zusammenhang mit 
d. Kalkzustand d. Ackcr— ) II 1000; (d. —  u. d. 
koll. Lehmes) II 2099; Zusammenhänge zwischen 
Sättig.-Grad, Puffer, u. Rk.-Werten II 2099; 
Wesen d. Silicatpuffcr. d. Acker—  II 3770.

Einfluß verschiedener Faktoren auf die Boden
reaktion II 3770;zeitl. Änderr. d. Acidität II 2357; 
Abhängigk. d. pn-Drift v. Basen- u. Feuchtigk.- 
Geh. I 2373; Beeinfluss, d. Rk.: dch. ultra
violettes Licht I 2883; dch. Düngemittel (Zu
sammenfass.) I 2628; relative Wrkg. v. konz. N- 
Düngern auf d. anhaltende Acidität I 990; Einfl. 
d. N-Düngcr auf d. Acidität I 2223; Beeinfluss, d. 
Rk.: dch. Ammonsulfat I 1570; dch. Kalkdüng.
II 2099; dch. Kalk- u. Phospliatdlingemittel II 
1677; dch. Kalk. Superphosphat u. Kali I 1417; 
Evolut. d. Aciditätsformen unter Elnw. v. S
I 2224; S-Oxydat. u. ihre Rk.-Wrkgg. in —  v. 
Alberta I 728; Einw. v. H 2O2 auf d. —  II 1950.

Einfluß der Bodenreaktion auf das Wachstum
I 2027; II 2714; pflanzenpliysiol. Bedeut, d. 
mineral. Acidität (Einfl. v. 1. ti. uni. Al auf d. 
Nährstoffaufnahme junger Roggenpflanzen im 
Sand—  bei u. ohne Ggw. v. Si02-Hydrat) II 
2357; Rk.-Ansprüche d. Sojabohne II 592; Einfl. 
d. Rk.: d. Moor- u. mineral. —  auf Kartoffeln II 
3009; auf Zuckerrüben I 2248; auf d. Zus. eines 
Gemisches v. Gras- u. Kleeartcn II 2226; ph- 
Optiinum v. ungar. Welzensortcn II 592; Be- 
zlehh. zwischen d. Rk.: u. d. Geh. an wurzellösl. 
Kall I I 1223; 11. d. PiOs-Aufnahmc aus Phosphat- 
düngemittcln II 1822.

B a s e n a n s ta u s c h .

Austauschbare Basen (Veränderlichk.) I 729; 
(in d. —  d. südöstl. Miuncsota; Elnw. d. Kalkes)
II 272; (Kalk u. Verhältnis zwischen d. austausch
fähigen Ca u. Mg) II 3139; (Einfl. v. Düngemitteln 
u. Kalk bei leichten sauren —  nach fünfzigjähr. 
Bcernt. m it Gerste 11. Weizen) I 571; austausch
bares Fe u. Al im Acker—  I 2082; Ursprung, 
Natur ü. Bedeut, d. organ. Bestandteile mit 
Basenaustauschfähigk. II 1063; Einfl.: d. aus
tauschfäh. Kationen auf d. capillare W.-Anstieg
II 3400; austauschbarer Ionen ln d. Kolloiden auf 
d. Aktivität d. Bakterien u. auf d. Wachstum d. 
Pflanzen II 915; Bldg. v. Ca-Acetat-Gcl ln —  
u. Tonsuspenss. dch. Austauschrk. I 3485.

K a lk -  u . 3 Iag rn e s iu n m m sa ta i im  B o d e n .

Kalkbedürfnis I 2223; CaCl2 d. —  (Entstell., 
Bedeut.) II 423; Bezieh, zwischen d. Feinheit v. 
Kalkstcintcilchcn u. ihrer Lsg.-Gcschwindigk. II 
3139; P 2O5- u. Kalkfrage u. deren prakt. Bedeut.
I 1417; verfügbares Ca in seiner Bezieh, zur 
Fäule d. Sojakeimlinge I 1144; Einfl.: d. Kalk
zustandes v. juvenilem Merapi-Asche—  auf 
Vorstenlandschen Tabak II 3138: d. Kalk- u. 
Magnesiagcli. auf „Sand drown -Erkrankk. v. 
Tabak u. Mais I 3076; Verh. d. Mg im —  I 128«.

P l io s p l io r n m s a t z  Im  B o d e n .

Mineralphosphate d. —  II 2713; verfügbare 
P2O5 in —  v. Saskatchewan II 423; P2O5- u. 
Kalkfrage u. deren prakt. Bedeut. I 1417; Ein
dringen d. P2O5 in Acker—  I 1417; Löslichk. v. 
Phosphat im —  u. in Düngemitteln (Vortrag) I 
3484; Einfl. d. Beweg, u. Festhalt. d. Phosphate 
auf d. dauernde Fruchtbarmaeh. I 1417; Erhalt, 
d. W.-l. P2O5 I 1417; Erhöh, d. PjOs-Wurzellös- 
llchk. dch. d. Düng, mit Kalisalzen II 1062; 
Festleg. d. P2O5 I 1417; Erschöpf, d. P2O5
I 1417; s. auch weiter oben unter: Sorptive 
Eigg. d. Bodens.

S t ic k s to ff-  n . K o h le n s to f fu m s a tz  
im  B o d e n .

Zustandsgleich, für — N I 1144; — N ln 
Kanada 1 3484; lösl. N in Weide—  1 270; 
N-Reserven I 3216; Natur d. N-Reserve nach d. 
Anbau v. Zuckerrüben I 2628; relative Wrkg. 
einer einmal, u. mchrmal. Düng, mit 1. N auf d. 
Nitratgeh. I 3216; — N (C:N-Verliältnls in Hoch- 
u. Niedermoorböden) I 1287; C- u. N-Krclslauf 
(Extrakt, d. organ. N mit Alkali) II 109; (natürl.
11. kiinstl. Humussäuren) I 2504; (Ursprung d. 
Humussubst.) II 109; (Natur d. organ. N-Verbb.: 
„Humus-N“ ) II 2514; (Natur d. organ. N-Verbb.: 
nicht an Humus gebundener N) II 2514; Einfl. d. 
Ackcrbchandl. auf d. Geh. an N  u. C I 3336; 
C/N-Verhältnis: in d. Humusschichten d. Kul
tur—  1 2884; ln Kakao—  1 2373; Unters, d. 
organ. Subst. (— Typen u. Humusformen) 1 1144; 
Zusammenhänge zwischen organ. Subst. u. organ. 
C in d. Torf—  v. New York II 1957; Natur d. 
organ. Subst., gekennzeichnet dch. d. Wlderstands- 
fälilgk. gegen H 2O2 I 276; Einfl. d. [H1] auf d. 
Zers. d. organ. Subst. dch. H 2O2 I 2504; s. auch 
weiter oben unter: Sorptive Eigg. d. Bodens.
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Mikrobiologie d. Bodens.
Mikrobiologie d. — I 437; II 915; (bewaldeter 

u. unbewaldeter — : Baktcrlcnzähll. u. Best. d. 
Nitrifikat.-Kraft) II 2G09; Bedeut, d. Boden
bakterien I 2883; — Heiz. v. biol. Gesichtspunkt
I 3330; Einfl.: d. elektr. Heiz, auf d. biol. Tätigk.
I 3336; austauschbarer Ionen in Bodenkolloiden 
auf d. Aktivität d. Bakterien II 915; v. antisept. 
Stoffen auf d. Bakterien- u. Protozoenleben v. 
Öcwilclisliaus—  (Naphthalin) I 1410; v. Stall
dung u. gewissen Düngemitteln auf d. mikrobiol. 
Tätigk. in jungem Torf II 423; v. Zuckerlaugen
kalk auf — Fermente II 1498; d. Sorghum
pflanzen auf d. biol. Tätigk. d. —  I 2224; Stimu- 
lat.-Verf. für d. Organismen d. Acker—  bes. d. 
Nematoden Heterodera Schachtii I 439*; Akti
vität d. NitrifIkat.-Prozessc in d. Herbst- u. 
Wintermonaten II 1823; Assimilat. d. Luft-N 
dch. verschied. Bodenbakterien I 1678; N-Blnd. 
bei d. Leguminosen unter baktcriol. überwachten 
Bedingg. I 829; mikrobiol. Gesichtspunkte bei d. 
Nitrifikat. im Boden unter verschied. Bedingg. 
(Einw. v. Ca-Cyanamid) II 270, 271; Bezieh, d. 
Knöllchenbakterienart u. Düngerbehandl. zum 
Knöllchenansatz u. Wachstum d. Luzerne II 423; 
Einfl. v. ICnöllchenbakterlen auf d. Phosphatid- 
bldg. bei Soja liispida II 234; period. Wieder
kehr d. N-Bind. im Boden u. Einfl. einer Impf, 
mit Azotobacter II 3008; NH3-Synth. dch. Azoto- 
bacter II 915; Ammonifikat. im Boden im Zu
sammenhänge mit d. Anwend. v. Düngemitteln
II 1822; Zusammenhänge zwischen d. Ammo
nifikat., Nltrifikat. u. Denitrlfikat. d. —  u. d. 
Ergiebigk. d. Reisernte I 2988; Einfl.: einseitiger 
Düng, auf d. Dcnitrifikat. II 914; d. Ra auf d. 
Nitrat-N-Bldg. v. (NHO2SO4 Im Boden II 272; 
Wandll. d. Harnstoffs im Boden II 1822; Mess, 
d. Mlnerallsat. d. Humus-N im Nleder.-Moor- 
boden unter d. Wiesennarbe I 2758; Mikrobiologie 
d. Stallmlstzers. im Boden (Zers. d. Zellen v. 
Mikroorganismen) I 2504; (Best. v. Salpeter in 
Boden u. Dünger) II 3461; (Besclileunig. d. 
Abbauprozesses d. organ. Substst.) II  423; 
Kohlenhydratumsatz bei knöllchentragenden u. 
knöllchenfreien Sojabohnen II 76; Cellulosezers. 
im —  (Nachprüf, einiger Stammkulturen) I 694; 
(Ermittel. u. Best. d. hauptsächlichsten aeroben, 
cellulosezersetzenden Bakterien) II 1030; Oxydat. 
d. S im —  I 2027.

Alkalien u. andere anorgan.] Bestand
teile im Boden.

Kalizustand d. —  einiger Wirtschaften im 
Komitat Sopron (Ungarn), fcstgestcllt dch. d. 
Asperglllus-Meth. I 1570; Kalibcwegllchk. im —
II 2227; Mn-Geh. gewisser —  v. Connecticut 
(Bezieh, zum Wachstum d. Tabaks) I 3216; 
Lösllchk. d. Mn im —  I 122; 1. Al (Al-Konz. in 
(1. verdrängten — Lsg. v. natürl. sauren — ) II 
2864; austauschbares Fe u. Al im Acker—  I 2082; 
Glftwrkg. v. Fe auf d. Boden dch. Kalk II 2863; 
Bedeut, d. J  (Übersicht) 1 1704; Vork. v. mineral. 
S-Verbb. im Ackerland II 2713; Einfl. v. S 
(kulturfähig gemachter — ) I 2627; Ti in d. mähr.
— 1 2757.
Heizung:, Bedeckung, Sterilisation, 

Bearbeitung:.
— Heiz. v. biol, Gesichtspunkt I 3336; 

(elektr. Heiz.) I 3336; — Bedeck, [mit Papier 
(Mulchler.), Stroh oder Häcksel] II 2515; Belag
papiere (Zusammenfass.) I 1287; (Anwend, im 
Obstbau) I 3217; (Förder. d. Pflanzenwachstums 
u. Besclileunig. d. Fruchtreife) II 2515; (Einw. 
auf — Temp., — Fcuchtigk. u. Ergiebigk.) II 271; 
Belagpappe (Wendler-Asphaltpappe mit Draht
einlage) I 1287; Gerberloho als „Mulchmittel“
II 1823; als Wärraeregulator dienende M. II 425*; 
Sterilisat. mit Dampf I 2224; II 272, 276*; Des
infekt.: mit Essigsäure u. Holzessig im Vergl. zu 
CH2O II 1823; mit Hg-Äthylverbb. II 2515;

Bodenaualyse

Herst.. eines staubförmigen, teerhaltigen Dcs- 
infekt.-Mittcls II 595*; Behandl. zur Gewinn, v. 
Acker—  (zwecks Bldg. gelförmiger Si-Verbb.)
I 3480*; Verbesscr. v. Natronlehm enthaltendem 
Gewächshaus—  I 1417; Verbesser.-Mittcl bes. 
zur Neutralisât, v. alkal. —  11 28G0*; ehem. Ver
festig. I 570; II 1059, 2710*; s. auch Düngung.

Bibliographie.
— Kunde I [572]; Grundzilge d. llauch- 

schadenkuiule I [2628} ; Kationen- u. W.-Haus- 
lialt d. Mineral-— v. Standpunkt d. physik. Chemie 
u. s. Bedeutg. f. d. land- u. forstwiitscliaftl. 
Praxis I [34871.

Böden u. Üire Unters, in d. Natur [russj I 
[1289]; Lehre über d. Absorpt.-Fäliigk. d. — 
[russ.] II [3000].

Soil conditions and plant growth I [993]; 
Soil Science I [1289]; Soils and fertilisers I [1940]; 
Principles of soil microbiology I [3308]; II [428]; 
The reclamation of alkali soils in Hungary I [3338] ; 
An introduction to the scientific study of the 
soil II [595]; Latérite and latente soils II [759]; 
Soils: their origin, constitution and classification: 
an introduction to pedology II [1500]; The pro
perties of sugar cane soils of Java II [3948].

Amélioration du sol II [2102]; Eléments de 
microbiologie générale et agricole II [3109]; s. 
auch Agrikulturchemie; Düngung; Pflanzen; 
Schädlingsbekämpfung.

liodenanalyse.
A llg e m e in e s .

Mcthth. zur Best. d. Bodenarten I 141S; 
Bodenuntcrss. (Zusammenfass.) II 2510; (Ein- 
heitsmethth.) II 2510; (Tätigk. d. Eldgenöss. 
landwirtschaftl. Vers.-Anstalt Oerllkon 1930) II 
1347; Vorsicht bei Verallgemelnerr. v. Unters.- 
Ergebnissen II 1078; Darst. v. Analysen dch. 
doppelte Koordinaten II 2517; Auflös. d. Boden- 
subst. dch. d. Meth. d. mehrfachen Extraktt. 
(krit. Unters, über verschiedene ln Vorschlag ge
brachte Formeln) II 3008; Vcrwend.-Mögllclik. 
v. Ultrafiltem I 3485 ; Kennzeichn, d. Eindringens 
v. Fll. usw. dch. fluorcscicrendc Stoffe I 731*.

Probenalime, Bodenauszüge: Bedeut, d. Boden
tiefe für d. Probenahme (Mineralgeh. v. Weide- 
flilclien) II 2517 ; Entfärb, v. wss. Auszügen 1 1407 ; 
Konservier, v. wss. Auszügen 12074 ; vergleichende 
Untcrss. über Konz. u. Zus. d. Lsg. II 1004; 
Einw. d. Korngröße auf d. Lösllchk. I 1145.

P l iy s ik a l .  A n a ly s e .

Praxis d. physikal. —  I 2885; Sedimentat.—  
(Vortrag) I 3409; (App.) II 1470, 1823; Frage d. 
Venvendbark. d. Scliulzc-Harkortschen Schlilmm- 
app. II 2865; Dlspcrs.-Vcrf. d. Hydrometenncth. 
zur median. —  II 110; Hydrometertyp zur me
dian. — II 110; Oberflächenermittl. (dch. Ad- 
sorpt. v. Dämpfen u. Gasen) II 2712; (Wasserbind, 
in d. einzelnen Horizonten verschied. Boden
profile) II 1002; (Hysteresis d. W.-Adsorpt.)
II 2712; Korngrößenbest. in Ackerböden I 1942; 
Feldmeth. zur Best. d. Konsistenz 11418; (Polem.)
II 3139; Pachimcter als Materialprüf.-Gerät II 
3442; Mess. d. Farbe (App.) II 910; Mess. d. 
elektr. Leitfählgk. v. wss. Suspenss. u. ihre Ver- 
wend. bei Unteres, über d. Fruchtbark. I 2759; 
Trenn, v. ilhul. geladenen Ionen dch. Elektro- 
dialyse II 1005; Abänder, d. dreizcll. Elektrq- 
dialyseapp. II 424; Faktoren, die d. Menge d. 
clektrodialysierbarcn Ionen beeinflussen II 425; 
Best. v. Kali, Kalk u. P2O5 dch. Elektrodialyse 
in ihrer Bezieh, zur Acidität II 1005; kataphoret. 
Best. d. Düngebedürftlgk. I 3485; Zus. d. Kolloide 
in Bezieh, zur Klassifizier. II  2863; vergleichende 
Unteres, v. Methth. zur Best. d. Adsorpt.-Kapazi
tät II 1065; Best. d. Ungesättigtheit mitt. Am- 
nionabsorpt. II 3292; s. auch weiter unten liest, 
v. Bodenreaktion lt. Basenaustausch.
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B e s t . d . S iiiu rs to ir b e d u r fn lä s e s .

Vergl. d. Vcrff. zur Best. d. Nährstoffgeh.
I 1419, 2373; II 593, 2100; Best. d. Düngebedürf- 
tlgk.: dch. Kataphorcse I 3485; nach Mitscher
lich u. Konstanz d. Wrkg.-Faktors II 1005; Einil. 
d. Temp. auf d. Löslichk. d. assimilierbaren Nähr
stoffe in i%igor Citronensäure bei d. mähr, 
klimatogenet. Bodentypen (Lemmermannsche 
Meth.) II 3401; Azotobaktermeth. II 2517, 2805; 
ehem. Grundlagen d. Aspergillusmeth. II 910; 
Vergl. d. Amalgamverf. mit d. Neubauermeth.
I 1705; Keimpflanzenmetii. (u. d. neuen ehem. 
Methth.) I 991; (Vertrauenswürdig^) I 730; (Ab
kürz.) I 122, 1288; (Einfl. d. Zeit auf d. Leist.- 
Fählgk. d. Roggensaatgutes) II 2804, 2805; 
(vergleichende Untcrss. über P2O0- u. Kallauf- 
nahme v. Kcimpfiitnzchen d. Petkuser u. einer 
uugar. Roggenart) I 3104; — u. Düng.-Vor- 
anschlag (Beurteil, d. K 2O-, P2O3- u. Kalk
zustandes) I 2373; II 1077.

B e s t . <1. B o d e n fe u c h t ig k e i t .

Best.: d. W. (Kapazitätsmess. eines Konden
sators) I 3409; (mitt. A., bes. nach Holldack- 
Nitzsch) I 3217; (mit d. App. v. Pritzker u. Jung- 
kunz, mit Tetrachloräthan als Übertrclbmittel, 
Im Vergl. zur Trockensclirankmcth.) 1 1287; 
d. W.-Ergiebigk. 11 2713.'

B e a t , v o n  B o d e n r e a k t io n  u . 
B a s e n a u s ta n s c l i .

Best. (1. Bodenrk. (Übersicht) II 2714; (mit 
d. Pchameter) I 1418; (Pack. d. Kallhandels
gesellschaft im Elsaß) II 222S; (mitt. Indicator- 
lsg.) I 713*, 3217; (Verschärf, d. Umschlages d. 
Indicatoren) I 1122; wahrschcinl. Fehlerquellen 
bei d. PH-Best- u. Mittel zu ihrer Verminder. 
(Vorr. für d. Filtrat, v. Bodensuspenss.) II 3292; 
Best d. Bodenrk. (auf d. Felde nach d. Indlcator- 
meth.) 11419; (Abänder. d. Meth. Hutchinson-Mac 
Lennan) II 2805; (auf clektromctr. u. colorlmctr. 
Wege) I 991, 2505; (Zuverlässigk. u. Brauchbark, 
d. Chinhydronelektrode u. d. colorimetr. Meth. 
nach Kühn) II 2359; (mit d. Chinhydronelektrode)
I 804; (Zeitpunkt d. Ables. d. Potentials d. Cliin- 
liydronelektrodc) I 3104; (mit d. Sb-Elcktrode)
I 3104; II 2489; (Verwend. v. BaSO* bei d. colori
metr. Best.) I 2759; Austauschaclditlitsgcsctz u. 
seine Ausnutz, zur Best. d. Salzkonz. d. Bodenlsg. 
u. d. Dlssozlat. d. adsorbierten Basen I 1145; 
Wechselwrkg. zwischen N H 3  u. Boden als Meth. 
zur Best. d. Sättig.-Zustandes u. d. pn-Wertes
II 1064; Best.: d. Im Boden auf tretenden Poten
tiale am Pt u. d. rn-Werte II 3605; d. Puffer.- 
Vermögens II 1006; Faktoren, d. zur Best. d. 
Austauschkapazität einiger trop. Bodentypen 
beitragen 12988: Anwend. d. Chinhydronelektrode 
bei Untcrss. über d. Bascnaustausch 1 730; Best.: 
v. austauschiah. H  in Mn02-freien AnanasbSden 
v. Hawaii I 1705; d. austauschenden Silicate I 
2758.

B e s t . T on  E le m e n te n  o . d e r e n  V e rb b .

N-Best.: Vergl. d. Methtli. zur Best. d. Gc- 
samt-N mitt. Verbrenn, nacli Kjcldahl u. nach 
Knop II 1064; cliem. Schnellbest. d. N-Bediirftigk.
1 2374; Best.: v. Nitraten (ln Ggw. v. organ. 
Subst.) II 593; (colorimetr. mit Diphenylamin 
oder Diphenylbcnzidln) II 1479; v. Salpeter II 
3461.

P-Best.: Nachw. d. P-halt. Bestandteile II 
3139; Best. d. P2O5 (Übersicht) I 2885; (colori
metr., bes. nachArrhenius; Einfl. d. S102) II 2359; 
(Mikrobest, mit Molybdänblau) I 2885; (dch. 
Elektrodialyse, Bezieh, zur Acidität) II 1065; 
Lenimermannscho Meth. u. Einfl. d. Temp. auf 
d. Löslichk. d. P2O0 I 1419; Einfl. d. Art d. 
Schütteins auf d. v. W. herausgelöste Menge v. 
Phosphaten II 425; colorimetr. Best. v. 11. P2O5 II 
1065; Best. d. citratlösl. P2O5 (colorimetr.) II235S; 
(Löslichk. v. phosphorsauren Salzen in Ammon

citrat) II 2715; (Nutzbarmach. d. Rückstände 
v. Cltrat-Lsgg. für weitere Analysen) II 2517; 
Vergl. d. Methtli. v. Niklas u. Truog zur Best. 
d. wurzell. P205II 1678; Best. d. Düngebedürftigk. 
an P2O5 1 864, 991; (Aspergillusmeth.) II 425, 
1348; (Neubauer- 11. Azotobactermeth. nach 
Winogradsky im Vergl. m it einer ehem. Meth.)
II 1678; (Neubauers Meth., Podsoiböden) II 3292; 
liest, d. 1’205-Geh. bei Untcrss. nach Neubauer
II 3292; Ray-Gras als Vers.-Pflanze für d. P2O0- 
Best. nach Neubauer in Grasland I 1417.

Alkallbest.: Übersicht II 1677; dch. Elektro
dialyse (Bezieh, zur Acidität) II 1065; Mikrobest, 
d. K  als Kaliumkobaltinitrit II 2716; Nachw. d. 
austauschbaren u. W.-l. K  (Iiobaltnitritmctk.)
II 1065; Best. d. Düngebedürftigk. an Kali (mit 
Labor.-Methth.) I 864; (Extrakt.-Mlttel für K)
II 3294*; Löslichk. d. K  im  salzsauren Auszug 
nach Gansscn u. nach van Bemmelen-Hisslnk
1 1145; Aspergillusmeth. zur Prüf, auf Kali
I 3485; (Brauchbark.) I 1570; (Einfl. d. Kalkgeh. 
auf d. Aspergilluswachstum) II 425; (Beeinfluss, 
d. Wachstums v. Aspergillus niger dch. organ. 
Substst.) II 3008; Best.: d. Kaligeli. bei Unteres, 
nach Neubauer II 3292; v. Na dch. Füll. d. 
Trlpelsalzcs Na-Uranyl-Mg-Acetat II 2716.

Best. von Kalk u. anderen Basen. Best.: v. 
Kalk dcli. Elektrodialyse (Bezieh, zur Acidität)
II 1065; d. adsorptiv gebundenen Kalks bei Ggw. 
v. kohlcnsaurem Kalk II 1065; d. Kalksättig.- 
Zustandcs I 2505; d. Kalkbedürfnisses I 2223; 
(v. Weiden) I 2223; (Feldmeth.) I 1419; (dch. 
direkten Zusatz v. CaCOs) I 2082; v. Austausch- 
Ca u. -Mg in CaCCb-halt. Boden II 1957; d. 
Magnesiadüngebedürftlgk. mitt. Aspergillus niger
I 864; Vergl. v. Methtli.: zur Best. d. adsorbierten 
Basen II 2228; zur Trenn d. Scsquioxydo v. d. 
Erdalkalien I 2885; Best.: v. Al m it 8-Oxychinolin
II 2359; d. Tongell. dch. W.-Absorpt. hei 70°/o 
Feuclitigk. II 1678; d. FeO in humushalt. Boden
1 2505.

Best. anderer Elemente u. Verbb. Best.: v. Cl
I 730; (elektromctr.) I 2759; v. J  (colorimetr.)
II 3139; v. Phosphor- u. Arsensäure (Mikrobest, 
m it Molybdänblau) I 2885; v. B (colorimetr. als 
Metliylestcr) 11 3140; v. Ti in mähr. Böden I 730; 
kleinster Mengen v. V mitt. salzsauren p-Pheny- 
lcndiamins I 845; d. Carbonate (gravimetr.) I 730; 
d. C02-Produkt. (Anwendbark. d. Atmung) 11418; 
Unters, d. organ. Subst. (Anwend, auf Boden
typen u. Humusformen) I 1144; (Klassifizier, v. 
Böden trockener Regionen) II 3008; Best. d. 
C/N-Verhältnisses u. d. Humus (Fehlerquellen)
I 2884.

Slikrobiol. Bodennntersuelmner.
Mikrobiol. Analyse; Prinzipien einer neuen 

Meth. II 915; direkte Unters, d. Mikrofauna 11. 
Mikroflora; spritlösl. Cyanoslnfarbstoff für d. 
Studium d. Bodcnmikropopulat. I 1704; Vergl.: 
zwischen Boden u. Bodenlsg. als Mittel zum 
Studium d. Baktericntätigk. d. Bodens I 2504; 
v. 2 Agarmedien zur Auszähl. v. Bodenmikro
organismen I 122; Feststell, d. Oxydat.-Vcr- 
niögcns v. Ackerboden I 2988.

Bibliographie.
Bodenunters. I [2084]; Böden u. ihre Unters, 

in d. Natur [russ.] I [1289]; Vergleichende Unters, 
d. Methth. d. ehem. u. physikochem. —  [russ.]
I [1946]; Methodik d. bakteriol. u. biochcm. — 
[russ.] I [2084]; Methth. zur Best. d. Düngc- 
bedarfs [russ.] I [2989]; A critlcal laboratory 
review of methods of detcrminlng organlc matter 
and carbonates in soll II [1825]; Saggl anallticl 
sul terreni, sul niaterlall da costruzione e sul 
conclmi I [3094].

Bodenbakterien s. Boden-Mikrobiologie d. Bodens; 
Bodenanalyse-Mikrobiol. Bodenuniersuchung; M i
kroben.

Bodenbelag s. Fußböden; Straßenbaustoffe.
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Bodenkörperregel, Löslichk.-Probleme bei koll. 
Systst. II 3847; —  beim Gc02 I 1071; Giiltigk. 
im Syst. Co20a—C 2H 5O H  1 361; Bodcnkörpcr- 
bezichh. bei d. Auflös. v. Acctylcellulose 1 2207; 
Bedeut, für gerbereichcm. Vorgänge I 1040.

Böhmit s. Aluminiumoxydhi/drate.
Bogenlampen s. Lichtiuellen.
Bohnen, Kohlenhydrate aus d. Samen v. Phascolus 

Mungo (Lu-tou) I 1913; Saponinglucoside in 
Adzuki—  (Pliaseolus radiatus, L. var. Aureus, 
l ’rain) I 3185; Geh. v. grünen Büchsen—  an 
Antipellagrafaktor I 968; antlskorbut. Wert v. 
deutschen —  I 1262 ; Einil. v. Petroleumölen auf 
d. Atmung v. — Blättern I 090; Konstanz d. 
Wrkg.-Wertes v. P 2O5 u. K 2O bei Pferde—  I 
2081; Nährwert d. Ind. Aconitbohne, Phascolus 
aconltlfolius Jacq I 2600; Ausnutz. d. N, Ca u. 
P d. — (Phascolus vulgaris) mit u. ohne Zusatz v. 
Cystin dch. d. Menschen 11 3113; Herst.. v. Mehl 
aus Jack—  II 74; Bekämpf.: d. mexikan. —  
Käfers (Verträglichk. gegen Besprltztz. u. Bc- 
stäubb.) 1 803; (mit As-Präpp.) II 2358; d. —  
Spinnen, bes. Begas, mit HCN I 991; s. auch 
Leguminosen; Sojabohnen.

Bohnenkrautöl s. Öle, ätherische.
Bohnermassen, fl. Bohnerwachse (Vorschriften)

II 2583; Darst. v. Wachsen für —  II 3623*; — 
mit Desinfekt.-Wrkg. (alkob. Lsg. eines Des- 
infekt.-Mittels) II 2777*; unter Zusatz v. freier, 
nicht verseifter Cerotinsäure II 3058*; aus 
Wachs, Stearin u. Wasserglas I 1863*; aus 
Paraffin, Stearin, Ceresin, Bienenwachs, Ter
pentinöl u. Lavendelöl I 1863*; aus Mineralöl, 
Fettsäure u. Terpentinöl II 1577* ; aus d. Glykol
oder Glycerinestem d. 12-Oxystcarlnsäure u. 
hochmol. Oxo- oder Oxyverbb. d. Fettreihe
II 1577*; aus gehärtetem Ricinusöl m it Estcr- 
salzen d. Glykols oder Behcnons I 617*; aus 
einem Gemisch v. A., Aceton, Amylacetat, 
Nitrocellulose u. Kolophoniumpulver II 3658*; 
Darst. in W. emulgierbarer glanzgebender 
Hartwachse mit hochmol. Sulfosäuren oder mit 
H2S04-Estern höhcrmol. Oxyverbb. II 2584*; 
Schnecsehuhwaclis mit einem Zusatz v. Ai- 
Pulver II 3058*; Zusatzmittel zu Bohnerwachs
I 602*.

Bibi.: Fabrication des cirages et produits 
d’entretien. Cirages solides, liquides et päteux. 
Crèmes pour chaussures. Graisse pour le cuir. 
Brillants pour métaux. Encaustiques. Mixtures 
pour lo détachago II [1579]; s. auch Poliermittel; 
Putzmittel; Reinigung u. Reinigungsmittel.

Bohröle s. Schmiermittel.
Boletus s. Pilze.
Boltzmannsclie Konstante s. Entropie.
Bomblchlorin, Eigg. II 3431.
Bonbons s. Zuckerwaren.
Bonlcot, entnicotinlslerendo Wrkg. I 1310, 1589, 

3511; II 2385, 3639; (bei Zigarren) 1 2249; (bei 
Zigarren u. Zigaretten; Vergl.) II 790; (verglei
chende Wertbest.) I 758.

Bor, Entdeck. II 25S6; Geochcmie II 3857; Ver
wert. d. — Lager d. USSR. II 1215; Bldg. bei 
Elnw. v. kondensierten oscillierenden Entladd. 
in einer Atmosphäre v. BCla-Dampf u. H 2 zwi
schen W- oder Mo-Elektroden, Krystallstrnktur
I 1043; Herst. aus B2O 3 II 1340*.

Unters, d. aus —  dch. a-Strahlen ausgelösten 
Strahl. I 2284; (-/-Strahlen) 11 13, 1413; (Neutro
nen) II 2788, 3358.

M.-Verhältnis d. — Isotopen aus d. BO- 
Spektr. I 2429; Zwelelcktronenspcktr. d. B I I  
u. irreguläre Dubletts d. Serie Be I  bis O V
1 2547; B Ill-Spektr. I 2429.

Rk. m it BrFs I 1212.
Empfindllchk. d. roten Klees (Trifolium 

pratense) gegenüber geringen — Mengen I 091;
— als physiol. entscheidendes Element bei d. 
Pflanzenkeim. II 3902; — Verbb. u. Rüben 
(Untcrss. d. pliytopathol. Labor, in Baarn)
I 3230; blochem. Wrkg. auf Kulturen v. Myco-

dermaarten (walirschelnl. Rolle bei d. Erzeug, d. 
„Blume“ d. Weins) I 093.

Verwend. in Nadeln für Sprechapp. II 1830*. 
Best. (Schnellmeth.) II 2339; Bost.: in Wässern 

(direkte Xitrat. v. Borsäure) II 1044; geringer 
Mengen in Böden II 3140; s. auch Borsäure; 
Systst. Fe—  s. unter Eisen.

Borverbindungen, Industrie v. — (Überblick)
II 1215; Strukt. d. BsNsHo I 1005; Darst., Rkk. 
v. B2HSCI u. B2HsBr I 1043; Synth. v. Bonden 
dch. Schmelzelektrolyse I 3160; Darst. gemischter 
Th-Ce-Boride I 2442; gemischt« Alkaliborlde
II 851; Herst. v. Borcalcium II 580*; Krystall- 
strukt. v. Boridcn I 8; Bor-Molybdänblau II 1423; 
alkoxylsubstituiertc Borchloridc [Verbb. vom 
Typus BCl3-n(OR)n] 1 051; Bv, Verb. BRsNaz 
(R =  a-Naphthyl-) II 851;' physiol. Verli. s. unter 
Bor; Borsäure; Verwend. beim Drucken mit 
Küpenfarbstoffen (Dämpfen ln Ggw. v. — )
I 292*; s. auch Metaborsäure; Organoborxerbin- 
dungen; Pentaborsäure; Perborsäure; Tetrabor- 
säure.

Borate s. Borsäure-Salze.
Borbromid, physikal. Konstanten, Rkk. I 1351; 

Refrakt. u. Dispers, v. gasförm. — I 1878; Rk. 
mit Mcthylmercaptan I 652.

Borcarbld, Verwend. in Legierr. v. bes. Härte
I 1433*; harte Werkzeuge aus —, über 2000 
schm. Carbiden u. Ni, Co, Fe, Cr I 2094*.

Borchlortd, Ramauspektr. I 789; Refrakt. u. 
Dispers, v. gasförm. — I 1878; clektr. Moment v.
—  11. — Mol.-Verbb. I 2087; Verbb. m it AsHs 
u. m it PC13 II 3091; Rk. m it H 2 in d. elektr. 
Entlad. I 1043; Alkoxylsubst.-Prodd. I 051; 
Rk. m it Methylüther u. A. I 651; Elnw.: v. A. 
auf —  bzw. BC13-R20 I 052; (clektronentheoret. 
Dout. d. Elnw. v. Alkoholen 11. Äthern) I 052; v. 
HF u. Dimethylamin auf —  I 052; Mol-Verbli. 
mit organ.. Verbb. II 095; Doppelverbb. mit 
Oxyazobenzol II 5.

Borfluorid, Darst., Dampfdruck u. DD. II 34; 
Dampfdruck, Kp.- u. F.-DD., Tieftemp.-D.
II 2781; krlt. Konstanten u. Dampfdruck II 2000; 
Sättig.-Drucke 11 3691; Spcktr. II 2014.

Darst. v. Acidatofluoroborsäurcn u. ihren 
Salzen II 1834*; Mol-Verbb. m it organ. Verbb.
II  695; Koordinat.-Verbb.: m it O-halt. C-Derivv.
I 2697; mit organ. Estern II 1278; organ. Rkk. 
mit — (Darst. v. Estern) II 1424; (Umlager, v. 
Alkylplienyläthern) II 1425; (Kondensat, v. 
Propylen mit Phenol) II 2315; Paraclior v. 
Addlt.-Verbb. d. — II 1141.

Borfluorwasserstoff-Salze (Borfluorlde), Iso- 
dimorphie d. Alkali—  mit d. Alkaliperchloratcn
I 2805; Syst. KBF4-KMn04-H20 II 190; Ver
wcnd. für Saatgutbeizen II 1079*.

Borhydrlde s. Borwasserstojfe.
Borlde s. Borverbindungen.
Borlegierungen, Hartmetallcgier. aus B (als 

Hauptbestandteil) n. Ti, Zr, V, Cr, W, M11, Co 
odei Fo II 3301*.

Bornitrid, Bldg. v. Schichtgittern II 1881. 
Boroxychlorld, Bldg. dch. Zers. v. BC120R, 

Elgg. I 051.
Boroxyd, Strukt. d. aus d. Mol.-Stiahl ent

standenen — Schichten II 2284; — Pliosphore
I 2441; Leitfählgk. u. DE. v. — Glas II 050; spezif.
Wärme als Glas u. Fl. II 050; Ionenemiss. v. 
Gläsern d. Z u s .---h Na20 II 2797; Schmelz
elektrolyse v. Gemischen mit —  I 3159; Rk.
mit BrFü I 1212; Systst.: Na20---H 2O I 2000;
Na20-Ca0-B203-Si02 (im Glas) II 2507; A1-S-—
II 3355; Verwend. als Schutzüberzug für Metalle
I 2230*.

Borsäure, —  d. Tscliorraksker Salzsees
I 2445; Gewinn, in fester Form aus Na-Tetra- 
borat u. H 2SO 4 unterhalb 33* I 3480*; selektive 
Krystallisat. I 980*; Entfern, d. Glaubersalzes 
bei d. — Fabrikat, aus Kemit u. Rosarlt II 1950.

Einfl. v. cycl. a- n. ß-Oxysiiuren auf d. Leit- 
fühlgk. v. — (Bezieh, zur Konfigurat.) I 1781,
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17S2; Bost. d. Dissozlat.-Konstantc mit (1. 
Glaselektrode II 2849; Stabilisier, v. — Puffer- 
Lsgg. I 1881; Osmose I 3395.

Lsg.-Geschwlndigk. v. Zn la — II 2140; 
Zus. v. — Diolvcrbb. I 798; Wrkg. auf d. Dreh- 
verinögcn v. Glucose, Galactosc u. Fructose
II 359; partidlo Benzoylier. v. Kohlenhydraten 
mit Hilfe v. — II 2031.

— Geh. im Agar-Agar u. In Algen 1 530; Einf I.: 
auf Kulturen v. Mycodermaartcn (wahrschelnl. 
Kollo bei d. Erzeug, d. „Blume“ d. Weins) I 693; 
als Stimulans auf d. Wirksamk. d. Düngemittel 
bei Baumwolle II 2514.

Bereit, v. — Glycerin unter vermindertem 
Druck I 3463; Konservier.: v. — halt. Augen- 
tropfen mit Nlpusol II 90; u. Lager, v. Zucker
rohrbagasse zwecks Gewinn, v. Papierstoff dch. 
Zusatz v. —  I 1014*; Verwend. als Zusatz zu 
Sammler-Elektrolyten II 1330*; Betrlebsverss. 
mit kleinen — Mengen Im Glas II 1493; (ge
schuppt oder granuliert) II 267; Kollo beim 
Hatten d. Grundcmails II 2222; — Krystalle 
In d. Galvanotechnik I 2633; Verbessern v. 
Kautschukmilchkonzentraten raltt. — 1 1839*.

Spez. Rkk. I 2208; Nachw. als Konservier. - 
MIttel II 1092; Best. (Schnellmeth.) II 2339; 
Titrat. (elektrometr.) II 1044; (Zusatz v. Mannit)
II 1044; (Eign. als Aizneibuchmcth.) II 3279; 
Best.: in antlsept. Lsg. N.F. V II 258; in natürl. 
u. künstl. Silicaten I 2070, 3089; geringer Mengen 
In Böden II 3140; in Nlckelbädcrn II 575; v. 
BOs'" neben anderen Anlonen (Analysengang)
II 2491; Benutz, v. —  bei d. Mlkro-Kjeldahl- 
Best. v. N2 zur Absorpt. d. abdest. NHs II 900.

Bibi.: — u. Borax. Betrlebsverff. [russ.j
1 [2754]; s. auch Metaborsäure; Pentaborsäure; 
Perborsäure; Tetraborsäurc.

--- Salze (Borate), doppelschal. — Co-Kom-
plcxc 1 2002; Wrkg. auf Drehvermögen v. Glucose 
Galactose, Fructose II 359.

Ag-Salz, olektrolyt. Abscheid, v. Ag aus
--Lsg. I 575.

A lkaüsa lzo , Verwend. in therm. u. akust. 
Isoller-MM. II 1820*; Nachw. im Mehl II 034.

Ga-Salz, Verwend. zum Lösllchmaelien v. 
Starke I 597*.

Co-Salz, Herst. v. — Gallerten II 3530.
E rda lka lisa lze , Herst. eines Adsorpt.- u. 

Entfärb.-Mlttcis aus SÍO2 u. einem — II 2703*. 
Fe-Salz, Herst. v. — Gallerten II 3530.
In-Salz, Isomorphie mit Carbonaten I 2078. 
La-Salz, Isomorphie mit Carbonaten I 2078. 
NHi-Salz, Galvanolumiuescenz I 190. 
Na-Salz, Syst. Na20-B203-H20 I 2000; 

Gewinn, v. CII2O2 aus d. Mol.-Vcrb. HCOONa- 
B(OH)3 („Natrlumboroformiat“) dch. Oxycarbon- 
säuren I 290*.

Ni-Salz, magnet. Susceptlbllitiit II 2801.
Sc-Salz, Isomorphie mit Carbonaten I 2078. 
Sn-Salz, Herst. v. — Gallerten II 3530.
Y-Salz, Isomorphie mit Carbonaten I 2078. 
Zr-Salz, Herst. v. — Gallerten II 3530.
Trläthylester (Kp. 117,4"), Darst., Rkk. I 051. 
Trlisobutylester, Verwend. zur Herst. aromat. 

KW-stoífe II 288*.
Trlmethylester (Kp. OS,7“), Darst., Rkk. I 051. 
Borwasserstoffe: Darst. u. Konst.-Erforsch. 

(Zusammenfas3.) II 2161; BH-Banden I 17.
BsHs, Darst., Rkk. I 1613; Elektrolysen d. 

Lsgg. in W.-frelcm NHs II  3852.
BjHio, Elektrolysen d. Lsgg. in W.-frelem 

NHs II 3852.
BsHo, Darst., Rkk. I 1613.
BioHn, Elektrolysen d. Lsgg. in W.-frelem 

NHs II 3S52.
Borax, — Industrie ln Südkaliiomien I 209; Herst. 

in ÜSSR. II 1215; selektive Krystallisat. I 986*; 
Na2S04-Entfern. bei d. --Herst. aus Kernlt u. 
Rosarit II 1950.

Ultrarotabsorpt. I 186; Beeinfluss, d. Mi- 
uimumpotentlals v. Entladd. dch. — II 1131;

Funkcncntladd. in — Lsg. II 3678; Oberflächcn- 
euergio 1 3116.

Aufnahme v. AgO dcli. —  bei höheren Tempp.
II 653.

Inkompatibilität v. —  u. deren Beheb. I 417; 
Wirksamk. v. NasSlFo im Vergl. m it — bei d. 
Bekämpf, d. Hausfllcgo 1 S63.

Verwend.: zur Herst. v. Wannengläsern
I 2370; (krystalllsiert oder ln Grießform) II 267; 
In Email I 569; Reinig.-Wrkg. I 1965; Verwend. 
zur Haltbarmach. v. Seifen I 2910.

Prüf, für analyt. Zwecke II 1043.
Bibi.: Borsäure u. — . Betrlebsverff. [rass.]

I [2754],
Bordeaux extra (Blphcnyldlsazobls-/i-naplitlioI-8- 

sulfosaures Na), Diffus. I 2561; Azosulfit II 530. 
Bordeauxbrühe s. Schädlingsbekämpfung, 
akt. Borneol (Kp. 204"), Bldg.: aus poln. Terpentinöl, 

Eigg. I 1303; aus o-Plncn I 62; aus Bornyl-MgCI,
з.5-Dlnltrobenzoat I 1092; opt. Rotat. (Elnfl. v. 
Lösungsmm.) I 2550; Ätherbldg. mit Triphenyl- 
chlormethan I 2032; Vercster. mit Mcsaconsäure
1 107S; W'rkg. auf d. Oxydat.: v. Leinöl II 1714; 
d. IBsl., v. Hymenomyceten produzierten Fer- 
mento I 2477; Stoffwcchselwrkg. bei d. cutanen 
Appllkat. I 1084.

Farbrk. nüt Kieselwolframsäure II 1209; Ver
wend. zu Mikro-Mol.-Gew.-Bestst. II 92.

Bornlt, mkr. Unters, d. Erze d. Campbellgrubc
I 2005.

Bornträger Reaktion, —  u. d. therapeut. Aktivität 
v. Cascara sagrada II 3740.

Bornylacetat s. CnllwO i.
Bornylamin s. GloffioA'.
Bornylchlorld s. CwHnCl.
Bornylen, opt. Rotat. (Elnfl. v. Lösungsmm.)

I 2550.
Borod, Handelsleg. für Auftragsschweiß. auf Stahl

I 3341.
Boswelllnsäure, Bruttoformcl (Bezieh, zu Hcdera- 

genln), Spalt, in Isomere II 1027. 
a-Boswelllnsäure (F. 289", korr.), Darst., Elgg., 

Rkk., physlol. Elgg., Methylester II 1027. 
^-Boswelllnsäure (F. 238—240"), Darst., Elgg., Rkk., 

physlol. Elgg., Methylester II 1028.
Botanik, Bibi.: Im  Vorexamen. Ausgew. Fragen 

mit Antworten aus d. Gebiete d. —  I [18081. 
Bothrodcndrln, therm. Verb. II 1103.
Bourbonal (Protocatechualdehyd-m-äthylüther, 3- 

Äthoxy-4-oxybenzaldehyd) (F. 74— 75"), Darst.
II 1093*; (Verwend. als Riechstoff) II 1381*; 
F. II 3902*.

Braggit, Entdeck, dch. röntgcnograpli. Meth., 
Vork. ln Pt-Konzcntraten II 3074.

Brandpilze s. Pilze-Ustilagineen.
Branntwein, Goethe als Brenner I 2921; Massen- 

wrkg.-Gesetz bei Welndestlllatcn u. Wrelnbränden 
(Erwider.) I 1962; Rumindustrie auf Martinique
I 401; Gewinn.: v. Rum aus Melasse II 305; aus 
Roggen ohne Malz I 1587; Korn—  (Zus., Be
urteil.) II 2751; Elnfl. v. Hefeextrakt auf d. Ver- 
zucker. v. Kartoffelmalschen I 1588; N-Um- 
setztz. in Kartoffel-, Mais- u. Darlmalschen 
während d. Gär. II 3170; App.: zur Fruchtdest.
I 880; zur Gewinn, v. liochprozent. —  dch. Dcst- 
v. Wein II 3039*; Gewinn.: aus Weinrückständen
I 1453; v. Trink—  (W'odka) I 2392; Rektlfikat. 
(Fraktionier, d. Ester) I 1453; (günstige Beein
fluss. d. Aromas) I 1453; Elnfl. d. Brennverf. auf 
d. Zus. u. Qualität d. Wclndestlllate II 1383; Zus.
и. Herst. griech. Welnbrändc II 032; fremdart. 
Geschmackstoffe in — (Weinbrand, Arrak) II 
1850; spezif. Elgentümllchkk. d. Apfel— , Unter
scheid. d. gew. Apfel—  v. d. dch. Schnellgär. v. 
Apfelsäftcn erhaltenem II 1850; zufäll. Vork. v. 
Acroleln ln Apfel—  II 1850; A.-Verdunst. aus 
Aquavit II 1089.

W. für d. — Herst. (Enthärt.) II 2252; 
(dest. oder nlchtdest. W.) II 1539; Entwässern 
u. Reinigen v. RohsplrltU3 für d. Fabrikat, v. 
Trink—  II 1540*; Trübb. u. Klärr. in d. —
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Industrie I 2105; neuzeitl. Entfärb.-Meth. v. 
gelbstichigem —  (Erspar, v. Entfärb.-Kohle)
II 3799; Kohlebehandl. im — Gewerbe II 3170; 
geeignete u. ungeeignete Zuckcrcouleur zum Fär
ben v. —  f 3005; Gewinn, v. in d. — Fabrikat, 
zu verwendenden Geruchs- u. Gcschmacksstoffen
II 1090*; physikal. u. ehem. Vorgänge bei d. 
Lager, v. Weindestillaten im Großbetrieb II 1850; 
Verbessern u. Altern I 1454*; Altern I 1308;
II 139*.

Begutacht, v. Korn—  II 1850; Best. d. Ester 
in — 11 1539; s. auch Spirituosen.

Brasslcasterin, Spezifität d. Antikörper gegen be
strahltes — II 3428.

Brassylsäure (Undecan-l.U-dicarbonsäure), Dimor
phie 1 2309; Choleinsäurc aus —  (F. 181°) II 282G. 

Brauerei s. Bier.
Braunelsen, Paragenese v. —, Magnetkies u. Pyrit 

mit Bitumen I 37.Braunkohlen.
Inkohlung, TJmwandl. in Steinkohlen 1 2GG0; 

kiinstl. Inkohl. II 150; (junger —) II 476; (v. 
Italien. Lignlten) II 3505; (bei Druckcrhitz. mit 
gespanntem, gesätt. W.-Dampf) II 2800; pollen- 
anftlyt. Forsch. I 322; II 1727.

Vorkommen u. Zusammensetzung, Kohlen
varietäten d. Oxydat.-Zone v. Weich---Flözen
(Oxyhumodüe, Kolilenmulm, bituminöser Kohlen
humus, Farbkohle u. Pyropissit) II 2285; Ent
steh. d. mitteldeutschen — Format. I 2793; — : 
d. Altmark 1 1972; d. Geiseltaleä bei Halle a. S.
I 3240; Anfänge d. rheln. — Bergbaues I 1191; 
Falkcnauer Antonikohlc (geolog. Verhältnisse, pc- 
trograpli. u. ehem. Unters.) II 1727; — : ln Holland 
(Geolog. Verhältnisse, Zukunftsaussicliten) I I 3332; 
v. Barjac (Zus.) II 3811; Lignite ln Spanien (Aus
nutz. zur Energieerzeug.) II 3178; Italien. —  
Arten (Zus.) II 470; Vcrb.-Formen d. S In einigen 
tschechoslowak. — I 2792; geolog. Verhältnisse 
d. Lignlt-llevlcrs v. Varpalota (Ungarn) I 2792; 
— Bergwerk v. Virtcssomlyö ln d. Geschichte d. 
ungar. Bergbaues I 2923; —  d. Ssemenow-Lager- 
stätte d. Pantajcwer Erzverwalt. II 1257; Unterss. 
über Lignite I 769; Entsteh, v. Dakota—  II 
3811; Unterss. v. —  aus Dakota I 3017; Zus. d.
— v. Kankyohokudo, Korea I 769; Harze d. — 
(Sterine d. Harzbitumens) II 2398.

Aufbereitung u. Trocknung, Abslcb. v. Roll—
II 2399; magnet. Scheldeverss. I 3521; Auf- 
bereit. schwefelkieshalt. —  (Stauclisetzverf.)
I 769.

Abhüngigk. d. Vol. verschied. — v. jcwcil. 
W.-Qeh. II 3332; Art d. Wasserbind. (Isobare 
Meth. zur Aufnahme v. Entwüsser.-Kurven)
I 3365; Problem d. Trockn. v. Lignlten (Bezieh, 
zur Struktur) II 1805; Regel, u. Überwach, d. 
Trockn. im Tellertrockner I 322, 1973; mehr
stuf. Trockn. I 2268*; gleichzeit. Mahl. u. Trockn.
II 1731*; Entwässer. u. Schwel, v. mit ö l ge
tränkter — II 3984*.

Brikettierung s. unter Briketts.
Extraktion, Extrakt, einer Tertlßrkohle mit 

Tetralin II 2568; Druckextrakt, m it hochsd. 
Lüsungsmm. I 1745*; 2796*; Extrakt., Briket
tier. u. Verkok. v. Lignlten v. bltumcnreichen 
Hgnlt. Braunkohlen I 1745*.

Schwelung u. Verkokung s. unter Tieftempera- 
turcerkokung bzw. Kokerei bzw. Teer. 

Vergasung s. unter Vergasung.
Hydrierung s. unter Hydrierung.
Oxydation usw.: Autoxydat. I 1317; Explos.- 

Fäliigk., Selbstcntzlindllchk. u. Brlkcttierbark. 
d. — Staubes II 3812; Verbrenn, v. —  u. Stein
kohle (spezif. Unterschiede) II 2398; Feucr.-Verss. 
mit russ. —  1 1002; s. auch Verbrennung.

Verwendung, Bchandl.: mit NHs (Gewinn, v. 
fl. oder leicht schmelzbaren N-halt. Stoffen) II 
3306*; mit CI I 272*; mit NaCl I 1700*; v. 
Lignlten (Herst. v. Alkalikoks) I 1700*.

Nutzbarmachen für d. Zwecke d. Pflanzen

XIV. 1 u. 2.

ernähr. II 235G; Düngewrkg. (Vcrss. mit Roh— , 
NH3-gcsätt. — u. „nitrohumlnsaurem Ammon“ )
I 2081; Vcrwend. v. — Präpp. zu Düngezweckcn
I 3215.

Analyse, Best.: d. Feuchtigk. I 165; II 2910*; 
(dch. Trocknen im Vakuum) I 900; v. S dch. 
Verbrenn, im Luftstrom II 2212; d. Polymer
bitumens (Sporopollenine, Cutine, polymere 
Harze usw.) I 3245; d. Humussäuren in d. Lig- 
niten II 3507; Aschenschmclzpunkte tschccho- 
slowak. —  nach d. Meth. v. Dolch-Pöchmüller
I 2793.

Bibliographie: I  combustibili fossili poveri. 
Torba, ligniti, asfalto e schisti bituminosi. Carat- 
teri e propriété I [320]; s. auch Brennstoffe (Feste 
Brennstoffe); Kohlen; Montanwachs.

Braunsche Röhre, Unters, d. Vorgänge in d. Explos.- 
Bombe mitt. d. —  I 1319.

Braunstein s. Manganoxyde: M 11O2.
Brausepulver s. Getränke.
Brechungsindex s. Refraktion.
Brechweinsteln (Tartarus stibiatus), piezoelektr. 

Unters, v. Doppelsalzen I 1881; Wrkg.: auf 
Trypanosomen bei Zerstör, d. reticuloendothe- 
llalen Syst. I 2732; auf d. Helminthen d. Schweins 
u. Hundes II 3575; auf d. Zentralnervensyst. v. 
Kaninchen I 3198.

Bremcrblau, —  u. seine Imitatt. II 3625.
Bremsflüssigkeiten, —  aus einer Furanringverb., 

einem d. Verdampf. verzögernden Mittel u. / 
oder einem Verdünn.-Mittel I 3095*; Fl. für 
Stoßdämpfer aus Emuls. v. öl, W., Na2C03 11. 
Schmierseife I 559*.

Bremsmassen, Asbest in techn. Reib.-Teilen (Vor
trag) II 1098; Herst.: aus imprägniertem Gewebe
II 3178* ; aus faser. Grundkörper mit trocknendem
ö l I 1129*; aus zerkleinerten Metallen, Abfall- 
faserstoffen u. Bindemittel II I486*; aus Asbest 
(mit Schwermetallsalz v. Alglnsäuren) I 1696*; 
(mit h. asphalt. Öl) I 1696*; (Stärkekleister u. 
Sulfitcellulose; Bremsbänder) II 3811*; (u.
Oxydat.-Prodd. aus Zuckern u. Persulfaten)
II 1487*; aus Asbest-Kautschukmisch. I 2073*, 
2519*; (aus Fasern u. Kautschukmilch) II 453*; 
Verwend. v. Latex zur Fabrikat, v. Brems
belägen I 3002; Herst. aus faser. Grundkörper 
u. Harzen I 1128*; (mit Phcnol-CH20-Harz als 
Bindemittel) II 2880; Bindemittel für Brems
beläge aus Phenolen, HCOH u. chines. Holzöl
I 2648*; Herst. eines Kuppel.-Belages aus Asbest 
u. Baumwolle, Holzöl, Japanwachs u. Wollfett
I 2874*.

Brenner, Best. d. günstigsten Konstrukt, v. Gas—
II 3983; Peabody—  mit mechan. Zerstäub, für 
Säureschlamm I 3523; selbstherstellbarer Mlkro-
—  zur Ausführ. v. Mlkrosublimatt. ln d. Arznel- 
mlttelprüf. I 2976; O2-C2H 2—  in d. Milchanlage
II 3317.

Brenngase s. Brennstoffe.
Brennschlefer s. Ölschiefer.Brennstoffe, Mathematik in ihrer Anwend, 

auf — Probleme I 1319.
Bibliographie: —  u. ihre Industrien I [1747]; 

Verwend. verschied. —  ln Cu-Raffinleröfen 12376; 
Laboratory manual of gas, oil and fuel analysis
I 1478]; The analysis of fuel, gas, water and 
lubricants 1 [3527].

F e s te  B re n n s to f fe .

Allgemeines, Übersicht über d. natürl. vor
kommenden — Italiens I 1601; (Techn. u. Wirt
schaft. Gesichtspunkte) I 2260; koloniale — 
Frankreichs I 2660; Lsg. d. Problems d. natio
nalen —  in Spanien II 3178; Übersicht über d. 
natürl. u. künstl. :— Jugoslawiens I 1602; Energie
quellen Sibiriens 1 1602; neuere Verff. zur Ver- 
edl. v. Brennstoffen I 606.

Brennstoffe u. Brennstoffmischungen: Rauch
lose — aus zerkleinerter Kohle ul einem Binde
mittel I 1855*; Herst.: aus Kohle u. Schweröl
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I 1855*; einer Miscli. aus Teer I 324*; v. Pulver
form. — für Brennkraftmaschinen aus Brenn- 
stoiipuiver dch. Einw. stiller Entladd. oder dch. 
Tränken mit Nitraten, Chioraten oder Super
oxyden 11 3341*; aschefreier — aus Hexa
methylentetramin unter Zugabe v. (NH4)2COa 
ii. gegebenenfalls Trioxymethylen I 1801*.

Venveud.; v. Erdnußsehalen als —  I 2793;
II 1104; v. Cocosschalen zur Kesselfeuer. II 954; 
— : aus Abfallstoffen v. Faserblättern II 3810*; 
aus einem Gemisch v. Holzabfall u. Sulfitablauge
II 2131*; aus Sulfitablauge mit Torf oder Säge- 
mehl II 3181*; Gewinn.; aus Melasse II 305; dch. 
Verkok. v. Schlempe mit Sägespänen II 1731*; 
Verwend.: v. Bagasse unter Dampfkesseln I 1284; 
d. ausgepreßten Rückstände d. Welnlierst. I 1108;
— als Nobenprod. bei d. Gewinn, d. Palmöles ln 
Serdang dch. Zentrifugieren II 3972; Zellpecli- 
verwert. in Zusatzstaubfeuen. II 3178.

Brikettierung s. unter Briketts.
Destillation s. unter Kokerei; Tieftemperatur- 

Verkokung.
Vergasung s. unter Vergasung.
Hydrierung s. unter Hydrierung.
Verbrennung s. unter Verbrennung.
Analyse, Prüf. (heut. Stand) I 700; Meß- 

u. Regelverff. I 900; Berechn, d. ehem. Zus. fester
—  aus Überschlagsanalyse u. Helzwertbcst. 12121; 
Aufrcchteriialt. d. Einheitliche bei Industriellen 
Brennstoffen (Best. v. W. u. Asche, Best. d. 
Verbrennlichk. u. Rk.-Fähigk.) I 2529; Ofen zur 
Asche-Best, fester Brennstoffe (Silitstabbeheiz.)
I 3133; allgemein brauchbare Meth. zur Best. d. 
verbrennl. S I 3249; Heizwertbest. v. — s. unter 
Heizwert.

Bibliographie: Unters, d. — u. ihre rccliner. 
Auswert. II [155]; Fuel researeh board. I [012]; 
pulverized fuel flring II [320]; Eenige algcmeene 
bescliouwingcn over de chemie en technologie der 
vaste brandstoffen I [1747]; I  combustlbili fossill 
poveri. Torba, llgnitl, asfalto e schistl bltumlnosi. 
Caratteri e proprietA I [320]; s. auch Braunkohlen; 
Feueranzünder-, Kohlen-, Koks-, Torf.

F lU s s ig e  B re n n s to f fe .

Allgemeines. Energiequellen Sibiriens I 1002; 
Überblick: auf d. Treibstoffindustrio Österreichs
I 773; über d. natürl. vorkommenden—-Italiens
I 1001; (Techn. u. Wirtschaft! Gesichtspunkte)
I 2200; über d. natürl. u. künstl. —  Jugoslaviens
I 1002; über d. gebräuchlichsten Kraftstoffe in 
Frankreich II 3983; (Erziel, eines „nationalen 
Kraftstoffs“ ) II 1502; über d. techn. Quellen d. 
Motortreibstoffe I 1185; Entw. d. Kraftstoff- 
qualltät während d. letzten 5 Jahre II 1808; 
Ausblick In d. zukünft. Entw. v. Motorkraftstoffen 
(Vorteile d. Zerstäubens einer abgemessenen 
Kraftstoff menge in Luft) II 480; Betriebsstoffe 
für Verbrenn.-Kraftmaschinen II 2907; Flug- 
zeugkraftstoffo II 480; (Verbesscr. d. physikal. 
u. ehem. Konstanten) II 2907; Treibstoffmischsch.
I 2208.

Kraftstoffe.

Dieselöle, Fortschrittsbericht 1930—1931 II 
479; Beurteil, v. fl. Brennstoffen für Diesel
motoren 11 3507; industrielle Vers.-Ergebnisse (mit 
Dieselkraftstoffproben) I 1975; (mit Erdnußöl 
als Kraftstoff) II 2907; Herst. v. Dieselmotor- 
brcnnölen I 2799*; (aus einem schweren Petro
leumöl unter Zusatz v. Nitroparaffinen oder 
Alkylnitritverbb.) I 478»; (aus Stclnkohlentief- 
temperaturteer) I 2201; (aus hochsd. Mineralöl 
unter Zusatz v. Methyl- oder Äthylnitrat u. Per
oxyden d. organ. Reihe) II1111*; s. auch Mineral
öle (Gasöl).

Motorenbenzol, Erzeug, u. Qualität v. Benzol 
für motor. Zwecke I 2207; Reinig, nach d. Instill- 
verf. I 773; Herst. eines stabilen Motorcn-Bzl.
II 1570*; Verharz, v. Motorbenzolen 1 2207;

Anweud. v. Bzl. als Antiklopfmittel I 899; s. auch 
Benzol.

Alkoholhaltige Kraftstoffe, Überblick I 1437; 
gegenwärtiger Stand d. Frage d. Alkoholtreib
stoffes II 1808; Verwend. v. A. als Kraftstoff 
(Beimisch, zu Benzin u. Benzol) I 2208; (französ. 
Verhältnisse) II 1808; (Gemisch, v. Bzn. mit 20 
bis 25°/t, absol. A.) I S99; (Verwend. v. Benzol 
u. Alkohol in Misch, m it Benzin) I 2208; „Dynal- 
kol“ , Nationalkraftstoff d. Tschechoslowakei 
(Misch, aus äö'/o Alkohol, 30°/„ Benzin u. 20°/« 
Benzol) I 2208; Anwend. v. Drciergemischen als 
Flugzeugkraftstoffe I 773; Frage d. Bzn.-Alkohoi- 
gemlsche (Erfahrr. mit verschied. Bzu.-Arten)
I 773; Verss. ndt Spiritus-Bzn.-Mischsch. I 1007;
D. d. Gemische v. A. m it Leicht-, Mittel- u. 
Schwerbenzin u. Leuchtpctroleum II 480; Stabili
tät v. Spiritus, Motorenbenzol- u. Benzln- 
mischscli. bei Ggw. v. W. (W.-Aufnahmefähigk. v. 
Alkoholkraftstoffen für d. verschiedensten Ge
mische) II 1808.

Motortreibmittel: aus 42 Teilen A., 15 Teilen 
Bzl. u. 43 Teilen Bzn. II 2775*; aus Druckhydrier.- 
Prodd. mit Bzl. u. einem oder mehreren Alkoholen
II 2412*; aus Schwerölen u. 2—10°la Sulfltcellu- 
losesplritus I 2799*; aus Methanol u. Petrolcum- 
destillaten II 810*; aus rohem Petroleum- u. 
Schicferöl unter Zusatz v. A. oder Methanol
I 477*; aus Üldampf in Misch, mit W.- oder 
Alkoholdampf II 1570*; aus Zucker ln beliebigem 
Verhältnis in angesäuertem Alkohol II 3512*.

Motortreibmittel mit Zusätzen v. Antiklopf
mitteln u. Stabilisatoren, Motortreibmittel: aus 
einer bis 330° sd. Gasolinfrakt. u. 20%  Alkylbzl.
II 3054*; mit Zusatz v. 160—200 Tellen Mineral
ölen, 15—25 Tellen Bzl., 30— 45 Teilen Benzol
homologen u. geringen Mengen Terpentinöl 11 
2775*; mit Zusatz v. 35° h  Bzl., 10%  Nltrobzl., 
21U°/o raffiniertem Naphthalin, ä '/i“/» rohem 
Naphthalin, 10°lo Mirbanöl, 10"/o Toluol u. 30°/a 
Motorenöl II 3054*; aus fl. KW-stoffen mit Zu
satz v. Oxydat.-Prodd. v. festen oder halbfcsten 
Paraffin-KW-stoffen I 477*; mit Zusatz v. fl. Ole
finen, d. 5 bis 8 C-Atome enthalten II 3512*; aus 
Bzn., Bzl. o. dgl. mit Zusatz v. geringen Mengen 
allpliat. Alkohole mit wenigstens 8 C-Atomcn im 
Mol II 3512*; aus mittleren oder schworen Kff- 
stoffölen mit Alkohol, Zusatz v. 2—10°/o ent
wässertem A. II 3341*; Wrkg. v. Hydrier.- 
Benzlnen als Stabilisatoren mit Gemischen v. A. 
m it Benzinen II 3507; Erhöh, d. Kompress.- 
Festigk. v. Motortreibmitteln dch. Zusatz aromat. 
Amine II 3341*; Motortrcibmittel: mit aromat. 
bzw. hydroaromat. Aminen als Antiklopfmittel
II 1734*; aus Bzn., techn. Alkohol u. Zusatz 
v. aliphat. Aminen II 3054*; mit Anilin als 
Antiklopfmittel I 2008*; aus einem mit Anilin 
neutralisierten Gemisch v. Bzn. u. A. u. Bzl.
I 3252*; aus Gasolin, Anilin, Butanol u. A. II 810*; 
aus einem Anilin als Antiklopfmittel enthaltendem 
Benzin u. einer geringe Menge A. II 3512*; aus 
nledrigsdd. KW-stoffen mit einem Zusatz v. 
Amlnocymolen 113512*; mit Zusatz v. Anilin, 
Methyl- oder Äthylacetat, Naphthalintetra
hydrid II 2412*; aus fl. KW-stoffen unter Zusatz 
v. 5°/o Acetaldehyd u. NH3 II 1110*; aus KW- 
stoffen mit 2—20 Teilen Paraldehyd u. C2H 2 1 
478*; Zusatz geringer Mengen Phenole (Verhinder. 
d. Harzbldg.) I 2535*; Stabilisier, mit a-Naplithol
II 959*; Motortreibmittel: aus Crackbzn. u. einer 
geringen Menge v. a-Naphtliol zur Verhinder. v. 
Verfärbb. u. Harzabscheidd. I 1035*; aus Alko
holen, wie Methanol u. A., Bzl., hydrierten 
Naphthalinen u. einem Aktivator (aus nitriertem 
Pentaerythrit, Nitrosaccharose, Nltromannose)
II 810*; aus einem Gemenge v. Alkoholen u. Bzl. 
mit organ. Nitro-, Azo-, Hydrazoverbb. u. Hy- 
dier.-Prodd. d. Naphthalins 1 1035*; aus hochsdd. 
ülen u. einem Aktivler.-Mittel in Form einer Dlazo- 
oder Hydrazoverb. mit Zusatz v. Nitroverbb., 
ferner noch Bzl. u. Alkohole I 2799*; aus KW-
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stoffen u. einem Zusatz v. Cyaniden, Isocyaniden, 
Cyanaten, Thiocyanaten, Isoeyanateu, Isotlüo- 
eyanaten, Nitrilen, Isonitriien, mctallorgan. 
Komplexen I 1035*; aus einem Gemisch v. Kff- 
Stoffen u. Formlaten niederer Alkohole II 2412*; 
mit Zusatz v. Salzen v. Fett- oder Naphthen- 
säuren I 1035*; mit Zusatz v. Schwelteerölon
II 3512*; aus benzinart. Druckhydricr.-Prodd. u. 
Druckhydricr.-Prodd. v. Teeren u. Mineralölen
I 2008*; Motortreibmittci aus Bzn. u. kolloidalem 
Graphit I 477*.

Antiklopfmittel aus fliicht. anorgan. oder 
organ. Diselenverbb. II 1734*; Motortreibmittel 
aus Bzn. unter Zusatz v. Seienomercaptanverbb.
II 810*; Stabilisieren v. als Antiklopfmittel ver
wendetem Elsencarbonyl mit einem aromat. 
Amin II 2775*; Eisencarbonylgemlsche mit Kaut
schuk als StablUsier.-Mittcl I 1036*; Antiklopf
mittel aus Fe- oder Cu-Salzcn d. Oxymethylen- 
camphers oder d. Cu-Sa!zes d. Amiuomethylen- 
acetons II 480*; Vcrwend. v. „Pb“ im normalen 
Bzn. I 2410; Motortreibmittel: aus KW-stoffen 
mit Zusatz v. Bleltetraathyl, Äthylendibromld u. 
Monochlornaphthaliu I 3252*; mit Zusatz einer 
Lsg. v. SbCto in Amylalkohol oder Fuselöl 112412*; 
aus einem leicht sd. Pctroleumdestlllat mit Zusatz 
einer Hg-Verb. eines Naphthonsäureestcrs II 
480*; aus Bzn., Bzl., A. u. dgl. u. aus einem 
Olefingemiseh I 1324*; aus Petroleum, A. u. 
einer Lsg. v. C2H 2 ln Aceton 1 1035*; aus Mischsch. 
v. A., Aceton, Ä. u. Bzl. unter Zusatz eines.Ex
traktes aus v. tier. Häuten abgokratzten Fleisch
tollen II 3054*; Motortreibmittel mit Spreng
stoffen (In Aceton oder Nitrobenzln gel. Spreng
stoffe) II 2775*; s. auch Eisencarbonyle; Tetra- 
äthylblei.

Verschiedene Brennstoffmischungen, Koll- 
Brennstoffgemische au3 Kohlenstaub u. ölen 
(Verff. zur Herst. v. Fließkohle) II 3178; Herst. 
eines Kohle enthaltenden Heizöles dch» Suspens. 
v. Kohlenstaub in einem pflanzt, ö l II 1201*; 
Misch, für metallarg. Öfen dch. Lösen v. Hoch- 
temp.-Teerpech in Schwclteor II 3810*; Brenn
stoff: aus Säureschlamm u. Heizöl I 2530; aus 
vegetabil, ölen II 1108; aus Melasse II 305; aus 
Zellstoffablauge I 3010*.

Filter, I 556; Reinigen dch. mehrere fein- 
masch. Siebe I 1035*.

Färben u. Verfestigung, Färb, m it Azomethin
farbstoffen 1 1032*; Kennzeichnen mit Anthracen, 
Thymolphthalein, Fluorescein, Phenolphthalein, 
Kresolphthaleln, Chinin oder Äsculin I 2535*; 
Überführen ln feste Form (mltt. alkal. Umsetz.) I 
3134*; (mit Abietinsäure u. NH3) II 1095*; (mit 
hochmolekularen Fettsäuren) II 1995*; gallert
art. KW-stoffmisch, aus Bzn., Cocosnußöl oder 
Stearinsäure, NaOH, A. u. W. I 3252*.

Gumbldg. ln Kraftstoffen, allg. Betrachtt. II 
2268; Gumbldg. (Verhinder.) II 1868; (Elnfl. 
reiner Olefine) I 164; (Stabilisatoren u. Oxydat.- 
Verhindcrer) II 3814; Vcrgl.-Verss. über d. Gum- 
Geh. v. Benzinen II 3813; Gum-Beständlgk. II 
1395.

Vorausbest. d. Gumstabllität II 955; ver
gleichende Unterss. über d. Harztest II 1994; 
neue Alter.-Sclinellmeth. (zur Vorausbest. d. 
Gumbldg.) II 2771; (für Flugzeugkraftstoffe) I 
1408; Cu-Schalen-, Dampfbad- u. O-Test I 1605; 
Best.-Meth. v. Peroxyden u. Gum Im Kraftstoff
I 1467; (mit Eisenthioeyanat) II 481.

Verhalten Im Motor.

Verbrennungsvorgänge Im Motor. Motor
konstrukt. u. Kraftstoffe I 2267; Bezieh, d. 
physikal.-chem. Eigg. zur Konstrukt, d. Explos.- 
Motoren I 2410; (Vorzüge v. Vergaser- u. Diesel
motor) II 1867; Verbrennungsvorgang im Motor 
12146; (spektroskop. Studien) I 899; Verbrenn.- 
Vcrlauf, Luftüberschußzahl, Verpuff.-Grenzen, 
Abgaszus. u. Heizwerte v. Kraftstoff-Luft
gemischen II 1867; Fortpflanz, d. Flamme in

Gemischen v. KW-stoffdämpfen u. Luft I 1185; 
Entflamm, v. KVV-Stoff-Luft-Gemischen (Elnfl. 
v. Antiklopfmitteln) I 1764; Flammcnstrahl. u . 
Temp.-Mess, ln Explosionsmotoren II 3685; 
Emissionaapektra v. Vcrbrennungsflammen in 
Motoren II 2573; Bldg. v. Nitrokohlenwasscr- 
stoffen im Motor (Oxydat. d. Luft-N während d. 
Verbrenn.-Vorganges) II 1563; Verdünn.-Theorie 
d. Explos. (mathemat. Studie über d. Sclbst- 
entzünd.-Theorie boim Klopfen im Lichte zuver
lässiger neuer Fortschritte) I 1607; Selbst- 
entzünd.-Temp. (Best.) II 2771; Vergl.-Vcrss. 
zwischen d. spontanen Zünd.-Temp. u. d. Zünd- 
verzug in Motoren II 1259, 2573; Detonierende 
Verbrenn, in Explosionsmotoren (Gasdrücke, 
Flammgeschwindigkk. u. andere Faktoren im 
Zusammenhang mit d. Klopfcrscheinu.) I 2267; 
Elnfl. v. Vcrgasereinstell. u. Zilndzcltpunkt auf 
Klopfverhiiltnlsse I 773; Wärmeausdehn. zwischen
0 u. 30• II 318; Abhänglgk. d. Wärmekapazität 
v. d. cliem. Zus. II 2573; graph. Gcgenüberstell. 
d. A.P.I.-Dichte u. höchster C02-Geh. für —
1 2916; piezoelektr. Meth. zur Mess. d. Druck - 
scliwankk. im Verbrenn.-Motor (Piezometer) II 
950; dynamometr. Analyse v. Kraftstoffen mit 
Hilfe d. Mikrodynamometers I 1854; s. auch 
Verbrennung.

Klopffestigkeit, Theorie d. Klopfens (Bldg. 
ozonidähnlichcr explosiver Vcrbb.) II 2937; 
Erklär. fUr d. Auftreten d. Klopfens I 2267; 
Phänomen d. Klopfens ln d. Motoren (Bldg. v. 
Peroxyden) II 1562; Frage d. Wirtschaft!. Not- 
wendigk. einer höheren Octanzahl II 153; Erhöh, 
d. Octanzahl (dch. Ausbau u. Arbeitsweise in d . 
Umwandl.-Anlagen) I 3523; (neue Bchandl.- 
Meth.) I 1468; (Verbesser, im Antlklopfwert) I 
1607; Verhältnis v. Octanzahlen im pennsylvan. 
Bzn. (Überblick über d. modernen Crack- u. 
Raffinat.-Verff. für pennsylvan. Rohöle) II 1106; 
Anforderr. an Motorkraftstoffe (Antikiopfelgg.)
II 954; Wrkg. d. Oktanzahlsteiger, auf d. Leist, 
v. Motorkraftatoffen II 3507.

Klopfeigg.: einiger Paraffin-KW-stoffe I 773; 
d. Benzine aus Paraffinfraktt. u. naphthenbas. 
Fraktt. II 152; v. Naphtlieneu u. aromat. KW- 
stoffen II 3983; vergleichende Unters, über d. 
motor. Verh. eines synthet. Bzn. nach Franz 
Fischcr-Tropsch (Kogasln I) u. eines Erdölbenzins 
(Klopffestigk.) II 152; „Diesel-Klopfen“ I 3019; 
Zusammenhänge zwischen ehem. Aufbau u. 
Klopffestigk. I 2410; II 153; Bezieh.: zwischen d. 
Antlklopfwert u. d. ehem. Zus. II 955; d. Anti- 
klopfwrkg. zur Oxydat.-Gesehwindigk. I 1331; 
zwischen Octanzahl u. Dampfdruck bei Natur- 
gasolincn I 1853; zwischen Dampfdruck v. Kraft
stoffen u. Außentempp. bei Fahrvcrss. 1 1607; 
Einfl. v. Feuchtigk. u. Lufttemp. auf Octanzahlen 
v. Substandards I 899; Wrkg. v. Antiklopfmitteln 
(Verhinder. d. Bldg. ozonldähnlicher Verbb.) II 
2937; Einfl.: v. Tetraäthylblei auf d. Klopfneig.
II 319, 1563; v. Ventil- u. Zyllndcnvandtempp. 
auf d. Klopffestigk. v. Kraftstoffen II 3180.

Klopfmessung, allg.-verständl. Erklär, d. 
Begriffe „Oktanzalil“ 11. Komprcss.-Verhältnis
I 1468; Fortscliritt in d. Norm d. Klopfmess. 
(Überblick) I 165; Best. d. Klopffestigk. II 1868; 
Kompress.-Fcstigk. v. Kraftstoffen (vergleichende 
motor. Prüf.) 1 1607; Ausrüst. u. Meth. zur 
Unters, d. Antiklopfwertes I 1854; Ergebnisse d. 
in USA. gebildeten Arbeitsgemeinschaft zur 
Schaff, einheitl. Klopfmess. 1 2916; App. u. 
Meth. d. „Cooporativ Fuel Research Comitee“ 
für Klopfmess. (CFR-Motor) 1 2122; II 482; 
Octanzahl (neuo Standardmeth.) 1 165; (vor- 
gcschlagcne Meth.) I 165; Mess. d. Klopffestigk. 
(Felnmeßmethth.) I 2916; Intcrpolat.-Meth. bei 
normalen Klopfmess. I 2916; pliotograph. Meth. 
zur Best. d. Klopffestigk. I 1319; Mess. d. Klopf- 
tonstärke dch. ein Mikrophon u. Vakuum-Rohr
leit. I 773; Labor.-Bewert.-Meth. v. Rohölen zur 
Best. d. Octanzahl v. Benzinen II 482; Anilin-

295*
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löslichk. v. Bzn. als Index für d. Antiklopfwert
II 2268; zeitl. Verzöger, bei Klopfmcss. I 2267.

Verschiedenes.

Korros. v. Transport- u. Lagerfässern I 1295; 
(dch. MgCl2 u. OuCh bei Verwend. v. Al für 
Treibstoffbehälter) I 1295; neue Brandschutz- 
mittel für — Tanks I 1560; — Zuleit. u. Dampf- 
blasenbldg. II 3180; Giftigk. d. Motorentreibstoffe 
u. ihrer Verbrenn.-Prodd. II 1946; s. auch Abgase.

Analyse.

Vereinheitlich, d. Analyse II 2771; Meß- u. 
Rcgelvcrff. I 900; Wertbcst. v. Motorenbetriebs
stoffen 11 1994; Prüf. v. Kraftstoffen im Dienste 
d. Luftfahrtprüfstcllc I 1467; motor. Kraftstoff
prüf. (Reinheit, Vergasbark., Leist., Verbrauch u. 
Kiopffestlgk.) I 774; (Antiklopfwrkg., Flüchtlgk. 
u. Stabilität) I 2122; Best. d. Flamm-, Brcnn- 
u. Zündpunktes II 1570*; Best. d. Sättig.-Druckcs
I 774; krit. Punkte v. Lsgg. techn. KW-stoff- 
gemische in fl. NHs (Ermlttl. d. Lösliclik.) I 2411 ; 
Heizwertbest. s. unter Heizwert.

Schncllverf. zur Best. d. Zus. II 1570*; Best.: 
d. Geh. an aromat. KW-stoffen im Bzn. (Anilin- 
punktsmeth.) 11 2403, 2574; v. Paraffln-KW- 
stoffen in Handelsbenzol u. Motortreibstoffen nach 
Dr. Steffen II 1259; v. aromat. uugesätt. u. 
naphthen. KW-stoffen in Leichtölen u. Motor- 
kraftstofien II 1564; v. Sprit u. Bzl. in Auto- 
kraftstoffen I 2910 ; ^v. A. u. W. ln Alkohol - 
gemischcn I 2916; Best.: v. Spuren H 2O (mit 
Na-K-Legier.) I 1854; in KW-stoffen bes. 
ln Motorenbenzol u. Bzn. bei d. Verwend. v. 
A.-haltlgen Motortreibstoffen II 2131; Mess. d. 
Löslichk. v. W. ln Flugzeugkraftstoffen I 1854; 
Best.: d. verbrenn], S I 3249; v. S dch. Verbrenn, 
im Luftstrom I I 2212; Venvend. v. Hg zur 
Unters, v. Kraftstoffen u. Lösungsmm. auf korro
dierenden S 11 2131; Photochem. Rkk. zum 
raschen Nachw. d. Eiscncarbonyls II 956; Best. 
v. Bleitetraäthyl in Äthylgasolin II 956.

Bibliographie.
Unters, d. Brennstoffe u. ihre rechner. Aus

wert. II [155]; Unteres, d. Autoschmieröle u. 
-brennstoffe 11 [810]; Treib- u. Schmierstoff- 
technik d. Kraftfahrzeug-Motors II [3654]; Pétro
les naturels et carburants de synthèse. Consti
tution chimique I [478]; s. auch Benzin-, Cracken; 
Erdöl; Hydrierung-, Kohlenwasserstoffe; Mineralöle.

B re n n g a s e .
Gasgemische (Auswahl, Verwend. u. Verteil.)

I 607; spezlf. Wärme v. Einzelgasen u. Gas
gemischen (Abhänglgk. v. d. Temp.) II 1727.

Herstellungsverfahren, Beschreib. d.Hyco-Gas- 
verf. II 1559; Herst.: eines CO-H-Gemisches dch. 
Oxydât, v. CH4 I 2122*; olefinreiclier Gase aus 
Braunkohlenteer, Braunkohlenteer- oder Mineral
ölen dch. p jT ogene  Zers. I 3251* ; aus Pulverform. 
Brennstoffen (Verbrcnn.-Kammer u. Ked.-Kam
mer) II 1260*; eines heizkräft. Gases aus Kohlen
staub dch. teilweise Verbrenn. II 1260*; eines N, 
H u. CO enthaltenden Gasgemisches dch. Ver
brennen eines Gemisches v. Wassergas oder 
Leuchtgas mit W.-Dampi sowie gepulvertem 
Brcnnstoii II 3335* ; dch. Càlcinieren v. Petrolcum- 
koks, Antbracit o. dgl. II 2403*; zur Außen
beheizung v. zur Druckwärmespalt. v. KW- 
stolfölcu dienenden Metallbadautoklaven II 1260* ; 
Gasverbcsscr. v. minderwert. Generatorgas dch. 
eine Zusatzfeuer, v. verstäubtem Masut I 2407; 
wirksames geschlossenes Syst. für d. Ableit. S- 
lialt. Rafilncriegase II 1560.

Herst. dch. Entgasung s. unter Kokerei.
Herst. dch. Vergasung s. unter Vergasung.
Gasgcwlnu. beim Cracken s. unter Cracken.
Butangasvcrf. s. unter Erdgas.
Carburierung s. unter Vergasung.
Gasgewinn. : aus Abwasscrscldamm I 2216;

II 3592; (Gasausbeute) II 2218; bei d. Faul. v.

akt. Schlamm in Rockville Centre, New York
I 1280; Erhöh, d. Heizwertes v. bei Kläranlagen 
anfallenden Faulgasen I 1281*; Herst. dch. 
themiophilo Ausfaul. d. Dest.-Rückstandes v. 
Roggenmalsche I 1698; Reinigung v. —  s. unter 
Gasreinigung.

Verbrennung u. Entzündung s. unter Ver
brennung.

Heizwertbcst. s. unter Heizwert.
Verwendung, Chem. Ausnutz. v. Rafflnat.- 

Gascn I 1972; CO-Gewinn. aus Industriegasen 
(Cu-frele u. alkal. Cuprosalzlsgg.) I 1183; (saure 
Cuprosalzlsgg.) I 1183; (Entw. d. Apparatur u. 
Vers.-Ergcbnlsse) I 1183; Verwend.: v. Methangas 
als Treibstoff für Kraftfahrzeuge II 1107; d. Holz
gases iu d. Industrie u. in d. Motoren II 3180; 
v. Generatorgas aus Tieftemp.-Koks zum Antrieb 
eines Treckers II 1993; Motortreibmittel aus CH«, 
d. in einem App. aus Aluminiumcarbid u. W. oder 
mitt. wss. A. entwickelt wird II 2775*; Verwend. 
v. Gasen auf Leuchtfeuern II 1993.

Analyse, Best.: d. Dampfgeh. (Koppers- 
Dampfzcrs.-Messer) II 1730; d. Feuchtigk. II 
2489; d. relat. Feuchtigk. (Psychrometermeth.)
II 3037; d. Geh. an brennbaren Gasen in Gas
gemischen, dch. katalyt. Verbrenn, an einem 
elektr. geheizten Prüfdralit II 2910*; Analyse v. 
gasförm. KW-stoffen (Dest.-Kurven) II 2573; 
Best.: d. Butangeh. in — Mischsch. II 153; Best. 
u. Berechn, d. Zähigk. v. Gasgemischen II 3038; 
s. auch Gasanalyse.

Bibliographie, A textbook of american gas 
practice, Production of manüfactured gas I [775]; 
therm. Bchandl. d. Moskauer Kohlen zwecks 
Gewinn, v. Schwelgas u. Hz [russ.] I [2535]; s. 
auch Kokerei; Ölgas; Tieftemperatur Verkokung; 
Vergasung.

Brenzcatechin (o-Dloxybenzol), — Gell. Im Schweröl 
d. Eichenholzteers II 477; Darst.: aus o-Dlcldor- 
bcnzol I 2994*; aus Guajacol II 1778; aus Sallcyi- 
aldchyd II 1778; aus Holz, Stroh, Esparto II 
1693*; v. — Äther aus Safrol bzw. Isosafrol II 
3582*; v. eu-Aminoaceto—  u. dessen N-alky- 
lierten Substitut.-Prodd. I 1952*; v. — Arsin- 
säurdn II 2370*; Abscheid, aus d. wss. Lsg. (mitt. 
Isopropyläther) II 616*; Bldg.: aus Chinasäure 
dch. Aspergillus lüger II 2478; aus Kinotannin
1 2961; Leitfähigk. in Na OH II 2269; mol. 
Glcichgew. in CaCla- u. BaCl2-Lsg. I 2419; Lös
lichk.-Bezieht). d. isomeren Dloxybcnzolc I 2279.

Autoxydat. (Mechanism. d. Fe-Katalyse) II 
3858; Oxydat. mit Acetopersäure II 3702; kata
lyt. Hydrier. II 1771; Komplexverbb.: mit V,n
I 1072; mit Nbv u. Ta^ II 3378; mit U>v II 092; 
Elmv. v. Aroxyl- u. Alkoxylphosphordlchtorlden
II 51; Rk.: d. K-Verb. mit o-Dlbrombenzol II 
1304; mit Dichlordioxan II  2971; cycl. Aceton- 
verb. I 3171; Verb. mit Diclilorcssigsäurc II 2815; 
Rk. m it Arsoncssigsäure bzw. As20s II 999; 
Wrkg. als Antioxydans auf Rotöl II 1855.

Abbau dch. Aspergillus nlger II 2478; des- 
amlnicrendc (fermentart.) Wrkg. v. —  u. —  
Derlvv. I 1794; oxydat. Glykokollspalt. (Spezi
fität v. — bzw. Oxydat.-Prodd.) I 804; (Katalyse 
dch. — Derivv.) II 230; (HgCh als Aktivator)
II 883; Vcrli. als Fermentmodell (Dcsaminier. v. 
Peptiden) II 2831; (oxydat. Dcsaminier. v. 
Glycyl-i-tyrosin) II 2831; antlmlkrob. Wrkg.
I 1110; Einw. v. B. chlororaphis II 2973; sperma
tötende Wrkg. I 3317; Einil. auf d. Stoffwechsel 
v. Penlcillium glaucum II 1926.

Verwend. als Stabilisator für chlorierte KW- 
stoffc II 3785*; pliotograph. Entw.-Elgg. II 3180.

Analyt. Rkk. I 1273; Fäll.-u. Farbrkk. II 3753; 
Farbrkk.: mit Aldehyden II 2213; mit Fe-halt. 
SUrke; Verwend. zur colorimctr. Fe-Best. II 3026; 
Trenn, v. Hydrochinon II 2851. 

Brenzcatechlndisulfonsäure s. CeHeOsSz. 
Brenzcatechinsulfonsäure s. CeHeOsS. 
gewöhnl. Brenzcatechlt [gewöhnt. Cyclohexandiol- 

(1.2)], Darst. v. Arsensäureester II 999.
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ci's-Brenzcatcchit (cis-Cyclohcxan-1.2-diol), Darst.
II 544; Spalt.-Geschwindlgk. II 3897.

Irans -Brcnzcatechit (Irans - Cyclohexan - 1.2 - diol), 
Spalt.-Gesehwindigk. II 3807.

Brenzchinovasäure, Konst. (Itkk.) II 2601. 
Brenzchollepldansäurcn, Konst. II 3421.
Brenzcholoidansaurc, Konst. d. offenen u. ge

schlossenen —  II 3419.
Brenzschleimsäure (Pyromuconsäure, Furancarbon- 

säure-2), Darst. aus Furfuroi II 2184; Bldg. II 
1174; Überführ.: in Furan II 2184; in d. Chlorid I 
1784; (physiol. Elgg.) II 1024.

Äthylester, Lösllchk. v. Naphthalin in —
I 340; Ilk . mit CHaMgJ II 3888.

Methylester, Lösliehk. v. Naphthalin ln —
I 340.

Brenztereblnsäure s. CaHioOz.
Brenztraubenaldehyd s. C3H4O2.
Brenztraubensäure, Synth. aus Weinsäure II 3803; 

Bldg.: aus Methylglyoxal (katalyt. Wrkg. d. 
HCN) 1 3409; (mit O2 , ltk.-Mechanism.) II 2027; 
aus Milchsäure (dch. Colibaktericn) I 2338; (dch.' 
Bacterium Dclbriicki) I 2858; im Muskelstoff
wechsel (Zusammenfass.) II 241; äquimolekularer 
Mengen v. Glycerin u. —  bei d. zellfreien Ver
gär. v. Glucose I 1250.

Therm. Zers. II 1427; Oxydat. mit HiCrOi
II 1000 ; 02-Aufnahme (katalyt.) I 1793; Redox
potential d. Syst. Milchsäure—  II 1133; Glcich- 
geww. mit Mllchsäuro II 1741; Bk.: mit p- 
l’henylendiamln II 1442; m it Glycerin I 3103; 
mit Aldehyden II 1430; mit Zimtaldehyd I 672.

Katalyt. Spalt. (Modcllrk. d. Carboxylase- 
wrkg.) I 1542; Spalt, dch. Carboxylase I 1915; 
Vergär, dch. Co-Carboxylase (aktivierende Wrkg. 
(I. Mg) II 2193; Abbau dch. Essigbakterien
I 2905; Vermehr, d. Leberglykogens nach —  
Vcrfütter. I 3315; Aktivier, d. anacrobcn Gär. 
v. Lebergewebe dch. —  I 2200.

Best. I 2357.
Salze (Pyruvlnate), Einw. d. carboxylat. 

Syst. im grünen Blatt (Einfl. v. Hefekochsaft)
II 2408; Kinetik d. Carboxylaseeinw. (Steuer, d. 
biol. Kohlehydratabbaues) II 2409; Einfl. auf 
Oxydatt. dch. Hirngewebo II 3114.

Li-Salz, Best. I 2357.
Na-Salz, Oxydat. dch. Hirngewebe II 3114. 

Brenzweinsäure (F. 112,5°), Bldg. aus Brenztrauben- 
säure II 1427.

B r ik e t ts , Brikettier, (neue belg. Verff.) II 803; 
Steinkohlenbrlketticr. I 1852; (Betrlebscrfahrr.)
II 950; Brikettier.-Verff. v. Stein- u. Braunkohle
I 1317; — Forsch, (mkr. Erschcin.-Formen an
— in ihrer Bezieh, zur — Güte) II 2128; Erklär, 
d. Brikettbldg. fester Stoffe dch. d. Wrkg. d. 
Obcrflächenspann. d. W. I 1317; Capillarwrkg. 
bei d. Braunkohlenbrikettier. (Zusammenfass.)
II 950, 2399; Explos.-Fählgk., Selbstentzünd- 
lichk. u. Briketticrbark. einiger Stoffgruppen d. 
Braunkohlenstaubes II 3812.

Brikettier, mit Bindemitteln. Steinkoliien- 
teerpech als Bindemittel für Steinkohlen—
II 2128; Brikettier.: fester Brennstoffe mit 
gesehm. Pech I 774*; v. Kohlo mit geschm. 
Bitumen oder Pech I 2004*; m it fein verteiltem 
Pech II 3508*; mit einem nicht aus Pech be
stehenden Bindemittel (Bad aus geschm. Masut 
oder Goudron) II 3508*; v. freibrennender Kolde, 
kokender Kolde, Petroleumkoks mit Pech als 
Bindemittel u. etwa !"/» Borax II 3038*; v. 
Koks u. Halbkoksstaub mit Teer oder Urteer 
vermischtem Kohlenstaub I 2004*; v. Kohle, 
Koks, Lignit, Torf u. dgl. mit einem Gemenge 
v. Teer, Naphthalin, S, CI oder Br I 1320*; 
Bindemittel aus fl. Asphalt u. S II 2271*; Herst. 
v. Brlketten: aus Hartkoks oder Anthracit 
mit 2—3°/o mehr Pech u. Bestreichen mit Wasser- 
glas-Lsg. II 1995*; aus Kohle mit Pech oder 
anderen Bindemitteln u. Überfiltern mit einer 
Schicht aus Stärke oder Sulfitcelluloseablauge
II 3038*; aus einer homogenen Misch, v. Kohlc-

pulvcr, S, Teer u. Kolophonium I 323*; aus 
Halbkoks v. nicht fossilen Brennstoffen u. nicht 
verkokbarer Kolüe mit Teer unter Zusatz v. 
Stärke, Wasserglas u. niedrig schmelzenden 
Aminophenolen II 2271*; Bindemittel: aus 
Pctroleumasphalt oder Steinkohlentecrpech mit 
einer Paste v. Starke, Tapioca oder Reis II 1505*; 
aus ülkreido II 3335*; Brikettier.: v. Kohlo mit 
Schweröl I 1855* ; v. anthrazit. Kohle mit schwo
ren ICW-stoffölen I 2795*; v. unreiner Kohle 
mit öligen Mitteln I 323*; Herst.: aus feln- 
gepulvertcr Kohle, W. u. hochsd. Mineralöl
II 806*; aus bituminöser Kohlo in Mineral- oder 
Teerölcu u. inerte Füllmittel (Asbest) II 1259*; 
Brikettier. : v. Halbkoksstaub mit Kohlenstaub als 
Bindemittel I 1602; v. Feinkohle, Lignit, Koks, 
Halbkoks unter Zusatz v. Glutin oder Chondrin, 
Alaun oder einem oxyd. Fc-Salz u. W. II 154*; 
mit einem Bindemittel, wie Asphalt, Pech oder 
Sulfitcelluloseablauge, u. mit einem hygroskop. 
Salz, wie CaCl2 , MgClj II 3038*; v. Kohle-, 
Koks- u. dgl. Abfällen mit MgCl2-Lsg. I 1186*; 
v. zerkleinerter Steinkohlo oder v. Koks mit 
W.-halt. Ca(OH)2 als Bindemittel I 2795*; 
Herst.: unter Zusatz v. eingedickter Sulfitcellu
loseablauge, ferner CaC03 I 2531*; aus Säge
spänen mit Sulfltablauge II 1260*; v. Kohle- 
Erz—  zur Beschick, v. Hochöfen aus Kohle, 
Erz u. Schweröl I 2664*.

Verschiedene Brlkettlerungsverff., Brikettieren : 
dch. Druckbchandl. II 3038*; v. Kohlo dch. 
Vorkok. II 1260*; (In geeignete Formen) I 2795*; 
Herst.: aus Gemischen v. zerkleinerter Kohlo 
dch. Erhitzen auf ISO—500" I 2531*; aus ge
pulverter bitumenreicher Kohlo mit etwa d. 
gleichen Monge Halbkoks oder magerer Kohlo 
u. Erhitzen auf 700° I 3370*; dch. Verkok. fehl 
gepulverter kokender u. nicht kokender Kohlo 
mit Bindemitteln II 3508*; dch. Erhitzen einer 
Misch, v. pulverisierter Kohle mit einem fl. 
KW-stoff-Bindemittel I 323*; dch. Entschwel.
II 154*; dch. Erhitzen brikettierter Kohle In 
einer freien, O2 enthaltenden Atmosphäre I 3370*; 
Brikettieren v. pulverförm., nicht metall. Material 
ohno Anwend. v. Bindemitteln (Einw. v. hoch
frequenten Kraftfeldern) II 1259*; Herst.: dch. 
Verschwelen v. Hausmüll u. Brikettier, d. Schwel
kokses I 2605*; — aus zerkleinerter Kohlo u. 
einem Bindemittel u. Erhitzen mit W.-Dampf
I 1855*; v. Braunkohlenkoksbrikotton unter 
Zusatz v. W. I 1745* ; aus Holzkohlcpulvcr u. W.
I 1035*; II 2412*.

Vergasung v. Briketts s. unter Vergasung.
Bibliographie: Techn. Grundlagen d. Briket

tier. v. nach Freibcrgcr Spiilgasverf. erhaltenem 
Braunkohlenkoks I [326].

Brlllantallzarlnllchtrot 4 B, II 1239.
Brlllantavlrole, Übersicht II 3624; Verwend. : als 

Textilhilfsmittel I 156; in d. Kunstseidenveredl.
II 3174.

BrlUantcarmln L (2.5.2'.5/-Tetramethyltr!phcnyI- 
methan-4.4'-dlazobls-0-naphthol-3.6-dlsulfosaures 
Na), Azosulfit II 536.

Brillantfixol, II 1369.
Brillantgelb, pjj bei d. Färb. v. Papier mit — im 

Holländer II 797.
Brillantgrün, Durchlässlgk.-Spektrr. II 501; Ober- 

fläehenspann. wss. Lsgg. II 2159; Giftwrkg.:
auf Bakterien (Einfl. v. Hefe) I 3078; füj: d.
Seidenraupe II 2714.

— Galle für d. Nachw. d. Coll-Aerogcncs- 
gruppo (Im W.) II 2502.

Brillantgrün B, Verwend. gegen Pilzkrankhh.
(Rebenmehltau) II 915.

Brillantgrün L, Verwend. gegen Pilzkrankhh.
(llebenmehltau) II 915.

Brillantlndlgo-BR-Pulver, II 2732.
Brillantlndovlolctt B, II 291.
Brillantkongoblau 2 RW, Verwend. zur Best. d. 

Holzschliff- bzw. Zellstoffgeh. v. Papier I 1597.
Brillantrot, Eindringen in d. Organe I 542.
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Brilliant Blue FCF, direkte elektromctr. Titrat.
II 1482.

Bröggerlt, Pa- u. Ae-Best. in — II 1589.
Brom, Bldg.: dch. therm. Rk. zwischen 03 u. 

IIB r II 655; bei d. Vanadinsäurered. mitt. HBr 
in konz. Elektrolytmilieu II 328; Darst. v. 
J-freiem —  II 349; Gewinn.: aus Carnalliten 
d. Ssolikamaker Lagerstätten I 2075; aus Lsgg.
I 2217«; II 3134*; aus BohrwUssern d. Nefte- 
Tschala I 1973.

Therm. Änderr. d. Mol.-Gcw. II 3820; Wrkg.- 
ltadius v. gebundenem — II 24; Elcktronen- 
affinität I 2677; (Best. aus d. kontlnuierl. Ab- 
aorpt.-Spektren d. dampfförm. Alkallbromide)
II 2015; Entropie aus spektroskop. Daten I I 1751;
Feinstruktur d. sichtbaren Banden II 20, 1751; 
(Kemschwing.-Analyse) I 350; ultraviolettes 
Absorpt.-Spektr. 1 349; Br VII-Ltnien I 10; 
Einfl. auf d. Leuchten d. P II 22; Atomabsorpt.- 
Koeff. für Röntgcnstrahlen I 2284; Potentiale 
v. — Elektroden in wss. HBr II 2022; Hydratat. 
v. Ionen in 0,7-molaren Lsgg. II 982; Diamagne
tism. II 3081; Ionensusceptlbiiität II 2298;
■Wärmekapazitäten gesätt. Dämpfe beim Kp.
I 360; maximale Nutzarbeit u. Entropie d. 
AgBr-Bldg. aus d. Elementen II 847; Viscosität
I 650; Diffus.-ICoeff. v. — Ha, — Na, — 02 u. 
■— CO2 II 2780; Verteil.-Kocff. zwischen CCU u. 
W. (— Bromid-Tribromidglcichgew.) II 327.

Hydrolysenkonstante II 328; Wahrschcin- 
liclik. d. Rk. Br'+Br -> Br2 +l>v II 3003;
Gcsehwindlgk. d. BrCl-Bldg. aus d. Elementen 
in d. Gasphase I 176; Rk. mit BrFs I 1212;
Systst.: KBr---W. I 2299; II 3212; Cr—  1 1352;
Lsgs.-Geschwindigk. v. Metallen in einer wss. 
— Lsg. bei Ggw. v. KBr II 3004; Dinw.: auf 
Knallquecksilber I 1070; (u. Dilialogonformoxime)
II 162; auf Na-Fulmlnat II 103; therm. Ver
einig. mit C2H4 (an Glasoberfläclien) II 2785;
(Einil. v. W.) 11 2786; Vcrtetl.-Kocff. v. —
zwischen Luft u. Essigsäure v. verschiedenem 
— Geh. II 967; Kinetik d. — Oxalat-Rk. II 327.

Photobromlcr.: d. Bzl. II 3675; d. Zimtsäurc 
(Einstcinsche Bezieh, u. Temp.-Kocff.) II 1270; 
photochcm. Rk.: mit Tolan II 1127; mit K-Na- 
Tartrat I 3264.

Dch. —  sensibilisierte: therm. Zers. v. O3 
(Einfl. v. Ha; Best. d. Explos.-Tcmp.) II 2591; 
Oxydat. v. ungesätt. KW-stoffcn I 177.

Norm. Vork. in eßbaren Samen, Korn u. Brot
I 1677; Erregbark.-Vcränder. d. Medulla u. d. 
Thalamus beim Frosch deli, ionales —  I 2971; 
Toxizitilt nach Versenk, in d. 6ubcutane Ge
webe bei weißen Ratten II 3728; Wrkg. auf 
Moskitolarven I 1556; Herst. v. organ. — Präpp.
II 2208* .

Metallgefäße für Aufbcwalir. u. Versand v. 
fl. —  I 430*; angriffsverhindernde Wrkg. v. 
Wasserglaszusätzen zu Br-Wasser (aui Al)
I 1822; Schutz vor — Dämpfen I 2612.

Spczlf. Rkk. I 2208; Farbreagenzlen für d. 
Nachw. d. Ionen Cl', Br' u. J ' II 899, 1807; 
organ. Reagentien für Nachw. u. Best. II 1478; 
Nachw. mit Hilfe v. 2.7-Diuminofluorenchlor- 
hydrat I 1126; verbesserte Meth. zur Trenn, u. 
zum Nachw. mit Chloramln-T II 2089, 3749.

Elektromctr. Titrat. (Vcrwend. d. Chin- 
hydronelektrode) I 2207; (in HBr-Lsgg.) I 3471; 
Best. v. Br' neben anderen Anionen (Analysen
gang) II 2491; (in Ggw. v. J ' u. Cl') II 95; Best. 
v. Br : in Bromaten u. in Chloriden (Beständigk. 
d. Bromsäure u. Ihre Anwend.) II 2339; in konz. 
Cl'-Lsgg. II 3049; in organ. Substanzen I 2743; 
Best. v. CI u. — : in Chlorid- u. Bromidgemischen
II 2339; ln organ. Substst. (dch. Verbrenn, in 
d. calorimetr. Bombe) I 2870; (auf acidimctr. 
Wege) I 2979, 2980; (alkalimctr. Mikrometh.)
II 902.

Nachweis v. Cl' ln Ggw. v. Br' I 2354; Ent
fern. v. Br' ii. J ' zum Nachw. v. NO3' II 95; 
Rk. auf Cyanate in Ggw. v. Br' 1 3092; argento-

metr. Best. v. CI' neben Br' unter Vcrwend. v. Dl- 
phenylaminblau als Indicator II 1329; Best. kleiner 
.Todmengen neben Br' u. CI' I 2355; (potentlo- 
metr.) II 2492; qualitative u. quantitative Best. 
v. HCl in Ggw. v. HBr als Pcrchromsäure, Cr203 
u. BaCrO-t II 3921; Verwend. zur Best. v. Alkaloi
den I 847; Registrier, v. Kathodenstrahlcn dch. 
dünne Bromidfllme I 2810; s. auch Blut; Blut- 
analyse; Cerebrospinalflüssigicü; Drüsen;' Halo
gene; Harn; Harnanalyse.

Bromverblndungcn, — v. westamerikan. Buchten- 
u. Hügelland (aus Scewasscr) I 562; Gewinn, aus 
freies Br enthaltenden Lsgg. II 3134*; Beug. v. 
Röntgenstrahlen in fl. —  I 1026; Krystallstrukt. 
d. (NHl)2 SeBro II 2789.

Bromate s. Bromsäure-Salze,
Bromchlorid, Goschwlndlgk. d. — Bldg. 

aus d. Elementen in d. Gasphasc I 176; Hydrat 
BrCl • 4 HaO II 34.

Bromfluoride, Existenz eines niedrigeren — 
als BrFs I 1212.

BrFa, Darst., Dampfdruck u. D. II 34; Rk. 
mit F I 1212.

BrFs, Darst., Elgg., Rkk. I 1212.
Bromide s. Bronnmsserstoff-Salze.
Bromjodid s. Jodbromid.
Bromsäure, Einfl. v. BrOi' auf d. Habitus v. 

KMnOi I 6; Beständigk. u. Anwend, bei d. 
Best. v. Bromid in Bromaten u. ln Chloriden
II 2339.

-- Salze (Bromate), Darst. v. —  d. Cer-
Gruppe I 796; Farbrk. mit Fuchsin I 2354; organ. 
Reagentien für Nachw. u. Best. II 1478; Nachw. 
im Mehl II 634; Best.: in Backhilfsmlttel» 
11172; v. Br03' neben anderen Anionen (Analysen
gang) II 2491; elektromctr. Titrat. v. AsOs'"+ 
BrOa' mitt. Elektronenröhre II 2488; Best. v. 
Br' in —  u. in Chloriden II 2339; Verwend. in d. 
volumetr. Analyso (Best. v. Fo unter Anwend. v. 
HgOHBrOa) 1 1692.

Gd-Salz, Absorpt.-Spektr. v. Nonahydrat- 
Krystallen I 3149.

Hg-Salz, Verwend. v. bas. —  zur Best. v. 
Fe I 1692.

K-Salz, DE. H 2019; Bezieh, zwischen Ge
samtprotein, pcptlsiertem Protein u. Gebflckvol. 
bei steigender Zugabe v. —  I 3000; Einfl. auf 
d. Backfählgk. bei verschied. Hefemengen
II 3639; Wrkg. als Backhilfsmittel II 2753; Vcr
wend. zur Erhöh, d. Gärwrkg. v. Hefe beim 
Brotbacken II 2757*.

Na-Salz, magnet. Doppclbrcch. in — Lsgg.
II 3672.

Bromwasserstoff, Bldg.: dch. therm. 03- 
Zers. in Ggw. v. H 2 u. Bra II 2591; dch. Dis- 
sozlat. v. NHiBr II 3827; Herst.: aus il. Br 
u. Ha I 2076*; aus Br, W. in fl. Phase u. Kohle
II 2702*.

Quantenmechan. Berechn, d. Konstanten d. 
— Mol. I 3380; Absorpt.-Banden im fl. Zustand
I 14; Krystallstrukt. (Tcmp.-Abhängigk.) II 661; 
Potentiale v. Br-Elektroden ln wss. —  II 2022; 
Leitfähigk. II 1755; Susceptlbiiltät d. Br II 2298; 
Tieftemp.-D. I 1619; Encrgledlagramm im gas- 
förm. Zustand u. in wss. Lsg. I 2822; schein
barer u. partialer mol. Würmolnlialt in wss. Lsg.
II 182; Wärmekapazität bei hohen Tempp., 
aus d. Ramanspektr. II 2007; lyotrope Zahlen 
u. Viscosität II 989.

Oxydat. mitt. H 2O2 ln konz. Elektrolyten
II 3049; Ha02-Zcrfall in — Lsgg. II 825; therm. 
Rk. mit Os II 655; Br-Bromld-Trlbromidgleich- 
gew. II 327; singuläre Falten d. tem. Syst. 
Na20-HaBr2-H20 II 2590; Verh. gegen SnOä
II 2616; Einw. auf Vauadlnsäure in konz. Elek
trolytmilieu II 328.

Beeinfluss, d. Stoffwechsels dch. — im Tier
experiment II 2074; Br'-Best. s. unter Brom; s. 
auch Blut; Cerebrospinalflüssigkeit; Ham.

-- Salze (Bromide), Herst. in Ggw. v. NH3
II 1339*; Darst. v. Polyhalogeniden I 33; (pby-
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sikal. Eigg.) I 33; (Verli. in Lsg.) II 2304; Per- 
halogenidgleichgewichte in nichtwss. Lsgg. II 987; 
Registrier, v. Kathodenstrahlen dcii. dtinnc 
— Filme I 2810; Br'-Bcst. s. unter Brom. 

Bromacetaldehyd s. CiHzOBr.
Bromaceton s. CsHsOBr.
Bromai (Tribromacctaldehyd), Darst., Eigg. II 770*; 

Red. in Ggw. v. Isopropylalkohol u. seiner Zr- 
Verb. II 3303*; Kondensat, mit Nltraniiinen II 
2313.

Bromanilin s. CslIeNBr.
Brombenzaidehyd s. CiHtOBr.
Brambenzoesäure s. CiU&OzBr.
Brombenzol s. C&HaBr.
Brombuttersäure s. CiHiOiBr.
Bromcyan s. CNBr.
Bromdlboran s. Borverbindungen.
Bromessigsäure s. CzHiOzBr.
Bromhydrochinon s. Adurol.
Bromierung s. Halogenierung.
Bromindigo s. Cibablau 2 B.
Bromkresolgrtin (Tetrabromo-m-kresolsulfonphtha- 

lein), klass. Dissoziat.-Konstanten in Kalium- 
chloridlsgg. II 1043; Stabilität als Indicator bei 
colorimetr. pa-Best. v. Lsgg., d. Cl oder Hypo
chlorite enthalten II 3123.

Broinkresolpurpur, Venvend. als Indicator: zur 
Differenzier, v. B. coli u. B. aorogcncs II 2496; 
in Wolle I 310.

Brommethan s. CHaBr.
Bromnaphthalin s. CwHiBr.
Bromnaphthol s. CwH-OBr.
Bromnorthuplt, Krystallstruktur I 3381.
Bromoform (Tribrommethan), Tieftemp.-D. I 1618; 

opt. Dreh. v. sauren Naphthalsäure-(—)-menthyl- 
ester in —  II 673; physikal. Eigg. d. Mischsch. 
mit Aceton II 820; Wrkg. auf Diphtherietoxin
II 3429.

Bromokodid (F. 162»), katalyt. Red. I 1789. 
Bromopren s. GiHiBr.
Bromphenol s. CoHaOBr.
Bromphenolblau, Venvend. als Indicator: bei d. 

colorimetr. pn-Best. v. Lsgg., d. Cl oder Hypo- 
chlorite enthalten (Stabilität) II 3123; in Wolle
I 310.

Bromthymolblau, Farbumschlag unter d. Einw. v. 
Ultraschallwellen I 2130; II 3192; Venvend. als 
Indicator („H-Bffekt“ u. Salzfehler) I 708; 
(Stabilität bei d. colorimetr. PH -Best. v. L sg g ., 

d. CI oder Hypochlorit« enthalten) II- 3123; (in 
Wolle) I 310.

Bromtoluol s. CiHiBr.
Bromural, ehem. (analyt.) Eigg. II 3742; Farbrkk.

I 2746; II 2345; Hofmannsclie Isonitrilrk. II 3751; 
mikrochem. Nachw. im Harn, Blut u. Liquor
I 2746.

Bromxylol s. CsHoBr.
Bronze, ehem. Zus. d. präliistor. —  1 622,1190,1406;

II 2006; (Ausgrabb. ln Böoticn) II 3; — Gegen
stände aus d. Königsgräbem in Ur II 3353; 
Korros. alter chines. —  I 1866.

Natur d. /3-Umwandl. d. Cu-Sn-Legierr. II 
2103; eutekt. Zerfall II 3464; Fcstigk.-Eigg. u. 
elektr. Leitfähigk. I 1427; D. u. Härte I 3339; 
ßlcht.-Eigg. in kaltgewalzter u. angelassener 
Handels—  II 3781; Dämpf.-Fähigk. bei dynam. 
Zug-Druckbeansprucli. II 3463; Festlgk.-Prüff. 
an Stangen u. Drähten bei tiefen Tempp. I 3340.

Säurebestilndigk. I 2377; II 2522; Beständlgk. 
gegen Nils, HCl, KOH, NasSCM u. Meenvasser
1 2377; Korros.: dch. alkal. u. chlorhalt. Lsgg.
I 2889; dch. phosphorsaurc Lsgg. II 1505; dch. 
Weinessig II 2522.

Kunst d. Bronzegusses II 2362; — in d. 
Gießerei (Gießvorschriften, Venvend.) I 1708; 
Gießereipraxis hinsicht-1. Dauerformen für — Guß
I 2232; Erstarr.-Tempp. d. Guß—  u. Rotguß- 
legierr. I 3339; Wrkg. d. Schleudergusses auf d. 
Korngröße 11604; Desoxydat. dch. P I I 1959; Einfl. 
v- Verunreinigg. auf Gießerei—  I 1947; Besse
mern v. Glocken—  (Rttckgewinn. v. Sn) II 1503.

Al— : in d. Gießerei II 3144; Schmelzen u. 
Gießen I 1427; Proben, Bedingg. für d. Abnahmo
II 1682; Anwend.; Abnutz.-Widerstand II 1827; 
Venvend. für ehem. Apparaturen I 994; Elgn. 
als Münzmetall II 3142.

Ti-Al-Bronze: Entgasen, Gußeigg. II 919; 
Herst. v. Diskusformen II 434.

Pb— : Zustandsdiagramm II 1504; Oxydat. 
als Ursache d. Porosität I 1947; Vorh. bei schwer
belasteten Lagern II 603; Verwend. als Lager
metalle II 2362; (im Automobllbau) II 3145; 
Einfl.: v. Pb auf d. Bearbeitbark. u. Schweißbark.
II 603; v. Ni auf d. Eigg. Pb-halt. — I 1708; 
Säure—  mit Pb, Ni u. P 1 3340.

Mn—  (allg.) II 3296; Einfl. v. Gießtemp. u. 
Fe-Zusätzcn auf Lager—  I 2887; II 434; Cu-Be-
— (Fcstigk.-Eigg., Mikrogefüge) I 2887; —  mit 
bis .5% Ti oder bis 2,3% V I 2637*; korros.-freie 
— Legier, m it bis 75 %  Cr II 1964*; — Legierr.: 
m it 0,25—5°lt, Si II 3301*; aus Cu, Sn, Pb u. 
Sb + Cr (bzw. niedrig C-halt. Cr) II 1964*; weiße
—  aus Cu, Sn, Zn, Fe, Ni, Mn, Pb I 447*; Spezial-
—  für Telephon- u. Tclegraphcndrähte II 435. 

Elektrolyt. Aufarbeit, v. — Abfällen II 1965*;
Aufarbeit, d. bei d. Elektrolyse v. — abfallenden 
Cu-halt. Schlammes II 1234*; elektroiyt. Reinig, 
zur Wiederlierst. antiker —  I 994.

Verwend. (allg.) I 2377; Eignung verschied. — 
als Lagermetalle I 2378; Herst. v. Lagerschalen 
aus Verbundguß (Stahl— ) II 609*; — : zur Herst. 
v. Schweißelektroden I 2767*; zum elektr. 
Schweißen v. Fe u. Stahl (aus 05,4%  Cu, 4,4“U Sn 
u. 0,2— l°/o Phosphorkupfer) II 3468*; Schweißen 
gespritzter —  II 1232; Lötmetall zum Verlöten 
v. —  I 2638*.

— Analyso II 1809; SchneU-Bcst. v. S II 1045; 
Best. v. Sb II 1480; Verwend. v. Na-iSsCU zur 
Sn-Best. II 1481; Elgn. v. W —  als potentiometr. 
Elektrode (bei d. oxydlmetr. u. acidimetr. Titrat.)
I 1557.

Bibi.: Silurcbcständ. —, Kupfer, Zlnnbrouzcn, 
Rotguß u. verwandte Legierr. als chom.-bc- 
anspruchte Werkstoffe im allgemeinen Maschlnen- 
u. App.-Bau II [441]; Spezialmessing (Mn-—) 
[russ.j I [2994]; Na-W—  s. TYolframsäure, Na- 
Salz.

Bronzefarben s. Farbstoffe, anorganische.
Brookit s. Titanoxude: TiOt.
Brosedan, kombinierte Hefe-Brombchandl. mit —

I 1803.
Brot, —  u. Müllerei in d. Antike II 3; unser täglich — 

u. d. Präpp. ncuzcitl. Mehlveredl. (Wrkg. v. klin. 
Standpunkt) 1 1963; Roggen— ; Backvorscliriftcn
II 2753; Gewinn.: v. Hefe u. Teig für d . --Be
reit. II 2253*; v. — Teig (ohne Vorteig; Vorr.) 
I I 635*; (aus Getreide) I I 3972*; (mit verd. kochen
den Kartoffelkleister an Stelle v. W.) I 3125*; 
(Verwend. v. süßer, amphotere Rk. zeigender 
Magermilch) II 2123*; (Zusatz v. Hefenährstoffen 
u. -erregem) I 1172*; Bedeut.: d. P bei d. — Be
reit. I 2107; d. Milchsäure bei d. — Bereit. 1 1963; 
Behandl. v. Teig (Beschleunig, d. Gär.) II 635*; 
Erhöh, d. Gänvrkg. v. Hefe I! 2757*; Durchführ, 
v. GSrverss. II 1713*; (Bedeut, d. [H-]) I 2394; 
Einfl. d. Übcrmahlcns auf d. Gär. d. Teiges u. 
auf d. Haltbark. d. —  I 463; Wrkg.: d. Alter, 
auf d. Triebkraft, d. Hofe II 3027; verschied. 
Zuckerkonzz. im ’— Teig auf d. Gärprodd. u. 
Gärtoleranz II 2554; Anwend, gewisser Stoffe 
bei d. — Herst. unter bes. Berücksichtig, d. 
Altbackcnwerdcns I 2521; Herst. unter Zusatz: 
v. Harnstoff (gegorenes —  mit verbesserter 
Krustcnbeschaffenh.) II 1386*; v. eßbarer, neu
traler Fettsubst. I 465*; v. Kartoffelbrei (Erhalt, 
d. W.-Geh.) I 3125*; (Bezieh, v. Rohprotcln zur 
Baekfähigk.) I 2395; Herst.: v. — , welches in 
Kleie u. Getreidekeimen enthaltene Nährstoffe 
enthält I 3357*; eines Kleieextraktes für d. 
— Bereit. I 1843*; aus Weizenmehl, Malzmehl, 
Salz, Zucker, Milchpulver, W., Baumwollsaatöl
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u. Hefe II 3971*; Subst.-Verlust beim Backcu
I 1963; (M em .) II 2753.

Röntgenograph. Unters. (Vergl. mit Stärke)
II 2753; physikal. Chemie d. Stärke u. d. — Be
reit. I 101-1, 2394, 2395; Stärkehydrolyse im — 
dch. Mehl- u. Malzamylase II 300; n. Vork. v. 
Br im — I 1077; blol. Wert d. Proteine v. aus 
Koggen- u. Weizenmehlen allein oder zusammen 
mit Hefe oder Sojabohnenmehl gebackenen —
I 2482; Vitamingeh. I 3237; (Anreicher. dch. 
Bierhefe) I 2651, 3237; — mit Vitamin-D-Zusatz
I 1551; Quell, u. HCl-Absorpt. im Magensaft I 
3083; Einfl. auf d. Magensaftabsondcr. I 2484; 
Ausnutz. d. Kohlehydrats d. verschiedenen 
— Sorten im Tierkörper II 1800; Unters, über 
Knäckebrote im Vergl. mit anderem — II 458; 
Einfl. ausschließl. Ernährung mit Schlütcr- u. 
W’eiß—  auf Batten u. Mäuse II 735; mangelnde 
Ernähr, dch. — , Verf. zur Wlcdcrherst. d. natürl. 
u. rationellen Nährkraft II 2122.

Verbinder.: d. Altbackemverdcns II 2753; 
d. Schlmmclns dch. ultraviolette Bestrahl. II 1090.

Best.: d. Chloride II 2756; v. Stärkemehl 
mitt. d. Dlastase puriss. v. Witte I 153; Sallcyl- 
säure-Rk. in Koggen—  I 2782; II 790; Nlclit- 
protcln-N-Verbb. in Cerealien u. ihre Bezieh, zum 
N-Faktor d. Proteinberechn, in — II 401; Mutter
korn in —, Nachw. I 304; Best.: d. Altbacken- 
zustandes I 2521; (u. d. Verkleister.) II 2753; d. 
Fadenziehens I 3008.

B ill. : Les traitements clnmlciucs du bl6, de 
la farine et du pain I [3008]; s. auch Backen. 

Brownmillerlt, Verb. 4Ca0-Ah03-Fe203 II 851. 
Brownsche Bewegung, Anordn, zur Demonstrat. d.

— in Gasen II 3189; allgemeine Gleich. II 970; 
l ’rüf. d. Gesetze d. — I 2537; — : als Grenze d. 
Meßtechnik I 2923; —  v. Salten u. elast. Stäben
II 082.

nio-Brucldln s. Neobrucidin.
Brucldinolsäure s. C/23i / 2s07Ar2.
Brucln, Adsorpt. dch. aktivierte Kohle 12725; Gch.- 

Verminder. v. — Salzlsgg. dch. d. Bestrahl. II 
1471; Oxydat. I 1536; (v. quart. Bruclniumsalzcn, 
Bezieh, d. —  zu d. Strychninsulfonsäuren) II 
1305; (Strukt.-Formel) II 1305; Strychnin u. — 
(Dlhydroindolylpropion- u. Dlhydroindolylbuttcr- 
säure) I 1535; (Oxydat. v. Hcxahydrostrychnin)
I 1535; (neo-Strychnidin u. Dcriw.) I 2591; 
(neo-Strychnln) I 2955; (neo—  u. neo-Brucidln)
I 2950; (Abbau v. Dinltrostrychol, Nitrooxy- 
chinollndcriw.) I 2956; (Red. v. Strycbninmetho- 
sulfat) II 544; (Bldg. aus Pseudostrychnin, Konst.)
II 3410; Doppelverbb. mit BrCN, Maleinsäure
anhydrid, Chinon u. Phthalsäurcanhydrid II 67; 
Elnw. v. BrCN, Auffass. d. Brucln-Bromcyans 
v. Wieland u. Gumlich als Brucinhydrobromid
II 715; Salze mit Dithiocarbaminsäuren I 1227; 
Wrkg. als opt. akt. Katalysator bei d. Verester. 
d. opt. Antipoden eines Racemates II 3858; 
Permeabilität d. Fontinaliszellen für — II 1191; 
Spermatozoenerreg. dch. —  I 248.

Analyt. Rkk. I 3207; Farbrk. mit Schiffschem 
Reagens I 1273; Vcrwend.: zur gravimetr. Best. 
v. V I 3325; zur Trenn, v. V u. As 1 1807. 

neo-Brucln s. Neobrudn.
Bruclnolon s. CiiEziOaNi.
Bruclnolsäure s. C 'a U n zO sS 2.
Brudnonsäure s. C iiH u O s N z .
Brucit s. Magnesiumoxydhydriäe.
Brunsthormon s. Hormone-Follikelhormone. 
Brustdrüse s. Drüsen.
Buccocampher (Dlosphenol) (F. 82"), Darst. aus 

Menthon u. Se02 II 1157.
Büretten s. Laboratoriumsgerätc.
Bufagln, Red., Formel, Konst. I 1545.
Bufotalan (F. 199“), Darst., Elgg., Rkk. I 2334. 
Bufotalanon s. C24H30O3.
Bufotalansäure (F. 153— 154"), Darst., Elgg., Rkk.

I 2334.
Bufotallen s. C24H30O3.
Bufotalln, Abbau zu einer Cholansäurc I 2334.

Bufotalon s. C'28//340s.
Bufotenldln, strukturelle Bezieh, d. —  aus d. chincs.

Kröte zu Hypaphorin II 2836.
Bufotenlne, ehem. Unters, d. Bufoteninc 1—10, d.

bas. Bestandteile d. Krötensekrets II 2836. 
Bulbocapnin (F. 202", korr.), Isolier, aus Dicentra 

canadensls II 3900; Absorpt.-Spektr. v. ( + ) 11. 
rac. — I 22; — Katalepsie u. Greifreflex II 559. 

Burseracln, haltbare Lsgg. für tberapeut. Zwecke
II 739*.

Bustamlt, ciicm. Konst. I 36.
Butadien s. GiUa.
Butadiin s. CiHz.
»-Butan, — Geh. d. poln. Erdgase II 3331; Gewinn, 

aus leichten Erdöl-KW-stoffen II 3506; Ab
scheid. aus d. Dämpfen d. Crackaniage II 3652*; 
Bldg.: aus Äthyl I 514; aus Di-n-butylzmk II 
2817; Elektroncnbcug. u. Mol.-Baull 659; Rarnan- 
spektr. v. fl. —  II 2016; Wärmeleitvermögen I 
1636; therm. Zers, (katalyt.) II 1771; (Radikal- 
bldg.) II 2809; (primäre l ’rodd.) II 2903; Oxydat. 
an CuO II 2007; partielle Druckoxydat. zu fl. 
Oxydat.-Prodd. II 3785*; Überführ.: v. techn.— 
in Propylen (+ Cu) II 3303*; in fl. KW-stoffc 
(Bzl.) I 3525*; Entw. d. ■— Luftprozesses zur 
Gasherst. I 3522; — Luft-verf. in d. Gasindustrie 
(„verfl. Naturgas") I 2262; Anlage für ■— Gas 
oder — Luftgas (verflüssigtes Erdölgas) II 151; 
umgcwandeltes —  zur Notversorg, u. zum Aus
gleich v. Belast.-Schwankk. mit Gas II 1559; 
Handels—  als keram. Brennstoff II 3649.

Best.: in Gasmischsch. (Heizgase) II 153; in 
KW-stoffmischsch. II 572.

Butandiol s. C4J /10O2.
Butandion s. CiHeOi.
Butanol s. Butylalkohol.
Buten s. CiH8.
Butesln (Scuroform), Unverträglichk. mit neuen 

ehem. Arzneimitteln I 250.
Butin 3. C4H0.
Butter, Übersicht II 2755; Unteres. über d. Mcthth. 

zur — Bereit. II 1091; an d. Rahmfettkügclclicn 
adsorbierte Substst. u. ihre Bezieh, zum Butter.- 
Vorgang II 3495; Verbesser, d. Rahmes v. Milch 
u. Käscreiscrum dch. Wasch. I 3124; Einfuhr, d. 
„Reinkulturen“ in d. Butterei (Rückblick) I 152; 
Gefahren zu häufiger Erneuer, d. Säureweckers
II 633; Aromawcckcr für d. ——Bereit, u. d. darin 
gefundenen Organismen I 1171; Organ. Hilfsstoffc 
für —  II 3172; Aromatisier, u. Geschmacksver
besser. 1 3007; Herst. v. Frucht—  II 2757*; 
Farbpulver für —  I 310*; Konservler.-Problemc 
in d .— Industriell 938; C02-Beliandl. (Haltbar
mach.) II 1712.

Zus.: v. irischer „Moorbutter“ II 400; d. 
Schafs—  I 2781; Einfl.: d. Bakterien (Starter) 
auf d. Qualität I 3357; d. Futtermittel auf d. Kon
sistenz I 2250; II 460; p h  d. -— u. dessen Bezieh, 
zur titrierbaren Säure I 888; J-Geh. v. •— Neu
seelands II 2388; weiße — , gelbe — II 2386; 
Geruch (Ähnlichk. mit anderen Lebensmitteln)
II 142; Ursprung d. Diacetyls (Polcm.) I 2108; 
Wrkg.: v. Ultraviolettlicht auf d. Vitamin A d. —
I 1260; d. NaCl-Geh. auf Keimzahl u. Kelmartcn
II 2384; rote Flecken auf verschimmelter —  I 598; 
Vergl. zwischen d. W’rkg. v. — , Kohlenhydrat u. 
Eiweiß auf d. Kreislauf d. Menschen II 402; 
Eign. als Backfett I 2249; Herst. v. Emuiss. v. — 
u. Milch II 3802*.

Prüf. d. Keimzahlen II 634; (Veränderr. mit 
dem Altern) I 1455; Unters, im Apothekenlabor.
I 1808; Best.: d. W.-Geh. I 598; d. Chloride 11 
2750; d. Fett- 11. Cl-Geli. (Fehlerquellen) II 1060; 
d. Milchsäure I 2399; d. Schimmel- u. Hefenzahl 
in — (Einfl. v. Temp. u. Bebrüt.-Zeit) I 1015; 
Differenzier, d. — Arten auf biol. Wego II 634; 
Bild talgiger u. ranziger —  im filtrierten ultra
violetten Lichte II 633; Nachw.: v. Fremdfett 
(dch. Fluorescenz) I 309; (Mikrophotogramme)
II 3640; (Anilin-Punkt) I 1459; (fraktionierte Vcr- 
seif.) II 2894; v. Cocosöl in — , namentl. in Ggw.
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v. Talg (selektive Alkoliolysc) I 1728; (1. Babassu- 
Cocosfettes u. (1. Margarine in d. — I 1842; d. 
Margarine in — (Probe auf Sesamöl) II 1545; 
s. auch Butterfett ; Margarine.

Butterfett, Gewinn, aus sauren Milchprodd. II 1854* ; 
rumän. —  (aus Kuh- u. Büffelmilch) II 3490; 
Wrkg.: v. Maisöl auf d. — Erzeug, u. -Zus. II 
1385; d. Sumpfschachtclliahnes auf d. Zus. II 
2254; v. HCl auf Fette im Zusammenhänge mit d. 
Konstanten v. —  II 2380; Glyceridstrukt. 1 1591;
II 2380; P-Gch. II 2388; Verbrauch au Perman
ganat I 2522; Schwankk. im VItamin-A-Geh. II 
3172; Wrkg. v. Mincralölverabrcicli. auf d. Aus- 
nutz. d. Vitamin A v. —  1410; Vermehr, d. 
Lebcrprotclno unter d. Elnfl. eines Gemisches 
v. Aminocarbonsäurcn, —  n. Glucose II 3573; 
beständige Emuiss. mit Rahmcmulgier.-Mitteln 
(Verbutter.-Fähigk.) II 3490.

Analyt. Kennzahlen (Vcriindcrr. mit d. 
Altern) I 1455; Fehlerquellen bei d. Best. II 1000; 
liest.: v. J  II 2388; v. P II 2388; Nachw.: v. 
l'remdfett dch. l'luorescenz I 309; v. Cocosfett 
dch. d. Anilin-Punkt I 1459.

Buttergelb (4-Dirn ethyl am inoazobenzol) (F. 110°), 
Darst., Eigg. II 700;— Scifenlsgg. II 1270; Salz- 
bldg. mit Trichlorcssigsiiure ln indifferenten 
Medien (Beeinfluss, dch. Zusätze) I 4.

Buttermilch s. Milch.
«-Buttersäure, Vork. in Süßweinen I 1902; Darst.: 

aus KW-stoffen II 3021*; aus Melasse dch. Gär.
I 1841*, 2521*; Bldg.: aus A. u. Acetaldehyd 
(katalyt.) I 2808; aus Aa'0-Butenolld I 078; aus 
Spilanthol II 3427 ; dch. Vergär, v. Kohlehydraten 
(Übersicht) II 3108; bei d. Butyl-Acetongär. v. 
Getrcideschrot I 2340; aus Pektin dch. Granulo- 
bacter pectinovorum (anaerob) I 1545; deh. 
Kahmhefen II 2253; bei d. Sauerfutterbcreit. 
(Best.) II 1091; Gewinn, v. konz. —  (Extrakt, 
mit Krcsol) I 3498* ; (Dest. in Ggw. v. Diisopro
pyläther) II 014*; Trennen v. — Essigsäure
gemischen I 870*.

Magncto-opt. Dispers. I 2293; Obcrflächen- 
spann. bin. Mischsch. mit —  I 3394; Adsorpt.- 
Verss. mit — I 1705; (Verb. d. Zuckcrkohlc) I 
1700; Verteil, zwischen W.: u. nicht mischbaren 
Lösungsmm. II 2588; u. Olivenöl II 1118; Aus- 
schüttcln mit PAe. aus wss. Lsg. I 2925 ; Photolyse
II 2293; Oxydât, mit H 2CrOi II 1000; Cliolcin- 
säure aus —  II 2820; enzymat. Verester. (Kinetik)
I 399; (u. Esterspalt.) II 2193; baktcricide Eigg.
II 3201; Einfl.: v .— -Puffersystst. auf d.sichtbare 
Viscosität v. Arbaciaeiern II 380; auf d. Länge d. 
Hauptwurzeln d. weißen Lupine I 093; auf 
Diphtherietoxin II 3429 ; Anzieh.-Kraft auf Draht
würmer II 3940.

. Mikrochem. Nachw. in d. Pflanze II 1047; 
Best.: in ■ Fettsäuregemischen (Verteil.-Meth.)
I 1274; II 1040; v. —  u. — Salzen im Silofutter
II 403; in Fruchtessenzen I 1172; im Wein
II 2751; Anomalien bei d. Kryoskopic d. —  in 
Bzl. u. Nitrobenzol II 1041.

Cu-Salz, magnet. Eigg. II 3881.
K-Salz, saures —  II 3802.
NH i-Salz, — Permeabilität v. Arbacia- 

clcrn II 386.
Na-Salz, Herst. aus n-Butanol u. XaO 13 II 

3014*; Reindarst. u. biochem. O2-Verbrauch
II 197.

Äthylester, katalyt. Darst. aus A. u. Butanol
I 131*, 450* ; Bldg. aus d. Crotonsäurc-Ester 
(Affinität u. Wärmetön.) I 1990; Polarisât, d. 
ltamanlinicn II 3058; magneto-opt. Dispers. I 
2293; Nachprüf. d. Antonowschen Regel an —
II 3849; Rk. mit Benzyl-MgCl I 3291; Cholein- 
säure aus —  II 2826.

Methylester (Methylbutyrat), Spalt, dch. Lcbcr- 
csteraso (hemmende Wirkung, v. Urethanen) I 
1254.

Buttersäureanhydrid s. CsIIuOs.
Buttonlack s. Harie-Nalurharze (Schellack).
Butyl s. dH *.

Bulylacetat s. CeliuOz.
Butylaldehyd s. Butyraldehyd. 
n(prim.)-ButyIalkohol (Butanol) (Kp."44116,2 bis 

116,4°), katalyt. Darst. aus A. (mit H2) II 612*, 
1833*; (in <1. Dampfphase) I 2641*; katalyt. 
Bldg.: aus Wassergas II 2264; aus A. 11. Acet
aldehyd I 2808; aus /i-Oxybuttersäureäthylester
I 2565; Reinig, v. syntlict. —  aus Crotonaldchyd
II 1364*.

Amylobrcnnerei u. Acetou--- Gär.(Zusammen-
fass.) II 1382; — Aceton-Gär. (Erhalt, d. Oxy- 
dat.-Rcd.-Gleichgew.) I 1841*; (v. Kohlehydraten)
II 632*; (v. Gctrcideschrot, Substrat u. Gär.- 
Prodd.) I 2340;. Herst.: dch. Vergär, v. M(iis- 
stärko in d. Commercial Solvcnts Corporat. II 
3491; v. — u. Isopropylalkohol dch. Gär. v. 
Maische I 304*.

Spektr. (Einfl. v. Verd. u. Temp.) II 2148; 
Infrarotabsorpt. I 185; Ultrarotabsorpt. 11. elek- 
trolyt. Dissozlat. v. Gemischen mit —  I 1876; 
Strukt. d. Itaylcighlinien II 3839; opt. Dreh.: 
v. saurem Naphthaisäure-(—)-menthylester in —
II 673; v. Naphthalsäure-(—J-menthylmethylcster 
in Gemischen v. —  mit Bzl. oder Hexan II 672; 
Röntgcnstralilenbeug. (in fl. —  u. Strukturfaktor)
I 3150; (in bin. Mischsch. mit — ) I 2676; DE.: 
u. Mol.-Radius II 2793; u. Grenzpotentialo v. -—  
Lsgg. II 2438; anomale elektr. Dispers, in verd. 
Lsgg. II 25; Hochfrequenzleitfähigk. 1 1497; 
(caiorimotr. Absolutmeth.) I 2488; magnet. Verli.
II 2433.

Physikal. Eigg. d. tern. Syst. Aceton---W.
I I 820; Verdampf.-Wärme I 922; konstant siedende 
bin. Systeme mit —  I 3392; Kp. u. Zus. für d. 
Syst. — W. I 502; Schallgeschwindigk. in — u. 
Lsgg. v. —  u. n-Heptan II 511; Nachprüf. d. 
Antonowschen Regel an —  II 3849; Elcktro- 
capillarkurve v. Alkohol-Gemischen, Adsorpt. an 
Hg I 924; Adsorpt.-Verss. m it—  I 1705; Absorpt. 
v. — Dämpfen: an entwässertem Thomsonit II 
990; dch. Cellulose u. Celluloseacetate II 2304; 
Adliäs.-Spann, gegenüber S, Grcnzflächcnspanu. 
gegen W. II 3537; Verteil.: v. Säuren zwischen 
W. u. —  II 2588; v. Koll.-Teilchen zwischen W., 
A. u. — I 174; Löslichk.: v. Pikrinsäure in
Bzl.---Gemischen I 2710; v. Alkalibromiden u.
-fluoriden in —  I 906; — als Lösungsin. für 
Micotin II 3946.

Oxydat. u. Verester. II 1772; Rk. m it NaOH 
bei mehr als 300° u. 100 at II 3014*; stöchioiuctr. 
— HCl-Addit.-Verb. in fl. Zustande I 2829; Rk.: 
mit HBr II 1281; mit SO3 II 3960*; mit imido- 
disulfonsauren Salzen II 2724*; Wrkg. auf 
Hydrate v. Co-, Ni- u. Cu-Salzcn I 2565; Über
führ. : in Butadien (katalyt.) I 2237*; in n-Butyl- 
amin II 2811; in Dibutyläther II 1113; Rk.: nüt 
Aminen (+Ni) I 2162; mitChlonnethylalkyläthern
II 3382; Herst. v. — Estern II 3472*; Einfl.: 
auf d. Rk. zwischen NaJOa u. H3PO2 I 1751; auf 
d. Hydrolyse v. Äthylorthoformiat 1 1479.

Ursache d. Augenerkrankk. bei Verwend. v. 
Nitrolacken in d. Strohhutindustrie II 2347; 
Einfl.: auf d. Wrkg. v. Leberlipase I 1911; auf 
d. Wachstum v. „white Leghorn“ -Hühnern
II 238; Vcrwend. in Kältemitteln I 1935*.

Farbrk. II 3799; Best. v. A. u. —  (für sich u. 
in Gemischen) II 97, 1045.

K-Vcrb., Herst. II 2723*.
Na-Verb., Herst. II 2723*. 

sek. Butylalkohol, Herst.: aus Butylen II 3471*; 
aus Butcn-(l) oder Buten-(2) II  3471*; Bldg.: 
aus n-Butylamln u. HNO 2 II 2811; aus ß-Oxy- 
buttersäureäthylcster I 2565; Raffinat, v. —  aus 
Crackgasen II 3338*; opt. auswählende Katalyse 
bei d. Dehydratat. v. rac. — II 820; magnet. 
Verh. II 2433; Verteil, v. Säuren zwischen W. u.
—  II 2588; katalyt. Dehydrier, in Dampfform
I 2640*; II 2725*; hemmender Einfl. auf d. Wrkg. 
v. Leberlipase I 1911; Verwend. v. — Ester mit 
mehrbas. Carbonsäuren als Weichmach.-Mittel 
für Nitrocellulose II 3635*.
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tert. Butylalkohol (Trlmethylcarbinol), Darst.: aus 
Isobutylen I 1296*; aus tert. Butylchlorid II 2812; 
Entwässcr. mit Alkalialkoholaten II 2033; Raman- 
ctfokt II 2427; opt. Dreh.: v. saurem Naplitlial- 
säurc-(—)-mcnthyIcstcr in —  II 673; v. Naphthal- 
säure-(—)-monthylmctliyIester in Gcmischen v.
—  mit Bzl. oder Hexan II 672; inagnet. Verh.
II 2433; Absorpt. an entwässertem Thonisonit
II 996; Oxydat. mit HsGrOi-HiKOi'Gemisch
II 3859; Veräther. u. Vcrcster. II 353; Kondensat, 
mit p-Cymol II 48.

Butylainln s. CiHuN.
Butylbromld s. CiHoBr.
Butylchlornlhydrat s. CilliOzCh.
Butylchlorid s. CiTfaCl.
Butylcyanld s. CsUoN.
Butylen s. C*Us.
Butylenglykol s. CtHioOi.
Butylenoxyd s. CillsO.
Butylliypochlorlt s. Unterchlorigc Säure-Bulylester.
Butyljodld s. CiTJaJ.
Butylmagneslumhydroxyd s. CiUwOMg.
Butylnltrit s. Salpetrige Silurc-Bulylester.
Butylquccksilberhydroxyd s. CiSioOHg.
Butylschwcfelsäurc s. Schwefelsäure-Butylestcr.
Butyn, Konst., physlkal. 11. ehem. Elgg., Ge

brauchsweise u. Dosier. I 1396; Unverträgüchk. 
mit neuen ehem. Arzneimitteln I 250; Farbrk.
II 1484.

n-Butyraldehyd (n-Butylaldehyd) (Kp. 73—75"), 
York, im Tabakrauch I 1310; katalyt. Darst. aus 
Crotonaldchyd 11154*; II 613*, 771*; Raman- 
apektr. I 1057; Polymerisat, unter Druck I 2705; 
Photo-Oxydat. dcli. K2Cr2.07 II 2018; Oxydat. 
mit Sc02 II 1157; (zu Äthylglyoxal) I 288*; 
Hydrier, v. Gcmischen aus — Aminen (+ Ni)
I 2163; Kk.: mit NHs II 3545; m it OH-Verbb.
II 2808; mit cc-Mcthoxybcnzylclilorid 12316; 
mit Cyanessigsäure I 2452; hemmende Wrkg. auf 
Carboxylase II 2409.

Identifizier, mit Dimethyldihydrorcsorcin II 
3445; Schlffscho Farbrk. II 2081.

Butyraldol s. CaBwOz.
Butyrchloralhydrat s. CilhO iCh.
Butyrolacton s. CiHnOa.
Butyron s. CiHuO.
Butyronltrll s. CiTliN.
Butyrophenon s. C10H 12O.
Butyrylchlorld s. CiBiOCl.

Cf d  1931, Textilhilfsmittel II 125; (zum Färben 
mit S-Farbstoffcn) II 2374; (zur Kunstseiden- 
vercdl.) II 3174.

Caciotta, Wcich-Käsc v. Urbino II 2123.
Cadailn, Bldg.: aus Sternanisöl I 148; aus Sesqui- 

terpenen ui Sesquiterpenalkoholen d. äther. Öles 
v. Wlntcra colorata II 1638.

Cadavcrln (Pentamethylendiamin), Flavianat II 
1022;' hemmende Wrkg. auf d. amylolyt. Wrkg. 
menschl. Speichels, d. Pankreas u. wss. Malz
extraktes II 2666; coniinähnl. Eigg. I 546.

Mikro- u. histochem. Nachw.; Trenn, v. —  
u. Putrescin-HCl II 3756.

akt. Cadlncn, York.: im ö l v. Cheimonanthus fra- 
grans (?) II 932; in califom. Citronenöl II 3488; 
in äth. ölen v. GeiJcraarten II 2886; Isolier, v.

. d—  aus d. flächt, ö l aus d. Blatt v. Chamaecy- 
paris obtusa I 84.

akt. Cadlnol, York. v. I—  im YIang-YIang-öl
I 3121; Isolier, v. d—  aus d. flucht, ö l aus d. 
Blatt v. Chamaecyparis obtusa I 84.

Cadmium, Entdeck. II 650; histor. Entw. d. elektro- 
lyt. Gewinn, bei d. Norddeutschen Affinerie II 
650; clektrolyt. abgeschiedene Folien I 194; 
Verarbeiten v. —  enth. Materialien in Ggw. v. 
geschmolzenem NaOH mit As I 128*; Gewinn, 
aus Zn-Erzen u. dgl. 1 445*, 998*, 2993*; II 2871*.

Emiss. zwischen SO u. 500° I 1200; anomale 
Dispers, d. ■— Dampfes II 1890; Recmiss. d. •—  
Linie (direkte Mess. v. r) I 1 0 ; mittlere Lebens-

dauor angeregter Atome I 2813, 3033; Nach
leuchtdauer d. — Dampffluorcsccnz II 3057; 
Absorpt. d. — Resonanzstrahl, i  =  2288 Á u. 
Lebensdauer d. Cd2iPi-Zustandes I 2292; Polari- 
sat. d. — Resonanzstrahl. II 20; Anreg. v. —  
Atomstrahlen dch. eine elektromagnet. Entlad, 
hoher Frequenz II 3055; Auftreten verbotener 
Linien u. Intensitätsverändcrr. bei Hochfrequenz- 
anreg. I 2292; Hyperfeinstrukt. u. selektive Ab
sorpt. d. Trabanten d. — Linien 53P0,1,2 II 668; 
Zcemaneffekt d. — Linie 6430 I 3034; selekt. 
Lichtstreuung u. Fluorcscenzspcktr. v. — Dampf
I 352; M-Rcihc im ultrawelchon Röntgengebict
II 1885; nicht leitende Modlfikat. II 3366; Elek- 
trizitäts- u. Wärmcleit. in — Krystallen II 2297; 
Wärmeleitfäliigk. I 1636; Relaxat. d. Rcib.-Elck- 
trizität II 844; Stromspann.-Kurven I 917; Uber- 
schrelt.-Erschcinn. bei d. clektrolyt. Abscheid.
I 917; elektrolyt. Abschcid. aus anliydr. NH3
I 918; polarograpli. Unters, d. Abscheid, aus 
CdCl2-Lsg. 1 498; Grenzströme bei anod. Polari- 
sat. in wss. Lsgg. II 1895; saure — Normal- 
clcmentc vom gesätt. Typus I 1758; sauro —  
Normalelemente vom ungesätt. Typus I 1758; iso
lierte — Halbclemcnte I 2817; lichtelcktr. Elgg. 
d. Cd (Einfl. v. Gasen) I I 1271; Mess, an — Ventil- 
anoden I 1058; Kp. I 920; Kondensat.-Gcscliwin- 
<ligk. II 2802; plast. Verform. I 2762; Strukt. d. 
aus d. Mol .-Strahl entstandenen — Schichten
II 2284; „aktivierte“ Adsorpt. d. H 2 dch. —
II 2946; — „Schrei“ als Folge d. Zwillingsbldg.
II 12; Verh. d. Po bei d. Krystallisat. v. —  II 11; 
Einfl. v. — Ionen auf d. Wachstum v. NH4CI- 
Krystallen II 3665.

Rk. m it BrFs I 1212; Glcichgcw.---1- PbCl2
^  CdCl2 + Pb im Schmelzfluß (Anwendbark, 
d. Idealen Massenwrkg.-Gesetzes) II 3045.

Widerstand gegenüber wss. Lsgg. II 3150; 
Rk. mit H 2O bei sehr hohen Tempp. im homo
genen gasförm. Syst. II 1114; Verh. gegenüber 
Salzen (bes. NHä-Salzcn) bzw. N H 3  II 3783; 
Korros. dch.pliosphorsauroLsgg.il 1505; Lsgs.- 
Geschwindigk.: in wss. Br-Lsgg. bei Ggw. v. 
KBr II 3604; in Säuren II 2141.

Oberflächenbehandl. mitt. clektr. Gleich
stroms (Erhöh, d. Beständigk.) I 287*; Venvend. 
in Weichloten I 2379; Lot m it überwiegendem 
— Geh. für Mg u. Mg-Legierr. I 2768*.

—  in Chemie u. Pharmazie I 3200; oligody- 
nam. Wirksamk. II 2664; Giftigk. für Küchen
geräte I 2486; Vergift dch. — halt. Kaffee I 99; 
Toxizität nach Versenk, in d. subcutane Gewebe 
bei weißen Ratten II 3738; — Therapie gegen 
d. Krebs beim Menschen I 1555.

Spezif. Rkk. I 2208; Nachw. mit d. Kuppl.- 
Farbstoff aus Tetrazobenzldin u. Resorcin II 
3749; spektroskop. Nachw. II 2691; polarograpli. 
Nachw. (gesteigerte Empfindliclik. d. mikro- 
aualyt. Schätz, dch. Stromkompcnsat.) II 1042; 
Trenn, v. —  u. Bi in niedrigschm. Legiorr. I 3471; 
Schnellbest. II 410; Best. mltt. Röntgenabsorpt.- 
Spcktr. II 408; elektroanalyt. Best. II 3276; 
Best.: in ammoniakal. Lsg. (mikroelektrolyt.)
II 3126; in Cadmiumcyanidbädern I 3471; in 
Cadmiumrot II 620; in ZnS04 II 900; in sulfid. 
Zn-Erzen II 576; in Pb-Leglerr. I 1293; polaro- 
graph. Best. gleichzeitig mit Cu, Bl, Pb II 1659; 
Schnellbest. v. Zn u. a. Vcrunroinigg. im —  mit 
Mercuriammoniumsulfocyanat II 2341; Regi
strier. v. Kathodcnstrahlen dch. dünne — Filme
I 2810.

Bibi.: Traité de chimie minérale. T. V II. 
Gluclnium, magnésium, zinc, cadmium, aluminium
II [36]; s. auch Galvanotechnik; Metallüberzüge. 

Cadmiumverbindungen, Salze d. stlckoxydschwcf-
llgen Säure II 1765; Fluoberyllatc II 691, 2027; 
in Lsg. homogene u. heterogene Koraplexsalze
I 3025; Zusammenhang zwischen komplexchem. 
Strukt.- u. K-Absorpt.-Spektren II 964; Zers, 
v. komplexen, W.-halt. Ammonlakaten bei 
steigender Temp. II 1409; komplexe Cyanide



1932. I u. II. 1555 Caesium Verbindungen

II 3825; Cd-Mo-Oxycyanidc II 3377; B-aman- 
cffekt v. anorgan. komplexen —  I 3030; Sclcno- 
cyanammine I 3044; II 2281; komplexes Chromo- 
suifocyanafc I 1353; Komplexvcrbb. v. CdJ2 mit 
Alkylsulfoniumjodldcn II 191; Rliodaneisen- 
Pyridln- u. Chinolin-Komplexe II 2307; kom
plexe Cd-Salze einiger Oxychinonc II 3884; 
Cd-Farben (moderne Entww.) I 1003.

Cadmlumamalgam s. Amalgame.
Cadmiumbromid, Einfl. auf d. DE. d. W . II 341; 

potentiometr. Erforsch, d. elektrolyt. Dlssoziat. 
v. — II 178; Darst., Eigg. v. CdSbäBrn I 1043; 
l’erbromide d. —  II 067; Syst. — KBr-H20
II 051; hoclivcrd. Flammen v. Na-Dampf mit —
II 054.

Cadmiumcarbonat, Bldg. dcli. Einw. v. CO2 

auf CdO I 3140; Löslichk. in C02-freiem W. I 
3045; therm. Zers, in W.-Dampfatmosphärc II 
3827; Zers. (Tcmp.-Inkremcnt 11. Dissoziat.- 
W&rmo) I 3201; Kinetik d. Dissozlat. v. festem —
II 1878; heterogener Abbau II 2502.

Cadmiumchlorid, Glclchgew. Cd + l ’bCU
-- 1- Pb im Schmelzfluß (Anwcndbark. d.

idealen Massemvirk.-Gesetzes) II 3045; Raman- 
spektren d. konz. wss. Lsgg. II 2428; K-Absorpt.- 
Spektr. v. —  u. — Komplexen II 065; Strukt. 
dünner Krystallschichton II 2422; polarograph. 
Unters, d. Abscheid, v. Cd aus — Lsg. I 408; 
Beeinfluss, d. Minimumpotentials v. Entladd. 
(Ich. — II 1131; Unteres. d. Dlssoziat.-Verhält
nisse in Lsg. (spektroskop.) I 3040; (potentio
metr.) II 178; Krystalilsat. v. NH 4CI mit —  II 
3829; Systst.: — -KCI-H2O I 3145; SbCU I 706; 
Ammine d. Sr-Cd-Doppelchioride II 905; Hcxa- 
methylentetramin-Komplexe II 2137; liocliverd. 
Flammen v. Na-Dampf mit —  II 654; Wrkg. auf 
d. Zentralnervensyst. v. Kaninclicn I 3198; 
Farbrk. mit Rcsorcln I 3327.

Cadmlumcyanwasserstoffsäure, Eamaneffckt 
d. K-Salzes I 3036.

Cadmlutnhydrld, CdH+-Bandcn II 1502.
Cadmiumjodid, Absorpt.-Spektr. I 643; Ener

gieniveaus d. — Mol., Bezieh, zwischen d. Ab- 
sorpt.-Frcqucnzen im gasförm. u. krystallinen 
Zustand II 1891; Bldg. v. Schichtgittern II 1881; 
Strukt. dünner Krystallschlchten II 2422; Be
einfluss. (1. Minimumpotentials v. Entladd. dch.
— II 1131; potentiometr. Erforsch, d. elektrolyt. 
Dissozlat. v. Cd-Halogeniden II 178; Mol.-Größe 
u. Löslichk. in Aceton II 3854; Komplexvcrbb. 
mit Alkylsulfoniumjodldcn I I 191; Hcxamcthylen- 
tetramln-Komplexe II 2137; katalyt. Zers. v. H 2O2 

dch. —  I 1193; Einfl. auf d. Haltbark. v. H J  I 
3159; hocliverd. Flammen v. Na-Dampf mit —
II 654.

Cadmiumlegierungen, magnet. Susccptibiiität 
hin. —  II 3368; Kp. I 920; thermodynam. Akti
vitäten in bin. — I 3208.

Systst.; Cd-Al I 800; Ag-Cd-Sb I 1573; 
Trenn, v. Cd u. Bi in nledrlgschm. Lcgierr.
1 3471; galvan. Abscheid, v. Cu—  aus Cyanid- 
lsg. II 1273; physlkal. Eigg. v. Cu—  I 2277; 
Unteres, (mcchan. Eigg.) v. Ga—  II 3781; Kry- 
stallstrukturcn d. im Syst. Sb-Cd auftretenden 
Verbb. II 14; Kathodcnzerstäub. v. Sb—  I 1200; 
Darst. 11. physlkal. Elgg. (zugleich weich u. 
spröde) v. Sr— - (mit <  25»/o Sr) II 282.

Cadmiumnitrat, Eamaneffekt wss. Lsgg. II 
3058; Absorpt.-Spektr. v. Doppelnitraten mit 
seltenen Erden I 2431; Hexamethylentetramin- 
Komplexe II 2137; Isolier, v. Trlphcnanthrolin—  
u. Monophenanthrolintetraquo—  I 2814; Einfl. 
auf d. Fäilbark. seltener Erden mit übcrscliüss. 
NHs II 35.

Cadmiumnitrit, plezoelektr. Vcrh. v. KCd- 
(NOz)3 II 2297.

Cadmiumoxyd, therm. Zers. v. CdCOs in 
W.-Dampfatmosphäre II 3827; (Kontaktwrkg. 
<!• —) II 1878; Streuung v. Elektronen an —  
Pulvern I 485; elektrolyt. Ventllwrkg. v. —  
Schichten I 1881; Adsorpt. v. H 2, Hexan, Cyclo-

hexau u. Bzl. an —  II 2940; heterogener Abbau
II 2592; Tcmp.-Inkremcnt d. Itk.-Geschwindigk. 
bei heterogenen Bkk. d. —  II 2592; Einw. v. CO2 

auf — I 3140; — Katalysator: für d. Para-H2-Um- 
wandl. II 990; für Itkk. d. Acetaldehyds I 2808; 
— T102-Katalysatoron II 106; handelsübl. — 
( Güteanforderr. für d. Elektroplattier.) II 1232.

Cadmiumphosphat, Herst. d. Orthopliosphats 
dch. Lösen d. Metalls oder v. Lcgierr. ln w. konz. 
Lsg. v. Orthophosphorsäuro I 2218*. 

Cadmiumselenld s. unter Cadmiumrot. 
Cadmiumsilicate, pneumatolyt. Synth. v. 

Cd2Si04 I 34; Darst., F., Analyse u. D. I 1619.
Cadmiumsulfat, Beeinfluss, d. Minimura- 

potcntlals v. Entladd. dch. — II 1131; Dis- 
Bozlat.-Konstanto II 2797; Lösllchk. in verd. 
II2SO4 (saure Normalelemente vom ungesätt. 
Typus) I 1758; Einw. auf Gelatine mit A g 2Cr207- 
Schichtt. I 1208; Adsorpt. aus ammoniakal. —  
Lsgg. an Si02-Gel II 3850; Glclchgew. m it Alkali
sulfat u. W. I 1868; Cd-Voltalte I 2001; Prüf, für 
analyt. Zwecke II 1043; mikroelektrolyt. Best. 
v. Cd ln ammoniakal. Lsg. II 3126; Farbrk. mit 
Rcsorcln: Verwend. zur Rk. v. Carrobio I 3327.

Cadmiumsulfid, Bldg. aus CdO bzw. CdC03 
u. S II 2592; Synth. v. — Phosphoren I 1338; 
Röntgenspektr. d. S In —  I 786; neuart. licht- 
elektr. Effekt I 1878; photogalvan. Eigg. I 3389; 
Herst. v. — Gallerten II 3530; Flock, entgegen
gesetzt geladener Kolloide dch. —  I 1039; Pekto- 
graphien I 2437; Verwend. zur Färb. d. Gläser
I 2985 ; s. auch Cadmiumrot.

Cadmlumwolframat s. Wolframsäure, Cd-Salz. 
Cadmiumrot, Analyse II 620.
Caesium, Gew. aus Camallitcn d. Ssolikamsker 

Lagerstätten I 2075; Elgg. u. Anwcndd. II 1230.
Massenspektroskop. Unters., At.-Gcw. II 1406; 

Kernmoment I 638; Best. d. mechan. Momentes
d . -- Kernes aus d. Hyperfeinstruktur I 2683;
Kernspln nach d. Meth. d. Molekularstrahlen II 
1500; Schwärz, photograph. Platten dch. — Ionen
I 329 ; Einw. v. — Ionen auf eine heiße Ni-Obcr- 
fläche I 28; Ionisât, v. Edelgasen dch. — Ionen
I 634, 2288; Rekombinat.-Leuchten I 1196; 
Strahl, bei Besclillcß. m it langsamen Elektronen
II 171, 3837; (Polarlsat.) II 1751; Absorpt.-, 
Fluorescenz- u. Emiss.-Banden II 499; Cs II- 
Spcktr. I 184, 2430; selektive LIchtabsorpt. in 
dünnen — Schichten I 2293; Ionisât, v. —  
Dampf dch. Licht I 18; Beug. v. Röntgenstralilcn 
dch. fl. — II 3833; posit. Säule einer — Entlad.
II 1129; (Energieverbrauch) II 3841; photo- 
elektr. Eigg. v. — Dampf I 2686; Vers. zur Ent
deck. großer photoelektr. Absorpt. in — Dampf 
bei d. doppelten Frequenz d. Scriengrenze
I 2140; Wrkg. v. Edelgasen in — Photozellen
II 2430; photoelektr. Eigg. dünner Filme II 3840; 
(auf Ag) II 504; Cs20-Ag-Pliotozelle II 3524; 
Sekundärerscheinn., d. auf d. prim, photoelektr.
Effekt bei an Salzschichten adsorbierten--
Atomen folgen I 2932 ; Anwend. d. therm. Elektro- 
ncnemlss. zur Untere d. Adsorpt. v. —  1 2938; 
— Filme auf W  I 2694; Beweglichk. v. an W 
adsorbierten — Atomen II 3689.

Strukt. d. Einw.-Prodd. v. —  auf Graphit
II 2145.

Verwend. in Hg-Elektroden v. elektr. Entlad.- 
Gefäßen (Erhöh, d. Elektronenemlss.) II 582*.

Spezif. Rkk. I 2208; Fäll. mitt. Ca2Fe(CN)» 
in wss. Lsg. II 1207; spektrograph. Nachw. v. 
— Spuren II 1480; Nachw. v. — , Rb u. TI neben
einander nach d. Tüpfelmeth. II 1206, 3125; 
Isoamylalkoholtrenn, v. LI, Rb u. —  I 2614; 
Best.: ln Mineralwässern (spektral- u. gewichts- 
analyt.) I 208; in Mikroklinen II 412. 

Caesiumverbindungen, Darst. v. Polylialogcnlden
I 33; (physlkal. Elgg.) I 33; Fluoberyllat I 1352; 
Hexajodatotltanat II 3073; Strukt. d. Elnw.- 
Prodd. v. Cs auf Graphit II 2145; Gewinn, v. Cs- 
Salzen: aus d. Silicomolybdaten I 117*; aus 
Lcpldolitlien II 1953*; Anreicher, bzw. Trenn.
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v. Rb- \i. Cs-Salzcn mit saurer Silicomolybdatlsg.
I 1133*.

Cäslumbromld, ultraroto Eigenfrequenzen tl. 
— Krystallc II 1890.

Cäsiumcarbonat, DE. I 2687; Rk. mit F I 1767. 
Cäsiumchlorid, Trennen v. RbCl I 723*; ultra

rote Eigenfrequenzen d. — KrystaUo II 1890; 
DE. I 2687; Elcktrostrikt. I 193; Elnfl. (1. Drucks 
auf d. elektr. Leitfähigk. v. wss. — Lsgg. II 2797; 
Dampfdrücke v. gesätt. Lsgg. I 1995; lyotrope 
Zahl d. Anions u. Kations II 988; Löslichk. v. 
Ca(OH )2 in wss. — Lsgg. I 509; Verb. TliOCk, 
CsCl, 4HsO II 515; Wrkg. auf (1. Zcntralncrven- 
syst. v. Kaninchen I 3198.

Cäslumdithlonat s. Dithicnsäure, Cs-Salz. 
Cäsiumfluorid, Darst. u. Eigg. v. CsFJCb

II 1278.
Cäsiumhydroxyd, Gewinn, aus d. Sllicomolyb- 

daten I 117*; Rk. v. trockcncm —  mit NO I 926.
Cäslum]odid, Dampfdruckkurvc eines Ge

misches v. — u. J ;  CsJi als stabile Verb. I 203; 
Zerleg, dch. Stöße v. Hg I 781; Best. d. Cs in 
Ggw. v. Rb u. a. Alkalimetallen als 3Csj-2Bij3
II 3125.

Cäsiumlegierungen, Verf., um —  uncmpfindl. 
gegen d. Einw. v. Luft zu machen II 2720*.

Cäsiumsulfat, Röntgenspektr. d. S in — I 786; 
Verdünn.-Wärmen I 498.

Cäslumtetrajodld, Dampfdruckkurve eines Ge
misches v. CsJ u. J ;  —  als stabile Verb. I 203.

Cäsiumtitanfluorid s. Titanfluorwasscrstoff- 
säure.

Cajcputöl s. öle, ätherische.
Calamin, Ultrarotabsorpt. I 186.
Calaverlt, —  u. d. Gesetz d. Komplikat. II 1767. 
Calclferol s. Vitamine-Vüamin D.
Calclo-Coramln Ciba, Zus., therapeut. Verwend. II 

3743.
Calcit s. Calciumcarbonat.
Calcium, Entdeck. II 650; Herst. eines zur Absorpt. 

v. N bes. geeigneten — II 1816*.
Autoionlsat. Im — Spektr. I 2289; unrcgcl- 

mäß. Serien im Ca I-Spcktr. I 2425; anomale 
Dispers, d. — Dampfes II 1888; niultlplo Ionlsat. 
u. sek. Absorpt.-Kanten für Röntgcnstrahlcn
I 1755; Satellit Kß° I 2681; IoncnsusceptibllitÄt
II 2298; Adsorpt. d. — Ions aus ammoniakal. 
Lsgg. dch. Silicagel II 2440; lyotrope Zahl d. 
— Ions aus d. Viscosität II 989; Koagulat. v. 
koll. S dch. — I 1639.

11k. mit N i II 1878; (Bldg. v. CasNi) I 1750; 
Rk.: mit BrFs I 1212; mit RbCl (Darst. v. Rb)
11 1147; Fäll. dch. K-l[Fc(CN)«] 11 3692.

Dcsoxydat. Einw. auf nichtmetall. Einschlüsse 
in Metallen (Stahl) I 2088; (Fe u. Pb) II 433; 
(Cu-Lcglerr.) II 282; Entfern, v. Bi aus Pb mitt. 
metall. — I 2229.

— reiche Früchte II 2196; Vork. in Organen 
v. Japanern (spektrograph. Nachw.) II 78; 
— Geh.: d. Roussarkoms d. Hühner II 3120; 
d. Haut u. d. Kammer-W. bei schilddrüsen- u. 
nobenschilddrüscnlosen Tieren I 964; d. weibl. 
Milch (Wrkg. d. Parathyrcoldeahormons) I 407; 
Schutzwrkg. auf Amylase 183; Elnfl. v .— Salzen: 
auf d. Baktcrienwachstum u. d. Bldg. v. Bak- 
terienprotcasen II 1461; auf experimentelle 
Staphylokokkenlnfektt. d. Haut 1 701; Resorpt. 
v. — Präpp. (Vcrgl.-Meth.) I 2484; (entgegen
wirkende Stoffe bei D-Avitaminose) II 240; 
Lokalisat. d. — ln d. menschl. Aorta u. deren 
Veränder. im Verlauf d. Athcromatose I 2972; 
relat. Nährkraft gewisser — Verbb. bei Schweinen
I 413; Wrkg. v. Kalk u. Dorschlebertran bei 
kalkarm gefütterten Schafen II 2989; physlolog. 
Wrkg.-Welse I 1115, 1554; (Vergl. mit Sr) II 558; 
Verss. mit —  u. P (Wrkg. d. — u. P d. Nähr, 
bzw. v. Viostcrol auf Tetanie, Serum-Ca u. Nalir.- 
Aufnahme bei parathyreoldektomlcrten Batten)
II 554; (Ursprung d. Ca-Überschusses im Serum 
bei Yiosterol-Hypercalcämie) II 554; Veränderr. 
im — Geh. d. Blutes nach subcutaner Verabfolg.

v. — Gluconat bei n. u. parathyreoidectomierten 
Hunden u. nach peroraler Gabe beim Menschcn
I 541; Einfl. v. — Ionen auf d. Funkt, d. Darm- 
schlcimhaut II 3431; Wrkg. v. Intravenösen 
— Salzeinspritztz. auf d. Ilcrz v. Bindern mit 
gestörtem mineralem Regulicr.-Mechanism. 11115; 
(antagonist. Herzwrkg. v. —  u. Mg) I 1554; — Mg- 
Antagonism. ln d. Mg-Narkose (Verss. an jungen 
Kälbern) I 1554; antagonist. Vcrh. v. —  u. Mg- 
Salzcn auf d. Oxydat.-Syst. d. Gehirnzelle I 1683;
—  u. Sympathicus (Möglichk. eines Antagonism, 
irischen — u. Yohimbin) II 1935; Einfl. auf d. 
Überempflndllchk. d. Meerschweinchens gegen 
Ncosalvarsan I 3312; tox. Wrkg. I 3198; Verwend. 
bei Pb-Verglft. II 3119.

Elektr. Leuchtröhren mit — Dampffüll. 1982*. 
Spezif. Rkk. I 2208; Rk. zwischen d. Cltroncn- 

säureradlkal u. — Ionen II 3924; Farbnachw. 
(neben Sr) m it Chinalizarin I 2614; Nachw. v. 
Sr neben — mitt. gesittt. CaSOi-Lsg. (Modifikat.)
I 2614; Mikronachw. neben Sr II 1480; Nachw.: 
mit d. Kuppl.-Farbstoff aus Tctrazobenzidin u. 
Rcsorcin II 3749; v. geringen — Mengen ¡11 

Tcxtilmatcriallen II 946; Best.: als Oxalat (mitt. 
Zentrifuge) I 706; (Filtrat.-Meth.) II 3584; mit 
Plkrolonsäure I 422; (l’olem.) II 1943; Kontrolle 
d. gcwiclitsanalyt. Schncllmctli. ohne Glühen 
d. Ndd.; Auswaschen mit A. u. Ae. II 3124; 
Mikrobest. (Modlfikatt.) I 3470; Best.: kleiner 
Kalkmcngen neben großen Mengen Mg II 2082; 
dch. alkalimctr. Titrat. I 844; (Fäll, in Ggw. v. 
Mg, Phosphat u. Sulfat) I 2358; in Hefe I 1172; 
in Faeces (Verwend. v. Permanganat zur Klär.)
II 1943; Im Harn I 2358; (mitt. Stufenplioto- 
meter) I 1127; im Bluto (Mikrobest.) II 1047; 
(als Oxalat) II 3924.

Trenn.: u. Identifizier, d. Erdalkalimetalle
II 2995; v. Ba u. Sr dch. Fäll, mit RbiFc(CN)«
II 1207; v. Sr (Vergl. d. Löslichk. v. — u. Sr-p- 
Brombenzoat in Accton-W.-Mischsch.) I 710; 
Best. u. Trenn, v. Mg (mitt. NajWO-i) I 844; 
(mitt. d. ehem. Waage für hoho Tcmpp.; Zcrs.- 
Kurven v. Carbonaten u. Nitraten in d. CO2- 
Atmosphäre) I 1692; (8-Oxychinolin-Saccharat- 
meth.) II 254; MitfüU. v. Mg im Ca-Oxalat (quan
titative spektrograph. Untcrss.) II 410; Trenn, 
v. H 3PO 1 mitt. Ammoniummolybdat II 3275; 
s. auch Blut-, Blut-Blulserum; Blut-Blutzellen; 
Blutanalvse; Boden; Bodenarialyse; Cerebrospinal- 
flitssigkeit; Drüsen; Düngung; Ernährung-, Harn; 
Milch; Organe; Pflanzen; Pflanzen-Ernührung; 
Pflanzen-Stoffwechsel; Stoffwechsel. 

Calciumverbindungen, Gewinn, aus Dolomit II 3456*; 
Fluoberyllat II 691; —  d. Syst. CaO-C I 1867; 
Verli. bei Kcsseltemp. im Kesselspeisewasser II 
3591; W.-l. Ca-Komplcxsalze d. 1.2-Dioxy- 11. 
d. 1.2.6-Trioxybenzol-3.5-disulfonsäure II 3962*; 
komplexe ■— FenI-Verbb. mehrwert. Alkohole
I 1887; Ablagcr. in multiplen Impfsarkomcn I 
1555; s. auch Brownmillerit.

Calciumaluminat s. Aluminate. 
Calciumantimonat s. Antimonsäure, Ca-Salz. 
Calcluinarscnat s. Artensäure, Ca-Salz. 
Calclumarsenlt s. Arsenige Säure, Ca-Salz. 
Calclumblcarbonat s. Calciumdicarbonat. 
Calciumborat s. Borsäure, Ca-Salz. 
Calclumborlde: CaBo, Synth. dch. Schmeli- 

elektrolyse I 3160; Herst. II 586*.
Calclumbromld, Trockcnwrkg. bei Kühl, mit 

C02-A.-Schnec I 2002; Verbb. mit Harnstoff
II 1937; Herst. eines haltbaren, nicht zerfließ- 
lichen — Präp. für therapeut. Zwecke II 1325*.

Calciumcarbld, d. Carbid v. Molssan u. d. ehem. 
Industrie I 3331; Darst. eines Ca2Ps-freien —
II 3691; Herst.: aus Kohlo (u. CaSOi) I 272*; 
(u. Ca(OH)2  bzw. CaO) I 3212»; II 2504»; aus 
Ca-Silicatschlacke u. C-lialt. Material II 754*; 
in geformten Blöcken o. dgl. (für Acctylcn- 
erzeuger) II 2220*; Verss. mit d. Carbidofen v. 
Horry II 1052; Verwend. d. Elektrowärme bei d. 
Herst. II 2701; Rkk. II 3690; therm. Zers. v.
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Handels—  in Köhren aus Fe oder Ni II 2161; 
Gleichgew.-Druck hei d. CaCN2-Bldg. I 1191; 
Azoticr. (Einfl. d. Korngröße) II 3355; (Einfl. d. 
Ni-Druckes auf d. llk.-Geschwindigk.) II 1266; 
(Einfl. d. Temp.) II 2591; Rolle hei d. Phosphat
red. dch. Kohle II 3375.

Techn. Analyse II 3444; Best. in Calcium- 
cyanamid als Acctylen-Cu 1 3092.

Bibi.: Fabrikat, v. — u. Calciumcyanamid 
[russ.] II [1343],

Calciumcarbonat, Entdeck, d. Doppelbrech, 
d. Lichtes am Kalkspat II 2586; — Lagerstätte 
„La Orilla de la Lajuela“ bei Santa Cruz, Provinz 
Colchagua I 1216; Kalkspat-Kluftfüll. in einem 
Ulymcnicnkalk bei Graz I 1508; Kalkspatrhom- 
bocder mit skalenocdr. Zonenbau 1 2445; Wachsen 
v. Stalaktiten I 2755; Sphärolite mit schrauben- 
förm. Aufroll, aus Hclcnln I 2827; Modlflkat. d.
— in Schalen u. Skeletten rezenter u. fossiler 
Organismen II 1769.

Bldg.: dch. Eimv. v. CO2 auf CaO I 1871, 
3146; aus CaCX2 I 928, 3397; bakterielle Ab- 
scheid. v. —  iu Seewasser II 2617; Seifcnflotat. 
v. Kalkstein I 2374; Flotierbark. v. Calcit in 
Lsgg. v. Isoamylalkohol, n-Xaphthylamln u. 
m-Krcsol II 3606; Gewinn.: als Nebcnprod. bei 
d. Herst. v. Eau de Jnvel I 987*; v. Schlämm
kreide II 1491*.

Umwandl. Aragonit —>  Calcit II 2193; Um- 
hüll.-Pseudomorphosc d. Pyrits an Kalkspat- 
skalenocdem I 2826; Absorpt.- u. Reflex.-Spektr. 
d. Kalkspats im Ultrarot 1 3386; Spektr. d. an 
einem Calcitkrystall gestreuten Lichtes I 1S7; 
Ramaneffckt ln Kalkspat- u. Aragonlt-Krystallcn
II 976; Dispers. v. Röntgcnstrahlen in Calcit I 
2310; Reflex, langweil. Röntgcnstrahlen an Calcit
I 3152; Beug. v. Kathodenstrahlen an — Eln- 
krystallen (P-Flecke) II 1586; Beug, langsamer 
Elektronen an Ionenkrystallen mit bes. Berück
sichtig. d. inneren Potentials v. Calcit u. Aragonit
I 1873; mittleres Inneres Potential v. Calcit- 
krystallen aus d. Beug. v. Kathodenstrahlen II 
2924; Gltterkonstantc v. Caleltkrystallen I 3380; 
(berechnete u. beobachtete Gitterkonstante) II 
971; (Schwankk.) I 2678; II 495; Best. d. Para
meter d. Kalkspats dch. Temp.-Eftckt I 3380; 
Wrkg. v. therm. Zugspann, auf d. Intensität d. 
Reflex, v. Röntgenstrahlen dch. Calcit-Krystallc
II 662; Gleltfläche als Ursache gowisser Verzerr, 
am Kalkspat I 2153; II 352; mkr. Risse auf Calcit- 
Oberflächen dch. gleitende Funken II 2677; DE.
I 2687; elektr. Bogen zwischen C u . — II 980; 
Puffcr.-Vermögcn II 3770; bevorzugte Benetz, dch. 
F1I. II 3537; Syst. Rolirzucker-NaOH— II 2941; 
(Meth. d. Dreieckkoordinatcnsyst. in d. Kolloid- 
chemle) I 2559; Löslichk. bei Tcmpp. zwischen 
1S2 u. 310° II 2161.

Zers. (Temp.-Inkrement u. Dissoziat.-Wärme)
I 3261; (Geschwindigk.) II 1147; (prim. u. sek. 
Dissozlat.-Punkt bei Zers. v. Island. Doppel
spat in CO2) II 1266; Best. d. Dissozlat.-Glelch- 
geww. v. — mitt. Hochtemp.-Vakuumwaage I 
1191; Einfl. neutraler Elektrolyte auf d. Aggres
sivität d. W. gegenüber—  11192; Kinetik d. Ent- 
wäss. d. Hcxahydrats 112420; R k .:m ltF  1 1767; 
mit SO2 I 367; mit Quarz II 1148; mit S102 
(Synth. v. Ca-Silicaten) II 690; (Synth. v. Woll- 
astonit) I 368; mit CaF2, MgO u. S102 in festem 
Zustand II 516; mit M0 O3 im festen Zustand I 
1750; Unregelmäßlgkk. d. Syst. Ca0-C02 II 3601; 
System---b MgCOa + FeC03 + MnCOä (kom
plexe Carbonspätc) I 36; Syst. HaPOi-Ca(OH)2- 
CO2-H2O II 3212; Bldg. v. mctall. Cu aus Cu- 
Verbb. bei Ggw. v. —  I 1356; Photosynth. d. 
Zucker ln UV.-Licht ln wss. Lsgg. v. akt. CO2 

m Ggw. v. — 11. Mg I 1632.
— Geh. d. Schalen v. Lamcllibranclda I I 1314; 

relat. Nährkraft v. Kalkstein bei Schweinen I 413; 
knochensalzlösende Wrkg. d. Blutserums ge
sunder u. rachit. Ferkel II 2841; Abscheid, auf 
d. Mandeln beim Menschcn 1 3079.

Bedeut, d. Mahlfeinheit v. Kalkstein bei d. 
Bodenkalk. II 2711; ehem. Umsetztz. in Mischsch. 
v. Superphosphat mit Dolomit u. Kalkstein II 
2711; Feinheit v. Kalkstclnteilchen u. ihre Lsg.- 
Gcscliwlndigk. im Boden II 3139; Einfl. auf d.
S-Oxydat. im Boden I 2627; Rk. m it Pb-Arscnlat 
in Spritzmitteln I 991.

Brennen v. Kalkstein I 120*. 1568*; (Bedeut, 
d. Strukt. d. Kalksteins) II 1819; Einfl. auf ge
brannte Erden (keram. MM.) I 2624; exothermer 
Effekt bei d. Bldg. v. Portlandzcmentkllnker aus 
Hochofenschlacke u. Kalkstein II 2355; Kalk- 
steinmchl als Zuschlag zu Beton (für Straßen
belag) II 1494; Verwend. für abwaschbare Wand- 
überzüge bzw. Vcrputztz. I 1142*; korros.-licm- 
mende — Schutzschichten in Wasserleit.-Rohren
I 1295; Kalkspat u. leichte Farben I 3500; ge
fälltes —• als Füllmittel für Gummi, Ölfarbe usw.
II 2856*; Verarbeiten v. — enthaltenden Phospha
ten II 266*.

Maßanalyt. Best. I 1800; Best.: v. CO2 in 
Kalksteinen (vereinfachte Vcrff.) I 1931; d. Rein
heit v. Kalkstein auf d. Felde (App.) I 710; Zers.- 
Kurve v. —  u. Gemischen mit Mg-Salzen in 
C02-Atmosphärc; Best. v. Ca u. Mg I 1692; 
Mikroanalyse v. Aragonit II 3445; Verwend. bei 
d. Best. v. Jodiden II 1049; Einfl. anf d. pn-Best. 
in W. u. KCl-Lsg. II 2489.

Bibi.: Bachllow-Lagerstättcn d. bituminösen 
Kalksteine [russ.] I [2827]; s. auch Boden-, Dolomit; 
Düngung-, Kalk; Kreide; Marmor; Zuckerfabri- 
kation.

Calclunichlorat s. Chlorsllure, Ca-Salz.
Calclumchlorld, CaO + PbCl2 —>---h PbO

(Einw. eines mit verschiedenen \Mengen AgCl 
hergestellten Eutcktlkums auf d. Verlauf d. 
Rk.) I 3260; Herst. I 1700*; (v. CaCk.O H 2O aus 
Salzlaugen) I 433*; (v. liydrat. — ) I 3481*; (v. 
teilweise entwässertem — ) I 2369*, 3481*; (v. 
wasserfreiem — ) II 100*, 3595* techn. Luft- 
trockn. II 1215; Gewinn.: aus Ülqucll-Laugcn
II 3136*; v. Bchuppcnförm. festen gemischten 
Chloriden d. Ca u. Mg aus Lsgg. I 3481*; Trennen 
v. MgCl2 1 2220*.

Mol. Glelchgew. d. Brenzcatcchins in — Lsg.
I 2419; Ultrarotabsorpt. v. Hydraten I 186; 
Ramanspcktren (1. konz. wss. Lsgg. II 2428; Konz.- 
Abhänglgk. d. Äquivalentrefrakt. in Lsg. II 976; 
Konz.-Kctton mit —  I 3040; Einfl.: d. Drucks 
auf d. elektr. Leltfählgk. v. wss. — Lsgg. II 2797; 
auf d. Minimumpotential v. Entladd. II 1131; 
auf d.^PH v. Ampholytlsgg. II 682; Dampfdruck 
v. W. über — Lsgg. II 509; (Bezieh, zu and. 
Grüßen) II 510; (Berechn, d. Aktivltätskoeff.)
II 2605; Dampfdruck wss. Lsgg. in Bezieh, zum 
Problem d. Zustandes v. W. ln blolog. Fll. I 360; 
Wärmeverbrauch beim Abkühlen v. — Lsgg.
I 1344; Pliasengrenzpotcntlal Quarz— Lsg.
II 983; Aufnahme dch. Baumwolle I 2825; 
Einfl.: auf d. Koliäs.-Grenzen u. d. ultramkr. 
Solbldg. synthet. Stelnsalzkrystalle II 2009; 
auf Amylum- >1. Gummi arablcum-Sole II 3532; 
auf d. Peptisat. v. Fe(OH)3 dch. FeCla-Lsgg.
II 2940; auf d. Löslichk. d. J  I 1212; auf d. 
Löslichk. v. Rohrzucker I 214; Eigg. d. Lsgg. 
v. —  u. Harnstoff II 1937.

Schmclzflußelektrolyse v. W.-freiem —  II 
1489*; Ca-Chlorjodld II 2013; doppelte Umsetz, 
mit Na2S20a ln Lsg. I 3160; Systst.: — Ca(N03)2- 
H 2O, -— Ca(C10s)2-H20 II 2282; — -MgCl2-W. 
bei 0, — 15 u. — 30° II 2614; DD. u. Partial- 
Mol.-Voll. v. X II3 für d. —  -Aminine I 484; Kom- 
plcxverbb. mit Aminosäuren II 2137; Einfl. auf 
d. Autoxydat. v. SnCl2 u. CuCl I 3379.

— in d. Landwirtschaft II 423; Einfl. auf d. 
Erhalt, d. Keimfähigk. v. enthülstem Reis
I 2988; — Beifütter, in d. Milchwirtschaft
I 2250; Ca nach intravenöser — -Injekt. (im 
Blut) II 2985; (im Serum) II 82; Wrkg. auf d. 
Zentrainervensyst. v. Kaninchen I 3198; ent
quellende Wrkg. v. — Lsgg. auf Froschleber
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(Meclianism. tl. Glykogenmobilisier.) I 1258; 
llesorpt. v. — I 2484; Einil.: auf d. Curarewrkg. 
d. MgCIa II 1324; auf d. Dlgitallswrkg. I 3319; 
hemmendo Wrkg. v. — Lsg. gegen d. dch. 
verschied. Capillarengifte hervorgerufene Atemnot 
d. Kaninchens II 401; Wrkg. auf Senfötcntziind. 
u. Pockenimpfrk. I 3199; Ablager. in multiplen 
Impfsarkomen I 1555; Bchandl. chron. Colitis 
mit Intravenöser — Einfiihr. II 2080.

Vcnvend.: zur Kälteerzeug. I 428*; in Ent- 
wässer.-Mitteln I 2022*; als Trockn.-Mittcl in 
Gasmasken II 2347; als Zementzusatz I 726; 
ln Düngemitteln für Zuckerrüben (aus d. Kry- 
stallisat.-Laugen d. NH3-Sodafabrikat.) II 758*; 
Wiedergewinn, v. HCl aus wss. Salzsäure dch. 
Erhitzen mit —  II 3002*.

Best.: d. Gesamtgeh. in natürl. Solen II 1043; 
v. Na dch. Fall. d. Tripelsalzes Na-Uranyl-Mg- 
Acetat in Ggw. v. —  II 2710.

Bibi.: Recherchcs sur les aluminates de 
calcium et sur lcurs combinaisons avcc lo clilo- 
rtirc et Io sulfate de calcium I [3046], 

Calclumchromat s. Chromsäure, Ca-Salz. 
Calclumcyanamld s. Kalkstickstoff.

V Calciumcyanid s. Cyanwasserstoff, Ca-Salz. 
Calclumdlcarbonat, Zers. v. rolncu —  u. v. 

— Mg(HC03)2-MLschlsgg. I 1192, 1193; Einfl. 
d. Verdampf.-Gcschwlndigk. u. d. freien CO2 

auf d. Zers.-Geschwlndigk. v. — I 1193; —  
Zerfall im CO2-, H 2- u. Luftstrom'II 1742; Dy
namik u. Katalyse d. therm. Zers. II 1115, 1742, 
3048, 3049.

Calclumdlsulflt, Gewinn, v. Mg-Ca-Bisuliitlsg. 
aus Mg-Erzen dch. Calclnicrcn II 3703*. 

Calciumferrit s. Ferrite.
Calciumfluorid, Flußspat (Tracht u. Para

genese) II 3693; (Bleichen; Katalysator) I 2877*; 
(Reinigen) II 3934*.

Nachw. opt. Energiestufen dch. Elektronen
reflex. I 2283, 3007; Strukt. d. aus d. Mol.- 
Strahl entstandenen — Schichten II 2284; 
Anreg. d. F-Kerns zur H-Strahlenemlss. I 179; 
Spektr. I 039; Unteres. Im Spektralgebiet zwi
schen 20 u. iO ,11 I 912; Ramancffckt in Flußspat- 
Krystallen II 9 7 0 ; Lumlnescenz v. Fluorit II 22, 
1753, 3204; Radiophotoluminescenz II 2792; 
Thermoluminescenz u. Photoluminescenz II 3073; 
sichtbare, dch. Schumannstralilcn angeregte 
Phosphorcscenz I 1058; Emiss. d. Pr in —  
Phosphorcn I 1057; Farbänderr. dch. vorherige 
Druckbeanspruch, an Fluoriten II 1749; Brech.- 
Indices u. DE. II 2928; Habitus d. Flußspat- 
krystalle II 995; Funkendurchschläge dch. —
II 1754; mkr. Risse auf Fluorit-Oberflächen dch. 
gleitende Funken II 3677; negat. Emiss. beim 
Bombardement mit poslt. Ionen I 497; Schmelz
elektrolyse v. Bildern v. 2B203+Ca0H--
I 3159; Verh. v. Pikrinsäure, Paranltrophenol u. 
einigen Oxyantlirachlnoncn gegen vakuum- 
subllmlerte — Schichten II 686; Adsorpt. u. 
Oberflächenrk. v. Allzarin an vakuumsublimierten 
—'-Schichten I 1765; Herst. v. — Gallerten
II 3530.

Einw. d. Hitze auf d. Flußspat II 995; Lsg.- 
Veres. an Fluorit II 2948; Rkk.: mit PCb II 2441; 
mit CaCOs, MgO u. SIO2 in festem Zustand
II 510; Systst.: CaO-2CaO• Si02-CaF2 II 1114;
AI-M0 O3—  u. AI-M0 O2--II 3355; Einfl.:
auf d. Umsetz, zwischen BaCOs u. Si02 I 1750; 
auf Schlackenbldg. usw. Im Kupolofen II 1501. 

Aufarbeit, v. Flußspat I 562; (Seiienflotat.)
I 2374; Herst. W.-uni. feinverteilter Verbb. mit 
CaCl2 1 715*; Rk. v. Flußspat mit H 2SO4 I 2877*; 
Verarbeit, v. S102 in größeren Mengen ent
haltendem Flußspat II 1218*; (auf HF u. H 2SiFo)
II 3134*; (bzw. Fluoride) II 908*; (bzw. SIF4)
II 2092*; Gewinn, v. Ätznatron oder Soda aus 
Flußspat m it Glaubersalz II 755*; Verwend. als 
Glasläuter.-Mittel (Einfl. auf d. Acidität einiger 
Ampullengläser) II 2223.

Modifikat. d. LuudcU-Hoffmann-Mcth. zur 
Best. bei d. Bewert, v. Flußspat II 1943.

Calclumfluorslllcat s. Siliciumfluoncasserstoff, 
Ca-Salz.

Calclumgermanat s. Germaniumsilure, Ca-Salz. 
Calclumhydrld, CaH-Bandcnspcktr. II 500. 
Calclumhydrosuifld, Verwend. als Laugen

mittel b. d. elektrolyt. Verhütt, sulfid. Sb-Erze
I 994.

Calciumhydroxyd, Darst. v. krystallisiertem — 
1928; Gcsclnvlndigk. d. Bldg. aus gebranntem 
Kalk I 1349; Beeinfluss, d. Minimumpotcntials v. 
Entladd. dch. —  II 1131; Lösllchk. in wss. Salz
lsgg. I 509; Rk.: v. trockenem —  mit NO I 920; 
mit F I 1767; Absorpt. v. CO2 dch. — I 1871;
Syst. H3PO4---CO2-H2O II 3212; Rk. mit
Pb-Arseniat in Spritzmitteln I 991; Verwend. 
zur Bekämpf, v. Flechten u. Moosen II 3009; 
Wrkg. auf Rhagoletis completa Cress. (Dlptera: 
Trypctidae) II 3946; Verwend. gegen Ätzwrkgg. 
d. HF II 2844; Best. v. freiem —  in keram. MM.
II 1674.

Bibi.: Estimation o£ free calcium oxide and 
hydroxlde I [990]; s. auch Kalk.

Calciumhypochlorit s. Unterchlorige Säure, 
Ca-Salz.

Calclumhyposulflt s. Unterschweflige Säure, 
Ca-Salz.

Calclumjodat s. Jodsäure, Ca-Salz. 
Calclumjodid, Ca-Chlorjodld II 2613; Einfl. 

auf d. Haltbark. v. H J  I 3159.
Calciumlcglerungen, Syst. Ca-Bl I 1985; 

Darst., Eigg. v. Cu—  II 3010; Verwend. v. 
Mg—  zur Entfern, d. Gasreste ln Elektronen
röhren II 102*; Darst., Eigg. v. Pb—  II 3015; 
(Plastometrlo mltt. paralleler Platten) II 3443; 
(Verwend. zur Entwismutier. v. Pb) 1 2229;
II 3957*; —  mit Zn u. Sn zur Herst. v. Schweiß
elektroden I 3344*.

Calciummetaborat s. Metaborsäure, Ca-Salz.' 
Calciummetaphosphat s. Metaphosphorsllure, 

Ca-Salz.
Calclummolybdat s. Molybdänsäure, Ca-Salz. 
Calclumnitrat, Fabrikat, v. Kalksalpcter 

1502, 3098; Gewinn.: aus Dolomit II 2221*, 3450*; 
aus gelöschtem Kalk u. Stickoxyden I 1504*;
II 1491*; v. neutralem u. W.-freiem —  II 585*, 
1491*; Herst. v. — Laugen I 2984*; Ungefähr
liche d. Kalksalpeters bei Bränden I 209.

Ranuinspcktr. wss. Lsgg. II 2428, 3058; 
Mischkrystalle v. Erdalkallnitratcn II 100; DE.
I 2687; Beeinfluss, d. Minimumpotentials v.
Entladd. dch. —  U 1131; Verdünn.-Wärmen
I 498; Hydratat.-Wärmen u. Lsg.-Wärmen d. 
bin. Syst. — H 2O 1 3272; liygroskop. Elgg.
II 108; Einfl. auf d. Lösllchk. d. J  I 1212. 

Umsetz.: mit K 2SO1 I 117*; mit Na3P04
II 1900; Systst.: CaCl2--- H 2O II 2282; Carb
amid—  I 2538; Hexamethylentetramin-Kom
plexe II 2137.

Wrkg. d. Kalksalpctcrs auf d. Haut II 2097; 
Einfl. auf d. Giftigk. d. Phenols für Pflanzen
I 093.

Anwend. d. elektrolyt. Nitratred. bei d. 
Unters, v. Kalksalpeter II 915; Zers.-Kurve 
v. —  u. Gemischen mit Mg(NOs)2 • H 2O in CO2- 
Atmosphäre; Best. v. Ca u. Mg I 1092; s. auch 
Düngung.

Calclumnitrld, Bldg. aus d. Elementen I 1750; 
s. auch Stickstoffwasserstoffsäure, Ca-Salz.

Calciumnitrit, Herst. einer Verb. aus — u. 
Theobromin-Ca II 1940*.

Calciumoxyde: CaO, Bldg. dch. therm. Disso- 
ziat.: v. CaCOs (in CO2) II 1200; (Best. d. Disso- 
ziat.-Glelchgeww. mitt. Hochtemp.-Vakuum- 
waagc) 11191; d. Ca02 I I 2588; v. Ca3 P2O8 I I 3370; 
d. CaSOs II 3004; Bldg. aus CaCN2 u. Na2COs
I 928; Gewinn, v. nicht totgebranntem — aus 
CaSO< I 2498*.

Gesamtstrahl, v. —  u. — Gemischen II 3055; 
Analyse d. ultravioletten Emiss. v. Phosphorcn
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II 1882; Emiss. d. l ’r in — Pliosphoren I 1057, 
3037; Luminescenz v. dch. seltene Erden akti
viertem — II 1127; negat. Emiss. beim Bom
bardement mit posit. Ionen I 497; Schmelz- 
eiektrolyse v. Bildern v. 2 B2O3 H----1- CaF2

I 3159; Adsorpt. v. H 2 , Hexan, Cycioliexan u. 
Bzl. an — II 2940.

Rkk. II 3690; Rk.: m it BrFs I 1212; mit 
CO2 1 1871, 3140; mit SO2 u. mit S (Umkehrbark.)
II 2593; (hydrothermale) Synth. v. Ca-Siileaten
I 1068, 1768; II 690; Trenn, v. MgO au3 stark 
verd. Lsgg.; Zers. d. Dicarbonats II 3048, 3049; 
ElnU. eines mit verschiedenen Mengen AgCi 
hergestelltcn Eutektikums auf d. Verlauf d. 
ilk. — + PbCl2 -> CaCl2 + PbO I 3260; Um- 
setztz. m it Cu-Sn-Leglcrr. in O2 I 1750; Systst.: 
— C (Glelchgeww.) I 1867; — SO2 u. — CO2 

(Unregelmüßlgkk.) II 3661; — P2O5 I 3025; 
(11. — P205-S102) II 2014; Ca-S-0 II 103; 
— Na20-Al203 I 3026; CaO-2 Ca0-Si02-Cal'2 u. 
Ca0-Ai20s-Si02 II 1114; Fe-FeO-CaO I 2220; 
— Fe203-Si02 (Bedeut, für d. metallhüttcn- 
milnn. Schlacken) II 2231; Zr02-Th02-Ca0, 
Zr02-Be0-Ca0 (hochfeuerfesto Stoffe) II 3005; 
Xa20-Ca0-B203-S102 (im Glas) II 2507; —  
Saccharose-W. II 1005.

Kontaktvermögen bei d. NHs-Oxydat. I 340; 
(— 8i02-Katalysatoren) I 341.

Reiat. Wert für d. Yerbesser. d. Breunbark. 
d. Tabaks II 937.

Bibi.: Estimation of free calcium oxlde and 
hydroxide I [990]; s. auch Calciumcarbonat', 
Kalk.

CaOa, a- u. ß— , Dlssoziat.-Spann. II 2588; 
Best. in Backhiifsmitteln I 1172.

Calciumperchlorat s. Perchlorsäure, Ca-Salz. 
Calciumphosphate, Geschichte d. Knochen

aufschlusses u. d. Calclummono-(Super)-Phos- 
pliates I 1190, 2418; II 050; Bldg.: swl. —  aus 
wss. Lsg. (Beziehh. dieser —  zur Apatitgruppe)
II 1900; eines halogenfreien Apatits aus bas. —
I 2150; Löslichk. ln Lsgg. v. als Dünger ver
wendeten Salzen II 3945; Systst.: Ca0-P20o
I 3025; (u. Ca0-1>205-Si02) II 2014; I ‘20ü-Ca0- 
H2O I 927; HsP0i-Ca(0H)2-C02-H20 II 3212; 
— Geh. v. Blasenstelncn I 2605; Abscheid, auf 
d. Mandeln beim Menschen I 3079; Venvend.: 
zur Herst. v. Trockenhefe I 2100*; In Zahnwurzel- 
füllmitteln II 2848*; s. auch Düngung.

Prim . — : Bldg. aus CaHPCU II 2441; Ge
winn. II 754*; [aus Ca3(P04)2] II 1340*; Um- 
krystallisat. I 927; Rkk. d. Diliydrats I 2000; 
ltk.: mit FC2O3 II 3292; mit CaSOi (Ander, d. 
Geh. v. Superphosphat an W.-l. P2O5 beim 
Lagern im Haufen) II 757; Verwend. zur Ent
härt. v. BrauwasBer II 3038*; mercurimetr. Best. 
d. PO4H 2' II 3125.

Sek. — : Herst. I 2984*; II 754*, 2703*; (aus 
llohphosphat) I 2497*; [aus Cas(P04)2] II 1340*; 
Venvend. zur Herst. v. Puffern II 2931; Löslichk. 
in Ammoncitrat II 2715; Elnw. v. W. auf —
II 2441; Mischen v. Präcipltat m it NH4NO3 

(NH3-Verlust) 11 2711; Unters, v. —  aus mllz- 
brandsporenhalt. Knochenmaterial auf iebens- 
fSh. Mlizbrauderrcger II 3317.

Tert. — : Bldg. aus d. sek. Salz II 2441; 
Gewinn, aus Rohphosphaten I 1132*; Ver
wend. zur Herst. v. Puffern II 2931; Thermo
chemie (Hydratat.-Wilrme) II 1421; Löslichk. 
bei verschied, ph II 3139; therm. Red. mit C u. 
SIO2 II 994, 3375, 3090; Einw. v. SO2 auf —
I 483; Phasendiagramme in Kalk-Phosphorsilure- 
Verbb. II 089; kuochensalzlösendo Wrkg. d. Blut
serums gesunder u. racliit. Ferkel II 2841; Ver
wend. zum Verhindern d. Zusammenbackens v. 
NaCl II 2557*.

Calclumphosphld, Herst. eines für d. Schild- 
lingsbekllmpf. geeigneten, 10—60° ¡0 — ent
haltenden Prod. II 1000*, 2300*; Bldgs.-Wärme, 
ltkk. II 3690; Rolle bei d. Phosphatred. dch. 
Kohle II 3375.

Calciunipyrophosphat s. Pyrophosphorsäure, 
Ca-Salz.

Calclumselenat, Selenato-Calciumaluminat I 
3045.

Caiclumslllcate, F-lialt., W.-halt. —  v. Süd
afrika (Bultfontelnit) II 3541; hydrothermale 
Synth. (unter Druck) I 1008; (unter gewöhnl. 
Druck) I 1768, 3100, 3482; Synth. aus CaO 
bzw. CaCOs, Si02 u. AI2O3 II 090, 1140; Bldg.: 
im unabgebundenen Kalk-Sandmörtel I 1942; 
beim Brennen v. Portlandzement (ltk.-Verlauf)
II 2510, 3704; pliyslkal. Eigg. v. Tricalcium- u. 
Dlcalclumslllcateu (in Zement) II 911; —  
Phosphore II 3522; Mischkrystalle v. Ca2Si04 
u. MU2S104 II 100; Thermochemie d. Metasilicate 
u. d. Dlopsids 11 2009; Zers.: v. 3Ca0-S102
I 859; v. Tri—  zwischen 1000— 13000 I 1708; 
Systst.: CaO-2 Ca0-Si02-CaF2 II 1114; CaO- 
P2O&-SIO2 II 2014; b. auch Wollastonit.

Calclumslllcofluorld s. Siliciumfluorwasserstoff, 
Ca-Salz.

Calciumsulfat, Bldg. dch. pyrogene Zers. d. 
Ca SO 3 II 3004; Gewinn.: aus Mutterlaugen d. 
Mcerwassersalinen (Salztcichc) I 980*; v. feinst 
verteiltem W.-freien — I 1504*; (Abscheid, aus 
Schlamm) II 1811*.

Opt. Konstanten v. — Krystaiien Im Ultra
violett I 2085; Ultrarotabsorpt. v. Hydraten
I 186; Emiss. d. Pr in — Pliosphoren I 1057; 
Röntgenspektr. d. S in —■ II 3071; Dlssozlat.- 
Konstante II 2797; Einfl. auf d. DE. d. W.
II 341; Verdünn.-Wärme I 498; Herst. v. —  
Gallerten II 3530; Löslichk.: zwischen 182 u. 
316° II 2101; d. AgCi ln wss. — Lsgg. II 2798; 
Einfl.: auf d. Löslichk. d. J  I 1212; auf D. u. 
Dampfdruck v. Seewasser II 3004.

Zers. I 2498*; Umkehrbark. d. Rk. zwischen 
SO2 u. CaO u. zwischen S u. CaO II 2593; Rk. 
mit CaH4(P04)2 (Ander, d. Geh. v. Superphosphat 
an W.-l. P 2O5 beim Lagern im Haufen) II 757; 
Sulfato-Calclumalumlnat I 3045; Systst.: Ca-S-0
II 103; N1S04---H 2O II 3047; Lsg. u. Hydratat.
v. ungelöschtem Kalk bei Ggw. v. —  I 1352.

Verwend.: zur Entwilsser. v. organ. Fll.
II 3900*; in Bodenverbesser.- u. Unkrautvertilg.- 
Mltteln II 2800*; zur Erhöh, d. Gilrwrkg. v. 
Hefe beim Brotbacken II 2757*; zur Zers. d. 
bei d. Fettspalt, sich bildenden Emuiss. I 1019*.

Bibi.: Rccherchcs sur les aluminates do 
calcium et sur leurs combinalsons avec le chlo- 
rure et lc sulfate de calcium I [3040]; s. auch 
Anhydrit', Düngung', Oips.

Calciumsulfide, Emiss. d. Pr in — Phosphoreu
I 1057, 3037; Analyse d. ultravioletten Emiss. v. 
— Pliosphoren II 1892; Spektr. d. erregenden 
Absorpt. d. Lenardphosphore II 3673; Röntgen
spektr. d. S ln —  I 786; reversible Pliototropie 
v. Mn—  II 3840; Zers, einer Lsg. v. Ca-Poly- 
suliid mit SO2 I 3160; Lsgg. aus trockenem 
Kalkschwefel (Insektenbekilmpf.) II 592; Oxy- 
dat.-Vcrlauf v. fl. Kalkschwefel u. Lsgg. v. 
trockenem Kalkschwefcl (Vgl.) II 2714; Syst. 
Ca-S-0 II 163; Umkchrbark. d. Rk. zwischen 
SO2 u. CuO u. zwischen S u. CaO II 2593; Best. 
d. Polysulfidgeh. v. Solutio Calcii sulfuratl 
Vieminckx II 1003.

Calclumsulflt, Röntgenspektr. d. S ln —
II 3071; pyrogene Zers. II 3004; Unregeim&BIgkk. 
d. Syst. Ca0-S02 II 3001.

Calciumsuperoxyd s. Calciumoxyde: CaO2. 
Calclumthiosulfat, piezoelektr. Unters. I 1881. 
Calclumvanadat s. Vanadinsäure, Ca-Salz. 
Calclumwolframat s. Wolframsilure, Ca-Salz. 

Calcium Sandoz s. Gluconsllure, Ca-Salz. 
Caledonbraun R s. Indanthrenbraun R. 
Caledonfarbstolfe, Venvend.: für Seidenfarberci

II 3102; in d. Viscosefürberel II 2534. 
Caledonjadegrün {Bz • 2 - Bz - 2'- Dlmethoxydlbenz- 

anthron) II 1838; 3479*.
Caledonollvc G, II 1S38.
Caledonrot BN (Anthrachlnonnaphthacrldon, Anthra-
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chinon-2.1(AT)-l'.2'(ii)-benzacridon), Vcrwend. 
iiir Farbstoffe (Halogcnicr.) I 879*, 1581*.

Caliche s. Salpeter.
Calllstephinlumhydroxyd-Chlorld, Stabilität gegen 

verd. FeCl3-Lsg. I 1790.
Callophane, — App. II 572, 1042.
Calmusöl s. Öle, ätherische.
Calorlmetrie, Fortschritte I 1701; Übersicht d. 

modernen Mcthtli. d. calorimetr. Mess. II 251; 
exakte Mess. v. physlkal.-chem. Konstanten bei 
sclir holien Tempp. II 30; Methth. u. App. im 
Bureau d. physlkal.-chem. Normalsubstst. I 1996; 
calorimetr. Unteres. über Eichsubst. I 361; 
Sallcylsäure als sek. Eichsubst. in d. —  II 3684; 
Üesorpt.-Vcrf. für Mess, bis zu 2° absol. (App.)
II 572; Zwilllngsbombenmcth. zur genauen Best. 
v. Druck-Vol.-Temp.-Beziehh. II 3309; Mess, 
sehr kleiner therm. Effekte I 922.

Unteres, auf d. Gebiet d. adiabat. — I 1400; 
adiabat. Mlkrocalorimeter: zur Mess. d. spezif. 
Wärme v. festen u. fl. Stoffen I 196; zur Mess. d. 
Adsorpt.- u. Verdampf.-Wärme I 196; zur Mess, 
d. Verdampf.-Wärme v. aliphat. Alkoholen I 197; 
kleine Kammer mit kontrollierbarer Temp. für 
adiabat. — II 3748.

Einfaches Ausglelcliscalorimcter konstanter 
Temp. II 572; dynam. Calorimotor m it hoher 
Peltier-Wärmeempfindllchk. II 3367; Tragcalori- 
meter Junkers II 2688; Strahl.-Calorimeter II 682; 
elektr. Calorimeter zur Best. d. spezif. u. latenten 
Wärme bei hohen Tempp. II 2575; Zwillings- 
ealorlmeter mit elektr. Kompcnsat. II 3371; in 
ein Sauerstoffstromcalorimcter unwandelbares 
Lewis-Thompson-Calorimotor II 3275; Diphcnyl- 
oxydcalorlmetcr II 1902; staybrite-Stahl-Schäl
chen für Bombcncalorimeter 1 3271.

Korrektur: für d. Abkilhl. d. Metallcalorl- 
meters bei genauer Hochtemp.—  II 182; für 
imvollständ. therm. Isolier bei Mess, kleiner 
Wärmekapazitäten II 252.

Calorimetr. Bestst. Im Blute 1 3327.
Calorimetr. Schätz, d. Gell, an freiem Kalk 

in abgebundenen Zementen II 1344; s. auch 
Heizwert-, Verbrennungtusänne; Wärmeregulierung, 
physiologische.

Camel, Yerwend. als Paekmatcrlal I 2913.
Camelliaöl s. Fette.
Camphan, Konfigurat. I 1782; Ramanspektr. I 914, 

3153.
Camphen (F. 49"), York. v. d—  in äther. ölen v. 

Geijeraartcn II 288Ü; katalyt. Darst.: aus Noplnen
11 1367*; (oder Pinen) II 2109*; aus Bornyl- 
halogenlden II 017*, 777*; Ramanspektr. I 914, 
3153; Racemlsler. (Rk.-Mechanism.) I 2027; 
(Polemik) I 2172.

Polarlmctr. Analyse d. Syst. — , Limonen, 
¿¡-Pinen II 3274; Yerwend. zu Mikro-Mol.-Gew.- 
Bestst. mitt. mol. F.-Erniedrig. II 92.

Camphenilan s. ß-Apofenchan.
Camphenllon, Überfülir. ln Camphenilan (/¡-Apo- 

fenchan) II 2176.
Camplier, Isolier, v. I—  aus d. äther. ö l d. Rhizoms 

v. Curcuma domestica II 3739; Darst. aus poln. 
Terpentinöl I 1302; — Synth. (Verseif.) II 2455; 
den eigentl. — Arten entsprechende KW-stoffe
II 2175, 2176; Gewinn, aus Celluloidabfällcn II 
3328*.

Überführ. v. D—  in L—  I 03; F.-Dlagramme 
mit Glyccrinmonophenyläther bzw. Glyccrln- 
diphenyläther II 196; Ultraviol.-Absorpt. I 3035; 
Rotat.-DIspers. im Absorpt.-Gebiet II 1126; 
Anomalien bei d. magnet. Doppelbrech, v. ffic. 
u. d—  II 2429; Oberflächcnspami. wss. Lsgg.
I 2299; Einil. auf d. Koagulat.-Wert v. Elektro
lyten II 2436; Einfl. auf d. Viscosität: v. Cellulose
acetat I 051; v. Nitrocellulose I 050.

Benzoylier. I 1235; Bldg. mol. Addit.-Verbb. 
(Unters, mitt. d. Absorpt.-Spektr. im Ultraviol.)
II 2425; Verb.-Bldg. mit Nitrocellulose bei d. 
Oelluloldhcrst. I 3415; Betaine d. —  I 222; 
Choleinsäure mit rac. — (opt. Spalt.) II 2827.

Wrkg.: auf d. Herzgefäßsyst. II 2079; v. 
Japan—  auf d. Herz (Allo-p-oxocamplier. [„ Ylta- 
camplier“]) II 2844; analept. Wrkg. (Wrkg.-Be- 
dlngg.) 1 1801; Wrkg. d. d-, l- u. i—  auf d. 
Zentralnervensyst. I 1393; Antagonism. d. — 
u. d. KCl II 2204; Stoffwcchsehvrkg. v. — u. 
ihm verwandten Substst. bei d. cutanen Applikat.
I 1084; — Vergift, u. v. d. Nebennieren sezer- 
nierte Adrenalinmenge I 540.

Venvcnd.: beim Mercerisicrcn II 2899*; zu 
Plastifizier.-Mittcln I 1958*; (bei Harnstoff- 
CH20-Harzen) I 2390*; als Mottenschutz (Herst. 
v. — Kugeln) II 148*; (Wirksamk.) II 145.

Farbrk. mit Kicselwolframsäure II 1209; 
Verh. gegen HgNOs II 3445; Best.: mitt. Sublimat.
1 2353; mitt. 2.4-Dinitroplicnylliydrazin I 1808; 
v. d- u. dl—  I 423; Unters.-Yerff. f ü r — lialt. 
Opiumtinktur d. Pharmakopoe d. U.S.A. (Vergl.)
I 109; Prüf.-Vorschriften für Spiritus saponato- 
camphoratus » I 2981; Best. in — Liniment 
(U.S.P.JT.-Meth. für mit anderen ölen als Baum- 
wollsaatöl hergestcllte Linimente) 1 3474; (Va- 
kuumofenmetli.) II 3756.

Bibi.-. ■— [russ.] I [1954]; La canfora nelle 
piante c nelle sintesi chlmiehe II [3474].

/¡-Campher s. Epicampher.
Campherchlnon s. CioHuOz.
Campheröl s. öle, ätherische.
(ü-(iris-)Camphersäure (gewöhnt. Camphersäure) (F.

186,5-—187°), Geschichte d. Konst. d. — u. deren 
Ester I 2712; Darst. aus cis-Camphcr-tert.-nitril- 
säurcamid, Eigg. I 2712; Bldg.,Elgg. I 1368; Dls- 
soziat.-Konstante 1 1092; Abbau mit N3H 13227*; 
höhere /¡-Homologe (opt. Dreh.) II 2641.

Diäthylester, Mol-Refrakt. I 1093.
irtio-Methylester (saurer Camphersäure-ieri.- 

inethylesler), Bldg. aus d. ortho-Ester I 2712.
oriAo-Methylester (saurer Camphcrsäure-sei-.- 

methylester), Uniform, in d. allo-Ester I 2712.
Camphersäureanhydrid s. CioHuOs.
Camphersäuredichlorid s. CioHuOnClz.
Camphoisäure s. CwlInOi.
a-Camphoren, Konst. I 072.
Camphylamin s. CioHivN. '
Camplodol, RclzwTkg. I 95.
Campolon, —  ln d. Asthmabehandl. I 2860.
Canadabalsam s. Balsame.
d-(+)-Canadin (d-Tetrahydroberberln), Konfigurat. 

v. — u .— Basen 1 682; II 2058.
l-(— )-Canadin (Z-Tetrahydroberberln), Konfigurat. 

v. — u. — Basen) I 6S2.
rac. Canadin (rac. Tetrahydrobcrberin) (F. 173—174*), 

Darst. aus Argemone mexicana, Eigg. II 1640.
Candiolln, coenzymat. Wrkg. d. Extraktes d. Ncben- 

nlerenrinde für — II 2473, 2474.
Candlotsches Salz s. Aluminate.
Cannablnol, Konst. (Synth. d. Cannabinolactons u. 

isomerer Verbb.) I 2334; (Derivv.) II 885.
Farbrkk. II 1810.

Cantharldln, Bldg.-Ort in d. Spanischen Fliege II 557; 
Einfl. auf d. Atembeweg, d. Kaninchens I 3309; 
(hemmende Wrkg. d. Gummi arabicum- u. CaCl2- 
Lsgg.) II 401; Vergift, dch. Cantliaridensalbe 11 
2333; Geh.-Ycrmlnder. v. — Salzlsgg. dch. d. 
Bestralil. mit Sonnen- u. ultraviol. Liclit II 1471.

Nachw. I 556.
Cantharidol, Zus. II 1653.
Capiilaraktlvltät s. Oberflächenspannung.
Capiilarltät, Capillarwrkg. bei niedrigen Drucken 

oder bei selir feinen Capillaren II 1898; capillarer 
Fl.-Stand zwischen parallelen Platten I 1997; 
Verh. organ. Fll. zwischen parallelen Platten II 
2944; Ström, dch. Capillaren bei hohen Drucken
II 3535; quasi-laminare Ström, in Capillaren II 
187; Größe d. Verdräng.-Effektes beim Stroni- 
fluß dch. enge Röhren u. Spalte II 2610; Durchfluß 
v. Fll. dch. poröse Stoffe II 085; Labor.-App. 
für d. Demonstrat.. d. Graliamschen Ausfluß
gesetzes I 333; mathemat. Beliandl. Idealer Kugel- 
packck. n. Holilraumvol. realer Geriiststruktt.
I 199; Einfl. d. Gerüststrukt. techn. Caplllarsystst.
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auf physikal .'-ehem. Vorgänge I 1998; — Theorie 
d. Sorpfc. v. kondensierbaren Dämpfen dch. feste 
Körper II 3008; Adsorpt. u. Capillarkondcnsat.
II 3689; Theorie d. bei d. Capillarkondensat. frei
werdenden Wärme II 992; F. in sehr engen Capil- 
laren II 1599.

Capillarelektr. Lad. u. Hydra tat. als Zustands
variable d. hydrophilen Gele: Änderr. d. Vol. u. 
Elastizitätsmoduls d. Agar- u. Geiatinegels II 3530; 
capillarelektr. Erscheinn. u. Benetz, v. Metallen 
dch. Elektrolytlsgg. II 3372; olektroströmungs- 
rnechan. Effekt an einem thixotropen Gel II 3535; 
Bedeut, d. Capillarenweite für d. Ström.-Potential
II 3848; Best. v. Ström.-Potentialen an Glas- 
capillaren verschiedener Größe 1 2500; polaro- 
graph. Unters, d. Verschwindens d. Adsorpt.- 
Ströme beim elektrocaplllaren Nullpotential I 499; 
Depolarisat.-Strom im Capillarelektrometer I 360; 
Temp.-Veränderlichk. d. Elektrocapillarkurve I 
199; Einfl. v. Salzen auf d. Elektrocapillarkurven 
v. Lsgg. mit oberflächenakt. Substanzen I 924; 
Elektrocapillarkurve v. Mischsch. d. n. Alkohole 
mit W . u. Adsorpt. d. Alkoholmoll, an d. Hg- 
Oberfläche I 924; Elektrocapillaranalyse v. 
Mineralwässern nach Kopaczewski II 1949.

Blockier.-Phänomene bei Ultrafiltern II 347; 
Entfernen v. Fll. aus Stoffen mit capillaren Bäu
men II 3130*; Capillarwrkg. bei d. Braunkohleu- 
brikettier. II 950; Unters, d. Capillarstrukt. v. 
Holz I 3394; Ström, v. Gasen dch. poröse Mate
rialien II 513.

Bibi.: Capillarchemic. Eine Darst. d. Chemie 
d. Kolloide u. verwandter Gebiete I [1350]; s. 
auch Adsorption; Benetzung; Kolloidchemie; Ober
flächenspannung ; Quellung\ Rheologie; Vis-
cosität.

Caporit, ehem. Konst., physikal. u. ehem. Eigg., 
Anwend. u. Dosier. I 1396; —  als Deslnfekt.- 
Mlttel für Konservenfabriken I 3006.

Capriblau, photograph. Sensibilisier, mit — I 018.
Verwend. als Oxydat.-Red.-Indicator I 2490. 

Caprln s. CnRviOi.
n-Caprlnsäure (Decansäure), Vork.: in californ. 

Citronen- u. Pomeranzenölen II 3488; im süßen 
Pomeranzenöl (Portugal) v. Frauzös.-Guinea II 
3796.

Reindarst., physikal.-chem. Eigg. I 1203; 
Bldg. aus Dodecen-(2)-al-(l), Derivv. II 630; 
Nachprüf. d. Antonowschen Regel an —  II 3849; 
Wrkg. auf Diphtherietoxin II 3429.

Anomalien bei d. Kryoskopie d. —  in Bzl. 
u. Nitrobenzol II 1041.

Na-Salz, Oberflächenaktivität I 1884. 
Äthylester (Kp. 224,5°, korr.), Reindarst., 

physikal.-chem. Eigg. I 1203; physikal. Kon- 
stanten II 3076; stabile ^-Formen 1 3259. 

Caprlnsäurechlorld s. CxoHwOCl.
Caproln s. CoHisOi.
Caprokol s. unter C12Ö1SO2.
Caprolacton s. CaHioOz.
Capronophenon s. CizHizO.
n-Capronsäure, — Geh. im  Säurewasser d. Eichen* 

holzteers 11 477; photochem. Herst. aus Cyclo- 
hexanon 1 112*, 3086*; Bldg.: aus o-Dlmethyl- 
eyclohexan II 1013; aus A. u. Acetaldehyd (kata
lyt.) I 2808; aus Hexanol I 2847; aus Linolensäure
1 2307; aus Monascorubrin II 1640.

Nachprüf. d. Antonowschcn Regel an —  II 
3849; Capillaraktivität in wss. Lsg. II 187; Ad
sorpt. an d. Grenzfläche Luft/— Lsg. I 2441; 
Löslichk. (als Flotierreagens) in W. bei 2001 2225; 
Verteil, zwischen W.: u. nicht mischbaren Lö
sungsmm. II 2588; u. Olivenöl II 1118.

Katalyt. Hydrier, v. —  u. — Estern I 2565; 
Bromier. II 1610; Wrkg. auf Diphtherietoxin II 
3429; Anzieh.-Kraft auf Drahtwürmer II 3946.

Mikrochem. Nachw. in d. Pflanze II 1047; 
Anomalien bei d. Kryoskopie d. —  in Bzl. u. 
Nitrobenzol II 1041.

Cu-Salz, magnet. Eigg. II 3681.
K-Salz, Herst. d. sauren —  II 3862.

XIV. 1 u. 2.

Na-Salz, Oberflächenaktivität 1 1884; Rein
darst. u. biochem. 02-Verbrauch II 197.

Äthylester (Kp. 168°, korr.), physikal. Kon
stanten II 3076; Nachprüf. d. Antonowschen 
Regel an — II 3849; katalyt. Hydrier. I 2565. 

Methylester, katalyt. Hydrier. I 2565. 
Capronsäurechlorid s. C0H11OGI.
Caprylaldehyd s. G&HioO.
Caprylalkohol s. CsHibO.
CapryI(o)in s. GitHaOi.
n-Caprylsäure (Octansäure), Vork.: in californ. 

Citronen- u. Pomeranzenölen II 3488; im süßen 
Pomeranzenöl (Portugal) v. Französ.-Guinea
II 3796; in äth. ölen v. Geijeraartcn II 2886; im 
Fett v. Varanus Salvator Leur. II 630.

Synth. d. Äthylesters, ausgehend v. chines. 
Ricinusöl II 1544; Reindarst., physikal.-chem. 
Eigg. I 1203; Bldg.: aus a-Chloroctln, Eigg.
I 1360; aus Oleodibromstearinsäure 1 2307; 
Löslichk. (als Flottierreagens) in W. bei 20°
I 2225; Oxydat. mit H 2O2 u. CuS04 I 827; Wrkg. 
auf Diphtherietoxin II 3429.

Mikrochem. Nachw. in d. Pflanze II 1047; 
Anomalien bei d. Kryoskopie d. —  in Bzl. u. 
Nitrobenzol II 1041.

K-Salz, Herst.: aus Octanolu. K O H I I3014*; 
d. sauren —  II 3862.

Na-Salz, Oberflächenaktivität I 1884; Rein
darst. u. biochem. 02-Verbrauch II 197.

Äthylester (Kp. 208°, korr.), Synth. II 1544; 
Reindarst., physikal.-chem. Eigg. 1 1203; physikal. 
Konstanten II 3076; Nachprüf. d. Antonowschen 
Regel an —  II 3849; katalyt. Hydrier. 1 2565. 

Caprylsäurechlorid s. CsHiaOCl.
Capsaicin, Verwend. zur Verhüt, v. Vergiftt. II 751*. 
Capsanthin, Chemie d. —  (Übersicht) II 546; Ultra - 

violcttspektr. I 833; Adsorpt.-Verh. I 1544. 
Capsumin, Verbreit, in Beeren, chom. Natur II 76. 
Captax, Wrkg. v. Antiscorchings auf —  als Be

schleuniger I 1959.
Caral, prakt. Entseuch.-Verss. mit — I 2611. 
Caramel, Herst. II 934*; Herst. v. Melasse für 

d. — Fabrikat. II 934*; Verwend.: für Überzüge 
auf empfindl. Einlagen, wie Puffmais II 2757*; 
für Pflanzenschutzmittel II 3462*.

Caran, Ramanspektr. I 914, 3153.
Carbamid s. Harnstoff.
Carbamide s. Harnstoffe.
CarbamInsäure, Darst.: d. Na-Salzes aus NaCl, 

CO2 u. NHs (Umwandl. in Na2C03) II 3070; v. 
NH4-Carbamat aus CO2 u. NHs (Auswaschen)
II 1365*; Bldg. v. NH4-Carbainat aus m it NHa- 
gesätt. A. u. Fe(CO)ö I 511; Überführ.: v. Alkali- 
carbamaten in Alkalicyanide II 1834*; d. Zn- 
Salzes in Cyanamid I 1155*; — Ester s. Urethane.

NH4-Salz, spezif. Wärmen I 2821; period. 
Struktt. II 3373; Harnstoffsyntli. aus —  I 341; 
Rk. mit Alkaiimetallcyanaten I 871*.

Äthylester s. Ürethan.
Carbanil s. GiHbON.
Carbanllid s. CizRuONz.
Carbarson (4-Carbamlnophenylarsinsäure), Chemo

therapie d. Amöbenruhr mit —  I 2732. 
Carbazol, Darst. v. hochprozent. —  aus i5°/oig. 

Authracen d. Kusnetz- u. Don-Bassins I 1971; 
Bldg. aus 9-substltuierten ll-Oxy-2.3.4.11-tetra- 
hydrocarbazolcn I 2177; Reinig.: dch. Ver
sprühen I 1856*; dch. Sublimat, in überhitzten 
KW-stoff-Dämpfen I 2665*; (v. fl. chlorierten 
aromat. KW-stoffen) I 2665*; Darst.: v. in 2 sub
stituierten Derivv. II .1516*; v. Nitro- bzw. 
Aminoaikoxyderivv. II 1516*; v. — 2-ketonen
II 2532*; v. Oxynaplithocarbazolen II 295*; v. 
Oxybenzocarbazolcarbonsäuren II 1516*.

Berginisier. (+Mo-Trisulfid) I 1318; Nitrier.
I 1097; Verwend. als Alter.-Schutzmittel für 
Kautschuk I 2905*.

Carbide, — Studien mit d. CH4-Aufbaumeth. 1 1065; 
Krystallstrukt. I 8; Magnetism. I 31; elektr. 
Leitfälügk. u. Verbind.-Typus d. Alkali—
1 2142.
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Gewinn, (aus Kohlepaste u. Metall) II 3286*; 
(Regel, d. Schmelzvorganges) I 1132*; (Entfern. 
(1. Überschuss. C) II 754*; (v. — Gemischen dch. 
Red. u. Carburier. einer zwei metall. Kompo
nenten enthaltenden Verb.) II 3135*.

Gesinterte Hartmetallegierr. aus —  II 1301*; 
harte Legierr. aus — zur Herst. v. Schneidwerk
zeugen I 2094*; harte Werkzeuge aus —  I 2094*; 
Legierr. als Bindemittel für Hartmetall—
II 3781; Formstücke aus — 1 2372*; II 1361*; 
s. auch Legierungen; Widia,

Azotier. 11132*, 2753*; 11 1341*, 2504*, 3280*; 
Anheizen v. Carbidkörpern I I 3286*; s. auch-Icei z/Zen. 

Carblnole s. Alkohole.
Carbltol s. CqI I uOz.
Carbo [Richter] s. Kohle, aktive.
Carbo medicinalis s. Kohle, aktive.
Carbocerlnsäure, Isolier, aus Sphagnumtorf II 1727. 
Carbocyanine s. Farbstoffe-Cyaninfarbstoffe. 
Carbodlimlde, Stercochemlc II 1443.
Carbohydrasen s. Enzyme.
Carbolineum s. Teer.
Carbomel s. Melasse.
Carbonatapatit, Krystallstrukt. II 1423.
Carbonate s. Kohlensäure-Salze.
Carbonex, —  in d. Kautschukindustrlc, Eigg. I 2903. 
Carbonsäuren, Herst.: aus Naturgas II 2903; 

(4- Stickoxyde u. Pt-Schwamm) II 3183*; v. W.- 
unl. u. petroleumlösl.—  aus Petrolcumdestlllaten
II 3984*; aus KW-stoffölen (katalyt.) II 1690*; 
aus KW-stoffen (katalyt.) II 2369*; v. Salzen 
v. aliphat. Säuren aus niedrigsd. KW-stoffen u.
02-rcichen Gasen unter Druck bei 200—6000
II 287*; v. aliphat. —  aus hochmol. organ. Verbb. 

. (Paraffine, Wachse) II 1690*; v. Mono—  aus 
Cl-KW-stoffen, CO u. W.-Dampf (katalyt.) 
I 1155*; aus aliphat. KW-stoffen u. CO (katalyt.) 
I 1155*; v. fettaromat. —  (aus aromat. mehrkern. 
KW-stoffen u. ein- oder mehrbas. olefin. — ) 
I 1952*; (aus Halogenwasserstoffaddit.-Prodd. d. 
ungesätt. — u. polycycl. KW-stoffen) II 288*; 
aus mehrkernigen aromat. Verbb. mit CH3- oder 
CHs-Gruppen mit O-Vcrbb. d. Se II 2370*; v. 
aromat. — aus aromat. KW*stoffen, Alkoholen 
usw. u. unterhalogenigen Säuren 1 2512*; v. 
Mono—  aus Alkoholen dch. Elektrolyse in 
Ggw. v. Katalysatoren II 2528*; aus einwert. 
Alkoholen in d. Dampfphase (Herst. v. Katalysa
toren) II 3302*; aus Kohlehydraten (u. kohle
hydrathalt. Materialien mit H202-Lsgg.) I 2894*; 
(mit HN03 u. MnCte) II 3305*; aus Nitrilen 
(in Dampfform mit Miueralsäuren) I 1439*; v. 
a-ungesätt. Säuren aus Malonsäure II 3705; v. 
aromat. Acetyl—  u. Polycarbonsäuren II 1436; 
Darst. mit Na anstatt dch. d. Grignardsche Rk.
I 383; Synth. v. cis-trans-isomeren methylierten 
Polyencarbonsäuren I 3050; Bldg. v. Olefincar- 
bonsäureestern aus Pyrazolincarbonsäureestern
II 1625; Abtrenn, aus d. katalyt. erhaltenen Oxy- 
dat.-Prodd. v. C-Oxyden II 613*; Trenn.: v .—  
Gemischen über d. Ester II 1836*; v. höhermol. 
aliphat. Mono- u. Di—  mitt. niedrigsd. organ. 
Lösungsmm. II 3804*.

Konfigurat. Beziehh. d. substituierten — 
mit einer Isobutyl- u. Isoamylgruppe zu d. ent
sprechenden n. — I 2449; Dimorphism. als 
Funkt, d. Temp. in d. Reihe d. gesättigten, n. 
zweibas. Fettsäuren I 2309; Gleichgew. zwischen 
mono- u. dtmol. Form, Beziehh. zwischen Kp. 
u. ehem. Konst. II 2434; Ultravlol.-Absorpt. (d. 
gesätt. — ) II 835; (u. ,Strukt.) II 502; (u. Rk.- 
Fähigk.) II 2290; (Strukt. u. Rk.-Fähigk.) II 3871; 
opfc. Dreh, in homologen Reihen II 40; Viscosität 
aliphat. D i—  in Pyridin I 1510.

Solvatisier. u. Rk.-Fähigk. 11 2808; Konst. d. 
Hydrate I I 6; Bldg. aromat. KW-stoffeaus Dien—
I 810; Spalt, d. Diäthersäuren (Synth. d. Äther- 
lactone) II 696; katalyt. Red. II 1073*; (Priorität)
I 373; (v. —  u. Dcrivv.) I 1951*; Red. v. — u. 
Derivv. mit atomarem H II 2369*; Oxydat.: mit 
CrOs (v. einbas.— ) II 1000; (v.zweibas.—) I I 2213;

mit Se02, Selensäure oder ihren Salzen I 288*; 
v. aliphat. D i—  (elektrolyt.) II 2310; Lactoni- 
sier. v. Olef insäuren u. verwandte addit. Rkk. 
I 1654; Addit. v. Halogenen an ungesätt. Säuren 
u. Ester II 531; Add it.-Vermögen v. ungesätt. 
gegenüber HOCl u. Äthylhypochlorit; Orientier, 
d. Addenden u. Addit.-Mechanism. II 2168; 
modifizierter Curtiusscher Abbau (gesätt. Di— )
I 2309; (d. Chaulmoograsäure, d. Hydno-
carpussäure u. ihrer Dihydroderivv.) I 2310; 
(v. cycl. — ) I 3227*; Kondensat.: v. a./3-Di- 
brom—  mit Bzl. (+ Al-Halogcnlde) II 
3396; v. aliphat. D i—  mit Resorcin I 2383*; 
v. a.cc'-Dibromdicarbonsäureestern mit Thio- 
harnstoffen (Synth. v. Dithiazolidylmethan- 
derivv.) II 1921; Verbb. m it Harnstoff u. Urethan
II 2815; Rk.: v. Aldehyd- u. Ketonsäuren mit 
Isonitrilen I 1520; v. ungesätt. —  m it Naph- 
tholsulfonsäuren I 1955*; Wrkg. auf d. Oxydat. v. 
Leinöl II 1714; Bedeut, d. —  mit 3 C-Atomen 
bei d. spezif.-dynam. Wrkg. d. Aminosäuren u. 
im intermediären Kohlchydratstoffwechsel I 1683; 
Mechanism, d. Desinfekt.-Wrkg. I 2337.

Charakterisier.: als Anilide mit Thionylanilin
II 1481; als p-Phenylplienacylester II 370; 
refraktometr. Best. II 1482; Best. v. Anhydriden 
organ. Säuren in Ggw. d. entsprechenden Säuren
I 1125; s. auch Aminosäuren; Ester; Fettsäuren; 
Ketonsäuren; Oxysäuren; Säure . . . . ;  Thiosäuren. 

Carbonyle, Gewinn. I 1412*, 2368*, 3099*; II 1056*, 
1340*, 3936*; haltbare Suspenss. zur — Herst.
I 986*.

Magnetism, v. —  d. Fe-Gruppe I 31. 
Giftigk. II 3588; Gewinn, v. Metallen aus 

ihren —  I 1430*, 1711*, 2234*; II 1233*, 1361*; 
getrennte Gewinn, v. Fe, Ni, Co oder anderen 
carbonylbildenden Metallen II 3298*.

Härt. v. Polymerisat.-Prodd. v. Diolefinen 
mitt. —  I 144*.

Carbonylgruppe, Elnfl. v. Substitut, auf Ultraviolett- 
absorpt. u. ehem. Eigg. d. —  II 2807; Metall- 
verbb. d. Enolformen v. Monocarbonylverbb. 1515.

Best. v. Carbonylverbb. mitt. 2.4-Dinltro- 
phenylhydrazin I 1808; s. auch Aldehyde; Ketone. 

Carbonylsulfid s. COS.
Carboraffin s. Kohle, aktive.
Carborundum s. Siliciumcar bid.
Carbostyril [Chinolon-(2), 2-Oxychinolin], Verh. 

gegen Diazoverbb. II 1453; Kondensat, mit 
Anthranilsäuremethylester I 393.

Carbovent [Chinoin] s. Kohle, aktive.
Carboxylase s. Enzyme.
Carboxylgruppe s. Carbonsäuren.
Carboxypoiypeptidase s. Enzyme-Peptidasen. 
Carbroverfahren s. Photographie.
Carburierung s. unter Vergasung.
Carburine D, I 3229.
Carburine DR, I 3229.
Carbylsulfat s. CzHaOkSz.
Carcinom s. Tumoren.
Cardiazol (Pentamethylenteträzol), Konst., physlkal. 

u. ehem. Eigg., Gebrauchsweise u. Dosier. I 
1396; analept. Wrkg. (Wrkg.-Bedingg.) I 1801; 
Wrkg.: auf d. Atmung II 740*; auf Atm. u. 
Kreislauf I 547; auf d. Lungenkreislauf I 3200;
Hemm. d .-- Krämpfe dch. Hypnotica II  2205;
Behandl. d. Grippe u. ähnl. Erkrankk. m it — - 
Chinin II 561; Erfahrr. mit —  bei Lungentuber
kulose II 563; Wrkg. auf d. Avertinentgift.
II 3737; Verwend. bei d. CO-Vergift. I 1687. 

a-Caren, Vork. im Extrakt aus Pinus Longlfolia,
Ramanspektr., Ozonisier., Konst. II 135; s. auch 
Az-Garen.

ß-Caren, Vork. im Extrakt aus Pinus Longifolia, 
Ramanspektr., Ozonisier., Konst. II 135. 

As-Caren, Vork.: im Sternanisöl I 148; im poln. 
Terpentinöl I 1303; v. d—  im Sulfatterpentinöl
I 2243; — Geh. v. Terpentinöl II 3490; Raman- 
spektr. 1 914, 3153; Zus. d. —  aus Pinus longifolia 
(a- u. 0-Caren) II 135; Autoxydat. (d. d— )
I 2949; (Mechanism.) II 59.
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A*-Caren, York.: im äther. Öl v. Eucalyptus rari- 
flora II 2885; im poln. Terpentinöl I 1303; Vers. 
zur Synth. II 1441.

Caricin s. Enzyme-Papain.
Camiinsäure (Cochenille), Tinctura cocci aus Coche

nille mit. PAc. II 3271.
Tinktur aus entfetteter —! zur Titrât, v. 

Alkaloiden I 3207.
Carmoislnfarbstoffe, Färben v. Wolle m it —  II 1090. 
Carnallit, —  v. Ssolikamsk I 1647; (Gewinn, d. 

Rb u. Cs) I 2075; (prim. u. sek. — ) 1 2074; (Br- 
Extrakt.) I 2075; (Verwend. d. Chlormagnesia- 
laußen bei d. Aufarbeit, nach d. Kaltverf.)
I 2075; (Lösungsgeschwindigk. bei 15—65°)
I 2075; Löseverff. (Wärmeverbrauch) I 1813; 
Gewinn, v. KCl u. klinstl. —  II 3938*; Herst. v. 
Kaliumsulfat über Kalimagnesia aus lloh—
I 2498*.

Carnarina Swift, —  in d, Schweinemast I 758. 
Carnaubawachs s. Wachse.
a-Carnegieit, strukturelle Beziehh. zu Hochcri- 

stobalit u.Na2CaSiO* I I 14; Krysfcallstrukt. I 1626. 
Carnegln, Vork. u. Konfigurat. II 2058.
Carnosin, Isolier, aus tier. Geweben mit Na2S04 

anliydr. II 2325; Derivv. II 540.
Best. II 3924.

Carnotit, Best. v. U in — II 256.
A4-Caron, oxydat. Abbau II 522.
Carosche Säure s. Sulfajiersäure.
C aro tin»  Vork., Isolier., Vork.: in tier. u. pflanzl. 

Organen II 2201; ln Früchten u. Gemüsen (Einfl. 
d. Lichts) I 1380; — Gell. v. zehn Mohrrüben
varietäten II 3900; Gewinn.-Meth. aus Spinat
I 2333; Verbreit, in Beeren (Bezieh, zum 
Lycopin; Trenn, v. Lycopin) II 7(5; Vork.: im 
Palmöl I 3452; (Farbrlc. mit Japan, saurer Erde)
I 3452; im süßen Pomeranzenöl v. Französ.- 
Guinca II 379G; — Geh. d. Physalispflanzc, d. 
Epidermis d. Gänseschnäbel, d. mensclil. Placenta 
u. d. Corpora rubra v. Kühen II 414; Isolier.: 
aus Nebennieren I 1548; II 3731; aus d. Eidotter
säcken v. Haifischembryonen (Adsorpt.-Verss.)
I 1544; Vork. in d. Placenta II 2201.

Beziehung zum Vitamin A, Beziehh. zum 
Vitamin A I 2969, 3312; II 2674; (neuere Forsch.)
II 1405; (Auffass, als Provitamin A) I 410; (hoch- 
wirksame Vitamin-A-Konzentrate) II 891 ; Be
zieh.: zum Vitamin A u. 0-Ionon (Fortschritts
bericht) II 396; zum Vitamin A u. d. Sexual
hormonen II 2201; Trenn, v. Vitamin Ai u. 
Xanthophyll II 2069.

Umwandl. in Vitamin A II 2674; (in vitro 
dçh. Carotinase) I 1921; (dch. Lebergewebe) II 
2675; (dch. Haifischleber) II 1033; (in d. Kuh)
II 891.

Holle v. oxydiertem —  als H-Acccptor bei 
Atmungsvorgängen in Erbsen- u. Getreidesamen
I 2902; Wrkg.: d. Meerwassers, d. m it — in Be
rühr. war, auf künstl. Entw. d. Seeigeleies I 542; 
auf Wachstum u. Calcifikat. bei Tieren II 397; 
als Vitamin-A-Quelle für d. wachsende Huhn II 
1466; v. — u. Vitamin A auf d. Oxydat. v. 
Linolensäure II 2069; Einfl. auf d. Wrkg. v. 
Thyroxinlnjektt. I 2970.

Chemie, Übersicht II 546 ; Heterogenität 11544 ; 
Ultraviolettspektra I 833; Absorpt.-Spektr. allein 
u. in Ggw. v. SbCb I 2343; Absorpt.-Spektr. (im 
Sichtbaren u. im Ultravlol. u. d. Veränder. dch. 
Oxydat.) II 2059.

Hydrier, v. — Präpp. verschied. Herkunft, v. 
Dihydro—  u. v. Lycopin II 2058; Einfl. auf d. 
Polymerisat, d. Isoprens II 3486; Verh. bei d. 
Härt. v. Fetten I 2252; Behandl. v. fetten ölen 
mit — halt. Stoffen II 1546*.

Analyse, Best. d. Serum—  II 1209; s. auch 
Vitamine-Vitamin A.

a-Carotin.
Relndarst., Eigg., Konst. I 2593; Isolier, aus 

grünem Tee I 2061; Vork.: im unverseifbaren 
Anteil d. Karottenlipoide, opt. Eigg. (Bezieh.

zum Vitamin A) I 3312; in Beeren (Auffass. d. 
Cucurbitens v. Suginome u. Ueno als Gemisch 
v. viel ß- mit wenig — ) II 70.

Absorpt.-Spektr., opt. Dreh., SbCl3-Rk. u. 
Mess. d. Lovibond-Einhciten, Zuwachswrkg. I 
1800; Ramanspektr. äther. Lsg. I 1494; Löslichk. 
in Hexan I 3073.

Best. (Trenn, v.. anderen Carotinoiden) II 413.

ß- C a r o t in .

Vork. im unverseifbaren Anteil d. Karotten
lipoide, Absorpt.-Spektr. (Bezieh, zum VitaminA)
I 3312; in Beeren (Auffass. d. Cucurbitens v. 
Suginome u. Ueno als Gemisch v. viel —  mit 
wenig cc-Carotin) II 70; Isolier, aus grünem Tee
I 2061; Darst. aus d. Calendulafarbstoff II 2667; 
Vork.: im Sexualsyst. II 3109; in Corpus luteum

- u. Placenta d. Kuh (Bezieh, zum Vitamin A) I 
3458; — Geh.: d. corpora rubra v. Kühen II 414; 
d. Carotins d. Nebennieren II 3731.

Krystallstrukt. II 239; Spektr., Konst. I 2594; 
Absorpt.-Spektr., opt. Dreh., SbCb-Rk. u. Mess, 
d. Loyibond-Einheiten, Zuwachswrkg. I 1800; 
Ramanspektr. äther. Lsg. I 1494; Adsorpt.-Verh.
I 1544; Photochcmie II 2673; Löslichk. in Hexan 
(Umwandl. in Isocarotin) I 3073; Oxydat.-Prodd.
II 71.

Best. (Trenn, v. anderen Carotinoiden) II 413. 
Carotinoide, Geschichte d. —  I 1866; Forschsch. 

Willstätters II 2585; — u. Lipochrorae (Übersicht)
II 546; Vork. in tier. u. pflanzl. Organen II 2201; 
Bldg. bei höheren Pflanzen I 3453; — -Synthesen 
in Pflanzen 11 2201; Verbreit, u. Natur d. —  in 

• Beeren II 76; —  aus Kakifrüchten I 2593; Vork. 
im Sexualsystem II 3109.

Physikal.-chem. Beobachtt. I 2601; spektro- 
metr. Mess. I 2343; Absorpt.-Spektra 1 2970; 
(ultraviolett) I 833; Adsorpt.-Verss. I 1544; 
Oxydat.-Größe — haltiger Stoffe I 1551; Wachs- 
tumswrkg. I 2970.

Best. II 413; Carr-Price-Rk. (Blaufärb, mit 
SbCls) I 2343.

Carotinon s. GioIlwO*.
Carphoslderit, Collinssche Zahl II 2030. 
Carpotrochefett s. Fette.
Carragheen, Vork., Gewinn., Eigg., Verwend. v. 

— Moos in d. Papierindustrie I 2402; Koazervato 
mit Komplexsalzen I 2857.

Carrene,. Verwend. als Kältemittel II 905. 
Carthamin, Geschichte u. wirtschaftl. Verwend. d.

Safran, Carthamus tinctorius 1 2645.
Carvacrol, — Geh.: v. Bohnenkrautöl II 3488; v. 

Feldkümmelöl II 3489; Theorie d. Photosynth.
I 692; Kuppel, mit diazotierter Arsanilsäure 12944. 

Best. v. Thymol plus—  in Pflanzenextrakten
I 2972.

Carvasept (Chlorcarvacrol), Desinfekt.-Kraft II 1036; 
Einfl. als Dcsinfekt.-Mittel auf Instrumente in 
d. konservierenden Zahnheilkunde I 101;. Ver
wendbark. I 1266.

Carvenolensäure (Kp. 250—252°), Darst. aus Car- 
venon, Eigg., Methylester, Konst. I 1366.. 

Carvenolsäure (Kp. 255—257°), Darst. aus Car
venolensäure, Eigg., Rkk., Derivv., Konst. I 1366. 

Carvenon (p-Menthenon-y-[2]), Autoxydat. I 1365. 
Carvomenthen, Ramanunters. I 3153. 
Z-Carvomenthon (¿-Tetrahydrocarvon), Autoxydat., 

Polymerenbldg. II 3088. 
rac.Carvomenthon (Kp. 219—222°), katalyt. Darst.

aus 1-Menthcnoxyd II 1367*.
Carvon, -r-Geh.: v. Ol. Cari I 3508; v. Dillöl II 3489; 

d. Menthaöls aus in Florida kultivierter Mentha 
spicata I 3083; konstitutionelle Verwandtschaft 
mit Limonen (Dipenten) I 673; Autoxydat., 
Polymerenbldg. II 3088.

Best. in Kümmelöl I 2104.
Carylamin s. CioHioN.
d-Caryophyllen, Vork. im Ylang-Ylang-Ül I 3121. 
C a s e in . Allgemeines, erste Unterss. über d. Zus.

II 4; Übersicht II 2755; (tier.;u. pflanzl. — ) I 2909.
Physikal.-chem. Verhalten, Bedeut, d. Ionen

296*
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für d. innere Stabilität d. — Mol. 1 2470; Inhomo
genität („a-Casein“ u. „ß-Casein“) U 228; N-Vcr- 
teil. d. Methylen—  I 3074; P-Geh. (Abhängigk.)
I 3448; opt. Aktivität v. Handels-- II 2755;
Absorpt. (Bezieh, zum Insulin) I 87; löslichk. 
(Wrkg. v. erhöhten Tempp. u. d. Trockn.-Zcit)
II 2755; Adsorpt.-Vcrmögen v. Celluloseacetat- 
— Membranen I 1885; Dampfdruckmcss. an Iso- 
elektr. — u. an Na- u. Ca-Casclnaten I 505; 
Ylscositiit in Salzlsgg. II 2945; Komplexkoa- 
zervate mit Clupeln unter pliysioi. Milleubedlngg.
I 2855; Bind. v. Harnsäure an —  (Bind. d. Bio- 
kolloide) II 3007.

Quell, in saurer Milch II 1711, 1712; (Meß
methodik) II 1711; Koagulat. stark solvatislerter 
Sole I 198; Koagulat. d. Abbauprodd. u. opt. 
Aktivität I 2959; Vcrh. bei d. Koagulat. d. Milch 
dch. Lab II 938; (Polymerisat, zu Paracascin) II 
1984; Yerbutter.-Fähigk. v. mit Ca—  her
gestellten Butterfettcmulss. II 3496; Ausflock. 
(Herst. v. Heparin) I 1381; (Best. v. Heparin)
II 3127; Alkaliabbau 11381; Abbau dch. Auflös. 
in Resorcin (Identität d. Abbauprodd. mit d. 
dch. heißes Glycerin gewonnenen) I 2959; Bk. 
mit Lignin (Synth. eines Humuskerns) II 273.

Geh. ln d. Milch, — Geh.: d. Milch (Einfl. 
d. Beifutter, v. Trockcnhefe) II 19S4; (brünstiger 
Kühe) II 3495; d. Kuhmilch im Gebiete v. Algier 
(Schwank, d. Quotienten Fett/—) I 2107; d. 
Schafmilch I 598; v. Milch vom amerikau. Büffel
II 2254.

Verhalten gegen Bakterien u. Enzyme, — N- 
Bcdarf d. Milchsäurebakterien II 1926; Zers. dch. 
d. Milchsäurestreptokokken I 153; pankreat. Ver
dauung I 2971; pept. Abbau I 3196; Eiufl. d. 
proteolyt. Enzymo v. Blutserum, Plasma u. 
einigen Organextrakten auf —  u. seine Abbau
prodd. II 231; Wrkg. d. proteolyt. Fermente auf 
Methylen—  I 2336; Verh. d. Jodgelatine gegen 
proteolyt. Fermente 1 2336.

Physlol. Verhalten, Wrkg.: v. Na-Caseinat 
auf d. Elwcißverhältnlssc im Blute II 1648; v. 
Yatren—  auf d. Zustand d. Serum-Ca u. d. 
Entzünd,-Bereitschaft I 1680; parenterale Ite- 
sorpt. v. Jod—  I 1801; Ergänz.-Effekt v. —  u. 
— l'raktt. bei Fütter. mit Mischungen hoch- 
gereinlgter Aminosäuren I 2002; Wrkg. v. ——Zu
satz zu Futterrationen aus Mais u. Sojabohnen 
für Batten u. Schweine 11 2892; Anwend.-Welsen 
ln d. Säuglingsernähr. I 2000.

Techn. Herst. u. Verwend., Herst. u. Vcrwend.
I 3007;(pflanzl. —) 12909; Gewinn, v. Pflanzen—  
aus ölhalt. Samen II 1542*; Herst. v. lösl. — 
mit NHlOH I 759*; Behandeln: mit Säuren oder 
sauren Salzen (zur Herabsetz. d. Viscosität d. 
alkal. Lsgg.) I 759*; v. „cookcd cascin“ m it einer 
fluorhalt. Mineralsäure (zur Herabsetz. d. Viscosi
tät d. alkal. Lsgg.) I 759*; v. Lab—  mit iluor- 
halt. Mineralsäure (Löslichmachen in Alkali) I 
760*; Löslichmachen mit Salzen oder Säuren 
(Herst. In wss. Lsg. neutral oder schwach sauer 
reagierender Wasch- u. Emulgier.-Mittel) I I 1716*.

Herst. für Nährzweckc Vcrwend.-Arten) I 
2397; Verwend.: für Futtermittel I 3512*; in 
Krems u. Toiletteseifen 1 2910; zur Klär. v. 
Fruchtsilften II 2891; zur Wclnschön. II 3316; 
als Emulgator für ölspritzmlttel I 863; v. Ca- 
Caseinat als Stabilisator für Nicotlnpräpp. zur 
Schädlingsbekämpf. I 729; als Schlichtc I 3241; 
(für Kunstseidengarnc) I 2256*; für Kunstseide 
(Herst. einer — Lsg.) II 3328*; zur Obcrflächen- 
verzler. v. Gegenständen mit wellenförm. Mustern
II 3795*; zur Erzeug, unrcgelmäß. Musterr. I 
2551*; in Imprägniermitteln II 3326*; für Über
züge für metall. Gefäße I 1590*; Verwend.: für 
Farben s. unter Farben; für künstl. Hom s. Bon i- 
Kunsthorn-, für Klebmittel s. Klebmittel', Leim-, 
für plast. Massen s. Masten, plastische.

Analyse, gravimetr. Mikrobest. d. S II 3446; 
1’- u. S-Bestst. II 2388; colorlmetr. Meth. v. 
Fiskc-Subbarow zur Best. d. 1> I 3448; Best.:

d. Fc-Geli. d. Handels—  zur Verwend. für d. 
Herst. bestimmter Käsesorten I 1455; d. Phenyl- 
ulaninmlttclwerte II 2343; Differenzier, d. ■— u. 
d. Para—  nach d. biol. Serumpräzlpltat.-Meth.
II 1984; Best.: d. Fettes in — für Industrie
zwecke II 1853; in Milchschokolade II 461; Ver
wend. als Standardpräp. für d. Wrkg. d. Beizen- 
enzyme I 2124.

Bibliographie, Chemie u. techn. Verwert. I 
[3240]; Lieferbedlngg. u. Prüfvcrf. für Milchsäure-
—  II [1556]; Kurzer Leitfaden für d. Fabrikat, 
v. —  in Kleinbetrieben [russ.] I [2909].

Caseinogen, Elmv.: v. Bakterienproteasen II 1461; 
v. Pepsin (euzymat. Synth. v. Proteinen) II 1637; 
Einfl. auf d. Inaktivier, v. Trypsinkinase dch. 
Wärme I 3188.

Casperwaclis s. unter Paraffin.
Cassave s. Stärke.
Casslaöl s. öle, titherische-Zimtöl.
Casslopelurn (Lutetium), Temp.-Einordn. d. Spektr.

I 2291; Satelliten (J- M-Serienllnien I 1755.
Casslopelumchlorid Absorpt. im Ultrarot I, 

2930.
Casslterlt s. Zinnoxyde-. S11O2 .
Castlllavlolett, Bldg. atis Co u. CaîFe(CN)c II 1208.
Catalsan, Erfahrr. mit — ln d. Therapie d. Tuber

kulose I 1395.
Catappaöl s. Fette.
«ii.Catechin (F. 131— 132»), F. v. d—  II 1025; 

asymm. Oxydat. v. d—  I 532; Vcrwend. zur 
Uvlolbemuster. II 1519.

(W-Catechln (F. 164—165"), F. II 1025.
Catechlne, —  d. Kakaobohne II 1025; fabrlkmäß. 

Extrakt, v. Gambirblättcru II 2014; Ursache d. 
Phlobaphenbldg. I 2272.

Acctaldehyddampf als Fixier.-Mittel für Ca
techingerbstoffe in d. botan. Histologie II 3277.

Catechu s. Gerbstoffe.
Categullth, probates Kcsselstcln-Ileinlg.-Mittel II 

3000.
Catgut, Sterilisier. I 1268*, 2205*; II 3440; Stcril- 

erlialt. II 3746*; — Ersatz I 1690*; Herst. v. 
radioaktiven Fäden (aus Textilien mit Ober
flächenschutz dch. Metallisier.) I 2352*.

Causyth, Zus. d. Antirheumatlcums — 11 404.
Ceanothyn, — als Blutkoagulat.-Mlttel beim Men

schen II 3737.
Cebacol fl., Gewinn. II 2258.
Cebacol kryst., Gewinn. II 2258.
Cedernholzöl s. öle, ätherische.
Cedratöl s. öle, ätherische.
Cedrcn, Isolier, aus d. äther. ö l v. Sciadopitys 

vertlcillata S. et Z. I 2247.
Cedrol (F. 86 bzw. 86,5°), --Geh.: im Cedernholzöl 

v. Kenya I 2247; v. Sandelholzöl aus Indochina
I 1012; Isolier, aus d. äther. ö l v. Sciadopitys 
vertlcillata S. et Z. I 2247.

Cekas (Cr-Ni-Fe) s. Eisen.
Cellan, Darst. aus Cellulose u. HF, Methylier. II 

1158.
Cellit, Ylscositiit v . --Lsgg. II 2635.
Cellltonblau G Pulver, II 619.
Cellltonblau 3 G, II 1869.
Cellltonblau 3 G Pulver, II 291.
Cellltonechtblau BF konz. Pulver, I 1299.
Cellltonechtblau RF konz. I. Pulver, I 1578.
Cellltonechtgelb, I 742.
Ceilltonechtgelb GB Pulver, I 134.
Cellitonechtschwarz BT Pulver, I 1299.
Cellitonechtschwarz BTN-Pulver, II 1239.
Cellltonechtvlolett 6 B Pulver, I 1299.
Cellltonfarbstoffe, Eigg. als Acetatkunstseidcn- 

farbstoffe I 1157.
Cellitonrotviolett RR, II 1369.
Cellitonrotviolett RR  Pulver, I 3229.
Cellitonviolett R Pulver, II 2732.
Cellobiase s. Enzyme.
Cellobionsäure, Darst. aus Cellobiose, Elgg., Brucin- 

salz I 3169.
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Cclioblose, Synth. aus Lävoglucosau u. Acetobrom- 
glucosc II 2033; Bldg. aus Cellulose dch. Mikro
organismen I 1915; Abbau dch. KOH I 1224; 
Spalt.: dch. polysaceliaridspaltcnde Enzyme
I I 2666; dch. Emulsin I 2191; (dilatometr. Unters.)
II 73; Verll. gegen Enzyme d. Milchdrüse I 1552.

Modifizierter — Nährboden zur Differenzier, 
v. B. coli u. B. acrogenes II 2496; Bezieh, d. —  
Probe zur Coli-Aerogenesgruppo (im W.) II 1669. 

Cellodextrin, Frage d. Existenz II 1160; Identität v.
Oxycellulose mit /3-Cellulose u. —  II 1159. 

Cellon, Aufschriften, Malereien, Schablonierr. u. 
Aufdrucken auf — I 319*; Schallplatten aus —
I 762.

Ceilon-Feuerschutz, II 1717.
Cellophan, Herst., Verwend. I 894; Wrkg. d. a-Tcli- 

chcn auf —  II 2011; Ultravlolettdurchlässigk. v. 
— Filmen II 470; Absorpt. im langweil. Ultrarot
I 3034; Elastizitätsmodul bei tiefen Tempp. II 
2761; orientierte Farbstoffabsorpt. I 516; Lumi- 
nescenzverh. adsorbierter fluorcsciercnder Farb
stoffe an — Grenzflächen I 2440.

Ultrafiltrat, d. Serums mit —  Nr. 300 (Du 
Pont) II 2839; Iveimdichtigk. v. — Verband- 
stoffhüllcn I 1267; Konservieren v. fetthalt. 
Nahr.-Mittcln dch. — Behälter oder -Hüllen v. 
bestimmterLlchtdurchlässigk. 13008*; Eign. v .—, 
Trlacel u. Camel als Packinatcrial I 2913; Über
ziehen v. Korken für Wein- u. dgl. Behälter mit —
I 1454*; Verwend. als Isolicrmittel für elektro- 
techn. Zwecke II 1213*; — Verleim. II 3657; 
Färb. (Mcchanlsm.) I 1441; Verschießen v. Farb
stoffen auf —  II 3161; Bleichen u. Färben v. 
Hütenaus— u. Ilacello (Ramie zwischen— Folien)
I 2514; Mehrfarbendruck auf —  II 2396*; 
photograph. Druckverf. auf — (Verwend. v. 
Kolloidrclieibüdem) I 332*; Bilder in —-II 3660*; 
Phonogrammträger auf — Film II 3478*; licht- 
empflndl. — Schichten I 2804*; Kinofilme aus —
I 2414; Ozaphanfilm auf —  I 1187; Verhindern 
d. Anlaufens v. durchsicht. Scheiben dch. —
I 3334*; —  u. Silbergespinst II 1389, 1987.

— als Ersatz für Glimmer bei mlneralog.- 
petrograph. Unterss. II 2687; s. auch Filme; 
Viscose.

Cellosolve, Lösungsm. für Lacke I 1583.
Cellotrlose, Abbau, Konst. II 2633.
Cellulasen s. Enzyme.
Celluloid, Bldg.-Mechanism. („Fasercoiluloid“), 

Röntgenogramm I 3415; Elcktronenbeug. an —
II 3359; Absorpt. (u. Dispers, zwischen 300 u. 
1000 X) II 1125; (im langweil. Ultrarot) I 3034; 
Elnw. v. Licht auf gefärbte — Filme I 762.

Neucrr. in d.— Industrie (Patent- u. Literatur- 
Übersicht) II 3032; Verhüt, u. Bekämpf, v. —  
Brändenl 1560,2749; Herst. v. Nitrocellulose für—
I 1969*; (W.-Bereit.) I 2656, 3516; — Block in 
neuzeltl. Erzeug, u. Verarbeit. (Maschinen) II 946; 
Verarbeit. (Hilfsmittel) II 946, 3325; Regel, d. 
Fcuchtigk.-Geh. II 3280*; Entfern, v. Lösungs- 
mm. aus — 11601*; Gegenstände aus — II 3328*; 
— Färb. (Technik) I 133; (in wss. Medium) I 
2791*; gefärbte — MM. I 2529*; (Farbstoffe)
II 3107*; Aufschriften, Malereien, Schablonierr. 
u. Aufdrucke auf —  I 319*; Krystallmuster 
o. dgl. aus Nitrocellulose auf — II 3025*; Ver
wend.: zur Behandl. v. gestrickten u. gewebten 
Stoffen II 799*; für durchsicht. u. abwaschbare 
Spielkarten II 1550*; zum Reparieren v. Metall- 
gefäßen II 2414*; für Kitte u. Bindemittel I 3255.

— ähnl. MM. aus Nitrocellulose, Cellulose
estern oder -äthem u. neutralen Phospliorsäure- 
cstera II 1103*; Herst. v. — Ersatz: aus Poly
methylenketonen II 2247*; aus Acetylcellulose
II 1991*; aus Polyvinylderiw. II 3484*.

Bleichen v. — Abfällen I 2259*; Wieder
gewinn. v. — Filmabfällen I 2259*; (Campher)
II 3328*; (Formpulver) II 3328*.

Stabilitätsproben I 1732; s. auch Qlas (Ver
bundglas).

Cellulose bzw. Zellstoff.
Wissenschaftlicher Teil.

Allgemeines: Zusammenfass. II 1158; Über
sicht, Lös.-Erscheinn. I 3106; Entw. d. — Chemie 
1331 I 2458; moderne Entww. in d. -—Chemie
I 1175, 2402; II 2125; Unterss. über —  I 376;
II 1159, 2634, 3081; (italien.) II 2261; Verbreit., 
Strukt., Rkk., Verwend. als Rohstoff statt 
Kohlcntccr I 1844, 2402.

Bldg., Vork., Isolier.: Zwischcnprodd. d. 
— Bldg. (Intercellulose, Interxylane, Iuter- 
sacclmranc) I 2655; Darst. u. Zus. v. pflanzl. 
Skelettsubstst. I 536; Synth. aus Glucose dch. 
Acetobacter xylinum I 86; (Strukt.) I 2021; — 
v. Acetobacter xylinum u. v. Tunicatcn (Identität 
mit Baumwoll— ) II 3430; Bldg. d. Baumwoll— , 
Synth. u. Mol.-Größe II 199; Zcllstoffo aus d. 
Parenchym- u. Gefäßgewebe d. Maisstengels 
(mkr. Unters.) II 233; Isolier, aus Torfmoos (Vergl. 
mit Holz) II 2835; Aufspalt, d. Hölzer in — u. 
Nitrolignine I 2707; Trenn, v. —  u. Inkrusten 
v. Hölzern dch. A.-W.-Gcmische I 468; Ver
hältnis v. —  zu Xylan im Buchenholz I 1226; 
Zus. d. Zellmembran d. Erle (Ainus Glutinosa)
I 536; Isolier.: aus Kayu Baru (Eigg.) I 1175; 
aus Kayu Selemoh I 1175; aus Reisstroll I 1175; 
aus Koaiing I 1175.

Elgg., Faseraufbau: Konstanten u. physikal. 
Eigg. I 1175; Morphologie d. — Fasern (Unters.- 
Meth.) I 2655; Kettenlänge nativer —• II 2197; 
neues — Modell u. techn. u. färber. Eigg. d. Faser 
(Vortrag) II 1253; — Farbstoff komplex; Strukt. 
v. — Fasern I 516; Polyoxymethylen als Modell d.
— II 1905.

Konst. (Mol.-Größe d. „Hendckametliylcello- 
triose“) II 3081; Strukt. I 2254. 2786, 3413;
II 195, 3222; (Zusammenfass.) II 145, 3223; 
Isomerien bei d. Polysacchariden II 2830; Iso
meric — Hydratcellulose II 699; Mol.-Gew. 
(Viscosität d. Schwelzer-Lsgg.) II 1910; Mindest
äquivalent v. Baumwoll—  I 516.

Röntgendiagramm d. nativen —  (native 
Ramie) I 214; (Veränder. d. Bausteine d. —  
Faser) I 214; (v. „Hendekamethyltrlose“ aus — )
II 199; röntgenograph. Unters, (d. —  v. Aceto
bacter xylinum) I 2706; (d. Valonia-Zcllwand, 
Orientier, d. — Raumgitters in d. Zellwand)
I 690; (Orientier, d. Krystallite in d. Holz— )
II 1389; (d. — Xanthogcnates) I 2941; II 521. 

Kolloldchcmle: Micellartheoric d. —  (Polemik)
I 214, 1511; Viscosität (Systematik) II 797; (v. 
— Derivv.) II 33; (Temp.-Abhängigk.) II 2634, 
3864; (in ZnCh-Lsgg.) I 2402; (in Kupferammin)
II 470; (In NaOH-Cuprammoniumhydroxyd)
II 2393; elektr. Moment d. Doppelsciiieht an 
einer W.-— -Grenzfläche (Wrkg. v. Na-Seifcn)
II 3372; Ström.-Anisotropie in — Solen I 198; 
Quell, (d. Fichtenholz— ) I 1064; (in Alkali)
I 2526; Bind. d. W. (Hydrate) II 3863; Sorpt.: 
v. W. u. W.-Dampf I 2402; v. A.-Dämpfen
II 2304; v. Metallkationen II 3069; Durchtritt 
v. W. u. Isobutanol dch. Filter II 347; Lumincs- 
cenzvcrh. adsorbierter fluorescierender Farb
stoffe an — Grenzflächen I 2440.

Lösung v. — u. Derivv. (Mechanism.) I 3414; 
lösl. oder peptisierte —  II 798; Auflös.: in am- 
moniakal. Salzlsgg. I 662; in Schweizers Reagens
II 1160; (Best.) I 3011; (Rk.-Wärme u. -Gc- 
schwindigk.) II 1285; (lösl. u. uni. Form d. nativen 
—) I 1363; Ersatz d. Cu d. Cu-Athylendianiin- 
— Lsgg. dch. Co I 2831; Unlösllchk. in konz. 
Neutralsalzlsgg. I 2403.

Syst. Cellulose-NaOH-W. I 3052; Alkali—  
(Best. d. Verteil.bei Gelrk.) I I 1159; dch. Behandl. 
mit iS “/oig. NaOHerschöpfte— II 1159;Alkali—  
(Wrkg. d. Ol) II 313; (Reif.) II 313; (Depoly- 
merisicr. bei d. Alter, u. d. Xanthogenicr.) II 313; 
sog. regenerierte — (Polemik) II 313; Verb. v.
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Natron— - gegen Alkohole II 520; Alkali-— s. 
auch Celluloseäther; Viscose.

Opt. «Dreh, alkalilösl. oxydierter —  I 1226; 
Elastizitätsmodul d. — Dcrivv. bei tiefen Tempp.
II 2760; Vcrbrenn.-Wärme (für Pulver) I 3138.

Reaktionen: Rk.-Weise bei Gebilden mit 
großer innerer Oberfläche I 1224; Einw. ultra
violetter Strahl, auf — Derivv. II 469; Unters, 
v. Bambus—  I 2194; II 3032; (W.-l. Anteil) II 
3977; (opt. Eigg.) II 3977; Unters, über Lignin 
u. — (Hydrolyse d. Polysaccharide, Kinetik)
I 3167; (— u. Stärke, Mcthyldcrivv.) I 3167; 
(Dekamcthyl-0-mcthylcellotriosid) I 3169.

Abbau I 3413; II 2125; (dch. trockenen HCl 
unter Druck) II 697; (bei d. Kunstseidenhcrst.)
I 1731; Mol.-Größe d. niederen — Hydrolyscn- 
prodd. II 199; Acetolyse (Bezieh, zwischen —  u. 
— Dextrinen) I 376; (W.-l. Dextrine aus — )
II 2634; Verzucker. v. — lialtigen Stoffen s. 
Holzvcrzuckerung.

Tieftemp.-Dest. I 769; Inkohl. II 150; (v. — 
u. Lignin, Entsteh, v. Kohlen, Erdöl u. Asphalt)
I 2117; II 1991, 3330; Überfuhr.: in Humus
säuren I 2504; in synthet. Lignin II 3552.

Oxydat. (Bldg. v. Biosanacctat) I 2706; Red. 
v. AgCi u. AgJ in alkal. — Lsgg. I 2414; Einw.: 
v. Na auf —  in fl. NHa I 516; v. Na2COs II 1159; 
sog. koll. Kohle aus — u. H 2SO4 I 3393; Rk. mit 
I1F I I 1158; Einfl.: auf d. Polymerisat, d. Isoprens
II 3487; auf d. Hydrolyse v. Sucrose II 827. 

Blochern. Verh., Zers.: in Pflanzenmaterial dch.
Reinkulturen v. Pilzen u. Bakterien I 2057; 
aerobe u. anaerobe Zerstör. (Zus. u. Zers.) I 1113; 
Zers, im Boden I 694; II 1030; Vcrwertbark. dch. 
Agaricus campestris II 3108; Vergär. (bei [H‘] 
10~9 bis 10~l) I 462*; d. thermophile Vcrgiir. be
einflussende Faktoren I 2858; — vergärender 
anacrobcr Mikroorganism., CI. cellulosolvens. 
(Nov. sp.?) I 3078; Abbau dch. Cellulobacillus 
myxogencs u. Cellulobacillus mucosus I 1915; 
Spalt, dch. polysaccharidspaltende Enzyme II 
2666; Ausnutz. d. Holz—  beim Menschen I 969; 
— Verdauung im Organism. .d. Wiederkäuer II 
1650, 29S9.

Technischer Teil.
Eigenschaften, Reaktionen: Strukt. v. Zcll- 

stoffpappen u. Verh. d. Fasern I 2254; Eigg. v. 
Zellstoff u. Zellstoffblatt (Einfl. d. Faserlänge)
II 3977; Hydrat. I 1594, 2654, 2655; (physikal. 
Theorie) II 2562; Viscosität: v. Sulfitzellstoff in 
ZnCl2-Lsg. I 2402; v. Linters u. Zellstoff u. 
Acetylccllulose daraus I 1730; Einw.: v. Salz auf 
Sulfitzellstoff I 2112; v. NaC03 I I 1159; Acetylicr. 
u. Nitrier, v. Bambus-Zellstoff II 638; Verzucker. 
v. cellulosehalt. Stoffen s. Holzvcrzuckerung.

Zellstoffabrikation.
Fortschritt: d. Zellstoffindustric (koll.-ehem.)

I 2526; in d. Zcllstoffprüf. 1931 II 471; 30 Jahre 
Fortschritt in d. Sulfitindustrie I 1595; Entw. 
d. Zellstoffchemle 1931 I 2458; Jahresbericht 
1931 d. Zellstoffbleichcrei I 2912; Forschungs- 
problemc d. Zellstoffindustric I 2254.

Technik: Ausnutz. d. Abdampfes v. kontinu- 
ierl. arbeitenden —-Kochern II 2565*; Brobeck- 
Calorisator in d. Toppilasulfitzcllstoff-Fabrik II 
146; Baustoffe (Übersicht) II 1099; (Kohle) I 2785; 
Schmier- u. Dicht.-Mittel für d. Dicht.-Büchsen 
d. Umlaufpumpen u. dgl. v. — Kochern I 472*. 
1034*; Bekämpf, d. Korros.-Verluste (Fortschritte)
II 3325; Metallanfress. (V2A u. V-iA) II 2897; 
Sulfitverf. u. Edelstähle I 2345, 3516; II 1549, 
1857; Gefäßmaterial für Sulfitlauge aus Cr-Ni- 
Stahl I 1733*; Kocher (Anordn.) II 1859*; (Aus- 
kleid.-Material) II 1859*.

Aufschlußverfahren.

Allgemeines: neues Verf. zur Gewinn, v. Cellu
lose aus Holz bei niederen Tempp. ohne Druck

nach Wcdekiml 1 3516; II 797,1549, 3644; Nielsens 
Kochsyst. I 2526; Vorbehandl. mit esslgsäurc- 
halt. Fll. unter Druck I 315*; Herst. im Kreis
prozeß I 1315*; ununterbrochener Aufschluß I 
160*, 315*; II 3502*; gleichmäß. Kochersäurc
II 1549; Regel, d. D. d. Kochfl. I I 1723*; Beschick, 
v. — Kochern I 315*, 1968*; II 1256*; Über
wach. d. Kochvorgangcs II 2898*; Aufheizen v. 
— Kochern I 2404*; Erhitzen v. Kochfll. ohne 
Krustcnbldg. I 2914*; Zirkulat. d. Koclifl. I 2404*, 
2529*; II 1099; Druckregel. I 471*; II 2394*; 
Temp.- u. Druckkontrolle (Tycos control system)
II 1099; Umpumpen u. Versprühen d. Kochfl.
II 2898*; Ausblasen d. Kocher 1 2790*; II 1859*, 
1860*; (Verlust an Ausbeute u. Qualität) I 1022; 
Abkürz. d. Abgasezeit v. — Kochcrn I 472*.

Sulfitverfahren: Sulfitkochcrei (neue Entww.)
I 892; direkte Koch. (Polemik) II 3325; (krit. 
Besprech.) II 3499; (Verbesserr. u. Kontrollen)
II 1550, 2126; (mit russ. u. kanad. Fichtenholz, 
Vergl.) I 2255; (Temp.-Kurven) II 2897; (Wieder
verwert. v. Übertreib- u. Ablauge) I 1022; Chemie 
d. Sulfitzcllstoffkoch. (Acidität d. Schwcfüg- 
säurelsgg.) 1 1595; (Sulfonier. d. Fichtenholz
lignins u. Esslgsäurebldg.) II 2125; ([H‘] d. Koch
fl.) II 2125; neutraler Sulfitkochprozeß (Koch- 
temp. u. Schnelligk. d. Ligninlsg.) I 311; Auslös. 
v. Lignosulfonsäure aus Sulfitzellstoff I 1844; 
Rotfärb. v. Sulfitzellstoff II 638; Aufsclilicß. d. 
harzreichen Holzarten (Nebenprodd.) II 637; 
Cymol aus d. Abgasen II 2565*.

Vorbehandl. v. Holz II 2394*.
Pyrite in Canada I 3242; S, Pyrit u. Sulfit-

zellstoff I 1022; S-Verbrcnn.-Anlage für Sulfit---
Fabriken I 3242; Herst.: v. S02-Gas („Cliemico“- 
Sprühofen) II 1253; v. Calcium-Magncsium- 
bisulfit-Lsgg. 1 896*; v. Sulfitkochlauge (aus 
Abfallaugc) II 2127*; (Zusatz v. Sulfitablauge) I 
604*.

Herst. eines stets gleichmäß. Prod. II 1549; 
gleichmäß. Bedingg. für d. Kochsäure, wider
standsfähige Spezialstähle II 1857; Laugen- 
zirkulat. II 638; Einfl. einer relativ hohen SO2- 
Konz. I 2255; Laugenvorwärm. unter Druck 
(neuere Arbeiten) II 1253; Wiedergewinn, d. 
Säure u. Abwärme II 3502*; Herst. v. Sulfitzollr 
stoff: in 2 Stufen I 896*; II 1861*; mit SO2 

(unter Druck) I 2659*; (Vermeid, d. Porenfüll.)
II 1391*; (Entw. während d. Kochens) I 316*; 
m it Alkali- oder Erdalkalibisulfit + freie SO2, 
Wiedergewinn, d. Dämpfe II 1554*; unter Ver
wend. v. Abfallaugen, Tränk, mit Sulfitsalz, SO2- 
halt. Kochfl. II 1860*; aus Holz (Lsg. v. Ca-, 
Mg-, Na- oder NH4-Sulfit) II 1256*: (Na2SOs-, 
dann Na2C03- + Na2S-Koch.) II 3327*; (Tränken 
mit Na2S03-Lsg., Kochen mit wss. SO2) I 3519*; 
(NaHS03-Lsg. mit mehr als je 4%  an gebundener 
u. freier SO2) I 1598*; aus harzhalt. Hölzern (SO2, 
N H 4H SO 3, Ca[HS03]2) II 1554*; aus Holz, Stroh 
u. dgl. (Alkalivorbehandl. u. Sulfitkoch, unter 
Druck) II 1391*; (Sulfitlaugc mit Metallsulfat
zusatz) I 2529*.

Natron- bzw. Sulfatverfahren: Unterss. über 
d. Soda- u. Sulfatzellstoffkochprozeß I 2526; 
Ausbeute u. Qualität bei d. Natronverf. I 3128; 
konzentriertes Alkall zum Aufschluß v. Fichten
holz I 2786; Herst.: mit NaOH u. Oxydat.-Mittel 
oder NaOH u. Na2S (Regenerier, d. Kochfl.) II 
1391*; aus Holz (NaOH, Na2S2Ü3 u. Na2S) I 471*; 
(unter Verwend. v. aufgearbeiteter Kochfl.) II 
3176*; (Sulfidvcrf.) I 1599*; Neutralisieren d. 
Alkaligeh. v. dch. Alkaliaufschluß gewonnenem — 
1.471*; Filtrieren v. Natronzellstoff mitfc. Saug- 
filter I 1025*; Herst. v. Kraftzellstoff II 3646*, 
3809*; (Sulfldverf.) I 1599*; (aus Fichten- u. 
Kiefernholz) I 892; (Vcredel.) II 3809*; Schaiim- 
bekämpf. in d. Sulfatzellstoffabrikat. I 3364*; 
Beseitig, v. Mercaptan oder mercaptanähnl. 
Verbb. aus Abgasen oder Dämpfen II 3502*.

Chlor- u. a. Aufschlußverfahren: Wärmetönn. 
d. Chlorauischlusses u. d. Chlorbleiche II 638;
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(Jhloraufschluü I 1178*; II 13!>2*, 3044;
(Sfcrolizcllstoff) II 1099; Gewinn.: aus Stroh mit 
HN03 I 1733*, 2790*; aus Holz, Stroh u. ähnl. 
als Xanthogenat oder in CuO-NH3-Lsg. II 1553*; 

. Phenolaufschluß v. Holz u. a. I 1462*.
Herst. aus verholzten Fasern: Holzarten für 

d. Aufschluß II 2260; (Entrinden) II 1554*, 1860*; 
(Warmschleifen) I 2257*; (Dämpfen) II 3806; 
(Vorkoch. u. Zerfaser.) II 1860*; (Tränk, d. 
Schnitzel vor d. Koch.) 1 3244*; Herst.: aus d. 
Olivillobaum II 2760; aus „Doronoki“ u. „Ezoya- 
nagi“ II 3325; Aufschlicßen v. Pflanzenfasern 
(Flachs, Hanf, Kamic, Jute, Pitac) II 800 ; (Zu
satz v. Metallseifen bildenden Stoffen) I 1599*; 
Herst.: aus Musaccen (Manilahanf) II 800*; aus 
Maisstengeln, liagasse, lleis- u. Weizenstroh, 
Maiskolben, Schalen v. Reis oder Hafer o. dgl. 
I 2659*; aus Sprößlingcn, Trieben u. Abfällen 
v. Zuckerrohr I 597*; aus Bagassc I 1308*; 
(Alkalikoch.) II 3327*; (mit Kalk unter Druck)
I 2658*; (Fermentier.) II 799*; aus Ampas I 1460; 
aus Lohe II 3821; s. auch unter den einzelnen 
Aufschlußverfahren.

Zellstoffaufbereitung.

Mischen u. Verteilen v. Faserstoffbrei II 2395*; 
liiiekgewinn.: v. Faserstoffen aus Abwässern
I 1022, 2216*; II 2565*.

Reinigung: dch. Waschen mit W. II 2395*; 
v. Sulfitzellstoff mit Ch-W. I 1025*; (u. Bleichen)
II 1861*; Extrakt, d. harzartigen Verunreinigg.
I 3016*; Verringern d. Geh. an Harzen 11. Fett
säuren in Sulfltzcllstoff II 3177*; Entfern, d. 
Pektinstoffe II 2898*.

Bleichen (allg. Angaben) II 2563; (Kinetik)
I 1021; (Theorie, Wrkg. v. Hypochlorit) II 2563; 
(Systst. Dickstoffbleichc, Stufenbleiche) II 945; 
(Alkalinität) II 467; (gleichfönn. Erwärmen d. M.
II 1723*; (mit gepufferten Lsgg. v. HOCI bzw. 
ihren Salzen) II 2262*; (mit alkal. NaOCl, Vor- 
behandl.) II 2262*; Chlorbleiche v. Holzzellstoff 
(ehem. Faktoren) II 1550; Verschlechten v. Holz- 
zcllstoff dch. d. Hypochloritbleiche II 1550; 
Bleichen: v. Sulfitzellstoff (Stufenbleiche mit 
elementarem CI) I 1460, 3362; (alkal. Bleichfl.)
I 1734*; (Chlorgasbleichc u. Chlorkalkbleiche) I 
2656; II 638; v. Sulfit-, Sulfat- u. Natroncellulose 
mit Hypochloritlsgg. (+ Katalysatoren) II 2898*; 
v. Kraftzellstoff (Erhalt, d. Festigk.) I 2912; 
(Ein- u. Zweistufenbleiclic) II 2563; (mit Chlor- 
wasscr in Na-Perborat) II 2564*.

Trocknen II 3324; (u. Entwässern dch. flücht. 
Lösungsm.) I 1599*; (v. Zellstoff für Viscosc)
I 3244*; Stoffbahnanwärm. u. Warmluftvcntilat. 
bei einer Entwässer.-Maschine II 1718.

Verarbeitung.

Behandeln: mit Alkalilauge I 316*, 1734*;
II 2567*; (Zusatz v. Phenolen u. Terpenen) II 
2899*; (Herst. v. pentosanfreiem Zellstoff) I 604*, 
2790*, 3015*; II 1102*; (Verarbeit, auf Lsgg. 
v. niedriger Viscosität) II 2262*, 3327*; (für 
Celluloseester, Kunstseide u dgl.) I 1025*; (für 
Kunstseide, Filme) I 604*; (für Kunstseide u. 
Lacke) I 3130*; mit einer Kupferoxydammoniak- 
alkalilsg. bzw. Cu-Alkalilsg. I 3363*; m it Halogen
cyan wasserstoffsäure, Acetat u. CS2 (Wollälmlich- 
inachcn, Anfärbbark.) I 1734*; mit einem Alkohol 
(+ CH2O, Alaun u. Essigsäure, Erhöh, d. llciß- 
festigk.) II 2395*; a-Celluloscbldg. (Einfl. v. 
„Mcrzerisierlaugcn“ auf d. physikomechan. Eigg.)
II 1099; Herst. v. a-cellulosereichem Zellstoff: 
dch. Alkalibehandl. I 316*, 1463*, 1847*, 3519*;
II 2395*; (aus gebleichtem Zellstoff) II 2127*; 
(aus Zellstoff, Linters, Jute, Stroh) II 800*; mit 
Na2C03-Lsg. I 3364*; aus Sulfitpülpe (Vcrhinder. 
d. Bldg, freier Säure) II 3808*; aus Kraftzellstoff 
mit Ch-halt. W. u. 2— l°/0 ig. NaOH II 3809*; 
dch. Nachkochen mit NHs-Lsg. II 3808*; mit 
ammoniakal. CuS04-Lsg. I 1734*; aus harzhalt.

Holz (Sulfitvcrf.) I 1847*; (HN03-Aufschluß ) I 
1847*; II 2394*; für d. Kunstseideherst. II 1392*.

Herst. v. W.-dichtem Zellstoff II 1554*; 
Fcuchtigk.-undurchläss. Blätter u. Bahnen aus 
regenerierter Cellulose I 3520*; Vorbcliandl. zur 
Imprägnier. II 1256*.

Färber. Vcrh. d. Karrcrschen Aminocellulosc 
u. d. Pyridinviscose I 2095; Färben: v. Cellulose- 
derivv. enthaltenden Stoffen I 2242*; (mit Entw.- 
Farbstoffcn) I 2515*; v. regenerierter Cellulose 
(mit Farbstoffen lti-N— N-Il2-N =  N-Il3) II 126*; 
(mit Azofarbstoffen) II 293*; Beizen u. Färben: 
v. Ccllulosederivv. enthaltenden Stoffen I 2646*; 
v. Filmen, Fäden, Geweben u. a. aus Cellulose- 
derivv. I 2242*; Metallisieren v. Cellulosehydrat
folien I 3520*; Verzieren v.-Ccllulosederivv. mit 
Metall II 2396*.

Herst.: v. — Lsgg. (in einem verflüssigten 
quaternären NH4-Salz) II 3034*; (mitt. Cu[OH]2 

u. Äthylendiamin) I 2115*; v. hochviscosen —  
Lsgg. für Filme, Platten, Fäden, Lacke II 2567*; 
eines Lösungsm. (für —  u. v. Kohlehydraten mit 
diesem Lösungsm.) I 896*; (für Ccllulosederivv.)
II 132*; Ausfäll. v. Celluloscderlvv. aus ihren 
Lsgg. II 2567*.

Herst. v. Derivv. (Vorbcliandl.) I 2914*, 
3244*; II 1554*; (Vcrmindcr. d. Viscosität) II 
1555*, 3177*; (W.-lösl.) I 765*; (N-halt.) I 1178*, 
1179*; (S- u. N-halt.) II 1724*; (aus —  u. Halogen- 
olcfinen) II 1861*; (mitt. Phosphornitrilchlorid)
I 1026*; (aus Halogen-Acidylderivv. d. —  mit 
tert. Aminen) II 641*; (aus Baumwollgarn u. Tri- 
phenylmethoxyphosphorchlorid) II 641*; (mit 
Epichlorhydrin) I 3244*; II 1555*.

Alkalicclluloseherst. (Alkaliwiedergcwinn.) I 
1596; II 2261; (Best. v. Hemicellulosc in d. ab
fallenden Laugen) I 3243; Alkaliccllulosc s. auch 
Celluloseäther; Viscosc u. d. Abschnitt: Wissen
schaftlicher Teil, Syst. Cellulose NaOH-W.

Vcrzuckcr. v. Cellulose s. IIolzverzuckerung.

Verwendung.

Übersicht II 1549; neue Verwendd. für Cellu
lose II 1549; Holle in d. Technik (Vortrag) II 945; 
Bedeut, v. Ccllulosederivv. für d. Industrie 1 1575; 
Verwend. außer für Papier I 1021; Baumwolle 
oder — zur Nitrier.? I 762; wl. Pastillen zur 
Wundbehandl. aus pulverisierter —  u: Al2(S04)3
1 1556*; einer gascntwickelnden Celluloselsg. zum 
Veredeln v. Faserstoffen II 1858*; Vennindcr. 
d. Glanzes v. aus organ. Celluloscderlvv. be
stehendem Material I 470*; Gegenstände aus 
pulverisiertem Zellstoff (Schachteln, Röhren, 
Platten u. dgl.) I 2660*; Zcllstoffhand- oder -Ta
schentuch II 3034*; Kunstschwämme aus regene
rierter Cellulose (Patentliteratur) I 3362; uber
ziehen v. Korken für Wein- u. dgl. Behälter mit 
Celluloseschichtcn I 1454*; Verwend. v. Cellulosc- 
deriw.: für Bänder, Kunststroh I 2529*; mit 
Polyvinylkondensat.-Prod. für künstl. Fäden, 
Folien, Häutchen I 2529*; für Filme, Fäden, 
Überzüge, Verbundglas u. dgl. II 451*; für form
bares Pulver I 767*; für Kunstleder u. dgl. (Misch, 
mit Kautschuk) II 2550*; für Kitte, Appreturen, 
Isolicrr., Zement, Anstriche u. dgl. I 319*; bak
terielle Verarbeit, v. Celluloseabfallprodd. zu 
Düngemitteln I 1146*; Vcrwend.: für elektr. 
Isoliermittel II 1667*; in Straßenbelägen II 3768*; 
zur Herst. gekörnter Kohle I 271*.

Zellstoffablauge.

Abwasserfragen d. Zellstoffindustric (Vortrag)
I 3330; lied.-Fähigk. v. Sulfltablaugen I 311; 
Wrkg. d. Sulfitablaugc: auf Gewässer II 146; 
auf holzschädigende Pilzarten I 1845; Betrieb 
kontinuierl. Laugenwiedergewinn.-Anlagen (Über
sicht) II 1550; feuerfeste Stoffe in Sulfat-Wiedcr- 
gewinn.-öfen II 1343; Gewinn, v. Fasern aus 
Abwässern I 1022; II 2565*, 3809*; Wieder
verwert. v. Übertreib- u. Ablauge in d. Sulfitkocli- 
lauge I 1022.
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Aufarbeitung ü. Wiedergewinnung (Rinman- 
Verf.) I 311; Aufarbeit.: <1. Schwarzlaugen I 
1025*; v. alkal. Ablaugen (Ich. Zusatz v. H 2SO4 

u. SO2 I 1599*; d. Kochlaugcn d. Kraftzellstoff- 
hcrst. I -171*; v. Na2S u. Jia2C03 enthaltenden 
Ablaugen II 3640*; v. Na2S0a u. Na2S-halt. 
Kochlaugen I 1025*; v. Sulfltablaugc I 896*; 
(Entsäuern) I 2790*; (Abscheid, v. anorgan. u. 
organ. Stoffen) II 1860*; (zu einer Na2C03- u. 
NasS-Aufschlußlaugc) II 3502*.

Wiedergewinn, d. bei d. Koch, verwandten 
Chemikalien 1315*; Kaustizier.: v. Sulfatablauge
I 1907; Regenerieren v. verbrauchter alkal. Zeil- 
stoffkochfl. mitt. H 2SO4 II 1392*; Wiedergewinn.: 
v. Natron aus d. Ablauge v. d. Koch. v. chines. 
Hohr 12526; d. Soda beim Aufschluß v. Esparto- 
gras I 3242; d. Kalks beim Sulfatvcrf. II 1389; 
ttcgenerler. v. Braunlauge u. Kalkschlamm d. Na- 
tronccllulosefabrikat. I 1178*; Wiedergewinn, d. 
in d. Sctunelzofengascn enthaltenen S-Verbindd.
I 2790*.

Regenerier, d. Sulfit- u. Sulfat-Ablauge II 
1990*; (Herst. v. Alkalisulfit- oder Alkalibisulfit- 
Isgg.) II 1102*; Regenerieren v. Sulfitablaugcn 
(Ich. Zusatz v. Alkali- bzw. Erdalkalihydroxyden
II 1256*; Wiedergewinn.: v. Natronlauge aus d. 
Natronsulfitablaugen I 3130*; d. ehem. wirksamen 
Stoffe aus Sulfit—  v. d. Strohkoch, mit Na2S03
II 2764*; v. SO2 u. d. Na20-Geh. aus Sulfit- 
ablaugen II 2764*.

Entwässern I 604*; Eindampf. (Verff.) II 
3807; (d. Schwarzlauge; Mineralbldg.) I 469; 
(Vermeid, v. Nd.-Bldg.) II 1102*; (Hlndurch- 
führen eines Gases dch. d. Fl.) II 1392*;,Eln- 
engen v. Sulfitabfallauge II 1860*; (dch. Über
druck) II 3646*; (Verbrenn, unter d. Fl.) II 1857; 
(Ausfrierverf.) I 2790*.

Verwendung: direkte Verarbeit, v. Sulfitlauge 
auf absol. A. I 2392; Reinig, v. Sulfltablaugc zur 
Spiritus- u. Hefefabrikat. 1 1308*; Herst.: d. Hefe 
aus Sulfltablaugc II 2888; einer Wiirze zur Hefc- 
ziieht. aus Sulfitlauge I 304*.

Vcrwend. v. Ligninsulfonsäuren aus Sulfit- 
ablauge II 1990*; Vanillin aus Sulfitablaugcn
II 611; (Best.) I 761; Verwend. v. Sulfitablaugcn: 
für Dlsperss. zum W.-diclitmachcn II 3809*; ftlr 
Druckfarben I 1580*; für Küpenfarbstoffpräpp.
II 3308; zur Appretur v. Wolle u. Seide I 3010; 
Herst.: v. Harz aus alkalischen Ablaugen I 2257*; 
(Verwend. für eine Kunst.-M.) I 2792*; v. Harz- 
seife 11 3327*; v. Phenol-CH20-Harzen in Ggvv. 
v. Sulfitablauge für Lacke u. Press.-Mischsch.
I 3118*; Überführ, in benzinart. Stoffe u. Schmier
öle I 3016*; Zellpechverwert, in Zusatzstaub- 
feuerr. II 3178; Verwend.: für Düngemittel II 
594*. 1348*, 3948*; (u. Gerbstoffe) II 1718; Gerb
mittel aus Sulfitablauge I 3531*; II 1263*.

Analyse.
Fortschritte in d. Zellstoffprüf. 1931 1 2403; II 

1389; Priif.-Methth. I 158; neuere Prüfmcthth.
I 1590; Musterzichen bei Holzzellstoff (Metlith.)
I 1314; Analyse v. Kunstseidczellstoff II 2201; 
Klassifizier, dch. sclekt. Sieb. I 2788; [II']-Best. 
in d. Cellulosefabrikat. (Übersicht) II 2504; 
Kontrollinstrumente für d. Zellstofffabrikat. 11 
3324; Farbbest. in d. Zellstoffindustrie (Colori
metertypen) II 2393; Mess. d. Farbe v. Zcllstoff- 
bogen mit d. Pulfrichphotomcter u. d. Zusatz
gerät Berauh II 2762; Analyse mit d. Quarzlampe
II 947; Verwend. v. Cyanin in d. Zellstoffanalyse
II 940.

Charakterisier, v. Cellulosepräpp. dch. Lös
barkeitsunterschied in Kupferamminlsg. I 2788; 
Mess. d. Faserquell, in NaOH I 158.

Best.: d. Löslichk.-Zahl I 1176; d. Ag-Zahl
II 2762; d. JZ. II 639; d. Kupferzahl v. Sulfit- 
Zellstoff I 2788; d. a-Ccllulose II 471; v. Rein
cellulose in Zellstoffen I 2788; in Papier (mkr. 
Anfärb.-Meth.) I 1596; in Gctreidemehlen u. 
ihren Nebenprodd. I 2108; d. Pentosangeh. in

Cellulose u. ihren Umwandl.-Prodd. II 1160; v. 
Hcmicelluloso in d. Abfallaugen d. Alkallcellulose- 
berst. I 3243 ; d. Lignins im Zellstoff (Verbcsscr. d. 
Methodik) II 3978; v. O C H 3-Gruppen in Zellstoff 
(offizielleStandardmcth. d.Tcchn.Assoc. of the Pulp 
and Paper Industry) II 640; d. Harzes in Sulfltzell- 
stoff I 1597 ; v. Harz u. Fett in Zellstoffpappen I 
3128; v. Harz, Asche u. reduzierender Substanz in 
Zellstoffpappcn I 3128.

Best.: d. Aufschlußgrads (Vergl. d. Methth.)
I 3128; (u. d. Fcstigk.) II 639; (v. Sulfitzellstoff)
II 314, 2393; (u. Bleichbark. v. Holzzellstoff ; 
Unterss. d. Standardisier.-Kommiss.) II 3500; 
d. Verkoch.-Grades v. Cellulose II 2393; Mess. d. 
Hydrat, dch. d. Ivochmeth. I 158.

Herst.: v. Zellstoffblättem bzw. -Tafeln für 
Fcstigk.-Prüft. 1 2527; (SchneUmetli.) II 471;
(Standardmetli.) 11461 ; (vorl. amtl. Standardmcth. 
d. Technical Association of the Pulp and Paper 
Industry) 1 2913; Fcstigk. v. Zellstoffblättem ; 
Elmendorf-Prüfer I 3362; Zellstoffbewert, (brit. 
Standardmcth.) I 1597, 2527; (Kupferoxyd- 
ammoniakviscositätsprobe ; Standardmeth. d. 
Tappl) II 3978; Zellstoffanalysen (vorl. amtl. 
Standardmcth. d. Technical Association of the 
Pulp and Paper Industry) I 2787; Stärkeprüf. 
(Standardmeth.) I 763; Reißfestigk., Falzzahl, 
Berstdruck u. Mahl.-Grad (Standardmeth.) I 
3243; Reißlänge: u. Berstdruck I 3362; am 
Schoppersehen Reißapp. (Nullklemme) II 947; 
Bezlehh. zwischen Mahl., Trockn. u. Fcstigk.
I 3362; Best. d. Fcuchtigk. (nach Dolch) I 3363; 
(in Holz u. Zcllstoffbrei) I 158; (v. Stoffbahnen 
aus Zellstoff) 1 769*.

Röstgasunters. (SO2 u- S03) I 1597, 2787;
II 1719, 3977; Analyse v. Bisulfitlauge (Kocher
lauge) I 1597; Best.: d. [H'j in Kochersäure 11. 
Bleichlauge (Glaselektrodc) I 1845; v. SO2 in 
d. Blsulfitlaugcn I 763; II 146; d. Kalks in Sulfit
lauge II 148.

Zcllstoffablauge: Analyse v. Schwarzlauge
II 1550; (automat. Kontrolle d. Na20-Konz.)
I 1597; Best. d. Sulfitablauge in Fichtcnnadel- 
extrakten I 262; neue Rk. d. Sulfitcellulosc- 
extraktc I 3375; Rk. auf Sulfitablauge in Gerb
stoff auszügen : nach Procter-Hirst II 1262, 3346; 
(Verbesser.) II 1262; nach verschied. Methth. 
(Bericht d. Kommiss, für qualitat. Gerbstoff- 
analyse) II 3346; (Einfi. synthet. Gerbstoffe)
II 3989; Nachw. v. Sulfitcelluloseextrakt in 
Quebrachoextraktcn I 3375.

Bibliographie.

Verwert, d. Zcllstoffablaugcn, Patcntliteratur 
1921— 1931 I [1028]; Physikal.-mechan. Unters, 
v. Zellstoff I [3016]; Chemische Holzverwert.
II [150]; Physik u. Chemie d. Cellulose II [476]; 
hochmol. organ. Vcrbb. Kautschuk u. Cellulose
II [1028] ; Auszüge aus d. Literatur d. Zellstoff- u. 
Papierfabrikat., Jan. bis Dez. 1931II [1725]; Holz, 
Rohstoffe, für d. — Industrie truss.] I [769]; 
Veredl. [rusa.] 1 1897]; Fabrikat, aus Stroh [russ.]
I [1601]; küustl. Zellstofftrockn, [russ.] I [1601]; 
Antiseptica u. ihr Eindringen in Zellstoff [russ.]
I [1805]; Fabrikat, [russ.] I [1970]; Labor.-Ar- 
beiten über d. Chemie d. Cellulose u. d. Zellstoffs 
[russ.] II [642], [1393]; Fabrikat, v. Bäckerci- 
hefen aus Sulfitablauge [russ.] II [790]; Produ- 
zione della cellulosa da materie prime alciliano
I [2117]; Cellulosa e Unters artificial! I [3132); 
s. auch Baumwolle; Celluloseacetat; Cellulose
äther; Celluloseester; Cellulosexanthogenate; Filme; 
Hemiceüulose; Holzverzuckerung; Hydratcellulose; 
HydroceUulose; ilercerisieren; Oxycellulose; Pa
pier; Ramie; Seide-Kunstseidt; Viscose.

Cellulose B, Mindcstäquivalent I 516. 
a-Cellidose, Best.: d. — Verändern d. ,,i7 J-Modi- 

fikat. für ungebleichte Zellstoffe“ II 471; ini 
Papier, vorl. amtl. Standardmcth. d. Technical 
Association of the Pulp and Paper Industry • 
2787; s. auch unter Cellulose, techn. Teil.
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/(-Cellulose, Identität v. OxyceUulose mit — 11. 
Celiodextrln II 1159.

y-Cellulose, Schildliohk. für d. Viscoselierst. II  1159. 
4> H u lO M eace ta t(A o .«* ty lce llu lo se ), Konst. 

(Viscosität d. Lsgg., Mol.-Geww.) II 1909.
Herstellung: v. d. Baumwollstaude zur Acetat

seide 11731; Erzeug, (u. Verwend.) I I 1718; (Fort
schritte während d. letzten Jahrzehnts, Patcnt- 
literatur) I 2912; (Literatur- u. Patentübersicht)
II 945; (Vorbehandl. v. CcUulose) I 1734*; (Ent
fern. y. Feuchtlgk. aus d. Cellulose) I 2114*; 
(Behandl. d. Cellulose mit Perborat) I 2790*; 
Chemikalien u. Reinh.-Fragen ln d. — Industrie
I 1596; Acetylier. v. Cellulose (Kinetik) II 1550; 
(mit Essigsäuredämpfen) I 706*; (mit dampf- 
förm. Esslgsäureanhydrid) I 2114*; (mit Essig
säureanhydrid, Eg. + H 2SO4) I 317*; (mit Essig- 
säureanhydrid + K-Salze schwacher Säuren) II 
474*; (mit Essigsäureanhydrid in fl. S02[+ CrOs])
I 1026*; (Acetylclilorld als Rk.-Beschleunlgcr)
I 3244*; (+ Selcnsäure) I 1463*; Acetylicr.- 
Gemiscli (CH2CI2, Essigsäureanhydrid u. , Kata
lysator) II 801*; (Verdünnen dch. Ätylen- 
chlorld [Trichloräthylen, Chlf.]) II 801*; (Zusatz 
v. NO2, HNO2, Nitriten oder Nitraten; Veränder. 
d. Löslichk.) II 801*.

Herst. (App.) II 1987; (Vorr.) I 317*; (Be
hälter u. Zubehör aus Cr-Ni-Fe-Legierr.) I 1735*; 
(Trommel) II 2263*; (Temp.-Regulier.) I 101*; 
(in 2 Stufen) I 700*; (in mindestens 5 Stufen)
I 3364*; (FäUbad) I 2114* .

Acetylier. mercerlsierter u. unmerccrisicrter 
Baumwolle II 3806; Herst.: v. — Lsgg. aus ge
bleichten Natron- oder Sulfatzellstoffcn I 3016*; 
aus mit Glykol-HCI hergestelltem Zellstoff II 638; 
v. niedrig viscosem —  I 1315*, 2791*; in hoch- 
poröser Form I 766*; u. Löslichk. v. verschieden 
stark verseiftem —  1 893; v. in Aceton 1. —  aus 
Triacetat I 1310*; v. acetonl. primärem —  (aus 
Cellulosemonohydroxyalkyläther) I 2791*; (aus 
alkylierter Cellulose mit Essigsäureanhydrid) II 
474*; v. beständ. —  mit ca. 0,0i %  H 2SO4 II 948*; 
Darst.: v. krystallislcrtem —  / / 1 376; v. Cellulose
ester mit Chloressigsäureanhydrid u. Essigsäurc- 
anhydrld II 801*; v. Nitroacetylcellulosc 1 602, 
1179*, 1909*; v. acetonlösl. Nitro— , Nitro- 
celluloseacetohutyrat, -valerocaproat u. -aceto- 
butyrovalerat II 2505*; v. Oxäthylcellulosc- 
acetat II 801*.

Herst. (Reinigen v. gebrauchter Essigsäure)
I 318*; (Rückgewinn, d. Essigsäure in konz. 
Form) I 2791*, 3498*; II 3304*, 3979*.

Eigenschaften d. Fraktt. aus handelsüb]. —
I 1080; Primär- u. Sekundäracetat I 662; Mol.- 
Gew. (Unbrauchbark. d. Kryoskopie) II 1160; 
Unscharfe d. Röntgenspektr. (Entquell. als Ur
sache) II 2635; dielektr. Polarisat. in Lsg. II 848; 
Elastizitätsmodul bei tiefen Tempp. II 2761; 
Starrh., Relaxat.-Zeit v .— Lsgg. II 470; Adsorpt.- 
Wärme v. W.-Dampf an —  II 686; Sorpt. v.
A.-Dämpfen dch. — II 2304; Adsorpt.-Vermögcn 
v. Protein-.— Membranen 1 1885; Diffus. (Strukt. 
v. — Gelen) II 3533; osmot. Druck v. — Lsgg.
II 2944; Viscositfit I 1504; II 797; (Mol.-Gew., 
Konst.) II 1909; (Temp.-Abhängigk.) II 3864; 
(Einfl. geringer W.-Mcngcn) I 1730; (in organ. 
Lösungsmm.; Zusätze) I 651; (v. Verseif.-Prodd. 
aus Sekundäracetaten in Kupferamminlsg.) 11730; 
(v. Linters u. Zellstoffen u. Acetylcellulose daraus)
I 1730; Quell.: in organ. Lösungsmm. I 1080;
u. Löslichk. (Beziehh. zu dielektr. Größen) II 30; 
Auflös. (Kinetik) I 3052; (Bodenkörpcrbeziehh.)
I 2297; (Fraktionier, d. acetonlösl. — ) II 1550; 
(u. Fäll. dch. homologe Reihen v. C-Verbb.) II 
521.

Reaktionen: Einw. ultravioletten Lichtes auf
— u. Nitroacetat, Ultravtolettdurchlässigk. v. 
— Filmen II 470; Verself. (röntgenograpli. 
Unters.) I 1225; (teilweise) I 317*; (1.4-Dioxan 
in Eg.) II 1102*; partielle Abtrenn, v. Acldyl- 
gruppen II 2566*; Chlorier. (Einw. v. Licht) II

3034*; (v. Triacetat unter Belicht.) II 200; 
Methylier. v. „—  C“ II 3222; Einfl. auf d. Poly
merisat. d. Isoprens II 3487.

Verarbeitung u. Verwendung: Entfärben I 
312*; .Herabsetz. d. Viscosität v. konz. — Lsgg.
I 1555*; Erhöhen d. Affinität gegen Farbstoffo
I 3519*; Beizen u. Färben I 2242*; Färben (u. 
Druck mit Anthrachinonfarbstoffen) II 019; 
Färbepräpp.) I 3116*; (Farbstoffe) I 2242*; N- 
Dlacylderivv. v. aromat. Säuren als Zusatz zu —
II 1723*.

Verwend.: für künstl. Roßhaar, Streifen oder 
Bänder II 1736*, 3646*; für matte Kunstseide, 
Bänder, Kunststroh u. dgl. II 2263*; als Kaut
schukersatz für Wachstuch, Kunstleder, elektr. 
Isoliermittel, künstl. Kautschukpackck. II 454*; 
für Hülsen für Jagdpatronen II 3986*; Isolier, 
v. Drähten mit —  (Wiedergewinn, v. Aceton) II 
798; Verwend.: für Sicherheitsglas I 2371; II 2223; 
(Patentliteratur) I 2371; als Drahtglasersatz 
(Ultraviolett-Durchlässigk.) II 3810*; für W.- 
dichtes Wandbekleid.-Material II 1255*; für fest
haftende ‘Überzüge II 2508*; für perlmuttcrartig 
aussehende Gegenstände II 3485*; zur Ver
zier. v. Karosserien, Steinflächen u. dgl. II 2396*; 
s. auch Filme] Massen] Massen, -plastische] 
Weichmachungsmittel.

Analyse: u. physlkal.-chem. Eigg. d. Acetylier.- 
Bades I 1596; d. Acetonitratc II 640; Qualitäts
beurteil. dch. fraktionierte Fäll. I 1177; Best. d. 
Essigsäure in —  I 763; s. auch Ccllit] Ccllon; 
Ceüuloseester] Filme] Lacke] Leder-Kunstleder] 
Massen] Massen, plastische] Photographie, photo
graphische Filme-, Seide-Kunstseide] Texlüstoffe] 
Weichmachungsmittel.

C e ll u  I o m c H i  h e r , Geschichte, Herst., Eigg. 12912; 
Übersicht II 1718; gemischte Ccllulosc-Estcr- 
Äther (Eigg. u. Patentübersicht) II 945; Ccllulosc- 
Methylthiocarbonat-Metliyläthcr (Übersicht) II 
2563.

Herstellung (Vorbehandl. d. Cellulose) I 317*, 
3364*; II 1723*; (Erhalt, d. Faserstrukt.) II 3034*; 
(v. liochverätherter Cellulose in einem Arbeits
gang) I 3131*; (aus Alkalicellulose) I 700*, 1463*;
II 948*; (v. 1. —  aus pflanzl. Rohstoffen) II 474*.

C c llu losea lky lä ther. Herst.: aus Aikali- 
verbb. v. Cellulose u. Halogenalkylen I 1315*; 
(in Gas- oder Dampfform bei erhöhter Temp.)
II 2566*; aus Cellulose (u. Halogenalkylen + Al
kali) II 1991*; (u. Halogenolefinen + Alkali) II 
1861*; aus Stroh mit Alkylhalogeniden u. Alkali
lauge I 3244*; aus merccrisicrter Cellulose u. 
C2H 5CI oder CHsCl I 3131*; aus Mctallverbb. 
d. Cellulose u. Alkylier. u. Aralkylicr.-Mittel I 
2790*; v. Alkylaralkyläthern aus Alkallcellulose, 
Chloräthyl u. Benzylchlorid II 2566*; v. Oxy- 
alkylcellulose I 2114*; II 474*, 1102*, 3808*; 
(mit Äthylcnoxyd) I 1025*; II 2723*; (aus Holz
mehl u. Alkylenoxyden) I 1978*; (Verwend.)
I 765*, 1734*; dch. Verüther. d. Oxyalkyläther
I 604*; v. Ätherestern I I 148*; v. Oxalkylcellulose- 
estern aus Oxalkylcellulose II 149*: (Verwend.)
II 474*; nicht quellbarer oder wl. Alkylccllulosc- 
deriw. u. Gebilde daraus II 1991*.

Einw. v. Fermenten d. Magensaftes v. Helix 
pomatia u. solcher d. Gerstcnmalzes auf Ccllulose- 
glykoläther I 1676.

M ethy lence llu lose  I 516; II 3863. 
M ethy lce llu lose : Darst. I 3169; (u. An

wend.; Literatur) II 1100; W.-Empfindllchk.
II 521; Abbau dch. trockenen HCl unter Druck
II 698; Hydrolyse II 3222; fraktionierte Hydro
lyse völlig methylierter Cellulose II 1006.

D im etby lce llu lose : katalyt. Hydrier. II 
1510*.

T rim ethy lce llu losc: Darst. (röntgeno-
graph. Unters.) I 1225; Synth. aus Glucose dch. 
Acetobacter xylinus I 80.

Ä thy lce llu lose : Herst. II 948*; (in d. 
U.S.S.R.) II 3175; (Übersicht) II 945, 1100, 2563; 
(aus Cellulose u. C2H 5CI, Eigg.) II 2761; Elasti
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zitätsmodul bei tiefen Tempi). II 2761; Viscosität 
II 797; (Elnfl. geringer W.-Mengen) I 1730; 
Einw. ultravioletten Liciites II 470.

D l& thy lccllu lose: W.-Empfindlichk. II 521; 
katalyt. Hydrier, unter Druck II 1510*.

T riä tliy lce llu lose : W.-Empfindlichk. II 521. 
B cnzy lcc llu losc: Herst. I 766*; (in d. 

U.S.S.K.) II 3175; (Übersicht) II 045, 1100, 2503; 
(aus Alkaliccliulosc u. Benzylchlorid) II S02*, 
2500*; (u. Reinig.) I 316*, 3131*; Viscosität II 797; 
Einw. ultravioletten Lichtes II 470; Vcrwend. 
s. Lacke-, Massen, plastische.

Dibenzy icc liu losc : Herst., Eigg., Vcrweiul. 
II 470; W.-Empfindlichk. II 521.

C arboxym ethylccllu losc: Vcrwend. d.
Xa-Salzes zum Durchfärbcn mit Küpenfarb
stoffen I 2240.

Verarbeitung und Verwendung: Entfärben
I 312*; Reinigen II 474*; (Verwend.) I 604*; 
Aufarbeit, v. — Halb. Filterabfällen I 1020*; 
Viscositätscruicdrig. II 2203*; Behandl. mit 
mehrwert. Alkoholen I 3517*; W.-uni. Prodd. 
aus W.-l. —  I 2914*.

Färben: mit d. wss. Suspons. eines wl. Farb
stoffes I 2242*; mit W.-uni. oder wl. Farbstoffen 
(Zusatz) I 3231*; ln gelben Tönen I 2515*; mit 
Entw.-Farbstoffcn I 2515*; mit Azofarbstoffen
II 293*, 3103*, 3795*; u. Druck mit Anthra- 
chinonfarbstoffen II 019; m it Athern v. 1.4-Di- 
amino-2.3-dioxyanthrachinoncn I 2098*; Färben: 
mit halbindigoidcn Farbstoffen II 3788*; mit 
Naphthalsäuredcrivv. 1 202*; Drucken, Ätzen u. 
Buntätzen I 292*; v. Ätzeffekten auf gefärbten
—  II 3626*; unrcgclmäß. Musterr. v. — II 2551*; 
Vcrwend.: für Druckfarben I 2242*; für Anstrich
mittel u. Kunst-MM. 1 616*; zur Obcrfiächcn- 
verzicr. v. Gegenständen mit wcllenförm. Mustern 
II 3795*; für Ubcrzilgo für Heilmittel, welche 
erst im Darm zur Wrkg. kommen sollen I 1557*; 
zum W.-dichtmaclicn v. Cellulosefolien II 2763*; 
für künstl. Gebilde (Lösungsm., Fflllbad) I 1600*, 
2258*; für einen Zigarcttcnendverschluß II 3641*; 
als Filterstoff für alkal. od. saure Fll. I 111*; 
pliotochem. Bilder auf —  I1616*;s. auch Filme; 
Ijacke-, Massen-, Massen, plastische; Seide-Kunst
seide; Textüstoffe.

C e lln lo s e e a te r , Literatur-ÜbersichtI 702; Eigg. 
u. Patentübersicht gemischter Cellulose-Ester- 
Äther II 945; —  d. höheren Fettsäuren (Patcnt- 
iiteratur) I 1461.

Herstellung (Gewinn, v. Cellulose aus Stroh)
I 1733*; (Vorbchandl. v. Cellulose) I 316*, 317*, 
1025*, 1735*; II 1723*; (röntgenograph. Unters.)
I 1225; (Herst. v. Streifen aus einer Ceilulosebahn)
II 1554*; (aus Cellulosegewebcn) I 765*; (Tcmp.- 
Regulier.) 1 161*; (teilweise Verdampf. d. Lö- 
suiigsm. aus Verestcr.-Gemisch) I 2790*; (in 
Ggw. v. fl. SO2, direkto Verarbeit, d. Rk.-Ge- 
misclie) II 473*; (+ FeCls) I 1026*; (Vorhalten d. 
Z11CI2) I 517; (mit SO3) 1 3053.

Herst.: v. haltbaren — v. organ. Säuren
I 2790*; v. in organ. Mitteln lösl. u. säurebcständ.
— gesättigter Fettsäuren 1 310*; v. 1. —  (mit d. 
höheren Fettsäuren) I 1020*; (mit Cliloriden 
cycl. substituierter Fettsäuren) II 3810*.

Celluloseschwefclsäurecster I 3053; Phosphor- 
säurcester d. Cellulose II 315*, 2500*; Herst.: v. 
N-halt. —  II 1724*; aus Baumwollgarn bzw. 
Cellulose u. Triphenylmcthoxyphosphorchlorid
II 041*, 2764*.

Herst.: v. CcUulosefcttsäurcestcm II 3177*; 
v. Formylccllulosen II 3807; Verestcr. v. Cellu
lose: mit Dämpfen niedriger Fettsäuren I 766*; 
mit Eg., Propionsäure oder Buttersäure (Kinetik) 
II 1550; mit Fettsäureanhydrid (+ Katalysator)
I 1734*; Chloressigsäurccster d. Cellulose II 199; 
Herst.: mitt. Chloressigsäureanhydrid u. Essig
säureanhydrid II 801*; v. —  v. Fettsäuren v. 
mehr als 1 u. weniger als $ C-Atomen (Ausschluß 
v. O2) I 2257*; v. Ccilulosebutyrat II 2764*; v .— 
höherer Fettsäuren I 1734*; II 1433; (Fettsäure

halogenide H- Pyridin) I 1734*; v. Bcnzoylceilu- 
lose I 1847*; aus Clüoracctylcclluloso (u. Tri
methylamin) I 1847*; (u. tert. Basen) I 3519*; aus 
Halogen-Acidyidcrivv. d. Cellulose mit tert. 
Aminen II 641*; v. Oxyalkyl—  I 3364*; (Ver
wend.) II 474*; (teilweise Veräthcr. mit Äthyien- 
oxyd) I 1735*; dch. Acidylier. v. partiell, oxalky- 
licrten Cellulosen II 801*; v. Oxaikylceliulose- 
estern aus Oxalkylcellulose II 149*; v. Oxäthyl- 
celluloscacctat, Oxypropylccllulosebutyratll 148*; 
aus Cellulose u. -Derivv. mit teilweise veresterten 
mehrbas. Säuren I 1734*; Mischester d. Cellulose 
II 1100; (u. Gemisch in Aceton 11. W.-l. Ester)
I 2115*; (Verwend.) II 473*; (mit mehr als 2 ver
schiedenen Säurercstcn) II 642*; (d. Fett- u. Sal
petersäure) II 642*; (aus —  mit freien Hydroxyl
gruppen u. Diacetyl-o-salpetcrsäure) II 641*; 
(aus Nitrocellulose in Eg. u. SOCI2, SO2CI2, 
POCI3, PCI3, PCk) I 1735*; Nitroacctylcellulose
I 602, 1179*, 1969*; II 2565*; (u. a. gemischto 
Ester) II 2565*; Cellulosebutyroacctat (bzw. 
-acetopropionat) II 473*; (bzw. -butyropropionat)
I 1734*; Mischester aus hydrolysiertem Cellulose
acetat u. Cocosfcttsäurcchlorid II 149*.

Eigenschaften: Viscosität (lineare Abhängigk. 
v. d. Konz.) I 795; Lsg. u. Fäll. dch. homologe 
Reihen v. C-Vcrbb. II 521.

Reaktionen: Einw. ultravioletten Lichtes auf 
Nitroacctat II 470; partielle Abtrenn, v. Acidyl- 
gruppen aus —  II 2566*; Einw. v. SOCI2 (Herst. 
substituierter Derivv.) I 1026*; Chlorieren v.
—  organ. Säuren II 3034*.

Verarbeitung und Verwendung, Aufarbeit.: v. 
— Rohlsgg. II 2395*; v. — enthaltenden Filter
abfällen I 1020*; Reinig. I 317*; (Verwend.) I 
604*; Viscositätsemicdrig. II 315*, 1555*, 2263*; 
3177*; Zusätze (Glyptalharze) II 450*; (Harze 
aus Milchsäure) I 3118*; Plastizier.-Mittcl für — 
1882*; Einmischen v. Weichmachcrn 1472*; Lsg.-, 
Wcichmach.- u. Gclatinier.-Mittcl für —  I 1162*; 
Behandl. v. Kunststoffen aus —  mit Lsgs.- oder 
Weichmacli.-Mitteln II 316*; Dispergier. I 2998*; 
Herst. v. — Lsgg. (Zusatz v. aliphat. Aminen)
II 315*; Weichmachungsmittel für —  s. Weich
machungsmittel.

Erhöhen d. Affinität gegen Farbstoffo I 3519*; 
Farbstoffpräpp. (W.-l. Kondensat.-Prodd. v. 
Oxybcnzolen) I 3231*; Färben: in gelben Tönen
I 2515*; mit Entw.-Farbstoffen I 2515*; mit 
Azofarbstoffen II 293*, 3163*, 3795*; u. Druck 
mit Antiirachlnonfarbstoffen II 619; mit Äthcm 
v. 1.4-Diamino-2.3-dioxyanthrachinoncn I 2098*; 
m it halbindigoidcn Farbstoffen II 3788*;, mit 
Naphtlialsäurcderivv. I 292*; Drucken, Ätzen 
11. Bunt-ittzen I 292*; Ätzeffekte auf gefärbten —
II 3620*.

Verwendung: d. Formylcellulosc I 1176; für 
Druckfarben I 2242*; für Körperfarben I 1302*; 
für Überzüge oder Hüllen für Heilmittel, welche 
erst im Darm zur Wrkg. kommen sollen I 1557*; 
zum W.-dichtmaclicn v. Cellulosefolien II 2763*; 
zur Imprägnier, v. Baumwoii-, Leinen- o. dgl. 
Fäden II 2762*; zur Oberfiächenvcrzicr. v. Gegen
ständen mit wcllenförm. Mustern II 3795*; für 
unregelmäß. Mustcrr. II 2551*; für künstl. Ge
bilde (Lösungsm., Fällbad) 1 1600*, 2258*; 
für Kunstseide, Filme u. als Impränler. v. Ge
weben (Lsg.) I 765*; für Fäden, Filme, Bänder, 
Röhren, Hohlkörper, Lsg. (Fällbad) I 1600*; v. 
clast. u. geschmeidigen — Kautschuk-MM., 
-lacken u. -lsgg. für Isolier-, Imprägnier- u. 
Klebezwecke I 594*; Behandl. v. aus —  bestehen
den oder diese enthaltenden Fasern, Garnen, 
Bändern oder Filmen mit mehrwert. Alkoholen
I 3517*; Vcrwend.: für einen Zigarottencndver- 
schluß II 3641*; einer Misch, v. Cciluloscdcrivv. 
u. Kautschuk als Gummi- u. Lederersatz II 3810*; 
in einer Füllmasse für Schuhsohlen II 2015*; v. 
Ruß mit über 2—3%  Fe als Füllstoff für — II 
3487*; für phosphoresciercndc Gegenstände
II 802*; pliotochem. Bilder auf — I 1010*.
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Analyse fl. gemischten — (Aectonltrate) II 040; 
s. auch Filme; Glas-Verbundglas; Lacke; Leder - 
Kunstleder; Massen; Massen, plastische; Seide- 
Kunstseide; Überzüge; Weichmachungsmittel. 

Cellulosehydrat s. Hydratcellulose.
Cclluloscnltrat s. Nitrocellulose.
Cellulosexanthogenate, Entdeck, d. — u. d. Viscosc- 

seide II 3354; röntgenograph. Unters. I 2941; 
II 521; s. auch Seide-Viscoseseide; Viscose. 

Celslan, Collinsscho Zahl I 2004; Verwcnd. für keram.
MM. mit niedrigem Ausdehn.-Koeff. II 3083. 

Cenovis, Vitamingeh. I 1110.
Centrallt s. Zentralit.
Ccphaclln, Verb. m it Sillcowolfranisäurc I 1370; 

Wrkg. v. —  u. Emetin auf Kreislauf, Uterus 
u. Darm (Vergl.) II 402.

Ccphalln (Kephalin), -— Geh. d. Gehirns (Gc- 
schlechtsunterschiedc) I 1083; —  aus Menschen
gehirn (Fettsäuren d. oxydierten —) I 1791; 
(Fettsäuren) I 3074; Darst., physiol. Bedeut, 
u. Gell, in Geweben u. tier. Organen II 1787; 
Herst. aus frischemRinderhirn 11114; (Koagulat.- 
Vermögen) I 1114; Einil. v. Distcarincephalin 
auf protcolyt. Fermente II 74; Shockwrkg. (u. 
Prothrombin) I 90; Schicksal v. intravenös In
jiziertem — II 2843.

Best. mitt. Br2 I 847.
Cer, Entdeck. II 2580; röntgenanalyt. Best. d. 

Basizität I 203; — Spcktr. zwischen 2166 bis 
3514 A I 2549; Aufspalt, zwischen d. *F-Nlveaus 
d. Ce IV  II 173; Absorpt.-Sprung an d. L-Baml- 
kanten II 333; Lsg.-Wärme in Säuren II 1701; 
Einfl. auf d. photochem. Verh. v. Silieatgläsern
I 2370; desoxydat. Einfl. auf d. niclitmetall. Ein
schlüsse im Stahl I 2088; Wrkg. v. — Verbb.: 
auf d. Stoffwechsel u. d. Magensaftsekret. I 909; 
auf transplantablc Rattentumoren I 417; spezif. 
Rkk. I 2203; Erkenn, in Ggw. v. La, Th, Zr, Y 
u. Xd (o-Tolidln als Reagens) II 2850; Nachw. 
v. Ag dch. katalyt. Red. v. Ce(lV)-Salzen II 95. 

Ccrverblndungen, Mercurid I 1355; neuer Typus 
magnet. Doppelbrech. I 1030.

Cerarsenat s. Arsensäure, Ce-Salz.
Cerborat s. Borsäure, Ce-Salz.
Cerborld, Darst. gemischter Th—  I 2442. 
Cerbromid, Syst. — Pyridin I 3203. 
Cer(III)-chIorid, Ramaneffektv. Lsgg. I 1330; 

Lichtabsorpt. v. Krystallcn I 2543; Absorpt. im 
Ultrarot I 2930; Susccptibllltät bei tiefen Tempp.
I 1761; Einfl. auf d. Koagulat. v. Solen dch. A.
II 2939, 2940.

Cer (Ill)-hydroxyd, —  als Induktor für Oxydat.- 
Rkk.; Mechanism. induzierter Rkk. I 1986.

Cer(III)-nltrat, Ramaneffekt v. Lsgg. I 1336; 
paramagnet. Rotat.-Vermögen bei tiefen Tempp.
I 1630; Ander, d. Faradayeffektes mit d. Konz.
II 1752; therm. Verh. II 3361; therm. Zers, in CO2

I 3160.
Cer(IV)-nltrat, magnet. Doppelbrcch. II 2792. 
Cernitrid, Bldg.-Wärme, Lsg.-Wärme in Säuren

II 1761.
Ceroxyde: Zus. d. Peroxyds I 3398; Verb, 

als Katalysator beim Altern d. Spirituosen II 305.
Ce0 2 , TI1O2—  (Gcsamtstralil.) I 630; (Katho- 

ilolumlnescenz) II 3522; DE. I 2686; Schmclz- 
diagramm — AI2O3 II 2442; Syst. Zr02-Bc0- 
CeÖ2 (hochfeuerfeste MM.) II 3005; ■— T102- 
Katalysatoren II 166; Einfl. auf d. katalyt. Eigg. 
v. TI1O2 I 1872.

CC2O3, — Katalysatoren für d. A.-Oxydat. 
II 1119.

Cer(III)-sulfat, therin. Trenn, v. and. Sulfaten
I 2278.

Cer(IV)-sulfat, Anwend, als volumetr. Oxydat.- 
Mlttel I 977.

Ceranln W  Extra, I 2241.
Cerasln, Darst., physiol. Bedeut, u. Gell, in Geweben 

u. tier. Organen II 1787.
Cerebrln (Phrenosin), Darst., physiol. Bedeut, u. Geh.

in Geweben u. tier. Organen II 1787.
Cerebroside, Isolier, aus ä. Fett d. Dermoidcysten

II 3431; Schicksal v. intravenös injizierten — 
II 2843.

Cerebrospinalflüsslgkelt, spektrograph. Unters. I 
1800; Chlorgcli. (Einfl. d. Plasmaprotcins) II 
3267; Chloride u. anorgan. Bestandteile während 
d. Nephritis u. Acldosis I 246; CI- u. NaCl-Geh. 
unter d. Einfl. d. Parathyrcoidealiormons beim 
Menschen II 1463; Bromidgeh. I 965; K-Gch. 
(Einfl. v. K-Acetat) I 1263; anorgan. Bestandteile 
(Ultrafiltrat, v. Ca u. Mg) II 1798; Verteil, v. Ca 
zwischen Blut u. — im Schlaf nach Diallylbar- 
bitursäuregaben II 37; Pb- Geh. bei experimenteller 
Pb-Vergiit. II 1930; Aminosäuren d. —  II 2069; 
Kreatinin u. Kreatin im —  bei n. Personen u. 
Im Zustand nephrit. Azotämlo I 1799; Bilirubin- 
gch. II 2326; Diastascgeh. II 2482; oxytoe. Akti
vität (Diffus, d. weibl. Sexualhormons in d. — )
1 404; Nichtvork. v. Hypophysenvorderlappen- 
hormon in d. —  während der Schwangerschaft
I 1390; Ggw. d. excito-sekretor., auf d. Schild
drüse wirkenden Hormons d. Prähypophysc in 
d. —  n. seine Verteil, in —  u. Harn II 1463.

Schnellbest. d. reduzierenden Zuckers I 1274; 
Best.: 11. Geh. an freiem, Einweiß- u. gebundenem 
Nichteiwcißzucker in 11. 11. pathol. —  I 424; v. Bl
II 3754; Tryptoplianrk. in d. —  bei tuberkulöser 
Meningitis II 98; Uranin als Hilfsmittel bei d. 
Diagnose d. Meningitis I 2745.

Bibi.: Kolloldrkk. d. Rückcnmarkfl. (Technik, 
Klinik u. Theorie) I [1934].

Cerere (Trlkresolmercurlacetat), Darst., Vcrwend. zur 
Schädlingsbckäinpf. I 2758.

Ceresan, Einfl. längerer Lagerzeit auf d. Kcim- 
fähigk. -— gebeizten Getreides II 2515.

Ceresin, —  aus Tschcleken-Ozokerlt I 3248; Ge
winn. aus Ozokcrit oder Petroleumrückstäuden 
mitt. Blcichcrde oder Bleicbkohlc I 1033*; 
Reinig, dch. katalyt. Hochdrackliydrier. II 958*. 

Mkr. Prüf. I 323; refraktometr. Unterss. v.
Paraffin---Miscliscli. II 2574; Bewert, dch.
Best. d. Retent.-Effektcs II 1565; s. auch Erd
wachs {Ozokcrit).

Cerevlsterln (F. 205,3°), Isolier, aus Hefe, Eigg. 
II 1041.

Cerol S, Undurchliissigmachcn v. cardierten Woll
stoffen mit —  I 2785.

Cerotlnsäure (F. 84— 85 °), Vork.: im süßen Pome
ranzenöl (Portugal) v. Franzos.-Guinea II 3790; 
im Blätterwachs d. Rosenkohls II 2981; Isolier, 
aus Spinat I 900; Bldg. aus d. acetonlösl. Fett 
d. bovinen Tubcrkelbacülen I 2339; s. auch 
C29H5SO2.

Cerylalkohol, Definit. II 3426; Vork.: im süßen 
Pomeranzenöl (Portugal) v. Franzos.-Guinea 
II 3796; im Blätterwachs d. Rosenkohls II 2981; 
Im Harzmantel v. Sarcoeaulon rigidum Schinz. 
II 1639; Isolier, aus d. Rinde d. Eberesche (Sorbus 
aucuparia L.) II 2834; Erkenn, d. Alkohols 
C22H40O aus Spinat v. Heyl, Wise u. Speer als —
I 960; s. auch C20//MO.

Cetaceum s. Wachse-Walrat.
Ceten (Hexadecen, Hexadecylen), Crackvei-ss.il 2032, 

3076; Einfl. auf d. Autoxydat. v. Paraffinöl
II 2785; Vcrwend. für Netz-, Reinig.- u. Disper
giermittel (Sulfonier.) I 877*; II 1240*.

Nachw. mitt. d. ultraroten Absorpt.-Spektr. 
II 408.

Cetölsäure s. Cetoleinsäure.
Cetoleinsäure (Cetölsäure) (F. 33°), Darst. v. Phcu- 

acylestem II 2446.
Cetylalkohol (Hexadecanol) (F. 50—51°), Vork. 

im Unverseifbaren d. „Calamary“-Ölcs I 1458; 
— Geh. d. Öles v. Ruvettus pretiosus („Castor 
oil fish“) II 2559; Darst.: aus Spermacetiöl
I 2565; aus Äthylpalmitat, Eigg., Rkk., Oxim
I 2446; Verbrenn.-Wärme, Eign. als Elchsubst.
1 1996; Vcrwend.: in hygien.-kosmet. u. Pharm a
zeut. Zubereitt. II 3439; zur Textilbchandl. 
(Xanthogenler.) I 1732*.

Cetylamin s. CwHwN.
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Chabiisit, Gasaufnahme dch. —  I 2119; Sorpt.
v. NHs in —  I 1885.

Chalkon (Henzalacctophenon, Styrylphenylketon), 
Darst.: aus Acetophenon u. Benzaldehyd II 1617, 
2530*; v. — Homologen u. verwandten Verbb.
I 2169, 2170; Bldg. aus Acetophenon u. a-Meth- 
oxybenzylchlorid I 2315; spektroehem. Unters.
I 232-4; katalyt. Hydrier. II 1771; Einw. v. 
CH3MgJ II 1426; Hk.: mit Na-Enolalkylmalon- 
ester I 3108; (Na-Mcthylmalonester) I 45, 222; 
mit Bromessigester u. Zn bzw. Malonsäuremethyl- 
ester I 375; mit p-Nitrophenylesslgsäurccstem
I 1524.

Chalkopyrit, Krystallstnikt. I I 351; piezoelektr. Effekt
I 1881; hydrothermale Verss. mit —  I 1350. 

Chamaecyparen (Kp .12 185—186°), Isolier, aus 
d. flucht, ö l aus d. Blatt v. Chamaccyparls obtusa
I 84.

Chamboucho s. 1‘Uze-Tcepilz.
Chamoslt, Beziehh. zum Thuringit v. Schmicdefcld 

ln Thüringen I 1073.
Champignon e. Püze.
Chanoverblndungen, Definit. II 3410.
Chapmanlt, Collinssche Zahl II 2030.
Chaulmoograöl s. Fette.
Chaulmoograsäure (F. 68,5°), Vork. im Öl v. C'arpo- 

troche brasllieusls I 1677; Oberflächenspann. 
(Bezieh, zur baktcriclden Wrkg.) II 1284; 
modifizierter Curtiusscher Abbau I 2310; Pb-, 
Ba-u.Mg-Salz I ZOM'.s.auchFette-ChatUnmjgraöl. 

Chaulmoograsäurechlorld s. ('viliy.OCl.
Chavleol, Theorie d. Photosynth. I 692.
Chelranthln (F. 125“), Isolier, aus Samen v. Clieir- 

anthus Cheiri, Eigg., Herzwlrksamk., Nachw.
II 3729.

Chelrlin, Isolier, aus Samen v. Cheiranthus Cheiri 
II 3729.

Chelldamsäure, Darst. v. N-substituiertcn Derivv. 
mit N-Substituenteuan d. Situregruppen II 1940*; 
Jodler. I 2868*.

Chelidonsäurc, Bk. mit Aminosäuren II 1940*. 
Chemie, Organisat. d. wissenschaftl. Forsch, in 

Deutschland I 3145; Weltrang d. deutschen 
Wissenschaft I 777; Organisat. d. wissenschaftl. 
Forschsch. in Frankreich I 3145; Lage d. Chemiker 
in „nichtchem.“ Betrieben I 481; ehem. Lcistst. 
eines Jahrzehnts u. Bezieh, zwischen theoret. 
u. angewandter — II 2586; Verschwend, in d. — 
II 1741; Aussprache-Beton, d. Wortes „Beagens“
I 2537.

Entw. ln d. letzten 25 Jahren II 2137; an- 
organ. — (Fortschrittsbcricht) II 1278; organ.
— in Forsch, u. Industrie II 1363; Fortschritte 
in d. organ. —  1929— 1931 (allgem. u. physlkal- 
chem. Teil) II 1424; (acycl. Bette) II 3215; Fort
schritte d. organ. — (aliphat. Abteil.) H 1424; 
(homocycl. Abteil.) II 1424; (heterocycl. Abteil.)
II 1424; neue Ära d. synthet. organ. —  II 2368; 
Zukunft d. organ. —  (Bedeut, d. liochmol. Verbb.)
1 1575.

Bibliographie.

Einleit, in d. Studium d. — I [7]; Im  
Vorexamen. Fragen mit Antworten aus d. 
Gebiete d. anorgan. u. organ. —  I [1808]; Che
miker-Kalender 1 [714]; Atlas d. physikal. u. 
anorgan. —  (Nachträge) II [1413]; Chem. Hand
atlas. Anorgan. — unter bes. Berücksichtig, v. 
Atomphysik u. Atom—  I [7]; Gmelins Hand
buch d. anorgan. —  I [371], [1072]; Gmelln- 
Krauts Handbuch d. anorgan. — II [2308]; An
organ. — II [995]; Lehrbuch d. anorgan. —
I [797]; physikal. —  d. Elsenhüttenprozesse
II [1073]; Beilsteins Handbuch der organ. —
I [398], [1074]; 11 [550]; Jalirbuch d. organ. — 
(Forsch.-Ergebnisse u. Fortschritte 1930) I [685]; 
(Forsch.-Ergebnisse u. Fortschritte 1931) II [1028]; 
Grundriß d. organ. —  II [3104]; Ausführliches 
Lehrbuch d. organ. —  II [1028]; Hochmol. organ. 
Verbb., Kautschuk u. Cellulose II [1028]; Grund
züge il. Pharmazeut, u. medlzin. — I [104];

Lehrbuch d. — für Pharmazeuten I [255]; Chem. 
Praktikum für Mediziner I [3148]; Chem. Übungen 
für Mediziner I [343]; Kurzes chem. Praktikum 
für Mediziner u. Landwirte II [414]; Lehrbuch 
d. organ. —  für Studierende d. Landwirtschaft, d. 
Forstwirtschaft u. d. Gartenbaues II [2604];
—  u. chem. Technologie für Zollbeamte I [3379].

Buss.: — I [3263]; Grundriß d. —  I [1333]; 
Kurzes Lehrbuch d. — I [1987]; Lehrbuch d. 
allgemeinen (theorot. u. angewandten) —  II [970]; 
Lehrbuch für prakt. Arbeiten in d. allgemeinen — 
II [2143]; Lehrbuch d. Experimental—  I [2421]; 
Wörterbuch d. chem. Keagcntlen I [2421]; 
Einlcit. in d. — . Kurzes Lehrbuch d. auorgau. —
I [797]; Lehrbuch d. anorgan. —  I [1214]; Au- 
organ. —  I [512]; Anorgan. Synth. Einführ, in d. 
präparativo anorgan. —  II [692]; Anorgan. — 
in d. Kriegs—  II [1112]; Mineralsäuren u. Basen
II [1767]; Lehrbuch d. organ. —  I [2477]; II [229]; 
Kurzes Lehrbuch d. organ. —  für Studierende d. 
techn. Hochschulen II [S83] ; Kurzes Lehrbuch 
d. experimentellen organ. —  I [2477]; —• d. organ. 
Verb. mit offener Kohlcnstoffkette II [229]; — 
d. cycl. Verbb. I [2050]; Lehrbuch d. organ. u. 
biol. —  I [398]; —  d. Arzneimittel (Pharmazeut. 
— ) II [1658],

Modem chemistry: The romance of modern 
chemical discoveries 11 [658]; The Faraday book 
of practical science I [1489]; Chemical french; 
an introduction to the study of French chemical 
literature I [783]; Tho science master's book. 
Part I. Physics; Part. I I . Chemistry, biology, 
conversazione experiments I [485]; The ABC of 
chemistry II [3660]; Marvels of modern chemistry 
II [2593]; How to understand chemistry I [2920]; 
II [329]; Chemistry, life and civilisation: a popular 
account of modem advances in chemistry I [428] ; 
Principles of chemistry I [3263]; II [658]; Elements 
of chemistry II [970]; Notes on elementary 
chemistry I [1987]; General chemistry I [2808], 
[3263]; Elementary chemistry: a first course 
II [329]; Indroductory general chemistry II [329]; 
Introduction to chemistry: a pandemic text 
II [494]; Outlines of theoretical chemistry I [783]; 
A revision course in chemistry I [3263] ; Essentials 
of college chemistry II [329]; A course in general 
chemistry ; including an introduction to qualitative 
analysis ; for use in colleges I [3328] ; Experimental 
chemistry II [3830]; Laboratory exercises and 
problems in general chemistry I [343]; A labora
tory manual of general chemistry I [3379]; La
boratory manual to accompany Introductory 
general chemistry II [2927]; Chemical arithmetic
I [1753]; Chemical calculations I [2421]; Ele
mentary chemical calculations. With answers
II [1880]; Elementary chemical theory and 
calculations II [2927]; Chapters in modern in
organic and theoretical chemistry II [2443]; 
Inorganic chemistry I [371]; The preparation of 
pure inorganic substances I [1814]; Industrial 
chemistry: a manual for the student and manu
facturer. Vol. I, Inorganic II [101]; An intro
duction to organic chemistry II [380], [719]; 
Equilibria and rates of some organic reactions 
II [1924]; Organic chemistry for medical students 
II [3898]; Qualitative clinical chemistry II [1064].

Chimie I [908], [2280]; Cours de chimie (Mé
taux) II [3855]; Essai sur la chimlo comparée 
II [2593]; Institut international de chimie Solvay 
II [1186]; Traité de chimie minéralo I [1772];
II [36], [1153], [3855]; Leçons de chimie organique
I [534]; Notions fondamentales de chimie orga
nique I [1908]; Notions do chimie à l’usago de 
l’enseignement industriel I [2926].

Scheikunde I [1818]; Chemisch Jaarbœkjc 
der Nederlandsche chemische verceniging. I I I .
B. Boekenlijst II [1880]; Het waarom van de 
chemische Symbolen II [12]; Scheikundige 
vraagstukken II [3830]; Driehonderdvijftig schei
kundige vraagstukken I [2131] ; Beknopt lcerboek 
der scheikunde I [783]; Inlciding tot de schei-
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künde en haar toepasslngcn in de practijk I [2280]; 
Praktische scheikundc. Metalloiden en metaal- 
zouten I [1356]; Organische schelkunde II [1459].

Dlzionario dl chimica generale e Industríale
I [2280]; Probleral di chimica assegnatl ncgli csaml 
dl stato e loro soiuzionl. Chimica organlca. 
Chimica generale. Chimica física II [494]; Ap- 
punti di chimica generale ed inorgánica II [058]; 
Formularlo di chimica organlca. I. Serie grassa
I [1383]; Elementl di chimica organlca per gli 
studcnti dl medicina II [72].

Vademécum del químico I [1488]; Matemáticas 
para químicos II [970]; Prontuario de química 
usual moderna. T. I I I .  —  Química orgánica
II [719],

Laercbog i uorganisk Kemi. Lacrebog i 
organisk Kemi 1 [797]; Laercbog i uorganisk 
Kemi for elever paa den kgl. Vcterlnaer- og 
Landbohojskolen II [2143]; s. auch Handbücher; 
Nomenklatur; Physikalische Chemie; Physiolo
gische Chemie; Unterricht.

Chemikalien, Bericht d. Kalenderjahres 1931 v. 
Schimmel & Co. II 3438; medizin. u. verwandte —
II 2485.

Chemische Konstanten, Bedeut. I 1701; theoret. 
Berechn. II 1130; — : d. Dfimpfe v. H 2 u. HCl, 
Entropieänder. bei d. Hk. H 2 + CI2 =%= 2 HCl
II 1759; v. Hg u. K  II 2000.

Chemotherapie s. Therapie.
Chenopodlumöl s. Öle, ätherische.
Chlcago-SS-Säure s. CwHs>OiNS2.
Chicagoblau 6 B (Chlorazolhimmelblau FF, Dlamln- 

reinblau FF), Darst. aus Chlcago-SS-Säure u. 
tetrazotiertem Dianisidin II 3010; antikoagu- 
lierende Wrkg. II 1032.

Chlmylalkohol, Vork. (?) im Unvcrsclfbarcn d.
„Calamary“-Öles I 1458.

Chinaalkaloide s. Alkaloide (.aus Cinchona).
Chinaldin (Kp .12 115°), Darst.: aus 2-Chlormethyl-

3.4-dichIor-4-oxychinolIn I 1120*; aus o-Amlno- 
benzaldehyd u. Aceton, Pikrat II 3403; katalyt. 
Wrkg. bei d. Synth. a-ungesätt. Säuren II 3705; 
Hydroferro- u. Hydroferrlcyanid II 2319; An- 
iagcr. v. Allyljodid II 3892; Dlensynthth. II 2900; 
Rkk. d. Hydrochlorides mit CH2O u. Aminen
I 940; Verwend. zur Herst. v. Farbstoffen I 330*. 

Chinalizarin (1.2.5.8-Tetraoxyanthrachlnon), Ver
wend. : zum Farbnachw. v. Ca (neben Sr) I 2014; 
zum Nachw. d. Be in Gesteinen I 3089; zur 
Al-Best. II 946; (Mikroprobe) II 1207.

Chinarinde s. Drogen.
Chinasäure, —  u. Derivv. (Konst. u. Konfigurat. d. 

—) II 865; (Konst. d. Chlorogensäurc) II 809; 
konfigurat. Zuordn. I 3410; Herst. v. neutralen 
komplexen Sb-Salzen II 2840*; Abbau dch. 
Aspergillus niger II 2478; pflanzenphysiol. Rollo
I 2903.

Chlnatoxln s. Chinotoxin.
Chinazolin, Umsetz. v. Anilin mit 2-Chlor-4-alkoxy- 

derivv. u. mit 2-Chlor-4-ketodlhydrochlnazolln
II 1180.

Chlndolln, Indolin v. Schützcnberger (—) II 1300. 
Chlnhydron, Bldg. aus Hydrochinon II 3702; Strukt.

II 3833; EK. d. Kombinat. Ag-AgCl/n-KCl+
Puffersubst. H-- -/Pt II 2933; Chemie d. Chin-
hydrone II 2972; Theorie d. Chlnliydrone (färb. 
Salze d. Dipyridylrelhe) I 525, 3040; s. auch 
Elektroden.

Chlnlclnole, opt. Dreh. v. Salzen (Einfl. d. Säurc- 
konz.) II 65.

Chinidin, Dlhydrobromid (Mol.-Refr.), Eplmerie II 
06; — Ru-Komplexe I 370; Hydroferro- u. 
Hydroferrlcyanid II 2319; Salze mit Dithiocarb- 
amlnsäurcn (Darst., Eigg., Rkk.) I 1227; Herst.
v. Gallensäure---Verbb. II 3440*; flimmer-
'vidrige Wrkg. am isolierten Froschherzen I 1080; 
Geh.-Verminder. v. — Salzlsgg. dch. d. Bestrahl, 
mit Sonnen- u. ultravlol. Licht II 1471.

Analyt. Rkk. I 3207; Best. v. Farbstoffen 
mitt. — I 870.

C h in in ,  Geschichto II 3; Aufbau (geschieht!. Rück
blick) I 2183.

Physikal. u. ehem. Verhalten, Dreh.-Vermögen 
in alkoli. Lsg. II 2792; Mol.-Refr. d. Dlliydro- 
bromlds, Epimerie II 66; Fluorcscenz I 190; 
Auslösch, d. Fluorescenz d. Sulfats I 1197; (dch. 
Cinnamylidenmalonsäure) II 2927; Adsorpt. d. 
bas. Hydrochlorids an anorgan. Adsorbentlen II 
2654; Löslichkeitskurve v. wss. Lsgg. d. bas. 
Hydrochlorids u. Aihylurethan II 2655; Permeabi
lität d. Fontlnaliszellen für —  II 1191; plioto- 
chcm. Rk.: d. Sulfats m it Chromsäure I 3264; 
mit Blchromat (Quantenausbcuto) I 2685; Einfl. 
d. Sulfats auf d. Lichtzers. d. 1,2,4-DIazonaph- 
tholsulfosfturo I 1495; Wrkg.: als opt. akt. Kata
lysator bei d. Verester. d. opt. Antipoden eines 
Racemates II 3858; auf d. Zers. d. Bromcampho- 
carbonsilure (Fermentmodell) II 2468; Trenn, v. 
Euehlnin II 2206.

Physlol. u. pharmokol. Verhalten, wachstums
hemmende Wrkg. (Assimilât, d. — N v. selten 
d. höheren grünen Pflanze) I 2505; Wrkg.: auf 
d. mitogcnct. Blutstrahl. II 2831; auf d. Milzblut
I 2197 ; bei Vogelmalaria (Vergleich v. Plasmochln- 
u. — Prophylaxe) I 1395; v. bestrahltem —  bei 
Vogelmalaria I 2736; auf transplantierte Tumoren
I 1555; lokale Rkk. bei d. intramuskulären Injekt. 
v. Sb-Chininjodid II 3735; biochein. u. pharmakol. 
Studie über — Bisalicylsallcylat II 243; akute
--Vergift. II 563; t ö d l .-- Vergift. I 2486;
Glftwrkg. v .-- 1- Chinotoxin (Nachw. v. Chino
toxin In— Lsg.) I 2342; Verwend.: bei d. Schwan
gerschaft u. d. Geburt II 3119; v. —  u. J  bei 
Basedow 1 2480; Bchandl. d. Grippe (mit „Rhlno- 
stop“ u. — ) I 416; (mit Cardiazol— ) II 561.

Salze u. Komplexverbb., tlierapcut. verwert
bare Lsgg. v. bas. —  II 3120*; Gch.-Vcrmtnder. 
v. — Salzlsgg. dch. d. Bestrahl, m it Sonnen- u. 
ultraviolettem Licht II 1471; Modlflkat. u. Ver- 
änder. d. Zus. d. Jodowismutats beim Waschon 
mit W. I 3202; Wismutpräpp. II 890; Ru-Kom- 
plexe I 370 ; Verb. mit Silicowolframsäure 1 1370 ; 
Chlnolln-8-azoverbb. d. — Reihe gegen Malaria- 
paraslten II 508*; Salze mit Dithlocarbamin- 
säuren 1 1227; Verb.: m it Gluconsäure u. Sb- 
Oxydhydrat II 1970*; mit Gallensäure II 3440*;
1. Präpp. aus Chinaalkaloiden, — Hydrochlorid, 
Sarkosinanhydrid, Milchzucker u. Stärke I 2970*; 
Alter.-Schutzmittel für — II 1380*; Verwend. 
zum Haltbarmachen v. Gelatlncsilbercmulss. II 
1204*.

Analytisches, Farbrk. m it Schiffschem Reagens
I 1273; Thalleiochlnrk. (Auswert. u. Abänderr.)
II 2490; Best. in Ggw. anderer Alkaloide (jodo- 
metr. Abänder, d. Thalleiochlnrk.) I 847; (Rk. 
mit Phosphorwolframsäure) I 1094; Trenn.: v. 
Pilocarpin mit Hilfo v. Tannin (Verss.) II 2490; 
v. Strychnin II 3279.

Gesamtanalyse d. — Salze I 3328; Best. (als 
Jodmercurat) I 261; (Einfl. d. Temp. auf d. Best.)
I 549; (voiumetr.) II 99; (maßanalyt.) I 3207; 
Best. Im Blut 1 108; Prüf. mitt. Mikrometli. 
(Brech.-Indices u. d. Verh. bei d. Mikrosublimat.)
1 252; Best.: in Dragees u. Ampullen I 1558; in 
Pillen mit Bindemitteln II 3279; d. Jodes Im 
— Wismutjodid II 2695; Verwend. zur Best. v. 
Farbstoffen 1876 ; s. auch Alkaloide (aus Cinchona) ; 
Drogen (Chinarinde).

Chininon b . CïoHiîOiNî.
irans-Chlnlt (1.4-Cyclohexandiol), Krystallstrukt.

18 ; II 1883.
Chinizarin (1.4-Dloxyanthrachlnon), Synth.: aus 

Chlorphenol u. Phthalsäureanhydrid (+HsPOs 
u. H2S04) II 3884; v. —  u. Derivv. aus Phthal
säureanhydrid mit Diazovcrbb. aus 4-Chlor- 
anilin oder seinen 3-Substitut.-Prodd. I 2238*; 
v. Tetrahydroderivv. aus Naphthazarinen u. 
Verbb. mit konjugierten Doppelbindd. II 3101*; 
Absorpt.-Maxima II 2963; Verh. gegen vakuum
sublimierte Salzschichten, Rk. mit ZrOCl2 II 686; 
desensibilisiereude Wrkg. d. Na-Salzes II 2279.
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Chinizarinfarbstoffe s. Farbstoffe-Änthrachinonfarb- 
Stoffe.

Chinoldln, Verwend. in Mitteln zum Reinigen n. 
Ätzen v. Metallen II 3469*.

Chinolin, Darst. aus Anilin u. G lycerin (inGgw. v. Oxy- 
dat.-Mitteln, H 2SO4 oder HsAsO« u. W.) II 3307*; 
(in Ggw. v. Nitrobenzol, FeS04 u. konz. H 2SO4)
II 3892; Assoziat.-Grad I 3038; spektrochein. 
Unters. I 2595; (Tautomerie) I 39; Ramanspektr. 
u. Auftreten d. C-N-Bind. II 837; Vcrdet-Kon- 
stanten v. — u. Gemischen mit Bzl. u. mit CCU
I 1630; Streuung v. Röntgenstrahlen in bin. 
Mischsch. mit — I 2676; dielektr. Verh. II 2792; 
Dipolmoment I 2172; katalyt. Wrkg. bei d. 
Synth. a-ungcsätt. Säuren II 3705; Oxydat. 
(Darst. v. Chinollnsäure) I 1099; Diensynthth. II 
2966; Rkk. mit Azoxy-, Azoverbb. u. Benzaldehyd
I 1520; W.-Kulturverss. m it —  zur Ermlttl. d. 
Assimilat. d. N v. seiten d. höheren grünen 
Pflanze I 2505.

Additions- u. K om p lexverbb .:. Kom- 
plexvcrb. mit AuBrs 1 52; — Doppelsalze d. Zn 
v. d. Klasse d. Jodide II 1605; Herst. v. Di- 
chinolinozlnn-chlorid u. -bromid I 1375; Rk.: 
m it GeJ4 II 351; mit WClö 11 192; Rhodaneisen- 
Komplexe II 2307; Dicliinolinoplatochloride II 
3540; tern. Verb. mit SO2 u. Aceton (Darst., 
Eigg.) I 933; inneres Salz mit Methylensulfat
I 1514; Rk.: mit Alkylhalogeniden (quatern. 
Prodd. zur Wollcbchandl.) II 3808*; mit Allyl
jodid II 3892; Molvcrb. mit Cu-Benzoat (Darst., 
Rkk.) I 55.

Fäll. dch. PdCl2 II 2852; Verwend. zur Trenn, 
v. V (u. As) I 1807; (u. Cr) I 3325; s. auch Chino
linę.

Chinolinblau s. Cyanin.
Chinolinę, Untcrss. über — I 1533, 3064; II 2652; 

Derlvv. (d. 2-Phenyl-3-mcthylchiuolin-4-carbon- 
säure) I 73; (2-Phenyl-3-methyl-4-amlnochlnolln 
u. 2-Phenyl-3-mcthyl-4-chlorchinolin) I 74; (2-p- 
Tolyl-4-aminochinolin u. 2 - Phenyl-4-aminochi- 
nolin-4/-carbonsäiu,e) I 74; (d. 2-Phenylchlnolin-
3-carbonsäure) 1 75; (2-Phenyl-3-aminochinolin)
I 75; (2-Phenyl-3-halogenchlnollne) I 76; (6- 
Methyl-2-phenyl-4-amlnochinolin u. 8-Mctliyl-2- 
phenyl-4-aminochinolin) I 76; (d. 2-Plienyl-
chlnolin-4/-carbonsäure u. 2-Phenyl-4'-amino- 
chinolin) I 2182; (2-phenyilerte 2'-iso-Propyl-4'- 
oxy-5'-methyl-4-chinolinc) 12850; (d. 3.4-Dihydro-
1.2-naphthacridlncarbonsäure-14) 1 2851; (3.4-Dl- 
hydro-1.2-naphthacrklinamln-14) I 2851; (2-phe- 
nillerte 3-Oxychlnolin-4-carbonsäuren) I 3065; (d.2- 
Phenyl-4-aminochlnollns) II 1179; Darst. I 1577*, 
2587, 3066; II 2993*, 3401; Darst.: aus Amlno- 
verbb. v. aromat., iso- oder hetcrocycl. Verbb. 
u. Glycerin (4- Oxydat.-Mittcl, H 2SO 4 oder 
HsAsOi u. W.) II 3307*; v. Malariabekämpf.- 
Mitteln (Derivv. d.2-/?-Aminoäthylchlnolins) 1945; 
(— mit einer Seitenkette in 4-Stcll. u. 2 oder 
mehr N-Atoinen) I 946; v. Salzen d. Ammono- 
Enolmodifikatt. v. in Stell. 2 u. 4 alkylierten —
I 234; v. Amiuoalkoxyvcrbb. 1 101*; v. N-sub- 
stitulerten 5.6-Dialkoxy-8-aminochinolinen I 
3465*; v. 5.6-substltuierten—  aus Oxy-6-chinolin- 
aldehyd-5 II 876; v. Derlvv. d. 2-AryIchlnolln-
4-carbonsäuren I 1576*; (v. halogensubstitulerten)
1 3467*; II 568*; v. J-halt. Chinollnderivv. 11 
3717; v. As-halt. —  (Derivv. d. Cliinolin-5- u. -8- 
arslnsäuren) II 2318; (7.8-Triazoichinolin-5-arsin* 
säure) II 2318.

Einw. d. H 2SO3 u. ihrer Salze I 1787; Chemo
therapie v. — Verbb. (Sammelref.) I 1118; bak- 
tericide Wrkg.: v. 4-Amino-2-alkenyl—  (Darst.)
I 1804*; v. Azo- u. -Hydrazovcrbb. d. — gegen 
Tuberkelbakterlen I 1914; trypanoclde Wrkg. 
v. Anil- u. Styryl—  II 1921; therapeut. Inter
ferenz Infolge Isomerie v. trypanociden Styryl- 
— Derivv. 1 3064; therapeut. Wrkg. v. Amino- 
metlioxy-, Aminoäthoxychinolin u. an d. Amino
gruppe substituierten Verbb. bei Sumpffieber 
(Reisfinken) in Bezieh, zur Konst. I 3316; Unterss.

in d. — Reihe II 3117; (orale Yatrcnwrkg. an 
kranken Tieren) II 3117; (Yatren) II 3117; (Chino- 
linsulfosäuren)II 3117;(Benzolsulfosäuren) 113117; 
(Carbonsäuren) II 3117; (Oxychinolin u. Allyl- 
oxychinolln) II 3118; (Oxychlnolinlumbasen) II 
3118; (Dijodverbb.) II 3118.

As-Best, in As-halt. —  II 2213.
Chinolingelb, Bldg. (?) aus Rohchinolin (aus Alka

loiden d. Chinarinde), Strukt. II 2971. 
Chinolingelb O, p h  bei d. Färb. v. Papier mit — 

im Holländer II 797.
Chinolinsäure, Darst.: aus Chinolin (Cu-Salz) I 1099; 

aus Oxychinolin mit H2O2 u. H 2SO 4 (-f CuS04)
II 925*; Salze I 680; Rk. m it o-Phenylendlamin
I 1100.

Elektrolyt. Best. ,v. Cu im chinolinsauren Cu
II 3126.

Chinolinsäureanhydrid s. CillzOzN.
Chinolizln (Kp. 210—220°), Darst. aus Chinolizin- 

dlcarbonsäure, Eigg., Hydrier., Pikrat II 2908. 
Chinon s. Benzochinon.
Chinone, Darst. aus pcri-Aroylnaphthalinen oder 

peri-Aroylbeuzanthronen (+ Al-Chloriden) II 
3627*; Krystallographle d. einfacheren —  II 700; 
opt. Meth. für d. Unters, reversibler organ. Oxy- 
dat.-Rcd.-Systst. (p-Bcnzochinonc) II 2173; kom
plexe Salze v. Oxy—  I 1527; II 3884; o—  als 
Fermentmodell I 1794; (Verss. ln alkal. Medium)
II 230; (Sublimat als Aktivator) II 883; (bei 
PH 0—8 unwirksame Katalysatoren) I I 2468; (Dcs- 
aminicr. v. Dl- u. Tripeptiden u. v. Glykokoll)
II 2831; (Katalyse d. oxydat. Desaminler. v. 
Glycyl-Z-tyxosiu) II 2831; spermatötendo Wrkg.
I 3317; Verwend. zur Verhindernd. Ausblutens 
\\ Küpenfarbstoffen II 3308.

Chinoral, Anwend, in d. Gynäkologie (Chinoral- 
Drag6es) I 249; Best. v. o-Oxychlnolin neben 
Phenol im Harn nach — Gaben I 108. 

Chinosol (8-Oxychinolinsulfat), Wrkg. v. — extra 
auf d. Stoffwechsel u. d. Galle II 3118; Erfahrr. 
mit —  in d. Hals-Nascn-Ohrenhellkunde I 414; 
Verwend.: zur Pflanzenkonservier. 1 122; gegen 
Pilzkrankhh. d. Rebe II 2714.

Cliinotoxin (Chinatoxin), opt. Dreh. v. Salzen 
(Einfl. d. Säurekonz.) II 65; Giftigk., Naclnv. in 
Chininlsg. I 2342.

Chinovasäure, Unters, über —  II 2661.
Chinoxalin, Synth. d. l-Äthyl-3-oxo-1.2.3.4-tetra- 

hydro— , Konst. u. Derlvv. I 235.
Chitin, Verknüpfungs-Art d. Glucosamlnreste im —

II 3896; Hydrolyse mit HCl I 1907; Einw. v. 
dampfförm. Alkylenoxyd II 1102*.

Chitodextrin, Bldg. dch. partiellen Chitinabbau, 
enzymat. Spalt. II 3896.

Chlor, Geschichte I 2; Bldg.: dch. photochem. 
Zers. v. CIO2 in CCU-Lsg. I 24; bei d CkO-Photo- 
lyse I 2553; dch. photosenslbllisierte Zers. v. 
NC13 II 1127; bei d. Rk. zwischen NC13 u. N2O4

II 3375; bei Einw. v. SO2 auf NaCl I 1642; dch. 
Einw. v. HCl auf V2O5 II 3049; aus HN03 11.
HCl (Kinetik) II 491; Gewinn, aus Nltrosyl-
chlorld II 3135*; Halogcnalkaliclektrolyse (mitt. 
Diaphragmen) II 106*; (elektrolyt. Zelle für
Amalgamverf.) II 418*; Schmelzflußclektrolyse
v. MgCl2, CaCl2 II 1489*; Herst.: v. reinem —  
Gas aus 80—90% CL enthaltendem Cl-Luft- 
gemisch II 3285*; eines lösl., akt. — enthaltenden 
festen oder pulverförm. Prod. II 3940*; Reinigen 
v. — Gas für Sterilisierzwccke II 1490*.

Physikal. u. physlkal.-chem. Eigg.

CI”  I 349; (Beweis gegen d. Existenz) I 349; 
photochem. Trenn, v. Isotopen bei Bestrahl, v. 
Phosgendampf mit monochromat. Licht II 3354; 
therm. Änderr. d. Mol.-Gew. II 3826; Wrkg.- 
Radius v. gebundenem — II 24; Elektronen- 
affinität I 2677; g(I)-Faktorcn d. Kerns I 2426; 
Ander, d. kontinulerl. Absorpt. d. CI2 mit d. 
Temp. I 2425; Glcichgeww. mit —  u. absol. 
Energie v. — aus Bandenspektr.-Mcss. II 2608; 
anomale Feinstrukt. u. Isotopenverschieb. im
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— Spektr. I 2545; entsprechende Quadrupletts 
in N I, O I I ,  S I I  u. 01I I I  II 833; Raman- 
Frequenzen d. — Gases II 1592; Einfl. auf d. 
Leuchten d. P II 22; Streuung v. Röntgcnstrahlen 
an — II 3199; Atom-Absorpt.-Kocff. für Röntgcn
strahlen I 2284; multiple Ionlsat. u. sek. Absorpt.- 
Kanten für Röntgenstrahlen I 1755; Röntgen- 
funkenlinien I 786; Satellit K cts I 2681; Bind.- 
Zustand in verschiedenen Komplexen u. K- 
Absorpt.-Spektren II 964; Emiss. v. — Ionen
I 497; Hydratat. v. — Ionen in 0,1-molaren 
Lsgg. II 982; Diamagnetism. II 3681; Ioncn- 
susceptlbllltät II 2298; Oberflächenenergie v. 
fl. — II 1277; Reib. I 1051; Viscosität I 650; 
Cl'-Bind. in Eiweißlsgg. II 2024; Elnw. auf S-Sole 
u. -Suspenss. II 2939.

P liotochem . Verhalten.

Cto-Moll. bei pliotochem. Rkk. I 1338; CIH2O- 
MoU. bei d. Photosynth. v. HCl I 1339; pliotochem. 
Rk. m it H 2 bei Ggw. v. O2 I 2139; pliotochem. 
Kinetik d. — Knallgases (Bldg. v. HCl bei 
Absorpt. d. Lichtes im Banden gebiet d. — )
1 2551; Nachw. v. H-Atomen I11 d. — Knallgas- 
Rk. mit para-H2 I 2551; photosensibilisiertc 
Explos. zwischen H 2 u. O2 m it —  II 175; Einw. 
v. Licht auf Gemische v. Oa u. — ; Resultate mit 
hohen Os-Konzz. I 2552; Kinetik d. pliotochem.
Zers. v. Os u. 03---Gemischen in C C 14 I 1870;
Photochcraie d. Mischsch. v. — , O2 u. CO I 24; 
dch. belichtetes — sensibilisierte C02-Bldg.
II 1893; photochcm. COCh-Bldg. bei niedrigen 
Brucken II 1893; — sensibilisierte Photooxydat. 
v. C2CI4 in CCk-Lsg. II 3523; pliotochem. Rk. 
mit Bzl. in d. Gasphasc I 1339.

Chcm. Verhalten.

Gleichgeww.: 4 C11CI2 + O2 =*=? 2 CU2OCI2 -r
2 Cl2 I 483; 4 HCl + O2 ^  2 —  + 2 H 2O
I 483; (Katalyse d. Dcaconprozesses) II 3284; 
Hexahydrat II 33; Rk. mit H 2 II 3190; (Entropie 
¿Inder.) II 1759; (Anwend. d. Fünf-Elektron- 
problems d. Quantenmechanik) II 3513; Gleich
geww. H 2-CI2-HCI bei hoher Temp. II 1114; 
therm. Rk. mit O3 II 820; Geschwindigk. d. 
BrCl-Bldg. aus d. Elementen in d. Gasphase
I 176; Rk. mit BrFö I 1212; Einw. v. festem 
J 2 auf fl. —  II 349; Labor.-Verf. zur Darst. v. 
SO2CI2 aus SO2 u. —  mit akt. Kohle als Kata
lysator I 1211; Rk.: mit festem K 2CO3 I 2278; 
mit festem Na2COs I 2278; mit Alkalifluoriden
II 1278; mit MgO in Ggw. v. Kohle I 1939; 
Syst. Cr—  I 1352; Einw.: auf ein Gemisch v. W 
u. WO2 I 35; auf wss. Suspcns. v. Knallqueck
silber I 1070; Kinetik d. Oxydat. v. Oxalsäure 
dch. — II 3190; Umsetz, mit CII4 (Bind.-Vcrhält- 
nisse) II 2007; therm. Chlorier, v. CH4 u. CH3CI
I 1478; Geschwindigk. d. Chlorier, v. Anilidcn 
u. Phenolen (Einfl. v. Assozlat.) II 2008; Einw. 
v- — auf Kohle (Einw. v. Lösungsmm.) I 2118;
II 1104; Rk. mit Kohlen (Herst. gechlorter 
Prodd.) I 272*.

Bldg. v. mctall. Cu aus Cu-Verbb. bei Ggw. 
v. — I 1356.

Angriffsverhinderndc Wrkg. v. Wasserglas
zusätzen zu Chlorwasser (auf Al) I 1822.

Physio l. Verhalten.

Typus v. Arzneimlttelallergic dch. Über
empfindliche gegenüber —  II 2483; — Auf
nahme bei Vergiftt. II 1936; Arbeitnehmer- u. 
Nachbarschutz bei d. Vcrwend. v. fl. u. gasförm.
— (W.-Abwasser) II 1814; Verh. d. Gasmasken
kohle gegenüber —  II 3281.

Techn. Verwendung.

Unmittelbare Behandl. v. Fll. mit fl. —
I 851*; Lösen v. fl. —  in Fll. I 2217*; Venvend. 
v. fl. — zur Herst. v. Bleichlaugcn I 565*; Über
deck. d. — Geruches von Hypochloriten dch. 
äther. öle II 1672*; Entchloren v. Fll. mit Aschen

oder Schlacken I 1935*; Möglichk. d. glelclizeit. 
Verwert, v. SO2 u. —  bei d. Fabrikat, v. Dünge
mitteln II 2226; Bekämpf, schädl. Bakterien 
v. Schalentieren dch. Sterilisier, mit —  II 1091; 
Wrkg. v. — Bleiche auf d. Alter, d. Mehls (Einfl. 
d. Menge) II 2554; Gewinn, v. Fe aus Fc-Erzen 
mitt. elementaren —  bei erhöhter Temp. u. 
Druck II 439*; Verwend. als Kampfstoff I 168; 
CI in der Abwasser- und Wasserreinigung s. Ab
wasser; Wasser.

Analyse.

Spezif. Rkk. I 2208; Mikrork. (Nachw. in 
Ggw. anderer Ionen) II 1479; Nachweis v. CI' 
in Ggw. v. Br' I 2354; Farbreagenzien für d. 
Nachw. d. Ionen CI', Br' u. J ' II 899, 1478, 1807; 
Nachw. mit Hilfe v. 2.7-Diaminofluorenchlor- 
hydrat 11126; schneller Nachw. v. CI' in Cyaniden
II 2491; verbesserte Meth. zur Trenn, u. zum 
Nachw. mit Chloramin-T II 2689, 3749; organ. 
Reagentien für Nachw. u. Best. II 1478; Fehler
quellen bei Nachw. u. Best. II 1660.

Mikrogravlmetr. Best. (Mikrofiltriervorr.) I 
104; II 3122; volumetr. Best. v. CI' II 1479; 
(Rk. v. Ionesco-Matiu u. Popesco) II 1663; 
elektromctr. Best. I 709; (in Böden) I 730; (mitt. 
Chinhydronelektrode) 1 2207; (PH'App. nach 
Itano) I 2759; colorimetr. Best. v. — Spuren 
mit Benzidin II 746; argentoinetr. Best. neben 
Brom- u. Jodion (Indicator: Diphenylaminblau)
II 1329; jodometr. Best. v. aktivem — ln Nitrite 
u. Elsenoxydsalze enthaltendem W. II 263; 
Best. d. freien — ln W. (o-Tolidin als Reagens)
II 2850; Methodik d. BeBt. d . ---Zahl in Ab
wasser II 2350; Best.: v. CI' neben anderen An
ionen (Analysengang) II 2491; in Z11SO4 II 900; 
in Nickelbädern II 575; Best. v. — u. Br: in 
Chlorid- u. Bromidgemischen II 2339; in organ. 
Substst. (dch. Verbrenn, in d. ealorimetr. Bombe)
I 2870; (auf acidimetr. Wege) I 2979, 2980; 
(alkalimetr. Mikrometh.) II 902; Best. v. CI': in 
Hefe I 1172; in kleinen Mengen Frauenmilch
I 2745; d. Milch (Reformtitrierapp.) I 306; ln 
Molkerciprodd. u. biol. Material II 2756; in 
Leichenhaut (Kritik d. Mcßmcthth.) II 1322; in 
Terpentinöl II 1085.

Best.: d. Clilorat-, Perchlorat- u. Nitrationen 
nebeneinander u. bei Ggw. v. — Ionen I 1401; 
kleiner Jodmengen neben Bromiden u. Chloriden
I 2355; (potentiometr.) II 2492; v. Bromiden 
in Ggw. v. Jodiden u. Chloriden II 95; geringer 
Bromidmengen in konz. Chloridlsgg. II 3049; 
Rk. auf Cyanate in Ggw. v. Chlorid I 3092; 
Titrat. v. Rhodaniden in Ggw. v. CI' I 2072; 
störender Einfl. bei d. colorimetr. Best. kleiner 
Hg-Mengcn mit Diphenylcarbazon I 3325; 
Einfl. d. Geh. an CI' auf d. Oxydierbark. (d. 
KM11O4-Gebrauch) d. W . II 3001; colorimetr. ph- 
Best. v. Cl-halt. Lsgg. (Stabilität d. Indicatoren)
II 3123.

Bibi. : Kochsalzelektrolyse [russ.] II [420]; 
s. auch Abwüsser; Blut; Blutanalyse; Halogene; 
Wasser.

Chlorverbindungen, Chloroantimoniate I 796; s. auch 
Per chlor säure.

Chloramine, Herst. v. NH 2CI u. NHCI2 (zur 
W.-Sterilisat.) I 3211*; Rk. v. NH 2CI mit CoIIß- 
MgCl II 1179; Chloramin B u. T s. S. 4577. 

Chlorate s. Chlorsäure-Salze.
Chloride s. Chlorwasserstoff-Salze.
Chlorkalk, Entdeck. II 650; Herst. I 2499*; (v. 

hochprozcnt., krystallln., sehr stabilem u. W.- 
freiem-—) I 2499*; Gewinn. (Turmverf.) II 2221*; 
Herst.: dch. Chlorier, v. Ca(OH)2 in CCh bzw. 
C H C 13 I 565*; v. Bleichpulver aus CI u. Ca(OH)2

1 2499*; II 2094*; Haltbark. v. — Präpp. I 2075; 
Herst. v. lagerbeständ. —  dch. rasches Entwässern
I 3331*; (Entwässern mitt. CCU) I I 2094*; angriffs- 
verhindernde Wrkg. v. Wasserglaszusätzcn zu 
— Lsgg. (auf Al) I 1822; Rk. mit Na2C03 (Ge
winn. v. CaC03 als Nebenprod. bei d. Herst. v.



C h lo r v e r b in d u n g e n  4576 1932. I  u. II.

Eau de Javel) I 987*; Verwend. zur Unkraut
vernicht. II 427*, 3605; b. auch Bleichen; Unter- 
chlorige Stlure, Ca-Salz.

Chloroxyde, Bldg.: eines unbekannten — 
bei d. ClsO-Photolyse I 2553; d. ClO-Radlkals 
bei d. Sclbstzer3. d. Hypochlorltlsgg. I 1330.

CI2O, Ultrarot-Absorpt.-Spektr. I I 173; Spektr. 
u. photochem. Zerfall I 2552; Analogie zwischen
d . --Zers. u. d. C2H 6-Oxydat. II 2783.

CIO, Bldg.: dch. therm. Rk. zwischen Cl2 u. 
Os II 820; bei d. ClzO-Photolyse I 2553; Photo
chemie d. Mlschsch. v. CI2, O2 u. CO I 24.

CIO2 , Bldg. bei d, ChO-Photolyse I 2553; 
Vorr. zur kontinuierl. Herst. I 430*; Absorpt.- 
Spektr. I 2545; II 173; Photozers. (v. gasförm. —)
I 3264; ( v .--Lsgg.) II 22; (in CCl4-Lsgg.) I 24.

CIO3 , Bldg.: bei d. photochem. llk. zwischen 
CI2 u. Os I 2552; v. CI2O0 bei d. Photozers. v. 
gasförm. CIO2 I 3264.

CI2O0 3. Chloroxyde: CIO3.
CI2O7, Darst., Eigg., llkk. II 1600. 
Chlorsäure, Bldg. bei d. photochem. Hk. 

zwischen CI2 u. 03 I 2552; Strukt. v. CIOs' II 2422; 
Brcch.-Indices d. KC103-Krysta]le u. Strukt. d. 
CIOs-Gruppe I 909; lyotrope Zahlen u. Viscosität
II 989; Einfl. v. CIO3' auf d. Habitus v. K 2SO1- 
Krystallcn I 2674.

-- Salze (Chlorate), Elnfl. auf d. Aktivität
d. Katalase in d. 'Wurzeln d. Winde I 538; Ver
wend. als Unkrautvertllg.-Mittel I 991, 2224;
II 592, 2102*, 3605; (Berichtig.) II 3005; (Atla- 
clde) II 273; Entwickeln v. W.-Dampf aus wss. 
Chloratlsgg. u. Al oder Al-Legierr. (+ Zn-Pulver) 
ln Ggw. v. 1. Cu-Salzen II 1812*.

Organ. Reagentien für Nachw. u. Best. II 1478; 
colorimetr. Best. dch. salzsaurcs Anilin I 2069; 
Best.: v. CIO3' neben anderen Anionen (Analyseu- 
gang) II 2491; d. Chlorat-, Perchlorat- u. Nitrat
ionen nebeneinander u. bei Ggw. v. Chlorionen
I 1401; ln stark alkal. Lsgg. II 410; in Backhlifs- 
mlttelu I 1172; s. auch Sprengstoffe.

Ca-Salz, Herst. v. teclm. reinem —  II 418*; 
Systst.: — H 2O II 3070; CaCl2-— H 2O II 2282; 
Jicsorpt. I 2484; Herst. eines in Lsg. zu ver
wendenden, —  in statu nascendi enthaltenden 
Pflanzenvcrtllg.-Mlttels II 1226*.

K-Salz, elektroehem. Gewinn. I 2216;
II 2502; Herst. aus KCl, festem Kalk, gasförm. CI
II 585*.

Brech.-Indices d. — Krystalle u. Strukt. d. 
ClOs-Gruppe I 909; Elnfl. auf d. opt. Dreh. v. 
Gelatine I 1102; Krystallfilme v. —  II 166; Än- 
derr. d. Krystallhabitus v. reinem — II 165; 
Wachstum v. — Krystallen in Ggw. v. Fremd
ionen II 165; Aktivltätskoeff. in Essigsäurelsg. 
aus Löslichk.-Mess. I 2434; Viscosität verd. Lsgg.
I 1349; Viscositätsmess. an wss. —  II 3536; lyo
trope Zahlen u. Viscosität II 989; Elnfl. auf 
Halogensilbersole 11 3534.

Therm. Zers. I 367; Toxizität I 3319. 
Mg-Salz, Entwässer. d. — 6 H 2O (Vorr.)

I 714; Ramanspektr. d. konz. wss. Lsg. II 2428.
Na-Salz, elektroehem. Gewinn. I 2216;

II 2502.
Magnet. Doppelbrceh. i n --Lsgg. II 3672;

Wrkg. v. therm. Zugspann, auf d. Intensität de 
Reflex. v. Röntgenstrahlen dch. — Krystall.
II 662; lyotrope Zahlen u. Viscosität II 989;
Löslich k. v. Ca(OH)2 in wss.--Lsgg. I 509.

Toxizität 13319; Giftwrkg. v. wss. — Lsgg. auf 
Nitella I 2082; Wrkg. auf Wasserpflanzen II 592; 
Verwend. als Unkrautvertilg.-Mittel I 991, 2224. 

Sr-Salz, plezoelektr. Effekt I 1881. 
Chlorsulfonsäure, Herst. aus S03 u. HCl I 

2076*; Bezieh, zwischen Verdunkel.-Fählgk. u. 
Teilchenzahl u. -größe bei — Schutznebeln I 
366; Verwend. für Vernebell. I 3138; Tlefkühlfl. 
aus fester CO2 u. —  I 428*.

Chlorwasserstoff, Photosyntli. v. —  (Auf
treten v. CIH2O-M0 IL) I 1339; (Temp.-Koeff.)
1 1632; photochem. llk . zwischen Hz u. Cl2 bei

Ggw. v. O2 I 2139; photochem. Kinetik d. Chlor
knallgases. Bldg. v. —  bei Absorpt. d. Uchtes Im 
Bandengebiet d. CI I 2551; Nachw. v. H-Atomen 
in d. Chlorknallgasrk. mit para-H2 I 2551.

Bldg. bei d. Rk. v. CI m it Hz II 3190; (Glelch- 
geww. I I2-CI-HCI bei hoher Temp.) II 1114; 
(Entropieänder.) II 1759; (Anwend. d. FUnf- 
Elektronproblems d. Quantenmechanik) II 3513; 
Synth. aus CI2 u. W.-Dampf in Ggw. v. Holzkohle
I 1939; Bldg.: dch. DIssoziat. v. NH4CI II 3827; 
bei d. Umsetz. v. CH4 u. CI2 (Bind.-Verhältnlsse)
II 2007.

Anorgan. Großindustrie 1931 II 3452; Herst.: 
aus CI., fl. W. u. Kohle unterhalb 100° I 2217*; 
(2C12 + 2H20-> 4HC1+ O2) II 3002*; aus 
Alkallchlorid u. HNO3 (bzw. N-Oxyden) I 2219*; 
(KCl) II 909*; (NaCl) II 2092*; aus Alkalichlorid 
u. H 2SO4 11 2219*; aus Chloriden u. H 2SO 4 I 
2490*; aus Prodd. d. N H a -S o d a p ro ze sse s  I 2368*; 
aus Ton II 418*; v. AI2O3 unter glelchzeit. Ge
winn. v. — u. Alkaliverbb. I 1700*; v. reinem HF 
u. Alkaiimono- bzw. -bifluoriden neben —  II 
3134*; v. Ruß u. —  II 1056*; Abscheid, dch. 
Nebclbldg. aus Abgasen (clektr.) I 2496*; aus 
salzsauren Elsenbelzablaugen I 445*; Dcst. v. 
wss. Salzsäure II 266*; Wiedergewinn, aus wss. 
Salzsäure dch. Erhitzen mit CaCl2 II 3002*; 
Gewinn, v. —  u. Essigsäure aus beide enthalten
den wss. Lsgg. dch. stufenweise Verdampf. I 
1935*.

Quantemnechan. Berechn, d. Konstanten d. 
— Mol. I 3380; Absorpt.-Banden im fl. Zustand
I 14; Ultravioiett-Absorpt. I 349, 787; Haman- 
spektren d. konz. wss. Lsgg. II 2428; Brech.- 
Vermögen wss. Lsgg. II 3564; Krystallstrukt. II 
661.

Verd. — Lsgg. u. Theorie v. Debye-Hückel
I 2142; dielektr. Polarisat. in Lsg. I 1879; Lcit-
fähigk. wss. Lsgg. I 2817; II 845, 1755; (Sparin.- 
Effekt) II 29; (Einfl. d. Drucks) II 2797; Bcweg- 
llchk. d. CI' für unendl. Verdünn. II 2930; Über- 
führ.-Zahlcn in wss. Lsgg. nach d. Meth. d. 
wandernden Grenze II 2929; — Konz.-Ketten II 
984; EK. v. Zellen mit verd. —  II 982; Na- 
Amalgam-Tropfelektrodo In wss. — Lsg. II 985, 
1603; Dispers, d. Leitfähigk. v. Gemischen mit 
Ca2Fe(CN)6 II 2929; Leitfähigk. v. JC1 i n --Lsg.
II 350; ph  v. —  nach Aufschwemmen v. Ton
I 1064; SuscoptibUität d. CI' II 2298.

Bldg.-Wärme II 3371; spezif. Wärme u. Disso- 
zlat. bei hohen Tempp. II 3846; Wärmekapazität 
u. damit zusammenhängende thermodynam. 
Eigg. v. wss. Lsgg. I 3271; scheinbarer u. partialer 
molekularer Wärmeinhalt in wss. Lsg. II 182; 
Wärmekapazität bei hohen Tempp. aus d. Raman- 
spektr. II 2607; Energiediagramm im gasförm. 
Zustand u. in wss. Lsg. I 2822; cliem. Konstante
II 1759; Tieftemp.-D. I 1619; Dampfdruck in 
Eg.-Lsg. I 2144; Kryoskople v. Gemischen mit —
II 508.

Lyotrope Zahlen u. Viscosität II 989; Elnfl. 
auf d. Viscosität v. Nitrocellulose I 650; Pro- 
teinmonomolekularschlchten auf -— Lsgg. II 3686; 
Adsorpt.: an akt. Kohlen I 365, 1210, 2939; au 
gasfreier Kohle I 1210; v. gasförm. — an Pulver 
v. vakuumgcschm. Eiektrolytelsen I 2939; Einw. 
auf Hautpulver I 1211; Aufnahme dch. Haut
blöße u. damit verbundene Quell. I 2825; Dis
pers. v. Aluminiumhydroxyd dch. —  II 345; 
Koagulat.-Wert II 2436; elcktr. Zerstäub, v. Ag 
in — Lsg. II 2939; Verteil, zwischen W. u. nicht 
mischbaren Lösungsmm. II 2588; Verteil.- Kon
stante d. Kodeins zwischen Chlf. u. n./3 —
II 3446.

Gleichgeww. 4 -- 1- 02 2C12 + 2 H 2O 1
483; Oxydat. mitt. H 2O2 in konz. Elektrolyten
II 3049; Kinetik d. Rk. mit HNOs II 491; FF. im 
Svst. — S2CI2 I 2145; Gurwitschstrahlen bei d. 
Neutralisier, v. —  dch. NaOH II 3727; Rk. mit 
MgO II 265; komplexe Katalyse d. VzOü-Rcd. 
mitt. konz. —  II 3049; Rk. mit VC II 3213;
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Bcobacht. d. Gow.-Verlustes v. Graugußeiseu in 
— Lsg. auf d. Federwaage I 283; Lüslichk. d. 
HgS in verd. —  Ii 3071; Lsg.-Geschwindigk.: 
d. Carbonyleisens in —  II 3853; v. Zn in —  II 
2140; Einfl. v. Zusatzstoffen auf d. H 2-Entw. 
aus Zn u. —  II 2142; Systst. ZnO—  u. ZnO- 
ZnCte II 2162; gasförmige Systst. (C2H5)20—  
u. C H 3O H —  I 1047; Btöcliiometr. — Alkohoi- 
Addit.-Verbb. in fl. Zustande I 2829; Gasphasen- 
gieichgcw. zwischen Methylnitrit, — , Methyl
alkohol u. Nltrosylchlorid II 1114; Rk. mit 
Chinhydron in Methyiaikohol-Lsgg. I 1986; 
Voi.-Ändcr. v. kollagenen Faserbündcin bei Be- 
iiandl. mit — II 2160.

Zcrfailsgeschwindigk. v. H 2O2 in Ggw. v. —
II 1266; Einfl.: auf d. Lösiiehk. v. Cu in H 2SO1 

I I 191 ; auf d. Auflös. d. Zn in CuSO-i-Lsg. II 2921; 
Beschleunig, d. Rohrzuckcrlnvcrs. dch. —  I 2924; 
katalyt. Wrkg. v. —  bei d. intramol. Uinlager. 
v. N-Chioracetanilid II 2313.

— Beständigk.-Prüf. keram. Baustoffe u. 
Geräte I 435; mchtmetall. gegen —  bcständ. 
Materialien II 3129; bes. Art d. Korros. austenlt. 
Cr-Ni-Stähie in HCl-halt. H 3PO4 II 1233; gegen
— widerstandsfäh. Legierr. v. Sb, Bi oder As mit 
bis zu 10°/0 Fo II 3301»; Korros.-Gcschwindigk. 
v. Fe u. NI in Königswasser als Funkt, seiner Zus. 
u. Mischzeit II 1661.

Eimv. v. CI' auf d. Nitrifikat. v. N-Dünge- 
mittcln I 1945; Schädlichk. für Kulturpflanzen I 
2627; Beeinfluss, d. Stoffwechsels dch. —  im 
Tierexperiment II 2074; Wrkg.: auf d. Lungcn- 
vcntilat. II 396; auf d. Hämogiobinregenerat.
II 1932; Vork. v. Cl' u. J ' in d. Haut u. d. Muskeln 
v. Kaninchen nach Verabreich, v. K J  II 3116; 
mögl. Ersatz v. CI' bei Cl-Mangel dch. J ' II 3116; 
Einfl. v. Cl-Ionen auf d. Funkt, d. Darmschleim- 
liaut II 3431; Vcnvend. bei d. Ensilage II 2123.

Einstell, v. 11. Salzsäure (Natriumthiosulfat 
als Urtitersubst.) I 3087; (Standardlsgg. u. stan
dardisierte Prüf.-Metlith.) II 2081; Genauigk., 
mit d. d. Konzz. v. — Lsgg. m it d. Eintauch
refraktometer bestimmt werden können II 2209; 
Einfl. geringer COa-Mengen bei d. konduktometr. 
Titrât, v. —  I 257; elektrometr. Titrât, in Ggw. 
v. Salzen schwacher Basen II 1807; Nachw. u. 
Best. v. — in Ggw. v. HBr als Pcrchromsäure, 
toOa u. BaCrOi II 3921; Best.: v. —  in d. Luft
II 252; d. bei Luftunterss. dch. d. „Glockcn- 
verf.“ erhaltenen —  II 899; Einfl. d. — Geh. d. 
Elektrolyten auf d. Genauigk. d. Chinliydron- 
clektrode I 2613 ; titrimetr. Best. v. Al in Ggw. v. 
Fe u. freiem —  II 2850; Trenn, v. GeCl4, AsCb, 
SbCto, SnCk u. T1C14 nach d. Extrakt.-Meth. mit 
konz. —  II 3540; Cl'-Best. s. unter Chlor; Chlor- 
knallgas-Rk. s. Chlor; s. auch Blut ; Blut-Blut- 
zellen; Blut-Blutplasma; Cerebrosphxalflüssigkeit; 
Harn; Milch.

—  Salze (Chloride), Gewinn.: aus Oxyden 
oder Salzen mitt. CI in Ggw. v. Kohle I 430*; 
aus oxyd. Mineralien (Anlage) II 3004*; v. W.- 
freien —  II 3595*; teilweise Entwässer. v. in d. 
Hitze leicht zersetzt. Chloriden I 3212*.

Darst. v. Polylialogcniden I 33; (physikal. 
Eigg.) I 33; Perhalogenidgleichgewichte in nicht- 
wss. Lsgg. II 967; Vcrh. in Lsg. II 2304; Schmelz- 
flußeloktrolysc v. W.-frelen — 11 1489* ; Vorr. zum 
Reduzieren v. Cu- u. Edelmetall—  I I 1961* ; über- 
führ, in Nitrate I 271*; Rk. mit H 2SO1 I 2496*. 

Chloracetaldehyd s. CzHsÖOl.
Chloraceton s. CsHsOCl.
Chloräthyl s. CiUtCl.
Chloral (Trichioracetaldehyd) (Kp. 97,7°), U.V.- 

Absorpt. (u. Konst. in Lsgg.) I 1491; (u. Rk.- 
Fähigk.) II 2807; Ramanspektr. I 188; Red. in 
Ggw. v. Alkoholen u. Alkoholaten II 3304*; 
Rk.: mit Avertin I 3047; mit l-Oxy-2-äthoxy- 
benzol II 1381*; mit Harnstoff u. Phenylharnstoff
I 666; mit Malonsäure (Berichtig.) II 19S.

Wrkg.: auf Diphtherietoxin II 3429; auf 
d. Glutathiongeh. in Blut u. in d. Geweben II

XIV. 1 U. 2.

1932; spermatötende Wrkg. I 3318; relative 
Wlrksamk. als Basisnarkoticum I 1553; Ycr- 
wend.: zur Härt. v. Harnstofformaldehydharzen
I 2390*; zur Trockenhalt. v. Halogen-KW-stoffen 
für Feuerlösch zwecke II 1335*.

Chloralhydrat, Rk.: mit Anilin bzw. p-Toluidin u. 
NH2 *OH II 3241; mit C II2N2 (Mechanism.)
I 2572; mit p-Nitrophenylhydrazin II 3083; mit 
/3-Oxynaphthoesäure (bzw. -anliid) II 3891.

Keimtötende Wrkg. v. — Emuiss. II 389; 
Einfl.: auf d. Pcpsinwrkg. II 3734; auf Sper
matozoon I 248; auf d. Atmung d. Kaninchens
II 1319; Scldaferzeug. (geprüft dch. Mess. d. 
elektr. Widerstandes) I 836; (Verss. an Finken)
I 1685; (verstärkende Wrkg. d. Atropins, Scopol- 
amins u. Hyoscyamins) I 836.

Chloralose, Wrkg. auf d. Elektrokardiogramm II 
3736; Schlaf verss. an Finken I 1685. 

iChloramclsensäure s. CBO2CI.
Chloraniin B (blphenyIdlsazophenetoI-0-naphthoi-

6 .8 -dlsuIfosaures-Na), Azosulfit II 535.
Chloramin T (Chloramin-Heyden, Aktlvln, Sputamin, 

Na-Verb. d. p-ToItiolsulfonsäurechloramlds), —  in 
d. Literatur (Übersicht) II 247; Rk.: mit CoHs- 
MgBr II 1179; mit S-S-Bind. enthaltenden Di- 
suifidcu II 1916; m it organ. Arsinen bzw. Sul
fiden I 3420.

Überempfindliclik. gegen — (Desinfekt.- 
Mittcl für Tuberkelbazillen) I 1395; vergleichende 
Unterss. über Chloramin-Heydeu („Clorina“ ) u. 
Sagrotan II 247; klin. u. prophylakt. Wrkg. auf 
d. mit Yperit verletzte Nasenschleimhaut II 2484; 
Verwend.: In d. Kartoffelstärkeapprctur 11 3032; 
zur Härt. v. Harnstofformaldchydharzcn I 2390*; 
zur Zuricht, v. Leder I 1042*.

Verwend.: in d. Maßanalyse 1 1123; zur Trenn, 
u. zum Nachw. v. Halogenionen II 2089, 3749. 

Chloraminechtbraun 3 B, II 1239. 
Chloramlnechtorangc RS, I 1578. 
Chloraminllchtorange 2 RN, I 742, 1578.
Chloranil (Tetrachlorchlnon), Herst.: im Labor, u. 

Betriebe II 1510; aus O-halt. Benzoldcrivv. mitt. 
CI2 II 924*; Hydrochinon-Chinongleichgew. II 
2174; Rk. mit l ’henylfluorenyl (Rk.-Mechanism.)
I 3299.

Chloranllln s. CeHeNCl.
Chloranthracen s. CulIaCl.
Chloranthrachinon s. CliHiOiCl.
Chiorantln-LL, I 742.
Chlorantlnechtblau 3 GLL, II 291. 
Chlorantinechtorange TGLL, II 291. 
Chlorantlnechtorange T 3 RLL, II 291. 
Chlorantinechtorange T 4 RLL, II 291. 
Chlorantlnllchtblau 3 GLL, I 741. 
Chlorantlniichtblau 3 RLL, II 3475. 
Chlorantlnllchtbraun BRLL, II 620. 
Chlorantlnllchtfarbstoffe, II 2374. 
Cblorantinllchtgrün BLL, II 619. 
Clilorantinlichtorange 2 GL, I 135. 
Chlorantinllchtorange TGLL pat., I 1157. 
Chlorantiniichtorange T 3 RLL pat., I 1 1 5 7 . 
Chlorantinllchtorange T 4 RLL pat., I 1 1 5 7 . 
Chlorax, Desinfekt.- u. Reinig.-Mittel für Molkerei

betriebe II 1091.
Chlorazolblau G, Lichtechth. auf Baumwolle u.

Cellophan II 3161.
Chlorazolcatechln BS, Farbstoff für schweren Baum- 

wollplüsch u. Halbwollstück II 1838. 
Chlorazolfarbstoffe, Verwend.: in d. Viscosefärberei

II 2534; in d. Seidenfärbcrei II 3162. 
Chlorazol-Fast-Orange DS, II 2534. 
Chlorazol-Fast-Yeilow 5 GKS, II 2534.
Chlorazolgelb 8  GS, Lichtechth. auf Baumwolle u.

Celiopiian II 3161.
Chlorazol-Green BNS, II 2534.
Chlorazolhlmmelblau FF s. Chicagoblau 6 B. 
Chiorazolhlmmelblau FFS, Verwend. zur Ausfärb.

mercerisierter Baumwolle (Prüf.) II 148. 
Chlorazol-Yellow GS, II 2534.
Chlorazol-Yellow RS, II 2534.
Chlorbcmaldehyd s. C'JIzOCl.
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Chlorbenzoesäure s. C"BiOiCl.
Chlorbenzol s. CttHnCl.
Chlorbutol s. Chloreton.
Chlorcyan s. GNCl.
Chloriilboran s. Borverbindungen.
Chloressigsäure s. CiHzOiCl.
Chloreton (Chlorbutol, Acetonchloroform, tert. Trl- 

chlorbutylalkohol) (F. 96—97°), Darst. aus Aceton 
,  u. Chloroform, Eigg., Hcmiliydratll 3543; magnet. 

Eigg. 1 648; II 2433; Löslichk. II 1039, 3741; 
Wrkg.; auf d. Galvanotaxis u. Galvanonarkose 
bei Fischen II 3270; auf d. Blutzuckcrgeh. bei 
n., splanclinicotomierten u. cplneplirectoniierten 
Kaninchen I 414; d. Diurctica in — Schlaf I 249, 

Chlorhydrln s. CsHnOzCl.
Chlorhydrlnc, Darst.: aus olcfinlialt. Gasgemischen 

u. HCl, Einw. v. Alkali I 1153*; aus Olefinen, 
Ci2 (u. W.) II 2723*; (u. Alkoholen; Ilcrst. v. 
— Äthcrn) I 1153*; v. —  aliphat. Ketone aus* 
ungesiitt. Ketonen mit HOC1II 3471*; Überführ, 
in Glykole mit alkal. reagierenden Alkalisalzcn
II 612*.

Chlorierung s. Halogenierung.
Chlorine, Bldg. aus Phyllobombycin; Isolier, eines

— aus Kaninchenkot II 3099; Bldg. eines neuen
— aus Chlorin C7 II 3101.

Chlorln e, Vork. im Kot v. chlorophyllfrei 
Ernährten 1 1253; Reindarst., Bldg. (?) aus Pliäo- 
phorblden, Bruttoformel II 3721; Bldg.: aus 
allomerisicrtem Methylchlorophyllid (Bezieh, zum 
Chlorophyll) II 3719; aus Phyllobombycin 11 3099; 
d. Trimcthylesters aus Chlorin e7, ltkk., Über- 
fülir. ln Dcsoxypyrropiiäophorbid, Konst. II 3101; 
ltkk., Derivv., Konst. d. — mit 7 O-Atomen 
(Chloriu C7) u. seines Trimcthylesters mit 6 O- 
Atomen (Chlorln eo) II 3101.

Chlorite, orientierte Krystallabscheid. auf — Schnitt
flächen I 2153.

Chlorkautschuk s. Kautschuk.
Chlorkohlensäure s. CHOiCl.
Chlormethan (Chlormethyl) s. CHsCl. 
Chiornaphthalln s. CloRlCl.
Chlomaphthol s. CwH-.OCl.
Chlorocruorln, O-Afflnltät II 2063; katalyt. Wirk- 

samk. II 2068.
Chloroform (Trlchlormethan), 100-jiihr. Entdeck.

I 2, 1866; Geschichte II 3, 3353; (d. —  u. d. —  
Narkose) I 2922; Darst. u. Prüf. v. Narkose—  
mitt. Benzidin II 1198; Isolier, aus verd. Lsgg.
I 256.

Konst. 112281; Wrkg.- Querschnitt für langsame 
Elektronen II 3668; Einfl. auf d. Absorpt. v. J  in 
Bzl. bzw. CCUII 976; Unters, d. Bldg. mol. Addlt.- 
Verbb. mitt. d. Absorpt.-Spcktr. im Ultraviol.
II 2425; Ultrarotabsorpt. u. clektrolyt. Disso- 
ziat. v. Gemischen mit —  I 1876; Hamanspcktr.
I 1492, 3036; (Polarisat.) II 3058; Refrakt, u. 
Dispers, v. gasförm. —  I 514, 2550; Kcrrkon- 
stanten II 842; (in — Lsgg., Kräfte zwischen 
Lösungsm. u. gel. Stoff) II 963; magnet. Dreh, 
fl. bin. Gemische mit —  II 1752; opt. Dreh. v. 
saurem Naphtlmlsäure-(—)-mcntliylester in —
II 073; Einfl. auf d. Dreh.-Vcrmögen v. Phthal- 
säurc-(+) -0-octylester u. seinem Mcthylester 1 353; 
Effekte höherer Ordn. bei d. Beug. v. Röntgen- 
strahlen dch. —  I 910; DE. u. Mol.-Polarisat. 
bin. Gcmische mit —  II 340; magnet. Eigg. v.
— u. Gemischen mit —  I 648; Diamagnetism, 
fl. Gemisclio m it —  I 501; Susccptibilität v. 
Gemischen v. —  u. Aceton I 1883, 2435; II 2433; 
D. I 1618; Ticftcmp.-D. I 1618; Ander, d. Wärmc- 
leitfählgk. ln elektrostat. Feldern I 2692; Wärme
kapazitäten gesätt. Dämpfe beim Kp. I 360; 
spezif. Wärme nach d. adiabat. Temp.-Druck- 
koeff. II 1421; adiabat. Ausdehn, gesätt. Dämpfe 
u. Bldg. v. Nebeln II 3683; Dest. v. Gemischen 
mit —  II 2299; konstant sd. bin. Systst. mit —
I 3393; Siedekonstante mit Benzil u. Antliracen
II 987; Verdampf.-Warme I 197, 922, 1202; 
Nachprüf. d. Antonowschen Kegel an —  II 3849; 
Bcnetz.-Würmen ' v. Silicagel in —  II 2304;

Emuiss. (mit Lecithin als Emulgator) I 3336; 
(DE.) II 1602; Löslichk.: v. Acetylcelluloso ln 
A.— • I 651; v. Bicnenwachs in —  I 3361; Acidität 
v. Säuren in —  II 687; Verteil.-Konstanto k d. 
Kodeins zwischen —  u. Vi-n. HCl II 3446; 
Lichteinw. auf cc-Naphtliylamlnocampher in 
— Lsg. I 2294; Salzbldg. zwischen Dimcthylgclb 
u. Trichloressigsäure in —  14 .

Zers, (photocliem.) 1 1339; (bei 300— 400•)
II 2283; Fluorderivv. II 1608; Einw. v. AlCb 
in Cyclohexau I 799; katalyt. Hk. mit CO u. 
W.-Dampf I 1156*; tern. u. quatern. Fi.-Gleich- 
geww. mit —  II 1582; Erstarr.-Kurve, Aktivltäts- 
koeff., Dampfdruck, Zus. d. Fl. u. d. Dampfes 
d. Syst. CS2—  II 1419; Rk. mit Aceton 1 648;
II 3543.

Negat. Variatt. in Nitella dch. —  (Lokalstrom- 
theoric in Nitclia) II 551; Verteil.: im Hühnerei 
im Verlauf d. Vergift, d. Keims (Größenordnung 
d. tox. Dose für d. Zelle) II 2991; zwischen d. 
Erythrocyten u. d. Blutserum I 1550; Hämolyso 
in vitro dch. —  in Ggw. v. Kaffeln II 1032; Einfl.: 
auf d. Lebertäitigk. d. Kaninchens I I 87; v. -— Ver
gift. auf d. Geh. v. tier. Organen u. Geweben an 
red. Glutathion I 1263; Wrkg. auf Diplitheric- 
toxin II 3429; keimtötende Wrkg. v. -—-Emuiss.
II 389; Cocain u. Adrenalin---Ohnmacht I 2065;
Bedeut, bei d. Stryclminvergiit. I I 244; Entgift, 
dch. Yakriton I 408; (Mögllchk. d. Vorhersage 
einer Gefährd, dch. ■—) II 734; Synergism. zwi
schen — u. Ra-Em 13316; Einfl. auf d. Salvarsan- 
tolcranz I 98.

Kontinuierl. Extrakt, mit — (Äpp.) II 1049; 
Arerwend. in Kältemitteln I 1935*.

Hofmannsche Isonitrilrk. II  3751; Best. in 
Fruchtessenzen I 1172; Nachw. v. Zers.-Prodd. 
in Narkose—  I 848; s. auch Narkose.

Chlorogensfiure, Konst. II 869; als —  gebundene 
Kaffeesäure in unbehandeltem Kaffee u. Idec- 
kaffco I 305; Verh. d. —  im Idee-Kaffee (Polem.)
I 2396; —  in m it W.-Dampf behandeltem Kaffee 
(Geh.) II 2254; Wrkg. auf d. Zentralnervensyst.
I 2734.

a-Chlorokodld, katalyt. Red. I 1788.
/J-Chlorokodld, katalyt. Red. I 1788; (Mcchanism.)

I 1789.
Chlorometer, Verwend. I 762.
Chlorophyll, gcschlchtl. Rückblick über Cu-Phyllo- 

cyanat I 2418; Bind. d. Mg Im —  II 3102; Studien 
in d. — Reihen I 1247; zur Kenntnis d. Cliloro- 
phylle (Überführ. v. Chlorln-e-trimethylester in 
Desoxypyrropliäopliorbid) II 3101; (Überfuhr, 
v. Dcsoxophylloerythrin u. Phylloerythrln in 
Chloroporphyrin es, sowie über Chloroporphyrln C4>
II 3101; (Pliäoporphyrln ao, Allomerisat. d. —, 
neue Meth. d. Einführ. v. Mg in — Derivv.) II 
3719.

Vork. in tier. u. pflanzl. Organen II 2201; 
Bldg.: bei höheren Pflanzen I 3453; ln d. Reis
pflanze („Photopcriodism.“) II 3106; ln wachsen
den Blättern v. Tilia Cordata (Dynamik) I 272U.

— Fluoresccnz II 3902; (zeltl. Änder. d. 
Fluorescenzlielligk.; Verss. zur C02-Assimllat.)
I 1255; (Beeinfluss, ln lebenden Pflanzen) I 2440; 
Wechsel wrkg. v. angeregtem —  mit 02 an Grenz
flächen I 200.

Piiotosyntli.-Verss. ln Ggw. v. —  I 355, 3388; 
(in koll.— Lsgg.) II 2430; photocliem. Abbau 
(Rk.-Beziehh. zum Hämoglobin) 1 533; biol. Ab
bau II 3099; Phasenprobe u. d. nächsten Ab
kömmlinge d. —  II 3721.

Katalasegeh. v. Cliloropliyllmutanten d. Gerste
I 2193; (spektrometr. Mess, an Alkoholextraktcn 
d. Laubblätter) II 2668; Katalase- u. Zuckcrbestst. 
ln — defekten Pflanzen I 2056; Einfl.: auf d. 
Baktcrienwachstuin I 2057; auf d. Hämoglobin- 
bldg. 12605; d. —  u. d. nephrohepat. Extrakte bei 
experimenteller Anämie (Vergl.) I 1685; immunol. 
Unters. I 2598; therapeut. Gleichwertigk. v. —  
u. Chloropliyllinpriipp. I 836; Lsg. v. — dch.
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Cillulosc-Lsg.- u. -Verdiinn.-Mittel (Bldg. grüner 
Verfärbb. auf Leder dch. Celluloseflnishe) 11 3344.

Unters, u. Bewert, v. — u. — Präpp. I 423; 
Trenn, v. Carotinoiden II 413.

Bibi.: —  als Pharmakon I [1265]; s. auch 
Assimilation.

Chlorophyll a, Bldg. bei d. Phasenprobe aus Chloro
phyll, Bruttoforrael I I 3721; Rk.-Verlauf d. Phasen
probe u. Konst. II 3721; Absorpt.-Spektra in 
Ggw. v. CO, N2, 02, CO2 I 1708.

Chlorophyll b, Konst. I 1247; Bldg. bei d. Phasen
probe aus Chlorophyll, Bruttoformel II 3721; 
Rk.-Verlauf d. Phasenprobe u. Konst. II 3721; 
Absorpt.-Spektra in Ggw. v. CO, N 2, O2, CO2

I 1798.
ChlorophyHld, Rkk. d. Methyl- u. Äthylesters II 3719;

Trenn, v. Carotinoiden II 413.
Chlorophyllln, klin. Bedeut, v. — Präpp. I 416; 

therapeut. Glcichwcrtigk. v. Chlorophyll u. 
— Prilpp. I 836; Untors. u. Bewert. I 423. 

Chloropren s. CiHsCl.
Chloroprenkautschuk s. Kautschuk, künstlicher. 
Chlororaphin, Darst. aus Bacillus Chlororaphls, 

Eigg., Rkk., Konst. II 2972.
Chloroxyl s. Chloroxyde.
Chlorphenol s. CoHuOCl.
Chlorphenolrot (Dlchlorophenolsulfonphthaleln),

klass. Dissozlat.-Konstante ln ICCl-Lsgg. II 1043.
Stabilität als Indicator bei d. colorimetr. ph- 

Best. v. CI oder Hypochlorite enthaltenden Lsgg.
II 3123.

Chlorpikrin, Darst. aus Pikrinsäure I 1514; Bldg. 
aus Chloräthylencn II 853; Dest. v. Gemischen 
mit —  II 2299; Adsorpt. an akt. Kohle I 1505; 
Verwcnd.: zur Vernicht, v. Ungeziefer I 1288*; 
zur Räuchcr. v. Ananaspflanzcn I 1418; zur 
Nematodenbckämpf. II 1223; gegen Eier u. Larven 
v. Tribollum confusum Duv. (Einfl. d. Fcuchtigk. 
auf d. Wirksumk.) II 593; zur Desinfekt, (d. 
Kleid.; Polem.) II 2485; (auf Schiffen d. Balt. 
Flotte) II 2485; (d. Kasernenräume) II 1223; 
als Kampfstoff I 108.

Rk. auf —  II 1208.
Chlortoluldln s. CiJIsNCl.
Chlortoluol s. CiRiC l.
Cholagoga s. Arzneimittel.
Cholansäure (F. 102— 163°), Bldg. aus 6-Cholen- 

säure II 3724; Vcrwend. beim Streckspinnen d. 
Viscoseseide I 1464*.

Cholelnsäuren, biochem. Bedeut, d. — Prinzips. 
Koordinat.-Verbb. v. Polymethylendicarbon- 
säuren mit Dcsoxycholsäure; Strukt.-Isomerle 
u. koordinat. Valenz. Mehrfache Koordinat.- 
Zahlen II 2826; Keto-Enoltautomerie u. Koordi
nat.-Verbb. II 2826; Trenn, v. opt. Antipoden 
mitt. Mol.-Verbb. II 2827; Acetessigester— , 
Darst., Eigg., Dissoziat., Tautomerie; Dissoziat. 
v. Stearinsäure- u. Sebacinsäure-Choleinsäurc 
in A. I 2188.

Cholensäure s. C24H3BO2 .
Cholerabakterien s. Mikroben.
Cholestan s. CziHis.
Cholestanol s. C27H4SO.
Cholesten s. Cnllw .
Cholestenon s. CiilIwO.
Cholesterllen s. C27Hu.
C h o le s te r in  (F 144—147°).

Konstitution, Strukt.-Formel II 2828; Mol.- 
Formel (Acetyldcriv.) 11 880; Aufbau (Blosynth.)
1 242; ehem. Konst. (Bromderlvv.) I 1101, 2722; 
(Isocholesterine) I 1101; (Isocholesterin v. Mon- 
tignie) I 1541; (Rk. mit PCU) I 2721; (Einw. v. 
Ag- u. Kupferchlorid) I 3301; (Einw. v. o-Kresol 
u. v. Salzsäure) I 3302; Größe v. Ring I I II 3897; 
Stell, d. OH-Gruppo II 3724; Nachw. einer 
Methylengruppe in Stell. 1 d. — Ringsyst. II 3561; 
Auffass. v. Vitamin D als ketotautomere Form 
d. — II 1467.

Krystallstrukt. 1 1922; Röntgenanalysc II 239; 
röntgenograph. Unters. I 3079; II 879; spektro-

chem. Unters. I 2595; Krystallform d. W.-freien 
Verb. I 1541.

Vork. u. Bldg., — Geh. d. Öles v. Ruvettus 
pretlosus („Castor oil fish“) II 2559; Vork. im 
Unverseifbaren d. ,,Calamary“-öles I 1458; Bldg.: 
aus Cholestenon II 224; aus 13-Chlordihydro- 
allocholesterin bzw. 7-Chlordihydrocholesterin I
3303.

Physikal. Eigg. u. Rkk., DE. v. Emuiss. II 
1002; Capillaraktlvität v. Lecithin— -Disperss.
II 2S02; Löslichk. in Lösungsmm.-Gemischen
II 2059; Bestrahl. I 2050; (mit Grenzstrahlen 
in vitro) I 2958.

Dehydrier. II 1787; Oxydat. (mit Benzoyl- 
superoxyd) II 1924; (Gewinn, v. Wachstums- 
vitaminen) II 570*; Übergang in v'-Cholesten 
(Rk.-Mcclianism.) II 2190; Addit.-Verbb. u. 
Mischkrystalle mit Sterinen II 880; lösl. Verbb. 
mit bestimmten Seifen I 1908; neue Darst. v. 
Äthcrn II 224; Äthcrbldg. mit Triphenylchlor- 
methan 1 2032; neue Ester I 2050; Cholesteryl- 
verbb. aus Cholcsterylhalogeniden u. aromat. 
Aminen I 3408*; Wrkg. v. —  u. bestrahlten — 
auf d. alkoh. Gär. mit Bierhefe I 80.

Physiologie u. Pathologie, antigeue Eigg. v. —  
u. Dcrlw. I 700; II 3428; Spezifität d. Antikörper 
gegon —  u. bestrahltes —  II 3428; Komplement
bind. v. Anticholesterinseren mit Ergosterin u. 
Bcstrahl.-Prodd. I 1200; Schutz gegen d. anaphy- 
lakt. Schock mit Hilfe v. — II 3436; Unterdrück, 
d. Immunisier.-Effektcs d. — dch. Zusatz v. 
Lecithin II 1033.

— Geh. d. Blutes (Einfl. d. Ernähr.) I 3458; 
(Veränderr. als Folge eiweißarmer Diät) II 3113; 
(Verh. in Gesamtblut, Plasma u. Erythrocyten 
d. gesunden Menschen nach Olivcnölbelast. m it u. 
ohne vorherige Phosplmtdarrelch.) II 1648; 
(Einfl. d. Narkose mit Avcrtin u. Natrlum-Amy- 
tal) I 98; — Geh. d. Blutes: d. Albinoratte (Wrkg. 
eines Mangels an Vitamin-B-Komplex) I 3460; 
beim Kaninchen (Einfl. d. spezif. Hormons d. 
Corpus luteum) II 1928.

Cholesterinämie (Einfl. d. Thyroxins).,II 2481; 
(Behandl. mit Thyroxin) II 1929; — Ämio bei 
amenorrhöisclien Frauen (Wrkg. d. Ovarlipoide)
II 1462; spektrograph. Nachw. eines — Be
gleiters in d. verkalkten Aorta II 2840; — Zell
verfett. in Gehirn, Leber u. Milz bei Niemann- 
Pickscher Krankh. II 3436.

Einfl.: auf d. Hämoglykolyse I 3195; auf d. 
Blutkörpcrchenresistenz bei d. Hämolyse in 
hypoton. Milieu II 3436; auf d. hämolyt. Wrkg. v. 
Convallamarin II 1935.

— Geh.: d. Haut (Einfl. d. Lichtstrahlen)
II 3269; (Beeinfluss, dch. Fettzufuhr) II 1649; 
d. Linse in verschiedenen Lebensaltern I 962; d. 
Haut u. d. Linse bei Schilddrüsen- u. nebcnschild- 
drüsenloscn Tieren I 964; Isolier, aus d. Fett d. 
Dermoidcysten II 3431; — Geh. d. nichteitrigen 
Ergüsse in d. serösen Höhlen II 2839.

— Geh. d. Nebennicrenrinde bei Säugetier
arten II 1462; Ggw. u. Verteil, in d. Mark- u. 
Rindcnschlcht I 2860; — Geh.: im Schilddrüsen
pulver (Best.) I 1549; in d. Lymphdrüsen d. 
Rindes II 1801.

— Geh. v. Gallensteinen II 79; spez. Gew. d.
—  aus menschl. Gallensteinen II 1787; Komplex
verb. mit Gallensäurcn in d. Gallo II 3269; Gallen
saures Salz---Verhältnis in Fällen menschl.
Gallensteinerkrank. II 3269.

— Geh.: d. Serums bei krebskranken u. 
krebsfreien Menschen 1 1554; im Carcinomlipoid
II 403; Verteil, beim Krebs I 3319.

Spezifität d. Resorpt. (biol.Bedeut.) II 3913; 
Schicksal peroral verabreichten —  im menschl. 
Darm I 2862; II 1934; — Stoffwechsel s. unter 
Stoffwechsel.

Verwendung, Herst. — haltiger Extrakte aus 
ölen, Fetten usw. II 3121*; Bedeut, in d. Kosmetik
I 2352; II 3745; — halt. Haarpflegemittel I 
3323*.

297*
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Best.-Methoden* Farbrk. mit Kleselwolfram- 
säure II 1209; Unterscheid. v. verschied. Fett
typen mit Hilfe v. Nilblau I 201; Best.: im Ge- 
samtbiut nach Forbcs u. Irving I 201; d. freien —  
im Blut ohne Ausfall. II 2998; in Eg. mit Acctyl- 
bzw. Bcnzoylchlorid u. ZnCls (colorimetr.) I 2015; 
im Blutserum (Handcoiorimctor) I 1127; nephelo- 
metr. Mikrobest. II 1483; Best.: im Blutserum bei 
einer einzigen Vers.-Entnahmc (Grenzen d. 
Erupfindlichk.) I 2010; v. Cholestcrlnämie u. d. 
normalen Werte (klin. Mctlith.) II 2344; v. — u. 
— Estern im Muskel II 903; in d. Galle u. Duode- 
nalsondier.-Fl. II 1810; d. -TZ. nach d. Methth. 
Hanus u. Rosenmund-Kuhnenn I 2744.

Bibliographie: La colesterina del sangue nei 
tumorl umanl I [30831; s. auch Sterine.

/¡-Cholesterin, Konst. (Bezieh, zu d. isomeren Chole
sterinen) 1 1101; Bldg. aus Cholestcuon, Erkennen 
als Mol.-Verbb. II 224.

Cholesterylen s. CziHu.
Choleval, gonokokkzide Wrkg. im Nährbodcn- 

verschlcchter.-Vers. II 2331.
Cholin.

Vorkommen, Isolier, aus d. Rinde d. Eber
esche (Sorbus aueuparia L.) II 2834; Vork. u. 
Nachw.: im KaifCe I 2398; in Tabaksamen u. 
Tabakblättern II 2123; — Stoffwechsel bei 
Pflanzen II 3100; — Geh. d. Puppe d. Seiden
spinners I 2912; Vork. im n. Mcnschenharn II 395.

Physiologie u. Therapie, Rcgulat. d. Wrkg. 
im Organism, dch. kontinuicrl. Adrenalinsckrct.
I 2340; Bezieh, zur blutdrucksenkenden Wrkg. v. 
Organextrakten I 1801; tonussenkende Wrkg. 
(Deinonstrat. an großen Arterien) I 1801; Einfl.: 
auf d. K- u. Ca-Geh. im Blutserum II 888; auf d. 
Blutmilchsäure I 1799; v. Estern auf d. cardio- 
vaseulären Erscheinn. d. experimentellen Gchirn- 
cmbolie II 1323; d. Chlorids auf d. Einlager, v. 
Fett in d. Leber II 3430; parasympath. Reiz. d. 
Speicheldrüse dch. —  (Wrkg.-Mcchanism.) II 
1315; (Einfl. v. Amytal) I 2010; Wrkgg. auf d. 
Polarisat.-Kapazität d. Froschhaut I 830.

Alkallempfindlichk. als Unterscheid.-Merkmal 
v. Acetylcholin im pliarmakol. Vers. 1 248; 
Verwend. d. Chiorhydrats ln d. Beliandl. d. 
Lungentuberkulose II 2200; (Technik u. Wert)
II 2080; — Secale-Thcrapie d. Thyreotoxikosen 
mit Ergocholin-Dlwag II 393.

Salze u. Derivv., Flavlanat II 1022; (Lös
lichk.) II 1023; —'-Derivv. d. Carbaminsäure- 
bzw. Allopliansäurereihe I 2807*; Verb. mit 
Lactobionsäure u. Sb-Oxydhydrat II 1970*.

Bcst.-Methoden, Mikro-ltkk. I 847; Best.: mit 
spezieller Berücksichtig, d. Best. in tier. Geweben
II 2085; v. freiem u. gebundenem —• neben
einander in geringen Mengen pflanzl. oder tier. 
Subst. II 3100; in Cerealien u. Brot (N-Faktor)
II 401.

Bibliographie, Nuovc ricerchc sull'utiiizzaziono 
del eloridrato di colino nella tcrapia della tuber- 
colosi polmonare II [1930).

Chollepldansäure, Rkk., Hexamethylester, Brutto
formel, Konst. II 3421.

Cholofrey, Zus., Verwend. als Gallenmittel II 89.
Chololdansäure, therm. Zers. II 3419.
Cholonsäure (F. ca. 150"), Darst. aus Cholsüure, 

Verwend. als blutstillendes Mittel II 3121*.
Cholosulln, therapeut. Wert I 904.
Cholsaurc, Formel II 228; Konst. II 717; Röntgen- 

analyse II 239; Zusammenhang zwischen hydro- 
troper Wirksamk. u. Fählgk. zur lildg. v. Mol.- 
Verbb. II 3005.

Ultraviolettbestralil. d. Metliylesters (Bldg. v. 
/3-Ciiolsiiuremethylester) 1 3304; Dehydrier. II 
1787; Oxydat. mitt. HClOi II 3121*; Einfl. auf d. 
ICeto-Enol-Tautomerie d. Acetcssigesters I 2188; 
Komplexverb. mit Cholesterin II 3209.

Vork. v. ungekuppelter —  in menschl. Galle
II 1315; Einfl.: auf d. Salzausscheid, in d. Leber
galle I 2342; auf d. Blutglykolysc u. d. Glyko- 
genolyse II 1321; auf d. Zucker bei d. Resorpt.

im Darm u. auf sein Verh. in d. Leber II 1320; 
auf d. MilclisiUircHtoffWechsel II 1321; auf d. 
Milchsäurcausscheid. bei HCN-vergifteten Ka
ninchen II 1321; auf d. Phosphate im Harn bei 
Zufuhr I 2342; auf d. Ca-Ausscheid, im Kot
1 909; Verwend. d. Na-Salzes als Zusatz beim 
Schutz v. Pflanzen oder Pflanzenteilen mit Latex
II 1500*.

a-ChoIsäure, Bldg. aus /i-Cholsäuremcthylestcr I 
3304.

/?-Cho!säurc-MethyIcster (F. 102°), photoclicm.
Bldg. aus Cholsiiurcmethylestcr, Hydrolyse I
3304.

Chondroltlhschwefelsäure, Zus. d. —  aus 2 Moll- 
acctylicrtem u. sulfuricrtcm Glucosamiu u.
2 Moll. Glucuronsäure I 2858; Koazervat. v.. Gela
tine u. — I 2438; —  bei d. Nierensteinbldg. II 
1034.

Chondrosamin, Konfigurat. I 933.
Chondrosin, Zus. I 2858.
Chrom, Entdeck. I 2922; elektroehem. Abscheid.

II 3307; (aus CrClo- u. Cr2(SOi)3-Lsgg.) I 1499;
II 2432; (Theorie) II 080; (Elektrolyse d. roten 
NH4-Cr-Oxalats) II 3307; (aus Lsgg. v. Cr(IlI)- 
acctat, -oxalat u. -tartrat) II 2934; (aus anhydr. 
NHa) I 918.

Aufschlicßen v. — Erz (mitt. Alkalicarbonat)
I 2753*; (mitt. Na2C03 u. Mager.-Mitteln) U 
2230*; Brikettier. v. — Erzkonzentrat I 1940; 
Verarbeiten komplexer Erze I 998*; silicotherm. 
Verf. zur Red. d. in Rohstoffen vorhandenen 
— Verbb. I 1430*; Herst. v. schwammförm. — 
aus oxyd. Erzen I 2992*; II 3407*; clektrolyt. 
Gewinn. I 730*, 1430*; II 2524*.

At.-Gew. (Darst. u. Analyse d. Chromyl- 
cldorids) II 3853; Strahl, bei Beschieß, mit lang
samen Elektronen II 3837; Cr(II)-Spektr. I 2814: 
Fcinstnikt. d. K-Absorpt.-Spektren I 2285; 
Satellit K /i” I 2081; Einfl. d. Gittertypus auf d. 
Fclnstrukt. d. Röntgenabsorpt.-Kanten II 3054; 
Elcktronenbeug. an — Oberflächen 1 3204;
Röntgenunterss.: an — Erzen I 2809; v. elektro- 
lyt. — Ndd. I 3150; Passivität I 2143; elektr. 
Eigg. v. — Lsgg. in Au I 497; magnet. Moment
I 2295; magnet. Eigg. in fester Lsg. II 845; 
gyromagnet. Effekt für paramagnet. Salze d.
— II 1419; photovoltaisclic —--Se-Zellen II 3524; 
Lsg.-Wärme in Säuren II 1701; therm. Ausdehn. 
v. Elektrolyt—  II 1897; Härte nach Vickers, 
Brinell, Bierbaum u. Mohs I 2992; Einfl. v. —  
Ionen auf d. Wachstum v. NIUCl-Krystallen II 
3005.

Systst.: — Cl2 u .— Brs 1 1352; — J 2 I 1353; 
Rk. mit BrFs I 1212; Red. v. NaOH mit — I 509; 
Löslichk. in Hg 12701; Zementier, m it CH41 1005;
Rkk.: v .-- Ionen bei Ggw. organ. Säuren I 2540;
v. A. au Ni---Katalysatoren II 1743; Wrkg. als
Katalysator bei d. Fetthärt. I 1017; Korros.- 
HosKf- I I  9^91

Einil. auf (1. Blutregenerat. I  699; Toxi
kologie d. — ; — Aufnahme dch. d. Hatte nach 
Fütter. mit — haltiger Milch II 2385; Toxizität 
nach Versenk, in d. subcutane Gewebe bei weißen 
Ratten II 3738.

Hitzbelmndl. I 2034*; Einfl.: auf weißes Guß
eisen I 1422; II 3950; auf d. Eigg. v. Fe-C-Lcgierr.
I 2629; Einführ, in Fe- oder Ni-Bäder II 2366*.

Spezif. Rkk. I 2208; Farbrkk. m it m-Phenylen- 
diamin I 1401; Nachw. geringer — Mengen in 
Textilmaterialien II 947; neuer colorimetr. Test 
(mit Serichromblau R  gefärbte Wolle) II 411; 
spektroskop. Identifizier. II 412; (in Stählen)
II 3922.

Volumetr. Best. I 1272; jodometr. Best. I 259; 
(neben Mn-Salzcn) II 411; polarograph. gleich
zelt. Best. v. Fe, —  u. Al m it d. lig-Tropfkathode
I 499; Best.: in Stählen (Schnellmctli.) I 554; 
(Fcrrosalzmethth.) I 1693; (elektrometr. Best.)
I 3324; (potentiometr. Best.) II 411; (verglei
chende Unters, über einige Best.-Mcthth.) I I 1661;
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in Gerbbrühcn (colorimetr.) II 157; in Lcdcr
II 2004.

Trenn, d. Metalle d. I I I .  Gruppe I 1806;
II 3124; Trenn.: v. Fe u. Ni I 259; v. Mn, Ni, Co 
u. Zn (Fäll, mit Ammoniumhydroxyd) II 1044; 
v. Zn (Sulfat-TIydrosulfatpufferlsgg. bei d. Fäll, 
v. ZnS) II 2212; v. Bi in verd. Sulfatlsg. (Über
schuß v. NH4OH) II 1044; v. V (Verwend. v. 
Chinolin) I 3325.

Best.: d. H 2SO4 im — Bad (gewichtsanalyt.)
II 1807; kleiner Mengen Cu in Ggw. v. —  II 2494; 
Einfl. auf d. Mn-Bcst. nach Knorrc I 2615; Best. v. 
Mo mit Benzoinoxim in Ggw. v. CrVI II 2494; 
Einfl. auf d. Al-Alaun-Itk. (Rk. m it CsHSOt)
I 2870; Verdampf. (Verwend. v. — Spiegeln in d. 
Spektralphotometric) II 1041; Syst. Fe—  s. 
unter Chromlegierungen; Eisen; s. auch Galvano
technik] Metallüberzüge.

Chromverbindungen, in Lsg. homogene u. heterogene 
Komplcxsalze I 3025; Chromichlorhydrate I 1769; 
Umwaudl. d. [Cr(NH3)5Cl]Cl2 in [Cr(NH3)sH20]Cl3
I 1869; (NH3)3[CrFel u. Rb2[CrFö(H20)] II 1147; 
Th(CrFö)H20 II 1766; Cr-Diammincarbonate I 
653; Doppclselcnocyanamminc II 2282; Hydro- 
lyseprodd. u. Aggregat.-Vorgänge in CrlIII)-Salz- 
lsgg. II 652; Organocliromvcrbb. u. ihre Bezieh, 
zur Komplexchemie d. Cr I 653; Salze d. Cr(n) 
mit organ. Basen II 2947; Zusammenhang zwi
schen komplcxchem. Strukt. u. K-Absorpt.- 
Spektren II 964; Absorpt.-äpcktrr. v. Ammin
hydraten II 2289; Kamancffckt v. komplexen —
1 3036; Cottoneffekt v. Cr-Wcinsäure-Komplexen
I 791; Elektrolyse d. roten NEU-Cr-Oxalats II 
3367; Abschcid.-Potentiale komplexer Oxalato
II 3368; magnet. Eigg.: vcrschicdcnwert. —  II 
2433; v. Cr'i” )-Vcrbb. 12295; v. KsCrOs II 2433; 
v. CrCl3 u. seinen Hexahydraten I 1344; v. Lsgg. 
v. Cr(NH3)3(CNS)3 in Aceton mit Zusätzen v. 
KCNS I 195; Einfl. v. CrCl2+-Ionen auf d. 
Wachstum v. NH4C1-Krystallcn II 3665^ Chrom
beize auf Wolle (Theorie u. Praxis) I 3228; Wrkg. 
komplexer —  auf Bakterien, Blutparasiten u. 
d. experimentellen Mäusekrebs I 838,1927; s. auch 
Dichromsäure; Per chromsäuren; Photographie.

Chromarsenat s. Arsensäure, Cr-Salz. 
Chrom(II)-bromid, Syst. Cr-Br I 1352. 
Chrom(III)-bromid, Syst. Cr-Br I 1352; 

Krystallstrukt. II. 3517.
Chromcarbide, Aufbau mitt. CH4 I 1065; 

Verwend. in Hartmetallen s. unter Ijigierungen. 
Chromcarbonyle, Magnetism. I 31. 
Chrom(II)-chlorid, Syst. Cr-Cte I 1352; Sus- 

ceptibilität I 2296; KRe04-Red. mit —  II 3692.
Chrom(IlI)-chlorid, Syst. Cr-Cl2 1 1352; Strukt. 

d. aus d. Mol.-Strahl entstandenen — Schichten
II 2284; elektroehem. Abschcid. d. Cr aus— Lsgg.
I 1499; II 2432; Susceptibilität I 2296; (v. — 
u. seinen Hexahydraten) I 1344; (Änder. dch. 
Lichtabsorpt.) II 3062; selckt. Permeabilität u. 
Polarisat. II 347; s. auch unter Chrom Verbin
dungen.

Chrom(III)-cyanwasserstoffsäure, IC - S a 1 z, 
Strukt. u. Symmetricverhältnissc I 629; Raman- 
effekt I 3036.

Chromferrit s. Ferrite.
Chromhydroxyd s. Chromoxydhydrate. 
Chromite, Synth. u. röntgenograph. Unters, 

v. NiCrcOi II 1279; s. auch Chromeisenstein. 
Chrom(I)-jodid, Syst. Cr-J I 1353. 
Chrom(II)-jodid, Syst. Cr-J I 1353. 
Chrom(III)-jodid, Syst. Cr-J I 1353. 
Chromlegierungen, elektrolyt. Herst. II 609*; 

Hitzebehandl. I 2634*; Korros.-Bestst. an korros.- 
u. hitzebeständ. — II 2521; s. auch Eisen.

Au— : magnet. Susceptibilität II 845. 
Co-— : Verwend. für thermostat. Material I 

429*; s. auch Stellit.
Ni— : Herst., Eigg., Verwend. I 2230; mechan. 

Eigg. II 1230; Korros. dch. Milch II 141; Schmel
zen in H 2 I 1292, 1819; Dehn. d. hitzebeständ. —

in d. Wärme II 434; — Elektroden in d. potentio- 
metr. Acidimctrie I 3323.

Al-Ti— : hitzebeständ. —  II 1964*.
Al-Fe-Ni— : Vcrwend. für Fl.-Behälter

(mit H 2O2- bzw. labil. 02-cnthalt. Fll.) I 1949*.
Fo-Al— : Thermoelement aus —  u. Pd zur 

Mess. v. Tempp. bis 14000 II 3441.
Fe-Ni— : Säurebeständigk. 1 2377; Korros. 

dch. MUch II 141; Dehn. d. hitzebeständ. —  in 
d. Wärme II 434; —  für hohe Tempp. (Wrkg. d. 
Zus.) I 1423.

Fe-Mo— : für Messerschneiden I 2234*.
Fc-Co-W (bzw. Mo) — : harte —  I 2890*.
W-Mo— : zur Herst. v. GlasschncidcWerk

zeugen I 2093*.
Chrom(III)-nitrat, Hydrolyseprodd. u. Aggre

gat.-Vorgänge in — Lsgg. II 652; Verwend. zur 
Herst. v. Cr203-Katalysatorcn II 2593.

Chromoxyde, CrO-Bandcn II 1890.
Cr2Ü3, Emiss. v. AI2O3---Gemischen II 667;

Ccsamtstrahl. 1 630; (v. —  u. — Gemischen) II 
3055; Deut. d. linienhaften Emiss.- u. Absorpt.-
Spektren d .-- Phosphorc II 3203; DE. I 2286;
clektr. Leitfähigk. v. Pulvern II 3207; Erweich.- 
Beginn in feuerfesten MM. I 3101; Einfl. d. Menge 
d. Peptisators auf d. Koagulat.-Gcschwindigk. 
d. — Hydrosols II 1898; Adsorpt.: v. H 2 an einem
ZnO---Katalysator I 1209; v. H 2 , Hexan, Cyclo-
hexan u. Bzl. an —  II 2946; v. CO an MnO—  
(molekulare u. aktivierte) II 2612.

Red. (Darst. C-freier Cr-Fe-Legierr.) I 2989;
gcschm. Prodd. d .-- Si02-Syst. I 2002; Aufnahme
v. AgO dch. —  bei höheren Tempp. II 653; F., 
Schmelzdiagramm — AI2O3 II 2442; Veränderr. 
d. katalyt., magnet. u. röntgenspektroskop. Eigg.
während d. Überganges eines ZnO---Gemisches
in d. Spinell II 2306.

Photosyn th . in  Ggw. v. —  I 3388; — als 
K a ta ly sa to r d. Para-H 2-U m w andl. II 990; FC2O3-
-- Katalysatoren für d. Darst. v. I I 2 dch. Wasser-
gasrk. I 1194, 3263; Einfl.: auf d. pyrogene Zers, 
v. Na2SOi I 2698; auf d. Polymerisat, d. Isoprens
II 3487; — Katalysatoren für Rkk. d. Acet- u. 
Crotonaldchyds I 2808; —  als Katalysator: bei 
d. Methanolsynth. II 1394; für Hydrier, u. De
hydrier. .II 2593; — Ti02-Katalysatoren II 166.

Gcsundheitl. Unschädlichk. als Policrmittcl in 
d. Metallurgie I 2633.

--Pigmente (moderne Entww.) I 1003; Herst.:
v. als Farbpigment verwendbarem — II 1241*; 
v. W.-uni. feinverteilten Verbb. mit CaCh I 715*; 
s. auch Chromgrüne.

CröOo, Bldg. dch. Einw. v. I I 2S auf Cr03- 
Lsg. 1 929.

Cr02, Bldg. dch. Einw. v. H 2S auf Cr03-Lsg.
I 929.

CrOs s. Chromsäure.
Chromoxydhydrate, Bldg. v. Cr(OII)3 dch. 

Einw. v. H 2S auf CrOs-Lsg. I 929; Fäll, in reiner, 
dichter u. leicht filtrierbarer Form I 1069; Herst.: 
v. liydrat. Cr-Oxyden (für Mineralfarben) I 1445*; 
v. grünem —  bei d. Oxydat. v. Toluol mit Chro
maten oder Bichromatcn II 616*; v. —  unter 
glcichzeit. Gewinn, reiner Antichlorlauge II 2352*;
u. Eigg. v .--Gelen II 2027; (Altcr.-Ersclieinn.)
I 1062; Darst. v .-Gallerten I 3042; II 3530;
Bldg. period. Fäll, bei d. langsamen Koagulat. 
v. Cr(OII)3-Solen II 1142; Verteil, d. Teilchen in 
— Solen I 174; Pektographien I 2437; Oxydat. 
v. Cr(OH)3 dch. Luft-0 im alkal. Medium I 2365; 
s. auch Chromgrüne.

Chromphosphate, Herst. v. — Gallerten JI 
3530.

Chrom(II I ) - rhodanwasserstoffsäure, S a lz e ,  
Best. d. Bi als BiCr(SCN)o II 3750.

Chromsäure, Herst. (elektrolyt.) II 3940*; 
(d. Anhydrids aus Alkalibichromat) I 273*, 1281.

Best. d. Dissoziat.-Konstante mit d. Glas- 
elektrodc II 2849; elektroehem. Cr-Abscheid. aus 
wss. — Lsgg. (Theorie) II 680; (Grenzen ratio- 
neUcr Stromausbeute) I 1294.
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Photochem. Rkk. I 3264; Itolle d. HCrOi- 
Ionen bei d. pliotochem. Oxydat. wss. NHs- 
Lsgg. II 2018; elektrochom. Oxydat. v. A1 u. 
Al-Leglcrr. mitt. konz. — I 3109; Oxydat. v. 
Antliracen mitt. — I 3261; Rk.: mit HaS I 929; 
mit BrFs I 1212.

Oxal---Atze für d. (Blau-)Druck II 019.
Potentiometr. Best, in alkal. Lsg. mit Vanadyl- 

sulfat II 411; Best. v. Cr04" neben anderen 
Anionen (Analysengang) II 2491; Trenn, v. Cr04" 
v. Be” I 3206; II 2340 ; 6. auch Photographie.

-- Salze (Chromate), Einw. v. — Lsg. auf
Ag-Permutlt I 1769.

Ag-Salz, Einfl. v. hydrolysierter Gelatine 
auf d. Fäll. v. — II 2025; Llesegangsclie Klage v.
—  in Gelatine I I 3374; Einw. v. Salzen auf Gelatine 
mit — Scbichtt. 11208; in Spiralen geschichtete 
Ndd. aus (NH*)2Cr207 u. AgNOa I 1348; Adsorpt. 
an —  I 1349; Vcrwend. zum Nachw. d. CI-, 
Br- u. J-Ions II 1807.

Ba-Salz, — Mischkrystallo II 3854; Herst. 
v. — haltigen Mlschkrystalifarbstoffen I 1445*;
II 3018*; (Deckfähigk. u. Trockenvermögen) II 
1369; Herst. v. —-Disperss. II 3018*; Löslichk. 
in dest. W. bei 100° II 574; volumetr. — Meth. 
zur Sulfatbest. I 105.

Ca-Salz, Krystallstrukt. v .—  u. Hydraten II 
2925; Dispers, d. Leitfiihigk. ln wss. Lsg. II 980; 
— Mischkrystallo II 3854; Chromato-Calelum- 
aluminat 1 3045.

Hg-Salz, Verwend. zum Nachw. d. CI-, Br- 
u. J-Ions II 1807.

K-Salz, Ultravlolettabsorpt. (bei 20° K)
II 1124; (v. Hlschsch. m it KaCreO?) I 351; Einfl. 
auf d. opt. Dreh. v. Gelatine I 1102; Krystall- 
strukt. 1 2678; Wrkg. v. Vcrunrcinigg. auf d. 
Krystallhabitus II 994; Einfl.; auf nalogcn- 
silbcrsole II  3534; auf d. Adsorpt. v. TJX aus 
Uranylsalzlsgg. II 2613; v. hydrolysierter Gelatine 
auf d. Fäll. v. AgäCrOi aus —  II 2025; katalyt. 
Aktivität v. reduziertem —  bei d. Red. v. Nltro- 
verbb. II 167; — K2Cr207 als Indicator bei d. 
pH-Best. I 2869.

Mg-Salz, Collinssche Zahl d. Heptahydrats I 
2004; Dispers, d. Leltfähigk. in wss. Lsg. II 980; 
Vcrwend. zur Kältcerzeug. I 428*.

NH<-Salz, Fäll, mit P b j2 I 1770.
Na-Salz, Ultravlolettabsorpt. v. Mischscli. 

mit Na2Crz07 I 351; Beeinfluss, d. Minimum
potentials v. Entladd. dch. —  II 1131; Verwend. 
zur Kälteerzeug. I 428*.

N i-Salz, magnet. SusceptibilitÄt II 2801;
Rkk. v. A. a n --Katalysatoren II  1743.

Pb-Salz (Chromgelb), rhomb. Modifikat. I 
2152; Mischkrystallo mit Modifikatt. d. — II 3854; 
Herst. (verschied. Farbtöne) I 2096; (Fäll. d. 
NH4-Salzes mit PbJ2) I 1770; (aus metali. Pb)
I 2514; (aus Bleiglätte) II 781*; (ciektrolyt.)
II 3788*; — halt. MischkrystaUfarbstoffe I 1445*, 
2242*; Bedeut, u. Wrkg. in Fußbodenfarben I 
2898; Dcckfähigk. u. Trockenvermögen v. —  u. 
Mischchromaten II 1369; Verbesser. d. anstrich- 
tcchn. Eigg. II 1369; Nachdunkeiu II 1520; 
Abtrenn, v. Cr als —  aus d. Schwefelammonlum- 
Nd. II 3124.

Sr-Salz, — MischkrystaUe II 3854; Herst. 
v. — halt. Mischkrystall-Farbstoffen 1 1445*; 
Deckfähigk. u. Trockenvermögen v. —  u. — Pb- 
Mischchromaten II 1369.

Zn-Salz, -—-MischkrystaUe II 3854. 
Chrom(III)-suifat, Aufsclduß v. Cliromit 11131; 

elcktrocliem. Cr-Abschcid. aus — Lsgg. I 1499; 
Susceptibiiltftt I 2296; Glcichgeww. zwischen d. 
violetten u. d. grünen Formen in d. Lsgg. v. —  
u. Na-Cr-Alaun II 2442; (Trenn, u. Best. beider 
Formen) II 190; s. auch Chromalaun.

Chromsulfid, Röntgenspektr. d. S in Cr2 S
II 3671.

Chromthiosulfat, Bldg. dch. Einw. v. H 2S 
auf CrOä-Lsg. I 929.

Chromwolframat s. Wolframsäure, Cr-Salz.

Chromylchlorld, Darät. u. Analyse (At.-Gew. 
d. Cr) II 3863.

Chromalaun, Gleichgewichte zwischen d. violetten 
u. grünen Formen in — Lsgg. II 1584; (Trenn, 
u. Best. beider Formen) II 190; Beizen v. Seide 
mit —  II 2110; Na—  s. Alaune.

Chroman, Derivv. d. .4-Phenyl—  I 233. 
Chromblauschwarz AT 6 B, Identität d. russ. — mit 

Palatinchromschwarz 0 B I 1157.
Chrombraun R  O s. Naphthylaminbraun. 
Chromcchtbraun EB (Chrome Fast Brown EB), Ver

wend. als Wollfarbstoff I 874.
Chromechtbraun EG, Verwend. als Wollfarbstoff

I 874.
Chromechtschwarz L, I 1710.
Chromechtschwarz L pat., II 2374.
Chrome Fast Brown EB s. Chromechtbraun EB. 
Chromeisenstein (Chromit), verschiedene Arten v. 

Chromitlagerstätten I 1357; Zn-halt. Chromit
I 931; Chromltlager d. Baschartowsk-Bezirks
II 1153; Aufschluß v. Chromit (Verbb. v. Cliroml- 
Sulfat mit H 2SO4) 1 1131; Seifenflotat. v. Chromit
I 2374; Brikettier, v. — Konzentrat I 1946.

Itöntgenuntcrss. an — I 2809; Susceptibilität
I 2296; Wärmcausdchn. bis 1000° I 435; Oxydat. 
dch. Luft-02 im alkal. Medium I 2365; Aufschluß 
mitt. Ätznatronschmelze II 253.

Chromgelb s. Chromsäure, Pb-Salz.
Chromgrüne, neuere Verff. zur Herst. II 3787; 

Formel für Segcrs Grün (Viktoriagrün) als 
Unterglasurfarbe II 2222; Herst. v. feinverteiltem 
Chromoxydgrün dch. Red. v. Kaliumbichromat 
mit Hilfe v. Kohlehydraten II 3164*.

Chromit s. Chromeisenstein.
Chromon, Synth. v. Chromonen I 1532, 1667, 2715,

2716, 3062, 3063; II 1629, 1630, 3717. 
Chromoprotelnsäure, Isolier, aus d. Alge Rhody- 

menia palmata, Eigg., Rkk., Ester I 957. 
Chromorange LR, I 2644.
Chromosantonln, llefrakt. (Darst. aus Santonin), 

Konst. I 1537.
Chromoxanmarlneblau, I 134. 
Chromoxanmarlneblau R, I 742, 1578. 
Chromoxydgrün s. Chromgrilne.
Chromschwarz L, I 2773; II 1369.
Chromvlolctt, Mercurier. II 1163. 
Chrysantheminlumhydroxyd-Chlorld (Chrysanthe- 

mln), Stabilität gegen verd. FeCb-Lsg. 1 1790. 
Farbrk. II 3251.

Chrysarobln, Konst., Acetylier. I 228.
Chrysazin (Istizin, 1.8-Dioxyanthrachlnon) (F. 192 

bis 193°, korr.), Darst.: aus 1.5-Dimcthoxy- 
naphthalin u. p-Bromphcnol, Eigg., Diacetyl- 
dcrlv. I 227; aus Anthrachinon-1.8-disulfonsUure, 
Eigg. 1 2407; v. komplexen Salzen 1 1527; II  3884; 
Kuppel, mit Salicin I 1896.

Farbrkk. II 3279.
Chrysen, — Skelett in Sterinen u. Gallensäurcn

II 2189; Bldg. aus Cholesterin II 1787, 3562; 
Reindarst., Absorpt.-Bandcn, Strukt. II 3234; 
Bezieh, zwischen Konst. n. Viscosität bei Hydro- 
derivv. 1 2562; katalyt. Hydrier. II 216; Enzym
hemm. dch. Carcinom erzeugendes •— II 1925.

Chrysin (5.7-DloxyfIavon), Absorpt.-Spektr. II 709. 
Chrysoberyll, Spektroskop. Unters. I 1508. 
Chrysokoll, Collinssche Zahl I 2005.
Chrysophanol s. Chrysophansiiure.
Chrysophansäure (Chrysophanol, 1.8-Dloxy-3-methyl- 

anthrachinon) (F. 193— 194“, korr.), Synth. aus 
3-Methoxyphthalaldehydsäurc u. p-Brom-m-kre- 
sol, Eigg., Red., Konst. I 228; Komplexsalze
II 3884; Acetylier. II 3724; oxydat.-hemmende 
Wrkg. auf 1., v. Hymenomycctcn produzierte 
Fermente II 1312.

Farbrkk. II 3279.
Chrysophenln, Verwendbark, zum Färben v. Baum- 

wollstückware II 3308; ph  bei d. Färb. v. Papier 
mit —  im Holländer II 797.

Chrysotil s. Asbest.
Chucull-Buahuame, — , d. Cocain d. Yaquiindlancr

II 3438.
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Clbablau 2 B (5.7.5'.7'-TetrabromindIgo), —  in d. 
Wollfärberei I 2043; Ltchtochth. auf Baumwolle u. 
Cellophan II 3161; Vcrwend. zum Färben v. 
Bzn. I 1472*.

Clbablau 2 B Pulver, II 3475.
Cibablau BH pat., II 2240.
Clbacetblau BR-Pulvcr, I 135, 2773. 
Cibacetbrlliantrosa 4 B Pulver, II 020. 
Clbacetdlazoschwarz G Pulver wasscrl., II 2374. 
Cibacetfarben, I 3229.
Clbagelb G, Einfl. d. Lichts auf m it —  gefärbte 

Fasern II 2870.
Clbalgln (Pyramldondlallylbarbiturat), Konst., Eigg., 

Gebrauchsweise u. Dosier. I 1396; Verwend. für 
d. Narkose d. kleinen Labor.-Ticre I 970.

Nachw., Best. u. Reinheitsprüf. II 2345; 
analyt. Eigg. II 3742.

Cibanonblau RSN, Rk. m it Diazoverbb. auf d 
Faser II 3027*.

Clbanonbordeaux 2 B(P), II 2240.
Clbanongelb 2 G, Einfl. d. Lichtes auf mit —  ge

färbte Fasern II 2876.
Clbanongelb 3 G, Einfl. d. Lichtes auf m it —  ge

färbte Fasern II 2876.
Clbanongelb R, Einfl. d. Lichtes auf mit —  ge

färbte Fasern II 2876.
Cibanongoldorange 2 G, Einfl. d. Lichtes auf mit — 

gefärbte Fasern II 2876.
Clbarot 3 B, Bk. mit Diazoverbb. auf d. Faser

II 3627*.
Clbarot R, Bk. mit Diazoverbb. auf d. Faser II 

3027*.
Cibavlolett B Pulver, II 3475.
Cicutoxin, spcktralanalyt. Charakterisier. (Polcm.)

I 689.
Clnchonaalkalolde s. Alkaloide (aus Cinchona). 
Clnchonldln, Trenn, v. CIdnin, Dihydrobromid 

(Mol.-Ecfr.), Epimerie II 66.
Analyt. Kkk. I 3207.

Cinchonin, Möglichkk. d. bloohem. Synth. I 2963; 
Dihydrobromid (Mol.-Rofr.), Epimerie II 66; 
Aktivier, v. Komplexen in wss. Lsg. dch. d. 
Hydrochlorid u. Chlormcthylat I 2814; piczo- 
clektr. Effekt I 1881; Oxydat. m it PdCte II 2852; 
Salze mit Dithlocarbamlnsäuren (Darst., Eigg., 
Kkk.) I 1227.

Analyt. Bkk. I 3207; Vcrwend. zur Best. 
v. Farbstoffen I 876.

Clnchonlnon s. CwHzaONz.
Cinchoninsäure, Bldg. aus Kuban-9-on II 1454. 

Mikrochemie offizineilcr — Derivv. (Atophan 
u. Fantan) I 1375, 2980.

Clnchophan, — Vergift, (tox. Lebcrcirrhose bei d.
Ratte) I 2486.

Clnchophen s. Atophan.
Clnchotenln, Bldg. aus Cinchonin dch. Oxydat. mit 

PdCl2 II 2852.
Clneol (1.8-Clneol, Eucalyptol), Vork. im äther. 

Ol; v. brasilian. Pflanzen I 1012; v. Agonls 
Luehmannl II 2249; v. Gcijeraarten II 2886; 
— Geh. v. Eucalyptusölen II 2885, 3489; (v. 
südafrikan. u. austral.) I 2103; disubstituiertc 
Derivv. II 1013; Verwend. beim Merccrisieren
II 2899*.

Farbrk.: mit Kleselwolframsäure II 1209; mit 
Vanillin oder Piperonal I 2871; Verwend. zur 
Best. v. o-Kresol I 2072; (E. d. Mol.-Verb.) 

„ II 3127.
Clnnamoylchlorld s. CoEiÖCl.
Clnobufagln, Red., Formel, Konst. I 1545. 
Citraconsäure, i-Menthyl- u. i-Bornylestcr I 1077;

Rk. d. Dimcthylesters mit Diazomethan II 1627. 
Citral, Vork.: im Citrusblätteröl I I 3490; im Citronen- 

öl (Geh. v. sizilian.) I 3121; (In californ.) II 3488; 
im süßen Pomeranzenöl (Portugal) v. Französ.- 
Gulnca II 3796; — Geh. v. austral. Pflanzen
I 3508; Vork., Darst. u. Eigg. II 3316; Cycllsier.
II 57, 3438; Red. mitt. Bornyl-MgCl I 1091; 
Acetalisier. I 343; asymm. Synth. mit HCN (+ 
Chinin) II 2315; Kondensat.: m it Acetaldehyd
I 2104; mit Ketonen u. Halogenfettsäureestem

I 2012; mit Malonsäure (+ Amine) II  3705- 
Verh. gegen Hefe II 2201.

Farbrk. mit Pnissoammoniaknatrium II 3923; 
Best.: mitt. 2.4-Dinltrophenylhydrazin I 1808; 
in Citroncnöl (nach Arzneibüchern) II 3447. 

Citrinin (F. 166— 170° Zers.), Aufbau u. ehem.
Konst. I 1107, 1108.

Cltromyces s. Pilze.
Citromycetln (F. 283—285“ Zers.), Bldg. dch. 

Citromycesarten aus Glucose, Eigg., Rkk., 
Dcriw., Konst. I 1106.

Cltromycln (F. 285— 290°), Darst. aus Citromycetin, 
Eigg., Rkk. I 1106.

Citronal S, Verwend. ln d. Scifeiündustrio II 1250. 
Cltronellal, Vork. im Citrusblätteröl II 3490; —  

Geh. v. austral. Pflanzen I 3508; Konfigurat.
I 933; Acetalisier. I 342; Rk.: mit Bcnzyl-MgCl
II 1283; m it Malonsäure (+ Amine) II 3705; 
Veränderr. beim Lagern II 3316.

Farbrk. mit Prussoammoniaknatrium II 3923; 
Best. II 3316.

Cltronellöl s. öle, ätherische.
Cltronelloi, Konst. II 3218; Vork. im äther. ö l: 

v. Wintcra colorata II 1638; v. Eucalyptusarten 
(Geh.) II 2885; techn. Gewinn., Synth. II 3796; 
oxydat.-hemmende Wrkg. auf d. lösl., v. Hymeno- 
myceten produzierten Fermente I 2477.

Cltronen, Vitamingeh., Anwend. u. Herst. v. —  
Saft II 459; Herst. v. Vitamin-C-Konzcntratcn 
aus --Saft I 1924, 1925; antiskorbut. Wert: 
v. deutschen —  I 1262; v. ind. Limonen I 1262; 
antiskorbut. wirksame Frakt. d. Saftes II 2678; 
reduzierender Stoff d. — Saftes I 1924; (als 
Stabilisator für d. elgcntl. Vitamin) I 1924; 
(Reversibilität d. Oxydatt. d. reduzierenden 
Stoffes) II 86; Nichtvork. v. Vitamin A im 
— Saft (Einfl. v. — Saft auf d. Ausnutz. v. 
Vitamin A) I 410; Carles erzeugende Wrkg. v. 
— Saft (Verhinder. dch. Vitamin Bi) I 3314; 
— Saft s. auch Vitamine-Viiamin C.

Uberführ. v. — Saft in haltbare Trockenform 
(mit Irreversiblen Kolloiden) II 3041*; Herst. v. 
kandierten — Schalen II 2891; — Saft in 
Nahr.-Mitteln II 2384; Gewinn, v. Pektin aus 
Limonen I 463; Konservier, mit gechlorten 
Wachsen 1 1015*; Desinfizieren dch. Bchandl. mit 
Alkalihypochlorit u. Überziehen mit Wachs
I 1964*.

Best. d. Reif.-Grades II 3173; Verh. v. —  
Saft als Testsubst. für Vitamin C I 94; s. auch 
Fruchtsäfte.

Cltronenöl s. öle, ätherische.
Citronensäure, Vork. in d. Wurzel v. Stemona 

tuberosa I 2350; — Geh.: v. Früchten (Bezieh, 
zur Reif.) I 2107; v. Cltrusfrüchten (Wrkg. v. 
Schädlingsbekämpf.-Mitteln) II 593; d. Tabak
pflanze (Veränderr. während d. Wachstums)
II 2835; v. frischen Tabakblättern I 3510.

Herst. mitt. Pilzen (Kolbenschimmelpilze)
II 3171*; (giclchzcit. m it Gluconsäure u. Oxal
säure mitt. Fadenpilzcn aus stärkehalt. Mate
rialien) I 2780*; (aus Kohlehydraten mitt. 
Schimmelpilzen; Zusatz v. Atm.-Giften) I 2908*; 
Gewinn.: v. —  u. Citraten aus rohen Erdalkali- 
citraten II 3473*; v. reiner —  aus wss. Rohlsgg.
II 2726*; Bldg.: dch. Gär. (Übersicht) I 1961;
II 3108; dch. Schimmelpilze I 961, 1105; (Einfl. 
d. N im Nährboden) I 539; (aus A.) II 2198; dch. 
Aspergillus niger II 2198; (aus Alkohol) II 3263; 
(aus Zucker) II 3264; (aus Aqonitsäure) II 3263; 
(aus essigsauren Salzen) II 3263; (Einfl. d. Fe)
II 2198; dch. Aspergillus itaconicus aus Rohr- 
zucker 1 2965

Löslichk. d. Phosphate in 2%>iger —  II 274; 
Oxydat. (Indukt. dch. Autoxydat. v. CuCl) I 3379; 
photochem. Red. v. FeCls dch. —  II 2151; Rkk. v. 
Metallionen bei Ggw. v. —  I 2540; schädl. Einw. 
auf Metalle II 2891; Rk. zwischen d. — Radikal 
u. Ca-Ionen II 3924; Lsg.-Geschwindlgk. v. Zn in
—  II 2140; Rk. m it Harnstoff II 381; Überführ, 
in Acetondicarbons&ure II 1284.
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Biol. Oxydat. in Ggw. v. Pyrrol II 1320; 
baktericlde Bigg. II 3261; Schildllchk. für Kultur
pflanzen I 2627; Wrkg. d. Mikroorganismen auf d.
— d. Milch II 938; — Geh. v. gestört sezernierter 
Milch I 2651; Einfl. auf d. Cholesteringeh. d. 
Blutes I 2197; Verwend.: zum Konservieren v. 
geschälten Kartoffeln II 035*; zur Erhöh, d. 
Biegefestigk. v. Kautschuk I 1163*; für photo
graph. Sensibilisier. II 1874*; Forder. einer 
Einheitsvorschrift für — Lsg. I 3007; Aufarbeit, 
v. — Rückständen I 256.

Analyt. Rkk. I 1273; biol. Farbrk. (Verwend. 
eines Extraktes aus Samen v. Echinocystis 
lobata) II 412; Nachw. in galen. Prupp. I 1558; 
Best. (neue J-Meth.) I 846; Best.: als Aceton 
(Polem.) I 2071; v. Citrat neben anderen Anionen 
(Analysengang) II 2491; im käufl. Ca-Citrat u. 
in Fruchtsäften II 2693; in Fruehtcssenzcn 11172; 
Nachw.: v. Beerenwein in Rot- u. Dessertweinen 
auf Grund d. — Geh. I 886; v. Äpfelsäure neben
—  u. Bernsteinsäure mit Naphthol II 2693.

Bibi. : The citric acid content of milk II [465];
Le lavorazioni industriali degli acidi tartarico e 
citrico trattate dal punto di vista matematieo
I [451].

Saize (Citrate) u. Komplexverbindungen. Ge
winn.: v. Alkali- u. Erdaikalisalzen I 739*; d. 
Acridinsalzes II 1837; aus rohen Erdalkali- 
cltraten II 3473*; Verwend. als C-Quelle fiir 
Mykobakterien I 3077; Einfl. auf d. Erregbark. 
d. 'Blätter v. Mimosa pudica I 691; Wesen u. 
biol. Wrkg. komplexer Erdalkalisalze II 1035; 
Verwend. als Schutzkoll. bei d. Herst. koll. Mn02- 
Lsgg. I 433*.

Bi-Salze, Darst. v. Bismutylverbb. II 924*; 
Lsg. v. Bi- u. NHa-Citrat (Herst.-Vorschrift) II 
3271.

Ca-Salze, --reiche Früchte II 2196. 
Citronensäurebest. im käufl. —  u. in Frucht- 

Säften II 2693.
Ca-NEU-Salz, Bldg. eines —  beim Lösen v. 

CaHPOi in NH4-Citrat II 2715.
Cu-Salzc, Cu-Komplexe (Unterss. unter 

Anwend. d. Glaselektrode) I 2003.
Fe-Salze, Darst. einfacher u. komplexer 

Fe(II)-Salze, Eigg. 1 1069; Analyse d. pharmakol. 
Fe-Wrkg. (Unterss. an isolierten Organen) I 247; 
Wrkg. v. parenteral zugeführtcin Fe(III)-Na-Salz 
auf d. Blutbldg. II 1648; Ausscheid, dch. d. 
Verdauungskanal II 1650; Verwend. d. Fe(IH)- 
Salzes: u. d. NHd-Doppelsalzes im Eisenblaudruck
II 1579, 1874*; für d. Anilindruck II 1876*.

Mg-Salz, p h  u. Gesamtacidität in Lsg. 13165;
Verwend. in Curtasal (Kochsalzersatzpräp.) II 
396.

NHi-Salze, Löslichk. d. Phosphate in —  
Lsg. II 274, 2715; Lsg. v. Bi- u. NH4-Citrat 
(Herst.-Vorschrift) II 3271; Verwend. d. Fe III- 
Doppelsalzes im Eisenblaudruck II 1579, 1874*.

Na-Salz, photochem. Rk. m it J 2 I 3204; 
Einfl.: auf d. Ca- u. P-Stoffwccbsel bei Milchkühen
II 2203; auf d. Magendrüsensekret. II 1315; auf 
d. Farbstoffaufnahme dch. Baumwolle I 366; 
Verwend. als Zusatz zu Eiskrem I 1171.

N i(II)-Salz, magnet. Susceptibllität II 2801. 
Sb-Salze, Herst- v. neutralen komplexen —

II 2840*.
Äthylester, Darst. aus d. Triäthylester dch. 

partielle Verself. II 2528*.
Dläthylester, Darst. aus d. Triäthylester dch. 

partielle Verseif. II 2528*.
Triäthylester, partielle Verseif. II 2528*. 

Citronensamenöl s. Feite.
Citrullin (F. 220—222»), Bldg. beim biol. Abbau d.

Arginlns I 538; II 1651.
Citrus, Wrkg. v. Schttdlingsbekämpf.-Mitteln auf —  

Bäume u. -Früchte II 593; Sterblichk. d. —  
Wicklers dch. S-Bestäub. I 991; s. auch Cilrtmen; 
Orangen.

Citrusblätteröle s. Öle, ätherische [äther. Öle von 
Citrus-Arten].

Citrusöle s. Öle, ätherische.
Clasterosporlum s. Filze.
Clerlcische Lösung, Herst. II 2994.
Cievesche Säure s. C10H0O3NS.
Ciitocybe s. Pilze.
Clupanodonsäure, Vork. : Im Eigclblceithin 11917 ; in 

d. Phosphatiden u. d. Neutralfett d. Rinds
leber II 1462; — Geh. im „Ishinagi“-Leberöl
II 941; Isolier, aus d. ätherl. Phosphatiden d. 
Gehirns I 3190; Hydrier, d. Methylesters im 
Gemisch mit ülsäuremcthylester I 1194.

Clupcin, über —  (Acylier. v. Clupelnestcrhydro- 
chlorid B) I 1792; (partielle Hydrolyse v. — Me- 
thylesterhydrochlorld) II 1791; (Verdauung v. — 
u. — Methylesterhydrochlorid mit Trypsln- 
kinasc, Konst.) II 3423; (Einw. v. Arginase auf 
Clupeinsäuremethylester) II 3729; Koazervate 
m it Komplexsalzcn I 2857 ; Komplex koazervate 
mit anderen Kolloidkomponenten unter physiol. 
Milleubedlngg. I 2855.

C o c a in  (F. 98“), Darst.: aus Cocaalkaloiden I 
1577*; aus Ekgoninmethyläther II 1803; Ura- 
formm. II 63; Ru-Koinplexe I 370; Verb. m it Sili- 
cowolframsäure I 1376.

Physiologie u. Therapie, Wrkg. : auf d. Wachs
tum d. Gewebes v. Hühncrembryo (Gewebe- 
kultur) I 2607; auf d. vasomotor. Reflexe II 2484; 
auf d. Lungcngcfäße I 249; am ausgeschnittenen 
glatten Muskel (Analyse) II 3735.

Einfl. auf d. Krcislaufwrkg. d. Adrenalins bei 
Injekt. in d. Rückenmarkskanal II 1929; kom
binierte Wrkg. m it Adrenalin auf d. Darm I
2729; Einfl. v. —■ u . -- 1- Adrenalin auf d.
Kohlenhydratgeh. d. Rattcnleber II 398; — u. 
Adrenalin-Chlf.-Ohnmacht I 2065; Einfl. v. 
Thyroxin auf d. Temp.-Regulier. dch. —  I 407; 
Elnfl. auf d. hypertensor. Wrkg. d. Norephedrins
II 1470.

Wrkg.-Stärke II 1470; (in Vergl. zur Dosis)
II 893; — Empfindlichk.-Unempfindlichk.-Phü- 
nomen (Rolle d. chem. Strukt.) II 400; Toxizität, 
relat. Toxizität u. Abbau im Organism. II 5(50; 
tödl., medizinale — Vergift. I 25i; Entgift, dch. 
Natrlumamytal II 245; Unverträglichk. d. Hydro
chlorids mit Silber-Eiweißvcrbb. I 2974.

Alkoh. Cocatinktur II 2845; --Geh. v. Coca- 
zubereitt. (Tinktur, Fluidextrakt, dickes Extrakt)
11 1652; Chuculi-Buahuame, d. —  d. Yaquiindlaner
11 3438; neuere Ersatzmittel II 3271; (Grenzen 
ihrer Anwend.-Müglichk.) I I 1197 ; — halt. Augcn- 
salben II 3439; Konservier, v. — halt. Augen- 
tropfen mit NIpasol II 90; Stérilisât, v. — Lsgg.
I 100.

Analyse, Farbrkk. II 1484; Nachw. I 556; 
Best. als Sllicowolframat 1 2747; II 259; Unter
scheid.: v. anderen Alkaloiden (Rk. mit Phos- 
phonvolframsäurc) I 1694; (ultraviolettes Ab- 
sorpt.-Spektr. d. Chlorids im Gemisch mit Mor
phinhydrochlorid) I 2015 ; v. Novocain, Anästhesln 
u. verwandten Verbb. (Farbrk.) II 1484; Erkenn, 
in Gemischen m it Nachkömmlingen I 848; 
Nachw. in Ggw. v. Novocain mit Hilfe v. Co- 
Thiocyanat I 3207; Identifizier, u. Best. v. Diko- 
did, Eukodal u. Dilaudid u. d. Trenn, v. —  11127; 
toxikolog. Nacliw. in biol. Material II 3278; 
Unters, d. Betäub.-Mittel II 1048.

Bibliographie. Ether, cocaine, liaehich, peyotl 
et démence précoce II [403]; s. auch Alkaloide 
(aus Coca).

Co-Carboxylase s. Enzyme-Carboxylasen.
Cochenille s. Carminsäure.
Coclaurln, Bezieh, zur Konst. d. Isocliondodendrins

II 3097.
Cocolait, Herst., Zus. I 2249.
Cocosfett s. Fette-Cocosöl.
Cocosnüsse, Beanspruch, v. Pflanzeunährstoffen 

in — Kulturen II 3009; lvopra u. ihre Gewinn.
II 2759; Fragen d. Cocosflockeufabrikat. II 1852; 
Milch u. Honig aus —  I 2249; Verwert, v. Cocos- 
schalen zur Kesselfeuer. II 954; Nebenprodd. d. 
— Industrie (Analyse) II 2759.
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Cocosöl s. Fette.
Codein s. Kodein.
Codeonal, Verii. für Nachw., Best. u. Reinheitsprüf.

II 2345.
Coelestin b. Strontiumsulfat.
Coenzyme s. Enzyme.
Coeranthren, Aufbau Y. Ringgebilden d. — Reihe

I 1897.
hetero-Coerdlanthron s. CwKuOz.
Coerulein, Herst. v. Bisuifitverbb. I 1952*.
Coffein s. Kaffein.
Coffeminal, Zus., therapeut. Verwend. II 404; Er- 

fahrr. mit —  II 1324.
Cofsaline, Herst. u. therapeut. Verwend. v. Cof- 

saline-Tabletten I 253.
Nachw., Best. u. Reinheitsprüf. II 2345. 

Colamin s. CzIl-iON.
Colastex, Asphalt-Latexstofi für Pflastcrzwecke

I 3523.
Colchicln, Wrkg. (auf Zahl u. Verteil, d. Leukoeyten)

I 3310; Tiergröße u. Empfindlichk. gegen —
II 1323; Geh.-Vermiuder. v. — Salzlsgg. dch. d. 
Bestrahl, m it Sonnen- u. ultraviol. Liciit II 1471.

Nachw. I 556; analyt. Rkk. mit H 2SO1 u. 
K2& 2O7 I 3207.

Colchiphan, Zus., therapeut. Verwend. zur Be
kämpf. v. Gichtanfällen I 1394.

Colchysat „Bürger", Wrkg. (auf Zahl u. Verteil.
d. Leukoeyten) I 3316.

Colemannit, Ultrarotabsorpt. I 186.
Collbakterien s. Mikroben.
Collinssche Zahl, — : v. Mineralien I 2004; II 2030, 

2948, 3540; v. Steinsalz II 516; v. Kalk II 692; 
v. Mirabilit II 692.

Collorcsin, Verwend. beim Drucken mit Küpen
farbstoffen 1 3228.

Colocynthln, Wrkg. auf d. intakten Darm d. nicht 
anästhesierten Hundes II 893.

Coloran B 7, Weichmach.-Mittel I 2896; II 2392. 
Colorimetrie, Prinzipien d. —  u. d. Farbmess. in d. 

Praxis (Beschreib, d. Guildschcn Colorimeters)
I 3087; Farbmess. mit Pulfriehschem Stufen
photometer II 2081; Richtlinien für colorimetr. 
Mess. d. C. I. E. (Anwend.) II 1477; Methodik 
d. Colorimetrier. 11 273; (äußere u. physiol. 
Elnill. bei Bestst. mitt. d. Duboscq-Coiorimetcrs)
II 1477; Farbmess. auf analyt. Grundlage I 1122; 
Verwend. d. Colorimeters zur absol. Farbmess. 
(Spektralphotometrie) II 743; neue Formel zur 
Auswert, colorimetr. Mess. I 2207; colorimetr. 
Meth. im Unterricht d. Theorie d. elektrolyt. 
Dissoziat. II 2281; Einfl. einer Ander, in d. Durch- 
lässigk. d. Filter auf d. Eich.-Koeffizientcn v. 
Colorimetern I I 2339; Verwend. v. Photoelementen 
in d. —  I 1691; II 408.

Zwanzig Jahre „Co-Fe-Cu“-Lsgg. (colorimetr. 
Vergl.-Fll.) II 743; Standardlsgg. für d. —
I 708, 2869; Farbbest. mitt. d. Brandschen Ver- 
glcichalsgg. II 2383; Jodstärke-Rk. bei colori
metr. Mess. II 899.

Optimalcolorimetcr II 3747; neues Drei- 
farbencolorimcter II  2339; neues Colorimeter 
(Verzicht auf d. Dreifarbenprinzip) I 3087; 
automat. arbeitendes Colorimeter I 1806; Colori
meter zur Phosphatbest, in W. II 3592; zwei 
verbesserte Modelle d. klin. Colorimeters nach 
Peebles-Lewis I 555; App.: zum Prüfen v. Farb
stoffen bei künstl, Licht II 445; zur Mess. d. 
Bodenfarbe II 916; colorimetr. pn-Best. s. Wasser- 
sloffionenkonzentration.

Bibi.: Colorimetr. u. potentiometr. pa-Best., 
Anfaugsgriinde d. clektrometr. Titratt. II [2853], 

Colostrum s. Milch.
c-Colubrln (F. 194“), Isolier, aus Strychninrest- 

lauge, Eigg., Rkk., Salze, Konst. 1 824. 
P-Colubrln CF, 222'), Isolier, aus Strychninrest- 

lauge, Eigg., Rkk., Salze, Konst. I  824. 
Columbium s. Niob.
Compral, ehem. Konst., physikal. u. ehem. Eigg., 

Gebrauchsweise u. Dosier. 1 1396.
Comptoneffekt, —  vom kiass. Standpunkt I 2680;

Mögliehk. eines —  im Sichtbaren II 1415; —  
im Magnetfeld I 1195; Elektronengeschwindigkk. 
als Ursache d. Breite d. Comptonlinie I 911;
II 3835; mögl. Vermindcr. d. Breite d. Compton
linie infolge bevorzugter Richtt. d. Elektronen
momente in Ceylongraphit II 498; Breite d. 
modifizierten Comptonlinie, gemessen m it d. 
Doppelkrystallspektromcter I 1053; Unters, d. 
Abhängigk. d. Breite d. Comptonlinie v. d. prim. 
Wellenlänge mit d. Vielkrystallspektrographen
I 2680; Temp. u. Comptoneffekt v. Sylvin II 3199.

Bedeut, d. —  für Absolutmess. d. Absorpt. 
v. -y-Strahlen I 488; — bei y-Strahlen l 3032;
II 1415.

Conchlolin, Zus. d. —  d. Muschelschalen I 2859. 
Conessln, Isolier, aus Holarrhcna antidysenterica

I 2593.
(+)-Conhydrin, Konfigurat. II 2058.
Conlferenharze s. Harze-Naturharze.
Conlferln, Ultravioiettabsorpt. I 3170. 
Coniferylalkohol, Theorie d. Photosynth. I 692. 
akt. Coniln, Konfigurat. [d. (+)— ] II 714, 2058; 

[d. (—)— ] II 2058; Einw. auf aikoli. Lsgg. v.
fl- u. y-Trinitrotoiuol II 875 ;-- iihnl. Eigg. v.
Aminbasen I 546; angebl. Permeabilität d. 
Fontinaliszellen fü r— II 1191; W.-Kulturverss. 
mit —  zur Errnittl. d. Assimilat. d. N v. seiten 
d. höheren grünen Pflanze I 2505; wirksame 
Grenzkonz, an Froschmuskeln I 2736; Verteil, 
u. Ausscheid, d. — Hydrochlorids I 546.

Toxikol. Nachw. I 979; Identifizier, mit 
Phosphorwolframsäure 1 1694; Prüf. v. Anis 
auf —  II 98. 

iZi-Coniln (Kp. 164—167°), Darst. aus Octahydro- 
indolizin, Eigg., Hydrochlorid II 2968. 

Convallamarin, hämolyt. Wrkg. II 1935; diuret.
Wrkg. an d. isolierten Froschnicrc II  3437. 

Convallarln, diuret. Wrkg. an d. isolierten Froscli- 
nlere II 3437.

Convlcln, Isolier, aus Vicia faba, Abbau, Konst.
II 1180.

Coomassieblau, II 1096.
Coomassle Navy Blue 2 RNS, II 1096.
Coomassie Vlolet AV, Hautreizz. dch. — II 1197. 
Cooperlt, Vork. in Pt-Konzentraten, Krystallstrukt.

II 3074.
Copalvabalsam s. Balsame.
Copiapit, Collinssche Zaid II 2030.
Coprinus s. Pilze.
Coqulmbit, Collinssche Zahl II 3540.
Coramln (Pyridin-0-carbonsäure- iV-dläthylamia) 

(lvp.25 175“), Darst. aus Pyridin-/3-carbonsäurc- 
amld II 619*; ehem. Konst., Eigg., Gebrauchs
weise u. Dosier. I 1396; Verwend.: in Kombinat, 
m it einem Opiat II 560; in d. Therapie d. Lungen
tuberkulose II 563; Einw. auf d. Kreislauf (u. d. 
Atmung) I 547; (Krcisiaufanalyse dch. künstl. 
Aortenklappen [Separator]) I 2350; Wrkg.: 
hoher — Dosen bei Verglftt. I 2202; II 403, 2332; 
(Belmndl.) II 3914; (mit Barbitursäurederiw.)
I 2864; auf d. Avertinentgift. II 3737: auf d. 
Avertinnarkosc (Reduktion) I 1685; (als Weck
mittel) I 1394; Verwend. in Calcio-Coramin 
„Ciba ‘ II 3743.

Corbinoeffekt, radiale induzierte EK. II 1756; 
Hall-Effekt bei induzierten Strömen in kreis- 
förm. Scheiben v. Bi u. Sb II 1896.

Corchorln, Eigg. I 533.
Corchoritln (F. 218— 220°), Isolier, aus Jutesamen, 

Eigg., Rkk., Derivv., Konst. I 533.
Cordierlt, —  aus d. bayer. Wald I 1509; Rk.-Mine

ralien in einem Granat---Gnciß v. Mogok
II 2031; ehem. Zus. II 3541; Verwend. fürkeram. 
MM. mit niedrigem Ausdehn.-Koeff. II 3683.

Cordln, Verwend. zur Konservier, v. Orangenpulp
I 3123.

Cordlt, — -Fabrikat. (Wiedergewinn, d. Lösungsm.)
I 1472.

Coriamyrtin (F. 218°), Isolier.: aus Corla japonica, 
Eigg., Isomerisier. I 1913; aus Coriaria intermedia 
Matsumura, Eigg. I 2962.

C o riam yrtin
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Corlanderöl s. öle, ätherische.
Corlose (F. 172°), Isolier, aus Coria japonica I 1914. 
Coronen (Hexabenzobenzol) (F. 429—430”, korr.), - 

Darst. aus Coroncn-2.3.8.9-tetracarbonsäure,
Eigg., Konst. I 3444.

Corporin b. Hormone-Corpus luteum-Hormone.
Corpus luteum s. Drilsen-GeschlechtsdriUen.
Corpus luteum-Hormone s. Hormone-Corpus luteum- 

Hormone.
Cortlcala, stomachalc Verträglichk. eines neuen 

Herzprttp. —  II 3914.
Cortlgen s. Hormone-Nebennierenhormone.
Cortln s. Hormone-Nebennierenhormone.
Cortlnellus s. Pilze.
Corvometer zur Mess. v. Druck, Zug, Druckdifferenz 

u. Gcschwindlgk. I 3203.
Corydalln, Absorpt.-Spektr. I 22.
Corydln (F. 148,5“), Isolier, aus d. Knollen v.

Dicentra canadcnsis II 3900.
Corynanthln, Identifizier, (neben Yohimbin) II 98. 
d-(+ )-Corypalmln, Konfigurat. I 083.
Corytuberln, Synth. d. Dimethyläthers (Priorität)

I 230; Überführ. in Corytuberolln II 3407. 
d-CorytuberoIIn, Darst. aus Corytubcrin, Acetyllcr.

II 3407.
Cottomerpln K, Netzmittel I 134; II 2259. 
Cottomerpln M, Netzmittel I 134.
Cottoneffekt, Einfl. d. Natur d. ehem. Bindd. auf d.

Zirkulardichroism. I 791.
Cotton-Mouton-Effekt s. Magnetismus.
Cottonöl s. Fette-Baumwollsamenöl.
Coueplnsäure, D., opt. Eigg., Strukt. I 2453; Strukt.

(Erwider.) I 2453.
Coufloröl s. Fette-Oiticicaöl.
Coulomb, Syst. d. elektromagnct. Einheiten II 1753. 
Coulometer s. Elektrizität.
Covellin s. Kupfersulfide: CuS.
Co-Zymase s. Enzyme.Cracken.

AHproineines.
■Übersicht Uber d. gebräuchlichsten Arbelts- 

verff. I 2408; II 1258, 2399; Entw. d. Verff. 
(Bedeut, für d. Mineralölindustrie) I 322; Fort
schrittsbericht I 1183; II 3506; Entw. 1930 
bis 1931 (Fortschrittsbericht mit genauem Litc- 
raturnachw.) II 479; Anpass. d. Crackprozesses 
an europäische Bedürfnisse I 771; neuzeitl. 
Entw. in Japan (Dubbs, Cross, Jenkins) II 1560; 
Modernisier, veralteter Anlagen (Dubbs, Cross, 
Holmcs-Manlcy u. Gyro) I 1739; gekuppelte 
Topp- u. — Anlagen (wirtscliaftl. Bedeut.)
I 1604; (ln Ost-Texas) I 1004; Crack, in An- 
wesenh. v. 02 (Litcraturübersicht) II 3333.

Chemische Prozesse.
Wissenschaft 1. Grundlagen I 1183; Konstant, 

d. Rcaktionsgeschwindigk. I 2264; Spalt- u. 
Polymerisat.-Rkk. II 3813; Verb. d. KW-stoff- 
Mischsch. bei hohen Drucken (D., Wärmcbilanz, 
Glelchgew. zwischen Dampf u. Fl.) II 3813; 
latente Wärme d. Crack -Rk. (Wärmebilanzen)
I 1739; Optimalbcdlngg. für Zeit u. Temp. zum
— v. Bzn. u. Gasöl I 3523; Berechn, d. Ausmaße 
v. Einheiten zum —  I 2662; Auswahl v. Ausgang
ölen (Analysen) II 1106; Red. d. Koksbldg. dch. 
Labor.-Kontrolle d. Rohgutes für d. — Anlage 
(Teerzahl, Anilinpunkt d. Crackgutes) I 322.

Cracken verschiedener Öle,
Teere usw.

Moderne Crack-Verff. für pennsylvan. Roh
öle I I 1106; Cracken: v. spezif. leichtem Kettleman- 
hill-Rohöl (Ausbeuten v. Bzn. mit hoher Octan- 
zahl) II 479; v. Osttexas Rohöl (Ausbeuten u. 
Eigg.) II 151; v. Rohöl d. Santa Fe-Quellen
I 1739; argentin. Erdöle I 164; v. deutschem 
Rohöl (Dubbs-Anlage) I 3248; v. rumän. Erdöl 
(katalyt. Verss.) I 1739; v. rumän. Masut (ehem. 
Zus. d. Crackprodd.) II 1560; v. tschechoslowak. 
Rohölen in einer Vers.-Dubbs-Anlage II 2569;

v. manschurischem Rohöl II 3813; v. estn. 
Schieferöl in einer Dubbs-Anlage II 2265; d. 

_ öle v. Ragusakalksteinen II 952; (in einer kon- 
tinuierl. arbeitenden Apparatur) II 642; v. 
schweren u. sauren Erdöldcst.-Rückständen 
(Masut, Halbasphalt) II 1729; v. Rohölrück
ständen (Asphaltgewinn.) II 3333; v. gosätt. u. 
ungesiltt. KW-stoffen I 1972; v. leichten Öl- 
fraktt. (paraffin. Gasolin-, Naphtha- u. Kerosln- 
fraktt.) I 1853; Fortschritte ln d. Crack, v. 
Naturgason II 1993.

Cracken: v. Kohientceren (Labor.-Verss.)
I 3367; v. Tleftemp.-Teer I 2261; v. Stelnkohlen- 
tieftemp.-Teer I 2261; d. Neutralöle d. Braun
kohlenteers in d. fl. Phase I 2262; d. böhm. 
Braunkohlen-Goneratortcers II 1105; v. Fetten 
u. fetten ölen zur Treibstoffherst. II 1108; v. 
Fischöl I 3367.

Cracken In flüssiger Phase. 
Allgemeines: Fortschrittsbericht d. letzten 

Jahre (neues Dubbs-Syst.) II 2903; Dubbs- 
Anlagen (genaue Beschreib.) I 1739; (Beschreib., 
Durchsatz u. erhaltene Crackprodd.) I 1466; (Be
deut. bei d. modernen Erdölverarbelt.) I 2119; 
(zur Verbesser, d. Prodd. aus pennsylvan. Öl
feldern) I 2409; kombinierte Dubbs-Crackanlage
II 2768; Modernisier, veralteter Dubbs-Anlagen 
(Zufüg. v. „bubble towers" u. Gray Tann) I 2119; 
(Elnschalt. v. Isolierten Gray-Türmen) I 2663; 
Gray-Prozeß (Dampfphasenbehandl. d. Destillate 
ln d. T.P.-Raffinerie) I 1740; Crackverff. v. 
Burton u. Dubbs II 478; Cross-Crackanlage 
II 2904; Spalten mit AlCls (Sammelreferat) 
I 1466; (Masut) II 2399; Carburol- u. Blümner- 
Crackverf. II 479.

Verff. d. Universal Oll Products Co., Crackverf.
I 2533*; II 2273*; (in 2 Stufen) II 2132*; (Kühl, 
d. Rückstandsöls) II 957*; (Abziehen d. Rück
standsöles) I 1858*; Cracken v. Rohöl I 167*, 
476*, 1471*, 1746*, 1858*, 2533*, 3371*, 3372*;
II 1567*, 1568*, 2133*; (Vorwärm.) I 1858*; 
(mit Fullcrerde gemischt) I 1858*; (Wärme
austauscher) I 3526*; (dirckto Berühr, mit d. 
h. Öldämpfen) I 1859*; (omeute Crack., Rück- 
standsölc) I 1858*; (Druckregel, dch. Zusatz 
eines fremden, indifferenten Gases) I 1858*; 
(Scheid, in Dämpfe u. fl. Rückstandöl) I 1858*; 
Spalten v. Kohlenwasserstoffen dch. Druck- 
crhltz. I 2269*, 2412*; Spalten v-. KW-stoffölen
I 2667*, 2798*; II 1732*, 1999*, 3042*, 3182*, 
3183*; (ln melieren hlntcrelnandergcschaltetcn, 
unter d. gleichen Druck stehenden Kesseln)
II 2000*; (Herst. v. Spaltkatalysatoren) II 2133*; 
Cracken: v. Schweröl I 1609*; II 1567*; (Rohöl 
als Kühlmittel im Dephlegmator) II 1399*; (dch. 
Druckdest. m it nachfolgender Expans. in Dampf- 
bldg.-Kammem) II 2273*; v. hochsd. Ausgangsöl
I 1858*; Cracken: verschieden beschaffener öl- 
fraktt. (Gasöl, Heizöl) I 1471*; v. schwerem 
Heizöl zusammen mit Gasöl I 1471*; v. mit W. 
emulgierten Petroleumölen I 3526*; Dcphlegmier. 
v. Petrolcumdampfen II 1732*.

Verff. d. Standard Oil Co.: Crackverf. I 2411*, 
3371*; Cracken: v. KW-stoffölen I 326*, 1859*;
II 1871*, 1999*, 3041*; v. Rücklaufölen I 2413*; 
v. Mineralölen (fraktionierte Kondensat.) I 3526*; 
eines Gemisches v. hochsd. KW-stoffölen, gas- 
förm. KW-stoffen u. eines öli., entachwefelnd 11. 
katalyt. wirkenden Stoffes I 3021*; Cracken d. 
dch. nicht spaltendo Dest. v. Erdöl erhaltenen 
pechart. Rückstandes II 2000*; Trennen v. 
KW-stoffdämpfen ln unter Druck stehenden 
Türmen dch. Kondensat. II 1733*; Weiter- 
behandl. v. bei d. Druckwärmespalt. v. KW- 
stoffölen entstehenden Prodd. II 808*.

Verff. d. Texas Co.: Cracken: v. ö l I 1471*; 
v. Rohöl 1 1609*, 1859*; v. KW-stoffölen 11 2000*; 
v. Mittelöl u. Schweröl I 325*; v. Schwerölen 
II 1569*; v. hochsd. Ausgangsöl I 1859*, 3136*; 
v. ölen, Teeren 0 . dgl. (mehrere hintereinander



1932. I  u. II. 4587 Cracken

■geschaltete Spaltkammern) I 3020*; v. W -  
stoffölen in einer Blase mitt. eines eiektr. be
heizten Widerstandserhitzers I 325*.

Verff. d. Sinclair Refining Co.: Spalten: v. 
Mineralölen I 2798*; v. Rohöl I 2087’ ; v. Erd
ölen 11 2407*; v. K\V-sto£fölen II 3041*, 3042*; 
Crackverf. (Beheiz, d. Crackrohre) I 475*; (Wa
schen d. ßasolinkondensato mit d. Itestgas)
II 2133*.

Verff. d. Jenklns Petroleum Process Co.:
Spalten: v. KW-stoffen I 2067*; v. Rohöl zu 
Gasolin u. trockenem Koks unter Zusatz v. 
CaO I 009*; v. Schweröl I 3130*.

Verff. d. Gasoline Products Co.: Crackverf.: 
für Rohöl II 1999*; (Vorwarmen) I 1857*; 
(Wärmeaustausch) I 1322*.

Verschiedene Verff.: Cracken: v. Rohöl
I 325*, 903*, 1322*, 2411*; (hl 2 Stufen) I 1031*; 
(ln Rohren mit rechteck. Querschnitt) I 2798*; 
(Vorwarmen dcli. Wärmeaustausch mit d. Spalt- 
prodd.) II 1731*; (Trenn, v. öldämpfen u. Rück
standsöl) I 1859*; v. Rohöl oder Gasöl I 3021*; 
v. KW-stoffölen I 2412*; II 1732*, 1999*, 3041*, 
3338*; v. Schwerölen (katalyt.) II 3984*; v. fl. 
KW-stoffölen oder gasförm. KW-stoffen I 2917*; 
v. KW-stoffölen (Heizrohre) II 1871*; Aufheiz, 
d. Öles bei d. Crackdestillat. I 3372*; Spalt.: 
schwerer KW-stofföle 1 1031*; v. schweren 
Mineralölen I 1009*; (Zusatz eines in ö l uni. 
Salzes für d. Abscheid, v. C aus d. öl) II 1732*; 
v. Paraffin enthaltenden ölen, wie Braunkohlen
teeröle, Mineralöle, Vaseline oder Rohparaffin 
<Herst. v. Schmierölen) I 3022*; v. kreosot- 
reichen Teeren (Herst. v. Straßenbaupeeh, Bzn. 
u. hochwert. Phenolen) II 1109*; Überhitzer 
zur Teercrack. II 1805; Spalt.: v. Kohle-Öl- 
emulss. I 3250*; v. Rohpetroleum im Gemisch 
mit fein gemahlener bituminöser Kohle II 3510*; 
v. Kcrosinöl (Ni-Cr-Splrale als Spaltkatalysator)
II 1399*; schwerer KW-stoffe (Katalysatoren, 
d. d. Koksbldg. verhindern; Messing oder Bronze)
II 2400*.

Cracken mittels Metallbades, Druckwärme
spalt.: v. KW-stoffölen (mit Hilfe eines Metall- 
bades) I 2007*; II 808*; (dch. Einführen d. 
erhitzten KW-stoffo in fl. Metall) II 2773*; 
(dch. Strömenlassen gegen d. Oberfläche einer 
als Hclzmlttel dienenden Metall- oder Salz
schmelze) II 2406*; v. Teeren oder Ölen in einer 
Metallschmelze I 2268*; Bleibadspalt, u. Dest. 
v. KW-stoffen II 3338*; Beheiz, v. zur Druck
wärmespalt. v. KW-stoffölen dienenden Mctall- 
bädern mit verd. Heizgasen II 1200*; Herst. v. 
Heizgasen zur Außenbeheiz, v. zur Druckwärme
spalt. v. KW-stoffölen dienenden Metallbad
autoklaven II 1200*; Destillat, u. Spalt, v. festen, 
fl. u. gasförm. Stoffen, insbes. v. KW-stoffölen 
mit Hilfe v. eine Drehbeweg, ausführenden Rohren
I 3251*.

Cracken mit AlCh, Cracken: v. rohem Mineralöl 
mit AIC13 I 107*, 475*; v. Schwerölen mit AlCb
I 1322*; v. ö l in Ggw. v. AlCls I 1009*, 1857*; 
(im HCl-Strom) I 1471*, 1859*; v. schweren 
Mineralölen mit 2 bis S”/o AlCis II 2400*.

Cracken ln ilUsslgr-dampfflirm. Phase.
Kombinierte fl.-dampfphas. u. dampfphas. 

Crackanlago v. Winkler-Koch II 1394; Druck
wärmespalt.: v. KW-stoffölen, insbes. v. Teeren, 
teilweise in d. Fl.-Phase u. teilweise in d. Dampf- 
phaso I 3021*; v. ö l in fl. u. dampfförm. Phase
II 1399*; v. Mineralölen II 3510*; v. KW-stoff- 
ölen II 1999*.

Cracken in d. Dampfphase,
Allgemeines. Fortschrittsbericht 1931 II 478; 

Anlagen in U.S.A. I 1975; (Pratt-Dampfphasen- 
syst.) I 1973, 3367; Dampfphasen-Crackanlage, 
Syst. TVP (True Vapor Phase) II 1394; neue 
Entww. in d. Ausführ. d. Gyroprozesses I 2119. 

Cracken: v. gasförm. KW-stoffen (methan-

relclie Naturgase) I 1973; v. Erdgasen II 1259; 
v. Naturgas (Herst. v. Düngemitteln) I 2407; 
Dampfphasencrack.: v. Bzn. (Optimalbedingg. 
d. Gewinn, v. ungesätt. Gasen aus Bzn.) II 1729; 
v. niedrigen Paraffln-KW-stoffen (zwecks Ge
winn. v. Bzl. u. Toluol) I 3017; v einfachen 
Paraffinen zwccks Gewinn, aromat. ölo I 3017; 
v. Teerdämpfen über Floridin II 3812; v. Schwel
gas u. Schwelteer aus Braunkohle II 952; Gas
gewinn. dch1. Ölcrack, in d. Dampfphase I 3307;
II 151, 1258.

Verfahren: Crackverf. II 2273*; Dampf
phasenspalt.: v. Ölen I 107*, 1322*, 3021*;
II 2132*; (unter geringem, kaum über d. atmo- 
sphär. liegendem Druck) I 3021*; v. Mineralölen 
(ln einem Bündel v. ineinanderliegenden Doppel
rohren) I 1322*; v. Rohöl I 320*, 475*, 1009*;
II 2273*; v. Schwerölen I 2534*; II 3510*; v. 
KW-stoffölen II 3041*, 3338*; Spalt.: v. hoch
siedenden Mineralölen (Schmclze v. Na2C03 u. 
NaCN) I 1008*; schwerer öle unter Ein w. gasf. 
KW-stoffe in Ggw. v. Katalysatoren I 1003*; 
Crackverf. dch. Einw. v. clektr. Hochfrequenz- 
entladd. II 2273*; Spalt.: v. hochsd. Petroleum
destillaten in Dampfform über einem clektr. er
hitzten Widerstandskörper II 2407*; v. Öl- 
dämpfen aus Pctrolcumriickständen II 485*; 
v. KW-stoffhalt. Dämpfen (Urteer) I 2066«; 
v. Gasen, wie OH-l, C2H 1J, C2H4 bei Tempp.
>  5000 (Herst. v. fl. KW-stoffen) I 3021*; v. 
Naturgas mit vorgeheizter Luft unter Zusatz 
y. Stickoxyden als Katalysator u. gegebenenfalls 
in Ggw. v. Pt-Schwamm II 3183*; Vorr. (Rohro 
mit olner dichten, festhaftonden Schicht v. 
Cra03) I 3524*.

C r a c k e n  u n t e r  i r ie ic h z e lt i ir e r  H y d r ie r .

Spalten u. Hydrier.: v. KW-stoffen I 2412*; 
v. rohen Mineralölen I 167*; v. hochsd.Rohöl
I 1746*; v. Schwerölen II 1871*; (nach vorher
gehender Entschwefel. in drei Stufen) II 3510*; 
v. Mineralölen, Teeren, Asphalt u. dgl., ferner 
v. Kohlesuspenss. 1 2666*; v. Mineralölen in fl. 
Phase mit Ha u. einer AlCl3-KW-stoffdoppelverb.
I 2533*; v. KW-stoffen (Katalysatoren) 1 2607*; 
hydrierendes — : d. Phenole (Wrkg.-Weise d. 
dehydratisicrendcn Katalysatoren) I 008; (Wrkg.- 
Weise d. hydrierenden u. gemischten Katalysato
ren) I 608; d. polycycl. KW-stoffe (Wrkg.-Weise 
d. Spalt.-Katalysatoren) I 1892.

V e r s c h ie d e n e  C r a c k v e r fa H r e n .

Spalt.: v. KW-stoffen mit Hilfe v. W.-Dampf, 
CO2, O2 oder Luft (katalyt.) I I 1732*; v. KW-stoff
ölen u. Kohlenstaub mit W.-Dampf II 2400*; 
v. KW-stoffölen zusammen mit W.-Dampf oder 
Naturgas in Staubform II 3041*; v. hochsd. 
Mineralöl mit W.-Dampf (Fullererdo oder akt. 
Silicaten als Spaltkatalysator) I 2918*; schwerer 
Petroleumrückstände in Ggw. v. W.-Dampf 
(katalyt.) II 2407*; v. Schwerölen mit etwa 
15°/o W.-Dampf in Spaltkammcm (katalyt.) II 
2407*; v. Schwerölen m it überhitztem W.-Dampf 
über einer Metaildrahtspiralo II 1507*; v. Mineral
ölen unter Zusatz v. 30— 40°/o W . bei d. Dest. 
(Entschwefel. d. Prodd.) I 2917*; v. Schwerölen 
dch. Überleiten eines Gemisches v. öl- u. über
hitztem W.-Dampf dch. eine Koksschicht, d. stell 
in einem Hochfrcquenzfeld befindet II 2773*; 
v. Teeren oder Teerölen in Ggw. v. W.-Dampf 
bei Tempp. v. 800—900" (Herst. fithylenreicher 
Gase) II 807*; v. KW-stoffölen oder Kohle in 
Staubform mit umlaufenden u. erhitzten Spalt
gasen II  2773*.

Cracken: v. hochsd. Rückstandsöl dch. Auf- 
tropfen auf erhitzten Koks I 1031*; v. ölen in 
Ggw. v. mineral. Adsorbentien II 1388*; v. KW- 
stoffölen mit Hilfe v. akt. Kohlo I 609*; in Ggw. 
v. 10°/o K- oder NaMn04 II 957*; dch. direkte 
Berührung mit metall. Hg (Spalt, olme Abscheid, 
v. C) II 2400*; v. Mineralölen (Hg-Dampf als
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Wärme Überträger) I 2798*, 3136*; aliphat. KW- 
stoffe m it organ. Chloriden I 3021*; Cracken unter 
Zusatz v. Faulschlamm v. Süß- oder Seewasser 
als Katalysator 11 154*.

Raffination v. Craekprodd.
Raffination v. Crackprodd. s. unter Benzin; 

Erdöl; Mineralöle.

Crackgrase .

Crackgase u. ihre Vcrwend. 11184; Gasgewinn, 
dch. ölcracken in d. Dampfphase I 3367; I I 151, 
1258; Aufarbeit, v. Gasen I 326*; (Abtrenn, v. 
C2H4) I 610*; Abscheid, v. Butan aus d. aus d. 
Crackanlage kommenden Dämpfen II 3652*; 
Gewinn, v. Olefinen aus Crackgasen d. Dampf- 
phasencrackung I 1976*.

Gasanalysen u. d. Heizwerte I 1739; Best. v. 
H 2 in Crackgasen I 422.

V erscliie denen.
Korros.-Schutz in Crackanlagen (Ausklcidd. 

für Crackrohre) II 2569; Vcrhinder. d. Korros. 
in Crackapparaturen II 1400*; Korrosionen d. 
App. dch. d. bei d. Spalt, entstehenden H 2S I 
2534*; Baustoff für Anlagen (Ni-freier Cr-Stahl)
II  2406*; Spaltkessel aus Chromnickelstahl oder 
einem anderen Korros.-beständ. Metall II 2272*; 
Crackrohre aus Carbonmdum I 476*; Einsatz
rohre aus Cr oder W zwecks Vcrhinder. d. Korros. 
u. Koksablager. II 3338*; Druckgefäß I 609*; 
Verdampfer für — Anlagen I 609*; Viscositäts- 
brechcr zum Erhöhen d. Ausbeute an Ausgangs
material zum —  (Röhrenkessel) II 2267; (rotie
rende Kessel) I 1321*; Vcrhinder. d. Bldg. v. 
Ruß dch. Imprägnier, d. keram. Rk.-R&ume mit 
Cr-Oxyden I 2917*; Crackanlage für Heizöle im 
Labor. I 2263; W.-Vorreinig, in Crackanlagen II 
3982; Unfall verhüt, in Crackanlagen II 952.

Bibliographie.
Arbeiten d. Konferenz für Cracking u. Hydrier, 

im April 1931 [russ.] I [612]; s. auch Benzin; Erdöl; 
Kohlenwasserstoffe; Mineralöle.

Crlsalbin s. Crysalbin.
Cristobalit, —  aus d. westmähr. Serpentinen II 2308; 

Bldg. in Zr02-halt. Silicatschmclzen I 435; Hoch- 
temp.-Modifikat. v. — I 3381; Silicatsstruktt. 
vom — Typus I 1626; Krystallstruktur II 14; 
(v. Tief— ) II 2422; strukturelle Bczichh. zwi
schen Hoch---a-Carnegieit 11. Na2CaSi04 II 14;
Krystallinität v. Opalen u. d. Existenz v. Hoch- 
temp.—  bei gewöhnl. Temp. I 2444; — Krystall- 
keime in Silicagel I 1988; Feststell, in Trübgläsern
I 3100; Herst. v. Silicasteinen, d. noch Quarz u.
—  enthalten II 2709*; —  als Ursache d. Platzens 
v. Ofenkacheln u. Töpferplatten II 587; Nachw. 
in gebrannten Kaolinen I 3101.

Croceinscharlach 3 B (p-SulfobenzoIazobenzolazo-ß- 
naphthol-8-sulfonsaures-Na), Azosulfit II 535.

Crocetin, Chemie d. — (Übersicht) II 546; Erkenn, 
d. Farbstoffs d. Königskerzenblüten als a—  
(F. 284—285° Zers., Isolier., Eigg.) II 75; Isolier, 
v .a— aus Königskerzenblüten II 2667; Darst. aus 
d. Dihydroverb.; Dimethylestcr II 3415; Bldg.- 
Möglichk. II 2623; Krystallstrukt. v. a—  II 239; 
Ultraviolettspektr. v. a—  I 833; Absorpt.- 
Spektr. v. 7 —  I 2970.

Trenn, v. Carotinoiden II 413.
Crotalin, Wrkg.: auf d. Eileiter d. Haushuhns II 

1324; auf d. Schwein II 2844.
Crotonaldehyd (Kp.# 101,3—101,7°), Bldg. aus 

Äthylenoxyd in Ä. I 2893*; Entwässer. mit 
CaS04 II 3960*; Eigg., stcreochem. Zus. II 1772.

Kondensat. I 802; II 2623, 2624; katalyt. 
Hydrier. I 1154*; II 613*, 771*; katalyt. Red. 
dch. A. 1 2808; katalyt. Oxydat. II 614*; Brom- 
bind.-Zahl II 1281; Rk.: m it Se02 II 3546; mit 
Alkoholen II 2108*; mit Propyl-MgBr II 2291; 
m it Orthoameisensäureäthylester bzwT. Form-

imidoäther (katalyt.) II 2108*; m it Acetaldehyd
I 2848; mit Malonester I 376.

Syst. Amlnokörper---H-Akzeptor II 3566;
Verh. gegen Hefe (Stcrinbldg.) II 2201; —  als 
Vergäll.-Mittel I 1841.

Schiffscho Farbrk. II 2084; Farbrk. mit 
Prussoammonlaknatrium II 3923.

Crotonalkohol s. CiHsO.
Crotonitril s. CiHaN.
Crotonöl s. Fette.
Crotonosid (2-Oxy-6-aminopurin-(2-ribosid) (F. d.

Dihydrats 248° Zers.), Isolier, aus d. Samen v. 
Croton tiglium, Eigg., Spalt., Pikrat I 3068; 
Identität d. Zuckerkomponente d. — aus Croton- 
samen mit d-Ribose II 1028. 

cis-Crotonsäure s. Isocrotojisäure. 
feste (iraris-)Crotonsäure (F. 72°), Darst.: aus Acetal

dehyd u. Malonsäure, Eigg., ltkk., Derivv. I 2452; 
aus einem Gemisch v. Isovaleriansäure u. Äthy- 
lidcnpropionsäure II 1364*; Bldg.: aus Croton
aldehyd (Mechanism.) II 1772; aus Pyrazolin- 
3-carbonsäuremethylester II 1626; llamanspektr.
I 1493; Dlssoziat. in NaCl- u. KCl-Lsg. I 1059; 
Best. d. Verbrenn.-Wärme II 1329; katalyt. 
Oxydat. II 614*; Kondensat, m it Anthron II 
2736*; Cholelnsäure aus — II 2826.

Äthylester, Tautomerie (spektrochem. Unters.)
I 38; Affinität u. Wärmetön. d. Hydrier, d. C-C- 
Doppclbind. I 1996; Wrkg. auf d. Autoxydat. d.» 
Bcnzaldchyds I 2317; Rk.: mit NHs, Methyl
amin 11. Diäthylamin II 197; mit Diazoessigestcr
II 1627.

Methylester, Tautomerie (spektrochem. Unter
such.) I 38; llamanspektr. I 1493. 

Crotonsäureanhydrid s. CqH ioOs.
Crotylalkohol s. C*H&0.
Cryptal, Vork. im äther. ö l v. Eucalyptus rariflora 

(Bailey) II 2885.
Crypto . . .  s. Krypto . . .
Crysalbin, Hemm. d. Blutgerinn, dch. —  II 3573; 

Ausscheid, d. Au bei d. dch. — Therapie be
handelten Lungentuberkulosen I 1802.

Crystal Extra, Vcrwend. v. —  D, A u. A extra im 
Zeugdruck II 3806.

Crystal Gum 1, Verwend. im Zeugdruck II 3806. 
Cubebin, Strukt. I 1380.
Cucurbitaxanthin, Auffass, als unreines Lutein II 76. 
Cucurbiten, Auffass. d. —  v. Suginome u. Ueno als 

Gemisch v. ß- mit a-Carotin II 76.
Cumaline, Diensynthth. I 68.
Cumallnsäure, Kondensat, m it MalelnsäureanhyUrid 

(Diensynthth.) I 68.
Äthylester, Kondensat, mit Maleinsäurc- 

anhydrid (Diensynthth.) I 68.
Cumar s. Harze-Kumtharze (Gumaronharzc). 
a-Cumaranon (o-Oxyphenylessigsäurelacton) (F.490), 

Darst. aus a-Cumaronylcarbamidsäuremetbyl- 
ester, Eigg. I 2470.

Cumarin, Übersicht II 135; Synth. v. Cumarinen
I 1532; (aus Phenol, p-Kresol, Hydrochinon u. 
a-Naphthol) I 1666; (aus 0-Naphthol) II 1630; 
vom m-Kresol abgeleitete Cumarine II 1176; 
Bldg. d. —  u. Oxy—  in d. Pflanzen aus Pentosen
I 1126; Reinig, m it w. NaHS03-Lsg. II 1695*.

Keimzahlen (Löslichk.) I 3238; Vcrh. beim 
Erhitzen bis zu G500 bei über 1000 kg/qcm II 2590; 
Einführ. v. As in d. — Kern I 233; II 2822; Addit.- 
Verb. mit H3PO-1 I 1350; Verfärbbark, in Seifen
I 1312; Verwend. zu Essenzen u. zur Parfümier, 
v. Tabak u. kosmet. Präpp. I 3122.

Identifizier, in Gemischen mit anderen Duft
stoffen I 1126; Unterscheid, v. Vanillin (Farb
rkk.) II* 2343.

Cumarinsäure, Beständigk. v. Cumarinsäuren, welche 
sich v. ßy a; 1 .2 -Naphthopyroncn ableiten II 3246. 

Cumaron, Vork. im Berliner Stadtgas I 1 7 3 8 ; Ge
winn. aus Solvcntnaphtha I 1956; Polymerisat, 
mit Maleinsäureanhydrid (Vcnvend. als Textil
hilfsmittel) II 2763*.

Bibi.'. — , Inden u. andere Resinogene im 
Steinkohlen-Rohbenzol [russ.] I [2123].
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Cumaronharzc s. Harze-Kunstharze.
o-Cumarsäure, Kondensat, mit CoHs-CCto II 3557; 

Rclincr-Ticmannschi; Synth, mit — II 3005.
»«-Cumarsäure (3-Oxyzlmtsäure), Darst.. Eigg., Rkk.

II 3408.
p-Cumarsäure (F. 220"), Bldg. aus Salipurpol, Eigg.

II 71.
Äthylester, Kondensat, mit Cyanessigester I 

2710.
jj-Cuincuol (p-Isopropylphenoi) (F. 01“), Darst.: 

aus Phenol u. Isopropylalkohol, Eigg. I 2094*; 
aus 0-4-OxyphenyIglutarsäure bzw. -glutacon- 
säure I 2711.

Cumlnaldehyd (4-Isopropylbenzaldehyd), York, in 
äther. ö l: v. Chrysothamnus nauseosus II 1190; 
v. Eucalyptus rarillora (Bailey) II 2885; Rk.: 
mit — Phcnylhydrazon 1 1231; mit Propion
aldehyd II 288*; mit Chloressigester II  2748*.

Best. (Rkk. v. Cannizzaro u. Claisen) II 257.
Cumlnoyichlorld s. CioHnOCl.
Cummlngtonlt, Identität d. Griinerit aus d. Lake 

Superior-Gebiet m it —  II 3214.
Cumol (PJienyldimethylmethan), Säurcstärko I 2579; 

Einw. v. CBri II 352; Kondensat, mit Naphthalin-
1.2-dicarbonsäurcanhydrid I 2400.

Cuorin, Darst., physiol. Bedeut, u. Geh. in Geweben 
u. tier. Organen II 1787.

Cupferron (NHi-Salz d. V-Nltroso-iV-phenylhydroxyl- 
amlns), Darst.: aus N-Plienylhydroxylamin II 
1913; v. festem —  aus N-Nitrosophenylhydroxyl- 
amin II 1511*.

Vcrwend. zur Trenn, d. Th v. Fe I 978.
Cuprein, Best. mitt. Br2 I 847.
Cupren, photochem. Darst. aus Acetylen I 1339; 

Verwend.: in Gasmaskenfilll. I 2749*; ind.Spreug- 
stofftcchnik I 2530.

Cuprit s. Kupferoxyde: Cu"0.
Cupron (Benzoin-a-oxlm), Verwend.: zur Schnell- 

best. v. Cu II 409; zur Best. v. Mo II 2494.
Cuprox s. Photoclektrizität.
Curare, Einfl. auf d. Wachstum d. Gewebes v. 

Hühnerembryo (Gewebekultur) I 2007; Bezieh, 
zur Adrcnaliusekret. II 392; echte — Wrkg. d. 
Mg-Saizc II 2843; — -förm. Wrkg. quaternärer 
NHi-Salze am isolierten Sartorius v. Winter
fröschen I 1920.

Curcuma, Vork., Sorten, ehem. Rkk. u. Verwend. 
d. — Farbstoffes I 3115.

Curcumin (F. 182°), Vork., Koast. I 3115; Isolier, 
aus d. äther. ö l d. Rlüzoms v. Curcuma domestica 
(Temoe Lawak) II 3739; •— als Ausblcichfarbstoff 
bei Ggw. v. Infrarotsensibilisatoren I 2072.

Curral s. Dial.
Curtasal, Erfahrr. mit d. neuen Kochsalzersatz- 

präp. —  II 390.
Cutivaccln „Paul“ , Heilwert bei Rheumatismus, 

Neuralgie u. Ischias I 3401.
Cuvitan, Bchandl. v. Anämien m it —  II 1030.
Cyan (Dicyan), Elektronenbeug. u. Mol.-Bau v. 

(CN)z II 059; Spektroskop. Best. d. Dissoziat.- 
Wärme d. (CN)2 u. d. Eiektronenaffinit&t d. CN
II 2015; Absorpt.-Spektr. im Ultraviolett II 21; 
rote — Banden I 035, 3380; Intensitäitsverhält- 
nisse in d. — Banden im Wechselstrombogen I
1757; Zeemaneffekt in d. 'S- 'S---Banden I 351;
Diamagnetism. II 3081; Adsorpt.-Vers. an mit
— bedecktem Fo I 2939; photochem. Polymerisat.
I 1340; Einw.: auf Li 1 1507; auf K 2 C O 3 u. Na
triumamid, Polymerisat. II 1012; Rk. m it Erd
alkali- u. Erdmctalloxyden I 379; Oberflächcn-Rk. 
mit C2H4 I 342; Einw. auf ß-Arylhydroxylamine
I 1304.

Cyanamcisensäure s. C2IIO2X.
Cyanamid, Herst. I 3470*; (aus d. Di-Na-Salz) II 

2447; (aus Zn-Carbamat) I 1155*; Bldg. aus 
Guanidin u. IINO 2 (Mechanism.) I 379; Herst.: 
einer dicyandiamidfreien — Lsg. aus CaCN2 u. 
CO2 I 871*; v. — Salzen d. Erdalkali- u. Erd- 
metalle [aus (CN)2 u. Metalloxyden] 1 379; v. Erd
alkali—  aus Erdalkalioxydcn oder -carbonatcn 
(u. NH 3) I 3113*; II 2108*; (u. Dicyan) I 131*,

450*; (kontinuierl.) II 3158*; v. — Erdalkali- 
salzcn aus N2, KW-stoffcn 11. Erdalkalioxyden 
im elektr. Lichtbogen II 3902*; v. Derivv." aus 
Carbamatcn d. zweiwert. Metalle u. HCN I 2237*.

Verseif.-Gleichgeww. d. Erdalkali—  I 3397; 
Rk.: d. Na-Salzes mit Allylbromid II 1912; d. 
Ag-Salzes mit Dichlorformoxlm II 38; v. Di- 
natrium—  mit p-Toluylchlorid II 3244; d. Di- 
liydrochlorids (mit Phenolen) 1 2832; (mit Amlno- 
anthrachinoncn) I 1902; Veränderr. im Boden 
JI 3008; N-Dünger aus —  u. Nitrat II 2800*; 
Verwend. v. Salzen als Kautschukalter.-Schutz
I 3350*.

Bromometr. Best. d. Gesamtstickstoffs in —
II 573.

C a - S a I z s. Kalkstickstoff.
Li-Salz, Bldg. I 1507.
Mg-Salz, Darst. I 871*.
Na-Salz, Herst. v. Mono-Na-Salz u. Cyan

amid aus d. Di-Na-Salz II 2447; Bldg. II 1012. 
Cyanenlniumhydroxyd-Chlorld (5-/}-Glticosidylcyani- 

dlnchlorld), Synth., Eigg. II 2189; Stabilität 
gegen verd. FeCfo-Lsg. I 1790.

Cyanessigsäure s. C2H2O2N.
Cyanhalogenide, Konst. I 002.
Cyanhydrine, Darst.: v. Alkylen—  aus Erdalkali

cyaniden u. Alkylenoxvden II 3902*; d. — 
CeHs • [CII:]„ • CH(OH) - ON u. CoH5-[CH2]„- 
CH(CH3)-CH(OH)-CN I 2838; Haftfcstigk. d. 
CN-Gruppe I 207.

Cyanide s. Cyanwasserstoff-Salze.
Cyanidln s. Cyanidiniumhydroxyd-Chlorid. 
Cyanidiniumhydroxyd-Chlorid (Cyanidlnchlorld, Cy

anidln), Vork. ln d. Pflanze II 1041; Darst. aus 
Quercetin II 1182; umkehrbare Hydrier, u. De
hydrier. II 3890; Stabilität gegen verd. FeCla-Lsg.
I 1790.

Farbrkk. II 3251.
Cyanidlaugerei s. Edelmetalle; Gold; Silber.
Cyanln (Chinolinblau), Verwend. in d. Faseranalyse

II 940.
Cyanln (aus Blüten) s. Cyaniniumhydroxyd-Chlorid. 
Cyaninfarbstoffe s. Farbstoffe. 
Cyaniniumhydroxyd-Chlorid (Cyanln), Isolier., Eigg., 

Farbrk., Hydrolyse, Konst. II 3251; Synth., Eigg.
II 2189; Stabilität gegen verd. FeCls-Lsg. I 1790. 

Cyanit, — führende Gesteine im Bhandaradistrikt
I 1215; Koordinat.-Zahl v. Al in —  I 512; Scifcn- 
flotat. I 2374.

Cyankohlensäure s. C2HO21V.
Cyanol, Ausscheid, dch. d. Niere II 725.
Cyanosin A extra s. Cyanosin spriilöslich.
Cyanosln spritlöslich (Cyanosin A extra), Vcrwend.

für <1. Studium d. Bodcnmikropopulat. I 1704. 
Cyanotrichlt, Collinssche Zahl I 2005.
Cyansäure, Synth. dch. ammoniakal. Oxydat. d. 

C-Vcrbb. (Ausbeute) II 1007; Herst. v. Cyana'tcn 
(aus Alkallcarbonaten, NH 3 u. CO2) I 450*; (aus 
NHa, CO2 u. Alkalisalzcn) II 3159*; (aus Alkali- 
carbonaten u. Harnstoff) I 450*; (aus Carbamatcn 
d. zweiwert. Metalle u. HCN) I 2237*; (aus 
NHiCNO u. Oxyden oder Hydroxyden v. Metallen)
1450*; Rk. mita- u./J-Phenylaminoglyoxim 11098; 
Wrkg. auf Kreislauf u. Nervensyst. I 2350.

Salze (Cyanate), Verwend. als Quell.-Mittcl 
für Cellulosccstcr I 2057*; Nachw. in Ggw. v. 
Cyaniden I 3092.

Ag-Salz, Rk. mit SiBri I 1351.
K-Salz, Löslichk. in NH3 u. in Mischsch. v. 

W. u. NH3 II 3193; Elektrolyse (Bldg. v. Oxy- 
cyanogen) I 2707; Verwend. als Kautschukalter.- 
Schutz I 3350*.

NH i-Salz, Darst. aus NHi-Carbamat li. 
Alkailmetallcyanatcn I 871*.

Na-Salz, Bldg. v. —  u. CaO aus CaCN2 11. 
Na2C03 I 928.

Cyanursäure, Bldg. aus Harnsäure unter physiol. 
Bedingg. I 534; Verwend.: für Küpenfarbstoff- 
präpp. II 3310*; als Kautschukalter.-Schutz II 
1847*.

Cyanwasserstoff (Blausäure), Cyanverbb. im letzten
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Jahrzehnt I 288; Beziehh. zwischen äther. ölen 
u. Harzen, — u. Oxalaten ln Pflanzen II 887; 
— Geh. v. Pfiralchbliltenöl II 3490; Bldg. dch. 
Mikroorganismen; Bk. HCN -> HSCN in vivo 
u. post mortem II 1484; Entw. dch. Hutpilze II 
1711.

Herst.: v. Alkallsaizcn (aus Alkallkoks u. 
N 2) I 1700*, 3099*; II 015*; (aus Mischsch. 
v. Alkalisalzen, Kohle u. N2, NHa) II 1092*; 
v. Cyaniden aus BaCOs, Kohle u. N2 Im elektr. 
Ofen (Ausbeute) I 580; aus NH3 u. CO (kata
lyt.) I 1714*; II 615*; aus NH8 u. KW-stoffcn
I 450*; II 615*; (katalyt.) I 3498*; II 2727*; 
v. —  u. Salzen aus NHa u. KW-stoffen I 870*, 
1439*; (Vermeid, d. Vergift, d. Kontakte u. d. 
Ablager, v. Buß) II 3473*; v. Alkalicyaniden 
aus Alkalicarbamaten II 1834*; v. ICCN im 
Hochofen II 2727*; aus Schlcmpedest.-Gasen
II 3014*; aus NH<-CNS mit HNOa I 131*; 
aus .1 ICO- X11 'i oder HCO-NHz enthaltendem 
H-CO-O-KHi II 1230*; aus — halt. Gasen 1 
1828*; II 1566*; aus Cyaniden u. überhitztem 
Dampf II 1834*; v. — Lsgg. aus HgCN I 1356; 
aus Cyaniden oder komplexen Cyaniden d. Fe 
mit W.-Dampf II 1237*; Entw.: v. — Gas aus 
festem Ca(CN)2 1 871*; v. — u. CNC1 aus fl. HCK 
u. CI I 2083*; Abtreib, aus einer dünnen wss. Lsg.
II 137; Darst. v. W.-freiem —  aus wss.NaCN- 
Lsg. II 3223; Haltbammchen II 1237*.

Valenz- 11. Deformat.-Schwingg. 1 3149;
Elektronenaffinltäten d. CN (spektroskop. Best.)
II 2015; ultrarote Absorpt.-Banden d. —  als Gas 
u. Fl. I 912; Befrakt.-Dispers, v. —  u. Homologen 
(mol. Strukt. u. physikal. Eigg.) II 1912; Dipol
moment I 27; Dissoziat.-Konstante (Best. mit d. 
Glaselcktrode) II 2849; Entropie aus spektro
skop. Daten II 3844; lyotrope Zahlen 11. Viscosität
II 989.

Einw.: auf Li I 1507; auf d. Halogenide drei- 
u. vierwert. Metalle I 2707; B k .: mit BBre I 1351; 
m it SiBn I 1351; Doppelverb, mit AlCls I 2001; 
Elnfl. auf d. H2-Entw. aus Zn u. HCl II 2142; 
Bldg. v. Brenztraubensäure aus Methylglyoxal 
dch. katalyt. Wrkg. d. —  I 3409; Oxydat. v. 
Methylglyoxal dch. mol. O bei Ggw. v. — II 3077.

Wrkg.: auf Tumorphosphatasen II 1324; auf 
Moskitolarven I 1556; auf d. Trachealatmung 
v. Heuschrecken II 758; auf d. Atmung maligner 
Geschwülste I 838; auf d. isolierte Situgetlernicre
II 893; Fe-Geli. u. Widerstandsfähig^ d. Orga- 
nism. gegen —  u. H2S II  2332; Entgift, mit Di- 
oxyaceton u. Traubenzucker im Gewebe I 1926.

Verwend.: zum ltUuchern u. zu organ. Synthth.
II 1509; als Mottenschutzmittel II 145; Haltbar
machen — halt. I’flanzcnteile mit Spiritus II 3585.

Spezif. ltkk. I 2208; Nachw.: bei d. toxikol. 
Unters. II 1483; v. — u. Alkalisalzen in Organ- 
teilcn u. a. Stoffen I 1125; in mit Formalin kon
serviertem Unters.-Materlal II 1943; v. Best—  
in mit KiFe(CN)o behandeltem Wein II 457; Best. 
(bromacidimetr.) I 3473; (in Steinkohlendestillat.- 
Gasen) II 1994, 3038; (v. CN' neben anderen 
Anionen) II 2491; (in ausgebrauchten Gasrcinig.- 
MM. u. in Gasgemischen) II 1563; — Ester s. 
Säurenilrile; s. auch Komplexverbindungen;Schäd
lingsbekämpfung ; Toxikologie.

Salze (Cyanide), Darst.: v. Alkallcyaniden 
(Verwend.) I 288; (aus Alkalisulfid u. CaCN2) II 
3159*; v. Cyanverbb. aus Rhodaniden oder Thlo- 
harnstoff II 1692*; elektrolyt. Abscheid, v. 
Legierr. aus — Lsgg. I 1499; II 1273; Überführ. 
in Alkalihydroxyd dch. W.-Dampfbeliandl. II 
3937*; drückende Wrkg. v. Alkali—  bei Flotatt.
II 1349; Beeinfluss, d. katalyt. Wirksamk. v. Farb
stoffen auf d. O-Verbrauch v. Zellen dch. Cyanid
II 2975; Einw. auf Adenosintriphosphatase II 
3728; Aufbewahr. u. Handhab, v. — haltigen 
Desinfckt.-Mitteln II 2516; Verwend.: für Mittel 
zur Verhüt, d. Oxydat. II 1665*; v. — Lsgg. 
bei d. Erzextrakt. II 2236*; (Rückgewinn.) II 
2524*; als Kautschukalter,-Schutz I 3356*.

Nachw.: u. Best. (organ. Beagentien) II 1478;. 
m it alkal. Pcrsulfat II 2688; Analyso v. Cyanid- 
Lsgg. für d. Versilber. I 2210; Nachw.: v. Chlo
riden in —  II 2491; v. Cyanaten in Ggw. v. —
I 3092; Titrat. v. Rhodaniden in Ggw. v. —  I 2072.

Ag-Salz, Leitfähigk. in Pyridin II 2155; 
Rk.: mit BBra I 1351; mit SiBri I 1351.

Ba-Salz, Gleichgewicht BaCN2 1  C ^  —
I 927.

Ca-Salz, Herst. (neuere Vcrff.) II 753; (zur 
Schädlingsbekämpf.) I 2083*; (pulverförmiger, 
— haltiger Prodd.) II 1835*; (einer Doppclvcrb. 
mit NHa) I 1705*; (v. Calciumnatriumcyanid 
aus Cyanidbad u. CaCN2) 11 1237*; Bldg.: aus. 
CaC2 u. N2 (Druckabhängigk.) II 1266; aus CaCN2 

u. Na2COs in Ggw. v. CO I 928; Bldg.-Wärme
I 928; Entw. v. HCN-Gas aus festem -— I 871*; 
Aufbewahr, u. Handhab, v. — haltigen Desinfek
tions-Mitteln II 2516; Verwend. eines — Boli- 
leinöl-Gemisches bei d. Bekämpf, d. rundköpf. 
Apfelbaumbohrcrs I 438; (Polem.) II 424.

Cd-Salz, Best. d. Cd in — Badern I 3471. 
Fe(III)-Salz, photochem. Oxydat. v, Hydra

zin dch. — I 1756; s. auch Biscn(IIl)-cyamcasser- 
stoffsäure.

Hg(II)-Salz, EK. d. Filtrat, v. anomalem. 
Wert I 2560; Bed. dch. Sn in Ggw. v. Metall
salzen 1 1355; keimtötendo Eigg. (Einfl. v. Seifen). 
1961; Verwend. v.— Ammoniak inSaatguttrocken- 
beizen I 993*.

bas. Hg(II)-Salz (Quecksilberoxycyanld),halt
bare Desinfekt.-Lsgg. aus — (Zusatz v. Benzoe
säure bzw. deren Salzen) II 898*; Verwend. fü r 
Saatgutbeizen I 3486*; II 1079*.

Gehaltsbest. v. — Pastillen I 2211.
K-Salz, Bldg. komplexer K-Cyanldc II 3825; 

Bamaneffekt I 3036; DE. II 2019; Elektrolyse- 
v. gcschm. —  II 2298; Einfl. auf d. Redoxpoten
tial II 2932; EK. d. Auflös. v. Ag-Au-Lcgierr. in —
II 1208; lyotrope Zahlen u. Viscosität II 989; 
Einfl. auf Halogensilbersolo II  3534; Rk. mit- 
Zuckern; HCN-Zahl II 1432; katalyt. Wrkg. bei 
d. Polymerisat, d. Cyans II 1612; Oxydat. v. 
Leinölemulss. ln Ggw. v. Hämatin u. — 1 685; 
Elnfl.: auf d. Licht- u. Dunkelrkk. alkoh. Krystall- 
violett-Leukocyanidlsg. II 674; auf d. Bk. d. 
CH2O mit KiFe(CN)8 in wss. Lsg. I 1214.

Wrkg.: bei d. Essigsäuregär. I 2965; auf 
Moskitolarven I 1556; auf d. stoffwechselanregen-- 
den Einfl. d. Methylenblaus bei d. Durchström, 
d. isolierten Hundepfote I 2603; Unempfindllchk. 
v. Paramäcium für Cyanid I 1102; blol. Eigg. d. 
mit —  behandelten Mäusetumoren II 1471; s.. 
auch Toxikologie.

K-Zn-Salz, piezoclcktr. Verh. II 2297.
LI-Salz, Bldg. aus (CN)2 bzw. HCN u. Li/

I 1507.
Mg-Salz, Herst. (zur Schädlingsbekämpf.)'

I 2083*.
Na-Salz, Synth. (Einfl. v. NaCl bei d. Bind, 

d. Luft-N) I 857; Herst. I 3476»; (aus HCN u. 
Na2C03) II 2727*; Bldg. aus NaNH2 u. (CN)2

II 1612; Calciumnatriumcyanid aus Cyanidbad 
u. CaCNi II 1237*; Elektrolyse v. gesclim. — II 
2298; lyotrope Zahlen u. Viscosität II 989;. 
Komplexverbb. d. AgCN II 3072; Einfl.: auf d. 
Stoffwechsel v. Sarcina Lutea I 3454; auf narko
tisierte Hunde (Wrkg. v. Atmung u. Methylen
blau) II 893; auf d. Lungenventilat. II 390; auf 
d. Lipschltzsche Nitrored. I 1684; Erzeug, v. 
Kreatinurle dch. —  I 2347; Einsatzhärt. v. Stahl 
in geschmolzenem —  II 763; s. auch Schädlings
bekämpfung.

N i(II)-Salz, magnet. SuscejtibUität II 2801- 
Cybotaktlscher Zustand, cybotaktische Gruppen: in  

Lsgg. u. Emuiss. I 2676; in W. I 487; in aliphat.. 
Alkoholen I 3150.

Cyclamlretln, Dehydrier, mit Se I 2840. 
Cycloalanylalanln s. C6H 10O2N 2.
Cyclobutan s. Ctils.
Cyclobutanon s. CiBeO.
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Cycloheptan s. C'?7in.
Cycloheptanon s. CiIliiO .
Cyclohepten a. C7H12.
Cyclohexadlen a. CaBs.
Cyclohexan (Hexamethylen, Hexahydrobenzol) 

(Kp. 80,5—81“), Strukt. 11 371; spann.-freier 
— Ring I 221; Dreikohlenatofftautomerie in bl- 
cycl. Syatst. (Vergl. entapr. Derivv. v. trans-0- 
Dekalin u. — ) 11 2044; Isolier, u. Best. im Mid- 
continent-Roliöl 1 1183; Darst. aus Bzl. 1 1358, 
2270; (Überführ. in Methylcyclopentan) II 517; 
Bldg.; aua Phenol (katalyt.) I 009; bei d. Bergini- 
sier. v. Carbazol I 1318; Überführ, in feste Form 
(Speicher.) I 850*; (Rückgewinn, v. fl. — ) II 749*.

D. zwischen 0 u. SSO", Mol.-Größcn II 3003; 
Abaorpt.-Spektr. in Lsg. bei tiefen Teinpp. II 071; 
ultrarote Absorpt. I 2930; Ramanapektr. I 1494, 
3030; II 2017; Dispers, d. Brech. I 2084; Streuung 
v. Röntgcnstrahlen in bin. Miachach. m it — 12070; 
röntgenkrystallograph. Unteraa. u. elektr. Mo
mente d. Didcrlw. d. —  18; dielektr. Polarisat. 
d. HCl in —--Lsg. 1 1879; Acidität v. Säuren in —
II 087; Dipolmoment v. C0H 5CI in —• II 3205; 
freie Energie (A') II 2018; Wärmekapazitäten 
gesätt. Dämpfe beim Kp. 1 300; Eratarr.-Kurve, 
Aktlvitfitskoeff., Dampfdruck, Zua. d. Fl. u. d. 
Dampfes d. Syat. CS2—  II 1419; Viscoaitfit, 
Oberflächenapann. u. Parachor 1 1999; innero 
Reib. u. mechan. Doppelbrcch. II 3829; Adsorpt. 
an Metalloxyden II 2940; Immers.-Wärmen v. 
Silicagel in — I 2503; Löaliclik. d. W. in — 1 1332; 
Fäll.-Vermögen auf aceton. Lsgg. v. Cclluloae- 
acctat II 522.

Zers. (+ Si02) II143S; pyrochcm. Rkk. 1 1658; 
Spalt, beim Crackprozeß I 3400; Oxydat. (mit 
Luft) 1 1331; (in d. Dampfphase, katalyt.) II 3030; 
Dehydrier, mit CreOs II 2593; Entzünd, v. Luft- 
— Mlschsch. dch. li. Körper I 2435; Flamm- 
geschwindigk. v. Gemischen v. Luft mit — II 2397; 
Klopffestigk. (Bezieh, zur Konst.) II 153; Ge- 
Verbb. (1. —  II 1605; Molassoziat. mit SOCI2, 
SO2CI2 u. SO2 II 1009; Umlager. in Methyl- 
cyclopcntan II 3087; (u. Dimethyltetramethylcn)
II 1012; Rk. m it Acetylchlorid bzw. CO (+AICI3) 
(Mechanism.) I 2007; II 2958; —  als Lösungsm. 
bei Einw. v. A1C13 auf Alkylhalogenide I 799.

Sterilisierende antisept. Wrkgg. gegen patho
gene Mikroorganismen II 3428; anästhesierende 
Wrkg. I 3199.

Analyse v. Bzl.---Miachsch. aus d. Brcch.-
Index II 2083.

CycIohexandiol-1.2 s. Brenzcatechit.
Cyclohexandlol-1.4 s. Chinit.
Cyclohexanol (Hexalln) (F. 25,46“), katalyt. Herst. 

(Übersicht) I 448; (aua Phenol) II 1558; (aus 
Isopropylalkohol u. Phenol) II 289*; Bldg. aus 
Cyclohexancarbonsäure II 211; Trenn, v. Glykol
chlorhydrin in Ggw. v. W. dch. Dest. II 2107*.

Ramanspektr. 1 1057; DEE. u. Grenzpotential 
v .— Lsgg. II 2438; Absorpt. organ. Lösungsmm. 
dch. —  II 2440; Fäll.-Vermögen auf aceton. 
Lsgg. v. Celluloseacetat II 522.

Dehydratislcr. I I 1918; Rk.: m it SO3 II 3960*; 
mit SOCI2 in Pyridin II 1156; mit Aminen (+ Ni)
I 2162; mit Triphenylchlormethan (Ätherbldg.)
I 2032; Überführ, in Adipinsäure II 1284; Wrkg.: 
auf d. Autoxydat. d. Benzaldehyds I 2317; auf 
Lebcrcsteraso I 3188.

Verwend.; in d. Textilindustrie II 1076; v.
— u. verwandten Prodd. als Lösungsmm. II 2498; 
als Lsg.- u. Emulgier.-Mittcl I 10i0; als Weich- 
mach.-Mittcl I 1737*; in Mercerlsierlaugen
II 2375*; in Bremsfll. I 3095*.

Kryoskop. Reinheitsprüf. u. Reinig. II 2848.
Cyclohexanon (Kp. 154— 156“), Orientier.-Er-

scheinn. bei d. — Derivv. I 381, 382, 383, 1232, 
1233, 1234; Untersä. über — Homologe II 3874; 
katalyt. Darst.: aus Cyclohexanol I 2640*; 
aus Isopropylalkohol u. Phenol II 289*; aus 
Cyclohexenoxyd II 1074*, 1367*; Bldg. aus 
Cyclohexancarbonsäure II 211; U. V.-Absorpt.

C ystefa

u. Rk.-Fähigk. II 2807; Oxydat. mit Se02 I 288*;
II 1157; Dehydrier. (Darst. v. Phenol) I 1893; 
(katalyt. in Dampfform) I 2040*; Hydrier, v. 
Gemischen aus —  + Cyclohexylamin (+ Ni)
I 2163; elektrochcm. Chlorier. II 1772; Rk.: 
mit NH 2OH (11k.-Konstante) I 2574; mit CH2O 
u. Glyoxal II 3960*; mit Benzaldehyd II 3874; 
pbotochcm. Überführ, in Capronsäure 1 112*, 
3086*; Auflös.: v. Nitrocellulose in —  (Mccha- 
nism.) II 098; v. Acetylcellulose in — I 2298; 
hemmende Wrkg. auf Lebercsterase I 3188; 
Verwend. in Mercerlsierlaugen II 2375*; Cyclo- 
hexanonderiw. s. auch Ketone.

Cyclohexen s. CoJiio.
Cyclohexenol a. C0I I 10O.
Cyclohexln a. C'o//s.
Cyclohexylamin s. CoHiaN. 
Cyclohexylmagneslumhydroxyd s. CslhiOM j. 
Cycloisoprenmyrccn s. CaBÖi.
Cycloleucylleucin s. Ci2if2202isr2.
Cyclonol (2.2-Methylpentamethylcn-4-oxymelhyl- 

dihydrodioxol), Verl», zu Körpern v. seifenähnl. 
Eigg. II 920; Verwend. zum Waschen, Reinigen, 
Netzen u. Emulgieren I 3115*.

Cyclooctan s. CW/10.
Cyclooctanol s. CsBwO.
Cyclooctanon s. CsBuO.
Cycloocten s. CsBu.
Cyclopentadecanol s. CmllzoO.
Cyclopentadecanon s. CisIImO.
Cyclopentadecen s. C15H28.
Cyclopcntadien s. CsBe.
Cyclopentan s. CbUw.
Cyclopentanon s. Cs/itO.
Cyclopenten s. CoIIe.
Cyclopropan s. CzIIc.
Cycloran M s. Cykloran M.
Cyclosarkoslnanhydrld s. CeIIia02Nz.
Cyclosclaren, Dehydrier. 1 2725.
Cyclotriakontan s. CrnBm.
Cykloran (Cycloran) M, Netzmittel I 2890; Textil

hilfsmittel II 2392.
Cylotropin, Chemotherapie d. Meningitis mit —

II 2331.
Cymarln, Literatur über — , d. akt. Prinzip im 

Apocynum II 2477; biol. Best. u. Standardisier.
II 3920.

p-CymoI (p-Cymen) (Kp.743 173,1— 176,2»), Vork. 
im  äther. ö l v. Eucalyptus iariflora II 2885; 
Gewinn, aus d. Abgasen d. Cellulosefabrikat.
II 2565*; Bldg.: aus Terpenalkoholen u. S II 2455; 
aus A‘-Dchydroisopulegol II 58, 3439; aus Citral
I 343; Ramanspektr. I 1057, 3153; dielektr. 
Polarisat. (Tcmp.-Abliänglgk.) I 1880; Dest. v. 
Gemischen mit —  II 2299; katalyt. Oxydat.: 
v. dampfförm. —  I 379; ln fl. Phase II 3700; 
katalyt. Hydrier. II 517; kernsubstituierte Cl- 
Derlvv. d. —  II 2815; Nltrodcrlvv. d. — I 3418; 
Überführ. ln tert. Butyl-p-cymol II 48; sterili
sierende antisept. W'rkgg. gegen pathogene 
Mikroorganismen II 3428.

Cynarase s. Enzyme.
Cypressenöle s. öle, ätherische [äther. öle v. Cupressus],
i-Cysteln, Bldg. aus Cyatin (mitt. HgSOl) I 2016; 

(dch. biol. reduzierendes Syat.) II 2474; Ultra- 
violott-Absorpt. I 913; Redoxpotential I 3450; 
Autoxydat. (Polemik) I 2016; II 2953; Oxydat.: 
mit H 2O2 (katalyt., Geschwindigk.) II 1459; 
ln Ggw. v. Hämatin u. KCN I 685; oxydierende 
Wrkg. v. Imidazolhämincn auf —  II 3898; 
alkal. Desaminicr. v. — Derivv. I 1657; S- 
Abspalt. aus —  11. Derivv. I 3411; Rk.: mit 
Arylarsenoxyden I 519; mit Arsinsäuren II 3866; 
Inaktivier, v. krystallinem Insulin dch. —  u. 
Glutatlüon I 1920; Verh. v. oxydiertem —  als 
Komplement d. Amylasen II 2471; Wrkg.: auf 
Phosphatase I 1798; auf Tumorphosphatasen
II 1324; auf Adcnosintriphosphatase II 3728; 
Aktivierbark. v. Leberarginase dch. — (Polem.)
II  2474; Verhüt, d. Blutgerinn, dch. —  I 2729.

Farbrk. II 402, 1636, 2852; (mit Alloxan)
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I 2491; (mit o-Benzochinon) I 3320; gravimctr. 
Mikrobest. d. S II 3440; colorimctr. Best. d. 
Chlorhydrats II 3445; Einil. aut d. Ausfall, v. 
ZnS I 3470.

Methylester, Addit.-Verb. v. — Hydrochlorid 
mit Aceton 1 687.

Cystelnsäure, Darst. aus Cystin II 3078; (mitt. 
HgSOi, Mechanism.) I 2010; (Monohydrat, 
Desamlnier.-Gcschwindigk.) 1 1057. 

d-Cystln, Reindarst. I 2015.
Z-Cystin,— Geh.: d. Weidegrases I 537; in Proteinen

II 1098; v. Eialbumin, Serumalbumin u. Caseino-
gen u. Plastcinen aus diesen II 1637; d. Glo
buline v. ind., pfianzl. Lebensmitteln I 1259; d. 
Dolichosins 1 84; d. Keratine I 696; d. Puppe 
d. Seidenspinners I 2912; York, in menschl. 
Hautschuppen I 2730; — Geh. u. Gesamt
schwefel: in AVollhaaren u. Grannenhaaren
I 2728; v. Kanlnchcnwolle I 2729; York, im 
Insulin-Mol. II 1647; Darst. aus menschl. Haar
II 2041; Bldg. aus Cystcm u. H 2O2, opt. Dreh., 
Chlorhydrat II 1460; opt. Yerh. (Bezieh, zum 
Insulin) I 87; Ultraviolctt-Absorpt. 1913; (Disso- 
ziat. d. Carboxylgruppe) II 338; Racemisler.
I 2015; Orientier, d. Moll, in d. Phasengrenzen 
fest/il. u. fl./fl. I 2298; Oxydat. dch. J  in wss. 
Lsg. II 3078; Rkk., Desamimcr.-Geschwindigk.
I 1657; Sulfonicr. (Rk.-Mechanism.) II 1922; n. 
Ba-Salz II 2953; Einw.: v. Hg-Salzeu I 2010; v. 
verd. CH20-Lsg. I 370; Acctylier. II 2184; Rk. 
mit 4.4'-Arsenobenzoesäure I 519; Einw. d. 
Kalkäschers auf d. —  II 3343.

Redoxpotential I 3450; Red. zu Cystein 
dch. d. biol. reduzierende Syst. (Biozucker u. 
Herzmuskel) II 2474; — als H-Akzcptor im 
Syst. Amlnokörper-Aldehyd-H-Akzeptor II 3566; 
aktivierende Wrkg. auf Katalase II 3728; Einfl. 
auf d. Wachstum v. Bakterien I 3078; Verwert, 
dch. Tabak I 401; Einw. auf d. Regcnerat. v. 
Podarkc obscura 1 1074; ;— Stoffwechsel I 900; 
(ln Tumorgewebe) I 3319; Bedeut.: für d. Vlch- 
fütter. II 400; für d. Nalir.-Wert d. Alfalfa- 
proteine I 900; Ersatz v. Dithioäthylamin (Cystin
amin) für —  in d. Grundnahr. d. weißen Ratte
I 2484; Ausnutz. d. N, Ca u. P d. Bohne mit 
u. ohne Zusatz v. —  II 3113; Einfl. d. Hunger- 
zustandes u. anschließender — Zufuhr auf d. 
Bldg. v. Mercaptursäure I 94; lilstopatholog. 
Veriinderr. bei Ratten nach — Zufuhr I 2485; 
Bezieh, zwischen d. — Geh. d. Putters u. d. 
Wachstum u. Cystingeh. d. Haares bei d. Ratte
II 238; Wrkg. bei d. WoUebldg. I 2063; II 3431; 
Toxicität u. d. Gleichgew.-Zustand I 2484; 
Au-Vcrb. d. — zur Bekämpf, v. Tuberkulose
II 3272*.

Farbrk. auf Sulfhydrylgruppcn in Proteinen
II 2852; Best. d. — Geh. v. Proteinen II 2344. 

di-Cystin, Darst. aus i-Cystin, opt. Spalt. I 2015. 
Cytagcnin, Einfl. auf d. mitogenet. Strahl, d. Blutes 

Carcinomkranker II 2321.
Cytldin, Bldg. aus Nucleinsäure II 552.
Cytlsln, Konst., Abbau II 3096.
Cytochrom, Konst. II 3254; York, in M. lysodciktlcus

I 2338; Rolle bei d. Essiggär. I 1799.
Cytoflav, York.: im Atm.-Co-Ferment I 2477; im 

Co-Ferment d. Milchsäureoxydat. II 2832. 
Cytosin, •— Geh. d. Nucleinsäurc d. Diphtherie

bacillus I 3307.

Dachpappe, neue Herst.-Verff. I 157; Herst. v. 

saugfäli. Pappe für — I 3519*; v. Teer—
I 2658*; v. Daclibedeek.-Material aus doppel- 
seit. m it Asphalt Imprägniertem Filz II 1729; 
v. m it W.-dichtmachenden Stoffen getränkter 
ein- oder mehrlag. —  12114*; v. AVitter.-beständ. 
Bedach.-Material. aus Geweben I 2789*; bitumen- 
lialt. Kautsehukmtsch. für —  I 3235*; metalli
sierte —  I I 1389; Färben I 2658*; dauerhaftes u. 
schnell trocknendes Anstrichmittel für —  11159*.

Dachschiefer s. Schiefer.

Därme s. Organe-Darm; Wursticaren.
Dakinsche Lösung s. Unterchlorige Säure, Na-Salz. 
Daktyloskopie, Einrelbmlttel zum Abnehmen v.

Fingerabdrücken I 848*.
Dammarharze s. Harze-Naturharze.
Dampf, Misch---Krafterzeug, u. Widerspruch zum

2. Hauptsatz I 1995; Entwickeln v. W .—  dch. 
Einw. v. wss. Chloratlsgg. auf Al oder Al-Leglerr. 
(+ Zn-Pulvcr) in Ggw. v. 1. Cu-Salzen II 1812*: 
Entfern, v. ehem. Verunreinigg. aus — , bes. bei 
Grenz---Erzeugern II 2701*; Wärme- u. — Be
darf im Sudhaus d. Bierbrauerei II 1539; unmittel
bare Ausnütz. d. bei Herst. v. Zement nach d. 
Naßvcrf. gebildeten W .—  II 422*; clektr. Lelt- 
fähigk.-Mcss. (Anwend, in — Anlagen) I 3210: 
s. auch Sterilisation', Würmeicirtschaft; Wasser. 

Dampfdichte, Bezieh, zwischen d. charaktcrist. D. 
einer Fl. u. d. charakterist. D. d. gesätt. Dampfes
I 1617; allgemeinere Fass. d. Hildcbrandschen 
Regel II 2420; innere Reib. u. — in Flammen II 
3529.

—  v. N2 I 503; Revis. d. n. Litergewichtes u. 
d. Abweich, v. Avogadroschen Gesetz v. N2O 
(At.-Gew. d. N) I 1501; — : v. komprimiertem H 2

II 1136; v. komprimiertem CO I 3260; Revis. d. 
Normal—  d. CO-Gascs (At.-Gew. d. C) II 190: 
— : v. CCI2F 2 1196; v. COSe II 34; v. H 2S I 2145: 
v. AS2S2 II 103; (u. AS2S3) II 2139; v. ToBr:, 
TeBri u. Se02 I 1202; v. SiBri I 1350; v. Al- 
Halogeniden I 3270; v. Be- u. Zr-Halogenidcn
II 1599; v. Stoffen mit hohem Mol.-Gew., mit 
bes. Berücksichtig, ihrer Verwend. in Kälte
maschinen mit Turbokompressoren II 344.

Mikrobest. II 2848, 2849; Halbmikromodifikat. 
d. Victor Meyerschen Meth. I 2353; opt. Best.
I 3393; Vorr. zur Best. II 1332*; Vergl. v. — 
nach d. Meth. d. balancierenden Röhren II 1478; 
Nomogrannuc für d. Berechn, d. Gasgew. in 
kg/cbm aus d. Gasanalysc I 1805; s. auch Mole
kulargewicht', Volumen.

Dampfdruck, — , Verdampf., Kondensat, u. Adsorpt.
II 2804; Polarität u. —  I 502; allgemeinere Fass, 
d. Hildebrandsehen Regel II 2420; Anwend. d. 
Dühringschen Regel auf Löslichkk. I I 180; Dampf - 
llnie (1. Dreiphasenstreife für d. Koexistenz v. d. 
zwei festen Komponenten mit Dampf eines bin. 
Syst. II 1420; Partialdruckisothcrmen I 2821;
II 1135; Partialdrucke v. Dämpfen flücht. Fll. 
bei Ggw. inerter Gase 1300; — bin. Fl.-Gemische
I 1502; — Dampfzus.-Kurven v. idealen Lsgg. 
zweier ineinander gel. flücht. Fll. II  3845; —  v. 
gesätt. Lsgg. I 195, 1995.

— Isotherme u. submkr. Strukt. d. akt. Kolilc
I 2148; — Mess, an elast. Gelen I 505; —  v. 
SI02-Gelen II 2157.

Kpp. u. — Kurven v. n. u. para-H2, n. Kp. 
v. 11. H2 als grundlegender Punkt ln d. Thermo* 
metrie I 1001; Berechn, d. —  v. reinen Krystallen 
d. Einzelsorten H 'H 1, H ‘H* u. H ‘H> II 1581; 
--Kurve d. X  II 2005; — : v. Li I 3392; v. Na
II 3682; — : v. festem u. fl. CO II 1420; (—, krit. 
Punkt u. Tripelpunkt) I 1001; v. fl. W., d. kurz 
zuvor gefroren war II 3370; v. konz. Seewasser 
bei 0— 175° II 3003; v. W. über wss. Lsgg. d. 
Erdalkaliciiloride II 509, 510; (Berechn, d. Ak- 
tivitätskoeff.) II 2605; v. H 2SC u. H 2Te I 195; 
Löslichk. v. H 2 S in W. aus d. —  d. Lsgg. I 1996; 
— : v. HCl in Eg.-Lsg. I 2144; v. JC1 II 349; v. 
AVOCll I 35; v. SiBri I 1350; v. BrFü I 1212; 
v. SFo, SeFa u. TeFs II 2435; v. BF3 II 2606, 3691; 
(u. AsFs u. BrF3) II 34; (u. SiF<) II 2781; v. SiaFo
I 2300; v. Be- u. Zr-Halogenidcn II 1599; v. Al- 
Halogenidammoniakatcn I 1329; d. AlClä-Modi- 
fikatt. I 1050; d. AS203-Modifikatt. I 1050; d. 
stabilen ZnO II 3602; v. P2O3 I 1202; v. OsOj
I 1501; v. RC2O7 u. lUaOs II 2005; v. CI2O7 II 
1600; v. NaOH II 183; v. KOH II 183; v. wss. .
LiN03-Lsgg. II 3064;--Erniedrigg. wss. Lsgg.
v. Phosphatpuffergemengen bei 20,30 I 3393;
— im Syst. Ca3P206-C II 3090; — Konstante d. 
NHs II 1136; Druck, Temp. u. Zus. d. fl. u.



1932. 1 u. II. 4593 D e k o k te

dampfförm. Phase v. NH3-W.-Gemischen im 
Sättig.-Zustand II 1420; —  im Syst. I I 2O-SO2

I 483.
Einfl. d. gel. Luft auf d. — organ. Lösungsm.

I I 1268; — , Zus. d. El. u. d. Dampfes bin. Systeme 
mit CS2 II 1419; —  u. latente Vcrdampf.-Wärme 
v. KW-stoffen II 2435; — : v. Äthylbromid (Wrkg. 
intensiver Trockn.) I 503; v. Methylamin I 195; 
v. /?,/J'-Dichloräthylsulfid II 180; Partialdruck 
v. Ä. u. A. in gelatinierter Nitrocellulose II 988;
— wss. Lsgg. in Bezieh, zum Problem d. Zustandes 
v. W. in biolog. Fll. I 300; Hysteresisschleifen 
auf d. — Konz.-Isothermen d. Syst. Menschen- 
haar-W. (Verschwinden bei sorgfält. Entfern, d. 
Fremdgase) II 2940.

Beziehh. zwischen —  v. Kraftstoffen u. 
Außentempp. bei Fahrverss. I 1007; —  v. Stoffen 
mit hohem Mol.-Gew., mit bes. Berücksichtig, 
ihrer Verwend. in Kältemaschinen mit Turbo
kompressoren II 344; — Prüf, glasierter keram. 
Erzeugnisse II 1073, 2225.

— Nomogramm II 1328; Berechn, d. n. — 
aus d. Daten d. Gasstrom-Mctli. II 3528; stat. 
— Mess, bei höheren Tempp. (Anwend, zur 
Sicher, d. Hundertpunktes d. Temp.-Skala) II 
3682; Drehwaagcmeth. zur Mess, kleinster — 
(— v. Benzophenon, Hg u. IC) II 2000; Isotonoskop 
zur schnellen Best. d. relat. — v. W. I 505; allgem. 
— Gerät II 898; „Vakuskop“ (Mess. d. W .—  
über H2 SO4 verschiedener Konzz.) II 847; App.: 
zur Mess. v. Partialdrücken in einem bin. Syst. 
v. Fll. I 3270; zur Best. d. Abweich, eines Gases 
vom Boylcschcn Gesetz II 180; für Elementar
klassen zur stat. Best. d. Partialdruckes v. Gasen 
über ihrer wss. Lsg. I 481; Mol.-Gew.-Bestst. 
mitt. d. Horstmannschcn Kombinier, v. —  
Mess.; —  u. DD. v. Al-Halogcniden I 3270; 
Analyse v. kleinen Mengen flücht. Substst. dch. 
Best. d. —  u. d. Mol.-Gew. während d. Dest. II 
3845; Best. d. Mol.-Gew. dch. Best. d. Gew.- 
Verlustc v. Lsgg. mit gleichem —  II 3122; s. auch 
Azeotropismus; Destillation', Ebullioskopie; Fuga- 
zitüt; Gefrierpunkt; Kryoskopie; Schmelzpunkt; 
Zustandsgleichung.

Dampfkessel, Metalle für d. Bau v. —  mit hohem 
Druck u. erhöhten Tempp. II 1230, 3140; Festigk.- 
Eigg. v. Kesselbaustoffen bei Tempp. v. 20 bis 
6000 II 002; Werkstoffunterss. an alten —  II 1008; 
Brüche im — Material I 2231; Korros. u. Mctall- 
schutz im — -Betrieb I 3109, 3223; Ursachen v. 
— Schäden II 1230; — Röhrenkorros. II 708; 
Korros.-Erschcinn. u. Korros.-Schutz im Innern 
v. Warmwasserboilern I 570; Schutzmaßnahmen 
für außer Betrieb gesetzte — Anlagen II 3783; 
Verhinder. d. Korros.: dch. phosphorige Säure
1 1502*; mitt. elektr. Stromes I 1827*; Verhinder. 
d. Kesselsteinbldg.: mitt. elektr. Stromes I 1502* ; 
mit schleim. Flachssamen-Extrakten I 1502*; 
Bekämpf, v. Kesselstein u. ähnl. Ansätzen I 2752*; 
Innenpflege d. —  (ICesselspeise-W.) II 2217; 
— Schäden infolge ungenügender Unters, d. 
Speisewassers I 1129; Erfalirr. mit ehem. ge
reinigtem Speisewasser bei Hochdruck—  v. 
40 atü II 1814; Übcrzugsmittel für —  zwecks 
Verhinder. d. Schwitzens II 120*.

Bedingg. d. Anwend, feuerfester Stoffe in 
— Anlagen I 2625; Wrkg. v. Schlacken auf 
— Futter I 2501; Ofengaszus. u. Tempp. in 
Treppenrost—  (Einfl. auf d. Ofenfutter) I 2754; 
Verh. d. feuerfesten Steine bei Verwend. v. 
Bagasse als Brennstoff (korrodierende Wrkg. d. 
entstehenden Schlacke) I 1284.

Schweißtechnik b e im --Bau II 437, 3955;
amerikan. Vorschriften für Schmelzschweiß. I 
3494; autogenes — Schweißverf. II 1232; An
wend.-Möglichk. d. elektr. Schweiß. II 3955; 
hohe Dehn. d. Schweißnähte für geschweißte 
Druckgefäße II 1231; llöntgcnprüff. an ge- 
schweißten —  u. Druckbehältern I 1147.

Darm s. Organe.
Datteln, Mineralstoffzus. II 3171; Vitamingeh. ge-
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trocknctcr — I 2199; antiskorbut. Wert v. deut
schen— 11202; Konservieren mit GlycerinII 404*. 

Daurlcin, Mol.-Gew. II 3098.
Davltamon-A, Heilmittel gegen Milchschorf II 891. 
Dawsonlt, Collinsschc Zahl II 2948.
Dazol, Wrkg. v. — Atropin (Tiervcrs.) I 414. 
Debye-Effekt, —  in viscosen Dielektriken II 2602. 
n-Dccan, Immers.-Wärmen v. Silicagel in — I 2503.

Nachw. (ultrarotes Absorpt.-Spektr.) II 408. 
Decanal s. C1QTI20O.
Decansäure s. Caprinsäure.
Decen s. C10JI20.
Decholin (dehydrocholsaures Na), physiol. Wrkg.

II 3913; cholagogcr Einfl. d. intravenösen — In- 
jekt. I 2003; — als Salvarsanlösungsm. bei Ikterus
I 250.

Declonal (Diäthylchloracetamld), chem. (analyt.)
Eigg. II 3742.

Decocte s. Extrakte.
Décreuzyl-Pulver, I 1955.
Decylaldehyd s. C1QH20O.
Decylalkohol s. C10H 22O.
Decylen s. C10J I20.
Dégomma s. Enzympräparate.
Deguelin, Konst. II 547, 881, 3414; Isolier, aus d.

Samen v. Tephrosia Vogclii II 1191. 
Degucllnsäure, Darst. aus Dchydrodeguelin, Rkk., 

Konst. II 547.
Dehnung, sprunghafte Translat. bei d. —  reiner 

Zn-Krystalle II 12; Einfl. d. Magnetisier, auf d. 
Elastizitätsmodul bei — Schwingg. ferromagnet. 
Stäbe I 1000; Zcrreißfcstigk. u. —  d. Kunstseide
I 2255; (Einfl. d. Feuchtigk.) I 157; Prüfapp. 
zur Unters, d. Dehnbark.: v. Fasern I 158; v. 
Garnen I 1314.

Dehydracetsäure, Überführ, in Triacetsäure I 3305. 
Dehydrasen s. Enzyme.
Dehydratation s. Entwässerung.
Dehydrierung s. Oxydation.
Dehydroangustlon s. CnHuOs. 
Dehydroapocamphersäure s. CoHizOi. 
Dehydrobilirubin, Frage d. Identität m it Uterover- 

din, d. grünen Farbstoff d. Hundeplacenta II 725; 
Isolier, d. Dimethylesters (F. 212°) aus Hunde
placenta, Möveneierschalen u. Bilirubin, Identität 
d. Uteroverdins mit —  II 3723. 

Dehydrocholsäure, Zusammenhang zwischen hydro- 
troper Wirksamk. u. Fähigk. zur Bldg. v. Mol.* 
Verbb. II 3005; Red. II 2829; Bromier. II 1924; 
Herst. v. — Alkaloidverbb. II 3440*; Einfl. auf 
d. Keto-Enoltautomerie d. Acetessigesters I 2188; 
physiol. Wrkg. II 3913; hypoglykäm. Wrkg. (u. 
Konst.) I 2059.

Na-Salz s. Decholin.
Dehydrodeguelin s. C23I I20O0 . 
Dehydrodesoxycholsäure, Bromier. II 1924; hypo

glykäm. Wrkg. (u. Konst.) I 2059. 
Dehydrodipeptidase s. Enzyme-Peptidasen. 
Dehydroergosterin s. C27J/40O.
Dehydrogenasen s. Enzymc-Dchydrasen. 
Dehydrogeranlumsäure s. C\qR u02. 
Dehydromesobllirubin s. Olaukobilin.
Dehydrorotenol s. C2ZJI22OQ.
Dehydrorotenon s. C23ZZ20O6.
Dehydrotoxicarol (Dehydrotoxicarin) s. (723ZZ20O7. 
gewöhnl. Dekalin (Dekahydronaphthalin), Herst., 

Eigg., Verwend. II 415, 2820; ultrarote Absorpt.
I 2930; Temp.-Abhängigk. d. dielektr. Polarisat.
I 1880; Dipolmoment v. C0H0CI in —  II 3205; 
gasförm. Prodd. d. Einw. v. Kathodenstrahlen 
auf —  I 781; Darst. v. 9-substituicrten Derivv.
II 1010.

cis-Dekalin, katalyt. Darst. aus Naphthalin I 1358 ̂  
Umlager. mitt. AlCls in trans-Dekalin II 2902. 

¿rans-Dekalin (Kp. 184— 186,5°), katalyt. Darst.: 
aus Naphthalin I 1358; aus cis-Dekalin (+ A1C13), 
Eigg. II 2962; Wrkg. einer a-Methylgruppe auf 
d. Tautomerieerscheinn. bei Derivv. II 2640; 
Vergl. v. — Derivv. m it Derivv. d. Cyclohexans
II 2044.

Dekokte s. Extrakte.
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Dekol, Anwend, in d. Färberei I 133; II 2533. 
Dekorit, Herst., Eigg. I 143; s. auch Phenolaldehyd- 

kondemati/m sprodukt e.
Delphinblau B (Alizarine Sky Blue), I 2643. 
Delphinidin s. Delphinidiniumhydrozyd-Chlorid. 
Delphinidiniumhydroxyd-Chlorid (Delphinidin), Vor

komm. in d. Pflanze I I 1641; Darst. aus Myricctin
II 1182; Identifizier. (Farbrk.) II 3251. 

Demalgon, ehem. (analyt.) Eigg. II 3742; Hofmann- 
sche Isonitrilrk. II 3751.

Demerpln W , Schlichtemittel I 134; II 2259. 
Dendrin, Zus., Vcrwcnd. als Insekticid II 424. 
Denierometer, —  für Kunstseide I 158. 
Denitrifikation s. Boden-Mikrobiologie d. Bodens. 
Depslde, Synth. dch. Kondensat, v. Säurechlorid 

m it Oxyaldehyd-Na u. Oxydat. II 3227. 
Derbylit, Collinssche Zalil II 2030.
Dermacarbon, I 1157.
Dermacarbon B, I 586.
Dermacarbon B conc., I 3254.
Dermatol, — Verfälsch. I 100.
Derrissäure (F. 154°), Darst. aus Derritol (Eigg., 

Rkk.) II 719; (Darst. d. Äthylcsters) I 1380; 
Bldg. aus Dehydrorotenon (Mcchanism.), Eigg., 
Oxydat., Konst. I 3069; Hydrier. (+ Pt), Konst.
I 2723.

Derritol (F. 161°), Konst. I 2723; (Rkk.) II 2320; 
Darst.: aus Rotenon, Eigg., Rkk., Derivv., Konst.
I 1670; aus Rotenonon, Eigg., Rk. mit Äthoxalyl- 
chlorid II 2321; Bldg. aus Rotenon bzw. Roteno- 
non, Eigg., Rkk., Konst. I 3069; Rk. mit Broni- 
essigestcr I 1380; II 718.

Derrothan, Wrkg. auf Forstschädlinge (Vergl.)
II 2516.

Derrsäurc (F. 170°), Synth., Eigg., Konst. II 882; 
Darst.: aus Derrissäure, Eigg., Oxydat., Ester
I 3070; aus 4-Methyltctrahydroderrissäure, Eigg.
I 2724; aus Deguelinsäure II 547; aus Dehydro- 
toxicarin, Eigg. I 3187; aus Dihydrotoxicarol- 
säure II 1186.

Desaminasen s. Enzyme.
Dcsilpon, EntschUcht.-Mittel I 741, 2898.
Desilpon A, II 2260.
Desilpon VK konz., II 291.
Desinfektion, Begründ, d. wisscnschaftl. —  dch. 

Robert Koch (hlstor. Darst.) II 77; „Stcrilisat.“ 
u. „— “ (Begriffe) I 101; Theorie d. —  (Enzym
zerstör.) I 2726; Chemie d. —  (Mechanismus)
I 2726; Beziehh. zwischen Temp. u. Durchdring.- 
Kraft d. Dampfes bei d. —  I 2611.

Desinfizierende Wrkg.: d. Adsorptivdesinfi- 
zientien I 3321; v. Schwennetallsalzen II 2324; 
v. NaOCl in Ggw. v. organ. Stoffen (Einil. v. 
Alkalien auf d. freie Ci) I 597; v. Gemischen 
verschied. Monochlorderivv. v. Phenolhomologen
II 77; v. Misclisch. v. Phenolen mit Natronlauge, 
Glycerin u. Äthylalkohol I 1388; v. Anstrich
mitteln aus chlorierten u. nichtchlorierten Phcnol- 
derivv. I 2514; verschied, organ. Säuren II  3261; 
(Meclmnism.) I 2337.

— Verf. u. -App. I 464*; Raum— II 1203*; 
— : v. Schmutzwasscr aus Tuberkulosekranken
häusern mit Chlorgas II 263; bei dch. Virusarten 
verursachten tier. Erkrankk. mit Hilfe v. Bi- 
sulfiten II 2486*; v. Trinkgläsern dch. Eintauchen 
d. Randes in gcschm. Wachs II 3582*; — Filter 
für Staubsauger II 1947*; s. auch Boden; 
Konservierung; Mikroben; Schädlingsbekämpfung; 
Sterilisation.

Desinfektionsmittel, amerikan. Patente über —
II 3945; neuere — I 2737; emulsifiziertc —
I 101; — : im ehem. Betriebe I 1556; in persönl. 
Hygiene, erster Hilfe, Chirurgie u. zu sanitären 
Zwecken I 839; im Brauereibetriebe (Zusammen
fass.) II 2383; (Wrkg.-Wcise) II 1849; (Montanin)
II  3316.

Anwend. v. Chlorpikrin: zur Desinfekt, d. 
Kleid. II 2485; in Kasernenräumen II 1223; 
auf Schiffen d. Balt. Flotte II 2485; Kreolin, 
Kreosot, Kresol I 101; Amyl-m-kresol I 2057; 
Kiefernterpentinöldesinfekt.-Mittel (wesentl. Fak

toren) I 3321; Verwend. d. äth. Öls v. Eucalyptus 
phellandra u. E. dives II 3489.

Herst.: v. — Lsgg. aus Lsgg. v. Basen oder 
Säuren u. Salzlsgg. I 975*; aus fein verteiltem 
Alkalibisulfat II 1578*; dch. Erwärmen v. Ge
mischen aus Natriumhydroxydpulver, NaCl, 
NaOCl unter Zusatz v. wenig W. II 2258*; aus 
Kalk, K-Tetrasilicat, Alaun, Ocker I 2500*; 
aus übl. Pudergrundlagen mit Cl-Ag-Si02-Gel
II 1203*.

Herst.: aus Oxypolyarylinethanverbb., d. 
mindestens einen Monoxyhalogenarylrest ent
halten I 841*; aus Bisoxyarylaminen bzw. deren 
Substitut.-Prodd. II 1657*; unter Verwend. 
hydrotoper Stoffe (Trloxyäthylamin u. dessen 
Salze) I 2073*; unter Verwend. v. Derivv. d. 
Diphcnyloxyds I 2204*; aus Di-(oxyaryl)-Sulfiden 
oder -polysulfiden für Gewebe I 313*; dch. 
Einw. einer Lsg. v. Br in H 2Ü2-Lsg. auf Methanol
II 1658*; Herst.: v. n-Heptylphenol I 1804*; 
aus Gemischen v. aromat. Hydroxylgruppen 
besitzenden Verbb. u. Aminoalkoholen I 1804*; 
v. Äthcrn d. Brenzcatechins aus d. Gemisch d. 
bei d. alkal. Spalt, v. Safrol bzw. Isosafrol ent
stehenden Alkoxymethyläther II 3582*; konz. 
u. haltbarer Lsgg. v. C-Alkylresorcinen mit wss. 
Lsgg. v. Salzen d. Gallcnsäurcn II 3581*; eines 
Deriv. d. Hydrochinonmonophenyläthers II 2846*; 
v. Hydrochinon-/3-guanidinoäthylphenyläther II 
1941; aus d. Doppelverb. v. Harnstoff u. m-Kresol 
allein oder in Misch, mit anderen geeigneten 
Stoffen I 2205*; aus ein- oder mchrwert. Cyan
phenolen oder Derivv. I 840*; aus samen Stoffen 
unter Zusatz v. Rhodaniden II 92*.

Darst.: v. 4-Amino-2-alkcnylchinolinen I
1S04*; aus Oxyphenylazo-a.a-diaminopyridiii I 
2740*; Haar—  mit Zusatz v. Trypaflavin
I 1690*; Darst.: v. am Amino-N alkylierten 
Derivv. d. 3.6-Diaminoacridins I 2774*; v. 
Derivv. d. As-Cyclopcntcnylcssigsäuren II 1835*; 
v. Monochloressigsäureester eines gesätt., aliphat., 
mchrwert. Alkohols enthaltenden —  I 1146*; 
aus Acctanisidiu für sich oder in Misch, mit 
Trägerstoffen II 92*; aus organ. Sulfopersäure- 
verbb. v. Typus R*S02*0*0*Me II 3963*; v. 
mercuricrten Jodresorcinphthaleinsulfonsäurcn II 
1474*; dch. Kondensat, v. mercuricrten aromat. 
KW-stoffen mit Mercaptanverbb. I 1576*; aus 
Alkoxyäthylquecksilberverb. u. Streck.-Mitteln
II 110*; aus Oxymercurichlorpheuolsulfat, Oxy- 
mcrcurinitrophenolsulfat, Na2COs u. Bentonit
I 1804*; haltbarer Lsgg. aus Quecksilbcroxy- 
cyanid dch. einen Zusatz v. CoHs*COOH bzw. 
deren Salzen II 898*.

Herst.: aus Kresol, Na2C03, Na-Borat u. 
Seifenpulver oder aus Trikresol, Na-Hyposulfit, 
Seifenpulver u. NaHC03 II 3582*; aus einem 
Gemisch v. Bzl., chloriertem Hydrochinon u. 
Petroleum II 1578*; aus d. Nachlauf d. Herst. 
v. Thymol dch. Beliandl. v. m-Kresol m it (CH3)2« 
CH *OH u. H2SO4 II 1657*; aus Naphthensäuren, 
Phenolen oder chlorierten aromat. KW-stoffen 
mit chloriertem Petroleum oder Lg. II 1203*; 
aus Lsgg. v. HCl, Eg., Weinsäure, Citroncnsäure 
od. dgl. u. geringen Mengen v. Thiocyanaten
II 3581* í aus einem Gemisch v. Fetten, Fett
säuren, ölen oder Paraffin mit W.-uni. Salzen, 
Amiden, Estern oder Esteramiden I 1845*; aus 
Knochenleim u. p-Cyanphcnol I 1043*; aus 
Kohlentcer II 1865; aus halogenierten Teersäuren, 
einem sulfonierten pflanzl. ö l, A., NaOH u Tecröl
I 840*; aus Teeremulsionen aus Teer, Ölsäure, 
Carbolsäure, Ätzkali, Casein, Dextrin oder Agar- 
Agar, CH2O, Nicotin u. W. II 3340*; aus Lsgg. 
v. desinfizierend wirkenden Stoffen u. einem 
alkal. reagierenden Schmiermittel in wss. Iso
propylalkohol II 897*; aus Misclisch. v. äther. 
Ölen, fettsaurem Alkali, einem Salz d. Hg u. 
einem Alkalisalz I 840*; Aufbewahr, u. Handhab, 
v. cyanidhalt. —  II 2516.

Mcthth. zur Unters. I 3094; Prüf. I 3085;
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(gegenwärt. Stand) I 550; Best. v. Phenol u. 
seinen Homologen in Desinfckt.-FH. II 2498; 
Wertbest. v. Phenolderiw. nach verschied. 
Vcrff. II 99; s. auch Arzneimittel; Kresol, techn.-, 
Seifen.

Desmin, Gasaufnahme dch. —  I 2149. 
Desmoamylasen s. Enzyme-Amylasen.
Desmoenzyme s. Enzyme.
Desmotrypsine s. Enzyme-Trypsin.
Desodorierung, schädl. Abgase, Gerücho u. Staub, 

Erkenn, u. Beseitig. (1920— 1930) II 1334; — : 
v. ölen u. Fetten (nach d. Gegenstromprinzip)
I 156*; v. für Nahr.-Zweckc bestimmten ölen
I 156*; v. Sahne, Milch u. a. Eli. I 1457*; v. 
Sojabohnen II 1985; v. Gemüsen u. dgl., z. B. 
Sojabohnen (mit CHsCHO) II 3319*; v. Fischen 
(dch. clektr. Strom) II 3319*; v. Fischmehl u. 
Fischguano II 3971; v. Küclicnabfällen für 
Futterzwecke II 3803*; v. Fischölen für d. 
Seifenindustrie I 3120; v. mit Hypochloriten 
gebleichter Seife I 1966*; s. auch Lösungsmittel', 
Luft; Wasser.

Desoxophylloerythrin s. C32H30O2N4 .
Desoxyaiizarin s. C14H 10O2.
Desoxybenzoin s. C14E 12O.
Desoxybiliansäure s. CmHsqD i .
Desoxycholsäure s. Cu I I aoOa.
Desoxydit, Schmutzentfcrn.-Mittel (Zus.) II 249S. 
Desoxyephedrin s. CioHwN.
Desoxykessylen s. C15H 22.
Desoxykodein s. GisHziOzN.
Desoxyplkropodophyllin s. C22H 22O7.
Destillation, Destillierofen um 1500 I 2922; hundert- 

jähr. Jubiläum d. Destillierkolonnc Cellier- 
Blumenthal I 622.

Bedingg. d. Trenn, v. Fl.-Gemischen dch. —
1 1805; II 2299; Siedcverlauf v. Stoffgemischen 
(Siedekurve eines Fl.-Gemisches) I 712*; An- 
wend. d. mol. Verdampf. als Mittel zur Durch
führ. ehem. Rkk. II 193; Wrkg. v. intensiver 
Trockn. auf d. Ausmaß d. —  I 503; Fl.-Dampf- 
gleichgeww. v. A.-W.-Gcmischen II 2299; — : 
d. Syst. Methylalkohol-Bzl.-W. I 1061; aus 
sehr verd. Lsgg. (Isolier, leichtflücht. Stoffe)
I 256; in Ggw. v. W. mit einer HUfsfl. II 2106*; 
leicht schäumender Fll. (Vorr.) I 1459*; — Verf. 
für KW-stoffe I 3094*, 3095*; Aufrechterhalten 
eines konstanten Gasdruckcs in geschlossenen 
Systst. II 2088*.

F rak tion ie rte  Dest. im  Labor., Gleichch. 
für d. frakt. Dest. idealer Misclisch. I 1268; 
Vergleich v. 8 Arten kleiner Fraktionier.-Kolonnen 
vom Standpunkt d. Verwendbark, im organ.- 
chem. Praktikum I 1269; Labor.-Rektifizierapp. 
aus Glas 1 1929; Rektifikat.-Säule aus Gazeplatten
I 104; DestUlieraufsatz für Kolonnen I 104; 
Fraktionierkolonne zum Gebrauch bei vermin
dertem Druck II 1476; verbesserte Kolonne
II 407.

Techn. frak tio n ie rte  Dest., Fortschritte
I 164; II 805; Theorie d. DestiUierkolonnen
I 110; graph. Methth. d. Berechn, d. Rektifikat. 
v. komplexen KW-stoffmischsch. II 805; Ent
wurf v. Rektifizierkolonnen II 953; Ausmaße v. 
Fraktionierkolonnen II 100; fraktionierte —  v. 
Fll. (Verf. u. Vorr.) I 850*; kontinuierl. Ausführ, 
ehem. Rkk. unter glcichzcit. Rektifizier, d. 
Endprodd. II 1333*; W.-Dampf—  in Kolonnen
I 3329*.

Vakuum dest. im  Labor., Vakuumtechnik 
für d. Chemiker I 1929; Hochvakuum—  mit 
Hilfe v. fl. Luft u. akt. Kohle I 2612; Mikro
vakuum—  II 2849; App.: für Vakuum—  
jl 1476; für kontinuierl. fraktionierte Vakuum—
II 3747; Druckregulator für d. — unter ver
ändertem Druck I 842; (Druckwaage) II 2337; 
Hg-Dampfpumpen für Vakuum—  II 3122; 
-^--Kolben, welcher d. Zurückfließen bei d. 
Vakuumdest. hochsiedender Fll. verhindert
I 256; — Aufsatz für schäumende Fll. bei Va- 
kuumdestst. II 1204.

Tcclin. V akuum dest., Anwend. v. Hoch
vakuum II 260; HochvakuumdcstiHierapp. II 
3450; — Verf. unter Anwend. v. Hochvakuum
II 3451*; (hochsd., empfindl. Substst.) I 3094*; 
(Gewinn, v. H 2O2) II 3934*.

DestiUlcrapp. für W . I 104, 1691; (v. hohem 
Reinheitsgrad) II 1041; App. zur Doppel—  
v. W. II 1475.

Vollkommen aus Glas gebauter Dampfdest.- 
App. für analyt. Zwecke II 1041; W.-Badtrocken- 
schrank mit Destlllatgewinn. u. Gasheiz. II 1941; 
Ofen zur Trocken—  I 558*; trockene —  d. in der 
Keramik gebrauchten Rohstoffe I 565.

Wärmeträger für — Prozesse I 1809*; (Ver
wend. v. Pb) II 3451*; FiUlkörpcr für — Ko
lonnen I 1404*; Siliciumcarbid für DestUUer- 
kolonncn I 3469.

Bibi.: Theorie u. Praxis d. —  I [981]; Frak
tioniertes Destillieren u. d. fraktionierte Ver- 
teüen als Methth. zur Trenn, v. Stoffgemischen
II [2346]; s. auch Azeotropismus; Dampfdruck; 
Kühlen; Kühler; Laboratoriumsgeräte; Vakuum
technik.

Desylchlorid s. CuHnOCl.
Detartrol, Kessclsteinlösungsm. aus roher HCl m it 

l°/o AS2O3 II 3591.
Detektol, —  zum Odorisleren v. Gasen I 3247. 
Detektoren, Theorie d. — Wrkg. II 177; Natur 

d. Spontanströme bei Belicht, v. — Substst.
II 3676; Glcichrichtereigg. lichtempfindl. Kry- 
staUaggrcgate II 842; Leuchtcn I I  d. Carborun- 
dum— , clektr. Leitfähigk. d. Carborundums u. 
unipolare Leitfähigk. d. Krystall—  I 792; 
Schwingkrystalle II 3061; —  aus Bleiglanz mit 
CU2S (oder anderem Zusatzsulfid) I 1561*; 
Radio—  aus CU2O (teilweise zu mctaU. Cu 
reduziert) I 2621*; s. auch Gleichrichter.

Detinol, Zus., Vcrwend. gegen Insekten II 1472. 
Detoxln, Einfl. auf d. Salvarsantoleranz I 98; thera- 

peut. Erfolge bei fieberhaften Erkrankk. II 2331. 
Deuteroporphyrine, Vork. im Kot (Deuteroporphy- 

rin I)  I 1253; (bei Porphyrie) II 1464; Vcrh. als 
Katalysator bei d. 02-Aufnahme dch. Spaltprodd. 
d. Hexosen I 1793.

Dextran, Vork. in d. GaUerte v. Melassen aus 
Säften v. gefrorenem u. entartetem Zuckerrohr
I 1307; Bldg. dch. Leuconostoc mesenterioldes
I 2020.

Dextrine, Bezieh, zwischen CeUulosc u. Cellulose—  
(Darst. krystallisiertcr AcetylceUulose I I )  I 376; 
W.-l. —  aus CeUulose II 2634; Bldg. v. Grenz—
I  bzw. I I  bei d. diastat. Hydrolyse d. Stärke

• I 1519; Isolier, v. —  I  u. I I I  aus d. Samen v.
Phaseolus Mungo I 1913; Mol.-Größe d. a-Dex- 
trins v. F. Schardinger (a-Di- u. a-Tetraamylose)
II 3220; Herst.: aus Kartoffelstärke mit HCl 
u. d. fl. Leims daraus I 2104; dch. Erhitzen v. 
Stärke mit nicht mehr als 2%  W.-Geh. in Ggw. 
v. Ch-Gas II 1382*; aus Stärke v. geringerer 
Qualität (Behandl. mit Ca-Hypochlorit oder 
Alkalihypochlorit) II 2382*.

Eigg. (im Vergl. zu Stärke) II 1245; Röntgcn- 
spektr. v. Amylo—  (verglichen mit a-Diamylose)
I 2395; Viscosität d. Lsgg. d. Grenzdcxtrin- 
acetats I I  aus CeUulose II 2635; Gelatinieren 
v. Amylo-— II 1765; Adsorpt. v. Gelatine an
—  (Bind. v. —  an hitzedenaturiertes Ovalbumin)
I 1207; Unters, v. Amylo—  u. stark abgebauten
— auf Verkleistern u. Retrogradieren I 2395; 
Einfl. auf d. Eiweißbeständigk. d. Bieres I 757; 
Oxydat. mit H2Cr04-H2S04-Gemisch II 3859.

Hydrolyse dch. Malzdiastase (Einfl. v. A.)
II 1460; Einw. ceUulosespaltender Bakterien
II 1650; Abbau dch. Clostridium ceUulosolvcns
I 3078; Vergär.: dch. Streptococcus lactis II 3640; 
dch. Bacterium Hoshigaki var. glucuronicum I  
nov. spcc. II 3108; Sreränderr. d. — Geh. d. 
Tabakpflanze während ihrer Wachstumspcrioden
II 2835.

Verwend.: zur Herst. hefehalt. Nährpräpp.
II 3319*; als Schlichte I 3241; Behandeln mit

298*
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Alkylenoxyden (Herst. v. oxalkyliertem—) 12114*; 
(Verwend. für Lacke, Filme, Kunstseide, plast. 
MM.) I 1734*; Darst. v. Mischcstcrn oder Ather- 
estern II 149*; Verwend. zur Herst. v. Dcxtrin- 
leim s. Klebmittel.

Best.: in Malzbier II 3493; im Bier mitt. 
Ultrafiltrat. II 2889; d. dextrinolyt. Kraft d. 
Malzes I 303.

Bibi.: Fabrikat, v. —  [russ.] I [401]; s. auch 
Stärkesirup.

Dextropimarsäure (a-Pimarsäure) (F. 211°), Konst.
II 1298; Konst. d. C-Gerüstes II 3870; Isolier, 
aus Galipot, oxydat. Abbau, Konst. II 1441; 
Oxydat. mit Bcnzopcrsäurc II 3870; Anlager, v. 
Maleinsäurcanhydrid, Konst. II 3875.

Methylester (F. 09— 70°), Oxydat. mit Benzo
persäure, katalyt. Hydrier. II 3870.

Dextrose s. Glucose.
Diabas, IIortonolit-Gabbrodiabase d. sibir. Trapp- 

format. II 2031; — v. Niedźwiedzia Góra I 3399; 
erzführender — d. Dillgebietes II 1709; Löslichk. 
in W. II 2141.

Diabetes s. Harn-Hamzuckcr.
Diacctin s. C 7 //12O5 .
Diacetonalkohol s. C0I I 12O2.
Dlacetonfructose s. C12I I20O6 .
Diacetongalaktose s. C12H 20O0.
Diacetonglucose s. C12I I 20O0.
Diacetyl s. C4H 0O2.
Diacetylcn s. CaTIz.
Diacetylperoxyd s. C4H 0O4.
Diäthanoiamin s. CiHnOzN.
Diäthyläther, Darst.: aus C2H 4 (u. W .; katalvt.)

I 289*; (u. H 2 SO.1) I 2237*; aus A. mitt. H 2 SO 4 
unter N 2 II 923*; aus Äthylschwcfelsäurc (kon- 
tinuierl.) I 2041*; Isolier, aus sehr verd. Lsgg. I 256.

Assoziat. I 3038; (u. Polarisat.) II 2034; 
Mol.-Polarisatt., Dipolmomcnt, Mol.-Refrr. II 
2949; Unterss. im Spektralgebiet zwischen 20 u. 
40 n I 912; Rotat.-Schwing.-Spektr. d. fl. u. 
dampf form. — II 2289; Ramaneffekt I 3036;
II 3839; (Vcränder. bei tiefen Tempp.) I 352; 
(Polarisat.) II 3058; magnet. Dreh. fl. bin. Ge
mische mit — II 1752; Refrakt. u. Dispers, v.
gasförm. —  I 1878; Kerrkonstante i n --Lsgg.,
Kräfte zwischen Lösungsm. u. gel. Stoff II 963; 
Streuung v. Röntgcnstrahlen (an d. 2 fl. Phasen 
v. — ) II 663; (bei d. krit. Temp.) II 663; DE.: 
v. fl. u. festen —  II 352; v. fl. —  I 2688; II 2020; 
bei mittleren Frequenzen 1 791; u. D. II 9, 10; 
u. Grenzpotentiale v. — Lsgg. II 2438; elektr. 
Moment v. — Vcrbb. v. Halogeniden I 2687; 
Wrkg. einer kontinuicrl. Potentialdiffercnz auf —
I 2934; Hochfrcquenzleitfähigk.-Mess. (calori- 
raetr. Absolutmeth.) I 2489; spezif. Vol. (bei —  10 
bis -f 40°) I 2073; D. (bei Drucken v. 1—2500 kg/ 
cm*) II 510; (Temp.-Abhängigk.) II 2034; Änder. 
d. Wärmclcitfähigk. in clektrostat. Feldern
I 2692; Partialdrucke v. Dämpfen bei Ggw. 
inerter Gase I 360; Partialdruckisothermen ln 
bin. Systst. m it —  I 2821; Dest. v. Gemischcn 
mit —  II 2299; Wärmekapazitäten gesätt. 
Dämpfe beim Kp. 1 360; adiabat. Ausdehn, 
gesätt. Dämpfe u. Bldg. v. Nebeln II 3683; Nach
prüf. d. Antonowschen Regel an —  II 3949; 
Oberflächenspann, bei tiefen Tempp. II 2942; 
Adsorpt.-Verss. I 2148; Absorpt.: dch. akt. 
Kohlen, Silicagel u. Waschfll. II 2440; dch. 
Si02-Gele (zeitl. Verlauf) II 514; Einfl. auf 
Adsorpt. v. Benzoesäure an akt. Kohlen I 305; 
FUeübark. v. Gemischen mit — II 2588; Viscosität 
v. Nitrocellulose in — I 650; Partialdruck v. — 
u. A. in gelatinierter Nitrocellulose II 988.

Tera. u. quateru. Fl.-Glcichgeww. m it —
II 1582; Entmisch.-Gebiet d. Syst. W.-A.—  
bei tiefer Temp. II 2783; Syst. CS2—  (Erstarr.- 
Kurve, Aktivitätskocff., Dampfdruck, Zus. d. 
Fl. u. d. Dampfes) II 1419; kryoskop. Studie 
über —  u. Aceton (in W. u. NaCl-Lsgg.) II 183; 
(u. Paraldehyd in KCl-Lsgg.) II 1138; Verteil, 
v. Säuren zwischen W. u. — II 2588; Acidität

v. Säuren in — II 687; Photolyse v. Metallsalzen 
in — I 2293; Einw. v. J 2 auf AgC104 in — II 162; 
Salzbldg. zwischen Dimethylgelb u. Trlchlor- 
cssigsäurc ln —  I 5; Einfl. d. gel. Luft auf d. 
Verh. als Lösungsm. II 1268.

Einw. schneller Elektronen I 1049; Zers, 
(bei niedrigen Druckcn) II 3191; (bei hohen 
Drucken) II 3543; (bis zu 6500 bei über 
1000 kg/qcm) II 2590; (dch. Säurechloridc u. 
Säureanhydride in Ggw. v. Katalysatoren, Mol.- 
Verb. mit SbClö) II 695; (im Gemisch mit Di
methyläther) I 3261; II 656; (v. Methyläther, —, 
Aceton u. ihren bin. Mischsch.) II 3191; Autoxv- 
dat. II 2034; (A.-Exploss. u. „Ätherpcroxyd ‘ ; 
Nachw. u. Entfern, v. Peroxyden) I 515; „Ä.- 
Luft“-Exploss. u. Ätherperoxydcxploss. I 1559; 
Entzünd.-Tcmpp. II 3507; Verbrcnu.-Prodd.
II 1329; gasförmiges Syst. — HCl I 1047; Rk. 
mit PClr» II 3210; Assoziat. mit SOCI2 II 1009; 
Rk. mit BrFß I 1212; Einw.: auf BCls bzw. 
BCI2OR I 651: v. A. auf d. BCb-Vcrb. I 652; 
Parachor d. BF3-Verb. II 1141; SnCU-Vcrb. 
(Dipolmoment) II 506; Oxoniumsalz mit TiCU
I 1648; katalyt. Rk. mit CO II 3622*; Rk. mit 
d. Serum (Temp.-Abhängigk.) II 2069; Verh. u. 
Rcsorpt.-Gcschwindigk. in d. Lungen I 2733; 
Arzneimittclallerglc dch.Überempfindlichk. gegen
über —  II 2483; professionelle — Verglftt. dch. 
d. Haut I 837; Bedeut, bei d. Strychninvergift.
II 244; s. auch Narkose.

Stabilisier, dcli. Cu (Meclianism.) II 89; 
Aufbewahr, (ln Ggw. v. Alkalihydroxyd u. 
Peroxyde zersetzendem Oxydat.-Mittel) I 3345*; 
Kannen zum Aufbewahren I 1713*.

Analyse v. Alkohol---W.-Gemischcn II 2275;
Best. in Ggw*. v. W., A. u. Acetaldehyd II 2851; 
Nachw. v. O2 in —  I 2491.

Bibi. : Ether, cocainc, liachich, peyotl et 
démence précoce II [403].

Diäthylamin s. C aU i i N .
Diäthylanilin s. CioHisN.
Diäthylbarbitursäure s. Veronal.
Diäthylcarbonat s. Kohlensäurc-Diäthylester. 
Diäthyldisulfid s. C4I I 10S2 .
Diäthylendloxyd s. Dioxan.
Diäthylenglykol s. (74//10O3.
Diäthylessigsäure s. CQU12O2.
Diäthylketon s. CnHioO.
Diäthylsulfat s. Schwefelsäure-Diüthylester. 
Diäthylsulfid s. C4//106'.
Diakolation s. Perkolation.
Dial (Curral, 5.5-Diailylbarbitursäurc), W.-freic 

Alkallsalze II 91*; Bromier. II 1326*.
Hypnot. Wrkg. II 895; (auf Ratten) II 3737; 

Wirksamk. als Basisnarkoticum I 1553; Eign. 
zur Vorbcliandl. für d. Lachgasnarkose I 98; 
(Wrkg.-Stärke) I 3199; Einfl. auf d. Verteil, v. 
Ca zwischen Blut u. Ccrcbrospinalfl. II 87; Eich, 
d. Toxizität u. Aktivität II 2076;--Vergift. (The
rapie) II  403; (Pikrotoxln als Gegenmittel) II 
245.

Analyt. Eigg. II 3742; Nachw., Best. u. 
Reinheitsprüf. II 2345; Unters.-Vorschrift für 
Apotheker I 262; mikrochem. Nachw. im Harn, 
Blut u. Liquor I 2746; toxikol. Nachw. Im Harn
II 748.

Dialacetin, ehem. (analyt.) Eigg. II 3742.
Diallyl s. CcJ/10.
Diallylbarbitursäure s. Dial.
Dialoglt, paramaguct. Rotat.-Vermögen bei tiefen 

Tempp. I 1630.
Dialursäure (F. 214°), Bldg. aus Isouramll II 1632; 

spontane Oxydat. (Oxydat. v. Aminosäuren dch. 
— ) II 222.

Dialyse, Verh. d. Po bei d. —  I 922; — : v. Na2Ge03
I 1071; v. Wolframatlsgg. II 3377; v. koll. FC203
II 1139; v. koll. Lehm I 2757;Mess. mit Hilfe 
d. — Meth. (Mol.-Gew. u. therm. Abbau d. 
Inulins u. Inulans in wss. Lsg.) II 697; techn. 
Anwend, in d. Viscosekunstseidenindustrle II 
1100; llegencrat. v. kaust. Alkali enthaltenden
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Abfallaugen mitt. —  I 3481*; Dialysator mit 
einzelnen hintercinandcrgcschaltcten Kammern
I 2618*; Elektro—  s. Elektroosmose; s. auch 
Diaphragmen; Membrane.

Diamant, — Lagerstätten d. Hochlandes v. Diaman- 
tina I 1215; —  mit Quarzeinlagerr. I 372; Viel- 
lingsbldgg. d. —  II 1606; K-Linic d. C in —
II 3671; Einfl. d. Gittcrbiud.-Kräfte auf d. 
Röntgenemiss.-Spektr. I 2134; berechnete u. 
beobachtete Gitterkonstante II 971; v. — Strukt. 
abgeleitete Abstands- u. wahre Valcnztetraeder
II 2788; Kathodenluininesccnz I 791; Photo- 
leitfähigk. I 3155; Diamagnetism. II 3681; 
Adsorpt. v. Farbstoffen an —  II 3375; Fassen v.
— für Schneid-, Schleif- u. ähnl. Zwecke II 1344*; 
s. auch Kohlenstoff.

Diamantschwarz, Brüchigk. v. Wolle bei — Färbb.
II 469.

Diamantschwarz F, I 2643.
Diametan s. Schädlingsbekämpfung.
Diamine, über aliphat. 1.2—  I 2009; Darst.: aus 

aliphat. Aminoketonen in Ggw. v. NHs II 739*; 
v. disek. Ortho—  II 2047; v. Monoacyl—  d. 
Benzol- u. Naphthalinreihe II 3964*; v. N- 
Diacyldcrivv. aromat. — (Vcrwend. als Zusatz 
zu Acetylcellulosc) II 1723*; Konfigurat. II 207; 
Verwend. v. aromat. —  in Kühlfll. I I 101*; s. auch 
Säureamide.

Diaminechtgelb A, Vcrwend. zum Färben v. Baum- 
wollplüsch u. Halbwollstück II 1838. 

Diaminoanthrachinon s. C14H 10O2N2.
Diaminobenzol s. Phenylendiamin.
Diaminotoluol s. CiHioNz.
Diaminreinblau FF s. Chicagoblau 6 B.
Diamoi^hin, Ferrocyanide II 2319.
Diamyläther s. C10I I 22O.
Diamylen s. C10H 20.
Diamylose s. C,i2f l2oOio.
Dlanilblau H 6 G, ltk. m it Rongalit II 1474*. 
Dianisidin s. C1AII1QO2N 2.
Dianisyl s. C\\Hu02.
Dianthracen s. C28U 20.
Dlanthrachinonyl s. C28HuOi.
Dianthron s. C28H 1&O2 .
Dianthryl s. C28JI18.
Diaphanometrie, —  zur Erkenn, u. Wertbest. v. 

Tinkturen u. a. galcn. Prilpp. I 3207; (d. Tinctura 
Valerianac) II 3279; (d. Tinctura Aurantii) II 3756. 

Diaphorin s. Enzympräparate.
Diaphragmen, elektrokinet. Potential an keram. —

I 2438; Herst. v. —  oder Filterkörpern für clcktro- 
chcm. oder ehem. Zwecke II 3927*; — : für galvan. 
Elemente I 717*; für elektrolyt. Zellen I 1279*; 
für Sammler II 3452*; Kathoden—  für elektro
lyt. Zwecke II 1213*, 1948*; techn. Anwend. d. 
Kathodenzcrstäub. zur Herst. v. goldenen Kon
taktflächen für Rundfunkmikrophon—  I 982.

Alter.-Effekt an gespannten Gummi—  (im 
Ogilvie-Luftgeschwindigk.-Messer) II 787; Herst. 
mitt. Kautschukdispersionen I 1406*; poröser 
Hartgummi für —  I 593; Herst.: aus porösem 
oder mikroporösem Kautschuk I 2391*; II 1535*, 
2380*, 3314*; v. gewellten —  aus Kautschuk-M. 
mit sehr kleinen Poren I 2749*; überziehen v. 
Gewebe mit Kautschukmilch für —  I 2391*.

Diffus.—  aus Pd zur Trenn, u. Reinig, v. 
Gasen II 2697*; s. auch Membrane.

Diaraban, Isolier, aus Tobinamburknollen II 3222. 
Diasmose KS, Mattier.-Mittcl für Kunstseide II 146. 
Diaspor s. Aluminiumoxydhydrate.
Diastafor s. Enzympräparate.
Dlastase L s. Enzympräparate.
Diastasen s. Enzyme-Amylasen.
Diatomeenerde s. Kieselgur.
Dlazamlnblau BR (Monosulfo-4-amino-a-naphthol- 

azo-a-naphthaiinazo-/?-naphthol-6-sulfosauresNa),
Azosulfit II 535.

Dlazingelb RG, Verwend. zum Färben v. Baumwoll- 
Plüsch u. Halbwollstück II 1838.

Diazoäthan s. C2IIAN2.
Diazoaminobenzol s. C i277iixV3.

Diazoaminoverbindungen, Darst.: aus primär.Aminen 
(d. Bzl.-Reihe, m it SO3H-Gruppen) II 773*; 
(mit einer Sulfamidgruppe) II 774*; (v. mehr- 
kernig. Systst.) II 774*; v. W.-l., gemischt aromat.- 
aliphat. —  II 773*.

Diazobenzol s. C0I I6ON2 .
Diazobemsteinsäure s. C4H4O4N2.
Diazobrillantgrün 6 G, II 3016.
Dlazoessigsäure s. C2II2O2N2.
Diazolbrillantviolett NB, II 3475.
Diazomethan s. C II2 N 2 .
Diazophenylschwarz ASW, I 2773. •
Diazophenylschwarz ASWR, I 2773.
Diazopon A, Verwend. in d. Färberei II 619, 1239, 

2533 3162
Diazosćhwarz BH, Erhöh, d. Lichtcchth. I 1157. 
Diazoschwarz D, Erhöh, d. Lichtcchth. I 1157. 
Diazosulfanilsäure s. C0H0O4N2S. 
Diazoverbindungen, Prakt. v. Diazotieren u. Kuppeln

I 870; Strukt. d. aliphat. u. alicycl. —  I 3419; 
Deformat. d. N bei Diazoliydraten (Polem.) I 2833; 
Konst. u. Absorpt.-Spektr. I 1492; Farbe u.
Formel d. Diazoniumsalze II 3556;-- Unterss.
1215; Diazotier. (+XO) 1448*; Darst.: v. beständ. 
Diazopräpp. I 3499*; (primärer Amine ohne 
Sulfonsäure- oder Carbonsäuregruppen) II 1366*; 
(aus aromat. Aminen in Ggw. v. Salzen d. Cyano- 
säuren) II 775*; (aus unsulfoniertcn aromat. 
Aminen; Zusatz v. Diphenylsulfonsäurcn oder 
deren Salzen) II 1365*; (aus Aminodiaryläthem)
I 1715*; (aus ihren Lsgg. m it Di- oder Polysulfon- 
säuren halogenierter aromat. KW-stoffe) I 1715*; 
v. Diazosalzpräpp. zur Herst. v. Nitrosodiazo- 
salzlsgg. d. p-Aminodiphenylamins I 2385*; v. 
Diazoniumfluorsulfonatcn II 1075*; stabile, kry- 
stallinc, opt.-akt. —  I 1370; opt.-akt. —  (Diazo- 
campher) II 2640; Photolyse (u. Spektr.) I 1495; 
Zers. (Bldg. v. Diazoharzen) II 699; Zers.-Ge- 
schwindigk. I 2312; II 3865; Beständigk. d. 
Diazolsgg. (Einfl. v. Red.-Mitteln) II 525; (Einfl. 
v. Neutralisat.-Mitteln) II 525; Verdräng.-Rkk. 
mit d. Diazonium- u. d. Acetoxymercurigruppe
II 2317; katalyt. Ersatz v. ]NT dch. H  in — II 3381; 
Austausch d. Diazoniumgruppe gegen CI oder Br
II 3555; Rk.-Mechanism. d. Diazoniumsalze u. 
Antidiazotatc bei d. Bldg. v. Azofarbstoffen I 
3419; Verh. aliphat. —  gegen Metallderivv. II 
3225; Rk.: mit Butadien II 217; v. Diazonium- 
salzen (mit ungesätt. Verbb.) II 699; (mit aliphat. 
u. Terpenhydroxylaininoximen) II 1014; (v. aro
m at.— mit Isobarbitursäure) II 3248; (mit Na- 
Alkyldithiocarbamaten) II 362; v. aliphat. — 
mit Thioncstcm I 1664; v. Diazosulfonaten d. 
ß-Naphthol-l-sulfonsäurc I 1533, 2718; II 1022.

Best. diazotierter Zwischcnprodd. d. Azo- 
farbstoffherst. I 3230; s. auch Diazoamino
verbindungen; Photographie (Diazotypie). 

Dibenzanthron s. Violanthron. 
Dibenzanthronfarbstoffe s. Farbstoffe. 
Dibenzanthronyl s. C34H18O2 .
Dibenzothiophen s. C12H 8S.
Dibenzoylperoxyd s. CuHioO4.
Dibenzpyrenchinon s. C24/Z12O2. 
Dibcnzpyrenchinonfarbstoffe s. Farbstoffe.
Dibenzyl s. C14//14.
Dibenzylamin s. G'mJ/isJY.
Di bora 11 s. Bor wasser Stoffe.
Dibromäthan s. C 2Jl\B r2.
Dibromanilin s. CüII&NBn.
Dibrombenzol s. CaHiBrz.
Dibromessigsäure s. C 2ll2Ö 2 B r2 .
Dibromhydrin s. CzHaOBn.
Dibrommethan s. CIHBn.
Dibromphenol s. C qH \ O B t2.
Dibromxylol s. CsIIsBn.
Dibutyiäther s. CsJ/isO.
Dibutylamin s. CsHioN.
Dicarbonsäuren s. Carbonsäuren.
Dicentrin, Absorpt.-Spektr. I 22.
Dichinoiyl s. C18/Z121Y2.
Dichloraceton s. C2IU O CI2.
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Dlchloräthan s. CiTIiClz.
Dlchloramln s. Chloramine.
Dlchloramln T s. CtH 1O1XCllS .
Dichloranilin s. CaHsNCh.
Dlchloranthrachlnon s. CliHeOaCte.
Dlchlorbenzaldehyd s. C'IUOCh.
Dlchlorbenzoesäure s. CiIHO'iCh.
Dlchlorbenzol s. CoEiCls.
Dlchloresslgsäure s. CzHiOzCh.
Dlchlorhydrln s. CsHeOCte.
Dichlormethan s. CJliClz.
Dlclilorphenol s. CuBiOCh.
Dichlortoluol s. CillaCh.
Dichroismus, Einfl. d. Natur d. ehem. Blndd. auf 

d. Zirkular—  I 791; Doppelsalze, Koruplcxsalze 
u. Zirkular—  II S38; Zirkular— : v. Lsgg. v. 
a-Methoxy-il-oxybcmstelnsäurc u. Cu(OH> II 
2792; v. /i-Octylnitrit in Hexan II 2598; v. Bor- 
nylennitrosit I 2551; v. Camplier-/3-sulfonsäure
II 3840; s. auch Cottoneffekt; Photodichroismus; 
Pleochroismus.

Dlchromsäure, Herst. v. Diciiroinaten II 2352*; 
Einfl. v. Cra07" auf d. Habitus v. K2S04-Kry- 
stallen I 267-4; elektrometr. Titrat. v. Cr207"+ Fo" 
raitt. Elektronenröhre (Polarisat. v. Pt-Elektro- 
den) II 2489; potentionietr. Best. d. Fe” ' u. 
Cr20?" I 1092; Verwcnd. in d. Photographie s. 
dort.

Dichte, Bezieh, zwischen d. charakterist. —  einer 
Fl. u. d. charakterist. — d. gesiitt. Dampfes 11017; 
Einfl. d. Tors, auf d. —  v. Metallen II 3147; 
wahres spezif. Gew. v. Koll. enthaltenden Stoffen 
wie Bentoniten II 2805.

— : v. geschm. Bi II 1275; v. In  II 1000; 
v. La II 350; v. Cu-Cd-Lcgierr. 1 2277; v. SO2

I 2822; v. fl. NO I 2093; v. stabilem ZnO II 3062; 
v. OsOi 1 1501; d. Syst. FcS2-FcS I 3257; v. 
HaSe u. H 2Te I 2696; v. COS II 34; v. COSe II 34; 
d. Erdalkalichloride II 510; v. LaCb u. LaBr3
I 2002; v. BBn I 1351; v. SiBri I 1350; v. BrFs
I 1212; v. fl. HF I 1506; v. SFc, ScFo, TcFe 
u. CF4 in festem u. fl. Zustand II 2435; y. BF3, 
AsFo u. BrF3 II 34; v. Ga-Trihalogenlden (Vergl. 
mit anderen Halogeniden) II 1901; v. Halogenid- 
ammoniakaten II 1265; v. Al-Halogenidammo- 
niakaten I 1329; v. Fluoberyllaten I 1352.

—  v. Glas I 2023; Bedeut, d. Best. d. spezif. 
Gewichts für d. Beurteil, v. Soda für d. Glas
schmelze II 269; —  v. Silit II 2208; Vol.-Gew. 
keram. Materialien II 3287; Schwind, u. Ver
warfen in keram. MM., Kontroll. dch. d. —  II 1672.

—  u. Dampfdruck v. konz. Seewasser hei 
0—175° II 3063; spezif. Vol. d. W., Ä. u. A. bei 
Drucken v. 1—2500 kg/cm* II 510.

DE. u. —  v. Nitrobenzol, A. u. CS2 II 9, 10;
— v. Nitrobenzol in d. Nähe d. F. I 2297; Temp.- 
Abhängigk. d. — : d. CS2 u. d. Nitrobenzols II 
3828; d. CS2 I 3; — : v. Palmitinsäure u. Äthyl- 
palmltat II 1763; d. reinen Itieinolsäurc II 1094; 
v. alkylierten NH4-Jodiden u. -pcrchloraten im 
Schmelzfluß II 2155; — v. alkylierten NH4- 
Pikraten im Schmelzfluß II 2155; —  v. Mlschsch. 
geschm. Pikrate II 2155; Best. d. Vol.-Gew. d. 
Saccharose II 455; — : d. Pyridins im Intervall 
v. 0—90° II 1420; v. Polyindenen u. Polystyrolen 
1.915; d. Syst. W.-Phenol II 2299; d. Syst. CCU- 
Äthylendichlorid (als Hilfe bei ¿.Analyse) II 97; 
d. Misclisch. v. Bromoform u. Aceton II 820; 
d. Syst. Aceton-n-Butylaikoliol-W. II 820.

--Best.-Schnellwaage II 1328, 3442; Ein
stell. d. WestphaIschen Waage I 3323; Stativ 
zur Best. in Reihenarbeit II 2255; Eich. v. Pykno
metern I 2612; Pyknometer zur Best. d. Vol.- 
Xnder. an einer Elektrode II 985; Nomogramm- 
tafel für — Ermittl. II 3442; Rechentafel zur 
Best. d. spezif. Gew. v. Kongreßwürzen I 303; 
Vorr. zur Best. d. spezif. Gewichts I 2212*; Best.: 
d. •— u. Porosität v. Gesteinen II 3442; Tabellen 
u. Kurven d. —  zum Gebrauch bei d. Best. d. 
Mineralien II 412; Schnellbest. d. —  v. Pigmenten 
u. Pulvern II 2374; Best. d. —  v. Eiklar mit d.

Refraktometer II 3318; Best. d. —  bes. v. Fetten 
(Aufhängcvorr. für d. Dilatometer beim Wägen)
I 3009; Vorr. zur Best. d. —  v. salbart. u. festen 
Fetten, ölen u. Wachsartcn I 2353; —  v. Gasen 
s. Dampfdichte; s. auch Ausdehnungskoeffizient; 
Collinsschc Zahl; Dilatation; Dilatometrie; Kom
pressibilität; Krystallstruklur; Parachor; Volumen.

Dichte, kritische s. Kritischer Zustand.
Dichtungsmittel, Dampfdichtt. aus Ni-Legierr. mit 

Cu, Si, Sn II 1231; —  aus Metallkömom u. nieht- 
trocknenden ölen II 2414*, 3348*; Füllstoffe für 
Stopfbüchsen I 3250*; — : aus Graphit u. Melasse- 
Rückstand 1 3250*; aus mineral. Faserstoffen u. 
Metallscifen II 3349*; aus pflanzl. ölen, faser. 
Füllstoff m it Asphalten oder Pechen u. leichten 
Mineralölen II 3349*; für Metalle aus Burgunder- 
pech, Asbestfasern, Vcnctian. Terpentin u. fl. 
Kautschuk I 479*; Herst. v. Dlcht.-Körpem u. 
-Scheiben aus Fasem u. Latex I 300*; (Balata, 
Guttapercha, Harzen, Casein oder Cellulose- 
deriw.) I 480*; II 1576*; — : aus Kautschuk
faser-MM. mit Zusatz v. Leim u. Glycerin I 2519*; 
aus Kautschuk-Asbcst-M. I 2519*; aus feinpor. 
Kautschuk für Scliulisolden, Teppiche u. Reifen
I 2391*; aus selbstvulkanisierender Kautschuklsg. 
u. Füllstoffen für Kautschukwaren II 2885*; aus 
Zellstoffkochcrablauge für d. Dicht.-Büchsen v. 
Zellstoffkochern I 1034*; Herst.: v. — (gegen Fll., 
Dämpfe oder Gase) I 3250*; (für Rohrleitt. u. a. in 
d. Lösungsm.-Industrie) II 1575; v. Dlchtt. für 
Behälterverschlüsse (mitt. Kautschukmilch) II 
1577*; (aus Gelatine, Al-Seife d. Kokosnußölcs, 
Bentonit, NH4OH, Na2C03, Karayagummi u. 
NaF) II 2583*; Kautschukdichtt. für Konserven
büchsen II 452*; —  für Fässer I 2908; — : zum 
Verhindern d. Staubfestsetzens in Taschenuhren
I 3250*; für Straßendecken usw. aus Baumwoll- 
schalen, Bitumen, Kautschuk I 1285*; für Verb.- 
Fugen an Formteilen I 1949*; aus Kautschuk- 
Zement-Misch. II 913*; aus Zement-M. für Ablauf- 
rinnen II 1346*; Regenerieren v. Dicht.- u. Pack- 
material II 3653*; Schlauch—  s. Kautschuk; 
s. auch Kitte.

Dichtungsstoff „E“ , tödl. Unfall dch. — Einatm.
I 1687.

Dlctamnal (F. 260"), Darst. aus Dictainnin, Eigg., 
Entmethylier. I 956.

Dlctamnin, Ozonisier.; Synth. einer mit — isomeren 
Verb. I 955.

Dlcumarin s. C’iaßoOi u. CisllwOt.
Dicyan s. Cyan.
Dlcyandlamid s. C2/iijNr4.
Dlcyandiamldln s. CzIIuONi.
Dicyanln, Ausbleich. 1 3264; Hypersensibilisier.- 

Verss. mit — 1 619.
Dldlal (Dlal-Dlonin), ehem. (analyt.) Eigg. II 3742.
Dldym, Wrkg. auf transplantable Rattentumoren

I 417.
Dldymnltrat, Lichtabsorpt. v. —  u. v. Ge

mischen mit Cu-Salzlsgg. I 2137.
Dielektrika, Theorie d. Assoziat. in dielektr. Fll.

I 3038; Sättig.-Strom u. Vorgänge an d. Elek
troden in dielektr. Fll. I 1058; Stromleit, in di
elektr. Fll. II 2790; wahrer u. Scheinwiderstand
II 177; Leltfähigk. fester u. fl. mit a-, ß-, y- oder 
Röntgenstralilen belichteter — II 3304; Ionisat. 
fester — bei Bestrahl, mit Röntgenstrahlen II 
3206; Leit.- u. Photoelektronen in —  u. Halb
leitern I 047; elcktr. Festigk. u. Krystallbau 1 
3038; II 3001; progressiver Durchschlag v. festen
— II 3206; DE. 11. Kraftfaktor fester — bei Radio
frequenzen I I 1128; DB. u. dielektr. Verluste fl. u. 
fester Isolatoren II 176; Bedeut, d. ultraroten 
Eigenschwingg. d. Stoffe für ihre dielektr. Ver
luste II 3677; Einfl. eines überlagerten magpet. 
Feldes auf d. dielektr. Verh. fester, fl. u. gasförm. 
Körper II 3002; Unters, dielektr. Erscheinn. mitt. 
d. Scheringschen Hochspann.-Brücke (Einfl. über
lagerter magnet. Felder) I 1496; dch. gleitende 
Funken hervorgebrachte mkr. Risse auf — Ober
flächen II 3677; (Wrkg. d. Spann.) II 3677; di-
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clektr. Verluste: in Steinsalz II 3206; u. Relaxat.- 
Zcit in Harz II 3206; dielcktr. Fcstigk. v. 
CCU u. CS2 II 2698; Elektrodenabschirm. Regen 
hohe elektr. Felder dch. aufgcladenc —  in Rönt
genröhren II 1667; Herst. d. Isolierschicht für 
elektr. Kondensator unter Benutz, eines —  mit 
hoher DE. II 752* ; Best. u. vergleichende Mess. d. 
Ionisât, in — dch. Oscillât. I 915.

Bibi.: Dielectric phenomena. Breakdown of 
solid dielectrics I [3273]; Theory of dielectrics
II [1421]; s. auch Dielektrizitätskonstante', Ent
ladung, elektrische', Isolatoren-, Isoliennassen, 
elektrische', Leitfähigkeit, elektrische; Mineralöle 
(Isolieröle).

Dielektrizitätskonstante, Konstanz bei extrem hohen 
Feldstärken I 191; dch. freie Elektronen bewirkte 
Ander, d. —  I 2554; „innere Kraft“ v. Lorcntz u. 
statist. Berechn, d. —  u. d. magnet. Permeabilität
II 504 ; Zusammenhang zwischen mol. —  u. period. 
Syst. (— v. Oxyden) I 2686; Brcch.-Indices u. — 
(Ioncnpolarisat. in Festkörpern) II 2928; — : 
fester Dielektrika bei Iladiofrequcnzen II 1128; 
u. diclcktr. Verluste fl. u. fester Isolatoren II 176; 
— : einer anisotropen Schmelze 1 1484,1485,1487 ; 
v. Glucose- u. BiOa-Glas II 656; v. Fll. I 2688; 
Assoziat. u. —  in Dipolfll. II 175; Frequenz- 
abhängigk. d. — verd. starker Elcktrolyte I 2433; 
Leitfähigk. u. —  elektrolyt. Lsgg. bei Hoch
frequenz I 359; II 176.

— : disperser Systst. I 3394; II 1601; thixo
troper Systst. u. orientierter Schichten I 3266; 
Rolle v. DE., Polarisat. u. Dipolmoment in koll. 
Systst. (Quell, u. Löslichk. v. Acetylcellulose u. 
ihre Beziclili. zu diclcktr. Größen) II 30; dielcktr. 
Verli. d. Emuiss. I 3042; Anwendbark. d. Clauslus- 
Mosottischen Gesetzes für Emuiss. II 1601, 1602;
— d. W.- u. Alkoholemuiss. II 1602; Orientier, v. 
Dipolmoll. in einer zähen Fl. II 674 ; diclcktr. Verh. 
koll. Teilchen mit einer elektr. Doppelschicht II 
1S98; Wrkg. v. Na-Scifcn auf d. Moment d. 
Doppelschicht an einer 'W.-Ccllulosegrcnzfläclie
II 3372; mol. Obcrflächenpotential u. d. —  d. 
Mediums (Abhänglgk. d. Adsorpt.-Wärme u. 
Adsorpt.-Kapazität v. d. —  d. adsorbierten Gases)
I I 1898 ; Phasengrenzpotential u. —  II 2438; Ober- 
flächcnaktivität u. —  II 2941; Anwend. v. di- 
clektr. Vcrlustmess. zur Unters, koll. Systst. II 
344; Berechn, d. Mol.-Gew. eines polaren Ivoli. 
aus d. Daten d. Dispers.-Kurve seiner wss. Lsg.
II 3085.

— : v. N2 bis zu ISO at bei 2i, 75 u. 12 J » 112927 ; 
v. käufl. N2 bei hohen Drucken I 3265; v. W. 
(Tcmp.-Kocff.) I 640; (Einfl. v. Elektrolyten)
II 341; (Best. nach einer Resonanzmcth.) II 340; 
v. Els II 1272; v. K-Salzen u. Alkalihalogeniden
II 2019; wss. Lsgg. v. KCl I 040; v. P C 13 u. PCk
I 1879; wss. Lsgg. v. Sulfamid I 2141; d. AI2O3- 
Sperrschlcht I I 077 ; spektrale Verteil, d. dch. Licht 
hervorgerufenen — - Ander, d. ZnSCu-Phosphors 
an dünnen Schichten I 492; — v. Gläsern ln Ab- 
hängigk. v. d. Zus. II 910; dielcktr. Fcstigk. v. 
Porzellan (Einfl. d. Brenntcmp.) I 2501.

— : v. organ. Fll. bei mittleren Frequenzen
I 791; v. wss. Lsgg. organ. Stoffe I 1033; v. 
Seigocttesalz-MischkrystaÜen II 2290; v. CS2 

(Temp.-Abhängigk.) I 646,1058; II 3828; v. Nitro
benzol, Ä. u. CS2 II 9, 10; v. CCU u. Ä. II 2020; 
v. fl. 11. festem Nitrobenzol II 2020; Temp.-Ab- 
hängigk. d. — 11. d. D. d. Nitrobenzols in d. Nähe 
d. F. II 3206; —  v. symm. Dichlor-, DIbrom- u. 
Chlorbromäthan, sowie v. Dlacctyl 11. d. Er
schein. d. freien Drehbark. II 1128; Best. d. —  v. 
Äthylenchlorid u. Nitrobenzol nach einer Reso
nanzmcth. II 340; —  u. elektr. Moment in wss. 
Lsg. d. Aminofcttsäuren II 843; — : v. Poly- 
indenen u. Polystyrolen I 915; v. Pflanzenöl u. 
Firnissen II 1543; v. Ricinusöl II 3841; v. Harzöl
II 507; Dispers.-Mess. an Fll. bes. biol. Lsgg. mit 
ungedämpften Wellen im  Bereich v. 1 bis i  m 
Wellenlänge II 675.

Best.: nach d. Heterodynmeth. II 2020; mit

ungedämpften, raschen Schwingg. II 340; nach d. 
Mischmetli. I 2087; für Stoffe mit bekannter 
Leitfähigk. II 3207; einfache Rcsonanzmeth. II 
978; krystallgestcuerte Resonanzapp. I 2088; 
Einricht, einer Nernstschen Brücke v. großer 
Genauigk. II 743; Best. d. Geh. eines Stoffes in 
einer Misch, m it Hilfe d. DE. II 3279*; s. auch 
Moment, elektrisches.

Dlellne, Verwend. als Kältemittel II 905.
Dieselöle ‘ s. Brennstoffe (Flüssige Brennstoffe) ;

Mineralöle (Gasöl).
„Dlesslgsäure“ s. Acetessigsäure.
DIffractasäure (Methylätherbarbatlnsäure) (F. 189 

bis 190°), Isolier, aus d. Flechte Usnea diffracta, 
Rkk., Derivv., Konst., Identität (?) m it d. Di- 
riuzoninsäure v. Hesso I 1071; Synth., Eigg., 
Methylcster, Konst. I 3071.

Diffusion, Beliandl. nach d. Fermi-Dirac-Statistik
I 2131; — v. Teilchen unter Berücksichtig, d. 
Energieverlusto infolge v. Zusammenstößen I 
2299; Persorpt. u. monoinol. Slebsystst. II 993; 
Trockn. fester Körper (Anwend. v. — Gleichch.)
I 2018; — Verf. zur Trenn, v. gasförm. Isotopen- 
gemisclien II 817.

Therm. — in Gasgemischen I 1988; — Koeff. 
v. Br2-H2, Br2-N2, Br2-02 u. Br2-C02 II 2786; 
Einfl. d. therm. ■—• d. Gase auf d. Gleichgew.-Mess. 
d. Fe-02-H2-Syst. II 3190; — v. Gasen in Metallen 
(Zusammenfass.) I 1342; v. H 2 in Cu II 993; v. Hz 
in l ’d II 2100; d. kathod. entwickelten H 2 in Fe
I 1347; Adsorpt.- u. --Prozesse an festen Ober
flächen II 991; Oberflächon— (Cß-Atome auf W)
II 3090; Entweichen v. He dch. Pyrexglas bei 
Zimmertemp. I 367; —  v. Gasen dch. geschm. 
Quarz II 3849.

—  v. Fll. (opt. Unters.) 11208; absol. Größo d. 
— Stromes ln bewegten Elektrolyten II 1895; — 
v. W.-A., W.-CHaOH u. CCk-Bzl. II 3211.

Gcschwindigk. d. —  in gut leitenden festen 
Elektrolyten I 1994; Ioneneinwander. in Stein- 
salzkrystalle (Phosphorcscenz-Unters.) I 1342; 
— Fühigk. v. Mg-Orthosillcat u. Mg-Ortho- 
germanat im festen Zustande II 2922.

Vorführ.-Vers. über d. — v. Hg dch. Pb 1 1867;
—  u. Entmisch, in metall. Mischkrystalien II 3465; 
— -Geschwindigk.: v. Cu in Au I 3262; im Cu-Zn- 
Syst. II 3088; röntgenograph. Unters, d. —  v. Cu 
u. Zn I I 2100; —  v. Zn in Cu u. Cu-Legierr. II 2362;
—  u. Korros. v. Cu-Ni-Leglcrr. II 3464; — : v. 
Metallen ln festem Pb II 3145; v. Al ln Fe 1 1571; 
Thermo—  v. Elementen in Stahl (an d. Bei
spielen d. N, Al u. a. Elemente) II 2519; s. auch 
Lösungen, feste.

— Theorlo d. Lsg.-Gcschwindigk. v. Zn ln 
Säuren II 2140; — : v. NaCl in wss. Lsgg. II 2611; 
alkal. Cu-Systst. I 508; in Lsgg. v. Al-Salzen I 652; 
— Koeff. wss. Na-Wolframatlsgg. verschied. 
Acidität II 3377.

— Geschwindigk. d. OH-Ioncn in Gclatine- 
gallerten (Einfl. d. Kationen) II 1142; (Einfl. d. 
Anionen) II 2025; — : v. Na-Pyrophosphat in 
Gelatine II 1146; v. Methylenblau u. Elektro
lyten in Gelatine II 1421; u. Kataphorese v. 
Methylenblau in Gelatine I 1639.

— : koll. Teilchen I 925; (Einfl. d. Lad. auf d. 
Geschwindigk.) I I 1142; geladener Kolloide 12560; 
v. Pflanzenkolloiden (Stärkcsubstst.-Ligninsulfo- 
säure-Humate) I I 1142; d. Hämoglobins in koll. u. 
molekulardisperse Lsgg. I 925; Strukt. v. Ccilulose- 
acetatgelen nach — -Unterss. II 3533; — Phäno
mene bei d. Fabrikat, d. Kunstseide II 1718; 
Anordn. v. — Katalysen I 981*.

Mess. d. — Konstante dch. Best. d. D. d. Lsg.
II 2302; Rkk. im festen Zustande s. Reaktionen;
— v. Gasen ln Fll. s. Gasabsorption; s. auch 
Dialyse', Liesegangsche Ringe', Lösungen, feste', 
Osmose; Permeabilität; Porosität; Zuckerfabrikation.

Dlfluorbenzol s. CaBiFz.
Dlfluoressigsäure s. C2H 2O2P2.
Digalen, Zus. II 895; Glucoslde v. —  „Roche“ 1 1685;
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Einfl. v. Mineralsalzen auf d. Digitaliswrkg. v. —  
Cloetta I 3319.

Digallussäure s. CuEioOd.
Dlgermaniumsäure, Sc-Salz, Krystallstrukt. I 309.
Digiclarin, Resorpt. aus d. Darm II 1323.
DIgltalin (Lanatalin), Ycrh. in Blut u. Kürperfil.

I 542; Eindringen in d. Organe I 542; Kumulat.- 
Fähigk. I 1084; — Gell. v. Digitalispräpp. I 1084; 
biol. Best. u. Standardisier. II 3920.

DIgltalin „Nativelle“ , Herst. v. therapeub. — Lsgg.
I 1397.

Digitalis s. Drogen.
Digltonin, Choleinsäurebldg. d. 1—  II 2827; Verb, 

in Blut u. KörperfU. I 542; — Hämolyse I 832.
Digltoxigenin, Stell, d. Lactongruppc II 2823.
Digitoxin,--Geh. v. Digitalispräpp. I 1084; Ku-

mulat.-Fähigk. I 1084; Verh. in Blut u. Gewebcfl.
I 541; Eindringen in d. Organe I 542; — Bind, am 
Herzmuskel I 2340; Resorpt. aus d. Darm II 1323; 
diuret. Wrkg. an d. isolierten Froschniere II 3437.

Dlglykolid s. Glykolid.
Dlglykolsäure s. C4II0O5.
Digoxin, Toxizität I 1802.
Dlhydrositosterln s. Süostanol.
Diinden s. CibH io.
Diindol s. C16H 14N2.
Dllndon s. CsiHioOz.
Diisoamyl s. C10II22.
Diisoamyläther s. C10H 22O.
Diisobutylamin s. C sH io N .
DHsoeugenol s. C20H 24O4.
Diisopropyläther s. ColluO.
Dilsopropylketon s. CiHuO.
Dilsopropylsulfid s. C o I lu S .
Dijodhydrin s. C3H0OJ2.
Dijodmethan s. CH2J 2.
Diketone, Strukt. d. Enolnatriumdcrivv. v. 1.3—

I 2311; natürl. vorkommende ß—  I 3508; Darst.: 
v. Amino—  II 3879; v. cycl. — aus 1.5- oder
1.4-Di-[o-aminoaroyl-]naphthalinen II 128*; un- 
gesätt. —  d. Indolreihc I 1784; Autoxydat. 
cycl. ß—  I I 2175; Alkoholyse u. Hydrolyse v. 1.3-
—  II 2814; Spalt, v. a-Diacyl- u. v. a-Monoacyl- 
ß-ketoderivv. d. Bernsteinsäureesters, Glutarsäurc- 
esters u. Adipinsäurccsters II 3549; Acctalisier.
I 2940.

Diketopiperazin s. CaEo02N 2.
Dlketopiperazine (Dioxopiperazine), Isolier, aus d. 

HautkoUagen I 1039; Wrkg. v. Alkali I 800; 
Sulfonier. II 1922.

Dikodld (Dihydrokodeinon) (F. 193—194°), Einw. 
v. Amylnitrit II 1307; psychische Wrkgg. (Be
kämpf.) II 2992; Identifizier, u. Best.; Trenn, 
v. Cocain I 1127.

Dilactylsäurc s. C qH ioOs .
Dilactylsäureanhydrid s. CoH&Oi.
Dllävan, Isolier, aus Topinamburknollen II 3222.
Dilatation, adiabat. — an W. u. viscoscn Fll. I 503.
Dllatometrie, therm. Analyse u. —  I 442; dilato- 

metr. Best. v. Ubergangspunkten v. Salzhydratcn
II 3354; Unterss. über d. glas. Zustand mit Hilfe 
eines Dilatometers 1 2419; Verss. an Nitrobenzo 
u. Eg. II 1117; dilatometr. Unters, v. Ferment
prozessen II 73, 1311; Mess.: d. Quell, v. Samen 
(Dilatometer) I 1419; d. W.-Aufnahme v. Zell
stoff I 2780; s. auch Ausdehnungskoeffizient; 
Dichte; Volumen.

Dilaudid (Dihydromorphinonhydrochlorid) (F. 259 
bis 200°), Identifizier., Best. u. Trenn, v. Cocain
I 1127; Vorzüge gegenüber Morphin II 401; titri- 
metr. Best. I 1277.

Dillöl s. öle, ätherische.
Dimazon, —  gegen Hauterkrankk. I 2239.
Dimedon (Methon, Dlmetol, 5.5-Dimethyldihydro- 

resorcin, Dimethylcyclohexandion) (F. 140— 147°), 
Darst. aus Mesltyloxyd u. Na-Malonester, Eigg., 
Rkk. I 2319; Alkylier. I 3420; Addit. an Doppcl- 
bindd., Rk. mit Hexamethylentetramin II 2105; 
Kondensat, mit aromat. Aldehyden I 2328; Verh. 
gegen o-Nitro- u. o-Aminobenzaldehyde I 2952.

Verwend.: als Reagens auf Aldehyde I 711;

(u. prim. Alkohole) II 3445; zur Best. u. Trenn, 
v. CH2O u. Acetaldehyd II 1002.

Dimethyläther s. C2I I0O.
Dimethylamin s. C2HiN .
Dimethylanilin s. CsHnN.
Dimethylanthrachinon s. C10H 12O2 . 
Dimethylbenzaldehyd s. C0IJ10O.
Dlmethylchinolin s. CiiIInN .
Dimethylcyclohexan s. Cs/Jiö. 
Dlmethylcyclohcxanon s. CsHuO.
Dlmethyldiphenyl s. CuHu.
Dimethyldisulfid s. C2I I0S2.
Dimethylgclb s. Buttergelb.
Dimethylglyoxim s. C4//8O2.V2.
Dimethylnaphthalin s. C12/Z12.
Dlmethylnaphthol s. C12I I 12O.
Dimethylphenol s. Xylenol.
Dimethylpyrldin s. Lutidin.
Dimethylsulfid s. C2H 0S.
Dimetol s. Dimedon.
Dimorphismus s. Polymorphie.
Dinaphthyl s. C'20//i4.
Dinaphthylin (1 . l /-Dlamino-2.2'-dinaphthyl) (F.2S10), 

Darst., Eigg., llkk., Derivv. I 2175.
Dinassteine s. Silicasteine; Steine, feuerfeste. 
Dinitroanilin s. CellbOiNs.
Dinitroanthrachinon s. CunoOüN*. 
Dinitrobenzaldehyd s. CiHaOüN2 . 
Dinitrobenzoesäure s. CiHaOüNz.
Dinitrobenzol s. CqH\0\N2.
Dinitromethan s. CH2OAN2.
Dinitronaphthol s. C10IIQO5N 2.
Dinitrophenol s. C8//4O5JV2.
Dinltrotoluol s. CiHoOiN*.
Dinopinen s. ß-Dipinen.
Diocain (p-Diallyloxyäthenyldiphenyldiamidin-Chlor- 

hydrat), Verwend. als Holocain- u. Cocainersatz- 
mittcl in d. Ophthalmologie I 1085; Farbrk. 
(Unterscheid, v. Novocain, Anästhesin u. ver
wandten Verbb.) II 1484.

Diogenal (Dibrompropyldiäthylbarbitursäure), analyt. 
Eigg. II 3742; mikrochem. Nachw. im Harn, Blut 
u. Liquor I 2740.

Diogenfarbstoffe, Färben v. Trikotwaren mit —
II 1308.

Diolefine s. Olefine.
Dioleostearin s. C57Ü 106OC.
Dionin (Äthylmorphin[hydrochlorid]), W.-Aufnahme 

d. — Sulfats II 3915; Konservier, v. — halt. 
Augentropfen mit Nipasol II 90.

Nachw. II 1048; (Best. u. Reinheitsprüf.) II 
2345; Farbrk. I 847; Kaliumferricyanidrk. auf 
Morphin in —  II 2095; Verwend. mit Dial in 
Didial s. dort.

Diopsid, Synth. aus festen Ausgangsstoffen II 510; 
spektroskop. Unters. I 1508; Thermochemie II 
2009; Krystallstrukt. v. Ge—  I 309.

Diorit, Genesis d. —  bei Krottenthal I 200, 1509; 
gestelnschcm. Unters, d. Quarz—  v. Estaca 
de Vares I 1215; Bedeut, d. Feldspatflecken ln — 
d. Bayer. Waldes für d. Genesis I 200; Beziehh. 
d. Amphiboiite d. südl. Odenwaldes zu —  u. 
Graniten I 1073.

Diosphenol s. Buecocampher.
Dioxan (Diäthylendioxyd), Darst.: aus ^.^'-Dichlor

diäthyläther II 2731*; v. Derivv. II 2971; v. Di
li. isomeren Tctrachlorderivv. II 1031; Bldg. aus 
Äthylenoxyd in Ä. I 2893*; DE. v. fl. — I 2088; 
Dipolmoment u. Mol.-Strukt. II 2002; Mol.* 
Verbb. I 3440; (mit SbClö) II 090; Addit.-Verb. 
mit Tetrabenzoyl-d-mannit-l.O-dijodhydrin II 
1155; Pharmakologie (Konst. u. physikal. Eigg.)
I 95; Hydrolyse v. Celluloseacetat in — (+ W. 
oder HCl) II 1102*.

Verwend. beim Einbetten v. mkr. Objekten
II 3443.

Dioximc, Unterss. über — I 1098, 1780; II 01, 02,
03, 3243, 3244, 3245.

Dioxindol s. C8H-.O2N.
Dioxopiperazin s. C4I I0O2N 2.
Dioxopiperazine s. Diketopiperazine.
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Dioxyaceton s. CzHeOd.
1.2-Dloxyanthrachinon s. Alizarin.
1.3-Dioxyanthrachinonon s. Purpuroxanthin.
1.4-Dioxyanthrachinon s. Chinizarin.
1.8-Dioxyanthrachinon s. Chrysazin.
2.3-Dioxyanthrachinon s. Hystazarin.
2.4-Dioxybenzaldehyd s. ß-Resorcylaldehyd.
3.4-Dloxybenzaldehyd s. Protocatcchualdehyd.
3.5-Dioxybenzaldehyd s. a-Resorcyluldehyd.
2.3-Dloxybenzoesäure s. CiHo04 [JBremcatechin-o- 

carbon8äure\.
2.4-Dioxybenzoesäure s. ß-Resorcylsäure.
2.5-Dloxybenzoesäure s. Qentisinsäure.
2.6-Dioxybenzoesäure s. y-ResorcyUäure.
3.4-Dioxybenzoesäure s. Protocatechusäure.
3.5-Dloxybenzoesäure s. a-Resorcylsüure.
o-Dioxybenzol s. Brenzcatechin. 
m-DIoxybenzol s. Resorcin. 
p-Dioxybenzol s. Hydrochinon.
2.4-Dioxybenzylalkohol s. ß-Resorcylalkohol.
3.5-Dioxybenzylalkohol s. a-Resorcylalkohol. 
Dioxydiphenyl s. C12H 10O2.
Dioxymethylcngruppe, neue spezlf. ltk. d. funk

tionellen —  II 257.
Dioxynaphthalin s. C10HSO2.
Dloxystearinsäure s. CisHwOi.
Dioxytoluol s. CiII%Ö2.
Dioxyweinsäure s. CiHcOs.
Dipenten (dZ-Limonen), konstitutionelle Verwandt

schaft m it Carvon I 673; Vork. im  Sternanisöl
I 148; Vork. im äther. ö l: d. Harze v. Agathis 
Labillardieri Warburg I 2510; v. Chrysothamnus 
nauseosus II 1190; v. Geijeraarten II 2886; v. 
Wintera colorata II 1038; Bldg.: aus Isopren I 
3162; aus Kariten I 3360; Obcrflächenspann. wss. 
Lsgg. I 2299; Spalt, beim Crackprozeß I 3400; 
Kondensat, mit SbCl3 II 3486; S-Verb. aus — 
(Konst.) II 2454; Cholcinsäure mit —  (opt. 
Spalt.) II 2827.

Dipentene Nr. 122, Verdünn.-Mittel für Farben u.
Lacke II 2547.

Dlpeptidascn s. Enzyme-Peptidasen.
Dipeptide, Einw. v. Acctanhydrid, Hydrolyse d. Ace

tyl—  I 806; Desaminier. (Chlnonc als Ferment- 
modell, Vergl. mit Glykokoll) II 2831; s. auch 
Peptide; Polypeptide.

Diphen (o-Phenylphenolnatrium), neues Konscrvicr.- 
Mittel für Leime u. techn. Gelatinen II 160. 

Diphenacyl s. ChsH u02.
Diphenol s. C12H 10O2.
Diphensäure (F. 227°), Darst.: aus Anthranilsäurc

II 2181; aus Phenanthren (katalyt.) II 2369*; 
Bldg. II 3396; Salze mit 0 - u. p-Phcnylendiamin
I 1230.

Diphenyl (Biphenyl), Stercochemic II 1442, 1443, 
1444, 2643; (2/2-disubstituiertcr — Derivv.) II 
2054, 3232; Stereoisomeric d. 2.2'-disubstitu- 
ierten — Derivv. II 704; Zwcikcrnisomerie v. 
— Typus II 2056; Dimorphism, v. Tctranitro- 

...— Derivv. I 1525, 3057; II 2178.
Synth. aus 1-Phenylcyclohcxanol bzw. 1- 

Phenyl-A^cyclohexen II 368; pyrolyt. Herst. 
(App.) II 2316; Darst.: aus Bzl. (katalyt.) I 2512*;
II 925*, 1835*; v. festem —  II 2405*; u. Verwend.
II 3156; Bldg.: bei d. Bzl.-Zers. bei d. Bürsten
entlad. I 916; aus Tetraphenylblei II 2817; aus 
Styrylacrylsäurc I 810.

Allgemeine Synth. v. Diarylverbb. II 2960; 
Darst.: unsymmetr. — Derivv. II 1169; v. Nitro-
amino---Derivv. II 2530*; jodierte — Derivv.
I 675; höherfluoriertc--Vcrbb. 1 3427; As-halt.
— Derivv. (Mol.-Größe v. Arscnodcrivv.) II 3710.

Absorpt.-Spektr. I 2432; ultrarote Absorpt.
I 2930; opt. Eigg. v. — Krystallen u. Krystall- 
strukt. I 1992; Krystallstrukt. II 1883; mol. 
Orientier, in — Krystallen (magnet. Analyse) 
fl 3670; Mol.-Polarisat., Mol.-llcfr. u. Moment 
in Lsg. II 1272; Dipolmoment u. Konfigurat. v. 
Derivv. I 1093; magnet. Doppelbrccli. v. ge- 
schm. — (Temp.-Abhängigk.) I 1878; Kerr- 
konstante in — Lsgg. II 963; Mol.-Gcw.-Best.«

in Triphcnylphosphat II 3441; spezif. Wärme u, 
Schmelzwärme II 682.

Orienticr.-Effektc in d. — Reihe I 1660, 2713; 
Unterss.: in d. — Reihe II 3878; v. —  u. Derivv.
I 2713; II 61, 704; v. bromierten u. nitrierten 
— Derivv. II 2455; Verh. beim Erhitzen bis zu 
6500 bei einem Anfangsdruck v. 1000 kg/qcm
II 2590; katalyt. Hydrier, unter hohem Druck 
u. holier Temp. I 1358; Nitrier. II 2729*; katalyt. 
Halogenicr. I 1440*; Chlorier. (4- SbCls) I 1297*; 
(Geschwindigk.) II 2009; (u. Kondensat, zu Di- 
arylharzen für Lacke) I 1958*; R k .: mit Bcnzyl- 
bzw. Benzoylchlorid I 800; mit p-Dimethyl- 
aminobenzoylchlorid II 2456; mit Cinnamoyl- 
chlorid I 3174; Halogcndiphenyl-2-sulfonsäuren 
aus Halogcndiphenylensulfoncn I 1231.

Verwend.: als Wärmeträger II 1049; (mehr
stufige Zwischenüberhitz, v. Arbeitsdampf mitt. 
Heizdampf) II 3281*; für Heiz, (auf hohe Temp.)
II 100; (bei d. Redest, v. Schmierölen u. Kraft
stoffen) II 2400; v. — Derivv. zur Herst. v. 
unverbrennbarem S II 265*.

Dlphenyläthan s. CuHu.
Diphenyläther s. C12H 10O. 
a.a-Diphenyläthylen s. CUH12. 
a./i-Diphenyläthylen s. Stilben.
Diphenylamin s. <7127/11#.
Diphenylaminblau, Verwend. als Indicator II 1329. 
Diphenylaminschwarz, Weiß- oder Buntreserven auf 

Acetatseide unter — II 1240*. 
Diphcnylbrillantviolett B, I 742; II 445. 
Diphenylbrillantviolett 3 B, II 2240. 
Diphenylbrillantvlolett 2 R, I 741; II 2240. 
Dlphenylcarbazid s. CisHuONi.
Diphenylcarbazon s. C izH u ONa.
Diphenyldisulfid s. C12U10S2 .
Diphenylechtblaugriin BL, II 2240. 
Diphenylechtfarbstoffe, I 586.
Diphenylechtgrau 3 BL, I 586, 1300. 
Dlphenylechtorange 3 GL, I 586. 
Dlphenylechtorange 3 RS, II 444.
Diphenylechtrosa BB, I 586; II 291. 
Dlphenylechtrosa G, II 444.
Diphenylechtrot GL, I 1579.
Diphenylechtscharlach BB, I 1300.
Diphenylenoxyd s. C12JI8O.
Diphenylessigsäure s. CUH12O2. 
Diphenylessigsäurechlorid s. CuHuOCl. 
Diphenylglyoxim s. C14H 12O2N 2 .
Diphenylgrün FF, I 2773.
Diphenylguanidin s. C13H 13N3 .
Diphenylharnstoff s. C1ZU12ON2.
Diphenylin s. C12U 12N 2.
Diphenyhnethan s. C’i3fli2.
Diphenyloxyd s. C12H10O.
Diphenylreserveschwarz ASW, I 2241. 
Diphenylreserveschwarz ASW R, I 2241. 
Diphenylsulfld s. C12U 10S.
Diphenylthioharnstoff s. C1ZH12N 2S.
Diphosgen (Perchlorameisensäuremethylester, Per

stoff), Verwend. als Kampfstoff I 168.
Bibi.: Pathologie u. Therapie d. Körper- 

schädigg. dch. —  I [1688]; Toxikologie, Diagno
stik u. Therapie d. — Vergift, [russ.] I [2486]. 

Diphosphoglycerat s. C'3flioOoP2.
Dlphthalyl s. C10//8O4.
Diphtheriebakterien s. Mikroben.
Diphtherietoxin s. Toxine.
a-Dipinen {dimer. a-Pinen) (Kp .27 194°), Darst. aus 

a-Pinen, Ramanspektr., Rkk., Konst. 162; Darst., 
Eigg., Zus., Konst. II 54.

/?-Dipinen (dimer. Nopinen, Dinopinen) (Kp.i? 174°), 
Darst. aus Nopinen, Ramanspektr. I 62; Darst., 
Eigg., Zus., Konst. II 54.

Dipinenc, Studium d. —  I 62.
Dipiperidyl s. C10I I 20N 2 .
Diplosal (Salicylsalicylsäure), Wrkg. auf d. Tctanus- 

toxin II 1926.
Diproplonyl s. CoIIioOz.
Dipropyläther s. CoHuO.
Dipropylamin s. CoHisN.
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Dlpropylketon s. CiHuO.
Dipropylsulfid s. CqI IuS.
Dlpyridyl s. C10H 8N 2.
Direktfarbstoffe, II 2374.
Direktrot 4 B, Lichtechtheit auf Baumwolle u. 

auf Cellophan II 3161.
Dlrhizoninsäure, Identität (?) d. —  v. Hesse mit 

Diffractasäure I 1671-
Disaccharide, Strukt. (Übersicht) I 2456; Fehler

quelle bei d. Konst.-Best. I 2020; (Polemik)
II 1005, 1006; Synth. eines neuen —  (Neotre- 
lialose) I 1223; Spalt, dch. Enzyme (dilatometr. 
Unters.) II 73; s. auch Kohlenhydrate; Poly
saccharide\ Zucker.

Disinomenin, Unterss. über Sinomenin u. — I 3066;
II 382, 2655, 2656.

Diskatol s. C18H1&N2 .
Dispersin, Egalisiermittel I 2897.
Dispersion Y, — im Straßenbau I 607.
Dispersionen, Herst.: v. wss. — aus W.-uni. Stoffen 

J 557*; v. koll. —  I 1695*; II 3450*; (d. Kohle in 
Anthracenöl) I 1737; fein verteilter oder koll. 
Gemenge I 2073*; v. —  v. Metallen, Metalloiden 
u. Gemischen in organ. Lösungsmm. I 264*; v. 
wss. —  oder Lsgg. v. J  I 563*; v. W.-uni. fein- 
verteiltcn Verbb. v. Fe203, AI2O3, CreOs, CaF2 

usw. mitt. CaCl2 I 715*; aus Prodd. aus Fctt- 
säurederlvv. u. Diaminen II 2696*; aus lipoid- 
lösl. Stoffen II 1945*; v. Färb—  (opt. Probleme)
I 1299; aus Farbstoffen I 744*; II 3018*; Raffi
nier. koll. Lsgg. v. Graphit in organ. — Mitteln
II 2093*; Verändern v. Disperss. sulfonierter öle 
beim Erhitzen 12109; Bitumen—  s. unter Bit umen.

Dispcrgier.-Mittcl (Übersicht) II 2374, 3624; 
KW-stoffe als Dispers.-Mittel (Übersicht) I 506; 
Dispers.-Mittel: aus KW-stoffen oder deren 
Oxydat.-Prodd. u. SO3 I 877*; aus höheren 
Olefinen dch. Sulfuricr. I 877*; dch. Sulfonier. 
v. a-Tetradeccn I 2774*; dch. Behandl. v. aromat. 
KW-stoffen mit aliphat. Alkoholen u. nach
folgende Sulfonier. I 2899*; aus einem chlo
rierten mehrkern. KW-stoff mit CH2O in H 2SO4

I 3230*; aus Sulfonsäuren u. Aminen II 2241*; 
aus Aminen u. höhermol. organ. Sulfonsäuren, 
Sulfocarbonsäuren oder Carbonsäuren II 1973*; 
aus Ainlnosulfonsäuren u. Derivv. II 2113*; 
aus quaternären Ammonium verbb. v. asymm. 
acyllcrten Diaminen I 110*; aus Salzen asymm. 
acylierter Diamine u. nichtsulfoniertcn Dispers.- 
Mitteln I 1128*; dch. Sulfonier. v. aliphat. un
gesätt. oder Oxyaminen I 135*; aus Derivv. v. 
aliphat. Alkanolaminen mit Halogenalkylsulfon
säuren I 3230*; aus H2S04-Estern höherer 
Alkohole II 2241*; aus d. Sulfonier.-Prodd. 
höherer prim, aliphat. Alkohole II 2114*; aus 
mehrwert. höheren aliphat. Alkoholen dch. Sul- 
furier. (für Salben, Kreme u. dgl.) I 974*; aus 
S02-saurcn Salzen u. Mineralsäurecstcrn v. 
höheren aliphat. Alkoholen I 877*; aus Sulfo- 
nier.-Prodd. v. mehrwert. höheren Alkoholen
II 126*; aus d. Oxyalkyläthern zwei- oder melir- 
wert. Alkohole u. höhermol. OH-halt. Körpern
I 3349*; aus sauren Estern aus 7.18-Stearylen- 
glykol u. mehrbas. Säuren I 3501*; aus Urcthanen 
mit sulfonierend wirkenden Mitteln II 3475*; 
aus hochmol., polymerisierten u. neutralisierten 
öl- u. Fettsäuren II 2696*; aus Fettsäuren u. 
einer OH-Verb. einer cycloalipliat. oder liydro- 
aromat. Sulfonsäure I 2899*; aus cycloalipliat. 
oder hydroaromat. Oxy- oder Halogcnsulfon- 
säuren u. höhermol. Fettsäuren II 447*; dch. 
Sulfonier. d. Ester aus einer Fettsäure u. einer 
Oxyfettsäurc I 2899*; aus höhermol. Carbon
säuren mit Alkylier.- u. Sulfonier.-Mitteln
I 3349*; aus Kondensat.-Prodd. höhermol. 
Fettsäuren mit bas., N-lialt. Verbb. u. Sulfonler.- 
Prodd. organ. Verbb. II 1973*; aus Clüorlden 
höherer Fettsäuren u. Amino- bzw. Imlnosulfon- 
säuren II 2112*; aus d. Aryl- oder Alkylcstern v. 
sulfonierten Fetten, ölen u. deren Fettsäuren
I 291*; dch. Sulfonier. v. ungesätt. ölen, Fetten«

oder deren Fettsäuren mit Butyl- oder Acetyl- 
schwefelsäurc II 2375*; aus H2S04-Ester d. 
Oxylaurlnsäure I 2774*; aus Malelnsäureanhydrld 
u. ungesätt. Verbb. II 2763*; aus Sulfitablauge
II 3809*.

Pliotoelektr. Best. d. mittleren Größe d. 
Teilchen 1 1269; (App.) I 1269; Dispersoid- 
analyse (App.) II 898; (u. Korngrößenbcrechn. 
in d. Keramik) II 2860.

Bibi.: Neuere Sulfonier.-Verff. zur Herst. v. 
Dispergiermitteln II [1703]; s. auch ÄsphaU; 
Bitumen; Emulsionen; Kolloidchemie; Sedimen
tation.

Dissoziation, elektrolytische, Theorie II 679; (im 
Unterricht) II 4, 817; (colorimctr. Meth.) II 2281; 
theoret. Ableit. d. Verdünn.-Gesetzes v. J. H. van’t 
Hoff II 2022; Assozlat. starker Elektrolytc I 1498; 
Berechn, d. — Wärme aus d. Leitfähigk. I 29; 
spektroskop. Unterss. d. — Verhältnisse v. 
Metallhalogenlden ln Lsg. I 3040; —  d. Pseudo
säuren II 2950.

— Wärmen d. H 2 SO3 I 2822; Ramaneffekt 
u. —  d. H 2SO4 u. H 2SO3 II 3363; Vergl. d. — 
v. H 2SO4 u. H 2SeOi I 2556; —  v. H2Ge03 I 1071; 
(Leitfähigk. u. Hydrolysengrad v. Na-Bigermanat)
II 2931; ungefähre Stärke d. Monomctaphosphor- 
säure II 2931; —  v. PCls (DE.-Mcss.) I 1879; 
Prod. d. Ionen-Aktivitätskoeff. u. —  d. W. in 
BaCl2-Lsgg. bei 25 0 II 2930; potentiometr. 
Unters, d. — v. Cd-Halogeniden II 178; Acidität 
d. arsenigen Säure u. ihrer Diolverbb. in wss. 
Lsg. I 1886.

Infrarot-Absorpt. u. —  v. Mischsch. organ. 
Fll. I 1876; Beziehh. zwischen Strukt. u. Stärke 
organ. Basen in wss. Lsg. II 3208; —  organ. 
Säuren II 178; Gesctzmäßigkk. für d. Vcränder- 
lichk. d. Affinitätskonstanten substituierter 
organ. Säuren I 2556; — Konstanten organ. 
Säuren u. Aktivitätsverhältnisse ihrer Ionen 
in NaCl- u. KCl-Lsgg. 1 1059; (Fettsäuren mit ver
zweigten C-Ketten) II 678; (aliphat. ungesätt. 
Samen) II 678; Neutralisat.-Kurven organ. 
Säuren in A.-A.-Gemiscli II 845; —  v. Amino
säuren 03-Oxyglutaminsäure) I 2455; Einfl. d. 
Stell, d. Substituenten auf d. scheinbaren —  
Konstanten v. Aminosäuren II 2040; scheinbare 
— Konstanten v. Amino- u. _ Oxyaminosäuren 
(dch. d. Ionisat. bedingte Änderr. d. freien 
Energie u. d. Entropie) I 1362; — Wärmen v. 
Acetcssigester u. v. Nitromethan II 2609; —  
Konstante d. Essigsäure II 678, 3366, 3527; 
2. — Konstante d. Oxalsäure II 327; — Kon
stanten v. Milchsäure, Glykolsäurc, a-Oxybutter- 
säure II 1093; —  v. Cu-, Zn- u. Ni-Malonaten
I 193; Titrat.-IConstanten v. a.ß-Diaminopropion- 
säure u. ihre Bezieh, zu d. Konstanten analoger 
Verbb. II 2040; klass. — Konstante v. Benzoe
säure u. d. Aktivitätskoeff. molekular gel. Benzoe
säure in KCl-Lsgg. I 30; — Konstante: v. Benzoe
säure u. Aktivitätskoeff. d. Benzoations bei 
Ggw. v. Ncutralsalzen II 1132; v. Homogentisiu- 
säure, Bcnzochinonessigsäure II 2830; v. Zuckern
I 1891; —  v. Carbonylverbb. II 2809; — Kon
stanten: v. N-halt. Heterocyclen I 1372; v. 
Guanidin u. alkylierten Derivv. I 3415; v. Har
malin u. Harmin II 70; klass. Dissoziat.-Kon- 
stante v. Bromkresolgrün, Chlorphenolat u. 
Methylrot in ICaliumchloridlsgg. II 1043.

Berechn, d. — Grade schwacher Elektrolytc
I 1994; Best. v. — Konstanten: mit d. Glas- 
elektrode II 2849; mehrwert. Säuren u. Basen 
dch. potentiometr. Titratt. I 976; s. auch Aktivi
tätskoeffizient] Elektrolytc; Leitfähigkeit, elektrische.

Dissoziation, optische s. Photochemie.
Dissoziation, thermische, Anwend. d. Clapeyron- 

Clausiusschen Gleich, auf —  in d. Gasphasc
I 3392; spezif. Wärme u. —  v. Gasen bei hohen 
Tempp. II 3846; Zerleg, v. Moll. dch. Stöße
2. Art I 780; Bezieh, zum Spcktr. II 3513; — 
v. Mischkrystallen I 2278.

— Wärme u. pcrlod. Syst. II 2157; Extra-
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polat. d. DissoziationswUrme I 2287; Disso
ziationswärme : d. 02 12427; (H2O) —>- Vi(H2) + 
OH II 3846; d. Jods I 14; d. (CN)2 (Spektro
skop. Best.) II 2015; d. N2 (u. Absorpt.-Spektr. 
v. N2O) II 1137; d. K 2 (Magnetorotat.-Spektr.)
I 3385; d. Na2 u. K 2 (Magnctorotat.-Spektr.)
II 172; d. Na2 II 1752; (Magnctorotat.-Spektr.)
II 1595; d. Li2 (Magnetorotat.-Spektr.) I 18, 
912.

— ; v. 03 I 1621; v. W . in d. Gllmmentlad.
I 1199; v. N2O I 2923; v. N2O4-NO2 I 2538; v. 
N2O4 (Geschwindigk.) II 2785; quautenmcchan. 
Berechn, d. — Energie d. Halogenwasscrstoff- 
moii. I 3380; — Grad v. JCl-Gas II 1130.

— : v. Na202 I 2419; v. LI2O2, K 2O2, IC2O3

11. K2O1 II 1583; v. Ca02 II 2588; v. AgaO unter 
200° (— Druck) II 818; v. Mn02 I 2419; v. 
}'e203 (Einfl. v. Si02) II 994; v. Re20s (Druck)
II 2605; — Drucke krystalllsicrter Hydroxyde 
bes. v. Al u. Be II 1582; — u. Detonat. v. Pb- 
Azld-Krystallen I 336; — : v. Ge3N4 II 3213; v. 
Handelscarbid in Röhren aus Fe oder Ni II 2161; 
v. Polyhalogeniden I 33; —  v, Perbromiden in 
nichtwss. Lsgg. II 967; — v. Metalloxyden, 
-sulfiden u. -halogeniden I 2537; v. AS2S2 u. 
AS2S3 II 2139; v. Metallsulfiden bei höheren 
Tempp. II 653; v. Sulfiden d. Ag, Cu u. As
II 163; v. Li2C03, Na2C03, K 2CO3 bei 11— 1400°
I 2023; v. SrC03 I 3200; v. CaCOs I 1191; (prim, 
u. sek. — Punkt bei isliind. Doppelspat) II 1266; 
v. Ca(HC03)2 (Katalyse) II 1742; (in CO2-, H 2- 
u. Luftstrom) II 1742; Gleichgewicht v. CO2 mit 
CaO u. CdO I 3140; Klnottk d. — v. CdCOs
II 1878; — : v. ZnC03 u. CdCOa ln "NY.-Dampf
atmosphäre II 3827; v. Manganspat u. MnC03
II 3354; v. KCIO3 I 367; v. Perchloraten (Einfl. 
v. Carbonatcn) I 3262; v. Dithionatcn I 2000; v. 
Wismutnitrat in trockcncr Luft II 1266; v. 
Oxalaten u. Nitraten v. La, Co, Pr, Nd u. Sm 
in C02-Atmosphäre I 3160; v. CasP20s II 3370; 
v. Alunit I 483, 2563.

Kinetik d. —  v. gasförm. CiHsBr II  821;
— gasförm. Benzoesäure in Bzl. u. CO2 I 335.

Durchfuhr, cliem. Rkk. mitt. „Vor“—  (SO3 

aus SO2 + O2 bei gewöhnl. Temp.) I 1278*; 
Darst. seltener Metalle deli. — II 1422; quanti
tative Trenn. W.-freier Mlschsch. v. Metall- 
sulfatcn dch. —  I 2277.

Anwend. d. Differentlaltenslmeters zur Mess, 
d. — Spann. (NH4-Salze) II 3827; s. auch Gleich
gewichte; Hydrate; Ionisation; Reaktionsgeschunn- 
digkeit.

a.a-Dlstearin (F. 78,9"), Rkk. mit Fcttsäurechlo- 
riden I 2013.

Dlsthen, Vork. in Ölsanden v. Nienhagen (Hannover)
II 1728; — Cr203-Phosphore II 3203.

Distlllnc, Entwftsser.-Stoff für absol. A. II 1850. 
Disulfide s. Sulfide, organische.
DHerpene s. Terpene.
o.o'-Dlthioanilln (2.2'-DlaminodiphenyIdlsulfld, 0 - 

Aminodiphenyldlsulfid) (F. 93°), Darst., Eigg.
I 1829*; Rk.: mit Plicnylisocyanat II 1920; mit 
P-Dlmethylaminobcnzaldehyd I 079. 

j).j/-Dlthloanllin (4.4'-Dlamlnodlphenyldlsulfid) (F.
7S°), Darst., Eigg. I 1829*.

Dithiobenzoesäure s. CiHeSz.
Dithiocarbaminsäure s. CHsNSi.
Dithlocarbazinsäure s. CHiN 2S".
Dlthlodlglykolsäure s. GiHcOiSi.
Dithioessigsäure s. C2H4S2.
Dlthloglykol s. C2H 0S2 .
Dlthlonsäure, Bldg.: v. Dlthionat bei d. Oxydat. 

wss. Sulfitlsgg. 11 818; Bldg. bei Einw. d. Lichtes 
auf C-freie u. O-halt. Sulfitisg. II 2292; Darst. 
v. Dithionatcn dch. Sulfonier. v. Sulfiten II 3537; 
Konst. d. Anions II 1900; absorptionsspektroskop. 
Mess, an — Lsgg. II 818; Einfl. v. S2O6"  auf d. 
Habitus v. K2S04-Krystallen I 2074.

Ba-Salz, Zers. I 2000.
Cs-Salz, Krystallstrukt. II 2145.

K- Salz, Gewinn, aus K 2 SO3 II 3538; Kry
stallstrukt. I 340, 1025; II 2925; Zers. I 2000. 

Mg-Salz, Zers. I 2000.
Na-Salz, Zers. I 2000.
Rb-Salz, Krystallstrukt. II 2925.
Zn-Salz, Zers. I 2000.

Dlthlooxamld s. Rubeanwasserstoff. 
Dithiophosphorsäure, Salze, dialkyldithiophosphor- 

saure Salze II 2237*.
Se-Salze, Herst. I 1713*.
Diäthylester, Na-Salz II 2237*; (Verwend. als 

Flotat.-Reagens) I 1422.
Diamylesler (Diamyldithlophosphat), Na-Salz

II 2237*; Salz mit Diphenylguanidin (Vcrwend. 
als Vulkanisat.-Beschleuniger) I 146*. 

Di-n-butylester, Na-Salz II 2237*. 
Dllsopropylester (Dlisopropyldlthlophosphor- 

säure), Na-Salz II 2237*; Se-Salz I 1714*. 
Dlkresylester, Na-Salz II 2237*. 
Dimethylester, Na-Salz II 2237*. 
Dlphenylester, Na-Salz II 2237*.

Dlthlosäuren s. Thiosäuren.
Dltolyl s. CuHu.
Diurese s. Harn.
Diurética s. Arzneimittel.
Dluretln (Thcobromlno nalrlum salicyllcum, Theo- 

bromlnnatriumsallcylat), Erzeug, v. Kreatlnurlc 
dch. —  I 2347; Wrkg.: auf d. kolloidosmot. Druck
I 2349; auf d. Gefäße d. Isolierten Niere II 2992.

Best. (maßanalyt. u. gravimetr.) I 1558, 
3208; (v. Theobromin ln — ) II 3448; Verwend. 
zur Schwangerschaftsdiagnose II 3447.

Dlvlnyl s. Cillu.
Dlxanthogensäure s. CiHüOiSi.
Dixol, Verwend. als Frostschutzmittel in Auto

kühlern II 2087.
Dodecan s. C12H 20.
Dodecensäure s. C12B 22O2.
Dodecylaldehyd s. CnHaO.
Dodecylalkohol s. CizHwO.
Dodecylen s. C12H 24.
Dodecylensäure s. C12H 22O2.
Döbncrs Violett, Scliiffsche Rk. mit — II 2084. 
Dohyfral, prophylakt. Wrkg. v. bestrahltem Ergo

sterin in Form v. —  II 2841.
Dokosanol s. CaHiaO.
Dokosylalkohol s. CnHwO.
Dolerit, statist. Unterss. über d. Plagioklase d. — 

d. westl. Basutolandes II 2948.
Dolichosin, Gewinn., Spalt., Nährwert I 84. 
Dolomit, — Entsteh. I 2155; Haupt—  d. m itt

leren Zechsteins als Erdölmuttergcstein I 206;
II 352; Entsteh, d. hexaedr. Hohlräumo in
Mergel---Schichten d. Estliind. Mitteldevons
II 352; Collinssche Zahl II 2948; ehem. TJmsetztz. 
ln Mischscli. v. Superphosphat mit —  u. Kalk
stein II 2711; Gewinn.: v. Mg aus —  (Über- 
lcgenli. d. therm. Verf. gegenüber dem elektrolyt.)
I 2230; v. Alkalinitraten aus — II 3456*; v. 
Ca(NOs)2 aus —  unt-cr gleichzeit. Gewinn, v. 
Magnesia II 2221*, 3450*; Verwend. bei d. 
Darst. v. K 2SO4 I 2752; Verarbeit, m it H 2SO4

1 1409*; Glühen I 1568*; geglühter —  als Aktiva
tor v. granulierten Hochofenschlacken (Herst. v. 
Schlackenzement) I 1814; technolog. Unters, 
totgebrannter — II 1058; — als Mörtelbildner
I 2755; Gewinn, v. CO2 aus — Ofengasen II 
3129*.

Domopon, Best. v. Morphin in —  I 1277. 
Donovan-Lösung, Stabilisier, d. Arsentrijodid- u.

Mercurijodidlsg. USPX II 3740.
Dopa (¿-3.4-Dioxyphenylalanin) (F. 282° Zers.), 

Synth. aus /3-3.4-Dlacetoxyphenyl-a-acetamino- 
acrylsaure I 672; Frage nach d. Mechanism. 
d. Fe-Katalyse bei Autoxydat.-Prozessen II 385S; 
Einw. v. Dopaoxydase I 1913.

Dopaoxydase s. Enzyme.
Doppelbrechung s. Refraktion; Refraktomelrie.
-- , elektrische s. Kerreffekt.
Doppelgas s. Vergasung.
Doppelsalze, Ivrystallbau v. —  mit verschiedenart.
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Anion II 3053; homoplexo Polyverbb. d. SbBra
I 1642; lagerfcstes, nicht staubendes Ammon
sulfatnitrat II 1816*; Chlorjodide d. Alkali- u. 
Erdalkalimetalle II 2613; Darst. v. grobkrystallin., 
zur Welterverarbeit. auf K-Mg-Carbonat ge
eignetem MgCOs-Trihydrat II 3939*; K-Mg- 
Carbonat aus Sylvinlt II 1491*, 2352*; NH4-Mg- 
Carbonat II 2857*; Al-Alkalifluoridc I 858*;
II 1218*, 2505*, 2857*, 3456*; Na-Al-Fluorid
II 2857*; Kryolith u. ähnl. Doppelfluoride
II 3595*; Doppelfluoberyllate II 2026; K-Ta- 
Fluorid aus Ta-Erzen I 564*; AlCl3*1.5 NaCl
I 272*; AlCl3-3NaCl I 117*; AlCls-KCl, AlCls*
1.5 KCl u. AlCb*3 KCl I 118*; voltaltart. Sulfate
I 2001; Doppelsulfatc v. Pr u. Na I 34; K-Cu(II)- 
Carbonatc II 2806; Na-Ag-Thiosulfatc II 3538; 
Syst. HgBr2-KBr-H20 II 2806; s. auch Komplex- 
Verbindungen  ;  M isch kr  y stalle.

Dopplereffekt, — : in H-Kanalstrahlen einheitl.
Energie I 184, 2424; in Nc-Kanalstrahlen 1 490. 

Dormalgin, toxikolog. Nachw. im Harn 11 748. 
Doronokl, Papierholz II 3325.
Dotrlakontan s. (7322/00.
Draht, — Ziehvorgang II 604; (Vcrh. eines zu

sammengesetzten Stabes) I 1293; Ziehen v. 
Nichteisen—  I 1293; elcktrolyt. Herst. II 2526*; 
Herst. v. dünnen — für maßtechn., bes. thermo- 
clektr. Geräte II 2105*; Wärmebehandl. v. mit 
magnet. Belast.-Matcrial versehenem —  I 3110*; 
Glimmer enth. MSI. als Träger elektr. Heiz—
I 113*; Anwend, galvan. Schutzübcrzüge in d. 
— Industrie II 1335.

Ausbrenn Vorgang d. im Vakuum geglühten —
II 1487; Fcstigk.-Prüff. bei tiefen Tcmpp.

I 3340; II 2103; Durchgang d. Elektrizität dch. 
mctall. Haar—  I 358.

Zugproben mit ganzen u. angelöteten Au- 
u. Ag—  II 284.

A l—  (großes Korngefüge) I 3339; (Einfl. d. 
Ziehricht, auf Krystallitanordn., Zugfestigk. u. 
Bruch) II 1827; Zeitabhängigk. beim Durchschlag 
v. oxydisolierten Al—  II 3614; —  aus Al oder 
Al-Legierr. m it einem festhaftenden elast. Isolier
tiberzug I 737*.

Kräftebeziehh. beim Ziehen v. Cu—  I 3108; 
Herst. v. blank weichen Cu—  I 280; Glüh* 
bchandl. v. aufgcwickcltcm Cu—  in ununter
brochenem Betrieb II 2872*; Glühen v. capillaren 
Cu-Drähtcn II 433; Wiedergewinn, v. mit Baum
wolle oder Papier isoliertem Leit.-Cu-Draht
II 261*; verdeckte Wasserstoffkrankh. an brüch. 
Cu—  II 3141.

Spezialbronzen für Telephon- u. Telegraphcn-
— II 435; Mess.-Ergebnlssc an Invar—  I 1S20; 
Gitterverzerr, v. kaltgezogenem Konstantan—
I 1820.

Anwend. v. W-Draht in d. clektrotechn. 
Industrio u. Grundlagen seiner Bchandl. II 2499; 
Herst.: v. W —  I 718*; II 3283*; v. großkrystal- 
linen Körpern aus hochschm. Metallen II 3132*; 
v. lte-Überzügen auf aus schwer schmelzbarem 
Metall bestehenden —  I 718*; —  zum Ein
schmelzen in Glasgcfäße I 1936.

Bibi.: W u. W-Drahtfabrikat. [russ.] II [923]; 
Travail des fils métalliques; coupe, cnroulage, 
redressage, tension, ligaturage, soudure, polissage, 
patinage I [129]; s. auch Eisen; Isoliermassen, 
elektrische; Kabel; Schweißen; Wollastondrähte. 

Drawinol, Verwend. v. Trichloräthylen als ,,— “ zur 
Entwässer. v. A. II 3026.

D r o s e n ,  histor. Abhandll. aus d. Zeit um 1800
II 3; — Unterss. d. Kronen-Apotheke ln Cottbus
II 1039; etymolog. Erläuter. II 1803, 2992; 
botan. Autornamen d. —  d. 5. u. 6. Ausgabe d. 
D.A.B. I 109; Geschichtliches, moderne Forsch.- 
Ergebnisse II 1038; Stell, im heut. Arzneischatz
I 100; experimentelle — Kunde (Übersicht)
II 3575; Bericht v. Schimmel & Co. (1931)
II 3438; moderne — Kunde in Ägypten I 3200; 
wenig bekannte — Brasiliens II 3438.

Al-Gch. I 1726; Bestandteile v. Abführ—

I 3320; abführend wirkende Stoffe d. Anthraccn-
—  II 3438; Saponine in —  (Vork. u. Verteil.)
II 3739; (Einfl. d. Trocknens auf d. Saponingeh.)
I 2865; (Prüf.) II 3449; alkaloidhalt. —  I 548; 
santoninhalt. — (Gch.-Best.) II 3449; Fette d.
—  d. Ergänz.-Buches (Aussehen unter d. Analysen
quarzlampe) II 1803; Gewinn.: d. gesamten 
Oxyanthrachinondcrivv. in freiem Zustande aus 
entspr. —  I 101*; hochwirksamer, entbitterter, 
Anthranylglucosidc enthaltender Extrakte aus 
anthrachinonhalt. —  I 1397*; antilepröser — 
aus Alkyl-, Hydroaryl-, Aralkyl- oder Alkyl- 
hydroaryl-Estern aus d. Fettsäuren d. öle v. 
Flacourtiaceensamcn II 1199*; Verfälschsch.
I 2203; (Nachw.) I 100.

Nachw. I 556; systemat. qualitat. Analyse
II 3448; Extrakt.-Analyse mit zwei Unbekannten
II 2848; Luminescenzanalyse II 3757; Absorpt.- 
Spektren v. Lsgg. d. Herba Mate, Caona, Canelon 
u. Anta I 2873; Asche (Menge u. Zus., Unters.)
II 98; Erkenn, auf Grund d. Aschenbildes II 3449; 
Best. d. Saccharosegeh. mitt. Saccharase I 3237; 
Wcrtbcst.: v. Bitter—  I 2211; v. — , d. äther. 
öle liefern II 3279; Best.: d. äther. Öles (Meth. 
d. D.A.B. 6) II 99; (Einfl. d. Zerkleiner.) I 712; 
v. Phenolphthalein in Ggw. v. —  I 2981.

Bibliographie: One hundred common herbs 
and their medical uses II [3582]; An introduction 
to mcdica; drugs and solutions I [552]; Hct 
microskoplsch onderzoek van plantcnpoeders enz. 
Handleiding blj het microscopisch practicum
I [420]; Elementos de farmacognosia vegetal 
con nocioncs do fisoquimica y farmacologia
II [748]; s. auch Alkaloide', Arzneimittel; Arznei
pflanzen', Extrakte', Gewürze', öle, ätherische', 
Tinkturen.

S p e z ie l le  D r o g e n .

Aconitum s. Alkaloide (aus Aconitum).
Agave atrovirens, Zus. d. frischen Saftes II 3271. 
Alblzzla, pharmakognost. Unters, d. Rinde v.

Albizzia Jullbrissin Duraz. II 564.
Allium sativum s. Knoblauch.
Aloe, Farbrk. mit Salpetersäure I 426.
Althaea, Bereit, schleim. Arzneien aus Rad.

althaeae II 246.
Ambrosia, Zus. v. Ambrosia trifida in verschied.

Wachstumsperlodcn I 1171.
Amygdalus amara, Wrkg. v. Bittermandelwasser 

auf d. isolierte Herz I 1264.
Angosturarinde, Alkaloide II 3403.
Anis, Prüf, auf Schierlingsfrüchte II 98; s. auch 

öle, ätherische-Anisöl.
Aster tartaricus, ehem. Bestandteile d. Wurzel

II 2668.
Atropa belladonna s. unter Drogen (Belladonna). 
Aurantia, Wertbest. v. Extractum Aurantil fld.

I 2211; (mitt. Diaphanometrie) II 3756. 
Bärlauch, Verwend. in d. Medizin I 2974. 
Baldrian s. unter Drogen (Valeriana).
Belladonna, Monographien (Übersicht d. älteren 

Literatur) II 3271; Folia oder Herba Bella- 
donnac I 3463; Alkaloidgeh. (d. verschiedenen 
Organe) I 3452; (an d. Sonne u. im Schatten 
getrockneter mydriat. —  ) I 1396; alkoh. —  
Tinktur (Darst., Unters.) II 2845; Grad (1. 
Emulsifikat. v. — haltigen Zubereitt. mit 
nicht mischbaren Lösungsmm. bei verschied, ph
I 3084.

Alkaloidbest. (Verf. v. Fromme) II 3925; 
(Einfl. indifferenter Pulver) II 99; JZ . v. —  
Tinkturen I 3208.

Beilis perennis, II 88; Saponin in — II 89. 
Besenginster, Tyramin u. d. Vasokonstriktor.

Prinzip II 3914.
Brechnuß (Nux vomica), alkoh. — Tinktur 

(Darst., Unters.) II 2845; JZ. v. — Tinkturen
I 3208; „Loganin“-Rk. (Identifizier, v. Zu- 
bcrcitt.) II 3449; s. auch Alkaloide (aus Strych- 
nos).

Calabar s. Alkaloide (aus Calabar).
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Capsicum, botan. Quellen u. Komponenten I 3463; 
Bleichen gefärbter Extrakte I 1680*; s. auch 
Pfeffer.

Cascara sagadra s. unter Drogen (Rhamnus 
purshiatm).

Chinarinde, Geschichte II 3; Chinatinkturen 
(Acetonextrakt u. Bezieh, zur Haltbark. v. 
Chinatinkturen) I 3201; Herst.: <1. wss., roten 
Chinaextraktes I 1088; d. Tinctura Chinae 
composita dch. Diakolat. I 252.

Jodometr. Best. d. Gesamtalkaloide II 412; 
volumetr. Best. v. Chinin II 99; JZ. v. —  
Tinkturen I 3208; Wertbest. d. China-Galcnica 
für d. brit. Pharmakopoe II 3279; s. auch 
Alkaloide (aus Cinchona).

Chuculi-Buahuame, d. Cocain d. Yaquiindiancr
II 3438.

Cimicifuga, plmrmakolog. Unterss. v. Zubereitt.
II 3269.

Coca, Alkaloidgeh. v. Zubereitt. (Best.) II 1652; 
s. auch Alkaloide (aus Coca).

Croton, Unterss. über d. Crotonkörner (blasen
ziehendes Prinzip) II 1028; (Unwahrschein
lich^ d. Existenz d. Tusonsclien Alkaloides; 
Anwcsenh. v. Rohrzucker u. v. Glucosiden d. 
Glucose in Crotonsamcn) II 1028.

Curcuma, Rhizom v. Curcuma domcstica (Tcmoe 
Lawak) (Inhaltsstoffe) II 3739; (pharmagnost. 
u. ehem. Unterss.) I 2203; s. auch Safran.

Daphne, Inhaltsstoffe d. Daphne Gcnkwa II 
3739.

Datura, Düng.-Verss. an Datura stramonium
I 2865.

Derris clliptica, I 2351.
Digitalis, Kultur I 1688; (auf Java) II 3739; 

wirksame Bestandteile d. Blätter (biol. Unterss.)
I 416; Glykoside v. —  lanata II 894.

Physiol. Wrkg. (Einfl. v. Mineralsalzen)
I 3319; Verli. d. Glykoside in Blut u. Gewebefl.
I 541; Kreislaufwrkg. eines Glucosids aus — 
lanata I 416; Wrkg.: auf Herzgewcbckulturcn
I 1554; auf d. Minuten- u. Schlagvol. d. Herz
kranken I 1686; auf d. Kammerkomplex d. 
insuffizienten menschl. Herzens I 2202; di- 
uret. Wrkg. d. Glucoside 1. u. einiger 2. Ordn. 
an d. isolierten Froschliiere II 3437; Eindringen 
d. Glykoside in d. Organe I 542; Resorpt. 
v. — Präpp. aus d. Darm II 1323; Wrkg. bei 
Toxämie II 237.

— Tinktur (Darst., Unters.) II 2845; (u. 
Fluidextrakt) I 3084; (JZ.) I 3208; (Schwankk. 
in Wrkg.-Grad u. Trockenrückstand) II 3448; 
(Bezieh, zwischen Wirksamk. u. [H'J) I 3320; 
(Eich.-Wert) I 3093; (biol. Wrkg.-Wert bei 
verschied. A.-Konz.) II 403; gereinigte Ex
trakte aus Drogen, d. — Glucoside enthalten
I 550*; Vergl. d. W'rkg.-Wertes d. Blättcr- 
pulvcrs v. —  purpurea am Frosch u. an d. 
Katze II 1323; galen. Präpp. aus d. Blatt
pulver v. —  purpurea u. — lanata (Zus.)
I 1684; (Kumulat. im Zusammenhang mit 
ihrem Geh. an reinen Glucosiden) I 1684; 
Funkt.: d. Saponine in d. galen. Präpp. d.
— purpureae I 1684; d. schleimart. Substst. 
in d. galen. Präpp. aus — Blättern I 1684; 
biolog. Wertprüf.: v. — Pulvern u. Tinkturen
d. Handels I 2212; v . --Präpp. I 262; v.
glycerinhalt. — Präpp. II 99; quantitative 
colorimetr. Best. d. Glucoside mit Hilfe d. Rk. 
v. Baljct II 3926; s. auch Digitalin.

Ephedra s. Alkaloide (aus Ephedra).
Eryngium planum, gegen Keuchhusten I 2974.
Erythraea, schnelle Pcrkolat. v. Tausendgülden

kraut II 894.
Euchresta, pharmakognost. Unters, d. Wurzeln 

v. Euchresta japonica Benth. I 3463.
Fillx mas, hämolyt. Wrkg. d. Stoffe d. Filixsäure- 

gruppe I 2059.
Frangula, Extractum Frangulae fluldum II 2077.
Fraxinus, pharmakognost.-botau. Unters, d. Rinde

I 1927.

Fritillaria, Alkaloide v. Fritillaria Roylei („Pei- 
Mu“) II 3576.

Gelsemium, Alkaloide v. chines. Gelsemium, 
Kou Wen, Gelsemium clcgans, Bth. (physiol. 
Eigg. u. botan. Identifizier.) II 722.

Grindelia discoldea, ehem. Unters. II 1325. 
Hyoscyamus, Düng.-Verss. an Hyoscyamus 

niger L. I 2865; Einfl. v. Vegetat.-Zeit u. 
Entw. d. Pflanze auf d. Alkaloidgeh. I 3463; 
pharmakoergast. Erkenntnisse (kurze Zu
sammenfass.) I 2865;--Probe II 3756; Scopo-
lctinrk. I 109.

Ilex, Extrakt aus d. Blättern d. Stechpalme 
(Ilex) I 1397*.

Ipecacuanha, Rio- u. Cartagena-Ipecacuanha- 
Wurzeln I 548; — Pulver II 3438; — Tinktur 
(Darst., Unters.) II 2845; (Scdimcntat.) II 
1937; Farbrk. 1 847; Nachw. II 903.

Ipomea, Prüf. I 3093.
Juniperus, Verträglichk. v. Extractum Juniperi 

verschied. Herkunft II 2484; Verfälschsch. v. 
Lignum Juniperi I 2203; Juniperus phoenicea, 
Verfälsch, v. Juniperus sabina I 2203. 

Kirschlorbeer (Laurocerasus), Darst. d. künstl. —  
W. aus Benzaldehydcyanhydrin I 2203; aus 
portugies. — (Cerasus lusitanica Lois) ge
wonnenes Ileterosid II 232; Wrkg. v. — W. 
auf d. isolierte Herz I 1264; Fäll. d. wss. 
Destillats dch. Säuren u. Alkaloidsalze (Natur 
d. Nicderschlägc) II 738; Rk. v. Pccker u. 
ihre Bezieh, zur Ggw. v. Cu im dest. — W. 
(Abwesenh. v. Sn) II 2844; Zers. d. destillierten 
Cu-freien — W. (stabilisierende Rolle kleiner 
Cu-Mengen) II 738; Red. d. Molybdänreagcn- 
tien dch. — W. II 1944.

Knoblauch s. Knoblauch.
Koemis-Koetjing, ind. Nierentee I 2974. 
Laurocerasus s. unter Drogen (Kirschlorbeer). 
Leonurus, pharmakol. Unterss. II 401.
Lindera strychnifolia, pharmakol. Unters, d.

Wurzel I 1927.
Liquiritia, Verfälschsch. u. Veninreinigg. d.

Pulvis Liquiritiae compositus II 1653.
Lobelia, Anbau v. „Lobelia inflata L.“ II 1653; 

(Einfl. verschied. Dünger auf d. Entw. u. d. 
Alkaloidgch.) I 2610; Einführ. d. Lobelia 
syphilitica in d. Therapie II 1406; alkoh. 
--Tinktur (Darst., Unters.) II 2845; Best. d. 
Alkaloidgeh. I 3328.

Lycium, pharmakognost. Unters, d. Wurzelrindcn
II 564.

Matricaria discoldea, strahlenlose Kamille I 3463. 
Monarda, Mouarda Punctata L. II 3739; Über

blick über d. Mineralbestandteile verschied. 
Teile v. Monarda fistulosa II 3739.

Mutterkorn s. Mutterkorn.
Myrica, pharmakognost. Unters, d. Rinde v.

Myrica rubra II 1325.
Nextamalxochitl, Zus., Wrkg. u. Anwend, bei 

mexikan. Eingeborenen II 3438.
Nux vomica s. unter Drogen (Brechnuß).
Opium s. Opium.
Peyotl, botan. u. etymolog. Angaben, physiol.

Wrkg. II 2485.
Phellodendron, Bestandteile d. korean. Obaku- 

rinde (Phellodendron) II 2668.
Pimpinella saxifraga, Inhaltsstoffe d. Wurzel

I 2597; II 2196.
Pinellia, Wrkg. d. Pinellia tuberifera I 2349. 
Plthecolobium, Unters, d. Rinde II 2845. 
Plumbago, ehem. Unters, d. Wurzclrinde v.

Plumbago rosea II 1458.
Podophyllum, Podophyllumrhlzom (Rohfaser, 

Harzproben, Verfälsch, mit Guajakholz) II  
1652; s. auch Harze-Naturharze (Podophyllum- 
harze).

Polygala, Bestandteil d. Polygala tenuifolia II 
1459; Senegaabkochch. u. ihre Wertbest. I I 3740. 

Rhamnus purshlana (Cascara sagadra), Bezieh, 
zwischen d. physiolog. Wrkg. u. d. Geh. an 
Anthrachinonderivv. II 1803; Borntraeger- 
Farbrk. u. therapeut. Aktivität II 3740; Best.;
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d. wirksamen Bestandteile II 1944; (in Ex- 
tractum fluidum rhamni purshianae) II 1944; 
d. Emodingeh. v. aromat. Cascara-Fluid- 
extrakten I 3328.

Rauwoifia, ehem. Unters, v. llauwolfia eaffra
II 1190.

Sabadilia, Alkaloidbest, in Semen Sabadillae
II 1663.

Safran s. Safran.
Sandzukon, Anatomie I 3463.
Scilla, biol. Eich.-Wert mitt. verschied. Verff.

hergestelltcr Tinkturen II 3740.
Secalc s. Mutterkorn.
Senega s. unter Drogen (Polygala).
Shikeihi, Bestandteil d. Rinde I 537.
Sinapis s. Senf.
Solanaceen, Geh. an Alkaloiden an d. Sonne u. 

im Schatten getrockneter mydriat. — I 1396; 
Vereinfach, d. Frommeschen Alkaloidbest.
II 3925.

Stemona tuberosa, botan., ehem. u. pharmako- 
dynam. Unters, d. Wurzel I 2349. 

Strophanthus, krystallisiertcs KombC*strophanthin 
aus Samen v. — Komb6 II 3740; — Tinktur 
(Darst., Unters.) II 2845; (JZ.) I 3208; (biol. 
Eich.-Wert) II 3740.

Strychnos s. Alkaloide (aus Strychnos).
Thymus, Bereit, v. Extractum Thymi fluidum 

dch. Diakolat. II 1038.
Toddalla aculeata, botan., ehem. u. pharmako- 

dynam. Studie I 2734.
Uzara, Dauenvrkg. (Einfl. v. Ergotamin) II 

1802.
Valeriana (Baldrian), '— Drogen d. deutschen 

Handels (Lumlncscenzanalyse) II 3757; An
wend., Wrkg., Wertbest. II 3576; Einw. auf d. 
Temp. II 2076; Extractum fluidum valcrianae 
(Herst. dch. Perkolat.) II 3575; Wertbest, 
mittels Diaphanometrie I 3207; II 3279; s. auch 
öle, ätherische-Baldrianöl.

Vibumum, Geschichte, Botanik u. Pharmako
gnosie I 1396; Geschichte II 3739; Cortex 
Viburni prunifol. u. d. Fluidextrakt (Capillar- 
bilder) I 1265.

Drosseleffekt s. Joule- Tliomson-Effekt.
Druck, Labor, für d. wissenschaftl. Forsch, bei 

extremen Drucken bis zu 25 000 at I 3086; Hoch
drucktechnik I 714; Einführ. v. festen Stoffen in 
Hochdruckapparaturen I 901*, 2532; Einfl. v. 
Autoklavenbedingg. auf d. Festigk. v. Kalksand- 
stcinziegeln I 2754; Aufrechtcrhaltcn eines 
konstanten Gas—  in geschlossenen Dest.- u. 
Rektifikat.-Systst. II 2088*; einfacher —  
Regulator (für d. Dest. unter vermindertem —)
I 842; Korros.-Prüfer für — Gefäße I 733.

Bibi.: Hochdruck u. Chem. Industrie [russ.]
I [1935J; The physics of high pressure I [361]; 
s. auch Autoklaven; Manometer; Pumpen; Va
kuumtechnik.

Druckerei, moderne Entww. I 291; Übersicht über 
Druckverff. I 1578; Neuerr. im Tiefdruckverf.
II 2347; theoret. Studie über Flachdruck II 
3787.

Druckverf. II 2241*; Abziehdruck II 928*, 
2241*; (auf porösen Flächen in belieb. Farben)
I 1159*; Arbeiten mit Puderbronzen u. Bronze
farben u. Druck auf Metallfoiien II 3015; ehem. 
Druckverf. mit einer verd. Lsg. v. K2Mn04
II 2880*; Farbdruckverf. II 293*; Mehrfarben
druck (Herst. kartograph. Erzeugnisse) I 135*; 
Illustrat.-Druck (u. Papierqualität) II 3787; 
Schmelzfarbendruck (mit Harz versetzte u. ge
pulverte Pigmente) I 744*; Druckverf. mit 
Lacken aus Cellulosederiw. I 135*; photochem. 
Druckverff. s. Photographie.

Druckverf. für Papier I 135*, 136*; (Ver
besser.) II 1989*; (dch. Verkohl.) 1 1580*; Drucken 
u. Wachsen v. Papier II 3645*; Bedrucken v. 
Stoffbahnen, Papierbahnen oder Linoleum (be
wegbare Farbgeber) II 2734*; Aufdrucken v. 
Zeichnn. auf Holz, Glas u. dgl. I 209S*; Erzeug, 
widerstandsfähiger, farbloser oder gefärbter

1932. I u. II.

Drucke auf Metall oder Holz II 294*; Übertrag, 
v. Schrift oder Mustern auf Holz, Gewebe o. dgl. 
mitt. Plättdruck I 136*; Verzier, v. Papier
oberflächen I 603*; Aufschriften, Malereien, 
Schablonierr. u. Aufdrucken auf Celluloid, Cellon 
o. dgl. I 319*; Mehrfarbendruck auf Cellophan
II 2396*; Vervielfältigen v. Zeichnn. I 3376*.

Druckstoffe (Übersicht) II 3015; Papier u. 
Verdruckbark. (Verh. v. Druckfarben zu Papier)
I 3500; Bcziehh. zwischen Druckpapier, Druck
farben, Druckpressen I 291; Zeitungsdruck (Ein
dringen d. Druckerschwärze) II 1308; Papier 
u. d. Einfl. d. Bedingg. d. Machincnsaalcs auf 
dasselbe I 3500; Papier für d. „Offset“-Druck
II 1389; Abzieh-Offset-Druck-Papier für Schnell
läufer-Offsetpressen I 603*; Tiefdruckpapier
II 2563; lithograph. Papiere I 2255; Behandeln 
unbedruckter Bogen oder Papierbahnen vor d. 
Druck I 2098*; Papier u. Drucktechnik (Prüf.- 
Verff.) II 1552.

Herst.: v. Stereotypiematern I 3116*; v. 
Matrizen (aus Metall) I 1821; (aus N-härtbarcn 
Stahllegierr.) I 3116*; v. scharfrand. Sicbdruck- 
schabloncn I 2516*; v. Druckmatern dch. Be- 
handl. v. Rasterfilmen (Siebdruckschablonen) 
mit einer erstarr.-fähigen oder schnell trocknen
den Paste II 3968*; poröses Übcrzugsmittel für 
Matrizen aus Papierstoff aus dünnkochcnder 
Stärke, Dextrin, Kaolin, Bentonit, Na-Stearat 
u. etwas K2Cr04 in W. II 3478*; Herst.: v. 
Stereotypiedruckformen dch. Gießen I 1159*; 
v. Druckformen dch. Gravieren I 3116*; amal- 
gamiertc Druckformen II 294*, 1241*; (Auf
frischen amalgamicrter Stellen) II 294*; Herst.: 
v. Flachdruckformen II 1241*; endloser Ticf- 
druckformen (aus einer gerbfähigen Kolloid- 
sclücht) II 294*; v. Druckformen dch. schrift- 
oder bildmäß. Gerben, Entgcrben oder Zer
stören v. Kolloidschichtcn auf elcktrochcm. 
Wege (aus Gelatine oder ähnl. Kolloiden) II 294*; 
v. Teilfarbendruckformen auf photoelektr. Wege
I 3116*; v. Halbtondruckformen nach Natur
mustern II 2242*; Gummidruckform mit Metall
verstärk. I 1955*; Verwend. eines mikroskop. 
kleine Poren besitzenden Gummis als Druckträger
I 744*; Herst.: v. Druckklischccs I 136*; druck- 
fertiger Galvanos nach einer Originaldruckform 
mitt. galvan. verkupferter Prägefolie II 1240*; 
Unters, d. Bäder in d. Galvanoplastik II 3016; 
Ursachen d. ,,Unterätz.“ II 3016; Fehlcrursachcn 
an Zn-Ätzplatten (metallograph.-erzcugungs- 
tcchn. Unters.) I 2632; Ätzen v. rostfreiem Stahl 
zur Herst. geätzter Photographien auf rost
freiem Stahl I 1159*; Putzen v. aus Mg-Legicrr. 
bestehenden Ätzplatten für chemigraph. Zwcckc
II 3792*; Darst. d. Cr-Acctats für d. Druck II 3934.

Druckplatte II 2241*; metallene Druckplatte 
oder -walze für Flach-, Hoch- od. Tiefdruck
II 2241*; Herst. v. Platten (aus plast. MM. mit 
Hochrelief als Klischee zum Drucken) II 396S*; 
(für Flachdruck; Träger aus verseifbarem Cel- 
lulosecster) I 1159*; Druckplattenmaterial aus 
einem Harz-Kondensat.-Prod. mit Graphit I 
2099*; Aufkleben v. Druckplatten, bes. Auto
typien, auf Unterlagen aus Holz II 3163*; Her
stellen v. Druckwalzen mit Leder- od. dgl. Überzug
II 3478*; Gewinn, u. Behandl. d. verkupferten 
Tiefdruckwalzen oder Zylinder für Rotat.- 
Tiefdruck I 2516*.

Grammerverf. als Vorbeug.-Mittel gegen 
Abschmutzen (mechan. Trenn, d. frischen Drucke)
I 3500.

Entfern, v. Druckcrschwärzc aus Papier
II 1989*, 2127*.

Harnunterss. bei cliron. Schädig, dch. Bzl. 
u. Bzl.-Derivv. II 2333; Blutvcränderr. dch. 
aromat. KW-stoffc in einem Rotat.-Tiefdruck
betriebe II 2333; Schädig, dch. Sangajol als 
Ursache einer Myelose I 852.

Bibi.: Printing: rcproductive mcans and
materials I [1008]; s. auch Abziehbilder; Druck
farben; Vervielfältigungsblätter; Zeugdruck.
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Druckfarben, Normen II 1370; Übersicht II 3015; 
(Druckschwarz u. llalbtonfarben) 12514; (Farben 
für d. Wertpapierdruck) II 779; Pigmentfarb
stoffe für graph. Farben I 1158; Anforderr. an 
Druckerschwärze I 1578; Doppeltonfarben II 779; 
Bronzefarben II 3015; Indigosoi—  (zur Herst. v. 
Filsch.-sicheren Drucken u. Papieren) II 1521; 
n. Vervielfältig.- (Mimeograplieu-) Farbe II 2111; 
Xapeteufarben I 761; syntiiet. Harze in <1. —  
Fabrikat. I 2384; (Verwend. v. Albertoikopalen)
11 2374.

Zeitungs-— Forsch. I 1299; Verb, gegen Pa
pier I 3500; Zeitungsdruck u. Eindringen d. 
Druckerschwärze II 1368; Beziehh. zwischen 
Druckpapieren, — , Druckpressen I 291; Be
einfluss. dch. atmosphär. Bcdlngg. im Maschinen
saal I 3500.

Herst.: v. Druckcrschwärze u. —  mit an- 
Renehmem Geruch I 1802*; v. Druckschwärze für 
Druckplatten, welche mit Hg belegte, nicht 
druckende Stellen aufweisen I 2099*; v. xylol
freien Tiefdruckfarben I 135; v. Tiefdruckfarbe
I 3351*; (fein verteilt) II 784*; (W.-echt) I 1007*; 
(aus konz. Lsgg. v. Harzen mit Farbstoffen) II 
1702*; (bestiind. gegen Cclluloseestcrlacke) I 743*; 
(aus Asphalt, Dextrin, W. u. Pigment) II 928*; 
Herst.: v. graph. —  (auf Basis wss. Bindemittel)
I 3503*; aus einer Misch, v. Farbpigmenten stark 
hygroskop. Stoffo I 1007*; v. Farben für Kopier- 
u. Durchschreibezwecke mit Wachszusatz I 3375*; 
v. Farben zum Bedrucken v. Glas I 1414*; v. —  
filr photograph. Film II 3990*.

Herst.: unter Mitverwend, v. Cellulosecstern 
bzw. Celluloseäthem I 2242*; aus Nitro- oder 
Acetylcellulose in staubförm. Vermahl, mit 
graph. —  bzw. deren Bindemitteln II 3792*; v. 
gefärbten Celluloscderiw. (Nitrocellulose) für 
Druckpasten 1 3234*; v. — für Linolcumdruck
o. dgl, aus Celluloscestcm oder -äthem, mit 
trocknendem ö l u. Pigment II 1702*; unter Zu
satz v. oxydablen Stoffen wie Leinöl u. 02 ab- 
gebenden Stoffen I 1955*; Firnis für — aus poly
merisierten Kautschukdcstiliaten I 1164*; Herst.: 
unter Vcrwend. v. Sulfitcelluloseablauge I 1580*, 
3117*; aus Misch, v. Sulfitcciluloseablaugc, Alkali 
u. H3PO4 II 784*; v. —  für dünnes Papier aus 
Acetin, Schellack u. mehr als 14°/t, eines bas. 
Farbstoffs II 3312*; aus o:-Nitroso-/3-naphthol mit 
einer Disulfitlsg., einem Verdick.-Mittel u. einem 
Bcizmittel II 1970*; Untergrundfarbe für Bronze
drucke aus einem Gemisch v. ö l oder Fett u. 
einem restlos in Petroleum 1. Bitumen II 3792*.

Stempelfarbe: für Holzkissen aus Phthalsäure
diäthylester, Krystailvlolett in Benzylalkohol II 
2584*; für Stempelkissen aus Gelatine, Agar- 
Agar, Glycerin u. Farbstoff II 2584*; zum Stem
peln v. Fleisch aus Gelb AB, bas. Methylviolett, 
Olsäure, A. u. Ac. II 2584*; Farbträger aus einer 
Kautschukmisch., d. ticr. Haare enthält II 3909*; 
Herst. eines schwarzen, für Kohlepapier geeigneten 
Pigmentes II 1839*.

Lösungsmm. für Tief—  II 1521; (Prosan- 
farben) II 3162; (C2CI3H u. CClj) I 1007*; (aus 
Paraffin-KW-stoffen u. 0-lialt. organ. Verbb. 
mit einer Seitenkette v. 3— 7 C-Atomen) II 3312*; 
Herst.: v. wss. Lsgg. für —  II 3312*; unter Ver
wend. d. beim Raffinieren v. Mineralölen mit 
HjS04 anfallenden Mineralölsulfonsäuren als 
Lösungs- bzw. Dispers.-Vermittlcr I 1044*.

Unterss. v. schwarzen —  (cliem. Analyse) I 
3501; Prüf. v. — Pigmenten II 2112; Farbkraft- 
Bcst. (photometr. Auswert. v. Druckcn) I 3501;
II 2733; Mess. d. Wrkg. v. Kotdcschwarz auf d. 
Fließfähigk, I 2241; s. auch Zeugdruck.

Drlison. Einfl. d. Ernähr, auf —  mit innerer 
Sekret. II 2840; Verändcrr. bei d. Henne beim Ei- 
lüRcn I 2598; histol. Verändcrr. bei m it Hypo- 
Physenvorderlappcn u. mit Hypophysenhinter- 
lappen gefütterten jungen Ratten II 888.

Physiologie II 725; Einfl.: auf d. Entw. d. 
Hühnerembryonen I 3308; auf d. S-Geh. d. Organe

I 3310; auf d. Ca-Gcli. d. Serums I 1546; auf d. 
Hämogioblnresistcnz I 3193; II 235, 888; auf d. 
Entstehen u. Verb. d. experimentellen Krebs- 
erkrankk. II 1318.

Bibliographie, Practical endocrinology I [1802]; 
s. auch Hormone-, Organe.

B a u c h s p e ic h e ld r ü s e

s. Drilsen-Pankreas.

B r n s td r t ls e n  (M i lc h d r ü s e n ) .

Unspezif. Sekret-Störr. d. Milchdrüse II 2385; 
Wrkg. d. Yakritons auf d. Milchsekret. II  735; 
Lactat. (Einfl. verschied. Protcinartcn beim 
Hunde) I 543; (Einfl. v. Vitamin B bei d. Ratte)
I 3082; (Wrkg. d. Injckt. v. Hypophysenextrakt 
bei Ziegen) I 3456; Vork. organ. P-Verbb. sowie 
einer Phosphatase in d. Milchdrüse II 3899; Zer
fall u. Synth. organ. Phosphate in d. Milchdrüse
II 3571; Kohlcnhydrat-stoffwechscl d. ruhenden 
u. tätigen Milchdrüse II 2837; Verh. v. Ccllobiose 
gegen Milchdrüscncnzyme 1 1552; s. auch Milch.

G e s c h le c h ts d r ü s e n .

Korrelatt. zwischen Keimdrüsen: u. Hypo- 
physo I I 1792; u. Hypophyse, Schilddrüse, Thymus 
u. Nebenniere bei gesunden Menschen u. Haus
tieren II 1192; Einfl. d. Keimdrüsen: auf d. Ei- 
weißstoffwechsel II 1196; auf d. Krcatinstoff- 
wechsel I 3455; Hormonbldg. in d. Keimdrüsen u. 
hormonale Beeinfluss, s. unter den einzelnen 
Hormonen.

Corpus luteum, Carotinoid- u. Vitamin A- 
Studien an —  I 3458; Carotinoide u. Hormone 
ind . —  II 3109; Bldg. dch. Injekt. v. Scliwangeren- 
harnextrakten direkt in d. Follikel II 2199.

Hoden, Entw. (beeinflussende Faktoren) II 
3433; (Einfl. d. Nebennierenrinde) I 1548; Elnfl. 
d. endokrinen Drüsen auf d. —  d. Hühner- 
embryonen I 3308; Br-Geh. d. Hodens, Neben
hodens u. Plexus pamplniformis II 1642; Re- 
gulat. d. Hypophyse dch. d. Hoden (Parabiose- 
verss.) II 3265; Einfl. d. Kryptorcliism auf d. 
Gas- u. N-Stoffwechsel bei Ratten II 1031; 
Hodcndegenerat. bei unzulängl. Vitamin A- u. 
ausreichender Vitamin E-Zufuhr II 239; Elnfl. 
v. Hodenexstirpat. auf d. Entstehen u. Verh. d. 
experimcnteUen Krebscrkrankk. II 1318.

Ovarien, energet. Grundlagen d. endokrinen 
Wrkg. I 2598; follikuläre Phase d. Ovars u. 
östralc Phase d. Vagina II 1642; Carotinoid- u. 
Vitamin A-Studien an —  I 3458; Carotinoide u. 
Hormone in d. —  II 3109; Einw.: v. Arzneien auf 
d. Eileiter d. Haushulms II 1324; d. Nicotins auf 
d. —  d. weißen Maus I 2340; Wrkg.: d. Ovar- 
ektomie auf d. Fettgewebe bei d. Ratto II 3266; 
d. — Lipoide auf d. Cholesterinämlo bei amenor- 
rhölsclicn Frauen II 1462.

H y p o p h y s e .

Gew.-Verhältnisse d. verschied. Teile d. n. 
Weibes II 1928; spezif. sekretor. Zellen im Vorder
lappen II 2480; J-Geh. d. Kolloids I 2195; Strukt. 
(Elnfl. v. Insulin) I 2481; hlstophysiol. Wrkg. d. 
Insulins auf d. —  (Mechanism, u. Folgen für d. 
Gesamtheit d. Organism.) II 1928; neue Ex- 
stlrpat.-Mcth. I 1918.

Beziehh.: zur Schilddrüse, Thymus, Keim
drüse u. Nebenniere bei gesunden Menschen u. 
Haustieren II 1192; zur Schilddrüse (Schild
drüsenjod bei hypophysopriven Hunden) I 2800; 
(Rolle d. Vorderlappens beim J-Stoffwechsel)
II 393; zu d. Keimdrüsen II 1792; zum weibl. 
Genitaltrakt (Übersicht) I 3080; Rolle während 
d. Schwangerschaft u. d. Geburt II 1645; Regulat. 
dch. d. Hoden (Parabioseverss.) II 3265; Ver- 
änderr. an d. —  nach d. Kastrat, als Test für ein 
Hodenhormon I 1257; —  u. Biddcrscher Körper
II 1644; Beziehh. zum Gehirn (anatom, u. physiol. 
Verbb. zwischen Hypophyse u. Gehirn) II 236; 
Bromgeh. u. Beziehh. zum Lebensalter I 3192; — 
u. Schlaf (Br-Verteil. Im Gehirn) I 3192; serolog.
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Differenzier, zwischen Vorder- u. Hintcrlappcn
I 2058.

Beziehh. zum Kohlenhydratstoffwechsel I 830; 
Einfl. auf d. Zuckerausscheid.-Schwelle II 3204; 
Blutzuckcrkurve bei Hypophysenerkrankk. II 
2005; liistophyslolog. Wrkg. d. Hypoglykämie 
auf d. Hypophyse, d. Neurohypophyse u. d. 
Tuber cinercum II 1793; Amino-N im Blut bei
--Erkrankk. II 3907; N-Ausscheid. beim hypo-
physopriven Hunde nach einer Fleischmahlzeit
II 1793; Verhältnis C :N  v. hypophyscnloscn 
Hunden bei d. B-Avitaminose I 543; Temp. u. d. 
therm. ltkk. bei hypophysopriven Huuden II 
1793; Einfl. d. Verfütter. v. Leber u. v. Ven- 
triculin auf d. — nach Blutverlusten II 3905.

Physiologie d. Hypophyse u. ihre Erkrankk. 
(neuere Fortschritte) II 392; Einteil. d. Vorder- 
lappenerkrankk. I 2479; Simmonds Krankheit
I 1918; s. auch Eormone-Eypophysenhormone.

Keimdrüsen
s. Drilsen-Ocschlechtsdrüsen.

Xjymplidrüseit
s. Lymphe.

Milchdrüsen
s. Drüsen-Brustdrüsen.

Xefoennieren.
Chem. Unterss. bei Säugetieren I 2800; Vork. 

v. Histamin ln d. —  v. Hindern II 3434; Verteil, 
d. Lipoid-P in d. — einiger Säugetiere II 2990; 
Cholesterin- u. W.-Geh. d. Rinde bei Säugetier
arten II 1402; Vork. v. Carotin in —  II 2201, 3731; 
(physiol. Bedeut.) I 1548; Geh. d. Rinde an Bio- 
zuckcrdchydrogenase (cocnzymat. Wrkg. d. Ex
traktes d. Rinde auf Biozuckerdehydrogenase)
II 2473; lipolyt. Eigg. II 1317.

Korrelat. Verhältnisse zur Hypophyse, Schild
drüse, Thymus u. Keimdrüse bei gesunden Men
schen u. Haustieren I I 1192; Verändern in d. —  d. 
weibl. Ratte, d. mit d. Brunstzyklus verbunden 
sind II 3905; Bezieh, zur Hypophyse II 1928; 
Einfl. d. Implantat, v. Hypophyse u. — auf d. 
Entw. II 3433.

Grundstoffwcchsel beim epinephrcktomlerten 
Kaninchen II 889; — u. Elektrolytenstoffwechsel
II 888; Einfl. d. Exstirpat.: auf d. Hämoglobin
resistenz II 888; auf d. Kohlehydratstoffwechsel
II 3205; Elnfl. d. Funkt, d. —  auf d. Zucker- 
ausscheid.-Schwclle II 3204; Blutzuckergeh. bei 
epinephrektomisierten Kaninchen (Wrkg. v. 
Chloreton) I 414; Autolyse u. Acetaldehydbldg. 
aus Glykogen bei nebennlerenlosen Katzen II 230; 
Wrkg. d. Epinephrektomie: auf d. Fettgeh. ver
schiedener Organe (Elnfl. d. S) I 3310; auf d. 
Funkt, d. Farbstoffausscheid, d. Leber II 888; auf 
d. Empfindlichk. v. Kaninchen (gegenüber 
Acetonitril) I 097; (gegenüber Nicotin, Histamin, 
Ephedrin u. Typhusvaccine) I 097; auf d. vaso
dilator. Ergotaminwrkg. I 1080; Wrkg. v. Hist
amin auf d. —  I 1548; (Gefäßwrkg. bei neben- 
niercnlosen Ratten) II 230; (blutdrucksteigernde 
Wrkg. nach Entfern, d. —) II 1402; immunobiol. 
Verss. in bezug auf d. —  (Einw. d. Entfern, auf d. 
erworbene Widerstandsfähig^ bei Ratten) II 1928; 
Einfl. d. Durclischncid. d. — auf d. Diabetes 
mellitus I 1257; Einfl. v. Exstirpat.: auf d. Ent
stehen u. Verh. d. experimentellen Krebserkrankk.
II 1318; auf d. experimentelle Tuberkulose II 
1194; Einfl. d. Verfütter. v. Leber u. v. Ventri- 
culin auf d. —  nach Blutverlusten II 3905; s. auch 
Adrenalin; Eormone-Nebennierenhormone.

Xebenschllddriiscn (Epithel-] 
kttrperchen).

Physiologie I 099; II 2481; Verändern (bei d. 
Henne beim Eilegen) I 2598; (bei Ratten bei J- 
armer Nahr.) I 2480; (bei experimentellen NaF- 
Vergiftt. beim Kaninchen) II 1040.

Bezieh, zum Ca-Stoffwechscl I 407; Zustand 
d. Ca im Blutserum v. normalen u. parathyreo- 
priven Tieren I 2730; Ca- u. anorgan. P-Geh. 
im Serum v. parathyreopriven Hunden u. Zu
sammenhang zwischen d. tetan. Symptomen II 
3907; Einfl. v. Parathyreoidcktomie auf d. Blut- 
Ca II 1320, 1790; Verändern im Ca-Geh. d. Blutes 
bei n. u. parathyreoidektomierten Hunden u. nach 
peroraler Gabe beim Menschen (nach subcutaner 
Verabfolg, v. Ca-Gluconat) I 041; Einfl. v. —  
Operatt. auf d. Blutkalkspiegel beim Menschen
II 1790; Acidität u. Geh. an Ca d. Magensaftes bei 
thyreoparathyreoidektomierten Tieren II 1795; 
Mg-Geh. d. Blutes bei Tetanie II 1037; W.-, 
Cholesterin-, Ca- u. K-Geh. d. Haut, Cholesterin- 
gch. d. Linse u. Ca-Gch. d. Kammer-W. bei —  
losen Tieren I 904; vasomotor. Reflexe d. Sinus 
caroticus bei Parathyreoidcktomie I 1259: 
Funkt, d. Darmschlcimhaut bei parathyreoidekto
mierten Ratten II 3431.

Theorie d. Einw. v. Vitamin D II 84; Einfl. d. 
bestrahlten Ergosterins bei parathyreopriver 
Tetanie (beim Kaninchen) II 1320; (tox. anti- 
rachit. Faktor) II 2070; (innersekretor. Beziehh. 
d. antirachit. u. tox. Prinzipes) II 1933; (Absinken 
d. Calcämie) II 2328; Wrkg.: d. Ca u. d. P d. Nahr. 
auf d. Tetanie, d. Serumcalcium u. d. Nahr.-Auf- 
nahme bei parathyreoidektomierten Ratten II 554; 
d. Zus. d. Nahr. u. v. Viosterol auf d. Tetanie u. 
auf d. Scrumcalcium bei parathyreoidektomierten 
Ratten II 554; Verabreich, v. Viosterol bei para- 
thyreoider Tetanie d. Menschen II 2070; Wrkg.: v. 
Viosterol u. Parathormon beim thyreoparathy
reoidektomierten Hunde II 2071; d. Parathormons 
bei myoclon. Epilepsie (Hypothese v. Lundborg 
über d. Entsteh, dieser Erkrank, dch. Hypopara- 
thyreoidism.) II 230; Kohlehydrate bei d. Be- 
handl. d. postoperat. Tetanie II 2991.

Experimenteller Hyperparathyreoidism. (Ge- 
schwindigk. d. Entkalk, u. d. Sitz d. Knochen
schäden) II 2070; (Wrkg. d. Verabfolg, v. be
strahltem Ergosterin) II 554; Hypocalcümie nach 
experimentellem Hyperparathyreoidism. u. ihre 
Bedeut. I 831; Hyperparathyreoidism. u. Reck- 
linghausensche Knochenkrankh. (Osteodystro- 
phia fibrosa Cystica, Ostitis Fibrosa Generalisata)
II 1403; Knochenvcränderr. v. d. Art d. Ostitis 
fibrosa v. Recklinghausen bei chron. Pb-Vcrgift. 
(nachweisbare Epithclkörpervcrgrößer.) II 2332; 
osteit.-fibröse Läsionen beim Huhn, verbunden 
mit Hypertrophie II 1047; Einfl.: v. Thyreopara- 
thyreoidektomie auf d. experimentelle Tuberkulose
II 1194; d. Exstirpat. auf d. Entstehen u. Verh. d. 
experimentellen Krebserkrankk. II 1318; s. auch 
Hormons-Nebenschilddrüsen.

P a n lc re a s .

Einfl. d. Exstirpat. auf d. Ca-Gch. d. Serums
I 1540; Hyperaktivität d. exokrinen Funkt, d. 
Bauchspeicheldrüse (Einfl. auf d. Insuiinämie)
II 179G; (Ursachen d. Vernicht, d. Insulinsekret.)
II 1790; Hypoglykämie nach experimenteller 
Röntgenbestrahl. d. Pankreas II 3207; Elnfl. auf 
d. Resorpt. d. Fettsäuren I 2345.

Wechselbcziehh.: zur Schilddrüse I 1919; zu d. 
Speicheldrüsen I 541; Einfl. intravenöser Injckt. 
v. Diastase auf d. Blutzucker n. u. pankreasloser 
Tiere II 2980; „Antiglyoxalase“ d. — Gewebes
I 2478; Wrkg. einer Komponente d. ungereinigten 
Lecithins auf — lose Tiere II 1051; Ursprung d. 
dch. Adrenalin beim — losen Tier freiwerdenden 
Glucose I 1258; Wrkg.: v. Nebennierenrinden
extrakt auf d. N- u. Zuckerausscheid. bei — losen 
Hunden II 2007; d. Thyroxins auf d. —  d. Meer
schweinchens II 1194.

Bedeut, d. Zusammenhanges v. —  u. Eklampsie
II 3899; Erkrankk. d. —  (u. Blutamylase) I 330G; 
s. auch Enzyme] Earn-Earnzucker (Diabetes mel
litus); Hormone-Pankreashormone\ Insulin; Ver
dauung.
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Parotis
s. Drilsen-Speicheldrilsen.

Schilddrüsen.
— 11. Carotissinus als funktionelle Einheit II 

2838; Beziehh.: zu anderen endokrinen Drüsen 
bei Hühnerembryonen I 3308; zur Hypophyse, 
Thymus, Keimdrüse u. Nebenniere bei gesunden 
Menschen u. Haustieren II 1102; zur Milz I 3193; 
zur Bauchspeicheldrüse I 1919; zu d. Tonsillen
II 2070; zur Hypophyse II 1928; (Bedeut, für d. 
Wrkg. d. Hypophysenvorderlappens auf d. 
Ovarium) II 393; Beziehh. zur Hypophyse ß. auch 
JIormo)xe-Hypoj)hysenhormone.

Bedeut, für d. Stoffwechsel d. Amphibien I 86; 
Grundstoffwechscl beim thyreoidektomierten Ka
ninchen II 889; Beziehh.: v. Milz u. —  zum Fe- 
Stoffwechscl II 2199; zum S-Stoffwechsel II 889; 
Einfl. d. Funkt, auf d. Zuckerausscheid.-Schwelle
II 3264; Einfl. d. Thyreoidcktomie: auf d. Gesamt
eiweiß u. d. Albumin im Blut II 1794; auf d. Cyan- 
kaliwrkg. auf d. Fett- u. Lipoidgeh. d. Blutes I 
3309; auf d. Stoffwechsel v. Hunden (Wrkg. d. 
Phlorrhizinglucosurie) I 969; auf d. Acidität u. 
Geh. an Ca d. Magensaftes II 1795; auf d. Über
leben auf Grund vorher. Zufuhr v. bestrahltem 
Ergosterin bei Hunden II 2328; auf d. W.-, 
Cholesterin-, Ca- u. K-Geh. d. Haut, Cholesterin
geh. d. Linse u. Ca-Geh. d. Kammer-W. I 964; auf 
d. Atmung d. isolierten Muskelgewebes II 1795; 
auf d. Rheobase u. d. Chronaxio v. Sciaticus 
gastrocnemius-Präpp. v. Rana temporaria II 1646; 
bei Ziegen auf d. Milchzus. I 2651; II 3266.

Veränderr. bei d. Henne beim Eilegen I 2598; 
Wrkg.: v. jodarmer Nähr, auf d. — v. Ratten I 
2480; v. K J  auf d. proliferat. Aktivität bei Ratten
I I 2670; v. bestrahltem Ergosterin auf d. morpho- 
log. Tätigk.-bilder d. Ratten—  II 2988; v. Vios- 
terol u. Parathormon beim thyreoparathyreoidek- 
tomierten Hunde II 2671; d. Gynäkhormons auf 
d. Lebensdauer v. thyreoparathyreoldektomierten 
Tieren II 1462; d. Vcrfütter. v. Leber u. v. Vcntri- 
culin auf d. —  nach Blutverlusten II 3905; v. 
Infektt. auf d. Bau I 1258; v. 1. Streptotoxin 
bei Kaninchen I 3193.

Veränderr. d. Anfärb.-Vermögens d. Kolloids 
u. ihre Ausdeut. II 1794; Kolloidverändcrr. bei 
Kaninchen unter d. Einfl. d. Koitus u. d. Schwan
gerschaft I 1258; Isolier, v. 3.5-Dijodtyrosin I 
1919; Tryptophangch. nach einer Fleischmahlzcit
II 1646.

Jodgehalt, — Problem u. J-Stoffwechsel II 
393; prakt. Venvertbark. unseres heut. Wissens 
über d. J-Stoffwechsel II 1034; Bedeut, d. Mineral
stoffe u. d. J  für d. Milchkuh I 2522; J-Gch.: 
v. llinderschilddrüsen II 1794; bei Pferden II 2481; 
bei d. jungen Ente (Einfl. v. Substst. d. Hypo
physen vorderlappens) II 236; bei Meerschwein
chen nach Skorbut erzeugender Ernähr. I 963.

Kropf, umfassende Darst. II 889; Pathogenese 
(Abnahme d. Ausscheid, oder Zerstör, v. Thyroxin)
I 1679; Vork. u. Bedeut, d. J  in Bezieh, zum —
I 3080; biol. Bedeut., J-Gch., histol. Strukt. u. 
klin.JBild d. Kropfes I 3193; Jod-Geh. d. Nahr. 
u. Kropfhäufigk. II 393; Verteil d. J  in Alberta in 
Bezieh, zur Häufigk. d. Kropfes II 3266; J-Gch. 
v. Schilddrüsen aus d. großen ungar. Tiefebene 
in Verb. mit d. Verbreit, d. Kropfes I 3193; Blut
jodgeh. bei Kropf II 2481; J-Ausscheid. mit d. 
Harn bei Kropf-Behafteten u. kropffreien Per
sonen in Gilgit I 2968; Fettsäuren u. Kropf er
zeugende Substst. I 2599; Warn, vor Thymol u. 
thymolhalt. Mitteln, Mundwässern u. Zahnpasten 
bei Kropfkranken I 2599.

Hypothyreoidismus, J-Stoffwechsel d. Myxöde- 
niatösen I 1919; KohlchydratstoffWechsel beim 
Myxödem I 2480; Hypothyrcoidlsm. bei metastat. 
Carcinom d. Schilddrüse II 553; Wrkg.-Weise v. 
bestrahltem Ergosterin bei Hypothyreoidismus
II 85; Behandl. d. Hypothyrcosis im Säuglings
alter mit Thyroxin „Henning“ I 2599.

XIV. l U. 2.

Hyperthyreoidismus, Quell, d. Gewebe bei 
Hyper- u. Athyrcoidism. II 3104; Grundstoff
wechsel beim Bascdowiker (Wrkg. d. J) II 3732; 
(Einfl. d. Corpusluteumpräp.) I 3192; Blutjod- 
spicgcl bei Basedowkranken (Wrkg. d. Adrenalins)
I 698; diastol. Blutdruck bei Basedowscher 
Krankli. (Einfl. v. Adrenalin) II 888; (Analogie 
zur Beriberikrankh.) I 2059; Erhaltenbleiben d. 
beschleunigten Schlagfolge im isolierten Herzen 
u. Aurikcl d. thyreotox. Kaninchens I 3309; 
Wrkg. d. Hypophysenvorderlappenextrakte bei 
Hyperthyreose II 1928; Kohlenhydratstoffwechsel 
bei Morbus Bascdowi II 1929; alimentäre Hyper
glykämie bei Morbus Bascdowi u. Thyreotoxikosen
II 1930; Wrkg. v. Adrenalin auf d. Blutmilch- 
säure bei Basedow I 698; Schllddrüsenhormon 
im Blut u. Harn bei Gravesschcr Krankh. II 82;
S- u. W.-Geh. d. Leber u. d. Gehirns bei hyper- 
thyreoldlslerten Tieren I 1259; Zusammenhang 
d. Vitamin-B-Komplexcs mit d. Nalir.-Aufnahme 
während Hyperthyreoidismus II 3114; Tabak
mißbrauch u. Hyperthyreoidism. II 889; Prüf, 
eines Glykogentestes zum Nachw. v. Thyroxin 
im Blute hyperthyreoidisiertcr Hunde I 2599.

Behandl. d. Hyperthyreoidism. II 2670; 
(Bedeut, d. J) II 1194; Breite d. wirksamen J- 
Gabo bei Basedow I 2480; Wrkg. d. Verabfolg, 
v. J  auf d. Gesamtjodgeh., d. auorgan. J  u. d. 
Thyroxlngch. bei Basedow II 1646; anorgan. 
oder organ. J-Zufuhr bei Erkrankk. II 1193; 
Thyrcotoxikose dch. kleinste Gaben v. J  oder 
Thymol II 3907; Anwend. v. K J  bei Hyper
thyreoidismus I 3193; Behandl. d. Thyrcotoxikose 
mit Fluorwasserstoff II 1032; Basedowbehandl. : 
mit Chinin u. J  I 2480; mit Dijodtyrosin I 3080; 
mitt. Dijodtyrosin u. Ernähr.-Art I 406; mit 
Physostigminsalicylat I 416; mit Ergocholin II 
2331; (ncuart. Cholin-Secale-Theraplo d. Thyreo
toxikosen) II 393; mit Tierblut (Solvitren) II 560; 
Fische als Testobjekte für pharmakol. Verss. 
(Studien zur Basedowtherapie) I 698.

Einfl.: d. Thyreoparathyreoidektomie auf d. 
experimentelle Tuberkulose II 1194; d. Exstirpat. 
auf d. Entstehen u. Verh. d. experimentellen 
Krebscrkrankk. II 1318; Chemotherapie d. 
— Epitheliome bei Salmoniden dch. Mg-Halo- 
genide II 1929.

Bibliographie. Le problème des glandes à 
sécrétion interne. Les propriétés physico-chimi- 
ques et pharmacodynamiques des hormones I I :  
La thyroide II [3739]; s. auch Drüsen-Neben- 
schilddrilsen ; Hormone-SchilddriUenhormone; Thy
roxin.

S p e ic h e ld r ü s e n .

Anorgan. Zus. d. Parotissekrctes beim Hunde 
(Bezieh, zur Zus. d. Serums) I 3455; Ggw. einer 
säurel. organ. P-Verb. in d. Submaxillardrüse 
beim Hund I 3190; Gaswechselunterss. an Kalt
blüter—  II 3264; Wcchselwrkg. d. diastat. 
Fermentprodukt, d. Pankreas u. d. —  I 541; 
Wrkg. v. BaCh auf d. Sekretion II 726; Amytal- 
effekt auf d. autonome Nervensyst., gemessen 
an d. Wrkg. auf d. —  I 2610; Atropinwrkg. auf 
d. Submaxillarisdrüso II 3432; parasympath. 
Reiz. dch.Pilocarpin u. Cholin (Wrkg.-Mechanism.)
II 1315; Spclchclsekret. u. Pilocarpin II 3432; 
s. auch Speichel.

T h y m u s .

Beziehh. : zur Hypophyse, Schilddrüse, Keim
drüse u. Nebenniere bei gesunden Menschen u. 
Haustieren II 1192; zur Hypophyse II 1928; 
Gewicht bei d. geschlechtsunreifen Ente (Wrkg: 
v. Emuiss. u. Extrakten d. Prähypophysen d. 
Rindes) I 540; Carotin in Kalbs—  II 2201; 
Lipoldablagcr. bei d. . accidentellcn — Involut. 
d. Erwachsenen, — Bau bei endokrin oder kon
stitutionell mitbceinflußtcn Krankheitszuständen
I 2968; Einfl. d. Exstirpat. auf d. Entstehen u. 
Verh. d. experimentellen Krebserkrankk. II 1318; 
s. auch Hormone-Thymushormotie.

299
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TrJin en dr U s ©ii.
Verstärk, d. blutzuckersenkenden Kraft d. 

Insulins dch. einen Extrakt aus d. —  II 1796. 
Dubbsverfahren s. Cracken.
Dühringsche Regel s. Dampfdruck.Düngung (und Düngemittel).

A llg e m e in e s .
— bei Naturvölkern (natiirl. Dünger) I 3103; 

Notwendigk. d. Kunstdüngeranwend. I 1286; 
Grundlagen einer exakten — Technik I 276; 
(Polem.) II 593; anorgan. Düngemittelindustric 
19311 1408; II 2091, 3452; Kunstdüngeranlagen d. 
Consolidated Mining & Smelting Company I 865; 
säurefeste Steinauskleidd. in d. — Industrie I 
3103.

Allgemeine Eigg. v. Düngemitteln: Vol.-Geww.
II 1956; hygroskop. Eigg. d. Düngesalze u. ihrer 
Gemische II 108; Löslichk. d. Phosphate d. Ca 
in Lsgg. v. Düngesalzen II 3945; Wrkg. v. künstl. 
Düngemitteln auf d. Haut II 2697.

Allgemeine Herst.-Verff. für Düngemittel: Auf
schließen v. alkali- u. erdalkalihalt. Mineralien
I 439*; Herst. fester MM. aus Düngemittel
schmelzen II 758*; Färb. v. Düngemitteln I 3335; 
Lagern v. Düngemitteln I 2988; Verhinder.: d. 
Zusammenbackens v. Düngemitteln beim Lagern 
(Feuchtigk.-dichte Schicht) I 730*; (Zusatz v. 
hygroskop. Stoffen) I 730*; (Einstauben v. fein 
gepulverten wasserl. Salzen d. Alkalimetalle) I 
2225*; (Zusatz v. Harnstoff) I 2224*; v. Staub- 
bldg. dch. Zusatz v. ö l zu körnigen Mincraldünge- 
mitteln II 1348*; d. Auswaschens dch. Ad- oder 
Absorpt. d. Düngesalze oder ihrer Bldg.-Kompo- 
nenten v. uni. Stoffen II 1348*; Verarbeiten v.
1. Düngemitteln (mit einem porigen oder ad
sorbierenden Gestein) II 110*; Lösen v. Dünge
mitteln (Vorr.) II 2229*; Einbringen v. 1. Dünge
mitteln in d. Boden (in W. gel.) II 2229*.

A llg e m e in e  D ü n g u n g s v e r su c h e  u n d  
D ü n g u n g s m e c h a n is m u s .

— Verss. (Tätigk. d. Eidgenöss. landwirt- 
schaftl. Vers.-Anstalt Oerlikon 1930) II 1347; 
(Ertragssicherh. u. Qualität unserer Ernten) II 
1677; Anwend. v. Misch- u. Volldüngcrn I 2988; 
— : saurer Böden I 990, 3215; v. gekalkten Böden
II 2711; Zeitpunkt d. Einführ. v. Mineraldüngern
II 2711.

Wirkung der Düngung auf Boden u. Pflanze.
Wrkg.: v. Düngemittelarten II 2711; d. verschied. 
Gruppen v. Mischdüngern II 423; v. Stalldünger 
u. Mineraldüngern auf Ernte u. Boden I 2223; 
Schädigg. reiner Mineral—  I 2883; Einfl.: auf 
d. Bodenrk. (Zusammenfass.) I 2628; auf d. aus- 
tauschfähig. Basen eines leichten, sauren Bodens
I 571; Zusammenhang: zwischen Düngerbehandl., 
Bodenfeuchtigk. u. Pflanzenertrag I 3484; zwi
schen Feuchtigk. u. Ertrag bei anorgan. —  II 270; 
Einfl.: d. künstl. —  auf d. Güte d. Ernten II 592; 
v. Stalldung u. Düngemitteln auf d. mikrobiol. 
Tätigk. in jungem Torf II 423; auf d. Ammoni- 
fikat. im Boden II 1822; einseitiger — auf d. 
Denitrifikat. im Boden II 914; auf d. Oxydat. d. 
S im Boden I 2627.

Einw. auf spezielle Pflanzen: —  neuer techn. 
Kulturen II 2712; Einfl.: auf d. Artenverhältnis 
d, Wiesengräser I 3216; auf d. Zus. eines Ge
misches verschiedener Gras- u. Kleearten II 2226; 
Vcrwend. bei d. Herst. v. Rasenflächen II 2356; 
Einfl.: starker Mineral—  auf d. Grassamen- 
ertrag II 2863; auf d. ehem. Zus. u. Vegetat. d. 
Weidcflächen I 3216; — Verss. bei Weideflächen 
v. Canterbury II 757; Einfl.: intensiver — auf 
Ertragsfähigk. u. Zus. guter Dauerweiden I 2522; 
auf d. Geh. an Trockensubst, einer Milchviehweide 
in Nelson II 3138; eiweißreiches Qualitätsfutter 
aus eigenen Ernten dch. systemat. —  II 3292; 
Einfl. v. künstl. —  auf Zus. u. Futterwert v. 
Silagegras II 1347; Gefäßvcrss. mit perennierenden

Kleearten II 1223; Bezieh, zum Knöllchenansatz 
u. Wachstum d. Luzerno II 423.

— d. Roggens u. Hafers (Düngcverss. d. D.L.G. 
1919— 1931) II 2712; Einfl.: auf d. Entw. v. Korn
I 862; auf d. Zus. d. Weizens I 2337; Bedeut, d. 
Grund—  bei Winterweizen II 271; —  d. Reis- 
pflanzc II 2357.

Mangclvcrss. zu Kartoffeln I 2223; tägl. u. 
jährl. Veränderr. im Zuckcrgeh. d. Zellsaftes u. 
d. Zellgewebes d. Kartoffel dch. d. —  II 1063;
—  v. Frühkartoffeln I 2223 ; Kartoffclschorf u. —
II 423; Einfl. auf d. Lager.-Eigg. d. Kartoffel
knolle II 1063; Voll—  zur Bekämpf, d. Rüben- 
schädlinge I 2082; — d. Zuckerrübe auf sauren 
Böden I 3215; Qualität u. — im Gemüsebau I 728;
— : v. Baumwolle (Steiger, d. Wirksamk. dch. d. 
Stimulat.-Meth.) II 2514; v. Tabak (geteilte 
Düngergaben) II 914; (Zus. u. Qualität d. Penn- 
sylvania-Zigarrenblattabaks) I 887; v. Kaffee u. 
Tee im südl. Indien II 2712; v. Cocospalmen u. 
Ölpalmen II 271; d. Reben (Zusatzdüng. d. Voll
düngers Am-Sup-Ka S + 8 + 8) II 1539; v. 
Citrus (Handelsdünger) II 271; organ. Wcinberg- 
dünger II 1709; —  v. Ziersträuchern mit Handels
dünger II 2712; s. auch Arzneipflanzen.

S t ic k s to ffh a lt ig e  D ü n g e m itte l. 
Allgemeines: N-Verbrauch einiger Staaten, 

verglichen mit d. Kalkverbrauch I 2224; Dis
harmonie d. Nährstoff Verhältnisses infolge P2O5- 
Mangel u. verstärkter N-Anwend. II 423; Vergl. 
d. Herst. u. d. Verbrauchs an Ammonsulfat, syn- 
thet. N u. Chilesalpeter in Amerika II 2265; 
Verwend.-Bereich d. N-Düngemittel (Übersicht 
für d. einzelnen Rk.-Bereiche d. Bodens) I 3103; 
Wrkg.-Wert u. Verwend.-Bereich d. verschie
denen N-Dünger (NH3-Salze u. Salpetersalze) II 
2513.

Herst. N-Dünger: aus vulkan. phonolith. 
Gesteinen II 2359*; aus Naturgas dch. Cracken
I 2407; aus gasförm . NH s u. zerstäubten wss. 
Lsgg. v . HNOs oder Gemischen v . H N O 3 u. a. 
Säuren II 3947*; H erst.: v . trocknem  NH iNOs 
u. ähnl. Stoffen oder Mischsch. derselben II 2359*; 
v . haltbaren, n icht zusammenbackenden, N H 4NO3 
enthaltenden D üngem itteln II 2101*; v . Dünge
m itteln  aus N H 4N O 3 u. NH3 u . Säure (feste E r
zeugnisse) I 2885* ; v. Am m onnitrat-Düngem itteln, 
bes. Gemischen v . (NH4)2S04 u. N H 4NO 3 (Ver
hinder. d. Erhärtens dch. K ry sta ll-W . bildende 
Salzzusätzc) II 1678*; H ygroskopizität d. 
(NH4)2S04 I 3215; H erst.: v . Amm onsulfat- 
salpcter II 1066*, 1499*, 1678*; (N eutralisât, v. 
Säureresten) II 1678*; einer körn. Misch, aus 
A m m onnitrat u. A m m onsulfat II 1957*; v. 
NH4N03*(NH4)2S03 I 1817*; H erst. v . N- 
D üngem : aus konz. N H 4NO 3 enthaltenden wss. 
Lsgg. v . Ca(N03)2 (kugelförmig) II 3462*; aus 
N H 4N O 3 u . CaC03 (körnig) I 1421*; aus gcschm., 
W .-arm em  N H 4NO 3 u . fcinpulvcrigem  CaC03 
oder K alkstein  II 275*; im wesentl. aus A m 
m onium nitrat u . K alkstcinm chl bestehendes 
D üngem ittel II 1958*; H erst. v . Mischdüngern: 
aus (NH4)2S04 u . N H 4N O 3 u. Ca(NOs)2  (nicht 
hygroskop.) I 2885*; aus (NH4)2S04 u. anderen 
NH4-Salzcn II 2101*; aus NH s, CO2 u. (NH4)2S04 
[(NH4)2S04 u . N H 4H CO 3 enthaltend] 1992*, 1421* ;
II 2866*; Gewinn.: v. N H 4CI aus d. Mutterlaugen 
v. d. Abscheid, d. Mischphosphates II 3461*; 
v. Düngemitteln aus NH4C1 u. CaC03 u. 1. Salz, 
welclics mit d. Ca eine schwer 1. Verb. ergibt II 
1499*; eines Gemisches v. (NH4)2S04 u. N H 4CI 
(Möglichk. d. gleichzeit. Verwert, v. SO 2 u. CI)
II 2226; Mlschdüngcmittel aus bei d. Herst. v. 
K 2 SO4 aus K C l u. (NH4)2S04 u . NH s entstehendem 
N H 4CI u. NH s enthaltenden Filtraten II 2228*; 
Anwend. d. Kälte bei d. Herst. v. Kalksalpeter 
aus N H 3 II 752; Verarbeit, v. wss.Lsgg. v. Ca(N03)2 
auf luftbeständ., streubarc Prodd. II 1824*; nicht- 
hygroskop. Düngemittel aus Ca(NOs)2  I 3217*; 
Herst.: v. Calciumnitratdoppelsalzcn (Überziehen
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mit inerten Stoffen) II 3293*; v. Ca(N03)2- 
NH4NO3 I 1817*; N-halt. Mischdünger unter 
Verwend. v. Hochofcnschlacko I 2083*; v. 
CaCN2-halt. Düngemitteln aus CaCOs oder 
CaC03 enthaltenden Stoffen u. NH3 bei 500 bis 
S50° I 3337*; eines N-Düngcrs aus Cyanamid u. 
Nitrat II 2866*; Ca-Cyanamid-Lager. u. -Misch, 
mit Superphosphat II 271; Herst.: einer Doppel
verb. v. Ca(CN)2 u. NHs I 1706*; v. Harnstoff 
oder Mischdüngern aus NH3 u. CO2, Carbamat, 
NHi-Carbonat oder -Bicarbonat (+ P2O5) 1 1705*; 
v. Harnstoff in körn., streubarer Form I 2759*; 
Düngemittel: aus hochkonz. Lsgg. oder Schmelzen 
v. Harnstoff oder Harnstoff enthaltenden Doppel- 
verbb. u. uni. oder wl. Ca-Salzen I 992*; aus 
Harnstoff u. Urease enthaltenden Pflanzenstoffen
II 1499*.

Verhalten Im Boden: Physiol. Rk. v. Ammon
sulfat, Ammonnitrat, Harnstoff u. Natron
salpeter I 121; Einw. v. Chloriden u. Sulfaten 
auf d. Nitrifikat. v. N-Düngcmittcln I 1945; 
Zers.: d. Ca-Cyanamids im Boden u. seine Wrkgg. 
auf Keimkraft, Nitrifikat. u. Bodenrk. II 270; 
v. Dicyandiamid u. Guanylhamstoff im Reis
boden II 3008; Düngcrverlusto dch. Auswasch. 
(Lysimeterverss.) II 914; Einfl. v. N-Düngem 
auf d. Auswasch, bas. Bodenbestandteile II 915; 
wicht. Bestandteile d. Auswasch, d. mit verschied. 
N-Düngem behandelten Bodens II 915; Wegführ, 
v. zugefügtem N-Düngcr aus Graslandböden II 
2712; Wrkg. v. N—  in Bezieh, zur Bodensäure
frage I 990, 2223; (relative Wrkg. v. konz. N- 
Düngera) I 990; (Wrkg. v. Ammonsulfat) I 1570.

Düngungsversuche. Düngerwert.: v. wss. NH3

II 1061; v. Dicyandiamid II 270; relative Wrkg. 
einer einmal, u. mehrmal. — mit 1. N auf d. Ni
trate d. Bodens u. d. Pflanze u. auf Gemüscernten
I 3216; Wrkg.: v. N auf Ertrag, Zus. u. Vcr- 
daulichk. v. Wiesenpflanzcn II 142; v. (NH4)2S04 

auf d. Kalkgeh. v. Weidepflanzcn I 2223; N-Assi- 
milat. dch. Getreidcpflänzchen während d. kalten 
Frühlingszeit; Unteres, in Kulturgefäßen II 3605; 
— Veres. bei Getreide mit direkter N-Gabo II 
3605; (Lysimeterverss.) II 3605; NH3- u. Salpcter- 
veres. bei Getreide II 2098; Wachstum v. Baum
wolle u. a. Getreidepflanzen mit Ammoniak-N
II 2514; N—  v. Weizen (verschied. Dünger
formen zu verschied. Zeit, 1930— 1931) I 2081; 
(Einfl. auf d. Backfählgk.) I 571; Einfl.: v. N auf 
Kartoffelknollen (Anzahl, Form u. Gewicht) 1121; 
(Pflanztaugllchk.) II 2356; v. Ammonsulfat auf 
d. Keimfähigk. v. Raps u. Runkelrüben I 2223; 
N—  zur Bekämpf, d. Blattfleckenkrankh. d. 
Zuckerrübe I 300; Lokalisier, d. Nitrate, Kultur
d. Zuckerrüben II 1382; N-- Veres.: bei Hopfen
II 2099; bei Tabak II 914; Bekämpf, v. As- 
schäden bei Pfirsichen dch. N—  II 273.

P h o s p h o rh a lt ig e  D ü n g e m itt e l. 
Allgemeines: Vor- u. Frühgeschichte d.

Dünger-Knoclienmelils u. d. Superphosphats I 
622, 2418; II 650; (Briefwechsel zwischen Graham 
u. Liebig) I 1190; Geschichte d. Ursprungs, d. 
Ausbreit, u. d. Namengeb. d. Superphosphats
II 1406; Superphosphatfabrikat.: in Dänemark
I 3097; in Rußland (Chemismus d. Zers. d. Chi- 
biner Apatit-Nephelincrze dch. H 2SO4) II 108; 
Besonderhh. d. Arbeit mit Apatiten im Vergleich 
zu Phosphoriten bei d. Superphosphatheret. II 
109; Verff. d. Verarbeit, d. Chibiner Apatite 11944; 
Disharmonie d. Nährstoff Verhältnisses infolge 
P20ß-Mangel u. verstärkter N-Anwend. II 423.

Eigg.: Zus. d. einzelnen Fraktt. natürlicher 
Phosphate I 1570; Ander, d. Geh. v. Super
phosphat an W.-l. P2O5 beim Lagern im Haufen
I 1143; II 757, 3292; nutzbarer P20s-Geh. v. NHs- 
behandeltem Superphosphat I 1816; ehem. Natur 
u. Löslichk. d. mit NHs beliandclten Superphos
phate u. a. Phosphate I 1288; Zus., Löslichk., 
Assimilierbark. u. Dosier, d. P-halt. Düngemittel
II 591, 2512; Löslichk. d. Phosphate: d. Ca in

Lsgg. v. Düngesalzen II 3945; im Boden u. in 
Düngemitteln (Vortrag) I 3484; in 2%iger 
Citronensäure u. in neutraler Ammoniumcitratlsg.
II 274; Einil. eines Sandzusatzes zur Thomas
schlacke auf d. Citroncnsäurelöslichk. d. P2O5

II 277.
Herst.: Anrcichcrn v. Rohphosphaten I 1705*; 

Aufschluß d. Phosphate sowie Trockn. u. ge
gebenenfalls auch Zerkleiner. in ein u. demselben 
App. II 2517*; Aufschluß v. Rohphosphat (Vorr.)
I 1420*; (mit abgemessenen Mengen v. Säure; 
kontinuiorl. arbeitende Anlage) II 2716*; (in 
Druckgcfäßcn; Hitzezufuhr) I 1420*; (Vergrößer. 
d. Angriffsfläche dch. Zusatz v. Streck.-Mittcln)
I 3337*; (Mögllchk. d. gleichzelt. Verwert, v. SO2 

u. CI) II 2226; (Herst. v. sauren Phosphaten aus 
verhältnismäßig geringen Mengen v. Phosphaten 
mit d. entspr. Mengen v. Säuren) II 3010*; 
(Darst. v. Doppel- u. angcreichcrten Superphos
phaten aus minderwert. Phosphoriten in Rohr- 
kammem) I 1944; Aufschluß v. Rohphosphat: 
mit Mineralsäuren (in geschlossenen Gefäßen)
1 1419*, 1420*; (in evakuierten Behältern) 11421*; 
(in Ggw. v. überhitztem W.-Dampf) II 1348*; 
(mit verd. wss. NHs zu einem Schlamm verrührte 
Rohphosphate) II 3947*; [Zusatz v. NH3 oder 
(NH4)2SOi beim Trocknen d. Rk.-Prod. im 
Vakuum] II 3009*; mit H 2SO4 I 3485*; II 1498*; 
(Verbesser. d. Endprod. dch. Durchkneten) II 
2717*; mit H 2SO4 v. 41° B6 I 1421*; mit einer 
Misch, v. (NH4)2S04 u. wenigstens 54° B6 starker 
H 2 SO4 II 1678*; mit H 3PO4 in einem drehbaren 
Druckbchältcr 1 1420*; dch. Eingießen in schmelz- 
fl. Zustand in wTss. Lsgg. v. H 3PO4 II 3771*; bei 
regelbaren Überdrucken u. Tempp. mit an
säuernd wirkenden Stoffen, wie einer starken 
Mineralsäure u. ihrem NH4-Salz, bes. einem Ge
misch v. H3PO4 mit NH4-Phosphat II 2716*; mit 
HNO3 II 1498*; (Verarbeit, d. bildsamen M. auf 
geeignete Korngröße) I 3337*; [Behandl. mit 
NH2*CO*ONH4 zur Ncutrallsat. u. Umsetz, mit 
wenigstens einem Teil d. Ca(NÜ3)2] II 916*; mit 
höchstens 55% lg. HNO3 II 3461*; mit K 2SO4- 
halt. HNO3 (u. Einw. v. NH3) I 123*; mit P2O5

I 439*, 731*; mit Mischsch. d. Sulfate u. Chloride 
d. Alkalien, bes. d. „Gewcrbcsalz“ I 277*; mit 
Alkallcarbonaten, -Sulfaten oder -Chloriden u. 
Si02 (Bldg. v. Ca2SiÜ4) II 2865*; Herst. v. Dünge
mitteln: aus P2Ü6-halt. Ausgangsstoffen (Roh
phosphaten) u. Kohle Im Eisenbad I 3486*; dch. 
Schmelzen v. P-halt. Rohmaterial, z. B. P-Gestcin 
oder Knochen, mit Si In Verb. mit CaO, Fc203, 
Mn2Ü3 o. dgl. I 2506*; dch. Glühaufschließ. <1. 
Phosphorite mit Kieselsäure I 1142; Thermo- 
phosphatc aus tschuwasch. Phosphoriten (Einfl. 
d. Verhältnisses Phosphorit: Soda u. d. Abbrand- 
temp.) II 2711; Alkali u. Erdalkali enthaltende 
Glühphosphate aus Rohphosphaten unter Ver
wend. d. Salze d. Kaliindustrie in Ggw. v. W.- 
Dampf II 2865*; Düngemittel: aus Rohphosphat, 
Stoff v. Düngewert u. starker Säure I 1420*; 
aus sauren Phosphaten [bzw. saure Phosphate, bes. 
Ca(H2P04)2, enthaltenden Gemischen] u. mit SO2 

versetztem Gaswasser II 1498*; ammonisiertes 
Superphosphat I 728; Behandl.: v. Superphosphat 
mit NHs 1 2759*; II 1066*; v. Superphosphaten 
oder and. sauren Phosphaten mit NH3 II 2716*; 
streufähigo Nltrophosphatdünger II 110*; Herst.: 
v. Düngemitteln aus Al-Phosphat II 419*, 1348*; 
v. Dicalciumphosphat v. gleichbleibender Citrat- 
löslichk. II 1224*; v. Phosphoreäureestersalze 
enthaltenden Düngemitteln I 438*; Verwert. (L 
Phosphatrückstände d. Zündholzindustrio als 
Düngemittel II 2711.

Behandl. v. Schlacken zur Düngemittcl- 
gewinn. II 3010*, 3947*; (Thomasschlackc) I 
2759*; Gewinn, v. Düngemitteln: aus P-Schlacken
I 277*, 992*; II 2716*, 2717*, 3293*; aus Ge
mischen v. Knochenmehl u. Thomasmehl II 
3140*; s. auch Phosphorsäure-Salze.

Düngewlrkung: Wirksamk. v. Phosphat

299*
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düngemitteln I 1286; (Assimilierbark. u. Dosier.)
II 591, 2512; (Sehwankk. im Wechsel d. Jahre)
II 3008; (Einfl. verschiedener Boden- u. Pflanzen- 
faktorcn auf d. Lösllchk.) I 990; (Einfl. d. Bk. auf 
d. P205*Aufnahmc) II 1822; Einfl. v. Phosphat
düngemitteln: auf d. Boden-Itk. II 1677; auf d.

; P205-Geh. d. Pflanze II 1677; auf Anzahl, Form
u. Gewicht d. Kartoffelknollen I 121; Feld---
Verss. mit P2O0 zu Getreide auf Böden mit ver-

> schied. Rk.-Verhältnissen II 2514; P—  d. 
Weiden zum Schutz d. Weidetiere gegen Un
gezieferbefall II 2864; gemahlenes Rohphosphat 
als Moordünger I 2504; Brauchbark. v. Roh
phosphat, wie sic dch. d. P-Assimllat. v. Pflanzen 
angezeigt wird I 3336; — : mit Phosphoriten I 
3335; (auf Böden verschied. Ertragsfähigk.) II 
1956; (in ausgclaugtem Tschcmosjem) I 1945;
II 270; (Möglichk. einer Einw. auf Salzböden)
II 2712; (Kompostier, d. Phosphorits mit Boden 
u. organ. Stoffen) II 1956; mit Superphosphaten 
(Festleg. d. P2O5 im Boden) II 1677; (Staffelverss. 
auf Nieder.-Mooren verschiedener Länder) I 2504 ;
(Kopf---Verss. bei Grünfuttcrpflanzen auf
Nieder.-Moorcn) II 2227; (Ursache u. Abhilfe d. 
unvollkommenen Wirksamk. auf kalkarmen, 
sauren Mincralbödcn) I 3336; (Einfl. auf d. Kalk- 
u. P2O5-GCI1. d. Luzerne) 1 1286; (Einfl. auf d.

: Bodenrk., auf d. Wachstum u. auf d. Zus. v. 
Alfa-alfa) I 1417; (Einfl. kleiner Gaben auf d. 
Entw. d. Pflanzen in Ggw. v. Phosphoritmehl als 
Grund— ) I 2627; (Grundlagen zur Feststell, d. 
zu erhoffenden Wrkg. bei Getreidearten mit Hilfe

- einer relat. Meth.) I 1570; Bedeut, d. P 2O5—  u. 
d. Aufgabe d. Rhenaniaphosphats 12988; — Verss.

- mit Superphosphat, Thomasschlacke u. lloh- 
phosphat zu austral. Wcideflächen I 1286; Sicker- 
verss. mit Superphosphat u. Thomasmehl II 2227; 
Superphosphat u. Thomasmehl als Kopfdünger
II 1062; physiol. Einw. d. Thomasschlacke u. 
ihrer Bcimischscli. an V u. As auf Pflanzen II 592: 
Vcrh. d. H3PO4 d. Thomasmehls Im Bodcn-II 591; 
(Nachwrkg. einer starken P 2O5-—) I 1417.

K a lid ü n g e m itte l.
Allgemeines: Kallbedürfnls südafrikan. Böden

II 1677; Polyhalit aus Texas-Neumexiko als Kali
quelle für Kunstdünger II 2513; — Wert d. poln.

- Kainite aus Kalusz u. Stcbnik I 2627 ; Vorzug d.
• schwcfclsaurcn Kalisalze vor d. Cl-halt. II 1677.

Herst.: aus kleinkrystallin. oder kleine Kry- 
stalle enthaltenden Salzen d. IC II 3140*; aus Er
zeugnissen d. Industrie d. Kalisalze dch. Behandl.

. auf d. Rosten v. Röst-Öfen II 3947*: aus MgCh 
enthaltendem KCl II 3293*; aus MgSO* ent
haltenden Kalisalzen u. CaCl2 oder CaCl2 ent-

• haltenden Stoffen II 1225*; Vorbehandl. v. K- 
Salzen, bes. MgCl2 enthaltenden Mischsalzcn, wie 
Carnaliit II 2229*; Kombinat.-Vcrf. zur Herst. v. 
KNOs u. anderen Düngemitteln II 3771*; un
mittelbare Gewinn, v. Gemischen d. Alkali- 
nitrate II 1225*.

Düngungsversuche II 1822; (ertragsteigerndc 
u. qualitätsvcrbessernde Wrkg.) II 1677; (in Ge
fäßen u. auf d. Felde) I 3336; (auf schweren Allu
vialböden) I 276; (mit Leucit) 1 1570; physiol. Rk. 
v. KCl, K 2S O 4 I 121 ; Löslichmachen natürl. Kali- 
verbb. im Boden dch. freie H3PO4 11817* ; Beein
fluss. d. Kall— : dch. Bel—  v. Mg-Phosphat II 
1822; dch. Humus I I 2712; Erhöh, d. P205-Wurzel- 
löslichk. im Boden dch. Kali—  II 1062; Kali— : 
u. W .-Verbrauch (Polem.) I 728, 3103; u. Frost- 
schutzwrkg. I 3336; u. Anfälligk. I 728; II 2098.

Wirkung der Kalidüngung auf bestimmte 
Pflanzen: Kalikopf—  zur Sommer. II 1062; 
Einfl. d. Kali— : auf d. Assimilât.-Größe v. 
Weizcnblättern II 723; auf d. Bau u. d. mechan. 
Verh. d. Gerstenhalmes II 2098; auf d. Wurzel- 
entw. v. Sommergerste I 3104; Lagerschutzwrkg. 
u. Qualitätsvcrbesser. dch. Kali I 3336; Kali— : 
zur Verhüt, v. Halmfllcgenbefall bei Gerste I 863; 
zur Bekämpf, d. Welßährigk. d. Hafers I 3335;

Einfl. v. Kali auf d. Bodenrk., auf d. Wachstum 
u. auf d. Zus. v. Alfa-alfa I 1417; Kall— : d. 
Leguminosen II 2227; d. Kartoffeln (Einfl. auf 
Anzahl, Form u. Gewicht d. Kartoffclknollen)
I 121; (Ursachen d. Verringer. d. Ertrages u. 
Stärkegeh. d. Kartoffeln) I 1143; v. Runkelrüben 
(Einfl; auf d. Wachstumsrhythmus, d. Ausbau d. 
Gcfäßbündclsyst. u. d. Ausbldg. wertgebender 
Bestandteile) 1 1286; d. Zuckerrübe (Einw. auf 
Bldg. v. Zucker 11. organ. Säuren, Verh. ge
düngter Rüben bei d. Verarbeit.) I 1013; v. Tabak
II 914; (Tabakstengel als Kaliqucllc) II 914: 
(Baumwollsamenschalenasche als Kallquclle) II 
914; (Einfl. auf d. Geh. an Kali, Kalk u. Magnesia 
im Tabakblatt) II 914; (Einfl. auf d. Brennbark. 
d. Tabakblätter) II 1223; Bedeut, d. Kali—  für 
d. Weinbau I 2223.

K a lk h a lt i g e  D ü n g e m itte l.
Allgemeines: Bedeut, d. Kalkes als Dünge

mittel (Zusammenfass.) I 2081; II 1062; N-Ver- 
brauch einiger Staaten, verglichen mit d. Kalk
verbrauch I 2224; Natur- u. Handelsmergel II 
1677; Eisenhochofenschlacke als Kalkdünger
II 270.

Herst.: Streufähiges CaCte enthaltendes
Düngemittel für Zuckerrüben aus d. Krystallisat.- 
Laugen d. Nils-Sodafabrikat. II 758*; CaSCU- 
lialt. Düngemittel aus Dolomit, HNO3, KCl u. 
(NH4)2SOi I 2082*; Bedeut, d. Mahlfeinheit v. 
Kalksteinen bei d. Bodenkalk. II 2711.

Düngewirkung. Wrkg. d. Kalk— : in physikal.- 
chcm. Hinsicht auf d. Boden I 729; auf d. Boden- 
Rk. II 1677; auf d. Bodenrk. u. d. Wiesenbestand
II 2099; auf d. austauschfäh. Basen d. Bodens
I 571; II 272, 3139; auf Bodenfermente (Zuckcr- 
laugenkalk) II 1498; auf d. Ertragsfähigk. d. 
Bodens II 1822; (Tschernosjcm) II 1822; Dünge
mittel auf gekalkten Böden (Verändcr. d. Wirk
samk.) II 2711; (Verwert, d. Mineraldünger) II 
2513; (Aneign.-Vermögen d. P2O5 im Boden)
II 3460; gegenwärtige Gesichtspunkte zur Kalk, 
v. Weiden I 2223; Wrkg.: v. Gips auf d. Klcc- 
ertrag II 2863; v. Kalk auf d. Bodenrk., auf d. 
Wachstum u. auf d. Zus. v. Alfa-alfa I 1417; ver
schiedener Wcchsclbeziehli. zwischen Ca u. Mg 
auf d. Ernteertrag u. d. Entw. d. Gerste I 2757; 
d. Kalkzustandes v. juvenilem Merapi-Aschc- 
boden auf Vorstenlandschen Tabak I I 3138; Bedeut, 
d. Kalkes für d. Waldbäume I 990; II 1956; Gift- 
wrkg. v. Fe dch.Kalk. I I 2863; Kalkstlckstoffdünge- 
mittel s.d. Abschnitt Stickstoffhaltige Düngemittel; 
Calciumphosphatdüngemittel s. d. Abschnitte 
Phosphorhaltige Düngemittel u. Mischdüngemittel.

M a g n e s iu m h a lt ig e  D ü n g e m itte l.
Gleichzeitige Herst. v. Magnesia- u. a. Dünge

mitteln II 2102*; Wichtigk. v. Magnesia für d. 
N- u. Düngerindustrie 1 2081; (Vers.-Ergebnisse)
I 2757; Düngewrkg. d. Mg I 2081, 2988; II 1062; 
Verh. d. Mg im Boden II 1062; Mg-Wrkg. auf 
sauren Böden II 2514; Wrkg. verschiedener 
Wcchselbcziehh. zwischen Ca u. Mg auf d. Ernte
ertrag u. d. Entw. d. Gerste I 2757; s. auch 
d. Abschnitt Mischdüngemittel.

S o n stig e  a n o r g a n . D ü n g e m itte l.
NaCl als Mittel gegen d. Frühjahrsniederlagern 

v. Wintersaaten II 423; Einw. v. S: in Feld- u. 
Vegetat.-Verss. I 1945; auf kulturfähig ge
machte Böden I 2627; — : mit Schwefelkies als 
Begleltdüngemittel bei Rohphosphaten II 270; 
mit Si021121; mit Salzen, deren Kationen Metalle 
d. I I . ,  deren Anionen O-Verbb. d. Metalloide d. 
F. Gruppe d. period. Syst. sind II 759*; v. Torf- 
böden mit ZnSÜ4, CuS04, AlCls allein oder in 
Misch. II 3948*; mit Mn I 2883; Herst. v. organ. 
Fe-Verbb. als Reiz- oder Nährmittel für Pflanzen
I 571*.
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Mischdüngemittel.

Gekörnte Mischdüngcmittcl II 1679*; Mischen: 
v. gesehm. u. festen Düngemitteln II 758*; 
v. NH4NO3 mit anderen Düngesalzen, bes. CaC03
II 1823*; v. Mischdüngemitteln, welche NH4NO3 

enthalten, mit Salzen oder Doppelsalzen d. Al 
oder Fe, welche W. als Krystall-W. binden
II 1824*; v. Düngemitteln mit einem d. Pflanze 
gegen d. Angriff v. Kryptogamen u. Parasiten 
schützenden Stoff II 2102*; insekticides Dünge
mittel 1 123*; Düngemittel: aus NH4NO3 u. 
Kaolin, Ton, Feldspat, Lcuzit, Phonolit 0 . dgl.
I 2225*; aus NH4NO3 u. CaCOs, Kalkstein oder 
Dolomit 1 2225*; aus N II4NO3 u. W.-l. Mg-Salz, 
z. B. MgCl2 (u. CaCOs) II 2228*; aus wss. Lsgg. 
v. Salzen d. Alkalien, d. Mg oder d. Erdalkalien, 
CO2 u. NHs oder (NH4)2C03 I 123*; aus wss. 
Lsgg. v. NH4NO3 u. gepulvertem CaCOs, CaS04, 
gemahlenem Rohphosphat oder dgl. I 2224*; 
aus Rohphosphat, HNOs u. K 2SO4 u. NHs u. 
Düngesalzen I 1421*; aus festen sauren Ca- 
Phosphaten u. NHs enthaltenden Lsgg. oder 
Schmelzen v. NH4NO3 I 992*; aus d. beim 
Aufschluß v. Rohphosphaten mit 11. Kalksalzc 
bildenden Säuren u. Zusatz v. 1. Sulfaten bzw. 
Sulfatgemischen erhaltenen Lsgg. I 1705*; aus 
H3PO4 oder sauren Phosphaten u. Mg-K-Carbo- 
naten II 3771*; Gewinn.: v. (NH4)MgP04 in für 
Düng.-Zweckc passender Verd. II 275*; v. 
Misch—  bzw. (NH4)MgP04*6 H2O aus (NH4)- 
H2PO4 u. MgO I 1145*; Behandeln v. feuchtem 
(NH4)MgP04 II 1823*; Herst. v. Düngemitteln: 
aus (NH4)H2P04, anderen Salzen u. MgO II 
2717*; aus KNO3, (NH4)MgP04-H20 (u. a. 
Düngemitteln) I 1817*; aus trockenen Gemischen, 
welche bei d. Aufnahme v. W. in d. NH4, P u. 
Mg enthaltenden Dünger übergehen II 2101*; 
Herst.: eines K- u. Mg-Pliosphat enthaltenden 
Düngemittels II 594*; v. KMgP04 II 1498*; 
v. sauren K-Mg-Orthophosphaten I 3486*; 
Manganosulfat als Zusatz bei d. Herst. v. Dünge
mitteln II 2094*; Doppelsalze aus MnS04 u. 
(NH4)2SOi II 1499*; Herst. v. Düngemitteln: 
aus Phosphaten, Silicaten, Alkalisalzen u. Mn- 
Verbb. II 1348*; aus Superphosphat u. adsorpt.- 
fähige Si02 enthaltenden Düngemitteln u. K  u./ 
oder Na enthaltenden Düngesalzen o. dgl. II 
1066*; aus Rohphosphat, CaO u. feuchter liydrat. 
SIO2 bes. Kieselgur II 1498*: aus d. Aufschluß- 
erzeugnis v. Rohphosphat mit H 2SO4, (NH4)2HP04 
u. MgO II 1498*; aus Tricalciumphosphat u. 
H2SO4 unter d. in d. Superphosphat-Fabrikat. 
übl. Bedingg. u. Zusatz v. (NH4)2HP04 u. MgO 
zu d. Rk.-Prod. II 2717*; ehem. Umsetztz. in 
Misclisch. v. Superphosphat mit Dolomit u. 
Kalkstein II 2711; s. auch d. Abschnitt Phosphor- 
haltige Düngemittel.

Stickstoff-Phosphor-Dünger: Arbeitsmeth. d. 
XHs-Dest.-Kolonne u. d. Saturators bei d. Herst. 
v. Ammonphosphat I 1945; Verarbeiten v. 
Alkalisalzlsgg., welche Mono- u ./ oder Dlammo- 
niumphosphat u./oder H 3PO4 sowie NH4NO3 

u./oder freie HNO3 enthalten II 1823*; Herst.: 
v. gekörntem NH4*H2P04 bzw. NH4*H2P04 
entlialtendcn Mischsch. II 2228*; v. festem 
Diammoniumphosphat II 1958*; v. (NH4)3POi 
oder (NH4)3P04 enthaltenden Mischdüngern dch. 
Auslaug. v. Rohphosphat unter Abscheid, d. 
Kalkes als CaS04 I 2083*; eines Mischsalzes aus 
Ammonsulfat 11. Ammonphosphat II 2101*, 
2517*, 2865*; Düngemittel, enthaltend (NHi)N03, 
NaN03, Ammoniumphosphat u. gegebenenfalls 
andere Düngesalze, aus ammonlakal. Lsgg. v. 
NaN03 I 277*; Kalkammonphosphat (Darst. aus 
Superphosphat, Wrkg.) I 990; Herst.: v. Calcium
phosphat u. N enthaltendem Mischdünger I I 2359*; 
v. Ammonsuperphosphaten aus Jegorjewer Phos
phorit u. Chibiner Apatit II 2356; v. CaHP04 u. 
NH4-N03 enthaltendem Dünger aus (NH4)2HP04 
u. Ca(N03)2 I 1145*; Mischen v. Präcipitat 
mit NH4NO3 (NHs-Verlust) II 2711; Herst.:

v. N- u. P20s-halt. Mischdüngern aus CaO u./oder 
anderen Basen oder Salzen u. N2 u. P-O-Vcrbb. 
enthaltenden Gasen II 2101*; eines P u. N in
11. Form enthaltenden Mischdüngers aus Ca- 
Phosphat, Säure u. (NH4)2S04 II 2517*, 2518*; 
eines P u. N enthaltenden Düngemittels aus d. 
sauren Zers.-Prodd. v. Ca-Phosphaten u. NH 3

II 2717*; Düngemittel: aus Rohphosphaten mit 
Lsgg. v. NH4-Salzen d. Schwefclsaucrstoffsäuren
II 2517*; aus Gemischen v. Cu3(P04)2 u. Ca3(P04)2 
u. konz. NH3 II 1224*; aus Superphosphat u. 
einer ammoniakal. Lsg., in welcher NH3 an eine 
dch. d. Monocalciumphosphat zersctzl. schwache 
Säure gebunden ist II 2228*; aus Superphosphat 
u. d. Harnstoff u. Ammoniumcarbonat ent
haltenden Rk.-Prod. aus NH3 u. CO2 I 438*; 
hochkonz. Hamstoffmischdünger mit 31°/0 N, 
J3°/oP20öu. S% C I I 121; Phosphate d. Harnstoffs 
(Phosphazote) u. d. Guanylharnstoffs II 3291; P 
u. N enthaltendes Düngemittel aus Phosphami- 
den für sich oder in Misch. I 2083*.

Stickstoff-Kali-Dünger: Fabrikat, v. Kali
stickstoff (Potazote) in Waziers I 3103; Doppcl- 
salz K2S0s*(NH4)2S03 II 1499*, 2229*; KNOs, 
NH4CI u. NaN03 enthaltende Mischdüngcmittcl 
aus Sylvinit, NH4*N03 u. NaCl oder NaN03
II 3947*; Mischdünger aus KHCOs oder seinem 
Doppclsalz mit MgCÖ3 u. d. Boden sauer machen
den NH4-Salzen II 2359*.

Kali-Phosphor-Dünger. Mischdünger: aus Roh
phosphat u. Kalisalzen II 3947*; aus KCl, I I3PO4 

u. CaS04 I 992*; aus dch. Einw. v. I I3PO4 auf 
K 2SO4 entstehendem K2H3*S04*P04 u . bas. 
Stoffen I 2225*; Herst.: v. Düngesalzen unter 
glelchzeit. Gewinn, v. K 2SO4 dch. Einw. v. 
KCl auf H 3PO4 oder phosphorsaurc Salze d. 
NH4 oder d. Komponenten in Ggw. v. CaS04 
u. W.-Dampf II 1824*; v. K 2 8 O4 u. kalium
phosphathalt. Düngemitteln aus abgeschrecktem 
Feldspat oder einem ähnl. K  enthaltenden Erz, 
Rohphosphat u. H 2SO4 I 2885*; v. KNO3, H3PO4 

u. CaS04-halt. Düngemitteln aus Rohphosphat, 
K 2SO4 u. HN03 II 2101*; v. KH 2PO4 u. CaS04-
2 H 2O enthaltendem Düngemittel aus Cas(P04)2, 
KHSO4 11. HsP04* 6 H 2O I 1145*; v. K 2HPO4 

unter gleichzeit. Gewinn, v. (NH4)3P04 aus 
KH 2PO4 u. NHs I 731*.

Kali-Phosphor-Stickstoff-Dünger: K, N O3 u. 
P2O5 en th a lte n d e s  V o lld ü n g e m ittc l au s R o h 
p h o sp h a t, H N O 3, N H 3 u . KCl I 7 3 1 * ;  D ü n g e 
m it te l :  a u s  a n  P2O5 re ich e m  R o h p h o sp h a t, 
(N H 4)2S 04, v e rd . H N O s, K C l  o d e r K 2SO 4, g e 
geb en en fa lls  S u p e rp h o sp h a t I 3 2 1 7 * ; a u s  R o h 
p h o sp h a t, H N O 3 , A lk a lls u lfa t  I 1 1 4 6 * ; a u s  
R o h p h o sp h a t u. Lsg. v .  K 2S O 4 ln  H N O 3 I 28 8 5*; 
a u s  R o h p h o sp h a t m it  H N O 3  in  Ggw. v .  S u lfa te n  
d. K o d e r Mg I 2 5 0 6 * ; a u s  w ss. Lsgg. v .  K a liu m 
p h o sp h a ten  u. H N O s II 19 5 8 * ; a u s  K a liu m 
p h o sp h a t u. H N O 3 b zw . n itro sen  Gasen I 348 6 *;
II 13 4 8 *; a u s  NH 4N O3, N H 4-P h o sp h a t (a b e r  
n ic h t  D ia m m o n p h o sp h a t alle in ) u . K 2S O 4 o d e r 
K N O s  II 3 14 0 *; a u s  N H 4* N 03 e n th a lte n d e n  
L a u g e n , KCl b zw . Gemischen v .  KCl u . N a C l u . 
P h o sp h a te n  II 3 14 0 *; a u s  roh er H 3PO4, gasfö rm . 
od e r w ss. N H 3 u . fe ste m  KCl II 12 2 4 * ; au s 
H 3PO4 u . K N O s , K 2SO 4, K 2M g (S 04)2, KCl od er 
a n d eren  S alzen  d . K  I 2 2 2 5 *; a u s  K C l,  N H 4CI u . 
H s P 04 11, N H s I 2224*; H erst. v .  K C l-  u . N H 4CI- 
halt. Mischdüngcmittcln (E n tfe rn , v .  H 3PO4)
I 123*; Düngemittel, enthaltend: NHs, Phos
phate u. Kali II 594*; KCl, NH4CI u. Ammonium- 
phospliat I 277*; (gleichzeit. Gewinn, v. NaHCOs, 
Ammoniaksodaprozeß mit Phosphoroxyde 11. 
CO2 enthaltendem Gasgemisch) II 3140*; NH*
11. K in Kombinat, mit HNO3, H3PO4 u. HCl 
bzw. H 2SO4 I 1421*; Herst.: v. künstl. Misch
düngern aus N-, K 2O- u. P20s-halt., fein zer
kleinerten Düngemitteln (drillbare Körner) I 
3215; v. techn. reinem P-Salz unter gleichzeit. 
Gewinn, eines Na-freien Mischdüngesalzes I 271*.

N itrophoska: Nährstoffverhältnis I 121; 
— Verss. in Kärnten 1928— 1930 II 1062.
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O rg a n isch e  D ü n g e m itte l.
Technologie d. organ. Dünger II 2711; organ. 

Weinbergdünger II 1709; restlose u. geregelte 
Ausnutz. d. organ. Düngemittel (Einlager.)
I 3485*; Gewinn, v. Düngemitteln: aus ver
gorenen alkoh. Fll. I 757*; aus C-halt. Rohstoffen 
dch. Einw. v. Bakterien d. Azotobactergruppe
I 122*; dch. bakterielle Verarbeit, v. Ccllulose- 
abfallprodd. I 1140*; aus rezenten u. fossilen 
Pflanzcnkörpem I 2628*; II 2866*; aus Lignit, 
Sapropel, Kohle u. dgl. I 1570*; aus Torf, H 3PO4 

u. KH 2PO4, W. u. NH3 II 1498*; aus Kohle 
oder Torf (Befreiung v. bituminösen Bestandteilen, 
Behandl. mit Mineralsäuren) I 2505*; aus Kohle 
(Stand d. Technik in Europa u. d. Vereinigten 
Staaten) I 2406; aus nichtbackenden Kohlen 
(Gasflammenkohlcn) II 2703*; dch. Oxydat. v. 
Brennstoffen I 1705*; Kohle als — II 316; 
(Verss. mit Rohkohlen, NHs-gcsätt. Braunkohle 
u. „nitrohuminsaurem Ammon ) I 2081; (Fördcr- 
kohlcn) I 1945; (Braunkohlcnpräpp.) I 3215; 
Möglichk., Braunkohle für d. Zwecke d. Pflanzcn- 
emähr. nutzbar zu machen (bakterielle CO2- 
Bldg.) II 2356; katalyt. Herst. eines C02-Dünge- 
mittels aus Braunkolüenschwclrückständcn 1123*; 
Erfolge dch. CO2—  I 2883; akt. Kohlo als 
Hilfsmittel bei d. — v. kultivierbaren Pflanzen
II 757; — Vers. mit Carbohumat zur Zuckcrrübe
II 2099; Bodenbchandl. mit Tlüoharnstoffen, 
Thio- u. Dithiocarbamatcn in Misch, mit anderen 
Düngemitteln I 439*.

Düngemittel aus Abfallstoffen.

Vcrriesel. v. Gaswasser in Misch, mit städt. 
Abwasser (1930) I 561; Düngemittel: aus Ab
wasserschlamm I 1280; II 416, 1215*, 2218; 
aus Abwasserschlamm u. Torfmull I 277*; aus 
Kehricht, Kanalschwimmstoffen u. ähnl. Abfall
stoffen I 3337*; Behandl.-Arten d. Müllabfälle 
(Gärvcrf.; Wirtschaft!. Behandl.) II 1347; (Italien. 
Vergär.-Verff.) II 109; Verwend. v. städt. Ab
fällen zur — v. Obstkulturen II 1956; Dünge- 
wrkg. verschiedener tlcr. Harne I 3103; Ver
arbeiten: v. Abfällen, bes. v. Fäkalien II 2359*; 
v. Abgängen d. Fischerei- u. Tierfangindustrie
II 2711; „Fischguano“ argentin. Erzeug. (Fabri
kat., Zus.) II 2559; Verarbeiten: v. Industrie
abfällen [Ersatz für (NH4)2S04] II 1822; v. 
Traubcnrückständen I 1453; v. Melassen oder 
Schlempen u. Klärschlamm d. Zuckerfabrikat.
I 277*; v. Scheideschlamm I 755; (neuere Verff.)
II 304; v. Melasse I 1817*; II 305; — Verss.: 
mit Rübcnmelassc II 2227; mit Rüben- u. Rohr- 
melasscn 11 2553; mit Melasse bei Reis u. Zucker
rohr auf Java II 137; Düngemittel aus Zcllstoff- 
ablaugen II 594*, 1348*, 1718, 3948*; mit Misch
düngererzeug. kombinierte Gasentschwefcl. I 
1182; streufähig., körn. Düngemittel aus d. bei 
Gichtgasreinig.-Anlagen abfallenden Staub II 
594*.

Düngemittel auf Mistgrundlage; Gründüngung.

Heiß- u. Kaltmist (vergleichende Unterss.)
I 3484; N-Verluste d. Stalldüngers dch. NHs- 
Abdunst. II 3460; Nachwrkg. verschieden ge
lagerten Stallmistes im Feldvcrs. (bes. nach
H. Krantz vergorener Heißmist) II 271; Mikro
biologie d. Stallmistzers. im Boden I 2504; 
(Nitrifikat. d. N) II 3461; (Beschleunig, d. Abbau
prozesse d. organ. Substst.) II 423; Einfl.: v. 
Stalldung auf d. mikrobiol. Tätigk. in jungem 
Torf II 423; v. Strohmist auf d. Kartoffel-Entw.
I 2081; Stalldung als Ersatz für Handelsdünger 
bei Tabak II 914; Kunstmist, Stroh- u. Grün—  
(Möglichkk. eines wenigstens vorübergehenden 
Ersatzes für d. Stalldünger) II 2513; Stalldünger 
u. Grün—  I 3484; Änderr. d. Zus. d. Soja
pflanzen bei d. Reife im Hinblick auf ihre Ver
wendbark. als Gründünger I 829; Herst. v. 
künstl. Stalldünger '(aus Häcksel, N u. W .; 
Harnstoff, Natronsalpeter u. Kalksalpeter als

N-Quelle) II 1677; (aus städt. Abfällen) I 2222; 
Taubenguano II 2098.

A n a ly s e .
Düngemlttelunterss. (Tätigk. d. Eidgenöss. 

landwirtschaftl. Vers.-Anstalt Oerlikon 1930) II 
1347; Kennzeichn, v. Düngemitteln: dch. d. 
relative Lsg.-Wärmo I 438; mit fluorescierenden 
Stoffen I 731*; dch. qualitat. Rkk. (Übersicht)
II 2715; Unteres.: v. kombinierten Düngemitteln 
(Meth. d. Dreieckdiagramms) II 423; mit d. phy
siol.-mathemat. Meth. v. Mitscherlich über d. 
Wrkg. d. Düngemittel I 1570; Blattdiagnose u. 
Feststen, d. — Bedürfnisses v. Pflanzen I 438; 
direkt« W.-Best. in Düngemitteln I 1287; Schnell
best. d. Sulfate in Düngemitteln I 1930; Unters, 
u. Beurteil, d. Kalkdüngemittel II 275; CÖ2-Best.- 
App. für Düngemittel II 745.

N-Bcst.: in Düngesalzen (NH4-Salzen u. 
Nitraten) II 3461; in nitrathalt. Düngemitteln 
(Rcd.-Kraft v. verkupfertem Zn-Staub) II 2716; 
Best.: v. Salpeter in Düngemitteln II 3461; d. 
Gcsamt-N in Kalkstickstoff II 275.

Phosphatuntcrss.: I 1288; Siebanalyse v. 
Thomasmehl (Slcbvorr.) II 2487; Best. d. P2O5 

in Düngemitteln I 2628; (Phosphorite u. Apatite)
11570; (colorimetr. Massenanalysen) II 274;(colori- 
metr.; Rohphosphate) II 1943; (volumetr.) I I 254, 
425, 2716; Veranschaulich, d. verfügbaren P- 
Menge nach Neubauer II 275; Kritik d. Best. d. 
verfügbaren P 1 1288; Best.: d. säureuni. Bestand
teile in Rohphosphaten II 2100; v. F in Roh
phosphat u. Thomasschlacke I 106; v. Mn in 
Phosphoriten (elektrometr.) II 2716.

K-Best.: Glühverluste bei Kalianalysen in 
Superphosphatmischsch. I 438; Wiedergewinn, 
v. Pt u. Einstcllen d. H 2PtClfl-Lsgg. zur Best. d. 
Kallgch. I 2614.

B ib lio g ra p h ie .
Düngemittel d. Handels u. ihre Anwend, im 

Gartenbau I [440]; Arbeiten über Kali— . Land
wirtschaftl. Vers.-Stat. Berlin-Lichterfclde I [440]; 
Rationelle Verwert, d. Stadtabwässer in d. Land
wirtschaft (Leipziger Stadtabwässer) I [562].

Superphosphatfabrikat, [russ.] I [1421]; Sso- 
wiet-Kali [russ.] I [1571]; Nachschlagebuch für 
Mineraldünger [russ.] I [2628]; Fabrikat, v. 
Mineraldüngern [russ.] II [111]; Aufarbeit, d. 
Chibinsker Apatite auf Düngemittel [russ.] II 
[1349]; Lehre v. d. —  [russ.] II [3606]; Methodik 
d. Massenanalysc v. für d. Landwirtschaft ver
wendeten Düngemitteln [russ.] II [3772].

Artificial fertilizers in modern agriculture I 
[572]; Manures and manuring I [993]; Fertilizers 
for cotton soils I [1289]; Soils and fertilisers I 
[1946]; Fertilizers and food production on arable 
and grass land II [277].

Saggl analitici sui terreni, sui material! da 
costruzione e sui conclmi I [3094]; Lezioni di 
chimica agraria e preparazlone dci concimi I [3217]; 
Lctame e conclmi chimicl II [917]; s. auch Agri- 
kulturchemic; Boden; Harnstoff; Kalkstickstoff; 
Pflanzen; Salpeter.

Dulclt, Vork. im Seetang I 1104; katalyt. Darst. 
aus Galaktose u. H 2 I 3346*; röntgenograph. 
Untere. (Berichtig.) II 3218; therm. Spalt. (Spreng, 
d. Kette) I 3400; Fäll. dch. Schwermctallhydr- 
oxyde in alkal. Lsg. I 3052; Elnfl. auf d. Lösllchk. 
v. Organo-As-Säuren in Eg. II 1000.

Dunit, Löslichk. v. verwittertem — in W. II 2141.
Duodecan s. C12J720.
Duodecen s. C12H24.
Duotal, Farbrkk. II 1484.
Duplohomotropinon (jV-Methylhomogranatonin),

Synth. aus Adiplnsäurcdialdehyd, acctondicarbon- 
saurem Ca u. CHs*NH2, Eigg., Rkk., Salze II 544.

Dupren s. Kautschuk, künstlicher.
Durain s. Kohlen.
Duralplat, Untere, v. — Blechen I 3221.
Duraluminium, interkrystalline Korros. II 116; 

Härteänder.: mit d. Zeit u. in verschiedenen
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Tiefen II 1503; beim Biegen II 3146; Einfl. d. 
Kaltverdicht, auf d. Aushärt. II 603; Vorgang 
d. Alter.-Härt. I 1425; Altern u. Anlassen II 764; 
künstl. Alter, v. —  u. Super—  II 603; röntgeno- 
graph. Mess. d. elast. Dcformat. I 281; Itelaxat.- 
Zelten bei dynam. Beanspruch. I 281; kaltgewalz
tes — II 1069; Stoßverform, v. — bei hoher Temp.
II 3954; Wärmebehandl. u. Verform. I 1292; 
Prüf. d. Scherf cstigk. I 2763; Schweißen I 1293; 
Untere, v. — Nieten (geeignetste Zus. d. Nieten 
fürd. Flugzeugbau) II 3954; Anfordcrr. an Metall
überzüge auf — für Flugzeuge II 766; App. für 
d. Untere, d. Umwandll. II I960.

Bibi.: Koltschugalumln [russ.] II [1363].
Durasbest s. Eternit.
Durczharze s. Phenolaldehydkondensationsprodukte.
Durindonfarbstoffe, II 2534, 3102.
Durlndon-Red BS, II 2534.
Durindon-Red YS, II 2534.
Durlndon-Scarlet YS, II 2534.
Durochlnon s. C10H 12O2.
Durol, Darst. aus Xylol, Trenn, v. Xsodurol II 1286; 

Umlager, ln Prehnitol II 1286; Bromier. mitt. 
CBu (Mol.-Verbb.) II 352.

Durolsulfonsäure s. CioHuOiS.
Dvlmangan s. Rhenium.
Dynaikol, Nationalkraftstoff d. Tschechoslowakei 

(Misch, aus S0°l0 A., 30'/. Bzn. u. 20'/» Bzl.) I 
2268.

Dysenterietoxin s. Toxine.
Dysprosium, Luminlscenz v. dch. —  aktivierten 

Oxyden II 1127.
Dysprosiumverbindungen, gyromagnet. Verhältnis 

für paramagnet. Salze d. — II 1419.
Dysproslumbromid, Darst., Eigg., Ekk. II 2615.
Dysprosiumchlorid, Darst., Eigg., Kkk. II 2615; 

Absorpt. im Ultrarot I 2930.
Dysproslumhydroxyd, Löslichk.-Prodd. II 35.
Dysprosiumjodid, Darst., Eigg., Kkk. II 2615.
Dysproslumnitrat, magnet. Doppclbrech. II 

2792.
Dysprosiumoxyd, Temp.-Maxima d. Kando- 

lumlnlsccnz I 2685.

Eau de Javel s. Unterchlorige Säure.
Ebonit s. Kautschuk.
Ebullloskopie, Identifikat. v. festen Stoffen dch. — 

in gesätt. Lsgg. I 842; Präzls.-Mcss. II 987; neue 
cbullioskop. App. I 2976; s. auch Azeotropixmus-, 
Dampfdruck; Siedepunkt.

Echlnopsin s. C10HMN.
Echtbaumwollblau, Verwend. als Redox-Indicator

I 2490.
Echtblau BB-Base, — Färberei II 3162; (v. Kunst

seide) I 2897.
Echtblausalz BB, I 2239.
Echtblausalz RR, I 2239.
Echtgelbsalz GC, Verwend. zur Tltrat. v. Naplithoi- 

BS-Bad II 927.
Echtgranatsalz BGC, II 2732.
Echtkorinthsalz LB, Filrbesalz I 742, 1578.
Echtkorlnthsalz V conc., I 2239.
Echtrot B-Base, I 2897; II 3162.
Echtrot RC-Base, I 2897; II 3162.
Echtrot ITR-Base, II 2240.
Echtrot RBE-Base, I 2239.
Echtrotsalz JTR, —  für d. Naphtholfärberei II 1239.
Echtrotsalz RC, Verwend. zur Tltrat. v. Naphthol- 

AsS-BS-Bad II 927.
Echtscharlachsalz R, Widerstandsfähigk. v. — Farb

stoffen gegen d. Dhobi-Bleiche I 3348.
Echtviolett B-Base, I 2239.
Eclipsbrlllantgrün 2 BT, II 2240.
Ecllpsfarbstoffe, I 586, 2644.
Edelgase, Geochemie I 2702; Halogenvcrbb. II 2161; 

Berechn, d. Akkommodat.-Kocff. II 1758; Energie
austausch zwischen —  u. festen Oberflächen II 
2925; Elektronenablös. in —  dch. d. Stoß posi
tiver Ionen bei geringen Gasdrucken I 357; Durch- 
schlagspann. I 3155; Wärmclcltfählgk.-Mess. II

2490; neue Leuchterschcinn. in elnatom. Gasen 
u. Dämpfen (Entw. d. Leuchtröhrcntechnik) II 
1667; — Lampen zur Erzeug, ultravioletten 
Lichtes I 1405; Reinig, mitt. dch. d. Elektrolyse 
d. Glases in d. Gasraum eingeführten Alkali- oder 
Erdalkalimetalls I 849*.

Edelmetalle, Gewinn, dch. Amalgamier. I 2890*;
II 768*, 3153*; Verarbeiten —  u. In  enthaltender 
Zn-Erze I 2093*; Auslaugen aus Erzen mitt. 
Thioharnstoff oder W.-l. Derivv. desselben 1 1825*; 
Verarbeit, d. bei d. Cyanidlaugerei crhältl. Lsgg.
I 2092*; clcktroiyt. — Scheid. II 2519; Vorr. zur 
Ked. v. — Chloriden II 1961*; Gewinn.: aus 
Kiesen, Sandcn oder and. feinkörn. Ablagcrr. II 
3784*; aus d. Anodcnschläramen d. Cu-Elektro- 
lysc II 1230; aus Bronzcabfällen (clektrolyt.) II 
1965*; aus Wcrkabfall II 2520.

Abschcld. radioakt. Elemente auf —  II 1749.
Gießen unter Vakuum I 1947; Salzbäder zum 

Glühen v. — I 579*; II 922*; Schutzbeläge auf — 
oder —  enthaltenden Lcgicrr. II 2874*; double- 
art. — Waren I 2639*; Keinig. v. Geräten aus —
II 2524*.

— Legier. II 769*, 919; Gegenstände aus 
— Legierr. mit hoher Härte II 1830*; — Ersatz- 
lcgicrr. aus Be, AI u. Ag II 769*; Prüf. v. — Le
gierr. inltt. d. Probiersteins II 1330.

Colorimctr. Nachw. mit SnCl2 II 3584; Ober- 
flächenwrkgg. v. Metallen d. Pt-Gruppo an 
Problerkörncrn II 3143.

Bibi.: Affinagc des Pt u. seiner Bcgleitmetalie 
[russ.] I [3111].

Edelsteine, künstliche, Herst.: v .— mit d. Diamanten 
nahekommenden Brech.-Exponenten II 2353*; 
farb. — dch. Verlöten bzw. Verschweißen v. farb
losen, synth. — Teilen mitt. farb. Emailschicht
II 3596*.

Edestln, Brcch.-Vermögen v. Lsgg. (Elnfl. d. Konz.)
II 3505; Löslichk. v. T1C1 in Ggw. v. — Nitrat
II 982; enzymat. Verdauung (Isolier, v. Asparagin)
II 232; (dch. Pepsin) I 1912; in d. Siedehitze bc- 
ständ. — halt. Hanfsamenauszüge I 2611*.

Best. d. Phenylalanlnmittelwerte in —  II 2343;
—  als Substrat für d. nephelometr. Best. v. 
proteolyt. Enzymen I 689; Standardisier, v. Au- 
Solen mitt. einer — Lsg. I 1694.

Edgerol, Rostschutzmittel II 3150.
Edlngtonlt, Collinsschc Zahl I 2005.
Efflorescenz, —  v. C0 CI2, NiCi2, CuCl2 u. Co(NOs)2

I 2924.
Eialbumin s. Ovalbumin.
Eidechsenfett s. Fette.
Eier, Ergebnisse einer Unters. I 2521; Zus. II 938; 

Ausfrieren d. Im Eierklar gebundenen W. (Temp.)
I 2190; fluorcscierende Substst. in d. Schale d. 
Hühner—  I 1918.

Einfl. v. ultravioletten Strahlen: auf d. 
— Produkt. 1.2061; auf d. Brutfähigk. I 2061; 
Wachstum u. Zus. d. Eis d. funktionierenden 
Hühnerovars I 700; A'erh. d. Eiweißstoffe bei d. 
Bebrüt, d. Hühnereies II 3570; Bldg. d. Proteine 
d. — im Ovar u. Eileiter d. Huhnes II 3570; 
Aminosäuren d. Dotters, d. Eiweiß, d. Embryos 
u. d. Schalcnliäutc während d. Entw. d. Hühner—
I 3195; Verteil d. Chlf. Im Hühnerei im Verlauf 
d. Vergift, d. Keims dch. d. Narkotikum (Größen
ordnung d. tox. Dose für d. Zelle) II 2991; Elnfl. 
d. Trockn. auf d. Nährwert v. Elcrklar I 832.

Kaltlager, u. Haltbarmach. I 2909; Konser
vier.: dch. ein inertes Gas II 1249*; dch. Ein
führen v. N2 u. Verschließen mit Wasserglas 1154*; 
dch. CO2 + N2 I 1963; mit CO2 II 2257*; in Kalk
milch I 466*; mit W.-l. Silicaten I 1456*; mit 
Wasserglas (Verderben dch. Wasserglas mit zu 
hohem Alkaligeh.) I 758; Sterilisier, u. Konser
vier. mit einem KW-stoff II 792*; Herst. v. ge
frorenen u. getrockneten —  II 307; Lecithinrück
gang I 1963, 2522; (Zers.) II 938.

Jod—  I 2250; (mit J  ln organ. Bind.) II 1983; 
E ipulvcr,--ö l I 3007.

Frischebcst. I 2909; II 2750; (physikal.-chem. 
Vorgänge beim Altera d. Elklars) II 307; Erkenn.
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v. frischen, Kühlhaus-, Kalk- u. Wasserglas—  
nebeneinander I 2398; Unters, v. gewaschenen, 
abgeschcuertcn u. geölten —  II 3173; Schnellbest, 
d. säurcl. P2O5 in —  I 1172; Analyse v. Mayon
naise u. d. Unbeständigk. ihrer Eibcstandtcile
II 3318.

Bibi.: Cliem. Zus., physikal. Eigg., Calorien- 
wert u. Pigmentier, v. Hühner—  verschied. 
Arten u. in verschied. Perioden d. Legcns [russ.]
I [2109]; s. auch Eigelb; Eiweiß; Protoplasma; 
Zellen.

Eieröl s. Fette.
Eieralbumin s. Ovalbumin.
Eigelb,--Proteine (Zusammenfass.) I 2250;--

Carotinoide II 414; Vitamin A u. Wachstumswrkg. 
v. Vogclcidottcr II 2674; Wachstumsvitamin B im
— [Bestandteile, Covitaminc „B(—)“ u. „C(—)“]
II 2676.

Herst. v. Gefrier- u. Trocken—  II 307; 
Konservier. (Behandl. mit protcolyt. Enzymen 
vor d. Qefrierenlassen) II 2388*; (mit Stoffen, 
d. einen ph zwischen 4,5 bis über 7,0 bewirken)
I 154*; Eierpräp. aus —  u. NaCl (Erhöh, d. 
Viscosität) I 2523*.

Best. d. Eidotterfarbstoffes I 1311; s. auch 
Lutein.

Elkosanol s. C20H42O. 
n-Eikosansäure s. Arachinsäure.
Eikosylalkohol s. C20H 42O.
Eindampfen s. Verdampfung.
Einkrystalle, elcktrolyt. Abscheid. II 492; Herst.: 

großer künstl. Graphitkrystallo II 499; aus 
polykrystallincn Metallkörpern (für Glühlam- 
pendrähte) 1 2620*; v. — bin. intcrmetall. 
Verbb. I 2674; Überzüge v. Re—  I 2620*; Be
stätig. d. Theorie d. Magnetisier, v. —  II 2800; 
Deformat. unter d. Einfl. d. Ermüd. I 177. 

Bibi.: Über d. magnet. Verhalten ferromagnet.
—  II [1762]; s. auch Krystallisation; Krystall- 
struktur.

Einstcin-de Haas-Effekt, Mess. II 1896.
Eis, Mol.-Verhältnissc v. — u. W. (Möglichk. d. 

Bldg. komplexer Moll.) II 2418; Rotat.-Vcrmögen
I 492; Ramaneffekt in — Krystallcn II 976; DE., 
Widerstand u. Phasenwinkel II 1272; Zug- u. 
Druckfestigk. II 494; F.-Erniedrig. d. Eutekti- 
kums — KNOs II 1741.

Chem. Forsch, in d. — Fabrikat. I 1934; wirk
same fabrikator. — Gewinn, (auch aus salzhalt. 
W.) II 905; Erzeug, v. künstl. W.—  II 3929*; 
Gefrierdauer: v. Platten—  II 579; v. — u. W.- 
halt. Lebensmitteln II 905; steriles u. bactericides
—  nach d. Katadynverf. II 2681; Trockeneis s. 
Kohlensäure', s. auch Wasser.

Eiscreme s. Speiseeis.

läisen»
G e s c h ic h tlic h e s .

Vorgeschichte Eisen-Schmelzen im Siegerland
I 2; v. Eingeborenen Südafrikas erschmolzene 
Eisen-Erzeugnisse II 3948; Chemie u. Chemiker 
in d. frühen Eisen- u. Stahlindustrie Amerikas II 
1406; (Cambria Iron Company, Anfänge d. Bes- 
scmerstahlerzeug.) II 1406; nichtrostender Stahl 
v. Faraday I 2417; Unterss. an Faradays Stühlen
I 2; Gattieren in alter u. neuer Zeit II 278; Entw\- 
Linien d. dtsch. Eiscnhüttenwesens in d. letzten 
50 Jahren I 2084.

V o rk o m m e n .
Deut. d. Gefügccrscheinn. d. Metcoriteisens 

dch. d,| Zustandsdiagramm d. tem. Syst. Fe- 
Ni-P II 1409; Vork. u. Best. im Meerwasser II 
1814; Bedeut, d. Süßwasserhumus für d. See- 
Erzbldg. II 2617; Kertschensker Erze u. ihre Ver
wert. II 1825; Anhäuf. v. Fc-Ti-halt. Gestein in 
d. arab. Wüste in Oberägypten II 853; Liesegang
phänomen, angewandt auf d. Eisen-Formatt. d. 
Lake Superior II 513; sek. Anreicher. d. Lake 
Superior-Eisen-Erze II 2164; chilen. Eisen- u. 
Kalkmineralien I 3046; Analyse d. Eisen-Erzes

v. E l Tofo Chile I 279; Eiscn-Vork. in Minas 
Geraes (Brasilien) II 193.

E r z a u fb e r e itu n g .
Verarbeit.: y. Eisen-Erzen I 2219*; komplexer 

Erze I 998*; v. Ti u. —  enthaltenden Stoffen I 
2753*; d. Chalilow-Eisen-Erzc II 2518; Metallurgie 
d. Magnetkieses 11571; Auf bereit, v. Erzen I 3487; 
mechan. Scheid, v. Erzen 1127*; Vergüt, v. Erzen
I 1148*; Verarbeit, sulfid. Erze I 1430*; Rösten: 
sulfid. Eisen-Erze II 3957*; d. Spateisensteines 
im Siegerland II 1500; Einfl. d. Mikrostrukt. u. d. 
Röst. auf d. Verlauf d. Zerkleiner. v. Erzen II 
111; Sintern: v. Erzen (Erziel, eines harten Sinter- 
kuchens) I 3343*; v. Eisenspat I 1824*; Saug
zugsinter. v. Erzen I 2374.

Magnet. Sande (Rcd.-Geschwindigk. v. Ti-Fe- 
halt. Sanden) I 1290; (Einfl. v. Si02 auf d. Red.)
I 1290; (Rösten u. darauffolgende Red.) I 1290.

Magnet. Aufbereit. II 3297*; (Anlage) II 111; 
magnet. Scheid, v. —  u. Schlacke II 1067; Ver
luste bei magnet. Scheid. (Anteil d. Magnetits an 
d. — Verlusten in kombinierten magnet.-naßine- 
chan. Anrcicher.-Anlagen) I 2759; (hochprozent. 
Magnetitkonzentrate mit guter Ausbeute) I 2760; 
magnetisierende Röst. II 1961*.

Reines Eisen.
D a r s te llu n g .

Auf elektrolyt. Wege: I 1430*; II 285*-; 
(FcS-Anoden) I 2874*; elektrolyt. Abscheid, aus 
anhydr. NHs I 918; Trenn.-Schichten zur Er- 
leichter. d. Ablösens v. elektrolyt. niedergeschla* 
genem —  I 3111*; elektrolyt. Herst. v. Eisen
blech II 1507*.

Auf chem. Wege: dch. Dissoziat. d. Halogenide 
bei hoher Temp. II 1422; v. reinem —  über FcCls
I 577*; v. Eisen-Pulver dch. Zers. d. Carbonyls
I 1711*; getrennte Gewinn, d. carbonylbildenden 
Metalle II 3298*; Gewinn, v. reinem —  (frei v. 
C u. O2) dch. Oxydat. v. Carbonyleiscn I 2381*; 
Herst. eiserner Gegenstände aus Carbony leisen
I 445*.

P h y s ik a l.  u . p h y s ik a l.- c h e m . E ig e n s c h a fte n .

Nichtleitende Modifikat. II 3366; a.y-Um- 
w’andl. (röntgenograph. Unters.) II 3193; magnet. 
u. allotrope Umwandll. II 1267; Wechsehvrkg. v.
7 -Strahl. u. Eisen-Kernen II 663; Absorpt.-Koeff. 
v. y-Strahl. in —  I 488; Streuung kurzwell. 7 - 
Strahlcn an — II 1884; Anzahl d. dch. harte 
y-Strahlen herausgeworfenen Elektronen II 1885; 
Elcktronenbeug. an reinem u. an passivem — II 
2285; Einfl. d. Gittertypus auf d. Feinstrukt. d. 
Röntgenabsorpt.-Kanten II 3054; Atomfaktor- 
bestst. im Gebiet d. anomalen Dispers. I 2676; 
Feinstruktur: d. Röntgenabsorpt.-Kanten I 2811; 
d. K-Absorpt.-Spektren I 2285; K  ai-Linic II 
3519; Unters, d. Linien K a i, az, ßi mit einem 
Doppelkrystallspektrometer I 2134; atomares 
Streuvermögen für verschiedene Röntgcnwcllcn- 
längen II 333; Reflex. langwrcll. Röntgenstrahlen 
an Stahl I 3152.

O p tische  E ig e n sch a fte n .
Emiss. zwischen 50 u. 5000 I 1200; Emiss.- 

Vcrmögen v. kaltgewalztem Stahl I 911; inter- 
ferometr. Mess. d. ultravioletten Fe I-Spektr. in 
Luft I 1990; ultrarotes Fe I-Spektr., photogra
phiert mit Xenocyanin II 3837; Fe IV-Spcktr. I 
2814; Auslöschwrkg. auf ZnS-Phosphorc II 839; 
Ander, d. magneto-opt. Effekte beim Durchgang 
dch. dünne Eisen-Schichten mit d. Schichtdicke
II 337; Rolle d. mehrfachen Reflexx. bei d. ma- 
gnetoopt. Kerreffekten sehr dünner Eisen-Schich
ten II 1126.

E le k tr is c h e  und  p h o to e le k tr is c h e  
E ig e n scha fte n .

Rclaxat. d. Reib.-Elektrizität II 844; Leit- 
fähigk. gepreßter Eisen-Pulver I 2142; Supraleit-
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fähigk. v. Fe-Sl-Mischkry stallen II 29; direkte 
thermoelektr. Wrkg. zwischen a-Eisen u. y-Elsen
II 1755; Thcrmosäulen mit magnetisierten Eisen- 
Drähten 1 497; Potential d. Eisen-Elektrode II 
1896; Elektrodenpotential in I I 2 II 1755; —  als 
H-Elcktrodc II 2798; Potential gegen FcS, Pas
sivier. d. FcS I 3391; opt. Unterss.: über d. ka- 
thod. Verb. II 983; zur Frage d. Passivität I 2432; 
Passivität I 3208; Zeitfaktor bel d. anod. Pas
sivier. II 1895; passivierende Wrkg. v. Oxyd
schichten bei anod. Passivier, v. — in neutraler 
Na2S04-Lsg. II 2023; elektr. Eigg. v. Eisen-Lsgg. 
in Au I 497; Einfl. v. gel. —  Im Cr-Bad II 3950; 
Kontaktpotcntialdlfferenz zwischen Ni u. — u. 
photoelcktr. Ablöscarbeiten II 3842; photoclcktr. 
Ausbeuten im äußersten Ultraviolett II 503; 
Wrkg.: adsorbierter Gase auf d. photoclcktr. 
Emiss. II 1893; adsorbierter K +-Ionen auf d. 
photoelcktr. Empfindlichk.-Sch welle d. —  I 1632; 
Einfl. auf d. Lichtempfindlichk. v. Se-Filmen II 
503; Mess, an Eisen-Ventilanodcn I 1058.

M agne tische  E ig enscha fte n .

Magnet. Moment I 2295; magnet. Multipletts
II 3679; magnet. Eigg.: bei hohen Tempp. II 1757; 
oberhalb d. Curiepunktes I 1635, 2144; v. Eiscn- 
Krystallen II 3527; dünner Eisen-Schichtcn II 
2603; gyromagnet. Effekt für paramagnet. Salze 
d. Eisen-Gruppe II 1419; thermomagnet. Effekte
I 2435; Wärmeeffekt d. remanenten Magnetism.
I 919; thermomagnet. EKK. in transversal u. 
longitudinal magnetisierten Drähten II 509; 
magnet. Widerstands- u. Wärmeeffekte I 2435; 
magnet. Widcrstandsändcr. II 844, 1134, 3844; 
Einfl. eines Magnetfeldes auf d. anod. Verh. d. —
I 1635; Magnetisier, u. Thermokräftc II 2799; 
thermo-elektromotor. Kraft zwischen magnet, u. 
unmagnet. —  I 3390; transversaler Barkhauscn- 
effekt I 32; Curiepunkt v. Ce-Stahl I 3157; Hoch- 
frequcnzpermcabilität I 1343, 1501, 1882, 2820;
II 2156; magnet. Permeabilität v. dünnen Eisen- 
Drähten u. v. Eisen-Ycrbb. in hochfrequenten 
schwachen Feldern I 2820; Magnetisier. II 3527; 
(Ungleichmäßigkk.) II 509; Nachwrkg.-Erschcinn. 
an Hystereseschleifen bei höheren Tempp. I 648; 
magnet. Charakteristiken v. mit H behandeltem —
II 2800; Abhängigk. d. Ferromagnetism, vom Zcr- 
tcil.-Zustand I 1759; Magnetisier, v. koll. Eiscn- 
Suspenss. I 2820; Magnctophotophorcsc I 3155; 
magneto-elast. Erscheinn. im Verhältnis zur 
Elastizitätsgrenze I 626; vgl. auch unter Schmiede
eisen u. Stahl, S. 4621.

T herm ische  E ig enscha fte n .

Temp.-Abhängigk. d. spezif. Wärme I 920.

M echan ische  E ig e n sc h a fte n .

Plast. Dcformat. II 3146; Dcformat. v. a-Eiscn- 
Einkrystallen unter d. Einfl. d. Ermüd. I 177; 
plast. Dehn. v. a-Eiscn-Krystallen II 3829; rönt- 
genograph. Unters, d. Vorgänge bei d. elast. u. 
plast. Verform, v. polykrystalllnem —  (Kegel- 
reflcx.-Mcth.) II 435; elast. Unterss. an Eisen- 
Einkrystallen II 12; elast. NachwTkg. II 657; elast. 
Anisotropie 1 178; Gleitmcchanism. im a-Eisen I 
178; Bldg. v. Zwillingen d. a-Eisen; Geräusche d. 
Zwillingsbldg. an Krystallen v. Si-halt. — II 3515; 
Löslichk. in metali. Mischkrystallen II 1756; 
Einfl. v. Eisen-Ionen auf d. Wachstum v. NH4CI- 
Krystallen II 3665; Adsorpt. v. Gasen an Pulver 
v. vakuumgeschm. Elektrolyteiscn I 2939; v. 
Gasen an reduziertem —  II 1145; v. CO2 , C2H4 

u. H 2 an pyrophorem —  II 3069; Diffus, d. kathod. 
entwickelten H dch. — I 1347; Flock.-Verss. 
mit — II 31; vgl. auch unter Schmiedeeisen u. Stahl 
S. 4621.

C h e m isch e s  V e r h a lte n .
Gcschwlndigkk. d. Rkk. im festen Stahl II 

3951; Syst. Fe-C II 596, 1680; (thermodynam. 
Unters.) I 3217, 3219; II 917; metastabile Gleich-

gew'w. in übcrcudektoiden Fc-C-Lcglcrr. I 3487; 
Syst. Fe-0 I 1422; 02-Lösllchk. im — I 649; 
Syst.: Fe0-Fc304 II 3692; Fe-C-0 II 111; 
(thermodynam. Unters.) I 197, 3272; Gleichgcw. 
zwischen Gemischen v. CO u. CO2 bei verschied. 
Drucken in Berühr, mit Stahl von verschiedenem 
C-Geh. II 2782; Wrkg. v. N2 auf reines — II 515; 
Syst.: Fe-FcsC-FeS II 3045; Fe-O, Fe-FcO- 
CaO, Fe-O-C, Fc-Si-O, Fe-Mn-O, Fe-P, Fe-S I 
2226; Einfl. d. therm. Diffus, d. Gase auf d. 
Glcichgcw’.-Mess. d. Fe-O-H-Syst. II 3190; H 2 aus
—  u. W. bei Zlmmertemp. (Vorles.-Vers.) II 190; 
Auflös.-Geschwindigk. I 782; (d. Carbonyleiscns ln 
HCl u. H 2SO4) II 3853; Aufnahme v. H 2 dch. — 
bei seiner Behandl. mit Säure u. Verh. d. H  in —
II 3774; Überführ, in Carbide mit kleinen CH4- 
Mengen II 2141; Diffus, v. Al in —  I 1571; Einfl. 
v. P auf —  II 597; Löslichk. in Hg I 1770, 2701; 
Syst.: Fc-Hg I 3274; Zn-Fe-Hg u. Sn-Fe-Hg
I 2701; Red.: v. NaOH mit —  I 509; v. Ag- 
Salzen dch. — I 2414; Rkk. v. Eisen-Ionen bei 
Ggw. organ. Säuren I 2540; photochem. Red. v. 
F c I I I  in Trijodldlsgg. I 190; Einfl. v. Nlcht- 
elektrolytcn auf d. Geschwindigk. d. Rkk. v. Fe’“ 
u. y  I 1478; Theorie v. Manchot über d. Bldg. 
v. Elsenperoxyd bei d. Titrat. v. —  mit KMn04
I 797; Verhältnis Fe’7Fc‘’' bei Einw. v. K2Cr207 
u. KMn04 auf Fcrrosalze (spektroskop. Best.) II 
1661; vgl. auch den Abschnitt Korrosion, S. 4625.

Katalyt. Verhalten.

Rolle im Hcubrandproblcm I 1727; Herst. 
eines hoch akt. —  I 2508*; Einfl. auf d. Aktivität 
v.Ni-(Hydrler.-)Katalysatoren II 1743; Umwandl. 
v. Para-H2 zu Ortho-H2 an Eisen-Katalysatoren 
d. NHs-Synthese I 1622; Kinetik d. Rk. NHs 
(Gas) ^  N (gel. in a-Fe) 4- */2 H 2 (Gas) II 3050; 
Rk. v. akt. N mit H-Atomcn an Eisen-Ober
flächen I 340; röntgenograph. Unterss. an Eisen- 
Katalysatoren für d. NHs-Synth. II 3358; Bind, 
v. H 2 u. N2 an hochdispersem, aus d. Dampfphase 
abgeschiedenem — I 1871; Aktivier, dch. AI2O3 

bei d. NHs-Katalyse II 3357; therm. Zers. v. 
Handelscarbid in Elscnröhrcn II 2161; Bldg. al- 
kalilösl. Bestandteile bei d. CO-Spalt. an — II 
2805; Einfl. auf d. Verh. v. Gläsern gegen ß- u. 
a-Strahl. II 3363; katalyt. Wrkg. bei d. Verfärb, 
alkal. Zuckcrlsgg. I 149; Wrkg. als Katalysator 
bei d. Fetthärt. I 1017; Härt. v. fetten ölen mit 
eisenhaltigen Dreikomponentenkatalysatoren I 
1457; katalyt. Einfl. bei d. Wollblclchc mit H 2O2

II 2125.

P h y s io lo g . V e r h a lte n .
Übertrag, v. peroxyd. gebundenem O auf H 2S 

dch. —  I 3306; Eisen-Geh. v. wicht. Futtergc- 
wächscn II 2892; Beziehh. zwischen — , Humin
säure u. organ. Subst. bei d. Ernähr, u. Stimulat. 
pflanzl. Wachstums I 691; Einfl. d. Eisen-Geh. d. 
Gerste auf d. Farbe d. Getreidehefe II 138; Chlo
rose d. gelben Lupine in ihrer Bezieh, zum — II 
2863; oligodynam. Wlrksamk. II 2664; Bedeut, 
bei d. Waclistumsförder. v. Azotobacter dch. Hu
mussäure II 1957; Einfl. auf d. Citronensäuregär. 
v. Aspergillus niger II 2198; Fcrnwrkg. auf Coli- 
bazlllen I 2339; Uncmpfindlichk. v. Paramäcium 
für Cyanid u. Wrkgg. v. —  auf d. Atmung I 1102; 
Vork. in Organen v. Japanern (spektrograph. 
Nachw.) II 78; Analyse d. pharmakol. Eisen- 
Wrkg. (Unterss. an isolierten Organen) I 247; 
ultrafiltrablcs —  im Serum d. Frau (biol. u. klin. 
Studien) I 2342; relat. Wert v. anorgan. u. organ.
—  bei d. Hämoglobinbldg. I 2605; Einfl.: auf d. 
Blutregenerat. I 699, 700; II 1648; Einfl.: (Er
zeug. v. Hämogloblnämlc u. Polycythämie) I 700; 
auf d. tägl. Bedarf an Reticulocyten, Erythro- 
cyten u. Hämoglobin I 700; nicht zum Hämo
globin gehöriges — im Blut bei Krankhh. II 1931; 
Wrkg. auf Hämoglobin bei d. Nähr.- u. hämorrhag. 
Anämien II 3111; Bedeut, für d. Anämiebehandl.
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I 2197; d. Nahr.-Eisens bei Anämie 11.83, 238; 
Wrkg. bei Ernähr.-Anämie (quantitat. Änderr. in 
d. Zufuhr) I 91; Cu-Fe-Thcraple in d. Anämie
II 396, 3737; Fall v. pemiciöser Anämie mit Rük- 
kenmarkdegenerat. behandelt mit massiv. Eisen- 
Dosen II 1036; Unwirksamk. v. gereinigter Glut
aminsäure als Ergänz, zu — bei d. Beheb, d. Er
nähr.-Anämie I 409; Polycythämie bei Ratten mit 
einem Milch-Fe-Cu-Futtergemisch unter Er
gänz. dch. Co II 238; Einfl. v. Eiscn-Verbb. u. 
Eisen-Komplexen auf protcolyt. Vorgänge I 83; 
Löslichk.-Bedingg. d. — in Säuren als Grundlage 
für d. Eisen-Resorpt. im Organism. Löslichk.- 
Bedingg. d. metall. — im salzsauren Magensaft I 
247; Einfl. v. Eisen-Ionen auf d. Funktt d. 
Darmschleimhaut II 3431; natürl. Eisen-Mangel 
in Viehfutter I 94; Eisen-Mangelhypothese bei 
Pellagra I 3460; II 1932; Wert einer erhöhten 
Zufuhr v. Vitamin Bi u. — bei d. Ernähr, v. 
Kindern I 3313; Bedeut, d. — für d. Entw. d. 
Spanferkels II 2556; Wrkg. v. koll. Eisen-Lsgg. 
auf d. Wachstum transplantablcr Rattencarcl- 
nome II 403; Aufnahme v. — aus Mlneralbädem 
dch. d. Haut I 1801; Elektrophorese v. Fe" u. 
Fe"‘ dch. d. unverletzte Haut; Wertlgk. d. akt. — 
in Heilquellen-II 1935; tox. Wrkg. I 2486, 3198; 
experimentelle u. klin. Unterss. über d. Wrkg. d. 
Ferrum reductum I 3197; Unterschied zwischen 
Ferrum reductum u. Ferrum pulveratum II 3278; 
s. auch Boden; Düngung] Ernährung] Pflanzen] 
Stoffwechsel; Zellgewebe.

Technisches Eisen.
Eisen- u. Stahlindustrie I 2886; Fortschritte 

d. Eisen- u. Stahlerzeug. II 428; Fortschritte d. 
Eisen- u. Stahlindustrie (1929) II 277; (1931) II 
428; Aachener Gießereiinstitut II 3294; Feuer
feste Stoffe für d. Eisen- u. Stahlindustrie II 
1493.

Elektroroheisen, Stahl- u. Stahlgußerzeug. II 
3294; verschiedene clektr. Schmelzofenartcn im 
Eiscn-Hüttenbetrieb I 3487; Gewinn, v. —  oder 
Eiscnlcglerr. im Elektroofen I 127*; Metallurgie 
d. Fe-losen Indukt.-Ofens 1123; Herst. d. feuer
festen Zustell, für mctallurg. Öfen, bes. Indukt.- 
öfen I 2090*; elektr. Llchtbogenöfcn für d. Er
zeug. v. —  u. Stahl I 124.

Roheisen,
G e w in n u n g .

Neuere u. künft. Gewinn.-Vcrff. II 111; Ge
winn.: aus sulfidhalt. Stoffen II 1342*; aus P- 
Schlacken, bes. Thomasschlacken II 3293*; v. 
Gemischen mit verwandten Metallen II 1961*; 
Beliandl. v. — Abfällen vor ihrer mctallurg. Ver
arbeit. mit ö l (zwecks Erziel, besserer Aufkohl.)
I 445*; Verhütt, v. Schmalkammerkoks an d. 
Saar I 897.

Metallurgisches: Magnet. Sande (Red.-Ge- 
schwindigk. v. Ti-Fe-halt. Sanden) I 1290; (Einfl. 
v. S102 auf d. Red.) I 1290; Herst. v. Barren aus 
Roheisen mit feiner graphit. Strukt. II 2523*; 
weitgehende Desoxydat. u. Entgas. I 577*.

Im Hochofen.

Betrieb moderner Hochöfen II 111; Bedeut, 
d. Erzröst.-Verff. vom Standpunkt d. Hoch
ofenbetriebes II 2717; Hochofenzahlen u. ihre 
Beziehh. zueinander I 2084; Wrkg.-Grad v. Hoch
öfen I 3487; Verwert.: Uralscher Titanomagnetlte 
im Hochofen II 1349; chilen. Ausgangsstoffe im 
Kokshochofen u. elektr. Hochofen 1 278; moderne 
Hochöfen II 111; Entw. d. Hochofenkonstrukt, 
u. d. Hochofenbaues II 111; Hochofenausfütter.
II 596, 3772; Red.-Wärme werte u. Thermochemie 
d. Hochofens II 3294; Verlauf d. Vorgänge in d. 
Rast u. im Gestell, Bedeut, für d. Hochofenprozeß
I 2989; Einfl. v. Liegedauer, Temp., Gasgeschwin- 
digk. u. Atmosphäre auf d. Eisenabbrand II 3606;

Sinter im Hochofen-Möller II 3948; Auftreten v. 
ö l in Hochofengasleitt. u. im Hochofen I 2084; 
Red. d. Erze im Hochofen II 2870*; (Erhöh, d. 
Rk.-Gcschwindigk. dch. Einführen v. redu
zierenden N2-halt. Gasen) II 1961*; Erziel, eines 
gleichmäßig. Ganges v. Hochöfen I 576*; Ein
blasen v. fein verteiltem Schmelzgut in Schacht
öfen I 284*.

Hochofenschlacken: Fortschrittsbericht II
3949; Schlackenviscosität (Wrkg. d. MgO) II 3949; 
(Best.) II 3949; s. auch Hochofenschlacken, S. 4748.

Hochofengas (Reinig., Verteil, u. Verwend.)
II 277; Naßreinig, v. Hochofengas (Fortschritte)
II 596, 1679; Betrieb d. elektr. Hochofengas
reinig. II 917; Abkühl. u. Vorreinlg. v. Gicht
gasen vor d. elektr. Reinig. II 2215*; Fl.-Ent- 
staub. v. Gichtgasen I 2381*; Umwandl. v. CO2 

in CO in Hochofenabgasen II 1684*; Verwend.: 
v. Hochofen- u. Koksofengas II 3772; v. Gicht
gasen I 2634*.

Gichtstaub: Herst. eines streufäh., körn. 
Düngemittels aus d. bei Gichtgasreinig.-Anlagen 
abfallenden Staub II 594*; Entfernen u. Fördern 
v. Gichtstaub I 284*; K20-Gcwinn. aus d. Gicht
staub d. Kamaishi Eisen- u. Stahlwerke I 1146.

Gußeisen.
Unters, u. Klassifizier, d. grauen Gußeisen

sorten I 2375; Entww. auf d. Gebiete d. Gußeisens
I 3489.

G e w in n u n g .
Schmelzen v. Roh- u. Brucheisen mit oder 

ohne Zusatz v. Stahl u. Schmiedeeisen II 1962*; 
Einfl. v. oxyd. Schrott auf d. gewonnene Guß
eisen I 3489; Verwend. v. Schrott bei d. Guß- 
elsen-Erzeug. II 3950, 3951; Verschlechter. d. 
Qualität v. Gußeisen dch. zuviel Stahlschrott
II 918; graues Gußeisen aus abfallenden Si-Fe- 
Legierr. II 768*; Anwend. v. pulverisierter Kohle 
in d. deutschen Eisen-Gießereien II 1958.

Im Elektroofen 1 3489,11 1226; (für Zylinder 
u. Zylinderköpfe) II 429; Elektroeiscn-Gießerei 
ohne Verwend. v. Roheisen I 3218; Schmelzen v. 
Gußeisen-Stäben für Walzwerke im elektr. Ofen
I 1291; Gewinn, im Niederfrequenzindukt.-Ofcn
II 428.

Im Kupolofen, Herst. v.Temperguß (Zusammen- 
fass.) I 3218; Kupolofenvorgänge (Durchsatzzeit, 
Schmelzvorgang) I 3105; Kupolofenschmelzverff.
II 278; Heißwindkupolofen II 428; neue Öl
feuerung für Kupolöfen „Syst. Marx“ II 428; 
Herst.: v. hochwert. Gußeisen im Kupolofen 
(Verwend. v. Zusatzbrennstoffen) I 2507*; (Guß
stücke für Werkzeug- u. Arbeitsmaschinen) I 279; 
v. Gußeisen im Gießereischachtofen unter Verwend. 
v.KoksII1356*; Einfl.d. Vorwärmzeit auf d. Gicß- 
temp. u. d. Zus. v. Kupolofeneisen II 597; niedrig- 
gckohltcsGußeisen im Kupolofen I 279; Verhüt, d. 
Abbrandes bei Zusätzen im Kupolofen I 1824*; 
Gebrauch v. Si- u. Mn-Briketts (Ferro-Si u. -Mn) 
im Kupolofen II 3606; Zusatz v. Flußspat im 
Kupolofen (Einw. v. Flußspat auf Schlacken- 
bldg. usw.) II 1501; lange Lebensdauer d. Ofen
futters im Kupolofen I 3218; Kupolofenexploss., 
Ursache u. Verhüt. I 3218.

ln Sonderöfen: Drehöfen zum Schmelzen v .—
II 3606; Betrieb v. Drehrohr-Schmelzöfen mit 
Kohlenstaubfeuer. II 1067; neuer ölgefeuerter 
Ofen für hochwert. Gußeisen II 3774; Herst.: v. 
hochwert. Gußeisen im Brackelsberg-Drehrohr- 
ofen I 3489; v. Temperrohguß im Brackcls- 
bergofen unter Verwend. v. HK-Sonderroheisen 
(Bauxiteisen) I 2084; Siemens-Martinofen zum 
Einschmelzen v. Tempergußeisen II 428; Guß
eisen u. Gußstahl in 2 Martinöfen II 608*; Grau- 
gußwalzcn aus d. bas. Siemens-Martinofen I 3105.

Gießtechnisches: Chem. Zuss. v. Blockformen
II 283; Einfl. d. Formwandbeschaffenheit auf d. 
Ausbild.-Form u. Menge d. Graphitgeh. im Grau
guß I 2629; Bldg. v. Saugtrichtern (eingefallene
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Stellen) in kleinen Proben beim schnellen Er
starren ln d. Gießform II 436; Herst.: lunkerfreier 
Metallbarrcn I 2802*; röhrenförm. Hohlkcmc II 
1072*; Kokillen zur Herst. v. Kokillcngrauguß
I 3494; Anwend.-Beispiel für Grünkcmformerci I 
2887; Einfl. v. Steinkohle auf d. Durchlässigk. v. 
Modellsand I 3494; prakt. Meth. zur Unters, d. 
Gleßbark. in Formen 11 283.

W e ite r b e h a n d lu n g .
Übcrliitzen u. Wfirmebehandl. v. grauem 

Gußeisen (Zusammenfass.) II 1681; Wftrme- 
behandl.: d. grauen Gußeisens (Spannungsfrei
glühen, Weichglühen) II 3610; v. Gußeisen II 
3299*; Martenslt-Härt.: v. legiertem Gußeisen II 
3608; u. Anlassen v. Gußeisen II 761; öl- u. 
Luithärt. (Einfl. d. Anlassens u. d. Härtetempp.)
I 3218; Nitrieren v. Gußeisen II 1680.

Tempern II 2870*; geschmiedeter u. legierter 
Temperguß für Spezialzwecke II 278; Temperguß 
(Fortschritte) I 124, II 597; (Zusammenfass.) II 
1067; (Herst., Eigg., Abnahme usw.) II 429; 
(Ersatz d. Si im Rohguß dch. Ni) I 1430*; 
(Oberflächenentkohl.) II 3775; Schnelltempervcrf. 
(ncuero Verff. zur Beschleunig, d. Tempervor
ganges) II 3610.

E ig e n s c h a fte n .

Grauguß u. seine Prüfmethth. I 2989; therm. 
u. elektr. LcitfähJgk. v. Gußeisen I 1422; therm. 
Leitfählgk. v. Gußeisen zwischen 0 u. 1000 I 124; 
Daucrfestlgk. II 3950; Festlgk. im Vergl. zum 
Geh. an gebundenem C II 3774; Festlgk. in Be
zieh. zur Wandstärke I 1291; Wandstärke u. 
Biegefestigk. II 113; Biegefestigk., Durchbieg, 
u. Graphitausscheid. I 2629; Abnutz. II 598; 
Ursache d. Porosität II 278; Einfl. d. Wandstärke 
auf d. Zerreißfestigk. v. grauem Gußeisen II 1227; 
Wrkg. v. Mo u. Cr auf d. Hämmerbark. v. weißem 
Gußeisen II 3950; meclmn. Eigg. v. Temperguß 
bei Verwend. v. Probestäben verschied. Größe
I 279; therm. Eigg. v. Kokillcnciscn II 1501; 
Wachsen v. Gußeisen I 1706, II 3608; Ausdehn, 
d. Gußeisens II 3294; permanente Volumzunahme 
d. grauen Gußeisens dch. Wärmewrkg. I 1291; 
Einfl. d. Schmclzbehandl. auf d. Gasgeh. u. d. 
Schwind, v. weißem u. grauem Gußeisen II 1227.

M e ta llo g ra p h ie .
Wrkg. unaufgeschmolzener Graphitreste auf d. 

KrystalÜsat. d. Gußeisens u. ihre Beeinfluss, dch. 
Pb u. Zn II 3608; Einfl. d. Formwandbeschaffen- 
helt auf d. Ausbild.-Form u. Menge d. Graphits 
Im Grauguß I 2629; „umgekehrter Hartguß“ I 
3219; Einfl. d. Gase auf graues Gußeisen II 597; 
neue Art v. Einschlüssen im Gußeisen (Bcziehh. 
zum Mn- u. Si-Gch.) I 2226; vgl. auch d. Ab
schnitt Systeme, S. 4622.

S o n d e rg u ß e ise n .
Hochwert. Gußeisen II 1680; (Zusammen

fass.) II 3950; „Migraeiscn“ , Spezialroheiscn für 
hochwert. Guß II 278; „Meehanlte“ I 3489,
II 2866; hitzebeständ. Gußeisen I 3489; laugen
beständiges Gußeisen I 1824*; Korros.-bestäud. 
Gußeisen, Entw. d. austenit. Leglerr. II 1227; 
Verwend. v. Gußeisen mit niedrigem Gcsamt- 
C-Geh. I 1290; Schleuderguß I 2887; Herst.: v. 
Schleudergußhohlkörpcm I 2892*; v. Hohlkörpern 
aus hochübcrhltztcm Roh- oder Gußeisen in 
metall. Schlcudergußformen II 3151*.

L e g ie r te s  G u ß e ise n .
Entw. u. Verwend. v. legiertem Gußeisen

II 3775; Korros.- u. hitzebeständ. Gußelsen- 
Leglerr.; Entw. Sl-halt. u. austenit. Werkstoffe
II 3609; Gegenstände aus korrosionsbeständ. 
Gußeisen II 285*; Fabrikat, v. legiertem Guß
eisen (Zusatzleglerr. in England) II 1350; W&rme- 
behandl. v. legiertem Gußeisen (Einfl. auf d.

mechan. Eigg.) II 760; austenit. Gußeisen I I 1227; 
(Zusammenfass.) II 1680; (Einfl. d. Cr-Geh. auf 
d. mechan. Eigg.) I 1290; moderne Entw. auf d. 
Gebiete d. Gußeisens für d. Automobilbau I 3489; 
legiertes Gußeisen in der Papierindustrie I 2375; 
Gußeisen u. Stahl in d. Sulfitindustrie II 1099.

Einfl.: geringer Cr-Gchh. auf d. Qualität v. 
Gußeisen II 3294; geringer Cr- u. Ni-Zusätze
I 3105; nichtrostende u. hltzebestÄnd. Cr-Guß- 
elscn-Leglerr. II 3950; Herst. v. Grauguß mitt. 
Cr, Ni oder W II 440*; Ni-Cr-Sl-Gußeisen („Nicro- 
silal“) II 3950; Gußelsenlegicr. mit Ni, Cu u. Cr
II 3299*; Einfl. v. Ni auf d. Eigg. v. Weißkem- 
Tcmpcrgußcisen (Berücksichtig, d. „dünnwand. 
Tempergusses“) II 760; legiertes Gußeisen mit
1—2%, 5— 7°/o bzw. mehr als 20% Ni I 3218; 
Ni-Gußeisen in d. Automobillndustrlc 11572,3218; 
Gußeisen mit hohen Ni-Zusätzen II 597; Mn-halt. 
Gußeisen I 2890*; walzbares Gußeisen mit 2,7% C,
l,2°/o Mn u. 2.8°/o Si II 3151*; mechan. Eigg. u. 
d. „Kriechen v. Gußeisen mit Mo-Zusätzen
II 429; Einfl. v. Mo: im grauen Gußeisen II 1680; 
auf d. Graphitislcr. v. weißem Gußeisen II 429; 
Einfl. kleiner Zugaben v. Al zu Grauguß beim 
Gießen I 2226.

Schmiedeeisen uud StaliL
Stahlmetallurgie 1930 II 1681; neuzeitl. An

sichten über d. Qualität v. Stahl II 3951; Klassifi
zier. v. unlegiertem u. legiertem Stahlguß mitt. d. 
ehem. Analyse I 573; Verwend. v. Ferngas im 
Sicmcns-Martin-Stahlwerk u. ln d. Stahlgießerei
II 1227; Koksofengas für — Hüttenöfen II 277; 
Herst. u. Wärmebehandl.: v . :— u. Stahl I 3217; 
v. Stahlblech u. Bandstahl II 1229, 3295.

G e w in n u n g .
Zuvcrlässigk. d. Stahlherst.-Verff. I 3489; Vor

teil einer größeren Vcnvend. v. Schrott bei d. 
Stahlherst. II 3775; Verwend. v. Naturgas im 
Stahlwerk II 596.

Direkte Verfahren (Elsenschwamm).

Herst.: v. schmiedbarem — direkt aus Erz
I 2760; II 608*, 1357*; unmittelbare Red. in ge
schlossenen Kammern ohne Luftzutritt II 608*; 
Einführ. d. — Schwamms In d. heut. Stahlerzeug.
I 2760; auf alumlnotherm. Wege hergestellte 
Stahlleglerr. I 1430*.

Mit festem Endprod.: I 127*, 1149*, 2091*. 
2508*, 2765*; II 1353*, 3297*, 3299*, 3467*; 
Norsk-Staal-Verf. II 761; aus abgerösteten —  
Erzen I 998*; aus oxyd. Erzen I 2992*, 2993*; 
(Im Drehrohrofen) I 2506*; (im Schachtofen dch. 
heiße Gase) II 118*; Trockenred. II 3957*; Ent
fern. d. Gangart aus ohne Schmelz, d. Beschick, 
reduzierten Erzen II 1961*.

Mit fl. Endprod.: I 445*; II 768*, 3466*; 
Schmelzen v. pulverförm. Anteilen oxyd. — Erze
I 2993*; Hitzebehandl. oxyd. Erze zur unmittel
baren Stahlbereit. I 2889*; Verarbeit, v. — Erzen 
u. Schwamm—  auf —  u. Stahl I 3495*; Schmel
zen v. Stahl mitt. h. Gase in Schachtöfen II 3297*. 

Chlorierend: I 127*, 1148*; ln Ggw\ v. SÜ2

I 1148*; Verarbeiten v. aus — Sulfide enthalten
den Materialien I 1281*; v. Erzen bei erhöhter 
Temp. u. Druck II 439*; Trenn, v. Co u. —  aus 
stark — halt. Extrakt.-Laugen v. chlorierend ge
rösteten Kiesabbränden II 3298*.

Indirekte Verfahren.
Allgemeines: Herst.-Verf. v. Teeren für d. 

Stahlerzeug, für d. Auskleld. v. Konvertern u. 
Martinöfen II 1557; Glüh—  u. Zement (gleich
zelt. Gewinn, aus — Erz, Kohle u. Flußmitteln)
II 3618*; Verf. u. umlaufender Trommelofen zum 
Schmelzen I 2091*.

Metallurgisches: Glcichgewv Systst. bei d.
Stahlerzeug. I 2226; Glelchgew. FeO-f Mn =*=? Fe 
+ MnO bei 1550— 15600 (Fe-Mn-O) II 277; Ge
schwindigk. u. Glelchgew.-Konstante d. C-Rk. bei
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d. Herst. fl. Stahls II 2232; Bczichh. zwischen 
Mn-halt. —  u. Schlacken, d. fast nur aus MnO u. 
FeO bestehen II 3772; Ofcnatmosph. u. ihre Einw. 
bei d. Stahlherst. I 440; Verh. d. Mn bei d. Stahl
erzeug. II 279; Mn-lied. bei d. Stahlherst. I 573, 
3106; Herst.: v. Stahl ohne Mn II 3777; v. 
„rimming“-Stahl II 3952.

Raffinat.: v. Stahl oder Gußeisen mitt. H 2

II 2523*; v. Stahl mitt. stark saurer Schlacke
II 2523*; v. —  u. Stahl dch. Legicr.-Zusätze
II 430; Verbesser. dch. Zusatz v. Ca II 433; 
Reinig.: v. geschm. — I 2507*; u. Entgas, v. fl. 
Metall dch. Erschütterr. I 1430*; v. —  oder —  
Legierr. I 714*; Herabsetz. d. 02-Geh. v. Stahl 
(C-Geh. <  0,05%) unter 0,03% dch. Zusatz v. Mn
II 3299*; Entfern, v. O aus —  mitt. Legier, v. Pb 
u. Na II 1962*; v. P aus Stahl II 2523*; Ent- 
schwefl. II 430, 1501; (d. Thomasroh— ) II 112; 
Herst. eines Flußmittels für d. Aufarbeit, v. As- 
halt. —  I 2993*.

Schweißeisen: Eingießen v. fl. Stahl in u. dch. 
ein Puddelschlackenbad II 3152*; (Walzvcrf.)
II 3152*; — mit hoher Ermüd.-Fcstigk. u. 
Korros.-Widerstandsfähigk. II 2870.

Windfrischen: Thomasverf.: Zusammen
fass. II 430; Ergebnisse einer Rundfrage I 2086; 
metallurg. Verlauf II 3610; Konverterpraxis
II 428; im Konverter durchgeführtcs Stahlerzeug.- 
Verf. I 284*; Entfern, v. As I 1710*; Einfl. eines 
Sandzusatzes zur Thomasschlackc im Konverter
II 277.

Besscmer-Verf.: moderne Entw. II 1350; 
Herst. v. Preßmuttern—  in d. sauren Groß- 
bcssemerbirne I 736*.

Herdfrischen: NVissenschaftl. Grundlagen II 
430; mctall. Einsatz beim bas. Herdfrischverf.
II 3775; Anwend. v. Dcsoxydat.-Mitteln bei Be
endig. d. Charge im sauren u. bas. Martinofen 
(Literaturübersicht) II 598; Mn-Gleichgew. bei d. 
Stahlcrzcug. im Siemens-Martin-Ofen u. seino 
prakt. Anwend. II 3612; bas. Siemens-Martin- 
ofcnchargcn II 3775; bas. Siemens-Martln- 
schlacken (Abhängigk. d. Fe- u. Mn-Abbrandcs v. 
d. Basizität) II 1501; Bldg. u. Entfern, v. nicht 
metall. Einschlüssen beim sauren Herdprozeß
II 1825; Einfll. d. Temp. u. d. FeO bei d. Stahl- 
herst. im bas. Herdofen II 761; Erzeug, bas. 
Siemens-Martin-Stahles nach d. Duplexverf. in 
Verb. m it Talbotöfen in U.S.A. II 113.

Betrieb v. Schmelzöfen, bes. Siemens-Martin
öfen II 3299*; Kammcrunterss. an einem mit 
Mischgas beheizten 200-t-Siemens-Martlnofen II 
1825; therm. Unters, eines Siemens-Martinofens
II 1067; Erhöh, d. Tempp. im Siemens-Martinofen
I 3487; Temp.-Mcss. u. -Regel, in Siemens-Martin- 
Öfen I 2989.

Im Elektroofen: Niederschmelzcn d.Beschick, 
u. Reinig.-Vorgang I 2765*; 20 Jahre Fort
schritt in elektr. Lichtbogenöfen für d. Erzeug, 
v. —  u. Stahl II 1067; Beziehh. zwischen d. Ofen- 
größe u. d. Stahlqualität bei d. Erzeug, v. bas. 
Elektrostahl II 3295; Schnclidrehstahl im kern
losen Indukt.-Ofen II 3612; nichtrostende St&hlc 
im Elektroofen I 3491; Gießbarkeit d. Elektro- 
stahls I 3490.

Gießtechnisches I 736*; Gesichtspunkte in d. 
Gießerei bei d. Herst. v. Stahlgußstücken II 599; 
saurer Siemens-Martin- u. Elektro-Stahl für Stahl
guß I 1423; Stahlblöckc (Zusammenfass.) II 1350; 
(Schwierigk. beim Gießen) I 3490; (Kompress. 
während d. Erstarr.) II 1502; (gesetzmäßige Vor
gänge bei d. Erstarr, u. Krystallisat.) 1 2227; 
(Erstarr, u. Krystallisat., Einfl. d. Gießtemp. u. 
d. Unterkühl.-Fähigk.) II 1227; (Eigg. in Ab- 
liängigk. v. d. Herst.-Bedingg.; Harmetverf.)
II 278; Faktoren, d. die Rcinli. v. Stahlguß be
einflussen II 3611; moderner Stahlformguß I I 1227; 
Ander, d. Zus. d. auf bas. Futter erschmolzenen 
Staliles in d. Gießpfanne I 2226; Veränder. d. 
Zus. v. Stahl u. Schlacke beim Abstechen aus dem 
Ofen in d. Pfanne u. beim Vergießen in d. Block

formen II 113; Heterogenität eines in Sand ver
gossenen Stahlblockes II 1825; ölkerne bei d. 
Herst. v. Stahlguß II 1350; Form- u. Modcllsand 
in d. Stahlgießerei II 1502; Sandkontrolle in d. 
Stahlgießerei II 3617; Formmaterial zum Guß 
v. Stahllegicrr. II 1356*; Gußformcn für —  u. 
Stahl II 769*; Stahlwerkskokillcn (Konstrukt., 
Herst., Gießen, Bchandl. nach d. Gießen) II 430; 
Verwend. W.-gekühlter Cu-Kokillcn zum Gießen 
v. Stahl (Vgl. mit d. Graugußkokillc) I 2086.

V e r a r b e itu n g .
Mechan. Bearbeit, v. Eisen- u. Stahlgegcn- 

ständen I 998*; bildsame Formgebung in Rechn. 
u. Vers. I 3108; plast. Verform, v. Stahl I 2762; 
plast. Deformat. II 3146; röntgenograph. Unters, 
d. Vorgänge bei d. elast. u. plast. Verform, v. 
polykrystailinen —  (Kegelreflex.-Meth.) II 435; 
Kaltverform. mit nachfolgendem Glühen II 1825; 
Best. d. Bearbeitbark. v. schmiedbarem Gußeisen
II 761; Nachbehandl. v. Stahl-MM. II 285*.

Walzen, Schmieden, Ziehen: Entw.: d. Fein
eisen- u. Drahtwalzwerke II 281; d. Feinblechwalz- 
werkes II1229 ;Vergl. zwischen französ. u. amerikan. 
Stahlblech I I 1681; örtl. konz. Druck u. einige An- 
wendd. auf d. Walzvorgang II 437; Erziel, guter 
Qualitäten bei Stahlblechen II 598; Herst.: polier
ter, rostfreier Stahlbleche I 285*; Herst. u. Walzen 
v. Sl-Mctall zu Blechen I 2629; Anwärmen v. Stahl 
vord. Schmieden I 2375; II 432; Drahtziehvorgang 
(Faktoren bczügl. d. Kraftvcrbrauchs) II 604; 
Strukt. v. kaltgezogenem Rohr aus C-armcm 
Stahl I 1821; Ziehen v. Cr-Stahl (mitt. Al-Pulver)
I 447*; Einfl. d. Schmiermittels auf d. Kräfte 
bedarf beim Ziehen v. Flußstahldraht mit Krupp- 
Widia-Zichsteinen I 2231; Metallüberzüge zwecks 
Kaltwalzens, -Ziehens o. dgl. I 2236*.

W ä rm e b e h a n d lu n g .
Methth. d. Wärmebehandl. I 442; Wärme- 

bchandl.: v. kleinen Werkzeugen II 596; v. Stahl 
(Allg.) II 432; v. großen Schmiedestücken (Aus
glühen u. Abschrccken) I 279; v. Kurbelwellen 
für Flugzeugmotore II 1229; v. Stahl I 2092*, 
2507*, 2634*, 2765*; II 3298*; (in unmittelbarer 
Berühr, m it Ofengasen) II 1356*; v. ausscheid.- 
härt.-fäh. Stahllegierr. II 1685*; verchromter 
StahlgegensUlnde v. großer Oberflächencntw.
I 1149*; v. Stahlblechen II 1962*; v. Gegenstän
den aus —  oder Stahllegierr. II 1963*; Eigen
spann. im Stahl dch. Wärmebehandl. I 2990; 
Temp.-Verteil. in Wärmeöfen II 428.

Oberflächenentkohl. II 762; Entkohl, bei 
Erhitz, in entkohlenden Gasen II 114.

Glühen: v. Stahl II 2235*; v. —  u. Stahl
blechen II 1355*; v. Qualitätsfeinblechen II 282; 
Verwend. v. dissoziiertem N H 3  als Atmosphäre 
für d. Glühen v. Blechen u. Bändern I 3494; 
Verhinder. d. Zusammenbackens v. Blechen u. 
Platten beim Glühen in Gliihtöpfen II 3468*; 
Einfl. v. Liegedaucr, Temp., Gasgeschwindigk. 
u. Atmosphäre auf d. — Abbrand II 3606; neu- 
zeitl. Öfen zum Glühen v. Stahlguß I 2375.

Härten, Anlassen, Vergüten: Fortschritte
II 1228; Metallbchandl. mit elektromagnet. oder 
Ultrascliall-Wellen in Ggw. v. C, N2 (Härt.) I 
2635*; Härten d. Schmelze in Luft u. in ö l (3 
verschied. Stahlproben) II 1825; Temp.-Mess. 
in Salzbadöfen II 3612; ungünst. Einfl. v. Feuch- 
tigk. auf Salzbäder für d. .Wärmebehandl. v. 
Stahl I 2228; wss. Lsgg. v. Äthylcnglykol, Gly
cerin u. Na-Siiicat als Abschreckmittel für Stähle
II 432; Härte- u. Vergütcöle für Stahl I 993; 
Kühlöl zum Anlassen v. Stahlwaren I 904*; Ver
wend. v. ö l: in Warmbehandl.-Betrieben II 437; 
(verwendbare Öle) II 436; zum Abschrecken v. 
wärmcbehandeltem Stahl II 1107; Anlassen: 
gehärteter Stähle II 599; Zcltfaktor beim Anlassen 
v. Gesenken II 432.

Härten: v. —  oder Stahllegierr. I 2507*;
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II 440*; v. G'-armem Stahl I 809*; v. Stahl
bändern I 3495*; mitt. Borax, Si02 I 2035*; 
mitt. wss. Lsgg. v. Pektinen I 2993*; Härtcmisch.
I 284*; Härtepulver II 1355*; Ander, d. Ivrytall- 
form u. Härten v. Stählen I 869*; Vergüten in 
geschm. Zustande m it Kohlcnschiefer I 576*.

Nitrieren: Theorie u. Praxis II 3011; Stand 
d. Nitrier, v. Stählen II 3613; Nitrierverf. I 2631, 
3490; (Nitrierstählc) I 2375; Nitrieröfen I 2228, 
3338; (hoch-Ni-halt. Legierr. für Behälter für d. 
Nitrierverf.) II 437.

Nitrieren: I 445*, 2087; II 610*, 1962*; le
gierter Stähle II 599, 2360; v. großen Schmiede
stücken I 3339; v. austenit. Legierr. (bes. v. rost
freien Cr- u. Cr-Ni-Stählen) II 3299*; v. Mn- 
Stählen II 1684*; dch. Versticken härtbare Stahl- 
u. Gußciscnlegier. I I 119*; Denitriercn v. nitrierten 
Stahlobcrflächen I 3490.

Nitrieren: mitt. äquivalenter Mengen v. NH3 
u. NO I 127*; mitt. NHs in Ggw. v. Packmate
rialien I 333S; ohne Verwend. v. NHs II 599; 
in Ggw. v. Halogenen I 2704*; in Ggw. v. N-halt. 
organ. Verbb. I 127*; in Ggw. v. Cu oder Cu- 
reichen Legierr. I 127*; verkürztes Nitrieren II 
1067; intensives Nitrieren dch. genaue Kontrolle 
d. Verf. I 3490; selektives u. örtl. Nitrieren I 3490.

Beziehh. zwischen Krystallstrukt. u. Härte 
v. nitriertem —  I 1423; elektroehem. Potentiale 
v. nitrierten Stählen II 1068; Prüf, nitrierter 
Stähle auf ihre physikal. Eigg. II 599; hoch S-halt. 
Nitrierstähle v. guter Bearbeitbark. II 3778; bes. 
Verwend.-Zwecke u. neu entdeckte Erscheinn. 
bei Nitrierstählen u. beim Nitrierverf. II 3613.

Bedeut, d. Ni in Stählen zur N-Härt. (Zuss. 
einiger Stähle) II 3951; Eigg. nitrierter Stähle II 
432; Zus. u. Herst. v. nitrierten Stählen II 1228.

Zementieren: II 119*; v. Stahl (energet. 
Wrkg.) II 1825; verzögernder Einfl. v. Ferro- 
silicium auf d. Zementat.-Prozeß I 3338; Zcmentat. 
v. Stählen mitt. C I 3490; Wrkg. v. verschied. 
Chemikalien auf d. Carburier. v. Stahl mit festen 
Carburier.-Mitteln I 1818; Zcmcntat.-Vcrss. zur 
Unters, d. Qualität geschweißter Verbb. II 3956; 
Stahlpulver aus weichem Fe (Pulver., Kohl. mit 
Zuckerkohlc usw.) I 2092*.

Gaszcmentat. I 2631; (moderne Entww.) I
3338; Zementier.: mit CHi I 1065; v. Cr---Le-
glerr. mitt. Leuchtgas I 285*; ununterbrochene 
Gaszcmentat. [Eutectrol-Vcrf.] II 3295; (Anlage)
II 596.

Kohl.-Mittcl für Einsatzhärtt. II 1355*; 
Zementieren: in einer Misch, v. Ruß u. HN03
1 1574*; in einer Misch, v. Ruß u. denaturiertem A.
I 1574*: in einem Pulver v. ausgelaugten Eichen
rinden I 1574*; v. Cr-Ni-Stählen mit fl. Härt.- 
Mitteln I 573; in geschmolzenem NaCN II 763; 
in Cyanide enthaltenden Schmclzbädem I 2765*; 
mit Alkalicyanid u. Erdalkallhalogenid I 736*; 
Durapid-Schnellhärteverf. II 3776; Nachprüf. d. 
Wirksamk. v. Zementat.-Methth. II 113.

„Anormales“ Verh. v. Stählen bei d. Einsatz- 
hart. 1 2087; Beziehh. zwischen Gefüge u. Ober- 
flächenhärte eines einsatzgehärteten Stahles I 
3490; Einfl. v. Ni auf d. Abnutz. v. einsatz- 
gehärtetem Stahl II 602; verzlchungsfrcier a(<5)- 
Einsatzstahl II 1228; Verkupfer. zu schützender 
Flächen bei d. Einsatzhärt. II 2360.

Eigenschaften.

Allgemeines: Einfl. d. Anlassens auf d. mechan. 
u. magnet. Eigg. sowie d. elektr. Leitfähigk. kalt
gezogenen Stahles II 3613; Einfl. d. Tors, auf d. 
D., d. Dimcnss. u. d. elektr. Widerstand II 3147; 
Erhol, v. d. Folgen d. Kaltbearbeit. II 3296; 
Emiss.-Vermögen v. kaltgewalztem Stahl I 911; 
Reflex, langweil. Röntgcnstrahlen an Stahl I 3152; 
Therinodiffus. v. Elementen in Stahl (an d. Bei
spielen d. N, Al u. a. Elemente) II 2519; Werk- 
stoffunterss. an alten Dampfkesseln II 1068.

Magnet. Eigenschaften: Quereffekt d. Magneto- 
strikt. II 2800; Joulc-Magnctostrikt.-Effekt inCo-

Fe-Stäben II 3527; Magnetostrikt.: v. kaltgezoge
nem Draht I I 3952; v. Fc-Ni-Legierr. 13269; Spann, 
u. magnet. Orientier.v.Ni-Fc-Drahtll 3527 ;Wrkgg. 
v. Spann.-Änderr. in Eisen-Zylindern in Magnet
feldern II 3844; Beziehh. zwischen d. magnet. 
Eigg., d. Kerbzähigk. u. d. Härte an einem Kugcl- 
lagerstahl II 763; thermomagnet. Ersclicinn. in 
Stahl (Anwend, auf d. Studium d. Anlaßcrsclicinn.)
II 3776; Änderr. d. longitudinalen u. zirkularen 
Magnetisier, in gedrillten Elsendrähten dch. ein 
überlagertes Wcchsclfeld II 3843; Einfl. d. Magneti
sier. auf d. Elastizitätsmodul bei Dehn.-Schwingg. 
v. Stäben aus „Cckas“ (Cr-Ni-Fe) u. „Indllatans“ 
(hochprozentiger Ni-Stahl) I 1060; magnetoeiast. 
Effekt II 3369; vgl. auch unter lleines Eisen, 
S. 4617.

Mechan. Eigg.: Affinität u. Schneidbark. II 
3146; Zcrspanbark. d. Stahlgusses im Bohr- 
vorgang II 1350; innere Spann, in gehärteten u. 
vergüteten Stalildrähtcn II 2718; Einfl. v. 
Schlackcnzcilen auf d. Fcstigk.-Eigg. u. d. dynam. 
Eigg. v. Schweißelsen II 3294; Vorgang d. Bruchs 
v. Stahl I 2991.

Dauerfcstigkeit: Dauerbrüchc u. Dauer- 
festlgk. II 3146; Dauerfestlgk.: bekannter Stähle 
im Dampf I 2991; d. hochwert. Baustaldcs St 52
I 865; eines Stahles mit 0,33 %»C bei erhöhten 
Tempp. II 3952; v. Federstählen (Einfl. d. dch. 
Wärmcbcliandl. bedingten Oberflächenbeschaf- 
fenh.) II 1229; v. unbearbeiteten Schmiede
stücken II 3952; v. autogengeschweißten Stahl
blechen II 920; Dauerstandfestigk.-Unterss. an 
C- u. niedriglcgiertcn Stählen nach d. Abkürz.- 
Vcrf. II 601; Warmstrcckgrenze u. Daucrstand- 
fcstigk. d. Stahles II 1681.

Ermüd. (Zug-, Härte-, Dauerbiege- u. Schlag- 
dauerbiegeverss.) I 125; (Schwing.-Bruch) I 2761; 
TJntcrbeanspruch. u. Kerbcmpfindiichk. bei d. 
Ermüd. II 3146; Einfl. d. Korngröße auf d. 
Widerstand v. weichem Stalil gegen Ermüd. 
(Zieh-, Glüh- u. Überlütz.-Vcrss.) I 3491; Rc- 
laxat.-Zeiten v. weichem —  u. Stahl bei dynam. 
Beanspruch. I 281; Widerstand d. Stahles gegen 
wiederholten Schlag II 1229.

Einfl. d. W.-Zus. auf d. Korros.-Schwing.- 
Festigk. v. C-, Ni-, Cr-Ni- u. Cu-Stiihlen II 767; 
Korros.-Ermüd.-Verss. mit Stahl mit mittlerem 
C-Geh. u. mit austenit. Cr-Ni-Stahl im W. d. 
Flusses Tees I 3223; Bekämpf, d. Korros.-Ermüd. 
bei Stahl dch. Druck Vorspann. II 2720.

E last. E igg .: Elastizitätsgrenze v. ge
zogenem Weich—  II 2866; Elastizitätsmodul 
eines Stahlbarrcns in zwei verschied. Richtt. II 
602; röntgenograph. Mess. d. elast. Deformat. I 
281; elast. Nachwrkg. II 657; physikal. Eigg. v. 
Stahl nach plast. Verform, u. Verform, bis zur 
Streckgrenze (Verschiedenh. d. elast. Eigg.) II 
3952.

Zerreißfestigkeit: Festigk. in Abhängigk. 
v. ^Diskontinuitäten u. Oberflächenbedingg. II 
2363; Einfl. einer vor d. Wärmebehandl. vor
genommenen Kaltbearbtfit. auf d. Festlgk.-Eigg. 
v. Stählen II 114; Elnfl. v. eingegossenen Kühl
körpern auf d. D. u. Festigk. v. Bessemerstalil- 
gußstückcn II 762; Einfl. d. Verform.-Geschwin- 
digk. auf d. Formänder.-Widerstand; neue Ab- 
nahmcvorschrift für Nietstahl I 3106; schicht- 
weises Fließen v. Flußeisen II 3537; obere u. untere 
Streckgrenze für Baustahl I 732.

Wärmefestigk. v. legiertem u. unlegiertem 
Stahlguß II 114; mechan. Eigg. v. niedriglegier
tem Stahlguß bei erhöhten Tempp. I 2087; 
Festigk.-Prüff. an Stangen u. Drähten bei tiefen 
Tempp. I 3340; W’erkstoffe bei hohen Tempp. 
(allgemeine Eigg., Grenzbelast, u. Proportionali- 
tätsgrenze) I 442; Festigk.: v. Stählen bei hohen 
Tempp. 1 125, 442, 2629, 2630; II 439; v. Schienen
stählen bei höheren Tempp. II 601; Festigk.: v. 
Stahlguß bei tiefen Tempp. II 1229; v. Kessel
baustoffen bei Tempp. v. 20—600° II 602; eines 
bei Turbinenkonstruktt. verwendeten gegossenen
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u. geschmiedeten Stahles bet hohen Tempp. II 
1826.

H ärte : Härte v. Stahlkugeln zur.Best. d. 
Brineilhärte v. Werkstoffen I 2632; Ander, d. 
Härte einer — -Platte beim Biegen II 3146; Un
abhängig^ d. Härte d. elektrolyt. —  v. Hs-Geh.
I 865.

K erbzäh igke it: v. Schlencnstählen bei er
höhten Tempp. II 601; v. Stahischienen bei nie
drigen Tempp. II 1229.

Torsionsfestigkeit: Tors.-Schwingg. v.
— Draht I 3147; Ander, d. Tors.-Moduls v. Stahl 
dch. Kaltbearbeit. I 2763.

Vcrschlcißfestigkeit: I 2229; II 601; Ab- 
nutz.-Vorgang v. Drehmessern aus Sclinclldreh- 
stahl u. C-Stahl I 3106; Einfl. v.C-Geh. u. Wärme- 
bchandl. auf d. Verschleißwidcrstand v. Stählen
I 2229.

M e ta llo g ra p h ie .
Anwend, metallograph. Unterss. II 435; Wär- 

mebehandi. im Lichte d. Röntgenunterss. II 3775.
Ätzen u. Polieren: Beurteil, d. Bearbeitbark, 

v. Stahl an Hand d. Makrogefüges II 1681; 
„Black magnetic rougen"-Pollturen für Stahiobcr- 
flächcn zur metallograph. Unters. II 1231; Ätz
mittel II 3620*1 verbesserte Poliermethth.;
metallograph. Guß---Proben II 3775; Polieren
v. nichtrostendem Stahl I 2229; Polieren v. nicht
rostendem Stalil II 432; Vcrwend. v. SnCl2 als 
Ätzmittel für — Erze 1 1572; Einfl. v. N im Fluß
stahl auf d. Möglichk. zur Entdeck, v. Kraft- 
wrkg.-Figurcn (dch. Ätz.) II 2717; Alter.-Kerb- 
zähigk. u. Kraftwrkg.-Figuicnätz. II 281.

Einfl. v. Beimengungen: v. N auf Stahl 1 1706; 
v. P auf — II 597; Anwcndd. d. bin. u. tem. 
Gleichgcw.-Schaubilder auf d. Unters, d. Einfl. 
v. S auf Stahl u. Guß—  II 1068; Diffus, v. Al in
— I 1571; Verbessern d. Eigg. v. Stahl mitt. 
albuminhalt. Subst. II 119*.

Gefügebestandtelle: Gefügeformen d. Stahles, 
gedeutet aus d. Bau d. Atomgitters (Perfus., kon- 
zentr. Diffus., parallele Diffus.) II 1501; elektro
lyt. Zers. v. Zcmcntit u. Austenit I 3488; Scgregat. 
v. Zcmcntit aus Austenit II 279; Entsteh, v. 
Komgrenzcnzcmentit, Einfl. auf d. mcchan. Eigg. 
weichen Flußstahles I 2088; Strukt. d. Zementits
I 346; Konst. d. Austenits, ferner d. festen Lsg. 
v. C in ä— , sowie d. fl. Schmelze, d. m it diesen 
Phasen im Gleichgew. sich befindet, auf Grund 
thermodynam. Uberlcgg. I 3219; Strukt. d. 
Troostitflecken II 762; Mikrostrukt. v. Perlit I 
2760.

Härtetheorie u. Härtegefüge: Gcschwindigkk 
d. Itkk. im festen Stahl II 3951; Umwandl.- 
Klnetik d. Austenits (magnet. Unterss.) II 3607; 
(dilatometr. Unters.) II 3607; Austcnit-Umwandl. 
unterhalb d. krlt. Bereiches II 761; Zers. d. Auste
nits u. d. damit verbundenen Änderr. d. magnet. 
Eigg. I 3488; Best.: d. Rcstaustenits in ab- 
geschrccktcn Stälüen (Einfl. d. Abschrecktemp. 
u. d. Abschreckmittels) I 2631; d. Martensit- u. 
Austenit-Mengen in abgeschrcckten u. wieder- 
angclasscncn Stählen mitt. Röntgenstrahlen 1 
2630; Umwand!, d. Austenits in Martensit in d. 
Nähe d. Raumtemp. II 2231; Martensitkrystalii- 
sat. in hochkohlcnst off halt. Stählen (Austenit- 
Martcnsit-Umwandi.) I 2227; '/->;-Martenslt als 
Widmannstättenschcs Gefüge II 1502; Austenit- 
Martensitumwandl. n. Stahlhärt.-Theorie I 2227, 
2228; Wrkg.-Wcise d. Abschreckmittel, Bedeut, 
d. Abkühl.-Geschwindigk., Härt.-Theorie II 280; 
prakt. Anwend. v. Röntgenstralilen-Beug.-Bildern 
zum Studium d. Abschreck- u. Anlaßgefüges in 
C-halt. Federstahl 12991; thermomagnet. Unterss. 
über d. Anlassen eines gehärteten Stahles mit 
0,75‘lo C II 113; magnet. Härt. v. Stahl I 574, 
2631, 3221; II 3952, 3953; keine magnet. Vcr- 
änder. d. Rockwell-Härte II 918.

Ausscheidungshärtung: dch. Ti I 440; dch.

Bo, B oder Ti (Einfl. auf d. Korros.-Bcständigk.)
II 1826.

Alterung: v. Stählen mit niedrigen C-Gchh.
II 600; v. weichem Stahl (v. Stählen verschie
dener Herkunft) II 600; Form d. Spann.-Dehn.- 
Kurvcn auf Grund d. Mess. d. zeitl. Verlaufes d. 
Alter, wcichen Stahles II 3611; Einfl. magnet. 
Felder: auf d. Alter.-Vorgänge im  gehärteten Stahl
II 3612; auf d. Altershärt. v. abgeschrecktcn 
Stählen u. Legicrr. II 3147; Einfl. d. W.-Ab- 
schreck. auf weiche u. bes. -weiche Stühle; Alter, 
nach d. Härten II 1228.

Krystalllsatlon: Heterogenität eines in Sand 
vergossenen Stahlblockes II 1825; gesetzmäßige 
Vorgänge bei d. Erstarr, u. Krystallisat. I 2227; 
Erstarr, u. Krystallisat., Einfl. d. Gießtcmp. u. 
d. Unterkühl.-Fähigk. II 1227; Dendriten im Ni- 
Stahl I 1423; KrystaUstrukt. v. Stalil II 604; 
rechncr. Behandl. d. Abkühl.- u Erstarr.-Vor- 
gängo bei fl. Metall I 440.

Nachw. v. Zwllllngsbldg. im a—  dch. Rönt- 
genunterss. I 3493; Zetlengefügc in einem warm- 
verarbeiteten untereutektoiden Stahl (sog. Oxyd- 
thcoric) II 762; Einfl. d. Wärmcbehandl. auf d. 
Zciicnstrukt. im Stahl I 2375.

Systeme: Lösllchk. v. Fe in mctall. Misch- 
krystallen II 1756; Fe-O, Fe-FeO-CaO, Fe-O-C, 
Fe-Si-O, Fe-Mn-O, Fe-P, Fe-S I 2226; FeO-MnO
II 917; MnS-MnO, MnS-MnSiOs u. MnS-Fe2SiO<
II 917; Einfl. d. therm. Diffus, d. Gase auf d. 
Gleichgew.-Mess. d. Fc-O-H-Syst. II 3190.

Fe-Be: II 429.
Fe-C: I I 596,1680; thermodynam. Unters. 1197, 

3217, 3219, 3272; II 917; metastabile Glclchgeww. 
ln übereudektoiden Fe-C-Legicrr. I 3487.

Fe-C-0 II 111; Gleichgew. zwischen Ge
mischen v. CO u. CO2 bei verschied. Drucken in 
Berühr, m it Stahl von verschiedenem C-Gch. II 
2782.

Fc-FesC-FcS II 3045.
Fe-Co-C: II 3773; Fe-Co-Cr II 3773; Fe-Co-Mo

II 1680; Fe-Co-W II 277.
Fe-Cr: I 3488; II 1349; röntgenograph. Unters. 

(Parameteränderr. im Syst. Fe-Cr) I 3105; Carbide 
u. Einschlüsse hoch-Cr-halt. Stähle I 2629; Sy
steme Fe-Cr-C u. Cr-C 1 3488; Einfl. d. Cr auf d. 
UmwandU. d.C-Stähle(Gleichgcww. ind.Fe-Ecke 
d. Dreistoffsyst. Fe-Cr-C) II 3607.

Einfl. d. Ni auf d. Zustandsschaublid Fe-Cr-C
I 3488; Einfl. v. Si auf d. Umwandl.-Punkte 11. 
d. Gefüge hochchromhalt. Stähle II 2867. 

Fe-Ctt: röntgenograph. Unters. II 3949.^ 
Fe-Hg: I 1770, 2701, 3274; Zn-Fc-Hg u, 

Sn-Fc-Hg I 2701.
Fe-Mn: II 1680; Fe-Mn-C II 111; (Herst., 

Unterss. d. Syst.) II 759; (therm. Analysen) II 
760; (Röntgcnunterss.) II 760; (dilatometr. 
Unterss.) II 760.

Fe-Ni-P: I 2085; II 1409; Fe-Ni-Su.Fe-Ni-As
I 2886.

Fe-O: I 1422; 02-Löslichk. im Fc I 649; Syst. 
Fc0-Fc30i II 3692.

Fe-Zr: I 2226.
Umwandlungen: thermomagnet. Unterss. über 

d. A,-Umwandl. in einem 0,75% C-Stahl II 763; 
A3- u. Ac„,-Umwandl. u. Übergang d. As- in d. 
A2-Punkt I 3338; s. auch unter Reines Bisen, 
S. 4616.

Einfl. d. Weiterbehandlung: dilatometr. Ano
malien u. Änderr. im Gefüge u. d. mechan. Eigg. 
dch. langes Glühen u. dch. Tors, bei höheren 
Tempp. 11 3951; Löslichk. d. C im a-Eisen u. 
Änderr. d. Eigg. d. techn. —  bei Wärmebehandll. 
unterhalb d. Ai-Punktes (Zusammenfass.) II 917.

Spezialstühle 11. Soiulerleg'ieruiig'eii.
Industrielle Stähle u. Legierr. II 428; legierte 

Stähle II 1228; (metallurg. Prüfverff.) II 115; 
Stahllegierr. (Zuss., Eigg.) II 440*; legierter 
Stahlguß I 3492; Stähle zum Gesenkschmieden
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II 281; Herst. u. Prüf. v. geschmiedetem Quali
tätsstahl I 279; hitzebeständ. Stähle u. Legierr.
I 2091*, 3218, II 114, 3011, 3295; (therm. aus
dehn.) II 434; Vergüt.-Stähle (Übersicht) II 3295; 
austenit. Stahllegicrr. I 2091*, II 114, 281, 598; 
sclbsthiirtcnde Stahllegicrr. I 2765*; Ausschei
dungshärt.-fähige Fe- oder Stahllegicrr. (mit 
Geh. an Ta, Nb, Co oder X) in Mengen v. 0,1 bis 
#•/•) II 3298*; verzieh.-freier a(ö)-Elnsatzstahl
II 1228; Stahllegierr.: mit großer Härte I 2091*; 
mit hoher Gebrauchsfestigk. (Zuss.) II 440*; 
mit hoher Kriechgrenze (Zus.) 1 1431*; mit 
hoher Streckgrenze u. Dehn. (Zus.) II 2523*; 
mit geringer Kaitbrüchigk. beim Altern II 2870*; 
mit guter mechan. Bcarbeitbark., Schmied- u. 
Walzbark. II 1500*; Herst. v. nicht brüch. 
kalt bearbeitbarem Stahl II 3299*; hoch S-lialt. 
Nitricrstähle v. guter Bcarbeitbark. II 3778.

Herst.: v. Schweißstahl (Walzvcrf.) 11 3152*; 
(Eingieüen v. fl. Stahl ln u. dch. ein Puddcl- 
schlackenbad) II 3152*; (—  v. hoher Ermüd.- 
Festigk. u. Korros.-Widerstamlsfähigk.).II 2870*; 
v. „rimming“-Stahl II 3952; Desoxydat.: v. 
geschm. Eisen-Legierr. I 3343*; bei d. Herst. 
v. Transformatorenstahl II 3777; Verwend. d. 
Elektrowärme bei d. Herst. v. Legierr. (zur 
Elektrothermie einiger Rohstoffe) II 2701; 
Entfern, d. letzten O-Spurcn aus Eiscn-Legierr. 
mitt. Pb-Na-Legier. II 2235*; Verbesser, v. 
Stahllegicrr. mit geringen Gehh. an Lcgier.- 
Elementen (unter 7% ) II 2871*; — v. vorher 
bestimmter Zus. u. Geh. an C I 2091*; Stahl
legierr. mit V, Mo, Ti, Al, Be u. Zr (Herst.)
I 3109*; Einfuhr, v. Cr, V, Zr, Ti, Ta, U oder 
älml. Metallen mit hohem F. in lüscnbäder I I 2300*; 
Eisen-Legierr. u. Schmelzzement (gleich. Herst. 
im Schachtofen) I 1141*.

Verhinder. d. Oxydat. v. Fe-Legierr. (allg.) 
bei hohen Tempp. I 805; Hitzcbehandl. I 2634*,
II 3018*; Erhöh, d. elektr. Widerstandes v.
— dch. Zusätze II 1357*; Leitfähigk., D., 
Zerreißfestigk., Brinellhärte u. Krystallstrukt. v. 
Legierr. I 1427; magnet. u. mechan. Härte v. 
„ausgehärteten“ Fe-Legierr. II 597; Verh. ver
schied. legierter Stähle nach Behandl. bei nie
drigen Tempp. II 1228; Nachw. d. Struktur v. 
Spezialstählen I 2030.

Korrosionsbeständige Legierungen: Einführ, 
in d. korrosionsbeständ. Legierr. II 000; 
Fortschritte auf d. Gebiet il. nichtrosten
den Stähle u. Herst. reiner Stähle I 3491; 
nichtrostende Stühle u. Korros. II 439; nicht
rostende Stähle u. Legierr. I 1818, 3218, 3491,
II 1228; (Herst.) II 1820; (grundlegende Kenn
zeichen) II 3777; (Eigg.) II 3611; austenit. Spezial
stähle für sehr korros.-beständ. Material II 598; 
rostbcständ. — u. Stahl I 577«, 1711*. 2765*; 
(mit wertvollen mechan. Eigg.) I 2705*; kor
rosionsfester niedriggekohlter Stahl II 768*; 
C-armer rostfreier Stahl aus C-reicherem I 127*; 
rostsichere Eisen- oder Stahlgegenstände I 1950*,
II 285*; gegen mechan. u. chem. Elnww. be
stand. Stahlgcgcnstände 11 1071*; rostsicherer 
Stahl als Baustoff für Keller- u. Transportgefäße 
I I 2888; Wärmebehandl.: rostfreier Stähle I 577*; 
v. schwer oxydierbaren korros.-festen —  u. 
Stahilegierangen II 1962*.

Neuzeitl. Werkstoffe u. Werkstofffragen d. 
ehem. App.-Baues I 3100; nichtoxydierbare u. 
nichtangreifbare Stähle in d. ehem. Industrie
zweigen II 115; Verbesserr. an Eisen-Legierr. für 
chem. Apparaturen 1 994; Gußbau u. verwandte 
Stoffe für d. chem. Industrie I 3489; rostfreie 
Legierr. in d. chem. Konstrukt. II 3141; An- 
wendd. v. austenit. Spezialstählcn u. Sl-halt. 
Gußeisen in d. ehem. Industrie II 281; legiertes 
Gußeisen in d. Papierindustrie I 2375; Gußeisen 
u. Stahl in d. Sulfitindustrie II 1099; korrosions
fester Stahl: in d. Sulfitindustrie I 2375, 3510,
II 1549, 1857; in d. Bleicherei II 2562; für Färbe- 
app. II 1090; in Crackanlagen II 2406*; in Mineral

öl-llaffinerlen II 1230, 3613; in d. Kunstsciden- 
industrie II 2259; Stahllegierr. mit hoher Wider
standsfähig^: gegen Säuren, Kosten u. bes. 
Verzundern I 1431*; gegen HCl I 3343*; gegen 
HN03 u. H 2SO4 beständ. Stahllegier. (Zus.)
II 1507*; Legierr. für Fl.-Bchälter (H2O2 bzw. 
labil. O2 enthalt. Fil.) I 1949*.

Magnet. Legierungen: magnet. Eigg. d. ■— u. 
seiner wichtigsten Legierr. I 2886; Anisotropie in 
magnet. Werkstoffen I 3340; Wärmebehandl. 
magnet. Legierr. I 2215*, 2994*, II 1213*, 1227, 
3298*; Legierr. mit guten magnet. Eigg. u. hoher 
Korros.-Festigk. I I 1901*; magnet. Legierr. mit Ni
I 730*, 1711*, 2215*, II 440*, 1213*, 1829«, 1902*, 
2367«, 3619«; (Raffinat, im Schmelzfluß) I I 1233*; 
(Vcrbesser. d. magnet. Eigg. dch. Zusatz v. Al)
II 1828«; (magnet. Eigg.) I 3219; (Magneto
strikt.) I 3269; (longitudinale u. transversale 
ferromagnet. Widerstandsänder.) II 1134; (Einfl. 
d. elast. Spann.-Zustandes auf d. Größe d. 
Anfangspermeabliität) I 794; (Herst. v. Massc- 
kernen) 1 983«; (Erhalt, d. Permeabilität) II 1084*; 
magnet. Ni-Cu-Lcgierr. II  582*; Legier, v. hoher 
Permeabilität mit Ni, Si oder Al, Cr, W, Mo 
oder V 1 1711*; stark magnet. Legierr. mit Co u. 
Ni I 577*; Legierr. mit Co u. W (zur Herst. 
permanenter Magnete) 1 2234*; (Vergüt.) I 2765*; 
Gitterverzerr, in W-Magnetstählcn (u. Carbid- 
bldg.) II 3011; (u. Härte) I 3100; magnet. Le
gier. : aus SO— 70°/o Fe, 0,5— V, liest Co
II 3154*; mit Al u. As I 2993*; m it Si u. As zur 
Herst. v. Transformatorkernen II 1902*; Si- 
Stahl für magnet. Zwecke (Herst.) II 3151«; 
(Raffinat.) II 1962«; (Behandl.) II 3152«, 3298*; 
Herst. v. Gegenständen aus reinem — v. bes. 
magnet. Eigg. II 2105«; Herst. v. Stahlpulver 
für Schleif- u. magnetoplionograph. Zwecke
I 1825«.

Konstruktlonsstahl: Entw. II 1826; Zus. II 
440«; legierter Baustahl I 3492; sogenannte 
„Sprödigkeit“ v. verzinktem Konstrukt.-Stahl II 
281; Eigg. niedrig legierter Konstrukt-Stähle 
(ohne Wärmebehandl.) II 598; Wrkg. v. Dauer
belast. auf d. Verband zwischen Beton u. Stahl
I 3214.

Schnelldrehstahl: physikal. Eigg. II 1068; 
Schnellstähle v. guter Schmiedbark. I 128*; 
Natur d. anomalen Kornwachstums in Schncll- 
drehstählen II 1008; Ausgleichen v. Scbncll- 
arbeitsstälilen I 279; Auswahl u. Härt. v. Schnell
drehstählen II 1228; Temp. u. Atmosphäre beim 
Härten v. Schnelldrchstahl II 3612; Anlaß- 
beständigk. u. Warmhärte v. Schnclldrchstahl I 
124; Anlassen v. Schnelldrehstählen best. Zus.
II 3953; Wrkg.: v. Co II 431; v. V II 279; Co- 
Schnelldrehstähle I 869*.

Werkzeugstahl: Ncucrr. I 1707; Sonderstähle 
in Werkzeugen zur Verform, v. Nichteisen
metallen .II 432; Carboram II 598; nicht magnet. 
Stähle zur Herst. v. Werkzeugen I 577*; Eigg.
II 3612; charakterist. Eigg. („personality“ bzw. 
„timbre“) II 431; Zus. II 119*, 440*; Abschreck- 
behandl. v. Werkzeugen aus Stahl oder —  II 
1350*; mechan. Eigg. v. gehärtetem Werkzeug
stahl II 1081; Ermittl. d. inneren Spann, in ab
geschreckten Hohlzylindern aus C-Werkzeugstahl
I 3491; Metallurgie d. m it gehärteten Spitzen ver
sehenen Spiralbohrer II 598; Herst. v. hohlem 
Bohrstahl I 284*; Riffelstähle I 2381*; II 3152*; 
Werkzeugstahl: m it Co, W u. Mo I 577*; mit Mo 
neben W II 1351.

Allegheny, JS-S-Stalil II 1549.
Armcoelsen, Eigg. bei hoher Temp. I 2029, 

2630; Anwend, in d. chem. Industrie I 3493. 
Borod, Fe-W-C-Legier. I 3341.
Carboram, Werkzeugstahl II 598.
Chromansil, nicdriglegicrter Stahl für d. Ver

brauch im großen Maßstab 1 3492.
Elinvar, physikal. Eigg. II 2360.
Ferran, Eerroaluminium-Bimetall (Darst., 

Eigg.) II 2718.
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Hipernlk, II 440*, 1829*; Verbesserr. dch. 
Wärmebchandl. II 1227: Amvend.-Möglichkk. II 
2717.

Invar, physikal. Eigg. II 2360; Verwend. für 
Gießrinnen zur Herst. langer Schlcudergußhohl- 
körper I 2510*.

Izettstahl, Eigg. II 598.
Keramitstahl, griffiger Stahl II 281.
MoTung, Werkzeugstahl II 1351.
Nevastain RA, nichtrostende Legier. II 429. 
Normalloy, Automobilstahl II 430.
Permalloy s. dort S. 4925.
Perminvar, magnet. Eigg. I 2886.
Plykrome, zusammengesetztes Stahlmaterial

I 2632.
Sicromal, hitzebeständ. Stahl II 3011, 3295. 
Ag-Stahl: Elastizität bei kleinen Spann.

I 1333.
AI-Leglerungen: Beständigk. gegen Oxydat. bei 

hohen Tempp. II 115; Bldg. v. Überstruktt.
II 1122; Al-Legierr. v. großer Rostwiderstands- 
fähigk. II 769*; Legierr. mit 10—18°/0 Al,
2—8°/o B u. Mo oder W I 2635*; Stahllegierr. 
mit 2°/0 Al, Mn, S, Cr, P u. Si I 1148*; magnet. 
Eisen-Legierr. mit Al u. As I 2993*; Fe- 
Al-Si-Legicr. als Zusatzmittcl zu Stahllegierr. 
zur Entfern, v. Oxyden II 922* ; Oberflächenhärt. 
v. Al-Cr-Mo-Stählen II 599, 1228; Einfl. d. — 
auf d. Eigg. v. Al u. Al-Legierr. II 3615.

Au-Legierungen: elektr. Eigg. v. — Lsgg. in 
Au I 497.

B-Legierungen: Härt.-Erscheinn. unter bes. 
Berücksichtig, d. Ausscheid.-Härt. I 2084.

Be-Legierungen: Gewinn. I 3344*; Syst. Fe-Be
II 429; rostfreier Bc-Stalil für d. Zuckerindustrie
II 282

Ce-Stahl: Curiepunkt I 3157.
Co-Legierungen: Bezichh. zwischen d. beiden 

Curie-Punkten I 794; Joule-Magnetostrikt.-Effekt
in Co---Stäben II 3527; Wrkg. d. Co im C-Stahl
II 431; ehem. „widerstandsfähige“, sogen, „rost
freie" Co-Stähle I 2375; Cr-arme Co-Schnelldreh- 
stählc I 869*; Cr-freier Co-Stahl mit Ti u. Mo II 
1357*; Riffclstähle mit 20°l0 Co I 2381*; Fe-Co- 
W-Legierungen v. hoher Härte I 1148*; mechan. 
u. magnet. Ausscheid.-Härt. d. Fe-Co-W- u. 
Fe-Co-Mo-Legierr. II 3773; Legierungen mit Co 
u. Ni I 2891*; fein zerteilte Legierungen mit Co 
u. Ni für Massckeme I 983*; Legierungen mit Co, 
Ni u. Mn zur Herst. v. Einschmelzdrähten in 
elektr. Entlad.-Röhren I 577*; harte Legierr.: mit 
Co, Cr u. W (bzw. Mo), Zuss. I 2890*; mit Co, 
W u. Mo I 577*.

Cr-Legierr.: rostfreie u. säurefeste Cr-Stähle
I 1818; nichtrostende u. hitzebeständ. Cr-Legierr.
I 3218; nicht rostender Stahl m it hohem C- u. 
Cr-Geh. u. hoher Zähigk. u. Festigk. II 430; feuer
feste Cr- u. Cr-Si-Stähle I 1946; hitzebeständ Cr- 
Stähle II 114; hoch Cr-halt. Stähle in d. ehem. 
Industrie II 115; Verwend. als Baustoff beim 
Sulfltzellstoffverf. II 1099; Nl-freler Cr-Stahl als 
Baustoff für Mineralölcrackanlagen II 2406*; 
Gewinn.: v. Cr-Legierr. II 429, 1357*, 1829*; 
v. Cr-legiertem Stalil aus Chalilower Guß—  II 
3611; Cr-StÄhle mit geringem C-Gch. I 2635*, 
3492; C-freie Cr-Legierr. (Red. d. Cr203) I 2989. 

Schmieden u. Walzen v. iedeburit. Cr-Stählen
I 3106; Cr-Stahllegier. zur Herst. v. Zieheisen II 
1357*; Behandeln v. Cr-Stählen II 1071*; Ge
schmeidigmachen v. kalt gewalzten Cr-Fe-Leglerr.
II 1356*; Abbcizen v. Cr-Legierr. II 1684*; 
Härten v. Cr-Legierr. mitt. Leuchtgas I 285*; 
Wärmebchandl. v. ferrit. Cr-Stählen II 1356*.

Wrkgg. geringer Cr-Zusätze auf d. Eigg. v. 
Fe-C-Legicrr. I 2629; Korros. dch. alkal. u. chlor
halt. Lsgg. I 2889; (therm. Dehn.) II 434.

Stahllegierr. mit Cr u. Al: zur Herst. v. 
nahtlosen Rohren II 2365*; zur Herst. v. Über
hitzern II 2365*; Thermoelement aus Fe-Cr-Al- 
Legier. u. Pd zur Mess. v. Tempp. bis 14000 II 
3441; Stahllegierr. mit Cr, Al u. Si II 1071*;

Gegenstände mit hoher Kerbzähigk. u. Zunder- 
bcständigk. aus Stahl mit Cr, Si, Al I 3495*; 
Stahllegierr. mit Cr, Si, Al u. Mn zur Herst. v. 
Lcit.-Itöhren für überhitzten Dampf I 2890*; 
Cr-Mn-Stähle (zusammenfassender Bericht) 1 
3492; Korros.-fcstc Cr, Mn u. C enthaltende Le
gier. II 3298*; Cr-Mo-Stahl (Eigg. bei gewöhnl. u. 
hohen Tempp.) II 1826; (in d. Luftfahrt) I 1572; 
(im Automobilbau) II 3778; (für Messerschneiden)
I 2234*; Legierr.: mit Cr u. Si (Eigg.) I 1824*; 
mit Cr u. Sc oder Te I 2890*; Cr-W-Stähle für 
Ülrafflnat.-Anlagen II 1230; Stahllegierr. mit Cr, 
S u. Zr I 1431*.

Cr-Ni-Legierr.: Eigg., Herst., Verwend. I 2230; 
Ni-Cr-Legierr. für hohe Tempp. I 1423; rost- u. 
säurebeständ. Cr-Ni-Stahl I 993, 1818; Natur d. 
nichtrostenden Cr-Ni-Stähle I 3491: clieni.
„widerstandsfähige“, sogen, „rostfreie“ Cr-Ni- 
Stähle I 2375; ehem. widerstandsfähiger austenit. 
Cr-Ni-Stahl II 2105*; Korros.-bcständ. Legier, mit 
Cr, Cu, C, Mn u. Ni II 3151*; Se als Lcgier.- 
Bestandteil in nichtrostenden Stählen d. 18-8- 
Basis II 3778.

Herst. v. Cr-Ni-Legierr. II 1356*; Cr-Ni-Stahl 
mit geringem C-Geh. I 2635*; Vermeid, v. Kalt- 
bearbeit.-Spann. beim Ziehen nichtrostender 
iS-S-Stähle II 3776; Widerstandsschweißen v. 
nichtrostenden ¿S-S-Stählen II 117; Verbesser, v. 
Cr-Ni-Stählen I 2994*; Vergüt, eines hoch- 
legierten austenit. Cr-Ni-Stahls dch. Ausscheid.- 
Härt. I 2085; Tiefenhärt. v. Cr-Ni-Stälilcn mit fl. 
Härt.-Mltteln I 573; Ausscheid.-närt. v. Cr-Ni- 
Legierr. II 2523*; Hitzebehandl. austenit. Cr-Ni- 
Stähle I 2091*; Veredel. austenit. Cr-Ni-Stähle II 
1506*; Behandeln v. aus austenit. Cr-Ni-Stahl 
bestehenden Gegenständen I 2766*.

Kriecheigg.: v. Speziallcgicr. auf d. Ni-Cr- 
Basis, sowie einiger Stähle bei erhöhten Tempp.
II 431; eines hoch Ni-, hoch Cr-halt. Stahles 
zwischen 600 u. 800012630; Einfl. d. Endschmiede- 
temp. u. d. Verschmicdens auf Festigk.-Eigg. u. 
Strukt. II 3462; (therm. Dehn.) II 434; Einfl. d. 
Korngröße auf d. Eigg. u. d. Korros.-Beständigk. 
einer iS-S-Cr-Ni-Lcgier. für Verwend. bei erhöhten 
Tempp. II 1680; Vcrhinder. d. interkrystallinen 
Korros. in korros.-beständ. Cr-Ni-Stählen II 918; 
Korros.-Vcrss. an kaltgewalztem säurebeständ. 
Cr-Ni-Stahl II 115; Korros.: dch. alkal. u. chlor
halt. Lsgg. I 2889; dch. Milch II 141; Säure- 
beständigk. v. Fc-Lcgierr. mit Cr, Ni u. mit Mo, Ni
I 2377; Erziel, hoher Verschleißfcstigk. u. be
stimmter Festigk. bei Cr-Ni-Stählen I 3495*; ver
gleichende Unterss. über d. mechan. Eigg. v. 
Cr-Ni-, Cr-Mn- u. Mn-Stählen II 431.

Stahllegierr. mit C, Cr, Ni u. Si I 3109*; 
Legier, für Hartgußwaize mit 2°U Cr, ¿,5% Si u. 
0,2°Io Ni II 2365*; Venvend. v. Cr- bzw. Ni- 
Stahllegicr. für thermostat. Material I 429*; 
Walzen u. Ringe für Walzenlager aus Cr-Stahl mit 
über i%> Ni II 2236*; Rohre zum Überhitzen v. 
Dampf aus Cr-Ni-Stahl (Zuss.) II 3152*; rostfreie 
u. Cr-Ni-Stähle für Färbcapp. II 1696; Allegheny 
i5-S-Stahl II 1549; rostfreie Stahllegierr. mit Cr, 
Ni u. Zn I 284*; Legierr. m it Ni, Cr, W zur Herst. 
d. Matrizen zum Pressen v. Metalistreifen I 2235*; 
hitzebeständ. Stahl dch. Legier, mit Cr, Ni, Al u. Si
II 1228; chem.-neutrale Legierr. m it C, Cr, Ni, V 
oder Ti II 769*.

Cu-Legierr.: thcrmoelektr. Kraft I 2556; 
Homogenisier, mitt. elektr. Feldes I 2634*; Herst. 
v. Cu-Fc-Blechen I 737*; Härten v. Cu-halt. 
Stählen II 285*; v. Cu-halt. Konstrukt.-Stahl II 
440*; Fe- u. Stahllegierr. mit Cu, Cr, Ni (Eigg.)
I 1711*.

Ga-Leglerr.: mechan. Eigg. II 3781. 
Mn-Legierungen: Herst., Unterss. d. Syst. II 

759; therm. Analysen II 760; Röntgeuunterss.
II 760; dilatometr. Unterss. II 760; Systst.: 
Fe-MnII 1680; FeO-MnO II 917; MnS-MnO, MnS- 
MnSiOß u. MnS-Fc2Sl04 II 917; Glelchgew'.-Schau
bild v. Fe-Mn-C-Legierr. v. handelsübl. Reinheit
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I I 111; Mn-Stahl (Strukt., Eigg.) I 3492; (Erzeug, 
u. Anwend, in Australien) II 3G11; mcchan. Eigg. 
v. geschmiedetem u. gegossenem Stahl mit hohem 
Mn-Gch. I 2086; Herst. v. hochprozent. austenit. 
Mn-Stahl I 1431*; Härten v. Mn-Stählen ln 
Leuchtgas I 1149*; Verwend. v. Mn-Stahl; für 
Schienenteile II 3957*; für hochbeanspruchte 
Verschleißteile in d. Zemcntlndustrie II 115; 
Verwend. v. Mn-Lcgier.: Schweißstäbe I 2381*; 
zur Herst. v. Einschmelzdrähten in Entlad.- 
Röhren I 577*; mcchan. Eigg. v. Cr-Nl-, Cr-Mn 
u. Mn-Stählen II 431; Lcgierr.: mit Mn, Cr, C 
u. S1 I 735*; mit Mn, Cr, C II 1355*; Verwend. 
v. Leglerr. mit Ni als Bcwehr.-Material für 
Wechsclstromkabel I 3096*; Wärmebehandl. v. 
dch. Kaltvcrarbeit. hergcstolltcn Gegenständen 
aus Stählen mit Mn u. Ni II 608*; Eigg. v. Si-Mu- 
Stählcn II 1826; Gußeiscn-Legier. mit C, Mn, Sl, 
P u. S II 1356*.

Mo-Leglerungen. Herst.; aus Erzen II 1829*; 
v. Mo-Stahl unter Verwend. v. CaMoOl II 3702; 
ferromagnet. Carbide in Mo-Stählen (Änderr. d. 
magnet. Umwandll.) II 3011; Werkzeugstalil mit 
Mo neben W (Handelsnamen Mo Tung) II 1351; 
Einfl. v. Mo auf Stühle mit Mn II 1229.

Nl-Leglerungen: elektr. Eigg. II 760;unterkühl- 
bare Zustandsänderr. II 3950; Spann, u. magnet. 
Orientier, v. Ni-Fc-Draht II 3527; Magnetostrikt, 
v. Fe-Ni-Leglerr. I 3269; Invar, Ellnvar u. ver
wandte Fe-Ni-Legler. (therm., mcchan. u. physi- 
kal. Eigg.) II 2360; gegen Korros. u. gegen hoho 
Tempp. unemplindl. Nl-hait. Roheisen II 597; Ni 
Im Stahlguß II 3778; geringe Sprödlgk. d. Ni- 
Stähle II 3778; Einfl. v. Ni auf d. Abnutz. v. 
einsatzgehärtetem Stahl II 602; Herst. v. Ni- 
Stählcn II 1357*; hoch-Nl-halt. Lcgierr. für Be
hälter für d. Nitricrvcrf. II 437; Ni-Leglerr. zur 
Herst. v. Einschmelzdrähten ln elektr. Entlad.- 
Böhren I 577*.

Einfl. v. Si auf Ni-Stahl II 1227; unmagnet. 
Fe-Nl-Cu-Legier. II 1828*; elektrolyt. Abscheid, 
v. Fe-Ni-Cu-Legierr. aus Cyanidlsgg. I 1499; 
Legierr. m it Ni, Mn u. C mit hohem Ausdehn.- 
Koeff. I 2635; Fe-Ni-Ti-Legierr. als Werkstoff 
mit möglichst niedrigem Ausdehn.-Koeff. II 
3298*; Ausscheid.-Härt. v. Fe-Ni-W-Leglerr. bei 
erhöhten Tempp. II 2866; Panzerplatten aus 
Stahllegierr. mit Ni, Mo u. C I 3224*; vgl. auch 
den Abschnitt: Magnetische Legierungen, S. 4623.

P-Leglerungen: Befreiung v. SI I 445*; Er
höh. d. Bruchfcstlgk. P-reiclier Stähle (rasche Ab- 
ktthl.) I 1149*.

Pt-Leglerungen: Härte, Mikrostrukt. u. Temp.- 
Koeff. d. elektr. Widerstandes I 2992.

Sl-Leglerungen: mit S—20% Sl II 1356*; mit 
mindestens 12°/, Si I 445*; Supraleitfähigk. v. Fe- 
Si-Mlsclikrystallen II 29; Si-Stähle aus Abfällen 
Im elektr. Lichtbogenofcn I 2507*; Herst.: einer 
säurefesten EIsen-Legler. mit Si u. Cr I 1574*; 
v. Sl-Stahl aus Si enthaltenden Fe-Abfällen
II 3467*; v. Eisen-Lcgierr. mit Sl aus Kohlcn- 
schlacken mit geringem Heizwert II 1828*; v. 
schmled- u. walzbarcn duktilen Fe-Si-Legierr.
II 1828*; v. Si-Al-Stählen für Dynamo- u. 
Transformatorenblcche im Hochfrequenzindukt.- 
Ofcn 1 3105; Schutzschichten v. S102 auf Si- 
Stählen gegen d. Zusammenbacken beim späteren 
Ausglühen in Paketen 1 2507*; Erhöh, d. Si-Geh. 
in Eisen-Legierr. I 2634*.

Sn-Leglerungen: Konst.II1350; Diffus, v. Sn 
in Elsen unter bes. Berücksichtig, d. Bldg. trans- 
krystalllner Zonen II 760; Korros. dch. verd. 
Säuren I 1948.

Tl-Leglerungen: rostbeständ.111355*; Gewinn, 
v. Titan-Eisen aus Ti-Eisenerz (stufenweise Red.)
1 572; Ti-Stähle I 2890*.

U-Leglerungen: Herst. aus Erzen II 1829*.
V-Stahl: Ausscheid.-Härt. v. abgcschreckten 

v-Stählen dch. nachträgl. Anlassen II 599; Einfl. 
v- V auf Schnelldrehstahl II 279; Verbesscr. d.

XIV . 1 u. 2.

Eigg. v. Stählen mit mittleren Mn-Gehh. dch. 
V-Zusatz II 279.

W-Leglerungen : Bldg. v. nadel. Ferrit in W- 
Stühlen (Abhängigk. d. Umwandl.-Punkte v. d. 
Zus., d. Erhltz.-Temp. u. d. Abkühi.-Gescbwin- 
digk.) II 3011; Verwend. hochprozent. W-C- 
Legierr. zur Stahlbearb'elt. I 2230; Fc-W-C- 
Legler. Borod I 3341.

Zr-Leglerungen : Syst. Fc-Zr 1 2226; Einfl. v. 
Zr auf Stahl u. Grauguß I 3492; Zr-Schnellstähle
II 1357*; Zus. hitzebeständ. Zr-Lcglerr. II 2365*.

Ferrolegierungen.

Elektroöfen zum Schmolzen v. Metallen u. 
zur Herst. v. Ferroiegierr. II 429; Reinig, v. 
Ferrochrom I 285*; Potentiale v. Ferromangan- 
u. v. Ferrochrom-Anodcn II 508; Red. v. NaOH 
mit Ferromangan I 509; Herst. v. Mn-armen 
Ferroiegierr. II 1962*; Aufarbeiten v. Nickelstein 
auf Metall u. Fcrrolcgier. I 1424 ; Herst. : v. Ferro- 
phosphor II 1684*; v. Alkallphosphaten aus 
Ferrophosphor 1 986*; II 3003*; Verarbeiten v. 
Ferrophosphor auf (FcCte u.) PSC13 II 1055*; 
Gewinn, v. Ferrosilicium (im Hochofen) II 428; 
(aus Slliciumcarbid) II 921*; Atommomento u. 
Curiepunkte v. Ferrosilicium (Überstruktt.)
II 2433; Untcrss. über Ferrosilicium (Bldg. v. 
PHa [bzw. AsHs] mit W, Si-Best.) II 112; ver
zögernder Einfl. v. Ferrosilicium auf d. Zcmcntat.- 
Prozeß I 3338; Verwend. v. Ferrosilicium für d. 
Herst. v. Diaphragmen oder Filterkörpem für 
elektrochem. oder ehem. Zwecke II 3927*; Ver
arbeit v. Mn-halt. W-Erzen auf Ferrowolfram
II 608*; Darst. v. reinem Ferrowolfram aus Na- 
Wolframat über d. Fe-Wolframat I 929; Sn- 
Best. In Ferrowolfram II 576.

Korrosion.
Korros. d. —  u. seiner Lcgierr. (Zusammen

fass.) II 1683; Arbeiten d. amerikan. Korros.- 
Ausschusses I 3222; Großverss. d. Korros.-Aus- 
schusses (Korros.-Bcständigk. v. Stählen) I 3222; 
drcljähr. Korros.-Verss. in d. Southampton-Docks
II 3150; Verminder. d. Korros.-Fähigk. d. Stahles 
(Patente) I 284; Korros.-Vermeid, dch. d. Wahl 
geeigneter Legierr. I 3342.

Korros.: v. Tempergußeisen II 1233; v. Guß
eisen dch. alkal. u. chlorhalt. Lsgg. I 2889; v. — 
u. niedriggekohltem Stahl II 2235; v. Stählen 
bei hoher Temp. I 3223 ; v. nichtrostenden Stählen
I 3495; Ursachen u. Vermeid, d. interkrystallinen 
Korros. in austenit. Stählen II 3956; Einfl.: d. 
Oberfläehenbcschaffcnh. auf d. Korros. d. nicht
rostenden Stühle I 3223; d. Wärmebehandl. auf 
d. Korros.-Beständigk. v. rostfreiem Stahl II 
766; v. C-Geh. u. Wärmebehandl. auf d. Vcr- 
schlelßwidcrstand v. Stählen I 2229 ; d. Formgeb. 
u. Niet. v. Konstrukt.-Eisen auf d. Korros. II 
438.

Theorie d. Korros. I 2380; Topochemlc d. 
Korros. u. Passivität, Primärakt. d. Korros. an 
Weichclsen I 907; Verteil, d. Korros. II 118; Be
deut. d. H 2-Aufnahme für Korros.-Vorgang II 
1233; Korros. u. Kelmbldg. II 1351; (Schlchtrkk.)
II 3149; elektrochem. Theorie II 2869; Evanssche 
Theorie II 1352; Rostvorgang bei ungleichmäß. 
Belüft. II 1352; Korros.-Schutz v. ln belüftete 
Salzlsgg. getaucht. —  dch. kathod. Polarisat.
I 283; Korros. mit u. ohne MltwTkg. v. O II 1351; 
Verallgemelner. d. elektrochem. Theorie d. Oxy
dât. in feuchtem Medium I 3108; mkr. Formen 
d. Eisenrostes II 118; Theorie d. Relboxydat. 
bei Elektrolyt-Eisen II 3466.

Korrosion ln verschied. Mitteln: Stahl in 
Säuren I 1706; (Best. d. Löslichk. ln Säuren) I 
1706; Beobacht, d. Gew.-Verlustcs v. Grauguß- 
Eisen In verschied, anorgan. Säurelsgg. auf d. 
Federwaage I 283; Einfl. d. Cu auf d. Säure- 
lösllchk. v. C-armen Flußstahl I 2229; Unters, 
einer exotherm. Erschein, an d. Oberfläche eines
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Hlpernlk, II 440*, 1820*; Verbesscrr. dch. 
Wärmebchandl. II 1227; Anwend.-Mögllchkk. II
2717.

Invar, physikal. Eigg. II 2360; Verwend. für 
Gießrinnen zur Herst. langer Schlcudergußhohl- 
körper I 2510*.

Izettstahl, Eigg. II 598.
Keramitstahl, griffiger Stahl II 281.
Mo Tung, Werkzeugstahl II 1351.
Nevastain RA, nichtrostende Legier. II 429. 
Normalloy, Automobilstahl II 430.
Permalloy s. dort S. 4925.
Perminvar, magnet. Eigg. I 2886.
Plykrome, zusammengesetztes Stahlmatcrial

1 2632.
Sicromal, hitzebeständ. Stalil II 3011, 3295. 
Ag-Stahl: Elastizität bei kleinen Spann.

I 1333.
Al-Legierungen: Beständigk. gegen Oxydat. bei 

hohen Tempp. II 115; Bldg. v. Überstruktt.
II 1122; Al-Lcgicrr. v. großer Rostwidcrstands- 
fähigk. II 769*; Lcgierr. mit 10—18°/0 Al,
2—S°/o B u. Mo oder W I 2635*; Stahllcgierr. 
mit 2°/0 Al, Mn, S, Cr, P u. Si I 1148*; magnet. 
Eiscn-Lcgicrr. mit Al u. As I 2993*; Fe- 
Al-Sl-Lcgier. als Zusatzmittel zu Stahllcgierr. 
zur Entfern, v. Oxyden 11 922* ; Obcrflächcnhärt. 
v. Al-Cr-Mo-Stählcn II 599, 1228; Einfl. d. — 
auf d. Eigg. v. Al u. Al-Legierr. II 3615.

Au-Legierungen: elektr. Eigg. v. — Lsgg. in 
Au I 497.

B-Legierungen: Härt.-Erscheinn. unter bes. 
Berücksichtig, d. Ausscheid.-Härt. I 2084.

Be-Legierungen: Gewinn. I 3344*; Syst. Fe-Be
II 429; rostfreier Bc-Stahl für d. Zuckerindustrie
II 282.

Ce-Stahl: Curiepunkt I 3157.
Co-Legierungen: Beziehh. zwischen d. beiden 

Curie-Punkten 1 794; Joule-Magnetostrikt.-Effckt
in Co---Stäben II 3527; Wrkg. d. Co im C-Stahl
II 431; ehem. „widerstandsfähige“, sogen, „rost
freie“ Co-Stähle I 2375; Cr-arme Co-Schnclldreh- 
stühlc I 869*; Cr-freier Co-Stahl mit Ti u. Mo II 
1357*; ltiffelstählc mit 20°/„ Co I 2381*; Fe-Co- 
W-Legierungcn v. hoher Härte I 1148*; mechan. 
u. magnet. Ausscheid.-Härt. d. Fe-Co-W- u. 
Fe-Co-Mo-Legierr. II 3773; Legierungen mit Co 
u. NI I 2891*; fein zerteilte Legierungen mit Co 
u. Ni für Massekerne I 983*; Legierungen mit Co, 
Ni u. Mn zur Herst. v. Einschmelzdrähten in 
elektr. Entlad.-Itöhren I 577*; harte Legierr.: mit 
Co, Cr u. W (bzw. Mo), Zuss. I 2890*; mit Co, 
W  u. Mo I 577*.

Cr-Legierr.: rostfreie u. säurefeste Cr-Stähle
I 1818; nichtrostende u. hitzebeständ. Cr-Legierr.
I 3218; nicht rostender Stahl m it hohem C- u. 
Cr-Geh. u. hoher Zähigk. u. Fcstigk. II 430; feuer
feste Cr- u. Cr-SI-Stählc I 1946; hitzebesttlnd Cr- 
Stählc II 114; hoch Cr-halt. Stähle in d. ehem. 
Industrie II 115; Verwend. als Baustoff beim 
Sulfitzellstoffverf. II 1099; Ni-freier Cr-Stahl als 
Baustoff für Mincralölcrackanlagen II 2406*; 
Gewinn.: v. Cr-Legierr. II 429, 1357*, 1829*; 
v. Cr-leglertem Stahl aus Chalilowcr Guß—  II 
3611; Cr-Stähle mit geringem C-Gch. I 2635*, 
3492; C-freie Cr-Legierr. (lied. d. Cr203) I 2989. 

Schmieden u. Walzen v. ledeburit. Cr-Stählen
I 3106; Cr-Stahllcgler. zur Herst. v. Zieheisen II 
1357*; Behandeln v. Cr-Stählen II 1071*; Gc- 
schmeidigmachen v. kalt gewalzten Cr-Fe-Legierr.
II 1356*; Abbeizen v. Cr-Legierr. II 1684*; 
Härten v. Cr-Legierr. mitt. Leuchtgas I 285*; 
Wärmebehandl. v. ferrit. Cr-Stählen II 1356*.

Wrkgg. geringer Cr-Zusätze auf d. Eigg. v. 
Fe-C-Legicrr. I 2629; Korros. dch. alkal. u. chlor
halt. Lsgg. I 2889; (therm. Dehn.) II 434.

Stahlleglerr. mit Cr u. Al: zur Herst. v. 
nahtlosen Kohren II 2365*; zur Herst. v. Über
hitzern II 2365*; Thermoelement aus Fe-Cr-Al- 
Legier. u. Pd zur Mess. v. Tempp. bis 1400° II 
3441; Stahllcgierr. mit Cr, Al u. Si II 1071*;

Gegenstände mit hoher Kerbzähigk. u. Zunder- 
bcst&ndigk. aus Stahl mit Cr, Si, Al I 3495*; 
Stahllcgierr. m it Cr, Si, Al u. Mn zur Herst. v. 
Lcit.-ltöliren für überhitzten Dampf I 2890*; 
Cr-Mn-Stähle (zusammenfassender Bericht) I 
3492; Korros.-feste Cr, Mn u. C enthaltende Le
gier. II 3298*; Cr-Mo-Stahl (Eigg. bei gewöhnl. u. 
hohen Tempp.) II 1826; (in d. Luftfahrt) M572; 
(im Automobilbau) II 3778; (für Messerschneiden)
I 2234*; Legierr.: mit Cr u. Si (Eigg.) I 1824*; 
mit Cr u. Sc oder Te I 2890*; Cr-W-Stählc für 
ölraffinat.-Anlagen II 1230; Stahllcgierr. mit Cr, 
S u. Zr I 1431*.

Cr-Ni-Leglerr.: Eigg., Herst., Verwend. I 2230; 
Ni-Cr-Lcgicrr. für hohe Tempp. I 1423; rost- u. 
säurebcstilnd. Cr-Ni-Stahl I 993, 1818; Natur d. 
nichtrostenden Cr-Ni-Stähle I 3491: ehem.
„widerstandsfähige“, sogen, „rostfreie“ Cr-Ni- 
Stähle I 2375; ehem. widerstandsfähiger austenit. 
Cr-Ni-Stahl II 2105*; Korros.-bcständ. Legier, mit 
Cr, Cu, C, Mn u. Ni II 3151*; Se als Legier.- 
Bestandteil in nichtrostenden Stählen d. 18-8- 
Basis II 3778.

Herst. v. Cr-Ni-Lcgierr. II 1356*; Cr-Ni-Stahl 
m it geringem C-Geh. I 2635*; Vermeid, v. Kalt- 
bearbeit.-Spann. beim Ziehen nichtrostender 
i5-5-Stähle II 3776; Widerstandsschweißcn v. 
nichtrostenden iS-S-Stählcn II 117; Verbesser, v. 
Cr-Ni-Stählen I 2994*; Vergüt, eines hoch- 
legierten austenit. Cr-Ni-Stalils dch. Ausscheid.- 
Härt. I 2085; Tiefenhärt. v. Cr-Ni-Stählen mit fl. 
Härt.-Mittcln I 573; Ausscheid.-Härt. v. Cr-Ni- 
Legicrr. II 2523*; Hitzcbehandl. austenit. Cr-Ni- 
Stähle I 2091*; Vercdel. austenit. Cr-Ni-Stähle II 
1506*; Behandeln v. aus austenit. Cr-Ni-Stahl 
bestehenden Gegenständen I 2766*.

Ivriccheigg.: v. Spcziallcgier. auf d. Ni-Cr- 
Basis, sowie einiger Stähle bei erhöhten Tempp.
II 431; eines hoch Ni-, hoch Cr-halt. Stahles 
zwischen 600 u. 800° 12630; Einfl. d. Endschmiede- 
temp. u. d. Verschmicdens auf Festigk.-Eigg. u. 
Strukt. II 3462; (therm. Dehn.) II 434; Einfl. d. 
Korngröße auf d. Eigg. u. d. Korros.-Beständigk. 
einer iS-S-Cr-Ni-Legier. für Verwend. bei erhöhten 
Tempp. II 1680; Verhinder. d. intcrkrystallinen 
Korros. in korros.-beständ. Cr-Ni-Stählen II 918; 
Korros.-Verss. an kaltgewalztem säurcbcständ. 
Cr-Ni-Stahl II 115; Korros.: dch. alkal. u. chlor
halt Lsgg. I 2889; dch. Milch II 141; Säure- 
beständigk. v. Fe-Legierr. mit Cr, Ni u. mit Mo, Ni
I 2377; Erziel, hoher Vcrschleißfcstigk. u. be
stimmter Festigk. bei Cr-Ni-Stählen I 3495*; ver
gleichende Unterss. über d. mechan. Eigg. v. 
Cr-Ni-, Cr-Mn- u. Mn-Stählcn II 431.

Stahllcgierr. mit C, Cr, Ni u. Si I 3109*; 
Legier, für Hartgußwalzc mit 2°/0 Cr, 7,5% Si u. 
0,2% Ni II 2365*; Verwend. v. Cr- bzw. Ni- 
Stahllegier. für thermostat. Material I 429*; 
Walzen u. llinge für Walzenlager aus Cr-Stahl mit 
über i%  Ni II 2236*; ltohrc zum Überhitzen v. 
Dampf aus Cr-Ni-Stahl (Zuss.) II 3152*; rostfreie 
u. Cr-Ni-Stähle für Färbeapp. II 1696; Allcglieny 
JS-S-Stald II 1549; rostfreie Stahllegierr. m it Cr, 
Ni u. Zn I 284*; Legierr. mit Ni, Cr, W zur Herst. 
d. Matrizen zum Pressen v. Metallstreifen I 2235*; 
liitzcbcständ. Stahl dch. Legier, mit Cr, Ni, Al u. Si
II 1228; chcm.-neutrale Legierr. mit C, Cr, Ni, V 
oder Ti II 769*.

Cu-Legierr.: thermoelektr. Kraft I 2556; 
Homogenisier, mitt. elektr. Feldes I 2634*; Herst. 
v. Cu-Fe-Blechen I 737*; Härten v. Cu-halt. 
Stählen II 285*; v. Cu-halt. Konstrukt.-Stahl II 
440*; Fe- u. Stahllegierr. mit Cu, Cr, Ni (Eigg.)
I 1711*.

Ga-Legierr.: mechan. Eigg. II 3781. 
Mn-Leglerungen: Herst., Unteres, d. Syst. II 

759; therm. Analysen II 760; Röntgenunterss.
II 760; dilatometr. Unteres. II 760; Systst.: 
Fc-Mn II 1680; FeO-MnO II 917; MnS-MnO, MnS- 
MnSl03 u. MnS-Fe2Si04 II 917; Glelchgew.-Schau- 
bild v. Fe-Mn-C-Legierr. v. handelsübl. Reinheit



1932. I  u. II. 4625 Eigen

I I 111; Mn-Stahl (Strukt., Eigg.) I 3492; (Erzeug, 
u. Anwend, in Australien) II 3011; mcchan. Eigg. 
v. geschmiedetem u. gegossenem Stahl mit hohem 
Mn-Geh. I 2080; Herst. v. hochprozent. austenit. 
Mn-Stahl I 1431*; Härten v. Mn-Stählcn in 
Leuchtgas I 1149*; Verwend. v. Mn-Stahl: für 
Schicncntcilc II 3957*; für hochbeanspruchte 
Verschleißteile in d. Zementindustrie II 115; 
Verwend. v. Mn-Legier.: Schweißstäbe I 2381*; 
zur Herst. v. Einschmelzdrähten in Entlad.- 
Röhren I 577*; mechan. Eigg. v. Cr-Ni-, Cr-Mn 
u. Mn-Stählen II 431; Lcglerr.: mit Mn, Cr, C 
u. Si I 735*; mit Mn, Cr, C II 1355*; Verwend. 
v. Legierr. mit Ni als Bewehr.-Material für 
Wechselstromkabel I 3090*; Wärmebehandl. v. 
dch. Kaltvcrarbclt. hergestcllten Gegenständen 
aus Stählen mit Mn u. Ni II 008*; Eigg. v. Si-Mn- 
Stählcn II 1820; Gußeisen-Legier. m it C, Mn, Si, 
P u. S II 1350*.

Mo-Legierungen. Herst.: aus Erzen II 1829*; 
v. Mo-Stahl unter Verwend. v. CaMoO* II 3702; 
ferromagnet. Carbide in Mo-Stählen (Änderr. d. 
magnet. Umwandll.) II 3011; Werkzeugstahl mit 
Mo neben W (Handelsnamen Mo Tung) II 1351; 
Einfl. v. Mo auf Stähle mit Mn II 1229.

Ni-Leglerungen: elektr. Eigg. II 700;unterkühl- 
bare Zustandsändcrr. II 3950; Spann, u. magnet. 
Orientier, v. Ni-Fe-Draht II 3527; Magnetostrikt, 
v. Fe-Ni-Legierr. I 3209; Invar, Elinvar u. ver
wandte Fo-Ni-Legier. (therm., mcchan. u. physi- 
kal. Eigg.) II 2300; gegen Korros. u. gegen hohe 
Tempp. uncmpfindl. Ni-halt. Roheisen II 597; Ni 
im Stahlguß II 3778; geringe Sprödigk. d. Ni- 
Stähle II 3778; Einfl. v. Ni auf d. Abnutz. v. 
einsatzgehärtetem Stahl II 002; Herst. v. Ni- 
Stählen II 1357*; hoch-Ni-halt. Lcglerr. für Be
hälter für d. Nitrierverf. II 437; Ni-Legierr. zur 
Herst. v. Einschmelzdrähten in elektr. Entlad.- 
Röhrcn I 577*.

Einfl. v. Si auf Ni-Stahl II 1227; unmagnet. 
Fe-Ni-Cu-Legier. II 1828*; elektrolyt. Abscheid, 
v. Fc-NI-Cu-Lcgierr. aus Cyanidlsgg. I 1499; 
Legierr. mit Ni, Mn u. C mit hohem Ausdchn.- 
Koeff. I 2035; Fe-Ni-Ti-Legierr. als Werkstoff 
mit möglichst niedrigem Ausdehn.-Koeff. II 
3298*; Ausscheid.-Härt. v. Fe-Ni-W-Leglerr. bei 
erhöhten Tempp. II 2800; Panzerplatten aus 
Stahllegierr. mit Ni, Mo u. C I 3224*; vgl. auch 
den Abschnitt: Magnetische Legierungen, S. 4023.

P-Leglerungen: Befreiung v. Si I 445*; Er
höh. d. Bruchfestlgk. P-relcher Stähle (rasche Ab- 
kühl.) I 1149*.

Pt-Leglerungen: Härte, Mikrostrukt. u. Temp.- 
Koeff. d. elektr. Widerstandes I 2992.

Si-Legierungen: mit 8—2ö% Si II 1350*; mit 
mindestens 12°/0 Si I 445*; Supraleitfähigk. v. Fe- 
Si-Mischkrystallen II 29; Si-Stähle aus Abfällen 
im elektr. Lichtbogenofcn I 2507*; Herst.: einer 
säurefesten Eisen-Legier. mit Si u. Cr I 1574*; 
v. Si-Stahl aus Si enthaltenden Fc-Abfällen
II 3407*; v. Eisen-Legierr. mit Si aus Kohlen
schlacken mit geringem Heizwert II 1828*; v. 
schmied- u. walzbaren duktilen Fe-Si-Legierr.
II 1828*; v. Si-Al-Stählen für Dynamo- u. 
Transformatorenbleche im Hochfrequenzindukt.- 
Ofen I 3105; Schutzschichten v. Si02 auf Sl- 
Stählen gegen d. Zusammenbacken beim späteren 
Ausglühen in Paketen I 2507*; Erhöh, d. Si-Geh. 
in Eisen-Legierr. I 2034*.

Sn-Leglerungen: Konst. I I 1350; Diffus, v. Sn 
in Elsen unter bes. Berücksichtig, d. Bldg. trans- 
krystallincr Zonen II 700; Korros. dch. verd. 
Säuren I 1948.

Ti-Leglerungen: rostbeständ.II 1355*; Gewinn, 
y. Titan-Eisen aus Ti-Eisenerz (stufenweise Red.)
1 572; Tl-Stählo I 2890*.

U-Legierungen: Herst. aus Erzen II 1829*. 
v  „Y“Stahl: Ausscheid.-Härt. v. abgeschrcckten 
v-Stählen dch. nachträgl. Anlassen II 599; Einfl. 
v* V auf Schnelldrehstalil II 279; Verbesser, d. 
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Eigg. v. Stählen mit mittleren Mn-Gehh. dch. 
V-Zusatz II 279.

W-Legierungen: Bldg. v. nadel. Ferrit in W- 
Stählcn (Abhängigk. d. Umwandl.-Punkte v. d. 
Zus., d. Erhltz.-Temp. u. d. Abkühl.-Gcschwin- 
digk.) II 3011; Verwend. hochprozent. W-C- 
Legierr. zur Stahlbearbeit. I 2230; Fc-W-C- 
Legicr. Borod I 3341.

Zr-Legierungen: Syst. Fe-Zr 1 2220; Einfl. v. 
Zr auf Stahl u. Grauguß I 3492; Zr-Schnellstähle
II 1357*; Zus. hitzebeständ. Zr-Legierr. II 2305*.

Ferrolegierungen.

Elektroöfen zum Schmelzen v. Metallen u. 
zur Herst. v. Ferrolegierr. II 429; Reinig, v. 
Ferrochrom I 285*; Potentiale v. Ferromangan- 
u. v. Ferrochrom-Anoden II 508; Red. v. NaOH 
mit Ferromangan I 509; Herst. v. Mn-armcn 
Ferrolegierr. II 1902*; Aufarbeiten v. Nickelstein 
auf Metall u. Ferrolegier. I 1424; Herst.: v. Ferro- 
phosphor II 1084*; v. Alkaliphosphaten aus 
Ferrophosplior I 980*; II 3003*; Verarbeiten v. 
Ferrophosphor auf (FeCl2 u.) PSCls II 1055*; 
Gewinn, v. Ferrosllicium (im Hochofen) II 428; 
(aus Siliciumcarbld) II 921*; Atommomente u. 
Curiepunkte v. Ferrosllicium (Überstruktt.)
II 2433; Unteres, über Ferrosllicium (Bldg. v. 
PHs [bzw. AbH3] mit W, Si-Best.) II 112; ver
zögernder Einfl. v. Ferrosilicium auf d. Zemcntat.- 
Prozeß I 3338; Verwend. v. Ferrosllicium für d. 
Herst. v. Diaphragmen oder Filterkörpem für 
elcktrochcm. oder ehem. Zwecke II 3927*; Ver
arbeit v. Mn-halt. W-Erzen auf Ferrowolfram
II 008*; Darst. v. reinem Ferrowolfram aus Na- 
Wolframat über d. Fe-Wolframat I 929; Sn- 
Best. in Ferrowolfram II 570.

Korrosion.
Korros. d. — u. seiner Lcglerr. (Zueammen- 

fass.) II 1683; Arbeiten d. amerikan. Korros.- 
Ausschusscs I 3222; Großversa. d. Korros.-Aus- 
schusses (Korros.-Beständigk. v. Stählen) I 3222; 
dreljÄhr. Korros.-Vcrss. in d. Southampton-Docks
II 3150; Vcrinlndcr. d. Korros.-Fählgk. d. Stahles 
(Patente) I 284; Korros.-Vermeid. dch. d. Wahl 
geeigneter Legierr. I 3342.

Korros.: v. TemperguOelscn II 1233; v. Guß
eisen dch. alkal. u. chlorhalt. Lsgg. I 2889; v. — 
u. nledriggekohltcm Stahl II 2235; v. Stühlen 
bei hoher Temp. I 3223; v. nichtrostenden Stahlen
I 3495; Ursachen u. Vermeid, d. interkrystallinen 
Korros. in austenit. Stählen II 3956; Einil.: d. 
Oberflächenbeschaffenh. auf d. Korros. d. nicht
rostenden Stahle I 3223; d. Wärmebehandl. aui 
d. Korros.-Beständigk. v. rostfreiem Stahl II 
766; v. C-Geh. u. Wärmebehandl. auf d. Ver- 
schleißwidcrstand v. Stühlen I 2229; d. Formgeb. 
u. Niet. v. Konstrukt.-Elsen auf d. Korros. II 
438.

Theorie d. Korros. I 2380; Topochemie d. 
Korros. u. Passivität, Primärakt. d. Korros. an 
Weicheisen I 907; Verteil, d. Korros. II 118; Be
deut. d. Hz-Aufnahme für Korros.-Vorgang II 
1233; Korros. u. Keimbldg. II 1351; (Schlchtrkk.)
II 3149; elektrochem. Theorie II 2869; Evanssche 
Theorie II 1352; Kostvorgang bei ungleichmäß. 
Belüft. II 1352; Korros.-Schutz v. in belüftete 
Salzlsgg. getaucht. — dch. kathod. Polarisat.
I 283; Korros. mit u. ohne Mitwrkg. v. O I I 1351; 
Verallgemelner. d. elcktrochcm. Theorie d. Oxy
dat. in feuchtem Medium I 310S; mkr. Formen 
d. Eisenrostes II 118; Theorie d. Relboxydat. 
bei Elektrolyt-Elsen II 3466.

Korrosion ln verschied. Mitteln: Stahl in 
Säuren I 1700; (Best. d. Löslichk. in Säuren) I 
1706; Beobacht, d. Gew.-Verlustcs v. Grauguß- 
Eisen in verschied, anorgan. Säurelsgg. auf d. 
Federwaage I 283; Einfl. d. Cu auf d. Säuro- 
löslichk. v. C-armen Flußstahl I 2229; Unters, 
einer exotherm. Erschein, an d. Oberfläche eines
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in HCl korrodierten Grauguß-Eisen-Teiles bei 
Lager, an d. Luft II 3609; Verhinder. d. Auflös. 
v. — u. Stahl in H 2SO4 I 2621*; Korros.-Gc- 
schwindlgk. in Königswasser als Funkt, seiner 
Zus. u. Mischzelt II 1661; H2S-Korros. in Natur- 
gasraaschincn I 3342; Einfl. v. H 2S auf d. Korros. 
v. Fe in Salzlsgg. II 3957; Korros. dch. phosphor
saure Lsgg. II 1505; bes. Art d. Korros. austcnit. 
Cr-Ni-Stälile in HCl-halt. H 3PO4 II 1233; Alkali- 
beständigk. d. Guß-Eisens I 23S1; „Laugen- 
brüchigk.“ d. Stahles II 439; Verh. gegenüber 
Salzen, bes. gegenüber Ammonsalzcn in Ggw. u. 
ohne Ggw. v. NH3 II 3783.

Korros. v. Stahl: dch. Kohleklein u. Asche 
in Eisen-Beton II 1505; in d. Zellstoff- u. Papier
fabrikat. II 2897; Widerstandsfähig^ gegen Java- 
Citroncllöl (Einw. bei erhöhter Temp.) I 148; 
Korros.-Beständigk.: in d. Brauindustrie I 2779; 
v. Cr-Ni-Stahl gegen Milch I 2107.

Korrosion in Wasser: in destilliertem W., 
Leit.- u. Secwasser II 3297; Einfl. d. W.-Zus. 
auf d. Korros.-Schwing.-Fcstigk. v. C-, Ni-, 
Cr-Ni- u. Cu-Sttihlen II 767; Korros.-Gcschwin- 
digk. v. Stahl; Zus. d. in O-halt. W. entstehenden 
Korros.-Prodd. (Abhängigk. v. d. Geschwindigk., 
Einfl. d. O-Konz.) I 1710; Einfl. d. O2 auf d. 
Unterwasserkorros. II 767; TJnterwasserkorros. 
d. gekupferten Stahls I 3343; Korros.-Ermüd.- 
Vcrss. mit Stahl mit mittlerem C-Geh. u. mit 
austcnit. Cr-Ni-Stalil im W. d. Flusses Tees I 
3223; Korros. in d. W.-Vcrsorg. I 867; II 1352; 
Korros. in neutralem W. II 2235; Korros. dch. 
lvavitat. in einem Diffusor II 707; Ursachen v. 
Dampfkesselschäden I I1230; Dampfkessel-Röhren- 
korros. II 768; Korros.-Erscheinn. im Wasserweg 
gasbeheizter Warmwasscrbcrcitcr, Ursachen u. 
u. Abhilfe II 2522.

Bodenkorros. 1930 (Korros.-Geschwindigk. u. 
Grad d. Angriffes v. Eisen-Material) II 767; 
Korros. v. Rohrleitt. (Ursachen) II 439; (Bcziehh. 
zu Bodeneigg.) I 283; (Schutz dch. Anstriche)
I 3495; Best. d. Korros. v. Eisen- u. Stahlleitt., 
d. im Kontakt mit d. Bodcnsäurc sind II 3784.

Korrosionsprüfung: Unters.-Mcthth. I 3223; 
Labor.-mäßige Korros.-Yerss. I 3222; „Indicator“- 
Legierr. zur Lsg. v. Korros.-Problemen II 3784; 
schnelle Best. d. Korros.-Geschwindigk. II 3784; 
Korros.-Bestst. an —  u. Eisen-Legicrr. II 2521; 
galvano- u. potentiometr. Best. d. Korros.-Grades 
v. Gußeisen II 607; Korros.-Prüf. v. Stahl- 
lcgierr. I 3343; Best. d. interkrystallinen Korros. 
v. austcnit. rostfreien Stählen II 767; Kurzzeit- 
Korros.-Yerss. an Spritzmetallüberzügen auf Stalil 
in einer S02-C02-Luft-Atmosphäre Ii 760; elektr. 
Rostschutzprüf, (vorteilhafte Rostschutzmittel) II 
921; s. auch Korrosion.

Ilostscliutz u. Oberflächenbehandlung-.

Oberflächenbehandl. mitt. elektr. Gleichstroms 
(Erhöh, d. Beständigk.) I 287*; elektrochem. 
Glatten v. Stahl u. —  I 2035*; clektrolyt. Po
lieren v. —  u. Stahl II 3020*; Einbrennen v. 
Schwarzlacken auf Stahl I 2704; Verzieren v. 
— Gegenständen (Edelmctallbelag) II 3020*; 
Rostschutz dch. einen mctall. Überzug vor d. 
Zaponier. I 2101; Ätzen v. rostfreiem Stahl, bes. 
zur Herst. geätzter Photographien auf rostfreiem 
Stahl I 1159*.

Bekämpf, d. Korros.: v. rohrförm. Destillicr- 
blasen für d. Ölraffinat, dch. Chemikalien (Zu
sammenfass.) II 708; an eisernen Gefäßen bei d. 
Hamstoffsynth. II 3784*; Verhinder. d. Angriffes 
wss. Lsgg. v. ein- u. mehrwert. Alkoholen (Zu
sätze v. Aminen) I 3111*; nicht korrodierendes 
W. für Automobilkühler II 1234*; Korros.: v. 
gal van. verzinktem Eisen-Blech II 3949; v. 
MctaUartikel beim Lagern (Einfl. v. Alkalischutz- 
filmcn) I 1710; Korros.-Verss. mit Schutz
anstrichen auf Stahlblechen II 3782.

Metallüberzüge.

Metallüberzüge auf Stahl (Zusammenfass.) II 
438; Anforderr. an Metallüberzüge auf Flugzeugen
II 700; mctall. Schutzschichten auf Eisen-Blechen 
o. dgl. II 1829*.

Vorbereit, d. Stahles für d. Elcktroplatticr.
I 2379; galvan. Schutzbeläge I 1437*; anod. 
Metallüberzüge II 2721*; clektrolyt. Erzeug, v. 
Mctallbclägen auf eisernen Gegenständen II 3959*.

Al-Überzüge: aluminiertes — nach Schoop I 
3221; Überziehen mit Al in einem geschm. Gemisch 
v. AlCh-NaCl I 733; Beläge aus Al oder Al-Legierr.
I 580*, 2230*; Schutz v. Eisen-Beliältern für 
geschm. Zn dch. A l (bzw. AI2O3) I 1437*; Aus
glühen v. Al-plattiertem Eisen-Blech bei Luft
abschluß u. Vermeid, v. Stichflammen II 1355*.

Cd-Überzüge: Vergl. d. clektrolyt. Ndd. v. Zn 
u. Cd II 2304; Wirksamk. v. Cd-Überzügen als 
Rostschutzmittel I 2089; Einfl. v. Cd-Übcrzügen 
auf d. Korros.-Ermtid. II 000.

Cr-Überzüge: gegen Abniitz. widerstandsfähige 
Verchrom, v. Stahl bei hohen Tempp. u. hohen 
Stromdichten I 1295; Wert verchromter Eisen- 
schraubcn in d. ehem. Industrie I 2089.

Cu-Überzüge: auf —  u. Stahl 1129*; Vcrkupfcr. 
zu schützender Flächen bei d. Einsatzhärt. II 
2300.

Fe-Übcrzüge: Überziehen v. Stahl mit Stahl- 
legierr. I 2230*; Beläge auf Fe- u. Stalilgcgcn- 
ständen aus nicht rostendem Stahl dch. Schweißen
II 1829*.

Ni-Überzüge: auf eisernen Gegenständen I 
1430*.

Pb-Überzüge: Verbleien: v. Fe oder Stahl I 
999*; II 2722*; v. Fe-Blechcn I 2379; Pb-Film als 
Metallschutz nach Entfern, d. Oxydschicht II 
700; Aufschweißen v. Pb auf —  u. Stahl II 2808.

Sn-Überzüge: Verzinnen v. rostfreiem Stahl II 
2523*; Feuerverzinn, v. Grau- u. Tcmpcrguß- 
tcilcn I 3342; galvan. Verzinn, gußeiserner Kolben 
im Automobilbau II 2304; Schutzübcrzug dch. 
clektrolyt. Auf bringen einer Sn-Schicht u. Über
ziehen mit einer härtbaren Asphalt-M. II 2722*; 
Fleckenbldg. auf verzinntem Eisen-Blech II 005; 
Ausglühen v. Eisen-Blech vor d. Verzinn. II 011*; 
Analyso v. eisenhalt. Verzinnungen II 250. 

Ti-Überzüge: Überziehen mit Ti II 438. 
Zn-Überzüge: Vergl. clektrolyt. Ndd. v. Znu. 

Cd II 2364; Einfl. v. Zn-Überzügen: auf d. 
Korros.-Ermüd. II 000; auf d. Festigk. v. ge
zogenem Stahldraht I 2031; Vorgänge beim Ver
zinken v. —, Lösliclik. v. Stählen vcrschlcd. 
C-Gch. in Zn (Abhängigk. v. d. Temp.) II 3405; 
Löslichk. v. reinem — in geschmolzenem Zn beim 
Verzinken I 120; Beständigk. v. Weicheiscu beim 
Feuerverzinken II 430; Sprödigk. v. verzinktem 
Stahl II 432; Sherardisieren (Versagen sherardi- 
sierter, Bewähr, feuerverzinkter Gußstücke wäh
rend 20jähr. n. Korros.) II 766; dch. Al ver
ursachter Schaum bei feuerverzinkten Überzügen
II 766; Verzinken I 2639*; (v. Eisen-Blechen)
I 869*; teilweise Verzink, v. Eisen-Blech dch. 
Feuerverzinken I 2236*; Einfl. d. Einhängedaucr 
v. Eisen-Blech in Waschwasser nach d. Beizen 
auf d. Menge niedergeschlagenen Zn (Fcucrvcr- 
zink.) II 2720; ehem. Zus. d. Stahlunterlage zur 
Ausbild, guter Zinkflitter I 997; Verzinken v. — 
u. Stahl u. Behandeln in an Zn gesätt. Pb-Bad
II 2874*; Schutz gegen H 2 u. H 2S dch. Zn-Cu- 
Legier. I 981*; s. auch Galvanotechnik', Metall
überzüge.

Rostschutzmittel u. -anstrlche.

Techn. Probleme d. Rostschutzanstriche II 
3625; „billige“ Eisen-Schutzmethodcn? II 438; 
Eign. eines Farbstoffes zum Rostschutzanstrich
I 3115; Reihenunters. v. Weißfarbenaußenan
strichen auf Wetterbeständigk. u. Rostschutzver
mögen I 586; passivierende Wrkg. v. Pb-Pig- 
menten auf Eisen-Bleche II 439; Pb-Mennige als
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Pigment für rostschützende Grundierfarben I 
1150; Rostschutzfarben aus Pb-halt. Farb
körpern u. Fc-halt. Substraten II 3793*; Innen
anstrich unzugängl. Räume (Durchprcssen v. 
vernebelten Anstrichstoffen) 1 3504*; neue 
Rostschutzanstrichfarbe „Arco 700“ in d. 
Zuckerindustric II 2118; Mineralrostschutzfarbc
II 1966*; Beläge auf — (Rostschutz oder Erzeug, 
v. Gruudschichtcn für Anstriche) II 3620*; Obcr- 
flächenbchandl.: austenit. Stähle mit h. Fll. I 
577*; mit Pb(OH)2, Fc(OH)3 enthalt. ÄtzkalUsgg.
I 1950*; mit KOH-Lsgg. II 1966*; mit NaOH- 
Lsgg. I 2640*; Überziehen mit einer Farbe aus 
Asphalt u. alkoh. KOH II 2874*; Verwend. v. 
Asbestfilz als Korrosionsschutz auf Stahl (Haft- 
mittel: niedrig schm. Metalle) I 3108; Spezialkalk 
zur Korros.-Bekämpf. II 952; Anstrichmittel unter 
Verwend. harzart. Kond.-Prodd. II 1703*; Schutz- 
scliiclitcn für Rohre: aus Bitumen, Pappe, Talkum, 
Kalkpulver, Sägespänen u. dgl. I 2510*; aus 
Bitumen, Asphalt u. Kolilcnstaubasche I 999*; 
Rostschutz dch. dünne FcSi-Schiclit II 3469*; 
Rostschutzmittel: dch. Vcredcl. v. Wollfett I 
3010*; aus Wollfett gegen Sccwasser I 868; aus 
Talg, Klauenöl, Glycerin u. einem Konservicr.- 
Mittel I 477*; aus Mischpolymerisaten aus Poly
vinylester u. fetten ölen 1 2776*; Rostschutz dch. 
verseiftes vegetabil, ö l I 1437*; Herst. v. Schutz
belägen mit alkal., ZnSOi, SnCl2 u. Türkisch
rotöle enthalt. Lsgg. II 3302*; rostschützende 
Agenzien II 1698; Verhindcr. d. Korros. dch. 
Na-Dicliromat (Einfl. d. Salzkonz. u. d. Temp.)
I 2634; Desinfckt.-Mittcl m it Rostschutzwrkg.
II 897*; Überziehen v. Band-Eisen I 1712*; An
strich im Stahlskelettbau II 2536; Rostschutz: 
für Schiffskiele II 2112; für Molkereigcräte I 
1173*; für Konservendosen II 3317; s. auch 
Anstriche; Farben.

Phosphat-Beläge II 1829*, 2874*; Atramcnt- 
verf. I 2381, 3495; Scliutzüberzüge dch. Elek
trolyse im Phosphatbad II 1357*; Abfallverwert, 
bei d. Rostsiclicr. v. Fe mitt. Phosphate I 1950*; 
Überzug: aus uni. Phosphaten u. CuO II 2874*; aus 
uni. Schwermetallphosphaten u. Mo-Oxyd II 
2722*; aus Metallphosphatcn, 1. Zn-Salzen u./oder 
Cd-Salzen II 2722*; Säurcbcständigk. v. Lack- 
Anstrichen auf phosphatiertem —  I 875; Rost
schutz eiserner Gegenstände mitt. P u. PHs I 999*.

Beizen (Allgemeines, Ausrüst., analyt. Kon
trolle) I 3494; Einfl. d. Beizens: auf d. Korros.- 
Errnüd. II 606; auf d. Festigk. v. gezogenem 
Stahldraht I 2631; Entfern.: v. Zunder dch. 
Beizen mit Säuren (Auflsg. d. Eisenoxydulschicht)
II 3956; v. Oxydschichtcn v. eisernen u. neben
— Cr enthaltenden Gegenständen II 1687*; Wrkg. 
v. Sparbeizzusätzcn II 3296; Beizvcrf. für rost
freie Stähle II 2522; Abbeizen u. Reinigen mitt. 
Säuren + H 2O2 II 2721*; Behandeln mit Borax 
enthaltenden, alkal. Lsgg. v. Chromaten I 284*; 
Beizen: m it verd. Säuren + iÖ%  eines Cu-Salzes
I 1435*; mitt. Sulfonsäuren in fester Form II 
2106*; Abbeizen v. Edclstählen (Verzöger.-Mittel)
I 447*; (mit Ätzalkali u. KMnOi) I 447*; Beizfll.
II 768*, 2720*, 2721*; (für rostfreie Stähle) I 
445*; Aufarbeit.: v. salzsauren Eisen-Bcizab- 
laugen I 445*; v. schwefelsauren Eisen-Beiz- 
ablaugen II 3958*; Rückgewinn, d. Eisengeh. 
v. Beizablaugen als Oxyd II 3958*.

Oxydieren: Schwarzbeizen II 769*; In-
oxydat. v. Eisenteilen (Rostschutz dch. Oxyd
haut) II 1961; Erzeug, einer blauen oxyd. Färb, 
auf Gußeisen I 1146; Bräunen v. — u. Stahl- 
gegenständen II 3959*.

Reinig.-Mittel: aus Na2COs, Mn02, CaO, CaCl2 

1284*; aus Schmirgelpulver, Fettstoffen u. Papier
asche II 3300*.

Emaillieren: Vorbercit.: v. Metallflächen für 
(1. Aufbringen v. Farben u. Emaillen II 1966*; 
v. eiserner Rohware für d. Aufbring, einer Glasur
I 2639*; Herst. v. Emaillen u. weißen undurcli- 
sicht. Glasuren auf — II 3600*; s. auch Email.

Felilcrcrsclieinuiigeii.
Fehler in großen Schmiedestücken II 2718; 

Spann, u. Risse in gehärtetem u. geschliffenem 
Stahl I 3490; Härterisse (Entsteh., Vermeid.)
II 1231; Bldg. v. Rissen: in Stählen (Ursachen: 
Wärmebehandl. u. Schleifen) II 3141; in gehär
teten Stälilen dch. Schleifen u. Wärmebehandl. 
d. Materials II 1229; innerer Risse in Schienen 
(Einfl. einer Kontrolle d. Abkühl.-Vcrhältnisse 
u. d. Ausglüheus) II 600; Aufreißen v. kaltgezoge
nem Rundeisen I 732; Brüche v. Spiralfedern II 
2718; Auftreten v. schupp. Bruchflächen bei 
Schnelldrehstahl 1 3491; Fehler in Gußeisen- 
Kesseln bei d. Pb-Raffinat. II 438; Einfl. d. gew. 
Elemente auf Verhindcr. d. Bldg. v. Nadeln in 
N-reichen Stälilen u. Schweißß. II 3777; Lunker- 
bldg. u. geringe Zähigk. bei Stahlguß II 1229.

Einschlüsse: Schlackcncinschlüssc als Ursacho 
d. Fehler v. Ventilfederstählcn I 3492; nicht- 
metall. Einschlüsse im Stahl I 1423; (Entsteh.)
II 281; (Verteil, im Gußblock, Beeinfluss, dch. 
Desoxydat.-Mittel) I 2088; Schlackeneinschlüsse 
(Einfl. u. Löslichk. im Stahlguß, Kontrolle)
II 762; (Erkenn.) I 2992; Mn u. S in Schmiede
stählen II 1826.

Gase: Vermeid, v. Gaseinschlüsscn (Lunkern) 
u. dadurch bedingte geringe Bildsamk. v. Stahl
gußstücken in d. Massenformerci I 279; Entsteh, 
y. Gasblasen in d. Blöcken II 281; Einfl. v. Gas
einschlüssen auf d. mechan. Eigg. I 575.

Rotbruch: zur Frage d. O im —  (Rotbruch, 
Faulbruch) II 3774.

Seigerungen: Scigerr. im Stahl II 3953; neues 
Abdruckverf. zum makroskop. Nachw. v. Sulfid- 
seigerr. in Stahl mitt. Pb-Salzen I 3494; Flocken- 
bldg. (in Baustählen) II 3954; (in Cr-Ni- u. Ni- 
Stahl) II 3611.

Verzunderung: Verzundern v. Stalil bei er
höhten Tempp. dch. Rk. m it Gasen u. Eigg. d. 
entstehenden Oxyde II 3295; Schutzbind. d. 
beim Zündern auf Stahl gebildeten Oxydschichten
II 3953.

Prüfverfahren.
Priifverff. für Gußeisen I 2231; II 598; Prüf, 

v. Gußstücken I 2378; II 112; (Schcrverss.) II 
761; (Abnahme d. Güsse) II 112; amerikan. Stahl
kontrolle I 1291; ErmittL d. Reinh. v. Stahl
schmelzen II 598; Prüf.: nitrierter Stähle auf 
ihre physikal. Eigg. II 599; v. Stälilen für Kriegs- 
schiffdccks I 3493; v. starken Stahlplatten I 
2632; Einfl. d. Verform.-Geschwindigk. auf d. 
Formänder.-Widerstand; neue Abnahmcvorsclirift 
für Nietstahl I 3106; Fcstigk.-Prüff. an Stangen 
u. Drähten bei tiefen Tempp. I 3340.

Verwend. v. Elektronenröhren in d. Stahl
industrie II 117; Vakuumröhren u. ilire indu
strielle Verwend. I I 117; Spektroskop für Bctriebs- 
zwecke zur Stahlunters. II 746; Prüf. v. Stählen 
hinsichtl. ihrer Reinheit; „Spekker steclcscope“
II 408; Mikroskop als prakt. Hilfsmittel in d. 
Eisengießerei II 1504.

Biegeverss. bei Gußeisen (Auswert.) I 2990; 
(Einfl. d. Bearbeit.) 11 112; (Einfl. d. Probestab
maße) II 112.

Dauerverss. mit kleinen Proben unter Berück
sichtig. d. Probengröße I 3340; Dauerfestigk.- 
Prüf.: an Stahl (Vergl. zwischen d. Ergebnissen 
mit Drclischwing.-Vcrss. u. mit axial belasteten 
Proben) II 763; v. Drähten I 2763; Ermüd. 
(Bestst. d. Schwing.-Festigk.) II 436; Ermüd.- 
Proben an Gußeisen (Abhängigk. v. d. Graphit
ausscheid.) II 3775.

Zugverss. (Einfl. d. Form d. Probestabes) I 
2763; Abhängigk. d. Zugspann. v. d. Vcrform.- 
Geschwindigk. (App.) II 919; Form d. Spann.- 
Dehn.-Kurvcn auf Grund d. Mess. d. zeitl. Ver
laufes d. Alter, weichen Stahles II 3611.

Härteprüf.: an Gußeisen (Zusammenfass.) II 
918; Vergl.-Tabelle über Rockwell-, Brinell- u.

300*
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Shorehärte u. Zcrreißfcstigk. für unlegierten 
C-Stahl II 3616; Bewert, d. Gußeisens nach d. 
Brinellhärte I 2990; Mess, großer Brincllcindrücke 
in Stahlschienen II 763; Prüf. u. Walzhärten
staffel. v. kaltgewalztem C-armcm Bandstahl II 
600; Härteprüf, mit d. sogenannten „Mlkro- 
charaktcr“ (Amvend. zur Unters, d. Härte v. 
einsatzgehärteten, nitrierten u. verchromten 
Oberflächen) I 3340; vergleichende Unterss. ge
härteten Stahls nach d. Eindruckverf. II 3776.

Kerbschlagproben: an Stahl I 574; Normcn- 
proben I 125.

Magnet. Prüf.: v. — u. Stahl II 1351; v. 
Schweißungen II 922*; isothermes Mikrodllato- 
meter, registrierendes Thermomagnetometer II 
1960.

Röntgenographie: zur Kontrolle v. —  u. Stahl
I 441; für d. Prüf. v. vierzöll. Stahl II 1960; 
Röntgenunters. v. Schweißungen II 435.

Radiographie mitt. radloakt. Substanzen I 
3341; Grundlagen d. Werkstoffprüf. mit Gamma
strahlen II 283.

Verschlelß-Prüf. v. Stahl m it d. Amslerschcn 
Maschine I 3224.

Schweißen und Löten.
Herst. v. geschweißtem —  I 1824*; Bezlelih. 

zwischen aufgcschweißten Mctallauflagen u. d. 
Wärmebchandl. d. Werkstückes I 3341; für d. 
Schweißen v. legiertem Stahl maßgebende Fak
toren I 1048; Einfl. d. Cu-Gch. auf d. Schmclz- 
schweißbark. v. unruhig vergossenem weichem 
Flußstahl I 2228; Preßschweiß. v. niedrig ge
kohlten Stählen mit theoret. Betrachtt. d. Vor
ganges einer solchen Schweiß. II 1230.

Schwelßverff.: Änwend. d. Arcogenschwciß- 
verf. bei niedriggekohlten Stählen I 2378; 
Schweißen mit atomarem H  (Temp. bis 4000°)
II 284; Schweißstellen v. C-armem Stahl im 
elektr. Lichtbogen (Bolle d. Schutzumhüll, für 
d. Störr. d. Krystallgcfüges) II 437; automat. 
Lichtbogenschweißen v. Stahl m it geringen Ab
mess. II 284; Löten v. —  u. Stahl mit Hilfo d. 
elektr. Lichtbogens II 1508*; Bronze zum elektr. 
Schweißen v. — u. Stahl II 3468*; Elektroden 
für Lichtbogenschwcißß. v. Guß—  II 2873*; 
aluminotherm. Schweißen (Vorbchandl. d. Fe- 
Schrottzusatzes) I 129*; Beigabe stahlbildender 
Zusätze zum aluminogenet. —  für SchwcIQzwecke
I 1949*.

Schweißstab: für Fe-Legierr. II 441*; aus 
einer Fe-NI-Cu-Lcgier. II 3620*.

Schwclßen von: Puddel—  II 1351; rost-, 
säure- u. hitzebeständ. Cr- u. Cr-Ni-Stählen
II 3017; Cr-V-Stahi II 3148; austenit. Mn-Hart- 
stahl (autogene Verschweißbark.) II 920; Schweiß
praxis für mit Ni überzogene Stahlpiattcn II 3148; 
genietete u. geschweißte Konstruktt. aus nicht
rostendem Stahl I 3341; Punktschweißen v. 
nichtrostenden Stählen in d. Anwend, auf d. 
Flugzeugbau II 3955.

Eigg.: Schwclßelgg. v. Stahl II 284; Wrkg. 
d. Schwcißbrennerschweißens auf d. Eigg. d. 
Stahls I 2379; Prüf, elektr. Schweißß., sowie d. 
Brauchbark. d. Ummantel, v. Schweißstäben 
dch. d. Ehnsche Zementat.-Probe II 438; Röntgen- 
unterss. v. Schweißungen II 435; magnet. Unters, 
v. Schweißungen II 922*; Alter.-Härt. in typ. 
Sehmelzschweißmetail (elektr. geschweißte Nähte)
II 1232.

Schneiden: v. niedrig gekohltem Stahl (auto
gen) II 1960; Brennschneiden v. Gußeisen mitt. 
Al-Pulver II 610*.

Löten: Weichlöten v. nicht rostendem Stahl I 
447*; Löten v. —, Stahl u. iliren Legierr. mit aus 
ehem. neutralen Cr-Ni-Stählen bestehenden Löt
stäben I I 2526*; Lötmittel 12092*; Lötmetall zum 
Verlöten v. — I 2638*; Flußmittel für Lötzweckc
II 3958*; (aus CaFz u. Borax) II 3408*; (Blei
zinnlot) II 3468*; Verlöten v. — Teilen mit
einander oder mit Tellen aus anderem Material

(für elektr. Maschinen u. App.) II 610*; Anlöten: 
v. Stücken aus Wolframcarbld an Stahlschäften
II 1361*; v. Eandtellen an —  oder Stahl- 
gegenstände I 2707*.

Yerwendnng1.
Verwcnd.-Möglichkk. für legierte Stähle II 

1230; — in d. Gießerei (Allg.) 11 1960; Verwend. 
v. Gußeisen ln d. Nlchteisenmctallindustrie I 3489; 
Anwend, hitzebeständ. Stälde II 114; (im Email
lierwerk) II 1072; Verwend. legierter Stähle in 
Eisen- u. Stahlwalzwerksanlagen II 115; Panzer
platten aus Stahllegierr. I 2507*; Stahllegler. 
für Sägebänder II 3407*; nitrierte Mcßlehren II 
599; Stähle zur Herst. v. Matrizen I 2235*, II 
3011; Stahlmatrizen II 119*; Lebensdauer v. 
Matrizen für d. Herst. v. Schraubenköpfen dch. 
Kaltstauchen I 3492; mechan. Eigg. v. guten 
Schrauben I 3493; Herst. v. Springfederdraht aus 
weichem Flußstahl II 599; Herst. v. lladringen
u. v. a., starkem Verschleiß ausgesetzten Teilen 
aus eutektoiden Stahlartcn I 2092*; Helfen für 
Eisenbahnwagen aus Stahllegierr. I 2766*; Guß
stücke für hochwert. Verbrenn.-Maschinen II 115; 
Stähle: für Ventile (Wärmebehandl.) I 2375, 
3492; für Hälmo v. Verbrennungsmotoren 1 1824*; 
für d. Bau v. Dampfkesseln mit hohem Druck
u. erhöhten Tempp. II 1230; für Wasserdampf
überhitzer II 1684*; Wärmeaustauscher ans 
Edelstahl II 1502; Vorteile d. Stahlrohres für 
Wasserlcltt. I 3096; gußeisernes Bohr für W.- 
Versorg. I 3090; Ausklcidcn gußeiserner Schleu- 
dergußrohre II 1509*; elcktrolyt. Herst. v. naht
losen Eisenrohren II 3152*; Herst.: v. holilcn 
Stangen oder Röhren (Kern aus schmiedbaren 
Stahllegierr.) II 1903*; v. gußeisernen Lager- 
schalen aus Gußstahl bzw. Rotguß 1 2093*; Lager 
mit geringer Reib, für hohe Beanspruch. II 605; 
Verf. u. Kern zur Herst. v. Lagerschalen au3 
Verbundguß II 609*; Herst. v. Verbundstahl I 
2705*; Bimetalle aus Stählen mit verschieden 
hohem C-Geh. II 3152*; Doppclmctalle dch. 
Auflös. eines Fe-Kerns in seinen Metallüberzug 
hinein II 440*; moderne Entww. auf d. Gebiete 
d. Gußeisen für d. Automobilbau I 3489; Nl- 
lcgiertcs Gußeisen im Kraftwagenbau I 1572, 
3218; Automobilstahl I 3493, II 430, 1351, 3778; 
Bleche für Automobllkarosserlcn (Eigg.) II 282; 
aus Elektrolytelsen bestehende Transformatorcn- 
bleche mit isolierenden Deckschichten I 445*; 
Eisen-Blattmetail (Verf. u. Vorr. zur Herst.) II 
3958*; Deutsche Gußeisen-Straße; Syst. Schmid- 
Lauiach II 3010; Futter für Eisen-Behälter für 
geschm. Metalle II 2872*; Eisen-Gegenstände 
mit verschleißfester Oberfläche II 2871*; Gegen
stände aus korrosionsbeständ. Gußeisen II 285*; 
Kitte zur Befestig, v. Schleifkörpem auf Stahl
scheiben mit einem Geh. au synthet. Harz I 2750*; 
Herst. eines Prod. mit sehr starken adsorbierenden 
Eigg. aus C, —  u. FesOs I 2308*; — als Bestand
teil d. Zements (Erzzemente) II 3598; Rolle d. — 
im Tonerdeschmclzzemcnt II 2224; vgl. auch 
den Abschnitt: Korrosionsbeständige Legierungen, 
S. 2043.

Entfernung: v. Eisen.
Entfern.: aus Glasschmelzsanden u. Porzcilan- 

sanden II 3458*; aus Ni-Lsgg. II 1903*; aus ton
erdehalt. Rohstoffen I 2753* mit organ. Lösungs
mitteln (Ä., Aldehyde, Ketone etc.) I 2753*.

Analyse.
Labor.-Anlagcn d. Instituts für Eisen-Hütten-

u. Gießereiwesen d. Bergakademie Clausthal
I 441; Klassifizier, v. unlegiertem u. legiertem 
Stahlguß mitt. d. ehem. Analyse I 573; analyt. 
Trenn, d. Metalle d. I I I .  Gruppe I 1806; ver
gleichende Unters, über einige Best.-Mcthth. 
auf d. Gebiete d. legierten Stähle II  1661.
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Nachw. I 259; (in H 2SO4) II 1943; spezif. 
Rkk. I 2208; Formaldoxim als sehr empfinill. 
Reagens auf Metalle d. Eisen-Gruppe I 2870; 
Identifizier, d. Fe'”  dch. d. Rhodanide II 745; 
Nachw. geringer Mengen: in Textilmaterialien
II 946; in Fluoriden mit a.ct'-Dipyridyl I 259; 
in Hg-Salzen mit a.a'-Dlpyridyl I 259.

Best. (mlkrogewichtsanalyt.; Mikrofiltrier- 
gamltur) II 3122; (mit HgOHBrOs) I 1692; 
(mit Halogen-o-oxychinolinen) 1 2068; (mit
5.7-Dibrom-o(8)-oxyehinoiin) I 2069; colorimetr. 
Best. mit Brcnzcatechin II 3020; Indicator zur 
Xitrat. v. Ferrosalz mit K2Cr207 I 2068; Bi- 
o-anisidin als innerer Indicator für d. Best. nach 
d. Bichromatmetli. II 2211; Ursache d. ver
schiedenart. Farbenumschlagcs bei d. Titrat. mit 
Diphenylamin II 3748; Anwend. v. Cerisulfat 
als volumetr. Oxydat.-Mittel I 977; neue jodo- 
metr. Best.-Weise für Ferrisalze I 1401; elektro- 
analyt. Best. II 3276; clektrometr. 'Xitrat. v. Fe" 
unter Verwend. d. Chinhydronelektrode I 2207; 
Best. d. Endpunktes u. d. Umschlagpotentials 
bei potentiometr. Fe^-Titrierr. I 2354; potentio- 
metr. Best. d. Fe’" u. CrcO/' I 1692; II 2489.

Best. ln  ZnSOj II 900; clektrometr. Best. 
im Feldspat II 1060; Titrat. kleiner Mengen in 
Glassand mitt. Thlosulfat I 1123; Best. in Chro- 
mier.-Biidern II 3750; colorimetr. Best. in Trink-
u. Abflußwässern mittels Sulfosallcylsäure I 2364; 
elektrochem. Best. in Legierr. ohno Zerstör, d. 
Probe I 3205; elektrochem. Analyse v. Nl-Stahl 
ohne Zerstör, d. Probe I 3205; Best.; in Al I I 1661; 
(Emiss.-Spektralanalyse) 1 1338, 1399; in Neu
silber (Nickelsilbcr) I 978; in Rotguß u. Messing
II 1331; sehr geringer — Mengen in Cu II 2340.

Best. in Futtermitteln II 939; ln Handelscasein
I 1455; v. Eisen-Verbb. in Backhilfsmitteln
I 1172; in Milch u. a. biol. Material (Vermeid, 
d. Stör. dch. Ca u. H 3PO4) I 306; colorimetr. 
Mikrobest. d. leicht abspaltbaren Blut-Eisen 
(getrennte Best. v. Fe11- u. Feln-Ionen) I 2871.

Best.: neben Mn (in Carbonatgesteinen)
II 255; (mit Hydrazinhydrat) I 106; v. Fe11 
neben T i"1 II 574; polarograph. Best. neben 
Cr u. Al I 499.

Titrimetr. Best. v. A l in Ggw. v. — u. freier 
HCl II 2850; Einfl. auf d. Al-Alaun-Rk. (Rk. mit 
CsHSOj) I 2870; Best.: d. Cu neben —  (mit 
Salicylaldoxim) II 412; (Fluorid-Jodidmeth.)
II 411; (Mikrobest, m it Na-Diäthyldithiocarb- 
amat) II 2493; Best.: kleiner Ti-Mengen in Ggw. 
v. — I 1807; v. Te in Ggw. v. —  II 3125.

Trennung: v. Fe " ausd. Schwcfelammonium- 
Nd. II 3124; v. Cr, Al u. — v. Mn, Ni, Co
u. Zn (Fäll, mit NHlOH) II 1044; v. Al mit
8-Oxychinolin II 2359; v. Be I 3206; II 2340; 
v. Ir  I 2357; jodometr. Best. d. Cr u. Trenn, v.
— u. Ni I 259; Trenn.: v. Rh I 2357; v. Sn 
mit Na2S204 II 1481; v. Th mitt. c-Nitroso- 
ß-naphthol I 978; v. Ti II 255; v. Zn (mit H 2S)
I 3324; (Sulfat-Hydrosulfatpufferlsgg. bei d. 
FäU. v. ZnS) II 2212.

Best. In — u. Stahl: v. S u. C (Verbrenn.)
I 3090; v. Cr u. V (clektrometr.) I 3324; II 411; 
v. Cr, V u. Mn (Fcrrosalzmethtli.) I 1693; v. Ni, 
Mn u. Cr (Spektroskop.) II 3922; v. Co u. Mn 
(Verwend. v. ZnO) I 2209.

Ba: in Eisen-Mineralien I 3089.
Be: in hochlegierten Stählen (krlt. Unters.)

I 2356; (u. in Ferrobcrylüum mitt. konz. KOH)
I 2355.

O: I 3090; magnet. Schnellbest, mit d. Carbo
meter v. Malmberg II 256; in hochschwefelhalt. 
Stählen dch. direkte Verbrenn. I 977.

Co: I 2209; röntgenspektroskop. Nachw. v. 
 ̂Teilen in 1000 000 Teilen — II 2338.

Cr; I  1693, 3324; II 411, 3922; Schnellbest.
■ 554; Jodometr. Best. I 259.

Cu: Schnellbest, in Flußeisen II 2851, 3584.
Mn: 1 1693, 2209; 113922; [Oxydat. v. Mn+« 

zu Mn+> mit (NHO2S2O8] II 2082; Schnellbest.

in niedriggekohltcn Stählen I 2209; volumetr. 
Best. nach Oxydat. dch. Perjodat I 1124.

Mo: Reagenspapier zum Nachw. u. zur 
Schnellbest. II 96; colorimetr. Best. II 901; 
Best. mit Bcnzoinoxim II 2494.

N i: elektrometr. Titrat. I 2978.
P : in legierten, ln verd. HNOa uni. Stählen

II 96; Aufarbeit, d. Filtrate I 1123.
S: I 3090; II 574; Zcntrifugalmeth. I 706; 

maßanalyt. nach Schulte I 2208.
S i: Schnellbest. II 746; Anwend. d. Chlor- 

rückstandverf. II 3774.
Sn: I 3089; II 255, 570; (Verwend. v. Na2S20i)

II 1481.
Ti: gewichtsanalyt. u. colorimetr. II 2691. 
V: 1 1693, 3324; II 411; potentiometr. Titrat. 

nach Thanheiser u. Dickens II 746.
TP: in Schnelldrchstälilcn als U2WO1 im 

Goochtiegel I 3325.
Gase: O2 (Heißextrakt.) I 2614; (Vakuum- 

extrakt.) II 3275; (modifizierte Ledeburmeth.)
II 1044; O2 u. N2 (Vakuumschmelzvcrf.) 1 1931;
O2, Na u. H 2 II 574.

Einschlüsse: elektrolyt. Schlackenbest. in —
u. Stahl v. geringem C-Geh. II 574; elektrolyt. 
Herauslösen v. Schlacken u. Oxydeinschlüssen
II 1661.

Verwend. v. nicht zunderndem Stahl bei d. 
N-Bcst. nach Jäger (NCTs-Stahl) I 1742; stay- 
brito-Stahl-Schälchcn für Bombencalorimcter I 
3271.
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Agglomerat. d. Eisen-Erze II [1363]; Techn. 
magnet. Legierr. II [1688]; —  u. Eisen-Gießerei
II [1688]; Anrelcher. u. Agglomerier, d. Eisen- 
Erze d. USSR. II [1967]; Rohstoffbasis d. Eisen- 
Metallurgio II [2106]; Eisen-Gießerei II [2106]; 
Gewinn, v. Ferrowolfram aus Scheelit u. Wolfra- 
mit II [2106]; Ferroiegierr. II [2874]; Schmelzen 
uralscher Titanomagnctite II [3621]; Eisen-Erz
lagerstätte d. Krhvoj Rog II [3694]; Strukturelle 
Stabilisat. v. \V-Magnet-Stahl II [3784].

Faraday and his metallurgical researches: 
bearing on the development of alloy steels I [3]; 
The iron and steel industry in the united states
I [580]; Stainless iron and steel I [580]; Chemical 
analysis of iron and steel 1 [849]; Strength at 
high temperatures of a cast and a forged steel as 
used for turbine construction I [999]; Stainless 
iron and steel I [2640]; Tho iron content of 
vegetables and fruits I [2962]; Special reports.
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Properties of materials at high temperatures. 
Strength at high temperatures of six steels and 
three nonferrous metals II [611].

La cémentation et le traitement thermique des 
petites pièces de mécanique I [2892]; Théorie 
et technologie des engrenages. Métallurgie. 
Forge. Fonderie. Taille. Rectification. Rodage. 
Problèmes annexes II [611].

Elemcnti di teenologia meccanica II [611]; 
Gli acciai comuni e speciali II [2236].üisenverbindaiigen.

—  d. ungar. Bauxite II 517; Doppelfluo- 
beryllate II 091, 2027; Verb. [Fc(CO).vISr2]3 I 
1354; FeO++ (Verbb. d. Fe‘v) II 994.

Komplexe Fem -Verbb. mehrwert. Alkohole 
(Autoxydat.) 1 1887; Komplexe: mit Oxychinonen 
II 3884; mit o-Oxychinolinderivv. I 2068; SalZC 
d. Fe11 mit organ. Basen II 2947; einfache u. 
komplexe Fe11-Salze v. Carbonsäuren I 1069; 
Verbb. d. inositphosphorsauren Fe mit NH3 u. 
Aminen II 3741; Dicarbonylverbb. d. Fen-Haio- 
genidc mit Dithioglykoläther u. o-Phenanthrolin
I 1353; äthylendiaminsubstituierto Fe-carbonyle
I 1354; komplexe Rhodanide d. Fe11 u. Fe111
II 2306; Fe - Cyanid - Hexamethylentetramin- 
Verbb. II 3212.

Zusammenhang zwischen komplexchem. 
Strukt.- u. K-Absorpt.-Spektren II 964; Abscheid.- 
Potentiale komplexer Oxalate II 3368; magnet. 
Permeabilität in hochfrequenten schwachen Fel
dern I 2820; magnet. Susceptibilität v. FeIH- 
Verbb. I 2295; v. komplexen Verbb. d. Fc- 
Gruppe I 501; magnet. Verh.: v. N,N-Dipropyl- 
dithiocarbamaten d. Fe II 2604; v. Fe-Dibutyl- 
dithiocarbamaten II 3368; Magnetism, v. Carbo- 
nylen u. anderen Komplexverbb. d. Fe-Gruppe
I 31; Komplex-Kolloid-Gleicligew. d. Fe-Lsgg. 
in organ. Säuren I 3378.

Mechanism, d. Oxydat.-Vorgänge u. Autoxy
dat. d. Fe11 1 1049; Hydrolyseprodd. u. Aggregat.- 
Vorgänge in Feln-Salzlsgg. II 052; Neutralsalz- 
wrkg. d. Ferri-Jodioncn-Rk. (Einfl. v. Nicht- 
eiektrolyten auf d. Rk.-Geschwindigk.) II 826; 
Rk. zwischen Ag* u. Fe‘* II 2008; — als Minerali
satoren beim Umwandeln v. Kaolinit in Mullit 
u. Quarz in Tridymit I 274; Einfl. auf d. Rk.- 
Fähigk. d. Kokses II 1257.

llerst. eines Katalysators für d. NHs-Syntli. 
aus komplexen Eisencyanverbb. II 1055* ; Erzeug. 
v.Ferroverbb. enthaltendenTrinkwässern I I 1338*; 
Herst. v. organ. — als Reiz- oder Nährmittel für 
Pflanzen I 571*.

Oxydat.-Red.-Potential einer komplexen — 
in d. Hefe I 1256; Wrkg. komplexer — auf Bak
terien, Blutparasiten u. d. experimentellen 
Mäusekrebs I 838; Wirksamk. gegenüber d. 
Ehrlichsehen Mäusecarcinom I 1927.

Nachw. v. Ferrosalzen u. Ferrisalzen (auch 
nebeneinander) mit cfa'-Dipyridyl I 259; Farb- 
rkk. mit m-Phenylendiamin I 1401; Red. v. 
Ferrisalzen dch. Hg [Borars Meth.] (titrimetr. 
Best. v. Fe) I 2209; Einfl. v. Fe*" auf d. colori- 
metr. Best. d. citratlösl. Boden-P20s II 2358; 
s. auch Brownmillerit ; Ferrite.

Eisenamalganie s. Amalgame.
Eisenarsenat s. Arsensäure, Fe-Salz. 
Eisenarsenid s. Löllingit.
Eisenarsenit s. Arsenige Säure, Fe-Salze. 
Eisenborat s. Borsäure, Fe-Salz. 
Eisen(II)-bromid, Verb. [Fe(CO)3*Br2]3 11354; 

Dicarbonylverbb. mit Dithioglykoläther u. o- 
Phenantlirolin I 1353.

Eisencarbide, Aufbau dch. Einw. v. CH4 auf 
Fe I 1065; II 2141; Supraleitfähigk. v. Fc3C
II 29; thermodynam. Unterss. zum Syst. Fe-C-0
I 197, 3272; Syst. C0-C02-Stahl (v. verschie
denem C-Geh.) II 2782; Gleichgew.-Diagramm 
d. Fe-Fe3C-FeS-Syst. II 3045.

Eisen(II)-carbonat, Au u. Bi als Gangkom
ponenten d. Siegerländer Spateisensteingänge I

1215; Collinssche Zahl v. Siderit II 2948; Seifen- 
flotat. v. Siderit I 2374. Syst. CaC03 -f MgC03 + 
FeC03 + MnC03 (komplexer Carbonspat) I 36; 
Zers. (Temp.-Inkrement u. Dissoziat.-Wärme)
I 3261; Photored. v. CO2 deli. —  II 840; — Geh. 
d. Schalen v. Lamclliabranchia I I 1314; — Fütter. 
bei Buschkrankh. I 2062.

Eisencarbonylc: Herst. I 723*; Magnetism.
I 31; Verb. [Fe(CO)3-Br2]3 1 1354; äthylendiamin
substituierte — I 1354; Dicarbonylverbb. d. 
Fe(II)-Halogenidc mit Dithioglykoläther u. 0 - 
Phenanthrolin I 1353; II 1149; — Gemischc 
mit Kautschuk als Stabilisier.-Mittel I 1036*; 
Photochem. Rkk. zum raschen Nachw. d. — 
in Kraftstoffen u. Zusatzmitteln II 956. 

Fe(CO)3, Bldg. aus Fe(CO)4H2 I 2151. 
Fe(CO)», Herst. aus Fe(CO)s II 3936*; Bldg. 

v. [Fe(CO)4]3 aus Fe(CO)4H2 1 2151, 2152.
Fe(CO)s, DE. u. Dipolmoment I 1993; Auf

tropfen auf Hg I 3274; Eigg. d. aus —  dch. 
Zers, erhaltenen Elsen(III)-oxydhydrate I 1645; 
Basenrk. d. —  u. Bldg. d. Fe-Carbonylwasserstoffs
I 2151; Verh. gegen Alkalien I 511; Rk. mit 
Alkalialkoholaten II 3853; Beeinfluss, d. Explos.- 
Grenzen v. Knallgasmischsch. dch. --Zusatz
II 2784; Stabilisieren v. als Antiklopfmittel ver
wendetem —  mit aromat. Amin II 2775*; Herst. 
v. Fe(CO)4 aus — II 3936*.

Eisencarbonylwasserstoff, neue Bldg.-Weise
I 1354; Bldg.: dch. Einw. v. Alkalien auf Fe(CO)s
I 511, 2151; v. Salzen dch. Einw. v. Alkali
alkoholaten auf Fe(CO)s II 3853; Mechanism, d. 
Zers.-Rkk. I 2151.

Eisen(II)-chIorid, Herst.: aus Fe I 273*; aus 
Ferrophosphor II 1055*; Xi-Absorpt.-Spektr. v.
—  u. — Komplexen II 965; Aktivitätskoeff.
I 1204; Hailwachseffekt II 2152; Einfl. d. Temp. 
auf d. Oxydat.-Potentiale d. Mischsch. v. —  u. 
FeCl3 in salzsaurer Lsg. I 3391; Dicarbonylverbb. 
mit Dithioglykoläther u. o-Phenanthrolin I 1353.

Sirupus Ferrl chlorati [Chloreisensirup] (Herst.)
II 3439; Wrkg. auf d. Zentralnervensyst. v. Ka
ninchen I 3198; Analyse d. pharmakol. Fe-Wrkg. 
(Unterss. an isolierten Organen) 1 247.

Best. v. Te in Ggw. v. —  II 3125. 
Eisen(III)-chlorid, Herst. aus d. Metall I  273*; 

Faradayeffekt (therm. Ander.) II 175; (Ander, 
mit d. Konz.) II 1752; neuer Typus magnet. 
Doppelbrech, v. — Verbb. I 1636; magnet. 
Susceptibilität II 1757; veränderl. Paramagne
tism. d. krystallisicrten — u. konstanter Magne
tism. d. Mol. Fe2Clo im Gaszustand, Konst. d. 
Mol. Fe2Cl6 II 846; Hailwachseffekt II 2152; 
Flock. I 2437; Einfl.: auf d. Koagulat. stark 
solvatisierter Sole I 198; auf d. Viscosität v. 
Nitrocellulose I 650; Peptisat.-Kurve im Syst. 
— NaOH-Na-Tartrat II 2940; Peptisat.: v. 
Fe(III)-arscnat, -phosphat, -wolframat u. -molyb- 
dat dch. — I 3273; v. Fe(OH)3 dch. —  II 2940.

Einfl. d. Temp. auf d. Oxydat.-Potentiale d. 
Mischsch. v. FeCte u. —  in salzsaurer Lsg. I 3391; 
Perbromide d. —  II 967; Einw. auf Sn-Folic 
(nichtmetall. Rückstand) I 1356; Einfl.: auf d. 
Autoxydat. v. SnCte u. CuCl I 3379; auf d. Photo- 
synth. v. Zuckern I 3388; auf d. Photolyse v. 
K2[Cu(C204)2] I 3388; photochem. Red. dch. 
Citronensäure, Äpfelsäure u. Zuckerarten II 2151.

Wrkg. auf d. Zentralnervensyst. v. Kaninchen
I 3198; Analyse d. pharmakol. Fe-Wrkg. (Unterss. 
an isolierten Organen) I 247.

Verwend. zur Koagulat. v. weichem W. I I 3932. 
Prüf.: für analyt. Zwecke II 1043; v. Ferri- 

chloridtinktur II 3278, 3755; Titrat v. — Lsgg. 
mit d. Sb-Elektrode II 2489; Einfl. auf d. Titrat. 
v. Sn" mit KCIO3 II 2494.

Eisen(II)-cyanwasserstoffsäure, Einfl. .auf d. 
Rk. d. Formaldchyds auf K4Fe(CN)o in wtss. Lsg.
I 1214; spezil. Rkk. I 2208; Best. v. Fc(CN)6"' 
(Anwend. v. Cerisulfat als volume tr. Oxydat.- 
Mittel) I 977; Best. v. Fe(CN)o"" (neben anderen 
Anionen) II 2491.
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— Salze (Ferrocyanldc), Bldg. dch. Red. d. 
Ferricyanide dch. H 2-halt. Fe-Nitrid I 511; 
Oxydat. mifc 02 II 2727*; Hydrolerrocyanide d. 
Alkaloide II 2319; Titrat. mitt. Chromat mit 
Adsorpt.-Indicator II 3275; Unterss. über d. 
Doppelferrocyanido u. einige Ihrer Anwcndd. 
II 1207; Einll. d. K-, NH4 u. H-Ionen aul d. 
Verlaui d. Galettl-Bk. I 843; Fehlerquelle bei d. 
Ferrocyanidtitrat. v. Zn II 1481.

Ag-Salz, Red. I 2414.
Ca-Salz, F ill. v. Ca als —  II 3692; Dispers, 

d. Leitfähigk.: in wss. Lsg. II 980; v. Gemischen 
mit — II 2929.

Cs-Salz, Zn-Doppelsalze I 3274.
Cu-Salz, Flock.-Verss. mit Cu2[Fe(CN)o]

I 3394; II 31.
Fo-Salz s. Berlinerblau,', Turnbullsblau. 
K-Salz, clcktrolyt. Gewinn, bei d. Reinig, 

v. Gasen I 2533*; gleichzeit. Herst. v. — u. 
Nai[Fe(CN>] (mitt. Sylvinit) II 2727*.

Kamaneffekt I 3030; Elektrostrikt. I 193; 
Einfl. d. Drucks auf d. elektr. Leitfähigk. v. wss. 
— Lsgg. II 2797; Zelle Pt | —, K3Fe(CN)e, 
KCN i 0,1-mol. KCl | <?,I-mol. KCl, Hg2Cl2 | Hg
II 2932; Hallwachseffekt II 2152; langweil. 
Grenze d. äußeren lichtclektr. Effektes v. wss. 
— Lsgg. II 1128; Flock. I 2437; Einw. auf Gela
tine mit Ag2Cr2Ö7-Schichtt. I 1208; Einfl.: auf 
d. Kataphoresc v. koll. Kohlelsgg. II 340; auf 
Halogensilbersole II 3534.

Rk. mit Formaldehyd in wss. Lsg. I 1214; 
Fäll. v. Ca dch. —  II 3092.

Einfl. auf proteolyt. Vorgänge I 83.
Schön, v. Weinen mit —  I 1453; Entfernen 

v. Fe aus Traubensaft mitt. —  (Prüf, auf Rest- 
HCN im behandelten Saft) II 457; Bleichmittel 
aus — Abfällen u. ihre Anwend, zum Bleichen 
v. Ricinusöl I 3009; Verwend. im Eiscnblaudruck 
II 3352*.

Stabilität v. — Lsgg. I 105; potentiometr. 
Titrat II 1660; Verwend.: als Zusatz zu Fchling- 
schcr Lsg. I 3320; v. molybdänsaurem — als 
Indicator I 2068; Mikrobest. v. Zn mit —  I 422, 
3470; (Indicator) I 2068.

Li-Salz, therm. Zers. I 1507; potentiometr. 
Verfolg, d. Rk. mit ZnSO-i (Einfl. v. Rb u. Cs)
I 3274.

NHi-Salz, Gewinn, aus S-Schlamm I 1321*. 
Na-Salz, gleichzeit. Herst. v. K4[Fe(CN)o] 

u. — (mitt. Sylvinit) II 2727*; über ein angcbl. 
Natriumisonitriloferrocyanid (Eigg., Konst.) II 
1007; potentiometr. Titrat. II 1600.

Ni-Salz, magnet.Susceptibilit. v.Ni2[Fc(CN)o]
II 2801.

Pb-Salz, Hallwachseffekt v. Pb2[Fc(CN)e] 
II 2152.

Rb-Salz, Zn-Doppelsalze I 3274.
Zn-Salz, Bldg. dch. Rk. zwischen Li4Ec(CN)o 

u. ZnSOi I 3274; potentiometr. Verfolg, d. Rk. 
mit ZnSOi (Einfl. v. Rb u. Cs) I 3274; Mikrobest, 
d. Zn als K-Zn-Ferrocyanid I 3470.

Elsen(lll)-cyanwasserstoffsäure, Best. v. 
Fe(CN)e"' neben anderen Anionen (Analysen
gang) II 2491; volumetr. Best. v. Chloriden in 
Ggw. v. Fe(CN)o'" II 1479; s. auch EisenUII)- 
pentacyanwasserstoffsäure.

— Salze (Ferricyanide), Darst. aus Ferro- 
cyaniden u. O2 II 2727*; Red. dch. H 2-halt. 
Fe-Nitrid I 511; Hydroferricyanide d. Alkaloide 
II 2319; katalyt. Wrkg. d. —  bei d. Oxydat. 
ungesätt. Verbb. mit O2 I 1048; Verwend. im 
Eisenblaudruck II 1580*, 3352*.

Ag-Salz, Red. I 2414.
Ba-Salz, Leitfähigk. u. DE. v. — Lsgg. bei 

Hochfrequenz I 359; II 176.
Cs-Salz, Strukt. u. Symmetrieverhältnisse

I 629.
K-Salz, Strukt. u. Symmetrieverhältnisse d. 

komplexen Cyanide vom Typus d. roten Blut
laugensalzes 1 629; Ramaneffckt I 3036; Einfl. 
<1. Drucks au f. d. elektr. Leitfähigk. v. wss.

— Lsgg. II 2797; Zelle P t  | K 4Fc(CN)«, — , 
KCN  | 0,1-mol. K C l | 0,1-mol. KCl, Hg2Cl2 | Hg 
II 2932; magnet. Moment u. Bind.-Art II 962; 
Hallwacliseffekt II 2152; Einfl. auf Halogen
silbersole II 3534.

Oxydat.-Rkk. II 1148; Verwend. im Eisen
blaudruck II 1580*.

N i-S a lz , magnet.Susccptibilit.v.Ni3[Fc(CN)6]2 
II 2801.

P b - S a lz , Hallwachseffekt v. P b3[Fe(CN)s]2 
II 2152.

Eisenferrlte s. Ferrite.
Elsen(IlI)-fluorld, magnet. Moment u. Bind.- 

A rt v . (NH4)3FeFe II 962.
Elsen(II)-hydroxyd s. Eiscn(II)-oxydhydrate. 
Elsen(III)-hydroxyd s. Eisen(III)-oxydhydrate. 
Eisenlge Säure, Auftreten beim Alter.-Prozcß 

d. Orthofcrrihydroxyds u. d. Konst. d. Gocthits 
(a-FcOOH) II 1901.

Elsen(lI)-]odid, Gleichgew. F e " ’ +  J ' =%= F c" 
+  ‘ /a J2 in wss. Lsg. II 3046; Dicarbonylverbb. 
mit Dithioglykoläther u. o-Phenanthrolin I 1353; 
Einfl. auf d. Haltbark. v . H J 1 3159; —  als Sub
stitut für Vitamin A  bei Ratten II 1320; Jod
eisensirup (Haltbark.) I 1265.

Elsen(III)-jodld, Gleichgew. F e " ' +  J ' F e" 
+  V» J2 ln wss. Lsg. II 3040.

Eisenlegierungen s. unter Eisen. 
Elsenmetaphosphat s. Metaphosphors'dure, Fe- 

Salz.
Elsenmolybdat s. Molybdänsäure, Fe-Salz. 
Eisen(II)-nitrat, Rk. mit NHs I 510. 
Eisen(III)-nltrat, therm. Ander, d. Faraday- 

rotat. II 175; Prüf. d. —  für analyt. Zwecke 
II 1043.

Eisennitrid, Okklus. v . atomarem H2 in —
I 511.

Eisenoxyde: Adsorpt. v. H2, Hexan, Cyclo- 
licxan u. Bzl. an —  II 2940; Einfl. d. therm. 
Diffus, d. Gase auf d. Gleichgew.-Mess. d. Fe-O-H- 
Syst. II 3190; Syst. Fe-C-0 (02-Löslichk. im Fe)
I 197, 049, 3272; ■— Pigmente I 1003; (Gewinn, 
bei d. Herst. aromat. Amine dch. Red. d. entspr. 
Nltroverbb. mit Fc) II 621*; (neuere Verff. zur 
Herst.) II 3787; Verteil, v. — Farben in An
wese nh. v . W. II 2732; rotes Schleif- u. Farb
mittel aus —  (Misch.) I 3334*; Hcrauslösen v . 
Oxydcinschlüssen aus Fe u. Stahl (clektrolyt.)
II 1661; s. auch Eisenoxydhydrate.

FeO, Strukt. v . — Spinellen II 1280; Syst.:
Fc-----CaO l 2226; -— Fe30* II 3692; FeO-MnO
(Zustandsschaubild) II 917; FeO +  Mn ^  Fe 
+  MnO (Gleichgeww.) II 277, 279; Beziehh. 
zwischen Hn-halt. Fe u. Schlacken, d. fast nur 
aus MnO u. —  bestehen II 3772; Einfl. d. Temp. 
u. d. —  bei d. Stahlherst. im bas. Herdofen II 761; 
Entfern, v . Zunder dch. Beizen mit Säuren (Auf- 
Isg. d. — Schicht) II 3956; —  als Komponente in 
Schlacken d. Nichteisenmetalle (Schmelzdia- 
gramme) II 3772; Einfl. auf d. Lichtdurchlässigk. 
eines Soda-Kalk-Silicaglascs I 2501; — Geh. 
zerrieselnder Klinker I 1413; —  als Katalysator 
für d. Hamstoffsynth. aus NH4-Carbamiuat
1 341; Best. In humushalt. Böden I 2505; s. auch 
Eisen(II)-oxydhydrate.

Fe30 i, —  in einem Gang bei Bald Knob
I 2006; Magnetitgang v. anomalem Typ II 1154; 
Kupfermagnetite II 3857; Verwert. Uralscher 
Titanomagnetite II 1349; Bldg. dch. Dissoziat. v . 
Fe2Ü3 II 994.

Umwandt, v . Magnetit bei tiefer Temp.
II 3046; Pulveraufnahmen v. —  I 2809; magnet. 
Eigg. v. Magnetitkrystallen (bei niedriger Temp.)
I 500; (spontane Magnetisier, u. Thermorcmanenz)
II 3680; Abhängigk. d. Ferromagnetism, vom 
Zerteil.-Zustand I 1759; Beziehh. zwischen d. 
beiden Curie-Punkten I 794; F. v. reinem —  
II 994.

Syst. FeO—  II 3692; Schmelzdiagramm
—  -AI2O3 II 2442; Mischkrystallbldg. mit AI2O3 
in Katalysatoren d. NHs-Synth. II 3358; —  als
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Komponente in Schlacken d. Nichteisenmetalle 
(Schmelzdiagrammc) II 3772; Fc-Vcrluste bei 
magnet. Scheid. (Anteil d. Magnetits an d. Fc- 
Verlusten in einigen kombinierten magnet.- 
naßmechan. Anreicher.-Anlagen) I 2759; (Mög- 
lichk., mit guter Magnetitausbeute hochprozent. 
Magnetitkonzentrate zu erhalten) I 2700; Bullard- 
Dunn-Prozeß zur Entfern, v. Hammerschlag 
vor Galvanisier, d. Fe II 700; „Black magnetic 
rouge“-Polituren (99°/0ig Fe3Ö4) für Stahlober- 
flächen II 1231; Verwend. in Mineralrostschutz
farben für Metalle II 1900*; Formlinge, Binde
mittel u. dgl. aus Gemischen v. Gips u. Hammer
schlag II 3944*.

Hi bl.: Schmelzen uralscher Titanomagnetite 
[russ.] II [3021].

FC2Ü3, Stabilitätsbcziehh. v. Goethit (bzw. 
Llmonit) u. Hämatit I 1355; Limonitpscudo- 
morphosen nach Pyrit v. Mcnyhüza 1 2827; 
thermomagnet. Analyse v. natürl. u. künstl. 
Lepldokrokiten I 3045; Herst.: v. krystalli- 
slertem — I 1504*; aus Fe-Erz II 1817*; aus 
Fe-Sulfiden I 444*; aus Fcrrosulfat II 2220*; dch. 
Zers. d. Be-Ferrits I 510; dch. therm. Zers. d. 
Nontronits (Auftreten hochmagnet. Zwischen
stufen) II 2300; v. W.-uni. felnvcrteilten Verbb. 
(Doppelvcrb. v. —  mit CaCh zur Herst. v. in \Y. 
koll. verteiltem —) I 715*.

Gesamtstrahl, v. —  u. — Gemischen II 3055; 
Formen u. Akzessorien v. Eisenglanz I 2444; 
Strukt.: v. ferromagnet. — I 2809; v. — Spinellen 
II 1280; Gitterkonstanten v. a—  (röntgeno
graph. Unterss. an Katalysatoren für d. NHs- 
Synth.) II 3052; Leitfähigk. v. ■— Pulvern
I 498, II 3207; Widerstandtomp.-Gesetz I 1342; 
Susceptibilltät I 2290; (u. Darst.-Methth. v. 
y-Fc2Ö3*H20 u. v— ) I 2504; spontane Magneti
sier. u. Thermoremanenz in Hämatjt-Krystallen
II 3680; Flock. I 1039, 2437; Einfl.: d. Menge d. 
Peptisators auf d. Koagulat.-Geschwindigk. d. 
— Hydrosols II 1898; auf d. Krystallisat. organ. 
Stoffe I 2131.

Dissoziat. (Einfl. v. S102) II 994; Rk. mit 
Monocalclumphosphat II 3292; Bldg. v. mctall. 
Cu aus Cu-Verbb. bei Ggw. v. —  I 1350; Einfl.: 
auf d. pyrogene Zers. v. Na2S04 I 2698; auf d. 
Autoxydation v. Paraffinöl II 2785; — Kataly
satoren für d. Red. v. SO2 mit H2 u. CO Im 
Temp.-Gebiet v. 380—8500 I 2278; Misch- 
krystallbldg. mit AI2O3 in Katalysatoren d.
NH3-Synth. II 3358; C0 2 O 3---Katalysatoren
für d. Oxydat. v. CO II 167; Wrkg. v. Cr2Ü3 auf 
d. Aktivität v. — Katalysatoren für d. Darst. v. 
H 2 dch. Wassergasrk. I 1194, 3263; (Wärmc- 
empfindlichk. d. Katalysators) I 3263; — Ti02- 
Katalysatoren II 160; Katalysatoren für d. 
Photosyntli. v. KW-stoffen aus gesätt. CO 2- 
Lsgg. 1 355.

Rolle im Tonerdeschmelzzement II 2224; 
Einfl.: auf d. Geschwindigk. d. Quarzumwandl. 
(in kalk- u. kalk-tongebundenen Silicasteinen)
I 567; (Wrkg. v. —  u. eines Red.-Mittcls) I 568; 
auf Sinter, u. prakt. wicht. Eigg. magnesit.
feuerfester Baustoffe I 2501; Syst. Kalk---Si02
im Hinblick auf seine Bedeut, für d. mctall- 
hüttenmänn. Schlacken II  2231.

Koll., ferromagnet. — als biolog. Indicator
II 2604.

Aktivierte —, Anwend, in d. ehem. Industrie 
(Präp. „Lux") II 2502; Gewinn.: v. FcS aus
—  u. SO2 II 3934; eines Prod. m it sehr starken 
adsorbierenden Eigg. aus C, Fe u. — I 2368*; 
Verwend. als Rostschutzmittel I 3495; Eisenrot 
(Wert als Metallgrundierfarbe) II 2111; neue 
— Rostschutzfarbe aus S-freien Eisenerzen 
(„Gasrot“ ) II 2535; unreines —  als Gummi
pigment I 3119.

Schnellbcst. in Zementrohmehlen I 3482; 
jodometr. Best. v. aktivem CI in Nitrite u. —  
Verbb. enthaltendem W. II 263; s. auch Marsrot.

1932. I u. II.

FesOs, Theorie v. Manchot über d. Bldg. v. — 
bei d. Titrat. v. Fe mit KMnOi (?) I 797.

Elsenoxydhydrate, Wander.-Gcschwindigk. v. 
posit. — Solen I 500; Pektographicn I 2437; 
Herat, einer roten Eisenoxyd-Farbe: dch. Er
hitzen v. wasserarmen — nach Durchfeucht, mit 
verd. Ferrisalzlsgg. 1 452*; aus Fc-Ilost I 1444*.

Elsen(II)-oxydhydrate, Best. d. freien Energie 
V. Fc(OH)2 aus Mess. d. EK. I 1204.

EIsen(III)-oxydhydratc, Herst.: v .y—  I 723*; 
v. gelbem Fe(OH)3 aus Fe(OH)2 od. FeCOs I 744*; 
Fäll, in reiner, dichter u. leicht filtricrbarcr Form
I 1009; Eigg. d. aus Fe(CO)s dch. Zers, erhaltenen
—  1 1645.

Strukt. u. Polymerisat, d. braunen Ortlio- 
ferriiiydroxyds II 1148; Best. d. Strukt. v. — 
mit Hilfe d. Ag-Ferritsynth. II 1149; Wärmc- 
bchandl. d. y-Fe20s-H20 I 1645; magnet. Eigg. 
d. nach vcrsclded. Methth. erhaltenen —  I 1646; 
Darst.-Methth. v. y-FcaOs-HsO u. y-Fc203 u. 
magnet. SusceptiblÜt&ten I 2564.

Tcilchengrößc u. Konst. v. koll. — I 2559; 
(Dialyse u. Alter.) II 1139; Herst. u. Eigg. v. 
— Gelen II 2027, 3530; Peptlsat.: dch. FeCl3- 
Lsgg. II 2940; dch. Cu- u. Ag-Salzc I 303; dch. 
alkal. Lsgg. v. weinsaurem Na 1 19S; dch. alkal. 
Mannitlsg. I 198; (Syst. — Mannlt-NaOH)
II 2940; koll. Eigg. d. Lsgg. v. Fc(OH)3 in organ. 
Säuren 1 1646; Gefricrversa. m it— Solen I I 1138; 
Verschieb, d. Gleichgewichts ln d. koll. — Lsg. 
dch. Erwärmen I 2559; Verh. v. — Solen bei 
Zusatz v. zwei organ. FU. verschiedener DEE.
I 923; ph  in — Solen II 2609; Wander, v. negat. 
— Solen I 923; kataphoret. Mess, an — Solen
II 2302; kataphoret. u. potentiometr. Mess, bei 
d. Koagulat. v. koll. — II 683; Flock.-Verss. 
m it — II 31; Koagulat. eines— Sols: dch. gleich
zeitige Einw. zweier Elektrolyte II 31; dch. ver
schiedene Elcktrolyte u. Scliultze-Hardysche 
Regel II 31; dch. Elektrolyte in Ggw. v. A. 
II 2940; Bldg. period. Fäll, bei d. langsamen 
Koagulat. v. — Solen II 1142; Flock, posit. 
--Sole dch. negat. Sole I 3394; Gewöhn, u. 
Sensibilisier, d. koll. — II 1270; Alter.-Prozeß 
d. Orthoferrihydroxyds, Konst. d. Goethits 
II 1901; Verjüng, d. — Sols I 2437; Einfl. v. 
koll. — auf d. Lsg.-Geschwindigk. v. CO2 in W.
I 2937; Adsorpt. v. ThX an —  bei verschied, ph
II 348; v. koll. Farbstoffen an —  (Einfl. v. 
Elektrolyten) II 1422; Sorpt. v. A. u. Bzl. an 
— Gelen II 3068.

—  als Induktoren für Oxydat.-Rkk.; Me
chanism. induzierter Rkk. I 1986; Fc(OH)3 als 
Verbesser.- u. Haftmittel für Blelarscnat u. 
NIcotintannat I 438; Abtrenn, v. Fe als —  aus 
d. Schwefelammoniuin-Nd. II 3124; s. auch 
Marsgelb.

Elsenoxydul s. Eisenoxyde: FeO. 
Elsenpentacarbonyl s. EiuncarbonyU'. Fe(CO)s. 
Eisen(111 )-pentacyanwasserstoffsäure, Na - 

Salz, Farbrk. v. Natriumaquoferricyanid mit I. 
organ. S-Verbb. I 846.

Eisenphosphate, W.-freies blaues —  II 2948; 
Herst. v. — Gallerten (grenzflächcngebundenes 
u. strukturmäßig gebundenes W.) II 3530; —  
Geh. d. Schalen v. Lamclii branchia II 1314; 
s. auch Metaphosphorsäure, Fe-Salz.

Elscn(II)-phosphate, Gewinn.: als Abfali-
prod. bei d. Fe-Schutz dch. Phosphate I 1950*; 
d. Orthophosphats aus Metall u. w. konz. Ortho- 
phosphorsäure I 2218*; Löslichk. in Lsgg. v. 
organ. Säuren u. ihre Bezieh, zum sogen, grauen 
Bruch d. Weines I 2393; Verwend.: v. prim. — 
als Rostschutzmittel II 2106*; v. tert. — zur 
Herst. v. Puffern II 2931; Hallwachseffekt v. 
tert. — II 2152.

Elsen(III)-phosphate, Lösiiclik. bei verschied. 
PH II 3139; Löslichk. in Lsgg. v. organ. Säuren 
u. ihre Bezieh, zum sogen, grauen Bruch d. 
Weines I 2393; Peptisat. dch. FeCi3 I 3273;
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Hallwachseffekt v. tert. — II 21B2; Fäll. v. tert. — 
mit (N&O2HPO4 II 2948.

Eisenpräparate, therapcut. Anwend. d. Fe 
(Ferrum reductum) I 95; —  u. Eisentherapie
I 95; haltbare Prä pp. aus anorgan. Fcrroverbb.
1 1803*; Darst. einer Fc-Verb. d. Phäophorbids B
I 3407*; Jodeisensirup (Haltbark.) 1 1205; 
Sirupus Ferri chlorati; Chloreisensirup II 3439; 
Prüi. v. FcCl3-Tinktur II 3755.

Eisensllleate, Grlinerden Südtirols u. a. halmy- 
rolyt. —  I 055; Ferrosilit als Name für d. norma
tive Mol. FeSiOä II 1707; Syst. Fe0-Si02 II 3040; 
Zustandsschaubild d. Syst. MnS-Fe2S104 II 917; 
s. auch Fayalit; Nonlronit.

Eisen(II)-sulfat, großtechn. Herst. II 3072; 
Herst.: v. W.-armen — aus Eisenvitrlollsg.
I 3212*; aus salzsauren Eisenbeizablaugen
I 445*; aus Grünsand I 2219*.

Dissoziat.-Konstante II 2797; Hallwaclis- 
cffckt II 2152; Llesegang-Binge dcb. Difius. v. 
Ferroammoniumsulfatisgg. in ein (NH4)2COs-Gcl
II 513; Einw. auf Gelatine mit Ag2Cr207-Schlchtt.
I 1208;EinfI. d. Magnetfeldes auf d. Krystallisat.
II 11.

Entwässern u. Zersetzen I 1940*; Einfl. d. 
H2SO-1 auf d. Oxydierbark. v. — Lsgg. dch. 
Luft-02 II 2615; Tl-Fc“-Voltait I 2001; synthet. 
Biankit [Isomorphes Gemisch v. (Zn, Fe)S04- 
6 H 2O] II 3075; photochem. Bk. m it J  I 3264; 
Verh. als Katalysator: bei d. 02-Aufnahme dch. 
Spaltprodd. d. Hexoscn I 1793; bei d. Oxydat. 
v. Cystein mit H 2O2 II 1460; Bed. v. Ag-Haloiden 
dch. Na2S03 u. NaN02 ln Qgw. v. —  I 2671. 

Wrkg. auf d. Zentralnervensyst. b. Kaninchen
I 3198; pilztötende Wrkg. auf d. 'Wurzelfäule 
d. Jasmins (Polem.) II 2745; Verwcnd.: zur 
Unkrautvertilg. (Fortschrittsbericht) II 3009; 
zur Bekämpf, v. Flechten u. Moosen II 3009; 
ökolog. Studie über kurzgesclinittencn Basen 
nach --Behandl. II 1498.

Verwcnd.: zur Herst. v. (NH4)2SOi u. Fe02
II 2220»; zur Koagulat. v. weichem W. II 3932; 
in Fisch-Pökellauge 1 1016*.

Volumetr. Best. v. Chloriden in Ggw. v. 
Fe(NH4)2(SOi)2-6 H 2O II 1479; physikal. Best. 
d. dch. Einw. v. K2Cr2Ü7 u. KMnOi auf Ferro- 
salze gebildeten Fe“ n. Fe‘"  (Mohrschcs Salz) 
II 1661; ModMizler. d. Nachw. v. NO mit — 
II 3123.

Elsen(III)-sulfat, großtechn. Herst.' II 3072; 
Herst. in einer zur Beinig. v. ölen, Bzn. u. Fetten 
geeigneten Beschaffenheit II 2353*; Collinssche 
Zahl d. Nonahydrats (Coquimbit) 11 3540; 
Hallwachseffekt II 2152; Bk. m it CaH4(P04)2 
(Ander, d. Geh. v. Superphosphat an W.-l. P2O5 

beim Lagern im Haufen) II 757; therm. Trenn, 
v. and. Sulfaten I 2278; Verh. als Katalysator 
bei d. 02-Aufnahme dch. Spaltprodd. d. Hexosen
I 1793; Wrkg.: als Verunreinig, v. Eisenoxyd 
auf Vulkanisat. u. Alter, v. Kautschuk I 3119; 
gegen d. Bleichsucht (Anämie) bei Kleinfcrkeln
II 3801; Verwcnd.: in Bodenverbesser.- u. Un
krautvertilg.-Mitteln II 2866*; zur Koagulat. 
v. weichem W. II 3932; in Fisch-Pökellauge
I 1016*; volumetr. Best. v. Chloriden in Ggw. 
v. FeNHi(S04)2-12 H 2O II 1479; Verwcnd. 
zur Entelweiß. d. Blutes für d. Zuckerbest.
I 2872; s. auch Alaune.

Elsensulfide: Herst. v. leichtfiltrlerharen —  
Ndd. II 3478*; Abscheid, v. — Filmen auf 
Metallen I 194; ehem. Bkk. mit d. Antikathoden
metall bei Aufnahmen d. Kß-Spektr. d. S I 2682; 
Darst. u. Elgg. v. KsFe2Cu4S7, K3Fe2CujS7 u. 
KsFeäCuuSH II 1279.

FeS, Entw. d. Ansichten über d. — Synth.
II 2; Gewinn, aus Fe20s u. SO2 II 3934; Po
tential d. Fe gegen — , Passivier, d. — I 3391; 
elektrophoret. Verss. mit — lsgg. in Toluol
• 506; Zustandsdiagramm Pyrit, Magnetkies, 
ir oil it u. S-Dampf I 3257; Gleich ge w.-Diagramm

d. Fe-FeaC---Syst. II 3045; Chlorier, v. Pyriten
unter Gewinn, v. reinem S II 2701*, 2702*.

Fe2S3, Verarbeiten v. --halt. Stoffen mitt. 
CI2 bzw. Cl-Verbb. (auf Fe) II 1342*; (auf S) 
II 1216«, 1951*.

FeS2 , Unterscheid, d. Pyrits vom Markasit 
im Knollcnwachstum II 3542; Zerstreuung v. 
Kathodcnstrahlen dch. — Oberflächen II 3831; 
Zustandsdiagramm Pyrit, Magnetkies, Troilit u. 
S-Dampf 1 3257; Verarbeiten v. —  enthaltenden 
Materialien (mit gasförm. HCl) I 1409*; (mit 
gasförm. CI) I 1281*; (Gewinn, v. reinem S) 
II 2701*, 2702*; Uberführ. in SO2 u. Fe20s I 444*; 
s. auch Pyrite.

Elsen(IIl)-suIfIf, — Komplexe II 818. 
Eisentetracarbonyl s. Eisencarbonyle: Fe(CO)i. 
Elsentitanat s. Titansäure, Salze. 
Elsentrlcarbonyl s. Eisencarbonyle: Fe(CO)a. 
Elsenwolframat s. Wolframsäure, Fe-Salz. 

Eisenglanz s. Eisenoxyde: i ’e20s.
Eisessig s. Essigsäure.
Eiweiß, Aufbau u. Abbau im Gebiet d. — Stoffe 

(Zusammenfass.) I I 1187; Modell d. —  (Polyacryl- 
säurc) II 1907; Ermittel. d. Strukt. I 2959; 
Konst.-Ermlttl. v. aus — dargesteliten Basen
I 956, 1791, 3074.

Physikal.-chem. Vorgänge beim Altern II 307; 
Ström.-Doppelbrech. (Form d. Teilchen) I 1510; 
monomol. — -Schichten 11 3686; Luminescenz- 
verh. adsorbierter fluorescierender Farbstoffe an 
— Grenzflächen I 2440; Ursachen d. Schneebldg. 
aus —  II 3317; Elektrolytbind, in — Lsgg. II
2024; Hühner---Viscosltät In Salzlsgg. II 2945;
Säure- u. Alkalibind.-Vermögen v. Hühner—  
(Wrkg. v. Neutralsalzen) II 2137; Fäll, (mit 
Tannin) I 1908; (Bk. mit Styphninsäure) II 3226; 
spektralanalyt. u. ehem. Unterss. über d. Abbau 
dch. ultraviol. Strahlen I 2959.

Zus. v. krystalllsiertcm Eier—  I 2475; 
— Krystaile: mariner Cladophoraarten I 537; 
im Zellkern d. Haare v. Melampyrum nemorosum
I 3187; Boggen mit hohem --Geh. I 303; — d. 
Sojabohne II 1325; Gewinn, aus Lupinen I 760*, 
3512*.

Geh.: v. Braugerste u. Malz CObcrsicht) 1 1587; 
in d. Gerste (Verhältnis zum Geh. d. groß- u. 
klclnköm. Stärke) I 2650; bei Malzen II 2888; 
Fraktionier, d. — im Malz 1 2650; II 3493; Pro
teolyse d. Malzes heim Maischen (Zusammenfass.)
I 1587; — Gerbstoffverbb. während d. Gär. u. 
Lager, d. Bieres II 450; — Trüb, im Bier II 3316; 
— Bcständigk. d. Bieres (Einfl. d. Dextringeh.)
I 757; Adsorpt. Im Bier an verschied. Adsorbentien
I 757.

Syst.: Amylase-Stärke—  (Einw. v. Salzen)
II 2977; Einw. v. Milzenzymen II 388; Verwert
bark. dch. Agaricus campestris H 3108.

Einfl.: v. — Lsgg. auf d. Zustand d. Serum- 
Ca u. d. Entzünd.-Bereitschaft 1 1680; d. Hunger
zustandes u. anschließender — Zufuhr auf d. 
Bldg. v. Hcrcaptursäure I 94; Bcsorpt. v. Heil- 
serumpräpp. mit verschiedener — Konz. I 3312; 
Bind. d. J  in jodierten — Stoffen I 2862; biol.
Werte v. natürl. Jod---Verbb. u. anorgan. Jod
I 2348; Einw. verschied. Jod---spaltprodd. auf
Entw.- u. Begcncrat.-Vorgänge I 1115; Nachw. 
v. Stoffen mit schilddrüscnart. Wrkg. im Jod—  
nach vorausgegangener trypt. Verdauung respek
tive Barythydrolyse I 406; Unvcrträgliehk. v.
Alkaloidsalzen mit Silber---Verbb. I 2974;
Bezieh, d. pharmakol. Wrkg. v. Glykoldcrivv. 
zu ihrer Fähigk. d. — Fäll. I 95.

Herst. v. Gefrier- a. Trocken—  II 307; halt
bare — haltige Trockenpräpp. aus Emuiss.,
Suspenss. u. dgl. II 3029*; Gewinn, v. Jod---
Präpp. I 2739*; haltbares — -Präp. für Bäckerei 
u. ähnl. Zwecke II 3497*; Herst. v. Konditor
waren aus Invertzucker u. — Stoffen I 2783*; 
Verwend. für Kunst-MM. (+ Schlick) II 1803*; 
Gewinn, physiol. wirksamer Stoffe aus — halt. 
Prodd. I 420*.
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Best. v. S in Hühner—  dch. Verbrenn, im 
Luftstrom II ‘2212; Trenn, d. verschied. Phosphate 
in — halt. Materialien II 3270; Best.: d. Gesamt
trockenmasse u. D. v. Eiklar mit d. Refraktometer 
II 3318; d. Aminogruppen nach van Slyke (gaso- 
metr.) I 1275; d. Arginlns in —  II 903; v. Phenyl
alanin in — Hydrolysaten in Ggw. v. Histidin 
u. Tyrosin II 2342.

Bibi.: Patentliteratur d. — Stoffe II [2388]; 
s. auch Anaphylaxie; B lut; Ernährung; Fütterung; 
Futtermittel; Nahrungsmittel', Pflanzen-Pflanzen
stoffwechsel', Proteine', Stoffwechsel; Verdauung.

Eiweißkörper s. Proteine.
Ekacäslum (Virginium), Bericht über d. Stand d. 

Suche nach —  I 1044; Entdeck. II 817; magneto- 
opt. Nachw. I 1351; Unters, d. Auszüge aus 
Pollucit I 2149; posit. Ionen d. M. 220 II 1123; 
Vork. in d. Sonne I 2083; Extrapolat. d. Eigg.
I 307, 1044; wahrsclieinl. At.-Gew. I 2129; (Aus
gleich d. At.-Gew.-Unregelmäßigkk. bei d. 
Alkalimetallisotopcn) I 1352; Abschätz, für d. 
Spektr. I 2083; spczif. Wärme I 1352.

Ekajod (Alabamium), Entdeck. II 817; mißglückter 
Nachw. in Pechblende II 2947; Anreicher., Säuren 
u. Li-Salz I 2149.

Ekatantal s. Protaktinium.
Ekgonin, Verb. mit Silicowolframsäure I 1370; 

Darst. v. Alkylestern aus Coca-Alkaloiden 1 1577*; 
Einfl. v. —  u. Methyl—  auf d. Epinephrin- u. 
Tyraminwrkg. II 400.

a-Eiäostearlnsäure, Isomeric I 2453; (Erwidcr.) I 
2453; Isomerisier., Polymerisier. II 1387.

/5-Eläostearinsäure, Isomeric (Exaltat.) I 2453; (Er- 
wider.) I 2453; Bldg. aus a-Eiäostearlnsäure II 
1387.

Elaidinalkohol s. CibJIs&O.
Elaidinsäure (9.10-0ctadecensäure), Bldg. aus Linol

säure II 1001; Syst. — Erythrit II 2140; Aut- 
oxydat. (Co-Elaidinat als Katalysator) II 2952; 
enzymat. Esterbldg. (Kinetik) I 399.

Elastin, Spalt, dch. ein Enzym aus Larven d. 
Schmeißfliege I 2330; Best. d. Phenylalanin- 
mittelwerte in — II 2343.

Elastizität, Mechanik deformierbarer Körper II 32; 
Entropie, elast. Deformat. u. Pauli-Prinzip 
(Quantenstatistik) II 2923; elast. u. plast. Zu
stand eines zweidimensionalen unendl. Körpers, 
d. kreisförmig durchbohrt u. dch. eine gleich
förmige Spann, im Unendl. beansprucht ist I 2541; 
röntgenograph. Best. elast. Spann, in gebogenen 
Krystallen I 1754; elast. Querdehn. u. räuml. 
Spann, bei Einkcrbb. I 3147.

Feinbau elast. Gele, insbes. v. Gelatine u. 
Kautschuk im Lichte d. Röntgcnoptik II 3085; 
Mess, kleiner elast. Deformatt. an hydrophilen 
Gelen II 2301; Änderr. d. Vol. u. — Moduls d. 
Agar- u. Gelatinegels II 3530.

Magneto-elast. Erschcinn. im Verhältnis zur 
— Grenze I 020; Einfl. d. elast. Spann.-Zustandes 
auf d. Größe d. Anfangspermeabilität I 794; 
magnetoeiast. Erscheinn. an schwingenden Dräh
ten u. Stäben im Magnetfeld II 3309; Einfl. d. 
Magnetisier, auf d. — Modul bei Dehn.-Schwingg. 
ferromagnet. Stäbe I 1000; magnet. Ander, d. —  
Moduls v. Ni I 1500; Tors.-Modul d. Ni bei 
höheren Tempp. unter gleichzcit. Magnetisier. II 
2010.

— Grenze d. Metalle II 3955; elast. Nachwrkg. 
in Metallen II 057; Relaxat.-Zciten v. Metallen 
bei dynam. Beanspruch. I 281; neuere Methth. 
u. Ergebnisse d. Elastizität^- u. Schallgeschwin- 
digk.-Mess. in festen u. geschm. Metallen II 1900; 
Verh. einiger Werkstoffe bei dynam. Bieg.- 
Bcanspruch. I 2703; Dämpf.-Fähigk. d. Werkstoffe
I 1752; elast. Unterss. an Fe-Einkrystallen II 12; 
elast. Anisotropie d. Fe I 178; — : v. gezogenem 
Weicheiscn II 2800; v. Mg-Einkrystallen I 1051, 
2800; v. Ag-Au-Leglerr. II 1208.

—  u. Festigk.-Eigg. dünner Quarzfäden II 
1208.

— : v. Beton II 3700; (Theorie) II 3598; v.

Beton aus italien. Zementen II 3598; v. Eisenbeton 
II 3598; eines sehr alten Schlackenmörtels II 2225.

Elast. Eigg. d. organ. Hochpolymeren u. ihre 
kinct. Deut. II 340; — Modul d. Cellulosederiw. 
bei tiefen Tempp. II 2700.

Unters, d. —  bei kleinen Spann. I 1333; Best. 
d. Gallertfestigk. v. Leim u. Gelatinegallerten II 
2583; — v. Garnen (App. v. Frenzel-Hahn) 11314; 
s. auch Festigkeit', Photoelastizität.

Elco I, Präp. zur Mchlveredl. (Wrkg. v. klin. Stand
punkt) I 1903.

Elco II, Präp. zur Mehlveredl. (Wrkg. v. klin. 
Standpunkt) I 1903.

Elefantenlausbaumöl s. Fette-Acajouöl.
Elektrete, Orientier, v. KW-stoff krystallen dch. ein 

elektr. Feld I 494.
E le U t r iz i t J i t ,  Magnctism., —  u. Elektromagne- 

tism. bis zu d. Zeit v. M. Faraday I 022; allgemeine 
Theorie d. elektr. u. magnet. Einheiten II 1753; 
Syst. elektromagnet. Einheiten II 1599; (u. 
elektromagnet. Gleichch.) II 1753, 2295; Dimenss. 
d. Einheiten II 3205; Vorschlag zur Aufgabe d. 
absol. elektr. Dimens.-Syst. II 1753; überflüss. 
Systst. elektromagnet. Einheiten II 1753; inter
nationale Vergleich, elektr. Standardwerte II 
1753; Wellenfortpflanz.-Gesetze im Medium mit 
stark gebremsten Zentren II 081; Existenz leicht 
ablenkbarer posit. Teilchen II 2143; Wrkg.: eines 
transversalen elektrostat. Feldes auf Flammen
I 2935; v. Wechselströmen auf koll. Systeme II 
512; Erleichtern d. Abscheid, v. in Fll. sus
pendierten oder gel. koll. Stoffen dch. hoch
frequente Vibratt. II 1332*; bei Abbaurkk. organ. 
Verbb. freiwerdende —  II 3089; Durchführ. ehem. 
Ekk. mitt. elektr. Wechselstroms II 2850*.

Piezoelektrizität: piezoelektr. Eigg. v. Seig- 
nettesalzkrystallen I 1490; umgekehrte piezo
elektr. Effekt v. mit llochclle-Salz isomorphen 
Mischkrystallcn II 508; piezoelektr. Modul v. 
Zinkblende I 2550; Wrkg. piezoelektr. Schwingg. 
auf d. Intensität d. Röntgenreflexx. v. Quarz
I 1497, 1758; reguläre Ucflex. v. Höntgenstrahlcn 
an piezoelektr. oscillierenden Quarzkrystallcn
I 1497, 3150; Zusammenhang zwischen d. opt. u. 
piezoelektr. Eigg. d. schwingenden Quarzplattcn
I 497; Dickenschwingg. v. piezoelektr. schwingen
den Krystallen II 3305; Herst.: v. piezoelektr. 
Krystallen II 2217*; v. piezoelektr. Quarz-Eeso- 
natoren (Polieren v. natürl. Quarz) II 2855*; 
piezoelektr. Verss. nach d. Meth. v. Giebc u. 
Scheibe II 2297; Prüf. v. Krystallen auf Piczo—
I 1881; piezoelektr. Best. d. Zerrcißfcstigk. v. 
dünnen Metall-, Glas- u. Quarzfäden II 057; 
Gasdruckmess, mit Piczoindicator II 1112; piezo
elektr. Mess. d. Druckschwankk. im Verbrenn.- 
Motor II 950.

Pyroelektrizität: Verli. v. pvroelektr. Kry
stallen I 1757.

Triboelektrizität: II 3070; an Hartgummi- 
Hartgummi, Zn-Hartgummi u. Cu-Hartgummi
II 843; Feuer- u. Explos.-Gefahren dch. Treib
riemen—  I 2749; II 2347; Verhüt, bzw. Ableit, 
reib.-elektrostat. Aufladd. v. Acetatkunstseidc 
II 2504*.

Physiol. Bedeut, u. physikal. Grundlagen d. 
elektr. Erscheinn. an Grenzflächen II 3422; 
Unterschied in d. Wrkg. v. elektr. Wellen auf 
Insekten u. Pflanzen I 093; Einw. v. elektr. 
Strömen auf d. Gär. I 302.

Mess, schwacher Wechselströme mit Vakuum- 
thermoelementen I 841; Vakuumröhrennullstrom- 
galvanometer II 2994; Galvanometer für Leit- 
fähigk.-Mcss. v. Lsgg. (Wechselstrom-Nullinstru
ment) I 250; Interferenzmeth. für opt. Ablcs. bei 
Galvanometern II 93; Unterss. am Lindemann- 
Elektrometer I 1091; Prinzipien eines neuen trag
baren Elektrometers II 3918; kompensiertes 
Elektronenröhrenclektrometer II 3583; Best. v. 
Elektrometerkapazitäten II 3274; Cu-Coulometer
I 707.

Bibi.: Theorie d. — II [3530]; Lehrbuch d.
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Physik. Elektromagnet. Feld. Optik I [1333]; 
Vorless. über theoret. Physik an d. Univ. Leiden.
I. Maxwellsche Theorie I [191]; Physik u. — Lehre. 
Labor.-Technik u. Röntgenverf. I [646]; Elektro
dynamik II [344]; The principles of electro
magnetism II [3851]; Electric and magnetic fields* 
II [3371]; The theory of electric and magnetic 
susceptibilities II [1897]; Electrical phenomena 
in gases II [511]; L ’Oscillatlon cellulaire I [399]; 
b . auch Elektrochemie', Elektrotechnik; Photo
elektrizität; Thermoelektrizität', Widerstände.

Elektrocaplllarltät s. Capülarität.
Elektrochemie, Faraday u. d. —  II 2005; Quanten

mechanik d. —  II 2934; period. Erschcinn. in d. — 
II 3676; elektrochem. Verf. d. Radiochemie II 
3517; Pt in d. —  I 865; elektrochem. Industrien 
Schwedens I 1938; Fortschritte in d. Darst. 
organ. Verbb. auf clcktrochcm. Wege in d. 
Jahren 1925—1931 I 738; Durchführ, therm., 
elektrochem. oder thermochcm. Prozesse I 1406*; 
elektrochem. Aufzeichn, v. clektr. Stromvor
gängen I 2361*; prakt. Anwend. d. —  in d. mo
dernen Makrographie I 866.

Mbl. : Handbuch d. Experimentalphysik II 
[1601]; Handbuch d. techn. —• II [582]; Elektro
chem. Industrie II [1669]; Technische —  (Schmelz
fluß-Elektrolyse) I [2363]; Industrial electro
chemistry I [267]; Electrochemle [Holländisch] II 
[2300]; Elcmentl dl elettrochlmlca generale cd 
applicata II [3530]; s. auch Elektrolyse-, Ketten; 
Korrosion; Potentiale.

Elektroden, Temp.-Mess. an arbeitenden —  II 3367; 
Pyknometer zur Best. d. Vol.-Ander, an —  II 985; 
Kinetik d. Gas—  I 359; Einfl. d. Oberflächen- 
beschaffenh. d. — auf d. Stromlclt. in dielektr. 
Fll. 1 1994; Herst. v. rauhen — Oberflilchen (Ver- 
kleiner. d. Dynatroncffckts) II 2216*; nicht* 
polarisierbare —  (vor allem für Unteres, an 
wachsenden Bakterienkulturcn) II 1477; Verh. 
unangreifbarer —  (bei d. oxydimetr. u. acldimetr. 
Titrat.) I 1557; selbstbrcnncnde — II 1667*; — : 
für Leuchtröhren II 582*; für Zündkerzen v. Ver
brenn.-Kraftmaschinen II 3452*; Hochfrequenz—  
für Ozongeneratoren II 1488*; Verhinder. d. Fest
brennens am Führ.-Mantel I 1561*.

Kohle— : Verbrenn.-Gcschwindigk. u. d.
Verbrenn.-Temp. v. Kugeln aus — Kohle I 2346; 
Kohle—  ]für elektr. Öfen I 2494*; Herst. v. 
Kohle—  (dch. Zere. v. Naturgas) I 267*; (Binde
mittel) I 113*, 267*; Erhöh, d. Lebensdauer v. 
Kohle- oder Graphit—  II 1336*; Behandl. v. 
Kohle- oder Graphit—  für d. Elektrolyse v. 
NaCl-Lsgg. II 3283*; Herst. v. Schutzhüllen für — 
aus Kohle oder Graphit II 1667*; Bogenlampen
kohle (Vermeid, d. für photograph. Zwecke 
störenden Helligk.-Schwankk.) II 2216*; Reinig, v. 
Spektralkohle II 3443; Herst.: v. — Koks II 
3508*; Vcrwend. d. Kohlentecrkokscs zur Herst. 
v. — I 1852, 2661; v. Kohlcpuppen ohne Wickel
stoff u. Bindfaden I 1279*; Heiz—  zum An
helzen v. Carbidkörpcrn II 3286*; Einfl. v. Gra
phit—  auf d. Genauigk. d. Chinhydron—  I 2613.

H— : Potentialändcrr. mit d. Druck im Gebiet 
geringer Drucke II 2931; Vergift, d. H —  I 1060; 
Potential v. Glas—  im Vergl. zur H —  II 2022; 
Glas als H—  II 2932; Fe als H—  II 2798; 
Doppcl-H—  I 421; H-Mikro—  I 1270; Verh. d. 
H-Pd-Diffus.—  bei Stromliefer. I 1634.

Hg-- : polarograph. Unteres, mit d. Hg-
Tropf—  (Einfl. organ. Farbstoffe auf d. Elektro- 
red. v. O) I 30; (Grenzströme d. elektrolyt. Ab- 
schcid. v. Metallen u. v. H 2) I 498; (Herabsetz. d. 
II-Übcrepänn. dch. Spuren Pt) II 3920; (Untere, 
d. Lsgg. v. Ga, Ti, V, Nb u. Ta) II 3920; (Hydro
lyse v. C0 CI2) I 499; (Untere, v. Seifenlsgg.) I 30; 
(gesteigerte Empfindlichk. d. mikroanalyt. 
Schätz, dch. Stromkompensat.) II 1042; (gleich- 
zeit. Best. v. Fe, Cr, Al u. v. Ni, Co, Zn, Mn) I 499; 
(gleichzeit. Best. v. Cu, Bi, Pb u. Cd) II 1659; 
polarograph. Untere, d. Verschwindens d. Ad- 
sorpt.-Ströme beim elektrocapillaren Nullpotentlal

I 499; rotierende Hg—  in d. Elektrolyse I 1121; 
Na-Amalgam-Tropf— : ln verd. Lsgg. II 983; in 
wss. Lsg. v. HCl u. NaCl II 1603.

Kalomel-- : I 421; Normal- u. Einzelpoten
tiale II 3368; Potential zwischen d. 0,1-molaren 
u. d. gesätt. Kalomel—  bei 5—500 II 2932.

Sb-- : II 2489; Potential II 2799; Verwend
bark. d. Sb—  II 2799; Stab-Sb—  I 2817; An
wend. d. Sb-Elektrode: zur elektrometr. Mg-Best.
II 2690; zur elektrometr. Mikrobest. d. formol- 
titrierbaren N II 2489.

Pt— : Polarisat. v. Pt-Elektroden bei elektro- 
metr. Titratt. mitt. Elektronenröhre II 2488; 
llkk. an einer Pt-Kathode in salpetersauren Lsgg. 
II 2932; Potential v. luftumspülten Pt—  gegen 
wss. Lsgg. ohne spezif. oxydierend-reduzierende 
Eigg. II 984.

Fe-- : Potential II 1896; Fe als H —  II 2798.
Nl-Anoden I 1152*; (Fortschritte in d. Herst.) 

II 1505; bimctall. — mit Nickelchrom in d. 
potentiometr. Acidlmetrle I 3323.

Herst. v. reinsten Au—  für Spcktrographcn 
II 2209.

Glas-- : Theorie I 1034; Ketten mit Glas-
membranen II 2022; Bezieh, zwischen d. Aktivität 
d. W. u. d. Potentialen d. Glas—  II 680; Po
tential v. — aus LI-, Na- u. K-Glas im Vergleich 
zur H —  II 2022; Glas als H —  II 2932; Benutz, 
für tltrimetr. Arbeiten u. Fäll.-Rkk. II 2849; 
Verh. d. Glas—  in Lsgg. v. Na- u. Ba-Acctat 
II 984; Anwend. d. Glas— : zur Untere, v. Kom
plexen I 2003; zur mikroacidimetr. Best. v. 
Nitrophenolen II 2852; Best. v. Glas---Poten
tialen mitt. Röhrenelektrometers I 554, 2558; 
(tragbares Röhrenelektrometer) II 3919; (ballist. 
Röhren-Nullelektrometer) I 553.

Quarz-- II 2023; (C-Potential) II 983.
Chinhydron-- : Herst. u. Reproduzierbark.

I 3040; Einfl. d. Säuregeh. d. Elektrolyten auf d. 
Genauigk. I 2613; neue Mikrodoppelchinhydron-
— I 2068; Rk. an d. Chinhydron—  in Methyl
alkohol I 19S6; Vcrwend. ln d. Potentiometrie 
als Umschlagselektrode mit bestimmtem Potential
I 2207.

Bibi.: Künstl. Kohlen für elektr. Öfen, Elektro- 
lyso u. Elektrotechnik II [2855]; s. auch Elektro
lyse; Elemente, galvanische; Galvanotechnik; Gleich
richter; Kathoden; Passivität; Polarisation, elek
trische; Potentiale; Sammler; Schweißen; Wasser- 
stoffionenkonzentration.

Elektrodialyse s. Elektroosmose.
Elektrolyse, Quantenmechanik d. —  II 2934; 

Beweg, v. Ionen u. Kolloldteilchcn in einem 
elektr. Feld (Vortrag) II 2438; Schmelz—  
als Synthesemethode I 3159; Bezieh, zwischen 
d. Auflös. v. Metallen in Säuren u. d. elektrolyt. 
Entw. v. I I 2 II 680; polarograph. Unters, d. 
Grenzströme d. elektrolyt. Abschcid. v. Metallen 
u. v. H 2 I 498; — : v. SbCl3-Lsgg. (Einfl. d. 
Temp. auf d. Krystallstrukt. d. abgeschiedenen 
Sb) II 1882; v. CoSO-i-Lsgg. (Einfl. d. pji auf 
d. Krystallstrukt. d. niedergeschlagenen Co)
II 1881; loneneinwander. in Stcinsalzkrystallc, 
untersucht mitt. Phosphorescenz I 1342; — 
d. Stciusalzkrystalle u. Durchschlag II 2296;
—  v. ZnO u. NaOH im Kohlelichtbogen I 930. 

Feldstärken in anod. dünnen Schichten
II 985; elektrolyt. Kondensatoren II 1667*.

Elektrolyt. Einführ. v. H 2 in Glas I 1504; 
Diffus, d. kathod. entwickelten H  dch. Fe 1 
1347.

Beschleunig, d. elektr. Abscheid, v. H 2 u. O2 

dch. Licht kurzer Wellenlängen I 26; Wasser- 
elcktrolyse u. Fauserzelle II 1489; elektrolyt. 
Zers. v. W. II 1213*; (Elektroden). II 3931*; 
Isoliermaterial für — Tanks aus Äthyl- od. 
Bcnzylcellulose u. anorgan. Füllmitteln I 853*.

W .—  unter Druck I 716; II 3762; (Isolier, 
d. Zere.-Raumes) II 1947*; Regel, d. Elcktrolyt- 
umlaufs bei Druckzereetzern mit getrenntem 
Anolyt- u. Katholytumlauf I 1810*.
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Elektrolyt. Herst.: v. Os I 3331*; v. halt
baren, alkal., akt. O enthaltenden Blcichlsgg. 
II 2858*; v. Persalzcn I 2877*; — v. Perchloraten 
in nichtwss. Lsgg. I 500; Sulfat—  (techn.) 
II 2350; Theorie d. elektrolyt. Bldg. d. NA2S2O3 

II 3843; — d. Lsgg. v. Borhydriden ln W.- 
frelem NH3 II 3852; Schmelzfluß— : v. W.- 
freien Chloriden II 1489*; v. Alkalinitritcn
I 1499; v. Alkalicyanldcn II 2298; v. NaP03
I 1499; elektrolyt. Darst. v. Komplexsalzen d. 
Ag11 II 3072; Prodd. d. elektrolyt. Red. saurer 
Molybdatschmelzcn I 1071; — : v. H3As04 u. 
Na2HAs03 II 3538; v. KRe04 I 1070; anod. 
Oxydat. v. C0 CI2 u. NICI2 I läOO; elektrolyt. 
Herst.: v. Chromsäuro II 3940*; v. Cuprihydroxyd
II 3287*; v. Mn02 (aus Rhodochrosit) II 3134; 
(aus gereinigtem neutralen Mn-Suifat) II 3287*.

Stand: d. techn. Chloralkali—— I 857; d. Koch
salz—  I 562; Behandl. v. Kohle- oder Graphit- 
elektroden für d. —  v. NaCl-Lsgg. II 3283*; 
elektrolyt. Bldg. y. Na-Amalgam aus NaCl- 
Lsgg. I 3041; Zerleg, d. bei d. —  v. Chloriden 
nach d. Quecksilberverf. entstehenden Alkali
oder Erdalkaliamalgame II 1489*; Zelle für 
Schmelzfluß—  v. NaOH u. KOH II 3282*; 
Gewinn, v. Erdalkalimetallen dch. — v. Erd
alkalihalogeniden II 3595*.

Entw. d. elektrolyt. Mctailgcwinn.-Verff. 
d. „Norddeutschen Affinerie“ in Hamburg 
II 050; Überschreit.-Erscheinn. bei d. elektrolyt. 
Metallabscheld. I 917; Einfl. d. ‘Wechselstromes 
auf d. Stromausbeute bei d. elektrolyt. Ab
scheid. v. Metallen I 2818; elektrolyt. Abscheid, 
v. Metallen aus anhydr. N H 3 I 918; Gewinn.: 
d. Schwermetalle dch. Schmelz—  (indifferente 
Anode für höbe Tempp.) I 1818; Herst. v. Legierr. 
dch. — (allg.) II 1359*; (aus Cyanldlsg.) II 1273; 
(Fc-Ni-Cu-Legierr. aus Cyanidisgg.) I 1499.

Elektrolyt. Herst.: v. Metallen aus Erzen II 
608*; v. reinen, insbes. spröden Metallen I 1430; 
v. pulver- oder schwammförm. Metallen II 1831*; 
v. Metallfolien I 194; II 3155*, 3958*; v. Mctall- 
blättem oder -blindem II 1831*; v. Blechen, 
Streifen, Driihten 11. dgl. II 2520*; v. Metall
röhren II 1354*; elektrolyt. Zeile zum Nieder
schlagen v. Metallen II 3G18*.

Elektrolyt. Edelmetallabscheid. (Trenn, v. 
Au u. Ag) II 2519; elektrochem. Vcrh. d. Au 
in HCl- u. HBr-Lsg. I 2818; elektrolyt. Eln- 
krystallbldg. (Ag) II 492; elektrolyt. Abschcid. 
v. Ag aus AgN03-Lsg. unter d. Mikroskop I 3156; 
mikrokinematograph. Aufnahme d. elektrolyt. 
Wachstums v. Ag-Krystallen I 917; elektrolyt. 
Niedcrschlag v. Ag aus einer schwach sauren 
sulfithalt. Thiosuifatlsg. II 2416*; elektrolyt. 
Erneuer, v. Fixierbädern I 1187; elektrolyt. 
Wiedergewinn. d. Ag aus Fixierbädern II 1740*.

Elektrolyt. Raffinat, v. Roh-Al II 1358*; 
elektrolyt. Gewinn.: v. reinen Al-Mg-Legicrr. 
II 3300*; v. Mg u. a. Leichtmetallen II 1964*; 
v. Mg II 1359*, 2524*, 3153*; (Vorr. zur Schmelz
fluß-- ) II 3619*; — : v. MgCl2 II 2351*; d.
Lsgg. v. Be-Verbb. in fl. NH3 I 928; elektrolyt. 
Herst. v. Be aus einer BeCh-Schmelze II 1829*.

Abscheid, d. Cr: aus Chromsliure-Lsgg.
(Theorie) II 680; aus CrCls-Lsgg. II 2432; aus 
CrCLi- u. Cr2(S0<)3-Lsgg. I 1499; aus Lsgg. v. 
Cr(III)-Acetat, -Oxalat u. -Tartrat II 2934; 
— : d. Cr-Oxalate I 2934; d. roten NH-i-Cr-O.xalats 
II 3367.

Lineare Krystallisat.-Geschwindigk. v. ka- 
thod. Cu bei d. —  v. CU2SO4 II 2432; Krystall- 
strukt. v. elektrolyt. in Ggw. v. Gelatine nieder
geschlagenem Cu I 2677; Abscheid, d. Cu: in 
Ggw. v. Gelatine I 1350; (Einfl. d. Alter, d. 
Gelatine) II 1146; in Ggw. v. Gummiarabikum 
II 2613; Cu-Abscheid. aus Lsgg. v. komplexen 
Cuprohalogeniden II 508; Abscheid, u. Ent
färb. v. ammoniakal. Cu-Lsgg. II 995; elektrolyt. 
Raffinat, v. Cu unter Benutz, eines Komplex- 
salzes d. Cu-Chlorürs I 2818; heut. Praxis d.

Cu—  II 2718; elektrolyt. Herst. v. Cu-Blechen 
II 1502, 1827; Auftreten d. Anodenschlammes 
bei d. Cu—  II 2935; Rösten v. Anodenschliimmen 
aus d. Cu-Elektrolyse in Nichols-Herreshoff- 
Röstofen II 1230; Gewinn, v. Edelmetallen 
aus d. Anodenschlämmen d. Cu—  II 1230; 
Aufarbeit.: d. bei d. — v. Bronzen abfallenden 
Cu-halt. Schlammes II 1234*; v. Bronzeabfiillcn 
auf elektrolyt. Wege II 1965*; Anwendd. d. 
elektrolyt. Reinig, zur Wiederherst. antiker 
Bronzen I 994.

Anoden aus FeS zur Herst. v. Elektrolytclsen
I 2874*; elektrolyt. Herst.: v. Fe-Blech II 1507*; 
v. Fe-Rohren II 3152*; elektrolyt. Polieren v. 
Fe u. Stahl II 3620*.

Einfl. d. Acidität d. Elektrolyten auf d. 
Strukt. u. Härte v. elektrolyt. abgeschiedenem 
NI I 31; elektrolyt. Abscheid, d. Ni mit uni. 
Anoden I 1428; Kathodcn-Nd. als Funkt, äußerer 
Faktoren bei d. NiS04-Lsg. I 1202; elektrolyt. 
Herst. v. Niekellegierr. mit Fe II 1360*; Wrkg. 
organ. Stoffe auf d. Abscheid, d. Ni II 984. 

Techn. Zn—  1 993; II 608*; (Einfl. v. Co)
I 993; (Anoden) I 3219; Wrkg. organ. Stoffo 
auf d. Abscheid, d. Zn II 984; Entfern, d. Zn 
aus Al-Kathoden nach elektrolyt. Niederschlagen 
v. Zn II 1963*.

Elektrolyt. Gewinn, v. Fe- u. Si-frciem La
II 350; d. Amalgame v. La u. Nd I 797; elektrolyt. 
Nd. v. Po I 2283; II 1750; — v. Po in NaOH 
II 2806; elektrolyt. Abscheid, v. Sn aus SnCl2 II 
1827; elektrolyt. Sn-Rafflnat. II 2232; elektrolyt. 
Gewinn.: v. /i-W (—  v. Wolframatschmelzcn) 
11071; y. U, Th, Zr, Ta, Cr, Mn I I 2524*; röntgeno- 
graph. Unters, d. Struktur d. Ndd. v. As, Sb 
u. Bl aus Eg.-Lsg. I 2143; elektrolyt. Verhütt, 
v. sulfid. Sb-Erzen I 994.

Elektrolyt. Oxydat.-Prozesse (Übersicht) II 
1832; elektrolyt. Oxydat.: v. aliphat. Dicarbon- 
säuren II 2310; v. Mannose II 2626; v. Lcuko- 
basen d. Triphcnylmcthan-Farbstoffe II 179; 
neue Meth. für clcktroorgan. Redd. II 1154; 
Abspalt, d. Sulfogruppe aus d. aromat. Ring 
dch. elektrolyt. Red. II 2173; elektrolyt. Red. 
v. Alkylplithalimiden II 864, 865; elektrolyt. 
Mentlianbldg. aus Menthon I 1343; anod. 
Bldg. v. CH4 bei d. —  v. K-Acetat II 2934; 
Abscheid.-Spann, d. Acetations hei d. — 
v. K-Acetatlsgg. I 1500; v. Cr-Acetat-Oxalat 
u. -Tartrat II 2934; d. Cr-Oxalate I 2934; d. 
roten NH4-Cr-Oxaiats II 3367; v. Oxalsäurelsgg. 
mit Al-Anode I 2434; eines Gemisches zweier 
Fettsäuren II 2167; v. AiBr3-Pyridin-Gemischen 
II 2306; elektrochem. Chlorier, v. Ketonen 
II  1772.

Elektrolyt. Zelle I 429*, 2214*; II 1812*, 
2338; (für NaCl) II 1213*; (für Halogenalkali—  
nach d. Amalgamverf.) II 418*, 2351*; (für 
Halogcnalkali- u. Erdalkali— ) II 1948*; (zur 
elektrolyt. Zers. v. W.-l. Salzen) II 1947*; (zum 
Niederschlagen v. Metallen) II 3618*; (für d. 
Gewinn, v. Leichtmetallen) II 1354*.

Elektroden für d. — I 1279*, 1561*; II 581*, 
1948*; Anwend. v. rotierenden Hg-Elektroden
I 1121; Anode II 1487*; (für d. —  geschm. Salze)
II 581*; indifferente Anode für hohe Tempp. 
bei d. SchwermetaUgcwinn. dch. Schmelz- 
elektrolyse I 1818.

Reinig, v. Zuckersäften dch. —  (Zusatz v. 
Chlorkalk) I 2907*; elektrolyt. Färben v. Ge
weben u. Wirkwaren I 3228; Entfern, v. elektr. 
aufgeladenen Teilchen aus Suspenss. mitt. eine3 
elektr. Stromes I 3120*.

Vergleichende Studien über d. Wrkg. d. — 
auf Diastase u. inaktivierte Eiweißlsgg. II 1925; 
Rolle d. PH-Verilnderr. bei d. Wirksamk.-Verlust 
v. Dlastaselsgg. unter d. Wrkg. anhaltender — 
II 1925.

Meth. d. elektrochem. Abscheid, radioakt. 
Stoffe zur Unters, kinet. Vorgänge an Metall
oberflächen mitt. radioakt. Methth. II 1749;
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Vermeid, anod. Pt-Vcrluste bei d. — alkai. 
insbes. ammoniakal. Lsgg. dch. Zusatz v. Hydr
azinsulfat oder Hydroxylaminsulfat II 3584. 

Bibi.: Handbuch d. techn. Elektrochemie.
— wss. Lsgg. II [582]; Technische Elektrochemie. 
Schmelzfluß—  I [2363]; Künstl. Kohlen für 
elektr. Öfen, — u. Elektrotechnik II [2855]; 
Kochsalz—  [russ.] II [420]; s. auch Analyse] 
Diaphragmen; Elektrochemie; Elektroden; Gal
vanotechnik; Gleichrichter; Passivität] Polarisation, 
elektrische] Potentiale] Überführungszahlen] Über
spannung.

Eiektroiyte, Theorie d. starken —  I 2817; allgemeine 
Theorie d. Lsgg. starker —  I 359; Theorie inter- 
ion. Anzieh, in starken —  I 1342; Anwend. d. 
Debyeschen — Theorie auf konz. Lsgg. I 1497; 
Nachprüf. d. Theorie v. Debye u. Hückel I 
647; Konstante a im Debye-Hückelschen Grenz
gesetz II 844; Einfl. höherer Terme d. Theorie 
v. Debyc-Hückel im Fall v. Salzen mit ver- 
schiedenwcrt. Ionen I 1758; Temp.-Koeff. d. 
Ionendurchmessers in d. Theorie v. Debye u. 
Hückel I 3040; verd. HCl-Lsgg. u. Theorie v. 
Dcbye-Hückel I 2142; Verh. v. Zwitterionen 
u. v. mchnvert. Ionen mit weit entfernten Ladd. 
in — Lsgg. II 980; Mol-Vol. in gesätt. Lsgg. 
d. Mischsch. v. —  II 492; Elektrostrikt. I 193; 
scheinbare u. partiale mol. Wärmeinhaltc in 
wss. Lsgg. v. ein-einwert. starken —  II 182; 
Kryoskopie v. — Gemischen II 508; ehem. 
Kinetik v. — hohen Valenztyps in verd. wss. 
Lsgg. II 2419.

Bibi.: Handbuch d. Experimentalphysik,
Elektrochemie, I .  Leltfähigk. u. ÜberfiLhr.- 
Zahlcn in fl. u. festen — II [1601]; s. auch Ak
tivitätskoeffizient ] Dissoziation, elektrolytische; 
Elektrolyse] Elemente, galvanische] Gleichrichter] 
Kondensatoren] Leitfähigkeit, elektrische] Puffe
rung] Sammler] Verdünnungstoärme; Viscosität. 

Elektrometer s. Elektrizität.
Elektromotorische Kraft s. Potentiale.
Elektron s. Elektronmetall.
Elektronen, wahrscheinlichste "Werte v. e, elm u. h 

II 3830; Berechn, v. e, h, N  aus d. Eydbergzahl, 
d. spezif. — Lad. u. d. Mess. d. kurzwell. Grenze 
d. Röntgenspektr. I 3379; hie-Best. mitt. — Beug. 
II 658; Best. v. elm: aus d. Zeemaneffekt I 3034; 
aus Geschwindigk.-Mess. I 1624; aus Dlspers.- 
Mess. an Röntgenstrahlen II 3671; aus d. Brech. 
v. ltöntgenstrahlcn I 3028; Schroteffekt in licht- 
elektr. Strömen zur Berechn, d. Elementarlad. 
II 3524; Einfl. d. Vcrdampf.-Erschelnn. an Hg- 
Teilchen auf d. Mess. d. elektr. Elementarquan- 
tums II 2430; Unterschreitt. d. — Wertes II 3667; 
keine Unterschreitt. d. — Wertes II 3667; M. 
I I 12; Verhältnis d. Protonen-M. zur — M. I 3028; 
(Erklär, d. Massenverschiedenhcit) I 3379; —  
Radius I I 13,1120; (u. Teilchenstoß) II 827; Mess, 
d. Boltzmannschen Konstanten dch. d. Änderr. 
d. — Druckes in einem Kondensator II 3369; 
Nachw. d. Wechselwrkg. m it Neutronen II 828; 
Zusammenstoß mit rotierenden Dipolen I 3389; 
Streuung v. —  hoher Geschwindigk. in H 2 als 
ein Nachw. d. Wechsclwrkg.-Energie zweier — 
13264; Zusammenstöße schneller /3-Teilchen mit — 
(mit d. Wilsonmeth. photographiert) II 829.

Wechselwrkg. v. Strahl, u. —  II 1119, 2787; 
Photonen u. Elektronen (Beziehh. zur Technik) 
II 2144; kontinuierl. Strahl, langsamer—  II 1320; 
Ausstrahl, bei d. Brems, v. Protonen u. schnellen
— II 658.

Magnetism. freier — I 1753; II 2023; —  
Theorie u. Magnetism. II 29; — , Protonen u. 
sogenannter — Magnetismus I 2690; magnet. 
u. Rotat.-Moment d. —  II 3515; ionisierte Gase 
im Magnetfeld (Beweis d. Existenz d. spinnen
den —) I 1489; II 970.

Wander.-Geschwindigk. II 2020; Beweg.: in 
Gasen (Bezieh, zu Lichtabsorpt. u. Ramaneffekt) 
II 2425; in d. stat. Feldern v. H 2 u. He II 1120; 
hn Felde d. angeregten He II 3515; Diffus, in

ein Gas unter Berücksichtig, d. Encrgieverlustes 
bei Zusammenstößen I 2299; im elektr. Felde 
dch. Gase diffundierende — (Reib.) II 1268; 
(stationäre Geschwindigk.-Vcrteil.) II 177; Reso- 
nanzcrschcinn. d. —- bei Anwend, hochfrequenter 
elektr. Felder II 1753; — Tempp. in Edelgasen
I 626.

Wellcnglcichch. d. —  in reeller Form II 12; 
charakterist. Größen d. Diracschen —  I 2808; 
Diracs Wellengleich, d. — : u. geometr. Optik
II 1880; u. d. Spin-Spin-Wechsel wrkg. zweier —
I 3380; Strom- u. Beweg.-Größe in d. Diracschen 
Theorie d. — I 2675; Wellenmechanik v. —  in 
glcichförm. gekreuzten Feldern I 2675; zwei- 
quanfc. Terme eines — im Zweizentrcnsyst. I 2675; 
Einfl.: einer — Wolke auf d. Struktur d. de 
Broglie-Wellen I 3028; einer Raumlad. auf d. 
Strukt. d. de Broglie-Welle II 3666; Durchgang 
v. —  dch. Potentialschwellcn I 908; Reflex, d. 
Diracschen — an einem Potentialanstieg II 330; 
Reflex, an einem speziellen Potcntialfeld I 178; 
Ähnllchk. zwischen d. longitudinalen Asymmetrie 
d. klass. Feldes beschleunigter —  u. d. Verteil, 
v. gestreuten Photo—  II 1744; Gaskonz. v.
--Strahlen I 6 2 6 ;-- Bind, an Krystallober-
flächen II 3051.

— Optik (Zusammenfass.) I 2281; geometr. 
— Optik I 2281, 3380; II 1880, 2144; geradiin. 
Fortpflanz, u. Beug. II 1744; — Mikroskop 11051;
II 2144, 3195; Unters, d. Emiss.-Verteil. an Glüh
kathoden mit d. — Mikroskop II 3195.

Polarisat. v. — Strahlen I 1052, 2422, 2675; 
II 658, 827, 1120, 2144, 2923.

Histor. Bemerk, zur Entw. d. — Beug.- 
Forsch. I 783; Grundlagen d. — Beug. I 3028; 
korpuskulare Beschreib, d. — Beug. I 1873; 
Beobacht, d. Beug, langsamer — II 827; — Beug, 
u. Mol.-Bau II 659; — Interfenrcnzen u. Röntgen
interferenzen II 2923; Deut. d. halbzahl. Inter
ferenzen bei d. — Beug. II 2285; Krystalllnter- 
ferenzen d. Spin—  I 344; mittleres inneres 
Potential v. Krystallcn aus d. — Beug. II 2924; 
Reflex.-Mess. an Krystallcn zum Nachw. opt. 
Energiestufen I 2282; II 3667; Beug, langsamer — 
an Ionenkrystallcn mit bes. Berücksichtig, d. 
inneren Potentials v. Calcit u. Aragonit I 1873; 
— Interferenzen Im Krystallgltter I 783; Zer
streuung dch. Krystalloberflächen II 3831; 
— Beug.: an Metalloberflächen I 3264; — Beug, 
u. inneres Potential d. Metalle II 2421; dch. Ein- 
krystalle I 178; II 658, 2144, 2288; (P-Fleckc) II 
1586; Reflex, v. schnellen —  an Einkrystallen
II 3667; Kemstreuung schneller —  dch. dünne 
Folien 1 1987; Streuung v. —  hoher Geschwindigk. 
an dünnen Folien I 1753; — Beug, an dünnen 
Filmen metall. Oxyde II 3832; Strukt.-Unterss. 
mittels — Interferenzen an extrem dünnen 
Krystallsclüchten I 2281; Natur d. —  u. Ausführ, 
v. Analysen v. ICrystallstruktt. I 1334; Verf. zur 
Unters, fcinkrystalllner pulverförm. Stoffe mitt. 
— Beug. II 2924; App. zur Aufnahme v. — Beug.- 
Spektren organ. Substst. II 1941; fokussierende 
Methode für — Beug. I 178; Krystallaufnahmen 
v. — Wellen nach einer fokussierenden Methode
I 3148.

— Beug.: an Alkalimctalloberflächen II 1744; 
an Cu u. Ag-Einkrystallen II 1120; an Au-Ein- 
krystallen II 1586; an Au- u. Pt-Einkrystallen
I 1873; an reinem u. an passivem Fe II 2285; 
an Zn-Einkrystallen I 485; an MgO-, CdO- u. 
ZnO-Pulvern I 485; an dünnen Filmen v. NiO- 
CU2O I 178; an B3N3H 6 I 1066; an dünnen Paraf
finschichten II 659, 1120; an Einkrystallen v. 
Paraffin u. gesätt. Fettsäuren II 3667; an Aceton 
u. Ameisensäure II 3668; App. für — Beug.- 
Verss., — Beug.-Bilder an ZnO, Au, HgCl2, 
Celluloid, Benzoesäure u. Menthol II 3359.

Mess. v. Lenardstrahlcn I 1052; experimen
telle Unters, v. Kathodenstrahlen außerhalb d. 
erzeugenden Rohre II 2013; biegsame — Strahlen
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II 3196; Formgeb. v. Blenden beim Arbeiten mit
-- Strahlen in Gasen II 1586.

Theorie d. Durchgangs schneller —  dch. 
Materie II 2144; Möglichk. eines Nachw. d. 
— Spins dch. Yerss. über d. Ausbeute unelast. 
— Stöße I 1873; Stoß langsamer —  mit Atomen 
(allgemeine Theorie u. elast. Stöße) II 1880; 
elast. Stöße I 1873; elast. Streuung v. — an 
Atomen mit sphär. Symmetrie I 485; Möglichk. 
eines Nachw. d. Elektronenspins dch. Verss. über 
d. Ausbeute unelast. — Stöße I 1873; unelast. 
Streuung II 831; Reichweite schneller — I 3381; 
Bezieh, zwischen Reichweite u. Geschwindigk. 
für langsame — II 664; differentiale Sekundär
strahl. in Luft für —  mittlerer Geschwindigk.
I 1624; Deut. d. Ramsauereffektcs bei symmetr. 
zweiatom. Moll. II 1585; Streuung langsamer — : 
an neutralen Atomen II 1585; an Gasmoll. 
(Winkelverteil.) I 7, 627, 2281, 3380; Streuung 
an freien Moll. II 3670; Auswert. v. Wrkgs.- 
Querschnittkurvcn II 3668; Berechn, v. Atom- 
feldern mit Hilfe v. Wirkungsquerschnittsmess.
II 3668; Blendencinfl. auf Mess. d. Absorpt.- 
Querschnittes v. — in Gasen II 167.

Elast, u. unelast. — Streuung in H 2 II 3051; 
Reflex-Maxima d. unelast. gestreuten —  in Ar
II 2924; Beweg, v. — in Ar I 627; unelast. u. 
elast. Streuung in Ar I 2676; Wrkg.-Querschnitt 
d. Ar-Atomc gegen — v. 300 bis 2500 V Ge
schwindigk. I 2425; Streuung in He I 627; II 2788; 
Streuung an Hg II 1585, 3667; (Winkelverteil.)
I 344; Energicverluste mittelschneller —  in N2 

u. CO I 627; Absorpt.-Koeff. für —  in P- u. As- 
Dämpfen I 2676; Wrkgs.-Querschnitt v. CC14, 
CHC13, CH2CI2, CH3CI für langsame —  II 3668.

Mehrfache Anreg. komplexer Atome dch. —
I 2811; Einfl. d. Kernspins auf dch. — Stoß 
angeregte Strahl. II 1886; Strahl, v. Metallen 
beim Beschießen mit —  II 667, 3837: Polarisat. 
d. Strahl, v. Metallen bei Beschieß, mit langsamen 
Elektronen II 1751; Auftreten v. kontinuierl. 
Spektren bei — Stoß II 667, 2147; Lichtausbeute 
bei Ionen- u. — Stoß I 2812; lichtstarke Anreg. 
v. Spektren im elektr. Vakuumofen dch. —  kleiner 
Energie II 2488; — Stoß an KrystaUschichten 
zum Nachw. opt. Energiestufen II 3667; Änreg.- 
Wahrschoinlichkk. für —  in He, Ne u. Ar I 635; 
Best. d. Anreg.-Energie in He dch. — Stoß I 2426; 
Theorie d. Anreg. d. atomaren Hg dch. — Stoß
I 2430; Strahl, v. Cs bei Beschieß, mit langsamen 
Elektronen II 171; — Stoßleuchten d. CaWO*
II 3204; s. auch Fluorescenz; Spektrum.

Bldg. v. mehrfach geladenen Mol.-Ionen dch. 
— Stoß II 974; Ionisat. v. N2 u. CO dch. — 
(,,ültraionisat.“ -Potentialc) I 3389; (massen- 
spektrograph. Analysen u. krit. Potentiale) I 228S; 
Unters, d. Geschwindigk. v. in N2 dch. —  ge
bildeten Ionen I 495; ionisierende Wirksamk. in 
Luft I 1993; massenspektroskop. Unters, d. 
Ionisier.-Vorgänge im Bzl. II 1885.

Molekulare Dissoziat. dch. — Stoß II 979; 
aus W. dch. Elektronen krit. Geschwindigk. 
erzeugte negative H-Ionen I 3039; Bldg. v. NH3 

dch. — Stoß II 22S3; Synth. v. Hydrazin u. NH3 

dch. — Stoß II 2007; Zers. v. N2O dch. --Stoß
I 24, 481; Verfärb, d. NaCl dch. — I 492; gasförm. 
Prodd. d. Einw. v. Kathodenstrahlen auf KW- 
stoffe I 781; Einw. v. schnellen Kathodenstralilen 
auf einfache Alkohole, Aldehyde, Ketone u. auf 
C2H4 I 1049; Herst. v. Polymerisat.-Prodd. 
trocknender öle mitt.— Strahlen I 600*; Wrkg. 
auf Hefe I 3455.

Photograph. Wrkg. langsamer Kathoden
strahlen II 322, 815; kombinierter photograph. 
Effekt v. Kathodenstrahlen, Röntgenstrahlen u. 
anderen Strahll. I 2413.

Registrier, dch. dünne Filme v. Metallen u. 
Mctallverbb. I 2810.

Anwendd. v. Strahlen langsamer —  II 1880; 
Meth. zur Mess. d. Lichtgeschwindigk. mit —

Strahlen I 2422; Ausmess, magnet. Felder mitt.
--Strahlen II 1880.

Bibi. : Quantenstatistik u. ihre Anwend, auf 
d. — Theorie d. Metalle I [191]; Das Elektron 
u. seine Anwend, in d. modernen Technik [russ.]
II [1753]; Electrons and waves: an introduction 
to atomic physics II [339]; Ondes et electrons 1 
[2140]; Electronics II [2430]; — Theorie d. Metalle 
s. Metalle; s. auch Atomstruktur; Elektronenemis
sion; Elektronenzähler; Entladung, elektrische; Flu- 
orescenz; Ionisation; Leitfähigkeit, elektrische; Mo
lekularstruktur; Photoelektrizität; Quantentheorie; 
Spektrum; Strahlen, ß-Slrahlen; Strahlen, ô-Strah
len; Strahlen, Kathodenstrahlen; Strahlung, kos
mische; Valenz.

Elektronenemission, Theorie: d. therm. —  II 342; 
d. Mechanism, thermion. Systst. bei mäßig hohen 
Frequenzen I 792; therm. —  u. Raumlad. II 3841; 
Austrittsarbeit d. Elektronen aus Metallen I I 2431 ; 
theoret. Interprétât, v. experimentellen Richard- 
son-Kurven I 2933; Oberfläclienelektronen II 843; 
thermion. Emiss. v. einer ebenen Elektrode I 496; 
Theorie d. Auslös. v. Elektronen aus Metallen 
dch. metastabile Atome I 786; photoelcktr. u. 
dch. metastabile Atome bewirkte —  aus Ober
flächen II 677; Auslös. v. Elektronen aus einer 
negat. Sonde dch. angeregte Atome oder posit. 
Ionen II 2794; —  beim Bombardement v. Ober
flächen mit posit. Ionen I 496; Elektronenablös. 
dch. d. Stoß posit. Ionen bei geringen Gasdrücken
I 357; Theorie d. Sekundär—  aus Metallen II 29; 
gesamte Emiss. v. Sekundärelektronen aus Me
tallen als Funkt, d. Primärenergie II 29; Einfl. 
v. Entladd. auf d. Sekunda remiss, d. Kathode
II 1754; Anzalü d. unter d. Einfl. harter y- 
Strahlen hcrausgeworfenen Elektronen II 1885; 
Itückdiffus. v. Elektronen aus einem Gas in eine 
emittierende Elektrode I 496; —• unter d. Einfl. 
ehem. Rk. I 625.

Theorie d. Schroteffekts II 2796; Raumlad.- 
Schroteffekt bei W  u. thorierten W-Kathoden
II 1273; Schroteffckt: in photoelcktr. Strömen
II 3524; u. Wärmegeräusch im Photozellenver
stärker II 2295.

Elektr. Ströme aus Glühkathoden in Gasen 
u. Dämpfen v. Atmosphärendruck II 3526; 
— : v. Langmuirsonden u. v. d. Kathode d. 
Glimmentlad, in Gasen I 357; dch. Salze, Be
einfluss. d. Minimumpotentials d. Entlad, dch. 
Salze I I 1131; Einfl.: elektr. Entlad, auf d. Sekun- 
däremiss. d. Kathode II 1754; d. Kathode auf 
d. Durchschlag bei kalter Emiss. I 1757; II 2021; 
einer Glas-Antikathode auf d. kalte —  II 2021; 
elektr. Entlad, mit —  v. d. Wänden II 1129; 
Entlad.-Gefäß, dessen Hg-Elektrode d. —  er
höhende Zusätze (bes. Cs oder Rb) aufweist II 
582*.

Thermion. Emiss. d. Metalle in J 2-Dämpfen
I 3039; —  d. Elektrodenplatten als Ursache d. 
Lcitfähigk. v. akt. N I 1767; sek. —  v. Ni: u. 
Ferromagnetismus I 2690; beim Stoß posit. He- 
Ionen u. metastabiler He-Atome I 28; beim Stoß 
posit. Hg-Ionen II 3365; beim Stoß posit. 
Li-Ioncn II 1894; Photoelektronen- u. Therm- 
ionenemiss. v. Co I 2815; Einfl. d. O2 auf d. 
therm. —  d. Pt II 1S94 Dest.-Kathoden aus 
reinen Pt-Fäden mit Ba-Überzug I 1757; licht- 
clektr. u. glühelektr. Eigg. v. reinem Pd I 2932; 
lichtelcktr. u. thermoelektr. Effekt H 2-beladener 
Pd-Ag- u. Pd-Au-Legierr. II 1131; Emiss. v. 
Sekuudärclektronen v. W  I 2926; Aktivier, v. 
Th-halt. W  II 3365; Schätz, d. Schollengröße 
auf einem thorierten W-Draht I 647; Raumlad.- 
Schroteffekt bei W u. thorierten W-Kathoden
II 1273; Elektronendurchgang dch. d. Potential
schwelle bei thorierten Fäden II 677; thermion. 
Eigg. v. auf W  niedergeschlagenen Ba-Schichten
I 647.

Emiss.-Mechanism. v. Oxydkathoden II 3526; 
(Zusammenfass.) II 3678; (Ursprung d. Glüh- 
elektronen) I 2933; (Ursprung d. erhöhten —)
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II 3678; (Wrkg. clektr. Felder) I 1495; (thermion. 
Emlss. u. Leitfähigk.) I 2295, 2934; (scheinbare 
Leitfähigk. d. Oxydschichten) II 2796; (Raum- 
ladcströme) II 2797; (zeitl. Veränderr.) I 646; 
Unters, d. Emiss.-Verteil. an Glühkathoden mit 
d. magnet. Elektronenmikroskop II 3195; Best. 
d. freien Erdalkalimetalls in d. Oxydkathode II 
3364.

Best. d. glühelektr. Austrittsarbeit mitt. 
lichtelektr. Zelle I 1634; thermion. Prüff. v. 
Vakuumdicht.-Fetten II 2297; Anwend. d. therm.
— zur Unters, d. Adsorpt. v. Dämpfen u. Gasen
I 2938.

Bibi. : Emissions électroniques des couches 
minces I [2935]; s. auch Entladung, elektrische; 
Entladungsrohren; Ionisation; Kathoden; Photo
elektrizität ; Strahleil, Röntgenstrahlen.

Elektronenröhren, Einfl. v. Gasen auf Barkhausen- 
schwingg. in *— II 2927; Elektronenschwingg. in 
Dreielektrodenröhren mit posit. Gitter II 3841; 
ionisierte Gase u. d. Wrkg.-Weise v. —  mit posit. 
Gitter I 357; Vakuumröhren-Yerstärker für 
schwache Stromstöße II 3274; — : mit mehreren 
Gitterelektroden II 1488*; m it starkem Emiss.- 
Effekt II 3931*; mittelbare Beheiz, d. emittieren
den Kathode I 2750*; Glühkathodenrohr mit 
äquipotentialer, indirekt elcktr. aufheizbarer 
Kathode II 2090*; Wcchsclstrombeheiz. d. Ka
thode I 2620*; II 3931*; Glühkathodenröhre mit 
hochemittierendcm, beim Betrieb zerstäubenden 
Kathodenüberzug I 2494*; Ni-Legicrr. für d. 
nicht als Glühkathode dienendcu Innenbauteile 
v. funkentelegrapli. u. anderen Hochvakuum
röhren II 3759*; Metallüberzüge auf d. Innenwand 
v. — II 2096*; Elektroden für — aus W, Mo, Ta 
oder Zr mit Ni, Fe oder Co-Überzug II 2699*; 
Kombinat, einer Photozelle mit einem Glüh
kathodenrohr ohne Gitter (Relais) II 1813*.

Verbesser, d. Vakuums in —  I 1811*, 1937*;
II 2349*; (Fangstoff) II 1488*, 1489*; Entfern, d. 
Gasreste mitt. K J  u. einer Mg-Ca-Legier. u. gleich- 
zeit. Aktivier, d. Kathode II 102*; Verringer. d. 
Pumpzeit; Red. d. 02-Geh. d. Th-Kathode 1 1406*.

Einfüliren v. raetali. Ba in —  II 102* ; (Ba-Mg- 
Legicr. zur Erzeug, v. Ba-Dämpfen) I 3478*; —  
mit Cs-Füll. I 2750*; Darst. v. Alkali- od. Erd
alkalimetallen dch. Red. v. Verbb. mitt. Zr, Hf, 
Ti oder Th in —  II 1668*.

Anwendd. (App.) II 1941; Verwend.: in d. 
Stahlindustrie II 117; zur Mess, hoher Wider
stände II 93; zur EK.-Mcss. I 1269; II 1942; kom
pensiertes — Elektrometer II 3583; Vers.-App. 
für d. Labor. — Schalt, für Lcitfähigk.-Mess.
I 553; Verwend.: bei elektrometr. Titratt. II 2488; 
zur raschen Best. v. Feuchtigk. im Samen u. a. 
körnigen Substst. II 2850.

Bibi.: Thermionic vacuum tubes, and their 
applications I [1407]; s. auch Entladungsröhren; 
Kathoden.

Elektronenstoß s. Elektronen.
Elektronenzahler, Unteres, am Elektronen zähl rohr

II 1477; Wrkg.-Wcise d. Geigerzählers II 3835; 
im Geigerschen Zählrohr abgegebene Elcktrizitäts- 
mengen I 1342; Entlad.-Mechanism. : in Spitzen
zählern u. Zählrohren II 571; im Geigcr-Müller- 
schen Zählrohr (Zusammenhang mit Eigg. d. n. 
Glimmentlad.) II 2795; Einsctzspann. d. Geiger- 
Müller-Zählrohres u. verwandte Erschcinn. II 
2595; Anwend, zur absol. Mess. v. Röntgen
strahlen I I 18; neue Form d. Geigerschen Spitzen
zählers I 842; automat. „Doppelmaßstab“- 
Röhrenzähler II 171; Braunsche Röhre als In 
dicator für d. Geiger-Müllereche Zählrohr I 2869; 
Zähl vor rieht.: für Geigerzähler I 553; für d. 
Geiger-Müllereche Zälilrohr II 1042; Meth. zur 
Registrier, v. Koinzidenzen zweier Geiger-Zähler
I 553; s. auch Ionisation.

Elektronmetall, Relaxat.-Zeiten bei dynam. Be
anspruch.,I 281; Verwend. im Textilmaschinenbau
I 2911.

Elektroosmose, elektrokinet. Phänomene (Fort

schrittsbericht) II 2300; — v. lyophilen Kolloiden
II 2300; physikal.-chem. Vorgänge in koll. Lsgg. 
bei Stromdurchgang (techn. Anwendd.) I 33; 
techn. Anwendd. (Sammclreferate) II 3067; relat. 
Konz. d. negat. Ionen in verschied. Teilen eines 
— App. I 507; Herst. einer konstanten, nahezu 
neutralen Rk. in d. Mittelzelienfl. bei d. Elektro- 
dialyse v. Fil. II 2346*; App. zur Elektrodialyse
II 250; Abänder, d. dreizell. Elektrodialyseapp.
II 424.

Elektrokinet. Erechelnn. in fl. CO2 II 2302; 
Elektrodialyse v. Si02-Solen I 2823; Einfl. d. 
Stromstärke auf —  dch. Palmitlnsäurcdia- 
phragmen I 201.

Elektroosmot. Reinig.: v. Fil. 1113*; II 1487*, 
3132*, 3452*, 3927*; (v. W.) I 1698*; v. Glycerin
II 2760*; v. CH2O, Alkoholen usw. I 1154*.

Elektrodialyt. Untere, v. Apfelgewcbo I 1015..
Menge d. elektrodialysierbaren Ionen in 

Böden II 425; elektrodialyt. Trenn, v. ähnl. ge
ladenen Ionen in Böden II 1065; Bodenacidität u. 
elektrodialysierbares Al, Fe usw. II 2864; elektro
dialyt. Best. v. Kali, Kalk u. H3PO4 im Boden
II 1065; s. auch Dialyse; Kataphorese; Osmose.

Elektrophorese s. Kataphorese.
Elektrostrlktion s. Eleklrolyte.
Elektrotechnik, Schwingkrystallc (techn. Gestalt.)

II 3061; (negat. Widerstand v. ICrystallkontakten)
II 3061; Se in d. elektr. Industriezweigen II 3130; 
Material v. clektr. Interesse (Festigk.-Eigg. u. 
Leitfähigk.) I 1427; Lcgierr. für elektr. Wider- 
stands- u. Heizdrähte II 1507*; plast. Kohle 
(Fabrikat, v. Kohlebürsten) II 1487; Anforderr. d.
—  an Marmor II 1487; Bedeut, d. weißen Preß- 
masse „Resopal“ für d. Gestalt.-Möglichk. mo
derner Schaltapp. u. Beleucht.-Körper I 3233; 
Verlöten v. Fe-Teilen miteinander oder mit Teilen 
aus anderem Material (für elektr. Maschinen u. 
App.) II 610*; Entfern, v. O2 aus in elektr. App. 
befindl. Luft I 267*; unter Verwend. v. Faser
stoffen u. Harzen als Isolat.-Mittel hergcstelltc 
Polplatte für elektromagnet. App. zum Festhalten
11. Aufspannen v. Eisenteilen u. dgl. II 2501*; 
automat. Telegraphie mit Hilfe v. gelochten 
Viscosefilmen II 2568*; elektrochem. Aufzeichn, 
v. elektr. Stromvorgängen I 2361*.

Verss. zur Verwend. v. italien. Al in elektr. 
Leitt. I 3493; elektr. Frcileitt. aus Al-Legier. II 
1827; Verbind, v. aus Al bestehenden elektr. 
Leitern I 1810*; Verhinder. d. Korros. v. Verb.- 
Stcllen v. elektr. Leitern (mitt. Paste aus C [Gra
phit usw.] u. Paraffinöl, Wachs o. dgl.) II 1831*; 
Erziel, hoher Durchschlagsfestigk. bei Gegen
ständen mit Oberflächen aus Al u. Al-Legierr. II 
1687*; sterilisierbare Stromzuführ. (unter Ver
wend. v. Glas, Porzellan, Leukorit o. dgl. als 
Isoliermatcriaiien) II 3589*; Prüf. d. Verzinn, 
an m it Kautschuk isolierten Leitern II 1233.

Kontaktkörper für elektr. Unterbrecher u. dgl.
I 854*; zur Herst. elektr. Kontakte geeignete 
Legierr. I 1151*; (Au-Legierr.) I 3477; (Ag-Cu- 
Legierr.) 11151*; (llu-Legier.) I 3496*; (Ir-Legier.)
II 1830*; Kontakte aus gepulverten hochschm. 
Metallen (Ta, W oder Mo) u. Edelmetallen I 2994*; 
Mittel zur Erhalt, d. metali. Oberfläche auf Kon
takten bei elektr. App. II 1488*; techn. Anwend, 
d. Kathodenzerstäub. zur Herst. v. goldenen 
Kontaktflächen für Rundfunkmikrophondiaphrag
men I 982; Membranen für elektrostat. Zwecke 
aus einem dünnen Gummihäutchen, welches mit 
einer Metallfolie zusammen geklebt Ist (Verb.- 
Mittel Ricinusöl) II 2501*; leitende Überzüge auf 
Nichtmetallen II 1488*.

Herst.: v. Spulen mit oxyd. Isolat.-Schichten
I 1279*; u. Verfestig, v. Spulen aus Lackdraht I 
1406*; einer Schutzhülle für Spulen I 2875*.

B ibi.: Künstl. Kohlen für elektr. Öfen, Elektro
lyse u. — II [2855]; Technologie d. Elektro- 
materialien [russ.] II [3932]; s. auch Entladungs
röhren; Isolatoren; Isoliermassen, elektrische; 
Mineralöle (Isolieröle); Widerstände.
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Elementaranalyse, nasso Mikrovorbrenn. v. organ. 
Verbb. II 1481; C-Best. (in organ. Verbb. ohne 
Halogene, N u. S) II 97; (Mikrobest. dch. nasse 
Verbrenn.; Verbrenn, v. Fll.) II 3584; (Halbmikro- 
meth. in biol. FH.) 1 1933; Mikro-C-H-Best. I 2210;
II 407; (in N-AtmosphiLre) II 2851; (nach Pregl 
bei explosiven Fll.) II 3751; Haibmikro-C-H- 
Best. (Schnell-Best.) II 902; Halbmlkrobestst. v.
C, H u. N II 2996; N-Best. nach Kjcldahl (Schnell
best.) I 260; (in organ. Nitro- u. Azoverbb.) 1 1273; 
Mikro-N-Best. in organ. Verbb. (nach Pregl) I 
2980; (Einstell, d. Heiz. u. d. C02-Stromes nach 
d. Verbrenn.) II 97; Verbrenn.-App. aus Spezlal- 
stahl zur N-Bcst. in organ. Substst. I 1932; 
Halogen-Bcst. in organ. Substst. (Prüf, verschied. 
Methth.) I 710; (d. Pharmakopöe d. U.S.A.)
I 556; (nach Gasparini) I 709; (mitt. Na2S) I 1272; 
(mit fl. NH3 u. Na) II 2342; Best. d. Ci u. Br in 
organ. Substst. (calorimetr.) I 2870; (acidimetr.; 
Mikroanalyse) I 2979; (acidimetr.; Halbinikro- 
bcst.) I 2980; (alkalimetr. Mikromcth.) II 902; 
Br-Best. ln organ. Substst. I 2743; S-Best. I 710; 
(maßanaiyt. Mikrobest.) II 2495; Nachw. v. O in 
fl. organ. Verbb. (Filrb. v. J 2-Lsgg.) II 2092.

Zweiröhrenverbrenn.-Ofen II 257; Metail- 
verbrenn.-llohre bei Mikro- u. Halbmikroana
lysen II 901; metall. Cu als Ersatz für Pb02 In d. 
Mikro—  II 3922; Mikro—  (an Stelle eines Pt- 
Schiffchens elnseit. geschlossenes Röhrchcn aus 
Supremaxglas) II 1662; s. auch Analyse-, Mikro
analyse.

Elemente, erkenntnistheoret. Stell, d. ehem. —  
Begriffs I 3025; Entdeck. I 1866, 2922; II 650, 
2580, 3353.

Bibi.: Erkenntnistheoret. Stell, d. ehem. —  
Begriffs I [908]; s. auch Geochemie-, Isotopen; 
Periodisches System.

Elemente, galvanische, Unters, einer Reihe v. 
Weston—  II 2156; Neubest. d. EK. d. Inter
nationalen Westonclements II 080; saure Cd- 
Normalelemente: vom gesätt. Typus I 1758; vom 
ungesätt. Typus 11758; H-Normalelcment 1 1808*, 
konstantes galvan. Danielielement I 2874; Zn im 
— Becher für Leclanchi—  (Korrodierbark, in 
verd. H2SO4) I 1140; Einfl. v. Elektrolyten auf d. 
Gebrauchswert v. Leclanchezellen I 3150; Zn- 
Kohleclemcnt mit einem Elektrolytstreifen I 854*; 
Ni-Zn-Elemcnt II 1948*; luftdepolarisiertes Pri- 
mUrclcment mit Ätzalkalielektrolyten II 3130; 
— : mit Zn- u. Cu-Elektroden u. CuO als De
polarisator in alkal. Elektrolyten I 854*; mit 
CuO u. Zn als Elektroden in ätzalkal. Elektrolyten 
11279*; positive Elektrode mit Hohlräumen (Verb. 
mit d. Außenluft) I I 3452*; poröse Elcktrodonübcr- 
züge 1 1406*; Elektrolyt für — II 2349*; (NH4CI) I 
717*; (TiCl4) II 1813*; Ableit. d. sieh entwickeln
den Gase II 1948*; Herst. v. Zinkblechen für —
I 2362*; Diaphragma für —  aus Salzen d. Alkyl- 
celiulose I 717*; Trennwände für Batterien aus 
Zederholz II 2699*; plast. M. zur Herst. v. 
Batteriekästen II 752*.

Depolarisator für — aus Graphit u. Mn02
I 2362*; depoiarisierende Misch, für elektr. Batte
rien I 1811*; Best. d. depoiarisierenden Anteils im 
Braunstein für d. Praxis d. Batterieindustrie I 
3325.

’"Trockenelemente I 2S74*, 3478*; II 3589*; 
(Elektrolyt) I 2362*; II 752*; (Verhüt, d. Aus
trocknens d. Elektrolyten) II 3131*; Braunstein 
für d. TrockenzeUc 13095; Zinkbecher für Trocken
batterien II 3131*; Füll, für Chromsäureelemente
I 1811*.

B ib i.: —  u, Akkumulatoren. Theorie u. Tech
nik nebst Patentreg. I [2621]; s. auch Ketten.

Elcnicntumwandlung, Transmutatt. v. O, S, N, C, H 
bei Einw. elektr. Strahlen I 1194.

Elemiharze s. Harze-Naturharze.
a-Elemlsäure (a-Elemolsäure) (F. 217—219“), Iso

lier. aus Manila-Elcmi, Eigg., Derivv., Zus. II 56; 
Darst., Eigg., Bruttoformel I 2840; Bruttoformel
I 1368, 2333; II 1027.

Äthylester (F. 127— 128°), Darst. aus d. Säure, 
Eigg., Zus. II 57.

Methylester (F. 144—145»), Darst. aus d. 
Säure, Eigg., Zus. II 56.

¿-Elemlsäure (F. 216— 218°), Isolier, aus Manila- 
Elemi, Eigg., Methyiester, Zus. II 50; Darst., 
Eigg., Bruttoformei I 2840.

Methyiester (F. 112—113°), Darst. aus d. 
Säure, Eigg., Zus. II 50.

a-EIemolsüure s. a-Jilemüäurc.
a-Elemonsäure (F. 274°), Darst. aus Elemisäure, 

Hydrier., Farbrkk. I 1369; Eigg., Rkk., Oxim, 
Zus. II 57.

Methyiester (F. 162°), Darst. aus d. Säure, 
Eigg., Oxim, Zus. II 57.

Elfenbein, künstl. —  aus Harnstoff oder seinen 
Derivv. m it Formalin, Phcnolaldehydharzcn u. 
Zusätzen II 2742*; Herst. v. Kunstharzprodd. 
unter Verwend. v. — Abfällen I 1009*.

Elinvar, Eigg. II 2360; — Füm, d. atomaren H u. 
nicht H 2 adsorbiert II 3374.

Ellagsäure s. AlizarinQelb.
Elmocld, zweckmttß. Anwend. d. — Verf. u. Kon

trolle d . --Lsgg. II 1539.
Elsholtzlaketon (Kp .12 91—94“), Synth. aus ft-Me- 

thylfuran, Eigg., Derivv. I 677.
Elsholtziasäure (3-MethylbrenzschIeimsäure) (F. 136 

bis 137°, korr.), Synth. aus /i-Mcthylfurau, Eigg., 
Rkk., Derivv. I 677.

Email, Geschichte I 1283; II 2586; letzte techn. 
Entw. im — Betrieb II 1672; Bezieh, zu Glasur 
u. Glas II 2222; Arbeiten d. Bureau of Standards 
über —  I 1941.

Adhäsion (Allgemeines) I 2500; (Mcchanism.)
II 2506; Rolle: d. Haftoxyde I 2369; II 420; d. 
Borsäure für d. Haften d. Grund—  II 2222; Er- 
rnittl. d. Abspringfestlgk. v. Emailüberzügen auf 
eisernen Gegenständen II 420.

Ausdehnung, Mess. II 910, 2506; Berechn. II 
1672; Bezieh, d. Ausdehn.-Kocff. zur Biegefestigk. 
v. Blech—  I 1565; Runzelbldg. an Porzellan—
I 724.

Feuerung: Vcrwend. v. Heiß- oder Kaltgas in 
d. — Industrie II 2353; Erdgasfeuer, in d. —  
Industrie I 1029; Verbesserr. an Ofen- u. Fcuer.- 
Anlagen d. — Industrie I 506.

Zum Emaillieren verwendete Grundmetalle
I 1505; Verwend.: v. Metallen beim Brennen 
glas. — Waren I 2879; v. hochhitzebcständ. 
Stahl im Emaillierwcrk II 1672; Fabrikat, d. 
Bleches unter Berücksichtig, d. ausschlaggeben
den Anforderr. d. — Industrie II 910.

Rohstoffe, I 859; II 1219; Verwend.: v. 
Bentonittonen in d. — Industrie II 2704; v. 
BaCOä I 509», 2500, 3100; (für Färb- u. Schilder- 
—) I 2500; Enteisen, ungar. Sandvorkk. I 724; 
Fluoride in d .-- Industrie I 1134.

Email-Farben (Anforderr.) I 3100; Herst. feucr- 
beständ. u. ungift. Farbkörper II 1674*; gelbo 
feuerbeständ. Farbstoffe II 1344*; Entmisch, 
v. zartton. — Farben I 2879; Ursachen d. 
Schwimmens d. Pigmente in —  I 2384.

Trübung I 1814; (mit Fluoriden) I 859; (mit 
ZrSI04) I 2987*; Aufgabe u. Wrkg. v. Sn02 u. 
ZrOa als Trüb.-Mittel I 3212; Antimontrüb.
I 2500; Antimonoxyd „Luv extra“ Weißtrüb.- 
Mittel II 1057; Trüb.-Mittel II 1672, 3006*, 
3289*, 3600*; getrübte —  II 2355*, 2860.

Weiße Email II 3000*; Auftrag, (auf dünner 
Co-T)ntcrlagc) II 2510*; (dch. Gasblasen ge
trübte —) I 2503*; (—  für Nahr.-Mittelgefäße 
aus reinem TI02 u. gebleichtem ölharz) I 1414*; 
Reinig, v. verfärbten keram. Ausgangsstoffen 
zur Herst. v. weißen — II 3458*.

Grund--für Bleche II 910, 2222; —  für
tiefe Tempp. auf d. Grundlage eines Fiuorid- 
Eutektikums I 2309; säurebeständ. Puderemails 
für Guß I 1565; Herst.: Pb-halt. — II 1344*. 
3459*; Pb-freier — II 1344*; v. Altkupfer—  
(Auftragsweise) I 2879; v. lichtreflektierenden 
Mustern auf — Platten II 2510*; Erzeug.:
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marmorart. Dekorat.-Effckte dch. Lüsterfarbcn Emulgator C, Venvend. für Ölemulss. zum Ent- 
1 3214*; einer Ton- u. Steinzeug ithnl. Wrkg. dcli. schlichten u. zum W.-diehtmachen v. Stoffen 
— II 3289*. I 133.

Emailliertechnik I 2022; II 420; Reinigen Emulgator 157, Verwend. für haltbare Emulas, v. 
u. Emaillieren metall. Oberflächen I 987; Vor- Paraffinum liquidum II 2485. 
bereit, für d. Aufbring, v. — I 2039*; II 1906*; Emulphor, neues Fiirbereihilfsmlttel I 1831. 
Absandeln ohne Sand (Elgn. v. SiC u. r. elektr. Emulphor FM, I 580. 
nlcdcrgeschm. Tonerde) II 3950; Mechanism. d. Emulphor FM öllöslich, I 2897.
Verspritz, v. — Schlickern II 2353; Aufträgen, Emulphor O, II 019, 3010.
Spritzen, Dekorieren u. Brennen v. Blechwaren Emulsin s. Enzyme.
I 1701; Herst. glelchmäß. — Schichten I 1414*; E m u ls io n e n ,  Theorie u. Praxis I 714; Patent
Emaillier-Verf. I 2039*; II 589*, 3000*; neuzeitl. 
Verff. zum Emaillieren v. Gußeisen I 2379; 
Emaillieren v. Eisen I 724, 727*; II 106, 589*, 
2707*, 3458*; Schleifgcgenstände für —  I 1814.

Bezieh, d. Feinh. v. Feldspat im Gemenge 
zur mechan. Festigk. I 1500 ; Einfl. d. Malilfcinli. 
auf d. Eigg. I 1505; Best. d. Mahlfeinheit u. 
Auftragsdicke I 2502.

Majolika-Email; ehem. u. physikal. Elgg. als 
Funkt, d. Zus. II 420; Pb-freie Majolika—
II 1494, 1072.

Entfernung v. — I 1956*, 2639*.
As-Verglft. in d. --Industrie II 2332. 
Verwendung: Glas—  als Baustoff für Keller- 

u. Transportgefäße II 2888; Venvend. v. email
liertem Stahl für Verarbeit.- u. Lageranlagen
II 2704; — : für d. Trommeln d. Siebschleudern
I 1277; zum Überziehen v. Fliesen, Platten, 
Bekleidd. etc. in d. Kälte II 3600*; Herst. farb. 
Edelsteine dch. Verlöten bzw. Verschweißen v. 
farblosen, syntliet. Edclstciuteilon mitt. farb. 
— Schicht II 3596*; Verbesser. d. Elgg. v. 
weißen keram. MM. dch. Zusatz v. Stahlblcch- 
emailfritten II 1672.

Emall-Fehler 11420,2094,2500 ; (aisKonstrukt.- 
Fehler d. Rohware) II 1492; (bei Verwend. eines 
neuen Gußeisens) I 3100; Einfl. d. Si-Geh. bei 
grauem Gußeisen auf d. Bläschenbldg. im Naß—
II 2506; Fischschuppen II 1492; Runzelbldg.
I 724; Schmutzpunkte II 1057; Bldg. v. schwarzen 
Flecken dch. Aufkochen d. Grund—  II 1219; 
beim Beizen auftretende Fehler II 2353; Einfl. d. 
Inhomogenitäten d. —  -Fritte auf d. Fertigemall
II 1057.

Mess, physikal. Elgg. (Streuung d. Vers.- 
Ergebnisse) II 2500; mkr. Unters. II 2355; 
opt. Enters. II 2510; Pyrometer in d.'— Industrie
II 3289; App. zur Unters, auf Beständigk. gegen 
Reißen bei Temp.-Wechsel 1 2371; Schlag
prüfmaschine II 1059; Kontrolle: d. — Schlickers
II 3004; d. Konsistenz v. — Suspenss. II 1059; 
(Anwend. d. Gardner-Mobilometers) II 2355; 
Mess. d. relat. Viscosität v. — Gläsern II 1059; 
Best.: d. Säurebcständigk. I 2371; d. Koch- 
festlgk. II 2094.

Bibi.-. Emaillieren gußeiserner Badewannen
I [276]; Glasuren, —, keram. Farben u. MM. 
[russ.] I [802]; s. auch Glasuren; Ofen.

Emeraldgrün, moderne Entww. I 1003.
Emetin, Verb. mit Sillcowolframsilure I 1376; Verb. 

mit Gluconsäure u. Sb-Oxydhvdrat II 1970*; 
Dosier, d. — Hydrochlorids (W.-Geh.) II 738; 
Blutzuckerwrkg. I 832 ; Wrkgg. v. — u. Cephaelln 
auf Kreislauf, Uterus u. Darm (Vergl.) II 402; 
Behandl. v. Lungenabszeß im Kindesalter mit 
— Chlorhydrat II 2680; Geh.-Verminder. v. 
— Salzlsgg. dch. Bestrahl. II 1471.

Nachw. neben Na salicylicum, Na bicarboni- 
eum, Zucker, Atropin, Hyoscyamin u. Morphium
II 903; Best. mitt. lira I 847. 

tmmenln s. Hormone.-Placentahormone.
Emodln, physlol. Wrkg. u. — Geh. in d. Rinde 

v. Rhamnus Purshiana u. Extrakten daraus
II 1803; oxydat.-hemmendc Wrkg. auf 1., v. 
Hymenomyceten produzierte Fermente II 1312.

Unters, d. — Gruppe d. Kathartica I 3328; 
Analyse v. Pflanzenpulvcm u. Extrakteu auf 
— Deriw. II 3448. 

fcmulgade, Verwend. zur Herst. höherprozent. fl. 
Kalisclfen II 1250.

XIV. 1 u. 2.

übersieht I 1298; II 926; Eigg. u. Anwcndd.
II 3129; Fortschritt in —  v. Paraffinum liquidum
II 2485.

Herst. (Übersicht) 12073; (Theorie, Methth.) II 
1210; (App.) 12212; (Handkneter) I I 898; Emulgier- 
vorr. I 111*; (u. Mischvorr.) I 111*; (für trockene 
u. fl. Stoffe) 1 110*; ununterbrochenes Emulgieren 
v. Fli. I 110*; Emulgier, schwer siedender Fll. 
u. breiart. Substanzen (App.) I 2213; Herst.: 
v. wss. —  II 1945*; (aus KW-stoffen, animal, 
oder vegetabil, ölen, Glycerin u. K-Oleat) II 
795*; (mitt. Terpentinöl) I 2492*; (mitt. ge
latinierenden Substst.) II 2097*; stabiler —
I 2253»; II 1210*; (Emulgier.-Mittcl) I 9S0*; 
Inkorporieren v. W. u. wss. Lsgg. in öle II 1049*; 
Herst.: v. —  in W. uni. oder schwerl. organ. 
Verbb. II 2087*; aus halogenierten Petrolcuin- 
ICW-stoffen u. cycloaliphat. Alkoholen, Phenolen, 
Naphtholen oder Äthcm I 2098*; v. ö l—  II 
636*; (für Futterzwccke) II 3319*; v. Fett u. 
ö l enthaltenden Milch—  I 2653*; II 3802*; 
disperses Syst. v. lipoidiösl. Stoffen II 1945*; 
emulgierbare Fettgemische aus ungesätt. Fett
säuren (Estern) I 2784*; Herst.: aus Polystyroi- 
sulfonsäuren I 2999*; aus geschwefelten oder vul
kanisierten Ölen 11728*; I I 3642*; mit Carnauba- 
waclis II 3031; aus Farbstoffen I 744*; für 
medizin. u. Nahr.-Mittelzwecke (freie Metarabin- 
säure) I 980*; haltbare eiwelß-, ferment-, vitamin
halt. Trockenprlpp. aus — II 3029*; emulsifi- 
zlcrte Antiséptica, Desinfckt.-Mlttel u. a. I 101; 
Grad d. Emulsiflkat. v. alkaloidhalt. Zubereitt. 
mit nicht mischbaren Lösungsmm. bei ver
schied. ph  I 3084; faserschonende Durchführ. v. 
Emulgier.-Prozessen mitt. d. Alkalisalze acylierter 
Oxyfettsäuren I 1832*.

Monomol. Filme; Grenzflächen fl./fl. u. d. 
Stabilität v. — I 2440; drei Komponenten—
I 2147; koll.-chcm. Werdegang d. Mayonnaise
II 3317; Verbutter.-Fähigk. v. künstl. — aus d. 
bekannten Rahmemulgier.-Mitteln II 3495; Emul
gier. u. keimtötende Wrkg. II 389; Einfl. auf 
d. Filtrierwrkg. d. Filtertüchcr II 2999,

Reinigen u. Konzentrieren I 467*; elektr. Be
handl. I 1277*; Nachbehandl. v. —• I 1277*; 
Verfestig. II 2346*; Erhitzen I 263*; (Ver
ändere v. —  sulfonierter öle) I 2109; Trenn. 
(Verff.) I 164; II 1049*, 1211*; (Gewinn, v. 
ölen) I 980*; II 1664*.

Neue Emulgler-Mlttel (Übersicht) II 3624; 
(zum W.-Löslichmachcn v. Fettlösungsmm.)
I 1016; (Überlegenh. d. sulfonierten öle gegen
über d. Seife) II 1838; Emulgier.-Vermögen: 
v. 3 Arten Twitchell-Rcagcns I 308; d. Seifen
I 1458; v. sulfurierten ölen II 1855; v. Mineral
ölen u. Oleylalkohol II 3474; Anwend.: d. Fett- 
säureglykolester in techn. — I 2783; v. Sapaminen 
als Emulgatoren in Rezoptur u. Defektur II 
2680; Nachbehandl. v. Entwlckl.-Färbb. auf 
Wickelgut mit emulgierenden Mitteln II 3018*.

Emulgiermittel: aus Paraffin-KW-stoffen I 
2747*; aus Oxydat.-Prodd. v. Paraffin-KW-stoffen
I 3501*; II 1511», 2895*; (Sulfonier.) II 445*, 
3308*; aus einem chlorierten mehrkern. KW- 
stoffe mit CHsO in I I 2SO4 1 3230*; aus sulfo
nierten fettaromat. Verbb. I 3116*; aus KW- 
stoffen oder deren Oxydat.-Prodd. mit SO3 1877*; 
dch. Sulfonier. v. höhermolekularen aromat. 
Verbb. II 320*; aus Sulfonsäuren aus Abfallprodd. 
d. KW-stoffraffinat. 11. H2S04-Halogenhydrlnen
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I 587*; aus Gemischen d. rohen Naphthasulfon- 
säuren u. Sulfofettsäuren II 636*; aus Olefinen 
dch. Sulfonier. I 2808*; II 446*; dch. Sulfonicr. 
d. Prodd. aus Olefinen u. CarbazolII 1371*; aus 
(Cyclo)-Alkyl u. OH oder eine Doppelbind, enthalt. 
Aminen II 620*; (Vcrwend.) I I 3017*; aus Aminen 
mit organ. Carbonsäuren u. Seife II 3476*; aus 
Derivv. v. aliphat. Alkanolaminen mit Halogen
alkylsulfonsäuren I 3230*; aus Prodd. ausÄthern v. 
Oxalkylaminen u. höhermol. Fettsäuren I 3115*; 
aus Triäthanolamin I 596, 1965, 2073*; dch. 
Sulfonier. eines Gemisches v. aromat. KW-stoffen 
u. aliphat. Alkoholen II 446*; aus geschwefelten 
Prodd. v. Mineralsäureestern oder Estersalzen v. 
höhermol. OII-halt. Paraffin-KW-stoffen II 3476*; 
aus Gemischen höhermol. Alkohole mit hydro- 
tropen aliphat. Yerbb. II 2241*; aus Prodd. v. 
höhermol. Hydroxylverbb. mit Sulfonsäuren II 
446*; aus aikoh. OH enthaltenden, gesätt. oder 
ungesätt. Verbb. mit aliphat. SOsH-halt. Säuren
II 440*; aus d. Alkoholat eines gesätt. oder un
gesätt. Alkohols u. /?-Halogenäthansulfonsäure- 
salz II 3475*; aus d. Sulfonicr.-Prod. d. Lauryl- 
alkohols I 2515*; (u. Myristylalkohol) I 587*; 
dch. Yerester. v. Oleinalkohol mit Sulfoessigsäure 
bzw. Halogenessigsäuren II 2733*; aus Hexalin 
u. Methylhexalin I 1016; aus Cyclohexanol u. 
Triäthanolaminsalicylat 1 1832*; aus H 2SO4- 
Estern höherer Alkohole II 2241*; aus Salzen v. 
Estern aus einer mehrbas. anorgan. 0-lialt. Säure 
u. einem aliphat. Alkohol mit mehr als 5 C-Atomen 
u. NHs oder Amin II 1522*; aus sauren H 3PO1- 
Estern aliphat. Alkohole mit mindestens S C- 
Atomen (für Fette u. öle) I 2645*; aus Glykol- 
prodd. II 1704, 1841: aus Mischsch. v. Monoaryl
äthern mehrwert. Alkohole mit Lsg.-Yermittlem
II 1972*; dch. Einführ. v. H2S04-Gruppen in 
Oxyäther II 445*; dch. Sulfonier. (u. Kondensat, 
v. Alkoholen mit Aldehyden u. [oder] Ketonen)
I 870*; (v. Alkylbenzyläthern) II 3020*; aus 
Esteralkoholen oder Ätheralkoholen II 2878*; 
dch. Einw. v. Alkalisulfiten auf d. H2S04-Ester 
v. aliphat. oder cycloaliphat. Yerbb. II 446*; aus 
substituierten Oxyphenoxyessigsäurcn II 3623*; 
dch. Sulfonier. v. Fettsäuren mit mehr als 10 C- 
Atomcn oder Derivv. (Zusätze) II 1370*; dch. 
Sulfonier. v. Estern I 2898*, 2899*; (v. höhermol. 
Fettsäuren u. mehrwert. Alkoholen) II 291*; 
(v. mehrwert. Alkoholen mit Ölsäure) II 2733*; 
(ölsäureisopropylglykolcster u .a.) II 021*; (in 
Ggw. v. W.-bindendcn Substst.) II 1370*; aus 
Alkyl- oder Cycloalkylestem aromat. Sulfon
säuren I 135*: dch. Yerester. v. nicht aromat. 
Sulfocarbonsäuren (Sulfopalmitinsäure) II 126*; 
aus Maleinsäureanhydrid u. ungesätt. Verbb.
II 2763*; aus höhermol. Fettsäurcanhydriden mit 
Sulfonier.-Mittcln (4- Alkohole) II 291*; dch. 
Sulfonier. v. höhermol. Oxysäuren oder Säure
amiden (aus Montanwachs) II 780*, 3017*; aus 
Polyricinolsäureamid bzw. -arylid II 1004*; aus 
Carbonsäurehalogeniden oder -anhydriden u. 
Aminomethansulfonsäuren II 291*; dch. Sulfonier. 
v. aliphat. Säurechloriden oder -anhydriden einer 
höhermol. Ox.vfettsäure II 446*; aus Chloriden 
höherer Fettsäuren u. Amino- bzw. Iminosulfon- 
säuxen II 2112*; aus Naphthalinsulfonsäuren u. 
einem aliphat. Alkohol I 743*; aus Benzoin u. 
Naphthalin-2-sulfonsäure in Ggw. v. Alkoholen
I 2512*; aus Estern v. aromat. Sulfodicarbon- 
säuren I 871*; aus organ. Sulfopersäureverbb. v. 
Typus K*S02*0*0«Me II 3903*; aus Amino- 
oder Iminooxalkyloxyarylsulfonsäuren II 1240*; 
aus Dihydrodioxolen mit Seifen, Türkischrotölen, 
organ. Sulfonsäuren u. dgl. I 1717*, 3115*; aus 
Gemischen v. Türkischrotöl, sulfoniertem Tallöl, 
Naphthensulfonsäuren, Tetrahydronaphthalinsul
fonsäuren mit Alkaliphosphatcn II 2241*; aus 
Abietin-sulfonsäuren (Herst. dieser) II 027*; aus 
sulfonierten Harzsäurecstern I I 579*; dch. Yeredel. 
v. Wollfett 13010*; aus Lanolin mitÄthylacetat u. 
A. 1263*; aus Sojabohnenmehl, wss. alkal. Lsg. u.

CS2 II579*; dch. Einw. v.Alkylenoxyden auf polym. 
OH-Verbb. oder Proteine in alkal. Lsg. II 579*; 
aus desamidlerter Gelatine II 2024; aus Casein
II 1710*, 3450*; aus Alginaten 1 1954*; Emulgier.- 
Mittel s. auch Textilstoffe-Textilhilfsmittel.

Best. d. — Typs II 1139; (Stabilität, Darst. 
u. Trenn.) II 988; (Tropfenmeth.; Lecithin als 
Emulgator) I 3336; Analyse v. K-Fischölseifen 
für Emulgier.-Zwecke II 1348; Asphalt—  s. 
unter Asphalt; bituminöse —  s. unter Bitumen; 
Erdöl—  s. unter Erdöl; Mineralöl—  s. unter 
Mineralöle; Verwendung im Straßenbau s. 
Straßenbaustoffe; s. auch Schädlingsbekämpfung; 
Textilstoffe..

Enantiotropie s. Allotrojne.
Endoenzyme s. Enzyme.
Endotryptase s. Enzyme-Trypsin.
Energie, „hot boxes“ zur Samml. d. Sonnen—  

(Deckmaterialien) II 1810; — Erzeug, auf ehem. 
Wege (NH3-Abspalt. v. ZnCl2-2NH3) I 2493*;
II 2088*; s. auch Thermodynamik.

Engelsches Salz, Zerleg. I 987*.
Englischblau, Geschichte d. Färbens mit — I 1191.
Engobe s. Ton; Ziegelsteine.
Enole, Mctallvcrbb. d. Enolformcn v. Monocarbonyl- 

verbb. I 515; II 1000; Strukt. d. — Na-Derivv. v.
1.3-Diketonen u. ^-Ketoestern I 2311; Allyläther 
hcterocycl. —  II 1180.

HgN03 als neues allg. Reagens d. — Form
II 3445; s. auch Tautomcrie.

Ensilage s. Silage.
Enterokinase s. Enzyme.
Entfärben s. Bleicherden; Fette; Kohle, aktive; Ton; 

Zuckerfabrikation.
Enthalpie, —  v. Stoffen mit hohem Mol.-Gew., mit 

bes. Berücksichtig, ihrer Yerwend. in Kälte
maschinen mit Turbokompressoren II 344.Entladung, elektrische.

Gasentladungen.
Bogen, Funke u. Glimmentlad. (Bczeichn.- 

Weise) II 28; —  in verd. Gasen II 2794; Gas- 
entladd. bei sehr hohen Frequenzen I 2294; Hoch- 
frequenzunterss. an kugelförmigen Gefäßen II 28; 
Anwend. v. Ähnlichk.-Betrachtt. auf — II 979, 
3525; Fundamentalphänomcne in — I 2689; 
Bedeut, d. Wrkg.-Querschnitte für Gasentlad.- 
Probleme II 2020; Supraleit, in Gasen II 2298, 
3060; Unabhängigk. d. — Mechanism. vom 
Elektrodenmaterial II 507; Vcrzögerr. l>ei Photo
zellen u. Townscnd—  II 3364; Einfl. d. Raumlad. 
auf Stromschwankk. I 3390; Anwachsen d. Raum- 
ladd. beim elektr. Durchschlage einer Gasstreckc
II 980; Durchschlagsunterss. in komprimierten 
Gasen II 2602; Ionisat. dch. posit. Ionen in —
II 3525; „elektr. Diffus.“ d. Ionen in unipolar 
beladenen Gasen II 1129; Anzeichen für kalte 
Ionenemiss. dch. starke Felder II 3526; Auswrkg. 
d. (geordneten) Rekombinat. freier Lad.-Träger u. 
ein äquivalenter Effekt II 3060; Beeinfluss, d. 
Minimumpotcntials dch. Salze II 1131; Schwingg. 
in ionisierten Gasen I 1757; II 979; Schwingg. in 
— Rohren II 676: Einfl. v. Gasen auf Bark- 
hausenschwingg. II 2927; Eigg. d. ionisierten Gase 
beiHochfrequenz,Resonanzerscheinn.d.Elektronen 
bei Anwend, hochfrequenter elektr. Felder II 1753; 
negat. Widerstand v. Krystallkontakten (Schwing- 
krystalle) II 3061; techn. Gestalt d. negat. Wider
standes II 3061; —  mit Eiektronenemiss. v. d. 
Wänden II 1129; Mess. d. Nachleuchtens v. Gas- 
entladd. I 2932; II 2296; s. auch Spektrum.

Elektrodenlose Entladung: Mess. d. induzierten 
Stroms d. Stromänder, in Abhängigk. vom Druck
I 646; Frequenzänderr. I 496; Leitfähigk. II 
2154; Ausdehn. d. Pasclienschen Gesetzes auf d. 
elektrodenlose Glimmentlad. II 843.

Dch. Koronaentladung an Drähten verursachte 
Schwingg. I 3390.

Funkenentladung: Spektren v. Gasen in
frühen Stadien d. Funkens I 2286; Vakuum
funken—  I 915; anomale Verändern d. Funken-
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potentials als Funkt, v. pod I 2089; photomctr. 
Beobacht, d. Auftretens v. Spektrallinien in kon
densierten Funken I 2683; Funkenverzöger, bei 
Verwend. v. ausgeglühten Pt-Drähten I 1633; 
Bldg. eines Bogens oder Funkens bei Unterbrech, 
eines Gleichstroms I 495.

Glimmentladung: 2 Arten d. Zünd. II 2154; 
Anomalie bei d. behinderten Glimm—  I 2933; 
M. posit. Ionen in einer Glimm—  I 495; period. 
Bewegg. d. negat. Glimmlichts in — Köhren
I 2689; Elektronenemiss. v. Langmuirsonden u. 
v. d. Kathode d. Glimm—  in Gasen I 357; spek
trale Leuchtzonen vor Glimmentlad.-Kathoden
I 3390; — Mechanism, im Geiger-Müllerschcn 
Zählrohr u. sein Zusammenhang mit Eigg. d. n. 
Glimm—  II 2795; kathod. Teil d. Glimmentlad.
II 1418; Gesetze d. Kathodenfalls II 1418; Feld
stärke im n. Kathodenfall I 1200; Mindcststroin- 
stärke d. n. Kathodenfalls u. d. posit, llaumsäule
II 2020; Energie verteil, unter d. posit. Ionen an 
d. Kathode bei d. Glimm—  II 2431; Mechanismus 
d. posit. Säule: in einatomigen Gasen I 3389;
II 28; in zweiatom. Gasen I 3039; Elcktronen- 
geschwindigkk. in d. posit. Säule v. Hochfrequenz- 
entladd. I 1059; Steuerung d. Glimm—  an einer 
Netzkathode mittels einer 3. Elektrode hinter der 
Kathode I 192.

Stetiger Übergang v. d. Glimm- zur Bogen- 
cntlad. II 2295; Theorie d. Glimm—  u. d. Niedcr- 
voltbogens II 507.

Bogenentladung: Mechanism, d. Bogens 11341;
II 508; (Materialtransport) I 1341; (Elektronen
stöße) II 2020; (Rckombinat. v. Ionen) I 916; 
Temp.: im Wechselstrombogen I 1757; d. Ka
thode im Vakuumbogen II 675; elektr. Feld u. 
Ionenkonz, in d. Nähe d. Kathode während einer 
Bogen—  I 1993; Entsteh, d. Strahles schneller 
Moll, an d. Kathode eines Lichtbogens II 675; 
Rückstoßkraft d. Gasmoll, aus d. Kathode eines 
Bogens I 646; Mess, am Dampfstrom v. d. Ka
thode eines Vaknumbogens I 646; Kathodenfall 
in d. Bogenentlad. II 2020; Behinder. d. Anodcn- 
falles bei d. Bogen—  I 357,; Bogen zwischen C u. 
Isolatoren bei hoher Temp. II 980; Bögen mit 
mehreren negat. Elektroden II 3758; Bldg. eines 
Bogens oder Funkens bei Unterbrech, eines 
Gleichstromes I 495.

Supraleit. d. Edelgase II 2298, 3060; Durch
schlagspann. d. Edelgase I 3155; Energiebilanz d. 
posit. Edelgassäule II 2021; Übergang v. d. 
Glimmentlad, zum Bogen in Edelgasen I 2294; 
Trägcrbldg.-Spann, d. He II 2021; Umlad. v. He- 
Ionen in He I 28; Farbe d. Lichtes v. Hochfre- 
quenzentladd. im He I 2294; Lichtintensitäten in 
Ne-Entladungen I 2141; Intensitätsmess, an d. 
Ne-Säule I 2289; Interpretat. d. negat. Volt- 
Ampere-Charakteristik d. posit. Säule in Ne I 496; 
Ne—  unter Benutz, v. Sonden II 2794; Geißler- 
Entlad. in Ar (Sondencharakteristika) II 3364; 
Nichtzünd. d. Bogens in reinem Ar II 1129; 
Oscillatt. u. wandernde Scliichtt. in einem Ar- 
Entlad.-Rohr I 3267; Zündspann.: v. Ar-NO-Ge- 
mischen I 792; v. He, Ne u. Ar in Ggw. v. Hg- 
Dampf II 2794; Hochfrcquenzentladd. in Hg, He 
u. Ne I 27; elcktrodenlose — in Hg-Dampf I 2933; 
Glimmentlad, in reinem Hg-Dampf II 1129; Ka
thodenfall in Hg-Dampfentladd. I 2933; Hg-Liclit- 
bogen bei hohem Dampfdruck II 28; clektro- 
motor. Gegenkraft d. Hg-Bogens II 2928; Gitter
ströme vor d. Zünd. gittergesteuerter Glüh- 
kathoden-Hg-Bogen I 646; posit. Säule einer Cs- 
Entlad. II 1129; (Energieverbrauch) II 3841; 
Charakteristiken v. H2 u. N2 in d. elektrodenlosen 
Entlad. I 1634; Durchschlagsspann, v. N2 im be
hinderten— Gebiet bei Spann, bis 70 kV II 2795; 
Sondencharakteristiken u. behinderte Bogen
entlad. in N2 I 646; akt. N in —  II 1765; (Bldg. 
adsorbierter Filme auf W) I 192; stufenloser u. 
stufenförm. Durchschlag in Luft nach neuen 
Osdllogrammen II 2295; Zeit d. Dunkelstromes 
bei kondensierten — in Luft v. Atmosphären

druck II 2795; Charakter d. Stromverlauf cs einer
—  in Luft v. niederem Druck II 2795; Entlade
verzug in homogenen elektr. Feldern u. in Luft v. 
Atmosphärendruck II 3525; opt. Unters, d. 
Funkenzünd, in Luft v. Atmosphärendruck mitt. 
d. unterdrückten Durchbruchs II 3060.

Dauer u. Größe einer Blitz-- II 3525; ge
ladene Aerosole u. Kugelblitze II 2302.

Chem. Wrkgg.: d. Glimm—  (Einfl. d. Ka- 
thodcnmatcrials) I 915; d. elektr. Funkens auf 
Gase unter geringem Druck I 1633, 2433; II 326; 
Verteil, d. ehem. u. therm. Effekte in einer 
Funkenstrccke I 496; Rkk. bei d. Bürsten—
I 916; Rkk. in Ozonisatoren (Synth.) I 481; II
1130; Durchfuhr, chem. llkk. mitt. — 1 271*, 
559*, 563*, 1827*, 2619*; II 3757*; Be
handeln v. Gasen mit stillen — I 267*; Rk. 
zwischen BC13 u. H 2 in d. — I 1643; kathod. 
Verbrenn, v. H2-02-Gcmischen II 1130; Dis- 
soziat. d. W. in d. Glimm—  I 1199; Bldg. u. 
Zers. d. O3 in d. — I 624; Erzeug, v. O3 I 2366*; 
App. zur Dcmonstr. d. Lichtbogenverf. d. N- 
Bind. u. Herst. v. Os II 2281; Bldg. v. N-Oxyden 
in d. — I 481, 624; Einfl. d. Natur d. Elektroden 
auf d. Stickoxydbldg. im Lichtbogen I 1633; 
NO2-Synth. im Crookesschen Dunkelraum u. im 
negativen Glimmlicht II 2283; Oxydieren v. SO2 

dch. mitt. — erzeugte N-Oxyde II 583*; Zers, 
v. N2O in d. Glimmentlad. II 2921; Herst. v. 
NHs dch. Einw. v. Teslaströmen in Kombinat, 
mit Funkenentladd. auf N-H-Gemische II 1816*; 
Graphitverbrenn, bei —  II 3356; Flamiuenaus- 
breit. dch. trockene C0-02-Mischsch. im elektr. 
Feld I 1638; Einfl. d. Frequenz auf d. Zünd. v. 
detonierenden CO-Luftmischsch. bei konden
sierter —  I 1637; spektroskop. Unters, d. Zers, 
organ. Dämpfe dch. elektrodenlose —  I 481; 
Synth. v. KW-stoffen unter d. Einfl. v. — in Ggw. 
v. Hg-Dampf I 1881; Rkk. v. KW-stoffen in d. 
Glimmentlad. 1 1633; Kondensat, v. CH-*, C2H4

11. C2H2 dch. — I 1049; Bldg. v. C2H 2 aus CH4 

unter d. Einfl. v. Funken—  bei niederem Druck
II 2140; Wrkg. dunkler — : auf Äthylen I 2703, 
2704; auf Äthylen u. Gemische mit Äthylen I 2703; 
auf Amylen II 3048; Herst. allphat. Aldehyde 
aus gasförm., gesiitt. KW-stoffen u. CO2 dch. 
Einw. v. —  II 1833*; Verf. u. Vorr. zur Veredl. 
v. ölen dch. stille —  bes. unter Anwend. v. Hochr 
frequenzströmen I 2784*; anstrichtechn. Eigg. 
d. m it Glimmentlad, behandelten vegetabil, öle 
u. Harze II 1521; Wrkg. v. stiller — auf Pflanzen
öle (Polymerisat.) I 2400; N-Härt. v. Metallen 
unter d. Einfl. v. —  I 1435*.

Unters, d. Vorgänge in Gasentladd. (Sonden- 
meth.) II 3677; auf photograph. Platten auf- 
gt^eichnete „negative Spritzfigur“ u. d. Seiten- 
üAc d. Positivfigur I 1614.

Entladung: durch Flüssigkeiten.
Durchschlag isolierender Fll. II 2296; Bogen—  

in W. II 2795; Fl.-Ström. u. Raum—  an Draht- 
elektrodcn im W. II 2795; —  an W.-Tropfen II 
2928; Darst. v. koll. Ag u. Au dch. kontinuierl. 
elektr. Hochfrequcnzentlad. II 2802; Durchschlag 
in fl. CO2 II 2602.

Entladung: durch feste Körper.
Elektr. Festigk. u. Kr.vstallbau II 3061; 

(Mechanism, d. elektr. Durchschlages in festen 
Isolatoren) I 3038; Theorie d. Durchschlags 1 1634, 
2555; II 2296; Durchschläge: dch. Alkalihalo
genide II 1754; dch. Steinsalze II 2296; (Blau
färb.) II 1754; (Elektrolyse) II 2296; progressiver 
Durchschlag v. festen Isolatoren II 3206; Einfl. 
v. a-Strahlen auf d. Elektrizitätsdurchgang dch. 
Krystalle II 1754; dch. elektr. Funken hervor
gerufene Risse I 2131; II 3677.

B ib l io g r a p h ie .

Elektr. Gasentladd. Hire Physik u. Technik. 
I. Grundgesetze II [2937J; Electrical phenomena
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in gascs I [3158]; s. auch Elektroden; Elektronen’, 
Elektronenemission; Entladungsrohren; Ionisation; 
Potentiale', Spektrum.

Entladungsröhren, Entw. d. Leuchtröhrentechnik
II 1667; Gasentlad.-Lampen als prakt. Licht
quellen II 1667; H 2-Entladd. für d. kontinulcrl. 
Ultravlolettspcktr. (Konstrukt, eines H 2— ) II 
3931; H i—  I 357; Ioncnrohr als Übergangsrohr 
v. opt. zu Röntgenröhren II 2288; Ausbreit, d. 
Leuchtens bei d. Zünd. langer —  II 1129; Leucht
röhre I 2363*, 3478*; II 2855*; (Edelgasfüll.) I 
3478*; (Edelgas-Metalldampf-Füll.) I 718*; (Füll, 
aus Cd oder Zn oder Misch, beider u. Zusätzen v. 
Th, Bl oder Pb ln Mengen v. höchstens J°/0) 112500*;
II 1337*; (N2- od. 112-Füll.) II 2216*; (Ca-Dampf- 
füll.) I 982*; (CO2-FÜU.) I 718*; (Ergänz, d. beim 
Betrieb verbrauchten Füllgase) II 3283*; (Ver- 
hinder. v. Verändern in d. Dampf-Gas-Füll.) II 
3590; (Elektroden) II 582*, 1813*; Kathoden- 
glimmlichtlampe I 2494*; stoßweises negatives 
Glimmen nach Verunreinigen d. No v. Glimm
lampen mit KW-stoffcn 1192; Bestrahl, einer mit 
einem Gas, d. metastabile Atome bilden kann, 
gefüllten — (Registrier, v. Llchtschwankk.) II 
3283*.

Verbundgas—  II 3590*; Teil des Hoch
potentialabfalles II 1668*; Verhinder. d. Konden
sat. v. Metalldämpfcn I 1407*; Verdampfen v. 
Alkali- oder Erdalkalimetallen in —  I 9S2*; Ein
bringen luminescierender Stoffe in —  I 718*; 
Hg-Elektrode mit d. Elcktronencmiss. erhöhenden 
Zusätzen II 582*.

Stromzuführ. I 854*; cinkrystalline Ein- 
schmelzdrähtc II 102*; Leglerr. zur Herst. v. 
Einschmelzdrähten I 577*.

Druckregulier. in —  I 1935; (Wandbeläge zur 
Regel, d. Gasdruckes) I 1937*; (Fangstoffe) I 853, 
999*, 1280*; II 1337*; Mess. u. Beobacht, d. 
Vakuumvcrhältnissc in abgcschm. —  II 1812; 
Prüf, auf Dlchtigk. II 2214*; Erhitzen d. Anoden 
v. Vakuumröhren dch. Indukt.-Ströme I 3479*; 
Preßverform. feuerfester Oxyde als Isolatoren für 
Vakuumröhren I 3477; s. auch Elektronenröhren; 
Glühlampen; Q uecksilberla mpe; Röntgenröhren; 
Strahlen, Kathodenstrahlen.

Entozon, neues Acridinpräp. (Zus., Verwend.) I 836;
II 404, 405.

Entropie, Anwend. d. allgemeinen Huangsclien 
Gleich, für d. Energie u. — v. Gasen: allgemeine 
Gleich, d. Adiabate v. Gasen I 1995; —  u. Wahr- 
scheinlichk. II 3844; — , elast. Deformat. u. 
Paull-Prlnzlp (Quantenstatistik) II 2923: — , re
versible Vorgänge u. Thermoelemcnto II 1896, 
1897; — einfacher mehratom. Gase, berechnet 
aus spektroskop. Daten II 3844;<#Mess. d. Boltz- 
mannschcn Konstanten dch. d. Änderr. d. Elek- 
tronendruckcs in einem Kondensator II 3369.

—  v. anorgan. Stoffen (theoret. Metallurgie)
II 3845; Glelchgeww. mit CI u. absol. Entropie 
v. CI aus Bandenspcktr.-Mess. II 2608; freie 
Energie, Wärraeinhalt u. —  v. JC1 H 1136; —  v. 
JC1 bei d. Verdampf. II 349; — Änder. bei d. 
Chlorknallgas-Rk. II 1759; — : v. Br aus spektro
skop. Daten II 1751; v. CCI2F2 I 196; v. CO II 
1420; v. N2O bzw. CO2 I I 1136; v. krystallisiertem 
NHs II 1136; v. CH4 u. NHs I 794; v. [NaOH]
II 183; v. [KOH] II 183; v. W.-Dampf u. Wasscr- 
gas-Rk. II 3370; v. geschm. Lsgg. v. PbBre in 
AgBr II 3529; v. TINO3 II 182; Magnetfcld- 
Isentropie-Daten für Gd2(S04)3«8 H 2O II 2604;

v. Cu++ in Lsgg. v. CuS04 II 3367; — v. 
Stoffen mit hohem Mol.-Gew., mit bes. Berück
sichtig. ihrer Vcrwend. in Kältcnrasch. mit Turbo
kompressoren II 344; dch. Dissoziat. bedingte 
Änderr. d. freien Energie u. —  v. Amino- u. Oxy- 
aminosäuren I 1362; s. auch Thermodynamik.

Entwässerung, W.-Bind. dch. CaO I 151*; Über- 
chlorsäurehydrate als intensive — Mittel II 3189;
—  v. Salzen I 1269; (im Vakuum) II 3286*; (mit 
organ. Fll.) I 2873; Wrkg. v. Alkoholen auf d. 
W.-halt. Krystalle v. Salzen d. Co, NI u. Cu I 2565;

— : v. Alkalihydroxyden II 754*; v. Cu(OH)2

I 1356; teilweise —  v. in d. Hitze leicht zersetzl. 
Chloriden I 3212*; Gewinn, v. W.-freicn Metall
chloriden II 3595*; — : v. MgCl2 II 3004*, 3286*; 
v. Chlorkalk mitt. CCk II 2094*; v. Niobsäure
II 852; d. Brucits II 1900; v. für W.-Enthärt. 
verwendeten Zcolithgclcn dch. Ausfrieren II 1949; 
v. koll. Stoffe enthaltenden MM. II 2854*; organ. 
Fll. (dch. CaS04) I 1000*; II 3960*; (mit einer 
Fl. v. großer Lsg.-Kraft für W. u. geringer für 
d. zu entwässernde Fl.) II 3784*; Anwend. v. 
Thermoelementen zum Studium d. —  u. Ex- 
plos.-Tcmp. v. Mctallpikraten II 988; katalyt. — 
(App.) II 2107*; —  v. Torf s. unter Torf; s. auch 
Trocknen.

Entwickler Z in d. Färberei II 3016.

Enzyme (Fermente) [einbegriffen Antifermente, Proierm ente u. Aktivatoren].
Allgemeines: Gescliichtl. I 82; II 3353; 

Chemie d. —  (Vortrag) I 1674; gegenwärt. Stand 
unserer — Kenntnisse (krit. Sammclrcf.) II 
2468; neue Ergebnisse über —  II 3268.

Begriffe: Endo- u. Dcsmo—  II 2193; Dcsmo- 
u. Lyo—  I 82; Co—  II 2193.

Vorkommen, Bildung: Enzymat. Histochemle
I 1675; Bind, in d. Zelle II 2194; Wirksamwerden 
pflanzl. —  I 1795; enzymat. Wrkgg. d. Essig- 
bacterium Bordeaux II 3423; Bldg. in Penicillium 
glaucum II 386; II 387; alkoholoxydierendes — 
in d. Hefe II 2471; lösl., v. Hymenomyceten 
produzierte —  I 2477; II 1312; — Geh.: d. 
ruhenden u. keimenden Pflanzensamcn I 1103; 
d. Malzes (Einfl. d. Mälzvcrf.) II 789; — : d. 
Kaffeepulpa (Kaffeefcrmentat.) I 1678; in d. 
Eingcweiden v. Haliotus glganteus Gm. II 553; 
v. Hühnersarkomen II 721; d. Milch I 3007; 
— Geh. v. Kuhmilch u. Frauenmilch II 1541;
3 Gruppen v. enzymat. Systst. in d. Leber
II 2063; Abhängigk. d. ferment. Fähigk. d. 
Darmsaftes v. d. Nahr. II 1313.

Gewinnung, Reinigung: Gewinn.: v. —
für techn. Zw’ccke aus Vcrdauungsorganen v. 
Fischen I 465*; II 3319*; v. koagulierenden — 
mit Hilfe v. Metallsalzen II 1854*; aus Aspergillus 
oryzae I 1103; aus d. Bacillus, d. das Kapsel
polysaccharid d. Pneumokokken Typus I I I  
zersetzt II 3256; Auflös. enzymat. Systst. dch. 
auswählcnde Adsorpt. II 2665; Trenn, d. dch. 
Kaolin adsorbierbaren u. nicht adsorbierbaren — 
(Berücksichtig, d. N-Gch. d. — Lsg.) II 230.

Wirkungen: Mcchanism. d. Wrkg. (Zusammen
fass.) I 1793; (Bezieh, zum Zustandekommen v. 
Mctallkatalysen) II 551; Fermentproblcm u. 
organ. Katalyse I 1542; photochem. Bezlehh. 
zu d. Aldimidrk. als Katalyse-Fcrmcntwrkg.
I 3188; Unteres, am Fermentmodell v. Bredig 
u. Fajans II 2468; Chlnone als Fermentmodcll
I 1794; II 230, 2468, 2831; (Sublimat als Akti
vator) II 883; asymm. Katalyse mit organ. Faser 
als Fermentmodell II 3255; physikal.-chem. 
Vorgänge bei — Rkk. (Zusammenfass.) I 1793; 
Bedeut.: d. Oxydo-Red.-Potentiale für d. enzymat. 
Rkk. (Zusammenfass.) I 1793; d. auf d. koll. 
Micelle (Trägeraubst.) fixierten Ionen für d. 
Aktivität d. —  II 2468; geringer Metallspuren 
für d. enzymat. Zcllstoffwechscl (Vers. zur 
Erklär, d. oligodynam. Wrkg. d. Metalle) II 
2664; Verb.-Bldg. aus Substrat u. —  I 1909; 
(Frage d. Gesetzmäßigk.) II 230; (Kontrakt.- 
Konstanten) I 399; II 1311; dilatometr. Unteres, 
bei — Prozessen II 73, 1311; Strukt. u. — Rkk.
I 82; II 2977; charakterist. Eigg. bei d. Spalt, 
v. opt.-akt. Körpern I 1675; Aktlvitäts-pS-Kurve 
bei d. fermentat. Racematspalt. I 2961; Kctten- 
rkk. bei enzymat. Vorgängen (Polem.) I 778;
II 490, 1461, 1925.

Synthetisierende Wrkg. II 73; Verh. v. 
Cellobiosc gegen —  d. Milchdrüse I 1552; Chemie
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d. Konjugat, d. Benzoesäure (im Hundeorganism.)
I 2347; enzymat. Spaltt. d. Malto- u. Lactobion-
säure II 2470; Rolle im Succinat---Fumarat-
gleichgew. I 534; Isolier, v. Asparagin aus einer 
enzymat. Verdauung d. Edestin II 232; enzymat. 
Abbau tier. Fasern dch. Bakterien (Strukt.) 1 1594.

Einfl. auf d. Knochenwachstum I 2969;
— im Kampfe d. Organism. feegen Krankheiten
II 553; —  u. Immunität I 3306; schützende 
Wrkg. eines spezif. —  gegenüber d. Infekt, dch. 
Pneumokokken d. Typus I I I  (Mäuse) I 1112; 
(Kaninchen) II 3257; spezif. Einstell, v. Abwehr- 
fermenten unter Verwend. v. Fibrinogen u. 
Fibrin bzw. v. aus diesen beiden dargestellten 
hochmol. Peptonen II 1188; s. auch Abderhalden- 
sehe Reaktion.

Beeinfluss.: dch. Licht I 686; dch. sichtbares 
monochromat. Licht II 230; dch. Bellchtt. mitt. 
Quarzquecksilberbogenlampe I 959; dch. Salz
ionen II 230; d. biol. Nitratred. dch. CO II 3423; 
d. Entw. d. —  v. Ricinus u. Gerste dch. Alkaloide 
u. CO II 720; dch. Serum II 74.

Verwendung: zur Bchandl. v. Fruchtsäften
II 2557*; in d. Textilindustrie I 3010; II 1548; 
zum Reinigen, bes. Waschen v. Faserstoffen
II 3323* ; bei d. Entschlicht, v. Geweben (Über
sicht) II 943; (Wrkgg. auf Stärkelsgg.) II 943; 
s. auch Enzympräparate.

Analytisches: Nachw. u. Best. in pharmazeut. 
Präpp. II 258; viscoslmetr. Best. I 400.

Bibliographie: Ergebnisse d. -—-Forsch. I 
[1254]; AUgem. Chemie d. — II [75]; Neue Wege 
zur Erklär, d. W'rkg.-Mcchanism. II [1313];
— u. ihre Anwend, in d. Nahr.-Mittelindustrie 
[russ.] 1 [3008]; Neue Richtt. in d. — Lehre 
[russ.] II [1313]; Vaccines and ferments II [1189]; 
s. auch Enzympräparate; Gärung.

Spezielle Enzyme.*) 
A d e n o s ln d e s a m in a a e

s. unter Besaminasen.

Adenosintrlphosphatase
s. unter Phosphatasen.

Adenylpyrophosphatase
s. unter Phosphatasen.

Adenylsltnredesaminase
s. unter Desaminasen.

Aldchydmutase.
York, im Essigbacterium Bordeaux II 3423; 

Aktivier, d. Aldehyddismutat. ; Verschiedenheit 
d. Co-Fermentsyst. in Muskel u. Leber II 3728.

Aldehydrasen.
— : d. Milch (Bezieh, zur Xanthlridehydrasc)

I 2051; d. Leber (Anreichcr., Einw. auf Acet
aldehyd) I 400.

Alginase.
Entdeck., Eigg. II 553; York, in d. F.ln- 

geweiden v. Haliotus giganteus II 553.

AUantoinasc.
Gewinn, aus Sojabohnen, Einw. auf Allantoin 

(Mechanism.) I 2050.

Amldase
s. unter Desaminasen.

Amlnoacidase.
Bldg. in Pénicillium glaucum II 380. 

Aminopolypeptidase 
®. unter Peptidasen.

*) Die Hinweise ohne Seitenzahl beziehen sich

Amylasen.
Allgemeines: Unrichtigk. d. Bezeichn.

„Dcxtrinogen— “ für a-Malz-— II 3508; ehem. 
Natur d. Pankreas—  I 1070; Glutathion als 
Komplement, d. —  II 2471; Nichtbestätig. d. 
Vorhandenseins d. Komplements d. —■ II 3508; 
Amylokinase, natilrl. Aktivator d. Stärkeabbaus 
in keimender Gerste I 535; Schutzsubstst. d. — 
(Takadiastase, Malz— , Pankreas—  u. Ca)
I 83; Schutzwrkg. d. Ca auf Takadiastase I 83.

Vorkommen, B ildung : Bldg. in Péni
cillium glaucum II 387; Nachw. in Enzympräpp. 
aus d. Aspergillus oryzae I 1103; — Geh. d. 
ruhenden u. keimenden Pflanzensamen I 1103, 
1075; Entw. in Malz u. Mehl II 2472; Einfl. 
d. Elektrokultur auf d. Aktivität in Malz I 401 ; 
— : d. Zuckerrilbenblätter II 1187, 2833; in 
Lebensmitteln II 2471; v. auf d. Experlmental- 
stat. v. Bordcnavc geerntetem Weizen I 1842; 
im Mehl II 2892; v. Honig (Herkunft) II 307; 
(Abnahme beim Erhitzen) II 1247; d. Leuko- 
cyten (Vortrag) I 82; (Abbau d. Glykogens; 
Desmo- u. Lyo— ) II 2194; Blut— : u. Er- 
krankk. d. Pankreasdrüse I 3300; bei sclerosis 
multiplex (Kennzeichen einer Leberfunkt.- 
Stör.?) II 1638; Lebensdauer isolierter Leber
zellen u. ihrer —  1 1380; Vork. in d. Elngewciden 
v. Haliotus giganteus II 553; Herkunft d. Gallen-
— I 1380; — Wrkgg. d. Harns bei Krebs u. a. 
Erkrankk. I 83, 2351; Abhängigk. d. amylolyt. 
Fähigk. d. Darmsaftes v. d. Art d. Nähr. II 1313;
--Geh.: d. Liquor cerebrospinalis II 2482; d.
Pfcrdespeicheis I 1798; Wechselwrkg. d. diastat. 
Fermentprodukt, d. Pankreas u. d. Speicheldrüsen
I 541; — Geh. v. Pankreaspräpp. 1 530; II 2475.

D arste llung , Re in igung : Trenn.: v. a-
u. ß--II 231, 2005, 3507; v. Lipase, — u. Trypsin
aus Pankreas dch. auswälilendc Adsorpt. II 2065; 
krystallisierte —  I 959.

W irkungen: Amylolyt. Präpp. d. Handels 
u. ihre verschied. Wlrksamk. II 1245; Spezifität
II 3567, 3568; Wrkg. auf Stärke I 1519; (optimale 
Mengenverhältnisse d. a- u. ß— ) II 3567; (Grenz
abbau dch. Malz— , Abhängigk. v. d. Ferment
menge) II 1311; (Grenzabbau u. d. Komplement 
d. — ) I 1253, 1254; (Einfl. d. koli. Zustandes 
auf d. Geschwindigk.) II 3567; (klnct. Unters, 
d. — Stärke-Gelatinesyst.) I 82; (Spaltbark. d. 
Amylo- u. Erythrokörper) I 685; (Überführ, 
in reine Amylose u. Maltose dch. Malz— -) II 
3127; enzymat. Analyse v. Stärke u. Glykogen
II 3568; Stärkchydrolyse Im Brot dch. Mehl- 
u. Malz—  II 306; Zuckerbldg. : dch. Mehl—
II 2472; dch. Kartoffel-- II 13 12 ;--- Vor-
behandl. v. Kartoffeln zur Bereit, v. körn. 
Trockcnfutter I 1904*; Einw. v. Taka— : auf 
a-MetliylglucosId u. Maltose I 2055 ; auf Maltose, 
a-Methylglucosid, Maltoson u. Maltobionsäure 
(Spezifität) II 387.

Physiologische W irkungen . Bedeut.: in 
Schwangerschaft, Geburt u. Wochenbettzeit II 
3899; d. — d. Synovialfl. II 3424; Einfl. intra
venöser — Injekt. auf d. Blutzuckcr n. u. pan- 
kreasloscr Tiere I I  2980.

Beeinflussung: dch. ultraviolette Be
strahl. (— in Lsg.) I 959 ; dch. Elektrolyse II 1925; 
(Holle d. PH-Veränderr.) II 1925; d. Zerstör, 
d. Ptyalins dch. d. Rk. I 1798; spezif. Elgg. 
v. Standpunkt d. Adsorpt.-Phänomene II 230;
— u. Salzionen (Saccharosen—  d. Blätter 
verschied, ernährter Kartoffeln) II 230; Wrkg: 
v. Salzen auf d. Syst.: — Stärke-Ehvciß II 2977; 
v. Chlorionen auf Speichel—  I 1385; v. NaCl 
u. KCl auf d. —  d. Hühnerkropfes II 2063; 
Hemm.-Wrkg. gewisser Prodd. auf d. diastat. 
Hydrolyse v. Rohrzucker I 2054; Einfl.: v. 
Diaminen u. ihrer Chlorhydrate auf d. Ver- 
zucker. v. Stärke dch. Pankreas, Speichel u. 
Malzextrakt II 2666; v. Aminosäuren auf d.

auf die Stichworte dieses Abschnittes.
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Hydrolyse v. Stärke deli. Cumbu—  I 242; 
v. Proteinen u. Proteinderivv. auf d. Hydrolyse 
d. Starke dch. Malz—  II 1460; v. Glucose
II 2666; v. Germanin II 2330; v. Nipasol I 8S8; 
v. Narkotin I 2348; Verschieb, d. Abbaugrenze 
v. — Präpp. dch. Glutathion (Nichtbestätig.)
II 3568; Wrkg. d. Insulins auf Blut—  II 1647; 
Aktivier, dch. d. Prothrombin d. Blutplasmas
I 1911.

Verwendung: zum Verflüssigen u. Ver
zuckern v. stärkehalt. Material für Brauerei
zwecke II 3638*; zur Frcileg. d. Invertins aus d. 
Hefe I 1545; zur Konservier, v. Früchten II 635*; 
— haltige Backhilfsmittel (Herst.) I 3358* ;
II 1851; (Herst. u. Wrkg.) II 306; Verwend. in d. 
Textilindustrie II 1548.

Analytisches: Viscosimetr. Best. I 400; 
colorimetr. Best. II 3569; Best.: d. Stärkc- 
verflüssig.-Vermögens I 1013; d. diastat. Aktivität 
v. pflanzl. —  in Abwesenh. v. Maltose I 3075; 
d. diastat. Kraft d. Malzes II 632; d. dextrinolyt. 
Kraft d. Malzes I 303; in Honig I 1015; in d. 
Fäces II 577; Nachw. im Urin I 424; II 98; 
Best. v. Stärkemehl in Brot mitt. d. — puriss. 
v. Witte I 153.

B ib liograph ie : Los diastases T. I. Les 
hydrolases I [401] ; s. auch Enzympräparate, S.4652.

Amylokinase
s. unter Amylasen.

An tl glyoxal as e
s. unter Ketonaldehydmutasen.

Antiproteasen 
s. unter Proteasen.

An tipro thrombin
s. unter Thrombin.

Antitrypsin.
Natur d. —  I 2193; (— Rk. eine Kachexierk. ?)

I 2194; antitrypt. Titer im Serum d. Menschen 
(hormonale u. pharmakol. Beeinfluss.) I 2193; 
(klin. Erfahrr.) I 2194 ; Schutz d. Insulins dch. — , 
Gewinn., Zus. d. Verb. mit Trypsin II 3435.

Antiurease
s. unter Urease.

Apozymase
s. unter Zymase.

Arbntase.
Wrkg. i m Hühnersarkom II 721.

Arjrinase. 
Geschlechtsunterschiede in d. — Wrkg. d. 

tier. Organism. I 1682; Resistenz d. Guanidins u. 
alkylierter Guanidine gegen — II 234; Einw. auf 
Ciupeinsäuremethylester II 3729; dilatometr. 
Unters, d. Syst. — Arginin II 1311; Rolle bei d. 
Harnstoffbldg. im Tierkörper II 399; (Hamstoff- 
bldg. in überlebenden Organen) I 2971; Frage 
nach d. Bldg. v. Citmllin im Tierkörpcr dch. 
Arginindesimidase II 1651; Desaminicr. v. 
Arginin dch. d. Blut v. Krebskranken I 246; 
Wrkg. im Hühnersarkom II 721; Tumor— : 
Frage d. Aktivierbark. v. Leber—  dch. Cystein 
u. Glutathion II 2474; Aktivier.- u. Hemm.- Verss.
I 2477; Bedeut, d. Gluathions für d. Aktivität
I 1911.

Asparaginase.
Bldg. in Pénicillium glaucum II 386.

Aspartase.
Spalt, u. Synth. d. Asparaginsäure aus Fumar

säure + NH3 dch. —  II 2665.

Atninnga ferm ente.
02-übertragendes Ferment d. Atmung (Zu

sammenfass.) 1 1795; (Werk Otto Warburgs) I 400;

(Nobelvortrag) I 1909; (Begriff) II 1189; Anwend, 
d. photochem. Äquivalentgesetzes auf d. Ermittl. 
d. Konst. I 355; Pyocyanin, ein accessor. —  I 958; 
Co-Fermcnte: bei d. Zellatm. I 2477; (u. Adenyl- 
pyrophosphorsäure) II 735, 2196; d. Milchsäure- 
oxydat. (Isolier., Eigg., Zus.) II 2832; Co-Fer- 
mente, H-Donatoren u. As-Vergift, d. Zellatmung 
(Polem.) II 1312; Atmungsvorgänge in Erbsen- u. 
Getreidesamen; Rolle d. Hefekochsaftes; oxy
diertes Carotin als H-Acceptor I 2962; s. auch 
Atmung, S. 4505.

Baicalinase.
Isolier, aus Scutellaria baicalensis, Eigg., 

Einw. auf Flavonglucuronide II 1311.

Itlutenxyme*
—  d. Leukocytcn (Amylasen) II 2194; (Desmo

lí. Lyotrypsinc) II 2194; (Maltasen) II 2194; 
Aktivier, d. Robisonschen Hexose-Monophosphor- 
säurc in roten Blutzellen u. d. Gewinn, akti
vierender Fermentlsgg. I 2193; Wrkg. d. Anti
koagulantien auf d. Serum—  I 2336; Frage 
d. Bilirublnbldg. dch. —  I 1910; s. auch 
Amylasen; Arginase; Atmungsfermente', Esterasen; 
Katalasen', ICathepsin; Kohlensäureanhydrase; 
Lactase; Lipasen; Oxydasen; Peroxydasen; Phos
phatasen; Proteasen; Proteinasen; Thrombin; 
Trypsin.

Carbohydrasen.
Einteil., Spezifität u. Wrkg.-Mechanism. I 

1793; Zustand d. zuckerspaltenden Enzyme in 
d. Hefezelle II 2193; Nachw. II 258.

B ib i.: Chem. Konst. u. enzymat. Hydrolyse 
d. Kohlehydrate I [3076].

Carboxylase.
Isoliertes Vork. (im Essigbacterium Bordeaux)

II 3423; carboxylat. Syst. im grünen Blatt II 2468; 
chem. Natur; Kinetik d. — Wrkg. u. ihre Bedeut, 
für d. Steuer, d. biol. Kohlchydratabbaucs II 2469; 
Modell-Rkk. I 1542; Co—  ein neues Co-Enzym 
d. alkoh. Gär. (Co-Zymase I I )  I 2192; (Vortrag)
I 2970; (Dialysierfähigk.) II 2192.

Carboxypolypeptidase
s. unter Peptidasen.

Caricin
s. unter Papain.

Carotinase.
Umwandl. v. Carotin in Vitamin A in vitro 

dch. — I 1921.

Cellobiase.
Spezifität II 2666.

Cellulase (Glucanase).
York, in d. Eingeweiden v. Haliotus gigantcus

II 553; Spezifität II 2666; Einw. v. Fermenten d. 
Magensaftes v. Helix pomatia u. v. Gerstenmalz 
auf Celluloseglykoläther; Nichtidentität v. pflanzl. 
u. tier. —  I 1676; s. auch Enzympräparate- 
Luizym, S. 4653.

Coenzyme.
Formulier, d. Begriffs II 2193; Frage d. Co- 

Fermentwrkg. (Chemie d. Adenosintriphosphor- 
säuren) II 2195; 3728; (Aktivier, d. Milchsäure- 
bldg. im Muskelextrakt dch. d. verschied. Formen 
d. Adenosintriphosphorsäurc) II 3728; Co-Ferraont 
d. Milchsäurebldg. I 544, 828, 3075; II 1192; s. 
auch Atmungsfermente; Carboxylase; Dehydrasen; 
Keto?ialdehydmutasen; Co-Zymase.

Cynarase.
Verwend. zur Herst. v. „Caclotta“ II 2123.

[Dehydrasen (iVeliydrogenasen, 
Reduktasen).

Zur Kenntnis d. dehydrierenden Enzyme (aus
geprägte Spezifität; ATortrag) II 1189; dehydric-
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rendc Fermente: d. Hefe I 2052; v. Mllchsäurc- 
baktcrien (Atmungsprozeß) II 77; d. Milch I 2050; 
Bedeut, d. Milchreduktase I 3007; Glucose-De- 
hydrogenase aus tier. Geweben I 1912; Dehydro
genase d. Leber II 2063: Gcschlcchtsuntcrschicdc 
in d. Reduktase-Wrkg. I 1081; Hemm. v. Milch- 
säurcdehydrogenase dch. Carcinom erzeugende 
Verbb. II 1925; Redoxpotential v. Biozucker mit 
seiner Dehydrogenase II 2473; Verteil, d. Bio- 
zuckerdchydrogenase in Geweben, bes. coenzymat. 
Wrkg. d. Extraktes d. Nebennlerenrlndc II 2473; 
ehem. Natur eines akt. H 2-Donators für Muskel- 
dehydrogenasc aus (1. Herzmuskel II 2473; Synth, 
d. Glykogens aus Milchsäure dch. Lcberlactico—  
„in vitro“ I 1084; Co-Ferment d. Milchsäure- 
oxydat. (Isolier., Eigg., Zus.) II 2832; Oxydat. v. 
Hexosediphosphorsäurc dch. ein Enzym aus tier. 
Geweben (Citronensäurc-Dchydrogenase u. Hexo- 
sediphosphorsäure-Dehydrogcnase) I 1912; Red.: 
v. Cystin dcli. d. biol. reduzierende Syst. Bio
zucker + Herzmuskcldehydrogenase II 2474; v. 
Glutathion dch. ein — Syst. in d. Leber II 2980; 
Rolle: bei d. Essiggär. I 1798; bei d. Einw. v. 
Metol auf d. Haut I 1559; s. auch Oxydasen; 
Succinodehydrogenase; Xanthinoxydase.

D eliy dr o dip e p tidas c
s. unter Peptidasen.

Dehydrogenasen
s. unter Dehydrasen.

I>esaminascn.
Neuere Erkenntnisse über d. protidolyt. En

zyme d. Pankreas u. d. Darms II 2475; Bldg. v. 
Amidase in Penicillium glaucum II 386; Einfl. v. 
Hefe auf d. Erzeug, v. NH3 u. Indol dch. Bak
terien—  in Kultur u. in Fäccsaufschwemm.
I 3078; Guanylsäure—  (Verschiedenh. v. Gua- 
nase, Spezifität) II 884; Spezifität v. Adenosin—
II 884; Einw. v. Adenylsäurc—  u. Pyrophos
phatase auf Adenosintriphosphorsäure II 2195.

Besmoamylasen
s. unter Amylasen.

Desmotrypsine 
s. unter Trypsin.

Diastasen 
s. unter Amylasen.

Dipepttdasen 
s. unter Peptidasen.

l>opaoxydase.
Vork. in d. Haut, opt. Spezifität, Nicht

identität mit Tyrosinase I 1913; opt. Spezifität
I 1912.

Emulsin.
Zerstör.-Temp. in Allylalkohol v. verscliied. 

Geh. I 399; Reinig., Spezifität 09-GIucosldasc- 
wrkg.) II 2978; Spezifität d. 0-Glucosidasc d. — 
(Derivv. d. 3- u. 4-Methyl-d-glucosc) I 2019; 
Spaltungen dch. —  I 2191; Wrkg.: auf 0-Gluco- 
slde u. 0-Galaktoside I 2191; auf 3-Metliyl- 
pentanol-l-/?-d-glucosid II 2469; auf Phenol-d- 
mannoside II 2978; auf Di- u. Trisaccharide (di- 
latometr. Unters.) II 73; auf Disaccharidureide 
H 3566; auf Lactobionsäurc II 2471; syntheti
sierende Wrkg. auf Glucose in einer Lsg. v. Allyl
alkohol I 399.

Endotryptase 
s. unter Trypsin.

Enteroltinase*
Vork. im Darmsaft II 2475; Trenn, .y. Trypsin 

dch. auswählende Adsorpt. II 2665; Ahnlichkk. 
zwischen d. Hitzeinaktivier, v. Proteinase, Tryp
sin, - u. gereinigter Lipase II 2980; Best. (Einw.

auf einen Überschuß v. Trypsinogen in Ggw. v. 
Substrat) II 3424.

Erepsin.
Vorkommen, B ildung : — Geh. d. ruhen

den u. keimenden Pflanzensamen I 1103; Bldg.: 
in Penicillium glaucum II 388; in „— freien“ 
Trypsinlsgg. I 687; II 1186; Darm—  bei Kindern 
mit akuter Darmvergift. 1 2336; Stabilität in 
gemahlener, in Glycerin aufbewahrter Leber u. 
Niere II 2322.

W irkungen : Hydrolysierende Wrkg. auf 
Polypeptide I 2960; Einw.: auf Glycylglycln 
(Spektralanalyse d. mltogenet. Strahl.) II 2664; 
auf l (+ )-Alaninpcptide I 1909; auf Prolln- 
peptide II 2977; auf Oxyacylamlnosüuren bzw. 
-polypeptide 1 958; v. Darm—  auf Leucyldecarb- 
oxyglyein II 3260; auf Methylencasein I 2336; 
auf .Todgclatlne I 2336; auf Glutathion u. Derivv.
I 680; auf Glutathion (S-S) enthaltende Poly
peptide II 1187; s. auch Peptidasen', Proteasen

Kreptas e
s. unter Erepsin.

Esterasen.
Definit. (Bezieh, zu Lipase) II 2S33; Problem 

d. Identität d. Pankreaslipase u. Pankreas—
II 3424; —  als Bestandteil d. Nucleasen II 551;
Verteil, im Organism. II 2833; Blut--I 3307;
(bei sclerosis multiplex Kennzeichen einer Leber- 
funkt.-Stör. ?) II 1638; Abhängigk. d. — Geh. d. 
Schweinepankreas v. Ernähr.-Zustand I 2857: 
Lebensdauer isolierter Leberzcllen u. ihrer —  I 
1396; Stabilität ln gemahlener, in Glycerin auf
bewahrter Leber u. Niere II 2322.

Asymm. Spezifität I 1675; enzymat. Ester- 
bldg. u. Esterspalt. II 2193; 2977; enzymat. Ester- 
bldg. (Kinetik) I 399; (Mandelsäureester) II 2193; 
asymm. Spalt, homologer racem. Mandelsäure- 
ester dch. Menschcnleber—  II 2193; Wrkg. auf 
d.l-Milchsäurcäthylester I 2336; —  u. Immunität 
gegen Tuberkelbazillen I 3300; Bezieh!), zwischen 
d. organ. Vcrbb. u. ihrer hemmenden AYrkg. auf 
Leber—  (Ähnlichk. zu einer lyotropen Reihe d. 
Anionen) I 3188; hemmende Wrkg. v. syntlict. 
Urethanen auf Leber—  11254; s. auch Lipasen; 
Phosphatasen.

Fructoliolosidase
s. unter Fructosidasen.

Eructosldasen.
Trenn, v. ß-h—  u. a-Glucosidase in Hefe- 

autolysaten, Spalt, v. Saccharose II 2470; enzy- 
inat. Spalt, d. Inulins dch. ß-h— , Identität d. 
ß-h—  mit Inulinase I 3075; Vork. v. Fructo- 
liolosidase in Gramineen I 1104.

Eumarase.
Wrkg. (Theorie) I 1909; (Kinetik) II 2665; 

(Spezifität) I 6S6.
(Jalaktase.

Bedeut, d. Milch—  I 3007.

Galaktosidasen.
Vork. einer cls-a—  in Emulsin II 2978. 

Gelase.
Vork. in d. Eingewciden v. HaUotus giganteus

II 553.
Gelatinase.

Vork. in rohen Pepsinpräpp., Gelatine ver
flüssigende Wrkg. I 400; Einfl. d. Nährmcdiums 
auf d. Bldg. bakterieller —  II 1461.

Glncanase
s. Cellulase.

Glucosldasen.
— : als Bestandteil d. Nucleasen II 551; u. 

Thiosulfatase in Myrosin II 2321.

E n z y m e
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a-Glucosidase : Trenn, v. — u. ß-Fruetosidase 
in Hcfeautolysaten, Spalt, v. Saccharose u. 
Maltose II 2470; Spezifität I 1793; Spezifität, 
Identität v. — u. Maltase (Polcm.) II 387; —  u. 
Disaccharidspalt. I 2055.

/?-GIucos!dase: Bezeichn, als Transaldopyrano- 
sidase II 2978; Unterscheid, zwischen einer (ß- 
Gluco-)„01igosaccharase“ u. einer ,,(/3-Glueo-) 
Polysaccharase“ II 2660; Reinig., Spezifität II 
2978; Spezifität (Derivv. d. 3- u. 4-Methyl-d-glu- 
cose) I 2019; Spalthark. d. Phenol-d-mannoside 
dch. — II 2978.

GUykosenase.
Enzymat. Abbau d. Glykogens in d. Leuko- 

cyten II 2194; Einfl. d. ph  auf d. Phosphorylier. 
u. Milchsäurebldg. d. Muskulatur II 2204.

Glykolase.
— u. ihre Haltbark., Nichtidcntität mit Apo- 

zymase II 720; — bei echten Milchsäurebakterien
I 1678.

Glyoxalase
s. unter Kelonaldehydmutasen.

Granilnoholosidnse.
Vork. in Gramineen I 1104.

Gnanase.
Verschieden!!. v. Guanylsäuredesaminase II 

884; Mikrobestst. v. Purinsubstst. ln Geweben 
mitt. —  II 885.

Guantdodeslmidase.
Abbau d. Arcains dch. — I 2964; Resistenz d. 

Guanidins u. alkylierter Guanidine gegenüber 
bakterieller —  II 234.

Quanylsäturedesaminase
s. unter Desaminascn.

Gnanylsäurephosphatase 
s. unter Phosphatasen.

Hexokinase 
s. unter Zymase.

Hexosepliospliatasen 
s. unter Phosphatasen.

Hippnrlcase 
s. unter Eistozym.

Hippurlcese.
Rolle bei d. Hippursäurebldg. beim Hunde

II 399.
Histaminase.

Gewinn., Reinig., Einw. auf Histamin (Mess.)
I 1797 ; Einfl. auf d. Histaminabbau bei d. Auto
lyse dch. Narkotica II 3575.

Histldase.
Veränderr. v. Histidin dch. Glycerin-Leber- 

extrakte II 3736.

Hlstozym (Hippnricase).
Bldg. in Pénicillium glaucum 11^387.

Jlolozymase
s. unter Zymase.

Hydratasen.
Unteres. über — 1686; s. auch Fumarate ; Kelon- 

aldeh ydtnulasen.

Hydpolasen.
Wrkg. v. Farbstoffen auf d. Wirksamk. v. — 

in isolierten Leberzellen I 1386.
Bibi. : Les diastases. T. I . Les hydrolases

I [401] ; s. auch Carbohydrasen ; Esterasen\Proteasen.

IndopIienoXoxydase
s. unter Oxydasen.

Inullnase.
Isolier, aus Aspergillus niger, Spalt, v. Inulii 

dch. —  II 860; Wrkg. im Hühnersarkom II 721 
enzymat. Spalt, d. Inulins deh. — ; Identität mi 
0-h-FructosIdase I 3075; Spezifität II 2666.

Invertase
s. Saccharose.

Invertin
s. Saccharase.

Katalasen.
Vorkommen: in Enzympräpp. aus Aspei 

gillus oryzae I 1103; in M. lysodeikticus I 2337 
Einfl. v. Reis auf d. — Geh. d. Bierhefe I 1108 
— Wrkg. : v. chlorophylldefekten Pflanzen I 2056 
d. ruhenden u. keimenden Pflanzensamen I 1103 
bei Saatgut verschied. Qualität (Bezieh, zu 
Phenolase) I 690; d. Preßsaftes v. Weizenpflän; 
chen in ihrer Bezieh, zur Kältercsistenz I 538 
v. Gerstesorten II 138; v. schwed. Braugerst 
(Veränderr. während d. Mälzens) I 2650; v 
Chlorophyllmutanten d. Gerste I 2193; spektro 
metr. Mess, an Alkoholcxtrakten d. Laubblätte 
v. Chlorophyllmutanten d. Gerste II 2668; Kat 
toffclknollen—  II 2832; Vork. Im Wein II 1539 
Ursprung d. Honig—  I 758; — Geh.: v. frischci 
u. konservierten Eiern I 2521 ; d. Milch brünstige 
Kühe II 3495; Blut—  (24-stilnd. Verlauf) 1 1385 
(Beeinfluss, dch. d. Erythrocytenvolumen) II 3424 
(unter Einw. v. NaCl in vitro) I 688; —  farblose 
Blutzellen (Elgg., Identität mit Leber- u. Erythro 
cytenkatalase) I 1676; (— Geh.) I 2961; — Geh. 
d. roten Blutkörperchen bei experimentelle] 
Anämien I 1677; d. Thrombocyten II 1461.

E igg., W irkungen : Opt. Verh. II 3727 
isoelektr. Punkt II 3257; — Wrkg. v. Imidazol 
häminen II 3898 ; Zers. v. H 2O2 dch. —  als Ketten 
rk. II 1119; Aktivator d. — II 3728; Hemm. 
Typen u. d. Mechanism. d. katalat. Rk. II 3258 
Einw. : v. Chloraten auf d. Aktivität d. — in d 
Wurzeln d. Winde I 538; v. Hipasol I 888; Wrkg 
auf d. Oxydat.-Rcduktionspotcntlalc v. Pneumo 
kokkenkulturen I 2727; Rolle: bei d. Essiggär
I 1799; bei d. physiol. Fäule d. Jonathan/Lpfe
I 693; 02-sparende Wrkg. (— Geh. d. Bluts ii 
02-armer Atmosphäre d. Hochgebirges) I 1253 
Bezieh, zwischen — Geh. u. Oxydat.-Größe be 
Rattenlebern I 1551 ; Bedeut. : d. Milch—  I 3007 
d. — d. Synovialfl. II 3424.

Analy tisches: App. zur Best. I 693; jodo 
metr. Mikrobest. I 1676; Best.: d. — -Aktivitä 
in Pflanzen I 538; d. Blut—  II 2475; ii 
landwlrtschaftl. Prodd. II 2892; Bezieh, zwi 
sehen — Aktivität u. Lebenskraft v. einheiro 
Stämmen u. Kreuzz. v. Malssämlingen II 387 
— Probe bei Milch I 2652; II 1541; (— Thybro 
molprobe) I 2652; Kinetik d. Milch—  beim Er 
hltzen I 88S; Best. d. Fadenziehens im Brot au 
Grund d. — Geh. I 3008.

B ib liog raph ie : Le rôlo biologique de 1; 
catalase dans le métabolisme d’énergie II [2196;

Kathcpsln.
— : in d. menschl. Milz II 232; im ticr. Serun

II 2979; in tier. weißen Blutkörperchen II 2978 
Einw. auf Glutatlilon u. Derlw. ; Einfl. v. Gluta 
thlon auf d. — Wrkg. I 686; Einw.: auf Gluta 
thlon (S-S) enthaltende Polypeptide II 1187; au 
Insulin I 89 ; Beeinfluss, d. Wrkg. : dch. Schwei 
metalle u. Metallkomplcxe I 83; dch. Phospha 
tide II 75.

Edcstin als Substrat für d. nephelometr. Best
I 689.

Ketonaldehydmutasen (Glyoxalanen)
—  bei echtcn Milchsäurebakterien I 1678 

Geh. an — Co-Enzym im Lebergewebe ln
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Hungerzustand II ¿322; „Antiglyoxalase“ d. 
Pankreasgewebes I 2478; Eigg., Best. II 73; 
hemmende Einw. v. Natriumjodacetat I 1393.

Koenzym e
s. Coenzyme.

Kolilensäiireanhydraae.
C02-Eatalysator im Blut II 2008; (Isolier., 

Eigg.) II 2474.

Kollagenase.
Verdauung v. Kollagen in alkal. Lsg. dch. — 

aus Larven d. Schmeiiilliege I 2330.

Łab.
Vork.; in Enzympräpp. aus Aspergillus oryzae

I 1103; in d. Eingeweiden v. Haüotus giganteus
II 553; als wirksames Prinzip in Trypsinbeizen.
I 1040; Darst. mit Hilfe v. Metallsalzen II 1854*; 
Koagulat. d. Milch dch. — II 938; (neue Theorie)
II 1984; Verkäs. verschiedener Sorten „Trocken
milch“ II 2755; hemmende Wrkg. v. Nipasol
I 888.

Ausführ. u. ZuverlSssIgk. d. — Probe (Be
zahl. d. Milch nach Qualität) II 1853; s. auch 
Hennin-, Milch, S. 4887.

Łactacłdase.
Verlängerte Säucr. d. Molke dch. — II 2122. 

Iiactase.
Auftreten im Blutplasma bzw. -serum bzw. 

Harn nach parenteraler Zufuhr v. Milchzucker
II 1189.

Leclthlnase.
Hydrolyse v. Lecithin dch. —  I 243; (in Eiern)

II 938.
Lipasen.

Allgemeines: Definit. (Bezieh, zu Esterase)
II 2833; Problem d. Identität d. Pankreas—  
u. d. Pankrcasesterase II 3424; Identität d. — 
vcrschied. Organe (Leber u. Pankreas) I 3075.

Vorkommen, B ildung , W Irkungon: 
Hefe—  (Geh., Eigg.) II 2192; Bldg. ln Peni- 
ciliium glaucum II 387; — Geh. d. ruhenden u. 
keimenden Pflanzensamen I 1103; —  aus ver
schied. Organen d. Karpfens II 1312; lipolyt. 
Kraft: v. Extrakten aus d. Leber v. Schweinen
II 553; d. Nebennieren II 1317; — Geh.: d. 
Schweinepankreas (Abhänglgk. v. Ernälir.-Zu- 
stand) I 2857; v. Pankreaspriipp. I 530; II 2475; 
Trenn, v. — , Amylase u. Trypsin aus Pankreas 
dch. auswählende Adsorpt. II 2665; Spezifität d. 
Pankreas— , ihr Auftreten im Blut nach Pankreas
verletz. II 2833; Blut—  (Vcränderr. als Folge 
eiweißarmer Diät) II 3113; (bei sclerosls multiplex)
II 1638, 2833; Ci—  d. Pferdeserums, Aktivität 
im Verlauf vielfacher Blutentnahmen I 400; 
Bedeut.; d. atoxylresistenten — d. Blutserums
I 688; d. Milch—  I 3007; d. — d. Synovialfl.
II 3424; Spezifität II 720; (u. Verh. v. Blut- u. 
Gewebe— ) II 2833; Verself.-Aktivität v. Rici
nus—  I 2055; Fettspalt.-Vermögen verschiedener 
Rlcinussamcnvarletäten u. d. Möglichk. d. Be
einfluss. I 2857; Hydrolyse: vegetabiler öle dch. 
Riclnussamen—  (PH-Optlmum) I 2857; v. asym- 
metr. aliphat. Estern dch. — aus d. Leber d. 
Karpfens II 1313; v. Tuberkelfett dch. — d. 
Serums u. d. Leber II 3903; d. Fettes aus Zellen 
d. Sojabohne u. über d. Nachw. d. Eindringens 
d. — dch. d. geschlossene Zellhülle I 3196; Ahn- 
lichkk. zwischen d. Hltzcinaktivier. v. Proteinase. 
Trypsin, Enterokinase u. goreingter — II 2980; 
Bezieh!), zwischen d. Strukt. gesätt. aliphat. 
Alkohole u. ihrer d. Leber—  hemmenden Wrkg.
11911; Einw.: v. Germanin II 2330; v. Thyroxin 
auf Serum—  II 1463; v. Retardin (Pankreas
extrakt) auf Serum—  II 1463; d. Insulintherapie 
auf Pankreas—  bei Unterernähr. I 2196; d.

brunstauslösenden Hormones II 1192; Verwend. 
in d. Textilindustrie II 1548.

Analy tisches: Nachw. II 258; Best. in 
Fermentpräpp. II 1313; s. auch Esterasen.

I/lpoxydase.
Vork. in Glycine soja I 1910; (u. Phaseolus 

vulgaris) II 3423.

tyoam ylasen
s. unter Amylasen.

fcyotrypsine 
s. unter Trypsin.

Maltasen.
Existenz v. von a-Glucosidase verschiedenen —

I 2055; Spezifität, Identität v. —  u. a-Glucosldase 
(Polem.) I 1793; II 387; — Geh. d. ruhenden u. 
keimenden Pflanzensamen I 1103; Vork. in d. 
Eingeweiden v. Haliotus giganteus II 553; —  d. 
Leukocyten II 2194; Trenn, v. —  u. Saccharase 
dch. auswälilcnde Adsorpt. II 2665; s. auch 
Qlucosidasen.

Mannanase.
Spezifität II 2666.

Mutasen.
Rolle bei d. Essiggär. 1 1799; s. auch Aldehyd- 

mutase-, Dehydrasen; Ketonaldehydmutaxcn.

Myroslnase (Myrosin).
Glucosidase u. Thiosulfatase in —  II 2321. 

NaphtHoloxydasc 
s. unter Oxydasen.

Xuclcasen.
Vork., enzymat. Charakter, Spaltvermögen

II 551; Bldg. in Penicillium glaucum II 386; 
— Geh. d. ruhenden u. keimenden Pflanzen
samen I 1103; Fortleit. d. mitogenet. Effektes in 
Lsgg. u. d. Beziehh. zwischen — Tätigk. u. 
Strahl. I 3306; partielle Hydrolyse v. Nuclein- 
säure dch. pflanzl. — II 552; s. auchNxLcleotidasen.

X ucleinasc  
s. 'U n ter Nvcleotidasen.

Xuclcotldasen.
Bldg. in Penicillium glaucum II 386; — d. 

Tumoren (Eigg.) II 1324; enzymat. Wrkg. v. 
Darmnucleotidase u. -polynucleotidase II 2323; 
Nucleinase (Polynucleotidase v. Oppenheimer) als 
Bestandteil d. Nucleasen II 551.

Olelnase.
Rolle bei ölig-talg., schmirgeligen Vcränderr. 

d. Milch II 1712.

Oxydasen.
Vork.: in Enzympräpp. aus Aspergillus 

oryzae I 1103; einer J-abspaltenden Jodid—  in 
Laminaria digitata I 960; im Wein II 1539; —  v. 
Gummi arabicum u. ihre Inaktivier. I 3451; 
Unters, v. Plasma auf oxydierende Fermente 11 
2475; Geschlechtsunterschiede in d. — Wrkg.
I 1681; — Rk. d. verschied. Organe bei d. B- 
Avitaminosen u. ihre Beeinfluss. I 3196; Einfl.: 
längerer Elektrolyse auf — Lsgg. I 1795; einer 
künstl. a-Naphthol—  auf lyt. Systst. I 243; 
Rolle v. Indophenol—  bei d. Essiggär. I 1799; 
Tyramin—  (Verlauf d. Oxydat.) 1 1385.

A naly tisches: Oxydat. Phenolfärb. d. Rog
genkornes als Sortenmerkmal II 2227; Sortier, 
d. Mehle nach ihrem Geh. an Kieleresten (Farbrk. 
d. Kleie— ) I 1590; s. auch Dehydrasen-, Dopa- 
oxydase ;Eatalasen;Lipoxydase:Mutasen;Oleinase; 
Peroxydasen', Tyrosinase', XJricase; Xanthin- 
oxydase.



Enzym e 4650 1932. I  u. II.

Pankreasenzyme.
Mechanism, d. Bldg. v. 1. —  zum Zwecke d. 

Sekret. I 82; Verh. v. Oxyacylaminosäuren bzw. 
-polypeptidcn gegen — I 958; Bldg.: v. Acet
aldehyd bei d. pankrcat. Verdauung I 2971; 
v. Lysolecithin aus Elgelblccithin dch. Pankreas
extrakt II 2475; Wrkg. v. Pankreassaft auf Tryp
sin, d. v. Fettsäuren eingehüllt ist II 2476; Ge
winn. d. wirksamen Stoffe d. Bauchspeicheldrüse
I 3203*; Enzymgeh. v. Pankreaspräpp. II 2475; 
(Schädig, dch. künstl. Magensaft) I 636, 1676; 
Ester-spaltende u. -synthetisierende Wrkg. d. aus 
verschieden ernährten Schweinen gewonnenen 
Pankreaspräpp. I 2857; Verwend. zum Reinigen, 
bes. Waschen v. Faserstoffen II 3323*; s. auch 
Amylasen; Esterasen; Ketonaldehydmutasen; L i
pasen ; Proteasen; Proteinasen; Trypsin; Enzym- 
präparate, S. 4652.

Papain (Caricln).
Einw. auf Insulin I 88; Verh. in d. Peritoneal

höhle (Eign. für postoperat. therapeut. Zwecke)
I 2478; Sterilisat. u. Standardisier, v. — Präpp. 
für Chirurg. Zwecke I 3464; Einfl. auf d. Löslichk. 
d. diastat. Enzyme d. Mehls II 2472; Verwend.: 
zur Herst. v. Teig (als Erweich.-Mittel für d. 
Kleberstoffe) II 2123*; zur Gewinn, v. Kakao
butter aus Kakaomasse II 3322*; in d. Textil
industrie II 1548; zum Entbasten v. Seide II 1548; 
als Enthaar.-Mittel in d. Gerberei I 1980.

Pektase.
Herst. v. — Präpp. II 1326*. 2892; Einw. 

auf Tabakpektin I 1310; Abscheid, d. Pektinstoffe 
mit —  II 2892; Verwend. zur Konservier, v. 
Früchten II 635*.

Pepsin.
Vorkommen, Iso lie rung : Geschichte d. 

Isolier. II 3353; krystallisiertes — (Zusammen
fass.) I 1797; Bldg. in Pcnicillium glaucum II 386, 
387; — Geh. d. ruhenden u. keimenden Pflanzen
samen 11103; Vork. eines Gelatine verflüssigenden 
Enzyms in rohen — Präpp. I 400; Trenn, v. 
Rennin II 1637.

W irkungen : Spektralanalyse d. mitogenet. 
Strahl, bei — Verdauung II 2664; Einw.: auf 
Oxyacylaminosäuren bzw. -polypeptide I 958; 
auf Casein I 3196; auf Methylencasein I 2336; 
auf Insulin I 88; enzymat. Synth. v. Proteinen 
dch. —  II 1637; Gleichgew.-Punkt bei d. pept. 
Synth. I 1797; Beeinfluss, d. Wrkg.: dch. Säuren
I 1912; dch. Arzneimittel II 3734; dch. Germanin
II 2330; dch. Narkotin I 2348; dch. Nipasol I 888; 
Wrkg.-Verluste u. Trüb.-Erscheinn. d. — Weines
II 1471; Verwend.: zur Gewinn, v. Pepton aus 
d. Abfällen d. Fabrikat, v. Organpräpp. I 1555; 
zur Gewinn, v. Kakaobutter aus Kakaomasse
II 3322*.

A naly tisches: Best. I 3328; II 412; Edestin 
als Substrat für d. ncphelometr. Best. I 689.

Peptidasen.
Nomenklatur I 1795; Verteil, in Wurzel u. 

Blattkeim d. Malzkornes I 1675; Vork. einer 
D i—  in d. menschl. Milz II 232; Polypeptidase- 
geh. v. Pankreasersätzpräpp. II 2475; Bldg. 
einer Poly—  in „erepsinfreien“ Trypsinlsgg.
I 687; Vork. v. Carboxypoly— , Aminopoly—  
u. D i—  im Pankreassaft; Auffass. d. Aminopoly - 
u. Dipeptidase als endocellulärc Enzyme II 2475; 
Trenn.: v. Carboxypoly— , Dl—  u. Aminopoly-
— dch. auswählende Adsorpt. II 2665; v. Pro
teinasen u. Carboxv-Poly—  d. Pankreas II 3581*; 
Dehydrodi—  (Vork., Wrkg.) I 1543; II 1188; 
Aminopoly—  (Gewinn, aus Darmschlcimhaut, 
P-Geh. u. Aktivität) I 2056; Einw.: auf Leucj'lde- 
carboxyglycin II 3260; auf Oxyacylaminosäuren 
bzw. -poiypeptide I 958; auf Z(*f )-Alanlnpeptide I 
1909; auf Prolinpeptide II 2977, 3261; Einfl. 
v. Phosphatiden auf d. Wrkg. v. Carboxypoly— ,

Di—  u. Aminopoly—  II 74; s. auch Erepsin; 
Prolinase; Protaminase; Proteasen; Trypsin. 

Peroxydasen. 
Geschlechtsunterschiede in d. — Wrkg. d. 

Muskelsäfte u. d. Säfte v. Pflanzen I 1681; 
Einfl. v. Frost auf d. — Wrkg. v. in voller 
Vegetat. befindl. Pflanzen I 3451; —  v. Gummi 
arabicum u. ihre Inaktivier. I 3451; Milch—  
(Bedeut.) I 3007; (Herst. ,Eigg. u. Wrkg. mit 
H 2O2 auf Stoffwechselprodd.) II 232; Absorpt., 
Absorpt.-Spektr. v. red. —, ehem. Natur I 1675; 
potentiometr. Unterss. I 1384; Mechanism, d. 
Wrkg. I 1384; Rolle d. Fe-Geh. v. — Präpp.
II 2468; — Wrkg. v. Imidazolhäminen II 3898; 
Stärkeabbau dch. künstl. — I 1794; Verh. v. 
H 2S gegen H 2O2 in Ggw. v. —  I 3306; Wrkg. 
auf d. baktericidc Fähigk. d. Phenole I 1384; 
Einw.: d. Lichtes I 686; v. CO (Polem.) I 1676:
II 1460.

Nachw. mit 2.7-Diaminofluorenchlorhvdrat
I 1126; Best. I 400; (mitt. Benzidin) I 3307; 
Mikrobest. d. Blut—  I 2056; s. auch Pseudo
peroxydase.

Phenacetu ricese.
Rolle bei d. Phenacetursäurebldg. beim 

Hunde II 399.

Phenolasen.
Nachw. in Enzympräpp. aus Aspergillus 

oryzae I 1103; — Aktivität bei Saatgut ver
schied. Qualität I 690; Best. I 690; s. auch Oxy- 
dasen; Tyrosinase.

Phosphatasen (Phosphoesterasen).
Bezeichn., Isolier. II 2322; Verteil, in d. 

Geweben d. Teleostier u. d. Elasmobranchier
II 3424; Darm—  bei Kindern mit akuter Darm- 
vergift. I 2336; Vork. einer — in d. Milchdrüse
II 3899; Plasma—  v. Milchkühen vor u. nach 
d. Geburt u. Milch—  im Verlauf d. Lactat.
II 1541; — : d. Blutes II 720; d. Tumoren (Eigg.)
II 1324; Knochen—  (Vork., Bedeut, für d. 
Knochenbldg.; Zusammenfass.) I 1798; Spezifität 
(d. Säugetier— ) II 1925; (Vergl. mit Phytase)
I 1385; (enzymat. Spalt, eines heterocycl. Phos- 
phorsäureesters dch. tier. u. pflanzl. —  ) II 1925; 
fermentat. Hydrolyse d. Phosphorsäurecster
I 1795; Wrkg. gegenüber verschied. Substraten
II 552; enzymat. Spalt.: v. Amylphosphorsäurcn
II 3256; stell.-isomerer Diarylphosphorsäurcn
II 3566; v. Galaktose-6-phosphorsäureester dch. 
Knochen- u. Nieren—  II 2666; v. Phospho- 
salicylaldehyd I 2054; Kleien—  (Phospho- 
monoesterase, Phosphodiesterase) II 2472; Phos- 
phomonoesterase u. Phosphodiesterase (Vork., 
Isolier., Wrkg.) II 2472; konstante Ggw. v. 
Phosphorglycerase im Darmsaft II 1925; Pyro
phosphatase (Bezeichn., Isolier.) II 2322; (d. 
Malzes u. d. Hefe) I 1910; (im Speichel) II 395; 
Spalt, v. Pyrophosphorsäureestern dch. Taka-
—  II 3256; spezif. Adenylpyro—  in d. 
Leber I 535; II 3728; Einw.: v. Adenylsäurc- 
desaminase u. Pyro—  auf Adenosintriphosphor- 
säure II 2195; v. Knochen—  auf Adenosin- 
triphosphorsäure II 3728; Verh. d. gereinigten 
u. rohen Guanylsäure—  II 885; Wrkg. bei 
Milchsäure- u. Alkoholgärr. u. deren Bezlehh. 
zur Co-Zymase II 2478; Phosphathemm. d. 
Nieren—  II 1312; Einfl. v. Sulfhydrylverbb.
I 1798.

— Probe in Fällen v. Arthritis u. Osteitis
I 1798; s. auch Esterasen; Phytase.

Phosphatese.
Einfl. d. ph  auf d. Phosphorylier. d. Muskulatur

II 2204; Spezifität d. — -Synth. eines sauren 
HaPOi-Eslers d. o-Oxychinolins II 2665.

Phosphodiesterase
s. unter Phosphatasen.
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s. unter Phosphatasen.

Phosphorgrlycerase
s. unter Phosphatasen.

Phytase.
— u. d. Spezifität d. Phosplioesterase (Vergl. 

mit d. Phosphoesterase) I 1385; Wrkg. bei Milch- 
Säure- u. Alkoholgärr., Bezielih. zur Co-Zymase
II 2478.

Polypeptidasen
s. unter Peptidasen.

Prolinase.
Abtrenn.: aus proteolyt. Enzymgcraischen

II 2665; v. Peptidasen II  2977; Wrkg. auf Prolin- 
peptidc II 3261.

Prorennin
s. unter Rennin.

Protaminase.
Abtrenn, aus proteolyt. Enzymgemischcn

II 2665.
Proteasen.

Vorkommen, B ildung : —  d. Tier- u. 
Pflanzenreiches (Zusammenfass.); Nomenklatur
I 1795; Bldg. v. Bakterien— , namentlich in 
synthet. Nälirmedien II 1461; —  d. „Acido- 
protcolytcn“ I 2055: Vork.: in Enzympräpp. aus 
Aspergillus oryzae I 1103; in d. Zuckerrübe II 
2887; — d. Darmsaftes u. d. Pankreassaftes
II 2475; Anzahl u. Art d. —  d. Pankreassaftes
II 2475; — : im Harn I 688; im Serum (Frage 
nach d. Vork.) I 243; (verschied. Tierarten)
II 2979; v. Leukocyten (verschied. Tierarten)
II 2978; (Bldg. während d. Immunisier.) II 1638: 
d. menschl. Milz (qualitat. u. quantitat. Ver
ändere bei verschied. JCrankhh.) II 232; in 
menschl. bösart. Geschwülsten I 535; Vork. in d. 
Elngcwciden v. Haliotus glgantcus II 553.

Gewinnung: aus Feigen, Maulbeerbaum, 
Ananas, Bananen II 3580*, 3802*; v. —  für 
techn. Zwecke aus d. Pylorusanhängern v. Fischen
II 3319*; Auflös. proteolyt. Enzymgcmischc 
dch. auswählende Adsorpt. II 2665; spezif. Eigg. 
v. — u. Amylase vom Standpunkt d. Adsorpt.- 
Phänomene II 230.

W irkungen: Enzymat. Spalt, d. Elweiß- 
substanzen (Vortrag) I 2857; Konst. d. Poly- 
peptidc u. —  I 2960; Einw.: auf Prolinpeptide
II 3260; v. Milz—  auf Eiweiß u. dessen Spalt. - 
Prodd. II 388; d. —  v. Blutserum, Plasma u. 
Organextrakten auf Casein u. seine Abbauprodd.
II 231; auf Methylencasein I 2336; auf Jod
gelatine I 2336; auf Insulin I 88; Schutz d. 
Insulins dch. Anti—  II 3435; Verh. v. Urcase 
gegen — I 2961; Unterss. über d. bacllläre —
I 3451; natürl. Regulat. d. pflanzl. Eiweiß
umsatzes dch. —  I 1255; spezif. Einstell, im 
Blut II 1188; Bedeut, d. —  d. Synovlalfl. II 3424.

Beeinflussung: Thermostabllität d. Bak
terien— 11103; Einfl.: v. Schwermetallen u. 
Metallkomplexen I 83; v. Nipasol I 888; [v. 
Narkotin I 2348; d. Phosphatide II 74.

Vei wendung: in d. Textilindustrie II 1548; 
zur Entbast. v. Seide II 3324; Wrkg. beim 
Beizen II 3987, 3988; Aktivier, v. pflanzl. oder 
tier. — I 2868*.

Analytisches: Nachw. II 258; Edestin 
als Substrat für d. nephelomctr. Best. I 689; 
Best. d. proteolyt. Kraft im Weizenmehl (Be
urteil. d. Backfähigk.) II 308; s. auch Erepsin; 
Galaktase; Koüagenase\ Peptidasen; Prolinase; 
Proteinasen.

Proteinasen.
Nomenklatur I 1795; Sekret, u. Thermo- stabilität d. Bakterien--— I 1542; — : d. „Acido-

Phosphoesterasen protcolytcn“ 12055: insektivorer Pflanzen I I 2832; 
v. Ricinussamcn (Aktivität in Ggw. v. Alkaloiden)
II 2323; d. Milz (Isolier., synthet. Wrkg., Zers.)
II 388; im Serum verschied. Tierarten II 2979; 
Vork. im Pankreassaft II 2475; — Geh. v. Pan- 
kreasersatzpräpp. II 2475; Trenn.: aus proteolyt. 
Enzymgemischen II 2665; v. —  u. Carboxy- 
Polypeptidasen d. Pankreas II 3581*; Hitze
inaktivier. v. Pankreas—  II 2979; Einfl. v. 
Phosphatiden auf d. — Wrkg. II 74; Verwend.: 
zur Freileg. d. Invertins aus d. Hefe I 1545; für 
Lcdcrbeizmittel II 1736*; s. auch Kathepsin.

Prothrombin
s. unter Thrombin.

Protidasen 
s. unter Desaminasen.

Pseudoperoxydase.
Indokresolrk. II 884.

IHyalin 
s. unter Amylasen.

Pyrograllase.
Vork. in Aspergillus niger I 242.

Pyrophosphatase 
s. unter Phosphatasen.

Reduktasen 
s. unter Dehydrasen.

Hennin.
Reinig, u. Trenn, v. Pepsin II 1637; Isolier., 

Zus. v. Prorennin II 1637.

Saccharase (Invertin, Invertase).
Vork. in Schimmelpilzen I 961; Bldg. 

dch. Pénicillium glaucum I 686; II 387; Vork.: 
in Enzympräpp. aus Aspergillus oryzae I 1103; 
im Wein II 1539; in d. Eingcweiden v. Haliotus 
giganteus II 553; im Blut nach parenteraler 
Rohrzuckerzufuhr I 1680; im Blutserum bzw. 
Harn nach parenteraler Rohrzuckerzufuhr I I 1189; 
Freileg. d. — aus d. Hefe I 1545; (Zustand d. 
zuckerspaltenden Enzyme in d. Hefezcllc) II 
2193; Trenn.: v. a-Glucosidase u. 0-Fructosidaso 
in Hefeautolysaten (Spalt, v. Saccharose) II 2470; 
v. Maltase u. — II 2665; — Präpp. II 463*, 464*.

W irkungen : Enzymat. Spalt, d. Rohrzuckers 
u. seiner Derivv. (Zusammenfass.) II 2470; Be
deut. d. Michaeliskonstanten II 2321; Kontrakt.-
Konstante d. Saccharose---Syst. I 399; Einw.:
auf konz. Zuckerlsgg. II 1460; auf Di- u. Tri- 
saccharide (dilatometr. Unters.) II 73; Spezifität
II 387, 2666; Ultraviolettinaktivier, in ihrer 
Abhängigk. v. d. [H'] u. d. 03 II 2192; Nach- 
inaktivicr. bestrahlter — Lsgg. u. d. Einfl. zu
gesetzten Tryptophans u. Hefegummis II 2192.

A naly tisches: Verwend. zu Nachw. bzw. 
Best. d. Saccharose I 1166, 3236; s. auch Fruc- 
tosidasen; Glucosidasen.

Snccinodehydrogenase.
Nichtidcntität mit Biozuckcrdehydrogcnasc

II 2473; Theorie d. Wrkg. I 1909; Dehydrier, d. 
Bernsteinsäure im Muskel II 1610; Einw. v. 
Anionen II 884.

Takadlastase  
s. unter Amylasen.

Takapliosphatase 
s. unter Phosphatasen.

Tannase.
York, in Aspergillus niger I 242.

Thiosulfatase.
Glucosldase u. —  in Myrosin II 2321.
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Thrombin.
Gewinn, v. angereicherten — Präpp. II 400*; 

Verderben heim Aulbewahren II 3907; elektr. 
Lad. v. — u. Pro—  (Mechanism, d. Blutgerinn.)
I 3311; Affinität zwischen Heparin u. Pro—
I 3194; Rolle d. Pro—  bei d. Proliferat. u. 
Differenzier, v. Geweben I 1650; Pro—  u. 
Shockwrkg. I 90; Aktivier, v. Amylase dch. d. 
Pro—  d. Blutplasmas 1 1911; körpereigene 
(Anti-pro—  bzw. Heparin) u. körperfremde 
(Germanin, Salvarsan) gerinnungshemmende 
Substst. in Ihrer Bezieh, zur Vorstufe d. Gerinn.- 
Fermentes (Pro— ) I 90; Antiprothrombin s. 
Heparin, S. 4745; s. auch Blut-Blutgerinnung, 
S. 4537.

Trypsin (Tryptasc).
Vorkommen, B ildung , Gew innung: Ge

schichte d. Isolier. II 3353; Bldg. ln Penicillium 
glaucum II 386, 387; Einfl. v. Reis auf d. Geh. d. 
Bierhefe an Endo—  I 1168; — Geh. d. ruhenden 
u. keimenden Pflanzensamen 11103;— : Im Serum 
v. verschied. Tierarten II 2979; d. welBen B lut
körperchen (v. verschied. Tierarten) II 2978; 
(Dcsmo- u. Lyotrypsinc) II 2194; — Geh. v. 
Pankreaspräpp. I 530; Gewinn, aus Bauch
speicheldrüse I 3203*; Trenn, dch. auswählendo 
Adsorpt.: v. — u. Enterokinase II 2665; v. Lipase, 
Amylase u. — aus Pankreas II 2665; Frage d. 
Elnhcitllchk. v. nach Waldschmidt-Lcitz her
gestellten — Lsgg. I 6S7; Hervormf. crept. Wrkgg. 
ln „erepslnfrelen — Lsgg.“ II 1186.

W irkungen : Zus. d. Verb. mit Antitrypsin
II 3435; Einw.: auf Dljodtyrosin (vermeintl. 
Jodidabspalt.) 1 1543; auf Casein (Isolier, v. Me
thionin) II 551; auf Methylencasein I 2336; auf 
Jodgelatine I 2336; auf Koliagen I 1611; (Ver
schieb. d. isoelektr. Punktes) I 169; Labferment 
als wirksames Prinzip in — Betzen I 1040; 
schädl. Wrkg. auf Diphtherietoxin I 2061; Einw. 
v. gereinigtem —  auf frisches Blutserum I 542; 
Rolle d. VH-Verfinderr. bei d. Wirksamk.-Veriust 
v. — Lsgg., d. der anhaltenden Elektrolyse aus- 
gesetzt sind (Vergl. mit Diastase) II 1925; Ähn- 
llchkk. zwischen d. Hitzeinaktivier, v. — Pro
teinase, Enterokinase u. gereinigter Lipase II 2980; 
Einfl.: v. Germanin II 2330; d. Insulintherapie 
auf d. Pankreas-—  bei Unterernähr. I 2196; 
antitrypt. Eig. d. krystallisierten Urease II 74; 
Einfl.: v. Serum II 74; v. Magensaft u. Pankreas
saft auf —, d. v. Fettsäuren eingehüllt ist II 2476.

Analytisches: Edestin als Substrat für d. 
nephelometr. Best. I 689; Best. in d. Fäces II 577; 
s. auch Antitrypsin; Enterokinase; Trypsin
kinase; Trypsinogen.

Trypsinkinase.
Einw.: auf Halogenacylaminosäuren I 1079; 

auf Oxyacylaminosäuren bzw. -polypeptide I 958; 
auf Polypeptido I 2960; auf l (+)-Alaninpoly
peptide I 1909; auf Clupein II 3423; auf Gluta
thion u. Deriw. I 686; auf Glutathion (S-S) ent
haltende Polypeptide II 1187; auf Insulin I 88; 
Inaktivier, dch. Wärme (Einw. v. Protein) I 3188.

Trypsinogen.
Verwend. zur Best. v. Enterokinase II 3424. 

Tryptase  
s. unter Trypsin.

Tyramin oxydase 
s. unter Oxydasen.

Tyrosinase, 
übersieht I 1797; Wesen d. —  I 242; Vergl.: 

mit Tyramlnoxydase I 1385; mit Dopaoxydase
I 1913; — d. Kartoffelknollen II 2833; Lokalisat. 
d. —  in d. Zuckerrübe II 2833; Einfl. v. Frost 
auf d. — Wrkg. v. in voller Vegetat. befind], 
Pflanzen I 3451; Wrkg. im Hühnersarkom II 721;
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Fc-Geh. v. — Präpp. aus Mehlwürmern u. Pilzen
II 552.

Indokresolrk. II 884; Best. mitt. p-Krcsol II 
2833.

TJrease.

Neuo Ergebnisse über —  II 3268; ehem. 
Natur I 2961; Vork. in Glucoseureid spaltenden 
Bakterien I 1255; Bldg. in Penicillium glaucum
II 386; — Geh. d. ruhenden u. keimenden Pflan- 
zensamen I 1103; krystallisierte —  (Überblick)
I 400; (Herst. v. Mehl aus Jackbolincn) II 74; 
(„antitrypt.“ Eig.) II 74; (hämagglutinierende 
IJigg.) II 388; Spezifität d. In d. Amoebocytcn v. 
Limulus enthaltenen — , Verh. v. erwärmten u. 
diaiysierten Extrakten v. Amoebocytengewcbe
I 1796; Antiureasebldg. im Serum v. Kaninchcn
II 2322; diiatometr. Untere, d. Syst. — Harnstoff
I 399; II 1311; kinet. Unters, d. — Harnstoff- 
Gclatincsyst. I 82; Einfl.: auf d. Wandll. d. Harn
stoffs im Boden II1S22; v. Glykol auf d. — Wrkg.
II 329; Verh. gegen proteolyt. Enzyme I 296i. 

Best. I 2961; II 2323.

U r ic a s e .

Gewinn, eines reinen Präp. aus Rindemiere
1 1385; —  u. ihre Wrkg. (Ochsennieren— ) II 1638; 
Abbau v. Harnsäure dch. Urikooxydase II 721.

T Jr iko o xy dasc

s. unter Vricase.

X a n th in d e h y d r a s e

s. unter XantMnoxydase.

X a n t h i n  o x yd ase  (X a n th in d e h y d r a s e ) .

—  d. Milch (Bezieh, zur Aldehydrase) I 2051; 
beschleunigende Wrkg. d. Harnsäure auf d. 
— Syst. II 1638.

X y la n a s e .

Spezifität II 2666.

JKymaso.

Nomenklatur d. an d. alkoh. Gär. beteiligten 
Katalysatoren (Holo— , Apo— , Aktivatoren,
Co--) I 1796; Nichtidentität v. Apo—  mit
Glykolase II 720; Einfl. v. Reis auf d. Geh. d. 
Bierhefe an Apo—  u. Co-Enzym I 1168; Natur
d .--Gär. I 1799; Rolle: bei d. Essiggär. I 1799;
d. Hcxokinase bei d. Milchsäurebldg. dch. Erythro- 
cyten I 3075; Abtrenn, d. milchsäurebildenden 
Ferments aus Erythrocyten I 3075; Co—  u. 
Hcxokinase als Aktivatoren d. Kohlcnhydrat- 
stoffwechsels u. d. Wachstums I 246; Oxydored.
in Mg-freier Apo-- I 1794; Aktivier, d. Gär.-
Enzyms dch. RbCI II 7S; s. auch Carboxylase; 
Glykolase; Co-Zymase; Hefen, S. 4743.

C o-Zym ase .

Nomenklatur I 1796; neue Unteres. (Vortrag)
I 2970; Einfl. v. Reis auf d. Geh. d. Bierhefe an —
I 1168; Herst. II 1326*; Vergl.: mit d. Codonator 
aus Nebennierenrindenextrakt II 2473; d. Co-Fcr- 
ments d. Milchsäurebldg. u. d. alkoh. Gär. (Euier- 
sche — ) I 828; I I 1192; Adenosintriphosphorsäure 
u. —  als Muskel-Co-Enzym bei d. Muskel-Glyko
lyse II 2666; ehem. Natur (akt. Subst. ein Adenin- 
nucleotid) I 2192; — ähnliche Wrkg. d. Adenosin- 
triphosphorsfiure 12192; II 2478; — als Aktivator: 
d. KohlenhydratstoffWechsels u. d. Wachstums
I 246; d. Oxydoredd. II 1636; d. Aldehyddismutat.
II 3728; Bezieh, zur Wrkg. einiger Phosphatasen 
bei Milchsäure- u. Alkoholgärr. II 2478; b. auch 
Carboxylase; Coenzyme.

Enzympräparate, haltbare Trockenpräpp. aus Emul
sionen, Suspenss. u.dgl. I I 3029*; Unters, u. Be
urteil. I 636, 1676: Lipasebestst. in — II 1313; 
s. auch Arzneimittel; Enzyme-Pankreasenzyme. 

Blolase, Wrkg. auf Stfirkelsgg. II 943. 
Degomma, Verwend. zum Entschlichten I 310*
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DIaphorin, Verwend. zum Entschlichten I 310.
DIastafor, Verwend. zum Entschlichten I 310.
Diastase L, Verwend. zum Entschlichten u. 

zur Schlichtbereit. II 2392.
Enzypan, Enzymgeh. II 2475; Einw. v. Magen

saft u. Pankreassaft II 2476; Verwend.: zur Sub- 
stitut.-Therapie I 248; bei Lungentuberkulose
I 2865.

Ereptol, Verwend als Bcizmittel für Leder
II 3988.

Filtrationsenzym „Bayer“ [I.-G.], enzymat. 
Behandl. v. SüßmoBtcn mit —  I 2395; II 2889.

Intestlnol, Enzymgeh. II 2475.
Koji, Einfl. auf Bierhefe I 1168.
Korofor, Verwend. zur Entbast. v. Seide II 

3324.
Luizym, Zus. I 2738; Behandl. gestörter 

Kohlenhydratverdauung mit —  I 243: Vorbcrcit. 
d. Kranken zur Pyelographie mit —  I 1694.

Maltostasc, Malzprod. für Stärkeaufschluß, 
Entschlicht, u. Verdlckck. I 2898.

Neopyocyanase s. unter Pyocyanase.
Novofennasol, Verwend. zum Entsclilichtcn

I 310; (Wrkg. auf Stärkclsgg.) II 943.
Pankreasdlspert, Enzymgeh. II 2475.
Pankreaskapseln Henning, Enzymgeh. II 2475.
Pankreatin, Einw.: auf Mcthylcncasein I 2336; 

auf Eigelblecithin (Bldg. v. Lysoleclthlu) II 2475; 
auf Insulin (Schutzwrkg. v. Antitrypsin) II 3435; 
auf verschied. Wollearten I 400; auf Kollagcn 
(Einfl. d. Temp.) 1831; Verh. d. nativen Lederhaut 
gegen — (Einfl. vorherigen Welchens) II 3343; 
Verwend. zur Konservier, v. fl. Eigelb II 2388*.

Pankreon, Enzymgeh. II 2475.
Photobiasc, Verwend. zur Entw. v. Kohle- 

papieren I 329.
Polyzime P, Verwend. zum Stärkcabbau auf 

Textilien I 312.
Protozyme, Fermentici. d. Moste m it — I 2395.
Pyocyanase, Erfahrr. mit —  unkonz. [Neo— ]

I 1912.
Rapldase, Verwend. zum Entschlichten I 310.
Serlcyme, Verwend.: ln d. Textilindustrie II 

154S; zur Entbast. v. Seide II 3324.
Wundstreupulver „Dr. Rühm“ , Therapie d. 

Erosio portionia uteri mit —  I 2196.
Enzypan s. Enzympräparate.
Eosln, pbotochem. Bk. v. Ammoniumoxalat + 

HgCl2 in Ggw. v. —  II 3264; sensibilisierende 
Wrkg. auf Staphylo- u. Streptokokken II 3904; 
Verwend. zum Färben v. keram. MM. zur Herst. 
gebrannter Zahnfüll. I 2353*.

Eosin extra gelb, Verwend. zur Erkenn, merceri- 
slcrtcr Baumwolle II 2261.

Eosingelb, Oberflächenspann, wss. Lsgg. II 2159.
Ephedraün (Adrephln), Konst., Eigg., Gebrauchs

weise u. Dosier. I 1396; therapeut. Wlrksamk.
I 2489.

oit. Ephedrin (l-Phenyl-2-methyIaminopropanoI-l),
Konfigurat. d. (— )-Vcrb. I 3055; 11 2058; Geh. 
in ind. Ephedraarten I 835.

Darst.: dch. opt. Spalt, d. rac. Verb. II 1694*; 
(mit Weinsäure) II 443*; aus akt. Phenylamino- 
propanoi über Aralkylderivv. I 584*; dch. Red. 
v. l-Phenylpropan-l-oI-2-on in Ggw. v. CH3NH2
I 739*. 3499*; Darst. d. Hydrochlorids (F. 218° 
Zers.) I 1658, 2895*.

Adsorpt. dch. aktivierte Kohle I 2725; Einw. 
ultravioletten Lichtes I 540; Derivv. (Rk. mit 
aliphat.-aromat. ct-Halogenketoncn) I 705*; qua
ternäre KHi-Halogenide II 52; d-Bicinoieat 
(F. 54,2°) I 2460; II 2817; d-Pseudococain-Z- 
ephedrin-d-tartrat (krystallograph. u. röntgeno- 
graph. Unters.) I 2474; Aralkylier. II 1656*; Einw. 
auf Benzaldehyd II 530.Vasokonstriktor. Wrkg. (Klassifikat.) II 2066; 
(d. d- u. Z-Verb.) II 1470; (Mechanism.) II 
3737; (Einfl. v. Benzylephedrin) II 3738; 
tonussteigemde Wrkg. (Dcmonstrat. an großen Arterien) I 1801; Kreislaufwrkg. II 1323; Vergl. 
d. Vasokonstriktor. Wrkg. mit Adrenalin bei d.

Zufüg. zur Lsg. eines Anästbetikums II 3265; 
Wrkg. auf Kreislauf u. Blutzucker bei Psychosen
II 1030.

Wrkg.: auf d. Milchsäure d. Blutes I 2197; 
auf d. Chronaxie d. motor. Nerven, d. schnellen 
u. d. langsamen Muskel II 2076; auf d. Kontraktt. 
d. Magen-Darmkanals bei nichtnarkotisicrten 
Hunden I 1552; auf d. Polarisat.-Kapazität d. 
Froschhaut I 830; auf d. gewundene Nasen
schleimhaut (Unterscheid v. Adrenalin) II 2067; 
auf Kaninchen bei Ncbcniüercncntfem. I 697.

Theraplo (Vortrag) I 1256; (zusammen mit 
Hypophysenhinterlappenextrakt beim Histamin
schock) II 553; Verwend.: bei d. Behandl. d. 
Narkolepsie II 1037; gegen d. Blutdrucksenk, 
dch. Percain bei Spinalanästlicsle I 2064; Unver- 
träglichk. mit neuen chem. Arzneimitteln I 250; 
Einfl. auf d. Salvarsantoleranz I 98, 2735; Wrkg. 
bei Avertinnarkoso I 2863; medikamentöse Der
matitis dch. —  II 2844.

Herst. einer — Lsg. (schnelle Wrkg. auf d. 
Atmungsorgane) II 1200*; öllsgg. v. — Salzen 
v. Fettsäuren II 1200*; Ersatz d. Adrenalins ln 
d. zur Lokalanästhesie verwendeten Lsgg. dch. —
I 3318.

Funktionelle chem. Unters. II 2638; mikro- 
chem. Nachw. I 259; Unterscheid, v. Pseudo- 
cphedrln (mikrocliem.) I 260; (Farbrk. mit H 2O2)
II 1208; Fäll.-Itkk. II 3753.

rac. Ephedrin (rac. l-Phcnylpropanol-I-V-methyl- 
amin-2) (F. 74,5”), Darst., Eigg. II 1693*; Darst.: 
aus Z-Phenylacctylcarblnol I 2895*; aus d.l- 
Phenylacetylcarbinol, Eigg. I 1658; aus Metliyl- 
amlnopropiophenon I 3227*.

Opt. Spalt, II 1694*; (mit d-Weinsäure)
II 443*; katalyt. Hydrier, in Ggw. v. CH2O
II 3013*.

Vasokonstriktor. Wrkg. II 1470.
H ydroch lo rid  s. Ephetonin.

Eplietonal, Erfahrr. mit —  II 1324.
Ephetonln (rac. Phenylpropanolmcthylamlnhydro- 

chlorid) (F. 187—188"), Darst.: aus Z-Phenyl- 
acetylcarbinol I 2895*; aus ¿.i-Phenylacetyl- 
carbinol I 1658; aus Methylaminopropiophenon 
13227*; Derivv. (Rk. mit aliphat.-aromat. a-Halo- 
genketonen) I 705*; Einw. v. ultraviolettem Licht
I 540.

Tonussteigernde Wrkg. (Demonstrat. an 
großen Arterien) I 1801; Wrkg.: auf d. Atmung 
Gesunder unter Grundumsatzverhältnissen u. 
C02-Einw. I 3316; auf d. Milchsäure d. Blutes
I 2197; therapeut. Wlrksamk. I 2480; Erfahrr.
mit d. Scopolamin-Eukodal---Basisnarkose II
1035; Behandl. postoperativer Durchfälle m it —
II 1323.

Hikrochem. Nachw. I 259.
Eplbromhydrln s. CsBtöBr.
Epicampher (/J-Campher) (F. 182“), Darst. aus

0-Homocamphersäurc, Derivv. I 2462.
Z-Eplcatechln, Isolier, aus Kakaobohnen, Eigg., 

Acctylderiv., Identität d. Kakaols v. Ultöe u. 
van Dorssen mit —  II 1025.

d.Z-Eplcatechln (F. 109°), F. II 1025.
Eplchlnldin, Darst., Eigg., Bkk., Deriw., Konfi

gurat. I 1246.
Eplchlnln, Darst., Eigg., Bkk., Derivv., Konfigurat.

I 1246.
Epichlorhydrin s. C$EzOCl.
Epichoiestanol s. GiiHaO.
Epiclnchonldln (F. 103— 104°), Darst., Eigg., Bkk., 

Derivv., Konfigurat. I 1246.
Epicinchonln (F. 82—83°), Darst., Eigg., Bkk.', 

Deriw., Konfigurat. I 1246.
Epidot, Krystallstrukt. II 2144.
Epihydrochinidin (F. 122°), Darst., Eigg., Bkk., 

Derivv., Konfigurat. I 1246.
Epihydrochinin, Darst., Eigg., Bkk., Deriw., 

Konfigurat. I 1246.
Eplhydroclnchonldin (F. 106"), Darst., Eigg., Bkk., 

Derivv., Konfigurat. I 1246.
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Epihydrocinchonin (F. 126°), Darst., Eigg., Rkk., 
Deriw., Konfigurat. I 1245.

Epiisolumisterin (E. 165°), Darst. aus Lumisterin, 
Eigg., Acetat I 1924.

Epinephrin s. Adrenalin.
Epinin (AT-Methyl-/3-[3.4-dioxyphenyI]-äthyIamin) (F. 

188— 189°), Synth. aus Veratrol bzw. Homo- 
veratrylamin II 862: Oxydat. I 2176. 

Epithelkörperchen s. Drüsen-Nebenschilddrüsen. 
Epsomit, Krystalistrukt. I 1626; II 3052; Orientier.

v. Krystallen aus d. — lleihe auf Glimmer I 3148. 
Equilin s. Hormone-Follikelhormone.
Equisetin, Unschädlichmach. (dcli. Ensilage) I 

1418.
Erbium, Wrkg. auf transplantable Itattentumoren

I 417; spezif. Itkk. I 2208.
Erbiumbromid, Darst., Eigg., Itkk. II 2615. 
Erbiumchlorid, Darst., Eigg., Itkk. II 2615; 

Krystallographle d. Hexahydrats I 928.
Erbiumjodid, Darst., Eigg., Rkk. II 2615. 
Erbiumnitrat, magnet. Doppelbrcch. II 2792. 
Erbiumoxyd, therm. Verh. II 3361.

Erbsen, At.mungsvorgängc in —  I 2962; Wachstum 
u. Atmung v. — Keimen (Einfl. d. Ultraviolett- 
bestrahl.) I 3076; Entw. d. Kohlenhydrate wäh
rend d. Samenbldg. II 3261; York. (?) v. Gluta
thion in d. —  I 243; Fermentgeh. d. ruhenden 
u. keimenden Samen I 1103; antiskorbut. Wert 
v. deutschen — I 1262; Nährwert d. ind. Kuh
erbse (Vigna catjang, Walp) I 2600; Wert v. 
grünen —  bei d. Ernähr.-Anämie II 396; Herst. 
eines weinart., alkoh. Getränkes unter Zusatz 
v. —  I 3509*; Schönh.-Fchler bei — Konserven
II 3317.

Iteinh.-Grad v. Kochsalz in seiner Bedeut, 
für d. Qualitätssortier, v. —  II 1541; s. auch 
JUgumi?w0i.

Erdalkalimetalle, Gewinn, dch. Elektrolyse v. 
Erdalkalihalogeniden II 3595*; Gefäß aus Gra
phit oder Kohle zur Zers. v. — Amalgamen
II 1233*; Reinigen dch. Schmelzen unter Ar
I 1133*; Darst. dch. Red. v. Verbb. mitt. Zr, 
Hf, Ti oder Th in Entlad.-Röhren II 1668*; 
Verdampfen in Entlad.-Röhren I 982*; Best. d. 
freien — in d. Oxydkathode II 3364; Fäll. d.
—  mit Pikrolonsäurclsg. II 1943; Trenn, u. 
Identifizier. II 2995; Ausdehn. d. Isoamyl
alkoholtrenn. d. —  auf Li, Rb u. Cs I 2614.

Erdaikaliverbindungen, Herst. aus Rohprodd. I 
2622*; Wesen u. biol. Wrkg. komplexer —
II 1035.

Erdalkaiicarbonate, Herst. v. koll. — II 1672*; 
maßanalyt. Best. I 1806.

Erdalkalichloride, Herst.: aus Erdalkali
sulfaten I 272*; II 2351*; v. W.-freien — aus 
Erdalkallcarbonaten II 3939*.

Erdalkalihalogenide, Elektrolyse II 3595*. 
Erdalkalihydrüre, Herst. v. Addit.-Verbb. aus

— u. CO I 986*.
Erdalkali nitrate, Herst. aus d. entsprechenden 

Oxyden u. Stickoxyde u. O2 enthaltenden Gasen
II 3939*; Trenn, v. Al-Nitrat I 2369*. 

Erdalkalioxyde, Gitterenergien II 1882. 
Erdalkalisulfate, Ramanspektren v. Hydraten

II 2427; Zerleg, d. — in Zn-Erze dch. Röst.
I 2635*; Überführ. in Erdalkalichloride II 2351*.

Erdalkalisulfide, Gitterenergien II 1882; 
katalyt. Effekt d. — bei d. Rk. zwischen PC13 
u. S I 2807; Verarbeit, v. —  enthaltenden Prodd. 
m it W.-Dampf II 3595*.

Erdbeeren, antiskorbut. Wert I 1262; Hcilwrkg.
II 3027.

Erde, Alter II 1585; „Zusammcngepreßthcit“
I 2301; Schrumpf. II 2617; Kondensat, d. W.- 
Dampfes bei d. Abkühl. d. Erdballs II 3694; Zus.: 
d. Meteorite u. d. Erdballes u. Kontrakt.-Größe 
d. Erdballes II 3075; Zus. d. — Inneren I 655; 
s. auch Geochemie.

Erden, seltene, natürl. period. Syst. mit Einschluß 
d. — II 2281; Entdeck. II 3353; schmelzfluß- 
elektrolyt. Gewinn. I 1432*; Trenn, dch. Hydro

lyse d. Azide II 1148; Darst. d. Bromatc d. 
Metalle d. Cer-Gruppe I 796; physikal.-chem. 
Unters, d. Sulfate I 3274; Absorpt.-Spektren 
verschied. Reihen v. Doppelnitraten d. — I 2431; 
Elektronenübergänge zwischen einer inneren 
Schale u. d. virtuellen äußeren Schalen d. Ionen 
v. — in Krystallen I 2543; mägnet. Doppelbrech, 
d. Salze in wss. Lsg. II 2792; Basizität, Fällbark.
II 35; Schluckstrcifen seltener bunter Erden 
u. mit solchen gefärbter Gläser II 1494.

Bibi. : Gmelin-Krauts Handbuch d. anorgan. 
Chemie II [2308].

E r d g a s  (ÄTatiU’f fa s ) , Vorkommen u. Zu
sammensetzung: Erdgasquelle d. Bakugebietes
II 1258; in Italien (Übersicht) 11601; (techn. 
u. wirtschaftl. Gesichtspunkte) I 2260; (Unters, 
d. höheren KW-stoffe) I 163; in Polen (Verwend.)
I 1739; (Geh. an CH* u. d. niederen CHi-Homo- 
logen) II 3331; in Jugoslavien (Übersicht) 11602; 
in Argentinien I 1603.

Naturgas in Ölsanden I 2263; Verh. in einem 
Öl-Sandbehälter II 1258; RaEin-Geh. II 1760, 
3379.

Raffination, Trennen v. Rohöl u. Gas II 
3040*: (mitt. schraubenförm. Blech) II 3040*; W.- 
Dampf geh. (Mess. u. Regel.) II 1258; (Ausfrier- 
anlage) II 1258; Entfern, v. I I 2S (mit Brucit)
I 3248; (mit einer NaCl-halt. Ca[OH2]-Lsg.)
II 2129; (zweistufiges Waschverf. mit Sodalauge)
I 2262; Meth. zum Reinigen v. Absorpt.-Ölen II 
1107; Gewinn, 'v. Naturgasolin aus — s. unter 
Benzin (Naturgasolin).

Butangasverfahren: Entw. d. Butan-Luftpro- 
zesscs I 3522; Butan-Luftverf. in d. Gasindustrie
I 2262; Anlage für Butangas oder Butan-Luftgas
II 151, 3812; Bctriebsbedingg. v. Dampfverdicht.- 
Anlagen (Theorie u. Praxis d. Dampfrektifizier.)
II 2400; Bedeut, d. physikal. Eigg. im Verkehr 
mit verflüssigtem Erdölgas I 3017; (Wärmc- 
ausdclin.) II 478; verflüssigte Gase (Butan) 
als Heizmaterial in Raffinerien u. Crackanlagen 
für Wärmcbehandl. I 3522.

Verwendung als Brennstoff: Betrieb eines
Leuchtgasrohrnctzes mit Erdgas I I 1260*; U.G.I.- 
Carburier.-Prozeß mit Naturgas II 951; Verwend.: 
zur Herst. v. Wassergas mit O2, Luft oder O2- 
halt. Gasen I 2533*; Im Stahlwerk II 596; in d. 
Emailindustrie I 1029; beim Brennen v. keram. 
Baustoffen I 3333; II 3649; H 2S-Korros. in 
Naturgasmaschinen I 3342.

Chemische Ausnutzung: ehem. Ausnutz.
I 1972; Handelserzeugnisse aus Naturgas (über
sieht) II 1727; (tabellar. Zusammenstell, d. 
Chemikalien) I 1972; (Verwend. in Polituren, 
Schneidölen, Spritzmitteln, kosmet. Präpp. usw.)
II 3037; Pyrolyse d. Naturgase in Canada I 1466; 
Oxydat. (Wrkg. v. Zeit, Temp., Druck, Kontakt
katalysatoren) II 2569; (mittels O2 unter Druck 
in Ggw. eines Katalysators) II 154*; (zwecks 
Gewinn, v. Alkoholen, Aldehyden, Äthern, 
Ketonen, Säuren u. Säurcanhydriden) II 2903; 
partielle Oxydat. unter katalyt. Wrkg. v. NO 
(Herst. v. CH2O u. CHsOH) I 1972; Cracken: 
mit vorgeheizter Luft unter Zusatz v. Stick
oxyden als Katalysator u. gegebenenfalls in 
Ggw. v. Pt-Schwamm II 3183*; zur Herst. v. H2 

zur Gewinn, v. Düngemitteln I 2407; zur Gewinn, 
v. Schwärzen (Fortschritte) II 1993; zur Herst. 
v. Ruß u. aromat. KW-stoffen II 2272*; Herst. 
v. Bzl. aus Naturgas II 2272*; (Erhitz, in 2 Stufen)
II 2272*.

Analyse: Meth. zur Analyse II 3334; Gas
analysen u. d. Heizwerte I 1739; Best.: d. S
I 1854; d. Bzn.-Gch. I 1739; (Schnellmeth.)
I 2411; v. höheren KW-stoffen mitt. d. Konden
sat.-Analyse II 3038.

Bibliographie [russ.]: —  II [959], [1400]; 
gesammelte Abhandll. über — Unterss. II [2412];
— d. Dagestans II [2776]; seine Gewinn, u. 
Verwert. II [320], [29111; —> seine Unters., Ge
winn. u. Verwert. II [29111; Gewinn, d. Gasolins-

t
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aus — I [775]; Bußfabrikat, aus — II [320]; 
Mctlitl). <1. — Unters. II [950].

Erdnüsse s. Nüsse.
Erdnußöl s. Fette.

Erdöl.
G e o lo g ie  n . G e o g ra p h ie .

Bldg. d. Lagerstätten II 1154; (Salztektonik)
II 3379; Paläogeographle d. Mittleren Zechsteins
I 1508; (Hauptdolomit als Muttergestein) I 200, 
932; II 352; Migrat. I 1853; mlgrat.-verneinende 
Tatsachen II 2509; Frage d. Migrat. in Deutsch
land I 2002.

Lagerstätten in Deutschland, Entsteh, u. 
Verbreit. I 899; II 3500; geolog. Voraussetzz. 
für d. Auftreten II 1728; Lagerstätten: in Nord
westdeutschland (Geophysik) II 1728; in Nord
deutschland (stratigraph. Bedeut, d. Foramini
feren u. anderer Mikroorganismen) I 899; in 
Nledcrsachsen (Entsteh.) 1 899; (Vorschläge 
zur weiteren Erschließ.) I 899; hannoversche 
Lagerstätten (Theorie d. Entsteh.) I 3247; 
(Lagerstätteninhalt) II 1728; Auftreten u. Fehlen 
neben d. nicdcrsächs. Salzpfeilern II 1728; 
Lagerstätten: v. Wietze-Steinförde II 1728; v. 
Nienhagen II 1728; in Dannhorst bei Nienhagen 
(geolog. Verhältnisse) II 1728; Höffigk.: Thü
ringens II 1728; v. Süddeutschland I 2002; v. 
Unterfranken II 318; Lagerstätten: v. Volken
roda (geolog. Verhältnisse d. Gebiets zwischen 
Harz u. Thüringer Wald) I 2119; (Bohren, För- 
der., Verwert, u. d. Gerechtsame) I 2119; (Ent
steh., Muttergesteine) II 1559; v. Oberg II 1728; 
am Salzstöck v. Ödesse II 1728.

Andere Lagerstätten, Osttexas (geolog. Zu- 
saminenfass.) I 1853; (Geschichtliches, geolog. 
u. bohrtechn. Material) I 1853; Oklahoma City 
Ölfeld (geolog. Verhältnisse, Bohrtechnik) I 
3248; — : in Venezuela I 1183; in d. französ. 
Kolonien II 3332; (geolog. Betracht.) II 2129; 
Ursprung d. japan. — (Wrkg. v. vulkan. Aschen 
auf öle) I 3300; verschlcd. japan. Vork. II 2903; 
Asphaltöle v. Baku I 3248: Bohrwässer d. Ncfte- 
Tschala (Verwert, zur Gewinn, v. J, Br u. ver
schied. Salzen) I 1973; — führende Schichten 
im Kambro-Silur v. Västcrgötland II 1993; 
elektr. Nachw. II 1559.

T h e o r ie n  d . E n t s te h u n g .

Entsteh, aus Eiwelßsubstst. II 1393; Terpene 
als Ursubstst. u. als opt.-akt. Bestandteile
II 3505; Muttersubstst. d. opt.-akt. Bestandteile 
(Phytostcrine u. Abietinsäure) I 1003; (Chole
sterine, Phytosterine, Abietinsäure) II 2509; 
(Cholesterin u. Phytosterin) II 1100; Umwandl. 
v. Algen in — (bei langer Säurehydrolyse) I 1737; 
(Fucose-Erdölkrelslauf) I 2203; Inkohl. v. Lignin 
u. Cellulose II 3330; Bldg. d. Naphthensäuren 
im Petroleum I 2002.

B e s ta n d te ile  u .  Z u s a m m e n s e tz u n g .

Ra- u. MsTh-halt. Grundgewässer II 1709; 
Ra u. He in Lagerstätten I 3300; —  u. K-Strahl.
II 3857; — Wässer (ehem. Eigg.) I 104; W. aus 
d. Sole d. „Ramaninskl-Grabens“ (isotherme Vcr- 
dampf.) II 2399; Bestand an schweren Mineralien 
in — Sandcn v. Nienhagen II 1728.

Zus.: v. Midcontincnt-Rohöl (Isolier, u. Best. 
v. Cyclohexan) I 1183; (Isolier, u. Best. v. Mctliyl- 
cyclopentan) I 1400; (n-Heptan u. Methylcyclo- 
hexan) II 1390; (wahrscheinl. Vork. v. 2.2-Di- 
methylpentan) II 2903; (Isolier, v. n-Nonan) I 
1400; v. deutschen Rohölen II 3500; Bestandteile 
japan. — I 104; (Eigg. u. Zus. v. Benzinfraktt.)
1 771, 1400, 3523; II 318, 1395; Zus. d. grusincr 
ltohöle 1 1973; Säuren d. Bakucr — II 952; Naph
thensäuren aus —  (Rohöl v. Potok in West
galizien) II 3332; Naturgas in Ölsanden I 2203; 
Vork. eines neuen autotroph. Bakteriums im —
1 2338.

P h y s ik a l is c h e  E ig e n s c h a f te n .

Physikal. u. therm. Elgg. I 3018; physikal. 
Konstanten I 2203; (Diolefine, Aromatcn, Olefine, 
Naplithene, Paraffine, Acetylene u. Isoparaffine)
I 2283; Änderr. d. Spektr. beim Altern (Gültigk. 
d. Beerschen Gesetzes im sichtbaren Spektr.) I 
2794; spezif. u. Gesamtwänne (Bezieh, zu anderen 
Eigg.) I 104; (in d. fl. u. dampfförm. Phase) I 
2203; Bezlehh. zwischen Mol.-Gew. u. D., Vis- 
cosität u. A.S.T.M.-Dest. v. Midcontlnent-Roh- 
ölen I 1004; Bedingg. d. Entsteh, v. explosiven 
Luft-Mineralöldampfgemischen II 1503.

E r d ö l in d u s t r ie .
Alter d. Industrie I 1807; älteste Sonden II 4; 

Agricola über Vork. u. Verwcnd. in Deutschland
II 2587

Allg. Betrachtt. über d. Gewinn.-Verff. II 
1100; Verarbeit. (Vortrag) II 478; Fortschritte
I 1183, 1973; (1930) I 007, 1400; (1931) II 1559; 
(neueste Wissenschaft!. Forsch.-Ergebnisse) I 2410; 
Entw. d. deutschen — Industrie II 1559; (Vor
trag) I 2119; (1932) II 3500; (Cliem.-techn. zur 
Erdöl-Tagung) II 478; Überblick über d. Förder. 
in Deutschland seit 1890 I 3248; rumän. — Indu
strie (Gcschichtl. Entw., Entsteh., Geologie u. 
Beschaffenh.; Verarbeit.) Raffinat, u. Transport)
I 1003; Mineralölindustrie: in d. Tschechoslowakei
I 2530: in Italien I 2408; in Ägypten I 1003; im 
Irak II 2903; in Argentinien I 1003; Zusammen
fassende Darst. d. Verss. zur Erdölsynth. bis 1928 
(Fischer-Tropsch) II 2509.

F ö r d e r u n g  u . A u f b e r e i t u n g .

Zementier.: v. Bohrbrunnen (Wrkg. v. Lehm- 
zumisch. zu Zement u. Zementmörtel) I 1973; 
v. Ölquellen mit Hilfe eines Beschleunigers (CaCte)
II 587; Prüf. d. Zemente für Erdölsonden II 1000; 
ehem. Behandl. v. Spülfll.fürRotarybohrr. I I 3812; 
harte Legierr. in d. Bohrtechnik 11973; Viscositäts- 
erhöh. v. Tonlsgg. zwecks Herst.'v. Aquagel zum 
Zustopfen v- Bohrlöchern i. Amerika I 1942; 
Löschen u. Überwachen d. Feuers bei d. Bell u. 
Graddy Nr. 1 Dauielsbohr. ln Kilgore, Texas
I 1973; neue Meth zur Bekihnpf. v. ölfcldbränden 
mit I I 2O I 2203; Überwach, d. spez. Gew. u. Vor
bereit. d. Rohöles für d. Erfordernisse d. Rohr- 
leitt. II 1100; Behandl. v. Rohpctroleum zur Er
niedrig. d. Fließpunktes unter Zusatz v. Seifen
I 1321*; Verhlnder. d. Abscheid, fester Stoffe in 
Rohpctrolcumleitt. II 3335*; (Entfernen mit 
CS2) II 15G0*.

Aufbcrcit. v. Ölsanden (theoret.) II 478; Ge
winn. v. Rohpetroleum aus Ölsand I 1470*;
II 3330*; (Verdräng, dch. wss. Lsgg.) II 151; 
(dch. Waschen mit wss. Lsgg. mehrkern. Sulfon
säuren) I 1470*; (dch. Behandl. mit wss. Lsgg. v. 
Sulfitcelluloseablauge) 1 1470*; (dch. Behandl. mit 
koll. Suspenss. v. sulfonierten pflanzl. oder tier. 
ölen u. KW-stoffen) 1 1470*; Trennen v. Rohöl u. 
Gas II 3040*; (über ein schraubcnförm. Blech)
II 3040*.

B r e c h e n  v . E m u ls io n e n .

Verschied. Verff. I 1739, 2408; Ursachen, 
Eigg. u. Behandl.-Methth. I 2408; Trenn.- 11. 
Misch.-Probleme I 104; mcchan. Trenn-Verff. 
großer Mengen W. v. ö l II 1728; ehem. Verf. zur 
Entwässer. v. Emuiss. (u. Vakuum) I 2794; Lös- 
lichk. v. W. in Mineralölen I 2794.

Elektrische Verff. zum Brechen v. öl-ln-W.- 
Emulss. I 1470*, 1857*, 2797*; II 483*, 484*, 
1500, 1998*, 1999*, 3040*, 3041*, 3181*, 3182*, 
3330*, 3337*, 3338*.

Mcchan. Reinigen v. W.-Ölemuls. I 2797*; 
Entwässern u. Reinigen dch. Erhitzen unter Über
druck II 1399*; Trennen: v. Naphthaemuiss. mit 
komprimierten Naturgasen II 950*; v. Roh- 
petroleum-Salzwasseremulss. dch. Tropfenlassen 
auf mit Dampf beheizte Rohre I 1322*; v. — W.- 
Emulss. mit angefeuchteter Fullererde I 325*;
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Behandl. v. Rohölen mit Emuls.-zerstörenden 
Elektrolyten II 3040*; Entwässer. v. Mineralöl- 
emulss. mit d. wss. Lsg. eines leicht lonlsierbaren 
Salzes (NaCl) II 2400»; Trenn, v. Mlneralöl-W.- 
Emulss. (dch. Zusatz v. (NHO2S) II 2406*; 
(dch. Zusatz v. KW-stoffen) I 325*; (Druck unter 
Zusatz v. Na-OIeat, -Resinat usw.) I 167*; (mit 
mehrkern. aromat. Sulfonsiluren) I 3525*; (mit 
Äthylschwefclsäure u. d. mit NaOH neutrali
sierten Säurcschlamm) II 3182*; (mit einer 
Auflös. v. entwässertem Mineralölsäureschlamm, 
d. Ii. Mineralölsulfonsäurcn, in einem leichten 
Mineralöl) II 31S2*; (mit Sulfonaten oder Nitro- 
derlw. v. Naphthensäureester) II 483*; (mit 
Mineralölsulfonsäurcn u. Fettsäuresulfonsäuren)
I 2797*; (mit einer W.-l. Verb. eines aromat. 
Amins mit einer kernsubstituierten aromat. 
Sulfonsäure) II 3182*; (mit Oleyldlbutylitthylcn- 
dlamlu u. sulfonlertem Ricinusöl) II 31S2*; (mit 
einer wss. Lsg., einer Sulfofettsäure u. ammonia- 
kal. Süßholzextrakt) I 1857*.

D e s t i l l a t io n  n . F r a k t io n ie r u n g .

Gebräuchlichste Arbeitsverff. I 2408; Fort
schrittsbericht I I 805; (fraktionierte Dest.) 1104; 
moderne Ausführ. v. kleinen Abtoppanlagen I 
1739; Topp- u. Dest.-Anlage d. neueren Ost-Texas
anlage I 2409; direkte Dest. v. Ost-Texas—  I 
2409; grundlegende Ausführ. v. Hochdruck
anlagen II 2768; Theorie u. Praxis d. Dampf
rektifizier, II 2400; Ausführ. v. Dampfkondensat.- 
u. Rektifizierapparaturen II 2768; Fraktionier, v. 
schweren ölen (Grundlegendes, Wärmebilanz u. 
Temp. d. Fraktlonlerturms, Zahl d. Fraktion'er- 
einsätze u. Durchmesser d. Kolonne) I 3018; Ver
wend. v. Kolonnen für kontinuierl. Fraktionier.
II 2400; Röhrenkessel nach Kubierschky II 2569; 
Entwurf einer Vakuumdest.-Aulage I 3132; Ver- 
dampf. u. Druckdcstillatt. I 2663; Dest. nach d. 
Syst. Borrmann 11604; (neueste Ergebnisse) 1771; 
Knowles-Anlage (neuestes Verf. zur Herst. v. 
aschefrelcm Koks) II 1393; Dest. y. Rohöl 
(gleichzeitige Gewinn, v. Schwer-Bzn., Gasöl, 
Schmieröl, StraBenasphalt u. Brikettpech) I I 2905; 
Dest.-Ausrüst., um d. gegenwärtigen Forder. nach 
einem Kraftstoff mit hoher Octanzahl nachzu- 
kommen II 3813; Dest. v. rumän. Rohölen (Wege 
zu einer besseren Verwert.) I 899; Arbeitsweise 
einer Mlniatur-Dest. (genaue Angaben für groß- 
techn. Arbeiten) II 3037; Dest. im Kathoden
vakuum II 2571.

Patentliteratur: Dest. v. Rohöl I 167*, 610*, 
1746*, 2412*; II 1569*, 1872*, 2000*, 2407*, 3042*, 
3339*.

Vorbercit. zur Dest. auf Schmieröle I 2431*; 
Dest. (unter Atm.-Druck) II 154*; (Förderein- 
richt.) II 1872*; {Fraktionierkolonne) II 3339*; 
(ln röhrenförm. Erhitzern) I 476*; (2 Vcrdampfcr- 
kessel) II 2133*; (verschieden hoch erhitzte Dest.- 
Blascn) II 1872*; Hochvakuumdest. in Röhren 
zusammen mit W.-Dampf II 3043*; Fraktionieren 
v. Dämpfen II 3818*; Entfern, v. gasförm. KW- 
stoffen aus Petioleumdcstlllaten I 1322*; Kon
densieren v. öldämpfen II 3043*; (Prallplatten)
II 3043*; s. auch Mineralöle; Schmiermittel.

R a f f in a t io n .

Zusamraenfassender Überblick I 899; Fort
schritte (zusammenfassender Bericht) II 1866, 
2569; (verbesserte wissenschaftl. Ausfuhr.) I I 1106; 
moderne Mcthth. d. Raffinat. II 1394, 1560; 
Entw. d. Raffinat.-Technik 1931 (Fortschritts
bericht) I I 1106; wissenschaftl. Grundlagen11183; 
neue Fortschritte ln d. Labor.-Kontrolle für d. 
Raffinat. II 481.

Amerikan. Raffinat.-Technologie (Fortschritts
bericht) II 479; Raffinat.: v. pennsylvan. Roh
ölen (Fortschritte) I 2409; (moderne Verff.) II 
1106; v. Osttexas Rohöl I 2264; (betriebstechn. 
Fortschritte) I 3018; (Analysenzahlen) I 2409;

v. Rohöl d. Santa Fe-Qucllen I 1739; Hydrler.- 
Anlage d. Standard-Oil Co. II 2903; Entschwefl. 
v. Rohöl in d. neuen Raffinerie d. Pure Oil Co. in 
Midland II 2768; automat. Kontrolleinriclit. in d. 
neuen Michtganrafflncrie II 3813; Raffinat.: in 
Patagonien (Kellog-Dcst.- u. Cross-Crackanlage)
II 2904; in Europa (Übersicht) II 479; Pipe-Still- 
Anlage d. Fanto-Werko In Pardubitz (Tschecho
slowakei) I 1604; Raffinat, in Asien II 479.

Moderne Rafflnierbautcchnik (Stromdcst.- 
Anlage, Atm. - Druck - Rohölfraktionier. - Anlage, 
Hochvakuum-Asphaltanlage, Redest.-Anlagen) II 
3506; konstruktive Fortschritte I 3367; deutscher 
Apparatebau II 2904; Modernisier, einer Raf
finerie I 1604; (Stabilisier.- u. Bzn.-Rückgewinn.- 
Anlagc) II 1560; (für d. Herst. v. industriellem 
Naphtha) 1 1740; Auwend. d. Zentrifuge beim 
Raffinat.-Prozeß II 2570; (De Laval-Zentrifugc)
II 2570; Bedarf d. Raffinat.-Betriebe an hitze- 
bcständ. Materialien I 1319; Wrkg.-Art v. Kata
lysatoren (Zusammenstell, d. Wrkg.-Weise d. 
Katalysatoren in d. gesamten — Industrie) 11739; 
W.-Vorreinlg. in Raffinat.-Anlagen II 3982; natürl. 
Solen mit einem Salzgeh. bis zu 20°lo an Chloriden 
als Külilmittel für Raffinerien („Martin-Prozeß“)
II 1561; Heizz. mitt. Diphcnyl oder Diphenyl
äther in d. Raffinat.-Industrie II 2400.

Säureraffination, kontinuierl. Arbeitsverff. für 
Säurerafflnat. I 1740; Neutraiisat. vor d. H2SO1- 
Raffinat. I 1604; II 2768.

Säurcschlammaufarbeit. (Abänder.) I 2269*;
II 1560; (zur ölfeuer.) I 1604; Verbrenn, in d. 
Raffinat.-Industrie I 3367, 3368; Verbrennen 
v. Raffincrleabfaliölen I 3368; II 152; Peabody- 
Brenncr mit mcchan. Zerstäub, für Säureschlamm
I 3523; Gewinn, v. H2SO< aus d. sauren Schläm
men I 2366*; größte Zcntrifugal-Separatoren- 
anlage zur Entfern, v. Säurcschlilmmcn II 1993.

Edeleanuverfahrcn, Reinig, mit Edclcanuex- 
trakt I 2798*; (selektive Lsg. d. Aromaten) I I 1728.

Adsorptionsverfahren, neuerl. Entw. bei d. Kon
taktfiltrat. (Herst. u. Aufarbeit, v. Entfärb.- u. 
Filtrat.-Erden) I 2530; Kontaktfiltrat, v. Brad
fordölen I 2530; Einfl. d. Konzentrat, d. zu ent
färbenden ölo auf d. Adsorpt. I 1740; Verwend.: 
v. Brucit I 3248; v. Wooditerde II 2904; katalyt. 
Behandl. v. Rohpctroleum mit Kaolin II 3818*; 
Raffinat, v. Pctroieumdestillaten mit einer festen 
Reinig.-M. (NaOH, PbO, Ca[OH]2 u. Diatomeen
erde) II 320*; Polymerisat, dch. Katalysatoren 
oder Erde- u. Silicabehandl. als ein Faktor beim 
Raffinat.-Prozeß I 1739; Bleicherde-Eicktoren 
(Einträgen u. Zumessen v. Bleicherdo ln strömen
des Öl) I I 1561; Aktivieren v. zur Reinig, v. Petro
leum o. dgl. bestimmter Fullererde I 610*; Wicder- 
beleb. v. zur ölraffinat. benutztem Bentonit mit 
Cl2-Gas I 610*.

Verschiedene Rafflnat.-Verfahren, Natronlauge 
Im Rafflnat.-Betrieb II 3037, 3982; Anwend. v. 
Kalk in d. Raffinat. II 152, 952, 2400; Bedeut, d. 
Molekulargew. bei d. Ausführ. v. Waschölabsorpt.- 
Anlagen I 2915; Entfern, v. schwachen organ. 
Sauren (Mercaptane u. Phenole) dch. Behandl. 
mit Sodalauge I 1974; Befreiung v. Rohpctroleum 
v. H 2S dch. Verdampfen d. H 2S in einer Blase 
unter Vakuum u. Waschen im Gegenstrom mit 
Alkalilauge II 3818*; Raffinat, v. Rohpctroleum 
mit fl. NHä 11031*; NHs 7,ur Neutraiisat. im Raf- 
finat.-Bctrieb I I 1561; Raffinat.: dch. d. aus einer 
Elcktrolytfl. entwickelten O2 I 2799*; mit ozoni
sierter Luft, ozonisiertem O oder 03 II 2910*; 
m it einer ölfrakt., d. organ. Peroxyde enthält II 
484*; in Ggw. v. Mo-Katalysatoren mit H 2 unter 
Druck II 1568*; Rückgewinn, v. A1C13 aus d. 
Rückständen d. ölreinig. I 1032*.

Entparaffinierung s. unter Paraffin.
Raffinat, dch. Cracken oder Hydrier, s. unter 

Cracken bzw. Hydrierung.
Raffinat, d. einzelnen Fraktionen s. unter 

Henzin; Mineralöle; Schmiermittel.
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Dest. v. Rückständen (mit Hille v. überhitztem 
W.-Dampf) I 1970», 2413*; (Herst. leichter KW- 
stofie) I 1032*; Filtrat, v. Rückständen (zur 
Entfern, v. freiem C dch. Filterpressen) I 2008* ; 
(zur Abtrenn, v. Koks, CaS u. dgl.) I 1323* ; Bc- 
handl. v. Rolipetroleumrückständcn mit konz. 
H2SO4 (Herst. v. schwarzem Pech u. Vaseline)
II 2408*; Abtrenn, v. Alkoholen aus Pctrolcum- 
rückständcn dch. Dest. I 1859*; Vcrkok. v. 
Pctroleumrückständen I 1800*; s. auch Asphalt.

V e rs c h ie d e n e s .
Gcfährl. Gase in d. Erdöl-Industrie I 3132; 

Konos.-Erscheinn. in Dest.- u. Raffinat.-Anlagen 
(Verhüt.) II 804; (Werkstoffe) II 3500; Korros.- 
Problcme d. Ölindustrie in Texas II 3982; Iiorros.- 
Problcm in Tankschiffen II 439; Verhlnder. 
d. Explos.-Gefahr in Tankschiffen I 900; Ver- 
hinder. d. Korros. v. Mctalltcllen dch. Rohmineral- 
ölc mit Alkalisalzen einwert. Phenole I 167*; 
Überzüge v. Tanks (korrodierendo Einfll.) II 3812; 
(Schutzüberzugsfarbe) II 2579*; Transport
behälter (Wasserglasüberzug) I 2209*.

Wachsende Bedeut, d. Olefine in d. — Chemie 
(Venvend.) II 805; Verwend. d. aromat. KW- 
stoffe d. — Fraktt. II 1728; Oxydat.: v. Rohölen 
zu Alkoholen, Aldehyden, Ketonen, Fettsäuren 
u. Phenolen I 167*; dch. O oder Luft (Mn-Stearat 
als Katalysator) I 3522; Herst. v. feinverteiltem 
C aus Petroleum-Öl II 2504*; Gewinn, v. J  (u. 
CuJ) aus — I 2217* ; Spczialpriipp. aus — II 3037 ; 
augcnblickl. Stand d. Ölspritzmittel I 863; neuer 
künstl. Rohstoff für Kunstseide (dickfl. Petrol
rückstand) I 3242; Verarbeit, v. paraffinhalt. Roh
ölen zu guten Straflcnasphalten I 2264; s. auch 
Straßenbaustoffe.

U n te rs u c lim if f  11. W e r t b e s t in im u n s .

Auswert, eines Rohöls (erreichbare Ausbeuten 
u. Eigg. d. erhaltenen Prodd.) I 2793; Standardi
sât. d. Analysenmethth. II 1396; Labor.-Bewert.- 
Mcth. v. Rohölen II 482; Rohölprüf, im Labor.
II 2403; Best.: d. krit. Temp. II 2403; d. Viscosität
I 975; Colorimetrie v. — Prodd. II 2271; S-Best. 
in — II 2270; (in d. Pigeonlampc im 02-Strom)
II 481; Bakuverf. zur Best. d. Bzn.-Gch. I 1320; 
Best. v. Paraffinwachs ln — I 2916; II 2574.

B ib l io g r a p h ie .
— Bldg. u. Thermochemie I [3137]; — , seine 

Physik, Chemie, Geologie, Technologie u. sein 
Wirtschaftsbetrieb I [1472]; Gewinn, d. — dch. 
Bohren I [1472]; Gewinn, d. — dch. Schachtbau
I [1472); Deutsche Mineralöl-Industrie u. ver
wandte Teerprod.-Betriebc II [959],

russ.: Sapropelproblem ln U.S.S.R. II [1400]; 
— Vork. v. Tschangyrtasch-Tekebelsk II [1734]; 
— Vork. v. Boja-Dag-Ssyrtlan-Li u. d. Problem 
seiner Gewinn. II [1400]; Lehre v. —  II [14001; 
Kurzes Lehrbuch d. — Tcchnologio I [2800];
— Sulfosäuren u. ihre techn. Venvend. II [2581]; 
Analyse d. •— Prodd. II [2134],

Oll and petroleum year book 1932 II [155]; 
scientific principles of petroleum technology II 
[320]; Petroleum oils and oil emulsions as insecti
cides and their use against the San Jose scale on 
peach trees in the South I [572] ; Pétroles naturels 
et carburants de synthese. (Constitution chimique)
I [478]; s. auch Benzin', Brennstoffe (Flüssige 
Brennstoffe) ; Kohlenwasserstoffe; Mineralöle-, Öl
schiefer (Schieferöl); Paraffin-, Schmiermittel. 

Erdölgas s. Erdgas.
Erdwachs (Ozokerit), Vork., Eigg., Verwendungs- 

möglichkk. I 2265; Tschcleken-Ozokerlt I 3248; 
Iteinigen mit Bleicherde oder Blelchkohle I 1033*.

Mikroskop. Prüf. I 323; Bewert, dch. Best. 
d. ltetcnt.-Effektes II 1565; Best. d. Paraffingeh. 
nach d. Taumeth. I 900; s. auch Ceresin. 

Erepsin s. Enzyme.
Ereptase s, Enzyme-Erepsin.

XIV. 1 u. 2.

Ereptol s. EnzymprUparate.
Ergln, Darst.: aus Ergotamin bzw. Ergotaminin

II 384; aus Ergotinin oder Ergotoxin, Eigg., Rkk., 
Salze, pharmakol. Wrkg., Konst. I 2957. 

Ergocholln, Zus., therapeut. Verwend. II 3916; 
neuart. — Therapie (bei Thyrcotoxikosen) II 393; 
(bei Basedow) II 2331.

Ergochrysin (F. 266"), Isolier, aus Mutterkorn, 
Eigg., Rkk., Deriw., Konst., Identität (?) mit 
d. Sccalonsäurc v. Kraft II 2196.

Ergoflavln (F. 344'), Isolier, aus Mutterkorn, Eigg., 
Rkk., Pentaacetat, Konst. II 2196. 

Ergoflavonsäure, Bldg. aus Ergoflavln II 2190. 
Ergometer, —  zur Best. d. Qualität d. Mehles II 2755. 
Ergoplnakon s. CnoHscOs.
Ergostadlcn s. C27//11.
Ergostan s. C'rJIm.
Ergostanol s. OziHisO.
Ergostatrlen D s. C27//42.
Ergosfen s. CiilLm.
Ergostenol s. CziHisO.
Ergostenon s. O27.H4.1O.
gewöhnl. Ergosterin (F. 154— 153“), Koust. (spektro- 

chem. Unters.) I 2595; (röntgenograph. Unters.)
II 879; Krystallstrukt. I 1922; Absorpt.-Spektr. 
v. krystallisiertem —  II 239; Bruttoformel (Oxy
dat.) II 3417; Mol.-Formel, Ester II 880; Zahl 
d. C-Atome Im Molekül II 880.

KW-stoffo d. — Reihe II 2061; Isomerisier, 
verschiedener Deriw. mit HCl I 1541; Einw.: 
v. Oxydat.-Mitteln auf Deriw. I 3303; v. 03 auf
— u. Deriw. I 2049; Äther d. — u. seiner Deriw.
I 2049; Addit.-Vcrbb. u. Mischkrystallc mit 
Sterinen II 879; Verhlnder. d. Zers. v. Ergosterin
I 1928*; Bestrahl, s. unter Vitamin I).

— Geh.: d. Hcfo (Einfl. verschiedener Fak
toren) I 701; verschied, eßbarer Pilze I 2199; 
Isolier.: aus d. Flechte Pcltigcra canina II 2477; 
aus Aspergillus fischeri 11. Aspergillus oryzae II 
3108; aus Pcnicillium puberulum Balnier II 390; 
— Geh. v. Kaffccöl I 2400; Vork. im Fett d. 
Dermoidcysten II 3431; Herst. au3 Hefe I 1928*, 
3468*; II 1696*

— Stoffwechsel I 1553; Resorbierbark. d. 
unbestralüten —  II 840, 2988; Einfl. auf d. 
Zuckerassimilat. in d. Leber II 3734; Bezichh. 
zur Aortenvcrkalk. bei menschl. Atherosklerose
II 2840; physlol. Wrkg. v. bestrahltem —  s. unter 
Vitamin D.

Rk. mit Se02 I 2744; Farbrk. (mit Kiesel- 
wolframsäure) II 1209; (in Eg. m it Acetyl- bzw. 
Benzoylchlorid u. ZnCl2) I 2616; Methodik d. 
Best. II 2840; Best. v. a-Dihydroergosterin im
— aus Mutterkorn I 2596; scrolog. Differenzier, 
v. bestrahltem u. unbestrahltem —  II 3428.

Ergosterin B i (Ergostatrienol B l)  (F. 148°), Darst., 
Eigg., Rkk., Acctylderiv. I 1542; Oxydat. I 3303. 

Ergosterin B2, Lichtabsorpt. I 1541.
Ergosterin B3, Lichtabsorpt. 1 1541; Oxydat. I 3303. 
Ergosterin D, Überführ, in a-Ergostenol I 1541. 
Ergosterin F (F. 151—152°), Darst., Eigg., Deriw.

I 833.
Ergosterin G (F. 149—150"), Darst., Eigg., Acctat

I 833.
Ergotamin, Konst., Formel, Rkk. I 3183; Absorpt.- 

Spektr. (Hartley-Baly-Kurve) I 3201; Haltbark.
I 2737; Einw. v. methylalkoh. KO II (Darst. v. 
Ergin), Konst. II 384.

Indirekte vasodilator. Wrkg. I 1686; zentrale 
Blutdruckwrkg. II 3437; Gefäßwrkg. (Umkehr d. 
gefäßkontrahlercnden Wrkg. d. Vasotonine d. 
defibrinierten Blutes dch. —) II 3437; Angriffs
punkt d. dch. —  hervorgerufenen Miose I 2734; 
Einfl.: auf d. Blutzuckerregulat I 1680; (bei 
Zuckerzufuhr) II 3115; auf d. alimentäre Hyper
glykämie bei Leberschädig, dch. P-Vcrgift. I I 1037; 
auf Leist, u. Dehnbark. d. Froschmuskelä I 1553; 
auf d. isolierten Froschmagen I 2971; auf d. 
Darm (Einfl. d. Ca auf desseu Wrkgg.) II 243; 
auf d. verschied. Abschnitte d. Darmkanals II

302
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1037; auf d. Polarisat.-Kapazität d. Froschhaut
I 830; experimentelle — Vergift. II 3270.

Antagonist. Einfl. auf d. stimulierende peri
pher. Wrkg. d. Adrenalins auf d. Zellstoffwechsel
II 1794; Einfl.: auf d. dch. Adrenalin bedingte 
Steiger, d. Milchsäure im Blut I 1799; auf d. 
entquellende Wrkg. v. Adrenalin u. Histamin 
auf Froschleber I 1258; antagonist. Wrkg. zwi
schen — u. Histamin II 3736; Einfl.: auf d. Vaso

konstriktor. Wrkg. d. ¿-Norephedrins II 1470; auf 
d. Salvarsantoxizität I 98; auf d. Darmwrkg. d. 
Uzara II 1802; klin. Vergl. mit Ergotoxin (Kon
trakt. im Uterus) II 1035.

Biol. u. spektroskop. Prüf. (Smith-Farbrk.)
II 3448; Nachw. neben Tyramin im Mutterkorn
I 3202; Best. im Mutterkorn neben Histamin I 
3202.

Ergotaminin, Konst., Formel, Rkk. I 3183; Einw. 
v. metliylalkoh. KOH (Darst. v. Ergin), Konst.
II 384.

Biol. u. spektroskop. Prüf. (Smith-Farbrk.)
II 3448.

Ergotetraen s. C27//40.
Ergothioneln, Isolier, aus Blut (neue Darst.- 

Mcth.) II 2985; — Geh. d. Blutes bei Gesunden 
u. Kranken I 2059; Best. in Blutfiltraten (Metho
dik v. Salt) II 2998.

Ergotina s. Mutterkorn.
Ergotinin, Konst., Formel, Rkk. I 3183; Abbau 

(Bldg. v. Ergin) I 2957.
Biol. 11. spektroskop. Prüf. (Smith-Farbrk.)

II 3448.
Ergotoxin, Konst., Formel, Eigg., Rkk., Phosphat- 

bldg. I 3183; Absorpt.-Spektr. (Ilartlcy-Baly- 
Kurve) I 3201; Abbau (Bldg. v. Ergin) I 2957.

Wrkg. auf d. Eileiter d. Haushuhns II 1324; 
Angriffspunkt d. dch. — hervorgerufenen Miose
I 2734; Einfl.: auf d. Wrkg. v. Adrenalin auf d. 
isolierten Lungengefäße beim Hunde II 3434; 
auf d. Wrkg. v. Insulin auf d. Kohlenhydrat
stoffwechsel bei Toxämie II 3436; auf d. Wrkg. 
v. Benzylephedrin auf d. Blutdruck II 3738; 
klin. Vergl. mit Ergotamin (Kontrakt, im Uterus)
II 1035; Verwend. v. äthansulfonsaurem —  als 
standardisiertes Mutterkorn I 3320.

Biol. u. spektroskop. Prüf. (Smith-Farbrk.)
II 3448; Best. im Mutterkorn neben Histamin
I 3202.

Erioanthracencyanin JR , I 2644. 
Erloanthracencyanin 2 RL, I :241. 
Erioanthracenrelnblau FF, I 742. 
Erioanfhracenreinbiau 2 GL, I 2644. 
Eriochromalgrau G, Verwend. als Wollfarbstoff I

1578.
Eriochromalgrau 5 G, Verwend. als Wollfarbstoff

I 1578.
Eriochromalgrau R superfein, Verwend. als Woll- 

farbstofl' I 1578.
Eriochromat 3 B, I 2644.
Eriochromazurol, — in d. Wollfärberei I 2643. 
Eriochromblau 2 GK, I 586, 2644.
Eriochromblau MFE, II 3036.
Eriochromblauschwarz RC s. Palatinchromsch icarz OB. 
Eriochromgrau SGL, I 1579.
Eriochromrot 3 B, I 586, 742.
Erlochromschwarz A (4-Sulfo-5-nltro-2-oxy-a-naph- 

tha!inazo-/S-naphthol), Azosulfit II 535. 
Eriochromviolett 5 B, I 2773.
Eriochromviolett V, I 2773.
Eriocyanin B, Einfl. d. Farbstoffkonz. u. d. Ex- 

posit.-Zeit auf d. Ausbleichen I 2772. 
Erioechtbraun 5 RL, I 1299, 2644.
Erioechtfloxin BL, I 2644.
Erioechtrot B konz., I 1300.
Eriofarben, I 5S6.
Erioflavin 4 G konz., I 2644.
Erlomarineblau GGR, I 2644.
Eriometer, Verwend. zur Best. v. Fascrdurch- 

messern I 3128.
Erional L, Textilhilfsmittel I 134, 586.
Erioplygnon, neutrales Waschmittel I 134.

Eriosolidrot B konz., I 1579.
S rn ä lir n i iK '. Allgemeines: Geschichte d. — Phy

siologie I 2922; neuere Fortschritte I 542; (Konser
vier. v. Nahr.-Mitteln) I 304; neue Unters, über — 
12343; animalische oder vcgctabilischeNahr.12199; 
moderne — Probleme, Proteine als Nährfaktoren 
(Zusammenfass.) II 2069; Problem d. — 
(mangelnde —  dch. Brot u. dch. Backwerk)
II 2122; Wert verschied. Nahr.-Mittel (Übersicht)
II 396; Einfl. d. Kochens d. Kost auf d. Nährwert 
(Vortrag) II 2253; Hcilnahr. (Bedeut, für d. Phar
mazie) II 3739; Verss. über ganz einscit. — II 
2326.

Einfl.: auf d. ehem. Zus. d. menschl. Körpers
II 1246; auf d. Körperzustand II 3733; Bcziehh.: 
zum Gehirn I 3195; zum Energiewechscl d. Rindes 
(Größe d. Nahr.-Aufnahme) II 1034; zum Mineral
stoffwechsel (krit. Besprech.) I 2061.

Beziehungen zum Stoffwechsel: Bezieh, zur 
Kurve d. Wärmeprodukt. I 3312; Körpertemp. v. 
Ratten bei normaler u. mangelhafter Fütterung II 
556; Einfl.: auf d.Wachstumsgeschwindigk. v. halb
jungen Ratten II 81; auf d. Ca-Gch. d. Serums I 
1546; bestrahlter Nahr. auf d. Ca- u. P-Stoff- 
wechscl I 2343; auf d. P-Verteil. im Blute v. 
Kücken II 1649; auf d. Zuckerbelast.-Probe I 2481; 
auf d. Blutfettstoffe I 3458; auf d. Milchsäure
menge sowie über d. Gesamtmenge d. äthcrl. 
Säuren im Blut v. Hunden II 555; auf d. Leber- 
glykogcn (Hefeeinfl.) I 1800; Vermehr, d. Leber
proteine unter d. Einfl. eines Nahr.-Gemisches v. 
verschied. Aminocarbonsäuren (Butterfett u. 
Glucose) II 3573; (u. einem Minimum v. Honig)
II 3573; Einfl.: auf d. Acetylier.-Vorgänge II 241; 
d. Basen-Säure-Verhältnisses in d. Nahr. auf d. 
Umfang d. N-Ausscheid. I 1551; auf d. Alkali
spiegel d. Harns II 1033; auf d. Kohlenhydrat
geh. d. n. Harns I 1800; auf d. Blutharnsäure u. d. 
Harnsäureausscheid, nach nucleinrcicher Kost
II 2203.

Beziehungen zu den Drüsen: Einfl. auf d. 
Drüsen mit innerer Sekret. II 2840; — u. 
Schilddrlisenwrkg. I 963; (Untcrss. mit d. Reid 
Huntschen Rk.) I 406; Geh. d. Schilddrüse 
u. anderer Organe an Tryptophan nach einer 
Fleischmahlzeit II 1646; Wrkg.: d. Ca u. d. P 
d. Nahr. auf d. Tetanie, d. Serumcalcium u. d. 
Nahr.-Aufnahmo bei parathyreoidektomierten Rat
ten II 554; d. Zus. d. Nahr. u. v. Vlosterol auf d. 
Tetanie u. auf d. Serumcalcium bei parathyreoid
ektomierten Ratten II 554; Nahr.-Aufnahme 
während Hyperthyreoidismus (Zusammenhang 
mit d. Vitamin-B-Komplex) II 3113; Diät zur 
Bekämpf, d. Hyperthyreose I 406; Frage d. 
Fleisch-Wrkg. bei d. experimentellen Hyper
thyreose I 963; Einfl.: auf d. Adrenalingeh. d. 
Nebennieren II 2838; d. eingeschränkten Elwciß- 
aufnahmc auf d. Oestruszykl. u. d. Schwangerschaft 
d. Ratte II 553.

Beziehungen zum Blut: — Anämie bei d. 
Ratte I 700; (Einfl. v. Fe u. v. Fe mit Zu
sätzen anderer anorgan. Elemente auf d. Blut- 
regenerat.) I 699; (quantitat. Änderr. in d. 
Zufuhr v. Fe, Cu u. Mn) I 91; Bedeut, d. in d. 
Nalir. enthaltenen Fc bei Anämie II 83; Fak
toren in d. Nahr., welche d. Hämoglobinregencrat. 
beeinflussen II 3267; Einfl. v. Diät auf d. Fc-Geh. 
v. blutfreiem Gewebe u. Viscera u. auf d. Wrkg. v. 
Hämoglobininjcktt. I 3462.

Ernährung u. Mineralstoffe: Modifikat. d. 
Osborne-Mendel-Salzmisch. I 2861; II 2672; 
diätet. Bedeut, radioakt. Substst. II 1711; 
Nutzen u. Schaden d. Kochsalzes II 3028; Be- 
ziehh. d. Mn zu d. —  d. Maus I 91; Wrkg.: v. Mn 
in d. Nahr. auf d. Wachstum u. d. Hämoglobln- 
synth. II 1464; d. Fe in d. Nahr. auf d. Wachstum 
v. Haar u. Wolle II 1465; Fe-Bedarf d. noch nicht 
schulpflichtigen Kindes I 3081; Vergl. v. zu Milch 
zugesetzten Proteinnahr.-Mitteln als Quellen für 
Fc I 409.

Ernährung u. Kohlenhydrate. Nährwert:
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v. Getreidearten I 1392; v. Cerealien (Bezieh, 
zu Fabrikat.-Prozessen) I 701; (Vitamin-Bi- 
Werte) I 702; einiger Gemüse u. Cerealien 
(Vergl.) II 735; einiger Gemüse (Vergl. mit 
Welzen) II 3733; ind. Lebensmittel I 1259; v. 
„Gallan“, Cryptospcrma Merkusii (Hassk.) Schott
II 3027; v. Kartoffelflocken u. Kartoffelschnitzeln
II 790; Bedeut, d. Kohlenhydrate, bes. d. Zuckers
II 396; wechselnder Wert d. Verhältnisses B- 
Vitamine/Kohlehydrate zufolge d. Konst. d. 
letzteren in d. Nahr. I 968; lebensnotwend. Mini
mum an Mehlnahr. II 2672; Einfl. ausschließl. — 
mit Schlüterbrot u. Weißbrot auf d. Lebensdauer 
u. Resistenz v. Hatten u. Mäusen II 735; unraffi
nierter Zucker (Stellungnahme gegen Bevor
zug. d. Rohzuckers gegenüber Reinzucker dch. —  
Reformer) II 2749; Nährwert v. Stärkesirup II 
2891; Einfl. v. stärkehalt. Lebensmitteln auf d. 
Magcnsaftabsondcr. I 2484; Ausnutz. v. Lactose 
dch. Ratte u. Meerschweinchen I 2061; Wrkg. v. 
Lactose u. d. Säure-Bascnwertes d. Nalir. auf d. 
[H*] d. Darminhaltes d. Ratte I 91.

Ernährung u. Fette: Nährwert gewisser Fette II 
2672; Fett als Nähr, für d. Wachstum I 3357; Vital
bedürfnis d. Organism. für einige ungesätt. Fett
säuren I I 238; Schicksale d. Fettes (Vortrag) II 736; 
Zus. d. Dünndarminhaltcsn. Hunde nach Fettmahl
zeit I 2200; Vergl. d. Wrkg. v. Fett, Kohlenhydrat 
u. Eiweiß auf d. Kreislauf d. Menschen I I 402; Einfl. 
d. Nahr.-Fettes auf d. Gewebsphosphorlipoide II 
1461; Beeinfluss, d. Oberhautfettes dch. Fett
zufuhr II 1649; Absorpt. v. Ca-Seifen u. Zu
sammenhang v. Nahr.-Fctt u. Ca-Ausnutz. bei 
d. weißen Ratte II 83; günstige Wrkgg. v. Fett 
bei an Rohrzucker reichen Futtergemischen, wenn 
d. Bedarf an antineurit. Vitamin B u. fettl. Vita
min vollständig gedeckt ist I 93; — Mängel v. 
fettfreiem Futter bei Ratten (pellagraähnl. Er- 
scheinn.) II 2672.

Ernährung u. Proteine: Anwend. d. Son
nenblumen-, Sesam-, Sojaöle I 1017; relat. 
Wert d. Proteine v. Leinsamenmehl u. Baum- 
wollsamenmehl bei d. wachsenden Ratte I 409; 
diätet. Eigg. v. extraldertem Sojabohnenmehl
I 246; biol. Wert d. Proteine v. aus Roggen- 
u. Weizenmehlen allein oder zusammen mit Hefe 
oder Sojabohnen gebackenen Broten I 2482; 
Vergl. d. Nährwerte v. „Sojabohncnmilch“ u. 
Kuhmilch II 396; Ausnutz. v. Ca bei Sojabohnen
diät II 2069; vergleichende Unters, über mit 
Gerste oder Alfaifa gefütterte Kaninchen II 
2074; physiol. Wrkg. v. hauptsächl. oder ganz 
auf d. Alfalfapflanze beschränkten Futter
gemischen I 966; Nährwert: v. Dolichosin I 84; v. 
Eierklar (Einfl. d. Trockn.) I 832; d. Muskel
fleisches für Wachstum u. Fortpflanz. II 2327; 
v. Pilzen u. Schwämmen II 1246; Verwendbark, 
v. Kynurenin zur Ergänz, einer tryptophanfreien 
Diät II 2482; Protein—  beim Huhn I 966; biol. 
Wert v. Eiweißmischsch. im Rahmen omnivorer u. 
vegetar. Diät I 2861; Ausnutz. d. Proteine (Rolle 
d. — Gleichgew.) II 397; Fütterungsverss. mit 
Spaltprodd. v. Proteinen (Wrkg. auf d. Wachstum 
d. Ratten) II 2329, 3911; histopatholog. Ver
ändern-. bei Ratten nach Zufuhr verschied. 
Aminosäuren I 2485; Toxizität u. d. Gleichgew.- 
Zustand d. Aminosäuren I 2484; Gew.-Veränderr. 
verschied. Organe u. Systst. bei jungen Ratten 
mit proteinarmer Fütter. I 3083; Cholesterin- u. 
Gallenfarbstoffvcränder. als Folge eiweißarmer 
Diät II 3113; N-Bilanzcn bei weißen Ratten bei 
einer — mit Eialbumin-Fett- bzw. Kohlehydrat
gemischen I 2600; Ersatz v. Dithioäthylamln 
(Cystinamin) für Cystin in d. Grundnahr. d. 
weißen Ratte I 2484; Aminosäuremangel in Rind
fleisch hinsichtl. d. Wachstums weißer Ratten 
H 890; Kreatin-Kreatininausschcid. m it d. Harn 
bei fleischfreier u. fleischhalt. Nahr. II 1322.

Ernährung u. Milch usw.: Nährwert v. Milch 
u. Milchprodd. (Sammeibericht) I 2396; Milch 
d. Großsammelstellen u. ihre Beziehli. zur

Kinder—  I 46$; Ergebnisse d. Diätergänz, 
mit Lebertran u. Milch bei körperl. unter- 
normalen Arbeiterinnen II 3573; Wrkgg. d. Kuh
fütter. u. d. Pasteurisier, auf d. Nährwert d. 
Milch I 2522; Einfl. roher u. autoklavierter Milch 
auf Wachstum u. Stoffwechsel (Tiervcrss.) II 1932;
—  d. menschl. Mutter in Hinsicht auf d. mit d. 
Brustmilch ausgeschiedenen Nährstoffe I 3081; 
milchsaure Trockenmilch als langdauernder —  
Faktor für Kinder I 2861; Anwend.-Weisen d. 
Caseins in d. Säuglings—  I 2600; Ca-Retent. bei 
einer amerikan. Cheddarkäse enthaltenden —
I 3081; Nährwert: v. Kakao u. Schokolade II 307; 
d. Bieres I ¿780.

Beziehungen zu verschiedenen Krankheiten: 
Bedeut, v. Fett u. Eiweiß für d. Diätbehandl. 
d. Diabetes mellitus II 3113; biol. Wcrtigk. d. in 
Obst u. Gemüse enthaltenen Kohlehydrate für d.
—  d. Diabetiker I 1681; Bedeut, d. P-Aufnahme 
mit d. Nahr. u. d. Blutphosphorkonz, für d. 
experimentelle Erzeug, v. Carlesimmunität u. 
Cariesempfindlichk. bei d. Ratte I 966; Einfl. v. 
cerealienfreier, an Vitamin D u. Ca reicher Diät 
auf d. Zalmcaries bei Kindern I 3082; Nicht
auftreten v. experimenteller Carics bei d. weißen 
Ratte mit kohlehydratreicher Fütter. u. mit 
Bacillus acidophilus oder bei Vitamin-D-Mangel
I 3082; Mastitis u. Kohlcnhydratmangel I 2781;
—  u. Krebs II 563; keine Wachstumshemm, eines 
transplantablen Rattensarkoms u. Carcinoms nach 
Mg-freicr Diät II 2206.

Bibliographie: Die wissenschaftl. Grundlagen d.
— II [564]; Nährsalzc. Gerne in verständl. Darst. 
d. Mineralstoffwechsels II [3438]; Nahr.-Mittel-Ta- 
belle zur Aufstell, u. Berechn, v. Diätverordnn.
I [3320]; Grundzüge d. — Physiologie d. Haus
tiere I [417]; Handbuch d .—  u. d. Stoffwechsels d. 
landwirtscliaftl. Nutztiere als Grundlagen d. 
Fütter.-Lelue I [2203]; Chemistry of food and 
nutritlon II [1094]; Foods in health and disease
I [3320]; Les rögimes chlorurßs et döchlorures
II [3438]; s. auch Fütterung; Nährmittel; Nahrungs
mittel; Pflanzen-Pflanzenernährung; Stoffwechsel; 
Verdauung] Vitamine; Wachstum.

Erstarrungspunkt s. Gefrierpunkt.
Erucasäure, — Geh. d. Öles v. Ruvcttus pretiosus 

(„Castor oil fish“) II 2559; Darst. v. Phenacyl- 
estern II 2446.

K-Salz, Herst. d. sauren — II 3862.
Na-Salz, Verh. gegen organ. Lösungsmm.

II 3848.
Äthylester, Red. zu Erucylalkohol I 44. 

Erucylalkohol s. C22HUO.
Erugon s. Hormone- Testishonnone.
Erythrit, spezif. Wärme u. Schmelzwärme II 682; 

— Permeabilität v. Arbaciaeiern II 386; Kry- 
stallisat. aus Farbstoff-halt. unterkühlten Schmel
zen I 1333; Gleichgeww. bin. Systeme mit —  als 
Komponente II 2140; therm. Spalt. (Spreng, d. 
Kette) I 3400; Oxydat. (H2Cr04-H2S04) II 3859; 
Autoxydat. d. komplexen — Fem -Verbb. I 1887; 
Fäll. dch. Schwermetallhydroxyde in alkal. Lsg. I 
3052; Rk. mit Arsonessigsäure bzw. AS2O3 II 999; 
Neutralisat. v. arseniger Säure im Gemisch mit —
I 1886; gasförm. Vergär, dch .in Symbiose lebende 
Bakterien I 694.

Erythrocyten s. Blut-Blutzellen.
Erythrol, Zers, über Cu II 1427.
Erythrosin (Jodeosin, Na-Tetrajodfluorescein), Ab

sorpt.- u. Fluorescenzkurvcn I 188; photochem. 
Veränderr. d. Oberfläche v. dch. — in W. dis
pergierten AgBr-Körnern I 1474; Analyse d. 
Vitalfärb, pflanzl. Zellen mit — II 229; Hyper- 
scnsibilisier.-Verss. mit —  I 618.

Verh. als Indlcator, J-Best. in — I 3204. 
Erythrosin-/?, Bldg. aus Erythrosin I 1474.
Erze, — Bldg. u. Krustentheorie II 2949; See---

Bldg. (dch. Einw. v. Mikroorganismen u. unter 
Vermittl. v. W.-Humus) II 2617; (Bedeut, d. 
Süßwasserhumus) II 2617; erzgebirg. — Lager
I 3399; ostalpine — Lagerstätten II 3857; Ent
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steh. u. Metallurgio d. Cornwall—  I 2302; — : v. 
Jarillas I 441; d. Rhodope- u.# Strandschagebirges
I 932; d. Kusnetschina-Lager I 1357; —  d. Mo- 
javewüste II 2308; Mineralogie d. Ag-Pb-Zn- 
Lager v. Ncu-Süd-Walcs II 3215.

Moderne Probleme d. Auf bereit. I 572; nord- 
amerikan. Fortschritte in d. Erzkonz. I 278; 
Bezichh. zwischen Kolloidchemie u. Aufbereit.
II 3948; Vorbehandl. für d. Zerkleiner. II 595; 
Vorbereiten erdiger, mulmiger, toniger u. lettiger
—  für d. Agglomerier. II 3017*; Trocknen u. 
Härten v. — Formstücken II 1354*; mechan. Auf- 
bcreit. I 733*, 1429*; Waschen I 1468*; Beschleu
nig. d. Sedimentat. v. — Trüben I 1823; Filter 
zur Entwässer. v. — Schlämmen II 1683*.

Verarbeit.: komplexer —  I 126*, 998*; (Den- 
ver-Laborr. d. Complex Ores Recovery C'o.) II 
1500; v. komplexen uralschen —  II 2717; Ver
hütten v. aus Minette gewonnenen Oolithkömem 
u. ähnl. Fein—  II 1684*; Auslaugcn v. Erzen 
mit Chloridlsgg. II 2522*.

S intern (Erziel, eines harten Sinterkuchens)
I 3343*; (v. pulverförm. —) II 1354*; (mulm. — 
dch. Verblasen) I 734*.

Red.-Verf. I 2764*; II 607*, 1353*, 1354*; 
(fraktionierte Gewinn, v. Metallen u. Metalloiden)
I 1429*; (Niedcrschlag. dch. Red. v. — gewon
nener Metalldämpfo) I 3496*; Red.: unter Ver
meid. d. Schmelzcns I 2091*; im Drehrohrofen
I 2506*; II 3618*; dch. elektr. Flammenbogen
I 2090*; zu Metall oder Oxydulverbb. II 607*; 
dch. KW-stoffe I 444*, 1429*; II 60S*; dch. Co 
enthaltende Gase II 1683*; (Entfern, v. CO2 aus 
im Kreislauf verwendeten Co-halt. Rk.-Gasen)
I 1823*; S-halt. — nicht flücht. Metalle mitt. 
Erdalkalimetallverbb. 12090*; Verarbeit, oxyd. — 
mit einem Red.-Mittel u. einem sulfidliefernden 
Stoff II 3618*.

Su lfid . — : Verarbeit. I 1429*, 1825*; II 
1071*; (fraktionierte Laug.) II 1961*; Zerleg, d. 
Erdalkalisulfate u. Entfern, d. S aus sulfid. —
I 2635*; Gewinn, v. S aus Röstgasen I 1813*, 
3479*; Best. d. Gesamt-S-Geh. II 1S07.

R östen  sulfid. —  I 444*, 578*, 735*, 1148*, 
2889*; II 285*, 2365*, 3618*, 3957*; (vollständ. 
Abröst.) II 285*; Reinig, v. Röstgasen (Ent
staub.) I 1596*; Vorbereit, v. schwer abröstbaren
— für d. Verblaseröst. II 3152*; Verblasen v. —
I 734*.

Chlorier. I 1148*; II 3466*, 3618*; chlo
rierendes Rösten sulfid. —  I 735*; Chlorier, ab
gerösteter sulfid. —  dch. mit inerten Gasen verd. 
Cb I 2233*; Verarbeit. Fe-halt. Stoffe mit CI2 in 
Ggw. v. SO2 I 1148*; Entchloren v. Laugen 

. chlorierend gerösteter — I 1824*.
Graph. Ermittl. d. Metallausbringens u. d. 

Trenn.-Grades aus d. Waschkurve, nomograph. 
Berechn, d. Mengen-, Metallausbringens u. Trenn.- 
Grades II 3948; röntgenspektroskop. Unters. I 
2378; polarisiertes Licht bei d. mkr. Unters, v. —
I 1269; mkr. Unters, v. Aufbereit.-Prodd. II 1806.

B ib i.: Pb-Zn-Lagerstättcn v. Goppenstein 
(Wallis). — Lagerstätten am Parpaner Rothorn. 
Les Gisements de mispickel auriferes d’Astano
I [2071; Cu--Gänge v. Mitterberg in Salzburg.
Gangverh. u. — Folge I [799]; Taschenbuch für 
metallurg. Probierkunde II [3302].

Russ.: Ssadoner Ag-Pb-Zn-Lager I [799]; 
Handbuch d. Unters, v. Bergbauprodd. I . —  
Analyse I [848]; Kurzes Lehrbuch über —  
Lagerstätten I [1216]; Polymetall. Lagerstätten d. 
Altaj u. Ssalair I [1216]; Pb-V-Lagerstätte v. 
SsulejmanssaJ in Kasakstan I [2445]; Methodik d. 
Maßanalyse v. für d. Landwirtschaft verwendeten
— II [3772]; Anreicher, d. Nichteisenmetall- u. 
Au—  II [3784]; s. auch Flotation; Metallurgie; 
Mineralien.

Esdragol, Absorpt.-Spektr. I 2459.
rac. Eserethol (Kp.i ca. 200°), Synth., Eigg. I 2039.
Eserin (Physostigmin), Verss. über d. Synth. v.

—  (Indoleninderivv.) I 2036: (Synth. einer

Base, d. für rac. Noreserethol gehalten wird)
I 2037; (Synth. d. Desäthoxydehydroeserethol- 
methins) I 2039; (Planchersche Umlager, v. 
Indoldcrivv.) I 2040; (Synth. v. Dchydroeser- 
metholmethin) I 2041; (Synth. d. rac. Eser- 
metholmcthopikrats) II 383; Synth. d. sogen. —  
Kerns II 1782; Verb. mit Silicowolframsäure
I 1376.

Einil.: auf d. Wachstum v. Hühnerembryo 
(Gewebekultur) I 2607; auf d. Adrenalingeh. d. 
Nebennieren I 2968; auf Leist, u. Dchnbark. 
d. Froschmuskels I 1553; auf d. Blutmilchsäure
I 1799; Wrkg.: auf Krcislaufsyst. u. Dann
II 401; auf d. herausgeschnittenen Batrachier- 
Darmkanal II 1037, 2074; auf d. Darm (Einfl. 
v. Adrenalin) II 2S38; auf d. Abgabe v. Amino
säuren im isolierten Kaninchcndarm I 1393; auf 
d. isolierten Froschmagen I 2971; auf d. Fleisch
verdauung II 2842; auf d. Verdauung v. ge
kochtem Fleisch beim Hunde II 3734; auf d. 
Amytaleffekt d. Speicheldrüse I 2610; --Vergift.
I 251; pharmakol. Wrkg. I 2606; — Salicylat 
bei d. Bcliandl. v. Basedow I 416; Konservier, 
v. — halt. Augentropfen mit Nipasol II 90.

Best.: in Semen Calabar II 1944; als Kicsel- 
wolframat I 261; Rk. mit Phosphorwolframsäure 
(Unterscheid, v. d. anderen Alkaloiden) I 1694. 

Esermcthol (Ivp.12 164—167°), Darst. aus Physo
stigmin, Rkk., Derivv. I 2042.

Esparto s. Alfalfa; Gras.
Essenzen, Analyse v. Frucht-— I 1172; a. auch 

ölet ätherische.
Essig, alte — Literatur II 3; Geschichte d. Brannt

wein---Bereit. I 2419; Zubereit, d. Wein- u*
Bier—  in früherer Zeit II 1406; erste Leipziger 
Frucht---Fabrik II 2006; moderne — Fabriken
II 2121; Gär—  u. verd. — Essenz I 2393; 
Begriffsbestst. über — u. — Essenz II 2751.

Essiggär. (Zusammenfass.) I 1798; (u. Al- 
dehyddismutat.) I 1113; Herst.: v. Speise—  
(reiner Malz-Speise— ) II 1539; (aus Abfall
bananen) I 1308; (aus Bromeliaccen; Ana
nas— ) I 2106; (aus Leguminosen; Johannis
brot— ) I 3005; aus stichigem Erdbeerwcin
II 139; Wein---Bereit. II 3026; (auf Büdnern
in Spanien; Mandelschalen als Bildnerfüll.) II
139; (auf Schnell---Bildnern in Ungarn) II 935;
Erreich, d. Höchstsäuregeh. auf Schnell---
Bildnern; Beziehh. zwischen Säurchöhe u. A.- 
Verarbeit. I 303; Überoxydat. u. deren Beheb.
I 1308, 2907; Wrkg. v. schwankendem 02-Geh. 
d. Luft auf d. — Bildner II 1709; Außerbetrieb- 
setz. v. — Bildnern I 130S; Einfl. d. neuen 
Essigsäurevcrf. auf d. Wärmewirtschaft d. 
Holzverkohll. I 772; Kondensat.-Anlage (d.
Vers.---Fabrik) II 935; (Einfl. d. Kühl. u.
W.-Zerstäub.) II 1982; Konzentrieren v. Wein—  
(Erziel, v. Blume u. Bukett) II 3622*; Trübb. 
u. ihre Beseitig. II 3026; Beseitig, unerwünschter 
Geschmacksstoffe mitt. Kohle I 1169; Entkeim.
II 3799; (Katadynverf.) II 935, 1982.

Korros. v. Bronzen dch. Wein—  II 2522. 
Ansprüche an einen Qualitäts—  I 1168:

Sprit—  u. — Sprit I 462; Quotient Acidität/ 
Extrakt (A/E) für Wein-, Apfel- u. Dattel—
II 2122; N-halt. Bestandteile v. Reis—  II 2121: 
Al-Geh. v. Speise—  II 1710; organ. Säuren im 
Wein—  II 1539; Vitaminwert d. Gär.—  u. 
künstl. Essenz—  I 1308; vergleichende Unters, 
d. —  d. belg. Pharmakopoen I I I  u. IV  II 894; 
Wein—  als Heilmittel I 2393; Holz—  zur 
Bodendesinfekt. (Vergl. mit CH2O) II 1823;
—  als Saatgutbeizmittel (Keimschädigg. u. 
Keimverzögerr.) II 2515; Gär.—  zur Bekämpf, 
v. Schädlingen in Haus u. Hof II 2751.

Unters.: v. —  u. — Essenz I 2487; v. Gär—  
u. Kunst—  II 3027; Unterscheid, v. Wein- u. 
Sprit—  II 3638; Best. v. Al im Speise—  I I 1710; 
Stufentitrat. bei Wein—  (Best. d. nichtflücht. 
Säuren) I 886; (Erwider.) II 1709; Gebrauch d.
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— Prober (Titrierapp.) II 1539; s. auch Mikroben- 
Essigbakterien.

Essigbakterien s. Mikroben.
Essigester s. Essigsäurc-Äthylester.
Essigpersäure s. CzHtOs.
Jß N M iirH iiu re .

Vorkommen: in californ. Citronen- u. Po- 
rneranzenölen II 3488; im süßen Pomeranzenöl 
(Portugal) v. Franzos.-Guinea II 3790; im äther. 
Öl v. Salvia Sclarea L. II 3315; in d. Wurzel v. 
Stemona tuberosa I 2350; im Fett v. Varanus 
Salvator Leur. II 636; — Geh.: im Säurewasser 
(1. Eichenholzteers II 477; d. Tabakpflanze 
(Verändern während d. Wachstums) II 2835.

Bildung: aus Kohlenhydraten dch. KOH
I 1224; aus Methylglyoxal in schwach alkal. 
Lsg. II 3216; bei d. Oxydat. v. a-Oxyfettsäuren 
mit KMnO-i I 2345; bei d. Esterifizier. v. —  
Anhydrid in A.-Lsgg. I 1869; aus Acetamid mit 
HNO2 II 2811; aus (CH3-C0)20 u. A. (Kinetik) I 
1869.

Biocheni. Bldg.: u. Oxydat. dch. Hefe I 2052; 
dch. Kahmhefen II 2253; dch. Pilze v. ver
schimmelter Butter I 598; aus A. dch. Schimmel
pilze II 2198; bei Vergär, v. Kohlenhydraten 
(Übersicht) II 3108; Physiol. d. — Gär. (Einw. v. 
KCN u. Aceton; Dismutat.) I 2965; Herst.: aus 
vergorener techn. Zuckerlsg. I 304*; v. Milchsäure 
u. — dch. bakterielle Vergär, v. Pentosen II 2237*; 
Puffer, d. Mediums u. d. Aktivität eines Milch
säure---Ferments I 86; Bldg.: bei d. Sauerkraut
gär. I 598; bei d. Butyl-Acetongär. v. Getrcide- 
schrot (Verlauf) 1 2340; bei d. Sauerfutter- 
bereit. (Best.) II 1091; bei d. Propionsäuregär. 
(Mechanism.) I 402; dch. Propionsäurebakterien
I 3453; aus Pektin dch. Granulobacter pectino- 
vorum (anaerob) bzw. Pectinobacter amylo- 
plülum (aerob) I 1545; bei d. biol. Umsetz. v. 
CO u. CO2 mit H 2 zu CH4 I 2058; u. Oxydat. 
bei d. biol. Filtrat, v. verd. Rohrzuckerlsgg.
II 72.

Darstellung: Synthth. (Entww. in d. —  
Industrie) I 2994; (Patente über Herst. aus 
anderen Rohstoffen als C2H 2) I 870; (V-Kataly- 
satoren; Zusammenstell.) II 770; (Vorr.) I 1575*; 
korros.-beständ. Material für — Anlagen I 3109; 
Darst.: aus KW-stoffen, wie Petroleum, Paraffin 
bei 150—200° u. hohem Druck mit Luft II 3621*; 
aus CH4 u. CO2 II 770; (Möglichk.) I 2237; aus 
C2H4 1131*; (v. essigsauren Alkalisalzen) II 3621*; 
katalyt. Darst.: aus C2H2 (techn. Verff., Patent
literatur) I 1000; (+ Hg-Verbb.) I 2893*; II 2237*; 
(+ Salz-Schmelze) II 772*; (+ N-Oxyde) II 614*; 
(v. Alkaliacetatcn) I 1001*; II 1073*; (v. Na- 
Acetat) I 2769*; aus CO u. W.-Dampf II 1235*; 
aus CH3CI u. CO II 3961*; aus CH3CI bzw. Chlf., 
CO u. W.-Dampf I 1156*; aus 1.1.1-Trichlor- 
äthan (Methylchloroform) I 2994*; II 3305*; 
aus A. (Verf. u. Vorr.) II 2369*; (Rk.-Bedingg.)
I 208; (elektrolyt.) II 2529*, 3014*; Herst. d. 
Na-Salzes aus A. u. NaOH II 3014*; katalyt. 
Herst.: aus Methylalkohol oder Verbb. mit 
Methoxygruppen u. CO I 3497*; aus Acetaldehyd
I 582*, 2769*, 3497*; II 614*, 1691*; (+ Manganl- 
salz) II 1691*; (App.) II 3304*; Darst.: aus 
Acetonitril I 1439*; II 3621*; aus Formamid 
(katalyt.) II 614*; aus Acetat u. konz. H 2SO4 od. 
H3PO4 I 851*.

Gewinn.: dch. trockene Dest. v. Holz II 486*; 
(Vergl. d. Verff.) II 1967; (Suidaverf.) II 1967; 
v. konz. Acetatlsgg. aus d. entteerten Schwel- 
dämpfen d. Holzverkohl. II 2875*; aus Holzkalk 
u. H2SO4 I 2769*; dch. Kochen v. Holz, Stroh, 
Esparto mit sauren oder alkal. Lsgg. II 1693*; 
aus Kohle, Torf, Holz, Erdöl, Bitumen u. a. 
organ. Rohprodd. mitt. O2 I 3251*; aus extra
hierten Ölkuchen II 3322; als Nebenprod. bei d. 
Zellstoff gewinn. II 638, 2125.

Problem d. — Konz. II 319; kontinuierl. 
Rektifikat. u. gleichzeit. Entwässer. I 1155*; 
Konz. v. verd. — : dch. Ausfrieren II 3622*;

dch. stufenweise Verdampf. 1 1935*; mitt.
großobcrfläch. Stoffe I 715*; dch. Extrakt, (mit 
Ä. oder PÄ.) I 870*; (mit Mcthylenchlorid u. Ä.)
II 3622*; (mit phenol. Fll.) I 3498*; (mit Methyl- 
cyclohexanon) 11614*; dch. Dest. (mit einer mit 
W. ein azeotrop. Gemisch bildenden Fl.) II 1235*; 
(in Ggw. v. Diisopropyläther) I 2893*; II 614*; in 
Dampfform mit K-Acetat I 2996, 3113*; über 
Schwermetallsalzcn II 3304*; überd. Ester I 738*; 
Entwässern: dch. SO2 u. NO2 (Nitrosylscliwefel- 
säure) II 614*; dch. CaS04 I 1000*; II 3960*; 
Extrakt, aus Fll. II 2875*; Extrakt.-Kolonne zur 
Entfern, v. —  aus Holz—  mit Ä. I 2361*; Trenn.: 
v. Cyclohexylacctat in Ggw. v. W. dch. Dest. 
(mit einer Hiifsfl.) II 2107*; v. Essigsäureanhydrid 
aus Bciner Misch, mit —  u. W. II 3473*, 3961*; 
u. Wiedergewinnen v. — u. Buttersäure aus d. 
wss. Gemischen derselben I 870*; Reinigen v. 
gebrauchter —  bei d. Celluloseacetatherst. I 318*; 
(Gewinn, v. konz. —) I 870*; II 3979*; elektrolyt. 
Entarsenier. u. Entquecksilber. I 1935.

Physikal. Eigg.: Bldg. v. Doppelmoll, in 
Hexanlsg. II 2293; Rotat.-Schwing.-Spektr. d. 
fl. u. dampfförm. —  II 2289; U.V.-Absorpt. u. 
Rk.-Fähigk. II 2807; Ramaneffekt I 3036; II 
2427; (in Bezieh, zur Ultrarotabsorpt.) I 1494; 
(Bldg. v. Hydraten in wrss. Lsg.) I 1493; (Polari- 
sat.) II 3058; Cabannes-Daureeffekt u. mol. Feld
II 2426; Brech.-Vermögen wss. Lsgg. (Einfl. d. 
Konz.) II 3564; opt. Dreh. v. saurem Naphthal- 
säure-(— )-mcnthylester in — II 673; Einfl. auf d. 
Dreh.-Vcrmögcn v. Phthalsäure-(-f )-/?-octylester 
u. seinem Methylester I 353; Dissozlat.-Konstante
II 3366; (v. 0—35°) II 678; (bei 2.5°) II 678, 3527; 
(Best. mit d. Glaselektrode) II 2849; Beweglichk. 
v. CH3C02' für unendl. Verdünn. II 2930; Ab
scheid.-Spann. d. Acctations bei d. Elektrolyse 
v. K-Acetatlsgg. I 1500; Spaun.-Effekt d. Leit- 
fähigk. II 29, 1894; Elektrolyse v. Gemischen 
mit Palmitinsäure bzw. Stearinsäure II 2167; 
Aktlvitätskoeff. d. H 2SO4 in W.-freier —  II 2798; 
direkte Mess. d. prim., sek. u. totalen Mcdium- 
effekts II 679; Einfl.: d. — Geh. d. Elektrolyten 
auf d. Genauigk. d. Chinhydronelektrode I 2613; 
auf d. Leitfähigk. v. NaOJI II 2269; Susccpti- 
bilität d. Anions II 2299; Verbrenn.-Wärme
II 3685; dilatometr. Unters. II 1117; Dest. v. 
Gemischen mit — II 2299; konstant sd. Gemische 
in Systst. mit —  II 180; adiabat. Ausdehn, 
gesätt. Dämpfe u. Bldg. v. Nebeln II 3683; 
Gleichbew.-Bcdingg. für Gelatinemembranen in 
Acctatpufferlsgg. I 364; Einfl. v. Gelatine 
auf d. Oberflächenspann. I 926; (u. auf Viscosi- 
tätskurven v. — W.) I 926; Oberflächenspann.: 
bin. Miscliscli. m it —  I 3394; v. Standpunkte 
d. Wollfärbers aus II 2373; v. Mehlsuspenss. in —
II 347; Quell, v. Mehl in — I 1014; Einw. auf 
Hautpulver 1 1211; Einfl. auf d. Viscosität 
v. Celluloseacetat I 651; „anomale“ Kroeker- 
Kurvcn I 508; Adsorpt.: aus Neutralsalzlsg.
I 1999; aus bin. Lsgg. an akt. Kohle I 2562; 
an Zuckerkohlc I 1766; v. Acetatpuffern an 
„Carbo med. E. Merck“ II 1603; Benetz.- Wärmen 
v. Kolile u. Silicagel in Mischsch. v. W. u. —  
Anhydrid II 850; Dispers, v. Al-Hydroxyd dch. —
II 345; Verteil, zwischen W. u. nicht mischbaren 
Lösungsmm. II 2588; (PAe.) I 2925; (Olivenöl) II 
1118; Absorpt. organ. Lösungsmm. dch. Eg. II 
2440; Aktivitätskoeff. v. Salzen in — Lsgg. aus 
Löslichk.-Mcss. I 2434; Dampfdruck v. HCl in 
Eg.-Lsg. I 2144; röntgenograph. Unters, d. 
Strukt. d. Ndd. v. As, Sb u. Bi aus Eg.-Lsg.
I 2143.

Chem. Verhalten: Photochem. Zers. I 2294;
II 2292; katalyt. Spalt. (Bldg. d. Acetons) I 3165;
II 2309; Oxydat. v. —  u. Acetaten mit Persulfat
II 1157; Rkk. in einem Hochtemp.-Ozonisator
II 1130; Bromier. mitt. CBr4 II 352; schädl. 
Eimv. auf Metalle II 2891; Verringer. d. Angriffs 
auf Cu-halt. Metalloberflächen II 3784*; Lsg.- 
Geschwindigk. v. Zn in — II 2140; Acet-Acidium-
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salze II 687; Perhalogcnidglelcligeww. in — II 967; 
llk .: mit BFs bzw. HF u. H 3BO3 (Darst. v. 
— Fluoroborsäuren) II 1834*; mit BrF5 I 1212; 
mit VC13-6H20 I 1072; mit (NH4)2COs (Amid- 
Bldg.) II 1428; mit C2H2 (+ Hg-Katalysatoren 
u. Oxydat.-Mittel) II 2725*; Esterifizier. I 2926; 
Rk. d. Ca-Salzes mit Alkylsulfaten II 287*; Yer- 
ester.-Geschwindigk. mit Methylalkohol u. A.
II 2813; Syst. W.-A.--- Äthylacetat I 1478;
(katalyt. Wrkg. d. HCl) II 2593; freie Energie d. 
Bldg. v. Äthylacetat (Gleichgew. im Gaszustand)
I 3269; Einw. auf Kohlenhydrate II 3220; Rk. 
mit Acetylchlorid (Herst. v. — Anhydrid) II 
3014*; Behandl. v. Wolle mit — (Verbrcnn.- 
Wärine) I 2525.

Biochem. Verhalten. Einw.: v. Mycobacterium 
lacticola II 2478; v. Bact. Hoshigaki var. glucu- 
ronicum I I  nov. spec. II 3109; v. Aspergillus niger 
(Abbau) II 3263; (Bldg. d. Glykol- u. Glyoxyl- 
säure) II 3263; baktericide Eigg. II 3261; Einfl. 
auf d. Länge d. Hauptwurzeln d. weißen Lupine
I 693; Schftdllchk. i'ür Kulturpflanzen I 2627; 
Protoplasmaviscosltät nach Erhöh, unter Einfl. 
v. — II 3423; Wrkg. v. — Puffersystst. auf d. 
sichtbare Viscosität v. Arbaciaeicrn (Frage d. 
Ionenpermeabilität d. Zellen) II 386.

Verwendung: zur Konservierung (Einfl. d. 
Säure auf d. Wrkg.) II 936; als Bodendesinfekt. - 
Mittel (Vergl. mit CH2O) II 1823; zur Erhöh, d. 
Biegefestlgk. v. Kautschuk I 1163*; v. gemischten 
Salzen mit Pb- u. Zn-Dialkyldithiocarbamat als 
Vulkanisat.-Beschleuniger I 3355*; in d. Textil
industrie (Herst.) II 1096.

Analytisches. Nachw.: in d. Pflanze (mikro- 
chem.) II 1047; in Acidum formiclcum II 1209; 
Prüf. d. Ameisensäure auf — nach d. Vorschrift 
d. D.A.-B. V I II 2695; Betriebsanalyse d. Eg.
I 1308; Best.: dch. Oxydat. mit Chromatgemisch
II 257; dch. potentiometr. Tltrat. (Ermittl. d. 
Potentialgradienten) I 976; dch. konduktometr. 
Titrat. v. — (Einfl. geringer C02-Mengen) I 257; 
(Einfl. v. A.) I 1692; v. C H 3 C O O ' neben anderen 
Anionen (Analysengang) II 2491; nach d. Verteil.- 
Meth. (in Fettsäurcgemischen) I 1274; (in Ge
mischen mit Propionsäure u. Buttersäure) II 1046; 
v. — u. Milchsäure nebeneinander II 1709; in 
Bleiacetat (Benzidinmeth.) I 106; in Schwcin- 
furtergrün II 593; in Celluloseacetat I 763; im 
Wein II 2752; in Fruchtessenzen I 1172; v. — 
u. -— Salzen im Silofutter II 463; d. W.-Geh. 
v. Eg. (thermometr. Titrat.) I 423; v. W. in Ggw. 
v. — I 3091; Anomalien bei d. Kryoskople d. — 
in Bzl. u. Nitrobenzol I 1268; II 1041; Verwend. 
als Reagens auf animal. Oberflächcnlcim. I 2527; 
s. auch Acetylierung; Essig.

Salze (Acetate), Konst. in Lsg. I 3048; kon
duktometr. u. potentiometr. Titrat. v. Metall—
II 325; Oxydat. mit Persulfat II 1157; Verwend. 
als C-Quelle für Mykobakterien I 3077; Verh. als 
H-Donator für d. Syst. Hlrngewebc-Methylenblau
II 1311.

Ag-Salz, ultramkr. Unters, d. Llcht-Elnw. 
auf — Krystalle II 1598; Rk. mit J  in Ggw. v. 
Cyclohexcn II 2640.

Al-Salz, ph in wss. Lsg. I 3048; Aussalzen 
v. — Lsg. mit NaN03-Lsg. I 1119.

Ba-Salz, Verh. d. Glaselektrode in wss. 
Lsgg. II 984; Prüf, für analyt. Zwecke II 1043.

Be-Salze, Mol.-Polarisat. u. -Refrakt. II 3673; 
PH in wss. Lsg. I 3048; elektrometr. Unters, 
kompl. — II 325; diamagnet. Susccptibilität II 
2801.

Ca-Salz, Herst. v. hochwert. (.95 °l0ig.) — 
aus d. Säurewasser d. Eichenholzteers II 477; 
Bldg.: v. — Gel in Boden- u. Tonsuspenss. dch. 
Austauschrk. 13485; v. — Ausblülih. auf kalkhalt. 
Substst. in Holzschränken I 798; Beeinfluss, d. 
Minimumpotentials v. Entladd. dch. — II 1131; 
Herst. v. — Gallerten II 3530; Hydrolyse v. 
Holzkalk dch. H2SO4 I 2769*; Vergl. d. Wrkg. 
v. — u. essigsaurem Na bei Einführ, in d. Magen

auf d. Zus. d. Harns u. d. Alkalircservc d. Blutes
I 3311.

Cd-Salz, Ramanspektr. v. — Krystallen
I 790; Gurwitschstrahlen bei d. Auflsg. v. Zn 
in — II 3727; Hexamethylentetramin-Komplexe
II 2137.

Ce-Salz, Lichtabsorpt. v. Krystallen I 2543. 
Co-Salz, Cirrhosen nach — Zufuhr I 971. 
Cr(III)-Salz, Darst. für d. Druck II 3934; 

elektr. Abscheid, v. Cr aus — Lsgg. II 2934.
Cu-Salz, Herst. v. Grünspan aus zerstäubtem 

Cu+ CHaCOOH I 1413*; ph in wss. Lsg. I 3048; 
magnet. Eigg. II 3681; photocliem. CH20-Bldg. 
aus koll. — Lsgg. II 2430; Cu-Absorpt. dch. 
Pénicillium glaucum bei Wachstum in Raulinschcr 
Lsg. bei steigenden — Dosen II 3430; Anforderr. 
an d. Reinh. v. Cu(C2H302)2*H20 bei analyt. 
Verwend. II 2850; s. auch Schweinfurter Grün.

Fe-Salze, Verwend. als Schaumstabilisier.- 
Mittel für Feuerlöschzwccke I 1560*.

Abtrenn, v. Fe als bas. —  aus d. Schwefel- 
ammonlum-Nd. II 3124.

Hg(I)-Salz, Einw. v. llhodaniden II 995. 
Hg (II) - S a 1 z , Hexamethylentetramin-Kom

plexe II 2137; Wrkg.-Mechanism. auf Weizenstein
brandsporen II 77.

K-Salz, Herst. d. sauren K-Acetats II 3862; 
Einfl. auf d. opt. Dreh. v. Gelatine I 1102; Elektro
lyse (Abschcid.-Spann, d. Acetations) I 1500; 
(anod. CH4-Bldg.) II 2934; latente Wärme u. 
Wärmeleitvermögen d. Trihydrats II 3371; Einfl. 
auf d. spezif. Wärme v. W. II 3370; Grenzpoten
tiale v. — Lsgg. II 2438; Einfl.: auf d. Zucker- 
invers. dch. Säuren II 136; d. [H‘]auf d. Giftigk. 
v. — für Mikroorganismen II 3262; auf d. Länge 
d. Hauptwurzeln d. weißen Lupine I 693; auf d. 
Juckreiz u. d. K-Spiegel im Blutserum u. Liquor
I 1263.

Wertbcst. d. Kalium aceticum solutum I I 1663. 
Mg -Salze, Hexamethylentetramin-Komplexe

II 2137; Verwend. zur Kälteerzeug. I 428*. 
Na-Best. als Na-Uranyl-Mg-Acetat II 2495,

2716; (indirekte volumetr. Best.) I 3205.
NH4-Salz, Bldg. aus CH3-CONH2 (Kon

trakt.) I 193; Ramanspektr. v. — Krystallen I 
790; Einfl. auf d. Rk. zwischen Pb-Acetat u. K J in 
wss. Lsgg. II 2138; — Permeabilität v. Arbacia- 
eiern II 386.

Wertbest. d. Ammonium aceticum solutum
II 1663; — : als Lösungsm. u. in d. Analyse kleiner 
Mengen I 2208; als neutral gepufferte Standard
isa II 2850.

Na-Salz, Reinig, v. — aus rohem Holzessig
II 1969*; Beeinfluss, d. Minimumpotentials v. 
Entladd. dch. —  II 1131; Verh. d. Glasclektrode 
in wss. — Lsgg. II 984; Einfl.: d. — Geh. d. 
Elektrolyten auf d. Genauigk. d. Chinhydron- 
elektrode I 2613; d. Druckes auf d. elektr. Leit- 
fähigk. v. wss. — Lsgg. II 2797; Oberflächen
spann. v. Standpunkte d. Wollfärbers II 2373; 
Lösllchk. v. Ca(OH)2 in wss. — Lsgg. I 509; 
Einw. v. W.-freiem — auf Alkyltrlchlormethyl- 
carbonate II 2313; biochem. 02-Vcrbraucli (Itein- 
darst.) II 197; Wrkg.: auf d. Magendrüsensekret.
I I 1315; v. — u. essigsaurem Ca bei Einführ, in d. 
Magen auf d. Zus. d. Harns u. d. Alkalircscrve d. 
Blutes I 3311; auf d. Gefäße d. isolierten Niere
II 2992; auf d. t)berempfindllchk. d. Meer
schweinchens gegen Neosalvarsan I 3312.

Best. v. Na als Na-Uranyl-Mg-Acetat II 2495, 
2716; (indirekte volumetr. Best.) I 3205.

N i(II)-Salz, magnet. Susceptibilität II 2801. 
Pb-Salz, Herst. v. flockigem —  (aus wachs

artigem) II 287*; Ramanspektr. in Ivrystallform 
u. ln Lsg. I 790; plezoelektr. Verh. d. Trihydrats
II 2297; ph  in wss. Lsg. I 3048; Einfl. auf d. 
V20s-Red. mitt. konz. HCl II 3049; Gurwitsch
strahlen bei d. Auflsg. v. Zn in —  II 3727; Rk.: 
m it K J  in wss. Lsgg. II 2138; mit KCNS I 654.

Analyse v. Lsgg. v. bas. — I 711; Geh.-Best. 
v. — , bas. — u. Blelesslg II 3755; Best. v. Essig
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saure in — (Benzidinmeth.) I 106; Anforderr. an 
d. Reinh. v. Pb-Subacetat bei analyt. Verwend.
II 2850; Rolle bei d. Analyse v. Melasse I 2520.

Sr-Salz, piczoelcktr. Unters, v. Sr-Nitrat- 
Acetat I. 1881.

Th-Salz, ph  in wrss. Lsg. I 3048.
TI-Salz, gegenseit. Beeinfluss, v. —  u. Hypo

physenvorderlappen bei d. w’eißen Maus I 3080; 
Wrkg. auf d. Wachstum d. Flexner-Jobling- 
Turnors bei Albinoratten II 2206; — : u. Hämato- 
porphyrinurie I 2733; bei d. Bchandl. d. Tricho
phytie d. Kopfhaut I 548.

U(IV)-Salz, Darst. II 692.
Uranylsalzc, \Yrkg. auf d. Zcntralncrven- 

syst. v. Kaninchen I 3198.
Na-Best.: als Na-Uranyl-Mg-Acctat II 2495, 

2716; (indirekte voluraetr. Best.) I 3205; oxydi- 
metr. als Na-Zn-Uranyl-Acetat I 710; (in biol. 
Material) I 711; (in organ. Substst. mit hohem 
K-Geh.) I 1271.

Zu-Salz, Ramanspektr. v. — Krystallen 
1790; langsame Hydrolyse I I 2806; Hexamethylen
tetramin-Komplexe II 2137.

Oxydimetr. Best. v. Na als Na-Zn-Uranyl- 
acetat I 710; (in biol. Material) I 711; (in organ. 
Substst. mit hohem K-Geh.) I 1271.

Äthylester (Äthylacetat, Essigester), katalyt. 
Darst.: aus C2H 4 u. Eg. I 289*; aus C2H 2 u. NHs 
u. A. II 2875*; aus A. I 131*, 449*; II 772*; 
aus Acetaldehyd (+ Al-Alkoholate) I 1439*; 
(+ Al-Äthylat) I 3407; aus Eg. u. A. (+ BFa)
II 1425; Darst.: aus Essigsäure u. A. (Verester.- 
Gcschwindigkk.) II 2813; (freie Energie d. Bldg.; 
Glelchgew. im Gaszustand) I 3269; aus Essig
säure (u. Äthyl- oder Diäthylschwefelsäure) I I 442*; 
(u. Athylschw’cfelsäure in Ggw. v. W. dch. frakt. 
Dest.) II 772*; aus Ca-Acctat, A., H 2SO4 u. W.
I 2512*; dch. Umester. v. Estergemischen (kata
lyt.) II 2370*; aus A. u. Essigsäurebenzoesäure
anhydrid, W.-Dampfdest. I 1359; Bldg.: aus 
Benzylacetat-f A. I 656; aus Diazoessigester II 
3381; aus (CH3-C0)20 u. A. (Kinetik) I 1869; 
kontinuierl. Herst. aus wss. Lsgg. I 1714*; Dest. 
unter Zusatz v. Alkalisalzen aromat. Säuren 
(Verhinder. d. Hydrolyse) II 772*.

D. u. Brcch.-Index, Tautomeric v. in — gel. 
Verbb. I 38; spcktrochem. Unters. I 1087; U.V.- 
Absorpt. u. Rk.-Fähigk. II 2807; Einfl. auf d. 
Absorpt. v. J  in Bzl. u. Chlf. II 976; Polarlsat. d. 
Ramanlinicn II 3058; Dipolmoment I 1199; II 
3546; adiabat. Ausdehn, gesätt. Dämpfe u. Bldg. 
v. Nebeln II 3683; Nachprüf. d. Antonowschcn 
Regel an — II 3849; Adsorpt.-Vcrss. I 1765; 
Adsorpt.: dch. Silicagele I 509; dch. akt. Kohlen, 
Silicagel u. Waschfll. II 2140; Vol. u. Flleßbark. 
v. Gcmischen mit — II 2588; Löslichk. v. J  in —
1 3463; Acidität v. Säuren in —  II 687.

Zers. dch. Ni I 3379; Verseif. (Unterrichts- 
vers.) I 2537; Verseif.-Geschwindigk. (Einfl. v. 
Neutralsalzcn) I 1075; (lyotrope Zahlen) II 989; 
(Ander, mit d. Temp.) I 336; Syst. W.-A.-Essig
säure—  I 1478; (katalyt. Wrkg. d. HCl) II 2593; 
Alkoholysc mit CoIi5*CH2*OMgCl II 2445; Mol- 
assoziat. mit SOCI2, S0 2 C12 u. SO2 II 1009; Addlt.- 
Verb. mit BFs I 2697; (Parachor) II 1141; Einw. 
v. Na II 2312; Rk.-Fähigk. mit C2HsONa II 1001; 
Rk. mit CoHsMgBr II 2054; Syst. Na-Oleat-NaCl- 
W.—  II 3065; Auf lös. v. Acetylcellulose in —
I 2298; Kondensat, v. Acylderivv. mit Phenolen 
(+ P2O5) I 1666, 1667; Verwend. zur Herst. v. 
kaffeinfreiem Kaffee u. theinfreiem Tee dch. 
Extrakt. I 2523*.

Best.: v. W. ln Ggw. v. — I 3091; d. Acetons 
in Gemischen mit — mitt. NH20H-HC1 I 711.

Ester, Herst.: aus Ca-Acetat (mit einem cin- 
wert. Alkohol) II 772*; (u. Alkylsulfaten) II 287*; 
aus Acetonitril II 772*.

Methylester (Methylacetat), katalyt. Herst. aus 
Methylalkohol (oder Verbb. mit Methoxygruppen

CO) I 3497*; (CO u. W.-Dampf) II 1235*; 
Darst. aus Na-Acctat, Methanol u. Eg., Eigg. I

2996*; Vercster.-Geschwindigk. v. Methyl
alkohol in Essigsäure II 2813; Bldg. aus Ameisen
säure u. CH2N2 I 2572; kontinuierl. Herst. aus 
W'ss. Lsgg. I 1714*; elektr. Moment II 3546; 
Ramancffekt u. Konst. II 3839; Wärmekapazi
täten gesätt. Dämpfe beim Kp. I 360; bin. Azeo- 
trope mit —  II 344; Einfl. d. gel. Luft auf d. Eigg. 
als Lösungsm. II 1268; Zers. dch. Ni I 3379; 
Alkoholysc mit Mg-Alkoholaten II 2445; Addit.- 
Verb. mit BF3 I 2697; (Parachor) II 1141; Einfl. 
auf d. Epinephrin- u. Tyraminw’rkg. (Bezieh, zum 
Cocainempflndlichk.-Unempfindllchk.-Phänomen)
II 400.

Essigsäureamid s. C2E 5ON.
Essigsäureamylester s. CiILuOz.
Essigsäureanhydrid s. C'iZZo03.
Essigsäureanllid s. CsHoON.
Essigsäurebenzylester s. C oH io02.
Essigsäurebutylester s. CqH izOz.
Essigsäurechlorid s. GiHzOCl.
Essigsäureisoamylester s. G’iRwOi.
Essigsäureisobutylester s. C qH i i Oz .
Essigsäureisopropylcster s. C5H10O2.
Essigsäurenitril s. C2H 3N .
Essigsäurephenylester s. CaHs02.
Essigsäurepropylester s. C5HKO2.
Este-Emulsion W K zum W.-abstoßendmachcn I 

2911.
Ester, Valenzbeanspruchch. v. Aryl- u. Alkyl—

I 3289; Stcreochemie schwer verseif barer — I 
3439; Photosynth. I 692.

Vcrcster.-Verf. u. -vorr. (Überblick) II 3470*; 
ununterbrochene Herst. (Vorr.) II 3472*; Darst. 
(in Ggw. v. H3PO4) II 3621*; (+ BF3) II 1424; 
Vercster. d. opt. Antipoden eines Racemates dch. 
opt.-akt. Katalysatoren (Rk.-Geschwindigk.) II 
3858; katalyt. Darst.: aus CII4 u. CO2 (Verff. v. 
Dreyfus) II 770; aus Alkoholen I 449*; II 3622*; 
aus prim, aliphat. Alkoholen dch. Druckerhitz.
I 131*; Herst.: aus mehrwert. Alkoholen (mit 
Fettsäuren) II 288*; (Riechstoffe) II 135*; (teil
weise Vercster.) II 2034, 2035; (u. einer mehrbas. 
Carbonsäurc in Ggw. v. akt. Kieselsäure) II 3621*; 
(mit Fettsäuren u. fettsäurehalt. Gemischen) II 
1716*; v. —  d. Glycerins u. d. gemischten — mit 
Aminosäuren u. Fettsäuren I 2455, 3162; aus 
Alkylenoxyden u. organ. Säuren oder deren An
hydriden I 1155*; v. aliphat. — aus Dialkyl
äthern u. CO (Berichtig, u. Ergänz.) II 3622*; 
dch. Kondensat, v. Aldehyden (+ Al-Alkoholate)
I 1439*; katalyt. Darst.: aus [Trichlormcthyl]- 
ketonen I 217; aus Olefincn u. Carbonsäuren I 
289*; aus Alkoholen u. Säuren (App.) II 2107*; 
aus Carbonsäurc u. Alkohol (in Ggwr. v. W.) I 
2512*; (in Dampfform) I 450*; Herst.: aus wss. 
Lsgg. aliphat. Säuren (kontinuierl.) I 1714*; aus 
höhcrmol. gesätt. oder ungesätt. Fettsäuren mit 
mehrwert. aliphat. Alkoholen (+ Zn) II 2725*; aus 
Oxycarbonsäure—  u. aromat. Carbonsäureu I 
1576* ; aus aromat. Sulfodlcarbonsäuren (Verwend.)
I 871*; Verlauf d. Verester. mit Mischanhydriden 
u. Anhydridgemischen 11359; Herst.: v. unter 1000 
sd. — I 2996*; v. — Säuren dch. partielle Verseif. 
d. — v. mehrbas. Carbonsäuren mit Alkoholen II 
2528*; v. Alkyl—  v. Carbonsäuren aus Carbon-
säuren mit Mono- oder Dialkylschwefelsäure---
Gemisch II 1691*; v. a-, co-, Superpolyestern II
193; v. gemischten Poly---Polyamiden II 194;
v. Isopropylestern u. homologen —  aliphat. 
Säuren aus Homologen d. Äthylens mit verd. wss. 
Lsgg. aliphat. Säuren II 1692*; v. Glykol—  aus, 
Carbonsäure u. Olefinoxyd I 450*; v. W.-l. — v. 
zwTcibas. organ. Säuren I 3346*; v. für X-Stralilen 
undurchdringbarcn fl. halogenhalt. —  v. Fett
säuren II 1472*; v. anästhet. wirksamen Alkamln- 
cstern aromat. Säuren I 1803*; v. Alkamln—  
aromat. Carbonsäuren I 2975*; (Novocalnanaloge)
II 1164; v. O-Acylderivv. v. Aminoalkoholen mit 
tert. N (anästhet. WTrkg.) II 3013*; v. Alkoxy- 
säure—  (Geruch) II 2745; v. — artigen Konden- 
sat.-Prodd. v. Oxyaminen I 3230*; v. — v. Säure
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gemischen zur Trenn, d. letzteren II 1836*; v. 
a-0-ungesätt. Carbonsäurc—  I 2642*; v. Carbon- 
säure—  mit Mono- od. Dialkylschwefelsäurcn II 
442*; v. sulfonierten —  v. aliphat. Dicarbonsäuren 
(aus Nitrilen) I 3116*; v. höhermol. H2SO4—  aus 
OH enthaltenden Harzen oder Oxyfcttsäuren I 
3116*; v. Phenacyl—  d. ölsäurereihc II 2445; v. 
p-Phenylphcnacyl—  II 370.

Fraktionier, bei d. Rektlfikat. 1 1453; Dest. ali
phat. —  (Entfärb, gefärbter Fraktt.) II 3472*; 
(Hintanhalt, hydrolyt. Spaltt.) II 772*; Iteinig. 
v. —  aus enzymat. gewonnenen Säuren II 442*.

Bldg.: in d. Gasphase (+ Silicagel) I 1361; v. 
Olefin- bzw. Cyclopropancarbonsäureestern aus 
Pyrazolincarbonsäureestern II 1625; Kinetik: d. 
Esterifizier. v. Essigsäureanhydrid in A.-Lsgg.
1 1869; d. enzymat. Bldg. I 399; (u. Spalt.) II 2193; 
(u. Hydrolyse mit Schweincpankreastrocken- 
pulver) II 2977.

Physikal. Konstanten v. Äthyl—  aliphat. 
Säuren II 3076; Alternat, in — mit langen Ketten, 
neue Iiöntgendaten, therm. Unters. I 212; clektr. 
Moment v. Fettsäure—  II 3546; Fäll.-Vermögen 
auf Celluloseacetat in Aceton II 521.

Unters, über Äther u. — II 2179; homogene 
Gasrkk. 1. Ordn., Zers. d. isomeren Ester: Bu- 
tylidenacctat u. Äthylidenpropionat II 2008; 
Alkoholysc dch. d. gemischten Organomagncsium- 
alkoholate u. -phenolatc II 2445; katalyt. Um
ester. (v. 2 — mit verschied, alkoh. Komponenten 
u. verschied. Carbonsäurerestcn II 2370*; um
kehrbare Polymerisat, sechsgliedriger ringförm. —
I 2471; Polymerisier, d. Methylester d. höher un
gesättigten Fettsäuren I 3165; Friessche Um
lager. v. cr-Naphthol—  II 3882; Farbrkk. u. 
Autoxydat. v. Hydropolyencarbonsäure—  II 
3896; katalyt. Ketonisicr. II 3472*; Hydrier, zu 
Alkoholen (oder KW-stoffcn) I 801; (katalyt.)
I 2565; katalyt. Red. II 3622*; (in Dampfform)
I 2640*; Red. d. Acetyloximino—  II 1430; 
Addit. v. Halogenen an ungesätt. — II 531; Einw. 
v. NH3 u. Aminen auf d. —  ungesätt. Säuren
II 197; Anlager, v. Alkalialkoholatcn an Säure
ester I 3165; II 44, 355; Einw.: v. NaOC2Hs auf 
Säure— , — Kondensat, u. Substitut.-Rkk. d. 
Metallverbb. d. Säure—  II 1000; v. tert. Butyl- 
hypochlorit I 1359; v. W.-freiem Na-Acetat u. 
Alkyltrlchlormethylcarbonaten II 2313; Wrkg. auf 
Diphthcrietoxin II 3429.

Verwend.: für elektr. Isolicrmittcl I 560*; v.
—  v. sek. Alkoholen mit mehrbas. Carbonsäuren 
für Lacke I 145*; v. aliphat. Carbonsäure—- für 
Färben u. Drucken mit neutralen oder sauren 
Bädern oder Pasten I 292*.

Nachw. in Cassiaöl II 2250; Best.: in Frucht
essenzen I 1172; in Branntweinen II 1539; analyt. 
Verwend. d. Vercster. dch. Verdünn, in indiffe
renten Medien I 845; s. auch Celluloseester; En- 
zyme-Est erasen; Sulfonsäuren; Thiosäuren; Ver
seifung.

Esterasen s. Enzyme.
Estrolasi s. IIormonc-Follikelhormone.
Eternit (Durasbest), Herst., Eigg., Verwend. I 2402;

II 1220; s. auch Asbest.
Ettingshausen-Effekt, thermodynam. mit d. — ver

bundene Effekte I 2691.
Eucain B (ß-Eucain, Benzamin), Hydroferrocyanid

II 2319; Toxizität, relat. Toxizität u. Abbau im 
Organism. II 560.

Farbrkk. I 1484.
Eucaiyptol s. 1.8-Cineol.
Eucalyptusöle s. öle, ätherische.
rac. Eucarvon (Kp.s 83—85°), Isolier, aus d. äther. 

ö l v. Asarum Siebóldi var. seoulcnsis, Eigg., Rkk., 
Deriw. I 595.

Euchlnin, Trenn, v. Chinin II 2206.
Euchrysin, Phosphorescenz an organ. Adsorbentien

I 2440.
Eucupin, Allgemeinbehandl. fokaler Infektt. mit —

I 249.
Eucuto! s. Eukutol.

Eudalin (I -Methyl-7-isopropylnaphthalin) (Kp.is 
152°), Isolier, aus Callitrisöl, Pikrat I 2461; Synth. 
aus p-Cumylchlorid u. Na-Allylmalonester, Eigg., 
Salze II 870; Bldg., Dcrivv. I 673.

Eudesmol (F. 79—80°), Konst. I 1782; Isolier, ausd. 
Holzöl v. Callitropsis araucarioides I 1515; —  
Geh. d. äth. Öls v. Eucalyptus Bicostata II 2886. 

Euflavin, Erkenn, u. Best. II 1482.
Eufullon R, Reinig.- u. Entschlicht.-Mittel für 

Kunstseide I 2898.
Eugenol, Vork. in äther. Ölen v. brasilian. Pflanzen

I 1012; — Geh.: v. Basilicumöl II 3488; v. 01. 
Caryophylli I 350S; Vork.: im Hyazinthenblütenöl
II 2746; im Ylang-Ylang-Öl I 3121; — Geh. v. 
Zimtblätteröl II 3490; Photosynth. (Theorie) I 692; 
Gewinn, aus äther. ölen II 3796; Assoziat. (Best. 
aus d. Fluidität) II 1143; Ultraviolettabsorpt. I 
3170; Vol.-Temp.-Druckbcziehh. I 1995.

Polymerisat. I 387; Überführ. in Vanillin u. 
Äthylvanillin II 3796; Kuppel, mit diazotierter 
Arsanilsäurc I 2914; Wrkg. auf d. Oxydat. v. 
Leinöl II 1714; antimikrob. Wrkg. (Vergl. mit 
anderen Oxyverbb.) I 1110; cholerct. Wrkg. II 
1652; Einfl. auf Diphtheriegift I 2727; Vcrwcnd- 
bark. als Zahnwurzelfüllmittel u. Kanaleinlage
II 3439.

Euglena s. Mikroorganismen.
Euglobulin, Reversibilität d. Denaturier, bei d. 

Adsorpt. u. Elution II 2191; Heparingeh. I 1382; 
s. auch Globuline.

Eukodal (Oxydihydrokodeinon) (F. 220°), Salze mit 
alkylaminoarylphosphinigen Säuren I 550*; — 
in d. Geburtshilfe I 415; Erfahrr. mit d. Scopol-
amin---Ephctoninbasisnarkosc II 1035.

Identifizier, u. Best. I 1127; Kaliumferri- 
cyanidrk. auf Morphin in — II 2696.

Eukraton, Vitamin-A-Geh. I 3081; Geh. an Vitamin 
A u. D II 2987.

Eukutol (Eucutol), Zus. II 3745; Zus. v. — 6 II 3916. 
Eulane, Beschreib, d. — d. I. G. Farbenindustrie

II 3323; Verwend. als Mottenschutzmittel II 
145.

Eulan N, Verwend. als Mottenschutzmittel II 145. 
Eulan neu, Verwend.: als Mottenschutzmittel

I 1729; II 2260, 3323; zur Bekämpf, v. Dermesti- 
den an Wolltextillen II 1388.

Eulan NK, Verwend.: als Mottenschutzmittel
I 1729; II 146, 2260, 3323; zur Bekämpf, v. 
Dermesttden an Wolltextilicn II 1388.

Eulan NKF extra, Verwend. zur Bekämpf, v.
Dermcstiden an Wolltextilicn II 1388.

Eulan W  extra, Verwend. als Mottenschutzmittel
II 145, 2260, 3323.

Eulysin A, Verwend. in d. Baumwollfärberci I 1003. 
Eumydrin, Pupille verengende Wrkg. I 2350. 
Eunaphthol K, Verwend. in d. Baumwollfärberci

I 1003.
Eupaco, krampfstillendes Mittel II 1037.
Eupaverln (6.7-Methylendioxy-3-methyI-l-[3'.4 - 

methylendioxybenzylj-isochinolin), Bezeichn, als 
Syntavcrin I 2204; Darst., Eigg. II 1696*; 
(Hydrochlorid) I 1953*; Darst., therapeut. Ver
wend. II 2847*: pharmakol. Wrkg. I 2348; phar- 
makol. Wrkg. d. Hydrochlorids I 3317. 

Euphthalmin, Konservier, v. — halt. Augentropfen 
mit Nipasol II 90.

Euphyllin, Wrkg.: auf d. kolloidosmot. Druck
1 2349; d. — Diurese auf d. Chloridgch. d. Blutes 
bei Hunden I 98.

Europium, Luminescenz-Effekte u. therm. Verh.
v. — Lsgg. in La203 II 2151. 

Europiumverbindungen, neuer Typus magnet. 
Doppelbrech. I 1636 gyromagnet. Verhältnis 
für paramagnet. Eu+++-Salze II 1419.

Europiumchlorid, Absorpt. im Ultrarot I 
2930.

Europiumnitrat, magnet. Doppelbrech. I 
1636; II 2792.

Eutektikum s. Gleichgewichte.
Eutonon s. Hormone, Herz- u. Kreislaufhormone. 
Euxanthon, Methylier. II 1453.
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Evanshormon s. Hormone - H ypo-physenhormone 
(Wachstumshormone).

Everdur, Eigg., Korros.-Bcständigk. I 1427; Ver
wend.: als hochbeanspruchbares korros.-beständ. 
Baumaterial I 2377; im'Holzbau I 2377; Schwei
ßen II 2719.

Eveminaldehyd (F. 05°), Darst. aus Orcylaldehyd, 
Eigg., Rkk. II 882.

Eveminsäure (F. 170°), Bldg. aus Evernsäure, 
Eigg., Rkk., Methylestcr II 882.

Evemsaure (F. 169°), Isolier.: aus Ramalina cali- 
caris, Eigg., Methylier. I 3071; aus Evernia 
prunosti, Eigg., Rkk., Derivv., Konst. II 882; 
Synth. d. Methylcsters aus Acetylcverninsäure- 
chlorid u. Orsellinsäuremethylester (Eigg., Ver- 
seif.) II 882.

Evipan (2V7-MethylcycIohexenylmethylmalonureid, 
A-MethyI-(7-cycIohexenyImethylbarbitursäure) (F. 
143—145°), Schlafmittel II 2330, 3913; thera- 
peut. Verwend. II 2078; klin. Erfahrr. II 3913. 

Exaltolid, Beständigk. I 2472.
Expectorantia s. Arzneimittel.
Explosionen, — : einer ammoniakal. Ag-Lsg. II 

191, 1152; v. Knallsilbcr II 2029; bei d. 
Hochvakuumdest. mit Hilfe v. fl. # Luft u. akt. 
Kohle I 2612; beim Gebrauch v. Äthylen in d. 
Narkose I 2972; bei Chlf.-Ä.-02-Narkose I 2610; 
Ä.-Luft—  u. Ä.-Peroxyd—  I 1559; — Gefähr- 
lichk. v. Methylazid II 3382.

Erklär, d. Ursachen einer Gewehr—  (An
wend. d. Metallographie) II 604; Kupolofen- 
exploss. (Ursache u. Verhüt.) I 3218; Ursachen 
u. Verhüt, beim Versilbern v. Glas I 2078; Feucr- 
u. — Gefahren dch. Treibriemenelektrizität
I 2749; Betriebsunfälle dch. — v. Fetten u. 
Mineralölen bei Berühr, mit 02 oder komprimierter 
Luft II 2907; gcfälirl. Gase in d. Erdölindustrie 
(explosive Eigg. u. schädl. Wrkgg. auf d. Orga- 
nism.) I 3132; Verhinder. d. — Gefahr in Tank
schiffen I 900; Kohlestaub—  dch. elektr. Entlad, 
der in d. Luft schwebenden Staubwolke in Berg
baubetrieben II 1334; Hemm. d. Flammen v. 
Schlagwetter- u. Kohlenstaub—  mit Hilfe 
inerter Gase (CO2) I 1970; Ionisier, v. industriell. 
Räumen zwecks Verhüt, v. Staub—  II 1665*; 
s. auch Flammen; Reaktionsgeschwindigkeit; 
Schlagende Wetter; Unfallverhütung', Verbrennung.

Explosionsmotoren, mit d. Entw. schnellaufender 
Kompress. - Verbrenn. - Maschinen verbundene 
Probleme I 3019; Kohlenstaubmotor (Fortschritte)
II 1396; (Verbrenn.-Temp. gepulverter Kohle)
II 1396; Verbrenn.-Vorgang im Motor I 2146; 
Elektroden für Zündkerzen II 3452*; Zündkerze 
für Verbrenn.-Kraftmasclünen mit Ra-halt. 
Isoliermuffe (zwTecks Intensivier, d. Explosion)
II 2699*; Verhalten fl. Brennstoffe im — s. Brenn
stoffe (Flüssige Brennstoffe).

Exslccatoren s. Trocknen.
Extrakte, Gew’inn. v. Fluid—  (Vcrbcsser.) II 1471; 

(mitt. Diakolat.) I 252; II 1937; Fluid—  aus 
heim. Arzneipflanzen II 3438; seltene Fluid—
I 252; II 3438; (Unteres, unter d. Analysenquarz- 
lampe) II 3915; Kennzahlen u. Verh. v. Fluid—
I 3320; indifferente Fluid—  d. F.U. 5 (Unter
schiede im Geh. an A. u. Trockensubst, u. in d. D.)
II 1038; Unters, v. Fluid—  im filtrierten ultra
violetten Lichte I 3474.

Fl. wss. —  v. pflanzl. Drogen (Decocte u. 
Infuss. in d. letzten Ausgaben einiger Pharma
kopoen) I 1396; vergleichende Studie über d. 
Decocte, Infuse u. Maceratt. d. bclg. Pharmacopoe
I I I  u. d. belg. Pharmacopoe IV I 2745; Extraktion 
(angewandt auf N.F.-Zubercltt.) I 548.

Herst.: v. alkoholarmen —  (Abtrenn, d. A.)
II 1710*; aus zerkleinerten gefrorenen Pflanzen
stoffen, Früchten u. dgl. I 1843*; aus tier. u. 
pflanzl. Bestandteilen II 2336*; vitaminreicher, 
lecitliin- u. sterinhalt. —  aus vitamin-, lecithin- 
u. sterinhalt, ölen, Fetten usw. II 3121*; für 
Nahr.-Mittel I 3238; v. in d. Branntwein- u. 
Likörfabrikat, zu verwendenden Geruchs- u.

Geschmacksstoffen aus alkoh. Auszügen II 1090*; 
einzelne —  s. unter d. betreffenden Drogen.

Systcmat. qualitat. Analyse II 3448; Titrat. 
wss. — (Anwend. d. Wasscrstoffioncnkompara- 
tors) II 251; Best.: d. Zucker in Pflanzen—  
(Brauchbark, einiger Methth.) I 3472; v. Glutamin 
bei Ggw. v. Asparagin in Pflanzen—  I 3472.

Bibi. : Farmacografia de tinturas, gotas y 
elixires II [1040]; s. auch Arzneimittel', Extraktion', 
Hormone', M alz; Perkolation; Tinkturen.

Extraktion, — : v. feuchten Stoffen (tlieoret. 
Grundlage) II 1664; v. Fll. (kontinuierl. —)
II 7 4 2 ;---Verf. I 2359; (Vorr.) I 980*; (zur
Gewinn, v. öl, S) I 1405*; Auslaugevcrf. (Vorr.)
II 3451*; — : mit flücht. Lösungsmm. (Herst. 
reiner Stoffe) II 2854*; v. festen Stoffen mit Fll. 
dch. Kochcn II 3587*; m itÄ. II 407; (v. pflanzl. 
Stoffen unter trop. Bedingg.) II 93; (für pasten- 
art. Proben) II 1092; mit Chlf. (App.) II 1049; 
mitt. Trichloräthylen I 110; CCh als Ersatz 
für A. bei d. — v. Rotenon I 438; — Mittel aus 
Bzn., Bzl., A. u. dgl. u. aus einem Olefingemisch
I 1324*; — : v. Zucker aus zuckerhalt. Früchten 
(zur alkohol. Gär.) I 2908*; d. Kerne u. d. Marks 
v. W.-halt., zugleich öle u. A. enthaltenden 
Früchtcn II 1853*.

Verbesserter Soxhlct---App. II 1328; Soxh-
lctapp. (für größere Mengen) II 93; (mit Drei- 
weghahn) II 1109; einfacher Mikroextrakt.-App. 
nach d. Soxhletprinzip II 742; — App. (für 
feste Körper) II 93; (für große Voll, fester Stoffe)
1 1695; (zur Entfern, v. ö l aus anorgan. Prodd.)
I 3475*; (für biol. Prodd.) 1 1126; (Anwend. in
d. quantitat. Analyse) I 552; Mikro---App. zur
mikrochem. Unters, v. Pigmenten (altägypt. 
Wandbild) I 2868; — Kolonne (zur.Entfern, v. 
Essigsäure aus Holzessigsäurc mit Ä.) I 2361*; 
Kühler für — App. I 104; s. auch Extrakte', 
Fette\ Lösungsmittel', öle, ätherische; Scheiden; 
Zuckerfabrikation.

Ezomatsu, ehem. Unters. (Verwend. für Japan. 
Papier) II 3644.

Ezoyanagi, Papierholz II 3325.

Faeces, Ca-Ausscheid. im Kot bei Zufuhr v. Chol- 
säure I 969; Chlorophyllderiw. aus d. — v. Schaf 
u. Kaninchen II 3100; Stcrcobilin u. Porphyrine 
aus Kot I 1252; — Porphyrine bei klln. u. ex
perimenteller Porphyrie II 1464; Unters, d. Ex- 
krete v. Kühen bei Zufuhr v. mäßigen u. über
mäßigen Mengen bestrahlter Hefe oder bestralütcn 
Ergosterins II 2841; Vork. v. Phytohormonen 
(Auxin) in — I 2481; Androkiningch. II 2199.

Neuere klln.-ehem. Unters.-Methth. II 2496; 
Best.: v. Na mitt. d. Uranyl-Zinkacctatmcth.
1 711; v. Ca (Verwend. v. Permanganat zur 
Klär.) II 1943; v. Bl II 3754; Beurteil, v. As- 
Befunden in —  I 1687; Best. v. As nach einer 
Standardbest.-Methode (eolorimetr.) I 3092; 
Nachw. d. Sb-Verb. d. Na-Thiopropanolsulfonats 
in —  II 3740; Ermittl. d. Harnsäure im Geflügel- 
exkrement I 2072; Unters. 11. Extrakt, d. Hämato- 
porphyrins in d. — II 3447; Best. v. Hexyl- 
resorcln in —  I 1127; Methodik d. Ferment- 
unterss. in d. — II 577.

Fäden, Herst.: aus Butadicnkohlenwasserstoffcn
I 2258*; aus Wolle u. Cellulose in CuNHa-Lsgg.
I 1464*; aus Schw’amm u. Baunnvolle I 1846*; 
v. künstl. Saiten dch. Imprägnier, v. —  mit 
Celluloselsgg. II 1862*; Verb. d. Faser mit Kaut
schuk („Filastik“) II 787; überziehen v. Textil
oder Metallfäden mit verdickter Kautschukmilch
II 1537*; Schlichten v. Bindfäden mit Latex II 
1254*; Färben in verschied. Farben I 2242*; 
Chirurg. Nähstoffe mit Lsgg. v. antisept. Farb
stoffen I 2487*; Sterilerhalt. v. Chirurg. Nähstoffen
II 3746*; Zerreißfestigk. u. Dehn. v. Gummi—
1 2656; s. auch Catgut; Fasern; Roßhaar; Seide- 
Kunstseide.
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Fällung, Theorie d. Kopräzipitat., Bldg. it. Eigg, 
krystalllner Ndd. II 960, 1410, 1411, 1412.

Calor. Erscheinn. beim Füllen v. BaC03 II 
3045; — Vorgänge: mit Pb”- u. J'-Ionen I 1770; 
zwischen PbBr2 u. S-Ionen II 1113; zwischen 
Pb-Acetat u. 1CJ in wss. Lsgg. I I 2138; bei Rhodan- 
verbb. d. Pb I 054; 'Wärmetön. bei d. — d. AgJ
II 3045; Einfl. v. hydrolysierter Gelatine auf d.
—  v. Ag2CrOi II 2025.

Reinig, v. Ndd. (in techn. Maßstab) I 111*; 
s. auch IAesegangsche Ringe.

I^ ä rb e n , Geschichte, — in längst vergangenen 
Tagen 11191; 1800, 2418; Geschichte d. Färberei
kunst (schwcd. Literatur) II 1406; Entw. d. 
Färbercitcchnologic I 1191.

Fortschrittsberichte, techn. Fortschritte II 
1838; (1931) I 1441, ¿239; (Literatur 1931) I 2771; 
Fortschritte bei d. Erzeug, uni. Azofarbstoffe 
auf d. Faser (neue Patente) 11 926.

Theorie d. Färbens, Theorie I 3228; (Lsg. d. 
Farbstoffes in d. gequollenen Faser) II 3307; 
(Einfl. saurer Farbstoffe auf d. tier. Faser) II 3967; 
Theorie d. Färb. (u. Aminocellulose) I 2095; 
(Cellulose-Farbstoffkomplex) I 510; Mechanism. 
d. — I 1441, 2643; II 1517; Beiz- u. Färbevor
gänge I 2111; II 1518; kolloidchcm. Betracht, 
d. Färbevcrff. II 1517; Rolle d. Adsorpt. u. 
Mol.-Orientier, beim —  I 1766.

Prakt. Wert d. Ostwaldschen Farbengleich.
I 585; Farbcffekte in d. Geweben I 2383; Chevrcul- 
schcr Farbenkreis u. seine Anwend. I 2383; 
Mustcrgetreuheifc einer Färb. I 2997; Übertrag, 
v. Farbprozcssen v. Labor, in d. Betriebe I 1003.

Beizen u. Beizmittel, bas. Beizen I 2771; 
Beize für bas. Farbstoffe (Tannin) I 2240; (Oxy- 
triarylmcthanverbb.) I 3013*, 3014*; (Gemisch 
d. Polychlorbenzole) I 1442; (Herst. dch. Oxydat. 
v. Phenolen) II 1525*; (aus sulfidiertcn Phenolen)
I 2383*; (aus Thloderivv. d. Phenole) II 780*: 
(aus nichtfärbenden Thioderivv. d. Phenole) II 
781*, 1371*, 3626*; Beizmittel für chromicrbarc 
Farbstoffe aus aromat. Aminen u. aliphat. Al
dehyden in Ggw. v. Säuren I 743*; Beizen v. 
Stoffen, d. Cellulosederlvv. enthalten (Behandl. 
vor d. Beizen mit Quell.-Mitteln, Alkalithio- 
cyanatc) I 2646*; Bcizverf., welches d. —  mit 
sauren Farbstoffen u. chromicrbaren Säuren ge
stattet II 779.

Färbeverfahren, Klotzen (Grenzen u. Anwen- 
dungsmöglichk.) 1 2240; — : v. Stückware mit 
Küpenfarbstoffen II 1698; (prakt. "Winke) I 133; 
kontinuierl. Verf. in d. Küpenfärberei II 444; 
verbessertes — mit Indigo u. a. Küpenfarbstoffen
II 3308; Oxydat. küpenfarb. Stückware II 1698; 
— : mit Küpenfarbstoffen (unter Zusatz v. sauren, 
1. Stoffen) II 292*; [Verkiipen d. Farbstoffe mit 
Na-Hydrosulfit u. NH3 oder (NHO2CO3] II 292*; 
(+ quaternäre Nil4-Basc) I 1302*; (Zusatz 
oxydierbarer Substst.) II 2734*; mit Estersalzen 
v. Lcukoküpenfarbstoffen (Ammoniumbichromat 
als Oxydat.-Mittcl) I 2646*; mit Küpenfarb
stoffen oder Estersalzen v. Küpenfarbstoffen 
unter Zusatz v. Cclluloseschwefelsäurecster II 
126*; mit Küpenfarbstoffen (Behandl. d. Sole d. 
Leukoverbb. d. indigoiden Farbstoffe mit Chlo
riden, Estern oder Anhydriden starker organ. 
Säuren, bes. v. Sulfonsäuren) II 2379*; (Verwend. 
v. Schwarzlauge) II 1553*; Entwickeln -. Ester- 
salzcn v. Indanthrenen in Subst. oder auf d. 
Faser I 1580*; Indanthrenstückfärberei (App.)
I 2384; Herst. v. Küpen v. Küpenfarbstoffen mit 
einem Hydrosulfitglucosepräp. I 2645*; Wahl 
eines Netzmittels bei d. Küpenfärberei II 926; 
Küpometer I 743; wirksamer Geh. v. Hydro- 
sulfitpräpp. u. d. Kontrolle v. Färbeküpen, „Küpo
meter“ („Vatometcr“), „Hydrosulfometer“ I 762,
1579.

— : mit Beizenfarbstoffen (Alizarin-/?-schwefel- 
säureester) II 2537*; mit direkten Baumwoll- 
farbstoffen II 1517: mit Entw.-Farbstoffen II 
1078*; (Nachbehandl. auf Wickelgut mit emul

gierenden Mitteln) II 3018*; mit Oxydat.-Farb- 
stoffen I 2999*; mit Anillnschwarz II 444, 621*; 
mit Alizarinlack II 445; mit Folha-de-bolo-Spänen
II 3308; färbercitechn. Wrkg. Oberflächenakt. 
Substst. auf d. Naphthole d. AS-Reihe I 451; 
Erschöpf, d. Bäder v. Naphthol AS-BS bei d. 
kontinuierl. Herricht, v. Stücken im Hot-Flue
II 927.

— : unter Zuführ. v. Dampf u. Luft in d. 
Flotte I 3231*; v. Garnen u. Geweben (Praxis)
II 3474; im laufenden Einzelfadcn II 3476*; v. 
Fäden in verschiedenen Farben I 2242*; v. 
Strängen aus vegetabil, oder animal. Fasern II 
621*; v. Strähngarn im Färbcapp. mit umkehr
barem u. regelbarem Flottenstrom (Vorr.) II 3017*; 
abgetönte (schattierte) Färbb. auf Garn II 3163*; 
— : v. schlauchförm. Trikotwaren II 1368; v. 
Hüten, mit Ausnahme v. Woll- u. Haarhüten
I 2514.

— : v. Federn I 2096; v. Lumpen II 1971; 
v. Rohr II 621*; v. Kunststoff-MM. I 133; v. 
Celluloid I 133; v. Celluloid-MM. in wss. Medium
I 2791*; v. gehärteten Proteinen (Casein) dch. 
Farbrk. gebende Substanzen II 3647*; v. aus 
Knochen hergestcllten Materialien I 1580*; v. 
Asbestwollc mit bas. Farbstoffen I 2096; v. Ton
I 2987*; v. Zement, Mörteln u. dgl. mit organ. 
Farbstoffen I 1416*; v. Düngemitteln (mit Tri- 
phenylmethanfarbstoffen) I 3335; v. Al u. Al- 
Legierr. II 3469*; v. Oberflächen mit Suspcnss. 
eines Farbpigments I 1721*; v. höheren Fett
säuren (Lecithin oder Phosphatide als Lsg.- 
Verinlttler) II 3643*; v. 1. Stärke I 149.

Ätzen u. Reservieren s. unter Zeugdruck. 
Färbereihilfsmittel, neue Hilfsmittel II 2259, 

2260; vom Tonen über Holzaschenextraktc zu 
d. modernen Bäuch-, Seif- u. Dispcrgier.-Mitteln
II 2374; moderne Netz- u. Beuchmittel I 2896; 
neue Beuchmittel I 2890; Wrkg.-Wcise einiger 
Färbcrcihilfsmittel bei ihrer Anwend, in d. Indau- 
threnfärberei u. -druckerel I 133; Färbercihllfs- 
prodd. aus N-halt. Kondensat.-Prodd. aus Cl- 
halt. PhenoI-CH20-Kondensat.-Prodd. u. organ. 
N-Basen II 1531*; schirmechte substant. Farb
stoffe, W.-abstoßend präpariert I 2897; Na- 
Phosphate als Fäll.-Mittel II 3015; Verhinder. 
d. Ausblutens v. Färbb. auf tier. Fasern (Reser- 
vicr.-Mlttel) II 1371*; s. auch Netzmittel; Textil- 
Stoffe- Textilhilfsmittel.

Färbe- u. Abzichpräp.: aus einem Abzieh- 
mittcl bzw. Red.-Mittel u. einem Farbstoff 1 1005*; 
aus einem Red.-Mittel oder einem Sulfoxylatsalz, 
z. B. einem Farbstoff I 1005*; Abziehen v. 
Färbb.: unter Zusatz v. Polymerisat.-Prodd. v. 
Alkylenoxyden I 3231*; v. Fasern aus Cellulose
estern u. -äthern, bes. Celluloseacetat II 1700*; 
Abzichpräp.: aus Natriumformaldehydsulfoxylat 
oder bas. Zinkformaldehydsulfoxylat I 1005*; 
aus einem Red.-Mittel d. Hydrosulfitklasse u. 
einer W.-unl. Subst. d. Klasse d. öle, Fette oder 
W'achse I 1005*; aus einem Red.-Mittel d. Hydro- 
sulfltklassc, einem verseifbaren ö l u. einem Ver- 
seif.-Mlttel I 1005*.

Färbebäder: unter Versveud. aliphat. Carbon- 
säurcester I 292*; mit Ameisensäure II 127*; 
aus Ameisensäure u. d. nötige Menge Farbstoff
II 2537*; mit Sulfonier.-Prodd. v. 2- oder mehr- 
wert. höher molekularen Alkoholen II 126*; mit 
Zusätzen v. Äthern oder Oxyäthern v. aliphat. 
oder gemischt aliphat.-hydroaromat. NH3-Dcrivv.
I 2998*; mit Lsgg. 1. Halbkondensate aus Harn
stoff oder Thioharnstoff u. Formaldehyd II 3163*; 
Herst. v. DIsperss. u. Emuiss. aus Farbstoffen
I 744*.

Verbesscr. d. Lichtechth.: direkter Farbstoffe 
dch. Nachbehandl. mit CuS04 II 1517; v. Färbb. 
W.-l. Farbstoffe dch. Nachbehandeln d. Färbb. 
mit W.-l. Salzen organ. Basen II 3477*; v. Färbb. 
v. Anthrachlnonderlw. II 2879*.

Fehler beim Färben, Ursachen einiger Fehler
II 290; Fehler beim — feiner Garne II 2239;
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unricht. Vorgehen beim Schlichten in d. Färberei
I 2997; Sulfitfehler u. SÖ2-Wrkg. in Theorie u. 
Praxis II 778.

Ausrüstung, neuzeitl. Materialien für d. Aus
rüst. I 873, 2095; Materialien, d. in d. Industrie 
d. Färberei, Bleicherei u. Appretur aller Fascr- 
arten gebraucht werden II 2562: neuzeitl. Mate
rialien für Färbereibottiche I 1441; neue Metalle 
für Färbeapp. II 1696; Verwend. v. Apparaturen 
aus Monelmetall II 926, 2239; Ag in d. ehem. 
Färberei (Beständigk. gegen Korros.) II 768; 
Aufgaben d. Wäsche reibcsitzers in bezug auf 
Färberei u. Ausrüst. I 1298.

Wasser ln d. Färberei, Wasserreinig.-Verf. II 
2239; Wichtigk. v. weichem W. II 1517; Behandl. 
v. Färbereiabwässern (Mcthth.) I 1562; s. auch 
Abwässer.

Gewerbehygiene etc., Unfallschutz in Färbe
reien I 1559; Hygiene im Färbergewerbe II 750; 
Behandl. v. Färbereidermatitis II 3738; gefärbte 
Stoffe u. d. Mögltchk. v. Dermatitis II 2697.

Analytisches, pn-Kontrolle in d. Färberei II 
1838; Mess. d. Pu-Werts v. Farbbädern (Anwend, 
d. Sb-Stabelektrode) II 1699; Fluorescenzanalyse
II 248S; Unters, v. Färbb. auf d. Faser II 2240; 
Best. d. Aufziehfähigk. v. substant. Farbstoffen
II 2536; Echth. u. Echth.-Bestst. (Echth.-Forderr. 
in bezug auf d. Verwend.-Zweck d. Stoffe) II 2731; 
Einfl. d. Farbtiefe auf d. Lichtechth.-Grad II 1696; 
Verschießen v. Farben I 2383; Problem d. Rcib- 
echth. in d. Naphthol-AS-Färberci II 1239; 
Waschfähigk.-Prüf. farb. u. gemischt farb. Ge
webe in d. Praxis d. Klein- u. Lohnwäscherci II 
1700; Meth. zur gleichzeit. Ausführ, einer großen 
Anzahl v. Schweißechth.-Proben II 1972; Ited.- 
Stufcnbest. an Verbb., d. sich dch. Hydrosulfit 
in alkaliiösl. Hydroderivv. überführen lassen II 
2534; einfacher Nachw. v. nachgekupfcrten 
Färbb. II 2536; Wrkg. d. Lichtes beim Mustern 
v. Färbb. II 2110.

Bibliographie, Verff. d. Faservcredel. I [457]; 
Erkenn, u. Prüf. v. Färbb. Anleitg. zur Beurteilg. 
d. Farbe auf gefärbten Textilwaren II [2880]; 
s. auch Baumwolle; Celluloseäther; Celluloseester; 
Farbstoffe; Fasern; Felle; Filme; F ilz; Garne; 
Glas; Haare; Holz; Malerei; Papier; Pappe; 
Samt;Seide; Stroh; Textilst-offe; Textilstoffe (Textil
hilfsmittel); Wolle; Zeugdruck.

Färbung, Vitalfärb. (Wrkg. d. Methylenblaus auf d. 
lebende Pflanzen zelle) II 883; (v. Retikulocyten)
I 1274; Parallelism. zwischen Vital—  bas. Farb
stoffe u. ihrer „Lipoidlöslichk.“ u. zwischen 
Vitalfärbe vermögen u. Aufnahme bas. Farbstoffe 
dch. Kaolin u. Fasertonerde I 1792; — : für 
Fibrin, gramposit. Bakterien u. Basalkörper in 
Geweben (Modifikat. d. Gram-Weigert— ) I 2871; 
v. Ölgemischen u. weißen Blutzellen dch. vierzig 
verschiedene Farbstoffe I 3187; v. histol. u. 
bakteriol. Präpp. I 1559*; v. Blutpräpp. u. Ge
webeschnitten u. Lsg. zur Durchführ. d. Verf. 
(Methylenblau, Eosin u. Methylazur in CH3OH 
mit Zusatz v. etwas Glycerin) I 2747*; Bedeut, 
d. Alizarins für mkr. Technik I 2206.

Schnell gereiftes Hämatoxylin u. seine An
wend. I 2 2 1 1 .

Faktis s. Kautschuk.
Fantan (Phenylcinchonoylurethan), Konst., Eigg., 

Gebrauchsweise u. Dosier. I 1396; mikrochem. 
Naehw. I 2981; II 1663.

Farad, Syst. d. elektromagnet. Einheiten II 1753.
Faraday-Effekt s. Rotation, magnetische.
Farbe, Goethe u. d. — II 2.

Konst. u. —  II 2959; (d. Diazoniumsalze) II 
3556; (in d. Thioflavingruppe) I 678; Bezichh. 
zwischen d. Konst., d. Färb. u. d. Rk.-Fähigk. d. 
heterocycl. Verbb. II 209; Elektronentheorie 
aromat. Verbb. II 2042; zur Kenntnis d. auxo- 
diromen Gruppen I 937, 938; Parallelismus 
zwischen —  u. Rk.-Fähigk. eines Chromophors
I 2924; Wrkg. ungesätt. Chromophore auf d. — v. 
Pyroninfarbstoffen I 390; Voraussage d. Farb-

verschiedenh. v. Stereoisomeren u. ihre Be
stätig. I 2303; Abliängigk. v. d. Teilchengröße II 
3838; Bezichh.: zur Korngröße bei Ziegeln I 726; 
zur Korros. I 1295.

Vorschlag zur Schaff, eines Generalregisters 
für alle — Töne I 2514; mathemat. Auswert. v. 
Farben I 1298; II 1368; Gültigk. d. Ordnungs
prinzips u. d. — Meßtechnik nach Ostwald II 
1368, 2876; prakt. Wert d. Ostwaldschen Farben
gleich. I 585; Licht u. — (Momente, d. auf d. 
Beurteil, einer — Einfl. haben) 11441; einer Licht
quelle zugeordnete Farbtcmp. (Kennzeichn, d. — 
einer Lichtquelle) I 842; Wrkg. d. Lichtes beim 
Mustern v. Färbb. II 2110; Fixpunkte eines —  
Syst. I 3204; Farbmess. auf analyt. Grundlage
I 1122; Anomalien u. Mängel in d. Erkenn. (Prüff. 
auf Farbcnblindheit) II 2876; neue App. zur 
messenden — Lehre (Spektralintegrator u. Opti
malcolorimeter) II 3747; Weißmess, mit einer 
Photozelle II 94, 408.

Bibi.: Erkenn, u. Prüf. v. Färbb. Anleitg. zur 
Beurteilg. d. — auf gefärbten Textilwaren II 
[2880]; s. auch Colorimetrie; Farben; Farbstoffe; 
Lichtabsorption.

Farben, Entw. d. — Chemie II 3; Kunstharze in d. 
— Industrie I 3505; Entw. d. synthet. Harze für 
d. Herst. v. —  I 2419; (Phcnol-CH20-, Glycerin
phthalsäureanhydrid- u. Chlordiphenylharze) II 
1528; Entw. d. Lack---Industrie (im Zusammen
hang mit Holzöl) II 2257.

Synthet.Hausanstrich— v.verschied. Gesichts
punkten aus II 2877; matte Anstrich— (Über
sicht) I 1442; weiße Matt—  I 2998; Trocken—
II 1699; Herst. v. ölgebundenen W .—  II 2535;
Zinkoxyd in neuzeitl. Anstrich—  I 1579; Zink
grün für Außenanstrich—  II 1520; Anstrich—  
„Fassadenweiß“ aus totgebranntem Kalk u. Lein
öl I 3114; Weißemaillcn u. -färben mit synthet. 
Harzen I 591; Glyptalharze in Emaille- u. Außen
anstrich—  I 1300: Glycerin-Phthalatharzc in 
rasch trocknenden Fassadenanstrich—  I 1300, 
2384; Mineral—  in plast. MM. II 1519; An
strich—  aus organ. Pigmenten I 2384; Kalkspat
halt. — (ölbedarf usw.) I 3500; kalkcchte Blau—
II 2111; moderne Grau—  (fachmänn. Betracht.)
II 3475; Leim---Bronzetinkturen II 1370.

Fußboden—  (Pigmente) II 1520; (mit Ocker)
II 1520; (Bedeut, u. Wrkg. d. Blcichromate) I 
2898; Pb-freie Fußboden—  I 1299, 2898;
Schiffsboden—  II 1699; anwuchsvcrhiitende 
Schiffsboden— (Antifouling— ) 1 1442; II 2112; 
(amerikan. u. europäische Rezepturen u. Er- 
fahrr.) II 2112; Farbanstriche für Schiffe in d. 
Vcr. Staaten I 742.

Tapeten—  I 1730; (Verwend. v. Leinöl + 
Terpentin) II 3033*; Plakat—  II 2877.

Caseindeck-— II 779, 2111; (Zus., Herst.)
II 2374; (für matte, gut deckende u. W.-beständ. 
Temperaanstriche) II 1972.

Bitumen—  II 1838; natürl. oder Rückstands- 
Bitumcn—  II 2877.

Feuer-, hitze- u. säurebeständ. Anstrich—
II 1699; Silicat—  II 1520; feuerfeste Silicat
farbenpasten für Innenanstrichc II 1239; Feuer
schutz--— in d. modernen Dekorat.-Malerei II 
1699; Nitro—  als Schutzüberzüge für Koltschug- 
alumin u. Holz II 2246; Farbanstriche: auf Al 
oder dessen Legierr. II 2721*; für d. Flugzeugbau 
u. deren Prüf. II 2877; für Tankanlagen II 2877; 
für Erdöl- u. Petroleumtanks II 2579*; Isolier
farbe für feuchtes Mauerwerk I 1956*; Graphit in 
d. — Industrie II 1520; Verwend. v. Schiefermehl 
in d. Anstrichmittelindustrie I 2385.

Herst.: v Deck—  I 1717*; v. schnell
trocknenden Ölanstrichen I 3000*; Celluloseester
körperfarben I 1302*; v. ö l—  unter Zusatz v. 
Paraffin in Form einer wss. koll. Suspens. I 1956*, 
3000*; v. wss. Pigmentsuspenss. aus verseiftem 
Wachs, harzart. Kondensat.-Prodd., Pigmenten 
u. gegebenenfalls organ. Lösungsmm. II 2544*;
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einer trocknenden ö l—  aus trocknendem öl, 
Verdünn.-Mittel, Trockner, ZnO u. einer Oxy- 
naphthalinvcrb., z. B. 2.3-Oxynaphthoesäure II 
3969* ; v. Lithopon-Ölfarbe I 1956*; v. Pastell
kreide unter Verwend. v. sulfonlerten Ölen, Fett
stoffen oder Wachsen u./oder Zn-Resinat neben 
d. üblichen Zusätzen II 2584*; Verbesser, d. 
Wetterbeständigk. v. Ölanstrich—  (mit im 
wescntl. weißen Pigmenten dch. Zusatz einer 
pilzabtötcnden Subst.) I 3351*; Herst. v. An
strichfarben: aus chines. Holzöl u. Phenolharz
II 2379*; aus CaO, Portlandzemcnt, W., Leinöl u. 
Terpentin II 1841*; aus bas. Ti-Oxyd u. Glyptal- 
harz I 295*; aus Firnis, Portlandzemcnt, Trocken- 
mittel u. Pigmentfarbstoff I 295*; aus Tran, 
trocknendem öl, Kolophonium, Muschelschalen- 
pulver u. ZnO I 295*; Herst. v. — mit angenehmem 
Geruch I 1862*.

Herst.: einer Mineral—  aus Fe(OH)3 u. 
Cr(OH)3 insbes. für Dachschiefcr I 862*; einer 
grünen — aus CuS04 I 1445*; v. wetterfesten — 
aus feinkörn. Schlacke, einem 1. Silicat u. einem 
Deckfarbstoff II 1241*; unter Verwend. v. nicht 
totgeglühtem Fiill.-ZnO u. d. übl. Bindemitteln
I 295*; Herst. v. feuerfesten — : aus trocknendem 
öl, Zinkweiß, PbS04, PbC03, Füllmaterial, Borax, 
KA1(S04)2, Borsäure, Na-Wolframat u. Verdünn.- 
Mittel, z. B. CC14 I 295*; aus feuerfestem chines. 
Holzöl, Esterharz, Verdünn.-Mittel, ZnO, SIO2- 
Pulver u. Zn-Stearat (u. Farbstoff) I 296*; aus 
ZnS04, Hexachloräthan, trocknendem ö l u. CC14, 
sowie terpentinhalt. Verdünn.-Mittel I 296*; 
Herst.: dch. Anrühren eines pulverförm. —  
Stoffes mit einer w’ss. Lsg. v. ZnCl2, weinsaurem 
Alkali, Gelatine oder Stärke u. K4Fe(CN)e II1448*; 
v. wss. Pigmentsuspenss. unter Verwend. harz
art. Kondensat.-Prodd. aus mchrwert. Alkoholen 
melirbas. organ. Säuren u. ungesätt. Fettsäuren
II 2545*; einer dauernd haltbaren Bleimennige—  
mit Dammarwachslsg. II 2545*; aus einem feuch
ten Pigment u. einer in W. 1. Fettsäureverb, eines 
pflanzl. Öles II 3311*; geriebener Emailöl—  aus 
Mineral—  mit Firnis oder vegetabil, ölen unter 
Zusatz v. in organ. Lösungsmm. gel. Ca- oder 
anderen Metallsalzen II 2545*; einer dauerhaften 
Ti-Pigment—  dch. Vermischen einer TiO ent
haltenden ülpaste mit einer liitrocelluloselsg.
II 929*; Farbanstrichmittel zur Imitat, v. Mar- 
mor- oder Glaseffekten I 1956*; Herst. durch
scheinender — Anstriche unter Verwend. koll. 
Disperss. in nichtwss. Medien, insbes. ö l I 295*; 
Anstrichmittel aus einer Silicatdcck— , Glycerin 
u. W. (u. äther. ö l u. Farbstoff) I 295*.

Bcziehh. zwischen Pigmenten u. Bindemitteln
I 3114; Pigmente 11. Bindemittel (in d. Fassaden- 
— ) II 1521; (Oberflächenbeschaffenh., Ober
flächenkapazität, Oberflächenintensität) I 2898; 
Bindemittelbedarf d. Pigmente, Raumerfüll. u. 
Oberfläche II 1521; Ursachen d. Schwimmens d. 
Pigmente in Öl—  I 2384; plast. Zustand v. 
Pigmentlsgg. in nicht oxydierbaren ölen I 3119; 
Thixotropie v. — II 2437; Bezieh, zwischen 
Thixotropie u. Verlaufeigg. I 1300; Fließfestigk., 
Viscosität u. krit. ölgeh. II 2535; krit. ölgeh. v. 
Anstrich—  I 1158, 3349; II 3162; Einfl. d. SZ. d. 
Öles auf d. ölbcdarf d. Pigmente I 1301; Frage d. 
optimalen Pigmentgeh. v. Bleiweißleinöl—  I 
2384; Zusammenhang zwischen ölgeh. u. Schutz- 
wrkg. I 1300; Konsistenz v. Anstrich—  I 3500;
II 1370; (Konsistenzmess.) I 2774; Einfl. d. Korn
größe u. Korngestalt d. Pigmente auf ölbedarf, 
Deckfähigk. u. Konsistenz d. — I 2773; Einfl. v. 
Lithopone auf d. Konsistenz u. d. Absetzen
I 1579; Eigg. d. Filme II 1521; Quell, v. Ölfilmen
II 2111; „Stocken“ v. Farben II 1763, 3067; 
Ursachen d. Eindickens angeriebener Bleimennige
II 2535; Dispers.-Probleme I 1299; Kettenrk. in 
d. — Industrie II 2246; Oxydat. d. Öls in ö l—  
(Einfl. d. ölgeh.) 13348; Rkk. v Mennige mit Lein
öl II 2535; Vergilben weißer ö l—  II 2558; W.- 
Absorpt. d. Farbenüberzüge (Abhängigk. v. ihrer

Zus.) I 2388; Ursachen d. „Floatings“ in Anstrich-
— 1 1300.

Formulier, v. — I 591; Deckkraft weißer 
Pigmente I 2998; Färbe vermögen v. Bunt—  I 
2898; Beeinfluss, d. Teerfarbstofflichtechtheit dch. 
Weißpigmente II 2535; Einfl. d. Harzgeh. v. 
Kiefernholz auf d. Anstrich—  I 2998; anstrich- 
techn. Eigg- d. mit Glimmentladd. behandelten 
vegetabil, öle u. Harze II 1521.

Techn. Probleme d. Korros.-Schutz—  II 
3625; Aufbau v. Rostschutz—  II 2877; physiko- 
chcm. Eigg. u. Zus. d. Antikorros.- u. Anwuchs 
verhütenden — II 2732; Schwarzpigmente u. 
Korros. I 3224; Rost-Bldg. u. Rostverhüt, bei 
nietall. Schiffskielen, Prüf. v. Rostschutz—
I 2089; Rostschutz—  s. unter Eisen.

Trocknendes Öl für ö l—  (Anwend. v. Thun- 
fischöl) I 3349; Bindemittel: aus Chlorkautschuk, 
Terpenharzen oder Harzölen mit Harnstoff u. 
Aldehyden II 3167*; aus Kautscliukumwandl.- 
Prod. I 1164*; II 1535*; Acajoubalsam enthalten
der Kautschuk zur Herst. v. Kautschuk—  I 
594*; Bindemittel aus Sojabohnenmehl dch. Zu
satz eines eiweißverdauenden Enzyms I 1044*; 
Anrührmittel aus Buchenholztecrdestillat, NaOH, 
Leinöl oder Firnis II 3792*; Misch, aus Poly- 
dlvinylbenzol mit rohem trocknenden ö l für —
II 3314*; Herst. v. Disperss. v. uni. Farbstoffen 
für d. — Industrie II 3018*; farblose u. farb. 
Asphalt-, Asphalt-Kautschuk-, Teer-, Harz-, öl-, 
Firnis- u. Cclluloseaustrichemulss. für Anstrich—
II 3023*; Verwend.-Möglichk. bas., neutraler u. 
saurer Al-Naphthenate in — II 3162; Zusatz zu — 
(höherraol. Alkohol + sulfonierte organ. Verbb.)
I 602*; (aus Ruß u. Dispers.-Mlttel) II 451*.

Weichmach.-Mittel für —  I 3352; Lsg.- u. 
Verdünn.-Mittel I 1831, 3505; II 28S1; Dipenten 
als Verdünn.-Mittel II 2547; Frage d. sogen. 
Streckmittel II 2536; Gips als Verschnittmittel
II 1370; Imprägnier.-Mittel für alten Wasser
farben—  I 2242*; Frage d. Grundier, mit ö l—
I I 1841; Grundier, für gepflasterte Flächen I 2998; 
Feinreiben v. öl- u. öllack—  I 3348; Verwend. 
getrockneter Ölfarbreste II 131.

— Entfern.-Mittel: aus W., XaOH, NaCl, 
Carbid, Fe203, Dextrin, Stärke u. Zucker I 1584*; 
aus Bzl., A., Aceton, Monopolöl, HNO3 u. Bienen
wachs II 3635*; aus Ätzkalk, Seife, Alkali
carbonat u. W. mit Na-Hyposulfit II 1978*; Ver
wend. d. äth. Öls v. Eucalyptus phellandra u. E. 
dives zur Entfern, v. — II 3489.

Entstaub, v. — Fabrikanlagen II 1519; 
Löschmittel für d. Farbindustrie II 1334.

Fluorescenzanalyse II 2488; Luminescenz- 
analyse I 3233; Luminescenzforsch. im Dienst d. 
Bilderkunde u. Anstrichtechnik I 875; Problem 
d. Bezeichn, d. Lichtechtheit (sechsstuf. Licht
echtheitsskala) II 445; prakt. Anwend. v. —  
Mathematik auf d. Musterentwurf I 2643; Blanco- 
meter zur Best. annähernd weißer —  (plioto- 
elektr. Best.) I 2869: Fade-Ometer-Proben mit 
einer Corex D-Glocke I 1004; Best. d. Deckfähigk.
I 3229; II 2599; (Film-O-graph) I 1301; Prüf. v. 
Schwarz- u Weißfarben (Best. v. Farbton, Färbe
vermögen, ölbedarf u. Konsistenz) I 1301; Trüb.- 
Messer in d. Fabrikat, v. Anstrich—  (Mess. d. 
Verdunkel.-Vermögens) II 620; Prüff. für Farb- 
stoffmischsch. I 1717; A.S.T.M.-Vorschriften für 
d. systemat. Analyse v. weißen Leinöl—  I 1442; 
dispersometr. Analyse I 2774; Prüf. v. Bunt—  
(Färbevermögen) II 291; Bewert, abwaschbarer 
Kaltwasser—  II 1838; Prüf. u. Liefer. v. Bi
tumenanstrichen I 2998; Best. v. Pb in —  II 2536; 
Mikroextrakt.-App. zur mikrocliem. Unters, v. 
Pigmenten (altägypt. Wandbild) I 2868.

Bibi.: Firnis, Firnisersatz u. ö l—  [russ.] I 
f3117]; s. auch Anstriche; Druckfarben; Farbstoffe; 
Lacke; Leuchtfarben; Malerei; Sikkative; Spachtel
massen; Überzüge.

Farbfilter s. Lichtfilter.
Farbhölzer, Geschichte d. Holzes d. Osage-Orangen-
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baumes I 1301; modernes Extrakt.-Veri. für — 
(„Umschöpf-Umwälzverf.“ ) I 1981; Färben mit 
Folha-dc bolo-Spänen II 3308; s. auch Blattholz. 

Farblacke, neuere Entw.-Tendenzen I 875; vege
tabil. — u. ihre Zukunft II 3787; heut. Stand 
d. Krapplackfabrikat. II 1G98; Herst. eines 
hochwert. Krapplacks I 1442; bas. Beizen u. —
I 2771; — u. Trockenfarben II 1099; Ponceau- 
farbstoffe in d. modernen — Fabrikat. II 2535; 
Adsorpt. u. — Bldg. I 1210.

Herst.: aus bas. Farbstoffen mit komplexen 
Säuren oder ihren Salzen II 1243*; dch. Fäll, 
v. bas. Farbstoffen mit komplexen W- oder 
Mo-Verbb. II 1243*; dch. Fällen d. Farbstoffe 
mit anorgan. oder organ. Heteropolysäuren
II 3483*; aus diazotiert. 2-Aminonaphthalin-l- 
sulfonsäure, ß-Naphthol u. Erdalkalisalzen II 
1375*; aus d. Azofarbstoff 2-Amino-4-sulfo-l- 
bcnzoesäurc—>-/?-Naphthol mit Erdalkalisalzen
I 1582*; aus Metallsalzen saurer Azofarbstoffe, 
Harzsäure u. Metallverb. I 1582*; in Ggw. wss. 
Lsgg. v. amorphen Polymcrisat.-Prodd. I 880*; 
v. Präpp. für d. Ausscheid, v. uni. Lacken bas. 
Farbstoffe I ’3232*; — Substrate II 1370; Blasen- 
bldgg. in — Arbeiten II 2535; s. auch Farbstoffe- 
Azofarbstoffe; Lacke.

Farbstifte, Herst. v. — MM. aus Methylviolett
I 1862*: Herst.-Fehler bei Kreidestiften I 2090;
— als Malmittel für d. Enkaustikmalerei I 3351*.

Farbstoffe.
A n o r g a n . JFarbsto ffo.

Nomenklatur (Standardisier.) II 1S38; Zu
sammenfass. II 2877; moderne Entww. I 1003; 
(rostschützende Agenzien) II 1098; Herst. u. 
Anwend. II 928, 2111; Erdfarben u. ihre ver
schied. Eigg. I 2096, 3500; neuere Verff. zur 
Herst. v. Fe-, Cr- u. Pb-Pigmenten II 3787; 
Fe-halt. W. in d. Fabrikat. II 3G25.

Herst.: v. gefärbten Pigmenten dch. therm. 
Kombinat, geeigneter Metalloxyde II 3164*; 
v. Mischkrystall—  II 3018*; v. Pigmenten aus 
Schwermctallverb. (Vermischen mit Gcrbextrakt)
I I 128*; keram. Farben aus Metallen bzw. Metall- 
verbb. u. koll. Si02 bzw. koll. Zinnsäure I 3483*; 
gelber feuerbeständ. — für d. keram. u. Email- 
industrie II 1344*, 1674*; (aus Oxyden d. Sn, 
Zr o. dgl. u. Oxyden d. V u./oder Mo) II 3478*; 
hochwert, trockener Farbkörper (Pigmente) 
(schnell seifenbildende Farbkörper mit anderen 
Farbkörpern in annähernd dichtester Pack, ge
mischt) I 3502*; pulverförmiger oder fester ge
preßter — (dch. Mischen mit 1. Alkalisilicaten)
I 975*; eines beständ. Pigmentes aus Bauxit
II 1839*; kalkechte Blaufarben II 2111; Grün- 
u. Weißerdefarben zur Herst. d. sogen, „Kalk- 
farben“ I 2096; Kalkspat als —  für leichte Farben
I 3500; Herst.: v. Bronzefarben I 452*; v. Farben 
für Marmorzement II 2859; v. Farben für d. 
Rückstrahl, biol. wicht, ultravioletter Licht
quellen I 1003.

Mineralschwarzpigmente v. Bldeford II 2535; 
Barst, einer schwarzen Mineralfarbe (Voltait)
II 929*; Schwarzpigmente u. Korros. (Eisenoxyd- 
schwarz, Bein- u. Mineralschwärzen usw.) I 
3224; Herst. eines schwarzen, für Kohlepapier 
geeigneten Pigmentes (aus CO oder dieses ent
haltenden Gasen) II 1839*.

Herst.: aus Fe-Oxyd 1 1444*; aus Fe-Schlamm 
mit einem Geh. v. ca. 81°lo Fe20s I 1302*; v. Eisenoxydpigmenten aus d. bei d. Red. aromat. 
Nitroverbb. zu Aminen mitt. Fe erhaltenen 
Schlamm II 621*, 3478*; aus Eisensulfid-Ndd. 
¡1 3478*; eines gelben Pigmentes aus Ferrosalz- 
kg. I 1718*; Verteil, v. Eisenoxydfarben in Anwesenh. v. W. II 2732; neue FeO-Rostschutz- 
farbe aus S-freiem Eisenerz („Gasrot“ ) II 2535; 
Herst. aus CaS04 u. Fe-Oxyden I 451*; Verwend. 
roter Erdfarben (natürl. * Eisenrote) II 2535; 
bas. Ferriarsenit als — für Anstrichfarben für

Schiffsböden II 2102*; Bleimennige u. Eisen
oxydrot (Wert als Mctallgrundierfarbc) II 2111.

Bleifarben II 1698: weniger bekannte Pb- 
Farben I 1156; bas. PbS04 enthaltende Farbe 
aus pulverförm. Bleisuboxyd u. SO2 I 452*; 
Herst. v. Bleisulfatpigment I 3502*; weiße Mi
neralfarben aus Mischkrystallen v. PbS04, 
Pb-Molybdat u. bzw. oder Pb-Wolframät II 3164*; 
Herst. Pb-halt. Anstrich-MM. dch. Behandeln 
v. Pb-Stücken in einer Mahltrommel unter 
Zufuhr 02-halt. Gase II 2545*; Erkenn, v. Blei
gelben auf d. Faser II 1839.

Herst. v. Chromfarben (aus 7-5°/0 PbCr04, 
20°lo PbS04 u. 5% PbMoOl) I 2099; (aus Pb- 
Chromat, Ba- u./oder Sr-Chromat) I 1006*; 
(dch. gleichzeitiges Fällen d. Chromate v. Pb 
u. Sr oder Ba, bzw. v. Sr u. Ba) I 1445*.

Zinkfarben II 1698; Entww. in d. Verwend. 
v. Zinkpigmenten I 2240; Zinkpigmente in d. 
Farbenfabrikat. II 2111; Herst. v. gefärbten 
anorgan. Pigmenten aus ZnO dch. therm. Kom
binat. mit d. Oxyden färbender Elemente v. 
Typ MeO II 3164*; Pb-halt. ZnO (anstrich- 
techn. Eigg.) II 1369.

Titanfarben II 1698; Herst. v. Ti-Pigmenten
I 1718*; II 128*; (aus säurearmen konz. Ti- 
Lsgg.) II 1241*; (dch. Hydrolyse von Ti-Sulfat- 
lsgg.) I 744*; (aus Ti-Hydroxyd u. BaSOi)
II 3479*; (aus Ti-halt. Fc-Erzcn mit H 2SO1)
I 744*; (aus einem innigen Gemisch v. weißem 
bas. Pb-Carbonat, ZnO u. Ti-Oxyd) II 3478*; 
(aus Ti-Oxyd u. ZnCOa im Überschuß) II 1839*; 
(aus Ti-halt. Stoffen u. ZnS04) I 1006*.

Pigment: aus fein verteilten Lithoponen 
mit Salzen d. Aiginsäurc I 452*; aus Lithopone
mit Zusatz v. Oleinsäure I 452*; aus Lithopone
mit Zusatz v. Fettsäure, Stearinsäure u. Palmitin
säure I 452*; aus gefälltem bas. MgC03 u. Roh- 
lithopone I 452*; Herst.: v. roten Mineralfarben 
aus Mischkrystallen v. BaS04 u. Alkaliper
manganat I 3502*; aus Mischkrystallen aus
BaSÖ4 u. Alkalipermanganat m it anorgan. u. 
bzw. oder organ. Blaupigmenten II 128*; eines 
weißen Pigments dch. Behandl. v. Ba-Phosphat 
mit H 3PO4, BaS04 u. Titanhydrat II 3164*.

Physikal.-opt. Grundlagen d. Weißpigmente
I 2240; Luminescenz I 875; röntgenograph. Un- 
terss. d. natürl. Mineralfarben II 2374; physikal. 
Methoden zur Unters, v. Pigmentdisperss. I 2298; 
Disperss. v. uni. —  II 3018*; Pigment u. Teilchen 
(Korngröße u. Korngestalt u. deren Einfl. auf 
ölbedarf, Deckfäliigk. u. Konsistenz d. Farben)
I 2773; Verb. v. Pigmenten im Anstrichfilm
II 1521; Ausblcichen (Einfl. d. Fcuchtigk.)
I 3349; elektrolyt. Pigmentkorros. (dch. alkal. 
Bindemittel) bei Anstrichen auf Metallen II 3150.

Färbevermögen v. Buntfarben I 2096; Pig
mente in d. Fassadenfarbe II 1521; Deckfäliigk. 
u. Trockenvcrmögen v. Pb- u. Mischchromaten
II 1369; Beeinfluss, d. Teerfarben-Lichtechthcit 
dch. Weißpigmente II 2535.

Mahlen in Kugelmühlen I 291; moderne 
Flintstein- u. Kugelmühlcntechnik II 2111; 
Feinmahl. (Bedeut, d. Windsicht.) II 2111; Fil
trieren v. Pigmenten I 2213*.

Gcsundheitsschädl. Farben II 1838; Pigmente: 
für Fußbodenfarben II 1520; für Zementfließen
I I 2859; in d. Kautschukindustrie 1884; fürMctall- 
polier. verwendete weiße Pigmente I 998; Ver
kneten mit Nitrocellulose für Lacke, Kunstleder 
u. dgl. I 2405*; Arbeiten mit Puder-Bronzen u. 
Bronzefarben in d. Druckerei II 3015; Verwend. 
in d. Fabrikat, d. Isolierpapiere II 1099.

Best. d. Tcilchengröße (Zusammenfass.) I 
2241; opt. Prüf. d. Weißpigmentc (Vorschlag 
zur Standardisier.) I 2097; Meßverf. für d. 
Aussehen weißer Farbpasten I 2097; Prüf. v. 
Druckfarbenpigmenten II 2112; Erkenn, auf 
d. Faser II 1838; Schnellbest. d. D. II 2374.

Bibi.: Weiße Mineralfarben [russ.] I [750]; 
Fabrikat, v. Mineralfarben in d. Kleinindustrie
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[russ.] II [2739]; s. auch Antimonoxyde: SbzOz; 
Bariumsulfat [Schwerspat]; Beinschwarz; Berliner 
Blau; Bleioxyde; Bleiweiß; Bremerblau; Cad
miumrot; Chromgrüne; Chromoxyde; Chromsäure, 
Pb-Salz; Eisenoxyde-; Emeraldgrün; Graphit; 
Kreide; Jjacke; Lithopone; Malerei; Marsgelb; 
Marsrot; Ocker; Rinmanns Grün; Ruß; Schwein
furter Grün [Pariser Grün]; Smalte; Terra di 
Siena; Titanoxyd'e\ TiOi; Titanweiß; Ultra
marine; Wolkonskoit; Zinkgrün; Zinkoxyd; Zink
weiß.

O rg a n . F a rb s to f fe .

Geschichte. Geschichte I 2418; geschichtl. 
Bericht über <1. Wau II 050; Geschichte d. blauen
— aus d. Färberwaid II 3; histor. Abriß über 
Färbeginster (Ginista tinctoria) I 2645.

Nomenklatur u. Konst., Nomenklatur als ein 
Element ihrer Standardisier. II 1838; heteropolare 
Ringe im Gefüge —  II 2971; Bczielih. zwischen 
d. Konstitut, u. Farbintensität II 124; Verbb. mit 
Radikalnatur II 3233; Stercoisomerie (Verss. zur 
Darst. opt. akt. —) I 2174.

Übersicht u. Forlschrittsberichte, Zusammen
fass. II 2877; Herst. (allgemeine Übersicht) I 2043;
II 928; techn. Verff. zur katalyt. Herst. (Über
sicht) I 448; Fortschritte I 2239; neue techn. 
Fortschritte II 1838; (Patent- u. Zeitschriften
literatur) I 451; (1931) I 1441, 2239; II 1077.

Neue Farbstoffe u. Musterkarten, neue — I 585, 
580, 741, 1150, 1299,1955, 2773, 3114; II 125, 291, 
1077, 1239, 1309, 2240, 3010, 3475; neue —, 
ehem. Präpp. u. Musterkarten I 133, 741, 742, 
1578, 1579, 2241, 2644, 2897; II 125, 444, 620, 
2240; neue — u. Musterkarten I 134, 1157, 1831, 
2044, 2898, 3348; II 290, 444, 019, 1239, 2374, 
2732; neue Musterkarten I 741, 1299, 1716, 1831, 
2241, 3229; II 444, 1077, 2240.

Graue — für Wolle I 874, 1578; saure, braune 
Woll—  (Seltenh. einheitlicher— ) I 874; braune 
Beizenfarbstoffe für Wolle I 451; (Faserschwäch, 
dch. Cr) I 874; reibechte Unifarben auf Wolle
I 291; —  zum Färben v. Mischgeweben aus 
Baumwolle u. Cu-Seide I 1442; neue Acetatkunst
seiden—  I 1157.

Farbstoffzwischenprodukte, Darst.: v. Amino- 
alkylverbb. II 015*; v. Kondensat.-Prodd. aus 
Cyclohexylamin oder seinen Substitut.-Prodd. u. 
aromat. Halogennitroverbb. I 1832*; v. Alde
hyden, Ketonen u. Carbonsäuren dch. Oxydat. 
mehrkerniger aromat. Verbb. mit CH3- oder CH2- 
Gruppen mitt. 02-Verbb. d. Sc II 2370*; v. cycl. 
Verbb. dch. Kondensat, v. KW-stoffen mit Bern
steinsäureanhydrid in Ggw. v. A1C13 II 3789*; 
v. N-halt. Derivv. v. aromat. Verbb. aus aromat. 
KW-stoffen, deren Derivv. oder Substitut.- 
Prodd. u. 1.3-Dicarbonsäuredinitrilen oder 
Derivv. II 3627*; v. fettaromat. Carbonsäuren
I 1952*; aus Diazoverbb. mit Salzen v.! Cyano- 
säuren II 775*; aus Estern d. Isocyansäure II 
1701*; aus in d. Aminogruppe substituierten 
aromat. Aminosulfochloriden II 775*; aus 4-Oxy-
5-aminobenzol-1.3-dicarbonsäurc II 1701*; v. 
2-[3/-Amino-6/-halogenbenzyl]-benzoe säuren I 
136*; v. hetcrocycl. Derivv. d. 3-Nitro-4-oxy- 
benzamids I 1832*.

Darst.: v. Ketonen d. Naphthalinreihe II 
3019*; v. a-Naphthochinonderivv. I 1718*; aus 
Alkoxydcriw. d. 2-Oxynaphthalin-3-carbonsäure
II 1701*; v. l-Oxy-2-rhodannaphthalin-3-carbon- 
säure u. ihren Derivv. II 1372*; v. Anthracen- 
derivv. dch. Kondensat, v. Chloracetylanthracen- 
deriw. II 1371*; v. Disulfitanlager.-Prodd. v. 
a-Oxyverbb. d. Anthraccnreihe II 2242*; d. 
2-Oxyanthracen-3-carbonsäure II 1372*, 1526*; 
aus 2.3-Oxyanthraccncarbonsäurearyliden II 
1702*; v. Sulfoanthracencarbonsäuren II 
2375*.

Darst.: v. Derivv. d. Dinaphthylendioxyds
I 2513*; v. Ketimiden verschiedd. Indandione
I 1718*; v. 5-w-Cyanacetylacenaphthen II 1526*;

v. Indolsulfonsäuren II 3968*; (aus Hydrazonen 
d. Phcnylhydrazinsulfonsäuren mit aliphat. oder 
aliphat.-aromat. Ketonen) II 1976*; aus in d. 
Ringiminogruppe substituierten Oxycarbonsäuren 
d. Carbazols II 1702*; v. Carbazol-2.7-disulfon- 
säurc II 1525*; v. Harnstoffabkömmlingen dch. 
Einw. v. NH 3 oder dessen Derivv. auf Isocyanatc 
v. aromat. Aminoazoverbb. II 2538*; v. 2-Phcnyl-
4-oxy-6-amino-1.3.5-triazinen u. deren im Phenyl
rest substituierten Derivv. I 3227*; aus Tctra- 
oder Pentaalkylindolincn u. p-Aminophenolcn,
1.4-Nitrosophcnolen oder Chinonchlorimiden II 
294*.

Herstellungsverfahren, Darst.: dch. Halogcnier. 
v. organ. Verbb. (heterocycl. Verbb., d. noch drei 
isocycl. Ringe enthalten) I 294*; aus N-Nitroso- 
verbb. v. Diphenylaminvcrbb. mit Amino-, Oxy- 
oder Aminooxyverbb. d. aromat. Reihe I 137*; 
v. Kondensat.-Prodd. aus Cyclohexylamin oder 
seinen Substitut.-Prodd. u. aromat. Halogen- 
nitroverbb. I 1832*; aus kernalkylierten Phenolen 
u. Phenoläthcm I 2095*; v. Oxysulfaminsäuren 
d. cycl. Reihe I 136*; aus Fluorenon I 523; aus
3.5-Dinitro-2-halogenbenzocsäure mit Hydrazin 
oder seinen prim, aliphat. oder aromat. Substitut.- 
Prodd. II 3165*; aus Aminosalicylsäuren oder 
ihren Substitut.-Prodd. mit aromat. Halogen- 
nitroverbb. II 3479*; aus l-Phenoxy-2-nitro- 
naphthalin-4-sulfonsäure I 2385*; dch. Konden
sat. v. 2.5-I)iarylamino-1.4-benzochinoncn mit 
H 2SO4, IICISO3 oder Oleum II 3311*; aus Amino- 
naphthalsäure oder ihr Anhydrid mit Hydrazin
II 3789*; aus thiazolringhalt. Cyanurabkömm- 
lingen II 448*; v. in d. Ringiminogruppe substitu
ierten Derivv. d. 2-Oxycarbazols II 3791*; aus 
CarbazolyIaminodichlor-1.4-benzochinonen 1748*; 
v. Amino-l.l'-anthrimidcarbazolen I I 3791*; v.Di- 
naphthocarbazolsulfonsäuren u. ihren entspre
chenden Oxyverbb. II 1075*; aus 4-Arylamino- 
methylen-5-pyrazolonen u. 1.3.3-Trialkyl-2-me- 
thylenindolinen II 300*; aus a.0.0-Trimethyl- 
naphthindoleninen I 142*, 1007*.

Farbstoffpräparate, Feinmahl. (Bedeut, d. 
Windsicht.) II 2111; moderne Flintstein- u. 
Kugelmülilentechnik II 2111; — Pulver (mit 
organ. nicht aromat. NH3-Deriw., d. mindestens 
eine Oxyalkylgruppc enthalten) II 3310*; pulver- 
förmige oder fester gepreßte —  (dch. Mischen mit 
1. Alkalisilicatcn) I 975*; Färbpräp. für d. Haus
färberei II 3018; (in Päckchenform) I 452*; 
Farbpulver für Butter u. Oleomargarine I 310*; 
Pasten oder Pulver (mit Sulfonier.-Prodd. v. 2 oder 
mehrwert. höhermolekularen Alkoholen) II 126*; 
Präpp. zum Färben v. Cclluloseestcm u. -äthern 
gek. dch. einen Geh. an W.-l. Kondensat.-Prodd. 
v. Oxybenzolen I 3231*; Herst. v. als Verdick.- 
Mittel verwendbaren Athern II 1523*; Pasten 
aus W.-unlösl. Beiz—  I 1580*; Verbessern d. 
Löslichk. v. Farbstoffen unter Zusatz v. W.-l. 
Pyrophosphaten I 452*; Herst. v. koll. Lsgg. u. 
Suspenss. dch. Verwend. d. Sulfogruppcn ent
haltenden Fettsäurearylide oder ihrer Salze II 
1840*; Ilcrst. v. Disperss. v. uni. — II 3018*; 
schirmechtc substant. Farbstoffe (W.-abstoßend 
präpariert) I 2897.

Eigenschaften u. Reaktionen, Anatomie im 
Reich d. Textilfarben I 741; Durchlässigk.-Spektrr. 
im festen Zustand II 501; Aufnahme bas. — dch. 
Kaolin u. Fasertonerde u. Vitalfärbevermögen I 
1792; Adsorpt. an Ag-Halogeniden 11349; Kolloid
chemie I 584, 5S5; Verb. mit Kollagen I 1748;
II 1403, 3345; Theorie d. reversiblen zweistuf. 
Oxydat. II 3379; Oxydieren d. Leukobasen zu 
Farbstoff dch. eine clektrolyt. Oxydat.-Zelle
I 453*.

Echtheit, Echtheitsfragcn II 289; Lichtcchth.
I 2772; II 1517; Echtheit v. Wollwaren (Prüf.) I 
3230; method. Einteil. d. Echtheitsproben für 
Färbb. II 3161; Voraussage d. Echtheit mitt. 
einer künstl. Sonne (Fadeomcter) II 290; neue 
Fadeometcrtype FDA II 1700; Meth. d. Echt
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heitsbest. (bei d. Belicht, mitt. d. photoelektr. 
Zelle gemessene Farbänderr.) II 2112; Echtheits- 
prüff. d. Färbb. auf pflanzl. Faser I 2513; Bleichen
II 443; Ausbleichen (Einfl. d. Konz. u. d. Exposit.- 
Zeit) I 2772; abnormes Ausbleichen I 2513; Licht- 
empfindlichk. u. baktericide Wrkg. d. Aus
bleich—  II 2151; Verschießen dch. Licht (Licht- 
cchtheitsmcss.) II 289; verschossene Textilwaren 
(Einw. v. Licht u. Wärme auf Färbb. u. Faser
stoffe) II 1517: Verschießen auf Baumwolle u. 
auf Cellophan II 3161; Widerstandsfähigk. gegen 
d. Dhobi-Bleiche I 3348.

Verwendung in verschiedenen Industrien, ge- 
sundheitsschädl. Farben II 1838; künstl. —  in 
Fruchterzeugnissen (Unschädlichk. u. gesetzl. 
Regel.) I 1309; — : zur Herst. v. gefärbten künstl. 
MM. II 3167*; für Lacke u. MM. II 2743*; (Naph- 
thophenosafraninfarbstoffe) II 2743*, 3168*; für 
Lacke, Kunstleder u. dgl. I 2405*; in d. Kaut- 
schuckindustrie I 884; in d. Fabrikat, d. Isolier- 
papiere II 1099; für Schuhschwärzen, Ausrüst.- u. 
Färbemittel u. Färbestifte I 3348; leicht aus
waschbare — zur Kennzeichn, v. Wollgarnen für 
Webzwecke II 2562.

Biolog. Wirkungen, Fixât, dch. Wurzeln u. 
Blätter v. Pflanzen II 3427; Konst. u. antikrypto- 
game Wrkg. II 915; Wrkg. im Kampfe gegen 
Pilzkrankhh., bes. Rebenmeltau II 915, 2714.

Lichtsensibilisierende Wrkg. auf Staphylo- u. 
Streptokokken II 3903; Ungiftigk. für Bakterien 
(Staphylokokken, B. prodigiosus, Milzbrand
bacillen) II 3428; Empfindlichk. für Bacillus 
prodigiosus II 3428; Giftigk. für d. Seidenraupe
II 2714; Umlad. u. Umlager, im biol. Testobjekt
I 1908; Absorpt. in d. Organen d. Maus I 545; 
katalyt. Wirksamk. auf d. O-Verbrauch v. Zellen 
(Beeinfluss, dch. Cyanid) II 2975; Verh. gegen
über d. roten Blutkörperchen verschiedener Tiere
I 2969; Hemm. d. — Konzentrier, in d. Leber 
dch. organ. Nichtleiter u. organ. Salze I 3316; 
Ausscheid, v. lipoidunlösl. Säure—  dch. d. 
Froschnicre II 3115; —  u. Dermatitis II 1368; 
Hautwrkg. d. für Kosmetica verwandten —
II 1324.

Analyse, Neue Metlith. für d. quantitative 
Analyse (Fäll, mit Alkaloiden) II 928; Best. dch. 
Oxydat. mit Chrom I 3230; volumetr. Red. mit 
Hydrosulfit bzw. Titanchlorid I 3230; Best.: d. 
wahren— Geh. eines Handels—  I 876; d. Teil
chengröße (Zusammenfass.) I 2241; Erkenn, auf 
d. Faser II 1838; App. zum Prüfen bei künstl. 
Licht II 445; Prüf, auf Seide fixierter —  im Wood- 
schen Licht II 2112; direkte elcktrometr. Titrât, v. 
zum Färben v. Nähr.-Mitteln dienenden Teer—
II 1482; Best.: v. Amaranth u. Tartrazin in einer 
Misch, v. Nahr.-Mittelfarbcn I 1171; in Frucht- 
csscnzen I 1172; Unters, v. mit Ursolfarbstoffen 
gefärbtem Pelzwcrk mit ultraviol. Strahlen I 3375.

Verwend. v. Diaminfarben zur Unterscheid, 
v. Oxy- u. Hydrocellulosc II 2261.

Bibliographie, Fortschritte d. Teerfarbenfabri- 
kat. u. verwandter Industriezweige I [457]; Halb- 
prodd. u. Farbstoffe d. Anthracenreihc [russ.]
II [1703]; s. auch Colorimetrie; Färben; Farbe; 
Farbhölzer; Indicatoren; Pflanzen-Pflanzenfarb
stoffe; Photographie; Tierfarbstoffe; Zeugdruck.

Acridlnfarbstoffe.
Herst.: v. Halogcnderiw. I 455*; dch. Halo

genieren v. Anthrachinonbenzacridonen I 878*; 
v. Küpenfarbstoffen d. Anthrachinonacridonreihc 
dch. Chlorier, v. Antlirachinon-1.2-acridon u. 
aromat. Säureamiden II 3166*; dch. Enthaloge- 
nieren v. Halogenanthracliinonacridonen I 294*; 
v. Anthrachinonnaphthacridonderivv. II 3631*; 
v. Küpenfarbstoffen d. Anthrachinonacridon- 
reihe (aus Aminoanthrachinon mit Polyhalogen- 
anthrachinonacridonen) I 454*; (aus 1-Halo- 
gen- oder l-Nitroanthrachinon-2-carbonsäuren 
jpifc Chloranilinen) I 454* ; v. am Amino-iY alky- 
Iierten Derivv. d. 3.6-Diaminoacridins I 2774*;

dch. Einw. v. Zn in Ggw. v. Säuren auf d. Rk.- 
Prod. aus aliphat. Aldehyden mit 2 oder mehr 
C-Atomen u. Aminoacridinen I 1447*; v. Azo
farbstoffen aus 2.3-Oxynaphthoesäurcarylidcn 
u. diazotiert. Aminoacridinen II 3628*; v. Di- 
phthaloylacridonen I 590*.

Wrkg. ungesätt. Chromophore auf d. Farbe v. 
Pyroninfarbstoffcn I 390; Erkenn, u. Best. d. Fla- 
vine II 1482; Verwend. bei d. Bekämpf, d. Reben
meltaus I 2082.

A llz a r in fa rb s to iT c  
s. unter Anlhrachinonfarbstoffe.

AnthrachinoiifarbstoiTe.
Techn. Fortschritte (1931) I 2239; (auf d. 

Gebiet d. Anthrachinonküpcnfarbstoffe) II 1838.
Zwischenprodd., Darst.: eines Gemisches v. 

Dichlor-2-methylanthrachinonen II 2735*; v. 
Alkoxyanthrachinonen (aus Aryloxyanthracliino- 
nen) II 2110*; v. Anthraclünon-l-aldehydcn II 
3628*; d. 2-Chloranthrachinon-3-carbonsäure II 
2114*; v. Aminoarylaminoanthrachinonen aus 
halogenierten Acylaminoanthrachinonen oder 
Acylalkylaminoanthrachinonen u. Diaminen d. 
Benzolreihe I 1834*; v. l-Amino-4-arylsulfamino- 
2-alkoxyanthrachinonen I 1581*; Darst.: v. 
Kondensat.-Prodd. d. Anthrachinonreihe II 2114*; 
v. Derivv. d. l.l'-Dianthrachinonyls II 2737*; 
aus Nitro- u. Aminoanthrachinonylarylketonen
II 1974*; aus 1-Aminoanthrachinon oder Sub- 
stitut.-Prodd. II 2377*; aus l-Amino-2-halogcn- 
anthrachinonen u. a-Aminoanthrachinoncn II 
1525*; aus 1.2-, 2.1- oder 2.3-Halogenanthrachi- 
noncarbonsäuren u. substituierten 2-Bcnzoyl- 
benzoesäuren I 589*; aus 1.4-Diphthalimino- 
anthrachinon II 294*; v. —  d. 1.2-Benzantlira- 
chinonreihe I 3350*; (aus Halogen-1.2-benzantlira- 
chinoncn) II 2245*; Herst.: v. H2S04-Estcrn d. 
Aminoanthrahydrochinone II 1526*; v. Mono- 
schwefelsäureestern d. Anthrahydrochinone II 
2114*; v. Sulfaminsäurcn v. 2-Amlnoanthra- 
hydrochinondischwefelsäureestern II 2377*.

Herst.: aus 1-Oxyanthrachinon dch. Erhitzen 
mit A1C13 in Ggw. v. Pyridin II 3020*; aus Oxy- 
anthrachinonen u. Methylol- bzw. Dimcthylol- 
verbb. II 295*; v. Oxyäthylaminoderivv. I 3231*; 
v. Alkyloxyanthrachinoncn (aus Aryloxyanthra- 
chinonen) II 1372*; v. Aminoarylaminoanthra
chinonen aus halogenierten Acylaminoanthra
chinonen oder Acylalkylaminoanthracliinonen u. 
Diaminen d. Benzolreihc I 1834*; aus Amino- 
anthrachinonnitrilen II 1975*; v. Alkyläthem d. 
Amino-/?-oxyanthrachinone II 447*; aus Leuko- 
derivv. v. a-Oxyanthrachinon- oder a-Oxyamino- 
anthrachinonsulfonsäuren u. NHs oder Aminen
I 293*; dch. Einw. v. CH2O auf 1-Aminoanthra- 
chinone II 1839*, 1840*; aus 1-Aminoanthra- 
chinonabkömmlingen u. o-Aminoarylcarbonsäure- 
abkömmlingcn II 2242*; v. Aminohalogen- 
anthrachinonsulfosäuren aus Derivv. d. 1-Amino- 
anthrachinons oder 1.4-Diaminoanthrachinons II 
929*; v. 1.4-Diamino-2-aryloxyanthrachinon-3- 
sulfonsäurcn I 1834*; v. l-Amino-4-arylsulfamino- 
2-alkoxyanthracliinonen I 1581*; aus Amino- 
anthrachinonsulfonsäuren u. zwei- oder dreiwert. 
Alkoholen I 1580*; v. W.-unl. Azofarbstoffen aus 
Diazoverbb. v. blauen Aminoanthrachinondcrivv. 
u. Acetessigsäurearyliden, l-Phcnyl-3-methyI-5- 
Pyrazolonen oder seinen Derivv. II 3629*; aus 
2-Halogenchinizarincn mit Phenol I 746*; v. 
Chinizarinsulfonsäuren I 591*; aus 2.2'-Dimethyl- 
l.l'-dianthrachinonyl I 746*; dch. Erhitzen v. 
1.1'- bzw. 1.2'-Dianthrachinonylamin mit Oleum
I 140*; dch. Oxydat. v. Anthronen oder Di- 
anthronen zu Helianthronderivv. II 3165*; aus 
alkalilösl. dimol. Umwandl.-Prodd. d. Methylen- 
anthrons oder mit Oxydat.-Mitteln II 3790*; aus 
substituierten Anthrachinoncarbonsäurcdcriw. 
mit N-halt. heterocycl. Verbb. II 783*; aus mehr- 
kem. carbocycl. Cyanoverbb. mit Kondensat.-MM.
I 740*; v. Nitroarylaminoderivv. d. H2S04-Ester
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v. Lcukoverbb. d. anthrachinoiden u. indigoiden 
Farbstoffe II 3791*; v. Lcukoschwefelsäurecstem 
bzw. -estersalzen d. Harnstoffe d. Leuko-ß-amino- 
anthrachinons u. seiner Kernsubstitut.-Prodd. I 
1833*; dch. Sulfonier. v. Anthrapyridonen II 
3030*; aus Acylaminoanthrachinonen mit Anthra- 
pyrimidin bildenden Verbb. oder dch. Acylier. v. 
Aminoanthrapyrimidinen oder aus Halogcn- 
anthrapyrimidinen u. Amiden II 3479*; dch. Einw. 
v. 1.9-AnthrascIenazol-2-carbonsäure oder deren 
Chlorid auf Aminoanthrachinono II 3632*.

Darst. v. Küpenfarbstoffen d. Anthrachinon- 
rcilic: aus Dicarbonsäurcn d. Naphthalin- oder 
Diphcnylmethanreihc I 2386*; dch. Kondensat, 
v. Halogenbenzoylaminoanthrachinonen mit Di- 
aminoanthracliinonen, Benzoyller. u. Oxydat.
I 878*; aus Aminoantlirachinonen u. 5.8-Di- 
halogen-1.2-benzanthrachinonen mit sauren Kon- 
dcnsat.-Mitteln I 140*; aus 1-Halogcnanthrachi- 
non-2-carbonsäurc, prim. Aminoarylcarbonsäurcn 
u. prim, aromat. oder aliphat. Aminen 1 1833*; aus
1-Aminoanthrachinon - 2 - carbonsäurclialogcniden 
u. aromat. carbo- oder heterocycl. Verb. II 129*; 
aus a-Aminoanthrachinonen mit Dlphcnylmono- 
carbonsäurehalid oder -anhydrid II 1083*; aus 
Mono- oder Dicarbonsäurcn d. Diphenyläthers 
oder Benzophenons oder ihrer Substitut.-Prodd. 
u. 1-Aminoanthrachinoncn II 3020*; aus 1-Amino- 
anthrachinon oder seinen Substitut.-Prodd. u. 
Rk.-fähigen Derivv. einer Diphcnyldicarbonsäure
II 1373*; aus Cyanurclilorid oder seinen Sub
stitut.-Prodd. u. Aminoanthrachtnonen II 3020*; 
aus Benzoylaminodi- oder -trianthrimiden II 
2543*; aus substituierten Triazinen u. Amino- 
anthrachinonen II 1083*; aus Bz.-l-Benzanthro- 
nyl-l-aminoanthrachinoncn I 141*; aus Dichlor- 
maleinsäurcdichlorid mit Aminoantlirachinonen
II 3789*; Darst.: v. Küpenfarbstoffen d. 1.2-Benz- 
anthrachinonreihe aus Halogen-1.2.1'.2'-dibenz- 
dianthrachinonylen II 2245*, 2544*; v. Küpen
farbstoffen dch. Verschmelzen v. — Derivv. II 
930*; v. gelben Küpenfarbstoffen aus Misch, v.
1.2-Dioxy- u. 1.2-Dihalogenanthrachinon oder 
ihren Substitut.-Prodd. II 3021*; v. Küpenfarb
stoffen aus Anthrachinonacridon- oder Anthra- 
chinonthioxanthoncarbonsäuren u. aromat. Ami
nen II 3021*.

Darst. v. sauren Wollfarbstoffcn d. — Reihe: 
aus l-Amino-2.4-dihalogcnanthrachinonen mit 
aromat. Aminomono- oder Polycarbonsäuren II 
3789*; aus l-Amino-4-halogenanthrachinon-2- 
sulfonsäure (mit aromat. Diaminen u. «w-Halogen- 
acylier.-Mitteln) I 878*; (u. aromat. Aminomono- 
oder -polycarbonsäurcestcrn) II 2378*; (mit aro
mat. Aminocarbonsäureamiden oder deren De
rivv.) II 3165*; (u. 2-Amino-5.6.7.8-tctrahydro- 
naphthalin-4-sulfonsäureamiden) II 3630*; dch. 
Red. v. l-Amino-4-[aminosulfoarylamino]-anthra- 
chinon-2-sulfonsäurcn I 1581*; Darst.: v. grünen 
'Wollfarbstoffcn aus Chinizarin-6-sulfonsäuxe mit 
p-Aminoformaryliden oder p-Aminoacctaryllden
I 1006*; v. Wollfarbstoffcn d. Antliracenblau- 
reihe aus Chlornitroanthrachinoncn I 2386*; 
braungrauer bis braunolivfarbener Cr-Farbstoffe 
für Wolle aus Dinitroanthrachinon II 930*; eines 
braunen Beizenfarbstoffes aus d. Gruppe d. Poly- 
oxy—  II 1971.

Herst. v. Druckpasten v. Küpenfarbstoffen d. 
— Reihe II 447*; Färben mit freien Lcukoverbb. 
v. — I 3231*; Färberei u. Druck d. Celluloseäther 
mit — II 619; echte Drucke mit Alizarinfarb- 
stoffen II 2375*; Drucken v. Baumwolle mit 
Küpenfarbstoffen aus substituierten oder nicht- 
substltuicrten aromat. Sulfonsäurechloriden u.
0-Aminoanthrachinon oder Substitut.-Prod. II 
3627*; Erzeug, v. Zwei- oder Mehrfarbeneffekten 
auf mit Nitroanthrachinonen oder Substitut.- 
Prodd. derselben gefärbten CeUuloscäthern, -estem 
oder deren Umwandl.-Prodd. II 3310*; s. auch 
unter Acridinfarbstoffe; Benzanthronfarbstoffe; 
Indanthrenfarbstoffe; Küpenfarbstoffe.

1932. 1 u. II.

Azinfarbstoffc.
Beziehli. zwischen d. Konstitut, u. Farb

intensität II 124; Wrkg. bei Tuberkelinfektionen
I 1915.

Azofarbstoffe.
Strukt. II 2972; Bezichh. zwischen Konst. 

u. Farbintensität II 124; Prakt. v. Diazo- 
tieren u. Kuppeln I S70; Bldg. (Rk.-Mechanism. 
d. Diazoniumsalze u. Antidiazotate) I 3419; — aus 
neuen Bcnzidinen II 3708; o-Dis—  I 2841; peri- 
Dis—  I 2844; (Vergleich d. Absorpt.-Spektren 
einiger o-Dis—  mit denen d. isom. p-Verbb.)
I 2844; substantive Dis—  aus 1.5-Diamino- 
anthrachinon I 942; Azosulfite v. Bis-azo- 
naphtholcn u. ihre Spalt, zu d. entspr. Amino- 
azonaphtholen II 534; Chxomicrbark. d. v. d. Oxy- 
chinolinen abgeleiteten — II 1453; Erzeug, uni. — 
auf Wolle II 926; Erhöh, d. Liclitcchth. dch. Ein
führ. v. Cu-Salzcn in d. Kuppl.-Prozeß I 1157; 
Red. (Darst. v. Aminovcrbb.) II 1509; Umlagerr. 
in Küpenfarbstoffe I 1237; (Mechanism.) I 1240.

Darst. v. Zwischcnprodd. (2-Oxyanthracen-3- 
carbonsäure) II 1372*; (Monooxaminsäuren d. 
4.4'-Diaminodiphenyl-l.l'-cycIohcxans u. seiner 
Substitut.-Prodd.) I 3347*; (2-4'-Aminoaryl- 
amino-6- oder -7-alkoxynaphthallndcrivv.) II 
1514*; (Oxynaphthocarbazole) II 295*; (Sulfamin- 
siiurcn v. 2-Aminoanthrahydrochinondischwefel- 
säureestern) II 2377*; (diacylierte Diamino aus 
Diaminen u. Oxybcnzolcarbonsäuren, d. mitDiazo- 
verbb. in o-Stell, zur OH-Gruppe kuppeln) II 
1526*.

Darst.: aus belieb. Diazovcrbb. u. prim. 
Aminen I 138*; aus Diazovcrbb. d. Bzl.-, Naph
thalin- oder Anthrachinonreihc mit Aryliden II 
781*; aus d. Monodiazoverb. d. 4-Nitro-1.3-diami- 
nobenzols mit Kuppl.-Komponenten II 2540*; aus 
diazotierten o-Aminophenolen u. Kuppl.-Kom
ponenten, d. eine Di- oder Trisulfidgruppe ent
halten I 589*; aus tetrazotierten 4.4'-Diainino- 
diphenyldlsulfidcn u. Kuppl.-Komponenten mit 
Ausnahme v. 0-Naphthylamin I 588*; aus Diazo
vcrbb. u. Oxyalkylanilinen II 3628*; aus diazo- 
tiert. p-Nitranilin u. Äthyl-[a>-oxäthyl]-anilin II 
3628*; aus diazotierten Arylaminen oder Amino- 
azobenzolcn mit Phenolen oder Naplitholen in 
Ggw. v. CH2O II 2543*; aus diazotierten aromat. 
p-Nitramin mit a-Amino-ar-tctrahydronaphthalin
I 2099*; Herst. aus diazotierten Aminoverbb.: 
mit l-Oxynaphthalin-4-ketonen II 1242*; mit
0-Aminoarylthioglykolsäuren II 2540*; u. 2'.3'- 
Oxynaphthoylaminohalogenkresoläthern I 745*; 
Darst.: aus diazotierten Aminonaphthalincn u. 
Acctessigestcr, Acetcssigsäurearylidcn usw. I 
1446*; aus 1-Acylamino- oder l-Nitro-4-diazo- 
sulfonsäurcn d. Benzolreihe II 625*; aus Diami
nen d. Formel H 2N-Ar-X-Ar-NH2 u. 2 Molen
1-Amino-5-naphthol-7-sulfonsäure oder 1 Iklol 
dieser Säure und einer 2. Kuppl.-Komponente
I 3349*; aus diazotiertem 4-Chlor-2-amino- 
phcnolalkyläther u. 2-Oxynaphthalin-6.8-disulfon- 
säure I 3350*; aus diazotiertem Aryl- oder Aralkyl- 
äther d. o-Aminophenols oder seiner Substitut.- 
Prodd. u. Acidyl- oder Aroyl-l-amino:8-naphtliol- 
disulfonsäure I 1833*; aus diazotiertem Aryl- oder 
Aralkyläther d. o-Aminophenole u. N-Arylsulfo- 
deriw. einer l-Alkylamino-8-naplithodisulfon- 
säure I 1833*; aus l-Amino-S-oxjmaphthalin- 
sulfonsäurcn u. Diazovcrb. eines aromat. Amins
II 1242*; aus Diazoverbb. v. Aminen u. 2-Amino- 
naphthalin- oder 2-Amino-8-oxynaphthalin-6- 
sulfosäure 1139*; aus diazotierten Aminoazoverbb. 
u. l-Amino-5-naphthol-7-sulfonsäure I 453*; aus 
Diazoverb. eines Amins mit l-Amino-5-naphthol-
7-sulfonsäuro I 453*; aus 2-Amino-5-oxynaphtha- 
lin-7-sulfonsäure mit Diazovcrbb. u. o-Oxydiazo- 
verbb. II 12S*; aus Diazoverbb. u. 1-Naphthol-
з.6-disulfamidcn oder ihren Substitut.-Prodd. I 
588*; aus Diazoverbb. v. o-Aminodiarylsulfonen
и. 2-Aminonaphthalinsulfonsäuren oder 2-Amino-
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8*oxynaphthalinsulfonsäuren I 139*; aus diazo- 
tierter 2-Amino-4-sulfo-l-benzoesäure mit /?-Naph- 
thol II 782*; aus l-Amino-2-alkoxynaphthalin 
oder seinen Sulfonsäuren oder Deriw. als Mittel
komponente II 2245*; aus Diazoverbb. mit 1.3- 
Dioxybenzol-4-sulfonsäure II 2539*; aus Diazo
verbb. d. 2-Aminobenzoesäure u. Dlacetoacetyl- 
verbb. d. 4/.4-Diaminodiphenyls u. seiner 3.3'- 
Substitut.-Prodd. II 1242*; aus diazotiertcn Ami
nen mit Aroylessigsäurearyliden II 2244*; aus 
Diazoverbb. u. Aryliden d. 3-Oxydiarylamin-5- 
carbonsäure II 623*; aus Diazoverbb. u. 3-Oxy- 
diphenylamin-4-earbonsäurearyliden I 137*; aus 
Diazoverbb. d. EteSOi-Ester d. Leukovcrbb. v. 
indigoiden Farbstoffen II 622*; dch. Red. v. — 
(Vereinig, v. 2 Moll. dch. eine Azo- oder Azoxy- 
gruppe) II 622*.

Darst.: aus Diazoverbb. mit 2'.3'-Oxynaph- 
thoyl-2-aminofluoren bzw. 2'.3'-Oxynaphthoyl- 
fluorenon II 2243*; aus Diazo- oder Tctrazo- 
verbb. mit kuppl.-fähigen Deriw. d. Carbazols
II 2539*; aus Diazoverbb. d. Benzolreihe mit 4'- 
Halogenaryl-5-pyrazolonen I 140*; aus l-[3'.4'-Di- 
chlor-6'-sulfoplienyl]-5-pyrazolonen II 295*; aus 
Diazoverbb. v. blauen Aminoanthrachinonderivv. 
u. Acetessigsäurearyliden, l-Phcnyl-3-methyl-5- 
pyrazolonen oder seinen Deriw. II 3629*; aus 
Methylpyrazolonen, d. sich v. d. 4'-Amino-4-oxy- 
diphenylmethan-3-carbonsäure ableiten u. Diazo
verbb. II 3628*; dch. Verester. einer Phenol
hydroxylgruppe in einem unsulfonierten Oxy- 
pyrazolonazofarbstoff m it organ. Carbonsäuren
II 3629*; aus diazotiertcn 4-Amino-l-halogen- 
benzol-2-sulfonsäurcamiden mit PyTazolonsuIfon- 
säure bzw. 2-Amino-8-oxynaphthalln-6'Sulfon- 
säure I 2386*; aus dlazotlerter 4.4/-Diaminodiphe- 
nyl-3.3'-dlcarbonsäure oder 4.4'-Dlaminodiphenyl- 
harnstoff-3.3'-dicarbonsäure u. Acetessigsäure
aryliden oder Pyrazolon II 3789* ; aus diazotierten
8-Ainino-1.2-naphthophenazincn I 745*; aus Sulf- 
aminsäuren d. 2-Amlnoanthrahydrochinon-9.10- 
dischwefelsäurecsters I 140*; aus Diazoverbb. v. 
Aminoindolnaphthalin- oder Amlnoindolanthra- 
eenindigos II 2540*; Herst. färbender Umwandl.- 
Prodd. v. — aus —  u. Resorcin II 2543*.

Herst. v. Poly—  I 589*; (aus Azo- oder Poly- 
azoverbb.) I 139*; (aus diazotierten Dis—  u. 
Monoazofarbstoffen) II 2543*; (aus Diazoverbb. d. 
Benzol- oder Naphthalinreihe, Verbb., d. eine 
kupplungsfähigo CH2-Gruppe u. eine weiter- 
diazotierbare NH2-Gruppe enthalten, l-Amino-2- 
naphtholäthcr u. l-Amino-8-naphtholsulfonsäure 
oder ihren Acylderivv.) II 3020*; (aus diazotierten 
2-Naphthylamindisulfonsäuren mit Anilin oder 
seinen SO3H- oder COOH-frcien Substitut.- 
Prodd. mit imbesetzter p-Stcll.) II 2245*; (aus 
dlazotlerter 2-Naphthylamin-6.8-dlsulfonsäure mit 
Anilin oder seinen in p-Stell, nicht substituierten 
Deriw.) I I 2245*; (ausTetrazoverbb. d. DIphenyls, 
Azobenzols, Phenylazonaphthalins, Phenylamino- 
phenylazobenzols u. Arylamiden) II 624*; (aus 
tetrazotierten Bcnzldlndlsulfonsäuren oder -di- 
carbonsäuren, Mittelkomponente u. N-alkylierter 
oder N-arylierter 2.8-Amlnonaphtholmono- oder 
-dlsulfonsäure) I 1833*; Darst. v. Trls— : aus 
diazotierten Amino—  u. 1.2-Aminonaphthol- 
alkyläther oder dessen Sulfonsäuren I 588*; aus 
diazotierten Arylaminosulfonsäuren, 1-Naphtyl- 
amin oder einer in 4-Stell, kuppelnden 1-Naph- 
thylamlnsulfonsäure u. p-Aminobenzoyl- oder 
P - Aminobenzoyl-p-aminobenzoylaminonaphthol- 
sulfonsäure I 1446*; aus tetrazotiertem Benzidin 
Jttlt 1 Mol. 1.8-Aminonaphthol-3.6-disulfonsäure 
¡1 2543*; Herst. v. beständ. Tetrazomonazoverbb.
I 587*.

Herst. auf d. Faser: aus Küpenfärbb. u. Diazo
verbb. II 3626*; aus Diazoverb. eines unsulfo
nierten aromat. oder heterocycl. Amins mit einem 
'*Oxy-a-naphthocarbazol-6-carbonsäurearylid I 
«100*; aus Diazoverbb. u. Oxyarylamiden d. 3'- 
^xyphenylarylamin-4'-carbonsäure 1587*; aus Di- 
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azosulfonsäuren v. 4-Acylamino-l-aminobenzolen 
u. Kuppl.-Komponenten, d. o-Oxyazofarbstoffe 
zu bilden vermögen II 2542*; Herst.: auf Acetat
seide au3 Tetrazoverbb. v. p.p'-Diaminen d. Di- 
arylrelhe mit d. Aryliden d. p-Kresotlnsäure I 
2646*; auf Kunstseide aus regenerierter Cellulose 
(Diazoverb. eines p-Nitroamins oder p-Acet- 
aminoamins mit einem Naphthol oder einer 
Naphtholsulfonsäure) I 744*; v. — für Leder aus 
diazotierten Aminoazoverbb., diazotiertem Amin 
u. m-Phenylcndiamin oder seinen in 4-Stell. sub
stituierten Homologen oder Alkoxy- oder Halogen- 
deriw. II 3020*.

Herst. v. metallhalt. — : aus diazotierten 1- 
Amino-2-oxynaphthalln-4-sulfonsäuren u. Naph- 
tholen I 453*; aus nicht sulfonierten o-Oxy- oder 
o-Carboxydiazoverbb. u. unsulfonierten Kuppl.- 
Komponenten II 1082*; aus diazotiertem o-Oxy- 
aminobenzol oder Oxyaminonaphthallndisulfon- 
säuren u. 2.4-DloxychinoIinon II 1081*; aus 
Diazoverbb. d. Bzl.-Reihe mit einer OH-Gruppe in 
o-Stell. zur Azogruppe u. DIoxworbb. d. Bzl.- 
oder Naphthalinrcihe u. Co-abgebenden Mitteln
I 1446*; Herst.: v. Cr-Verbb. I 3503*; v. Cr-halt.
—  I 589*; (aus diazotiertem 5-Nitro-2-amino-l- 
phenol mit d. Arylsulfosäureestem d. 2-Amino-5- 
oxynaphthalin-7-sulfonsäure) II 1241*; v. Cu-halt. 
Mono-, Dis- oder Poly—  II 3629*; Herst. v. Farb- 
Jackcn: aus 2-Amlno-4-sulfo-l-benzoesäure — 
/5-Naphthol mit Erdalkallsalzen 1 1582*; II 1375*; 
aus Metallsalzen saurer —, Harzsäure u. Metall
verb. I 1582*; Herst. licht- u. wettercchter Pig
mente dch. Vcrlack. v. in W. 1. —  mit wl. lack- 
bildenden Verbb. d. Mg, d. Erdalkalicn oder d. 
Schwermetallo II 1839*.

W.-Löslichmachen d. — : aus diazotierten 
aromat. Aminen u. a.a-Diaminopyridln I 1445*; 
aus diazotierten Aminoanthracliinonen u. uni. 
Komponenten (Überführ, in Leukoestersulfon
säuren) I 589*; Herst. v. — Dlsperss. II 3018*.

Best. diazotierter Zwischcnprodd. d. — Herst.
I 3230; Ersatz d. Titrat. v. Zlnnchlorür mit J  dch. 
Titrat. mit Dichromat bei d. Azofarbstoffanalyse
I 1301; Erkenn, auf d. Faser II 1838; Verwend. d.
—  aus Tetrazobenzidin u. Resorcin als Reagens 
auf Mg II 3749; s. auch unter Naphthol AS-Farb- 
stoffe.

BenzanthronfarbstolTc.

Darst.: v. im Benzkern substituierten Benz- 
anthronen II 2736*; (aus 02-halt. Rcd.-Prodd. 
d. Anthrachinonreihe mit Maleinsäure oder 
Fumarsäure) II 3166*; v. N- u. S-halt. Benz- 
anthronderlw. I 141*; aus Benzanthron u.
0-Halogenbenzoesäuren I 590*; dch. Behandeln 
v. Bz-l-Benzanthronaminocssigsäure mit alkal. 
Mitteln I 880*; aus Dibenzanthronylmethan- 
deriw. u. Acylhaliden oder -anhydrlden I 590*; 
aus Bz-l-Halogenbenzanthron u. So I 1446*; 
aus Benzanthronylhydro- oder Dibenzanthronyl- 
seleniden II 2544*.

Herst. v. Küpenfarbstoffen d. — Reihe: aus 
Bz-l-Nitro-2-chlorbenzanthron u. seinen Deriw. 
u. 1-Aminoanthrachinon u. seinen Deriw. II 298*; 
dch. Acylier. d. Kondensat.-Prodd. v. Bz-l-Bcnz- 
anthronyl-l-amino-4- bezw. -8-aminoanthrachi- 
nonen I 1834*; dch. Erhitzen v. 2-[Bz-l-Nitro- 
bcnzanthronyl]-l-amlnoanthrachinonen I 1835*; 
aus d. Kondcnsat.-Prodd. v. Bz-l-Benzanthronyl-
1-amino-4- oder -5- oder -8-aminoanthrachinonen 
oder ihren Halogenderiw. u. aromat. Verbb. I 
1835*; dch. Kondensat, v. 6-Halogen-Bz-l-thio- 
kresylbenzanthron mit l-Amino-4-methoxyanthra- 
cliinon II 3790*; dch. Nitrier, v. Bz-l-Bz-l'-Di- 
benzanthronylen I 3503*; dch. Oxydat. v. Benz
anthron mit Chromsäure u. Verschmelzen d. Prod. 
mit Alkali I 1446*; N-halt. Küpenfarbstoffe d. 
— Reihe: aus e.ö'-Dichlor-Bz-l-Bz-l'-benzanthro- 
nylsulfid u. 2 Moll. 1-Amlnoanthrachinon II 3790*; 
aus 6.6'-Dichlor-2.2'-benzanthronylsulfid u. 1- 
Aminoanthrachinon II 3791*; dch. Kondensat, v.
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7-Halogen-Bz-l-thiokrcsylbcnzanthron u. 1-Ami- 
no-4-methoxyanthrachinon II 3790*; aus 7.7'-Di- 
chlor-2.2'-benzanthronylsulfid z. 2 Moll. 1-Amino- 
anthrachinon II 3791*; s. auch unter Dibenz- 
anthronfarbstoffc; Isodibenzanthronfarbstoffe; Pyr- 
azolanthronfarbstoffe.

C h in iz a r in  fa rb s to ffe

s. unter Anthrachinonfarbstoffe.

CyaninfarbstolTe.
Konst. u. photograph. Elgg. I 2044.
Herst.: v. Farbstoffen d. Carbocyaninrcihe

II 1374*; (aus Basen aus lieterocycl. NH4-Salzen 
mit einer Rk.-fäh. CH3-Gruppe in a-Stell. zum N 
u. Kohlenstofftetrahalogeniden) II 1527*; v. 
Pseudo—  aus quaternären Pyridiniumammonium- 
salzen mit Alkylhaliden v. mehrkern, heterocycl. 
N-halt. Ringen II 3482*; v. d. Naphthochinolin- 
kern enthaltend. Pscudocyaninen (Sensibilisato
ren) II 1528*; Dicarbocyanine I 2047; Tautomerie 
d. Carbocyaninc II 711; umkehrbare Hydrier, u. 
Dehydrier. II 3880.

Farbencmpfindlichk. v. Farbscnsibilisatoren 
d. — Reihe II 3675; Carbocyanine zur Blau
sensibilisier. pliotograph. Chlorsilberemulss. II 
2279*; Sensibilisatoren: aus 8-Alkyl- oder Aryl- 
thiocarbocyaninfarbstoffen I 172*; aus Benz- 
thiocarbocyaninderiw. II 3352*; aus Thiocarbo- 
cyaninen I 2802*; aus substituierten Seleno- 
cyaninen II 2916*; aus Selenocarbocyaninen II 
2916*; aus Sc-Pseudo- u. Isocyaninderiw. II 
1875*; aus Pseudo- u. Isocyaninen II 1874*; aus
2-Methyl-a- u. 0-naphthothiazol I 172*.

Dibenzanfhronfarbstofifr.
Herst.: v. halogenierten —  I 455*; II 1243*; 

v. Cl-halt. —  II 298*; dch. Chlorieren v. Di- 
benzanthron II 1242*; v. CI- u. Br-Substitut.- 
Prodd. I 747*; dch. Oxydat. d. Dibenzanthrons
II 2115*; dch. Verschmelzen v. Bcnzanthroncn 
oder Dibcnzanthronylen mit freien Peristell. 
mit Alkalien in Ggw. v. Diarylaminen
II 2115*; aus Diacyl- oder Dialkylderiw. 
d. Bz.2.Bz.2'-Dioxydibenzanthrons mit aliphat. 
Aldehyden II 3479*; Darst. v. Küpenfarbstoffen 
d. Dibenzanthronreihe: aus Nitrodlbenzantlironcn 
u. CI I 1446*; aus Kondensat.-Prodd. v. halo
genierten 2.2'-Dibenzanthronylen u. 1-Amino- 
anthrachinon oder seinen Dcriw. II 1840*; dch. 
Alkylier. v. Dioxydibenzanthroncn I 1447*; 
Reinigen dch. Behandeln mit milden alkal. 
Oxydat.-Mitteln I 2386*; Drucken mit Küpen
farbstoffen d. Dibenzanthronreihe II 293*; s. auch 
unter Benzanthronfarbstoffe; Isodibe nza nlhron- 
farb8toffe.

X>ibenr.pyreiichinonfarbKtnffe.
Herst.: aus Phenyl-1.4- oder -1.5-ketoncn d. 

Naphthalins I 1006*; aus 1.5- oder 1.4-Di-[o- 
aminoaroyl] - naphthalinen II 128*; aus halo
genierten 1.4- oder 1.5 - Diaroylnaphthalinen
II 297*; v. halogenierten — I 455*; (aus 3.4.8.9- 
Dibenzpyren-5.10-chinonen) I 747*, 749*; aus 
Benzanthron u. o - Halogenbcnzoesäuren I 591*; 
aus Amino-3.4.8.9- oder -4.5.8.9-dibenzpyrcn- 
chinonen I 747*; aus Dibenzpyrenchinonen mit 
Sulfonier.-Mitteln u. Alkylier.-Mitteln I 1006*; 
Färben u. Bedrucken mit — I 3502*.

Flavanthrenfarbstoffe
s. Flavanthren.

Indanthren farbstoffe.
— Propaganda I 2241; — im Jahre 1931 I 

2898; Musterkarte I 3229; II 619; (Mischtöne für 
Vorhang- u. Möbelstoffe) I 2773; Pulver fein- 
Marken I 1157; Suprafixfarbstoffe I 2773;
— auf loser ungebleichter Baumwolle I 741.

Darst.: v. Kondensat.-Prodd. d. Anthra- 
chinonrellie II 2114*; v. N-Dihydroanthrachinon-

azinfarbstoffen II 130*; (mit Ti SO*) II 130*; 
v. halogenierten N-Dihydro-1.2.2'.l'-anthrachi- 
nonazlnen II 2245*; v. Chlorderivv. d. N-Dihydro- 
1.2.2'. l'-anthrachinonazins II 130*; (aus chlo
rierten 4/-Chlor-3'-amino-2-benzoylbenzoesiLurcn)
I 142*; aus Br-substituiertem N-Dihydro-1.2.2'.l'- 
anthrachinonazin mit chlorierenden Mitteln 1142*; 
dch. Chlorier, v. N-pihydro-1.2.2'.l'-anthra- 
chinonazin in Ggw. v. Äthylenchlorid II 3022*; 
dch. Erhitzen v. N-Dihydroanthrachinonazin mit 
H 2 SO4 unter Zusatz v. Borsäure II 3022*; aus 
o-Amino-l^'-dianthrimiden I 2387*; aus un
reinem N-Dihydro-1.2.2'.l'-anthrachinonazin u. 
CH2O oder CH2O abgebenden Mitteln II 299*; v.
з.3'-Difluordianthrachinondlhydroazin aus 2-Ami- 
no-3-fluoranthrachinon II 2378*; Herst. v. H 2SO4- 
Estem: d. Aminoanthrahydrochinone II 1526*; 
d. Anthrachinondihydroazinreihe II 299*, 3021*; 
Herst.: v. Salzen d. Tetraschwefclsäureesters d. 
Tctrahydrodiantlirachinonazins II 300*; v. kom
plexen Vcrbb. aus halogenierten Indanthronen
II 2246*.

— Stückfärberci (App.) I 2384; Entwickeln 
v. Estersalzen v. Indanthrcnen in Subst. oder 
auf d. Faser in Färberei u. Zeugdruck I 1580*; 
weiße u. bunte Schutzreserven für d. Indanthren
färberei II 2374; Reservieren d. Indanthrenküpe 
mit mechan. u. oxydierend wirkender Reserven
II 3627*; s. auch Indanthren.

Indigo- n. IndigrosolfarbstoiTc.
Mustcrkarto I 3229; Untcrss. in d. Reihe d. 

indigoiden Farbstoffe (Leuko-Thioindigo&thcr) II 
1299; indigoide Farbstoffe aus Phenanthrenchinon
II 1016; Oa-Spalt v. kernsubstituierten Derivv. 
d. Thioindigos als Mittel zur Konst.-Aufklär. v. 
Farbstoffen d. Thioindigoreihc I 2178; Auffass, 
d. Haliotisblau als Indigoderiv. I 696.

Herst.: v. indigoiden Farbstoffen aus Di- 
alkoxy- oder Halogcnalkoxynaphthalinmono- 
sulfonsäurcn II 3632*; aus in 9-Stcil. halogenierten 
1.2-Naphthisatinen u. Kondensat. - Komponenten
I 1582*; v. Nitrogruppen enthaltenden Leuko- 
verbb. v. Küpenfarbstoffen u. deren Estern II 
1977*; v. Nitroarylaminodcriw. d. H 2SO-i-Ester 
v. Leukovcrbb. d. indigoiden Farbstoffe II 3791*; 
W.-unl. Azofarbstoffe aus Acctylcssigsäure- oder 
Aroylessigsäurearyliden u. Monodiazoverbb. d. 
7.7'-Diaminothioindigos II 2542*; Herst. v. Thio- 
indigofarbstoffen: aus Methylketonen mehr-
kerniger aromat. KW-stoffe oder ihren Substitut.- 
Prodd. u. S-Haliden II 626*; aus Arylthioharn- 
stoff I 1829*; aus Oxythionaphthcnen II 1373*, 
2739*; Herst.: aus 4.5-Dimethyl-7-chloroxythio- 
naphthen I 750*; aus 5-Methyl-3-oxythionaphthen
и.llk.-fäliigen halogeniertenIsatindcrivv. I I 1374*; 
Herst. v. indigoiden Küpenfarbstoffen: aus 5-IIa- 
logen-6-alkyl- oder 5-Alkyl-6-halogcn-3-oxythio- 
naphthenen mit zur Herst. v. indigoiden Farb
stoffen geeigneten Vcrbb. II 783*; aus 5-Halogen-
6-mcthyi-3-oxythionaphthcncn oder ihren 2- 
Deriw. u. geeigneten Verbb. mit Ausnahme v.
5-Halogcn-6-raethyl-3-oxythionaphthen od. seinen
2-Dcrivv. II 3633*; aus 2'-Alkoxy-6.7-benzo-5- 
oxythionaphthenen u. 3-Oxythionaphthenen d. 
Benzolrcihe, 2.1-Naphthisatin oder Halogen-
2.1-naphtlüsatinen II 2115*; aus 3-Oxythio- 
naphthen-7-carbonsäurechloriden bzw. Carbon
säuren I 740*; aus Alkoxy-2.1-naphtlüsatlnen u.
3-Oxythionaphthenen d. Naphthalinreihc I I 2379*; 
dch. Chlorier, v. 6-Chior-4-methyl-6'-äthoxy-2.2 - 
bis-thionaphthenindigo II 2378*; Darst.: aus
1.2-Dimcthyl-4-aminobcnzol über 1.2-Dimetliyl-
4-chlorbenzol-5-mercaptan, 1.2-Dimethyl-4-chlor- 
benzol-5-thioglvkolsäure, 4.5-Dimethyl-7-chIor- 
oxythionaphthen 1 3504*; aus Anthrachinon-1.2- 
oxythiophen u. cycl. Diketonen oder ihren 2-De* 
rivv. oder Anilen d. Anthrachinon-1.2-(2 .3 -di- 
ketodihydro)-thiophens u. Verbb. mit einer llk.- 
fähigen CH2-Gruppe oder dch. Oxydat. v. Anthra- 
chinon-1.2-oxythiophen I 1582*; v. Sulfonsäuren
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d. Bis-1.8-naphthopenthiophenindigos II 300*; 
v. thioindigoidcn Küpenfarbstoffen unter Zusatz 
v. Salzen, Oxyden oder Hydroxyden v. Metallen 
mit Ausnahme d. Alkali- u. Erdalkalimetalle II 
3633*.

Druckpastcn v. Küpenfarbstoffen d. Thio- 
indigoreihc II 293*; Leukoküpenfarbstoffpräpp. 
aus einem Salz, Oxyd oder Hydroxyd eines 
Schwcrmetalles u. d. Leukoverb. eines tltfo- 
indigoiden Küpenfarbstoffs II 3166*; verbessertes 
Färben mit Indigo II 3308; Färben mit freien 
Leukoverbb. I 3231*; Färben u. Drucken mit 
Farbstoffen d. Indigo- oder indigoiden Reihe II 
3017*; Drucken mit Küpenfarbstoffen d. Thio- 
indigoreihc I I 293*; Indigosolfärberci I 2772; Ver
wend. v. Indigosolfarbstoffen als Wollfarbstoffe I 
291; Indigosole im Druck u. Klotzartikel I 2241; 
Druck mit Indigosolfarben II 927; Drucken u. 
Färbb. auf 'Wollmussclin u. Naturseide mit Indigo
solen II 2534; Erzeug, lebhafter u. echter Töne mit 
Indigosolfarbstoffen auf Mischgeweben aus Baum- 
wolle-Viscose u. Baumwolle-Acetatseide im Zeug- 
druck I 874; Drucken mit Indigosolen (Verwend. 
d. Ester d. Milchsäure oder Glykolsäure mit höher 
mol. Alkoholen in Druckpastcn) I 292*; Bunt- 
reserven: mit Indigosolcn (unter Küpenfarb
stoffen) II 3310*; (unter Anilinschwarz) II 
2239; unter Indigofarbstoffen mit Rapidogen- 
farbstoffen I 1578; Verwend. v. Indigosolcn zur 
Herst. v. fälsch.-sicheren Drucken u. Papieren
II 1521; Ollöslichk. einiger indigoider — , Eign. 
zur Färb. v. KW-stoffölen I 1319; Färb. v. Bzn. 
mit halogenierten Indigoderiw. I 1472*; s. auch 
Indigo.

Isodibenzan thron farbutofTe.
Herst. v. CI- u. Br-Substitut.-Prodd. I 747*; 

Reinigen dch. Behandeln mit milden alkal. 
Oxydat.-Mittcln I 2386*; s. auch Isoviolanthron.

K.Ü p enfarbsto ffe.
Empir. Klassifizier. II 1697; techn. Fortschritte

II 1838; (1931) I 2239.
Bldg. aus Azofarbstoffen I 1237; (Mcchanism. 

bei d. Umlager.) I 1240; —  d. cc-Naphthochinon- 
reihe I 1241.

Herst.: dch. Enthalogenieren v. halogensubsti- 
tuierten Küpenfarbstoffen in Ggw. v. Katalysa
toren II 929*; dch. Halogenier, v. —  oder ihren 
Zwischenprodd. in Ggw. v. Phthalsäureanhydrid 
oder seinen Halogcnsubstitut.-Prodd. I 1581*; 
dch. Verschmelzen v. Anthrachinondcriw. II 
930*; aus Antlironcarbonsäurehalogeniden I 
2387*; aus l-Halogenanthrachinon-2-carbonsäure- 
halogeniden u. aromat. Verb. II 625*; aus 1- 
Aminoanthrachinon-2 -carbonsäurehalogenidcn u. 
aromat. carbo- oder heteroeyel. Verb. II 129*; 
dch. Red. d. Kondensat.-Prodd. aus 1-Nitro- 
anthrachinon-6(7)-carbonsäurehalogcniden und 
aromat. Aminen u. Acylier. d. gebildeten Amino- 
verbb. I 879*; aus monobenzoylierten Diamino- 
anthrachinonen u. Oxalylchlorid I 322; aus Gly- 
oxal u. Anthron u. seinen Derivv. II 783*; aus
1.4-Diphthaliminoanthrachinon II 294*; aus Bcnz- 
anthronylaminoanthrachinoncn u. aromat. Verbb. 
mit austauschbaren Resten II 298*; aus Halogcn- 
substitut.-Prodd. v. Anthrachinonylaminobenz- 
anthronen u. Anthrachinonylaminodibenzanthro- 
nylen II 1840*; aus Kondensat.-Prodd. v. halo
genierten 2.2'-Dibenzanthronylcn u. 1-Amino- 
antlirachinon oder seinen Derivv. II 1840*; aus 
Benzanthronperi-dicarbonsäuren oder ihren An
hydriden u. o-Diamincn I 880*; aus den bei d. 
Alkalischmelze v. Benzantliron entstehenden 
nicht verküpbaren Verbb. mit S, S-Alkalien oder 
Alkalipolysulfiden II 3482*; aus Oxythionaphthen- 
Bz.-carbonsäurcn mit d. zur Darst. indigoider 
Farbstoffe gebräuchlichen Komponenten II 1084*; 
dch. Kondensat, v. Fluoranthen mit Anhydriden 
aromat. o-Dicarbonsäurcn II 3790*; v. —  d. 
Tmonaphthenrcihe II 1374*; aus d. dch. Kon

densat. v. 1.4.5.8-Naphthalintetracarbonsäurcn 
mit 1.2-Diaminen erhältl. Mischsch. v. isomer. 
1.4.5.8-Naphthoylendiarylimidazolen II 1527*; 
aus Naphthoylenaryl- (oder -alkylaryl)-imidazol- 
peridicarbonsäuren I 749*; aus Isatin-Bz.-carbon- 
säuren mit Oxythionaphthenen, Indoxylen usw. 
u. Aminoanthrachinonen II 1083*; dch. Konden
sat. v. Aminoanthrapyrimidonen mit Amino- 
anthrachinon-2 -carbonsäurehalogeniden bzw. de
ren Substitut.-Prodd. I 293*; v. 3.3'-Difluor- 
diantlirachinondiliydroazin aus 2-Amino-3-fluor- 
anthrachinon II 2378*; aus Indophenolen bzw. 
Leukoindophenolen d. Naphthocarbazolreihe II 
2737*; aus Pyren mit Phthalsäureanhydrid II 
447*; aus Thiophenanthronmono- bzw. -dicarbon- 
säurehalogeniden u. verküpbaren cycl. Amino- 
diketonen II 296*; Trenn, v. isomer. 1.4.5.8- 
Naphthoylendiarylimidazolen II 626*.

Herst.: v. Küpen mit einem Hydrosulfit- 
glucosepräp. I 2645*; v. Leukoverbb. mit NO2 

(in teH. Basen mit SO2 u. CH2O2) II 1527*; 
v. W.-l. H2S04-Estern v. Leukoverbb. I 137*, 
1719*; — Präpp. II 3308; (in fester Form) II 
3310*; (für d. Zeugdruck aus Rk.-Prodd. v. halo
genierten Fettsäuren auf aromat. Hydroxylverbb.)
II 3478*; trockene oder pastenförm. leicht disper- 
gierbare — Präpp. (Zusatz v. Abietensulfon- 
säuren) II 1371*; — Pulver (mit organ. nicht 
aromat. NH3-Derivv., d. mindestens eine Oxy- 
alkylgruppe enthalten) II 3310*; Druckpasten 
(Arabin als Verdick.-Mittel) II 3310*.

Abnormes Ausbleichen I 2513; Vergrünen 
v. —  I 2513.

Klotzen (Grenzen u. Möglichk.) I 2240; ver
bessertes Durchfärbcn I 2240; Färberei am Web
baum I 2773; Färben: mit freien Leukoverbb.
I 3231*; v. tier. Fasern u. beschwerter Seide I 
2515*; auf Kunstseide (Vorsichtsmaßregeln in 
bezug auf Egalität) I 2772; echtere Färbb. auf 
Seide I 3348; Drucken mit —  I 3228; (Dämpfen 
in Gfpv. v. B-Verbb.) I 292*; (Verwend. d. Ester 
d. Milchsäure oder Glykolsäure mit höher mol. 
Alkoholen in Druckpastcn) I 292*; Buntreserven: 
mit —  unter Eisfarben aus 2.3-Oxynaphthoe- 
säurcaryliden I 292*, 1158*; unter Anilinschwarz 
m it Estersalzen v. Leuko—  II 2734*; mit Indigo
solen unter — II 3310*; unter —  (Salze v. Sulfon
säuren d. aromat. Nitroverbb.) II 292*; weiße u. 
bunte Effekte auf Textilien dch. Aufdrucken 
einer Alkalihydroxyd oder -carbonat enthaltenden 
Druckpastc mit Estersalzcn v. Leuko—  I 1443*.

Erkenn, auf d. Faser II 1838; Red.-Stufenbest. 
an Verbb., d. sich dch. Hydrosulfit in alkalilösl. 
Hydroderiw. überführen lassen II 2534.

Ifethinfai’bHtoff©
s. unter Polymethinfarbstoffe.

Xaphtliol AS-Farbstoffe.
Weiterer Ausbaud. Naphthol-AS-Reihe I I 2240; 

Fortschritte bei d. Erzeug, auf d. Faser (neue 
Patente) II 926; neue Naphthol-AS-Farben I 2896;
II 619, 3162; — aus 1- u. 2-Aminoauthrachinon
I 943; Lichtabsorpt. d. Antlirachinonmonoazo—
I 1529.

Herst. v. Azofarbstoffen aus 2.3-Oxynaphtlioe- 
säurearyliden (mit Diazoverbb. II 1082*, 1241*, 
1242*, 2244*, 2542*; (u. Diaminoazoverb.) II 
2541*; Herst. v. Azofarbstoffen: aus 2.3-Oxy- 
naphthoylaminonaphthylphenyläthern mit di- 
azotierten aromat. Aminen II 2540*; aus 2.3-Oxy- 
naphthoylaminoalkoxydiphenylen mit Diazo
verbb. II 2541*; aus Diazoverbb. mit Alkyloxy- 
alkylcstcm d. 2-Oxynaphthalin-3-carbonsäure II 
3165*; aus diazotierten p-Phcnylendiaminen u.
2.3-Oxynaphthoesäurcaryliden II 1081*; aus 
Mono- oder Disazofarbstoffen aus m-Diaminen 
oder 1.5-Naphthylendiamin mit 2 Moll. 2.3-Oxy- 
naphthocsäurc II 2541*; Herst. v. Azofarbstoffen 
aus 2.3-Oxynaphthocsäurearyliden: mit Tetra-

303*
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zoverbb. v. 4.4'-Diamlno-5.5'-dialkoxydiplienylen
II 1082*; mit diazotlertem Aminoalkoxydiphenyl
II 3164*; mit diazotierten Diaryläthem II 1082*; 
mit einem diazotierten 2-Amino-l.l'-diaryliither
II 1242*; mit diazotierten 4-Amino-2-halogcn- 
dlphenyloxyden II 2541*; Herst. v. Azofarb
stoffen: aus d. p-Anisidid d. 2.3-Oxynaphthoe- 
säure mit diazotiertem Phcnyläther d. 4-Chlor-
2-aminophenols II 1242*; aus Diazoverbb. mit
4 - (2'.3'- Oxynaphthoyiamino) -2-lialogendlphenyI- 
oxyd II 2541*; aus 2.3-OxynaphthoesäurearyIiden 
u. d. Diazoverbb. d. l-Amiuo-2-methyl-4-meth- 
oxy-5-benzoyiaminobenzols II 3019*; aus Amino- 
bcnzotrifluoriden u. 2.3-Oxynaphthoesäureary- 
liden I 1445*; aus diazotiertem l-Amino-4-phcn- 
oxynaphthalin u. 2.3-Oxynaphthoesäurearyiiden
II 3311*; aus (2-Oxynaphthalin-3-carboyl)-amlno- 
verbb. u. l-Amino-4-methyl-2.5-di-n-butyloxy- 
benzol II 623*; aus Diazoverbb. eines 1-Amino-
4-halogcn-2.5-diäthoxybenzols u. l-(2-Oxynaph- 
thalin-3-carboyl)-anilnobenzol II 023*; aus 2.3- 
Oxynaphthoylarylaminen u. diazotierten Amino- 
aryicarbonsäureestern II 2539*; Herst.: v. Ab
kömmlingen d. 2-OxynaphthalIn-3-carbonsäure 
dch. Kondensat, v. Nitrobenzoesäuren oder deren 
Halogeniden mit Anilin oder dessen Deriw. I 
2999*; aus 2'.3'-Oxynaphthoyl-5-aminonaphtho- 
styril u. DIazo-, Diazoazo- oder Tetrazoverbb.
II 1527*; aus Dlazo- oder Tetrazoverbb. mit d. 
aus 2.3-Oxynaphthoesäure u. Aminoazofarb- 
stoffen crhältl. Aryllden II 3311*; aus Diazo
verbb., d. keino Sulfonsäure- oder Carboxyl- 
gruppen enthalten, u. 2-Oxyanthracen-3-carbon- 
säurearyllden II 622*; aus Diazoverbb. u. 2.3- 
Oxynaphthoylamlnobenzoylaminobenzol oder sei
nen Substitut.-Prodd. II 624*; aus 2.3-Oxy- 
naphthocsäurearylldcn u. diazotiert. Aminoaerl- 
dinen II 3628*; aus Aryüden d. 2.3-Oxynaphthoe- 
säure u. diazotiertem Monoamino-5.6-benzo- 
carbazol II 623*; aus diazotierten Amino-2- 
nlkoxycarbazolen u. 2-Naphthol-3-carbonsäure- 
aryliden 1 1833*; aus Diaminoverbb. einer Diaryl-, 
Diarylazo- oder Arylaminodiarylazoverb. u. Ary- 
liden d. p-Kresotlnsäure II 3019*.

Letzte Entw. in d. Färberei I 2239; — in 
d. Baumwollfärberei I 1003; VTiderstandsfähigk. 
gegen d. Dhobl-Bleiche I 3348; Ursachen einiger 
Fehler boim Färben II 290; färbereitcehn. Wrkg. 
oberfläehenakt. Substst. auf d. Naphthole d. 
AS-Keiho I 451; Druck mit d. — Farben II 927; 
Erzeug, v. Buntreserven mit Küpenfarbstoffen 
unter Eisfarben aus 2.3-Oxvnaphthoesäurearyll- 
den I 292*, 115S‘ ; Ätzen v. Färbb., d. mit Hilfe 
v. 2.3-Oxynaphthoesäurearyilden hergestellt sind
II 1371*; Behandl. v. Dermatitis bei d. Naphthol 
AS-Färberci II 3738.

Erkenn, auf d. Faser II 1838; s. auch unter 
Azofarbstoffe.

Oxazlnfarbstofl’e.
Beziehh. zwischen d. Konstitut, u. Farbintensi

tät II 124.

PorylonfavbstofTe.
Darst.: v. Küpenfarbstoffen d. Perylenreihe

1 1836*; v. 5.6.11.12-Dibenzperylen-4.10-chinonen 
aus Kondensat.-Prodd. d. Methylcnanthrons II 
1526*.

Polymethlnfarbstoffe.
Herst.: v. Farbstoffen d. Polymetliinreihe

I 745*; v. asymm. —  I 294*.

Pyranthronfarbstoffe.
Herst.: aus 2.2'-Dl-methyl-l.l'-diantlirachino- 

nyl I 746*; aus Haiogenpyranthronen u. 1- 
Aminoaroylaminoanthrachlnon II 298*; v. halo
genierten — I 455*.

PyrazolantUronfarbstoffe.
Techn. Fortschritte II 1838; Darst. aus Halo- 

genderiw. d. Benzanthron—  I 748*.

P y r a z o lo n fa rb s to f fe .

s. unter Azofarbstoffe.

P  y r  o n  In fa r b s  t  o ffe .

Bezielih. zwischen Konstitut, u. Farbintensität
II 124; Wrkg. ungesätt. Chromophore auf d. 
Farbe I 390.

S c In v e fe lfa rb s to fT e .

Konst., Geschichte u. Eigg. (aligem. Über
sicht) I 1003; blaue —  I 2580; Chemism. d. 
Schwefel, aromat. Verbb. (Bldg. d. Schwefclfarb- 
stoffs aus Dinitrophenol-Nau. Polysulfid) II 1698.

Herst.: aus 2.4-Dinitro-4'-oxydiphenylamln 
u. Alkalipolysulfidlsg. II 2379*; aus in-Toluylen- 
diamin, Diphthaloyl-p-phenylcndiamin u. S II 
2379*; aus 2.4'-Aminoarylamino-6- oder 7-alkoxy- 
naphthalinderiw. II 1514*; dch. EInw. v. alkylie- 
renden, aralkylierenden oder aryllerenden Mitteln 
auf d. S-Prodd. v. Halogenbinaphthylendioxyd
I 1836*; aus 3.6-Dlnltrocarbazol oder seiner 
Sulfonsäure mit Polysulfiden II 784*; aus Azinen 
(in Qgw. v. Mo oder Mo-Verbb.) I 456*; (mit 
schwefelnden Mitteln) I 749*; aus Indophenolen
I 456*; aus Indophenolen oder Leukoindophenolen
I 456*; aus Indophenolen v. Benzo- oder Naphtho- 
oxazinen bzw. -thiazinen mit einem hydrierten He
teroring II 2738*; aus Indophenolen bzw. Leuko- 
indophonolen d. Naphthocarbazolreiho II 2737*; 
aus Leukoindophenolen aus p-Nltrosophenolen 
u. Carbazol u. S II 1374*; aus Tetra- oder Penta- 
alkylindolincn u. p-Aminophenolcn, 1.4-Kitroso- 
plienolen oder Chinonclüorimlden II 294*; 
aus d. bei d. Reinig, v. Itohanthrachinon mit 
H 2SO4 abfallenden Laugen mit Poiysulfiden
II 734*; aus kohleartigen Stoffen mit S u. mit 
Alkalien II 448*; aus Sulfltcelluloseablaugc
II 1263*.

— Präpp.: aus Schwefelschwarz I 457*; aus 
Itk.-Prodd. v. halogenierten Fettsäuren auf 
aromat. Hydroxylverbb. II 3478*; haltbare 
--Pasten dch. Zusatz v. Harzseifen I 2240; 
Pasten zum Drucken v. Baumwolle II 3477*; 
(aus einem —  u. hydrotrop. wirkenden Mitteln)
II 3478*; Lösen v. —  in einer wss. Lsg. v. Fur- 
furol u. Ätzalkali oder Formaldchyd u. Ätzalkali
I 1720*.

Bekanntes u. Neues aus d. Färberei II 2374; 
Eigg. d. W.-l. — I 1 1 5 7 ; Färben, Nachbehandeln 
u. Avivlercn 1135; Ausfärb. (Elnfl. v. Beimengg.)
I 1954; II 3016.

Erkenn, auf d. Faser II 1838; Nachw. v. S- 
Farben dch. Bleichen mit Chlorkalk I 451.

Bibi. : Gewinn, v. schwarzen — aus Dinitro- 
chlorbenzol [russ.] II [449].

Tlilazinfarbstoffe.
Beziehh. zwischen Konstitut, u. Farb

intensität II 124; Darst. aus 2-Dcriw. d. 
pcri-Kaphtho-m-tlüazlns I 235.

T h ia z o lfa r b s tn f fe .

Konst. u. Farbe in d. Thioflavingruppo I 678; 
Darst. v. 2 - Aroyl-1.9-isothiazolantlironen aus
2-AroyI-l-mercaptoanthrachinoncn I 1720*; II 
625*.

T M o in d ig ro fa rb s to ffe

s. unter Indigofarbstoffe.

T r ip h e n y lm e t l ia n fa r b s to f fe .

Beziehh. zwischen Konstitut, u. Farbintensität
II 124; Konst. d. grünen — aus Dlbenzaldihydr- 
azinotriphenylmcthan II 532; Biphenylgrünfarb
stoffe II 2456; Darst.: v. Trlarylmethanfarbstoffen 
aus tert. Aminen, d. neben einer höheren Alkyl
gruppe noch eine Oxalkylgruppo an d. N-Atom 
gebunden enthalten I 292*; v. Diamlnotriaryl- 
methanfarbstoffen aus o-Chlorbenzalchlorid mit 
tert. aromat. Aminen II 2543*.

Pektographlen I 2437.
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Mess. d. ultravioletten Strahl, dch. photochem. 
Bldg. v. —  aus d. Leukovcrbb. I 355; elektrolyt. 
Oxydat. d. Leukobasen II 179; elektrolyt. Färben 
v. Geweben u. Wirkwaren mit —  I 3228; Ver
wend. zum Färben v. Düngemitteln I 3335. 

Fareolith, ehem., opt. u. röntgenograph. XJnters.
II 990.

Famesol, Bezieh, zum Lycopin u. Phytol (Fort
schrittsbericht) II 390; Vork.: im Ylang-YIang-öl
I 3121; im ö l v. Chcimonanthus fragrans II 932; 
im süßen Pomeranzenöl v. Französ.-Guinea
II 3790; spektrochem. Unters. I 2595.

Fasern, Molekularstrukt. d. Textil—  II 145; —  
Unteres, als Teilgebiet d. Kolloidchcmie, Fort- 
schrittsbcricht II 2300; Chemie d. Kolloide u. 
Faservercdl. I 001; andere Kunst—  als Kunst
seide II 313.

Gewinn.: aus — halt. Stoffen in W. dch. 
elektr. Strom II 472*; v. in Fll. suspendierten —
I 2210*; Wiedergewinn, aus Kautschuk-MM.
II 3488*; Einw. d. Mikroorganismen I 1313;
Entdeck, v. Textil---Schäden dch. Bakterien
1 1313; in d. Industrie d. Färberei, Bleicherei u. 
Appretur aller Faserarten gebrauchte Materialien
II 2502; Vorbehandl. v. spinnbaren Textil—
1 1849*; Veredel. v. Textil—  dch. Wechselstrom 
niederer Frequenz I 704*; Batschen v. harten —  
Stoffen, Schmälzen v. Textil—  II 1390*; Alkali- 
behandl. v. Natur- u. Kunst—  II 3020*; Be
handl. v. Textil— : mit alkal. Lsg. v. Na2C03 
u. Seife, konz. H 2SO4, rauchender HNO3 u. 
NHs II 2897*; mit mehnvert. Alkoholen oder 
Athern II 041*; Bleichen I 312*; (Entfetten, Ent
färben, Reinigen) II 1390*; Schlichten oder 
Glätten v. Textil—  (Trichloräthylen) I 2057*; 
(W.-l. Derivv. d. Polyvinylalkylalkohols) II 1858*; 
Schmiermittel- für Textil—  aus oxydiertem 
Baumwollsaatöl I 2528*; Fixier, emulgierter 
Fettstoffe dch. d. Textil—  II 312; Leimen v. 
TextU—  (wss. Emuiss.) II 3170*; Füllmaterial 
aus tier., pflanzl. oder mineral. — II 1721*.

Unterscheid, v. Faserarten mit Neocarmin
I 894; (u. „Tcxl") I 2250; Konditionieren II 
3807*; — Mess.; Wägemcth., — Messer NWK
I 1590; Mess. v. Faser- u. Garn-Durchmessern 
nach d. Beug.-Meth. (Eriometer) I 3128; Dehn- 
bark. u. Zerreißfähigk. (Prüfapp.) I 158; Prüf, 
v. Geweben, Garnen, Faserstoffen u. dgl. auf 
Farbechth. u. Widerstandsfähigk. gegen ehem. 
Einfll. II 2705*; Mess. d. Weißgchaltes I 702.

Bibi.: Chem. Technologie d. Gespinstfasern 
(Ausrüst., Mercerisat., Wasserdicht- u. Flammen
sichermachen, Appreturanalyse) II [1804]; Tin- 
tura de fibras textiles I [290]; s. auch Faserstoffe; 
Seide-Kunstseide; Textilstoffe.

Fasern, pflanzliche, Fibrillärstrukt. d. Bastfasern
1 1175; Aufschließen: mit HNO3 I 2790*; dch. 
Behandl. mit elektr. vorbehandelten sulfuriertcn 
ölen II 948*; Gewinn.: aus Pflanzenstengeln 
(mechan.) II 3978*; v. Bastfasern II 800*; v. 
versplnnbaren —  (dch. Einw. v. Bakterien)
I 1024*; (aus ungcrösteten Pflanzenstengeln)
I 704*; II 800*; Oxydieren, Trocknen u. Wenden 
während d. Röste I 2113*.

Yucca als neue deutsche Faserpflanze I 2254; 
gebleichte Raphia als neuart. industrielles 
Textilerzeugnis I .3130*; Gewinn, v. TextU— : 
aus Hanf, Flachs, Jute, Ramie, Schalen d. 
Maulbeerbaums u. dgl. I 1846*; aus Jute, Flachs, 
Paka I 2113*; aus Schilf, Stroh, Jute, Flachs 
u. dgl. (Aufschluß) I 3129*; aus Flachs, Hanf, 
Ramie, Jute, Pitac (Aufschluß) II 800*; aus 
Hanf, Sisal u. dgl. II 1390*; aus Ascleplasarten
II 1548; aus Pflanzen d. Gatt. Araujia (Asclcpia- 
daccen) II 472*; Extrakt, v. Lignin u. dgl. aus 
Bagasse, Maisstengeln u. ähnl. Fasermaterial
I 1714*.

Veredeln (Festigk.-Steiger.) I 764*; Erhöh, 
v. Glanz, Elastizität, Dauerhaftigk. u. Verarbeit- 
bark. I 3243*; Behandl.: v. Kokosnußfasern
II 1548; mit alkylierten NaphthaUnsulfosäuren

II 472*; Bleichen: v. Bastfasern mit CI II 2126*; 
m it gepufferten Lsgg. v. HOC1 II 2262*; mit 
H 2O2 (Fortschritte) I 891; (+ W.-Glas) II 2126*; 
v. Burifascr (Buntal) I 1594; u. Färben v. Hüten 
aus —  I 2514; Verbessern d. Spinn- u. Wcbe- 
fähigk. dch. Weichmachen mit Sulfitablauge
II 948*; Färben: v. Strängen aus —  II 621*; 
mit Azofarbstoffen, d. eine oder mehrere Di- 
oder Trisulfidgruppen enthalten II 293*; u. Be
drucken (mit Küpenfarbstoffen) II 2734*; 
(mit 4.5.8.9-Dibenzpyrenchinon-3.10 oder seinen 
Substitut.-Prodd.) I 3502*.

Sterilisiertes pflanzl.Roßhaar u.TextUfasern aus 
Alfagras I 3364*; verkieselte Pflanzen—  11846*; 
Verwend.: v. oriental. — (Mitzumata, Kodzu u. 
Gampi) für Verpack.-Material, WursthüUen u. dgl. 
I I 948*; für Füllmaterial I I 1721* jv.Cocosnuß-oder 
Agavefasern für Roßhaarersatz I 2113*; Acetat
seide aus Torf, SchUfrohr, Bambusstengel, 
Maisstroh I 605*; scliaUdämpfende Gegenstände 
aus Asbestzement u. —  II 1820*; Erkenn, u. 
Unterscheid, d. hauptsächlichsten —  I 891; 
Echtheitsprüff. d. Färbb. auf —  I 2513.

Bibi.: Bleichen II [1103]; s. auch Älfalfa; 
Bast; Baumwolle; Flachs; Hanf; Jute; Ramie; 
Textilstoffe.

Fasern, tierische, Schuppenstrukt. v. markerfüllten 
oder pigmentierten — I 2111; mechan. Eigg. 
(Zusammenfass.) II 145; QueU. v. einzelnen 
kollagenen — Bündeln II 2160; cnzymat. Abbau 
dch. Bakterien (Strukt.) I 1594.

Aufschließen dch. Behandl. mit elektr. vor
behandelten sulfuriertcn ölen II 948*; Erhöh, 
v. Glanz, Elastizität, Dauerhaftigk. u. Ver
arbeitbark. I 3243*; Behandl. mit alkylierten 
NaphthaUnsulfosäuren II 472*; Bleichen I 312*, 
3130*; (mit H 2O2, Fortschritte) I 891; Behandl. 
mit Os I 1967*; Plastizier.-Mittel I 1023*; Ver
bessern d. Spinn- u. Webefähigk. dch. Weich- 
machen mitt. Sulfitablauge II 948*; Beizen mit 
Cr-Salzen II 641*; Theorie d. Färbevorganges 
(Einfl. saurer Farbstoffe) II 3967; Färben: v. 
Strängen aus — II 621*; mit sauren Farbstoffen 
(Einw*. v. Ammonsalzen) I 2254; m it Küpen
farbstoffen I 2515*; Füllmaterial aus —  I I 1721*.

Faserstoffe, Herst. v. W.-festen Fasermassen II 
2128*; Holz—  aus rohem Holzschliff (Verwend.)
II 1553*; Wasser- u. Feuersichcrmachen v. 
Gegenständen aus Faserraaterial II 3326*; 
imprägniertes — Material für Belagstoff0 , Isolier
material, Bänder, Schindeln I 2789*; Entfetten 
v. — Material als Füllmaterial für Kunst-MM.
I 1461*; Herst. einer Bau- u. Isolierplatte aus — 
I I 1821*; IsoUerkörper aus feuchten —  u. geschm.
S II 906*; nachhallabsorbierende Wandverkleidd. 
aus mitt. Sorelzement verkitteten —  II 906*; 
Herst.: v. mit Metall imprägnierten — Form- 
prodd. II 2128*; v. W.-festen, faserhaltigen Form
körpern aus Fasern u. einer Bitumen- oder 
Kautschukemuls. II 2396*; v. faserhalt. Form- 
körpem aus wss. Papier-Faserbrci, anorg. Salz 
u. bituminösem Bindemittel I 2792*; v. lockeren 
faserhalt. Schichten für Polsterzwecke, Ver- 
packck. u. dgl. II 3177*; v. Rohren aus mit — 
gemischtem Mörtel II 2098*; Pb-halt. Gewebe 
aus mit GUmmcr vermengten Asbestfasern für 
Reib.- oder Bremsbeläge I 765*; Pack.-Material 
aus Zn-Staub, Zylinderöl u. Seife auf —  II 1553*.

Best. d. Feuchtigk.-Geh. geschichteter oder 
gefaserter Stoffe I 709*.

Bibi.: Holzfaserstoff I [2915]; s. auch Fasern; 
Textilstoffe

Fast Green FCF, direkte elektrometr. Titrat. I I 1182.
Fayalit, — in d. RiUderschen Schlacke II 37; Bldg.- 

Wärmc II 1600; Mikroanalyse II 3445.
Fayence s. Steingut.
Federn, Keratin d. —  (Zus.) II 3571; mcchan.'Eigg. 

(Zusammenfass.) II 145; Reinigen u. Konser
vieren (Seife) I 3129*; Bleichen; mit Kalialaun 
enthaltenden HjOi-Lsgg. II 1988*; u. Färben 
2096; Färben IM 079*, 3163*; Schützen gegen
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Mottenfraß mit Arylsulfosäureamidcn u. H3PO4- 
Estcrn II 3033*.

Fehlingsche Lösung, Rcd.-Verhältnissc I 3326;
besondere Eigg. II 3026.

Feigen, Vitamin-Geh. v. getrockneten — I 2199;
II 1246; antiskorbut. Wert v. deutschen —  I 1262. 

Felamin zur Behandl. v. Erkrankk. d. Gallemvege
II 3575.

Feldkümmelöl s. Öle, ätherische-Quendelöl.
Feldspat, Isomorphie d. — Mineralien I 35; Ent

stell. d. Perthit—  I 2155; Verwachs, bei granit. 
Pcrthit—  I 1073; Persistenz in Küstensand
I 931; — Flecken in Dioriten d. Bayer. Waldes 
u. ihre Bedeut, für d. Genesis dieser Gesteine
I 206; — : aus einem Fclsitgestein II 3693; v. 
Tcrcgova I 931; ungcwöhnl. — Krystallc v. 
Moneta, Virginia II 3693; Flußmittelwrkg. d.
—  Gesteine in Tonen (Einfl. auf d. Sillimanit- 
bldg.) II 587; ehem. Anomalien in — I 205; Basen- 
austauschfähigk. I 3216.

Verwend. I 987; (Prüf.) I 2078; (für d. kcram. 
Industrie in Österreich) II 3596; Trenn, v. Quarz 
dch. Flotat. I 3212; freiwerdende Gase bei Er
hitz. v. Handels—  im Vakuum II 1492; Bezieh.: 
d. Soda-Ivalkvcrhältnisses beim Mischen v. —
I 2369; d. Fcinh. v. —  im Gemenge für Porzellan
email zum Widerstand gegen Zertrümmcr. I 
1566; Einfl. auf d. Warmeausdehn., Elastizität u. 
Biegefestigk. v. Steingut-MM. u. d. zwischen M. 
u. Glasur auftretenden Spann. II 2508; Schmelz
körper aus —  I 2502.

Elcktrometr. Fe-Best. im — II 1060.
Bibi.: Feldspätc u. ihre prakt. Best. I [3276]. 

Felle, Färben II 1079*; (mit Lcukofarbstoffcn)
I 1717*; (Präp.) II 3163*; Behandeln gefärbter — 
(mit verd. Blcichkalklsg. u. verd. H 2O2) II 1839*; 
Bleichen I 312*; (mit Perboratlsgg. -f Katalysa
toren) II 1988*; Fellimitatt. aus Plüsch II 1857; 
s. auch Gerben; Häute; Pelze.

Feminin s. Hormone-Follikelhormone.
Fenchan (Kp.765 151—152°), Darst. aus d.l-Iso- 

fenchon II 2176. 
a-Fenchan, Identität mit Isobornylan II 2176. 
/3-Fenchan, konstitutionelle Zuordn. II 2176. 
Fenchelöl s. öle, ätherische.
<5-Fenchen, Kondensat, mit Phenylazid II 3966*. 
a-Fenchocamphoran s. Apocamphan. 
rac. a-Fenchocamphorol, Chlorier. II 2177. 
rac. /3-Fenchocamphorol (F. 55—56°), Darst. aus 

rac. ß-Fenchocamphoron, Eigg., Rkk. II 2177. 
a-Fenchocamphoron, Darst., Eigg., Semicarbazon

II 2177; Überführ, in Apocamphan (a-Fencho
camphoran) II 2176.

rac. ß-Fenchocamphoron, Überführ.: in 0-Apo-
fenchan (Camphenilan) II 2176; in rac. /9-Fencho- 
camphorol II 2177. 

akt. Fenchol (akt. Fenchylalkohol), Oberflächcn- 
spann. wss. Lsgg. I 2299; Oxydat. II 617*; Ver
wend. als Netzmittel-Zusatz I 587*. 

di-Fenchol (¿¿-Fenchylalkohol) (F. 38— 39g), Iso
lier. aus amerikan. Pincöl, Eigg., Eigg., Rkk., 
Ester II 58; — Geh. v. amerikan. Terpentinöl
II 3490.

Fencholsäure, Abbau mit NsH I 3227*. 
akt. Fenchon (F. 5,5°), Herst. aus Fenchylalkohol

II 617*; Ultra violett-Absorpt. I 3035; Auflös. v. 
Nitrocellulose in —  (Mechanism.) II 698; Über
führ. in Fenchan II 2176; Oximier. II 3391; Ver
wendbark. zur Sterilisat. v. eiternden Wunden
II 3439.

dZ-Fenchon (Kp.5 76°), Darst. aus dl-Fenchol, Eigg., 
Oxim II 58.

Fenchylalkohol s. Fenchol.
Ferberit, Seifenflotat. I 2374.
Fergusonlt, spezif. Wärme II 3361.
Fermente s. Enzyme.
Ferran, Ferroaluminium-Bimctall II 2718. 
Ferratose, Einfl. auf d. Hämoglobinresistcnz II 889. 
Ferripyrin, Prüf. mitt. Mikrometh. I 252.
Ferrlte, Zusammenhänge zwischen Ferromagnctism. 

u. Aufbau II 1896; Susceptibilität I 2296; Ag—

(Strukt. u. Polymerisat, d. braunen Orthoferri- 
hydroxydes) II 1148; [Best. d. Strukt. v. Eisen- 
(lll)-hydroxyden mit Hilfe d. Ag-Ferritsynth.]
II 1149; Bc—  (Unters, d. bei d. Zers, entstehen
den Ferrioxyds) I 510; Ca—  (Rotfleckigk. v. 
Silicasteinen dch. — ) I 1284; (Eigg. in Zement)
II 911; (beim Brennen v. Portlandzemcnt) II 3764; 
(Einfl. auf d. Eigg. d. Portlandzementes) II 3764; 
Li—  (Krystallstrukt.) I 3029; Na—  (Erhärt, 
im Auslaug.-Prozeß bei d. Kaustifizicr. d. Soda)
I 1281; s. auch Spinelle.

Ferroberyllium s. Eisen.
Ferrobilin (F. 260° Zers.), Darst., Eigg., Kkk., 

Deriw. II 3104.
Ferrochrom s. Eisen.
Ferrodolomit, Collinssche Zahl II 2948.
Ferronovln, — Behandl. d. sek. Anämie in d. Tro

penpraxis I 1394.
Ferrophosphor s. Eisen.
Ferrosilit, — als Name für d. normative Mol. FcSi03

II 1767.
Ferrovanadin s. Eisen.
Ferrowolfram s. Eisen.
Ferryl, FcO++ (Verb. d. Fc>v) II 994.
Ferulasäure, Vork.: im Harzmantel v. Sarcocaulon 

rigidum II 1639; v. Umbclliferon in Mikro
sublimaten v. Asa foetida statt —  II 1038.

Festigkeit, Forsch.-Arb. über Werkstoff u. —
I 1820; Zugspann.-Encrgie-Funkt. für isotrope 
Körper I 1752; Entw. v. Eigenspann, dch. Dehnen
I 2674; stat. u. dynam. Risse u. Spalten I 177; 
mechan. —  dünner Schichten II 2284; Zerreiß—  
v. dünnen Fäden u. Folien I 2541; Plastizität u.
—  bei Einkerbb. I 3147; elast. Querdehnn. u. 
räunil. Spann, bei Einkerbb. I 3147; Schlag- u. 
Druckfiguren II 2923; mechan. Auffass. v. Sprö- 
digk. I 3147.

Natürl. mechan. Dcformat. v. NaCl-ICry- 
stallen I 206; Zerreiß—  beim Tempern v. Stein- 
salzkrystallen II 656; Temp.-Abhängigk. d. Plasti
zität u. Zug—  v. Stcinsalzkrystallen II 657; —  
Eigg. bewässerter Salzkrystalle. Orientler.-Ab- 
hängigk. d. Zug—  trockener u. bewässerter 
Steinsalzkrystallc I 3147; — Eigg. bewässerter 
Salzkrystalle. Einfl. verschiedener Lösungsmm. 
u. ihrer Ablös.-Formen I 3147; Plastizität u. 
Zerreiß—  v. unter W. gereckten Stcinsalz- 
krystalleu II 2786; —  u. Streckgrenze dünner 
Stäbchen aus Steinsalz, Zn-Elnkrystall u. Gläsern
II 2421; Zerreiß—  v. dünnen Glasfäden u. 
Glimmerblättchen II 2284; Elastizitäts- u. —  
Eigg. dünner Quarzfäden II 1268; Einfl. v. adsor
bierten Obcrflächcnschichten auf d. —  feiner 
Quarzfäden II 2284; Zug- u. Druck—  v. Eis
II 494; —  v. gedehntem u. ungedehntem S II 
2026.

Metalle: Werkstoffe bei hohen Tempp., all
gemeine Eigg., Grcnzbelast. u. Proportionalitäts
grenze I 442; plast. Dcformat. II 3146; —  in Ab- 
hängigk. v. Diskontinuitäten u. Oberflächen- 
bedingg. II 2363; Erklär, d. Koerzitivkräfte aus 
einer Mosaiktextur ferromagnet. Medien (Verb. 
mit d. mcchan. Eigg. d. Metalle) II 3369; —  
Änderr. bei magnetostriktiven Metallen II 3843; 
Modell zur Erklär, d. Verfestig, v. polykrystallinen 
Metallen I I 2719; interkrystalline Brüchigk. I I2363; 
Abhängigk. d. Daucrfestigk. v. d. Krystallorien- 
tier. II 2363; Form d. Bruches bei gegossenen 
Metallen I 2763; konstante Brucharbeit als Erklär, 
für d. Bruch dch. Ermüd.- u. a. Belastst. I 126; 
Dauerverss. mit kleinen Proben, Einfl. d. Proben- 
größo I 3340; Gcsetzmäßigkk. d. Dauerbruch- 
weges I 2763; Ermüd. II 3781; (Bedeut, für 
d. konstruktiven Entwurf) II 3781; (Untcr- 
bcanspruch. u. Kerbempfindlichk.) II 3146; 
(Problemstcll., Schwing.-Bruch) I 2761; (Bestst. 
d. Schwing.-Festlgk.) II 436; (Einfl. d. Obcr- 
flächenbcschaffenheit) I 442; (Zug-, Härte-, 
Dauerbiege- u. Schlagdauerbiegeverss.) I 125; 
(Prüff. an geschweißten Metallen) I 2761; 
(Normalisier, d. Prüfvcrf.) I 125; Daucrbrüche
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u. Dauer—  II 3146; Unschärfc d. — Grenzen
II 3955; Fließgrenze II 3012, 3405; (Best.)
II 2872*; Einfl.: v. Rekrystallisat.-Tcmp. u. 
Korngröße auf d. Fließcharakteristik II 3781; 
d. Vers.-Geschwindigk. /uif d. Ergebnis d. Zug- 
vers. II 3465; Ableit. d. Eigg. bei hohen Tempp. 
aus d. Biegevers. I 2762; yerh. bei dynam. Bieg.- 
Bcanspruch. I 2763; Änder. d. Tors.-Moduls 
dch. Kaltbearbeit. I 2763; Kriechfestigk. bei 
erhöhten Tempp. (Beeinfluss, dch. Wärmc- 
vorbehandl.) II 3465; Best. d. Kriechfestigk.
II 2872*; (App.) II 604;—  v. Lichtbogenschweißß. 
I I 1231,1504; Methth. d. stat. u. dynam. — Prüf, 
bei Hüttenprodd. II 3465; — Prüff. an Stangen u. 
Drähten bei tiefen Tempp. II 2103; meclian. 
Prüff. bei hohen Tempp. I 124; Zerreiß- u. 
Schlagverss. bei tiefen Tempp. I 125; Kcrb- 
schlagproben I 574; (Bedeut, für Forsch, u. Ab
nahme) I 574; (Norm.) I 125, 3107; Praxis d. 
Kerbzugvers. I 3107; Streckgrenze im Schlag- 
vers. I 442; App. für langdauernde Temp.-Spann.- 
Unterss. (Zerreißmaschine) II 766; Einfl. d. Form 
d. Probestabes im Zugvcrs. I 2763; Prüf. d. Schcr- 
festigk. an 3 NE-Metallen I 2763; dynam. —  
Eigg. v. Leichtmctallcn II 3142; Warm—  v. 
Lelchtmetallcn bei stat. u. bei wechselnder Bean
spruch. II 3464; stat. u. Schwing.—  v. Lcicht- 
metallsandguß II 3779; Stoß verform, v. Duralu
min bei hoher Temp. II 3954; — v. Ag-Au-Legicrr.
II 1268; Dämpf.-Filliigk. v. Cu, Zn u. ihren 
Legierr. bei dynam. Zug-Druckbeanspruch.
II 3463; Wechseltors.-Verss. an Zn-Krystallcn
I 1333; Best. d. Poissonschen Zahl gewalzter 
Zn-Bleche I 3147; Verh. v. BI-Einkrystallen bei 
Tors.-Wechselbeanspruch. II 3194.

Glas, Keramik etc.: Zug—  v. Glas (App.)
II 2353; dch. Reck, bewirkte Verfestig, v. Glas
I 2130; Meclian. — v. Steingutgeschirr II 1818; 
hohe Druck—  für Steine I 3102; Bezieh, zwi
schen d. prozentuellen Adsorpt., d. Biege—  u. d. 
clcktr. Lcitfähigk. v. Ziegeln II 3941; — v. Zement
II 2225; (Beziehh. zur Zähigk.) II 3941; (Einfl. 
hydraul. Zuschläge) II 3597; Best. d. Maximal
grenze d. unschädl. Zugkräfte d. Gesteins
baustoffe; — d. Zcmentzuschlägc II 3598; 
Verh. natürl. u. künstl. Zemente nach langer 
Lager, d. Probekörper II 3765; Unters, v. Zement- 
erzeugnissen II 3600; —  u. Elastizität v. Beton 
aus italien. Zementen II 3598; — d. Betons II 
3766; (Einfl. d. Menge d. Anmachwassers auf d. 
Druck—r-) II 3598; —, Elastizität u. Schwinden v. 
Eisenbeton II 3598; Einfl. d. Anmachwasser
menge auf d. 'Widerstandsfähigk. v. Zement
mörtel gegenüber mcchan. Beanspruch. II 3765; 
Einfl. d. Zcmentzus. auf d. Mörtel—  II 3765; 
— : v. Mörtel-Vcrs.-Körpern II 3766; u. Elasti
zität eines sehr alten Schlackenmörtcls II 2225.

Zellstoff, Papier, Textilien: Reiß— , Falzzahl, 
Berstdruck u. Mahl.-Grad v. Zellstoffen I 3243; 
Herst. v. Probebogen I 1461, 2527; Elmendorf- 
Prüfer für Papier oder Zellstoffblättcr I 3362; 
(Eich.) I 2256; Bezieh.: d. Trockensubst.-Geh. zur
— v. Maschincnpapieren I 3242; zwischen Blatt- 
eigg. u. Fasercigg. im Papier I 157; Einfl. d. 
atmosphär. Fcuchtigk. auf d. Zug—  v. Schreib- 
u. Druckpapieren I 3242; —  v. Garnen (App. v. 
Frenzcl-Hahn) I 1314; liandelsübl. — Standards 
für Leinengarne u. Gewebe II 1719; Zerreiß—  
u. Dehn. d. Kunstseide I 2255; (Einfl. d. Feuch- 
tigk.) I 157.

Gallert---Best. v. Agar- u. Gelatinegallerten
mit d. Gelometer bzw. Rldgelimeter I 3255; 
— Prüfer für Gallerten II 2080.

Piezoelektr. Best. d. Zerreiß—  v. dünnen 
Metall-, Glas- u. Quarzfäden II 657.

Bibi.: Creep of metals I [580]; —  v. Eisen u. 
Stahl s. Eisen] Einkry stalle: Elastizität; Härte; 
Kohäsion; Metallographie; Plastizität.

Fett, zur Kenntnis d. Hefe—  I 961; — Bestandteile 
säurefester Bakterien II 3107; Abtrenn, d. —  d. 
Lipoidfraktt. d. Leprabakterien I 2339; Zus. d.

acctonlösl. —  d. bovinen Tubcrkclbacillen I 2338; 
Spaltbark. v. Tuberkel—  dch. Lipasen d. Serums 
u. d. Leber II 3903.

— Geh.: v. frischcn Pilzen II 2752; bei Gra- 
minccnsamen in Bezieh, zur Llchtbedürftigk. 
bei d. Keim. II 2323; v. konz. Futtermehlen II 
460; JZ. d. — v. Futtermitteln (Bedeut, für d. 
Konsistenz d. Butter) II 460.

Zus. u. Verteil, d. — Stoffe beim Menschen
I 245; Beziehh. zwischen Temp. u. opt. Verh. 
d. doppelbrechendcn —  im Organism. I 2728; 
Wrkg. d. Epinephrcktomic auf d. — Geh. ver
schiedener Organo (Einfl. d. S) I 3310; Vcrbrcit.- 
Bcfunde d. — Substst. d. Gehörorganes bei 
experimenteller Avitaminose A II 84; Beeinfluss, 
d. Oberhaut—  dch. — Zufuhr II 1649; — Geh. 
d. nichtcitrigen Ergüsse in d. serösen Höhlen
II 2839; Unterss. d. — d. Dermoidcysten II 3431; 
(auf Substst. v. bes. biol. Bedeut.) II 3431;
—  im Blut s. B lut; —  in d. Leber 8. Organe-Leber.

Best. in Leichenhaut (Kritik d. Meßmethth.)
II 1322; s. auch Ernährung; Lipoide; Pflanzen- 
Pflanzenstoffxcechsel \ Stoffwechsel; Zellgewebe, tie
rische.

Fettalkohole s. Alkohole.

Fette (bzw. fette Öle).
Geschichte d. — Chemie II 4; Fortschritts

bericht II 3171; (1031) I 2251; wissenschaftl. 
u. techn. Probleme in d. — Chemie (Vortrag)
I 1173; Anstriche in d. — Industrie I 1016. 
Vcränderlichk. d. — Geh. d. Pflanzen II 3105; 
Pflanzen—  d. U.d.S.S.R. I 1312; II 143; — : 
d. Belg. Pharmakopoen/// u. IV  I 262; d. Brit. 
Pharmakopoe 1932 II 3576; d. Speiseschokoladen
I 889.

Ölfabrikation.

Besondere ölgewinn.-Vcrff. d. ausländ. Patent
literatur II 940; aus d. Praxis d. öhnüllcrci
I 2524; II 940; Grundfragen d. Gewinn, vege
tabil. — u. öle II 940; industrielle Verwert, d. 
trop. Ölpflanzen Brasiliens I 3240.

Gewinn. (Spreng, d. Zellen dch. Änder. d. 
[H*]) I 1729*, 2524*; — Schmelze (im Kreislauf)
I 2109; (tier. Gut) II 2760*; Gewinn.: aus nicht 
weniger als 30°/o —  enthaltendem Material u. W.
I 309*; aus Emuiss. I 980*; II 310*; aus d. bei 
d. Ölextrakt, anfallenden wss. Lsgg., d. Protein
oder Lcimsubstanzen enthalten II 2759*; Entöl, 
v. Rückständen in d. Schälzentrifuge II 1387; 
Entfern, d. öl- oder fetthalt. Ausscheidd. in d. 
Heizkammern dampf beheizter Trockenvorr. II 
100*; Gewinn.: v. Pflanzcncaseln u. ö l aus 
ölhalt. Samen II 1542*; aus ölhalt. Früchten 
dch. Zentrifugieren I I 1546*; aus Vegetabillen mitt. 
Milchsäurcbacillen II 3642*; v. tier. ölen (Ver
meid. d. Emuls. d. ausgeschiedenen Öls mit d. 
übrigen M.) II 1388*; (Erhitzen in Ggw\ eines 
W.-bindenden Salzes) II 3642*; v. hellen säure- 
armen — aus Fischcn, Fleisch u. deren Abfällen
II 2895*.

— F ilte r I 3209*; II 1945*; Flltertücher
II 260; Filtrieren mitt. Filz I 980*.

Ölpressung: Mit d. ölpress, zusammen
hängende Probleme II 465; Ölpresserei u. Ex
trakt. v. biol. Standpunkt II 1543; Entölen v. 
Pflanzenstoffen dch. Pressen (— Behandl. mit 
einer h. Fl.) II 3130*; (Zusatz v. Lecithin) I 
1019*; (Gewinn, v. Speiseöl) II 1252*; Lebens
dauer v. ölpreßtüchern II 1249.

Ö lex trak tion : Extrakt, u. ölpresserei v. 
biol. Standpunkt II 1543; Extrakt, d. Pflanzenöle 
(Übersicht) II 2894; Entfetten u. Extrahieren: 
v. staubförm. oder körn. Stoffen II 2893*; W.- 
halt. Rohgutes I 2910*; Ölextrakt. (App.) II 940, 
1249; (Wärmezufuhr) II 1546*; (in einem heiz
baren Vakuumkcsscl) I 155*; (Vorbehandl. mit 
Aceton u. a.) II 1251*; (mit bei gcwöhnl. Temp. 
gasförm. Lösungsm., wie Butan, in Batterie
extraktoren) II 1251*; (mit einer an ö l angerei
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cherten Frakt.) I 1459*; Extrakt.: d. Kerne u- d. 
Markä v. Trauben u. a. W.-halt., zugleich öle 
u. A. enthaltenden Früchten II 1853*; v. eiweiß- 
halt. Saaten (Vermeld, d. Verstopf, d. Filters)
II 3498*; v. tler. Stoffen (Wärmebchandl. während 
d. Zerkleinerns u. Nacherhit7.cn auf Tempp. ober
halb d. Kp. d. W.) I 3010*; Entfem. d. letzten 
Anteile d. Lösungsm. I 3514*; Bcnzinvcrluste 
bei d. Extrakt. I 1016; 'Wicdcrgewinn. v. flücht. 
Lösungsmm. II 3322*; Kohdcnslcrcn d. aus d. 
Miscella Im Vakuum abdestillierten Lösungsm. 
(mitt. Einspritzkondensators) II 2894*; Ad- 
sorpt. d. Lösungsm.-Dämpfe I 3009.

Raffination.

Trenn, u. Reinig. v. Roh—  I 155*, 1459*;
II 1110*; (tler. —) I 1965*; II 349S*; Reinig, 
(v. für Nahr.-Zwecke bestimmten — ) I 156*; 
(mit Adsorbentien bei über 100° Hegender Temp. 
im Vakuum) II 1546*; (mit Pb, Cu- oder NI- 
Verbb.) I 1593*; (mit verd. HCl u. d. Lsg. eines 
Metallchlorids) II 1546*; (mitt. Alkalilsgg.)
I 2784*; II 2560*; (mit bis zu 20 "/o ln Mineralöl 
1. Manganresinat) I 3000*; Relnlg.-Mittel (Ton- 
Hydrogel) I 1452*; (mineral. Adsorbentien y. 
Toncharaktcr mit Zusatz v. CaSOi, Gips oder 
gipshalt. Stoffen) II 1251*; Reinigen u. Neutrali
sieren (Vermischen d. Relnlg.-Mittel, bes. Natrium- 
alumlnat, mit fein zerteilten aufsaugenden Stof
fen) II 3322*; Entsäuer. u. Raffinat. II 1250; 
(Polem,) II 3321; Entsäuer. (dch. Dest.) II 3975*; 
(Dcst. m it W.-Dampf) II 942; (Glycerin als 
Lösungsm.) II 1250; (mit A.-Glycerin-Gemisch)
II 942*; Trenn, verscifbarer v. unverseifbaren 
oder imverselften Stoffen II 2560*, 3805*; Ent
fem. v. schleim. Substst. (Trocknen vor d. 
Extrahieren oder Auspressen) I 155*; (dch. 
Hydratat.) II 1251*, 2760*; neuere Verff. zur 
Entschleim., Entsilucr. u. Entfärb. I 1017; Ab- 
scheld. höher schmelzender Bestandteile (Ab- 
kühlcn in Anwesenh. v. Diatomeenerde) II 1251*; 
Entschwefcl. (mit wss. Lsgg. anorgan. Cu-Salze)
II 1716*; Abtrenn, v. Fettsäuren, Geruchs- u. 
Geschmacksstoffen I 1729*; Desodorisier, (mit 
Dampf oder anderen Gasen nach d. Gegenstrom
prinzip) I 156*; Waschcn mit W. II 3975*; 
Theorie d. Bleichens, Frage d. Trocknens dch. 
Gaskoagulat. II 2568; offizielle Blelchmeth. d. 
American Oll Chcmlsts Society (Polem.) I 467; 
Adsorpt.-Bleich. d. vegetabil. — II 793; (Reinigen 
v. Schleim- u. Eiweißgeh. mit säurcaktivierter 
Blcicherdo beB. Filtrol) II 3975*; Zurückgewinn. 
aus Adsorpt.-Materiallen I 309*; II 3976*; 
Bleichen: mit 02 oder akt. O abgebenden Verbb. 
evtl. bei gleichzeitiger Extrakt. I 1019*; II 1251*; 
mit organ. Persäuren in Ggw. eines stark alkal. 
reagierenden Stoffes, bes. Ca(OH)2 II 1252*; 
halogenierte Peroxyde höherer Fettsäuren als 
Bleichmittel (Darst.) II 1856*; Bleichen: mit 
W.-halt. Hypochloritlaugen II 1261*; mit Ca- 
Hypochlorit-haltigen Bleichmitteln II 3031*; 
Vcrcdel. pflanzlicher —  mit hoher J-Zahl (Er
hitzen) II 1388*.

Eigenschaften.

Opt. Aktivität v. natörl. — I 1312; Bezieh, 
zwischen F. it. E. bei vollständig hydrierten — 
u. deren Fettsäuren II 309; Elnfl. v. amorpher 
SIO2 auf d. Verbrenn.-Wärmcn I 3271; Aus
breit. auf -W. I 1764; Quell, v. Ölfilmen II 2111; 
Lösllchk. in verschied. Lösungsmm. 1 1457, 3514.

Synthese, Chemie, physlol. Verhalten.

Blosynth. aus Kohlehydraten I 242, 827; 
Bldg. aus Mineralölen dch. Bestrahl. I 3137*; 
Fettsäuren u. Glycerldo d. festen Samen—
I 2400; zusammengesetzt« Glyceride v. teilweise 
hydrierten — I 3359; Natur d. in natiirl. — 
enthaltenen AntIoxygene„(Trenn.) I 3513.

Cracken in Ggw. v.'mineral. Adsorbentien

II 1388*; katalyt. Red. II 3623*; Einw.: v. 
HCl im Zusammenhange mit d. Konstanten v. 
Butterfett II 2386; v. BrFä I 1212; Herst.: v. 
acetyllerten oxydierten —  oder Fettsäuren dch. 
Bchandl. mit H 2O2 ln Ggw. v. Eg. I 3515*; 
emulgierbarer — Gemische aus ungesätt. -—  
Säuren bzw. ihren Estern dch. Bchandl. mit 
schwefligsaurcn Salzen u. Oxydat.-Mitteln I 
2784*; Umester, mit Salicylsäurc I 2352*; s. auch 
Verseifung u. d. nächsten Abschnitt.

P H - O p tim u m  d. Hydrolyse vegetabiler — 
dch. Ricinusllpase I 2857; extraccllulärcr Abbau 
dch. Mikroorganismen I 402; verglclchsweiser 
Elnfl. auf d. Ungesättigtscln d. Lipoide u. neu
tralen — Ind. Geweben d. Ratte I 94; Relzwrkgg. 
halogenierter u. halogenfrcicr —  u. Ihrer Deriw.
I  95; s. auch Ernährung; Stoffwechsel; Verdauung.

V itam ine : Vltamln-A- u. D-Wrkg. v. — 
verschiedenster Tiere II 1466; Lovlbondwcrto 
d. Leberöle verschiedener Tiere I 2343; Ersatz- 
WTkg. für Vitamin B II 2072; Herst. vitamin
reicher, lccithln- u. sterinhalt. — Extrakte
II 3121*.

Polymerisation, Oxydation, Ranzigkeit, 
Trocknung u. dgl.

Polymerisation: v. Fcttsäureglycerlden pflanzl. 
u. tler. Herkunft dch. HF II 1545*; v. trocknen
den — II 145*, 626, 2257, 3972; (mitt. Elektroncn- 
strahlen) I 600*; (katalyt.) I 2524*; Herst. v. 
trocknenden aus halb- oder nichttrockncndcn — 
(+ NI-Amalgam) II 795*; Veredl. dch. stille 
elektr. Entlad, bes. unter Anwend. v. Hoch- 
frequenzströmen I 2784*; Wrkg. d. U-Strahlen 
auf Pflanzen—  (Polymerisat.) I 2400.

Staridöle (Geschichte) II 2587; (Fortschritte 
in Deutschland) II 1714; (Herst. unter Zusatz 
eines organ. Amins) I 3000*; Wrkg.-Wciso d. CO2 

beim ölkochcn II 1529.
Autoxydat. II 2389, 2810 ; 02-Absorpt. II 

1094; (Elnfl. v. Katalysatoren) II 309; Oxy- 
dat.: trocknender — I 3360; dch. Luft in 
Ggw. v. gelbem P oder d. Rauch v. P u. 
P 2O3 I 339; spontane Entzünd. (Betriebs
unfälle dch. Explos. v. — bei Berühr, mit O2 

oder komprimierter Luft) II 2907; Antioxydan
tien II 1714, 2389; Stabilisieren: mit Anilin u. 
Derivv. I 1458; mit Arylphenolen I 156*; mit 
Phenylphenolaten einer Base I 3515*; II 795*; 
mit Stoffen d. Formel X-Ar-Y-AR'-Z II 3498*; 
mit hydroxylierten Dlarylen II 3322*; mit Cyan- 
amiden, bes. Dicyandiamid II 1545*; mit Prodd. 
aus Phenol-CHiO u. sek. Amin II 3487*; mit 
Kondensat.-Prodd. aus Aldehyden u. Alkylen- 
diaryldiaminen II 1545*; mit Anthranilsäurc- 
derlw. I 1380*.

Trocknendo Ölo (Studien) II 3312; (Einw. 
d. Lichtes) II 1715; Frage d. Öltrocknens dch. 
Gaskoagulat. II 2558; Trocknen mitt. Metallsalz 
einer einbas. aromat. Ketonsäure II 450*.

Ranzigkeit (Chemie) I 2651, 3356; II 2558; 
(photochem. Einw. als Ursache) II 3803; Chemie 
d. „Ketonranzigk.“ I 3126; Ranziditätserscheinn. 
bei Speiseölen II 3321; Ranzigk.: u. Geschmack
I 2783; u. Haltbark. 1155; Elnfl. v. Wclzenöl auf 
d. Haltbark. I 1017, 2051; Verhüt, d. Ranzidltät
I 1729*; (Behandl. mit Carotin-halt. Stoffen)
II 1546*; (bei Backfetten aller Art dch. Lecithin)
I 1729*; Konservier.: v. -— Stoffen (Säuregeh.
v. PH 5— 1) I 1729*; v . -- halt. Nahr.-Mitteln
(Behälter oder Hüllen, d. nur Licht v. 4900 bis 
SßOO A durchlassen) I 3008*.

Plastisch- u. Geschmeidigmachen dch. Zusatz 
unvulkanisierter gummiart. Stoffe I 891*; Dis
pergieren v. —  mitÄthcrn oder Oxyäthern v.^cli
phat. oder gemischt aliphat.-hydroaromat. NHs- 
Dcrlw. I 2998*; W.-Löslichmachen gebräuchl. 
W.-uni. — Lösungsmm. I 1016; Löslichmachen 
hochpolymerlslertcr — Peche II 931*; — Emul
sionen s. Emulsionen.
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In  metalluxg. Wärmcbehandl.-Bctricben zu 
verwendende —  II 436, 437; Erniedrig, d. Vis- 
cosität zwecks Herst. ko9met. Präpp. (Zusatz v. 
äther. ölen) II 1805*; Haarpflege mit — (Vor
schriften) I 974; — als Rohstoffe für d. Riech- 
stoffindustrie I 595; fungicide Eigg. v. Pflanzen
ölen I 729; insektentötender Wert d. Emuiss. 
pflanzl. —  (Blattläuse) II 109; Herst. lack- u. 
anstrichtcchn. verwendbarer Prodd. aus trock
nenden —  I 3234*; II 1841*; anstrichtechn. 
Elgg. d. mit Glimmentladd. behandelten vege
tabil. — II 1521; Verbcsser. v. trocknenden — 
für Lack - u. Überzugszwecke (Zusatz v. aliphat. 
Alkoholen mit wenigstens 8 C-Atomcn) II 3314*; 
Fettsäuren in Firnissen u. trocknenden — I 
1303; s. auch Farben; Firnis.

Verwend.: v. polymerisierten, trocknenden — 
für Kunst-MM. II 1863*; v. mohnart. trocknenden
— für hochglänzende plast. MM*. II 795*; v. 
nicht trocknenden — für Überzugs-MM. u. 
plast. JIM. (katalyt. Oxydat.) II 795*; s. auch 
Kautschuk-Faktis.

öle u. Fischkonservcn (Diffus, d. Fischöles 
in d. zugesetzte Oliven- oder Speiseöl) II 1091; 
oxydat.-fähige —  in d. Textilindustrie II 1097; 
Überoxydat. v. trocknenden —  für d. Schlichterei
I 3243*; wss. Emuls. trocknender — zum Schlich
ten II 3501*; ölflccke auf Geweben I 1020; 
(Wolle) I 3347; Verwend. v. vegetabil. —  zur 
Gewinn, v. Treibstoffen II 1108; Vcrss. an lang
sam laufenden Dieselmotoren mit — als Kraft
stoff II 2907; s. auch Schmiermittel; Lederfetto 
s. Leder.

Sutfonlerte Oie.
Sulfonierte —  (Übersicht) I 1441; II 3624; 

Analyse d. Sulfonier.-Prodd. d. —  I 3360; II 2389, 
3319, 3321; Sulfonier.: v. —  I 3514*, 3515*;
II 3975*; (Herst. v. gegen Härtebildner un- 
empfindl. Präpp.) II 310*; (Abtrenn, v. Lösungsm.)
II 2815*; v. hochhydricrten —  (Herst. eines 
Fettspalters) I 1593*; eines Gemisches aus —, 
Oxyfettsäure u. Phenol I 3115*; v. Gemischen 
aus Riclnusöl mit anderen pflanzl. —  I 3230*; 
Herst., Verwend. v. Aryl- oder Alkylestern v. 
sulfonierten —  I 291*; Bleichen hochsulfonicrter 
—, welche echte Sulfonsäuren enthalten I 1174*; 
Emuls.-Fähigk. v. sulfuricrten —  für — ; Misch
bark. v. sulfurierten u. neutralen —  II 1855; Ver- 
änderr. v. Dlsperss. sulfonierter —  beim Erhitzen
I 2109.

Analyse sulfonierter —  (Kommiss.-Bericht)
II 3989; (Richtlinien) I 1955; (Standardisier.)
I 2784; II 1838; (Fettbest.) II 2560; (Best. d. 
anorgan. Verunrelnigg.) I 1592.

Abfallfette,
Verwert.: v. Kadavern u. tier. Abfällen nach 

modernen Gesichtspunkten II 1855; v. Schlacht
hofabfällen usw. II 309*; Gewinn.: v. hellen säure- 
armen ölen u. Fetten aus Fisch- u. Fleischabfällen 
I I 2895* ; — v. in handelsübl. Reinh. aus den beim 
Verzinnen anfallenden Abfallölen I 287*; Reinigen 
v. verzinnten Platten v. gebrauchten —  I 288*; 
s. auch d. Abschnitt „Spezielle Fette“ (Klauenöl; 
Knochenfett). A nalyse.

Vereinheitlich, d. Methth. d . — Analyse (ge
genwärt. Stand) I 3241; (Kritik d. russ. Standard- 
methth. für Pflanzenöle) II 1545; Methodik d. 
Unters, u. Identifizier, v. —  u. — Gemischen, 
Erstarr.-Kurven in Lösungsmm. I 890; Kurzprüf.
II 2558; Unters, raffinierter öle (öle d. 2. Bearbeit.)
I 1591; Bewert, v. Roh—  für d. Seifenfabrikat.
I 1019; App. für d. —  u. Ölanalyse I 3009; (An
wendbark. d. Schüttelkolbens) II 2209; Extrakt, 
unter Anwend. d. Extrakt.-Hülsenklammer II 
1545; Anwend. d. Monoäthyläthers d. Äthylen
glykols bei d. Analyse II 2894.

Anwendungen. Neue Kennzahlen II 2759; Ander, d. Kon
stanten: in Abhängigk. v. Gewinn.-Vcrf. II 1543; 
beim Erhitzen I 2784.

Verb. im ultraviol. Licht II 2268; (Unters, v. 
Mlschsch.) I 309; Nachw. v. Fremd—  in Butter 
(Mikrophotogramme) II 3640; Interferometrie I 
600; refraktometr. Prüf. d. Speiseöle I 599; 
„Anilin-Punkt“ I 1459; Best.: d. Farbtiefe (Kom
parator nach Heilige-Stock-Fonrobert) II 1841; 
d. DE. v. Pflanzenölen II 1543; d. D. (Vorr.) I 
2353, 3009; d. Stock- bzw. Schmelzpunktes II 
1400*; d. Tropfpunktes nach Ubbelohde (App.)
I 1592; d. Rauch-, Flamm- u. (Selbst-)Entzünd.- 
Punkte II 1543; d. Qualm.-Punktes I 2401; Unter
scheid.: v. pflanzl. —  auf Grund d. Lösllchk. ln 
Aceton-Methanol-Gemischen I 1018; II 1096; 
v. — Typen mit Hilfe v. Nilblau I 261.

Spektroskop. Acidimctrie II 1385; potentio- 
metr. Titrât, v. Säure II 1387; Best.: d. Säurczahl 
mit „Alkaliblau 6 B“ als Indicator I 3127; d. 
Unverseifbaren I 1313; (Schnellbest.) I 600; d. 
gesätt., in W. uni. Fettsäuren (Modifikat. d. Meth. 
v. Bertram) II 1096; jodometr. Säuremess, ln d. 
— Analyse I 1173; W.-Dampfdcst. in d. — Ana
lyse II 2894; Best.: v. Glycerin II 2124, 3498; 
v. Aldehydspuren I 2784; d. Epihydrlnaldehyds 
nach Verflüchtig, aus verdorbenen — (Absorpt.- 
App.) II 3123; Nachw. bzw. Best. d. Ranzidität 
(Methth.) I 155, 2651, 3514; II 144, 2558, 3031; 
(Ranziditätsgrad; ltanzlditätszahl) 1 1592; Nachw. 
d. Ketonranzigk. I 3126; P-Best. In —  II 2388; 
Nachw. d. Bzn.-Geh. bei d. Extrakt. I 1016; s. 
auch Acetylzahl; Jodzahl; Verseifungszahl.

Best.: u. Identifizier, in Lebensmitteln u. 
industriellen Prodd. (modifizierte Marchand- 
meth.) I 3514; d. Roh—  in Futtermitteln I 3357; 
d. —  d. Mehls (neuere Entw.) I 2908; in Milch 
schokoladen II 461; in Mayonnaise II 3318; in 
sulfonierten ölen II 2560; s. auch d. Abschnitt 
„Sulfonierte öle“.

Bibliographie.
Fettberichte (Gesamtübersicht über d. Gebiet 

d. — , Fettprodd. u. verwandten Stoffe für 1927, 
1928, 1929, 1930) I [2525]; L. Ubbelohdcs Hand
buch d. Chemie u. Technologie d. —  (pflanzl. — )
I [2525]; Gewinn., Veredl. u. Verarbeit. II [467]; 
Einheitl. Unters.-Mcthth. für d. — Industrie II 
[2896]; Prüf. v. Klauenölen u. verwandten tier. 
ölen auf Kältebeständigk. II [2896].

[Russ.]: Verarbeit, d. tier. —  I [1313]; —  u. 
Wachse. Chemie u. Analyse I [1966]; Vegetabil, 
öle II [637]; Technologie d. — II [795]; Grund
lagen d. Technologie d. tier. —  in fleischverarbei
tenden Betrieben II [1388]; Lehrbuch d. Fett
chemie II [1717]; Technologie d. —  II [1717]; 
Gewinn, techn. — auf primitiven Anlagen II 
[3643]; Apparatur d. Ölfabrikat. II [3976].

Vegetable fats and oils I [3515]; L ’industria 
olearia moderna I [2401]; Tratado elemental de 
aceites grasas y técnica do laboratorio para el 
reconocimiento de los mismos II [1874]; s. auch 
Acetylzahl; Butter; Butterfett; Emulsionen; Er
nährung; Fett; Fetthärtung; Jodzahl; Korrosion; 
Leder; Margarine; Milchfett; Ölkuchen; Ölsamen; 
Schmiermittel; Seifen; Speisefette; Sulfonsäuren; 
Verseifung; Verseifungszahl.

Spezielle Fette (bzw. fette Öle).*) 
A c a j o n n n D scha le n U l

s. Acajouöl.

A c a jo u ö l  (A o a jo u n u ß s c lia le n U l, 
E le f n n  te i)lnuN bnu iii< ll).

Gewinn, aus d. Schalen d. Acajounüsse II  
2391*, 3322*; Verwend.: für plast. MSI. II 3328*; 
für Überzugs-MM. u. plast. MM. (katalyt. Oxydat.)
II 795*; Verwend. d. Sehalenöls: für Lacke (Kk.- 
Prodd. m it Harzen, Kopalcn- oder Esterharzen) II 
3794* ; für Isoliermittel 11811* ; inKautschuk 1594*.

*) Die Hinweise ohne Seitenzahl beziehen sich aui d. Stichworte dieses Abschnittes.



Agrlophyllum arenariam.
Aufarbeiten d. Samen I 3241.

AUIgatorüI (Jacar6fett).
Eigg., Zus. II 2389.

Arachisöl
s. Erdnußöl.

B ab a N siiiil.
Fabrikat, in Brasilien I 3240.

Baamwollsamt>nöl (ItanmwollsaatUl, 
Cottonöl).

Fabrikat, in Brasilien I 3240; Extrakt. (Ver
meid. d. Verstopf, d. Filters dch. Eiweißstoffe)
II 3498*; Zus. d. Fettsäuren (W.-Dampfdcst.)
II 2894; Polymerisat, dch. Elcktronenstrahlcn
I 600*; Verlauf d. Hydrier, (kontinuierl. Verf. v. 
Bolton-Lush, Beriesel.-Meth.) II 2758; (Einfl. d. 
Katalysator-Konz.) II 2758; (Änderr. in d. 
Glyceridstrukt.) I 3359; (relative Mengen fester 
u. fl. Ölsäuren in d. verschiedenen Stadien) I I 2758; 
partielle Broinier. (Darst. y. Arzneimitteln) II 
2208*; Ersatzwrkg. für Vitamin B (Bedeut, d. 
F. u. d. Ungesättigtheit) II 2072; fungicide Eigg.
I 729.

Nachw. I 3361; refraktometr. Prüf. I 599; 
Bauch-, Flamm- u. (Selbst-)Entzünd.-Punkt v. — 
u. hydriertem —  II 1543; Methanolzahl I 1018; 
Einfl. d. Alterns auf d. Halphen-llk. I 1591.

Butterfett
s. Butterfett, S. 4553.

Canielliaöl.
Opt. Aktivität (Abnahme) I 1312; Löslichk. 

in Aceton v. verschied. Konzz. I 1457.

Carpotroch <* fett.
Vork. v. Chaulmoograsäure im ö l v. Carpo- 

troche brasiliensis I 1677.

Catappaöl (Talisay oil, ind. Mandelöl).
Zus. d. philippin. — aus d. Samen v. Termi- 

nalia catappa II 794.

Cliaulmoo^raöl (Hydnocarpusöl).
Vork. u. Eigg. d. — produzierenden Pflanzen

I 1677; Chemie d. im — vorkommenden Carbon- 
säuren; Wrkg. bei experimentell tuberkulösen 
Meerschweinchen II 1652; Pharmakologie d. 
Salze v. — Fettsäuren I 2349; intravenöse In- 
jektt. v. Na-Chaulmoograt I 3464; Gründe d. 
Reizwrkg. bei Injekt. jodierter Äthylester v. —
I 3084; Herst. v. — Seifenlsg. II 3439, 3740; s. 
auch Alepol, S. 4464.

Cltronensamen öl.
Eigg., Zus. I 2110.

CoconöI (Cocosfett).
— Geh. v. Nebenprodd. d. Cocosnußverarbeit.

II 2759; Fabrikat. I 308; (in Brasilien) I 3240; 
(aus kleinfrucht. Cocosnüssen) II 1387; (mitt. 
Milchsäurebacillcn) II 3642*; (aus Kopra; Pressen)
II 2760*; Raffinat. II 2758; Entsäuer. mit Gly
cerin II 1250; Adsorpt.-Blcich. II 793; katalyt. 
Red. II 3623*; Rk. mit Aryl-Mg-Halogeniden II 
1364*; Ersatzwrkg. für Vitamin B (Bedeut, d. 
F. u. d. Ungesättigtheit) II 2072; Milchvieh
fütter.-Vcrss. (mit Palmkern- u. Cocoskuchen u. 
einem Gemisch beider) I 3314; (Einfl. auf d. 
Strukt. d. Butterfetts) I 1592; Gewinn, d. Fett
säuren d. — u. d. aus ihnen sich herleitenden 
Riechstoffe I 595; — enthaltende Grundier. II 
3313*.

Erstarr .-Kurve v. — u. — halt. Gemischen 
in Lösungsmm. I 890; Nachw.: in Butter I 1842;
II 2894; (namentl. in Ggw. v. Talg, selektive 
Alkoholyse) I 1728; ln Butterfett (Anilinpunkt)
I 1459; in Schweinefett (fraktionierte Verseif.) II 
2894; Best. d. höheren gesätt. Fettsäuren II 309.

Cottonöl
s. Baumwollsamenöl.

Coufloröl
s. Oiticicaöl.

Crotonöl.
Sensibilisier, gegen —  beim Tier I 970; Einfl. 

auf d. Atembeweg, d. Kaninchens I 3309.

Eidechsenfett.
Unters, d. Fetts v. Varanus Salvator II 636. 

Eieröl.
Gewinn., Vcrwend. I 3007; — Geh. d. Ei

dotters II 938.

Elefantenlausbaumöl
s. Acajouöl.

Erdnußöl (Arachisöl).
Fabrikat, in Brasilien I 3240; Verss. mit Erd

nüssen beim Pressen I 3125; Adsorpt.-Bleich. II 
793; Qualität u. Zus. v. —  verschied. Reife
grades I 3240; Zus. II 2124; Isolier, v. Tetra- 
kosansäurc aus —  I 155; Hydrier. II 2389; 02- 
Absorpt. II 1094; Einfl. v. /?-Naphthol auf d. 
Autoxydat. II 2389; partielle Bromier. (Darst. 
v. Arzneimitteln) II 2208*; Umester, mit Salicyl- 
säurc I 2352*; Verwcnd. zur Schädlingsbekämpf.
II 109; Verss. an langsam laufenden Diesel
motoren mit —  als Kraftstoff II 2907.

Refraktometr. Prüf. I 599; Rauch-, Flamm- 
u. (Sclbst-)Entzünd.-Punkt II 1543; Nachw. in 
Olivenöl I 1591; (u. d. ölen d. Fischkonserven)
I 3241.

Fisci»öle (u. Trane, ö le  von Seetieren).
Gewinn. (Abpressen, Zerleg, d. Emuls., Klären)

II 1252*; (helle, säurearme —  aus Fischen u. 
deren Abfällen) II 2895*; Extrakt.: aus Fisch- 
tcilen I 1459*, 3010*; aus Fischlebcrn I 309*;
II 467*; Gewinn, v. ö l aus Walspeck dch. Er
hitzen in Ggw. eines W.-bindenden Salzes II 3642*; 
Reinig, mit an Kieselgur adsorbierter H2SO4 II 
636*.

Opt. Aktivität (Abnahme) I 1312; Bezieh, 
zwischen F. u. E. bei hydriertem Sardinen- u. 
Hcringsöl II 309; Zus. (Bromier.) I 3126; Leberöle 
v. Fischen u. Seevögcln II 1033; Heilbuttleberöl 
(Vitamingeh., physikal. Konstanten u. Verträg- 
lichk.) II 2759; Haifischleberöl mit niedriger JZ.
II 635; Unvcrseifbares d. „Calamary“-Öles I 1458; 
Vork. eines KW-stoffes im „Ishinagi“-Lcberöl
II 941; Vertrau, d. —  v. Seefischen u. ihre Ver
binder. II 3028.

Vitamin-A- u. -D-Wrkg. II 1466; (Knorpel
fische) II 83; (Sardinenöl) I 3082; Lovibondwerte 
v. Leberölen (Blaufärb, mit SbCl3) I 2343; 
Vitamin A aus Fischtranen I 91, 92; Absorpt.- 
Spcktr. v. Tranen allein u. in Ggw. v. SbCb
I 2343; Vitamin D im — d. Neunaugen (Petromy- 
zontidae) I 2345; Geh. d. Seebarsch-, Meerschwein- 
u. Seehundfettes an Vitamin D II 1649; Ersatz 
v. Butterfett dch. Sardinenöl in Milch zur Kälbcr- 
fütter. (tödl. Vergiftt.) I 1393.

Absorpt. v. O2 dch. Heringsöl (Einfl. v. Kata
lysatoren) II 309*; Bchandl. v. japan. — mit 
H 2O2 in Ggw. v. Eg. I 3515*; Hydrier.: bei hohen 
Tempp. u. hohen Drucken I 1458; v. Tran mit 
oder ohne Zusatz verdünnender Mittel II 2578*; 
Cracken I 3367; Anwend.: v. Thunfischöl als 
trocknendes ö l I 3349; in d. Seifenindustrie 
(Desodorisier, u. Entfärb.) I 3126; (Tranvcredl.- 
Verff.) II 942: (Seife aus hellem Waltran) I 1966*; 
„Fischguano argentin. Erzeug. II 2559; sulfu- 
rierter Tran (Eigg., Verwend.) I 1017; Veränder. 
v. Tranen im Hinblick auf d. Ausharzen v. Leder
I 3139; Verwend. zur Glac61ederherst. II 3347*.

Best. d. Unverseifbaren I 1313; s. auch Leber
tran, S. 4842; Wachse- Walratöl, S. 5142.
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Hammeltalg:
s. unter Talg.

Hanföl.
DE. II 1543; Überführ, in hochglänzende plast. 

MM. II 795*; Methanolzahl I 1018.

Holzöl (Tangöl).
Herkunft u. Gewinn. II 2115; Kultur: d. Tung- 

ölbaumcs I 2253; v. Aleurites Fordli in Amerika
II 2257; neuere Entww. in d. Prod. v. chines.—
I 2910; — Industrie in Südamerika II 1854; ö l v.
malaiischem Aleurites Montana u. Eigg. d. Hong
kongöles (Vergl. mit Öl aus Aleurites Fordii) II 
3974; Isomerisier, beim Bleichen II 2558; Trenn, 
d. Fettkomponenten v. chines, u. amerikan. —  v. 
d. „Antioxygcnen“ dch. Dest. I 3513; Brech.-Index 
v. chines. — (Bezieh, zur Polymerisat.-Geschwin- 
digk.) II 3973; Polymerisat. II 145*; (v. chines. — 
dch. Elektroncnstrahlen) I 600*; — Dicköl
(Herst.) II 467*, 626; (Kochen bei hoher oder 
niedriger Temp.) I 2910; (Herst. für wetterfeste 
Lacke in Ggw. v. Essigsäure mit Nitrosodiphcnyl- 
amin) II 3635*; (Ander, d. Konstanten beim Er
hitzen) I 2784; (Jodzahl u. Viscosität) 1 1173; 
(lacktechn. Eigg., Albertolzahl) I 1009; II 1841;
— u. d. Entw. d. Lackfarbenindustrie II 2257; 
Vorr. zur Herst. v. — Lacken II 451*; Trocken- 
fähigk. v. — u. — Lacken bei Ggw. v. Metall
trocknern u. Phenolen II 2116; Trockenvorgang
II 3483; Quell, v .— Filmenil 2111; Oxydat.fester 
Filme, Mechanism, d. llk . bei erhöhten Tempp.
I 1009; Herst. v. Farbe aus chines. —  u. Phenol
harz II 2379*; Koagulieren u. Peptisieren v. —  zur 
Herst. v. Kautschukersatz II 131*; Verwend. für 
Färberei- u. Gcrbhilfsmittel I 877*; Herst. v. —  
art. Prodd. aus Ricinusöl (W.-Abspalt.) II 2895*, 
3323*

Analyt. Rkk. II 1387.

Hilluierfett.
Zus. I 890; II 1544.

Hydnocarpusöl 
s. Chaulinoograöl.

Jaear6fett 
s. Alligatoröl. ,

KaiTeebolmenöl.

Eigg., Vitamingch. I 2400; unverseifbarc 
Substanz, Darst. u. Eigg. d. Kahwcols II 2834.

Kakaobutter.
Definit. I 2400; (Polem.) I 2401; Fett d. Speisc- 

schokoladcn I 889; Gewinn. I 309*; (in gewöhnl. u. 
kontinuierl. Pressen) I 1017; (aus Kakaomassc) 
I I 3322*; (Entfetten u. Extrahieren v. gemahlenem 
Kakao) II 2893*; Einfl. v. Lecithin auf Ober
flächenspann. u. Viscosität II 2384; Umestcr. mit 
Salicylsäurc I 2352*.

Interfcromctr. Unters., Verss. zum Nachw. v. 
Extrakt.-Buttcr in Preß—  I 600; Erstarr.-Kurve 
v. — u. — halt. Gemischen in Lösungsmm. I 890; 
Extrakt, u. Best. v. Vanillin in —  I 1311.

Kapoksamenöl.
Zus. d. Kapoksamen, Eigg. d. —  II 3975.

Klauen öl.
Fett. v. Chromleder mit sulfoniertcm u. rohem

— (Verteil.) II 1403; Verwend. zur Glacölcdcr- 
herst. II 3347*; Ersatzmittel für — (aus Glycerin
estern v. Fettsäuren tier, oder pflanzl. Herkunft)
II 3498*.

Bibi.: Prüf, auf Kältebeständigk. II [2896].

Klettensamenöle.
Bestandteile: d. — v. Arctium minus I 2400; 

d. Samenöls v. Noogoorra Burr (Xanthium 
pungens) II 1543.

Knoclienfett.
Olein als Nebenprod. d. Scifenfabrikat. aus —

I 2252.
Iieinöl.

Übersicht I 1312; neuere Fortschritte I 1965; 
Gewinn., Raffinat., Verarbeit, in d. Vereinigten 
Staaten (Vortrag) II 143; Fabrikat, in Brasilien
I 3240; Daten aus d. Praxis d. ölmüllerci im Orient
I 2524; Extrakt. I 155*; Reinig. (Bleichen mit 
säureaktivierter Bleicherde, bes. Filtrol) II 3975*; 
(Gcschmacksverschlechtcr.) II 1250, 2559; Ent- 
schlcim. I 1458; II 1714; Bleichen mitt. Ca-Hypo- 
chlorit-halt. Bleichmittel II 3031*.

Zus. (Polem.) 11312; II 466; klimat. Beeinfluss, 
d. Qualität beim Reifen II 792; Konstanten in 
Abhängigk. v. Gewinn.-Verf. II 1543; opt. Akti
vität (Abnahme) 11312; DE. II 1543; Trübb. an —
II 2257; Quell, v. — Filmen II 2111; Einfl. auf d. 
Viscosität v. Nitrocellulose I 650.

Polymerisat. I 467*; II 145*; (kontinuierl.) II 
2257; (dch. Elcktronenstrahlen) I 600*; Standöle 
(Geschichte) II 2587; (neuere Fortschritte in 
Deutschland) II 1714; (Herst.) II 467*, 1714, 
2895*; (unter Zusatz cjnes organ. Amins) I 3000*; 
geblasenes — II 1715; Ander.: d. Konstanten beim 
Erhitzen I 2784; II 143; d. — bei d. Firnisherst.
II 2740; Eigg. v. Standöl (Jodzahl u. Viscosität)
I 1173; (Ungcsättigth.) II 3972; Oxydat. I 3360; 
(v. —  u. — Fettsäuren) I 3360; (v. — Emuiss. in 
Ggw. v. Hämatin u. KCN) I 685; 02-Absorpt.
II 1094; Trenn, d. Fettkomponenten v. d. ,,Anti- 
oxygenen“ dch. Dest. I 3513; pro- u. antioxydat. 
Wrkg. v. Riechstoffbestandtcilen auf d. Autoxy- 
dat. (Bedeut, für d. Verh. v. parfümierten Seifen)
II 2560; Antioxydantien; Wrkg. v. Anilin u. 
Derivv. I 1458; Beeinfluss, d. Oxydat.: dch. ß- 
Naphthol II 2389; dch. Tcrpcn-KW-stoffc, Al
kohole, Aldehyde, Ketone, Säuren u. Phenol- 
deriw. II 1714; in Ölfarben dch. d. ölgeh. I 3348; 
Ranziditätsprozeß (Einw. v. Licht u. Luft) II 
3321; Selbstentzünd, in fascr. mit — getränktem 
Wärmcisolier.-Matcrial I 979; Trockenvorgang
II 3483; (Stoffvcrlustc; ehem. Vorgänge bei d. 
Luftoxydat.) II 2559; anomales Trocknen I 2935; 
Verbesserbark. d. Trocknens I 1173; Wrkg. d. 
Lichtes auf d. trocknende — II 1715.

Hart, bei niedriger Temp. (+ Ni) I 599; Bro- 
mier. 11312; (Darst. v. Arzneimitteln) I I 2208*; Rk. 
mit NaHSOs u. Oxydat.-Mittcln II 1523*; extra- 
cellulärer Abbau dch. Pcnicillium glaucum I 402.

Verwend.: eines Calciumcyanid-Roh---Ge
misches bei d. Bekämpf, d. rundköpf. Apfelbaum
bohrers I 438; II 424; für Tapetenfarben II 3033*; 
Überführ. v. Standöl in lack- u. anstrichtechn. 
verwendbare Prodd. I 3234*; neue Ergebnisse d. 
— Schlichte II 796, 2392; Bedeut, für d. „Schetty- 
Schlichte“ d. Kunstseide II 1097; Fixier, v. —  
Emuiss. dch. Textilfasern II 312; Emuiss. mit Le
cithin als Emulgator I 3336; Koagulieren u. Pcpti- 
sicrcn zur Herst. v. Kautschukcrsatz II 131*; — 
als Schmiermittel d. Zukunft II 2770.

Analyse (Trenn, d. Fettsäuren) II 941; poten
tiometr. Best. d. Verseif.-Zahl v. Mischsch. v. 
Asphalt u. — I 1717; JZ. v. poln. —  II 3030; 
Mcthanolzahl I 1018; Löslichk. v. Bicnenwachs in
—  I 3361; Nachw.: v. Holzöl in —  II 1387; v. 
Harz, Harzöl u. Schwermetallen in —  II 904; 
Plastometrie v. Harz---Gemischen mitt. paral
leler Platten II 3443.

Bibi.: Oil tests for flaxseed and soybeans: 
importance in production and marketing I [2400]; 
s. auch Farben, S. 4667; Firnis, S. 4691; Lein- 
samen, S. 4846; Linoxyn, S. 4851.

Lorbeer fett.
Eigentümlichkk. in d. Glyccridstrukt. II 940. 

Maisöl.
Wrkg. v. — Verfütter. auf d. Milch- u. Butter- 

fetterzeug. u. d. Zus. d. Butterfettes II 1385; re- 
fraktometr. Prüf. I 599.
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Slalabartalg.
Zus. (1. Samen—  v. Yaterfa indlca I 2400. 

Sfandeliil.
Ersatz dch. Pflaumcnkornöl (pharmazeut.) I 

1119; DB. II 1543; Methanolzahl I 1018.

SlaudelUl, Indisches
s. Catappaöl.

nrarerosaül.
Unters, d. Öls d. Früchte v. Hella Azedarach

II 3974.
Stkanifett.

Zus. d. Samcnfetto v. Allanblaclda Stuhl- 
mannll I 2400.

aiohnUl.
— Geh. d. Samen v. Italien. „Papayer som

niferum" I 85; partielle Bromler. (Darst. v. 
Arzneimitteln) II 2208*; Überführ, ln hoch- 
glänzende plast. MM. II 795*; Verwcnd. zum Ver
hindern v. Moosbldg. auf Marmor- u. Steln- 
fläclien II 1226*; Mcthanolzahl I 1018.

Slusliatbutter.
Isolier, v. Trimyristin aus —  II 3540.

Hutterliornltl.
Therm. Zers. II 941.

XnKül (WalnußUl).
Extracellulärer Abbau dch. Pénicillium glau- 

cum I 402; Übcrfülir. ln hochglänzende plast. JIM.
11 795*; Nachw. d. Verfälsch, v. Olivenöl mit — 
dch. d. Anilin-Punkt I 1459.

Oltlcicaiil (Couiioröl).
Vergl. m it Po-Yoaköl I 1173.

Oieomarearin
s. unter Talg.

Oliven Ul.
Gewinn, u. Untcrs.-Methth. (.1929/30 u. 

1930/31 eingeführtes—) II 1852; Gewinn.: dch. 
kombiniertes Verf. II 3322*; dch. Zentrifugieren
II 1546*; dch. Auspressen (Entwässer. d. Oliven)
II 2391*; (Zerleg, d. Emuls.) II 3803*; dch. Ex
trakt. (Wärmezufuhr) II 1546* ; (umgekehrte Fil
trat. d. zerdrückten M. unter vermindertem 
Druck) II 467*; (Maschine zum Extrahieren aus 
Ollvcnpülpe mitt. umgekehrter Filtrat, u. ver
mindertem Druck) II 467*; Raffinat. I 466; 
SulfurollvoDöllndustrie (Probleme) I 2523; (Ent- 
säuer.) II 942*, 1250; (Entschwefel.) II 1716*.

DE. II 1543; elektr. Elgg. v. — W.-Emulss. 
(Bezieh, zur Strukt. v. plasmat. Membranen) II 
3210; Anwend. d. Muddschen Grcnzflächen- 
technik beim Studium schützender Proteinfilme 
in — in-W.-Emuiss. II 3373; Verteil.-Koeff. v. 
Fettsäuren u. Ihrer Halogenderiw. zwischen W. u.
—  II 1118; Darst. d. Dijodstearolsäure aus —
II 89; Trenn, d. Fettkomponenten v. d. „Antioxy- 
genen" dch. Dest. I 3513; Oî-Absorpt. II 1094; 
katalyt. Red. II 3623*; Hydrier. (Geschwindigk.)
I 7; (Änderr. ln d. Glyceridstrukt.) I 3359; (rela
tive Mengen fester u. fl. Ölsäuren ln d. verschie
denen Stadien) II 2758; partielle Bromler. (Darst. 
v. Arzneimitteln) II 2208*; Sulfonler. mit am O 
substituierter H2SO4 II 2375*; Rk. mit Aryl-Mg- 
Halogeniden II 1364*.

Raffiniertes —  in d. Emähr.-Wlrtschaffc I 
3360; Resorpt. Im Dünndarm II 2327; Elnfl. v. 
— Zufuhr: auf d. Oberhautfett 11 1649; auf d. 
Phosphatide u. d. Cholesterin in Gesamtblut, 
Plasma u. Erythrocyten d. gesunden Menschen 
(mit u. ohne vorherige Phosphatdarreich.) II 
1648; purgative Wrkg. II 2559; Reizwrkg. v. — 
u. Deriw. I 95; Ultraviolettbestrahl. (Herst. v. 
antlrachlt. Prodd.) II 2848*; Verwend. zur

Schädlingsbekämpf. II 109; fungicide Eigg. I 729; 
Emuls.-Fählgk. v. sulfuriertem — ; Mischbark, 
v. sulfuriertem u. neutralem — II 1855; Emuiss. 
mit Lecithin als Emulgator I 3336; Fixier, v. — 
dch. Textilfasern II 312; — Flecke auf Wolle 
(Verh. beim Belichten) I 3348; Verwend. zur 
Glaeilederherst. II 3347*; rationelle Nutzbar
mach. d. extrahierten Ölkuchen; Vergas, u. 
Neben-Prodd. II 3322.

Unters.-Methth. II 1852; Prüf, im Unters.- 
Labor. d. norweg. Konservenlndustrie II 1855; 
Fluorescenzanalyse II 2258; (portugies. —) I 2910; 
refraktometr. Prüf. I 599; Rauch-, Flamm- u. 
(Selbst-)Entzünd.-Punkt II 1543; Methanoizahl 
1 1018; Best.: d. JZ. d. Unverselfbaren (Reinheits
best.) II 3497; in Oliven I 3514; II 1092; Unters, v. 
raffiniertem —  (öle d. 2. Bearbeit.) I 1591; 
Sanza—  u. ihr Nachw. ln gepreßtem — II 1094; 
Best. v. Orujoöl in reinem •— I 2401; Soltsiensche 
Rk. auf reines —  I 1592; Nachw. d. Verfälsch.: 
dch. d. Anilin-Punkt I 1459; mit Erdnußöl I 3241; 
mit Rüböl II 3321; mit Scsamöl II 2124, 3498.

Orangenkern Ul.
Gewinn. II 459.

Paeoniaifle.
— d. U. d. S. S. R . II 143.

PalinkerniSl.
Adsorpt.-Bleich. II 793; Fütter-Verss. bei 

Milchvieh: mit Palmkernmehl I 464; mit Palm- 
kem- u. Cocoskuchen u. einem Gemisch beider
I 3314; Erstarr.-Kurve v. —  u. — halt. Gemischen 
ln Lösungsmm. I 890.

Palniili.
Westafrikan. Ölpalme u. d. — Produkt. I I 144; 

Fabrikat.: in Nigeria I 3125; ln Serdang dch. 
Zentrifugieren II 3972; Gewinn, aus beim Ver
zinnen anfallenden Abfallölen I 287*; 3302*; Ent
färb. I 3240; Bleich, (mitt. Luft, Verss.) II 3972; 
(Prüf. d. Blelchfähigk.) I 1904; Zus. II 2257; 
Vork. v. Carotin im —  I 3452; (Farbrk. mit Japan, 
saurer Erde) I 3452; Vitamin-D-Geh. v. rotem —
II 3910; Verscif. v. hochgehärtetem —  (Herst. v. 
Stearin) II 1095; 02-Absorpt. II 1094; Behandl. 
m it Carotln-halt. Stoffen II 1546*.

Acidität v. —  u. ihre rascho Best. I 1017; 
Rauch-, Flamm- u. (Selbst-)Entzünd.-Punkt II 
1543.

Paranultttl.
Zus. v. jüngerem u. älterem —  I 308. 

ParkiaUl.
Zus. II 941.

PeriilaUI.
Konstanten in Abhängigk. v. Gewinn.-Vcrf.

II 1543; JZ. u. Brech.-Index II 3974; Mikro- 
klnematograph. Unters, d. „Perlens“ I 1161;
—  als Rohmaterial für d. Herst. v. Lederlacken, 
Zus. I 3352.

Pferdefett.
Unters, v. Kamm- u. Körperiett I 155.

Pllrsichkeriiitl.
DE. II 1543; fungicide Eigg. I 729. 

Pflanzenbutter, afrikanische.
Zus. d. Samenfetts v. Pcntadcrma butyracea

1 2400.
PflaumenkernUI.

Ersatz d. Mandelöls dch. —  (pharmazeut.)
1 1119; Mcthanolzahl I 1018.

Pistazienlfi.
Nachw. in Schweinefett II 2894.

Po-YoakUl.
Bereit., Eigg., Kennzahlen I 1173.
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PurjdcrnußcH,
Samen u. ö l v. Jatropha curcas (Unters.)

II 3974.
QuittensamenVl.

Keimzahlen II 941.

Kaps»!
b. l im i.

IteisVI.
Zus. d. pliilippiu. —  (Ramai-Varietät) II 794: 

(Hambas-Varletät) II 1094.

Klcinnslll.
Fabrikat, in Brasilien I 3240; Herst. v. neu

tralem —■ (Entfern, d. Säuren) I 467*; Entfärb, 
mit einem Bleichmittel aus Blutlaugcnsalzabfällen
I 3009.

Untersä. Uber — (Schwankk. d. Eigg. v. aus 
verschied. Varietäten v. Ricinus communis ge
wonnenem öl, bes. Schwankk. d. Dreh.-Ver- 
mögens) II 466; (Dreh.-Vennögen) II 460; (physi- 
kal. Eigg. d. reinen Rlclnolsäure) II 1094; Vor- 
licgcn v. Isomcrengeinlschen ln — II 2817; Zus. 
d. Glyccride II 3973; Kennzahlen v. rumün. —
II 3973; kryoskop. Unterss. (Unters, d. Alterns)
II 144; Größo d. — Mol., Absorpt.-Bande d. — 
im Gebiet Hertzseher Wellen II 2602; DE. II 1543; 
Mess, diclektr. Verluste an — ; DE. v. —  u. 
Ricinolsäuremcthylester II 3841; Acidität I 2524;
II 3973; nichteinheitl. innere Reib. II 3535; 
viscosität bei tiefen Tempp. I 1005; (Erstarren)
II 479; Einfl. auf d. Viscosität v. Nitrocellulose
1 650.

Polymerisat, deh. HF II 1546*; Alter.-Schutz- 
mittcl II 1380*; partielle Bromier. (Darst. v. 
Arzneimitteln) II 2208*; Rk. mit Phthalsäure- 
/J-sulfonsfiure oder deren Anhydrid 13346*, 3515*.

Sulfonior. I 3515*; 11 636*, 3975*; (mit am O 
substituierter H2 SO4) II 2375*; (mit d. Addlt.- 
Verbb. aus SO3 u. organ. Basen) I 3501*; (Ab- 
trenn. d. Rk.-Prod. v. Lösungsm.) II 2895*; (Ver
wend. für Netz- u. Emulgier.-Mittel) II 1370*; 
Herst. v. sulfonierten — oder v. sulfonierten 
Gemischen v. — mit anderen pflanzl. ölen oder 
Fettsäuren I 3230*; Zus. u. Eigg. d. 2  Haupt
bestandteile d. sulfonierten —  II 3320; Emuls.- 
Fählgk. v. sulfuriertem — ; Mischbark. v. suifu-

• rierten u. neutralen ölen II 1855; sulfoniertcs — 
beim Lickern v. Chromleder II 1572, 3819; s. auch 
Rxcinolschicefelsäure, S.5012; Türkischrotöl, S.5117.

Purgatlve Wrkg. II 2559; funglcido Eigg. 
‘ 729; Verwert. (Gewinn, in 2 Qualitäten) II 1095;
— als Rohstoff in d. Fabrikat, d. aromat. Stoffe
I 2104, 3122; Synthth. ausgehend v. chlncs. —
II 1543; Gewinn.: d. Spaltprodd. d. — u. d. aus 
ihnen sich herleitenden Riechstoffe I 595; v. 
n-Heptylalkohol aus —  I 1804*; v. Octanol-2 
aus — II 3543; Abscheid, d. Fettsäuren I 406; 
Herst.: v. holzölart. Prodd. aus —  (W.-Abspalt.)
II 2895*, 3323*; v. festen, — enthaltenden Präpp. 
aus —, Kakaobutter u. Zucker I 840*; v. kon
sistenten Fetten aus teilweise zersetztem —, Fett
säuren, Mineralölen u. AlkaU I 3127*; Verwend.: 
als Schmiermittel (für Flugzeugmotore) II 479; 
(Best. d. Acidität) 11591; (Regenerieren) II 3184*; 
in Bremsfll. I 3095*; Löslichmachen in Mineralöl
I 3373*.

Best. d. AZ. dch. Verester. in indifferenten 
Medien l 846; s. auch Iticinussamen, S. 5012; 
Türtischrotöl, S. 5117.

• unter Talg.
Blndcrtalg

RossgenVl.
— u. seine Bedeut, für d. Industrie II 2124; 

Eigg., Zus. II 2124.

RtibVl (RapsVl).
Reinig, mit an Kieselgur adsorbierter H 2SO4 

M 630*; opt. Aktivität (Abnahme) 11312; Kochen; 
Ander, d. Eigg. beim Blasen mit Luft II 1714;

partielle Bromier. (Darst. v. Arzneimitteln)
II 2208*; fungicide Eigg. I 729.

Rauch-, Flamm- u. (Selbst-) Entzünd.-Punkt
II 1543; Methanolzahl I 1018; Nachw.: in Fetten 
dch. Best. d. JZ . d. festen Fettsäuren nach 
Twitchell I 2401; in Olivenöl II 3321.

Sehmalziil
s. unter Schweinefett.

Schweinefett.
Faktoren, dio d. Haltbark, beeinflussen 1 3356; 

Ranziditätsiinderr. u. Geschmack I 2783; Rk. 
mit Aryl-Mg-Halogeniden II 1304*; Reizwrkg. v. 
•— u. Derivv. I 95; Erzeug, krebsart. Neubldgg. 
dch. koll. Ni enthaltendes — I 1017.

Raffinat., analyt. Prüf. d. erhaltenen Prodd.
I 3300; Rauch-, Flamm- u. (Selbst-) Entzünd.- 
Punkt v. Schmalzöl II 1543; Anwend. d. Rhodan
zahl bei d. Unters: II 3803; Verh. Im ultra
violetten Lichte II 636; (Nachw. v. heim. —  in 
amerikan.) I 309; Nachw.: v. Vcrfälschsch. dch. 
fraktionierte Verself. II 2894; v. Alkall im —
II 2258; in Butter dch. d. Anilin-Punkt I 1459; 
Unterscheid, v. Pferdekammfett I 155.

SenfsamenVl.
Entöl, d. Mchlo aus schwarzem Senf I 3083; 

DE. II 1543; Mcthanolzahl I 1018.

SesamVl.
Kultur d. Ölpflanze, Verwend. I 1017; Fabri

kat. ln Brasilien I 3240; DE. II 1543; partielle 
Bromier. (Darst. v. Arzneimitteln) II 2208*; 
fungicide Eigg. I 729.

Refraktometr. Prüf. I 599; Rauch-, Flamm- 
u. (Sclbst-)Entzünd.-Punkt II 1543; Methanol
zahl I 1018; Rk. v. Villavccchia u. Fabris II 3498; 
(u. Unverfätschtheit v. Olivenöl) II 2124; Soltsicn- 
sche Rk. auf reine Olivcnölo I 1592; Nachw. in 
Schweinefett II 2894; Probe auf —  in Butter 
zum Margarinenachw. II 1545.

Sheabutter.
Sheanüsse v. Nigeria II 405; Zus. d. Samen

fetts v. Butyrospcrmum Parkli I 2400, 2401; 
KW-stoff d. unvcrselfbaren Anteils I 3300. 

Sojabohnen VI.
Übersieht II 1325; Kultur d. Ölpflanze, Ver

wend. 1 1017; Extrakt.-Tabello (rnitÄ., PA., Bzn.)
II 940; Verbesser, d. Extrakt, mit Bzn.-Methanol- 
Gemischen I 1457; Extrakt, unter glclchzeit. 
Bleichen II 1251*; Veredel. (Erhitzen) II 1388*; 
Zus. v. philippin. — II 794; opt. Aktivität (Ab
nahme) I 1312; katalyt. Red. II 3623*; Härt.
II 1543; (Einfl. v. Druck u. Temp.) II 1094; (mit 
Dreikomponentenkatalysatoren) I 1457; (Ni- 
Katalysatoren auf Infusorienerde) I 1023; Hoch
druckhydrier. (Wrkg. v. japan. saurem Ton Im 
Rk.-Medium) II 2758; Oxydat. I 3360; 02-Ab- 
sorpt. II 1094; Umester, mit Salicylsäure I 2352*; 
Oxydat. dch. Lipoxydasen II 3423; Einfl. d. 
Verfüttcr. an ICühe auf d. Strukt. d. Butterfetts
I 1592; industrielle Verwert, v. — u. — Maldgut
II 2559; desamidierte Gelatine verschiedener 
Provenienz als Emulgier.-Mittel II 2024; Ver
wend. als Zusatz zu Automobilschmierölen II 
3815.

Refraktometr. Prüf. I 599; Rauch-, Flamm- 
u. (Selbst-) Entzünd.-Punkt II 1543; Methanol
zahl I 1018; Nachw. d. Verfälsch, v. Olivenöl mit
—  dch. d. Anilin-Punkt I 1459.

Bibi.: Oll tests for flaxseed and soybeans: 
importance in production and marketlng I [2400].

Sonnenblumen VI.
Kultur d. Ölpflanze, Verwend. I 1017; Unters, 

d. Rohmaterialien d. Sonncnblumensaatpress.
II 940; Raffinat, mit schwachen Laugen I 3009; 
DE. II 1543; Einil. auf d. Viscosität v. Nitro
cellulose I 050; Oxydat. I 3360; Überführ, in



F e tte 4686 1932. I  u. II.

trocknende öle (+ Ni-Amalgam) II 705*; Ver
wert. d. Schalen d. Sonnenblumensamen I 3009; 
(techn. Furfurolherst.) I 2994; Verwert, d. Pro
teine aus Sonnenblumenschrot als Waschmittel
I 3361.

Refraktometr, Prüf. I 599; Methanolzahl I 
1018.

Htercnliatfle.
Chem. XJnters. d. Samen v. Sterculia Traga- 

cantha Lindl. Var. Cruciata Verm. (Sterculia 
Bequacrtl) De Wild I 3240.

Strophantliusül.
Gewinn., Eigg. II 3974.

Suniachfett (Japanwachs).
Fette d. Sumach-Rhus-Arten, „Sowjet. Pflan

zenwachs“ I 1312; zwcibas. Säuren in —  I 1544, 
1545.

Tabaksanienöl.
Verändcrr. d. Rohfetts d. Tabakpflanzc 

während d. Wachstums II 2835.

Tal sr.
Blcichen mit einer neuseeländ. Fullercrdc I 

3240; Glyccridstrukt. v. Rinder—  I 1592; Fett
säuren u. zusammengesetzte Glyceride einiger 
Oleomargarine I 3125; Ziegen—  schweizer. 
Provenienz (Zus.) II 1096; Vcrscif. v. hoch
gehärtetem Rinder—  (Herst. v. Stearin) II 1095; 
Ranziditätsänderr. u. Geschmack d. Rinder- u. 
Hammel—  I 2783; Verwend. in W.-abweisenden 
MM. I 275*; Farbpulver für Oleomargarine I 310*; 
— Ersatz „Deutscher Rindertalg“ II 1250.

Rauch-, Flamm- u. (Selbst-)Entzünd.-Punkt
II 1543; Nachw.: in Fcttgemischen dch. Fluorcs- 
cenz I 309; in Butter dch. d. Anilin-Punkt I 1459; 
v. Cocosöl in Butter in Ggw. v. —  (selektive 
Alkoholyse) I 1728; in Schweinefett I 3361.

Talisay oll
s. Catappaöl.

T o n i a t c n s a m e n t f l .
Eigg. I 3241.

Tonkabohnenttl.
Eigg., Zus. I 308.

Tran
s. unter Fischoie.

Traubenkemtfl.
Gewinn, aus Rückständen d. Weinbcrcit.

I 463*, 1168, 1169*, 1453; II 1853*, 3171*.

s. Nußöl.

W a ln u ß  ö l  

W e lz e n ö l .

—  u. seine Bedeut, für d. Industrie II 2124; 
physikal. u. chem. Eigg. d. in Ä. 1. Bestandteile 
d. Weizenmehls in bezug auf d. Backfähigk. I I 140; 
Oxydat.-hemmende Wrkg. I 1017, 2651. 

Fetthärtung, Übersicht I 448, 1128, 3240, 3512; 
(bes. Verf. v. Bolton u. Lush) I 2910; (neuere 
Fortschritte) I 3241.

Hart. v. Fettsäuren nach einem Reinig.- 
Prozeß I 1019*; — : im Anschluß an d. Reinlg.- 
Prozeß I 2524*; bei hohen Tcmpp. u. hohen 
Drucken I 1458; mit oder ohne Zusatz verdünnen
der Mittel II 2578*; Wrkgg. d. Katalysatoren
I 1017; (Polcm.) II 1387; Ni-Katalysatoren bei d.
—  (Überblick) II 467; (— bei niedriger Temp.)
I 599; (Bldg. v. Nl-Carbonyl) II 2389; (Herst. dch. 
Behandl. einer Legier, v. Ni u. Al mit H) II 2390*; 
(Herst. dch. Verschmelzen v. Ni u. Al u. Entfern, 
eines Teils d. Al mit Alkalien) II 795*; — mit 
Dreikomponentenkatilysatoren I 1457; Hoch
druckhydrier. v. fetten ölen (Wrkg. v. japan. 
saurem Ton im ltk.-Medium) II 2758; Kata

lysatorentöl. mit Bzn. I 3009; Bezieh, zwischen 
F. u. E. bei vollständig hydrierten ölen u. deren 
Fettsäuren II 309; Einfl. auf d. natürl. Neben
bestandteile d. öle I 2252.

Hydrier.: v. Aracliisöl II 2389; v. Baumwoll- 
saatöl (Einfl. d. Katalysator-Konz.) II 2758; (Ver
lauf bei d. kontinuierl. Verf. v. Bolton-Lush, 
Beriesel.^Meth.) II 2758; v. Oliven- u. Baumwoll- 
saatöl (Anderr. in d. Glyccridstrukt.) I 3359; 
(relative Mengen fester u. fl. Ölsäuren ln d. ver
schiedenen Stadien) II 2758; v. Leinöl bei nied
riger Temp. in Ggw. v. Ni I 599; v. Sojabohnenöl
II 1543; (Einfl. v. Druck u. Temp.) II 1094; (Ni- 
Katalysatoren auf Infusorienerde) I 1623.

Bibi.: Hydrier, d. Fette I [2911]; —  [russ.]
I [891].

F e t t s i in r e n .  Vorkommen. — : d. Torfbitumina 
(Extrakt, mit Alkohol-Benzol) I 2263; d. Bakuer 
Erdöls II 952; aus Braunkohlenschweltecr II 643; 
d. braunen Mceresalgen II 722; d. Gramineen
samen u. Lichtbedürftigk. bei d. Keim. (Geh.)
II 2323; in d. Cassavastärkc II 1611; d. Tabak
rauchs I 1310; niedere —  in Süßweinen I 1902;
—  d. Eigelblecithins I 1917; Geh. d. Gewebe 
unter verschied. Bedingg. I 2728; — : d. Hühner- 
fettes u. a. Speisefette I 890; aus d. Niere d. 
Katze I 1917; d. Phosphatidc u. d. Ncutralfettes 
d. Rindsleber II 1462; ungesättigte —  d. ätherl. 
Phosphatide d. Gehirns I 3190; —  d. oxydierten 
Ccphalins aus Mcnschcngchlrn I 1791; a- u. ß- 
Formen d. höheren Polybrom—  aus d. Gchirn- 
cephalin I I 2625; niedrig schmelzendes 11. — „Octo- 
bromid“ (aus ungesätt. —  eines Ccphalins aus 
Menschengehirn) I 212.

Darstellung: Techn., katalyt. Herst. (Über
sicht) I 448; Darst.: aus Kohle, Torf, Holz, 
Erdöl, Bitumen u. a. I 3251*; aus Holz, Stroh, 
Esparto II 1693*; aus Petroleum-KW-stoffen
II 2527*; aus Mineralölen (zur Herst. v. Seifen)
II 3315*; (oder Paraffin; clcktrolyt. mit Kata
lysatoren) I 1001*; aus Erdöl-KW-stoffcn (4- Mn- 
Stearat) I 3522; aus Petroleum oder Paraffin 
(bei 150—200° unter Druck) II 3621*; (oder 
Montanwachs mit HN03 oder Stickoxyden) I 
1439*; aus Paraffin-KW-stoffen II 2725*; (mit 
HN03 oder Stickoxyden) II 2895*; (Wachscn 
u. dgl.) I 2911*; II 311*; aus Wachsen (über d. 
Vcrseif.-Prodd.) I 2910*; v. —  u. anorgan. 
Salzen aus Paraffinoxydat.-Prodd. II 1364*; v. — 
oder ihren Salzen aus hochmol. nichtaromat. 
KW-stoffen I 1001*; II 3961*; Einfl. d. bei d. 
Oxydat. v. Paraffin zu —  unter Atmosphären
druck maßgebenden Faktoren (Rk.-Mechanism.)
II 3959; Abschcid. aus d. Oxydat.-Prodd. v. 
KW-stoffen (Paraffin) II 3643*; (Trenn, v. d. 
Nebenprodd.) I 1828*; (Trenn, vom Unvcrseif- 
baren) II 311*, 1511*, 3805*; (Extrakt.) II 
2527*; (Entfern, flüchtiger Bestandteile) II 
3642*; (Abscheid, d. Oxysäurcn) II 1544; Trenn, 
v. Rohsäuren bei d. Oxydat. v. Naphthaölen, 
Paraffin u. dgl. mitt. Bzn. oder fthnl. Lösungsnun.
II  3804*; Bleichen v. bei d. Oxydat. v. Paraffin- 
KW-stoffen erhaltenen —  (mit hochwert. O- 
halt. Verbb.) I 1729*.

Verff. v. Dreyfus II 770; Herst. v. Alkali
salzen: aus Olef inen u. Alkali verbb. (Druck- 
behandl.) I 130*; aus Alkalihydroxyden u. 
aliphat. Alkoholen bei > 3000 u. 100 at II
3014*; katalyt. Herst.: aus Alkoholen (Elektro
lyse) II 2528*; v. —  u. ihren Estern aus Di
alkyläthern u. CO II 3622*; Gewinn.: aus Ni
trilen II 3621*; dch. Fettspalt. (Zusammcnfass.)
I 1018; (unter glclchzelt. Blcich.) II 1251*; 
Abscheid, d. —  d. Ricinusöls I 466; Herst.: v. 
— Gemischen mit ungerader aus solchen mit 
gerader C-Zahl II 1364*; v. hochmol. —  u. ihren 
Anhydriden I 44; höherer — mit verzweigter 
C-Kette I 3407; II 1429; v. phenylsubstituierten
—  II 702; v. hochwertigen —  aus fettsäurchalt. 
Ölen u. Fetten mit ungesätt. Bestandteilen
I 1019*; Verf. u. Vorr. zur Abtrenn, aus ölen
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oder Fetten I 1729*; Trenn.: v. höhcrmol. — 
u. Diearbonsiiuren mitt. Lösungsmm. II 3804*; 
v. festen u. fl. — (aus Fetten u. ölen) II 312*; 
(dch. Verseif. u. Ausfäll.) II 3031*, 3804*; Kon
zentrieren v. verd. wss. —  (über d. Schwermetall
salze) II 3304*; (dch. Extrakt, mit einem Lösungs- 
m.) II 014*; (dch. Dest. in Ggw. v. Diisopropyl
äther) II 614*; (mitt. Methylenchlorid u. Ä.) II 
3622*; (mitt. phenol. FH.) I 3498*; Herst. W.- 
freier — dch. Extrakt, ihrer wss. Lsgg. II 3786*; 
Gewinn, heller — aus d. Soapstock (Entsäuer.)
II 942; W.-Dampfdest. in Kolonnen I 3329*; 
Dest. v. Abfall—  (nach Patent Lurgi) I 2910. 

Physikal. Verhalten: Physikal. Chemie d.
— II 1095; Bezieh, zwischen F. u. E. bei 
d. — vollständig hydrierter Wachse u. öle
II 309; Wrkgg. wachsender Kettenlängc auf 
FF. u. Krystallisat.-Wärmcn II 3215; Alter
nat. in — Verbb. mit langen Ketten (Röntgcn- 
daten u. therm. Unters, d. Ester) I 212; Konst. 
u. Konfigurat. ungesätt. — u. ihrer Dcrivv.
I 2307; II 1609; Konfigurat. opt.-akt. a-Halogen-
— I 1079; Beug. v. Röntgcnstrahlen in fl. —
I 1626; Elcktrolyso eines Gemisches zweier —
II 2167; monomol. — Schichten II 3686; Ad- 
sorpt. an gasfreier Kohle I 1210; Viscosität 
v. — u. — Estern in Lsgg. I 1509; Fäll.-Ver- 
mögen v. n. — Ci-Cn auf Celluloseacetat in 
Aceton II 521.

Chem. Verhalten: Polymerisier, d. Mcthyl- 
ester d. höher ungesätt. —  (Einfl. v. Temp. u. 
Verdünn.-Mittel) I 3165; Hart, nach einem 
Rcinlg.-Prozeß I 1019*; katalyt. Hydrier, v. 
dch. Twitchellspalt. erhaltenen — in d. Dampf
phase II 1716*; katalyt. Red. v. Derivv. II 
3622*; Hydrier, v. —  u. Estern zu Alkoholen 
oder KW-stoffcn I 801; Autoxydat. II 2952; (d. 
ungesätt. — ) II 3546; Oxydat.-Prodd. S-halt. 
Dcrivv. höherer — I 2645*; Verringer. d. An
griffs auf Cu-halt. Metallobcrflächen II 3784*; 
partielle Bromier. v. ungesätt. —  (Darst. v. 
Arzneimitteln) II 2208*; Rk.: v. Polyhalogen—  
mit Sulfiden oder Polysulfidcn (Herst. S-lialt. 
Dcrivv. höherer — ) I 1001*; II 1523*; v. Dcrivv. 
ungesätt. —  mit Salzen d. SO2 u. Oxydat.-Mitteln
II 1523*; mit Alkali- oder NH4-Sulfitcn oder 
Hyposulfiten oder mit Alkalien oder Alkall- 
carbonaten (Herst. v. Rcinig.-Mitteln) II 3643*; 
v. ungesätt. —  mit Chlorsulfonsäurc (Polcm.)
I 2910; II 1387; sulfonierte —  s. Sulfon
säuren.

Biochem. Verhalten: Theorie d. Photosynth.
I 691; antisept. Wrkg. d. höheren —  gegen 
holzzcrstörcndc Pilze I 2964; baktericidc Wrkg. 
auf Mycobacterium Leprac u. Oberflächenspann.
II 1284; Hemm. d. bakteriellen Milchsäuregär. 
dch. in a-Stcll. halogenierte —  II 390; Wrkg.: 
auf Diphthcrictoxln II 3429; v. — Puffcrsystst. 
auf d. sichtbare Viscosität v. Arbaciaeiern
II 386; Vitalbedürfnis d. Organism, für un
gesätt. — II 238, 239; Rolle d. stark ungesätt.
— im Organism. I 3314; (Bedeut, für d. Ent
steh. d. hämorrhag. Diathese bei Skorbut)
II 3910; Grad d. Ungcsättigtscins d. —  u. Zus. 
d. P-Lipoide in tier. Geweben II 1461; Einfl. 
d. Pankreas auf d. Rcsorpt. d. —  I 2345; chem. 
Grundlagen d. biochem. j9-Oxydat. d. —  I 2345; 
a-Oxydat. v. —  II 1801, 3912; Löslichk. in 
Galle unter Einw. d. Lecithins II 3733; — u. 
Kropf erzeugende Substst. I 2599; Geh. an 
Vitamin D in Lebertranen mit Geh. an freien —
II 3910; Einfl. freier — auf d. Geschmack d. 
Fette I 2783.

Verwendung: Herst. v. fl., pastenförm. u. 
festen verseif baren Präpp. aus —  II 3643*; 
Färben v. höheren — (Lecithin oder Phosphatide 
als Lsg.-Vcrmittler) II 3643*; Verwend.: für 
Firnisse u. trocknende öle I 1303; für plast. MM. 
(Kondensat, v. Halogendcrivv. höherer — )
I 1837*; als Grundstoffe für d. Scifenfabrikat.
I 1965; für Wasch- u. Reinig.-Mittel II 3976*;

in Sclileifmitteln I 2756*; geeignete Transport- 
u. Lagcr.-Gcfäße für —  II 3322.

Analytisches. Nachw.: v. flüclit. —  I 890; 
(mikrochem. in d. Pflanze) II 1047; als p-Halogen- 
phenacylestcr II 1001; Unterscheid, mitt. Nil
blau I 261; Best. d. E. II 310; Trenn, d. niederen
—  v. d. höheren — I 1174; Best. v.^Mischsch. 
zweier —  dch. Verteil, (zwischen A. u. W.)
I 1273; (zwischen Xsoamyläther u. W.) I 1274; 
(Anwend.) I 1274; II 1046; jodometr. Mess, in 
d. Fettanalyse I 1173; Best.: d. gesätt., in W. 
uni. —  (Modifikat. d. Meth. v. Bertram) II 1096; 
v. — Anhydriden in Zementen II 1673; d. höheren 
gesätt. — in Speisefetten II 309; d. flücht. — 
im Wein II 2751; in fl. Seifen II 3975; in ton- 
gefüllten Seifen I 3361; in kleinen Organmengen 
(titrimetr.) II 1809; Mikro-JZ.-Bcst. in Geweben
I 2744; W.-Best. in — I 1965; Anomalien bei 
d. Kryoskopte v. —  in Bzl. u. Nitrobenzol I 
1268; II 1041.

Bibliographie: Fabrikat, d. —  I [1020]; s. auch 
Aminosäuren; Carbo7isäuren; Ester \ Fette; Qly- 
ceride\ Oxysäuren.

Salze, Herst. v. sauren Salzen II 3862; fett- 
saure Al-Verbb. u. ihre Quell, in organ. Lösungs
mm. I 1004; wahrschcinl. Nichtexistcnz v. 11. 
dreibas. Al-Scifen II 2309; Absorpt. v. Ca-Seifcn 
bei d. weißen Ratte II 83; biochem. O-Vcrbrauch 
u. Darst. reiner Na-Seifen II 197; s. auch Seifen.

Fettspalter s. Verseifung.
Feuchtigkeit, Begriff d. relativen —, bes. bei hohen 

Tcmpp. II 3845; W.-Geh. gesättigter Luft bei 
Tempp. bis zu 1000 I 2420; Einfl. auf d. Gc- 
sclnvindigk. v. Überschallwcllen in Luft II 3845; 
Hygroskopizität: v. (NH4)2S04-Krystallen II 
3284; v. AI2O3, CuO, M0 O3 u. WO3 I 2824; bei 
Baumwolle (Einfl. d. Verarbeit.) II 1856; —  
Aufnahme u. -Abgabe v. Kunstseidenarten II 
2393; Best. d. hygroskop. Gleichgew.-Zustandcs 
einiger Japan. Materialien I 3324; Bedeut, d. 
Luft—  für d. Wachstum v. Organismen (An
reg. für d. physikal. Chemie) II 2191.

Regel, d. — Geh. Kmitt. entwässertem 
Na2HP04 u. Zusatz v. W.) II 3280*; Anfeuchten 
v. Luft u. Gasen (Filter aus Gummischwamm)
II 3280*; Erzeug, v. Luftströmen verschied. —
I 849; quantltat. Befeucht, v. Luft bei Labor.- 
Expcrimentcn I 420; Gleiclicrhalt. d. rclat. — 
unter Labor.-mäß. Verhältnissen I 1557.

Kontrolle d. rclat. —  in einem kleinen ab
geschlossenen Raum I 977; Best.: u. Berechn, 
d. —  in Luft u. d. gewöhnl. Brenngasen II 2489; 
d. — Geh. v. SO2 II 3749; Verff. d. — Best. 
u. ihre Eign. für Trockncrunterss. II 2688; Best.: 
in geschichteten oder gefaserten Stoffen I 769*; 
in Samen u. a. körnigen Substst. II 2850; in 
festen Stoffen, bes. Kolücn I 165; II 805, 2910*; 
(Mikroapp. zur gravimetr. Best.) I 3469; in 
organ. Prodd. (Carbidvcrf.) II 1662; in Stoff
bahnen aus Zellstoff o. dgl. I 769*; in Zellstoff 
(Dolchsche Meth.) I 3363; ln d. Paplcrfabrikat. 
mit d. „Siccomcter“ I 3242; Hygrometrie bei d. 
Papierprüf. I 1967; nephelometr. Schncllbest. 
in Rohkautschuk u. gereinigtem Balata II 629.

Grundgesetz d. Aspirat.-Hygrometcrs bei 
Tempp. v. 40—100• I 2613; Hygrometer (Vergl. 
v. Gasdichten nach d. Meth. d. balancierenden 
Röhren) II 1478; (mit einem hygroskop. Stoff 
in Faden- oder Bandform; Agar-Agar) II 2086*; 
Psychrometcrmcth. zur Best. d. rclat. — v. Gas
II 3037; Herst. haltbarer schwarzcr Verdunst.- 
Messerkugeln II 743; Mess.: auf elektr. Wege
II 1206, 2489; d. Luft—  mit einem thermo- 
elektr. Psychrometer ohne künstl. Ventilat.
II 743; thcrmoclektr. Mess. II 1206; (d. rclat. —)
II 2489; Best.: dch. Wärmclcitfähigk.-Mcss.
II 2490; dch. Dest. II 3447; Moliicrsches Dia
gramm für feuchte Luft (Anwend, für Trocken
technik, Entnebel. u. Befeucht.) II 1547; —  
Diagramm für Dampf-Luftgemlsch I 3323;
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rclat. u. absol. — (Nomogramm) I 3469; II 744; 
s. auch Wasser.

Feueranzünder, — ; für feste Brennstoffe jegl. Art
II 320*; aus Holzabfällen, Stearin u. Paraffin
II 3654*; aus Holzspäncn I 3134*; aus Pech, 
Mlneralölrückständcn, Sägespänen u. Salpeter II 
3512*; aus Torf, Rückstandsölen u. einem Ge
misch v. Naphthalin, KN03, Mg, Formaldehyd
II 3512*; Herst. dch. Tränken fester, poröser 
Brennstoffe mit KW-stoffen verschied. Flüclitigk.
II 2910*.

Feuergase s. Rauchgase.
Feuerlöscher, Anwend. d. O-hemmendcn Effektes 

auf d. Problem d. Brandbekämpf. (Auslösch, v. 
Kohlenglut in Ggw. v. O2) II 1334; Fcucrlösch. 
mit Chemikalien II 2348; ehem. Unfälle bei d. 
Feuerbekämpf. II 2348; Herst. v. Schnee für 
— Zwecke I 852*; —  für d. Färb- u. Lack- 
Industrie II 1334.

Method. Unters, d. in — verwendeten Schäume 
(Spumometer) I 3477; Schaumlöschverff. II 1335*; 
(Schaum zur Bekämpf, v. Bzn.-Tankbränden)
II 2348, 2498; Schaum für — Zwecke I 3477*;
II 1666*, 3588*; schaumblldende Mittel II 751»; 
Entw. v. Schaum aus Saponin I 1560*; schaum- 
stabillsier. Mittel I 1560*; II 101*; Anreichcr. v. 
zum Schaumlöschen bestimmten NaHCOs-Lsgg. 
mit CO2 II 1335*; Füll, für — aus einem COa-Gas 
cntwickelüden Gemisch einer Säuro u. einem 
Metallpulver II 3931*; frostsichere Carbonat
halt. Füll, fü r---App.; aus zwei getrennten
Stoffen I 266*; aus drei getrennten Stoffen I
I 266*; kältebestfind. K 2CO3---Lsg. für Temp.
bis — i0° II 3588*; —  aus H3PO* u. gasent- 
wickelnden Stoffen; Bicarbonate II 1947*; für 
ölbrändc aus Alkalicarbonat u. -blcarbonat I 
3477*.

Druckgaspatrone für mit CCU beschickte —
II 1660*; Erhöh, d. Lagerfähige v. CCU II 2348*; 
Vergift.-Gefahr bei d. Verwcnd. v. CCU zerstäu
benden — App. I 837; Trockenhalt. v. Halogen- 
KW-stoffen für Feuerlöschzwecke (mitt. Chloral)
II 1335*; Feuerlöschmittel aus C2H 2CI2 u. CCU
I 3477*; — : aus SFs I 3477*; aus Äthylbromid
I 2749*; aus KCIOi, S, Zn-Staub, NH4CI, MgCOa, 
K2Cr20?, Papierstoff u. Paraffin II 1947*; au3 
butylnaphthalinsulfonsaurem Na, d. Na-Salz d. 
geschwefelten Krcsols, MgSOi, d. Na-Salz d. 
Lcukoindigos u. Säureamiden II 2537*; aus Brom- 
methyl, Pentachloräthan u. N2 als Druckgas II 
101*; Patrone zur Entw. v. Druckgas für Feuer- 
lösehapp. II 751*; Feuchtigk. aufnehmende, an 
d. Luft gut streubare Stoffo als — II 751*.

Feuerschutz, llolle d. Fe, d. NH3, W. u. d. Mikro
organismen im Heubrandproblem I 1727; Herab
setzen d. Entflammbark. v. organ. Nitroverbb. 
dch. Harnstoff, Acetamid, Urethan I 1034*; 
Verhüt, u. Bekämpf, v. Celluloidbränden I 1560; 
Sichcrh.-Fragen d. Röntgenfilmtechnik für Kran
kenhäuser I 852; neue Brandschutzmittel für 
Brennstofftanks I 1560; — gegen Brände clektr. 
Ursprungs n. KW-stoffbrände I 1560; neue 
Flammschutzmittel I 852; — Mittel (Zusätze v. 
Borsäure oder phosphoriger Säuro oder deren in 
W. 1. Salzen) I 1597*; — Imprägnlerr. (Cellon— , 
Intrammon, Locron H) II 1717; Isoliermittel aus 
Torf mit HsPCU (Imprägnier.) II 906*; glimm
sichere Isolierkörper aus Torf II 3654*; unver- 
brennliches Isoliermittel aus Asbest, blättchen- 
förm. Mineralstoff, trocknendem ö l I 2748*; 
Herst. feuersicherer u. W.-fester Stoffe I 2404*;
II 1553*; feuersicherer, schalldämpfender u. 
gegen Feuchtigk. unompfindl. Baustoff I 570*; 
Feuerbcständigk. v. "Wänden aus Betonbau- 
stoffen (Einfl. v. Zuschlägen) I 2986; Venvend. 
v. Tomesit zur Herst. feuerbeständ. Gegenstände
I 2904; feuerfestmachendcs nicht brennbares 
Überzugsmaterial I 267*; feuer-, hitze- u. säurc- 
beständ. Anstrichfarben II 1699; feuerfesto An
strichfarben I 295*, 296*; — Farben in d. mo
dernen Dekorat.-Malerei II 1699; unbrennbare

Lackicrr. I 2646, 3119*, 3234*; Feuersichcrmaehen 
v. Kork dch. Verschwel. II 906*; Unverbrenn- 
lichmachen v. Schaumkautschuk dch. Zumischen 
v. Ammonsulfat, -blcarbonat oder -phosphat I 
1164*; feuersichcro Imprägnier, von Gewebe, 
Papier, Pappe u. Holz I 1175; — : v. Geweben
I 2113*, 2253; v. Gegenständen aus Fasermaterial
II 3326*; Herst.: v. glcichzelt. feuerhcmmendem 
u. W.-abstoßendem Papier, Pappe u. dgl. I 2913*; 
v. W.-dichter u. feuerfester Pappe II 1391*; 
unentflammbarer Stoff aus Gewebe oder Filz mit 
steifmachendem Stoff u. Gips II 3500*; — für 
Kunstseide I 3010; Best. d. Feuerfestigk. feuer
fester Gewebe II 2701.

B ib i.: Chcm. Technologie d. Gespinstfasern
II [1864]; s. auch Bolzimprägnierung; Imprägnie
rung.

Feuerungen, Fortschritt In d. Verwend. v. Brenn- 
staub (Einfl. d. Feuchtigk. auf d. Verbrenn. 
Verhältnisse) II 3178; Staub—  (Übersicht d.- 
Fuel Research Station) II 1557; (in Amerika)
II 954; (in d. Gießerei) I 1293; Theorie u. Praxis 
d. Kohlenstaub—  (hohe Vcrbrenn.-D.D. ln be- 
scliränktem Feuerraum) II 1396; (Verfeuor. jün
gerer Steinkohlen) II 1396; Zellpechverwcrt. in 
Zusatzstaub—  II 3178; —  mit Schlackenabieit. 
(Einfl. auf d. Auswald v. Kohlen zum Zwecke 
ihrer Verfeuer. in pulverisierter Form) II 1396.

Ausnutzbark. d. verschied, festen Brennstoffe
I 1602; Einfl. d. Feuchtigk. auf d. Verwend. d. 
Kohle in —  II 3178; — Verss. mit russ. Braun
kohle I 1602; Holz—  ln Deutschland u. Amerika
II 954; Verbesserr. an Ofen- u. — Anlagen d. 
Emailindustrle I 566; Gas als Brennstoff füi 
Schmelz- u. Sudanlagen in d. Lackindustrio II 
1841; Brennstoffersparnis bei d. Gewinn, fl. u, 
fester Kohlensäure II 2853; Beseitig, wss. Abfall- 
stoffo u. Schlämme dch. eine Zerstäub.-Vorricht, 
in einem hocherhitzten Ofen II 3181*; gleichzelt. 
Verbrenn, v. Gas, fl. Brennstoffen u. Kohlcnstaut 
in einem Brenner II 2576*.

Bibi.: Ruhrkohlen-Handbuch. Ein Hilfsbucli 
für d. Betrieb v. Industrie—  mit Ruhrbrenn- 
stoffen II [1111]; Pulverized full firing 11 [320] 
s. auch Brennstoffe; Heizung; Kohlen; Ofen, 
Wärmeioirtschaft.

Fibrin, Elastizität d. — Koagulums I 2600; Abbat 
mit pflanzl. oder tier. Proteasen I 2868*; pankreat. 
Verdauung I 2971; spezif. Einstellung v. Abwehr
fermenten unter Verwend. v. —  bzw. aus diesen 
dargestellten hoclimol. Peptonen II 1188; Bezieh 
zum Fibrinogen (Theorie d. Blutgerinn.) II 1319

Färb. I 2871; s. auch Blut-Blutgerinnung.
Fibrinogen, Einfl. d. Adrenalins auf d. — Geh. d 

Blutes II 1794, 1929; isoelektr. Punkt.: d. ge
nuinen —  I 2860; d. denaturierten —  I 28C1 
Heparingeh. I 1382; spezif. Einstell, v. Abwehr 
fermenten unter Verwend. v. — bzw. aus diesen 
dargestellten hochmol. Peptonen II 1188; Rolle 
bei d. Blutgerinn. I 2729; (kolloidchcm. Unters.!
I 2341; (Bezieh, zum Fibrin) II 1319; Verderber 
beim Aufbewahron II 3907.

Best. (refraktometr.) I 29S0; s. auch Blut 
Blutgerinnung.

Flbroferrit, Collinsscho Zahl II 2030.
Fibroin, Konst.: v —  u. Sericin (Literatur) II 109S 

d. —  v. Wolle u. Seide I 1460; Formen d. N ii 
’Wildseiden u. in — u. Sericin d. echten Seide ■ 
1020; bas. Aminosäuren d. Seiden—  I 696 
isoelektr. Punkt v. —  d. Kurlwata- u. Tussah 
seide I 2254; Vlscosltät (v.. in Loewes Reageni 
dispergiertem — ) I 1020; (Änderr. d. kolloidaler 
Zustands dch. Abkochen) I 2254; PH-Stabiiltäj 
v. Seiden—  u. osmot. Schwell. II 3687; Quell 
vermögen d. Seide u. —  (Verteig. d. Müllergaze
II 3639; Abbau v. Seiden—  dch. trockenen HC 
unter Druck II 698; Rkk. v. Seiden— : mi 
Lsgg. v. SnCU u. Dinatriumphosphat I 1673 
mit alkal. Cu-Lsgg. II 3499.

— Lsgg. I 1024*; (ln fl. NH3) I 1733*; I 
2764*; (Herst. v. W.-l. —) I 1593*; (Zusatz v
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Desoxycholsäure, Bindergalle) II 3327*; (mit 
Salzen u. Säurcamiden) II 2765*, 3810*; (mitt. 
Kupferoxydammoniak) II 1553*; [Zn(OH)2 oder 
Cd(OH)2 + Cu(OH)2 u. Ni(OH )2 in ammoniakal. 
Lsg.] II 2568*; (Herst. v. Fäden) II 2764*; s. 
auch Seide-Kunstseide.

Fichtennadelöle s. öle, ätherische.
FUanol, Verwend. zur Textilvercdl. II 2259.
Fllanol M, Verwend. zur Textilvercdl. II 2259.
Filastik, II 787.
Filix mas s. Drogen.
Filme, zur Kenntnis d. — Bldg. II 2880; Metall- 

u. Gclatinefolien (Stanniol, Al-Folie, Cellophan 
usw.) II 1719; Cellulose—  (Übersicht) I 1022; 
(Herst.) 1 762; (Fäll- u. Trockenverf., Patent- 
referate) II 2393; transparente Viscosefolien 
(Cellophan, Transparit, Hellozell) I 894; (Viscose- 
kapseln u. -Schläuche, Viscoseschwämme) I 1314;
II 1389; Ultraviolettdurchlässigk. v. —  aus 
Cellulose u. Celluloscderivv. II 470; Sulfitzcllstoff 
aus Laubholz für — I 604*; Herst.: aus Alkali
cellulose I 1027*; aus mercerisierten Papier
bahnen I 765*; v. Cellulose v. niedriger Viscosität 
für — II 2263*; v. hochviscosen Celluloselsgg.
II 2567*; aus viscosen Cellulose-Lsgg., Gelatine 
u. dgl. I 1849*; aus wss. Celluloselsgg. (Fällbad)
I 1026*; (Behandl. mit W.-austreibenden Mitteln 
nach d. Koagulat.) II 3503*; aus Lsgg. v. Cellulose 
oder Cellulosederlvv. (Gleßvorr.) I 3365*; II 
3328*; hohler Schläuche dch. Einführ. d. Fällfl. 
in d. Spinnlsg. II 1393*; v. Häuten u. Schläuchen 
aus Cellulose II 1862*; v. Röhren aus Cellulose- 
verbb. II 2128*; — aus einer Lsg. v. Cellulose in 
Benzylpyridiniumchlorld II 3034*; aus Cellulose- 
xanthogenaten u. NHa-Deriw. bzw. Chlorkohlen
säureestern I 160*.

Trocknen v. Cellulosefolien (App.) I 1849*; 
Erhöh, d. Dehnbark. v. Gebilden aus Cellulose
hydrat II 802*; —  v. großer Trocken- u. Naß- 
festigk. u. Elastizität aus Viscose I 161; Vercdel. 
v. — aus regenerierter Cellulose (Behandl. mit 
^raOH) I 1732*; (Behandl. mit Säurechloriden 
oder Säureanhydriden) II 1720*; Herst.: v. W.- 
imdurchläss. bzw. -festen —  aus regenerierter 
Cellulose I 3245*, 3520*; II 1086*, 1862*, 2568*, 
2763*, 3647*; v. biegsamen, durchsichtigen u. gegen 
Wasserdampf unempfindlichen Schichten I 2259*; 
Herst.: matter — aus Celluloschydrat II 1724*; 
undurchsicht. Schläuche aus regenerierter Cellu
lose oder Celluloscderivv. I 1849*; Seidenglanz 
auf flächcnart. Gebilden aus regenerierter Cellulose 
13365*; Lackieren v. Cellulosehydratgebilden II 
3484*; Metallisieren v. Cellulosehydratfolien I 
3520*; mit aufgeklebtem kurzfaser. Material be
decktes flächenhaftes oder fadenförm. Gebilde 
aus Cellulosehydrat I 3365*.

Herst.: aus Celluloseacetat 1 1731; (Ultraphan, 
Acetophan) II 946; (Bänder, Kunststroh u. dgl.)
II 2263*; (Streifen oder Bänder) 1 1736*; II 3646*; 
aus prim. Celluloseacetat I 1848*; II 474*; dch. 
partielle Abtrenn, v. Acidylgruppen aus Tri- 
acetylcellulose mit NH3 II 2566*; aus Cellulose
acetat (Trockenspinnverf.) II 642*; (Lsgg. in 
Methyläthylketon u. Weichmachungsmitteln) l 
2258*; (klare u. schllerenfreie) I 2114*; (W.- 
beständ.) I 1316*, 1850*; (bes. plan u. W.- 
beständ.) I 1849*; (wenig brennbaro Weichmach.- 
Mittel) I 319*; (Ersatz v. Celluloid) II 1991*; 
v. sich nicht rollenden —  aus Celluloseacetat u. 
-nitrat I 1849*; v. künstl. Bändern, Kunststroh 
u. dgl. aus Celluloscacetatfäden I 1464*; Entfern, 
v. elektr. Ladd. u. Lösungsm.-Resten aus Cellulose
acetat—  I 318*; Beizen u. Färben v. —  aus 
Celluloseacetat u. a. Cellulosederiw. I 2242*; 
Herst. aus Nitrocellulose I 1179*, 2258*; (Lsg.)
I 2258*; (u. oxydierten oder sulfonierten ölen)
I 2112; (Streck.) I 1464*; durchscheinende Folie 
aus Eiweißstoffen mit Nitrocellulose Überzug I 
472*; Wrkg. v. Licht auf Nitrocellulose I 762.

Herst.: aus Celluloseäthern I 1010*, 1315*; 
(Thiazolen u. organ. Basen) I 144*; aus Cellulose-
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äthylbeuzyläthcr II 2566*; (als Lösungsm. CC14 
u. Methylenchlorid) II 1533*; aus 1. Äthem aus 
pflanzl. Rohstoffen II 474*; aus 1. Alkylprodd. 
aus Stroh I 3244*; aus Cellulose, Stärke u. dgl. 
u. Alkylenoxyd I 765*; aus Kohlenhydraten u. 
Alkylenoxyden I 1734*; aus Celluloseäthern u. 
-estern II 628*; (Fällbad) I 1316*; (Zusatz v. 
polymerisiertem Aldehyd) II 1862*; (u. Kunst
harz) II 2547*; (Strecken) I 1849*; (pcrlmutter- 
art. Aussehen) II 3980*; (Behandl. mit mehr- 
wert. Alkoholen) I 3517*; aus Mischestern oder 
Ätherestern d. polymeren Kohlenhydrate II 149*; 
aus Celluloseestern I 1026*, 1735*; II 473*; (Zu
sätze) I 2101*; (Viscösitätserniedrig.) II 316*; 
(Verkneten mit aUphat. Aminen) II 315*; (Gly- 
cerlnäther als Weichmach.-Mittel) II 3979*; 
(Zusatz einer polymerisierten Vinylverb.) I 1316*; 
(—, Bänder, Röhren, Hohlkörper; Fällbad) I 
1600*; (geringe Brennbark.) I 320*; (Verbcsser. 
d. Biegsamk.) I 1849*; (Vorbereit, für Färberei
zwecke, Geh. an kuppl.-fäh. Enol) II 3327*; 
(Beschweren) I 2657*; (Behandl. vor d. Be
schweren mit Diacctonalkohol) II 2394*; aus 
einer phosphorsauren Celluloselsg. (-f- Eg., Butter-, 
Propionsäure oder A.) I 765*; aus Celiulose- 
mischestern aus Nitrocellulose in Eg. u. SOCI2 

(SO2CI2, POCls, PC13, PClö) I 1735*; aus Ccllulose- 
butyrat II 2764*; aus Celluloseoxyparaffinmono- 
carbonsäuren (Zusätze) I 605*; aus Oxyalkyl- 
cellulosecstem II 474*; aus Stärkemischestern
II 2396*; aus Derivv. d. polymeren Kohlehydrate 
(Ester, vulkanisiert zu elast. >01.) II 1088*.

Herst.: aus Cellulosederiw. II 2883*; (Reinig, 
derselben) I 604*, 896*; (in W. u. organ. Lösungs- 
mm. uni. —) I 1316*; (Bänder, Kunststroh) I 
2529*; (Spinnlsg.) II 642*; (Wcichnmch.-Mittcl)
I 1464*; (Zusatz v. H3PO4- u. Phthalsäureestcr)
I 1736*; (Behandl. mit Lsgs.- oder Weichmach.- 
Mitteln) II 316*; (Behandl. mit Harnstoff derivv. 
vor u. während d. Beschwcrens mit Tannaten)
II 2393*; (ohne Weichmach.-Mittel) I 1735*; 
(v. geringem Quellvermögen, guter Festigk. u. 
Dehn.) I 320*; (biegsame, nahtlose Schläuche)
I 1316*; aus N-halt. Cellulosederiw. I 1179*; Ver
stärk. v. Bahnen aus durchsicht. Celluloscderivv.
I 1028*; Herst. aus Cellulosederiw. (Zusatz v. 
Bcnzol-N-oxyalkylsulfonamid) II 3167*; (Zusatz 
eines uni. Pigments) II 3635*; (mit Dihydroxy- 
benzophenonen) II 451*; (u. einem Kunstharz)
II 628*; (u. Akaroidharz) II 628*; (Zusatz v. 
Natur- oder Kunstharzen zur Spinnlsg.) II 475*; 
(u. Natur- oder Kunstharz u. Polyvinylverb.) II 
132*; (u. künstl. Harzen aus Chlorketonen u. 
Phenolverbb.) II 451*; (u. Mischsch. öl. Diolefin
polymerisate oder Kunstharzen) 11011*; (u. Kon- 
dcnsat.-Prod. v. Polyvinylalkohol mit einem 
Aldehyd) 1 2529*; II 1256*; (u. Estern d. aus 
Diolefincn u. Maleinsäure erhaltenen Dicarbon- 
säuren) I 2245*; (u. Vinylestern oder deren Ana
logen mit fetten ölen) II 2743*.

Herst.: aus mitt. Mctallcarbonylcn gehärteten 
Diolefin-Polymerisaten I 144*; aus Butadien
polymerisaten I 1584*; v. Bändern, Häuten, —, 
Scheiben usw. aus Butadien-KW-stoffcn I 2258*; 
(u. Naturkautschuk) I 1600*; aus Polymerisat.- 
Prodd. d. Methylenketone II 2247*; aus Mischsch. 
v. Polyvinylverbb. II 1705*; aus Polydivinylbenzol 
mit rohem trocknendem ö l II 3314*; aus Poly
merisaten v. Vinyläthern mit anderen neutralen 
Vinylverbb. II 1530*; aus Kondensat.-Prodd. 
v. Polwinylverbb. mit Aldehyden II 2549*; 
aus Polyvinylalkoholen mit Aldehyden II 450*; 
aus Mischpolymerisaten v. Vinylchlorid u. Vinyl
acetat I 1725*; aus Polyvinylestermischsch. II 
3314*; aus Mischpolymerisaten v. Acrylsäurc u. 
iliren Deriw. (mit Vinylverbb.) I 1958*; (oder 
Styrol u. Lösungsmm. u. Harzen) II 1705*; 
aus Vinylverbb. mit harzart. Prodd. aus Arylsulf- 
amiden mit Aldehyden II 2549*; au3 Kondensat.- 
Prodd. v. Harnstoffen u. Aldehyden I 297*; aus 
Phenol-Aldehyd, Phenol-Ö 1-Aldehyd u. Harnstoff
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bzw. Sulfoharnstoff-Aldchydprodd. I 1722*; 
aus Kautschuk (Einw. einer aliphafc. Persäure) II 
453*; (Behandeln mit schwefelnden Mitteln, Zu
satz v. hoch mol. Paraffin-KW-stoffen oder Har
zen) II 1379*; aus Kautschukumwandl.-Prodd.
II 1536*; aus Algen u. Tangen II 1863*; Herst.: 
v. durchsicht. Folien aus Papier, Geweben o. dgl.
II 1980*; v. — v. naturfaserähnl. Eigg. I 1317*; 
v. — Trägern aus Yucca-Bastardfeinfaser I 2405*; 
v. —  mit Krystallmustern aus Celluloselacken u. 
W.-unl. Harnstoffdcrivv. I 1011*; Imprägnier. 
(Lösungsm.) II 931*; Verzier.-Verf.: für Blätter 
aus Ccllulosedcriw. I 1317*; für Platten, Blätter
o. dgl. aus plast. MM. I 3328*; Erhöh, d. Elasti
zität dch. Polymerisat.-Prodd. v. Alkylenoxyden
II 3794*.

Phosphoresclercnde Gegenstände aus Cellu- 
losedcrivv. II 802*; automat. Telegraphie mit 
Hilfe v. gelochten Viscosc—  II 2568*; Draht
gewebe mit Überzug v. Ccllulosederivv. II 3980*; 
(Ultraviolett-Durchlässigk.) II 3810*; Verpack.- 
Materialien (Cellophan, Triacel, Camel-Pack- 
material) I 2913; (dch. Überziehen v. Gebilden 
aus oriental. Pflanzenfasern mit Celluloscderiv.- 
Lsg.) II 948*; Cellulosehülle: für Würste u. andere 
wasserhalt. Waren 1 2116*; zum Transportieren 
v. verderbl. Gegenständen I 154*; Folien aus 
Cellulosederivv. als Zigarettenmundstückbelag
II 1556*.

Unterscheid.: v. Kuoxam- u. Viscoscfolien II 
3176; v. Nitrocellulose- u. Celluloseacetat—  I 
2389

Bibi.'. — Gebilde aus Viscosc II [2900]; 
Acetylcellulose-Folien u. —  II [29001; s. auch 
Anstricke; Cellophan; Celluloid; Gelatine; Photo
graphie, photographische Filme; Transparit; 
Weichmachungsmittel.

Filter, Einfl. d. Gerüststrukt. techn. Capillarsystst. 
auf physikal.-chem. Vorgänge I 1998.

Schnellfiltricrgcrät II 2487; Mikrofiltricr- 
garnltur II 3122; — für mikrogravimetr. Analysen
I 104; „ IliE “, ein neuer Vakuumfiltrierapp. II 
2208; Hochdruck—  I 556; Vorr.: zur kontinuicrl. 
Labor.-Filtrat. II 407; für d. Filtrat, bei niedrigen 
Tempp. I 2488; wiederholt verwendbares —  II 
3122.

U ltr a f l lt c r :  Best. d. Porenweite I 1208; 
Blockier.-Phänomene II 347; Verwend.-Mögllchk. 
für bodenkundl. Arbeiten I 3485; Anwend. In d. 
analyt.-chem. Praxis (Unters, v. Elektrolyt
pasten) I 2067; rotierendes Ultra—  I 2360*; 
Herst. v. alkalibeständ. Ultra—  mitt. Ccllulose- 
verbb. I 1809*; Ultrafiltrat, d. Serums mit Cello
phan Nr. 300 (Du Pont) II 2839; Kolloid—  (bes. 
für Milch) I 2652.

Maschine zur Herst. v. — Membranen (Kollo
dium— ) I 2976; Diaphragmen oder — Körper 
für elektrochem. oder ehem. Zwecke II 3927*; — 
für höhere Tempp. (Anwend, eines Al-Blockes als 
Wärmespeicher) I 2488; Bcrkefeld-Sieb—  I 3323; 
— Sieb I 264*; Stein—  in d. Industrie (bes. 
Kunstfaserindustrie) I 110; — Stein (Herst., An
wend. u. Charakterisier.) II 260; gesinterte Glas—  
(Überblick über d. verschied. Anwend.-Möglichkk.)
I 2488; Herst. aus porös gesintertem Glas I 3329*; 
Erhöh, d. Wirksamk. v. Sand—  II 580*; Herst. v. 
— Körpern (aus Gemischen v. körn., feuerfesten 
Stoffen) II 3767*; unaktivierte Ligninkohle für 
Vorfiltrat. I 427*; Herst. starrer — Massen 
(Kohlefilter, „Kerzenfilter“ ) I 2212.

Kautschuk—  I 299, 593; II 1535*, 2380*, 
3314*; lteinig. u. Anfeuchten v. Luft u. Gasen 
mitt. — aus Gummischwamm II 3280*; Herst. 
aus Schlelfkörnem u. Bindemitteln (Kautschuk, 
Natur- u. Kunstharze) II 269*.

Filter I 111*; — Vorr. I 427*; II 749*, 1333*; 
Fl.—  I 1404*; II 580*; Filtrieren v. feste Stoffe 
in Suspcns. enthaltenden Fll. I 2747*; App. zur 
Filtrat, v. Lösungsmm. I 3475*; Vakuumdreh—
I 2492*; II 415*, 905*; (kontinuierl.) II 415*; 
kontinuierl. — II 1050*; endloses Filterband I

2360*; — Anordn, für Vakuumtrockcnanlagcn
II 100*; sclbstrcinigcndes — I 1278*; Aus
waschen: d. Filterstoffs II 1211*; v. — mit losem 
Filtermaterial I 111*; — aus schcibcnförm. Ele
menten II 3927*; Herst. v. haarart. Oberflächen 
für Fl.—  II 1211*; Entfern, d. Fl. vorm Passieren 
d. — Elemente II 2499*.

— zur Behandl. v. Dämpfen u. Fll. II 1333*; 
Gas—  I 3329*; feucht arbeitende Gas—  II 
1665*; — Platten u. -ltöhren aus keram. Stoffen 
für Gase II 1664*; Luft- u. Gas—  I 266*, 427*, 
557*; Luft—  I 557*, 2873; II I486*; — Einricht, 
für Heißluftanlagen (aus Stahlwolle) I 2492*; 
Luftflltrat. ln ehem. u. Nahr.-Mittclfabriken (Öl
haut Zellen) II 2347.

— : für viscosc u. klebrige Fll. I 2618*; für 
breiige Stoffe II 3927*; für große Mengen breiart. 
MAI. II 415*; für schlammiges Material II 749*, 
1211*; für Erzschlämme II 1683*; ö l—  I 427*;
II 749*, 980*, 1945*; — App. zur Behandl. v. mit 
Adsorpt.-Mitteln versetztem Mineralöl II 2909*; 
— : für Schmieröl bei Verbrenn.-Kraftmaschinen
II 2909*; für Brennöl II 2909*; für Brennstoffe
I 556; für Petroleum, Paraffin, Brennöl,' Schmieröl 
usw. I 2747*; zum Reinigen v. Lösungsmm., Gaso
lin o. dgl. I 1278*; — Stoffe für alkal. oder saure
FH. aus Celluloseäthern I 111*; — Kerze für d. 
Filtrat, v. Viscosc II 100*; — : für d. Bierfiltrat.
I 2650; für d. Verarbeit, v. Most, Zuckersäften o. 
dgl. II 1708*; zur Behandl. v. Weinen u. Likör
II 2752*; zur Verarbeit, v. Milch II 2893*.

--Presse I 557*, 715*, 849*, 2360*; II 2909*;
(mit doppelten — Platten) I 557*; (für d. Ver
arbeit. v. Töpferton) II 906*; (für Paraffinwachs 
aus Petroleumöl) II 1873*; (für d. Herst. v. 
Wein) II 1090*; unter Druck arbeitende — zur 
Verarbeit, v. Schwerölen, h. Preßtcercn o. dgl.
II 3181*.

Lebensdauer v. ölpreßtüchem II 1249; Einfl. 
v. Emuiss. auf d. Filtrlerwrkg. d. Filtertücher
II 2999; Erhöh, d. Widerstandsfähig^ v. —  
Tüchern gegen Alkalien II 3587*; — Tücher
II 260, 3927*.

Herst. u. Zus. d. Filtrierpapiere II 2260; Herst. 
v. Baumwollfiltcrmassc I 111*; Filtrierpapier: aus 
reinen Baumwollumpen II 1099; aus gewöhnl. 
Papierstoff, Cellulose u. Füllmittel II 2898*; aus 
Cellulosefasern oder Mlschsch. v. Ccllulosefasern 
mit Asbest II 315*; Anwend. v. Asbest—  bei d. 
Mikrobest. d. Harnstoffes II 1483; — Pressen
platte aus Asbest für hoch erhitzte Fll. I 427*; 
Behandl. v. Asbest für — Zwecke I 557*; Asbest- 
— Schichten (Seitz-Filter) II 2345; Adsorpt.- 
Fähigk. d. Seltz-E.K.—  II 894; Seitz—  für d. 
Gebrauch in d. Apotheke I 2203.

Filtrieren u. Sterilisieren v. Fll. (Überziehen d.
— mit oligodynam. Metall) II 3917*; Desinfekt.—  
für Staubsauger II 1947*; — mit hoher bakteri- 
cider Wrkg. II 1211*; —  für Licht s. Lichtfilter; 
s. auch Abwässer; Filtrieren; Gasmasken; Gas
reinigung; Sterilisation; Wasser; Zuckerfabrikation. 

Filtrationsenzym Bayer s. Enzympräparate. 
Filtrieren,—  im ehem. Betriebe 1 1403; (Filtrlerhaut- 

bldg.) I 1808, 2212; EK. d. — v. anomalem Wert
I 2560; —  v. koll. Lsgg. I 256; Filtrierbark. v. 
Ndd. (Bldg. u. Eigg. v. Ndd., Theorie d. Mitfäll.)
II 1411.

— Verf. u. Vorr. I 264*; — unter Vakuum 
oder Druck in d. Wärme II 3180*; — : v. kom
primierten Gasen I 264*; v. Gasen u. Nebeln II 
1665*; v. Fll. II 580*, 1664; v. Fl.-Gcmlschen
I 715*; v. schlammart. Prodd. II 1945*; v. Fl. 
zurückhaltenden Stoffen I 2213*; v. Lotions 
(Praxis u. App.) I 2103; (App.) I 101; v. Zemcnt- 
brei II 1496*; — ohne Platzen u. Reißen d. Filter
kuchens unter Verwend. einer dehnbaren Mem
bran I 2213*; Loslösen d. auf bewegl. Filtern ab- 
gesetzten festen Stoffe II 1945*; Entkeim, dch. 
Filtrat. II 90; Vcrss. mit scharf wirkenden Filtrier
materialien zur Entkeim, eines cssigstich. Weines
II 1090; Vorschlag zur clnheitl. Best. d. Filtrier-
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fithigk. v. Kieselgur (Polcin.) II 455; Ultrafiltrat, 
s. unter Filter; s. auch Abwässer; Filter; Gas
reinigung', Sterilisation; Wasser; Zuckerfabrikation.

Filz, Herst.: aus starkem Fascrmatcrial u. Filz
papier I 470*; aus zerfasertem Holz I 470*; (Woll- 
u. Baumwollfascrn u. Asbestfasern) I 3130*; aus 
Flachsfaser I 470*; v. — Hütten I 2112; (Be- 
handl. d. Felle, Formgeb.) II 1718; v. Seiden—
I 2114*; (Beseitig, d. Brüdendämpfe mitt. Warm
luft) I 601, 3011; II 797; Behandl. v. Haaren für 
d. Filzerei (Entfern, v. Fett u. a. Fremd
stoffen) II 1721*; Bleichen v. — aus Hasen
haaren I 3130*; Färben y. — Waren I 1580*; 
Auffrischen d. Farbe (Überzugsmasse) 113170*; 
Steifen I 1177*; (Tränken mit Kunstharzlsg.)
I 3130*; Auf bringen v. Celluloseesterlacken 
auf Kopfbedeckungen II 1704*; Behandeln 
v. Hüten oder — mit NaOH, Na2Si03, Al u. W.
I 1733*; W.-dichtmachen v. Filzhüten I 1597*; 
Herst. v. W.-dichtem —  (aus Lumpenfasern, 
Lederfasern u. Asbestfasern) I 3130*; (aus lang
faser. Lumpen u. Hasenfell) I 3130*; Imprägnier. 
(Witter.-bestand. Bedach.-Material) I 2789*; 
bitumenhalt. — Material I 1028*; Imprägnier, 
(für Bclagstoffe,Isoliermaterial, Bänder, Schindeln)
I 2789*; (mitt. Kautschukumwandl.-Prod. u. einem 
Harz) II 1536*; Überzug aus Pech u. Teer auf 
— Schichten I 2259*; unentflammbarer Stoff 
aus — II 3500*; Glanzmittel aus Mineralöl, 
Vaseline, Paraffin u. Farbstoffen I 1732*; Muster- 
Verf. für — mit Itelieffarben II 1533*; Vcrwcnd. 
zum Filtrieren v. ö l I 980*.

Flneural, Zus., therapeut. Vcrwcnd. I 972; II 2330; 
Erfahrr. mit — II 3737.

Finish I, I 134, 2241.
Firnis, Entw. in d. — Industrie I 882; Wege zum 

Oberflächenschutz I 881; Zus. u. Eigg. I 1008; 
amerikan. — Bereit. I 2389; Herst. (Vcrwcnd. v. 
Perillaöl) I 3352; (Verändern d. Leinöls) II 2740; 
(Anwend. v. oxydiertem öl) II 2740; Herst.: 
v. Holzöl—  mit Zusatz aralkyllcrter' Phenole
II 1533*; v. feuerfestem — aus einem trocknenden
01, Lackgummi, Glycerin, Kalk, Pb-Acetat, 
Co-Acetat I 297*; Kalkharz-Leinöl-Holzöl—  
mit Pb-, Mn- u. Co-Rcsinatzusätzen (Eigg.)
I 2646; elektr. isolierende ö l—  (Gruppcneinteil., 
Verhh.) II 101; Fettsäuren in —  I 1303.

Herst.: aus natürlichen Harzen I 2388; aus 
Natur- u. Kunstharzen I 133, 591; aus ungesätt. 
Natur- oder Kunstharzen mit ungesätt. aliphat. 
Carbonylverbb. I 143*; aus synthet. Harzen 
(Wcißemaillen u. -Farben) I 591; („Cumar“ - 
Harz) I 143; aus Alkyd- (Glyptal-) Harz u. 
fetten ölen II 3025*; aus härtbaren Harzen 
(Resolen) oder Novolaken II 2743*; aus Kunst
harz im B-Zustand II 1378*; aus Albertolen 
(Vorteile) I 881; aus Polymerlsat.-Prodd. d. 
Acrylsäure, ihrer Derivv. untereinander oder 
mit Styrol, Vinylchlorid, Vinylacetat, Butadien
u. a. I 1958*; aus Polyvinyläthern mit anderen 
neutralen Vinylverbb. II 1530*; aus Polydivinyl- 
benzol mit rohem trocknenden ö l II 3314*; aus 
Mischpolymerisaten aus Polyvinylester u. fetten 
ölen I 2776*; aus Vinylester mit Aldehyd, 
Lösungsm. u. Pigment I 1838*; aus Divinyl- 
acetylenpolymerisatcn I 458*; aus Butadien
polymerisaten I 1584*; aus Butadien-KW-stoffcn 
unter Zusatz v. O I 1011*; aus Mischsch. öl. 
Biolefinpolymerisate mit Cellulosederivv. oder 
Kunstharzen I 1011*; v. Kautschuk—  (Ver- 
wend.) II 1088*; (mit Acajoubalsam) I 594*; 
aus polymerisierten Kautschukdestillaten I 1164*; 
Kautschukumwandl.-Prodd. für — II 1535*, 
1536*; (dch. Erhitzen in Ggw. v. Mg) I 1164*; 
(mitt. B[OH]3 u . I I 2F2) II 133*; (mitt. einer 
aliphat. Persäure) II 453*; — Zusatzstoffe aus 
Chlorkautschuk, Terpenharzen oder Harzölen 
mit Harnstoff u. Aldehyden II 3167*.

Neuzeitl. Grundierverff. („ölfreie Grundicrr.“ , 
„Imprcxfimis“, „Faktorfirnis“) II 1704; Herst. 
v. porenfüllendcn Grundiermitteln für — aus

Tetrahydronaphthalin mit Ca(OII)2 II 448*; 
Lösungsm. für — II 931*; plast. M. aus Zucker 
(Sak-a-lac) für — I 881; — Satz, Ursache, 
Kontrolle u. Beseitig. I 1008; russ. Firnisersatz
mittel II 2740.

Undurchsichtigk. in — Filmen (infolge Einw. 
akt. Strahlen) I 1583; (Entw. in klaren Schellack-
--Filmen) I 751; (Unters, mitt. d. DE.) II 1543.

Mittel zum Entfernen v. —  I 1956*; (Verwend. 
d. äth. Öls v. Eucalyptus phcllandra u. E. dlvcs)
II 3489; (aus Ätzkalk, Seife, Alkalicarbonat
u. W. mit Na-Hyposulfit) II 1978*.

Nachw. u. Identifizier, d. Kunstharze in —
I 1161; Best. v. Vcrlänger. u. Dehnbark. v. —  
Film (App.) I 1004; Mess. d. Reib.-Widerstandes 
v. — Filmen I 1158.

Bibi.: — , — Ersatz u. Ölfarben [russ.] I 
[3117]; Natural varnish resins II [3794]; s. auch 
Farben; Fette; Ijacke; Sikkative.

Fische. Bestandte ile : Rohware d. deutschen —  
Industrie u. ihre wechselnde Zus. (deutscher 
Trawlhering, Lowcstoftcr Hering) I 1963; Ver
hältnis v. eßbarem Anteil u. Abfall bei Süß- 
wasscr—  u. Zus. dieser — Arten II 3028; 
Zus.: v. Pleuroncctcs u. Scombcr II 1315; d. 
Eier v. Raja oxyrrhynchus I 3190; biochem. 
Untcrss. d. — Muskulatur (NH3-Geh. d. Dorsch-
u. Schollenflcischcs) 1 3190; (Löslichk. d. Muskel - 
proteine v. Dorsch u. Scholle in Kochsalzlsg.)
I 3190; Kalkgch. d. Blutes v. See—  I 1549; Geh. 
an Trockensubst, u. an Kalk in Knorpel, Rück
grat, Haut u. Fleisch d. —  II 1466; Herkunft 
d. in den See—  vorhandenen methyliertcn 
Amine u. d. Trimethylaminoxyds I 1263; Phos- 
phatide d. — (Geh. v. Scefischflcisch) I 598; 
(bei d. industriellen Verarbeit, auftretende 
Vcrändcrr.) I 2909; (ausländ. — Mehl) II 1852; 
Vitamin- u. Proteingeh. v. — Mehlen II 2387; 
Carotinoide u. Vitamin A in — Organen II 2201; 
Reserven v. Knorpel—  an Vitamin A u. I>
II 83; Verteil, d. Phosphatase in d. Geweben 
d. Teleostier u. d. Elasmobranchier II 3424.

Physiologisches: Anwend. d. ph  in d. 
— Zucht I 3323; Schlammgase d. Ursache zu 
— Sterben nach Gewittern II 1949; Beeinfluss, 
d. Glavanotaxis u. Galvanonarkose dch. Narko- 
tica u. Kaffein II 3270.

Techn. Verwertung, Konservierung: 
Reinigen u. ähnl. Behandl. I 3008*; Geruchlos- 
maclicn (dch. elektr. Strom) II 3319*; Nahrungs
nüttel aus — I 3008*.

Chcm. Forsch, in d. — Konscrveniudustrie
II 2754; Al als konservierende Verpack. II 1852; 
Konservier.: dch. Trocknen (Klipp— ) I
2109*; II 3496*; dch. Kochen u. Trocknen
II 1854*; dch. vorläuf. Trockn. u. Kochen in 
verschlossenen Büchsen (z. B. Sardinen) I 465*; 
gebrauchsfertige haltbare — Prodd. I 1456*; 
trockene, pulverförmige Präpp. II 2893*; Trocknen 
zur Herst. v. Futtermitteln I 3358*; — Mehl 
(Fabrik im fernen Westen) II 3971; (helles)
II 2895*; (geruchloses Trocknen) I 465*; Nahr.- 
Mittel aus —  I 3008*.

Gefrieren I 1456*, 3008*; (Geschichte u. heut. 
Bedeut.) II 936; (chcm. Probleme) II 936; (Vor
teile) II 1091; (Übersicht) I 888; (Vorbehandl.)
I 2109*; Konservier, eisgekühlter See—  (Vcr
wcnd. v. Kunsteis aus mit gasförm. Desinfekt.- 
Mittel behandeltem W.) II 3028; Gefriermisch.
II 3802*.

Konservier.: mit CO2 II 141; dch. Vernebeln 
v. See-W. I 2523*; in luftdicht verschlossenem 
Gefäß mit in Beweg, befindlichen Fll., z. B. 
Salzlake II 3496*; Verarbeit, mit einer Pökellauge
I 1016*; Itotwerden v. gesalzenem —  II 937; 
Konservier.: bei gegenüber d. Temp. d. zu kon
servierenden —  verschied. Temp. I 465*; u. 
Räuchern I 759*.

öle u. — Konserven (Diffus, d. — Öles in d. 
zugesetzte Oliven- oder Speiseöl) II 1091; Bris
ling in Öl II 1852; Sildsardlncn in Olivenöl

304 *
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II 1852; Schcibcnscelachs in Öl u. Ursachen 
seines Verderbens I 2254; Bldg. u. Zers. v. 
Hexamethylentetramin in sauren — Konserven 
II 2556; Tyrosinabscheidd. in Marinaden I 1171.

Verwert, v. Abgängen d. — Industrie für 
Düngezwecke II 2711; Gewinn, v. organ. Stoffen 
aus Ablaugcn d. — Konservier. I 840*.

Analyse: Mikroskop. Unters, v. — Mehl 
auf d. Vorhandensein v. Säugetierknochen
I 1964; Best. d. Chloride II 2756; Nachw. v. 
H 2S bei d. Beurteil, d. Frischezustandes II 3496; 
getrennte Best. v. NH3 u. Amino-N in Heringen; 
Verteil, d. flücht. N bei Heringen I 2782; Nachw.: 
kleiner Mengen Hexamethylentetramin in d. 
Konservier.-Fl. v. — Konserven II 2556; v. 
Erdnußöl in d. ölen d. — Konserven I 3241; 
s. auch Fette-Fischöle; Lebertran.

Fischmehl s. Fische.
Fischöle s. Fette.
Flsetlnldiniumhydroxyd, Stabilität d. Chlorids 

gegen verd. FeCl3-Lsg. I 1790. 
Fisetlnlniumhydroxyd, Synth., Eigg., Farbrkk., Salze

I 80; Stabilität d. Chlorids gegen verd. FeCki- 
Lsg. I 1790.

Fixierlösung CFD, Verwend. zum W.-Abstoßend- 
machen II 2260.

Flachs, — Bau in Ungarn I 892; Verlauf d. Anhäuf, 
v. ö l u. a. Nährstoffen in d. — Samen I 1388; 
Gewinn, v. Textilfasern (Aufschluß) I 1846*, 
2113*, 3129*; II 800*; (aus ungerösteten —  
Stengeln) II 800*; Rösten I 2256*, 3015*, 3363*; 
(aerobe Pektinstoffgär.) I 1545; (beschleunigte 
Durchführ. dch. Bakterien) II 2564*; (Oxydieren, 
Trocknen u. "Wenden) I 2113*; CI- oder Hypo- 
chloritblclclie (gleichzeit. Einw. v. Licht) II 1858*; 
Schlichten v. — Garnen I 1313; Avivieren u. 
Weichmachen II 472*; Herst. v. Filz aus —  
Faser I 470*.

Unterscheid, v. —  u. Ilanffascr mitt. Cyanin
II 946; s. auch Leiiisainen.

Flammen, Elektronenbeweg. in — I 1638; Spektr. 
d. I I 2-N2O—  I 636; Na—  (Lichtabsorpt.)
I 17; (Lichtemiss.) II 670; (Absorpt. u. Emiss.)
II 1595; (Übergangswahrschcinlichk. *P-lS) 
II 3201; hochverd. —  v. Na-Dampf m it Cd- 
Halogeniden u. ZnCl2 II 654; — Strahl, u. 
Temp.-Mess. im Explos.-Motor II 3685; Emis- 
sionsspektra v. Verbrenn.—  in Motoren II 2573; 
Leitfähigk. d. —  I 32; Wrkg. eines elektrostat. 
Feldes auf — I 2935; (trockene CO-O2— ) I 
1638; (Propan— ) 11061; — Tempp.: v. Mischsch. 
v. NH3 u. seinen Dissoziat.-Prodd. II 848; d. 
Mischsch. v. CH4-O2, CH4-H2 u. CH4-C2H2 in 
Luft I 505; innere Reib. u. D. in —  II 3529.

— Gcschwindigk.: in erhitzten Gasgemischen 
II 2936; in ruhenden Gas-Luftgemischen II 
2397; in feuchten CO-O2-Gemischen II 2936; 
Beweg, d. Methan-Luft—  in Abhängigk. v. 
Röhrendurchmesscr II 2157.

Best. v. wahrer Temp. u. Gesamtstrahl, leuch
tender —  II 1203; Mess. v. — Geschwindigkk. 
II 344; s. auch Verbrennung.

Flammpunkt s. Verbrennung.
Flaschenkapseln, transparente Viscosekapseln u. 

-Schläuche I 1314; Schrumpfkapseln (Patent
übersicht) II 1389; (aus Cellulose) II 1724*, 
1863*; Herst.: v. Hohlkörpern aus quellbaren 
Stoffen I 3245*; v. Röhren o. a. Hohlkörpern 
aus Celluloseverbb. II 2128*; v. Formstücken u. 
Hohlkörpern aus Cellulose II 3646*; (Formen)
I 2659*; v. hochglänzenden — I 2659*; v. —  mit 
Futter aus künstl. Preßkork I 2259*.

Flavanthren (Flavanthron, Indanthrengelb G), Herst.: 
aus 2-Aminoanthrachinon mit SbCls I 132*; aus
l.l'-Dianthrachinonyloder l.l'-Dianthrachinonyl- 
2.2/-dicarbonsäure u. NHs I 3351*; v. Zwischen- 
prodd. für d. — Gewinn. (Derivv. d. l.l'-Di- 
anthrachinonyls) II 2737*; v. Küpenfarbstoffen 
d. — Reihe II 3630*; Halogenier. I 294*; Ver
grünen I 2513; Einfl. d. Lichts auf mit — ge
färbte Fasern II 2876.

Flavanthron s. Flavanthren.
Flavlansäure, Verbb. mit Aminen II 1622; Zerleg.

v. — Salzen dch. Wolle II 2191.
Flavine, Erkenn, u. Best. II 1482.
Flavone, Vork. in Tabakblättern (ehem. Eigg.)

I 3510; Spcktrographie I 2043; (Lichtabsorpt. 
u. Hydroxylsubstitut.) II 709; Umlager. II 218; 
pharmakol. Wrkg. I 3199.

Flavonol s. CwHicOz.
Flechten, Vork., Gewinn., Eigg., Verwend. I 2402; 

— Chemie (Peltigera canina) II 2477; Unteres, 
über — Stoffe (Konst. d. Thamnolsäure) I 955; 
(Diffractasäure) I 1671; (Synth. d. Diffracta- 
säure) I 3071; (Olivetorsäure) I 2189, 3071; 
(Konst. d. Obtusatsäure) I 3071; (Synth. d. 
Gyroplioreäure) II 717; (Konst. d. Evemsäure 
u. Synth. v. Evernsäuremethylester) II 882; 
(Konst. d. Barbatinsäure u. Synth. v. Isorhizonin- 
säure u. Barbatinsäuremcthylester) II 1455; s. 
auch Pflanzen-Pflanzenvertilgung.

Fleisch, Wissenschaft u. — Industrie I 2249; 
Neueres über — Vergifter u. — Vergiftt. I 3238. 

Konservierung: in Sn- u. Glasbehältcrn
I 305, 306, 1455; Gasaufbewahr. v. Schweine—  
u. Speck II 141; Vcrhindcr. d. Pilzwachstums 
dch. CO2 II 140, 1852.

Gefrieren (Geschichte u. heut. Bedeut.)
II 936; (krit. Kühldauer u. günst. Lager.-Tcmp.) 
II 3172; (Vorbehandl.) I 2109*; (dünne Eis
schicht) II 2388*; (Berühr, mit verdampfenden 
Kältemitteln) II 1540; Änderr. im Fett v. ge
frorenem Hammel—  I 152; Zers. v. aufgetautem 
Gefrier—  im Vergl. zum Frisch—  II 3495; 
Zerleg, dch. Behandl. in gefrorenem Zustand mit 
Fll. verschied. D. I 551*.

Pökeln (Rolle d. Baktcrienflora d. Lake) I 
887; (mit Salzlake u. KOH) I 2523*; (Verwend. 
v. NaN02) I 1963; [mit NaNOs oder dessen 
Lsgg. (in Verb. mit NaCl) u. Rcd.-Mittelj I 1456*; 
(Zusatz v. hypophosplioriger oder phosphorlger 
Säure oder deren Salzen) I 1016*; (v. Schinken 
u. Speck; Mittel aus W., Rohsalz, Salpeter u. 
Malz) II 2257*; Konservier, in luftdicht ver
schlossenem Gefäß mit in Beweg, befindl. Fl. 
z. B. Salzlake II 3496*; Stabilisier, d. Nitritgeh. 
in Gemischen oder Lsgg. v. NaN02 mit Kochsalz
I 1015*; begrenzter Nitrit- u. Kochsalzgeh. 
in —  u. Pökelsalzen (Best.) II 3496; Best. d. 
Nitritgeh. in Pökclsalzen II 1093; (opt.) II 2211.

Konservier.: dch. Einführ. d. Konservier.-Fl. 
in Arterie u. Vene II 1249*; dch. Einführ. d. 
Konservier.-Fl. in d. Aorta II 1249*; m it einer 
Lsg. v. Kochsalz, Borsäure u. Salicylsäure II 
309*; u. Räuchern I 759*; Schicksal d. Mikroben 
in d. — Konserven I 3006.

Techn. Verwertung: — Extrakte (Zus., 
Nährwert u. physiol. Wrkg.) I 152; Unters, v. 
Liebigs Fleischextrakt auf eine neue blutdruck
senkende Subst. I 1802; Verbesser. auf arteriellem 
Wege [Einführ. v. Gewürzlsg. (Intrasaucen) u. 
Fett] II 2754; Gewinn.: v. N-halt. Verbb. aus
—  oder Speckkonservier.-Ablaugen I 840*; u. 
Konservier, zerkleinerter Abfallstoffe d. Schlacht
gewerbes I 2399*; v. hellen säurearmen ölen 
u. Fetten aus —  u. deren Abfällen u. v. hellem 
— Mehl II 2895*; Verwend. v. — Mehl bei d. 
Kälberfütter. I 2063; Stempelfarbe II 2584*.

Analyse: Unters, im Apothekenlabor. I 
1808; Best.: d. Chloride in — Paste II 2750; v. 
Nitrit in — Waren I 2398; d. relativen Weichh. 
v. gekühltem u. schncllgefrorenem Rind—
I 3239; d. Reif.-Periode v. Rind—  erster Güte 
zur Erzeug, eines zarten schnell gefrorenen Prod.
II 3028; Methth. zum Nachw. beginnender Zers. 
II 1386; Nachw. v. H 2S bei d. Beurteil, d. Frische
zustandes II 3496.

Bibi.: Chemical composition of certain kinds 
of sausage and other meat food products II [1249]; 
s. auch Ernährung; Verdauung.

Fleischmilchsäure s. d-Milchsäure.
Fließbarkeit s. Viscosität.
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FlieOkohle s. Brennstoffe (Flüssige Brennstoffe). 
Floridaerde s. Bleicherden.
Floridin s. Bleicherden.
Florlt zum Präparieren v. Baumwollgarnen I 134. 
Flotation, Theorie I 2438; II 2229, 2942, 2943; 

chem. Theorie II 3606; elektrostat. Theorie 11571; 
II 595; (elektrostat. Potentiale an d. Phasen- 
grenze Elektrolyt/unangreifbare Elektroden) I 
2560; physlkal.-chem. Probleme I 278; Einfl. d. 
Temp. I 731; Bezlehh. zwischen Kolloidchcmie u. 
Aufbereit. II 3948; Haften v. J,uftblilschcn beim 
— Vorgang (tlieoret. Auswert.) II 1067.

Nordamerikas Fortschritte in d. Erzkonz.
I 278; wirtscliaftl. Methth. für d. —  v. dicht zu- 
sammengewachsencn Erzen I 865; Grundkursen 
d. Aufbereit.-Prozesso I 731; Einfl. akt. Kohlen 
auf d. — v. Erzen II 1500; — mitt. akt. Kohle I 
734'; Durchführ. d. — Vor«. I 2374; — Verff.
I 734*, 1429», 1823»; II 1961*, 2365*, 2870*, 
3617*; — : v. sulfld. u. oxyd. Cu-Erzcn II 607»; 
v. oxyd. Erzen, d. CuC03 enthalten II 2870*; 
v. Pb- u. Zn-Erzen 1732; v. oxyd. Pb-Sn-Erzen in 
Mexiko I 732; Amalgamat., Cyanidprozeß u. — 
(Gegenüberstell.) I 123; stabiles Au im — Prozeß
I 278; Faktoren, welche d. — v. Au in zerklei
nerten Erzen beeinflussen I 278; (pyrithalt, 
komplexe halboxydierte Au-Erze, oxydierte Au- 
Cu-Erzc, quarzhalt. Au-Erzo) II 3780; —  bei d. 
Goldwäscho an d. Erzlagerstätte I 3220; —  d. 
Golderze ln Rumänien II 1226; — -Cyanlaug, 
verdrängt Cyanlaug, in Rußland II 3780; Ver- 
wend. v. Stärke bei d. —  v. Golderzen II 1226; 
Aufarbeit, eines dch. Tischkonz, oder dch. — 
gewonnenen Au-Konzentrats (In Ggw. v. metall. 
Fe-Oberflächen mitt. Cyanidlsg.) II 2720*; — : v. 
Graphit I 734*; II 596; v. Kaolin II 2230; d. 
Bauxits aus d. lagern bei Bodayk II 3454; v. Roh- 
phosphaten d. zentralen Tschernosiomgebietes 
I I 108; v. Pyrit— in Aldermael 2629; v. Kryolith 
enthaltenden Gesteinen oder Stoffen, d. noch 
Metallsulfide, Quarz u. kryolithähnl. Substanzen 
enthalten I 2369*; v. barythalt. Stoffen I 2622*; 
Seifen—  nichtsulfid. Erze I 2374; Wäsche v. 
— Gut II 596.

Flottiermittel (amerikan. — Verff.) II 2717; 
drückende Wrkg. d. Cyanido bei — Vorgängen
II 1349; Einfl. v. Xantlmten auf d. Kontakt- 
Winkel bei Mineraloberflächen I 2374; Ober
flächenverhältnisse: v. K-Xanthogenat u. Kienöl
I 2299; d. Komponenten d. Kienöls u. K-Xantho- 
senats I 2299; Flotagcno u. selektivo Benetz.
11421; physikochem. Unters, d. festen oxydierten 
Paraffins als eines neuen — Reagens II 2518; 
Best. d. — Reagenzien in wss. Medien u. in Ge
mischen nach d. Obcrfifichenspann. I 2225; 
Schaumbldg. u. Flottlerbark. v. Pulvern ln Lsgg. 
Oberflächenakt. Stoffe II 3606; absol. Bcstst. d. 
Oberflächenspann, v. — Reagentien I 976; Ver- 
wend. v. Alkalicyaniden als — Reagens (Über
sicht) I 288; — Eigg. d. Kiefemöle II 3448; Eigg. 
u. Bedeut, d. Xanthogenate für d. —  II 2230; 
dläthyldithiophosphorsaures Na als ——Reagens
I 1422; Venvend. d. äther. Öls v. Eucalyptus 
Phellandra zur Erzaufbcrelt. II 3489; — Mittel
I 576», 734*, 808*, 1429*, 1823*, 2233*; II 1067, 
1353*, 2104*, 2109*, 2305», 2723», 2870*, 3151*, 
3466*.

Probleme in d. Überwach, d. — Prozesses
1 278; nomograph. Berechn, d. Mengen-, Metall- 
ausbrlngens- u. Trenn.-Grades II 3948.

Bibi.: — I [1712].
Uuss.: Leitfaden für Labor.-Arbeiten über d. 

---Theorie II [99]; — Reagenzien, Bedeut, für 
, • Erzanreicher. u. Aussichten ihrer Fabrikat, 
m d. U.S.S.R. II [770]; —  d. Ridder-Pb-Zn-Erzes
1 ,11509]; Verss. zur —  d. Syrjanower polymetall. 
sulfld. Erze II [3156]; —  v. kohlen s. unter Kohlen; 
s. auch Erze; Metallurgie.

Flüssigkeiten, Natur d. — I 1751; Verteil, d. Moll. 
T,,11 **833; allotrope TJmwandll. im fl. Zustand 

b. Allotropie.

Anwend, physikochem. Prinzipien beim Ent
wurf v. — Kontaktanlagen II 2498; ununter
brochene Durchfuhr, v. Fl.-Rkk. unter erhöhtem 
Druck II 3000*; Auswaschen einer Fl. mit einer 
anderen Fl. im Gegenstrom I 980*; Behandeln mit 
Gasen I 264*, 756, 851*, 1405*, 1665*, II 3927*; 
Durchlüften I I 3761*; Konservier, dch. Bestrahl, u. 
Einw. v. 03 I 1406*; Sterilisieren I 268*; II 3133*; 
Aufbewahren unter sterilen Bedingg. I 2523*; Rei
nigen u. Sterilisieren mitt. Schallwellen I 111*; 
Trennen u. Reinigen v. — II 1664; elektrolyt. 
Reinig. II 417*; elektroosmot. Reinig. I 113*; 
II 1487*, 1949*, 3452*, 3927*; Reinig.: v. schwer 
filtrierbaren — I 264*; v. feste Stoffe enthalten
den —  I 1404*; mit akt. Kohle II 3450*; Entfern, 
v. H2S oder dessen Deriw. aus —  II 1665*; 
Überführ, in feste Form I 850*; II 2346*; Wicder- 
gewinn. v. verfestigten;— II 749*, 1832*; Wasch
türme für d. Wiedergewinn, fiüchfc. —  II 1485; 
Erhitzen I 889*; Konzentrieren im Gegenstrom
I 430*.

Vorr. zur Erziel, eines gleiclimäß. — Stromes
II 2487; automat. arbeitender App. zur volumetr. 
Dosier, u. Verteil, v. —  unter Druck oder ver
flüssigter Gase I 2248; Mess. d. Höhenunter
schiede v. — Menisken II 2208; SpeziaI-„Mczza- 
cani“-App. zur barometr. Best. v. —  in Bassins 
II 1538; s. auch AggregatzustUnde; Destillation; 
Extraktion; Filter; Lösungen; Mischen; Scheiden; 
Schleudern; Trocknen; Verdampfung.

Flumerin (Monomercurlfluoresceln), Wrkg. auf 
Lupinus albus I 1255.

Fluor, Vork. in natürl. Phosphaten I 2445; Herst. 
v. gasförm. — II 3134*; (Gebrauch d. Gasmaske 
bei d. Herst.) II 1328; Entfern, v. F aus H3PO4 

mit hydrat. Si02 II 584*.
At.-Gcw. I 367, 1213; II 689, 2947; Atom- 

zertrümmer. II 1586; Anreg. d. — Kerns zur H- 
Strahlemiss. I 179; Erzeug, v. Kern-y-Strahlen 
dch. Auftreffen v. a-Tcilchen II 13; Wrkg.-Radius 
v. gebundenem —  II 24; Elektroncnafflnltät I 
2677; (Best. aus d. kontinuierl. Absorpt.-Spektren 
d. dampfförm. Alkalifluoride) II 2015; Verteil, 
d. inneren Energie auf d. Quartett- 11. Triplett- 
terme 3 s P, 3 p P, 3 pD  d. F .in verschied. Ionl- 
sicr.-Stufen I 1054; Refrakt.-Äquivalente d. —
I 1991; Emiss. v. — Ionen I 497; Leltfähigk. d. 
F ' in Aceton II 3193; Ionensusceptibilität II 2298; 
Atomparachor II 187.

Rk.: mit BrFs I 1212; mit KOH, LiOH, 
Ca(OH)2, CaC03 u. CS2CO3 I 1767; mit HsAsO* 
u. Na2HAs03 II 3538; mit CCUI 926; mit aromat. 
Verbb. (Theorie d. Kernsubstitut.) I 2021.

— Geh. fossiler Knochen II 2308; angebl. 
Anwesenh. im Blute d. Hämophilen I 1680; Vcr- 
änderr. d. Zähne u. Kieferknochen bei experi
menteller chron. — Vergift. II 1324; relat. 
Giftigk. v. F-Insekticlden I 2988; s. auch Fluor
wasserstoff ; Fluorwasserstoff-Salze.

Herst.: v. Fluoriden aus —  enthaltenden Ab
gasen II 2219*; einer Sb, — u. ein anderes Halogen 
enthaltenden Verb. (zur Fluorier, organ. Stoffe)
II 3457*.

Spezlf. Rkk. I 2208; Nachw.: neben Silicat, 
Borat u. Chlorat I 258: in Konservier.-Mitteln 
II 1092; organ. Reagenzien für Nachw. u. Best. 
II 1478; Wrkg. verschied. Si02-Formen bei d. 
gasvolumetr. — Best. I 106; Best. als Calcium
fluorid II 900; (Polem.) II 900, 2082; (Analyse 
u. Vcmickcl.-Lsgg.) I 2743; (Best. in organ. Verbb.) 
II 2342; Best.: v. F' neben anderen Anionen 
(Analysengang) II 2491; in Rohphosphat u. 
Thomasschlacke I 106; in imprägnierten Hölzern 
II 3333; Nachw. v. Fe-Spuren in Fluoriden mit 
a.a'-Dipyridyl I 259; volumetr. Meth. zur Best. 
v. Si02 in Ggw. v. Fluoriden II 1808; s. auch 
Halogene.

Fluorverbindungen, techn. —  (Überblick) I 562; 
Entfern, saurer oder unter Abspalt, v. Säuren 
zersetzl. —  aus P-halt. Gasen u. Dämpfen 1 1699*; 
echte Fluoroxyverbb. I 2927; (krystallchem.
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Vcrwandtschaftsbeziehh.) II 350; Sauerstoff- 
säuren I 1767; Fluobcryllate (Analogie mit Sul
faten) I 1352; (v. zweiwert. Metallen) II 691, 2026; 
s. auch Organofluoruerbindungen.

Fluorphosphorsäure, Bldg. aus H3PO4 u. wss. 
HF I 1213; Ag-Salz, Ester II 3381.

Fluorsulfonsäure, Eigg., Rkk., Ester II 688. 
Äthylester (Kp .752 113°), Darst., Eigg., Rkk. 

II 689.
Methylester (Kp. 92°), Darst., Eigg., Rkk. 

II 688.
Fluorwasserstoff, Gewinn.: aus Fluorid u. 

konz. H2SO4 od. H3PO4 I 851*; (aus Flußspat)
I 1813*, 2877*; II 2092*; aus Si02-halt. Fluoriden
II 1218*, 3134*; v.W.-freiem— I 1410*; v. chem. 
reinem — II 1052, 3134*; Trennen v. SiF4 I 3479*; 
Entkiesel. v. Ober 40 °loig. Flußsäure II 2702*.

D. v. fl. — I 1506; Tleftemp.-D. II 2781; 
quantcnmcchan. Berechn, d. Konstanten d. 
— Mol. I 3380; — Banden II 1592; Susccptibili- 
tät d. F" II 2298; Bldg.-Wärmc II 511; Energie
diagramm im gasförm. Zustand u. in wss. Lsg.
I 2822; Obcrflächenspann. v. fl. — I 1506; Para
chor I 2694; lyotrope Zahlen u. Viscosität II 989.

„Krystall— “ II 350; Einw. v. — u. Dimethyl
amin auf BCla I 652; Bldg. v. H 2PO3F aus H3PO4 

u. wss. — I 1213; Rk. mit K 2S II 3004*; Anlager.- 
Prod. an Glycinanhydrid II 1786.

Beeinfluss, d. Stoffwechsel dch. — II 2074; 
Bchandl. d. Thyreotoxikosc mit — II 1032; 
Ätzwrkgg. u. Gegenmittel II 2844.

Techn. Verwend. I 562; Vcrwend. zur Erhöh, 
d. Wirksamk. v. Adsorpt.-Erdcn I 2619*; Dauer- 
haftigk. v. Wannenblöcken (Löslichkeitsprobe 
in —) I 988; Innenmattieren v. Glühlampen u. 
ähnl. Glaskörpern (Nachbehandl. m it—) II 3758*; 
Vcrwend.: zum Verfestigen v. Erdboden 0 . dgl. 
(Baugrund) 1 570*: als Fruchtsaftkonscrvicr.- 
Mlttcl II 1247; zur Polymerisat, v. Fetten II 1546*; 
in einer Seife als Mottenschutzmittel I 3129*; 
F'-Best. s. unter Fluor.

— Salze (Fluoride), Herst. v. W.-freien —
I 1410*; aus Flußspat II 908*; aus F enthaltenden 
Abgasen II 2219*; v. Alkallmono- bzw. -bifluoriden 
(kontlnuicrl.) II 3134*; v. Kryolith u. ähnl. 
Doppclfluorlden II 3595*.

Raumchcmie niedrigsd. — II 2417.
Einfl. auf d. Red. v. Kaliumpermanganat II 

2691.
Einw. auf Adenosintriphosphatasc II 3728; 

Kalkverlust im Blute bei — Vergift. I 1801.
Techn. Vcrwend. I 562; Verarbeit, v. S1O2 

in größeren. Mengen enthaltenden Fluoriden auf 
HF u. H2SiF6 II 1218*, 3134*; Herst.: v. lösl. 
Carbonaten u. Hydroxyden unter Verwend. v. 
komplexen — I 2753*; II 755*; v. W.-l. Alkali- 
hydroxyden aus Fluoriden u. Hydroxyden, d. 
ein uni. Fluorid zu ergeben vermögen II 3937*; 
in d. Glas- u. Emailindustrie gebräuchliche 
Fluoride I 1134; physikal. Eigg. d. Gläser in Ab- 
hänglgk. v. d. Zus. (Einfl. d. wichtigsten Glas- 
bildnci* auf d. Trüb. v. Silicatgläsern dch. — ) I 
1134; Flüchtigk. im Glasschmelzprozeß II 421; 
Trüb. v. Email mit — I 859; Verwend.: zur Herst. 
isolierender Schichten auf Cu-Draht usw. I 2636*; 
in einer Seife al3 Mottenschutzmittel I 3129*. 

Fluoran (F. 182—183°), Bldg. (?) aus Cu-Phthalat 
(Berichtig.), Erkennen d. — v. Ekelcy u. Mattison 
als unreines Phthalsäureanhydrid I 1658; Darst. 
aus Arylxanthydrolen bzw. 2'.2"-Dimethoxydi- 
phenylphthalid I 3175; Untcrss. über — Deriw.
II 1303.

Fluoranilin s. CcHaNF.
Fluoranthen, Dcrivv. II 1447.
Fluorbenzol s. C0H5F.
Fluoren, Bldg. aus Benzalfluoren II 2143; (mit 

H 2SO4) I 608*; (dch. Sublimat.) I 2665*; (Ent- 
wässcr. u. Umkrystallisiercn) I 2605*; opt. Eigg. 
v. — Krystallen u. Krystallstrukt. I 1992; Dipoi- 
mess. an — u. — Deriw. II 26; Säurestärke I 
2579; Untcrss. ln d. — Gruppe (Synth. v. 1.2-

Diacctofluoren) II 1623; Nitrier.-Verss. in d. —  
Reihe I 226; Rk. mit Nitrobenzol (-{- Na) I 3438.

Fluorenon s. CizIIsO.
Fluorcsceln, photogal van. Elemente mit — II 2600; 

photochem. Rkk. (Kontrolle mitt. photogalvan. 
Elemente) II 3059; Bromicr. I 2582; Kemmcrcu- 
rier. v. halogeniertem — II 896.

Fluorescenz, Quantentheorie d. Energieübertrag, 
zwischen Moll, gleicher Art (Anwend, auf fluorcs- 
clerendc Lsgg.) II 2017; Desensibilisatoren, Anti- 
oxygenc u. Antifluorcsccnten II 839; antioxydablc 
Wrkg., photochem. Dcsensibilisat. u. Auslösch, d.
—  II 1418; Zusammenhang mit freien neutralen 
Radikalen I 2432; Bezieh, d. — Auslösch, zur 
Hemm, photochcm. Rkk. I 1197; Theorie d. —  
Auslösch. (— Auslösch, v. Pinakryptolgclb dch. 
Hydrochinon, Pyrogallol u. KCl) I I 2926; Gesetz d. 
Spicgclkorrcspondcnz d. Absorpt.- u. — Spektren
I 188; Einfl. d. Temp. auf d. — d. Farbstofflsgg. u. 
Folgen d. Gesetzes d. Spicgclkorrcspondcnz 1 189; 
Vcrss. zum Nachw. mit y- u. Röntgcnstrahlen an
geregter Kern—  II 1587; — v. Dämpfen II 1417; 
Entsteh, d. breiten Absorpt.- u. — Banden in 
Farbstofflsgg. I 2684; Energicumwandll. an Grenz
flächen (Wechsclwrkg. zwischen angeregten Farb
stoffmoll. u. O2) I 200; —  disperser Systeme im 
Ultraviolett I 190; photosensibilisierende Wrkg. v. 
fluorcsciercnden farblosen Stoffen auf d. Flock, 
koll. Lsgg. II 839; rote —  in d. Biologie II 3255; 
— Theorie d. Färbens I 2771.

Auslösch, d. Na—  dch. J-Atomc II 3664; 
— Spektr. v. J 2 II 1416; (Antlstokcs-Tcrmc) II 
334; (Auslösch, u. Energieübertrag.) I 2427; II 
3672; (Intensitäten) II 3837; blaugrünc — d. Hg- 
Dampfes I 19; Anreg. d. Hg—  mit d. Resonanz
frequenz u. mit niedrigen Frequenzen II 2597, 
3362; Auslösch, d. Hg-Rcsonanz—  dch. zu
gemischten Tl-Dampf. (Energieübergang zwischen 
Moll. dch. Stöße) I 20; — d. Te2-Dampfes, an
geregt dch. Cd-Linien II 1594; — : eines Zn-Atom- 
strahlcs II 3203; d. ZnO II 3363; Auftreten v. 
kontlnuicrl. Spektren bei Kathodenstrahlbom- 
bardement v. Th u. a. Elementen in Ggw. v. 
Basen I 787; Abhängigk. d. Hclligk. d. Elektroncn- 
stoßlcuchtens d. CaW04 v. d. Energie d. stoßenden 
Elektronen II 3204; Kathodenlumincscenz d. 
Diamanten I 791; — : d. Glases I 1756; v. MgO, 
CuJ, AS203, AI2O3 u. Anthracen II 3059; bei d. 
Photolyse v. Propionaldehyd II 2294; v. Farb
stoffen d. Urobilingruppe I 23, 2814; v. Rhodamin- 
lackcn I 1210.

Zcitl. Ander, d. — Hclligk. d. Chlorophylls 
(Verss. zur C02-Assimilat.) I 1255; — Unters, u. 
Bewert, v. Chlorophyll u. Chlorophyllpräpp. I 423; 
— Spektr. d. Katalase II 3727; bleibende Ver
ändern bei d. — d. Hämatoporphyrins II 2291;
PH---Kurven für Porphyrine I 962; Nachw. d.
Porphyrine im Urin dch. — II 1331; Prüf. d. Men
schen- u. Wirbeltierharns dch. Woodlicht II 3128; 
Urinaschen u. Harnsäure im Woodlicht nach 
unvollkommener Verasch., Feststcll. v. Harn
säure II 3128.

Kennzeichn, v. landwirtschaftl. Stoffen dch. 
fluorcsclcrcnde Stoffe I 731*.

Mess. d. — mit d. Photozcllc I 2489; Callo- 
phanapp. II 572, 1042; Mikroskopie im —  
Licht II 3747; — Schirm, insbes. für Röntgen- 
zweeke I 113*; II 1813*; Unters, polarisierter — 
mitt. Nicol, Photozcllc u. Verstärker I 23; An- 
wend. d. — zu photometr. Mess, im Ultraviolett
I 1806; spektrale — Ausbeuten gewisser Substst. 
u. ihre Anwend, in d. hetcrochromat. Photo- 
mctric I 1756; Vers.-Anordn. für d. —  u. Wärmc- 
schattcnphotographie I 618; Methth. d. — Ana
lyse II 1806; (Sammelreferat) II 2081; (Literatur- 
Übersicht) I 1929; (Vortrag) II 1942; (Einführ.; 
App. u. allg. Meth.) II 3443; Ultraviolettstrahler 
für Stoff prüf. (Zusammenfass.) II 2210; — Ana- 
lysenapp., Anwend.-Gebiete II 2488; Hilfsmittel 
für neutrale Ultraviolettbeleucht. I 1276.

— Analyse; v. Arzneistoffen u. Chemikalien
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II 98; v. Drogen u. galcn. Präpp. II 3757; v. galcn. 
Präpp. I 3474; v. Abwässern II 264; Luminesccnz- 
forsch. im Dienst d. Bilderkunde u. Anstrich- 
technik I 875; Prüf, auf Seide fixierter Farbstoffe 
im Woodschcn Licht II 2112; Erkenn, merceri- 
sierter Baumwolle mit d. — Mikroskop II 2261; 
— Farben v. Zellstoffen verschiedener Herkunft 
II 947; — Analyse: v. Papieren u. Zell
stoffen II 947; in d. Braucreichcmie II 139; 
v. Melasse II 1382; — Analyse v. portugies. Kolo- 
nialprodd. pflanzl. Ursprungs II 939; ltaygras- 
arten in Neuseeland I 2223; — mkr. Prüf.: v. 
Fruchtgcwürzen II 1092; v. Mehl I 1014; — Ana
lyse: v. Getreide u. Mehl I 1589; v. Mehl II 142; v. 
ölen II 2258; v. portugies. ölen I 2910; v. Olivenöl 
(im Labor, d. norweg. Konservenindustrie) II 1855; 
v. Ölkuchen I 1728; v. Mehlen u. ölen aus schwar
zem Senf I 2072; v. Mischsch. verschied. Fette
I 309; v. Schweineschmalz II 636; v. Butter
II 633; v. Sahne II 308; d. Misch, v. Kuhmilch mit 
d. Milch u. d. Milchserum v. Schafen II 3640; 
Frischbest. v. Hühnereiern II 2756; Best. v. NaN02 
in Pökclsalzen dch. fluoromctr. Mess. d. Ultra- 
violcttabsorpt. II 2211; — Analyse v. natürl. u. 
künsfcl. Essenzen, v. Limonaden u. Sirupen I 1013.

Bibi.: Traité d’analyse par les rayons ultra
violets filtres II [904]; s. auch Luminescenz; 
Spektrum.

Fluoressigsäure s. CzHsOzF.
Fluoridnfnsäure, Darst., Eigg., Rkk., Dcrivv. I 2185. 
Fluorierung s. Halogenierung.
Fluorit s. Calcium fluor id.
Fluoroform, Darst., Eigg. II 1608.
Fluoropren s. CaIIzF.
Fluortoluol s. CiHiF.
FluralslI, Verwend. zur Holzimprägnicr. I 1853;

II 954, 2402.
FluOeisen 8. Eisen.
Flußsäure s. Fluorwasserstoff.
Flußspat s. Calciumfluorid.
Folien s. Filme; Metallfolien; Überzüge.
Folliculln s. Hormone-Follikelhomione. 
Follikelhormone s. Hormone.
FolHkelreifungshormon s. Hormone-H ypophy sen- 

vorder lapp enhormone.
Fomes s. Pilze-Xylophagen.
Fontanon s. Hormone-Follikelhormone.
Forensische Chemie, Fluorescenzanalysc für forens. 

Untcrss. II 2488; Verteil, d. As im Organlsm. nach 
pcrcutaner Resorpt. therapeut. Dosen II 2497; 
Best. d. As-Geh. v. Haaren u. Nägeln II 3754; 
toxikol. Nachw. d. Sb II 2496; ehem. Analyse v. 
Schußverlctztz. (Nachw. v. Hg, Pb u. Sb) I 1694; 
toxikol. Unters, v. Hg u. Pb II 3755; Auffind.: d. 
HCN (krit. Bcsprech.) II 1483; (in mit Formalin 
konserviertem Untcrs.-Material) II 1943; d. HCN 
u. seiner Alkalisalzc dch. Überführ, in Berliner- 
blau I 1125; toxikol. Unters, v. Phenol u. J  (Best. 
in Leichcntcilen) I 3093; toxikol. Nachw.: v. 
Barbitursäurcderivv. II 1331; v. Coniin I 979; v. 
Lobelin I 1694: v. Strychnin I 978, 1687, 3473; 
Unters, v. Heil- u. Lebensmitteln für gcrichtl. 
Zwecke (Best. d. F.) II 1041; wisscnschaftl. Be
weisführ. in kriminellen Fällen mit Hilfe v. 
Schriftstücken I 3473; Hilfsmittel für neutrale 
Ultrayiolettbcleucht. bei d. Strukt.-Untcrs. 1 1276.

Bibi.: Theoret. Grundlagen u. prakt. Ver
wendbark. d. gerichtl.-medizin. Alkoholbest. I 
{1559]; Gerichtliche Medizin II [2696]; Forcnsic 
chemistry and sclcntlfic criminal investigation
I [556] ; s. auch Toxikologie. 

rorestit, — in d. Schädlingsbekämpf. (Flugzcug- 
oestäub. gegen Eulenraupen) I 2988; (Vergl. d. 
\V rkg. auf Forstschädlinge mit anderen Kontakt- 
giften) II 2516.

Formaldehyd (Formalin, Formol bzw. Metaform
aldehyd, Paraformaldehyd, Trloxymethylen, Poly- 
oxymethylen), Vork.: in Regenwasser II 3694; in 
Monarda Punctata II 3739; Herst.: dch. Oxydat. 
y* KW-stoffen (Monographie) I 515; (katalyt. 
" rkg. v. NO) I 1972; aus CHi (katalyt.) I 3225*;

(oder CHaOH, katalyt.) II 2369*; (u. CO2 dch. 
Elnw. clcktr. Entladd.) II 1834*; katalyt. Darst.: 
aus C2H 4 in d. Dampfphase (Herst. v. Katalysa
toren) II 3303*; aus CO I 449*; aus H 2 u. CO II 
1834*; aus CO u. W. II 2724*; aus CO2 I 2640*; 
aus CH3OH I 1511; II 1834*; (therm. Regulier, d. 
Rk.) II 1510*; Herst.: aus Dichlormethan I 2994*; 
v. — abspaltenden Verbb. I 2914*; elektroosmot. 
Reinig, v. — Lsgg. I 1154*; Konzentrieren v. —  
Lsgg. II 3471*; Trenn, v. Acetaldehyd initt. Di- 
medon II 2166.

Bldg.: dch. Photored. II 840; (aus CO2 u. W.)
I 355; (aus CO2 u. W. oder aus wss. Bicarbonat- 
lsg.) I 3388; (aus CO2, Bicarbonaten u. Carbo- 
naten) I 3037; aus koll. Farbstoff-Lsgg. (photo- 
chein.) II 2430; bei d. langsamen Verbrenn, v. CH* 
bei hohen Druckcn I 2539; aus CHsOH im 
Organism. I 99; bei d. Oxydat. v. Cymol I 380; 
aus Lignin II 3082; beim Dest. d. eingemachten 
Krabbenfleisches II 2755.

Zustand in wss. Lsgg. I 212; — u. seine Poly
meren (Zusammenfass.) I 515; physikal. Eigg. (Zu
sammenfass.) II 2623; ultraviolette Absorpt.- 
Banden (Rotat.-Strukt.) II 2015; (Vork. im
Sonnenspcktr.) II 1887; Absorpt.-Banden d . --
Dampfes: im Infrarot I 22; im Ultrarot II 1597; 
röntgenometr. Unteres, an hochmol. Polyoxyme- 
thylencn II 3863; Verwend. zur Herst. v. Ag- 
Alkosolen I 1346.

Zers, (photochcm. Primärprozesse) II 840; 
Einw. schneller Elektronen auf — I 1049; 11. Para-
— aus — Lsgg. (Bldg. azeotroper Gemische) II 
2724*; Umwandl. krystallisierten Trioxymethy- 
lcns zu hochmol. Polyoxymcthylen II 968; Poly- 
oxymcthylcn, ein Modell d. Cellulose; Polymeri
sat. v. monomerem, fl. — II 1905; Polyoxymethy- 
lcn-Ndd. (Vergl. mit Cu-Oxalat-Ndd.) I 1048; 
Überführ, in Saccharose in Kalkmilch (Einw. ge
filterter Lichtstrahlen) II 3305*; katalyt. Oxydat.
I 3411; R k .: mit NHs in Ggw. v. Ti02 u. CuCOn 
(Photosynth. v. Hexamethylentetramin) I 355, 
3388; mit (NH4)2S u. Alkylammoniumsulfiden
II 355, 2189; mit Platlnchlorwasserstoffsäurc I 
1887; mit Cyclohexcn II 2958; N-Methyller. mit
— nach Plöchl I 242; Elnw. v. Diazomethan I 
2572; Anlager, an Di-, Tri- u. Tctrachloräthylen 
II 854; Kondensat.: mit aromat. Aminen II 1287; 
mit Anilin (Zustandsändcrr. einer Lsg. d. Kon- 
dcnsat.-Prodd.) II 345; mit Dimethylanilin u. p- 
Nitrosodimcthylanilin II 2046; Rk.: mit Chin- 
aldin-HCl u. Aminen I 946; mit Alkoholen u. 
HBr-Gas I 1648; Aldolkondensat. I 802; Rk.: mit 
Phenolen II 130; mit p-Bronmnisol (+ Z11CI2) 
II 2956; mit NH4-Salzen v. S-halt. organ. Substst.
I 944; mit Alkylammonlumdithiocarbamaten I 
1226; mit NH4-Trithiocarbonat I 945; mit 
K4Fc(CN)6 in wss. Lsg. I 1214; v. Para—  mit 
Aldehyden u. salzsaurem sek. Amin (Synth. v. N- 
substituierten ß-Aminoaldchydcn) I 2010; mit 
aliphat. Aldehyden oder Ketonen, Herst. v. W.-l., 
viscosen Prodd. II 3960*; mit Acetaldehyd II 
3543; mit Isobutyraldehyd u. salzsaurcm Me
thylamin I 2011; v. verd. — Lsg. mit Amino
säuren I 376; mit phcnylhydrazlnsulfosaurem K
I 216.

Wrkg.: auf Carboxylasc II 2469; auf Hefe 
(Vergl. mit ultravioletten Strahlen) I 3455; 
Giftigk. für Mikroorganismen (Einfl. d. [H‘])
II 3262; Wrkg. auf Diphtherietoxin II 3429; 
spermatötendo Wrkg. I 3318; — Behandl. eines 
transplantabien Rattencarclnoms I 2202; Bereit, 
d. Liquor Formaldehydi saponatus Ergb. D.A.B. 6
I 1276.

Wrkg. v. — als Beizmittel auf Keim. u.Waclis- 
tum d.Weizens I 276; Verwend.: für Saatgutbeizen
II 2714; als Bodendesinfekt.-Mittel (Vergl. mit 
Essigsäure u. Holzessig) II 1823; v. — Polymeren 
zur Schädlingsbekämpf. II 427*; (für Weinstöcke)
I 1817*; zur Ausräuchcr. v. Hühnerställcn II 2228; 
für Mottenschutzmittel (Kondensat, mit Phenolen)
I 3013*; (Kondensat, mit p-Fluorphenol) I 3012*;
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(Kondensat, v. Para—  mit 2.4.6-TrieIilorphcnol) 
II 709*; für Netz-, Dispergier- u. Emulgier.- 
Mittel (Kondensat, mit chlorierten melir- 
kemigen KW-stoffcn) I 3230*; Erhalt, v. Leichen 
u. Leicheiiteilcn mit — in statu nascendi II 1058*.

Neue spezif. Rk. d. — u. d. funktionellen Di- 
oxymethylgruppc II 257; Identifizier, m it Di- 
methyldihydroresorcin II 3445; Nachw.: als 
Konservier.-Mittcl II 1092; in Leder II 1404; 
Rk. mit Hg(II)-Acetat (analyt.) I 1273; Farbrk. 
(Nitrochromsäureprobe) II 1046; (mit Nitro- 
prussid-Na u. Hydroxylamin) I 840; (Brcnz- 
catechinrk.) II 2213; Unters, u. Beurteil, v. 
Liquor — saponatus, D. Ap.-V. 5 I 2981; Best.: 
v. — Priipp. 1 1276; d. — Konz. (amtl. amerikan. 
Best.) I 2743; kleiner Mengen Paraform in Mix
turen I 711; u. Trenn, v. — u. Acetaldehyd mitt. 
Methon II 1662; Nachw.: v. Aceton in Ggw. 
v. — II 2693; geringer Mengen v. Ameisensäure 
als — in Blut u. Geweben, bes. in d. Haut II 3446; 
Auffind. d. HCN in mit Formalin konserviertem 
Unters.-Material II 1943; Best. v. W. in Ggw. 
v. — I 3091; Vcrwend. v. — u. Urotropin in d. 
Rk. v. Arnold u. Mentzel II 1045; — Dampf 
als Fixier.-Mittel für Catechingerbstoffe in d. 
botan. Histologie II 3277.

Bibi.: Sulla formaldcide cd i suoi polimeri 
II [3422]; Sulla fabbricazionc della formaldcide 
per ossidazonc dell‘alcool mctilico II [3624]; s. auch 
Hamstoffaldehydkondensationsproduktc; Harze- 
Kumtharzc; Horn-Kunsthorn; Lacke; Massen, 
plastische; Phenola dehydkondensationsprodukte.

Formaldehydsulfoxylsäure 8. CH\OzS.
Formalin s. Formaldehyd.
Formamid s. CHsON.
Formanllid s. CiHiON.
Fomiiate s. Ameisensäure-Salze.
Formol s. Formaldehyd.
Formsand s. Gießerei
Formylesslgsaure s. CsHaOs.
Forschungsinstitute, Tätigk. d. Physikal.-Tcchn. 

Reichsanstalt 1926—1930 II 3825; Institut für 
Apparatebau an d. T. H. In Karlsruhe II 3825; 
Aachener Gießereiinstitut II 3294; wlsscnschaftl.
— d. Industrie in d. Sowjetunion I 3257; —  für 
Textilindustrie „Niti“ (Rußland) I 1020; techn.- 
wlsscnschaftl. Tätigk. d. anorgan.-chem. — d. 
T. H. zu Budapest I 723.

Forsterlt, Synth. dch. Rk. zwischen festen Ausgangs
stoffen II 516.

Fourier, rationelle Einheit für d. Gebiet d. Wärme- 
lclt. I 794.

Foumeau 260, Oxydat.-Red.-Potential II 2140.
Foumeau 270 (2-Oxy-4-acetaminophenyIarsinsaure), 

Darst. v. Homologen I 50; Oxydat.-Red.-Potential 
II 2140.

Foumeau 309 s. Bayer 205.
Foumeau 769 ([Diäthyläthyl]-äthylbarbltursaure), 

hypnot. Wrkg. auf Ratten II 3737.
Fraktionieren s. Destillation.
Frauenmilch, Kuhmilch u. — (Zusammenfass.) 

II 1541; Milchmengen u. Fett in d. menschl. 
Lactat. II 1802; Wrkg. d. Follikelhormons auf 
unzeit. Absonder. I 2340; Bestandteile (tägliche 
u. monatl. Ändcrr.) II 1801; (in Bezieh, zur Er
nähr. d. Mutter) I 3081; Ca-Geh. (Einw. d. Para
thyreoideahormons) I 407; Cu-Gch. II 938; 
Vitamin-G(B2)-Geh. v. Mischmilch II 3911; 
Nachw. v. Giftstoffen in d. —  während d. Men- 
struat. II 1464.

Best. d. Cl-Gch. in kleinen — Mengen I 2745; 
Mikrobest. d. Cu-Geh. II 938.

Fraxetln, Einw. v. HBr II 1303.
Freon, Verwcnd. als (CCl2F2)-Kältemittel II 905.
Friedel-Craftssche Reaktion, Dch. A1C13 katalysierte 

Rkk. (Einw. auf Halogenverbb. in Ggw. v. 
Cycloparaffinen) I 799; (Mechanism.) I 800; 
(Vcrss. in d. Cyclopentanreihe) II 201; (ver
giftete Katalysatoren) II 2958; gemischte Kata
lysatoren (FeCto-AlCls) I 1216; — in d. aliphat. 
u. hydroaromat. Reihe I 656, 2007; (Bemerk.)

I 2007; (Richtigstell.) II 3087; Synth. v. Benzol- 
homologen nach d. —  II 1607; Einw. aromat. 
Alkohole auf aromat. Verbb. in Ggw. v. AlCh
I 3055; Kondensat, v. cc./?-Dibromcarbonsäuren 
m it Bzl. in Ggw. v. Al-Halogenidcn II 3396;
—  mit Phenolsäuren II 3232; Verli. v. unsymm. 
Säurcanhydridcn gegen Bzl. u. AIC13 II 2957; 
Darst. v. Anthrachinonsulfosäurcn nach d. —
I 1371.

Friessche Verschiebung s. TJmlagerungcn. 
Frostschutzmittel s. Kälteschutz.
Fruchtsäfte, Zus. 1932cr Himbeermuttcrsäftc aus d. 

Bayerischen Wald II 3494; vergleichende Unters, 
v. —  aus gefrorenen Früchten II 459; Moosbeercn-
—  (Gewinn, u. Vcrwend.) I 252; Titrat.-Kurvcn
I 1727; Zuckergch. d. Obstsirupe II 937; organ. 
Säuren d. natürl. oder vergorenen — (Definit, 
d. Acidität u. Best. d. organ. Säuren) II 457; 
(flücht. Fettsäuren) II 2751; Vitamingeh. I 3238; 
konservierter schwarzer Johannisbeersaft als 
Vitaminträger II 1649.

Herst. (v. frischen, konz. u. gelatinierten —) II 
143*; (Reif.-Prozeß) I 2653*; kalte u. warme 
Herst. v. Fruchtsirupcn II 2254; Trübb. u. Klärr. 
in d. — Industrie I 2105; Auskrystallisieren d. — 
(Polem.) 12396; I I 140, 937,1385; (Verhüt.) I I 937; 
Erzeug, nicht krystalllsiercndcr Himbeersirupc; 
Abschätz, d. in ihnen enthaltenen Invertzucker- 
menge I 305; Klär. II 2891; (mitt. Zentrifuge) I 
2907; (mit Mikroorganismen) I 465*; Verss. zur 
Klär. v. Apfelsaft mit Agar-Agar im Vergl. zur 
Schön, m it Tannin u. Gelatine I 3007.

Lager, u. Konservier. II 2254; Sterilisier. II
II 1851*; (d. Behälter mit d. Alfadämpfer) II 305; 
Erhitzen v. gärungslos zu sterilisierenden— 1889*; 
Pasteurisier. I 759*; Schncllgefrier. v. Citrus—  
u. a. Fruchterzeugnisscn I 305; Auftauen v. in 
Blockform gefrorenen —  II 3029*; Konservier.: 
bes. v. Apfelsaft (zum Zwecke d. Vergär, in einer 
C02-Atmosphärc) I 1456*; mitt. HF II 1247; 
mitt. SO2 II 1247; Verh. d. S02 in —  II 934; 
Uberführ. in haltbare Trockcnform (mit irrever
siblen Kolloiden) I I 3641*; Herst.: v.Obstsaftpulvcr 
(nach d. Siccatomverf.) II 1852; (aus getrocknetem
— u. Na-Alginat) I 2653*; v. Trockenpulvcr aus
—  u. Milch I 3358*; — Präp. (Einw. v. Fer
menten u. Behandl. mit akt. Kohle) II 2557*.

Beurteil.: v. Brausclimonadensirupen (Leit
sätze) II 2556; v. Himbeersäften II 1852; Nachw. 
v. Hcldelbeersaft I 3005; Unters, v. Sirupen im 
Woodschen Lichte I 1013; Best.: d. Klär.-Gradcs 
II 2891; v. Al II 1710; v. Ameisensäure in —  
u. Fruchtsirupen (titrimetr.) II 1248; v. Bern
steinsäure II 2213; v. Milchsäure II 2752; v. 
Citroncnsäure II 2693; v. Pektinsäure (schnelle 
Zcntrifugalmeth.) II 3173; 8. auch Citronen; 
Früchte; Getränke; Most; Orangen. 

Fructoholosidase s. Enzyme-Fructosidasen. 
d-Fructose (Lavulose), Literatur d. Methyläther (Zu- 

sammcnstcll.) I 214; — Geh.: v. Gramineen
I 1104; d. Äpfel (Verh. beim Reifen) II 2754; 
v. Malagaweinen I 2393; Verhältnis Glucose/— 
in Honig I 1172; Herst. I 3005; (aus Artischocken)
I 2104; II 3491; Bldg.-Geschwindigk.: d. akt. 
Form I 2017; d. Methylpyranoside u. -furanoside 
d. — I 3412; Bldg.: aus Raffinose (dch. 0-h-Fruc- 
tosidase aus Pferdeblutplasma) I 3075; (dch. 
Saccharase, dilatometr. Unters.) II 73; aus Inulin 
(enzymat.) I 3075; II 861; bei d. Keim. d. Bocks
hornkleesamen II 3105.

Itamaneffekt II 2429; Dreh.-Vermögen (Wrkg. 
v. Borsäure u. Boraten) II 359; (Wrkg. d. Amino
säuren, Bedeut, bei d. polarimetr. Best. v. Rohr
zucker) 1 107; Dissoziat.-Konstante I 1891; Einfl. 
auf d. Lösllchk. v. Rohrzucker I 214.

Photolyse (gasometr. u. polarimetr. Unteres.)
I 1992; sogenannte koll. Kohle aus —  u. H 2SO4

I 3393; photochem. Red. v. FeCls dch. —  II 2151; 
induzierte Oxydat. dch. —  I 935; elektrolyt. 
Oxydat. (Trenn, v. Glucose) II 2727*; Oxydat.: 
dch. O2 (+ Eisenpyrophospliate) I 1657; mit
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Jl2CrOi-Jl2SOi-Gemiseh II 3S50; initt. Se02 II 
1157; in kupfcrammoniakal. Lsg. II 697; in am- 
moniakal. Lsg. (Einw. v. Methylenblau u. Luft-O) 
II 3863; katalyt. Red. I 3346*; II 1771; Rk. mit 
SO2 in isgg. u. Mosten II 2383; Füll. dch. Schwer- 
metallhydroxydc in alkal. Lsg. I 3052; Einfl. auf 
d. Fäll. v. Th(OH)i aus einer Th(N03)4-Lsg. dch. 
NaOH I 923.

Vergär. (Funkt, d. Mg) I 1794; selektive 
Fermentier, v. Glucose u. — dch. Hefe II 1927; 
Vergär, dch. Saccharomyces clongatus sp. n. 
II 1314; Mechanism, d. 1. Angriffes dch. Milch
säurebakterien I 695; Verwert, dch. Mycobac
terium lacticola II 2478; Abbau dch. Bac. pro- 
tcus vulgatus Hauser u. Bac. prodigiosus Hor
vath II 2198; Vergär, dch. Bacterium Hoshigaki 
var. glucuronicum 7, 7/u . I l l  I I 3108, 3109; Abbau 
dch. d. Tcrmobakterium mobile Lindner I 1915; 
Einw. cellulosespaltender Bakterien II 1650; 
Überführ, in Polysaccharide dch. Acetobacter 
xylinus I 86; Einfl.: auf d. Vergärbark. v. Galak
tose II 78; auf d. diastat. Hydrolyse v. Rohrzucker
I 2054; Oxydat. dch. Hiragcwebe II 3114; relat. 
Absorpt. II 2329; (Überfiihr. in Dextrose) II 2329; 
intermediärer — Stoffwechsel bei experimen
teller Lebcrschädig. II 2990; Einfl.: auf d. Blut-P 
während d. Glykolyse II 1931; v. — Injekt. auf 
d. hormonale Sekret, v. Pankreas u. Neben
nieren II 2199; Glelchgcw. zwischen — u. Insulin 
im Blut II 1796.

Nachw. in Hcxoscn II 2495; Abänder, d. 
Seliwanoffschen u. Ihl-Pcchmannschen — Rkk.
II 933; Blausäurezahl II 1432; Best.: nach Will- 
stätter I 1402; nach Hagedorn-Jensen-Hanes 
(Modifikat.) I 261; jodometr. Best. I 1274; (v. 
Glucose in Ggw. v. — u. Glykokoll) I 107; Best.: 
dch. Cu-Red.-Mcthth. (physikal. Eigg.) II 1005; 
d. — u. Saccharose als Oxymcthylfurfurol bzw. 
Phloroglucid II 308; in Nahr.-Mitteln (colori- 
metr.) II 3172; in Äpfeln (jodometr.) I 1932; 
in Honig (J-Oxydat.-Meth.) I 1171.

y-Fructose (Fructofuranose), Bldg.-Geschwindigk. v. 
Mcthyldorivv. I 3412; Rolle bei d. Biosynth. d. 
Fette aus Kohlehydraten I 242. 

Fructosedlphosphorsäure s. C0HUO12P2. 
Fructosephosphorsaure s. CeHnOoP.
Fructosldasen s. Enzyme.
Früchte, physikal. u. clicm. Verändern beim Aus

reifen v. Fallobst II 2890; Frühreife u. Spätreife 
u. d. Fruchtsäuren I 2107; Erzeug, v. A. u. 
Acetaldehyd dch. —  in Bezieh, zu während d. 
Lager, auftretenden Scliädigg. I 1454; Ca-rciche
— II 2196; biol. Wcrtigk. d. in —  enthaltenen 
Kohlehydrate für dio Ernährung d. Diabetiker
I 1681; Quell, u. HCl-Absorpt. im Magensaft
I 3083; spczlf. Heilfaktoren unserer einhelm. —  
H 3027; Vork. d. Vitamin-B-Komplexes in —
II 1799; Geh. an Vitamin Bi I 2603; antiskorbut. 
Wert: v. deutschen — I 1262; v. ind. — I 1262; 
d. wilden Waldbeeren I 702; d. Moosbeere I 1924; 
Geh. an reduzierendem Stoff u. seine Bezieh, zum 
Vitamin C II 86; Verbreit, u. Natur d. Carotinoide 
in Beeren II 76.

Spritz- u. andere Rückstände auf — II 2890; 
Entfern, v. Spritzrückständen I 863; II 3173*; 
Mittel zur Verlünder. d. Entfärb. I 1964*; künstl. 
Färb. I 2653*; (Unschädlichk. u. gcsetzl. Regel.)
I 1309; Entschälcn II 3030*; Vorkochen (Blan
chieren) im Vakuum mit Dampf II 2256*; Vers. 
mit verchromten Kesseln beim Verarbeiten
I 304; Verwend. v. Geliermitteln bei Obsterzeug
nissen II 2254; — Zubercitt. mit Sionon ohne 
Zucker für Diabetiker II 1090; Extrahieren v. 
Zucker aus zuckerhalt. — (zur alkoh. Gär.)
I 2908*; Abscheid, d. Pektinstoffe mit Pektase
II 2892.

Konservierung: Frischerlialt.-Mittel zum 
Mnbetten I 154*; Hülle zum Transport (aus 
Cellulosehydrat) I 154*; Behandl. für d. Markt
1 3239*; (mit Glycerin) II 464*; konservierende 
Überzüge (Paraffin) I 465*; (Paraffin auf ein-

gcmachtcn —) I 2653*; (Misch, v. wachsart. 
Beschaffcnh., z. B. Paraffin, u. Mineralöl) II 143*; 
(gechlorte Wachse) I 1015*; (Wachs u. PÄ. ent
haltende M.) I 154*; (Misch, v. wachsart. Ma
terial, leichtem Mineralöl, Pflanzenöl, schwach 
verseifendem Mittel u. W.) II 143*; (Cellulose
firnis) II 464*; (Emuls. aus Zucker in einem 
geschmacklosen Fettkörper) I 2782*; (aus Butter, 
Zucker, Verdick.-Mittel, Farbstoff u. Geschmacks
mittel) II 2557*; (Na- oder NHt-Ichthyolsulfonat)
I 3511*; Konservier.: dch. Erhitzen in einem 
luftdicht verschlossenen u. evakuierten Be
hälter II 2388*; dch. Erhitzen mit anschließendem 
Abkühlcn bzw. Gefrieren I 465*; dch. stufenweise 
Trockn. I 1728*; Trockn. dch. Sonne oder er
hitzte Luft (Vergleich) II 632; Herst.: v. Trocken-
—  unter Zusatz v. Pektin oder pektinhalt. Prod.
I 1964*; v. Obstpulver (nach d. Siccatom- 
verf.) II 1852; Behandl. trockncr —  zur Be
freiung v. schädl. u. krankheitserregenden Mikro
organismen II 2388*; Konservieren trockener — 
(Kartonhülle, d. im Innern ein Al-Blättchen ent
hält) II 1249*; Konservier, dch. Gefrieren (Ge
schichte u. heut. Bedeut.) II 936; (ehem. Pro
bleme) II 936; (frische —) I 3358*; (— Erzeug
nisse) I 305; Tcmp.-Veränderr. während d. Ge
frierens u. d. folgenden Auftaucns II 3494; Wrkg. 
d. Gefrier.-Grades auf d. Gewebe II 1852; Herst. v. 
Extrakten aus gefrorenen — I 1843*; Konservier.: 
mit Röntgenstrahlen II 791*; dch. W.-Dampf
II 791*; in angestoßener Form (zum Zwecke d. 
Vergär.) in einer C02-Atmosphäre I 1456*; 
mit gebranntem oder gelöschtem Kalk I 1172*; 
mit einer Lsg. eines Alkaliborates u. H 2SO4

II 464*; mit einer Fl., enthaltend FcSO-*, ali- 
phat. Alkohol u. Säure, unter gleichzelt Einw. 
d. elektr. Stromes I 154*; Desinfekt.: mit Alkali
hypochlorit u. Überziehen mit Wachs I 1964*; 
mit HCN, H 2S oder CCh I 759*; mit CS2 I 306*; 
Entschwcfcln v. mit SO2 behandelten — I 1456*; 
Konservier, mit einer Misch, aus Diastascn oder 
Pektasen, Dest.-Prodd. v. unvergorenem Frucht
saft u. H202-Lsg. II 635*.

Analy tisches: Nachw. v. W.-Züsatz bei 
Himbeeren u. ähnl. Beeren—  I 153; Best.: 
d. Gesamtzuckers u. d. Stärke in d. Kelter—
II 1709; d. Pektinstoffe II 2892; (gravimetr. u. 
maßanalyt.) II 2892; App. zur Best. v. CO2 

u. O2 d. Atmung II 1331; Dest.-Mctli. zur Best. 
v. SO2 getrockneter — II 253; gerbstoffreiche 
— Säfte als empfindl. Reagens auf Pektin
II 1248.

B ib liograph ie : Obst-Halbfabrikate I I [1854]; 
The iron content of vcgetablcs and fralts I [2962]; 
Effect of solid and gaseous carbon dioxide upon 
transit diseases of certain fruits II [3174]; s. auch 
Äpfel; Aprikosen; Bananen; Birnen; Cüronen; 
Datteln; Essenzen; Feigen; Fruchtsäfte; Johannis
beeren; Kirschen; Oliven; Orangen; Pfirsiche; 
Samen; Tomaten; Wein; Weintrauben.

Fuadin s. Neoantimosan.
Fuchsin (Magenta, RosaniHn), Darst. aus Anilin u. 

0 - oder p-Toluidln (+ akt. Holzkohle) I 1576*; 
Llchtbeständigk. v. —  u. — Lacken II 443; 
Antimonlcr. nach Bart-Schmidt II 1434.

Farbrk. mit Bromatcn I 2355: Best. v. HNOa 
als — II 3921; Ausfäll. u. Kolloldtltrat. d. Ligno- 
sulfonsäurcn mit —  II 639.

Fuchsin S (Säurefuchsin), Einfl. d. Na-Salzes auf d. 
Elektrorcd. v. O I 30: — Empfindlichk. d. Ba
cillus prodigiosus II 3428.

Fuchsinrot, Obcrflächenspann. wss. Lsgg. II 2159.
Fuchslnschweflige Säure, Verwend.: zum Nachw. 

v. Ameisensäure als CH2O in Blut u. Geweben
II 3446; zur colorimetr. Best. v. Thymonuclein- 
säure II 3445.

d-Fucose (F. 142°), Darst. aus Acetodibromgalak- 
tose, Derivv. I 1892.

Z-Fucose, Isolier, aus Macrocystis pyrifera I 1913; 
Darst. aus Pelvetia canaliculata Dec. u. Thur.
I 2961.
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Fucoxanthin, Chemie d. — (Übersieht) II 546.
Füllkörper, Türme u. — für ehem. Betriebe I 221*2; 

— : für Itk.- u. Waschtürme I 264*, 1404*; II 415, 
1811*; für Dest.-Kolonnen u. Rk.-Kessel I 1404*; 
hohlzyündr. — aus kautschukhalt. Material
I 715*; Alkalimetalle enthaltende — für Rk.- 
Türme d. Gasreinig. I 127S*.

F ü tte rung- . Zuvcrlässigk. v. — Vcrss. mit Milch
vieh (Formeln) I 2250; Fortpflanz, u. Lactat. bei 
vereinfachten Futtergemischen I 701; Schwankk. 
im Fettgeh. d. Milch beim Übergang v. d. Stall
halt. zum Weidegang II 2254; Einfl.: auf d.
Mn-Geh. d. Milch I 702; bestimmter Ausgleichs- 
ratt. auf d. ehem. u. physikal. Eigg. v. Milchfctt
II 3028; auf d. Strukt. d. Butterfetts I 1591; auf 
d. Konsistenz d. Butter I 2250; auf d. Nährwert 
d. Milch I 2522; auf d. Vitamingeh. d. Milch
I 1963; (Vitamin B u. Vitamin G) I 93; auf d. 
Vitamin-A-Gch. v. Butterfett II 3172.

Beziehung zu d. Mineralstoffen: Säure-Basen- 
glcichgewicht bei d. tier. — I 966; Mineral
stoff---Vcrss. I 2062; Bedeut.: d. Mincralstoffc
u. d. Jods für d. Milchkuh I 2522; d. Mincral- 
stoffe u. Vitamine für d. Huhn II 890; d. Jods 
(für Haustiere in Centralpensylvania) II 3028; 
(Einfl. auf Mutterschafe u. ihre Lämmer, auf 
Ertrag u. Qualität d. Wolle) I 1262; v. Jodsalz
I 1117; (Beeinfluss, d. Milchsekret.) II 459; Vcr- 
fiittcr. v. J  an Geflügel I 542; II 557; Vichlcck- 
steine u. ihre Zus. II 2556; P-Mangcl bei Ungc- 
zieferbcfall (d. Weidetiere) II 2864; relat. 
Nährkraft gewisser Ca-Verbb. bei ln d. Entw. 
stehenden Schweinen I 413; relative Assimilat. 
d. Ca v. Timothyheu 1. u. 3. Güte II 2203; CaCte- 
Bcifütter. in d. Milchwirtschaft I 2250; Wrkg.: 
v. Kalk u. Dorschlebertran auf mit einer kalk
armen Futterrat. gefütterte Schafe II 2989; v. 
Ti02—  bei Schafen I 2062; Bedeut, d. Fe für 
d. Entw. d. Spanferkels II 2556; Wrkg. d. Eisen- 
oxydsulfats gegen d. Bleichsucht (Anämie) bei 
Klelnferkcln II 3801; Fe—  bei Buschkrankh.
I 2062.

Beziehung zu d. organ. Nährstoffen: Futter- 
wert v. Zucker u. zuckerhalt. Stoffen (Rüben
zucker als Mastfuttermittel in d. Schweinehalt.)
I 2251; (Vcrfüttcr. v. Zuckerrüben im Vergl. 
zu Futterrunkeln u. Wruckcn an Milchvieh) II 
2387; Erfahrr. mit Zuckerfutter I 1311; II 460; 
Nährwert d. Zuckerrüben I 1311; Stcffenschc 
Zuckerrübenschnitzel als Geflügclfuttcr II 3971; 
Verwert, v. frischen u. getrockneten Zuckerrüben 
u. v. Abfällen <1. Zuckerindustrie I 2652; — mit 
Holzzucker II 736; (Verdaulichk.) II 736; Bel—  
v. Kohlenhydraten an Saugkälber unter Berück
sichtig. d. Milchciwcißausnutz. I 3314; Wrkg. 
d. celiulosespaltcnden Bakterien auf d. Rohfascr 
einiger typ. Futtermittel II 2989.

Fett als Nähr, für d. Wachstum I 3357.
Bedeut, d. Qualität oder Art d. Proteins

II 460; Eiweißbedarf d. Rindes für d. Aufbau
d. Fötus II 238; Wert v. Protein für d. Geflügel
ernähr. II 3268; Proteinbedürfnis v. wachsenden 
Hühnerkücken II 3911; Einfl. verschied. Protein
arten auf d. Milcherzeug, beim Hunde I 543; Zu—  
fertig zusammengesetzter Eiweißfuttermittel 
(Konzentrate) (bei Hennen) II 461; — Vcrss. 
mit Mischsch. hochgereinigter Aminosäuren
I 2062; NH 4H CO3 als Kraftfuttcreiwcißersatz bei 
d. — v. Milchkühen I 1800.

V ita m in e  in d. Ernähr.: d. Huhnes II 890; 
d. Rinder u. Schweine II 2989; Ersatz d. Vita
mins A d. entrahmten Milch dch. d. Vitamin 
v. Lebertran im Futter lieranwachsender Ferkel
I 2731; Vcrss. mit bestrahltem Ergosterin [Vi
gantol] II 736; Rolle d. ultravioletten Strahlen 
bei d. Ernähr, d. Haustiere (Übersicht) I 967;
—  v. Kühen mit dch. Ultraviolettlicht bestrahltem 
Futter (Milch mit bescheinigtem Vitamin-D-Geh.)
I 2522; Einfl. d. — mit ultraviolettbestrahltcr 
Hefe auf d. Milchleist. I 758; Trockenhefe als 
Beifutter für Milchkühe II 1983, 1984.

Fütterung mit pflanzl. Futterstoffen. Nährwert: 
v. Weidegras I 2522; v. Wiesenschwingel, 
Kammgras u. französ. Raigras II 2556; v. 
frischem u. künstl. getrocknetem Gras (Vergl.)
II 141; Verdaulichk. v. künstl. getrocknetem 
Heu II 141; Wert v. saurem Wiesengras, ver
füttert als Heu, Silage u. Heumehl für d. Milch
produkt. I 2251; Einfl.: v. Bodenrk. u. Düng, 
auf d. Futterwert eines Gemisches verschiedener 
Gras- u. Kleearten II 2226; v. N auf Verdaulichk. 
v. Wiesenpflanzen II 142; Vcrfüttcr. v. duwock- 
halt. Gärfutter an Milchvieh I 306; Einfl. d. 
Sumpfschachtelhalmes auf d. Zus. d. Milch u. d. 
Butterfettes II 2254; Zus. u. Verdaulichk. v. 
Futterrüben I 1589; Futterwcrt d. Zuckcrrübcn- 
krautes I 1589; Gewinn, v. Vorzugsmilch bei 
Vcrfüttcr. v. frischen Rübenköpfen u. -blättern
II 1853; Futterwert v. gewaschenen u. zerklei
nerten Riibenblättem u. -köpfen I 2251; II 2123; 
physiol. Wrkg. v. hauptsächl. oder ganz auf d. 
Alfalfapflanze beschränkten Futtergemischen I 
966, 2063; vergleichende Unters, über mit Gerste 
oder Alfalfa gefütterte Kaninchen II 2074; —  
Vers.: mit melassicrtcm Roggcnschrot im Vergl. 
zu reinem Roggenschrot u. Gerstcnschrot I 1842; 
m it Wcizenkleic als Ersatz für Gctrcideschrotc 
In d. Geflügel—  I 1589; Schwcincmastvcrss. 
(mit Gersten-, Roggen- u. melassicrtcm Roggen
schrot) I 1727; (mit Roggen, Melasse, gemischtem 
Roggen u. Gerste) I 1964; (Wert d. Hafers)
II 3028; (Wert v. entkeimtem Maismehl, gekocht)
II 3029; Wrkg. v. Maisöl—  auf d. Milch- u. 
Butterfetterzeug. u. d. Zus. d. Butterfettes II 
1385; Wert: v. Sauerfutter aus Mais u. Sonnen
blumen u. Wrkg. beider Silagen auf Menge u. Fctt- 
gch. d. Milch I 1589; d. Proteine v. Leinsaatmehl 
11. Baumwollsaatmehl für Schweiuc, für sich u. in 
Verb. mit d. Proteinstoffen v. Mais I 1014; v. 
Nebenprodd. d. Cocosnußverarbeit. II 2759; —  
Verss. bei Milchvieh: mit Palmkcrnmchl I 464; 
mit Palmkern- u. Cocoskuchcn u. einem Gemisch 
beider Ölkuchen I 3314; Verdauungsvcrs. mit Soja- 

. bohncnkuchen u. Kaoliang bei Geflügel II 142; 
Vergleich zwischen Sojabohnenmehl u. Lcinsaat- 
mehl als Proteinergänz, für wachsende Milch
kälber II 2329; Wrkg. v. Hefe- 11. Caseinzusätzen 
zu Mais u. Sojabohnen für Ratten u. Schwcinc
II 2892.

Schlempe als Futtermittel I 306; (Ursachen d. 
Futterwertes) II 3170; (Qualitätsmilch, Widerleg, 
v. Einwänden) II 2254; — : v. Kartoffelflocken
schlempe (Mineralstoffergänz.) I 306; v. Kartoffcl- 
pülpc bei Milchvieh I 464; aufgewcichtc Pulpe 
gegenüber Malzkcim-Gcrstenabfall-Melasscmisch. 
als Weichfuttcr für Milchkühe I 464; Brenncrci- 
schlcmpc—  in Theorie u. Praxis II 790.

Fütterung mit tier. Futterstoffen. Futter- 
wert: v. frischcr Magermilch im Vergl. zu 
Fischmehl I 2251; v. Molkereirückständcn in d. 
landwirtschaftl. Nutzviehhalt. II 2387; v. künstl. 
Milch I 1392; Ersatz v. Butterfett dch. Sardinenöl 
in Milch zur Kälber—  (tödl. Vergift.) I 1393; 
Wrkg. v. Dorschleberöl—  auf Menge u. Bc- 
schaffenh. v. Kuhmilch II 2254; Blutmehl in d. 
Schweinemast I 758; Flcischmehl bei d. Kälber—
I 2063; — v. Schweinen u. Milchkühen (Einw. auf 
d. Milch) mit Tiermehl I 3357; Vitamin- u. Protein
geh. verschiedener Fischmehle II 2387.

Bibliographie: Handbuch d. Ernähr, u. d. 
Stoffwechsel d. landwirtschaftl. Nutzticrc als 
Grundlagen d. — Lehre I [2203]; s. auch Ernäh
rung; Futtermittel.

Fugazität, Definit. 11. Ableit. d. — eines Elementes 
oder einer Verb. im Gaszustand I 3157; — : v. N2

I 503; v. komprimiertem H 2 II 1136; v. kompri
miertem CO I 3260; s. auch Dampfdruck.

Fullacidorange G, II 2240.
Fullacldrot 3B, I 1157, 2773.
FuIIererde s. Bleicherden.
Fulminate s. Knallsäure-Salze.
Fumago s. Pilze.
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Fumarase s. Enzyme.
Fumarsäure, katalyt. Darst. aus KW-stoffcn u. ihren 

Deriw. II 2309*; Bldg.: aus Phenolen II 3702; bei 
Vergär, v. Kohlenhydraten (Übersicht) II 3108; 
dch. Schimmelpilze I 901; (aus A.) II 2198; aus 
Acetat dch. Aspergillus niger II 3264; aus Bern- 
steinsäurc dch. Colibakterien in Ggw. v. Nitraten
I 2338; Trenn, v. — haltigen Säuregcmischen
II 1836*; Lcitfähigk. (Einfl. d. Druckes) II 3679; 
Dissoziat.-Konstante (Best. mit d. Glaselcktrode)
II 2849; freie Energie (A') II 2618; elcktrolyt. Oxy- 
dat. (Mechanism.) II 2311; Einfl. auf d. 11k. 
zwischen NaJ03 u. H 3PO 2 I 1751; biol. Hydrier. 
zuÄpfclsäurc (Einfl. v. Cerealien) II 1800; Succi- 
nat-Enzymfumaratgleichgcw. (Rolle d. Enzyms)
I 534.

Best. im Gemisch mit Bernsteiusäurc u. Äpfel- 
säure II 1610.

Fe(II)-Salze, einfache u. komplexe — I 1069. 
Na-Salz, Lcitfähigk. (Einfl. d. Druckes)

II 3679.
Äthylester, Darst. aus d. Dläthylcster II 2528*. 
Dläthylester, Ramanspcktr. I 1493; partielle 

Verseif. II 2528*; Einw. v. Na-Äthylat II 45; 
Rk. mit Na-Malonestcr II 2446; Wrkg. auf d. 
Autoxydat. d. Bcnzaldchyds I 2317.

Dlmethylester, Bldg. aus Maleinsäuredimcthyl- 
ester I 3432; Ramanspcktr. I 1493; Isomerisier, v. 
gasförm. — (Gcschwindigk.-Konstante) II 822; 
Kondensat, mit aromat. KW-stoffen I 1952*; 
Pyrazolinkondensat. II 1302.

Furacrylsäure s. C~Hg03.
Furan (Kp.757 31,3°), Geh. v. — Verbb. im Lcichtöl 

d. Eichenholztcers II 477: Darst. aus Furancarbon- 
säure-2 II 2184; Uitraviolettabsorpt. I 1491; Di
polmoment u. Mol.-Strukt. II 2602; Löslichk. v. 
Naphthalin in — Dcrivv. I 339; Dicnsynthth. 
(1. — I 67; Rkk. (Pyrolyse) II 872; (Darst. aus Fur- 
furol) II 872; (Absorpt. v. — Dämpfen) II 873.

Synth. v. — Dcrivv.‘ II 3886, 3887, 3888; 
Aldehydsynthth. in d. — Reihe I 676; II 3886; 
^-substituierte — Dcrivv. I 3177; a.cc'-substitu- 
ierte a.cr'-Dihydro-ß./T-bcnzoderivv. II 3239; 
— Grlgnardreagcnzicn I 1530; (Kernsubstitut.- 
Prodd.) I 2033; Orientier, in d. — Kernen 
(2-Methyl-3-furansäurc) I 3177; (Darst. v. Di-
methyl---Carbonsäuren) II 2821; Untcrss. über
— Dcrivv. I 65, 2469; Stabilität v. — Verbb. 
gegenüber Säuren II 2822; Ringspalt, v. —  
Dcrivv. I 3409; anormale Rk. v. Furfurylhaloge- 
niden mit KCN II '3888.

Physiol. Eigg. v. — Dcrivv. II 1624; anästhet. 
Wrkg. I 3199.

Fichtenspanrk. v. — Dcrivv. II 3889. 
Furfuracrylsäure s. CiHaOz.
Furfuralkohol s. C'5//c0 2 .
Furfurol, Vork. im Ylang-Ylang-Öl I 3121; Herst. 

(industrielle Bedeut.) I 2237; (aus Cellulose u. 
cclluloschalt. Stoffen) II 1695*; (aus Maiskolben)
II 2183; (aus Sonnenblumcnschalcn u. a. pentosan- 
halt. Stoffen) I 2994; (v. — Deriw.) II 3886, 
3887, 3888; Bldg.: aus Pcntoscn I 2017; bei d. 
Molisch-Rk., Kondensat, mit a-Naphthol I 677; 
aus Adcnosintriphosphorsäurc II 2195; Trennen 
v. W. II 2697*; Entfernen aus Fuselölen u. Amyl
alkohol II 1090*.

Ramanspcktr. I 1494; DEE. u. Grenzpotential 
v* — Lsgg. II 2438; tern. u. quatern. Fl.-Gleich- 
gewichte mit — II 1582.

Therm. Zers. (Bldg. v. Furan) II 872; Oxydat. 
(Hemm. dch. Co) I 2926; katalyt. Hydrier. II 1623, 
1971*; Rk. mit H3PO4 I 1350; Umlager, d. a- 
Furfurylgruppe II 1175; Einw. v. Grignard- 
reagenzien I 3409; Rk.: mit a-Naphthol II 1175; 
mit NHi-Trithlocarbonat I 945; Kondensat.: mit 
4.6-Dinitro-l.3-xylol I 674; mit Aceton II 2183; 
mit Hydantoin bzw. 2-Thiohydantoin I 1786; 
mit Chloressigcster I 515; mit Malonsäure 
(+ Amine) II 3705; Überführ.: in Furfuralkohol 
u. Brenzschleimsäure II 2184; in Humussäuren

I 2504: histol. Befunde an mit —  vergifteten 
Kaninchen II 3738.

Verwend.: v. —  u. Deriw. als Lösungsmm.
I 3505; in Bremsfll. I 3095*; für synthet. Gerb
stoffe I 3530; v. Kondensat.-Prodd. mit —  als 
photograph. Lichthofschutzschicht I 1475*.

Anweml. v. — u. Deriw. in d. analyt. Chemie 
(geschichtl. Entw.) I 2871; mikrochem. Rkk.
II 258; Farbrk.: mit Prussoammoniaknatrium
II 3923; v. Amylen, Amylalkohol u. Amylacetat 
mit — u. konz. I I 2SO4 II 1045; v. Pinen, Isobutyl- 
alkoliol u. Menthol mit — u. konz. H 2SO4 II 1045; 
Best.: mit 2.4-Dinitrophenylhydrazin I 1808, 
3472; v. Pcntoscn u. Pcntosanen als —  (volumctr.)
II 902; Unterscheid, v. Rohzuckerfabrikmelassc 
u. Raffineriemclassc auf Grund d. — Geh. II 
2553; s. auch Harnstoffaldehydkondensations- 
yrodukte; Phenolaldehydkondensationsprodukte.

3-Furfurol s. C5H4O2.
Furfuroylchlorld s. C^TlzOiGl.
Furfurylcarblnol s. C5//6O2.
Furocumarin s. CnHoÖ3.
Furodiazol, Bldg. v. Furo-a./J'-diazolcn aus Acyl- 

imidothiokohlcnsäurcestcrn u. Acylpseudothio- 
harnstoffen II 379.

Furoylchlorid s. CuHzOiCl.
Furylacrylsäure s. CtHqOz.
Furylalkohol s. (757/602.
Furylcarbinol s. CüHg02.
Fusain s. Kohlen.
Fusarium s. Pilze.
Fuselöl, Abschciden (Vorr.) II 1540*; (aus A.) II 

1983*; Trennen v. W. II 2697*; Extrakt, in d. 
Destillierkolonnen II 934; Fraktionier. (Zus. d. 
dabei entstehenden Prodd.) II 2121; Entfernen 
v. Furfurol aus —  II 1090*.

Best. in Spirituosen I 2393.
Fusin, Hauptbestandteil d. Fusits, Einw. v. rauchen

der HNOs I 3246.
Fusit, Entsteh, u. Selbstentzünd, d. Holzes II 1561;

— d. Rußkohle v. Zwickau II 476; Gcwebeform- 
änderr. bei — I 2792; II 1103; s. auch Kohlen.

Fußböden, Herst.: einer M. für — Belag oder 
Zwischenwände I 120*; v. MM. für —  usw. II 
2862*; v. Unterlagen für Parkett—  II 3658*; 
v. Überzügen auf Böden u. Flächcn I 1028*; 
eines weichen — Belags II 1725*; v. Boden- u. 
Wandbelägen (Bindemittel) II 3460*; (fugenlose)
II 1864*; (biegsame) I 1850*; Schallabsorpt. dch.
Gummi---Belag II 2380; Belag für Sportplätze
u. dgl. II 3459*; (aus keram. M. u. Wasserglas- 
Kalkstelnpulvermisch.) II 3291*; (Verwend. v. 
durchgebranntem Kohleschlcfer) II 3291*; — Be
lag aus Filz (u. Glyptallmrz 11. Lack) I 473*; (u. 
trocknendem ö l u. Harz) I 162*; Bodcnbelagstoff 
(Papiergrundlagc 4- Nitrocellulose u. Zusätze) I 
472*; (imprägnierte Filzunterlage + Nitrocellulose 
u. Zusätze) I 473*; (Nitroccllulosclsg., Wachs, 
Pigmentfarbstoff u. Füllmittel) I 768*; (Zerfaser. 
v. Lederabfällen) II 1262; Verwend. v. Kautschuk 
für — II 1244; (Weichmachen) I 3354*: („Ter- 
razzo“-art.) I 300*; (drei Schichten) II 788*; 
Herst. v. — Belag: aus Kautschukfädcn I 1961*; 
aus porösen Kautschuk-MM. I 2904*; II 1847*; 
aus krümeligen Kautschukkoagulatcn II 3636*; 
aus Kautschukpulver u. Fasern I 3120*; (Zusatz 
v. Harz, Wachs, Gummi oder Bitumen) I 1961*; 
aus Kautschuk u. Ramie (Verstärk.) II 1980*; 
aus Kautschukmilch mit Füllstoffen II 2884*; 
aus Kautschuk (u. Füll- u. Farbstoffen) II 950*, 
2550*; (u. Korkschrot) II 1991*; (W.-dichte 
Grundschicht aus Zement oder Faserstoff) II 
2118*; (u. Leinöl, Chlorschwefel, mineral. Stoffe)
II 1088*; (vulkanisierende Kautschuklsg. mit 
Zusätzen) I 2650*, 3121*; aus vulkanisiertem 
Kautschuk II 788*; aus einer Kautschuk-Zcment- 
Misch. II 913*; aus einer Kautschuk-M. mit 
Baryt als Zement II 1534*; aus Kautschuk mit 
Metallschicht I 595*; II 3170*; — Belag: aus 
Linoleum, Harz, Kautschuk oder ö l II 2396*; 
aus Linoleumzement (Cclluloscester, Plastizier.-
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Mittel u. Ricinusöl) I 2405*; (Pech, MlncralfüII- 
m itte l, Korkmehl u. Linoleumstückchen) II 
1725*; aus oxydiertem Leinöl, Harz, Füll- u. 
Farbstoffen u. Portlandzement I 2701*; aus im
prägnierten Sägespänen u. Zement II 2511*; aus 
Sägespänen, Bitumenemuls. u. Portlandzement 
(Holzzement) II 1060*; aus Zementmörtel u. 
Füllstoffen I 2757*; aus Sorelzementmisch. I 768*; 
aus Asbestpulver, faser. Asbest u. Alkallsillcat
I 768*; aus afrikan. ICopal, Elcmiharz, chines. 
Holzöl, Baumwollsamcnpech u. Asbest II 040*; 
Boden- oder 'Wandbeläge (aus Marmor, Opal, 
Email, Granit o. dgl. mit Zement u. Beton) II 
3460*; (aus Glyptalharz u. Füllstoffen) II 802*; 
bituminöse Bodenbeläge I 2265; bitumenhalt. 
Kautschukmisch, für Kork—  I 3235*; Boden
platten aus Asphaltemulss., Zement, Steinkleln
I 2756*; Bodenbelag: aus Kaltasphalt, Sand, 
Kies bzw. Schlacke, Zement, Wasserglas II 3045*; 
aus Bltumcn-Rohpetroleummisch. u. Steinklein
II 3201*; aus Bitumenemuiss., gepulverten Mine
ralien, Farbstoffen u. hydraul. Bindemitteln I 
2883*; färb. Fußmatten aus mit Asphalt imprä
gniertem Filz I 2701*; Überzug auf bituminösem 
— Belag aus Bzn., Stearinsäure, Fe203 u. NHa
II 3085*; Anstriche v. Hartholz—  (Nltro- 
ccllulosefüllcr u. -lacke) II 3023; Färben v. körn, 
u. a. Stoffen (Steinkleln) II 3201*; — Relnig.- 
Mittel (99°lo Petroleumdestillat u. l°lo Euca
lyptusöl) I 3376*.

Fustlk s. Gelbholz.
Futtermittel, Herst.: v. für Futterzwccke geeigneten 

ölemulss. II 3310*; v. — für Geflügel u. dgl. mit 
Zusatz v. Bentonit u. W. (haltbare kolloidähnl. 
Suspens.) II 2558*; v. —  für Schweine II 465*; 
v. —  für Jungtiere aus vitaminhalt. Fettstoffen, 
Eiweißstoffen u. leicht verdaulichen Kohle
hydraten II 030*; v. fermentierten —  I 1016*; 
v. esterreichen, leicht resorbierbaren dlätet. fl.
—  aus vergärbaren Stoffen, Milchsäurebakterien 
u. A. u. CO2 bildenden Hefen I 306*; Geruchlos
machen v. Küchenabfällen für Futterzwecke II 
3803*; JZ. d. Fettes einiger gewöhnl. —  (Bedeut, 
für d. Konsistenz d. Butter) II 460; York. v. 
Tryptophan, Cystin, Histidin u. Lysin in — II 460; 
Vltamlngeh. I 543.

M ineral. F u tte rm itte l: Futterkalk aus d. 
Abwässern d. Rübcnblatt-Trockncrei I 755,1016*; 
Unters, v. phosphorsaurem Futterkalk auf lcbens- 
fäh. Milzbranderreger II 3317.

P flanzliche  F u tte rm itte l: Zus. v. Futter- 
gcwächsen (Ambrosia trifida in verschied. Wachs
tumsperloden) I 1171; (Einfl. v. (NH4)2S04 auf 
d. Kalkgeh. v. Weidepflanzen) I 2223; (Fe-, Mn-, 
Cu-, Zn- u. J-Geh.) II 2802; (natürl. Cu-Mangel)
I 04; (Wachsbestandteile) II 3426; eiweißreiches 
Qualitätsfutter aus eigenen Ernten dch. systemat. 
Düng. II 3292; Trockenfutter aus grünen Pflanzen
teilen I 760*; —  in gepreßter Form aus Grünfutter
I 760*; Verarbeit, v. Roggenkörnern auf Hühner
körner II 2558*; Gewinn.: aus Lupinen I 760*; 
v. Trockcnkartoffel—  I 1064*; v. körn. Trocken
kartoffel—  I 1064*; v. lagerfäh. —  aus dch. 
Hydrolyse cellulosehalt. Futterstoffe gewonnenen 
Kohlehydraten u. Kartoffcltrockn.-Prodd. II 
2558*; dch. Gär. v. vorbehandeltem Stroh 11728*; 
Strohaufschluß ohne Chemikalien I 1727; Herst.: 
bes. aus Hcfeprodd. oder anderen eiweißreichen 
Mikroorganismen II 1854*; aus vergorenen alkoh. 
FU. I 757*; neues Zucker—  II 3801; — v. hohem 
Melassegeh. I 3230*; Herst.: aus Zuckerrohr- 
Schlamm (neuere Verff.) II 304; (Aufbereit, d. 
Schlammkuchcn) I 461; aus Bagasse II 305; aus 
Olsamenkuchen I 3358*; aus Rückständen d. 
Fett- (bes. aus Kakaobohnen)gewinn. I 309*; 
aus Lelnsamenkuchen u. A- u. C-Vitamin-halt. 
Prodd. I 3358*; aus d. Rückständen d. Olivenöl
gewinn. II 3322*; v. Futtermehl aus Trauben
rückständen I 1453.

Tier. F u tte rm itte l: Haltbarmachen v. 
Milch für Futterzwecke (mit einer wss. Auf-

schwcmm. v. Sojabohnenmehl) II 3319*; — : aus 
frischer Magermilch II 2558*; aus Casein I 3512*; 
haltbares Trockcnprod. aus W.-reichen tier. 
Stoffen I 3240*; Herst.: aus Schlachthausabfällen 
u. Schalen d. Sonnenblumenkörner I 1728*; aus 
gekochten tier. Eingcweiden II 2757*; Trocknen 
v. Fischen u. Schlachthausabfällen zur Herst. 
v. —  I 3358*; Herst.: aus frischem Blut II 465*; 
eines streubaren melassierten Blutmehles II 2558*; 
Fett- oder ölgeh. v. konz. Futtermehlen II 460.

H a ltb a rk e it, Konservierung. Einfl.: v. 
Weizensamenöl auf d. Haltbark. 11017; v. Salz auf 
d. bakterielle Erhitz, v. Luzerneheu 1306; Rolle v. 
Fe, NH 3 , W. u. Mikroorganismen im Heubrand- 
problem 1 1727; Desinfekt, mit HCN, H 2S oder CCli
I 759*; mit CS2 I 306*; Haltbarmachen v. Griin- 
futter mitt. einer Konservier.-Fl. I 760*; s. auch 
Silage.

Analyse: — Unterss. (d. Eidgenöss. land- 
wirtschaftl. Vers.-Anstalt Oerlikon 1930) II 1347; 
Unters.-Gang, Berechn, d. Nährwerteinheiten, 
Best. d. freien Säuren I 2399; direkte W.-Bcst. 
mit d. App. v. Prltzker u. Jungkunz (Verwend. 
v. Tetracliloräthan als Übertreibmittel) im Vergl. 
zur Trockenschrankmeth. I 1287; Best.: d. Sand
geh. I 1311; II 3640; d. Fe-Gch. II 939; d. Stärke- 
Gch. II 939; d. Melasse ln Melasse—  I 3357; d. 
Rohfettes I 3357; Faktoren zur Umrcchn. d. 
N-Geh. in d. entsprach. Proteingeh. I 1311.

B ib liog raph ie : Structure and composition 
of foods I [3125]; Vore vigtigste fodcmidlcrs 
naeringsindliold. Oversigt over fodermldlerncs 
Indhold af Kaloriegivende naeringsstoffcr og 
vitami ncr mcd forklarende tekst I [2203]; s. auch 
Fütterung; Gras; Legwniriosen; Luzerne; Rüben; 
Silage.

G-Säure s. CioII&OiSz.
y-Säure s. CioHoOiNS.
Gabbro, Hortonolit---Diabase d. sibir. Trapp-

format. II 2031.
Gadolelnsäure, — Geh. d. Öles v. Ruvcttus prc- 

tiosus II 2559; Isolier, aus d. ätherl. Phosphatldcn 
d. Gehirns I 3190.

Gadolinium, Ermlttl. d. Baslzitätsverhältnisscs v.
— dch. Röntgenanalysen I 203; Absorpt.-Spektren 
d. Gd+++-Ions in Krystallen I 3149; Nivcau- 
schcma einiger Energieterme d. Gd IV im Kry- 
stallgittcr aus d. ultravioletten Absorpt.-Spcktr. 
d. GdCl3-6H20 u. GdBrs-6H20 II 2791; Zcc- 
maneffekt im Gd+++-Spcktr. II 1124: gyro- 
magnet. Verhältnis für paramagnct. Gd+++-Salzo
II 1419; Rk. v. — Ionen mit Aluminon I 2614.

Gadollnlumbromld, Darst., Eigg., Rkk. II
2615; Absorpt.-Spektr. v. Hexahydrat-Kry- 
stallenl 3149; Niveauschema einiger Energieterme 
d. Gd IV  im Krystallgitter aus d. ultravioletten 
Absorpt.-Spektr. d. — -Hexahydrats II 2791; 
Krystallographie d. Hexahydrats I 928.

Gadoliniumchlorid, Darst., Eigg., Rkk. II 2615; 
Absorpt.-Spektr. v. Hexahydrat-Krystallcn I 
3149; Nivcauschema einiger Energieterme d. 
Gd IV  im Krystallgitter aus d. ultravioletten 
Absorpt.-Spektr. d. — Hexahydrats II 2791; 
Absorpt. im Ultrarot I 2930; Llnlenreflex.-Spektr. 
d. Hexahydrats II 174; Zeeman- u. Paschcn- 
Back-Effekt im Hcxahydrat II 1124; magnet. 
Doppelbrech. II 2792; Krystallographie d. Hexa
hydrats I 928.

Gadoliniumhydroxyd, Löslichk.-Prodd. II 35.
Gadoliniumjodid, Darst., Eigg., Rkk. II 2615.
Gadoliniumnitrat, Absorpt.-Spektr. v. Hcxa- 

hydrat-Krystallen I 3149; magnet. Doppclbrech. 
w’ss. Lsgg. I 1636.

Gadoliniumoxyd, Temp.-Maxima d. Kando- 
lumlnescenz I 2685.

Gadollnlumsulfat, Absorpt.-Spektr. v. Okta- 
hydrat-Krystaüen I 3149; magnet. Sättlg.- 
Erschelnn. bei sehr tiefen Tempp. I 1500; Wärme
kapazität d. Octahydrats II 1121; Molarwännc
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d. Octahydrats, Erreich. v. Tcinpp. unter 1° absol. Kohlenhydraten, bes. Melasse) I 1841*: (Reinigen
dch. Entmagnetisier, d. Octahydrats II 2604. v. Melasse u. a. zuckerhalt. Fll.) I 2521*; Ent-

Gärung, — Industrie (Fortschrittsbericht) I 2779; steil, d. Äpfelsäure bei d. alkoh. — in Ggw. v.
neuere Ansichten über d. Chemie d. alkoh. —  Asparagin u. Asparaginsäure II 3569; Glucuron-
(zusammenfassender Vortrag) II 2751; alkoh. säure—  (Vergär, v. Glucose dch. Bacterium in-
Gär., Anfangsstadien d. —, —  in d. Hefezelle dustrium) I 2728; 8. auch Citronensäure; Essig;
(Zusammenfass.) I 1799; — Theorien u. ihre Essigsäure; Gluconsäure.
Anwend, auf d. Praxis II 3492; Kinetik d. —  M ilchsäuregärung (ehem. Vorgänge) I
I 1674; Nomenklatur d. an d. alkoh. —  beteiligten 694; (Mcchanlsm. d. 1. Angriffs d. Hcxosen) II
Katalysatoren 1 1796; Natur d. Zymascgär. 11799; 390; (Wrkg. einiger Phosphatasen u. deren
vergleichende Unterss. über d. Co-Fcrment d. Bczichh. zur Co-Zymasc) II 2478; Puffer, d.
Milchsäurebldg. u. d. alkoh. — (Eulersche Co- Mediums u. d. Aktivität eines Milchsäure-Esslg-
Zymase) I 828; Bioaktivator in Honig, der d. —  säureferments I 86; Milchsäure—  (Elnfl. v. KCl)
stimuliert (Vergl. mit Bios) I 3454; Wrkg. einiger II 1642; (Zusatz v. steigenden Mengen IC2CO3;
Phosphatasen bei Milchsäure- u. A.—  u. deren Kulturen v. Streptococcus acidi lactici) II 3569;
Bezlehh. zur Co-Zymase II 2478; Vorgänge bei (Hemm. dch. in ct-Stcll. halogenierte aliphat.
d. alkoh. — (Spezifitätsprobleme) I 1113; Phos- Säuren) II 390; (Beeinfluss, in d. Milch dch. Jod-
phorylier., ein n. Vorgang bei d. —  I 403; Funkt. csslgsäure) II 2198; Aktivier, d. anaeroben —
d. Mg I 1794, 2970; Modellverss. zur Theorie d. v. Lebergewebe dch. Brenztraubensäure, Acctal-
alkoh. — (Oxydat. d. Diaceton-2-ketoglucon- deliydu. Methylenblaul 2200;— fördernde Wrkg.
säure u. d. /3-Dlacetonfructosc) I 661; (Oxydat. d. v. Tumorextrakt u. seine Bezieh, zum Rosenthal-
Mono- u. Diacetonglucosc u. d. Monoaceton- sehen Aktivator I 2351; Zerstör, d. Bacillus
glucose-3-scliwefelsäurc) I 662; anaerobe —  (Er- abortus in Milch u. Käse dch. d. Milchsäure—
halt. d. Oxydat.-Red.-Glelchgew.) I 1841*; II 2386; s. auch Organe-Muskel; Silage.
(Wärmequelle) II 1192; polarograph. Studien an A llgem eine G ärungsindustric : Durch-
— Prodd. (Shoyu) II 2982. führ. d. — in Metallgefäßen (bes. Al-Bottichen)

Elnw.: v. elektr. Strömen I 302; v. Glykol I 2106*; Ausklciden v. Gärgefäßen mltt. bitu-
auf d. Zucker-- II 329; v. Cholesterin, bestrahl- ininöscr harzart. oder wachsähnl. Substst. 1151*;
tem Cholesterin auf d. alkoh. —  mit Bierhefe Faßreinig, u. Faßbehandl. II 305: Alfadämpfer
I 86; v. Indol u. Indonen auf d. alkoh. —  II 2836. in d. Kellerwirtschaft II 305; — CO2 u. Trocken-

Vergär.: d. Glyccrinlaugcn (Bldg. v. Tri- eis II 3280, 3491.
methylenglykol) II 2324; v. Erythrit. dch. in A naly tisches: App. zur Mess, an biol.
Symbiose lebende Bakterien (Unters, d. gebildeten Objekten I 2966; Gärkölbchen für bakteriol.
Gases) I 694; selektive Fermentier, v. Glucose Zwecke I 979*; Durchführ. v. Gärverss. unter
u. Fructose dch. Hefe II 1927; alkoh.—  v. Glu- Kontrollier, d. zu- u. abgeführten Luft, Regel, d.
cosclsgg. mit Bierhefe in Ggw. v. RaEm I 86; Temp. u. d. Feuchtigk.-Geh d. Luft II 1713*;
Bldg. äquimolekularer Mengen v. Glycerin u. Best. v. organ. Säuren bei— Vorgängen I 1274.
Brenztraubensäure bei d. zellfreien Vergär, v.- B ib liograph ie : Oxydative Gärungen I
Glucose I 1256; Phosphorylier. d. Galaktose [2340]; Atlas d. — Organismen II [1851]; Alco-
II 78; Vergär, d. Trehalose I 1799; aerobe holic fermentation I [1588]; s. auch Äthylalkohol;
Pektiustoff— I 1545; Elnfl.: d. SO2 in d. Melasse Backen; Bier; Brot; Citronensäure; Enzyme-
auf d. alkoh. — II 456; v. Adsorbentien auf d. Zymase; Essig; Essigsäure; Getränke; Qluconsäure;
Verlauf d. — bei Melassemaischen (Hiagenit- Hefen; Käse; Konservierung; Mikroben; Pilze;
kolilen) I 885; Olivarius-Verf. zur Entzuckcr. v. Silage; Tabak; Wein.
Itohrmelasse I 756; N-Umsetztz. in Kartoffel-, Gärungsamylalkohol s. gewöhnl. Amylalkohol.
Mals- u. Dariinaischcn während d. —  II 3170; Gärungsfermente s. Enzyme.
Faktoren, die d. Bldg. v. Prodd. bei d. thermo- Galaktal s. CqH ioOa.
philen Cellulosevergär, beeinflussen I 2858; Galaktan, Überführ, in Galaktonsäurc u. ihr Lacton
Vergär.: v. cellulosehalt. Material bei [II’] 10~* II 2108*.
bis 10~6 1̂ 462*; v. Rückständen aus d. Säure- Galaktase s. Enzyme.
koch. v. Xylose enthaltendem Material II 1991*; Galaktogen, — Geh. v. Helix pomatia u. ihren Eiern 
v. Glucosaminhydrochlorid dch. Bakterien II II 79.
2363; Verh. v. 1-Histidin bei d. Hefe—  II 390; Galaktolypin, — Geh. d. Gehirns (Geschlechts- 
Erzeug. v. A. u. Acetaldehyd dch. Früchte in unterschiede) I 1683.
Bezieh, zu während d. Lager, auftretenden d-Galaktonsäure, Herst. (elektrolyt., Verbesser.) II 
Sehädigg. I 1454; Vergär.: u. Dest. d. Äpfel 2814; (aus Galaktan) II 2108*; Mutarotat. u. 
(Vermeid, v. A.-Verlusten dch. Nebengärr.) I 461; Rotat.-Dispers. I 354; Epimerlsier. zu d-Talon- 
v. Fruchtsäften (Haltbarmachcn v. Früchten u. säure I 3166; neutrale komplexe Sb-Salze II 2846*. 
Saft in einer C02-Atmosphäre) I 1456*; die —  Ca-Salz, Darst. aus Galaktose II 2727*.
y. Apfelsaft mit u. ohne Zusatz v. Na-Benzoat d-Galaktosc, Herst. aus Molke I 2783*; Bldg.: aus 
bcglejtcnde ehem. ltkk. II 3492; Kaffeefermentat. Melibiose dch. KOH I 1224; d. Methylpyranoslde
I 1078, 1963; Salzwasser—  d. Gemüse II 937; u. -furanoside d. — (Geschwindigk.) I 3412; aus
Sauerkraut—  I 598. Bambuslignin mit HNOs I 49; aus opt. akt.

Herst.: v. diätet. Präpp. aus Zuckerlsg. dch. Substst. ln vollständ. vergorenen Weinen I 2106;
vergär, mit Preßhefe II 2388*; v. therapeut. aus Raffinose dch. Emulsin (dilatomctr. Unters.)
wirksamen Prodd. dch. Vergär, v. zuckerhalt. II 73; aus d. Reservepolysaccharid d. Bockshorn-
Lsgg. in Ggw. v. Lipoiden II 1475*; v. asept. klccsamcn II 3105; aus d. Kohlehydrat d. Tuber-
Kunstdünger aus Müllabfällen dch. —  II 1347; kelbacillus II 3108; aus d. Polysaccharid d.
v. fermentierten Futtermitteln I 1016*. Plasmaproteide d. Pferdes u. Hundes II 1314.

Gewinnung v. Aceton u. B u ty la lkoho l Absorpt.-Spektr. (Elnw. v. NaOH u. Guani-
dch. Gärung II 632*; (Zusammenfass.) II 1382; din) II 2171; Ramaneffekt II 2429; Dreli.-
(aus Maisstärke, Gärverf. in d. Werken d. Com- Vermögen (Wrkg. v. Borsäure u. Boraten) II 359;
mercial Solvents Corporat.) II 3491; (aus einer Mutarotat. (dilatomctr. Unters.) II 73.
sterilisierten zuckerhalt. Maische) I 304*; (Er- Oxydat. (mit Bromwasser) II 1004; (elektro-
t Oxydat.-Red.-Gleich ge w.) I 1841*; lyt.) II 2727*; photochem. Red. v. FeCls dch. —
(aus Gctreidcschrot, Bezlehh. v. Substrat u . —  II 2151; katalyt. Red. I 3346*; Überführ, in
Prodd.) I 2340. d-Talosc II 2447.

B ildung von organ. Säuren bei d. Phosphorylier. II 78; Vergär, dch. Saccharo-
r\rri ng: übersieht n 3x08; Propionsäure—  myces elongatus sp. n. II 1314; Mechanism. d.
jalechanism.) I 402; (Anwehd. gemischter Kul- 1. Angriffs dch. Mllchsäurebaktcrien I 695; Ver-
turen) II 3638*; Buttersäure—  (Vergär, v. gär. dch. Bacterium Hoshigaki var. glucuronicum
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I , I I  u. I I I  II 3108, 3109; Überfiihr.: In Poly- 
saccharlde dch. Acetobacter xylinus I SO; in Man- 
nit dch. eine weiße Aspergillusart 1 2339; in 
Milchsäure in d. Milchdrüse II 2837; Wrkg. auf 
Diphtherietoxin II 3429; Oxydat. dch. Hirn
gewebe II 3114; nicht fermentierbarer liest im 
üiu t heim — Stoffwechsel I 2059; Verwert, in 
physiol. u. pathol. Zuständen II 1935; Einfl. v. 
— Injekt.: auf d. Glykogengeh. d. bebrüteten 
Hühnereis I 1681; auf d. hormonale Sekret, v. 
Pankreas u. Nebennieren II 2199; Gleichgew. 
zwischen —  u. Insulin im Blut II 1796; — Tole
ranz n. u. diabet. Individuen, Wrkg. v. Insulin auf 
d. — Stoffwechsel I 3266; — als Ersatzkohle
hydrat bei Diabetikern I 2862.

Mykolog. Identifizier. I 2744; Blausäurezahl
II 1432; Mikrobest, im Blut II 1943; (nach Corlcy)
11 1935.

a-Galaktose, Mol.-Rcfrakt. I 2456.
/J-Galaktose, Bldg. aus d. Galaktogcn v. Helix 

pomatia II 79; Mol.-Rcfrakt. 1 2456.
Galaktoseosazon s. <718/72204̂ 4.
Gaiaklosldase s. Enzyme.
iZ-Gaiakluronsäure, Darst. aus Citrus-Pektinsäure 

(Verbesserr.) I 1890; Bldg. aus Tabakpektinsäure
I 1310; Absorpt.-Spcktr. II 2627; Redox
potential II 2312; Einw. auf Alanin II 1431; 
Überführ, in Oxalsäure dch. Aspergillus niger
I 1256.

Nachw. (Rk. mit bas. Pb-Acetat) I 1892.
di-Galakturonsäure (F. 156° Zers.), Synth. aus 

Schleimsäure, Ba-Salz I 2454.
Galangln, Red. II 1182.
Galanginldltilumhydroxyd-Chlorid, Darst. aus Ga- 

langin II 1182.
Galegln, Flavianat II 1623; Resistenz gegen bak

terielle Guanidodesimidasc u. Arginase II 234;
—  als Ersatzstoff für Insulin I 245.

Gallacetophenon s. GzHzOi.
Gallaminblau, Verwend. zum Färben v. Leder

II 1734.
Gailan, Nährwert v. — [Cryptospcrma Merkusii 

(Hassk.) Schottl II 3027.
Galle, Auftreten ungekuppeltcr Gallensäuren ln 

menschl. — II 1315; Gallcnsäurebldg. (Einfl. d. 
Nahr. auf d. Gallensäuregch.) II 2990; Salzaus- 
scheid. in d. Leber—  (Einfl. d. Gallensäure) I 
2342; Bezieh, zwischen Gallcnsekret u. Blockier, 
d. retikuloendothelialen Syst. II 3268; Bedeut, 
d. Gallcnsäure im Kohlcnhydratstoffwechsel 
(Einfl. d. — Verlustes auf d. Zuckertoleranz beim 
— Fistelhunde) II 2990; Einfl. auf d. Resorpt. 
d. Ca I 413; Löslichk. d. Fettsäuren in —  unter 
Einw. d. Lecithins II 3733; Herkunft d. — Amy
lasen I 1386.

Wrkg.: einiger Volksmittcl auf d. Ausscheid, 
u. Sekret. II 2483; einiger Substst. auf d. — aus
scheidende u. sekretor. Tätigk. d. Leber (Frage 
d. — Reflexes) II 2483; cholcrct. Wrkg. d. 
Mineralwasser v. Truskawlcc II 1652; — treibende 
Wrkg.: v. Derivv. d. Fettsäurereihe mit niedrigem 
Molekulargew. II 88; d. Chlorderivv. d. Essig
säure II 88; choleret. Wrkg. d. Guajacolderlvv.
II 1652; Einw. v. Oxychinolderiw. auf Fluß u. 
Beschaffenheit d. — II 3118; choiagoger Einfl. d. 
intravenösen Injekt. d. dchydrocholsauren Na
I 2603; — Sekret. (Wrkg. d. Insulintherapie auf 
d. Pankreasenzyme bei Unterernähr.) I 2196.

Behandl. d. Erkrankk. d. — Wege: mit 
schwarzem Rettich (Bedeut, u. Verwend.-Mög- 
lichk.) II 2204; mit Felamin II 3575; mit Sali- 
formin I 249; Verwend. als Zusatz beim Schutz 
v. Pflanzen oder Pflanzenteilcn mit Latex II 1500*.

Ätiologie d. Gallensteine (ehem. Ursachen) II 
3269; (Rolle d. Gallenblase) II 3269; (gallensaure 
Salze-Cholcsterinverhältnis) II 3269; röntgeno- 
graph. Unters, v. Gallensteinen I 3079; Zus. v. 
Gallensteinen u. ihre Löslichk. in Hunde—  II 79; 
spez. Gew. d. Cholesterins aus menschl. Gallen
steinen II 1787.

Best.: v. Cholesterin in d. — u. Duodenal

sondier.-Fl. II 1810; v. Tetrajodphcnolphthalein 
in d. Duodcnalfl. I 2211; Rinder—  in Nährböden
II 3585; s. auch Gallensäuren] Ikterus.

Gallenblase s. Organe.
Gallenfarbstoffe, zur Kenntnis d. —  (Ferro- u. 

Glaukobilin) II 3103; (Dehydrobilirubin) II 3722; 
(Ätlomesobiiirubin u. d. Wesen d. Gmelinschen 
Rk.) II 384; Konst. (Abbau d. Lithobillansäure)
II 3421.

Problem d. Bldg.-Stättcn I 3197; im n. u. 
pathol. Harn vorkommende Farbstoffe II 1048; 
— Bldg. (u. Gelbsucht) II 2843; (Beteilig, d. 
Milz) II 2075; — Veränderr. als Folge eiweiß
armer Diät II 3113; Hämoglobininjektt. u. Erhalt, 
d. — I 3462.

Gallensäuren, zur Kenntnis d. —  I 685, 1790; II 227, 
717, 2827; Ringsyst. d. — u. Sterine II 2189, 2190, 
3562; Konst. (Verss. zum Abbau v. Ring I I I )
II 224; (Strukt. v. Ring I I I )  II 225; (12-Oxy- 
cholansäure) II 2828; (Isodesoxybiliansäure, 
Brenzisodesoxybiliansäure u. Norcholoidansäure)
II 3418; (Brcnzcholoidansäure) 11 3419; (Chol- 
lepidansäure) II 3420; [13-(6)-Oxyallocholansäure]
II 3723.

Photobiol. Eigg. I 3304; Zusammenhang zwi
schen hydrotroper Wirksaink. u. Fähigk. zur 
Bldg. v. Mol.-Verbb. II 3065; Komplexverb, mit 
Cholesterin II 3269; Alkaloidverbb. II 3440*.

Auftreten ungekuppeltcr — in menschl. Galle
II 1315; —  d. Wildschweingalle II 227; — Geh. 
d. Galle (Einfl. d. Nahr.) II 2990; Stoffwechsel
I 2063; II 3268; (Literatur) I 2603; Bedeut, im 
Kohlenhydratstoffwechsel II 241, 1034, 1321, 
2990; Bezielih. zu Fett- u. Kohlenhydratbau- 
stclnen II 1321; Zuckerassimllat. dch. — II 3734; 
Einfl. auf d. Ca-Stoffwechsel I 969; Bezieh, zur 
Fettrcsorpt. I 2731; liypoglykäm. Wrkg. I 2059; 
Einfl.: auf d. Salzausscheid, in d. .Lebergalle I 
2342; auf d. Phosphate im Harn 1 2342; gallen
saure Salze-Cholesterin-Verhältnisse in Fällen 
menschl. Gallensteinerkrank. II 3269; Verwend. 
v. — Salzen als Zusatz beim Schutz v. Pflanzen 
oder Pflanzentcilen mit Latex II 1500*.

Nachw., Best. I 2063.
Gallerten s. Kolloidchemie.
Gallicet, Zus., therapeut. Verwend. II 1938; Ver

wend. zur Behandl. d. Krankhh. d. Leber u. 
Gallenwege II 561.

Gallium (F. 30°), Geochemie d. — I 513; Einzug d.
— in d. Technik (Anwend.-Möglichk.) I 2506; 
techn. Gewinn. II 2103; (aus Pb-hait. Rück
ständen) II 2366*.

Kernmoment I 2431, 3385; Hyperfeinstrukt. 
d. Resonanzlinien I 2431; Krystallstrukt. II 1269; 
Röntgeninterferenzen an fl. — II 2790; krystall- 
chem. Beziehh. zu Al I 486; Magnetostrikt. I I 1134; 
Lsg.-Wärme II 1902; Emulgier, dch. Ultraschall
wellen II 3065.

Red. v. Ga20s mit —  (zu Ga20) I 930; Rk.: 
mit NHs II 1902, 3855; mit (C2Hs)2Hg II 1606.

Spezif. ltkk. I 2208; quantltat. Best. I 554; 
clektroanalyt. Best. I 2979; polarograph. Unteres, 
an d. Lsgg. v. — mit d. Hg-Tropfkathode II 3920.

Galliumverbindungen, Darst., Eigg. v. Ga2Zn04 I 
1770; Krystallstrukt. v. Ga2MgÖ4 I 2283; Am* 
monlakate d. Ga-Halogenidc II 1902; s. auch 
Organogalliumverbindungen.

GaIlium(III)-bromid, physikal.-chem. Eigg. II 
1901; Bldg.-Wärme II 1902; Ammoniakate II 
1902, 3855; Rk.: mit CH3MgBr II 2952; mit 
C2HsMgBr II 1606.

Gallium(II)-chlorid, magnet. Eigg. II 1902; 
Rk. mit NHs II 1902.

Gallium(III)-chlorld, physikal.-chem. Eigg. II 
1901; Bldg.-Wärme II 1902; Ammoniakate II 
1902.

GaIlium(III)-fluorid, Trihydrat, Rk. mit NHs
II 3855.

GaIHum(III)-jodid, physikal.-chem. Eigg. II 
1901; (magnet.) II 1902; Bldg.-Wärme II 1902; 
Ammoniakate II 1902, 3855.
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Galllumiegicrungen, Unteres, (mcchan. Eigg.), 
Kuss. II 3781.

Galliumnitrid, Darst., Eigg., Kkk. II 3855.
Gaillumoxyde: Ga20, Darst., Eigg. I 930.
GazOa, Bldg.'Warme I 2146; Strukt. V.--Spi-

neiicn (Mg-Ga-Spinell) II 1280; Itcd. I 930; 
Schmelzdiagramm — ÄI2O3 II 2442.

Gallocyanin, Yerwcnd. zum Färben v. Leder II 1734.
Gallophenln D, Verwend. zum Färben v. Leder II 

1734.
Gallotannin, AVrkg. d. Tannase auf — I 242.
Gallovlolett DF, Verwend. zum Farben v. Leder II 

1734.
Gallussäure (3.4.5-Trioxybenzoesäure), Gewinn, aus 

Gerbstoffextrakten II 2004»; Isolier, aus Pitiie- 
colobium Saman Bentham II 2845; Bldg.: aus 
Tricetln I 84; hei Vergitr. v. Kohlenhydraten 
(Übersicht) II 3108; innerkomplexe Verbb. d. 
Nbv ti. Tav II 3378; Kondensat, mit Butyichlor.il
II 1293; — Ester II 1294; Vcrester. mit p-Phenyl- 
pUenacyibromid II 370; Verh. als Fcrmcntmodeli
II 2831; Abbau'dch. Aspergillus niger II 2478; 
pflanzenphysiol. Holle I 2903; antimikrob. Wrkg. 
(Vergl. mit anderen Oxyvcrbb.) 1 1110.

Itkk. (analyt.) I 1273; volumetr. Best. v. 
Chloriden in Ggw. v. — II 1479; Verwend.: für 
eine neue spezif. Rk. d. funktionellen Dioxy- 
methylengruppe II 257; zum Nachw. v. Wein
säure II 2093.

bas. Bi-Salz s. Dermatol.
Na-Salz, Abbau dch. Aspergillus niger II 

2478.
Äthylester (F. 157”), Darst., Eigg. II 1294.
Methylester (F. 201"), Darst., Eigg. II 1294; 

(Rkk.) I 2168; antimikrob. Wrkg. (Vergl. mit 
anderen Oxyverbb.) I 1110.

Galmei s. Zinkcarbonat.
Galvanometer s. Elektrizität.
Galvanotechnik, Portschritte (Zusammenfass.) II 

920; Elemente d. Chemie u. Physik d. Elektro- 
plattierens I 995; Bedeut, d. H-Aufnahme bei d. 
Oberflächenveredcl. v. Metallen II 1504; Ver- 
besserr. an Nichteisenmetallen u. Legicrr. für 
ehem. Apparaturen dch. galvan. Überzüge I 994; 
Erfordernisse für Plattier, u. Feinbearbeit. I 1428; 
moderne Galvanisieranlage v. großer Kapazität
II 005.

Streuvermögen galvan. Bäder I 1294; II 284, 
2234, 2809, 3950; Haften elektrolyt. Ndd. II 920, 
2520; (v. Gianzbrcnnen v. Metallen) I 3495; 
Strukt. elektrolyt. abgeschiedener Metalle II 1070, 
1071, 2809; Anordn. d. Mikrokrystalle in elektro
lyt. Ndd. v. Cu u. Au II 921; elektrolyt. Abschcid. 
v. Legicrr. II 005, 2520; galvan. Abscheid, ter
närer Legierr. v. Cu, Cd u. Zn aus cyankal. Bädern
I 2888; Ag-Cd-Legierr. als Metallüberzüge I 997; 
gemeinsame Abschcid. v. Pb u. Bl II 2808; galvan. 
Sn-Pb-Ndd. aus einem gemeinsamen Bad II 2722*.

Edelmetallbeläge I 1430*; (auf Zn-Geräten)
I 997; Verwend. v. unreinen Cyaniden in Ag- u. 
Au-Lsgg. I 120; Praxis d. Goldplattier. (Ergänz, 
d. Au-Gch. in Cyanidbädern) I 2888; Au-Bäder 
für d. Praxis II 005; Celluloseschutzschicht auf 
elektrolyt. Au-Schichtcn II 1088*; Kontrolle 
galvan. Ag-Bädcr II 3148; Analyse v. Cyanid- 
Lsgg. für d. Versilberr. I 2210; Studie über Ag- 
Bäder I 443; Ag-Abscheid. aus anorgan. Salzlsgg. 
(Vergl. mit AgCN-Bädern) I 575; Schutzschichten 
auf Ag-Legierr. aus Rh, Ni u. evtl. noch Pd I 448*; 
Pd-Beläge I 3111*; Rh-, Pt- u. Pd-Ndd. II 2519; 
Pd-Rh-Lcgierr. zum Schutz Chirurg. Geräte 1129*; 
elektrolyt. Erzeug, v. Pt-, Pd-, Rh-Bclägen auf 
Edelmetallen I 3111*; elektrolyt. Platiniercn I 
-639*; Rh-Plattier. in Handel u. Wirtschaft II 005.

Aluminierung u. elektrolyt. Darst. v. reinem 
Al I 733; Überziehen metall. Oberflächen mit Al

£ inem ßeachni. Gemisch v. AlCb-NaCl I 733; 
Al-Uberzüge auf Al-Legierr. II 1359*.

Vercadmlerung 1 997; [in Bädern d. Zus. 
Jsjai-Cd(CN)4] I 1709: (v. verzinkten Metallen) I 
1430*; Einsinken eiektrolyt. Cd-Ndd. (Diffus.-

Vorgang) I 997; Cd-Übcrzüge als Rostschutzmittel
I 20S9; II 2304, 2809; Färb. v. Cd-Ndd. I 443; 
Verfärb, d. Cd-Plattier. u. deren Verhüt. II 3148; 
Nachbehandl. v. Cd-Bclägcn mit HNOa I 448*; 
CdO für d. Elcktroplattier. II 1232.

Chromierung: Histor. Überblick I 995; Stand d. 
Verchrom. I 2033; Theorie d. Cr-Abscheid. I 995; 
Verchrom.-Praxis u. Theorie I 990; Verchrom, 
als Oberflächcnhärt. I 1709; neuzeitl. Verchrom.
II 2235; Verchrom.-Anläge I 2233; (techn. Aus
rüst.) II 1071.

Eigg. v. Cr-Plattier. II 1083; Krystallstrukt. 
d. Cr-Ndd. I 990, 3149; therm. Ausdehn. v. 
Elektrolyt-Cr II 1897; Porosität galvan. Cr-Über- 
zttge (Nachw. d. Poren) I 282; mangelhafte elektro
lyt. Cr-Ndd. I 3222; H  in elektrolyt. Cr-Ndd. I 
2233; riß- u. porenfreie Cr-Ndd. mit minimalem 
H-Geh. hergestellt im „Kr.“-Verchrom.-Bad I 
2233.

Logarithm.Verhältnis zwischen Stromausbeute 
u. Stromdichte bei d. Cr-Plattier. I 990; Metall- 
vertcil.-Kocf f. I 990; Best. d. Glanzverchrom. - 
Verhältnisses I 990; Charakteristika: eines Hart- 
verchrom.-Bades I 282; eines Bades für „kalte“ 
Verchrom. II 3782; „kalte Bäder“ für d. Verchrom.
II 1083; Einfl. d. Temp. auf d. Leist.-Fähigk. d. 
Cr-Bäder II 2304; Temp.-Kontrollc bei d. Ver
chrom. II 2809; Hochsäurc-Cr-Verf. II 117; elek- 
trostat. Verteil, bei d. Cr-Plattier. I I 117; Streuung 
in Cr-Bädem I 1294; Grenzen rationeller Strom
ausbeute bei d. Abschcid. v. Cr aus Chromsäure
I 1294; Einfl.: d. Kathodenmetalles I 282; v. gel. 
Fe im Cr-Bad II 3950; Stromdichte I 990; Strom- 
kontrollc bei d. Verchrom. II 3297; Kontrolle d. 
Cr-Bäder (ehem. Kontrolle) I 1294; (Betriebs- 
kontrollc) II 2521; (Kontrolle d. Cr I I I)  II 2521; 
(Sulfatkontrolle) II 2521; Best.: d. H 2SO4 im Cr- 
Bad II 1807; v. Metallen im Cr-Bad II 3749; Best. 
d. Dicke v. elektrolyt. Cr-Ndd. II 2104.

Gesundheitl. Schädig, bei d. Verchrom. 1 2033. 
Verchrom.-Vcrff. I 282, 809*, 1709, 1712*, 

1820*, 2038*; II 011*, 1302*; (Ansinter.) II 3155*; 
(Entfett.) I 990; (Anoden) II, 117, 2235; (Pb- u. 
Pb-Sb-Anoden) I 1428, 2304; (Anoden 11. Hilfs
anoden) I 1294; (Verlänger. d. Lebensdauer d. 
Elektrolyten) I I 1072*; (Bäder mit Cr VI) II 3155*; 
(Zusatz v. BaCrO-0 II 1088* ;rlß- u. porenfreie Cr- 
Ndd. I 1709; glänzende Cr-uberzüge I 443, 1574; 
Herst. glänzender Chromitüberzüge bei Cr-Bädern 
mit sog. Abdeckschichten II 3302*; Cr-Deckschicht 
ln d. prakt. Verchrom. I 1294; Verchrom, v. vor
behandelten Metallgegenständen nach Vernickcl. 
bzw. Vercadmler. bzw. beidem I 1430*.

Verchrom.: v. Leichtleglerr. II 005; v. Al
II 3782; v. Rein-Al u. Al-Legierr. I 807; v. Ag- 
Warcn I 807; Schreibfeder mit chromplattierter 
Au-Spitze I 2093*; Anlaufen v. Cr-plattiertem 
Messing I 283; gegen Abnütz, widerstandsfähige 
Verchrom, v. Stahl bei hohen Tempp. u. hohen 
Stromdichten I 1295; Wert verchromter Eisen
schrauben in d. ehem. Industrie (in Salpetersäure- 
fabriken) I 2089; verchromte Siebblechc in d. 
Papierindustrie II 3148; Cr-Plattier. für d. plast. 
Industrie I 807; Verchrom.: v. Werkzeugen
I 1712*; v. Meß- u. Arbeitswerkzeugen II 3148; 
v. langgestreckten federnden Tellen II 011*; v. 
•Hohlgefäßen I 2510*.

Verkupferung v. Al I I 704; Herst. abtrennbarer 
Cu-Schichten auf Metallzylindern (Aufbring, einer 
Hg-Schicht vor d. Verkupfer.) I 448*; Bldg. d. 
Anodenschlammes in Cu-Bädern I 1948; galvan. 
Cu-Bäder II 2304, 3017; Güteanforderr. für d. 
Verwend.: v. bas. CuC03 in galvan. Bädern I 3342; 
v. NaHS03 für Cu-Bäder II 005; Kontrolle v. Cu- 
Bädern I 995; II 3148, 3297; galvan. abgeschiede
nes ¿-Messing II 2520.

Vernickelung 1443; I I 1071; (amerikan. u. kon
tinentale Praxis) II 2809; ultraschnelle Ni-Plattier. 
in Frankreich II 1505; neuzeitl. Vernickel. 1 1822; 
Behandl. v. Ni-Bädern II 2521; Fortschritte in d. 
Herst. d. Ni-Anode II 1505; Nieder-PH-Nickelbäder
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I 995; II 3148; Entw. d. Nlcdcr-PH-Abscheid. 1283; 
NiS04 u. NiCte für galvan. Vernickcl.-Bilder 11 
3148; absolut porenfrcie Ni-Ndd. I 867; Vcrnickel.: 
v. Al I 2888; II 3782; v. Al u. Al-Legierr. I 448*; 
v. Leichtlegierr. II 605; v. Zn-Preßgut I 865; v. 
eisernen Gegenständen I 1436*; Kontrolle d. Ni- 
Bäder I 867, 1822; II 575, 3297; Analyse v. Ver- 
nickel.-Lsgg. I 2743; Prüf. v. Ni-Überzügen II 
2104.

Verbleiung II 286*; Pb-Film auf Eisen II 766; 
Anwend, galvan. Rein-Pb-Überzüge als Korros.- 
Schutz in Bergbaubetrieben unter Tag I 3222.

Verzinnung 11710,2638*; (Abschcid. aus alkal. 
Lsgg.) I 3342; Ausglühen v. Fe-Blech vor d. Ver
zinn.II 611*; Verzinn, gußeiserner Kolben im Auto- 
mobilbau II 2364; Flecke auf verzinntem Fe-Blech
II 605; Überzüge für Sn-Belägc auf eisernen 
Gegenständen II 2722*; Sn-Beläge auf Edel
metallen II 2874*; Regenerier, v. beim Verzinnen 
benutztem Palmöl II 3302*; Prüf. d. Verzinn, an 
mit Kautschuk isolierten Leitern II 1233.

Überziehen v. Fe mit Ti II 438.
Verzinkung 1867,2379; (Anoden)II3149; Rost

verhüt. dch. Zn II 2364, 2869, 3949; Innenkorross. 
an verzinkten Wasserleit.-Rohren I 3108; Ver
binder. d. Oxydat. u. Carbonatbldg. v. verzinkten 
Metallen II 2871*; Elnfl. d. Verzink, auf d. Daucr- 
festigk. v. Stahl-Drähten I 2763; Unters, v. gal- 
vanotechn. Zn-Präpp. u. Bädern I 2888; Anwend, 
d. Preeceprobe für elektrolyt. Verzink. II 3956. 

Vorbereit, d. Stahles für d. Elektroplattier.
I 2379; Metallbeläge auf eisernen Gegenständen
II 3959*; Metallisieren Cr-halt. Mctallgegenstände
I 1949*; Plattler, v. Zn-Spritzguß II 766.

Galvan. Behandl. v. Al II 3782; Metallbeläge 
auf Al-Legierr. I 448*, 2888; II 605; galvan. Plat- 
tierr. auf Werkstücken aus Al u. seinen Lcgierr.
II 1508*; Verkupfer. v. Al II 764.

Anod. Behandl. v. Al I 2230,2633, 2768*, 3109;
II 606, 1687.*, 1966*, 3470*; anod. Schichten v. 
vollkommener Orientier, auf Al I 1294; Eigg. d. 
anod. Schichten (röntgenograph. Unters.) II 3614; 
elektrolyt. Behandl. v. Al-Legierr. in Säurebad 
zwecks Erhöh, d. Korros.-Widerstandes II 1687*; 
galvan. Überzüge auf anod. oxydiertem Al u. Al- 
Legierr. II 2106*; elektrolyt. Herst., gegebenen
falls gefärbter Überzüge auf Al-Legierr. I 737*; 
Färben v. Al: nach anod. Oxydat. II 2721*, 2869; 
dch. Überziehen mit anod. Haut in sauren, elektro
lyt. Bädern II 3142; galvan. Überziehen v. metall. 
Leitern mit Hydroxyd-Oxydgemischen I 1810*.

Vcrwcnd.: v. Borsäurekrystallcn in d. — (Vor
teile gegenüber d. pulver. Prod.) I 2633; v. Alkali
cyaniden (Übersicht) I 288; v. Thioharnstoff oder 
wasserl. Derivv. (statt d. glft. Cyanide) I 1949*; 
v. Trichloräthylen II 1071; v. Kautschuk II 2744.

Reinig, v. Metallen zwecks Galvanisierens I 
1949*; (Entfett, mit alkal. Mitteln) I 2633; (P3- 
Abkochanlagen) I 2633; Vorbehandl. dch. Beizen
I 1436*; II 438; Bedeut, d. Polierens II 2520; 
Verschiedenhh. d. Poliermassen II 3465; Verf. zur 
Erziel, galvan. Überzüge in automat. Trommeln 
(Policrverf.) I 1147.

Galvanisler.-Verf. I 1437*; II 1688*; (Bäder)
II 285*; (Vorr.) I 1826*; galvan. Überziehen v. 
Massenwaren II 2526*; Trcnn.-Schichten zur Er- 
leichtcr. d. Ablösens v. elektrolyt. niedergeschlage
nen Stoffen I 3111*; Abscheid, v. nicht abblättcm- 
den Schwermctall-Belägcn II 3959*; galvan. 
Schutzüberzüge in d. Draht- u. Kabelindustrie
II 1335; Metallbeläge: auf Metallkemen II 3155*; 
auf Mctalldrähten, -streifen u. dgl. II 1072*; Kon
strukt. v. Thermoelementen mitt. Galvanoplastik
II 571; Herst.: v. Verbundmetallen II 2526*; v. 
doublöart. Waren dch. Erliitzen einer elektrolyt. 
aufgebrachten Auflage I 2639*; eines elektr. 
leitenden Präp. (Verwend., um zu galvanisierende 
Gegenstände elektr. leitend zu machen) II 1966*; 
Erziel, d. Leitfähigk. v. Gipskörpem zwecks Herst. 
v. galvan. Abzügen II 3155*; galvanoplast. Nach
bild. fert. Gegenstände I 2639*.

Vcrhlnderr. v. Bclästigg. dch. aus galvan. 
Bädern aufsteigende Dämpfe I 3225* ; gesundhcitl. 
Schädig, bei d. Verchrom. I 2633.

Analyse: Grundsätze d. Prüf. II 2520; Kon
trolle galvan. Bäder I 867, 995, 1294, 1428, 1822;
II 117, 575, 2521, 3148, 3297; (Temp.-Kontrolle)
II 2869; (Stromkontrolle) II 3297; (Berechn, v. 
Ampôre-Minuten) I 3495; (pn-Kontrolle) I 1822; 
3323; (Kontrolle d. Acidität u. Alkalinität) I 995; 
ehem. Analyse v. Bädern I 2743; II 1807, 3749; 
Best. d. Cyankalis in Dekapierbädem 1 2888; 
Grundzüge d. chcm. Analyse, angewendet auf 
d. Galvanostegie I 995; Unters, d. Bäder in d. 
.Galvanoplastik II 3016; Prüfverff. für d. Güte 
galvan. Ndd. I 995; Prüf. v. Ni-Überzügen II 
2104; Best. d. Dicke v. Ndd. II 2104; nomo- 
graph. Ermittl. d. Niederschlagsstärke I 3341.

Bibi.: Chromium plating: a text book I [3225J; 
Traité de galvanoplastie II [2874]; Russ.: Chro- 
mieren v. Metallen II [120], [286]; s. auch Elektro
lyse; Isoliermassen, elektrische; Korrosion; Metalli
sieren; Metallüberzüge.

Gambir s. Gerbstoffe, Jiaiürl.
Gamelan, therapeut. Verwend. im Kindesalter 

(klin. Bericht) II 1037. 
a-Garcinolsäure, Isolier, aus Gummigutti, opt. Dreh., 

Bezieh, zu /5-Garcinolsäure, Methylester I 1160. 
/3-Garcinolsäure, Isolier, aus Gummigutti, opt. Dreh., 

Bezieh, zu a-Garcinolsäure, Methylester I 1160. 
Gardan, Konst., Eigg., Gebrauchsweise u. Dosier.

I 1396.
Gardenal s. Phénobarbital.
Gardlnol, Vcrwcnd. in d. Textilveredel. I 2240. 
Gardinol CA, Verwend.: als Textilhilfsmittel II 2259; 

zum Verbessern v. W. u. als Waschmittel I 134; 
in d. Wollwäschc, als Nctzmittel u. in d. Walke
I 1003.

Gardlnol R, Vcrwend.: als Textilhilfsmittel II 2259; 
zum Verbessern v. W. u. als Waschmittel 1 134; in 
d. Wollwäschc als Netzmittel u. in d. Walke 1 1003. 

Gardinol WA hochkonz. Pulver, Verwend. ln d.
Textilindustrie II 468.

Gardinol WA Pulver, Vcrwend. in d. Textilindustrie
II 468.

Gardinole, übersieht II 3624; Verwend.: als Textil
hilfsmittel I 156; in d. Kunstseidenveredl. II 3174. 

Game, amerikan. Industrie d. synthet. —  1930
I 1022; Lastexgarn für elast. Gewebe II 132; 
Textil—  aus einer Bastfaserart (Ramie) u. 
Kunstscidefasem I 3243*; Schrumpfen v. aus 
Cellulosecstem oder -äthem bestehenden oder 
diese enthaltenden —  I 3517*; Verhinder. d. 
Kräuselns v. Kreppgam auf d. Wirkmaschine
I 3518*; seidenähnl. Glanz I 2404*; Wasserdicht
machen I 2403*; Eisengam (Appretur) II 2562; 
(Schlichten) I 3361; (Erschweren) I 2402; Vor
bereit. u. Färb, nach d. Packsyst. II 1239; Fär
berei II 3474; (v. Strähn— , Vorr.) II 3017*; ab
getönte (schattierte) Färbb. auf —  II 3163*; 
Kennzeichn, dch. Anfärben 1 1955*;Nachbehandl. 
mit S-Farbcn gefärbter —  II 1077; Fehler beim 
Färben v. feinen —  II 2239.

Konditionieren I 3244*; II 3807*; Unters, d. 
Dehn., Elastizität u. Festigk. (App. v. Frcnzcl- 
Halm) I 1314; Mess. v. Gamdurchmcssem nach d. 
Beug.-Meth. (Eriometer) I 3128; Prüf, gemischter
—  II 1858; Prüf.: auf Farbechth. u. Widerstands- 
fähigk. gegen ehem. Einfll. II 2765*; auf Schäden
II 1100.

Bibi. : Unterss. v. — u. Stoffen I [1028] ; s. auch 
Baumwolle; Seide; Textilstoffe; Wolle.

Gamierit, Verarbeit, v. neukaledon. —  II 3463. 
Gasabsorption, Theorie d. Lösungsgeschwindigk. v. 

Gasen in Fil. I 2420; Diffusion v. Gasen in FH. 
unter Druck II 2160; Lösllchk. v. Gasen, Dilatat.- 
Koeff. dch. Absorpt. I 1871; Geschwindigk. d. 
Sorpt. v. Gas dch. poröse feste Stoffe II 1764.

— in Metallen 1 1342; II 3779; Theorie II 969; 
Elnfl. v. Gasen auf d. Eigg. v. Metallen (Einfl. 
d. Vakuumschmelzens) I 2232; Okklus. v. Ha 
dch. Pd II 2611; Isotherme d. Syst. Pd-H bei 0°
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I 1204; Kinetik d. Rk. H2 (Gas) ^  211 (gel. in 
Pd) II 320; — Wärme v. H in Pd-Schwarz bei 0 “
I 1204; Aufnahme v. I I2 deh. Pt-Molir I 1888;
— an reduziertem Fe II 1145; Wrkg. v. N2 aut' 
reines Fe II 515; Okklus. v. atomarem H 2 in 
Eisennitrid I 511; Bind. v. H 2 u. N2 an hoch- 
dispersen aus d. Dampfphase abgeschiedenen 
Metallen (Fe, Ni) I 1871; Einfl. v. Gasen auf 
graues Gußeisen u. andere Metalle II 597; — deh. 
Cu I 3273; Einw. v. H2 auf Cu II 993; Löslichk. 
v. H2 in W. bei 250 zwischen 25 u. 1000 at I I 1412; 
Lsg. v. O2 in Ag I 3377; —  deh. weißgltihcndes Ta
II 1115.

— deh. Glas I 2939; Einfl. d. Kernspins auf 
d. Sorpt. v. H 2 au Holzkohle II 2611; Geschwin- 
digk. d. H 2-Absorpt. u. llelativgcschwindigkk. 
d. katalyt. Hydrier, in Alkohol II 1117; Löslichk. 
v. H2 in H 2O, Methylalkohol, Bzl. u. NaOH 
unter Druck I 2420; Einfl. koll. gel. Stoffe u. 
nlchtwss. Fl.-Schichtcnauf d. Gcschwlndlgk. in W.
1 2937; Eindringen v. W.-Dampf in Holz I 2695.

— v. organ. Lösungsmm. deh. akt. Kohlen, Sili
cagel sowie deh. Waschfll. II 2440; Löslichk. v. N2 

in W. bei 259 v. 25—1000 at I I 23 0 5 ; Geschwindigk. 
d. Absorpt. v. CO2 : in W. u. alkal. Medien I I 1 1 1 7 ;  
deh. Lsgg. v. NaOH u. KOH I 2695; Abgabe 
d. y . Steinkohle absorbierten CO2 I 3 2 75 ; Ab
sorpt.: v. CO2 deh. CaO u. Ca(OH)2 I 1 8 7 1 ;  v. CO 
aus Gasgemischen II 3 4 5 1* ; — Geschwindigk. v.
0 2 in Na2S03-Lsg. I 3026; Absorpt. v. O2 deh. 
Benzaldehyd II 1117.

Sorpt. v. Darmgasen deh. Adsorgan, Silargel, 
Argocarbon, Präparat 770 f u. Präparat 1112
I 2350; Waschtürme für d. Wiedergewinn, flucht. 
Dämpfe II 1485; App. zur Absorpt. kleiner Gas
mengen II 3123; poröse M. zum Aufspeichern v. 
Fll. oder Gasen u. Dämpfen in verdichteter oder 
gelöster Form I 3371*; Herst. einer zur Auf
bewahr. v. explosiven Gasen geeigneten M. I 
3135*; Verwend. fester — Mittel für Kühl
schränke II 2696; Gewinn, v. Dämpfen aus Gas- 
strömen deh. —  II 1946*; s. auch Absorption', 
Adsorption', Qasreinigung; Scheiden.

Gasanalyse, — : nach d. Wärmeleltfähigk.-Mcth. 
(allgem. Prinzipien u. Anwend.) II 252; (automat.)
II 2490; (gleichmäß. Ström.-Geschwindigk.)
I 2359*; manometr. Analyse v. Gasmischsch.
I 3088; Best.: d. Druckänder. (App.) II 2696*; 
d. Misch.-Vcrhältnisscs Luft-Gas (Vergl. v. Gas
dichten nach d. Meth. d. balancierenden Röhren)
II 1478; Analyse v. Gasen deh. Hlnzumischeu 
eines Zusatzgases II 259*; neue physikal. Meth. 
für d. Analyse v. Gasmischsch. (verschiedene 
Löslichk. v. Gasen In Fl.) II 572; Feststell, u. 
Mess. v. bestimmten Gasen In Gasgemischen 
(Strom- bzw. Spann.-Änderr. am Kontakt) II 
2086*; quantitative Spektralunters. v. Gas
gemischen II 1659; Mikro—  II 3748; (im Hinblick 
auf d. organ. u. physiol. Chemie) II 252; wicht. 
Korrekt, bei d. — II 3748; übliche Fehler u. ihre 
Verhüt. I 421.

— in industriellen Betrieben II 1210; Analyse 
v. Brenngasen (Übersicht d. Verff.) II 1563; 
Kontrolle d. Ferngases (gebräuchl. Methth.) II 
1105; Verwend. d. Haber-Löweschen Gasinter- 
ferometers im Kokerei- u. Gaswerksbetriebe
II 3037; Analyse v. Koksofengas II 3037; Unters, 
v. Rauchgasen (für d. Kesselbetrieb geeigneter 
Orsatapp.) II 1730; Fehler bei Rauchgasanalysen 
u. Wärmebilanzen II 1730; Mess. d. brennbaren 
Bestandteils in Gasen, bes. in Rauchgasen, mltt. 
katalyt. Verbrenn, an elektr. geheizten Drähten
I 2359*; Unters, d Abgase v. Verbrenn.-Kraft- 
motoren II 810*; einfacher, leicht transportabler 
App. für d. exakt« Analyse v. Gasgemischen, 
speziell für d. Unters, v. Grubenwettern, Brand
gasen u. Nachschwaden I 1400; Analyse v. Natur
gas II 3334; Best. u. Analyse d. Gase in Metallen
II 2490; Berechn, d. Heizwertes v. Gasen aus d. 
Analyse I jl030; (Nomogramme) I 1805; Nomo- 
gramme für d. Berechn, d. Gasgew. in kg/cbm 

XIV. 1 u. 2.

1 1805; Heizgasanalysen zur Best. v. Heizwerten u. 
für d. ICalkulat. v. Verbrenn. II 806; s. auch 
Heizwert.

Best. v. Ar iu Gasen II 2850; App. zur Ab
sorpt. v. H 2 mitt. AgMnOi (Lsgg. nach Hein u. 
Daniel) I 421; Best. v. N2 in Gasen I 2070; (modi
fizierter App.) II 154; Verwend. v. nicht zundem- 
dem Stahl bei d. N-Best. nach Jäger (NCT3- 
Stahl) I 1742; Best. v. NO2 in Gasen II 1330.

Genaue Best. sehr kleiner Mengen S-halt. 
Gase In d. Atmosphäre II 3275; Best.: d. ge
samten S in Gasen I I  253; d. S in poln. Erdgasen
I 1854; v. SO2 u. — oder H 2S in Gasgemischen
I 1694*; v. SO2 (automat. Rcgistrlerapp.) I 1742;
II 1942; v. Staub, SO2, SO3 usw. in Luft, Rauch
gasen usw. II 1210.

Best.: d. O-Gch. v. Gasen II 1810*; kleiner
O-Mengen in Gasgemischen (manganimetr. Meth., 
P-Luminescenz) II 747; v. O3 in ozonisierter Luft
II 2490, 3444; Vergl. d. Rk.-Geschwindigk. ver
schied. Absorpt.-Mittel d. techn. —  gegenüber O 
II.2689; neuer App. zur genauen u. schnellen —, 
Modlfikat. d. App. v. Haidanc (02-Absorpt. deh. 
Pyrogallol) II 252; Vergleich d. Lebensdauer u. 
Charakteristiken v. Orsatreagentien II 573; genaue 
u. schnelle Orsatanalysen (günstigste Zus. d. 
Absorpt.-Fll. für O2 u. CO) II 3816; App. zur 
Schnellbest, brennbarer Dämpfe in d. Atmo
sphäre (Modlfikat. d. Haldane-App.) I 3088. 

Nachw. v. CO in Luft oder anderen Gasen
I 1277*; CO-Best. (App.) II 899; (in Luft) II 2490; 
(in d. Luft mltt. Jodpentoxyd nach d. Verf. 
v. Schläpfer u. Hofmann) II 899; Best. v. 
Spuren v. CO in C2H 4 II 1482; gasanalyt. Un- 
terss. bei CO-Verglftt., beim Atmungsnachw. u. 
Anwcndbark. d. NO bei d. Herzgasanalyse auf O2

II 2496; Herst. v. Kupferchlorürlsg. für d. —
I 1854.

Nachw. u. Best. v. CO2 u. CO in Luft I 3088; 
neues — Gerät (zur CO2- bzw. 0 2 -Best. in Luft)
I 3087; App. zur Best. d. CO2 (in einem Gas
gemisch) 1 3470; (d. Atmung) II 1 3 3 1 ;  Best. 
kleiner Mengen v. Gasgemischen, enthaltend 
CO2, NH3 u . W.-Dampf II 2342.

Analyse: v. gasförm. KW-stoffcn (deh. Ver
flüssig.) II 573; (Dcst.-Kurvcn) II 2573; v. kom
plizierten Gasgemischen (Orsat-App.) II 3038; d. 
Mischsch. v. H 2 u. KW-stoffcn u. d. Mischsch. 
v. KW-stoffcn II 2008; v. Gemischen v. H2, 
CH4, C2H 0 u. Propan II 3751; d. Mischsch. v. H 2, 
CH4 u . C2 H 0 I 2071; Best.: geringer CH4-Mengen
II 1731; (in d. Luft) I 713*; v. CH4 u. a. K\V- 
stoffen in Mischgasen deh. katalyt. Verbrenn.
I 713*; d. Butangeh. in Gasmischsch. (Heizgase)
II 153; v. Olefincn dcli. Hydrier. II 2688; v. 
Äthylen, Propylen u. Butylcn in Gasgemischen 
(calorlmetr. Meth.) I 2207; v. Bzl. in Luft (colorl- 
metr.) 1 12490; v. geringen Mengen CH3CI in Luft
II 1942.

Neuerr. auf d. Gebiete d. Gasentnahme 
(„Injektor-Saug-Gerät“ ) I 1400; tragbare Vorr. 
zur Ausführ. d. vollständigen —  I 1742, 3324; 
Vorr. für d. exakte Analyse v. Gasgemischen in 
Mengen bis zu etwa 5 cbm herab I 1742; neueste 
Verbesser. an App. zu —  (Absorpt.-Gefäß, Ver- 
brenn.-App.) I 3087; App. (zur Absorpt. kleiner 
Gasmengen) II 3123; (Unterdrück in d. Absorpt.- 
Kammer) I 1934*; Gasabsorpt.-Pipette I 105, 
3324; Pipette für langsame Verbrenn. I 709; 
Bürette zur Mengenbest. v. Gasen I 713*; Kom
pensator für mit konstantem Vol. arbeitende 
Gasbüretten I 3324; Spezialmikrobürette für d. 
Mikroanalyse v. Gasen II 899; gasometr. Bestst. 
mit einem Ureometer nach Art d. Calclmeters
I 2976; II 2081, 3583; Interferentlalrefraktometer 
nach Jamln II 1477; Präzis.-Eudtometcr (Be
schreib. eines Universalapp.; Analysentechnik)
II 3442; Koppers-Dampfzers.-Messer (Best. d. 
Dampfgeh. beliebiger Gase) II 1730; Patrone 
zur Verbrenn, bei d. techn. —  II 2490; Hg- 
Pumpen bei gasanalyt. App. I 707.
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Bibi.: — [russ.] II [2412]; Laboratory manual 
of gas, oll and fuel analysls I [478]; The analysis 
of fuel, gas, water and lubricants I [3527]; s. auch 
Feuchtigkeit; Luft.

Gase, Industrie techn. —  1931 I 1408; Technik d. 
— Synthth. bei hohem Druck (Katalysatoren, 
Rcinig.-Verff. usw.) I 557; kontinuierl. Herst. 
aus festen bzw. fl. Stoffen I 430*; Aufbewahren 
v. niedrig siedenden fl. — I 1809*; Stapeln u. 
Versand v. —  II 3040*; Vorr. zum Filtrieren, 
Heizen oder Kühlen für Luft u. a. Gase I 427*; 
Kühlen: v. Feuchtigk. enthaltenden —  I 5G3*; 
mitt. Metallwolle I 3209*; Lehrmittel zur Vor
führ. v. Rkk. v. — u. Dämpfen II 3128*.

Katalyt. Umsetz. I 111*, 431*, 1410*; II 105*, 
1005*, 3762*; Behandl. v. — , Dämpfen u. deren 
Gemischen mit Katalysatoren oder lteinig.- 
Mitteln I 111*; Ausführ.: exothermer — Rkk.
I 721*; v. Gasrkk. im magnet. Feld I 2366*; 
elektrochem. — Rkk. I 2619*; Durchführ. v. 
Rkk. in strömenden —  oder Dämpfen mit Hilfe 
v. elektr. Entladd. I 559*; Behandl. v. — u. 
Dämpfen mit stillen elektr. Entladd. I 267*; 
Durchführ. ehem. Rkk. zwischen Fil. u. —  II 
1665*; Behandeln v. Fll. mit — I 264*, 851*, 1405;
II 3927*.

Einfacher u. leicht konstruierter Gasdruck- 
regler I 1929; Ventile zur Regulier, v. — Strö
men I 975; neue Ström.-Meth. zur Mess. v. 
ltk.-Geschwindigkk. v. — I 1121; Mess, lang
samer — Ströme II 252; Ström.-Messer mit 
mehreren Meßbereichen II 1206; App. für d. 
Kalibrier, v. Ström.-Messern II 1206.

Bibi.: AVärme u. Grundlagen d. kinet. —  
Theorie I [795]; Wärmemechanik u. Mechanik d.
—  u. Dämpfe II [3371]; Der Mensch u. d. — (—  
Kunde u. — Schutz) I [853]; Gasschutz II [751]; 
Analyse d. Luft in Betrieben, Lehrbuch zur 
Unters, schädl. — , Dämpfe u. Staub ln d. Luft 
v. Fabrikräumen [russ.] I [1560]; I/hydrodynami- 
que et la thöorie cin6tique des gaz I [1503]; s. auch 
Abgase; Brennstoffe (Brenngase); Erdgas; Qas- 
reinigung; Qaswrflilssigung; Heizwert; Kokerei 
{Kokerei u.Leuchtgas); Mischen; Ölgas; Rauchgase; 
Reaktionen; Scheiden; Vergasung. 

Gasentwicklungsapparate, Labor.-Quelle für H 
(Cracken v. NH3, -f Ni) I 706; H 2S-Entw.-App.
I 2067; H 2S-Entw.-App. I 2612.

Gaserzeuger s. Kokerei; Tieftemperaturverkokung;
Vergasung.

Gasmasken, Gasschutz (Zusammenfass.) II 3281; 
(Gasschutzgeräte) II 1666; (in d. Hüttenbetriebeu 
d. Ruhrgebietes) I 3477; (ln Brauereien) I 852; 
Atemgifte u. Filtcrgcräto I 1559; —  bei d. 
Herst. v. elementarem F II 1328; ehem. O-Atm.- 
Geräte I 852; Degca - CO - Gerät I 1687; Gas- 
vergif^.-Gefahren bei Bekämpf, d. Kornkäfers 
u. a. Vorratsschädlinge I 852; W.-Aufnahme- 
fähigk. v. Trockn.-Mitteln in —  II 2347; Verh. 
d. — Kohle gegenüber Phosgen u. CI II 3281.

Füllstoff für — I 2749*; (Reinig, v. Atemluft 
u. Erneuer, ihres Geh. an O2) II 3931*; (als 
Träger für Absorpt.- u. andere Luftreinig.-Mittel, 
wie Alkalilauge) II 3930*; Absorpt.-Misch. aus 
Na202 u. NaOil für Atemeinsätze I 266*; O-Präpp. 
(Alkalisuperoxyde) II 3282*; Gasabsorpt.-MM. 
für Atemfilter (aus mit mincralsauren Salzen d. Zn 
getränkter poröser Trägcrsubst.) II 2698*; At- 
mungsschutz-App. für säurehalt. LuftI 113*; Filter 
für — Atmungs-Vorr. II 1666*.

Herst.: aus Doublöstoffen I 2404*; aus Stoff
lagen mit noch nicht vulkanisiertem Kautschuk 
gummiert, übereinandergeklebt u. vulkanisiert
II 3488*; Reinig, v. Kautschuk zwecks Vermin- 
der. seiner W.-Aufnahmefählgk. für —  II 133*; 
gasabsorbierendes Gewebe dch. Imprägnier, 
mit Silicagel I 159*; gasundurchläss. Stoffe aus 
Fasermaterlal u. Polymerisaten ungesätt. organ. 
Verbb. II 1334*.

Best. d. v. Peroxyden (im Gasschutz) ent
wickelten O2 II 2211.

Gasöl s. Mineralöle.
Gasolin s. Benzin.
Gasometer, Labor.-Gasbehälter zur Abgabe be

kannter Volumina eines trockenen Gases bei ge- 
wöhnl. Temp. u. Atmosphärendruck I 707; 
Sperrfl. für Gasbehälter aus einer Lsg. v. anorgan. 
Salzen I 1030*; s. auch Kokerei (Kokerei- t*. 
Leuchtgas).

Gasoxlt, Kohlcnsparmittel I 606; II 1396.Gasreiuignng;.
Allgemeines.

Übersicht II 1257; Fortschrittsbericht II 479; 
Erkenn, u. Beseitig, v. schädl. Abgasen (1920 bis 
1930) II 1334.

G  as tr o ckn un gr.
Trockn.-Verff. für Kohlengas I 1603; Trock

nen: v. Gasen I 265*; Trocknen v. Brennstofi- 
gasen: mit fl., hygroskop. oder W. absor
bierenden Stoffen II 483*; mit einer kontinuierl. 
zirkulierenden Lsg. eines hygroskop. Salzes 
(CaCl2) II 483*; m it d. bei d. Entfern, v. H 2S 
u. HCN aus Gasen mitt. alkal. Fll. entstehenden 
Lsgg. II 1731; dch. Behandl. mit festen Stoffen
I 1404*; Alkalimetalle enthaltende Formkörper 
zum Füllen v. Rk.-Türmen für d. —  I 1278*.

Mechan. Reinigung; (Entstaub, usw.).
Entstaub, v. industriellen Rauchgasen II 1334; 

Adsorpt. v. Gas aus d. Luftstrom I 2823; Ent
fernen: v. festen oder fl. Stoffen aus Gasen unter 
Rotat. I 2747*; dch. Zentrifugier. I 264*, 850*; 
fester Bestandteile aus heißen, korrodierenden 
Gasen dch. Filtrat. I 264*; v. Staub dch. Waschen
II 3928*; fester Betsandteile aus Gasen (dch. Ab- 
sorpt.-Flüssigkeitcn) II 2487; (dch. Waschen mit 
k. Lösungsram.) I 2492*; Reinigen v. Industrie
rohgasen mit zerstäubtem W. I 850*; II 2088*, 
2214*; Stand d. Hochofengasnaßrcinig. II 1679;
Fl.-Entstaub. v. Hochofengichtgasen I 2381*; 
Herst. eines streufähig., körn. Düngemittels aus
d. bei Gicht---Anlagen abfallenden Staub I I 594*;
s. auch Scheiden.

Gasfllter usw., Gasfilter (Anlage) I 3329*; 
Luft- u. Gasreiniger I 657*; Filter für Luft u. a. 
Gase I 266*; (mikroporöser Gummi) I 299; (aus 
Gummischwamm) II 3280*; (Verteiler aus Kaut- 
schukdispcrss. mit Vulkanisiermitteln u. Füll- 
oder Faserstoffen) I 2391*; Überziehen v. Gewebe 
mit Kautschukmilch für Gasfilter I 2391*; Vorr.
I 557*; s. auch Filter.

Elektrische Gasreinigungr.
Physikal. Vorgänge bei d. Elektrofilter. I 193, 

556; (in zylinder. Elektrofiltern) I I 3450; elektr. -— 
Anlage I 556; Betrieb d. elektr. Hochofen—  
(maßgebende Einflüsse) II 917; elektr. Reinig, d. 
Gase (in d. Fabrikat, d. SO2) II 2696; elcktrostat. 
Abschcld. (Entfern, v. Staub u. Nebel aus Gasen)
II 2087.

Elektr. Reinigen v. Gasen I 557*; II 1811*, 
1946*, 2215*; (App.) II 1211*; (Hochofengase)
I 715*; (aus metallurg. Operationen) II 2499*; 
(Entfern, v. N2 u. SO2 als HNOs u. H 2SO4) I 715*; 
elektr. Gasentstaub. (Vorr.) II 2215*; (aus 
während d. elektr. Behandl. kreisend bewegten 
Gasen) II 3451*; (v. teerhalt. Schwelgasen) I 
324*; Vorbchandl. v. Gasen für elektr. — I 715*; 
Abkühl. u. Vorreinig, v. Gichtgasen vor d. elektr. 
Reinig. II 2215*; Teergewinn, im elektr. Ab
scheider II 1869*; —  mittels dch. d. Elektrolyse 
d. Glases in d. Gasraum eingeführten Alkali- oder 
Erdalkalimetalls I 849*.

T ie f kühlverfahren.
Gasveredl. dch. Tieftemp.-Kühl. u. Katalyse

I 3132; II 1866; jetziger Stand d. Tiefkühl. u. 
Trockn. d. Gases (Berückslcht. d. Tiefkühlverf. 
System Lenze) I 2661; Gastiefkühlverf. nach 
Lenze I 2661; II 1727, 3036; Gasaufbereit.
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mit Tiefkühl., Turmreinig. u. S-Extrakt. II 1558; 
Aufbereit, v. Gas für d. Ferngasversorg. deli. 
Tiefkühl. (Ausscheid, v. Naphthalin) II 804; 
Zerlegen v. Gasen deli. Tiefkühl. II 1398*; (mit 
fl. N2) II 647*; Abschcid. v. in Gasen enthal
tenden Dämpfen (CO2) in fester Form II 2999*; 
s. auch Gasverflüssigung.

Teerscheidnn ff.
Auswaschen v. feinen Nebeln oder v. Dämpfen 

aus Gasen I 2665*; Entfernen v. Teer aus Kohlen- 
dcst.-Gasen II 483*; (dch. Wirbelbeweg.) I 1030*; 
Reinigen v. Generatorgas mltt. einer alkal. 
Waschfl. im Teerabscheidcr I 1745*; Gewinn, v. 
kreosothalt. Stoffen aus heißen, frischen Kohlen- 
dcst.-Gascn I 2917*; Absaugen d. Teerdämpfe 
aus d. Retorte bei d. Verkok. v. ICohlo II 1996*; 
Abscheidung v. Teer aus d. Tecrdärapfo führen
den Koksofengasen bei hoher Temp. mit ge
schmolzenem Teer oder Pech als Wasch
mittel II 1996*; Gewinn, v. Teer aus d. von 
d. Koksofenbatterie kommenden h. Gasen dch. 
fraktionierte Kühl. II 1869*; Vermeid, v. Dick- 
teerbldg. (dch. Einspritz, einer Kühl-Fl. in Vor
lagen v. Gas- u. Kokscrzeug.-Üfen) I 3135*; (in 
Behältern u. Gasleitt.) II 3335*.

Best. d. Teers in Nll3-Wasser II 2403; s. auch 
unter d. Abschnitt Elektrische Gasreinigung; Tief- 
kilhlverfahren.

Napli th alinwüsch e. 
Naphthalinauswasch. (Allgcm.) I 1738; Pro

blem d. Naphthalinentfern. (Waschanlage) 1 1853; 
Entfernen v. Naphthalin aus Kohlcndest.-Gasen
I 166*, 2122*, 2269*; II 1997*; (mit Hilfe v. Fll.)
II 477; Kühlen v. Kohlendcst.-Gasen u. Ent
fernen v. Naphthalin I 166*; s. auch Naphthalin.

AiumoniakwUschc.
Gewinn, v. NH3 u. leichten KW-stoffölen aus 

Steinkohlcngas (Überblick) I 3522; physikal.- 
chem. Grundlagen d. Ammonsulfatgcwinn. aus 
ammiakhaltigen Gasen u. II2 S O 1 (Wärmegleich
gewicht) 1 2261; NHs-Gcwinn. aus Koksofen
gasen mit d. Feldwäscher I 3366; Entfernen: 
v. NH3 u. W. (mit Säuren) I 1030*; (mit H 2SO4)
I 1975*; v. NHs unter Gewinn, v. (N H 4)2S 04

I 1976*; Gewinn, v. (NH4)2SÜ4 aus Gasen mitt. 
CaS04 I 3525*.

Benzolwiisclte.
Übersicht I 3133; Verbesser.-Vorschläge für d. 

Bzl.-Wäsche I 1852; physikochem. Grundlagen
II 1558; theoret. Betrachtt. über d. Waschen mit 
H2S04 I 1181; Vers. d. Aufstcll. einer mathemat. 
Thcorio d. Gleichgeww.- u. therm. Austausch- 
erscheinn. zwischen Fll. in ihrer Anwend, auf d. 
Bzl.-Auswasch. aus Gas II 1559; Bedeut, d. Molc- 
kulargew. bei d. Ausführ. v. Waschölabsorpt.- 
Anlagen I 2915; Prüf. v. Absorpt.-Ölen dch. d. 
Dampf spann.-Meth. I 2794; Wasch, d. Bzl.- 
KW-stoffe aus d. Steinkohlengasen I 1181; Bzl.- 
Gewinn. aus Koksofengasen mit d. Feldwäscher
I 3366; Bzl.-Wäscher zur Erhöh, d. Ausbeute an 
Leichtbenzol I 608*; Entbcnzolicr. unter Druck 
mit Waschöl in einem Platten Wäscher II 1998*; 
Bzl.-Waschöle für Koksofengas I 3366; (Erfahrr. 
mit Gasöl) II 951; Waschen mit Braunkohlen- 
generatorteer I 1030*; Bzl.-Gewinn, dch. im 
Kreislauf geführtes Waschöl I I 2404*; Regenerier, 
v. Waschöl Ii608*, 1745*; Gewinn, v. Bzl. aus mit 
Bzl.-Dämpfen gesätt. Waschöl II 1998*; Ent
fern. d. Naphthalins bei d. Bzl.-Wäsche II 3036; 
Abscheid, v. Bzl. aus Gasen dch. aktive Kohle, 
S102-Gel u. dgl. mit Austreiben u. W.-Dampf
II 2404*; Entbenzoller. dch. Beliandl.' mit akt. 
Kohle (Verhlnder. d. Bldg. v. H 2S ln Brenn
gasen) II 1566*; Raffination v. Benzol s. unter 
Benzol.

Cyanen tfernun ff.
Entfernen v. Cyanverbb.: aus Kokereigas

11 2369*; aus HCN-halt. Gasen mit Ni-Salzlsgg.

II 1566*; (Gewinn, v. Rhodanvcrbb.) II 3039*; 
betriebsmäß. Darst. v. (NH4)2S aus d. sogenannten 
Cyanschlamm I 1972; Hinder.-Gründe (Altern d. 
Schwefeleisens, CO2- u. O-Geh. d. Gases u. Rück- 
umsetztz.) für d. Anreicher, v. Blutlaugcnsalz im 
Cyanwascher I 1853.

Cyanbest, in ausgebrauchten — MM. u. in 
Gasgemischen II 1563; s. auch unter d. Abschnitt 
Polythionatverff.

It© in i g;im ff»ver falir en 
für Ö-lialtigr© Oase.

H 2S-Entfern. I 1738; S-Beseitlg. aus Heizgas
II 2398.

Trockenreinigung mit Eisenoxyden usw., Zehn 
Jahre Trockenreinig. II 1105, 3648; Fortschritte 
auf d. Gebiete d. trockenen — dch. extrakt. Auf
arbeit. d. ausgebrachten Gasmassen u. zweckmäß. 
Führ. d. Reinigerbetriebcs II 951; H 2S-Reinig. 
v. Gas: mit Eisenerde II 477; m it Eisenoxyd
I 163; (Reinig, v. Raffinerie-öl gas) II 1394; 
Trockenrcinlg.: v. stark H 2S-halt. Raffinerie
ölgas zu Baltimore II 951; auf d. Colnc-Gas- 
werken (Entfern, v. H 2S mit eisenhydroxydhalt. 
MM.) II 318; mit FeO bei konstanter Fcuchtigk. 
(Einfl. d. Temp.) II 1258; Entschwefcln v. Gasen 
(Anlage) I 1278*; Befreiung v. H 2S u. HCN 
(Anlage) I 2874*; Entfernen v. S aus Generator
gas über Fc203-Kontakt I 3250*; Reinig, v. 
Leuchtgas in einer Drehtrommcl über Luxmasso
I 1182; Entfern, d. S aus Dämpfen u. Gasen, 
Reinig.-Masse I 2492*; Entschwefcln: v. Leucht
gas mit fein verteilten Reinig.-Massen (stoßweise 
Gas- bzw. Stoffzuführ.) II 3040*; mit einem red. 
Fe-, Ni- oder Cu-Mineral I 1977*; mit Metall
oxyden (ZnO) I 324*.

Mechan. Aufbereit, d. Reinig.-M. I 1466; 
(Fortscliritte) II 3036; Reinigen v. Gasen unter 
kontinuierl. Regenerier, d. Reinlgungsm. II 957*; 
Aktivieren v. — M. (Zusatz v. Erdalkallvcrbb.)
II 957*; Regenerieren v. mit H 2S gesätt. Eisen
erzen mitt. Luft I 775*; Aufbcrclt. v. bei d. — 
gewonnenem Rohschwefel II 1998*; Entfernen v. 
S aus Gasrelnig.-M. (Vakuumdest. dch. ent
spannten, überhitzten W.-Dampf) II 1731*; Ver- 
wend. gebrauchter Gasreinig.-M.: als Unkraut- 
vcrtilg.-Mlttcl II 273; als Grundmasse für Pflan
zenschutzmittel I 1146*.

Trockenreinigung mit akt. Kohle, Entschwe- 
feln: mit akt. Kohle 1 775*; II 1211*, 2909*; 
(dch. katalyt. Oxydat. d. H 2S zu S mitt. akt. 
Kohle) II 1997*; d. Wassergases mit Hilfe v. 
Silicagel u. akt. Kohle II 1105; mitt. präparierter 
Lignitkohle II 265*.

Naßreinigung mit Alkalien usw., Seaboard- 
verf. II 1394; (bei d. Indiana By-Product Gas 
Company East Chicago) II 1394; Koppers- 
gaswäschen I 2264; Probleme d. Entfern, v. 
Schwefelwasserstoff aus Turner Valley Gas 
(Zweistufiges Waschverf. mit Sodalauge) I 2262; 
Entfernen v. H 2S aus Gasen: mit d. Lsg. eines 
nicht flücht. Alkalicarbonates I 3135*; mit alkal. 
Absorpt.-Fl. I 1744*; mit Lsgg. v. Alkallverbb.
I 2360*; Reinigen: v. H 2S u. CO2 enthaltenden 
Brennstoffgasen in zwei Stufen mit alkal. Fll.
I 3135*; v. Koksofengasen mit Hilfe v. H 2SO4 

v. NHs u. danach Reinig, zwecks Entfern, 
d. H 2S mit einer Waschfl. aus Na2COs mit 
einer Metallvcrb. II 3817*; Aufnahme u. Ab
gabe v. H 2S dch. Lsgg., d. außer Natrium
carbonat auch AS2O3 enthalten I 2530; Reinig.: 
dch. Waschen mit Alkali u. As ln Lsg. II 2404*; 
mit einer Lsg. v. AS2O3 in Na2C03 II 1398*; 
nasse Reinig, zwecks Entfern, d. S au3 Gas mit 
Kaliumbicarbonat u. Blutlaugensalz II 1105; 
Reinig. H2S-halt. Luft bei d. Regenerier, d. alkal. 
Waschfl. dch. Verbrenn, v. H2S zu SO2 II 3509*; 
Reinigen v. bei d. — anfallenden Abwässern 
(Abscheid, v. Na2S203) I 475*.

Naßreinigung mit Eisenoxyden u. a. Metall
salzen, Entschwcfel. d. Sättlgcrabschwaden auf d.

305*
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Kokcrcianlagc. Viktoria, Liincn (Anwend. d. 
Waschverf. mit Jiisenhydroxyd) I 1182; Ent
fernen v. NH3 u. I I2S aus Gasen mit Fc-Hydr- 
oxydlsgg. I 166*; Entschwefeln: mit einer Sus- 
pens. eines Mctallhydroxydcs d. Fe-Gruppo I 
1745*; 11. dch. alkal. Wäsche u. über hydrat. FcO 
1324*; mit einer alkal. Suspens. v.Fe(OH)311460*; 
m it sodaalkal. Suspenss. v. FC203 II 154»; 
mit in W. aufgeschlammtem Hochofenstaub II 
2578*; dch. Waschen d. Gase mit Metallsalzlsgg.
II 1731*;'dch. Waschen mit Cd-, Sn- oder Sb- 
Saizlsgg. I 1744*; Entschwefeln: unter Gewinn, 
v. konz. I I 2S mit einer Waschfi. aus einer wss. 
Lsg. eines Mctailsalzes d. HiS-Gruppe (Bleisulfat 
u. W.) II 1907*; unter Oxydat. zu S dch. Be
handeln mit einer sauren Ferrisalzlsg. I 166*; mitt. 
ZnCOa u. NHi-Salz II 260*; v. Naturgas mit 
einer NaCl-lialt. Ca(01I)2-Lsg. II 2120; Regene
rieren v. für d. Reinig, v. KW-stoffgasen ver
wendeten Lsgg. II 3030*.

Mit Mischdüugererzeug. kombinierte Gas- 
entschwcfei. (nasse Gasentschwefcl. d. Gesell
schaft für Koiilentechnik bei gleichzcit. NH 3- 
Bind. u. unter Vermeid, d. Anfalls v. Roh-S) I 
1182; (Verarbeit, v. Ammonthiosulfatlsg. auf 
Sulfat u. Mischdünger) I 1182; Aufarbeit. v. S- 
Hchlamm (Gewinn, v. S, Ammoniumferrocyanid 
u. uni. Fc-Vcrbb.) I 1321*; Reinigen v. aus —  
Schlamm gewonnenem S I 1746*; Scheiden v. S 
aus Fll. v. d. — I 1400*.

Polythionaiverfahren, Polythionatvcrff. (Ver
arbeit. d. CN-Verbb.) II 3036; Reinigen v. Brenn- 
stoffdest.-Gasen, welche NH 3 , H 2S u. HCN ent- 
lialten, mit einer NHi-Polysulfidlsg. oder mit einer 
ammoniakal. S-Suspens. (Gewinn, v. Rhodan
ammonium) II 2772*; Entfernen: v. Cyanvcrbb. 
aus Gasen mit einer NHi-Polysulfidlsg. II 3500*; 
v. NH3 u . 1[2S aus Gasen mit Polythionaten
II 1211*; v. Nils, H 2S 11. HCN aus Kohlengasen 
mit Nib-Thlosulfat u. NHs-Polythionat enthal
tende Waschfll. I 774*; v. I I 2S aus Gasen mit 
Hilfe v. thionathait. I>sgg. (Eisenpolythionaten)
II 2772*; v. NH3 u . H 2S aus Kohlendest.-Gasen 
mit Hilfe v. Eisenthionatlsgg. u. mitt. alkal. 
J.sgg. v. arseniger Säure II 2132*; Reinigen v. 
NHs neben viel H2S enthaltenden Gasen mit 
Thionat oder Sulfit-Bisulfitlsg. 1 2706*; Ent- 
schwefeln v. H2S-halt. Gasen über Atm.-Druck 
liegenden Drucken u. gegebenenfalls In mehreren 
Stufen dch. Poiythionato, Thiosulfate etc. I 1321*;
—  v. H 2S u. gegebenenfalls NH3 enthaltenden 
Gasen mitt. Thionate enthaltender Wascidaugen, 
d. mit SO2 regeneriert werden II 3028*; Entleer, 
d. Ndd., d. sich auf d. Horden bei d. NHs- u. 
S-Wäsche v, Gasen mitt. Thionatlsgg. abscheiden
II 2772*.

Girdler-Vcrfahren, Girdler-Waschverf. zur Ent
fern. v. H2S aus Gasen II 1394; (Lsgg. v.Äthylol- 
arninen) 1 1465; (neues Entschwcfl.-Verf. in 
Amerika) II 1105.

Verschiedene Entschwefelungsvcrfahrcn, An
lagen zur Entschwcfcl. v. Wasserstoffgas I 3017; 
Red, v. organ. S im Stadtgas zu H 2S I I 1258; Ent
fernen : v. S aus staubhalt. Gasen dch. Kühl.
1 2075*; v. N II3 u. H 2S aus Gasen (Zerleg, in 
Teilströme) I 2917*; v. S aus für d. Fernleit, 
bestimmten Gasen II 3509*; v. S-Verbb. aus 
Gasen dch. Uberführ. In SO2 mitt. Katalysatoren
I 3475*; v. S dch. Oxydat. mit Luft unter Zusatz 
v. NiSOi II 3179; v. S dch. katalyt. Oxydat. d. 
H 2S (Gewinn, v. Sulfat u. S) I 2796*; d. organ. 
S-Vcrbb. aus Gas dch, Umsctz. mit W.-Dampf 
u. H II 3179; Gewinn, v. HCN u. S aus diese 
enthaltenden Gasen dch. Zusatz u. SO2 II 2271*; 
Reinigen v. H2S enthaltenden Gasen mit einer 
Lsg. v. SO2 in W. I 1321*; Entfern, v. H 2S oder 
dessen Deriw. aus Gasen oder Dämpfen mit 
Nitroschwefelsäure II 1665*; Reinig, v. Dest.- 
Gasen v. H 2S mit verschied, starken NHs-Lsgg.
I 774*; Entfernen saurer Bestandteile aus Gasen 
mit einer NHs u. As enthaltenden Lsg. I 3525»;

Entfern, v. COS aus Gasen II 3928*; Ausnutz, 
d. bei d. Reinig, v Gasen vermitt. Druckgas- 
auswasch. anfallenden im Waschwasser gelösten 
S-halt. Gases I 2796*, 3525*; Vermeid, d. Korross. 
d. Waschermetalls bei Generatoranlagen I 3250*.

Entfern, v. SO2 : aus Kesselrauchgasen II 319, 
(liygien. Gesichtspunkte) II 1666; (Waschen mit 
NHa-Lsgg.) I 1404*; Waschen u. Reinigen v. Ab
gasen (Entfern, v. SO2 u. SO3) mit Lsgg. d. 
Ca(OH)2 oder CaCOa II 2215», 3757*.

Nebenprodukten-Gewlnnung, Ncbenprodd.-Ge
winn. bei d. Leuchtgasfabrikat. (Grundlagen d. 
trockenen u. nassen Kondensat, in d. Primär- 

. kühlem) II 318; Gewinn.: u. Vor wen d. y. elemen
tarem S u. Thlocyanaten I 321; v. Natriumthio
sulfat a u s --Fll. I 2533*; II 2132*; v. Kallum-
ferrocyanid bei d. Reinig, v. Gasen (elektrolyt.)
I 2533*; v. nitrosen Gasen u. SO2 bzw. Schwefel
trioxyd aus (NHO2SO3 (bei d. Reinig, v. Kohlc- 
dest.-Gasen) II 3594*.

IteinisrmigäverfT. 
für verschiedene Oase.

Entfern, v. P oder P-Verbb. dch. Oxydat. I 
1696*; Reinig, v. P bzw. P-Verbb. (u. H2S) ent
haltenden Gasen mitt. akt. Kohle I 2492*; Ent
fern. saurer oder unter Abspalt, v. Säuren zer- 
setzl, F-Verbb. aus P-halt. Gasen u. Dämpfen 
(Abgase v. P-Gewinn.-Üfen) I 1699*.

iäntfern. v. CO: aus II oder H-halt. Gas
gemischen (mit Mehrfachkatalysatoren bei hohen 
Tempp.) I 721*; (mit gasförm. NHs) I 3094*; mit 
Aufschlämm. v. Kupferchloriir II 2271*; Absorpt. 
v. CO u./oder Diolefincn aus Gas- oder Dampf- 
gemischcn mit neutraler Cuprosalzlsg. I 716*.

Entfernen v. CO2 : mit Ferrooxyd I 3475*; 
mitt. wss. NHs I 2073*; Reinig.: v. CO2 u. d. 
ungesätt. KW-stoffen dch. Waschen mit einer 
Lsg. v. Alkalicarbonat II 2404*; v. Gasen v. 
CO2 u. H2 S dch. Waschen mit hochsiedenden 
KW-stoffen II 3451*; v. Koksofengas (Gewinn, 
v. CO2 oder Brenngasen aus d. Waschwasser) II 
3180*; d. Dcst.-Gase v. Öfen zum Entgasen v. 
Petrolkoks mit w. W. I 1030*; d. fiir d. NH3- 
Synth. bestimmten Gase dch. Waschen mit fl. 
NH3 I 270*; Abscheid, v. KW-stoffen aus Gasen 
dch. akt. Kolde, Si02-Gel u. dgl. mit Austreiben 
u. W.-Dampf II 2404*; Entfern, u. Reinig, v. 
Koksofengasen v. ungesätt. KW-stoffen u. NO
I 1182; Entfern.: verharzender KW-stoffe mit 
einem hochsd. an ungesätt. KW-stoffen armen 
Waschöl II 2578*; v. C2H2-KW-stoffen aus Gasen 
über Katalysatoren I 1404*, 1856; (Herst. v.

- Mischkatalysatorcn) I 1404*; Reinigen: v. Koks
ofengasen über eine mit Fe-Salzen getränkte 
Adsorpt.-M. II 3817*; v. H-halt. Gasen (Druck
hydrier .-Gase) unter Druck, bei unterhalb 0• 
liegenden Tempp. m it nicht flucht. Ölen II 3335*; 
v. zur katalyt. Herst. v. C bestimmten Gasen 
mit gepulvertem C u. Fe II 2092*; v. Gasen mitt. 
Alkali- oder Erdalkalimetallen bzw. deren Amiden 
(in Glycerin gel.) II 1946*; Gewinn, v. Gasen aus 
nicht mehr unter Druck stehenden Waschwässern
II 3509*.

B ib l io g r a p h ie .

NH3- u. Bzl.-Gewinn, aus Koksofengasen mit 
d. Feldwäscher II [487]; s. auch Kokerei.

Gasrot, FeO-Rostschutzfarbe aus S-frelen Eisen
erzen II 2535. 1

Gasschutz s. GewerbehyQiew, Kampfgase. 
Gastiefkühlverfahren s. Gasreinigung. 
Gasverflüssigung, Geschichte I 1867; Probleme d. 

Industrie für verflüssigte Gase II 2345; Zerleg, 
v. Gasgemischen als kältetcchn. Problem II 748; 
Temp.-Ernicdrig. zum Zwecke d. Kältcerzcug., 
Verflüssig, v. Gasen II 1812*; Kondensat, v. 
Dämpfen aus Gasen dch. Kühl. d. Gases u. Ver
flüssig. d. Dämpfe II 3129*; Herst. u. Vorgang 
beim Verbrauch niedrigsiedender fl. Gase I 850*; 
Filtrieren v. komprimierten Gasen 1 264*; Ver-
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dampf. verflüss., tiefsd. Gase I 558*; Abkühlen 
deh. fl. Gase I 2073*; Transport verflüss. Gase bei 
tiefer Temp. I 558*; Zerlegen v. Gasgemischen 
deh. — I 427*; II 578, 1050*, I486*, 1811*, 2088*; 
Verdampf., verflüss., tiefsd. Gase I 558*.

He-Verflüss. mit Arbeitsleist. II 578; Trenn, 
v. Ne-He-Gemlsch u. d. Best. d. He-Geh. v. Ne 
deh. fl. XÜ2 II 748; s. auch Erdgas; Kohlensäure; 
Luft, flüssige; Wasserstoff.

Gaswasser s. Gasreinigung.
Gaultherln, Synth. v. Monotropitosid (—) I 684;
Nichtidentität mit Monotropitosid II 1038.

Gauß, Definit. II 1753.
Gefäße s. Behälter.
Gefäße, Blutgefäße s. Kreislauf.
Gefäßmittel s. Arzneimittel, Herz- u. Gefäßmütcl. 
Gefrierpunkt, — : im Syst. IICI-S2CI2 I 2145; v. 

2.2.4-Trimethylpcntan II 3370; Bezieh, zwischen 
F. u. — v. vollständ. hydrierten Wachsen, ölen 
u. deren Fettsäuren II 309; — : d. Milch (Vortrag 
über Wert u. Bedeut.) I 3123; v. Serum u. Blut
körperchen II 2997.

Thermoelcktr. Best. mit einfachen Hilfs
mitteln II ¿994; Best. d. — : v. Fettsäuren II 310; 
v. physiol. Lsgg. (App.) 1 108; s. auch Kryoskopie; 
Schmelzpunkt.

Gehelmmittel s. Arzneimittel.
Gehirn s. Organe.
Gehlenit, — in d. Riddcrsclien Schlacke II 37. 
Gelase s. Enzyme.
Gelatinase s. Enzyme.
Gelatine, Fortschritte auf d. Gebiete d. — Industrie

II 3822; Strukt. I 3449; wahre Natur II 3897; 
Nichtidentität gereinigter u. isoelektr. —  II 1575.

Herstellung.

Herst.: aus Knochen I 1328*; (Schnellverf.)
I 3255; (Entmineralisieren d. Knochen; Regene
rier. d. verwendeten Säure) I 615*; aus Leder- 
abfälien I 3255*; in körn. Form II 3348*; ver
schied. Systst. für d. Abkühl. u. für d. Trocknen 
v. — Lsg. II 3347.

Physlkal.-chem. Eigenschaften. 

Ström.-Doppelbrech. (Form d. Teilchen) I 
1510; Brech.-Vermögen v. Lsgg. (Einfl. d. Konz.)
II 3565; Einfl. v. Salzen auf d. opt. Dreh. I 1102;
II 229; Mutarotat. (Änder. d. Röntgenspektr. beim 
Gelatinieren) II 2830; Einfl. v. Licht u. Salzen 
auf — I 2722; Krystallisat. u. Feinbau II 3685; 
Röntgenspektr. v. — Sol u. — Gel I 2190; 
Andcrr. d. Röntgenspektr. bei d. Quell. II 1764; 
Wrkg. eines elektr. Feldes auf —  (Einfl. d. A11- 
wesenh. eines Indicators) II 1602; Dispcrs.-Mcss. 
an — mit ungedämpften Wellen im Bereich v.
I—4 m Wellenlänge II 675; Wrkg. eines Wechsel
feldes auf Eigg. v. Gelatinc-Lsgg. II 512; Bewcg- 
lichk. d. — Ions I 3449; Wrkg. eines Salzzusatzcs 
auf d. ph v. — Lsgg. II 682; elektr. Abscheid, 
d. Cu in Ggw. v. —  I 1350; (Krystallstmkt. d. 
niedergeschlagenen Cu) I 2677; (Spann, im nieder
geschlagenen Cu) I 2632; Einfl. auf d. lineare 
Krystallisat.-Geschwindigk. v. kathod. Cu bei 
d. Elektrolyse v. CuSC)4 II 2432; therm. Vcrh.
II 3347; Thermodynamik d. Syst. Kollagen—
II 1635.

Strukt. v. — Solen u. -Gelen (Fluidität u. 
Hydrolyse) II 2436; Strukt.-Erscheinn. in —  
Gelen II 1140; Sol-Gelübcrgang II 31; (Wrkg. 
oberflächenakt. Stoffe) I 2696; Gefrieren v .— Gel
I 1809; II 345; Änderr. d. Vol. u.-Elastizitäts
moduls d. — Gels II 3530; elektrochem. Meth. 
zur Verfolg, d. zeitl. Entw. v. — Lsgg. II 1146; 
Anderr. d. Stabilität v. — Hydrosolen deh. A. 
in Ggw. v. Elektrolyten II 2939; Einw. v. Neutral
salzen auf isoelektr. —  u. dadurch hervorgerufene 
Veränderr. d. Mediums I 1639; Qualitätsver
schlechter. deh. zu langes oder zu hohes Erhitzen

Lsgg. (Desaggregier. d. Proteinmicclle) I 1327; 
Bereich d. ph-Stabilität v. —  u. osmot. Schwell.
II 3C87; Abhängigk. d. osmot. Druckes u. d. Mi«

cellargew. v. — Lsgg. v. d. Temp. bzw. v. d. 
Vorgeschichte d. Lsgg. II 3989; Glcichgcw.« 
Bedingg. für — Membranen in Acetatpuffcr- 
lsgg. I 364; elektrokinet. Potentiale v. — Gelen
I 2439; clektrophoret. Geschwindigkk. v. — u.
Ovalbumin bei verschledd. Konzz. ihrer Gemische 
u. d. Wrkg. v. Ultraviolettbestrahl. II 229; mono- 
mol. — Schichten II 3686; Anwend. d. Mudd* 
sehen Grenzflächentechnik beim Studium schüt
zender — Filme in Öl-ln-W.-Emulss. II 3373; 
Wrkg. oberflächenakt. Stoffe auf d. opt. Aktivität 
d. —  I 2696; Luminesccnz adsorbierter u. fluores- 
cierender Farbstoffe an — Grenzflächen I 2440; 
Adsorpt.: deh. Kollodiummembranen II 2025; 
an AgBr 1 1614; deh. Stärke bzw. Dextrin I 1207; 
Adsorpt.-Vermögen v. Celluloseacetat---Mem
branen 11885; Diffus, u. Kataphorese v. Methylen
blau in —  I 1639; Einfl.: d. Anionen auf d. 
Diffus.-Geschwindigk. d. OH'-Ionen in — Gal
lerten II 2025; antagonist. Einfl. d. Kationen auf 
d. Diffus.-Geschwindigk. d. OH-Ionen in — Gal
lerten II 1142; Diffus, d. einzelnen Komponenten 
d. zu Liesegangringen führenden Rkk. in —  II 
1142; deh. Hydratat. hervorgerufene Volumen
kontrakt. I 1639, 3158; Quell. II 1146; (u. Hydra
tat.) I 509; (Wrkg. oberflächenakt. Stoffe) I 2695; 
(Verteil, cl. Kationen u. Anionen in saurer u. 
alkal. Fl.) II 3989; (in Kalksalzlsgg.) I 2723; 
lyotrope Zahlen für d. Quell, in Elektrolytlsgg.
II 989; Verh. v. Na-Pyrophosphat bei — Quell, 
u. Diffus, in — II 1146; — Hydratat. oder an —  
gebundenes W. II 2025; Dampfdruck wss. Lsgg.
I 360; Aufnahme organ. Fll. deh. — Gele ohne 
Vol.-Änder. I 925; Auflös. in Fll. (Beeinfluss, v. 
Viscositätskurvcn u. Oberflächenspann, deh. —)
I 926; Viscosität II 686; (v. — Lsgg. in W.-Alko- 
holmischscli.) I 506; Konz.-Funkt. d. Strukt. - 
Viscosität v. — Solen II 2944; Viscositäts- 
„anomallen“ v. — Lsgg. II 2439; Koazervat. I 
2438; II 1277; Komplexkoazervato mit Clupeln 
unter physiol. Milieubedingg. I 2855; Änder. d. 
W.-Pcrmeabilität v. Böden deh. Einw. v. — -Sol
I 122; Wrkg. auf Ag-Keimsole II 512; Flock, v. 
Methylenblau dcli. verschied. EIcktrolyte in —
II 1421; Einfl. v. hydrolysierter —  auf d. Fäll, 
v. Ag2Cr04 II 2025; Analogon zur Gewöhn.-Er
schein. beim Schutz v. As2S3-Solen deh. 1 2935.

Kombinat.-Gew. v. —  als Säure I 3449;
Kombinat, eines Standard---Präp. mit HCl u.
NaOH I 3450.

Chem. u. physiol. Verhalten.

Harnsäure---Verb. II 3067; Rk. mit Tannin
bei d. Weinschön. II 3316; Vork. eines — ver
flüssigenden Enzyms in rohen Pepsinpräpp. I 400; 
Einfl. v. Glutathion auf d. Spalt, deh. Kathepsin
I 686; Einw. v. Bakterienproteasen II 1461; 
Verflüssig, deh. Pseudomonas fermentans I 1679; 
Einfl. auf d. Hydrolyse d. Stärke 'deh. Malz- 
diastase II 1460; kinct. Unters, d. Amylase-
Stärke---u. Urcase-Harnstoff--- Systeme I 82;
Ergänz.-Effekt bei Fütter. mit Mischungen hoch- 
gereingter Aminosäuren I 2062.

Konservierung, Verwendungen.

Konservier.: mit o-Phenylphenolnatrium II 
160; mit hochmol. Sulfonsäuren oder Sulfon- 
harzen II 1575*; Aufbewahr, keimfreier Lsgg. in 
d. Tropen II 3740; — halt., Schaum entwickelnde 
Präpp. für medizln. u. ähnl. Zwecke II 90*; 
Thio—  in d. Therapie d. Krebses II 3915; Form, 
zu verkaufsfäh. Formen u. Gebrauchsgegenständen 
(Patentliteratur) II 3657; unbekanntes Verf. d. 
— Gusses I 1328; Herst.: v. Folien I 1849,1861*;
II 2414*, 2568*; haltbarer — Kapseln II 1039*; 
v. — Überzügen für Formlinge v. poröser 
Strukt. (für therapeut. Zwecke) II 1039*; v. 
Hüllen aus gehärteter —  für Nahr.-Mittel I I 1249*; 
Speise—  (Höchstgeh. an SO2) I 1328; — halt. 
Nahr.-Mittel in Tablettenform II 3971*; — halt. 
Nährpräpp. I 1456*; — halt. Genußmittcl II
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1386*; Verwend.: als Schlichtc I 3241; in d. 
Papier- u. Pappenindustrie I 761; — Lcim-Lsg. 
für Papier, Karton, Gewebe, poröse Stoffo II 
1255* ; Verwend. : zur Erzeug, v. Mustern II 2551*, 
3795*; für Verbundglas II 589*; Fermente für 
d. — Industrie I 466*.

Analyse.

Best.: d. pji-Wertc v. — Lsgg. (Vergl. d. 
colorimetr. u. clektrometr. Methth.) II 3123; d. 
isoelektr. Punktes (Vergl. d. Methth.) I 1504; 
d. Gallertfestigk.l v. — Gallerten I 3255;
II 2582; d. Phcnylalaninmittelwertes II 2343; 
dilatometr. Mess. d. Hydratat. II 3343; s. auch 
Licsegangsche Ringe; Photographie.

Gelbholz (Fustik), Geschichte d. — Industrie 1 1191;
Verwend. zum Färben v. Wolle I 451. 

Gelbkreuz s. Senfgas.
Gele s. Kolloidchcmie.
Gelee, Herst II 143*, 1093*, 1713*; (Präp.) I 154*; 

(Reif.-Prozeß) I 2653*; techn. Herst. v. Frucht
gallerten II 3494; Verbcsser. v. Kartoffelstärke für
— (Erhitzen) II 1246*; Vitamingch. I 3238; 
Konservier. I 2653*; Schimmelverhüt.: dch. 
Pektin-Zucker-MM. I 305; dch. Bepinscl. mit 
Antimucor I 463; s. auch Pektin.

Gelonida somnifera, Erfahrr. mit —  II 2206. 
Gemüse, Qualität u. Düng, im — Bau I 728; relative 

Wrkg. einer einmal, u. mchrmal. Düng, mit 1. N 
auf d. Ertrag I 3216; Titrat.-Kurven d. — Saftes
I 1727; Geh. an Vitamin Bi I 2603; antiskorbut. 
Wert v. deutschem —  I 1262; Geh.: an reduzie
rendem Stoff u. seine Bezieh, zum Vitamin C II 86; 
an Vitamin D I 410; diastat. Enzyme in gewissen 
— Arten II 2471; Salz wassergär. d. —  II 937; 
Vergl. d. Nährwertes mit Cerealien II 735; (Wei
zen) II 3733; biol. Wcrtigk. d. in — enthaltenen 
Kohlehydrate für d. Diabetiker I 1681; Wert bei 
d. Emähr.-Anämie II 396.

Frischerhalt.-Mittcl zum Einbetten I 154*; 
Konservier.: mit Röntgenstrahlen II 791*; dch. 
Erhitzen mit anschließendem Abkühlen bzw. Ge
frieren I 465*; Gefrieren (Geschichte u. heut. Be
deut.) II 936; (ehem. Probleme) II 936; (Wrkg. d. 
Gefrier.-Grades auf d. Gewebe) II 1852; Konser
vieren mit gebranntem oder gelöschtem Kalk
I 1172*; Trockn. dch. Sonne oder erhitzte Luft 
(Vergleich) II 632; Vorkochcn (Blanchieren) im 
Vakuum mit Dampf II 2256*; Herst. v. vor
gekochten — Nährmitteln II 1093*; Entfern, d. 
unangenehmen Geruchs II 3319*.

Best. d. Pektinstoffe II 2892.
Bibi.: The iron content of vegctables and 

fruits I [2962] ; Effect of solid and gaseous carbon 
dioxide upon transit diseases of certain vegctables
II [3174]; s. auch Konserven; Konservierung; 
Sajnen.

Genatropin, Best. als Kieselwolframat I 261. 
Generatoren s. Vergasung.
Generatorgas s. Vergasimg.
Geneserin, Best. als Kieselwolframat I 261. 
Genkwanln, Vork. in d. Daphne Genkwa II 3739. 
Genohyoscyamin, Best. als Kieselwolframat I 261. 
Genomorphln, Best. als Kieselwolframat I 261. 
Genoscopolamin, Best. als Kieselwolframat I 261. 
Genostrychnln, Best. als Kieselwolframat I 261. 
Gentlanaviolett, — Empfindüchk. d. Bacillus pro- 

digiosus II 3428; Einfl. v. Hefe auf d. Giftwrkg. v.
—  auf Bakterien I 3078.

Gentiobiose, Bldg. aus Glucose bzw. a-Amylose, 
Deriw. II 47; Abbau dch. KOH I 1224. 

Gentisinsaure (2.5-Dloxy benzoesaure), antimikrob. 
Wrkg. v. — u. — Methylester (Vergl. mit anderen 
Oxyverbb.) I 1110.

Genußmittel, Darst.: aus Orangenschalen (Ent- 
blttern d. Schalen) II 3972*; eines hochwert. — 
aus Naturhonig II 2757*; v. gelatinehalt. —
II 1386* ; vitaminreicher — dch. Vermischen mit 
Baumwollsaatmehl-Extrakt I 153*; Konservieren 
v. W.-halt, —  II 1384*; Überzug für —  II 2557*.

Bedeut, d. Mikroskops in d. — Industrie
I 2398: s. auch Nahrungsmittel.

Geochemie, mittlere Zus. d. Erde I 2301; Verbreit, d. 
Elemente u. Kurve d. Atomvolumina I 2129; 
Widerstand d. Metalle bei 1S° u. d. Problem ihrer 
relat. Häufigk. im Weltall I 497; geochem. Dia
gramme I 35; Bedeut, d. Radioaktivität für d. —
II 171; Verteil, d. radioakt. Mineralien im Erd
boden I 3151; — : d. Edelgase I 2702; d. B II 3857; 
d. Ga I 513; d. Pb II 1749, 3856; d. Sc I 1356; 
Art d. Vork. u. d. Diffus, d. H 3PO4 in d. älteren 
sedimentären Formatt. II 3378; Migrat. v. Re VII- 
halt. Wässern dch. C-reichc Gesteinsarten II 3071; 
Herkunft d. im Gestein u. Boden zirkulierenden 
sulfathalt. Lsgg. u. Kreislauf d. S in d. Natur
II 1768; Sr-Geh. magmat. Gesteine I 37; geochem. 
Rolle d. Sorpt. I 654; Si02-Struktt. u. Bauprinzip 
d. bevorzugten, gcstcinsblldenden Silicate II 660; 
Assoziat.-Gesetz in magmat. Gesteinen I 1215; 
magmat. u. nichtmagmat. Sillcatsystst. II 1768; 
leichtflüchtige Bestandteile im Magma u. Bldg. 
magmat. Rcstlsgg. II 2616; Löslichk. v. W. in 
Granitmagmen I 1074.

Bibi. : Gcochimica II [37]; s. auch Erde. 
Geologie, Radioaktivität u. — II 1749; (Mess, geolog. 

Zeiten; Unterss. am Wilberforce Uraninit) I 1052; 
Altersbest, nach d. Pb-Metli. I 1988; Bldg. d. 
Steinsalz- u. Kalilager u. ihre Behandl. im ehem. 
Unterricht II 2417; Erzbldg. u. Krustentheorie
II 2949; Einfl. d. verdrängten Gesteins auf d. 
Mineralicnvcrdräng. bei gleichzeit. Absatz v. 
Erzen I 2302; Gesetze d. metamorphen Differcn- 
tiat. II 3378; Bedeut, d. mincralfaziellen Analyse 
für d. Auffass. d. metamorphen Gesteine II 3378; 
Metamorphose im Altkrystallin d. Alpen-Ostrandes
I 1215; Liesegangphänomen, angewandt auf d. 
Fc-Formatt. d. Lake superior II 513; sek. A11- 
reicher. d. Lake Superior Eisenerze II 2164; Be
rechn, u. grapli. Darst. d. «hem. Gesteinverwitter.
I 3399; schwere Mineralien als Führer bei strati- 
graph. Unterss. II 2949.

— d. Kalisalze II 1153; Hauptbodenarten d. 
Landes Thüringen unter Berücksichtig, ihrer gcol. 
Herkunft I 1416; Ausblühh. u. Inkrustatt. im 
Elbsandsteingebirgc I 3399; Ölhöffigk. u. Paläo- 
geograpliic d. Mittleren Zcchstcins I 1508; ur- 
sprüngl. Gemisch d. Lothringer-Luxemburger 
oolith. Mineralien II 3541; —  d. Kohlen v. Västcr- 
götland I 1358; Mincralisicr. in Nord-Rhodesien
II 1424; Ursprung d. Au-halt. „Cemcnts" v. 
Tuapcka II 2949; Profilunterss. in d. wcstl. 
Provinz (Südafrika) Hardpan Format. II 2308.

Bibi.: Dynamik d. deutschen Muschelkalk - 
meeresbodens, ihr Einfl. auf d. Genesis d. Muschel- 
kalkgesteinc u. ihre Bedeut, für Probleme d. phys. 
u. histor. — I [2006]; — d. innerösterrcich. Eiscn- 
crzlagerstätten I [2006]; Geology, physical and 
historical I [3400]; Tcxtbook of geology. I. Physi
cal geology II [1154]; Manual de Geologia II [3215] 
s. auch Gesteine; Mineralien; Mineralogie. 

Geophysik s. Erde.
Geraniol (Kp .12 112—115°), York.: in äther. ölen v. 

brasilian. Pflanzen I 1012; In californ. Citroncnöl
II 3488; Im süßen Pomcranzenör (Portugal) v. 
Franzos.-Guinea II 3796; im äther. ö l v. Wintcra 
colorata II 1638; im Ylang-YIang-öl I 3121; —  
Geh.: v. Gcraniumöl I 2103; v. Jasminöl II 3489; 
v. Mawahöl II 3489; techn. Gewinn., Synth.
II 3796; Bldg.: aus Citral (Diphcnylurcthan)
I 1091; aus Geranylacctat I 656; spektrochem. 
Unters. I 2595; Rk. mit Chloressigsäurc II 1158; 
Wrkg. auf d. Oxydat. v. Leinöl II 1714; oxydat.- 
hemmende Wrkg. auf d. lösl., v. Hymenomyceten 
produzierten Fermente I 2477; Verwend. zur Ver
fälsch. v. Rosenöl II 3489.

Best. d. Gesamt—  im Citronellöl (Polcm.)
II 3796; Kontrolle d .— Geh. v. Java-Citronellöl
II 3797.

Geraniumöl s. öle, ätherische.
G e rb e n . Gerberei (Im alten Orient) II 1406; (als 

Wissenschaft u. Kunst; Lcderhcrst. u. Fabrikat.-
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Fehler) II 2912; moderne Chemie in d. Leder
industrie (Zusammenfass.) I 2008; Anweis, bei 
Yerss. in Gerbereien I 1980; Bodenkörpergesetz u. 
gerbereiehem. Vorgänge I 1040; Theorie d. Gerb., 
Formen d. Gerbstoff bind. I 1012; Beobacht, d. 
Einw. v. Gerbstoffen mit d. Polarisat.-Mikroskop
I 1611; strukturelle Änderr. kollagener Hautfasern 
bei Einw. v. Elektrolyten, Beizen u. Gerbstofflsgg.
II 812; Erklär, v. Mikrophotographien d. Faser- 
strukt. d. Haut während d. —  I 3374; Erfolg d. 
W.-Werkstatt u. d. Gerb. u. Wrkg. d. Tcil- 
operatt. auf d. Zustand d. Fasergefüges II 1403; 
Eigg. d. einzelnen Lcderschichten (Vergl. d. 
Gerbb.) I 3373; Gerb.-Art u. Festigk.-Eigg. v. 
Leder (Kalbsblöße) II 3820; (Tran- u. Chrom- 
Gerb. bei Schafblößen) II 3820; (Formaldehyd- 
mit Cr-Gerb.) II 3820; Natur u. Rollo d. Nicht
gerbstoffe II 1734; Härto u. Chloridgeh. v. Gcr- 
bereiwässern I 2271; Herst. v. Emuiss. u. Suspenss.
I 3022; Korros. v. Metallen in <5crbbrühen I 3022;
II 157, 3044.

Vorbehandlung ticr. Häute u. Felle I 3024*; 
(u. — mit mineral, oder vegetabil. Gerbstoffen)
II 2277*: Weichen v. gesalzenen u. getrockneten 
Häuten I 327; Schwell.-Erscheinn. beim Weichen 
v. ukrain. Rohware II 3819; Einfluß v. Ncutral- 
salzcn auf d. Quell, d. Iiautsubst. In reinem W.
I 327; Aufnahme v. HCl dch. Hautblöße u. d. 
damit verbundene Quell. I 2825; Biochemie d. 
Weichcns u. Äschcrns (Einfl. d. umgebenden Gas- 
atmosphärc auf Kalb- u. Ziegenhäutc) I 1612; 
Hydratat.: v. Ziegenhaut I 2270; v. Kalbshaut
I 2270; dilatometr. Mess. d. Hydratat. d. Roh
haut II 3343.

Enthaaren v. Häuten II 1404*; (bzw. Ent- 
wollen) II 1735*; (v. weißen Fellen u. Häuten; 
Einfl. d. Farbe) II 321; (beim Schwitzverf.) 11010;
II 2913; Schwitzen v. exot. Schaffellen II 3344; 
Studium d. Äschems II 2003; Chemie d. Äschcrns
II 2003, 3343; Einfl.: örtlicher Verhältnisse auf d. 
Aschern d. Chromleders I 2270; d. Äschcrvcrf. auf 
d. W.-Durchlässlgk. I 3373; d. Kalkäschcrs auf d. 
ehem. u. physikal. Eigg. v. schweren Ledern
II 3343; Schwell, u. Hydratat. im Kalkäschcr
II 3343; Schnelläscher für Fahllcdcr II 3819; 
Aschern: v. Ochsenhäutcn (Gebrauch v. Aminen)
I 2123; mit l° loig. Lsg. v. Monoäthanolamincn in 
W. u. Äscherchemikalien I 2919*; mit CaO, Na2S 
u. W. II 1404*; Sulfid-Kalkäscher zur Stcrilisat. 
getrockneter, milzbrand. Häute (Beeinfluss, d. 
Desinfekt.-Grades) I 1612; Oxydat. verd. Na2S- 
Lsgg. dch. Luft I 1980; Gewinn, v. Mikroorganis
men für Enthaar.-Zwecke in wiederholter Uber- 
impf. auf v. Corium getrennter Epidermis I 2670*; 
Enzymäscher (Papain als Enthaar.-Mittcl) I 1980; 
Ara-Äscher v. Dr. Röhm (Arapali u. Arazym)
I 2800; Wrkg. v. Hefeextrakten auf d. Bestand
teile d. Haut zur Enthaar, u. Beize 11041; Erhalt, 
d. Haare v. Kalbfellen II 3819.

Beizen: Beziehh. zwischen Äschcransatz u. 
Beizwrkg. 1 1611; Wesen d. Beiz. I 3374; (physiko- 
cliem. Veränder. d. Kollagens dch. Einw. proteo- 
lyt. Fermente) II 3987; (Bezieh, zwischen d. fer- 
mentat. Beize u. d. übrigen W.-Werkstattarbeiten)
II 3987; (Theorie d. Beizwrkg.) II 3988; Beiz
theorie (Labferment als wirksames Prinzip in 
Trypsinbeizen) I 1040; Vcrh. d. nativen Leder- 
haut gegen Pankreatin (Einfl. d. Weichens)
II 3343; Darmschlcim als Beizmittel für Leder 
(Ereptol) II 3988; Gewinn, v. Fermenten: aus Ver
dauungsorganen v. Fischen I 466*; aus d. Pylorus- 
anhängern v. Fischen II 3319*; Beizen: v. Blößen 
(mit Proteinase-Lsgg.) II 1736*; mit auf eiweiß
halt. Nährböden gezüchteten Baktericnkulturen
I 2670*; mit autolysierten Hautabfällen 1 3531*; 
Beize für Glacölcder aus Alkali- u. Ammoncarbo
nat u. venctian. Seife I 328*; Unters, an Kot
beizen I 2270.

Pickeln (krit. Unters.) I 169; II 157; (u. Ent- 
plekeln; prakt. Anleitt.) 11041; (Wrkg.-Weise ver
schiedener Pickcl) I I 813; (v. Schafsblößen u. deren

weitere Verarbeit, in Lederfabriken d. U.S.A.)
I 3529; Schimmeln v. gepickelten Schaf blößen
II 3940.

Entfetten (v. Blößen mitt. Metallhydroxyd u. 
Tetrahydronaphthalin) II 1574*; (v. Schafsblößcn 
mit alkal. Lsg. d. Kontaktspalters oder mit Naph- 
thenseifen) I 1614*; (Verf. u. Vorricht.) I 3024*.

Gerben: Auflösen d. Gerbextrakte II 3821; 
Herst. konz. Gcrbbrühen dch. Ausfriercnlasscn
II 3821; Adstringente u. milde Gcrbbrühen I I 1403; 
Fehler dch. ungenügende Neutralisat. d. Blößen 
vor d. — I 1748; Verf. u. Vorr. zum — II 1404*, 
1736*; Vakuumgerbverf. I 1042*; II 159*, 814*.

Vegetabil. Gerb. (ehem. Natur) 11611; (Mecha- 
nism.) I 2800; (Fortschritte) I 2668; (Bedeut, d. 
PH-Wertes d. Haut) I 2270; Nlchtgcrbstoff- 
anrcichcr. in Rcstbrühen II 3043; Entsteh, v. gas- 
förm. Stoffen in Gerbbrühen I 2124; Wrkg. v. 
Salzzusätzcn auf d. Schwell, in Weidcngerbbrühen
II 3819; Verfärbb. u. Fleckenbldg. auf Leder in 
vegetabil. Gerbbrühen (dch. Cu-Verunreinlgg.)
I 1980; (dch. Fe- u. Cu-Vcrunreinigg.) I 1981; 
grüne Verfärbb. bei mit Sumach gegerbtem Leder 
dch. CclluloBefinishe (Einfl. d. Gerbstoffes) II 
3344; Sohlenledergerb. (Rapidgrubcn-Gerbverf.)
I 1611; (Nachgerb.) I 2668; —  v. Schwclns- 
häuten, Hundefellen, Dachsfellcn, Delphlnhäutcn, 
Sechundfellen I 2801; Herst. v. Saffianleder
I 3140*; Faßgerb. v. Fahlleder I 3374; II 3820.

Clirom-Gcrb. (Beiz- u. Färbevorgänge) II 159; 
(Adsorpt. komplexer Cr-Salze dch. Absorbcntien)
II 2913; (Einfl. v. NaCl in Cr-Brühen) II 813; 
Basizität v. Chromsalzlsgg. u. d. entsprechenden 
Bercchnn. I 2124; Herabsetz. d. Verbrauches v. 
Cr-Salzen I 3139; Darst. v. Ciirombrühcn II 2004*; 
(aus Cr-Sulfat u. J0°/o CrOs) I 170*; (Red. v. Bl- 
chromat mitt. komprimiertem SO2 ; Erhöh, d. 
Qualität v. Cr-Oberleder) II 3344; Kontrolle d. 
Einbadchromgerb. II 1403; Mineralzwelbadgerb- 
verf. mit einer Lsg. v. K2Cr207 u. HCl u. Na2S203- 
Lsg. I 2670*; Herst. v. Glacßchevrcau nach Zwei- 
badchromgcrb. I 1981; glclchzelt. —  u. Färben 
(chromgare Leder) II 3346*; (v. Fellen mit Chrom
alaun, einem sauren Farbstoff u. Anilinschwarz)
I 2919*; Rationalisier, d. Chcvrcaulederfabrikat.
I 3139; Chrom—  v. Schafpelzwerkcn I 3529; 
(nach d. Elnbadmeth.) I 2801; Herst. v. chrom
gegerbtem (Trcibriemenleder) I 170; (Bekleid.- 
Leder) I 1041; Gerbverf.: mit Chromalaunlsg., 
K2Cr207 u. Hydrosulfltlsg. II 1263*; mitt. Fe- 
Salzcn II 814*; Herst. v. Al- u. Fe-Lcder II 3346*.

Fabrikat, d. weißgaren Leders II 3820; (v. 
Schlangcnlcder für Galanteriewaren) I 328; An
wendbark. v. Al u. Al-Leglerr. in d. Weißgerberei
I 1325; Fcttgerb. (Beschleunig, mit Hexamethy
lentetramin u. einer Misch, aus NHs u. HCHO)
I 2919*; Fcttprod. für d. Glac61ederherst. (Klauen
öl, Tran oder Olivenöl mit Traganth oder Leim, 
Mcthylccllulosc u. Glykolphosphorsäure) II 3347*; 
Veränder. v. Tranen im Hinblick auf d. Ausharzen 
v. Leder I 3139.

Kombinat.-Gerbverf. mit mineral, u. pflanzl. 
Gerbstoffen I 2670*; Chrompflanzl. Gerb. I 2800; 
(v. Rindoberlcder) II 3820; (v. Schafleder für 
Arbeitshandschuhc) II 3821; (v. Fahlleder) II 
3821; (v. Dclphinhäuten) I 3139; Verarbeit, v. 
Spalten auf „chromgarcs Sämischleder“ (Velour
leder) II 2913; Herst. v. „Velour“-Sämischleder
II 3821; Weißes Velour- u. Nubukleder (v. d. 
Wasserwerkstatt bis zum Zurichten) II 2913.

— : mit synthet. Gerbstoffen II 1573*; mit 
Acetylensulfosäure u. NaCl (mit Hexamethylen
tetramin nachbchandelt) I 2919*; u. Färben 
mit Ti-Alkall-Doppelsalzen d. Weinsäure, Milch
säure, Oxalsäure u. dgl. II 1263*; mit Kondensat.- 
Prodd. v. Aldehydlsgg. mit N-halt. Basen II 2277*; 
mit Sulfitcclluloseextrakt „N IKP Nr. 4“ II 157.

Pclzgcrbverf. I 3140*; (Vorbehandl. mit W., 
NaOIT, Seife mit Geh. an CHCI3) I 1042*; Nach-
—  u. Zurichtcn ostind. Schaffelle I 3139; Trocknen 
d. Leders auf Rahmen I 3138; Herst. v. W.-lösl.
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Kondensat.-Prodd. ungesätt. Fettsäuren oder 
ihrer Glyeeride mit d. Sulfonsäuren aromat. 
Oxyyerbb. als — Hilfsmittel I 877*; Anwend.: 
d. Äthanolaminscifen I 1905; v. Nephelin I 3529.

Gerbereiabfälle (Problem) I 2069; Bchandl. 
v. Gerbereiabwässern (Farbaufhell. u. Nd.-Bldg.)
II 3344; Wiedergewinn, v. nutzbaren Gerbstoffen 
aus Gerbbrühcnschlamm II 3822; Verwend. v. 
Hautabfällen: für Kunstleder I 3254; zu Im 
prägnier .«Mitteln für Leder u. Häute II 815*.

Analyse: Kontrolle in d. Gerberei II 1572; 
Anwend. d. ph I 8323; Mikromethth. I 1320; 
Fluorescenzanalyse II 2488; Unters, v. Gerberei- 
Chemikalien (Analysen-Vorsehriften) I 2124; 
(d. Alauns) II 2914; (d. Bisulfite) II 3056; Best.: 
v. Aminen in Gerbereikalklsgg. I 2273; v. Hydr- 
oxyl- u. Sulfhydrat-Ioncn in Na-Sulfid-Lsgg. 
(Überwach, d. Äscherprozesscs) I 2919; Beiz- 
wcrtbcst. I 2274; (v. Löhlein-Volhard) II 1573; 
Analyse d. ktinstl. Beizmittel (Casein als Stan- 
dardpräp. d. Enzymwirksamk.) I 2124; Mess. d. 
Enzymaktivität II 814; Kontrolle d. Entkälk.- 
u. Belzprozcsses (App. zur Best. der clast. Eigg. 
d. Blöße) I 1041; App. zur Best. d. Prallh. u. 
d. „Verfalls“ v. Blößen I 1326; Wertbcmess. eines 
Gcrböls (Prüf.-Mcthth.) I 1983; Schnclldiagnose 
v. follikulärer liäude an Blößen (Heraus- 
präparleren u. mkr. Unters.) II 2912.

Bibi.: Gcrbereichcm. Taschenbuch (Vagda- 
Kalcndcr) II [2915]; Manuel du chimiste de 
tanneric II [2004]; s. auch Gerbstoffe; EaiUpulvcr; 
T̂ eder.

Gerbsäuren s. Gerbstoffe, natürliche.Gerbstoffe.
Natürliche Gerbstoffe (Gerbsäuren), Pflanzen

gerbstoffe (Zusammenfass.) I 1613; cliines. Gerb
stoffpflanzen (Unters, d. Geh.) I 1982; indische 
Gcrbstoffpflanzcn I 3024; vegetabil. Gerbstoffe 
aus Italienisch Somaliland u.a. Kolonien II 2277; 
Heterogenität I 1543; — in Heilpflanzen (Über
sicht) II 88; Catcchin d. Kakaobohne II 1025;. 
Badan, Bedeut, u. Zücht. in Mitteleuropa I 3139; 
Vork., Aussehen u. — Analyse v. Quebracho, 
Kamachile-Extrakt, Tanekaha-Itinde u. Kahua- 
Rindc I 3023; Isolier.: aus d. Rinde d. Ebercschc 
u. d. Kastanie II 2834; aus Halophytcn (Suaeda 
salsa Pall.) II 2835; Gerbwert d. Blätter v. Ano- 
geissus latifolia I 328; Mangueblättcr u. Manguc- 
extrakt (Gewinn., Anwend., Verarbeit.) I 3254; 
Mimosarinden (Beschreib., — Geh.) II 3822; 
— Werte v. chincs. Kastanienbäumen in d. U.S.A.
II 1403; Rhododendron als — I 3529; — Geh. v. 
Mato II 3172; Hopfen—  (Vork., Polem.) I 757; 
(Gewinn., Eigg., Spalt.) I 1168: —  d. Bieres I 
303; (Eiweißgerbstoffvcrbb. während d. Gär. 
u. Lager.) II 456; Unters, d. groben Trubes auf —
II 2252; (Polem.) II 3316; Gerbstoff d. Weines 
u. seine Best. I 1748; Wechselwrkg. zwischen 
Eiweiß—  u. Farbstoff bei d. Veränderr. im 
Heidelbcerwein II 1982; über Rindenstoffe (Zu
sammenfass.) I 3254; Unterss. an schweizer.
Fichtcnrinden (—  u. Nicht---Geh. im Zu-
sammenh. mit Standort u. d. Trocknen) II 322; 
Natur u. Rolle d. Nichtgerbstoffs II 1734; 
Nichtgcrbstoffe d. vegetabil. Gerbcxtrakte (Ka- 
stanienholzextraktc; Pcntoscn- u. Uronsäurcn- 
halt. Bestandteile) I 2273.

Extraktfabrikat. II 3821; (Verf. u. Vorr.)
I 3531*; („Umschöpf-Umwälzvcrf.“) 11981; (Ent
fern. d. nichtgerbenden Bestandteile) II 2004*; 
(Kontrolle) II 3043; Eichenholzextrakt (Herst. 
in Maikop, U. d. S.S.R.) II 3821; (Reinig.) II 
3822; (Zus. u. gerbcreitechn. Eigg.) II 3821; 
(v. Wolsk; Zus. u. Eigg.) II 3821; (Techn. Ver
wend.) I 1613; Wärmcwirtschaft in Kastanien- u. 
Eiclienholzextraktfabrikcn I 2919; Einfl. d. ph  
auf d. Eigg. v. Quebrachoextrakt 12801; Extrakt.: 
v. Gambirblättcm (Verlauf) II 2914; d. Weiden- 
rindc II 3988; v. —  aus kleinen Lcderabfällen
II 3989; Aufhcllen v. Extrakten II 1730*, 227S*.

Zus. d. Gerbcxtrakte d. letzten Jahre I 1326; 
gcrbcreitechu. Eigg. d. —  u. ihrer Extrakte 11981; 
(Beurteil.) I 1981; chem.-tcchn. Beurteil, d. ru- 
män. Fichtenrinde I 1982; (Gcrbwrkg. v. Brühen)
II 157; Kastanienextrakte (Statist, u. analyt. 
Angaben) II 3344; Vergl. v. Kastanienrinde- u. 
Kastanienholzcxtrakten I 2919; II 2914; analyt. 
Daten für Kastanienholzextrakt „Super Rey“ 
u. Unterscheid, nicht Schlamm bildender Gerb
cxtrakte I 1613; Ggw. v. Spuren Schwermetalle 
in — Extrakten I 2802; Gewinn, v. Tannin u. 
Gallussäure aus Gerbstoffextrakten II 2004*; 
Kermekbrühen (Zus. u. Anteilzahl in Abhängigk. 
v. d. Extrakt.-Temp.) II 3822; (Gär.-Erscheinn.)
II 3822; Schimmeln u. Sauerwerden v. Gcrb- 
brühen u. Roh—  I 3023; Best. d. Klebrigk. v. 
— Lsgg. I 3530.

Absorpt. v. O dch. —  I 2273; Säureflock.- 
Erscheinn. in pflanzl. — Auszügen II 3345; Red. 
v. K2Cr207 dcli. —  I 1041; Bldg. d. Phlobaphcnc
I 2272.

Verwert, d. ausgelaugtcn Lohe: für Ledcr- 
farbstoffe 13139; zur Gewinn, v. Cellulose oder 
Kunstseide II 3821; mit Na- oder K-Silicat zu 
Baustoffen II 1675*; v. Scumpia u. Wcidenriiulc 
für Viehfutter II 3822; als „Mulchmittel“ (Zu
decken d. Bodens) II 1823; stabilisierende Wrkg. 
v. Gerbsäure auf Pyrcthrumpulvcr II 1064; 
Beseitig, v. — Fleckcn I 3241.

Bibi, [russ.]: Analyse v. Gcrbmatcrialien
I [2671]; Gerbpflauzcn d. U. d. S.S.R. II [159]; 
Chemie d. —  II [2915]; Gerbpflanzcn II [3822]; 
s. auch Catechine; Gerben; Tannine.

Künstliche Gerbstoffe, Herst.: dch. Sulfonier. v. 
Mineralölen I 3531*; (u. Kondensat, mit CH2O)
II 2915*; dch. Sulfonier. v. aromat. KW-stoffen 
oder deren Derivv. II 322*, 1736*; aus Poly
styrolsulfonsäuren I 2999*; aus sulf Idierten 
Phenolen I 2383*; v. Thioderivv. d. Phenole II 
3626*; aus Einw.-Prodd. konz. H 2SO4 auf Phenole 
in Ggw. v. Harnstoff, einer aromat. Oxycarbon- 
säure u. CH2O II 814*; dch. Kondensat, v. Harn
stoff oder Thioharnstoff mit CH2O oder Acet
aldehyd mit Sulfonsäuren v. Phenolen oder Naph
thalin II 815*; aus Resorcin oder Pyrogallol mit 
Benzaldehyd oder dessen Substitut.-Prodd.
II 1737*; aus Dioxydiphenyl- oder Dioxydikresyl- 
sulfonen mit aromat. Sulfonsäuren u. CH2O
II 1263*; aus Kolophonium u. Aralkylhalogcnidcn 
in Ggw. v. ZnCl2 u. Sulfonier. II 2004*; aus Holz
mehl, Rinde, Torf, Stroh 0 . dgl. mit HCl oder 
H 2SO4 in Ggw. v. NaCl oder Na2SÜ4 II 1203*; aus 
Sulfitcelluloseablaugc I 3531*; II 1263*, 1718; v. 
organ. Thioverbb. zur Herst. v. —  I 2066*; An
wend. v. Furfurol als Kondcnsat.-Mittcl zur 
Gewinn, v. —  I 3530; nicht Schlamm bildende 
Gerbcxtrakte u. ihre Unterscheid. 11613; Bleichen 
v. —  dch. Vorbehandl. d. Steinkohlen-Roh- 
matcrials I 1613; Red. v. K2Cr207 dch. — I 1041; 
Verwend.: v. —  u. ihren Salzen I 1613; beim 
Färben v. Chromleder als Beizen I 1326; als 
Saatgutbeizmittel II 2100.

Gerbstoffanalyse, Musterzich. (Kommiss.-Bc- 
richt) I 2125; (bei Gcrbmaterialien u. Extrakten)
I 2669; Eign. gefroren gewesener fl. — zur 
Musterzieh. I 2125.

Bericht d. I. V. L. I. C. I 3024; Verwend.: ultra- 
viol. Strahlen II 2277; d. Catcchu u. Gambir zur 
Uviolbemuster. II 1519; Charakteristik d. Cate- 
chu, Gambir u. Kino im ultraviol. Licht II 3044; 
qualitat. Vcrss. mitt. Beizens u. Fluoresccnz
I 3254; PH-Bcst. v. Gcrbextrakten I 1983; 
(mit d. Chinhydronclektrode) I 2670; (mitt. Glas- 
u. Sb-Elcktrode) II 2489; intermittierende 
Kontaktelektrode zur pn-Bcst. sulfitlerter Ex
trakte II 2914; konduktometr. Titrat.-Methth. im 
Gerbereilabor. II 814.

Nachw. I 556; spezif. Rk. d. funktionellen 
Dioxymcthylengruppe d. Gerbsäure II 257; 
Unterss. an —  u. — halt. Lsgg. I 1327; Gerb- 
stoffbestst. (Extrakt.-Analyse mit 2 Unbekannten)
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II 2848; Bewert, pflauzl. Gcrbextraktc II 2913; 
Pcrmanganat-Hautpulverkurve ftlr d. Gerbstoff- 
analyse v. Baumrinden II 322; Best. d. Gerbstoff- 
Reh. v. Mimosarinde I I 1262; Analyse nach Wilson- 
Kern (Einfl. d. PH-Wertes v. Weidenrinden- u. 
Fichtenrindenbrühen) I 2802; qualitat. — Analyse 
dch. Färb. v. Mühlhausener Gewebe bei ver
schied. pjr II 1735; Vorbereit, u. Konservier, v. 
Schaffcllskiver8 für Farbvcrss. I 1982; Farbverss. 
an standardisierten Fellen I 1982; Best.: d. Un- 
lösl. (Filtrat, d. — Lsgg.) I 1613; II 1735; (Einfl. 
d. Nd.-Vol. auf d. Genauigk.) II 2914; (u. d. Nicht-
— in vegetabil. Gcrbextrakten; Kommiss.- 
Bericht) I 1326, 2669; d. Feuchtißk. in Gerb- 
extrakten (Kommiss.-Bericht) I 2125; Gerbstoff
analyse u. d. Parkereffekt I 1614; Oxydat.- 
Erschcinn. bei d. Best. d. W. bzw. d. Gesamt
rückstandes in Gcrbextrakten bei d. „indirekten 
Best.“ II 321; Basizitätsintcrvall (Unters, v. 
Einbadchrombrühen) II 1735.

Best.: d. Cu-Gch. v. Gcrbextrakten I 1984; 
d. Milchsäure in vegetabil. Gerbbrühen II 2915; 
Nachw.: v. Sulfit bzw. einer Sulfitier. v. Gcrb
extrakten II 2914; quantitat. Beurteil, sulfi- 
tierter Extrakte II 814; Nachw. v. Sulfitcellulose- 
extrakt: in Quebrachocxtrakten I 3375; in 
Kastanien- u. sulfiticrtcm Quebrachoextrakt 13375; 
nach Procter-Hirst (Vcrbcsser.) II 1262; (Humin
säuren als Ursachc d. Fehlers dch. faule Holz- 
subst.) II 1262; mltt. d. Anilin-HCl-, d. Cin- 
clionin- u. d. Quarzlampenrk. II 3346; (Einfl. 
v. Koch.-Art u. Reinig, d. Sulfitcelluloscablaugen)
II 3346; (Einfl. synthet. — ) II 3989.

— reiche Fruchtsäftc als empfindl. Reagens 
auf Pektin II 1248; s. auch Hautpulver.

Gerhardtlt s. Kupfcr(II)-nitrat.
Gerichtliche Chemie s. Forensische Chemie; Toxi

kologie.
Gerinnung s. Blut-Blutgerinnung; Eiweiß; Koagula

tion; Milch.
German s. Qermaniumwasserstoff.
Germanin s. Bayer 205.
Germanlt, quantitat. Trenn, v. Ge u. As; Formel

II 1330.
Germanium, Ggw. in brasilian. mctall. Meteoriten

I 1647; Bldg. dch. katalyt. Zers. v. GeH4 II 3358; 
Gewinn. I 2092*; Abscheiden aus ZnSOi-Lsgg.
I 2985*.

Analogien zu C II 2281; Tsotopcnzus. (Ab- 
sorpt.-Bandenspcktr. d. GeS)II 1596; Gell-Serlen
I 21; Spektr. in einer Hohlkathodcnlampe I 2287; 
Krystallchemie I 368; (Bezichh. zu Si) I 486; 
Widerstandtcmp.-Gesetz I 1342; Parachor v. 
Verbb. d. — u. Atomparachor v. —  I 2701.

Glcichgcw. im Syst. — NH3-GC3N4-H2 II 
3213.

Einfl. v. — u. Fe auf d. Blutregencrat. I 699; 
(Erzeug, v. Hämoglobinämie u. Polycythämle)
I 700.

Quantitat. Trenn, v. As II 1330.
Germaniumverbindungen, opt.-akt. —  I 797, 1071, 

1508; Strukt. v. Gc-Diimid I 1508; Heteropoly- 
säuren I 2443; II 1766; s. auch Digennanium- 
säure; Organogermaniumverbindungen.

GermanIum(IV)-bromld, Darst. I 2153; Para
chor I 2701; Hydrolyse I 2153.

Germanium(IV)-chIorld, Bldg.-Wärmc II 1600; 
Tieftemp.-D. I 1618; Parachor I 2701; Hydrolyse 
m W. I 2153; Rk. mit Aminen u. anderen organ. 
Basen I 1507; (mit Monomethyl- bzw. Diäthyl- 
anllin) II 1606; Trenn, v. —, AsCl3, SbCl3, SnCl4 
u. TiCU nach d. Extrakt.-Mcth. mit konz. HCl
II 3540.

Germaniumchloroform, Konst. II 2281.

II ^ r n,Um(IV)-f,U°rId' * Tieftemp.-D.

Germanlum(IV)-jodld, Darst. I 2153; physi- 
Kal.-chem. Elgg. II 1901; Hydrolyse in W. I 
-153; Wrkg. v. NHs u. Aminen auf —  II 351.

Germaniumnitride: Ge3N4, Gleichgew. im
Syst. Ge-NH3-- H 2 , Dissoziat. d. —  II 3213.

Germaniumoxydc: Ge02, Bldg.-Wärmc I 2146;
II 1600; Polymorphie II 852; Rutilmodifikat.
II 2145; Herst. u. Eigg. v. — Gelen I 2153; 
Rk. mit HBr u. H J I 2153; quantitat. Umsetz, 
d. GeS2 zu —  dch. Hydrolyse II 1330.

Germanlum(IV) - oxydhydrate, Leitfähigk. v. 
Gc02-Lsgg. II 2931.

Germaniumsäure, Dissoziat.-Konstantc 11071;
II 2931.

Al-Salz, Ge-Prokaoliuc II 3072.
Ba-Salz, Darst. II 36.
Be-Salz, Krystallstrukt. I 369.
Ca-Salz, Darst. II 36.
K-Salz, Darst. II 35.
Li-Salz, Darst. II 35.
Mg-Salz, Darst. II 36; Krystallstrukt. I 36S; 

elektr. Leitvermögen, Diffus.-Fähigk. u. Rk.- 
Vcrmögen im festen Zustando II 2922.

Na-Salz, Darst. II 35; Leitfähigk. u. Hydro- 
lyscngrad v. NaHGc03 II 2931; Dialyse I 1071; 
Rk. mit HCl I 2153.

Ni-Salz, Krystallstrukt. I 369.
Sr-Salz, Darst. II 36.
Zn-Salz, Krystallstrukt. I 369.
-- Tetraäthylester, Parachor I 2701.
Germaniumsulfide: GeS, Bandenspcktr. I 21; 

(Isotopenzus. d. Ge) II 1596.
GeS2 , quantitat. Umsetz, zu Dioxyd dch. 

Hydrolyse II 1330.
Gcrmanlumwasserstoff: GeH4, katalyt. Zers.

II 3358.
Germator, Kurzbcizapp. I 3104.
Germlsan, Beizwrkg. auf d. Keim, einzelner Wiesen

gräser bei unterschiedl. Keimtempp. II 2228; 
Wrkg. auf Keim. u. Wachstum d. Weizens I 276.

Geronsäure, Bldg. aus Vitamin A I 91, 92.
Gerste, Forderr. d. Brauers an eine gute Brau—  

u. Winke zur Erzeug, einer solchen (Zusammen
fass.) I 1962; Frage d. Spelzenextraktivstoffe
II 138; alkal. Auslaug. d. Spelzen II 138; Ver
hältnis d. Geh. d. groß- u. kleinkörn. Stärke zu 
d. Eiweißgeh. I 2650; Glasigk. u. Eiweißgeh. v. 
Brau—  (Übersicht) I 1587; vergleichende Unterss. 
über d. Fermentgeh. d. ruhenden u. keimenden 
— Samen I 1103; Amylasen In ruhenden u. 
keimenden — Samen I 1675; Amylokinase, ein 
natürl. Aktivator d. Stärkeabbaus in keimender
—  I 535; Katalasegeh.: v. — Sorten II 138; 
in schwcd. Brau—  (Verändern während d. Mäl
zens) I 2650; v. Chlorophyllmutanten I 2193; 
spektrometr. Mess, an Alkoholextrakten d. Laub- 
blätter v. Chlorophyllmutantcn d. —  II 2668.

Einfl.: d. Elektrokultur auf d. Keim. I 401; 
d. Kalidüng. (Bau u. mechan. Verh. d. —  
Halmes) II 2098; (Wurzelentw. v. Sommer— )
I 3104; (Widerstandsfähigk.) II 2098; (Lager- 
schutzwrkg. u. Qualitätsvcrbcsscr.) I 3336; (Ver
hüt. v. Halmfliegenbefall) I 863; Konstanz d. 
Wrkg.-Wertes v. P2O5 u. K 2O bei —  I 2081; 
Wrkg.: v. Wechselbezlehh. zwischen Ca u. Mg 
auf d. Ernteertrag u. d. Entw. d. —  I 2757; 
steigender Gaben v. Jodid-, Jodat- u. Perjodation 
auf d. Keim. u. d. erste Jugcndentw. II 2980; 
Saatgutbeize gegen d. Streifcnkrankh. II 1679*; 
Bekämpf, d. Flugbrandes II 3771; Einfl.: auf d. 
biol. Tätigk. d. Bodens I 2224; d. Fe-Geh. d. — 
auf d. Farbe d. Getreidehefe II 138.

Nährwert I 1392; (Vergl. mit Gemüse) II 735; 
vergleichende Unters, über mit —  oder Alfalfa 
gefütterte Kaninchen II 2074; Nutzbarmach. d. 
Wurzelkeimlinge v. gekeimter —  (antiracliit. 
hochwirksame Subst.) II 1803; Verarbeit, v. 
zweizeiliger Winter—  II 3492; Trocknen auf 
d. Darre II 1089; Weichen d. —  u. d. sog. Sättig.- 
Punkt II 1089; —  als Brennerei-Rohstoff I 1168.

Analyse d. Spelzen I 757; dielektr. Schnell
wasserbest. II 306; Vorhersage d. Extraktes mit 
Hilfe d. Bishopschen Formel II 1090; Prüf, auf 
Vermälzbark., experimentelles Mälzen II 2888; 
s. auch Bier; Enzyme; Fütterung; Getreide; 
Kaffee; Malz; Mehl.
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Geruch, Bezieh!», zwischen — u. Konst. (Zusammen
fass.) II 1380; (Alkoxysäuren u. ihre Ester)
II 1157, 2745; —  v. Lebensmitteln (Ähnlichk.)
II 142.

Geschichte, Probleme d. — d. Naturwissenschaften 
u. d. Technologie II 2580; Berzeilus u. d. deut
schen Chemiker I 621; Hegel u. d. Chemie I 622; 
Labor. Liebigs I 2418; Maxwell u. d. moderne 
Physik I 622; Rolle Moissans in d. Entw. d. 
Industriezweige d. elektr. Ofens II 2.

Tagebuch Faradays I 1; Faradays Londoner 
Freunde I 622; Faradays Beiträge zur Chemie
I 1; Magnctism., Elektrizität u. Elcktromagne- 
tlsm. bis zu d. Zeit v. Faraday I 622; Faraday u. 
d. Theorie d. clektrolyt. Leltfähigk. I 1; Faraday 
ii. d. Elektrochemio II 2005; Faradays Unteres, 
über opt. Glas I 622; mctallurg. Unteres, v. 
Faraday I 1865; Unteres, an Faradays Stählen 
u. Leglerr. I 2; nichtrostender Stahl v. Faraday
I 2417.

Goethe als Naturforscher u. Techniker I 2921; 
Goethe u. d. Alchemie II 1405; Goethes Bezlehh.: 
zur Chemie I 2921; zur Technologie u. Technik
II 649; Yorahnn. kommender naturwissenschaftl. 
Ideen dch. Goethe I 2417; naturwissenschaftl. 
Gleichnisse Goethes I 2417; Goethe u. d. Pharma
zie I 2417; Goethe als Brenner I 2921.

Lavolsieriana I 1190; Lavolslcr-„Note“ v. 
20. Oktober 1772 I 2418; de Morvcau u. d. Hin
richt. Lavoisiere II 650.

Chincs. Alchemie I 1866; Chemisches aus d. 
medizin. „Papyrus Edwin Smith“ I 622; antike 
Chemie I 2; Ursprung d. Henkelkreuzes als 
Symbol d. Venusstemcs u. d. Cu II 2586; Gold
machen d. Oberphyslkus J. Wallaszkay I 2922. 

100 Jahre „Liebigs Annalen d. Chemie“ I 2921;
—  d. ehem. Unterrichts in Amerika I 2922; (v. 
T. W. Richards) I 2921; Atomgcwichts-Bestst. 
(Im Jahre 1839) II 649; erste Anfänge d. Stereo- 
chemic u. Gesetz v. Pasteur I 3258; Erinnern 
an die Frühzeit d. Radioaktivität II 1746; Ent
deck. d. Röntgeninterferenzen II 2006; histor. 
Bemerk, zur Entw. d. Elcktronenbeug.-Forech.
I 783; Entdeck, d. krit. Zustandes I 1190; —  d. 
Gasverflüssig. I 1867.

Entdeck.: d. Elemente I 1866, 2922; II 650, 
2586, 3353; d. Re II 1150; d. Pa II 1151; d. Tc
I 1866; d. Pd 1 1866; Früh—  d. Pt (1735) II 1406; 
Pt als wcltgcschichtl. Faktor I 1190; —  d. roten P
1 1866; I I 1405; utop. „Causticum“ Samuel Hahne- 
manns I 1866; — : d. CI I 2; d. Chlorkalks II 650; 
d. Salzes I 2; Sn ln Chemie u. Pharmazie I 622, 
1190; — : d. SO2 (Verwend. in d. Zahnpraxis)
I 2347; d. H2S04-Fabrikat. I 2; Entw. d. An
sichten über d. Synth. d. FeS aus Fe u. S II 2;
—  d. angcbl. Entsteh, v. W. aus Luft I 2; II 2, 650. 

— : d. Mineralogie II 2586; d. Pflege d. Mine
ralogie in Dresden I 1072.

Alter d. Ausdruckes „Organ. Chemie“ II 2005; 
— : d. organ. Radikale II 2; d. Aminosäuren I 
1866; d. A. II 3353; d. Anthraccns I 1191; d. 
Chinins II 3; d. Chlf. I 2, 1866; II 3, 3353; (u. 
Chlf.-Narkose) I 2922.

Alte u. neue Einblicke in d. Wesen d. Atm.
II 2 ; — : d. Atm. u. Yerbrenn. II 2; d. Ernähr.- 
Physiologle I 2922; d. welbl. Sexualhormons 
(Schwangerechaftsdlagnosc aus Ham in Alt
ägypten) I 2340; geschlchtl. Entw. unserer An
schauung v. Wesen d. Fermentwrkg. I 82; — d. 
Isolier, krystallin. Pepsins u. Trypsins II 3353;
—  d. Ansichten über Herkunft u. Rolle d. pflanzl. 
Aschenbestandteile I 2418; Begründ, d. wlsscn- 
schaftl. Desinfekt. II 77; Geschichtliches zur Bio
logie d. J  I 30S0.

Pharmazie u. Medizin im alten Ägypten II 3; 
— d. Pharmazie I 2922; Pharmazeut. Entdcckck.
I 1190; prakt. Pharmazie während d. letzten 
400 Jahre I 1190; Einfl. Liebigs auf d. Entw. d. 
Pharmazeut. Chemie I 2; Einführ. d. ehem. 
Pharmakologie u. d. Heilmittel I 2; Entdeck, u. 
Erfind, v, Arzneimitteln II 2586; —  d. Auffind.,

Konservier, u. Prüf. d. Heilpflanzen II 88; Arznei* 
drogen um 1800 II 3; neuere Arzneimittel im 
Wechsel d. letzten 40 Jahre I 2; Elixier d. Garrus
I 2; — : d. Verwend. v. Mutterkorn in d. Phar
mazie I 3320; d. Chinarinde II 3; d. Chinins II 3; 
d. Lobelia syphilitica II 1406; d. Auwcnd. u. 
Erforsch, d. Lebertrans II 1406; Se in Chemie u. 
Pharmazie I 622,1190; —  d. Narkose u. Anästhesie
I 2922; Hautsalben u. Hautpflege im Altertum
II 650; Zahnreinig, in älteren Zeiten I 2418; 
Schwedens 1. offizielle Veterinärpharmakopöc
II 1406; —  d. United States Dispensatory I 622.

Anfänge d. analyt. Chemie I 2418; Gall
äpfel als erstes ehem. Reagens I 2418; — d. Mikro
chemie 1 2067; (Mikrohlstochemie bis 1830)
I 2418; — : d. Thermometers II 2; d. Woulfcschcn 
Flasche II 2586; d. Destillierkolonne I 622; d. 
Rtickflußkühlcr I 622; Destillierofen um 1500
I 2922; Gegenstromprinzipkühlschlange um 1775
II 2006.

„Chymische Fabriken von Tcutschland“ uni 
1799 II 650; Gründ. u. Entw. d. „Royal Institu
tion“ I 622; 40 Jahre „Wisscnschaftl. Chem. 
Labor. Berlin N“ I 622.

50 Jahre Edisonglühlampc in Deutschland
II 650.

Alte u. neue Keramik d. Orients II 3; islam. 
Gläser I 2418; altröm. Trinkgcfäßc I 2; röm. 
Töpferofen in Throlam I 2418; Leben auf einer 
alten böhm. Glashütte I 2; alte Glashütten
geschlechter im sächs. Erzgebirge I 2922; d. Glas
hütte Judenbach b. Sonneberg 1418 I 2; Schott- 
sche Glashütte Rabenäußig b. Sonneberg 1445
II 1406; Thüringer Glasmaler u. Glasschneider 
d. 16.— 18. Jahrhunderts I 2922; — : d. Midland- 
Glasindustrle I 622; d. Glasindustrie v. Birming
ham I 622; d. Emailindustrie II 2586; mittelalter
liche Kalkbrennereien in Ostthüringen II 2586; 
Zucker als Hilfsmaterial in d. Bauindustrie im 
Mittelalter II 2586; — d. hoch wert. Zemente I 2; 
50 Jahre Wissenschaft in d. feuerfesten Industrie 
I 2.

Vor- u. Früh—  d. Dünger-Knochenmehls 
u. d. Superphosphats I 622, 1190, 2418; II 650;
—  d. Ursprungs, d. Ausbreit, u. d. Namengeb. d. 
Superpliosphats II 1406; Gcschichtl. über 01- 
nicotinkomblnatt. I 863.

Analyse v. Materialien aus d. mittleren Bronze
zeit I 622; Zus. d. vorhistor. Bronzen I 1190; II 3, 
1406, 2006; Bronzegegenständc aus d. Königs- 
gräbem in Ur II 3353; Korros. alter chines. 
Bronzen I 1866; antikes griech. Eisen als Stahl
I 2922; Pb aus einem altröm. Sarg v. Arles II 3353; 
W.-Leit.-Pb-Rohr aus d. Zeit Augusts d. Starken
I 2418; Früh—  d. Metallurgie I 1190; Entw.: 
d. Metallkunde II 2586; d. clcktrolyt. Metall- 
gewinn.-Verff. d. „Norddeutschen Affinerie“ II 
650; — : d. Schmelzcns u. Raffinierens v. gedie
genem Cu I 1190; d. Lake Superior-Cu-Gebietes
I 1190; d. Ni-Industrie I 622; II 3; vorgcschichtl. 
Elsenschmelzen im Siegerland I 2; Chemie u. 
Chemiker in d. früheren Fe- u. Stahlindustrio 
Amerikas II 1406; (Cambria Iron Company, erste 
Stahlchemiker u. Anfänge d. Bcssemcretahl- 
erzeug.) II 1406.

—  : d. Farbstoffe I 2418; d. Carotinoidfarb- 
stoffe I 1866; d. Cu-Phyllocyanats I 2418; d. 
Färberei I 1191, 1866, 2418; (schwcd. Literatur)
II 1406; (Indigo, Sächsisch-Blau u. Preußisch- 
Blau) I 1191; Preußisch-Blau oder Berliner Blau 
nach einem Rezept aus d. Mitte d. 18. Jahrhun
derts I 2922; 50 Jahre Lithopone 13; — : d. blauen 
Farbstoffs aus d. Färberwaid II 3; d. Wau II 650; 
d. Fustik- (Gelbholz-) Industrie I 1191; d. Krapp
II 2006; d. Zeugdruckes II 3, 2586, 2587.

Entw. d. Lack- u. Farbenchcmic II 3; Lüders- 
dorffs Buch: Auflös. u. Wiederherst.' d. Feder- 
harzes II 3; Entw. d. synth. Harze für d. Herst. 
v. Farben u. Lacken I 2419; Lackfabrikat, vor 
35 Jahren II 1406.

Parfümerie im Verlauf d. Jahrhunderte II
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200G; Italiens Riechstoffe, Kosmetica u. ätlicr. Öle 
im Laufe d. Jahrhunderte I 1800; — : d. Riech
stoffindustrie seit 1884 II 650; d. Blütenextrakt.
I 3121; d. Köln. W. II 3354.

— : d. Rübensamens u. d. Rübenzucht I 623; 
d. Achardschen Rübenzuckerindustrio I 2922; 
Kabinettsbefehle Friedrich Wilhelm I I I .  für d. 
deutsche Zuckerindustric II 2006; Anfänge d. 
Zuckersiederei in Stettin II 2006; Thaer als 
Stärkezuckcrfabrikant u. Gegner d. Rüben
zuckers I 2418; Higgins als Zuckerfabrikant um 
1S00 I 2; Arbeitsweise in einer französ. Zucker
fabrik aus d. Jahre 1829 I  2922; —  d. Ungar. 
Zuckerfabrikat. I 2419.

Ur—  d. Bieres II 3; — : d. Bierbrauerei I 2419; 
(fabrikmäßige Herst. v. Reinhefe u. Hefcrein- 
zucht) II 2006; d. ungar. Bierbrauerei I 3; ameri- 
kan. Brauwesen in d. Kolonialzelt I 2419; Ana
lysen in- u. ausländ. Biere v. 1839 bis zur heutigen 
Zeit II 3; —  d. Hopfens I 2392; alte Essigliteratur
II 3; Zubereit, d. Wein- u. Bieressigs in früherer 
Zeit II 1406; —  d. Branntweinessigbereit. I 2419; 
erste Leipziger Fruchtessigfabrik II 2006.

Getreidereste aus d. älteren Steinzeit II 3354; 
Brot u. Müllerei in d. Antike II 3; histor. Dar
stell. d. Brotlocker. II 2753; erste Unterss. über 
d. Zus. d. Caseins II 4; — : d. Entw. d. Chemie d. 
Fette II 4; d. Standöle II 2587.

Alte ägypt. Hölzer II 3354; vor 2000 Jahren 
hergestelltes äußerst feines Kammgarn II 3354;
— d. Reispapiers II 4; kulturhistor. Abhandl. 
über d. Entw. d. Papiermachcrci II 1406; alte 
Papierprüfmaschinen I 1866; — : d. Pergament
papierfabrikat. II 2587; d. Bleichens v. Seide II 
1406; d. Cellulosexanthats u. d. Viscoseseide II 
3354; d. Einbadimprägnier. I 2922.

Asphaltring aus Ur in Chaldäa I 1867; „Bcrg- 
Safft“ u. „Pißasphalt“ I 2923; Alter d. Erdöl
industrie 1 1S67; Agricola über York. u. Verwend. 
v. Erdöl in Deutschland II 2587; älteste Erdöl
sonden II 4; — : d. rhein. Braunkohlenbergbaues
I 1191; d. ungar. Braunkohlenbergbaues I 2923.

Gerberei im alten Orient II 1406.
Ursprung d. Wortes „Photographie“ II 2587; 

Erfind, d. Photographie ein Forsch.-Ergebnis ?
I 3; Erfind, d. Photographie dch. Ni6pce u. Da
guerre II 2587; P. B. Goddard u. I. F. Goddard u. 
<1. Verbesser. d. Daguerreotypie 11867; A. v. Hum
boldt u. d. Anfänge d. Photographie II 2006, 
2587; Photographie in Wien 1840—1841 II 4; 
—: d. Kopierverf. I 1867; d. Verwend. d. Licht
bildes im Dienste d. Bibliotheken II 2587.

Bibi.: Maß, Zahl u. Gewicht in d. Chemie d. 
Vergangenheit. Ein Kapitel aus d. Vor—  d. 
sog. quantitat. Zeitalters d. Chemie I [3]; — : d. 
Pharmazie in Steiermark bis 1850 I [3]; d. Technik 
u. Industrie I [1867]; d. Photographie I [1867], 
[2923]; Kölner Apotheken v. d. ältesten Zeit bis 
zum Ende der reichsstädt. Verfass. II [4]; Von 
Davy u. Döbereiner bis Deacon, ein halbes Jahr
hundert Grenzflächenkatalyse II [4].

Faraday and his metallurgical researches I [3]; 
Chapters on chemical subjects (Plinius) II [650]; 
Beginning pharmacy II [650]; The story of che
mistry II [2006]; The history of the phlogiston 
theory II [3354].

L’oeuvre de Louis de Broglie et la physique 
daujourd’hui I [356]; L ’histoire de la pharmacie 
a travers les äges II [650].

De danske apotekers historic II [2587]; s. auch 
Biographien u. Nachrufe.

Geschlechtsdrüsen s. Drüsen.
Geschlechtsorgane s. Organe.
Geschmack, Bezieh, zwischen — u. Konst. II 3736; 

(Alkoxysäureester) II 2740; Jiahr.-Mittei u. ihr 
~  II 2384; •— Stoffe v. Meerrettich u, Rettich
I 960; Itanzlditätsänderr. u. d. — d. Fette 1 2783; 
Glutamin—  II 3639; Fehlen d. — Empfind, für 
Kreatin I 1553.

Best. d. sauren — v. Säuren I 2354. 
uesnerm s. Gesneriniumhydroxyd-Chlorid.

Gesneriniumhydroxyd-Chlorid (Gegnerin, 5-Saccharld 
d. 4'.5.7-Trloxyflavyliumchlorids), Konst.. Nomen
klatur II 3561.

Gesteine, metamorphe —  d. Massivs v. Algier II 3370; 
Anhäuf. v. Fe-Ti-halt. —  in d. arab. Wüste in 
Oberägypten II 853; eoeäne Erguß—  in Südost- 
Alaska II 853; veränderte Zus. eines anorthoklas- 
halt.— Glases II 3693; Carbonat— im Glazlal- 
gcschicbo NW-Estlands I 1509; Wrkg. v. W.- 
Imprägnatt. auf d. clektr. Leitfählgk. II 996; 
Herst. einer por., klinkerähnl. M. aus Eruptiv—
I 275*; Ea-Geh. ungar. — II 3694; Best.: d. Gell, 
an radloakt. Stoffen mitt. y-Strahlen I 798; v. Pb
I 1647; (Beitrag zur Amvcml. d. Meth. d. radlo
akt. Indicatoren in d. analyt. Chemie) II 1208; 
v. Be I 2356; v. Mn in einem —  aus Miranda do 
Corvo II 412; v. Zr in — Arten I 2490; Ermittl. 
kleinster Mengen v. V in — mltt. salzsauren p- 
Phenylendiamlns I 845; d. Gasgeh. u. — II 951; 
d. D. u. Porosität II 3442; Stand d. — Analyse
I 706; Erkennen v. vulkan. Material in Sedimcnt-
—  dch. Unters, d. schweren Mineralien I 655; 
Analyse eines Ni-führcndcn —  II 412.

Bibi.: Unterss. über d. — Venvittcr. in d. 
Schweiz I [207]; Deut. d. — Analysen auf Grund 
d. Mol.-Wcrtc u. d. petrographische Systematik 
auf genet. Grundlage II [2618]; Russ.: Kurzes 
Lehrbuch zur Best. v. Mineralien u. — I [2492]; 
Methodik d. krystallopt. u. petrograph. Unterss.

i II [2618]; Petrographie d. Kolsker Halbinsel II 
[2164]; Chemical analysis of Igneous rocks’ meta- 
morphic rook and minerals I [2155]; Petrography 
and petrology: a textbook II [997]; s. auch Geo
logie; Mineralien.

Getränke, wenig bekannte Reiz- u. Rausch—  Bra
siliens II 3438; Mögl. d. Herst. neuerer — im 
Brauereibetrieb I 3237; Getreldekwass, sein Wer
den u. seine Zus. I 2106; Verwend. v. Milchsäure 
in d. — Industrie II 2121.

Herst. v. alkohol. — : mitt. plasmolysicrter 
Hefen II 790*; aus d. Rückständen d. Apfelwein- 
bereit. II 3800*; Gewinn.: v. aldchydireien u. 
fuselölfreien alkoh. —  II 3800*; v. wetnähnl. 
alkoh. —  (aus Leguminoscnfrüchten) I 1309*, 
3509*; aus Zuckerrüben II 139*; eines schwach 
alkoh. Milch-—  I 2783*; Herst. v. alkoholarmen 
— : bzw. alkoholfreien — (Gärmittel) II 1851*;

, aus Malzsirup 1 1842*; dch. Gär. einer zuckcrhalt. 
Lsg. in Ggw. v. Moosbeeren I 151*; dch. Vergär, 
einer Misch, v. pasteurisierter Magermilch u. 
Hefe unter Zusatz v. Zucker u. Bienenhonig II 
3171*; Herst.: v. A.-armen, C02-reichon alkoh. —
II 2253*, 3027*; (bes. helle, klar bleibende, v. 
Eiwcißtrübb. freio Malz- bes. Welzenmalz— )
I 3512*; II 306*; v. COs-halt. vergorenen Fll. bes. 
vergorenen Malz- oder Fruchtsaft—  I 1842*; 
v. haltbaren, mit C02 versetzten — aus natilrl. 
Fruchtsäften II 2757*; v. brausenden — aus Milch
I 1844*; haltbarer Brauselimonaden II 1382; 
brausender Salzgcmische in Perlform II 1853*; 
Adsorbieren v. Gasen dch. Fll. zur Herst. v. 
schäumenden — I 1169*; Zusätze kaffeinhaltiger 
Pflanzenauszüge zu alkoholfreien Bieren II 2889; 
Kaffee-Milch-Gemisch (in Flaschen) I 2783*; 
Trockenpulver aus Fruchtsaft u. Milch zur — Be
reit. I 3358*.

Entalkoholislcren II 1851*; (Verf. u. Ein
rieht.) I 1169*; (v. COz-halt. —) I 1842*.

Vitamine in d. — Industrie I 410; Vitamini- 
sieren I 2780*; II 790*, 3799*.

Sterilisier. II 1851*; Pasteurisier. (Vermeid, 
längeren Erhitzens u. Überhitzens d. Fl., d. vorher 
als Kühlfl. für d. erhitzte Fl. gedient hat) II 3802*; 
(v. gashalt. — ) I 1454*; Haltbarmach. u. Ge
schmacksverbesser. v. vitaminlsierten—  II 1093*; 
Verhinder. d. Bldg. v. unangenehmem Geschmack 
ln vergorenen —■ I 2780*; Trübb. u. Klärr. in d. 
— Industrie I 2105; schädl. Einw. d. Frucht- 
säuren d. — auf Metaile II 2S91.

Leitsätze für d. Beurteil, v. Brauselimonaden 
u. Brauselimonadensirupen II 2556; Unters, v.
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Limonaden im Woodschcn Lichte I 1013; Best.: 
d. Saccharosogch. mitt. Saccharase I 3237; 
v. Kaffein in —  aus Getreide II 2889; v. Saccharin 
in — I 2393.

Bibi.: Fabrikat, alkoholfreier erfrischender — 
[russ.l II [3972]; Bebidas higiénicas y alcohólicas. 
Aperitivos. Bebidas americanas II [1090]; s. auch 
Bier; Branntwein; Fruchtsäfte; Mate; Spirituosen; 
Wein.

Getreide, — Beste aus d. älteren Steinzeit II 3354; 
n. York. v. Br im — I 1677; Verteil, d. J  im 
— Korn I 1255; Gummistoffe d. — Körner
II 3800; vergleichende Vitamin-Bi-Werte I 702; 
Vitamin D im Vollkorn I 1260; blol. Hydrier, d. 
Fumarsäure unter d. Einfl. v. Cerealien zu Äpfel
säure II 1800.

Wachstumsverlauf II 1957; Nährstoffauf
nahme; Bedeut, für d. Wachstum u. für d. Auf
treten v. nichtparasit. Erkrankk. I 3452; Einfl. 
v. Düngern u. Saatzeit auf d. Entw. I 862; N-Assi- 
milat. deh. — Pflänzchen während d. kalten 
Frühlingszeit II 3605; Düng.-Verss. mit direkter 
N-Gabc II 3605; (Lysimctcrdüng.-Verss.) II 3605; 
NHa- u. Salpeterdüng.-Vcrss. II 2098; Wachstum 
mit Ammoniak-N II 2514; Felddüng.-Verss. mit 
P2O5 auf Böden mit verschied. Rk.-Vcrhältnissen
II 2514; Grundlagen zur Feststeil, d. zu erhoffen
den Wrkg. d. Superphosphates I 1570; Einfl. 
d. Sorghumpflanzcn auf d. biol. Tätigk. d. Bodens
I 2224; NaCl als Mittel gegen d. Frühjahrsnicdcr- 
lagem v. Wintersaaten II 423; Biochemie d. 
Brandkrankhh. d. — Arten II 77; Mittel zum 
Schutz gegen Pilzbefall II 427*; Bekämpf, v. 
llost II 276*.

Nährwert I 1392; (Bezieh, zu Fabrikat.-Pro- 
zessen) I 701; (Vergl. m it Gemüse) II 735.

Konservier, v. Saat—  (Trocknen u. Auf
bewahr. in Büchsen) II 110*; Veredl. deh. rich
tiges Trocknen II 2890; Sterilisat. u. Bleich, d. 
ganzen Kornes II 2554; Behandl. (Haltbarmachen 
ohne antisept. Stoffe) I 3511*; (mit aktivierter 
Luft) II 3641*; Desinfekt.: mit HCN, H 2S oder 
CCU I 759*; mit CS2 I 306*; Waschen u. Weichen
II 3027*; Behandl. (Zerstör, d. Stärkezellen deh. 
Einw. v. Dampf) I 3124*; Aktivieren d. enzy- 
mat. wirkenden Bestandteile u. Aufschlicßcn 
dieser für Back- u. Teigzwecke II 2388*, 3802*; 
cnzymat. Aufschlicßcn für Back- u. Teigzwccke
I 2523*; Herst.: v. Nähr.- u. Heilmitteln aus 
Müllcrciabfällen I 2653*; v. Nähr- u. diätet. 
Mitteln aus — Keimen I 306*, 1843*; (anti- 
rachit. hochwirksame Subst.) II 1803; Ultra - 
violettbcstrahl. (antlrachit. Präp.) II 2847*; Auf
arbeiten für Nährmittel II 634*; Herst. v. Brot- 
teig aus —  II 3972*; — Kwass, sein Werden u. 
seine Zus. I 2106; Butyl-Acetongär. v. — Schrot
I 2340.

Anwend. d. Yariablenanalyse auf Experimente
in d. — Chemie II 461; verbesserter Reichs---
Prober I 2909; Unterscheid, v. Winter-u. Sommer- 
— Saatgut im Labor. 1 1419; Prüf, im Woodschcn 
Licht I 1589; Best. d. Stärke II 461; Mikro- 
proteinbest. II 1092; Nichtprotein-N-Vcrbb. 
in —  u. ihre Bezieh, zum N-Faktor d. Protcln- 
bcrcchn. in Cerealien u. Brot II 461; Mutterkorn 
in —, Nachw. I 304.

Bibi.: Grundlagen d. Chemie u. Mikrobiologie 
d .— Speicher.-Prozesse [russ.] I [2523]; Structure 
and composition of cercáis I [3125]; Les traite- 
inents chimiques du blé, de la farine et du paln
I [3008]; s. auch Futtennittel; Gerste; Hafer; Mais; 
Malz; Mehl; Pollen; Roggen; Saatgutbeizen; 
Silage; Stärke; Weizen.

Gewebe s. Textüstoffe; Zellgewebe.
Gewerbeerkrankungen, gewerbl. Hygiene u. Berufs- 

krankhh. I 265, 1559; II 1666.
Einw. d. Asbeststaubes I 265; Schamotté- 

Silicosis (Nachw.) I 2358; Silicose d. Hafcu- 
macher in d. Glashütten I 2749; Kieselsäuregeh. 
d. Blutes v. Staublungenkranken I 2861; ehem. 
u. phaseuanalyt. Unters, d. in d. Mansfelder

Staublunge eingcsclilosscncn Staubes I 1559; 
Verhüt, d. Sillcosls II 101; (Behandl. mit Na- 
kakodylicum u. Introcid) I 2202.

Gefahren: bei d. Verwend. v. Lösungsm.- 
Gemischen I 2749; deh. flücht. Lösungsmm. 1 852; 
(Bchädl. Einfl. auf d. Organism.) II 1666; gewerbl. 
Schädigg.: deh. Terpentinöl u. Terpentinölersatz
1 1559; deh. Beiz-, Lackier- u. Poliermittel II 1035; 
Gesundheitsgefahren bei Beiz-, Lackier- u. Polier
arbeiten II 3588; Augenerkrankk. bei Verwend. v. 
Nitrolacken in d. Strohhutindustrio II 2347: 
Gesundh.-Schädigg.: beim Arbeiten mit „Inertol“
I 852; deh. Arbeiten mit gift. Hölzern (brasilian. 
Gewerbebetriebe) I 3476; gefärbte Stoffe u. d. 
Möglichk. v. Dermatitis II 2697.

Gefahren beim Umgang mit SO2 II 1334; 
angebl. Trichloräthylenerkrankk., hervorgerufen 
deh. CCU II 2697; chron. Schädig, deh. Bzl. u. 
Bzl.-Dcrivv. (Hamunterss.) II 2333; Tücken d. 
Anilins II 1334; Hauterkrankk.: deh. aromat. 
Nitrokörper (Dinitrophenol) II 562; deh. Naph- 
thole (Verwend. v. Dimazon) I 2239.

Gesundhcitl. Schädig, bei d. Verchrom. I 2633; 
Zn-(Gicß-) Fieber u. andere Metalldampf-Inhalat.- 
Krankhh. II 1334; ehem. Unfallgefahren in- d. 
Kautschuk Industrie u. ihre Bekämpf. I 112; 
Blutveränderr. deh. aromat. KW-stoffe in einem 
Rotat.-Tlefdruckbctrlcbc II 2333; Schädig, deh. 
Sangajol als Ursache einer Myelose I 852; schädl. 
Wrkgg. v. aus Koksöfen entwickelten Gasen auf 
d. an den Öfen beschäftigten Arbeiter II 2347; 
Beseitig, v. deh. H2S verursachten Augener
krankk. in einer Rübenzuckcrfabrlk deh. Chlor, d. 
Abwässer II 2347; Wrkg. v. künstl. Düngemitteln 
auf d. Haut II 2697.

Bibi.: Unfall- u. Gesundh.-Gefahren in d. 
Stcinkohlentecrdest. u. Vorschläge zu ihrer 
Bekämpf. I [853]; Gewerbestaüb u. Lungen
tuberkulose I [853]; s. auch Gewerbehygiene; 
Toxikologie.

Gewerbehygiene, Entw., Zweck u. Ziel d. Lufthygicnc 
(Überblick) II 3588; Sicherheit in d. ehem. 
Industrie II 750; — u. Berufskrankhh. I 265, 
1559; II 1666; Erkenn, u. Beseitig, v. schädl. 
Abgasen, Gerüchen u. Staub (1920—1930) II 1334.

Luftfiltrat, in ehem. u. Nahr.-Mittelfabrikcn 
(neue ölhautfilterzcllcn) II 2347; CO2 in d. freien 
Atm. u. in geschlossenen Räumen v. hygien. 
Standpunkt II 750; Gasschutz: in d. ehem. 
Industrie (CO-halt. Gase) II 750; in d. Hüttcn- 
betrieben d. Ruhrgebictes I 3477; Rationalisier, 
d. Rauchvermindcr. II 1666; Entstaub.: v. in
dustriellen Rauchgasen II 1334; v. Farbcn- 
fabrikanlagen II 1519; Entfern, v. S-Verbb. aus 
Kesselrauchgascn II 1666; Auspuffgase u. Luft
verunreinig. II 1666; Nachw. v. Verunreinig?, 
deh. Industrieabgaso in d. freien atm. Luft II 
1334; Best. v. gcsundheitsschädl. Bedingg. (App. 
zur Kontrolle d. umgebenden Atm.) II 750; Siel* 
gasbest.-Geräte in Kanallsat.-Betrieben (Be
triebsschutz d. Personals) II 3588; Anwend. v. 03
I 3211.

Arbeitnehmer- u. Nachbarschutz bei d. Ver
wend. v. fl. u. gasförm. CI II 1814; Verarbeiten 
v. S-halt. Abfallprodd. (hygien. Gesichtspunkte)
II 751*; Verwend. v. ScSs (mit Lanolin) für d. 
Haut beim Arbeiten mit Hg II 1671; Behandl. 
v. geschm. Al mit Alsanit (Reinig, v. Gasen u. 
Oxyden) v. gcwerbchygien. Standpunkt II 2698; 
hygien. Gesichtspunkte bei d. Herst. v. Na- 
Arsenat u. Arsensäure I 265.

Hygiene im Färbergewerbe II 750; Gefahren- 
bekämpf. bei Anstricharbeltcn (Fortschritte) 1852;
II 101; Vorsichtsmaßregeln bei Streicharbeiten 
mit Inertol u. älinl. Anstrichmitteln II 1334; 
unbrennbare Lösungsmm. (Asordin, Tetra, Tri) 
vom Standpunkt d. —  II 3281; Lösungsmm. in 
d. Gummiindustric; Gefahren u. deren Verhüt. 
(Zusammenfass.) 11162; Ventilat, in d. Kautschuk
industrie I 1724; Neuerr. im Ticfdruckverf. (ge- 
werbehygien. Bedeut.) II 2347.
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Hygiene in d. Kuustscidciündustrio II 1917, 
2347; prakt. Mittel in gewissen Kunstseide
fabriken (zum Sclmt* vor Schädlgg.) II 2347.

— In d. Galvanotechnik II 2235; Verhlnderr. 
v. Belästlgg. dch. aus galvan. Bädern aufsteigondo 
Dampfe 1 3225*; bakteriol.-hyglcn. Unteres. v. 
Briefmarken I 274S.

Bibi. — II [2698]; Luftbehandl. in Industrie
ll. Gewerbebetrieben, Be- u. Entfeuchten, Helzen 
u. Kühlen I [1500]; Gasschutz II [751]; Beiz-, 
Lackier- u. Polierverff. für Holz, ihre Gcsundh.- 
Gefahrcn u. deren Verhüt. I [1500]; Analyse 
d. Luft in Betrieben, Lehrbuch zur Unters, 
schädl. Gase, Dämpfo u. Staub ln d. Luft v. 
Fabrikräumen [russ.] I [1560]; Hygiene indu
strielle. Lutte contre les intoxlcatlons dans les 
fabrications des poudres et cxploslfs II [1006]; 
s. auchGewerbeerkrankungen; Toxikologie; Unfall- 
Verhütung.

Gewicht, spezifisches s. Dichte.
Gewürze, Übersicht II 2384; Triketopentan zur 

Erzeug, v. Lebkuchengcwürzaroma II 3172; Geh. 
an äther. ö l II 1541; Wrkg. auf d. Abscheid, 
d. Magensaftes I 2966.

Luminescenzmkr. Prüf. (Frucht— ) II 1092; 
Best. d. äther. Öles In Gewürznelken II 1092; s. 
auch Ingwer-, Natriumchlorid-, Pfeffer; Vanille; 
Zimt.

Gezavon FP, Waschmittel I 2897.
Gezetan CP, Weichmach.-Mittel I 2897.
Gezetol ES, Textilhilfsmittel I 2897.
Gichtgase s. Eisen.
Gießerei, Aachener — Institut II 3294; wicht. 

Faktoren für d. Gießbark, reiner Metalle I 2231; 
Lunker- u. Porenbldg. in Gußstücken I 575; Bldg. 
v. Saugtrlchtem (=■ eingefallenen Stellen) in 
kleinen Proben beim schnellen Erstarren v. 
Metallen II 436; Elsen u. Nichteisenmetalle in 
d. — II 1900; Eisen- u. Nichtciscngußstücke für 
hochwcrt. Verbrenn.-Maschincn II 115; Desoxy- 
dat.-Mittel II 1351, 2519.

GleDverff.: für Hartgußwalzen II 2526*; 
elektr. Formschmelzgußverf. II 1680*; Herst. 
v. fert. Gußstücken aus Metall unter Schmelzen 
<1. letzteren in d. Gußform II 1831*, 2307*; Aus
fall. d. Raums zwischen Form u. Gußstück II 
2307*; Vermeld, d. Verspritzens gegen d. Form I 
3329*; komplizierter dünnwand. Naßguß I 1821; 
dUnnwand. jicusllberguß I 2377; elektr. Behandl. 
während d. Erstarrens I 3110*; Rüttelbeweg.: 
d. Blockform während d. Abgießens u. Erstarrens
I 2892*; d. Kokillen I 2892*; Gießen: v. leicht 
oxydablen Metallen (in Sandformen) II 1508*, 
2872*; (Formmasse) II 3153*; v. belmittelhohen 
Tempp. gießbaren Metallen u. Legierr. I 809*; v. 
Lelchtmetalicn II 009*; v. Mg-Leglerr. I 3339; 
v. Al u. a. Metallen I 3110*; Fließbark. u. 
Gießbark. d. ultraleichten Legierr. II 2867; 
Vakuumguß v. P t u. Edelmetallen I 1947.

Herst.: lunkerfreicr Gußstücke I 580*, 2892*;
II 1072*, 3154*; porenfreier Mctallgüssc dch. 
Einfahren v. H 2 in d. geschmolzene Metall 11151*; 
oxydlreie Gußstücke I 809*; Beseitig, v. Ober- 
flächcnfehlcrn an Gußblöcken II 2105*.

Prcßguß I 1711, 3110*; (Warmpreßgußverf.)
II 2520; (Herst. v. Lagern aus Gleitmetall) II 
2368*; (Al-Lcgierr.) I 1425.

Schleuderguß: Wrkg. auf d. Korngröße 
v. Metallen II 604; für Nichteisenmetalle u. 
Legierr. I 1821; II 2103; Schleuderguß-Verf.
I 737*, 1434*, 2887; II 1830*, 2307*, 3019*; Schleudergußhohlkörper I 2230*, 2892*; II1O80*; 
dickwand. Schleudergußhohlkörper II 922*; 
Zentrlfugal-Sandgußrohro (Anlage) II 1070; 
Gießrinnc zum Herst. langer Schleudergußhohl- korper I 2510*; gleichzelt. Herst. v. zwei oder 
mehreren Gußstücken dch. Schleuderguß II 2307*.Spritzguß: Spanloso Form. v. Cu-Leglerr. «ch. Spritzguß II 1959; Einfl. d. Temp. auf d. Charpy-Kerbzähigk. v. Spritzgußleglerr. II 1230;

Spritzgußlcgicrr. auf Zn-Basis II 610*; Plattier, 
v. Zn-Spritzguß II 706.

VerbundKuß: für Lagermetalle I 2093*;
II 009*; Ausgießen eines Werkstückes aus Al- 
Legicrr. mit einem Lagermetall I 2230*; Herst. 
v. aus zweierlei Werkstoffen bestehenden Guß
stücken I 737*.

G u ß fo rm e n  I 280*, 2892*; II 709*, 3154*; 
Formen u. Kerne I 2236*; — Formmaterial aus 
Gemisch v. gebranntem Olivin n. einem Binde
mittel II 2106*; Mg-Orthostlicat-MM. II 285*; 
Behandl. v. Oberflächen v. Sandformen II 1508*; 
Entfern, v. SiOa-halt. Stoffen v. Gußformen 1 
580*; Behandl. d. Innenwände v. Gußformen
II 3301*; Schutzbelägc für Metallgußformen
I 2510* ; Schutzschicht für Dauergießformen 
(feinvcrtcilte Metalle) I 1434*; Formschwärzo 
(Gasdurchlässig^ u. Festigk.) I 2888; Form- 
puder I 287*.

Form sand: Allg. II 004; Korngrößen-Vcr- 
teil.-Ziffcr zur Einteil. v. Sandarten 1 1427; Form
sand, Kernsand, Oberflächensand, Streusand II 
3147; Eigg.: v. Sandkörnern I 2232; v. Ton u. 
Sand für d. Herst. v. Formsandcn I 281; Festigk. - 
Eigg. II 3147; Bezlehh. zwischen d. Kornausbild, 
u. d. Festigk. II 430, 1351; Gattler.: u. Aufbereit, 
v. Formsand I 3341; synthet. Formsande mit 
Hilfe Ihrer spezif. Oberfläche II 3147; Durcli- 
lässigk. v. — -Sanden II 1351; Durclilässigk. v. 
Modcllsand mit Steinkohlenzusatz u. v. Kern- 
sandmischsch. I 2232, 3494; Aufarbeit, u. Verteil, 
v. Kernsanden II 436; Ölsandpraxis I 2888; ÖI- 
Sandmischsch. I 2089; physlko-mechan. Analyse 
v. Sanden I 281; Formsandprüf. I 1427, 1428, 
2888; II 430.

B indem itte l II 1080*; (Zement) II 3955; 
(Glyptal) 1 1428; (Kautschukmilchserum) 1 1152* ; 
(Verwend. v. Seifenpech oder Stearinpech) II 
3408*; (Verwend. v. Dextrin u trocknendem öl)
II 3408*; DIcht.-M. für Forinteile I 1949*; Prüf.
11. Bewert, v. Kernsanden u. Kernbindemittcln
I 281.

Kerne: Eigg. v. ölsaudkemen II 2104; Grün- 
kemformerei I 2887; Sandscelen 1 1434*; (Aus- 
besser.) I 1435*; Herst.: röhrenförm. Hohlkerne
II 1072*; v. Hohlkörpern in Dauerformen unter 
Verwend. ausschmclzbarer Mètallkcme I 280*.

Anwend.: d. Staubkohlenfeuerung I 1293; 
v. staubförm. Brennstoffen u. Mahlanlagen I 2378; 
Koks für — Zwecke I 1180; feuerfeste Steine für 
d. —  I 1702.
.. Unters, d. Gießbark. II 283; Best. d. Vol.- 
Änderr. während d. Gießens II 1070; Feststen, d. 
Gieß-Temp. I 1434*; Prüf. v. — Erzeugnissen
I 2231.

Bibi. : Labor.-Unterss. v. Formsanden [russ.]
II [2874]; Foundrywork and metallurgy I [738], 
[1437], [2382], [2892]; Pràcls de fonderie I [2382]; 
Théorie et technologie des engrenages. Métallurgio 
Forge. Fonderie. Taille. Rectification. Rodage. 
Problèmes annexes II [011]; s. auch Aluminium; 
Aluminiumlegierungen; Brome; Eisen; Keramik; 
Kupfer ; Kupferlegierungen ; Messing ; Metalle ; Ofen.

Gifte s. Toxikologie.
Gilbert, Definit. II 1753.
G itsonlt s. Asphalt.
G ln n o l (N o n ak o sa n o I-10) (F. 82,5— 83°), Isolier. : aus 

Gingko biloba, Rkk., Dcriw. II 3901; aus d. 
Wachs d. Apfelschale, Eigg., Derivv. II 3425; 
Konst., Identität d. v. Sando aus Apfclwachs 
isolierten, als Heptakosanol-14 beschriebenen Al
kohols mit — II 3902; Darst., Eigg., röntgeno- 
graph. Unters., Acetat I 2440.

Glnnon (Nonakosanon-10) (F. 74,3— 74,8’), Vork. 
in pflanzl. Wachsen II 3425; Bldg. aus Glnnon, 
Oxim II 3901; Synth., Eigg., Konst. II 3902: 
Darst., Eigg., röntgenograph. Unterss., Rkk., 
Oxim I 2440.

Gips, Chemie d. —  I 726; nouero — Forsch. II 1343; 
Herst. v. — v. annähernd gleichmäß. Korngröße
II 1954*.
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Calcinieren v. — II 3944* ; Trocknen u. Brennen 
v. —  II 1222*; (Gcschwindigk. d. Brennens) I 988; 
neuart. Brcnnverf. für Stuck—  I 2754; Glühen
I 1568*, 2987* ; Trocknen, Glühen, Sintern o. dgl.
II 3289*.

Spektr. I 491; Ramancffckt II 976, 2427.
Syst. Ca-S-0 II 163; W.-Aufnahme I 2443; 

Löslichk.: in W. II 2161; in Seewasser I 1067; 
Lsg.-Gcschwindigk. bei langsamer Kühr. (ehem. 
Aktivität u. Teilchengröße) II 491; ehem. Ursache 
d. Erhärtens II 2706; Abbinden v. —  (Abbinde
zeit, Yol.-Änder., Oberflächcnhärte u. Druck- 
festigk.) II 2859; — Régénérât. (Ursachen d. 
schlechten Abbind.-Vermögens) I 1413.

Bedeut, im Zement II 2224; Anhydrit- 
Zement (Zugfestigk., Löslichk. u. Bildsamk.) 1568; 
HsPOi-lialt. Nebenprod.—  als Zementabbinde
verzögerer I 2625 ; Verbinden mit Zement II 2861*.

Feld- u. Vegetat.-Vcrss. mit —  I 1945; Einfl.: 
auf kulturfilhig gemachte Böden I 2627; auf d. 
Klee-Ertrag II 2863; Vcrwend. für Schädlings
bekämpf.-Pulver II 3010*; relat. Nährkraft bei 
in d. Entw. stehenden Schweinen I 413.

Verf., um —  gegen d. Einw. v. W. u. a. Fll. 
unempfindl. zu machen II 2226*; Erziel, d. Lcit- 
fähigk. v. — Körpern zwecks Herst. v. galvan. 
Abzügen dch. Behandl. mit Metallsalzen II 3155*.

Gewinn, v. (N H 4)2S 04  u. Portlandzement 
aus — I 2220; Verwend.: zur Darst. v. K 2SO 4
I 2752; z u r  H 2S 04 -G ew in n . II 2701; a ls  V e r
s ch n ittm itte l fü r  A n str ic h fa rb e n  (G ren zen ) II 
1370.

Verzöger, d. Erhärt, v. — Zement (dch. Alko
hole) I 1941; [dch. NaCl, (N H 4)2S 04  u. N a 2 S O i]
II 2859; Anhydritzement (Zugfestigk., Löslichk. 
u. Bildsamk.) I 568; Farben für Marmorzement 
(alaunislerter —) II 2859; — Mörtel (aus feinst- 
pulver. Alkall-Doppclsalz u. mineral. Anhydrit)
II 3138*.

Eigg. u. Verwend. in d. keram. Industrie I 
3102; leichte Baustoffe u. dgl. auf — Basis II 
3290*; Formlinge, Bindemittel u. dgl. aus —  u. 
Hammerschlag II 3944*; schaUslcherc — Steine
II 3603*; therm. Isollermasscn aus porigem —
II 1676*; entwässerter —  mit C02-entw. Zusätzen 
für d. Hausisolier. II 2706; Herst. v. — Täfell.
II 3603*; glatte — Beläge auf festen Trägern
II 3290*; isolierende Wandbeläge u. dgl. aus 
Papier u. —  II 3290*; Herst. eines Trocken-Welß- 
putzmittels für — Flächen I 120*; Verwend.: 
als Estrichmatcrial II 2701; zur Herst. v. Platten 
mit faser. Material II 1675*; — Schlackcnplatten 
(Herst.) II 1343; Herst.: v. harten u. elast. MM. 
aus —  (— Verbände) II 1654*; v. leichten, po
rösen, elast. MM. aus Kautschukmilch u. —  (gieß
bare Misch.) I 3235* ; Pekolit 82 aus Steinkohlen- 
teerpech u. — I 2755.

Abtrenn, d. Fraktt. v. gemahlenem — (Kon
strukt. eines genauen, mit Luft arbeitenden Trcnn- 
app.) II 1658; Best. d. Wärmeleitzahl (App.)
II 1673.

Bibi.: Zement-, Kalk- u. — Industrie in d. 
Schweiz. Denkschrift zum 5öjähr. Bestehen d. 
Vereins Schweizer. Zement-, Kalk- u. — Fabri
kanten I [276]; Maçonneries, bćton, béton armé. 
Chaux et ciments. Mortiers. Pierres naturelles 
et artificleUes. Plâtre. Goudron et bitume I 
[2883]; Chaux, ciments, plâtre, bitumes et as
phaltes II [2710]; s. auch Anhydrit; Calcium
sulfat.

Gismondin, Symmetrie d. — KrystaUe unter Be
rücksichtig. d. Vizlnalerschcinn. I 2153.

Gitaligenln, Herzwrkg. I 2350.
Gltalln, — Geh. v. Digitalispräpp. I 1684; Ein

dringen in Organe I 542; Herzwrkg. I 2350; 
Kumulat.-Fähigk. 11684; Verh. in B lutu. Körper- 
fll. I 542; diuret. Wrkg. an d. isolierten Frosch
niere II 3437.

Gitoxin, diuret. Wrkg. an d. isolierten Froschniere
II 3437.

Glas.
Gesell iclite.

Goethe u. d. — I 2921; Faradays Untcrss. über 
opt. —  I 622; G. Gehlhoffs Bedeut, für d. -— 
Hüttenkunde I 2417; islam. —  I 2418; Verwittcr. 
u. Irisieren altröm. Gläser aus Cypem I 988; 
Leben auf einer alten böhm. — Hütte I 2; alte 
— Hiittcngeschlechter im sächs. Erzgebirge I 
2922; urkundl. Nachricht über d. — Hütte Juden
bach bei Sonneberg vom Jahre 1418 I 2; Schott - 
sehe — Hütte Rabenäußig bei Sonneberg 1445
II 1406; Thüringer — Maler u. — Schneider d. 
16.— 18. Jahrhunderts I 2922; Hofglasschncider 
Sang II 2586; Geburt d. — Industrie v. Birming
ham I 622; Geschichte d. Midland---Industrie
I 622.

Allgemeines, Konstitution.
Wissenschaft u. — Industrie I 434; Tcclrno- 

logie d. —  im Lichte naturwisscnschaftl. Forsch.
I 2880; Fortschritte d. — Industrie I 118, 724; 
1134; II 420, 1057, 2222, 2506; Forsch.-Arbeiten: 
d. Bureaus of Standards I 1941; d. Glass Re
search Delegation I 2500; Entw. in d. opt. — In
dustrie I 2985; opt. —  in Italien I 2985; modernes 
opt. — (Liste d. Parson-Optisches- Glas-Gesell
schaft) I 1941; Klassifikat. d. Labor.-Gläser II 
1658; Tschechoslovak. Normen für Labor.—  I I 250; 
fehlerhaftes —  I 724; Natur d. — (Zeitschriften
aufsätze) I 566; (gemcinverständl. Aufsätze) I 
2SS0; Beziehh. zwischen Glasur, Email u. — II 
2222; Konst. im Lichte d. Solvatatlonstheorie
II 3763; Dissoziat.- u. Solvatat.-Vorgänge im — 
(Absorpt.-Spektr.) II 2507; Vork. v. Vcrbb. in 
geschmolzenen Na20-Si02-Gläserreihen I 2500.

Physik, u. iiliysik.-cheni. Kigrgr.
Eigg. I 2370; (Bezieh, zur Zus.) I 1134, 1283; 

(Einfl. kleiner Gemcngeänderr.) I 1566; (Wrkg. 
d. Anions d. Rohstoffe) II 2507; physikal. Untcrss. 
an FeO- u. Fc20s-halt. Natronsilicatgläsern I 566; 
Vol. techn. — Sorten I 1619; spezif. Vol. v. Zwei
stoff—  I 2623; Tcmp.-Abhängigk. d. D. I 2623; 
Zus. u. therm. Ausdehn. v. Soda-Kalk-Süicat—
I 2880; Feuchtigk.-Ausdchn. I 2880; Verflüchtig, 
u. Dampfspann, eines Alkali-Bleioxyd-Slllca—
II 2223; endothermer Effekt Im Erweich.-Bereiche 
v. Silicatgläsern I 1566.

Unteres, im Spektralgebiet zwischen 20 u. 
40 fi I 912; Lichtdurchlässlgk. II 107; Einfl. v. 
FcO-Geh. auf d. Lichtdurchlässlgk. eines Soda- 
Kalk-Silica—  I 2501; Temp.-Abhängigk. d. 
Absorpt. bei Farb— II 2095; Luminescenz 1 1756;
II 22, 337, 1753; Leuchtcrschelnn. beim Rollen 
v. Amalgamen auf —  im Vakuum I 3154; Streu- 
spektr. II 835; Intcrferenzringe v. Streulinien 
(Unters, mitt. Lummer-Gelirkc-Platte) II 1892; 
Indices (Interpolat.-Formeln) I 2985; (Druck- 
cinfl.) I 492; Brech.-Indices für Röntgenstrahlen
I 10; Reflex, langweil. Röntgenstrahlen an —
I 3152; Verh. gegen a- u. 0-Strahl. II 3363; Ver
färb. dch. Röntgenstrahlen I 2501; Bestrahl.- u. 
Eigenfärbb. II 337; Ionencmiss. v. B203-Na20— ■
II 2797; DE. (Abhängigk. v. d. Zus.) II 910;
elektr. Bogen zwischen C u. —  II 980; Ionenleit- 
fähigk. I 3391; II 2022; Widerstand unter Ver
meid. d. Polarisat. II 3366; Übcrfülir.-Verss. an —
I 1752; elektrolyt. Einführ. v. H 2 in —  I 1504; 
Ketten m i t-- Membranen II 2022.

Theorie d. — Elektrode I 1634; Bezieh, zwi
schen d. Aktivität d. W. u. d. Potentialen d. 
— Elektrode II 680; —  als H-lSlektrodo' II 2932; 
Potential v. —  u. H-Elektroden II 2022; Best. 
v. — Elektrodcnpotentialcn: mitt. Röhre ne lektro- 
meters I 553, 554, 2558; II 3919; Verh. d. — Elek
trode in wss. Lsgg. v. Na- u. Ba-Acetat II 984; 
Anwend. d. — Elektrode: zur Unters, v. Kom
plexen I 2003; zur pn-Best. II 3123; für titri- 
metr. Arbeiten II 2849; zur mikroacidimetr. Best. 
v. Nltrophenolen II 2852.
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Entglas. II 2354; (Eiuil. v. B 2O3 ; Syst. 
Na20—CaO—B2O3— Si02) II 2507; Abschicht, 
bei d. Erstarr. II 1492; Verfestig, u. Entspann., 
Erweich, u. Umkrystallisat. (Abhängigk. v. Ge
füge, Temp., Zeit u. Verform.) I 3100; dch. Reck, 
bewirkte Verfestig. I 2130; Zerreißfcstigk. v. 
dünnen Fäden I 2541; II 2284; (piezoelcktr. 
Best.) II 657; Festigk. u. Streckgrenze dünner 
— Stäbchen II 2421; Zugfestigk. II 2353; 
Biegefestigk. I 1568; dch. elektr. Funken hervor
gerufene mkr. Sprünge I 2131; II 3677; (Wrkg. 
v. Spann. II 3677; Form: u. 'Wachstum v. 
Hissen in — Platten I 273; v. Bissen in Flaschen
I 3333; Widerstandsfähig^ d. Bierflaschen gegen 
schroffen Temp.-Wechscl II 755; plast. Verform.
I 2762; Beziehh. zwischen Viscosität u. Temp. 
(Natur d. gcschin. u. d. plast. — ) II 2354; Viscosi- 
tät v. gcschm. —  II 3005; (Mess, bei Tempp. in 
d. Nähe d. Erweich.-Punktes) II 2803; Strukt. 
v. poliertem — II 3669; Oberflächcncigg. (Bldg. 
einer dünnen Si02-Gclschicht als Oberflächen
schutz) II 1672; Oberflächenleitfähigk. an d. 
Grenze zwischen Salzlsgg. u. —  II 2610; Temp.- 
Abhängigk. d. Oberflächenspann. II 1603; spektro- 
skop. Nachw. d. monomol. Schichtcn d. v. — 
adsorbierten Gases II 3689; Sorpt. d. Gase dch. —
I 2939; Adsorpt.: v. Ha dch. —  II 2160; v. N2O 
an — Wänden II 2612; Entweichen v. He dch. 
Pyrex—  bei Zimmertemp. I 367.

K o rro s io n  u . e h e m . V e rh a lte n .
Zers. u. Verwitter. I 2371; Wetterbeständigk.

I 1701; V e r w itte r . u . S ä u re b e s tä n d ig k . v. — (Ab- 
hiingigk. v. ehem . Zus.) II 2094, 2508; W id e r 
standsfähig^ gegen  ch c in . Einw. I 434; Angriff 
au f Flaschen—  d ch . H 2SO4 II 1818; L ö s lic h k .: in  
W. (B ezieh , z u r  Zus.) I 273; L ö slic h k . v. P b —  in  
W. II 2095; W rk g . v. G asen  a u f  e in  P b -h a lt .  
H andels—  II 2354; Bk. m it BrFs I 1212; V e r te il, 
v. Ag u. Na z w isch en  —  u . N itr a t-  o d e r B ro m id - 
schm elzen im  Glcichgcw.-Zustand II 2139; th erm . 
Vereinig, v. C2H4 u . B r2  a n  — O b e rfläch e n
II 2785; Fortpflanz, einer Flamme in — Böhren
II 1762.

H e rs te llu n g :.

Theorie u. Praxis d. — Schmelzkunst II 2507, 
3288; — Schmclzprozeß (Überblick) II 1219; Zu
kunft d. — Schmelzens I 2500; Gemengesatz
II 421; Homogenität d. Gemenges (Einfl. d. 
Mischzelt) I 3212; Gemenge u. — Fluß (Einfl. d. 
Gemenges auf d. — Bldg.) II 106; Ström.-Vor- 
gänge bei d. vollautomat. — Verarbeit, im 
Owensprozeß II 420, 3596; Strömm. d. — M. in 
Wannenöfen II 1818, 2704; (Verwend. v. BaO zur 
Unters, d. Ström.) I 566; theoret. errechneter 
Einfl. d. Scherben auf Schmelzaltcr u. Zus. v. 
Gemenge-Schmelzen 1 1566; Erschmelz. im Hafen
ofen I 2370; Stör.-Quellen bei d. Erzeug, v. 
Qualitäts—  in Dauerwannen I 987; Schmelzverf.
I 2079*, 2221*; Abschneiden v. — Masse I 3100; 
Probeschöpfen im — Schmelzbetrieb (mögl. Feh
ler) II 587; Fenster- u. Spiegel—  nach d. „Four- 
cault“-Meth. II 3457; Abkühl. d. — Bandes beimFourcaultvcrf. II 3596; elektr.--Kühl. II 2705;
Kontrolle d. Kühl. d. Tafel—  I 3213; Temp.-Ab- 
hängigk. d. Alkalität v. — Oberflächen (Bedeut, 
für d. Kühlprozeß) 11701; Anlaßtemp. v. Eläoüth-
— II 755; therm. Behandl. I 2500; (v. — An
sätzen) I 2889*; (Einfl. auf d. Funktionieren v. 
Thermometern) II 3288; Härt. v. — Scheiben dch. 
lu ft I 1414*.

Chem. Rkk. in  d. Schmelze v. natronhalt. 
Al-Boro-Silicat—  I 1565; Rkk. d. CO2 mit 
Silicaten unter hohen Drucken (Gasabgabe v. 
carbonathalt. —) I 724; Dissoziat. v. Li2C03 u. 
K2CO3 bei 11— 140001 J623; Flüchtigk.: d. F  beim 
— Schmelzen II 421; v. Se u. Se-Verbb. I 859; 
Absonder, v. Soda in — Gemenge I 1566.

Rohstoffe II 267; (deutsche Phonolithe) II 
2704; (Granite u. Syenite) I 2623; Bedeut, d. D.-

Bcst. für d. Beurteil, v. Soda für d. — Schmelze
II 269; unricht. Bewert, v. Alkalisurrogatcn 
(Nephelinen) I 2623; Anwend. v. Alkaliersatz
mitteln im Chwatowsky-Glaswerk II 3288; —  
Schmelzverss. mit d. Sulfat d. Sacksces II 3288; 
Anwend. v. Schmelzen v. Gesteinen u. Sulfaten 
im Mercfjansky Glaswerk II 3288; Geh. d. —  
Sande an MnO, V20ß, Cr203 u. Zr02 I 2370; Ent
eisen.: v. — Schmelzsanden II 3458*; v. ungar. 
Sandvorkk. I 724; Verwend.: elektrochem. Neben- 
prodd. in d. •— Industrie II 267; v. NaHS04
II 1818; v. BaS04 oder BaS I 436*; v. MnO
II 3288; Herst.: v. —  aus Hochofenschlacke
I 2370; sillcathalt. Rohstoffgcmischc II 3137*; 
Scherbenverlust in — Hütten (Verarbeit.) II 2705; 
Abfälle in — Hüttenbetrieben II 1058.

Läuterdiagramm II 2354; Läuter, v. Spiegel
guß—  II 910; Läuter mit Arsenik II 1492; (Verh. 
v. Arsenik in d. Schmelze) II 2354, 3136; mit 
Sb20a I 2880; II 268; m it CaCl2 II 2223; Ursprung 
u. Verh. v. Blasen u. Schlieren in ruhender u. 
strömender— Schmelze II 106; Gasrückstände in 
Handelsgläsern I 3100.

E n tfä rb . I 859, 1140*, 1283, 2371; II 2223; 
(4 Gruppen Entfärb.-Mittel) I 3213; Nd als Ent- 
färb.-Mittel I 2371; Verwend.: v. Se II 2223; v. 
Verbb. d. Ce, La u. Se II 1954*.

Farb-Bldg. in — I 2879; Anwend. d. Farben
lehre auf Farbgläser I 2880; Farbe v. Se-Rubin— •
II 2223; Färb. dch. CdS I 2985; ehem. Vorgänge 
bei d. Silbcrbelze II 587; Gelbbcize I 859, 1135, 
3213; II 587; Erzeug, v. goldgelbem —  II 1493; 
gelbes oder rotes —  II 3601*; Ursache d. Fleckcn- 
bldg. bei blauen — Plakaten II 3625.

Trüb.: Einfl. d. wichtigsten— Bildner auf d. 
Trüb. v. Silicatgläsern dch. Fluoridzusätze 11131; 
Problem d. Fluoridtrüb. (Feststen, v. Cristobalit)
I 3100; Trüb.-Mittel II 3006*, 3289*; Einfl. d. 
Wärmebehandl. auf d. Trüb. v. Fluorid-Opal
gläsern I I 2354; Größen- u. Konz.-Best. d. Teilchen 
in Opal—  II 1673; Opal—  für d. Beleucht.
I 2985.

Spezial-- II 1219; opt. —  II 1819*; (Härt.)
II 589*, 3942*; schwer schmelzbares —  I 1414*; 
hitzebcständ. —  I 2503*; Wärme absorbierende 
Gläser II 1819*, 3601*; Erschmelz. v. Alabaster—  
unter Verwend. v. Alabastcrpottasche II 3596; 
Bctriebsverss. mit kleinen Borsäuremengen im —
II 1493; Verwend. v. Borax zur Herst. v. Wannen- 
gläsem I 2370; Herst. u. Reinig, v. Borosilicat—
I 2079*; — Schmelze mit Borsäure bzw. Borax
II 267; weitgehend beständ., leicht verarbeitbares 
Li-Be-Borat—  I 274*; Herst. v. Pb-halt. —
I I 1344*, 3459*; (u. Ornamenten— ) II 589*; Pb- 
als Schutz gegen Röntgenstrahlen II 1673; —  mit 
hohem Ti02-Geh. II 1345*; Ti-halt. —  (Kali- 
Kalk- bzw. -Baryt- bzw. Pb-Ti-Si02— ) II 2861*; 
Herst.: aus geschmolzenem A1P04 (neben Silicaten 
u. Boraten) I I 1674*; v. farblosem —  u. feuerfestes 
Material dazu II 2861*; Reinig, v. verfärbten 
keram. Ausgangsstoffen (Na-Antimoniat) zur 
Herst. v. weißen Gläsern 11 3458*; Herst. v. 
Marmor-, Achat- u. Fleck-Tongläsern am Glasofeu
II 2094.

L ichttechn. —  (experimentelle Unterss.)
I I 1057; Zusammenhang zwischen lichttechn. Eigg. 
u. chem. Zus. d. fluoridgetrübten Natron-Kalk- 
Kiesclsäurc—  II 3005; Anwend.-Mögllchkk. v. —  
für unsichtbares Licht II 107.

U ltravio lett-durchlässiges —  862*, 9SS*, 
2S82*; II 1219, 2097*, 2705, 2707*; (für Glüh- 
lampcnhüllen) I 2372*; (für d. Landwirtschaft)
I 2880; (biol. Wrkg. d. durchgelassenen Lichtes)
I 2483; II 1219; Veränder. d. Durchlässigk. v. —  
für ultraviolettes Licht dch. Quarzlichtbestrahl.
II 2095; Einfl. v. Ce u. As auf d. Verfärb, im ultra
violetten Licht I 2370; Solarisat. u. Erneuer, v. 
Fenster—  11135; Wiederherst. sonnenbelichteter 
ultraviolettdurchläss. —  dch. Wärmebehandl.
I 118; Mischgarn u. Flächengebilde aus ultra- 
violettlichtdurchläss. — Fäden I 895*.
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Hohlg las: Verf. <1. — Blase technik I 2205; 
alte u. neue Kühlöfcn für Hohl—  II 2223; Kühlen
v. Hohl---Gegenständen, bes. Mcdizlnf laschen
11 3601*; Herst.: v. — Hohlkörpern mit Ansätzen
II 1675*; v. gläsernen Adsorpt.-Gefäßen I 841;
Kunst---Körper I 436*; Ziehen y. — Rölircn
II 1221*.

Baustofie  für— Häfen etc. 11141*; I I 1221*, 
1674*, 3763; — Häfen zum Schmelzen engl. 
Krystall—  (Normen) I 2754; Glasieren d. Häfen 
nach Schoolcs I 724; Ander, d. Schamotte unter d. 
Arbcltsbedingg. d. — Schmelzofens II 1818; Ton- 
mtschscli. für Glasschmelzliäfen (Beständigk. 
gegen Korros.) II 2353; Dauerhaftigk. v. Wannen- 
blöckcn (Löslichk.-Probe in Flußsäure) I 988; 
Korros. d. Schamotte zum Schmelzen eines Pott- 
asche-Blcloxyd-Silica—  II 2704; Schutz: d. 
Wannenstclne vor trühzelt. Auflös. II 1057; v. —  
Schmclztiegeln vor d. Bimv. d. gcschm. —
II 1954*; Schutzschicht zwischen Schamottc u. 
— Schmelze II 421; Schutzmasse für-;— Schmelz- 
liäfen II 3288; Prüf. v. Wannensteinen gegen d. 
Angriff schmelzenden — ln d. Modellwanno I 987.

Wrkg. d. Temp. auf d. in d. — Industrie ge
brauchten Metalle I 3333.

Feuerung; Vcnvend. v. Heiß- oder Kaltgas 
ln d. — Industrie II 2353; Diffus.-Yerbrenn. beim 
— Schmelzen II 2858; CaHa-Hj-Ch-Gcbläsc für —
II 1345*.

T e rn r l)  cltnn g, P o l ie r e n .

Verarbeit.-Fähigk. (Berechn.) II 2507; (v. 
Weißhohl— ) I 2986; knlte u. heiße — Schneide- 
methth. II 3288; Bearbeit, m it Widlawcrkzcugen
I 3333; Legierr. für— Schneidewerkzeuge 12093*; 
Schlolfgcgcnstände für — I 1S14; Stahlkiesver- 
wend. bei d. — Veredl. II 2705; Probleme d. —  
Polierens (Poliermittel) I 2624; Polieren v. —  
Platten I 1704*; Säurcpolltur (Brillantätze) v. 
Blelkrystallgläsern I 1566; — Reinig.- u. Polier- 
mittel aus gepulvertem blauem Ton u. NaHCOä
I 3376*; Behandl. v .--PoUerfllz I 3370*.

V e r b u n d g la s  u . G la s e r s a tz .

Zusammenfass. I 859, 1135, 1566, 2220, 2624;
II 587, 2223, 2705; mehrschicht, oder einschicht. 
Sichcrheits—  II 3005; Wesen, Bedeut, u. Auf
gaben II 3596; Herst. I 1135; (hydraul. Pressen)
II 911; (Verpress. im Autoklaven) I 570*, 1140*; 
(Vakuumbchandl. vor d. Verpressen) I 727*; 
Herst. v. Verbundkörpern aus Spiegel—  I 989*; 
Fehler II 2224; Bedeut, d. Anlös.-Vorganges für d.
Slcherhcits---Prozeß I 1136; Sichcrheits— : d.
Triplex Safety Glass Co. Ltd. II 1493; mit 
Ccllulosenitrat I 2503*; (Literatur- u. Patent
übersicht) II 1673; mit PyroxyHnzwischenschlcht
II 911; mit Acetylcellulose I 274*, 2371; II 589*, 
2223, 3137*; (Patentliteratur) I 2371; mit Cellu
loid- oder Celluloseacetat 12503*, 3334*; II 2707*; 
mit Celluloid 1 570*, 724; II 1495*, 2095, 3137*; 
Behandl. d. Ränder I 1140*; fortlaufende Cellu
loidschicht für Verbund—  I 319*; Tafeln aus 
Celluloid oder anderen Celluloseestem für Ver
bundglas I 319*; Zwischenschichten I 274*, 754*, 
896*, 1010*, 1011*, 1140*, 1285*, 1414*, 1584*. 
1704*, 1815*, 2079*, 2221*, 2372*, 2881*, 3334*;
II 132*, 149*, 450*, 451*, 628*, 1345*, 1495*, 
1530*, 2226*, 2511*, 2547*, 2549*, 2742*, 2743*, 
3006*, 3137*, 3483*, 34S4*, 3601*; Reinig, v. 
Cellulosederivv. für —  I 604*; Weichmach.-Mittel
II 1954*; Überzugs-M. 1 3334*; Verbund--— aus
3 — Platten 1 1815*; Schneiden I 1414*, 1704*; 
Abdlchtcn d. Ränder II 2226*; Harz als Klebstoff 
für d. Verbund-— Ränder I 569*; Randkitt
II 3601*; Verkitten I 274*; Verbinder, d. Heraus- 
quetschcns d. elast. Zwischenschicht II 3601*.

Kunst- u. Sicherh.—  aus Mischsch. v. Poly- 
vinylverbb. II 1705*; splittersichcres — aus 
Celluloseesterplatten II 590*; — Ersatz auf 
Cellulose- u. Kunstharzbasis (Zusammenfass.)
I 988; Glasersatz w. künstl. Draht—  (Übersicht)

I 2220; Draht---Ersatz aus Celluloseacetat
(Ultraviolctt-Durchlässlgk.) II 3810*; Herst.: v.
Draht---Ersatz I 724; eines mit einem Überzug
v. Cellulosederivv. versehenen Drahtgewebes
II 3980* ;• Ccllulosefolie mit Elnlago aus Draht-
gewebe II 590*; Fenster---Ersatz aus Cellulose
derivv. II 1495*; verstärktes Kunst— aus Poly- 
acrylsäurccstem oder Polyacrylsäure II 1345*; 
Herst.: v. Gegenständen v. — ähnl. Charakter aus 
Ton (+ Na2Si04 u. Asbest) II 2861*; v. Gläsern u. 
Linsen aus Polymerisat.-Prodd. d. Mcthylen- 
ketono II 2247*; Uhrgläser aus Kunstharzen
II 3167*.

Ver wen dun g.

Verwend.: als elektr. Isollcrmaterial I 2362*;
II 3131*; für sterllislerbaro Stromzuführr. II 
3589*; — Massen als Baumaterial I 2220; auf 
Zement haftendes — II 1345*; mit Zement ab- 
blndende — Belagsplatten II 3289*; plattcn- 
förm. — Körper I 2626*; — Platten mit Metall
belag I 2987*; Befestigen v. — Platten I 436*; 
Schützen v. Betonguß dch. — Platten I 2221*; 
Draht—  I 1140*; armiertes —  II 1221*; chro- 
mierto Metalldrähte ln armiertem — II 1675*;
— als Material für d. Ausrüst. d. Färberei I 873; 
porpse Körper aus —  I 2620*; Filter aus porös 
gesintertem — I 3329*; seidenart., — Fäden 
enthaltendes Prod. II 2511*.

Feste Verb. zwischen —- u. Metall I 3109*; 
gasdichtes Verbinden mit Metailkörpem (ln Glüh
lampen) II 3283*; Zusammenschmolzen v. — 
mit — u. Metall (Ausdehn.; Mess. d. Doppel- 
brech.) II 2858; Verbinden v. Porzellan mit —
II 2097*; koll., syntliet. Harzbalsam zum Ver
kleben v. —  II 2547*; Abschmelzen v. Vakuum- 
leltt. aus —  I 2303*.

Vorgänge bei d. ehem. Mattier, d. — I 119, 
2623; Ätzen mit HF I 434; (— Schilder) I I 1819*; 
Innenmattieren v. — Körpern (Nachbchandl. 
mit HF) II 3758*; Herst. v. Mattscheiben mitt. 
Wasserglas u. Zn-Sllicat I 2503*; ehem. Behandl. 
mattierter — Gegenstände zwecks Verhlnder. 
d. Ver.vltter. I 2503*; Verzieren v. — Oberflächen
I 2626*; II 2551*, 3795*; Aufbrlngeu v. Verzlerr. 
aus Celluloid auf —  II 3458*; Herst. v. gemaserten 
—■ II 1495*; Irisieren v. — Oberflächen II 2356*; 
komblnierto Dckorherst. dch. Spritzen u. Aus
bürsten I 273; Erzeug, marmorart. Dekorat.- 
Effekte dch. Lüsterfarben I 3214*; Herst. v. 
Farben zum Bedmcken v. —  I 1414*; Zclchnn. 
auf —  I 2098*; II 3000*; Photographien auf —
II 323.

Verhlnder. d. Beschlagens u. d. Tropfenbldg.
I 617*, 1704*; II 107*, 108*; d. Anlaufens I 3334*; 
d. Beschlagens u. Gefrierens II 2356*; Ableiten 
aufprallender Regentropfen II S602*.

Physik d. Verpack, v. Glaswaren I 988. 
Einfl.: auf d. Zers. v. Medikamenten unter d. 

Einfl. d. Lichts I 3321; auf d. Beschaffenheit d. 
Konserven I 3006; d. Alkallnltät v. — auf Vanille
extrakt II 1541.

Gewerbeliysrlene.
Sllicosc d. Hafenmacher ln d. — Hütten

I 2749.
TJ n tersnclinnjr.

Unters.-Gang I 1943; physikal. u. ehem. 
Mcthth. zur Prüf. d. —■ in Betrlebslaborr. II 3766; 
Analyse I 727; (Schnellmethth.) II 588; techn. 
Analyse v. 1. — II 1059; Sn-Nachw. in —  ohne 
vorhergegangenen Silicataufschluß I 2004; Best.: 
selten vorkommender Elemente in — I 988;
1. Silicat« im —  II 3700; v. Alkall II 1495; d. 
Alkalität (Prüf. v. Arznelgläsern für Iniekt.- 
Zwecke) II 894; Unters, v. Handels---Waren
II 588; Prüf.: v. Sichcrheits-— II 1495; v. Arznei
gläsern („A.G.A.-Gläser“) II 894; v. — Behältern
II 588; v. Konserven—  auf Bruchgefahr I 2078; 
Auffinden v. Spann. I 560; Unters, d. Fcstlgk.
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dch. Prüf. mitt. Überfangen 1 506; Mess. d. 
Vlscosltät v. geschm. —  II 1059; App. zur Best. 
d. Kühlkonstanten I 727; Best. d. Wärmeleitzahl 
(App.) II 1673; opt. Unterss. II 2510; Unters, v. 
— Geräten im polarisierten Licht II 1057; Best. 
d. Strahl.-Verinögens I 2502; Schluckstreifen 
mit seltenen bunten Erden gefärbter — II 1494; 
Lichtquellen für Absorpt.-Mess. im Blau u. 
Ultraviolett I 2625; Prüf. d. Graugeh. u. Farb
stiches bei künstl. Licht II 2225; Anwend. d. 
HalbleiterphotozeUen im glastechn. Labor. II 588; 
Behandl. v. Pyrometern, welche in d. Glas
industrie gebraucht werden II 3289.

Bibi.: — techn. Tabellen, Physik u. ehem. 
Konstanten d. — I [437]; Schmelzöfen II [1347]; 
Antempern v. — Öfen. Verh. d. Baustoffe u. 
Ofenelemente beim Antempern v. Öfen in d. 
Glasindustrie II [1821]; Cours de vcrrcrie. La 
physique thermique du verre I [1816].

Russ.: — Fabrikat. II [3605]; Rohmaterialien 
d. — Fabrikat. II [913]; Ursachen d. Färb. v. 
opt. — u. Berechn, d. Farbstoffkonz. I [437]; 
Analyse v. — Industrlesanden II [2863]; Methth. 
zur Kontrolle d. Rohstoffe u. Erzeugnisse d. 
Silicatindustrio I [1944]; s. auch Aggregatzustände; 
Laboratoriumsgeräte; Ofen\ Quarz; Spiegel. 

Glasuren, ägypt. Blauglasur II 420; — d. Terra 
sigillata (Erkenn.) II 106; Bezieh, zu Email u. 
Glas II 2222; zwischen M. u. Glasur auftretendo 
Spann. II 2508; Umwandl. u. Mischen zweier —
II 106.

Herst.: v. Salz— auf keram. Prodd. II 3600*; 
v. Fl.-abweisenden Salz—  II 589*; Salzglasieren 
eines leicht sinternden Tons I 1814; Verhinder. 
d. Entsteh, v. Salz—  auf Stcinzcugscherben 
(Schutzbeläge) I 1285*.

Verss. zur Anwend. v. Pegmatit für — II 1281; 
Anwend. v. Schlacken d. Nichteisenmetallurgie 
für — II 3287; alkallfreie Kalk—  I 1701; Hllfs- 
flußmlttel I 1566.

Fcuerbeständ. u. ungift. Farbkörper II 1674*; 
gelbe fcuerbeständ. Farbstoffe II 1344*; säure
beständige Schmelzfarben I 119*, 861*; Wider- 
standsfähigk. d. Schmelzfarben gegen verd. 
Säuren, Best. ihrer Pb-Lösllchk. I 859; Strukt. 
AteOs-halt. Farbkörper I 1941; fl. Au I 724; fl. Ag
I 1283; Au- oder Ag-Patina auf starkfarb. Majo
lika—  II 3763; Kupferblau für Kegel 9 II 420; 
Erzeug, u. Kontrolle v. Kupferrot in oxydierender 
Ofenatmosphäre II 420; Chromgrünfarben, Formel 
für Segers Grün (Viktoriagrün) II 2222.

Glasier-Verf. I 274*; II 589*, 1345*; Reinig.: 
v. Glasur-MM. II 1221*; v. verfärbten keram. 
Ausgangsstoffen zur Herst. v. weißen —  II 3458*.

Matt—  u. Mattier.-Möglichkk. II 1492; 
haarrissefreie Töpfer—  II 2353; rissefrcle Kalt—
II 3458*; Einfl. eines variablen Geh. v. Oxyden 
auf d. Elgg. v. Pb-frelen Fayencc—  II 3287; 
Verfärb, einer Terrakotta—  (Verhüt.) II 2704.

Pb-halt. — II 1344*; Pb-Silicatc als Rohstoffe 
für — II 2222, 2506; Farbbldg. in rohen Pb—  
(spektrophotometr. Unters.) I 1701; Pb-Abgabe 
irdener Geschirre (Prüf.) II 3029.

Glasieren: v. Asbestzementplatten II 2097*; 
Asbestzementschieferplatten I 120*; v. Ziegeln, 
Steinen, Röhren aus Zementkalk, Kalksandstein 
usw. II 2861*; Verlängern d. Lebensdauer v. 
Graphitschmelztiegeln fürelektr. Widerstandsöfen 
dch. Aufbring, einer Glasur II 3131*; Schmelz—  
für Ofenkacheln I 2985; — art., dch. Wärme- 
behandl. zu härtende Überzüge auf Stein, Kunst
stein o. dgl. II 1221*.

Glasurfehler II 3596; Fehler glasierter Stein
guterzeugnisse I 3333; —  u. Farbfehler beim 
Steingutglattbrand 1 1284; Auftreten v. — Rissen 
an keram. Waren Im Muffelbrande I 2880; 
Scherben- u. — Verfärbb. dch. Fe-halt. Kalkspat
I 1701.

Dampfdruckprüf, glasierter keram. Erzeug
nisse II 1673, 2225; Vereinfach, d. Ringmeth. zur 
Best. d. — Spann. I 1703; App. zur Unters, auf

XIV. 1 u. 2.

Bcständigk. gegen Reißen bei Temp.-Wcchsel
I 2371; Mess. u. Kontrolle d. Konsistenz v. 
Schlickern u. — I 2625; Prüfmcth. für Wcttcr- 
beständigk. I 1814.

Bibi.: — , Emails, keram. Farben u. MM. 
[russ.] I [862]; s. auch Email; Porzellan. 

Glaubersalz s. Natriumsulfat.
Glaucin (F. 135— 139°), Darst. aus Aminolauda- 

nosin, Rkk., Bromhydrat II 3407; Absorpt.- 
Spektr. I 22.

Glaukobiiin (Dehydromesobilirubin) (F. 304° Zers.), 
Frage d. Identität mit Uteroverdin, d. grünen 
Farbstoff d. Hundeplacenta II 725; Darst. aus 
Mesobilirubin bzw. Fcrrobilin, Eigg., Rkk., 
Dimethylestcr, Konst. II 3104.

Glaukonit (Grünsand), Bibliographie bis 1930 I 3098; 
Verwitter. I 3046; Aufschluß mit konz. H2SO4
I 859*; Verarbeit, auf FeS04 u. Kalialaun I 2219; 
Vcrwend.: zur Herst. v. Ofenfutter I 2080*; v. 
mit Ag2S04 oder PbCh versetztem Al-reichen — 
bei d. Reinig, v. Zuckersäften II 2120; s. auch 
Basenaustauschende Stoffe.

Glaukophan, Ägirin-Augit---Quarzschichtcn aus
d. Provinz Teshio I 1357.

Gleichgewichte, — u. stationäre Zustände II 8; 
Rk.-Gcbietc II 3355; reziproke Beziehli. bei 
irreversiblen Vorgängen II 3661; Theorie d. stat.
—  u. d. Irreversiblen Vorgänge II 2782; bin. 
Systst. mit Verb. I 1047; (F.-Kurven) I 503; 
(Eig.-Kurven) II 2921; graph. Darst.: v. Fünfstoff- 
systst. II 2138; v. polynären Systemen II 2418; 
Dampflinie d. Dreiphasenstreifo für d. Koexistenz 
v. d. zwei festen Komponenten mit Dampf eines 
bin. Syst. II 1420; Berechn, ehem. — (aus spek- 
troskop. Daten) I 2544; vaus Rk.-Wärme u. d. 
spezif. Wärmen d. reagierenden festen Stoffe)
II 681; —  zwischen Mischkrystallen u. Lsgg.
I 174; Thermodynamik d. konz. Lsgg. (eutekt. 
Systst.) I 3041; Erniedrig, d. eutekt. Punkto
II 1741; —  zwischen 3 u. 4 FH. bei gewöhnl. 
Temp. II 1582; Theorie d. —  u. therm. Aus- 
tauscherscheinn. zwischen Fll., Anwend, auf d. 
Bzl.-Auswasch, aus Gas II 1559.

Ander, v. — dch. Adsorpt. II 348; (selektive 
Adsorpt. v. Hydroxyden dch. Si02-Gcl) II 3850; 
Druck-Konz.—  zwischen Silicagel u. W. oder A.
I 1621; Dynamik d. Membrandurchlässigk. bzw. 
d. Ionenverteill. I 1998, 3043; quantitat. Slcht- 
barmach. osmot. — I 975; Gesetz d. —  zwischen 
zwei Phasen II 684; Komplex-KoUold—  d. Fc- 
Lsgg. in. organ. Säuren I 3378.

Techn. Gas—  als physlkal.-chcm. Übungs
aufgabe II 325; tern. anorgan. Systst. I 1868; II 
2282; ozean. Salzo u. ihre Lsgg. I 1216; Poly- 
thermon d. tern. Systst., d. neben W. je ein Sulfat 
d. Alkalien u. d. VitrlolbUdner enthalten 1623,1868; 
Polyhalogenide in Lsg. II 2304; Perhalogenid—  
in nichtwss. Lsgg. II 967; Br-Bromid-Tribromid—
II 327; Verdräng, d. Metalle d. 5. Gruppe aus 
Chlorld-Lsgg. dch. I I 2 unter Druck II 819; am
photere Oxydhydrate, deren wss. Lsgg. u. kry- 
stallislerende Verbb. I 652; Elnw. v. schmelz
baren Rk.-Prodd. oder vorausgebildetcn Eutek- 
tika auf d. Umsetz.-Beträge bei Rkk. in Pulver- 
gemischcn I 3260; Anwendbark. d. idealen 
Masscnwrk.-Gesetzes auf metaUurg. Prozesse
II 3045.

— : zwischen p- u. 0-H2 II 2782; d. fl. u. dampf- 
förm. Phase v. N H s -W .-Gemischen im Sättig.- 
Zustand II 1420; W .-C O 2-N H 3 I 1478; N H 3-H 2S
I 1477; N O -N O 2 I 2697; H JO 3-H N O 3-H 2O  II 651;
— mit CI (absol. Entropie v. CI) II 2608; — : H2- 
Ch-HCl bei hoher Temp. II 1114; 4 HCl + 0 2 ^  
2 CI2 + 2 H2O I 483; zwischen CO u. CO2 in Be
rühr. mit Stahl II 2782; SH2-CO2 im Gebiet 
153—213° K  II 1604.

Syst. Ca-Bl I 1985; Löslichk. v. Ag in Cu
I 2806; Syst.: Cu-Zn II 3955; Cu-Cd I 2277; 
Cu-Pb u. verwandte heterogene Systeme I 905; 
Ag-Cu-Zn II 2589; eutekt. ZerfaU d. Sn-Bronzen
II 3464; Gefügeerscheinn. d. Mcteoritcisen3
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(Syst. Fe-Ni-P) II 1409; Löslichk. v. Cu-Mii u'. 
wenig 1. Metallen in Hg I 2701; Syst.: Zn-Cu-Hg
I 2700; Sn-Cu-Hg I 2700; Zn-Fe-Hg u. Sn-Fc-Hg
I 2701; Fe-Hg u. Nl-Hg I 1770, 3274; Hg-Au
II 2307.

Syst. NaCl-HtÖ bei 25° unter Druck I 175; 
polytherm. Gebiet d. Krystallisat. v. NaCl*2H20 
im Syst. 2NaCl + MgS04 ^  Na2S04 + MgCh
I 2443; singuläre Falten d. Syst. Na20-H2Br2-Il20
II 251)0; Syst. J-NaOH bei Überschuß v. NaOH
I 1886; Eutcktikum NaClOi-NaCl I 3262; Um
kehrbark. d. Rk. NaN02 + NO2 =  NaNOs + NO
II 651; Syst. Na2S04-H2S04-H20 I 3044; Löslichk. 
v. Na2S04 in wss. NH3-Lsgg. I 2001; Syst.: 
Na2Si03-NaF I 1192; Na20-B203-H20 I 2000; 
H20-KCl-NaCI zwischen —  23 u. +190° I 2442;
II 2590; KBr-Br-H20 I 2299; II 3212; Eutcktikum 
NaN0i-IvN03 (Ramaneffekt) II 1892; Schmclz- 
kurve NaN02 -f KNO2 II 652; Syst.: K 2SO4-H2O 
unter Druck II 819; K 2CO3-KHCO3-H2O bei 420
II 2441; K2Si40o unter Druck II 326; K2Si03- 
Na2Si03-Si02 II 3826; TINOs-NaNOs II 2590; 
Löslichk. v. (NH4)2S04 in wss. NHs-Lsgg. I 2001; 
Löslichk.-Isothermen NH4HC0s-(NH4)2S04-H20 
hei 15° I 367; Syst. K 2CO3-NH3-W. II 1265; 
Siedetempp. v. gesätt. Lsgg. (K, NH4) (NO3, CI)
I 2297; Syst. KNO3-NH4NO3-H2O II 3661.

Syst.: Ca(C103)2-H20 II 3070; C&O-P2O5 1 3025; 
Ca3P20s II 689; P20s-CaÖ-H20 I 927; Einw. v. 
W. auf Ca2H2(P04)2 II 2441; Syst.: H3PO4- 
Ca(0H)2-C02-H20 II 3212; Ca0-P20s u. CaO- 
P20s-Si02 II 2614; Ca-S-0 II 163; Ca0-S02 u. 
Ca0-C02 II 3661; Umkehrbark. d. 11k. zwischen 
SO2 u. CaO u. zwischen S u. CaO II 2593; — Druck 
bei d. CaCN2-Bldg. I 1191; Syst.: Mg0-MgCl2-H20
II 2139; CaCl2-MgCl2-W. bei 0, — 15 u. — 30°
II 2614; 2 NaCl 4- MgSO* ^  X&S04 + MgCh 
(polytherm. Gebiet d. Krystallisat. v. NaCl*21120)
1 2443; Mg(N0s)2-H20 II 651; Mg0-C02-H20 bei 
100° II 1148; CaC03-MgC03-FcC03-MnC03 (kom
plexe Carbonspätc) I 36; Red. v. MgO dch. Si
I 3045; Syst.: ZnO-HCl u. ZnO-ZnCte II 2162; 
Z11SO4-NH3-W. II 1266; CdCl2-KCl-H20 I 3145; 
CdBr2-KBr-H20 II 651; v. höchstfeuerfesten 
Oxyden (Aluminaten) II 2442; Mg-HfcO, AI-II2O, 
Z11-H2O, Ca-H20 bei sehr hohen Tcmpp. Im homo
genen gasförm. Syst. I I 1114: KF-AlFs u. LiF-AlFs
II 652; Na2S04-Al2(S04)3-W. I 1644; II 2162; 
SIO2-C 11. AI2O3-C I 1868; v. Gemischen v. AI2O3 

u. S1O2 II 1901; SIO2-C, CaO-C u. AI2O3-C I 1867; 
Ca0-Na20-Al20s I 3026; Ca0-2Ca0«Si02-CaF2 
u. Ca0-Al20s-Sl02 II 1114; Sl02-Zn0-Al203 I 
3026; La203-H20 II 691; Ge-NH3-GesN4-Il2 II 
3213; (NH4)2S04-Th(S04)2-H20 II 3047; Gültigk. 
d. Massenwrkg.-Gesetzes, Löslichk. v. RaS04 in 
I I 2SO4- u. Na2SO*-Lsgg. I 1477.

Syst.: BI2O3-II2O I 34; Bi-S-0 II 3661; Pb-0
II 2589; KCl-PbCl2-H20 II 819; Pb -I- SnCl2 ^  
PbCl2 + Sn u. Cd + PbCh ^  CdCl2 + Pb im 
Schmelzfluß II 3045; Sr0-Äs20s-W. u. Pb0-As20s- 
W. bei 25 • I 510; Pb(NOs)2 mit NaNOs u. KN03
I 2700; S11 + 2 CO2 S11O2 + 2 CO II 2590; 
Fc-02 (Löslichk.) I 649; FeO-Fe3Ü4 II 3692; 
Fe-O-H (Einfl. d. therm. Diffus, d. Gase) II 3190; 
Fe"* -{- J ' 55̂  Fe" -f 1/2 Jz in wss. Lsg. II 3046; 
Pyrlt-Magnetkles-Troilit-S-Dampf I 3257; Fe- 
FesC-FeS II 3045; Fe u. W mit CH4 (Carbid-Auf- 
bau) II 2141; Fe0-Si02 II 3046; KBF4-KM11O4- 
H2O II 190; NiO + II2 =  Ni + H 2O II 1114; 
NICI2, C0 CI2, CuCh, MgCl2, MnCh u. ZnCla mit 
NH4CI I 3145; NiS04-CaS04-H20 II 3047; 
Ni + Co" ^  Ni" + Co I I 2589; LlCl-CoCte II 3189; 
CoCl2-Pyridin (therm. Farbwechsel) I 3161; Cr-Cl2 

u. Cr-Br2 I 1352; Cr-J I 1353; — zwischen d. 
violetten u. d. grünen Formen in d. Lsgg.: v. 
Cr2(S04)3 u. Na-Cr-Alaun II 2442; v. K-Cr-Alaun
II 1584; geschm. Prodd. d. Cr203-Si02-Syst. I 
2002 ; 4 CuCh + O2 ^  2 CU2OCI2 + 2 CI2 I 483; 
Syst.: CuCl2-(LiCl)2-H20 u. NiCl2-(LlCl)2-H20 
(Polythermen) II 2029; C11SO4-C0 SO4-H2O II 163; 
CuSe04-H20-H2Sc04 bei 250 II 1152; Druck-

Umwandl. v. Ag20 II 2589; Aufnahme v. Ag2Ü 
dch. Oxyde u. Oxydverbb. bei höheren Tempp.
II 653; Syst. AgJ-PbJ2 I 2277; Einw. d. HgO 
auf Z11CI2 u. d. Z11O auf HgCh II 2029; Syst. 
P-Au u. P-Ag I 777; Syst. S-Re I 777; W.-Dampf
—  über \V u. seinen Oxyden II 3357. 

Konduktometr. Titrat. einer Tctraisoamyl-
Ammoniumjodidlsg. in Zinkdiäthyl mit Natrium- 
äthyl-Zinkdiäthyl I 1478; Syst. KCNS-Hg(CNS)2- 
H 2O I 484; Syst. CH30H-n-Hcxan bei 250 II 326; 
krit. Tempp. u. Drucke d. 3 Zweikomponenten
systeme aus CO2, (CH3)20 u. Probien II 987; 
Entmisch.-Gebiet d. Syst. W.-A.-Ä. bei tiefer 
Temp. II 2783; — v. Äthylacetat, Gaszustand I 
3269; Syst. W.-A.-Essigsäure-Äthylacetat I 1478; 
Gasphasen—  zwischen Methylnitrit, HC1,CH30II 
u. NOC1 II 1114; —  bin. Systeme mit Erythrit 
als Komponente II 2140; physikal. Eigg.: d. Syst. 
Accton-11-Butylalkohol-W. II 820; d. Mischsch. 
v. Aceton u. Bromoform II 820; — zwischen 
Milchsäure u. Brenztraubensäure II 1741; — fl.- 
krystallin (bei Apfelsäure-WelnBäuremischsch.) I 
3146; (in Mischsch. v. Derivv. d. Äpfel- u. Wein
säure) 1 3146; Systst. Na-Oleat-Phenol-W. II 
2937, 2938; — Na-Oleat-NaCl-W.-Äthylacetat II 
3065; Erstarren d. Mischsch. v. d-Phenylglykol- 
säurc u. Phenylaminoessigsäure II 3663;Cyan- 
amid—  I 927; Verseif.—  d. Erdalkalicyanamide
I 3397; Syst.: Harnstoff-W.-H202 II 2590; Harn- 
stoff-NH3-C02 (Fl.-Gebiet) 1 484; Carbamid- 
Metallnitrate I 2538; W.-Phcnol (DD.) II 2299; 
mol. —  d. Brenzcatechins in CaCh- u. BaCl2-Lsg.
I 2419; Syst. Nitrobcnzol-H2S04-H20 II 2140;
— zwischen Benzaldehyd u. HSOs' II 3191; 
NallSOs-BenzaUlehyd II 3192; Lsg.—  d. 3 iso
meren Phcnylendiamine mit Guajacol II 2282; 
Syst. AlBrs-CöHßN II 2305; Lsg.—  AgNOs 
Pyridin II 2282; —  d. Oxydat. v. Hämoglobin 
dch. Methylenblau I 2597.

Zeichnen v. — Diagrammen I 2129; Flucht- 
linicntafeln für Berechn, techn. Gas—  II 967; 
Lsg. v. — Gleichch. mit Poly phasendoppel- 
rechcnschieber II 3746.

Bibi.: [Russ.J: — Diagramm d. Syst.Pb0-Sl02
I [908]; Verschieb, d. — dch. Katalysatoren 
(Hydratat. d. Ionen) I [25411; s. auch Adsorption; 
Assoziation', Dampfdruck; Diffusion; Dissoziation; 
Doppelsalze\ Enzyme; Fällung; Gasabsor])tion; 
Hydratation; Hydrate; Hydrolyse; tegierungen; 
Löslichkeit; Lösungen, feste; Oxydoreduktion; 
Phasenregel; Photochemie; Potentiale; Reduktion; 
Thermodynamik; Umlagerungen; Vergasung 
(Wassergas); Verteilung.

Gleichrichter, Photoclcktrizität bei — I 2140; 
— Wrkg. unselbständiger Leiter II 2603; charak
terist. Kurven d. Al---Zelle II 1666; Wert v.
Se für Metall—  II 3130.

E lek tro ly t. Ventilwrkg. (Theorie) II 178; 
( Eigg. d. Funken) II 3678; (Ström.-Mechanism. 
in (i. Sperrschichten d. Ventilmetalle) II 677; 
(DE. d. Al203-Sperrschicht) II 677; (Oxydschicht 
v. Sb, Bi, W, Zr, Al, Z11, Mg) I 1881; (Oxydschicht 
d. Ta) I 359; Leuchten elektrolyt. Ventilanoden 
während d. Formier. II 675; elektrolyt. — II 262*, 
1335*.

G lühkathoden-- II 1488, 3591*, 3931*,
3932*; (Entlad.-Vorgänge) II 2215; Entladungs
röhre mit Glühkathode u. Gasfüll, als — II 1488*.

Hg-Dam p f—  II 2216*; (Kathode) I 2750*; 
(verchromte Anode aus Cu oder Ag) I 3479*.

Trocken—  (zum Anschluß an einen Klein
transformator) II 3932*; (Elektroden) I 983*;
II 3591*; plattenförm. Trocken---Elemente II
261*, 262*.

CU2O —  (Strukt.-Unters.) II 339; (Konst. 
d. Oxyds) II 339; (Natur d. Sperrschicht) I 3156; 
(Stromspann.- u. therm. Charakteristika) I 2933; 
(mikrograph. Unters.) I 2689; Herst. v. Cu20—  
(Vorbchandl. <1. Cu-Platte mit NaCl) I 982*; 
(Nachbehandl. d. zu C112O oxydierten Platte) I 
982*; (Herst. v. Platten) I 1811*; (Erzeug, einer
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Cu20-Schicht auf Cu-Plattcn) I 2875*; (Erhöhung 
d. elektr. Lcltfählgk. v. Cu20-Stüeken) II 582*; 
(Verwend. v. Asbest) I 2620*; — mit Elektrode 
aus feinpulverförm. Verbb. v. Cu u. S I 2875*.

Metalloxyd—  (mit einem Überzug aus ver
flüssigtem Metall in feiner Verteil.) II 3759*; 
Verbessern d. Leitfähigk. v. — Elektroden II 
2216*; Träger mit Metallamelien v. entsprechen
den Ausdehn.-lvoeff. II 3591*; Ventllglled für —
I 2750*; s. auch Detektoren.

Gleiklelit, Collinsschc Zahl I 2004.
Gliadin, Kolloidchemie I 1170, 1340; monomol. 

— Schichten II 3686; Trenn, v. Glutenin I 1382; 
N-Geh., Hitzedenaturier. I 2476; Acctylier., lled. 
u. Hydrolyse (Konst. d. erhaltenen Basen) I 957; 
Konst. eines Spaltprod. I 1791; Vcrester. (Best. 
d. freien COOH-Gruppcn), Hydrochlorid II 1310; 
Hydrochlorid d. Methylesters II 1310; Vergl. v.
— eines Mchlcs, nach verschied. Mcthth. dar
gestellt I 2394; Ergänz.-Effekt bei Fütter. mit 
Mischungen hochgereinigter Aminosäuren I 2062.

Best. in Weizenmehl (Extrakt.-Analyse mit 
zwei Unbekannten) II 2848.

Glimmer, Eigg., Vork., Verwend. I 3098; Vork., 
Verwend. 1 654; grüner — aus d. Bhandara 
Distrikt II 2031; Ca-Spröd—  II 192; ehem. 
Konst. II 516; Wrkg. d. a-Teilchen: auf — II 2011; 
auf d. Elektrizitätsdurchgang dch. — II 1754;
Beug. v. Kathodenstrahlen a n --Einkrystallen
(P-Flecke) II 1586; Einfl. eines überlagerten 
magnet. Feldes auf d. dielektr. Verh. II 3002; 
mkr. Risse auf — Oberflächen dch. gleitende 
Funken II 3677; Isollcrfählgk. I 647; Oberflächen- 
leitfähigk., Einfl. starker elektr. Felder auf d. 
Adsorpt. d. W. an d. — Oberfläche II 2946; 
Zerrelßfestlgk. v. dünnen — Blättchen I 2541;
II 2284; Adsorpt. v. Gasen u. Dämpfen an —  
Streifen I 1641; Obcrflächenwander. auf —  adsor
bierter Benzphcnonmoll. II 992; orientierte 
Krystallabscheld. auf — Schnittflächen I 2153, 
3148; magnet. Itclnig. I 119*; Verwend.: in d. 
elektr. Industrie II 751; als elektr. Isolierstoff I 
1279; für Träger elektr. Heizdrähte I 113*; Binde
mittel für — Isolat.-Matcrlal II 1336*; Cellophan 
als Ersatz für — bei mineralog.-petrograph. 
Unterss. II 2687; s. auch Micanit.

Globin, Umkehr, d. — Koagulat. (Verwandl. v. de
naturiertem — in ein 1. Prod.) I 240; Verester. u. 
Zus. v. nativem u. denaturiertem —  II 3896; 
s. auch Jlämoglobin.

Globuline, — : v. Cucurbitaceensamen II 3730; v. 
ind. pflanzl. Lebensmitteln (Zus. u. Nährwert)
I 1259.

Physikal.-chcm. Eigg. d. dch. Essigsäure fäll
baren Frakt. I 2198; elektrochem. Verh. v. Serum-
— I 1102; isoelektr. Punkt u. Dissoziat.-Konstan-
ten d. nativen u. denaturierten Rinder—  II 3565; 
Reversibilität d. Denaturier, bei d. Adsorpt. u. 
Elution II 2191; fraktionierte Fäll. v. Serum—  
bei verschied, pjj I 3195; Fäll. v. Sojabohnen—  
bei verschied. Konzz. v. (NH4)2S04 II 1639; Ver- 
buttcr.-Fähigk. v. mit — hergestellten Buttcrfett- 
einulss. II 3496; Umwandl. v. Serumalbumin zu 
Serum—  I 1381; Harnsäure---Körper II 3067.

Unterfraktt. d. Serum—  I 964: II 1798; Bldg. 
d. — d. Eies im Ovar u. Eileiter d. Huhnes I I 3570; 
Verh. bei d. Bebrüt, d. Hühnereies II 3570; —  
Geh. d. nichteitrigen Ergüsse in d. serösen Höhlen
II 2839; Antiprothrombin u. — (Bezieh, d. Anti- 
prothrombinwrkg. zur Menge d. —  eines Blut
serums) 1 1550; Auffass. d. Chylomikroncn als v. 
— -lialt. Protclnfllmcn umgebene Lipoidtröpfchcn
I 2600; Veränder. d. — Geh. d. Blutserums nach 
Injekt. eines konz. Serums u. nach Aderlaß
II 1319; Stör. d. Eiweißverhältnisses im Blute d. 
mit Na-Caseinat intravenös behandelten Hundes
II 1648; Wrkg. d. Insulins auf d. Blut—  (Be
einfluss. dch. Kohlchydratgaben u. Kaffein) I 699; 
Wrkg. d. Phenylhydrazins auf d. — im Blut
I 3194; Thyreoglobulin s. Hormone-Schilddrüsen- 
hormone.

Charakterisier, v. Serum—  dch. Kolloid
puffer. I 424; Best.: d. Serum—  ohne Verwend. 
v. ausfällenden Elektrolyten II 1483; im Bluts
tropfen I 3473; Mess. d. Antiprothrombins im 
Blutserum auf Grund d. — Menge II 2200; 
s. auch Edestin; Paraglobuline; Proteine; Pseudo
globuline.

Glue . . .  s. auch Qlyk . . .
Glucal s. CoHioOi.
Glucan s. CoIIioOs.
Glucanase s. Enzy>ne-Cellulase.
Glucide s. Kohlenhydrate.
Glucoheptose s. CiHuOi.
Gluconose s. CoHioOe.
ti-GIuconsäure (Glykonsäure), konfigurat. Zuordn.

I 3410; Darst.: aus Kohlehydraten mit H2O2

I 2894*; aus zuckerhalt. Fll. mit Schimmelpilzen
II 1383*; dch. Zücht. säurebildender Fadcnpilze 
auf zuckerhalt. Nährböden II 1236*; mit Hilfe 
v. Fadenpilzen aus stärkehalt. Materialien 
(glelchzeit. Darst. v. — , Citronensäurc u. Oxal
säure) I 2780*; aus Kohlehydraten mit Essig- 
bakterlcn II 2889*; (oder Kombucha) II 1383*.

Bldg.: bei Vergär, v. Kohlenhydraten (Über
sicht) II 3108; im Glucosestoffwechsel verschied. 
Pilze I 1109; dch. Schimmelpilze I 1105; (ver
gleichende Unterss.) I 961; aus Rohrzucker dch. 
Aspergillus itacouicus I 2965; dch. Aspergillus 
niger II 2198; dch. Penicilllum crustaccum (L.) 
Fries II 725; — Gär. (Bacterium Hoshigaki var. 
glucuronicum I , I I  u. I I I )  I 2728; II 3108, 3109.

Katalyt. Oxydat. dch. O2 (4- Elsenpyro- 
phosphate) I 1657; Überführ, in d. y-Lacton
I 2512*; Einfl. auf d. Zustand d. Serum-Ca u. 
d. Entzünd.-Bereitschaft I 1680.

Best. I 847.
Ca-Salz (Calcium Sandoz), Darst.: dch. 

elektrolyt. Oxydat. v. Glucose I 2996*; II 1363, 
2727*; dch. Gär. zuckerhalt. Nährlsgg. mit 
Essigsäurebakterien oder Kombucha II 1383*; 
v. therapeut. wirksamen — Präpp. mit Kom
bucha II 1327*; v. haltbaren übersätt. — Lsgg.
I 549*; II 90*, 1199*; Lösliclik. I 838; (in Ggw. 
v. NaH2P04 u. AS2O3) II 1937.

Resorpt. I 2484; Ablager, in multiplen Impf- 
sarkomen I 1555; Veränderr. im Ca-Geh. d. Blutes 
nach Verabfolg, v. —  I 541; Einfl. v. — Injekt.: 
auf d. diffusiblo u. nichtdiffusible Ca im Serum
II 82; auf d. Kalk- u. K-Geh. d. Blutes u. d. 
K/Ca-Verhältnis II 1932; Wrkg. auf d. Lungen
kreislauf I 3200; Nebenwrkg. v. Salvarsan u. 
Einfl. d. Vorbehandl. mit — I 2735; Behandl.: 
vegetativ-endokriner Störr. mit —  u. Vitamin 1)
I 967; d. agranulacytot. Angina mit — II 1324; 
Verwend. gegen Ätzwrkgg. d. HF II 2844.

Best. I 847; (— Lsgg. für hypodermat. Ge
brauch) I 2358.

Sb-Verbb. II 896; neutrale komplexe Sb- 
Salze II 2846*; Ammoniumantimonylgluconat u. 
Ca-Antimonylgluconat II 1970*.

Glucophot, Zuckerbcst. im Urin mit d. —  (Kritik) 
1108.

tf-Glucosamln, Konfigurat. I 933, 1890; Synth. v. 
— Glucopeptiden II 1309; Bldg. aus d. Poly
saccharid d. Plasmaproteidc d. Pferdes u. Hundes
II 1314; Einw. v. dampfförm. Alkylenoxyd
II 1102*; Kondensat, d. Hydrochlorids mit 
a-Azidoproplonylchlorid II 857; bakterieller
Abbau II 2198, 3263; Einfl. v . --Injekt. auf d.
Glykogengeh. d. bebrüteten Hühnereies I 1681.

d-Glucosaminsäure, konfigurat. Zuordn. I 3410. 
Giucosan s. O0//1OO5.
Glucosazon s. C18I I 22O4N 4.
d-Glucose (Glykose, Dextrose, Stärkezucker, Trau

benzucker), Thaer als — Fabrikant I 2418; 
Raumformel (Polem.) I 933; Strukt. (Größe d. 
Winkels zwischen d. zwei Valenzbindd. d. 
O-Atoms) II 2629; Nachw. u. Best. d. Hydroxyl
gruppe 6 in —  I 2018; Vork.: in Weizenhalmen
I 2655; v. — Glucosiden in Crotonsamen II 1028; 
Isolier, aus Pithccolobium Saman Benthain

306*
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II 2845; — Geh.: im Biozucker II 2473; v. 
frischen Pilzen II 2753; d. Tabakpflanze (Ver- 
änderr. während d. Wachstums) II 2835; im 
Zellsaft u. Zellgewebe d. Kartoffel (tägl. u. jährl. 
Veränderr. dch. d. Düng.) II 1003; d. Äpfel 
(Verh. beim Reifen) II 2754; v. ganzen Eiern
II 938; v. Malagaweinen I 2393; Verhältnis 
—/Fructose in Honig I 1172; — Geh. d. Sulfit* 
ablauge I 2941.

Bldg.: aus a-4-Glucosidolävoglucosan II 1006; 
aus Gentiobiose dch. KO II I 1224; aus Maltoson 
(enzymat.) II 387; aus Cellulose II 698; (dch. 
Bakterien) II 1650; aus Verb. CoHioOs aus 
Celluloseacetat I 3413; aus Inulin (fermentat.)
II 861; aus d. Gummi v. Viscaria vulgaris (Lychnis 
viscaria) II 1639; aus Asebotosld I 396; aus 
K-Atractylat II 70; aus Ncriin u. Oleandrin
II 3105; aus Tabacilln II 3105; aus Convicin
II 1180; aus Samanin II 2845; aus d. Saponin- 
glykosideu in Adzukibohnen I 3185; aus opt. 
akt. Substst. ln vollständ. vergorenen Weinen
I 2106; aus Hopfengerbstoff I 1168; bei d. Keim, 
d. Bockshomkleesamcn II 3105.

Herst.: aus Kartoffeln u. Kartoffelstärke 
(techn.) I 2104; aus Stilrke mit HCl II 3492*; 
aus d. Manihotwurzel I 1013; aus Maniokwurzel 
u. v. Hefe u. A. aus — Lsg. I 1169*; v. — 
u. Galaktose aus Molke I 2783*; Reinigen v. — 
aus Stärkc-Lsg. I 2105*; raffinierte —  aus Mais
II 2750; krystallisierte — I 2105*, 2907*; II 3492*.

Absorpt.-Spektr. (Einw. v. NaOH u. Guanidin)
II 2171; Ramaneffekt II 2429; Drehvermögen 
(Wrkg. v. Borsäure u. Boraten) II 359; (Einfl. v. 
HCl) I 3052; (Wrkg. d. Aminosäuren) I 107; 
Mutarotat. (dilatometr. Unters.) II 73; Dis- 
pcrs.-Mess. an — mit ungedämpften Wellen 
v. I— *im Wellenlänge II 675; Grenzpotential 
v. — Lsgg. I 214; Bldg.-Geschwindigk. d. akt. 
Form I 2017; Dlssoziat.-Konstante I 1891; 
Leltfähigkk. u. DE. v. — Glas II 656; osmot. 
Druck I 256; Viscosität v. — Lsgg. (Abhängigk. 
v. d. Konz.) 1 2244; (ln fl. NHa) II 47; — Permea
bilität v. Arbaciaciem II 386; Einfl. auf d. Lös
lichk. v. Rohrzucker I 214.

Wrkg. d. Ultraviolettbestrahl, auf — Lsgg.
I 1198; Photolyse (gasometr. u. polarimetr. 
Unterss.) I 1992; sogenannte koll. Kohle aus — 
u. H 2SO4 I 3393; Zers, in Nachprod.-Füll-MM.
I 755; neues — Oxydat.-Prod. (Gluconose)
1 47; Photo-Oxydat. dch. K2Cr207 II 2018; 
photochem. Red. v. FeCls dch. — II 2151; indu
zierte Oxydat. (Bldg. v. BaÜ2) I 935; (Insulin 
als Induktor) II 696; clcktrolyt. Oxydat. I 2996*; 
(Trenn, v. Fructose) II 2727*; (Darst. v. Ca- 
Gluconat) II 1363; Oxydat.: dch. O2 (+ Eisen- 
pyrophosphate) I 1657; ln NaOH-Lsg. dch. Luft-
0 2 I 2707; mit Ferrosalz-H202 (Fentonsche Rk.)
II 2630; dch. Brom wasser II 1003; mit H2Cr04- 
H2S04-Gemlsch II 3859; in kupferammoniakal. 
Lsg. I 697; oxydat. Abbau zu Carbonsäuren mit 
HNOa u. MnCl2 II 3305*; katalyt. Red. I 3346*;
II 1771; Verh. bei d. Hydrolyse v. Stärke mit 
verd. HCl II 47; Fäll. dch. Schwermetallhydroxyde 
in alkal. Lsg. I 3052; Rk.-Fähigk. d. Halogen
atoms eines Glucosylhallds (Einfl. einer 2-p- 
Toluolsulfognippe) I 661; Rk.: mit HF II 1158; 
mit SO2 in Lsgg. u. Mosten II 2383; alkyüerte 
— Derivv. I 2020; Methylpyranoslde u. -furano- 
slde d. — (Bldg.-Geschwindigk.) I 3412; Methyl- 
glucosen v. Pacsu I 1891; Kondensat, mit Benz
aldehyd (Darst. v. I-Acylderiw.) I 47; partielle 
Benzoylicr. II 2631; Benzal- u. Benzoylderivv.
II 2632; Einfl. auf d. Fäll. v. Th(OH)4 aus einer 
Th(N03)4-Lsg. dch. NaOH I 923.

Abbau dch. Pilze I 1105, 1109; (zu Glucon- 
säure) II 725; Überführ. in Mannlt dch. Aspcr- 
gillusspczies I 1106, 2339; Elnw. v. verschied. 
Bakterienarten (C-Bilanzaufstell.) I 2339; Abbau 
dch. Bac. proteus vulgatus Hauser u. Bac. prodl- 
glosus HorvÄth II 2198; Elnw. cellulosespaltender 
Bakterien II 1650; synthetisierende Wrkg. v.

Emulsin auf —  in einer Lsg. v. Allylalkohol
I 399; Überführ, in Polysaccharide dch. Aceto- 
baetcr xylinus I 86; (Struktur d. gebildeten 
Cellulose) I 2021; Proplonsäuregär. (Mechanlsm.)
I 402; Milchsäurcgär. (Mechanism. d. 1. Angriffs)
I 695; II 390; Vergär, zu Citronensäure I 1961; 
Abbau dch.. d. Tcrmobakterium mobile Lindner
I 1915; Vergär, dch. Bactcrlum Hoshigaki var. 
glucuronicuin I , I I  u. I I I  II 3108, 3109; Ver
wend. als C-Quelle für Mykobakterien I 3077; 
Vergär. (Funkt, d. Mg) I 1794; zellfreie Vergär.' 
(Bldg. äquimolekularer Mengen v. Glycerin u. 
Brenztraubensäure) I 1256; selektive Fermentier, 
v. —  u. Fructosc dch. Hefe II 1927; Vergär, 
dch. Saccharomyccs elongatus sp. n. II 1314; 
nicht fermentierbarer Rest v. —  u. — Galaktose 
im Blut I 2059; Oxydat. dch. Himgewebe II 3114; 
Verh. als 11-Donator für d. Syst. Hirngewebe- 
Methylenblau II 1311; Überführ, in Humussäuren
I 2504; Einfl.: auf d. Oxydat. d. S im Boden
I 2627; auf d. Vergärbark. v. Galaktose II 78; 
auf d. Löslichk. d. diastat. Enzyme d. Malzes
II 2472; auf d. diastat. Hydrolyse v. Rohrzucker
I 2054; auf d. Stärkehydrolyse dch. Dlastase
II 2666; auf d. Stoffwechsel v. Sarclna Lutea
I 3454; Co-Enzymwrkg. d. —  bei d. Dismutat. 
v. Mcthylglyoxal II 2322; Aktivier, d. Aldehyd- 
dismutat. dch. —  II 8728.

Verhältnis B-Vitamin—  in d. Nahr. bei 
Glelchgew.-Bedingg. d. Ernähr. I 968; —  
Toleranz: im Verlauf d. allg. Avitaminose u. 
Avitaminose B I 3459; II 1799; beim phlorrhizl- 
nlerten Hunde (Beeinfluss, dch. Unterbind, d. 
Nieren u. dch. Insulin) II 1032; — Absorpt.
II 2329; (aus d. Verdauungstrakt d. Ratte, Einfl. 
v. Gossypol) I 702; Bldg. aus Lävulose während 
d. Absorpt. dch. d. Darm II 2329; Übergang v. — 
v. Mutter auf Kind am Ende d. Gravidität
I 544; Best. d. Molekularkonz. v. Organen nach 
Darreich, v. —  II 2330; Verh. d. Stoffwechsels 
nach peroralcr — Zufuhr bei nichtgraviden, 
graviden u. carcinomatösen Frauen II 3115; 
Wrkg.: v. peroral oder intravenös zugeführter — 
auf d. Glykogengch. d. Leber, d. Herzens u. d. 
Muskels I 2201; d. Zuführ. v. —  u. Insulin auf 
d. Glykogengeh. d. 11. u. geschädigten Leber II 
2068; Überführ, in Glykogen (in d. Leber) II 
1322; (bei hungernden Hunden) II 241; Einfl. 
v. — Injekt. auf d. Glykogengch. d. bebrüteten 
Hühnereies I 1681; Vermehr, d. Leberproteine 
unter d. Einfl. eines Nahr.-Gemischcs v. Amino- 
carbonsäuren, Butterfett u. — II 3573: Wrkg.: 
auf Nieren ohne Glomerulusapp. I 1553; auf 
d. hormonale Sekret, v. Pankreas u. Nebennieren
II 2199; Gleichgcw. zwischen — u. Insulin
II 1796; Unterdrückung d. Vermehr, d. Magen
saftsekret. nach Insulin dch. gewaltsame Steiger, 
d. Blutzuckers dch. — Injekt. II 3267; Einfl.: 
d. Narkose auf d. — Hyperglykämie II 2484; 
auf Produkt, u. Wrkg. hämolyt. Antikörper
I 2600; v. — Lsg. auf d. Blutgerinn.-Zelt u. 
ihren zeitl. Verlauf I 405; auf d. Blut-P II 237; 
(während d. Glykolyse) II 1931.

Antitox. Wrkg. v. parenteral gegebener — 
bei Vcrgiftt. mit BaCl2 II 1936; Wrkg. v. —  
Bchandl. bei Chlf.-Vergift. I 2486; Entgift, d. 
HCN mit Dioxyaceton u. —  im Gewebe I 1926;
—  u. Bienenhonig als Nähr- u. Heilmittel II 3909; 
— Therapie bei Herzkranken II 2842; Verwend. 
bei d. Behandl. d. postoperat. Tetanie II 2991; 
Herst. v. therapeut. wirksamen — Präpp. 
mit Kombucha II 1327*.

Chemie u. Anwend. v. —  u. Stärkesirup 
aus Mais II 1382; Verwend.: für Fondants u. dgl.

■ II 1542*; in d. Papierindustrie II 945; für Per- 
gamynpapiere u. Pergamentersatz II 2260, 3175.

Farbrk. mit Styphninsäurc II 3226; Nachw.: 
mit o-Dinitrobenzol I 2071; m Urin dch. d. 
Osazon-Rk. II 3447; Blausäurezahl II 1432; Best.: 
nach Willstätter I 1402; nach Hagedorn-Jensen- 
Hancs (Modifikat.) I 261; mit Fehlingscher Lsg.
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(Red.-Verhältnisse d. Lsg.) I 3320; in Ggw. v. 
Fructose u. Glykokoll (jodomctr.) I 107; biolog. 
Best. (Konz. u. pn-Verändcr. d. Mediums) I 2744; 
Best.: in Pflanzenextrakten I 3472; in Nahr.- 
Mittein (colorimetr.) II 3172; in Äpfeln (jodo- 
metr.) I 1932; in Honig (J-Oxydat.-Meth.)
I 1171; im Harn mitt. KMn04 (qualitat.) II 747; 
Nachw. v. Oxymethylfurfurol u. Fructose als 
Verunreinig, in — II 2495; s. auch Blut-Blut
zucker; Gärung; Glucosidc; Glykolyse; Harn-Harn- 
zucker; Stärkesirup.

a-G lucose, Mol.-Iiefrakt. I 245Ö; Oxydat. mit Ferro- 
salz-H2 02  (Mechanism.) II 2Ö30.

/?-GIucose, Mol.-llefrakt. I 2456; Oxydat. mit Ferro- 
salz-H2Ö2 (Mechanism.) II 2630.

•y-GIucose, Abwesenh. in Blutdialysaten II 2068; 
Erkennen d. —  v. Pringsheim als (2.4)-Anhydro- 
glucopyranoso II 3383; Bldg.-Geschwindigk. v. 
Methylderivv. I 3412.

Glucoseosazon s . C18H22O4N4.
Glucosephosphorsäure s. GqHisOqP.
Glucosldasen s. Enzyme.
Glucoside (G lykosid e), Geschichte <L Anthranol- 

—, Priorität I 396; Literatur über d. akt. 
Prinzip im Apocynum II 2477; Strukt. d. 7 —
II 2041; zwei neue —  d. Tabaksblätter II 3105; 
Salipurposid als neues — mit d. physiol. Eigg. d. 
Phloridzosids II 2825; zuckersüßes Prinzip d. 
Ka&-hS-6 (Steviosld) I 689; II 722; Saponin—  
in Adzukibohnen I 3185; — : d. Samen v. 
Abrus precatorius II 3730; v. Cheiranthus Cheiri 
u. verwandten Arten (Herzwirksamk.) II 3729; d. 
Glucose in Crotonsamcn II 1028; v. Digalen 
„Roche“ I 1685; aus Monarda Punctata II 3739; 
d. Blätter v. Nerium Oleander I 3452; II 3105; 
(physiol. Wrkgg. d. Neriins u. a. —) II 3118; 
biochem. Unters, einiger Pflanzen d. Neuchäteler 
Juras auf —  I 85; Bezieh, d. Krötengifte zu d. 
glucosid. Herzgiften d. Pflanzenreiches I 1546.

Synth. (Zusammenfass.) II 1611; (Monotropi- 
tosid [Gaultherin]) I 684; (Aminosäure— ) II 857; 
(Verwend. v. Glucoselsocyanat) II 3551; — Bldg. 
d. leichter zugängl. Monosen I 3412; Methyl- 
sallcylat—  II 1038; Lichtabsorpt. d. Flavon- 
u. Flavonol—  II 710; Einw.: v. Eg. auf pyroide 
Methyl—  II 3220;. v. Emulsin I 2191; Spalt, v. 
ß—  dch. polysaccharidspaltende Enzyme II 
2666; Einw. v. Propionsäurebakterien I 3453; 
hämolyt. Wrkg. II 1935; Herst.: Anthranyl—  
enthaltender Extrakte I 1397*; v. Lsgg. v. in 
Ölen uni. oder swl. — für Injektt. II 3121*. 

Abgestufte Methoxylbest. I 3092.
Bibi.: The glycosides I [1102}; s. auch Drogen- 

Digitalis; Tinkturen.
Glucoson s. W/ioOe.
Glucosurle s. Harn-Harnzucker. 
d-GIucuronsäure, Isolier, aus Hemicellulose aus 

Baumwollsamenhüllen I 1892; Bldg.: aus Glucose 
(Mechanism.) II 2631; aus Tabacinin II 3105; aus 
Flavonglucuroniden dch. Baicalinase II 1311; 
dch. Bact. Hoshigaki var. glucuronicum-Arten
II 3109; Absorpt.-Spektr. II 2627; Redox
potential II 2312; Einw. auf Alanin I I 1431; Über
führ. in Oxalsäure dch. Aspergillus niger I 1256; 
Konjugat.: mit aromat. Säuren im Organism. 
(Bezieh, zur Konst.) II 399, 400; mit Benzoesäure 
(im Hundeorganism.) I 2347; m it Oxybenzoe- 
ßäuren beim Hund u. beim Menschen II 1935; 
mit Oxy- u. Methoxybcnzoesäuren II 3116. 

t-Glucuronsäure, Bldg. aus Glucose dch. Bacterium 
industrium I 2728.

Glühfäden, Herst. v. großkrystallinen Körpern aus 
hochschm. Metallen II 3132*; Entkrystallisiercn 
v. krystallisierten Metallkörpern I 2620*; An
wend. v. W-Draht in d. Elektrotechnik (Über
sicht) II 2499; Herst. v. W-Draht I 718*; II 3283*; 
Re-Überzüge auf — Drähten I 718*, 2620*; 
— : aus Re-Metall I 717*; aus Re od. Re-Legier. 
mit Ta-Carbid-Überzügen I 854*.

Bibi.: W u . W-Drahtfabrikat. [russ.] II [923]; 
s. auch Glühlampen.

Glühlampen, 50 Jahre Edison—  in Deutschland
II 650; Rolle d. P in gasgcfülltcn Lampen I 2926; 
Herst. v., P enthaltenden — II 3589*; Charak
teristiken gewcndelter Fäden II 752; nicht 
schraubenförm. herabhängendo Glühkörper aus W
I 2619*; Evakuieren mit Hilfe eines in Gasform 
übergeführten Metalles II 2216*; Mess. u. Beob
acht. d. Vakuumverhältnisse in abgeschm. —
II 1812; mit WFe allein oder in Misch, mit Ar 
oder N2 gefüllte — II 1948*; Glas-Zus. II 2096*; 
Herst. v. für ultraviolette Strahlen durch
lässigem Glas für — I 2372*; Quarzhülle mit 
angesclim. Glasteilchen II 2500*; gasdichtes 
Verbinden v. Quarz- oder Glaskörpern mit Metall
körpern II 3283*; Draht zum Einschmelzen in —
I 1936*; einkrystallin. Einschmelzdrähte II 102*; 
Innenätz. II 1668*; Innenmattier. I 717*; II 3758*; 
s. auch Glühfäden.

G lu ta co n a ld eh y d  s. C5II0O2.
Glutaconsäure, Strukt. d. —  u. Ihrer Ester I 1515;

II 356; ^-substituierte — Derivv. I 2710. 
(Z-Glutamln, Rk. mit Benzylesterkohlensäurechlorid

II 1309; Einfl. auf d. Aktivität v. Ricinuslipase I 
2055; Best. bei Ggw. v. Asparagin (in Pflanzen
extrakten) I 3472.

¿-Glutaminsäure, Vork. in n. Mcnschcnharn II 395; 
— Geh.: d. Puppe d. Seidenspinners I 2912; v. 
Rinderhorn I 3079; Isolier, aus Insulin II 1647; 
Darst.: aus Melasseschlempe II 442*; (krystalli- 
sierbare Doppelsalze) II 1709*; aus Protein, 
Melasse oder Schlempc mit NaOH II 1236*; 
aus Weizengluten bzw. Ajinomoto II 2447; Bldg. 
aus Sojabohnenprotein II 75.

Ultraviolett-Absorpt. I 913; (Dissoziat. d. 
Carboxylgruppe) II 338; Brcch.-Vcnnögcn wss. 
Lsgg. (Einfl. d. Konz.) II 3564; Drehvermögen 
(Einfl. d. ph) I 2454; Oberflächenaktivität u. 
Adsorbierbark. II 2303; Oxydat. in Ggw. v. Dialur- 
säure (Mechanism.) II 222; Sulfonicr. (Rk.-Mccha- 
nism.) II 1922; 11k. d. NH4-Salzes mit SOCI2 

(— Peptide) I 1656; Einw. v. verd. CH2 0 -Lsg.
I 376; Mol.-Verbb. mit d-Arglnin u. 1-Histidln
I 806.

Überführ, in Betaine u. Alkaloide in d. Pflanze
II 1640; Einfl.: auf d. Harnstoffzers. d. Bakterien
I 2338; v. — Salzen auf Oxydatt. dch. Hirn- 
gewebe II 3114; auf Diphtherietoxin I 2727; Über
gang v. — v. Mutter auf Kind am Ende d. Gravidi
tät I 544; Mechanism, d. spezif.-dynam. Wrkg. I 
1683; magensekret.-erregende Wrkg. d. salzsauren
— 11117; Wrkg.: auf d. Peristaltik 12736; auf Niere 
u. Leber I 832; histopathol. Veränderr. bei Ratten 
nach Zufuhr v. —  I 2485; Einfl.: v. bestrahlter — 
auf d. Gefäßw’rkg. d. Adrenalins I 830; auf d. rote 
Blutkörperchenzahl (Vergl. mit Bilirubin) I 2730; 
Unwirksamk. v. gereinigter —  als Ergänz, zu Fe 
bei d. Beheb, d. Ernähr.-Anämie I 409; hämatox. 
Verh. II 735; Toxizität u. Gleichgew.-Zustand 
I 2495.

Farbrk. II 402; (mit Extrakt aus Samen v. 
Echlnocystis lobata) II 412.

S a lze , Glutamingeschmack II 3639. 
D lä th y lester, Rk. mit Benzylesterkohlensäure- 

chlorid II 1309. 
dZ -G lutam ln säure, Synth. aus Benzoylaminomalon- 

ester u. 0-Brompropionsäureester, Hydrochlorid
I 1656.

G lu tam in säu rech lorid  s. GzHsOzNCl.
G lu ta rsäu re  (F. 90—95°), Darst.: aus Cyclopcnta- 

non, Eigg., Ba-Salz I 3054; aus Trimethylen- 
cyanid II 2310; Dimorphie (röntgenograph. 
Unters.) I 2309; Adsorbierbark. an Tierkohlc, 
Capillaraktivität II 1277; Oxydat. mit Cr03 II 
2213; Rk.: mit p-Phenylphenacylbromid, II 370; 
mit Atoxyl I 1521; Wrkg. d. Na-Salzes auf d. 
Nieren v. Kaninchen I 2733.

Ä th y le ste r  (Kp.34 170°), Rk. mit SOCh I 1521. 
D läth ylester, Spalt, v. a-Diacylderivv. d. —

II 3549.
Methylester (ICp.27 158°), Rk. mit SOCI2 11521. 

Glutathion (Glutaminylcysteinylglycin), Vork. in d.
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Erbse I 243; Isolier, aus Kartoffelknollen nach d. 
Behandl. m it Äthylenchlorhydrin II 2041.

Strukt., Verh. gegenüber Fermenten I 086; 
Rolle als Aktivator verschied. Enzyme II 2664; 
Verh. als Komplement d. Amylasen II 2471; 
Verschieb, d. Abbaugrenze v. Amylasepriipp. 
dcli. — II 3568; aktivierende Wrkg. v. oxydiertem
— (OSSG) auf Katalase II 3728; Verhalten: v.
— (S-S) enthaltenden Polypeptiden gegenüber 
Erepsin, Trypsinkinase u. Kathcpsin II 1187; 
v. reduziertem — als Aktivator bei d. Umwandl. 
v. synthet. Methylglyoxal in Milchsäure deh. tier. 
Gewebe u. Gcwebsextrakte II 1192; Red.: deh. 
d. biol. reduzierende Syst. (Biozucker u. Herz
muskel) II 2474: deh. ein Lebersyst. II 29S0; 
Frage d. Aktivierbark. v. Lcberarginase deh. —
II 2474; hemmende Wrkg. auf Tumorphosphatasen
II 1324.

Teilnahme bei Oxydat.-Vorgängen (Vortrag)
I 398; Verteil, in d. Zelle, Bedeut, für d. Zell
atmung I 958; Bezieh, zur Zellatm. mit bes. 
Berücksichtig, v. Lebergewebe 1 1920; Mechanism. 
d. Einw. v. GSH u. GSSG auf d. Zellteil. I 1674: 
Verändcr. d. — Geh. im Verlauf d. Zcllteil. II 72; 
Wrkg. auf d. Pastcursche Rk. (n. Zellatmung, 
Kohlehydratumsatz) II 2976.

Bedeut, für d. Stoffwechsel I 1117, 1911; Einfl. 
auf d. Wachstum embryonaler mariner Formen
II 3565; histopatholog. Vcränderr. bei Ratten 
nach Zufuhr v. — 1 2485; ungleicher Einfl. d.
02-lvonz. auf d. Oxydat.-Geschwindigk. an Orten 
v. verschied. — Geh. I 398; — im Blut II 3732; 
— Geh. d. Blutkörperchen u. Verilndcrr. d.O-Af- 
flnitiit d. Hämoglobins II 1798; Red. in Säugeticr- 
erythrocytcn II 2985; Einfl. auf Red. u. Dreh, 
v. Blutfiltraten II 3732; Bezieh, zum .T-Index 
d. Blutes II 3435; — Geh. d. roten Blutkörper
chen bei experimentellen Anämien I 1677; Einfl. 
auf d. Sauerstoffspanu. d. venösen Blutes bei 
n. u. deh. Aderlaß anäm. gewordenen Kaninchen
I 2341; Geh. d. Blutes an reduziertem — (Einfl. 
d. Insulins) II 1796; (Einw. d. Thyroxins, d. 
Thyreoglobulins u. d. Paroidins) II 3907; — Geh. 
d. Blutes bei Kranklih. I 3194; Geh. an red. —  in 
Organgeweben v. Kaninchen während einer 
Acidóse u. Alkalose II 86; — Geh. v. Organ
geweben d. Meerschweinchens1 bei Vitamin-C-freier 
Fütter. I 2062; Schwankk. d. Geh. an red. — bei 
tox. u. infektiösen Prozessen I 1263; Vcränderr. 
d. Geh. im Blut u. in d. Geweben unter clicmo- 
therapeut. Beeinfluss. II 1931; — Geh. d. Organe 
u. d. Wrkg. v. Glucosebehandl. bei experimenteller 
Chlf.-Vergift. I 2486.

— Stoffwechsel d. Leber (Mechanism.) I 1683; 
Vcränderr. d. Geh. an reduziertem —  in d. Leber 
nach verschiedenen experimentell erzeugten 
Bedlngg. II 2075; — Vermehr, in d. Leber u. 
im Blut nach peroraler Zufuhr v. Natrium
hyposulfit II 2990; Einfl.: v. Leberextrakt (Hepa- 
trat) auf d. — Geh. d. Leber 1 2604; v. Avi- 
taminosc B u. Hunger auf d. — Geh. v. Muskel 
u. Leber 1 2602.

— Geh.: in Tumorgewebe I 3319; u. Auto
lyse bösartiger Geschwülste I 1265.

Toxizität u. Gielchgew.-Zustand I 2485; 
Wrkg. v. 11a auf —  (biol. Bedeut.) I 2976; 
Inaktivier, v. krystallinem Insulin deh. — I 1920.

Cu-Verb. d. oxydierten — I 213, 2016; Au- 
Vcrbb. II 896; Rk.: mit Arylarsenoxyden I 519; 
mit Arsinsäuren II 3866.

Farbrk. II 402, 1636; J-Titrat, zur Best.
I 2616; Best. d. — Geh. im Blut II 2997; (Me
thodik) I 2616; (colorimetr.) I 2872; II 3445; 
gravimetr. Mikrobest. d. S II 3446; Einfl. auf 
d. Best. d. echten Blutzuckers I 979.

Glutelin, Vork. in Cucurbitaceensamen II 3730;
Geh. v. Malz an — N II 2888.

Glutenin s. Kleber.
Glutiminsäure (Pyrroiidoncarbonsäure), Bldg. aus 

Glycyl-d.l-leucylglutathion 1 687.
Glutin. Geh. im Nasenknorpcl I 2858.

Glutin W, Präp. zur Mehlvcredl. (Wrkg. v. klin. 
Standpunkt) I 1963.

Glutosen, ciektrochcm. Verh. I 1101; nicht gärfäh. 
Bestandteile d. im Labor, oder in d. Zucker
fabrik mit Alkallen aus Hexosen erhaltenen —
I 1013; Einw. auf d. Alkoholausbcutc v. Rohr* 
zuckermelasscn II 2751.

Giycein (Äthylendithiodiglykol), Verwend. im Zeug
druck I 874.

Glyceride, Synthet. v. gemischten Tri—  <1. Di- 
stcarinreihe 1 2013; Herst.: d. Glyccrincsters d. 
Polyrlcinolsäure II 1511*; d. Ester d. Glycerins 
mit d. Aminosäuren u. d. gemischten Ester mit 
Aminosäuren u. Fettsäuren I 2455, 3162; v. 
gemischten, Salicylsäure als Ester enthaltenden —
I 2352*; Ersatzwrkg. v. Fettsäure—  für Vi
tamin B II 2072; Einfl. d. Wcizcnsamenöl—  auf 
d. Haltbark. v. Fetten u. Futtermitteln I 1017; s. 
auch Euter; Fette; Glycerin.

Glycerin (Kp.o,14136°), Herst.: aus 1.2.3-Trichlor- 
propan I 2994*; aus Dioxyaceton (katalyt.) I 
3346*; deh. katalyt. Hydrier, v. aliphat. Polyoxy- 
verbb. unter Druck II 1510*; aus Melasse II 305; 
aus d. Untcrlaugen d. Seifenfabrikat. II 2759; 
kontinuierl. Herst. v. Seife u. —  II 1546*; — Ver
luste I 2110; Reinig. (Übersicht) II 1387; (v. wss. 
— Lsgg.) I 3241; (deh. Behandl. mit W.-Dampf 
unter vermindertem Druck) II 2561*; (clektro- 
osmot.) II 2760*; (Verluste) II 309; (v. Dynamit- 
u. Verseif.— ) I 466; Entfärb. I 3009; Hocli- 
vakuumdest. I 2612; Schnelldcst. I 1459*.

Ramancffekt I 3036; (kontinuierl.) I 352; 
Brcch.-Index v. fl. —  für Röntgcnstrahlcn II 3836; 
DE. u. Mol.-Radius II 2793; Dispers, d. Leit- 
fähigk. in — Lsg. II 980; Vol.-Tcmp.-Druck- 
bcziehh. I 1995; Wärmeübergangsverss. mit —
I 2297: Viscosität (Tabellen) II 3031; (Abhängigk. 
v. d. Konz.) I 2244; Diffus.-Verss. mit komplexen
Cu---Vcrbb. I 508; — Permeabilität v. Arbacia-
clern II 386; Glyccro-Alkali-Luftsole I 1211; Einfl. 
auf d. Peptisat. v. Fc(III)-arsenat, -phosphat, 
-wolframat u. -molybdat deh. FeCl3 I 3273; Lös
lichk.: v. Vanillin u. Cumarin in — I 3238; d. 
Gcwebsllpoide in — II 2191; tern. u. quatem. FI.- 
Glclchgcwichtc mit — II 1582; Syst. W.---Phe
nol II 2140.

T h erm . S p a lt. I 3400; P h o to -O x y d a t . deh. 
K 2C r207 II 2018; p h o to ch cm . R e d . v .  F e C b  deh. —
I I 2151; O x y d a t .:  d eh . O2 (4- E isen p yro p h o sp h ate)
I 1657; m it H 2C r04- I l2S 04-G em isch  II 3859;

'E in w .:  v .  H J  (llk .-M e ch a n ism .) I 1772; v .  N O C 1
I 3403; a u f  H y d r a te  v . C o-, N i-  u . C u -S alze n  I 
2565; B a -F e r r ig ly c c r a t  I 1887; — P h osp h or- 
m o ly b d a tc  I 2826; II 2030; — D e r iv v .  (D a rst., 
E ig g . u. V erw en d .) I 2008, 3402; I I 196; Ü b e rfü h r.: 
in  A lly la lk o h o l II 1426; in  A cro le in  II 1427; Rk.: 
m it  A m in o v e rb b . v . a ro m a t., iso- od er lietero- 
c y c l .  V c rb b . (C h in o lin syn th .) II 3307*; m it  rohem  
B ro m p a r a c c ta ld e h y d  1 2021; m it  A ccto p h en o n  
(A c c ta lb ld g .)  I 2946; m it  P h th a ls ä u rca n h y d rid  
(M echan ism .) II 2174; m it A rso n css ig sä u rc  II 999; 
E in f l.:  a u f  d . F c * " -J , -R k . II 826; a u f  d. Rk. zw i
sch en  N a J O a  u. H 3PO2 I 1751; a u f  d . F ä l l .  v. 
T h (O H )4 a u s e in e r T h (N O s)4-L sg . d eh . N a O H
I 923; a u f  d . B ld g . d . G a llerte n  d . A rsen ats, 
P h o s p h a ts  u . M o ly b d a ts  v . T h  I 923; a u f  d . H y d ro 
ly s e  v .  Ä th y lo r th o fo rm ia t  I 1479; B ld g .:  im  Glu
co sesto ff W echsel v ersch ied . P ilz e  I 1109; ä q u im o le
k u la re r  M engen v .  —  u . B ren ztra u b e n sä u re  bei 
<1. zellfre ien  Vergär, v . G lu co se  I 1256; Verwend. 
a ls  C -Q u elle  fü r  M y k o b a k te r ie n  I 3077; Oxydat. 
u n te r  M itw rk g . v .  B a k te r ie n  I 2511*; Ü b e rfü h r.: 
in  P o ly s a c c h a r id e  d e h . Acetobacter x y lin u s  I 85; 
in  Trimethylenglykol d eh. B a k te r ie n  II 2324. 
3262; E in w . cc ilu lo sesp a ltcn d er B a k te r ie n  II 1650; 
Vergär, d eh . B a c te r iu m  Hoshigaki v a r . g lu curo- 
n icu m  I  u. I I  II 3108, 3109; E in f l. :  a u f  d. F arb e 
v . B a c te r iu m  Hoshigaki v a r . g lu cu ro n icu m  I  II 
3108: a u f  d. d ia s ta t . H y d ro ly se  v .  R o h rzu ck er
I 2055; B e s t. d . M o lek u lark o n z. v . O rgan en  n ach  
D a rrc ich . v . —  II 2330; Wrkg. a u f  d. A tm u n g
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(Anstieg d. ltespirat.-Aktivität) II 2326; llesorpt. 
im Dünndarm II 2327; spezif.-dynam. Wrkg. I 
1683; Bereit, v. Borsäure—  unter vermindertem 
Druck I 3463.

Verwend.: bei d. Reinig, v. Gasen II 1946*; 
v. wss. — Lsgg. als Abschreckmittel für Stähle
II 432; in d. Lackindustrie I 2245; v. — For- 
miat zur Verbinder, v. Schimmelbldg. bei Nahr.- 
Mitteln II 2893*; zur Konservier, v. Datteln
II 464*; zur Behandl. v. Früchten für d. Markt
II 464*; Einfl. d. Weizensamenöl—  auf d. Halt- 
bark. v. Fettenu. Futtermitteln 11017; Verwend.: 
als Lösungsm. bei d. Fcttsäucr. II 1250; zur 
Behandl. v. Textilfasern II 641*; für Dynamit 
(gleichzcit. stufenweise Nitrier, v. —  u. Toluol)
II 2911*; als Frostschutzm. in Kühlern I 2359;
II 2087; Kondensat.-Prodd. aus CII2O u. aliphat. 
Aldehyden oder Ketonen als — Ersatz II 3961*.

Farbrkk. I 2871; Rk. mit Hg(II)-Acctat 
(analyt.) I 1273; Best.: im Ham II 2327; in d. 
Seifcnuntcrlaugcn II 2560; in fl. Seifen II 3975: 
in Fetten II 3498; in fetten ölen (acidimctr.) II 
2124; in Fruchtesscnzen 1 1172; biol. Prüf. v. 
— halt. Digitalispräpp. II 99; Abänder, d. 
— Meth. zur Best. v. freiem Kalk 1 1284.

Bibi.: Glycerin I [10201; s. auch Fette; Glyce
ride: Harze-Kunstharze; Seifen.

G lycerinaldehyd s. C3H0O2.
G lycerinchlorhydrin  s. C3H1O2CI. 
G lycerlndibrom hydrin s. C zIIv O B n .  
G lycerindichlorhydrin  s. C3H0OCI2. 
G lycerindljodhydrln  s. C3H&OJ2. 
G lycerindiphosphorsäure s. C3TI10O0P2. 
G lycerln jod hydrin  s. C3II1O2.J.
G lycerlnothiose s. C3HGO2S.
G lycerinphosphorsäure s. CsHvOoP.
G lycerinsäure s. C3H0O4.
G lycerintribrom hydrin  s. CaHbBrs. 
G lycerintrich lorhydrin  s. C3U5GI3.
G lycerophosphat s. C3H9O0P.
G lycerophosphorsäure s. CsIItöQp.
Glycid (G ly cid alk o h o l), therm. Zers. II 1427; Red. 

v. — Ester zu 1.3-Glykolcn II 3859; Rk. mit 
Säurcehloriden I 2159.

G lycidsäure s. C3H4O3.
G lycin (G ly k o k o ll, A m in o essig sä u re), Strukt. d. 

einfachen Polypeptide d. — (röntgenograph. 
Unters.) I 2312; — Geh. d. Puppe d. Seiden
spinners I 2912; Darst. aus (Methylen-)Amlno- 
acetonltril II 2447; Bldg. aus Glutathionderivv.
I 686.

Brech.-Vcrmögcn wss. Lsgg. (Einfl. d. Konz.)
II 3564; Wrkg. auf d. Dreh. v. Glucose u. Fruc
tose I 107; DE. wss. Lsgg. I 1633; (11. clektr. 
Moment) II 843; PH-Lsgg. (Wrkg. eines Salz
zusatzes) II 683; Capillarverh. II 2803; Obcr- 
fläehenaktivität u. Adsorblerbark. II 2303; 
— Permeabilität v. Arbaciaciern II 386; Einfl.: 
auf d. Koagulat. stark solvatisierter Sole I 198; 
auf d. flockende Kombinat. Goldsol-Protein II 
3065; Verwend. zur Herst. v. Ag-Alkosolcn 1 1346; 
Löslichkeit v. T1C1 in wss. Lsgg. v. — u. — Salzen
I 2301; Unters, v. Mischlsgg. mit Aminosäuren
I 1079.

Geschwindigk. d. Hydrolyse v. Dcrlvv. II 
1116; Oxydat. in Ggw. v. Dialursiiure (Mecha
nism.) II 222; Ausbleichen d. Methylenblaus 
dch. — I 493; Säure- u. Alkaliblnd.-Vcrmögcn 
(Wrkg. v. Neutralsalzcn) II 2137; Komplcx- 
bldg. v. Cu++ mit —  I 1507; Einw.: v. verd. 
CH20-Lsg. I 376; auf d. Bldg. v. Gallerten d. 
Arsenats, Phospliats u. Molybdats v. Th I 923.

Oxydat. Dcsaminierbark. II 2468; Dcsaminier. 
dch. Chinonfermentmodelle I 1794; (Vergl. mit 
Di- u. Tripeptiden) II 2831; Katalyse d. oxydat. 
— Spalt.: dch. Omega I 804; dch. Brenzcate- 
chinderivv. II 230; (HgCl2 als Aktivator) II 883; 
Einfl.: auf d. Aktivität v. Ricinuslipasc I 2055; 
auf d. Hydrolyse d. Stärke dch. Malzdiastase
II 1460; auf d. Harnstoffzers. d. Bakterien I 2338; 
Uberführ. in Humussäuren I 2504; Assimilat. d.

N dch. d. höhere grüne Pflanze I 2505; Übergang 
v. — v. Mutter auf Kind am Ende d. Gravidität
I 544; — Stoffwechsel (Harnstoffbldg.) I 969; 
Konjugat.: mit Benzoesäure u. Phenylessigsäure 
(Im Hundcorganism.) I 2347; II 399; mit sub
stituierten Benzoesäuren im Organism. II 400; 
mit Oxybcnzoesäuren beim Hund u. Menschen
II 1935; mit Oxy- u. Methoxybenzocsäuren II 
3116; Einfl.: auf d. kolloidosmot. [onkot.] Druck
I 965; auf d. Ameisensäureausschcld. im Harn
II 83; histopatholog. Veränderr. bei Ratten nach 
— Zufuhr I 2485; Toxizität u. Glcichgcw.-Zustand
I 2495; chemothcrapcut. Vcrss. an Mäusckrcbs II 
1471; Behandl. progressiver Muskclatrophien 
mit — II 737.

Farbrk. II 402; (mit Alloxan) I 2491; colori- 
metr.Best. (mit o-Phthaldlaldehyd) I 3326; Best.: 
d. Dissoziat.-Konstanten u. d. isoelektr. Punktes
I 976; v. Glucose ln Ggw. v. — (jodometr.) I 107.

Äthylester, Rk. mit Acctalylthiocarbimid I 
3094; oxydat. Dcsaminier. (Spezifität v. Brenz- 
catechin u. Dcrlvv.) I 804; (dch. Chinonfcrmcnt- 
modelle) I 1794.

Nachw. mit p-Nitrobcnzylhalogcnidcn II 3751. 
Glycinanhydrid s. CiHa02N2.
Glycinin, Fäll. v. Sojabohnen—  bei verschied.

Konzz. v. (NH4)2S04 II 1639.
Glycurator, App. zur Zuckcrbcst. im Harn I 3327. 
Glycylglycln s. C4H&O3N2.
Glycyltyrosin s. <7ii/7i404iV2.
Glykämle s. Blut-Blutzucker.
Glykämln s.Hormone (Hormone verschiedener Natur). 
Glykocholelnsäure, Vork. in d. Galle v. Kaninchen 

bei Fütter. mit Klee oder Okara II 2990. 
Glykocholsäure (F. 144°), hydrotrope Wirksamk. 

u. Fähigk. zur Bldg. v. Mol.-Vcrbb. II 3065; 
Addit.-Vcrmögcn I 397; Komplcxverb. mit Cho
lesterin II 3269; physiol. Wrkg. II 3913. 

Glykodesoxycholsäure s. C2QIU3O5N.
Glykogen, Mol.-Strukt. I 3223; a-Stärke als wesentl. 

Bestandteil II 3569; P im — I 662; Darst., Eigg.
II 2312.

Viscosität (in Salzlsgg.) II 2945; (in fl. NHa)
II 47; Verkleistern u. Retrogradieren I 2395; ver- 
meinti. Dcpolymcrisat. I 1224; Methyller. u. 
Acctylicr. (Vergl. mit Stärke) II 1611; Rk. mit 
Trltylchlorid II 48.

— Geh.: v. Helix pomatia II 79; d. ruhenden 
u. tätigen Milchdrüse II 2837; Bldg.: aus Hefo 
u. d. Identität v. — verschiedenen Ursprungs
I 961; aus Glucosc (dch. Aspergillusspezies) 11106; 
(bei hungernden Hunden) II 241; bei d. weißen 
Ratte nach oraler Zufuhr v. Xylose II 3913; 
im Muskel dch. Gallcnsäure (bei Splanclmiko- 
tomie) II 241; (u. innersekretor. Hormone) II 1034; 
in d. Leber dch. Gallensäure mit Adrenalin oder 
Insulin u. d. vegetat. Ncrvensyst. II 241; Wrkg.
d. Xylanzufuhr auf d .--Bldg. u. Blutzus. I 1392;
— Geh. ln Leber u. Muskel s. auch Organe-Lcber; 
Organc-Muskeln.

Enzymat. Analyse II 346S; amylolyt. Um
wand 1. in Maltose (Glutathion als Komplement)
II 2471; Aktivier, d. Aldehyddismutat. dch. —
II 3728; Oxydat. dch. Hirngewebe II 3114; euzy- 
mat. Abbau in d. Leukocyten II 2194; Verh. im 
bebrüteten Hühnerei bei d. Zuckerinjekt. I 1680; 
Oxalsäurebldg. in einigen — halt. Gewoben II 
2074; Bczielih. d. Kreatinurie zum Muskel—  
beim Menschen II 557.

Scliwierigk. d. liistoi. — Nachw. d. Niere I 
2063; Prüf, eines — Testes zum Nachw. v. 
Thyroxin Im Blute hypcrthyrcoidislertcr Hunde
I 2599; s. auch Organe-Herz; Organe-lieber; Organe- 
Magen; Organe-Muskeln; Organe-Nxeren; Stoff
wechsel.

Glykogenase s. Enzyme.
a-Glykohyodcsoxycholsäure, Isolier, aus d. Galle d.

Wildschweins II 227.
Glykoklnln, Gewinn, aus Bierhefe I 3322*. 
Glykoko’1 s. Glycin.
Glykol (Äthylenglykol), Herst.: aus Olcflncn II S05;



Glykol 4728 1932. 1 u. II.

aus C2H4 (u. Luft u. W.) II 2107*; ( i l  O2 u. W., 
in Ggw. v. J 2) II 121*; aus Äthylenchlorid
I 2994*; aus Äthylenchlorhydrin (mit Na2C03)
II 013*; aus Äthylenoxyd (katalyt.) II 3304*; 
v. — Estern aus d. Alkylenoxvd u. organ. Säuren 
oder deren Anhydriden I 1155*; Entwässern
II 3784*; Ramanspektr. I 188, 1057; Brech.- 
Index v. fl. —  für Röntgenstrahlen II 3830; 
freie Drehbark. u. Dipolmoment II 2153; Dipol
moment u. Strukt. II 2019; DE. u. Mol.-Radius
II 2793; Susceptibilität II 1758; Voi.-Temp.- 
Druckbeziehh. I 1995; — Permeabilität v. 
Arbaciaeiem II 386; therm. Spalt. I 3400; Photo- 
Oxydat. dch. K2Cre07 II 2018; Wrkg. auf Hy
drate v. Co-, Ni- u. Cu-Salzen I 2505; Fäll. dch. 
Schwermetallhydroxyde in alkal. Lsg. I 3052; 
Rk.: mit As-Verbb. II 999; mit Glyoxalsulfat
I 1514; Einil.: auf d. Fäll. v. Th(OH)4 aus einer 
Th(N03)4-Lsg. dch. NaOH I 923; auf d. Hydrolyse 
v. Äthylorthoformiat I 1479; auf biochem. Rkk.
II 329.

Verh. als Fermentmodell (desaminiercnde 
Wrkg.) II 2408; Vergär, dch. Bacterium Hoshi- 
gaki var. giucuronicum I  II 3108; Einfl. auf d. 
Farbe v. Bacterium Hoshigaki var. giucuronicum I
II 3108; Pharmakologie v. —  u. Deriw. (Be
zieh. zu Konst. u. physikal. Eigg.) I 95; pharma- 
kol. Verh. u. Toxizität II 242; Giftlgk. I 2010. 

Vcnvend.: als Absorpt.-Fl. in Kälteapp.
I 428*; v. wfss. — Lsgg. als Abschreckmittel für 
Stähle II 432; als Zusatz zu Druckpasten I 587*; 
v. — u. Dcrivv. in Kosmetik u. Parfümerie
II 3745; als Zusatz für gießbare Bienenwachs- 
kerzcn II 2561*; zur Extrakt, v. Pyrethrum
II 426*; zur Behandl. v. Textilfasern II 641*; 
als Frostschutzm. für Kühlerwasser I 2359; II 
2087; — Deriw. s. auch Glykole.

Glykolacetat s. CültOz.
Glykoläthyläther s. CiHvjOz.
Glykolaldehyd s. CzHiOz.
Glykolase s. Enzyme.
Glykolchlorhydrin s. CzHüOCI.
Glykoldiacetat s. CßHioO4.
Glykole, stereochem. Strukt. d. sich v. d(—)- 

3Iandclsäurc ablcitenden— I 226; Konfiguratt. d. 
dch. Red. mit Hefe entstehenden —  I 1652; 
Synthth. v. — mit Ätherfunkt. I 1889; Herst.: 
aus Crackgasen I 1184; aus Olefinoxyden (kata
lyt.) II 3304*; aus Chlorhydrinen u. alkal. reagie
renden Alkalisalzen II 612*; v. 2-wcrt. Alkoholen 
d. aliphat. u. hydroaromat. Reihe aus CH2O u. 
ungesätt. KW-stoffen II 771*; v. 1.3—  dch. 
Red. d. Glycidester II 3859; v. Monoalkyläthern 
v. —  II 613*; v. — Estern aus Alkylenoxyden 
u. organ. Säuren oder deren Anhydriden I 1155*; 
Bldg. aus Naphthensäureestcr II 3332.

Unterss. über d. Äthyläther d. a—  I 210, 
1217; (Ketone daraus) I 2012; II 354; Oxydat. 
mit H2Cr04-H2S04-Gemisch II 3859; Eliminier, 
d. OH bei — I 3289; katalyt. W.-Abspalt. (App.)
II 2107*; Dchydratisier.: v. a—  (Umwandl. in 
Aldehyde oder Ketone, Umlagerr.) I 3276; v. 
Diarylalkyl—  (Einil. d. p-Anisylrestes) I 3294; 
u. Semipinakolln-Umlager. d. Phenyldialkyl—
I 3292; Umlagen-.: v. arylierten —  II 3702: 
d. p-Anlsyldialkyl—  1, 3293; „Ringverenger, 
bei d. Bldg. v. inneren Äthem (Oxyden) aus —
II 196; Rk. zwischen Diolen 11. As-Verbb. (sterco- 
chem. Unters.) II 999; neue — als Lösungsmm. 
für d. Parfümerie I 1013: Verwend. als Frost
schutzmittel in Autoktihlem II 2087.

Glykolid (Diglykolid), Polymerisat.-Gleichgew\ II 
2434; umkehrbare Polymerisat. (Mechanism.)
I 2471.

Glykolmethyläther s. CzHtÖ2.
Glykolothiose s. Ci IIaOS.
Glykolsäure, Vork. in Tomatenfrüchtcn (Polem.)

II 633; Herst.: aus Monochloressigsäure II 1969*; 
ncidylierter — Deriw. II 2530*; Bldg.: aus 
Glucose (Mechanism.) II 2631; v. opt.-akt. sub
stituierten — Deriw. II 3711, 3712; aus A. dch.

Schimmelpilze II 2198: aus essigsauren Salzen 
dch. Aspergillus niger II 3263; aus d. Kohle
hydrat d. Tuberkelbacillus II 3108; Dissoziat. 
in NaCl- u. KCl-Lsg. I 1059; Oxydat. dch.
O2 (-f Eisenpyrophosphaten) I 1657; Lsg.-Ge-
schwindigk. v. Zn in —  II 2140; Cu---Komplexe
(Unterss. mit d. Glaselektrode) I 2003; V111- 
Ivomplexe d. —  I 1072; einfache u. komplexe 
Ferrosalze I 1069; baktericide Eigg. II 3261.

Nachw. mit 2.7-Dioxynaphthalin II 2693; 
analyt. Best. (Verteil.) II 1092.

Äthylester, Rk. mit Benzyl-MgCl I 3297. 
Methylester, BF3-Verb. II 1278.

Glykoluril s. d ïïtiO ïX i.
Glykolyse, —  als Quelle d. mitogenet. Blutstrahl.

I 241 ; Bezieh, zur Blutgerinn. I 90, 3311; glykolyt. 
Fähigkk. d. Linse I 2604; Bezlehh. zwischen 
Zucker u. P während d. —  im n. Blut, Zucker- 
u. P-Beziehh. bei d. — im Blut v. Kindern in 
n. u. krankhaften Zuständen II 1931; Teilnahme 
d. Hexoscphosphorsäure an d. Glykolyse d. 
Blutes II 3111; Einfl.: d. Gallensäure auf d. 
Blut—  II 1321; d. Cholesterins u. d. Lecithins 
auf d. Hämo—  I 3195; — Hemm.: u. Methyl- 
glyoxalschwund I 964; dch. Jodessigsäure 
11*1648; Erklär, d. Wrkg. v. Jodessigsäure auf 
d. —  im Muskel II 2664; Einfl. d. 1.2.5.6-Di- 
benzanthraccns auf d. —  d. Zellen II 3423; 
Abtrenn, d. milchsäurebildenden Ferments aus 
Erythrocyten I 3075.

Bibi.: Chemie d. Monosaccharide u. d. —
I [826]; s. auch Blut-Blutzucker', Stoffwechsel. 

Glykonsäure s. Glucomäure.
Glyoxal, Darst.: aus C2II4 (u. Se02 oder Selensäure)

II 2725*; (u. Se02, Polymerisat., Deriw.) II 
3546; aus Acetaldehyd u. Se02 I 288*; II 1157; 
aus 2.3-Dichlordioxan II 1631; Bldg.: aus Phcnvl- 
cvclohexan I 2583; dch. Ozonisier, v. o-Xylol , 
11519; Rk.: mit CeHnMgBr I 1782; mit 4-Phenyi- 
chlnaldlnjodmethylat I 2046; mit CH2O u. 
Cyclohexanon II 3960*; d. Bisulfitverb. mit 
p-Aminoacetanilid II 1435; Schicksal v. —  u. 
Deriw. im Tierkörper I 970; Wrkg. auf Diph
therietoxin II 3429.

Glyoxalasc s. Enzyme-Kctonaldehydmutasen. 
Glyoxalin s. Imidazol.
Glyoxylsäure, Bldg. II 3549; (aus esslgsaurcn Salzen 

dch. Aspergillus niger) II 3263.
Glyphenarsin s. Tryparsamid.
Glyptale s. Harze-Kunstharze.
Glysantin, Frostschutzmittel für Autokühler I 742;

II 2087.
Gneis, Rk.-Mineralien in einem Granat-Cordierit—  

v. Mogok II 2031; magnet. Reinig. I 119*. 
Gnoskopin, Bldg., Eigg. II 2073.
Gobosterin (F. 128— 129?), Isolier, aus Kletten

samenöl, Eigg., Rkk., Deriw\ I 2400.
Goethlt s. Eisen(III)-oxydhydrate.
Goflo, Zus. (canar. Mehl) II 1090.
Gold.

Vorkommen.

Vork. in d. Siegerländer Spateisensteingängen
I 1215; — Lagerstätten d. Eisenbergs bei Cor- 
bach in Waldeck I 1215; — Felder d. Ostalpen
II 282; zerstreute — Erze im Nordkasakstan
II 3012; Vork.: bel Cala, Provinz Huelva (Spa
nien) I 206; In Afrika II 2617; (u. Verteil.) in d. 
Montana- u. Idaho-Gruben II 3215; Unters. 
— führender Gesteine II 1503; Bldg.-Bedingg. 
d. in Pyriten nicht sichtbar enthaltenen —
I 1215.

Gewinnung.

Cyanidbehandl. (histor. Bemerk.) I 1707; 
elektrolyt. Gewinn, (histor. Entw\ bei d. Nord
deutschen Affinerie) II 650.

— Metallurgie in Westaustralien I 1707; 
Probleme zur Verarbeit, v. — Erzen I 1147; 
Gewinn.: aus d. Erz v. Jarillas I 441: aus ver
schiedenartigsten Erzen I 3107; aus Erzen mit 
organ. gebundenem Gold II 2720*; Schmelz
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prozeß in Rönnskar, Schweden (Aufarbeit, v. 
Au-halt. Cu-Erz) II 1068.

Auf bereit, d. — Erzvork. in Rumänien
II 1226; — Wäsche an d. Erzlagerstätte I 3220; 
Flotat. v. — Erzen II 433; stabiles —  im Flotat.- 
Prozeß I 278; Faktoren, welche d. Flotat. v. — 
in zerkleinerten Erzen beeinflussen I 278; II 
3780; Flotat.-Cyanlaug, verdrängt Cyanlaug, 
in Rußland II 3780; Verwend. v. Stärke in d. 
Flotat. v. — Erzen II 1226.

Amalgamat., Cyanidprozeß u. Flotat. I 123; 
Vorbereit, v. Mn-halt. — Erzen für d. Cyanidier.
II 2720*; Löslichk. d. — Geh. d. Te-- Erze in
KCN-Lsg. II 2233; Mess. d. Wirksamk. v. Cyanid- 
lsgg. auf elektr. Wege II 3780; Cyanidlaugeanlage 
d. Compania Mincra del Guanaco I 2992; Cyanid- 
verff. (Entw.) I 732; (Geco-Verf.) I 732; Cyani
dier.: eines dch. Tischkonz, oder dch. Flotat. 
gewonnenen — Konzentrats II 2720*; kom
plexer Erze I 1147; armer — Erze I 1572; v. 
graphit. u. nlchtgraphlt. Schutt I 1572; Ent
lüft. v. Cyanidlsgg. I 2633; Lokalisier, u. Natur 
d. nach d. Cyanidlaug, verbleibenden Rück
stands—  II 2519; Rückgewinn, v. Cyaniden
II 2524*; Verwert, v. Cyanidlsgg. II 2236*.

Amalgamieren v. — Erzen II 1830*, 3153*; 
Aufarbeit, v. — haltigen Rückständen I 256, 
2761; II 2520; Entfern, aus Pb-Bi-Legierr.
I 2093*.

Elektrolyt, abgeschiedene — Folien I 194; 
— Ag-Scheid. (elektrolyt.) II 2519; (Resistenz
grenze) II 3143; Abschcid. ohne äußere Strom
quelle I 2633.

Eigenschaften.

Elcktronenbcug.: an —  I 2422, 3264; II 2924, 
3359; an — Einkrystallcn I 178, 1873; II 658, 
2144, 1586; an — Folien I 1753, 1987; Polarisat. 
eines Elektronenstrahls: dch. Streuung an
— Folien I 2675; II 2923; dch. Reflex, an Kry- 
ßtallen II 2144; Emiss. zwischen 50 u. 500°
I 1200; lichtstarke Anreg. d. Spektr. im elektr. 
Vakuumofen dch. Elcktroncnstoß kleiner Energie
II 2488; Au I-Spektr. I 2137; Au II-Spektr. 
(Grundterm) I 2549; Abhängigk. d. Farbe v. d. 
Tcilchengrößc II 3838; Atomfaktorbcstst. im 
Gebiet d. anomalen Dispers. I 2676; Absorpt. - 
Koeff. für Röntgenstrahlen in d. Nähe d. L-Kantc
II 3836; Absorpt.-Sprung an d. L-Bandkanten
II 333; AuL/?5-Linie I 2285; L^-Absorpt. d. — 
in einem — Cu-Mischkrystall I 2811; Absorpt.- 
Spektr. d. M-Serlc I 2285; Satelliten d. M- 
Serienlinien I 1755; Reflex, langweil. Röntgen
strahlen an — I 3152; Präzis.-Mcss. d. Krystall- 
parameter II 495; Strukt.: dünner Krystall- 
schichten II 2422; d. aus d. Mol.-Strahl ent
standenen — Schichten II 2284.

Lcitfähigk. gepreßter — Pulver I 2142; 
Supraleitfähigk. v. — Bl II 3526; thermoelektr. 
Kraft I 2556; negat. Emiss. beim Bombardement 
mit posit. Ionen I 497; neues photoelektr. Phä
nomen II 3675; lichtelektr. Empfindlichk. bei 
verschiedenen Tempp. 1191; Einfl. v. Obcrflächen- 
änderr. auf d. lichtelektr. Emiss. I 2815; licht
elektr. Eigg. v. — Filmen ohne Unterlage I 356; 
Einfl. d. Reib, auf d. Photoeffekt II 844; Unterss. 
an dch. therm. Bestäub, v. Cu20-Platten mit — 
hergcstellten sperrscliichtfreicn Vorderwand
zellen II 3524; clektrochem. Verh. in HCl- ii. 
HBr-Lsg. I 2818; elektr. Nd. d. Po auf — II 1756; 
Uberführ.-Zahl d. —  im — Amalgam II 2798; 
Einfl. plast. Verform, auf d. Susceptibilität
II 2156; spezif. Wärme unter stabilen u. nicht
stabilen Bedingg. II 3684; Erhol, v. d. Folgen 
(1. Kaltbearbeit. II 3296; Fließdruck bei tiefen 
Tempp. I 2816; Viscosität v. — Hydrosol II 
3849; Oberflächcnspann. v. — Lamellen II 
684; Adsorpt.: v. C2H 4 u. CO2 an — 1 1642; v. CO2, 
C2H4 u. H 2 an Puder—  II 3069; Gew.- u. Lad.- 
Best. submkr. — Teilchen II 3667; Konst. d. 
koll. — I 1639; II 2609; Weimarns Theorie d.

Nd.-Bldg. u. Bldg. v. koll. —  II 1897; Darst. 
v. koll. —  dch. kontinuicrl. elektr. Hochfrcqucnz- 
cntlad. II 2802; — Sol-Lsg. nach Fowwcather
II 187; Absorpt.-Spektr. koll. Lsgg. II 1898; 
Kolloid-Kolloid-Rkk. II 3064; Einfl. v. Gasen 
auf d. Stabilität v. — Solen II 849; Koagulat. 
d. v. Weimarnsclicn — Sols I 507; lyotropc 
Zahlen v. Ionen für — Sole II 989; Standardisier, 
v. — Solen mitt. einer Standardglobulinlsg.
I 1694; Elektrophorese v. Agar--Solen I 1997;
elektrophoret. Verss. mit — Lsgg. in Xylol
I 506; Lsg. d. —  in d. Gläsern, Färb. d. —  
Rubingläser I 273; Diffus.-Geschwindigk. v. 
Cu in — I 3262.

Chemisches Verhalten.

Rk. mit BrFs I 1212; Löslichk. in Hg II 2307; 
Rk. mit Cyanid II 1503; Verwandtschaft zu P
I 777; Einfl. auf d. P-Oxydat. II 3357; Wrkg. als 
Katalysator bei d. Fetthärt. I 1017.

Physiologisches Verhalten. 

Oligodynam. Wirksamk. II 2664; histochem. 
Unters. II 1935; —  als Element d. lebenden Ma
terie I 2728; tox. Wrkg. I 3198; 8. auch Gold- 
präparatc.

Technische Verwendung.

Herst. v. reinsten — Elektroden für Spcktro- 
graphen II 2209; Färben u. Oxydieren v. —  
Waren I 1707; Reinig.-Mittel (Zus.) II 611*; 
Herst. v. doubleart. Waren I 2639*; II 3154*; 
Schreibfeder mit chromplattierter — Spitze
I 2093*; Legier, für Goldfederspitzen (aus Ru, 
Os u. a. Pt-Metallcn) I 2093*; Herst. v. goldenen 
Kontaktflächen für Rundfunkmikrophondia
phragmen (dch. Kathodenzerstäub.) I 982; 
Zugproben mit ganzen u. angelöteten — Drähten, 
Härte proben mit — Platten II 284; — Füll, 
für Zähne II 2366*; Vergolden mitt. Blattgold
II 1688*; Montieren dünner — Membranen 
unter Spann, auf Stahl I 3086; fl. — (keram. 
Vergold.) I 724; fl. Ag (aus Pt u. —), Herst., 
Verwend. in d. Keramik I 1283.

A na lyse .

Spczlf. Rkk. I 2208; colorimctr. Nachw. mit 
SnCh II 3584; volumetr. Best. I 3091; Best. mitt. 
Hydrazinchlorhydrat (Analyse v. Lcgierr.) I 
1402; elcktroanalyt. Best. II 3276; potentiometr. 
Best. mit CuCl-Lsg. II 2494; Trenn, v. Ir u. v. 
Rh I 2357; Einfl. v. — Elektroden auf d. Gc- 
nauigk. d. Chinhydronelektrode I 2613.

Bibi.: Handb. d. techn. Elektrometallurgie 
(techn. Elektrometallurgie wss. Lsgg.) II [582]; 
Aufarbeit, v. — Erzlagerstätten [russ.] I [2094]; 
Affinage v. —  u. Ag [russ.] I [2768]; Auffind, 
u. Fördcr. v. — [russ.] II [286]; Methodik d. 
Unters, v. — führenden Erzen [russ.] II [694]; 
Aufarbeiten — halt. Erze [russ.] II [1234]; An
reicher. d. Nichteisenmetall- u. — Erze [russ.]
II [3784].

Goldverbindungen, Rkk. v. Bredig-Solen mit 
[AuCl2]H als aufladendem ionogenem Komplex
II 3064; s. auch Organogoldverbindungen. 

Goldamalgam s. Amalgame.
GoId(I)-bromid, magnet. Eigg. II 1902. 
Gold(III)-bromid, Konst., Komplexverbb. mit 

Aminen I 52.
Gold(III)-bromwasserstoffsäure, Darst., Rkk. 

mit Alkyl-MgBr I 52.
GoId(I)-chlorid, magnet. Eigg. II 1902. 
GoId(III)-chlorld, magnet. Eigg. II 1902; 

Wrkg. auf d. Zentralnervensyst. v. Kaninchen
I 3198; Nierenvcrändcrr. dch. —  II 1470.

Gold(III)-chlorwasserstoff säure, K  - S a 1 z, 
magnet. Eigg. II 1902; Red. II 1897.

Gold(I)-cyanwasserstoffsäure, K-Salz, Nie« 
renveränderr. dch. — II 1470.

Goldhydrid, AuH-Banden II 1592. 
Gold(I)-jodld, magnet. Eigg. II 1902.
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Goldlegierungen, elektr. Eigg. verd. —  I 497; 
thermoelektr. Kraft I 2556; Supralei tffihigk. II 
1273; Konz.-Abhängigk. d. magnet. Susceptiblli- 
tät II 1756; thermodynam. Aktivitäten in bin. —
I 3268.

Prüf. mitt. d. Probiersteine II 1331; Problcr- 
körner v. — mit Platlnmctallcn II 3143.

— : mit Ag als Typ fester kontinuierl. Lsgg.
II 1268; Halleffekt I 2691; (u. Gitterkonstanten)
I 1 2 0 2 ; Au-Ag-Scheid. (elekfcrolyt.) II 2519; 
(Resistenzgrenze) II 3143: — mit Ar, Pt, Pd, Cu, 
Zn für zahnärztl. Werkstücke II 769*; Supraleit- 
fähigk. v. Au-Bi II 3526; — mit Co (Ag. Cu)
II 1830*; magnet. Susceptibilität v. — mit Cr
II 845; kontinuierl. Strahl, aus — mit Cs beim 
Beschießen mit Elektronen II 667; feste Lsgg. 
v. Au-Cu (physikal.-chem. Unters.) I 1819; 
(Umwandll., Röntgcniintcrs.) I 1819; Korros.- 
Gefügc, Korros.-Mechanism. u. Tammannsche 
Resistenzgrenzen an — Cu-Einkrystallcn I 2379; 
Wärmcbehandl. v. Cu—  II 3154*; —  mit Cu, 
Ag, Cr I 446*; — mit Cu, Ag, Co, Cr (Vergüt.)
II 1685*; Wärmcbehandl. v. Ni—  II 3154*; 
quantitat. opt. Spektralanalyse d. Syst. Au 
in Pb I 105; Gitterkonstanten d. lückenlosen 
Mischkrystallreihen Au-Pd I 784; Lichtclcktr. 
u. thermoelektr. Effekt Ha-beladener Pd—
II 1131; RÖntgenunterss. im Syst. Au-Pt I 784; 
Vergüt, v. P t—  dch. geringe Zusätze I 1426; 
Metallüberführ. bei elektr. Kontakten (bzw. 
dafür geeignete Pt— ) I 3477; Herst. v. AuSn- 
Einkrystallen I 2674; Tammannsche Resistenz
grenzen v. Au-Zn-Elnkrystallcn I 3029.

Goldphosphlde, Verwandtschaft v. P zu Au
I 777.

Goldpräparate, Herst. u. therapeut. Verwend. 
v. organ. Goldmcrcaptosulfosäuren u. deren 
Salzen I 1803*; Gewinn, v. Au-Verbb.: d. Thlo- 
benzimidazolrcihe I 229, 419*; II 1202*; d. 
Thiazolrcihc II 406*; d. Oxazol- u. Thiazolrcihe 
m it einer SH-Gruppe ohne SOsH-Gruppen
II 2846*; d. Sulfosalicylsäurc mit Au-Eiwciß
I 3464*; v. komplexen Goldnucleinsäurcvcrbb.
II 1941*; v. Au-Verbb. v. Keratinabbauprodd.
I 103*.

Katalyt., lclstungstcigerndc Wrkg. niedrig 
konz. organ. Goldverbb. I 2862; Nicrenveränderr.
dch. — II 1470; Wrkg. v. k o ll.--Lsgg. auf d.
Wachstum transplantabler Rattencarclnomc II 
403; therapeut. Effekt bei Spirochäten- u. 
Trypanosomencrkrankk. I 2863; individuelle 
Dosier, d. Goldsalzc bei d. Behandl. d. Lungen
tuberkulose (Toleranz u. d. Rk.-Fählgk. gegen 
Au) II 2680; Ausscheid, d. Au bei d. dch. Chryso- 
theraple behandelten Lungentuberkulösen I 1802; 
s. auch Gold (physlol. Verh.).

Bibi.: Les scls d'or en dermatologle ct cn 
syphiligraphie I [703].

Goldsulfide, Abscheid, v. — Filmen auf 
Metallen I 194.

Goldthiosulfat, therapeut. Verwend. in Cris- 
albin s. dort.

Goldschwefel s. Antimonsulfidc: SbzSa.
Gonnardlt, ehem., opt. u. röntgenograph. Unters.

II 996.
Gonokokkentoxin s. Toxine.
Gonorrhöe, Tlcfenwrkg. d. Ag-Präpp. (Anwend, 

ganz kurzdauernder Elnspritztz.) II 245; Be
handl.: mit Trypaflavin II 3913; mit Gonovitan
11 2331; s. auch Mikroben-Gonokokken. 

Gonovitan, Verwend. zur Behandl. d. chron. Adncx- 
gonorrhöe II 2331.

Goslarit, Collinssche Zahl I 2005.
Gossypol, Giftwrkg. (Empfindlichk. d. Ratte gegen

— bei Verabreich, während d. Avitaminose)
I 2061; (Wrkg. auf d. scheinbare Vcrdaulichk. 
v. Protein, Fett u. Kohlehydraten u. auf d. Absorpt. 
v. Glucose aus d. Verdauungstrakt d. Ratte)
I 702.

Goudron s. Asphalt; Pecli.
Graminoholosid, Vork. in Gramineen I 1104.

Graminoholosldase s. Enzyme.
Grammophonnadeln, pflanzl. — II 3329*; Herst.

aus Holz (4- Glyptalharz) II 3329*. 
Grammophonplatten s. Schallplattcn.
Granat, — : v. d. Lieserschlucht I 372; aus d. 

bayer. Wald I 1509; v. Monte Rosa di Yerra
II 2949; Rk.-Mineralien in einem — Cordierit- 
gneiß v. Mogok II 2031; grüner —  v. Dognacska
I 2826; — Fels in d. Nähe v. West Rcdding 
(Krystallstrukt.) II 2164; York, in Ölsanden v. 
Nienhagen (Hannover) II 1728; Verwend. als 
Holzschleifmittcl (Vergl. mit AI2O3) II 3593. 

Granatapfel, antiskorbut. Wert v. ind. — I 1262. 
Granatoün, erregende Wrkg. auf d. Muskel II 1936. 
Granit, Bczichh. d. Amphibolite d. südl. Odcnwaldcs 

zu Dioriten u. — I 1073; — : v. Nötsch II 2949; 
Finnlands I 2154; aus d. Krosnoschichtcn in d. 
Umgeb. v. Sanok II 2164; Flecken—  v. Bibettc 
Head, Alderney II 3856; Altersvcrhältnlsse d. 
Lundy-Island—  II 853; Knollen—  II 3379; 
Schrift—  I 1357; Löslichk. v. W. in — Magmen
I 1074; Barytgang eines — in Südost-Missouri
II 2949: IContaktwrkg. in Ost-Ontario I 2154; 
Gcschwindigk. clast. Wellen in — I 3148; lla-Goh. 
v. ungar. — II 3694; Löslichk. v. zersetztem — 
in W. II 2141; Schmelzen v. — I 2301; magnet. 
Reinig. I 119*; — u. Syenite als Rohstoffe d. 
Glas- u. keram. Industrie I 2623; Nutzbarmacli. 
für d. keram. Industrie (in Österreich) II 3596.

Granulöse, Unters, v. Erythro—  auf Verkleistern 
u. Rctrogradiercn I 2395.

Grapefrucht s. Orangen.
Graphit, — : in Frankreich II 1338; an d. Hügeln 

d. Jerma u. Im Bassin d. Angara II 1052; in d. 
Bergen v. Gorj II 1424; Bogotolskcr York. II 
1052; Anreichcr. d. Schuppengraphite d. Alcxan* 
drowsk- u. Troitzk-Lager II 1052; therm. Auf
arbeit. v. Kureisker — II 1052; Anreichcr. v. —  
Schiefern aus Ssojusnoje (Amur) II 2855; Flotat.
I 734; II 596, 3606; Verwend. d. Elektrowärme 
bei d. Herst. II 2701; Reinig, m it K 2CO3 oder 
NaOH I 271*.

Konst. II 3237; Strukt. v. dch. therm. Zers, 
v. SIC gewonnenem —, Graphitisat. v. Petrol
koks, Bldg. v. Schichtgittern II 1881; K-Linie 
d. C in — II 3671; Streuung v. MoKat an — I 488; 
mögl. Verminder. d. Breite d. Comptonlinie infolge 
bevorzugter Rlchtt. d. Elektroncnmomonte in 
Ceylon—  II 498; Einfl. d. Gitterbind.-Kräfte 
auf d. Röntgcnemiss.-Spcktr. I 2134; röntgeno
graph. Best. v. Kry8tallgröße 11. Krystallform
II 2789; Herst. großer künstl. — Krystallc II 499; 
Leitfähigk. gepreßter — Pulver I 2142; Supra
lcitfähigk. II 1419; Widerstand v. reinem künstl.
—  II 177; photoelcktr. Ausbeuten im äußersten 
Ultraviolett II 503; Molarwärme II 2608; elektro- 
stat. Potential an Phasengrenzen I 2560; selckt. 
Permeabilität u. Polarisat. II 347; Quell. II 1278; 
Vorgänge beim Aufblähen v. —  II 2786; Adsorpt.- 
Vcrmögen u. — Strukt. d. C II 1144; magnet. 
Anisotropie v. koll. — Krystallcn I 3268; Herst. 
v. koll. Suspcnss. I 2497*; Raffinier, koll. Lsgg. 
v. —  in organ. Dispers.-Mitteln II 2093*.

Rkk. d. — als disperses laminares Syst. 1 1643; 
Oxydat.-Gcschwindigk. II 34, 3356; Primärrk. 
mit O2 (Kinetik d. Kohleverbrenn.) II 654; 
angreifende Wrkg. v. O2 auf krystallislcrten —
II 2026; Strukt. d. Einw.-Prodd. v. Alkalimetallen 
auf —  II 2145; Sj’st. — Wasserglas I 362.

— Tiegel I 1284; II 3762; — Gefäß zur 
Zers. v. Alkali- oder Erdalkaliamalgamen II 1233*; 
Verlängern d. Lebensdauer v. — Schmclztiegeln 
für elektr. Widerstandsöfen dch. Aufbring, einer. 
Glasur II 3131*: therm. Vorbehandeln v. —  
Steinen fiir Öfen II 590*; — in d. Farbenindustrie
II 1520; Bleistiftminen aus krystallin. —  II 3762*; 
Unterlage zum Abtasten v. — Niederschriften 
für d. Zwecke d. elektr. Fernübertrag. I 332*; 
Schutz d. Heizflächen v. Fl.-Erhitzem mitt. koll.
—  II 1967*; Herst. eines elektr. leitenden Prftp. 
(Verwend., um zu galvanisierende Gegenstände
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elcktr. leitend zu machen) II 1966*; kcssclstein- 
verhütende Eigg. II 2501.

S-Best. im — I 258, 1092; s. auch 1Visen; 
Elektroden; Kohlenstoff; Schmiermittel.

Graphit-Cäsiumschwarz, Strukt. d. bei Einw. v. Cs 
auf Graphit gebildeten — II 2145.

Graphlt-KaHumbraun, Strukt. d. bei Einw. v. K  auf 
Graphit gebildeten — II 2145.

Graphit-Kaliumschwarz, Strukt. d. bei Einw. v. K 
auf Graphit, gebildeten — II 2145.

Graphit-Rubidiumbraun, Strukt. d. bei Einw. v. Rb 
«luf Graphit gebildeten — II 2145.

Graphit-Rubidiumschwarz, Strukt. d. bei Einw. v. 
Rb auf Graphit gebildeten — II 2145.

Graphitsäure, Bldg. (Erhalt, d. Schichtebenen d. 
Graphits), Rückumwandl. in Graphit I 1043.

Gras, Unters, v. intensiv bewirtschafteten Weiden
II 141,142; ökolog. Studie über kurzgeschnittenen 
Rasen nach Bchandl. mit Fe- u. Ammonsulfat
II 1498; Einfl.: d. Häufigk. d. Mähens auf d. 
Produkt.-Kraft, botan. u. ehem. Zus. u. d. Nähr
wert v. natürl. Wcideflächcn in Südaustralien
I 1280; v. Jahreszeit u. Düng, auf d. Geh. an 
Trockensubst, einer Milchvichwcide in Nelson
II 3138; v. Bodenrk. u. Düng, auf d. Zus. eines 
Gemisches v. —  u. Kleearten II 2220; Reserve
stoffe in Bezieh, zu anderen limitierenden Fak
toren beim Wachstum I 091.

Mincralstoffgch. v. Weide—  (intensiv behan
delte Weide) II 141; (v. Canterbury) II 757; (P- 
Düng.-Vcrss.) I 1280; Kohlchydratstoffwechsel v. 
Stipa pulchra II 887; Proteine d. — II 887; 
Proteingeh. in Kanada (neues Weidcsyst.) I 3484; 
Hochprotcinweidc, Wechsel- oder geschlossenes 
Weidesyst. bei d. Wlescnbewirtschaft. II 3005; 
Auslaug. v. P-Verbb. u. Proteinstoffen dch. 
liegen-W. II 3801; S-Gch. v. Weide—  (Cystin- 
gch.) I 537; Wachsbcstandtcilc v. Futter—
II 3420.

Erzeug, ehem. Prodd. aus d. Nichtcellulose
bestandteilen d. Esparto—  (Wiedergewinn. (1. 
Soda) I 3242.

Verwend. v. ultraviolettem Licht zur Unter
scheid. (1. Ray---Arten in Neuseeland I 2223;
s. auch Alfalfa; Düngung; Fütterung; Futtermittel; 
Getreide; Saatgutbeizen; Silage.

Grayitol, Prüf, im Tiervers. I 835; flimmerwidrige 
Wrkg. am isolierten Froschhcrzcn I 1080.

Grenzflächen s. Oberflächen.
Grifonal zur Bchandl. d. Obstipatt. II 1324.
Grignardverbindungen s. Organomagnesiumverbin- 

düngen.
Grotan, Verwend. zur Schädlingsbckämpf. I 1700*.
Grubengase s. Gasanalyse; Metluin; Schlagende 

Wetter.
Griinerde, — Südtirols I 655.
Griinerit, Identität d. — aus d. Lake Superior-Gebiet 

mit Cummingtonit II 3214.
Grünsand s. Glaukonit.
Grünspan s. Essigsäure, Cu-Salz.
Guajacol (O-Methylbrenzcatechin, Brcnzcatechin- 

methyläther) (F. 20— 28°), — Geh. im Schweröl d. 
Eichenholzteers II 477; Synth. v. 4-n-Alkyl- 
dorivv. (Priorität; Phenolkoeff.) I 1523; Bldg.: 
aus Lignin, 3.5-Dinitrobcnzoylcster I 3054; aus 
Kinotannin I 2901; Abtrenn, aus Phcnolgcmischen
II 1512*; Ultravlolcttabsorpt. I 3170: Brech.- 
Index bin. fl. Gemische mit Piperidin I 1494; Lcit- 
fähigk. in NaOH II 2209; DEE. u. Grenzpotcntiale 
v. — Lsgg. II 2438.

Autoxydat. (Fe-Katalysc) II 3858; Nitrier.
II 2178; Lsg.-Glcichgeww. d. 3 isomeren Phcnylcn- 
diaminc mit — II 2282; KcrnalkvHcr. in Ggw. v. 
HC104 I 2094*; Entmcthylier. mit HBr II 1778; 
Rk.: mit o-Bromanisol I 1379; mit Acetobrom
glucose I 669; Überführ, in Vanillin u. Äthyl
vanillin II 3796; Rk .: mit Acylcssigcstem (4 - P2O5) 
j 1Q06; mit Dialkylplperazindi-p-toluolsulfonat
II 2188; mit Brenzcatcchylphosphormonochlorid
II 51.

Antlmikrob. Wrkg. (Vergl. mit anderen Oxy-

verbb.) I 1110; Phenolkoeff. (u. Konst.) I 3077; 
(v. 4-n-Alkylderivv.) I 1523; choleret. Wrkg. d. 
— Dcriw. II 1652.

Farbrkk. v. — Präpp. II 1484; Best. im Harn
II 1048.

Guajacolsulfonsäure, K -Sa lz  s. Thiocol bzw.
CilhOsS.

Guajakharz s. Harze-Naturharze.
Guajaksaponin, Wrkg.-Weise I 2734.
Guajazulen, Darst. aus Callitrisöl, Eigg., Pikrat, 

Identität mit Kessazulen I 2461.
Guajol, Vcrh. im Callitrisöl I 2461; Giftwrkg. d. — 

v. Callitris spec. auf Pilze I 3078.
Guanasc s. Enzyme.
Guanidin, Bldg.: aus Carbamidimidazid II 3381; aus 

prim. Aminen u. Dicyandiamidinsulfat I 2832: 
lonisat.-Konstante I 3415; Basenkonstantc II 
3208; Einw. v. HNO2 (Mechanism.) 1379; (Strukt.- 
Formel) I 663; Rk. mit Hydrochinonphcnyl-/?- 
bromäthyläthcr II 1941*.

— Salze aus Ammonrhodanid I 1774; Nitrat
I 1036; II 2448; (Überführ, in Nitro— ) II 2448; 
Sulfat I 2769*; Pliosphato II 3623*; Brompikrolo- 
nat I 2849; Bcnzolsulfosalzc II 362; FJavianat 
(Löslichk.) II 1623; VHI-Komplexe I 1072; inner- 
komplexe Verbb. d. Nbv u. Tav II 3378; Wolf- 
ramgermanate I 2443; U- u. Th-C'arbonat-Verb.
II 692; Peruranat II 3071.

Resistenz gegen bakterielle Guanidodesimidase 
u. Arginase II 234; Assimilat. d. N dch. d. höhere 
grüne Pflanze I 2505; Einfl. auf d. rhythm. Kon- 
traktt. d. Pigmentzellcn I 2485; stoffwechsel- 
physiol. Wrkg. II 2076; dch. — bedingte Hypo
glykämie (Milchsäuregch. im Blut bei d. — Ver
gift.) I 2729; bei Hunden v. d. Nebennieren 
sezernierte Adrcnalinmenge nach Vergift, mit —
I 540; — als ursächl. Faktor bei d. alimentären 
Intoxikat. d. Kinder I I 1197; Verwend.: als Quell.- 
Mittel für Cclluloseestcr I 2657*; d. lthodanids als 
Kautschukalter.-Schutz I 3356*.

Best. v. Be mit — Carbonat (Trenn.) I 3206;
II 2340; Trenn, v. Al u. Be dch. — Carbonat
I 2978; Best. v. Ti als Dioxyd mit — Carbonat 
bei Ggw. v. Tartrat II 1481.

Guanidine, Darst.: aus Salzen v. hetcromono- oder 
polycycl. Basen u. Cyanamid I 582*; v. sub
stituierten — II 3014*; v. Monoaryl—  I 389; v. 
Diaryl—  I 582*; v. Nitro- u. Aminotriphenyl—
I 2165; v. Authrachinonyl—  I 1901; Ionisat.- 
Konstantcn v. alkyllcrten —  I 3415; Bezieh, d. 
Wrkg.-Prinzlpien d. —  zu d. Histonen I 1685; 
Resistenz alkylierter — gegen bakterielle Gua
nidodesimidase u. Arginase II 234; aromat. —  als 
Ersatzstoff für Insulin I 245; Konst. lichtemp
findlicher pharmazeut. — II 1653.

Diacetylrk. (Anwend, zur colorimetr. Best. v. 
Kreatin u. Arginin) II 902; Fäll. v. Farbstoffen 
mit arylsubstituierten — II 928. 

Guanidodesimidase s. Enzyme.
Guanin, — Geh.: d. Puppe d. Seidenspinners I 2912; 

d. Nucleinsäure d. Diphthcricbacillus I 3307; fer- 
mentat. Desaminier. II 884.

Jodometr. Meth. zur Best. II 3585; Mikro- 
bestst. in Geweben mitt. Guanase II 885. 

Guaninnucleotid (Guanylsäure), Spalt.: dch. Säuge
tierphosphatase II 1925; in d. Kaninchenlcbcr
II 884; cnzymat. Hydrolysengcschwindigk. (Vergl. 
mit Adenylsäure u. Xanthylsäure) I 828; Wrkg. 
auf d. Herz II 561.

Jodometr. Meth. zur Best. II 3585.
Guano s. Düngung.
Guanosin, Ringstrukt. II 2824; Bldg. dch. partielle 

Hydrolyse v. Nucleinsäure dch. pflanzl. Nuclcasc
II 552; fermentat. Desaminier. II 884; physiol. 
Wrkg. I 97; Wrkg. auf d. Lungenkreislauf I 3200.

Fäll. dch. PdCl2 (Isolier, u. Best.) I 2852; jodo
metr. Meth. zur Best. II 3585.

Guanylharnstoff s. CzHtONi.
Guanylsäure s. Guaninnucleotid. 
Guanylsäuredesaminase s. Enzyme-Desaminasen. 
Guanylsaurephosphatase s. Enzyme-Phosphatasen.
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Guarana, Vork., Prüf., Zus., Anwend. I 3463; ver
gleichende Unters, über Kaffeinbest. II 2756. 

Guayuleharze s. Harze-Naturharze.
Guineabraun GRL, Ycrwcnd. als Wollfarbstoff I 875. 
Guineabraun RLS, I 134.
Guineagrün B, direkte clcktrometr. Titrat. II 1482. 
Gulose, Darst. krystallisierter Mcthyl-d-guloside 

mitt. Mol.-Verbb. mit Chlorcalcium II 1004. 
Gum s. Brennstoffe (Flüssige Brennstoffe); Kokerei 

(Kokerei- u. Leuchtgas).
Gumagarol, Vcrwend. als Appreturmittel I 3241. 
Gumbrin, Anwend. v. Bentonittonen (aus —) in d.

Emailindustrie II 2704.
Gummagon, Verwcnd. als Appreturmittcl II 2260. 
Gummi, — Arten (Herkunft, Eigg., Zus., Einteil., 

Verwcnd.) I 3504; Pflanzen—  (Übersicht) II 75; 
(Bezieh, zu deren Spezifität, Lebensmilieu u. 
Funkt.) I 2857; Zus. d. Kirsch—  I 536; II 1190; 
Tragacanth— (Tragacanthin) II 1639; — Stoffe 
d. Getreidekörner II 3800; Glucide d. — v. Vis- 
caria vulgaris (Lychnis viscaria L.) II 1639.

Herst.: v. genießbarem —  I 3512*; v. — Lsgg. 
aus Johannlsbrotkcrncn I 3352*; Acetylieren v. 
Traganth zur Herst. v. Schablonen II 1702*; —  
Überzüge für d. Trommeln d. Slcbschleudern
I 1277.

Gummi arabicum, Herkunft u. Gewinn. II 2115; 
Dampfdruck wss. Lsgg. (Bezieh, zum Problem d. 
Zustandes v. W. in blolog. Fll.) I 360; Diffus.
I 2561; Viscosltät in Salzlsgg. II 2945; Einfl. hoher 
Elektrolytkonz, auf — Sole II 3532; Abscheid, v. 
Cu in Ggw. v. — II 2613; Koazervat. ln Ge
mischen konz. — Sole I 2438; Komplexkoazervate 
mit Clupein unter physiol. Milieubcdlngg. I 2855. 

Oxydierende Fermente in —  (Inaktivier.)
I 3451; Einfl. auf d. Blutgerinn.-Zeit I 405; hem
mende Wrkg. v. — Lsg. gegen d. dch. verschied. 
Caplllarcnglfte hervorgerufene Atemnot d. Kanin
chens II 401.

Gummlgutt s. Harze-Naturharze.
Guphen (Guajacolester d. Phenylchlnolincarbon- 

säure), — in d. Therapie entzündl. Lungcn- 
erkrankk. II 2331.

Gurjunbalsam s. Balsame-Copaivabalsam.
Gurken, Heüwrkg. u. wirksame Stoffe I 2781; anti- 

skorbut. Wrkg. verschicd. Auszüge II 86; Prüf. d. 
Rohsaftes auf Vitamin A, C u . D II 2840. 

Gurwitschstrahlen s. Strahlen, mitogenetische.
Gutta „Alco“ s. Kautschuk-Guttapercha. 
Guttapercha s. Kautschuk.
Guttaperchaharze s. Harze-Naturharze. 
Gynäkhormon s. Hormone-Follikelhormone.
Gynergen (Ergotamintartrat), Haltbark, in Puffer- 

lsgg. I 2737; — Ampullen I 1266.
Gynesin, Auffass. d. — Chloraurats v. Kutscher u.

Lohmann als Trigonelllnchloraurat II 395. 
Gypsophilasapogenin s. Albsapogenin.

H-Säure s. GioHtöiNSz.
Haare, Einfl. d. Fe in d. Nähr, auf d. Wachstum

II 1465; Ursachen u. Bekämpf, d. Ausfalls I 3085. 
Aufbau u. Eigg. d. Rinder— , Bemerkk. über

Tier—  II 321; Schuppenstrukt. I 2111; (Sicht
barmach.) I 2111; mechan. Eigg. (Zusammenfass.)
II 145; Hysteresisschlclfen auf d. Dampfdruck-
konz.-Isothcrmen d. Syst. Menschen---W.
(Verschwinden bei sorgfält. Entfern, d. Fremd
gase) II 2946.

S-Gch. u. Feuchtigk.-Auf nähme v. ent
schupptem Menschen—  I 2111; S-Vcrtcil. in 
d. Strukturkomponente d. — u. d. Stachel d. 
Stachelschweins I 2729; Bezieh.: zwischen
Cystingeh. u. Gcsamt-S (in Woll—  u. Grannen- 
— ) I 2728; (ln Kaninchen— ) I 2729; zwischen 
d. Cystingeh. d. Futters u. d. Wachstum u. Cystin
geh. d. — bei d. Ratte II 238; Darst. v. 1-Cystln 
aus menschl. —  II 2041; As-Geh. II 3754; Be
urteil. v. As-Befunden I 1687.

Kosmetik d. — I 2352; Mittel zur Erzeug, 
v . Wärme in — Behandl.-App. II 3746*; —

Pflege u. — Pflcgemittel II 1199; medizln. 
— Pflegemittel II 2078; — Mittel: aus wss. Lsg. 
v. (NH4)2C03 u. (NH4)3B03 I 103*; aus Iso
propylalkohol II 3271; aus einem Triaryl phosphat 
oder Phenylbidiplienylphosphat II 249*; —  
Pflegemittel mit Geh.: an Saponinen II 3576; an 
Cholesterin I 3323*; an Vitamin D II 1475*; 
— Desinfekt.-Mittel mit Zusatz v. Trypaflavin
I 1690*; — W. I 420*; (Vcrwend. d. Holzöls 
v. Dacrydlum Frankllnii) II 3488; — Pflege mit 
Fetten (Vorschriften) I 974; Herst.: v. —  
Reinig.- u. Pflegemitteln (clektr. Behandl. v. 
sulfoniertemöl) 11690*; v. scifenfreien— Reinig.- 
Mltteln I 2066*; hygien. — Waschmittel II 1475*; 
Schampun u. Trockenschampun (Unterschiede, 
Bestandteile u. Herst.) I 974; Schampunseife aus 
Eiern, Olivenöl, Lauge u. Bzn. II 3323*; Scham
puns auf neuer Grundlage (Zusatz v. Sulfonaten 
ungesätt. Fettsäuren oder deren Glycerinester)
II 1472; fl. Waschseifen auf neuer Grundlage
(aus Derivv. v. höhermol. Fettsäuren mit polarer 
OH-Gruppe) II 3975; fl. Kamillenselfe II 1472; 
Waschmittel (Kompensier, d. schädl. Wrkg. d. 
Alkalis dch. saure Nachwasch.) I 3085; Nach- 
spülraittel I 420*; Glanzmittel II 3271; Mittel 
zum Glänzendmachen u. Festlegen II 741*; 
Ondulier.-Fl. I 255*, 2204*; Wasserwellen*
fixative II 247; Daucrwellenpräpp. I 974, 1206;
II 1199, 3271; Herst. v. Haarwellen u. Locken mit 
einer Lsg. v. Keratin I 2204*; — Färbemittel II 
2079*; (Zusammenstell.) II 3271; (aus aromat. 
Aminen nebenhydroalkylaminhalt. Seifen) I I 741*; 
(aus Hämatoxylln u. Diaminen) I 1928*; „Platin“- 
Blond mit Methylenblau oder Nigrosin II 3271; 
Abziehen künstl. Färbb. auf lebendem — I 2352.

Enthaar.-Mittel I 3085; II 3122*, 3581*; 
(Übersicht) II 3271; (Bereit., Anwend. u. Wrkg.)
II 3272; s. auch Kosmetik.

Seife zum Reinigen u. Konservieren v. tier. —
I 3129*; Schutz v. tier. — gegen Tcxtilschädllngc 
(Pyrimidinderlw.) II 798*; (Arylsulfosäure- 
amide u. H3P04-Estcr) II 3033*; Bleichen v. 
tier. — : mit Kalialaun enthaltenden H202-Lsgg.
II 1988*; mit Perboratlsgg. (+ Katalysatoren)
II 1988*; Färben v. tier. — I 874; II 1079*; 
(mit mctallhalt. Azofarbstoffen) II 1078*; (mit 
Estersalzen v. Küpenfarbstoffen) II 1078*; 
(Präp.) II 3163*.

Mkr. u. tcchnolog. Unterss. v. Angorakanin
chen-, Hasen- u. Kaninchen—  I 1594, 2785; 
Best. d. As-Gch. I 3092; II 3754; s. auch Filz] 
Keratin; Kosmetik] Roßhaar; Wolle.

Haarsilber, Entsteh. II 1118.
Hämatein, Best. in Blauholzextrakten II 3968. 
Hämatin, Vork. in tier. Blut; Bldg. aus Hämoglobin

dch. Bakterien II 395; Herst. v. Standard--
Lsgg. aus Hämin I 711; photograph. Abbild, 
d. Hauptabsorpt.-Banden d. Mac Munnschen 
Histohämatine I 953; Einfl. auf d. Lösliclik.- 
Koeff. d. Chloräthyls II 3575; Imidazol-Derivv.
II 1308; Oxvdat. v. Leinölemulss. in Ggw. v. — 
u. KCN I 685; relat. Wert v. — Fe bei d. Hämo- 
globinbldg. I 2605.

Hämatit s. Eisenoxyde: FezOz.
Hämatommsäure (F. 179—-181° Zers.), Darst. aus 

Atranorin, Eigg., Rkk., Äthylcster I 826. 
Hämatoporphyrin, Einfl. auf d. Löslichk.-Koeff. d. 

Chloräthyls II 3575; Wechselwrkg. v. angeregtem
—  mit 02 an Grenzflächen I 200; Verh. als Licht- 
sensiblllsator gegenüber lichtblol. Vorgängen 
(Schutzwrkg. opt. Desensibilisatoren) II 3735; 
Unterss. an Knochen wachsender Säugetiere 
nach — Injekt. I 703; Vcrwend. als Photodyn 
in d. Behandl. d. Melancholie I 3461.

Lumlnesccnzanalyse I 2872; pn-Fluorescenz- 
kurvc I 962; bleibende Verändcrr. bei d. Fluores- 
cenz II 2291; Unters, u. Extrakt, d. — in d. 
Faeces II 3447.

Hämatoxylin, Best. in Blauholzextrakten II 3968;
schnell gereiftes —  u. seine Anwend. I 2211. 

Hämin, Bldg. im Stoffwechsel d. roten Blutzellen
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bei Einw. v. Phenylhydrazin I 1550; Synth. v. 
H äm in/// I 953; Lichtcmpfindlichk. (photo- 
chcmotherapeut. Bedeut.) 1 2971; Herst. v. 
Standard-Hämatlnlsgg. aus —  I 711; Übertrag, 
v. peroxyd. gebundenem 0 auf H2S deh. —
I 3306; Verbrenn, v. CO zu CO2 deh. grüne u. 
misehfarbene Häminc I 1253; Verh. als Kata
lysator bei d. 02-Aufnahme deh. Spaltprodd. d.

• Hcxosen I 1793; Oxydat. v. LcinÖlcmulss. in
• Ggw. v. — u. KCN I 685; Katalasewrkg. II 3898; 

Einfl. auf d. Atmungsgröße A-Vitaminhaltiger 
Leberextrakte I 1551; Imidazol—  (Spektr. u. 
katalyt. Wrkgg.) 1 1908; (katalyt. Wrkgg.) II

■ 3898.
Best. d. peroxydat. Wrkg. mltt. Benzidin

I 3307.
Hämochromogen, Einfl. auf d. Lösllchk.-Kocff. d. 

Chloräthyls II 3575.
Hämocyanln, Mol.-Gew. I 1381; II 3897; physikal.- 

chem. Eigg. d. —  d. Schnecke (Einfl. d. 02-Sättig.)
II 391; (isoelektr. Punktu. Säurebind.-Vermögen)
II 2325; katalyt. Wirksamk. II 2008.

Hämoglobin, — Geh.: u. O-Kapazit&t d. n. menschl. 
Blutes II 3572; d. Hühnerblutes (statist. Unters, 
über Beeinfluss, u. Bezlchh.) I 1549; d. n. Serums
II 2482; Wrkg. v. Fe u. Fe, ergänzt deh. andere 
Elemente, auf d. tägl. Bedarf an — I 700; Bldg. 
(Notwendigk. v. Cu als Ergänz, d. Fe beim 
Schwein) I 3197; (Bedeut, d. Cu) II 3913; (Einfl. 
einer erhöhten Zufuhr v. Vitamin Bi u. Fe bei 
Kindern) I 3313; (Wrkg. v. Mn u. Pflanzenasche)
II 1464; (bei n. Tieren mit Hilfe v. anorgan. 
Elomenten) I 700; (d. Regcnerat. beeinflussende 
Faktoren in d. Nahr.) II 3267; (Einil. v. Chloro
phyll) I 2605; (Einfl. y . Sojabohnenprodd.) II 
3909; — Regcnerat. s. auch Blut-Anämie.

Physikal.-chcm. Eigg. (Unterschiede zwischen 
«*, ß- u. y— ) I 2721; (Verändcr. nach Milz- 
exstirpat. bei Hunden) II 1318; Mol.-Gew. I 1381;
II 3897; Verändcr. d. isoelektr. Punktes u. seine 
Bezlehh. zum Säure-Basenhaushalt II 1196; Puf- 
fer.-Vermögen v. Hunde—  II 82; Diffus, ln koll. 
u. molekulardisperse Lsgg. I 925; Umkehr, d. 
Denaturier. I 2437; Identität v. n. — mit d. dcli. 
Umkehr, d. Koagulat. erhaltenen —, bestimmt 
deh. Löslichk.-Verss. I 240; Beeinfluss, d. Resi
stenz: deh. innersekretor. Drüsen (Wechsel
bezieh. zwischen Milz u. Schilddrüse) I 3193; 
(Einfl. d. Ovariums) II 235; (Einfl. d. Adrenalins, 
Interrenlns u. d. Nebenniercncxstirpat.) II 888; 
deh. hämatopoet. Substst. II 889; Abbau (Vor
trag, Zusammenfass.) I 953; photochem. Abbau, 
Rk.-Bezlehh. zum Chlorophyll I 533; O-Afflnitiit, 
ausgedrückt deh. d. Konstante 1/k u. d. pn-Wert 
d. Plasma (Faktoren, d. sie beeinflussen können)
II 2326; Gewebsfaktor (Glutathion), der d. O- 
Spann. d. venösen Blutes bei n. u. deh. Aderlaß 
anäm. gewordenen Kaninchen beeinflußt I 2341; 
Glutathiongeh. d. Blutkörperchen u. Vcränderr. d. 
O-Afflnität d. —  (Vcränderr. d. Dissoziat.-Kurve) 
¡1 1798; Oxydat.: zu Mcthämoglobin deh. O2

1 827; deh. Methylenblau (Glclchgew.) I 2597; 
Uberführ, in Hämatin deh. Bakterien II 395; 
katalyt. Wirksamk. im Blut II 2068; — als Ur
sache d. oxydierenden Wrkg. v. Plasma II 2475; 
hemmende Wrkg. auf d. Hämolyse II 82; Einfl. 
v. — Injektt. auf’d. Fc-Geh. v. blutfreiem Ge- 
webe u. Viscera I 3462; Nierenschwelle für — bei 
Hunden (Depress, d. Schwelle auf Grund häufiger 
-— Injektt. u. Erhol, während Ruhezeiten) I 3461; 
(welche deh. Hg-Vergift. nicht beeinflußt wird)

• I 3462; Erhöh, d. Toleranz für Hg-Vergift. deh. 
wiederholte — Injektt. I 3462; — Injektt. u. Er
halt. d. Pigments deh. Niere, Leber u. Galle; 
Einfl. d. Diät u. v. Blutentnahmen I 3462; 
Verwend. als Bindemittel für Kunstdarm-Farb- 
stoffe I 1015*.

Best. mit d. Hämoglobinometer v. Flicker u. 
d. O-Kapazitätmeth. (Vergl.) I 2745; spektro- 
cnem. Analyse I 2198; Best.: ln verd. Lsgg. II 98; 
d. Phenylalaninmittelwertes II 2343; Herst. v.

Standard-Hämatinlsgg. zur Best. I 711; quanti
tativer spektrograph. Nachw. v. CO—  im Blut
I 3473; s. auch Blut-Anämie; Globin.

Hämolyse, Kinetik d. —  im Amboceptorkomple-
mentsyst. II 82; Korrekturen in d. Gleichch. d. 
Kinetik einfacher —  II 82; osmot. — u. „Alles- 
oder-Nichts-Gesetz“ II 237; Mechanism. II 2671; 
Einfl. auf d. Senk.- Geschwindigk. I 1115.

—  u. Auftreten d. Ikterus deh. Toluylen
diamin I 2733; hämolyt. Wrkg.: v. Glucosiden
II 1935; in vitro v. Chlf. u. v. Saponin in Ggw. 
v. Kaffcin II 1032; Saponin—  I 832; hämolyt. 
Wrkg.: v. Samanin II 2845; d. Stoffe d. Filix- 
säuregruppe I 2059; d. Extrakte v. Latrodectus 
Hasseltii 1 1265.

Sensibilisier, u. —  d. roten Blutkörperchen
I 2600; Einw.: v. Ionen auf d. Dauer d. — deh. 
Urethan oder Saponin I 2730; d. Triäthanol
amins II 3573; d. Cholesterins auf d. Blutkörper- 
chcnrcsistenz bei d. —  in hypoton. Milieu II 3436; 
d. Milchsäure I 90; v. Heparin auf d. Immun—
I 3194.

Nachw. v. Saponinen in Heil- u. Nahrungs
mitteln auf Grund d. hämolyt. Wrkg. I 2359; 
s. auch Hämolysine.

Hämolysine, Kalt-Hämotoxin In erhitztem Serum
I 2060; Wrkg. d. Mn-Salze auf d. — Bldg. II 3430; 
Einfl. v. Traubenzucker auf d. — Produkt, u. 
-Wrkg. I 2600.

Hämopyrrol s. GsHizN.
Hämopyrrolcarbonsöure s. CvHizOzN.
Haemostix, Wrkg. auf rote Blutkörperchcnzahl, 

verglichen mit d. Wrkg. v. Bilirubin I 2730. 
Haemostra, Wrkg. auf rote Blutkörperchcnzahl, 

verglichen mit d. Wrkg. v. Bilirubin I 2730. 
Hämostyptica s. Arzneimittel.
Hämotoxin s. Hämolysine.
Härte, bleibende Eindrücke v. weichen Körpern 

in harten II 2010; Einfl. v. Magnetisier, auf d. —
II 1504; Ander, d. — einer Metallplatte beim 
Biegen II 3146; Durchmesserbest. v. Brinell- 
Eindrücken in kaltgewalztem Metall I 1293; 
— : v. lelchtschm. Lcgierr. bei verschiedenen 
Tcmpp. II 2233; v. Be I 510; v. Cr (Vickers- 
Brinell-, Bierbaum- u. Mohs-Methth.) I 2992; 
v. reinem La (Brinell— ) II 350; v. Elektrolyt-Ni 
(Einfl. d. Acidität d. Elektrolyten) I 31; v. Pb- 
Einkrystallcn I 2537; v. Ag-Au-Leglerr. II 1268; 
v. Auftragsschweißß. II 920.

Prüf.: v. Metallen mit d. VIckers-Dlamant- 
pyramidenmaschine I 2378; mit d. ,,Mikro- 
charakter“ (Unters, v. einsatzgehärteten, nitrier
ten u. verchromten Oberflächen) I 3340; Tabellen 
u. Kurven d. —  für Best. d. Mineralien II 412; 
— Mess. v. Anstrichen I 1158; —  v. Eisen u. 
Stahl s. Eisen; s. auch Festigkeit; Härten.

Härten, — v. Metallen deh. rotierende, magnet. 
Felder (Präcess.-Theorie) I 574; Stabilisieren 
v. Metallen deh. Magnetfelder I 3221; Herst. v. 
Härtepulvcm II 1355*; Kohl.-Mittel für Einsatz- 
härtt. II 1355*; Alkalicyanide als Härt.-Mlttel 
(Übersicht) I 288; Oberflächenhärt. deh. N-Bc- 
liandl. II 610*; N—  v. Metallen bei Wrkg. v. 
elektr. Entladd. bzw. ultravioletten Strahlen
I 1435*; Gewinn, v. NHs für d. N---II 2702*;
Vcrff. d. Cu-Härt. II 3779; —  v. Cu in Bad v. 
geschm. Glasemaille mit Ochsenblutzusatz II 
2871*; ehem. Kontrolle bei d. Einsatzhärt.; 
VerkUpfer. zu schützender Flächen II 2360;
—  v. Elsen u. Stahl s. Eisen; s. auch Härte.

Häute, histolog. Aufbau u. d. ciiem. Konst. II 2003; 
frische Katzenhaut u. ihre post mortem-Ver- 
änderr. II 321; Schrumpf.-Temp. als Kontrolle d. 
physikochcm. Veränderr. 11981; Behaar. cL Groß-

■ vieh—  I 3529; Bericht über Salz.-Fragen I 1041;
II 1572; Salzerei mit Sodasalz II 321, 2912; Kon- 

. servier. (Zusatz v. NaHC03 u. Na2SO* zu Misch.
aus CH2O u. Salpeter) II 3044*; (Prüf. v. Preven- 
tol fl. I) I 3022; (mit capillarakt. Stoffen mit oder 
ohne Deslnfekt.-Mittel) I 1042*; (u. Eigg. v. 
Delphin—  als Rohware für Leder) I 3139; Im 
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prägnieren mit Eiweißabbauprodd. aus — Teilen 
oder -Abfällen II 815*; Desinfekt, d. Roh—
I 2800; "Wledervenvend. v. gebrauchtem — Salz
I 3139.

Hautschäden u. ihre Bekämpf. (— Abzug u. 
-salz.) I 1325; Salzflccken II 1403; (biol. Verhüt.)
II 812; (auf südindischen — u. Fellen m Kalk
äscher; Einfl. d. Konscrvicr.-Salzes) II 3G5Ö; (u. 
Stippen; Theorie d. Bldg.) I 2(560; Milzbrandgefahr 
u. ihre Bekämpf. I 2023; — u. Lederschäden 
(Bakteriol. d. Rotwerdens v. Salz— ) I 2018; 
(Dermatophyten als Erreger) I 2918; (d. sog. Salz
stippen) I 2918; (— Krankhh.) II 3986; (neuart. 
Kalkflecken) II 3987; (Mikrosporie als Ursache v. 
Stippen) II 3987; Dassclplagc, Ausdehn., Ursachen 
u. Bekämpf. I 1325.

Herst. heller Muster auf v. Natur dunkclfarb.
— niitt. Oxydat.- oder Red.-Mittel II 3044*. 

Analysen v. Konservier.-Salzen I 1041; s. auch
Gerben; teder.

Hafer, Wachstumsverlauf II 1957; Düngevcrss. d. 
DLG. v. 1919—1931 II 2712; Wrkg. v. Kalidüng.
II 1822; Konstanz d. Wrkg.-Wertes v. P 2O5 u. 
K 2O I 2081; Einfl. steigender Gaben v. Jodid-, 
Jodat- u. Perjodation auf d. Keim. u. d. erste 
Jugendentw. II 2980; Erkrank, auf Mg-armem 
Boden („Säureerschein.“ ) I 3076; Grauflcckkrank- 
hclt, eine Mn-Mangelkrankhelt 1 3452; Welß- 
ährigk. (Ursache, Bekämpf.) I 3335; Nährwert in 
Bezieh, zum Fabrikat.-Prozeß I 701; Amiuosäure- 
mangel Im —  hi ns ich tl. d. Wachstums weißer 
Hatten II 800; Wert bei d. Schweinecrnähr. II 
3028; Herst. v. — Gebäck I 509*; s. auch Ge
treide.

Haffkrankheit s. Toxikologie.
Hafnium, Gewinn, dch. Dissoziat. d. Halogenide bei 

hoher Temp. II 1422; Satelliten d. M-Scrienllnien
1 1755; Trenn.: v. Zr (dch. Ferrocyanidc ln saurer 
Lsg.) I 2622*; v. Zr, Ti II 419*.

Hafniumborld, Supraleitfähigk. II 29. 
Hafniumcarbid, Supraleitfähigk. II 29. 
Hafniumoxyde: HfÖ2, Bldg.-Wärme v. mono

klinem —  I 2146; F. 1 1637.
Hagebutten, antiskorbut. Wert v. deutschen —

I 1262.
Hagemannlt, Aufarbeiten dch. Flotation I 2369*. 
Halleffekt, thermodynam. mit d. —  verbundene 

Effekte I 2691; — u. Supraleitfähigk. I 1882; Vcr- 
änder.-Gesctz d. —  im magnet. Feld I 2691; — : 
in Legierr. (u. Gitterkonstanten) I 1202; II 3527; 
in Flammen I 32; mit Strömen hörbarer Frequenz
II 179; in Be II 3681; v. Cu-Cd-Legierr. I 2277; 
in festem Hg I 2558; II 1756; in Au-Ag-Legierr.
I 1202, 2601; in Te (Umkehr.) II 170; s. auch 
Cor Innoeffekt.

Hallwachseffekt s. Photoelektrizität.
Halochromie, farb. Salze d. Dipyrldylreihe (Theorie 

d. Chinhydrone) I 525.
Halogencyanide s. Cyanhalogenide.
Halogene, dreiatom. — Moll. In photochem. ltkk.

I 1338; Verh. im Organism. (Übersicht) I 835; 
Entfernen v. — Ionen aus Metallsalzlsgg. mltt. 
Hg oder Amalgamen II 2351*; Trenn, u. Nachw. 
v. — Ionen mit Chloramin-T II 2680, 3740; Ver- 
wend. v. Adsorpt.-Indlcatoren zur Titrat. v. — in 
begrenzt oder umkehrbar ionisierten Lsgg. mit 
AgNO's II 2688; Best. v. organ. —  mit fl. NHs u. 
Na II 2342; glelchzelt. Best. v. Hg u. —  ln organ. 
Substst. II 1481; Best. in organ. Verbb. d. Phar
makopoe d. U.S.A. I 556; s. auch Elementar
analyse.

Halogenwasserstoffe, Herst. aus d. Elementen 
u. ihren Salzen I 115*; Konst. d. Hydrate II 6; 
Best. (Analysengang) II 2401.

— Salze (Halogenide), Herst. I 2406*; Dipol
moment u. räumlicher Bau I 2554; Einw. d. HCN 
auf d. —  drei- u. vierwert. Metalle I 2707; Red. v. 
W.-freien — (mit Mg, Z11 oder Ai) II 3454*; dch.
— katalysierte Rkk. I 709, 800.

Halogenierung, Haloform-Rk. (Einfl. v. o-Methoxy-
gruppen) I 387; (Einfl. v. o-Bromatomen) I 2946;

(tt-IIalogenderivv. behinderter Ketone) II 3388;
— v. heterocycl. Verbb., d. noch 3 isocycl. Ringe 
enthalten I 294*; Einw. v. Halogenen auf Arylazo- 
acetessigester 11. verwandte Verbb. II 3385.

Chlorier.: mitt. adsorbierter Reagenticn 11030; 
v. KW-stoffen (Pentan) mit CI2 in d. Dampfpha.se
I 2641*; v. Benzolhomologen in d. Seitenkettc 
(photochem.) I 1575*; v. Aniliden I 1081.

CBr4 als Bromier.-Mittel II 352; Darst. v. 
Bromiden aus Aminen mit Phosphortrichlorld u. 
Br II 37.

Jodieren u. Bromieren organ. Verbb. mit Sus- 
penss. v. J 2 bzw. Br2 mit C'a(01I)2 II 3303*; 
Jodierr. in fl. NH3 I 2303: Rk. v. AgCIO* u. J2 

in organ. Medien (neue Meth. d. J-Substitution)
II 162.

Fluorier, (mit JFg u . J) I 926; (Herst. einer Sb, 
F u. ein anderes Halogen enthaltenden Verb.) II 
3457*.

Hammeltalg s. Fette-Talg.
Hanadamin (F. 187°), Isolier, aus Uncaria Kawa- 

kamii, Deriw., Farbrkk., Konst. II 2823. 
Handbücher, Bibi. : Physlkal. Handwörterbuch I 

[343]; — d. Experimentalphysik I [356]; II [1001]; 
Physikal.-chem. Taschenbuch I [2674]; Gmelins 
Handbuch d. anorgan. Chemie I [1072]; Gmelin- 
Krauts Handbuch d. anorgan. Chemie II [2308]; 
Beilsteins — d. organ. Chemie I [308], [1674];
II [550]; —  d. Chemotherapie; metallfreie organ. 
Verbb. II [1471]; Das Mikroskop u. seine Anwend.,
— d. prakt. Mikroskopie u. Anleit, zu mkr. 
Unterss. 1 [070]; Rudolf Mückenbergers — d. 
ehem. Industrie d. außerdtsch. Länder I [2493]; 
Der Chemie-Ingenieur. —  d. physikal. Arlieits- 
metlith. in ehem. u. verwandten Industriebetrie
ben II [3451]; — d. techn. Elektrochemie II [582]; 
Werkstoff— , Nichteisenmetalle I [1206]; Leo 
Ubbclohdes — d. Chemie u. Technologie d. öle
11. Fette (Bd. 2. Abt. 1. Chemie u. Technologie d. 
pflanzl. öle u. Fette) I [2525]; — : d. gesamten 
Parfümerie u. Kosmetik II [2250]; d. Brauerei u. 
Mälzerei I [757]; d. Lederindustrie I [2671]; Ge
schichte d. Photographie (J. M. Eder) I [2923].

Russ.: Techn. Enzyklopädie I [2674]; — d. 
Unters, v. Bergbauprodd. Bd. I. Erzanalyse
I [848].

Handbook of chcmlstry and physics I [10511; 
General biology laboratory manual I [1559]; A 
manual of pharmacology and its applications to 
therapeutics and toxicology II [1652]; Laboratory 
manual of qualitative analysis I [1559]; Micro- 
chemical laboratory manual II [415]; Chemical 
encyclopaedia: a digest of chemistry and its 
industrial applications II [415]; British plastics 
year book, 1932: Handbook and guide to the 
plastics industry I [1723].

Manuel des calculs dc laboratolre I [1695]; 
Manuel du chlmiste dc tannerie II [2004].

Hanf, —  u. Flachsbau in Ungarn I 802; Harz v. 
Cannabis indica II 885; Aufsclüuß v. — Fasern
II 800*; Gewinn.: v. Cellulose aus Manilahanf
II 800*; v. Textilfasern aus — I 1846*; II 800*, 
1390*; bakteriolog. Einweichen u. Kotonisieren
I 1733*; in d. Siedehitze bcständ. cdestinhalt. 
— Samenauszüge I 2611*; Entfern, v. Fett
stoffen, Wachs usw. vor d. Bleichen u. Färben
I 1508*; Chlorbleiche II 2126; Bleichen u. 
Färben v. Hüten aus — u. Sisal I 2514: Be- 
handl. v. — Fasern mit Alkalilsg. u. alkal. Blcich- 
fl. I 1508*; Überziehen mit Kautschuk I 1598*; 
Fermentgeh. d. ruhenden u. keimenden Pflanzen- 
samen I 1103; pharmakol. Verss. mit d. Harz d. 
indischen —  II 893.

Nachw. ln Mischgeweben II 1858; Unterscheid, 
v. Flachs- u. — Faser mltt. Cyanin II 946; Nachw. 
v. ind. —  (Haschisch) u. Deriw. (N ich tsp e z ifitä t 

d. ltkk.) II 1810; s. auch Haschisch.
Hanföl s. Fette.
Hankslt, Krystallstrukt. I 371.
Hansagelb, Ersatz d. Chromgelbs dch. — II 1520. 
Hardystonlt, — in d. Ridderschen Schlacke II 37.
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Harmalin, Dissoziat.-Konstauten II 70; Verb. mit 
Silicowolframsäure I 1376; —  bei d. Behandl. d. 
Parkinsonism. I 248.

Harmalol, Einw. v. Alkylhalogeniden I 550*; — bei 
d. Behandl. d. Parkinsonism. I 248.

Harmin, Konst., physikal. u. ehem. Eigg., Ge
brauchsweise u. Dosier. I 1396; Dissoziat.-Kon
stanten II 70; Verb. mit Silicowolframsäure 1 1376;
— bei d. Behandl. d. Parkinsonism. I 248. 

Harmol, Einw. v. Alkylhalogcniden I 550*; pharma- 
kol. Wrkgg. 1 416; — bei d. Behandl. d. Parkin
sonism. I 248.

Harmotom, Collinsschc Zahl I 2004; Gasaufnahme 
dch. — I 2149.Harn.

Bildung, Diurese.
Bldg.-Prozesse unter d. Einfl. v. Muskelarbeit 

(Einfl. v. „Reiz“-Mitteln) II 3115; Hg-Diurese, 
Indicat. u. Anwend. I 2972; Diurese nach Bi- 
Gabcn bei Kaninchen I 246; diuret. Wrkg.: d. 
warmen Quelle v. Dax 1 1264; d. Digitalisglucoside
1. u. 2. Ordn. an d. isolierten Froschniere II 3437; 
d. Spartelncamphosuifonats beim Hund II 2843; 
Salyrgandiurcse (Wesen) II 2679; (Veränderr. d. 
Mineralstoffwechscls) II 556; diuret. Wrkg.: d. 
Lungenextraktes beim Menschen II 1648; v. 
Nierenextrakten II 2844; Einfl.: v. Adrenalin 
(Epinephrin) auf d. — Sekret. II 2984; (diuret. 
Wrkg.) II 400; d. Tonephins auf d. Diurese in d. 
Narkose I 2195; Best. d. antidiuret. Wirksamk. v. 
Hypophysenhinterlappencxtrakt II 3433; Vergl. 
d. Auswert.-Methth. v. Gesaintextrakteh d. Hypo- 
physenhlnterlappens am isolierten Meerschwein- 
chcnuterus u. an d. Diuresehemm. II 3433; s. auch 
Arzneimittel-Dlxiretica.

Diabetes Insipidus: u. Krcatininstoffwechscl
II 241.

Physik u. Chemie des Harns.
Lichtstreuung im — I 1558; Zus. d. — d. Wal

fische I 3312; Bezlehh. d. Zus. zum Säure-Basen- 
haushalt I 91; — Untcrss.: bei chron. Schädig, 
dch. Bzl. u. Bzl.-Derivv. II 2333; bei Hunden, d. 
subkutan Neothesin erhielten I 97; Vergl. d. Wrkg. 
v. essigsäurem Na u. Ca bei Einführ, in d. Magen 
auf d. Zus. d. —  u. d. Alkallreserve d. Blutes
I 3311; Säure-Base-Gleichgew. II 3446; Wrkg. v. 
Trauben u. Traubenprodd. auf d. Acidität I 3081; 
Bezieh, v. Nahr.-Stoffen zum Alkalispiegel II 1033; 
Medikament zur Beseitig, d. alkal. Beschaffenh.
II 3440*.

Anorganische Bestandteile,
Verteil, u. Konz. v. W u. Halogenen im Blut 

u. — während d. Diuresesperre nach Pituitrin
I 540; Chloridgeh. nach Bi-Gaben bei Kaninchen
I 246; Ursache d. Bromidretent. II 1648; Aus
scheid. : v. Bromid I 965; v. J  (bei kropfbehafteten 
u. kröpf freien Personen in Gilgit) I 2968; (Einfl. 
intravenöser Thyroxininjckt. bei Menschen) I I 889; 
v. H2SO4 im —  n. u. geteerter Kaninchen II 3270; 
Veränderr. im S-Geh. im Verlauf generalisierter 
desquamativer Dermatosen II 83; Verhältnis v. 
Urobilin zur H3PO4 im —  (Schlußfolgere für d. 
Leberfunkt.) I 2731; Ausscheid, d. Phosphate 
(Einfl. d. intensiven Funkt, d. Schweißdrüsen)
I 544; (Wrkg. d. Nebenschilddrüsenextraktes auf 
d. Ausscheid.-Schwelle d. Niere) II 2481; (bei 
Zufuhr v. Gallensäure) I 2342; Verh. v. Na u. 
K im Verlauf d. akuten experimentellen Skorbuts
1 2062; II 3734; Einfl. v. intravenöser Injekt. v. 
Na-r-Lactat auf d. NaHC03-Geh. I 2346; n. Pb 
im — I 3460; Einfl.: d. Hypophysenhinterlappcn- 
hormons auf d. NH3-Geh. I 3079; v. Adrenalin, 
Insulin u. Phlorrhizin auf d. NH3-Aussclieid. beim 
Hunde II 2067.

Organische Bestandteile,
Beeinfluss, d. C- u. Oxydat.-Quotienten dch. 

enterale Zufuhr v. Aminosäuren I 3312; Wrkg.:

d. Aufnahme v. Harnstoff auf d. N-Verteil. bei 
„endogenem“ N-Nivcau II 86; d. Basen-Säuren- 
Verhältnisscs in d. Nalir. auf d. N-Ausscheid.
I 1551; v. Nebenuierenrindenextrakt auf d. N- 
Ausscheid. bei pankrcaslosen Hunden II 2067; 
hydrolyslcrbarc P-Vcrbb. im —  II 395; Ausscheid, 
v. Neutral-S u. Oxyprotcinsäurc unter verschied. 
Bedingg. I 2198; Vork. v. Diacetyl, Methyl- 
acctylcarbinol u. 2.3-Dioxybutan in menschl. —
I 2195; Bekämpf, d. Acetonurie bei Diabetes 
mellitus mit Mg-Perhydrol II 1033; Ameisensäure
ausscheid. nach Zufuhr v. Histidin II 83; Vermehr, 
v. Acetaldehyd u. Milchsäure bei Kohlehydrat
zufuhr im Verlauf v. Avitaminosen I 3459; Subst. 
im — normaler Erwachsener, d. die Widcrstands- 
fiihigk. epinephrcktomiertcr Ratten steigert II 
2067.

Organ. Hasen, AminosUuren.
Organ. Basen u. Aminosäuren im n. Menschen-

— II 395; Vork.: v. Methylamin II 735; v. Pyridin- 
derivv. II 395,1464; Ausscheid, v. Harnstoff (dch. 
d. Säugetierniere) 1 1552; (Einfl. einer Blut- 
injekt.) II 1932; Allantolngeh.: v. menschl. —
I 2358; d. —  v. Neugeborenen u. Schwangeren
I 2198; Kreatininausscheid.: dch. d. Froschniere
II 3115; bei Diuresen unter möglichst physiol. 
Bedingg. II 725: Kreatin-Kreatlninausscheid. bei 
fleischfreier u. fleischhalt. Nalir. II 1322; Bezlehh. 
d. Kreatinurie zum Muskelglykogen I 2347; II 557; 
Bldg. v. Kreatin u. Purinkörpern d. — aus Eiweiß- 
stoffen I 1552; Harnsäurcausscheid. (Einfl. (1. 
intensiven Funkt, d. Schweißdrüsen) I 544; (Einfl. 
d. Hypophysenhinterlappcnhormons) I 3079; 
(Einfl. v. Pyridindcrivv.) I 2733; Löslichk. v. 
Harnsäure u. prim. Uraten in W. u. Salzlsgg. bei 
370 mit Berücksichtig, d. Bldg. v. Ablagerr. in 
d. — Wegen II 3908; Isolier, substituierter 
Hippursäurcu II 3116.

Kohlenhydrate.
Geh. d. n. —  an Kohlenhydraten u. deren 

Bezlehh. zur Nahr. I 1800.

Harnzucker.
Geh. d. 11. u. pathol. — an freiem, Eiweiß- u. ge

bundenem Nichteiweißzucker I 424; gärbare 
Zucker im 11. — 1 1920; Ursprung d. dch. Adrenalin 
beim pankrcaslosen Tier freiwerdenden Glucose
I 1258; etwaige Bldg. v. Glucose aus Lecithin II 
1651; Physiologie u. Pathologie d. sog. Nicren- 
schwclle (Zuckerschwelle) d. Menschen I 2729; 
Wrkg. v. Nebenuierenrindenextrakt auf d. Zucker
ausscheid. bei pankrcaslosen Hunden II 2067; 
s. auch Adrenalin.

Glucosurie.

Glucosurie: dch. U-Nitrat II 2204; mitt. 
intraperitonealer Injekt. v. Schilddrüsensubst.
1 3194; Einfl.: d. Phlorrhizin-Glucosurie auf d. 
Stoffwechsel v. Hunden nach Entfern, d. Schild
drüse I 969; d. Insulins auf d. Phlorrhizin- 
glueosurie beim n. Hunde II 1648.

D iabe tes  m e llitu s .
Einfl. d. Durchschneid, d. Nebennieren auf 

d. Diabetes mellitus I 1257; Einfl. d. Diabetes: 
auf d. stark ungesätt. Fettsäuren d. Organism.
I 3314; auf d. Amino-N im Blut II 3907; Narkose 
beim Diabetes I 836; Regulat. d. Kohlenhydrat- 
stoffwechsels beim Diabetes II 3115; Einfl. d. 
Diabetes: auf d. Glykogeugeh. d. menschl. Niere
I 2063; auf d. Verh. v. Glykogen u. Milchsäure 
in Säugetierskelettmuskeln unter isoliäm. Be
dingg. bei Körpertemp. II 1322; auf d. Einw. d. 
Tabakrauches auf d. Blutzucker I 3080; Verh. 
d. tier. Organismus bei pankreat. Diabetes zu 
Kohlenhydraten (Analyse d. Wrkg. v. hexo- 
sediphosphorsaurem Na auf d. diabet. u. n. Orga
nismus) 1 703; bioi. Wertigk. d. ln Obst u. Gemüse 
enthaltenen Kohlenhydrate für d. Diabetiker
I 1681; Ersatzkohlenhydrate für Diabetiker
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(Sorbit) II 1932; (Obstzubereitt. mit Sionon) II 
1090; (Pentosen [Xylose]) II 3113; (Galaktose)
I 2802; Bedeut, v. Fett u. Eiweiß für d. Diät- 
behandl. d. Diabetes I I 3113; Behandl. d. Diabetes: 
m it Anticoman II 3907; mit Synthalin I 2198; mit 
Insulin-f Vagotonin II 1930; Bekämpf, d. Acet- 
onurie beim Diabetes mit Mg-Perhydrol II 1033.

Bibi.: Bedeut, d. Synthalins im Rahmen d. 
modernen Diabetestherapie I [1395]; s. auch 
Arzneimittel; Insulin.

P h e n o le .

Auftreten v. Phenolderivv. I 1275; II 1195; 
(Beziehh. zum Neutral-S u. d. Jodsäurezahl) II 
3907; Rolle d. Organe bei d. Ausscheid, d. Phenole
I 2861; Phenol- u. H2S04-Ausscheid. im — n. 
u. geteerter Kaninchen II 3270; Best. v. o-Oxy- 
chinolln neben Phenol nach Chinoralgaben I 108.

F a rb s to ffe .

Im  n. u. pathol. —  vorkommende Farbstoffe
II 1048; Verhältnis v. Urobilin zur HsPO* (Schluß- 
folgcrr. für d. Leberfunkt.) I 2731; Urobilinurie 
als Folge d. Einatmung v. organ. Lösungsmm. 
in geringer Konz. I 2202; Nierenschwelle: für 
Bilirubin II 2200; für Hämoglobin bei Hunden 
(Depress. d. Schwelle auf Grund häufiger Hämo- 
globininjektt. u. Erhol, während Ruhezeiten)
I 3461; (d. dch. Hg-Vergift. nicht beeinflußt wird)
I 3462; Porphyrine bei klin. u. experimenteller 
Porphyrie II 1464; Klinik d. Porphyrie II 1331; 
Tl-Acctat u. Hämatoporphyrinuric I 2733.

E iw e iß s to ffe .

Ausscheid.: v. Eiweiß als physikochem. 
Problem II 2671; v. Oxyproteinsäure unter ver
schied. Bcdingg. I 2198; Albumin u. Pseudo
albumin d. — I 1275.

E n z y m e .

Fermentwrkgg. bei Krebs u. a. Erkrankk.
I 83; (Diastasegeh. u. -aktivier.) I 2351; Auf
treten: v. Saccharase nach parenteraler Zufuhr 
v. Rohrzucker II 1189; v. Lactase nach paren
teraler Zufuhr v. Milchzucker II 1189; — Pro
teasen I 688.

K ö r p e r f r e m d e  H a r n s u b s ta n z e n .

Beurteil, v. As-Befunden I 1687; Ausscheid.: 
v. Pb u. ihre Beeinfluss, dch. Kostformen u. 
Arzneimittel I 3460; v. Farbstoffen bei Diuresen 
unter möglichst physiol. Bedlngg. II 725; v. 
Hpoidunlösl. Säurefarbstoffen dch. d. Froschniere
I I 3115; v. Phenolrot [Phenolsulfonphthalein] (dch. 
d. Niere d. Säugetiers) I 3316; (nach Salvarsan- 
zufuhr) I 2735.

K o n k r e m e n te .

Problem d. Nierensteinbldg. II 1034; Löslichk. 
v. Harnsäure u. prim. Uraten in W. u. Salzlsgg. 
bei 3 7 mit bes. Berücksichtig, d. Bldg. v. Ab
lagen-. in d. — Wegen II 3908; relative Bedeut, 
v. Vitamin A, Radiostoleum, Lebertran u. Na- 
Phosphat bei d. Vorbeug. d. Bldg. v. Ca-Steinen 
in d. — Wegen d. Albinorattc I 967.

B ib lio g r a p h ie .

Sand, Grieß u. Steine d. — App. I [99]; Le 
PH urinaire chez l ’enfant normal I [3462]; II [564]; 
s. auch Arzneimittel-Diuretica; Düngung; Hor
mone; Organe-Nieren; Stoffwechsel.Harnanalyse.

Fortschritte u. Erfahrr. I 3327; neuere klin.- 
chem. Methth. II 2496; Ursachen v. Felüergeb- 
nissen II 3585; Bedeut. I 979; Hikrosclmellmeth. 
(Analysenbcsteck „Urocit“ ) II 3277; Fluoresccnz- 
analyse (Menschen- u. Wirbeltierham) II 3128; 
(Urinaschen u. Harnsäure nach unvollkommener 
Verasch., Feststell, v. Harnsäure) II 3128; (Harn
stoff, Harnsäure, NHa, NaCl, Phosphate, Harn
farbstoffe) I 2872; Best.: d. Gleichgcw. Säure-

Base II 344G; d. Base-Säurequotienten u. d. 
Pufferkonstante I 91.

Anorganische Bestandteile.
Best.: v. Chloriden mit d. Rk. v. Ionesco- 

Matiu u. Popesco II 1663; kleiner Bromldmcngeu
I 3327; v. S (neplielomctr.) II 1483; (gravimetr. 
Mikrobest.) II 3446; v. Na mitt. d. Uranyi-Zink- 
acetatmeth. I 711; d. Ca mitt. d. Stufenphoto- 
ineters 11127; Fäll. v. Ca in Ggw. v. Mg, Phosphat 
u. Sulfat I 2358; Best.: d. einzelnen fixen Basen, 
bes. d. Mg II 1047; d. Mg mitt. d. Stufenphoto
meters I 1127; II 3447.

Organische Bestandteile.
Rcst-N u. seine Best. nach Folin I 261; Best.: 

v. Glycerin II 2327; d. Acetonkörper (quantitative 
Werte d. Proben nach Gerhardt u; Legal) I 1694; 
v. Aceton mitt. d. Stufenphotometers I 1933; 
d. Phenole 1 1275; 11 1047; v. o-Oxychinolin neben 
Phenol nach Chinoralgaben I 108; v. Guajacol 
(Methodik) I I 1048; d. freien organ. Säuren 1 1275;
II 1809; d. Homogentisinsaure (jodometr.) I 555; 
gebundener substituierter Benzoesäuren II 400; 
Rk. v. Alduronsäuren mit Naphthoresorcln I 2743.

Z u c k e r .

Nachw. v. Traubenzucker mitt. KMnOj
II 747; Identifizier, d. Glucose u. Lactose dch. 
d. Osazon-Rk. II 3447; Abänder, d. Scllwanoff- 
schen u. Ilii-Pcchmannschen Fruetoserkk. II 933; 
Best.: d. Harnzuckers I 1933; II 1048; (Bedeut, 
d. Vork. v. Pentosen) I 108; (Klär. d. Harns) I 
2072; (Schneilbest.) 11274; (Xitrat, mit d. Reagens 
v. de Jong) I 2980; (nach Benedikt; Bldg. v. 
rotem CuiO) I 555; (mit d. Glucophot) I 108; (mit 
d. Glycurator) I 3327; v. freiem, Eiweiß- u. ge
bundenem Nichteiwcißzuckcr im n. u. pathol. 
Harn 1 424.

H a rn s to f f ,  A l la n t o ln ,  H a r n s ä u r e  usw .

Best.: v. Harnstoff (Rechenmaßstab zur Be
rechn. U. Ambardschen Konstante) II 258; (Mi
krometer) II 1047; v. Allantoln (im tier. Harn)
I 3327; (colorimetr.) I 2358; Farbrk. d. Kre
atinins im Ham mit Styphnlnsäure II 3226; 
Feststellung v. Harnsäure im Woodlicht II 3128; 
Best.: d. Harnsäure (Modifikat. d. Meth. y. Ron- 
chese) II 3754; d. Harnsäure u. d. Oxypurine I 
1127; Bromrk. im Urin v. Graviden auf Histidin
II 577.

F a rb s to f fe .

Harnfarbstoffe u. deren Nachw. (Zusammen- 
fass.) II 1048; (Luminescenzanalyse) I 2872; Best.: 
d. Indicans (nach Obermeyer-Haas-Jolles u. nach 
Rosenberg) I 261; (Modifikat. d. Meth. v. Ober
meyer) II 3924; v. Bilirubin u. höher oxydierten 
Gallenfarbstoffcn I 2872; Nachw. d. Porphyrinc
II 1331.

E iw e iß s to ffe , E i t e r .

Nachw.: v. Albumin u. Pseudoalbumin 1 1275; 
v. EiteralbuminII3278; Erkenn, d. Eiters II 3278; 
(Biuretrk.) II 1810; Best. v. Oxyproteinsäure I 
1933.

E n z y m e .

Nachw. v. diastat. Wrkgg. I 424; II 98. 

K ö r p e r f r e m d e  S u b s ta n z e n .

Nachw. v. As oder Pb bei As- u. Pb-Neurltis
II 258; Best.: v. As (colorimetr.) I 3092; v. Bi
II 3754; Nachw. d. Sb-Verb. d. Na-Thiopropanol- 
sulfonats II 3740; Best.: d. Uroselectans I 3327; 
d. A. (Diagnose d. Trunkenh.) I 108; Nachw.: 
v. Schlafmitteln I 2746; v. Barbitursfturederlvv.
I 108; II 1331; (bes. Mikrosublimat. Im Vakuum)
II 747; Best. v. Dialkylbarbitursäuren II 3277; 
Nachw. v. Morphin II 3924.



1932. I  u. II. 4737 H a rn s to f fa ld e h y d k o n d e n s .

S e d im e n te  u . K o n k r e m e n te .

Mikroaufnahmen : v. Sedimenten I 3327; 
(Dunkelfeldunters.) I 3473: v. Bestandteilen d. 
Sedimente I 262; Nubekula, Schleimfäden, Zylin- 
droide, Comazylinder u. d. sog. hyalinen Gebilde 
d. Sediments II 3585; qualitative Unters, v. 
Konkrementen (mikrochem. llkk.) I 3327.

Bibliographie.
Klin.-laboratorielle Unters, d. Harns d. Haus

tiere [russ.J I [417]; — • Leitfaden für prakt. 
Unterss. im Labor, [mss.] I [2402]; L'épreuve de 
la phônol-sulfone-phtaléine en chirurgie urinaire
II [2077] ; Analisi urine II [3586]; s. auch Hormone; 
Körperflüssigkeiten.

Harnblase s. Organe.
Harnleiter s. Organe-Üreter.
Harnsäure, Bldg. aus Xanthin dch. Milchdchydrascn

I 2051; York.: in Pflanzen I 3077; II 885; im 
Magensaft I 2342; — Geh. d. Blutes v. n. Hüh
nern (Einfl. v. A-Avitaminose) II 1466; Einfl. d. 
Diät auf d. Blut—  u. d. — Ausscheid, nach 
nucleinreichcr Kost II 2203; Ausscheid, (dch. d. 
Froschniere) II 3115; (Wrkg. d. Ultraviolett
bestrahl.) II 3269; (Einfl. v. Pyridinderivv.)
I 2733; (Einfl. d. Hypophyscnhintcrlappenhor- 
mons) I 3079;— Geh. d. Urins d. Walfische I 3312.

Röntgenograph. Unters, v. —  u. — Steinen
I 3079; Löslichk. v. — u. prim. Uraten in W. u. 
Salzlsgg. bei 37°, mit bes. Berücksichtig, d. Bldg. 
v. Ablagcrr. in d. Harnwegen II 3908.

Oxydat.: in alkal. Lsg. I I 1181; dch. J  in alkal. 
Medium in Ggw. v. NHi-Salzen II 3718; mit 
PdCl2 II 2852; Autoxydat. in Ggw. v. Aminen 
(Bldg. v. Zwischenprodd.) I 681; Oxydat. dch. 
Hydropcroxyd unter physiol. Bedlngg. I 534; 
Acetylier. v. —  u. Deriw. II 2463; Bind. dch. 
Eiweißkörper II 3067; fermentât. Abbau zu 
Allantoin (Urikolyse) I 721; Wrkg. auf d. Xan- 
thlnoxydasesyst. II 1638.

Farbrk. II 402; jodometr. Best. II 3585; Best.: 
in Ggw. v. Leukomethylcnblau I 2051; ln Blut 
(neuere Ergebnisse) II 1931; im Ilarn I 1127; 
(Modifikat. d. Meth. v. Ronchèsc) II 3754; Urin
aschen u. — im Woodlicht nach unvollkommener 
Verasch., Feststell, v. —  II 3128; Ermittl. im 
Geflügelexkrcment I 2072; s. auch Stoffwechsel. 

Harnstoff (Carbamid), Carbamidstrukt. II 2171; 
techn. Bedeut., Übersicht I 580; Synth.: aus 
XHi-Carbaminat I 341; (P2O5 u. NHs) II 121; 
dch. ammoniakal. Oxydat. d. C-Verbb. II 1007 ; 
katalyt. Herst. (Übersicht) I 448 ; Korros.-Verhüt. 
an eisernen Gefäßen bei d. — Herst. II  3784*; 
Herst. : aus CO2 u. fl. NHs 1871* ; I I 442* ; v .— oder 
--halt. Prodd. aus Carbamaten I 3498*; aus 
NH4-Carbamat u. Alkalimetallcyanaten I 871*; 
Bldg. : aus Kalkstickstoff beim Lagern I 2081 ; aus 
Convicin II 1180.

U.V.-Absorpt. u. Rk.-Fähigk. II 2807; Ra- 
manspektr. in Krystallform u. Lsg. I 790; K- 
Absorpt.-Spektr. v. — Komplexen II 965; spek- 
trometr. Daten an — Elnkrystallen I 1755; 
Dispers.-Mess. an —  mit ungedämpften Wellen 
v. 1—4 m Wellenlänge II 675; hydrolyt. Dissoziat. 
d. Hydrochlorids (Unters, dch. d. Ramaneffckt)
I 790; magnet. Susceptibllität II 3063; Dampf
druck wss. Lsgg. (Zustand v. W. in biolog. Fll.) 
j 300; Phasengrenzpotential Quarz/— Lsg.
II 983; — Permeabilität: ungleich alter Stomata- 
Zellen II 887; v. Arbaciaeiern II 386; Durch- 
lässigk. v. Helodeazellen für —  während d. 
Plasmolyse bei Kälte II 3255; Denaturier, v. 
Eieralbumin dch. — (Einfl. d.[H ‘]) I I 228; Einfl.: 
auf d. Viscosität v. Nitrocellulose I 650; auf d. 
Ivoagulat. stark solvatisierter Sole I 198; auf 
d. Bldg. d. Gallerten d. Arsenats, Phosphats u. 
Molybdats v. Th I 923; auf d. flockende Kom
binat. Goldsol-Protcin II 3065; Löslichk. in W.
II 359.

Syst.: W.-CO2-NH3 I 1478; — NH3-CO2
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I 484 ;--W.-H2O2 II 2500; CaCl2, — , H 2O II
1937; Verbb. m it Erdalkalibromldcn II 1937;
Fe-J---Komplexe I 1478; bin. Systst. mit
Metallnitraten I 2538; Nitrat (Dehydratisler.) II 
3552; Phosphate II 2448, 3291; Syst. — Erythrit
II 2140; Mol.-Verbb.: mit Phenol (Parachor u. 
Brech.-Vermögen) II 2314; mit p- u. m-Nitro- 
phenol I 379; mit Säuren u. Phenolen II 2815; mit
3-Chlorbenzochlnon-4-oxlm I 1090; Rk.: mit 
Chloral I 666; mit Alloxan II 2187; mit Aldehyden 
u. Acetesslgester II 3247; mit Chlormethyl- 
malonsäure I 2954; mit Weinsäure in Ggw. v. 
H2SO4 II 3243; mit Äpfelsäure bzw. Cltronen- 
säure II 381; Einfl.: auf d. Polymerisat, d. Iso
prens II 3487; auf d. Beschleunig. d. Rohrzucker- 
invers. dch. HCl I 2924.

Bldg.: bei d. Einw. v. Arginase auf Clupein- 
säuremethylestcr II 3729; aus Arginin dch. Einw. 
v. Rindermilz II 1651; Arglninstoffwechsel u. 
— Genese bei höheren Pflanzen II 2323; Inter
mediäre Bldg. in d. Pflanze beim Allantolnaufbau
I 3077; Verwert, dch. Tabak I 401; Spalt, dch. 
Bakterien (Adsorpt.) I 1388; (Einfl. d. Amino
säuren) I 2338; Einw. v. Bact. Hoshigaki var. 
glucuronicum I I I  113109; Wandll. im Boden II 
1822; Einfl.: auf d. bacilläre proteolyt. Enzym
I 3451; auf d. diastat. Hydrolyse v. Rohrzucker
I 2055; auf d. Hydrolyse v. Stärke dch. Cura- 
buamylase I 242; s. auch Enzyme-TJrease.

Bldg.: im Tierkörper (Perfus.-Verss.) I 2064; 
in überlebenden Organen u. ihrem Preßsaft
I 2971; II 1801; Nachw. in d. n. u. patholog. 
veränderten tier. Augenlinse II 2330; Übergang 
v. —  v. Mutter auf Kind am Ende d. Gravidität
I 544; — Geh.: d. Speichels II 1798; d. Urins 
d. Walfischo I 3312; Ausscheid, (dch. d. Säugetier
niere) 1 1552; (Einfl. d. Basen-Säure-Verhältnisses 
in d. Nahr.) I 1551; — Geh. d. Blutes bei d. 
Urannitratvergiftt. beim Hunde II 2204; —  in 
Blut u. Urin (Einfl. einer Blutinjekt.) II 1932; 
Verh. im Verlauf einer Hepatonephritis II 1033; 
Wrkg.: d. — Aufnahme auf d. N-Vertell. im 
Harn bei „endogenem“ N-Niveau II 86; auf 
Nieren ohne Glomerulusapjfc I 1553; auf d. 
Elasmobranchierherz II 1036; in Chloreton- u. 
Luminalschlaf I 249; auf Diphtherietoxin I 2727; 
v. — sich ableitende Hypnotika II 895.

Verwend.: bei d. Herst. v. Brot II 1386*; für 
fl. Kaliseifen II 3642*; als Quell.-Mittel für 
Celluloseester I 2657*; zum Behandeln v. Cellu- 
losedcriw. vor d. Beschweren II 2393*; für Matt
seide (Kondensat, mit Diphenylbasen) I 1463*.

Farbrk. II 402; bromometr. Analyse II 3461; 
klin. — Best. (schnelle Herst. v. NaOBr) II 1943; 
Mikrobest. (Anwend. v. Asbestfiltem) II 1483; 
Best.: in Trinkwasser (Ureasemeth.) I 268; 
in Blut (neuere Ergebnisse) II 1931; (neues 
Mikrometer) II 1047; (u. Serum, Mikrometh.)
II 747; s. auch Düngung; Enzyme-TJrease; 
Harnstoffaldehydkondmsationsprodulcte; Harn
stoffe; Stoffwechsel.

Hamstoffaldehydkondensationsprodukte, Harze aus 
Harnstoffen u. Aldehyden (Rückblick u. Aus
blick) I 591; Harnstoff-CH20-Harze (Übersicht)
I 751; Konst. (Kondcnsat.-Prodd. aus Thio- 
harnstoff, CH2O u. CuCl) I 751; (Theorie d. Ham- 
stoff-CH20-Kondensat.) I 2516; (Hamstoff- 
CH20-KoUoid) I 3117.

Herst.: aus Harnstoff u. Furfurol I 1010*; 
v. Harnstoff-CH20-Kondensat.-Prodd. I 1449*, 
2101; II 3635*; (mit Überschuss. Harnstoff; 
helle, glasklare Prodd.) II 1531*; (in Ggw; v. 
Säure) II 1531*; (4- organ. Säuren) I 1161*; 
(4- saurem Beschleuniger u. Hexamethylen
tetramin) I 1957*; (4* Erdalkallchloride) I 592*; 
(4- CaCl2) II 627*; (4- [NH4]2S) I 2390*, 2648*; 
(4- Kondensat.-Mittel u. organ. Substst. für Lacke.
I 883*; (-f Zucker u. NHs) I 3001*; (mit Füll
stoffen für Preßmischsch.) I 3002*; (aus in W.-l) 
Anfangskondensat.-Prodd.; Vervvend.) I 1161*, 
1449*; (Einw. v. H 2S auf Dimethylolliarnstoff zur

307
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Herst. v. Lacken u. plast. MM.) II 627*: (aus d 
Rk.-Prodd. v. mehrbas. Säuren mit Harnstoff u.’ 
CH2O) II 3313*; v. Methylolhamstoffcn u. Ihren 
Polymerisat.-Prodd. für Preßpulver u. Lacke
II 2S82*; Herst. v. Preß-MM., Kunststoffen usw.: 
aus Harnstoff, Thioliamstoff oder deren Derivv 
u. CHzO I 883*, 3001*; (mit Rhodanid) I 3001* : 
(mit Dimethyloxalat als Härt.-Beschleunlger)
II 211i*; (im Gemisch mit Methylolhamstoffcn 
u. Monomethylolthiohamstoff) I 2390*- (u Ure- 
than oder Thiourethan) II 1531*; (u. Casein) II 
1532*; aus Harnstoff, Thioliamstoff oder Derivv 
v. Carbonsäureainiden u. Aldehyden oder deren 
Polymeren II 2110*; aus Hamstotf, Dlcyan- 
diarnid oder Thioliamstoff mit CH2O, dessen 
Polymeren, Hexamethylentetramin oder Acrolein 
1? S S I' 2„-0.xJ'trimethyIen-l-3-suHid (Verwend.)
II 62f*; 1531*; Herst. v. Kondensat.-Prodd.: aus 
Harnstoff — CHsO (u. Phenol) II 3634*; (Phenol- 
aldchydharzen u. Zusätzen) II 2742*; (Phenol- 
fonnaldchydharz oder Glyptal, Harnstoff, Thio- 
harnstoff oder Resorcin) I 3002*; (Acetophenon 
u, CHzO) 3793*.

Jdelkunstharzc Pollopas u. Priscal I 143; 
Preß-M. Plaskon I 881; Plastopal-Harze (Be
schreib. an Hand d. Patente) II 3313; (Verwend. 
für Mtrocelluloselackc) II 930, 2547.
l v- Kun8tharzpreß8tcffen (Ham-

stoff-CH20-Harze) I 2101, 3233; II 2115; Ver
wend. für Kunstseide u. Filme II 475*: konti
nuierl. Herst. v. Filmen u. Folien I 297*- Ver- 

Hamstoff-CHsO-Harzen: zu künstl. 
l'fiden I S83*; zu durchsiclit. Platten II 1532*- 
mit Harz aus mehnvert. Alkohol u. organ. 
Säure (Kunstharz) II 2741*; zu Prcß-Mischscli. 
(Zusatz v. Plastifizier.-Mitteln) I 1958*. 2390*- 

£ ls Httrt.-Mittel) I 2390*; (mit Füll-! 
larbstoffen u. Welchmach.-Mltteln) I 297*- 
zu Imprägnier- u. Überzugs-MM. mit Glyptai 
(Solyentnaphtha, Butylalkohol u. Kautschuk- 
emuls.) I 3353*; (u. Ricinusöl) II 451*; zur Herst.

PaPierstoff II 800*; Herst.: v. 
gefärbten Lacken in Ggw. v. wss. Lsgg. hocli- 
mol. II 2548*; y. Lacken (aus härtbaren —  u. 
anorgan. Welchmach.-Mltteln) II 2548*; (aus 
Xondensat^Prodd. v. Harnstoff bzw. Thioharn- 
rih i ' n f ? , ? !  * 3354*; (aus Phenol-Aldehyd, 
Phenol-Ol-Aldehyd u. Harnstoff bzw. Sulfoharn- 
stoff-Aldehydprodd.) I 1722; Vcnvend.: als 
Bindemittel für Druckfarben I 3503*; zur Massen- 
t t Kunstzälme u. Zahnersatzteile

dgl i f  8:97*Ur rSt' V' Zähnen' Zahnfüll. o.

Nachw. u. Identifizier, in Firnissen I 1101.
(Carbamide), techn. Bedeut., Übersieht 

1580; Herst.: aus NH3 oder Derivv. u. Isocyanaten 
v. aromat Aminoazoverbb. II 2538*; aus aromat. 
Aminen I I 898*; v. symm.— aus Dchydrothio-p-to-
l u- 3'AminocarbazoIdisulfonsäure
I 1097; v. heterooycl. Reste enthaltenden — 
d. aromat. Reihe I 3407*; v. baktericiden — d. 
lfT fo « ’*heterocycl. u. aromat.-heterocycl. Reihe 
r oass V' *^ry^^®rn d. Pseudohamstoffs
I 2832; Venvcnd.: für fl. Kaliselfen II 3042*; 
zum Behandeln v. Celiulosederivv. vor d Be- 

ÄOTen1II 2 4 i 4 S93’ : aIs Photograph. Stabili-

rhariw tii' mit hyPnot- oder sedativem
Charakter II 3741; s. auch Harnstoffaldehyd- 
Undcnsahonsprodukte; Thioharnstoffe; Ureide.

Harnzuckcr s. Ham; Harnanalyse.
Hartgummi s. Kautschuk-Ebonit.

HartSw3 w a ’ Carhii e’ Werkstoffe; Widia.
Wiirmoverbrauch beim Lösen I 1813.

Hartspiritus s. Äthylalkohol; Methylalkohol.Harze.
Naturharze.

Unters, über — (Sandelholz— , Malavcn- 
dammar) I 1448; Gummi, Tannin u. Rcsin in

Pflanzen u. ihre Bezieh, zu deren Spezifität, 
Lebensmilieu u. Funkt. I 2857; Bcziehh. zwischen
—  u. äther. ölen in Pflanzen II 887; Systematik 
u. Tabellen d. fossilen — I 1159; trop. Lack- 
rohstoffc (Herkunft u. Gewinn.) II 2115; Harz
gewinn. in d. Kolonien I 2510; Vorzüge d. deut
schen Verf. d. Harzlassens im  Vergl. zum ameri- 
kan. I 2040; Herst. eines resenarmen —  aus —  
Balsam (Gemme) dch. Vakunmdest. I 1101*; 
Gewinn, bei d. Zellstoffkochung I 2257*; II 038' 

Behandeln v. fl. Harzen zwecks Trenn, in 
ihre Bestandteile (Einw. v. W.-Dampf) II 2110*; 
W.-Dampfdest. in Kolonnen I 3329*; Reinig.
I 290*; (dch, Vakuum-Dcst.) I 3001*; II 2741*; 
(dch. Dest. unter CO 2) I 3001*; (mit H3BOs, B 2 O 3  
oder Na2Bj07) II 2740*; (In PÄ. mit Phenol 
u. W.) I 3001*; (v. fl. Harz dch. Oxydat.-Mittel)
II 1842*; Raffinat, mit einem mehrbas. Alkohol
II 2740*; Bleichen (k. alkal. Bleichflotte u. CH2O)
I 290*; Entfärben (dch. Vakuum-Dest.) I 3117*; 
(mitt. niedrigsd. Pctroleum-KW-stoffen) I 290*; 
(in Solventnaphtha-Lsg. u. SnCU oder AlCla)
I 3118*; — Härt. mitt. Ca(OH)2  (+ Ca-Acetat)
I 750; Schmelzen u. Verestern unter Einw. v. CO2 

mit Glycerin I 2047*; Verändern, d. physikal. 
Eigg. dch. Walz. u. Knet. II 449*; dieloktr. Ver
luste u. Relaxat.-Zeit 11 3200.

— d. Braunkohle (Sterine d. --Bitumens)
II 2398; Inkohl. v. — in neutralem Medium (Ent
steh. d. Kohlen) I 2117; Zus. d. Bienen—  (Pro
polis) II 307; ehem. Unters, d. Harzmäntel v. 
Sarcocaulon rigidum Sclilnz. II 1039; — v. 
Cannabis indlca (Konst. d. Cannabinols) II 885; 
(pharmakol. Verss.) II 893.

Verwendung d. -— Prodd. (Geschiclitl. Über
blick) II 2739; äth. ö l v. Eucalyptus phellandra 
als Lösungsm. für —  II 3489; Herst. v. Emuiss.
I 1277*; Dispergieren mit Äthern oder Oxyäthern 
v. aliphat. NHs-Deriw. I 2998*; —  als Grund
lage d. Kunstharze II 2880; Vercdel. rezenter — 
mitt. Kondensat.-Prodd. aus Phenolen mit Alde
hyden, Ketonen u. dgl. II 449*; Entw. v. Übcr- 
zugsmaterialien I 3117; neuer Mctallschutz II 438; 
Herst. v. wss. — Lsgg. fiir Druckfarben II 3312*; 
Verwend.: in Firnis (Zusammenfass.) I 591; 
v. natürl. Lackharzen (u. E igg .)II2115; (Koagu
lieren u. Peptisieren mitt. organ. Verbb.) I I 131*; 
für Kunst-MM. (+ Schlick) II 1803*; mit O2 für 
plast. MM. II 2741*; für Kunstseide u. Filme
II 475*; zum W.-dlchtmachen v. Cellulosefolien
II 2703*; als Bindemittel für Gleitschutz bei 
Kautschukwaren II 3170*; in Bekämpf.-Mitteln 
für W.-bewohnende Insekten I 1289*; für Harz
seifen s. Seifen.

Analyse. Kombinat, v. Capillar-u. Fluoresccnz- 
analyse I 3233; Nachw.: in Leinöl II 904; in 
konsistenten Fetten (Storch-Morawski-Rk.) II 
2908; Prüf. II 1370; Best.: d. Stock-, bzw. 
Schmelzpunktes II 1400*; d. Erwelch.-Punktes 
(Ring- u. Kugelmetli.) II 1564; d. Durchbieg.
II 3023; Plastometrie v. — Leinöl-Gemischen 
mitt. paralleler Platten II 3443; Komparator 
nach Hellige-Stock-Fonrobert zur Best. d. Farb
tiefe II 1841; JZ. v .--Tinkturen I 3208; Best.
d. Holzteers In — Mischsch. II 2908.

Bibliographie: Prakt. Hilfsbuch bei d. Unters. 
— , wachs- u. pcchhalt. Mischsch. I [884]; Natural 
varnish resins II [3794]; s. auch Balsame; Firnis; 
ßujnmi; Harzöle; Harzsäuren; Isoliennassen, elek
trische; Lacke; Massen, plastische; Papier; Über
züge.

A g a t h is h a r z e .
Harze v. Agathis Labillardleri Warburg v. d. 

Insel Jappen (Zus.) I 2516.

A k a r o id h a r z e .
Verwend.: in Kondensat, mit ungesätt., ali

phat. Carbonylverbb. zu Firnis u. plast. MM.
I 143*; mit Cellulosederiv. zu Lacken, Filmen, 
Fäden, plast. MM. II 628*.
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B a la ta h a r z e .
Verarbeit, m it CH2O (Verwcnd.) II 2744*.

B e n z o e h a r z .

Herkunft u. Gewinn. II 2115; Bestandteile
II 3490.

B e r n ste in .
Geschichte, Eigg., Analyse, Industrie d. —  

Verarbeit, u. — Ersatzstoffe I 881; Vork. u. Ge
winn. II 3316; elcktr. Leitfähigk. (Einfl. d. Temp. 
u. Feldstärke) II 2790.

C o n ife re n h a rz e .
Neuer Bestandteil d. Tsugaharzcs II 60; s. auch 

Kolophonium.
D a m m a r h a r z e .

Herkunft u. Gewinn. II 2115; Malaycndammar 
(Übersicht) I 1448; Röntgenstrahlenunters. II 
3312; Verwend.: zu Firnis u. plast. MM. (Kon
densat. mit ungesätt., aliphat. Carbonylverbb.)
I 143*; zur Nitrocelluloselackherst. (Wichtigk. d. 
rieht. Entfern, d. — "Wachses) II 2240.

E le m ih a r z e .
Harzsauren d. Manila-Elcmi 1150; (Elemisäurc)

I 1368, 2333.
G n aj a k h a r z .

Bestandteile II 869; JZ. v. — Tinkturen
I 3208.

G n a y a le lia r z e .
Verarbeit, m it CH2O (Vcrwend.) II 2744*.

G u m m ig u tt .
Opt. Dreh .-Vermögen I 1160; DE. v. —  

Emuiss. II 1602; Flock, v. — Solen (Einfl. v. Be
weg. u. v. Ultraschallwellen) II 2024.

G u tta p e rc h a h a rz e .
Guttaperchahartharz (Eigg., Verwend.) II 

3312; (für Nitrocelluloselacke) II 1376; Verarbeit, 
mit CH2O (Vcrwend.) II 2744*.

H o p ie n h a r z e .
Extrakt. II 3494*; Wrkgg. beim Würzekochen

1 302;.Verh. beim Würzekochen u. bei d. Gär.
I 1962; antisept. Wrkg. I 302; Best. d. a- u. 
/¡-Harzes (gravimetr.) II 2889.

Ip o m o e a h a rz .
Eigg., Zus. (therapeut. Prinzip v. Ipomoea 

orlzabensis) II 3739; •— aus mexikan. Scammo- 
niumwurzel: Lösllchk. ln Ä. u. Säurezahl als 
llelnh.-Kriterium II 3449.

K a u ts c h n k h a r z e .
Verarbeiten mit CH2O (Verwend.) II 2744*; 

s. auch Balataharze; Guayuleharze; Guttapercha
harze.

K o lo p h o n iu m .
^Verteil, d. Ätherlösl. in Fichtcnschlagholz

I 750; — aus Fichtenbalsam, Eigg. (Zusammen
fass.) I 881; Gewinn.: aus harzhalt. Hölzern dch. 
W.-Dampf II 2116*; aus Kiefemharz nach Ab
trenn. d. Terpentinöls (Vakuumdcst.) II 2547*; 
Reinig, u. Entfärb, mit 30°l>ig. NaOH I 3118*; 
Entfärben I 290*, 3233*.

Physlkal. Eigg. v. Holz—  (amerikan. Sorte 
„FF ) I 3232; physikal. Kennzeichen französ. u. 
amerikan. Handclsfichtenharze, Analysenmetlith. 
(Zusammenfass.) I 750; physlkal. u. ehem. Unters.

■ — I 3232; Röntgenstrahlenunters. II 3312; 
dielektr. Verlustmess, an einem Gemisch mit Bzl.
II 344; Dampfspann. d. Gemische aus —  it. Ter
pentinöl I 3504; II 2739; Vlscositätsmess. II 797; 
Bezieh, zwischen Temp. u. Viscosität I 3232; (Be

zieh. zum F.) I 3232; Einfl. auf d. Viscosität v. 
Nitrocellulose I 650; DE. v. — Emuiss. II 1002;
Festigk. v . --Fäden II 2421.

Terpentingeh. I 1303; krystallisiertcs u. 
destilliertes Harz v. philippin. Nadelhölzern 
(Pinus insularis) II 930.

Vcrwend. (geschichtl. Überblick) II 2739; 
Cracken II 1529*; Minder, v. Harzen beim Er
hitzen an d. Luft I 1303; Erhöh, d. F. I 3000; (v. 
öllösl. Vcrbb. aus — u. Novolaken mitt. H 3BO3)
I 145*; Herst. v. Umwandl.-Prodd. (katalyt.)
II 2247*, 2741*; Härt. (mit Kalkhydrat u. ZnO, 
dch. Einblasen v. Luft oder dch. Verester. mit 
Glycerin) II 2540; Verester.; mit Polyglycerinen
II 1530*; mit A. bzw. Tetrahydro-2-naphthol
I 1576*; Verseif. I 2900; Anlager, v. Maleinsäure
anhydrid II 3875; Herst.: v. KW-stoffen aus —
II 626*; v. W.-l. Kondensat.-Prodd.mit Naphthol- 
sulfonsäuren 11955*; v.— mit erhühtemLsg.-Ver- 
mögen für Nitrocclluloso I 2243; anstrichtechn. 
Eigg. d, mit Glimmcntladd. behandelten —
II 1521; — Zusatz beim Kopalschmelzcn I 2900; 
Vcrwend.: zu Firnis u. plast. MM. (Kondensat, 
mit ungesätt., aliphat. Carbonylverbb.) 1 143*; zu 
Siegel- u. Verguß-M. (mit Quarzsand bzw. Glim- 
mcrpulver) I 591*; in Bckämpf.-Mitteln für W.- 
bewohnende Insekten I 1289*.

Modlfikat. d. Storch-Morawskischen Harzrk.
II 2881; Nachw.: in.Kopaivabalsam II 1003; v. —  
Verfälsch, in „mexikan. Scammoniumharz" II 
3449; in Seifen (Farbrk.) I 309; Best. d. — Geh. d. 
weißruss. Kiefer I 3117; s. auch Papier; Terpentin.

K o p a le .
Kopal I 2100; Herkunft u. Gewinn. II 2115; 

Röntgenstrahlenunters. II 3312; Schmelzen (vom 
5-Kilo-Ansatz zum 400-Kilo-Sud) II 2546; (Ver
hlnder. d. Überschäumens dch. C02-Rührer)
I 1159; (Vereinfach, dch. Zusatzstoffe oder Druck)
II 1376; (unter Kolophoniumzusatz) I 2900; 
Schmelzen u. Verester. (Darst. v. Kongokopal- 
estern) I 3351; (mit Glycerin unter Einw. v. CO2)
I 2047*; Kaurikopal (in Nitrocelluloselacken; 
Lösllchk.) I 1100; (Lösllchk. v. Kaurigummi in 
A.-Toluolmischsch.) II 930; Kunstkopale s. Phe
nolaldehydkondensationsprodukte.

M a stix .
Adsorpt. v. koll. Farbstoffen an d. Teilchen 

e ines — H yd roso ls  (Einfl. v. Elektrolyten) II 
1422; Flock. I 2437; (Einfl. v. Beweg, u. v. Ultra- 
Schallw ellen) II 2024; Flock, en tgegengese tzt ge

ladener Koll. d ch . —  I 1039; Beschleunig, d. Er
h ä r te n s  (Zusätze) II 3602*.

O lib a n u m  (W e ih r a u c h ) .
Bestandteile II 3490; Boswclllnsäurc aus —

II 1027.

P o d o p h y lln m h a r z  (P o d o p h y llin ) .
Uber — I 3185; II 3414, 3725; Wrkg. auf d. 

Intakten Darm d. nichtanästhcslerten Hundes
II 893.

Nachw. in d. Droge II 1652.

S a n d a ra k .
Einfl. auf d. Viscosität v. Nitrocellulose 1 050. 

S c h e lla c k .
— Industrie I 750; (Gewinn, in Indien) I 881; 

Herkunft u. Gewinn. II 2115; Gewinn. I 1100; 
Pflanzenlack (Stocklack, Schellack, Buttonlack) 
u. seine Reinig. I 1302; Natur u. Konst., Entw. 
v. Undurchsichtigk. in klaren Fimisfilmen I 751; 
Widerstandsfähig^ v. — Filmen gegen Luft v. 
hoher Feuchtigk. I 3351; Härt.-Prozeß (Vergl. mit 
Phenol-CH20-Harzen) II 3023; Verester. mit d. 
Addit.-Vcrbb. aus SOs u. Organ. Basen I 3501*; 
Verwend.: u. Eigg. II 2115; v. — M. für Schall

307*
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platten I 768*; v. wss. — Lsgg. für Druckfarben
II 3312*.

Best. v. uni. Bestandteilen in — II 626.

Kunstharze.
Begriff Kunststoff I I 1085; Konst. 1751, 2516; 

synthet. Harze (Allgemeines) II 1703; (Übersieht)
I 1448; (altere deutsche Patente) I 2243; (Konden- 
sat.-Harze) I 1303; (Entw. u. Anwend.) II 2546;
—  für Farben u. Lacke I 2419; (Eigg. u. Verwend.)
II 2115.

Darstellung-.
Natürl. Harze als Grundlage II 2880; katalyt. 

Herst. (Übersicht) I 448; Herst. (u. Eigg.) I 1448, 
2101; II 2115; (u. Verwend.) I 133, 2100; Wieder
gewinn. flücht. Lösungsmm. für d. — Erzeug.
I 1448.

Harze aus KW-stoffen.

Darst.: aus mchrkern. KW-stoffen u. Olefinen
II 3964*; aus teilweise hydrierten aromat. KW- 
stoffen mit Aralkylhalogeniden II 2742*; v. öll.
— aus halogenhalt. KW-stoffen u. aromat. KW- 
stoffen oder Phenolen I 3118*; II 627*; v. chlorier
ten Diarylharzen für Lacke I 1958*; II 1528; deh. 
Chlorier, v. Diphenyl I 1297*; aus d. Destillaten 
d. Crackprodd. v. Petroleum mitt. AlCla (Zusatz 
für Lacke) 13352*; aus Kautschukumwandl.-Prod.
II 1535*; aus Chlorkautschuk, Terpenharzen oder 
Harzölen mit Harnstoff u. Aldehyden II 3166*.

Harze aus Olefinverbb. (Vinylverbb.).

Darst.: aus Vcrbb. mit olcfin. Doppclbind. u. 
Äthylen-a./3-dicarbonsäuren I 1448*; II 2763*; 
(u. Polyalkoholen, Phenolen, Aminen) I 2245*; 
aus Diolefin mit Olefin oder substituiertem Bzl. 
(für Lacke u. Anstriche) II 2547*; Härt. v. Di
olefin-Polymerisaten mitt. Metallcarbonylen I 
144*; Polymerisieren v. Mono- oder Divinyl- 
acctylen I 296*; Herst.: v. Polyvinylvcrbb. (kon- 
tinuicrl.) II 1085*; (in Ggw. einer Fl.) I 2776*; (in 
Ggw. v. Säure) I 1161*; (v. Mischsch.; Verwend.)
II 1704*; v. zähen Styrolpolymerisatcn I 297*; v. 
zähem, glasart. Polystyrol II 1086*; Polymerisat, 
v. Styrol-KW-stoffen in emulgierter Form II 
1377*; (v. Styrol in Ggw. v. O für Kunstmassen)
I 297*; Herst.: v. Polyvinylnaphthalinharzen
II 870; v. Polyvinylhalogenidcn (katalyt.) I 2390*; 
v. Mischpolymerisaten aus Vinylchlorid u. Vinyl
acetat (Verwend.) I 1725*; Aktivier, v. Vinylester 
mit 02 im Licht I 1448*; Darst.: v. neutralen 
Polyvinylestern deh. Zusatz 1. Basen I 2776*; v. 
Polyvinylestern (+ Di- oder Trichloräthylen) II 
1085*; (oder Polystyrol + Triphenyl- oder Tri- 
kresylphosphat; Verwend.) I 2389*; v. Verbb. aus 
Polyvinylestern u. fetten ölen I 1162*; v. „Motvi- 
lith ‘—  für d. Lackindustrie I 2775; v. —  aus akt. 
Vinylacetat u. einem Aldehyd I 1957*; aus Poly
vinyl chloracctat, Alkaliverb, einer organ. Säure, 
Phenol oder A. in Ggw. eines organ. Lösungsm. 
mit Pyroxylin für Lacke u. Kunst-MM. I 1957*; 
v. Polyvinyläthern (mltt. adsorbierenden SubStst.)
II 3793*; (Verwend.) II 3483*; (mit anderen 
neutralen Vinylverbb.) II 1530*; v. Polymerisat. - 
Prodd. d. Methylenketone (Verwend.) II 2247*; 
Polymerisat, v. Acrylsäure, ihren Deriw. oder 
Homologen I 594*; (Eigg., Verwend.) I 1958*.

Harze aus organ. N-Verbb. (Aminen, Amiden etc.). 

Diazoharze II 699; Herst. v. Amin-Aldehyd
harzen (unschmelzbar) I 1009*; (für Preßmassen)
I 3001*; (für füllstoffhalt. Kunst-MM.) I 3506*; 
Herst. v. Aminaldehydharzen: mit W.-freien 
Aldehyden in Ggw. v. Phthalsäure u. Katalysator
II 931*; aus aromat. Aminen (in Ggw. einer 
Sauerstoffsäure) II 2548*; (Füllmitteln u. CH2O)
I 3353*; II 3313*; (härtbar, zu Imprägnierr. u. 
Isolierstoffen) I 2517*; (katalyt., in Ggw. v. 
Lösungsm., mehrbas. organ. Säure zu Preßmisch. 
u. Isolierstoffen) I 1721*; (als Holzersatz) I 2259*; 
— : aus aromat. Verbb. mit Carbonsäureamid- u.

Sulfonsäureamidgruppe u. CH2O zur Herst. v. 
Lacken u. Prcßmisclisch. I 752*; aus aromat. 
Sulfonsäurcamiden u. Aldehyden I 1837*; aus 
Toluolsulfonamidaldehydharz, mit Cellulose- 
estem u. -äthern (Verwend.) II 2547*; aus Rho* 
danammon u. Guanidin bzw. Thioharnstoff-Rho- 
danammongcmisch mit CH2O, Eigg. I 1836; 
aus C-Alkylcarbazolenu. Aldehyden + Kondensat.- 
Mittel für d. Lackindustrie II 1842*.

Harze aus Phenolen, Aldehyden, Ketonen.

Herst.: v. Phenolallylharzen als Plastlfizier.- 
Mittel für Celluloseester-Lacke I 2389*; aus 
Phenol u. Kresol mit Glycerin (AkroliÜiarze für 
Celluloseätherlacke u. plast. MM.) II 2739; aus 
Phenolverbb. u. Chlorketonen als Zusatz zu 
Cellulosederiw. II 451*; aus Resorcin u. Ketonen 
für Cclluloseester-Lacke II 627*; aus Kohle
hydraten mit Phenolen (in Ggw. einer Säure)
I 751*; (Zucker u. Phenol) I 2389*; aus Zucker 
m it CH2O (für Imprägnierr. u. plast. MM.) I 3118*; 
aus Cyclohexanon, CH2O u. wss. NaOH I 3505*; 
v. Aldehydharzcn (Übersicht) 1751; v. Furfurol—  
(Übersicht) I 296; aus Furfurol 11. a. Aldehyden 
(unschmelzbare —) II  131*; aus einem Aldehyd 
u. Acajounußschalcnöl I 2517*; aus Phcnol- 
CH2O- oder -ketonharz mit Glycerintcilcstcra
II 1377*; aus Phenol-CH20-harzen (u. Resino- 
tannol-CH20-harzen oder Anhydro-CH20-Anilin- 
harzen) I 2517*; (u. Casein; Schellackcrsatz) II 
2741*; aus Harz auf Glyptalbasls u. Phcnol- 
oder Hanistoff-CH20 II 2741*.

Verschiedene Harze.

Darst.: deh. Vercster. v. Harzsäuren u. Hy
drier. I 1009*; v. W.-l. — aus Kolophonium mit 
Naphtholsulfonsäuren I 1955*; aus amerikan. 
Baumharz, Kalk u. Maleinsäureanhydrid (für 
Lacke, Ölanstriche u. Formstücke) I 2648*; aus 
ccllulosehalt. Stoffen (Sonnenblumenspreu) I 
1448*; aus d. Schalen d. Sonnenblumensamen
I 3009; aus Kohle unter Zusatz v. Flotat.-Mitteln
I 477*; aus Montanwachs, hydroxylhalt. organ., 
harz- oder glasart. Kondcnsat.-Prodd. u. CH2O
I 2647*; aus Polysulfiden u. HCHO, Hexamethy
lentetramin oder aliplmt. Dihalogeniden (Ver
wend.) I 2776*; aus Milchsäure als Zusatz zu 
Cellulosecstcrn I 3118*: v. —  auf Phenolphthalein
basis („Alkaiit“) I 2244; II 3023.

Reinigung.

W.-Dampfdest. in Kolonnen I 3329*; Reinig, 
(in PAe. mit Phenol u. W.) 13001*; (deh. Vakuum- 
Dest.) I 3001*; (deh. Dest. unter CO2) I 3001*; 
(v. Polymerisaten d. Styrols u. seinen Homologen 
mit W.-Dampf oder einem indifferenten Gas) I 
1725*; Entfärben (ln Solventnaphtha-Lsg. u. 
SnCli oder AICI3) I 3118*; (deh. Vakuum-Dest.)
I 3117*; (v. -— aus aromat. Sulfonamiden u. 
Aldehyden mit absorbierenden Entfärb.-Mitteln)
I 1010*.

Physikal.
Gelatation (Polymerisat, u. Dcpolymcrisat.; 

Zusammenfass.) I 2100; Verändern d. physikal. 
Eigg. deh. Walz. u. Knet. II 449*; Alter.-Vorgänge 
bei — Werkstoffen I 849; Trockenfähigk. v. — 
mit trocknenden ölen II 2116; Einfl. v. Zello- 
dammar auf d. Viscosität v. Nitrocellulose I 650.

"Verarbeitung: u. Verwendung:.
Dispergieren mit Äthern oder Oxyäthern v. 

aliphat. oder gemischt aliphat.-hydroaromat. 
N Hs-Deriw. I 2998*; Verseifen v. Polymerisaten 
(Mischpolymerisate) II 1086*; Ruß mit über
2—3<>U Fe als Füllstoff II 3487*; Zusatzmittel 
aus höherwert, gemischten Ätheralkoholen 12647*; 
Erzeug, unregelmäß. Musterr. auf —  mitt. wss. 
Emuiss. oder Disperss. organ. Stoffe II 2551*; 
Oberflächenverzier. v. Gegenständen aus — mit 
wellenförm. Mustern mitt. natürl. oder künstl.
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Dlsperss. II 3795*; Wiederherst. matt oder miß- 
farb. gewordener glänzender — Oberflächen II 
784*.

Verarbeit, v. — MM. in mechan. Hinsicht 
(apparat. Hilfsmittel) II 1085; mechan. Bearbeit, 
u. Färben I 3000; Herst. v. Gießformen für —
I 2245*; Formstücke zur Herst. v. Hohlkörpern 
aus — I 3233*; heizbarer Metallkem zur Herst. 
säurebeständ. Rohre aus —  u, Gewebe I 458*; 
Herst.: v. Kunstharzformkörpcm I 3353*; v. 
Fonnkörpem aus —  u. Asbest I 592*; v. Form
stücken (dünne Stäbe) I 458*; v. dünnen Platten 
(Verf. u. Vorr.) I 1722*; v. Verbundplatten aus 
Kunstharzplatten u. Holz II 2390*; Verwend.: 
für Kunst-MM. (4- Schlick) II 1803*; mit Metall
pulver u. C für geformte MM. I 2037*; v. härt
baren — für Uhrgläscr II 3107*; im Unitex- 
Hartgewebe für Zahnräder I 702; v. phenolfreiem
— für Kamerateil 11188*; zur Herst. v. Verbund- 
stoffen mit bes. Tiefenwrkg. II 1842*; für Über- 
zugsmatcrialien (Entw.) I 3117; in Firnis (Zu
sammenfass.) I 591*; für Weißemaillen u. -färben
I 591; für Kunstseide u. Filme II 475*; zum 
Steifen v. Filz I 3130; für Kitte zur Befestig, v. 
Schleifkörpern auf Stahlscheiben I 2756*; zur 
Herst. v. Zementdünnschliffen für petrograph. 
Unters. I 2755; als Bindemittel für Gleitschutz 
bei Kautschukwaren II 1848*, 3170*; in Bekämpf.- 
Mitteln für W.-bewohncnde Insekten I 1289*; 
v. Glykolprodd. [Kunstwachse, Emulgier.-, Weich- 
mach.- u. Plastizier.-Mitteln („AQuaresin“)] II 
1704, 1841.

Verwendung v. Po lyv iny lharzen .

Spritzen v. thermoplast. Polyvinylverbb. 
(Herst. v. Formstücken) I 1101*, 2390*; (als 
Hartkautschuk- u. Celluloidersatz) II 3484*; 
geformte Gegenstände aus Polyvinylderivv. als 
Celluloidersatz II 3484*; Vcrwond.: v. Polyvinyl
verbb. für Überzüge II 450*; v. Polystyrol 
(zu Sicherheitsglas) I 2372*; (oder Deriw. für 
künstl. Gebisse) II 1328*, 3740*; v. chloriertem 
Metastyrol (Chlorier.) zu plast. MM. u. Lacken
II 3168*; v. Polyvinylalkoholen in Kondensat, 
mit Aldehyden II 450*; (für biegsame u. unzer- 
brechl. Sprechmaschinenplatten) II 2548*; (zur 
Herst. hochviscoser Lsgg.) I 738*; v. Polyvinyl
estern (für Überzugs- u. plast. MM.) I 457*; (für 
Filme, Fäden, Überzüge u. Lacke) II 3314*; (als 
Spachtelmasse) I 2775*; (in Sicherheitsglas) I 
2372*; (mit fetten ölen als Firnis, Rostschutz
mittel, Klebstoff u. für Preßmassen) I 2776*; 
v. Polyvinylchlorid für Lack- u. Überzugsmittel
I 2776*; v. organ. Polyvinylestern (Herst. alkoh. 
u. mit A. verdünnbarer Pasten) II 3313*; v. 
Polyvinylacetat zur Herst. v. Lackleder, Wachs
tuch u. dgl. I 2126*; d. Kondensat.-Prod. v. 
Vlnylacctat mit Aldehyd für Kaugummi II 1853*; 
v. polymeren Acrylsäurcderiw. für Linoleum, 
Kunstleder usw. II 802*.

Analyse*
Nachw. u. Identifizier, (in Firnissen) I 1161; 

(in Lacken) I 1583; Best.: d. Farbtiefe (Kompa
rator nach Heilige-Stock-Fonrobert) II 1841; 
d. Stock- bzw. Schmelzpunktes II 1400*; d. Er- 
weich.-Punktes (Ring- u. Kugelmeth.) II 1564; 
d. Durchbieg. II 3023; Plastomctrio v. — Lein
ölgemischen mltt. paralleler Platten II 3443; 
Prüf, für elektr. Isolierstoffe II 1085; Best. d. 
Holzteers in — Mischsch. II 2908.

Bibliographie.
Kunstharze (Dt. Patcntliteratur) II [1707]; 

s. auch Earnstoffaldehydkondensatioiisprodukte; 
Isoliermassen, elektrische; Lacke; Massen, plasti
sche ; PheiwlaIdehydkondensationsprodukte; Über- 
züije; Weichmachungsmittel.

A lb e rto le
s. Phenolaldehydkondensationsprodukte.

(€rlyptale) H arze

B a k e lite
s. Phcnolaldehydkondcnsationsprodukte.

C u m a ro n h a rz e .
Übersicht I 751,1448; Herst. (Handelsmarken), 

Eigg., Verwend. zu Lacken I 2100; Harz ,,Cumar 
Herst. aus Paracumaron, Parainden u. Polymeren 
v. Steinkohlenteer-KW-stoffen, Anwend, in Fir
nissen I 143; Kunstharz aus Cumaron u. Inden 
aus rohem Solvcntnaphtha bei tcllweiser Halo- 
genier. II 3024*; Röntgenstrahlenunters. II 3312; 
anstrlchtechn. Eigg. d. mit Gllmmentladd. be
handelten —  II 1521; CeUuloso u. öllacko mit —
II 2246; „Cumar“ in d. Kautschukindustrie 
(Eigg.) I 2903; Herst. v. Straßenbaustoffen aus
—  u. -fiillstoffcn II 913*.

Nachw. u. Identifizier, in Firnissen I 1161; 
ehem. Prüf. II 1376; Erkenn, v. mit —  versetzten 
Teeren II 1558.

G ly p ta le .
Übersicht I 751; Glycerin-Phthalsäureharze 

u. Lacke (Literatur) I 1303; Alkydharzc (Zu
sammenfass.) II 2546; Resyle, Rcsylbalsame u. 
Teglac I 1160; Patentübersicht, Umwandl. ln 
d. C-Stadium II 1528; Röntgenstrahlenunters. v. 
Teglac II 3312.

Herstellung u. Verwendung.

Herst. (Handelsmarken), Eigg., Verwend I 
2101; Darst., Eigg. u. Verwend. I 1448; synthet. 
Harze d. modifizierten Glycerin-Phthalattypus
II 2115; Herst.: v.Kondensat.-Prodd. auf Glyptal- 
basis ln Ggw. v. Borax, Borsäureanhydrid oder 
Borsäurcester (Verwend.) I 882*; v. —  (Neutrali- 
sat. mit NHs) II 930*; aus mehrwert. Alkoholen 
u. mehrbas. Säuren (Innerhalb eines hochsd. 
Lösungsm.) I 1837*; (katalyt.) II 1978*; (+ akt. 
Kieselsäure) II 3621*; aus Glycerin (u. Phthal
säure aus Naphthalin) II 1377*; (u. Phthalsäure
anhydrid) II 301*, 450*; (u. Phthalsäureanhydrid 
unter Zusatz v. Äthylenglykol für Lacke) I 882*; 
(u. mehrbas. Säuren) II 3634*; (u. Oxydat.- 
Prodd. v. fetten ölen) 1^2901*; aus Phthalsäure
anhydrid u. ein- oder mehrwert. Alkoholen (für 
Anstriche, Isolierlackc) I 2648*; aus Glykolen mit 
zweibas. Säuren I 3353*; aus 4-Cyclohexen- 
1.2-dicarbonsäure mit Glykol, Glycerin oder 
Deriw. (Herst. v. Lacken oder plast. MAI.) II 
1377*; aus Pentaerythrit u. Polycarbonsäuren
II 1705*; aus einwert. Alkoholrestcn partiell ver- 
ätherter mehrwert. Alkohole u. mehrbas. Säuren 
bzw. deren Anhydriden (Zusatz zu Nltrocellulose- 
lacken) I 144*; aus veresterbaren Glycerinäthern 
mit Säureanhydriden (Herst. v. Lacken oder als 
Zusatz zu Celluloseestem) II 450*; aus mehrwert. 
Alkoholen u. Thloätherdicarbonsäuren I 591*; 
aus mindestens 3-wert. Polyalkoholen, konjugiert 
ungesätt. höheren Fettsäuren u. mehrbas. Säuren 
oder deren Anhydriden I 1838*; aus mehrbas. 
Säuren in Ggw. v. Harzsäuren oder ungesätt. 
hochmol. Fettsäuren mit Aminoalkoholen oder 
Glycerin (Weichmach.-Mittel) II 1530*; aus 
Oxyalkylcster ungesätt. Fettsäuren (mit 02-halt. 
Gasen oxydiert) u. mehrbas. Säuren II 2881*.

Vorzüge d. Alkydharze II 2546; Herst. v. 
oxydierten — Prodd. mitt. einem 02-halt. Gas
II 2742*; Kondensat, mit ungesätt., aliphat. 
Carbonylvcrbb. zu Firnis u. plast. MM. I 143*; 
Behandl. v. sog. Alkyd-(— )Harzen mit Kolo
phonium, Kopalen oder Gummiestern I 2901*; 
Herst. v. — Harzen: mit Kolophonium (für 
Nitrocelluloselacke) I 3233*; (u. aromat. Aminen)
I 3233*; Verwend. mit Harnstoff-CH20 (für 
Prcßmischsch.) I 3002*; (u. Rlcinusöl für Über
züge) II 451*; (Solventnaphtha, Butylalkohol u. 
Kautschukemuls. für Imprägnier- u. Überzugs- 
MM.) I 3353*; Herst. v. Kunstharz aus — : mit 
Alkyl- oder Aralkylhalogeniden I 3353*; mit 
Phenol- oder Harnstoff-CH20 II 2741*; mit
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Phenol-CH20-Harz II 450*, 2881*; (u. natürl. anstrlchtechn. Eigg. d. mit Glimmentladd. be-
Harz) I 3118*; II 3634*; (Fettstoffen, niedermol. handelten Harzester II 1521; Verwend.: v. Harz-
Fettsäuren u. deren Anhydriden) II 2881*; (u. estem zur Oberfläehenverzier. v. Steinen, bes.
einer trocknenden Fettsäure) II 2741*; (u. trock- Schiefer II 1704*; v. — als Kesselsteinverhüt.-
nenden ölen für Lacke) II 1376; mit Fettsäuren M itteln 1950*; Verwend. für Harzseifen s. Seifen]
II 3483*; (mit einer oxydierten ungesätt. Fett- b. auch Harze-Naturharze (Elemi; Kolophonium);
säure) I 2389*; Verwend. in pigmenthalt. wss. Harze-Kunstharze.
Emuiss. mit einer mehrfach ungesätt. einbas. Harcselfen s. Seifen.
Säure (zur Erzeug, gefärbter Oberflächen) I Haschisch, pseudospezif. Rk. II 1810; Nichtspezi* 
2243*; Herst. bzw. Verwend. v. — : mit fetten fität v. zum Nachw. d. Ggw. v. ind. Hanf oder-—
Oien I 1837*; (frei v. Oxyfettsäuren) I 882*; u. seinen Deriw. verwendeten Rkk. II 1810.
(trocknendes oder halbtrockncndes öl) I 592*; Bibi: Ether, cocainc, hachlch, peyotl et de-
(mit trocknenden ölen für Überzöge) II 451*; mence pr6coce II [403].
(trocknendes ö l mit Zuaatz v. oxydat.-hindcrnden Haselwurzöl s. öle, ätherische.
Stoffen; schwerbrennbare Lacke) I 3119*; (an d. Hausmannit s. Manganozyde: MmOi.
Luft trocknender Kunstharzfimis) II 3025*; in Hausschwamm s. Pilze-Xylophagen.
Ggw. v. Ricinusö (als Zusatz zu Celluloscestern) i | , m |
I 2901*; (Herst. v. Lacken mit Nitrocellulose) X1U'U- •
II 1378*; (als elast. Imprägnier- u. Überzugs- Physikalische Eigenschaften. Schlaferzeug,
mittel) II 1378*; (kautschukart. MM.) II 1847*. dch. Hypnotica, geprüft dch. Mess. d. elektr.

— Lacke I 1160; II 1528; (Herst.; Abtrenn. — Widerstandes I 836; Wrkg. vegetat. Nerven-
d. freien Phthalsäure) I 3234*; (Verarbeit, v. —  endgifte auf d. Polarisat.-Kapazit&t d. Frosch—
u. ölglyptal) I 3505; (Entw.-Aussichten d. ,,öl- I 830; Elektrophorese v. Fe" u. Fe'*' dch. d.
glyptalharze“) I 2775; Harzlack aus — : u. KW- unverletzte —  II 1935; Aufnahme v. Fe u. As aus
stofflösungsm. I 884*; (u. einem Chinaholzöl
körper) I 1722*; unter Zusatz v. PbO II 1978*; 
u. anorgan. Wclchmach.-Mitteln II 2548*; u. 
Celluloselacken I 3119*; II 3484*; (elektr. Isolier
lack) I 297*; u. Celluloseesterlacken I 2518*; 
u. Nitrocellulose I 883*, 2902*; II 1706*, 2882*; 
(Lacke u. Spachtelmassen) I 1584*; u. Nitro- 
oder Acetylcellulose II 785*; „Renzylbalsam“ 
u. Kollodium für Pigmentfinishe für Bekleid.- 
Leder I 3254; Verwend.: in Emaille- u. Außen
anstrichfarben I 1300; in rasch trocknenden 
Fassadcnanstrichfarbcn I 1300, 2384; mit bas. 
Tl-Oxyd als Anstrich- u. Überzugsmittel I 295*; 
für Überzüge (Herst. v. homogenen, wss. Lsgg.)
I 882*; (auf Metall, Glas, Holz, Leder, Papier, 
Textilien usw.) II 1086*; in d. Kautschukindustric
1 1304; (Verhindern d. Vorvulkanisicrens) I 3355*; 
für Kunstseide u. Füme II 475*; für eine Spinn
düse I 162*; als Bindemittel I 2245*; (für Schleif - 
körper) I 458*; in d. Gießerei als Kernbinderaittcl
I 1428; für künstl. Zähne u. dgl. II 1328*; zur 
Herst. v. Grammophonnadeln aus Holz II 3329*; 
für Fußbodenbelag I 473*.

Analyse.

Nachw. u. Identifizier, ln Firnissen I 1161.

H a rn sto ffa ld e h y d k o n d e n sa tio n sp r o d u k te
s. dort.

P h e n o la ld e h y d k o n d e n sa tio n sp ro d u k te
s. dort.

R e s y le
s. unter Glyptale.

T e g la c
s. unter Glyptale.

Harzöle, Aldehyd—  aus philippin. Kiefernbäumen 
(Pinus insularis Endlicher) II 794; Kongokopalöl
II 3558; Herst. aus Gummi- oder Baumharz
II 2740*; Rauch-, Flamm- u. (Selbst-)Entzünd.- 
Punkt v. Kienöl II 1543; DE. u. Kraftfaktor
II  507; Oberflächenverhältnisse v. K-Xantho- 
genat u. Kienöl I 2299; (d. Komponenten d. 
Kienöls) I 2299; Darst. v. Retcn aus — dch. 
Dehydrier. I 2175; Verwend. v. Bernsteinöl für 
Seifen I 600*.

Nachw.: v. —  in Leinöl II 904; v. Kienöl mit 
Ca-Hypophosphit I 1302; s. auch Terpentinöl. 

Harzsäuren, Monooxytriterpensäuren II 1027; 
Verester.: in Ggw. v. Sulfonsäuren I 1952*; v. 
natürl. u. künstl. —  mit über 200° sd. Estern 
cinwert. Alkohole II 1842*; Herst. v. hydrierten 
— Estern (Dihydro- u. Tetrahydroabletinsäure- 
alkylestern) II 3634*; (Darst. v. Harzen, Bal
samen, Welchmach.-Mitteln usw.) I 1009*;

Mineralbädem dch. d. —  I 1801; Durchlässlgk. für 
Bzn. u. Bzl. I 2064; Mögllchk. d. professionellen 
organ. I^sungsm.-Vergiftt. dch. d. — I 837; 
HCN-Vcrgift. dch. d. — I 99, 2864.

Bestandteile, Stoffwechsel. Mögl. Ersatz v. 
Chloriden bei Cl-Mangel dch. Jodide II 3116; 
Vork. v. Chloriden u. Jodiden in d. —  v. Kanin
chen nach Verabreich, v. K J  II 3116; Geh. an W., 
Cholesterin, Ca u. K  bei schilddrüsen- u. neben
schilddrüsenlosen Tieren I 964; Einfl. d. Licht
strahlen auf d. Gesamtcholesteringeh. II 3269; 
Histamin als akt. Substanz menschl. — Schuppen
I 2730; Substanzen d. Epidermis d. Horn
substanz (Pferdehuf) mit Sulfhydrylfunkt. I 2859; 
— Atmung beim Menschen, Wrkg. v. Arznei
mitteln auf d. Größe d. CO2-Ausscheid, u. d. 02- 
Verbrauchs I 2343; Sichtbarmach., Verlauf u. 
chem. Kinetik d. Oxyhämoglobinred. in d. 
mensclil. — I 3305; Ursachen d. natürl. Braun
färb. II 1472; Pigmentbldg. (bes. Berücksichtig, d. 
opt. Spezifität d. Dopaoxydase) I 1913; (Einfl. 
d. Ovarialhormons) II 235; Acetylcholinwrkg. auf 
Chromatophoren I 1393; s. auch Melanine,

Beziehungen v. Haut u. Hauterkrankungen zu 
physlol. Vorgängen. Biolog. Bedeut, d. —; 
Kosmetik d. — I 2352; W.- u. Chloridstoffwechsel 
bei Ekzem u. anderen juckenden Dermatosen
II 1036; Veränderr. im S-Gch. d. Harns im 
Verlauf generalisierter desquamativer Derma
tosen II 83; Insulin u. d. Kohlcnhydratstoff- 
wechsel bei — Krebs (Ergebnisse d. lokalen 
Applikat.) II 1317.

Beeinflussung durch Strahlen. Einw.:^ d. 
Strahl, v. Hg-Dampflampen u. d. Sonne (Ery
them) I 2606; v. Röntgenstrahlen beim Kaninchen 
(mittelharte Strahl, u. ihre Beeinfluss, dch. 
Thyroxin) II 1194.

Beeinflussung durch chemische Faktoren. Atz- 
wrkg. d. HF II 2844; Einw.: v. künstl. Dünge
mitteln II 2697; v. gelbem P (P-Brandwunden)
II 2205; lokale Immunität gegen Arsenik II 2075; 
Iteizwrkg. einiger d. Yperit auflösender Stoffe
II 2484; — Erkrankk. dch. aromat. Nitrokörper, 
bes. Dinitrophenol II 562; Überempflndlichk. 
gegen Mctol (Photographendermatitis, Natur 
d. Allergene) I 1559; Exanthem nach Abrodil
II 1035; Dermatitis dch. Ephedrin II 2884; 
Reizz. dch. Kautschukpflaster, dessen Crepe 
mit Ameisensäure koaguliert wurde I 549; Einfl. 
d. Kosmctica (Dermatosen) II 1324; Farbstoffe 
u. Dermatitis II 1197, 1368, 2697; Dermatitis 
dch. gefärbtes Leder (Ursache) II 3345; (chem. 
Unters.) I I 159; (Prüf. d. Leders) I 3374; II 1735; 
— Rkk. v. Kaninchen gegenüber d. spezif. 
Kapsel-Polysacchariden d. Pneumokokken I 
2479; s. auch Allergie.

Therapie der Hauterkrankungen. Behandl.: v.
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Ätzwrkgg. d. HF II 2844; v. dch. Furfurolderiw. 
hervorgeruienen Entzündd. II 1624; d. Yperit- 
verletztz. mitt. physikal.-therapeut. Methth. II 
2484 ;v. Farbereidermatitis II 3738; v. Salvarsan- 
dermatltis mit Lcberpräpp. I 98; Einfl. v. Vita
minen u. Ca auf experimentelle Staphylokokken- 
infektt. 1701; Behandl. v. — Erkrankk.: mit SeS2

II 908*, 1671*; mit Arsenettcn I 3464; Behandl.: 
d. Trichophytic d. Kopf—  mit Tl-Acetat I 548; 
v. Erkrankk. dch. Naphthole mit Dimazon I 2239; 
v. Ekzem mit Ichtoxyl I 1686; v. Ekzem u. 
anderen juckenden Dermatosen mit Novurlt
(W.- u. Chloridstoffwechsel) II 1036; Behandl. 
v. — Erkrankk.: mit Ovanorm II 1031; mit 
Perlacar I 1803; Psorimangan-Behandl. d.
Psoriasis I 836; II 2331; (Nebenerscheinn.) II 1324.

Analytisches. Chcm. Studien an d. menschl.
— (Unterss. an d. Leichen— , Kritik d. Meß-
methth.) II 1322; Nachw. geringer Mengen
v. Ameisensäure II 3446; Methodik d. Glutathion
best. I 2616; Methode, Wert u. Bedeut, d. N- 
Stoffwechselunterss. bei — Krankheiten II 1651.

Bibliographie. Experimental researches on 
precancerous changes in the skin and skin cancer
I [1396]; Les sels d’or en dermatologie et cn 
syphiligraphie I [703]; Erythöme polymorphe 
[Travaux 1897—1931] I [1555]; Bismuthothörapie 
et cryothßrapio dans lo traltement du lupus 6ry- 
tWmateux II [2206]; Le ph en dermatologie
II [2992]; s. auch Allergie; Häute; Ikterus; Eos- 
metik; Schleimhaut.

Hautpulver, Bericht d. Gemeinschaft3kommlss. d. 
Internat. Qcrberelchemiker-Verbände I 1982; 
Herst. in U. d. S.S.R. I 3530; Einw. v. Säuren
I 1210; Farbstoff auf nähme (Verb. v. Kollagen 
mit Farbstoffen) I 1748.

Haiiyn, ehem. Zus. II 3856.
Haveg s. Phenolaldehydkondensationsprodukte.
Heber, vom einfachen Winkel—  zum automat. —

II 2209; neue —  u. Überlaufeinrichtt. I 2868; 
Saug—  II 1331*.

Hedenberglt, Krystallstrukt. I 371.
Hedenfgenin (Mukuroslgenln) (F. 329— 331°, korr.), 

Darst., Eigg., Rkk., Deriw. II 3250; (Konst., 
Identität mit d. Kalosapogenin) II 1787; Darst., 
Eigg., Bruttoformel I 2841; Bruttoformel II 1026, 
3250; Konst. II 1790, 2974; Dehydrier, mit So
I 2840.

Hederagonsäure, Red. d. Methylesters II 1026. 
Hedonai, Komplikatt. bei intravenöser — Narkose

I 3461.
Hedragenin (F. 261—263°), Darst., Eigg., Deriw., 

Konst. II 1790.
Hedragllsäure, Bldg. (?) II 2975.
Hedragon (F. 253—255°), Darst., Eigg., Rkk., 

Deriw. II 1790; Rkk., Konst. II 2974.Hefen.
G e sc h ic h tlic h e s .

Histor. Übersicht I 82; fabrikmäßige Herst. 
v. Rein—  u. — Reinzucht in d. Entw.-Ge- 
schichte d. Brauerei II 2006; Entw. d. Herst. v. 
Bäckerei— , bes. bzgl. d. Ernähr, mit N-halt. 
Stoffen in d. beiden letzten Jahrzehnten (Polem.) 
1*2392; II 138.

H e fe a rte n , V o rk o m m e n .
Zygosaccharomycesarten (physlol. Merkmale, 

Einw. auf Zuckerarten) II 2198; Erkenn, d. Gatt. 
Schizotorulopsis Clferri als Bakterienart I 694: 
dch. d. „Centraalbureau voor Schlmmelcultures‘ 
neuerworbene sprorogenc Arten (u. deren Identi
fizier.) II 1314; neue —  d. Gatt. Saccharomyces 
(„Saccharomyces Sternoni“) u. ihre pathol. Wrkg. 
(Dermatomycose) II 2324; pastoriane —  v. Wein
beeren, Saccharomyces elongatus sp. n. II 1314; 
Vork.: in Silofutter I 3238; v. Kahm—  in Port
wein II 1709.

B e s ta n d te ile .
Chem. Zus. II 3263;' Unters.-Ergebnisse v. 

ausländ. — II 138; As-Geh. d. Hopfens bestimmt

H efen

d. Äs-Geh. d. Brauerei—  II 3492; Trchalosegeh. 
u. Trehalosebldg.-Vermögen d. Unter—  II 2478; 
zur Kenntnis d. — Jettes I 961; Oxydat.-Red.- 
Potcntial einer komplexen Fe-Verb. in d. —
I 1256; Oxydat.-Red.-Erscheinn. bei d. Bier—
II 3565; Faktoren, die d. Geh. an Ergosterin be
stimmen (Kohlehydratquellen) I 701; Ccrcvisterin 
in —  II 1641; Vitamine Bl u. B 2 in Brauerei- u. 
Bäckerei—  II 1033; Geh. d. PrcBsaftes nach 
Büchner an antineurlt. Vitamin II 2988; Vork. 
v. Phytohormonen (Auxin) in —  I 2481; Zustand 
d. zuckerspaltenden Enzyme in d. — Zelle II 
2193; dehydrierendes Eermentsyst. d. —  I 2052; 
physiol. Vergl. mit Essigbakterien (alkohol-oxy- 
dierendes Enzym in d. — ) II 2471; ■— als Ursache 
d. katalyt. Zers. d. H202-Blclchbädcr II 2391; 
Hefelipase (Geh., Eigg.) II 2192; s. auch Enzyme; 
Vitamine.

W a c h s tu m , S to ffw e c h se l.
Verhiiltnisso bei d. Erzeug. II 3263; dch. — bei 

verschied, p h  hervorgerufene Veränderr. v. ru d. 
Kulturmedien II 1382; allgemeine biol. Bedeut, 
d. Nährstoffs für „Gebrildo Mayer“—  (Oxy- 
säure) II 2327; akzessor. Nährstoffe für osmo- 
phile —  (Bioaktivator in Honig, der d. Gär. 
stimuliert; Vergl. d. Honigbioaktivators mit Bios)
I 3454; — Wachstum (günstigste Zuckcrkonz.)
II 2252; Konflguratt. d. dch. UM. mit — ent
stehenden Glykolo I 1652; Einw.: auf Croton- 
aldehyd u. Citral II 2201; auf Acctessigsäure 
(Stercochemie) I 694; (Rk.-Bedlngg.) I 1916; 
(Unterss. d. dch. Oxydat. bestimmten 0-Oxybutter- 
säure) I 1916; v. — Extrakt auf d. Vcrzucker. 
v. Kartoffelmaischen I 1588; Stoffwechsel d. — 
u. Bezlehh. zur Biergär. I 1167; Rollo bei d. Aus
bild. d. Bieraromas II 2252; Einfl.: d. Rasse 
d. alkoh. Ferments auf d. Qualität u. d. Bukett d.
■Weins II 1089; d. Kahm--auf d. Wein II 2253;
Wrkg. d. Alter, auf d. Triebkraft II 3027; Bleich., 
schmutzlgo Verfärb, u. Schwarzflcckencntw. iu 
gefärbtem Käse dch. —  I 2397.

B e e in flu s s u n g  d u rc h  p h y s ik a l., e h e m . 
u . p h y s io l. F a k to r e n .

Einw. v. Röntgen-, Kathoden- u. ultra
violetten Strahlen I 3455; Fernwrkg. d. Metalle
II 2982; Wachstum untergäriger Bier—  unter 
anaeroben Bedingg. II 1314; Bedeut, d. O für d.
—  u. ihro biochem. Wrkgg. I 2966; giftige Dosis 
chem. Verbb. fiir — II 1063; Einw.: v. J  (erhöhte 
Sproßtätlgk.) 11917; v. KCl (Verlager. d. Wärme
optimums) II 78; Funkt, d. Mg bei Rkk. d. —
I 1794; Einw.: v. Mn, Cu u. Zn auf d. Wachstum
I 961; d. Fc-Gch. d. Gerste auf d. Farbe d. Ge
treide—  II 138; d. A.-Geh. v. Weinen auf d. 
Vermehr, u. Gfirtätlgk. II 1383; v. Glykol auf d. 
Wirksamk. II 329; v. Chinon (Atmung u. Lebens
dauer) II 2982; (Oxydat.-Vorgänge, bzw. Spross.- 
Vermögcn u. Lebensdauer) II 3569; d. Halogcn- 
esslgsäurcn auf d. Spalt.- u. Oxydat.-Stoff- 
wechsel II 1927; v. Reis auf Bier—  I 1168.

P h y s io lo g is c h e  W irk u n g e n  v o n  g e w ö h n lic h e r  
n . b e str a h lte r  H e fe .

Einfl.: v. — Gummi auf d. Nachinaktivier, 
bestrahlter Saccharaselsgg. II 2192; verschied. 
— Arten auf Milchsäurebakterien u. Schimmel
pilze I 153; auf d. Erzeug, v. NHs u. Indol dch. 
Bakterien in Kultur u. ln Fäccsaufschwemm.
I 3078; Fernwrkg. einer — Kultur auf Mikro
organismen II 2836; Einfl.: auf Wachstum u. 
Calcifikat. bei Tieren II 397; auf d. Leberglykogen 
bei verschied. Ernähr. I 1800; v. — Zusatz zu 
Futterrationen aus Mals u. Sojabohnen II 2892; 
Vork. u. Bedeut, in Silofutter I 3238; Trocken—  
als Beifutter für Milchkühe II 1983, 1984; Verh. 
d. jungen Huhnes gegen bestrahltes Ergosterin 
u. bestrahlte —  Im Gegensatz zu demjenigen 
gegen d. natürl. Vitamin D v. Fischlebertranen
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II 1467; Wrkg. d. Verfüttcr. v. bestrahlter — auf 
Kühe (Unters, d. Milch, d. Blutes u. d. Exkrete)
II 2841; (Milchleist.) I 758; (antirachit. Wert d. 
Milch) I 701; II 2988; antirachit. Wert v. sonnen
bestrahlter — II 2987; Heil. v. Rachitis dch. W.-l. 
— Extrakt u. Na2HP04 II 2841; heilende ui vor
beugende Wrkg. v. Lebertran u. — bei Heufieber
II 1465.

T e c h n isc h e  G e w in n u n g .
Gewinn, nach d. Lüft.-Verf. I 151*; II 1383*, 

3171*; (Einfl. d. Ernähr, mit verschiedenart. 
N-halt. Nährstoffen) I 2650; (Zusatz v. NH4- 
Salzen) I 151*; (Nährlsg., d. ein W.-l. Kohlen
hydrat, Harnstoff u. ein nicht v. NHs sich ab
leitendes anorgan. Hefenährmittel enthält) II 
1710*; anorgan. N, NH4C1 oder (NH4)2C03 in 
d. Nährlsg. I 2650*; Gewinn, aus Melasse I 2106*;
II 305; (Eign. d. Melassen verschied. Herkunft)
II 456; (Schädlichk. eines Geh. d. Melassen an 
SO2) I 2907; (Reinigen v. Melasse für Herst. v. 
Press— ) II 305*, 1382*; (Entfärben v. Melasse)
I 2105*; (Zusatz v. NH4-Salzen) I 887; [Anwend, 
v. (NH4)2HP04] I 1726*; (Einw. v. Entfärb.- 
Kohle auf d. Bldg. v. Luft— ) I 2392; Reinig, 
v. Zuckcrsirupen, bes. v. Melasse, Holzzucker
sirup u. Sulfitablauge, zur Preßhefefabrikat. I 
1308*; Gewinn.: aus verzuckerter Maniokwurzel 
1 1169*; aus Kartoffelflocken II 3026; aus Sulfit- 
ablauge II 2Ö88; (Herst. einer geeigneten Würze)
I 304*; gleichzeitige Herst. mit A. I 3005*; Ge
winn. aus vergorenen Eli. I 757*, 1169*, 2106*; 
Notwcndigk. d. Ankeim. d. Rein—  II 2252; 
Gewinn.: v. zymascrcicher — I 304*; v. — für d. 
Brotbereit, (d. neben d. Milchsäuregär. gleichzeit. 
auch d. Wrkg. v. hydrolysierenden Diastasen 
besitzt) u. zur Herst. v. Getränken II 2253*; einer
— mit hoher Triebkraft u. v. langer Haltbark.
II 790*; Erhöh, d. Triebkraft v. Bier—  II 1384*; 
Umwandl. v. Bier- in Bäckerei—  II 2253*; 
Herst. v. trockener Back—  aus bei d. Wein- 
bereit. gewonnener —  I 2650*; neue Wege u. 
Methth. in d. Fabrikat, v. Preß—  (Kühlverf.) II 
456; flock, u. körn. Preß—  II 2751; Reifezustand 
abgepreßter —  I 2106.

H e fe p rä p a ra te .
Trocken—  I 885, 2106*; Erhöh, d. Haltbark. 

(Zusatz v. Puffersubstst.) I 462*; (Zusatz v. 
Pektin) I 1309*; Konservier, v. Nähr—  (dch. 
Aufbewahren in einer C02-Atmosphäre) III 3317*;
chines.--Kuchen „Ch’ü“ (Eigg.) II 2324;--
Prodd. Zyma u. ihre Verwcnd. für „ausgefallene“ 
Pillenvorschriften 199; — Präpp. aus Trocken—  
mit Weinsäure, NaHC03 u. Zucker II 897* ; Ver
arbeit. auf Futtermittel II 1854*; Ultraviolett
bestrahl. I 3322*; II 2848*; (unter d. Wrkg. eines 
elektromagnct. Feldes) II 2079*; s. auch Nähr- 
mittel.

G e w in n u n g  v o n  H e fe b e sta n d te ile n .
Gewinn.: d. Glykogens I 961; v. Sterinen bes. 

Ergosterin I 346S*; d. Lipoidsubstst. 1 1954*; 
v. Glykokinin aus Bier—  I 3322*; v. Wein
bukettstoffen aus d. —  (Macerat.-Verf. v. Bar
bet) I 2907.

T e c h n isc h e  V e rw e n d u n g .
Verwcnd.: v. Bier—  zur Vitaminanreicher. d. 

Brotes I 2651, 3237; als Zusatz für Zuckcrwaren
I 1591*; v. vitaminhalt. — Saft als Zusatz zu 
Getränken, bes. Bier II 790*; v. — Pulver zur 
Verbesser, v. Rauchtabak I 1844*; Wrkg. v. 
— Extrakten auf d. Bestandteile d. Haut zur 
Enthaar, u. Beize I 1041.

A n a ly t is c h e s .
Methth. zur Best. d. — Zahl in Butter (Einfl. 

v. Temp. u. Bebrüt.-Zeit) I 1015; Best. d. -r v. 
Torulatypus im Diffus.-Saft I 3236; ehem. Analyse 
11172; Best.: d. Trockensubst, (oder d. W.-

Geh.) v. Preß—  I 303; d. Gesamt-N I 2908; 
(Polem.) II 2889; v. Glutathion in Bier—  
(colorimetr.) II 3445.

B ib lio g ra p h ie .
— Samml. d. „Centraal-Bureau voor Schim- 

melcultures“. Beiträge zu e. Monographie d. 
. — Arten, Tl. 1, sporogene —  I [1545]; Verwert, 
d. Brennerei—  [russ.] I [2054]; Fabrikat, v. 
Bäckerei—  aus Sulfitablauge [russ.] II [790]; 
L ’a&rolcvure moderne II [3171]; s. auch Backen; 
Bier; Enzyme; Gärung; Nährmittel’, Vitamine; 
Wein.

Hefepräparate s. Hefen; Nährmittel.
Hegemon, gonokokkzide Wrkg. im Nährbodenver- 

schlechtcr.-Vers. II 2331.
Heidelbeeren, Heilwrkg. II 3027.
Heilmittel s. Arzneimittel.
Heilpflanzen s. Arzneipflanzen.
Heizgase s. Brennstoffe (Brenngase).
Heizöl s. Brennstoffe (Flüssige Brennstoffe); Mineral

öle.
Heizung, Elektr. —  in d. ehem. Technik I 3095; 

elektr. Heizkörper zum Erhitzen oder Verdampfen 
v. W . 11 2348*; Wärmeträger für — Anlagen
I 1809*; gasbeheizte App. u. Prodd. d. Verbrenn., 
(unvollständige u. vollständige Verbrenn, u. d. 
damit zusammenhängenden Faktoren) II 2397; 
Hcizmethth. zur Erzeug, hoher Tempp. I 849; 
— : m it Hg-Dampf II 100; mitt. Chemikalien
II 1211*; mit fl. Heizmitteln unter einem Druck, 
bei d. kein Dampf entwickelt wird I 3239*; mitt. 
hochsd. Fll. I 3476*; mit Diphenyl als Wärmc- 
träger (Heizmedium) II 1049; mit Diphenyläther 
u. Diphenyl II 100; (in d. Itaffinat.-Industrie bei 
d. Redest, v. Schmierölen u. Kraftstoffen) II 2400; 
Mittel zur Erzeug, v. Wärme in Haarbehandl.- 
App. (aus gebranntem Kalk, Ca(OH)2 , CaO, 
NH4OH) II 3746*; Entfern, d. öl- oder fetthalt. 
Ausschcidd. in d. Heizkammern dampfbeheizter 
Trockenvorr. II 100*; CO-Bldg. bei d. Benutz, 
v. Glühstoff-Heizapp. I 1559; s. auch Feuerungen; 
Thermophore; Wärmewirtschaft.

Heizwert, unterer u. oberer — (Definit, u. rieht. 
Anwend.) I 900; Ermittl. d. Fehlers bei d. —  
Best. II 1730.

— Best. v. Gasen (mit vcrschied. Hand- 
calorimetern) II 1565; (Einfl. d. Gas-Zus. auf <1. 
genaue Best. mitt. Ström.-Calorimetern) II 3649; 
(Berechn, aus d. Analyse) I 1030; (Nomogramme 
zur Berechn, aus d. Gasanalyse) I 1805; Heizgas
analysen zur Best. v. —  u. für d. Kalkulat. v. 
Verbrenn. II 806; — : v. Kraftstoff-Luftgemischen
II 1867; v. Kohlcngas (automat. Regel.) I 1972; 
als Basis d. Gasverkaufs (Starke Schwankk. im
—  v. Gasen aus d. verschied, ölfeldcm) I 1739.

Best. d. — : fester Brennstoffe (Beschreib, d. 
im holländ. Reichsinstitut für Brennstoffwirt
schaft benutzten Einricht.) II 3649; fester u. fl. 
Brennstoffe (thermodynam. über d. Differenz 
zwischen oberem u. unterem — ) I 900; Berechn, 
d. ehem. Zus. fester Brennstoffe aus d. — Best.
I 2121; Best.: d. unteren —  v. Brennstoffen mitt. 
eines v. einem Kühlmittelstrom durchflossenen 
Calorimeters II 1400*; d. — fester u. fl. Brenn
stoffe I 2123*; Abhängigk. d. Wärmekapazität 
d. Brennstoffe v. ihrer ehem. Zus. II 2573; 
— Best.: v. Kohle (Übersicht) I 1185, 2794; v. 
aschcreichen Kohlen II 2131; (Berechn.) I 1185; 
Nomogramme zur Bereclm. d. — v. Kohlen aus 
d. Elementaranalyse I 1805; Umrechn, v. Kohlen- 
mengen auf verschiedene Wassergehh. 1 897; 
Heizwert v. Abwasscrschlamm II 416. 

Hektographenmasse, — aus Leim u. Glycerin u.
T102 I 1863*.

Helenien, Verbreit, in Beeren II 76; Best. (Trenn.
v. anderen Carotinoiden) II 413.

Helenin, Spluirolite mit schraubenförm. Aufroll.
aus — I 2827.

Helianthronfarbstoffe, Patentübersicht II 445. 
Hellchrysumöl s. öle, ätherische.
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Hellcln, Rk. mit «- u. /?-3-Amino-2.6-dichlor- 
benzaldoxim II 1289.

Heliotridln (F. 116,5—118°), Darst. II 1025.
Heliotrin (F. 125— 126°), Isolier, aus Heliotropium 

lasiocarpum, Eigg., Rkk., Jodmcthylat II 1024.
Hellotrlnsäure (F. 92,5—94,5°), Darst., Hydro

chlorid II 1025.
Heliotrop 2B (Blphenyldlsazo-8-sulfo-/J-naphthoI-a- 

naphthol-4.8-sulfonsaures Na), Azosulfit II 534.
Heliozell, Herst., Ycnvcnd. I 894.
Helium, — : in ozean. Alkalihalogeniden 1 1477; 

in Erdöllagerstätten I 3366; Bcgleitgase d. —
II 3379; Erschließ, in Deutschland II 1815; 
— Gewinn, in d. Yerciuigten Staaten, Aussichten 
ln Deutschland II 3001; Gewinn, aus Naturgas
I 3098*; Trenn, v. Ne u. Best. d. — Geh. v. Ne
II 748.

Vers. zum Nachw. d. spontanen Umwandll. 
v. — in durchdringende Strahl. I 2422; Berechn, 
d. Matrixkomponenten für —  I 2289; Elektronen- 
verteil. in — II 2421; Anreg.-Wahrschelnlichkk. 
für Elektronen in —  I 635; Best. d. Anreg.- 
Energie dch. Elektronenstoß I 2426; Beweg, v. 
Elektronen: in d. stat. Feldern v. — II 1120; 
im Felde d. angeregten —  II 3515; Elektronen- 
streuung in — I 627; II 2788; (Winkelverteil.)
I 7, 2281; Blcndeneinfl. auf Mess. d. Absorpt.- 
Querschnittes v. Elektronen in — II 167; Durch
gang v. H-Kanalstrahlcn dch. — I 1053; Absorpt. 
v. H-Strahlcn in —  I 1335; Wrkg. d. Bc-Strahl. 
auf — I 1987, 3031; anomale Streuung v. a- 
Teilchen an — I 1195; II 829; (Wechselwirkungs
energie zweier a-Teilchcn bei kleinen Entfernn.)
I 3152.

Massenspektr. II 161, 1877; nahezu mono- 
chromat. — Atomstrahlen I 783; mittlere freie 
Weglängen v. — Mol.-Strahlen II 1750; Reflex, 
v. — Strahlen: an Krystallspaltflächen II 2791; 
an Alkalihalogenkrystallen II 1590; Theorie d. 
Auslös. v. Elektronen aus Metallen dch. meta
stabile — Atome I 786; sek. Emiss. d. Ni beim 
Stoß posit. — Ionen u. metastabiler — Atome
I 28; Neutralisat. u. Ionisat. v. — Teilchen hoher 
Geschwindigk. I 3389; Umlad. v. Ionen in —
I 28; Strahl, bewegter — Ionen II 3518; opt. 
Unters, d. Zusammenstoßes v. — Atomen mit 
einer Wand II 3835; Akkomodat.-Kocff. an W
I 28; II 992, 2926.

Normalgradient II 3060; Beweglichk. v. —  
Ionen in reinem — I 1881, 3267; Trägerbldg.- 
Spann., krit. Potentiale II 2021; Zündspann, in 
Ggw. v. Hg-Dampf II 2794; Hochfrequenzentlad, 
in — 127; (Farbe d. Lichtes) 1 2294; Nach
leuchtdauer v. Entladd. in —  II 2296; Leucht
zone im Astonschcn Dunkelraum d. Glimm - 
entlad. in —  vor Na- u. Li-Kathode 1 3390; 
Energiebilanz d. poslt. Säule II 2021; Steuerung 
d. Glimmentlad, an einer Nctzkathode mittels 
einer 3. Elektrode hinter d. Kathode I 192; 
Übergang v. d. Glimmentlad, zum Bogen I 2294; 
elektrodenlose Entlad, in — I 646; Einfl. auf 
Barkhausenschwingg. II 2927.

Wrkg.: in Cs-Photozellen II 2430; v. adsor
biertem — auf d. photoclektr. Emlss. v. Fe u. Pt
II 1893.

Refrakt. u. Dispers. II 1125; anomale Dispers, 
in elektr. angeregtem —  I 490; Streuung d. 
Lichtes dch. fl. —  II 1417; — Spektr. s. Spektrum.

Streuung v. Röntgenstrahlen dch. —  I 347, 
1053; II 973.

Zustandsglcich. II 30, 2605; (Quantentheorie) 
1195; Berechn, d. van d. Waalschen Kon
stanten 11 2802; Virialkoeff. 1 3041; II 1274; 
therm. Leitfähigk. I 1636; Joule-Thomson-Effekt 
in — I 502; Vergl. zweier Pt-Widerstandsthermo- 
meter mit d. He-Thermometer II 1599; Schmelz
kurve, Schmelzwärme II 1420. 
aTT Fl. — (Allgemeines u. Histor.) I 1867; (spezif. 
>>ärme) II 181, 3683; (Kompressibilität bei 
V " K )  II 181; (Oberflächenencrgle) 11.1277;

!

ii-Heptan

Verh. bei Abkühl, bis zu tiefsten Tempp. II 579; 
— Verflüssig, m it Arbeitsleist. II 578.

Adsorpt.-Wärme an Cu I 2148; Adsorpt. an 
Silicagel bei tiefen Tempp. II 1145; Diffus, dch. 
geschm. Quarz II 3849; Entweichen dch. Pyrex
glas bei Zimmertemp. I 367.

Einfl.: auf d. 03-Zers. in rotem Licht II 839; 
auf d. untere Druckgrcnze d. H2-02-Explos.
II 1409.

Verh. u. Resorpt.-Geschwindigk. in d. Lungen
I 2732.

Verwend. bei d. Metallurgie I 2636*; Kathoden- 
zerstäub. v. Be u. Al in —  II 2500; — Spektr. 
s. Spektrum.

Helleborein, Verh. in Blut u. Körperfll. I 542. 
Helleborin, hämolyt. Wrkg. II 1935. 
Helmlnthosporlum s. Pilze.
Helmitol s. Hexamethylentetramin.
Hemlcellulose, — Geh. v. Äpfeln bei d. Entw.; 

Bezieh, zum Pektin II 2754; Isolier, v. —  I  u. I I  
aus d. Samen v. Phascolus Mungo (Lu-tou) I 1913; 
Ausbeute u. Zus. d. — A aus d. Holz d. engl. 
Elche II 3384; Unterss. über— (Furfurol liefernde 
Bestandteile d. Buchsbaumholzes) I 1677; (Zus. 
d. —  aus Baumwollsamcnliüllen) I 1892; Aus- 
tauschfähigk. II 1063; Zers, in Pflanzenmaterial 
dch. Reinkulturen v. Pilzen u. Bakterien I 2057; 
Verwertbark. dch. Agaricus campestris II 3108.

Best.: dch. Oxydat. mit lv2Cr207 II 2262; 
in Alkalicclluloseablaugen I 3243. 

Hemimelütsäure, Darst. aus Accnaphthylen II 618*; 
Bldg. aus Methylreten u. Methylpimanthren II 
3876.

Hemiplnsäure, Halogenicr. II 3099.
Hemypmone, ehem. (analyt. Eigg.) II 3742. 
Heneikosan s. C21IIU .
Hcneikosansäure s. C21I I 42O2 .
Heneikosylsäure s. C21J/42O2 . 
Henelkosylsäurechlorid s. C2\Ha\OCI.
Henry, Syst. d. elektromagnct. Einheiten II 1753. 
Hentrlakontan s. CziI I m .
Heparin (Antiprothrombin), Darst., Komplexbldg. 

mit Eiweißstoffen I 1381; ehem. Natur II 3127; 
Bezieh.: zur Globulinentsteh. I 1550; zur Vor
stufe d. Gcrinn.-Fermentes (Prothrombin) I 90; 
Antiprothrombin im Blutserum (Mess, auf Grund 
d. Globulinmenge) II 2200; stabilisierende Wrkg. 
auf d. Blut I 1391; (Mechanism.) I 90, 2342; 
(Einfl. v. Yakriton) II 735; Wrkg.: auf Muskcl- 
koaguline I 89; auf d. Serumfermente u. d. Kom
plement I 2336; — u. Komplementbind, (hem
mende Wrkg. auf d. Immunhämolyse) I 3194; 
Einfl.: auf Immunrkk. II 3112; auf d. Wachstum 
d. Sarkomzellen in vitro II 3270; Rolle bei d. 
Proliferat. u. Differenzier, v. Geweben I 1550. 

Best. II 3127.
Hepatopson, Behandl. d. Anaemia perniciosa mit — 

pro injectione II 3914.
Hepatose, Einfl. auf d. Hämoglobinrcsistenz II 889. 
Hepatrat, kreislaufwirksame Bestandteile II 2844;

Einfl. auf d. Leberstoffwechsel I 2603. 
Heptadecan s. Ci72/36.
Heptakontan s. C70H 142.
Heptakosan s. C27.Ö58.
Heptaldehyd s. Önanthol.
Heptalln s. CiHuO.
n-Heptan, Isolier.: aus pennsylvan. straight-run 

Bzn. II 2769; u. Best. in Midcontincnt-Rohöl 
(E.-Diagramm für d. Syst. — Methylcyclohexan)
II 1396; Elektronenbeug. u. Mol.-Bau II 659; 
Wrkg.-Querschnitt (Viscositätsmess.) u. Gestalt 
v. gasförm. — Moll. I 2542; Auslösch, d. Hg- 
Resonanzstrahl. dch. —  II 670; Ramanspektr.
II 3839; Kerrkonstantc in — Lsgg., Kräfte zwi
schen Lösungsm. u. gel. Stoff II 963; Wärme
kapazitäten gesätt. Dämpfe beim Kp. 1360; spezif. 
Wärmen nach d. adiabat. Temp.-Druckkocff.
II 1421; Schallgeschwindigk. in —  u. Lsgg. v. 
Bzl. u. n-Butylalkohol in —  II 511; Nachprüf, 
d. Antonowschen Regel an —  II 3849; Acidität 
v. Säuren in — II 687; therm. Zers. v. aliphat.
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Mercaptanen In — I 211; Crackverss. mit —
II 3076; Oxydat.: in d. Dampfphaso (katalyt.)
II 3036; u. Entflamm, in brennbaren Gasgemi
schen I 1764; Konst. u. Klopffestlgk. II 153; 
Einw. v. CBr4 II 352.

HeptanoI-(I) s. n-Heptylalkohol.
Hcptansäure s. Heptylsäure.
Hepten s. CiHu.
Hcptin s. GiHn.
Heptylaldehyd s. önanthöl.
n-Heptylalkohol (n-Heptanol, HeptanoI-l)(Kp.l76°, 

korr.), York, im Hyaclnthöl 1 148; II 2746; Synth. 
aus Ricinusöl, Bromier. II 1544; (Rk. mit Phenol)
I 1805*; Darst. aus Heptaldehyd II 2812; Rein- 
darst., physikal.(-chem.) Eigg. I 1203; II 1450; 
physikal. Konstanten II 3076; Infrarotabsorpt.
I 185; Röntgenstrahlcnbeug. in fl. —  u. Struktur
faktor I 3150; Wärmeleitvermögen I 3269; 
Sorpt. v. — Dämpfen deh. Cellulose u. Cellulose
acetate II 2304; ¡Nachprüf. d. Antonowschen 
Regel an — II 3849; Rk. mit Chloressigsäure 
(4- Na) II 1158; hemmender Einfl. auf d. Wrkg. 
v. Leberlipase I 1911.

Heptylamin s. CiHnN.
Heptylen s. CiHu.
«-Heptylsäure (Heptansäure, önanthsäure) (Kp. 

221—223 °), Relndarst., physlkal.-chem. Eigg.
I 1203; Bldg. aus a-Chlorheptln, Eigg., Äthyl- 
cster I 1360; Löslichk. (als Flotierreagens) in W. 
bei 20° I 2225; Nachprüf. d. Antonowschen Regel 
an — II 3849; Rk. mit Nali I 657; Wrkg. auf 
Diphtherietoxin II 3429.

Mlkrochcm. Nachw. In d. Pflanze II 1047.
Na-Salz, Relndarst. u. biochem. 02-Ver- 

brauch II 197.
Äthylester (Kp. 188° korr.), Rcindarst., 

physikal.-chcm. Eigg. I 1203; physikal. Kon
stanten II 3076.

Heptylsäurechlorld s. CiHizOCl.
d’Herellesches Phänomen s. Bakteriophagen.
Heroin (Diacetylmorphln), experimentelle Gewöhn, 

an — bei Tieren I 415; Verwend. in Hemypmone 
s. dort.

Nachw. II 1048; Kaliumferricyanldrk. auf 
Morphin in — II 2696.

Herolith, Herst., Eigg. I 143; Verwend. als Kalt- 
anstrichmittcl für Rohre I 3108; s. auch Phenol- 
aldeh ydkonde nsat ionsprod ukte.

Herscheleffekt s. Photographie.
Herz s. Organe.
Herzhormone s. Hormone-Herz- u. Kreislauf hormone.
Herzmittel s. Arzneimittel-Herz- u. Gefäßmittel.
Hesperltln, Vork. (?) im süßen Pomeranzenöl 

(Portugal) v. Französisch-Guinea II 3796.
Hesperitlnsäure (3-Oxy-4-methoxyzlmtsäure) (F. 

224—225°), Darst. aus Isovanillin u. Malonsäure, 
Rkk. I 1379; II 3408.

Hesslt, Krystallstrukt. II 37.
Heterocoerdianthron s. C28H 14O2.
Heteroxanthin s. CzHgOzNa.
Heu s. Fütterung; Futtermittel; Gras.
Heulandlt, Ultrarotabsorpt. I 186; Puffer.-Ver- 

mögen II 3770; Gasaufnahme deh. — I 2149.
Heuslersche Legierungen, Einfl. d. therm. Behandl. 

auf d. magnet. Eigg. II 3615; magnet. Wider
stands- u. Wärmeeffekte I 2435.

Hexaaminobenzol s. CeHnNo.
Hexaamylose s. CzoHeoOzo.
Hexabenzobenzol s. Coronen.
Hexachloräthan s. C2CU.
Hexachlorbenzol s. CeClß.
Hexadecan s. Ci&Hto.
Hexadecen s. Ceten.
Hexadecensaure s. C16H 30O2.
Hexadecylen s. Ceten.
Hexadecylensäure s. CieflscCte.
Hexadien s. C0H10.
Hexadienal s. CeHsO.
Hcxadieno! s. CqH iqO.
Hexafluorodisllan s. Siliciumfluoride: Si2Fe.
Hexakosan s. Ctecff«.

Hexakosanol s. CzzHüaO.
Hexakosansäure s. C20H52O2. 
Hexakosansäureanhydrld s. C62H 102O2. 
Hexakosylalkohol s. C2qHmO.
Hexalln s. Cyclohexanol.
Hexamethylbenzol s. C12H 18.
Hexamethylen s. Cyclohexan.
Hexamethylentetramin (Helmltol, Hexamin, Uro

tropin), photochcm. Bldg. I 3388; (in Ggw. v. 
Ti02 u. CuCOa) I 355; Bldg. (Addit.-Prod. mit 
Phenol) I 944; (u. Zers, in sauren Fischkonserven)
II 2556; Ramanspektr. in Krystallform u. in 
Lsg. I 790; hydrolyt. Dlssozlat. d. Hydrochlorids 
(Unters, deh. d. Ramaneffekt) I 790.

Koordlnat.-Zahl II 2137; komplexe — Per
oxyde I 1906; Mg-Sulfid u. -Sulfhydratverbb.
II 3070; — Cu-Komplexe I 2003; — Co-Kom- 
plexe II 1766; Fe-Cyanld-Verbb. d. —  II 3212; 
Doppelsulfocyanat mit Cr11, Fe11, Nin, Co11 u. 
Mn11 II 2947; Zers. deh. Verbb. mit reakt. CH2- 
Gruppen II 2166; Rk.: mit a-Phenäthylamln
II 2816; mit phenol. Vcrbb. II 1779; mit Naph- 
tholen u. Phenolen I 1787; mit d. Rk.-Prod. v. 
p-Xylylcnglykoldlmethyläther u. CH3*COCl I 
2026; mit Vcrbb. d. Santalols mit Arylsulfon
säuren oder Halogenfettsäuren I 3322*; —  
Salz mit Borsalicylsäure II 1696*.

Einfl.: auf d. Pepsinwrkg. II 3734; auf Diph
therietoxin I 2727; Chemotherapie d. Meningitis 
mit —  II 2331; örtl. Wrkg. bei Hyperhldrosls
II 1935.

Verwend.: für Vulkanisat.-Beschleuniger I 
2905*; II 3637*; in einem Zündstab für mehrmal. 
Gebrauch I 3253*; II 3655*.

Untcrs.-Yorschrift für Apotheker I 262; Naclnv. 
v. —  als Konservier.-Mittel II 1092, 2556; Farbrk. 
mit Schiffschem Reagens I 1273; Verwend.: zur 
Best. d. Metalle d. NH4-Gruppe bei Ggw. v. Mn, 
NI, Co u. Mg I 709; v. Allyljodid—  zur Schnell
best. v. Cd II 410; v. CH2O u. —  in d. Rk. v. 
Arnold u. Mentzel (Phenylhydrazin u. FeCl3 u. 
konz. H 2SO4) II 1045.

Hexamin s. Hexamethylentetramin. 
n-Hexan, Synth. nach Würtz aus n-Propylbromid

II 3542; katalyt. Bldg. aus Phenol I 668, 669.
Spektrochem. Unters. I 1086; D. u. Brech.- 

Index, Tautomerio v. in —  gel. Verbb. I 38; 
Dlspers.-Mess. d. magnet. Dreh, im Ultraviolett
I 914; Einfl. auf d. Dreh.-Vermögen v. Phthal- 
säure-(+)-0-octylester u. seinem Methylestcr
I 354; Dreh.-Vermögen v. Naphthalsäurc-(—)- 
menthylmethylester in Gemischen v. Alkoholen 
mit —  II 672; dielektr. Verh. II 2792; Sättig.- 
Strom u. Vorgänge an d. Elektroden in — I 1058; 
Dipolmoment: u. Atompolarisat. II 176; v. 
CeHßCl in —  II 3205; Ionisier.-Zahl (Abhängigk. 
v. d. mittleren Feldstärke) II 1131; Acidität v. 
Säuren in —  II 687; Leitfähigk. (Einfl. magnet. 
Felder) II 3062; Diamagnetism.: fl. Gemische 
mit — I 500; v. — CeHöCl-Mischsch. II 29; 
Wärmeleitvermögen I 1636; Wärmekapazitäten 
gesätt. Dämpfe beim Kp. I 360; Nachprüf. d. 
Antonowschen Regel an —  II 3849; Grenz
flächenspann.: zwischen Hexan u. wss. Salzlsgg.
II 2942; d. Syst. W .—  mit p-Toluidin Im Gleich- 
gew. II 2941; Benetz.-Wärmen v. Silicagel ln —
II 2304; Immers.-Wärmen v. Silicagel in —  I 2563; 
Adsorpt. I 2148; (deh. akt. Kolilen, Silicagel 
sowie deh. Waschfll.) II 2440; (an Metalloxyden)
II 2946; (u. Retcnt. deh. feste Brennstoffe)
II 317; Bldg. v. Doppelmoll. d. Essigsäure in 
— Lsg. II 2293; tern. u. quatem. Fl.-Gleich
gewichte mit — II 1582.

Zers. deh. elektrodenlose Entlad, (spektro- 
skop. Unters.) I 482; Crackverss. mit —  II 3076; 
Oxydat) (Kinetik; Einfl. auf d. Pentan-Oxydat.)
I 2540; (u. Entflamm, in brennbaren Gas
gemischen) I 1764; Entzünd.-Tempp. II 3507;
Entzünd, v. Luft---Mischsch. deh. h. Körper
I 2435; Flammgeschwindlgk. v. Gemischen v. 
Luft mit —  II 2397; Konst. u. Klopffestigk. II
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153; krit. Gemisch — Methanol II 3372; Syst. 
CHsOH—  bei 25° II 326; Rk. mit Acetylchlorid 
(+ A1CI3; Mechanism.) II 2958; antisept. Wrkg. 
gegen pathogene Mikroorganismen II 3428. 

Nachw. (ultrarotes Absorpt.-Spcktr.) II 408. 
Hexanol s. Eexylalkohol.
Hexathlonsäure, — Salze in koll. S I 1038. 
Hexatrlakontan s. Czalln.
Hexen s. Coffi2.
Hexensäure s. d E iM z
Hexeton, ehem. Konst., physikal. u. ehem. Elgg., 

Gebrauchsweise u. Dosier. I 1390; analept. 
Wrkg. (Wrkg.-Bedingt;.) I 1801; Wrkg.: auf 
Atmung u. Kreislauf I 547; auf d. Avertinentgift.
II 3737.

Hexoklnase s. Enzynie-Zymase.
Hexophan, ehem. Konst., physikal. u. clicm. Eigg., 

Gebrauchsweise u. Dosier. I 1390.
Hexosane, — aus Starke (Mol.-Größe) I 3413. 
Hexosedlphosphorsäure (Hexosedlphosphat) s. 

CeHuOnPz.
Hexosen, — Geh. v. Weizen II 2122; 02-Aufnahme 

dcli. — -Spaltprodd. (Katalysatoren) I 1793; 
Übergang v. d. Hcxoscreilie in d. CycUtrelhe
II 858; Mechanism, d. 1. Angriffes d. — dch. 
Milchsäurobaktericn I 095; II 390; nicht 
gärfiih, Umwandl.-Prodd. d. — („Glutosen“ )
I 1013; tJborführ. ln Manoit dch. eine weiße 
Aspergillusspezies I 2339; Yerwcnd. als C-Quello 
für Mykobakterien I 3077.-

Nachw. v. Oxymcthylfurfurol u. Fructose in
— II 2495.

Hexosephosphatasen s. Enzymi-Phosphatasen. 
Hexosephosphorsäuren, Bldg.: bei d. n. Gär. I 403; 

bei d. alkoh. Gär. (Zusammenfass.) I 1799; 
Phosphoryller. d. Galaktoso II 78; — Geh. d. 
Muskeln v. wlntcrschlafhaltenden Tieren II 737; 
Phosphoryller. d. Muskulatur (Einfl. d. pjj)
II 2204; (Einfl. v. Arscnat) II 1934; Hcxosemono- 
phosphorsäurc d. Muskels (Elnw. y. Insulin)
II 3735; (Einw. v. Epinephrin u. Insulin) I 1925; 
Einfl. d. Cofcrments d. Milchsäurebldg. auf d. 
Aufspalt, im Muskelextrakt I 828; Vork. u. Verh. 
in d. Milchdrüse II 2837; Spalt, dch. Blut
phosphatasen II 721; Aktivier, d. Roblsonschcn 
Hexosemonophosphorsäure in roten Blutzellen 
u. d. Gewinn, aktivierender Fcrmentlsgg. I 
2193; Rolle: beim Zuckerstoffwcchsel d. Erythro- 
cyten I 3075; bei d. Glykolyse d. Blutes II 3111.

Blausäurezahl II 1433; Best. v. Hexosc- 
monophospliat im Muskel II 3585; s. auch Gärung', 
],actacido<jen; Phosphorsäure-Ester u. CoHisOtP; 
CnEuOnP2.

Hexuronsäure, Beziehh.: zum Vitamin C II 392, 
1408, 2074, 3574; zum reduzierenden Stoff 
im Citronensaft II 80; zur Nebenniere II 392; 
Vork. in Pflanzen u. in d. Nebennierenrindo
II 2079; Krystallstrukt. II 2027; Absorpt.- 
Spektr. II 2027; Oxydat.-Ited.-Potential d. — 
aus Orangen II 2312; Synthth. v. Hexuronsäuren 
M. Z-Galakturonsäure aus Schlclmsäure) I 2454. 

Hexylaldehyd s. CaJlnO.
n-HexylalkohoI (n-Hexanol, Hcxanol-[l ]) (Kp. 157“, 

korr.), Darst.: aus A. (katalyt.) II 0 1 2 *; aus 
Sorbinalkohol, Eigg., Rklc., Derivv. I 2848; aus 
n-Butyl-MgBr u. Äthylenoxyd II 2812; (Di- 
nitrobenzoat) I 3422; aus Capronsäureestem
I 2565; Bldg.: aus A. u. Acetaldehyd (katalyt.)
I 2808; aus Buttersäurehexadicnylester, Oxydat.
I 2847; Relndarst., physikal. Elgg. II 1450; phy
sikal. Konstanten II 3070; Infrarotabsorpt. I 185; 
Röntgenstrahlenbeug. in fl. — (Strukturfaktor)
I 3150; (Wrkg. d. allgemeinen Strahl.) I 910; 
Wärmeleitvermögen I 3209; Nachprüi. d. Anto- 
nowschen ltegel an —  II 3849; Sorpt. v. -—  
Dämpfen dch. Cellulose u. Celluloseacetate II 
2304; Hk. mit Chlormethylalkyläthem II 3382; 
hemmender Einfl. auf d. Wrkg. v. Leberlipase
I 1911.

Hexylen s. Coffis.
Hexylensäure s. CW 10O2.

Heyden 1073 a s. Thorolrast.
Hlagenlt s. Kohle, aktive.
Hldro-Mükuderm, Zus., therapeut. Verwend. II 

3910; örtl. Wrkg. bei Hyperhidrosis II 1935. 
Himbeeren, antiskorbut. Wert v. deutschen — 

I 1202.
Hlnoklöl s. öle, ätherische.
Hlpernlk s. Eisen.
Hlppulln s. Hormone-Follikelhormone.
Hlppurlcase s. Enzyme-IIistozym.
Hlppurlcese s. Enzyme.
Hippursäure, Vork. im n. Menschenliarn I 395; 

— Geh. d. Urins d. Walfischo I 3312; Bldg.: 
aus Cinnamalcsslgsäure im Tierkörper (Mccha- 
nlsm.) I 1204; aus Glucuronsäurcbenzoat u. 
Verh. im Hundeorganlsm. I 2347; Ort d. Bldg. 
u. Spalt, beim Hunde II 399; Isolier, substi
tuierter Derivv. aus Harn II 3110; Ermittl. d. 
Assimilât, d. N v. selten d. höheren grünen 
Pflanze (W.-Kulturverss.) I 2505.

Rk.: mit Bcnzaldehydderivv. II 2453; mit 
Fluorbenzaldehyden II 2454; mit Anisaldehyd 
(+ Na-Acctat u. Acetanhydrid) I 071; mit
3-Nitroanisaldcliyd II 3874; mit 2-Nltrovanlllin
I 530; mit Vanllllnbenzyläther I 631; mit O- 
Benzyllsovanillln I 1378; mit Asarylaldehyd
II 719; mit 2.2'-Dlmethoxy-5.5'-dlformyldlphenyl- 
äther I 1379.

Co-Salz, clcktrolyt. Best. v. Co II 3126.
Cu-Salz, clcktrolyt. Best. v. Cu II 3120.
Ni-Salz, clcktrolyt. Best. v. Ni II 3120.

Hlrsutldln s. Hirsiäidiniumhydroxyd'Chlorid. 
Hlrsutldlnlumhydroxyd-Chlorld (Hlrsutldln), Antho- 

cyane, Identifizier. (Farbrk.) II 3251.
Hlrtellsäure (F. 210—217»), Darst., Elgg., Identität 

(?) mit Thamnolsäuro I 820.
Hirudin, blutgerinn.-licmmende Wrkg. (Mechanlsm.)

I 90, 2342.
Histamin, Ubersichtsref. I 248; Vork.: einer —  

ähnl. Subst. im ltoggcnpolien I 2337 ; in menschl. 
Hautschuppen I 2730; in d. Nebenniere v. Kin
dern II 3434; v. —  u . --art. Substst. im Blut
I 542; Freiwerden eines — ähnl. Stoffes bei 
d. Anaphylaxie d. Meerschweinchens II 3733; 
Isolier, aus d. Pylorusschlelmhaut II 3912; 
Absorpt.-Spektr. (Hartley-Baly-Kurve) I 3201; 
spektralanalyt. Uuterss. über d. photochcm. 
Veränderr. I 2959; XJltraviolettabsorpt. II 2970; 
Adsorpt. dch. aktivierte Kohle I 2725; Chlor- 
aurate I 3445 ; Krystallkonstanten d. Pikrats I 058.

Einw. v. Hlstaminase (Mess, an d. Abnahme d. 
blutdruckerniedrigenden Wrkg.) I 1797; Be
einfluss. d. Abbaus bei d. Autolyse dch. Narkotica
II 3575.

SystemwTkgg. beim Menschen (Verh. d. 
kardiovasculären Syst.) II 1030; Wrkg.: auf 
Herz u. Lungen I 1801; auf d. Lungenkreislauf
I 3200; tonussenkende Wrkg. (Demonstrat. an 
großen Arterien) I 1801; Bezieh, zur blutdruck
senkenden Wrkg. v. Organextrakten I 1801; 
GcfäßWTkg. bei n. u. nobennierenlosen Ratten II 
230; Einfl.: v. Gummi arabicum- u. CaCls-Lsg. 
gegen d. dch. — hervorgerufene Atemnot d. 
Kaninchens II 401; v. Pituitrin u. Adrenalin auf 
d. — Dyspnoo I 3309.

Einw. auf d. Lebervolumen I 405 ; entquellende 
Wrkg. auf Froschicbcr (Mechanlsm. d. Glykogen
mobilisier.) I 1258; Abbüngigk. d. Magensekret, 
nach —  v. COs-Geh. d. Blutes II 1318; Darm- 
wrkg. (am mit Bromessigsäure behandelten 
Darm) I 95; (Beziehh. zu Atropin, Adrenalin u. 
Schwermetallen) I 97; (antagonist. Wrkg. v. 
Pilocarpin) I 1553; W'rkg. : d. Adrenalins auf d. 
Darm nach — Stimulât. II 2838; auf d. Blut- 
veränderr. bei Zerstör, oberer Darmabschnltte
II 2009; auf d. Eileiter d. Haushuhns I 1324; 
adrenalinabsondcrndc Wrkg. d. — u. ihre Be
einfluss. dch. Nicotin II 3571; Einfl.: auf d. 
Bronchialschleimhautsekret. II 3204; auf d. 
Hautatm. beim Menschen I 2343; örtl. Einw. 
bei Muskelrheuma I 830.



H is t a m in 4748 1932. I  u. II.

Vergl. d. pharmakol. Wrkg. mit Histon
I 1685; ynergist. Wrkg. d. RaCte u. — II 87; 
Antagonism. zwischen — : u. Ergotamin II 3736; 
n. Adrenalin II 236.

— Empfindlichk. v. epinephrektomierten Ka
ninchen I 697; (Wrkg. v. Cortlninjektt.) II 1929, 
2067; — Schock (Veriinderr. im Peptid-N-Geh.)
II 238; (Therapie mit Ephedrin zusammen mit 
Hypophyscnhinterlappenextrakt) II 553.

Mikro- u. hlstochem. Nachw. II 3756; Alkaloid* 
best, im Mutterkorn neben — I 3202; Nachw. 
v. latentem Ikterus dch. intradermale — injekt.
I 979.

Histaminase s. Enzyme.
Histidase s. Enzyme.
d-(+)-Histidin, Schicksal im tier. Organism. II 

3736.
Z-(—)-Histidin, Vork. im Insulin-Mol. II 1647;--

Geh. v. frischen Tabakblättern I 3510; Bldg. 
aus Sojabohnenprotein II 5; — Geh.: d. Glo
buline v. Ind. pflanzl. Lebensmitteln I 1259; d. 
Dolichosins I 84; d. Puppe d. Seidenspinners
I 2912; d. Seidenfibroins I 696; v. Wolle II 3430; 
d. Keratine I 696; v. Rinderhorn I 3079; Vork.: 
in menschl. Hautschuppen I 2730; im n. Mcn- 
schenham II 395; Ultraviolettabsorpt. II 2970; 
scheinbare Dissoziat.-Konstanten I 807.

Photochem. Veränderr. (spektralanalyt. Un
terss.) I 2959; Sulfonier. (Rk.-Mechanism.)
II 1922; Deriw. II 540; Dibrompikrolonat 
2850; Einw. v. verd. CH20-Lsg. I 376; Synth. 
v. Purinen aus —  (Orotsäure als Zwischenprod.)
II 380; Mol.-Verbb. mit Aminosäuren I 806.

Herkunft d. CH2O aus —  beim Dest. d. ein
gemachten Krabbenfleisches II 2755; Verh. bei 
d. Hefegär. II 390; Veränderr. dch. Glyccrin- 
Leberextrakte II 3736; Einfl. auf d. Bldg. d. 
Wachstumsregulators bei Aspergillus niger II 
3430; Bezieh, zu d. Histonen I 1685; Schicksal 
im tier. Organism. II 3736; Wrkg. auf d. roto 
Blutkörperchcnzahl (Vergl. mit d. Wrkg. v. 
Bilirubin) I 2730; Ameisensäureausscheid, im 
Ham nach — Zufuhr II 83; Einfl. d. — Zufuhr 
auf d. Gewicht» d. C- u. d. N-Ausscheid. d. 
erwachsenen Tieres II 2986; (glcichzeit. Zufuhr 
v. Tryptophan) II 2987; Bedeut, für d. Vieh
fütter. II 460.

Farbrk. II 402; (mit Alloxan) I 2491; Br-Rk. 
im Urin v. Graviden auf —  II 577; quantltat. 
Best. v. Phenylalanin in Eiweißhydrolysaten in 
Ggw. v. — u. Tyrosin II 2342. 

rac. Histidin, Schicksal im tier. Organism. II 3736. 
Histidylhistidin s. CizHioOiNe.
Histohämatine s. Hämatin.
Histologie, Mikrohistologie bis 1830, bes. Berück

sichtig. v. Raspall I 2418; Vorwend.: v. spektro- 
graph. Methth. in d. Histochemie I 3093; v. 
Isopropylalkohol als Entwässer.-Mittel (Herst. v. 
tier. Gewebeschnitten) I 554; v. Acetaldehydampf 
als Fixier.-Mittel für Catechingerbstoffe in d. 
botan. —  II 3277; s. auch Färbung; Mikroskopie; 
Organe; Zellen; Zellgewebe.

Histone, Pharmakologie I 1685, 2725.
Hlstozym s. Enzyme.
Hittorfeffekt, Theorie d. Konz.-Polarisat. II 2935;

—  als Spezialfall eines allgemeinen dynam. 
Effekte I 1061.

Hochofen s. Eisen.
Hochofengas s. Eisen.
Hochofenschlacke, Theorie d. Silicatrückstände v. —

II 596; landwirtschaftl. Verwendbark. II 270; 
Aufbereiten v. hcißfl. — II 3945*; Verwend.: zur 
Herst. v. Steinen I 1942; II 3459*; zur Herst. 
v. Schlackenzement I 1814; als Betonzuschlag I 
3483*; zur Herst. guten Glases I 2370; Verwert, 
bas. P-Sclilacken, bes. Thomasschlackcn (Ver
arbeit. auf P2O3 einerseitsu. Fe, Mnu. V) II 3293*; 
s. auch unter Eisen, S. 4618; Mörtel; Schlacken; 
Zement.

Hochpolymere Verbindungen, Chemie d. organ. 
Polymeren im Sinne d. K6kuleschcn Strukt.-Lehre

II 2443; Konst. hochmol. Stoffe u. Ramanspektr.
II 1154; Micellartheorie (Polemik) I 214, 1511; 
Viscositätsmess. an Lsgg. v. Fadenmoll. I 1509; 
(Viscositätsgesetze) I 2827; (Beziehh. zwischen 
d. Kettenlängo v. Fadenmoll., u. d. spezif. Vis
cosität ihrer Lsgg.) I 2828; Temp.-Abhängigk. 
d. Viscosität v. Celluloselsgg. (Polemik) II 2634, 
3864; Aufbau d. —  (Strukt.-Modell d. Cellulose)
II 1285; (Mol.-Gew. d. Cellulose) II 1910; (Poly- 
oxymcthylen, ein Modell d. Cellulose) II 1905; 
(röntgenometr. Unterss. an hochmol. Polyoxy- 
methylenen) II 3863; (Umwandl. krystallislerten 
Trioxymethylens zu hochmol. Polyoxymethylen)
II 968; (Konst. d. Acetylcellulose) II 1909; 
(Konst. d. Nitrocellulose) II 1911; (Polyäthylen
oxyd, ein Modell d. Stärke) II 1906; (Polyacryl
säure, ein Modell d. Eiweißes) II 1907; (Ström.- 
Doppelbrech, v. Eiweißlsgg.) I 1510; (Polystyrol, 
ein Modell d. Kautschuks) II 1903; Polymorphie 
hochmol. Substst. (Inulin) I 2021; (Mutarotat. 
d. Gelatine im Zusammenhang mit d. Ander, d. 
Röntgenspektr. beim Gelatinieren) II 2830; 
(Isomerien bei d. Polysacchariden) II 2830; 
diclektr. u. verwandte Größen in polymeren 
Reihen v. — I 915; elast. Eigg. d. organ. Hoch- 
polymeren u. ihre kinet. Deut. II 346; — aus 
Benzylchlorid u. verwandten Substst. I 3417; 
Kinetik d. Spalt, vielgliedr. Kcttenmoll. I 3167; 
Ricsenmoll. u. synthet. Seide (Superpolyester, 
Superpolyamide u. Superpolyanhydride) I 157; 
Bedeut, für d. Industrie I 1575.

Bibi.: Hochmol. organ. Vcrbb.; Kautschuk 
u. Cellulose II [1028]; s. auch Cellulose; Kautschuk; 
Polymerisation.

Hoden s. Drilsen-Geschlechtsdrüsen; Homwne-Testis- 
hormone.

Hofmanns Violett, Schiffsche Rk. II 2084.
Hogival s. Hormone-Follikelhormone. 
Holmiumbromid, Darst., Eigg., Rkk. II 2615. 
Holmiumchlorid, Darst., Eigg., Rkk. II 2615;

Absorpt. im Ultrarot I 2930.
Holmiumjodid, Darst., Eigg., Rkk. II 2615. 
Holmiumnitrat, magnet. Doppelbrech. II 2792. 
Holocain, Konservier, v. — halt. Augentropfen mit 

Nipasol II 90; Farbrkk. II 1484; (Unterscheid, 
v. Novocain, Anästhesin u. verwandten Verbb.)
II 1484.

Holozymase s. Enzyme-Zymasc.
Holz, alte ägypt. Hölzer II 3354; Identifizier, v. — 

u. Holzkohlefragmcntcn d. Altertums u. d. Neuzeit
II 1563.

O2 als wesentl. Faktor bei d. — Bldg. I 2478; 
Konst. verholzter Zellwände (Vork. v. „Uron- 
säuren“) I 1104; Unterss. in d. Nadelholzchemic 
(Übersicht) I 3170; II 2313; Darst. u. Zus. v. 
pflanzl. Skclettsubstst. I 536; chem. Zus. (Einfl. 
mäßiger Temp.) II 2268; russ. u. kanad. —  
Arten II 2562; Analyse siames. — II 3901; —  
Säfte (Rotbuche) I 1677; Verhältnis v. Xylan 
zu Cellulose im Buchen—  I 1226; Analyse d. 
Buchsbaum—  (Furfurol liefernde Bestandteile)
I 1677; Zus. d. Zellmembran d. Erle I 536; 
Verteil.: v. W. im Stamm—  d. Fichte II 721; 
d. Ätherlösl. in Fichtcnschlag—  I 750; Farbstoff 
aus Akazien—  II 3427; Tcctochinon, d. flücht. 
Prinzip d. Theka—  II 871.

D. austral. —  (Eucalyptusartcn) I 1731; Ca- 
pillarstrukt. I 3394; (Mess. d. elektr. Leitfähigk.)
II 3333; Durchlässlgk. (Beeinfluss, dch. chem. 
Behandl.) II 512; Eindringen v. W.-Dampf in —
I 2695; Sorpt. u. natürl. Eindringen v. Elektro
lyten in — I 2255.

Zus. u. Art d. Zers, (aerobe u. anaerobe 
Zerstör.) I 1113; — zerstörende Pilze II 915; 
Verwesen (v. Cryptomerla dch. Hausschwamm)
I 2963; (Verilnder. d. Zus. d. — Bestandteile)
I 2963; Trockenfäule (Zerfallsprodd. v. Spruce—  
mitt. Merulius Lacrimans) I 829; Weißfäule, 
Einw. v. Armillaria mellea, Polyporus hispldus 
u. Stereum hirsutum II 3427; antisept. Wrkg. 
d. höheren Fettsäuren gegen — zerstörende
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Pilze I 2964; Ausräucher, v. — Möbeln mit CS2

II 1064; Sterilisieren v. — Spänen für d. Bierklär.
II 2384*; Gcsundheitsschädigg. dch. Arbeiten 
mit gift. — (BrasUien) I 3476.

Selbstcntzünd. (Entsteh, d. Fusits) II 1501; 
ktinstl. Inkohl. II 150; Einfl. v. H unter Druck 
auf —  II 1557; katalyt. Druckhydrier. II 2411*; 
Hydrier.-Prodd. (4- Katalysatoren) II 2412*; 
therm. Zers. (Erzeug, v. verbessertem Wassergas)
I 2793; Dcst. (Geschichte, Prodd., Verwend.)
II 319; (nächste Aufgaben d. Forsch.-Arbcit)
I 1853; (in d. Kolonien) I 2516; (d. —  d. Grass
baumes in einer austral. Fabrik) II 2268; (v. 
— Abfällen, Verwend. d. Prodd., Überblick)
I 772; Verkohl.: v. Abfall—  I 1853; v. harzhalt.
— u. Sägemchlcn I 2915; Dcst. nach d. Suidaverf. 
(Gewinn, v. Essigsäure) II 1967; Wärmewirtschaft 
d. — Verkolill. (Einfl. d. neuen Essigsäurevcrf.)
I 772; Zus: d. „weißen“ Acetonöics aus einer 
russ. -— Dest.-Anlage II 441; trockene Destillat.
II 486*; (v. — Abfällen mit 15—30°/o Diatomeen
erde) II 2581*; (in Meilern, d. aus Fe u. trans
portabel sind) II 486*; Dest.: v. —  oder cellulose
halt. Stoffen mit überhitztem W.-Dampf I 1034*; 
dch. Erhitzen mit einem hochsd. Petrolcumöl
II 3341*; Holz verkohl. s, auch Holzkohle.

Ausnutz, zur Encrgieerzeug. in Spanien
II 3178; — Feuerungen in Deutschland u. 
Amerika II 954; — Abfälle als Brennstoff für 
Lastautomobile II 3180; —, Holzkohle, Gas als 
Motortriebstoffe II 319; Wärmcausnutz. d. 
Abgase eines Gasmotors mit gcringwert. Gas 
zur Beheiz, einer — Dest.-Anlage II 1562.

Chem. Verwert. ; Zusammenfass.) 'I 311; 
(v. — Abfall) I 2112; Herst. v. Veredl.-Prodd. 
dch. Einw. v. Albylenoxyden I 1978*; Trenn, v. 
Cellulose u. Inkrusten verschied. Hölzer mit 
A.-W.-Gemisclien bei ca. 180° I 468; Aufschluß 
v. Buchenholzspänen mitt. HNO3 (Verh. d. —  
Komponenten) II 1987; oxydat. Abbau v. Säge
mehl zu Carbonsäuren mit HNO3 u. M11CI2
II 3305*; Verzuckerung s. Holzverzuckerung; 
Verwend. für Papier s. dort.

Vorbehandeln u. Trocknen II 3511*; Trocknen 
(u. Altern) II 3511*; (Wrkg. d. Sonnenlichts 
auf d. Gütceigg.) I 1966.

Vergüten dch. Erlützen bis zur beginnenden 
Zers. II 3511*; Herst.: v. schmiegsamen — Prodd.
II 803*; v. —  v. d. Elastizität v. Leder II 803*; v. 
eingelegtem — I 895*; v. Sperrholz (Phenol- 
Formaldehyd-MM. als Klebstoff) I 1043; (protein- 
halt. Klebstoff) I 314*; II 3348*; (Verleimen unter 
Anwend. v. Hitze) II 2413*; Witter.-Angriffe auf
— u. Sperrholz u. deren Abwehr 11717; Verwend. 
v. Sperrholz in d. Tropen II 954; Entw. d. IIolz- 
klebemittel u. d. Vcrleim.-Technik I 3140; Kleb
stoff für —  aus Knochenleim, W., Glycerin, A., 
Kieselerde u. Lithopono II 3348*; Glutin-Warm- 
leime u. Casein-Kaltleime in d. Tischlerei II 3657; 
Verleimen v. dünnen — Platten (Lelmpulver)
II 3348*; Herst. v. geleimten— Platten II 2413*; 
Biegcfestigk. kaltgelcimter Hölzer II 2582; 
Caseinkaltleime bei d. Furnierverlelm. II 2582; 
Kleben v. Furnier—  mit Leim u. Chromsalzen
I 479*; Politur für Furniere I 3376*; AI2O3 u. 
Granat als — Schleifmittel II 3593; Metallisier. 
(Verwend.) II 1232; Metallüberzüge I 869; —  
Beizen (Metallsalzbclzcn) II 1699; Beizen mit 
Nußholzbeize (Kassclerbraun) u. Brenzcatechin
I 1717; gegenwärt. — Anstrich I 2097; zweifacher 
Anstrich (Spritzverf.) II 1699; Anstrich v. neuem
— (Verdünnen d. Grundanstrichs) I 2097; Dicht.- 
Mittel für Fugen u. Oberflächenüberzugsmittel aus 
Polymerisat.-Prodd. d. Butadiens I 3000*; Porcn- 
füilmittel für Gaboonholz aus einer CeUuloseester- 
lacklsg. u. mit fettsaurem Al versetztem Kaolin 
13000*; Nitrocelluloselacke für — (Auftragsverff.)
I 2245; Glanzmittel aus Mineralöl, Vaseline, 
Paraffin u. Farbstoffen für —  I 1732*; Färben
II 3792*; (unzuläss. Stoffe u. gesundheitsschädl. 
Farben) II 1838; (Präp. aus nitrierter Solvent

naphtha u. Ätzalkalilsg.) II 3792*; Bldg. farbiger 
gemusterter Flächen II 3511*; gefärbte Ober
flächen auf —  I 2243*; Obcrflächenverzier. v. 
Gegenständen aus —  II 3795*; Krystallmuster auf
—  (aus Celluloseacetat u. Krystallack) II 3025*; 
(aus Nitrocellulose) II 3025*; unregelmäß. 
Musterr. auf —  II 2551*; Dekorieren v. —  
Flächen (Schablonier.-Verf.) I 2243*; Aufdrucken 
v. Zeichnn. auf —  I 2098*; widerstandsfähige, 
farblose oder gefärbte Drucke auf — II 294*; Ver
bundplatten aus —  u. Kunstharzplatten II 2396*; 
Verbundkörper aus —  bzw. Spiegelglas mit
einander I 989*.

Bauholz für chem. Fabriken II 1673; Im 
prägnier-, Füll- u. Bindemittel für — Mehl mit 
gutem Isoliervermögen gegen elektr. Strom II 
1667*; wetterfeste — Platten (Bretter mit Ze
ment, Kalk bzw. Mörtel usw. als Zwischenlage)
II 3603*; Beton aus Holzspäncn, Zement u. W.
I 1569*; Holzarten für Belztröge zur Metallreinig.
I 994; Verwend. v. — Mehl: für Belag-MM. II 
1864*; in Straßenbelägen II 3768*; Aufkitteu 
mitt. Bitumen auf Unterlagen II 3658*.

Kritik d. sog. — Rkk. I 1807; Prüf. (heut. 
Stand) I 706; Identifizier. (Unterscheid, v. Eu
calyptusarten) I 1731; Best.: d. Lignins v. Eu
calyptusarten (Standardmeth.) I 1731; d. O CH 3- 
Gruppen in —  (Standardmeth.) II 640; d. Basen- 
geh. in —  I 2787; d. Feuchtigk. in —  (App.) 1158; 
d. Quell, v. —  II 1389; d. hygroskop. Gleichgcw.- 
Zustandcs v. japan. —  I 3324; Prüf. v. — Faser
platten für d. Wärmeisolat. II 2853; Mess. d. 
Feuerfestigk. v. — mit d. „fire tube“ (Feuerröhre) 
nach Dunlap I 3249.

Bibi.: Beiz-, Lackier- u. Polierverf. für — . 
Gesundh.-Gefahren u. deren Verhüt. I [1560]; 
— Faserstoff I [2915]; Chemische — Verwertung
II [150]; — d. forstl. wichtigsten Bäume Mittel
europas. Mikrophotographien II [1991]; —, Roh
stoffe für d.-Celluloseindustrie, Terpentin u. Dest.- 
Prodd. liefernde Pflanzen [russ.] I [769]; — Dest. 
[russ.] I [1978]; Trockene Destillat, [russ.] I [3252]; 
s. auch Cellulose; Fusü; Holzkohle; Holzverzucke
rung; Klebmittel; Leim; Lignin; Papier; Spachtel- 
müssen.

Kunstholz, — Platten II 2765*; (mit Sperr- 
holzeigg.) I 1028*; Herst.: aus CaO, S102 u. 
Faserstoffen II 1060*; aus Fascrbrcl, Harzen u. 
Bakclitüberzug II 2765*; Holzersatz: aus Harz, 
Pilsonlt, Asphalt, Koks, SIO2, Schiefer, Asbest u. 
Holzmehl II 3329*; aus Kunstmm. aus aromat. 
Aminen u. Aldehyden I 2259*; künstl. Furnier 
aus Papier mit Überzug I 895*; Kunstmassen mit 
S als Bindemittel aus Emulgier.-Mittel u. Holz
mehl II 1955*; Ersatz für hartes Stabholz aus 
Gctreidehalmcn I 1737*; Holzzement aus Säge
spänen, Bitumcnemuls. u. Portlandzement II 
1060*; linitatt. v. Holzintarsien in Metallen
I 288*; Aufbringen d. Grundfarbe d. Holzes auf 
Metall zum nachträgl. Bedrucken mit Holzmascr.
II 2368*.

Holzessig s. Essig.
Holzgeist s. Methylalkohol.
Holzimprägnierung, neue Wege d. — II 954; Holz- 

konservier. II 1562; (jüngste Fortschritte) II 2573; 
(v. Bauholz, Übersicht) II 2402; (chem. Vcrff.)
II 954; Mcthth. I 3249; Praxis d. Holzanstrichcs
II 2536; Sorpt. u. natürl. Eindringen v. Elektro
lyten In Holz I 2255; gewaltsames Eindringen v. 
Fll. ln —  (Bcziehh. zu Strukt., Temp. u. Druck)
I 2255.

Vorbereiten v. Holz für d. Imprägnier. II 
3511*; Erhöh, d. Imprägnierfähigk. d. Holzes
II 1570*; Holzkonservier, dch. rasche Druck- 
steigerr. u. Druckemiedrigg. II 1569*; Tränken v. 
Holz: mit fl. geschm. oder gel. Mitteln (Vakuum 
u. Druck) II 2580*; dch. Einpressen v. wss. oder 
öl. Lsgg. v. Konservier.-Mittein unter C02-Druck
II 2411*; bleibende Verdicht, d. Holzes mit be
grenzter Imprägnier, (hoher Druck, Hitze u. 
Imprägnier.-Mittel) II 2411*; Durchimprägnieren
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II 1570*; Imprägnier, u. Durchdring, dch. Osmose
II 2411*; Holzkonservier, u. Baumabtöt. dch. 
Zuführ. d. Imprägnier.-Mittel in d. Saftstrom d. 
lebenden Bäume II 2411*; Konservier.: u. Ver- 
edcl. (Galvanisier.-Prozeß) I 1078*; v. Holz
pfählen (Yerff.) II 954; (mit gcschm. Harz u. 
Aufträgen einer Betonschicht) II 2580*; Im 
prägnieren v. Masten, Baumstämmen u. dgl. II 
1570*; ehem. Schutzbehandl. d. Bauholzes (Holz
schutzmittel) II 3745; vcrkicseltes Bauholz 
3335*; Überziehen v. Bauholz mit Cellulose
lacken I 1304*; Imprägnieren: v. Bauholz mit 
Kreosotöl v. über 1000 II 2581*; v. Wasser- 
bauhölzem mit W.-l. Salzen (Wollmannsalz- 
gemisch Thanalith) II 3179; v. Sperrholz II 954; 
Durchscheinendmachen v. Furnierplatten dch. 
Imprägnieren mit ö l o. dgl. I 1978*; Schutz
überzug für hölzerne Luftschrauben (tier. Leim u. 
Zusatz v. Cr-Salzcn) II 3341*; Tränken v. höl
zernen Weberschiffchen mit einem chlorierten 
KW-stoff II 3341*.

Abtötende Wrkg. v. Sulfitablauge auf holz
schädigende Pilze I 1845; Mittel gegen Haus
schwamm (aus einem Pigment u. H 2SO4) II 3948*; 
Kiefernöle zum Schutze v. Rohholz u. Schiffs
planken gegen Holzbohrer II 273.

Feuersichere Imprägnier. I 1175; II 2402; 
(Fortschritte) II 954; (v. zugerichtetem Bauholz)
I 3249; (v. Furnier) I 612*; (mit HaP04, H 3ASO4, 
HsSb04U. sauren Salzen) I 2113*; (mit Ca[B02]2)
II 2411*; Dichten u. Feuersichermachen mit bitu
minösen Mischsch. aus Salzen d. Fe, Mg, Al u. 
Kaliwasserglas, Pech u. Schweröl II 2409*; 
W.- u. feuerfestes — Mittel aus Na-Wolframat, 
K-Alaun, Borax, Borsäure, Na2Cr207, Hausen
blase, Gerbsäure, NaHS04u. W. 1612*; Überziehen 
u. Wasserdichtmachen mit Casein, W. u. Latex
II 3792*.

Holzkonservier, mit W.-l. Salzen I 1853; — : 
mit swl. pilztötenden Salzen II 958*; aus am- 
moniakal. Metallsalzlsg. u. einem Phenol II 3340*; 
aus Cu-Salzen II 1858*; aus ammoniakal. Zn- u. 
Cu-Lsgg. I 1034*; aus koll. Ton mit Kreosot, 
ZnCl2 u. W. II 958*; aus Schwerpetroleum u. 
Wachs, koll. Ton u. ZnCl2 1612*; — : mit Sublimat
II 1569*; mit Hg-Salzcn (+ Oxydat.-Mittel) II 
3654*; mit Hg-Verbb. I 1861*; mit Hg-Äthyl- 
verbb. II 2515; dch. Kreosotier. u. Kyanisier. II 
2580*; mit „Fluralsil“ I I 954,2402 ;mit 1. F-Verbb. 
u. Cr-Verbb. I 612*; Druckimprägnier, m it NaF
I 3249; WVundurchläss. Umkleid, mit Konservier. 
Mitteln (NaF, CaF2 oder MgF2) II 2581*; Holz
konservier. mit AS2O3 II 1562; Doppel—  mit 
AS2O3 u. Kreosotöl II 2581*; Holzschutzmittel: 
aus AS2O5 u. K2Cr207 I 474; II 954, 2411*; aus 
unsubstituierten organ. Arsenoxyden in Lsg. II 
2581*.

Konservier.-Mittel aus Lsgg. v. Oxydi- oder 
Oxytriarylmcthanen II 2581*; — : mit Ferro- oder 
Ferricyankalium oder -natrium mit oder ohne Zu
satz v. Alkoholen I 1860*; mit organ. Nitroverbb. 
u. Säureamiden I 1034*; Holzkonservierungs- 
mittel dch. Kondensat, v. mcrcurierten aromat. 
KW-stoffen mit Mercaptanverbb. I 1576*; Ver- 
edel. v. Holz mit Montanwachs 1 1977*; —  mit Pa
raffin o. dgl. II 3341*; (Herst. v. Formkörpem)
I 1978*; Geschmeidig- u. Durchsichtigmachen v. 
Holz mit ölen u. Ammonium- oder Glycerinbutyrat
I 1978*; — mit Mineralölen II 958*; Holz- 
konservier.-Mittcl aus Laugenschlamm u. Mineral
öl II 3340*; — dch. d. Verwend. v. Kohle mit 
Teeren I 1860*; (u. v. ölen u. ähnl.) I 1861*; — 
mit Teer u. leichten Teerölen I 1034*; Holz- 
konservier.-Mittel: aus Rohterpentin oder leichten 
Teerölen II 2411*; aus Steinkohlenteerölen II 
2581*; aus in Steinkohlentccrölen gel. bitu
minösen Substst. II 3654*; — mit Kreosot (u. Pb- 
Resinaten) I 1034*; (u. Harz u. Leimstoffen) II 
3792*; Schutzbehandl. v. infiziertem Hartholz 
dch. Dampfen u. Behandl. mit Kreosot II 2402; 
Verarbeiten v. bei d. —  erhaltenen Kreosot

emuiss. I 1861*; II 1570*; — : mit ölen u. Cellu- 
loseesterlsgg. (Zusatz v. Harzen) I 612*; mit 
einer M. aus Glyptai, Hamstoff-CH20, Solvent
naphtha, Butylalkohol u. Kautschuk-Emuls. I 
3353*; Überzugs-M. für Holz aus Cellulose mit 
Phenolharz u. Weichmach.-Mittel I 457*.

Best. v. Hg, Zn, F  u. As in imprägnierten 
Hölzern II 3333.

Bibi.: Vereinfachte Verff. d. Holzkonservier, 
ohne Druckanwend. [russ.] II [3986].

Holzkohle, Identifizier, v. Holz- u. — Fragmenten d. 
Altertums u. d. Neuzeit II 1563; Gewebeform- 
änderr. bei — I 2792; II 1103; —  aus British 
Guayana I 2916; Herst.: in mehreren Retorten I 
1861*; gut verbrennbarer —  dch. Imprägnier, mit 
Salzen II 2412*; eines für d. Verarbeit, auf hoch
wert. Kohle geeigneten Rückstandes bei d. Holz
hydrolyse II 1554*; aus Bagasse II 305; Verkohl. 
harzhalt. Hölzer u. Sägemehle I 2915; Unters, 
über —  (Wrkg. v. Asche auf d. Rk.-Fähigk. u. 
Verbrennlichk.) II 317; (Verbrenn, unter kon
stantem Luftstrom) II 3503; Selbstentzündlichk. 
v. — Staub aus Buchen—  II 2268; Zerleg, v. 
aktiver — in Entfärb.-Kohlc u. Gasadsorpt-. 
Kohle I 2497*; —  als Verdünn.-Mittel für Pariser 
Grün bei d. Bekämpf, v. Moskitolarven'II 2864; 
Verwend.: bei d. W.-Reinig. I 1697, 1937; für 
Kunststeinmassen II 3138t; Herst. v. — Briketts
II 2412*; — aus Kenya für Krafterzeug. II 1562; 
Verwend.: als nationaler Brennstoff (französ.)
II 319; als Motortreibstoff (Vergl. mit Holz u. 
Gas) II 319; im Automobilgenerator I 772; s. 
auch Bolz; Kohle, aktive; Kokerei; Vergasung.

Holzkonservierung s. Holzimprägnierung.
Holzöl s. Fette.
Holzschliff s. Papier.
Holzspiritus s. Äthylalkohol.
Holzteer s. Teer.
Holzverkohlung s. Holz; Holzkohle.
Holzverzuckerung, Herst. v. Zucker aus Holz u. 

ähnl. Naturstoffen (Übersicht) I 596; Verwert, v. 
Holzabfällcn dch. Hydrolyse II 2260; Hydrolyse 
von Zellstoff mit konz. HCl (Zusammenfass.) I 
1176; Scholler-Tornesch-Verf. zur Verzucker. v. 
Holz I 3236; II 1718, 2261; (Polem.) II 2392; 
techn. Holzhydrolyse nach Bcrgius u. Scholler- 
Tomesch II 3644; (Kritik) II 2392; Erfahrr. in 
einem Vers.-Betrleb mit 0,1— 0,2°loig. H 2SO4 

unter Druck bei ca. 1750 I 3236.
Vorbehandl. v. celluloschalt. Material vor d. 

Hydrolyse: dch. starke Hitzebehandl. I 1308*; 
mit einer verd. Alkalilsg. I 2658*; mit 70— 80°loig. 
H 2SO4 1 2658*; Holzhydrolyse mit Säuren (Herst. 
v. hochwert. Kohle) II 1554*; (Oxydat. d. Rk.- 
Prod. zu Schleimsäure) I 1951*; Umwandl. v. 
Cellulose in Stärke, Zucker, Alkohol usw. mit 
H 2SO4 II 2565*; Verzucker. v. Cellulose bzw. 
pentosanhalt. Pflanzcnstoffen: unter Druck mit 
verd. Säure II 1990*; mit verd. H 2SO4 (Gewinn, 
v. flücht. Nebcnprodd.) I 2659*; mit 50— 70°/oig. 
H 2SO4 II 3979*; m it H 2SO4 v. unterschiedlicher 
Konz. I 1167*; II 2899*; mit H 2SO4 oder HCl In 
Ggw. v. flücht. organ. Y’erdünn.-Mitteln II 3979*; 
mit konz. Mineralsäuren in Diffuseuren in 2 Stufen
I 301*; mit HCl I I 1554*; (nach d. Dlffus.-Prinzip)
I 3509*; (v. unterschiedl. Konz.) II 1990*; (gas- 
förm. bzw. fl.) II 2565*; Abbau hochpolymcrer 
Kohlenhydrate mit HCl II 2899*; (unter Druck)
II 1554*; Einw. v. HF auf Holz, Stroh, Schilf, 
Mehl usw. II 1990*.

Reinig.: v. Holzzuckcrlsg. mit Al(OH)s-Gcl u. 
Adsorpt.-Mittel II 3491*; v. Holzzucker dch. Be
handeln mit organ. Lösungsmm. I 1726*; v. Holz- 
zuckersirup I 1308*; Scheid, v. ö l enthaltendem 
Holzzuckcrsirup dch. Sedimentleren u. Zentri
fugieren II 2899*; gegen Luftfeuchtigk. be
ständiger Holzzucker I 1016*; lagerfäh. Futter
mittel aus Holzzucker u. Kartoffeltrockn.-Prodd.
II 2558*; Vergären: v. Rückständen aus d. Säure
koch. v. Xylose enthaltendem Material II 1991* ; 
v. Holzzucker (aus Holz dch. Druckerhitz.) II
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1000*; (Verwend. y. Fusarium-Pilzen) I 2908*; 
(zu Citronensäurc) I 1901; Verdaulichk. d. Holz
zuckers II 730.

Holzzucker s. Eolzverzuckerutig.
Homatropin, Pupille verengende Wrkg. I 2350; 

Zers. v. — Lagst, bei Wärmcsterllisat. II 3741; 
Konservier, v. — halt. Augentropfen mit NIpasol
II 90.

Hombreol s. Hormone-Testishormone.
Homoanissäure s. CeHioOs.
Homoasaronsäure a. CuEuOa.
Homocamplicr b. CliEisO.
Homocamphersäure a. CnHisOi.
Homocholln s. CeEnOlN.
Homocystin s. CsEnOtNiSz.
Homogenisieren, — -App. in d. Nahr.-Mittelindustrie

I 887.
Homogentlslnsäure s. CsHsOt.
Homolävulinsäure s. CeEioOa.
Hoinomyrlstlclnsäure s. C10ZZ10O5 .
Homoneurin s. CoHisON.
Homophthallmld s. CeBiOiN.
Homophthalsäure s. CoBsOi. 
Homophthalsäureanhydrid s. CoITeOa. 
Homoterpenylsäure a. CeEuOt.
Homotrllobln s. CseHsoOeA's.
Honig, [H'J 1 2395; eiektr. Leitfähigk. I 2395; 

Thixotropie v. Heide—  II 3317; Kryatalllaier.
I 305; (u. Erldtzen v. krystalllsiertcm —) I 1309; 
Mineralbestandteiie einiger — Victorias I 305; 
Verhilltnis Glucose/Fructose I 1172; Vork. v. 
Dlacetyl u. Methylacetylcarbinol II 142; geformte 
Bestandteile II 307; Ursprung: d. Katalase I 758; 
d. Dlastaso II 307; Bioaktivator ln —, der d. 
Gär. stimuliert (Vergl. mit Bios) I 3454.

Geruch (Ähnlichk. mit anderen liahr.-Mittcln)
II 142; Vermehr, d. Leberproteine unter d. Einfl. 
eines Nahr.-Gemischcs v. Aminocarbonsäuren 
u. einem Minimum v. —  II 3573; — als Nfihr- 
u. Heilmittel II 3909; Herst. v. — Prodd. II 
308*, 2757*; Fenchel—  II 1198.

Unters. II 1247; (v. Waben— ) II 1247; 
(Verff.) I 2487; neuere Mcthth. zur Best. d. —  
Farben II 8490; Best.: d. W.-Geh. II 1248; (mltt. 
d. Refraktometers u. d. Vakuumtrockenschrankes, 
Vergl.) I 758; (direkt mit d. App v. Pritzker u. 
Jungkunz [Tetrachloräthan als Übertreibmittelj 
Im Vergl. zur Trockenschrankmeth.) I 1287 ■ v. 
Glucoso u. Fructoso (J-Oxydat.-Mcth.) I 1171; 
Nachw. v. kiinstl. Invertzucker mitt. d. Lävu- 
losinmeth. I 2398; Prüf. d. Diastasegeh. d. — u. 
Nachw. v. Auslands—  dch. d. Pollenanalyse
I 1015; Unterscheid.: v. —  u. Kunst--I 153;
v. Kunst—  u. erhitztem — v. Bienen—  II 308; 
Bedeut, d. Fieheschen Kk. II 1248; s. auch 
Bienen-, Met.

Hopfen, botan. Daten, Kultur, Verwend., Ge
schichte I 2392; — Forschscli. am Wye College 
(Zücht.- u. Trockn.-Verss.) II 2888; N-Düng.- 
Verss. II 2099; Peronosporabekämpf. (letzte Maß
nahmen) II 2100; (während d. Blütezeit) II 2100; 
Spritzen mit Bordelaiser Brühe (Cu-Geh. d. —)
II 631; As, Cu u. Pb im —  1 2779; II 2383; 
As u. Pb im — (zulässiges Maximum) I 2780; 
As im — II 1089; (Höchstgrenze) I 3509; (Einfl. 
auf d. Aa-Geli. d. Brauerclhefe) II 3492; Gerb
stoffe Im — (Polem.) I 757; (Gewinn., Eigg., 
Spalt.) I 1108; Extrahieren v. ölen u. Harzen aus 
getrocknetem —  II 3494*; antlsept. Bestandteile
1 302; (1 0  Jahre Forsch.) I I 031; (quantltat. 
Vergl. d. relat. Haltbark. v. gehopften Würzen 
vor u. nach d. Vergär.) II 2888; Ausnutz. d. —  
Bestandteile! 2779;Konservier.II 1384*;Trockn.
I 302; — Darren 1 302; Herst. v. Malzextrakt 
mit — Geschmack in trockener Form II 1384*.

Analysengang I 757; Best.: d. As u. Pb 
(Analysengang) II 2383; v. Pb, Cu u. As (Trenn.)
II 2383; d. antisept. Wrkg. 1 302; II 2889; 
s. auch Bier.

a-Hopfcnblttereäure s. Eumvlon.
P-Hopfenblttersäure s. Lupulon.

Hopfenharze s. Barze-Naturharze.
Hopfenöl s. öle, ätherische.
Hordeln, Geh. v. Malz an — N II 2888.
Hordenln, refiektor. Atemwrkg. d. Suifata II 3437.Hormone.

Allgemeines, moderne Forsch, (prakt. Be
deut.) 1 1389; Fortschritte in d. Endokrinologie
II 725; (Übersicht) II 1791; (Anwendbark. d. 
neuen Erkenntnisse auf d. Therapie) I 403; 
Chemie d. —  (überblick über d. neuesten Ent- 
deckck.) I 1257; Definit. (Endohormone, Ekto- 
hormone, Homoiohormone, Alloiohormone) 12196; 
einheitl. Auffass. v. Vitaminen u. —  I 2969.

Herstellungsverfahren, Mcthth. zur Gewinn. I 
1391; Bereit, v. Drüsenpräpp. verschied. Herkunft
I 2487; Gewinn. 1551*; II 741*; (aus ticr. u. 
pflanzl. Bestandteilen) II 2336*; (aus wss. Lsgg.)
II 249*; (Gemische) II 91*; Darst.: aus Ex
trakten I 706*; v. peroral wirksamen Präpp. 
(mitt. Lipoiden) I 103*; Reinig.: v. Extrakten
I 2204*; physiol. wirksamer Stoffe (Zusatz eines 
Schwermetallsalzes) II 1654*; Herst. haltbarer, 
öliger, für Injekt.-Zweckc geeigneter Lsgg. v. in 
ölen uni. oder schwerl. Organpräpp. mit Hilfe v. 
Alkoholen II 3917*; Haltbark. v. Organpräpp.
II 895.

Physiologie, Physiologie d. Inneren Sekret. 
(Überblick) I 699; Evolut. II 3432; energet. 
Grundlagen endokriner Wrkgg. 1 2598; II 391; 
Theorie u. Klinik d. endokrinen Korrelatt. I 539; 
Einfl. d. Ernähr, auf d. Funkt, d. — II 2840.

Wrkgg. bei Pflanzen u. Tier (Abhängigk. v. 
Licht) I 3080; beschleunigende Wrkg. auf d. 
Entw. v. Pflanzensamen, -knollcn II 3462*; 
hormonale Beschleunig, d. Wachstums junger 
Tiere II 1316; Einfl.: auf d. Herzaktion (Zerfeg. 
d. Akt.-Stromkurve d. Herzens in ehem. Teil
phasen) I 245; auf d. Glykogcnbldg. Im Muskel
II 1034.

Krebsproblem als — Problem I 2973; Wrkg. 
auf d. Rattensarkom 10 u. d. Hyde-Ratten- 
carcinom I 251; wachstumserregende u. wachs
tumsfördernde Wrkg. v. Xekrohormonen aus 
Kulturen v. n. u. neoplast. Gewebe I 1549; 
Einfl. verschiedener Hormone auf d. Cyankali
vergift. II 553; Verwend. gezüchteter Gewebe 
zum — Studium I 3310.

Hormontherapie, Übersicht I 2352; zusammen
fassender Vortrag I 1256; Fortschritte in d. 
Pharmakotheräpio m it —  I 1256; synthet. —  u. 
ihre Ersatzmittel (synthet. Opotherapie) I 697; 
— Cremes II 1199.

Bibliographie, Practical endocrinology I [1802]; 
s. auch Arzneimittel; Drüsen.

Pliytohorm one (Pilanzenliorxnone).
Wuchshormone d. Pflanze (Herst. aus Kul- 

turfll. v. llliicopus suinus) I 2341; Trenn, wachs
tumsfördernder Substst. v. Rhizopus suinus
II 389; Bldg. eines Wachstumsregulators dch. 
Aspergillus niger I 1113; (biol. Bedeut.) II 3430; 
Vork. v. Wuchsstoff bei Boletus edulis II 2477; 
Gewinn, v. Glykokinin aus Bierhefe I 3322*; 
Vork. insulinähnlicher Stoffe in Vegetabilien
II 2838.

Auxin [Kögl] (F. 172°), Vork., Isolier, aus 
Schwangerenharn, Eigg., Testmeth., Waclistums- 
wrkg. I 2481.

Hormone verschiedener Natur.
Herst. eines Wirkstoffs aus d. Lunge (hinter- 

lappenähnl. Wrkg.) II 1318; Bldg. eines Erreg- 
bark.-Stoffes im Muskel (dch. Dehn.) II 2483; 
Herst. eines d. zentralen Tätigkk. fördernden u. 
regulierenden Reizstoffes aus Wirbeltierhirn II 
741*; Vork. einer Subst. im Harn n. erwachsener 
Menschen, d. d. Widerstandsfähigk. epinephrek- 
tomierter Ratten steigert II 2067; Wahrschein- 
lichk. d. Anwesenheit einer geschlechtsantagonist. 
Subst. Im Ham II 1927; Darst. v. Stoffen, welche
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d. Gcschlechtscntw. verzögern, aus tler. oder 
menschl. Fll. I 103*.

Addisln* spezif. hämatopoet. Hormon im n. 
Magensaft I 2008.

Antlthyreoldln [Moebius], Wrkg. auf d. Gas
wechsel d. Ratte II 1463.

Glykämln [Loewl], Existenz eines Hyper
glykämie erzeugenden Leberhormons II 890.

Oobolin, stoffwechselwirksamer Extrakt d. 
Ovariums (Oobolin) I 696; (Einfl. auf d. Grund
umsatz) II 2479.

Herz- u. Kreialaufhormone.
Herzhormono (Vortrag) I 3457; sogen. Ge

webshormone (Benenn.) I 1389; s. auch unter 
Pankreashomi one.

Haberlandtsches Herzhormon, Rolle bei d. 
Muskelarbeit II 1470.

Kallikrein (Kreislaufhormon nach Frey-Kraut), 
Gewinn, eines d. Herztätigk. u. d. Blutkreislauf 
beeinflussenden Stoffes: aus Ham dch. Absorpt. 
an Benzoesäure II 249*; aus Pankreas II 1326*; 
Reinig. I 2196; Wrkg.-Welse (Wrkg. einer reinen 
Gefäßerweitcr. auf d. Gesamtkreislauf) I 547; 
blutzuckersenkendc Wrkg. II 394; Wrkg. intra
venöser Zufuhr auf d. tler. Organism. (Stoff
wechselsteiger.) II 3572; Vgl. mit d. pharmakol. 
Eigg. eines insulinfreien Pankreasextraktes 11549; 
Bedeut, bei d. Menorrhagie I 539; vgl. auch unter 
Padutin.

Insullnfrelc Pankreasextrakte [Gley u. Kls- 
thInlos], pharmakol. Eigg. (Vgl. mit d. Kreislauf- 
horraon v. Frey) 1 1549; Wrkg. auf d. arteriellen 
Dmck II 2200.

Sympathln [Cannon], „sympathet. Substst.“ 
aus d. Darm u. aus anderen Organen d. Kröte
II 1037; Wrkg. auf d. Nickerhaut II 235.

Handelspräparate.

Angloxyl [Lab. des Proxytases], Wrkg. auf 
Mäusetumoren I 2973.

Eutonon [Promonta], Unters, auf eine neue 
blutdrucksenkende Subst. I 1802; klin. Erfahrr., 
pharmakol. Prüf. I 1118; Verwend. bei Kreislauf - 
störr., I 1118.

Lacamol [I. G.], Unters, auf eine neue blut
drucksenkende Subst. I 1802; Einfl. auf d. 
Polarisat.-Kapazität („Permeabilität“) d. Frosch
muskels II 2203; klln. Erfahrr., pharmakol. Prüf.
I 1118; Verwend. bei Kreislaufstörr. 1 1118.

Myoston [Henning], Unters, auf eine neue 
blutdrucksenkende Subst. I 1802; Verwend. bei 
Kreislaufstörr. I 1118.

Padutin [I. G.], Unters, auf eino neue blut
drucksenkende Subst. I 1802; blutzuckcrsenkendo 
Wrkg. II 394; Erfahrr. mit —  I 2487; (pharmakol. 
Prüf.) I 1118; Verwend. bei Kreislaufstörr. I 1118.

Telatuten, Unters, auf eine neue blutdruck
senkende Subst. I 18,02.

Hypophysenhormone,
Isolier, u. — Therapie (Vortrag) I 1256; 

Gewinn, dch. Hydrolyse d. Gesamthypophyse
II 1040*; Haltbark. v. Präpp. II 895. 

Physiologie d. Hypophyse mit Bezieh, zu ihren
Erkrankk. (neuere Fortschritte) II 392; wachs- 
tumsbeschleunigcnde Wrkg. II 1316; (auf d. 
Keim v. Samen v. Lupinus albus L.) II 81; Einfl.: 
d. Implatat. v. Hypophyse auf d. Entw. d. Testes
II 3433; auf d. Ovar beim Meerschweinchen 
I I 3109; Austausch bei parablot. Amphibien 
(Triturus torosus) II 2065; Antagonism. gegen 
Insulin II 2065; s. auch Drüsen-Hypophyse.

Hypophysenhlnterlappcnhormonc.
Vork.: bei Plasmobranchiaten (Evolut.) II 

3432; im Schwangerenblut I 1257; Frage d. Iden
tität d. blutdrucksteigernden u, antidiurct. Prin
zips II 2070.

Einfl.: auf d. innersekretor. Organe junger 
Ratten (Iiistol. Veränderr.) I I 888; t̂uf Meer-

schweinchenutcrus u. Kaninchendarm (poten
zierende Wrkg. v. Histon) I 1085; auf d. Gebär
mutter (synergist. Wrkg. v. Menformon) II 888; 
auf d. Lactat. I 2058; auf d. Hautatm. beim 
Menschen I 2343; auf d. Rcsorpt. im Vcrdauungs- 
kanal I 540; auf d. Motilität d. Gallenblasen I 
2058.

Einfl. zusammen mit lipoidem Folliculin auf 
d. tier. Organism. (Frage d. Entsteh, d. Eklamp
sie) II 3731; Vermehr, im Blute bei d. Nephro
pathie u. Eklampsie d. Schwangeren 1 963; 
(Nachw. d. antidiurct. Komponente u. einer 
blutdrucksteigerndcn Substanz) I 903; (Übcr- 
elnstimm. in d. klin. Symptomen d. Nephropathie 
u. Eklampsie d. Schwangeren mit d. Wrkgg.)
1 903; Hinterlappenhormone u. Schwanger
schaftstoxikosen I 097; Therapie zusammen mit 
Ephedrin beim Histaminschock II 553; Haltbark.
I 405.

Serolog. Differenzier, zwischen Vorder- u. 
Hinterlappen I 2058; Vergl. d. Auswert.-Methth. 
v. Gesamtextrakten d. Hinterlappens am iso
lierten Meerschweinchenuterus u. an d. Diurese* 
hemm. v. Hunden, Ratten u. Mäusen II 3433: 
Best. d. antidiurct. Wirksamk. II 3433; vgl. auch 
unter Pituitrin.

Blutdrucksteigerndes Prinzip (Vasopressin), 
tonussteigerndc Wrkg. (Demonstrat. an großen 
Arterien) I 1801; Einfl.: auf d. Blutkreislauf In 
d. Porta II 2199; auf d. isolierten Muskelstreifen 
d. Magens I 2195.

Erythrophorenrk. (E. R.) d. Elritze I 1547.
Uteruswirksames Prinzip (Oxytocin, Pltutocln), 

oxytoc. Faktor (Zubereit.) II 1031; ehem. Cha
rakter (Einw. v. Enzymen) II 2985; Abhängigk. 
d. Wrkg. v. Konz. u. Rk.-Temp. II 502; Bezieh, 
d. weibl. Sexualhormons zur oxytoc. Aktivität 
d. Spinalfl. I 404; Wrkg.: auf d. isolierten Muskel
streifen d. Magens I 2195; auf verschiedene Teile 
d. Krelslaufsyst. II 3905.

Erythrophorenrk. (E. R.) d. Elritze I 1547.

Handelspräparate.

Hypophysln [I. G.], Wrkg.: auf Pflanzen I 
3080; als Kreislaufmittel (klin. Bericht) II 2070; 
auxoneurotrope Wrkg. II 553; Wrkg.: auf d. 
Lactat. IJ205S; auf d. W.-Salzstoff Wechsel I 1918; 
auf d. Albumin-Globulinquotienten u. d. anti- 
trypt. Titers im Serum d. Menschen I 2193; 
auf d. Salvarsantoleranz I 98.

Orasthin [I. G.], Trenn, v. d. blutdruckwirk- 
samen Subst. mit Adsorpt.-Mittcln I 1398*;
II 741*; Einw. auf d. W.-Salzstoffwechsel I 
1918.

Pitocln [Parke-Davis], physikal. u. ehem. Eigg., 
Gebrauchsweise u. Dosier. I 1390; Veränderr. 
d. Stoffwechsel nach intravenöser — Injekt. 
(Bezieh, zu d. bekannten pharmakodynam. 
Wrkgg.) II 1310.

Pitressin [Parke-Davis], physikal. u. ehem. 
Eigg., Gebrauchsweise u. Dosier. I 1390; Wrkg.: 
auf verschiedene Telle d. Krelslaufsyst. II 3905; 
auf d. Lungenkreislauf I 3200; auf d. Milchsäure- 
spiegel d. Blutes II 3205; bei Erkrankk. d. Herzens 
infolge v. Beriberi II 2842.

Pituglandol [Hofmann-Laroche], Einfl. auf 
d. Sekret, u. auf d. Blutgefäße d. Krötenlcbcr
II 391.

Pltulgan [Henning], Verwend. bei d. Abortus- 
bchandl. I 2202.

Pituitrin, Wrkg.: auf verschiedene Teile d. 
Kreislaufsyst. II 3905; auf d. Blutgerinn.-Zeit 
u. ihren zeitl. Verlauf I 405; auf d. Zuckerschwelle 
d. Menschen I 2729; Pituitrin-Hyperglykämie 
(klin. Bedeut.) II 1793; Wrkg. auf d. Milchsäure
spiegel d. Blutes II 3205; antidiuret. Wrkg. (bei 
subcutancr Einführ., Empfindlichk. d. Hunde)
II 2070; (bei Einführ. dch. d. Magen) II 2670; 
Verteil, u. Konz. v. W. u. Halogenen im Blut 
u. Im Harn während d. Diuresesperre nach —
I 540; Veränderr. d. Stoffwechsels nach intra-
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venöser — Injekt. (Bezieh, zu d. bekannten 
pharmakodynain. Wrkgg.) II 1316; Einfl.: 
auf d. Verteil, d. Glykogens bei d. Hatte I 3309; 
auf d. Glykogengeh. d. Leber u. d. Muskeln
II 1462; auf d. Sekret, u. auf d. Blutgefäße d. 
Krötenleber II 391; auf d. »Lebervolumen I 405; 
auf d. Nierenfunkt. (Physiologie u. Pathologie)
I 3079; auf d. Ilistamindyspnoe I 3309.

Wrkg.; auf d. Eileiter d. Haushuhns II 1324; 
auf d. Einpfindlichk. d. Uterusmuskels II 1044; 
auf d. exstlrpierten Rattcnuterus in bezug zum 
Brunstzyklus II 2837; auf d. isolierten Meer- 
sehwelnehenuterus nach Bestrahl, mit Radium- 
eraanat. II 561; Bedeut, für d. Geburtsablauf
II 81; Behandl. v. Krebs mit — II 1198; kliu. 
Wirksamk. (bei Zufügen v. Thymophysin)
I 3070.

Vergl. d. Auswert.-Methth. am isolierten 
Meerschweinchenuterus u. an d. Diuresehemm. v. 
Hunden, Ratten u. Mäusen II 3433.

Thymophysin [Chemosanwerke], klin. Wirk
samkeit (Vergl. mit schwachen Hypophysen
extrakten) I 3079; Vergl. d. Auswert.-Methth. 
am isolierten Mecrscliweinchenuterus u. an d. 
Diuresehemm. v. Hunden, Ratten u. Mäusen
II 3433.

Tonephln [I. G.], Trenn, v. d. uteruswirksamen 
Subst. mit Adsorpt.-Mitteln I 1398*; II f41*; 
Einfl.: auf d. „gelben Zellen“ d. Darmes I 962; 
auf d. W.-Salzstoffwechsel I 1918; auf d. Diurese 
u. Hydrämio ln d. Narkose I 2195; Verh. d. 
kolloidosmot. Druckes u. d. Elweißfraktt. im 
Serum auf d. Höhe d. — Wrkg. beim Hunde
I 2000; Verwend. zur Behandl. d. Pyelitis gravida
rum 1 1680; Exsiccosc neuroendokrlnen Ursprungs 
u. deren Beeinfluss, dch. —  1 2195.

Hypophysenvordcrlappenliormone.
Spezif. sekretor. Zellen im Vorderlappen 

(Übersicht) II 2480; Hormone d. Hypophysen
vorderlappen (klin. u. tierexpcrimentellc Unteres.)
I 1390; Bezieh, d. Prolans zu d. anderen —
I 3456; Darst. v. cholesterinfreien bzw. -armen 
Lsgg. d. wirksamen Subst. aus Hypophyscn- 
vorderlappen II 1327*; Einfl.: auf d. inner- 
sekretor. Organe junger Ratten (histol. Veränderr.)
II 888; auf d. Bidderschen Körper II 1644; auf d. 
Milchsekrct. v. Ziegen bei Schilddrüsencxstlrpat.
II 3266; schlaferregende Wrkg. d. Br-halt. 
Hypophysenextraktes I 3193.

— Therapie (Grundlagen u. Anwend.-Mög- 
lichkk.) I 3193; Wrkg. bei Verabfolg, dch. d. 
Mund II 1316; Eigg. u. Haltbark. d. Vordcr- 
lappenpulvers I 2599; J-Geh. v. — Pulver
I 540.

Serolog. Differenzier, zwischen Vorder- u. 
Hinterlappen I 2058.

Wachstumshormon (Evanshormon, Phyon). 

Wachstumstoff d. Vorderlappens I 1260; 
(Unteres, mit d. van Dyke- u. Wallen- 
Lawrence-Verf.) I 3192; Vork. im Schwangeren- 
urln II 730; Rolle bei d. Prolanwrkg. I 3456; 
Wrkg.: bei Unterfunkt, d. Hypophyse I 1389; 
d. Nähr. u. d. Wachstumshormons auf d. Wachs- 
tumsgeschwindlgk. v. halbjungen Ratten II 81; 
auf d. Gesamtjodgeh. d. Schilddrüse d. jungen 
Ente II 236; Hormonunterss. bei Akromegalie
I 2058; Beseitig, d. Kachexie nach Hypophysek- 
tomie dch. Verabfolg, v. Waclistumshormon 
(Bezieh, zu d. Wiederherst. d. Nebennierenrinde)
II 2065.

Vorderlappensexualhormone 
(Prolane[Zondek], gonadotrope Hormone, ¿p-Faktoren 

[Marshallj, Hypophysexhormone).

Übersicht I 404; II 3904.
Vorkommen u. Ausscheidung, Bldg. in d. Zellen 

d. menschl. Hypophyse außerhalb d. Schwanger
schaft II 1193; Placenta als Ursprungsort I 
1546; Präge d. Existenz eines Folllkelrelf.-

XIV. 1 u. 2.

Hormons u. eines Luteinisier.-Hormons (Existenz 
eines einzigen Gouadostimulins) II 1645; Existenz 
v. geschlechtsspezlf. gonadostlmulierenden Hor
monen (Unterschied in d. Gonadostimulat. dch. 
Extrakte aus Schwangerenharn u. aus d. Hypo
physe) II 2325; Frage d. Identität d. als ,,Hypo- 
physenvorderlappenhormon“ bezelchneten Stoffe 
im Harn mit d. fihnl. wirkenden Stoffen aus d. 
Hypophyse II 731; Verschiedenh. d. akt. Faktors 
d. Hypophyse v. d. d. Schwangerenharns (Unter
schied in d. Gonadostimulat. dch. Extrakte 
aus Schwangerenharn u. aus d. Hypophyse)
II 2325; Unterscheid, zwischen d. auf d. Schild
drüse excitosekretor. wirkenden Hormone d. 
Prähypophyse u. d. ovarstimulierenden Faktor
II 3905; Regulier, d. Sekret, d. Vorderlappen
sexualhormons dch. ein spez. Hodenhormon
II 3265; Wrkg. auf d. Hypophyse II 731.

Vork. im Blut u. Harn v. Ratten II 3904; 
Ausscheid, im Harn bei Kindern u. Jugendlichen 
(Physiologie u. Pathologie) I 539; Bedingg. d. 
Sekret. (Folgen für d. Ablauf d. Zyklus) I 405; 
Nachw. beim schwangeren Affen II 2669; Aus
scheid. am Ende d. Schwangerschaft (quantitat. 
Unteres.) II 1193; im Harn in d. In  volut.-Periode 
bzw. im Senium II 3265; im Harn bei endokrinen 
Erkrankk. I 1546.

Herstellung, Darst. u. Elgg. v. Extrakten aus 
dem Vorderlappen, d. Plazenta u. aus Schwan
gerenharn (Follikelreif. u. Luteinisier.-Hormon)
I 404; (Verss. mit selekt. Filtrat.) I 2599; (Reinig.)
II 2S37; Darst., Reinig, u. Auswert, einer vorder- 
lappenähnl. Subst. aus Schwangerenharn II 1644; 
Charakteristik d. Hypophysexhormons (Isolier, 
aus Schwangerenharn, Inaktivier.) II 1316; 
Konservier, d. Prolans im Harn dch. Zusatz 
v. m-Kresol oder Ä. II 3904.

Physiologie, energet. Grundlagen d. Wrkg.
I 2598; II 391, 1193; hormonal-nervöse Regulier, 
d. Funkt, d. Hypophysenvorderlappens I 1548; 
Mechanism. d. Auslös. d. Gravidität u. Pseudo
gravidität als Beweis für d. sympath. Innervat. 
d. Hypophysenvorderlappens I 405; Bezlehh.: 
zu d. anderen Hormonen d. Hypophysenvorder- 
lappens I 3456; zu d. Keimdrüsen I 1547, 1548; 
zum VitaminC II 81; Wrkgg. bei Pflanzen u. 
Tier (Abhängigk. v. Licht) I 3080.

Beziehungen zum Ovarlalsystem: Wrkg.-Weisc 
auf d. Ovarium I 963; (physiol. Bedeut.) II 3905; 
(Bedeut, d. Schilddrüse) II 393; (relat. Unwirk
same bei hypophysektomlerten Tieren) I 3456; 
Unterschiede in d. Einpfindlichk. d. Ovars gegen
über d. Gonadostimulln bei verschied. Säugetier
arten II 2325; Spezifität d. Wrkg. d. —  verschied. 
Säugetiere u. v. Schwangerenharn auf d. Sexual- 
organe weibl. Meerschweinchen I 2479; W'rkg.: 
auf d. Ovulat. bei Fröschen u. Kröten II 2984; 
auf d. Ovulat. d. Huhnes I 830; auf d. Entw. d. 
Hühnerembryonen I 3308; auf d. Rk. d. infantilen 
Maus (Einfl. d. Alters) II 1792; auf d. sexuelle 
Reif. u. auf d. Wachstum v. Ratte u. Maus I 2058; 
auf d. Ovar d. Meerschweinchens II 1645; beim 
Meerschweinchen bei Kastrat. II 3904; auf d. 
Ovar d. Meerschweinchens u. d. Kaninchens 
(Vergl.) II 1645; auf d. Ovulat.-Vorgang beim 
Kaninchen (quantitat. Beobachtt.) II 730; auf 
Ovarien bei d. experimentell erzeugten Uterus
blut. beim Affen I 3456; hoher Dosen auf d. Fort
pflanz.-Fähigk. d. Ratte II 1316; auf d. Ovar 
weibl. Ratten (Entw. d. Rk.-Fähigk. gegenüber 
gonadotropen Hormonen) II 3432; auf d. Stoff
wechsel v. Ovarien u. Uterus virgineller Ratten
I 2598; auf Eierstock u. Euter bei Haustieren 
(Eign. zur Bekämpf, d. Sterilität dieser Tiere)
II 3110; auf d. östrusentsteh, (follikuläre Phase 
d. Ovars u. östrale Phase d. Vagina) II 1642; 
Bldg. v. funktionalen Corpora lutea dch. Injekt. v. 
Schwangerenharnextrakten direkt in d. Follikel
II 2199; Verh. u. klin. Bedeut, d. Prolanauscheld. 
nach temporärer Strahlenanovulle II 2198; Wrkg.: 
auf d. Brunstcyclus bei d. weißen Maus bei Tl-

308



Hormone 4754 1932. I u. II.

Vergift. I 3080; auf (1. fortgeschrittene Lactat.
I 3450.

Verschiedene physiol. Wirkungen: Einfl.: auf 
d. Mg-, Ca- u. P-Geh. d. Blutes I 2470; auf d. Mg- 
Geh. d. Blutkörperchen II 3110; auf d. Phase d. 
Skelcttwachstums II 1792; auf d. Gesamtjodgeh. 
d. Schilddrüse d. jungen Ente II 236; auf d. Ge
wicht v. Thymus, d. Tcstikcl bei d. geschlechts
unreifen Ente I 540; auf d. Empfindlichk. d. 
Uterusmuskels (gegenüber Pituitrin) II 1044; Be- 
ziehh. zum Uteruscarcinom II 1928; kombinierte 
Wrkg. d. männl. Hormons u. d. Vorderlappcn- 
sexualliormons II 1042.

Therapie, Bedeut.: für gynäkol. Probleme 
(Menstruat.-Störr.) I 405; bei d. Menorrhagie
I 539; Verwend. zur Behandl. d. hypophysär- 
zerebralen Magersucht II 2480.

Teste u. Schwangerschaftsreaktion, Verwend. d. 
Kaninchens als Test II 1310; Methodik d. —  
Spiegelbest, im Blut I 697; Nachw. im Blut nicht- 
schwangerer Frauen (Meth.) II 392; Schnellmcth. 
zur frühzeit. Schwangerschaftsdiagnose aus Harn
II 2479; biol. Schwangerschaftsdiagnostik II 3278; 
(Verff. nach Aschhcim-Zondek u. nach Brouha- 
Hinglais-Simonnet) I 2745; Aschhclm-Zondck- 
ltk. II 3278; (Schwangcrschaftsdiagnose aus d. 
llarn) I 1389; (Ausdeut, in biol. Hinsicht) II 1644; 
(mit Extrakten aus Colostrum u. aus Frühmilch) 
II 731; Abwandl. d. Aschhcim-Zondek-Tcsts 
II 731; (in bezug auf d. Wrkgg. d. Hormons auf d. 
unreife männl. Ratte) I 2480; Schwangerschafts
diagnose (Modifikatt.) II 730; ^intravenöse Injekt. 
v. Schwangcrenharn) II 235; Äther-Zuckermeth., 
Verbesser, d. hormonalen Schwangerschaftsrk. 
II 887; Trächtlgk.-Feststen, bei unseren Haus
tieren I 539.

Proian A (Follikelreifungshormon), Vork. Im 
Speichel (v. Schwangeren) II 3731; Ausscheid.: 
im mensuellen Cyclus I 696; nach Kastrat. (Einfl. 
d. Ovarialtransplantat. u. d. Sexualhormone)
I 690; Bedeut, v. Konz. u. absol. Menge bei d. 
Ovulat. II 235; Best. im Urin als richtunggebend 
für d. Therapie d. menstruellen Dysfunkt. II 1644.

Vork. im Harn außerhalb d. Schwangerscliaft 
(im Harn v. Gcschwulstträgern) I 2480; — u. 
Tumorwachstum (hemmender Einfl. auf d. Impf- 
carclnom d. weißen Maus) II 3433; — Diagnostik 
aus Harn, Ilydrocelenflüssigk. u. Tumorgewebe 
(maligne Hodentumoren) I 1390; Konservier, im 
Harn deh. Zusatz v. m-Kresol oder Ä. II 3901. 

Proian B (Luteinlsierungshormon), Existenz
II 1645; Vork. im Speichel (v. Schwangeren) 
II 3731; Frage d. Anwesenheit in d. Hypophyse 
<1. Meerschweinchens II 1792; Nichtvork. in d. 
Cerebrospinalfl. während d. Schwangerschaft
I 1390; Wrkg.: auf d. Rattenweibchen (Östrus, 
Tragezeit) II 2064; auf d. Ausscheid, d. östrins im 
Harn I 404; Bedeut, für gynäkol. Probleme (Men
struat.-Störr.) I 405; —  u. Tumorwachstum 
(hemmender Einfl. auf d. Impfcarcinom d. weißen 
Maus) II 3433.

Vorderlappenhormone u. Schilddrüse.

Wrkg. d. Vorderlappcns: auf d. Schilddrüse
I 1918; auf d. histol. Bild d. Schilddrüse beim 
Hunde II 1317; auf d. Gew. d. Schilddrüse
II 1310; auf d. J-Gch. d. Schilddrüse I 1918; auf 
d. Gesamtjodgeh. d. Schilddrüse d. jungen Ente 
II 236; auf d. Schilddrüse bei d. geschlechts- 
unreifen Ente I 540; auf d. J-Konz. d. Blutes u. d. 
Schilddrüse II 2065; Spezifität d. Wrkg. d. 
Vorderlappens verschied. Säugetiere u. v. Schwan- 
gcrenharu auf d. Schilddrüse wcibl. Meerschwein
chen I 2479; Aktivität d. Prähypophyse bei ver
schied. Tierarten u. Altersstufen beim Vergl. d. 
Hormonspiegels d. Orgauism. mit d. morphol. 
Entw. d. Schilddrüse II 1463; Zustand d. Schild
drüsen v. Tauben bei Fütter. mit Pituikrin „A“
I 406.

Thyreotropes Hormon d. Vorderlappens (Hor- 
mothyrin IPaal], Thyreostlmulin [Aron)), thyreo-

tropes Hormon d. Hypophysenvorderlappens 
II 2480; (Übersicht) II 3904; Hormothyrin, d. 
schilddrüsenanregcnde Hormon d. Vorderlappcns
I 405; Darst. thyreotrop wirksamer Extrakte
II 3110; Spezifität d. auf d. Schilddrüse cxcito- 
sekretor. wirkenden Prinzips I 1258; Unterschiede 
in d. Empfindlichk. d. Schilddrüse gegenüber d. 
Thyreostimulin bei verschied. Säugetierarten 
II 2325; Unterscheid, zwischen d. auf d. Schild
drüse excitosekretor. wirkenden Hormone d. Prä- 
hypophysc u. d. ovarstimulierenden Faktor 
II 3905; Ggw. d. excito-sekretor. auf d. Schild
drüse wirkenden Hormons im Blut u. in d. 
Cerebrospinalfl. u. seine Verteil, in diesen Fll. u. 
im Harn II 1403; Vork. d. auf d. Schilddrüse 
cxcitosckretor. wirkenden •— : beim Meerschwein
chen (Einfl. d. Kastrat.) I 1546; beim Huhn u. bei 
d. Ente (Einfl. d. Kastrat.) I 1547; Glelchgew. 
zwischen — u. Schilddrüsenhormon im n. u. im 
pathol. veränderten Organism. II 1317; auf d. 
Tätigk. d. Schilddrüse II 732, 1193; therapeut. 
Verss. mit thyreotropem Hormon bei Myxödem, 
angeborenem Schwachsinn u. bei Fcttlcibigk. 
II 3572.

Nachw. quantitat. Auswert, im Blut u. Urin 
II 2005.

Stoffwechselhormone.

Fcttstoffwcchsclhormon (Nachw., Darst. u. 
Eigg.) I 962; (Stoff Wechsel wrkgg. u. -regulatt.)
I 963.

Handelspräparate.

Antuitrin [Parke-Davis], Einfl. auf d. Sekret, 
u. auf d. Blutgefäße d. Krötenlebcr II 391; Ver
wend. bei Insuffizienz d. Hypophysenvordcrlap- 
pens (Simmonds Krankh.) 1 1918.

Horpan [Sachs. Serumwerk], Wrkg.: auf d. 
Hypophyse II 731; auf d. Blutfett II 1193; Er
fahre. mit — I 404.

Pituikrin „A“ , Zustand d. Schilddrüse v. 
Tauben bei Fütter. mit —  I 406.

Prähormon [Promonta], Wrkg.: auf d. Ge
burtsablauf (Sensibilisât, für Pituitrin) II 81; bei 
Hyperthyreose II 1928.

Präphyson [Promonta], Einfl. auf d. Albumin- 
Globulinquotienten u. d. antitrypt. Titers im 
Serum d. Menschen I 2193; Verwend. bei Insuffi
zienz d. Hypophysenvorderlappens (Slmmöndä 
Krankh.) I 1918.

Proian [I. G.], Einfl. auf d. Geburtsablauf 
(Sensibilisât, für Pituitrin) II 81; Thyroxin- 
Prolanbehandl. d. Fettsucht frühzeitig amenor- 
rhoischer Frauen I 2196.

Vantasan [Sächsisches Serumwerk], Einfl. auf 
d. Milchsekret, d. Kühe II 2480.

H ypophysenzwischenlappenliorm one.
Melanophorenhormon (Intermedin), Vork. im 

Organism. (Hypophyse, Gehirn) II 392; Chemie, 
Darst. u. Biologie II 1792; klin. u. tierexperimen
telle Unterss. über d. Mclanophorenagens I 1390; 
Wrkg. auf d. Melanoplioren v. Acerlna cernua L. 
u. v. Goblo fluviatilis C. V. II 1316; Erythro- 
phorenrk. (E. R.) d. Elritze als Testobjekt I 1547 ; 
biol. Auswert. d. Kolloids d. Rinderhypophyse an 
d. Elritze II 1031.

Ii©berliormone.
Herst : physiol. akt. Stoffe aus Leber II 1040*; 

eines blutdruckerniedrigenden Stoffes deh. Ex
trakt. v. Leber mit A. II 2086*; s. auch unter 
Herz- u. Kreislauf hormone.

Yakriton, Verss. über d. entgiftende Hormon 
d. Leber I 408; (Unterschied zwischen d. ent
giftenden Mechanism. für Phenol u. für NH3)
II 734; (Chloroform u. d. entgiftende Kraft d. 
Leber) II 734; (Yakriton wirkt d. gerinn.-hem- 
menden Heparin entgegen) II 735; (Wrkg. auf d. 
Milchsekret.) II 735; (Wrkg., d. höchsten Agglu- 
tinintlter zu erhalten) II 735.
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Milzliormone.
Anzeichen (1. hormonalen Tätigk. (1. Milz I 

2900; Einfl. auf <i. Hämoglobinresistcnz I 3193.
Prospien, Darst., Auswert., physlol. Eigg.

1 2859; Zus., therapcut. Verwend. 1418.

Nebennlerenliormone.
Rindenhormon (Rindenextrakt nach Swingle u. 

Pfiffner, Cortln, Interrenin). Bezieh, zur Hcxuron- 
säure II 392; Herst. v. Nebennierenrindenextrakt
I 400; II 2000; (Erfahrr. bei d. Herst.) II 2007; 
Darst. u. Nachw. II 3205; (Gewinn., Wrkg. v. Ex
trakten d. ganzen Drüse II 1040; getrennte 
Gewinn, d. in d. Nebennicrenrinde enthaltenen 
Hormone II 509*; Unterss. mit Nebennieren
extrakten v. Rind u. mit Extrakten aus d. Inter- 
renalkörpcrn v. Elasmobranchiaten II 3434; Aus
flock. v. Lecithin dch. — II 2000.

Wrkg.: auf epinephrektomierte Tiere I 1258; 
(Schütz, gegenüber- bakterieller Intoxikation)
II 2199; auf d. Widerstandsfähig^ epincplirekto- 
mierter Ratten II 1929; (gegenüber d. Histamin
vergift.) II 1929; (gegenüber großen Dosen v. 
Histamin) II 2007; auf d. Gasstoffwechsel bei 
epinephrektomierten Katzen II 2000; auf d. Gas- 
stoffwcchsel v. normalen, thyreoidektomierten u. 
thyrcoldektomierten-epinephrektomierten Katzen 
II 2000; Vork. einer Subst. im Harn normaler 
erwachsener Menschen, die d. Widerstandsfählgk. 
epinephrektomierter Ratten steigert II 2007.

Einfl.: auf d. Entw. d. männl. Geschlechts
organe I 1548; auf d. Entw. d. Testes II 3433; 
auf d. Prostata (Virilisier.-Erscheinn.) I 1391; auf 
d. Entw. u. auf d. Sexualfunktt. d. weißen Maus 
II 3900; auf d. Genitale wcibl. Kaninchen II 1193.

Bezieh, zur Aufrcchterlialt. d. Körpcrtemp.
I 405; Stoffwechselwrkg. I 1390; Wrkg.: auf d. 
respirator. Standardumsatz d. Kaninchens II 
2000; auf d. Gasstoffwechsel d. Katze I 2195; 
Nebennierenrinde u. Muskelchemisin. I 830; 
Einfl. auf d. Kohlchydratstoffwcchscl II 3205; 
hyperglykäm. Wrkg. verschied. Extrakte aus d. 
Nebennierenrinde II 3731; Einfl.: auf d. K- u. 
Ca-Gch. im Blutserum II 888; auf d. Hämoglobin
resistenz II 888; auf d. Fett- u. Lipoidgeh. d. 
Blutes bei Cyankaliwrkg. I 3309; Rolle im S-Stoff- 
wechsel II 732; Einfl.: auf d. S-Geh. d. Organe
I 3310; auf d. N- u. Zuckcrausscheid. bei pan- 
krcaslosen Hunden II 2007.

Pharmakol. Wrkg. I 400; Verwend.: zur Be- 
liandl. d. Addisonschen Krankheit 1 540, 1390, 
1548; II 230; bei Schwangerschaft mit Neben
nierensuff izienz I 2480.

Standardisier., Haltbark. II 1794; Farbrkk.
II 2000; auf Schwankk. in d. Blutzus. gegründeter 
Test für Nebennierenrindenextrakte II 1929.

Novadrenin [Szent-Györgyl], Entdeck., Eigg., 
Bezieh, zum Adrenalin II 393; s. auch Adrenalin; 
D rilseti - Neben nieren.

Handelspräparate.

Cortigen [Gedeon-Richter], Zus., therapeut. 
Verwend. I 418; Wirksamk. (Heb. d. Körpergew.)
I 2340.

Xebenscliilddrtisenliormone.
Parathormon [CoIIip], Parathyrin, Parathyreoi- 

dln, Paroidln. Isolier, u. Therapie (Vortrag) 1 1250; 
Herst.: aus Parathyreoidea II 249*; aus zer
kleinerten Drüsen („Parathyrin“) II 249*, 2993*; 
Prod. eines d. Ca-Gell, im Blut beeinflussenden
— bei Reiz. d. sympath. Nervenfasern, d. die 
Nebenschilddrüsen versorgen I 099.

Wachstumsbeschleunigende Wrkg. II 1310; 
Bedeut, für d. Regulat. d. Kalkhaushaltes II 1795; 
(neuer Kalktest) II 1795; (Mechanism. d. Be
schleunig. d.Blutkalkregulat.)II1795; Wrkg.(Ver- 
kalkk. in d. Organen) II1795; Wrkg.: auf d . Ca-Geh. 
d. Milch II 1317; auf d. Ca-Geh. d. weibl. Milch 
1407; auf d. Ca-Gch. d. Serums v. Hühnern 1 2598 : 
auf d. Ca u. Mg d. menschl. Serums II 1798; auf

d. Acidität u. d. Geh. an Ca d. Magensaftes II 
1795; v. Parathormon u. v. N H 4C I auf d. Knochen 
v. Kaninchen (Decalcificat.) II 733; auf d. Durch- 
lässlgk. d. Knochen gegenüber Röntgenstrahlen 
(Erhöh.) II 2481; d. parathyreoidealen Reiz
therapie in Verb. mit Vitamin D auf d. Entw. 
d. Skeletts u. auf d. Wachstum d. Organism.
I 2199; in Verb. mit Vlosterol beim thyropara- 
thyreoldcktomiertcn Hunde II 2071.

Einfl. auf d. vasomotor. Reflexe d. Sinus 
caroticus I 12 5 9 ; Organveränderr. nach — II 
3 73 3 ; Wrkg.: auf Gewicht, Pulsschlag, Ateni- 
frequenz, p h  u . d. Alkalircserve d. Blutes II 1 1 9 4 ; 
auf d. Zuckerschwello d. Menschen I 2 7 2 9 ; auf 
d. Geh. d. Blutes an Zucker, Cholesterin, Ca, K 
u. P II 1 1 9 4 ; auf d. Cl-Geh. d. Plasmas, d. Blut
körperchen u. d. CI- u. NaCl-Gch. d. Ccrebro- 
spinalfl. beim Menschen II 14 0 3 ; auf d. Geh. d. 
Blutes an reduziertem Glutathion II 3 9 0 7 ; gerinn.- 
fördernde Wrkg. II 5 5 4 ; Wrkg.: auf d. Ausscheid.- 
Schwelle d. Niere für P II 2 4 8 1; auf d. Stoff
wechsel d. Kreatins u. d. H 3PO 4 II 1 3 1 7 ;  auf d. 
Salvarsantoleranz I 98.

Wrkg. bei myoclon. Epilepsie (Hypothese v. 
Lundborg über d. Entsteh, dieser Erkrank, dch. 
Hypoparathyreoidism.) II 230; Behandl. v. Mega
colon mit Parathormon II 889; heilende Wrkg. 
v. Parathyreoidextrakt bei atyp. Gebärparese
II 1048.

Best. II 2838; s. auch Driisen-Nebenschild- 
drÜ8en.

Pankrcashoriuone.
Gewinn, d. wirksamen Stoffe d. Bauchspeichel

drüse I 3203*; s. auch Uormone-Herz- u. Kreislauf- 
hornione; Insulin.

Vagotonin [Santenoise], Auffind. u. Isolier, 
(zusammenfassender Bericht) II 2008; Darst., 
Reinig. II 1930; funktionelle zuckerreguliercnde 
Synergie v. — u. Insulin II 1931; Einfl. auf d. 
Geh. d. Blutes an reduziertem Glutathion II 1790; 
Anwend, bei d. Behandl. d. Diabetes II 1930.

Retardln [Baló], antagonist. Wrkg. auf d. 
Thyroxinvergift. II 1402.

SchilddrUsenhormone.
Probleme d. Schllddrüsenpliysiologie I 400; 

Wachstumsstoffe d. Schilddrüse (Übersicht) I 
1200; Hypophyse u. Schilddrüse I 2800; ein — 
im Blut u. Harn bei Gravesscher Krankh. II 82; 
Nachw. v. Stoffen mit schilddrüscnart. Wrkg. 
im Jodciweiß nach vorausgegangener trypt. Ver
dauung oder Barythydrolyse I 400; Veränderr. 
d. Anfärb.-Vermögens d. Kolloids u. ihre Aus
deut. II 1794; Abhängigk. d. Wirkstoffgeh. d. 
Schilddrüse v. alimentaren u. hormonalen Fak
toren (Unterss. mit d. Reid-Huntschen Rk.) I 400.

Bezieh, zum Gefieder d. Vögel 1 1258; Ver- 
fütter. an Kaulquappen (Schnelligk. d. Meta
morphose) II 1193; Wrkg. auf einige biochem. 
Veränderr. in d. Muskeln u. in d. Leber d. Axolotl
I 098; Verbleib im Säugetierorganism. I 3457; 
Nachw. beim Hühnerembryo II 1194; (Einfl. auf 
d. Entw.) 1 3308.

Wrkg.: auf d. llhcobasc u. d. Chronaxie v. 
Sciaticus gastrocnemius-Prüpp. v. Rana tempo
raria II 1040; d. experimentellen Schilddriisen- 
intoxikat. auf d. K-, Na- u. W.-Geh. d. Myocards
II 2 4 8 1; auf d. Grundstoff Wechsel beim Kaninchen 
II 889; auf d. Protcinstoffwechscl beim 11. Kinde 
(Therapie) II 29 8 4 ; auf d. Geh. d. Blutes an Zucker, 
Cholesterin, Ca, K  11. P II 1 1 9 4 ; auf d. Zucker
schwelle d. Menschen I 27 2 9 ; experimentelle 
Glykosurie mitt. intraperitonealer Injekt. v.
--Subst. I 3194; Einfl.: auf d. Blutgerinn.-Zeit
u. iliren zeitl. Verlauf I 405; auf d. Hämoglobin
resistenz I 3193; auf d. Verteil, d. Glykogens bei 
d. Ratte I 3309; auf d. Cyankaliwrkg. auf d. Fett- 
u. Lipoidgeh. d. Blutes I 3309; auf <1. Dehydrier, 
d. Fette im Darm II 2984; Behandl. endokriner 
Fettsucht mit einer Kombinat, v. — Subst. mit

308*
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K  u. ÏÏ3PO4 (Lipoaktivator) I 2105; Einfl.: auf 
d. S-Geh. d. Organe I 3310; auf d. Genitaltrakt 
II 1317; Geh. im Blute bei d. Nephropathie u. 
Eklampsie d. Schwangeren I 903; Schilddrüsen- 
veränderr. beim Tode nach Behandl. mit Schild- 
drüsenpräpp. I 3080.

Ernähr, u. Schilddrüscnwrkg. I 963; Einfl.: 
auf d. Oxydascrk. d. verschied. Organe bei d. 
B-Avitaminosen I 3196; auf d. für d. Mangel an 
Vitamin-B-Komplex charakterist. Anorexie I 
2483.

Haltbark. v. Prfipp. II 895; Lipoidgcli. Im 
— Pulver (Best.) I 1549; Bedeut, d. Rk. Kott- 
mann für d. Best. d. Schilddrüsenfunkt. I 964; 
s. auch Drüsen -Sch ilddrüsen ; Jodgorgosäure', 
Thyroxin.

Thyreoldin, Einfl. auf d. Stoffwechsel d. 
Amphibien I 86.

Thyreoglobulin, — Geh. d. Schilddrüse (Wrkg. 
d. Verabfolg, v. J) II 1646; Einw.: auf d. Geh. 
d. Blutes an reduziertem Glutathion II 3907; 
auf d. Insulin- u. d. Adrenalinsekret. II 3732.

Thyroproteln, Einfl. auf d. Sekretion u. auf d. 
Blutgefäße d. Krötenleber II 391.

Bibliographie, The thyroid and manganese 
treatment I [2610]; Le problème des glandes it 
sécrétion interne : Les propriétés physico-chimiques 
et pharmacodynamiques des hormones I I :  La 
thyroïde II [3739].

Handelspräparate.

Thyreoida-Opton, Einfl. auf d. „gelben Zellen“ 
d. Darmes I 962.

Sexualhormone.
Übersicht I 2967; (neuere Erkenntnisse) II 

3904; (klin. Bedeut.) I 3455; hormonale Bczichh. 
zwischen Hypophysenvordcrlappen u. Keim
drüsen I 1547, 1548; (Übersicht) I 404; Beziehh. 
zum Carotin u. Vitamin A II 2201; Bedeut, d. 
Carotinoide für d. Scxualfunkt. II 3109.

Bibliographie, Om sexualhormoncr og deres 
betydning II [3575]; s. auch Drüsen-Geschlechls- 
drüsen ; Organe-Geschlechtsorgane.

Corpus luteum-Hormone.
Übersicht II 1642; Bldg. v. funktionalen Cor

pora lutea dch. Injekt. v. Schwangerenham- 
extrakten direkt in d. Follikel II 2199; Trenn, u. 
Reinig, d. drei akt. Substst. II 80.

Einfl. : auf d. Grundumsatz bei Hyperthvreosen
I 3192; v. Corpus luteum-Brel auf d. Milchsekret, 
bei Schilddrüscnexstirpat. II 3266; auf d. S-Geh. 
d. Organe I 3310.

Indikatt. u. prakt. Anwend. II 2479; — Thera
pie ovarieller Störr. II 1030.

Progestln [Corner], Corporln [Fevold], Abtrenn, 
aus d. Gemisch d. Corpus luteum-Hormoue. 
Reinig., Eigg. II 80; Verhältnis v. — u. Follikel
hormon beim Kaninchcn (bei d. Wrkg. auf d. 
Uterus) I 3456; Austausch bei parabiot. weibl. 
Ratten II 2064; Wrkg. auf d. Genitaltrakt v. 
kastrierten u. nicht kastrierten Tieren II 1315; 
unterdrückende Wrkg.: auf d. Aktivität d. Ovars 
bei d. Ratte II 2065; auf d. Ovulat. beim Kanin
chen II 2065; Wrkg.: bei ovariectomicrten Ratten 
u. Eichhörnchen II81 ; auf d. Uterus d. Kaninchens 
(beeinflussende Faktoren) II 3432; gemeinsamer 
Verabfolg, mit östrin auf d. Uterus d. Maus II 
2479; auf d. Ausscheid, d. östrins im Harn I 404; 
auf d. Blutcholesteringeh. II 1928; Wirksamk. bei 
peroraler Verabfolg. 1 1389; Bedeut, bei d. Menor
rhagie I 539.

Relaxin [Fevold], Abtrenn, aus d. Gemisch d. 
Corpus luteum-Hormone, Reinig., Eigg. II 80.

Muzlfizierendes Hormon [Fevold], Abtrenn, aus 
d. Gemisch d. Corpus luteum-Hormone, Reinig., 
Eigg. II 80.

Handelspraparate.
Agomensln [Ciba], Einfl. auf d. Blutgerinn.- 

Zeit u. ihren zeltl. Verlauf I 405.

1932. I u. II.

Sistomensin [Ciba], Einfl. auf d. Blutgerinn.- 
Zeit u. ihren zeitl. Verlauf I 405.

FollikelHormone 
(Feminin, Folliculln, Gynttkliormon,

Ulenformon, Ostrin, Progynon, 
Theelin, Thelykinin).

Allgemeines, Übersicht I 829; II 1642; blol.- 
geschichtl. Studie zum Problem d. weibl. Sexual
hormons (Schwangerschaftsdiagnose aus Harn in 
Altägypten) I 2340.

Vorkommen u. Gewinnung, Vork. u. Wrkg. I 
1257; Vork.: bei einzelligen Tieren (Protozoen) I 
1918; bei Insekten (Evolut.) I I3432; bei Schmetter
lingen I 1546; bei Totalkastraten II 3265; Auf
treten eines Brunststoffes in Blut u. Geweben 
unter pathol. Verhältnissen II 1315; Nebenein
ander männl. u. weibl. Sexualhormons (Wrkg.- 
Bereich) II 3730.

Gewinn.: aus Harn trächt. Stuten dch. Einw. 
hydrolysierender Mittel auf d. Ham u. folgende 
Extrakt. II 569*; aus d. Harn v. schwangeren 
Frauen (mit festen Fettsäuren oder deren Estern 
oder mit festen, höheren Alkoholen) 1 103*; dch. 
Verseif. d. Rohmaterials oder daraus hergestellter 
Extrakte (mit flücht. Basen, bes. NHs) I 3322*; 
v. physiol. wirksamen Stoffen d. Ovarien in W.-l. 
Form II 91*; östruserregender Stoffe aus hochsd. 
Anteilen v. kaukas. Erdöl oder Moor (Franzens
bad) II 569*; Abtrenn, aus menschl. oder tier. 
Körperfll. oder Organen II 92*; Überführ. d. 
Hamfolliculins v. trächt. Stuten in eine mit Ae. 
extrahicrbarc Form 1 2340; II 3265.

Erzeugung u. Ausscheidung, cycl. Produkt, 
(neuereUnterss.) II2669; Produkt.-Stätte II1792; 
(in d. beim ovarlektomierten Huhn entwickelten 
Gonade) II 1642; Absonder, v. d. Keimzellen II 
731; Ausscheid.-Wegc I 2058; (im Ham) I 1257; 
(Bedeut, d. Corpus luteum) I 404; (Wrkg. d. 
luteinisierenden Hormons u. d. Progcstins) I 404; 
Ausscheid.: beim schwangcrcn Affen II 2069; 
am Ende d. Schwangerschaft II 1193; im Speichel 
(v. Schwangeren) II 3731; während d. Schwanger
schaft im Speichel u. im Magensaft II 730; hor
monale Ursachen d. prämenstruellen Spann. I 
205S.

Wirkungsmechanismus , Wrkg. - Mechanism. 
(Frage d.hormonalen Sterilisier.)! 1391 ;Mechanlsm. 
d. Scxualzyklus beim Meerschweinchen II 3109; 
künstl. Auslös. d. Sexualzyklus an Pavianweibchcn 
(Brunstschwell, beim kastrierten Pavianweibchcn 
nach subcutaner u. peroraler Darrcich.) II 1791; 
follikuläre Phase d. Ovars u. östrale Phase d. 
Vagina II 1642; Wrkgg. d. eingeschränkten Ei- 
weißaufnahme auf d. üstruszykl. u. d. Schwanger
schaft d. Ratte II 553; Diffus, in d. Spinalfl. 
(Bezieh, zur oxytoc. Aktivität d. Spinalfl.) I 404; 
Konz.-Wrkg.-Kurvc II 3110; Wrkg.: auf d. Geni
tale v. Neugeborenen II 1193; auf d. isolierten 
Rattenuterus I 2195; hemmende Wrkg.: auf d. 
sich entwickelnde Ovar bei d. Ratte II 2064; auf 
d. Deciduomabldg. beim Kaninchcn II 3731.

Direkte Wrkg. auf d. sekundären Geschlechts
organe oder Wrkg. dch. Vermittl. d. Hypophyse
I 3192; „Kastrat.-Zellen“ im Hypophysenvorder- 
lappen d. kastrierten Ratte nach längerer Ver
abfolg. v. —  II 2669; Wrkg.: auf Vagina u. Uterus 
bei hypophysektomierten u. ovarlektomierten 
Ratten II 235; auf d. Ausscheid, d. Follikelrelf.- 
Hormons (HVH-A) nach Kastrat. I 690; mit 
Vorderlappenextrakt auf d. Empfindlichk. d. 
Uterusmuskels II 1645; synerglst. Wrkg. mit 
Hypophysenhintcrlappenextrakt auf d. Gebär
mutter II 888; Einfl. d. Hypophyse u. d. —  bei d. 
experimentell erzeugten Uterusblut, beim Affen
I 3456.

Austausch v. —  u. Corpus lutcum-Hormon bei 
parabiot. weibl. Ratten II 2064; Verhältnis v. — 
u. Corpus luteum-Hormon beim Kaninchen (bei 
d. Wrkg. auf d. Uterus) I 3456; Einfl. auf d. Verh. 
d. Uterus gegenüber d. Corpus luteum-Hormon
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II 3432; Wrkg. gemeinsamer Verabfolg, mit 
Lutein auf d. Uterus d. Maus II 2479.

Wrkg.: auf männl. Ratten II 1928; auf d. 
Wachstum junger Ratten II 1928; auf d. Wachs
tum bei gleichzeit. Carotinzufuhr II 3109; auf d. 
Skelettwachstum II 1792.

Wrkg.: auf d. Grundumsatz II 2479; auf d. 
Lipasen II 1192; auf d. arteriellen Blutdruck beim 
Menschen II 3731; (nach Lähm. d. Vagus) II 3731; 
auf d. numer. Verändern d. Blutplättchen I 690; 
auf d. Hämoglobinresistenz II 235; auf d. Cyan- 
kaliwrkg. auf d. Fett- u. Lipoidgeh. d. Blutes
I 3309; auf d. Dehydrier, d. Fette im Darm
II 2984; auf d. S-Geh. d. Organe I 3310; auf d. 
Lebensdauer v. thyreoparathyreoidektomierten 
Tieren II 1462; gleichzeit. Wrkg. mit Vitamin A 
u. Thyroxin I 3458; Einfl. auf d. Giftwrkg. d. TI
I 3080; Bezieh, zum Gefieder d. Vögel I 1258; 
Wrkg.: auf Hahn u. Henne d. drei andalus. 
Hühnerrassen (Veränderr. in d. Farbe d. Gefieders)
II 1792; auf d. Federkleid d. Taube II 1792; auf d. 
Chromatophoren v. Kaulquappen II 2064; auf d. 
Pigmcntbldg. II 235.

Bedeut, bei d. Menorrhagie I 539; — Geh. d. 
Harns bei Amenorrhoe mit genitaler Hypoplasie 
II 732; Erzeug, v. Kreatinurie dch. Schwanger
schaftshormon I 2347; Einfl. v. lipoidem — u. 
Pituitrin auf d. ticr. Orgttnlsm. (Frage d. Entsteh, 
d. Eklampsie) II 3731.

Beziehung zum Krebs, — Geh.: d. Blutes 
männl. Tumormäuse 1403 ; v.Krcbsgewebe II 2837 ; 
Wrkg. auf d. O-Verbrauch d. Mäusetumors I 539; 
Bchandl. v. Krebs mit Pituitrin u. Theelin I I 1198.

Therapie, — Therapie (Vortrag) I 1256; (An- 
wcnd.-Möglichkk. u. Erfolge) I 404; Bewert, d. 
Ovarialtherapie II 731; klin. Indikatt. für d. 
Follikelhormontherapie u. ihre Grundlage auf d. 
bekannten biol. Wrkgg. d. Tierexperiments I 696; 
Indikatt. u. prakt. Anwend. II 2479; Wirksamk. 
bei peroraler Verabfolg. II 2479; — Behandl.: 
ovarieller Insufficienz I 696; II 1030; in d. Meno
pause (Follikelhonnongch. d. Harns als ein Kri
terium) II 1644; d. menstruellen Dysfunkt. (Best. 
d. Ostrins u. d. follikelstimulierenden Hormons im 
Urin) II 1644; Verwend. zur Aufzucht früh
geborener Kinder I 86; Erfahrr. über —  u. Hypo
physenvorderlappenhormon (bei sexueller Dys
funkt. bei Männern u. Frauen) I 404; Haltbark. v. 
Präpp. II 895.

Standardisierung, Ratten- u. Mäusccinheit
I 1546; (Vergl.) II 392; biol. Wertprüf. d. —  
Präpp. d. Handels; Notwendigk. einer Standard- 
elnheit II 1484; Methodik d. — Spiegelbcst. im 
Blut I 697; Schwangerschaftsdiagnose s. unter 
Hormone-H ypophysen vorderlappenhormone.

Bibliographie: Bewert, d. Ovarialtherapie II 
[3438]; Female sex liormonology (a review)
I [1927].

Krystalllslerte Follikelhormone. 

a-FoIlikelhormon [Butenandt], Theelin [Dolsy], 
Ketooxyöstrin [Marrian] (F. 255°), Konst. II 727, 
1642, 2982; Ringstrukt. II 2983; Sättig.-Grad 
(Doppelbindd.) II 729; krystallin. Unterss. mit 
Röntgenstrahlen, krystallin. Daten II 2479; kry- 
stallincModifikatt. 1403 ; (Vergl. mitEquilin) 12967 ; 
Absorpt.-Spektr. v. Krystallisaten verschied. Her
kunft I 403; Identität d. Brunsthormons aus Harn 
schwangerer Frauen u. aus Harn trächtiger Pferde
I 403; Auffass. v. Butenandts krystallisiertem 
Follikelhormon als Dioxyöstrin A I 697; Auffass, 
d. Theelins v. Doisy als Dioxyöstrin B I 697; 
Vergl. v. Theelin mit Extrakten aus Follikeln. 
(Identität [ ?] d. akt. Subst. im Ovar mit Theelin)
II 1644.

Mcchanism. d. Bldg. v. Ketooxyöstrin aus Tri- 
oxyöstrin I 3308; Herst. v. krystallin. —  I 706*; 
Gewinn, eines Cyclushormons dch. Dehydratisier. 
d. Cyclushormons C1SH24O3 II 1327*; Isomerie, 
physiol. Wirksamk. d. funktioneilen Derivv. 
II 726; Standard zur Bewert, v.. östrin u. d.

Wrkg.-Verhältnis v. Ketooxy- u. Trioxyöstrin 
II 1792; Wrkg. auf männl. Ratten II 1928.

Follikelhormonhydrat [Butenandt], Thcelol 
[Dolsy], Trioxyöstrin [Marrian] (F. 263—266°), 
Konst. II 1642; Ringstrukt. II 2983; Isolier, aus 
Schwangerenharn u. seine physioi. u. ehem. Be
ziehh. zum krystallisierten Follikclhormon I 3191; 
Erkennen d. Hormonkrystallisats C18H 24O3 v. 
Marrian als Hydrat d. Follikelhormons I 3191; 
Vergl. mit Extrakten aus Follikclfl. II 1644; 
Identität (?) mit Emmenin II 1644.

Darst., biol. Auswert. II 1643; Mcchanism. d. 
Umwandl. in Ketooxyöstrin I 3308; Dehydratisier. 
II 1327*; Hydrier. II 2982; biol. Wirksamk. I 697; 
(Mischkrystallisate) II 726; Standard zur Bewert, 
v. östrin u. d. Wrkg.-Verhältnis v. Ketooxy- 
u. Trioxyöstrin II 1792; Wrkg. auf männl. Ratten 
II 1928.

ß-FolIlkelhormon [Butenandt] (F. 257°), Iso
lier. aus Stutenharn, Bldg. aus d. Hormonhy&rat 
C18H 24O3 , physiol. Aktivität II 726; Wrkg. auf 
Pflanzen II 3110.

Krystalllsat C18H 22O2 v. F. 257,5° [Butenandt], 
Isolier, aus Stutenharn, biol. Aktivität II 727.

Ö-Follikelhormon [Schwenk u. Hildebrand] (F. 
209°), Isolier, aus Stutenharn, Eigg., Bcnzoyl- 
derlv. II 2064.

Equilin [Girard] (F. 238—240°, korr.), Isolier, 
aus Harn schwangerer Stuten, Eigg. (Vergl. mit 
Folliculin bzw. Theelin) I 2967; Konst., physiol. 
Aktivität (Vergl. mit Folliculin, Semlcarbazon)
I 2967; krystallin. Unterss. mit Röntgenstrahlcn, 
krystallin. Daten II 2479.

Hippulln [Girard] (F. 233°, korr.), Isolier, aus 
Harn schwangerer Stuten (Vergl. mit Equilin)
I 2967.

Handelspräparate.

Amnlotin . [Squibb], „Kastrat.-Zcllen“ im 
Hypophysenvordcrlappcn d. kastrierten Ratte 
nach längerer Verabfolg, v. —  II 2669; therapeut. 
Wert in d. Menopause II 731.

Estrolasi [Serono], therapeut. Verwend. II 3110. 
Fontanon [Sachs. Serumwerk], Erfahr, mit —

I 404; Wrkg. auf d. Hypophyse II 731.‘
Hogival [Chem. Pharmaz. A.G. Homburg], 

Wrkg.: auf d. arteriellen Blutdruck beim Men
schen II 3731; Dysfunkt, d. Ovarien II 1792.

Ovanorm [Degewop], Erfahrr. mit —  I 404; (in 
d. Dermatologie) II 1031.

Progynon [Scherlng-Kahlbaum], Einfl.: auf d. 
Wachstum v. Pflanzen I 2482; auf unzcit. Milch- 
absonder. I 2340.

Theelin [Parke-Davls], therapeut. Wert ln d. 
Menopause II 731.

Placentaliormone.
Isolier, d. beiden Hormone aus menschl. 

Placcnta I. 403; Gewinn.: aus Placentaextrakt
I 3323*; II 3581*; (dch. Verseif. d. Rohmaterials 
oder daraus hergestellter Extrakte) I 3322*; v. 
— halt, hochwirksamen Hormonpräpp. (Ge
mische) II 91*; v. physiol. wirksamen Stoffen v. 
Placenten in W.-l. Form II 92*; peroral wirksamer 
Präpp. (mltt. Lipoiden) I 103*.

Hormonale Wrkg. d. Placenta I 1546; Einfl. 
v. Placentaextrakt auf d. Mllchsekrct. bei Schild- 
drüsenexstirpat. II 3266.

Emmenin [Collip], Isolier, aus menschl. Pla
centa, Wrkg. I 404; Bezieh, zu d. anderen Östro
genen Hormonen; Identität (?) mit Trihydroxy* 
östrin II 1644; Amvend. bei Migräne II 3270.

Testishormone 
(Androkinin, Androtln).

Vorkommen u. Ausscheidung, neuere Unterss. 
über d. cycl. Produkt. II 2669; Erzeug.-Stätte in d. 
beim ovariektomlerten Huhn entwickelten Gonade
II 1642; Absonder, v. d. Keimzellen II 731; Frage 
d. verschied. Wirksubstst. im Hoden I 539; 
Nebeneinander männl. u. weibl. Sexualhormons



Hormone 4758 1932. I u. II.

(Wrkg.-Bereich) II 3730; York, eines spez. Hodcn- 
hormons zur Regulier, d. Sekret, d. Vorderlappen
sexualhormons II 3265.

Verteil, im männl. Organism. II 1642; Vork. 
bei Totalkastraten II 3265; — Geh. d. Menschen
harns II 80; männl. Geschlechtshormon aus 
Frauenurin I 1257; — Geh. d. Fäces II 2199.

Gewinnung, quantitat. Verteil. (Verss. über d. 
Extrakt.) II 79; Gewinn.: aus männl. Harn 
II 3110; (mit festen Fettsäuren oder deren Estern 
oder mit festen höheren Alkoholen) II 1475*; v. 
cholesterinfreien bzw. -armen Lsgg. d. wirksamen 
Subst. aus männl. Keimdrüsen II 1327*; v. Pro
statahormonen aus frischen Prostatadrüsen I 
1121*; Einfl. d. Frischheit u. d. Trocknens d. 
Hodengewebes auf d. Ausbeute an Hodenhormon 
II 1030.

Physiol. Wirkung, direkte Wrkg. auf d. sekun
dären Geschlechtsorgane oder Wrkg. dch. Vcr- 
mittl. d. Hypophyse I 3192; Verbinder, d. Auf
tretens v. „Kastrat.-Zcllen“ im Vorderlappen d. 
Hypophyse bei d. männl. Ratte dch. Verabfolg, 
v. männl. — II 3905; kombinierte Wrkg.: d. 
männl. Hormons u. d. Vorderlappcnscxualhor- 
inons II 1642; v. Antitestikelserum auf d. be
schleunigenden Effekte d. Testikelcxtraktes II 
731; auf d. Permeabilität d. Gewebes I 2599; 
Einfl.: auf d. numer. Vcränderr. d. Blutplättchen
I 696; auf d. Cyankaliwri®. auf d. Fett- u. Lipoid
geh. d. Blutes I 3309; auf d. Skelettw’achstum
II 1792; auf d. Gas- u. N-Stoffwechscl bei Ratten 
I I 1031; auf d. S-Gch. d. Organe I 3310; liormonalo 
Sterilisier, (v. weibl. oder männl. Kaninchen oder 
Mäusen dch. Brei v. Hoden der eigenen Art)
I 1546; Therapie (Vortrag) I 1256.

Beziehung zum Krebs, — Geh. v. Krebsgewebe
II 2837; Einfl.: auf d. Entstehen u. Verb. d. 
experimentellen Krcbserkmnkk. .II 1318; auf d. 
Wachstum transplantablcr Mäusetuinorcn II 2837.

Teste u. Standardisierung, Prüf, an Säugetieren
I 403; Eich, mit Hilfe d. Kammwachstumsrk.
I 3192; vollständige llestitut. d. männl. sek. Ge
schlechtsmerkmale beim Kapaun I 1257; Wrkg. 
auf d. Wachstum d. Kammes beim Kapaun u. auf 
<1. Genitaltrakt, d. kastrierten Meerschweinchens
II 1791; männl. Sexualtest u. d. Rkk. nach Hor- 
monbchandl. (an d. Vesikulardrüsen u. Hoden 
nach Loew’c u. Voss) I 4Ô3; Auswert. v. Zubereitt. 
(Gcwr. d. Prostata + Samenblascn kastrierter Rat
ten) II 1030; Verändcrr. an d. Hypophyse nach d. 
Kastrat, als Test für ein Hodenhormon I 1257; 
experimentell hervorgerufenes Hochzeitskleid d. 
kastrierten Fisches als Stigma einer Test- u. 
Standardisier.-Meth. I 830; Auswert. d. — Geh. 
v. Testispräpp. d. Handels I 86.

Bibliographie: Données actuelles sur l ’hormone 
testiculairc I [252].

Krystalllsiertes Testlshormon (F. 178°).

Darst., Eigg., Oxim I 829; (Priorität) II 80; 
ehem. Konst. II 2982.

Handelspräparate.

Erugon [I.G.], therapeut. Verwend. I 838. 
Hombreol [Organon], Androkiningeh. I 86.

Thymnshormone.
Darst. : eines hormonart. Stoffes aus Thymus

drüsen II 1327*; eines wachstumsfördernden 
W.-l. Stoffes aus Thymusdrüsen II 1327*; Einfl.: 
auf d. Stickstoffwechsel d. B-avitaminösen Tiere
I 2968; auf d. Entstehen u. Vcrh. d. experimen
tellen Krebserkrankk. II 1318.

Thymocrescin [Asher], ehem. Natur, Wrkg. auf 
Wachstum, Blut, Sexualorgane II 3111; Wachs
tumskurve I 3192; Einfl.: auf d. Wachstum
II 1195, 2839; v. Thymocrescin u. Lymphdrüsen- 
extrakten auf d. Wachstum (vergleichende 
Untcrss.) II 3904; auf d. Wrkg. v. Nebennieren
rinde auf d. Entw. d. männl. Geschlechtsorgane
I 1548.

Hormonpriiparate (Spezialitäten 
usw.).
Asal-Biochcmische Kropfmittel-Original

Hormonkomplexe I Asal I 972.
971. Lcbermittel-Original

Bioréninc I 1689. Asal I 972.
Blasenmittcl-Original Lipo-lutéinc I 1689.

Asal I 972. Lipo-orchitine I 1689.
Blutmittel-Original Lipo-ovarinc I 1689.

Asal I 972. Lipo-surrcnale I 1681).
Blutstillmittcl-Origlnal Lipo-thyreoidc I 1689.

Asal 1 972. Lungcnmittel-Original
Calco-Pituigan I 3085. Asal I 972.
Chino-Pituigan I 3085. Magenmittel-Original
Comasulin II 404. Asal I 972.
Darmmittel-Original Mcnogen II 2334.

Asal I 972. Xcoscx Testodis I 80.
Diabctesmittel-Origi- Nervenmittel-Original

nal Asal 1 972. Asal I 972.
Drüsenmittel-Original Neurosecretin I 2866.

Asal I 972. Nierenmittel-Original
Effecton II 1031. Asal I 972.
Ehrle’s Hormon-Creme Ocréine I 253.

II 3577. Okasa I 86.
Eitermittcl-Original Orchitine I 1689.

Asal I 972. Original Asal-Bioche-
Entgiftungsmittcl-Ori- mische Hormonkom- 

ginal Asal I 972. plexc I 971.
Erkältungsmittel-Ori- Ovarinc injectable I

ginal Asal I 972. 1689.
Eutensyl I 253. Ovohormol I 3084.
Extractum Parathyrc- pancrlnol I 1689.

oideae-Nordmark I piton II 1804.
„  3.08l.>; ,, . Praepitan I 2487.
Extiait cardiaque I praepltan ex Glandula
„ 1.68®; , ... paratum I 2487.
EÄ  I°86. Pregnon-Ampuilen H

Ket^uch^.tte.-Or'.i- p . nl, c,1, lblcttonI

Fiatal-Tnblctten II4Ü4. ljo5 ‘
l'icbcnnittel-Origlnal Hejuven I 86.

Asal I 072. ltheuraamittel-Original
Fiaucninlttel-Origlnal Asal I 972.

Asal I 972. Schleimhautmlttel-Ori-
Funktionsmittel-Origi- ginal Asal I 972.

liai Asal I 972. Seaxulin II 404.
Geiaßmittel-Original Sexfortan-Tabletten

Asal I 972. „Silber“ II 3578.
Gcschwulstmittel-Ori- Sexual-Potenz-Tablct-

ginal Asal I 972. tcn jj 3578

Glc.1't„? iIttä '90riBinal Spormin Freund u.
Glandosane 1 739. Redlich I 80.
Hautmittel-Original gperm n Sicco I 86.

Asal I 972. Spcrmintablctten Pohl
Herzmittel-Original I 86.

Asal I 972. Steinmittel-Original
Hormin I 86. Asal I 972.
Hormoichotcrpan-Pil- Tabl. Nona I 86.

len II 2334. Tabl. Zitovitcli I 80.
Hormopituinc I 1689. Testcsopton I 86.
Hypophyse antérieur Tcstiglandol I 86.

I 1689. Testilamin I 403.
Hypophyse totale I Testiliquit I 403.

1689. Tcstiphorin I 86.
Insulin Sal I 699. Testogan I 86.
Insulin STitrum I 699. Thyréninc I 253.
Knochcnmittel-Origi- Thyrocreinc I 253.

nal Asal I 972. Thyroidectine I 1688.
Krampfmittel-Original Wurmmittel-Original

Asal I 972. Asal I 972

Hormothyrin s. Ilormone-IIypophysenvorderlappen- 
hormone.

Horn, — Substst. d. Epidermis mit Sulfhydrylfunkt. 
(Pferdehuf) I 2859; Behandl. v. --Mehl mit 
Äthylenoxyd II 2723*; s. auch Keratin.

Kunsthorn, Casein-CH20-MM. (Übersicht)
I 751; Fabrikat. (Zusammenstell.) II 2564; durch
sichtiges, hornälml. Caseinprod. I 2914*; — aus
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Hornabfall, Casein, Holz, Celluloseabkömmliugcn, 
Leder u. Leim II 3644*; Hält. v. Casein-Kunst- 
MM. mitt. CH2O (11. Oxyalkylamincn) I 2914*; 
<+ Alkalisalze) II 2568*; Kuß mit über 2—3°lo Fe 
als Füllstoff II 3487*; Färben v. gehärteten 
Proteinen (Casein) II 3647*; Trommelpolicren v. 
— Massenartikeln II 2564; s. auch Massai, 
plastische.

Hornblende, — : v. Shabozan I 372; v. d. Licscr- 
schlucht I 372; „Oxyhornblende“ II 3856; Puffcr.- 
Vermögen II 3770; magnet. lteinlg. I 119*. 

Horpan s. Hormonc-Hypophyscnvorderlappenhormone. 
Hortonolit, — Gabbrodiabase d. sibir. Trapp

format. II 2031.
Hovatabletten, — als Sedativum bei Keuchhusten

II 1035.
Hübnerlt, Collinssche Zahl I 2005.
Hülsenfrüchte s. Leguminosen.
Humboldtit, Collinssche Zahl II 2948.
Humlblon, Welnbcrgdüuger II 1709.
Huminsäuren s. Humusstoffe.
Humulan, Hopfenpräp. (sedative Wrkg.) II 560. 
Humulon (a-Hopfenblttersäure), Verh. beim Würze- 

kocheu u. bei d. Gär. I 1902; antisept. Wrkg. I 
302.

Humus, Bedeut, d. Süßwasser—  für d. Sce-Erz- 
bldg. II 2617; s. auch Boden; Humusstoffc. 

Humussäuren s. Humusstoffe.
Humusstoffe, Synth. eines Humuskerncs II 272; 

Bldg. v. alkalilösl. Bestandteilen bei d. CO-Spalt. 
an Fe II 2805; Gewinn.: v. W.-l., qrgan.-mincral. 
Humiupräpp. aus Lignit, Sapropel, Ivohle u. dgl.
I 1570*; v. humussäurehalt. Düngemitteln dch. 
Oxydat. v. Brennstoffen I 1705*; v. Humuskoll. 
neutraler oder nur schwach alkal. Natur I 1002*; 
eines — mit hoher Austausehfähigk. II 1063; 
Herst., Reinig, v. natürl. u. künstl. — I 2504; 
Huminsäure aus Torf (Extrakt.) II 2711; elek- 
trodialyt. Darst. reiner Humussäure II 1066; 
Herst. v. Humatlsgg. u. Gewinn, v. Humussäuren 
u. deren Derivv. I 872*.

Osmose u. Diffus, v. Nll4-Huiuat II 1142; 
künstl. Inkohl.: v. Huminsäuren II 150; v. 
italien. Huminsubstst. II 3505; Tieftemp.-Dest. 
v. Huminsäuren 1709; Austausch v. H* aus H-Per- 
mutit, Humussäure u. rotem M11O2 II 2138; 
Autoxydat. I 1317.

Wachstumsförder, v. Azotobacterdch. Humus
säure (physiol. Natur) II 1957; (Bedeut, d. Fe)II 
1957; Bezlehh. zwischen Fe, Huminsäure u. organ. 
Subst. bei d. Ernähr, u. Stimulat. pflanzl. Wachs
tums 1091; Schädlichk. v. Humussäure für Kultur
pflanzen I 2027; Einfl. v. Humus auf d. Wrkg. 
einer Kalidüng. II 2712; Erzeug, v. Kreatinuric 
dch. Humussäure I 2347.

Best.: im Boden (Fehlerquellen) I 2884; d. 
alkalilösl. Humine in Kohle II 805; d. Humus- 
säuren ln d. Ligniten II 3507; Huminsäuren als 
Ursache d. Fehlers bei d. Procter-Hirstschen Rk. 
auf Sulfltcelluloseablauge II 1202; s. auch Hoden. 

Huon pine Oil s. Öle, ätherische.
Hyazinthenblütenöl s. öle, ätherische.
Hydantoln (F. 214°), Bldg. aus Glykoluril II 1032;

Kondensat, mit Furfurol I 1780.
Hydantolne, — als Schlafmittel (Synth.) II 1028; 

(Darst. dch. C-Alkylier. mit Estern d. Alkinolc)
II 2208*.

Hydnocarpsäure (Hydnocarpussäure) (F. 59,5—00°), 
Isolier, aus Oleum Hydnocarpac, Eigg., modi
fizierter Curtiusscher Abbau I 2310; Oberflächen
spann. (Bezieh, zur baktericlden Wrkg.) II 1284; 
Pb-, Ba- u. Mg-Salz I 3054; nerst. v. Lsgg. d. 
Na-Salzes II 3439, 3740.

Hydnocarpsäurechlorid s. CwHziOCl.
Hydnocarpusöl s. Fetie-Chaulmoograöl.
Hydracrylsäure (0-Oxypropionsäure), Darst. aus 

Athylencyanliydrin II 3218; Yerestcr. mit A. 
(4- H20-abspaltende Mittel) II 210S*.

Hydraffln s. Kohle, aktive.
Hydraphthal, Reinig.-Mittel II 2259.
Hydrargllllt s. Aluminiumoxydhydratc.

Hydrargyrum sallcylicum, Analyse, Darst., Zus., 
Derivv. I 424.

Hydrastin, Verb. mit Silicowolframsäure I 1370. 
Hydrastlnln (F. 115—110°), Synth. aus Homo- 

pipcronylamin, Chlorid II 862; Fluoresccnz d. 
Lsg. d. salzsauren —  I 190.

Hydratasen s. Enzyme.
Hydratation, Orientier, d. um Ionen seltener Erden 

in Lsg. koordinierten W.-Moll. I 3149; Raman- 
effekt u. Bldg. v. Hydraten in Lsg. I 1493; Be
rechn. aus d. Elektrostrikt. I 193.

— : v. Ionen in Ö, ¿-molaren Lsgg. II 982; v. 
gel. Ionen (d. leichteren Elemente) I 3025; (d. 
schweren Elemente) II 982.

— v. Metaphosphaten in neutraler 11. saurer 
Lsg. I 927; — Wärme: d. Ca-Orthophospliate
II 1421; d. Syst. Ca(N03)2-H20 I 3272; — v. 
ungelöschtem Kalk bei Ggw. v. CaS04 1 1352; 
Bldg. u. — d. Anhydrits I 2442.

Bldg.-Wärmen d. Hydrate v. Mn-Oxalat II 
1000; — Wärme: v. Weizenmehl, Weizen-, Reis- 
u. Kartoffelstärke I 1170; v. Mehl u. Stärke 
(Einfl. d. W.-Geh.) II 1851; Vol.-Kontrakt. d. 
Proteine dch. —  1 1039; — v. Gelatine I 509; (oder 
an Gelatine gebundenes W.) II 2025.

Bibi.: Verschieb, d. Glclchgcw. dch. Kata
lysatoren (— d. Ionen) [russ.] I [2541]; s. auch 
Gleichgew ichte; 11 ydrate.

Hydratcellulose, Isomcrie Cellulose—  II 099; Bldg. 
aus Natroncellulose (röntgenograph. Nachw.) I 
521; Einw. v. NaOII II 1159; Vermindcr. d. Quell- 
fähigk. I 705*, 1599*; phosphoresclcrendc Gegen
stände aus — II 802*; Verwend. zum Einlnillcn v. 
Bierflaschen I 3000*; s. auch Cellophan; Cellulose; 
Filme; Transparit.

Hydrate, Ultrarotabsorpt. I 185; Itamaneffekt ln 
Krystall—  II 2427; latente Wärme 11. Wärme
leitvermögen v. kryst. — II 3371; dilatometr. 
Best. v. Übergangspunkten v. Salz—  II 3354; 
verschiedenartige Bindd. d. W. (osmot. Bindd. 
in Gelen) II 0.

Säure—  11. Hydroxonlumsalzc II 0; Br2 - 
IO II2O I 2299; J 2O5 U. seino — ; Pyrolyse, D.D., 
Lsg.- u. Hydratat.-Wärmen I 2300; — : v. KOH
II 183; v. NaOH II 183; Syst. Ca(C10a)2-il20
II 3070 Hydroxyde u. — , röntgenograph. Unters, 
v. Sr02-81120 II 3070; — : v. HC104 u. Mg(C104)2
II 3189; v. Zn-Oxalat II 3002; v.Lanthanselenat II 
851; Dissoziat.-Geschwindigk. v. CuS04*5Il20
I 1751; Dlssotiat.-Drucke v. CuSÜ4—  bei 350 II 
326; anhydr. u. hydrat. MuS04 I 2443; — v. 
Perrhcnatcn I 204; s. auch Gleichgewichte; Hydra- 
tation.

Hydratropaaldehyd s. C'öJ/icO.
Hydratropasäure s. C M 10O2.
Hydraulische Flüssigkeiten, — aus Asphalt 11. 

Mineralöl oder Vaseline I 2214*; s. auch Brems
flüssigkeiten.

Hydrazin, Bldg. dch. photochem. Zers. v. N II3

II 2007; Synth.: an katalyt. Oberflächen II 2007; 
(aus akt. N u. H-Atomen) I 340; v. —  u. N II3 

dch. Kathodenstrahlen 11 2007; Sechsringformel
II 2435; DE. v. fl. — I 268S; Beweglichk. d. Hydr- 
aziniumions bei 25° I 499; Quantenausbeute d. 
photochem. Zers. II 3522; photochem. Oxydat. 
dch. Ferricyanid I 1750; Einw. auf wss. Ni- 
Salzlsgg. I 1070; Red. v. KAuCh dch. —  II 1898; 
Sulfonler. v. — Hydrat mitt. Triäthylsulfamid- 
säure I 1575; Kondensat, v. — Hydrat mit Per- 
nitrosocamplier I 2950; Best. v. Fe in Ggw. v. 
Mn mitt. — Hydrats I 106.

Hydrazinverblndungen, Fluoberyllat 11352; — Per- 
mutit I 1709; Hydrazinate v. Calciumtrinitrld
I 1042; Einw. v. Hydrazinpolysulfid auf Ülsäuro
II 2310; Bldg.: v. Hydrazintetrathionat aus SO2

u. Ilydrazinpolysulfid II 2310; v. Azoxy-, Azo-, 
Hydrazo- u. Benzidinverbb. u abgeleitete Farb
stoffe II 3708; Acylderivv. (Übersicht) I 3171; 
Dehydrier, dch. ungesätt. Verbb. I 2465; Kon
densat.: v. Maloncstern mit Hydrazlnen II 3242; 
v. Butylchloralhydrat mit Aryl---Derivv. 1 1772;
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Rk. v. dithiocarbazinsaurem — mit PbO u. NsNa
I 1243; Iteagens auf Hydrazino (Se02) I 2491; 
Analyse v. Arylhydrazinsulfonsäuren II 1662.

Hydrazinchlorid, Best. v. Au mitt. —  (Analyse 
v. Legierr.) I 1402.

Hydrazinsulfat, Darst. II 2805; Red. v. Ag- 
Haloiden dch. Na2S03 u. NaN02 in Ggw. v. —
I 2671; mikrochem. Rkk. mit Furolcn II 258; 
Vermeid, anod. Pt-Vcrlustc bei d. Elektrolyse 
alkal. Lsgg. dch. Zusatz v. — II 3584.

Hydrazinsulfonsäure, Darst. aus Hydrazin
hydrat u. Triäthylsulfamidsäurc, Ba-Salz I 1575*. 

Hydrazoanlsol s. CUII1QO2N 2.
Hydrazobenzol, Dehydrier, dch. Dibiphcnylenäthen

I 2465; Autoxydat. unter Bldg. v. H 2O2 in alkoli. 
Lsg. II 2440; Hydrolyse d. Mono- u. Dihydro- 
chlorids II 2171.

Hydrazone, — d. Zucker I 2457; (Vork. wahrer 
Hydrazonstruktt.) I 48; (Dreh.-Vermögen u. 
Konfigurat. d. a-Kohlenstoffatoms) I 659; bas. 
Eigg. I 1091; II 1011; Verh. v. Phenyl—  gegen 
Kondcnsat.-Mittel II 3709; Einw.: v. Br auf
o-Tolyl- u. o-Nitrophenylhydrazone I 55; v. 
Br 11. CI auf 2.4-Dinitrobenzaldehydphcnyi- 11. 
p-tolylhydrazone I 56; Kondensatt. mit Alde
hyden I 1231.

Hydrazotoluol s. C14I I 1QN2.
Hydrazoverbindungen, Umlagcr. v. aromat. — 

(Verluste bei d. Fabrikat, v. Benzidinbasen 11. 
reduzierende Spalt.) II 2874; Hydrolyse d. Salze
II 2171.

Hydride, Herst. v. Metall—  I 858*; Bandenspektren 
d. negat. Ionen I 13.

Hydrierung.
Reaktionsmechanismus u. Katalyse. Kinetik d. 

katalyt. — II 1743; Geschwindigk. katalysierter —
I 6, 2421; Geschwindigk. d. H 2-Absorpt. u. Rc- 
lativgeschwindigk. d. katalyt. —  in A. II 1117;
—  u. Dehydrier, als gekoppelte Rkk. II 2618; —  u. 
spezif. — mitt. gebundenen H I I 2810; Rk.-Vcrlauf 
d. Amalgam—  I 3424; — Katalyse mit NaH II 
2143; —  an Pd (Bldg. u. Verh. v. Pd-Hydriden)
II 2142.

Verwend. v. Ni (Darst. d. Ni-Katalysators u. 
Rkk.) II 1770; katalyt. Eigg. v. Cn03 II 2593; 
Kupferchromoxydkatalysatoren I 2565; Mo- 
Katalysatoren aus d. Mineral Molybdiinit II 3586; 
s. auch Katalyse.

Hydrierung organischer Verbindungen. — : v. 
C-C-Doppelbindd. (Affinität u. Wärmetön.) 11996; 
u. Dehydrier. bciPolyenen II 3415; v. dasorbierten 
Äthylen-KW-stoffen I 1772; II 993; homogene 
Kombinat, v. C2H4 u . H 2 (Assozlat.-Rk. 2. Ordn.)
II 655; — : v. C2H4 (Wrkg. adsorbierter Hg- 
Atome) II 2430; v. C2H2 in Ggw. v. Ni (Dis
persität d. Katalysators u. katalyt. Aktivität) II 
1742; v. Phcnyläthylenen u. Phenyläthanen 
(Unterschiede im Verh.) I 3428; gasanalyt. Best. 
v. Olef inen dch. — II 2688.

— : v. aromat. KW-stoffen unter hohem Druck 
u. hoher Temp. I 1358; (mit auf Kieselgur nieder
geschlagenem Ni als Katalyrator) II 517; v. Bzl. 
mit Ni u. Pt I 2279; v. Naphthalin (Herst. v. 
aromat. KW-stoffen) II 3651*; v. organ. Verbb. 
mit H2 in Ggw. v. Metallkatalysatoren (aus 
Metallsalzlsgg. u. reduzierenden Si-O-Verbb.) I 
1154*; katalyt. Druck—  ungesätt. organ. Verbb. 
(Katalysator Cu-Cr- oder Zn-Cr-Lcgier.) II 3785*; 
Berginisier. heterocycl. Verbb. (4- Mo-Trisulfid)
I 1318; — : v. Ozoniden (Verbesser, d. Meth.) II 
3078; v. Metallalkylen II 2817; katalvt. — : v. 
Carbonsäuren zu Alkoholen II 1073*; v. Estern zu 
Alkoholen I 2565; v. Fettsäuren u. deren Estern 
zu Alkoholen oder KW-stoffen I 801; eines Ge
misches v. Clupanodon- u. ölsäuremcthylestcr I 
1194; v. Fettstoffen (Reduzierbark. d. Carboxyl- 
gruppe) I 801; Einfl. d. polaren Adsorpt. auf d. 
— Geschwindigk. v. Farbstoffen (Energle-Um- 
wandll. an Grenzflächen) I 199; s. auch Fett- 
Mrtung.

App. zur katalyt. — v. organ. F1I. II 2487; 
Mikrohydriervorr. II 2059.

Techn. Hyclrlerverfaliren.
Überslchts- u. Fortschrittsberichte. Übersicht

I 1128; Entw. d. Hydrier.-Technik (Überblick)
II 3813; (in Europa u. d. Vereinigten Staaten) I 
2406; Beschreib, d. Hochdruckhydrier, v. Kohle
I 771, 1181; Überblick über d. augenblickl. Stand 
d. Druckhydricr. v. Brennstoffen (Wrkg. ver
schiedener Katalysatoren) I 2118; katalyt. Druck
hydricr.: v. Kohlen u. ö l (Übersicht) I 1152; II 
2767; v. Erdöl, Bitumen, Kohlenteercn u. Kohle 
(Zusammenfass.) I 3132; d. KW-stoffölc in allen 
Anwend.-Zweigcn I 2794; Allg. Betrachtt. über d. 
Gewinn, v. Kraftstoffen u. Schmierölen dch. 
direkte Hydrier, d. Kohle oder deren Dest.-Prodd.
II 644; Rationalisier, d. Hydrier.-Prozesses (neue 
techn. Maßnahmen) I 322; Hydrierprozeß u. d. 
Problem d. Flugzeugkraftstoffe II 480; Entw. d. 
Hydrier, u. Bedeut, für d. Schmierölherst. 1 1466.

Fortschrittsbcricht I 1183, 1852; (1930 w. 
1931) II 2569; (1931) II 478; (Arbeiten d. Fuel 
Research Station u. d. Imperial Chemical In
dustries Ltd.) II 3035; Patentliteratur I 3521; II 
1395.

Hydrieranlagen, Verf. d. I. G. (Wirtschaft!. 
Bedeut.) I 897; (Parallclschalt. mehrerer Rk.- 
Gefäße) II 1728; (für schweres Erdöl) II 319; Verf. 
d. I. G. u. Standard Oil Co. I 2408; Anlage in 
Leuna II 479; (Fortschrittsbericht) I 1603; 
Technik u. Chemism. d. Bzn.-Synth. in d. Leuna- 
Werken I 2120; (Anlage d. Standard-Oil Co.) II 
2903; (in Bayway) II 2903, 2904; Baton-Rouge- 
Hydrieranlage d. Standard Oil II 3813; Anlage 
in Bilüngham I 1465.

Hydrierung v. Kohlen u. Mineralölen, — : v. 
Kohle (d. ersten Einw.-Stufen) I 1181; (Kohlen 
verschied. Ursprungs mit Hilfe v. Katalysatoren)
II 2767; (Ausbeuten) I 1602; v. amerikan. Kohlen 
mit Phenol als Vcrteil.-Mlttel II 2264; v. Stein
kohle, Braunkohle u. v. Braunkohlenteer in 
Australien I 1318; Verflüssig, d. Fushunkohle 
nach d. Berginverf. (Einfl. eines Fe203-Katalysa- 
tors; röntgenspektroskop. Analyse d. FC2O3* 
Katalysators; Einfl. eines Fe304-Katalysators) I 
1318; (röntgenspektroskop. Analyse d. Fc304* 
Katalysators) II 1993; — : v. Braunkohlen 
(katalyt. Wrkg. v. Tl-Verbb.) I 2793; ukrain. 
Braunkohlen II 3981; (allg. Betrachtt.) II 3981; 
d. Öls v. Ragusa in einer kontinuierl. arbeitenden 
Apparatur II 642; v. Bitumen in Canada mit u. 
ohne Katalysator (NH4-Molybdat) I 1466; v. 
Rangunparaffin (Einfl. d. Ni als Katalysator)
I 1465; v. Mineralölen ohne Anwend. v. Kata
lysatoren II 3813; Druckhydrier.: v. Kohle u. 
Erdöl (90 v. H. Benzin aus Erdöl) I 771; Erdöl- 
prodd. (Mechanism. d. Zers.- u. Kondensat.- 
Vorgängc) II 2265; hochsd. öle in zwei Phasen I 
1181; eines Crackbenzins (Bldg. v. Aromaten u. 
Hydroaromaten aus ungesätt. Verbb.) II 1561; 
v. festen u. fl. KW-stoffen im Labor, (allgem. Bc- 
trachtt.) II 2487; (Vers.-Durchführ. u. Vers.- 
Diagramme) II 3179; (Rk.-Verlauf u. seine Ab- 
hängigk. v. d. Vers.-Bedingg.) II 3981.

Hydrierung v. Phenolen, — : d. Phenole II 
1558; (nach Bergius) II 1558; hochsd. Phenole 
unter Anwend. v. Lösungsmm. I 1029; Kata
lysatoren zur —  v. Phenolen u. KW-stoffen unter 
Hochdruck I 3522; (zusammenfassende Darst.)
II 2767; röntgenograph. Unters, v. CoS als Kata
lysator bei d. Phenolhydrier. I 1987.

Hydrierung v. Teer u. Teerölen, — : v. Teer I 
2915; (Übersicht, Fuel Research Station) II 1557; 
v. Steinkohlentieftemp.-Teer I 2261; v. Tieftemp.- 
Tecren u. ihrer Hauptbestandteile I 2261; v. 
Ticftemp.-Tcerprodd. in Ggw. v. Katalysatoren
I 2793; v. Teer in Bilüngham (mit Molybdän
katalysatoren bei 4509 u. einem Anfangs-H2-Druck 
v. 100 atü) I 1603; Druck— : v. Urteer II 2900; 
v. phenol. Teeren (Gewinn, v. KW-stoffen) II
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643; katalyt. Red. v. Teerphenolcn zu Bzl.-KW- 
stoffcn an hochakt. Mo-Katalysatoren I 2118;
— einiger Bestandteile v. Teerölen (in Ggw. v. 
Natriumhydrid als Katalysator u. unter hohem 
Druck u. bei hoher Temp.) II 476, 1865.

Verfahren d. I. G., Druck— : v. fl. Rohölen (in 
fl. Phase) I 903*; (Aufheiz. d. Rohöls) II 1870*; v. 
Leicht- u. Mittelöl in d. Gasphase u. Schweröl in 
fl. Phase II 2272*; v. Mittelölcn oder Benzinen zu 
gasförm. KW-stoffen II 2271*; v. Teeren u. 
Mineralölen in d. Dampfphase I 2666*; v. un- 
gesätt. KW-stoffen oder solche enthaltende Gas
gemische I 902*; v. hochsd. Teeren u. ölen (Aus
flock. u. Abscheid, d. Asphalts) II 154*; v. Kohle
1 1744*; (Beförder. mitt. eines Gas- oder Dampf-
stromes in d. Behandl.-Raum) II 3816*; v. 
backenden Kohlen, Bitumen u. Asphalt ohne 
Anpast.-Mittel I 2532*; v. Kohlen, Teeren oder 
Mineralölen (Hydriergas) I 2666*; v. Brenn
stoffen in Ggw. v. Katalysatoren (elektrolyt. 
hergestellter I I2) I 2666*; Herst. v. geeigneten 
Katalysatoren I 2874*; II, 121*; Kata
lysatoren I 775*; Druck— : mit hochsd.
ölen angepastetcr Kohle (4- koll. MoOs-ZnO- 
Katalysator) I 2532*; v. Brennstoffen (komplcxo 
Mo- u. W-Verbb. höherer Ordn.) II 1397*; (Ver
meld. d. Verharzz. d. Katalysatoren) I 2917*; 
(Ausklcld. d. Hochdruckapp.) I 902*; (Stahl- 
legicrr. mit Cr, Al, Wo, V, Co, Mn oder Ni u. 
Überzügen aus Al oder Messing oder Sl) I 3136*; 
(Ofen) I 2531*; (Hochdruckrohrschlange mit 
elektr. Widerstandsheiz.) I 902*; Einführ, fester 
Stoffe in d. Hochdruckbehälter I 901*.

Verfahren d. Standard-I. G.-Co., Druck— : v. 
Brennstoffen II 2773*; v. pulver. Kohle I 775*; 
v. Aufschlämm, pulvriger Kohle in ölen I 1855*; 
v. hochsd. Rohöl I 903*; v. Rohöl I 2668*; v. 
Crackdestillaten I 903*.

Verfahren d. International Hydrogenatlon Pa
tents Co., Druck— : v. Brennstoffen (rohe Mineral
öle u. Teere v. d. Art d. Gasölc) II 1870*; (Temp.- 
Rcgcl.) II 646*; (Wiedergewinn, v. Mo u. W) II 
646*; v. Schwerölen, Kohlen u. dgl. (Wechsel d. 
Ausgangsmaterials in derselben Anlage) II 1871*; 
v. schweren KW-stoffölcn (Herst. raffinierter 
Motorbrennstoffe) II 959*.

Verfahren d. Imperial Chemical Industries Ltd., 
Druck—  v. Brennstoffen: in fl. Phase I 1469*; 
in einem mehrstuf. Verf. I 902*; in fl. Phase in
2 oder mehr Stufen I 902*; in fl. Phase (organ. 
Sn-Verbb.) I 2666*; Druck— : v. KW-stoffölen, 
Teeren u. Phenolen in d. Dampfphase (Herst. 
niedrig sd. KW-stoffc) I 475*; v. phenolhalt. 
Druckhydrier.-Fraktt. v. Steinkohle (Herst. v. 
Motorbrennstoffen) II 2910*; partielle Druck—  
nicht oder schlecht kokender Kohle (Herst. v. 
kokender Kohle) II 3508*.

Verschiedene Verfahren, Druck— : v. Brenn
stoffen (Kohlen, Ölschiefer, Torf, Schweröle oder 
Dest.-Rückstände v. Petroleum) I I 1397*; v. Kohle, 
Kohledestillaten, Teeren, schweren Mineralölen 
u. dgl. (Aufheiz. d. Hydricrgasc) II 3817*; v. 
schweren Mineralölen I 903*; v. rohen KW-stoff
ölcn II 2580*; fester Brennstoffe in Misch, mit 
Zellstoffabfallauge II 1996*; v. Kohle u. deren 
Dest.-Prodd., v. KW-stoffen u. deren Derivv. 
sowie v. Fetten, Tran u. ölen mit oder ohne Zu
satz verdünnender Mittel II 2578*; v. Holz II 
2411*; v. Holz in Ggw. v. Katalysatoren II 2412*.

Druck— : v. Rohpetroleum in fl. Phase in 
Ggw. v. feingemahlenen suspendierten Kata
lysatoren I 1470*; v. feingepulverter Kohle als 
solche oder ln Misch, mit ölen dch. d. fl. Kata
lysator mit Hilfe v. H II 2577*; v. Brennstoffen 
in Ggw. v. W. u. Mo-Katalysatoren I 901*; v. 
Phenolen bei Drucken bis zu 500 at in Ggw. v. Mo- 
Katalysatoren (Herst. aromat. KW-stoffc) II 
3509*; v. Phenolen oder Kresolcn ln Ggw. v. 
Mo-Katalysatoren (Herst. v. Motortreibmitteln)
II 2910*; v. Schwelteer in Ggw. v. Mo-Katalysa- 
toren unter Zusatz v. Promotoren II 2132*;

TJinwandl. v. Phenolen in KW-stoffo mit H oder 
H-abspaltendcn Gasen dch. Hindurchpressen dch. 
ein Mctallbad II 3651*; Herst. v. Molybdänsäuro
als Druck---Katalysator II 2773*; Druck— : v.
Schwerölen (Halogenide v. Al, Fe, Zn oder Sb als 
Katalysatoren) II 2773*; v. Brennstoffen (+ koll. 
Re oder Rc-Verbb.) I 475*; Re I 1855*; Zusatz v. 
Faulschlamm v. Süß- oder Seewasser als Kata
lysator bei d. —  v. festen u. fl. Brennstoffen II 
154*; Druck— : v. Brennstoffen mitt. nasciercn- 
den H II 1569*; v. ölen u. Teeren (Hydriergas)
I 2666*; v. Brennstoffen (Zuführ. d. zur Rk. 
nötigen Wärme dch. d. Hydriergas) I 2666*; v. 
Teeren u. Mineralölen (+ Fe, Co u. Ni in Ggw. 
v. H 2S im Hydriergas) I 2666*; v. Kohlen, Teeren, 
ölen oder bituminösen Stoffen dch. gleichzeit. 
Einw. v. Kohlenoxydgas u. Wasserdampf (Herst. 
leichtsicdender fl. Brennstoffe) I 3020*; Verwend. 
v. H-halt. Gasen oder Dämpfen (Wassergas, 
CH4, W.-Dampf) an Stelle v. H 2 I 3020*.

Vorr. zur katalyt. — II 2369*; Einführ. v. 
festen Ausgangsstoffen bei d. — v. festen 
Brennstoffen I 2532*; hydraul. Preßvorr. II 957*;
II 3039*.

Raffination dch. Hydrierung, Raffinat, v. 
KW-stoffen dch. Druck—  (in fl. Phase) I 1031*; 
(I11 Ggw. eines Mo03-Zn0-Katalysators) II 3509*; 
Entschwefel.: v. Bznn. u. ölen dch. Hydrogenisier.
I 2915; eines Braunkohlenteercrack-Bzn. dch. 
Druck—  I 1740; v. Erdöl, Asphalt in Ggw. v. 
Mo-Katalysatoren mit H 2 unter Druck II 1568*; 
Reinig, v. KW-stoffen unter hohem Druck mit 
n 2 in Ggw. v. Fe II 485*; katalyt. Hochdruck—  
v. Mineralölen (Erzeug. S-freicr, farb- u. geruch
loser Öle) II 957*; Herst. v. Schmierölen aus 
unraffinierten Schwerölen dch. Druck—  in fl. 
Phase II 3340*; Bzl.-Reinig, nach d. Verf. v. 
Rostin I 1603; Reinig, v. Rohparaffin, Ceresin 
oder Montanwachs dch. katalyt. Hochdruck- 
liydricr. II 958*; H 2-Druckbchandl. d. Urteer- 
phcnolo bei Abwesenheit v. Katalysatoren II 
1870*.

Hydrierung u.Cracken, Crackenu.Hydrier.: v. 
rohen Mineralölen I 167*, 1746*; v. KW-stoffen
I 2411*; (Katalysatoren) I 2667*; v. Schwerölen
II 1871*; (nach vorhergehender Entschwefel. in 
drei Stufen) II 3510*; v. Mineralölen, Teeren, 
Asphalt u. dgl., ferner v. Kohlesuspcnss. I 2666*; 
v. Mineralölen in fl. Phase mit H 2 u. einer A1C13- 
KW-stoffdoppelverb. I 2533*; Druckhydrler. v. 
Rücklaufölen beim Cracken I 2413*; s. auch 
Cracken.

Vcrfaliren v. Fisoher-Tropsch.
Zusammenfassende Darst. d. Vcrss. zur Erdöl- 

synth. bis 1928 I I 2569; Bzn.-Synth. aus Wassergas 
(Aktivität u. Lebensdauer d. Katalysatoren, Co- 
Kontakt mit 18°f0 Th) 12120; (über einen CuO, Ni 
oder Co enthaltendenKatalysator) II3651*; katalyt. 
Red. d. CO unter gewöhnl. Druck (Einfll. einiger 
Stoffo auf d. katalyt. Wrkg. d. Co-Cu-MgO-Kata- 
lysators) I 771; Bcnzinsynth. aus CO u. H unter 
gewöhnl. Druck II 1866; (Katalysatoren) II 1073*; 
(akt. Ni-Katalysatoren) II 2236*; Verwendbark, 
d. bei d. Bzn.-Synth. nach Franz Fischer u. 
Tropsch gewonnenen hochsd. öle (Kogasin I I )  
zum Betrieb v. Dieselmaschinen II 2130.

Slethanolsyntliese aus CO u. H«.
Gesamtübersicht I 1152; (Methanolkatalysa

toren) II 1393; Zusammenstell, d. auf d. Ge
biete d. Methanolsynthese zurzeit bestehenden 
Schutzrechtc I 2793; Thermodynamik d. Metha- 
nolsvnth. aus Wassergas I 2559; Methanolsynth. 
aus CO u. H (Abhängigk. d. Ausbeuten v. 
Temp., Gasdurchsatz u. Druck) I 898; (Kata
lysatoren) I 897; (mit Cr203) II 2593; (über 
Zn-Cu-Al-Katalysatoren) 11488; (Beeinfluss, dch. 
alkalihalt. Katalysatoren) I 1970; Bldg. höherer 
Alkohole aus CO u. H2 bei d. techn. Methanol
synth. I 899; Druckhydrier, v. CO (Wassergas)
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unter Anwend. v. ZnO u. IC-Acetat als Kata
lysator (Herst. aliphat. Alkohole) II 2264; Bldg. 
einer flücht. Cu-Verb. bei d. Methanolsynth. dch. 
Zn-Cu-Katalysatoren II 2048.

Patentliteratur, Methanolsynth.: dch. katalyt. 
Hydrier, v. CO I 449*, II 3588*; aus Kohlenstoff
oxyden u. H I I 1397*; ausH2 ii.CO(Katalysator-M. 
aus reduziertem Cu u. CaO) II 3817*; aus 1—5°/o 
C02 u. 99—95 °/0 H2 I I 3817*; aus Kokercigas oder 
Stadtgas I 2268*; aus CO bzw. CO2 u. I I 2 (Cu-Zn- 
Lcgierr.) II 3335*; aus CO u. H 2 bei erhöhter 
Temp. u. unter Hochdruck (Al u. Al-Lcgicrr. als 
App.-Material) II 287*; Wiederbeleb, katalyt. 
MM. zur Methanolsynth. I 1469*; katalyt. lte- 
dukt.: v. CO2 zu CO, Formaldehyd, Methanol 
u. CHi I 2640*; v. Oxyden d. C (Herst. v. Alko
holen) II 923*; (Reinig, d. erhaltenen Fll.) I 3020*; 
v. O-halt. organ. Vcrbb., insbes. solchen mit 
Carbonylgruppcn in Dampfform mit reduzierenden 
Gasen I 2640*; Katalysatoren I 2073*; (Chromite)
I 2074*; Katalysatoren zur überführ. d. CO in 
Ggw. v. H 2 in O-halt. KW-stoffe II 2578*; 
Wiedcrbeleb. katalyt. MM. I 1469*; s. auch 
Methylalkohol.

Bibliographie.
Hydrier, d. Kohlen, Teere u. Mineralöle I [13241; 

Synth. d. NHs u. v. organ. Prodd. aus Kokcrci- 
u. Wassergas II [3818); Arbeiten d. Konferenz für 
Cracking u. Hydrier. Im April 1931 [niss.] I [612].

Hydrlnden s. C9H10.
Hydrlndon s. CaHsO.
Hydrobalata s.. Jialala.
Hydrobenzamld, Rk. mit A. (+ Ni) I 2163.
Hydrobenzoin, Bldg. aus Saccharin II 2173.
Hydroccllulose, Einw. ultravioletten Lichtes II 469; 

Schwefelsäurecster I 3053; analyt. Unterscheid, 
v. Oxy- u. — II 2261.

Hydrochinidin, Darst., Eigg. (Rkk., Derivv., K 011- 
figurat.) I 1246; (Dihydrobromid [Mol.-Refr.], 
Epimerie) II 66.

Hydrochinin, Darst., Eigg., Rkk., Derivv., Kon- 
figurat. I 1246; Epimerie, Hydrobromlde (Mol.- 
Refr.) II 66.

Hydrochlninon s. C20I I24O2N2.
Hydrochinon (p-Dloxybenzol), Herst.: aus p-Di- 

chlorbenzol I 2994*; aus Chinon II 2451; Ab
scheid. aus d. wss. Lsg. II 616*; Bldg. aus Oxy- 
hydrochinontriacetat II 718; Fluorcscenzauslösch. 
v. Pinakryptolgclb dch. — II 2926; Löslichk.- 
Bcziehli. d. isomeren Dioxybenzolo I 2279.

Autoxydat. (Fe-Katalysc) II 3858; (Gc- 
sehwindigk.) II 1925; Oxydat. (Einw. v. Mg[OH]2)
II 1615; (mit Acetopersäure) II 3702; nicht be
stätigte Dehydrier, dch. Pd-Schwarz I 484; 
Halogenier. (Darst. v. Chloranil) II 924*, 1510; 
Kemalkylier. in Ggw. v. 1IC104 I 2094*; Einw. v. 
CBr* II 352; Rk.: mit Acylcssigestern (+ P 2O3)
I 1666; mit 4-Acetylphthalsäurcanhydrid II 2964; 
mit 3(4)-Sulfophthalsäureanhydrid (-f AlCh) I 
1371; Einfl.: auf d. Polymerisat. <1. Isoprens II 
3487; auf d. Autoxydat. d. Bcnzaldehyds I 2317; 
antioxygene Wrkg. II 60; (auf Rotöl) II 1855; (auf 
d. Seifen höher ungesätt. Fettsäuren) II 144; 
Red. v. Ag-llaloiden dch. Na2S03 u. NaN02 in 
Ggw. v. — I 2671.

Überführ, in Humussäuren I 2504; Verh. als 
Fcrmentmodcll (desaminierende Wrkg.) II 2468, 
2831; Abbau dch. Aspergillus niger II 2478; anti- 
mikrob. Wrkg. (Vergl. mit anderen Oxyverbb.)
I 1110; spermatötende Wrkg. I 3317; Einfl.: auf 
d. Stoffwechsel v. auf Raulinlsgg. gezogenem 
Penicillium glaucum II 1926; auf d. Atmung 11. 
Spalt, im Seeigelei II 3422; Ticrgrößc u. Einpfind- 
lichk. gegen — II 1323.

Verwend.: als Stabilisator für chlorierte KW- 
stoffe II 3785*; beim Behandeln v. Textilfasern 
mit ölcmulss. II 312; v. —  u. Derivv. in Druck- 
bzw. Ätzpasten für Cclluloscester u. -äther I 292*.

Rkk. (analyt.) I 1273; Fäll.- u. Farbrkk. II 
3753; bromacidimetr. Best. I 3473; Trenn, v.

Brcnzcatechin mit Dichloräthylen II 2851; s. 
auch Photographie.

Hydroclnchonlcln (F. 112°), Darst., Eigg., Chlor
hydrat (Mol.-Rofr.), Epimerie II 66. 

Hydrocinchonldin (F. 237°), Darst. aus Hydrocin- 
choninon, Red., Konfigurat. I 1245; Reindarst., 
Elgg., Dihydrobromid (Mol.-Refr.), Epimerie II 66.

Hydroclnchonin, Darst. aus Hydrocinchoninon, 
Red., Konfigurat. I 1245; Halogenhydrate (Mol.- 
Refr.), Epimerie II 66.

Hydrocinchoninon s. CwIIzzONz. 
Hydrocinchotoxin, Darst., Rkk., Phenylhydrazon* 

dipikrat I 1246.
Hydrocumarsäure s. C0//10O3.
Hydrocupreldln, — Derivv. (n-Alkyläther) II 1025. 
Hydrocuprein, Rk. mit 8-Diazochinolin II 568*. 
Hydroexamin M, I 2897.
Hydrohämatlt, Auftreten beim Altcr.-Prozeß d. 

Orthofcrrihydroxyds u. d. Konst. d. Goethits 
(-FeOOll) II 1901.

Hydrokautschuk s. KautscJiuk.
Hydrolasen s. Enzyme.
Hydrolyse, Studium d. hydrolyt. Dissoziat. v. Salzen 

dch. d. Ramancffekt I 790; hydrolyt. Adsorpt. dch. 
aktivierte Kohle I 1210; — : d. Br II 328; d. J
I 482, 3145; II 3050, 3827; v. Polyhalogcnidcn
II 2305; v. Si2Fe I 2300; v. NOC1 u. N2O4 dcli. 
KOH  I 796; v. H4P2O7 I 3261; II 1116; — Prodd. 
u. Aggregat.-Vorgänge: in Salzlsgg. dreiwert. Me
talle II 652; in wss. Lsgg. v. Al-Salzen I 652; 
hydrolyt. Erscheinn. an Permutiten 1 1769: Trenn, 
d. seltenen Erdalkalien dch. —  d. Azide II 1148: 
Lcitfähigk. u. — Grad v. N alIG c03  11. Dissoziat.* 
Konstante d. H2GCO3 II 2931; polarograph. Un
ters. d. —  v. C0CI2 mit d. Hg-Tropfkatiiode I 409;
— d.komplexen Cyanide v. Typ X4[Mo(CN)4(OH)4]
II 3376; langsame —  v. Zn-Acctat II 2806; kata
lyt. Einfl. getrockneter Cellulose auf d. — v. 
Sucrose II 827; — d. Glycinanhydrids u. d. Oligo
peptide d. Glycins II 1116; Alkoholyso 11. — v.
1.3-Diketonen u. 0-Ketonsäurecstem II 2814; — 
v. Gclatinesolen u. -gelen II 2436; Einfl. v. hydro
lysierter Gelatine auf d. Fäll. v. Ag2CrÖ4 II 
2025; s. auch Reaktionsgeschwindigkeit; Verseifung.

Hydroniagnesit, Strukt.-Formcl I 3275; Collinssche 
Zahl II 2948.

Hydronblau R, Konst. I 2590; ltk. mit Diazovcrbb.
auf d. Faser II 3626*.

Hydrondruckblau 3 R Teig, I 742, 3114. 
Hydronfarben, — in d. Baumwollfärberci I 1003; Er

kenn. auf d. Faser II 1838.
Hydrongelb GG, Einfl. d. Lichts auf mit — gefärbte 

Fasern II 2876.
Hydrongelb NF, Einfl. d. Lichts auf mit — gefärbte 

Fasern II 2876.
Hydropalat CY, Weichmacher für Acctylcellulose

II 449.
Hydropyrin, — bei fieberhaften Erkrankk. u. bei 

Gelenkrheumatism. II 1035.
Hydroschweflige Säure s. Untcrschwrfligc Säure. 
Hydrosorbinsäure s. CqI I ioOz.
Hydrosulfit NF conc. für d. Ätzdruck mit bas. Farb

stoffen II 1077.
Hydrosulfite s. Unterschweflige Säure-Salze. 
Hydrosulfometer, I 762; 1579.
Hydrotectonsäure s. CiaHioOz.
Hydrothymochlnon s. CioHuOz.
Hydrotrople, Erhöh, d. Löslichk. dch. Salze u. Nicht* 

elektrolytc II 965.
Hydroxonlum, Säurehydrate 11. — Salze 116; physi

kal. Beweis für d. Vorhandensein d. H 30+ -Ioiis

II 1125.
Hydroxyde, Definit, krystalllsicrtcr Oxydhydratc u.

—  II 1583; clcktrolyt. Gewinn, reiner — d. 
Schwermetailc I 3212*; Herst. v. lösl. — dch. 
Umsetz. v. Fluoriden I 2753*; II 755*, 3937*; 
Best. im Kcsselwasscr II 1815.

Hydroxyl, Existenzfähigk. d. — Radikals II 822; 
Bldg. d. — Radikals bei d. Selbstzers. <1. 
Hypochloritlsgg. I 1330; spektroskop. Best. d.
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Elcktronenaffinität II 2015; Wrkg.-Radius d. 
— Gruppe II 24; schwache Zweige in <1. —  
Banden I 2200; Ramanspektr. d. — Ions mit
großer Dispers. II 21;-- Bande * =  3064 u. d.
Sonnenspektr. II 3837; Emiss. negat. — Ionen
I 497; Susceptibilität d. OH“  II 2298; Dissoziat.- 
Wärme (II2O) ,/2 (H2) + (OH) II 3846; anta
gonist. Einfl. d. Kationen auf d. Diffus.-Gc
schwindigk. d. — Ionen in Gelatinegallerten II 
1142.

Hydroxylamin, Darst.: dch. elektrolyt. Red. v. 
HNO3 II 1490*; dch. Red. v. Nitriten I 2563; 
Red. v. KA11CI4 dch. — II 1897; Rk. mit Anilin 
bzw. p-Toluidin u. Chloralhydrat II 3241; Ver
gleich d. Rk.-Gcschwindigk. mit cycl. u. analogen 
alipliat. Ketonen I 2573; — Meth zur Best. v. 
Aldehyden u. Ketonen in äther. ölen II 2747; 
Farbrk. d. CH2O u. d. Ketone mit Nitroprussid-Na 
u. — I 846; s. auch Oxime. 

Hydroxylaminverbindungen, Einw. auf Nitrosoverbb. 
(Isomercndarst.) II 526; Red. v. Ag-Haloidcn dch. 
Na2S03 u. NaN02 in Ggw. v. — I 2671. 

Hydroxylaminchlorid, Darst. II 3382. 
Hydroxylaminsulfat, ltk. mit NaN02 II 189; 

Vermeid, anod. Pt-Verluste bei d. Elektrolyse 
alkal. insbes. ammoniakal. Lsgg. dch. Zusatz v. —
II 3584.

Hydrozimtaldehyd s. CoHioO.
Hydrozimtalkohol s. C9H12O.
Hydrozlmtsäure s. C9H10O2.
Hyflocel s. Kieselgur.
Hygiene s. Gewerbehygienc.
Hygrometer s. Feuchtigkeit.
Hygroskopizität s. Feuchtigkeit.
Hymatomelansäure, Osmose u. Diffus, d. NH4-

Salzes II 1142.
Hymenomyceten s. Pilze.
Hyodesoxycholsäure (3.6-DloxychoIansäure, früher

3.13-DioxychoIansäure) (F. 196— 197°), Isolier, 
v. a—  aus d. Galle d. Wildschweins II 228; 
Oxydat. II 3723; hydrotrope Wirksamk. u. 
Fähigk. zur Bldg. v. Mol.-Verbb. II 3065. 

Hyoscyamin (¿-Atropin), Hydroferro- u. Hydroferri- 
cyanidc II 2319; Wrkg. auf d. Isolierten Frosch
magen I 2971; verstärkende Wrkg. auf Schlaf
mittel I 836.

Nachw. v. Na salicyücum, Na bicarbonicum, 
Ipecacuanha, Zucker, Atropin, — u. Morphium 
nebeneinander II 903; Best. als Kiesel wolf ramat
1 261; Vereinfach, d. Frommeschen — Best. in 
Solanaccendrogcn II 3925.

Hypaphorln, Isolier., Salze II 2834; strukturelle Be
zieh. zu d. Bufotenin aus Bufo vulgaris u. d. Bufo- 
tenidin aus d. chines. Kröte II 2836. 

Hyperglykämie s. Blut’Blutzucker.
Hypnal, Prüf. mitt. Mikrometh. I 252.
Hypnotlca s. Arzneimittel.
Hypochlorite s. Unter chlorige Säure-Salze. 
Hypogäasäure, Vork. im Erdnußöl II 2124; — Geh.

v. Haifisclilcberöl II 636.
Hypophosphorige Säure s. Unterphosphorige Säure. 
Hypophosphorsäure s. Unterphosphor säure. 
Hypophyse s. Drüsen.
Hypophysenextrakte s. llormoiic-IIypophysenhor- 

hormone.
Hypophysenhormone s. Hormone.
Hypophysin s. IIormone-Hypophysenhinterlappen- 

hormone.
Hypoxanthin, Vork. im n. Menschenharn II 395; 

— Geh. d. Puppe d. Seidenspinners I 2912; 
Isolier.: aus „akt. Oryzyanin“ II 2071; aus Rinds
muskulatur II 2842; Bldg. bei d. Spalt, d. Nuclein- 
säuren dch. Bacillus protcus vulgaris II 552; 
Einw.: v. Milchdchydrasen auf — u. — Aldehyd- 
Systeme I 2051; d. Harnsäure auf d. — Xanthin- 
oxydasesyst. II 1638.

Fäll. dch. PdCl2 (Isolier, u. Best.) II 2852; 
Best. (jodometr.) II 3585; (im Blut) I 261. 

Hystazarln (2.3-Dioxyanthrachinon), Verwend. für 
Farbstoffe II 296*.

Ichtliamol, liest. <1. S-Gcli. II 3755.
Ichthyol, Vork., Herst., Zus. v. — Prä pp. 1 1604; 

Reinig, v. ichthyosulfonsauren Salzen dch. Dialyse
II 2079*; Abtrenn.d.Thiophen-KW-stoffe I 1927; 
— halt. Augensalben II 3439; Heilmittel aus 
— Sulfonsäure u. 02 abgebenden Mitteln II 
2686*; Verwend. v. Na-oder NH4-Ichthyolsulfonat 
zur Konservier, v. Früchten I 3511*.

Neue Mcthth. zur Best. d. S-Gch. in Am- 
moniumichthosulfonat II 3755.

Ichtoxyl, Zus., Ekzembehandl. mit —  I 1686.
Icylfarben, Verwend. in d. Viscosefärberei II 2534.
Idaeiniumhydroxyd, Stabilität d. Chlorids gegen 

verd. FcCl3-Lsg. I 1790.
Iddingslt, Collinssche Zahl II 2030.
Idiosynkrasie s. Allergie.
Igepon A, Natur u. Verwend. II 2876; Kalkbeständig- 

keit I 600; Waschmittel I 134; Verwend.: in d. 
Spinnerei I 2241; als Bcuclimittel I 2896; in d. 
Vorappretur II 619; in d. Färberei II 2533.

Igepon AP, I 586, 2241; II 619.
Igepon AP extra, I 586, 1003, 2241; II 619.
Igepon H W , Reinig, v. Asbest mit — I 3114.
Igepon T, Natur u. Verwend. II 2876; säure- u. 

alkalibcständ. Seife I 741; Verwend.: zur Naß
reinig. v. Teppichen I 2654: in Bleichbädern für 
Wolle I 2241; als Bcuclimittel I 2896; für Schlichte, 
Appretur u. Beuche I 1003; in d. Färberei I 1003, 
1299; II 125, 2533; in d. Kunstseldenvercdl. I 1 
3174.

Igepon T Pulver, II 619.
Igepone, physikal. Unterss. an — Lsgg. II 2239; 

Anwend. I 1578; (u. Wrkg.) I 2654; Wasclnvrkg.
II 3497.

Ikterus, — : dch. Toluylendiamin I 2733; (Ursache)
II 2075; dch. Phenylhydrazin (Pathogenese) II 
3269; Hautfarbe u. Uringallenfarbstoffe beim
— (Best. v. Bilirubin u. d. höher oxydierten 
Gallcnfarbstoffc im Urin) I 2872; Rk. v. Men
schen mit — auf d. intravenöse Injekt. v. Na-r- 
Lactat I 2346; Dccholin als Salvarsanlösungsm. 
bei — I 250; Nachw. v. latentem — dch. intra- 
dermale Histamininjekt. I 979.

Illipen, Idcntität(?): mit Kariten I 3360; mit d. 
KW-stoff C32H 56 aus Sheabutter I 2401.

Illuminol, Farbenempfindlichk. v. Derivv. II 3675.
Ilmenit, Bldg.-Temp. d. —  d. Engels Cu-Lager- 

stätten I 2302; — v. Monte Rosa di Vcrra II 2949; 
Red. in d. Gasphase (Gewinn, d. Ti02) II 1215.

Iloglandol Roche, Vork. eines spezlf. Antigens im 
gereinigten Insulin—  II 82.

Imerol W  spez., Rcinig.-Mittel I 134.
Imld, Existcnzfähigk. d. freien —  (Rk. v. NHs mit 

akt. N) II 822; Bldg. bei d. Einw. v. NH3 auf 
Hypochlorit I 1330; NH-Bande 3360 K I 15.

Imidazol (Glyoxalin), Darst.: v. — Derivv. I 1662, 
3499*; v. l-substitulcrten — Derivv. aus Acetalvl- 
thiocarbimiden u. prim. Aminen II 3094; Bldg. 
v. — Derivv. dch. Oxydat. v. Zuckern in kupfer- 
ammoniakal. Milieu bei niedriger Temp. II 697; 
Ultravlolettabsorpt. v. — u. Derivv. II 2970; 
Chloraurate I 3445; Dicnsynthth. mit — II 2964; 
— Hämatinc II 1308; (katalyt. u. peroxydat. 
Wrkg.) II 3898; Bezieh, d. Wrkg.-Prinzipicn d. 
Imidazole zu d. Histonen I 1685; — Derivv. als 
photograph. Stabilisatoren II 2414.

Imidazolon s. C3II4ON2.
Imide s. Imine; Säureimide.
Imidodlsulfonsäurc, Rk. v. — Salzen mit Alkoholen

II 2724*.
Imine, Ketlmid-Enamintautomcric I 37, 39; Konst. 

d. Arsinimine I 3420; Darst.: aus Malonsäurc- 
dinitrilen u. aromat. KW-stoffen II 1514*; v. 
Ketonchlorimiden I 384; II 1781; stereochem. 
Verlauf d. Ringspreng, bei d.«./?-Diphenyläthylen- 
iminen I 3058; photochcmothcrapeut. Bedeut, 
d. Aldimine II 1653.

Imlnoäther, Herst. I 872*.
Immedialblau LKB, II 291.
Inimedialbrillantgrün B extra, II 125.
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Immedialgclbolive GG, II 619.
Immedialindon JBN, Rclndarst., Eigg., Itkk., Spek

trum, Konst. I 2589.
Immedialrotbraun CL 3 R, II 1239.
Immenln, — Behandl. chron. entzündl. Prozesse II 

2331.
Immunisierung, Krystallanalogien zu d. Begriffen 

d. Immunität, Infekt, u. Erreg.-Leit. I 2731; 
Unters, d. Antigen-Antikörperbind. (spezif. Bind, 
bei Immunltätsrkk.) I 2730; serol. Rkk. mit ein
fachen ehem. Verbb. (Präcipitinrk.) II 3111; 
immunol. Unterss.: über Blattpreßsäfte u. Blatt
farbstoffe I 2598; mit Lecithin aus Menschcnhirn
II 555; serol. Unters, d. Polysaccharide d. Me
ningococcus, Bac. anthracis, Bac. protcus, Bac. 
subtilis u. Bac. mcscntcricns I 3078; Iminunogen- 
kraft d. mit d. bacillären proteolyt. Enzym be
handelten Choleravibrionen I 3451; immunol. 
Unterss. an Pneumokokken II 3429; (spezif. 
Kohlehydratantigen u. iltherlösl. Frakt. d. Pneu
mokokken d. Typus I)  I 3078; (Rolle d. 1. spezif. 
Subst. bei d. peroralcn — gegen Pneumokokken 
d. Typus I)  II 724; chcmoimmunol. Studien an 
Kohlenhydrat-Proteinverbb. (Synth. d. p-Amino- 
benzyläthers d. 1. spezif. Subst. v. Pneumococcus 
Typ I I I  u. sein Kuppl.-Prod. mit Proteinen) I 
2059; (Immunol. Spezifität eines Antigens aus 
d. Verb. d. Polysaccharids d. Pneumococcus 
Typ I I I  mit artfremdem Protein) I 2060; (Synth. 
v. p-Amlnophcnol-a-glucosid u. seine Kuppl. mit 
Protein) II 3111; (Spezifität v. Antigenen, er
halten dch. Verb. v. a- u. ß-Glucosidcn d. Glucose 
mit Proteinen) II 3112; Bedeut, d. Rcticulo- 
endothels für d. — u. Chemotherapie (chemo- 
therapeut. Abheil.-Vorgang) I 2732; immunobiol. 
Verss. in bezug auf d. Nebenniere (Einw. d. beider- 
8eit. Ncbcnnierenentfem. auf d. erworbene Wlder- 
standsfähigk. bei Ratten) II 1928; Einw.: v. 
Cortininjektt. auf d. Widerstandsfähigk. epi- 
nephrektomierter Ratten II 1929, 2067; d. Lichtes 
auf d. keimtötenden Substst. d. Tierkörpers II 
3735; immunisierende Wrkg.: v. Tetanustoxin 
u. -anatoxin nach Adsorpt. mit Al-Hydrat II 555; 
v. Diphtherieanatoxin nach Zusatz v. Al-Hydrat
II 1927; Maskier, antigener Wrkgg. v. Haptenen 
in vitro u. in vivo; Unterdrück, d. — Effektes 
d. Cholesterins dch. Zusatz v. Lecithin II 1033; 
Einfl.: v. Vitamin auf Immunitätsvorgänge bei 
Tieren II 397 ; v. Heparin u. Germanin auf Immun- 
rkk. II 3112; Enzyme u. Immunität I 3306; Ver
teil. d. Elektrolytc im Serum während d. — I 2731 ; 
Bldg. d. Leukocytcnprotease w’ährend d. — II 
1638.

Bibi. : Chem. Anschauungen über Immunitäts
vorgänge I [3462]; Immunité [Travaux 1897 à 
1931] I [1555]; s. auch Antigene', Antikörper ; Impf
stoffe.

Immunsera s. Impfstoffe.
Imperialin B, Beuchöl 1 2898.
Impfstoffe (Immunsera, Vaccine), opt. D. u. Vis

cosität II 3267; Vork. eines Kalt-Hämotoxins in 
erhitztem — I 2060; kolloidchem. Unterschiede 
zwischen Paraglobulinen aus n. u. antitox. Seren
I 1680; ltesorpt. v. — mit verschied. Eiweiß
konz. I 3312; Empfindlichk. v. Kaninchen, denen 
beide Nebennieren entfernt sind, gegen Typhus—
I 697; Wrkg. v. Antltestikelserum auf d. be
schleunigenden Effekte d. Testikelextraktes II 
731; Propidonbehandl. infektiöser Prozesse II 
3738.

Schlangenserum II 2207; Pleuro-pneumonie- 
Vaccine für Vetcrinärzwecke I 2976*; Gewinn.: 
aus Bakterientoxinen II 249*; aus pathogenen 
u. tierpathogenen, aus d. Stuhl eines erkrankten 
Säuglings gewonnenen Colirassen II 3581*; 
v. lagerfäh. haltbaren — Präpp. zur Bereit, hoch
verdünnter Lsgg. I 1398*; überführ, in haltbare, 
d. Haut u. d. Schleimhäute leicht durchdringende 
Präpp. II 1040*; Dauersterilisier, [mit fein ver
teiltem bis koll. Mg(OH)2] I 2066*; Konservier.:

in einem fetten u. antisept. Medium II 3121*; 
dch. Zusatz v. Antiséptica I 2974.

—  zur Differenzier.: d. n. u. bestrahlten Er
gosterins I 1260; v. Lebensmitteln I 2781; d. 
Caseins u. d. Paracaseius II 1984.

Bibi.: Heilsera u. — in d. Praxis I [1395]; 
Vaccines and ferments II [1189]; s. auch Antigene', 
Immunisierung.

Imprägnierpaste CFD, Verwend. zum W.-Abstoßend- 
machen II 2260.

Imprägnierung, Geschichte d. Einbad—  I 2922;
—  in geschlossenen App. I 3012*; — Mittel: 
Anthydrin u. Imprägnierung CFD II 2260; Im- 
prägnol M II 145; Lacke für d. Imprägniertechnik
II 1529; Herst. v. d. Haut nicht reizenden halo
genierten KW-stoffcn (für formbare, isolierende 
u. imprägnierende MM.) I 1002*; (zu —  u. Ver- 
gußzwecken) II 3979*; Imprägnierbad (Al-Acctat 
oder Formiat) II 1858*; — Mittel (Harze aus 
Zucker mit CH2O) I 3118*; (härtbare Amin- 
aldehydharzc aus aromat. Amin) I 2517*; (Phthal
säureanhydrid u. Glycerin u. Zusatzstoffe) II 
301*; (Glyptalharze mit Cellulosecstern) II 1378*; 
(Mischsch. v. Polyvinylverbb.) II 1705*; (Konden- 
sat.-Prodd. v. Polyvinylverbb. mit Aldehyden in 
organ. Lösungsmm.) II 2549*; (harzart. Poly- 
merisat.-Prodd. aus Verbb. mit olcfin. Doppcl- 
bind. u. Äthylcn-a./J-dicarbonsäuren) I 1448*; 
(aus Maleinsäurcanhydrid u. ungesätt. Verbb.) 
II2763*; (aus Kautschukumwandl.-Prodd.) II453*, 
1536*; (aus Umwandl.-Prodd. v. Kautschuk oder 
Butadicn-KW-stoffpolymerisatcn) II 302*; (Kaut
schuk u. Leinöl) II 640*; (aus Chlorkautschuk, 
Terpenharzen oder Harzölen mit Harnstoff u. 
Aldehyden) II 3167*; (elast. u. geschmeid. Cel- 
luloseesterkautschuk-MM., -lacke u. -lsgg.) I 594*; 
(aus Kohlehydratestcr vulkanisiert zu elast. MM.)
II 1088*; (auf Celluloseestcr- oder Celluloseäther- 
basis mit Weichmach.-Mittel) I 1584*; (aus 1. 
Cellulosederivv.) II 2883*; (aus in W. u. organ. 
Lösungsmm. uni. Cellulosederivv.) I 1316*; (aus 
Alkalixanthogenaten v. aliphat. oder cycloaliphat. 
Alkoholen) II 1974*; (Verwend. v. Si02-Alkyl- 
esterlsgg.) II 1703*; (Wachse) 1 1323*; II 3623*; 
(aus Casein, Seife, Na-Silicat, ö l u. Terpentinöl)
II 3326*; (aus Emuiss. aus Teer, ölsäure, Carbol- 
säure, KOH, Casein, Dextrin oder Agar-Agar, 
CH2O, Nicotin u. W.) II 3340*; (aus Raffinat.- 
Prodd. v. Petroleumasphalten u. Teerdestillaten)
II 1869*; (aus Stearinpech, nicht mineral, ölen, 
S, S2CI2 u. Substst. aus A.-Extrakten v. Braun
kohlenteer) I 478*; (aus Naphtholpech, Sesamöl 
u. Cumaronharz) I 2657*; (aus phcnolhalt. Teeren)
II 2774*; (aus Asphalt, Teeren, Pechen 0 . dgl. im 
Gemisch mit pflanzl. u. tier. ölen u. Fetten) I 
1323*; (für alten Wasserfarbenanstrich) I 2242*.

— : v. porösen u. faserigen Stoffen (Kohle 
mit Steinkohlenteer, Teerölen oder Petroleum- 
crackrückständen) I 1860*; v. festen u. pulverigen 
Stoffen mit wss. Bitumenemuiss. II 1873*; v. 
por. Körpern mit schmelzfl. Substst. I 981*; 
v. Zellstoff (Vorbehandl.) II 1256*; v. Faser- 
material u. Gegenständen daraus mit Pech II 
3979*; imprägnierte Papiere I 2912; Fcuchtig- 
keitsfest-, Fettdicht- u. Säurefestmachen v. 
Papier II 3502*; — : v. Papier (mit fettsauren 
Hg-Salzen) II 315*; (mit Cellulosederivv.) 11462*; 
v. Papier u. Karton (Lsg. v. Alkalicaselnat mit 
CH2O) I 3364*; v. Papier, Karton, Gewebe, po
rösen Stoffen (Gelatinc-Lcim-Lsg.) II 1255*; 
v. Papier, Pappe, Textilstoffen I 3129*; v. Zell
stofformstücken für Nahr.-Mittelvcrpack. II 
1989*; Verpack.-Gegenstände für feste, fette oder 
fl. Stoffe aus Papier- u. Faserstoffabfällen I 
1024*; Dichten u. Feuersichermachcn v. Papier, 
Holz, Faserstoffen u.dgl.; bituminöse Mischsch. 
aus Salzen d. Fe, Mg, Al u. Kali Wasserglas, Pech 
u. Schweröl II 2409*; mit Bitumen imprägnierte 
Pappe II 3502*; Undurchlässigmachen v. Papp
schachteln u. -kartons I 3364*; — v. Pergament 
mit einer Harzseifenlsg. II 3645*.
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Herst. undurchdrlngl. Gewebe (optimale Be- 
dingg.)'I 1593; — : v. Baumwolle (Xanthogcnier; 
hochmol. Fettalkohole) I 1732*; v. Baumwoll-, 
Leinen- o. dgl. Fäden mit Celluloseestern II 2702*; 
Herst.: verkieselter Pflanzenfasern 1 1840*; 
v. mit Metall imprägnierten Faserstoff-Form- 
prodd. II 2128*; Garnen oder Geweben aus 
pflanzl. Fasern einen seidenähnl. Glanz zu geben
I 2404*; Yeredel. v. vegetabil. Faserstoffen dch. 
Behandl. mitt. Kupferoxydammoniaklsg. I 2404*; 
Cu-salzhalt. — Mittel zur Behandl. v. Holz, 
Geweben u. dgl. II 1858*; v. Geweben mit aus 
Viscose regenerierter Cellulose I 2788*; Undurch- 
lässigmachcn v. Kunstseide II 408; —  v. laufenden 
Textilfäden II 3044*; Behandl. v. Imprägnierten 
Faservliesen u. dgl. II 3500*; — : v. Stoffen (dch. 
Anordn, als Dielektrikum ln einem Kondensator)
II 3807*; (mit Imprägnol M) II 2259; (mit „Im- 
prägnol“ u. „Ramasit“ bzw. „Minora“, Elnbad- 
—) II 1850; (vor d. Herst. d. Gewebes) II 1553*; 
(mit Metallvcrbb. aus Mctalloxydammoniak u. 
Oxyden amphoterer Metalle) I 1840*; (mit phos
phorsaurer Celluloselsg.) I 705*; v. Stück u. Garn 
(mit Ramasit K  konz.) II 1850; v. Faserstoff
bahnen mit Lsgg. v. Kolloiden II 3320*; Leimen 
v. Textilstoffen (Herst. v. Kolophoniumemulss.)
II 1553*; — : v. Faserstoff material mit einer Lsg. 
v. Steinkohlenteerpech I 1597*; v. Geweben 
(mit h. fl. Bitumen) II 2702; (mit h. Teer oder 
Asphalt) I 2788*; (mit gummiart. MM. aus Malein
säure oder deren Derivv. u. ungesätt. Alkoholen)
I 754*; (mit Kunst-MM. aus Polyvinylestern oder 
Polystyrol mit Zusatz v. Triphenyl- oder Tri- 
kresylphosphat) I 2389*; innige Verb. d. Faser 
mit Kautschuk (Filastlk) II 787; kautschuk- 
imprägnierte Fäden bzw. Fasern I 754*; (für 
Gew’ebe, Salten, Kabel, Riemen u. dgl.) II 030*; 
(Herst. v. künstl. Leder) II 029*, 030*; mit Kaut
schuk überzogene Cordfäden II 2550*; Bitumcn- 
halt. Kautschukmisch, zum —  v. Geweben, für 
Korkfußböden, Dachpappe, Schuhe, Papier, 
Schläuche, Isollermatcrial, Cord—  I 3235*;
— v. Tauw’crk, Seilen, Zwirnen u. dgl. mit Latex
I 3235; nicht dehnbare Schnüre, Bänder u. dgl. 
aus Leinenfasern (Tränk, mit Latexmisch.) I 
3517*; — : v. Schnüren u. Seilen mit plast. MM.
II 3807*; v. Seilen, Kabeln, Treibriemen, Schuh
sohlen aus Jute usw., Reifcnkarkassen mit Kaut
schukmilch II 1537*; v. Geweben mit Kautschuk
II 040*, 3500*; (Zusatz v. Farbstoffen) I 2103*; 
v. Stoffen, Geweben, Trikots u. dgl. mit Kaut- 
schuklsg. II 148*; v. Reifengew’cben mit Latex u. 
seinen Konzentraten II 1845; v. Gewreben (für 
Gaszellen v. Luftschiffen mit Latex-Viscose- 
Emulss.) II 2394*; (mit Mischsch. v. Faktis- u. 
Kautschukdisperss.) I 3120*; (mit Faktis aus 
Mineralölen) II 3315*; (u. Papier mit Koudensat.- 
Prodd. v. Polysulfiden mit Dihalogenparaffinen)
II 1101*; (mit Pyroxylinlack gegen Pilzbefall)
I 313*; (Schutz gegen Insektenstiche) II 3141*; 
Präservier. v. Fischnetzen aus Textilfaser I 1459; 
gegen Yperit u. ähnl. wirkende Gase widerstands- 
fäh. Stoffe I 108*; Herst. v. Belagstoffen, Iso- 
liermaterial, Bändern, Schindeln, Packmaterial u. 
dgl. dch. Tränken v. Fasermaterial I 1737*; — : 
v. Filmen (Lösungsm.) II 931*; v. Fiberpappe
I 315*; v. Filz, Papier, Gewebe (Kautschuk- 
umwandl.-Prod. mit einem Harz) II 1530*; v. 
Leder, Zeug, Papier (Kautschuk-Firnisse oder 
-lacke) II 1088*; Imprägnier- u. Überzugs-M. 
für Leder, gummierte Leimvand, Holz u. dgl. aus 
Glyptal, Harnstoff-CH20, Solventnaphtha, Bu- 
tylalkohol u. Kautschukcmuls. I 3353*; Absteif. - 
Kappen für Schuhzeug I 2914*; II 3178*; Steif
einlagen v. Schuhen (imprägnierter elast. Textil- 
stoff) 1 1023*; (aus Filz oder Gewrcbe, versteifende 
u. weichmachende Mittel) II 3178*; (mit Unterlage 
aus Filz oder mit trocknendem öl, thcrmoplast.

* u' imprägniertem Fasermaterial) II
3178*; — v. Zementerzeugnissen (Leit.-Röhren)
II 1340*; s. auch Appreturen; Feuerschutz; Holz-

Imprägnierung; Kabel; Kautschuk; Leder; Papier; 
t)bcrzUgc; Wasserdichtmache n.

Imprägnierung CFD, Verwend. als Imprägniermittel
II 2200.

Imprägnierverfahren CFD, Verwend. zum W\- 
dichtmachen kunstseidener Waren I 150. 

Imprägnol, Verwend. zur Gewebeimprägnier. II 
1850.

Imprägnol M zum W.-dichtmachen bzw. Imprä
gnieren I 133, 150, 408; II 145, 2259. 

Inarsumln, Zus., therapeut. Verwend. I 28GG;
Erfolge bei Mastkuren I 831.

Indan s. CqH io.
Indandlon s. CqJIgOz.
Indanon s. CoHtO.
Indanthren (Indanthrenblau, Indanthrenblau RS, 

.AT-Dlhydro-1.2.2'.r-anthrachlnonazln), Strukt. II 
2972; Darst., Eigg. I 2387*; Widerstandsfähig^ 
gegen d. Dhobi-Bleiche I 3348; Halogenier. I 294*, 
1581*; Chlorier. II 130*: (In Ggw. v. Äthylen
chlorid) II 3022*; Erhitzen mit H 2SO4 (+ Bor
säure) II 3022*; Rk. mit CH2O (Darst. v. chlor- 
cchtcn Küpenfarbstoffen) II 299*; Wrkg. v. 
Netzmitteln In d. — Färberei u. -druckerel I 133; 
Fehler beim Färben mit — (Ursache) I 3348; 
Verwend. als Blauungsmittel für Zucker II 2553. 

Indanthrenblau s. Indanthren.
Indanthrenblau GCD (Ponsol blue G D-double paste,

з.3' - Dichlor - N - dihydro -1.2.2". 1 anthrachlnon- 
azln), Verw'end. für Farbstoffe II 2245*; Färben
и. Bedrucken v. pflanzl. Fasern mit — (Zusatz 
oxydierbarer Substst.) II 2734*; Widerstands- 
fählgk. gegen Chlorkalkbleiche I 3348; Licht- 
echth. im Gemisch mit Anthraflavon bzw. 
Indanthrenbraun R  II 1517.

Indanthrenblau RS s. Indanthren.
Indanthrenbraun R (Caledonbraun R), Herst. II 1838; 

(v. — Disperss.) II 3018*; Lichtechth. Im Ge
misch mit Indanthrenblau GCD II 1517. 

Indanthrenbraun RRD Suprafix, I 2241. 
Indanthrenbrillantblau RCL Pulver fein, I 134, 2044. 
Indanthrenbrillantgrün GG, II 2732. 
Indanthrenbrlllantorange GR doppelt Teig, I 134, 

742, 2044.
Indanthrenbrillantorange GR Suprafix, I 742, 3115. 
Indanthrenbrillantrosa 3 B, I 134, 742, 2044. 
Indanthrenbrillantrosa BBL Pulver fein für Färbung,

I 134.
Indanthrendruckblau B Suprafix, I 1579. 
Indanthrendruckbraun B Suprafix, 1579. 
Indanthrendruckbraun 5 R Suprafix, II 2732. 
Indanthrendruckgelb 5 GK Suprafix, I 2241. 
Indanthrendruckrotviolett RRN Suprafix, I 2241. 
Indanthrendruckschwarz B Suprafix, I 2241. 
Indanthrendunkelblau, Widcrstandsfähigk. gegen d.

Dhobi-Blelchc I 3348.
Indanthrenfarbstoffe s. Farbstoffe.
Indanthrengelb FF RK, Fehler beim Färben mit — 

(Ursache) I 3348.
Indanthrengelb G s. Flavanthren.
Indanthrengelb 3 GF, Einfl. d. Lichts auf mit — 

gefärbte Fasern II 2870.
Indanthrengelb GK (1.5-Dibenzoylamlnoanthra- 

chinon), Aufnahme dch. Baumwollcellulose
II 778.

Indanthrengelb GGK, Einfl. d. Lichts auf mit — 
gefärbte Fasern II 2870.

Indanthrengelb 3 R, Einfl. d. Lichts auf mit — 
gefärbte Fasern II 2870.

Indanthrengelb 3 RT, Einfl. d. Lichts auf mit — 
gefärbte Fasern II 2870.

Indanthrengoldorange, Herst. v. koll. Lsgg. u. Sus- 
penss. II 1840*.

Indanthrengrau BG Suprafix, II 3010. 
Indanthrenmarineblau RN Teig, II 019. 
Indanthrenorange 7 RK Teig, I 134, 742, 2044. 
Indanthrenorange 6 RTK (1.2'-DianthrachlnonyI- 

amln), Aufnahme dch. Baumwollcellulose II 778; 
Sulfonler. I 140*.

Indanthrenorange 7 RTK Teig, I 1157.
Indanthrenrot 5 GK (Algolrot 5 G, 1.4-DibenzoyI-
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aminoanthrachinon), Darst. II 1838; Aufnahme 
dch. Baumwollcellulose II 778. 

Indanthrenrotbraun 5 RF Suprafix, I 2241. 
Indanthrenrotviolett RRK (4'.5'-Dichloranthrachi- 

non-2.1 UY)-r.2'(Ar)-benzacridon), Verwend. für 
Farbstoffe (Halogcnier.) I 879*. 

Indanthrenscharlach GG Suprafix, I 2241. 
Indanthrenschwarz T Suprafix, II 3016.
Inden, Pyrolyse u. Konst. v. Polyindenen I 386; 

Übergänge v. aromat. substituierten Pinakonen 
in — KW-stoffe I 819; Ultraviolettspektr.
I 643; dielektr. u. a. Eigg. v. Polyindenen I 915; 
Säurest&rkc I 2579; Mechanism. d. Polymerisat, 
(dimere —) I 2173; Polymerisat.: v. Styrol, —, 
Vinylacetat, Acrylsäurederivv. oder deren 
Mischsch. (kontinuierl.) II 1085*; mit Maleinsäure
anhydrid (Verwend. als Textilhilfsmittel) II 2763*; 
Oxydat. (Mechanism.) II 210; Anlager, v. HCl 
an aus Stcinkohlenteer stammende — öle II 
1514*.

Farbrk. mit Kieselwolframsäure II 1209. 
Bibi.: Cumaron, — u. andere Resinogcnc im 

Steinkohlen-Rohbenzol. [russ.] I [2123].
Indican, tier., Forsch, nach — in d. Kuh- u. Ziegen

milch I 2909; (11k. v. .Tolles) II 2255; Best.: im 
Harn I 1275; (Modifikat. d. Meth. v. Obermeyer)
II 3924; in Blut u. Harn nach Obermeyer-IIaas- 
Jolles u. nach Rosenberg I 261.

Indicatoren, Beiträge zur systemat. — Kunde 
(zweifarbige Phthalelne) I 225; („H-Effekt“ u. 
Salzfehler) I 708; Unterss. auf d. Gebiete d. — 
(/?-Dlnitrophenol) I 3204; (Jodeosln) I 3204; 
Faktoren, die d. Farbe d. — Lsgg. beeinflussen
I 708; Ursache d. verschiedennrt. Farbenum
schlages bei Diphenylamin II 3748: Verschärf, d. 
Umschlages ln trübem oder gefärbtem Milieu
I 1122; Einfl. v. Ultraschallwcllen I 2130; Einw. 
v. A. I 1691; Salzbldg. bei — I 4.

Neue — I 2068; neue Oxydat.-Red.—  I 2490; 
Adsorpt.—  (jodometr. Best. v. zweiwert. Cu u. 
Thiosulfaten) II 1205; (Methylrot, Titrat. v. 
Sulfatlsgg. mit BaCh) I 3204; — Aufschlämm, zur 
Prüf. v. Stoffen auf alkal., saure oder neutrale 
Beschaffenh. 1 713*; Reihe einfacher bas. — 
(Aciditätsfunktt. d. Gemische v. H 2SO4 u. v. 
IICIO4 mit W.) II 3443; kombinierter — zur 
Acidimetrie (aus Methylrotlsg. u. Methylcnblau- 
lsg.) I 1930; anorgan. — für d. pji-Best. I 2869; 
Brauchbark. d. Sinalbins als — II 251; Darst. 
v. Isonitrosoacetylaminoazobcnzol-KW-stoffen 
(Trüb.— ) II 204; — für d. quantitat. Lumines- 
cenzanalyse II 1942; „Indicator“-Leglerr. zur Lsg. 
v. Korros.-Problcmen II 3784.

— Lsg. für d. N-Best. nach Kjeldahl (Natrium- 
allzarinsulfonat) II 576; Stabilität d. — bei d. 
colorimetr. pn-Best. v. Lsgg., d. CI oder Hypo
chlorite enthalten II 3123; — zur Kontrolle beim 
Sterilisieren v. W. mitt. CI I 984*; Na-Rhodizonat 
als — bei d. mikrotitrimetr. Best. v. H2SO4 u. 
Sulfaten II 1478; Benzidinsalzc als —  in d. Argen- 
tometrie II 1205; Ermittl. d. Pb-Geli. v. Gesteinen 
(Meth. d. radioakt. —) II 1208; Bl-o-anisidin als 
innerer — für d. Best. v. Fe nach d. Bichromat- 
meth. II 2211; Methylrot als — bei d. Protein
best. nach Kjeldahl II 576: Tinktur aus ent
fetteter Cochenille zur Titrat. v. Alkaloiden
I 3207; — : zum Nachw. v. Alkali im Schweine
schmalz II 2258; zur Best. d. Säure- oder Alkali
geh. in d. Wollindustrie I 310; s. auch Maßanalyse. 

Indigo (Indigotin), Geschichte d. Färbens mit —
I 1191; Strukt. II 2972; (u. Farbintensität) II 124; 
Bldg. (Rk. v. Baeycr-Drewson) 11.207; Mecha- 
nism.^ d. — Bldg. bei d. Synth. v. v. Bacyer
I 3177; Mol.-Gew.-Best. in Triphenylphosphat
II 3441; Lichtbeständigk. II 443; überführ, in 
Chiudolin (Indolin v. Schützcnberger) II 1300; 
dehydrierende Wrkg. I 2465; Herst. v. — Pulver 
(aus wss. — Paste mit geringen Mengen Türkisch
rotöl) I 142*: (aus trockenem— mit Schutzkoll.)
I 142*; — in d. Wollfärberei I 2643.

Erkenn, auf d. Faser II 1838; Lumlnescenz- 
analyse I 2872.

Indlgocarmin, (Sächsischblau), Geschichte d. Fär
bens mit — I 1191; Ausscheid, dch. d. Niere II 725. 

Indigofarbstoffe s. Farbstoffe.
Indigosol HR, Färben mit — II 2379*.
Indigosol O 4 B, Verwend. zur Ausfärb, merccrisierter 

Baumwolle (Prüf.) II 148.
Indigosol O R, Verwend. zur Ausfärb, mercerisiertcr 

Baumwolle (Prüf.) II 148.
Indigosolbrillantrosa, I 2241, 3229. 
Indigosolfarbstoffe s. Farbstoffe.
Indigosolgelb I RK, II 1369.
Indigosolgoldgelb IRK, I 2241.
Indigotin s. Indigo.
Indigweiß, Luminescenzanalyse I 2S72.
Indilatans (hochprozentiger Ni-Stahl) s. Eisen. 
Indlrubin, Luminescenzanalyse I 2872.
Indium, Verarbeiten v. —  enthaltenden Zn-Erzen

I 2093*, 3343*; elektrolyt. Gewinn. II 922*; 
Gewinn.: aus Pb-halt. Rückständen II 2366*; 
in handelsfähig. Mengen II 919; (Verwend., 
Übersicht) II 2103.

Kernmoment I 640, 2431; In II-Spektr. I 640; 
Rekomblnat.-Leuchten I 1195; Auftreten v. —  
Edelgasbanden in d. posit. Säule elektr. Entladt!.
II 499; Supraleitfähigk. II 1419; elektr. Eigg. v. 
— Lsgg. in Au I 497; DS44 II 1600.

Therapeut. Eigg. bei Trypanosomiasis u. 
experimenteller Syphilis I 1801.

Spezlf. ltkk. I 2208; spektroskop. Nachw.
II 2691.

Indiumborat s. Borsäure, In-Salz. 
Indlum(III)bromid, magnet. Eigg. II 1902. 
Indium(I)-chlorid, magnet. Eigg. II 1902. 
Indiuni(II)-chlorid, magnet. Eigg. II 1902. 
Indium(III)-chlorid, magnet. Eigg. II 1902. 
Indiumlegicrungen, Supraleitfähigk. 11 1418; 

nicht fleckende — mit Ag I 736*.
Indiumoxyde: In2Ü3, Bldg.-Wärme II 1600; 

Strukt. v. — Spinellen II 1280; Photored. II 3204. 
Indocarbon CL, Widerstandsfähigk. gegen d. Dhobi- 

Bleichc I 3348.
Indocarbon JR  Suprafix, II 1369.
Indol (F. 52°), Vork. im Abwasser I 1812; — Geh.: 

d. Öls v. Cheimonanthus fragrans II 932; v. 
Jasminöl II 3489; Bldg.: bei d. Berginisier. v. 
Carbazol I 1318; dch. Bakterien in Kultur u. in 
Fäccsaufschwemm. (Einfl. v. Hefe) I 3078; auf 
festen Nährböden 11 1331; Ultraviolettabsorpt.
I 1491; Oxydat. Im Organism. I 2064; Einfl. auf 
d. alkoh. Gär. II 2836; Verfärbbark, in Seifen I 
1312.

Substituierte — Derivv. aus Arylhydrazonen 
v. tert. 1.4-Aminoketonen II 2993*; Nitroindole
I 1784; ungesätt. Diketone d. — Reihe I 1784; 
— Sulfosäuren II 1976*, 1977*, 3968*; Phosphin
oxyde u. phosphinige Säuren m it— Kern II 2055; 
Planchersclie Umlager, v. — Derivv. I 2040; 
Einw. v. Halogen auf polycycl. — Derivv. I 2176;
II 3715; Diensynthth. v. — Homologen 1 70; 
Addit.-Verbb. mit Pikrylchlorid u. l-Chlor-2.4.5- 
trlnitrobenzol II 875; Sb-halt. — Derivv., 
Kuppel, diazotierter 4-Aminophenylstibinsäure 
(Stibanilsäure) mit —  II 2056.

Nachw. in Bakterienkulturen II 1331; neue 
Farbrk. d. Pyrrol- u. — Verbb. mit Se02-Lsg.
II 1208.

Indolenin s. CslteN.
Indoleninblau, umkehrbare Hydrier, u. Dehydrier.

II 3889.
Indoleningelb, umkehrbare Hydrier, u. Dehydrier.

II 3889.
Indoleninrot (1.3.3.r.3'.3'-Hexamethylstreptomono- 

vlnyIen-2.2'-indocyaninchlorld), umkehrbare Hy
drier. u. Dehydrier., Ferrocyanld II 3889; Ver
wend. für Farbstoffe I 746*.

Indoleninviolett, umkehrbare Hydrier, u. Dehydrier.
II 3889.

Indolin s. CsTlvN.
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Indolizln („Pyrlndol“ ) (F. 75 °), Darst. aus Indolizin- 
monocarbonsäure, Elgg., Hydrier., Pikrat II 2908. 

Indon s. CdTIoO.
Indophenin, Mol.-Gew. u. Konst. v. Derivv. II 375;

Autoxydat. II 378.
Indophenol (Phenolindophenol), Geschwindlgk. d. 

Autoxydat. u. ihre Bezieh, zur freien Energie
II 1924.

Indophenole, Herst. II 3159* ; (v. — bzw. Leukoindo- 
plienolen d. Naphthocarbazolrelhe) II 2737*; (v.
— v. Benzo- oder Naphthooxazinen bzw. -thia- 
zinen mit einem hydrierten Heteroring) II 2738*.

Indophenoloxydase s. Enzyme-Oxydasen.
Indoxyl s. CsIhON.
Indoxylrot, Natur d. — II 1300.
Industrie, anorgan. Groß- u. Düngemittel—  1931

I 1408; II 2091, 3452; organ. Chemie d. Forsch, u. 
d. — II 1363; Sicherheit in d. ehem. — II 750.

Bibi.: Deutsche Apotheke als Keimzelle d. 
deutschen pharmazeut. —  I [15571; Elektrochem.
— II [1669]; Geschichte d. Technik u. — I [18671; 
Chem. — d. Deutschen Reiches I [428]; 1. G. 
Farben-Konzem 1931 I [428]; Siemens-Konzern
I [428] ; Rudolf Mückcnbcrgers Handbuch d. chem.
— d. außcrdtsch. Länder I [2493]; Hochdruck u. 
chcra. — [russ.] I [1935]; Industrial cheinical 
calculations I [981]; L ’Industrie chimique en 
France I [716]; Manuel du fabricant de produits 
chimiques. I I . Les produits chimiques II [2089]; 
Bibliographie des livres français d ’industrie et de 
technologie II [2089]; s. auch Chemie; Technologie.

Industrie-Comedol, Rostentfern.-Mittel II 2498. 
Inertol, Gesundh.-Schädigg. beim Arbeiten mit — 

u. ihre Verhüt. I 852; II 1334.
Inferol 229 B, Netzmittel II 920.
Infuse s. Extrakte.
Infusorienerde s. Kieselgur.
Ingwer, Polyneuritis dch. —  (klin., anatom. u. 

experimentelle Unters.) II 2680; Ätiologie d. sogen. 
.»— Lähm.“ , Histopathologie d. Tri-o-krcsyl- 
phosphatvergift. I 416.

Inocylfarbstoffe, — für Unitönc auf Mischgewebe
II 3162.

Inosinpyrophosphorsäure (Inoslntrlphosphat), Bldg. 
aus Adenylpyrophosphorsäurc I 544; Einw. auf 
d. Milchsäuregär. II 2478.

Inoslnsäure, Bldg.: aus Adenylsäurc I 2193; aus 
Adenosintriphosphorsäure II 2195; Gewinn.: aus 
Muskelbrei II 2190; aus Kabeljau- u. Rinds- 
inuskulatur II 2842.

Inoslntrlphosphat s. Inosinpyrophosphorsäure.
Inosit, Bldg. aus d. Phosphatid d. Timotheegras- 

hakterien I 2339; Fäll. dch. Schwermetallhydr- 
oxyde in alkal. Lsg. I 3052; Abbau dch. Aspergillus 
nlger II 2478; Vergl. mit d. Bioaktivator in Honig, 
der d. Gär. stimuliert I 3454. 

Inoslthexaphosphorsäure s. Phytin. 
Inosltphosphorsäuren, Literatur über prakt. u. ana- 

lyt. Beobachtt. II 1039; Herst. aus gemahlenem 
Hanfsamen II 2238*; Unteres, über d. — ; Verbb. 
d. Inosltphosphorsäuren Fe mit NH3 u. Aminen
II 3741; s. auch Phytin.

Insekten, Unterschied in d. Wrkg. v. elektr. Wellen 
auf — u. Pflanzen I 693; s. auch Bienen; Schäd-
l ingsbel'ämpfung.

Insektenbekämpfung s. Schädlingsbekämpfung. 
Inspirol, therapeut. Verwend. v. — Mundpastillen

I 835.

Insulin.
Konst. u. chem. Verh., Werden u. Wirken d. 

Deutschen Insulin-Komitees II 1032; Übersicht
I 699; chem. Erforsch. (Überblick) II 733, 3206; 
Chemie d. —  I 88; Konst. I 89; (Gestalt d. —  
leilchens) I 1259; (Einw. v. Säure u. Alkali) II 
1194; Einheitlich!*. I 87; Mol.-Gew., Inaktivier.
II 2985; Verss. über krvstallisiertes — (Isolier, d. 
Glutaminsäure) II 1647; (Acetylier.) I 1114. 
/x lQPt. Verh. I 87; Abhängigk. d. Wrkg. v. Licht 
V .r kei Pflanzen u. Tier) I 3080; Beeinfluss, 
dch. rote u. ultraviolette Bestrahl. I 2481; Lös-

lichk.-Verhältnisse in A. verschiedener Konz. u. 
in Ggw. verschiedener Salze II 734; Koagulat. in 
saurer Lsg. bei erhöhter Temp. II 734; — als 
Induktor für Oxydat.-Rkk. (Mcchanism. indu
zierter Rkk.) I 1986; (induzierte Oxydafc. v. Glu
cose) II 696; Inaktivier, v. krystallincm — dch. 
Cystein u. Glutathion I 1920; Einw. proteolyt. 
Fermente (Verglr v. Hydrolyse u. Zerstör, d. 
Wirksamk.) I 88.

Antistoffe Im Insulin, York, eines spezif. 
Antigens im — selbst II 82; Inaktivier, v. Anti- 
stoffen im —  I 2860; s. auch Hormone, Herz- u. 
Kreislaufhormmc; Honnone-Pankreashormonc.

Gesinnung, Herst. in Schweden (Insulin Sal 
u. Insulin Vitrum) I 699; Extraktt. aus llinder- 
pankrcas (Stabilität verschied. Präpp.) I 1114; 
Gewinn.: aus d. Pankreas in maximaler Ausbeute
II 2838; dch. Fäll, mit Benzoechtrosa 2 BL 11391; 
Reinig. II 733; (mit W.-freiem fl. NHs) II 2079*; 
Herst.: eines peroral zu gebrauchenden Blut
zuckersenk.-Mittels aus d. Pankreasdrüse I 3203*; 
peroral wirksamer Präpp. (mitt. Lipoiden) I 103*: 
Gewinn, v. Pepton aus d. Abfällen d. Fabrikat.
I 1555.

Sekretion, Vork. in anderen Geweben als 
Pankreas II 2838; Existenz eines extrapankreat. 
(zellulären) — im Hunde nach d. Pankreasentfern.
II 82, 2200; Regulat. d. Abgabe I 2481; — Sekret, 
d. Pankreas (Verss. mit Hilfe d. Angiostomie) II 
2199; (Einfl. d. Vagusnerven) I 408; (Wrkg. d. 
Thyreoglobullns) II 3732; Ursachen d. Vernicht, d.
—  Sekret, bei Überaktivität d. exokrinen Funkt, 
d. Pankreas II 1796; Einfl. d. Hyperaktivität d. 
exokrinen Funkt, d. Bauchspeicheldrüse auf d. 
— Ämic II 1796.

Resorption, Permeabilität d. Gewebe gegen
über krystallisiertem — (Einfl. d. Elektrolyte) I 
540; Resorpt.: dch. d. Bindehaut bei Kaninchen
I 699; dch. d. Darm (Schutz dch. Antiproteasen)
II 3435.

Bezlehh. zum Kohlehydratstoffwcchsel, Wrkg.- 
Mechanism. I 1392; (u. Wärmcregulat.) I 2860; 
Rolle bei d. Regulat. d. Kohlenhydratstoffwechsels
II 3115; Glelchgcw. zwischen verschiedenen Mono
sacchariden u. — im Blut II 1796; Wrkg.: auf <1. 
Bezieh, d. Blutzuckersenk, zum Blutzucker
ausgangswert bei Kaninchen II 1931; d. an
haltenden Verabfolg, auf d. blutzuckersteigernde 
Kraft d. diabet. Blutes II 1647; subcutaner Injekt. 
auf d. Blutzuckerspiegel (zcitl. Einfl.) I 964; 
Intravenöser Injekt. auf d. Blutzucker bei Ge
sunden u. bei Diabetikern II 1931; auf d. Blut
zucker bei cnteralcr Zuführ, beim Hunde I 1549; 
auf d. „gebundenen Zucker“ d. Blutes I 3194: 
auf d. Verhältnis v. Oxydat. u. Zuckersynth. 11 
3434; beim cvisccriertcn Spinaltier I 1259; auf 
d. Zuckerschwelle d. Menschen I 2729.

Funktionelle zuckerregullcrcnde Synergie v. — 
u. Vagotonln II 1931; Einfl.: d. Lecithins auf d. 
Wrkg. II 890; v. Ergotamin auf d. blutzucker
senkende Wrkg. I 1680; Vcrstürk. d. blutzucker
senkenden Kraft dch. einen Extrakt aus d. 
Tränendrüse II 1796.

Wrkg.: auf n. Kaninchen, d. vor Hypo
glykämie dch. Verabfolg, v. Glucose geschützt 
sind I 407; auf d. Zuckerbclast.-Probe I 2481; bei 
alimentärer Hyperglykämie II 1796; endolumbale 
Piqftre u. Unterdrück, d. cerebralen Hyper
glykämie dch. — 1 3080; Wrkg.: bei Diabetes mel
litus (Nachw., daß d. Stör, allein d. Zuckerstoff- 
wechsel betrifft) II 2671; auf d. Galaktoscstoff- 
wechsel II 3266; auf d. Glucosetolcranz beim 
phlorrhizlnieiten Hunde II 1032: auf d. Plilor- 
rhizinglucosurie beim n. Hunde II 1648: auf d. 
NH3-Ausscheid, im Harn beim Hunde II 2067.

Versclüed. Empfindlichk. vcrscliied. Tierarten 
bei kohlehydratfreier Fütter. gegenüber — 1.1117; 
Einfl.: auf d. Kohlehydrattoleranz im Verlauf d. 
allgemeinen Avitaminose u. Avitaminose B I 
3459; auf d. Stoffwechselstör, bei Pellagra I 964;
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auf d. Kohlenhydratstoffwechsel bei Toxämie
II 3430.

—  u. Phosphorylier. I 1259; Wrkg.: auf d. P- 
Yerbb. d. Muskels II 3735; auf d. Hexosephosphat- 
geh. d. Muskels I 1925.

Bezlehh. zum Glykogen, Wrkg.: auf d. Lebcr- 
glykogen d. gemeinen grauen austral. „Opossum" 
(Trichosurus) II 1797; auf d. Verteil, d. Glykogens 
bei d. Hatte I 3309; auf d. Muskelglykogen II 
1318; Neubldg. v. Muskclglykogen nach Arbeit 
als — Wrkg. II 1409; Glykogenbldg. d. Leber 
dch. Gallensäurc mit — II 241; Wrkg. d. Zuführ, 
v. Glucose u. — auf d. Glykogengeh. d. n. u. d. 
experimentell geschädigten Leber II 2008; Er
zeug. v. Kreatinurie dch. — I 2347; Einfl. auf d. 
Sekret, u. auf d. Blutgefäße d. Krötcnleber II 391.

Elnfl. auf d. Fettstoffwechsel, Einfl.: auf d. 
Geh. d. Gewebe an Fettsäuren u. unverseifbarcn 
Substanzen I 2728; auf d. stark ungesätt. Fett
säuren d. Organism. bei Pankreasdiabetes I 3314; 
auf d. Cyankaliwrkg. auf d. Fett- u. Lipoidgeh. d. 
Blutes I 3309; zirkumskripte Hyperplasie d. sub- 
cutanen Fettgewebes als lokale Folge v. Insulin - 
injektt. II 890.

Verschiedene physlol. Wrkgg., — u. Kreislauf
I 408; Wrkg.: auf d. Blutdruck I 2908; d. accty- 
lierten —  auf MIlzvol. u. Blutdruck beim Hund
II 2985; auf d. Lcukocyten d. Blutes I 245; auf 
d. Bluteiweißbild (Beeinfluss, dch. Kohlehydrat
gaben u. Kaffein) I 099; auf d. Albumin-Globulln- 
quotlenten u. d. antitrypt. Titer im Serum d. 
Menschen I 2193; auf d. Blutgerinn. I 1392; auf 
d. Blut-P II 237; (während d. Glykolyse) II 1931; 
auf d. Oxalsäurespicgel im Blut II 1797; auf d. 
Hypcrcholesterinämie d. nephrit. Kaninchens
II 1797; auf d. Glutathiongeh. d. Blutes II 554, 
1790; auf d. S-Geh. d. Organe I 3310.

Wrkg.: auf d. Blutdiastase II 1047; auf Kata
lase II 3728; auf d. Oxydaserk. d. verschied. 
Organe bei d. B-Avitaminoscn I 3190.

Elnfl.: auf d. XHs-Bldg. d. Gehirns II 1409; 
auf d. Magensekret. I 2599; II 3207; auf d. 
,.gelben Zellen“ d. Darmes I 902; auf d. Vorgang 
d. Milzkontrakt, beim Hunde II 1318; auf d. 
Motilität d. Harnblase beim Hunde I 3457; auf d. 
isolierten Uterus d. Maus II 2985.

Beziehh. zu endokrinen Drüsen, Einfl. auf d. 
Strukt. d. Hypophyse 1 2481; (Mechanism. u. 
Folgen für d. Gesamtheit d. Organism.) II 1928; 
Antagonism. v. bestimmten Hypophysenhor
monen u. — II 2005; Einfl.: auf d. Wirkstoffgeh. 
d. Schilddrüse I 407; auf d. Ovarientätlgk. I 2341; 
Permeabilität d. Placenta d. weißen Batte für —
I 3310.

Empfindlichkeit gegenüber Insulin, Schwellen
wert II 1797; — Toleranz bei n. Individuen 11 554; 
— Empfindlichk. u. Sinus Caroticus I 2599; 
anaphylakt. Erscheinn. nach — u. Pathogenese 
gewisser Intolcranzersclieinn. nach —  II 2008; 
— Empfindlichk. v. Albinoratten (Wrkg. v. 
Alkali) II 1050; — Resistenz (Verh. v. Kaninchen 
gegenüber — während d. Leukocytose nach 
Xatrlumnuclelnat) II 890; — Allergie II 1797; 
ungewöhnl. Erscheinn. bei d. — Wrkg. (phys. 
Störr.) I 3310; Babinskische Zeichen als Unter
scheid.-Merkmal bei d. — Vergift. I 2059; —  
Toxizität bei n. Kaninchen (Einfl. v. Veronal-Na)
I 249; Einfl. auf d. Salvarsantoxizität I 98; Frage 
d. Wirksamk. v. peroral verabreichtem — Xd. II 
2839; Einfl. d. Narkose auf d. — Hypoglykämie
II 2484; Narkose bei Diabetes (C02-Bind.-Ver- 
mögen d. Blutplasma vor u. nach Äthylenbetäub, 
bei mit — behandelten Diabetikern) 1 830; Wrkg. 
auf d. Avertlnentglft. II 3737.

Therapie, Therapie (Vortrag) I 1250; prä- u. 
postoperative Anwend, (bei Nichtdiabetikem) I 
2341; Anwend, für d. Chirurg, zu behandelnden 
Diabetiker II 2071; — Therapie bei Herzkranken
II 2842; — u. d. Kohlehydratstoffwechsel bei 
Hautkrebs (Ergebnisse d. lokalen Appllkat.) II 
1317; Behandl. v. — resistentem Diabetes dch.

perorale Gabe v. Antithyreoidin I 541; kom
binierte Anwend, mit As (Inarsunln) bei Mast
kuren I 831; Wrkg. d. — Therapie auf d. Pan
kreasenzyme bei Unterernähr. I 2190; Anwend. v.
-- h Vagotonin bei d. Behandl. d. Diabetes II
1930; Chemie einiger vorgeschlagener Ersatz
stoffe I 245.

Bestimmung, Best. d. — Einheiten auf colori- 
metr. Wege I 1391; Vergl. d. Wcrtbest.-Methth. 
bei Kaninchen u. Maus II 1931; Best. dch. S- 
Abspalt. I 2010.

Bibliographie, Le traitement insullnique du 
diabfcte I [417]; Traitement du diabète Infantile 
par l ’insuline I [3402]; s. auch Drüsen-Pankreas] 
Ham-Harnzucker.

Intercellulosen, — als Zwlschcnprodd. d. Cellulose- 
bldg. I 2055.

Interferenz, — in dünnen Metallfilmen I 189; ge
färbte krystalline Schichten II 2943; Verstärk, 
d. — Farben dünner Oxydschlchtcn II 1120: 
Erscheinn. d. Beug. In photograph. Emuiss. II 
1738.

Interferometrie, Methtli. für Chemiker u. Techniker 
(Zusammenfass.) II 3919; Interfcrenzrefrakto- 
meter II 2488; intcrferometr. Best. d. Brech.- 
lndlces verd. Lsgg. I 257; Mess. d. Dicke dünner 
krystalliner Blätter dch. Ander, d. Einfalls
winkels I 3080; Anwend, auf d. Fettgebiet I 000; 
Red. v. Fabry-Perot-Beobachtt. I 105.

Kritik d. intcrferometr. Meth. d. Abd. Rk.
I 1275.

Intermedin s. Hormone-Hypophysenzmschenlappen- 
hormone.

Interrenin s. Hormone-Nebcnnierenhomionc.
Interruptin neu, Zus. II 2078; Erfahrr. m it— II 1037, 

1193.
Intersaccharane, — als Zw’ischenprodd. d. Cellulose- 

bldg. I 2055.
Interxylane, — als Zwlschenprodd. d. Celluloscbldg.

I 2055.
Intestlnol s. Enzympräparate.
Intrammon, Feuerschutzmittel II 954, 1717.
Intrasol, I 1578.
Introcid, Verwend. zur Behandl. d. Silicose I 2202.
Inulan, Mol.-Gew. u. therm. Abbau in wss. Lsg. 

(Mess, mit Hilfe d. Dialysen-Meth.) II 097.
Inulin, Strukt.; dch. Hydrolyse daraus entstehende 

Difructoseanhydridc II 800; Isolier, aus Topinam- 
burknollen, Reindarst., Eigg., Rkk., Trimethyl- 
ester, Konst. II 3222; amorphes u. krystallin. —
I 2021 ; Viscosität v. — Lsgg. in fl. NH3 u. Forma
mid (Tellchengröße) II 47; Mol.-Gew\: in fl. NHs
II 47; u. therm. Abbau in wss. Lsg. II 097; ver- 
meintl. Depolymerisat. I 1224; therm. Abbau zu 
einem Fructoseanhydrid II 3221; Hydrolyse v. 
Trimethyl—  11 1000; Abbau dch. trocknen HCl 
unter Druck II 098; Eimv.: v. Trltylnatrlum in 
fl. NH3 II 2033; v. Eg. II 3220; Acetyller. II 800; 
(u. Methylier.) II 800; fermentât. Spalt. II 800; 
(dch. /3-h-Fructosidase) 1 3075; Einw. cellulose
spaltender Bakterien II 1050; Vergär, dch. Bac- 
terium Hoshigakl var. glucuronicum I  nov. spec.
II 3108.

Mykolog. Identifizier. I 2744.
Inulinase s. Enzyme.
Invadin C, Nctzmittel II 2240.
Invadin N, Netz- u. Dispergiermittel I 134.
Invar, therm., mechan., physikal. Elgg. II 2300; 

Mess.-Ergebnisse an — Drähten I 1820.
Inversion s. Invertzucker; Saccharose; Zuckerfabrik 

katioji.
Invertase s. Enzyme-Saccharase.
Invertin s. Enzj/me-Saccharase.
Invertzucker, Isolier.: aus Pflanzenrinden II 2834; 

aus Halophytcn (Suaeda salsa Pall.) II 2835; 
— Geh. v. Orangen (Elnfl. v. Bleiarsenlatsprltztz.)
II 2891; Geh. an Oxymethylfurfurol I 153; Herst. 
v. — halt. Sirup aus gewaschenem u. geschm. 
Rohzucker II 934*; Trenn, v. Aldose u. Ketose 
dch. elektrolyt. Oxydât. II 2727*; Elnfl. auf d. 
Beseitig, d. Aminosäuren aus Zuckerlsgg. bei d.
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Saturat. I 149; Herst. v. Konditorwaren aus — 
u. Eiweißstoffen I 2783*; Reifen v. Lcbkuchen- 
teig aus —  II 3319*.

Nachw. v. künstl. — mitt. d. Lävulosinmeth.
I 2398; Abschätz, d. — Geh. nicht krystalli- 
sierender Himbcersirupe I 305; Best.: nach d. 
Ferricyanidmeth. (Modifikat. d. Hagedorn- Jensen- 
Hanes'-Mcth.) I 261; nach Bruhns II 2750; in d. 
Prodd. d. Zuckerfabrikat, (jodometr.) I 2906; 
in Rohzuckern usw. dch. d. „Topfmeth.“ II 1538; 
kleiner Mengen mit Methylenblau II 2750; s. auch 
Saccharose.

Ionen, atmosphär. Ionisât. I 1647, 3400; (— Spek
trum) II 3841; (Tabellen) II 2618; (Mess. v. Luft
fahrzeugen) I 2302; — Strukt., Spektr. d. Be- 
weglichkk. n. Gas—  in Luft I 495.

Posit. Ionen hoher Geschwindigk. II 831; 
Erzeug. : v. äußerst schnellen Ionen ohne Anwend, 
hoher Spann. I 2424; leichter Ionen hoher Ge
schwindigk. ohne Anwend, hoher Spann. II 3518; 
Hg-Ionen v. 145 kV I 1755; langsame Hg—  II 
2424; poslt. — mit d. M. 220 II 1123; Emiss. 
positiver — v. Metallen I 1634; — Quellen für 
massenspektroskop. Unterss. I 623; magnet. 
Analyse d. — Strahlen v. Isotopen d. LI, Na u. El
I 173; Verss. über IC—  in K-Dampf II 3199;
Verschwinden v. H  bei Ggw. v. K- oder Li---
Quellen II 1755; Schwärz, photograph. Platten 
dch. posit. Ionen d. Alkalimetalle I 329 ; — Emlss. 
v. Gläsern d. Zus. B2O3 + Na2Û II 2797; Erzeug, 
negat. — I 29.

Ionisât, u. Anreg. dch. — Stoß II 831; Mess, 
d. Lichtausbeute bei Elektronen- u. — Stoß I 
2812; Emiss. negat. Ionen beim Bombardement 
v. Oberflächen mit posit. Ionen I 496; Einw. 
posit. Cs-Ionen auf eine heiße Ni-Oberfläclie I 28; 
Elektronenemlss. aus Ni: bei Beschieß, mit posit. 
Li-Ionen II 1894; beim Stoß poslt. He—  u. 
metastabiler He-Atome I 28.

Dissoziat.: v. Moll.-Ioncn dch. Stoß II 974; 
dch. Stoß posit. Ionen II 973, 3364; dch. gas- 
förm. — bewirkte Rkk. I 24.

Bibi. : — Theorie II [2300]; s. auch Dissozia
tion, elektrolytische; EUktrolyte ; Elektronenemis
sion; lonenbexceglichkeit; Ionisation; Leitfähigkeit, 
elektrische.

Ionenbewegllchkelt.

Gasionen.

Stand d. — Theorien II 507; Bew'eglichk. 
großer Ionen in d. Atmosphäre I 1358; Spektr. 
d. Beweglichkk. n. Gasionen in Luft, Ionenstrukt.
I 495; Altern v. Ionen in Luft y. in N2 I 915; 
Absolutwerte I 2295, 3267 ; Best. d. —  v. Edelgas
ionen mit Hilfe d. negat. Schichten I 358; — : 
poslt. He-Ionen in reinem He I 1881; v. K+- 
Ionen in Hg-Dampf II 1754; Wrkg. d. Elektronen- 
anlager. auf d. — Kurve bei d. Zelenyschen Luft- 
blasenmeth. I 1929; Mess. d. — mit d. Röhrcn- 
elektrometer I 3389.

Ionen in Lsgg. u. Schmelzen. 

Grenzbeweglichk. einwert. Ionen II 3527;
— v. Salzen in Schmelze u. Lsg. I 1047; Rclaxat.- 
Glied ln Debye u. Hückels Theorie d. —  für koll. 
Lsgg. II 844; —  : d. H-Ions I 2817; II 1755, 2431; 
d. Hydrazlnlumons bei 25° I 499; v. ReO^ I 2152; 
d. Nltroprussldions I 30; Best. d. Bcwcglichk. v. 
Anionen schwacher Säuren II 2798; s. auch 
Elektrolyse; Entladung, elektrische', Leitfähigkeit, 
elektrische ; Osmose ; Vberf ühmngszahl.

Ionisation, — v. Gasen: dch. Ionen u. Atome II 676; 
als eine Funkt, d. Druckes u. d. Temp. I 181; 
Bldg. v. mehrfach geladenen Moll.-Ioncn dch. 
Stoß langsamer Elektronen ln Gasen II 974; 
Ioncn-Bldg. dch. Anlager, v. Photoelektronen 
an Moll, beim Durchgang dch. einen Kondensator
I 1496; Abhänglgk. d. Ionisier.-Zahl v. d. Feld
stärke u. mittlere „Ionisier.-Feldstärkc“ in Fll.
II 1130; Bezieh, zwischen d. Weg eines schnell- 
bewegten Protons in Luft u. d. v. ihm erzeugten —

XIV. 1 u. 2.

I 783; Umlad.-Querschnitt v. H 2 gegenüber lang
samen Protonen II 1885; — Vermögen künstl. 
H-Strahlen II 2594; Reichweiten u. Gesamt—  
v. a-Strahlcn in Gasen II 2595; — Effekt d. a- 
Strahlen in festen Dielektricls II 2287; v. RaEm 
in kugelförm. Gefäßen erzeugte — 11194; I I 1122; 
/3-Strahl—  für Geschwindigk. nahe d. Licht- 
geschwindigk. II 2594; ionisierende Wirksamk. 
v. Elektroncnstößen in Luft 1 1993; Wiederver
einig. v. Ionen in Luft bei niederen Drucken II 
2602; —  v. Edelgasen dch. langsame Alkaliionen
I 2288; Auto—  d. Edelgase u. alkal. Erdmetalle
I 2289; Neutralisât, u. — v. Hc-Teilchen hoher 
Geschwindigk. I 3389; Verteil, d. Elektronen bei 
d. Ionisât, v. Ar-Atomen I 2926; umladender u. 
ionisierender Querschnitt v. Ar gegenüber Ar+
I 3148; —  v. Ar u. Ne dch. neutrale Ar-Atome
II 676; —  d. Kr u. X  dch. poslt. Alkali-Ionen u. 
— Potentiale v. Ne, Ar, Kr u. X  I 634; Ober
flächen—  v. K  dcli. W II 3518; Unters, d. Ge- 
schwindigkk. v. in N2 dch. Elektronenstoß ge
bildeten Ionen I 495; — v. N2 u. CO dch. Elek
tronenstoß I 3389; (massenspektrograph. Analysen 
u. krit. Potentiale) I 2288; therm. Ionenemiss. wäh
rend d. katalyt. Verbrenn, v. C02-02-Mischsch. an 
einer Pt-Oberfläche II 1412; — Mess, im Bereich 
d. stillen Verbrenn, unterhalb d. Zündpunktes
II 2936; massenspektroskop. Unters, d. Ionisier. - 
Vorgänge im Bzl. II 1885.

Trennen v. pulverisierten Gemischen dch. —
II 2999*.

Best. u. vergleichende Mess. d. —  ln Di- 
elektricis dch. Oscillatt. I 915; — Kammern I 
1336, 2284; II 3198, 3759*; (Luftdichtekorrektur)
II 666; — in Druckkammern II 843, 2287; s. auch 
Dissoziation, elektrische; Elektrolyte; Elektronen
emission; Elektronenzähler; Entladung, elektrische; 
Ionisationspotential; Photoelektrizität; Spektrum; 
Strahlen, y-Strahlen; Strahlen, JRöntgenstrahlen; 
Strahlung, kosmische.

Ionisationspotential, Hume-Rothery-Bczieh. zwi
schen —  u. Atomnummer II 827; —  v. Gasen 
unter d. Einfl. v. Elektroncnstößen II 2928;
— : In reinem H2 II 676; v. Ne, Ar, Kr u. X  I 634; 
v. RaEm II 980; v. O2 I 2427; Ultra— : v. N2 

u. CO I 3389; d. Hg-Dampfs I 184; Ausbeute an 
Ionisier, d. Hg-Dampfs dch. Elektronenstöße 
nahe am — I 184; Einsatz d. Ionisât, in Edel
gasen dch. Stoß posit. Alkaliionen I 2288. 

Ionlum, Halbw’ertsperlode I 1052; «-Strahlen d. —
II 2594; selckt, Adsorpt. an Mn02 II 1145. 

Ionon s. Jonon.
Ipecacuanha s. Drogen (Ipecacuanha). 
Ipecacuanhaalkalolde s. Drogen (Ipecacuanha). 
Ipomoeaharz s. Harze-Naturharze.
Ipral, Pikrotoxin als Gegenmittel bei akuter — Ver

gift. II 245.
Ipuranol (Sitosterln-Æ-glucosId), Isolier. : aus Ginkgo 

biloba II 3901; aus Plumbago rosea II 1458.
Irga, Veredl. d. Teers u. d. Wrkg. d. — Zusatzes

II 1729; Rauhmachen v. Stampfasphalt mit Irga- 
Teer I 3524.

Iridium, Gewinn, aus Erzen, Konzentraten usw. auf 
naßmetallurg. Wege I 1825*; Satelliten d. M- 
Serienlinien I 1755; Emiss.-Reihen im ultra- 
weichen Röntgengebiet II 3671; Präzis.-Mess. d. 
Krystallparameter 11 495; Temp.-Abhängigk. d. 
spezif. Wärme I 920; wahre spezif. Wärme I 2145; 
F. I 1883; Rk. mit BrFs I 1212; katalyt. Wrkg.- 
Grad gegenüber d. Methanolzerfall I 1623; Einfl. 
v. Wärmebchandl. auf Aufhängg. aus feinen 
Pt-Ir-Drähten II 3442.

Spezif. Rkk. I 2208; colorimctr. Nachw\ mit 
SnCh II 3584; Probe auf d. Probierstein als 
Nachw. v. Irido-Pt d. Handels (Vorprobe für d. 
Analytiker) I 3206; Best. u. Trenn, v. Pt u. a. 
Metallen I 2356.

Iridiumverbindungen, einwert. —  I 173; Ir-Oxalato- 
salze I 369; Komplexverbb. mit organ. Sulfiden
II 3073.

Irldlum(III)-chIorid, Red. I 173.
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Iridium(IV)-chIorid, Rk. mit organ. Sulfiden
II 3073.

Iridiumcyanwasserstoffsäure, K-Salz, Strukt. 
u. Symmetrieverhältnisse I 029.

Iridiumlegierungen, m it Os: über d. Osmiri- 
dium 11 2808; m it Pd: zur Herst. v. elektr. 
Kontakten II 1830*; m it Pt: zur Herst. v. elektr. 
Kontakten II 1830*; Härte, Mikrostrukt. u. 
Temp.-Koeff. d. elektr. Widerstandes I 2701; 
ferromagnet. Pt—  1 1420; spektralanalyt. Unters.
I 1272; m it Rh: zur Herst. v. elektr. Kontakten
II 1830*; m it Ru: zur Herst. v. elektr. Kon
takten II 1830*.

Iriskop, — v. Reade u. Fähigk. fester u. fl. Ober
flächen zur Benetz, dch. W. I 1347.

Irisöl s. öle, ätherische.
Iron, Übersicht II 2250; Theorie d. Photosynth.

I 091; Bedeut, als Riechstoff II 135; Best. im 
konkreten Irisöl I 3122.

Isacen(AcetolphenyIisatin,0.0-DiacetyIdiphenoIisatin, 
Diacetyl-bis-oxyphenylisatin), Synth., Eigg., —  
Tabletten, Prüf. 1704; Darst.: aus Isatin u. Phenyl
acetat (+ C ISO 3II) II 3300*; aus Diphcnolisatin
II 2238*; therapeut. Verwend. in Parisatin DAK
II 3439.

Isäthionsäure s. CzHaOiS.
Isapogen, Stoffwechselwrkg. bei d. cutanen Applikat.

I 1084;— Behänd, bei Grippc-Lungencntzündd.
II 503.

Isatin (F. 197—200°, korr.), Synth. (aus Anilin, 
Chloralhydrat u. NH2OH) II 3241; (Verwend.)
I 704; Darst.: v. — Deriw. II 777*, 778*; v. 
therapeut. wertvollen — Deriw. II 2084*; Einw. 
v. JC1 II 3717; Indopheninkondensat. mit Thio- 
phenen II 375; Rk.: v. — bzw. Homologen mit 
«-halogenierten, fettaromat. Ketonen I 3005; mit 
4-Oxy-2-isopropyl-5-methylacctophcnon I 2850; 
mit Dibenzylketon I 1520; mit a-Tetrahydronaph- 
thaünketon I 2851; mit 5-Methyldioxindol II 1782; 
mit Phenylacetat II 3300*; Verh. als Ferment
modell (desaminierende Wrkg.) II 2408.

a-Isatlnchlorid s. CsIUONCl.
Isatogene, — : aus 4.0-Dinitro-1.3-xylol I 074; aus 

Halogenderlw. d. 1.3-Distyryl-4.0-dinitrobenzols
II 1779.

Isatyd, Strukt. II 1782.
Isoaconltsäure(/?-PropyIen-a.a.y-tricarbonsäure)-Trl- 

äthylester, Darst., Eigg., Rkk., Strukt. II 357. 
Isoallantoin, Bldg. v. — Deriw. aus Harnsäure u.

Aminen I 082.
Isoamylalkohol (Kp. 128—132°), — Geh. im Säure

wasser d. Eichenholzteers II 477; Darst. dch. 
Reinig, v. Gär.-Amylalkohol, Ätherbldg. II 2952; 
Bldg. aus Isovaleraldehyd mitt. Bornyl-MgCl, 
Dinitrobenzoat I 1091; Dest. — haltiger wss.- 
alkoh. Fl.-Gemische (Abtrenn.) II 3037; Trenn, 
v. Isobutylalkohol in Ggw. v. W. dch. Dest. 
mit einer Hilfsfl. II 2107*; opt. Dreh. v. saurein 
Naphthalsäurc-(—)-menthylester in — II 073; 
Dreh.-Vermögen v. Naphthalsäure-(—)-mcnthyl- 
methylcster in Gemischen v. — mit Bzl. oder 
Hexan II 072; DE. u. Mol.-Radius II 2793; 
anomale elektr. Dispers, in verd. Lsgg. II 25; 
Nachprüf. d. Antonowschen Regel an — II 3849; 
Vol. u. Fließbark. v. Gemischen mit — II 2588; 
katalyt. W.-Abspalt. (App.) II 2107*: Oxydat. 
(Kinetik) I 2540; Einw. v. HBr II 1281; Einfl.: 
auf d. Adsorpt. v. Nitraten u. Phosphaten dch. 
d. Boden I 1144; auf d. Wrkg. v. Lebcrlipase
I 1911; Verwend. als Flotat.-Mittel (Schaumbldg.- 
Vermögcn u. Schaumbeständigk.) II 3000.

Isoamylamin s. CsIIwN.
Isoamylbromid s. CsIlnBr.
Isoamylchlorid s. C5II11CI.
Isoamylen s. C5H10.
/-Isoasparagin, Synth. aus Asparaginsäure II 1309. 
Isoazoxyamsol s. CuIIuOzN2.
Isoazoxybenzol (F. 80°), Darst., Eigg., Umlager.

II 520; Ultraviolcttspektr. u. Stereomerle I 2023. 
Isoazoxytoluol s. CulluONz.
Isobarbaloin, Konst-Formel I 3184.

Isobarbitursäure, Einw. v. HNO2 II 1032; Kuppl. 
mit aromat. Diazoniumsalzen II 3248.

Isobergapten (F. 222°), Isolier, aus Pimpinclla 
saxifraga, Eigg., Rkk., Deriw., Konst. II 2190.

Isobernsteinsäure s. CUIqOa.
Isobindon s. CizHviO*.
akt. Isoborneol, Raccmisier. I 2027.
Isobomylan, Identität mit a-Fcnchan II 2176.
Isobrucinolon s. C21H 22O5N 2.
Isobufocholansäure (F. 179°), Darst., Eigg. I 2334.
Isobutan, Bldg. aus Isobutylbromid II 2812; Raman- 

spektr. v. fl. — II 2010; Wärmeleitvermögen
I 1030.

Isobutanol s. Isobutylalkohol.
Isobuttersäure, Herst. aus einem Gemisch aus 

Isovaleriansäure u. Äthylidenpropionsäure II 
1304*; Bldg. aus Carvcnon I 1300: Adsorpt. 
v. Gemischen mit Ameisensäure II 2303; krit. 
Gemisch — W. II 3372; Verteil.-Koeff. zwischen 
W. u. Olivenöl II 1118; Verh. beim Ausschütteln 
mit Petroläther aus wss. Lsg. I 2925; Choleinsäure 
aus —  II 2820.

Na-Salz (Na-Isobutyrat), Rcindarst. u. bio- 
chem. 02-Verbrauch II 197.

Äthylester, Itk.-Fähigk. mit C2HsONa II 1001; 
Rk. mit Benzyl-MgBr I 3291.

Isobuttersäurenitril s. CiHiN.
Isobutylalkohol (Isobutanol) (Kp. 107,5—107,7°), 

— Geh. im Säurewasser d. Eichenholzteers
II 477; Herst. v. Crackgasen über Isobutyl- 
schwefelsäure II 3052*; Drucksynth. aus Wasser
gas (Katalysatoren) II 2204; Bldg.: aus CO 
u. H 2 bei d. techn. Mcthanolsynth. I 899; aus 
Isobutylbromid II 2812; Dest. — haltiger wss.- 
alkoh. Fl.-Gemische (Abtrenn.) II 3037; Trenn, 
v. Isoamylalkohol in Ggw. v. W. dch. Dest. mit 
einer Hilfsfl. II 2107*; Abtrenn, aus Fuselöl
II 2121.

Absorpt.-Spektrr. v. C0 CI2 in — II 3302; 
Strukt. d. Rayleighlinicn II 3839; opt. Dreh, 
v. saurem Naphthalsäure-(—)-menthylestcr in —
II 073; Dreh.-Vermögen v. Naphthalsäurc-(—)- 
mcnthylmcthylester in Gemischen v. — mit 
Bzl. oder Hexan II 072: DE. u. Mol.-Radius
II 2793; anomale elektr. Dispers, in verd. Lsgg.
II 25; Bcziehh. zwischen Siedepunkt u. Zus. 
für d. Syst. — W. I 502; Vcrdampf.-Wärme
I 922, 1202; Nachprüf. d. Antonowschen
liege* an — I 3849; Adsorpt.: v. — im 
Luftstrom (Kinetik) I 201; v. — Dämpfen 
an entwässertem Tliomsonit II 990; Durchtritt 
dch. Cellulose- u. Nitrocellulosefilter II 347; tern. 
u. quatem. Fl.-Glcichgewichte mit — II 1582; 
chem. Wrkgg. d. durchdringenden Ra-Strahl, 
auf —  I 1992; Eigg., Verester. II 3210; Einfl. 
auf d. Rk. zwischen NaJOa u. H 3PO2 I 1751.

Farbrk. mit Furfurol u. konz. II2SO4 II 
1045.

Isobutylamin s. GillwN.
Isobutylbromid s. CillsIJr.
Isobutylchlorld s. düsC l.
Isobutylen s. C4//8.
Isobutyljodid s. C4II9J .
Isobutylmagnesiumhydroxyd s. CiHioOMg.
Isobutyraldehyd, Darst. (bestrahlte Katalysatoren)

II 1005*; Polymerisat. I 2700; Rk.: mit NH3
II 3545; mit 2-Äthylbutylbromid I 2588; mit 
OH-Verbb. II 2808; mit CH2O u. salzsaurem 
Methylamin I 2011; mit Cyancssigsäurc I 2452; 
mit Malonsäurc (+ Amine) II 3705; Schiffscho 
Farbrk. II 2084; — Dampf als Fixier.-Mittel 
für Catechingerbstoffe in d. botan. Histologie
II 3277.

Isobutyron s. CiHuO.
Isocaprolacton s. C6H10O2.
Isocapronsäure (Isobutylessigsaure) (Kp. 199°), 

Erkenn, d. Säure C0I I 12O2 aus Tetrahydrotuba- 
säure als— II 717; Bldg. bzw. Darst. 1 1770; Nach
prüf. d. Antonowschen Regel an — II 3849; Rk. 
mit p-Phenylphenacylbromid (Esterbldg.) II 370.

Mikrochem. Nachw. in d. Pflanze II 1047.
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Isocarbimldindogenide, Nomenklatur II 3080. 
Isocarotin (F. 180—181°), Darst. aus d. Tctrajodid 

d. opt. inakt. /9-Carotins, Eigg., Rkk., physiol. 
"Wrkg., Konst. I 3073.

Isochamaecyparen, Darst., Eigg. I 84.
Isochavibetol, Darst. I 3220*.
Isochinolin, Darst. bzw. Synth, v. — Dcrivv.

I 3322*; (aus Bergenin oder seinen Umwandl.- 
Prodd.) I 3322*; (Homologe d. Papaverins)
II 3892; (in d. Benzyl---Reihe) II 3407, 3409;
(d. 1-Phenyl- bzw. l-Benzyl-3-methyl— ) II 
2847*; Dipolmoment I 2172; Komplexvcrbb. mit 
AuBre I 52; Anlagcr. v. Allyljodid II 3892; 
Diensynthth. d. — II 2900; katalyt. "Wrkg. 
bei d. Synth, a-ungesätt. Säuren II 3705.

Fäll. dch. PdCb II 2852.
Isochinolingelb, Strukt. II 2971.
Isocholesterin, Derivv.: Erkennen d. — v. Mon- 

tignic als Gemisch v. Cholesterin, Metachole- 
stcrin u. Zimtsäure I 1541; Spezifität d. Anti
körper gegen bestrahltes — II 3428. 

Isochollepidansäure (F. 302°), Bldg. aus Desoxy- 
biliansäure, Eigg., Deriw. II 3421. 

Isochondodendrin, Konst.; Methyl—  II 3097. 
Isocoriamyrtin (F. 224°), Darst. aus Coriamyrtin, 

Dcrivv. I 1914.
Isocorydin (F. 184°), Isolier, aus d. Knollen v.

Diccntra canadensis II 3900.
Isocrotonsäure (cis-Crotonsäure), Bldg. aus Croton- 

aldehyd (Mechanism.) II 1772; ltamanspektr.
I 1493; Dissoziat.-Konstantc u. Aktivitäts- 
verhältuisse In NaCl- u. KCl-Lsgg. II 078. 

Methylester, Ramanspektr. I 1493. 
Isocyansäure-Salze, Ycrwend. als Qucll.-Mittel für 

Celluloseester I 2057*.
Ester, Herst. aus aromat. Aminoazovcrbb. dch. 

Einw. v. COC12 II 1701*.
Isocystin, — Stoffwechsel bei d. Batte II 2990. 
Isodecan, Acidität v. Säuren in — II 087. 
Isodehydracetsäure, Kondensat, mit Maleinsäurc- 

anhydrid I 08.
Isoderrissäure (F. 150°), Darst., Eigg., Athylcster

I 1380; Rk. mit Amylnitrit I 2724.
Isoderritol (F. 148°), Darst. aus Isorotenon, llkk.

I 1070; Bldg. aus Derritol bzw. Isorotenon I 
3009; Dehydratisier., Konst. II 2320; llk. mit 
Bromessigestcr I 1380.

Isodesoxyblliansäure s. C24//30O7.
Isodialursäure, Kuppl. mit Phenylhydrazinhydro

chlorid bzw. 5-Hydrazinouracil II 3248. 
Isodibenzanthron s. Isoviolanthron.
Isodiindon s. CisHioOz.
Isodurol (E. — 24,1°), Darst. aus Xylol, Trenn, v.

Durol II 1280; Umlagcr. in Prehnitol II 1280. 
Isodurolsulfonsäure s. CioHuOsS.
Isoelektrischer Punkt, —  u. Löslichk. v. Weizenpro- 

telncn in wss. Lsgg. v. A. I 1997; Ermittl. d. 
7- v. Ampholyten dch. potentiometr. Titratt.
I 970; Bedeut, d. histol. Best. d. isoelcktr. Rk. v. 
Gewebsbestandtcllen II 2203; s. auch Gelatine. 

ue\cöhnliches Isoeugenol, Darst. I 3220*; Polymerisat.
I 387; Überführ. in d. cis- u. trans-Fonn II 2818; 
Kuppel, mit diazotierter Arsanilsäure I 2944;

. Wrkg. auf d. Oxydat. v. Leinöl II 1714. 
m-Isoeugenol (Kp.s 115°), Darst., Phenylurcthan

II 2819.
fraw-Isoeugenol (brystallin. Isoeugenol) (F. 34°), 

Darst., Phenylurcthan II 2818.
Isoeverninsäure (/NMethylätherorsellinsäure) (F. 

175°), Bldg. aus Obtusatsäuredimethyläther- 
methylester, Eigg., Methylestcr I 3071. 

a.Msofenchon, Uberführ, in Fenchan II 2170. 
Isoflavon, synthet. Vcrss. in d. — Gruppe II 1450. 
a-Isoglutamin, Synth. aus Glutaminsäure II 1309. 
Isogranatanin (3.5-Trimethylenplperidin) (F. 144 

bis 140°), Darst. aus Hexahydroisophthalsäure- 
imid, Eigg., Salze I 3440.

»soguanin (2-Oxy-6-aminopurin), Konst. (Ycrgl. 
rcüt Oxyadenin aus Schweincblut) II 1028; 
Bldg. aus Crotonosid, Salze I 3008.

Jsohexan (2-MethyIpentan), Isolier, aus penn-

sylvan. straight-run Bzn. II 2709; Konst. u. 
Klopffcstigk. II 153.

Isohexensäure s. CqH iqOz.
Isohexylen s. CQH12.
Isohexylensäure s. CeHioOz.
Isojuglon s. C10H 0O3.
Isokalotoxin (F. 258°), Darst. aus Kalosaponin

1 2332.
Isokessylalkohol s. CisHzßOz.
Isokokusagin (F. 247°), Bldg. aus K  kusagin, Eigg.

I 244.
Isolatoren, Übersicht (mineral. — ) I 1279; II 1212; 

(keram. —) II 1212; (glas. —) II 1212; elcktr. 
Bogen zwischen C 11. —  bei hohen Tempp. II 980; 
Steatit als — für Hochfrequenz I 2214; Glas—
1 2302*; (Verb. mit d. Tragorgan) II 3131*; 
Porzellanfabrikat, mit bes. Berücksichtig, elcktro- 
teclm. Erzeugnisse I 2501; Porzellanlsolatorcn für 
hohe Spann. II 2500*; Kontrolle d. Maßhaltigk. 
in d. Fabrikat, v. Isolierporzellan II 3590; 
Schlickerkontrollc in d. Fabrikat, clektrotechn. 
Porzellane II 3597; Verb.-M. für — I 1500*; 
Spann.-Probleme in vcrmörtelten — II 2348.

Isolierfähigk. v. Glimmer I 047; Glimmer u. 
d. clektr. Industrie, Geschichte d. Einführ. v. 
Micanit in England II 751; „Mycalcx“ , d. ideale 
Isoliermaterial II 751; Faserstoff als Träger für 
Glimmerblättchen I 3478*; Bindemittel für 
Glimmerisolat.-Material II 1330*; (Kunstharz)
I 2749*; (glasähnl. Alkalisalzc) II 3589*; Glimmer 
enth. MM. als Träger clektr. Heizdrähte I 113*.

Prcßverform. feuerfester Oxyde als —  für 
Vakuumröhren I 3477; — v. hoher Feuerfestigk. 
aus reinem AI2O3 I 2302*; marmorart — (bes. 
Zündkerzen) aus AI2O3 I 275*; — : aus AI2O3 

mit C02O3 I 274*; aus AI2O3, Ton u. Erdalkali
metallverb. I 802*; aus Sand u. Ton II 1955*; 
aus Kieselgur, Ca(OH)2 u. Sand I 1279*; aus 
gepulvertem Schiefer, Kalk u. Füllstoff I 717*; 
calorimetr. Mess. d. Wärmeleltfähigk. II 081; 
s. auch jDielektrika; Isoliermassen, elektrische, 

akt. Isoleucin, York, im n. Menschcnharii II 395; 
— Gell. d. Puppe d. Seidenspinners 1 2912; kon- 
figurat. Verli. bei d. Waldenschen Umkehr. I 
3051; oxydat. Dcsaminier. II 230, 2408; Einw. v. 
NOBr auf d-(— )—  u. l-(+)—  (konfigurat. Be- 
ziehh. d. entstehenden a-Bromsäure u. d. Amino
säure daraus), Phcnylisocyanat I 805. 

rac. Isoleucin, thermodynam. Daten auf Grund d. 
Dissoziat.-Drucke d. Vcrbb. mit NH3 bzw. HCl
II 2028.

/-Isoleucinsäure (F. 47—49°), Darst. aus Isoleucin, 
konfigurat. Zuordn. I 3410.

Isoleucylglycln s. C8I I 16O3N 2.
Isoliermassen, Lebensdauer v. Faserisolierstoffen I 

849; Bau- u. Isolicrplatte aus Faserstoff II 1821*; 
nlchtmctall. Mineralien für d. Hausisolier. II 2706; 
Platten u. Überzüge für Böden u. Wände I 2883*;
II 3768*; geformte Gegenstände zur Herst. iso
lierender Wandbeläge u. dgl. II 1821*; Herst. dch. 
Vermischen eines festen Stoffes mit einem Binde
mittel u. einem Lösungsm. II 2854*; porige —
II 1075*, 1070*; Isolierende, wasserdichte Bau
stoffe I 1410*; isolationsfähige Bausteine aus
Tonmergel u. Zement II 750*; Brennen v . --
Hohlkörpern mitt. hochfrequenter Indukt.- 
Ströme I 1508*; — : aus Glas- oder Mineralwolle, 
Asbest, Gips 11. Leim II 3945*: aus Gips, Port- 
landzcmcnt, gelöschtem Kalk u. Ton 11. alkylierten 
aromat. mehrkern. Sulfonsäuren II 3768*; aus 
MgO u. Quarz I 2882*; glimmsicherc Isolier
körper aus Torf II 3654*.

Isoliermassen, akustische, Wand- u. Bodenbelag mit 
schalldämpfenden Eigg. I 2883*; II 2862*; gegen 
Hitze, Lärm u. Feuchtigk. isolierende MM. 1 1737*; 
feuersicherer, schalldämpfender u. gegen Feuch
tigk. unempfindl. Baustoff I 570*; Mauer- u. 
Deckenputzmaterial I 1569*; Herst.: poriger 
Isolierformlinge u. Füll. II 900*; aus porigem Gips
II 1676*; aus Gips u. gasentwickelndcn u. d. Gas
bläschen erhaltenden Substst. II 3290*; schall

309*
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sichere Gipsstcine II 3603*; aus Bimsstein u. 
Zement II 1223*; Zellbcton für Wasserrohren I 
1815; —  aus MIschsch. v. Alkalisilicat u. -borat 
u. Füllstoffen II 1820*; schalldichte Wand- 
bckleidd. u. dgl. aus Sand oder zerkleinerter 
Schlacke, Zement oder Gips, CoH5*S03Na I 
2987*.

Herst.: unter Verwend. v. Fasermatcrial I 
2512*, 3768*; v. wärme- u. schallisolicrenden 

. Faserplatten aus Holz, Holzabfällcn o. dgl. 
Asphalt u. Eiweißstoffen II 3980*; — aus Zement 
u. Asbest unter Zusatz v. Cocosfaser II 2511*; 
aus Papier u. Gips II 3290*; aus feuchtcn Faser
stoffen u. gcschm. S II 906*; aus Asbest, blättchen- 
förm. Mincralstoff, trocknendem ö l I 2748*; aus 
Asbestzement u. vegetabil. Faserstoff II 1820*; 
aus Filz, Asbest, Leinwand, Jute I 2493*; Nach- 
liallabsorbicrcndc Wandverkleidd. aus mitt. 
Sorelzement verkitteten Faserstoffen II 906*.

Schallabsorpt. dch. Gummifußbodcnbelag II 
2380; Verwend. v. Schaumkautschuk I 1164*, 
2904*; s. auch Isolierung akustische.

Isoliermassen, elektrische, Übersicht I 1279, 3095; 
(geformte —) II 1212; (geformte synthet. — ) II 
1212; (Isolicrlacke) II 1812; (Holz, Papier usw.)
II 2698; Fabrikat, neuer — (Überblick) II 1335.

Verlustkurve lufthalt. — II 2698; Spann.- 
Abhängigk. d. dielcktr. Verlustwinkels II 2348; 
elektr. Eigg. v. gedehntem Gummi II 1212; Verh. 
gummifreier Isolicrprcßstoffc bei Dauerbcan- 
spruch. dch. Feuchtigk. I 266; Verh. v. Hoch
spann.-Hartpapier unter ö l bei höheren Tempp.
I 3095; Potentialvcrteil., Strahl, u. elektr. Lcit- 
fähigk. in Papier II 2348.

Kautschuk: Möglichkk. d. Entw. d. Kaut- 
schukvcrwcnd. zur — Fabrikat. II 1244; Kaut
schuk—  I 717*, 1406*; II 261*, 1488*; — : aus 
Regeneratkautschuk II 2381*; aus Kautschuk
abfall I 2749*; Verwend. v. Latex u. Disperss. 
zu elektrotechn. Spezialprodd. II 1979; Verwend. 
v. Gummiarten in d. Elektrotechnik (Zusammen
fass.; Stabilit; Eisengummi, Vulkanasbest) II 
1534; Reinig.: v. Kautschuk-Disperss. zwecks 
Herst. v. — I 1724*; v. Kautschuk (zwecks Ver- 
minder. seiner W.-Aufuahmcfähigk. für Isolier
material) II 133*; (mit verd. Alkali) I 1450*; 
Kautschukumwandl.-Prod. für — II 133*, 453*, 
1536*, 3315*; Herst. aus porösen Kautschuk-MM. 
mit schaumart. Strukt. I 2904*; — aus polymeri
sierten Kautschukdestillaten I 1164*; bitumen- 
halt. Kautschukmisch, zum Imprägnieren v. 
Geweben, Isoliermatcrial I 3235*; Isoliermisch. 
für Isolierband aus Mineralkautschuklsg., Cumar- 
harz, Hartkautschuk- u. Weichkautschukmisch, 
u. S-freie Kautschukmisch. I 2102*; Umkleiden 
v. langgestreckten Körpern wie Drähten u. dgl. 
mit Kautschuk II 1536*; feuerfestes Überzugs
material für mit Kautschuk isolierte Gegenstände
I 267*; Gutta „Alco“, Ersatzprod. für Gutta
percha, Verwend. für elektrotechn. Zwecke II 
1379; — : aus entharzter Guttapercha usw. II 
1213*; aus Chlorkautschuk I 1586*; II 3167*.

Harze: — : aus Kopal, chincs. Holzöl, a-Nitro- 
naphthalin, Schellack u. Glimmerplättchen II 
3931*; aus Kopalharz, öl, Asphalt, FC2O3 u. 
Füllmitteln I 2214*.

Kunstharze: Anwend, bei d. elektr. Isolier. I 
2493; Prüf, für elektr. Isolierstoffe II 1085; — : 
aus Polymerisat.-Prodd. I 1448*, 1721*, 1722*, 
1725*, 2215*, 2389*, 2517*, 2775*, 3096*; II 
1085*, 1088*, 1530*, 1705*, 2247*, 3024*, 3167*, 
3621*; aus organ. Estern I 560*; II 149*, 1667*; 
elektr. Artikel aus Polyvinylderivv. II 3484*; 
Spritzen thermoplast. Polyvinylverbb. in k. 
Formen als Isoliermaterial II 3484*; wss. koll. 
Suspenss. v. Kunstharzen mit organ. Lösungsmm. 
als Bindemittel für Isolicrplatten I 2245*.

Cellulose-Deriw.: für — I 267*, 319*, 594*, 
1279*, 2660*; II 454*, 1336*. 2500*; (für Elektro
lysentanks) I 853*; biegsame — aus Cellulöseäther
II 3452*; Isolier, v. Drähten mitt. Celluloseacetat

(Wiedergewinu. v. Aceton) II 798; Verwend. v. 
Cellophan II 1213*.

Isolierlacke, II 1529, 1978; W.- u. fcttdichtcr 
Isolierlack I 854*; lufttrocknende öllackc für d. 
Elektrotechnik II 101; Herst.: eines elektr. 
Isolierlackcs auf Glyptalbasis dch. Zusatz eines 
Celluloselackes I 297*; v. künstl. harzart. Prodd. 
für Isolicrlacke u. dgl. aus Phthalsäureanhydrid u. 
ein- oder mchrwert. Alkoholen I 2648*; — aus 
Harz bzw. Harzsäure zur Herst. v. Isolierlack 
(mit ö l zum Imprägnieren v. Kabel) II 2500*: 
Plienolacrolcinharze für Isolierlacke II 3312; — 
aus Lack, Farbe oder Emaille I 3478*; Lackieren 
v. Metallteilen mit isolierenden Lacken (Erzeug, 
d. Zwischenschicht) II 3958*; Prüfverf. für Isolicr
lacke auf Anwend.- u. Haltbark.-Eigg. II 1377.

Isolierende Ölfirnisse (Gruppeneinteil., Verh.)
II 101; —  aus trocknenden ölen, S u. Füllstoffen
I 2361*.

Faserstoffe: Formkörper aus Papierstoff für 
elektrotechn. Zwecke I 157; dielektr. Isolierpapier
I 2494*; —  aus mit ö l getränktem Papier I 1561*, 
2361*; mit wasserdichtmaclicnden Stoffen ge
tränkte ein- oder mclirlag. Dach- u. Isolierpappen
I 2114*; Bakelitpapier II 2260; Herst. v. festen 
Isolierstoffen, bes. Isolierpapier, Isolierseidc u. 
Isolierbaumwollc II 3131*; Herst. v. Isolier
bändern I 2361*; — für Isolierbänder u. Kabel- 
vcrguß-MM. aus Harzen u. fl. synthet. Wcich- 
halt.-Mitteln II 1488*; Unterlage für Klebe-, 
Verschluß-, Isolierbänder u. Pflaster aus tier. 
Faserstoff-MM. I 3256*; schmiegsames zylindr. 
Rohr aus geschichteten Faserstoffbahnen, bes. für 
elektr. Isolierzweckc II 1336*; mit Polyvinyl- 
acetat, Diphenylolpropan-CH20-Harz u. Tri- 
krcsylphosphat imprägniertes Gewebe II 1705*; 
Verwend. v. Micarta als — II 3032; — : aus Faser
stoffen, Holz u. Asbestzement I 1406*; aus mit 
Phosphorsäureestern imprägniertem Asbest II 
3589*; Imprägnier-, Füll- u. Bindemittel für 
Papier, Zellstoff, Holzmeld, Tcxtilstoffe, Leder, 
Asbest mit gutem Isoliervermögen gegen elektr. 
Strom II 1667*; Prüf.: v. Papier für elektr. 
Isolier. II 3282; v. mit isolierenden Imprägnier.- 
Mitteln belegten Geweben II 3452*.

— : aus Schlick II 1863*; aus Acajounußöl I 
1811*; aus Acajoubalsam enthaltenden Kaut
schuk I 594*; Kaffeeschalen als Füllstoff für 
Preß—  II 1488*; — aus einer Misch, v. Teer, 
Kohlepulver u. Haaren I 267*.

Für spezielle Zwecke: Isolierkörper: für
Kondensatoren I 559*; II 752*; für d. Stark
strom- u. Hochfrequcnzteclinik II 1213*; — : für 
Hochspann.-Lcitt. II 1336*; für Leit.-Drähtc II 
1812*; Trocknen oder Vulkanisieren d. Isolier, 
elektr. Leitt. dch. Erwärm, d. leitenden Kernes
I 1936*; Wiedergewinn, v. mit Baumwolle oder 
Papier isoliertem Lelt.-Cu-Draht II 261*; — für 
elektr. Spulen I 1936*, 2875*; Schutz- u. Füll
mittel für elektr. App. u. Maschinenteile I 2493*; 
isolierende Wandbeläge für Innenwände v. Metall
behältern für elektr. Vorr. II 3931*; Isolatoren 
für Zündkerzen in hochvcrdichtendc u. schnell
laufende Motoren II 581; Zündkerze für Verbrenn.- 
Kraftmaschinen mit Ra-halt. Isolicrmuffe (zwecks 
Intensivier, d. Explos.) II 2699*; fl. Isoliermittel 
für Zündkerzen u. Kabelteilc aus Kolophonium, 
Paraffin, Schmieröl u. Kerosin 11811*; elektrolyt. 
Herst. einer Isolat.-Schicht auf einem für elektr. 
Leiter bestimmten Metall (Überzugsmetall Mg)
I 1936*.

Behandl. v. Isolatoren zwecks Aufrechtcrhalt. 
ihrer Isolierfähigk. bei Verwend. im Freien oder 
in feuchten Räumen I 716; Modifizier, d. dielektr. 
Eigg. I 560*; aus mehreren Stücken zusammen
gesetzter elektr. Isolator (Tränkmittel) II 2089*; 
s. auch Dielektrika; Elektrotechnik; Isolatoren', 
Kabel; Mineralöle (Isolieröle).

Isollemiassen, thermische, Übersicht II 260; Wärme
isolier. u. —  in d. techn. Chemie II 2214; wärme- 
tcchn. Eigg., Prüf. I 1934; Wärmeleitfähigk. bei
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tiefen Tempp. I 2492; II 579; — : für hohe Tempp.
I 557; II 2214; für Öfen (Überblick) II 3288; 
für Kochapp. I 714; für Apparate für sehr tiefe 
Tempp. I 2214*; Selbstcntzünd. in fascr. Wärme- 
isolIer.-Matcriai, speziell Rohrisolicrr., welche mit 
Leinöl getrünkt wurden I 979.

Verwend.: v. Al als — (für Kraftanlagen)
II 2C0; (Vorteile d. Alfolsyst.) II 2214; — aus 
Metallfolicn mit Luftzwischenräumen I 265*, 
1405*.

Verwend. v. Kieselgur I 1279*, 1403; — : aus 
Kieselgur, Asbest, koll. Bindemittel u. W. I 2882*; 
aus Kieselgur, Zement, Holzmehl, Gips, bas. 
MgC03, Asbest u. Emuiss. v. ölen, Wachsen, 
Paraffin, Asphalt I 2493*; aus geölter Mineral
wolle, Kieselgur, Bentonit u. Asbest II 1486*.

Gegen Hitze, Lärm u. Fcuchtigk. isolierende 
MM. I 1737*; Aufbringen v. wärmeisolierenden 
Schichten auf Wände o. dgl. II I486*; — : für 
hohe Tempp. aus Zirkonsand u. a. Zusätzen
II 3006*; aus Ala03«H20 I 2493*; aus AI2O3, 
einem porösen Material u. einem Aluminat als 
Bindemittel II 3137*; aus bas. Carbonaten d. 
Mg II 2697*; aus Silicaten (Asbest oder Glimmer) 
u. HF oder I l 2SiFe I 265*; aus Mischsch. v. 
Alkalisilicat u. -borat u. sonstigen Füllstoffen
II 1820*; aus SiÜ2 u. einem Enlalkaliborat
II 2703*; — aus zementösem Material II 3290*; 
Bauelemente aus Zement u. schlelmbildcndem 
pflanzl. Stoff (Agar-Agar, Karagheenmoos) II 
3007*; aus Bimsstein u. Zement II 1223*; aus 
Zement, Ton u. Füllmittel I 2748*; Isolier- 
platten aus Zement u. Asbest unter Zusatz v. 
Cocosfaser II 2511*; Zcllbcton für Wasserröhren
I 1815; porige Isollcrformlinge u. Füll. II 906*; 
— : aus porigem Gips II 1676*; aus keram. Ma
terial mit luftleeren inneren Hohlräumen II 756*; 
aus Gips u. gasentwickclnden u. d. Gasbläschen 
erhaltenden Substst. II 3290*.

Verwend. v. Schaumkautschuk I 1164*;
II 2248*.

Faserstoff halt. —  II 2346*, 2512*, 3768*; 
— : aus Fasermaterial u. Seife I 2493*; II 3349*; 
aus feuchten Faserstoffen u. geschm. S II 906*; 
aus Jute u. Baumwolle, mit Lcimstoff durch
tränkt II 2346*; aus Filz, Asbest, Leinwand u. 
Jute I 2493*; aus Abfällen v. Papiermühlen u. 
Zusatzstoffen I 2493*; aus Papier u. Gips II 
3290*; Verwend. v. Papier für Kältemaschinen
I 2359; Herst. v. Isollcrpappe (mitt. zementösem 
Material) II 3290*; — : aus rohem Holzschliff
II 1553*; aus Holz, Holzabfällcn o. dgl., As
phalt u. Eiwcißstoffcn II 3980*; aus einem Ge
misch v. pflanzl. ölen u. faserigem Füllstoff 
mit Zusatz v. Asphalten oder Pechen u. 
leichten Mineralölen II 3349*; aus Kalk, Säge
spänen u. W. I 3214*; Holzzement aus Säge
spänen, Bitumenemuls. u. Portlandzement 111060*; 
Kunstholz aus CaO, SIO2 u. Faserstoffen II 1060*; 
poröse Isollerformllngo aus mineral. Faserstoffen 
(Schlackenwolle) I 2748*; aus Schlackenwolle, 
Asbest, Fasern, Bindemittel II 3768*; wärme- 
isolierende keram. Erzeugnisse (aus Hydro- 
cellulose u. ton. Bindemitteln) II 756*; W.-ab- 
weisende Wärmeschutzmittel aus Asbest, fein 
verteiltem Schwamm u. W.-unl. Metallseifen 
oder Kautschuk I 2073*; Mauer- u. Decken
putzmaterial aus Bentonit, Glimmer, Asbest, 
MgO oder kaust, gebrannter Magnesia u. W.
I 1569*; — : aus Torf u. H 3PO4 II 906*; aus 
Torfwatte in Misch, mit gepulverten Leder
abfällen II 1870*; für Hauswände o. dgl. aus 
Papierbahnen u. Torfstreu, Sägemehl 0 . dgl.
1 265*.

Kugelschalenmeth. zur Best. d. Wärme- 
leitfähigk. II 2849; App. zur Prüf, wärmeisolie
render Ziegel I 2755; Prüf. v. Holzfaserplatten 
für — II 2853.

Bibi.: Best. d. Wärmeleitfähigk. v. Bau- u. 
Isoliermaterialien [russ.] II [1498]; s. auch Iso

lierung, thermische', Ofen; Steine, feuerfeste; Über
züge.

Isolieröle s. Mineralöle.
Isolierung, akustische, Lärmvcrhtit. in d. ehem. 

Industrie I 263; Best. d. — v. Wänden u. Decken
II 3766; s. auch Isoliernuissen, akustische. 

Isolierung, elektrische, Theorie d. Einfl. v. Inhomo
genitäten auf d. Spann.-Zusammcnbruch v.Isolat.- 
Systst. II 3282; d. Al dch. elektr. Oxydat. (Über
blick) II 3614; Herst. v. Spulen für elektr. Zwecke 
mit oxydat. Isolat.-Schichten I 1279*; Impräg
nieren v. elektr. Einrichtt. I 853*; Schutz- u. Füll
mittel für elektr. App. u. Maschinenteile I 2493*; 
— ; v. Pulvern aus magnet. Material zwecks 
Herst. v. M.-Kernen I I 1813*; v. Kabeln s. Kabel; 
s. auch Isoliertnassen, elektrische.

Isolierung, thermische, Wärmeisolier, u. Wärmeisolier
stoffe: in d. techn. Chemie II 2214; für hoho 
Tempp. II 2214; (Gesetze d. Wärmeübertrag.)
I 1277; Versilbern u. Evakuieren v. Pyrex 
Dewargefäßen I 2741; s. auch Isoliermassen, 
thermische.

Isolinolsäure s. ß-Linolsäure.
Isollnuslnsäure (F. 172,5—173°), Bldg. aus Linolen

säure I 2307.
Isolithobiliansäure, Bldg. aus Lithocholsäure II 3422. 
Isolumisterin (F. 138°), Darst. aus Lumisterin, 

Eigg., Acetat I 1924. 
rac. Isomenthol, Verb. mit H 3PO4 II 3474*; anti- 

sept. Wert u. Toxizität (Vgl. mit Isomeren)
II 2077.

Msomenthon, Vork. bzw. Geh. im Geraniumöl
II 57, 3489.

rac. Isomenthon (Kp.7C0 210—212°), Bldg. aus A1- 
Dchydroisopulegol, Eigg., Semicarbazon II 58, 
3439.

Isomerle, Stabilität v. Isomeren nach ihren Ab- 
sorpt.-Spektren I 2459; II 3702; „tiberzähl.“ — 
(Unterss. an „Magnus-Salzen“) I 623; Anzahl: d. 
Strukturisomeren v. einigen Homologen d. CH4 
u. Methanols II 3381; d. stcreoisomeren u. 
nichtstereoisomcrcn Monosubstitut.-Prodd. d. 
Paraffine 12566^3258; bes. Fall v. Allyl— I I 2814; 
Isomerisier.: d. Äthylenoxyde lt*CH— C H 2 1 3295;

d. Phenylglycids I 2945; v. Phcnyldialkyläthylen- 
oxyden 1 3291; v. Diarylalkyläthylenoxydcn I 
3294; d. Phenylcycloliexenoxyds u. d. 1-Phenyl-
4-methylcyclohcxcnoxyds I 3296; cis-trans—  u. 
ster. Binder. (o-Mcthylcyclohexanole) II 1166; 
Isomerisier, d. Tetraphenylbemsteinsäuredlni- 
trils I 3298; Ring-Ketten—  bei d. Acetaten d. 
Galaktosoxims II 3383; — : bei d. Polysacchariden
II 2830; d. Kondensat.-Prodd. v. Benzylamin mit 
Acetessigester u. d. Acylier.-Prodd. d. ß-Amino- 
crotonsäureesters I 1086; bei d. Tetrahydro- 
pyronen I 3179; in d. Pyridinreihe I 2850; Iso
merisier. v. Ergosterinderivv. mit HCl I 1541; 
Strukt.-Isomerie u. koordinat. Valenz v. Cholcin- 
säuren II 2826; Stcrcoisomcrie s. unter Stereo
chemie.

Verwend. v. Dichloräthylcn als Lösungsm. 
zur Trenn, v. Isomeren II 2851; s. auch Komplex
verbindungen; Konstitution; Rotation, optische; 
Tautomerie; Umlagerungen.

Isomesobilirubin (F. 280° Zers.), Bldg. aus Glauko- 
bllin, Na-Salz II 3104.

Isomorphie, Gcsctzmäßigkk. bei isomorpher Ab
scheid. kleiner Subst.-Mengen II 3194; isomorphe 
Vertretbark.: nichtpolar gebundener Atome u. 
Atomgruppen I 5; v. Elementen in Mineralien
I 2826; — Im krystallin-fl. Zustand I 1481.

Isodimorphic d. Alkaliborfluoride mit Alkali- 
pcrchloraten I 2805; — : v. komplexen Nitriten
I 2003; v. Boraten u. Carbonaten I 2678; v. 
Feldspatmlneralicn I 35; s. auch Mischkristalle.

Isomyristicin, Ultraviolcttabsorpt. I 3170. 
Isonaphthocumarin 8. CisHtOi.
Isonipecofinsäure, Darst. aus 1 .5 -Dibrompentan-

3-carbonsäure u. N H 3, Eigg., Derivv., Salze
II 1784.
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Isonitrile s. Säureisonitrile.
Isoölsäure (F. 213—215° Zers.), — Geh.: v. schwei

zer. Zlcgcntalg II 1090; v. Stearin II 1095; Darst. 
aus Ouabain II 1035; Veränder. d. — Geh. v. 
Fetten während d. progressiven Hydrier. I 3359; 
Bldg.: bei d. Hydrier, v. Baumwollsaatöl (Einfl. 
d. Katalysatorkonz.) II 2758; in d. verschiedenen 
Stadien d. Hydrier, v. Olivenöl u. Baumwoll
saatöl II 2758; bei d. Härt. v. Leinöl I 599.

Isoorlxin (F. 195°), Bldg. aus Orixin, Eigg. I 243.
Isooxypeucedanin s. CioHuOs.
Isopalmitinsäure, York, im Eigelblecithin I 1917.
Isopelletierin (l-[a-Piperidyl]-propan-2-on), Salze, 

Eigg., Konst. I 3000.
Isopentan (2-Methylbutan), Bldg. aus /Msoamylen

4- H 2 dch. Einw. dunkler clektr. Entladd. II 3048; 
neue Dcrivv. II 2020; Acidität v. Säuren in —
II 087; freie Energie (A') II 2018; Wärmekapazi
täten gesätt. Dämpfe beim Kp. I 300; Dampf
druck, Zus. d. Fl. u. d. Dampfes d. Syst. CS2—
II 1419; Mess. d. Druckabhängigk. d. inneren 
Reib, mit d. Meth. d. rotierenden Zylinders II 
2944; therm. Zers. (+ Silicagel) II 1008; Oxydat. 
(Kinetik) I 2540.

Isophenolphthalein (2'.4"-DioxydiphenyIphthalld) (F. 
198—199°), Darst. aus 2.4'-Dimethoxybcnzo- 
phenon I 3175.

Isophthalsäure-Äthylester, Darst. aus d. Diäthyl- 
cstcr dch. partielle Verscif. II 2528*.

Diäthylester, partielle Verscif. II 2528*.
akt. Isopllopsäure, Darst. I 1441*.
rac. Isopllopsäure, Darst., opt. Spalt., Ester I 1441*.
Isopimpinellin (F. 151° Zers.), Isolier, aus d. Wurzel 

v. Plmplnclla saxlfraga, Synth., Eigg., Rkk., 
Konst. 1 2598.

Isopral, Fehler, Gefahren u. unvorhergesehene Kom- 
plikatt. bei intravenöser — Narkose I 3401.

Isopren (ß-Methylbutadien) (Kp.74s 33,9—35,3°), 
neue Ergebnisse d. — Chemie II 540; jüngste 
Fortschritte in d. Chemie d. Terpene u. Poly
terpene v. Gesichtspunkt d. Aufbaus aus —
I 222; Darst.: aus Isoprenalkohol, opt. Eigg., 
Rkk., Homogenität I 1075; aus Dipcnten, Eigg., 
Polymerisat., Tetrabromid I 3102; Bldg. aus 
Kariten 1 3300; energet. Niveaus aus kinet. 
Daten II 3047; Vol.-Temp.-Druckbeziehh. I 1995; 
Selbstentzünd.-Eigg. u. ehem. Konst. II 2570; 
Flammgcscliwindigk. v. Gemischen v. Luft mit
— II 2397; Polymerisat. (Konstante) II 2100; 
(unter Druck) I 2705; (mit Penten-[2] oder Tri- 
mcthylcnäthylen [+ AICI3]) II 1771; Einw. v. 
Br (Rk.-Mcchanism.) I 42; Kondensat.: mit 
Keten II 3480; mit Benzochiuon (Darst. v. 2.0- 
Dimethylanthrachinon) II 1837; Rk. mit Myrcen
I 072; Rolle bei d. Biosynth. d. Fette aus Kohle
hydraten I 242; s. auch Kautschuk.

Isopropylalkohol (Dlmethylcarblnol), Herst.: aus Ho
mologen d. C2H4 mit verd. wss. Lsgg. aliphat. 
Säuren II 1092*; aus Propylen (u. W.-Dampf, 
katalyt.) II 1833*; (dch. Hydratisier. mit Zn- 
Sulfat) II 3471*; (über d. Schwefelsäureestcr) II 
012*; aus Aceton (elektrochcm.) II 1009; v. Bu- 
tyl- u. —  dch. Gär. einer sterilisierten zuckerhalt. 
Maische I 304*; Raffinat, v. — aus Crackgasen
II 3338*; Entwässer.: mit CaS04 II 3900*; mit 
Alkalialkoholatcn II 2033; Darst. v. absol. — I 
3047; Bldg.: aus CO u. H 2 bei d. techn. Mcthanol- 
synth. I 899; dch. Drucksynth. aus Wassergas 
(Katalysatoren) II 2204; aus höheren Alkoholen
I 3400.

Ramaneffekt II 2427; DE. u. Mol.-Radius II 
2793; konstant sd. bin. Systst. mit —  I 3393; 
Best. d. Verhältnisses d. beiden spezif. Wärmen 
nach Kundts Röhrenmcth. I 1883; Vcrdampf.- 
Wärme I 922; Nachprüf. d. Antonowschen Regel 
an — II 3849; Absorpt. v. — Dämpfen an ent
wässertem Thomsonit II 990; Koagulat. stark sol- 
vatlsierter Sole mit — I 198; Löslichk. v. Pikrin
säure in Bzl.---Gemischcn I 2710.

Katalyt. Zers. (Gcmischisothcrmcn an akt. 
Stellen) I 2937; Zers, an ZnO u. Zn-Phosphat I

2939; Dehydrier.: in Dampfform (katalyt.) I 
2040*; zu Aceton unter Durchleltcn dch. geschm. 
Metalle oder Legierr. oder Metallsalzschmelzen
II 1834*; Wrkg. auf Hydrate v. Co-, Ni- u. Cu- 
Salzcn I 2505; katalyt. Rk. mit Phenol II 289*; 
Einw. v. Zimtaldehyd u. Al-Isopropylat II 2371*; 
Esteriflzier. I 2920: Elnfl.: auf d. Rk. zwischen 
NaJ03 u. H3PO2 1 1751; auf d. Hydrolyse v. 
Äthylorthoformiat 1 1479; Haarpflegemittel aus — 
(Vorschriften) II 3271.

Rk. mit Hg(II)-Acetat (analyt.) I 1273; Best. 
ln A. II 97; Vcrwend. als Entwässer.-Mlttcl fürd. 
histolog. Technik zur Herst. v. tier. Gewebe- 
schnitten I 554.

A l-Verb., Darst. II 3707; Rk. mit ali
phat. Aldehyden I 2848; Einw. auf Zimtaldehyd 
u. Isopropylalkohol II 2371*.

Na-Verb., Rk. mit Benzolsulfonsäurealkyl- 
cster II 1282.

Isopropylamin s. CsH qN .
Isopropylbenzaldehyd s. Cuminaldehyd.
Isopropylbromid s. CzlliBr.
Isopropylchlorid s. CsIiiCl.
Isopropylidengruppc, Mikrobest. II 3217.
Isopropyljodid s. CzHiJ.
Isopropylmagncsiumhydroxyd s. CzIIsOMg.
Isopropylmercaptan s. CzJIqS.
Isopropylnitrit s. Salpetrige Säure-Isopropylester.
Isopulegol, Wrkg. auf d. Oxydat. v. Leinöl II 1714.
Isopulegon, Absorpt.-Spektr. (Vergl. mit Choleste- 

non) II 1182.
Isopyrovltamin (F. 112— 115°), Bldg. aus Vitamin D

II 2070; Addit.-Verbb. u. Mischkrystalle mit 
Sterinen II 879.

Isorhamnetin, Red. II 1182.
Isorhizoninaldehyd (F. 151°), Synth., Eigg., über

führ. in Isorhlzonlnsäure II 1450.
Isorhizonlnsäure (F. 150— 157° Zers.), Synth. aus 

Isorhizoninaldehyd, Eigg., Rkk., Ester II 1456; 
Bldg. aus Methylätherdiffractasäurcmethylcster, 
Methylester I 1071.

Isorotenol, Bldg. aus Rotenol, Eigg., Dehydrier. I 
3009.

Isorotenon, Strukt.-Formel II 1184; Bldg. aus Ro- 
tenon (Mechanism.), Eigg., Rkk., Konst. I 3008; 
Red. I 1070; Acetyller. II 2320.

Isorotenonon (F. 254°), Bldg. bzw. Darst. aus Ro- 
tenonon I 3070; (Eigg., Rkk.) II 719.

Isorotenononsäure (F. 250°), Darst. aus Isoroteno
non, Eigg. II 719.

m-Isosafroeugenol, Wrkg. auf d. Oxydat. v. Leinöl
II 1714.

Isosafrol, Absorpt.-Spektr. I 2459, 3170; Polymeri
sat. I 387; Brombind.-Zahl II 1281; Wrkg. auf d. 
Oxydat. v. Leinöl II 1714.

Isoserln, Biurctrk., Stercoisomerie II 2815.
Isosesquichamen (Kp .12 129— 131°), Darst., Eigg.

I 84.
Isospinasterin (F. 148— 150°), Bldg. aus Spinasterln, 

Acetat I 2475.
Isosteviol (F. 234°), Bldg. aus Stcvlosld bzw. Ste- 

vlol, Vergl. mit Steviol I 089.
Isostilben, Ramanspektr. II 174.
a-Isostrophanthsäure, Rk. mit Essigsäurcanhydrid- 

Acetylchlorid II 2824.
y-Isostrophanthsäure, Rk. mit Essigsäureanhydrid- 

Acetylchlorid II 2824.
Isotenoskop, zur schnellen Best. d. relat. Dampf

druckes I 505.
Isothebain, Absorpt.-Spektr. I 22.
Isothebenin, Konst. I 1377.
Isothiocyansäure, Venvcnd. v. Salzen als Quell.- 

Mittel für Cellulosccstcr I 2057*; — Ester s. 
Senföle.

Isotopen, Zusammenfass. II 1741; ehem. Elemente 
u. Atomarten nach d. Stande d. — Forsch. I 023; 
Rcgelmäßigkk. im Aufbau d. — I 3377; Bezieh, 
für d. relative Häufigk. I 1045; — Zahl (Definit.)
I 1045; (Best.) II 3825: Diffus.-Vcrf. zur Trenn, 
v. gasförm. — Gemischen II 817; photochem. 
Trenn. II 3354; Beiträge d. Mol.-Spektrr. zur
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— Forsch. II 1591; Bandenspektroskopic u. —
II 608; — Verschieb, u. Hypcrfcinstrukt. II 668; 
Theorie d. Isotopiccfickts im llamanspektr. II 
3838

H1 I 3, 3377; II 817, 1265; (massenspektro- 
graph. Unters.) II 161, 1877; (u. period. Syst.) I 
2277; Isowasserstoffkern p2e als eine Einheit im 
At.-Bau 1 2541; relative Häufigk. v. H 1 u. H* 
im natürl. H 2 II 1581; Mengenverhältnis v. H*, 
Berechn, d. Dampfdrücke v. reinen Krystallen d. 
Einzelsorten H1H 1, H ‘H*u. H lH* II 1581; mögl. 
Emiss. v. Halb-a-Teilchen bei erzwungenen radio- 
akt. Prozessen II 1414.

Massenspektroskop. — Unterss. an He II 161; 
(u. 0) II 1877; relative Häufigk. d. O—  u. Basis 
d. Atomgew.-Syst. 13; M. v. 0 17-Zertrümmer. d. 
N-Atome dch. a-Strahlcn unter Bldg. v. O17- 
Atomen I 3; relative Häufigk. d. N14 u. N1« I 634.

Photochem. Trenn, v. CI—  bei Bestrahl, v. 
COCh-Dampf mit monochromat. Licht II 3354; 
CI”  I 349; (Beweis gegen d. Existenz) I 349; 
anomale Feinstrukt. u. — Verschieb, im C1+- 
Spektr. I 2545; Gleichgew. I I 2-CI2 unter Berück
sichtig. d. CI—  II 1114.

Ausgleich d. Unrcgclmäßigkk. bei d. Alkali—
I 1352, 2129; — v. Li, Na u. K I 173, 623; Konst. 
d. Li I 2542; — Effekt im Bandenspektr. d. L1H
I 2135, 2136; II 1417; K 41 II 331; — u. At.-Gew. 
v. Cs, Sr, Li, Rb, Ba, Sc u. TI II 1406; — d. Sr 
u. Ba (verbesserte MM.-Spektrcn) I 173; Andeut, 
für d. Existenz v. Ba—  136 u. 137 I 2291.

M.-Verhältnis d. B—  aus BO-Spcktr. I 2429; 
Atomgeww.v. Be* II 1265; Gewinn, d. radioakt. —
d. Bi I 1134*; Cu--II 651; — Zus. d. Go (Ab-
sorpt.-Bandcnspektr. d. GeS) II 1596; — Ver- 
schieb.-Effekt bei Hg u. TI II 2014; vermutl. 
Nachw. eines Kernmomentes für Hg198 I 2430; 
Zus. d. Ta u. d. Nb II 3825; isotop. Aufbau d. To
II 650; Nachw. d. Existenz v. Sc- u. Te—  mitt. 
d. Resonanzmultiplctts v. Sc2 u. Te2 II 975; —  
Zus. d. Zn II 1582.

— Zus.: d. Pb II 1877; v. Pb verschied. Her
kunft II 489; spektroskop. Nachw. v. Pb*04 I 
2430; II 975; — Verschiebb. d. Pb II 1595, 2014; 
Kernmomente d. 3 Pb—  II 335; — : d. Pb in U 
enthaltenden Mineralien II 651; d. U II 961, 2594; 
U-Präp. für d. — Best. I 2003.

Einfl. v. lebenden Organismen auf isotopo 
Gemische chem. Elemente II 1636.

Bibi.: L ’illusion de l ’isotopie. Le spectre de 
rayons X  et Ics masscs atomiques I [1757]; s. auch 
Atomstruktur; Massenspektroskopie; Spektrum. 

Isotrilobin (F. 215°), Bruttoformel, Bezeichn, d. Ho- 
motrilobins als — II 2661.

Isotubasäure (Rotensäure), Bldg. aus Tubasäurc 
bzw. Rotenol I 3069.

Isouramll, Darst. aus Isoviolursäure, Acetylderiv.
II 1633.

Isouroporphyrln, pn-Fluoresccnzkurvc I 962. 
Isovaleraldehyd (2-MethyIbutanal-4), Vork. im ätlier. 

Ol v. Eucalyptus Bicostata II 2886; Darst. aus 
Amylalkohol, Acctophenon u. Al-Amylat II 2371*; 
Theorie d. Photosynth. u. photochem. Überführ, 
in Naturstoffe 1 691; Iicd. mitt. Bornyl-MgCl I 
1091; Bromier., Aldolkondcnsat. II 43; Konden
sat.: mit Benzylamin I 1084; m it Malonsäurc 
(+Amine) II 3705.

Isovaleriansäure (Isopropylessigsäure) (F. 177— 180°), 
Vork. im Hefefett I 961; Bldg. aus Mangostin I 
2332; Dissoziat.-Konstanten u. Aktivitätsverhält
nisse in NaCl- u. KCl-Lsgg. II 678; Nachprüf. d. 
Antonowschen Regel an —  II 3849; Verteil.- 
Koeff. zwischen W. u. Olivenöl II 1118; Rk. eines 
Gemischs v. —  u. Athylidenpropionsäure mit 
Aryl-Mg-Halogeniden II 1364*; Indolinonkonden
sat. mit — II 3093; Choleinsäure aus — II 2826.

Na-Salz (Na-Isovalerat), Reindarst. u. bio- 
chem. O 2-Verbrauch II 197.

Äthylester, Nachprüf. d. Antonowschen Regel 
y an — II 3849.
Isovalerlansäurechlorid s. C 5E9O CI.

Isovalerlansäurenltrll s. C5TI9N.
Isovaleronltril s. C&HoN.
Isovalerophenon s. CnHuO.
Isovaleroylchlorld s. CsHoOCl.
Isovalln s. C5H 11O2N .
Isovanlllin (F. 114°), F. II 3962*; Kondensat.: mit 

3-Bromanisaldehyd I 1379; mit Malonsäurc II 
3408; (bzw. Benzylchlorid) I 1378; antimikrob. 
Wrkg. (Vergl. mit anderen Oxyverbb.) I 1110; 
spermatötendo Wrkg. I 3318.

Isovanillinsäure s. CsHbO*.
Isovlolanthron (Isodibenzanthron), Darst.: aus Bz-1- 

Halogcnbenzanthron u. Se I 1446*; aus reinem 
Chlorbcnzanthron I 3503*; über Bz-l-Bz-l'-Di- 
benzanthronylselcnid II 2544*; Halogenieren I 
455*, 747*, 1581*.

Isoviolursäure (AUoxan-6-oxIm) (F. ca. 250° Zers.), 
Darst. aus Isobarbitursäure, Eigg., Rkk. II 1632. 

Isoxazol, — Derivv. I 1786; II 3559; Curtiusscher 
Abbau v. — Carbonsäuren II 3559.

Isoxazolin, Bldg. v. Derivv. (Mechanism.) I 2322. 
Isoyohlmbäthylln (F. 243°), Darst., Eigg., Rkk. II 

68.
Isoyohimbin (F. 238° Zers.), Nichtidentität d. —  v. 

Hahn u. Brandenberg mit Yohimbin oder a-Yo
himbin II 68; Wrkg. auf d. sympath. Nervcnsyst.
I 2734.

Isoyohlmboasäure, Darst. aus Isoyolumbäthylin II 
68.

Äthylester s. Isoyohimbäthylin.
Methylester s. Isoyohimbin. 

Isoyohlmboasäureanhydrld s. C40H4QO5N2.
Istlzln s. Chrysazin.
Itaconsäure, Bldg. v. —  u. Mannit dch. Aspergillus 

itaconicus auf Rohrzucker I 2964; Polymerisat, 
mit Maleinsäurcanhydrid (Verwcnd. als Textil
hilfsmittel) II 2763*.

Izal, — Behandl. v. Färbereidermatitis II 3738.

Jacar6fett s. Fette-Alligator öl.
Jacobln (F. 223—224° Zers.), Isolier, aus Scnecio 

jacobaca, Eigg., Hydrolyse, Jodmethylat, Konst.
I 1540.

Jaconecsäure (F. 178— 179°), Darst. aus Jacobin
I 1541.

Jadeit, Krystallstnikt. I 371.
Jäneckeit, Bldg.-WTämie d. Alits u. d. —  (Thermo

chemie d. Portlandzementes) I 568.
Janusrot B (2-Oxy-l-naphthaIinazo-wi-toIuolazo- 

benzol-m-trlmethylammonlumchlorld), Azosulfit
II 534.

Japansäure, Formel d. — aus Japanwachs I 1544; 
— Geh. d. Fette d. Sumach-Rhus-Arten d. U. d. 
S. S. R. I 1312.

Japanwachs s. Fette-Sumachfett.
Japonsäure, Herst. v. Farblacken II 1519. 
Jara-Jara s. Nerolin.
Jasminaldehyd (Amylzimtaldehyd, a-n-Amyl- 

/i-phenylacroleln), Kondensat, mit aromat. Basen
I 3497*; Verwend. in d. Parfümerie, Darst., Eigg.
I 596.

Jasminblütenöl s. öle> ätherische,.
Jasmon, — Geh. v. Jasminöl II 3489. 
Jatrorrhlzrubln, Darst. aus Jatrorrhizinchlorid, 

Eigg., Red. I 2187.
Jemalt s. Vitamine-Vitaminpräparate.
Joaqulnlt, Krystallstnikt. u. chem. Zus. II 1767. Jod, Vork. u. Bedeut. I 3080; interessantes Vork. 

in javan. Tiefenwässern I 3331; — Geh. d. Luft
I 1506.

Gewinnung.

Gewinn, aus Algen I 1409*; Verdampfen v. 
Seewasser (ohne J-Verlust) II 1671*; Entfernen 
aus Mineralwässern u. a. was. F1I. I 2877*; Ge
winn.: aus Bohrwässcm d. Nefte-Tschala I 1973; 
aus jodhalt. Rohstoffen (Petroleum) I 2217*; 
aus wss. Lsgg. (mit Kohle) I 2217*; (mitt. AgNOs)
I 1131*; (dch. elektrolyt. Abscheid, als AgJ)
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I 2217*; aus Laugen I 2496*; II 105*; Aufarbeit, 
v. — halt. Rückständen I 256; Reinigen u. 
Trocknen v. Roh—  II 1339*; (Reinig, dch. 
Sublimat.) II 3003*; Herst. v. wss. Disperss. 
oder Lsgg. v. —  I 563*.

Physikal. u. physikal.-chem. Eigg.

At.-Gew. II 2613; therm. Änderr. d. Mol.- 
Gew. II 3826; Wrkg.-Iladius v. gebundenem —
II 24; Elcktronenaffinität I 2677; (Best. aus d. 
kontlnuierl. Absorpt.-Spektren d. dampfförm. 
Alkalijodide) II 2015; J  I-Spektr. I 2135; Funken
spektren I 1990; Absorpt.-Banden II 334; (Einfl. 
v. O2) II 20; ultrarotes Absorpt.-Bandensyst.
I 350; Absorpt.-Spektren v. — Lsgg. II 976; 
Nachw. d. — Atoms bei d. opt. Dissozlat. v. 
Salzdämpfen II 1887; Fluorcscenzspektr. II 1416; 
(Antlstokestcrme) II 334; (Intensitäten) II 3837; 
Fluorescenzauslösch. u. Energieübertrag, im 
— Dampf I 2427; II 3672; Auslösch, u. Über
führ. d. Resonanzserienspektr. ins Bandenspektr. 
dch. Gaszusatz I 2812; Deut. d. Auslösch, d. 
Na-Fluoresccnz dch. — Atome II 3664; Re- 
sonanzspektr. d. — Dampfes bei hohen Tempp.
II 335; Atom-Absorpt.-Kocff. für Röntgen- 
ßtrahlen I 2284; thermion. Emiss. d. Metalle 
in — Dämpfen I 3039; Potentiale v. — Elek
troden in wss. H J II 2022; Hydratat. v. Ionen 
in 0,¿-molaren Lsgg. II 982; ncuart. lichtelektr. 
Effekt I 1878; Diamagnetism. II 3681; Ionen- 
susccptibilltät II 2298; Dissoziat.-Wärme I 14; 
Berechn, d. n. Dampfdrücke aus d. Daten d. 
Gasstrom-Meth. II 3528; Viscosität I 650; Ad- 
sorpt. an vakuumsublimicrten BaCte-Schichten 
(Temp.-Abhängigk.) I 202; Oberflächenbest, 
u. Adsorpt. an vakuumsublimicrten BaCl2- 
Schichtcn I 1765; vergleichende Nitroplienol- 
u. — Absorpt. an vakuumsublimicrten BaCl2- 
Schlchtcn II 1899; Adsorpt. am Agargel u. am 
Stärkekom I 2822; Bind, an Mol.-Aggregate
I 1065; physikal. Eigg. v. J-Lsgg. (Unlöslichk. d.
— in W., Löslichk. in Salzen) I 1064; Löslichk.: 
in wss. Salzlsgg. I 1212; im Syst. W.—  bis 200°
I 482; in Esslgestcr I 3463; v. — u. Tannin in W. 
(Anwend, auf jodotan. Sirup) I 1396; Mol.- 
Gew.-Best. in Triphenylphosphat II 3441; 
Löslichkeitsbcstst. v. Gemischen mit K J  I 2300; 
Verteil, zwischen CS2 u. W. I 1065; II 1278.

Photochemie.

Photochem. Rkk. I 3264; (Js-Moll.) I 1338; 
Dissozlat. angeregter — Moll. dch. Stöße mit 
Ar-Atomen I 25; Zerleg, v. Alkalijodiden dch. 
Stöße v. Hg I 781; photochem. Red. v. Fe111 
in Trijodid-Lsgg. I 190; photochem. Rk. mit 
K-Oxalat in wss. Lsg. I 25.

Chem. Verhalten.

Hydrolyse (Gleichgew.-Konstantc) I 482, 
3145; (Geschwindigk.) II 3827; salzbildende 
Eigg. II 3069; Einw. v. festem — auf fl. CI2
II 349; Entfern, aus Br2 II 349; Rk. mit HsAsOs
I, 336; (Kinetik d. umkehrbaren Rk.) II 2592; 
Ander, im Syst. — NaOH bei Überschuß v. 
NaOH I 1886; Einw.: auf Meerwässer II 3694; 
auf Alkalifluoride II 1278; Rk. mit K J  (Existenz 
fester Polyjodide d. K  bei 25°) I 1066; Zurück- 
bldg. d. —  beim Ansäuern alkal. gemachter 
Jodjodkaliumlsgg. II 349; Verh. d. Ultramarine 
gegen j2-NaN3 I 1645; Syst. Cr—  I 1353; Einfl. 
v. Nichtelektrolyten auf d. Geschwindigk. d. 
Rkk. d. Fe111- u. — Ionen I 1478; II 826; Gleich- 
gew. Fe*** + J ' ^  Fe” + lh  J 2 in wss. Lsg., 
Löslichk. v. — in wss. KCl II 3046; Mechanism.
d. Persulfat---Ionenrk. II 328; (Ncutralsalz-
wrkg. in konz. Salzlsgg.) II 825; Angriff auf Pt 
u. W II 188; Rk. AgC104 u. — in organ. Medien 
(neue Meth. d. — Substitut.) II 162; Einw. auf 
Na-Fulminat II 163; Rk. mit d. Rk.-Prodd. v. 
Na-Dampf mit CHsBr bzw. C2HöBr II 654; 
Oberflächcnrkk. mit C2H4 I 341; Dissoziat.-

Geschwindigk. v. Benzaldehyd-NaHSOa ge
messen an seiner Rk. 1. Ordn. mit — II 822; 
Rk. mit Ag-Salzen einbas. Säuren in Ggw. v. 
Cyclohexen II 2639; Rk. mit H2 s. Jodtcasserstoff.

Katalyt. Zerfall v. H 2O2 (dch. d. — Jodid
paar bei 25°) II 826; (dch. — in neutraler u. 
saurer Lsg.) II 3050; Zers. d. schwefligen Säure 
unter katalyt. Einw. v. J ' I 1766; Kinetik d. 
Oxydat. d. Rhodans dch. —  I 337, 3145; Einfl. 
auf d. Zünd. v. CH4 I 2436.

Physio l. Verhalten.

Jodldspaltendc Fähigk. v. Laminaria digitata
I 960; Wrkg. auf d. Sproßtätigk. d. Hefe (zur 
Kenntnis d. —  als biogenes Element) I 1917; 
Bedeut, für Boden u. Pflanze (Übersicht) I 1704; 
— Geh.: v. wichtigen landwirtschaftl. Prodd. 
in Japan II 1347; v. wichtigen Futtergewächsen
II 2892; Verteil, d. — im Getreidekorn I 1255; 
Einfl. steigender Gaben v. Jodid-Ion auf d. 
Keim. u. d. erste Jugendentw. einiger Kultur
pflanzen II !980; Bedeut.: d. — für d. tier. 
Organism. (Übersicht) II 725; für d. Viehernähr.
II 2556; Wert für Haustiere in Centralpcnnsyl- 
vania II 3028; Einfl. d. — Fütter. bei Mutter
schafen u. Lämmern auf Ertrag u. Qualität d. 
Wolle I 1262; (— Toleranzverss.) II 3437; Be
deut. für d. Milchkuh I 2522; (Beeinfluss, d. 
Milchsekret, dch. Beifüttcr. v. jodiertem Koch
salz; Allgäuer Verhältnisse) II 459; — Geh.: d. 
Colostralmilch bei Kühen II 2385; v. Butter 
Neu-Seelands II 2388; Vcrfütter. v. — an Geflügel
I 542; (Hühner) II 557; — Eier I 2250; II 1983;
—  im Lebertran (Zusammenfass.) II 3268; Durch- 
lässigk. d. Placenta für anorgan. gebundenes —
I 3198; Einfl. kleiner Mengen v. elementarem — 
auf d. Energie- u. Eiweißumsatz d. Hundes
I 3315; Wrkg.: auf d. Grundumsatz (—  u. —  
Verbb.) I 1552; v. — (Lugolsche Lsg.) auf d. 
Grundstoff Wechsel beim Basedowiker II 3732; 
Beeinfluss, d. Stoffwechsels dch. H J  im Tier- 
experiment II 2074; mögl. Ersatz v. CI' bei 
Cl-Mangel dch. J ' (Kaninchen) II 3116; Vork. 
v. Jodiden in d. Haut u. d. Muskel v. Kaninchen 
nach Verabreich, v. K J  II 3116; Einfl.: v. — 
u. Jodiden auf d. Schlagfolge im isolierten Herzen 
u. Aurikel d. thyreotox. Kaninchens I 3309; 
auf d. Exsudatbldg. dch. NaJ I 95; Toxizität 
nach Versenk, in d. subcutane Gewebe bei weißen 
Ratten II 3738; Gründe d. Reizwrkg. bei Injekt. 
jodierter Äthylester v. Hydnocarpusölen I 30S4; 
— Therapie (Übersicht) I 3460; — Darreich, 
in d. Medizin (Gefahren bei einer vor d. Radio
therapie begonnenen u. während dieser unter
brochenen — Behandl.) II 3735; Kombinat.- 
Therapie v. S u. — (neuere Rheumatherapie)
I 2201; —  in kleinsten Dosen als spezif. Mittel 
zur Schnupfen-Vorbeug. I 416; —  in d. Strahlcn- 
kunde I 2065; medizin. — Präpp. II 2485; —  
abspaltende Präpp. II 1325*; festes u. haltbares 
— Präp. mit K J  u. S102 II 896; in W. 11., halt
bares, aus einem polymeren Kohlenhydrat, 
Alkalijodid u. J  bestehendes — Präp. II 2845*; 
Herst., Bewert, u. Zus. d. — Tanninsirups 1 1688; 
Darst. v. — Sirup I 417; Gewinn, v. — Ehveiß- 
präpp. I 2739*; Bind. d. —  In jodierten Eiweiß- 
stoffen I 2862; biol. Werte v. natürl. — Eiweiß- 
Verbb. u. anorgan. —  I 2348; Nachw. v. Stoffen 
mit schilddrüscnart. Wrkg. im — Eiweiß nach 
vorausgegangener trypt. Verdauung respektive 
Barythydrolyse I 406; Herst. v. therapeut. —  
Lsg. I 1803*; Pharmazeut. Studie über — Lsgg. 
für d. Antisepsis I 3084; neue — Salbe für 
antisept. Zwecke I 417; Wrkg. auf Moskitolarven
I 1556; Herst. v. sterilen — halt. Überzügen 
auf ärztl. Instrumenten u. dgl. I 3086*; s. auch 
Drüsen-Schilddrüsen.

Technik.

Reinigen v. Metallen u. Legierr. mit —  
Dämpfen I 576*; Herst. v. Schutzüberzügen



1932. I u. II. 4777

für formveränderl. Metallflächen (Innenseite v. 
Tuben) gegenüber — Lsgg. II 1843*.

Analyse.

Spezif. Rkk. I 2208; II 2491; Farbreagenzien 
für d. Nachw. d. Ionen CI', Br7 u. J ' II 899, 
1807; organ. Reagentlen für Nachw. u. Best.
II 1478; Earbrk. mit 9-Methyl-3.4-benzacridin- 
methosulfat I 3179; verbesserte Meth. zur Trenn, 
u. zum Nachw. mit Chloramin-T II 2089, 3749.

Best. v. J ' (Verwend. v. CaC03) II 1049; 
(colorimetr.; — Stärke-Rk.) II 899; Titrat. 
[Verwend. v. diaquotetrachlorozinn-(2)-saurem K]
II 1478; elektrometr. Titrat. v. S2O3 + J 2 mitt. 
Elektronenröhre II 2488; Best.: v. J ' neben 
anderen Anionen (Analysengang) II 2491; v. J ' 
in Ggw. v. llcdukt.-Mitteln verschiedener Aktivi
tät I 2355; kleiner — Mengen neben Bromiden u. 
Chloriden I 2355; (potentiometr.) II 2492; Schnell* 
verf. d. — Best. in K J  u. NaJ (Gch.-Best.) II 
1049; Best.: im Kupfcrjodür II 2090; im Cliinin- 
Wismutjodid II 2095; Verasch.-App. für organ. 
Stoffe mit sehr geringem — Geh. II 2495; Best.: 
in Butterfett II 2388; im Boden (colorimetr.)
II 3139; in pharmazeut. Spezialitäten II 3750; 
Geh.-Best. v. jodidhalt. Jodtinktur u. Lugolscher 
Lsg. II 1049; Best. im Blut (vergleichende Unters, 
verschied. Verff.) II 1331; (Vereinfach, d. Mikro- 
J-Best.) II 577; toxikol. Unters. I 3093.

Nachw. v. Nitraten (Entfern, v. J') II 95; 
argentometr. Best. v. CI' neben — Ion unter 
Verwend. v. Diphcnylaininblau als Indicator
II 1329; Best. v. Br' in Ggw. v. J ' u. CI' II 95; 
Rk. auf Cyanate in Ggw. v. Jodid I 3092.

Bibi.: Neue Wege zur — Behandl. d. Arterio
sklerose u. d. Bluthochdruckes II [2080]; s. auch 
Blut; Drüsen-Schilddrilsen; Halogene; Organe; 
Stoffwechsel.

Jodverbindungen, Beug. v. Röntgenstrahlen in fl. 
— I 1020.

Bibi.: Neue Klasse v. Verbb. d. positiv ein
wert. J  II [1423].

Jodate s. Jodsäure-Salze.
Jodbromid, — in Br2 II 349; Absorpt.-Spektr. 

im sichtbaren Spektralgebict I 2540; (u. Rkk.)
II 2305.

Jodchloride: JC1, Barst, u. Eigg. II 349; Ab- 
sorpt.-Spektren I 1029; (im nahen Ultrarot)
II 1594; Schwing.-Konstanten d. — Mol. II 070; 
Leitfäliigk. in HCl-Lsg. U 350; Dissoziat.-Grad 
v .-- Gas, freie Energie, Wärmcinhalt u. En
tropie II 1130; Hydrolyse, Polyhalogenid-Gleich- 
geww. II 2305; Einw. auf Alkalifluoride II 1278.

JCI3, H ydrolyse, Polyhalogenid-Gleichgew w .
II 2305.

Jodfluoride: JFö, Einw. auf Bzl. u. CCU I 920.
Jodide s. Jodwasserstoff-Salze.
Jod(I)-nitrat, Bldg., Rkk. II 3009.
Jod(IIl)-nltrat, Bldg., Rkk. II 3009.
Jodoxyde: J 2 O 5 , —  u. seine Hydrate; Pyro

lyse, D.D., Lsg.- u. Hydra tat.-‘Wärmen I 2300; 
Tieftemp.-D. II 2587; Rk. mit BrFs I 1212.

Jodperchlorat, B ldg. dch. E inw . v . J 2 auf 
AgCICU II 102.

Jodsäure, Darst. u. Krystallform I 2000; 
J205-Hydrate; Pyrolyse, D.D., Lsg.- u. Hydratat.- 
Wännen I 2300; Tieftemp.-D. II 2587; Leit- 
fähigk. wss. Lsgg. I 2817; Perjodat-Jodat-Po- 
tential II 1755; Löslichkk., innere Reibb. im 
Syst. — HNO3-H2O II 051; Best.: v. JO 3' neben 
anderen Anionen (Analysengang) II 2491; Best. 
in Backhilfsmitteln I 1172.

---Salze (Jodate), Einfl. steigender Gaben
v- — Ion auf d. Keim. u . d. erste Jugendentw. 
einiger Kulturpflanzen II 2980.
# Ag-Salz, Adsorpt. an — I 1349; Rk. mit J  
m Ggw. v. Cyclohexen II 2040.

Ca-Salz, Syst. NaJOs---H 2O I 1808.
K-Salz, DE. II 2019; Einfl. auf d. DE. d.
II 341; Temp.-Inkrement d. Rcd.-Geschwin- 

dlgk. dch. H 2 u. CO II 3355; tem. Systst. I 1808;

J  o d te tra g n o s t

Wrkg. auf d. Grundumsatz I 1552; Verwend. in 
d. Bäckerei II 140; Nachw. im Mehl II 634.

Mg-Salz, Syst. NaJ03---H 2O I 1808.
Na-Salz, Ander, im Syst. J-NaOH bei 

Uberschuß v. NaOH I 1880; Indukt.-Periode bei 
d. Kk. mit H 3PO2 I 1751; tern. Systst. I 1808. 

Ti-Salze, einfache u. komplexe —  II 3072. 
Jodwasserstoff, Mechanismus d. Kk. J 2 + H 2 

->2 JH  u. analoge Vorgänge an Grenzflächen
I 1022; Einfl. v. Jodiden auf d. Haltbark. v. —
I 3159.

Quantcnmeclian. Berechn, d. Konstanten d. 
— Mol. I 3380; Absorpt.-Banden Im fl. Zustand
I 14; Krystalistrukt. (Temp.-Abliilngigk.) II 001; 
Potentiale v. J-Elektroden In wss. — II 2022; 
Leitfäliigk. II 1755; elektrolyt. Überfuhr, v. W. 
in — Lsgg. I|1201; Susceptlbilität d. J '  II 2298; 
Ticftemp.-D. I 1019; Energiediagramm im gas- 
förm. Zustand u. in wss. Lsg. I 2822; scheinbarer 
u. partialer mol. 'Wärmeinhalt in wss. Lsg. II 182; 
Wärmekapazität bei hohen Tempp. aus d. Ita- 
manspektr. II 2007; Reib. v. gasfürm. — I 1051; 
lyotrope Zahlen u. Viscosltät II 989.

Mechanism, d. Persulfat-J-Ionenrk. II 328; 
Einw. auf Sn02 II 2010; Kinetik d. umkehr
baren llk . zwischen H 3ASÖ3 u. J  ln Ggw. eines 
Überschusses v. —  II 2592; photocliem. Red. v. 
Fe,u  in Trijodidlsgg. I 190; photocliem. Einw. 
auf Olefinc u. deren Jodide 1 1198; physiol. Verh. 
s. unter Jod-, J'-Bcst. s. unter Jod.

---Salze (Jodide), Darst. v. Polylialoge-
niden I 33; (physikal. Eigg.) I 33; (Verb, in Lsg.)
II 2304; Einw. lösl. — auf Stryclininsulfat (Bldg. 
d. Hydro- u. Pcrjodlds) I 418; Herst. v. — ent
halt. Empfangspapier für elektr. Aufzeichn.-Ge
räte II 202*; physiol. Verh. s. unter Jod.

Jodaceton s. CilhOJ.
Jodanilin s. CtEoNJ.
Jodbenzaldehyd s. CiEvOJ.
Jodbenzoesäure s. CiHbQzJ.
Jodbenzol s. Ce/iuJ.
Jodcyan s. CNJ.
Jodessigsäure s. C2II2O2J.
Jodgorgon s. Jodgorgosäure.
Jodgorgosäure (Jodgorgon, 3.5-Dijodtyrosin), Iso

lier. v. d-— aus d. Sclülddrüse vermittels d. 
Wrkg. v. proteolyt. Enzymen 1 1919; Derlvv. d.
1- u. d.I—  II 3389; Holle d. — d. Schilddrüsen
I 400;--Stoffwechsel II 3118; vermeintl. Jodid-
abspalt. bei trypt. Verdauung I 1543; Einfl.; 
auf d. Novocaln-Tcmp.-Sturz I 407; auf d. Sal- 
varsantoxizität I 98; auf d. thyreotox. Stoff
wechsel I 3193; Bekämpf, d. experimentellen 
Hyperthyreose mitt. — I 400; Wrkg. bei Base
dow I 3080.

Jodhydrln s. C 3II1O 2J.
Jodierung s. Halogenierung.
Jodlmln (PIperazln-HJ), therapeut. Verwend. 1 252. 
Jodlpln, parenterale licsorpt. I 1800.
Jodlval, ehem. (analyt.) Eigg. II 3742; Hofmannschc 

Isonitrilrk. II 3751.
Jodmethan s. CHiJ.
Jodnaphthalin s. CioEiJ.
Jodoblsmltol, — bei d. Behandl. d. Neurosyphilis

II 401.
Jodoform, Bldg. aus Aceton bzw. Methylüthyl- 

keton 1 2303; Krystalistrukt. I 909; Tieftemp.- 
D. I 1018; Photolonlsat. in Amylalkohol u. in 
Bzl. I 3204; Oxydat. v. — Lsgg. II 3090; Strukt. 
v. CHJ3-3S8; Syst. CHJs-AsJä I 909; Sulfonler. 
mitt. NasS03 II 1771; Einw. v. Na3As03 II 3542; 
Mol-Verb, mit Dioxan I 3440; neue Sterilisat.-
Meth. für — ; 1st — steril? II 2078;--Verfälsch.
I 100.

Jodokodld, katalyt. Red. I 1788.
Jodopren s. CiEtJ.
Jodopyrin, Prüf. mitt. MIkrometh. I 252. 
Jodtetragnost (Tetrajodphenolphthaleln), Herst. v. 

koll. Mononatrium—  (aus Dlnatrlum— ) II 
1473*; Wrkg. auf d. Grundumsatz I 1552; Ver
wend. v. — Na als Röntgenkontrastmittel I 2005.
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Best.: in d. Duodcnalfl. I 2211; v. Na in —  
Na II 2495.

Jodtinktur, Methth. zur rationellen Bereit. I 1396; 
„französ. — “ (Liquor Jodi simples) II 3271; 
Wrkg. auf d. Grundumsatz I 1552; antisept. 
Kraft v. 5°Uiger —  II 2335.

Gch.-Best. v. jodidhalt. — unter Verwend. 
v. CaC03 II 1049; A.-Berechn. I 3328.

Jodtoluol s. C iU iJ .
Jodtropon, Bind. d. J  im — I 2862.
Jodxylol s. CsHvJ.
Jodzahl, Best.: nach Margosches II 1545; d. —  v. 

Fetten (Zusammenfass.) II 2124; (nach Hübl)
I 155; (bromometr.) II 1545; d. — d. Unvcr- 
seifbaren v. Olivenöl (Reinheitsbest.) II 3497; 
in sulfierten ölen II 2390; Anwend. d.
—  d. festen Fettsäuren nach Twitchell bei d. 
Unters, v. ölen I 2401; Beziehh. zum Brech.- 
Index in frischem u. ranzigem Lebertran II 942; 
Bind. v. J  dch. d. offiziellen Tinkturen (Kenn
zeichn. derselben) I 3207.

Joff6effekt, Zusammenfass. II 969; s. auch Festigkeit. 
Joghurt s. Yoghurt.
Johannisbeeren, Heilwrkg. II 3027; Vitamingeh. u. 

Gesundheitswert d. schwarzen — I 1262; anti- 
skorbut. Wert v. deutschen roten u. schwarzen
— I 1262.

Johannisbrot, Gummilsgg. aus — Kernen I 3352*;
Herst. v. — Essig I 3005.

Johannit, spezif. Wärme II 3360.
Jokalln, Verwend. in d. Kunstseidenveredl. II 3174. 
Jonojod, Zus., therapeut. Verwend. II 405; J-Be- 

handl. mit —  II 2990. 
gewöhnt. Jonon, Herst. d. — u. seiner Homologen, 

Eigg., Verwend. in d. Riechstofftechnik II 2250; 
Fraktionier. (App.) I 3121. 

a-Jonon, mehrfach ungesätt., d. ß- oder — C-Ring 
enthaltende Verbb. II 2053; Wrkg. auf d. Oxvdat. 
v. Leinöl II 1714.

0-Jonon, mehrfach ungesätt., d. —  oder a-Jonon- 
C-Ring enthaltende Verbb. II 2053; Absorpt.- 
Spektr. I 2970; Ramanspektr. äther. Lsgg. I 1494; 
Bezieh, zum Carotin u. Vitamin A (Fortschritts- 
bcricht) II 396.

Jothion s. C3//6O J2 .
Joule, Syst. d. clektromagnet. Einheiten II 1753. 
Joule-Effekt, Joule-Magnetostrikt.-Effekt in Co- 

Fe-Stäben II 3527.
Joule-Thomson-Effekt, — in He I 502; App. zur 

exakten Mess. d. isothermen Drosseleffektcs bei 
verschiedd. Tempp. u. Drucken II 1275.

Juanlt, Bldg. dch. Verwitter. II 1607.
Juglon [5-Oxynaphthochlnon-(l .4)], Darst. v. kom

plexen Salzen I 1527.
Junlpuz, Verträglichk. II 2484.
Jute, kryst. Bitterstoff aus — Samen (Corchoritin)

I 533; Aufschluß v . --Fasern I 1598*, 1846*,
2113*, 3129*; II 800*: Rösten I 3015*; Batschen
II 1390*; Färben mit Chlorazolcatechin BS II 
1838; Eign. für Papier II 1549.

Nachw. in Mischgeweben II 1858.

Kabel, Fabrikat, v. — Umhüll. II 261; Anwend, 
galvan. Schutzüberzüge II 1335; Bewehr.-Ma
terial für Wechselstrom—  I 3096*; (Panzer— ) I 
1279*; Al-Legierr. m it Ce, La, Y, Er für — II 
769*; Herst. v. Krarup—  (Wärmebehandl. d. 
magnet. Materials) II 3131*; Entlüft. II 2089*; 
Behandl. d. Luft im Stapelraum für Telephon—
II 261.

Korros. v. Pb—  I 576, 733; (in Ggw. v. 
Phenol) I 1948; (Korros.-Schutz) I 1826; — Man
tel aus Pb-Legierr. I 2362*; (Pb-Ca-Legierr.) 1 
286*; Vorbereit, v. — Schutz-Pb u. -Pb-Legierr. 
zur mkr. Unters. II 2719.

Isolier. I 854*, 1560*; II 2349*; (v. Über
see--) I 3478*; II 581*, 1812*, 1948*; Im 
prägnier. mit Isoliermitteln I 853*; Tränkmittel
I 717*, 1935*; II 2500*; Isolier, mit Papier II 
2348*; Isolicrpapler aus Holzzellstoff u. Manila

fasern I 1406*; ricinusölimprägniertes Faserstoff- 
dielektrikum I 1936*; Isolier, mitt. Ccllulosc- 
acetat (Wiedergewinn, v. Aceton) II 798; Über
zug aus Celluloseestem oder -äthera II 788*, 
1336*; Lack für — Anstriche I 2902*; Lack u. 
Weichmach.-Mittel für —  II 3024*.

— Fabrikat, im Vergl. zu and. Kautschuk- 
fabrikat.-Zweigen II 1378; Paragutta als Isolicr- 
material für Unterssee—  I 593; Isolier, dch. mit 
Latex imprägnierte Game u. dgl. I 3235; Plasto- 
metrie kautschukhalt. Seckabelisolier-MM. II 
3443; Schutz d. Gummis bei d. — Herst. II 581*; 
bleimautelloses Gummi—  II 3589*; — Hüllen 
aus Kautschuk II 1845*; Imprägnieren mit Kaut
schukmilch II 1537*; Isoliermaterial aus Poly
terpen u. Balata, Kautschuk oder Umwandl.- 
Prodd. II 3452*; Herst. aus Kautschukschichten 
mitt. selbstvulkanisierender Kautschuklsg. I 
2518*; depolymerisierter Kautschuk für — als 
Druckausgleich I 2778*; Überzüge aus depoly- 
merisiertein Kautschuk u. Bitumen unter Zusatz 
v. Faserstoffen II 3795*; Imprägnier, d. Gummi
isolat. v. Übersee—  I 2494*.

Isolieröle II 1948*; Polyvinyläther als Ölersatz 
in —  II 3483*; s. auch Draht; Elektrotechnik; 
Isoliermassen, elektrische.

Kadox s. Zinkoxyd.
Kälteerzeugung, Anwendd.: in d. Technik I 3094; 

in d. ehem. Industriezweigen II 905; zur Zerleß. 
v. Gasgemischen II 578, 748; bei d. NHs-Synth. 
u. d. Herst. v. Düngemitteln aus NH3 II 752.

Kompress.-Verff.: Kälteverbundkompressoren 
in d. chem. Industrie I 979; wirtschaftlichste 
Kühlwasscrmenge u. Kondensat.-Tcmp. bei NH3- 
Kälteanlagen II 905; Mehrstufen-NHs-Kompres- 
soren für Kälteanlagen mit tiefen Verdampf- 
tempp. II 719; — dch. parallel geschaltete Ent
spanner II 1812*; Vermeid, d. Festwerdens d. 
Hilfsfl. eines Turbokompressors I 558*; — mitt. 
hochsd. F1I. I 3476*; therm. Eigg. v. Stoffen mit 
hohem Mol.-Gew., mit bes. Berücksichtig, ihrer 
Verwend. in Kältemaschinen mit Turbokompres
soren II 344; Arbeitsmittel für Kompress.-Kälte- 
maschinen 1 1935*; (SFo) I 3095*; (Methylen
chlorid) I 428*; (Äthylbromid u. Äthylchlorid) II 
101*; (Methylchlorid u. Acrolein) I 1935*; (A.)
II 3281*; (A. u. Kohlensäurediäthylester) II 101*; 
(Ameisensäuremethylcster u. W.-freier Methyl
alkohol) I 3476*.

Absorpt.-Verff.: Großkältcmaschine nach d. 
NH3-Absorpt.-Syst. II 749; Betrieb v. Absorpt.- 
Kälteapp. I 981*; period. wirkende Absorpt.- 
Kältemaschine II 2088*; Anzeigen d. Aufhörens 
d. Wärmezufuhr II 2088*; Absorpt.-Mascliinen 
mit druckausgleichenden Hilfsgasen I 558*; Ent
fernen v. Fremdgasen aus Absorpt.-Kältema- 
schinen II 261*; Verwend. fester Absorpt.-Mittel 
für Kühlschränke II 2696; Absorpt.-M. I 3476*;
II 260*; W.-getränkte poröse Körper als Ab
sorpt.-M., NH3 als Kältemedium I 428*; Speicher- 
füll. für Absorpt.-Kältemaschincn (eutekt. Ge
misch v. BaCls u. W.) I 3476*; Betrieb mit Chlor
äthyl u. C2H2CI4 II 261*; Äthylenglykol als Ab- 
sorpt.-Fl., Methylamin als Kältemittel I 428*; 
Toluol als Arbeitsmittel, Paraffinöl als Lösungsm. 
(Beimisch, v. Ar) II 261*; therm. Eigg. v. Am- 
moniakaten u. ähnl. Verbb., ihre Verwend. in 
Absorpt.-Kältemaschinen I 1403.

Kältemittel: erforderliche Eigg. I 1934; ther- 
mophysikal. Eigg. I 2073; latente Verdampf.- 
Wärme I 2558; SO2 II 749; Methylchlorid II 905; 
Sicherheitsfaktoren bei d. Methylchloridkühl. I 
2360; Dichlormethan u. DIchloräthylen II 905; 
Methylamin als Kältemittel I 1934; Athylamin
I 1935; Arbeitsmittel aus DIchloräthylen mit CCU
I 559*; Kälteträger aus Mcthylformiat u. 10°/« 
W.-freien CH3OH oder A. II 3587*; organ. Cl-F- 
Verbb. II 2087; CCI2F2 als ideales Kältemittel, 
Frcon (CCI2F2) I 426; II 905; (thermodynam. 
Eigg.) I 196; (Zers. dch. Flammen) II 1486.

Betrieb v. Kälteapp., d. mit einem druckaus
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gleichenden Mittel arbeiten II 1812*; Korros.- 
Schutz für Kälteapp. (Verwend. v. Chromaten) I 
1712*; Verwend. v. Papier als Isolat, in Kälte
maschinen I 2359.

— : dch. clektrodynam. Beweg, v. leitenden
FH. ( = Amalgamen) I 3330*; dch. unter Vakuum 
verdampfende organ. Fil. I 1696*; s. auch Eis; 
Gasverflüssigung ; Kohlensäure ; Kühlen.

Kältemaschinen s. Kälteerzeugung.
Kälteschutz, Auftaumittel für Eis u. Schnee aus 

NaCl, NH4C1, MgS04, Silicagel, W. I 558*; Auf
taumittel bes. für Eisenbahnwcichcn I 1810*; 
Frostschutz d. Ziegelformlinge dch. Kochsalzzu
satz I 988; blanke Metallfolien mit Luftabstand 
als Wärme- u. — I 2361*; Frostschutz d. Kühler
wassers I 2359; Auftauen v. Weichen oder anderen 
vereisten eisernen Gegenständen (mitt. MgCte u. 
Alkalichromat) I 3210*; Gefrierschutzmittel für 
Autokühler II 2087; Frostschutzmittel bzw. Auf
taumittel zum Schutze v. Metallen (Gemisch: 
Carnallit mit Mineralöl) II 3281*.

Kämpferld, Red. II 1182.
Kämpferidiniumhydroxyd, Darst. d. Chlorids I I 1182.
Kampferöl, pharmakol. Wrkg. I 3199.
Kämpferolglucosld, pharmakol. Wrkg. I 3199.
K iise . Übersicht II 2755.

Allgemeine Herstellungsverfahren: Ilerst. I 
2653*; II 2558*; (Abhängigk. d. Ausbeute v. 
Fett- u. Eiweißgeh. d. Milch) I 1014; (aus pasteu
risierter Milch) II 2557*; (Behandl. d. Milch mit 
Metallsalzen zur Darst. koagulierender Fermente)
II 1854*; (Aromawcckcr u. d. darin gefundenen 
Organismen) I 1171; Best. d. Fe-Geh. d. Ilandels- 
caselne zur Verwend. für d. — Herst. I 1455; 
Entwässer. I 2653*; Keifen II 3497*.

Spezielle Käsesorten: „Caciotta“ v. IJrbino
II 2123; Bekämpf, d. Braunflecklgk. v. Camem
bert—  II 1712; Cheddar—  (Aromawecker zur 
Herst.; Zubereit., Prüf.) I 1455; (Ca-ltetent. bet 
amerikan. Cheddar—  enthaltender Ernähr.) I 
3081; physiko-chem. Veränderr. im reifenden 
Emmentaler—  II 633; N-Verteil. bei d. „King
ston“---Reif. I 3007; Mayonnaise—  II 633;
(u.. „Käscschinken“) II 2555; Nichtverkäs. d. 
Schafmilch (Ursachen) I 2397; Einfl. v. J-Fütter. 
v. Schafen auf d. J-Geh. d. — II 3437; Schmelz—  
(Herst. unter Verwend. v. P-Vcrbb.) I 2400*, 
3358*; II 1385, 2558*; (Theorie d. Schmelzpro
zesses) II 1385; (anaerobe Sporcnbildncr als Ur
sache d. Bläh.) I 2108; (Faktoren, d. Konsistenz 
u. Strukt. beeinflussen) I 2108; (W.-Gch.) I 1964; 
(Beurteil.) II 2556; (Nachw. v. Sallcylsäure, 
P-Oxybenzocsäureestern, Benzoesäure u. p-Chlor- 
benzoesäure) II 463; Zubereit, v. Sojabohnen—
II 1985; flücht. Säure v. Stilton—  I 153; Herst. 
v. Weich—  II 792*, 3803*.

Fehler, Konservierung: Fleckige Verfärb. I 
2397; Bleich., schmutzige Verfärb, u. Schwarz- 
fleckencntw. in gefärbtem — I 2397 ; Bittcrk. in — 
erzeugender Bacillus I 3007; Konscrvicr.-Pro- 
bleme in d. — Industrie II 938; C02-Behandl. 
(Haltbarmach.) II 1712; Zerstör, d. Bacillus 
abortus dch. d. Milchsäuregär. II 2386.

Analyse: — Kontrolle in Dänemark I 2397; 
Beurteil, v. Schmelz—  II 2556; physikal.-chem. 
Untcrs.-Vcrff. II 633; röntgenolog. Unters. I 598; 
Anwend. d. Gasanalyse zur Abklär. d. Gär. im 
Hart—  II 1984; Best.: d. Chloride II 2756; d. 
Milchsäure I 2399; Nachw.: v. Benzoesäure u. 
P-Chlorbenzoesäure II 2757; v. Sallcylsäurc, p- 
Oxybenzocsäureestern, Benzoesäure u. p-Chlor- 
benzoesäure in Schmelz—  II 463.

Bibliographie: Herst. v. Quarg u. Saucrmilch-
— I [24001; Chcesemaking I [3359]; La moderna 
lattcria. Casclflclo e cremeria. La centrale del 
latte II [1094]. 

ïtalTee. Düng. Im südl. Indien II 2712.
Bestandteile, physiologisches Verhalten: Che

mie d. — Bohne II 2834; freie Kaffeesäure u. al- 
Chlorogensäurc gebundene Kaffeesäure in unbe
handeltem u. behandeltem — (Ideekaffee) I 305;

Chlorogensäure in mit W.-Dampf behandeltem — 
(Geh.) II 2254; — Fett u. — Wachs I 2400; 
Vork. v. Cholin im — I 2398; Geruch (Ähnlichk. 
mit anderen Lebensmitteln) II 142; — Aroma u. 
heterocycl. S-Verbb. (neuere Forsch.-Ergebnisse; 
künstl. — Aroma) II 2384; Elnfl.: auf d. Grund
umsatz junger Frauen I 414; v. verschied. —  
Arten auf d. Ventrikelfunkt. I 415; Ursachen d. 
abführenden Wrkg. v. Bohnen—  I 1684; Wrkg. 
auf d. Ncrvcnsyst., bes. auf Herzrhythmus u. 
Blutdruck I 547; Frage d. erregenden Wrkg. d. — 
u. seiner Inhaltsstoffe auf d. Zentralnervensyst.
I 2734; Vergift, dch. Cd-halt. —  I 99; Beeinfluss, 
d. Wrkg. d. schwarzen —  dch. Milchzusatz II 243.

Behandlung, Präparate, Extrakt, Entkaffeini- 
sieren: Fermentat. I 1678, 1963; Erhalt, d. Aro
mas v. geröstetem — (dch. mit Hilfe v. photo- 
dynam. Stoffen lichtaufspelchcrnd gemachtem 
Umhüll.- bzw. Einlagematerial) I 3239*; Bedeut, 
d. Glasuren für —  u. Getreide—  II 3172; —  
Präpp. I 465*, 2109*; II 2256*, 2757*; (Tablette)
I 465*; (Würfel) I 3239*; — Mllchgcmisch (in 
Flaschen) I 2783*; Neutralisier, d. Kaffeins (Be
handl. mit ultravioletten Strahlen, Rösten u. Um
hüllen mit Kakao) II 791*; Kaffelnentzich. 
(deutsche Patentliteratur) II 307; (Aufschließen 
mit W. oder Dampf u. Extrakt.) 1 599*, 1456*;
II 2557*; (Extrakt, mit Dichloracctylen) II 1713*; 
(Extrakt, mit Acctylendichlorid) I 3239*; (Ex
trakt. mit CHo*COOC2H5 oder Isopropylestcr)
I 2523*; (mit festen Adsorbcnticn) II 3173*; 
Herst. v. — Extrakt II 791*, 1247; (mit akt. 
Kohle) II 1386*; Befreien v. — Aufgüssen v. 
Kaffein u. Röstglftcn (Vorr.) 143*; (Verf. u. Ad- 
sorpt.-M.) I 1015*; Zusatz v. aus Lipoiden u. 
Pflanzensäurestoffcn hergestellten Tabletten zum 
fertigen — Aufguß I 305; „entgiftete“ — Auf
güsse I 463; (Polcm.) I 2396; Kaffein im —  
Aufguß I 2396; Al bei d. Zuberclt. II 1247.

Ersatzmittel, Verwendung: Ersatzmittel aus
Erdnüssen I 1844*; Verwend.: v. Malz---Milcli-
mischsch. bei d. Ulcustherapic I 414; v. —  
Schalen als Füllstoff für Preßkörper II 1488*; 
Gewinn*: d. beim Rösten v. — entstehenden 
äther. ölo II 1093*; v. Trigoncllin aus Roh—
I 1963.

Analyse: Prüf, auf Überzugsmittel bei ge
röstetem —  I 759; Best.: d. W.-l. Extraktes v.
— u. — Ersatz II 3318; d. Kaff eins ln — Ge
tränken u. — Extrakten I 1172; Absorpt.- 
Spektr. (analyt. Vcnvend.) II 3971; Nachw. 
v. Cholin I 2398; Unterscheid, v. Malz- u. Gersten-
— I 758; (Polcm.) II 142; s. auch Kaff ein. 

Kaffeebohnenöl s. Fette.
Kaffeeöl s. Fette.
Kaffeesäure, freie —  u. als Chlorogensäure ge

bundene —  in unbehandeltem u. behandeltem 
Kaffee (Ideekaffee) I 305; — Absorpt.-Spcktr. 
bei Herba Mato (analyt. Verwend.) II 3971. 

K a f f c in  (C o f fe in ) .  Auftreten u. Verteil, in d. 
Organen d. Guarana I 1387; — Geh.: v. Mate
II 3172; im Kaffeeaufguß I 2396; Adsorpt. an 
anorgan. Adsorbcntien II 2654.

Blochern. Verhalten: Elnfl.: auf d. Pepsln- 
wrkg. II 3734; auf d. Ausnutz. d. atmosphär. N 
dch. keimende Hülsenfruchtsamen II 2980; auf 
d. Galvanotaxis u. Galvanonarkose bei Fischen
II 3270.

Pharmakoanalyt. Betrachtt. I 250; Frage 
d. Kaffeinism. (Übersicht) I 2201; Einfl. d. 
Sparteinvalerianats auf d. — Krämpfe II 2843; 
Einw. auf d. Summationszelt d. Medullarreflexes
I 1801; Kreislaufanalyse v. — Pilocarpin dch. 
künstl. Aortenklappen I 2350; Wrkg.: auf d. 
Größe d. Temp.-Kocff. d. Herzrhythmus II 402; 
auf Prävagus- u. Postvagushühnerherzen II 3437; 
auf d. kolloidosmot. Druck I 2349; auf d. Wrkg. 
d. Insulins auf d. Blutclwcißbild I 699; Hämolyse 
in vitro dch. Chlf. u. dch. Saponin in Ggw. v. —
II 1032; wirksame Grenzkonz, an Froschmuskeln 
verschiedenen Rk.-Typs I 2736; Einfl.: auf d.
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Typ d. Silhouette v. Muskelermüd.-Kurven
I 2864; d. Unterbrech, nervöser Bahnen auf d. 
Veränderr. d. Muskelchemism. dch. —  I 3107; 
auf d. Bldg. v. Muskelglykogen bei Zufuhr v. 
Glucose + Insulin II 1318; Darmwrkg. I 1684; 
■Wrkg. auf Nieren ohne Glomerulusapp. I 1553; 
diurct. Wrkg. im Chloreton- u. Luminalsclilaf
I 240; Einfl. auf d. Harnsäureausscheid, im 
Urin II 2330; Erzeug, v. Kreatinurie dch. —
I 2347; bei Hunden sezemierte Adrenalinmenge 
nach — Vergift. I 540; Wrkg.: auf d. Avertin- 
entgift. II 3737; auf d. Salvarsantoxizität I 98;

Verwendung: bei CO-Vergift. I 1687; zur 
Bekämpf, v. psych. Wrkgg. d. Dikodids II 2992;
Pernocton-Scopolamin---Dämmerschlaf in d.
Geburtshilfe I 1394; Verwend.: — haltiger 
Pflanzenauszüge als Zusatz zu alkoholfreien 
Bieren (anregende Wrkgg.) II 2889; d. — Citrats 
in Migränin s. dort.

Entkaffeinisler. v. Kaffee s. Kaffee. 
Analytisches: Nachw. I 556; Isolier, u. Best. 

(Fäll. dch. PdCl2) II 2852; Best. (vergleichende 
Unters.) II 2756; (Perforierapp. zur Chlf.-Ex
trakt.) II 1385; (Modifizier, d. jodometr. Meth. 
v. Wallrabe) II 1484; Best.: in Getränken aus 
Getreide II 2889; in Kaffeegetränken u. Kaffee- 
Extrakten 11172; — Absorpt.-Spektr. bei Herba 
Mate, Tee u. Kaffee (analyt. Verwend.) II 3971;

• Unterscheid, v. — , Theophyllin u. Theobromin
II 3448; Best.: v. — , Amidopyrin u. Phenacetin 
nebeneinander I 1558; v. Phenolphthalein in 
Ggw. v. — , Chinaalkaloiden u. Anthracliinon- 
drogen (medizin. Tonica) I 2981; v. Pyramidon 
in Ggw. v. —  (titrimetr.) II 2497; quantitat. 
Methylier. v. Theobromin u. Theophyllin zu — 
u. Best. dieser Substst. in Thcobrominnatrium- 
salicylat u. Theophyllinnatriumacetat II 3448.

Kahweol, Isolier, aus Kaffeebohnenöl, Eigg., Rkk., 
Derivv., Konst. II 2834.

Kainit, Düngewert d. poln. —  aus Kalusz u. Stebnik
I 2627; Verwend. zur Unkrautvertilg. (Fort
schrittsbericht) II 3009; (Rübcnschädünge) I 
2082.

Kajobst, Buttcrmilchprod. (Gewinn., Zus.) II 2891. 
Kajovit, Buttermilcliprod. (Gewinn., Zus.) II 2891. 
Kakao, C-N-Verhältnis in — Böden I 2373; Geruch 

(Ähnlichk. mit anderen Lebensmitteln) II 142; 
Aromastoffe II 142, 19S3; Nährwert u. gesund- 
heitl. Wert II 307; Wrkg. auf d. Harnbldg.- 
Prozesse unter d. Einfl. v. Muskelarbeit II 3115.

Rösten I 1456*; Gewinn.: d. beim Rösten v.
—  entstehenden äther. öle II 1093*; v. Theo- 
bromin aus d. Samenhaut v. — Bohnen I 2473; 
v. — Pulver v. bestimmter Farbe I 3125*, 3512*; 
Entfetten u. Extrahieren v. gemahlenem —
II 2893*; vitaminhalt. Schokolade u. a. —  
Prodd. I 599*.

Unters. I 2487; Nachw. d. Solubiüsier. u. 
Best. d. Solubiüsier.-Grades II 462; Milchzucker- 
bestst. in — Erzeugnissen II 2255.

Bibi.: The Chemistry, flavouring and manu- 
facture of chocolate confectionery and cocoa
I [2909]; s. auch Schokolade; Speiseeis. 

Kakaobutter s. Fette.
Kakaol, Identität d. — v. Ult6e u. van Dorssen 

m it Z-Epicatcchin II 1025.
Kakodylsäure, Rk. mit Thioglykolsäureamid I I 1162. 

Na-Salz, phyaikochem. Unters, d. Lsgg. v. — 
u. Na-Glycerinophosphat bei Ggw. v. Strychnin
sulfat; Anwendd. auf injizierbare Lsgg. I 3463; 
Verwend. zur Behandl. d. SUicose 1 2202. 

Kala-Azar s. Mikroben-Trypanosomen.
Kali s. Boden; Bodenanalyse\ Düngung; Kalium- 

Verbindungen; Pflanzen.
Kalilauge s. Kaliumhydroxyd.
Kallophilit, Behandeln mit überkrit. WVDampf I 34.Kalium«

Entdeck. II 650; Verarbeit, v. — halt. 
Mineralien I 2219*; Herst. unter hohem Unter
drück II 2856*.

Physikal. Eigg.

At.-Gew. II 3070; Isotopen I 173, 623; (An
reicher. in Pflanzen) II 1877; Radioaktivität
II 1270; (Konst. v . K « ) II 331; Erdöl u. —  Strahl.
II 3857; harte Komponente d. ^-Strahl, d. —
I 1874; Kernspin I 636; Kernmoment II 1889; 
Rekombinat.-Leuchten I 1196; Enveiter. d. Sum- 
mensätze u. Anwend, auf d. Starkeffekt II 2148; 
Zeemaneffckt: d. KII-Spektr. I I 1751; v. Quadru- 
pollinien II 668; Absorpt.-Spektr. II 3056; Rotat.- 
Strukt. d. roten Banden I 2548; II 172; Magneto- 
rotat.-Spektr. u. Dissoziat.-Wärmc d. K 2 I 3385; 
I I 172; — Edelgasbanden in d. posit. Säule elektr. 
Entladd. II 499; selckt. Lichtabsorpt. in dünnen 
— Schichten I 2293; Photoionisat. v. atomarom
—  I 2432; (Absorpt.-Koeff. an d. Seriengrenze)
II 338; Uchtelektr. Empfindüchk. bei verschied. 
Tempp. I 191; photoclektr. Eigg. dünner Filme
II 3840; Abhängigk. d. Uchtelektr. Emiss. d. — v. 
d. Anordn. v. atomaren H- u. — Schichten
I 3154; Winkel verteil, d. dch. polarisiertes ultra
violettes Licht ausgclösten Elektronen I 26;
II 1753; Wrkg. adsorbierter — Ionen auf d. 
photoclektr. Empfindüchk.-Schwelle d. Fe 1 1632; 
Photo-EK. v. — Zeüen I 3154; untere Greriz- 
empfindüchk. techn. — Zellen u. deren Eign. zur 
Uchtelektr. Mess. v. a-Präpp. II 1598; Beug. v. 
Röntgenstrahlen dch. fl.—  II 3833; Verschwinden 
v. H 2 an — Ioncnquellen II 844, 1755; — Ionen: 
in — Dampf II 3199; in Hg-Dampf II 1754; 
Ionisat. v. Edelgasen dch. — Ionen I 634, 2288; 
Elektronenablös. dch. d. Stoß v. — Ionen bei 
geringen Gasdrücken I 357; Obcrflächenionisat. 
dch. W II 3518; Schwärz, photograph. Platten 
dch. — Ionen I 329; Potential v. Elektroden aus 
— Glas im Vergleich zu H-Elektroden II 2022; 
Ioncnbcwegüchk. für unendl. Verdünn. II 2930; 
Hydratat. v. — Ionen in 0,J-molaren Lsgg.
II 982; Ionensusceptibiütät II 2298; Dampfdruck 
u. ehem. Konstante II 2606; Verss. zum Spektro
skop. Nachw. d. Adsorpt. auf Glas II 3689; Ad- 
sorpt. d. — Ions aus ammoniakal. Lsgg. dch. 
Silicagel II 2440.

Physiol. Verhalten.

Physiol. Bedeut, in d. Pflanze (Verteil, in d. 
Kartoffelpflanze) I 536; Strahlenwrkg. d. — bei 
Pflanzenkrebs I 1914; langdauernde Einw. auf 
Hcfezellcn (Verlager. d. Wärmeoptimums) II 78; 
— Resorpt. dch. Penicillium glaucum bei Wachs
tum in Rauünscher Lsg. bei steigendem KCl-Zu- 
satz II 2981; — Geh. d. Haut bei schilddrüsen- u. 
nebenscliilddrüsenloscn Tieren I 964; Ggw. in d. 
fötalen Leber d. Wirbeltiere I 1917; — Geh. d. 
Roussarkoms d. Hühner II 3120; Einfl. v. Kali
salzgemischen auf Wachstum und Entw. I 833; 
Problem d. Kaüwrkg. auf d. Juckreiz. I 1263; 
Einfl. v. — Ionen auf d. Funkt, d. Darmschleim- 
haut II 3431; Antagonism, d. Camphcrs u. d. —
II 2204; Toxizität nach Versenk, in d. subcutane 
Gewebe bei weißen Ratten II 3738.

Analyse.

Spezif. Rkk. I 2208; spektrograph. Nachw. v. 
Spuren — II 1480; Fäll. mitt. Ca2Fe(CN)6 in 
alkoh. Lsg. II 1207; Schnellbest. II 410; volumetr. 
Best. I 1271; (Schnellmeth.) II 3583; Best. mitt. 
Perrheniumsäure II 2211; Mikrobest. (Modifikatt.)
I 3470; (Filtriergarnitur) II 3122; Best. mitt. 
Natriumcobaltinitrit I 1401; (direkt u. indirekt)
I 1930; colorimetr. Best. 1 3089; (mitt. Co-Nitrit)
II 1206; Herst. v. Na-Co-Nitrit. als — Reagens
I 3205; Best.: in Pflanzenmaterial (Kobaltnitrit- 
meth.)II 1065; (Feldmeth.) II 915; in Hefe 11172; 
in Blut (modifizierte Meth.) I 2211; im Wein
II 1850; in organ. Salzen unter Verwend. geringer 
Subst.-Mengen (Schnellmeth.) II 3921; Per- 
chlorat-Platlnchlorwasserstoffsäure-Metli. zur —  
Best. bei Ggw. v. Na II 574; Einfl. d. — , NH4- 
u. H-Ionen auf d. Verlauf d. Galetti-Rk. I 843;
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Best. v. Na in organ. Substanzen mit hohem —  
Geh. I 1271.

Bibi.: Photoelektr. Eigg. d. dch. Einw. v. H- 
Atomen veränderten Oberfläche d. — [russ.]
II [1272]; s. auch Blut; Blut-Blutserum’, Boden; 
Bodenanalyse; Düngung; Earn', Organe', Pflanzen; 

. Pflanzen-Pflanzenemährung; Pflanzen-Pflanzen- 
Wachstum', Zuckerrüben.

Kallumvcrblndungen, Polyhalogenide (Darst.) 133; 
(physikal. Eigg.) I 33; (Gleichgeww.) II 2305; 
Doppelsalze mit K-Fluobcryllat II 2027; Strukt. 
v. Elnw.-Prodd. v. —  auf Graphit II 2145; 
Wolframgermanate I 2443; Peruranate II 3071; 
Hexajodatotitanat II 3073; Rhodanelsen-Pyrldin- 
u. Chinolin-Komplexe II 2307.

Kalisalze (Geologie) II 1053, 1153; Bldg. d. 
Steinsalz- u. Kalilager (Behandl. im ehem. Unter
richt) II 2417; Kali-Bibliographie bis 1928 I 2305; 
deutsche Kaliindustrie II 1338; Kalibergbau: in 
Deutschland I 1098; (Aufarbeitungsvcrff.) I 2217; 
in Amerika I 562; Kalivork. in d. Provinz Tarapaed
II 853; zunehmende Angebote cinhcim. Kalis 
(amerikan.) I I 2091; Kalisalze Mittelasiens II 1053; 
Kalivork. v. Solikamsk I 931; poln. Kalisalzlager
stätten II 3002; Kalibecken v. Landes II 1053; 
magnet. Aufbereit, v. sehr schwach magnet. —
I 1813*; Verarbeit, v. Kalirohsalzen auf kaltem 
Wege auf Kalimagncsia u. K 2 SO 4 II 909*; Kali 
aus Polyhalit dch. Red.-Verf. II 2855; Kalisalz
gewinn. beim Zementbrennen aus d. wieder
gewonnenen Staub d. Drehöfen (estländ. K- 
Mineralien) I 15G7; Gewinn, v. K-Salzen aus d. 
Abwässern d. Wollwäscherei II 3043*; Ionisier, v. 
industriellen Räumen, Entstaub, mit Hilfe v. 
Gammastrahlen (aus K-Salzen) (Verhüt, v. Staub- 
cxploss.) II 1005*; physiol. Verli. s. Kalium', s. 
auch Carnallit; Düngung: Kainit: Kaliumoxyde: 
K 2O.

Kaliumarsenat s. Arsensäure, K-Salz. 
Kailumarsenlt s. Arsenige Säure, K-Salz. 
Kallumbicarbonat s. Kaliumdicarbonat. 
Kallumboride, gemischte Alkaliboride mit 

KBs II 851.
Kallumbromat s. Bromsäure, K-Salz. 
Kaliumbromid, Reflex, v. Hg an — Krystallen

I 179; Verteil, v. an —  gestreuten Hg-Atomen I 
•2810; ultrarote Eigenfrequenzen d. — Krystallo
II 1890; Unterss. im langweil. Ultrarot II 2148; 
Einfl.: auf d. opt. Dreh. v. Gelatine I 1102; auf d. 
Minimumpotential v. Entladd. II 1131; Funken- 
durchschlägc dch. —  II 1754; Anwend. d. Debye- 
schen Elektrolyttheorie auf — I 1498; Berechn, d. 
Dissoziat.-Wärme aus d. elektrolyt. Leitfähigk.
I 29; Überführ.-Mess. II 982; magnet. Eigg. d. 
Systeme KCl— , u. — NaBr II 3002; integrale 
Verdünn.-Wärmen u. relative partielle molare
Wärmeinhalte v. wss.--Lsgg. bei 25° II 2007;
scheinbarer u. partialer mol. Wärmeinhalt in wss. 
Lsg. II 182; Einfl. auf d. spezif. Wärme v. W.
II 3370; Kohäsionsgrenzen synthet. — Krystalle
II 3194; Schubspann, an d. Streckgrenze II 3194; 
Phasengrenzpotential Quarz/— Lsg. II 983;
Grenzflächenspann, gegen Hexan II 2942; lyo- 
trope Zahlen u. Viscosität II 989; Einfl.: auf d. 
Viscosität v. Nitrocellulose I 050; auf Halogen
silbersole II 3534; auf Amylum- u. Gummi arabi- 
cum-Sole I I 3532; Löslichk.: in NHs u. inMischsch. 
v. W. u. NHs II 3193; in W.-frciem Methanol, A. 
u. Butanol I 900; v. Ca(OH)2  in wss. -— Lsgg.
I 509.
ffc Röntgenograph. Unters, v. KCl---u. — KJ-
Gemischen I 025; Kaliumdibromojodidhydrat I 
2300; Rk. mit BrFs I 1212; Darst., Eigg. v. 
K2Sb3Bni I 1642; Einfl. verschied. S-halt. Kör
per auf d. Fäll, einer Misch, v. AgBr u. AgJ 
ausgehend v. einer Misch, v. — u. KCl I 1615; 
Br-Bromid-Tribromidgleichgew. II 327; Perbro- 
midc d. — II 967; Systst.: — Br2-W. I 2299;
II 3212; CdBr2---H 2O II 651; HgBr2---H 2O
•II 2806; H202-Zerfall in Lsgg. v. HBr u. — u. in 
Lsgg. v. H 2SO4 u. — II 825; Lsgs.-Geschwindigk.

v. Metallen in einer wss. Br-Lsg. bei Ggw. v. —
II 3664; Einfl.: auf d. Br2-Oxalat-Rk. II 328: 
auf d. Lösetemp. einer bas. Phenol-W.-Misch. 1 
484.

Kaliumcarbonat, Gcschwindigk. d. Absorpt. v. 
CO2 dch. Lsgg. v. KOH I 2695; Gewinn.: aus d. 
Gichtgasstaub d. Kamaishl Eisen- u. Stahlwerke
I 1140; aus Melasse II 137; Herst. aus prim. od. 
sek. IC-Phosphat II 207*, 585*; unter Verwend. v. 
komplexen Fluorwasserstoffsäuren I 2753; II 755*; 
neben NHs bzw. NHt-Salzcn I 431*; II 207*; bei 
d. Zerleg, v. Engelschem Salz I 987*; II 585*; 
(Gewinn, v. Kalluinmagneslumcarbonat) II 1491*, 
2352*, 3939*; Krystallisiercn I 2301*; Trennen v. 
Na2C03 (in techn. Lsgg.) I 1813*.

Ultrarot-Absorpt. I 788; DE. I 2087; therm. 
Dissoziat. I 2023; Einfl. auf Halogensilbersole II 
3534; Löslichk. in NHs u. in Mischsch. v. W. u. 
NHs II 3193.

Rk. v. CI2 mit festem — I 2278; Einw. v. Cyan
II 1G12; K-Cu(Il)-Carbonate II 2800; Systst.:
— NHs-W. II 1205;--KHCO3-H2O bei 420 II
2441; Einfl. auf d. Zers. v. KCIO4 I 3202; Korros.- 
Gcfahr dch. — u. Bldg. v. Metallseifen II 3322; 
kältebeständ. — Fcucrlöschlsg. für Tempp. bis
— 400 II 3588*.

Nachw. v. — Spuren in K 2SO4 (Verfärb.- 
Meth.) II 1749; Analyse v. —  für gekörnte 
Schmierseifen II 1855; Best. ln fl. Seifen II 3975. 

Kaliumchlorat s. Chlorsäure, K-Salz. 
Kaliumchlorid, Pb u. He in ozean. —  I 1477; 

Gewinn, aus natürlich vorkommenden Salzlaugen
I 723*, 980*; II 1342*, 3939*; — Abscheid, aus 
— NaCl-MgCl2-Gern Ischen (Glelchgew. im W. bei 
hohen Tempp.) II 205; Gewinn.: aus d. Gichtgas
staub d. Kamaishl Elsen- u. Stahlwerke I 1140; 
v. —  u. künstl. Carnallit II 3938*; Herst. v. 
A1C13-KC1, A1C13-1.5 KCl u. AlCl3*3ICCl I 118*; 
Verwert, d. Schlammrückstände aus — Fabriken
II 2093*; (Herst. v. Klinkersteinen) II 3944*. 

Elektronenstoß an — Schichten zum Nachw.
opt. Energiestufen II 3007; ultrarote Elgcn- 
frequenzen d. — Krystalle II 1890; Unterss. im 
langweil. Ultrarot II 2148; Mess, im Spektral
bereich d. ultraroten Eigenschwingg. I 787; 
Ultraviolettabsorpt. wss. Lsgg. I 787; Fluorescenz- 
auslösch. v. Pinakryptolgelb dch. — II 2920; 
Elnfl. auf d. opt. Dreh. v. Gelatine 11102; additive 
Färb. II 3073; Farbzentren d. latenten Bildes im 
clcktr. Felde II 3074; Kohäsionsgrenzen synthet. 
— Krystalle II 3194; (Orientier.-Abhängigk.) II 
3194; Einfl. auf d. Kohäs.-Grenzen u. d. ultramkr. 
Solbldg. synthet. Steinsalzkrystalle II 2009; be
rechnete u. beobachtete Gitterkonstante II 971: 
Temp. u. Comptoneffekt v. Sylvin II 3199; diffuse 
Streuung v. Röntgenstrahlcn an Sylvin I 489, 
3032; totale Streuung v. MoKa-Strahl. an ge
pulvertem — II 3518; Reflex, v. Hg an —  
Krystallen I 179; Verteil, v. an — gestreuten Hg- 
Atomen I 2810; DE. I 2087; (wss. Lsgg.) I 040; 
Elnfl.: auf d. DE. d. W. II 341; auf d. Minimum
potential v. Entladd. II 1131; Funkendurch- 
schläge. dch. —  II 1754; Eliminier, d. Kontakt- 
potentläle v. FH. mit —  I 3207; Anwend. d. 
Debye sehen Theorie auf —  I 1498; Berechn, d. 
Dissoziat.-Wärme aus d. elektrolyt. Leitfähigk.
I 29; Leitfähigk. w’ss. Lsgg. II 845; (Einfl. d. 
Druckes) I 176; II 2797; (Einfl. d. Saccharose)
I 1200; Aktlvltätskoeff. II 3064; (aus Kp.-Daten)
II 2432: Überfiihr.-Zahlen in wss. Lsgg. nach d. 
Meth. d. wandernden Grenze II 2929; Elektro- 
strlkt. I 193; Dispers, d. Leitfähigk.: in CHsOH 
u. Glycerin II 980; v. Gemischen mit Ca2Fe(CN)« 
I I 2929; Elnfl. auf d. p h  v . Ampholytlsgg. II G82; 
Dlssoziat.-Konstanten v. Säuren u. Aktivitäts- 
verhältnlsse ihrer Ionen in — Lsgg. I 1059; klass. 
Dissoziat.-Konstantc v. Benzoesäure u. d. 
Aktivitätskoeff. molekular gel. Benzoesäure ln 
— Lsgg. I 30; Aktivitätsverhältnisse: v. Fctt- 
säure-Ionen in — Lsgg. II 678; aliphat. ungesätt. 
Säuren ln — Lsgg. II 678; Vol.-Änder. an einer
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AgCI-Kathodc in — Lsg. II 985; magnet. Eigg. 
d.Systeme— KBr, — NaClII3062; Dampfdruck: 
v. gesätt. Lsgg. I 1995; wss. Lsgg. in Bezieh, zum 
Problem d. Zustandes v. W. in biolog. Fll. I 360; 
scheinbarer u. partialer mol. Wärmeinhalt in wss. 
Lsg. II 182; Einfl. auf d. spezif. Wärme v. W. II 
3370; D.-Mcss. an geschm. — I 1618.

Lyotrope Zahlen: d. Anions u. Kations II 988; 
u. Viscosität II 989; Yiscosität verd. Lsgg. I 1349; 
Anzieh.- u. Abstoß.-Kräfte an einer — Oberfläche
II 991; Phasengrenzpotential Quarz/— Lsg. II 
983; Oberflächenleltfähigk. an d. Grenze zwischen 
Salzlsgg. u. Glas II 2610; Oberflächenspann.: 
verd. — Lsgg. I 1207; gegen Hexan II 2942; 
Adsorpt.: dch. krystalline Oberflächen I 2824; 
dch. BaS04 II 1899; Aufnahme dch. Baumwolle
I 2825; Einfl.: auf d. Kataphorese v. koll. Kohle- 
lsgg. II 346; auf Halogcnsilbersole II 3534; auf 
Agar- u. Gelatine-Gclc II 3530; auf Ainylum- u. 
Gummi arabicum-Solc II 3532; auf d. Peptisat. v. 
Fe(OH)3 dch. FeCh-Lsgg. II 2940; clcktr. Zer
stäub. v. Ag in — Lsg. II 2939; Gelatincqucll. in 
— Lsg. I I 1146; Einfl. auf d. Gefrieren v. Gclatine- 
gallerten II 345; hygroskop. Eigg. II 108; Einfl. d. 
Mg-Salze auf d. Löslichk. v. —  II 2091; Löslichk.: 
in NHs u. in Mischsch. v. W. u. NHs II 3193; v. 
AgCl in — Lsgg. I 2818: v. Ca(OII)2 in wss. —  
Lsgg. I 509; v. .12 in wss. — II 3046; Einfl.: auf d. 
Löslichk. d. J  I 1212; auf d. Löslichk. y. Rohr
zucker I 214; kryoskop. Studien über Ä., Par
aldehyd u. Aceton in Lsgg. v. — II 1138.

Röntgenograph. Unters, v. — K J  u. — KBr- 
Gemischen I 625; Rk. mit N2O4 (Funkt, d. W. 
bei d. Katalyse) II 2785; Collinssche Zahl v. 
K 2SnClo I 2005; Perbromide d. — II 967; K- 
Chlorjodidc II 2613; Glcichgcw. — NaCl-H20 
zwischen — 23 u. + 1900 I 2442; II 2590; Siede - 
tempp. v. gesätt. Lsgg. d. Syst. (K, NH4) (NOs5C1)
I 2297; Systst.: K J O 3 ---H2O I 1868; CdCl2—
H 2O I 3145; — PbCl2-H20 II 819; Verb. TI1OCI2, 
KCl, 4 H 2O II 515; Einfl.: auf d. Löstemp. einer 
bas. Phenol-W.-Misch. I 484; auf d. Zuckerinvcrs. 
dch. Säuren II 136.

Herst. v. Ätzkali aus — II 3938*; Verarbeit, 
zu KNO3 I 117*, 624; Trennen d. bei d. Umsetz, 
zwischen —  u. Na2S04 entstehenden Salze II 
2093*.

Dch. — hervorgerufene negat. Variatt. in 
Nitella (Lokalstromtheoric d. Reiz.) II 551; Einfl.: 
auf d. Milchsäuregär. II 1642; auf d. Aktivität d. 
Amylase d. Hühnerkropfes II 2063; K-Resorpt. 
dch. Pcniciilium glaucum bei Wachstum in 
Raullnscher Lsg. bei steigendem — Zusatz II 
2981; Wrkg. auf d. Zcntralncrvensyst. v. Kanin
chen I 3198; Antagonism, d. Campheris u. d. —
II 2204; biol. Wrkg. v. bestrahltem — I 3460; 
Konservier, v. — halt. Augentropfen mit Nipasol
II 90.

Interferometr. Best. d. Brcch.-Indlces verd. 
— Lsgg. I 257; Best. in Sylviniten (physikal. 
Meth.) 1 2491; Endpunkt d. — Ag-Titrat. II 3070; 
Einfl. d. — Geh. d. Elektrolyten auf d. Genauigk. 
d. Chinhydronelektrode I 2613; pn-Best. in KC1- 
Lsg.; Einfl. d. Erdalkalien u. bes. d. Mg II 2489; 
Best. v. Na dch. Fäll. d. Tripelsalzes Na-Uranyl- 
Mg-Acetat in Ggw. v. — II 2716; s. auch Düngung. 

Kaliumchromat s. Chromsäure, K-Salz. 
Kaliumdicarbonat, Herst. aus K 2 H P O 4 II 

267*, 585*; Ultrarot-Absorpt. I 788; Syst.
K 2CO 3---H 2O bei 420 II 2441; Einfl. auf d.
Digitaliswrkg. I 3319; Wrkg. auf d. Empfindlichk. 
v. Albinoratten gegen Insulin II 1650.

Kaliumdichromat, ültraviolettabsorpt.: bei 
200 K II 1124; v. Mischsch. mit K2Cr04 I 351; 
Einfl. auf Halogensilbersole II 3534; Flock, v. 
Methylenblau in Gelatine dch. — II 1421; Lsg.- 
Geschwindigk. I 1048; spontane Krystallisat. 
übersätt. Lsgg. I 1332; Einfl. auf d. Löslichk. v. 
Cu in H2SO4 II 191.

Rk. mit in Pd okkludiertem H 2 I 340; photo- 
chcm. Oxydat. v. Alkoholen dch. — II 2018;

Quantenausbeute d. photochem. Rk. zwischen 
Chinin u. — I 2685.

Gewinn, v. CrOs aus tcclm. — I 1281; Herst. 
einer Schutzschicht auf d. Innenseite v. Heiz
rohren unter Verwend. v. — halt. Lsgg. II 2722*.

Indicator zur Titrât, v. Ferrosalz mit — I 
2068; K2Cr04—  als Indicator bei d. pn-Best.
I 2869; —  als Ausgangssubst. in d. Jodometrie
II 2488; volumetr. Best. v. Chloriden in Ggw. 
v. —  II 1479; s. auch Liesegangsche Ringe.

Kaliumdifluorid, Einfl. auf Halogcnsilbersole
II 3534.

Kaliumdiselenlt, Eigg., Rkk. II 33. 
Kaliumdisulfat, katalyt. Wrkg. bei d. Esteri- 

fizier. I 2926; Prüf, für analyt. Zwecke II 1043.
Kaliumdisulflt, Verbb. mit Allantoxansäure 

u. Allantoxaldin I 2831; Einfl. d. A. auf d. Wrkg. 
v. —  als Weinkonservier.-Mittel II 306. 

Kaliumdithionat s. Dithionsäure, K-Salz. 
Kaliumferricyanid s. Eisen(JIl)-cyanu'asser- 

stoffsäure-K-Salz.
Kallumferrit s. Ferrite.
Kaliumferrocyanid s. Eisen (I I)-cyanwasser- 

stoffsäure-K-Salz.
Kaliumfluorborat s. Borfluor Wasserstoff, K- 

Salz.
Kaliumfluorid, Herst.: aus Schwefclkalium u. 

HF II 3004*; v. K-Tantalfluorid aus Ta ent
haltenden Erzen I 564*; Ultrarotabsorpt. v. 
Hydraten I 186; lyotrope Zahlen u. Viscosität
II 989; Einfl.: auf Agar- u. Gelatine-Gele II 3530; 
auf Amylum- u. Gummi arabicum-Sole II 3532; 
Löslichk. in W.-freiem Methanol, A. u. Butanol
I 906; Darst. v. KFJCls II 1278; Rk. mit PCls
II 2441; Schmelzdiagramm d. Syst. — AIF3

II 652; s. auch Kaliumdifluorid.
Kaliumfluorsulfonat, Verh. beim Erhitzen 

(Fehlen v. Dimorphie) I 2805.
Kaliumgermanat s. Germatiiumsäure, K-Salz. 
Kaliumhydrid, Bandcnspektr. I 3385. 
Kaliumhydroxyd, Herst.: aus KCl unter Ver

wend. v. einem Kallumborat als Zwischcnkörpcr
II 3938*; aus K 2SO4, Kohle u. N2 über d. Cyanid
II 267*; v. reinem krystallislerten — I 1282*.

Ramanspektren v. — Lsgg. II 2428; clektro- 
lyt. Leitfähigk. (Bewegllchk. d. H') II 2431; 
Dispers, d. Leitfähigk. v. Gemischen mit Ca2Fc* 
(CN)c II 2929; thermodynam. Unters. II 183; 
Wärmekapazität u. damit zusammenhängende 
thermodynam. Eigg. v. wss. Lsgg. I 3271; schein
barer u. partialer mol. Wärmeinhalt in wss. Lsg.
II, 182; Einfl. auf d. Kataphorese v. koll. Kohle- 
Isgg. II 346; Geschwindigk. d. Absorpt. v. CO2 

dch. — Lsgg. I 2695.
Rk.: mit F I 1767; v. trockenem — mit NO

I 926; Hydrolyse v. NOCI u. N2O4 dch. — I 796; 
Einfl. auf d. Rk. d. Formaldehyds auf K4Fe(CN)6 
in wss. Lsg. I 1214.

Zelle für Schmelzflußelektrolysen für —
II 3282*.

Einfl. v. — (als Lösungsm. v. Thyroxin) auf 
d. Tuberkulln-Haut-Rk. I 2599.

Analyse v. Kalilauge für gekörnte Schmier
seifen II 1855.

Kaliumjodat s. Jodsäure, K-Salz. 
Kaliumjodid, Reflex, v. Hg an — Krystallen

I 179; Verteil, v. an — gestreuten Hg-Atomen
I 2810; Nachw. opt. Energiestufen dch. Elek- 
tronenrcflex. I 2283; II 3667; Unterss. im Spektral- 
gebict zwischen 20 u. 40 « I 912; II 835; Unterss. 
im langweil. Ultrarot II 2148; ultrarote Elgen- 
frequenzen d. — Krystallc II 1890; Einfl. auf 
d. opt. Dreh. v. Gelatine I 1102; Einfl. auf d. 
Minimumpotential v. Entladd. II, 1131; Funkcn- 
durchschlägc dch. — II 1754; Aktlvitätskoeff.
II 3064; Ëlektrostrikt. I 193; Überführ.-Mess.
II 982; elektrolyt. Überführ. v. W. in ,— Lsgg.
I 1201; Leitfähigk. in Cyanessigsäure-Athylester 
u. o-Tolunitril II 2603; Berechn, d. Dlssoziat.- 
Wärmen aus d. elektrolyt. Leitfähigk. I 29; 
scheinbarer u. partialer mol. Wärmeinhalt in
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wss. Lsg. II 182; Kohäsionsgrenzen synthet. 
— Krystallc II 3194; Festigk.-Eigg. bewässerter 
— Krystalle (Einfl. verschiedener Lösungsmm. 
u. ihrer Ablös.-Formen) I 3147; lyotrope Zahlen 
u. Viscosität II 989; Einfl.: auf d. Yiscosität 
v. Nitrocellulose I 050; auf Ilalogcnsilbcrsole
II 3534; auf Agar- u. Gelatine-Gele II 3530; auf 
Amyliim- u. Gummi arabicum-Solc II 3532; 
Elektrocapillarkurven v. — Lsgg. allein u. mit 
Zusatz v. CHaOH II 1277; Adsorpt. dch. kry- 
stallinc Oberflächen I 2484; Lösllchk.: in W. bis 
zu 240° I 1500; in N H 3  u. in Mischsch. v. W. 
u. N H 3  II 3193; d. J  in —  (physikal. Eigg. d. 
Lsgg.) I 1004; Polyjodide I 1060, 2300; Einfl. 
auf d. Löslichk. d. J  I 1212.

Zerleg, dch. Stöße v. Hg I 781; Zurückbldg. 
d. J  beim Ansäuern alkal. gemachter Jodjod- 
kaliumlsgg. II 349; röntgenograph. Unters, v.
KCl---u. KBr----Gemischen I 625; K-Chlor-
jodid II 2613; Kaliumdibromojodldhydrat I 2300; 
Rk. mit BrFö I 1212; Rk. mit AgN03 (Wärmetön. 
bei d. Fäll. d. AgJ) II 3045; Fäll, einer Misch, 
v. AgBr u. AgJ aus einer Misch, v. —  u. KBr 
(Einfl. verschied. S-halt. Körper) I 1615; Darst., 
Rkk. v. K 2BeJo I 2002; K-Thallijodid I 3273; 
Rk. mit Pb-Acetat in wss. Lsgg. II 2138; Ge- 
schwindigk. d. Rk. mit Dibromiden vom Äthylen
bromidtypus II 164.

Einfl.: auf d. Haltbark. v. H J I 3159; auf 
d. Rk. zwischen NaJ03 u. H 3PO2 I 1751; auf d. 
Lösetemp. einer bas. PhcnoMV.-Misch. I 484; 
d. N3-Ions auf d. Katalyse v. H 2O2 in Ggw. v. —
I 1987.

Wrkg. auf d. Grundumsatz I 1552; Bedeut, 
für d. Viehernähr. II 2556; — Tolcranzverss. an 
Schafen u. Lämmern II 3437; — Mischsch. als 
Zusatz zu Kochsalz, Nalir.-Mitteln u. dgl. II 3173*;
Einfl. v. — u . -- f- Thyronin auf d. Novocain-
Temp.-Sturz I 407; Anwend, bei Hyperthyreoidis- 
mus I 3193; Wrkg. d. intraperitonealen Injcktt. 
v. — auf d. proliferat. Aktivität d. Schilddrüse 
bei Ratten II 2670; Vork. v. CI' u. J ' in d. Haut 
u. d. Muskeln v. Kaninchen nach Verabreich, 
v. — II 3116; Theobromintablettcn, kombiniert 
mit — u. Barbiphen II 1472; — Verfälsch. I 100.

Verwend. zur Entfern, d. Gasreste in Elek
tronenröhren II 102*.

Geh.-Bcst. II 1049; (v. — Salbe) II 3279; 
volumetr. Best. v. Chloriden in Ggw. v. —  II 1479. 

Kaliumieglerungen, Gitterstrukt. v. KBi2
II 496.

N a -— : H erst. u n te r  h ohem  U n te rd rü ck  II 
2856*; A n d er, d . c le k tr . L e itfä h ig k . v. fl. — im  
M agnetfeld II 1132; in n ere R e ib . v. f l. —  II 1143. 

Kaliummanganat s. Mangansäure, K-Salz. 
Kaliummetasulflt s. Kaliumpyrosulfit. 
Kaliumnitrat, R e in d a rst. u n te r  A n w e n d . v. 

Zeolithen I 1192; II 2138; G ew in n . II 2093*; 
H erst.: au s K C l I 272*; II 3763*; (u. NO2) I 624; 
(u. HNO3) II, 909*; (u. H N O s b zw . N -O x y d e n )
II 1056*; (u. NH 4N O3 im  Kreisprozeß) I 117*; 
neben NH4CI II 3456*; a u s  C a(N O s )3 u . K2SO4
1 117*; neben  N a2C 03  I 2879*; II 3938*; u n m itte l
bare G ew inn, v. G em isch en  d. A lk a lin itr a te  au s 
A lkalich lorid , (N H O 2SO 4 u. Ca(N Os)2 II 1225*; 
K o m b in a t.-V erf. zu r H e rst. v. —  u . an d eren  
D ü ngem itteln  II 3771*.

Besond. Form d. — in Mischkrystallcn II 3662; 
Ultraviolettabsorpt. bei 200 K II 1124; Unters, 
d. Eutektikums NaNOs—  mit Hilfe d. Raman- 
effektes II 1892; Einfl. auf d. opt. Dreh. v. 
Gelatine I 1102; DE. I 2687; Leitfähigk.: v. 
---Pulvern I 498; v. geschm. u. gepulvertem —
II 3207; v. wss. Lsgg. II 845; Aktivitätskoeff. in 
Essigsäurelsg. aus Löslichk.-Mess. I 2434; Be
rechn. d. elektrolyt. Dissoziat.-Wärme I 1498; 
(aus d. Leitfähigk.) I 29; scheinbarer u. partialer 
mol. Wärmeinhalt in wss. Lsg. II 182; FF. wss. 
Lsgg. II 1760; Einfl. auf d. Peltierwärmen v. 
AgNOß II 1759; Mol.-Vol. in gesätt. Lsgg. v. 
Mischsch. mit — II 492; Herabsetz. d. eutekt.

Punktes d. Syst. H 2O—  dch. Säuren, Basen u. 
saure Salze II 2782; F.-Erniedrig. d. Eutektikums
— K N O 3  II 1741; lyotrope Zahlen u. Viscosität
II 989; Temp.-Veränderlichk. d. Elektrocapillar- 
kurve I 199; Phasengrenzpotential Quarz/— Lsg.
II 983; Einfl.: auf Halogeusilbersole II 3534; auf 
Amylum- u. Gummi arabicum-Sole II 3532; 
Benetzbark, einer Ag-Obcrflächc mit wss. —  
Lsgg. II 3372; hygroskop. Eigg. (v. —  u. — halt. 
Düngemitteln) II 108; Löslichk.: in NHs II 2010; 
(u. in Mischsch. v. W. u. NHs) II 3193; d. AgCl 
in wss. — Lsgg. II 2798; Einfl. auf d. Löslichk.: 
v. J  I 1212; v. Rohrzucker I 214.

Rk. mit BrFs I 1212; Sicdctempp. v. gesätt. 
Lsgg. d. Syst. (K, N H 4 )  ( N O 3 ,  CI) I 2297; Systst.:
— NH4NO3-H2O II 3661; ICJO3---H2O I 1868;
Salzgemisch mit P b ( N 03)2 I 2700; Systst.:
— P b ( N 03 )2- H 20  II 2282; Carbamid—  I 2538.

Zers. v. Pb(N03)2 in geschm. — II 1115; 
Einfl.: auf d. Lsg.-Gcschwindigk. v. Zn in Säuren
II 2140; auf d. Lösetemp. einer bas. Phenol- 
W.-Misch. I 484; auf d. Zuckerinvers, dch. Säuren
II 136.

Mcchanism. d. Pökclwrkg. I 1963. 
Interferomctr. Best. d. Brech.-Indices verd. 

— Lsgg. I 257; Nachw. als Konservier.-Mittel
II 1092; Anforderr. an d. Reinheit bei analyt. 
Verwend. II 2850; s. auch Düngung; Salpeter.

K a liu m n itr it, Bldg. bei d. Zerleg, v. Kalium- 
kobaltnitrit II 1491*, 2857*, 2858*; piezoelcktr. 
Verh. v. KCd(N02)3 II 2297; Schmelzelektrolysc
I 1499; Red. zu Hydroxylamin dch. Sulfite I 2563;
chem. u. krystallograph. Unterss. über K-Ni- 
u. K-Co-Doppelnitrite I 2544; Schmelzkurvc im 
Syst. NaN02 H---II 652.

Mikrobest. d. K  in Bodenextrakten als Kalium- 
kobaltinitrit II 2716; volumetr. Best. v. Chloriden 
in Ggw. v. —  II 1479.

K a liu m o s m ia m a t s. Osmiamsäure, K-Salz. 
K a liu m o x y d e : K 2 O , Gewinn.: v. Kali aus 

Wyomingit I 2078; II 2091; aus d. Gichtgasstaub 
d. Kamaislii Eisen- u. Stahlwerke I 1146; s. auch 
Pflanzen-Pflanzenicachstum.

K2O 2, F., Dissoziat. II 1583.
K2O3, F., Dissoziat. II 1583.
K2O4, Dissoziat. II 1583.
K a liu m p cn ta b o ra t s. Pentaborsäure, K-Salz. 
K a liu m p e rc h lo r a t s. Perchlorsäure, K-Salz. 
K a liu m p e rm a n g a n a t, Lichtabsorpt. wss. —  

Lsgg. II 174; sichtbares Absorpt.-Spektr. u. 
Eigenschwing, d. Mn04'-Ions I 1056; Absorpt.- 
Spektrcn ln fl. NH 3 I 2428; Ilallwachseffckt II 
2152; Lsg.-Wärme I 2152; Adsorpt.-Wärmen v. 
CsHs u. C2H 0 am zers. — II 2612; Habitusänderr. 
an — Krystallen I 6.

Fc-Titrat. mit — I 797; Red. dch. M n S 04
II 1423; Einfl. v. Fluoriden auf d. — Red.
II 2691; Rk.-Kinetik mit H 2O2 in sauren Lsgg.
II 3664; Rk. mit HCrOs II 351; Syst. K B F 4--
H 2O I I 190; Rk. mit Oxalsäure (Kinetik) II 3513; 
(photochem.) I 3264.

Gift. Dosis für Hefe u. Bakterien II 1063; 
Giftigk. bei Mundspüll. I 2611; — als Gegen
mittel für Schlangengift II 3738- kosmet. u. Phar
mazeut. Anwend. I 971.

Einfl. v. — als Stimulans auf d. Wirksamk. d. 
Düngemittel bei Baumwolle II 2514; Verwend. 
in Mitteln zum Schutz d. Weinrebe I 571*; Herst. 
v. — haltigen Mischkrystallfarbstoffen II 3018*.

Permanganometr. Unterss. (quantitat. Um- 
setztz. v. Mn-Salzen in — u. jodoinetr. Best.)
I 1401; Titrat. (Verwend. v. diaquotetrachloro- 
zinn-(2)-saurem K) II 1478; Anfangsträgh. d. 
Syst. — Oxalsäure II 3748; volumetr. Best. v. 
Chloriden in Ggw. v. — II 1479.

K a llu m p e rrh e n a t s. Perrheniumsäure, K-Salz. 
K a liu m p e rsu lfa t s . P  er schwefelsäure, K-Salz. 
K a ü u m p h o s p h a te , Gewinn, aus natürl. Phos

phoriten II 754*; s. auch Düngung.
Prim . — : DE. I I 2019; Dampfdruckerniedrigg. 

wss. Lsgg. v. Phosphatpuffergemengen bei 20,3°
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I 3393; Protcinmonomolekularscliichtcn auf —  
Na2HP04-Puffern II 3086; t)berführ. in KHC03 
bzw. K 2CO3 II 207*.

Sek. — : DE. II 2019; Flock. I 2437; hygro- 
skop. Eigg. I I 108; Einfl. auf d. Löslichk. v. Rohr
zucker I 214; Uberführ. in KHCOs bzw. K 2CO3

II 267*.
Tert. — : DE. II 2019; Verwend. v. K 3H3- 

(P04)2 zur Enthärt, v. Brauwasser II 3038*. 
Kallumpyrosulfat s. PyroschtcefelMure, K-Salz. 
Kallumpyrosulfit, Krystallgitter II 3517; 

bromacidimetr. Best. II 3925.
Kaliumselenat, Collinssche Zahl v. K2CuSc20s* 

6 H 2O I 2005.
Kallumselenlt, Eigg., Rkk. II 33; s. auch 

Kalium diselenit.
Kaliumsilicate, Phascnbcziehh. v. K2Si409 

unter Druck II 326; tern. Syst. K2Si03-Na2Si03- 
Si02 II 3820.

Kaliumsulfat, Darst. mit Gips u. Dolomit als 
Ausgangsstoffen I 2752; Gewinn.: aus Kaliroh- 
salzen II 909*; (Rohcarnallit) I 2498*; (Poly- 
lialit) II 585*; (Kieserit) II 1050*; aus Mg-Poly- 
sulfate, Kalk u. Lcichtmetalle enthaltender Lsg.
II 207*; v. — u. Kaliummagnesiumsulfat I 2219*; 
Trennen d. bei d. Umsetz, zwischen KCl u. 
Na2S04 entstehenden Salze II 2093*.

Collinssche Zahl I 2005; Einfl. auf d. opt. 
Dreh. v. Gelatine I 1102; Röntgenspektr. d. S 
in —  I 780; Einfl. d. Druckes auf d. Leitfäliigk.
I 170; II 3079; magnet. Susceptibilität d.Ni(II)- 
Doppelsalzes II 2801; Verdünn.-Wärmen I 498; 
Dampfdrücke gesätt. Lsgg. I 1995; F. II 1583; 
lyotrope Zahlen u. Viscosität II 989; Phasengrenz
potential Quarz/— Lsg. II 983; Einfl.: auf 
Halogensilbersolo II 3534; auf Amylum- u. 
Gummi arabicum-Sole II 3532; hygroskop. Eigg. 
v. —  u. — halt. Düngemitteln II 108; Löslichk.: 
in NHs u. in Mischsch. v. W. u. NHs II 3193; 
d. AgCl in wss. — Lsgg. II 2798; Einfl.: auf d. 
Löslichk. d. J  I 1212; auf d. Lösetemp. einer bas. 
Phenol-W.-Misch. I 484; v. verschied. Anionen 
auf d. Habitus v. — Krystallen I 2674.

Unters, d. Bldg. intermediärer Verbb. d. — 
mitt. d. llamaneffektcs II 3058; Einw. v. —  u. 
N2O auf Salze (Bldg. v. Salzen d. stickoxyd
schwefligen Säure) I I 1765; Systst.: — H 2O unter
Druck II 819; K J O 3 ---H 2O I 1868; CdSÜ4-
— H 2O I 1868; Einfl. auf d. Zuckerinvers, dch. 
Säuren II 136.

Verarbeit, zu KNO3 I 117*.
Nachw. v. K 2CO3-Spuren in — nach d. Ver- 

färb.-Mcth. II 1749; gravimetr. Mikrobest. d. 
S II 3446; s. auch Alaune; Düngung.

Kaliumsulfide, Röntgenspektr. d. S in K 2S
I 786; Rk. v. K 2S mit HF II 3004*: Darst. u. 
Eigg. v. K3Fe2Cu4S7, K3Fe2CuöS7 u. KsFe3CuiiSi4
II 1279.

Kaliumsulfit, Rk. mit NO II 1766; Sulfonier. 
zu K 2S2O0 II 3538; s. auch Kaliumdisulfit.

Kallumthlosulfat, Zers. v. K3As(S203)3 II 688; 
K-Ag-Thiosulfat II 2307.

Kallumtitanfluorld s. Titanfluoncasser Stoff- 
säure, K-Salz.

Kaliumvanadate s. Yanadinsäure, K-Salze. 
Kaliumwismutlde, Gitterstrukt. v. KBi2

II 496.
Kalium sulfoguajacollcum s. Thiocol.
Kalium sulfokreosolicum, Farbrkk. II 1484.
Kalk, Systematik II 3941; — Röhren im Quartär 

v. Ecuador II 1153; ,, Jurakalk-Basaltbreccien,, 
u. ihre Kontaktneubldgg. an d. Lausitzer Dis- 
lokat. bei Daubitz i. B. II 996; chilen. Eisen- u. 
— Mineralien I 3046; Vork.: v. Custcrit u. Monti- 
cellit in metamorphem — aus d. Carlingford 
Distrikt I 2005; v. Pb-Zn-Erzen im dolomit.

---Gestein d. nördl. Mexiko I 1509.
Mittelalterliche — Brennereien in Ostthü

ringen II 2586; Wärmebilanz beim — Brennen
I 2986; Handhab, d. — Öfen in Japan II 587; 
Si02-tonerdehalt. Materialien für d. — Ofen

II 2224; Trocknen, Glühen, Sintern oder dgl. 
v. —  II 3289*; Löschen v. — II 3767*; (moderne 
Anlage) I 3102; Gewinn.: aus d. Lager „LaOrilla 
de la Lajuela“ bei Santa Cruz, Provinz Colchagua
I 1261; aus Gemengen v. Kalkstein u. Torf II 
1222*; Verbesser, in d. Herst. u. zukünft. Aus
sichten für hydraul. —  I 3213; Gewinn.: v. Ton 
oder Schieferton für d. Fabrikat, v. hydraul. —* 
(Vorr.) II 3602*; v. hydratisiertem — für Bau
zwecke I 1943* ; v. zur Gewinn, v. H 2 geeignetem 
Natron—  I 2622*; v. CO2 aus — Öfen II 3129*, 
3944*; Trockenkühl, in d. — Industrie I 3333;
,,Romanzement“ , besser Roman—  II 3764; 
Mahlfeinh. u. Aktivität d. Tripeltons in bezug 
auf — I 2078; —  u. Portlandzemcnt für Mauer* 
mörtel I 2625; Best. d. Misch.-Verhältnisses bei 
Mörtel u. Beton aus Zement oder hydraul. —
II 3705; wasserabweisender Trocken—  I 3102*; 
magnesiahalt. —  für — Sandsteine I 3213.

Collinssche Jahl II 092; Gcschwindigk. d. 
Adsorpt. v. Feuchtigk. dch. gebrannten— I 1349; 
Lsg. u. Hydratat. v. ungelöschtem —  bei Ggw. 
v. CaS04 I 1352; ehem. Veränderr. verschied. 
— halt. Substst. in Holzschränkcn I 798; Ver
dräng. d. Alkalien in d. Puzzolancrden dch. 
Einw\ d. —  II 1220; — als Ursache v. Aus* 
blühh. I 727, 988, 3101; Einfl.: auf gebrannte 
keram. MM. I 2024; v. ungelöschtem — auf d. 
Qualität v. Portlandzement II 2225; v. freiem — 
auf Zement (Entsteh, dch. Zers, bei höherer 
Temp.) II 2700; Reagierbark. d. rumän. Trasse
in Trass---Mörtel u. Trasszemcntmörtcl II 3766;
Schutz: gegen d. Einw\ v. W. u. a. Fil. II 2226*; 
v. keram. Gegenständen gegen d. schädl. Wrkg. 
v. —  I 3483*.

Ausführ. v. —  u. Zementverputzen u. deren 
Anstrich I 1301; Stuckmisch. I 989*; Mittel zum 
Entfernen v. —  I 1950*; Anwend.: in d. Erdöl- 
raffinat. II 152, 952, 2400; als Pflanzenschutz
mittel I 864; zum Konservieren I 1172*.

Techn. —  -Analyse II 1954; einheitl. Form 
d. Analysenzeugnisse für — (Angabe d. „Atz- 
wrkg.“) II 912; Best.: in keram. MM. II 1674; d. 
wahren Kalkw'crtcs in R 0 I1-MM. oder ähnl. 
Stoffen I 2502; Nachw. u. Best. d. freien — in 
Zementen II 912, 2225; Schätz, d. Geh. an freiem
— in abgebundenen Zementen (calorimetr. Meth).
II  1344; Best. in Zementen (Bezieh, zur Kontrolle 
d. hydraul. Wertes) II 912; Best. v. freiem — 
(Phenolmeth.) II 2510; (Abänder, d. Glycerin* 
meth.) I 1284; freier — : im Zement dch. Zers, 
bei höherer Temp. II 3765; im Portlandzcment- 
klinker I 2881.

Bibi.: Zement-, —  u. Gips-Industrie in d. 
Schweiz. Denkschrift I [276]; prakt. Wärme- 
wirtschaft beim — Brennen I [571]; Chaux, ci
ments, plâtre, bitumes et asphaltes II [2710]; 
Maçonneries, béton, béton armé. Chaux et 
ciments. Mortiers, pierres naturelles et artifi
cielles. Plâtre. Goudron et bitume I [2883]; 
s. auchjBoden; Bodenanalyse; Calciumcarbonat; 
Calciumoxyd; Düngung; Futtermittel; Knochen; 
Pflanzen-Pflanzenenxährung; Milch; T Yasser;
Zuckerfabrikation.

Kalksalpeter s. Calciumnitrat.
Kalkspat s. Calciumcarbotuit.
Kalkstein s. Calciumcarbonat.
Kalkstickstoff (Calciumcyanamid), d. Carbid v* 

Moissan u. d. ehem. Industrie (Entw. d. —  
Industrie) I 3331; Fortschritte in d. — Industrie 
(Patcntliteratur) II 3133; neuere Herst.-Verff.
II 753; Darst. (Rkk.) I 927; (Gleichgew.-Druck)
I 1191; Azotier. v. CaC2 (Einfl. d. Temp. auf d. 
Gcschwindigk.) II 2591; (Einfl. d. Korngröße)
II 3355; (Zusätze) II 1678*; Herst.: aus Kohle 
u. CaO, CaC03 oder Ca-Phosphat im Strom v. 
N2 (bei 900—1600° u. 1600— 1900°) II 1225*: 
aus NHs u. wenigstens einem ICW-stoff u. CaO 
(katalyt.) I 871*; v. hochwert. — (zweistuf. 
Azotier.) I 2506*; (in Einsatzöfen unter Ver
wend. v. Heizbädern) II 1066*; Herst. (Minder, d.
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Wrkg. v. Wärmestauungon) II 910*; (Ver
wend. d. Elektrowärme zur Elektrothermie v. Roh
stoffen) II 2701; (in diskontinulerl. betriebenen 
Öfen) 11 3962*.

Chemie d. —  I 927; (Verseif.-Gleichgew.) I 
3397; Veränderr. beim Lagern I 2081; Gleich
gewicht— C I 927; Rk.: mit S (Rhodanidbldg.)
II 1692*, 2728*; in Ggw. v. W. m it CO2 u. H 2S
I 2770*; mit CO2 (Herst. einer dicyandiamid- 
freien Cyanamid-Lsg.) I 871*; Überführ, in NaCN
I 1945*; Verwend. zur Unkrautvertilg. (Fort
schrittsbericht) II 3009.

Best.: d. Gesamt-N in —  II 275; v. Carbid 
in — als Acetylen-Cu I  3092.

Bibi.: Fabrikat, v. Calciumcarbid u. Calcium
cyanamid [russ.] II [1343]; s. auch Düngung.

Kallikrein s. Hormone, Herz- u. Kreislaufhormone.
Kalmopyrln, therapeut. Verwend. I 2972; II 1035.
Kalomel s. Quecksilber(I)-chlorid.
Kalomelelektrode s. Elektroden.
Kalosapogenln (F. 330°), Darst., Eigg., Diacetyl- 

deriv. I 2333; Identität mit Hederagenin (Muku- 
rosigenin) II 1788.

Kalosaponin, Isolier, aus Kalopanax ricinifolius, 
Eigg., Rkk. I 2332.

Kalotoxin (F. 260—261°), Isolier, aus ICalopanax 
ricinifolius, Eigg., Rkk. I 2332.

Kamazit, — im Zustandsdiagramm Fe-Ni-P II 1409.
Kampfgase, Entw. d. chem. Waffe I 168, 1473; 

Flüchtigk. u. Seßhaftigk. I 1978; Schutz d. Zivil
bevölker. I 3138; II 2275; Schutzanzüge gegen 
Benetz, mit Hautgiften (Lost) II 3281; Misch, 
zum Vernebeln v. Reizkampfstoff (Chloraceto- 
phenon, MgO u. Nitrocellulose) II 2912*; Streich
holz zur Prüf. d. physikai. u. chem. Eigg. vergas
barer oder verschwelbarer Stoffe I 168*; — Ver
gift. (Fortschritte In d. Erkenntnis u. Behandl.)
II 1471; Bewert, d. Giftwrkg. (Wrkg.-Prod. c*t)
II 2275; Genese d. Bronchialkrebses (Beziehh. 
zu — Schädigg.) II 2333.

Bibi.'. D. Mensch u. d. Gase (Gaskunde u. 
Gasschutz) I [853]; Leitfaden d. Pathologie u. 
Therapie d. — Erkrankk. I [1688]; Grün- u. 
Gelbkreuz. Spezielle Pathologie u. Therapie d. 
Körperschädigg. dch. d. chem. Kampfstoffe I 
[1688]; Schutz gegen Gaskampfstoffe u. Gas- 
vergiftt. I [3138]; Gasschutz II [751]; Giftgas! 
Und wir? D. Welt d. Giftgase: Wesen u. Wrkg., 
Hilfe u. Heil. II [1112]; Gasschutz. Chem. Krieg. 
Chem. Kampfstoffe. Luftschutz II [3588]; D. 
wichtigsten Kampf-Giftstoffe II [3656]; Chemie 
u. Technologie d. Kampfgiftstoffe II [3656]; 
Kriegs-Giftstoffe, Eigg. u. Anwend, [russ.] I [614]; 
Schutzmittel gegen d. chem. Krieg [russ.] II [2912]; 
Compendio dl nozioni sui gas tossici I [2351]; 
s. auch unter CizHioClAs; CizHvNClAs; s. auch 
Lewisit; Nebel; Senfgas.

Kanthai (Fe-Cr-Al-Co-Legier.), Verwend. als Wider
standsmaterial I 1810; II 3781.

Kaolin, chem.-genet. Probleme d. Ton- u. Kaolin- 
forsch. II 3136; — Vork. in Ungarn I 2703; Bldg. 
im östl. Teile d. poln. Mittelgebirges II 2031; 
Synth. d. —  ausgehend v. einer koll. Adsorpt.- 
Verb. Al203«2Si02-aq. II 1422; gegenwärtige 
Lage d. — Industrie d. U.S.S.R. II 1343; Jantze- 
nowsk-, Kasderowsk- u. Woskressensk-— II 2858; 
Nachw. d. Eigenarten d. chem. geschlämmten 
Gluchow—  II 2705; Gießfähigk. niederschles. —
II 2095.

Physikal.-cliem. Eigg. I 2758; Unterss. über — 
(Glimmergeh., Dispers. Kegel.-FF. usw.) I 1136; 
Veränderr. d. physikai. Eigg. v. feinverteilten —
I 1563*; Teilchengröße, Teilchenform u. Aufteil.- 
Grad I 3333; II 2707; Wärmeausdchn. v. niedrig 
gebrannten, kalkhalt. — II 2859; Dispersokl- 
chemle d. — Erde II 186; kataphoret. Geschwin- 
digk. in Suspens3. I 1347; OH-Adsorpt. an 
— Suspenss. I 362; Adsorpt v. Elwelßkörpern 
Im Bier an — I 757; Bedeut, d. Feinstrukt. für 
d. Papierherst. I 2786; Wrkg. d. Brenntempp. 
auf physikai. Eigg. I 3101; Einfl. eines Speck-
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steinzusatzes auf d. Brennverh. u. techn. wicht. 
Eigg. v. reinem —  II 1493.

Syst. — W.-Wasserglas I 362; chem.-physikal. 
Vorgänge beim Entwässern u. Wiederwässern v. 
— Krystallen II 690; Entwässer. d. —  im Zu
sammenhang mit d. Mullitfrage II 3596; Vorgänge 
beim Trocknen I 724; (Wander. d. W.) II 1818; 
Verflüssig, dch. Alkali I 1941; Aufnahme v. Ag2Ö 
dch. —  bei höheren Tempp. II 653; Einfl. d. 
Gltihtemp. v. —  auf d. Farbe v. Ultramarin I 
1644.

Aufbereit. (Schlämmverff.) II 107; Flotat. II 
2230; Trennen v. in W. oder anderen Fll. auf
geschlämmten —  nach ihrer Verschiedenfälligk.
II 2708*; Behandeln v, —  oder—  enthaltenden 
Stoffen (Reinig.) II 1820*; Alter, beim Lagern 
(Maukvorgang) I 2985; —  als Rohstoff für d. 
Zementindustrie II 2706; Schamotte aus •— I 
2756*; Einführ. v. sek. —  in d. Schamotte
gemenge II 1819; hochgebrannte feuerfeste 
— Steine I 2624; Verarbeiten v. tonhalt. Stoffen 
auf reines AI2O3 I 2984*; kesselsteinverhütende 
Eigg. II 2501; Verwend.: als Absorpt.-Mittel für 
W. u. saure Dämpfe II 1333*; in d. Kosmetik
I 971; II 3745; in Pharmazie u. Parfümerie I I 1199; 
mechan. Beeinfluss, v. — Suspenss. (Papierfüll
stoff) II 1099; Entfernen v. —  aus wss. Suspenss.
II 1496*.

Best.: d. Plastizität II 2707; v. Al in — II 2359; 
s. auch Massen, keramische; Ton.

Kaolinit, Fe-Verbb. als Mineralisatoren beim Um
wandeln v. — in Mullit I 274; — v. d. Endmoräne 
v. Staten Island I 2154; Rutil—  (?) im rhein. 
Schiefergebirge I 2827.

Bibi.: Hydraul. Eigg. d. — Tone I [164SJ.
Kapoksamenöl s. Fette.
Kapseln, Herst.: v. gehärteten — II 3915; v. zur 

Beliandl. d. Verdauungsorgane dienenden Kör
pern I 2611*; v. Überzügen oder Hüllen für Heil
mittel, welche erst im Darm zur Wrkg. kommen 
sollen (aus Celluloseestern oder -äthem u. organ. 
Verbb.) I 1557*; haltbarer Gelatine—  II 1039*; 
v. Überzügen für Formlinge v. poröser Strukt. 
aus Gelatine u. hydrophilem Puder II 1039*; s. 
auch Flaschenkapseln.

Karbohumat, Braunkohlenpräp. zu Düngczwecken
I 3215; (Düng.-Vers. zur Zuckerrübe) II 2099.

Karbokrimp, Zus., Verwend. als Insektlcid II 424.
Kariten (F. 63°), Isolier, aus Sheabutter, Eigg., 

Rkk., Deriw., Identität (?) mit Illipen I 3360.
Karotten s. Rüben.
Kartoffelmehl s. Stärke.
K a r t o f f e ln .  Bestandteile: Titrat.-Kurven d. 

— Saftes I 1727; Vcrändcr. wälirend d. Lager, 
(physikal.-chem.Eigg.) I 3123; (quantltat-. Unterss. 
über d. Nährstoff Verluste) II 458; (bes. Berück
sichtig. v. Düng., Sorte u. Temp.) II 1063; mikro- 
cliem. Unters, über d. Verteil, d. K  In d. —  
Pflanze I 536; Geh. d. Knollo an einigen N-Verbb., 
Rk. u. Gefrierpunkt ihrer Säfte I 1170; Zu
sammenhang zwischen Trockensubst.- u. Stärke - 
geh., sowie zwischen D., Trockensubst.- u. Stärke
geh. in — d. Ernte 1930 I 2397; tägl. u. jährl. 
Veränderr. im Zuckergeh. d. Zcllsaftes u. d. Zell
gewebes dch. d. Düng. II 1063; chem. Veränderr. 
d. Kohlehydrate d. süßen —  dch. verschied. 
Arten d. Kochens II 1851; Isolier.: v. Narkotin 
aus — I 834; v. Glutathion nach d. Behandl. 
mit Äthylenchlorhydrin II 2041; Aktivier, d. 
Enzyme bei d. Bldg. v. Rohrzucker aus Stärke 
in erfrierenden —  I 1796; Biologie d. — : —  
Knollen-Katalase II 2832; Tyroslnase d. —  
Knollen II 2833; Saccharogenamylase d. Blätter 
verschied, ernährter —  II 230.

Ernährung, Düngung, Krankheiten: Bedingg., 
d. die Salzaufnahme dch. —  bestimmen II 2981; 
Einfl.: d. Bodenrk. d. Moor- u. mineral. Böden 
auf d. Entw. II 3009; v. W.- u. Nährstoffgeh. d. 
Bodens auf d. Wurzelwachstum v. — Sorten I 
2373; Mangelverss. I 2223; Einfl. v. N- u. Kali
mangel im Boden auf d. Aufnahme dieser Bestand
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teile aus d. Mutterknolle I 2027; Düng.: saurer 
— Böden I 3215; v. Früh—  I 2223; Konstanth. 
d. Wrkg.-Wertes v. P2O5 u. K 2O I 2031; Einfl.: 
v. N, P2O5 u. K  auf Anzahl, Form u. Gewicht 
d. Knollen 1.121; v. Kalidüng. II 1S22; (Ursachen 
d. Verringer. d. Ertrages u. Stärkegeh.) I 1143; 
d. N-Düng. auf d. Pflanztauglichk. II 2350; v. 
Strohmist I 2081; Nutzbarmach. v. Industrie
abfällen für Düngezwecke (Ersatz für (NH4)2S04]
II 1822; Besclilcunig. d. Keim. II 887; — Schorf 
u. Düng. II 423; Mosaikkrankh. (biochem.Unterss.)
I 1388; Mittel zur Bekämpf, d. — Schimmels
I 1700*; Spritzverss. auf Stalldungland II 2714.

Verwendung: Fabrikat.-Methth. v. Glucose 
aus —  I 2104; Einfl. v. Hefeextrakt auf d. Ver- 
zucker. v. — Maischen I 1588; Vergär. (Herst. 
v. Aceton u. Butylalkohol) II 032*; — Brennerei 
s. Äthylalkohol; s. auch Stärke.

Nährwert v. — Flocken u. — Schnitzeln II 
790; Einfl. auf d. Magensaftabsonder. I 2484; 
Fütter.-Verss. mit — Pülpe bei Milchvieh I 404; 
— Schlempe als Futtermittel I 300; (Mincral- 
stoffergänz.) I 300; Herst. v. Trocken—  (Ent
fern. v. HCl aus d. Bleichgut) I 1172*; Trocken- 
— Futter I 1904*; (körniges) I 1904*; lagerfäh. 
Futtermittel aus dch. Hydrolyse celluloschalt. 
Futterstoffe gewonnenen Kohlehydraten u. —  
Trockn.-Prodd. II 2558*.

Konservier.: v. geschälten— II 035*; d. Ober
fläche v. — Silofutter II 2380; Einsäuern: v. 
rohen —  dch. Einbetten in — Brei I 2397; v. 
— Reibselu 1 1727, 2397; v. Pülpe I 597; Braun
werden d. —  beim Dämpfen u. ihre schlechte 
Säuer. I 1904.

— Flocken zur Hefenbereit, (prakt. Angaben)
II 3020; Herst. eines Streumehles für Bäckerei- 
zwecke aus d. Gefäßbündeln d. —  I 3511*; Ver
wend. v. — Prodd. für Backzwecke s. auch 
Backen; Brot.

Analyse: „Qualität“ bei — I 2107; polarimetr. 
Stärkebcst. in Pülpe I 3237; Prüf. v. — Schalen 
u. Keimen auf Solanin 11.3040; s. auch Stärke. 

Kaseito, Textilhilfsmittel II 2200.
Kastanien, Äsculin In Aesculus hippocastanum 

(Verteil.) 1 3307; (Verh. beim Austreiben d. 
Knospen) II 2324; Konservier, v. frischen — auf 
natürl. Weise II 2891.

Kasuform, Einfl. auf Instrumente in d. konser
vierenden Zahnheilkundc I 101. 

Katadynverfahren s. Oligodynamie; Sterilisation. 
Katagel, Einfl. längerer Lagerzeit auf d. Keim- 

fähigk. — gebeizten Getreides II 2515. 
Katalasen s. Enzyme.Katalyse.

Allgemeines u. Theorie.

Berzelius’ — Publikatt. II 2005; Überblick
I 782; techn. Anwend. II 2340; Hochdrackrkk. 
(Zusammenfass.) I 1194; neuere Entw. d. Theorlo
II 1742; — in inertem Lüsungsm. I 3379; Lösungs- 
mitt.-Einflüsse ln d. homogenen — I 1871; hetero
gene — (Zusammenfass.) I 1871; katalyt. wir
kende Oberflächen (Vorträge) I 2420; ehem. Rkk. 
an Oberflächen I 3027; Knergieumwandl. an 
Oberflächen I 200, 2440; II 3902; Dispersität d. 
Katalysators u. katalyt. Aktivität II 1742; katalyt. 
Wirksamk. v. Metallen u. Atomabstand im Gitter
I 1488; Passivität, Überepann. tl. katalvt. Wlrk- 
samk. I 907; Theorie d. Aktivität v. Kontakt
katalysatoren II 825; 9. Bericht d. Komitee fiir
Kontakt-- II 2141; Kontakt—  (Dehydratat.
v. Phenol) II 208; aktivierte Adsorpt. I 2937; 
Mechanism. d. Adsorpt.—  (Hk. v. an Kohle 
adsorbiertem N2O) II 3606; neue Promotortheorie
II 160; bas. Mg-Carbonat als Promotor auf Cu- 
Oberfläche II 2142; —, akt. Adsorpt. u. Photo
effekt II 3051; — u. Photoleiter (Einfl. v. Me
tallen auf d. Lichtempfindllchk. v. Se-Fllmen)
II 503; Impulsvorgänge am heterogenen Kata
lysator, Kettenrkk. II 823; Kinetik v. Ober- 
flächenrkk. in strömenden u. ruhenden Systemen

II 908; Taylors Theorie d. akt. Zentren u. Kinetik 
heterogener Gasrkk. II 823; heterogene — bin. 
Gasrkk. unter Bldg. v. Zwisehenprodd. II 823, 
824; Unpaarigk. u. Radikalketten In organ. u. 
enzymat. Vorgängen I 778; Säure- u. Basen—
II 8; (allgemeine Theorie, Anwend, auf d. Ge- 
sehwindlgk. v. Ioncnrkk.) II 825; katalyt. Hy
drier. u, Polymerisat. II 1743.

Katalysatoren.

Bestralilte Katalysatoren II 1605*; Kataly
sator (für Gasrkk.) II 3000*; (für Diffus.— ) 1 
981*; (für Methanol, Alkohole, Ketone) I 1405*; 
(aus C-halt. Substst. mit NI-Nltrat-Lsg.) I 981*; 
(aus Zeolithen u. katalyt. akt. Verdünn.-Mitteln)
I 1690*; Wrkg.-Art v. Katalysatoren (Erdöl
industrie) I 1739.

Rolle d. 03 als Oxydat.-Katalysator I 1872;
II 3827; raetall. So als Katalysator beim Kjeldahl- 
aufsehluß II 2755; kontinuierl. Sterilisier, d. 
C-halt.Kontaktsubstst. (Sterilisier, v. W.) I I 104*; 
ehem. akt. Metalle I 723*; Vorgängo an gas
beladenen Metalloberflächen I 1883; Alkali- oder 
Erdalkalimctalldämpfe als Katalysatoren für Gas
rkk. I 431*; Kontakte aus hoch Hk.-fähigem Fe
I 2508*; Aktivier, d. Metalle dch. Zusätzo (Einw. 
v. CH1 auf Fo u. W) II 2141; Bind. v. H2 u. Ns 
an hochdlspersen Metallen (Fo, Ni) I 1871; NI als 
Katalysator (Überblick) I 1987; Herst. eines Ni- 
Katalysatore ln fein verteilter Form II 3785*; 
Einfl. v. Wärme auf d. Darst. v. Ni-Katalysa- 
toren auf Infusorienerde I 1623; Röntgenaufnah- 
men v. Ni- oder NIO-Katalysatorcn während d. 
Zers. v. CO I 782; katalyt. Eigg. d. Be I 2420; 
Oxydat. mltt. Be (-Verbb.) 1 112*; Pd-Kataly- 
satoren II 2499*; katalyt. Wrkgg. d. Syst. Pd-ll2
I 340.

Herst. v. Metalloxydkatalysatoren mit großer 
Oberfläche II 3850; Katalysatoren mit aus Carbo- 
nylen gewonnenen Metalloxyden II 3930*; Ad
sorpt. u. Oberflächenrkk. an ZnO I 2939; Adsorpt. 
v. H2 an Zn0-Cr203-Katalysator I 1209; Ver- 
änderr. d. katalyt. Eigg. während Übergang v. 
Zn0-Cr203-Gemisch ln Spinell II 2306; katalyt. 
Eigg. v. CraOs für Hydrier, u. Dehydrier. II 2593; 
AI2O3 enthaltende Mischkatalysatoren I 981*; 
liydratislertes Mn02 v. hoher katalyt. Wrkg.
I 1701*; Einfl. v. Ce02 auf d. katalyt. Eigg. v. 
Th02 I 1872; V-Katalysatoren bei d. Essigsäure- 
herst. (Zusammenstell.) II 770; katalyt. Aktivität 
v. red. Kupferchromat u. v. V-Oxyd bei Red. v. 
Nitrovcrbb. II 167.

Manganito als Oxydat.-Katalysatoren I 112*; 
Wrkg. v. Alkalicarbonat- oder -bicarbonatmcdien 
auf katalyt. Oxydatt. v. Mineralstoffen In 
Mineralwässern II 3761.

Ni-Formlat in Katalysatoren II 749*; katalyt. 
Wrkgg. v. Imldazolhflminen II 3898; asymm. — 
mit organ. Faser (neues Fcrmentmodell) II 3255.

Kontaktkörper ftlr Gasrkk. aus keram. Mate
rial II 3757*; Katalysatorträger aus SIO2 u. wenig 
Sesquloxyd II 3757*.

Regenerier, v. Katalysatoren II 1333*; Wieder
beleb. katalyt. MM. (zur Methanolsynth.) I 1469*; 
Entfernen v. Mo aus verbrauchten Katalysatoren
II 750*.

Anorgan, katalyt. Reaktionen.

11-Überspann. u. Rekombinat.—  II 1273; 
Para-Ortho-H2-Umwandl. II 2805; (an Fe-Kata- 
lysatorcn d. NHs-Synth.) I 1622; (an W u. Ni)
1 6; H-Adsorpt. u. Para-H2-Umwandl. II 990;
—  v. H 2O2 : dch. J-Jodidpaar bei 25» II 826; dch. 
N3-Ion ln Ggw. v. K J  I 19S7; dch. J-.T' II 3050; 
dch. CdJ2 I 1193; dch. Cu(OH)2.-Körper I 1048; 
dch. Pt-Mohr I 2807; Synth. v. Hydrazin au 
katalyt. Oberflächen II 2007; Kettenmcchanism. 
d. katalyt. Oxydat. d. Hz II 2142.

Kinetik d. Rk. NHs(Gas) ^  N(gel. ln a-Fe)+ 
*/aH2(Ga9) II 3050; NHs-Zers. (Katalysatoren)
1 2307*; therm. NHs-Zerfall (Zwisehenprodd.)
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I 1623; (an Os) I 1623; (an Pt, Temp.-Koeff.)
I 1193; Bldg. u. Zers. v. NH3 an \V II 1118; Zer
fall v. N2O an glühendem Pt II 825; Rk. zwischen 
N2O 11. H2 an Pt II 3515; — d. Deaconprozesscs
I 483; II 3284; Rk. J 2+ H 2 -> 2 JH  u. analogo 
Vorgänge an Grenzflächen I 1622; NHs-Bldg. u. 
-Oxydat. s. unter Ammoniak.

Übertrag, v. peroxyd. gebundenem O auf 
H2S dch. Fe I 3306; Herst. v. H 2S aus S-Dampf 
u. H2 II 3002*; Zers. d. H 2SO3 dch. J ' I 1766; 
Wrkg, d. Alkali- u. Erdalkalisulfide bei d. Rk. 
zwischen PCls u. S I 2807; Red. v. SO2 mit H 2 u. 
CO I 2278; Darst. v. SO2CI2 aus SO2 u. CI2 mit 
akt. Kohle I 1211; Einfl.: v. SO2 auf d. Leuchten 
d. P II 502; v. CCk u. POCls auf d. maximalen 
02-Druck d. Beginns d. Chemllumlnescenz v. 
weißem P II 3059; Verbrenn, v. P mit SO2 u. 
Gewinn, v. S (Katalysatoren) II 1951*; Herst. v. 
P-Halogen-Verbb. (Katalysatoren) I 2218*; Oxy
dat. d. HsPOs dch. W. in Ggw. koll. Metalle
II 3050; Oxydat. d. P-Dampfcs bei niederen 
Drucken in Ggw. v. Pt u. W II 3356; Herst. v. 
konz. Arsensäure aus AS2O3 u. KCIO3 II 3936*; 
S02-Oxydation u. H2SO4-Synth. s. unter Schwe
felsäure.

Zers. v. CO (Gewinn, v. 0) II 2092*, 2220*; 
Herst. v. Ruß aus CO-halt. Gasen I 116; II 3594*; 
Zers. v. CO in Ggw. v. Mo u. seinen Carbiden
II 3832; Reinigen v. zur katalyt. Herst. v. C be
stimmten Gasen II 2092*; Bldg. alkalilösl. Be
standteile bei d. CO-Spalt. an Fo II 2805; Go- 
wlnn. v. H 2 aus CO+H2O II 2504*; (Wärme- 
empfindlichk. d. Fc203-Katalysatoren) I 3263; 
(Wrkg. v. Cr203 auf d. Aktivität v. Ec20s-Kataly- 
satoren) I 1194; (Fc203-Cr203-Katalysatoren)
I 3263; Einw. v. H 2 auf d. CO-Flamme I 1872; 
Katalysatoren für Oxydat. v. CO (Ti02) II 166; 
(Co203-Fe203) II 167; therm. Ionenemiss. während 
katalyt. Verbrenn.v.CO-02-Mlschsch.anPtII 1412.

Funkt, d. W. bei d. — d. Rk. zwischen N2O4 
u. KCl II 2785; Cu"—  d. Hypochlorit-Zers. I 
1330; Einfl. v. A.S2O3 auf d. Zers. d. Thiosulfats
II 688; therm. Bleichen v. Flußspat (Katalysator)
I 2877*; — : d. therm. Ca(HC03)2-Zerfalls II 1742; 
d. therm. Erdalkalibicarbonatzers. ln wss. Lsg. im 
Gasstrom II 3048; d. Zers. sd. Ca-, Sr- u. Ba-Di- 
carbonatlsgg. II 3049; Herst. v. MgS04 (Kataly
satoren) II 1953*; Einfl. v. Zusatzstoffen auf d. 
H2-Entw. aus Zn u. HCl II 2142; Wrkg. v. TI, U 
u. V auf d. Bldg. v. H 2 an Zn-Amalgam dch. verd. 
H2SO4 I 930; katalyt. Nachw. d. Prodd. d. Sn02- 
Zers. dch. Ra-Strahlen II 3048; Bldg. d. Stannate 
aus festem SrO u. Sn02 II 1119; Zers. v. GeH4
II 3358; komplexe —  d. V20s-Red. mitt. konz. 
HCl II 3049; Pd- u. Pt—  d. Einw. v. Hydrazin 
auf wss. Ni-Salzlsgg. I 1070; Einfl.: v. Ni auf d. 
Oxydat. d. Zn in NiSOi- u. NlCl2-Lsg. II 2162; 
v. akt. Kolile auf PbS I 368; Dunkelrk. zwischen 
HgCl2 u. NH4-Oxalat mit (NHO2S2O3 al3 Kataly
sator I 1488; Red. v. Hg(CN)2 dch. Sn ln Ggw. v. 
Metallsalzen I 1355.

Organ, katalyt. Reaktionen.

Organ, katalyt. Rkk. (Übersicht) I 1152; Fer
mentproblem u. organ. — I 1542; Kinetik kataly
sierter Isomerenumlager. in Lsg. I 2420; Inner
mol. Umwandl. v. Phoron I 343; Spalt, v. Racema
ten dch. Rechts- u. Linksquarz II 826; — in 
inertem Lösungsm. (Mutarotat. v. Be-Benzoyl- 
campher in CCk) I 2807; katalyt. W.-Abspalt. 
(App.) II 2107*; Red. organ. Verbb. mit H 2 (Me
tallkatalysatoren) I 1154*; für Red. oder Hydrier, 
organ. Verbb. geeignete Katalysatoren I 2874*; 
Oxydat. organ. Verbb. in d. Dampfphase II 750*, 
3587*; partielle Oxydat. v. organ. Verbb. in d. 
Dampfphase (Katalysatoren) II 3302*; dch. 
Metallhalogenide katalysierte Rkk. (Einw. v. 
AlCla auf Halogenverbb. in Ggw. v. Cycloparaffi- 
nen) I 799; (Mechanism. d. Friedel-Craftsschen 
Rk.) I 800; (Verss. ln d. Cyclopentanreihe) II 201;
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(vergiftete Katalysatoren) II 295S; katalyt. 
Hydrier, s. unter Hydrierung.

Gewinn, v. H: dch. Zers. y. KW-stoffen II 
1952*, 2093*, 3763* ; Zers. v. KW-stoffen in H2- 
CO- oder H 2-CO-N2-Gemische oder C u. H2 II 
2505*; Zers. v. Paraffinöl u. a. KW-stoffen unter 
H 2-Hoehdruck I 485; Herst. v. H2 aus KW-stoffen 
u. W.-Dampf II 2219, 300-t*; Bzn.-Synth. aus 
Wassergas (Aktivität u. Lebensdauer v. Co-Th- 
Kontakten) I 2120; Oberflächenrkk. zwischen 
C2H4 u. H a lo g en en  I 341 ; Addlt. v. H C l a n  C2H2 
u. an Vinylchlorid in gasförmiger Phase II 2443; 
therm. Vereinig, v. C2H4 u. Br a n  Glasoberflachen
II 27S5; Wrkg.-Grad d. Pt-lletalle gegenüber d. 
Methanolzerfall I 1023; Oxydat. v. A. I 908; (mit 
Luft, Kohle-Cu-Katalysatoren) I 2420; (dch. Luft 
mit bin. oder tem. Katalysatoren) II 1119; Rkk. 
v. A. an Ni-Cr-Katalj’satoren II 1743; Gemisch- 
isothermen an akt. Stellen bei katalyt. Zers. v. 
Isopropylalkohol 1 2937; Gleicbgew. zwischen A. 
>i. Acctaldehyd an Ni I 2421 ; Rkk. v Acetaldehyd 
Uber verschied, oxyd. Katalysatoren I 2807; Zers, 
v. gasförm. Propionaldehyd an Pt-Oberfläche
I 342; Oxydat. v. Bonzaldehyd, O3 als Oxydat.- 
Katalysator I 1872; Darst. v. Phthalsäureanliy- 
drld (V-Katalysatorcn) I 2382; Gewinn, d. Me
thylamine dch. Dehydratlsler. d. Syst. NHs- 
CIf30H I 801; Wrkg. d. Fo bei Verfärb, alkal. 
Zuckerlsgg. I 149; Einfl. getrockneter Cellulose 
auf d. Hydrolyse v. Sucrose II 827; bei d. 02-Auf- 
nahmc dch. Spaltprodd. d. Hexosen wirksame 
Katalysatoren I 1793; katalyt. Aktivier, v. Ab- 
bauprodd. v. Zn-Oxalat I 653; Esterbldg. ln Gas- 
phase in Ggw. v. Silicagel 11301 ; Vergl.-Wert ver
schied. Katalysatoren bei Esterif Izlcr. I 2920; 
Katalysatoren für Herst. v. Estern aus Alkoholen
II 3022*; Einfl. d. Mediums auf d. Geschwindigk. 
(1. Hydrolyse v. Äthylorthoformlat I 1479; Wrkg. 
d. HCl auf d. Syst. Eg.-A.-Essigcster-W. II 2593; 
Spalt. : v. Orthoestorn an AI2O3 I 343 ; v. Estern 
dch. Ni I 3379; v. Acetalen an AI2O3 I 342; Ab- 
sorpt. v. O2 dch. ungesätt. öle (Katalysatoren)
II 309; Harnstoffsynth. aus NHi-Carbamlnat
1 341; — d. Desamlnler. v. Aminosäuren dch. 
Muttcrsubstst. v. o-Chinoncn II 2468; Zers. v. 
Azomethan, symm. Dlmetliylhydrazln u. Methyl
amin; therm. Zers. v. symm. Dlmethylhydrazln 
12808 ; nicht bestätigte Dehydrier, v. Hydrochinon 
dch. Pd-Schwarz I 484; Verh. d. an SI02-Gel 
adsorbierten Methylenblau In Ggw. v. H 2 u. W. 
gegenüber dispersem Pt I 199; Oxydat. v. Cystcln 
mit H2O2 II 1459; Adsorpt. u. Oberflächenrk. v. 
Alizarin au vakuumsublimierten Erdalkallhalo- 
genidschlchten I 1705.

Katalysatoren für Photosynth. v. KW-stoffen 
aus gesätt. C02-Lsgg. I 355; Holle d. Phosphate 
bei biol. Oxydat. I 398; biol. Schwermctall— , 
Stärkeabbau dch. künstl. Peroxydase I 1794; 
Pyrrol als Katalysator für biol. Oxydatt. II 1320; 
C02-Assimilat. (EncrgieumwandU. an Grenzflä
chen) II 3902; Einfl. d. Zustandsform d. Mn u. Fe 
auf <1. katalyt. Kraft gesunder u. säurekranker 
Böden I 2373.

Anwendung In der Technik.

Durchfuhr.: katalyt. Rkk. I 851*; (exotherm)
I 3331*; v. Rkk. zwischen F1I. u. Gasen II 1605*, 
3930*; v. katalyt. Gasrkk. I 851*, 1410*; II 1605*, 
3702* ; Rkk. v. Gasen oder Dämpfen an Kieselgel 
(+Th02, ZnO) I 111*; exotherme katalyt. Gas
rkk. I 721*; II 2092*, 230S*, 358S*; (Wärme- 
regenericr.) II 2092*; (Wärmeausgleich) II 3003*; 
Temp.-Regcl. bei katalyt. Rkk. In d. Dampfphase
II 3930*; Gassynthth. bei hohem Druck I 557; 
Rkk. mit H 2 (Schutz d. Fe-Wände gegen H2 u. 
I I2S) I 981* ; Rkk. mit H 2 unter Druck II 3929*; 
Uberführ. organ. Verbb. ln d. Dampfphase für 
katalyt. Rkk. II 2531*; Durchführ, katalyt. Rkk. 
(mit freie HsPOi enthaltenden Katalysatoren)
I 851* ; organ. Rkk. ln Ggw. v. H 3POJ II 3621* ; 
künstl. Alter, v. Spirituosen dch. — I 1308;
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II 305; Bedeut, katalyt. Rkk. für d. Darst. v. 
Riechstoffen II 1380; katalyt. Rolle d. Riechstoffe 
beim Verderben parfümierter Seifen II 2559.

Methodisches.

Katalysatorkammer (Labor.-App.) II 1658; 
Best. d. Wirksamk. v. akt. u. passiven Kataly
satoren (H202-Zcrs.) I 1488; Obcrflächenbest. an 
Katalysatoren dch. Farbstoffadsorpt. II 329; 
analyt. Verwert, v. — Rkk. II 94, 747, 3922.

Bibi.: — in d. angewandten Chemie I [1935]; 
Chem. Kinetik u. —  I [1987]; Von Davy u. 
Döbereiner bis Deacon, ein halbes Jahrhundert 
Grenzflächen-— II [4]; Chem. Kinetik u. — . Er
gänz. zu d. „Grundlagen d. physikal. Chemie v. 
A. Eucken“ II [494]; The problems of spccifity in 
biochemical catalysis I [1674]; s. auch Adsorption ; 
Ammoniak; Cracken; Enzyme; Fetthärtung; Hy
drierung; Knallgas; Methylalkohol; Neutralsalz- 
W irkung; Oxydation; Schwefelsäure; Verbrennung.

Katanol ON, Verwcnd. in d. Baumwollfärberei
I 1003.

Katanol WRL extra konz., II 619.
Kataphorese, elektrokinet. Phänomene (Fortschritts

bericht) II 2300; Beweg, v. Ionen u. Kolloid
teilchen in einem clcktr. Feld (Vortrag) II 2438; 
Theorie d. elcktrophoret. Bewegliclik. I 2147; 
Smoluchowskischc Gleich, für suspendierte Teil
chen I 3394; neue experimentelle Meth. u. Be
stätig. d. Smoluchowskischcn Gleich. I 3395; 
Vergleich d. clektrophorct. u. d. Ström.-Potentials
1 364; Photophorcsc, Elektro- u. Magnctophoto- 
phorcsc I 2814; Abhängigk. d. Elektrophoto- 
phorese v. d. Lichtintensität u. vom Gasdruck
I 3155; clektrophorct. Verss. mit höheren Spann.
I 506; — v. Komplcxkoazervattropfcn I 2855.

— : v. koll. Kohlelsgg. II 346; v. Agar-Gold
solen I 1997; Wander.: v. negat. Fc20s-Solen
I 923; v. posit. Fc2Ö3-Solen I 506; kataphoret. 
Unters.: d. Koagulat. v. koll. Fe(OH)s II 683; an 
negat. u. posit. Halogcnsilbersolcn II 3535; — v. 
Kolloidton II 2158.

— v. Aminovcrbb. I 2439; Wandcr.-Gc- 
scliwindigk. v. Stärkcsubstst. II 3066; Diffus, u. 
—• v. Methylenblau in Gelatine I 1639; clektro- 
phoret. Geschwindigkk. v. Gelatine u. Ovalbumin 
bei vcrschiedd. Konzz. ihrer Gemische u. <1* Wrkg. 
v. Ultraviolettbestrahl. II 229; — v. Eiweiülsgg.
II 2024; Elektrophorese v. Fe" u. Fe"’ dch. d. 
unverletzte Haul II 1935.

Techn. Anwendd. (Sammelrcfcrate) II 3067; 
physikal.-chcm. Vorgänge in koll. Lsgg. bei Strom
durchgang (techn. Anwendd.) I 33; Elektro- 
phoreseverss. bei d. Schwimmaufbereit. d. 
Bauxits aus d. Lagern bei Bodayk (Ungarn) II 
3454.

Methodik kataphoret. Mess. II 2302; mkr. 
Meth. d. Elektrophorese II 849; Best. kataphoret. 
Geschwindigkk. I 1347; (in konz. Suspenss.) II 
1476; Eign. v. Übcrschicht.-Fll. zur exakten 
Mess. d. kataphoret. Wander.-Gcschwindigk. 
nach d. Meth. d. wandernden Grenzzone I 2439; 
s. auch Kolloidchemie; Potentiale.

Katathermometer, II 2087.
Kathartica s. Arzneimittel'Abführmittel.
Kathepsln s. Enzyme.
Kathesin, — bei Hypertonie I 2202.
Kathoden, thermion. Emiss. u. Leitfähigk. v. Oxyd-

— I 2295, 2934; Herst. v. Oxyd—  II 1336», 
3590*; Glüh— : aus Erdalkalimetallen u. Metall
oxyden I 1936*; mit BaO-Übcrzug I 560*;
II 3759*; mit Erdalkalimetallüberzug I 855*, 
2020*; II, 2699*; mit Ba-Überzug I 560*; 
mit Ba20-Schicht II 3759*; mit "Überzügen 
unlösl. Erdalkaliverbb. I 718*; mit Überzug v. 
elektronenemittierenden Vcrbb. I 1930*; kalte — 
für Entladungsröhren (feine Verteil, d. Oxyd
teilchen) II 3590*; Überzugs-MM. für Oxyd—  
v. Elektronenröhren I 982*; — für Glimmlicht
lampe mit CS20 bzw. Cs-Schicht I 2494*; — für 
Entlad.-Röhren I 1501*, 2303*, 2020*, 2750*;

II 201*, 581*, 2090*; (Erhöh, d. Abstrahl, d. 
— Materials) II 2500*; (Belag) II 2099*; (Akti
vier. d. aus Th02-lialt. W bestehenden —) II 
2210*; (aus W, C u. TI1O2) I 2020*; (Überzugs- 
MM.) I 982*; Herst. d. Kernes einer dch. Netz- 
strom heizbaren —  für Entlad.-Röhren I 3479*; 
kalte — für Entlad.-Röhren (feine Verteil, d. 
Oxydteilchen) II 3590*; — : für Entlad.-Röhren 
mit Wechselstrombeheiz. I 2020*; II 3931*; für 
Radioröhren aus Ta-Legierr. m it Nb, Y, U
I 999*; für Elektronenröhren aus W, Mo, Ta 
oder Zr m it Ni, Fe oder Co-Überzug II 2099*; 
aus mehreren miteinander verflochtenen Drähten
I 1930*; mit Schicht aus ferromagnet. Metallen 
oder Legierr. I 855*; aus Legier, v. W u. Hf
I 2303*; aus W-Draht mit einer Schicht v. Th- 
Oxyd I 429*; auf einer mctall. Unterlage mit 
einem emittierenden Überzug II 2090*; Auf
bringen eines clektronenemittierenden Überzugs 
auf d. Glüh—  v. Entlad.-Röhren I 2303*; mit 
clektronenemittierenden Verbb. überzogene Gltth-
—  1 1930*; Schutzschichten auf als Glühkathoden
verwendeten Metallen II 3409*; Glüh---Röhre:
mit hochemitticrendem, beim Betrieb zerstäuben
dem — Überzug I 2494*; mit äquipotentialer, 
indirekt, clcktr. aufheizbarer — II 2090*; Herst. 
d. Kernes einer dch. Netzstrom heizbaren — für 
Elektronenröhren I 3479*; teilweise aus Isolier
stoff bestehende Glüh—  für Entlad.-Gefäße
I 2020*; s. auch Elektroden; Elektronenemission; 
Entladungsrohren; Gleichrichter; Röntgenröhren.

Kathodenstrahlen s. Strahlen. 
Kathodenzerstäubung, Anomalien II 843; — : im 

Magnetfeld I 1490; v. Legierr. 1 1200; II 3000; 
(Bezieh, zur Krystallstrukt.) II 3001; v. Be u. 
Al in He II 2500; Lichtdurclilässigk.-Mess. an 
kathodenzerstäubten Ag-Schichten II 1270; An
wend. zur Herst.: v. Bredlg-Ag-Solen II 2939; 
v. goldenen Kontaktflächcn für Rundfunk
mikrophondiaphragmen I 982.

Kaugummi, Herst. (Basis) I 3512*; (Kautschuk
misch.) I 1844*; (aus mit Alkali gereinigter 
Kautschukmilch) II 3319*; (Grundsubst. ein 
Kondensat.-Prod. v. einem Vinylester mit einem 
Aldehyd) II 1853*.

Kaurikopal s. Harze-Naturharzc (Kopale).Kautschuk.
Hundertjähr. Wiederkehr d. Erscheinens 

d. Buches v. F. W. Lüdorsdorff: D. Auf
lösen u. Wiedorherstellen d. Federharzes II 3;
—  u. Gummi (Nomenklatur) I 2903; jüngste 
Entw. in d. — Industrie II 780; — Laboratorien 
d. I. G. Farbenindustrio Akt.-Ges. in Leverkusen
I 1838; ungelöste — Probleme I 2048.

Philippinen—  (Vork.) II 2883; Düngeverss. 
an Gummibäumen (Fortschritt 1931) II 1243.

Chem. u. physikal. Eigg.
— chem. Kenntnisse (heutiger Stand) II 1378; 

Konst. II 3480; (Zusammenfass.) I 298; (Poly
styrol, ein Modell d. — ) II 1903; (homologe 
Polypyrane [Hydrokautschuk], physikal. Eigg., 
Mol.-Gew.) II 3480; krystalliner — KW-stoff
II 302; — KW-stoff d. unverseifbaren Anteils 
d. Sheabutter I 3300; Umwandll. v. lösl. in uni.
— II 1844; Oxydat. dch. H 2O2 II 3030. 

Feinbau II 3085; elektr. Eigg. v. gedehntem
—  II 1212; Dipolmoment II 302; Vcrbrenn.- 
Wärme I 3272; — Folien als Membranen bei 
Druckverss. (industriell verwertete Koll.) I 3002; 
C02-Absorpt. (Abhängigk. v. d. Zeit) I 1449; 
Absorpt. v. O2 dch. Gummischeiben II 1845; 
Aufnahme v. N2 dch. eine Bzl.-Lsg. d. — im 
Sonnenlicht I 1449; W.-Aufnahme v. —  u. ihre 
Bezieh, zum Proteingeh. I 884; Verh. v. Vul- 
kanisaten in Berühr, mit kochendem W. (Vgl. 
mit Rohkautschuk) I 2778; Herst. v. — Emuiss.
I 1277*; Dispergieren II 2117*; Herst. v. — Lsgg. 
in einem Autoklaven I 1585*; Ström.-Doppel- 
brech. I 3154; Gleit, in — Lsgg. II 085; Viscosität
II 686; (v. — u. Bromkautschuk) II 797; — Lsgg.
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(DK. u. Brcch.-Iudcx) I 1449; (Mess. d. osmot. 
Drucke) I 1449; (u. Mastikat.) II 1979; (Einfl. 
d. Fäll.-Mittcl; Temp.-Einfl. auf d. solvatisierten 
Teilchen) II 786; (Eigg., Einw. v. O2 ; Viscosität 
v. Latex) II 1843; (Vcränder. d. Eigg.) I 3119; 
(Abbau; Viscositäts-Unters.) I 458, 884; mcchan. 
Eigg. s. dort.

Latex u. Kautschuk-Gewinn.

Latex (Erfahrr. u. Fortschritte d. Latex- 
forsch., -gewinn, u. -verarbeit.) II 2379; Kolloid
physik in d. Latextcchnologle I 2245; Dialyscn- 
verss. mit frischem Latex v. Hevea brasiliensis
II 2379; Koagulat.-Erscheinn. bei Hevea-Latex 
(in alkal. Latex) I 1162.

Hoveatex (Übersicht über Eigg. u. Verwend.)
I 593; Verändern in d. Zus. d. Latex v. Hevea 
brasiliensis während d. Winter. II 2379; Reinig, 
v. — Milch (Zentrifugieren) I 2904*; (dch. Er
hitzen) I 1724*; (mit verd. Alkali) I 1450*, 2904*; 
(zwecks Venninder, d. W.-Aufnahmcfähigk. d. — )
II 133*; (u. Konz.) I 2518*.

Latex-Stabilisat. (Patentübersicht) I 145; 
(mit HCHO u. NHs, Trlmethyl-, Triäthylamin 
oder Tetraäthylammoniumverbb.) I 3354*; (u. 
Umladen mit saponinähnl. Glucosiden u. Säure)
I 146*; Verbessern d. Eigg. v. — oder — Milch 
mit — Milch-Schaum I 146*; Behandeln v. 
— Milch: mit einem Salz einer flücht. Base
I 1450*; oder — Milchkonzcntraten mit gallen- 
sauren Salzen I 2904*; v. alkal. — Dispcrss. 
mit Oxyden amphoterer Metalle I 1839*.

Bereit, u. Anwond. v. Latex-Konzentrat- 
gemischen (Überblick) I 2777; Konz. v. — Milch 
(in heizbaren, rotierenden Trommeln) II 1845*; 
(mit freiem nicht flücht. Alkaligeh.) I 1839*; 
(Ersatz d. NH3 im Konzentrat) II 1534*; (nach 
Bchandl. mit einer seifenbildenden Fettsäure)
I 146*; (dch. frakt. Auf rahm.) II 3168*; (v. vul
kanisierter — Milch dch. Aufrahmen) I 1164*; 
(Herst. reversibler Konzentrate) I 1585*; (Ver
bessern d. Konzentrate mitt. B[OHJa) I 1839*; 
Eindicken u. Eintrocknen v. Kautschuk-Disperss. 
(Vorr. u. Verf.) I 1724*; Entwässern v. — Milch
II 3636*; — Milchpastc (mit Harnstoffzusatz)
II 3794*.

Herst.: v. Plantagen—  I 593; (Fortschritte)
II 786; neuzcitl. Entw. in d. Plantagenpraxis 
u. ihr Einfl. auf d. Erweitcr. d. — Marktes
II 1243; Herst. dünner Roh-- Felle aus — Milch
II 2118*; — Abscheid, aus Latex: an porösen 
Formon (Einfl. v. Abscheid.-Zeit, Druck, —  
Konz., Temp., p h ) I 2777; m it einem Schutz
mittel (u. einem Koaguliermittel) II 2744*; (u. 
clektrophoret. Konz.) I 1838*; clektr. — Ab- 
scheid. aus Latex I 884,1839*, 3120*; (industrielle 
Bedeut.; Überblick) I 1584; (Patente) II 1087; 
(Revertex u. Rcvultex) I 2390*.

Leichtmetall ln d. Gummiindustric II 1243; 
(Al) II 1979, 2744; (Vorzüge v. Al als Material 
für Sammel- u. Koagulat.-Gefäße) I 3002; Be
handeln v. Mitläufern (Vcrhinden d. Klebens d. 
GowebesamRoh— ) I 2778*; Regel. d.Feuchtigk.- 
Gch. II 3280*; Hygroskopizität d. Materialien 
d. Kautschukindustrie I 2102; (Einfl. d. Walz
prozesses) I 2102; Grundsubstst. d. — Industrie 
(—» Zuschläge, Lösungsmm. u. — Regencrat) II 
2549; Lösungsmm. in d. Gummiindustrie (ihre 
Gefahren u. deren Verhüt.; Zusammenfass.)

1162; Lösungsm.-Rückgewinn. mittels akt. 
Kohle in d. — Industrie I 2246; (in Stoffstreiche- 
reien) II 2248; VentUat. für Lösungsmm. in d. 
— Industrie I 1724; wichtige Verunreinigg. in d.
Gummiindustrie I 752.

Mechan. Eigg.

Verbessern d. Eigg. (Alter., Abreibe- u. Biege- 
festigk.) II 133*; (mitt. Naphthenverbb.) I 145*; 
(d. plast. Eigg. mitt. Säure) I 1839*; Weich- 
inachen in oxydierender Atmosphäre (für Sohlen 
Absätze, Fußbodenbclag) I 3354*; Erhöh, d.

Plastizität beim Mastizicrcn II 34S7*; Verbessern 
d. Biegcfestigk. I 1163*; Faktoren, d. d. Wider
stand gegen Biegebeanspruch. beeinflussen I 2777;
—  mit erhöhter Biegefestigk. (aus Kautschuk
milch; besser walz- u. spritzbar) II 1379*; 
Härten mit zersetzbaren rcakt. organ. Metall- 
derivv. I 1163*; Kompress.-Fcstigk. II 2380; 
Hystcrcsis 11. Verstärk., Dehn. 11. Spann. I 884; 
Reiß widerstand v. Vulkanisaten (Vergleich) II 
452; Grundlagen u. Grenzen d. elast. Eigg. I 593; 
clast. Konstanten (bei großen Spann.) II 2549; 
(ü. Wärmeausdchn. zwischen Zimmcrtcmp. u.
— 30°) I 3354.

Mechan. Bearbeitung.

Bearbeit. (Strukturänderr.) I 2777; (Bchandl.)
I 1585; Mastizieren (Theorie) I 2101; II 1378, 
1979; (Technik) II 787; Prinzipien d. Plastizierens 
u. Mischens (App.) I 1959; Einricht, eines —  
Mischraumes II 1378; Einmischen v. Weich
machern u. Aktivatoren (dch. Eintauchen) II 
1845*; wTciche — M. dch. Walzen II 133*.

Zusatzstoffo (Erweicher, Füllstoffe usw.).

Bezichh. zwischen Teilchengröße u. Dispers.- 
Vcrmögen v. Kautschukzusatzstoffcn, Venvcnd. 
in Latcxmischsch. II 2883; Löslichk. organ. 
Zusätze in —  (mkr. Best.) II 629; Mischen mit 
Weichmachern (Zusatz v. N H 3) II 3168*; Poly
vinyläther als Enveichcr II 3483*; Vulkanisierbare 
— Mischsch.: m it elast. Glycerinestem II 1847*; 
mit neutralen Estern d. Phthalsäure oder ihrer 
Derivv. als Weichmacher I 3003*; Weichmacher 
u. Beschlcunigcraktivator aus Oxydat.-Prodd. v. 
Paraffinwachsen II 302*; Erweicher: aus Bitumen
I 299*; aus Edelcanucxtrakt zur Herst. v. Tauch- 
waren u. Regenerieren v. Alt—  I 2649*; u. Alter. - 
Schutz (aus ölen d. Steinkohlen-, Braunkohlen- 
oder Schlcfcrteere) I 299*; (aus d. Rückstand eines 
Leichtöls mit rohem Kreosotöl) II 2248*; Ver
wend.: v. ölen aus Steinkohlen, Schiefer-, Torf- u. 
Holzteeren (Herst. v. Weich- u. Hart— ) I 1585*; 
v. synthot. Harzen in d. — Industrie I 1304; v. 
„Cumar“-Harz, „Bardol“, „Carbonex“ I 2903; 
u. Herst. pechart. MM. aus Fichtentecröl u. S
II 1980*; Weichmacher u. Füllstoffe zur Erhöh, 
d. Abreibewiderstandes II 1845*; Misch, mit 
Erdalkallcarbonaten oder Sulfaten u. organ. 
Säuren (erhöhte Abreibefcstigk., Zencißfestigk. 
u. a. verbesserte Eigg.) II 2118*.

Verstärk, bei — I 884; Wrkg. d. Pigmente im —
I 1585; Einbring, v. Füllstoffen unter Verwend. v. 
Weichmachern (Zusatz v. Lecithin) II 302*; akt. 
Füllstoffe (Litcraturübersicht; Beurteil.) I 298; 
Verbessern v. Füllstoffen (Ruß, ZnO, Baryt) dch. 
Erhitzen I 3003*; Venvcnd.: v. leichten vege
tabil. Füllstoffen II 787*; v. Strohpulver (Ver
hindern d. Sclirumpfens o. a. unerwünschter 
Formänderr.) II 1534*; v. Prodd. aus Lignin
sulfonsäuren II 1990*; v. hartem porösem hoch 
adsorpt. anorgan.Gclpulver I I 1845*; v.glimmcrart. 
Hämatit (für Reifen) II 3795*; v. ZnO I 299*; 
(Eigg. verschied. Zinkoxyde) II 2549; („ZnO 
aktiv“) II 2549; („Kadox‘ ; Unters.) I 3002; v. 
Si02 I 2518*; v. Si02-halt. Material, in welchem 
SO2 adsorbiert ist I 1961*; v. Bi20# I 2246*; v. 
unreinem Eisenoxyd (Wrkg. v. Ferrisulfat auf 
Vulkanisat. u. Alter.) I 3119; v. Lithoponc I 752; 
v. NaB0s-4H20 I 2496; v. Ammonsulfat, -bi- 
carbonat oder -phosphat (Unverbrennllchmachen 
v. Schaum— ) I 1164*; v. Ruß (Inaktivier.) II 
3794*; (Vergl. v. Rußarten; physlkal. Daten) I 
1585; (mit über 2—3°lo Fe) II 3487*; Einfl. v. 
Kohleschwarz auf d. Eigg. d. —  I 1156; Grit im 
Ruß (Einfl. auf Biegewiderstand d. Vulkanisates)
II 629.

Vulkanisation.

Histor. Entw. u. physlkal. u. chem. Charak
teristik II 132; Natur d. Vulkanisat. I 1304, 2777; 
Vulkanisat. (Rolle d. natiirl. Begleitstoffe) I 593;
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(mit Benzoylperoxyd) I 885; (Einfl. v. Zn u. Pb 
auf d. Vulkanisat. v. mit Tetramcthylthiuram- 
monosulfid beschleunigter Mischsch.) 1 1723; (Kk. 
zwischen Zinkseifen u. Mercaptobenzthiazol) II 
629; (DE. u. Kraftfaktor v. vulkanisiertem —-)
II 629; (Thermochemie; Vulkanisat. mit Nitro- 
verbb.; Kinetik d. Hk. mit S u. Se; Theorie) I 
2777; Kinetik d. Vulkanisat. I 2777; (Polemik)
I 2778; Vuikanlsat.-Warme 1 1102; Temp.-Koeff. 
I I 132; Einfl. d. Vulkanlsat.-Tcmp. auf d. Qualität 
v. — Vulkanisaten II 029; Bcgcl. d. Tcmp.- 
Verlaufes in Vulkanisicrkcsscln I 2619; Heizmittel
I 147*; Wilrmeträger für Vulkanlsat.-Prozesse
I 1809*; Heizgemisch u. Vorr. für automat. 
Vulkanisat. I 1305*; Vulkanlsiervorr. I 147*; 
Vulkanisieren (kontlnuierl. Maschinen u. App.)
II 1087; (zwischen sich bewegenden Metallplatten; 
Bldg. v. Obcrflächcncffektcn) I 459*; Helßluft- 
vulkanisat. (Thcrmostatenkonstrukt.) I 3002; 
(energet. Standpunkt; Vermlnder. d. Dampf- 
verbrauchs) I 1959; Druckvulkanlsat.-Kammern 
(Fabrikat, v. Omnibus- u. Lastwagenreifen) I 
1162; Vutkanisicrformcn (aus Phenolformaldchyd- 
liarz, Glimmer u. Füllstoff) 1 147*; („Rusco 
Mould-Paste“ zur Bestreich.) I 1585; (Reinig, dch. 
Erhitzen mit Kresol u. Terpentlnöldestlllat) II 
3315*.

Vulkanisieren II 3487*; (v. Patentgummi) II 
786; (Herst. v. Reifen) II 2884*; (v. Reifen u. 
iihnl. --Hohlkörpern) II 3487*; Conant-Prozeß 
d. Vulkanisat. v. — in Verb. mit Leder II 1087.

Untere Grenze d. notwendigen S I 885; Hciß- 
vulkanisat. mit S (Darst. d. Vulkanisat.-, Alter.- 
l'roblems usw.) II 1087; Schwcfclbadvulkanlsat. 
(Anwend. u. techn. Ausführ.) I 593; Vulkanisat.; 
«ich. Tauchen in geschmolzenen S oder ln S- 
Pulver I 2519*; dch. Diffus. I 1450; mitt. d. uni. 
Form d. S (S.«) allein, oder in Misch, mit gewöhnt. 
S I 2905*; mit S (Zusatz v. Vcrbb. v. stark 
positiven Metallen u. kernhydroxylierten Bzl.- 
KW-stoffen) II 629*; Kaltvulkanlsat.: im Chlor- 
schwefcldampf (Technik) II 1378; mit Chlor- 
scliwefcl u. Methylcnchlorid als Lösungsm. 1146*.

Verwend. v. Se statt S I 3120*; Wrkg. v. So 
in — Mischsch. 1 1723, 3002; Verwcnd. v. SeS2 als 
Vulkanisat.-Mlttei II 1671*.

Vulkanisat.-Bad mit ölen, Fetten oder ölart. 
Substst. (Glycerin) I 1163*; Vulkanisat.: dch. 
Anwend. v. NHs-Atmosphäre (zusammen mit 
Luft, C02 oder Dampf) II 2380*; (Gewinn, v. XH j 
dcli. Rk. zwischen W. u. CaCX2) II 2702*; unter 
Verwend. v. ZnO II 629*; „Anbrennon“ u. a. 
PlastizitÄtsveränderr. v. — Mischsch. bei höheren 
Tempp. I 1304; Verzögerer d. Anvulkanisat. I 
2649; (u. Regel, dch. Zusatz saurer Substst.) II 
1846*; Verhindern d. Vorvulkanisierens mitt. 
Glyptalharz I 3355*; II, 1379*; Vulkanlsat.- 
Verzögerer u. Altcr.-Schutz für Kautschuk aus 
Estern I 2391*.

Chlf.-lösl. im — Vulkanisat 1885; Krystallisat. 
v. S in VTeicbgummt I 1450; „Ausschwefeln“ v. 
Weichgununivulkanisatcn II 1844; Bldg. v. H 2S 
aus Vulkanisaten (Einfl. d. Temp.) II 2883; 
„Cu-Zerstör.“ bei vulkanisiertem — (Heiß- 
vulkanisat) u. dessen Aufklär. I 1723.

Vulkanlsatlonsbeschleunlger.
Gemeinsame Wrkg. organ. Beschleuniger I 

1304; Anwend. I 2778; (d. Bcschteunigerakttvators 
„Barak ) I 593; (d. Beschleunigers „ W “ ; 
physiol. Wrkg. d. Gummiwaren) I 1959; (v. Be
schleunigern mit Zusatz v. Hamstoffderiw.) II 
3169*; Einfl. v. Beschleunigern auf d. Alter. I 
1585; Beeinfluss, v. Beschleunigern: dch. Anti- 
scorchings I 1959; dch. Kautschukregenerat I 
2246; dch. weißen Faktis I 885; dch. Cd-Zu- 
mischsch. II 629; Bldg. v. Gallerten in Ultra
beschleuniger enthaltenden Kautsehuklsgg. (Kaut- 
schuk-ZnO-S-Mlschsch.) I 3119; Vulkanisat. ln 
konz. Lsg. in Ggw. v. Ultrabcschieunigern II 786; 
direkter Beschleuniger-Adsorpt.-Test II 1379.

Zusammenstell. II 786; tibersicht II 2744; 
Darst. II 2380*; Darst.: v. N-halt. Vulkanisat.- 
Bcsclilcunlgem II 3637*; (N-halt. Abkömmlinge 
d. Oxydlphenyls) II 3637*; aus Chlorcyan u. 
die Gruppe C-SH enthaltenden Vcrbb. I 1451”; 
aus methyliertem Polyäthylcnpolyamln I 1S40*; 
aus Amlnoacrldlnen II 2249*; aus Substst. d. 
Formel R-KH-X-NH-R', (R, X  u. R ' = ali- 
phat. KW-stoffreste) II 2118*; aus Aminen 
(u. Mercaplanen) II 3169*; (u. Aldehyden) I 
3507*; II 029*; aus Anilin u. Crotonaldehyd I 
885* ; aus Aldehyden (u. Polyalkylenpolyaminen)
I 2240*; (mit Alter.-Schutzmittcl u. Anilin) I 
1163*; (Amin u. CS2) I 3356* II 1379*; aus 
Butyraldehyd mit d. Sclüffschen Base aus Butyr- 
aldehyd u. prim. Amin I 1724* ; aus Kondensat.- 
Prodd. v. Butyraldehyd u. Butylidenamin it. 
CHaCHO u. Anilin I 763* ; ausTetrahydrochinaldin 
mit aliphat. Aldehyden I 1451* ; aus Pentamcthy- 
lendiaminodisulfin (Erweicher, Alter.-Sehutz) I 
754*; aus Carbotolyllmidcn II 452*; aus Tliio- 
hamstoff oder dessen Dcrivv. mit cycloallphnt. 
Ketonen II 3637*; aus Monoaryl-, bes. Mono- 
plienylguanidin I 1305* ; aus Monophenylguanidin 
u. Carbomonophcnyllmid II 1379*; aus Ditolyl- 
guanidin u. Diphenylguanidln II 1840*.

Verwend. v. Mercaptoarylthiazolen II 1244*; 
Darst.: aus Mercaptoarylenthiazolen (u. Hexa- 
methylentetramlnbenzylabkömmlingen) I 2905* ; 
(u. Kitroderlvv. aromat. Amine) I 885*; (in 
Kondensat, mit einer gesiltt. organ. Baso u. d. 
Aldehyddcrlv. einer Schlffschen Base) I 299*; 
(ln Kondensat, mit aromat. Amin u. Aldehyden)
I 1451* ; (Dluitrochlorbenzol u. einer Schlffschen 
Base oder deren Aldehydderiv.) 1 1840*; aus 
Mercaptobcnzothiazol (mit aromat. Aminen) I 
1164*; (dch. Einw. v. HCHO u. prim, oder sek. 
Aminen) II 2550*; aus Arylenthiazylnitrophcnyl- 
disulfidcn I 459»; aus NitrophenylaryltMazyl- 
disulfid u. einem Amin I 1450*; aus Mercapto- 
arylthiazol (mit HCHO) I 1586*; (mit Halogen- 
verbb.) I 1586*; (mit Chloraceton u. tthnl. Vcrbb.)
I 1163*; (u. Monohalogonketonen bzw. a.y-di- 
halogeniortem Aceton) I 3507*: (u. aromat. 
Säiuehalogcnidcn) II 452* ; (u. d. SSurechloridrk.- 
Prod. mit einer organ. Base) II 1846*; aus Mcr- 
captobenzothiazolen, Dithiocarbamaten oder Xan- 
thogenaten mit Ci- oder Br-Amelsensäurcester, 
Cl-Essigester usw. I 146*; (Zn-Salze) II 787*.

Herst.: aus Xanthogenaten II 2109*, 3487*; 
v. Verbb. d. Formel (R i : CH-0-CS-S)2 I 1163*; 
v. gemischten Dithlocarbaminsituresalzen I 3355* ; 
v. Verbb. d. Formel R-CS-S-M I 1840*: aus CS2 

u. Uis-O'i./î-dialkoxyilt hyl)-aminen I 753*; v. 
substituierten NH4-Dithiocarbamaten I 3355*; 
v. Dithiocarbamaten d. Formel R iR 2N-CS-S*X: 
(CHR)2  (Ultrabeschleuniger) I 1164*; (Diäthyl- 
idenammoniumdithiocarbamate) I 3355*; v. 
Pentamethylcndithiocarbamaten I 3354; aus 
Bcnzal-dl-dithlocarbamaten II  2744*; aus K- 
disubstitulertcn dithiocarbaminsauren Salzen u. 
Dlhalogcnmethyläthern I 1450* ; aus 2-Halogcn- 
bcnzothiazol mit Alkaliditlilocarbamaten II 133*; 
aus substituierton Dithiocarbamaten u. Nitro- 
arylschwefelchlorldcn I 1451*; aus einer li-di- 
substituierten Dithiocarbaminsilure mit as-Di- 
clüoraceton I 1163*.

Darst.: aus Thiophosphatcn u. einer Base 1 
146*; II 2248*; aus Aminochlorphosphin u. einer 
Verb. mit d. Gruppe— SR II 1846*; au s  pflanzl. 
oder tier. Phosphatiden II 1244*.

Alterung.

Antioxydantien in industriellen — Mischsch. 
(Überblick) I 1585; (Anwend.) I 2903; Anti- u. 
Prooxydantien in ihrer Anwend. (Bleiglätte)
I 2904; Wrkg. d. Antialter.-Mittel (Mcchanlsm. d.
— Stabilisier.) I 1959; Verss. zur — Konservier, 
aus d. „Office National d. Recherches et Inven
tions“ 1 1723 ; beschleunigte Alter, im Licht d. Hg- 
Dampflampe I 1304; (Berichtig.) I 1723; Temp.-
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Regler für Buder u. Bomben zu Alter.-Studien 
(elektr. Thermostateneinricht.) I 3003; Alter.- 
Effekt an gespannten Gummidiaphragmen (im 
Ogilvic-Luftgcschwindigk.-Messer) II 787; Alter, 
gummierter Stoffe I 593; atmosphär. Einfll. auf 
gummierte Stoffe (natürl. u. künstl. Alterung, 
Prüfungsmethth.) I 2246; atmosphär. Beanspruch, 
v. Faltbootstoffen I 3235; atmosphär. Risse an ge
dehnten Kautschukstoffen, Entsteh, u. Vermeld. 
(Widerstandsfähigk. v. Faltbootstoffen) II 1087; 
(Erwider.) II 1087; Einfl. d. Lagcms auf plastl- 
zierten Roh—  I 2777; Einfl. d. Lager.-Bedingg. 
auf d. Haltbark. v. — Gegenständen II 2117.

Alterungsschutz: aus Paraffinwachs u. „Cas- 
perwachs“ I 2519*; aus ölen aus Schwel- u. 
Kokereiabwässern I 1586*; aus Chinolinderivv. I 
2392*; aus Carbazol u. Derivv. I 2905*; aus Cyclo- 
hexyl a- oder -/?-naphthylamin I 1165*; aus Di- 
aminodiphenylmethanhomologen I 2905*; aus Di- 
aminophenylmethanderivy. I I 1847*; aus Cumidyl- 
naphthylainin II 1847*;. aus NO-Deriw. sek. 
Amine II 3169*; aus Arylamin u. dioxydiaryl- 
halogensubstituiertem Paraffin II 133*; aus S 
mit Kondensat.-Prodd. aus Aminodiphenylmethan 
mit einem Naphthol I 1451*; aus Kondensat.- 
Prodd. aus /3-Naphthol u. Äthylendiamin oder 
Naphthylendlamin I 147*; aus Rk.-Prodd. v. 
Halogenalkylaryläthcm u. Arylamln I 3508*; aus 
Aldehyd-Amln-Kondensat.-Prodd. I 2391*; (Alde
hyd mit prim, aromat. Amin) II 452*; (Aldehyd u. 
Naplithylamin) II 452*; (aromat. Amin u. aliphat. 
Aldehyd) II 3169*; (CHsCHO u. Anilin) II 452*; 
(ar-Tetrahydro-ß-naphthylamin mit aliphat. Alde
hyden) I 1451*; (u. aromat. Aminchlorhydrat)
I I960*; (mit0./9'-Dichloräthyläthcr) I 3507*; aus 
Aminoacenaphthen mit Aldehyden oder Säuren 
11165*; aus einem Amin u. d. Kondensat.-Prod. v. 
Arylhydroxyd mit aliphat. Aldehyd I 3120*; aus 
einer Schiffschen Base mit einem Arylhydroxyd
II 787*; aus Phenol-CHsO u. sek. Amin II 3487*; 
aus aromat. Aldehyden u. Aminophenolen II 
1380*; aus Phenol, aromat. Amin u. Keton
II 2381*; aus Keton u. aromat. Amin oder Amin
verb. I 1305*; aus Ketonen mit Naphthylaminen
II 3169*; aus Doriw. d. Rk.-Prodd. aliphat. 
Ketone mit sek. aromat. Aminen II 1380*; aus 
Salzen prim, aromat. Diamine mit organ. Säuren
I 2102*; aus aromat. Amin u. aliphat. Säure oder 
deren Ester I 3003*; aus sek. aromat. Amin u. 
S2CI2 I 300*; aus Thiodiarylaminen I 1164*; aus 
Polyalkylenpolyaminen u. Naphthol II 133*: aus 
Phenolsulfiden mit Polyäthylenpolyamin I 3004*; 
aus Oxyarylmcthanen I 147*; aus Dioxyphcnyl- 
mothanderivv. I I 1847*; aus Arylphcnolcn 11165*; 
aus Oxy- u. Dioxydiarylverbb. I 1960*; aus Bor
säureestern d. Naphthols I 1586*; aus aromat. 
Oxyverbb. u. S2CI2 oder SCI2 I 459*; aus Diaryl- 
oxyden I 459*; aus Diaminoderivv. d. Äthylcn- 
glykoldiphenyläthers II 3169*; aus Mercapto- 
phenol II 3637*; aus Mercaptobenzimidazol- 
deriw. II 2249*; aus Dioxydiphenylsulfiden (für 
Kaltvulkanisatc) II 788*; aus Cyaniden II 1665*; 
aus Cyanursäure II 1846*; aus Cyan- u. Rhodan- 
verbb. I 3356*; aus Naphtlianthrachinon oder 
dessen Aminoderivv. II 788*; aus Anthranilsäurc- 
derivv. II 1380*.

Färben.

Farben in d. — Industrie I 884; (Herst. v. 
Disperss. v. uni. Farbstoffen) II 3018*; Färben
II 303*; (dch. Zusatz W.-uni. Azofarbstoffe)
II 3795*; Färben v. Gummi-MM. mit bas. Farb
stoffen I I960*; (in Misch, mit d. Einw.-Prodd. v. 
S u. S-Alkalien auf Phenol u. Vasclinöl) II 1536*; 
Verwend. v. Al-Lacken v. Anthrachinoncarbon- 
säuren 1 1960*; färb. u. gefärbte — Bedarfsgegen
stände (unzuläss. Stoffe u. gesundheltsschädl. 
Farben) II 1838.

Oberflächenbehandlung.

Behandeln v. vulkanisiertem — mit Stearin
säure oder Zn-Stcarat II 302*; Entfernen d.

Klebrigk. v. unvulkanisierten — Oberflächen
I 1960*; Einpudern v. — Waren mit gepulverten 
amorphen Kunstharzen (Kondensat.-Prodd. aus 
Phenol u. HCHO) I 3003*; Pudermittel für — aus 
fettsauren Erdalkalimetallsalzen I 3003*.

Oberflächenverzler. auf —  I 594*; (plast. 
Muster.) I 300*; II 1980*, 3795*; (mit wellenfönn. 
Mustern mitt. natürl. oder künstl. Disperss.)
II 3795*; (auf — Waren aus — Milch) I 2392*; 
(v. — Gegenständen mitt. gefärbtem — Pulver 
oder -Lsg.) I 460*; gesprenkelte — Oberfläche, 
(gefärbte — Lsgg. unter Zusatz v. Ammonolcat 
in W. grob dispergiert) II 2745*; Konservier, dch. 
Oberflächenbehandl. (Patent- u. Literaturübcr- 
sicht) I 884; Schutzüberzug auf — : aus Bitumen, 
Alter.-Scliutzmittel u. Farbstoff II 788*; insbes. 
auf Schläuche u. Kabel aus Celluloseestern oder 
-äthem II 788*; u. Gewebe aus Smoked Sheets, 
Ruß, Paraffin, Wachs oder ö l u. Alter.-Schutz- 
mittel I 754*; Überzug: über — Gewebe (aus 
Pyroxylin u. einem Blasöl) I 2246; (Fasertiberzug)
II 2745*; auf — Gegenständen (hochglänzcnd, 
farb., nicht abspringend) 1460*; (aus trocknendem 
öl, organ. Peroxyd oder anderem organ. Trocken- 
mittel) I 2779*; Behandeln lackierter— Gegen
stände (mit einem S-halt. Firnis überzogen u. vor 
oder nach d. Vulkanisat. gehärtet) I 1724*.

Unters, d. spontan auf — Stoffen entstehen
den Flecken (Ursache) I 3003.

Verwendung.

Zukunft (Übersicht) II 1086; Anwendd. 
(Entw.) II 1243; (v. Standpunkt d. Forsch.)
II 1243; (Einfl. d. Forsch, u. d. techn. Fortschrit
tes) II 1378; (in d. ehem. Industrie) I 1723; (in 
Betrlebsanlagcn; tabellar. Übersicht) II 1979; (in 
d. Plattier.-Industrie) II 2744; (in Eisenbahn
wagen) I 885; (zur Vernicht, v. Stößen u. 
Schwingg.) I 885.

Kautschuk-Massen: Herst. krümel. — Koagu- 
late (Verwend.) II 1244*, 3636*; transparente 
Mischsch. (heller Crepe, koll. ZnO,S u. R 2) II 1534; 
„fl. — “ (Zusatz v. — ähnl. Polymerisat.-Prodd. 
d. Terpene) II 1087; Gemisch: mit polymeren 
Butadien-KW-stoffen für Fäden, Bänder, Häute, 
Filme, Scheiben u. dgl. 11600*; mit Acajoubalsam 
(Verwend.) I 594*; Herst. transparenter Hciß- 
vulkanisatc aus Faktis enthaltenden gefärbten 
oder ungefärbten — Mischsch. u. transparenten 
Füllstoffen I 1587*; faktishalt. — Misch. (Be
seitig. d. vulkanisat.-verzögemden Wrkg.) II 
3168*; ölwiderstandsfäh. — Mischsch. II 302; 
gegen ö l u. KW-stoffe widerstandsfäh. —  
Mischsch. (mitt. Leim) I 1163, 3235; — «Misch, 
aus — Milch: mit ölen oder Koll. u. Koagulat. 
mitt. Aldehyden I 1585*; mitt. Edeleanuextrakt 
oder entsprechenden Petroleum- oder ölfraktt.
I 299*; bituminöse M. (aus Bitumen u. — ) II 
1863*; (mit mit NHs konservierter — Milch)
II 788*; (Verwend.) I 3235*; gießbare Misch, aus
— Milch u. Gips I 3235*; Kunst-MM. aus — u. 
Schlick II 1863*; Herst. v. elast. u. geschmeld. 
Celluloscestcr---MM., -lacken u. -lsgg. für Iso
lier-, Imprägnier- u. Klebezwecke I 594*.

Herst. v .— Faser-MM. I I 1244*, 1245*, 1863*; 
(Verwend. zu faserhalt. Bahnen) II 1989*; (Faser
vließ mit Kautschukmilch imprägniert) II 453*; 
(unter Zusatz v. Harz, Wachs, Gummi oder 
Bitumen) I 1961*; (zur Herst. v. Dicht.-Körpern 
u. -Scheiben) I 300*; (für Dicht.-Zwecke mit Zu
satz v. Leim u. Glycerin) I 2519*; (aus Kautschuk
latex mit Flachs- oder Hanf fasern zum Kleben v. 
Schuhzeug) II 1537*; — Asbest-MM. I 754*. 
2519*; (für Dichtt. u. Bremsen) I 2519*; (mit 
Kautschukmilch für Wandbelag, Teppich, Lauf
decken bei Reifen, Bremsbändcr u. a.) II 453*; 
Verstärken v. — Gegenständen mitt. Ramie als 
Faserstoffeinlage II 1980*.

Mikroporöser Gummiwerkstoff (Herst. u. Ver
wend. v. vulkanisierter Guramimilch) II 2248; 
mikroporöses Gummi (Aussehen, Eigg. u. Ver-



Kautschuk *1792 1932. I u. II.

wcnd.) I 298; poröser Kautschuk (Blähmittel)
I 147*; Herst.: poröser bzw. mikroporöser — MM. 
(mitt. Beimeng, v. Kartoffelmehl, Stärko)
I 1585*; (unter Vermeid, einer dichten Obcr- 
flächenhaut aus Kautschukmilchschaum) I 753*; 
(Schwammgummi) I 593; (Zellgummi) II 780; 
(Zell—  für Polstcnvaren) II 1378; (für Polster)
II 1535*; (für lladicrgummi; Harnstoff als Treib* 
mittel) II 1535*; (mit schaumart. Strukt.; Ver
wend.) I 2904*; (für Wärmeisolier, aus Ileifen- 
regenerat, Mineralrubbcr oder Hartstanollt) II 
2248*; (für Dicht.-Mittel für Schuhsohlen. 
Teppiche u. Keifen) I 2391*; Herst.: poröser —  
Gegenstände (aus — Disperss. mit Vulkanisier
mitteln u. Füll- oder Faserstoffen) I 2391*; 
(Verwend.) II 1847*; (gewellte Diapliragmcn) I 
2749*; (Diaphragma für Bleisammler) II 2500*; 
(Diaphragmen u. Schcider) I 2391*; (Filter oder 
Diaphragmen) II 1535*; (Filter u. Scheider) II 
2380*, 3314*; Verwend.: eines mikroporösen 
Gummis als Druckträgcr I 744*; v. Schaum—  
als Schwimmkörper für Rctt.-Bootc, Isolier
material für Kühlschränko u. Schalldämpfer
I 1164*; Entw. u. Gebrauch v. — Schwämmcn
II 1244.

Uniwandl.-Produkte: Umwandl.-Prod. (Addit.- 
Prod. mit Mctallhalogcnid) I 594*; — Hydro- 
halogenid (Halogenier, v. —  u. — Gegen
ständen) I 2102*; Herst. v. Chlorkautschuk 
(Chlorier, in CCU) II 1379*; Verwend. v. Chlor
kautschuk (Patentliteratur, Eigg.) I 1838; 
(Tornesit) 12904,3108; II 1845,2744; (mit Terpen
harzen oder Harzölen mit Harnstoff u. Alde
hyden als Kunstharz) II 3167*; (als Anstrich- 
material) II 2536; (zu Lacken) II 2547; (zu Über
zügen in Misch, m it Teer, Natur- oder Kunst
asphalt) I 1586*; (mit Quarzpulvcr, Korund o. 
dgl. zu Überzügen) 1 1586*; Klebmittel aus halo
geniertem — zum Überziehen v. starren Unter
lagen m it— II 3170*; Herst. v. — Umwandl.- 
Prodd.: dch. Einw. v. Benzylchlorid (+ AICte)
II 2550*; mitt. B(OII)s u. H 2F2 (Verwend.)
II 133*; mitt. Carbonsäurcanhydridcn (Verwend.)
11 302*; mitt. aliphat. Pcrsäurc (Verwend.) II 453*, 
1536*; mitt. Peroxyden aliphat. oder aromat. 
Säuren (zu Preß- oder Spritzmasscn) II 453*; mit 
organ. Sulfonylchloriden oder Sulfonsäuren mit 
oder ohne Zusatz v. Phenol II 302*; für Firnis oder 
Farbenbindemittel u. clast. MM. II 1535*; dch. 
Erhitzen (für Lacke u. harzart. M.) II 1535*; (in 
Ggw. v. Mg für Farben, Firnisse, Linoleum)
1 1164*; Polymerisieren v. — Destillaten mit Mg 
zu Firnis für Druckfarben u. Isoliermaterial
I 1164*.

Latexverwendung u. Kautschuk-Gegenstände,
Erzeugnisse aus Latex (Patcntübersicht) I 3002; 
Latexprozesse, neue Prodd. u. Ökonom. Faktoren 
(Zusammenfass.) II 1087; Herst. u. Verwend. v. 
konz. Latex I I 1086; industrielle Anwcndd. d. Latex
II '786: direkte Verarbeit, v. Latex (Vor- u. Nach
teile) II 1979; Herst. v. Kautschukgegenständen 
aus Kautschukmilch I 753*, 2518*; II 1980*; (mit 
einer künstl. — Dispers.) I 2649*; (nach d. Tauch- 
verf.) I 1724*; (nach d. Tauchverf.; als Koagulat.- 
Mittel Säuren u. Salze) 1 1839*; (dch. Koagulieren 
auf einer festen Unterlage mitt. gasförm. Koagu- 
lat.-Mittel) I 299*; (mitt. saurer Dämpfe koagu
liert) I 1839*; (v. durchbrochenen Gegenständen 
dch. Elektrophorese) I 753*.

Herst.: v. Gegenständen aus Gummi I 147*; 
(Patentgummiwaren) I 2102; (Laufmäntel für 
Reifen, Treibriemen u. dgl.) I 2904*; (Röhren, 
Seile u. Stäbe) I 2246*; v. Gummi-Formartikeln 
(Formenschmiermittel u. Reinig.-Verff.) II 2380; 
(Verwend. v. Formpulvem) I 1724; (Gilsonit als 
Schmiermittel für d. Formen) II 1379*; (Formen 
aus —) II 1980*; hohler — Gegenstände II 1379*; 
v. aufblasbaren Hohlkörpern (aus ebenen Gummi
blättern) II 2248*; (Überziehen mit Fasern)
I 2519*; geflochtener — Platten für Matten, 
Träger u. a. II 3487*; Herst. v. Gegenständen:

aus verschied. Lagon v. massivem u. Schwamm
oder Schaum—  1 1960*; aus Kautschukschichtcn 
mitt. selbstvulkanisierender Kautschuklsg. I 
2518*; dch. zusammcnschweißende Stanz, v. 
dünnen — Blättern u. nachfolgendem Vulkani
sieren II 2248*; m it Gcwebeeinlage v. hoher Bieg.- 
Festigk. II 1535*; Herst.: v. Kunststoffen
II 1088*; v. gummiähnl. Fäden aus Holzstoff, 
Holzabfällcn oder Torf mit einer — Lsg. II 1536*; 
v. — Fäden u. -Bändern (Verwend.) II 1846*; v. 
Filmen, Fäden, Bändern, Häuten, Scheiben aus — 
mitt. schwefelnden Mitteln (Zusätze) II 1379*; v. 
strammen— Fäden u. dünnwand. — Schläuchen, 
Kabelhüllen u. dgl. II 1845*.

Verwend. in d. Textilindustrie. Verwend.: v. 
Latex, Rcvcrtcx u. Paragummi in d. Textil
industrie I 761; v. Latex (in d. Ausrüst. v. Ge
weben) I 761, 3129*; (zum Schlichten v. Kunst- 
scidekcttcn) I 602*; (zum Schlichtcn v. Bind
fäden) II 1254*; (für Viscoscseide v. mattem 
Glanz) I 2116*.

Elast. Gewebe (Patentliteratur) II 1717; 
(Herst., Eigg. v. Lastexgarn u. -gewebe) II 132; 
(„Filastik“ ; innige Verb. d. Faser mit —) II 787; 
Elastischmachen v. Strick- oder Wirkwaren mit 
Gummimilch II 2763*; Herst. v. — Fädon aus 
— Milch für elast. Gewebe II 1980*; Verwend.: 
v. Kautschukfäden u. Acetylcellulosc für elast. 
Gcwcbo II 3177*; v. Latex für neue Gewebetypen
I 3515.

Imprägnlerr. I 2778; Imprägnicr.-M. (— u. 
Leinöl) II 640*; Imprägnier, mit — -Milch (Be
handeln v. alkal. — Milch mit Säure) I 1450*; 
(Überziehen v. Textil- oder Metallfäden) II 1537*; 
(v. Tauwerk, Seilen, Zwirnen u. dgl.) I 3235; (v. 
Papier- u. Gewcbcsäckc) II 133; (v. Seilen, 
Kabeln, Treibriemen, Schuhsohlen aus Jute usw., 
Reifenkarkassen) II 1537*; (Zusatz v. Farbstoffen)
I 2103*; (Herst. nicht dehnbarer Schnüre, Bänder 
u. dgl. aus Leinenfasern) I 3517*; Überziehen v. 
Cordfäden oder Cordgewebe mit — Milch oder 
— Platten II 2550*; kautschukimprägnierte Fä
den I 754*; (für Gewebe, Saiten, Kabel, Riemen 
u. dgl.) II 630*; Imprägnier, v. Geweben: mit 
Latex (oder— Lsg.) II 3500*; m it— Lsg. I I 148*, 
640*; (— Lsgg. mit verminderter Quellwrkg.)
I 3235*; (Herst. v. Sätteln u. dgl.) I 768*-; mit 
Mischsch. v. Faktis- u. — Disperss. (züm Formen, 
Streichen) I 3120*; u. Papier II 1101*; (u. Filz 
m it— Umwandl.-Prod. mit einem Harz) II 1536*; 
Herst. v. — Papier I 1598*; Imprägnieren v. 
Leder (mit — Lsgg.) 13024*; (Wasscrdlchtmachen 
m it— Milch) II 1574*; (Wasserdichtmachen mitt. 
— Schicht mit Hohlräumcn) I 3140*; Wasser
dichtmachen: v. Textilstoffcn I 2404*; v. Ge
weben II 2763*; (für Autokarosserien, Regen
mäntel usw.) II 454*; (Streichwaren für Regen
mäntel) II 454*; (oder Gegenständen) I I960*; 
v. Papier I 2789*; Herst.: eines W.-abstoßenden 
tuchart. Stoffes aus lockerem Gewebe oder 
Vliesen mit Lagen aus ungel. Gummi, Rohkaut
schuk o. dgl. I 2103*; v. mit — imprägniertem 
W.- u. gasdichtem Gewebe (+ Al-Folie) I 313*; 
Bchandl. d. Nähte W.-dichter Kleid.-Stücke mit
—  I 1177*; Verderben (Ander.) W.-dichter Ge
webe I 3235.

Ballonfabrikat.-Mischsch. I 1724; Gummier, 
v. Ballonstoffen I 1450; gasdichtes Gewebe mit 
sehr dünnem — Überzug I 2103*; Herst. v. 
Gasmasken (Stofflagen mit noch nicht vulkani
siertem —, gummiert übereinander geklebt 11. 
vulkanisiert) II 3488*; Gasundurchläss.— Gegen
stände wie Luftschläuche, Bälle usw. II 1980*; 
Imprägnieren v. GowTeben für Gaszellen v. Luft
schiffen mit Latex-Viscose-Emulss. II 2394*.

Überzüge aus — Milch (Hart- u. Weich- 
— Überzüge) II 1534*; (poröse Überzüge) 12391*; 
(Herst. ungleichmäß. Koagulate) II 1979*; Über
züge: aus Roh— , Damargummi, Kopal, chines. 
Holzöl u. Gasolin I 1961*; aus deckendem Pulver 
mit wss. — Disperss. (zum Auffrischen d. Farbe
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v. Gewebe, Filz, Leder) II 3170*; aus — u. Kork
pulver auf Faserstoffen I 768*; aus — Umwandl.- 
Prodd. (ln Ggw. eines Lösungsm. mit Phenolen 
u. verd. II2SO4) II 303*; (u. Celluloseestern) I 
3234*; auf Gewebe I 1732*; II 454*; (auf Leinen
stoff; Verarbeit, auf Wachstuchcrsatz) II 2765*; 
(aus in d. Wärme plast. organ. Cellulosederivv.)
II 2394*; (mit —, Schutzkolloid u. Latexemuls.)
II 3644*; (mit — Milch oder Rcvertcx zur Herst. 
v. Treibriemen) I 2779*; (mit Kautschukmilch 
für Gasfilter, Diaphragmen, medizin. Bandagen)
I 2391*; auf starren Unterlagen II 2745*; auf 
Zcmentunterlagen (Verb. mitt. einer Hartkaut
schukschicht) II 1089*; auf Metall II 1088*; 
(— Umwandl.-Prodd. aus — Milch als Kleb
mittel) I 459*; (Klebmittel aus Kautschukharzcn)
II 2744*; (für Tanks, Ventilatoren, Fußböden, 
Dachrinnen, Behälter, Rölucn u. dgl.) II 3170*: 
(Ausklciden d. Innenflächen v. Mctallröhren) II 
1089*; (Auskleiden v. Röhren dch. Elektro
phorese v. Kautschukmilch) I 753*; für d. Trom
meln d. Slcbsclücudern 11277; auf Kabeln, Röhren, 
Mctallgegcnständen aus depolymerisiertem —  u. 
Bitumen unter Zusatz v. Faserstoffen II 3795*; 
auf Holzplatten mitt. mcchan. hergestelltcm 
Kautschukmilchschaum II 1848*; auf Holz, Tex
tilien, Mauerwerk 12391*; auf Fußböden, Straßen, 
Tanks, Röhren (Kautschukmilch mit Füllstoffen)
II 2884*; Herst.: gemusterter — Überzüge für 
linoleumart. MM. aus — , polymerisiertem Leinöl 
u. Füllstoffen I 1165*; v. rauhen narbigen Über
zügen auf Gegenstände dch. Sprühen v. — Lsg. 
oder -dispers. II 2551*; unrcgclmäß. Musterr. 
mitt. Latex-Mischsch. II 2551*.

Verschiedenes. Verwend. in d. Lackindustrie
II 1529; Herst.: v. — Firnissen oder -Lacken 
zum Imprägnieren u. zur Herst. v. Kunstleder, 
Linoleum u. plast. MM. II 1088*; v. Nitrocellu- 
lose-Kautschuklsgg. mit a-Crotonsäurcäthylester 
für Lacke, Imprägnicrr. 11. dgl. I 2779*; Appretur 
für Leder, Riemen, — aus Alt—  u. Wintergrünöl
I 2779*.

Verwend. zur Fabrikat, v. Isolat.-Stoffen 
(Möglichk. d. Entw.) II 1244; mcchan. u. physikal. 
Verh. v. Gummiarten, Verwend. in d. Elektro
technik (Zusammenfass.; Stabilit, Eisengummi, 
Vulkanasbest) II 1534; Verwend. v. Latex u. 
Dispcrss. für clektrotcchn. Spezialprodd. II 1979; 
Kabelfabrikat. Im Vergl. zu anderen — Fabrikat.- 
Zwcigen II 1378; Umkleiden v. langgestreckten 
Körpern, wie Drähten u. dgl. mit — II 1536*; 
dcpolymerisierter — für Kabel als Druckausgleich
I 2778*; Prüf. d. Verzinn, an mit —• isolierten 
Leitern II 1233; s. auch Isoliermassen, elek
trische.

Fabrikat, v. Kunstleder auf Gummigrundlage
I 3235; (Verwend. v. Latex) I 3515; Herst.: 
lederart. Masson aus —  I 1165*; v. künstl. Hirsch
leder mitt. konz. Latex I 311; v. Kunstleder (aus 
Fasern mit Kautschukmilch oder -lsg.) II 453*, 
629*, 630*; (aus tier. Fasern u. — Milch) I 328*, 
1165*; (aus Hautabfällcn u. Kautschukmilch)
1 3254; (dch. Überziehen eines Gewebes mit 
Baumwollpuder u. fl. Kautschuk; Ersatz für 
schwed. Leder) I 2406*; (aus kautschukicrtem 
Gewebe, -— Schicht 11. Misch, v. — Lsg. u. zer
kleinertem Leder) II 2550*; (aus Stoffbahnen mit
— u. Vulkanisat.-Beschleunigern) II 3035*; (aus 
wss. — Dispcrss. m it thcrmoplast. Stoffen) II 
1244*; (aus Cellulosematerial u. —) I 1850*, 
2406*; (aus Cellulosederivv. u. — ) II 2550*, 3810*; 
(aus Rinde u. Blättern mit S-halt. — Lsg. vulka
nisiert; Verwend.) I 3 1 2 1 *.

Verwend. v. Latex in d. Schuhindustrie I I 2744; 
Herst. v. Gummischuhen oder Schuhzeug mit 
Gummisohlen II 3637*; — Sohlen: aus Crepe- 
platten I 300*; aus Reifen I 1841*; oder -teppiche 
aus — Pulver u. tler. oder pflanzl. Fasern I 3120*; 
au8‘— Platten u. Holzfasern mit — Milch I 3120*; 
—■’MM, für Schuhsohlen: aus zerkleinertem Kork 
mit — Pulver I 1725*; aus Celluloseestern u.

— Lsgg. II 2915*; — Misch, für Schuhoberteile
II 3488*.

Lsgg. u. Klebmittel aus —  (Übersicht) I 3507:
— als Klebmittel II 224S; — Misch, m it Kopal 
für Klebmittel, Schutzüberzüge oder Verbund
glas I 754*;--Milchmisch, als Klebmittel für
organ. Stoffe, wie — , Textilien u. Leder II 1576*; 
— Misch, als Klebmittel für Faserstoffe II 1576*; 
Verkleben lohgarer Leder mitt. Kautschukmilch
I 3140*; Verbind, v. Teilen aus Guttapercha, 
— , Balata u. a. in d. AVärmc plast. Stoffen I 2246; 
Herst. v. Verbundkörpern mitt. Acrylsäure- 
csterpolyiricrisaten als Zwischenschicht I 989*; 
— halt. Bindemittel: aus wss. — Dispers, u. 
emulgiertem harzart. Polymerisat.-Prod. I 300*; 
für Formsando in Gießereien I 1152*; Verwend.: 
v. — Dispers, in Schleifmaterial I 1703*, 2372*; 
v. Latex zur Fabrikat, v. Bremsbelägen I 3002; 
— Dichtt. für Konservenbüchsen II 452*; Dicht.- 
Material aus —  mit erhöhter Widerstandsfähig^ 
gegen — Lösungsmm. I 3120*; Ermittl. d. Tetra - 
linaufnahme dch. Gummidichtt. I 2530; Dicht.- 
Mittel für Risso in Kautschukwaren wie Reifen, 
Schuhwerk u. dgl. aus selbstvulkanisiercnder 
Kautschuklsg. u. Füllstoffen II 2885*.

Bclagmaterial: aus Drahtgewebe, fl. — M., 
gcsclimolzcncm Asphalt I 437*; aus Gummi- 
schrot II 1864*; Gummistraßen (Übersicht) I 594; 
— überzogene Straßen II 1244; Verwend.: zur 
Straßenpflaster. II 1244; in Belag für Fußböden 
u. Wänden II 950*; Schallabsorpt. dch. Gummi- 
fußbodcnbelag II 2380; „Terrazzo“-art. Fuß
bodenbelag aus — I 300*; Herst. v. Fußboden- 
belag: aus vulkanisiertem —  II 788*; aus sclbst- 
vulkanisiercndcr — Lsg. mit — stücken oder 
Korkteilchen I 2650*; mit Färb-, Zusatzstoffen 
u. Überschuss, leichtem Eüllstoff II 2550*; aus 
— Fäden I 1961*; aus — Platten (aus drei 
Schichten) II 788*; (mit einer Schicht aus Metall)
I 595*; aus Zement oder Faserstoff enthaltendem 
Zement, dch. Zusatz v. Petroleum W.-fcst gemacht 
u. — Lage In Platten II 2118*; Herst. einer kleb
rigen — M. mit Baryt als Zement für Fußböden
II 1534*; Verwend.: zu Fußbodcnausklcidd. II 
1244; einer — Zcmcnt-Misch. (Herst., Zus.) als 
Baustoff II 913*, 1496*.

Tägl. wlcdcrkchrendo Erfindd. am Fahrrad- 
reifen I 753; Imprägnier, v. Relfengcwcbe mitt. 
Latex u. seinen Konzentraten II 1845; Reifen- 
fabrikat. in Formen I 1450; Herst. v. gleit- 
slcheren Kautschukmischsch. für Bereif.-Zwccke 
0 . dgl. II 1848*; (Natur- u. Kunstharze als Binde
mittel) II 3170*; hitzebcständ. Innenschlauch- 
Mischsch. II 1533; Schützen v. Luftschläuchen 
dch. Behandeln mit Glycerin u. ZnO II 1536*; 
Beurteil, goldschwefelhaltigcr — Schläuche im 
Lebensmittelgcwerbe II 3494; Vcnvend.-Möglich
keiten v. aufgcschlitztem Gummischlauch im 
Labor. I 2612; Hohlkörper aus —  zur Herst. v. 
Gummlbällcn II 3636*; — Mischscli. für Ball
hüllen aus — , China Ciay, Ruß oder MgC03 u. 
Regenerat I 1305*; Herst. v. Golfbällen aus — , 
Guttapercha, Balata auf Golfballkernen I 755*; 
Kemschalen für Golfbälle aus — , Pb(O), S, 
Paraffinwachs u. Altor.-Schutz I 2103*; Kaut- 
ßchukmlsch. aus Pale Crepe zum Reparieren v. 
Transportbändern u. zum Überziehen v. Metall
teilen II 452*; Schutz v. Pflanzen oder Pflanzen
teilen unter Verwend. v. Latex u. lyophilen Kol
loiden II 1500*; Herst. v. künstl. Pelzen mit 
natüri. Haar mitt. — Lsg. I 3356*; — als Heiz
mittel II 316.

Abfallverwertung (Regeneration).

Nutzbarmach. d. — Abfälle I 1163; (Über
sicht über Methodik u. Verwend.) I 1450; Abfall
problem in d. Reifenindustrie I 2246; Herst.: 
ungesätt. KW-stoffe aus Abfällen v. vulkani
siertem — II 2745*; v. Kautschukfaser-MM. aus 
Kautschukabfällen I 1839*; v. Isoliermaterial 
aus — Abfall I 2749*; v. Grammophonplatten
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aus — Abfällen u. Aldchydaminkondensat.- 
l ’rodd. I 2049*; Füllkörper v. holdzyllndr. Torrn 
aus — halt. Material I 715*.

Wiedergewinn, v. Gewebe aus Alt—  dcli. 
Zerkleinern u. Abtrennen d. — Teilchen I 147*; 
(Zentrifugieren oder Absieben) I 147*; (Absieben)
II 348S*; Regenerat.: v. — u. Baumwolle aus 
unvulkanisiert. Rcifenelnlagcnabfällen (Extrakt.- 
Prozeß) I 1959; dch. Lsg. in einer Terpentlnfrakt.
I 2392*; v. —  u. Gewebe dch. Bchandl. mit einem 
ö l I 147*; dch. Erhitzen in Ggw. v. 02 unter 
Zusatz eines Öls I 2392*; dch. Zerkleinern u. 
Mischen mit W. u. Erweichen I 4C0*; mit Edele- 
nnu-Extrakt II 303*; v. faserstofflialt. Kautschuk- 
MM. (Cellulose dch. Mikroorganismen zersetzt u. 
ausgewaschen) II 2885*; nach Abtrenn, d. Faser- 
MM. (Verwend. als Isoliermaterial) II 2381*; v. 
vulkanisiertem — (median. Entfern, d. Lcincn- 
olnlagen u. Fremdstoffe; u. Dcpolynterisler.) II 
3315*; Entfern, d. S mitt. O3 II 134*; Ilerst,: 
v. kleinen Teilchen aus vulkanisiertem Wclch- 
gumml aus Kautschukabfällcu I 755*; v. —
Gegenständen aus Alt---Disperss. I 1586*; v.
KatitschuklsRg. für Überzüge auf Holz, Textilien, 
Mauerwerk I 2391*.

Analyse.

Uuters. v. — u. Hllfsmatcrialien I 1959; An- 
wend. d. Photometrie in d. — Technik II 1087; 
Prüff. mitt. ultraviol. Licht in d. — -Industrie 
(Literatur u. Verwend.-Möglichkk.) 1 1980;
Fluorcscenzanalyse II 2488; Analyso v. Latex 
(Zusammenfass.) I 2778; Best.: d. — Gell. v. 
Latex (Mikroturbidimeter) I 1305; d. pjj v. N H 3 -  
Latex (mitt. Indicatoren bzw. einer Glasclektrode)
I 459; nephelometr. Schucllbest. v. Fouehtlgk.
III Rohkautschuk II 629; Best.: d. Alkalitat v. 
Regcnerat I 459; d. S (mitt. d. calorlmetr. Bombe)
I 145; (dch. Verbrenn. Im Luitstrom) II 2212; 
v. freiem S in Wcichgummivulkanlsat (volumetr.)
I 594; tcchn.-chem. Analyso v. Asphalt-, Kaut
schuk- u. Faktis-halt. Material (sog. Ebonitmcth.)
II 1087; Best.: in Asbestwaren II 1389; v. Cu in 
Geweben u. gummierten Stoffen (Vereinfach, 
bzw. Verfelner.) I 3507; d. Holzteers in — halt. 
Mischsch. II 2908.

Mechan. Unterss. (Methodik) I 1960; (auto
graph. Maschine) 1 1304; Best. d. physikal. Eigg. 
v. Gummimlsclisch. bei geringer Dehn. II 452; 
Dehn.-Prüf. I 5 9 4 ; App. zu graph. Aufzeichn, v. 
Dehn.-Mess. (Verh. v. — unter wiederholten 
Spann.) I 1723; neue Ringprobo am Schopperapp.
I 594; Elnfl. d. Dehn.-Größe in Schopper-Verss.
I 1585; Zerrcißfestigk. u. Dehn. v. Gummifäden
I 2656; Messen d. Bildsamk. v. Stoffen bes. v. 
Gummi u. Gummlmischsch. II 3170*; Parallel- 
Platten-Plastimeter (Theorie u. Anwend.) I 885; 
Marzctti-Plastometcr I 1724; Härtemess. (Vergl. 
<1. Härtemesser) II 2550; Abriebpriiff. II 2550; 
Mess. v. Gummiqualitäten mitt. d. Abriebtestes I 
3003; Abnutz.-Prüf. (Maschino vom Bureau of 
Standardtyp) II 452; (Winkelabriebmaschine) II 
452; Tensiometer v. Lccomtc du Kotiy I 1724.

Herst. v. Tcstmischsch. für d. wesentlichsten
1— Füllstoffe II 787; Best.: d. wahren D. v. Rußen 
(verschied. Vers.-Bedingg.) I 2102; d. Mn-Geh. in 
Füllstoffen u. Geweben I 2778.

Bibliographie.

Hochmol. organ. Verbb.; — u. Cellulose II 
[1028].

[Russ.]: — Träger im Xordkaukasus I [1306]; 
Sowjet—  (---Pflanzen d. USSR. u. <1. Technik 
ihrer Aufarbeit.) I [3238]; iiatur—  in d. U. d. 
SSR. II [303]; natürl. — II [454].

Modern progress in rubber compounding I 
[460]; s. auch Kaugummi-, Paragutta.

B a la ta  s. dort.

E b o n it , H a r tg u m m i.

nerst.: aus Roligummi, „Miueral“-Qumml, 
Asbestbrei, Farbstoff, Kalk, Staub, S u. Vulkaui- 
sat.-BcsclilcunigcrI147*; v. Hartkautschukpulver 
aus vulkanisierten wss. Kautscliukdisperss. dcli. 
Filtrieren oder Sprühtrocknen I 3120*; v. Hart- 
gummistaub (Verwend.) II 1379; Reib.-Elektrizi- 
tät an Hartgummi-Hartgummi, Zn-Hartgummi 11. 
Cu-Hartgummi I I 843; Unters, v. Hartgummifiltem
I 1998; zersetzende Dest. II 3485; Verwend.- 
Möglichkk. II 1378; mikroporöses Hartgummi 
(Aussehen, Eigg. u. Verwend.) I 298; Vulkanisieren 
v. Hartkautschuküberzügen I 2779*; Herst.: 
farb. Hartgummifabrikate I 2246*; v. Röhren, 
Seilen u. Stäben I 2246*; Verwend.: in d. Elektro
technik (Zusammeniass.; Stabllit, Eisengummi, 
Vulkanasbest; mechan. u. physikal. Verh.) II 
1534; v. Hartkautschuk-gegenständen für elektr. 
Isoller-MM. II 1488*; v. porösem Hartgummi für 
Akkumulatoren-Trennplatten, Diaphragmen für 
d. Elektrolyse, Filtcrplattcn usw. I 593; Gegen
stände aus Lagen v. Welch- u. Hartkautschuk für 
Akkumulatorenkästen II  1534*; Misch, aus Hart
kautschuk u.PhenoI-CHzO-Harz für Behälter oder 
Töpfe bei Zentrifugen In d. Kunstseldeludustrlo
II 2884*; Mineralien enthaltender Hartkautschuk 
als Unterlage für Kautschukpflaster I 3356*.

F a k t is ,  K a u ts c h u k - E r s a t z s to f ie .

Patentliteratur 1 1723; II 452; Herst.: dch. 
Koagulieren u. Peptisieren v. ungesätt. C-Vcrbb. 
enthaltenden Substst (Mineralöl, Leinöl, Holzöl)
II 131*; aus fetten ölen (Vermeld, d. Oxydat.)
I 1306*; (Verändern d. Eigg. v. verdickten fetten 
Ölen u. Vulkanlsat.) 1595*; (Entfern, d. Fottsäure)
I 1306*; aus Leinöl nach Auer (Wrkg. v. Elektro
lyten) I 1959; aus Leinöl mit Chlorschwcfel u. 
mineral. Stoffen (Verwend. für Fußböden) II 
1088*; aus ölen, Fetten u. ihren Dcrlvv. dcli. 
Emulgieren u. Polymerisieren mit ungesätt. KW- 
stoffen in Ggw. v. O2 I 1587*; aus Acajoubalsam 
u. Glycerin I 1841*; aus Riclnusöl, mehrwert. 
Alkohol u. aliphat. zweibas. Säure II 1847*; aus 
Mineralöl, Kautschuk-Zusatz u. H 2SO4 (eiast. 
vulkanisierbare M.) 11587*; aus entmineralisiertcn 
u. „wiederbelebtcn“ Mineralölen dcli. Erhitzen 
mit S oder S-Verbb. 11. MgO 1 1587*; aus Mineral
öl u. aktiviertem CO bzw. CHi (Polymerisat.- 
Mittel) I 3235*; aus Mineralölen (Verwend.) II 
3315*; aus Äthylenchlorid u. Polysulfiden 11587*; 
(Thiolol aus Na-Polysulfld u. Äthylendichlorld, 
Eigg.) II 1244, 2549; aus Vinylcstern mit Vul- 
kanlsat.-Mittel in Ggw. v. Füllstoff I 1841*; aus 
Celluloseacetat zur Herst. v. künstl. Kautschuk- 
packck. II 454*; aus Derlvv. polymeror Kohle
hydrate, vulkanisiert zu elast. MM. (Verwend.)
II 1088*; aus wss. Lelmlsg., Torfmehl, Schicfcr- 
melil u. HCHO I 1841*.

Mineral. Kautschuk [dcli. Erhitzen v. (PNCl2)3]
II 1087; (Darst., Eigg.) II 2884.

Grundlagen u. Grenzen d. elast. Eigg. I 593; 
C02-Absorpt. I 1449; Alter.-Schutzmittcl aus 
Diaminodcrivv. d. Ätlivlcnglvkoldiphcnyläthcrs
II 3169*.

Mischsch. v. Faktis - Disperss. zum Formen, 
Streichen oder Imprägnieren v. Geweben I 3120*; 
faktishalt. Kautschuk-Misch. (Beseitig. d.Vulkani- 
sat.-verzögernden Wrkg.) II 3168*; Herst. trans
parenter Heißvulkanisate aus Faktis-halt., gefärb
ten oder ungefärbten Kautschukmlschsch. u. trans
parenten Füllstoffen I 1587*; Überzüge aus 
kautschukart. MM. auf starren Unterlagen II 
2745*; Elnfl. v. weißem Faktis auf d. Vulkanisat. 
beschleunigter Kautschukmlschsch. I 885; 
Spritzen tbermoplast. Polyvinylverbb. in k. 
Formen als Hartkautschukersatz II 3484*.

Techn.-chcm. Analyse v. Faktis-halt. Material 
(sog. Ebonitmcth.) II 1087.
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Extrakt, v. — Blättern I 593; Darst., Eigg., 
Zus. I 2903; Vorr. u. Verf. zum Eindicken u. 
Eintrocknen v. — Disperss. I 1724*; Entwässern 
v. — Milch II 3636*; Modifikatt. d. Guttapercha- 
KW-stoffes I 1449; Aufnahme v. N2 durch eine 
Bzl.-Lsg. d. — KW-stoffs im Sonnenlicht I 1449; 
Härten v. — II 1845*; Oxydat. dch. H 2O2 II 
3636.

Guttaperchaersatz: aus wss. Kautschuk-
Disperss. mit thermoplast. Stoffen II 1244*; 
Gutta „Alco“ (Verwend.) II 1379.

Umwandl.-Prodd.: mit organ. Sulfonylchlorl- 
dcn oder Sulfonsäuren mit oder ohne Zusatz v. 
Phenol II 302*; in Ggw. eines Lösungsm. mit 
Phenolen u. verd. H 2SO4 für Überzüge II 303*; 
dch. Einw. v. Benzylchlorid (-}- AICI3) auf —  
Lsgg. oder -quell. II 2550*; Bituminöse M. aus 
Bitumen u. — II 1863*; Herst.: poröser Gegen
stände aus — Disperss. mit Vulkanisier.-Mitteln 
u. Füll- oder Faserstoffen I 2391*; eines W.- 
abstoßenden, tuchart. Stoffes aus lockerem Ge
webe oder Vliesen mit Lagen aus ungcl. — I 2103*; 
v. Isoliermatcrial aus Kautschukumwandl.-Prod., 
Kautschuk u. —  II 3315*; v. Golfbällen aus 
Kautschuk u. — auf Golfballkemen I 755*; 
Verbind, v. Teilen aus — , Kautschuk, Balata 
u. a. in d. Wärme plast. Stoffen I 2246; Erwcicher 
aus Bitumen für Mischscli. mit Kautschuk, Balata 
oder Diolefinpolymerisaten I 299*.

Plastometrie mitt. paralleler Platten II 3443; 
s. auch Paragutta.

H a rtg u m m i s. Kautschuk-Ebonit. 

Kautschuk, kUnstliclier.
Übersicht I 2778;,II 1379; — aus Petroleum

1 2649; Kondensat, <3. Isoprens II 3486; Herst. 
aus Butadien-KW-stoffcn: u. Olefinnaphthalinen
I 460*; mit Alkali- oder Erdalkalimetallen (in 
Metallgcfäßen) I 1586*; (in Abwesenli. organ.
O-halt. Verbb. unter Zusatz organ. halogcnhalt. 
Verbb.) I 1840*; _ mit Alkalimetallen in Ggw. 
gesätt. aliphat. Äther II 1088*; in Ggw. v. 
Acrylsäurc (oder Methacrylsäurenltril) I 1586*; 
(ihrer Methyl- oder Butylestcr) I 1586*; in Ggw\ 
v. anorgan. Peroxyd u. organ. Anhydrid II 302*; 
mit salzart. Emulgler.-Mitteln I 1725*; m it nicht 
salzart. Emulgler.-Mitteln I 1725*; Herst.: aus 
Butadien in Abwesenheit v. W. u. Hydrazln- 
derlvv. unter Druck in Ggw. v. O2 I 1584*; aus 
Divinylacetylen (-f Emulgler.-Mitteln, Schutzkoll., 
Alter.-Schutzmitteln u. Vulkanisat.-Beschleuni
gern) I 1840*.

Grundlagen u. Grenzen d. elast. Eigg. I 593; 
Härt. v. Polymcrisat.-Prodd. aus Diolefinen mit 
Salzen alkyllerter Naphthalinsulfonsäuren I 
1587*; Erweicher aus Bitumen für Mischsch. v. 
Diolefinpolymerisaten mit Kautschuk, Gutta
percha, Balata I 299*; Alter.-Schutzmittel 
(Mercaptobenzlmidazolderivv.) II 2249*; (Di- 
aminoderiw. d. Äthylenglykoldiphenyläthors) II 
3169*; Vulkanisat. v. Methylkautschuk II 2117.

Prodd. d. destrukt. Dest. v. Na-Kautschuk II 
3485; Herst. v. Red.-Prodd. aus polymeren 
Butadien-KW-stoffen I 1841*; Herst. v. — Um
wandl.-Prodd.: dch. Einw. v. Benzylchlorid (-f 
AlCls) II 2550*; in Ggw. eines Lösungsm. mit 
Phenolen u. verd. H 2SO1 für Überzüge II 303*; 
mit organ. Sulfonylchloriden oder Sulfonsäuren 
mit oder ohne Zusatz v. Phenol II 302*; v. Di- 
olefinpolymerisaten (mitt. einer aliphat. Persäure; 
Verwend.) II 453*; (mitt. Peroxyden aliphat. oder 
aromat. Säuren zu Preß- oder Spritzmassen) II 
453*; v. Butadien-KW-stoffPolymerisaten (Ver
wend.) II 302*; Herst.: v. Mischsch. mit Füll
stoffen, Vulkanislermitteln, Erweichern usw\ I 
594*; v. Kunstharz aus chloriertem —, Terpen
harzen oder Harzölen mit Harnstoff u. Aldehyden
II 3167*; v. Kunst-MM. (-1- Schlick) II 1863*;

v. — Firnissen oder -Lacken (Verwend.) II 1088*; 
v. Isoliermaterial aus Polymerisat-Prodd. d. 
Butadiens I 3096*; v. Fäden, Bändern, Häuten, 
Filmen, Scheiben usw. aus polymeren IButadien- 
KW-stoffen 1 2258*; (u. Naturkautschuk) 1 1600*.

Dupren, neuer synthet. Kautschuk (Chloro- 
pren u. seine Polymeren) I 40, 1162; (polymeres
2-Chlor-1.3-butadicn) I 1723; Bedeut, für d. In 
dustrie I 1575.

Kautschukharze s. 71 arze-Naturharze.
Kefir. Übersicht II 2755; Zubereit, aus Sojamilch

II 1985.
Keph . . .  s. Ceph . . .
Keramik, alte u. neue — d. Orients II 3; röm. 

Töpferofen in Throlam I 2418; techn. Fortschritte 
d. Fein—  (1931) I 2500; keram. Industrie Ruß
lands II 420; Wege d. Nutzbarmach. v. Gesteinen 
u. Mineralien in Österreich II 3596; Gebietskarten
I 2985; Glas u. — II 267; —  u. Chemie II 586; 
techn.-wissenschaftl. Tätigk. d. anorgan.-ehem. 
Inst. d. T. H. Budapest I 723.

Für d. techn. Eign. wicht, petrograph. Eigg. 
d. Gesteine II 3599; Granite u. Syenite als Roh
stoffe d. Glas- u. -— Industrie I 2623; keram.- u. 
glastechn. nutzbare deutsche Plionollthe II 2704: 
Sillimanitminerallen in keram. Erzeugnissen I 
2369; Eigg. u. Verwend. v. Gips in d. keram. 
Industrie I 3102; Anwend. d. Tonkollolde in d. —
II 107.

Behandl. d. Rohstoffe (Reinig., Erhöh, d. 
Bildsamk.) II 1819*; trockene Dest. d, Rohstoffe
I 565; Enteisen, v. in Säure uni. Fe-halt. Roh
stoffen I 1943*.

Neues Arbeitsverf. für d. keram. Industrie
I 434; Brennen keram. Gegenstände II 1496*; 
(im cinheitl. Tunnelofen) II 2097*; Trocknen, 
Brennen u. Abkühlen v. keram. Gegenständen in 
einem Arbeitsgange I 2756*.

Feuerbcständ. Farbstoffe für d. keram. 
Industrie II 1344*, 1674*; Strukt. AhOs-halt.. 
keram. Farbkörper I 1941; keram. Farben aus 
Metallen bzw. Metallverbb. u. koll. S102 bzw. koll. 
Zinnsäure I 3483*.

Herst. eines glänzenden Überzugs auf keram. 
Gegenständen II 1345*; Verzieren v. keram. 
Gegenständen II 3022*, 3603*.

Kobleeigg., d. d. Verwend. in d. keram. 
Industrie beeinflussen II 1993; Handclsbutan als 
keram. Brennstoff II 3649.

Anwend, mineralog.-petrograph. Erkenntnisse 
auf d. techn. Materialprüf, nichtmetall. anorgan. 
Stoffe II 3599; Dampfdruckprüf, glasierter keram. 
Erzeugnisse (Bericht) I I 1673; opt. Unterss. in d.—
II 2510; Behandl. v. Pyrometern für d. —  II 
3289; mkr. Unters, keram. Rohmaterials u. ge
brannter Erzeugnisse I 3482; polarisat.-mkr. 
Unterss. an keram. Stoffen I 988; Anwend. d. ph  
in d. — I 3323; Best. d. Wasseraufnahmevermö
gens keram. Scherben nach verschiedenen Methth.
II 1494; Dispersitätsanalyse v. Stoffgemischen
II 3599; Wert d. Siebanalyse in d. —  II 1343; 
Mess, kleinster Korngrößen I 1942; Korngrößen- 
berechn. u. Dispersoidanalyse II 2860; Schwind, 
u. Verwerfen, kontrolliert dch. d. D. II 1672; 
selbsttät. Vorr. zur Zeichn. einer Kurve, welcho 
Schwind, u. Trockn.-Verlust angibt I 1568; 
Durchführ. v. Verwitter.-Verss. für keram. Er
zeugnisse I 3102; Betriebs- u. Labor.-Kontrolle d. 
Feuchtigk.-Geh. I 1703; Säurcb<Tständigk.-Prüf. 
keram. Baustoffe u. Geräte I 435; Betriebs
kontrolle u. Qualitätsprüf, in d. Mosaikplatten
industrie II 2510; H 3PO4 als Trenn.-Mittel bei d. 
Analyse keram. Rohstoffe, gebrannter Erzeugnisse 
u. Mörtel I 2502; Schnellmethth. zur S102-Best. 
(Zusammenstell.) II 1494; Best. v. freiem CaO u. 
Hydroxyd II 1674.

Bibi.: Literatur über Sl-ErzeugDisse d.
Jahre 1914— 1917 [russ.] I [2081]; Methth. zur 
Kontrolle d. Rohstoffe u. Erzeugnisse d. Silicat
industrie [russ.] I [1944]; The structure of silicates
I [121]; s. auch Glas; Glasuren; Massen, keramische;
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Ofen; Porzellan', Schamotte; Steingut; Steinzeug; 
TerrakoUamassen; Ton; Ziegelsteine.

Keratin, Konst. <1. — v. Wolle u. Seide I 1460;
—  d. Federn (Zus.) II 3571; (Aufklär. d. Mol.- 
Strukt. dch. Röntgenstrahlen) II 2663; S-Geli. 
d. —  (Literatur) II 1008; Geh. d. Rinderhorns 
an Aminosäuren I 3070; bas. Aminosäuren d. —, 
ehem. Bezieh, zwischen verschied. —  I 606; 
bas. Aminosäuren aus Neuro— : Ist Neuro—  
ein echtes — V I 1018; monomol. — Schichten
11 3686; Bereich d. pn-Stabilität v. — u. osmot. 
Schwell. II 3687; Hydrolyse (S-halt. Spaltprodd.)
I 872*; (Darst. v. Au-Verbb.) I 103»; (Herst. 
eines hygroskop. Gemisches v. Albumosen u. 
Peptonen) I 3468*; (Darst. v. albumoseart., 
Sulfhydrylgruppen enthaltenden Prodd.) II 
1040*; Verwend.; für Textilhilfsmittel (Behandl. 
mit Alkylenoxyden) I 3120*; für Kunstseide 
(Herst. einer — Lsg.) II 3328*; s. auch Wolle. 

Kermes (1.3.4.6-Tetraoxy-8-methyl-5-carboxy-2- 
acetylanthrachlnon), Absorpt.-Maxlma II 2963. 

Kemit, krystailograph.-röntgenograph. Unters. I 
2283; Symmetrie u. Rauir.gruppe II 1153; ra
tionelle Meth. zur Entfern, d. Glaubersalzes bei d. 
Borsäurefabrikat, aus — II 1950.

Kerosin s. Petroleum.
Kerrcftekt, elektrooptischer, Theorie in d. Wellcn- 

mechanik I 2686; —, opt. Anisotropie u. Moic- 
kularstrukt. II 842; Kerrkonstantc u. elektr. 
Moment II 063; molare Kerr-Konstante für 
Fli., Mechanism. d. zwischenmolekularen Kraft- 
wrkgg. organ. Moll. u. Herr-Konstante II 962; 
— ; v. Gasen bei hohen Drucken I 119S; im 
Hoelifrequenzfelde II 3205.

Opt. Eigg. dünner Schichten v. Nitrobenzol 
im elektrostat. Feld I 2931; elcktroopt. Kcrr- 
konstantc d. Nitrobenzols (1 — 5461 A) II 339; 
Gültigk. d. Gesetzes v. Kerr für Nitrobenzol
I 494; (bei starken elektr. 'Wechselfeldern) I 915; 
Verteil, starker elektr. Wcchselfelder in d. Nitro- 
benzolkcrrzclle I 494; —  in Rochellesalz I 3154.

Kerreffekt, magnetooptlscher, Bolle d. mehrfachen 
Kefiexx. bei d .— sehrdünnerFe-Schichtcn I I 1126. 

Kerzen, gieBbare Bienenwachs—  II 2561*; stark 
rußende — aus künstl. Stearinen II 1250; Herst.: 
unter Zusatz v. festen allphat. Alkoholen II 1547*; 
aus Torf II 1870*; aus leicht schmelzbaren 
Carbaminsäureestern mit Geh. an Celiulosederiv.
II 1547*; v. färb, brennenden — II 1547*; v. 
farbigen Wunder—  II 156*; Überziehen mit 
einem dauerhaft gefärbten Überzug II 2896*; 
verzierte — II 3323*.

Kcssazulen, Identität d. — aus Kessylalkohol mit 
Guajazulen I 2461; Bldg.: aus Desoxykessylcn
I 2461; aus Isodesoxy-a-kcssylanol I 2462. 

Kesselstein, zementierende, insbes. silicat. Be
standteile d. —  II 1669; Einfl. d. O’-Gcli. d. W. 
auf d. Wassersteinbldg. I 1407; Vcrhinder. d. 
Bldg. dch. 02-Entfem. I 719; Ablagerr. in Dampf
erzeugern I 561; — Verhüt.: dch. Kolloide 
(theorct. Grundlagen) I 1129; in Warmwasser
bereitern II 1814; Absetztz. in d. Zuckerindustrie
II 1245.

Verhüt, d. — Bldg. (Vortrag) I 1280; •—  
Gegenmittel oder Soda? I 1407; Anwend.- 
Möglichkeiten für NaAlOs im Kessclspeisewasser
I 2216; Verwend. v. Natriumphosphat als Mittel 
Kegen — in Deutschland II 1669; Verhüt.: dch. 
Na-Mcta- u. Pyrophosphat u. NaOH I 1812*; 
dch. NasPOi u. Na-Tannat II 3015; — verhütende 
Eigg. v. fein gemahlenen Stoffen (beste Resultate: 
mit Kesselstein selbst u. alkal. Tanninlsgg.)
II 2501; Verhüt.: dch. NaaCOs, K2CO3, Gerbsäure, 
Zn-Spänen I 720*; dch. Soda, Catechu, Alaun
I 2495*; dch. NaaCOs, NaHCOa, Dextrin u. 
Gerbsäurelsg. I 1130*; dch. Kaffeersatz, Zichorie, 
Bittersalz u. Kieselgur I 561*; dch. Harzsäuren
II 1950*; dch. Polyvinylalkohol II 3132*; dch. 
Traubenzucker u. HCl II 264*; dch. schleim. 
Extrakte aus Flachssamen I 1562*.

Verhinder.: d. Bldg. dch. elektr. Strom

I 1562*, 1563*, 2752*; v. Korros.-Ndd. dch. 
Einw. v. elektr. Weilen I 269*.

— Lösungsmm. (aus roher HCl mit l°l* A82O3)
II 3591; (Categulith) II 3000; — Entfern. I 269*, 
1562*; II 1337*, 1670*; s. auch Wasser.

Kessylalkohol s. CvsIIzsQz.
Kessylen s. C a lla .
Kessylketon s. Ck I IuO'i .
Kessyionsäure s. Ci&RziOs.
Kessylonsäureanhydrld s. C15//22OJ.
Keten, Herst.: aus Aceton (katalyt.) I 130*; II 1427, 

2038; (Rk. mit Anilin) II 3217; aus Acetanhydriii
I 1880; Bldg. bei d. Aceton-Zers, bei d. Bürsten- 
entlad. I 916; intermediäre Bldg. (?) aus Acct- 
ainid II 525; Ketene aus Acylphthalliniden u. 
anderen substituierten Amiden II 1779; Einw. 
v. Diazomethan (Darst. v. Cyclobutanon) I 666; 
Kondensat, mit Isopren bzw. Chinon II 3487.

Ketimlde s. Imine.
Ketipinsäure, Verwend. zur Vercdel. d. Tabak

aromas II 1386*.
Ketonaldehydmutascn s. Enzyme.
Ketonalkohole s. Ketone.
Ketone, — d. Tabakrauclis I 1310; Kctimicl- 

Enamintautomorie (ketisierender oder enolislc- 
render Einfl. d. Lösungsmm.) I 37; (chem. u. 
spektrochem. Strukt.-Best.) I 39; Strukt. d. 
Metailketyic I 1783; Synth.: u. Krystallgitter- 
abstände I 2445; v. «-Oxy—  I 2704; v. Alkyl- 
[2.1.6-trloxyphenyl]—  II 1283; Kernsynth. v.
— dch. Kondensat, v. Nitrilen mit aromat. u. 
hetcrocycl. Verbb. I 218; katalyt. Herst. (Über
sicht) I 448; Herst.: aus ketonisierbaren Körpern 
mit W.-Dampf bei höheren Tempp. II 3471*; 
dch. Oxydat. v. Naturgas II 2903; (katalyt.)
II 3183*; aus Olefincn v. d. Dest., Crack, u. 
Raffinat, v. Bznn. II 805; aus aliphat. KW- 
stoffen u. CO (katalyt.) I 1155*: aus CO u. CO2 

(katalyt.) II 2369*; wechselseit. Überführ. v. Alko
holen in — , sowie v. — in Alkohole (in Ggw. v. 
Metallalkoholaten) II 2371*; Herst.: aus Alko
holen (katalyt.) II 3158*, 3303*; dch. Dehydrier, 
v. sek. Alkoholen (+ Messing) II 2725*; dch. 
Oxydat. mchrkerniger aromat. Vcrbb. mitt.
02-Vcrbb. d. Sß II 2376*; dch. Isomerisier, v. 
Aldehyden (Unters, d. Absorpt.) I 2026; aus 
Säurehalogeniden u. d. Grignardrcagcns I 1525; 
Bldg.: ausAminoalkoholen 1 1369; ausa-Glykolcn 
(Realität d. Semipinakolinumlagcr., Unnötlgk. d. 
Eintretens einer Aldehyd-Ketonumlager.) 1 3270; 
aus unsymm. Benzoinen I 2328.

Herst.: aliphat. —  aus Acetylcn oder Alkoholen
I 449*; v. alkyllerten — aus a-GIykoläthyläthern
I 2012; II 354; v. a-Amino--II 3879; v. Nitroso-
—  I 3164; v. Oxycarbonylverbb. I 1666; II 218, 
1176, 1178; v. Aminoketoalkoholen I 419*; v. 
a-Ketoaldehyden II 854; v. gemischton fett- 
aromat. —  II 1694*; v. cycl. —  II 3874; (aus 
d. Oxyden v. cycl. Olefinen) II 1074*, 1367*; 
(aus nicht cycl. aliphat. sek. Alkoholen v. nicht 
mehr als 4 C-Atomen u. Phenolen) II 289*; v. 
Mono- u. Polycyclo—  aus perl-Aroylnapthalinen 
oder perl-Aroylbenzanthronen (katalyt.) II 3627*; 
v. Aryl—  aus Bcnzoylbenzoesäure oder ihren 
Homologen II 2729*; v. opt. akt. Oxyarylacetyl- 
carbinolen bzw. Arylmcthoxyarylacetylcarbinolen 
aus Kohlehydraten in Ggw. v. Aldehyden II 
2528*; v. bas. aromat. — II 2485*; v. Piperidin- 
ketonen u. -ketoalkoliolen II 3306*; v. — d. 
Naphthalinrellio II 3019*; v. — d. Anthraccns 
u. Anthrachinons II 3883; v. Nitro- u. Amino- 
anthrachinonylaryl—  aus 5- bzw. 8-Nitro- 
anthrachinon-2-carbonsäurehalogeniden II 1974*; 
„— Ranzigk.“ d. Fette I 3126; Trenn, d. prim., 
sek. Alkohole, —  u. KW-stoffe In Wachsen
II 3425.

Ultraviolettabsorpt. (d. — C6H5[CH2]„
CH2-CO-CH3) I 1337; (u. Rk.-Fäliigk.) II 2807; 
dielektr. Verh. II 2792; Viscosität aliphat. — 
in Lsgg. I 1510.

Erlöschen d. -—Funkt, (theoret. Erklärr.)



1932. I u. II. 4797 K ie s e ls ä u re

II 2959; Zustand d. Oxy— in Lsgg. (Halbacetal- 
bldg.) I 2569; Umwand)!, v. Carbonylvcrbb. 
(Bedeut, konstitutioneller Einfll.) I 1070; II 1283; 
Ketonspalt, u. Afflnitätsbeanspruch. II 1296; 
therm. Zers. (d. Acyloine) II 1427; (Umwandt, in
11. KW-stoffc) I 2448; alkoholyt., phcnolyt. u. 
hydrolyt. Spalt, v. [Triehlormethyl]—  dch. 
Katalysatoren I 217; Kondensat, (neues all
gemeines Verf.) I 2830; Oxydat. mit Se02 I I 1150; 
(Selensäure oder ihren Salzen) I 288*; Autoxydat. 
a./J-ungesättigtcr —  I 1305; II 3088; Dehydrier, 
v. hydroaromat. —  (Darst. d. entspr. Phenole)
I 1893; Red.: ln Dampfform mit reduzierenden 
Gasen (katalyt.) I 2040*; In alkoh.-alkal. Medium 
unter hohem H-Druck I 2950; mit Zn- u. Cd-halt. 
Al-Amalgam II 3013*; wechsclselt. Überführ, 
v. — in Alkohole sowie v. Alkoholen in — (in 
Ggw. v. Metallalkoholaten) II 2371*; Meclianism. 
d. Pinakolsynth. dch. d. Syst. Mg + Mg Ja 
(Polemik) II 2900; Red. mit Mg + M gj2 (Polemik)
II 2900; Hydrier.; v. Gemischen aus — u. prim. 
Aminen I 2102; v. sek. u. tert. Atnino—  (ka
talyt.) I 3227*; Red.; v. Nitroso—  I 3104; v.
— zu Alkoholen unter Druck (katalyt.) II 3785* ; 
elektrochem. Chlorier. II 1772; Rk. ungesfitt. 
Ketone mit HOC1 (Darst. v. Chlorhydrinen)
II 3471*; Haloformrk. (Einfl. v. o-Mcthoxy- 
gruppen) I 387; (Einfl. v. o-Bromatomen) I 
2946; (o-Halogenderlvv. behinderter — ) II 3388; 
11k. cycl. u. analoger allpliat. — mit Hydroxyl
amin (Rk.-Gcschwindigk.) 1 2573; Sulfonier. 
v. höhermolekularen —  II 2375*; tern. Vcrbb. 
v. S02 mit — u. Aminen I 933; Verhältnis d. 
ehem. Bcziehh. zwischen SO2 u. d. Verbb. mit 
— Eigg. II 2383.

Rk. mit Dlazomethan I 2570; Alkylicr. hydro
aromat. Cyan—  II 210; „anormale“ Addit. d. 
Amine an d a-halogenierten a./3-ungesätt. —
II 1165; Acetalisier. melirwert. Alkohole mit 
Mono- u. Dl— • I 2946; Rk.: zwischen Kctoxido- 
verbb. u. Grlgnardreagenzien I 3173; zwischen 
Organomagncslumhalogenlden u. a-Brora—  I 
3172; mit tert. Butylhypochlorit I 1359; mit
0-AminothiophenoIen II 1920; v. Halogen—  
mit Ammoniumdithiocarbamat I 1097; Kon
densat.: v. aliphat. —  mit CH2O (Herst. v. 
W.-l., viscoscn Prodd.) II 3960*; mit 2-Naphtliol-
1-aldehyd I 524; mit Dibenzylketon I 1526; v. 
Isatln bzw. Homologen mit «-halogenierten, fett- 
aromat. — I 8065; v. cycl. —  mit Halogenesslg- 
cstern II 2747*; v. Alkyllden—  mit Cyanacet- 
amid I 520; v. Oxymethylen—  mit Cyanacct- 
amid, Strukt. I 3403; katalyt. Red. v. Nitro
anilin u. p-Phenylendiamin in Ggw. v. —  I 1228; 
Wrkg.: auf d. Oxydat. v. Leinöl II 1714; auf 
1., v. Hymenomycetcn produzierte Fermente
II 1312.

Farbrk. mit Nitroprussid-Na u. Hydroxyl
amin 1 846; Nachw. d — Ranzlgk. d. Fette
I 3126; Best. in äther. ölen I 2104; (Hydroxyl- 
aminmeth.) II 2747; s. auch Carbonylgruppe; 
Diketone; rmine; Ketonsäuren-, Oxime-, Semi- 
carbazone; Thiokelone.

Ketonkörper s. Blut-, H am ; Harnanalyse. 
Ketonsäuren, Konst. v. 5-Ketodicarbonsäuren I 222; 

Strukt. d. Enolnatrlumdcrlw. v. /S-Ketoestern 
(Vertell.-Prinzlp) I 2311; Darst. v. y—  u. Ihren 
Estern 1 3409; isomere a-Phcnyl-0-p-tolyl-ä—  
j 1235; isomere a-p-Nitrophenyl-ß-phcnyl-i—
1 1524; prototrope Umwandll. v. Carbonylvcrbb. 
(konstitutionelle Einfll.) I 1076; Spalt, v. a- 
Diacyl- u. v. a-Monoacyl-/i-ketoderlw. d. Bern- 
steinsäureesters, Glutarsäurccstcrs u. Adipin- 
säureesters II 3549; Alkoholyse u. Hydrolyse v.
(’•— Estern II 2814; Anlagcr.-Verbb. d. a---
Ester mit Na-Äthylat I 3165; Kondensat, v. 
V-Ketonsäurcestem mit aromat. Aldehyden II 
3880; Rk.: v. ß—  mit o-Aminobcnzaldehyd 
(Geschwindlgk.-Konstanten) II 3404; mit Iso- 
nitrllen I 1520; katalyt. C02-Abspalt. v. n—  
als Modellrk. d. Carboxylascwrkg. I 1542; Einw.

v. Propionsäurcbakterien I 3453; Verwend.: v. 
Ketodicarbonsäuren für Backpulver II 1713*; 
als Zusatz zu Netz- u. Weichmachungsmitteln 1 
3500.

Ketopiperazlne s. Dikctopiperazine.
Ketosen s. Zvcker(arten).
Ketoxline s. Oxime.
Ketten, Quantenmechanik d. reversiblen clektrolyt. 

Zelle II 2934; poriod. Erscheinn. in galvan. Zelien
II 3676; Konz.— : mit tern. Elektrolyten I 3040; 
m it Überführ. (Hittorf-Koeff. als Funkt, d. Ver- 
dünn.-Entrople d. Ionen) II 2935; HCl-Konz.—
II 984; EK. v. Zellen: mit verd. HCl II 982; mit 
KOH II 183; mit NaOH II 183; 15K.: d. Zelle 
Zn(fest)/ZnSO4 (m)/PbS04(fest), Pb(fest) I 3040; 
v. — Ag/AgCl/NaCl, aq/NaaHg 0,02’lt Na/NaCl
0, J-m./AgCl/Ag I 1994; d. Kombinat. Ag- 
AgCl/n-KCl + Puffersubst. + Chinhydron/Pt II 
2933; Potential d. Zelte Ag/AgCl/KCl(aq)/AgCl/Ag 
im Falle, daß d. Elektrolyt über d. eino Elektrode 
hinwegströmt II 2933; Zellen mit CuJ u. CuBr 
(Potentialdiffercnz zwischen Cu u. seinem Amal
gam) II 3679.

Bibi.: PH -Tabcilen fü r  G as— [russ.] II [185]; 
s. a u c h  Elektroden-, Elemente, galvanische-, Poten
tiale.

Khcllldin (F. 167—108“), Isolier, aus d. Frucht v.
„Amml Visnaga“ , Eigg. 1 390.

Khelllnln (F. 170,5°), Isolier, aus d. Frucht v. 
„Amml Visnaga“ , Eigg. I 390; pharmakolog. 
Wrkg. II 1802.

Kiefernöle s. öle, ätherische.
Kienöl s. Harzöle.
Kieselfluorwasserstoff s. Siliciumfluorwasserslojf. 
Kieselgur (Diatomeenerde), Zusammenfass. I I 1424; 

Ursprung I 2703; Vork., Zus., Gewinn., Verwend.
I 1403; französ. Vorkk. I 1210; Natur u. Menge
d. Fremdstoffe in — I 2703; Veränder. d. physlkal. 
Eigg. v. felnvertellter — I 1563*; —  als Träger- 
subst. für Katalysatoren I 1623, 2421;-- Kataly
satoren für d. Photosynth. v. KW-stoffen aus
gCBätt. C02-Lsgg. 1 355; Ni---Katalysator d.
Para-H2-Umwandl. II 990; Hydrier.-Geschwin- 
dlgk. an NI---Katalysatoren I 7.

Wrkg. auf Rhagoletis completa Crcss. (Dip- 
tera: Trypetidae) II 3946; Adsorpt. v. Elweiß- 
körpern im Bier an — I 757.

Vorschlag zur einheitl. Best. d. Fiitrlerfähigk.
II 455; vergleichende Verss. über d. Einw. v. 
verschiedenen — Sorten (Hyfloccl, Supercel 11. 
gereinigter deutscher — ) auf Zuckersäfte I 2249; 
Hyflocel in d. deutschen Zuckerindustrie als Hilfs
mittel bei Entfärb.-Arbeit I 2900; einheitl. Best. 
d. Fiitrlerfähigk. v. — (in d. Zuckcrindustrie)
I 2906; mkr. Bild d. gcwöhnl. u. d. präparierten —
II 2381.

Kieselsäure, Bldg. bei Red. d. MgO dch. Sl I 3045; 
Herst.: v. reiner, leichter —  1 116*; v. akt. —
II 3936*; v. weltpor. akt. —  I 116*; v. hydrat. —
II 908*; v . -- Gallerten II 3530.

Entfern.: aus — enthaltenden Prodd. II 909*; 
aus Gemischen v. — Hydrat u. Al(OH)a I 2984*; 
aus W. mitt. harten, körn. Metalloxydgels I I 1670*; 
Entklesel. v. über 40°leig. Flußsäure II 2702*; 
Ausscheid, aas Natriumaluminatlaugen I 2218*; 
Verarbeit, v. —  in größeren Mengen enthaltende 
Fluoriden II 1218*, 3134*.

Beständigk. anisotroper Strukt. in d. dcl). 
Säureangriff auf Leucit gewonnenen —■ 11 3069; 
Doppelbrech, dch. Druck v. amorpher —  u. v. 
krystallislertem Quarz, Dispers. Im Ultraviolett
I 2550; Gesamtstrahl, v. — u. — Gemischen II
3055; — Phospliorc I 2441; Fcinstrukt. d. K- 
Absorpt.-Kante d. — I 786;--Strukt. u. Bau
prinzip d. bevorzugten, gesteinsbildenden Silicate
II 660; Strukt.-Betraehtt. an Sl-Verbb. unter 
Zugnindeleg. v. tetraedr. Raumbcanspruch. II 
1269; Kenntnis d. wahren Erwelch.-Punktes v. 
— tonerdehalt. Prodd. I 3482; Einfl. v. amorpher
— auf d. Verbrenn.-Wärmen v. fetten ölen I 3271; 
C-Potentiale an — Diaphragmen II 2438; Mol.-
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Größen gel. — II 3848; — Sole I 2823; (Koagulat. 
dch. gleichzeitige Einw. zweier Elektrolyte) II 31; 
Adsorpt.-Vere?. m it — I 1765; s. auch Silicagel.

— u. gel. — Hydrat In alkal. u. sauren Lsgg.
I 1351; At.-Gew. v. 81 aus d. Verhältnis S1CI4:—
II 3091; IIk. mit BrFä I 1212; Phasenbezlehh. v. 
K 2SUO0 unter Druck II 326; Umsetz, im festen 
Zustand mit BaCOa I 1750; AI2O3- u. — Präpp. 
u. Gemische v. AI2O3 u. — (therm. Unters.) II 
1901; Rk. mit Be I 510; geschm. Prodd. d. Cr203- 
— Syst. I 2002; Einw. auf Pt bei hohen Tempp.
I 1771; Systst.: Si02-H20 I 2003; — C (Glelch- 
geww.) I 1867; (Phasengrenzen) I 1808; CaO-
P2O5--II 2014; S102-Zn0-Ah03 I 3020; Kalk-
FezOa—  (Bedeut, für d. metallhüttcnmänn, 
Schlacken) II 2231; lC2Si0s-Xa2Si03-Si02 II 3S26; 
Na20-Ca0-B20s-S102 (im Glas) II 2507.

CaO---Katalysatoren für d. NHs-Oxydat. u.
Zers. I 341; Phosphat-Rcd. in Ggw. v. — II 3376; 
(Herst. v. II3PO4) II 994; Einfl.: auf d. pyrogene 
Zers. v. Na2SOl I 2698; auf d. Dissozlat. v. Fe203
II 994; auf d. Redukt. magnet. Sande I 1290; 
Verh. als Katalysator bei d. künstl. Alter, v. 
Spirituosen I 1308; II 305.

Verzöger, v. lyt. Prozessen dch. koll. — Lsgg.
I 2478; Einfl. v. koll. — auf d. Wachstum v. 
Tuberkelbazillen In Blut I 2478.

--Düng. I 121.
Kies als Tropfkörpermaterlal bei d. W.- 

Reinig. I 1937; Verwend. ln Absorpt.-Mltteln 
(für W. u. saure Dämpfe) II 1333*; (Anwend, 
gallertiger SIO2) II 2499*; (Einbett. v. Abfällen 
v. Si02-Gelen in koll. —) I 1563«; (SIO2 + Erd
alkallborat) II 2703*; Regenerieron u. Aktivieren 
v. — halt. Adsorpt.-Mitteln II 3758*; Verwend. 
bei d. Herst. v. Massekernen I 983*; Feinst—  
bei d. Glasschmelze 1 2221*; aus —  (Quarzstttck- 
chen) bestehende Gegenstände (Verwend. als 
Telcskopspiegel) II 3459*; Verwend. koll. — bei 
d. Herst. keram. Farben (als Schutzkolloid) I 
3483*; sillcat. Mineralstoffe (Veründer. d. physi
kal. Eigg.; Herst. v. Füll-, Farbstoffen, Beschwer.- 
Mitteln) I 1563*; (Vorbehandl.; Zuschlagsstoffo 
für hydraul. 11. bituminöse Mörtel u. Beton) II 
3138*; Verwend. in feuerfesten Baustoffen I 2880; 
Steiger, d. Basenbeständlgk. keram. SOI. d. 
Syst. BaO • AI2O3—  I 727*; Wlrksamk. beim Be
schweren u. Bleichen II 1548; Verbesser. d. Eigg. 
pulvcrförm., zur Herst. v. Schädlingsbekämpf.- 
Mitteln geeigneter Stoffe dch. Niederschlagen v.
— auf Ihnen II 1824*.

Spezif. Rkk. I 2208; Schnellbest.-Methth. II 
1343; Best.: in Silicaten II 254,1330; in Beryllium- 
silieatgestelnen (gravimetr.) II 2851; in Apatiten 
u. Phosphoriten I 1931; ln keram. Mir. 1 1139;
II 1494; in feuerfesten MM. I 1139; in vulkan. 
Tuffen 1 710, 845; In Zemcntrohmehlen (Schnell
best.) I 3482; Niederschlagen v. koll. — In d. 
Zementanalyse II 256; colorimetr. Best. In W. 
dch. Slllcomolybdänsäure (Priorität) I 1938; Best. 
ln Mineralabwässern I 2876; — In Sol-11. Gelform 
(Analyse v. wasserglashalt. Seife) I 2252; Best.: 
in Scldenersehwerr. II 2762; v. SIO 3" neben 
anderen Anionen (Analysengang) II 2491; In Ggw. 
v. Fluoriden (volumetr.) II 1808; v. Phosphat- 
neben Silicat- u. Arsenatlonen in d. Biologie II 
3276; Analyse v. —  u. Tonerde enthaltenden 
Prodd. II 1953; Schätz, d. Tonerdcgeh. v. Diaspor 
u. Burleyton aus d. --Geh. I 1568; Wrkg. ver
schiedener — Formen bei d. gasvolumetr. F-Best. 
1106; Einfl. auf d. Best. d. P2O5 im Boden II 2359; 
Best. d. pflanzl. Aschenbestandtclle bei Ggw. 
v. — I S47; — Gele 3. Silicagel (u. a. Kieselsäure
gele); s. auch Düngung; Quarz; Silicasteine.

Kieselsäure, Salze (Silicate), Klassiflkat, d. — , geo- 
metr. Unterss. mögl. Si-O-Verbändo al3 Ver- 
kniipf.-Möglichk. regulärer Tetraeder II 14; 
magmat. u. nichtmagmat.— Systst. IU76S; Darst., 
F., Analyse u. D. I 1619; pneumatolyt. Synth.
I 34; Bldg. v. Ba—  aus BaCOs u. — Im festen 
Zustand I 1008; hydrothermale Synth. v. Ca—

(unter Druck) I 1068; (unter gewöhnt. Druck) I 
1768; Synth.: v. Ca—  aus CaC03 u. — bzw. 
aus CaO, — u. AI2O3 II 690; v. Wollastonit aus 
festem CaC03 u. —I 368; Vers. d. Synthese v. 
Tremolit II 516; Herst. v. — mit- basenumsetzen- 
den Eigg. (künstl. Zeolithe) I 722*.

— Phosphorc II 3522; — Strukturen I 629;
II 2144, 2925; (v. Cristobalittypus; Krystall- 
S tru k tu r  v. Na2CaSiO-t) II 14; (strukturelle Bc- 
zlehh. zwischen Hochcristoballt, cc-Camegielt u. 
Na2CaS104) II 14; (u. Bauprinzip d. bevorzugten, 
gesteinsbildenden —) II 660; Krystallgitter sog. 
Ortho—  II 2144; Wärmeausdehn. v. — d. F.le- 
mente d. 2. Gruppe d. perlod. Syst. II 3633; 
Wesen d. Silicatpuffer, d. Ackerbodens II 3770.

Verflüchtig, v. Kali aus KAI—  I 2078; Rkk. 
mit CO2 unter hohen Drucken (Gasabgabe v. 
carbonathalt. Gläsern) I 724.

Herst.: v. Kiesclsol aus —  I 1132*; v. Ad- 
sorpt.-fäh. porösen Stoffen aus W.-unl. — II 909*: 
v. W.-festen hydraul. MM. aus — u. Zement II 
1000*; wss. Lsgg. v. Na—  als Abschreckmittel 
für suhle II 432; — Farben II 1520.

Best.: d. austauschenden — d. Bodens I 275S;
d. 1. — im Glase II 3760;--Analyse mit HClOi
II 1942; tcchn. Analyse v. — (Best. selten vor
kommender Elemente) I 988; Best. v. Borsäure 
in natürl. u. künstl. —  I 2070, 3089; Ätzalkalien 
als Aufschlußmlttel bei — Analysen I 156S;
II 253.

Bibi.: The structure of sillcates I [1211; s. auch 
Permutite.

Ester, Ramaneffekt In —  II 3839; Befestig.- 
u. Isoliennlttcl für Zementzahnfüil. aus SIO2; 
Alkylestern II 897*.

Tetrabutylcster, Verwend. zur Herst. v. Über
zugs-, Imprägnier.- oder plast. JIM. II 1703'.

Klesclwolframsäure s. Siliciunucolframsäure.
Kieselzinkerz, opt. Konstanten v. Krystallen im 

Ultraviolett I 2085.
Klndybal, Korros.-Schutz dch. — II 770.
Kino s. Gerbstoffe.
Kinotannin, Isolier, aus d. Kino v. Eucalyptus calo- 

phylla, Eigg., Rkk., Derivv. I 2901.
Klrchhoffsche Konstante, Abhänglgk. v. d. Temp.

I 504.
Kirschen, Haltbarmach, in „Salzsolen“ II 140; 

Herst. v. —  mit Zuckerglasur II 2891.
Klrechgumml s. Gummi.
Kirschlorbeer s. Drogen.
Kirschlorbeerwasser s. Drogen-Kirschlorbeer.
Kltonechtbraun 2 RL, II 2240.
Kltonechtfarben, — zur Herst. gut lichtechter Töne

I 742.
Kltonrot ß (Azogeranln), Liclitbeständlgk. v. — 

u . --Lacken II 443.
Kitte, —  11. Klebstoffe (Übersicht u. Herrt.-Vor

schriften) II 3 3 4 7 ; Metall— (Herst. v. Wasserglas- 
klttcn) I 1328; (aus Burgunderpech, Asbcstfasern, 
venetlan. Terpentin u. fl. Kautschuk) I 479*; Aus- 
kleldeplatten oder Steine aus SI-Legler.-Kltt- 
MM. I 203*; säurefeste — MM. (Verwend. v. 
mctall. Si) I 203»; I I 2414*; säurefeste Bindemasse 
„Kollektivit“ für Glovertürmo II 908; Verhlnder. 
d. Ablaufcns d. —  an Eisenfenstcrn I 3255; —: 
zur Befestig, v. Schlelfkörpem auf Stahlscheiben 
mit einem Geh. an synthet. Harz 1 2756*; — zwi
schen Glas u. Mctall (Haltbark. v. PbO-Glyccrin- 
—) I 3255; Glaser—  aus Marmorstaub, Schleram- 
kreide, Asbest, Leinöl, Maschinenöl u. P a r a f f in ö l

I 1802*; Rand—  für Verbundglas aus chlnes. 
Holzöl, Harz, Gilsonlt, Camaubawachs u. Sicca- 
tlven II 3601"; schwerschmelzende B in d e m it t e l 

aus Si02 u. Kaolin zum Verkitten v. hochfeuer- 
festen MM. II 2801*; nicht hydraul. —  (aus Lsg. 
v. Pech oder Bitumen In Phenol oder Anilin+ 
Paraformaldehyd, Sand, Steinmehl usw.) I I 1061*; 
Trocken-WelBputzmittel für Gipsflächen I 120 ; 
CaO-lialt. Kreide für d. — Fabrikat. I 3255; II 
1575; Modelller-M. aus einem Gcmlsch v. Ca(OH)!, 
Weichparaffln u. Erdwachs II 2583*; Lösungsm.
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f. — II 931*; — u. Spachtelmasse aus Leinöl
firnis u. anorgan. Füllstoffen u. einem Zusatz v. 
Phosphatiden II 3792*; —  aus pflanzl. ölen, 
faserigem Füllstoff, Asphalten oder Pechen u. 
leichten Mineralölen II 3349*; harzhalt. — mit 
Zusatz v. Harnstoff I 479*; — aus Estern d. aus 
Diolefinen mit konjugierten Doppelbindd. u. 
Maleinsäure erhaltenen Dicarbonsäuren u. Cellu- 
losederiw. I 2245*; Bindemittel für — aus wss. 
Asphaltemuiss. I 615*; s. auch Dichtungsmittel; 
Klebstoffe.

Klarit s. Kohle, aktive.
Klauenöl s. Fette.
Kleber, Darst.: v. Glutenin in Harnstofflsgg. I 1382; 

u. Hitzedenaturier, d. Glutcnproteine I 2476; 
monomol. Glutcnlnschlchten II 3686; Kollold- 
chemie d. — I 1170; Vergl. v. Glutenin eines nach 
verschied. Methth. dargestellten Mehles I 2394; 
— Menge u. -Qualität v. dch. Wanzenstich be
schädigtem Welzen I 2908; Alkaliabbau v. 
Weizen—  I 1381.

Schncllbest. d. Trocken—  im Mehl, Ausweit.- 
Zahl für d. Bewert, d. Elastizität II 790.

Klebmittel, Fortschritte auf d. Gebiete d. Industrie 
u. Chemie d. —  I 3141; Kitte u. Klebstoffe 
(Übersicht u. Herst.-Vorschriften) II 3347; 
Entw. d. Holz—  u. d. Verleim.-Tcchnik I 3140; 
wasserabstoßendo — : aus vegetabil, proteinhalt. 
Mehl, Kalk, NaOH, KMnÖ4, Na-Sllicat u. einem 
wasserabstoßenden Mittel I 615*; aus d. Mehl 
ölhalt. Samen, CS2 u. anorgan. Salzen I 615*;
— aus d. eiweißreichen Substanz d. Erdnuß 
(Erdnußmehl) I 1044*; pflanzl. Lelm aus Soja
bohnenmehl I 478*; II 2559; (u. Phenol) I 1328*; 
(Zusatz eines eiweißverdauenden Enzyms) I 
1044*; Leim aus d. Ölsamenrückständen (Soja
bohne) I 3141; in kaltem W. lösl. Leim aus 
Sojabohneneiweiß u. bas. reagierenden Alkali
salzen II 2413*; Herst. aus d. Endospermen v. 
Samen (Johannisbrotbaum) I 478*; Wrkg. v. 
erhöhten Tempp. u. d. Trockn.-Zeit auf d. Lös- 
lichk. v. Casein II 2755; — : aus Casein (Borax 
u. W., N H 4CI u. Zucker) II 3348*; (MgO, Soda, 
Hefe, Natriumperborat, Oxalsäure, Kleesalz)
I 1862*; (Kleber, Protein d. Sojabohne, d. 
Hanf-, Baumwoll-, Leinsamens, d. Erdnuß usw. 
zum Verbinden v. Holz- u. a. Flächen) I 1328*; 
(u. Baumwollsamen- u. Erdnußmehl) II 2413*; 
Caseinkaltleim (W.-beständ.) 11043; (mit Ca[OH]2, 
Na2COs, NaClOs u. KF) I 1862*; (mit Soja- 
bohnenmehl) II 3347*; Herst. v. kaltfl. — aus 
Leim u. Gelatine (Zusatz v. Infusorienerde)
I 3255*; Zerstören v. Schaum beim Anrühren 
v. Kaltleim dch. Zusatz v. einem fl. chlorierten 
allphat. KW-stoff II 3347*; aus tler. Protein 
u. Xanthaten, Thiocarbonaten, Thiocarbanillden 
usw. I 615*.

— : aus Stärkeerzeugnissen I 3141; II 1575*; 
(dch. Erhitzen mit einer aromat. Carbonsäure, 
Sulfonsäure oder einem Säureanhydrid) II 1576*; 
(Aufbringen v. Stärkesuspenss. auf geheizte 
Flächen) I 3142*; (Zusatz v. 1. Salzen d. Naph- 
thensäure, Malerleim) II 2413*; Dextrinleim
I 2104, 3255*; (in kaltem W. ohne Klumpenbldg.
1.) II 3658*; Kleb- u. Verdick.-Mittel aus v. 
Verunreinig, befreiter Pektinsäure u. deren 
Salzen II 2583*; aus Scheideschlamm (neuero 
Verff.) II 304; — aus feuchten Zwiebelhäuten 
mit Zuckerwasser II 3658*.

— : aus Blut-, Ei-, Mllchalbumln zum Ver
binden v. Holz- 11. a. Flächen I 1328*; aus Blut
albumin (wasserbeständ. — in d. Sperrholz- 
Industrie) I 3141; aus Bienenwachs, Lanolin, 
Kicinusöl u. Terpentinöl I 479*.

Herst.: aus Butadienpolymerisaten I 1011*, 
1043*, 1584*, 1862*, 3142*; aus mitt. Metall- 
carbonylen gehärteten Diolefin-Polymerisaten
I 144*; aus Polymerlsat.-Prodd. aus Verbb. mit 
olefin. Doppelbind. u. Äthylen-a./?-dicarbonsäuren 
11448*; aus Mischsch. öl. Diolefinpolymerisate mit 
Cellulosederlvv. oder Kunstharzen I 1011*; aus

Polyvinyläthern II 3483*; (u. Analogen für 
Holz, Papier oder Glas) I 3505*; aus Kondensat.- 
Prodd. v. Polyvinylverbb. mit Aldehyden in 
organ. Lösungsmm. II 2549*; aus Polyvinyl
alkoholen mit Aldehyden II 450*; aus polymeri
sierten organ. Vinylestern (4- Halogen-KW-stoffe)
II 1085*; aus Mischpolymerisaten (aus Poly
vinylester u. fetten ölen) I 2776*; (v. Acrylsäure, 
deren Ester u. oder Nitril oder Styrol u. Lö
sungsmm. u. Harzen) II 1705*; aus aromat. 
Sulfonamiden u. Aldehyden u. Cellulosc-Derlvv.
I 1010*; — : aus Kautschuk II 2248; (Übersicht)
I 3507; aus Kautschukmisch, (mit Kopal) 1 754*; 
(für Faserstoffe) II 1576*; (für Kautschuk, 
Textilien u. Leder) II 1576*; aus Umwandl.- 
Prodd. v. Kautschuk oder Butadien-KW-stoff- 
polymerlsaten II 302*; aus Kautschuk u. Naph- 
then- oder/u. Fettsäureselfc mit einer Lsg. v. 
Celluloid I 479*; aus wss. Kautschukdispers., 
harzart. pflanzl. Stoff u. Weichmach.-Mittel
I 479*; aus Kautschukmilch für Kautschuküber- 
zügo auf Metall I 459*; aus halogeniertem Kaut
schuk zum Überziehen v. starren Unterlagen
II 3170*; aus Chlorkautschuk, Terpenharzen 
oder Harzölen mit Harnstoff u. Aldehyden
II 3167*; Klebpflaster für Kautschuk auf Metall, 
Glas oder Hartkautschuk aus Kautschuk, Harzen 
u. HCHO II 2744*.

Herst.: aus Mischestern oder Ätherestern 
d. polymeren Kohlenhydrate II 149*; aus Cellu- 
losederivv. I 1316*; (u. Füllstoffen) I 319*; (u. 
Kunstharz für Verbundglas) II 628*; aus H., 
niedrig viscoscr Nitrocellulose I 766*; aus Cel
luloid I 3255; (Celluloldlösungsm., Äthylenglykol 
u. Trikresylphosphat) II 1576*; (Al-Bronze, 
Aceton u. Amylacetat zum Reparieren v. Metali- 
gefäßen) II 2414*; aus Celluloidabfällen, Nitro
cellulose u. Lösungsm. II 1576*; aus einer Misch, 
v. Celluloseester oder -äther u. einem Phenol- 
Ketonharz I 3142*; aus Celluloseoxyparafflu- 
monocarbonsäurcn (4* Zusätze) I 605*; v. elast. 
u. geschmeld. Cclluloscesterkautschuk-MM., 
-lacken u. -lsgg. für Klebezwecke I 594*.

Herst.: aus Ligninsulfonsäure II 1990*;
aus konz. Sulfitablaugeextrakt, wachsart. Subst., 
Glycerin u. Füllstoff zum Befestigen v. Linoleum 
u. Platten II 3658*; aus tler. Leim, Stärke, 
Sulfitextrakt u. etwas sulfuriertem ö l II 2413*; 
aus Stearinpech, nicht mineral, ölen, S, S2CI2 

u. Substst. aus A.-Extrakten v. Braunkohlenteer
I 478*; v. Raupenleim aus Pb-Naphthenat, 
Ceresin u. Ricinus- oder Mineralöl I 1862*; Kon
servier. II 160, 2582; (mit Lsgg. v. Oxydl- oder 
Oxytriarylmethanen) II 2581*; Desinfekt, v. 
Caseinleimen mit Prcventol I 3141; perforierte 
Klebefolien I 1862*; Klebestreifen: aus Papier 
o. dgl. (Überzug eines Celluloseesters) I 1044*;
II 3348*; aus Celluloid oder Celluloseacetat
I 479*; aus Casein- oder Blutalbuminleim I 1862*; 
Unterlage für Klebe-, Verschluß-, Isolierbänder 
u. Pflaster aus tler. Faserstoff-MM. I 3256*; 
W.-feste —  zum Leimen v. Papier, Schlichten 
v. Cellulosefasern u. Herst. v. Sperrholz I 314*; 
Klebstoffe bei d. Papierfabrikat, aus Kautschuk- 
umwandl.-Prodd. II 1536*; Lelmdispers, zum 
Leimen v. Papier, Textilien u. a. aus Harz, 
Kopal u. Paraffin II 160*; Gummieren v. Papier 
oder Gewebe I 479*; —  für Papier u. Textilien 
aus Harnstoff oder seinen Derivv. m it Formalin, 
Phenolaldehydharzen u. Zusätzen II 2742*; 
Aufkleben: v. Papier, Pappe, Photographien 
(Klebefolien mit einem Träger aus Papier o. dgl. 
u. Schellack u. tler. Leim) II 3348*; v. gummierten 
Etiketten auf Gegenständen aus Cellulosederlvv.
I 615*; — : zur Cellophanverleim. II 3657; für 
mit Cellulosehydratlacken behandelte Platten 
aus klebenden Harzen u. W'elchmach.-Mitteln
II 3823*; Herst.: v. Verkleid.-Platten (dch. 
Aufkleben v. Sand, Schlacke usw. auf biegsamen 
Unterlagen aus — ) II 3137*; v. Verbundkörpern 
(Verwend. v. KJebfolien aus Kohlehydratestern
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oder -äthern) I 479*; eines koll., synthet. Harz- 
balsams zum Verkleben V; (opt.) Glas, Metall u. 
Holz II 2547*; v. —  für Holz aus Knochenleim, 
W ., Glycerin, A., Kieselerdo u. Lithopone II 
3348*; Verarbeit, v. Pflanzenleim bei d. Verleim, 
verschiedener Holzsorten I 3141; Verwend. v. 
Cascinleim in d. holzverarbeitenden Industrie
I 3141; Vor- u. Nachteile d. Glutin-Warm—  
gegenüber d. Casein-Kalt—  im Tischlereibetrieb
II 3057; Herst. v. geleimten Holzplatten II 2413*; 
Verleimen v. dünnen Holzplatten mit Leimpulve 
aus hftrtbaren Kunstharzen II 3348*; Casein
kaltleime bei d. Fumiervcrleim. II 2582; Bicge- 
festigk. kaltgeleimter Hölzer II 2582; Sperr
holzfabrikat. (Verwend. v. Phenol-Formaldchyd- 
MM.) I 1043; (Anwend. v. Hitze) II 2413*; (mit 
alkal., fl. proteinhalt. Leim) II 3348*; Aufkitten 
v. Holz mitt. Bitumen II 3658*; — : für Hohl- 
reifen I 3256*; für Leder (aus Guttapercha oder 
Balata u. Dichloräthylen) I 479*; (Textilien, 
Kautschukwaren u. dgl. aus Kautschukmilch)
II 1576*; für Schuhzeug aus Kautschuklatex 
m it Flachs- oder Hanffasern II 1537*; für Druck
pasten zum Reservieren v. Küpcnfärbb. II 3627*; 
zum Befestigen v. Fußbodenbelägen aus Harz 
u. Melasse I 478*; Mittel zum Ablösen v. Tapeten, 
Plakaten, Etiketten usw. aus alkylierten aromat. 
Sulfonsäuren oder deren Salzen II 2879*.

Best.: d. Leim.-Fähigk. d. Albumins II 3347*, 
d. Klebkraft v. Kartoffelmehl (paplertcchn.)
1 2657; d. Klebrigk. v. Farbfilmen u. a. Kleb-MM. 
(Klebfählgk.-Prüfer für Raupenleime) I 1328; 
Labor.-Prüf. v. Raupenleim I 478, 1328.

Bibi.: Fabrikat, v. Stärkesirup, Dextrin, 
Kleister usw. [russ.] I [461]; Cascinleim [russ.j
II (2414]; s. auch Dextrin; Kitte] Leim] Stärke. 

Klee, Einfl.: v. Bodenrk. u. Düng, auf d. Zus. eines 
Gemisches verschiedener Gras- u. — Arten
II 2226; v. Gips auf d. — Ertrag II 2863; Emp
findliche d. roten — gegen geringe Mengen v. 
B u. Mn I 691; Einfl. v. Weiß—  auf d. Protein
geh. d. Wiese II 3605; s. auch Düngung; Legu
minosen.

Kleie, Geh. an 1. Gluciden in Welzen—  II 2122; 
Herst.: v. cnzymat. aufgeschlossener—  II 1386*; 
v. — Extrakt für d. Brotbcrcit. I 1843*; Ver
wend. v. Weizen—  in d. Geflügelfütter. I 1589.

Sortier, d. Mehle nach ihrem Geh. an —  
Resten I 1590; Best. v. Cellulose in — I 2108. 

Kleister s. Klebmittel.
Klettensamenöl s. Fette.
Kleveit, Verhältnis Ac/U im — v. Aust-Agder

II 1589.
Klinker s. Baustoffe] Zement.
KHnoenstatlt, Krystallstrukt. I 371; Thermochemie

II 2609.
Klopffestigkeit, —  v. Brennstoffen s. unter Brenn

stoffe (Flüssige Brennstoffe).
Knallgas, App. zur Ermittl. d. Vol.-Verhältnisses 

bei d. Synth. d. W.-Dampfes II 325; Best. d. 
Druckanstiegs bei d .— Rk. 12692; Stoßausbeute 
d. Rk. OH + H 2 =  H 2O + H u. ihr Einfl. auf 
d. Rk. zwischen H 2 u. O2 I 2924; Kettenmecha- 
nlsm. d. katalyt. Oxydat. d. H II 2142; Zünd. 
v. — dch. H-Atome II 967; Rk. zwischen Ha u.
0 2 unter d. Einw. photochem. erzeugter II- 
Atome (Zusammenhang mit d. — Verbrenn, bei 
höheren Tempp.) II 22; Rk.-lose Indukt.-Periode 
vor d. — Entzünd, bei 480° II 2784; untere 
Druckgrenze d. — Explos. (Rolle d. Wand)
II  1409; — Rk. in einer „kalten“ Flamme
II 2784; Explos. v. 02-H2-Gemischen in Seifen
blasen II 1584; Wärme Verluste während d. 
Explos. II 3846; kathod. Verbrenn, v. H 2-O2- 
Gemischen II 1130; W.« Synth. in d. negat. 
Glimmentlad. I 915; Vereinig, v. H 2 u. O2 an 
einer Quarzoberfläche (Bezieh, zur Fortpflanz, 
d. Rk.-Ketten im Gas) I 1622; Beeinfluss, d. 
Explos.-Grenzcn v. — Mischsch. dch. Staub- u. 
Fe(CO)s-Zusatz II 2784; photochem., dch. Hg

sensibilisierte Rkk. zwischen H 2, O2 u. C0
II 3674; s. auch Oxydation.

Knallquecksilber (Quecksilberfulmlnat), Herst., 
krystallograpli. u. röntgenograph. Unters, v. 
— ICrystallen I 1037; Verpuff, u. Dctonat.
I 1037; Entsteh, d. Dctonat.-Welle I 2536; 
Einw. v. Halogen I 1070; Bromier. II 162. 

Knallsäure. Halogeneinw. II 162.
Salze (Fulminate), Strukt. I 2006; Halogen* 

einw. II 162.
Ag-Salz s. Knallsilber.
Hg-Salz s. Knallquecksilber.
Na-Salz, 11k. mit Br2 u. J 2 II 163. 

Knallsilber, Explos. II 191, 1152, 2029. 
Knistersalz, Gaseinschlüsso I 3275.
Knoblauch, Prüf. v. — Rohsaft auf Vitamin A, 

C u. D II 2840; Heilwrkg. u. wirksame Stoffe
I 2781; Herst. v. — Präpp. mit etwa 2%  Senföl
II 739*.

Knochen, Geschlechtsunterschiede bei — u. Knorpel 
(morphol.u. ehem.) 11682; ehem. Zus.: d. menschl. 
Skeletts (Verknöcher. d. Tibia von n. neugebo
renen Kindern) I 962; d. Knorpelgewebes (quan
titat.) I 2858; d. — Asche I 1389; relat. Aschegell, 
d. Metaphysen u. Schäfte 1 702; F-Geh. fossiler —
II 2308; Kalkstoffwechsel d. Isolierten über
lebenden —  bei venöser Durchblut. I 2200; 
Strukt.-Charakteristik apatitähnl. Substst. u. 
Zus. v. Phosphaten aus Gesteinen u. — II 1423; 
Nachw. v. Ba in Menschen—  II 2324; Ba-Geli. 
d. —  v. Wild u. Haustieren II 2324.

Einfl. d. As auf d. Regenerat.-Prozcß d. —  
Gewebes u. d. endochondralen Ossifikat.-Prozeß 
an d. Epiphysenfuge I 1257; As-Gell, nach 
percutaner Rcsorpt. tlierapeut. Dosen II 2497; 
Einfl.: v. Mg-Salzcn auf d. Bldg. bei Ratten
II 1466; v. Porphyrinlnjoktt. auf d. — wachsender 
Säugetiere I 703; v. Parathormon auf d. Durch* 
lässigk. gegenüber Röntgeustrahlen II 2481; v. 
Parathormon u. NH4CI auf d. — v. Kaninchen 
(Decalcificat.) II 733; Beeinfluss, d. Wachstums 
dch. Fermentwrkg. I 2969; Bedeut, d. Knochen
phosphatase für d. Bldg. I 1798; Einfl.: un
genügender Zufuhr v. Vitamin D auf d. Wachstum 
d. Skelettes d. jungen Huhnes II 556; v. unzuläng
lichen Mengen Viosterol auf d. Heil. v. Rachitis
I 247; v. bestrahltem Ergosterin (auf d. Bldg. v. 
— Bälkchen) II 84; (auf d. Callusbldg. bei 
— Brüchen) I 1551; (auf Sr-Osteopathie) I 1392; 
— Schädigg. dch. Vigantol? I 968; knochensalz- 
lösende Wfrkg. d. Blutserums gesunder u. racliit. 
Ferkel II 2841; Veränderr.: d. —  dch. neurochem. 
Einfli. II 3733; d. Kiefer—  bei experimenteller 
chron. F-Vergift. II 1324; bei chron. Pb-Vergift. 
(v. d. Art d. Ostitis fibrosa v. Rekllnghausen u. 
dabei nachweisbare Epithelkörpervergrößer.)
II 2332; Überfunkt, d. Epithelkörperchen u. 
Itecklinghausensche — Krankh. II 1463; Ge
schwindigk. d. Entkalk, u. d. Sitz d. — Schäden 
beim experimentellen Hyperparathyreoidlsm. II 
26?0; ostit.-fibröse Läsionen beim Huhn, ver
bunden mit Hypertrophie d. Nebenschilddrüsen
II 1647; Stoffwechselunterss. bei Ostitis deformans
II 1800; P-Stoffwechsel bei generalisierten —  
Krankhh. II 2483; Bedeut, d. P-Aufnahme mit 
d. Nahr. u. d. Blutphosphorkonz, für d. experi
mentelle Erzeug, v. Caricsimmunität u. Caries- 
empfindllchk. bei d. Ratte I 966; Ochronose d. 
Schlachttiere; Isolier, v. krystallisiertem Uro- 
porphyrin aus d. — I 962.

Färben v. aus —  hergestellten Materialien
I 1580*; Entmineralisicren zwecks Herst. v. 
Gelatine mit Regenerier, d. verwendeten Säure
I 615*; Unters, v. phosphorsaurem Futtcrkalk 
aus milzbrandsporenhalt. -—-Material in Gelatine
fabriken auf lebensfäh. Milzbranderreger II 3311] 
Verwend. zur Herst. v. Beinschwarz II 584 .

Zusammenhang zwischen abgestuften Dosen v. 
Vitamin D, an junge Ratten mit Rachitis er
zeugendem Futter verabreicht, u. d. A sc he g e h . 

(1. — d. Vers.-Tiere II 1933; Vergl. d. Jtöntgeno-
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graphieu. d. — Analyso bei d. Best. v. Vitamin D
II 1934.

Knochenfett s. Kette.
Knochenkohle s. Kohle, aktive.
Knochenleim s. Leim.
Knochenmark, K-Geh. hoi Carcinom I 1119; Vorlc.

v. Vitamin A in — II 2201.
Knochenmehl, Vor- u. Frühgeschichte I 1190, 

2418; II 650; Bedeut, ftlx d. Viehernähr. II 2556; 
relat. Nährkraft bei in d. Entw. stehenden 
Schweinen I 413.

Mikroskop. Unteres, v. Fischmelü auf d. 
Vorhandensein v. Säugetierknochen I 1964. 

Knollenblätterschwamm s. Pilze-Amanita phaüoidts. 
Knorpel s. Ktiochen.
Koagulation, Zusammenfass. I 2437; Übersieht 

über d. Theorien d. — v. mono- u. heterodispersen 
Solen I 507; langsame — v. Solen (Übersicht)
I 3394; Mechanlsm. d. gegcnselt. — I 3394; II 30; 
gegenseit. Flock. entgegengesetzt geladener Kol
loide I 1639; Theorie d. — u. Adsorpt. v. Ionen
I 365; Austauschadsorpt. während d. —  v. 
Hydroxydsolcn II 2437; — negat. u. posit. ge
ladener Sole dch. Elektrolyt«, n. u. unrcgeliuäD. 
Reihen I 2437; Stabilität hydrophiler Sole
I 362; Sensibilisier, u. Stabilisier, v. hydrophylen 
Hydrosolen II 2939, 2940; Einfl.: v. Nicht
elektrolyten auf d. Stabilität v. Kolloiden I 362; 
v. Nichtelektrolyten auf d. — Werto v. Elektro
lyten II 2436; v. Gasen auf d. Stabilität v. Solen
II 849; d. ph  auf Sensibilisier, u. Scliutzwrkg.
I 1686; v. Beweg, u. v. Ultraschallwellen auf d. 
Geschwlndigk. d. —  instabiler Kolloide II 2024; 
d. Lad. auf d. Diffus.-Geschwindigk. koll. Teil
chen u. auf deren Ander, während d. — II 1142; 
Äquivalententlad, u. Umlad. bei lyophilen Solen
I 2930; Kinetik d. —  an Grenzflächen I 1063; 
monomol. Filme; Grenzfläche fest/fl. u. d. 
Sedlmentat. u. Floek. v. Pulvern u. Fll. I 2439; 
Analogie zwischen — Hemm. u. Fluorcscenz- 
auslösch. II 2926; photosensibllisicrende Wrkg. 
v. fiuorcsclerenden farblosen Stoffen auf d. 
Flock, koll. Lsgg. II 839; Bezieh, zu Geller. - 
Punkten v. Solen II 3372; —  v. Aerosolen I 2298;
II 849.

Llchtelektr. —  v. Na ln Steinsalz II 504; — 
d. v. Weimarnschen Au-Sols I 507; Scliutzwrkg. 
d. Gelatine auf Ag-Keimsole II 512; Stabilität 
d. negat. u. poslt. Halogen- u. Ithodansllbereole
II 3534; Elnfl. d. Temp. auf d. — v. Ag-Haio- 
genidsolen u. v. As2Ss-Sol II 2941; Alter, u. 
Flock, d. Lsgg. v. SnCh u. TICli II 1140; Ab- 
hänglgk. d. Stabilität v. Kohlesuspenss. v. d. 
Gaslad. I 363; — v. koll. S I 1639; Verjüng, v. 
Fc(OH)3-Sol I 2437; Verh. v. Fe-Oxydhydratsolcn 
bei Zusatz v. zwei organ. Fll. verschiedener DEE.
I 923; kataphoret. u. potentiometr. Mess. bei 
d. — v. koll. Fe(OH)3 II 683; Lad. v. Fe(OH)3- 
Solen mit u. ohne Elektrolytzusatz II 683; Bldg. 
period. Fäll, bei d. langsamen —  v. Fe(OH)3-, 
Cr(OH)3- u. Sn(OH)i-Solen II 1142; — : v. 
Fe(OH)3-Sol dch. verschiedene Elektrolyto u. d. 
Schultze-Hardysche Ilegel II 31; eines Fe(OH)3- u. 
eines SlOz-Sols dch. gleichzeitige Elnw. zweier 
Elektrolyto II 31; Fein—  v. weichem W. II 
3932; potentiometr. Titrat. d. — Prozesses 
v. Al-Hydroxydsolen I 2147; gegenw&rt. Stand 
d. Theorie über d. — v. verd. Tonsuspenss.
I 2758; — v. As2Ss-Solen (2. Phase) II 3067; 
(dch. H2SOi-Lsgg.) II 3372; — v. CuO-Sol (Elek
trolyt—  bei Ggw. v. Stärke) II 9S9; (mechan. — 
dch. Rühren) I 1063; Elnfl. d. Temp. auf d. — 
v. koll. M11O2 II 1140; Einfl. d. Menge d. Pepti
sators auf d. — Geschwlndigk. d. Hydrosole 
v. Cr2Ü3 II 1898.

Flock, v. Methylenblau dch. verschied. 
Elektrolyt« in Gelatine II 1421; Reproduzierbark, 
u. d. — Geschwlndigk. v. Stearinsäurerauch
II 2159; Röntgenstudie über d. — v. Eialbumin
II 2158; Protein— : u. ihre Umkehr I 240,

XIV. 1 u. 2.

2437; im Limnoria lignorium II 3727; Eiektrolyt- 
flock. v. Myxoprotelnsuspenss. II 3686.

— stark Bolvatislerter Sole mit organ. Stoffen 
ti. Salzen I 19S; maximale flockendo Wrkg. 
organ, Stoffo bei bestimmten Konzz. I 1346; 
Haltbarmachcn v. Lsgg. u. Gallerten organ. 
Kolloidstoffo mit hochmol. Sulfonsäuren oder 
Sulfonharzen II 1575*; s. auch Adsorption; 
Blut; Kautschuk; Koazenation; Kolloidchemie; 
Milch; Sedimentation; Seide (Kunstseide). 

Koazervatlon, Komplex—  (Komplexkoazervate 
unter physlol. Milioubedingg.) I 2855; (Verh. 
v. Komplexkoazervattropfcn im elektr. Felde)
I 2855; (Fl.-ElnschiießB. im Komplexkoazer- 
vattröpfchen im elektr. Glclclistromfelde) I 
2855; (Lecithin als Komploxtellnehmer) I 2856; 
(Autokomplex— ) I 2856; — : ln Gelatlne-Systst.
II 1277; v. Gelatine u. Chondroitlnschwefelsäure
I 2438; in Gemischen konz. Gummi arabicum- u. 
Gelatlncsole I 2438.

Kobalt, — Gänge im Kongsbcrggebiot I 655;---
Erze d. Urals I 1358.

Elektrolyt, abgeschiedene — Folien I 194; 
Herst. v. scliwammförm. — aus oxyd. Erzen
I 2992*; Gewinn.; aus— halt. Cu-Pyrttenl 446*; 
aus d; Laugen chlorierend gerösteter Kies- 
abbrände (Verff.) II 763; (Trenn, v. Fe) II 3298* ; 
aus Rohspciscn II 120»; getrennte Gewinn, v. Fe, 
Ni, —  oder anderen carbonylbildcndcn Metallen
II 3298*; Trenn, v. Ni II 2857*, 2858*; Entfern, 
aus Sehwarzkupfer I 1424.

Magnet, u. allotrope Umwandll. II 1267; 
Mechanismus d. allotropen Umwandl. I 3150; 
ultrarotes Col-Spektr. II 3837; CoV-Spektr.
I 2814; Feinstrukt. in d. K-Absorpt.-Spektrcn
I 2285; Einfl. d. Gittertypus auf d. Feinstrukt. d. 
Röntgenabsorpt.-Kanten II 3054; Elektronen- 
beug. an — Oberflächen I 3264; Mosaikstrukt. v. 
— Krystallcn II 3359; Walztextur I 2760; Elnfl. 
d. ph auf d. Krystallstrukt. v. galvan. nieder
geschlagenem — II 1881; elektrolyt. Abschcid. 
aus anliydr. NH 3 I 918; Photoclektroncn- u. 
Thermioncncmiss. I 2815; llchtelektr. Ermild.- 
Erecheinn. I 3388; Auslöschwrkg. auf ZnS-Phos- 
phore II 839; magnet. Verh. d. Atoms I 918; 
magnet. Moment I 2295; (d. CoIV) I 1635; 
magnet. Multlpletts II 3679; magnet. Eigg. bei 
hohen Tompp. II 1757; gyromagnet. Effekt für 
paramagnet. Salzo d. — II 1419; Magnetisier.
II 3527; Quereffekt d. Magnetostrikt. II 2800; 
Temp.-Abhänglgk. d. spezlf. Wärme I 920; Elnfl. 
v. — Ionen auf d. Wachstum v. NH4C1-Krystallen
II 3665.

Glcichgew. Ni+ Co- Ni"-}-- u. — -Poten
tial II 2589; Red. v. NaOH mit — I 509; Rk. mit 
BrFs I 1212; Lösllchk. in Hg I 2701; Rkk. v. —  
Ionen bei Ggw. organ. Säuren I 2540.

Oxydationshemmende Eigg. I 2926; Hydrlerr. 
an —  I 2421; Härt. v. fetten ölen mit --halt. 
Dreikomponentenkatalysatoren 1 1457; Aktivität 
u. Lebensdauer v. — Th-Kontaktcn bei d. Bzn.- 
Synth. aus Wassergas I 2120; Einfl. auf d. techn. 
Zn-Elcktrolyse I 993; Wrkg. im C-Stahl II 431; 
Verh. gegenüber NH4-Salzen bzw. NHs II 3783.

•— in Pflanzcnasche I 3188; Elnfl. auf d. 
Wachstum: v. Aspergillus niger I 2479; v. Penicil- 
llum glaucum in ltaulinscher Lsg. II 3430; Wrkg. 
komplexer --Verbb. auf Bakterien, Blutparasiten 
u. d. experimentellen Mäusekrcb3 I 838; Elnfl.: 
auf d. Blutregeuerat. (Erzeug, v. Hämogloblnämie 
u. Polycythämle) 1700; v. Kobalthexammluehlorid 
auf proteolyt. Vorgänge I 83; Wirksamk. gegen
über d. Ehrllchschen Mäusecarelnom I 1927; Be
deut. für d. Anämiebehandl. I 2197; Wrkg. bei 
Emähr.-Anämio bei Ratten II 238; Polycytliämle 
bei Ratten mit einem Mllch-Fe-Cu-Futter- 
gemisch unter Ergänz, dch. Co II 238; Toxizität 
nach Versenk, in d. subcutane Gewebe bei weißen 
Ratten II 3738; Clrrhosen nach — Zufuhr I 971; 
Glftigk. für Küchengeräte I 2486.

Verwend. in harten MM. I 737*.
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Spezif. Rk. I 220S; Formaldoxim als sehr 
cmpfindl. Reagens auf — I 2870; alkal. Persulfat 
zur Fäll. v. C0 2O3 II 2688; Fäll, mit Ca2Fc(CN)e
II 120S; Nachw. in Lsg. mitt. d. Funkcnspektr.
I 843.

Schnellbest. II 410; permanganometr. Best.
II 00; elektrolyt. Best. II 3276; (mit rotierender 
Anode) I 1123; (in organ. Salzen) II 3126; (Mikro- 
raeth.) II 575, 2082; — Best, in Stahl (Verwend. 
v. ZnO) I 2209.

Trenn, d. Metalle d. I I I .  Gruppe I 1806;
II 3124; (mitt. Hexamethylentetramin) I 709; 
Best. u. Trenn, als Kobaltlnitrosonaphtholvcrb.
II 3444; Trenn.: v. Cr, Al u. Fe II 1044; v. Ni u. 
Best. mitt. d. Filtrat.-Meth. II 2493; polarograpli. 
gleichzelt. Best. v. Ni, — , Zn u. Mn mit ü. Hg- 
Tropfkathode I 499.

Nachw. v. Mn neben —  dch. katalyt. Oxydat. 
zu Permanganat in alkal. Lsg. II 94; Einfl. auf d. 
Mn-Best. nach Knorre I 2615; Best.: v. Te in 
Ggw. v. — II 3125; v. Chloriden in Ggw. v. Co“ 
(volumetr.) II 1479.

Kobaltverbindungen, Gewinn.: aus — halt. Cu- 
Pyriten I 446*; aus Rohspeisen II 120*.

Bldg.-Weise d. Co-Modifikat. d. Rinmangrüns
II 191; Fluoberyllate II 691, 2026; Salze d. stick- 
oxydschwcfligen Säure II 1765; Konst. u. Eigg. 
d. Tricarbonylnitrosylkobalts I 1887.

In Lsg. homogene u. heterogene Komplcxsalze
I 3025; doppelschal. Komplexsalze 1 2002; ehem. 
u. krystallograph. Unterss. an komplexen Nitriten
I 2003; Konst. v. Kobaltamminbasen II 3538; 
Selenocyanammine I 3044; II 2281; Molybdateu. 
Wolframate v. Co-Amminen II 2616; Dihydrooxo- 
tetramminkobaltihydroxyd u. Dcrivv. II 1605; 
Darst. v. Hexammintrioldikobaltichlorld u. Darst. 
v. Kernpolymeren II 1766.

Herst. komplexer — d. 3.4-Dioxybenzol-l- 
arsinsäure II 2845*; Autoxydat. d. komplexen — 
mehrwert. Alkohole I 1887; Ersatz d. Cu d. Cu- 
Äthylendiamincelluloselsgg. dch. Co I 2831; Kom- 
plexverbb. mit Diphenyläthylendiamin 1 1214; 
komplexe Salze v. Oxychinonen I 1527; II 3884; 
komplexe —  mit Diäthylbarbitursäure II 3895; 
Salze d. Co11 mit organ. Basen II 2947; Pyrldin- 
u. o-Phenanthrenderivv. d. Co-Carbonyls II 1150.

Co-Doppelsalze, Komplexsalze u. Zirkular- 
dlchrolsm. II 838; Absorpt.-Spektrr. v. Ammln- 
hydraten II 2289; Ramancffekt v. komplexen —
I 3030; Zusammenhang zwischen komplexchcm. 
Strukt,- u. K-Absorpt.-Spektren II 964; Elektro- 
strikt. in Lsgg. komplexer —  I 193; Abscheld.- 
Potentiale komplexer Oxalate II 3368; magnet. 
Verh.: v. komplexen Verbb. d. Fe-Gruppe I 501; 
v. Verbb. d. Co« I 2295; II 1758; (Darst. u. 
magnet. Verh. v. zwei Typen v. wss. CoH-Salz- 
lsgg. ln Abhängigk. v. d. Verdünn.) I 1646; v. 
MgO«Co02 I 1635; Flock.: v. Lecithinsolen mit 
lCo{(OH)2*Co(en)2}3](NO3)0 I 2936; v. Amylurn- 
solen dch. [Co(NH3)o‘"j II 1142; Einfl.: auf 
Amylum- u. Gummi arabicum-So!e II 3532; auf 
Agar-Gele II 3531.

Physiol. Verh. s. unter Kobalt.
Co-Farben (moderne Entww.) I 1003; Ver

wend. v. Kobaltpentamminchlorid [Co(NH3)5C1] • 
CI2 zum Färben v. Wolle II 3017*.

Kobalt(II)-bromid, oxydationshemmende Eigg.
I 2926.

Kobalt (Il)-carbonat, oxydationshemmende 
Eigg. I 2926.

KobaIt(III)-carbonat, Photosynth. in Ggw. v.
— I 3388.

Kobaltcarbonyle, Auftropfen auf Hg I 3274; 
Pyridin- u. o-Phenanthrolinderivv. II 1150.

Kobalt(Il)-chlorid, Lichtabsorpt. v. —  u. v. 
Gemischen mit Cu-Salzlsgg. I 2137; Konst v. —  
Lsgg. auf Grund v. Absorpt.-Mess. I 185; Ab
sorpt.-Spektrr. in alkoh. Lsgg. II 3362; K- 
Absorpt.-Spektrr. v. — u. — Komplexen II 965; 
polarograpli. Unters, d. Hydrolyse v. — mit d. 
Hg-Tropfkathode I 499; magnet. Susceptibiiltät

II 1757; (Linearbcziehli. zwischen Curiekoustaute 
u. Curiepunkt) II 3528; magnet. Studie d. Farb
wechsels II 3063; therm. Farbwechsel in Pyridin
I 3161: Einfl. auf d. Koagulat. stark solvatisierter 
Sole I 198; Efflorescenz I 2924; Einfl. d. Magnet
feldes auf d. Krystallisat. II 11.

Anod. Oxydat. I 1500; Systst.: — N H 4CI
I 3145; — SbC’ls I 796; Verbb. mit LiCl II 3189; 
Wrkg. v. Alkoholen auf — Hydrate I 2565; oxy
dationshemmende Eigg. I 2926; Elektronenemiss. 
unter d. Einfl. ehem. Rk. I 625.

Verh. v. l-Phenyl-2.3-dimethylpyrazolon gegen 
— Lsgg. I 1693; Best. v. Te in Ggw. v. —  II 3125.

Kobalt(III)-chIorid, Bldg. dch. anod. Oxydat. 
v. C0 CI2 I 1500.

Kobalt(III)-cyanwasserstoffsäure, Ramancffekt 
d. K-Salzes I 3036.

Kobalthydroxyde s. Kobaltozydhydrate.
Kobalt(Il)-iodid, oxydationshemmende Eigg.

I 2926.
Kobaltlegierungen, galvan. Abscheid, aus 

Cyanidlsg. II 1273; magnet. Eigg. II 1274; (bei 
hohen Tempp.) II 1757; Schrumpf, v. C—  beim 
Erstarren I 1292; Cr—  mit weniger als 1,5°/» Cr 
(Zuss.) II 1507*; Cr—  für thermostat. Material
1 429*; Herst. mcclian. Eigg. v. Cu-Sl—  mit Be- 
Zusatz 1447*; Verwend. v. Cu-Mo—  zum Fassen v. 
Diamanten II 1345*; Joule-Magnetostrikt.-Effekt 
in Co-Fe-Stäben II 3527; magnet. Multlpletts v. 
Fe—  II 3679; Bezielih. zwischen d. beiden Curie- 
Punkten bei Fe—  I 794; Fe-Nl—  zur Herst. 
v. Einschmelzdrähten in elektr. Entlad.-Röliren
I 577*; stark magnet. Fe-Nl—  I 577*; Herst. 
fein zerteilter Fe-Ni—  für Massekerne I 983*; 
Fe-Ni—  mit Zusatz v. Ta, Bi, Ag oder Pb bzw. 
Cr, Mn u. a. I 2891*; sehr harte Fe-Mo(W)—  
zur Herst. v. Werkzeugen o. dgl. I 577*; Fe-W—  
zur Herst. permanenter Magnete I 2234*; Fe-W—  
v. hoher Härte I 1148*; Härten v. Mo—  (Zuss.)
I 447*; mechan. Eigg. v. Nl-Ti—  bei erhöhten 
Tempp. I 2377; Syst. W-Co II 1682; harte — 
mit W, Fe, Cr (Zuss.) I 2890*; s. auch unter 
Eisen; Perminvar; Stellit.

Kobaltmetaphosphat s. Metaphosphorsäure, 
Co-Salz.

Kobalt(Il)-nitrat, Reinig, v. techn. — unter 
Anwend. v. Zeolithen I 1192; II 2138; Rk. mit 
Zn(NOs)2 ln oxydierender Atmosphäre I I 191; 
Wrkg. v. Alkoholen auf — Hydrate I 2565; oxy
dationshemmende Eigg. I 2926; Wrkg.: v. —  
ÖH2O auf junge Reispflanzen II 2477; auf d. 
Zentralnervensyst. v. Kaninchen I 3198.

Kobalt(III)-nltrat, Efflorescenz I 2925.
Kobalt(Ill)-nltrlt, ehem. u. krystallograph. 

Unterss. über K-Co-Doppelnltrlte I 2544; Herst. 
v. Na—  als K-Reagens I 3205; Mikrobest. d. K 
in Bodenextrakten als Kalium—  II 2716.

Kobaltoxyde: Verh. als Katalysator bei d. 
künstl. Alter, v. Spirituosen I 1308; II 305.

CoO, Strukt. v .--Spinellen II 1 2 8 0 ; Schmelz
diagramm — AI2O3 II  2442; oxydationshemmen- 
de Eigg. I 2920.

C02O3, Gültigk. d. Bodenkörperregel im Syst. 
— C2H0OH I 301; Adsorpt. v. H 2, Hexan, Cyclo- 
hexan u. Bzl. an —  II 2940; Rk. mit ZnO II 191;
oxydationshem m ende E igg. I 2 9 2 0 ;-- Fe203-
Katalysatoren für d. Oxydat. v. CO II 107; —  
Ti02-Katalysatoren II 166; Verwend. in elektr. 
Isolatoren I 274*.

Kobalt (Il)-oxydhydrate, Umwand!, v. blauem 
in rotes —  I 3397.

Kobalt(III)-oxydhydrate, Herst. dch. Zer
leg. v. Kaliumkobaltnitrit II 1491*; Abtrenn, v. 
Co als —  aus d. Schwefefammonium-Nd. II 3124.

Kobaltperrhenat s. Perrhenium säure, Co-Salz.
Kobaltsillcate, Darst., F. Analyse u. D. I 1619.
Kobalt(Il)-sulfat, Ander, d. Faradayeffektcs 

mit d. Konz. II 1752; magnet. Eigg. u. Krystall- 
strukt. v. W.-freiem —  verschied. Herst. II 496; 
Elektrolyse II 1881; Dissoziat.-Konstante 112797; 
Überführ.-Zahl II 680; Susccptibilitätsmess. an
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— 1 2295; Einw. auf Gelatine mit AgaCrzO:- 
Schichtt. I 1208; Lsg.-Geschwindigk. d. Hcpta- 
hydrates I 1048; therm. Trenn, v. and. Sulfaten
I 2278; Systst.: — Na2S0i-H20 1 624; Cu SO*--
H2O II 163; oxydationshemmende Eigg. I 2926.

Kobaltsulfide: Abschcid. v. — Filmen auf 
Metallen I 194.

CoS, — Ilinge in festem Si02-Gel I 365; 
röntgenograph. Unters, v. —  als Phenolhydrier.- 
Katalysator I 1987; Abtrenn, aus d. Schwefel- 
ainmonium-Nd. II 3124.

Kochpunkt s. Siedepunkt.
Kochsalz s. Natriumchlorid.
Kochsche Säure s. CioHqOqNSs.
¿(-f)-Kodamin, Konfigurat. I 683.
Kodein (Methylmorphin), Darst. aus Morphin, Me- 

thylier. II 1455; Verteil.-Konstante zwischen 
Chlf. u. Va-n. HCl II 3446; Krystalüsat. aus farb
stoffhalt. unterkiililten Schmelzen I 1333.

Angebl. Permeabilität d. Fontinaliszellen für
— II 1191; experimentelle Gewöhn, an — bei 
Tieren I 415; Herst. v. — Präpp. II 406*; Ver
wend. d. Kodeindiäthylbarbiturats als JiSdeonal 
s. dort.

Analyt. Rkk. I 3207; Farbrkk., Best. mitt. Br2

I 847; Beobachtt. in Verb. mit einer — Best.
II 3446; Unterscheid.: v. Äthylmorphin II 3915; 
v. anderen Alkaloiden dch. Rk. mit Phosphor- 
wolframsäure I 1694; Verb. mit Silicowolfram- 
säure I 1376; Kaüumferricyanidrk. auf Morphin
in — II 2695; Best. v. Morphin-- Gemischen II
1048; Verunreinig, d. im Verf. d. brit. Pharma
kopoe zur Opiumanalyse niedergeschlagenen 
Morphins dch. — I 848.

Kodeonal (Kodeindiäthylbarblturat), chem. (ana
lyt.) Eigg. II 3742.

Kölnisches Wasser s. Parfümerie. 
Körperflüssigkeiten, spektrograph. Studien an 

menschl. —  I 1800; Fettstoffe u. Eiweißkörper 
d.i nichteitrigen Ergüsse in d. serösen Höhlen
II 2839; Allantoingeh. d. Amnionwassers I 2198; 
Verh, v. Digitalisglucosiden in Gewebefl. I 541.

Neuere klin.-chem. Unters.-Mcthtli. II 2496; 
analyt. Auswert. v. Trüb.-Rkk. dch. Best. d. Licht- 
absorpt. II 2496; Best. v. Brenztraubensäure in —
I 2357; s. auch Blut] Cercbrospinalflüssigkeit; 
Galle; Harn; Lymphe; Organe; Synovia.

Kohäsion, zusammenfassender Vortrag I 1620; 
Wechsclbezieh. zwischen Spaltbark. u. Strukt.
II 493; Spalt.-Vorgang bei Krystallen II 493;
— Kraft zwischen festen Oberflächen u. Ober- 
flächenspann.-Energie fester Stoffe 13146; —  
Grenzen synthet. K-Halogenidkrystalle II 
3194; Orientier.-Abhängigk. d. — Grenzen syn
thet. KCl-Krystalle II 3194; Spalt.“ am
Steinsalz II 493; Einfl. auf d. — -Grenzen u. d. 
ultramkr. Solbldg. synthet. Steinsalzkrystalle II 
2009; — Kräfte in Böden II 2946; s. auch Festig
keit

Kohl, relative Wrkg. einer einmal, u. mehrmal. 
Düng, mit 1. N I 3216; Natur d. Lipoidsubstanz
I 959; Wachs-Stoffwechsel in d. Blättern d. 
Brüsseler Sprossen—  II 2981; Isolier, d. Nar
kotins 1834; antiskorbut. Wert v. deutschem Rot-, 
Weiß-, Blumen- u. Sauer—  I 1262; antiskorbut. 
Präpp. aus — u. Best. ihres biol. Wertes I 1262; 
Sauerkraut (Gär.) I 598; (Mikroorganismen auf — 
u. ihre Vcrminder. dch. W.) II 2669; (aus vor
behandeltem Weiß— ) II 3494; (Heilwrkg. u. 
wirksame Stoffe) 1 2781.

Kohle, aktive, Natur d. — 11505; Fortschritte auf d. 
Gebiet d. — I 721; Herst. (allg.) II 2252; (neuere 
Forschsch., D .R .P P .) II1052; (vegetabil.—) I 115; 
Zerleg, in Entfärb.-Kohlc u. Gasadsorpt.-Kohle
I 2497*; Herst.: gekörnter hochakt. Adsorpt.—
I 1411*; (v. großer Härte u. mechan. Wider
stand sfähigk.) I 3099*; (für Gasadsorpt.-Zwecke)
1 2878*; v. feinverteilter hochpor. Entfärb.- 
Kohle I 2367*; 11 1341*; v. Adsorpt.- u. Entfärb.- 
Mitteln aus nicht backenden Kohlen (Gasfiam- 
menkohlen) II 2703*; aus Brennstoffasche mitt.

HCl II 2265; v. porösen Formkörpern mit großem 
Absorpt.-Vermögen aus — 11. HoJzbrei II 2703*; 
aus Sägemehl, Torf u. dgl. II 1952*; aus Cocos- 
nußschalen I 1563*; v. Carbomel aus Melasso
II 137; aus Melasse, Zucker, verzuckerter Cellu
lose o. dgl. I 1411*; aus C-halt. Substst. u. W.- 
unl. Metallhydroxydcn I 2077*; eines Prod. mit 
sehr starken adsorbierenden Eigg. aus C, Fo 
u. FC2O3 1 2368*; eines festen Adsorpt.-Mittels 
aus Gelen d. W, Si, Ti, AI, Sn u. —  bzw. Lsgg., 
d. hochakt. Kohle zu bilden vermögen II 2220*.

Aktivieren (Vorr.) II 909*; (mitt. techn. 
Gasen) 1 272*; (dch. CO2) 1 1064; (gleichzeit. 
Gewinn, v. brennbaren Gasen) II 2092*; (dch. 
H 3PO4 u. W.-Dampf bei 850— 1100°) II 3135*; 
Reaktivieren (Anlage) dch. Brennen II 3003*, 
3004*.

Wiederbeleb. I 2498*, II 909*, 1817*; (v. 
dch. Dechlorier. v. Trinkwasser erschöpfter — )
II 2502*; (u. Wiedergewinn, v. adsorbierten 
Stoffen) 1112*; Regenerieren dch. Erhitzen I 
1412*; Entölen dch. Erhitzen in Ggw. v. wss. 
Lsgg. v. Silicaten I 477*; Entfernen v. Gasen 
u. Dämpfen aus —  (Regenerat. mitt. W.-Dampf)
I 2619*.

Röntgenograph. Best. d. Krystallgröße 11. 
Krystallform II 2789; Dampfdruckisotherme u. 
submkr. Strukt. I 2148; Entzünd.-Punkte I I 2936; 
Einfl. auf d. Krystalüsat. organ. Stoffe I 2131; 
Abhängigk. d. Stabilität v. — Suspenss. v. d.
Gaslad. I 363; Sedimentat.-Hysteresls v . --
Suspenss. in Farbstofflsgg. II 1140.

Adsorpt. an — I 365; (Isothermen) II 514, 
1422, 2440, 2611; (Geschwindlgk.) I 3390; Wrkg. 
eines Wechselfcldcs auf d. Adsorpt.-Vermögen 
akt. Holzkohle II 512; Adsorpt.-Vermögen 11. 
Graphitstrukt. II 1144; Adsorpt.-Fähigk. ver
schied. — Präpp. II 2681; Adsorpt. v. Gasen u. 
Gasgemischen an Holzkohle I 1505; anomale 
Adsorpt. an — II 1899; „anomale" Kroeker- 
Kurven I 508; Akt.-Wärme d. akt. H 2-Adsorpt. 
an — II 2805; Adsorpt. v. H 2 : an Holzkohle (akt. 
Adsorpt. im Taylorschen Sinne) II 1422; (Einfl. 
d. Kernspins) II 2611; (bei Tempp. d. fl. O2)
I 2695; an platiuicrter Holz—  II 990; Sorpt. v. 
H 2S bei niedrigen Drucken an —  I 2824; Verh. 
d. Gasmaskenkohlc gegenüber COCI2 u. CI2 II 
3281; Adsorpt. v. Hg-Dampf dch. —  II 1144; 
Adsorpt.-Wärme v. Bzl-., A.- u. CCU-Dampf I 197, 
922; Adsorpt.: v. HCl u. Fettsäuren an gasfreier —
I 1210; v. K J  dch. Tierkohlc I 1065; hydrolyt. 
Adsorpt. an —  I 366, 1210; Elektrolytadsorpt.: * 
dch. —  I 2939; (Bezieh, zur Gasbelad.) I 201; 
(Einfl. d. 02-Belad.) II 188; dch. aschenfreie N 2- 
beladene — II 188; Einfl. d. pn  auf d. Adsorpt. 
schwacher Elektrolyte an reiner Holzkohle II 514; 
Adsorpt.: physiol. wirksamer Substanzen I 2725; 
v. Acetatpuffern an „Carbo Medlcinaüs E.Merck“
II 1603; v. organ. Lösungsmm. dch. — II 2440; 
d. Lösungsm.-Dämpfe in Ölcxtrakt.-Anlagen dch.
— I 3009; v. Chlorpikrin 1 1505; v. disubstitu- 
ierten Benzolen aus Lsgg. II 2946; Verh. d. 
Zuckerkohle bei d. Adsorpt. einbas. aliphat. 
Säuren I 1766; selektive Adsorpt. an — aus 
Lsgg., d. zwei organ. Säuren enthalten I 2562; 
Adsorpt. n. aliphat. Dicarbonsäuren an Tierkohle
II 1277; relat. Absorbierbarkk. v. Säuren dch.
— u. M.-Wrkg. d. Adsorbenten I 1210; Adsorpt. 
u. Stabilisat. hydrophober u. hydrophiler — in 
Lsgg. v. Farbstoffen II 1144; Einfl. d. Teilchen- 
große auf d. Benetz.-Wärme I 2442; II 850; Be
netz.* Wärmen in Misclisch. v. W. u. Essigsäure
anhydrid II 850.

Rk. v. an —  adsorbiertem N2O (Best. d. akt. 
Oberfläche) II 3666; Darst. v. SO2CI2 aus SO2 u. 
CI2 an akt. — (Labor.-Verf.) I 1211; Einfl.: auf 
PbS I 368; auf d. Rk. zwischen NaJOs u. H3PO2

I 1751; Hydrier, v. an — adsorbierten ungesätt. 
KW-stoffen II 993; Oxydat.: d. A. mit Luft in 
Ggw. v. — Cu-Katalysatoren I 2420; v. Leinöl- 
emuiss. in Ggw. v. Tierkohle u. KCN l 685;
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Einfl.: auf <1. Verlauf (1. Gär. bei Melassemaischcn 
(Hlagenttkohlen) I 885; auf d. Erzflotat. II 1500.

Einw. v. Entfärb.—  (Apula, Carboraffin, 
Antlcromos, Norit, Tierkolile) auf <1. Bldg. v. 
Lufthefe aus Melasse I 2302; Wrkg. v. — 
(Klarit) auf d. durebströmte Froschhcrz I 1554; 
Eigg. u. Dcslnfckt.-Wrkg. d. Adsorptlvdeslnfi- 
zienten I 3321; Adsorpt.-Therapie d. akuten Ver- 
giftt. m it Carbomed [Merck], Norlt, Carbo [Rich- 
ter], Carbovent [Cblnoin] I 98; Bind. v. Digitoxin 
an Tierkohle I 2340; Kohlcstäbe zur Herst. eines 
hoclmkt. Kohleschlammes für therapeut. Zwecke
I 2066*.

Verwend.; bei d. W.-Reinig. 1 1097, 1937, 
3090; II 203, 2501; (in Virginia) I 855; (in New 
Toronto) I 3097; Reinig, v. ehem. oder biol. vor- 
gereinlgtem W. I 1812*; (Verwend. v. gepulver
tem Hydraffin) II 203; bei d. Beseitig, v. Ge
schmack u. Geruch aus d. W. I 1280, 2875, 3090, 
3097; (Saginawasser) 12215; zur Beheb, d. 
Algengeschmacks v. Seewasser II 2501; für d. 
Reinig, d. Trinkwassers 1 1937; II 2350*; für 
d. Reinig, v. W. u. Abwasser (Entfern, v. Phe
nolen) I 1503*; zur Absclieid. v. öl-, Bzu.- u. 
Bzl.-Resten aus Kondcnswasscr u. gewerbl. Ab
wässern II 3001; kontinuierl. Sterilisier, d. — 
bei d. Sterilisier, v. W. mitt. Überschuss. CI u. —
II 104*.

Verwend.; zur fraktionierten Trenn, v. Gas
gemischen I 2213*, 2982*; zur Gewinn, organ. 
Lösungsmm. aus Gasen I 1095, 2073; II 1332, 
1940*; zum Raffinieren v. Zucker II 1707, 1952*; 
(Entfärb.-Verss.) II 2119; (Einfl. d. Zus. d. zu 
entfärbenden Lsg.) I 115; (Hiagenit-Aktlvkohle)
II 137; (Entfärb, unter Zusatz v. i'iltrat.-Sub
stanzen) II 2120; (kombinierte Anwend. v. Ent
färb.-Kohle) II 137; (Verwend. v. Knochen
kohle) II 1538, 2251, 3909; Filtrat, über Knochen
kohle in d. Stärkeslrupindustrie II 2251, 2750.

Entfärb.-Kraft v. in d. Wcinkcllcrci ver
wendeten Sorten II 457; Wrkg. bei d. Reinig, 
v. Rohspiritus II 1089; — BehandU. im Brannt
weingewerbe II 3170; Venvend.; zur Reinig, v. 
Gär.-C02 II 2252; zur Beseitig, unerwünschter 
Geschmacksstoffe aus Essig I 1109; Adsorpt.- 
Blclch. d. vegetabil. Fette u. Öle mit Carboraffin
II 793; Verdampfen v. Fll. nach Adsorpt. dch. —
I 710*; — als Hilfsmittel bei d. Düng. v. kulti- 
vierbaren Pflanzen II 757; Verwend. Ind. Raffi
nat. v. Bzn. oder Erdöl s. unter Benzin; Erdöl.

Best. d. spezif. Gew. v. Adsorpt.-Kohlcn I 
2102; Prüf. d. Entfärb.-Kraft v. in d. Wcin- 
kellerel verwendeten — Sorten II 457; Wert- 
best. d. Medizlnalkohlcn (D. A.-B. VI) II 2080; 
Adsorpt.-Vermögen tablettierter Mcdlzlnalkohle 
gegenüber Lsgg. v. Methylenblau u. Sublimat II 
2085.

Bibi.: Herst. u. Verwend. I [723]; s. auch Ad- 
Holzkohle.

Entstehung d. Kohlen.
Entw. unserer Vorstell, über d. Entstell.

II 3329; neue Theorien II 2203; wahre Natur d. 
Kohlen auf Grund ihrer Geschichte I 320; Frage 
d. Entsteh. („Palo podrido") I 1851, 2118; (Flöze)
I 1180; (Eigg. eines Flözes) I 3521; Eigg. d. — in 
Abhängigk. v. ihrer Entsteh.-Art I 2406; Bldg.: 
aus ligninfreien Pflanzenfetten I 473; aus Ehvelß- 
substst. II 1393.

Inkohlung, Entsteh, u. Inkohl.-Vorgang (neue 
Ansichten) II 3035; Mitwrkg. v. Bakterien an d. 
Xnkohl. u. blol. Oxydat.- u. Rcd.-Rkk. (Vortrag)
I 3521; Metamorphose d. — u. d. Problem d. 
künstl. Inkohl. II 150; Inkolil. eine Druck- 
vcrschwel.? II 1864; Inkohl.: d. Cellulose II 2760; 
v. Lignin u. Cellulose II 3330; (in neutralem 
Medium) I 2117; (ln alkal. Medium) II 1991; v. 
Italien. Lignlten u. Huminsubstst. II 3505; v. 
Harzen u. Wachsen in neutralem Medium I 2117; 
Inkohl.-Temp. d. Steinkohlen II 1103; Nach-

inkohl. d. künstl. Kohle II 1992; Verschwel, <1. 
künstl. Kolilo I 2118; Frage d. Uimvandl. v. 
Braun- in Steinkohlen I 2060; Inkohl. u. ihre 
Erkenn, im Mikrobild I 1852.

Petrographie.
Gegenwärt. Stand d. Forsch. II 317; Aufgaben 

d. Fuel Research Coal Survey (Überblick) I 2260; 
Klasslflkat. oder Nomenklatur II 1104; Klasslfl- 
kat. (Überblick) II 1865; Überblick über Eintell. 
u. Verh. gegen Lösungsmm. II 1865; deutsche — 
(Übersicht) I 1601; Klasslflkat.: brlt. — II 1805; 
amerikan. — (Literatur) II 3811.

Petrograph. Untere. (Glanz-, Matt- u. Faser
kohlen) I 600; (Mager-, Fett-, Gas- u. Gasflamm- 
kohle) I 600; Mlkrostrukt. bituminöser — I 3366; 
petrograph. Charakter d. Koks—  (Gemenge v. 
amorpher glänzender Kohle u. Fusit) II 3503; 
petrograph. Komponenten einer Stein—  (Fest
stell. d. Inltialtemp. u. Humlusäurekurvcn)
II 2403; neuer pflanzl. Leithorizont ln d. unteren
Fett---Schichten d. Ruhrbezirks II 2203; wahre
Zus. (Trenn, ln einen ascbereichen u. einen asclie- 
armen Teil) I 773; Kutlkulen In d. Steinkohle 
(Bitumenkörper) II 3035; Isolier. <1. Polymer
bitumens (Sporenmembranen, Kutlkulen usw.) 
aus — II 150.

Kambro-sllur. — v. Västergötland (Schweden)
I 1358; gangförm., V-rclche Sekundärkohle in d. 
ladin. Schichten d. Cordevolegebiets (Südalpcn)
I 1047; Fund v. Boghead („Sapropelkohle") im 
Kusnezbecken (Wcstslblricn) I 2600; Fund v. 
Blätterkohle (aus Blättern entstandene Kohle) Im 
oberschles. Carbon I 473; Ruß—  v. Zwickau
II 470; Aufbau d. westfäl. Brandschiefer (petro
graph. u. ehem. Unters.) II 3812; Falkcnauer 
Antonl—  (geolog. Verhältnisse, petrograph. u. 
ehem. Unters.) II 1727; Struktt. d. belg. — 11180; 
Überblick über schott. Koks- u. Heizkohle I I 1104; 
amerikan. —  (techn. Eigg.) I 769; Sporen gewisser 
amerikan. —  II 3811; Pennsylvania Anthrazit 
(Konst. u. Natur im Vergl. zu bituminöser —)
II 1726; (physikal. Eigg.) II 1720; (Isolier, u. 
Analyse v. Anthraxylon, Attritus u. Fusain)
II 1726.

GefilgezüB., Inkolil. u. Verkokbark. d. Stein
kohlen I 321; ehem. Konst. (Einw. v. CI, Einw. v. 
Lösungsmm.) I 2118; II 1104; Beziehli. zwischen 
d. Konstitut, u. Elgn. zur Verkok. I 3132; Bezieh, 
zwischen d. Zus. v. verschwelbarcn C-lialt. 
Mineralien u. ihre Ausbeute an Rohölen I 1970; 
ln d .—  clngcsclilossene Gaso II 951; Abgabe d. v. 
Steinkolilenabsorbierten C021 3275; Bind.-Arten 
(1. Feuclitlgk. in — (verschied. Alters) II 1804; 
(isobare Meth. zur Aufnahme v. Entwässer.- 
Kurvcn) I 3305; Verb.-Formen d. S in einigen 
tschcchoslowak. Steinkohlen 12792; Pyrit in steng- 
llger Absonder, in d. Steinkohle I 2302; Vork.: v. 
Quarz in Steinkohle II 2203; v. Bakterien (in 
Steinkohlenflözen) I I 3503; (in Anthracit) I I 3569.

Fusain, Oxydat.-Fählgk. (Feststell, d. Initlal- 
tempp. u. Huminsäurckurven) II 2403; Einfl.: 
inerter Stoffe In feinem Zustand auf d. Back- 
fählgk. I 3360; auf d. Verkok.-Vorgang v. Stein
kohlen II 2397; s. auch Fusit.

Durain, Oxydat.-Fählgk. (Fcststell. d. Inltlal- 
tempp. u. Huminsäurckurven) II 2403; Einfl. auf 
d. Verkok.-Vorgang v. Steinkohlen II 2397.

Vltraln, Oxydat.-Fählgk. (Fcststell. d. Inltial- 
tempp. u. Huminsäurckurven) II 2403; Einfl. auf 
d. Verkok.-Vorgang v. Steinkohlen II 2397.

Extraktion v. Kohlen.
Übersicht über d. Chemie (mkr. Unters., Zer

leg. mit Hilfe v. Lösungsmm., Einw. cliem. 
Reagenzien) I 3305; Extrakt, v. — mit Hilfe v. 
Lösungsmm. I 3306; {Transvaalkohle) II 3331;

’ Verh. v. felnstgemahlenen Steinkohlen u. Ihrer 
Gefttgebcstandtello - bei d. Extrakt. (//-Kohlen)
II 3331; Druckextrakt. d. Steinkohle (Bezieh, 
zwischen Extrakt- u. Polymerbituniengeli.) II
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1103; Extrakt.: einer TertiUrköhle mit Tetralin
II 2568; mit Bzl., Aceton u. Pyridin I 2118; mit 
Anilin, Cliinolin u. Pyridin (koll. Dispers.) I 1180;
II 2766; koll. Dispers, in schweren Lösungsmm. 
(Anthracenöl) (Urzers.) I 1737; Verteil, in fl. 
Medium bei Tempp. bis zu 3500 (In Anthracenöl)
II 2767.

Extrakt.: mit hochsd. Lösungsmm. unter 
Druck I 2796*; mit hochsd. Tecrölen oder Pc- 
trolcumölen I 2796*; mit Schwerölen, Solvcnt- 
naphtha u. Bzl. II 2271*; mit Gemischen v. 
Extrakt.-Mittcln I 1856*; Behandl. mit Lösungs
mitteln (Wassergas- oder Urteer) I 1743*.

P h y s ik a l .  u . e h em . .E ig e n s c h a fte n .

Physikal. u. ehem. Eigg. (Bezieh, zur Eintcil.)
I 3016; II 804; (verschiedene Typen verkokbarer 
Kohlen) I 2260; (d. poln. Kokskohlen) II 2129; 
physikal. Kemgrößen v. West-Virginiakohlen (Zcr- 
reiblichk., Druckfestigk., D.) I I 804; Zerreibllchk. I 
2916; Einfl. d. Korngröße auf d. ehem. Analyse 
u. physikal. Eigg. v. Kokskohlen II 804; Rcflcx.- 
Vermögen d. Glanzkohle II 317; Adsorpt. ver
schied. Gase an —  (Zusammenhang mit Gas- 
cruptt. in — Foldern) II 316; Absorpt. u. Retcnt. 
v. KW-stoffen dch. —  I 162; II 317; Radioaktivi
tät d. Steinkohlen u. Anthrazite d. Donczky- 
Bassius I 3017; Einfl. v. H unter Druck auf 
Kohlen verschied. Ursprungs II 1557; Elnw. v. 
Hitze auf eine Süd-Wales Dampfkohle I 162; 
Plastizität in d. Wrärmo (App. zur Best. dv Er
weich.) II 1563; Backvermögcn s. unter Kokerei.

O x y d a t io n , S e lb s te n tz ü n d u n g .

Autoxydat. fossiler Kohlen I 1317; Neig. v. 
Steinkohlen zur Selbstentzünd. II 318, 2402, 3507, 
3980; Selbstentzünd, v. —  aus d. North War- 
wickshireflözen I 1970; Zusammenhang zwischen 
Oxydierbark. u. Zus. I 606, 2915; relat. Oxydier
bark. d. Bestandteile II 3981; Verh. während d. 
Oxydat. I 162; (Rk. v. W.-Dampf an glühendem 
Koks) II 2129; Verhüt, d. Selbstentzünd, v. 
lagernden Kohlen I 2792; Verbrenn. 8. unter Ver
brennung.

G e w in n u n g : n . A u f b e r e it u n g .

Gewinn, im Tagebau in Amerika 1 1602; Bohr- 
verss. m it Widiaschneiden an harten Kohlen
II 1683.

Moderne Probleme in d. Aufbercit. I 572; 
Fortschritte in d. Aufbereit. (Zusammenfass.)
II 1726; neuere Aufbereit.-Verf. I 769; Beurteil, d. 
Ergebnisse d. Aufbereit. I 1317; Aufbercit. u. 
zweckentsprechende Verwend. I 1852; Auf bereit, 
nach petrograph. Gesichtspunkten I 1028; Setz-, 
Klassier-, Herdaufbereit.- u. Flotat.-Verss. mit 
schwer aufbereltbaren Kohlen (Pierce-County- 
Kohlen, Washington) I 2529.

Windaufbereit. I 1854*; Entstaub. I 2618*; 
Whessoe-Bamag-Verf. für trockene Aufbereit.
I 3521; Verss. an — Trocknern I 321; magnet. 
Scheidcvcrss. an Braunkohlen u. Steinkohlen
I 3521; Entfernen v. Schwefelkies unter Einw. 
starker* magnet. Felder I 165*; Entschwefel. 
ruraän. — (Mögllchkk. d. Herst. eines metallurg. 
Kokses) II 804.

Waschen I 1468*; Waschen, Mischen u. Ver- 
kok. (Transvaalkohlen) II 2397; Verwend. ver
schied. Lsgg. zur Flotal. im Labor. II 2131; 
Reinig, mit W. u. einem hochsd. KW-stofföl (Ab
trenn. d. Asche) II 806*; Flotat. mit Alkoholen, 
Terpentinöl u. Kresolen (Gewinn, v. Harzen)
I 477*; Aufbereit, v. tonreichen Kohlen mit 
Xanthogenaten II 3508*; Entaschen u. Entton. 
v. Steinkohlenschlämmen dch. Xanthogenatl 321; 
Anreicher, d. — d. Kiselowcr Bezirkes (Ural) 
(Trenn, in ZnCh-Lsgg.) II 2568; Entwässer. d. 
Schlammes dch. Filtrat. I 3521; Samml. u. Be
handl. v. Waschschlamm I 1602; Klär. d. 
Schlamm wassers dch. Zusatz v. gequollener 
Kartoffelstärke II 1864; Abwasserfrage (Grund

wasser, Waschwasser) II 2263; Fein---Entwässer.
unter Berücksichtig, d. Capillaritätscrscheiun.
II 2263; Behandl. dch. Besprühen mit oiner wss. 
Suspens. v. fein gemahlenem Kalkstein II 1731*.

Mahlbark. v. Steinkohlen II 3811; glelchzeit. 
Mahl. u. Trockn. II 1731*; Sieb- u. Zerkleincr.- 
Prozeß im Gaswerkbetrieb I 1029; Wrkg. d. 
Mischens u. Waschens bei d. Vcrkok. II 1104; 
Einfl. d. Entfern, v. Asche auf d. Ausbeuten an 
Gas u. Koks II 951; Färb. v. — mit Lsgg. solcher 
Stoffe, d. eine dünne Farbschicht auf d. — Ober
flächen erzeugen II 3039*; Brikottier. s. unter 
Briketts.

V e r e d lu n g  v . K o h le n .

MÖglichk. d. rationellen Verwend. I 2915; 
techn. Fortschritte II 316; neuere Verff. I 606; 
Einteil, für d. jeweil. Verwcnd.-Zwcck I 2406; 
ehem. Ausnutz. d. Steinkohlen (augenblicki. 
Stand d. Technik in Europa u. d. Vereinigten 
Staaten) I 163, 2406.

Verkokung s. unter Kokerei.
Vergasung s. unter Vergasung.
Hydrierung s. unter Hydrierung.

I n d u s t r i e l l e  V e r w e n d u n g .

Ausnutzbark, bei Kessclfcuerr. I 1602; Fragen 
d. rauchlosen Verbrenn, v. W.-halt. Spezialkohlen
II 1257; Problem d. S-Verteil. bei d. Verbrenn, im 
Lichte neuerer Forsch.-Ergebnisse II 3036; 
feuer.-techn. Kenngrößen (Schütt.-Kenngrößon)
II 1992; Speicher, v. — für kleine Helzz. II 3178; 
Betriebsergebnisse d. Verarbeit, im Kraftwerk
II 1993; (auf d. Zentralstat. v. Langerbrugge)
II 1992; --Eigg.: für d. metallurg. Industrien d. 
Nichteisenmetalle II 3606; bei d. Verwend. in d. 
keram. Industrie II 1993; Wrkg. eines Stein- 
kohlen-Zusatzes in Formsand I 2232, 3494; 
Klasseneinteil, in d. Portland-Zementindustrio II 
1058; Kohle als Baumaterial In d. Zellstoff- u. 
Papierindustrie I 2785; — Sparmittel (Gasoxit)
II 1396; s. auch Feuerungen.

Staubfeuerung, Verbrennungsvorgang v. Koh
lenstaub (theoret. Betracht.) I 2260, 3246; (Bc- 
rechnn. über Strahl.-Erscheinn. in Verbrenn.- 
Kammern) II 2128; (Einfl. d. Feuchtigk. auf d. 
Verbrenn.-Verhältnisse) II 3178; Beziehh. zwi
schen d. Schwelprodd. u. d. Zündpunkt v. Stein
kohlenstaub II 3178; Theorie u. Praxis d. Staub
feuer. (hohe Vcrbrcnn.-D.D. in beschränktem 
Feuerraum) II 1396; prakt. u. theoret. Gesichts
punkte zur Verfeucr. jüngerer Steinkohlo in pul
verisierter Form II 1396; Vorbehandl. v. staub- 
förm. Kohlen vor d. Verbrenn, mit. handelsreinem 
H II 3816*.

Staubfcuer. (Übersicht) II 1557; (in Amerika)
II 954; (in d. Gießerei) I 1293, 2378; (in d. deut
schen Eisengießereien) II 1958; (in metallurg. 
Öfen) II 2131; Feuer, mit Schlackenableit. u. ihr 
Einfl. auf d. Auswahl v. —  zum Zwecke ilirer 
Verfeuer. in pulverisierter Form II 1396; glelch
zeit. Verbrenn, v. Gas, fl. Brennstoffen u. Kohlen
staub in einem Brenner II 2576*; Fortschritte d. 
neuen Kohlenstaubmotors II 1396; Verbrcnn.- 
Temp. gepulverter Kohlen u. d. Mögllchk. eines 
Kohlenstaubmotors II 1396.

Verwend. als Düngemittel usw.: Anwend. v. 
Förderkohlen als Kunstdünger I 1945; Gewinn, v. 
humussäurehalt. Düngemittel aus —  dch. Oxydat.
I 1705*; Frage d. Düngcwrkg. I 2081; Verwend. v. 
nicht backenden — zur Herst. v. Adsorpt.- u. 
Entfärb.-Mitteln bzw. als Düngemittel II 2703*; 
Verwert, v. Aschen bei d. Herst. v. Portland
zement II 2861*; Gewinn, v. AlCb aus d. Asche 
d. Moskauer Kohlen II 3133; Verwert, d. Abgänge 
aus Steinkolilenbergwerkcn für d. Gewinn, v. P
II 1340*; Verwend. zur Herst. v. Alkallkoks I 
1700*; Verarbeit.mitNaClI 1700*; Behandl.: mit 
CI (Herst. gechlorter Prodd.) I 272*; mit NHs (Ge
winn. v. fl. oder leicht schmelzbaren, N-halt. or
gan. Stoffen) II 3306*.
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Analyse.
Nomogramme zur Unters, fester Brennstoffe

I 3524; einige Probleme d. Steinkolilcnanalysc
II 1108; Methoden d. mkr. Unters. (Herst. durch
scheinender Schnitte v. Waikato— ) II 153; 
Probenahme, Immediatanalysc u. Heizwertbest.
I 1853; Berechn, d. ehem. Zus. aus Uberschlags- 
analyse u. Heizwertbest. I 2121; Anwend. v. 
Aschenkorrekturen auf d. Analyse II 805; Unters, 
d. festen Brennstoffe v. d. Art d. Splint— , bes. 
mitt. d. Vakuumdest. bei steigenden Tempp. I 474; 
Siebanalyse v. — Staub (neue Siebvorr.) II 2487.

Best. d. Aschengeh. II 2556; F. v. Kohlen
asche I 807, 2121; (Krit. Übersicht d. verschied. 
Bcst.-Methth.) II 2907; vergleichende Erweich.- 
n. F.-Bestst. II 481; Best. d. Sinter. I 2261; Mess, 
d. Vol.-Vcränder. beim Erhitzen I 2410; Zu- 
sammenbacken u. Sintern v. Kohlenaschen II 
2907.

Best.: d. Gasgeh. II 951; d. Geh. an flücht. 
Stoffen in Steinkohlen I 2121, 3524; II 2268.

Best. d. alkalllösl. Humine II 805; Vcrff. 
zur Best. d. KW-stoffe u. Harze, d. Humine u. 
Pflanzenrcste, d. Rk.-Fähigk.-Zalil u. d. Per- 
manganatzahl II 2131; Best. d. Polymerbitumens 
(Sporopollcnine, Cutlne, polymere Harze usw.)
I 3245.

Feuchtigkeitsbest., Umrechn, v. Kohlcn- 
mengen auf verschiedene Wassergelili. (Nomo- 
gramm) I 897; Fcuchtigk.-Bcst. u. Klassifikat. 
(Beschreib, d. verschied. Methtli. zur Best. d. 
W.-Geh.) II 805; Verf. d. Fcuchtigk.-Best. (Eign. 
fiir Trockncninterss.) II 2688; Best. d. Feuclitigk.
1 165; II 2908; (dch. Trocknen im Vakuum) I 900; 
(mit Hilfe v. CaC2) II 2770; Mikroapp. zur gravl- 
metr. Best. d. W. I 3469; Best. v. W. u. Asche, 
d. Verbrcnnliclik. u. Bk.-Filhigk. I 2529.

Stickstoffbest., N-Best. 111108; (dch. Verbrenn, 
mit Dampf) II 2907; (nach d. Meth. v. Kjeldahl)
I 2121; (Se als Katalysator, Modifikat. d. Kjel- 
dahl-Meth.) II 480, 2907; (Verbrenn.-Meth. mit 
Tcllurdioxyd) II 955.

Schwefelbest., Best.: d. verschiedenen S- 
Formen in sfldafrikan. — 1 897; d. verbrennl. S 
(allgemein brauchbare Meth.) I 3249; S-Best. 
(Eschka-Meth.) I 3249; (nach d. Eschka-Meth., 
Gebrauch v. CaO) I 1319; (Modifikat. d. Eschka- 
Meth.) II 2268; Best.: d. Gesamt-S nach d. Meth. 
v. Hackl u. E8chka (vergleichende Unters.) I 3249; 
v. S (nach d. Überchlorsäuremeth.) II 153; (Oxy- 
dat. d. S im 02-Stromc in Ggw. v. M11O2) I 1185; 
(dch. Verbrenn, im Luftstrom) II 2212; (nephelo- 
metr. Sulfatbest.) II 3444.

Heizwert s. unter Heizwert.

B ib l io g r a p h ie .
—  u. Pflanzenwachstum I [440]; Lehrbuch 

d. Bergbaukunde mit bes. Berücksichtig, d. Stein
kohlenbergbaues I [2535]; v. d. Kohlen u. d. 
Mineralölen (Jahrb. f. Chemie u. Technik d. 
Brennstoffe u. Mineralöle) I [1610]; Ruhrkohlcn- 
Handbuch (ein Hilfsbuch für d. Betrieb v. In 
dustriefeuerungen mit Rulirbrennstoffen) II 
[1111].

Russ.: Kohleführende Bezirke Rußlands II 
[3043]: Brennstofflagerstätten Baschkiriens II 
[810]; Einführ, in d. Petrographie d. —  II [1111]; 
Chemie d. —  I [1978]; Verf. zur ehem. Aufarbeit, 
v. minderwert. —  I [612].

Science in a coalfield I [3526]; physical and 
chemical survey of the national coal resources, 
the significance of spores in the correlation of 
coal seams II [2581]; Safety in Mines Research 
Board, Combustion of coal dust I [1324]; Modern 
coal cleaning plant II [2412]; Pulverized fuel 
firing II [320]; Le charbon pulv6risC», le poussier 
de charbon et leurs applications I [10361; s. auch 
Braunkohlen; Brennstoffe; Fusit; Holz; Holzkohle.

Kohlendestillationsgase s. Kokerei (Kokerei- u. Leucht
gas).

Kohlendioxyd s. Kohlensäure.

K o h le n h y d r a t e  (G lu e id e ) .
Fortschrittsbericht I I 3171; Konst. (Zusammen* 

fass.) I 3411; (Synth. einer 5-Methoxyketose) I 
2160; —  mit bes. gelagerter O-Brückc u. Ihre 
biol. Bedeut, (zusammenfassender Vortrag) II 
1003; Unbrauchbark. d. Kryoskopic zur Best. 
d. Mol.-Gew. d. polymeren —  I I 1160; opt. Rotat.-
Dispers. in d .--Gruppe II 2629; osrnot. Unterss.
an verd. Lsgg. polymerer— II 3081,3220; Viscosi* 
tätsmess. in fl. NH3, Formamid u. W. II 47; Herst. 
v. koll. — I I 2382*; Unterss.: über— (al-Glucose)
I 660; (partielle Benzoylier. mitt. Borsäure) II 
2631; (Benzal- u. Bcnzoylderivv. d. Glucose) II 
2632; an Rkk., d. zur Chemie d. —  in Bezieh, 
stehen (Pclysaccharidsynth. dch. Acetobacter 
xylinus aus —  u. verwandten Vcrbb.) I 85; 
(Strukt. d. Lävans, d. dch. Ein w. v. Bacillus 
subtilis auf Rohrzucker entsteht) I 2020; (Bldg. 
v. Dextran dch. Lcuconostoc mesenterioides) I 
2020; (Darst., Trenn, u. Identifizier, d. isomer. 
Bromäthylidcnglycerine) I 2021; (Strukt. d. 
Cellulose, d. dch. Synthese aus Glucose mitt. 
Acetobacter xylinus entsteht) I 2021; (Größe d. 
Winkels zwischen d. zwei Valcnzbindd. d. O- 
Atoms in organ. Verbb. u. Stmkt. d. Glucose)
II 2629.

Vorkommen: Veränderlichk. d. — Gell. d. 
Pflanzen II 3105; biochem. Unters, einiger Pflan
zen d. Ncuchfitcler Juras auf —  I 85; —  d. Gra
mineen (Bedeut, d. Fructoholoside) I 1104; Geh. 
an 1. — im Weizen II 2122; (Zusammenhang mit 
d. Backfäbigk.) II 2122; — : aus d. Samen v. 
Phaseolus Mungo (Lu-tou) I 1913; d. Gummis v. 
Viscaria vulgaris (Lyclmis viscaria L.) II 1639; 
d. Asphodelusartcn (linksdrehende) I 1913; 
— H 2SO4 aus Macrocystis pyrifera I 1913; 
spezif. —- im Bac. perfringens II 724; Auslös. bei 
d. Sulfitzellstoffkoch., Spalt. II 2125; Herst. 
eines Lösungsm. für Cellulose ü. v. — mit diesem 
Lösungsm. I 896*.

Abbau, Hydrierung, Oxydation: Therm. Zers. 
(Erzeug, v. verbessertem Wassergas) I 2793; 
Meth. d. Umwandl. (ohne Druck) dch. Erhitzen 
im Erlenmeyerkolben unter Verwend. v. Xylol
I 2868; ehem. Veränderr. d. —  d. süßen Kartoffel 
dch. verschied. Arten d. Kochens II 1851; Abbau 
hochpolymerer —  mit HCl II 1554*, 2565*, 2899*; 
Einw. v. HF II 1158; katalyt. Hydrier, unter 
erhöhtem Druck II 1510*; Oxydat. (Mechauism.)
I 1224, 2456; (dch. O in Ggw. v. Eiscnpyro- 
phosphat) I 1657, 3411; (Überführ, in höher oxy
dierte Prodd.) I 1439*; (zu Carbonsäuren dch. 
HNOs u. MnCl2) II 3305*; (Darst. v. Gemischen 
organ. Säuren mit H202-Lsgg.) I 2894*; (Herst. 
v. harten, uni. u. unschmelzbaren Prodd. mit 
Persulfaten) II 1487*.

Äther u. Ester: Literatur d. alkyllcrtcn —
I 214, 2020; Methylenäther I 516; Herst. v. 
Derivv. dch. Einw.: v. Alkylenoxyden I 2114*; 
I I 1102*; (auf polymere — aus Mehl aus Johannis
brotsamen oder Copranüssen) II 3808*; v. Phe
nolen (Verwend. zu Kunstharzen) I 751*; v. 
Salzen v. Thiosäuren d. Zus. RCOSH auf Halogen- 
verbb. d. —  II 2992*; Xantliogcnatrk. II 1003; 
Darst.: v. Mischestem oder Ätherestern d. poly
meren —  II 146; v. — Estern I 1026*, 1734*;
II 2395*; Einw. v. Eg. II 3220; partielle Ben
zoylier. mitt. Borsäure II 2631.

Biochem. u. physiol. Verhalten: Biosynth. d. 
Fette aus — I 242, 828; Funkt, d. Mg beim enzy- 
mat. Abbau I 1794; Einw. v. Propionsäure
bakterien I 3453; aus — dch. niedere Pilze ge
bildete Stoffwechselprodd. (Zusammenfass.) I 
1798; Einfl. d. — Quellen auf d. Geh. d. Hefe an 
Ergosterin I 701; chemoimmunol. Studien an 
— Proteinverbb. (Synth. d. p-Aminobcnzyl- 
ätliers d. 1. spezif. Subst. v. Pneumococcus Typ/// 
u. sein Kuppl.-Prod. mit Proteinen) I 2059; 
(immunol. Spezifität eines Antigens aus d. Verb. 
d. Polysaccharids d. Pneumococcus Typ I I I  mit 
artfremdem Protein) I 2060; (Synth. v. p-Amino-
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phcnol-a-glucosid u. seine Kuppl. mit Protein)
II 3111; (Spezifität v. Antigenen, erhalten dch. 
Verb. v. a- u. 0-Glucosiden d. Glucose mit Pro
teinen) II 3112; — bei d. Bchandl. d. postoperat. 
Tetanie II 2991.

Analyse: llkk. (analyt.) I 1273; Moliscli-Rk.
I 077; II 1943; Methodik d. Best. I 1402; Best. 
d. — d. Mehls (neuere Entw.) I 2908.

Bibliographie: Cliem. Konst. u. enzymat. 
Hydrolyse d. — I [3076]; Konst. d. — II [72]; 
Chemie d. — [russ.] I [3187]; s. auch Assimilation; 
Ernährung; Gärung’, Organe; Pflanzen-Pflanzen
stoffwechsel; Stoffwechsel; Verdauung; Zucker- 
harten).

Kohlenmonoxyd s. Kohlenoxyd.
Kohlenoxychlorid s. COCl.
Kohlenoxyd, Bldg.: bei Einw. v. metall. Na auf 

verschiedene nicht polare Carbonate II 2947; 
bei d. Benutz, v. Gliihstoff-Heizapp. I 1559; 
bei d. Photodissoziat. v. COS II 1418; sek. Bldg. 
bei d. Photolyse v. Fructose u. Glucose I 1992.

Herst.: aus C u. CO2 bei hob. Tempp. I 980*; 
dch. Überleit, v. O2 über glühende Kohlen I 3332*; 
dch. Brennstoff vergas. I 564*.

Herst. v. H---Gemischen: aus CH4 I 2119,
2122*; II 1490*; dch. katalyt. Umsetz. v. KW- 
stoffen mit W.-Dampf I 504*; II 585*; (u. Herst.
v. H 2---N2-Gemischen) II 2505*; Gewinn.: v.
aus H, — u. C O2 bestehenden Gasgemischen II 
3937*; v. C2II2, H u . —  aus gasförm. KW-stoffcn 
in Ggw. v. W.-Dampf oder CO2 unter Einw. 
eines elektr. Lichtbogens I 325*; gleichzelt. Herst. 
v. P  bzw. H 3PO4 u. — II-Gemischen II 5S4*.

-Entfern, aus Gasgemischen I 721*; II 3451*; 
(Absorpt. mit neutraler Cuprosalzlsg.) I 710*; 
(Speicher, in festem Cuprohalogcnid) I 203; (mitt. 
Cuprosalz-Pyrldin-Lsgg.) I 432*; Gewinn, aus 
Industriegasen (Cu-freie u. alkal. Cuprosalzlsgg.)
I 1183; (saure Cuprosalzlsgg.) I 1183; (Entw. d. 
Apparatur u. Yers.-Ergebnisse) I 1183; Um
wand!. v. CO2 in —  (mitt. fein verteilter Kohle)
I 3480*; (in Hochofenabgasen) II 1084*.

Physikal. Eigg. I 3200; Re vis. d. Normal-D.
II 190; Strukt. I 2000; Winkel verteil, bei d. 
Streuung langsamer Elektronen an —  I 7, 027, 
2281; Energieverluste mittclsclmellcr Elektronen 
in — I 627; Lichtabsorpt., Ramancffckt u. Be
weg. d. Elektronen In — II 2425; ultraviolette 
— Banden in d. elektrodenlosen Ringentlad.
I 490; Strukt. d. 3. posit. Syst. d. Kohlebanden
I 2813; Absorpt.-Spektr. im Gebiet v. 600 bis 
900 A II 1593; Bldg. mehrfach geladener— Ionen
II 974; Dlssoziat. v. — Ionen dch. Stoß II 974;
Ionisat. dch. Elektronenstoß, „Ultraionisat.“- 
Potentlal I 3389; Ionisat.-Potentiale unter d. 
Elnfl. v. Elcktronenstößcn II 2928; massen- 
spektrograph. Analysen u. krit. Potentiale für 
d. Ionenerzeug. dch. Elektroncnstoß ln — I 2288; 
thermodynäm. Daten II 2608; freie Energie (A')
II 2618; Zustandsgleich. II 2605; Dampfdruck 
krit. Punkt u. Tripelpunkt I 1061; gerade Mittel 
linie für — II 1274; Wärmcinhalt u. Entropie, 
Verdampf.-AVärme, Dampfdrücke v. Festem u.
Fl., freie Energie bis 50000 absol. aus Spektro
skop. Daten 11 1420; Isothermen v. — u. Ge
mischen mit H 2 I 1762; Kp. II 1599; Verbrenn.- 
u. Bldg.-Wärme II 1601; thermodynäm. Untcrss. 
zum Syst. Fe-C-0 I 197, 3272; Abhängigk. d. 
Adsorpt.-Wärme u. Adsorpt.-Kapazität v. d. DE.
II 1898; Absorpt.: dch. Glimmer I 1641; dch. 
Pulver v. vakuumgcschm. Elektrolyteisen u. an 
mit CO2 u. C2X 2 bedecktem Fe I 2939; dch. redu
ziertes Fe II 1145; dch. Cu I 3273; (Absorpt.- 
Wärme) II 3374; dch. Mn02 I 1701*; dch. MnO 
U. Mn0-Cr20s II 2612; dch. Adsorgan, Silargel, 
Argocarbon, Präparat 7791 u. Präparat 1112 I 
2350. .

Photoclicm. Rk. mit H 2O2 in d. Gasphase I 
2139; Vereinig, m it O2 unter d. Einfl. v. RaEm
II 1128; dch. belichtetes CI2 sensibilisierte CO2- 
Bldg. aus — u. O2 II 1893; photochem., dch. Hg

sensibilisierte llkk. zwischen H 2, O2 u. — II 3674; 
Pliotochcmie d. Mischsch. v. CI2, O2 u .—  I 24; 
photochem. COCl2-BIdg. bei niedrigen Drucken
II 1893; photochem. Rk. m it N H 3 u. Aminen I 
2294.

Gleichgcww.: in d. Systst. Si02, CaO 11. 
AI2O3 mit C 1 1867; Sn + 2 CO2 Sn02 + 2CO
II 2590; zwischen Gemischen v. —  u. CO2 bei 
verschiedenen Drucken in Berühr, m it Stahl v. 
verschiedenem C-Geh. II 2782.

Oxydat. II 1878; (mit Luft) I 1331; Red. v. 
SO2 mit — im Temp.-Gebiet v. 380 bis 850°
I 2278; Oxydat. an C u O  II 2007, 2592; Temp.- 
Inkrement d. Red.-Geschwindigk. v. KMnO* 
u. ICJO3 dch. — II 3355; Katalysatoren für d. 
Oxydat. v. — (Ti02) II 166; (C02O3-FC2O3) II 167; 
Entfern, aus zur NHs-Synth. bestimmten Gasen
II 1055*; Trenn, v. katalyt. erhaltenen Oxydat.- 
Prodd. II 613*; Verbrenn, v. —  (über TI1O2- 
Ce02-Gemischen) I 1872; (katalyt. Wrkg. d. W.- 
Dampfes) II 3049; therm. Zers, (katalyt.) II 105*; 
(Geschwlndigk. bei Ggw. v. reduziertem Ni) I I 823; 
(in Ggw. v. Mo u. seinen Carbiden) II 3832; 
(Röntgenaufnahmen eines Ni- oder NiO-Kataly- 
sators während d. Zers.) I 782; (Gewinn, v. C)
II 2092*, 2220*; Bldg. alkalilösl. Bestandteile bei 
d. — Spalt, an Fe II 2805; katalyt. Red. d. — 
unter gewöhnl. Druck (Einfl. einiger Stoffe auf 
d. katalyt. Wrkg. d. Co-Cu-MgO-Katalysators)
I 771; katalyt. Herst. v. Red.-Prodd. d. —  I 443*; 
Verf. u. Vorr. zur katalyt. Hydrier, zu Alkoholen 
u. Ketonen II 2369*.

Rk.: mit C II 1147; mit BrFs I 1212; mit So
II 34; m it CdO II 2592; katalyt. Rk.: mit W. (zu 
CH2O) II 2724*; mit NH3 II 615*; Rk.: mit 
Alkalisulfat u. Ca(OH )2 In Ggw. einer Überschuss. 
Menge W. II 1364*; mit CHsCl (katalyt.) II 3961*.

Herst.: v. Addit.-Verbb. aus Alkali- u. Erd- 
alkalihydrüren mit —  I 986*; eines schwarzen, 
für Kohlepapier geeigneten Pigmentes aus — 
oder dieses enthaltenden Gasen II 1839*.

Einfl.: auf d. Graphitverbrenn. II 3356; auf 
d. Rk. v. Na2C03 mit CaCN2 I 928.

Flammenbeweg, dch. explosive — Gasge
mische (Exploss. in gcscldosscncn Behältern) I 
361; Oxydat. u. Entflamm, v. — Gemischen
I 1205; Verbreit.-Gesellwindigk. d. Flamme in 
erhitzten — Gemischen II 2936; Flammcnaus- 
breit. dch. trockene — 02-Mischsch. ln einem 
elektr. Feld I 1638; Verbrenn, einer — 02-Misch. 
(Best. d. Druckanstiegs) I 2692; (therm. Ionen- 
emiss. während d. katalyt. Verbrenn, an einer 
Pt-Oberfläche) II 1412; Flammengcschwindigk.: 
bei d. Entzünd, v. feuchten — 02-Gemischeu
II 2936; v. Gemischen v. Luft mit —  II 2387; 
Einfl. d. Frequenz auf d. Zünd. v. detonierenden 
— Luftmischsch. bei kondensierter Entlad.
I 1637; Explos. v. — Luftgemischen I 2436; 
(Nachbrennen) I 2436; Flammentempp. d. Ex
ploss. v. H 2 oder CO u. Luft I 504; katalyt. Einw. 
v. H 2 auf d. — Flamme I 1872.

Bldg. v. Essigsäure bei d. biol. Umsetz, mit 
H 2 zu CH4 I 2058; Verbrenn, zu CO2 dch. grüne 
u. mischfarbene Hämine I 1253; Hemm. d. Per
oxydase I 1675; (Polem.) II 1460; Wrkg.: auf d. 
biol. Nitratred. II 3423; auf frische Pflanzen 
(Absorpt.-Spektra d. Clilorophyilc a u. b in Ggw. 
v. — ; Auf heb. d. Asslmilat. dch. —) I 1798; auf 
enzymat. Wirksamk. v. Pflanzen II 720; Einfl.: 
auf d. N-Absorpt. dch. keimende Lupinensamen
I 1798; auf d. Stoffwechsel v. Sarcina Lutea
I 3454; Stoffwechselveränderr. bei chron. —  
Inhalat. II 245; Wrkg. auf d. Tumorwachstum
II 2206; Einw. auf Blut (Demonstrat.-Vers.)
I 1985; Wrkg. auf d. C2H4- u. N20-Narkose II 
3737; explosive u. gift. Wrkgg. I 3132; Giftgas
schutz in d. ehem. Industrie II 750.

Nachw. in Luft oder anderen Gasen I 1277*; 
(u. Best.) I 3088; (Best. geringer Mengen mitt. 
J 2O5 nach d. Verf. v. P. Schläpfer u. E. Hofmann)
II 899; (Best. dch. Absorpt. mit Blut) 1 3088;
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Best. geringer Mengen: in Verbrenn.-Prodd. II 
3984; in C2H4 II 1482; in Metallen II 2490; d. v. 
gestrichenen Wänden in beschränkten Bäumen 
entwickelten —  I 112; Schnellbest. II 2490; 
Best.-App. II 899; quantitativer spektrograph. 
Nachw. im Blut I 3473; Nachw. v. — -Verglftt., 
bes. im Lungengas II 2496; Verwendung zur 
Methanolsynth. s. Methylalkohol; s. auch Toxi
kologie; Vergasung (Wassergas).

Kohlenoxyselenid s. Kohlenstoffoxyselenid. 
Kohlenoxysulfid s. Kohlenstoffoxymlfid. 
Kohlensäure (Kohlendioxyd), — Ausbrüche in Berg

werken I 3275; MÖglichkk. d. Bestehens v. fl. — 
im Mecr-W. I 3047; fl. — in d. Tiefen d. Ozeans II 
997.

Photochcm. Bldg.: aus Graphit II 3356; aus 
CO u. 02 (dch. belichtetes Cb sensibilisiert)
II 1893; (unter d. Einfl. v. RaEm) II 1128.

Herst. dch. Oxydat. v. CO II 1878; therm. 
Tonenemiss. während d. katalyt. Verbrenn, v. 
C0-02-Mischsch. an einer Pt-Oberfläche II 1412; 
Zers.-Gesellwindigk. v. CO in —  u. C bei Ggw. 
v. reduziertem Ni II 823; Dynamik u. Katalyse 
d. therm. Bicarbonatzcrs. in wss. Lsg. im Gas
strom I 1192, 1193; II 1742, 3048; therm. Disso- 
ziat. v. CaC03 II 1266; Unregelmäßlgkk. d. Syst. 
CaO—  II 3661; Best. d. Dissoziat.-Glelchgeww. 
mitt. Hoch temp.-Vakuum waage (v. CaC03)
I 1191; (v. SrC03) I 3260; Gcschwlndigk. d. Zer
falls v. ZnCOs in ZnO u. — II 3663; therm. Zers, 
v. ZnCOa u. CdC03 in W.-Dampfatmosphäre II 
3827; Kinetik d. Dissoziat. v. festem CdCOs II 
1878; Gleichgeww. Sn + 2C02 ^  Sn02 + 2 CO II 
2590; Bldg. bei d. Elektrolyse v. K-Acetat II 2934; 
therm. Dissoziat. gasförm. Benzoesäure ln Bzl. 
u. —  I 335.

Verbrenn, v. CO zu —  dch. grüne u. misch- 
farbenc Hämine I 1253; Herst. dch. Vergär, v. 
Maisstärke (in Verarbeit, zu CH3OH bzw. 
Trockeneis) II 3491.

Gewinn.: v. reiner —  II 3937*; aus Kalk
oder Dolomitofcngasen II 3129*, 39*14*; aus Natur
gasen dch. Verbrenn. I 1739; dch. katalyt. Um
setz. v. KW-stoffen mit W.-Dampf I 564*; v. 
aus H, CO u. —  bestehenden Gasgemischen II 
3937*; Entfernen aus Gasen I 427*, 1823*, 3475*; 
(ausNutzgasen zwecks Verflüssig, dieser) II 3129*; 
(mitt. wss. NH3) I 2073*; (Trenn, v. NHs) I 1404*; 
(dch. Alkallcarbonat) 1 715*; Reinigen mitt. 
Alkalicarbonatlsg. II 3130*; Entwässern u. Rei
nigen I 428*; II 580*; Reinig, v. Gär.—  mitt. akt. 
Kohle II 2252; Lagern v. fl. — (Vorr.) II 3280*; 
schwere Betriebsstörr. in einer — -Fabrik I 1127.

Kraftfeld u. Form d. — Mol. (therm. Diffus. 
In — halt. Gemischen) I 1988; Theorie d. Moll, 
vom — Typus II 3668; Strukt. u. monomol. 
Zerfall II 2591; Valenz- u. Deformat.-Schwlngg.
I 3149; Winkel verteil, bei d. Streuung langsamer 
Elektronen an CO2 I 7, 627, 2281; Reichweiten 
u. Gcsamtlonisat. v. a-Strahlcn in CO2 II 2595; 
Tonlsat.: dch. künstl. H-Strahlen II 2594; dch. 
7-StrahIen (bei verschied. Drucken u. Spann.)
II 3198; (Abhängigk. v. d. Temp.) II 972; Emiss.- 
Spcktr. I 2429; (Anreg. in einer Back-Kaminer)
I 2428; Dlssozlat.-Prodd. bei d. Adsorpt. v. — 
Im weiten Ultraviolett u. an d. Prädissoziat.- 
Grenze II 1891; Durchlässigk. v. fl. II 834; 
Absorpt.-Spektr.: im Gebiet v. 600—900 A II 
1593; im Ultrarot I 21; Ultrarotspektr. II 3520; 
Raman- u. Ultrarotspektr. II 3520; Llcht- 
absorpt., Ramaneffekt u. Beweg, d. Elektronen 
in CO2 II 2425; Rotat.-Rainanspektr. I 187; Be
rechn. d. Intensität u. d. Polarisat.-Zustandes d. 
Ramanlinien II 2016; Depolarlsat.: d. in —  v. 
hohem Druck gestreuten Lichtes II 2426; d. 
Linien d. COs-Ions im Spektr. d. an einem Calclt- 
krystall gestreuten Lichtes I 187; . normale 
Schwingg. d. COs-Ions I 3385; verzögerte Lumin- 
escenz I 1992; Llchtbrech. ln CO2 (Temp.-Koeff.)
1 2930; elektr. Doppelbrech. I 494, 1198; Zer
streuung v. Röntgenstrahlen an — I 1874; Kry-

stallstrukt. v. Gemischen mit H 2S I 1754; Einfl. 
d. Druckes auf d. Lcltfähigk. II 3679; Dissoziat. 
v. C02-Ionen dch. Stoß II 974; Bldg. mehrfach 
geladener C02-Ioncn II 974; Durchschlagunterss. 
in fl; — II 2602; Einfl. auf d. lichtelektr. Eigg. 
d. Cd II 1271; Susceptibilität d. C03'.' II 2299.

Thermodynam. Daten II 2608; Änder. d. 
Wärmeleitfähigkeit in elektrostat. Feldern I 2692; 
Zustandsgleich. II 2605; Best. d. wahren spezif. 
Wärme bei hohen Tempp. nach d. Lummer- 
Pringsheimschen Meth. II 1761; spezif. Wärn.e 
aus Schwingg. II 511; Schwlng.-Wärmo v. CO2

I 1628; Einsteildauer d. Schwing.-Energlen bei 
CO2 II 2607; Entropie v. CO2 I I 1136; (aus spektro- 
skop. Daten) II 3844; Subllmat.-Punkt II 1599; 
Schallgeschwindigk. in —  I 2812; Dispers, hoch
frequenter Schallwellen in — I 504; Absorpt. v. 
Ultraschallwellen in —  II 1897; Kirchhoffscho 
Konstante I 504; Anwend. d. Clapeyron-Clauslus-

- sehen Gleich, auf d. Dissoziat. d. — in d. Gas- 
phase I 3392; thermodynam. Unteres, zum Syst. 
Fe-C-0 I 197, 3272; krit. Tempp. u. Drucke d. 
drei Zweikomponentensysteme aus CO2, Methyl
äther u. Propylen II 987.

Elektrokinet. Erscheinu. in fl. — II 2302; 
innere Reib. II 2786; Diffus.-Koeff. v. Br2—
II 2786; period. Ringe in — Schnee II 3373; Ab
hängigk. d. Adsorpt.-Wärmc u. Adsorpt.-Kapa- 
zität v. d. DE. II 1898; Adsorpt.: an Pulver v. 
vakuumgeschm. Elektrolytelsen I 2939; an Au
I 1642; an pyrophorem Fe u. Pudergold II 3069; 
Adsorpt.-Verss. mit —  bedecktem Fe I 2939; 
Adsorpt.-Isothermen an C II 1422; Aktivier, v. 
Kohle dch. — I 1064; Adsorpt.: an Kohle II 
2611; an Holzkohle 1 1505; dch. Adsorgan, Sllar- 
gel, Argocarbon, Präparat 779 i  u. Präparat 1112
I 2350; an Silicagel II 514; Einfl.: v. gel. — auf 
d. ph v. W. I 2434; v. koll. gel. Stoffen u. nicht- 
wss. Fl.-Schichtcn auf d. Auflös.-Geschwindlgk. 
in W. I 2937; v. CO3"  auf d. Habitus v. KM11O4

I 6.
Photored. zu Formaldehyd I 3037, 338S;

II 840; Photosynth. d. Zucker in ultraviolettem 
Licht in wss. Lsgg. v. aktivierter — I 1632; Einfl. 
auf d. Photolysc v. K2[Cu(C204)2] I 3388; licht- 
synthet. Aktivität verschiedener Katalysatoren
I 1756.

Rk. mit C II 1147; Gleichgcw. zwischen Ge
mischen v. CO u. — bei verschiedenen Drucken 
in Berühr, mit Stahl v. verschiedenem C-Geh.
II 2782; Umwandl. ln CÖ (mitt. fein verteilter 
Kohle) I 3480*; (ln Hochofenabgasen) II 16S4*;
Methanolbldg. bei d. H 2-- Rk. über Zn-Cu-Al-
Katalysatoren I 1488; katalyt. Redukt. zu CO, 
Formaldehyd, Methanol u. CH4 I 2640*; Verf. 
u. Vorr. zur katalyt. Hydrier, zu Alkoholen u. 
Ketonen II 2369*; Syst. H 2S—  im Gebiet 
153—2130 K II 1604; Rk. m it Ba bei gewöhnl. 
Temp. II 3852; Geschwindigk. d. Absorpt. v. — : 
in W. u. alkal. Medien II 1117; dch. Lsgg. v. 
NaOH u. KOH I 2695; Auflös. v. ZnO in mit
—  beladenem W. I 368; Absorpt. dch. CaO u. 
Ca(OII)2 I 1871; Einw. auf CaO u. CdO I 3146; 
Rk. mit NHs II 1365*; katalyt. Rk. v. fl. — mit
fl. NHs 1871*; Systst.: W .---NH3 1 1478;
Harastoff-NH3-C02 (FI.-Gebiet) I 484; HsP0<-
Ca(OH)2---H 2O II 3212; Mögllchk. d. Gewinn.
v. Essigsäure aus — u. CH4 I 2237; Bldg. v. 
Essigsäure bei d. biol. Umsetz, zu CII4 I 2058; 
Wrkg. dunkler elektr. Entlad, auf Äthylen-—  
Gemische I 2703; Trichlomitrosomethan, Dichlor- 
formoxim (Phosgenoxim) u. Derivv. II 38; Einw. 
auf angeregte Farbstoffmoll, an Grenzflächen
I 200.

Einfl.: auf d. 03-Zers. in rotem Licht II 839; 
auf d. untere Druckgrenze d. H2-02-Explos. II 
1409; auf d. unteren krit. Oxydat.-Druck v. CS2 

3047; Ca(HC03)2-Zerfall inv :— Strom I 1193;
II 1742; therm. Zers. v. Oxalaten u. Nitraten v. 
La, Ce, Pr, Nd u. Sm in — Atmosphäre I 3160; 
Einfl. auf d, Gescjiwlndigk.-Konstante d. Iso-
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merisier, von gasförm. Dimctliyifumarsäurccslcr
II 822.

Physikal. Änderr. v. Zementmörtel infolge 
E inw . v. — II 1220, 3000.

Einfl. auf d. N-Absorpt. dch. keimende Lu
pinensamen I 1798; Absorpt.-Spektra d. Chloro
phylle a u. b in Ggw. v. — I 1798; Verh. u. lle- 
sorpt.-Geschwindigk. in d. Lungen I 2732; 
Wrkg.: am n. u. morphinisierten Atmungs
zentrum (quantitative Unterss.) I 3312; auf d. 
Trachealatmung v. Heuschrecken II 758; auf d. 
Ä.-, Äthylen- u. Stickoxydulnarkose I 1553; 
auf Blut (Demonstrat.-Vers.) I 1985; Bekämpf, 
d. — Vergift, (im Bergwerk) I 971; explosive u. 
gift. Wrkgg. I 3132; Behandl. v. akuten Vergiftt. 
dch. Einatmung v. —  I 1119; — in d. freien 
Atmosphäre u. in geschlossenen Räumen v. hygien. 
Standpunkt II 750; Wrkg. d. — auf d. menschl. 
Organism. (Bedeut, für d. öffcntl. Gesundheits
pflege) II 1197; —  ein wertvolles Therapeutikum
II 2990; Herst. intern zu verarbeitender, CO2 

entwickelnder therapeut. Präpp. II 1325*.
— Aufbewahr, v. Schweinefleisch u. Speck 

(Verhinder. d. Schimmclwachstums) II 140, 141, 
1852; (Konservier, v. Fisch) II 141; — Behandl. 
v. Milchprodd. (Haltbarmach.) II 1712; Verf. u. 
Vorr. zum Vergasen mitt. eines CS2-CO2-GC- 
mischcs II 3041*; fl. —  als Kältemittel II 749; 
Bedeut, d. — in d. Kcllcrwirtschaft II 1709; 
— Geh. d. künstl. Mineralwassers II 1214.

Feste — : Abfall—  u. Trockcneislndustrlo
II 3580; Gär.—  u. Trockeneis (Verwert, d. CO2 v. 
Brauereien) II 3280 ; Trockeneis aus Melasse II 305 ; 
Gewinn. I 427*, 850*, 2748*, 2982*, 3209* ; II 100*, 
415*, 1333*, 1480, 2215*; (als Ofcnnebenprod.)
I 2873; (aus Nebenprodd. d. Petroleumverarbeit.)
I 2748*; Girdler-,— Verf., Frick---Els-Verf.
I 2409, 2981; Abscheid. au3 Gasen in fester Form
II 2999*; Verfestigen (Verf., Vorr.) II 3280*; 
(Vorr.) II 100*, 1050*, 1333*, 2215*; Herst. v. 
fester — großer D. I 1090*; spezif. schwerer —  
Schnee II 1333*; künstl. gefärbtes — Eis II 580*, 
3000* ; Energieaufwand bei d. Herst. v. fester —
I 3328; Brennstoffersparnis bei d. Gewinn, fl. u. 
fester— II 2853; Aufbewahren I 2213*; (unter öl)
II 580* ; Lagern I 3475* ; II 3928* ; SubUmicrcn
I 3209* ; Vergasen I 2300* ; Anwend. : in d. Labor.- 
Tcclmik I 552; in d. Kältetechnik II 749; Tlcf- 
kühlfl. aus fester —  u. Chlorsulfonsäurc I 428*; 
festes Kältepräp. I 1934; feste Kühlmittel aus fl. 
CO2 II 3000*; Verwend. v. fester —  für Schäd
lingsbekämpfungsmittel I 1289*, 1571*.

Spezif. Rkk. I 2208; maßanalyt. Best. kleiner 
Mengen I 2978; (Absorpt.-App.) II 3124; neue 
App. zur quantitat. Best. II 745, 2492; (d. —  d. 
Pflanzenatmung) I I 1331; (in Luft) I 3087; Nachw. 
u. Best. in Luft I 3088; Best.: in Gasgemischen 
(Isolier.-Meth.) I 3088; (App.) I 3470; v. —, O2 u. 
N2 in Gemischen dieser Gase dch. einfache 
Absorpt. I 3088; Mikroanalyse v. — halt. Gasen
II 3748; quantitative Spektraluntcrs. v. C02-halt. 
Gasgemischen II 1059; Berechn, im W. (Nomo- 
gramm) II 410; Best.: im Meerwasser II 1814; in 
Backpulvern, Aschen, Waschpulvern, Seifen, 
Düngemitteln (neuer App.) II 745; im Hypo
chlorit II 745; d. absol. Brech.-Indcx v. CO2 gegen 
Vakuum (Interferentlalrefraktometer nach Jamin)
II 1477; — Analyse dch. Wärmcleitfähigk.-Mcss.
II 2490; verbesserte Meth. zur Best. d. CO2- 
Spann. in kleinen Fl.-Mengen I 1120; manometr. 
Best. d. C02-Tens. u. d. p h  v . Blut I 3088; Best. v. 
C O 3 "  neben anderen Anionen (Analysengang)
II 2491; Einfl. auf d. Best. d. Gesamtsäure bei 
Mosten u. Weinen 1 880.

Bibi.: Effect of solid and gascous carbon di- 
oxlde upon transit diseases of certain fruits and 
vegctables II [3174]; 8. auch Assimilation; At~ 
mung; Blut; Boden; Düngung; Feuerlöscher; 
Gärung; Gasanalyse; Stoff Wechsel; Wasser-M ineral - 
wasser ; ZucTcerfabrikation.

Kohlensäure, Salze (Carbonate), Herst. v. 1. —
I 2753*; (unter Verwend. v. komplexen Fluor
wasserstoffsäuren) II 755*; gemischtes Ba-Salz 
mit Propyl- u. Isopropylhydropcroxyd, Darst., 
Eigg. I 1512; Ultrarot-Absorpt. v. Bicarbonaten
I 788; Isomorphie I 2078; Dynamik d. therm. Bi- 
carbonatzcrs. in wss. Lsg. II 1115; Warmverform, 
v. in d. Wärme unter Gasabgabc sich zersetzenden 
Stoffen (—) in einer gasdicht schließenden Hülle
I 1142*; Herst. v. Bicarbonat enthaltenden Salz
gemischen (u. a. zur Herst. v. Fruchtsalzen)
II 3173*; therm. Analyse v. Talk-Carbonatgcstein
II 1074; Best.: im Boden (gravimetr.) I 730; im 
Kessclwasser II 1815; Prüf, auf — (App.) I 2490; 
Carbonatgeh. volumetr. NaOlI-Lsgg. (Herst. 
carbonatfreier NaOH) II 1043; Best. v. Ca u. Mg 
in —  mit Hilfe d. ehem. Waage für hohe Tempp., 
Zcrs.-Kurven in d. CCh-Atmosphärc I 1092; Einfl. 
auf d. Gcnauigk. d. Nitratbest, nach Grandval- 
Lajou im W. I 2304.

Bibi.: A critical laboratory review of methods 
of determining carbonates in soil II [1825]. 

Kohlensäure-Diäthylester (Dläthylcarbonat), Bldg. 
aus Cyanameiseusäureäthylester II 45; Konden- 
satt. (+Na) I 383; Mechanism, d. Rk. mit 
Grignardreagenzlen I 003; Rk. mit Benzyl-MgCl
I 2024; Alkoholyse mit i-CöHnOMgBr II 2445; 
Verwend. in Kältemitteln für Komprcss.-Kältc- 
maschincn II 101*.

Kohlensäure-Dlmethylester, U.-V.-Absorpt. u. Rk.- 
Fähigk. II 2807.

Kohlensäure-Ester, gegenseit. Einw. v. W.-frelem 
Na-Acetat u. Alkyltrlchlormethylcarbonatcn II 
2313.

Kohlensäureanhydrasc s. Enzyme.
Kohlenstoff, Bldg.: aus CO (Zers.-Geschwindigk. v. 

CO bei Ggw. v. reduziertem Ni) II 823; v. alkalt- 
lösl. Bestandteilen bei d. CO-Spalt. an Fe II 2805; 
aus CaC2 u. N2 (Druckabhänglgk.) II 1206; Ge
winn. v. amorphem — II 1050*; Reinigen v. zur 
katalyt. Herst. v. —  bestimmten Gasen II 2092*; 
Herst.: aus CO oder CO-halt. Gasen (dch. therm. 
Zers, unter Druck in Ggw. v. Carbonylen) I 2077*; 
(mitt. Katalysator) II 105*, 2092*, 2220*; dch. 
katalyt. Zers. v. KW-stoffen II 2505*; aus C2H 2

I 2077*, 2878*; v. gekörnter Kolile (aus Cellulose)
I 271*, 272*; (aus schmelzbaren festen Phcnol- 
konsat.-Prodd.) I 272*; v. feinverteiltem —  (aus 
Petroleumöl) II 2504*; (aus Teer für Tinten, 
Explosivstoffe usw.) I 1411*; v. — Pulver aus 
Stclnkohlenteer, Pech, Harzen, Asphalt, Braun
kohlenpech oder Petroleumpcch II 3508*; At.- 
Gew. (Revis. d. CO-Gases) II 190; Symmetrie d. 
tetravalenten — Atoms I 188; Analogien zu Go
II 2281; Transmutat. bei Einw. elektr. Strahlen
I 1194; Wrkg. d. Be-Strahl. auf — I 1987; Zer- 
trümmer. mittels d. a-Strahlen v. Po II 108; 
Streuung kurzwell. y-Strahl. an —  II 1884; an- 
genäherte Berechn, d. tiefen Terme d. — Atoms 
I I 172; Verteil, d. inneren Energie auf d. Quartett- 
u. Triplettermo 3sP, 3pP, 3pD d. —  in ver
schied. Ionisier.-Stufen I 1054; Zcemaneffekt an 
d. 3. positiven Syst. d. Kohlenbanden I 2428; 
Spektr. in einer Hohlkathodenlampc I 2287; CIII- 
Spcktr. I 10, 2428, 2547; Absorpt.-Linie d. C1Y in 
Sternspektren II 2148; Atom.-Absorpt.-Koeff. für 
Röntgcnstralilen I 2284; Absorpt. v. Mo Kai u. 
CuKai,2 in — I 181; Einfl. d. Gitterbind, auf d. 
Ka-Linie II 3071; röntgenograph. Best. v. 
Krystallgrößc u. Krystallform II 2789; — Ionen 
bei Elektroncnstoß-Verss. ln CO I 2288; elektr. 
Bogen zwischen — u. Isolatoren bei hohen Tempp.
II 980; Magnetostrikt. II 1134; Sublimat.-Wärmc
I 1344; II 2008; thermodynam. Unterss. zum Syst.
Fe---O I 197, 3272; Abhängigk. d. Farbe v. d.
Tcllchengröße II 3838; Herst. u. Eigg. v. koll. 
Kohle II 1702; sog. koll. Kohle aus Kohle
hydraten u. H 2SO4 I 3393; Koagulat. v. — Solen
II 2430; Kataphorese v. koll. Kohlelsgg. I 500;
II 340; dch. therm. Zerfall v. Bzn. im Gasraum 
dargestellter —  mit großem Adsorpt.-Vermögen
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II 2612; elektr. Beding«, heißer — Oberflächen 
während d. Adsorpt. v. Gasen I 1641; Adsorpt. v. 
Farbstoffen an — II 3375.

Valenzen u. Koordlnat.-Zahlen d. — II 2281; 
Hk. mit Gasen I I 1147; Kinetik d. Kohleverbrenn. 
(Primärrk. zwischen 02 u. Graphit) II 654 ; Glelch- 
gew. zwischen Gcmischcn v. CO u. CO2 bei ver
schied. Drucken in Berühr, mit Stahl v. ver
schied. — Geh. II 2782; Phosphatred. dch. Kohle
II 3375, 3690; (Herst. d. H3PO4 dch. Bed. mit — 
u. Si02) II 994; Systst.: SI02, CaO u. AI2O3 mit — 
(Glcichgcww.) 1 1867; (Phasengrenzen) I 1868; 
Einw. auf CaCN2 u. BaCN2 I 927; Glcichgewichts- 
druck bei d. CaCN2-Bldg. I 1191; Einw. auf gel. 
Schwermctalle insbes. auf PtCl4 II 3691.

— Katalysatoren für d. A.-Oxydat. II 1119; 
Einfl.: auf d. Auflös.-Gcschwiudigk. unedler 
Metalle I 782; v. — Geh. u. Wärmcbehandl. auf 
d. Verschlelßwidcrstand v. Stählen I 2229; Ge
schwindigk. u. Glcichgew.-Konstante d. — Rk. 
bei d. Herst. fl. Stahls II 2232; Fcstlgk. v. Guß
eisen im Vergl. zum Geh. an gebundenem —
II 3774.

Herst. : v. Kohleelektroden (dch. Zers. v. 
Naturgas) I 267*; (Bindemittel) I 113*, 267*; (für 
elektr. Öfen) I 2494*; v. Kohlepuppen ohne 
Wickelstoff u. Bindfaden I 1279*; v. Schutzhüllen 
für Kohlcelektrodcn II 1667*; Erhöh, d. Lebens
dauer v. Kohlcelektroden II 1336*; Bchandl. v. 
Kohleclektroden für d. Elektrolyse v. NaCl-Lsgg.
II 3283*; Reinig, v. Spektralkohle II 3443; Herst. 
eines elektr. leitenden Präp. (Verwend. zum 
Elektrischleitendmachen v. zu galvanisierenden 
Gegenständen) II 1966* ; Gefäß aus Kohle zur 
Zers. v. Alkali- oder Erdalkaliamalgamen II 1233* ; 
plast. Kohle (Fabrikat, v. Kohlebürsten) II 1487.

Magnet. Schncllbcst. mit d. Carbometer v. 
Malmberg II 256; neue Mikrobest. dch. nasse Ver
brenn. II 3584; Best.: in schwcfelhalt. Stählen 
dch. direkte Verbrenn. I 977; (gleichzelt. Best. v. 
S) I 3090; d. Bzl.-unl. freien — im Steinkohlcn- 
tecrpech I 3370; v. organ. —  (im Abwasser) I 984; 
(in verschied. Wässern) II 997, 2218; Schnellmeth. 
zur Best. v. —  u. H2 in organ. Körpern II 902; 
Schulvcrss. zur — Best. v. Zuckcr II 161; Best. 
in Pflanzen I 847; Syst. Fe-C... s. Eisen.

Bibi.: Der elementare — im Lichte moderner 
Theorien I [31371; Künstl. Kohlen für elektr. Öfen, 
Elektrolyse u. Elektrotechnik II [2855]; s. auch 
Assimilation; Boden; Elektroden; Elementar- 
analyse; Graphit; llarn; Kohle, aktive; Schungit; 
Stereochemie; Valenz.

Kohlenstoffoxyselenld, Darst., physikal. Eigg. II 34.
Kohlenstoffoxysulfid, physikal. Eigg. II 34; photo

chem. Dissoziat. II 1418; Hydrolyse I 1869; 
Entfern, aus Gasen II 3928*.

Kohlenstofftetrabromid s. Cllr\.
Kohlenstofftetrachlorid (Tetrachlorkohlenstoff), 

Herst. aus CS2 u. CI2 (katalyt.) I 1827*.
Wrkg.-Querschnitt: d. gasförmigen — Mol. 

nach Viscositätsmess. I 2543; für langsame 
Elektronen II 3668; Streuung v. ltöntgcnstrahlen 
an gasförm. —  I 630; (Intensität d. totalen 
Streuung) I 2283; inkohärente Streuung v. 
ltöntgcnstrahlen an —  I 2133; Röntgeninter
ferenzen an fl. —  II 2790; (Effekte höherer 
Ordn.) I 910.

Unterss.: im langweil. Ultrarot II 2148; im 
Gebiet zwischen 20 u. 40 ,u 1 912; Ultrarot- 
absorpt. u. elektrolyt. Dissoziat. v. Gcmischcn 
mit — I 1876; Absorpt.-Spektr. v. J  in —  II 
976; Ramanspektr. I 913, 3036: II 2427; (Polari
sât.) I 3387; II 3058; (Intensitätsmcss.) II 2016; 
(Einfl. d. erregenden Frequenz auf d. Intensi
täten) I 187; (Entfern, d. kontinuierl. Unter
grundes) I 352; Fcinstrukt. d. Ramanbanden 
u. Symmetrie d. tetravalenten C-Atoms I 188; 
Cabannes-Daureeffekt u. molekulares Feld II 
2426; Rayleighlinien (Strukt.) II 3839: (Po
larisât.) II 3839; Refrakt. u. Dispers. I 514; 
Verdet-Konstanten v. — u. v. Gemischen mit

Chinolin I 1630; Einfl. auf d. Dreh.-Vermöge 11 
v. Phthalsäurc-(+ )-/?-octylcstcr u. seinem Mcthyl- 
cstcr I 353; opt. Dreh. v. saurem Naphthalsäure- 
(— )-menthylester in —  II 673; Mutarotat. v. Be- 
Bcnzoylcampher in — I 2807; Kerrkonstantc in 
— Lsgg., Kräfte zwischen Lösungsm. u. gel. Stoff
II 963.

DE. II 2020; dielektr. Festlgk. II 2698; DE. 
u. Mol.-Polarisat. bin. Gemische mit — II 340; di- 
clektr. Polarisat. d. HCl in — Lsg. I 1879; Dipol
moment v. CeHsCl in — II 3205: Susccptlbilität
II 1758; Diamagnetism. fl. Gemische mit — I 500; 
Einfl. d. gel. Luft auf d. Verh. als Lösungsm. II 
1268.

Abluingigk. d. F. (u. Vol.) v. — v. d. therm. 
Vorbehandl. II 1759; Verdampf.-Geschwindigk.
I 502; adiabat. Ausdehn, gesätt. Dämpfe u. Bldg. 
v. Nebeln II 3683; spezif. Wärme nach d. adiabat. 
Temp.-Druckkoeff. II 1421; Wärmekapazitäten 
gesätt. Dämpfe beim Kp. I 360; Verdampf.* 
Wärme I 1202; Dest. v. Gemischen mit — II 2299.

Oberflächenspann, v. bin. Gemischen mit
—  II 3687; Adhäs.-Spann. gegenüber S, Grenz
flächenspann. gegen W. II 3537; Adsorpt.-Verss. 
mit —  I 1765, 2148; Adsorpt. an akt. Kohle II 
2946; (u. dch. Silicagel sowie dch. Waschfll.) II 
2440; Adsorpt.-Wärme v. — Dampf dch. akt. 
Kohle 1197,922; Adsorpt.-Isothcrmen an C u. SI02
II 1422; Adsorpt. bin. Dampfgcmlschc mit — 
an Silicagel I 3396; Benetz.-Wärmen v. Silicagel 
in —  II 2304; Diffus.: in bin. fl. Systst. mit —
I 120S; v. — Bzl. II 3211; thixotropes Syst.: Mcr- 
captobenzothiazol—  II 1602; Emuiss. mit Leci
thin als Emulgator I 3336.

Tern. u. quatem. Fl.-Gleichgewichte mit —
II 1582; Acidität v. Säuren in —  II 687; Verteil.- 
Koeff. d. Br2 zwischen — u. W. II 327; Lös
lichk.: v. Bcnisteinsäure in bin. Gemisclicn mit —
II 2591; v. Bienenwachs in — I 3361.

Fluorier, mit JFs u. F 2 I 926; Rk.: mit HF 
(+ SbCls-SbCls) II 612*; (+ SbClö) II 1832*; 
mit SO3 (prim. Bldg. d. Addit.-Verb. 2S03*— ?)
II 994; Einw. v. A1C13 in Cyclohexan I 799; Rk.: 
mit CII4 II 2032; mit Bzl. (+ AICI3) II 3879.

Einfl.: auf d. maximalen 02-Dmck d. Beginns 
d. Chemilumincscenz v. weißem P II 3059; auf d. 
untere Druckgrenze d. H2-02-Explos. II 1400; 
Kinetik d. Zers. v. Os u. Os-Ch-Gemischen ln —
I 1870; photochem. Zers. v. CIO2 in — Lsg. I 24; 
Einfl.: auf d. Zünd. v. CH4 I 2436; auf d. unteren 
krit. Oxydat.-Druck v. CS2 II 3047; chlorsensi
bilisierte Photooxydat. v. C2CI4 in — Lsg. II 3523.

Einfl. auf d. Lebcrtätigk. d. Kaninchens II 87; 
Reizwrkg. auf d. Haut II 2484; (Vorbcug.-Mittel)
I 112; Hypoglykämie dch. —, Beseitig, dch. 
Ca-Medikat., Milchsäuregeh. im Blut bei CC14- 
Vcrglft. I 2729; angebl. Trichloräthylenerkrankk. 
in Schuhausbesser.-Werkstätten, hervorgerufen 
dch. —  II 2697; Vergift.-Gefahr bei d. Verwend. 
v. —  zerstäubenden Feucrlöschapp. I 837; Luft* 
reinig, in dch. Zers.-Prodd. v. CCI4 verqualmten 
Räumen I 3477*.

Verwend. (Gesundheitsschädllchk.) II 1660; 
Stabilisier. II 3013*; (dch. Cyclohexan) II 1073*; 
(für Feuerlöschzweckc) II 2348*; Verwend.: als 
Ersatz für X. bei d. Extrakt, v. Rotenon I 438; 
in Kältemitteln I 559*, 1935*; als lteinig.-Mittel 
(Wirksamk.) II 1547: (Vorzüge) I 1044; als
Fleckreinig.-Mittel II 1076; als Textilreinig.- 
Mittel II 943; (Vergl. mit Bzn.) II 943; Reinigen 
d. Waschfll. ehem. Wäschereien I 3243*; Ver
wend.: zur Desinfekt, v. Getreide, Früchten, 
Futtermitteln, Textilien u. dgl. I 759*; mit Chlor
pikrin zur Vernicht, v. Ungeziefer dch. Begas.
I 1288*; v. Äthylendichlorid H-- g e g e n  Larven
v. Gewebefraßschädlingen II 1388; in Feuer
löschern II 1666*; (u. in Lösungsmm.) I 3477*.

Spektralanalvt. Nachw. auf Grund d. Raman- 
effekts II 1942; bin. Syst. — Äthylendichlorid 
(Kpp. u. D.D. als Hilfe bei d. Analyse) II 97.

Kohlenstofftetrafluorid s. CE*.
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Kohlensuboxyd s. C3O2.
K o h le n w asse rs to ffe .

Herst.-Verff.: techn. Verff. zur katalyt. Herst. 
(Übersicht) I 448; Synth.: unter d. Einfl.
elektr. Entladd. ln Ggw. v. Hg*Dampf I 1881; 
aus feinem Holzkohlcpulver dch. Stchenlassen 
in einer violetten oder blau-violetten Flasche mit 
d. gleichen Menge wss. NH3-Lsg. II 3470*; in <1. 
Acetylenreihe I 1359; Herst. v. aromat. — : mit 
ungesätt. Seitenketten II 1970*; nach Friedei 
Crafts mit Trialkyl- oder Triaralkylboraten 11 
288*; dch. spaltende Druckhydrier, v. Naphthalin
II 3051*; Bldg.: aus Alkoholen u. BFs II 1425; 
aus Ketonen I 2448; aus Chlormagnesiumphenyl - 
acctat u. aliphat. Organomagneslumderivv. 
(Entw.-Gcschwlndlgk.) II 1293; Bldg. aromat. — 
aus Diencarbonsäuren I 810; Herst.: dch. Hydrier, 
v. Fettsfluren u. deren Estern I 801; dch. Hoch- 
druck-Red. v. Fettstoffen I 801; aus Abietin
säure (Kolophonium) II 020*.

Herst. aromat. — : aus niederen Paraffinen 
dch. therm. Zers. (Bldg.-Mechanlsm.) I 898; aus 
Kasförm. KW-stoffen (Katalysatoren) I 3113*; 
(über Silicagel) I 474; aus aliphat. — (+ Hydr
oxyde d. Mg u. Be) I 2042*; Herst.: v. fl. — aus 
Qasen dch. therm. Bchandl. II 1200*; aus CO u. 
H2 (Katalysatoren) II 1073*; Herst. v. fl. — : aus 
d. gasförm. Homologen d.CH* (4- Si) I 3525*; dch. 
Umwandl. v. CII4 (-f Cr oder Graphit) I 3524*; 
dch. therm. Behandl. v. gasfönn. — (Umwandl. 
v. CH4) I 2042*; Herst.: v. aromat. — dch. tlierm. 
Spalt, v. CH4 1 902*; dch. Kondensieren v. niedrig- 
molekularen ungesütt. —  (Äthylen, Propylen 
usw.) unter einem H 2-Druck II 2579*; dch. 
Umwandl. ungesätt. —  in fl. (Überführ. v. 
C2H2, C2H4 u. ihrer Homologen in höhere KW- 
stoffc, wie Bzl.) II 3510*; Herst. aromat. — : aus 
Naturgas II 2272*; dch. Erhitzen v. Erdgas, 
Crackgas oder Druckhydricr.-Abgasen I 1850*; 
Gewinn, v. —- d. Äthylenreihe aus kohlenoxyd- 
halt. techn. Gasgemischen mit Cuprosalzlsgg.
I 1296*.

Herst. aromat. — : dch. katalyt. Red. v. 
Teerphenolcn (an hochakt. Mo-Katalysatorcn)
I 2118; (Beschreib, d. Red.-Verf. nach Fischer, 
Bahr u. Petrick) I 3521; dch. Druckhydrier, v. 
Phenolen bei Drucken bis zu 500 at in Ggw. 
v. Mo-Katalysatoren II 3509*; dch. Erhitzen v. 
Mineralölen mit H 2-halt. Gasen 11 3510*; aus 
bei d. Bchandl. v. Mineralölen m it fl. SO2 er
haltenem, aus Aromaten bestehendem Extrakt
II 3340*; Herst. leichter— : aus sogen. Säureteer
I 1032*; aus Ölschiefer I 2411*; Herst. ungesätt. — 
(aus Abfällen v. vulkanisiertem Kautschuk unter 
Zusatz v. Celluloseabfällen, Fe oder homart. 
Stoffen u. bas. Oxyden) 11 2745*; Herst. dch. 
Cracken oder Hydrierung s. unter Cracken bzw. 
Hydrierung.

Kondensat, v. — Dämpfen (fraktioniert)
II 320*; (mit fl. NHs) I 3130*; Trenn, verseif- 
barer v. unverseifbaren oder unverseiften Stoffen 
in — II 2500*; Reinig.: unter hohem Druck 
mit H2 in Ggw. v. Fe II 485*; mit polymerisierend 
u. reinigend wirkenden Stoffen (Floridin, akt. C, 
Bauxitu. dgl.) 11031*; mit Fe2(S04)3 u. Fullererdo
I 2534*; fester aromat. —  mit H 2SO4 I 608*; 
aromat. — mit S03-halt. Gasen II 1500*.

Physlkal. Eigg., Volumchemic d. fl. — (volum- 
chem. Konst.-Ermittl.) II 1113; konfigurat. 
Bczichh. (opt. Drehh. d. — d. Isoainylreihc)
I 2449; Orientier, v. — Krystallen dch. ein 
elektr. Feld I 494; Dampfdruck u. latente Ver- 
dampf.-Wärmc II 2435; krit. Punkte v. Lsgg. 
techn. — Gemische in fl. NH3 (Ermittel. d. 
Löslichk.) I 2411; Absorpt. u. Retent. dch. feste 
Brennstoffe l 102; II 317'; Bczichh. zwischen 
Viscosität u. Konst. v. — hohen Mol.-Gew.
II 2906; Viscosität v. Gemischen aus SnCl4 
u. aromat. —  I 379; Emuiss. m it Lecithin als 
Emulgator I 3336; Flüchtigk. v. Paraffin—
II 2768; Druck-Yolumcn-Temp.-Bcziehh. v.

Paraffin—  II 2768; Glcichgew. zwischen fl. u. 
dampfförm. Paraffin—  II 2768; Einw. v. Ka
thodenstrahlen (gasförm. Prodd.) I 781; Rkk. 
in d. Glimmentlad. I 1633.

Verbrenn, u. therm. Zers., Verbrenn. („Hydr
oxyl“- u. „Peroxyd“-Theorie) II 2282; (volumetr. 
Zus. d. Verbrenn.-Gase) I 2491; therm. Zers. 
(Radikalbldg.) II 2810; katalyt. Zer**, ln H 2-CO- 
oder H 2-CO-N2-Gemische oder C u. H 2 II 2505*; 
Einfl. erhöhter Tempp. u. Drucke auf reine 
ungesätt. —  II 2032, 3076; pyrogenet. Zers. v. 
hoch ungesättigten —  unter H-Hochdruck
I 3400; Zers. d. hydroaromat. —  II 1438.

Gewinn, v. H 2 aus KW-stoffen, Gewinn, v. H  
(dch. Erhitzen v. — ) I 722*; II 3455*, 3762*; 
(aus — mit höherem Mol.-Gew. als-CH4) II 2093*; 
(aus gasförmigem Gemisch v. W.-Dampf u. — )
I 722*; (dch. katalyt. Umsetz, mit W.-Dampf)
1 564*; (aus — halt. Gasen) II 3594*.

Oxydation, Autoxydat. II 2810; (techn. 
Bedeut.) II 2401; partielle Oxydat. II 3981; 
(unter katalyt. Wrkg. v. NO) I 1972; partielle 
Druckoxydat. gasförm. —  zu fl. Oxydat.-Prodd.
II 3785*; Oxydat. dch. Luft in Ggw. v. gelbem 
P oder d. Rauch v. P u. P2O3 I 339; katalyt. 
Oxydat.: in d. Dampfphase (vergleichende
Studie) II 3030, 3983; v. nichtbcnzol. — in 
Dampf phase II 1509; v. gas- oder dampfförm. 
aliphat. — (Katalysatoren) I 3225*; Oxydat.: 
v. Paraffin—  dch. Behandl. derselben mit
0 2 oder 02-halt. Gasen bei erhöhter Temp. in 
Ggw. Wasserstoffionen liefernder Stoffe II 2527*; 
in fl. Phase mitt. 02-halt. Gase (Cellulose u. 
Cellulosedcrivv. als 02-Uber träger) I 1000*; 
(Benzylnitrat, Amylnitrit oder Glykoldinltrat 
als 02-Überträger) I 1000*; in fl. Zustande 
in Ggw. v. schwachen Säuren (Herst. v. Alko
holen) I 289*; katalyt. Oxydat.: fl. — zu Alko
holen II 1091*; zu Alkoholen u. Carbonsäuren
II 1690*; zu Carbonsäuren, Aldehyden u. Alko
holen II 1089*; Herst. v. Formaldehyd dch. 
Oxydat. (Monographie) 1 515; Oxydat.: v. 
aliphat. —  zu Fettsäuren bei höheren, 3000 nicht 
übersteigenden Tempp., wie 150—2 0 0 u. 
hohem Druck mit Luft II 3021*; v. niedrigsd.
—  mit 02-rcichen Gasen unter Druck bei 200 
bis 6000 (Herst. v. Salzen v. aliphat. Säuren)
II 287*; v. nlchtaromat. schwerflücht. — mitt. 
H N O 3  I 3525*; v. liochmol. nlchtaromat. — 
(Gewinn, organ. Säuren oder ihrer Salze) I 1001*; 
Oxydat.: v. Benzolhomologen u. mehrkem. aro
mat. —  (katalyt.) II 1366*, 1836*; v. aromat. — 
dch.untcrhalogcnige Säuren I 2512*; v. Petroleum*
—  dch. Emulgieren mit gärenden Stoffen, Be
strahl. mit künstl. Licht oder unter Sonnen
bestrahl. bei Einw. d. Luft II 2527*.

Gewinn, hochoxydicrter Prodd. II 311*; 
Oxydat.-Prodd. aus — I I 1110*; Behandl. v. Oxy- 
dat.-Prodd. (mehrstd. Erhitzen) II 1510*; (Ab
trenn. unverseifbarer Bestandteile) I 1001*; 
(Zerleg.) I 288*; (Extrakt, d. Oxydat.-Prodd.)
II 2527*; (Trenn, v. d. Nebenprodd.) I 1828*; 
Gewinn, v. Salzen organ. Säuren aus d. Oxydat.- 
Prodd. fl. oder fester, nicht aromat. —  (dch. 
Behandl. d. Oxydat.-Prodd. mit übcrschtiss. 
Mengen an verseifenden Mitteln) II 3961*; Verf. 
u. Vorr. zur katalyt. Oxydat. II 2369*, 3470*.

Polymerisation, polymerisierte —  (Bedeut, 
für d. Industrie) I 1575; Polymerisat.: u. Zers. v. 
Acetylen—  (Zusammenfass.) II 195; Polymeri
sat.: v. gasförm. — II 643; v. gesätt. u. ungesätt. 
KW-stoffen I 1972; v. ungesätt. KW-stoffen mit 
A1C13 usw. (Überblick über d. Patentlitcratur, 
Herst. v. Schmierölen) I 2120; Polymerisat.-Ge- 
schwindigk. v. — (d. Allenreihe) II 2166; (d. 
Divinylrcihe) II 2166; (d. Di vinyl- u. Allenreihe)
II 2167; katalyt. Kondensat, v. aromat. —
II 1835*; Kondensat.-Rkk. v. Dämpfen aromat. —
II 925*.

Hydrierung, katalyt. Hydrier, v. aromat. — 
(unter hohem Druck u. hoher Temp.) I 1358;
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(bei hohem Druck mit auf Kieselgur nieder
geschlagenem Ni als Katalysator) II 517; s. auch 
Hydrierung.

Halogenierte KW-stoffe, Halogcnier. v. mehr- 
kern. aromat. — I 1440*; photochcm. Chlorier, 
v. Benzolhomologen in <1. Seitenkctto I 1575*; 
Chlorier.-Verf. mit Ch in d. Dampfphase I 2641*; 
Gewinn.: v. gesätt. u. chlorierten — aus gesätt. 
u. ungcsätt. — enthaltenden Gasgemischen
I 1713*; Halogcnmethylgruppen enthaltender 
Dcrivv. v. —  II 3159*; Hydrolyse v. Halogen—  
im Dampfzustand mit W.-Dampf I 2994*.

Stabilität v. chlorierten —  II 3695; Stabili
sieren v. chlorierten — II 3013*, 3785*; (dch. 
Zusatz v. Cyclohcxan) II 1073*; Herst. v. d. 
Haut nicht reizenden halogenierten — zwecks 
Verwend. als formbare, isoliercndo u. imprägnie
rende MM. 1 1002*; II 3979*; Trockenhalt. v. 
Halogen—  für Fcuerlöschzwcckc (mitt. Chloral)
II 1335*.

Verschiedene Rkk., Molekularassoziat. aromat.
—  mit SOC12, SO2CI2 u. SO2 II 1009; Rkk. d. 
ungesätt. — mit N2O3 u. N2O4 II 1625; Rk. v. 
SeÖ2 mit ungesätt. — II 3545; Einw. v. organ. 
Pb (IV)-Salzen auf nichtaromat. mono- oder 
polycycl. — II 1513*; Rk. v. aliphat. — mit 
CO (katalyt.) I 1155*; Kondensat.-Prodd. aus 
mehrkcm. — u. Olefinen II 3964*; Kondensat.: 
d. o-Nitrobcnzaldehyde mit aromat. —  (Mc- 
chanism. d. Acridonbldg.) I 392; v. Maleinsäure- 
Anhydrid m it mehrkern. — II 2238*.

Physiol. Wrkg., sterilisierende antisept. Wrkgg. 
gegenüber v. Kulturen verschied, pathogener 
Mikroorganismen II 3427; Wrkg. auf Diphtherie
toxin II 3428; Veränderr. in d. Mäuseleber nach 
Einverleib, v. Ölen d. — Rciho II 893; Blut- 
veränderr. dch. — In einem Rotat.-Tiefdruck- 
bctriebe II 2333; Enzymhemm. dch. Carcinom 
erzeugende polycycl. —  II 1925.

Analyse, Analyse v. drei — dch. Verbrenn. 
(Angabo v. Formeln für d. Berechn, d. Verbrenn.- 
Werte) II 2342; ncuo physikal. Meth. für d. 
Analyse (verschiedene Löslichk. v. Gasen in Fl.)
II 572; Analyse: v. gasförm. —  dch. Verflüssig.
II 573; d. Mischsch. v. H 2 u. —  u. d. Mischsch. 
v. — II 2008; Einricht, zur Best. in Mischgasen 
dch. katalyt. Verbrenn. I 713*; Best. d. Geh. 
an verschied. — Gruppen in Luft u. niedrigsd. 
Gemischen II 252; ultrarotes Absorpt.-Spektr. 
v. aliphat. —  (Verwend. zum Nachw.) II 408; 
Best. kleiner Mengen leicht siedender —  in 
Ggw. v. W . I 2411; Analyse v. olefin. u. aromat. — 
(Titrat. d. Olef ine mit einer Standardbromlsg.)
I 2122; Best. v. aromat. KW-stoffen: im Gemisch 
mit anderen KW-stoffen (Nitrierbürettc) II 570; 
in Mineralölen I 2121; in Neutralölen aus Stein
kohlenteer II 3508; Best. in Neutralölen aus 
Steinkohlen teer II 3508; Anilinpunktsmeth. zur 
Best. II 2403; s. auch Benzin; Erdöl; Mineralöle; 
Olefine; Paraffine; Ringsysteme. 

Kohlenwasserstofföle s. Erdöl; Mineralöle. 
Kohleschwarz s. Ruß. '
Kohlrabi, antlskorbut. Wert v. deutschem —

I 1262.
Kohlrüben s. Rüben.
Kojl s. Enzympräparate.
Kojlsaure (5-Oxy-2-oxymethyI-y-pyron), Bldg.: bei 

Vergär, v. Kohlenhydraten (Übersicht) II 3108; 
dch. d. Aspergillus-flavus-oryzae-Gruppe I 1105; 
dch. Aspergillus flavus (Wrkg. organ. Reizmittel)
II 3264; dch. Aspergillus oryzae II 1030; Dcrivv., 
Konst. I 397.

Best. I 1106.Kokerei.
Überslchts- u. Fortschrittsberichte, neuzeitl. 

Entw. I 1852; Überblick II 2767; neuere Verff.
I 606; Fortschritte in d. Verkok. (Zusammenfass.)
II 1726; (in Europa) II 1725; fünf Jahre Fort
schritt in d. wissenschaftl. Erforsch, d. Verkok. 
v. Kohle (Literaturübersicht) II 950; 10 Jahre

Verkok. in Vertikalretorten II 803; Brennstoff* 
Wirtschaft in deutschen Kokereien (Wärmever- 
teil. u. Wärmebedarf v. Koksöfen verschiedener 
Systeme) II 1725; moderne Koksöfen u. ihre Be
heiz. 1 1852; neuere Entww. d. period. arbeitenden 
Vertikalkammern II 1557; Leitsätze für Koks- 
ofenanlagen (verschied. Typen) II 1257; Besprech. 
d. bekanntesten Schwelöfcn u. Retorten für hohe 
Tempp., sowie d. Tieftcmp.-Schwelöfen mit 
Innen- u. Außenheiz. I 321; Richtlinien für d. 
Betrieb einer modernen Kokerei I 321; Arbeits
weise einer Verkok.-Anlago u. d. anfallenden Er
zeugnisse I 321; neue — mit Gewinn, d. Neben- 
prodd. zu Pont Brul6 I 607.

Physik u. Chemie d. Entgasung, Entgas.-Ver- 
lauf: bei Kokskohlen II 150; bei Steinkohlen II 
955; Weg d. Gase im Koksofen I 1318; Verkok.- 
WTärme u. d. gesamte Wärmcaufwand in Verkok.- 
öfen II 950, 3330, 3648; Zusammenhang zwischen 
Verkok.-Temp. u. Verkok.-Zeit v. Steinkohle I 
24Ö7; Verkok.-Grad, angewandte Temp. (Bldg. 
v. Gas u. Teer während d. Verkok.-Prozcsscs)
II 1257; Einfl. d. Erhitz.-Geschwindigk., d. End- 
temp. d. Verkok. u. eines Zusatzes v. Kokskohlen 
zu backenden Gaskohlen auf d. Koksqualität
II 3811; Einw. v. Hitze auf eine Süd-Wales-Dampf- 
kohlo I 162; Unters, d. Splintkohlen mitt. d. 
Vakuumdcst. bei steigenden Tempp. I 474; Einfl.: 
d. Oxydat. auf d. Verkok.-Eigg. v. Kohle I 2400; 
d. Verpressens d. Kohlen bei d. Koksfabrikat.
II 1865; anorgan. Bestandteile bei d. Verkok. v. 
Kohle (Bericht 1930—31 d. Gasforsch.-Instituts)
I 163; d. Kohlebestandteilc auf Menge u. Be- 
scliaffenli. d. Gases bei d. Verkok. I 1738; d. 
verschiedenen petrograph. Varietäten d. Stein
kohle auf d. Verkok.-Vorgang II 2397; Bezieli. 
zwischen Gefügezus., Inkohl. u. Verkokbark. d. 
Steinkohlo I 321; Einfl.: d. Korngröße v. Kohle 
bei d. Verkok. II 1104; d. Schütt, d. Kohle in d. 
Koksofenkammer II 317; Fortschritt in d. Praxis 
d. Misch, v. Kohlen zur Verkok. II 1104; Wrkg. 
d. Mischens u. Waschens v. Kohle bei d. Verkok.
II 1104; Einfl. d. Entfern, v. Asche aus Kohlen 
auf d. Ausbeuten an Gas u. Koks II 951; Wrkg.- 
Wclse d. Verkok.-Retorten II 1257; Einfl. d. 
Ofenbreito auf d. Verkok. v. Kokskohlen II 317, 
1104; Lago d. Gasabzugsrohres bei d. Verkok.
II 1393; Verkok. v. Transvaalkohlen II 2397; 
Verkok.-Eigg. v. Kohle für Gießereizwecke 11180.

Backen, Blähen, Treiben usw., Beziehh. ehem. 
u. physikal. Kenngrößen v. Kohle zu d. Verkok.- 
Eigg. u. d. Ausbeuten an Nebenprodd. II 1865; 
Backfähigk., Blähen u. Treiben v. Kohlen (Über
blick über d. neueren Forsch.-Ergebnisse) I 1180; 
Bläh-, Back- u. Treibvermögen v. Steinkohlen 
11180,2118; Backvermögen v. Steinkohlen 1 3366; 
Einfl. v. Erhitz, u. Oxydat. auf d. Eigg. v. Koks
kohlen (Treiben, Gasentw., Backfähigk., Blfth- 
grad) II 1726; konstitutionelle Voraussetztz. für 
d. Backfähigk. (Einfl. d. petrograph. Einheiten 
auf d. Verkok.) II 1865; Frage d. Backens u. 
Blähens d. Steinkohle (Bitumina d. Gcfügc- 
bestandteile Glanzkohle u. Mattkohle) I 2407; 
Backfähigk. d. Kohle (Geh. an 1. Bitumen) II 1992; 
Plastizität, Blähung, Schwinden u. Entgasung
I 2260; Kohlcnmisch. für d. Koksherst. (Bläbgrad 
v. Kohlen) II 1104; Backvermögen v. Steinkohle 
u. d. Aktivier, ihrer Oberfläche während d. Koks- 
bldg. als einander entgegenwirkende Erscheinn.
I 1738; Backfähigk., d. Verkok. u. d. Nebenprodd. 
v. Kohlen d. Pierco County, Washington I 2530; 
Backfähigk. v. Pittsburghkohle (Einfl. inerter 
Stoffe in feinem Zustand) I 3366; Reflex.-Ver- 
mögen, Backvermögcn, Kok.-Vermögen d. Glanz
kohlen II 317; d. in d. plast. Zone einer Koks
kohle wälirend d. Verkok. auf tretenden Drücke
II 3648.

Methodik d. halbteehn. u. labor.-mäß. Unters, 
d. Verkok.-Vorganges II 3179; Prüf. v. Kohlen 
für Verkok.-Zwecko (Anwend. d. PrÜf.-Meth. für 
d. Gasfabrikat.) 1 1738; Feststen, d. für d. Ver-
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kok.-Technik wichtigen pliysikal. u. ehem. Eigg. 
amerikan. Kohlen II 1563; Bewert, v. Gaskohlen
II 1563; Best. d. Backfähigk. v. Kohle II 1108; 
(Vergl. v. Mcthtli.) 12664; (Standardmeth.) 12664; 
(neuer App.) I 3524; App. nach G. Agde zur Best. 
d. Treibdruckcs v. Kokskohlen u. d. Druckfestlgk. 
v. Backfähigk.-Proben I 2411; Bewert, u. Misch, 
v. Kohle für d. Koksherst. (Shatter-Indices) I 
1738; Best. d. Ausbringens an Gas, Koks u. 
Nebenprodd. im Labor. I 2663; II 1726; Tiegel
verkok. nach d. Bochumer u. d. holländ. Meth.
I 1853; verbesserte Anordn. d. Bochumer Tiegel
probe (Ausführ. d. Verkok. in einer Schutzhülle 
gegen Luftzug) II 481.

Verkokungsverfahren, Verkok.: in Retorten 
(Grundlagen d. Gas- u. Brennstofftcchnik) I 2915; 
chargenweise in liegenden Retorten I 1321'*; in 
Retorten mit Hilfe v. Ansaug. d. Dämpfe aus 
d. Innern d. Beschick. II 1995*; in liegenden 
Retorten mit unterbrochener Beschick, dch. Ab
saugen d. Teerdämpfe aus d. Retorte II 1996*; 
in einzelnen Chargen I 2796*; ln unterbrochen 
betriebenen liegenden Kammern I 1468*; in un
unterbrochen betriebenen Kammern oder Re
torten I 1608*; in waagerechten Kammeröfen 
mit Gasabzug in d. Kammerdecke II 2577*; in 
Kammeröfen II 2772*; in einer Schweiretorte 
bzw. Verkok.-Kammer (Erzeug, v. hochwert. 
Halb- oder Ganzkoks) I 2531*; unter vermin
dertem Druck in senkrechten Retorten I 1469*; 
in kontlnuierl. betriebenen senkrechten Kammer
öfen mit verengtem oberen Teil II 1995*; in einer 
Drehtrommcl II 3039*; (rotierende Kessel) I 
1321*; Kokereiverf. an einem laufenden Baüd 
(Tunnelofen) I 2531*; Verkok. v. Brennstoffen 
in mehreren voneinander unabhäng. Verkok.- 
Zonen (Kohle oder ein Gemisch v. Kohle u. öl)
II 806*.

Verkok.: v. Kohle in Form eines Nebels I 
2531*; v. festen, verkohlbaren Stoffen dch. Be- 
handl. mit erhitzten inerten Gasen II 2577; v. 
fein gemahlener Kohle in einem Strom inerter 
Gase II 1397*; v. Kohle in 3 Stufen in einem Strom 
nlchtoxydiercnder Gase II 3039*; v. Kohle dch. 
Innenbeheiz, mitt. Eiublasen v. h. oder k. Luft
II 2677*; v. Kohlepulver in einer senkrechten 
Retorte untor Einblasen v. Luft I 1854*; unter 
Erzeug, d. nötigen Wärme mitt. Partialvcrbrenn.
II 1995*; v. Kohle unter teilweiser Verbrenn, d. 
Materials (Apparatives) I 474*; v. Kohle in einem 
senkrechten Ofen unter Glühendmachcn d. Kohle 
durch Blasen I 1469*; v. Kohle mit 25—50% 
Koks in Ggw. v. W.-Dampf I 2664*.

Kontlnuierl. Verkok. v. Feinkohle in einer 
Vertikalretorte dch. strahlende Hitze I 3247; 
(Verbrenn.-Kenngrößen d. Kokses als Brenn
staub) II 950; Verkok.: v. Brikcttcn dch. gestrahlte 
Hitze II 806*; v. Kohle mitt. Elektrizität (Verf. 
v. H. B. Stevens) II 1257, 1726; v. Kohle in einem 
senkrechten Ofen dch. Beheiz, v. außen nach 
innen zugleich v. innen nach außen dch. elektr. 
Innenbeheiz. II 2577*; v. Kohle unter Druck II 
1397*; v. Kohle unter Druck u. in Ggw. v. H 2

I 1602.
Hochtemp.-Verkok.: v. Kohle (mit bes. Be

rücksichtig. d. Hochtemp.-Tcere) I 1318; (Herst. 
v. Halbkoks) II 2131*; d. künstl. Kohlen I 2118; 
v. schlecht backender u. gasreicher Kohle (Herst. 
v. metallurg. Koks) I 3370*; Erzeug, v. Gas u. 
Koks bei Gaserzeug.-Öfen mit Innen- u. Außen
beheiz. aus schwer verkokbaren Stoffen I 1321*; 
Herst. v. Schmalkammerkoks jn Hochleist.-Öfen 
ohne Stampfen d. Kohlcnelnsatzcs I 897; schicht
weises Entgasen fester, flüchtige Bestandteile ent
haltender Brennstoffe II 482*; Ableit. d. ent
weichenden Gase II 3334*; (mit Hilfe v. W.- 
Dampf) I I 3334*; Verkok. v. Brennstoffen (Wandd. 
d. Verkok.-Öfen aus 70% freiem elementarem Si) 
JI 806*; Herst. v. hartem Koks bei d. Tieftemp.- 
verkok. dch. zweites Verkoken bei hoher Temp.
II 1565*.

Vcrkok.-Vcrf.: für treibende Kohlen I 1743*; 
(Übersicht) I 2406; für stark blähende Kohlen, 
Cannclkohlen u. Schiefer (Prüf.) I 897.

Neues Ofensyst. für d. Koksgewinn, aus nicht 
verkokenden Kohlen, Ligniten u. Torfen (J. Pie- 
ters-öfen) II 3648; Verkok.: v. Kohlen, Schiefern 
u. dgl. (Rückflußkondensat, d. Dest.-Prodd.) 
I 608*; v. Kohle, Braunkohle u. Torf in ab
geschlossenen Räumen II 2772*; v. verdich
teten, bituminösen Brennstoffen bes. Steinkohle, 
Braunkohle, Torf u. dgl. (Erzeug, v. stückigem, 
dichten Halb- oder Ganzkoks) II 2132*; v. bitu
minöser Kohle mit 16— 25°/0 flücht. Bestand
teilen I 2796*; verdichteter Kohlekuchen (Ab- 
saugevorr.) II 2404*; v. Stcinkohlenbriketten 
(Erzeug, v. festem Koks) I 608*; v. Braunkohlen
briketts I 1602; (hierbei erzielte Ausbeuten im 
Vergl. zu denen d. Steinkohle für d. Stadtgas- 
herst.) I 1973; Wrkg. d. Zumisch, fremden 
Materials u. mechan. Druckes auf d. Verkok. d. 
Braunkohle aus Dakota I 3017; Verkok.: v. Halb- 
koksbriketts I 1602; eines Gemisches v. Halb
koksstaub u. Staub aus verkokbarer Kohle in 
Brikettform II 320*; v. Briketts aus Halbkoks u. 
Pech II 320*; v. Kohlegcmlschen mit Anthrazit
staub oder Koksabfällen I 1608*; v. Kohlcpulver 
mit Eisenerzstaub (Herst. v. Staubkoks) I 1608*.

Verkok.: v. Mischsch. v. Kohlekonzentraten 
mit Anthracenöl oder Teerölen I 1608*; v. Kohle 
in Gemisch mit Schwerölen, wie Rohpetroleum 
u. Schieferöl I 2795*; v. Anthracit-Mineralölpasten 
I 1743*.

Verff. d. Verkok. v. Pechen I 1852; Verkok. 
v. Kohlenteerpech (Verkok.-Verff., Koksausbeute)
I 2660; Verkoken v. Pech: ln mehreren Stufen
I 1743*; in geschm. oder gepulvertem Zustande
I 1321*; in gußeisernen Retorten II 3331; in 
festem oder fl. Zustande in Koksofenkammern
I 2531*; dch. Elnspritzen dünner Strahlen in eine 
auf 1000° erhitzte Kammer II 2577*; Verkok.: 
v. Petroleumrückständen I 1860*; v. Mineralöl
rückständen I 1323*.

Verf. u. Streckenanordn. zur Ent- u. Vergas, 
v. Kohle an Ort u. Stelle dch. Einführen v. Luft 
dch. einen zum Flöz abgetcuften Kanal II 2577*; 
Verkok. ascherelchcr Kohlen, Ölschiefer oder Öl
sand unter d. Erde dch. Einblasen heißer Gase
II 646*; Zusatz v. Faulschlamm v. Süß- oder 
Seewasser als Katalysator bei d. Verkok. II 154*.

Verarbeitung d. Kokereiwässer, GaB-W. (Zus. 
u. Bchandl.) I 2915; konz. Gaswasser (Herst. 
nach modernen Mcthth. u. seine Verwend.) II 
3036; Herst. v. konz. NHs-W. ohne eine bes. 
Kühl. II 2908*; Abtreiben v. NHs aus Rohgas
wasser II 3039*; halbdirekte NHs-Gewinn. u. 
d. Gewinn, d. Tcersäuren aus NH 3-W. (Arbeits
ergebnisse einer Entphenol.-Anlage in Manchester)
I 321; Phenolgewinn. aus d. Gas-W. I 1182; Ver
wend.- u. Aufarbeit.-Möglichkk. d. anfallenden 
Phenole I 1181; Gewinn, v. Phenol in Form v. 
Na-Phenolat aus phenolhalt. Wässern (NHs-Roh- 
W.) I 1744*; Entfern, v. Phenolen dch. feste 
Adsorpt.-Mittel I 1563*; Entplienolieren v. NHs- 
Abwässern (unter Verwend. v. akt. Kohle als 
Absorpt.-Mittel) II 2908*, 3761*; (mitt. groß
oberfläch. koagulierender Ndd. in statu nascendi)
I 985*; (mit einem Gemisch v. Bzl.-KW-stoffen 
u. organ. Basen) II 1870*; (dch. Extrakt, mit 
neutralem Bzl.-frelem Stcinkohlenteeröl) II 2908*;

. (dch. W.-Dampf dest.) II 2264; Behandeln v. Gas
wasser in Rieseltürmen mit Dampf oder Dampf 
u. Luft II 1870*; Verriesel. v. Gaswasser in Misch, 
mitstädt. Abwasser (Vegetat.-Periode 1930) I 561; 
Plienolbcst. in Abwässern 11741; s. auch Phenole.

Abwasserfrage II 2263; Beseitig, v. Abwässern 
dch. Verdampf. II 1398*; Behandl. v. sulfidhalt. 
Abwässern mit CO2 II 1398*; schädl. Wrkgg. v. 
aus Koksöfen entwickelten Gasen auf d. an den 
Öfen beschäftigten Arbeiter u. d. in d. nächsten 
XJmgeb. auf d. Lande grasende Vieh II 2347.

Bibliographie, Teer- u. Pechverkok, [russ.]
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II [2134]; International Handbook of the by- 
product coke industry II f2412J; s. auch Teer; 
Tieftemperatur Verkokung; Vergasung.

K o k s .

Übersicht über d. Eigg., Untcrs.-Methth., 
Anforderr. n. Einflüsse bei d. Herst. I 321; Vor
besser. d. Qualität v. oberschles. Koks II 2128, 
2129; II 2397, 3179, 3811; Verbesser, v. ober- 
schles. Hochofenkoks dch. Zumischen v. Halb
koks II 2263; Kokselgg. für d. inctallurg. Indu
strien d. Nichteisenmetalle II 3606; Pechkoks 
(Zus. u. Eigg.) I 1852; (Verwend. in d. Elek
trodenfabrikat.) I 1852; Halbkoks s. unter Tief- 
temperaturverkokung; s. auch Petrolkoks.

Kühlung, Brechen usw., Trockcnkühl. I 1743*, 
1852; (ausführl. Darst. d. Grundlagen, Beschreib, 
v. Anlagen) I 1852; (mitt. Kohlenstaubes oder 
-schlammes) I 324*; Verwend. v. verdünntem 
Gaswasser zur Lösch. II 317; Erzeug, v. Dampf 
u. W.-Gas aus glühendem — dch. Bespritzen 
unter Druck mit W. II 2405*; Studie über —  
Brechen II 1104; Sieb- u. Zcrkleiner.-Prozeß im 
Gaswerkbetrieb I 1029; Entfern, d. S aus metal- 
lurg. — dch. Einleiten v. Cl2 II 2264; Brikettier, 
s. unter Briketts.

Physikal. Eigenschaften u. Reaktionsfähigkeif, 
physikal. Eigg. u. d. mkr. Aufbau 11318; Elnfl. d. 
Gefügebestandteile auf d. physikal. u. ehem. Eigg. 
113035; Absorpt. u. Retent. v. KW-stoffen dch.
— II 317; Zünd.- u. Verbrenn.-Eigg. II 2766; 
Verbrenn.-Prozeß unter konstantem Luftstrom II 
3503; Problem d. S-Vertell. bei d. Verbrenn, im 
Lichte neuerer Forsch.-Ergebnlsse II 3036; Rk.- 
Fähigkelt (Prüf, einer Reihe mctallurg. Kokse) I 
1741; (Einfl. v. Fc-Verbb.) II 1257; Wrkg. v. 
Asche auf d. Rk.-Fähigk. u. Verbrennllchk. II 317;
S- u. N-Verbb. im — (Rkk. d. S u. N mit amorph. 
C)- II 1865; 11k. v. W.-Dampf an glühendem —
II 2129; Rk.-Filhigk., Graphitier. u. elektr. Lelt- 
fithigk. II 3648; Graphltier.-Grad II 317.

Best.: d. physikal. Güte I 1185; d. Dmck- 
festigk. II 3649;'d. spezif. Gew. II 3037; (Über
sicht) II 3650; (1. Nachverkok.-Wärme I 2407; 
Porosltätsbestst. I 3365.

Vergasung s. unter Vergasung.
Analyse, Best.: d. Geh. an flücht. Bestand

teilen II 2268; (nach d. amerikan. Meth.) I 2121; 
d. N II 1108; (dch. Verbrenn, mit Dampf) II 2907; 
(Verwend. v. Se als Katalysator bei d. Kjeldahl- 
Meth.) II 2907; (Verbrenn.-Meth. mit Tellur- 
dloxyd) II 955; S-Bcst. (Eschka-Meth.) I 3249; 
(Oxydat. d. S im 02-Strome in Ggw. v. Mn02)
I 1185; (nephelometr. Sulfatbest.) II 3444; Best. 
d. P (Extrakt, d. P aus d. Asche) II 1108.

K o k e re i-  u . L e u c h tg a s .

Stadtgaserzeug, (techn.-wirtschaftl. Faktoren)
II 1105; Koksofengas: als industrieller u. häusl. 
Brennstoff I 2915; für Eisenhütteuöfen 11 277; 
in Stahlwerken I 1852; Ferngas im Siemens- 
Martln-Stahlwerk 11. in d. Stahlgießerei II 1227; 
Verwend. v. Leuchtgas beim Autogenschweißen
I 2378; beim Härten v. Cr-Fe-Leglerr. I 285*; 
Verwend. komprimierter Gase für motor. Zwecke
II 1868.

Naphthalingeh. d. Gases v. Horizontal
retorten- u. Vertikalkammeröfen II 2900; Nachw. 
v. Pyrrol u. Cumaron ln Berliner Stadtgas I 1738; 
Entleerung, NHs-, Naphthalin-, Bzl.-Wäsche u.
S-Entfernung s. unter Gasreinigung.

Entgiftung v. Leuchtgas, Erzeug, v. kohlen
oxydarmem Gas aus Kokerei- oder Wassergas
I 3250*; Entfern, d. gift. Kohlenoxyds aus 
Wassergas, Doppelgas 0 . dgl. I 2797*; Entgift.: 
dch. CH4-Katalyse aus Wassergas, Doppelgas 
oder Generatorgas II 2271*; v. CO-halt. Gasen 
dch. Kontaktprozeß I 609*; dch. Umwandl. v. 
CO in CO2 II 807*; dch. gänzl. oder teilweise 
Entfern, d. CO aus Gasen II 807*: dch. Über
führ. d. Wassergases in CH4, H 2 u. CO2 II 807*;

dch. Umsetz. v. CO mit W.-Dampf zu CO2 u. Ih 
u. nachherigcr weiterer Umsetz, an Ni-Kataly- 
satoren zu CH* II 807*; dch. Tiefkühl, oder 
Umsetz. v. CO mit W.-Dampf u. Luft I 475*; 
mit W.-Dampf über akt. Kohle I 2532*; mit 
W.-Dampf über calciniertem Dolomit I 2533*; 
Auswasch. CO-halt. Gase mit Aufschlämm. v. 
Kupferchlorür II 2271*.

Entgift, d. Gases dch. Bakterien (CO-Ent- 
fern. aus Stadtgas) I 1852, 2915, 3247; (biol. 
Umsetz. v. CO n. H zu CH4) I 607; Odorisler. 
v. Gasen I 3247.

Zerlegung dch. Kühlung, Zerleg, v. Koksofen
gas I 3134*; (dch. Tiefkühl.) I 774*; (dch. Tiefkülil. 
mit fl. N2) II 647*; (mit einer aus zwei oder 
mehreren Komponenten bestehenden Kühlfl.)
I 1469*; s. auch Gasreinigung (Tiefkühlverf.); 
Scheiden.

Carburierung s. Vergasung.
Verbrennung, Oberflächenverbrenn. u. d. 

Wichtigk. ihrer modernen Anwend, für d. Gas- 
Industrie I 2406; Brennbedingg. unontleuchteter 
Flammen I 606; Oxydat. v. Leuchtgas mit Luft
I 1331; Verbrenn, v. Leuchtgas-Luft-Gemischen
II 1762; Vergleichende Verbrenn.- u. Verdampf.- 
Vcrss. mit d. Restgas d. NHs-Synth., Kokereigas 
u. Mischgas II 478; Verbrenn.-Bedingg. bei 
Gasgeräten (physiol. Wrkgg. d. Komponenten)
I 606; s. auch Verbrennung.

Automat. Regel, d. Heizwertes v. Kohlengas
I 1972; Heizwerteigg. d. engl. Stadtgases (Dampfen 
in kontinuierl. Vertlkalretorten) I 1972; s. auch 
Heizwert.

Chemische Auswertung, cliem. Auswert. <1. 
Koksofengase I 163; II 2900; CH4-Verwert. im 
Koksofengas II 2900; Umwandl. v. Kokereigas 
oder Stadtgas in NH 3 u. Methanol I 2268*.

Gumbildung, Gumbldg. im Koksofengas I 607; 
(im städt. Gasnetz) II 1258: harzart. Absetztz. 
aus Koksofengas (Bldg. v. Gum) 1 1182; Storr, 
bei d. Verteil, v. Steinkohlcngas dch. harzart. 
Ablagerr. I 3247.

Korrosion usw., Ursachen d. Korrosion v. 
Gas-Rohrleitt. II 439; Mess. d. Korros.-Wrkg. d. 
Bodens bei Gasfernleltt. II 3037; Innenkorros. 
v. Gasfernleltt. II 3037; Beschaffcnh. u. Ursachen 
d. Rostablagerr. in Rohrleitt. I 2661: Bekämpf, 
d. Innenkorros. v. Gasleltt. mit Tetralin in 
Deutschland II 3649; prakt. Anwend. d. Tetralin- 
verf. bei Störr. ixfi Gasrohrnetz dch. Naphthalin
II 1865; Tetrallnverf. (Wrkg.-Weise d. Verf. 
u. d. Verh. d. Tetralins gegen Gummi u. Leder)
II 3036; Anstriche v. Rohrleitt. (Eigg. u. Kenn
zahlen v. Anstrlchmaterlallen u. Proben, d. im 
Jahre 1930 abgenommen wurden) II 1866; 
Einw. schädl. Gasbestandteile auf Gasmesser
II 1866; Elnfl. v. KW-stoffen auf d. Haltbark. 
v. Lederbälgen in trockenen Gasmessern I 2530; 
Gaslelt.-Prüfer v. Hill auf d. Grundlage d. 
Grubenslcherh.-Lampo II 2900; Betrieb eines 
Leuchtgasrohrnetzes mit Erdgas II 1260*; 
Cu-Rohr zur Gasverteil. II 804.

Physiol. Wirkung, Einfl. d. Leuchtgases auf 
Wurzeln v. Alllum ccpa II 724; Leuchtgasver
giftungen s. Toxikologie.

Analyse, Analyse v. Koksofengas II 3037; 
Psychrometermeth. zur Best. d. relat. FeuchtIgk.
II 3037; Best.: v. I I 2 in Leuchtgas I 422; v. N 
in Leuchtgas (modifizierter App.) II 154; N0- 
Best.-Meth. in Koksofengas I 2661; Verwend. d. 
Haber-Löweschen Gasinterferometers im Kokerei- 
u. Gaswerksbetriebe II 3037; s. auch Gasanalyse.

Bibliographie: Über das Odorieren v. städt. 
Leuchtgas I [1036]; Synth. d. N H 3 u. v. organ. 
Prodd. aus Kokerei- u. Wassergas II [3818]; 
N H 3- u. Bzl.-Gewinn, aus Koksofengasen mit d. 
Feldwäscher II [487]; s. auch Brennstoffe (Brenn
gase); Vergasung.

Koksofengas s. Kokerei (Kokerei- u. Leuchtgas). 
Kokusagin (F. 201°), Isolier, aus Orixa japoniea, 

Eigg., Rkk., Salze I 244.
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Kolbeckit, gravimctr. Mikroanalyse II 2851. 
Kolbenschimmel 8. Pilze-Aspergillus.
Koliagen, Geschlechtsunterschiedo in d. Zus. d. — 

v. tier. Knochen I 1G82; Eigg. d. — Fasern
II 1402; (Aufbau) I 1040; Thermodynamik 
d. Wärmeumwandl. II 1035; Isolier, v. Dioxo- 
piperazinen aus d. Haut—  I 1030; Verb. mit 
Farbstoffen I 1748; II 1403, 3345; Einw.: v. 
Trypsin I 1611; (Verschieb, d. isoelektr. Punktes)
I 169; d. Teinp. auf d. Abbau dch. Pankreatin
I 831; eines Enzyms aus Larven d. Schmeißfliege
I 2336; Wesen d. Beizwrkg. (physikochem. Ver- 
änder. d. — dch. proteolyt. Fermente) II 3987; 
(Bezieh, zwischen d. fermentativen Beize u. d. 
übrigen W.-Werkstattarbeiten) II 3987; (Theorie 
d. Beizwrkg.) II 3988.

Kollagenase s. Enzyme.
Kollargol, Absorpt. in d. Organen d. Maus I 545. 
Kollidln (2.4.6-Trimethylpyridin), Mctallsalze, Verss. 

zurÄthylier. I 234; katalyt. Wrkg. bei d. Synth. 
a-ungesätt. Säuren II 3705.

Kollodium, Wrkg. d. a-Teilchen auf —  II 2011; 
Verwend. zur Herst. v. Ag-Alkosolcn I 1340; 
Kombinat, v. Bakterienpolysacchariden u. —  
Partikeln als Antigene I 1111; Trockenplatten 
mit — Emuls. II 3000*; s. auch Membrane; 
Nitrocellulose.

K o llo id c h e n iie , Grundlagen (zusammenfassen- 
der Bericht) I I 082; Grundbegriffe u. Arbeitsgebiet
I 049; Dcfinit.-Mögllchkk. d. Begriffes „Kolloid“ 
u. d. Gebiet d. Kolloidlehre I 049; Klär. d. 
Begriffes Micelle II 180; Theorie d. micellaren 
Zustandes gemäß d. Begriff d. Komplexität in 
d. Chemie I 1002; Fortscliritte (Sammelreferat)
1 2520; physikal.-chem. Analyse koll. Systst.
II 2940; mesomorphe u. koll. Systeme I 1480; 
Krystallopolyamphionentheorie v. Lsgg., Kol
loiden u. plast. MM. II 3371; Hydrodynamik dis
perser Systst. (Rheologie) I 304; Mechanik de
formierbarer Körper II 32; spontane Dispers, 
kleiner, fl. Systeme, d. Orte physiko-chem. Rkk. 
sind II 101, 2418; Meth. d. Dreieck-Koordinat.- 
Syst. in d. — I 198, 2559; Pektographlen u. d. 
Konst. koll. Lsgg. I 2430; Weimarns Theorie 
d. Nd.-Bldg. II 1897; koll. Theorie d. van der 
Waalsschen Gases I 3041; krit. Fl.-Gemischo 
als koll. Emulsoldc II 3371; Solvatat.-Gleichgew. 
in koll. Lsgg. I 1503; II 849, 3847; Löslichk.- 
Probleme bei koll. Systst. II 3847; lyophile 
Kolloide (Theorie) I 32; (Modelle) II 2300; 
(Charakter d. elektr. Erscheinn.) II 2300; (Einil. 
hoher Elektrolytkonz, auf Sole) II 3532; (capillar- 
elektr. Lad. u. Hydratat. als Zustandsvariable 
d. hydrophilen Gele) II 3530; Mess, kleiner elast. 
Deformatt. an hydrophilen Gelen II 2301; 
Theorie d. hydrotropen Lsg., Bldg. v. Mol.-Verbb.
II 3065; lyotrope Zahlen u. Ioneneigg. II 988; 
numer. Festleg. d. lyotropen Reihe II 988; Einfl. 
niedriger Tempp. auf d. Zustand d. Kolloidsystst. 
I I 1138; wahres spezif. Gew. v. Koll. enthaltenden 
Stoffen II 2805; Verteil, v. Koll.-Teilchen zwischen
2 Phasen I 173; Schleimoberflächen II 512; 
Suspens.-Effekt v. Wlegner u. Pallmann u. 
Oberfläche d. dispersen Phase I 2693; Viscosltät 
u. Adsorpt. in koll. Lsgg. U 188; Alter.- u. Hy- 
steresisvorgänge ln dispersen Systst. II 1140; 
Lsg. u. koll. Dispers, v. Mineralien in W. II 2141; 
Einfl. wss. Lsgg. auf koll. Pulver II 1146.

Opt. Eigg. v. Kolloiden.

Gültigk. d. Lambert-Beersclien Gesetzes in 
Kolloiden II 174; theorct. Ableit. d. Absorpt.- 
Koeff. weißer Sole II 2939; Absorpt.-Spektr. v. 
koll. Au- u. Ag-Lsgg. II 1898; Farbe koll. A82S3- 
Lsgg. I 362; Lösllchk. u. Lichtabsorpt. d. koU. 
V2O5 II 511; Durchgang v. Licht dch. Suspcnss. v. 
Krystallpulvem II 3533; Abhängig. d. Licht- 
zerstreuung in Aerosolen v. d. Größe d. Teilchen
u. d. Lichtwellenlänge II 1602; Tyndalleffekt 
ln Nitrocellulosesolen I 2931; Unters, v. koll. 
L-sgg. mitt. Polarisat. <1. v. ihnen gestreuten

Lichtes I 1200; Phosphorcsccnz adsorbierter 
fluorcscierender Farbstoffe (Bezieh, zu rever
siblen u. irreversiblen Strukt.-Änderr. d. Gele)
I 2440; Theorie d. Ström.-Doppelbrcch. d. 
Kolloide I 3153.

Elektr. Eigg. v. Kolloiden.

Itolle v. DE., Polarisat. u. Dipolmoment 
in koll. Systemen II 30; DE. disperser Systst.
II 1001; (u. Leitfähigk.) I 3394; diclcktr. Verh. 
d. Eniulss. I 3042; (Anwendbark. d. Clausius- 
Mosottischen Gesetzes) II 1001, 1002; DE. d. 
W.- u. Alkoholemuiss. II 1002; dielektr. Verb, 
koll. Teilchen mit einer elektr. Doppelschicht
II 1898; dielektr. Polarisat. v. Acetylcellulose 
in Lsg. II 848; Anwend. v. dielektr. Verlust
mess. zur Unters, koll. Systst. II 344.

Physikal.-chem. Vorgänge in koll. Lsgg. 
bei Stromdurchgang (techn. Anwendd.) I 33: 
elektrokinet. Phänomene Fortschrittsbericht II 
2300; elektr. Eigg. v. Öl-W.-Emuiss. mit be
sonderer Bezieh, zur Strukt. v. plasmat. Mem
branen II 3210; Relaxat.-Glied in Debye u. 
Hückcls Theorie d. Ioncnbewegliclik. für koll. 
Lsgg. II 844; elektr. Bcweglichk. v. Proteinen
I 2298; freie elektr. Ladd. auf Tröpfchen uni. 
Fll. ln W. I 507; elektr. Lad. eines Öltröpfchens 
in einer Emuls. II 2802; Wrkg.: eines elektr. 
Feldes auf Gelatine, Einfl. d. Anwesenh. eines 
Indicators II 1002; v. Wechselströmen auf koll. 
Systeme II 512.

Aerosole: Theorie d. elektr. Auflad. I 2298; 
Lad.-Sinn v. spontan aufgeladenen Aerosolen
II 511; geladene Aerosole u. Kugelblitze II 2302; 
unipolare Entlad, in Aerosolen I 2093; kohärente 
expandierte Aerogele 1 2442; elektr. Eigg. v. 
Staub u. Nebel II 2010.

Magnet. Eigg. v. Kolloiden.

Diamagnetism, u. kolloider Zustand I 2558; 
Magnetisier, v. koll. Suspenss. I 2820; magnet. 
Eigg.: v. koll. Ni II 343; d. Ndd. v. koll. Ag
I 2820; magnet. Anisotropie v. koll. Graphit- 
krystallen I 3208.

Kolloid- Kollold-Rkk. u. katalyt Verhalten 
v. Kolloiden.

Allgemeine Chemie d. Kolloid-Kolloid-Rkk. 
v. Bredig-Goldsolen mit [AuCteJH als auf laden
dem ionogenen Komplex II 3004; Oxydat. kol
loid gel. Stoffe II 2939; Oxydat. d. H 3PO3 dch. 
W. in Ggw. koU. Metalle II 3050; Einfl. koll. 
gel. Stoffe u. nichtwss. Fl.-Schichten auf d. 
Auflös.-Geschwindigk. v. Gasen in W. I 2937.

Gele.

Theorie d. Gelbldg. I 301; W.-Bind. in Kol
loiden (Dampfdruckmess, an elast. Gelen) I 505; 
(osmot. Bindd. in Gelen) II 0; grenzflächen- 
gebundenes u. strukturmäßig gebundenes W. 
in anorgan. Gallerten II 3530; caplllarclektr. Lad.
u. Hydratat. als Zustandsvariable d. hydrophilen 
Gele I 2822; Aufbau d. Gerüstes bei d. Sol-Gel- 
umwandl. eines koll. Syst. m it stäbchcnförm. 
Teilchen I 500; irreversible Sol-Gcl-Umwandl., 
„Krystallisat.“ d. Gelatine u. Feinbau elast. 
Gele, insbes. v. Gelatine u. Kautschuk Im Lichte 
d. Röntgenoptik II 3685; Sol-Gelübergang d. 
Gelatine II 31; (Röntgenspcktrr.) I 2190; (Wrkg. 
oberflächenakt. Stoffe) I 2696; überd. Gelatinier.: 
v. Stärkesolen (Röntgenspektrr.) II 1764; v. 
Pektinsolen (Rolle d. Kationen) I 1062; (Rolle 
d. Säuren) II 1763; Konst. u. Eigg. d. gelatinierten 
MM. 1 922; Verlauf d. Abkühl.-Kurven bei 
gelatinierenden Systst. 1 1206; Strukt. v. Gelatinc- 
gelen II 1140, 2436; Gefrieren v. Gelatinegallcrten
II 345; Entwässcr. v. Zeolithgelen dch. Aus
frieren II 1949; Verh. v. Tongelen unter kleinen 
Drucken (Einfl. d. anwesenden austauschbaren 
Basen) II 1343.
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Herst koll. Lsgg.
KW-stoffe als Dispers.-Mittel (Übersieht)

I 506, 2073*; II 1004*, 1840*, 3450*; Bldg. an
organ. Gallerten II 3530; Herst.: v. Gelen I 
3209*; II 2703*; (für Entfärb.-Mittel) I 1452*, 
1453*; v. adsorptionsfall. Metalloxydgelen II 
2703*; v. Hydrogelen d. Tonerde oder tonerdc- 
halt. Metalloxydgelen II 3939*; Herst. u. Eigg. 
v. Chromoxydhydratgallerten I 3042; II 2027; 
v. Fc(III)-oxydhydrat-Gelen II 2027; v. Ge02- 
Gelen I 2153; v. koll. Al(OH)3 (für d. medlzin. 
Gebrauch) 1 100; Dispers, v. Al(0H)s dcli. Säuren
II 345; Herst.: v. Wolfrnmoxygelen II 3457*; 
v. Gelen eines Silicates u. eines Wolframates II 
2220*; Einfl. organ. Stoffe auf d. Bldg. d. Gal
lerten d. Arsenats, Phosphats u. Molybdats v. Th
I 923; Herst.: koll. S-Lsgg. II 2999*; S-halt. 
Präpp., d. mit W. koll. Lsgg. ergeben I 2000*; 
Herst. u. Eigg. v. lcoll. Kohlo II 1762; sogen, koll. 
Kohle aus Kohlehydraten u. I I 2SO4 I 3393; 
Raffinier, koll. Lsgg. v. Graphit In organ. Dls- 
pcrs.-Mitteln II 2093*; Herst. u. Eigg. v. koll. 
wss. BeO-Solen I 922; Herst. v. koll. Mn02- 
Lsg. I 433*; Emulgier, v. Hg u. Ga dch. Ultra - 
Schallwellen II 3065; Herst.: koll. lösl. Metalle 
mitt. Saccharosczers.-Prodd. II 3970; v. koll. 
Metallen II 1945*; v. Ag-halt. koll. Lsgg. I 203*; 
v. koll. Ag II 1326*; v. Ag-Alkosolen I 1346; 
v. koll. Ag u. Au dch. konttnulerl. clektr. Hoch- 
frequenzentlad. II 2802; v. Au-Sol nach Fow- 
weather II 187; v. Kieselsol I 1132*; v. TI1O2- 
Solen II 3440*; v. koll. Erdalkalicarbonatcn
II 1672*; v. Blelwetß (Verwend. v. Scliutz- 
kollolden) II 910*; v. koll. Kohlehydraten II 
2382*; einer organ. koll. Lsg. als auflösende Fl. 
für radioakt. Gase (RaEm) II 2999*; Zerteil, v. 
Gasen in Fll. II 3068; Dispergier, d. Luft in wss. 
Lsgg. II 3068; Herst. v. Luftsolen I 1211.

Spezielle anorgan. Systeme.
Koll. S I 1638; Kolloldaielgg. d. Po I 922; 

Aufbau d. Bredig-Ag-Solc II 2939; Verh. d. 
Farbstoffe u. Ag-Sole bei d. Oberflächenspann.- 
Mess. II 2610; Konst. d. koll. Au I 1639; II 2609; 
VIscosttät v. Au-Hydrosol II 3849; Standardisier, 
v. Goldsolea mitt. einer Standardglobullnisg.
I 1694; Syst. SIO2-H2O I 2003; Mol.-Größen gel. 
Kieselsäuren II 3848; reine SIO2-S0 I0 I 2823; 
Mechanism, d. Ionenaustauschcs bei koll. Al- 
Silicaten II 2437; Dispersoidchemie d. Kaolinerdo
II 186; Natur d. „Al20i)“-Hydrosole I 2563; 
Abhängigk. d. Eigg. d. AI2OS-S0 I0 v. Kolloid- 
äquivalent I 1206; koll. Syst., gealtertes Al- 
Hydroxyd-bas. Al-Chlorid II 1139; potentiometr. 
Titrat. d. Al-Salze u. koll.-ehem. Eigg. d. Al(OH )3

I 2150; Tcilchengröße u. Konst, v. koll. FC2O3

I 2559; (Dialyse u. Alter.) II 1139; Gewöhn, u. 
Sensibilisier, d. koil. Eisenhydroxyds II 1276; 
PH In Ferrlhydroxydsolen II 2609; Altcr.-Prozeß 
d. Orthofcrrihydroxyds u. d. Konst. d. Goetlilts 
(a-FeOOH) II 1901; Verschieb, d. Gleichgewichts 
in d. koll. Fe(OH)3-Lsg. dch. Erwärmen I 2559; 
Verh. v. Fc-Oxydhydratsolcn bei Zusatz v. zwei 
organ. Fll. verschiedener DEE. I 923; koll. Eigg. 
d. Lsgg. v. Fc(OH)3 in organ. Säuren I 1046, 
3378; Alter.-Erschcinn. beim Cr(OH)s-Gel I 1062; 
Analogon zur Gewöhn.-Erschein, beim Schutz 
v. As2Ss-Solen dch. Gelatine I 2935; Best. d. 
Teilchcngröße v. BeO-Solen II 345; Svst. BI2O3- 
H 2O I 34; koll. Ge02-Lsgg. I 1071; Mo(OH)4-Gel
II 3377; Syst. Sn02-H20 I 2004.

Spezielle organ. Systeme.
— d. Seifcnlsgg. I 890; Lsg.-Eigg. v. Seifen- 

Lsgg. II 683, 1276, 3065; Anordn. d. Moll, in 
Seifenmicelen ] 505; Gestalt d. Teilchen in 
Hydrosolen v. Na-Oleat (Ström.-Doppelbrcch.)
1 198; Syst.: Na-Oleat-Phenol-W. II 2937, 2938; 
Xylol-Phenol-Natrlumoleat-W. I 2297; Na-Olea t- 
NaCl-W.-Äthylacctat II 3065; Gelatinier.-Ver-

mögen d. Isomeren Krcsolc m it Na-Salzcti d. 
Essigsäurereihe II 1703; Strukt. v. Cellulosc- 
acctatgelcn nach Dlffus.-Unterss. II 3533; 
Strukt. v. Gelatinesolcn u. -gelen (Fluldltit 11. 
Hydrolyse) II 2436; dch. d. Hydratat. v. Gelatine 
liervorgcrufcno Vol.-Kontrakt. I 3158; kolloid- 
ehem. Verh. d. Stärke I 1013; II 3066, 3067;
—  v. Farbstoffen I 684, 585; Solbldg. d. Kongo
säure dch. Auswaschpcptlsat., Dissolut. d. 
Kongosäuresols dch. Neutralsalze II 683; koll. 
Eigg. v. Bentonltsuspenss. I 2147; kolioidchem. 
Rkk. d. Rivanols II 1141; — : d. Carotinoide
I 2601; d. Klebers I 1170; Elektrolytbind, in 
Eiweißlsgg. II 2024; Bezlehh. d. Proteine zu 
Kolloiden u. Elektrolyten I 1207; Anwend. d. 
Muddschcn Grenzflächentcchnlk beim Studium 
schützender Proteinfilme in öl-in-W.-Emulss.
II 3373; — v. Gliadin-Trenn.-Phänomcnen 1 1346;
kolioidchem. Verh. typ. hydrophiler Phosphatid- 
sole I 2935. 1

Kolloidchemie In d. Biologie.

Bind. d. Biokolloidc I 1207; Blokolloido 
(Hamsäure-Eiwcißkörper) II 3067; Temp. d. Aus
frierens d. nicht gebundenen W. in einem Bio- 
kolloid I 2190; parenterale Resorpt. v. Kolloiden
I 1800; — d.Irrsinns I 413; II 1034; Dispers, d. 
Nervenkolloide (Schizophrenie u. maidsch-depres- 
sives Irresein) II 1034; Kolloidzustandsänderr. d. 
Muskelproteinebel d.Muskeltätlgk. I I 2843; Kol- 
loldteilchend. Urins 11558; —  d. Antigene II232C; 
kolioidchem. Unterschiede zwischen Paraglobu- 
linen aus n. u. antitox. Seren I 1880; kolioid- 
chem. Vcränderr. d. Blutserums nach Injekt. 
eines konz. Serums u. nach Aderlaß II 1319;
—  d. Blutgerinn. I 2341; Anwendd. d. — auf d. 
Senimdiagnosc d. Syphitis II 1319; kolioidchem. 
Theorie d. Salvarsnnshocks (Polem.) I 98; Quell., 
Lösungsgeschwindigk., Zcrfallsgcschwindigk. v. 
koll. Arzneimitteln II 1472; koll., ferromagnet. 
Fe20s als biolog. Indicator II 2604.

Kolloldchemle ln der Industrie.
Tcchn. wichtige physikal.-ehem. Prozesse 

in koll. Medien I 1503; Behandl. d. Kesselspeise
wassers mit Kolloiden I 719, 1129, 1697; — v. 
Tonen (Fortschrittsbericht) II 2300; Tonkolloide 
ln d. Keramik II 107; — d. metallurg. Aufbereit.
II 3948; Faserunterss. als Teilgebiet d. — (Fort
schrittsbericht) II 2300; Bedeut.: für d. Papier- 
11: Zellstoff-Industrie I 2526; für d. Papierherst.
I 2786; für d. Faserveredl. 1 601; für d. Färben 
v. Woilo mit sauren Farbstoffen I 2771; — d. 
Färbeverff. II 1517; „Stocken“ v. Farben II 
1763; Unters, industriell verwerteter Kolloide: 
Kautschuk I 3002; Kolloide d. Bieres I 303.

Verfestig, v. koll. Lsgg. (dch. Seifen niedr. 
mol. Fettsäuren u. Soda) II 2346*; Entwässern 
v. koll. Stoffe enthaltenden MM. II 2854*; Ab
scheid, v. in Fll. suspendierten od. gel. koll. 
Stoffen dch. hochfrequente Vibratt. II 1332*; 
Klären v. Fll. mitt. koagulierender Sole II 1333*; 
Herst. v. harten, porigen, Zinnoxydgel ent
haltenden Stoffen (hohe Adsorpt.-Fähigk. u. 
katalyt. Eigg.) I 2219*; Reinig, v. Luft mitt. 
absorbierender Öigailerten (Mineralöl-Selfcngcnii- 
sclie) II 1947*.

Methoden.

Rationalisier, d. Methth. zur ehem. Analyse 
v. anorgan. Kolloiden II 256; Berechn, d. Mol.- 
Geiv. eines polaren Koll. aus d. Daten d. Dispers.- 
Kurve wss. Lsg. II 3685; Best. d. koll. Anteils 
in Suspenss. u. hochdispersen Systemen mitt. 
d. Zweischenkel-Flock.-Messers I 3323; Anwend, 
d. Ultrazentrifuge für koll.-physikal. Probleme
I 2147; App. zur Größenbest. v. Kolloidpartikclu
I 1805; neuer Festigk.-Prüfer für Gallerten II 
2080; Polarisat.-Mlkroskop in d. —  (Überblick)
II 1477; Grenzen u. Anwendbark. v. Ultra- 
mikroskopen für d. Studium koll. Systst. (Cardloid-
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u. Spalt-Ultrainlkroskope) I 2200; wichtiges 
Gerät In d. — (Travis-Disperser) I 220C.

Bibl.: Caplllarchemle. Bine Darst. d. Chemie 
d. Kolloide u. verwandter Gebiete I [1350]; 
Wörterbuch d. — II [1604]; Medizin. Kollold- 
lelire II [2831]; — d. Sellen I [3010].

Kuss.; Chemie d. Kolloide II [33]; Lchro v. 
d. Kolloiden II [33]; Leitfaden für Labor.-Arbeiten 
über d. physikal. Chemie d. Kolloide u. d. ilotat.- 
Thcorle II [99].

Applied colloid chemistry: general theory 
II [3537]; Colloid aspects oí food chemistry and 
technology I [599]; Les colloidcs et l'état colloidal
I [1768]; Traité de. biocolloldologle I [085]; II 
[386]; Inleiding tot do physlcho chemic, do 
kolloldchcmie in hot blzonder, voor biologen en 
medid I [1384]; 8. auch Adsorption; Anisotropie; 
Benetzung; Boden; Bodaikörperregel; Capillarität; 
Dialyse; Diffusion; Dispersionen; Emulsionen- 
Filter; Filtrieren; Gelatine; Hochpolymere Ver
bindungen; Kataphorese; Koagulation; Iloazerva; 
iion; Liesegangsche Hinge; Membrane; Nebel; 
Oberflächen; Oberflächenspannung; Osmotischer 
Druck; Peptization; Permeabilität; Quellung; 
Sedimentation; Silicagel; Solvatation; Suspen
sionen; Synäresis; Thixotropie; Ton; Viscosität.

Kolloidmühlen s. Mühlen.
Kolm, Unters, d. schwed. —  I 655.Kolophonium s. Harze-Naturharze.Kombucha s. Pilze-Teepilz,
Komenamlnsäure (4.5-DloxypIcolInsäure), Konst.

I 1904; Bk. mit PCls I 1906.
Komplemente, Vorgänge bei d. Maskier, v. Hap

tenen dch. Lipoide I 3195; Kinetik d. Hämolyse 
im Amboccptorkomplementsyst. II 82; Ein«'., 
d. Antikoagulanten I 2330; Heparin u. — Bind, 
(hemmende Wrkg. auf d. Immunhämolyse)
I 3194; s. auch Immunisierung.

Komplexverbindungen, MögUchk. d. Bldg. kom
plexer Moll., Amvend. auf (H20)x II 2418; W. 
als bindendes Agens ln vielkem. Kationen II 
3189; Dreielektronenblndd. I 1020; Zusammen
hang zwischen komplexchem. Strukt.- u. K- 
Absorpt.-Spektren II 964; Valenzen u. Koordi- 
nat.-Zahlen d. C II 2281; Bamaneffekt in an- 

. organ. — bes. Koordlnat.-Verbb. I 3036; opt.- 
akt. Eigg. anorgan. Verbb. I 1991; II 1752; 
magnet. Verh. v. Komplexen I 31, 32, 195, 501, 
1344,1760; II 2604, 3368, 3681; in Lsg. homogene 
u. heterogene Komplexsalze I 3025; Eig.- 
Anderr. ehem. Verbb. dch. Komplexbldg. II 694; 
Aktivier, ln wss. Lsg. I 2814.

Elektrolyt. Darst. v. Komplexsalzen d. 
Ag« n  3 0 7 2 ; Magnetism, d. Ag(ll)-Verbb. I 32; 
AgCN--II 3072, 3825; K-Ag-Tliiosulfat II 2307.

Monammine als „Anlager.-Verbb.“ (Konst. 
d.Al-Halogenidammoniakate) 11329; Koordinat.- 
Zahl. v. Al in Silicaten I 512; A l—  v. Oxy- 
säuren I 3498*.

Allgemeine Chemie d. Kollold-Kollold-Bkk. 
v. Bredig-Au-Solen mit [AuCl2]H als aulladendem 
ionogenen Komplex II 3064.

Elektrometr. XJnterss. d. Bldg. komplexer 
Bl-Tartrate I 3145.

Pyridin- u. o-Phenanthrollnderlvv. d. Co- u. 
Nl-Carbonyls II 1150; ehem. u. krystallograph. 
Unterss. über K-Nl- u. K-Co-Doppelnltrlte I 
2544; Zus. d. Nickelcyanidkomplexradikals I 
1192; innerkomplexe organ. Ni-Salze I 671; 
Nachw. u. Trenn, v. Thlosulíatlonen ln Ggw. 
v. Sulfit-, Sulfat-, Tetrathionat- u. Rhodan
ionen als Komplexverb. [Ni ensJSzOa II 2211.

Komplexchemie d. Cr u. Organochromverbb.
1 653; magnet. Suscoptlbllltät v. Cr—  I 195, 
1344; Absorpt.-Spektrr. v. Co- u. Cr-Ammln- 
hydraten II 2289; Chromlchloridhydrate I 1769; 
Umwandl. d. [Cr(NHs)sCl]Ch in [Cr(NH3)sH20]Cl3
I 1869; Strukt. v. (NHs)a[CrFa] u. Rb2[CrF¡KH20)]
II 1147; Tl2[CrFs(H20)] II 1766; Cr-DIammln- 
carbonate I 653; komplexe Chromosulfocyanate 
v. Schwermetallen I 1353; Elektrolyse d. Cr- 
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Oxalate I 2934; II 3367; Cottoneifekt v. Cr- 
Weinsäure-Komplexen I 791,

Bldg. v. Cu-Amminen in wss. Lsg. I 2003; 
Konst. d. ammoniakal. Cu-Salzlsgg. II 1279; 
magnet. Verh. v. Cu-Amminen 11760; Elektronen- 
konst. v. einfachen u. komplexen Derivv. v. Cu 
in Bezieh, zu ihren magnet. Eigg. II 3681; Kom
plexitätskonstante d. Ammincupriionen I 204; 
Komplexitätskonstante d. Pentammlncupri- 
komplexes u. Absorpt.-Spektrr. d. Ammincupri- 
ionen II 3539; Cupriselenattetraammonatdihydrat
I 512; Diffus, alkal. Cu-Systst. I 508; Abscheid.- 
Potentlale d. Cu aus Lsgg. komplexer Cupro- 
halogenide I 30; Mechanism, d, Cu-Absclieid. in 
Lsgg. v. komplexen Cuprohalogeniden II 508; 
elektrolyt. llaffinat. v. Cu unter Benutz, eines 
Komplexsalzcs d. CuCl I 2818; CuSOa-Komplexe
II 818; komplexes NIl4-Cu-Thiosulfat I 1770; 
K3Fe2CuiS7, KaFe2Cu5S7 u. KsFeaCuuSu II 
1279; organ. Cupricyanverbb. II 1349*; inner- 
komplexe organ. Cu-Salzo I 671; Zirkulardi- 
chroism. v. Lsgg. v. COOH«CHOCIl3«CHOH* 
COOH u. Cu(OH)2  II 2792; Blnfl. einer Alkyl
substitut. auf d. Neig. d. Aminoacetatlons, mit 
Cu zu koordinieren I 1507; Kupfer-Oxysäuren- 
komplexe (Unterss. unter Anwend. d. Glas
elektrode) I 2003; Dissoziat.-Konstanten d. 
Dimalonatocupriat-Komplexionen I 194; opt. 
Unters, d. Bk. v. Polyhydroxyden mit Schwei
zers Reagens II 2162; Wrkg. einer Dllsopropyl- 
substitut. auf d. Stabilität d. Dimalonatocupriat- 
ions II 2030; Cu—  als Lichtfilter I 2137.

Magnet. Susceptibilität v. — d. Fe-Gruppe
I 501; magnet. Verh. d. N.N'-Dipropyldithio- 
carbamate d. Fe 112604; Magnetism, v. Carbonylen 
u. anderen —  d. Fe-Gruppe I 31; Derivv. d. 
Eiscncarbonyle mit o-Phenanthrolin II 1149; 
Dicarbonylverbb. d. Fe(II)-Halogenide mit Di- 
thioglykoläther u. o-Phenantlirolin I 1353; 
[Fe(CO)3»Br2]3 I 1354; äthylendiaminsubstituierte 
Fe-Carbonyle; neue Bldg.-Weise v. Fc(CO)4H2
I 1354; Fe2(SOs)3-Komplexe II 818; Fe-Cyanid- 
Hexamethylentetramin-Verbb. II 3212; Konst.

,  v. Berlinerblau u. Turnbullblau I 1887; Strukt. 
u. Symmetrieverhältnisse d. komplexen Cyanide 
vom Typus d. roten Blutlaugensalzes I 629; 
komplexe Rhodanlde d. Fe11 u. Fe111 II 2306; 
Komplex-Kolloid-Gleichge w. d. Fe-Lsgg. in 
organ. Säuren I 3378; einfache u. komplexe 
Fen -Salze v. Carbonsäuren I 1069; komplexe 
Fem -Verbb. mehrwert. Alkohole I 1887; Autoxy- 
dat. d. komplexen Fe111-Verbb. mehrwert. 
Akohole I 1887; Verbb. d. inositphosphorsauren 
Fe mit NH3 u . Aminen II 3741; Fe-J-Harnstoff- 
Komplexe I 1478; Oxydat.-Red.-Potentlal einer 
komplexen Fe-Verb. in d. Hefe I 1256.

Ammoniakate v. Ga-Halogeniden II 1902, 
3855; Ammine d. Ga(C2Hs)3 II 1606.

Opt.-akt. Ge-Verbb. I 1508; opt.-akt. Ge- 
Vcrbb. I 1071; Hetcropolysäuren d. Ge I 2443;
II 1766.

Ir—  mit organ. Sulfiden II 3073; Ir-Oxalato- 
salze I 369.

Mg-sulfid u. -sulfhydratverbb. d. Urotropins 
II 3070.

Komplexes Cyanid d. Mo111 I 3275; Komplex
bldg. im Syst. M0 O3-H2O II 2163; Hydrolyse 
d. komplexen Cyanide v. Typ X4[Mo(CN)4(OH)4] 
II 3376; phosphormolybdänsaures Na I 205; 
Glycerinphosphormolybdate II 2030; (Beeinfluss, 
d. Drehvermögens v. d-Molybdänäpfelsaurem N II4 

In wss. Lsg. dch. a- u. ß-Glycerinphosphate)
I 2826; Mo-Ammine als Katalysatoren I I 1397*.

Innerkomplexe Verbb. d. Nbv u. TaV II 3378; 
komplexe Niobiumsäure-Verbb. II 3826.

Opt. Bezieh, zwischen Alkalihalogenidphos^ 
phoren u. —  v. Pb- u. TI-Halogeniden I 354; 
Wrkg. v. K(PbCl3H20), K(PbCls) u. KPb2Clö 
bei d. Ehrlichschen Mäusecarcinom I 1927.

Komplexe v. Typus [R2McnX2], Isomerie d. 
Verbb. [(NHs)2PdCl2] I 1771.

312
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Komplexe Natur (1. Po-Ionen II 2306.
Verbb. d. 3- u. 4-wert. Re I 2700; Ammine 

v. Perrhenaten I 204; Halogenverbb. d. Re 
II 35.

Opt. akt. Koordinat.-Verb. Na[(H20)2Rh- 
(HNS02NH)2] u . Pt-Verbb. ähnl. Zus. II 3203; 
therm. Abbau d. Luteorhodiumhalogenide I 
1888.

Komplexe Oxalatosalzc m Nitroso verbb. d. Ru
I 309.

Komplexe in H2S04-SnS04-Lsgg. II 2008; 
Herst. v. Methyldipyridinozinnjodid, Dichinolino- 
zinnchlorid u. Dlchinolinozinnbromid I 1375. 

Einfache u. komplexe Jodate v. Ti II 3072.
— d. U*v II 692.
— d. V111 I 1072; komplexe Vanadinsäure-

Verbb. II 3826; Strukt. v. (NH4)3[VFo] u. 
T12-IVFö(H20)] II 1147; (NH4)2[VFs(H20)];
Rb2[VFö(Il20)] II 1766; komplexe Katalyse 
d. V20s-Red. mitt. konz. IICI II 3049.

Doppclsalze d. Zn v. d. Klasse d. Jodide
II 1605; Systst. ZnO-HCl u. ZnO-ZnCl2 II 2162; 
Zus. d. Zinkcyanidkomplexradikals I 1192; 
Verwend. v. ZnCl2>2NH3 zur Energieerzeug. 
Auf chem. Wege I 2493*; II 2088*.

— v. ZnJ2 u. CdJ2 mit Alkylsulfonium- 
jodiden II 191.

Red. komplexer Cyanide d. 8. Gruppe I 173; 
Lsgg. v. komplexen Cyaniden d. Ag, Zn, Cd, Hg 
u. Ni II 3825; komplexe Cyanide in Messing
bädern II 2307; Selenocyanammine I 3044; 
Doppclselenocyanammine II 2281; energet. Bc- 
trachtt. über d. Valenzfeldcr d. Ammoniakate 
II 1265; Koordinat.-Zahl 5 (Ammoniakate d. 
Vitriole d. Zn, Cu u. Mn) I 1771; Zers. v. kom
plexen, W.-halt. Metallammoniakaten bei stei
gender Temp. II 1409; Koordinat.-Zahl v. Hexa
methylentetramin II 2137; komplexe Peroxyde 
d. Hexamethylentetramins I 1906; Syst. Lithium- 
halogenid-Ätliyl- u. Propylamin I 1067; Ammine 
d. Sr-Cd-Doppelchloridc II 965; therm. Eigg. 
u. Verwend. v. Ammoniakaten in Absorpt.-Kälte- 
masehlnen I 1403.

Chem. u. krystallograph. Unterss. an kom
plexen Nitriten I 2003; Salze d. stickoxydschwef- 
ligcn Säure II 1765; Chloroantimoniate I 796; 
echte Fluoroxyverbb. I 2927; Doppelsalze d. 
F'luoberyllate II 2026; Darst. v. Acidatofluorobor- 
säuren u. ihren Salzen II 1834*; Hcxamctaphos- 
phatkomplexc II 3212; komplexe NH4-P-Vcrbb. 
II 3935*.

K onduktom etr. u. potentlom etr. T itrat. v. 
Metallacetaten II 325; Konst. d. Acetate in 
Lsg. I 3048; Pb- u. Zn-Kom plexe v. H ydroxy- 
säuren I 3045; Abscheld.-Potentiale kom plexer 
O xalate II 3368; Syst. AS2O3-H 2C2O4-H 2O
I 927; Oxalat- u. Tartratlsgg. v. Niob- u. Tantal- 
oxyden I 2301; — mit Weinsäure (M.-Wrkg.-Kon- 
stante u. Bldg.-Wärme) I 1362; alkal. Lsgg. 
v. La-Tartrat II 325; —  d. Aminosäuren mit 
Neutralsalzen II 2137; W.-l. Komplexsalze d.
1.2-Dioxy- u. d. 1.2.6-Trioxybcnzol-3.5-disulfon- 
säure II 3962*; Piperazin- u. Piperidln-S-Verbb. 
v. Te, As u. Sn II 1279; komplexe Salze v. Oxy- 
clünonen I 1527; II 3884; Einfl. v. Substituenten 
auf d. Schwerlöslichk. u. Beständigk. v. Metall—  
d. o(8)-Oxychinolinderivv. I 2068; Salze d. 
Crlx, Fe11, Ni11, Co11, Mn11 mit organ. Basen
II 2947; — : v. aromat. Polyoxysulfonsäuren 
II 406*; Phenolgruppen enthaltende Verbb.
I 572*, 3347*; Metallverbb. d. Thlazolreihe
II 406*; Oxydat.-Prodd. organ. Metallsalz—
I 2894*; — zur Schädlingsbekämpf. II 759*, 
1500*.

Einfl. auf proteolyt. Vorgänge I 83; kolloid- 
chem. Verh. v. proteinhalt. —  I 3485; s. auch 
Additionsverbindungen; Hydrate; Kobaltverbin- 
düngen; Platinverbindungen; Valenz. 

Kompressibilität, d. fl. He bei 2,70 K  II 181; 
v. N2 I 503; v. Mg-Einkrystallen I 2806; \—

Koeff. v. Elektrolyten I 193; Berechn, d. Eigen- 
frequenz aus d. — Koeff. I 2927; s. auch Volumen. 

Kondensation, Polymerisat., Assoziat. u. — (Be- 
ziehh. zur Konst.) I 1985; Dampfdrücke, Ver- 
dampf., —  u. Adsorpt. II 2804; Existenz einer 
krit. Temp. d. — II 2802; Aitkensche — Kerne 
II 193; — Gcschwindigk. in intensiv getrock
neten Systemen II 987; Mikrokondensator u. App. 
für ständ. Fl.-Zufuhr I 2488; — App. für niedrig 
siedende Substst. I 2067; — Verff. I 2982*. 

Kondensatoren, — aus mit Wachs imprägnierten 
Streifen II 2500*; — hoher Kapazität (bei ge
ringem Vol.) I 2494*; (Al-Folie in einer Lsg. 
v. NH4PO3, (NH4)2C03 u . gepulvertem Borax 
als Anode) II 262*; Dielektrikum hoher DK. 
II 752*; (Ti-Verbb.) I 2620*; Styrol als Di
elektrikum II 1667*; Faserstoffdielektriknm 
(mit Ricinusöl imprägniert) I 1936*; elektrolyt. — 
II 1667*; (mit festem Elektrolyten) I 719*; 
(mit gelatiniertem Elektrolyten) II 2855*; (mit 
einer Emuls. v. Mineralöl in einer Lsg. v. Na* 
Stearat als Elektrolyt) II 3452*; elektrolyt. 
Gleichrichterkondensator II 1335*.

Konfekt s. Zuckencaren.
Konfiguration s. Isomerie; Konstitution; Rotation, 

optische; Stereochemie; Valenz.
Konfitüren s. Marmeladen; Zuckencaren.
Kongoblau s. Kongosäure.
Kongokopal s. Harze-Naturharze.
Kongokopalöl s. Harzöle.
Kongorot, photogalvan. Elemente mit — II 2600; 

Oberflächenspann, wss. Lsgg. II 2159; Verh. 
bei d. Oberflächenspann.-Mess. II 2610; Diffus.
I 2561; Aufnahme u. Abgabe aus wss. Lsgg. 
dch. Baumwolle I 366; Hemm. d. anaphylakt. 
Rk. dch. —  II 3112; ph  bei d. Färb. v. Papier 
mit — im Holländer II 797.

Kongorubin (biphenylb!sazo-8-sulfo-/?-naphthol-K- 
naphthylamin-4-sulfosaures Na), Diffus. I 2561; 
Azosulfit II 534.

Kongosäure (Kongoblau), — Sol (Bldg. dch. Aus- 
waschpcptisat.; Dissolut. dch. Neutralsalzc)
II 69; (Kolloid-Kolloid-Rkk.) II 3065; (Syst. mit 
Protein) I 1207.

Na-Salz s. Kongorot.
Konjakmannan, chem. Unterss. (Konst.) II 2633. 
Konserven. Chem. Forsch, in d. — Industrie 

(Vortrag) II 2754; Bakteriologie in d. — Fabrik
1 3006; II 935; Schicksal d. Mikroben in d. 
Fleisch—  I 3006; Anwend. d. Sterilisat. in d. 
— Industrie (Vortrag) II 1852; Sterilisier, v. 
Nahr.-Mittel— ; Grundlagen bei d. Best. d. 
geeigneten Sterilisier.-Zeit u. -Temp. II 935; 
Caporit als Desinfekt.-Mittel für — Fabriken
I 3006.

Spezielle Konserven: Herst. v. Pilz—  II 2753; 
Schönh.-Fehler bei Erbsen— II 3317; Tomaten-
— (Wrkg. d. Hitze) I 1589; (moderne Methth. 
zur Sterilisier.) II 2891; (Analysengang) II 2387; 
Best. d. Trockensubst. II 1092, 2387; Herst. v. 
Brisling in ö l im letzten Jahre II 1852; Sild- 
sardinen in Olivenöl II 1852; Scheibenscelachs 
in ö l u. Ursachen seines Verderbens II 2254; 
öle u. Fisch—  (Diffus, d. Fischölcs in d. zu
gesetzte Oliven- oder Speiseöl) II 1091; Bldg. 
11. Zers. v. Hexamethylentetramin In .sauren 
Fisch—  II 2556; Herst. v. Krabben—  II 2557*; 
Herkunft d. CH2O beim Dest. d. eingemachten 
Krabbenfleisches II 2755.

Vitamingehalt: Vitamine in Nahr.-Mittel—
I 3238; Beständigk. d. Vitamin C u. seine Be* 
ziehh. zum natürl. Cu-Geh. in — I 2199.

Behälter: Prüf., Korros., Rostverhüt, u.
Reinig, d. Dosen II 3317; orientierende Unterss. 
über d. Qualität d. angewandten Bleche II 3971; 
Korros.: v. Blechbüchsen I 1948; verzinnter 
Behälter dch. Nahr.-Mittel II 1353; Al als ^kon
servierende Verpack. II 1852; Einfl. d. Natur 
d. Behälter auf d. Beschaffenheit d. — (Weiß* 
blcchbüchsen u. Glasgefäße) I 3006; II 1711; 
Kautschukdichtt. für — Büchsen II 452 ;
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Lack u. d. Büchsenindustrie I 2244; Druckbldg. 
in -— Büchsen I 463; „bombierte Büchsen
I 463.

Analytisches: Aufgaben d. — Labor. II 3971; 
Qualitätsmaßstäbe für Frucht- u. Gemüse— -
II 3971; Unters, v. Tomaten—  (Analysengang) 
II 2387; (Best. d. Trockensubst.) II 1092, 2387; 
Nachw.: v. Erdnußöl ln d. ölen d. Fisch—
I 3241; kleiner Mengen Hexamethylentetramin 
in d. Konservler.-FL v. Fisch—  II 2556; Nor
mier. v. Salicylsäure in — II 1540; Nachw. u. 
Best. d. Pb in d. Verzinn, d. Konservenbüchsen
II 1092; s. auch Konservierung. 

Konservierung:. Arbeitend. „Hermetlkkindu-
striens Labor.“ (Vortrag) II 1852; Luft als 
Schädig.-Faktor bei d. Konservenherst. u. d. 
Möglichkk. ihrer Ausschalt.: Evakuieren u. Ex
haustieren 13123; — : v. Fll. u. organ. Substst. 
dch. Bestrahl, u. Einw. v. 03 I 1406*; dch. Ver
gasen mitt. eines CS2-C02-Gcmisches (Verf. u. 
Vorr.) II 3641*; Schnellgefrier. (Geschichte u. 
heut. Bedeut.) II 936; (ehem. Probleme) II 936; 
Faktoren bei d. Kälteaufbewahr, im Handel 
II 936; physiol. Betracht, d. Gefrier—  II 936; 
trockene, pulvcrförmige Priipp. aus tier. u. 
pflanzl. Prodd. II 2893*.

Konservierungsmittel u. Ihre Wirkung: Definit, 
v. — Mitteln (Verh. gegen Fermente) I 2397; 
[H‘] u. konservierende Wrkg. II 3262; (Einfl. d. 
[H'j auf d. Giftigk. v. — Mitteln für Mikro
organismen) II 3262; — bei gegenüber d. Temp. 
d. zu konservierenden Stoffe verschied. Temp.
I 465*; Einfl. v. — Mitteln auf d. menschl. 
Verdauung I 597; Vergiftt. dch. — Mittel II 3733.

— Mittel Amicrol I 1578; wachstumshem
mende Eigg. v. Sionon gegen Schimmclbldg.
II 1091; konservierende Wrkg. einiger p-Oxy- 
benzoesäureester II 3440; — : mit einer alkal. 
Selfenlsg. eines Na-Salzes v. Typ d. Na-o-Phenyl- 
phcnolats II 3746*; mit Oxypolyarylmethan- 
verbb,, d. mindestens einen Monoxyhalogenaryl- 
rest enthalten I 841*; mit Bisoxyarylaminen 
bzw. deren Substitut.-Prodd. II 1657*; Darst.: 
v. — Mitteln (Komplexsalze v. organ., Phenol- 
gruppen enthaltenden Verbb.) I 572*; [aus d. 
Nachlauf d. Herst. v. Thymol dch. Behandl. 
v. m-Krcsol mit (CH3)2*CH*OH u. II2SO4] 
11 1657*; (aus Alkoxyäthyhiuecksilberverbb. 
u. Streck.-Mitteln) II 110*; pulverförmiger oder 
fester gepreßter — Mittel (dch. Mischen mit 1. 
Alkalisilicaten) I 975*.

Konservierung spezieller Stoffe: Frischerhalt.- 
Mittel zum Einbetten v. Obst, Gemüse usw.
I 154*; — : v. frischem Obst, Gemüse u. dgl. 
mit gebranntem oder gelöschtem Kalk I 1172*; 
frischer Früchte u. a. Pflanzcnstoffe (dch. 
stufenweise Trockn.) I 1728*; (dch. eine Fl., ent
haltend FeS04, aUphat. Alkohol, u. Säure, unter 
gleichzelt. Einw. d. elektr. Stromes) I 154*; v. 
Gelees u. eingemachten Früchten I 2653*; 
Schiramelverhüt. bei Marmeladen, Gelees u. 
dergl.: dch. Pektin-Zucker-MM. I 305; dch. 
Bepinsel. mit Antimucor I 463; — : v. Bonbons, 
Früchten u. dgl. (dch. Überziehen mit einer 
Emuls. aus Zucker in einem geschmacklosen 
Fettkörper) I 2782*; v. Nährhefe (Aufbewahren 
in einer CÖ2-Atm.) II 3317*; v.*verderbl. W.-halt. 
Genußmitteln, bes. Hopfen II 1384*; Verbinder, 
d. Schimmclns d. Brotes dch. ultraviolette Be
strahl. II 1090; — : v. frischen Kastanien auf 
natürl. Weise II 2891; v. geschälten Kartoffeln
II 635*; v. Zuckerrüben 0 . dgl. (Behandl. mit 
d. entstaubten Heizgasen v. Dampfkesseln, 
gegebenenfaUs unter Zusatz v. anderen Gasen)
I 1452*; v. Zuckerlsgg., Sirupen etc. für d. 
Transport (Behandl. mit CI2 u. Einbringen in eine 
indifferente oder sterile Atmosphäre) I  3005*; 
Aufbewahren v. Fll., z. B. Sirup, unter sterilen 
Bedlngg. I 2523*; —  u. Aufbewahren v. Rohr
zuckersäften in Flaschen II 3492*; —  u. Lagern 
v. Zuckerrohrbagasse zwecks Gewinn, v. Papier

stoff I 1014*; — : v. Eigelb u. dgl. mit Stoffen, 
d. eine pu zwischen 4,5 bis über 7,0 bewirken
I 154*; v. Lecithin u. Lecithinalbumin (mitt. 
Pfefferminzöl) I 3322*; v. mineral., tier. u. 
pflanzl. ölen u. Fetten u. v. Seifen (mit Plicnyl- 
phenolaten einer Base) I 3515*; zerkleinerter 
Abfallstoffe d. Schlachtgewerbes 1 2399*; v. 
Wurstdärmen II 1542*; v. Fleisch, Fischen u. dgl. 
in einem luftdicht verschlossenen Gefäß mit 
einer ständig in Beweg, beflndl. Fl., z. B. Salzlake
II 3496*.

— : d. biol. Prodd. (Wrkg. einiger Antiseptica)
I 2974; (mit Merthiolat) I 3085; v. pharmazeut. 
Präpp. mit Nipagin u. Nipasol I 100, 3083; II 3745; 
v. Pflanzen mit Chinosol I 122; v. Heilpflanzen 
(Übersicht) II 88; v. sterilen Injekt.-Lsgg. mit
Nipasol u. Nipagin II 3272; v. Augentropfen mit
Nipasol II 90; einer Vaccine in einem fetten u. 
antisept. Medium II 3121*; v. Oxalsäurlsgg.
I 1270; v. anatom. Präpp. II 260*, 2853*;--Fll.
für anatom., botan. u. zoolog. Präpp. I 3327; 
— : v. ganzen Tieren (Einführ. d. Konservier.-Fl. 
in d. Aorta) II 1249*; (Serum-Fl.) II 1542*; v. 
Leichen u. Lcichenteilen mit CH2O in statu 
nascendi II 1658*.

— : v. Karten, Dokumenten, Bildern u. dgl.
I 315*; v. Fischcrnetzen (Verwend. d. Oleate u. 
Resinate d. Cu) I 3515; v. Holz, Leim usw.
(— Mittel aus Hg-Verbb.) 11861*; v.Lcim II 1574; 
(mit p-Cyanpheuol) I 1043»; v. Klebstoffen, Holz, 
Pflanzen u. Saatgut m it Lsgg. v. Oxydi- oder 
Oxytriarylmcthanen II 2581*; v. Klebstoffen 
(Probleme) II 160, 2582; v. Lsgg. u. Gallerten 
organ. Kolloidstoffe mit hochmol. Sulfonsäuren 
oder Sulfonharzen II 1575*;— Mittel: für Poli
turen auf Möbel, Emaille, Farbanstrichen u. dgl. 
(aus Wachsen, Celluloscderivv. in. Lösungsmm.)
II 2777*; für Bremsbeläge (aus Maisöl, Petroleum 
u. Klauenöl) II 3340*.

Analytisches: Nachw. v . --Mitteln (Vor
schläge zur 4. Auflage d. Schweizer. Lebcnsmlttel- 
buches) II 1092; Auffhid. d. HCN in mit Formalin 
konserviertem Unters.-Material II 1943; Best. 
d. Nitritgeh. in Pökelsalzen II 1093, 2211; s. auch 
Desinfektion’, Eier; Eigelb’, Fette; Fische; Fleisch; 
Fruchtsäfte\ Früchte; Futtermittel', Gemüse’, Holz
imp rtlgnierung; Konserven', Leder; Milch; Milch
fett; Most; Nahrungsmittel; Seifen; Silage; Speise
fette; Sterilisation; Wein.

Konstantan, photoelektr. Ausbeuten im äußersten 
Ultraviolett II 503; Gitterverzerr, v. kaltgezo
genem — Draht I 1820; Krystallgltterscör. in 
gedehnten — Drähten II 494.

Konstitution, Bezieh.: zur Lichtabsorpt. II 337; 
(Hydroxylsubstltut. bei d. Flavonderivv.) II 709; 
zur Ultraviolett-Absorpt. organ. Verbb, II 502;
—  v. Benzil 11. Derlvv. (Lichtabsorpt. u. Chromo
phore) II 1169; — : u. Farbe II 2959; (p-Dimethyl- 
aminobenzalkctone) I 937, 938; (Diazonium- 
salze) II 3556; (Wrkg. uugesätt. Chromophore bei 
Pyronlnfarbstoffen) I 390; (in d. Thioflavin- 
Rruppe) I 678; u. Farbintensität v. Farbstoffen 
II 124; u. photograph. Eigg. v. Cyaninfarbstoffen
I 2044, 2047; Beziehh. zwischen —, Färb. u. Rk.- 
Fähigk. d. heterocycl. Verbb. II 209; s. auch 
Spektrum.

Einfl. d. Stell, d. Substituenten auf d. schein
baren Dissoziat.-Konstanten v. Aminosäuren II 
2040; Titrat.-Konstanten v. a-/3-Diaminoproplon- 
silure u. ihre Bezieh, zu d. Konstanten analoger 
Verbb. II 2040.

Bezieh, zum Kp. I 649; II 2434, 3528; Ober- 
flächencncrgie u. Kp. homologer organ. Verbb.
II 2435; Oberflächcnspann.-Bestst. an Malon
säureestern u. d. konstitutive Natur d. Parachors 
II 2953; — Best. d. Polysulfide, Polyselenide u. 
d. Verbb. mit gemischten Ketten aus S u. Se: 
mitt. Parachors I 43; — u. Oberflächenspann.- 
erniedrigende Wrkg. bei aliphat. Säuren II 1284.

Bezieh.: zu Selbstentzünd.-Eigg. II 2570; zur 
Explodierbark. II 2274.
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Bezieh, zwischen — : u. physiol. Wrkg I 1254; 
u. pharmakol. Wrkg. (Vorträge) I 3400; (Athylen- 
glykol u. Derivv.) 195; u. Geruch (Zusammenfass.) 
II 1330; (Alkoxy8lluren u. Ihre Ester) II 1157, 
2745; u. Geschmack II 3736; u. keimtötender 
Wrkg. (substituierte Phenole) I 3077; (zwei- u. 
dreifach hydroxyllerte oder oxalkylierte Benzoe
säuren u. deren Ester) I 1109; u. d. antikrypto- 
gamen Wrkgg. v. organ. Farbstoffen II 915; —, 
Chemotherapie v. bakteriellen Infektt. u. Natur 
d. bakteriellen Infekt. II 3428; Bezieh.: zur antl- 
sept. u. trypanociden AVrkg. v. Styryl- u. Anil- 
benzthlazolderivv. I 96; zur trypanocidcn Wirk- 
samk. (neue S-Derivv. v. aromat. Organoarsen- 
verbb., Au-Deriw. d. 2-Thiolbenzimldazol-5-arsin- 
säure) I 229; (Aryltliloarsinlto) I 518; (aromat. 
Arsonsäuren, d. Amidgruppen enthalten) I 1087; 
(Arylthioarsinite, d. sich v. x-Thiolundecylsäurc 
ablelten) I 2834; (Arylthioarsinite aus Cystein u. 
Glutathion) II 3866; therapeut. Interferenz, ver
ursacht dch. Isomeric v. trypanociden Styryl- 
chlnolinderivv. I 3064; Bezieh, zwischen — : u. 
chemotherapeut. Wrkg. v. Aminomethoxy-, 
Amlnoäthoxychinolln u. an d. Aminogruppe sub
stituierten Verbb. bei Sumpfflebcr I 3316; u. 
spermatötender Wrkg. I 3318; u. anthelmint. 
Effekt u. physikal. Eigg. bei Chloraikyl-KW- 
stoffen II 3119; u. physiol. WIrksamk. (Konjugat, 
substituierter Benzoesäuren) II 400; (Konjugat, 
v. Oxy- u. Methoxybenzoesäuren) II 3110; u. 
hypoglykäm. Wrkg. d. Gallensäuren I 2059; u. 
lokalanästhet. Wrkg. I 2609; Umformm. d. Co
cains, anästhet. Wrkg. d. Prodd. II 63; — : u. 
physiol. Wrkg. bei Verbb. v. Novocaintypus II 
1164; u. schlafmachendo Wrkg. I 415; — licht
empfindlicher P h a rm azeu t. Guanidin- u . Pyri- 
mldlnderlw. II 1653; — u. Waschwrkg. II 1387.

Volumchem. — Ermittl. II 1113.
Bibl.\ Rapports et discussions relatifs ä la 

constltution et ä la configuration des molecules 
organiques I [1383]; Spcktroskoplskc Studier. En 
Undersogelse af Muligheden for spektrografiens 
avcndclse tll Konstitutionsbestemmelse af orga- 
niske forbindelser I [1198]; s. auch Enzyme-, Hoch- 
polymere Verbindungen; Isomerie; Komplexcerbin
dungen; Molekularstruktur; Moment, elektrisches, 
Bamaneffekt; Rotation, optische; Stereochemie; 
Tautomerie; Valenz.

Konzentrieren, — bei vermindertem Druck (im Groß
betrieb) II 3450; Einengen wss. Lsgg. 11 I486»;
—  v. Lsgg. anorgan. Salze II 3587*; s. auch Erze; 
Flotation; Verdampfung; Zuckerfabrikation.

Konyakuko, Verwend. als Bindemittel für Kunst
leder I 1601*.

Kopalvabalsam s. Balsame.
Kopale s. Harze-Naturharze.
Kopra s. Cocosnüssc; Fette-Gocosöl.
Kopräzipitatlon s. Fällung.
Koproporphyrin I, Vork. Im Kot I 1253; Unters, u. 

Extrakt, d. — ln d. Fäces II 3447.
Koproporphyrlne, Bldg. dch. Kondensat, v. Opso- 

pyrrol u. Opsopyrrolcarbonsäure mit IICOOH 
u. CH¿0 I 9 5 4 ; Vork. v. Koproporphyrin I I I :  bei 
Porphyrie II 1464; im Harn bei Pb-Vergift. II 
893.

Koprostan s. C-iillts.
Koprosterln, Identität (?) d. Hippo—  aus Pferde- 

füccs mit n-Hexakosanol II 3426; Addit.-Verbb. 
u. Mischkrystalle mit Sterinen II 879; Bldg. im 
Organism. I 1553; Schicksal v. peroral verab
reichtem — im menschl. Darm I 2802; Spezifität 
d. Antikörper gegen bestrahltes — II 3428.

Korinthen, Einw. d. Wärme auf d. Trockn.-Ge- 
schwlndigk. d. korinth.Traube I I 3027; Zusammen
hang v. Zucker u. festen 1. Substst. in —  d. Ernte
1930 I 3357.

Kork, Herkunft u. Verarbeit, d. Flaschen—  I 2203; 
Rk. mit BrFs 11212; Überziehen v. — Stopfen 
für Wein- u. dgl. Behälter I 1454*; Trockensterili
sier. v .— Stopfen I I 3917; Herst.: v. verschweltem
— II 3047*; (Feuerslchermachcn) II 906*; v. ex

pandiertem — Schrot in Drehöfen II 3328*; v. 
künstl. —  II 950*; v. — Ersatz aus Holzschnltzelu
I 3245*; v. Back--Steinen II 3329*; Verwend.
v .--Schrot für Belag-MM. II 1864*.

Korksäure (Suberlnsäure) (F. 140"), Bldg.: aus 
Linolensäure (Mechanism.) I 2307; aus Okta- 
dekatetraen-(8.10.11.13)-säure-(l) II 1610; Adaor- 
bierbark. an Tierkolüe, Capillaraktlvlt&t II 1277; 
Rk. mit p-Phenylplienacylbromld II 370; Choleln- 
säure aus —  II 2826; Wrkg. d. Na-Salzes auf d. 
Nieren v. Kaninchen I 2733.

Korksäuredichlorld s. CuEuOzCte.
Korn s. Getreide; Mais; Roggen.
Korngröße s. Teilchengröße.
K orrosion, —  v. Metallen (Übersicht) II 2104; 

— Problem I 2380; (Zusammenfass.) II 606,1352; 
— Literatur I 2033; —  alter chines. Bronzen I 
1800; Abnutz., — u. Veredl. v. Metalloberflächen 
(wirtschaftl. Bedeut.) I 2634; Arbeiten d. ameri
kan. — Ausschusses I 3222; Neuerr. in — Stu
dium u. — Schutz I 2380.

Theorie d. Lokalclementc I 1498; Evanssche 
Theorie II 1352; (Rostvorgang bei unglcichmäß. 
Belüft.) II 1352; Verwirklich, eines Elementes 
nach Evans, — Schutz dch. Pufferwrkg. 1 1147; 
Vcrallgemeincr. d. elektrochem. Theorie d. Oxydat. 
v. Metallen in feuchtem Medium I 3108; Theorie 
d. —  (Mess, an Fe u. Stahl) II 2235; — Geschwin
digk. v. elektrochem. Standpunkt 11 2809; — unter 
u. ohne Mltwrkg. v. O I I 1351; — Gefüge, -Mecha
nism. u. Tammannsche Resistenzgrenzen (Au-Cu- 
Elnkrystalle) I 2379; Theorie d. —  (Passivität u. 
— Festlgk.) II 3782; Topoehemie d. — u. Passivi
tät I 907; II 117; Bezichh. d. dünnen Filme zum 
— Problem (,,sclf-heallng“-Vermögen) II 118;
—  u. Kelmbldg. II 1351; Bezieh, zwischen — u. 
Farbe I 1295.

Schichtrkk. d. — II 3149; Verteil, d. — 
(— Verss.) II 118; rclat. Korrodierbark. v. NE- 
Metallen (drcijälir. Aussetzen in d, Southampton- 
Docks) II 3150; Einfl. v. Fremdmetallen auf d. 
Auflös.-Geschwindlgk. unedler Metalle l 782;
—  d. Legierr. (Theoret.) II 3149; Umgehen mit 
korrosiven Gasen (— bcständ. Materialien) 1 2089; 
Wrkg. v. O auf HiS-Gas—  I 3342; Auflös. v. 
Metallen ln Salzlsgg. II 2809; Einw. v. alkal. Fll. 
auf einige Legierr. I 2889.

Korrosion und Korrosionsschutz 
bei speziellen Materialien.

ltostbldg. u. Rostverhüt, bei Schiffskielen I
I 1147, 2089; II 1500, 2112, 3783; anwuchs
verhütende Anti---Farben für Schiffsanstrlchc
II 2112; — : v. Al, Pb, Cu II 1352; v. Cu, Bl, Pb, 
Ni, Co, Fe, Cd, Zn u. Mg dch. Salze II 3783;
v. Lcichtmctallcn (Spann.---Risse) II 3406;
(Schutz) I 1573; II 600; (Verstärk, d. natürl. 
schützenden Oxydhaut) II 1071*; (Anstrichmittel) 
II 1688*; v. Duralumin (lnterkrystallln) II 116; 
v. Al s. Aluminium.

Schutz v. Mg-Legierr. (Überblick) I 2889; 
(Beizverf.) II 2522; Sehutzübcrzüge auf Mg u. 
Mg-Leglcrr. 1 1152*; II 3470*; Schutz v. Mg u. 
Mg-Legierr. vor W., Alkoholen u. Salzsclimclzen 
II 3959*; Einfl. d. ph auf — Prodd. u. — Ge
schwindigk. V. Zn ln 02-halt. wss. Lsgg. II 606; 
Lsg.-Geschwlndlgk. v. Zn in Säuren II 2140; — v. 
lithograph. Zn-l’latten dch. elektrolyt. Einw. 
in d. Maschine I 291; Vermeld, d. Bldg. v. „weißem 
Rost“ bei Verzlnkk. I 2379, 2380; Schutz ver
zinkter Röhren dch. Na2Cr207 I 1437*; wie Cd 
■wss. Lsgg. widersteht 11 3150; — : v. galvan. ver
zinktem Fe-Blech II 3949; v. Blechbüchsen 1 1948; 
II 3317; v. Fe u. NI in Königswasser als Funkt, 
d. Zus. u. Mischzeit II 1661; v. Fe, Cr u. Ni, 
u, v. —  u. hitzebeständ. Legierr. II 2521; Prüf.- 
d. Verzinn, an mit Kautschuk isolierten Leitern 
II 1233; atmosphär. —  v. Cu II 2522; — : v. Cu 
u. Legierr. I 1429; v. Cu ln freier Luft I 1574; 
v. Elektrolyt-Cu bei rollend. Reib. (Kelboxydat.)
I 3224; v. Cu-Ni-Leglerr. II 3464; v. Sn-Cu- u.
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Zn-Cu-Lcgierr. in n-HCl, 11-H2SO4 u. n-NaOH 
II 765; v. Cu, Sn-Bronzen u. Sn dch. anorgan. 
Säuren II 2522; v. Messingrohren (Einfl. d. Be
arbeit.) I 1292; v. Cu dch. Bier I 303; v. Bronzen 
dch. Weinessig II 2522; Verringerr. d. —  v. Cu- 
halt. Metalloberflächen dch. Fettsäuren II 3784*; 
Korngröße, Eutektikum u. —  an Pb-Proben u. 
Cu-Legicrr. II 921; — : v. Pb-Kabeln I 576, 733; 
v. Pb in Ggw. v. Phenol I 1948; v. Pb in Bau
werken II 1353; — Widerstand d. brit. NE-Drei- 
stofflegierr. auf Bleibasis in Gebäuden I 2380; 
Schutzüberzug für Pb-Rohre u. Pb-Kabcl 1 1826*; 
Schutz v. Ag oder Ag-Lcglerr. vor atmosphär. 
Einw. II 1072*; Ag in d. ehem. Fabrik (Beständigk. 
gegen —) II 768; — v. Fe u. Stahl s. Eisen.

Röhren—  II 768; Innen—  v. Gasfemleitt. 
II 3037; Rostablagerr. in Rohrleitt. I 2661; Rohr- 
schutz fiir städt. Gas- u. W.-Leit.-Anlagen I 867; 
Boden— ; im Jahre 1930 II 767; Boden— : v. 
Röhren (Allg.) I 3495; II 3783; (Beziehh. zu 
Bodeneigg.) I 283; v. Fe- u. Stahlleltt. in Kontakt 
mit Bodensäure II 3784; v. Gasfemleitt. II 3037;
— v. W.-Rohren I 867; Innen—  an verzinkten 
Wasserleit.-Rohren I 3108; — hemmende CaCOs- 
Schichten in Wasserleit.-Rohren I 1295; Einfl. d.
0 auf d. Unterwasser—  II 767; biolog. Gesichts
punkt d. — Schutzes in See-W. I 868.

—  u. M etallschutz im  Dam pfkesselbetrieb I 
3109, 3223; V erhinder. d. — : an Kesseln u. 
Rohrleitt. m itt. elcktr. Stromes 1 1827*; In D am pf
kesseln dch. phosphorige Säure I 1562*; Brüche 
Im K csselm atcrlal (Kleingefügeuntcrss.) I 2231; 
Kesscischäden u. autogenes Kessclschw cißcn II 
2869; Schutz v. außer B etrieb gesetzten D am pf
kesselanlagen II 3783; Ü bcrzugsm ittcl fü r D am pf
kessel, W asserkessel oder Rohrleitungen zur 
Verhinder. d . Schwitzens II 120*; Erhöh, d. 
— Gefahr dch. unsachgemäße E n th ärt, d . Kessel- 
speise-W. II 1814; —  an Kondensatorrohren I 
3343; II 3150; H eizrohr—  dch. Verbrenn, v. 
Säureschlamm I 2120; Schutzschicht in H eiz
rohren m itt. K2Cr207-halt. Lsgg. II 2722*; —  
Erschelnn. u . — Schutz in W armwasserboilern
1 576, 1813*; II 2522; (Steinablagcr.-Verhüt.) 
II 1814; (Verhinder. v. festen Korros.-Ndd. dch. 
elektr. Wellen) I 269*; Verhinder. v. Lochfraß 
infolge v. Kavitat. an Turbinenlaufrädern II 
3617; — dch. Kavitat. in einem Diffusor. II 767; 
Baufehlcr an Vorwärmer (Rißbldg. in Messing
rohr) II 435; — dch. Grubenwasser I 3109.

Nichtkorrodierende wss. Kühlfl. I 981*; (für 
Automobilkühler) II 1234*; (Reinig, v. W. für 
Dieselmotoren) II 3783; — Schutz f. Kälteapp. 
(Verwond. v. Chromat) I 1712*.

Schutzschichten au f M etallen für G lühkatho
den II 3469*; atm osphär. EInww. auf d. mechan. 
Eigg. v . m it F lugzeuglack überzogenen Stoffen
I 882; Schutzüberzüge gegenüber J-Lsg. für form- 
veränderl. M etallflächen I 2902*; II 1843*; —  
Schw ierigkk.: ln H2S04-Anlagen II 3133; bei 
I I 3 P O 4  II 3783; —  dch. phosphorsauro Lsgg. II 
1505; Betriebsstörr. in C02-Fabrlk I 1127; Schutz 
v . Metallen gegen Säuren II 286*; Verhinder. d.
— beim Eindampfen v. Salzlsgg. I 1152*; —  
Schutz gegen Petroleum u. Salzlsg. II 1966*; 
Auskleiden v. Metallgefäßen für Peroxydbleichen
I 2381*; ■— schützende Überzüge bei Feuerlösch
booten 11.1521; —--Schutz v. Rosten v. Sinter- 
Öfen II 3469*; —  rauchgasberührter App. II 2522.

Ti-Legierr. als Schutzschicht in App. für Rkk. 
zwischen S oder S-Verbb. enthaltenden KW- 
stoffen u. H 2 II 2854*; Verhinder. d. Angriffes; 
v. wss. Lsgg. v. ein- u. mehrwert. Alkoholen auf 
Fe I 3111*; v. wss.-alkoh. Lsgg. dch. Alkylol- 
amine oder Alkylamine I 1437*; — Schutz in 
Essigsäurcanlagen I 3109.

— Probleme d. Ölindustrie II 3506, 3982; 
(Öltankschiffe) II 439; Verhinder. d. dch. 
Rohmineralöle mit Alkalisalzen einwert. Phenole
I 167*; — ; v. Transport- u. Lagerfässern d. 
Treib-, Heiz- u. Schmieröle I 1295; in Dest.- u.

Raffinat.-Anlagen II 804; Bekämpf, d. — v. 
rohrförm. Dcstülierblascn (dch. Chemikalien) II 
768; ZnS04 zur — Bekämpf, in d. Erdölraffinerie
I 1740; Bchandl. v. Raffinationsgasen zur Vcr- 
mlnder. d. —  in Benzingewinn.-Anlagen I 2264; 
— Schutz in Crackanlagen II 2569; I I 2S—  in 
Naturgasmaschinen I 3342.

Widerstandsfähigk. v. Metallen: gegen Dämpfo 
v. Phenol u. Kresol II 3783; gegen Java-Citronellöl
I 148; —  v. Lysolbehältern I 3200; — Schutz in 
d. Seifen-Fabrikat. II 3322; — Gefahr u. Bldg. v. 
Metallseifen II 3322,

Fortschritte ln d. Bekämpf, d. — Verluste in 
d. Zellstoff- u. Papierindustrie II 3325; —  in einer 
Holzstoffabrik II 1857; — Erschelnn. in d. 
Kunstseidenindustrie II 3325; (Verhüt.) II 3325;
— in d. Färberei I 873; — in Gerbbrühen I 3022;
II 157, 3044.

— verzinnter Behälter dch. Nahr.-MIttel II 
1353; — in d. Zuckerindustrie II 1245; (Verdamp
ferrohre) I 3109; verchromte Kessel beim Ver
arbeiten v. Obst I 304; Einw. d. Fruchtsäuren auf 
Metalle II 2891; Metalle in d. Brauerei I 2779; 
II 788.

Erfahrr. mit Metallen In Milchverarbeit.- 
Anlage I 888; Metalle u. Milch I 2107; —  v. 
Metallen dch. Milch I 2107; (in verschied. Teilen 
d. Pastcurislcr.-Anlage) II 141; (galvan. Effekte)
I 3342; — Einfll. bei Molkereleinrichtt. I 2107; 
Elgn. v. Ni für Mllchanlagcn II 607; Löslichk. v. 
Metallen in Milch I 464, 2107; Gcschmacksfehler 
v. Marktmilch dch. — I 2522; Papier- oder ÖI- 
geschmack d. Milch (dch. Sonnenlicht in Ggw. v, 
Cu-Spuren) I 3007.

Korrosionsschutz.

Techn. Probleme d. — Schutzes II 3625; 
— Verhüt. I 867; (Überblick) II 606; — u. 
Anstrich I 868; Rostschutz u. Rostschutzmittel
II 1506; Kantenschutz bei Rostschutzanstrich II 
1506; spezielle— Schutzprobleme I 2089; Schutz
anstrichmittel I 580*; („S-D-O“) II 2112; Metall
schutzmittel II 438; Rostschutz („Edgerol“ ) II 
3150; Parkprozeß (Zusammenfass.) II 606; Par- 
kerisleren u. Bonderlsieren I 868; II 1233; Ver
hinder. d. — : v. Verb.-Stellen v. elektr. Leitern 
II 1831*; v. metall. Teilen dch. elektr. leitende 
F1I. oder Gase I 3111*; — verhindernde Mittel, 
bes. für Feuerwaffen I 2510*; Verhinder. d. — 
(dch. Na2Cr207) I 2634; (dch. Bohrölc oder Bohr- 
fette in wss. Emuls.) II 2236*.

Anforderr. an Metallüberzüge auf Flugzeugen 
II 766; Schutz d. Metallteile v. Luftfahrzeucen 
(Cd- u. Zn-Plattierr.) I 443; rostschützende Zn- 
Legierr. II 2236*; Pb-Film als Metalischutz unter 
Oxydschicht II 766; galvan. Rcin-Pb-Überzügo 
als — Schutz in Bergbaubetrieben I 3222.

Verhinder. d .—  dch. Farbanstriche I 868; 
Schutzüberzüge auf metall. Gegenständen I 3497*; 
II 1966*; Vorbehandl.-Mcth. zur Herst. —  
bcständ. Überzüge bei schwer zu verarbeitenden 
Materialien (Beize) II 438; Entrosten u; Grundie
ren v. ehem. App. II 2521; elektrolyt. Pigment—  
(dch. alkal. Bindemittel) II 3150.

Schutzüberzug aus B2O3 (gegen Oxydat.) I 
2236*; Schwarzpigmente 11. — I 3224; Mineral
rostschutzfarbe II 1966*; Rostschutzmittel 
(FeH2p04) II 2106*; (aus stark sauren Phos
phaten v. Metallen d. M11- bis zur Fe-Gruppe u. 
H 3BO3) II 3469*; (aus Bleimennige oder Eisen
oxyd) I 3495; (aus Flugstaub) II 1363*.

Bituminöse Schutzmittel II 3957; (Wirksamk.) 
II 3957; Schutzschichten für Rohre aus Bitumen, 
Pappe, Talkum, Kalkpulvcr, Sägespänen u. dgl.
I 2510*; — Schutzmittel (aus seifenfreien bitu
minösen Disperss.) II 1363*; (wss. Bitumenemuls. 
u. Rostschutzpigment) II 1363*; säure- u. hitze- 
beständ. Überzüge auf Metallen (Si-Carbld mit 
Asphalt, Teer oder Wasserglas) II 1332*; —  
Schutz: dch. „Kindybal“ II 770*; dch. verseiftes 
vegetabil, ö l I 1437; dch. Kunst-MM. aus Vinyl-
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. ester 11. Halogen-KW-stoffen II 1085*; dch. 
hinterind. Lack aus Uhus Vernicifera I 1303*; 
dch. Farb-, Si02-,. Celluloselackanstrich I 1820* ; 
rostsehützende Überzüge aus Celluloselacken II 

: 3409*; Torncsit für — sichcre Anstriche I 2904;
• Tornesit u. Herolith als llohrscliutzmittel I 3108.

Korrosionsbeständige Maierialien.

Werkstoffe für ehem. Anlagen (— Bcdingg.) 
II 3149; — Bestst. an —*- u. hitzebestand. Legle- 

. rungen II 2521; ehem. Bcständigk. v. NE-Lcgierr.
I 2377; säurcbcständ. Legierungen I 2377; (gegen 
verd, Säuren) II 2366*; alkallbest«nd. Metalle I 
2381; — beständ.: Legier, für App. für wss.

. Lsgg. v. I I2O2 oder andere labile O2 enthal
tende Verbb# I 1949*; gegen H N O 3 bzw. 
HNOa-Stickoxydgemische bcständ. App. II 1507*; 
Material auf Metall mit metall. Haftmittel
I 3108; Sb-Sn-Legierr. II 1685*; — feste
Gegenstände aus nicht — festen Al-Legierr.
II 3167*; — beständige: Mg-Legierr. I 3496*; 
Fe-Legierr. II 3151*; XE-Metallgußstücke 
(Cu + Si u. Mn) II 2719; Bronzelegier, mit
— 75°U Cr II 1964; „Evcrdur“ I 1427, 2377; Pb 
(ITcrst. dch. mcchan. Einbringen v. passive 
Schichten bildenden Metallen) I 1950*; Trans
port- n. Lager.-Gefäße für Fettsäuren II 3322.

Korrosionsprüfungen.

Unters.-Mcthth. d. — II 1683, 3222, 3223; 
Richtlinien für d. — Prüf, im ehem. App.-Bau 
II 2364; — Prüf, nach Tödt II 284; Rostschutz- 

. prüf, nach d. Kompensat.-Meth. II 921; Best. d. 
Gewichtsverlustes bei — Vcrss. II 921; elcktro- 
chcm. Kurzprüf.-App. II 607; Kreislaufapp. II 
607; — Prüfer für Druckgcfäßc I 733; schnelle 
Best. d. — Geschwindigk. II 3784; Behänd!, mit 
Salznebeln als Probe für Klugzeugkonstrukt.- 
Metalle II 2365; „Indicator“-Legierr. zur Lös. v. 
— Problemen II 3784; — Prüf, an „casing-head“- 
Bcnzinen II 2573; Methth. zur — Best. v. Böden 
II 804; Best. d. Lage ü. Unters, d. Leit.-Röhren—
I 2090; Kurzprüf. v. Rostschutzfarben II 2364; 
Mess. d. elcktr. Lcitfähigk. v. nichtmetall. Rohr
anstrichmaterialien II 1351.

Bibi.: Bericht über d. 1. — Tag. am 20. Okt.
1931 in Berlin, veranstaltet v. Verein dt. Eisen- 
hüttenleutc I [3345]; — v. Mg-Legierr. [russ.] II 
[1363]; s. auch Aluminium ; Eisen; Galvano- 
technik; Metallüberzüge; Überzüge.

Korund s. Aluminiumoxyd.
K o s m e t ik .  Hautsalben 11. Hautpflege im Alter

tum II 650; Italiens Kosmetica im Laufed. Jahr
hunderte I 1866; wissenschaftl. Grundlagen <1. 
modernen — I 2352; II 3745; Biochemie u. mo
derne — II 247, 3745.

Grundstoffe: Verwend. in d. — : v. Kaolin II 
3745; (kosmet. Eigg. d. Kolloidkaolins) 1971; 
v. KM11O4 I 971; (Giftigk. bei Mundspttll.) I 2611; 
v. radioakt. Präpp, II 1039; v. Lanolin (Vor
schriften) II 896; Darst.: v. Grundlagen für Po
maden, Salben u. dgl. aus Lanolin u. Walrat mit 
einem Weichmach.-Mittel u. Fett II 741*; v. 
Wachsen für kosmet. Prilpp. II 3623*: v. Netz-, 
Durchfeucht.-, Schaum- u. Dispers.-Mitteln für 
d. —  I 291*, 974*; Cctylalkohol als W.-bindendes 
Element in d. — II 3439: Eigg. d. guten Lö- 
sungsmm. II 3745; Verwend. in d. — : v. Glykol 
u. Derivv. II 3745; v. Triäthanolamin 11. Derivv.
I 2352; v. Cumarin (zur Parfümier.) I 3122; v. 
mcrcuriertem Dijodfluorcscein (als Farbstoff)
II 1475*; d. Acetons I 595; v. Pektinen I 100; 
Cholesterin als Grundlage d. wissenschaftl. —
I 2352; Verwend.: v, Casein in Krems I 2910; 
v. Lecithin in Seifen, Krems u. Lotions II 3917; 
kosmet. Mittel: mit Vitaminen I 1121*; II 741*; 
mit Vitamin D II 1472: Wrkg. gefäßakt. Substst. 
in d. — I 548.

Kosmetica u. Ihre Herst.: Herst.: d. Gesichts- 
kosmetica I 2204; v. Gesichtswässern I 1119; II 
2992; adstringierende Lotions I 101; Filtrieren

v. Lotions (Praxis u. App.) I 2103; Mittel zur 
Beseitig.: v. Achselschweiß I 2204; v. Fußschweiß
I 3323*: v. Mitessern I 101; Sonnenbrandschutz
mittel II 1472; bräunende Sonnenschutzmittd 
(Grundstoffe, Vorschriften) I 1119; Schlankh.- 
Pflege u. Schlankh.-Pflegemittcl II 3271; äußer
liche Entfett.-Mlttel I 2204; Erniedrig, d. Visco* 
sltät v. ölen zwecks Herst. kosmet. Präpp. dch. 
d. Zusatz v. Zither. ölen II 1805*: Herst.: v. 
trocken haltbaren kosmet. Zubereitt. in Pulver
form (Verwend. v. Gemischen aus Alkali- oder 
Erdalkalirhodaniden u. ätlier. ölen) II 3121*; 
v. fl. kosmet. Mitteln (mit CO2 oder O2) II 249*, 
3917*; v. S-halt. Priipp., die mit W. koll. Lsgg. 
geben I 2066*; II 897*; eines Schönheits- u. Haut- 
runzeln beseitigenden Mittels aus Na2Si03 I 2204*; 
v. kosmet. Mitteln aus koll. Lsgg. d. Plienyl- 
dimethylpyrazolons In. wss. Alkoholen (u. Alkali
salzen v. höheren aliphat. Säuren) II 2486*; v. 
Körpcrpflegcmitteln aus Baumwollsamcn II 741*; 
v. d. Tonus d. Hautblutgefäße hebenden Präpp.
I 2066*.

Hautkrem: Herst. v. Hautkrems in d. Praxis
I 2352; II 2485, 2681; Hormonkrems II 1199; 
nicht auffallender Krem (im wesentl. aus Alkyl- 
cstem d. höheren Fettsäuren) II 3746*; Krem: 
aus Stearinsäure, Rosenwasser, Kalkwasscr, 
H 2O2, Glycerin, S11O2, NaOH II 1202*; aus 
Stearinsäure, Rosenwasser, Glycerin, Pb-Acetat, 
KOH u. Rosmarinöl II 1202*; au« Apfclsaft, 
Kaolin, A., Oitronensaft, Honig u. Sahne I 1928*.

Puder: Kolloidchem. Untcrss. an anorgan. 
Pulvern (Puderbestandteile) II 1199; Fabrikat, 
v. Gesichtspuder II 247: Kompaktpuder (Fa
brikat. u. Verpack.) II 3440; Pastellpuder (über
sieht) II 3439; imprägnierte Puder (Vorzüge) I 
3202; Hautpulver I 255*; Hautpuder mit Geh. 
an Lykopodium u. Lanolin II 3440*; Reispuder
II 1202*; steriler Reispuder II 3917*; S-Puder
I 255*; Desinfekt.-Mittel aus Pudergrundlagen 
mit Cl-Ag-Si02-Gel II 1203*.

Schmlnkstifte aus Emuiss. v. geringen Mengen 
v. fetten ölen mit Wachsen u. Farbstoff II 2686*; 
Lippenstifte II 247, 3122*.

Nagelpflege: Fingernilgellack II 2486*;
Lösungsmm. für d. Nagellackherst. II 3745; 
Mittel zum Beseitigen d. Haut an Fingernägeln
II 742*.

Rasierhilfsmittel: aus einer Lsg. v. K 2CO3, 
Na2CO:i, K 2B4O7 oder Na2B4Ü7 II 2486*; aus 
wss. Pcktinlsg. II 1475*; Mittel zur Vermeid, 
v. Schäden bei d. Haarentfem., z. B. beim 
Rasieren I 1690*; Rasierkrcms I 2352; s. auch 
Haare; Seifen.

Analytisches: Nachw. v. Mg- u. Zn-Stcarat in
. kosmet. Mitteln I 848,

Bibliographie: Herst. v. Hautcremes in d. 
Praxis II [407]; Leitfaden d. — für d. ärztl. 
Praxis II [564]; Handbuch d. gesamten — II 
[2250]; Pcrfumcs, cosmetics and soaps II [3491]; 
s. auch Arzneimittel; Haare; Haut; öle, ätherische", 
Parfümerie', Riechstoffe', Zähne.

JKotarnin (F. 131— 132°), Synth. aus Myrlsticin, 
Derivv. II 863; W.-Geh., Hydrochlorid II 3915; 
Hydroferro- u. Hydroferricyanlde II 2319; Kon
densat. mit 6-Nitropseudomekonin II 878; Unters, 
auf antiskorbut. Wirksamk. 1 834; II 3574.

Koumin (F. 170°), Isolier, aus chines. Gelsemium, 
Eigg., Salze II 723.

Kouminicin, Isolier. aus chines. Gelsemium, Eigg., 
Salze II 723.

Kouminidin (F. 200°), Isolier, aus chines. Gelsc- 
mium, Eigg., Salze II 723.

Kouminin, Isolier, aus chines. Gelsemium, Eigg., 
Salze II 723.

Krabben s. Konseiven.
Krapp, histor. Bericht II 2006; Herst. eines hoch- 

wert. — Lackes I 1442.
Krauseminzöl s. öle, ätherische.
Kreatin, Herkunft d. — II 737: Verbreit, v. —  

Phosphat im Tierreich II 79; Isolier, aus tier.
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Geweben mit Na2S0i anhydr. II 2325: — Geh. 
ü. Blutes (Einfl. d. Muskelarbeit) I 3311; (bei 
erloschener Scxualdriisenfunkt.) I 3455; — : im 
Blut u. Liquor cerebrospinalis bei n. Personen 
u. im Zustand nephrit. Azotämie I 1799; im 
menschl. Schweiß I 902; Vork. im n. Mcnschen- 
harn II 395; — Geh. d. Urins d. Walfische I 3312; 
— •Ausscheid. (Einfl. d. Basen-SÄurc-Verhält
nisses in d. Nähr.) I 1551; (bei fleischfreier u. 
fleischhalt. Nähr.) II 1322; (bei d. N-Minimum- 
ausscheld. u. beim Hungern) II 892; (bei Ver- 
ßlftt., d. eine Steiger, d. endogenen N-Ausschcid. 
bewirken) II 892; Bczichh. d. — Urie zum Muskcl- 
glykogen I 2347; II 557.

Dampfdruck wss. Lsgg. in Bezieh, zum Pro
blem d. Zustandes v. W. In biol. Fll. I 300; 
Untcrss. über — u. Kreatinin II 2184; (angcbl. 
Acyldcrivv. d. — ) II 2822; Physiologie d. Krea
tinins u. — II 892; Fehlen d. Geschmackscmpfind. 
für — I 1553; Einfl. auf d. Polarisat.-Kapazität 
(„Permeabilität") d. Froschmuskels II 2203.

Colorlmetr. Best. (Mcchanism. d. Dlacetylrk. 
v. Guanldinen) II 902: s. auch Stoffwechsel.

Kreatinin, Darst. aus Kreatinhydrat II 2184; Un
tcrss. über Kreatin u. — 11 2822; (Acylderivv. d.
—, Konst.) II 2184:--Geh. d. Blutes (Einfl. d.
Muskelarbeit) I 3311; (bei erloschener Scxual- 
drüsenfunkt.) I 3455; — : im Blut u. im Liquor 
cerebrospinalis bei n. Personen u. im Zustand 
nephrit. Azotämie I 1799; im menschl. Schweiß 
1902; im n. Mcnschenharn II 395; Ausscheid, 
(dch. d. Froschnierc) II 3115; (bei Diuresen unter 
möglichst physiol. Bedingg.) II 725; (Einfl. d. 
Basen-Säurc-Verhältnisse in d. Nahr.) I 1551; 
(bei fleischfreier u. fleischhalt. Nähr.) II 1322; 
(Im exogenen N-Stofiwcchsel, abhängig v. d. 
biol. Wert d. Proteine) II 892; (bei d. N-Minimuin- 
ausschcid. u. beim Hungern) II 892; (bei Ver
giftungen,. d. eine Steiger, d. endogenen N-Aus- 
scheid. bewirken) II 892; (nach Kastrat.) II 1190; 
Einfl. auf d. bacilläre protcolyt. Enzym I 3451.

Farbrkk. II 402, 3220; —  als Fehlerquelle bei 
d. Blutzuckerbest, nach Crccelius-Scifcrt II 3923.

Bibi.". La cröatininömic I [1395]; s. auch 
Stoffwechsel.

Kreatlnol, Brompikrolonat (F. 211°) I 2849.
Kreatinphosphorsäure s. Phospliagen.
Krebs s. Tumoren.
Kreide, Gewinn, v. Schlämm—  II 1491*; W.- 

Durchlässigk. I 199S; Fehler bei — Stiften
I 2096; färb. u. gefärbte — (unzuläss. Stoffe u. 
gesundheitsschädl. Farben) II 1838; Verh. 
CaO-halt. —  bei d. Kittfabrikat. I 3255; Anwend, 
als Substrat (Wrkg. auf Farbton, Haltbark. u. 
Deckkraft v. Farben) I 1003; Alkalität I 3114; 
Alkalizahl I 478.

Kreislauf. Analyse dch. künstl. Aortenklappen 
(Separator) I 2350; Geschlcchtsunterschiede I 
1681; Erhol, d. — Syst. v. Ermüd, nach körperl. 
Arbeit (Wrkg. v. Vitamin B bei körperl. Arbeit)
I 2483; Einfl.: v. Zirkulat.-Ander. auf d. NH.i- 
Bldg. d. Gehirns II 1469; einer reinen Gefäß
erweiter. auf d. Gesamt—  (WTrkg.-Weise d. 
Kallikreins) I 547; Coronar-—  (Absorpt. v. Milch
säure dch. d. Herzmuskel) I 2064; Blutzirkulat.: 
im kleinen Kreislauf (Beeinfluss, d. mittleren 
Durchblut, u. d. Blutfüll. d. Lungt, dch. pharma- 
kol. Mittel) I 3199; in d. Porta (Wrkg. v. Adrena
lin u. v. pressor. Hypophysenextrakt) II 2199; 
Einfl.: d. Temp. auf d. Zirkulat. u.auf d. Zirkulat. 
nach Adrenalin u.NaN02 beim Frosch II 1646; v. 
Fett, Kohlehydrat u. Eiweiß beim Menschen 
(Vergl.) II 402; v. zcutralerregenden Mitteln I 547; 
v. Cyansäurc I 2350; v. Avertin I 2863; Acet
aldehyd als — Mittel I 1395, 2973; Einw.: v. 
Physostigmin auf d. — Syst. II 401; v. Adrenalin, 
Coramin u. v. Kaffein-Pilocarpln I 2350; v. Eme
tin u. Cephaelin II 402; v. Ephedrin bei Psychosen
II 1036; Analyse d. Wrkg. d. Ephedrins u. ehem. 
verwandter Substst. II 1323; Einw.: v. Salyrpan
1 2350; v. m-SympatoI 1 547; eines Glucosids

aus Digitalis lanata I 416; wirksame Bestand
teile d. wss.-alkoh. Lebercxtraktcs II 2844; Wrkg. 
v. Hypophysenhinterlappcnextrakten auf ver
schiedene Teile d. — Syst. II 3905; Insulin u. —
I 408; Behandl. v. — Störr. mit. Organ- it. 
Muskelextrakten I 111S; s. auch Adrenalin; Hor
mone, Herz- u. Kreislaufhormone.

H e rz
s. Organe-Herz.

B lu tg e fä ß e .
Chemie: Chemie d. gesunden u. athcrosklcrot. 

Aorta (Beziehh. zwischen Ergosterin u. d. Aorten- 
verkalk. bei menschl. Atherosklerose?) II 2840; 
histospektrograph. Unters, über d. Lokalisat. d. 
Ca u. Mg in d. menschl. Aorta u. deren Vcränder. 
im Verlauf d. Atheromatose I 2972; Fe-Geh. n. 
u. verkalkter Aorten II 242.

Gefäßwirkungen. Verh.: d. großen Arterien 
in vivo gegenüber gefäßakt. Stoffen 11801; d. 
Gefäße d. isolierten Kaninchcnohres gegen zwei
wert. Quecksilbersalze II 2679; Umwandl. d. 
gefäßverengernden Wrkg. d. Amine in eine ge
fäßerweiternde dch. sympathicuslähmende Gifte
II 1936; Gefäß wrkg. d. Trimethylamins II 1323; 
Wrkg.: v. Adrenalin, Papaverin u. Nicotin auf fl. 
Gefäße d. isolierten menschl. Placcnta 197; v. Adre
nalin u. Acetylcholin auf d. isolierten Lungengefäße 
u. d. Azycosvenc beim Hunde II 3434; v. Cholin
estern auf d. cardiovasculären Erscheinn. d. ex
perimentellen Gehirnembolie II 1323; großer 
Acetylcholindoscn auf d. Darm-, Nieren-, Lungen- 
u. Extremitätengefäße II 1470; Vasokonstriktor. 
Wrkg. v. Acetylcholin im Lungenkreislauf beim 
Kaninchen II 1036; Behandl. peripherer Gcfäß- 
erkrankk. m it Acetylcholinhydrochlorid II 245; 
experimentelle akute Arteriitis dch. Bagnon I 250; 
Gefäßwrkg. d. Ephedrins u. verwandter Substst. 
II 3737; Vasokonstriktor. Wrkg. einiger Nor
ephedrine II 1470; cardiovaskuläre Eigg. d. Nor- 
ephedrins II 1470; (Mcchanism.) II 1470; Gefäß
wrkg. d. Ergotamins; Umkehr, d. gefäßkontra
hierenden Wrkg. d. Vasotoninc d. dofibrinierten 
Blutes dch. Ergotamin II 3437; indirekte vaso
dilator. Wrkg. d. Muttcrkornalkaloide I 1686; 
Gefäßwrkg.: v. Histon I 1685; v. Papaverin I 971; 
v. Physostigmin II 401; v. Scillarcn B (aus Meer
zwiebeln) I 3199; v. Spartein II 2205; Wrkg. d. 
Yperits auf d. isolierten Gefäße d. Ohres II 2484; 
Vork. eines Vasokonstriktor. Prinzips im Besen
ginster II 3914; Einfl. v. Hormonzubereitt. auf 
d. Gefäße d. Krötcnlcber II39J.

Mittel zur Behandl. d. Arteriosklerose II 896.
Bibi.: Neue Wege zur .T-Behandl. d. Arterio

sklerose II [2680]; s. auch Adrenalin: Arzneimittel- 
Hfimoslyptica; Hormone, Herz- u. Kreislauf- 
hormone.

B lu td r u c k .
Einw.: d. Acetylcholins an Katzen nach Ent

fern. d. Nebennieren II 1462; v. Benzyleplicdrin 
II 3737; d. Bufotenine u. verwandter Substst. II 
2836; v. dchydrocholsaurcm Na I 2603; zentrale 
Wrkg. d. Ergotamins II 3437; Mess. d. Einw. v. 
Iiistaminasc auf Histamin an d. Abnahme d. 
blutdruckerniedrigenden Wrkg. I 1797; Einw.: 
d. Kaffeegenusses I 547; v. Lobelin-Ingelheim I 
971; v. Neosalvarsan II 2992; v. Sympatol an 
Normalen, Hypotonikern u. Asthenikern bei 
körperl. Arbeit I 971; v. endovenöser Uroselektan- 
cinspritz. I 2969; d. Alkaloide v. Lunasia amara 
var. costulata I 85; v. Vitamin B bei körperl. 
Arbeit I 2483; physiol.-ehem. Analyse d. blut
drucksenkenden Wrkg. v. Organextrakten I 1801, 
1802; Beeinfluss, d. arteriellen Blutdrucks: dch. 
Folliculin (beim Menschen) II 3731; (nach Lähm, 
d. Vagus) II 3731; dch. d. Gift d. Ohrspeicheldrüse 
v. Bufo paracnemis beim Hunde I 1265; dch. 
desinsulinisicrte Pankreasextrakte II 2200; Blut- 
druckwrkg.: d. Insulins I 2968; d. acetylicrten 
Insulins beim llund II 2985.
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Therapie der Hypertonie: mit Thiocyanaten 
(tox. Wrkgg.) I 2202; mit Kathesin I 2202; 
Herst. eines blutdrucksenkenden Mittels: aus d. 
Prcßsaft v. Viscumartcn 1 1928*; dch. Extrakt, 
v. Leber mit A. II 2686*.

Bibi.: Neue Wege zur J-Behandl. d. Arterio
sklerose u. d. Bluthochdruckes II [2680]; s. auch 
Adrenalin; Hormone., Herz- u. Kreislaufhormone. 

Kreolin, Verwend. als Desinfekt.-Mittel, Gewinn., 
Eigg. I 101; Beurteil. I 109.

Kreosol (l-Methyl-3-methoxy-4-oxybenzol, „4-Me- 
thylguajacol“ ), Abtrenn, aus Phenolgemischen 
über d. Doppelverbb. mit aromat. Aminen II 
1512*; baktericido Wrkg. I 416.

Kreosot, Herst.: v. — ö l aus Koksofengas I 3134*; 
v. — halt. Stoffen aus Kohlcndest.-Gasen I 
2917*; aus Teeren mitt. verflüssigtem NHs II 
3650*, 3981; hochwert. Phenole aus —  (aus 
Braunkohlenteer) I I 3651*; Wrkg. als Antioxydans 
auf Rotöl II 1855; Giftwrkg. v. Kohlcnteer—  an 
Kulturen v. Fomes annosus u. Trametes serialis 
II 2516; Verwend. als Desinfekt.-Mittel, Gewinn., 
Eigg. I 101; Herst. v. harzart. Kondensat.-Prodd. 
aus Formaldehyd u. Teersäure (—) II 3793*.

Farbrkk. v. Kreosotum fagi II 1484; Best. d. 
— Geh. v. Braunkohlenteeren II 2269, 2770; s. 
auch Teer.

Kreosotal, Farbrkk. II 1484.
Kresol, techn. (Trikresol, Kresylsäure), — Geh. im 

Schweröl d. Eichenholzteers II 477; Herst. aus 
Urteerphenolen dch. Erhitzen mit I I 2 unter Druck 
II 1870*; chlorierte — aus Chlortoluolen II 924*; 
Oberflächenspann. (Einfl. v. Gelatine) I 926; 
Absorpt. organ. Lösungsmm. dch. —  II 2440; 
Löslichk. d. Phenole u. Neutralöle in wss. Lsg. 
v. Na-Kresolat II 3331.

Katalyt. Oxydat. II 2369*; Hydrier. (Kata
lysatoren) II 2767; Rk. mit S-Chloridcn II 3626*; 
Mercurier. I 2758; Alkylier. mit Olcfinen oder 
Cycloparaffincn in Ggw. v. viel konz. H2 SO4 

II 3623*; korrodierende Wrkg. gegenüber Me
tallen II 3783.

Spermatötende Wrkg. I 3317; Verwend.: zur 
Konservier, v. Immunseren I 2974; zur Sterilisat. 
u. Sterilhalt. v. Normalserum II 1209; v. —  11. 
— Präpp. als Desinfekt.-Mittel, Gewinn., Eigg.
I 101; Viscositätsmess. an — Seifenlsgg. (Sapo- 
krcsole) 1 1556; helle — Seifen II 3272; Verwend.: 
zur Erhöh, d. Löslichk. v. Lösungsmm. in W. II 
1076; zur Erhöh, d. Netzfähigk. v. Mcrcerisier- 
laugen II 315*; als Stabilisator für chlorierte 
KW-stoffo II 3785*.

Kresolseifcnlsgg. D.A.-B. (Mängel d. Prüf.- 
Mctli. d. D.A.-B. V) II 258; Unters, v. Liquor 
Cresoli saponatus, D.A.-B. V I I 2873: Best. v. 
m- u. o-Kresol in — Gemischen II 3127. 

o-KresoI, Darst. aus Salicylsäuremethylester I 2565; 
Abtrenn, aus Phenolgcmischcn II 1512*; Brech.- 
Index bin. fl. Gemische mit Piperidin I 1494; 
Dipolmoment II 2635; Leitfähigk. in NaOH II 
2269; DEE. u. Grenzpotentiale v. — Lsgg. II 
2438; Gelatlnier.-Vermögcn d. isomeren Krcsole 
mit Na-Salzen d. Essigsäurereihe II 1763; Ge
latinier. v. K-Stcarat mit — I 1556; Löslichk. 
(als Flotierreagens) in W. bei 20° I 2225.

Katalyt. Hydrier. I 522; II 1558; Rk.: 
mit Cholesterin I 3302; mit Cyanamiddihydro- 
chlorid I 2832; mit Phenylsenföl (+ AlCla)
I 2833; mit CH2O II 130; Strukt. d. Aceton- 
— Kondensat.-Prodd. II 1435; Rk.: mit Acyl- 
essigestern (+ P2O5) I 1667; mit Alkylacet- 
cssigestem I 3062; mit 3-Nitro-4-bromphenyl- 
arsinsäure II 2450; Phenolkoeff. u. Konst. I 3077; 
Einfl. auf Diphtheriegift I 2727; Verwend.: als 
Zusatz beim Färben mit Küpenfarbstoffen II 
292*; für Farbstoffe, Harze oder Gerbstoffe (Einw. 
v. CH2O) I 2997*.

Fäll.- u. Farbrkk. II 3753; Best.: mit Cincol I 
2072; in Kresolgemischen II 3127. 

m-KresoI, Bldg. aus 0 - bzw. p-Toluol, Best. II 1776; 
Abtrenn, aus Phenolgemischen über die Doppel

verbb. mit aromat. Aminen II 1512*; Brech.- 
Index bin. fl. Gemische mit Piperidin I 1494; 
Dipolmoment II 2635; Leitfähigk. in NaOH II 
2269; Löslichk. (als Flotierreagens) in W. bei 20 *
I 2225; Gelatlnier.-Vermögen d. isomeren Krcsolc 
m it Na-Salzen d. Essigsäurereihe II 1763; Ge
latinier. v. K-Stearat mit —  I 1556.

Katalyt. Oxydat. (Verwend. für Beizmittel für 
bas. Farbstoffe) II 1525*; katalyt. Hydrier. II 
1558; Aminier. mit NH4CI II 3385; Rk. mit SCI2
I 668; Chlorier, mit SO2CI2 + CI2 II 1512*; Mono- 
u. Dibromderivv. I 3054; Mercurier. II 49; Kern- 
alkylier. in Ggw. v. HC104 I 2094*; Benzylier.
I 3055; Rk.: d. K-Salzes mit Isopropyljodid
I 2945; mit Cyanamiddihydrochlorid I 2832; 
mit Phenylsenföl (+ AlCls) I 2833; mit CH2O
II 131; Strukt. d. Aceton— Kondensat.-Prodd.
II 1435; Rk.: mit Acylessigestcm (+ P2O5)
I 1667; m it Alkylacctesslgestem I 3062; vom
—  abgeleitete Cumarine u. 1.4-Bcnzopyrone II 
1176; Kondensat, mit 4-NitrophthaMureanhydrid
I 2715.

Einfl. auf Diphtheriegift I 2727; Phenolkoeff. 
u. Konst. I 3077; Verwend. für Desinfekt.- u. 
Konservicr.-Mittcl (Behandl. mit Isopropylalkohol 
u. H2SO4) II 1657*; Verfärbbark. d. — Ester in 
Seifen I 1312; Verwend.: als Kühlfl. für Thermo
staten II 3587*; als Flotat.-Mittel (Schaumbldg.- 
Vermögen u. Schaumbeständigk) II 3606; für 
Netzmittel für Mercerlsierlaugcn II 621*.

Rkk. (analyt.) I 1273; Fäll.- u. Farbrkk. II 
3753; Best. (bromacidlmctr.) I 2358; (in Kresol
gemischen) II 3127. 

p-Kresol (p-Methylphenol), Vork. im Ylang-Ylang- 
Ö11 3121; Darst. aus Na-p-toluolsulfonat II 1778; 
Abtrenn, aus Phenolgemischen II 1512*; Brcch.- 
Index bin. fl. Gemische mit Piperidin I 1494; 
Dipolmoment II 2635; Leitfähigk. in NaOH II 
2269; DEE. u. Grenzpotentiale v. — Lsgg. II 
2438; Gelatinier.-Vermögen d. isomeren Kresole 
mit Na-Salzen d. Essigsäurereihe II 1763; Ge
latinier. v. K-Stcarat mit —  I 1556; Löslichk. 
(als Flotierreagens) in W. bei 20° I 2225.

Katalyt. Hydrier. II 1558; (d. Na-Verb.) II 
289*; Rk.: mit Phenylschwefelverbb. II 529; mit 
Phenylsenföl (+ AlCls) I 2833; Strukt. d. Aceton- 
— Kondensat.-Prodd. II 1435; Kondensat.: mit 
Acylessigestcm (+ P2O5) I 1666: II 218; mit 
Methylacetessigester I 3062; mit 3-Nitro-4-brom- 
plienylarsinsäure II 2450.

Verfärbbark. d. — Ester in Seifen I 1312; 
baktericido Wrkg. I 416; Phenolkoeff. u. Konst.
I 3077; Einfl. auf Diphtherieglft I 2727; Ver
wend.: für Mottenschutzmittel (Kondensat, mit 
Aldehyden) I 3012*; für Beizmittel (Kondensat, 
mit 2.6-Dimethylol-4-chlorphcnol) I 3013*; für 
Netzmittel für Mercerlsierlaugcn II 621*; als 
Zusatz beim Färben mit Küpenfarbstoffen II 
292*; für Farbstoffe, Harze oder Gerbstoffe (Einw. 
v. CH2O) I 2997*.

Fäll.- u. Farbrkk. II 3753; Best. v. Tyrosinase 
mitt. — II 2833. 

o-KresoIphthalein, Zweifarbigk. als Indicator I 226. 
o-KresoIrot, Verwend. als Indicator („H-Effekt u.

Salzfehler) I 708; (in Wolle) I 310.
Kresorcin (F. 1059), Darst. aus /3-Resorcylaldehyd I 

3423. ,
o-Kresotlnsäure, Kondensat, mit Butylchloralhydrat

II 1293. . ,,
Äthylester, Rk. mit Phthalsäureanhydrid (+

AlCls) II 3232. 
wi-Kresotinsäure, Kondensat, mit Butylchloral

hydrat II 1293. 
p-Kresotinsäure, Nitrier. II 863: Kondensat.: mit 

Dianisidin II 1526*; mit Butylchloralhydrat II 
1293.

1.3.5-Kresotinsäure, Bldg. aus Ergoehrysin II 219/. 
Kresylblau, Geschwindigk. d. Autoxydat. u. ihre 

Bezieh, zur freien Energie II 1924.
Kresyiviolett, Syst. MIlchsöurc-Brcnztraubcnsäurc*

— II 1742.
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Kritischer Zustand, Geschieht« d. Entdeck. I 1100; 
Zusammenhang d. krit. Größen mit d. Kon
stanten d. Zustandsgleich. I 648; Gesetzmäßigkk. 
zwischen krit. D. d. Fl. u. Verdampf.-Wärmc, 
Obcrflächenspann., innerer Keib. I 1617; Temp.- 
Koefl. (Zahlwort u. Vorausberechn, d. Gasreib, 
aus ehem. Formel u. krit. Temp.) I 1051; elektr. 
Widerstand u. krit. Punkt d. Hg II 3842; Verh. 
d. W. im krit. Gebiet II 1137; krit. Konstanten u. 
Dampfdruck v. BF3 II 2606; gerade Mittellinie 
für CO II 1274; Dampfdrücke, krit. Punkt 
u. Tripelpunkt v. CO I 1061; —  v. ,COSo II 
34; Streuung v. Höntgenstrahlen an Ä. bei d. 
krit. Temp. II 663; krit. Daten v. CHsF II 2947; 
krit. Tempp.: u. Drucke d. drei Zweikomponentcn- 
Bysteme, bestehend aus CO2, Methyläther u. 
Propylen II 987; d. Serums II 1319. 

Kroeker-Kurven s. Adsorption.
Kropf s. Drüten-Schilddrilsen.
Kryollth, Gewinn. (Ausgangsmaterial) II 2857*; 

(v. — u. Ural. Doppelfluoriden) II 3595*; Flotat. 
v. — enthaltenden Gesteinen I 2369*; Wrkg.: 
auf Ehagoletls completa Cress. II 3946; bei d. 
Bekämpf. v. Tabaksschädlingen II 915; relat. 
Glftigk. v. synthet. —  für Carpocapsa pomonella
II 2714; Verh. v. Bohnen gegen--Besprltztz. u.
Bestäubb. zur Vernicht, d. mexikan. Bohuenkäfera
I 803; Verwend. in Emaille I 569.

Kryoskople, Gefrierpunktserniedrigg. in Abhängigk,
v. d. Konz. II 1760; —  v. Elektrolytgemischen
II 508; Gefrierpunkte wss. Lsgg.: v. NHiCl, 
NHiBr, NEUJ, NHiNOs u. (N&O2SO4 II 1760; 
v. KNOs, NaN03 u. LiNOa II 1700; Gefrier- 
punktserniedrig. d. Eutektikums Eis-KNO.i
II 1741; Herabsetz. d. eutekt. Punktes d. Syst. 
W.-KNOs dch. Säuren, Basen u. saure Salzo
II 2782; Abhängigk. d. F. (u. Vol.) v. CCU V. 
d. therm. Vorbehandl. II 1759; kryoskop. Studie: 
über X. u. Aceton in W. u. in lsgg. v. NaCl
II 183; Uber Ä., Paraldehyd u. Aceton in Lsgg. 
v. KCl II 1138.

Erstarren v. Lsgg. als Unters.-Mcth. in d. 
reinen Chemie (Erstarren d. Misclisch. v. dl- 
u. tetrasubstitiüerten symm. Äthandcrivv.) I 
1344; (Glelchgew. fl.-krystallln bei Äpfelsäure- 
Weinsäure-Mlschsch.) I 3146; (Glelchgew. fl.- 
krystallin in Mlschsch. v. Derivv. d. Äpfel- u. 
Weinsäuro) I 3146; (Unters, d. Mischsch. v. 
Phenylglykolsiure u. Phenylaminocsslgsäuro) II 
3663; kryoskop. Reinheitsprüf. v. Fll. u. Reinig, 
d. Cyclohcxanols II 2848.

Kryoskop. Mlkro-Mol.-Gew.-Bestst. II 92, 
1476; (Ableit. d. Temp.-Differenz zwischen d. F. 
d. Läsungsm. u. einer Lsg. aus einer Zcltmess.)
II 3441; (bei Fll.) II 92; (bei Zuckern u. Inulin 
In fl. NH3) II 47; Unbrauchbark, zur Best. d. 
Mol.-Gew. d. polymeren Kohlenhydrate II 1160; 
Anomalion bei d. — v. Fettsäuren in Bzl. u. 
Nitrobenzol I 1268; II 1041.

Gefrierpunktsapp. II 1760; Triphenylphosphat 
als Lösungsm. in d. — II 3441; s. auch Gefrier
punkt; Molekulargewicht.

Kryos taten s. Thermostaten.
Kryptocyanln [Rubrocyanln, l.l'-DläthyllllumlnoI 

(4.4')-jodidJ, Farbenempfindllchk. II 3675; Hy- 
persensibllisier.-Verss. mit — I 619; Curcumin 
als Ausblelohlarbstoff bei Ggw. v. — I 2672. 

Kryptolepln (F. 193—194“, korr.), Elgg., Bkk., 
Konst. I 1246.

Krypton, Gewinn, (aus O2) I 2077*; Anreicher, v. 
Gasen an —  I 2077*.

Wlnkelverteil. bei d. Streuung langsamer 
Elektronen an — Moll. I 027, 3380; Ionisat. 
dch. Alkallionen 1 634, 2288; Glelchgew* zwischen 
posit. Ionen u. neutralen Atomen in poslt. Strah
len d. — II 3518; Spektr. I 2547; Krl-Spektr.
I 16, 2547; II 172; Zeemaneffekt in Verb. mit 
d. „anomalen“ Koppi.-Verhältnissen d. Quanten
vektoren I 350; Anreg. v. Spektrallinien dch. d. 
Stoß langsamer posit. Ionen I 192; Autoionisier, 
im — Spektr. I 2289; Krystallstrukt. (Temp.-

Abhängigk.) II 661; Steuerung d. Glimmentlad, 
an einer Netzkathode mittels einer 3. Elektrode 
hinter d. Kathode I 192; Wrkg. in Cs-Photozellcn
II 2430; Susceptibllität I 3392; Berechn, d. van 
d. Waalschen Konstanten II 2802; therm. Leit- 
fähigk. I 1636; Zerleg, v. O2 dch. Stöße v. —
I 781.

Krypfonchlorld, Darst. II 2161.
Kryptopln (F. 221°), Isolier. ausDicentra cucullarla

II 3901.
Kryptopyrrol s. CbHuN.
Kryptopyrrolcarbonsäure s. CtHuOiN.
Kryptotoxlne s. Toxine.
Krysolgan, therapeut. Effekt bei Spirocliäten- 

u. Trypanosomenerkrankk. I 2863; Nierenver- 
änderr.. dch. — II 1470.

Krystalle, größte natüri. —■ II 1606; krummlinig 
begrenzte mkr. — II 969.

Zusammenhang d. Linienverbreiter, ln — 
mit d. Koppel, zwischen Elektronensprung u. 
Gitterschwing. II .1890; permanente elektr. u. 
magnet. Momente I 2808; Elektroncnbcweg. In — 
(elektr. Verh, d. festen Körper) I 2141.

Bedeut, d. Strukt. für d. bleibende Formänder.
I 1624; Deformat. v. AgBr-Krystallen II 1263; 
elast. Spann, ln gebogenen —  I 1754; Plastizität 
u. Zerreißfestlgk. v. unter W. gereckten Stein
salz—  II 2786; .Photochemie d. — Baufehler
II 969; Strukt.-Empflndlichk. d. Ultraviolett- 
firb. u. Erreg, v. Salz— • II 2429; additive Färb.
d. Alkalihalogenid-- II 3673; seltl. Strahl, u.
Natur d. färbenden Subst. im natüri. blauen 
NaCl II 2599; Farbzentren d. latenten Bildes 
Im elektr. Felde II 3674.

Mess. d. Dicke dünner kryst. Blatter I 3086. 
Bibi.: [Kuss.]: Grundzüge d. mkr. Methth. 

d. Unters, d. krystallisierten Substst. II [1664]; 
Architektur d. — II [3542]; Snow crystals I 
[1074]; s. auch Einkrystalle; Isomorphie; Joffi- 
effekt; Kohäsion; KrystaUisation; KrysiaUogra- 
phie; Krystallstruktur; Metallographie; Miseh- 
krvstalle.

Krystalle, flüssige, Theorie d. anisotropen Fll.
I 1486, 1487; „Stase“, „Textur" u. „Phase“
I 1481; physlkal. Elgg. d. mesomorphen Stasen
I 1480; (Bedeut, für Klasslfikat.) 1 1479, 1480, 
1481, 1487; mesomorpho Aggregatzustände I 
1479; mesomorphe u. koll. Systeme I 1486; 
Symmetriegruppen d. amorphen u. mesomorphen 
Phasen I 1486, 1487; Mechanism, d. Übergangs 
nemat. —>- isotrope Stase I 1480; thermodynam. 
Theorie d. Beweg, anisotroper Fll. II 968; 
Schwarmbldg. ln —  1 1482, 1487; (u. Kichtkräftc)
I 1487.

Krystallographle u. Optik d. — I 1481; 
Optik d. —  I 1483; Llchtabsorpt. v. —  II 2283; 
Doppelbrech. dünner Schichten v. —  Im Magnet
felde I 1487; Verh. Im elektr. Felde I 2673;
II 1584; DE. einer anisotropen Sclimclze I 1484, 
1485, 1487; magnet. Susceptibllität I 1485.

Köntgenunterss. an —  I 1483, 1484, 1487;
II 10; Höntgenbild v. p-Azoxyanisol im elektr. 
u. magnet. Feld I 1485, 1751; parakrystalllncs 
Anlsal-a-bcnzolazo-ot-napthylamin II 2922; 
Köntgenunterss. an 1.5-[Dianisalamino]-naphtha- 
lln I 2419; Beziehh. d. gewässerten Bromphen- 
anthrensulfosAure zu organism. Parakrystallen
II 1267.

„Krysfallguanln", Perlessenz II 2732. 
KrystaUisation, Theorie u. Praxis d. — Vorgänge

I 3148; Theorie d. Übersättig. II 24 20 ;--
Oberfläche unterkühlter Fll. II i879; rhythm. — 
v. Schmelzen II 2284; Persistenz u. Bldg. v. 
Krystallkeimen oberhalb d. Sehmelztemp. I 
2130; spontane —  unterkühlter Schmelzen u. 
übersätt. Lsgg. I 1332; „Gedächtnis" d. wieder
holten — II 1879; — Geschwindigk. u. Viscosltät
II 2786; 'Wachstumsvermögen eines Krystalls
II 2420; Anisotropie d. Krystaliwachstumskräfte
II 969; Elnfl. d. Magnetfeldes auf d. — II 11; 
Thermodynamik d. Krystallwachstums II 3829;
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Wärmoverbrauch beim Abkülilcn v. Salzlsgg.
I 134 4; Einfl. v. Grenzflächen auf d. — Gc- 
schwindigk. II 1118; innere Adsorpt. in Krystall- 
Salzen II 3850.

Re—  d. Metalle II 2868; Einfl. v. Ite---
Temp. u. Korngröße auf d. Fließcharakteristik 
v. NE-Metallen II 3781; Déformât.- u. Bearbeit.-
Ite---Textur bel Al II 2360; Ite—  u. Krystall-
erhol. v. AI u. Al-Lcgierr. nach Kaltverform.
II 3142; Best. d. Ite---Geschwindigk. II 1740.

Wachstumsformen v. Mctallkrystallen II
657; Unstetlgkk. am F. v. BI II 656; Sn-Schrei
II 3515; lineare — Gcschwindigk. v. Cu bei 
Elektrolyse v. C112SO4 II 2432; Lcuchtcrschcin. 
bei Verfestig, v. unterkühltem fl. Cu II 1585; 
Verh. d. Po bei — v. Metallen II 11.

Herst. v. rhomb. S-Krystallen II 33; — v. 
absol. H 2SO4 II 2026; Wachstum u. Auflösen 
d. Krystalle vom NaCl-Typ II 2141; Gewinn, 
nadelförm. Krystalle v. NaCl dch. Per—  II 060; 
selektive — v. Na2B407*10 H 2O u. Na3P04* 
NaB03-18 1120 I 086*; — v. KJ-Lsgg. mit 
verschiedenem J-Geh. I 1065; Wachstum v. 
KClOs-Krystallcn in Ggw. v. Fremdionen II 165; 
Ande'rr. d. Krystallhabltus v. reinem KCIO3

II 165; Krystallfilme v. KClOs II 166; Einfl.: 
verschied. Anionen auf d. Habitus v. K 2SO4

I 2674; v. Verunreinig, auf d. Habitus v. K2Cr04
II 904; Habitusändcrr. an KM11O4 I 6; — v. 
Pottasche 0 . dgl. I 2361*; Wachstum v. NH 4CI- 
Krystallon (Einfl. v. Metallionen) II 3665; 
(Einfl. v. Pektin) I 006; —  d. Ca-Alumlnatlsgg.: 
bei 2001 203; bei 40° II 1900;ungcwöhnl. Krystall- 
wachstum v. A1(N03)3*9 H 2O II 3820; Entsteh, 
d. Haarsilbers u. ilhnl. Bldg.-Formen II 1118; 
Mechanism, d. Ilaarsilberbldg. auf Ag2S II 2021; 
Mitführ. d. Po dch. krystalline Oxalate in salpeter- 
saurer Umgeb. II 3538.

— -Geschwindigkk. v. unterkühlten organ. 
Fll. I 2541; Wrkg. wachsender Kcttenlilngc auf 
d. — Wärmen bei Fettsäuren II 3215; — : v. 
farbstoffhalt. unterkühlten Schmelzen polymor
pher organ. Verbb. I 1333; v. bin. Mischsch. v. 
Verbb. d. Äpfclsäurc-Wcinsäurerreihc II 2420; 
v. Gelatine II 3685; Gefrieren v. Gelatlncgallcrtcn
II 345.

— Verf. I 1405*; Überführ. v. hochkonz. 
Lsgg. oder Schmelzen in festes, körn. Prod.
I 850*; —  V* Salzen oder anderen Stoffen aus Fll.
II 580*, 1050*; (bei tiefen Tempp.) II 1215; 
(dch. Unterkühl.) I 3200*: (dch. Abkühl.) II 580*. 
1050*; Verhlnder. d. Ansetzens v. Krystallcn
II 580* ; (an Laugcnzulcit. in Vakuum---App.)
II 3028*; Erziel, großer Krystalle I 2360*; (Salze)
II 1217*; ununterbrochen arbeitender Krystalli- 
sator I 716*; Vakuumkrystallisator II 1946*; — 
in geschlossenen Gefäßen II I486*; median. 
Schnell—  (Vorr.) I 2981; (in Thelen-Eindampf- 
u. Kühlpfanncn) II 2214; Vakuumkühl. bei 
kontinulerl. — App. I 2982; — im Vakuum 
(NH4NO3) II 3130*.

Abtrenn, fester Stoffe dch. Auflös. u. — 
(graph. Behandl.) II 1664; mcchan. u. ehem. —  
Reize in d. Mikrochemie I 6; s. auch Efflorescenz; 
Einkrystnlle; Elektrolyse; Fällung; Isomorphie; 
Krystalle ; Metallographie ; Mischkristalle ; Schmel
zen.

Krystallponceau, Aufnahme u. Abgabe aus wss.
Lsgg. dch. Baumwolle I 366.

KrystalIscharlach 6 R, Einfl. d. Farbstoffkonz.
u. d. Exposit.-Zcit auf d. Ausbleichen I 2772. 

Krystallographie, Fortschrittsbericht 1930—1931
II 2422; rieht, u. unricht. Ausdrücke in d. —
II 2030; Klasslfikat.-Vcrff. nach projektiven u. 
gruppentheoret. Methoden I 371; reine Diskonti- 
nuums—  I 2677.

Habitus d. Flußspatkrystalle II 995; Vizinal
flächen u. -kanten I 3275; Bedeut, d. Vlzinal- 
erschelnn. für d. Krystallmess. I 3275; struktur- 
theoret. Studien über Zwillinge I 345; Ursache 
d. Zwillingsbldg. I 2282; Zwilliugsbau u. Flächen

zeichn. v. bergkrystallart. Quarzen II 2308; 
mechan. Quarzzwillinge II 2923; Viellingsbldgg. 
d. Diamanten u. d. Zinkblende II 1606; Sn- 
Schrei als Folge d. Zwillingsbldg. II 12; Binder 
bei rcgelmäß. Verwachss. I 35; morpliol. Bedeut, 
d. accessor. Stoffansatzes auf Kry stall flächen
II 516; Verwachs, v. R- u. L-Quarz II 3542; 
orientierte Abscheid, v. Krystallcn auf Schnitt* 
flächen v. Glimmer u. Chloriten I 2153.

Dch. elektr. Funken hervorgerufenc mkr. 
Sprünge I 2131; opt. Eigg. absorbierender Kry- 
stallc I 1072; opt. Anomalien als Folge v. Unvoll
kommenheiten eines Gitters mit extremen Di* 
menss. II 3692.

Lösungsverss. an Fluorit II 2948; Zunahme 
d. Oberflächengrößc infolge v. dch. Ätz. ent
standenen Krystallflächcn I 2131.

Mathemat. Theorie d. Regel, nach d. Korn
gestalt bei affiner Deformat. II 493; Kinematik 
passiver Gefügeregell. II 493.

Sprunghafte Translat. bei Dehn, reiner Zn- 
Krystalle II 12; scheinbare Ilcmlhcdrlc v. Salzen
I 1754; morphol., genct. u. paragenet. Tracht
studien an Baryt II 1606.

— : v. Methantrisulfonsäure u. Salzen 12447; d. 
einfacheren Chinone II 700; d. Phenylosazonc u. a. 
Zuckcrdcrlvv. II 1611; d. Brunsthormons (Men- 
formon) I 403.

Universaltisch für opt. Krystallunters. II 2087; 
photograph. Mess. d. Gangunterschieds einer 
schwach doppclbrcchcnden Ivrystallplatte im 
Ultravioletten II 516; Mess. d. maximalen 
Doppelbrech, zweiachs. — mit d. Fedorowschen 
Platte I 105; Cellophan als Ersatz für Glimmer 
bei mineralog. Unterss. II 2687; Berechn, d. Anzahl 
u. Größcnverteil. kugelförm. Krystalle in undurch- 
sicht. Körpern I 784.

Bibi. [Russ.]: —  I [2445]; Einführ, in d. —
II [3075]; Cristalografía II [3075]; s. auch Ein- 
krystalle; Isomorphie; Krystalle; Krystallisation; 
Krystallslruktur; Metallographie; Mineralogie; 
Mischkrystalle; Polymorphie.

K.rl»tallMtruktur, allgemeine Übersicht 1344; II 
2144; Architektur d. festen Zustandes 18; Entdeck. 
d.Röntgenintcrfcrenzcn II2006; Fortschrittsbericht 
1930—1931 II 2422; Krystallchemic I 486; Bau v. 
— Modellen I 2281; Darst. in Projckt.-Zeichnn.
I 2677.

Theorie und System atik.
Nomenklatur I 205, 1624; (Bericht, d. Nomen* 

klaturausschusses) I 1624; Ableit. d. mögl. Formen 
d. 32 Krystallklassen I 2702; Formeln für Ebcucn- 
tcill. II 2788; Symmetriegruppen d. amorphen u. 
mesomorphen Phasen I 1486, 1487; Existenz 
zweidimensionaler Raumgitter II 11; Raum
gruppentheorie In — Bcstst. I 179; geometr. Ab
leit. kub. — als Hilfsmittel zur Strukt.-Best.
II 1269; Symmetrie v. Moll. u. Ionen Ax,„ I 784; 
raumgeometr. Vorstell, als Grundlage für Aus* 
wahlprinzipien II 494; höhero Koordinat.-Sphären 
d. Diamantgitters als Prototyp aller — Typen
I 1753; von d. Diamantstrukt. abgeleitete Ab
stands* u. Valenztetraedcr II 2788; Verb. d. rezi
proken Krystallformen mit d. Raumgittertypen
I 1753.

Bedeut, d. Kugelpackck. I 2281; Kugelpackck. 
höherer Ordn. II 3669; Wrkg.-Radien v. Atomen 
u. Ionen I 344; Ändcr. d. interatomaren Abstände 
beim Übergang kub.-flächenzcntriert. —>  kub.- 
rauinzentricrt. oder ->• hexagonaldichtcstc Pack.
II 3832; Raumbeanspruch, nichtpolarcr Moll., 
Wrkg.-Bereich d. H II 2011; Dimenss. d. Atome 
u. einwert. Ionen II 661; Abscliätz. v. Mol.- 
Gitterabständen aus Resonanzkräften I 2543; 
Quantentheorie d. festen Körper I 3028; Gitter
theorie d. Ionenkrystalle I 2677; statist. Meth. 
für Ionengitter II 3517; clcktrostat. Potential 
kub. Gitter II 1880; Stabilität heteropolarer Kry* 
stalle I 2677; Theorie d. schwcrflücht; nicht
leitenden Atom-Gitter I 2543; Wrkg. d..Krystall-
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Sym m etrie auf d. Energieniveaus d. Festkörper
I 3149; sehemat. Systematik heteropolarer — 
unter wachstumsphysikal. Gesichtspunkten II 
3053; Elektronenbind. an Krystalloberflächen
II 3051; Anordn. d. Atome in Krystallcn (Elek- 
tronenpaarbindd. u. Polarisat.) I 2281; Bldg. v. 
Schichtgittern II 1881; spezif. Wärme u. Elek- 
tronenanreg. in Krystallen II 1121; Wärmebeweg, 
d. Atome II 494; Rotatt.: v. Moll, in Krystallen
I I 1122; v. Kettenmoll, in festen Paraffinen I 2703.

Sekundär- u. Mosaikstrukt. II 3359; Bedeut, 
d. „Blockstrukt.“ II 1268; Blockstruktur u. 
magnet. Viscosität I 2692; Nachw. d. Sck.- 
Strukt. v. LIF dch. Atombeug. I 486.

Gitterbind.-Kräfte u. Röntgenspektr. I 2134;
II 1880; Einfl. d. Gittertypus auf d. Feinstrukt. 
<1. Röntgenabsorpt.-Kanten II 3054; Krystall- 
interferenzen d. Spinelektrons I 344; Kreuz- 
glttcrspcktren II 169; Yergl. berechneter u. beob
achteter Gitterkonstanten II 971: Ander, d. 
effekt. Gitterkonstante v. Krystallen mit d. 
Wellenlänge II 495, 3832; röntgenopt. Anomalien 
(1. ICrystallc I 180; Asterism. II 3052; Lauc- 
flecken v. vollkommenen, unvollkommenen u. 
schwingenden Krystallen I 180; Röntgenreflexx. 
an schwingenden Krystallen I 1497, 1758, 3156; 
Wrkg. therm. Zugspann, auf d. Intensität d. 
Reflex, v. Röntgcristrahlen dch. Krystalle II 662; 
ltöntgenreflcx. an Quarz mit inhomogener Zug
beanspruch. II 980.

Elektroneninterferenzen im Krystallgitter I 
783; Natur d. Elektronen u. Ausführ. v. — Ana
lysen 1 1334; Interferenzen v. schnellen Kathoden
strahlen, Interfercnzapp. für Demonstrat.-Zwecke
I 783; Elektronen- u. Röntgeninterferenzen II 
2923; mittleres inneres Potential v. Krystallcn 
aus d. Beug. v. Kathodenstrahlen II 2924; Elek
tronenbeugung: an Elnkrystallcn (P-Flecke) II 
1586; an extrem dünnen Krystallschichtcn I 2281; 
an Ionenkrystallcn (inneres Potential v. Calcit 
u. Aragonit) I 1873; an ZnO, Au, HgCte, Celluloid, 
Benzoesäure u. Menthol II 3359; Elektronenbeug. 
s. auch Elektronen.

Doppelbrech. u. — I 345; elektr. Festigk. u.
— I 3038; II 3061; Ioncupolarisat. in Festkörpern
II ‘2928; 'magnöt. Analyse d. mol. Orientier, in 
Krystallen II 3669; Bezieh, zwischen Spaltbark, 
u. — II 493.
.. — dünner Krystallschichtcn II 2422; Richt.- 
Ander. v. Krystallachscn während allotroper 
Umwand!. II 3193; katalyt. Wirksamk. v. Me
tallen u. Atomabstand im Gitter I 1488; Energie- 
Übertrag. v. Krystall an d. inneren Schwingg. 
adsorbierter Moll. II 1899; Bldg. u. Elgg. v. Ndd. 
(thermodynam. Potential eines Ionengitters, Ad- 
sorpt. eigener Ionen dch. einen Nd.) II 1410; 
Röntgenstrahlenbeug.-Bilder v. Mischsch. I 2677; 
latentes photograph. Bild u. —  (Steinsalz als 
Modcllsubst.) II 2134.

Elemente.

Präzis.-Mess. d. Parameter einiger Elemente
II 495; Scblchtlinlendiagramm d. plast. S II 2026; 
Best. v. Krystallgröße u. Krystallform bei C II 
2789; — : akt. Kohlen I 1505; v. B I 1643; v. 
galvan. abgeschiedenem Sb (Einfl. d. Temp.) II 
1882.

‘—: v. Metallen II 604; v. Oberflächen ge
schliffener Metallkrystallc II 2363; d. Politur auf 
Metallen (Elektronenbeug.) I 1820, 3107; II 283; 
v. dünnen Metallschichten II 657; elast. Deformat. 
v. Metallen I 281; Gitterstör.: in gedehnten 
Drähten II 494; bei kalt gewalzten Metallen II 
3955.

Makroskop. u. Gitterexpans. v. Bl-Einkryst.
I 2934; II 2787; Gitterkonstanten v. Be II 1881; 
Elektronenbeug. an Zn-Einkrystallcn I 485; 
— : v. Ga II 1269; v. Y  II 3517; v. Pr II 662; 
v. 0-Zr II 495; v. Cr-Ndd. I 996, 3149; v. galvan. 
niedergeschlagenem Co (Einfl. d. p») II 1881; 
v. Co (Mosaikstrukt.) II 3359; v. Cu (Parameter)

I 1490; v. elcktrolyt. in Ggw. v. Gelatine nieder
geschlagenem Cu I 2677; Krystalloricntier. in 
Ni, Cu u. Al, licrgcstcllt dch. Kaltwalzen I 994; 
Gitterkonstante d. reinen Ag u. Cu II 1882; 
Beug, langsamer Elektronen: an Cu- u. Ag-Elti- 
krystallen II 1120; an Au-Einkrystall II 1586; 
Anordn. d. Mikrokrystalle Im dch. Sublimat, er
haltenen Mo-Film II 2013.

Legierungen.

— u. kathod. Zerstäub, v. Lcgierr. II 3061; 
Natur v. festen Lsgg. I 1753; Hallcffekt in Leglerr. 
u. Gitterkonstanten II 3527; atomist. Eigg. v. 
Legierr. d. Ubergangselemente I 784; — : v. Poly- 
antimoniden u. Polywismutidcn II 496; v. NaTI
II 496; v. KBi2 II 496; v. im Syst. Sb-Cd auf
tretenden Vcrbb. II 14; v. festen Lsgg. Pb u. Sn 
ln Bi II 494; v. Sn-Sb I 1490; v. gepreßten Metall- 
teilcn aus Al-Leglerr. II 3296; v. C-Stahl (Wärmc- 
behandl.) II 3775; v. nitriertem Material (Bc- 
ziehh. zur Härte) I 1423; v. Fe-Cr-Leglerr. (Para- 
meteränderr.) I 3105; ÜberstFuktt. in Leglerr. v. 
Fe u. Al II 1122; röntgenograph. Best. d. Löslichk. 
v. Mn in Mg I 629; Gltterparamcter d. festen Lsgg. 
v. Si in Cu I 1490; röntgenograph. Unters.: d. 
Diffus, v. Cu u. Zn II 2160; d. Phasengrenzen 
d. Cu-Zn-Syst. II 3955; Ausscheid, d. a-Phase im 
^-Messing II 3296; — v. Cu-Sn-Phascn II 3053; 
eutekt. Zerfall d. Sn-Bronzen II 3464: 0-UmwandI. 
in Cu-Zn- u. Ag-Zn-Legierr. I 629; röntgenograph. 
Best. d. Löslichk. v. Ag in Cu I 2806; Gitterdimen
sionen in Cu-Ag-Legierr. II 1882; Diffus.-Gc- 
schwindigk. v. Cu In Au I 3262; — : d. Au-Ag- 
Lcglcrr. (Hallcffekt) I 1202; d. Syst. Au-Pt I 784; 
d. lückenlosen Mlschkrystallreihen Ag-Pd u. 
Au-Pd I 784; v. Osmiridlum II 2868.

Anorgan. Stoffe.

— : v. Tctralialogeniden leichterer Elemente
I 2283; v. echten Fluoroxyvcrbb. (Verwandt- 
scliaftsbczichli.) I 2927; II 350; v. S-Verbb. d. 
Trijodidc I 909; Yalenzfelder d. Ammoniakatc
II 1265; — d. Tuttonschen Salze II 662; n. 
Schwingg. d. C03- u. d. N03-Ions I 3385; Stereo- 
chemic d. Krystallverbb., Si02-Struktt. u. ge- 
steinsbildendc Silicate II 660; — : v. Si-Verbb. 
(tetraedr. Raumbeanspruch.) II 1269; v. Sili
caten I 629; II 2144, 2925; (Orthosilicate) II 2144; 
(Sl-O-Verbände als Verknüpf.-Mögllchkk. regu
lärer Tetraeder) II 14; v. Al-Slllcatcn (Koordinat.- 
Zahl v. Al) I 512; v. Chromatmischkrystallen II 
3854; v. Initialziindcm I 1037; v. dünnen Filmen 
metall. Oxyde II 3832.

— : v. Kr, H J  u. HBr (Temp.-Abliängigk.)
II 661; v. N2O4 bei d. Temp. v. fl. Luft I 345; 
v. N4S4 u. H 4N4S4 l 909; d. P20ö-Modifikatt.
I 2150; v. AsJ3 I 909, 2678; v. AS2O3 I 1625; 
v. Graphit (Rkk. als disperses laminares Syst.)
I 1643; v. B3N3H 0 (Elektronenbeug.) I 1066; v. 
Carbiden u. Borlden I 8; v. Silicagel I 1988; v. 
Carborund (Elektronenverteil.) II 3670.

—  d. Einw.-Prodd. v. Alkalimetallen auf 
Graphit II 2145; Gitterenergie d. Alkalihalogeulde 
u. Elektronenaffinitilt d. Halogene I 2677; — : v. 
NaN02l 1625; v. NaNOs (Rotat. d. Moll.) I 1754, 
2282; v. wasserfreiem Na2S04 I 1625; v. K 2S2O5 

(Pyrosulfitgruppc) II 3517; v. K 2S2O0 I 1625; 
(Raumgruppe) I 346; v. K 2S2O0 u. IU)2S20ö
II 2925; v. K2Cr04 I 2678; v. RbNs I 784; v. RbBr 
(Lad.-Verteil.) II 3517; v. C82S2O6 II 2145; 
v. LiH II 971; v. LIOH I 2283; v. rhomb. NH4NO3

II 1122; v. (N 114)2SeBrö II 2789; v. (NH4)3[CrFe] 
u. Rb2[CrF5(H20)] II 1147; v. (NH4)3[VFö] u. 
Tl2[VF5(H20)] II 1147; v. (NH4)2[VF5(Ii20)], 
Rb2[VF5(H20)l u. Tl2[CrF5(H20)l II 1766.

— : v. CaB204 I 3029; v. MgPt(CN)4-7 H 2O
II 169; v. 3Ca0*Si02 (röntgenograph. Nachw.)
II 1279; d. Syst. Ca3P20s II 689; v. MgsN2 II 971; 
v. phosphorescicrendem ZnS I 3150; v. Ba(OH)2 *
3 1120 1 3160; v. MgO, CdO u. ZnO-Pulver 
(Elektroncnanalysc) I 485; Gitterenergien d.
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Erdalkalioxyde u. -sulfide II 1882; — : d. Systeme 
Ca0-P205 u. Ca0-P205-Si02 II 2614; v. Mg(C104)2 
u. Di-, Tetra- u. Hexahydrat II 3190; v. CaCr04, 
CaCr04*H20 u. CaCr04*2H20 II 2925; v. Sr0 2 » 
8 H 2O II 3070; v. BcS04‘4H20 II 496; v. Abbau- 
prodd. d. Al- u. Be-Hydroxydo II 1583; v. y-AteOa
II 2614; v. AI2O3 in Silicatschmelzen II 2614; 
v. hochgebranntcm Porzellan u. a. feuerfest. MM.
I 434; v. CrBn II 3517; v. Ge-Verbb. (Krystall- 
chcmie d. Ge) I 368.

— : d. Syst. BI2O3-H2O I 34; v. Ge-Verbb.
I 368; v. Ti-Carbld (Gitterkonstante) II 3670; 
v. Pb u. Pb-Oxyden I 2809; v. PbFCl I 2927; 
v. PbFBr II 169; v. PbCh II 2789; d. Syst. Pb-0
II 2589; v. HgBr2 1 1625; v. HgCl2 «HgBr2 II 
2029; d. Syst. FeS2-FeS I 3257; v. fcrromagnet. 
FC2O3 I 2809; v. Zementit I 346; v. Be-Ferrit I 
510; d. Ferrite (Bezieh, zum Ferromagnetism.)
II 1896; v. a-Fe203 u. y-AteOs (Katalysatoren 
d. NHs-Synth.) II 3052; v. Fe-Katalysatoren d. 
NHs-Synth. II 3358; d. K-Nl- u. K-Co-Doppel- 
nltrite I 2544; v. CoS u. C04S3 als Phenolhydrler.- 
Katalysator I 1987; v. W.-frelem C0 SO4 II 496; 
v. NlCr204 II 1279; v. Ni- oder NIO-Katalysator 
während d. Zers. v. CO (Ni-Carbld) I 78?; v. 
rotem MnS II 3359; v. Rc03 I 1070; II 2615, 
2616; v. Ag20 (Druck-Umwandl.) II 2589; v. n. 
(meta-)AgJ04 II 162; v. Ag2S04 I 346; II 14. 15; 
v. CUAI2O4 II 1279; v. dünnen Filmen Ni-Cu20 
(Elektronenbeug.) I 178; v. K-Osmiamat II 3360; 
v. Cs- u. Rb-Chloroplatinat II 2012; v. M0 O3

I 345; d. regulären Na-\V-Bronzen I 2678; v. bei 
niedrigen Tempp. gebildeten Mo-Carbiden II 3832; 
v. Tetramminoplatlnchlorid II 2012.

Mineralien.
— : voltaitartlger Sulfate II 3692; v. natürl. 

Mineralfarben (Ocker) II 2374; v. mineral. Ca- 
Antimoniatcn II 852; v. vulkan. Gläsern u. 
Aschen II 3379; v. Apatit (ehem. Formel) I 3150; 
v. apatltähnl. Substst. II 1423, 1424; v. gefällten 
Ca-Phosphaten (Bezlehh. zur Apatltgruppe) II 
1900; v. Argentlt u. Acanthlt I 930, 931; v. Asbest
II 1280; v. Azurit II 351; v. Brooklt II 995; v. 
Bruclt (Entwässcr.) II 1900; v. Brucit, Mg(OH)2 

u. bas. Chlorid II 2139; v. Calcit (Gitterkonstante)
I 2678, 3380; (Parameter-Best. dch. Temp.-Effckt)
I 3380; v. a-Carncgleit I 1626; v. Chalcopyrlt
II 351; v. Chromerzen I 2809; v. Cooperlt u. 
Laurit, Entdeck, d. Bragglts dch. — Unterss.
II 3074; v. Crlstobalit (Hochtemp.-Modlflkat.)
I 3381; v. Tlefcristoballt II 2422; — v. Cristo- 
ballttypus (Beziehh. zwischen Hochcristobalit, 
cc-Carneglelt u. Na2CaS104) II 14; Felnstruktt. im 
Reflexbild v. Diamanten I 487; röntgenograph. 
Nachw. d. Bldg. v. Dlopsld u. Forsterit aus festen 
Ausgangsstoffen II 516; v. Epsomit I 1626; II 
3052; v. Granat in d. Nähe v. West Rcdding
II 2164; v. Hessit II 37; v. Langbclnlt, Northupit 
u. Hanksit I 371; v. Joaquinit II 1767; v. Kernit
I 2283; II 1153; v. Legrandit II 3541; v. Lewisit
II 36; v. Lithiophilit I 1507; v. LöIUngit II 351;
v. Malachit II 36; v. Northupit, Bromnorthuplt 
u. Tychlt I 3381; v. Prehnit u. Lawsonit I 1874; 
v. Psilomelan u. Wad II 351; v. monoklinen 
Pyroxenen I 371; v. Pyrrhit I 2702; v. Roracit, 
Schneeberglt u. brasilian. Atopit I 2702; v. 
Sillimanit u. verwandten Materialien II 2925; 
v. Skapolith I 1626; v. Spinellen I 372, 798, 
2283; II 662; (Besetz, gleichwert. Punktlagen 
dch. verschiedenart. Atome) II 1280; (Konst. - 
Formeln) I 3381; (MgAl204 u. ZnAh04) II 2145; 
(Mg-Ga-Spinell) II 1280; (Ga2Zn04) I 1770;
(Übergang v. Zn0-Cn03-Gemisch in Spinell)
II 2306; v. Stephanit II 3693; v. Thomsonit u. 
Mcsotyp 1512; v. Vesuvian 1931; v. Woll- 
astonit u. Pektolith I 371; v. Zeolithen II 996; 
v. 0-Zirkon II 972.

Organ. Stoffe.
— u. Stereochemie organ. Vorbb. II 2011; 

Raumgruppen u. Molekularsymmetrien opt. akt.

Verbb. I 180; — aromat. organ. Krystalle I 1992; 
Farbendimorphlsm. bei Stilbendcrivv. II 2789; 
— : d. phototropen Tetrachlorketonaphthalin II 
2924; einer organ. Mol.-Verb. vom Typus AB2

I 908; einer Mol.-Verb. d. Styphninsäure mit 
Acenaphthen II 497; d. Mol.-Verb. 4-Brom-l- 
naphthylamln-2,6-Dlnitrophenol II 2924; v. elast. 
Gelen (Gelatine u. Kautschuk) II 3685; v. kom
plexen Cyaniden v. Typus d. roten Blutlaugcn- 
salzes I 629; v. S-Verbb. d. Trljodide I 909; v. 
Initialzündern I 1037.

— : v. langkett. Paraffinen, Ketonen u. ßek. 
Alkoholen I 2445; v. dünnen Paraffinschichtcn 
(Elektronenstrahlen) II 1120; v. KW-stoff- 
krystallen (Orientier, dch. elektr. Feld) I 494; 
v. Diphenyl II 1883; v. Dianthracen I 1662; v. 
Didcrivv. d. Cyclohexans I 8; v. CH Ja I 909; v. 
Dlmethylthalliumjodid (zweidimensionalesRaum
gitter?) I 2679; v. Trlphenylwismutdlchlorid
I 1070; v. 1.4-Dljodcyclohexan u. 1.4-Dlbrom- 
eyelohexan II 170; v. Hexabrombutylen (Diacc- 
tylenhexabromid) I 2159; v. Hexachlorbenzol 
(Fouricrmeth.) I 2809; v. /9-Polyoxymcthylen II 
3864; v. Tetrachlor-, Tetrabrom- u. Tetrajod- 
hydrin d. Pentaerythrits II 662; v. Mannit, Dulcit 
u. Mannose II 3218; v. „Hendekamethyltriose“ 
aus Cellulose II 199; d. Furanose- u. Pyranosc* 
form v. a-Methylmannosid II 3218; v. /3-MethyI* 
xylosid I 2572; d. beiden Stärkebcstandteile: 
Amylopektin u. Amylose I 1014; v. a-Dlamylose
I 2395; v. Stärke u. Brot II 2753; röntgen- 
spektrograph. Bcobachtt. über d. Gelatinieren v. 
Stärkesolen II 1764; — : v. Cellulose I 516, 2254; 
(Rkk.) I 214, 1224; v. Celluloscxanthogenat. 
Sulfidieren v. Alkallcellulose I 2941; v. nativer 
Cellulose (Ramie) I 214; v. Celluloscdextrinen u. 
Acetylcellulose I 377; v. Textilfasern II 145; v. 
Celluloid I 3415; v. Nitrocellulosefllmen I 1774;
II 1285, 3384; (Elnfl. d. Temp.) II 3223; Ent
quoll. als Ursache d. charakterist. Unschärfe d. 
Röntgenspcktr. bei Acetylcellulose II 2635; —: 
v. trans-Chinit II 1883; v. Chlnhydron II 3833; 
v. Hexaaminobenzol I 784; v. a- u. 0-Anlsal-a* 
benzolazo-ai-naphthylamln II 2922; v. m-Dinl- 
trobenzol I 1227; v. o-Azotoluol II 497; v. aromat. 
Dlsulflden u. Diselcniden R.*S(Se) *S(Sej‘*R II 
1882; v. Harnstoff I 1755; v. Thioharnstoff II 
497; v. Kupferformiat-Di- u. Tetrahydrat 18; 
v. Hydraten, Methanolaten u. Pyridinaten d. Zn* 
Oxalats II 3662; v. n-Monoalkylmalonsäuren
I 2809; v. Äthyl- u. Methylestern u. Jodiden mit 
langen Ketten I 212.

Röntgcnspektr. v. Geiatinesol u. -gel I 2190; 
(Mutarotat. d. Gelatine) II 2830; Änderr. d. 
Röntgenspcktr. bei Quoll, v. Gelatino u. Agar
II 1764; Röntgenstudie über d. Koagulat. v. El- 
albumin II 2158; — : d. Kollagens I 1040; d. Woll- 
faser (Cotswold-Wolle) II 146; (Mlcellarstrukt.)
II 1097; v. Federkeratin II 2663.

— : d. großen Moll. u. Funkt, tier. Gewebe II 
2830; v. Vitamin D u. verwandten Verbb. I 1922; 
v. Equilin u. Folllculin II 2479; Orientier, d. 
Cellulose-Raumgitters in d. Zellwand (Valonia- 
Zcllwand) I 690; — : v. pflanzl. u. tier. Fasern II 
1270; v. tier. Steinen I 3079.

Methodik.

Anwendd.: d. — Analyse u. d. Röntgen- 
spektroskople I 347; d. — Analyse I 1399; (auf 
industrielle Probleme) II 1270; Präzis.-Mcss. 
kleiner Änderr. d. Gittcrdimonss. v. Metall- 
einkrystallen II 2013; Präzis.-Mess. v. Gitter- 
konstanten nach d. Pulvermeth. II 3360, 3831; 
(Elch.-Meth.) I 628; II 2013; (Berechn, d. Gitter
konstanten) II 3831; (Einfl. v. Divergenz, Präp.- 
Dicke u. Elndrlngtlefc) II 2788; graph. Best. aller 
Krystallgitter aus Pulveraufnahmen I 1490; 
— Best. mitt. Weißenbergaufnahmen II 495; 
Justier, d. Bcrnalschen Unlversalröntgcnphoto- 
gonlometcrs u. ähnl. Instrumente II 2337; Kon* 
vergenzaufnahmen für Schichtliniendiagrammc
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II 169; Laue-Diagramme mit großen Ablenk.- 
Winkeln I 628; „zurückreflektiertc“ Laue-Inter- 
ferenzbilder II 970; Formel für Halbwertsbreito 
v. Debye-Scherrer-Linien I 487; f- u. f'-Werte in 
d. Fourier-Analyse I 786; wasserdichter Ver
schluß hygroskop. Salze für Drehkrystallauf- 
nahmen II 169; hochspannungs- u. strahlungs
sicherer Röntgenapp. für — Analyse II 662; App. 
zur Aufnahme v. Elektronenbeug.-Spektren organ. 
Substst. II 1941; Universal-Röntgenapp. für 
— Unterss. I 2679; App. für — Analyse mit 
welchen Röntgenstrahlen II 1942; Kamera für 
Reihenuntcrss. bei hohen Tempp. II 3582; Helz- 
vorr. für Röntgenprfipp. I 708; App. für Pulver
aufnahmen I 9; (bei beliebiger Temp.) I 909; 
Lauekamera II 3360; Weißenberg-Goniometer
I 713*; photoelektr. Photometer für Röntgen
intensitäten I 1930.

Bibi.: Methth. d. — Best. mit Röntgen
strahlen II [3840]; The structure of crystals I [356]; 
s. auch Atomstruktur; Einkrystalle; Elektronen; 
Isomorphie; Kr y stalle; Krystallographie; Metallo
graphie; Misehkry stalle; Molekular Struktur; Rönt
genröhren; Strahlen, Röntgenstrahlen.

Krystaiivlolett, Darst. I 383; Mess. d. ultravioletten 
Strahl, dch. pliotochem. — Bldg. aus d. Leuko- 
verbb. I 355; Verh. bei d. Oberflächenspann.- 
Mess. II 2610; Adsorpt.: an Diamant, Kohle u. 
Kunstseide II 3375; u. Stabilisat. hydrophober u. 
hydrophiler Kohlen in Lsgg. v. — II 1144; Kata- 
phorese d. Hydrosols d. Pseudobase I 2439; 
Licht- u. Dunkelrkk. alkoh. — Leukocyanidlsg. 
mit u. ohne KCN-Zusatz II 674; sensibilisierende 
Wrkg. auf Staphylo- u. Streptokokken II 3904; 
Giftigk. für d. Seidenraupe II 2714.

Fäll, mit Lignosulfonsäuren II 639; s. auch 
Methylviolett.

Kuckersit s. Ölschiefer.
Kühlen, Vorr. zur besseren Ausnutz. v. Gefrier

gemischen II 3918; rasches Gefrieren (krit. 
Kühl.-Geschwindigk. v. Gelatine-Gel, Rinder
muskel) I 1809; (Aufbewahr.-Temp. v. Rinder- 
muskel) I 1809; —  In Rieseltrommeln II 2345; 
Kühlbehälter (Montage auf Holzbeton bzw. 
magnesiahalt. Holz) II 1212*; — : v. Luft oder 
anderen Gasen mitt. Metailwolle I 3209*; eines 
fl. Kühlmittels dch. Zuleiten eines verflüss. Gases
II 3587*.

— In d. ehem. Industriezweigen II 905; 
Trocknen u. —  v. Adsorbentien II 3758*; — v. 
Kesseln u. dgl. mitt. Chemikalien II 1211*; 
Trockenkühl. In d. Zement- u. Kalkindustrie I 
3333; App. zur Schnell-Kälte- u. Hitzebehandl. 
(Gefrieren v. Elscrem u. Krystallisier. v. Speise
fetten) 1 1809; Kühl. d. Gär- u. Lagerkeller I 2105; 
keimfreie Küld.-Belüft, in Brauereien u. ähnl. 
Betrieben I 151*.

Kühlfl. I 558*; II 1211*; (für Thermostaten 
mit zwischen 0 u. 6° liegenden Erstarr.-Punkten)
II 3587*; (aus Alkoholen u. aromat. Diaminen)
II 101*; selenit. Wäsfeer u. ihre Verwend. zu 
Ktihlzwecken II 2501; Kühlsole: aus CaCh-Lsg. 
mit c. l° lo ZnCh I 3476*; aus NäsCOs, W. u. 
Na2SO< I 1128*; aus MgCl2, CaCl2, KCl, NaCl II 
260*; aus NH4SCN + NH4NO3 bzw. NH4NO3 -f 
Na2C03) I 3476*; Chromate in Kühlsolen I 2873; 
Kühlmittel aus Lederabfällen II 3656; nicht- 
korrodierende wss. Kühlfl. I 981*; nichtkorro- 
dierendes W. für Automobilkühlcr II 1234*; 
Kühlmittel für Automobilkühler aus Petroleum- 
fraktt. v. hohem Kp. u. Mirbanöl I 3095*; Kühlfl. 
für Kälteanlagen u. Automobilmotoren I 428*; 
s. auch Glas; Kälteerzeugung; Kohlensäure; Kon- 
densation; Konservierung; Kühler.

Kühler, Gegenstromprinzipkühlschlange um 1775
II 2006; Gebrauch d. Liebig—  I 1268; — für 
Destillierapp. 1104; Sublimat.—  II 260; Rühr—  
fürs Labor. I 421; —  für Extrakt.- u. Destillier
app. I 104; Schutz v. — gegen Ablagen*, fester 
Stoffe dch. elektr. Ströme I 1563*.

Kümmelöl s. Öle, ätherische.

Küpenfarbstoffe s. Farbstoffe.
Küpometer s. Färben (.Färbeverfahren).
Kürbis, antiskorbut. Wert v. ind. —  I 1262. 
Kumys (Kumiss), Übersicht II 2755.
Kunstdärme s. Wurstxcaren.
Kunstholz s. Holz-Kunstholz.
Kunsthom s. Uom-Kunsthom.
Kunstleder s. Leder-Kunstleder.
Kunstseide s. Seide-Kunstseide. 
Kunstseidenschlichte ZS, II 2260.
Kunststeine s. Steine-Kunststeine.
Kunststoffe, Begriff — in Handel u. Wissenschaft 

(Übersicht d. anorgan. u. organ. — ) II 1085; 
Bezeichn, d. — u. Übersicht ihrer Verwend.- 
Gebiete II 3325; neuart. — (Eigg., Verarbeitbark. 
u. Verwend.-Möglichkk. v. Trollt u. Trolitan) II 
1841; Fortschritte in d. Herst. v. Linoleum, 
Wachstuch, Moleskin, Halblcder u. a. Kleid.- 
Stoffen II 3325; physikal. u. elektr. Eigg. v. 
„Micarta“-Schichtplatten II 3032; Herst.: aus 
Cellulosederlvv. v. Faserstrukt. I 162*; aus 
Celluloseoxyparaffinmonocarbonsäuren I 605*; 
Behandl. v. — aus Cellulosederlvv. mit Lsgs.- 
oder Weichmach.-Mitteln II 316*; Herst.: aus 
biegsamem Stoff u. Harzüberzug I 3506*; aus 
Casein, CH2O, Harnstoff u. Thioharnstoff II 
1532*; ¡v. Verbundstoffen mit bes. Tiefenwrkg. I 
1842*; aus Kondensat.-Prodd. v. Polyvinyl
alkohol u. Aldehyden II 1530*; aus Kondensat.- 
Prodd. v. Polyvinylalkoholen u. cycl. Ketonen
II 1530*; v. Schlchtkörpcm aus Harz, Wachs, 
Ceresin, Seife u. ö l oder Kreide, W., Glycerin u. 
Lackschichten II 3485*; v. Kunstmassen (Ver
wend. v. Ligninsulfonsäure) I I 1990*; v.perlmutter- 
art. aussehenden Gegenständen aus Acetylcellu- 
lose, Perlessenz oder Asbest u. irisierenden Schich
ten II 3485*; v. unzerbrechl., abwaschbaren, 
weißen Schreibtafeln I 3521*; II 2765*.

Kunzlt, Radiophotolumincsccnz II 2792.Kupfer.
B e in e s  K u p ie r .

Geschichte und Vorkommen. 

Ursprung d. Henkelkreuzcs als Symbol d. 
Venussternes u. d. — II 2586; Geschichte d.
Lake Superior---Gebietes I 1190.

— Erze im Buntsandstein v. Helgoland 12827; 
Erzlagerstätten d. Rhodope- u. Strandschagebirges
I 932; Kusnetscliina-Zn--Erzlager I 1357; —
Magnetlte im Gebiet d. Turjinskbergwerke II 
3857; — Au-Vork. bei Cala, Provinz Huelva 
(Spanien) I 200; — Becken v. Tennessee II 693; 
Bldg.-Xemp. d. llmenits d.Engels-— Lagerstätten
I 2302.

B ildung , D arste llung .

Bldg.; dch. Photolyse v. K2[Cu(C20«)2] I 3388; 
aus seinen Verbb. bei Ggw. v. Cl2, Fe20s u. 
CaCOs I 1356; dch. Hk. v. CU2O mit CuiS II 970; 
Darst. dch. Dissozlat. d. Halogenide bei hoher 
Temp. II 1422; Abscheid.: Formen bei d. Cu2S- 
Hed. II 2921; ohne äußere Stromquelle I 2633; 
ln Ggw. v. Gummi arabicum II 2613.

Physikalische u. physikalisch-chcm lschc 
E igenschaften.

— Isotopen II 651; Absorpt. d. y-Stralil. v. 
ThC" dch. —  I 356; Strukt. d. aus d. Mol.-Strahi 
entstandenen — Schichten II 2284; Beug, lang
samer Elektronen a n --Einkrystallen II 1120;
Wechsehyrkg. zwischen Gittcrschwingg. u. freien 
Elektronen in —  II 3195.

Strahl, beim Beschießen mit Elektronen I 183;
II 667; lichtstarke Anreg. d. Spektr. Im elektr. 
Vakuumoien dch. Elektronenstoß kleiner Energie
II 2488; Cu I-Spektr. (unrcgclmäß. Serien) I 
2425; (Intensität v. Quartettünlen) I 3384; (ver
breiterte Linien) I 3384; (Ander, d. Wellenlänge 
bei großer Stromstärke) II 2598; Cu III- u. CuIV- 
Spektr. in einer Hohlkathodenlampe I 2287; 
Unterss. Im langweil. Ultrarot II 2148; Emiss.-
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Vermögen v. oxydiertem — I 911; Leucht
erschein. bei Verfestig, v. unterkühltem fl. —  II 
1585; Spcktr. d. erregenden Absorpt. v. —  
Phosphoren II 3673; Synth. v. — Phosphoren I 
1338; Cu++-Ein\vander. in Steinsalzkrystalle, 
untersucht mitt. Phosphoresccnz I 1342; Inter
ferenz in dünnen — Filmen I 189; Abhängigk. d. 
Farbe v. d. Teilchengröße II 3838; Einfl. d. 
Polierens auf opt. Konstanten II 837.

Einfl.: chem. Bindd. auf d. Röntgenspcktr. I 
1628; d. Gittertypus auf d. Feinstrukt. d. Rönt- 
genabsorpt.-Kanten II 3054; Feinstrukt.: d. 
Röntgenabsorpt.-Kanten I 2811; d. K-Absorpt.- 
Spcktren I 2285; K-Linien I 348; Kai-Linie II 
3519; Linien Kai, az, ßi I 2134; K/?2-Linie I 2285; 
Absolutmess. d. La-Linie I 2682; Brech. d. K- 
Strahl. dch. Quarz I 348; II 333; Streuung v. 
Röntgenstrahlen an —  I 911; atomares Streu
vermögen ln Cu20 I 489; Durchlässigk. für ge
filterte heterogene Röntgenstrahlen (photograph, 
lndicat.) II 2718.

Gitterkonstantc d. reinen — II 1882; Präzis.- 
Best. d. Gitterparameters 1 1490; II 495; röntgeno
graph. Feinstrukt.-Unters. nach d. Kegelrcflex.- 
Mcth. I 2231; II 435; Krystallgitterstör.: in ge
dehnten — Drähten II 494; u. Krystallorientier. 
bei kalt gewalzten — II 3955; Röntgenstrahlen
best. d. Krystallorientier. in —, hergestcllt dch. 
Kaltwalzen I 994.

Mcchan. Eigg. II 918; Fcstigk. bei tiefen 
Tempp. I 3340; physlkal. Prüf, in Form dünner 
Streifen 11291; Eigg.: bei niederen Beanspruchch.
II 1959; v. — , d. hohe Leitfähigk. besitzt u. frei v.
0 ist II 3141; Abhängigk. d. Zugspann, v. d. Ver
form,-Gcschwindigk. II 919; plast. Verform.
1 2762; Elastizität bei kleinen Spann. I 1333; 
elast. Nachwirk. II 657; Relaxat.-Zciten bei 
dynam. Beanspruch. I 281; Fließgrenze II 3012; 
Fließdruck bei tiefen Tempp. I 2816; Dämpf.- 
Fähigk. bei dynam. Zug-Druckbcanspruch. IT. 
3463; Zug- u. Druckproben im Kurzvers. I 3339; 
Preßvers. an — II 2923; Zusammenhang zwischen 
Walztextur, Ticfziehfählgk. u. Härte I 1708; 
Härt.-Vermögen u. Dehn.-Eigg. I 1818; Entw. v. 
Eigenspann, dch. Dehnen I 2674; Ander, d. Härte 
einer — Platte beim Biegen II 3146; Prüf. d. 
Scherfestigk. I 2763; Einfl. d. Tors, auf d. D., 
Dimenss. u. Widerstand v. —  II 3147; Ander, d. 
Tors.-Moduls dch. Kaltbearbeit. I 2763; Erhol, v. 
d. Folgen d. Kaltbearbeit. II 3296; Brüchlgk. in — 
dch. As u. Bi I 1291; verdeckte H-Krankh. an 
brüch. — Drähten II 3141; Haftfestigk. d. 
Zemente (Mörtel) auf — I  1139.

Reib.-Elektrizität an — Hartgummi II 843; 
Emiss. posit. Ionen beim Schmelzen I 1634; Re- 
kombinat.-Gcschwindigk. d. Ionen im — Bogen
I 916; Kathodenzerstäub. v. — Draht nach Tors.
II 3061; Leitfähigk. gepreßter Pulver I 2142; 
Einfl.: d. Reib, auf d. Photoeffekt II 844; auf d. 
Xichtompfindlichk. v. Se-Filmen II 503; Emp- 
findlichk. lichtelektr. Zellen v. Cu2Ü mit einem 
Gitter aus —  I 26; spektrale Verteil d. dch. Licht
hervorgerufenen DE.-Änder. d. ZnS---Phosphore
an dünnen Schichten I 492.

Scliwankk. d. Potentials einer — Kathode In 
HN03 II 2932; Potentialdifferenz zwischen — u. 
seinem Amalgam (CuJ- u. CuBr-Zellen) II 3679; 
Stromspann.-Kurven I 917; period. Erscheinn. an
-- Anoden II 3677; Grenzströme bei anod.
Polarlsat. in wss. Lsgg. II 1895; Uberschreit.-Er- 
scheinn. bei d. elektrolyt. Abscheid. I 917; Ab- 
scheld.: aus anhydr. NHs I 918; aus CuCl2-Lsg.
I 498; aus Lsgg. komplexer Cuprohalogcnldc I 30; 
v. Sulfidfilmen auf —  I 194; Anlaufschichten v. 
anod. polarisiertem — in polysulfidfreier Na2S- 
Lsg. I 1749; elektr. Nd. d. Po auf — II 1756; 
Oxydat-Vorgänge an — in fl. Phase (elektro- 
•chem. Verh.) II 3141.

Magnet Moment 12295; Strukt.-Empflndlichk. 
d. Magnetism. I 919; Beeinfluss, d. Susceptibilität:

dch. innere Spann. I 500; dch. plast. Verform.
II 2156; magne.toelast. Effekt II 3369.

Spezlf. Wärmen unter stabilen u. nicht- 
stabilen Bedingg. II 3684; Entropie v. Cu++ in 
Lsgg. v. CuSO* II 3367.

Löslichk. v. Gasen in —  (krit. Literaturüber- 
sicht) I 2376; röntgenograph. Unters, über d. 
Löslichk. v. Ag in —  I 2806; Diffus.: im Syst. 
Zn—  II 2160, 2362, 3688; im Syst. Au—  I 3202; 
Sorpt. v. Gasen dch. —  I 3273; elektr. Bedingg. 
heißer — Oberflächen während d. Adsorpt. v. 
Gasen 11641; Einw. v. H 2 auf — II 993; Adsorpt.- 
Wärmen: v. H 2 an — I 2148; v. H 2 u. CO an —
II 3374; v. O2 an Ni- u. — Katalysatoren 1 1205; 
Adsorpt. d. — Ions aus annnoniakal. Lsgg. dch. 
Silicagel II 2440; Einfl. v. — Ionen auf d. Wachs
tum v. NIl4Cl-Krystallcn II 3665; Wachstums
formen v. — Krystallen II 657; Best. d. Lsg.-Ge- 
schwindigk. d. versclücd. Flächen v. — Ein- 
krystallen I 625; Verh. d. Po bei d. Krystallisat. 
v. — II 11.

Chem. Verhalten.

Kinetik d. Umwandl. d. — Ionen in Neutral
atome unter d. Einw. d. metall. Zn II 2921; Reib- 
oxydat. bei Elektrolyt—  (Theorie) I 3224; II 
3466; Rk. mit BrFö I 1212; Lsgs.-Gcschwindlgk. 
in wss. Br-Lsgg. bei Ggw. v. KBr II 3664; Einfl. 
verschied. Reagenzien auf d. Löslichk. v. — in 
H 2SO4 II 191; Rk. mit S. Se u. Tc II 2029; Red. 
v. ZnO in Ggw. v. metall. — II 2948; Rkk. v. —  
Ionen bei Ggw. organ. Säuren I 2540; Einw. 
einiger Mercaptane in KW-stoff-Lsg. auf — I 3522;
Löslichk. in Hg I 2701; Systst.: Zn---Hg I 2700;
Sn---Hg I 2700; Einfl.: auf d. Auflös.-Geschwin-
digk. unedler Metalle I 782; auf d. Säurelösllchk. 
v. C-armem Flußstahl I 2229; d. — Geh. auf d. 
Schmclzschweißbark. v. unruhig vergossenem 
weichem Gußstahl I 2228; Einw. auf Seifen 11018.

K a ta ly t . Verh.: Bas. MgCOs als Promoter 
auf einer — Oberfläche II 2142; — als Kataly
sator d. Para-H2-Umwandl. II 990; Rk. v. akt. N 
mit H-Atomen an — Oberflächen I 340; Cif- 
Katalyse d. Hypochlorit-Zers. I 1330; Einfl. auf 
d. Zerfallgcschwindigk. v. NaB03-Lsgg. I 3262;
Methanolbldg. bei d. H2-C02-Rk. über Zn---Al-
Katalysatoren I 1488; Bldg. einer flücht. — Verb.
bei d. Methanolsynth. dch. Zn---Katalysatoren
II 2948; — Katalysatoren für d. A.-Oxydat.
I 2420; II 1119; Stabilisier.: v. Ä. dch. — (Mecha- 
nism.) II 89; v. Isopren dch. — II 3487; Härt. v. 
fetten ölen mit — halt. Dreikomponentenkataly
satoren I 1457; Einfl.: auf d. Autoxydat. v. 
Paraffiuöl II 2785; bei d. Wollbleichc mit I I 2O2

II 2125; Fortpflanz, einer Flamme in — Röhren
II 1762.

Physio l. Verhalten.

Vork. in Diphtheriebaktcrien II 1927; oligo- 
dynam. Wirksamk. II 2664; Wrkg. d. metall.— 
auf d. Keime d. Trinkwassers II 103; Fern wrkg. 
auf Bakterien u. Hefen II 2982; Wrkg. v. Mn, — u. 
Zn auf d. Hefenwachstum I 961; — Absorpt. dch. 
Penicillluin glaucum bei Wachstum in Raulinscher 
Lsg. bei steigenden Dosen eines organ. Cu-Salzes
II 3430.

—  als notwend. Element zum Pflanzen Wachs
tum I 690; (höhere grüne Pflanzen) I 690; — Geh. 
v. wichtigen Futtergewächsen II 2892; natürl. —  
Mangel in Viehfutter I 94; — im Hopfen I 2779;
II 2383; (nach d. Spritzen mit Bordelaiser Brühe)
II 631; — Geh. v. Böden im Rauchschadengcbiet 
d. Unterharzer Hüttenwerke Oker II 3009. ■

— Geh. d. Milch II 938; Papier- oder Öl
geschmack d. Milch dch. Sonnenlicht in Ggw. v. 
——Spuren I 3007; Einfl.: auf d. Vitamingeh. d.'* 
Milch II 3495; d. Pasteurisier, auf d. Vitamin-C* 
Geh. d. Milch in Ggw. v. — u: verzinntem — I 412; 
Beständigk. d. Antiskorbutins (Vitamin C) u. seine 
Beziehli. zum natürl. — Geh. ln Konserven I 2199.

Vork. in Organen v. Japanern (spektrograph. 
Nachw.) II 78; — Geh. : d. Organe mcnschl. Föten
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I 1917; in d. fötalen Leber bei d. Wirbeltieren
II 78; — im Blut bei Krankhh. II 1931; Senk. d. 
— Geh. im Gesamtblut im Verlauf experimen
teller Aderlaßanämien beim Hund II 1931.

Wrkg. bei Ernähr.-Anämie bei Hatten II 238; 
(quantltat. Änderr. in d. Zufuhr) I 91; (Wrkg. auf 
Hämoglobin) II 1932, 3111, 3913; (Wrkg. als Er- 

. gänz. zu Fe) I 409, 699, 2605; II 396; (Erzeug, v. 
Hämoglobinämie u. Polycythémie) 1 700; (— als 
Ergänz, d. Fe beim Schwein) I 3197; (Ergänz, dch. 
Cö bei Hatten) II 238; — Fe-Therapie in d. 
Anämie d. Kindesalters II 3737; Bedeut, für d. 
Anämiebehandl. I 2197; II 1036.

Pharmakol. — Studien II 399; -—Wrkg. 
(Stoffwcchselveränderr.) II 2990; (Eisenstoff- 
wechsel) II 1801; Beziehh. d. Wrkgg. v. Histamin, 
Atropin, Adrenalin u. — auf d. Darm I 97; 
Giftigk. I 2486, 3198; — Vergiftt. dch. Lebens
mittel II 3733.

Toxizit&t nach Versenk, in d. subcutanc Ge
webe bei weißen Batten II 3738; Wrkg.; v. koll. 
— Lsgg. auf d. Wachstum transplantabler Ratten- 
carcinome II 403; komplexer —  auf Bakterien, 

.Blutparasiten u. d. experimentellen Mäusekrebs
1 838; auf d . Ehrlichsche Mäusecarcinom I 1927.

Vork. in kohlensaurem W. I 2876; — Geh. v. 
bad. Rotweinen d. Jalirgangcs 1929 I 886.

Technisches Kupîer. .

Gewinnung.

Geschlchtl. Überblick über d. Schmelzen u. 
Ilaffinieren v. gediegenem — I 1190; histor. Entw. 
<1. elektrolyt. Gewinn, bei d. Norddeutschen 
Affinerie II 650; stationäre bas. — Konverter v. 
Messina (Süd-Afrika) I 2376; Entw. d. Laugerei d. 
Union minière du haut. Katanga I 2886.

Gewinn, aus Erzen, d. — z. T. organ., bes. mit 
Humussäurc, gebunden enthalten II 2720*; Ver
arbeit, v. — Erzen I 2636*; (Erz v. Jarillas)
I 441; Aufarbeit, eines komplexen, sulfid. —  
Erzes (Denver-Laborr. d. Complex Ores Recovery 
Co.) II 1500; Anreichern v. — Erzen I 2993*; 
Auf bereit.-Verss. mit oxyd.-sulfid. u. sulfid. —  
Erzen in Chuqulcamata II 432 ; Schwimmaufbereit. 
v. sulfid u. oxyd. — Erzen II 607*; Einfl. akt. 
Kohlen auf d. — Erzflotat. II 1500; rationelle 
Aufarbeit, v. — Zn-Erzen I 2376; II 1506*.

NHsrHydrometallurgie d. Permschen— Sand
steine II 2718; Gewinn.; aus Erzen auf nassem, 
elektrometallurg. Wege II 433; aus Steinen 
(hydrometallurg.) I 2760*; elektrolyt. Raffinier, v. 
Cu-Ni-Stein II 3614; Problem d. — Ni-Trenn. 
(Oxfordprozeß, Verf. J. Savclsberg) 11 1681; Ver
blasen v. — Stein auf Schwarzkupfer II 119*; 
Entfern, v. Sb, As, Ni u. Co aus Schwarz—
I 1424; Entkupfern v. Pb 1 2508*; II 1358*; Ge
winn. aus Bronzeabfällen (elektrolyt.) II 1965*; 
Aufarbeiten v. —  enthaltenden Metallabfällen
II 2105*.

Hitzebehandl. v. — Erzen I 2889* ; chlorie
rende Röst. v. Cu-halt. Erzen II 1506*, 2524*; 
laboratoriumsmäß. Unters, d. oxydierten — Erzes 
aus Chalilow I 1424; Schmelzprozeß in Rönnskar, 
Schweden (Aufarbeit, v. Au-halt. Cu-Erz) II 1068; 
Beschick, beim Schmelzen v. -— Erzen u. Kon
zentraten (graplu Meth. für d. Berechn.) II 2232; 
Verarbeit, sulfid, — Erze unter Anwend, einer 
Salzschmelze II 1506*; Schlacken d. — Schmelz
prozesses II 2519; Elektroöfen zum Schmelzen v.
—  I 1291; günstigste Arbeitstemp. zur Erhalt, d. 
Magnesitfutters v. — Konvertern II 2718.

A uslaugen: v. — Erzen I 3109*; II 1963*; v. 
sulfid. — Erzen m it wss. Fe2(S04)3 u. H 2 SO4
I 128*; Aufhäuf. u. Auslaug. v. Schlämmen u. 
fein verteilten Erzen I 2506.

Ausfällen aus Lsgg. dcli. Zementat. II 1071*,
2523* ; Aufarbeiten d .--u. Zn-halt, Laugen v.
chlorierend gerösteten Kicsabbränden II 1506*, 
2524* ; Entkupfern v. — Ionen enthaltendem W.
II 3934*.

Elektrolyt, abgeschiedene — Folien 1 194; 
lineare Krystallisat.-Geschwindigk. v. kathod. — 
bei d. Elektrolyse v. CU2SO4 II 2432; Abscheid, 
aus Lsgg. v. komplexen Cuprohalogeniden (Ab
scheid.-Potentiale; Mechanism.) I 30; II 508; 
elektr. Abscheid, v. — in Ggw. v. Gelatine I 1350; 
(Spann, in dem in Ggw. v. Gelatine elektrolyt. 
niedergeschlagenen —•) I 2632; (Krystallstrukt.)
I 2677; (Einfl. d. Alter, d. Gelatine) II 1146; 
elektrolyt. Gewinn. (-— Anoden aus Messing)
I 2508*; heut. Praxis d. -— Elektrolyse II 2718; 
elektrolyt. Entkupfern v. Geschützen I 2639*; 
metallograph. Unters, d. techn. Elektrolyt—
II 433; Bldg. d. Anodenschlammes in — Bädern
I 1948; II 2935; Gewinn, v. Edelmetallen aus d. 
Anodenschlämmen II 1230; Rösten v. Anoden- * 
schlämmen in Nichols-Hcrreshoff-Röstöfen JI 
1230; Aufarbeit, d. bei d. Elektrolyse v. Bronzen 
abfallenden Schlammes II 1234*.

Elektrolyt. Raffinat. (Verb. v. Sb) I 280; (Be
nutz. eines Komplexsalzes d. CuCl) I 2818; 
Raffinat, rnitt. BC13 II 1963*; Reinigen d. — (v. 
gel. Sulfiden dch. Schmelzen) I 1432*; (v. C112O 
bzw. Gaseinschlüssen) I 2508*; Umschmelzcn u. 
Raffinieren v. Alt—  zwecks Herst. v. Walzbarren, 
Knüppeln u. Platten I 2886; Verwcnd. verschied. 
Brennstoffe in — Raffinicröfen (Vergl.) I 2376.

Herst.: v. — Blechen (dch. elektrolyt. Ab
scheid.) II 1502; (neues elektrolyt. Verf.) II 1827; 
v. — Fe-Blechen I 737*; dch; Kaltwalzen hervor
gerufene bevorzugte Orientier, in d. Oberfläche v. 
— Blech I 2888; Herst. v. blank weichen -— 
Drähten I 280; Drahtzieh-Verss. I 1293; (Kräfte- 
beziehh.) I 3108; Wiedergewinn, v. mit Baumwolle 

-oder Papier isoliertem Leit,-.— Draht II 261*.

W eiterbehandlung.

Gießen v. elektrolyt. — I 736*; Herst. v. —  
Gußplatten II 2871*; Polieren v. Al-*—-Sandguß
I 2232.

„Geheimnis“ d. Cu-Härt» II 3779; Härten: 
mitt. H 2SO4 , HN03 u. K 2CO3 I 285*; im Bad v. 
geschmolzener Glascmall mit Ochsenblutzusatz
II 2871*; Vergüten in geschm. Zustande mit 
Kohleschiefer I 576*; Anreicher. v. —  mit Cu20 
beim Erhitzen II 3614; Glühen: v. capillarcn 
Drähten II 433; y# aufgewickelt. — Drähten
II 2872*; Dimcns.-Ander, beim Glühen v. ge
hämmertem — I 2506; Blankglühen (in einer W.- 
Dampfatm.) I 578*; (elektr.) II 3142; örtl. koiiz. 
Druck u. einige Anwendd. auf d. Walzvorgang
II 437.

Korrosion.

Vcrli. gegen Korros. 1 1429; 11 1352;'atm. 
Korros. II 2522; (Verwandtschaft v. Korros.- 
Prodd. zu Mineralien) I 1574; Reiboxydat. an 
Elektrolyt-1— bei rollender Reib. I 3224; II 3466; 
Verh. gegenüber NH4-Salzen bzw. NH3 II 3783; 
Korros. dch. phosphorsaure Lsgg. II 1505; WidOr- 
standsfähigk. gegen anorgan Säuren II 2522; Yer- 
ringer. (L Angriffs v. Fettsäuren auf Cu-halt. 
Metalloberflächen II 3784*; Löslichk. v. — u. 
— + Sn ln Milch I 464; Korros. in Milch (natürl. 
— Geh. v. Milch) I 2107: II 141; Angriff dch. Bier
I 303; Korros.-Beständigk. (einschließl. galvan. 
Einww.) in d. Brauindustrle I 2779; Widerstands- 
fähigk. gegen Java-Citronellöl I 148; Unangreif
bar- u. Nichtoxydierbarmachen I 3111*; Ver
binder. d. Korros. dch. Na2Cr207 I 2634; Schutz 
d. aus — hcrgestellten Heizflächen v. Fl.-Er- 
hitzern gegen Heizgase mitt. koll: Graphit I I 1967*.

Oberflächenbehandlung. 

Oberflächenbehandl. mitt. elektr. Gleichstroms 
(Erhöh, d. Beständigk.) I 287*; Farbüberzüge auf
— I 576; isolierende Schichten au f— Draht mitt. 
geschm. Fluoride I 2636*; Schnellverf. zur Erzeug, 
v. Patina auf —  II 3779.

M etallüberzüge s. Galvanotechnikj Metall- 
Überzüge.
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Schweißen u. L5tcn.

Schweißen I 1709; (mit 0-C2H2) I 1293, 2764; 
Anwend. d. --Schweißens unter atmosphär. 
Kontrolle I 3494; — Löten in elektr. Öfen in einer 
H-Atmosphäre 1 3494; s. auch Schweißen.

Verwendung.
Verwend.: für ehem. Apparaturen I 994; v. 

— Rohren (zur Gasverteil.) II 804; (für Trlnk- 
wasserleitt. in hygicn. Hinsicht) II 1813.

Analyse.
Spezlf. Rkk. I 2208; Farbrkk. mit m-l’henylen- 

diaminl 1401; Nachw.: mltd.BoraxperleII411;im 
Pt d. Handels (Probe auf d. Probierstein) I 3207; 
in Lsg. mitt. d. Funkcnspektr. I 843; v. 1 Teil — In 
1000 000 Teilen Pb (röntgenspektroskop.) II 2338; 
Anwend. d. Katalyse für d. Nachw. II 3922; 
Formaldoxlm als sehr cmpflndl. Reagens auf —
I 2870; Nachw.: als CuZnHg2(SCN)ä (Priorität)
II 2493; mit N H 4 C N S  u. Pyridin in Chemikalien u. 
auf Geweben I 3011; geringer — Mengen ln 
Textilmaterialien II 946; in veraschten Filtcr- 
tttchern d. Zuckerfabrikat. II 2887; histochem. 
Nachw. mit Diphcnylcarbazid II 78; exakter —  
Nachw. im Gewebe I 2871; Nachw. v. — Spuren 
in Milch (Storchsche Rk.) I 598; (Reststrommess.)
I 463; (Mikrobest.) II 938.

Schnellbest. II 409; voiumetr. — Best. I 1931; 
jodometr. Best. v. Cu" II 1205; Titrier, mit Na2S
I 2979; Best.: nach d. Fluorid-Jodidmeth. (ln 
Ggw. v. Fe) II 411; neben Fe mit Saltcylaldoxim 
(Makroanalyse) II 412; mitt. Haiogen-o-oxychino- 
llnen I 2068, 2069; Anwend. d. Rk. v. Spacu zur 
Mikrobest. (Überführ. d. Cuprisalze in (SCN)2 * 
[Cu(Pyridin)2]) I 3090.

Elektrolyt. Best. mit einer rotierenden Hg- 
Elcktrode I 1121; elektrometr. Titrat. v. —  
Salzen mit NaOH I 1931; Mikrobest. d. — Ions 
(eiektrochem.) I 3206; mikroelektrolyt. — Best. in 
ammonlakal. Lsg. II 576; colorimetr. — Best. 
(Anwend. v. Plpeiidiniumpiperidyldithioformiat)
I 845; (Mlkrometh.) I 3090; II 576; (in Ggw. v. Fe 
u. einigen anderen Metallen) II 2493; registrie
rende potentiometr. Best. geringer Mengen II 575; 
spektrograph. Best. (Herst. v. reinsten Au-Elek- 
troden) II 2210; polarograph. Best. (gleichzeitig 
mit Bl, Pb, Cd) II 1659.

Schnellbest, in Flußelsen II 2851, 3584; Best.: 
in Rein-Al (spektralanalyt.) II 3444; In Rotguß 
u. Messing II 1331; ln Nousllber (Nickelsilber)
I 978; in — Amalgam I 3090; in Chromier.- 
Bttdern II 3750; in W. (mikroelektr. App.) I 2613; 
(Leitungswasser) II 907; im Wein II 458; v. Pb, — 
u. As Im Hopfen (Trenn.) II 2383; in Bordeaux-Pb-

. Arsenat-Mlsehsch. (elektrolyt.) II 1224; In organ. 
Salzen (elektrolyt.) II 3126; kleiner --Mengen in 
tler. Organen u. Nahr.-Mittcln II 2343; in Ge
weben u. gummierten Stoffen I 3507.

Trenn.: v. Al (u. Best. nach d. Oxy-
chlnollnmeth.) II 2996; v. Be" I 3206; (dch 
Guanldincarbonat) II 2340; v. Ir I 2357; v. Ni
II  3276; v. Pb (elektrolyt.) II 2493; v. Rh I 2357; 
v. Sn (Verwend. v. Na2S20i) II 1481; v. Zn (u. 
maßanalyt. Best.) I 422.

Prüf. v. Cu-Erzen (Kritik d. Methth.) II 2493; 
Best.: d. Ag in d. Schlammen d. elektrolyt. —  
Raffinat. (Anwend. d. VolhardschenMeth.) 11124; 
sehr geringer Fe-Mengen in — II 2340; kleiner Sb- 
Mengcn im — u. seinen Legicrr. II 1480: Schätz, 
kleiner Mengen v. Sb in Ggw. v. großen Mengen v.
—  1 1123; eiektrochem. Bemerkk. über d. Red.- 
Aktlvität d. mctall. —  (voiumetr. V- u. Cr-Best.)
I 1272; Best.: v. Te in Ggw. v. — II 3125; v. 
Chloriden in Ggw. v. — (voiumetr.) II 1479; 
Fehlerquellen in d. organ. Elementaranalyse 
(motall. — als Ersatz für Pb02 in d. Mikro- 
eiementaranaiyse) II 3922; — Folie zum Nachw. 
v. Sb II 1808; Rolle kl. — Mengen Im offizln. 
Kirschlorbeerwasser II 738, 2844; Registrier, v. 
Kathodenstrahlen dch. dünne — Filme I 2810.

1932. I u. II.

Bibi.: — Erzgänge v. Mitterberg in Salzburg. 
Gangverh. u. Erzfolge I [799]; — als chem.-bc- 
anspruchter Werkstoff im allgemeinen Haschinen- 
u. App.-Bau II [441]; Handbuch d. techn. Elektro
metallurgie (techn. Elektrometallurgie wss. Lsgg.)
II [582]; — halt. Sandsteine u. Schiefer (Welt- 
typen) II [1281].

Russ.: — Erzlagerstätten ln Katanga u. 
Nord-Rhodesien I [373]; Unters, v. oxyd. — Erzen 
d. Pakr-Usjaksk-Lagerstätte I [2768]; Metallurgie
d. —  II [1073]; Anreicher, d . --Zn- u. — Erze
d. Lagerstätten d. Kalatlner Kombinats II [1688]; 
Arbeiten d. IV. Konferenz <1. U.S.S.R. über Nicht
eisenmetalle II [1688]; Methth. d. techn. Analyse 
v. Erzen u. metallurg. Prodd. d. — Industrie
II [2106]; Tcmir--- Lagerstätten im Chakass-
gebict II [3694]; s. auch Bronze-, Flotation; Gal
vanotechnik; Metallüberzüge.

Kupferverbindungen, geschichtl. Rückblick über 
Cu-Phyilocyanat I 2418; Bldg. einer flücht. — 
bei d. Methanolsynth. dch. Zn-Cu-Katalysatoren
II 2948; Herst. v. kohlensauren —  aus Cu, CO2 

u. O2 11,1219*; Einfl. ehem. Blndd. auf d. Rüntgcn- 
spektr. v. Cu I 1628; Magnetismus u. Valenz I 
2296; Magnetlsm. v. Cu(II)-Verbb. 1 1760; II 1758; 
Fluoberyllate II 691, 2027; s. auch Pflamen, 
Pflanzenvertilgung; Saatgutbeizen; Schädlingsbe
kämpfung.

K om plexverb indungen : ammonlakal. Cu- 
Lsgg. (elektr. Abscheid, u. Entfärb.) II 995; 
(Konst.) II 1279; opt. Unters, d. Rk. v. Poly- 
hydroxyden mit Schweizers Reagens II 2162; 
Cupriselenattetraammonatdlhydrat I 512; In Lsg. 
homogene u. heterogene Komplexsalze I 3025; 
Einfl. einer Alkylsubstitut, auf d. Neig. d. Amino- 
acetat-Ions, mit Cu zu koordinieren 11507; Bldg. 
v. Amminen in wss. Lsg. I 2003; komplexe Salze 
v. Oxychinonen I 1527; II 3884; — d. Chinolin
säure I 680; Komplexe mit o-Oxychinolinderivv.
I 2068.

Herst.: v. organ. Cupricyanverbb. II 1349*; 
komplex. Cu-Salze v. organ. Phenolgruppen ent
haltenden Verbb. I 572*, 3347*; v. Cu-Komplex- 
verbb. d. 3.4-DIoxybenzol-l-arslnsäure II 2845*; 
v. Cu-Komplcxsalzen v. aromat. Polyoxysulfon- 
säuren (therapeut. Verwend.) II 400*.

Zusammenhang zwisch. komplexchem. Strukt.- 
u. K-Absorpt.-Spektren II 964; Ramaneffekt in 
— Komplexen bes. Koordlnat.-Verbb. I 3035; 
Komplexitätskonstante d.Ammlncupriionen I 204; 
(u. Absorpt.-Spektrr.) II 3539; Zlrkulardlchroism. 
v. Lsgg. v. COOH-CHOCHs-CHOH-COOH u. 
Cu(OH)z II 2792; Cu-Abscheld. aus Lsgg. kom
plexer Cuprohalogenide (Abscheld.-Potentiale)
I 30; (Mechanism.) II 508; Abscheld.-Potentiale 
komplexer Oxalate II 3368; Elektronenkonst. 
v. einfachen u. komplexen Dcrivv. d. Cu In Be
zieh. zu ihren magnet. Eigg. II 3681; Diffus, alkal. 
Cu-Glycerin- u. -Weinsäurekomplcxe I 508.

Zers. v. komplexen, W.-halt. Ammoniakaten 
bei steigender Temp. II 1409; Kupfer-Oxysäuren- 
komplexe (Unteres., unter Anwend. d. Glas
elektrode) I 2003; Dimalonatocupriat-Kom- 
plexionen (DIssozlat.-Konstanten) I 194; (Wrkg. 
einer Dllsopropylsubstitut. auf d. Stabilität) II 
2030; Hexamethylentetramin-Komplexe II 2137; 
Ersatz d. Cu d. Cu-Äthylendlamln-Celluioselsgg. 
mit Co I 2831; Komplexbldg. Fibroln-Cu-Athyl- 
endlamin II 3499; Unteres, über d. Cellulose- 
cuproammoniaklsg. I 3011; (Rk.-Wärmo u. -ge- 
schwindigk. zwischen Ceüuloso u. Cuproammoniak- 
lsg.) II 1285; CuO-NHa, Herst. u. Anwendd. in 
d. Papiermacherei I 1595; elektrolyt. Raffinat, v. 
Cu unter Benutz, eines Komplexsalzes d. CuCl
I 2818.

Kupferalumlnat s. Aluminate.
Kupferamalgam s. Amalgame.
Kupferarsenat s. Arsensäure, Cu-Salz.
Kupferarsenltc s. Arsenige Säure, Cu-Salze.
Kupfer(I)-bromid,— Zellen (Potentialdifferenz 

zwischen Cu <1. seinem Amalgam) II 3679.
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Kupfer(lI)-broniid, magnet. Verh. I 1760. 
Kupfer(Il)-carbonat, Bldg. bei Einw. v. 

NaHCOä auf CuSO* II 2806; Darst.-Verss. auf 
nassem Wege (Hydrolyse d. K 2Cu(COa)2  u. d. 
2K2O.8Cu0'9C0ü.17H20) I 2443; elektrolyt. 
Gewinn. II 419*; Herst. aus Cu bzw. Cu-Leglerr., 
C02 u. 02 II 1219*; Röntgenspektr. I 1028; 
K-Cu-Doppelearbonato II 2806; Pliotosynth. ln 
Qgw. v. — I 355, 3388; Wrkg. auf Rliagoletls 
completa Cress. (Diptera: Trypetidae) II 3940; 
Verwend. zur Bekämpf.: d. Mlttelrncer-Frucht- 
fllege in Florida U 593; d. Kirschmotto II 3771; 
Verwend.: für Saatgutbcizon II 3010*; (bas. —)
I 3217*; in galvan. Bädern (Güteanforderr. an 
bas. —) I 3342.

Kupfercarbonyl, Anzeichen für d. Existenz
I 2564.

Kupferchloride: CuCl, Herst. aus d. Metall I 
273*; Röntgenspektr. I 1628; Hallwachscffekt
II 2162; llchtelektr. Elektronenabspalt. in AgCl- 
Krystailen mit — Zusatz II 3524; ultramlkro- 
skop. Unters, d. Ltchtclnw. auf — Krystallc II 
1598; hydrothermale Verss. mit — I 1356; 
Autoxydat. au Luft I 3378; Aufoxydieren v. ln 
Röstgut enthaltenem — bei d. chlorierenden 
Röst. v. Cu-halt. Erzen I I 1506*; Red. v. —  (Vorr.)
II 1901*; Rk. mit Z11 bzw. Al (Darst. v. ZnCl2 

bzw. AlClä) II 1117; elektrolyt. Raffinat, v. Cu 
unter Benutz, eines Komplexsalzes d. — I 280, 
2818; Verwend. zur Speicher, v. CO I 263; Herst. 
v..— Lsg. für d. Gasanalyse I 1854; Verwend. 
zur potentiometr. Best. v. P t u. Au II 2494.

CuCU, Herst. aus d. Metall I 273*; Eign. als 
Lichtfiiter I 2137; Röntgenspektr. 1 1628; K- 
Absorpt.-Spektr. v. —  u. — Komplexen II 965; 
polarograpli. Unters, d. Abscheid, v. Cu aus 
— Lsgg. I 498; Beeinfluss, d. Minimumpotentials 
v. Entladd. dch. —  II 1131; magnet. Verh. I 1670; 
Möglichk. eines therm. Effektes, d. d. plötzl. 
Änderr. in d. Magnetonenzahl v. — begleitet II 
3209; Hallwachseffekt II 2152; Einfl. auf d. 
Koagulat. stark solvatlsierter Sole 119S; Peptisat. 
v. íc(OH )i dch. —  I 363; elektrophoret. Verss. 
mit — Lsgg. in Toluol I 506; Adsorpt. dch. 
krystallloe Oberflächen I 2824; Elflorescenz I 
2925; ultramlkroskop. Unters, d. Lichtcinw. auf 
— Krystalle II 1598; Photolyse ln Ae. 1 2294;
Glelchgew. 4 -- h O2 *=? 2 CU2OCI2 + CI2 I 483;
hydrothermale Verss. mit — I 1356; Systst.: 
— NH4CI I 3145;.— (LÍCD2-H2O (Polythermen)
II 2029; Wrkg. v. Alkoholen auf — Hydrate
I 2565; Einfl. auf d. Autoxydat. V. SnCl2 u. 
CuCl I 3379; Wrkg. auf d. Zentralnervensyst. v. 
Kaninchen 1 3198; Red. (Vorr.) II 1961*; Über- 
fiihr. ln haltbare Form (Unkrautvertilg.-Mittel)
II 595*; Best. v. Te in Ggw. v. — II 3125; s. auch 
Schlidlinasbekämpfutiv.

Kupferchromat s. Chromsüure, K-Salz. 
Kupfer(I)-cyanwasserstoffsäure, Ramaneffekt

I 3036; Vork. ln Kirschlorbeerwasser II 2844. 
Kupferferrit 9. Fcrrite.
Kupferhydrid, CuH-Banden II 1592. 
Kupferhydroxyde s. Kupferoxydhydrate. 
Kupfer(I)-jodld, Gewinn, aus jodhalt. Roh

stoffen (Petroleum) I 2217*; Bldg.-Wärme I I 2029; 
l'luorescenz II 3059; Elektrolyse-Verss. mit 
— Schichten zur Zurückhalt. v. Ag I 2818; 
— Zellen (Potentialdifferenz zwischen Cu u. 
seinem Amalgam) 11 3679; neuart. llchtelektr. 
Effekt I 1878; Verwend. in Anstrichen au Ab- 
sorpt.-Kältemaschinen (zwecks Anzeig. d. Auf
hörens d. Wärmezufuhr) II 2088*; Best. d. J-Geh. 
im — II 2690.

Kupfer(Il)-jodld, magnet. Verh. I 1760. 
Kupferlegierungen, Herst. v. Einkrystallen 

bin. intermetall. Verbb. 12674; galvan. Abscheid, 
aus Cyanldlsg. II 1273; Herst. (Vorzüge) II 609*; 
(Verwend. v. Fullererde, Borax, welBem Präclpitat, 
Sn, MgO u. A.) I 1711*; Red. v. Cu-Oxyden 
dch. metall. Red.-Mlttel (mechan, u. elektr. Eigg. 
v. — mit geringen Mengen unedler Metalle) II 282;

xiy. 1 u. 2.

Iteinigeu d. — v. gel. Sulfiden dch. Schmelzen
1 1432*; Erfahrr. mit Elektroöfen beim Schmelzen 
v. — I 1291.

ltöntgenspektr. I 1628; Kathodenzerstäub.
I 1200; Oxydat.-Vorgänge an —  in fl. Phase 
(elektrochem. Verh.) II 3141; mcchan. Eigg. v.
— in Form dünner Streifen 11291; Festlgk.-Eigg., 
elektr. Leitfäliigk., Brinellhärte, Krystallstrukt.
I 1427; Dämpf.-Fähigk. bei dynam. Zug-Druck- 
beanspruch. II 3463; therm. Ausdehn. I 3158; 
thermodynam. Aktivitäten in bin. —  I 3268; 
Löslichk. v. Oasen in —  I 2376.

Verh. gegen Korros. 1 1429; Korngröße, Eutek- 
tikum u. Korros. an — II 921; Unangreifbar- u. 
Nichtoxydierbarmachen I 3111*.

Einfl. auf d. Geschmack d. Milch I 888; s. 
auch unter Kupfer.

Nachbehandl. I 2093*; Desoxydat. v. geschm.
— I 3343*; Dauerformguß II 1682; Blankglühen 
in einer W.-Dampfatm. I 578*; harte Qualltäts—
II 3144; Sonderlegierr. auf Cu als moderne techn. 
Werkstoffe (Zusammenfass.) I 124; Farbüberzügo 
auf —  I 576; — in d. Industrie I 1708; Verwend. 
(allgcm.) I 2377; (in d. Marine) I 1573.

Quantität. Röntgenstrahlenanalyso v. Cu-Ag- 
u. Cu-Zn-Legierr. I 708; quantitat. opt. Spektral
analyse d. Syst. Cu in Pb I 105; Best. v. Sb in —
II 1480.

Ag— : Konst. d. — Reihe nach thermo- 
dynam. Behandl. II 2362; Gitterdimenss. II 1882; 
Zusammenhang zwischen Walztextur, Tiefzieh- 
fähigk. u. Härte I 1708; innere Reib. I 2562; 
Verwend.: zur Herst. elektr. Kontakte I 1151*; 
als Gefäßmaterial zur Darst. v. Säureanhydriden
I 3498*; therm. Analyse, mechan. Eigg. 1 2887; 
Dreistoffsyst. Ag-Cu-P (thermoanalyt. u. mkr. 
Unterss.) II 3779; Cu-Ag-P-Legler. zum Löten 
v. —  I 998*; Systst.: Ag-Cu-Mn I 280; Ag-Cu-Sb
I 1573; Ag-Cu-Zn II 2589.

Al— : Herst. v. hochfesten — dch. Glühen, 
Abschrecken u. künstl. Altern I 285*; n. u. um
gekehrte Blockselger, in Abhängigk. v. d. Er
starr.- Geschwindigk. I 2230; röntgenograph. 
Unters. I 573; 'Wärmeleitfähigk. II 3145; —  für 
Brennermundstücke an Petroleumkochern, Löt
lampen o. dgl. II 1507*; Syst. Mg-Al-Cu II 2361; 
Hitzebehandl. v. Cu-Al-NI-Legierr. I 2891*; 
Verwend. v. Cu-Al-Pb-Legierr. im Automobil bau
II 3145; — : mit Al, Sb, Sn II 2525*; mit Al, Mo, 
Ta od. Cr 11 1072*.

Au — : feste Lsgg. v. Au-Cu (physikal.-chem. 
Unters.) I 1819; Konst. d. fl. u. festen Leglerr. 
d. Cu-Au-Syst. nach thermodynam. Behandl. II 
1828; Umwandll., Röntgenunters. I 1819; Uber- 
strukt.-Umwandl. v. CuAu (magnet. Mess.) I I 1756; 
röntgenograph. Unters, an Au-Cu-Einkrystalien 
(Korros.-Gefüge, Korros.-Mechanism. u. Tam- 
mannsche Resistenzgrenzen) I 2379.

Be— : Gewinn. I 3344*; Festigk.-Eigg., 
Mikrogefüge I 2887; Vergüt. I 736*, 1949*; Ersatz 
d. Be (dch. Alkalierdmetalle oder Mg) II 440*;
— mit Be u. Mn II 1964*.

Ca — : Darst., Eigg. usw. II 3616.
Cd— : physikal. Eigg. I 2277.
Co-Si-— : Herst., Eigg., Zusätze I 447*; II 

1359*.
Cr— : Herst. (Vorzüge) II 609*; magnet. 

Susceptibiütät II 845; —  mit Cr u. Be I 2891;
— mit Cr u. Si II 1359*.

Fe— : röntgenograph. Unters. II 3949; 
thermoelektr. Kraft I 2556; elektrolyt. Abscheid, 
v. Fe-Ni—  aus Cyanidlsgg. I 1499; —  mit Fe 
u. Si zur Herst. v. Kesselhähnen I 1433*.

Ga— : Unterss. (mechan. Eigg.) II 3781. 
Mg— : Zustandsdiagramm I 1292.
Mn— : Syst. Ag-Cu-Mn I 280; mechan. Eigg. 

v. Mn-Ni—  bei erhöhten Tempp. I 2377; Cu-Ni- 
Mn-Legier. zur Verwend. in elektr. App. II 2525*.

N I— : Herst. v. — mit hohen Ni-Gehalten
I 1573; Cu-Ni-Sonderlegierr. (Härte u. Mikro
gefüge, Zuss.) II 3781; Beziehh. zwischen d. bei- 
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den Curie-Punkten I 794; magnet. Eigg. I 3392;
— mit höher Elastizitätsgrenze I 1292; Korros. 
dch. phosphorsaure Lsgg. II 1505; Diffus, u. 
Korros. II 3464; Verwend.: einer — mit 18°I9 Ni 
u. 82°/o Cu als Baumaterial für Gußformen für 
Kunststeine II 3459*; für Kondensat.-Rohre 
(Zusätze) I I 1360*; für thermostat. Material I 429*; 
techn. Eigg. d. Be-halt. Cu-NI-Legierr. II 2868; 
Ni-Si— (Herst.) II 1359*; (metallograph. Unters, 
median. Eigg.) I 1426; Gewinn, v. — mit Ni, Sn
I 579*; —  mit Ni, Pb, Sn (Herst., Eigg.) II 1507*; 
Säurebeständigk. v. — mit Ni, W  I 2377.

P — : Verbesser, d. mechan. Eigg., bes. d. 
Zähigk., v. — mit P (Si, As, Sb) II 3619*.

Pb — : Syst. Cu-Pb I 905; Mischen v. Cu 
mit Pb II 3145; Vergleich zwischen bin. —  u. 
Pb-halt., feste Lsgg. darstellenden Bronzen in 
ihrem Verh. bei schwer belasteten Lagern II 603.

Pd — : magnet. Susceptibilität u. elektr. 
Widerstand d. Mischkrystallreihe Pd-Cu II 2935.

Si — : Herst. II 609*, 1360*, 1964*; elektro- 
therm. Gewinn, v. Kupfersilicium II 3012; Gitter
parameter d. festen Lsgg. v. SI in Cu I 1490; 
Oxydat. (Abhängigk. v. Zeit, Temp. u. Zus.) I 
1292; Verwend. für ehem. Apparaturen I 994; 
zum Kokillen- u. Spritzguß geeignete — I 1825*.

Si-Mn—  (Säurebeständigk.) I 2377; (Korros.- 
beständigk.) II 2719; (zur Herst. v. Metallfedcm)
I 286*; s. auch Everdur.

Sn— : Dichte u. Härte bei Cu-reichcn Le- 
gierr. I 3339; Krystallbau II 3053; elektr. Wider
stand in geschmolzenem Zustand I 1947; kathod. 
Zerstäub. II 3060; Umsctztz. mit Kalk oder 
Quarz in O2 I 1750; Lsg.-Verss. in n-HCl, 
n-H2S04 u. 11-NaOH (Einfl. auf d. Korros.) II 765; 
Zustandsdiagramm II 1827; Natur d. /J-Um- 
wandl. II 2103; Verhinder. d. Warmbrücliigk.
II 609*; moderne spanlose Form. v. — auf d. 
Wege d. Spritzgußverf. II 1959; mechan. Eigg. 
v. Cu-Sn-Zn-Legierr. I 2377; II 3781.

Ti— : —  mit 2—10°/0 Ti II 1685*.
Zn — : .Diffus, v. Cu in Zn II 2160, 2362; (Ge- 

schwindigkk.) II 3688; Röntgcnuntcrs. d, Phasen
grenzen in therm. Gleichgew.-Diagrammen v. —
II 3955; ci- u. /J-feste Lsgg. (thermodynam. Be- 
handl.) II 1828; elektr. Widerstand in ge
schmolzenem Zustand I 1947; mechan. Eigg. 
bei erhöhten Tempp. I 2377; Oxydat. (Ab
hängigk. v. Zeit, Temp. u. Zus.) I 1292; Lsg.- 
Verss. in n-HCl, n-H2S04 u. n-NaOH (Einfl. 
auf d. Korros.) II 765; Ausführ, katalyt. Rkk. 
mit H 2 (Schutz d. Fe-Wände gegen H2 u. 
H 2S mit —) I 981*; Doppelmetalle aus Fe u. —
II 440*; rascho Best. d. flücht. Bestandteile v. 
kleinen — Proben II 2851; Dreistoffsyst. Cu-Zn- 
A1 II 3954; Politurfähigk. v. Al-lialt. Messing
II 1507*; mechan. Eigg. v. — mit Zn, Sn bei er
höhten Tempp. I 2377; Einfl. v. Rekrystallisat.- 
Temp. u. Korngröße auf d. Fließcharaktcristik (v. 
Cu-Zn-Sn— ) II 3781; s. auch Bronze; Everdur; 
Ileuslersche I^egierungen; Lagertnetalle; Neusilber; 
Rotguß.

Kupfer (Il)-metaphosphat s. Metaphosphor säure. 
Cu (Il)-Salz.

Kupfer (Il)-nitrat, Herst. I 1134*; Eign. als 
Lichtfilter I 2137; Röntgenspcktr. I 1628; Be
einfluss. d. Minimumpotentials v. Entladd. dch. —
II 1131; Einfl. auf d. Koagulat. stark solvati- 
sierter Sole I 198; Peptisat. v. Fe(OH)s dch. —
1 363; Wrkg. v. Alkoholen auf — Hydrate I 2565; 
Komplexbldg. mit Urotropin I 2003; Best. d. 
Komplexitätskonstanten d. Ammincupriionen dch. 
Löslichk.-Bcstst. mit bas. —  (Gerhardtit) I 204; 
Wrkg.: auf junge Reispflanzen II 2477; als 
Stimulans auf d. Wirksamk. d. Düngemittel bei 
Baumwolle II 2514; Herst. eines — halt. Un- 
krautvertilg.-Mittels II 276*; (Uberführ, in halt
bare Form) II 595*; Anforderr. an d. Reinheit v. 
Cu(N03)2*3H20 bei analyt. Verwend II 2850.

Kupfer(II)-oxychIorid, Gleichgeww. 4CuCl2-f-
0 2 2— f* 2C12 I 483; Rk. mit Sn (l)arst. v.

SnCU) II 1117; Entchlor. I 2985*; Verwend. iu 
Saatgutbeizen I 992*.

Kupferoxyde, Zus. d. Peroxyds I 3398; Ad- 
sorpt. v. H 2 , Hexan, Cyclohexan u. Bzl. an —
II 2946; Red. dch. metall. Red.-Mittel II 282; 
katalyt. Verh. bei d. künstl. Alter, v. Spirituosen
I 1308.

CU2O, Bldg. dch. Photolyse v. C2[Cu(C20i)2)
I 3388; hlstor. Entw. d. elektrolyt. Gewinn, bei d. 
Norddeutschen Affineric II 650.

Keine Druckumwandl. II 2589; Umwandl.* 
Punkt I 645; D. I 1618; 0-Strahlen-Absorpt. in —
I 1489; Elektronenbeug. an dünnen Filmen v. 
NiO—  I 178; Röntgenspektr. I 1628; atomares 
Streuvermögen v. Cu u. O2 in — I 489; Natur d. 
Leitfähigk. II 677; Elektronenleitfähigk. I 792; 
Leitfähigk. v. — Pulvern I 498; II 3207; magnet. 
Verh. I 1760; Peptisat. v. — u. elektr. Abscheid, 
u. Entfärb, v. ammoniakal. Cu-Lsgg. II 995.

Hallwachseffekt II 2152; neuart. lichtelektr. 
Effekt I 1878; Natur d. Spontanströme bei Be
licht v. — II 3676; Theorie d. Krystallphoto- 
effektes II 2600; Natur: d. Sperrschichtphoto
effektes II 2295; d. Sperrschicht bei — Gleich
richtern I 3156; Konst. d. Oxyds v. — Gleich
richtern u. Photozellen II 339; Strukt.-Unters. d.
--Gleichrichters II 339; Stromspann.- u. therm.
Charakteristica v. — Gleichrichtern I 2933; 
Glcichrichterwrkg. v. — Zellen II 2603; mikro- 
graph. Unters, d. „Kuprox“-Gleichrichter I 2689; 
Sperrschicht-Photozcllen I 493; Cuprlt-Photozelle
I 791; Empfindlichk. lichtelektr. Zellen v. — mit 
einem Gitter aus Cu (Vergl. m it d. opt. Absorpt. 
u. d. Pliotoleitfähigk. v. — ) I 26; Widerstands
änder. dch. magnet. Felder an — Zellen II 2294; 
Tcmp.-Abhängigk. einer — Hintcrwandzclle, 
Photostrom v. — Vorderwandzellen I 645; 
Unterss. an dch. therm. Bestäub, v. — Platten 
mit Au oder Ag hcrgestellten sperrschichtfreien 
Vorderwandzellen II 3524.

Hydrothermale Verss. mit —  I 1356; Rk. mit 
CU2S II 970; Schmelzdiagramm— AI2O3 II 2442; 
Anreicher, v. Cu mit — beim Erhitzen II 3614;
—  Gleichrichter (Vorbehandl. d. Cu-Platte mit 
NaCl) I 982*; (Nachbehandl. d. zu Cu20 oxy
dierten Platte) I 982*; — Photozellen für d. un
mittelbare Umwandl. v. Licht in elektr. Energie
II 261*; Erhöh, d. elektr. Leitfähigk. v. CU2O- 
Stücken zur Herst. v. Thermosäulen, Photozellen 
u. Gleichrichtern II 582*; s. auch Gleichrichter; 
Photoelektrizität.

CuO, /J-Strahlen-Absorpt. in — I 1489; Ab
hängigk. d. Farbe v. d. Teilchengröße II 3838; 
Röntgenspcktr. I 1628; Elektronenleitfähigk.
I 792; Leitfähigk. v. — Pulvern I 498; II 3207; 
magnet. Verh. I 1760; Herst. v. — Elektroden 
mit sehr dicker u. widerstandsfäh. — Schicht 
(Bccquereleffekt) I 26; Hallwachseffekt II 2152;
— in CU2O-Gleichrichtern u. Photozellen s. 
Kupferoxyde: CuiO.

Bldg.-Wärme II 1421; Hygroskopie I 2824; 
mechan. Koagulat. d. — Sols dch. Rühren 1 1063: 
Elektrolytkoagulat. v. — Sol bei Ggw. v. Stärke
II 989.

Red. (mit H 2) I 2701; (mitt. CO oder H2)
II 2592; Oxydat. v. H 2 , CO u. v. Paraffin-KW- 
stoffen dch. — II 2007; Wechselwrkg. zwischen —
u. neutralen Salzlsgg. I 2826; Rk.-Gebiet Si--
PbO II 3355; —  als Katalysator d. Para-Hz-'Um- 
wandl. II 990; Zerfall d. N2O an — Katalysatoren
II 329; — Katalysatoren für Rkk. d. Acetalde
hyds I 2808; Einfl. auf d. Autoxydat. v. Paraffinöl
II 2785; — Ti02-Katalysatoren II 1 6 6 ; Herst.: v. 
— Katalysatoren für d. partielle Oxydat. v. 
organ. Verbb. in d. Dampfphase II 3303*; v. 
Platten für CuO-Gleichrichter I 1811*; s. auch 
Gleichrichter; Photoelektrizität.

Kupferoxydhydrate, Gewinn. II 2093*. 
Kupfer(II)-oxydhydrate, Gewinn, (elektrolyt.)

II 3287*; Syst. — NaOH-KNa-Tartrat II 2941; 
Herst. v. — Gallerten II 3530; Entwässer.. v.
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Cu(0H)2 11356; „Kleinraum-Rkk.“ mit — I 1047; 
11202-Katalyse an — Körpern I 1048; Verh. als 
Katalysator bei d. Hydrier, v. ölen bei hohen 
Tempp. u. hohen Drucken 1 1458; s. auch Bremer- 
blau.

Kupferperrhenat s. Perrheniumsäure, Cu-Salz. 
Kupfer(II)-selenat, Collinssche Zahl v. 

K2CuSc208*6H20 I 2005; Syst. — H20-H2Se04 
bei 250 II 1152.

Kupferselenlde: Cu2Se, Bldg. aus d. Elementen
II 202ö.

Cu3Se2, Bldg. aus d. Elementen II 2029. 
CuSe, Bldg. aus d. Elementen II 2029; magnet. 

Verh. I 1760.
Kupfer(II)-sulfat, großtechn. Herst. II 3072; 

neuzeitl. Gewinn. II 2502; Herst.: aus metall. Cu
I 273*; II 3457*; dch. Auslaugen v. Schrot II 908;
v. hydrat. — ln kugeliger Form II 2346*; v .--
Lsgg. II 1219*; v. As aus bei d. CuS04-Herst. an
fallenden Abwässern II 584*.

Ultrarotabsorpt. v. Hydraten I 186; Raman- 
spektr. d. Pentahydrats II 2427; Eign. als Llcht- 
fliter I 2137; Röntgenspektr. I 1628; (d. S ln —)
I 786; II 3671; Beeinfluss, d. Mlnimumpotcntials 
v. Entladd. dch. — II 1131; Dissoziat.-Konstante
II 2797; elcktrolyt. W.-Überführ.- u. Ioncnüber- 
führ.-Zahlen II 2798; lineare Krystallisat.-Ge- 
schwindlgk. v. kathod. Cu bei d. Elektrolyse v. —
II 2432; Elektrolyse v. — Gelatlne-Lsgg. II 1146; 
magnet. Verh. I 1760; Entropie v. Cu++ in —  
Lsgg. II 3367; Adsorpt. aus ainmoniakal. — Lsgg. 
an Si02-Gel II 3850; Peptisat. v. Fe(OH)3 dch. —
1 363; Einw. auf Gelatine mit Ag2Cr207-Schichtt.
I 1208; magnet. Beeinfluss, d. Krystalllsat. II 11; 
Lsg.-Gesellwlndlgk. d. Pentahydrats I 1048.

Photograph. Sensibilisier, m it—  I 2671; Zers. 
(Temp.-Inkrement u. Dlssoziat.-Wärme) I 3261; 
Dissozlat.-Gcschwindigk. d. Pentahydrats I 1751; 
Dlssoziat.-Drucke v. Hydraten bei 350 II 326; 
Oxydat. wss. Alkalisulfltlsg. dch. —  in Ggw. v. 
Pyridin II 3539; Einw. v. NaHC03 auf —  II 2806; 
Auflös. d. Zn in — Lsg. II 2921; (Gurwitsch
strahlen) II 3727; Syst.: — C0 SO4-H2O II 163; 
Ammine I 1771.

Elnfl.: auf d. Lösllchk. v. Cu in H2SO4 II 191; 
auf d. N2-Bldg. dch. Zers. v. XH4NO3 I 2697; 
Einw. v. S auf Cu in Ggw. v. — II 2029; Einfl. auf 
d. V20s-Rcd. m itt. konz. HCl II 3049; Verh. als 
K atalysator: bei d. (h-Aufnahmen dch. Spalt- 
prodd. d. H exosen I 1793; bei d. O xydat. v. 
Cystelu m itt. H2O2 II 1460.

Wrkg.: als Belzmittel auf Keim. u. Wachstum 
d. Welzens I 276; auf d. Zentralnervensyst. v. 
Kaninchen I 3198; Verh. im Organism, d. Kanin
chens II 399; Wrkg. v. Verdünn, auf d. letalen 
Eigg. I 1264.

Herst. einer grünen Farbe aus —  I 1445*; 
Verbesser. d. Llchtechth. direkter Farbstoffe dch. 
Nachbehandl. mit —  II 1517; Verwend. als Anti- 
korros.-Mittel in Automobilkühler-W. II 1234*; 
Behandl. v. Torfböden mit — allein oder in Misch, 
mit ZnS04, A1C13 II 3948*.

Verwend. zur Enteiweiß. d. Blutes für d. 
Zuckerbest. I 2872; s. auch Pflanzen-Pflanzcn- 
vertilgung; Saatgutbeizen; Schädlingsbekämpfung.

Kupfersulfide, ehem. Rkk. mit d. Anti
kathodenmetall bei Aufnahmen d. K/?-Spektr. d. 
S I 2682; Darst. u. Eigg. v. K3FC2CU4S7 , 
K3FC2CU0S7 u. KöFe3CuiiSi4 II 1279; Zus. v. 
gefällten —  I 3471.

Cu2S, mkr. Unters, d. — Erze d. Campbeil
grube I 2005; Covellin-Kupferglanz in fester Lsg. 
nach Entmisch. I 2302; Bldg. aus d. Elementen
II 2029; unabhäng. Beweglichk. v. Ionen u. 
Atomen in —  1*1749; Abscheid, v. — Filmen auf 
Metallen I 194; Natur d. Sperrschichtphoto
effektes II 2295; Wärmeinhalt bei tiefen Tempp.
I 1203; Abscheid.-Formen d. Cu bei d. — Red.
II 2921; Rk. mit Cu20 II 970; Zerfall bei hohen 
Tempp. II 653; therm. Dissozlat.-Glelchge w.

II 163; Einw. einiger Mcrcaptauc in KW-stofflsg. 
auf — I 3522.

CuS, Covellin-Kupferglanz in fester Lsg. nach 
Entmisch. I 2302; Unters, v. synthet. Covellin
II 3855; Bldg.: aus d. Elementen (Bldg.-WTärmc)
II 2029; aus CuS04 im Organism, d. Kaninchens
II 399; Röntgenspektr. d: S in — I 786; II 3671; 
magnet. Verh. I 1760; Wärmeinhalt bei tiefen 
Tempp. I 1203; Lösllchk. in Organbrei oder Serum
II 558; Promotor-Wrkg. v. :— auf d. Geschwln- 
digk. d. Ausfäll. v. ZnS (sog. Kopräzipitat. v. Zn 
dch. —) I 3470.

Kupfer(II)-sulflt, Einw. v. Cu” auf SOs"
II 818; Röntgenspektr. d. S in — II 3671; Einw. 
d. Lichtes auf O-freie u. O-halt. — Lsg. (Autoxy- 
dat.) II 2292.

Kupfertelluride: TeCu4, Bldg. aus d. Elementen
II 2029.

Kupferthlosulfat, komplexes NH4-— • I 1770.
Kupferglanz s. Kupfersulfide: CuzS.
Kupferkalkbrühen s. Schädlingsbekämpfung.
Kupferkies, Konst. I 3381; mkr. Unters, d. Erze «1. 

Campbellgrubc I 2005.
Kupferseide s. Seide-Kumtseide.
Kupfervitriol s. Kupfer (Il)-sulfat.
Kurchlcln (F. 175°), Darst., Eigg., Salze, Farbrkk.

II 3729.
Kurchin (F. 75°), Darst., Eigg., Salze, Farbrkk.

II 3729.
Kuriwataseide s. Seide-Natur seide.
Kwass, Getreide—  I 2106.
Kyanit s. Cyanit.
Kynuren [4(y)-Oxychinolin], Bldg. aus 4-Chlor- 

chinolln u. NH3 I 3066; Verh. gegen Diazoverbb.
II 1453.

Best. d. Dissoziat.-Konstantcn u. d. isoelektr. 
Punktes I 976.

Kynurenin, Verwendbark, zur Ergänz, einer trypto
phanfreien Diät II 2482.

Kynurensäure, Einfl. d. opt. Aktivität auf d. Bldg.
II 2330.

Lab s. Enzyme.
Labdanum s. Balsame.
Laboratorium, Rationalisier, d. -— Arbeit I 2067; 

Notizen: aus d. — II 2251; aus d. ehem. Militär—  
in Bandoeng II 3740; analyt. — d. Bell Tele
phone Laboratories I 255; —  für d. wissen
schaftl. Forsch, bei extremen Drucken bis zu 
25 000 at I 3086; feste CO2 in d. -—Technik I 552.

Bibi.: Technik d. — Arbeiten [russ.] II [1332]; 
Laboratories: their planning and fittings I [556]; 
Laboratory Service and the general practitioner
II [1332]; Le laboratoire moderne du praticien
II [99]; s. auch Forschungsinstitute', Laboratoriums
geräte.

Laboratoriumsgeräte, analyt. Normen im Labor.
I 706; Klassiflkat. d.---Gläser II 1658; (öecho-
slovak. Normen) II 250; stoßfreie Labor.-Gläser 
(stoßfreies Sieden) I 2220; Grenzen d. hydrolyt. 
Haltbark, für App.-Glas I 724; einfaches Verf. 
in d. Glasblasetechnik I 2205; v. Normalschlii'f 
zum genormten Schliff II 3582; fettfreier Hahn 
(zur Einführ. kleiner Gasmengen in ein Rk.-Syst. 
bei niedrigen Drucken) I 975; neuer Druckhahn
II 2209; Vorr. zur Wicderbrauchbarmach. fest- 
sitzender Glasstöpsel u. -hähne II 2686; In 
organ. Lösungsmm. uni. Schmiermittel für Hähne 
u. Schliffe II 2209.

Geschichte d. Woulfcschen Flasche II 2586; 
Waschflasche zur Verwend. h. Waschfll. I 2488: 
Anwendbark. d. Schüttelkolbens II 2209; Teliar- 
meßzylinder I 2205; automat. Saugvorr. II 1328; 
Mundschutz an Pipetten I 2067; Titrierapp. (Bü
rette mit angeschm. Vorratsgefäß, welches gleich- 
zeit. d. Halter d. Bürette bildet) II 3746; elektr. 
gesteuertes Bürettenventil II 2080; Hilfsmittel 
zum AbleBen v. Büretten II 1475, 1806; „Helo
palbürette“ I 2976; Nltrlerbürette zur Best. v. 
aromat. im Gemisch mit anderen KW-stoffen

313*
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II 570; Titrierstativ II 2255; Elektrolysierstativ 
(für d. Elektroanalyse) II 2209.

Graphittiegel I 1284; dichte Tiegel aus MgO
II 1058; Korros.-Best. an Geräten aus reinen 
Oxyden II 1058.

Wasserbad (mit konstanten W.-Niveau) I 
3086; II 1941; (Erziel, eines bestimmten Wärme
grades) II 93; Wasserbadring aus Glas I 707; 
bcwegl. Heizring zum Eindampfen salzhaltiger 
Lsgg. bei d. Gew.-Analysc II 1476.

„Keilpaar“ als Unterlage variabler Höhe 
zum Aufbau v. App. II 3582; Gasdruckregler
I 1929; App. für sehr langsamen Wechsel v. Eil.
II 2686; wirksamer Rk.-Turm für gas-fl. Rkk.
I 2067; Katalysatorkammer (Rk.-Gefäß) II 1658; 
Vcrs.-App. für d. Labor. (Elektronenröhren- 
schalt. fflr Leitfählgk.-ÄIess.) I 553; (potentio- 
metr. App.) I 553; (Brückenanordn. für Wider- 
standsmess. an Elektrolyten u. für konduktometr. 
Titratt.; Differentialverf. konduktometr. Titrat.)
I 2207; Geschwindigk.-Regulator für kleine 
Labor.-Motore II 1941; Winden v. schnecken- 
förm. Quarzfedem u. Herst. v. gläsernen Ad
sorpt.-Gefäßen I 841; genau arbeitender Na- 
Schneider II 898; Venvend.-Möglichkk. v. auf- 
geschlitztem Gummischlauch Im Labor I 2612.

Unters.: v. Glasgeräten im polarisierten Licht 
(Allg.) II 1057; v. ehem. Porzellangeräten I 2221; 
Exslecatoren s. Trocknen; App. zur Best. v. FF.; 
s. Schmelzpunkt; s. auch Autoklaven; Brenner; 
Destillation; Extraktion; Filter; Filtrieren; Gas
analyse; Gasentwicklungsapparate; Heber; Mano
meter; Mühlen; Ofen; Pumpen; Rühren; Sedimen
tation ; Thermostaten; Vakuumtechnik; Widerstände. 

Lacamol s. Hormone, Herz- u. Kreislaufhormone. 
Laccol, Konst.-Formel II 2974.
Lachgas s. Stickstoffoxyde: JSy2Ö.

L a c k e .  — Fabrikat, vor 35 Jahren 11 1406; 
Lack-Industrie (Entw.) 1 882, 1008; neue Wege 
zum Oberflächenschutz I 881; Entw. d. Lack
chemie II 3; Kettenrk. in d. — Industrie II 2246; 
Anwend. d. Mikroklncmatographle zur Unters. 
— techn. Probleme I 1161; Vergleich v. Labor. - 
u. Betriebsansätzen I 2646.

Eigcuscliafteii,
Physikal. Eigg. v. öl- u. Nitrocellulose--

Filmen I 1448; Wrkg. d. Trockn.-Bedingg. auf
d. physikal. Eigg. v. Leder---Filmen I 751;
Viscositätszunahmc u. Gelatinier, beim Kochen 
v. Phenolharz—  I 2388; Vorgang d. Capillar- 
attrakt. in Filmen v. Überzugs—  II 2880; W.- 
Absorpt. (Abhänglgk. v. d. Zus.) I 2388; Orien- 
tlcr.-Eigg. d. Oberflächenmoll. v. Neutralisier.—  
(molekulares Polieren) I 2388; hauchfrcie — (Ab- 
hängigk. d. Hauchbldg.) II 2740.

Darstellung-.
ltczepte für d. — Industrie (Zusammenstell.)

II 2546; Vereinfach, d. — Herst. (Verkochen ohne 
Trockenstoffe u. Zusatz derselben vor d. Ver
arbeit.) II 2116; App. aus Al in d. — Fabrikat.
I 1160; Farben- u. — Filtrat. II 1703; Herst.: 
eines —  für d. Schneilackiertechnik II 785*; 
aus Asphalt (auf kaltem Wege) I 2775; (Sikka- 
tiven u. Terpentinöl) II 1110*; aus Erdölgoudron
II 2740; aus chlorierten Paraffln-KW-stoffen dch. 
Behandl. mit Alkali II 1967*; unter Zusatz v. 
Paraffin in wss., koll. 8uspens. 1 1956*; aus bas. 
Farbstoff, aliphat. Aminen u. einer komplexen 
anorgan. Säure I 2518*; v. gefärbten —  aus Pig
menten u. Polymerisat.-Prodd. v. Alkylenoxyden
I 2099*; aus Kohlenhydraten u. Alkylenoxyden I 
1734*; aus Mischcstem oder Ätherestern d. poly
meren Kohlenhydrate II 149*; mitt. mit HCl ab
gebauter Kohlenhydrate II 2565*; v. japanlack
art. C-Acylphenolen (Phenole mit ungesätt. hoch- 
mol. Fettsäuren) II 3794*; aus Rückständen d. 
Vakuum-Dcst. v. Ricinol- oder Ricinelaldlnsäure

als Anstrichmittel, Spachtelmassen u. Porenfüller
II 3024*.

Herst.: v. dauerhaft gefärbten — (Naphtho- 
plienosafraninfarbstoffe) II 2743*, 3168*; eines 
in ö l u. W. uni. —  mit ln W. uni. oder wl. mono- 
azomonosulfonsauren Farbstoffen II 785*; v. Dis
perss. v. uni. Farbstoffen für d. — Industrie II 
3018*; metallhalt. Azofarbstoffe zum Färben 
v. —  I 1446*; Anhydroformo-o-toluidin zur —  
Herst. II 779.

Politur- u. Hartmatt—  (Herst.) I 1303; Matt-
—  (Herst. u. Verarbeit.) I 1160; (Anwend. v. 
„Albcrtat 175 A“) I 3505; II 1376, 2547; Kunst
wachs-Matt—  (Vorteile, Anwend.) I 2901; Ein- 
brenn—  II 1703; Isolier—  1 854*; 111812, 
1978; —  für d. Isolier.- u. Imprägniertechnik 
(Eigg.) II 1529; feuerfester —  aus Gumnü— ■, A., 
Borax, Perchloräthan u. CCU I 297*.

Lösungsmittel u. a. Rohstoffe.

Lösungsm. II 931*; (u. Verdünn.-Mittel) II 
2881; (u. Verd.-Mittel v. ö l— ) I 3505; (u. Weich
macher; Entw.) I 1583; Lösungsm. (Glykolmono
alkyläther) I 2902*; (Furfurol u. Derivv.) I 3505; 
Terpentinöl u. flücht. Verdünner bei Finishing- 
Materialien I 1583; Lackverdünn.-Mittel (Trolu- 
öl) 1 2901; (Dipenten) II 2547; Verwend. v. 
Estern sek. Alkohole mit mehrbas. Carbonsäuren
I 145*.

Geruchsvcrbesser. I 1160; (v. Bzn.-Terpentin- 
ölgemischen) II 2584*.

Glycerin als Rohstoff I 2245; plast. M. aus 
Zucker (Sak-a-lac) für —  I 881; Verwend. v. 
Bitumen in —  I 1836; Löslichmachen hochpoly
merisierter, in organ. Lösungsmm. prakt. uni. 
Fettpeche II 931*; Zusatz: aus Ruß u. Dispers.- 
Mittcln II 451*; v. Glaspulver (Erhöh, d. Wider- 
standsfähigk. u. Dauerhaftlgk.) II 3314*; v. 
Benzylcellulose als Bindemittel für Spezial—
I 2089; v. polymeren Alkylenoxyden (Erhöh, 
d. Elastizität) II 3794*; v. chloriertem Meta- 
styrol II 3168*; v. Stoffen aus Chlorkautschuk, 
Terpenharzen oder Harzölen mit Harnstoff u. 
Aldehyden II 3167*; s. auch Abschnitt Cellulose
lacke.

ö l la c k e .
Standölfabrikat, (techn. Probleme) I 3233;

Schmelz- u. Siedekessel für d. ö l---Fabrikat.
(Vor- u. Nachteile d. Kesselarten) I 3117; öl- u. 
— Kochen (Wrkg.-Weise d. CO2) II 1529; (Vor
teile d. Gasfeuer.) I 1160; II 1841, 3483; Herst. 
v. Holzöldicköl für wetterfeste — in Ggw. v. 
Essigsäure mit Nitrosodiphenylamin II 3635*; 
Verbesser. v. trocknenden ölen dch. Zusatz v. 
aliphat. Alkoholen mit wenigstens 8 C-Atomcn
II 3314*.

Herst.: auf Basis trocknender öle (mit 
eine weitere Oxydat. nach d. Trocknen ver
hindernden Stoffen) 1 3354*; (Albertat 175 A 
als Mattler.-Mittcl) I 3505; II 1376, 2547; (u. 
Zusatz v. Phenolaten) II 3635*; v. Holzöl—  mit 
Zusatz v. aralkyliertem Phenol II 301*, 1533*; 
aus chines. Holzöl mit Fl. aus d. Nußschalen d. 
Acajoubaumes II 451*; aus trocknenden ölen 
u. Metallseifen oder Salzen v. Fettsäuren, Mineral
öl u. Naphtha (Matt—  für Holz, Metall, Gips, 
Wände usw.) II 2247*; aus oxydierten Mineral
ölen II 785*.

Erkenntnis d. Trockenvorganges II 3483; 
Trockenfählgk.: v. ö l—  1 3233; v. Holzöl—  
bei Ggw. y . Metalltrocknern u. Phenolen II 2116; 
Trocknen v. —  aus oxydierbaren fetten ölen 
mitt. Metallsalz einer einbas. aromat. Ketonsäure
II 450*.

Darst.: schnell trocknender — -Rohstoffe I 
2776*; v. synthet., trocknendem ö l aus polymeri- 
slerbaren KW-stoffen II 1086*; Verwend.: v. 
Sonnenblumen-, Sesam-, Sojaöl I 1017; v. Holzöl 
(Vorr. zur Verarbeit.) II 451*; v. Perillaöl (als
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Rohmaterial für Leder— ) I 3352; Horst. —  
techn. verwendbarer Prodd. aus. trocknenden 
fetten ölen I 3234*; I I 1841*; s. auch d. folgenden 
Abschnitte.

H a r z la c k e .
Verändcrr. im Gebrauch v. Harzen in d. —  

Industrio II 2540; Kunstharze ln d. — Industrio
I 3505; I I 1528; (Entw.) I 2419; (Handelsmarken)
I 2100; (,,Mowilith“-Kunstharz) I 2775; Sind 
die Kunstharz—  schlechte öllacko? II 301; 
Herst.: aus Harzen II 131*; aus d. Rk.-Prodd. d. 
Acajounußschalenöls mit Harzen, Kopalen oder 
Esterharzen II 3794*; v. — mit W.- u. säure
festem Film aus Harzprodd., Holzöl u. Leinöl 
mit Phenoizusatz II 3484*; aus chlnes. Holzöl 
u. Harz, Slkkativ mit Phenol oder |3-Naphthol 
(Schutzanstriche) II 2883*; v. ölharz—— zu 
Metalloxydemaillen dch. Verester. eines fossilen 
Gummis mit Glycerin (Zusatz v. erhärtendem 
Gummi u. Trockeumlttol) I 1722*; aus fossilem 
Harz, Welch mach.-Mittel, chlnes. Holzöl, Leinöl 
u. Bzn.-Lösungsm. II 2117*; Verkochen v. Kalk
harz—  I 2101, 2775; Herst.: aus gemischten 
Estern v. BenzoplienonpolycarbonBäuren u. Harz
sauren I 458*; aus Maleinsäureanhydrid, amerl- 
kan. Baumharz u. Kalk I 2648*; aus Natur- oder 
Kunstharz, Cellulosederlv. u. polymerisierter 
Vinylverb. II 132*; —  auf Kunstharzgrundlago 
(Verhältnis Harz zu Lösungsm.) II 3635*; Herst.: 
v. Kunstharz im B-Zustand enthaltenden —  II 
1378*; aus härtbaren künstl. Harzen u. anorgan. 
Weichmach.-Mitteln II 2548*; v. gefärbten — 
in Ggw. v. wss. Lsgg. hochmol. Kondensat.- oder 
Polymerisat.-Prodd. II 2548*; v. gegen mcchan. 
Elnw. widerstandsfeston — aus Kunstharzlsgg. 
u. Zusatz v. Carborundum I 1722*; aus chlo
rierten Dlarylharzen I 1958*; aus Kunstharz 
aus Dihydronaphthalln.u.' Dlmethylbonzylchlorid 
(+ ZnCls) 1 2647*; aus liarzart. Polymerisat.- 
Prodd. (aus Vorbb. mit olcfin. Doppelbind. u. 
Athylen-a./?-dicarbonsäuren) 1 1448*; aus Harz 
aus d. Destillaten d. Crackprodd. v. Petroleum 
mitt. AIC13 I 3352*; aus Polymerisaten d. Kohl.- 
Terpentlnölcs (fester, spröder, kolophoniumart. 
KW-stoff) II 3312.

Herst.: aus Butadienpolymerisaten I 1011*, 
1584*; aus Diolefin mit Olcfin oder substituiertem 
Bzl. II 2547*; aus Divinylacetylenpolymerlsaten
1 458*; aus Polydivinylbcnzol II 1706*; (mit 
rohem trocknenden öl) II 3314*; aus Mischsch. 
v. Polyvinylverbb. II 1705*; aus Polystyrol, 
Natur- oder Kunstharzen II 2548*; aus Kondcn- 
sat.-Vcrbb. v. allphat. Vinylvcrbb. mit harzart. 
Prodd. II 2549*; aus Polyvinylchlorid u. Pigment
I 2776*; aus Polyvinyläthern mit neutralen 
Vinylverbb. II 1530*; aus Polymerisaten aus 
Mischsch. v. Acrylsäure, deren Ester u./oder 
Nitril oder Styrol, Lösungsmm. u. Harzen II 
1705*; aus Polyvinylestern I 1584*; II 1085*, 
3314*; (u. fetton ölen) I 1162*; (oder deren Ana
logen mit fotten ölen u. Cellulosederlv.-Lsgg.)
II 2743*; aus Vinylester mit einem Aldehyd, 
Lösungsm. u. Pigment I 1838*; aus Polyvlnyl- 
chloracctat u. d. Alkaltsalz einer Säure, eines 
Phenols oder Alkohols I 751*; (ln Ggw. organ. 
Lösungsmm. mit Pyroxylin) I 1957*; aus Poly
vinylverbb. mit Aldehyden (ln organ. Lö
sungsmm.) II 2549*; (Polyvinylalkoholen mit 
Aldehyden) II 450*; aus Polyvinylalkoholen u. 
cycl. Ketonen II 1530*; aus Polyvinylverbb. mit 
Kondensat.-Prodd. aus Maleinsäuren u. ungesätt. 
Alkoholen I 3505*; aus Polymerisat.-Prodd. d. 
Methylcnketone II 2247*.

Herst.: aus Aminharz u. Zusätzen (für ge
formte Gegenstände) II 1843*; aus Harzen aus 
C-Alkylcarbazolen mit Aldehyden I 1837*;
II 1842*; aus Furfurol- resp. Furfuramid- 
Aceton-Kunstharzcii I 296; aus Aminen u. 
CH2O mit Aldehyden II 2742*; aus aromat. 
Verbb. mit je einer Carbonsäureamid- u. Sulfon-

säureamldgruppe u. CH2O I 752*; aus aromat. 
Sulfonamiden u. Aldehyden (Entfärb, d. Harzes) 
u. Cellulose-Derivv. I 1010*; aus Toluolsulfon- 
amidaldehydharz mit Toluolsulfonamid in Verb. 
mit Celluloseestem u. -äthem II 2547*; aus 
„Alkallt“ (aus Phenolphthaleincstern u. -äthem)
I 2244; aus mehrwert. Alkoholen mit cycl. Ke
tonen II 2882*.

Glycerin-Phthalsäure—  (Literatur) I 1303; 
bes. Vorzüge d. Alkydliarzo II  2546; Zukunfts
aussichten d. —  aus „ölglyptalharzen“ I 2775; 
Herst.: aus ölhalt. Glyptalbarzen I 2389*; 
(weiße Emalllolackc) I 592*; (cliines. Holzöl 
u. KW-stofflösungsm.) I 884*, 1722*; (mit 
Zusatz v. oxydat.-hindernden Stoffen; schwcr- 
brennbarer [Spritz-]— ) I 3119*; (Verwind, 
mctall. Trockner) II 3023; (+ PbO) II 1978*; 
(mit Celluloseestern) II 1378*; (u. Lsgg. v. 
Nitro- oder Acetylcellulose) II 785*; (u. Nitro
cellulose) II 1378*; aus Glyptalharzcn II 3621*; 
(Abtrenn, d. freien Phthalsäure) I 3234*; (Gly- 
cerin-Phthalsäureanhydrldharzc) I 1160; (aus 
veresterbaren Glycerlnäthem mit Säureanhydri
den) II 450*; (aus 4-Cyclohcxen-1.2-dicarbon- 
säuro mit Glykol, Glycerin oder Dcrlw.) II 
1377*; (ln Ggw. v. Borax, Borsäureanhydrid 
oder Borsäureester) I 882*; (+ Äthylenglykol)
I -882*; (einer höhermol. allphat. ges&tt. Säure 
u. einer Harzsäure) I 752*; (Kondensat, min
destens dreiwert. Polyalkoholo mit konjugiert 
ungesättigten höheren Fettsäuren u. mehrbas. 
Säuren oder deren Anhydriden) I 1838*; v. 
Isolier—  auf Glyptalbasls I 2648*; (Zusatz v. 
Cellulose— ) I 297*; (mit NitroccUulose) II 
1706*.

Herst.: aus Harzen aus Phenol, CH2O, 
Glycerin u. Phthalsäureanhydrid II 450*, 2881*; 
aus mehrbas. allphat. Säuren u. d. gemischten 
Oxyalkyläthorn mehrwert. Alkohole u. Konden- 
sat.-Prodd. aus Phenolen u. Aldehyden 1 752*; 
aus Phenolformaldehyd- u. Glycerin-Phthalsäurc- 
Harzen (mit trocknenden ölen) II 1376; aus 
Gl5T>talharzcn, Phenol-Aldehydharz (Fettstoffen, 
nledermol. Fettsäuren u. deren Anhydriden)
II 2881*; (u. trocknender Fettsäure) II 2741*; 
(u. natürl. Harz) I 3118*; II 301*.

Herst. v. Albertolharz—  I 1160; Entw. 
d. rasch trockcnden — u. d. Fortschritte in d. 
Vierstunden—  (Albertol-Holzöllacke) I 3505; 
falsche Anforderr. an Vierstunden—  II 1529; 
Elgg. u. Verarbeit, d. Plienolharzes „Super- 
Beckacite Nr. 1001“ II 2116; Herst.: aus Novo- 
laken oder Resolen I 1958*; II 2743*; aus Phe
nolen mit Hexamethylentetramin, Härt.-Vcr- 
zögerer u. Kolophonium 1 1721*; aus Kondeusat.- 
Prod. v. Phenolderlv. u. Aldehyd mit einem 
Polyvinylester II 451*; aus Phenol-CHiO- 
Harzen (hergestellt mitt. Hexamethylentetramin 
in Ggw. v. Suifiteelluloseablauge) I 3118*; (u. 
Fcttsäurecstcrn in KW-stoffen) I 1010*; (mit 
fettem öl) I 3353*; (u. einem trocknenden ö l)
II 2247*; (Tungöl u. Colophonium in Toluol u. 
Cellulosccstcr oder -äther) I 2518*; v. gegen 
Essig widerstandsfähigen Emaille—  (Titan
weißemaillen mit Albertol-Holzöllacken, Kopal- 
Standöl-Kautschukcmaillc) II 1841; aus Kon- 
densat.-Prodd. v. Xylenolen mit CH2O u. Holzöl 
oder Leinöl I 1721*; aus xylenolhalt. sauren 
Teerölen mit Furfurol, CH2O oder Methyl- 
furfurol I 1721*; aus Thiophenolen u. methylen
halt. Körpern mit Celluloseestem I 3505*.

Herst.: aus Phenol-Aldehyd, Phenol-Öl-
Aldehyd u. Harnstoff- bzw. Sulfohamstoff- 
Aldehydprodd. I 1722*; aus Kondensat.-Prodd. 
v. Harnstoff bzw. Thlohamstoff oder Phenol 
u. Paraformaldehyd I 3354*; aus Harnstoff- 
CIl20-Kondensaten I .883*, 1449*; II 627*, 
2882*; aus harzart. Kondensat.-Prodd. aus 
Harnstoff, Thlohamstoff oder Deriw. u. Alde
hyden, bes. CH2O I 883*; aus Harnstoff, u. 
Furfurol u. deren Dcrlw. I 1010*.
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Kautschuk u. d. — Industrie II 1529; Herst.: 
aus Kautschuk-, Guttapercha-, Balata- oder 
Guayuleliarzenu. HCHO I I 2744*; aus Kautschuk 
zum Imprägnieren v. Leder, Zeug, Papier u. 
zur Herst. v. Kunstleder, Linoleum u. plast. MM.
II 1088*; aus Kau tscKukumwandl.-Prod. II 453*, 
1535*, 1536*; (oder Butadien-KW'-stoffpolymeri- 
saten) II 302*; v. rostfesten u. gegen Chemikalien 
sicheren — mitt. Tornesit 12904; Chlorkautschuk-
— II 2547.

C e llu lo se la c k e .
Cellulose—  I 1448; II 1703; Cellulose- u. 

Öl—  mit Cumaronharz II 2246; Cellulosc-Leder-
—  (Übersicht) II 1703; (Aufbau u. Verarbeit)
I 3352.

Liefernormen für Cellulose— -Lösungsmm.
I 3505; Lösungsm. für Cellulosedcrtvv. aus 
Methylenchlorid, aliphat. Alkohol ui/oder deren 
Äther II 132*; Lös.- u. Gelatinier.-Mittel für 
Cclluloseester I 1162*; Lsg.- u. Verdünn.-Mittel 
in Nitro—  I 2647; Verdünn.-Mittcl für Nitro
cellulose—  II 628*; Löse- u. Verschnittfäliigk.; 
Chemism. d. Lösungsmm. für Nitrocellulose
II 1841, 2547; Rolle u. Eigg. d. Nitro---Lö
sungsmm. I 2388; aliphat Ketone als Lsg.-Mittel 
für Nitrocellulose—  1 2243; Nitrocellulose— : 
mit Hydroxylacetal als Lösungsm. I 3353*; 
mit Lösungsm. aus d. acetylierten Oxydat.- 
Prodd. d. Petroleums II 132*; Lösungsmm. für 
Nitrocellulose bei d. Herst. v. Nagel—  II 3745; 
Bewert, v. Nitrocellulosclösungsmm. I 2101; 
2900, 3505; (Meth.) II 1529.

Reinig, v. Cellulosedcrivv. für —  I 604*; 
(mit Ä. extrahierte Cellulosedcrivv.) I 896*; 
(v. Bcnzylcelluloso u. Herst.) I 316*; Herst.: 
v. hochviscosen Celluloselsgg. für — II 2567*; 
v. Cellulose mit niedriger Viscosität I 3130*;
II 1555*, 2263*; (v. Bcnzylcellulose) I 1315*; 
(v. Cclluloseesterisgg.) II 316*; Vergüt, v. trock
nenden ölen für Cellulose—  II 451*; Harze 
für Cellulose—  I 1160; (aus Phenol u. Krcsol 
mit Glycerin [Akrolitharzc] für Celluloscäther-— )
II 2739; (aus Resorcin u. Ketonen für —  aus 
Celluloscestem) II 627*; (u. Weichmacher)
I 3233; Verstärk, d. Haftvermögens v. Cellulose—  
mit Polyvinylacetat II 3168*; Herst. v. gegen 
Celluloseester—  beständ. graph. Farben, insbes. 
Tiefdruckfarben I 743*.

Herst.: aus Cellulosederivv. (ohne Wcich- 
mach.-Mittel) I 1735*; (u. Weichmach.-Mitteln)
I 1464*; (-f H 3PO4- u. Phthalsäurcester) I 1736*; 
(4- Acetate d. Alkyläther d. Diäthylenglykols)
II 628*; (+ n. Ester d. SO2) II 3168*; (-f Benzol- 
N-oxyalkylsulfonamid) II 3167*; (u. Akaroid- 
harz) II 628*; (u. einem Kunstharz) II 628*; 
(mit Glyptalharz) I 3119*; II 3484*; (mit Harzen 
aus Chlorketonen u. Phenolverbb.) II 451*; 
(u. Estern d. aus Diolefinen mit konjugierten 
Doppelbindd. u. Maleinsäure erhaltenen Di- 
carbonsäuren) I 2245*; (mit uni. Pigment) 
IL 3635*; (unter Venvcnd. v. Azofarbstoffen)
II 301*; aus Celluloseäthern u. -estem II 628*; 
(mit hohem Geh. an Weichmach.-Mittel) I 1584*; 
(Einführ. v. Pigmenten) I 3354*; (Farbpastc 
oder Ruß, Weichmach.-Mittel, ölen u. Lösungs
mm.) II 628*; (Gelatine oder Kunstharzen u. 
Oxanilid; Dekorat.-Material v. perlmutterart. 
Aussehen) II 3980*; aus Nitro-, Äthyl- oder 
Benzylccllulose für Textilien, Metall u. Holz
II 1843*; v. ultraviol. Strahlen absorbierenden 
Schutzanstrichen für Kraftwagenlacklerr. II 
2883*; v. rostschützcnden Überzügen aus Cel
lulose—  II 3469*; Herst.: aus Celluloseäthern
I 1010*; II 1978*; (als Lösungsm. CCl* u. Methy
lenchlorid) II 1533*; (u. Zusätzen) I 3506*; (Thi- 
azolen u. organ. Basen) I 144*; (u. Kunstharzen)
II 132*; (für Textilien, Holz u. Metall) II 1842*; 
v. Celluloseäther-Oxvn—  I 2776*; v. — für 
metall. Oberflächen aus Benzylcellulose, Bzl.,

Kautschnklacke. Xylol, Trikresylphosphat u. Cu-Naplithenat
II 2247*; v. Benzylcellulose-Flugzeug—  I 3505; 
(Grundier, u. —) II 1706*; Herst.: aus Cellulose- 
estera (4- WTeichmach.-Mittcl) I 606*; (aus 
Nitro- oder Acetylcelluloso) I 472*; (mit aliphat. 
Aminen) II 315*; (mit Paraldehyd) II 2882*; 
(nicht zusammcnbackcndc pigmenthalt. —) II 
2247*; aus gefärbten Celluloseestern I 2405*; 
(11. Nitrocellulosclsg.) I 592* ; v. — v. geringer 
Brennbark. (Zusatz v. Chloral) I 320*; aus 
Metallseifc, Mctallbasc, Gummiharz, Ccllulosc- 
cster u. Lösungsm. II 2117*; v. — für Metall
überzüge aus in W. uni. Cellulosecster I 2902*; 
v. — für Kabelanstriche aus Cellulosemischestem 
niedr. aliphat. Säuren I 2902*: II 3024*; aus 
Cclluloseestem (u. einem kilnstl. Isomeren d. 
Kautschuks) I 3234*; (mit Pigmentfarben oder 
Körperfarben ln wss. Pastenform u. Kautachuk- 
Lsgg.) I 592*; v. Celluloseesterkautschuk—  für 
Isolier-, Imprägnier- u. Klebezwccke I 594*; 
v. Cellulosecster—  (mit Zusatz v. Glyptal- 
Harzen) I 2518*; (mit Cyclohexanol-Phenol- 
CH20-Kunstharz) I 3506*; aus Cellulosecstem 
(höherer Fettsäuren u. Salzen v. Schwermetallen 
mit hochmol. Säuren; Rostschutz) I 2101*; 
(mit Essigsäure u. Fettsäuren mit 3—6 Kohlen
stoffatomen für nicht starre Unterlagen) I 1584*.

Herst: aus prim. Celluloseacetat I 1848*; 
aus Celluloseacetat I 1731; (Weichmach.-Mittel)
I 1736*; (u. Dläthylcnglykoldibcnzoat) I 883*; 
(Dibutyl - [Dibenzyl-Jtartrat, Trikresylphosphat, 
Aceton, Methylaceton u. Farb- u. Füllstoffe)
I 2101*; (u. künstl. Harz) 1 1584*: (u. Novolaken)
I 144*; (durchsicht,, W.-fcste — ) I 1850*; (be
stand., wenig brennbarer — ) I 319*; (unbrenn
barer Cellon-U-Lack Eichengrüns) I 2646; v. 
Cellulosebutyrat für —  II 2764*.

Nitrocelluloselacke.

Nitrocellulose— - (Llteraturübcrsicht 1031)
II 131; (Zusammenfass.) I 751; (Entw., Herst.
11. Eigg.) II 2547; (Rohstoffe, Aufbau, Herst. u. 
Analyse) II 3793; (u. ihre Weichmach.-Mittel)
I 1008; (Fabrikat-Anlage) II 1376; Fabrikat, 
v. Nitrocellulosecstcr- u. Zapon-—- II 449, 2116; 
Sicherh.-Maßnahmen bei d. Herst. v. Nitro
cellulose—  I 3000.

Nitrocellulose—  (Lackeigg. zur Systemati
sier. d. Forsch.-Methth.) I 1160; Nitrocellulosc- 
esterlsgg. (Orientier.) I 1008; Filmstrukt d. 
Nitrocellulose; Wrkg. d. Lösungsm.-Misch. I 
1957; Koagulat. v. Nitrocellulosc-Lsgg. I 2244; 
Erniedrig, d. spezif. Viscosität v. Nitrocellulosc- 
Lsgg. I 2244; Wrkg. d, Weichmach.-Mittel für 
Nitroccllulose—  I 2517; II 449, 930, 1529; 
(Wrkg. auf d. Filmhärte u. — Bldg.) I 1008; 
Verträglichk. v. Arocloren mit Nitrowollc in —
I 1836; Harze für d. Nitrocellulose— : Dammar 
(Wichtigk. d. rieht. Entfern, d. Dammarwachses)
II 2246; Guttaperchahartharz I I 1376; Kaurikopal 
(Löslichk. in Lösungsm.-Gcmischcn) I 1160;
II 930; Kolophonium (Herst. mit erhöhtem Lsg.- 
Vermögen) I 2243; Glyptalliarzc (mit Kolo
phonium; Herst) I 3233*; (aus einwert. Alkohol
resten partiell verätherter mehrwert. Alkohole u. 
mehrbas. Säuren) I 144*; Plastopalharze II 930; 
Albertol-Kopale II 1704; Pigmentpasten für 
Nitrocellulosedeckemaillen II 3793.

Herst. v. Nitrocellulose für — II 3809*; (aus 
Pergamentpapier) I 1969*; (Reinig, d. Betriebs
wassers) I 2656; (W.-Bereit.) I 3516; Auswahl 
v. Kollodium wolle u. Pigmenten (Ergänz.)
I 1008.

Herst.: aus Nitrocellulose erhöhter Alkohol- 
löslichk. I 1463* ; aus 11., niedrig viscoscr Nitro
cellulose I 766*; aus Lackwollmischsch. ver
schied. Viscosität II 2740; v. Nitrocellulose
ölkombinatt. II 301; aus Nitrocellulose u. trock
nendem ö l I 1583*; (Zusatz einer neutralen 
Zn-, Al- oder Ca-Holzölvcrb.) II 2247*; (Lsg.- 
u. Verdünn.-Mittel) I 1583*; (Verf. u. Vorr. zum
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kontluuierl. Verkochen auf Pyroxylin— ) II 
1978*; aus Nitrocellulose mit Dipenten I 884*; 
aus Nltrocellulose-Kautschuklsgg. niedrigster Vis- 
cosltät u. a-Crotonsäureäthylester I 2779*; aus 
Nitroccllulose-Harzmisch. I 1010*; aus Nitro
cellulose (u. I. harzart. Kondensat.-Prodd.)
I 2902*; (u. Alkyl- oder Arylester d. Abietinsäure)
I 1583*; (Campher u. Kolophonium) I 2902*; 
(aus Nitrocellulose, Dammarliarz, Ricinusöl, 
Dibutylplithalat u. ZnO (bzw. SnO) I 3506*; 
(*f- PbSÖ4) II 3635*; aus Nitrocellulose u. Glyptal
I 883*, 1583*, 1584*; (u. einbas. Säure oder öl)
II 2882*; aus Nitroccllulosc u. Kunstharz (aus 
Cyclohexanol u. Phenolformaldehyd) I 3506*; 
(aus Ketonen mit O II2O u, Phenol) II 2247*; 
(aus Phenolformaldchyd u. trocknenden ölen)
II 3168*; „Plastopal“ (pollerfähige — für Holz)
II 2547.

Herst. v. pigmenthalt. Nitrocellulose—  I 
1583*; (für Kunstleder) I 2101*; (aus W.-freiem 
Pigment) II 3314*; (mit Harz, Butylacetat u. 
Petroleumdcstillat-Zusatz) II 2882*; v. bronze
halt. Kollodium—  II 3168*; v. gefärbten Nitro
cellulose-—  I 1464*, 2405*, 3234*; (Farbstoffe)
II 2743*, 3167*.

Nltrostärke—  aus Nitrocellulose u. einem 
Stoff zum Homogenisieren I 3234*; unverbrennl. 
Nitrocellulose—  I 3234*; Herst.: v. stabilen 
Nitrocellulose-— dch. Zusatz v. Stabilisatoren, 
Dephlegmatoren u. Schutzkolloiden II 301*; v. 
Nitrocellulose— : (zur Verarbeit, v. Spalten auf 
Galanterieleder) I 2801; (für Leder; Übersicht 
über Anforderr., Zus. u. Herst*) II 1841.

Abziehbilder für Nltrocclluloselackierr. (Pa
tentübersicht) II 3023; Verhüt, d. Ranzldltät v. 
Nitrocelluloseöl—  I 1729*; (mitt. mehrbas. Oxy- 
säuren) II 628*.

Ver iv eil düng-.

Herst. v. porenfüllenden Grundicrmlttcln für 
Firnisse u. — aus Tetrahydronaphthalin mit 
Ca(OH)2 II 448*; Mennige- oder Bleiweißgrundier, 
bei öllackicrr. II 1841; Frage d. Grundier, mit 
Ölfarben II 1841; Cocosöl-halt. Grundier, in 
Verb. mit Cellulosederiv.—  II 3313*; Rostschutz 
v. Stahl dch. einen mctall. Überzug vor d. Za- 
ponier. I 2101. -

Lackiermethth. I 2901; Regel, d. Viscosität v. 
Maschinen—  (bei Lackiermaschlnen) I 1957; 
mechan. Methth. zur Anwend. d. Tauch—  II 
1704; Lackierverf. für Metalle II 784*; Automobil- 
anstrichc (Materialien u. Anstrich-Systst.) I 1008; 
(Lackierverf.) I 2902*; II 1532*; (Verwend. v. 
Perlessenz— ) II 1529; Lackierverf. mit Kunst
harz II 784*; maschinelles Lackieren mit Nitro
cellulose—  u. automat. Schnelltrockn. I 751, 
3352; (kontlnulerl. Trockn.-Anlagen) I 3505; 
Auftragsverff. für Nitrocellulose—  in d. Holz- 
warenindustrle I 2245; Herst.: v. lackierten u. 
polierten Oberflächen II 301*; v. — Überzügen 
mit Nitrocellulose—  u. einem Celluloseacetat—
II 2117*; Überziehen v. Gegenständen aller Art 
mit Nitrocelluloselsg. II 1533*; Glätten v. Cellu
loseester---Überzügen u. -emaillen dch. Auf
trägen eines Öles II 2882*; Oberflächenschutz d. 
Flugzeugbespannstoffe mit — II 1838; Verzieren 
v. Flächen, insbes. Wänden mitt. Lack II 1533*; 
Herst.: v. rissigen Oberflächen II 2743*; v. 
strukturierten Lackierr. auf Metallblechen I 1583; 
v. Metallüberzug aus Krystall—  (bas. Nltro- 
celluloseprodd.) I 1008; v. irisierenden Lack- 
sehichtcn mit Zapon—  I 3000; v. gefärbten 
Krystallmustern auf Oberflächen, z. B. Holz 
(aus Celluloseacetat u. Krystall— ) II 3025*; v. 
Krystallmustern (mit Celluloselacken u. W.-uni. 
Hamstoffderlw.) I 1011*; (auf Holz, Papier, 
Celluloid, Leder, Gewebe usw. mitt. Nitrocellulose
lsg.) II 3025*; v. Überzugs-M. mit Eisblumen—  
aus Nitrocellulose—  u. Metallseife II 2248*, 
2880.

Anwcndd. neuerer — I 1160; Verarbeit, v. 
Cellulose—  I 1160; Verss. mit lufttrockncnden 
öllackcn für d. Elektrotechnik II 101; Einfl. v. — 
auf Isolieröle 11184; Lackieren v. Metallteilcn mit 
Isolierenden —  (Erzeug, d. Zwischenschicht)
II 3958*; Verbesser, v. isolierenden Lackübcr- 
zügen auf Metallen II 2368*; Einbrennen v. 
Schwarz—  auf Stahl I 2764; Erfahrr. mit japan. 
Elnbrenn—  auf Metallen II 2521; Säurebcstän- 
digk. v. — Anstrichen auf phosphatiertem Fe I 
875; Fahrrad—  I 3000; Lackieren v. Stahl
möbeln II 1978; Boiler—  I 3000, 3352; —  und d. 
Büchsenindustrie I 2244; Überziehen v. Dosen 
für Erbsenkonserven mit ZnO- oder Zn-Phosphat- 
halt. —  II 3317; Schützen v. Metall, Holz, Glas 
usw. gegen d. Angriff v. Säuren, Alkalien o. dgl. 
mit hinterind. —  aus Rhus Vcrnicifera I 1303*; 
Herst. eines — Überzuges (Phenolformaldehyd) 
auf Mctallfolien für Verpack.-Zwecke II 1706*; 
sanitärer Schutz—  (Goldlack) d. Metallpack. - 
Industrie II 2521; Färben v. Metallfolien mit 
Celluloseester-— I 592*; Verwend. beim teilweise 
Aufbringen v. Metallüberzügen auf Schwarz- 
blechliohlköiper I 2510*; — für d. Trommeln d. 
Slebschleudcrn I 1277; Herst. waschbarer —  
Überzüge auf Papier I 2901; Nitroccllulosc—  für 
d. Papierindustrie II 2740; Leder-— II 1734; 
Verwend. v. Nitrocellulose—  für schadhafte 
Lederbände I 2272; Herst. eines färb. Bekleid.- 
Körpers aus Nitrocellulose—  II 1707*; Lackieren 
v. Cellulosehydratgebilden (Lack mit Formamid- 
Zusatz) II 3484*; altitalien. Geigen—  (Unters.)
I 2517; Schutzmittel für Geigen II 1978; Behandl. 
v. hölzernen Saiteninstrumenten mit Überzügen 
v. alkoh. Schellacklsgg. u. öllack II 3794*; Über
ziehen v. Bauholz mit Cellulose—  I 1304*; 
Schutzüberzüge für Koltschugalumin u. Holz 
(vergleichende Unteres, d. Nitro— u. Nitrofarben)
II 2246; Fußboden— : für Parkettböden II 1376; 
für Hartholzfußböden (Nitrocellulosefüller u. 
-lacke) II 3023; Auf bringen v. Lackschichten 
(Celluloscester— ) auf Filzstumpen, bes. in Form 
v. Kopfbcdeckck. II 1704*; Glasieren v. Ziegeln, 
Steinen, Röhren aus Zementkalk, Kalksandstein 
usw. mitt. — II 2861*; Lackieren v. Sprech- 
maschinenplatten aus Karton (Holzplatte oder 
Gewebe) II 3167*; — Träger für d. Ultrarot- 
photographle (Vcrdampf.-Mcth.) II 2779; Isolier
lacke s. auch Isoliermassen, elektrische.

Verwend. getrockneter — Reste II 131.

Beständigkeit u. Fehler
Verwitter.-Erschcinn. bei Lackfilmen (mkr. 

Betracht.) II 131; (Bleichen, Verschießen) II 443, 
1076; Einfl. atmosphär. Einww. auf d. mechan. 
Eigg. v. Stoffen, d. mit Flugzeug—  überzogen 
sind I 882; prakt. Erfahrr. mit Anstrichmitteln im 
trop. Klima I 2388; Bcständigk.-Grad v. — Fil
men u. Wrkg. v. Mineralsäuren I 3117; Elastizität, 
Härte, W.-Festigk. u. Laugenbeständigk. d. 
Albertolkopal—  I 1160; Haltbark.-Verss. mit 
Nitrocellulose—  (Wetterbeständigk.) I 1303; II 
449, 1841, 2880; Wiederherst. matt oder mißfarb. 
gewordener glänzender Kunstharzobcrflächen II 
784*; Mißlingen v. — Anstrichen II 1704; Stern- 
chcnbldgg. bei Fenster-Kuvert— , Ursachen u. 
Vermeid. I 1303; Fehler bei ö l— ; Ursachen u. 
Vermeid. I 1160; Nachklebcn'v. Schwarzleder--
I 3000; — Konservier.-Mittel aus Glycerin, 
Brunolin, Rapsöl, Tischöl, Tisch—  u. Leicht
benzin I 593*.

Gewerhehygiene u. Unfallverhütung.
Krankh.-Erschein. beim Arbeiten mit —  II 

1035; Gesundheitsgefahren bei Lackierarbeiten
II 3588; Augenerkrankk. bei Verwend. v. Nitro-— 
in d. Strohhutindustrie II 2347; Vergiftt. mit 
Terpentinöl u. Lacklösungsmm. I 2748; Lösch
mittel für d. -—Industrie II 1334.
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Lackentfernungsmittel.
Entfern, v. —  aller Art II 451*; — Entfern.- 

Mlttcl I 1011*, 1584*, 1723*, 1838*, 2003*; II 
1533*, 2883*, 3635*; (für Nitrocellulose— ) I 
1011*.

Analyse.
Modifikat. d. Storch-Morawskischen Harzrk.

II 2881; Bedeut, d. Luminescenzanalyse I 3233; 
Best. d. Farbtiefe (Komparator nacli Hellige- 
Stock-Fonrobert) II 1841; Viscosimeter für 
Klar—  u. Lackfarbcn I I 1841; Best. d. Verdunst. 
Oeschwindigk. (selbst registrierender Mcßapp.)
II 1085, 3313; Nachw.: v. Nitrocellulose in —
I 2389; v. Nitro- u. Acetylccllulosefilraen I 2389; 
Bewert.: v. — -Anstrichen II 2246; v. Nitro
cellulose—  (Prüfapp.) II 2547; (klare Nitro
cellulose— - für Metalle) 1 2704; Ariiometerprüf. 
v. — zur Mctallackier. II 2521; Mess. d. Kcib.- 
Widcrstandes (v. — Filmen) I 1158; Prüf.: v. 
Boots—  (W.-Festigk.) I 2775; v. Isolier—  auf 
Anwend. u. Haltbark. II 1377.

Best. d. lacktechn. Eigg. v. Holzöldickölen 
(Albcrtolzahl) I 1009; II 1841: Prüf. d. Rohstoffe 
für Cellulose—  (Überblick) II 2547; Unters, v. 
Lackwollc I 1303.

Bibliographie.
Beiz-, Lackier- u. Poliervcrff. für Holz, ihre 

Gcsundh.-Gefahren u. deren Verhüt. I [1560]; 
Acctylcellulosc-Flugzcug— , ihre Gewinn, u. Eigg. 
[mss.] I [884]; —  u. ihre Verwend. [russ.] I [1958]; 
s. auch Celluloid; Farben; Farblacke; Harnstoff- 
aldchydkondensaiionsprodukte; Lösungsmittel; Phc-

■ nolaldehydkondcnsationsprodukte; Siegellack; Sik- 
kative; Überzüge; Weichmachungsmittel.

Lackmus, Prüf. d. —  für analyt. Zwecke II 1043;
Verwend. als Indicatorfarbstoff in Wolle I 310. 

Lackrot C, Darst. v. :— u. — Lacken I 1158. 
Lactacldase s. Enzyme.
Lactacidogcn, Zerfall u. Synth. in d. Milchdrüsc II 

3571; Vergl. mit Biozucker II 2473; Spalt, bei d. 
Muskelkontrakt. I 414; Verh.: bei d. Muskelarbeit
I 2604; bei ermüdender Reiz. v. isolierten Frosch- 
gastroenemien I 414; s. auch Hexosephosphor- 
säuren.

Lactalbumin s. Albumin.
Lactase s. Enzyme.
Lactate s. Milchsäure-Salze.
Lactid s. CßHsO4.
Lactobionsäure, Herst.: v. neutralen komplexen Sb- 

Salzen II 2846*; v. Ammoniumantimonyllacto- 
bionat II 1970*; cnzymat. Spalt. II 2470.

Ca-Salz, Darst. dch. elcktrolyt. Oxydat. v. 
Lactose II 2727*..

Lactone, Synth. d. Äther—  mitt. d. Diäthersäuren
II 696; Herst. v. gegen tier. Parasiten u. Insekten 
wirksamen hydroaromat. y—  II 426*, 3462*; 
Bldg. u. Stabilität v. ß—  II 211; Bezichh. zwi
schen Kp. u. Konst. II 2434; Hydrier, ungesätt.
— zu Desoxysäuren I 677; Lactonisier. d. Olefin- 
säuren; Syst. a,/?-Säure—/3,y-Säure—y-Lacton I 
1654.

Best. in sulfierten ölen II 2390.
Lactosazon s. C24H32O9N4.
getcöhnl. Lactose (Milchzucker), Übersicht II 2755; 

Eigg., Verwend.-Arten I 1013; Schwankk. d. 
Quotienten Fett:.— d. Kuhmilch im Gebiete v. 
Algier I 2107; — Geh.: d. Milch (Einfl. d. Futter, 
mit Zuckerrüben) I 1311; v. während unregelmäß. 
Zwischenzeiten zwischen d. Melkzeiten erzeugter 
Milch I 2250; v. gestört sezernierter Milch I 2651; 
d. Schafmilch I 598; d. Milch vom amerikan. 
Büffel II 2254; Wege d .— Bldg. in d. Milchdrüse
II 2837; Abtrenn, aus Magermilch II 2555; Herst.: 
v. —  oder deren Hydrolysenprodd. aus Molken I 
2783*; v. gepulverter — aus Lsgg. I 756*; v. 
nicht hygroskop. roher — aus Molken (Abtrennen 
d. Eiweißstoffe) II 2888*; reiner — für mikrobiol. 
Zwecke II 1663.

Löslichk.-Verss. an —  II 1708; Fäll. dch. 
Schwermetallhydroxyde in alkal. Lsg. I 3052; 
Abbau dch. KOH I 1224; Oxydat. (mit Brom- 
wasser) II 1004; (elcktrolyt.) II 2727*; Einfl. auf 
d. Fäll. v. Th(OH)4 aus einer Th(N03)4-Lsg. dch. 
NaOH I 923.

Spalt, dch. Emulsin II 2471; (diiatometr. 
Untere.) II 73; Vergär, zu Milchsäure in d. Milch 
(Einfl. v. Jodessigsäure) II 2198; Mechanism, d.
1. Angriffs dch. Milchsäurcbaktcrien I 695; Ver
gär.: dch. Streptococcus lactis u. cremoris II 3640; 
dch. Bacterium Hoshigakl var. glucuronicum I
II 3108; Üborführ. in Milchsäurc in d. Milchdrüsc
II 2837; Auftreten v. Lactase im Blutplasma bzw. 
-serum bzw. Harn nach parenteraler — Zufuhr
II 1189; Ausnutz. dch. Ratte u. Meerschweinchen
I 2061; Wrkg.: v. —  u. d. Säure-Bascnwertes d. 
Nahr. auf d. [H‘] d. Darminhaltcs d. Ratte u. 
dessen mögl. Einfl. auf d. Ca-Absorpt. 191; v.—  
Injekt. auf d. Glykogengeh. d. bebrüteten Hühner
eies I 1681; —  bei d. Behandl. d. postoperat. 
Tetanie II 2991.

Identifizier, (im Urin dch. d. Osazon-Rk.) II 
3447; (mykolog.) I 2744; Zusammenhang zwischen 
— Geh., Cl-Geh. u. Refraktometerzahl d. Milch
I 759; Best: in Nahr.-Mitteln (colorimetr.) II 3172; 
in Milch u. Milcherzeugnissen (jodometr.) I 2652; 
in Milch u. Kakaoerzeugnissen II 2255.

a-Lactose, Oxydat. mit Bromwasser II 3079; Uber
führ, in krystallisierte /5-Lactose I 1167*; Mol.- 
Verb. mit ¿-Lactose I 1219.

/3-Lactose, Herst. v. krystalllsierter — 11167*; 
Oxydat. mit Bromwasser II 3079; Mol.-Verb. mit 
a-Lactose I 12lb.

Lactoseosazon s. C24H32O 9N 4.
Lactylmllchsäure s. CqH iqOs.
Lävan s. CeHioOs.
Lävoglucosan s. CaHioOs.
Lävosln, — Geh. v. Weizen II 2122. 
Lävulinaldehyd, Bldg.: aus labilem 2-Methylfuran

II 1174; aus Methylheptcnonozonid II 3078; aus 
Karitenozonld I 3360.

Lävulinsäure, Darst. v. — u. — Estern aus Saccha
rose II 2749; Bldg.: bei Red. v. AgCl mitt. 
Saccharose I 2414; aus1 Karitenozonld 1 3360; 
Dissoziat. in NaCl- u. KCl-Lsg. I 1059; Bro- 
mier. (Enolisat.) I 1077; Vers. zur Überführ, in 
d. Amin II 2448; Verester. mit Allylalkohol in 
Ggw. v. HCl II 2312; Rolle bei d. Biosynth. d. 
Fette aus Kohlehydraten I 242.

Ca-Salz, Resorpt. I 2484; Ca im Blut nach 
intravenöser — Injekt. II 2985.

Äthylester (Kp .20 105— 107°), Darst. aus 
Furylalkohol, Eigg. I 3409; katalyt. Hydrier. II 
1771; Einw. v. H 2O2 (— Ketonperoxyd) I 376.

Methylester (Kp. 190— 192°), Darst. aus 
Furylalkohol, Eigg. I 3409.

Lavulose s. Fructose.
Lavulosin, Nachw. v. künstl. Invertzucker mitt.

d. — Meth. I 2398.
Lagermetalle, Herst. u. Verwend. (Zusammenfass.)

II 604; Weiß—  II 3145; (mechan. Eigg. bei ver
schied. Tempp.) II 2362; Sn— .(Übersicht) I 1708; 
(Eigg., Vorteile) I 574; (aus Sn, Sb u. Cu, Eigg.)
I 994; (aus Sn, Pb, Cu u. Sb, Eigg.) II 283; 
(Einfl. anderer Metalle auf d. Eigg.) I 3339; 
Einfl. v. Al auf d. Strukt. Sn-reicher — aus Sn, 
Pb, Cu, Sb II 283; Vergl. zwischen bin. Cu-Pb- 
Legierr. u. Pb-halt. Bronzen II 603; Eign. ver
schied. Bronzen I 2378; Einw. v. Gießtemp. u. 
Fe-Zusätzen auf Lagerbronzen I 2887; Verwend. 
hochblelhalt. Sn-Bronzen II 2362; (Automobil
bau) II 3145; Wrkg. d. Gußtemp. u. Zulcgier. v. 
Fe auf — Bronze II 434; Cu-Sn-Verb. In — 
(Krystallform) II 1959; Verwend. v. Cu-Sn-Ni- 
Bronze I 1708; Einfl. v. Ni auf Brauchbark. v. —
II 434; Rk. v. Pb in —  II 3145; Einfl. v. As in 
ternären —  auf Pb-Basis II 1504.

— : mit Alkall- oder Erdalkalimetallen II 
1360*; aus Pb u. Rb I 2892*; aus Cd-Zn-Lcgler. 
mit Sb II 3301*; Sn-freic Pb—  II 1360*; — : aus



1932. I  u. II. liaurylalkohol

Pb, Sn, Sb, A3 u. In, Cd I 1825*; aus Pb, Sn, Sb 
u. Zusatz v. Cu, Cd u. As II 2525*; aus Pb, Sn, 
Ni oder Mn, Cu u. Graphit I 2509*; aus Zn, Cu, 
Al 1 1151*, 2509*; aus Cu, Sb u. Pb II 2720*; 
aus Cu-, Sn- u. Zn-Pulvcr mit oder ohno Graphit
zusatz (selbstschmlerend) II 3340*; aus pulver- 
förm. Cu, Zn, Fe, Pb, Sn, Sb oder Al mit Fett
säuren oder Seifen I 1949*; aus Cu- u. Sn-Pul- 
ver, Graphit u. fltleht. Schmiermittel I 2037*.

— mit ausgedehntem Erhärt.-Bereich I 2767*; 
Lager aus Gloitmetall II 2368*; Ag für Lager im 
Vakuum II 2720*.

Gußstücke aus — II 609*; glcichzeit. Herst. 
v. zwei oder mehreren Gußstücken dch. Schleu
derguß II 2307*; Achslagerauskleidd. aus leicht 
oxydierbare Bestandteile enthaltenden Legierr.
II 2367*; Lagerschalen aus Verbundguß II 609*; 
Außgießen eines Werkstückes aus AI-Legicrr. 
mit — I 2236*; Herst. v. Lagern ,d. v. vornherein 
ein Ölpolster aufweisen I 3344*; Beheb, v. 
Schwierigkk. mit — Lagern (Schmicr. u. öl.) 
I 1427.

Volumetr. Best. d. Sn in Lagenveißmetallen
I 2070; Best. d. Sn dch. Red. mit Zn II 2494; 
Bemuster. v. zinklsehen Weiß—  II 2362.

Bibi.: Lagerweißmetalle u. Ihre Prüf. II [1509]. 
Lamprophyre, „Typenvermisch.“ bei —  11214. 
Lanaclarln, Textilhilfsmittel I 1003.
Lanaclarln LM, Textilhilfsmittel I 134; II 2259. 
Lanadlgln (Lanogen), — Geh. v. Dlgltallspräpp.

1 1884; Vcrh. In Blut u. Körperfll. I 542; Krels- 
laufwrkg. I 416; Kumulat.-Fähigk. I 1684; Er
fahre mit — I 1118; s. auch Pandigal. 

Lanasolbraun 2R (Lanasol Brown 2R), Verwend.
als Wollfarbstoff I 874.

Lanata-Qlykosld II (Lana(oxln),--Geh. v. Dlgl
tallspräpp. I 1684; Eindringen in d. Organe I 512; 
Verh. in Blut u. Körperfll. I 542; Kumulat.- 
F&hlgki I 1684.

Lanata-Glykosld IV, — Geh. v. Dlgltallspräpp.
I 1684; Verh. ln Blut u. Körperfll. 1 542; Ku
mulat.-Fähigk. I 1684.

Lanatalln s. Digitalin.
Lanatoxln s. Lanata-Olykosid I I .
Lanettewachs, Zus., Sulfonier. (Verwend.) I 3241. 
Langbelnlt, Krystallstrukt. I 371; piezoelektr.

Unters. 1 1881.
Lanogen s. Lanadigin.
Lanolin s. Wachte-Wollfett.
Lanosterin, Mol.-Formel, Acetylderiv. II 880. 
Lanthan, elektrolyt. Darst. v. Fe- u. Si-freiem —

II 350.
Atomgen'. (Analyse v. LaBre; spezif. Geww. 

v. LaCl3 u. Bromid) I 2001; röntgenanalyt. Best. 
d. Basizltät I 203; Absorpt.-Sprung an d. L-Band- 
kanten II 333; Lsg.-Wärme ln Säuren II 1761; 
Spektroskop. Nachw. 1 2490; (Mol.-Spektr.) II 
1659; Erkenn, d. Ce in Ggw. v. —  (o-Tolidin als 
Reagens) II 2850.

Lanthanverbindungen, Bldg.-Wärmc d. Verbb. 
zwischen La u. Mg u. zwischen La u. Al I 3272; 

^lercurld I 1355.
Lanthanamalgam s. Amalgame.
Lanthanborat s. Borsäure, La-Salz. 
Lanthanbromid, Analyse zur At.-Gew.-Best. 

v. La, D. I 2002.
Lanthanchlorid, Darst. v. wasserfreiem — 

I I 1215; D. I 2002; Lichtabsorpt. v. Krystallen
I 2543; Absorpt. im Ultrarot I 2930; Phasen- 
grenzpotential Quarz/— Lsg. II 983.

Larithanhydroxyd, Lösllchk.-Prodd. II 35. 
Lanthanlegierungen, Existenz d. Verbb. LaAl, 

La Ala- (F. 1424»), La AU (F. 1222») I 2230.
Lanthannitrat, Einil. auf d. DE. d. W. II 341; 

magnet. Doppclbrech. II 2792; therm. Verh. II 
3361; Einfl. auf Amylum- u. Gummi arablcum- 
Sole II 3532; Lösllchk. d. AgCl ln wss. — Lsgg.
II 2798; therm. Zers. In CO2 I 3160; Wrkg. auf 
d. Zentralnervensyst. v. Kaninchen I 3198.

Lanthannitrid, Bldg.-Wärme II 1761. 
Lanthanoxyd, LaO-Spektr. 1 639; Nachw. v.

La dch. d. — Bandenspektr. II 1059; Lumine- 
scenz v. dch. seltene Erden aktiviertem —  II 
1127; Luminescenz-Effekte u. therm. Verh: v. 
Eu-Lsgg. in —  II 2151; therm. Verh. II 3361; 
F., Schmelzdiagramm —  -AI2O3 II 2442; Verss. 
zur Oxydât. II 350; Syst. —  HsO II 691.

Lanthanselenat, Lösllchk. ln W., Hydrate II 
851.

Lanfhansulfat, Lösllchk. d. AgCl in wss. —  
Lsgg. II 2798; therm. Trenn, v. and. Sulfaten
I 2278.

Lanthansulfid, Darst., Elgg., Rkk. I 563. 
Larocaln (Hydrochlorid d. p-Amlnobenzoesäurc- 

[/}./3-dlmethy!-y-dläthylamlnopropy!]-es(ere) (F. 
196»), Darst., Elgg. 1 2010; (anftsthet.Wrkg.)
I 1804* ; Angaben über —  II 3271 ; — Anästhesie
II 1197; (Übersicht) II 2484; (in d. Augcnpraxls)
I 836; Konservier, v. — halt. Augentropfen mit 
Nipasol II 90.

Nachw. II 3925.
Larvex, Zus., Verwend. als Mottenschutzmittel 

I I 145.
Laslocarpln (F. 94—95,5“), Isolier, aus Hcliotro- 

pium laslocarpum, Elgg. II 1025.
Lassar-Paste, Stérilisât. II 895.
Lastcx, — Garn u. -Gewebe (Herst., Elgg.) II 132. 
Laterlt, Bibi.: Latérite and laterite soils II [759]. 
Latschenklefemöl s. öle, ätherische-Kiefernöle. 
d(—)-Laudanldln, Konflgurat. I 683. 
a kt. Laudanosin, Konflgurat. v. — u. v. Basen d.

--Typus I 683; II 2058.
rac. Laudanosin (F. 113— 114"), Darst. aus Papa

verin, Elgg., Rkk. II 3406; Entmcthylicr. I 3180; 
(Oxydat. mitt-. Chloranil) I 3182.

Laudanosolln (F. 192—194»), Darst. ; aus Papaverin, 
Eigg., Dehydrier., Bromhydrat II 3406; aus 
N-Methylpapavorolinlumchlorid bzw. dl-Lauda- 
nosln, Elgg., Itkk., Salze, O-Tetrabenzoylderiv.
I 3180; Hydrochlorid (Darst., Eigg., Oxydat.)
I 3182; Bromhydrat II 3409.

Laudanum de Sydenham s. Opiùm.
Laumontlt, Herst. v. Silicagel aus — II 2504*. 
akt. Laurelln (F. 114*), Synth., Elgg., Tartrat

I 2854; Absorpt.-Spoktr. I 22. 
rac. Laurelln, Synth., Elgg., opt. Spalt., Derivv.

I 2854.
Laurepukln, Absorpt.-Spektr. v. — u. — Dimethyl

äther I 22.
Laurln s. C'isUuOi.
Laurlnaldehyd s. CnlluO.
Laurlnalkohol s. C n H itö .
Laurlnon s. C'nlUeO.
Laurinsäure, Vork. im Öl d. Früchto v. Meila 

Azedaracli Linné II 3974; — Geh. d. Lorbeer- 
fettes I I 940 ; Bldg. aus y-Oxy-M-dicarboxypenta- 
decansäurclacton I 1109; E. (Bezieh, zum F. 
d. Säure) II 2759; DE. v. dünnen — Schichten
I 3267; spezif. Wärme II 1095; Nachprüf. d. 
Antonowschen Regel an —  II 3849; Einfl. auf 
d. Viscosität v. Nitrocellulose I 650; Lösllchk. 
(als Flotierreagens) ln W. bei üfl» I 2225; katalyt. 
Hydrier, v. — Estern II 3013*; extraceilulärer 
Abbau dch: Pénicillium glaucum I 402.

Anomalien bei d. Kryoskopie d. •— in Bzl. u. 
Nitrobenzol II 1041; Best. ln Speisefetten, 
Trenn, v. Ölsäure II 310.

Ba-Salz, Rk. mit Ba-Formiat (Mechanism.)
I 1217.

K-Salz, saures —  II 3862.
Na-Salz, Oberflächenaktlvität I 1884; Einfl. 

auf d. Oberflächenspann, d. W. I 3158.
Athylester (Kp.s 121,8"), stabile /3-Formen d.

— I 3259; Red. (photochem.) II 2369*; (katalyt.)
I 2566.

Methylester, katalyt. Hydrier. II 3013*; He- 
sorpt. im Dünndarm II 2327.

Laurinsäurechlorid s. C izE n O C l.
Laurit, Vork. in Pt-Konzentraten, Krystallstrukt.

II 3074.
Lauron s. CallinO.
Laurylalkohol s. CuHiiO.



Lautal 4842 1932. I u. II.

Lautal, Warmfestigk. bei stat. u. bei wechselnder 
Beanspruch. II 3464.

Lautemannsches Rot, Best. v. Derivv. d. Phonols 
u. d. Salicylsäure in Form d. —  I 107. 

Lauthsches Violett s. Thioniti.
Lava, mittelamerikan. Vulkanasche I 3399; Bakur- 

jansker säurefeste —  II 1607; s. auch Vulkane. 
Lavapolselfe, I 2897.
Lavasterll, bakteriol. Prüf. I 1556.
Lavendelöl s. öle, ätherische.
Laventln BL, I 1003.
Laventin HW, Eigg., Verwend. I 2773; Verwend.

als Fettlöser II 2260.
Lawsonlt, röntgenograph. Unters. I 1874. 
Lebensmittel s. Nahrungsmittel.
Leber s. Organe.
Lebertran, Geschichte d. Anwend. u. Erforsch.

II 1406.
E igg., Zus.: Abhängigk. v. d. Hcrst.-Weisc

II 1466; Einfl. d. Härt. auf d. natürl. Neben
bestandteile I 2252; Beziehh. d. Jodzahl zum 
Brech.-Index in frischem u. ranzigem —  II 942; 
Trenn, d. Fettkompononten d. Dorsch—  v. d. 
„Antioxygenen“ dch. Dcst. I 3513; Geh. d. 
Dorsch—  an N- u. P-Verbb. I 3126; Vitamin
aktivität: v. Dorschleberölcn I 3081; v. Mcdizinal-
—  u. damit zusammenhängender Prodd. I 2861; 
Vitamin-A-Geh.: v. — Präpp. I 3081; v. Heil
butt—  II 1466; Oxydat.-Größe (Bezieh, zum 
Vitamin A) I 1551; Geh. v. — Präpp.: an Vitamin 
A u. D II 1650, 2201, 2987; an Vitamin D II 2070; 
Vitamin-D-Geh. in — mit einem Geh. an freien 
Fettsäuren II 3910; Vitamin D d .  —  (Ozonid- 
substanzen) u. d. bestrahlte Ergosterin II 2070; 
Vitamin-B2-Wirksamk. v. handelsmäßigem Lcber- 
extrakt I 968.

Biochcm . Verhalten: Nährwert II 2672;
—  u. Wachstum d. Neugeborenen 1 1392; Diät
ergänz. mit —  u. Milch bei körperl. unternormalen 
Arbeiterinnen II 3573; Einfl. v. — Ernähr, auf 
d. Gcwebsphosphorlipoido II 1461; —  für I ’ort- 
pflanz: u. Lactat. II 2842; Wrkg.: v. Dorsch
leberöl auf Menge u. Beschaffcnh. v. Kuhmilch
II 2254; v. Kalk u. Dorsch—  auf mit kalkarmer 
Futterrat. gefütterte Schafe II 2989; Ersatz 
d. Vitamins A d. entrahmten Milch dch. d. 
Vitamin v. — im Futter heranwachsender Ferkel
I 2731; Bedeut, bei d. Vorbeug. d. Bldg. v. 
Ca-Stcinen in d. Harnwegen d. Albinoratte
I 967; heilende u. vorbeugende Wrkg. v. —  u. 
Ilefo bei Heufieber II 1465; Rachitisbekämpf, 
mit —  I 1551; (Einw'. auf d. Knochenbldg. bei 
<1. Behandl. d. Rachitis in Verb. mit Lichttherapie)
II 3910; Vergl. v. Viosterol u . — I 967. 

Gewinn, v. Lebertran u. Lebertran 
präparaten: Extrakt. II 2258*; Entfern, v. 
W. u. Eiweißstoffen II 1252*; Herst. eines ge- 
rucli- u. geschmacklosen — Präp. dch. Ultra
violettbestrahl. I 840*; Herst. v. — Präpp.: 
z. B. Emuiss. I 2611*; aus Magncsiamilch, W. u.
— II 1805*; Pastillen aus — Kakao, Kakao
butter u. Zucker I 840*; vitaminreiche, lecithin- 
u. stcrinhalt. Extrakte aus —  II 3121*; — 
„Lebenskraft“ II 739.

Analytisches. Best.: d. Trangeh. in —  
Emuls. I 3474; II 904, 1485, 3926; d. JZ. nach 
Hanuä u. ltosenmund-Kuhnhcnn I 2744; neue 
Bewert.-Merkmale I 109; II 904; Wert u. Grenzen 
d. ehem. Vitaminrkk. (Vitamin A) II 1485; 
Prüf. d. — Emuiss. auf fettl. Vitamine I 3474;
II 904, 1485; Farbrkk. I 848; SbCla-Rk. I 712;
II 904; s. auch Arzneimittel; Fette-Fischöle; 
Vitamine.

Lecanorsäure-Methylester (F. 146°), Rk. mit
Dimethylätherorsellinoylchlorid II 717.

Leclthlnase s. Enzyme.
Lecithine, — d. Sojabohne II 1325; — Geh.: 

v. Roggenkeimöl II 2124; v. Seefischflcisch
I 598; v. ausländ. Fischmehl II 1852; d. Gehirns 
(Geschlechtsunterschiede) I 1683; d. Blutes d. 
Albinoratte (Wrkg. eines Mangels an Vitamin-B-

Komplex) I 3460; d. Milch (Einfl. d. Beifütter, 
v. Trockcnhefe) II 1984.

Gewinn., Konservierung: Gewinn. II
2257; (v. — u. Roh— ) II 2890; (— haltiger 
Extrakte aus ölen, Fetten usw.) II 3121*; v. 
Soja—  I 1590*, 3510; präparatlvo Darst. I 424; 
Synth. u. ehem. Zus. d. analogen Substst. II 1787; 
Trenn, d. a- u. /?-Reihe d. —  d. Menschcnhims
II 3570; Bleichen (mit Dibenzoylperoxyd) II 
1856*; Konservier, (v. — halt. Lsgg. mit Nipasol- 
Na) I 3083; (v. —  u .--Albumin mitt. Pfeffer
minzöl) I 3322*.

E igg., Zus.: Eigg. II 2257; (v. — u. Roh— )
II 2890; Capillaraktivität v. — Cholestcrin-
Disperss. II 2802 ;--Sole I 2935; Quell, u.
spezif. Anionenwrkg. in — Solen u. — Eiweiß- 
Solen 1 2190; Komplexkoazervate mit anderen 
Kolloidkomponenten I 2856; Ausflock, dch. 
Nebennicrencxtrakte (Cortin) II 2066; Fett
säuren d. Eigelb—  (gesättigte u. ungesättigte)
I 1917.

Biochcm. V erhalten: Zers. d. — in Eiern
I 1983, 2622; II 938; Überfuhr, v. Eigelb—  
in Lysoleclthin dch. Pankreasextrakt II 2175; 
etwaige Bldg. v. Glucose aus — II 1651; Stoff- 
wcchselwrkg. v. —  ex ovo I 834; Einfl.; v. Di- 
stearin—  auf proteolyt. Fermente II 74; auf d. 
Hämoglykolyse I 3195; auf d. Großhirn I 3195; 
auf d. Fettablagcr. in d. Leber II 1051, 3436; 
auf d. Löslichk. d. Fettsäuren in Galle II 3733; 
Puffcr.-Vermögen I 545; Einfl.: einer Kompo
nente d. ungereinigten —  auf pankreaslose Tiere
II 1651; auf d. Insullnwrkg. II 890; antigene 
Eigg. v. synthet. —  I 700; Immunlsier.-Vcrss. 
mit —  aus Menschenhlm II 555; Unterdrück, 
d. Immunisier.-Effektes d. Cholesterins dch. —
II 1033; s. auch Enzifme-Lecilhinase.

Verwend.: II 2257; als Lsg.-Vcrmittlcr 
beim Färben v. höheren Fettsäuren II 3643*; 
als Emulgator (Tropfcnmeth. zur Best. d. Emuls.- 
Typs) I 3336; zur Herst. v. ölemulss. II 636*; 
zur Herst. intern zu verarbeitender, CO2 ent
wickelnder therapeut. Präpp. II 1325*; beim 
Backen II 3641*; (pflanzl. —) I 1843*; Mager
milch mit künstl. — Zusatz 1 1963; Handels—  
mit bes. Bezieh, zur Schokoladenindustrie II 2384; 
quantitat. Bestst. über d. Einfl. auf d. Viscosität 
d. Schokolade II 462; Veiwend.; zur Erhöh, 
d. Lager.-Fälilgk. v. Schokoladewaren I 1015*; 
zur Vcrhlnder. d. Banzigwerdens v. Backfetten
I 1729*; zur Ölgewinn, aus ölhalt. Samen dch. 
Auspressen I 1019*; in Seifen, Cremes u. Lotions
II 3917; zur Verspinn, v. künstl. Fasern I 3010; 
Halogen-— -Präpp. II 1475*.

Analytisches: Nachw. in Schokoladeerzcug- 
liisscn I 1172; Best. v. freiem u. gebundenem 
(— JCholin nebeneinander ln geringen Mengen 
pflanzl. oder tler. Subst. II 3106; Best. v. —; 
in Cerealien u. Brot I I 461; in Mayonnaise I I 3318; 
Mikrobest, im Blute u. Plasma I 424.lieder.

— Chomie (Verschieb, d. isoelektr. Punktes 
v. Kollagen nach Einw. v. Trypsin) I 169; (Isolier, 
v. Dioxopiperazincn aus d. Hautkollagen) I 1039; 
moderne Chemie in d. Lederindustrie (Zusammen
fass.) I 2668; Natur d. 'Wasserlösl. in mit Mimosen- 
rindenextrakt gegerbtem — II 1573; gebundener 
Gerbstoff u. gebundenes W.-Lösliches II 2276;
Bedeut, d. Säuregruppen im Chrom-- II 158;
ehem. u. physikal. Eigg. v. schweren — (Einfl. 
d. Kalkäschers) II 3343; Selirumpf.-Temp. (Ab
hängigk. v. d. Nach- bzw. Entgerb., v. d. Erhöh, 
d. Basizität u. v. d. Komplexsalzbldg.) I 2123; 
mittlerer W.-Geh. pflanzl. gegerbter — I 1613; 
Verh. v. Boden—  gegen W. I 2801; mol. W.-Auf- 
nahmefählgk. v. Sohlen-— (Best.) 1 1748; Festig.- 
Elgg. u. Gerb.-Art II 3820; Hydrolyse v. kasta- 
nlen- u. quebrachogegerbtem — dch. H2SO<
I 170; (Einfl. v. Fett auf d. Zerstör.) I 2124; 
(Schädig.) I 2272; (Wrkg. v. Gemischen aus Ka-
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stanlen- u. Quebrachoextrakt) II 813; Wrkg. d.*^ 
Luftfeuchtigk. auf d. Zerstör, v. H2S04-haIt. 
handelsübl. u. quebrachogegerbtem — (Rciß- 
festigk.) I 3023; schädigender Einfluß d. Lagerns 
auf vegetabil, gegerbtes —  I 2271; (Lager. - 
Bedingg. u. Schädig, dch. künstl, Mittel) I 2271; 
Schadhaftwerden v. Buchbinder— - I 2272, 2660; 
Nachdunkeln vegetabil, gegerbter — unter d. 
Einil. d. Lichtes (Ursachen) II 2913; Hart- u. 
Brüchigwerden v. Schuhober—  beim Tragen 
am Schuh II 3344; Unterss. über d. Erhöh, d. 
Haltbark. v. — Erzeugnissen (Reißfcstigk., Deh
nung) I 2124.

Häute- u. — Schäden I 2918; II 3986, 3987; 
s. auch unter Häute.

Oberfläclil. Behandl. mit festen, mit d. Be
handl.-Fll. getränkten Adsorpt.-Mitteln II 322*; 
Herst.: v. Emuiss. u. Suspenss. I 3022; v. Bädern 
oder Präpp., Sulfonier.-Prodd. v. '2- oder mehr- 
wert. höher mol. Alkoholen I I 126*; v. Emulgier.- 
Mitteln (Salze langkett. Amine) I 2125*; (tert. N- 
dialkyliert© Amine) I 2126*; v. Mitteln zur Ver
hüt. d. Oxydat. II 1665*; Verringer. d. Betriebs
verluste dch. Chlorier, d. Fabrikat.-W. I 3362; 
„Stripplng“-Effekt beim Behandeln pflanzl. ge
gerbten — mit alkal. Lsgg. I 1612; Entgerb. v. 
Chrom—  I 1748; Entfetten: mitt. Metallhydr
oxyd u. Tetrahydronaphthalin II 1574*; v.' Schaf
fellen (gegerbte u. gefalzte Leder) II 3819; Bleichen 
v. vegetabil, gegerbten — II 1573; Entfärben v. 
in d. Gerbflotte farbig gewordenem — II 1736*; 
Herst. v. Sämisch—  aus Chropi—  I 2125*; 
Trocknen auf Rahmen I 3138.

Zuricht.: mit Aktivin I 1042*; v. Boxcalf II 
3988; Verarbeit, v. Hundefellen auf Chevreau
leder I 2919; Fabrikat, d. Bekleid.—  II 1262; 
(v. chromgegerbtem) I 1041; (aus Kaninchen
fellen)! 1043*; (chrom-vegetabil, aus Roßhäuten)
I 3529; (v. Cr-vegetabil. gegerbtem Schaf—  für 
Arbeitshandschuhe) II 3821; Eigg. u. Herst. v. 
Schweinshäuten, Hundefellcn, Dachsfellcn, Del
phinhäuten u. Seehundfellen I 2801; Fabrikat, 
d. Fisch—  II 1262, 2277*; Dclphinhäute als 
Rohware für — (analyt. Zus. u. physikal. Eigg. 
d. —) I 3139; Gerb. u. Zuricht, v. Rcptilienleder
I 169, 2124; Verarbeit, d. Häute v. Steppcn- 
eidechsen „Sem-Sem“ 13529; Herst. v. Schlangen-, 
Eidechsen- u. Krokodilleder (Fabrik in Frank
reich) I 3529; s. auch Gerben.

liiekern.
Lickervorgang I 1747; Beziehh. zwischen Öl 

u. — (Einww.) II 3044; Fettlickern d. Chrom
leders (Einfl. d. Beschaffenh. d. Blöße) 1 1980; 
(Verh. sulfonierten Ricinusöls) II 1572, 3819; 
Verteil, v. Fett Im Chrom—  bei d. Fett, mit 
sulfoniertem u. rohem Klauenöl u. mit Mineralöl
II 1403; fettende Wrkg. d. sulfonierten öle (Ab- 
hängigk. v. d. Darst.) I 3513; Verwend. v. sul- 
furiertem Tran I 1017; Fetten mit sulfoniertem 
Eieröl I 2126*; antisept. — Fett.-Mittel aus Vase
line, Wachs, Lanolin, S-halt. ö l u. Klauenöl II 
815*; Verwend.: v. Estern v. sulfonierten Fetten, 
ölen u. deren Fettsäuren u. H2S04-Estem d. 
Säureamide d. höher mol. Fett- u. Ölsäuren 1291*; 
v. säure-, kalk- u. salzbcständ. sulfonierten öl- 
präpp. II 2375*; Ersatzmittel für Klauenöl aus 
Glycerincstern v. Fettsäuren II 3498*; Wert d. 
Eigelbs in d. Gerberei I 169.

Färben.
Verb. d. Kollagens mit Farbstoffen II 1403, 

3345; Lager, mineralgarer —  vord. Färb. II 3347*; 
Behandl. beim Färben u. Reinigen I 3140; (Reform 
beim Färben) II 3989; gleichmäß. Färb. (App. u. 
W.-Menge) II 3344; (App., Temp.-Regulier.) II 
3344; (Fixier.-Mittel) II 3989; Farbstoffe u. Farb- 
stöffkompositt. I 1982; Vergleich v. Farbstoffen 
u. Färbmeth. I 2124; Herst. v. Azofarbstoffen 
für — II 3020*; Herst. v. Disperss. v. uni. Farb
stoffen für d. — Industrie II 3018*; Färben: u.

Drucken mit Farbstoffen d. Indigo- oder indi
goiden Reihe II 3017*; mit Gallenfarbstoffen II 
1734; mit d. Extrakt aus extrahierten pflanzl. 
gerbstoffhalt. Hölzern I 1614*; Verwert, d. aus
gelaugten Lohe zur Herst. v. -— Farbstoffen I 
3139; Färben: v. Chrom—  (Buntfärberei, Einfl. 
d. Vorbereit, u. Gerb.) I 3530; (u. Nuancieren)
II 321; (synth. Gerbstoffe als Beizen) I 1326; 
(Schwarzfärb. v. chromgarem Samtkalb— , 
schwarzes Velour— ) I 3254; v. vegetabil. Ve
lour—  II 3345; v. braunem Schweden—  II 159; 
v. Handschuh—  (alaungares — ) II 3345; (An
wendbark. v. Al u. Al-Leglerr.) I 1325; Rcinig.- 
u. Färbemittel für Wild-, Nubuck-—  o. dgl. II 
2004*.

Beständigk. v. Färbb. im Sonnenlicht I 1326; 
(auf Chrom— ) I 1325; Verblassen gefärbter — 

F II 3345; WTrkg. v. Mctallsalzen auf d. Llchtechth. 
gefärbten — II 321.

Dermatitis u. —  (Ursache) II 3345; ehem. 
Unters, v. — im Hinblick auf Hautentzündd. II 
159; Prüf. farb. — in Dermatitisfällen I 3374; 
(auf Diamine u. Aminophcnolc) II 1735.

Appreturen u. Lacke nsw.
Appreturen I 328; (aus Altkautschuk u. 

Wintergrünöl) I 2779*; (aus Talg, Vaseline, Seife, 
Biencnwachs u. Harz) I 3024*; (Schellack- u. 
Caseinappreturen) II 3656.

Pigmcntfinishc u. ihre Anwend. (Farbkörper 
ü. Bindemittel) I 328; (Gemische v. synthet. 
Harzen u. Kollodium für Bekleid.— ) I 3254; 
Herst. v. — Deckfarben I 1326; Lithoponc in d. 
— Tuchindustrie I 3229; Reibechth. v. Pigment
deckfarben II 3656; grüne Verfärbb. dch. Cellu- 
losefinishe (infolge Lsg. v. Chlorophyll) II 3344.

— Lacke II 1734; Cellulose---Lacke (Über
sicht) II 1703: (Aufbau u. Verarbeit.) I 3352; 
(Nitrolacke; Übersicht) II 1841; Perillaol zur 
Herst. v. — Lacken I 3352; Wrkg. d. Trockn.- 
Bedingg. auf d. physikal. Eigg. v. — Lackfilraen
I 751; Nachkleben v. Schwarzlederlacken I 3000; 
Herst. v. Lack—  (Verf.) II 1574*; (Kalb- u. 
Chevreau-Lack——) II 3821; (Grundier, mit 
Schellacklsg., Bentonit u. Farb base) I 1043*; 
(Pigmente u. festes polyvinylacetathalt. Grund
schicht) I 2126*; (Verf. u. Vorr. zum Trocknen)
I 170*.

Oberfläclienbearbeitunsr.
Herst. v. Galanterie—  mit künstl. Narben

I 2801; Erziel, einer künstl. Narb. I 3531*; Ober- 
flächenverzier. I 1043*; II 3657*; Muster, v.
—  mitt. ultraviol. Strahlen II 321; Herst.: heller 
Muster auf v. Natur dunkelfarb.—  mitt. Oxydat.- 
oder Red.-Mitteln II 3044*; v. Krystallmustem 
o. dgl. aus Nitrocellulose auf — II 3025*; v. 
wellenförm. Mustern mitt. natürl. oder künstl. 
Disperss. II 3795* ; v. doppelseitig gemusterten 
Zier—  dch. Prägen oder Pressen II 2278*; 
Imitat.: v. exot. — Arten II 1736*; v. Reptil—
II 2004*; v. Krokodil—  (unregelmäß. Mustcrr. 
mitt. wss. Emulss. oder Disperss.) II 2551*.

Imprägnierung:, Füllm ittel n. a.
Imprägnier-, Füll- u. Bindemittel für — mit 

elektr. Isoliervermögen II 1667*; Füllen v. — 
mitt. einer schwach alkal. Emuls. v. Eiweiß
stoffen II 1574*; Füllmasse für Schuhsohlen aus 
Celluloseestern u. Kautschuklsgg. II 2915*; 
Imprägnier.: harter — Waren I 3530; mit S
II 1574*; (v. Fe-gegerbtem — ) II 814*; mit 
Kautschuklsgg. I 3024*; mit Kautschuk-Firnissen 
oder -Lacken II 1088*; mit Eiweißabbauprodd. 
aus Hauttellen oder Abfällen II 815*; Imprägnler- 
u. Überzugs-M. aus Glyptal u. Harnstoff-CH20, 
Solventnaphtha, Butylalkohol u. Kautschuk - 
emuls. I 3353*; Herst. v. Überzügen: aus Cellulose- 
deriw. II 2915*; (Albumiden u. Polyvinylharzen)
II 3328*; aus Celluloscester, Wcichmach.-Mittel 
u. klebfäh. ö l II 3025*; aus Acetylcellulose
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(Schutzüberzug während d. Verarbeit.) II 3025*; 
auä deckendem Pulver mit wss. Kautschuk- 
disperss. (zum Aulirischen d. Farbe) II 3170*; 
fü r— u.— Tuch mltt.Glyptalharz mit trocknenden 
ölen II 451*; Lösungsm. für Überzüge für —
II 931*; W.-Undurchlässigk. v. —  (Patent- 
literatur) I 3529; Wasserdichtmachen I 2403*; 
(mltt. Kautschukschicht mit Hohlräumen) I 
3140*; (mit Kautschukmilch, Gasolin, Paraffin, 
Seifenlsg. u. Xitrocelluloselsg.) II 1574*; (mltt. 
Faktls) I 2113*; (mit Leinöl- oder Celluloselack 
lackiert u. Imprägniermisch.) II 1736*; (mit 
Leim, Seife, Albumincaseinfarben u. Schwer-

■ metallsalzlsg.) I 2125*; (mit finn. Teer, Lebertran, 
amerlkan. ö l, Baumöl u. Terpentinöl) I 2125*; 
(v. Schuhsohlen dch. Teer in Petroleum u. Bzn.).
I 2125*; Herst. eines W.-dichtmachenden — -Fet
tes aus Pflanzenöl, Tierfett, Wachs u. Terpentinöl
II 1856*.

Konservier.-Mittel: aus Lärchenterpentinöl, 
Kindertalg u. Birkenteeröl I 617*; für Schuh
sohlen aus Leinöl u. Paraffin I 1327*; aus Seife 
mit ichthiolsulfosaurem NHi u. Klauenöl I I 815*; 
Erhalt, v. ledernen Bucheinbänden mltt. Fetten, 
ölen, Wachsen u. Lackieren schadhafter Leder
bände I 2272; Herst. eines — Konservier.- u. 
Putzmittcls I 1863*; Polier- u. Glanzmittel für
— aus Wachs I 1863*; Glanzmittel aus Mineralöl, 
Vaseline, Paraffin u. Farbstoffen I 1732*; —  
Pflegemlttcl aus festen u. fl. Wachsen II 1577*; 
Wasch, v. Handschuh—  I 1748.

Herst. v. Schuhbestandtellen: aus Linoxyn 
mit Nitrocellulosclsgg. (Füll- u. Farbstoffen) I 
1327*; aus Filz mit Bindemitteln (für Vorder- 
schuhkappen) I 3130; (versteifende u. weich- 
machende Mittel) II 3178*; aus Haut- oder Lcder- 
abfilllen (Steifkappe) II 3178*; Klebstoff für — 
aus Guttapercha oder Balata u. Dichloräthylen
I 479*; Verkleben lohgarer — mit Klebstoff aus 
Kautschukmilch I 3140*; Vulkanlsat. v. Kaut
schuk in Verb. mit — (Conant-ProzeB) II 1087; 
Einfl. v. KW-stoffen auf d. Haltbark. v. — Bälgen 
in trockenen Gasmessern I 2530.

IiederabflUle.
Vcrwend. d. — Abfälle: zu Gerbstoffen (Ex

trakt.) II 3989; zu Leim u. Gelatine I 3255*; zu 
plast. MM. II 949*; mit Casein zu Kunststoffen
I 3520*; für Wand- oder Fußbodcnbelag II 1262; 
zur Herst. v. Kühlmitteln II 3656; zur Herst. v. 
— Pulver I 3531*; v. Abfallstaub für Düngc- 
zwecko II 1822.

Analyse.
— Analyse (Wert) II 2003; (Bericht d. Kom

miss. d. I. V. L. I. C.) I 1982; Analyse pflanzl. 
gegerbten — (Bericht d. II . Europäischen Kom
miss.) I 1982; (Beurteil.) II 3345; Probeentnahme 
(Anwend, statlst. Daten) II 3657; (Einfl. d. Breite 
d. — Musters auf d. Festigk.-Koeff. bei Best. d. 
Zerrelßfestigk.) II 2914; mechan. — Unteres.
II 2277; Best. v. Stand u. Sprung (App.) II 3345; 
D.-Best. (App.) I 1982; (u. ihre Schwankk. bei 
Sohl— ; App.) II 1735; (Polemik) II 2914; An
wend. d.-Mikroskops ln d. — Fabrikat. I 3254; 
Erklär, v. Mikrophotographien d. Fascrstrukt. d. 
:— I 3374; Beurteil, v. —  im polarisierten Licht
I 1611; Anwend. v. ultraviol. Strahlen in d. —  
Industrie (Sammelbericht) II 2277; qualitat. 
Verss. mltt. Beizens u. Fluorescenz I 3254.

Chcm. Analyse (Zerkleiner. d. —) II 1734; 
Best.: v. Asche u. Auswaschbarem in vegetabil, 
gegerbtem —  bei Ggw. v. Bittersalz II 1404; 
d. Feuchtigk. (in vegetabil, gegerbtem — ) 1 1983; 
(mltt. CaCz) I 2275; Acidität I 2274; Best.: 
starker Säuren In vegetabil, gegerbtem —  I 2270; 
d. Säuregeh. v. — Auszügen I 1327; freie Säuren 
bei d. Analyse v. pflanzl. — I 2276, 2276, 2669, 
3140;Best. d.,,freien H 2SO4“ inmitsynthet. Gerb
stoffen gegerbtem — nach fast slebenjähr. Lager.
I 1981; (Polemik) I 3140; Unters, auf freie H 2SO4

u. Festigk. nach vicljähr. Aufbewahren (vgl. d. 
Bcst.-Methth.) II 3044 ; Best. : d. H2S04-Aufnahmc
I 3254; v. S in Chrom—  dch. Verbrenn. II 2212; 
v. Cr in — II 2004; Formolnachw. II 1404.

Wcrtbemess. eines — Fett.-Mittels (Prttf.- 
Mctlith.) I 1983; Fett.-Wert u. Wclchmach.- 
Effckt II 3345; Analyse sulfonierter öle II 3989.

Bibliographie.
Handbuch d. — Industrio I [2671] : Gerberel- 

chem. Taschenbuch „Vagda-Kalender II [2915].
[Kuss.]: Prakt. Leitfaden zum Färben v. —

I [2071]; USSR-Einh.-Mcthth. für Unterss. In 
d. -— Industrie II [1574]; Fischhäute als — -Ú0I1- 
stoffe II [1737]; — Fabrikat, aus neuen Jlo.h- 
stoffarten II [2915]; USSR-Unters.-Mcthth. für 
d. —  -Fabrlkat.(Qcnaulgk. d. Analysen) II [3044].

Analysis of leather, and materlals nsed ln 
making lt. I [328].

Diagnostic et traitement des affections du cuir 
chevelu I [3024] ; Fabrication des cirages et pro
duits d’ontreticn II [1579]; s. auch Gerben; Treib
riemen.

Kunstleder.
Erzeug. (Übersicht) I 762; (genaue Arbeits

weisen) ÏI 1389; (neue Woge) 1 2112; (Fort
schritte) II 3325.

Herst.: aus Ledcrabfällcn u. Casein I 3520*; 
aus Faserstoff u. Konyakuko I 1601*; Gewebe- 
unterlagen für d. ■— Herst. I 1176; (faserige 
Schichten) 11850* ; Herst. : aus Gewebe mit Stärke 
(antikes Leder) II 1725*; aus Gewcbo u. bitu
minösen Stoffen II 316*; aus Ccllulosecstem (+ 
Weichmach.-Mlttcl) I 606*; (gefärbte Ccllulose- 
ester) I 2405* ; (gefärbte M. aus Nitrocellulose)
I 2405*, 3234*; (mit alipliat. Aminen) II 315*; 
(Pyroxylin u. Casein) II 3329*; (Nitro- oder 
Acetylcellulose) I 472* ; aus Nitrocellulose u. Ge
weben (Ledertuch) II 3807; (u. Linoxyn) II 1725*; 
(Leinöl, Pigmenten u. Sikkativen) II 2765*; aus 
Celluloseacetat II 454*; (Carbaminsäurcalkyl- 
cster als Weichmach.-Mittel) I 1601* ; aus Viscoso
II 3807; (faserhalt. Celluloseschichten) II 1863*; 
aus CelluIoseoxyparafflnmonocarbonBäuren (+ 
Zusätze) I 605* ; aus Mlschestem oder Äthercstem 
d. polymeren Kohlenhydrate II 149*; Verminder. 
d. Viscosität v. Lsgg. v. Celluloscderivv. für —
II 1555* ; (v. CcUuloseesterlsgg.) II 316*.

Fabrikat, v. —  auf Gummigrundlage I 3235; 
(Verwcnd. v. Latex) 1 3515; (Kautschukum- 
wandl.-Prod. für —) II 453*, 1536*; (Kautschuk- 
Firnisso oder -Lacke zur Herst. v. —) II 1088*; 
Herst. : aus wss. Kautschukdlsperss. mit thermo- 
plast. Stoffen II 1244*; dch. Imprägnieren v. 
Cellulosematerial mît Kautschuklsg. I 1850*; 
(dch. Kautschukmilch verklebt) 1 2400* ; aus 
einer Misch, v. Kautschuk u. Celluloscderivv. II 
2550*, 3810*; aus Fasern u. Kautschuk I 1165*;
II 453*; (Kautschukmilch) II 629*, 630*; (tier. 
Fasern u. Kautschukmilch) I 328*, 1165*; (unter 
Zusatz v. Harz, Wachs, Gummi oder Bitumen)
I 1901*; (gehärtete Faser-MM.) I 2405*; aus 
Leder- oder Hautabfällen (u. Kautschukmilch)
I 3254; (Lignin u. Latex) I 896*; (pflanzl. Faser
stoffen u. Kautschukmilch) I 2405*; aus Kaut
schukschicht u. Misch, v. Kautschuklsg. u. zer
kleinertem Leder II 2550* ; v. künstl. Hirsch
leder mltt. konz. Latex I 311; v. Ersatz für 
schwcd. Leder I 2400*; aus gestrichenen Ge
weben I 3520*; aus Gewebe (mit Kautschuk
schicht, Öllackanstrich u. Harzasphaltlackan- 
strich) II 1556*; (Filz, Papier, Latex u. Gerb
stoff) II 2765* ; aus Stoffbahnen mit Kautschuk 
u. Vulkanlsat.-Beschleunigern I I 3035* ; aus Kinde 
u. Blättern mit S-halt. Kautschuklsg. vulkani
siert I 3121*; aus Schlick, Kautschukmilch u. 
Erhitzen mit ö l II 1863*.

Herst.: dch. Polymerisat, trocknender Oie 
mitt. Elektroncnstrahlen I 600*; aus Mischsch. 
v. Polyvinylverbb. ' I I '1705*; (Polyvinyläther
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mit anderen neutralen Vlnylverbb.) II 1630*; 
aus unter Zusatz v. Halogen-KW-stoffen poly
merisierten organ. Vinylestem II 1085*; aus 
Polyvinylestern oder Analogen mit fetten ölen 
u. Cellulosederiv.-Lsgg. II 2743*; aus Polymeri- 
sat.-Prodd. v. Derivv. d. Acrylsäure I 2405*;
II 802*; aus öllösl. Kunstharzen I 2388; II 2880; 
aus Casein u. Phenol-CH20 II 2741*.

Färben I 133; pigmenthalt. Nitrocellulose- 
lacke für —  I 2101*; Überzugsmasse für — : aus 
Celluloseester, Weichmach.-Mittel u. klebfäh. ö l
II 3025*; aus Schellack-Lsg. u. Camaubawachs- 
emuls. I 2405*.

Einw. v. Licht I 762; II 3325; W.-Undurch- 
lässigk. v. —  (Patentliteratur) I 3529; Eigg. bei 
d. Verarbeit, (zu Schuhsohlen) u. beim Tragen
I 2124.

Bibi. : —  u. seine Herst. I [2529]; Leder
ersatzstoffe u. ihre Anwend, in d. Industrie 
[russ.] I [815].

L e g ie ru n g e n . Unterss. an Faradays „Stählen u. 
—** 12; Einfl. d. Lebensgeschichte v. — auf ihre 
Eigg. II 3781; NE-Metall—  im Maschinenbau
I 866; Chemie d. — II 764; Aufbau u. Eigg. d .—
I 281; Theorie d. Bldg. v. Segregatstrukt. I I 1351; 
hitzebestAndige —  (allg.) I 1947.

Deut. d. elektrolyt. Stromleit.-Anteils im —
I 3156; Supraleltfähigk. II 1418; kathod. Zer
stäub. (Bezieh, zur Krystallstnikt.) II 3061; H- 
Überspann. II 983; magnet. Moment u. chem. 
Bind, ln — II 3062; magnet. Susceptibilltät bin.
— II 3368; Wärmeleitfählgk. einiger NE—
II 3145; thermodynam. Aktivitäten in bin. —
I 3268; mechan. Eigg. v. NE-Metall—  bei er
höhten Tempp. I 2377; Härte v. lelchtschm. — 
bei verschiedenen Tempp. II 2233; Krlech- 
festlgk. bei erhöhten Tempp., Beeinfluss, dch. 
Wärmevorbehandl. II 3465; Einfl. v. Rekrystalll- 
sat.-Temp. u. Korngröße auf d. Fließcharakteristik 
v. NE—  U 3781; Form d. Bruches bei gegossenen
— I 2763; Einw. d. Temp. auf d. Charpy-Kerb- 
zähigk. v. Spritzguß—  II 1230.

Gewinnung.

Prinzipielles Verf. I 579*; (Verwend. v. Al- 
kalidoppelfluorlden) I 1433*; Gleßvcrf. II 8619*; 
Hinelndlffundlerenlassen d. Legler.-Komponenten
II 285*; Herst.: aus Blättern d. Einzelmetalle
I 578*; aus Mischsch. wss. Lsgg. v. Metallsalzen
I 285*; elektrolyt. Abscheid. II 605, 1359*, 2520; 
gleichzelt. Herst. v. —  u. feuerfesten Materialien
II 610*; an C arme — II 1359*; Herst. v. — 
leicht brennbarer Leichtmetalle mit Schwer- 
metallen I 2767*; für Kokillen- u. Spritzguß I 
1825*; Spritzguß—  auf Zn-Basis II 610*; — 
v. Schwermetallen u. Be I 3344*; Edelmetall
ersatz—  aus Be, Al u. Ag II 769*; —  aus UO2, 
Zr02 u. oxyd. Mn-Erz I 2636*.

Hartmetalle: I 2509*; v. großer N2- u. 
Kemhärtbark. I 2509*; aus Carbld u. Zusätzen II 
1965*; aus wenigstens 2 Carbiden d. W, Mo, B, 
Si, TI, Zr u. V I 1433*; aus Ti-Carbid u. Metallen 
d. Fe-Gruppe II 2236*; aus Ti-Carbid u. -Nitrid
I 1433*; aus gepulv. B u. Ti, Zr, V, Cr, W, Mn, 
Co oder Fe I 1949*; aus Carbiden d. Sl, Zr, TI, Ce, 
Th mit Cr, Mo, W I 2094*; aus W, Zr u. Zusätzen II 
1965*; aus Wr, Cr, Mo, Ta u. V usw. I 2093*; 
WC-Schneldmetall, geschlchtl. Entw., Herst., 
Eigg. I 3340; W- bzw. Mo-Carbld enthaltende
— II 1361*; —  für Werkzeuge I 579*; gegossene 
Hartmetall— II 1686*; dch. Schmelzen oder 
Sintern hergestellte Hartmetall—  II 1686*; dch. 
Schmelzen oder Pressen u. Sintern hergestcllte 
Hartmetall—  aus B u. Zusätzen II 3301*; ge
sinterte Hartmetall—  (nur aus Carbiden) II 
1361*; (Mahlen d. Carbide) II 3301*; (aus Carbld 
u. Hilfsmetall) II 922*; (aus Ta, C u. Ni) II 3154*; 
(aus Metallpulver u. Pflanzenöl) II 2524*; (aus 
hoehschm. Metallen, Metalloid u. Metall d. Fe- 
Gruppe) II 3468*; (aus W- u. Ta-Carbid u. Metall 
d. Fe-Gruppe) II 3468*; (aus Carbid oder Borid

v. Ta, Mo, Nb oder W u. Metall d. Fe-Gruppe)
II 3468*; (aus Ti-Carbld u. Metall d. Fe-Gruppe)
II 3154*; (aus Ti-, W-, Mo-, V- oder U-Carbid 
u. Fe, Ni oder Co) I 2891*; geformte dichte MM. 
aus C-relchen, hochschm. Metallen u. Metalloiden
II 1361*; MM. aus WC, Co u. TI12O3 I 737*; 
gesinterte Hartmetallgegenstände II 1830*; harte 
Gegenstände (aus WC u. Co) I 2510*; (W- oder 
Mo-Carbld mit Co u. W) II 922*; Gegenstände 
aus harten — , Aufträgen v. harten —  auf Gegen
stände I 2890*; Formkörper für Werkzeuge aus 
schwer bearbeitbaren Verbb. II 1965*; Ver
arbeiten v. —  aus schwer schm. Metallen, Kohle, 
B oder Si für Werkzeuge H. 2367*; zementierte 
Tantalcarbld-Werkzeuge II 116; harte MM. aus 
W bzw. Mo mit Carbid v. V, Ta oder Nb für 
Schneidwerkzeuge I 3344*; Aufbringen harter — 
auf Schneidwerkzeuge I 2510*; Werkzeuge: aus 
homogenen — II 440*; aus Metallen u. Metall- 
carbiden I 1151*; aus BeC, Carbiden u. NI, Co, 
Fe oder Cr I 2094*; aus WC usw. mit leichter 
schmelzendem Metall I 286*; aus WC u. Co
I 1151*; (+ Ni oder Fe u. Carbiden d. V, Nb oder 
Ta) I 2509*; aus Carbiden d. W, Mo, TJ, TI, Be, 
Cr oder dgl. u. Bornitrid I 2509*; Hohlkörper 
aus Hartmetall— II, 922*; neue — als Binde
mittel für Hartmetallcarblde II 3781; s. auch 
Carbide.

Anwendung. — : für Messerschneiden I 2234*; 
für elektr. Widerstands- u. Heizdrähte II 1507*; 
für d. nicht als Glühkathode dienenden Innen
bautelle v. Hochvakuumröhren II 3759*; für 
Belb.-Beanspruch. unterworfene elektr. Strom 
führende Telle I 2235*; für metallene Federn
I 2235*; für Achsenlagerauskleidd. aus leicht 
oxydierbare Bestandteile enthaltenden —  mit 
hoher Korros.-Beständigk. II 1965*; magnet.
—  s. Magnetismus.

Verarbeitung.

Raffinat. v. geschm. — mit KM11O4 u. C
II 2106*; Entfernen v. As u. Sn aus —  II 610*; 
schmelzelektrolyt. Zerlegen I 2767*.

Vergüt, als dlspersoidchem. Problem I 2089;
II 603; Verbesser.: d. mechan. Eigg. I 579*; 
(v. —  mit Metalloiden) II 3619*; d. plast. Ver
formbark. v. —  v. Drei- u. Mehrstoffsystst.
II 2525*; d. Verarbeitbarkeit v. — m it geringen 
Erdalkalimetallzusätzen I 129*; Wfimiebehandl.
II 3301*; Zähglühen II 1507*.

Techn. Eigenschaften u. Anwendung.

Verbesserr. an — für chem. App. I 994;
— für elektr. Widerstände bei hohen Tempp.
II 3143; Eigg. in d. Bohrtechnik verwendeter 
harter — I 1973; Spezial—  für HNOs-Fabrlkat.
II 3295; Verwend. v. —  beim Brennen glas. 
Emailwaren I 2879.

Blol. Wirkungen.

Vergleich v. —  ln ihrer prakt. Bedeut, für d. 
Traumatologie II 1196.

Analyse.

Quantität. Spektralanalyse I 842; Spektral- 
linienphotometer für d. sichtbare Gebiet zur 
Schnellanalyse v. —  I 2977; quantitat. Röntgen
spektroskopie I 708, 2742; elektrograph. Analyse
I 1398; (ohne Zerstör, d. Probe) I 3205.

Biblr. Russ.: Technologie d. Metalle; kurzes 
Lehrbuch d. —  I [2640]; Metalle u. — im ehem. 
App.-Bau I [2768]; Technologie d. Fabrikat, v. 
harten — , Anwend, in d. Industrie II [286]; 
Grundlagen d. therm. Behandl. v. —  II [770]; 
Harte u. überharte —  d. ÜSSR. II [1363]; Ele
ment! dl tecnologla mcccanica. Leghe metalllche 
e slderurgla. Mctalli industrlali e loro leghe
II [611]; s. auch Edelmetalle; Korrosion; Krystall- 
Struktur; Lagermetalle; Leichtmetalle; Magnetismus; 
Messing; Weißmetalle.

Legrandit, Krystallstnikt. II 3541.
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Leguniln, Best. d. PIicnylalaninmittelwerte in —
II 2343.

Leguminosen, Kalidüng. II 2227; Kopfdüng.- 
Verss. mit steigenden Gaben Superphosphat
II 2227; York. v. Arbutosid In einer —  (Orobus 
niger) I S5; N-BInd. unter bakteriol. überwachten 
Bedingg. I 829; Quell, u. HCl-Absorpt. v, Hülscn- 
früchten im Magensaft I 3083; Nährwert (Vergl. 
einiger Gemüse u. Cerealien) II 735; (Vergl. mit 
Weizen) II 3733.

Herst. geschälter Samen mitt. Alkali II 3802*; 
Entgiften u. Entbittem I 1728*; Gewinn, v. 
Nährmitteln aus d. Schalen u. Keimlingen
I 1843*; Einfl. d. Natur d. Behälter auf d. Be
schaffenheit d. Konserven I 3006; Herst.: eines 
wcinähnl. alkoh. Getränkes aus — Früchten
I 1309*, 3509*; v. Speiseessig aus —  (Johannls- 
brotesslg) I 3005.

Unters, v. — Mehlen Im filtrierten ultra
violetten Licht II 142; lumlnescenzmkr. Nachw. 
v. -7 - Mehl in Getreidemehl I 1014; s. auch 
Samen.

Lehm, Korngrößenbest. I 1942; ehem. Natur d. 
koll. —  in Böden (Dialyse v. koll. —) I 2757; 
Verwend.: für Kllnkerstclne II 3944*; für plast. 
MM. I 1810*; s. auch JBoden.

Lelchtmetalle, — u. Ihre Leglcrr. (Elgg.) I 1424; 
Verb. v. Elektroden aus — Legierr. bei d. NO- 
Bldg. im elektr. Lichtbogen I 1033.

Elektrolyt. Gewinn. I 1150*, 2704*; II 1904*; 
(Elektrolyseur) II 1354*; Legierr. leicht brenn
barer —  mit Schwermetallen I 2707*; — aus 
Cu, Al, Mg I 2700*; Herst. v. — Pulver II 3012*.

Wärmebehandl. u. Verform, v. — Legierr.
I 1292; Hltzebehandl. zur Erziel, v. glclchmäß. 
Gefüge u. guter Walzbarkelt II 1507*; Schmelzen 
(Heiz,) I 1434*; .Gießen II 009*; Herst. v. —  
Kolben II 2525*; Schmieden u. Gesenkschmieden
1 1147.

Unsicherh. in Qualität u. Umform.-Prozcssen
I 1940; Einfl. d. Temp. auf d. elast. Verb. v. 
— Legierr. II 3143; dynam. Festigk. II 3142; 
Warmfcstigk. bei stat. u. wechselnder Beanspruch.
II 3404; Fließbark. u. Gießbark. d. ultraleichten 
Legierr.. II 2807; — Sandguß, stat. u. Schwing. - 
Festigk. II 3779; Deformierbark. d. ultralelchten 
-—Legierr, unter stat. Belastst. II 002.

Spann.-Korros.-Rlsse II 3400; Schutz d. —  
Legierr. geg.. Korros. 1 1573; Erhöh, d. Korros.- 
Best&ndigk. dch. Verstärk, d. natürl. Oxydhaut
II 1071*; Überzugsmittel als Korros.-Schutz
II 1088*: Verchrom, x. -— Legierr., Vernlckl.
I S07; II 005.

Bibi. : Russ.: — Legierr. II [3784]; s. auch 
Aluminium ; Aluminiumlegierungen; Magnesium; 
Magnesiumlegierungen; Schweißen.

Lelm, Stellung in d. Industrie (Überblick) II 2412; 
Fortschritte 1 3141; II 3822; Forschsch. u. 
Fortschritte 1930 I 014; (u. 1931) II 3822; Form, 
v. — u. Gelatine ZU verkaufsfäh. Formen u. zu 
Gebrauchsgegenständen (Patentllteratur) II 3057. 

Viscositätsmess. II 797; (Einfl. d. Alter.)
II 3823; Adhäs.-Kraft zwischen —  u. AI2O3- 
Kömern I 1209; säurefeste • Stelnauskleldd. in d. 
— Industrie I 3103; Fermente für d. — Industrie
I 400*; halbfl. oder fl. — dch. Zusatz v. Hydroly- 
saten II 2413*; Herst.: v. —  u. Gelatine (in 
körn. Form) II 3348*; (Abkühl. u. Trocknen 
v. Leim- bzw. Gelatlnelsg.) II 3347; Mess. u.
Bedeut, d. [H‘] v. Haut---Lsgg. II 2582; Herst.
v. Haut—  (Neuerr.) II 100; (aus tier. Elwelß- 
stofien unter Zusatz v . CS2 oder einem S-D eriv. 
d . H2CO3) II 2413*; — u. Gelatine aus Leder- 
abfällon I 3255*; Chromleder—  (Lieferbedingg.)
I 1327; vergleichende physlkal.-chem. u. mechan. 
Eigg. v. fl. Knochen—  (Faß— ) u. v. Trocken-
—  daraus I 3141; Entfett, d. Rohknochen mit 
;Fettlösungsmm. im fl. Zustande II 1574; Be
handl. v. dch. Entfetten oder auf natürl. Wege 
getrocknetem Knochengut vor d. Entlehn.
II 1575*; Gewinn, v. Knochen—  I 3255*.

Ilcrst. u. Verwend. v. Fisch—  I 3141; Kom- 
plexkoazervate v. Ichthyocolla 1 2855, 2807.

W.-feste Gclatinefolie (Zusatz v. Glykol- 
deriw.) II 2414*; W.-bcständigmachen v. tier. — 
mit Paraformaldehyd I 3141; Konservier. II 1574, 
2582; (mit o-Phenylphenolnatrium) II ICO; 
(v. Knochenleim mit p-Cyanphcnol) I 1048*; 
Qualitätsverschlechter, dch. Erhitzen d. Lsgg.
I 1327; Verwend.: für Kunst-MM. (-f Schlick)
II 1803*; für plast. MM. II 1803*; in Kautschuk- 
mlschsch. I 1103, 3235; als Schlichte I 3241; 
v. tier. —  in d. Furnierindustrie I 3141; (Kleben 
mit —  u. Chromsalzen) I 479*; in d. Papler-
u. Pappenindustrie I 701; v. Gelatine-- Lsg.
für Papier, Karton, Gewebe, poröse Stoffe u. n.
II 1255*; — Prüf. (allg. Richtlinien) II 1575; 
Fehlerquellen bei d. Herst. v. — Lsgg. für 
Unters.-Zwecke I 1801; Viscosltätsbest. (Zu- 
verlässigk.) II 2582; Wertbcst. d. Haut- u. 
Knochen—  I 3255; II 1575; Best.: d. Gallert- 
festigk. II 2583; d. Gallerttestcs mit d. Glutino* 
meter v. Greiner II 3823; schneller Nachweis v. 
Bziu in Extrakt.-App. nach vollendeter Extrakt, 
beim Ausdämpfen v. Knochenextrakt.-App. I I 159,

Bibi.: Casein—  [russ.] II [2414]; s. auch 
Klebstoffe; Ossein. .

Leinen, Unters, d. -— Kochlauge I 2525; Einweichen
I 1733*; Rösten v. — Faser I 3304*; Wasch* 
u. Blelchverf. für —  II 2501*; Entfern, v. Fett
stoffen, Wachs usw. vor d. Bleichen u. Färben
I 1598*; Chlorbleiche II 2120*; Rasenbleiche 
u. Bleiche mit Chlorbleichlaugen, Perchloron, 
Sauerstoffbleiche II 1097; Bleichen: mit ge
pufferten Lsgg. v. HOC1 bzw. ihren Salzen
II 2202*; in einem Bisulfit u. Hypochlorit ent
haltend. Bade II 2202* ; mit Superoxyd u. Cl- 
Blelchmitteln II 1389*; mit I I 2O2 II 1097; mit 
ozonisiertem O2 II 1988*; Blelchfchler (Beschädig, 
dch. Metalloxyde) II 1097; Imprägnieren v. —  
Fäden mit Celluloseestern II 2702*; Schlichten 
(Klebstoffe) I 314*; Glanzmittel aus Mineralöl, 
Vaseline, Paraffin u. Farbstoffen für — I 1732*; 
Blau für —  I 1907*; — ähnl. Garn aus Baum
wolle u. a. Pflanzenfasern (Behandl. mit Kupfer- 
oxydammoniakcelluloselsg.) I 3303*; nicht dehn
bare Schnüre, Bänder u. dgl. aus — Fasern 
(Tränk, mit Latcxmisch.) I 3517*; — Garn für 
d. Schuhbesohl. I 895*; Wiederbrauchbarmachen 
v. Leinwand II 3034*; Prüf. v. — Geweben unter 
d. Gesichtspunkt ihrer Verwend. II 1100; handels- 
übl. Festigk.-Standards für — Garne u. Gewebe
II 1719; Festigk.-Proben an Leinengewebc I 409; 
Wärmeprobe geschwächter Baumwoll- u. —  
Stoffe I 3302.

Leinöl s. Fette.
Leinsamen, —  im Orient u. ihre Verarbeit. I 2524; 

neuere Fortschritte I 1905; Koazervate mit 
Komplexsalzen I 2857; Verlauf d. Anliäuf. v. öl 
u. a. Nährstoffen I 1388; relat. Wert d. Proteine 
v. — Mehl u. Baumwollsamcnmehl: bei d. 
wachsenden Ratte I 409; für Schweine, für sich 
u. in Verb. mit d. Proteinstoffen v. Mais I 1014: 
Vergl. v. Sojabohnenmehl u. — Mehl als Protein
ergänz. für wachsende Milchkälbcr II 2329; Einfl. 
d. Fütter. mit — Mehl auf d. ehem. u. physikal. 
Eigg. v. Milchfett II 3028; Futtermittel aus —  
Kuchen u. A- u. C-Vitamin-halt. Prodd. I 3358*.

Bibi.: Oll tests for flaxseed and soybeans: im
portance in production and marketing I [24001; 
s. auch Fette-Leinöl.'Leitfähigkeit, elektriselie.

übersieht I 3150; Definit, d. spezif. elektr. 
Widerstandes u. seines Tcmp.-Koeff. I 4 9 7 ; Natur 
d. Elektronenbeweg. in Krystallen, Bedeut, für 
d. elektr. Verh. d. festen Körper I 2141; -¿- bin. 
Aggregate II. 177-

Metallische Leitfähigkeit
Widerstand d. Metalle bei 18° u. ihre relat. 

Häufigk. im Weltall I 497; Theorie II 342;
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Widerstandsgesetz für tiefo Tempp. I 1497; Bo- 
handl. nach d. Ferml-DIraa-Statistlk I 2131; 
wellenmcchan. Biskuss. d. Leit.- u. Photoeffekte
I 485; therm. Elektronenhcwcg. in Leitern II 342; 
Matthicsscns Konstante; Bezieh, zwischen elektr. 
Widerstand u. Temp.-Kocff. v. Metallen II 3300; 
nichtleitende Metallraodifikatt. II 3306; — u. 
opt. Absorpt. in Metallen II 3678; Beeinfluss, d.
— v. Metallen dch. okkludlerte Gase (Zusammen
fass.) 1 1342; Theorie d. dch. hydrostat. Druck 
verursachten — Änder. in Metallen II 2154; 
Einfl. d. Tors, auf d. mctall. —  II 3147; —  ge
preßter Metallpulver I 2142; II 2928; Durchgang 
d. Elektrizität dch. metall. Haardrahte I 358; 
Änder. d. — einer Metallfolic dch. Einw. elektr. 
Ladd. I I 1132; — u. Strukt. dünner Metallschichten 
(funktionelle Beziehh. zwischen spezif. Wider
stand u. Schichtdicke) I 29; (Funkt, d. Temp.)
I 29; (Anwendd.) I 29; (Einfl. d. Unterlage auf 
d. Temp.-Abhängigk. d. — ) I 1497; Natur d. 
elektr. Kontaktes zwischen zwei Metallen II 177; 
Metallkontakte mit sehr dünner Frcmdschicht
I 793; Wrkg. v. Hg-Dampf auf Gleitkontakte I 
2433; Erhalt, d. metall. Oberfläche auf Kontakten
II 1488*.

Spezielle Metalle (Elnkrystalle usw.) u. Legierr.: 
Einfl. v. Druck u. Zug auf d. spezif. Widerstand 
v. Bi-Einkrystallen I 358; Wicdemann-Franz- 
Lorenzsche Zahl v. Hg-Einkrystallen II 2434;
— u. krit. Punkt d. Hg II 3842; — : v. Mg-Ein- 
krystallen I 1051; v. Zn-Krystallcn I 2090, 3390; 
v. Zn- u. Cd-Krystallen II 2297; Deut. d. clektro- 
lyt. Stromleit.-Antcils ln Amalgamen u. a. Le
gierr. I 3156; — : v. verd. Ag-Leglerr. II 2929; v. 
Ag-Au-Leglerr. II 1268; v. Au-Leglcrr. I 497; 
v. Cu-Cd-Lcgierr. I 2277.

Supraleitfähigkeit: Zusammenfass. II 2928; 
Sammelreferat II 29; Theorie I 2141; II 342; 
Stärke v. permanenten Strömen in supraleitenden 
Stromkreisen II 1755; Kontaktwiderstand zwi
schen Supraleitern u. Nichtsupraleitern I 2816; 
Dllatat. v. Supraleitern I 2433; Bezieh.: zur Ano
malie d. spezif. Wärme u. zum Ferromagnetismus
II 2021; zum Halleffekt I 1882; Supraleit, bei 
hohen Frequenzen I 647; II 844, 1S94; Vorführ, 
d. Supraleit. d. Pb II 578; Energieinhalt d. Pb 
in d. Nähe d. Sprungpunktes I 3390; Supralclt.: 
v. Pb im Magnetfeld II 1419; v. Pb u. Sn für 
hochfrequente Ströme I 2433; v. Sn für Wechsel
ströme II 3842; spezif. Wärme d. Sn unterlialb 
d. Sprungtcmp. II 3684; Supraleit.: v. Legier.- 
Reihen I I 1418; v. Au- u. Ag*halt. Legierr. II 1273; 
v. Au-Bi II 3526; Widerstand v. Ba, In, TI, Gra
phit u. Ti bei tiefen Tempp. II 1419; Supralclt. 
v. Carbiden, Nitriden, Boriden u. Sillciden II 29.

Bezieh, zu magnet. Eigg.: —  d. Metalle in 
starken Magnetfeldern (Zusammenfass.) I 497; 
Bezieh, zur Magnetisier,-Energie I 2816; Wider
standsänder. u. Magnetisier, am Curiepunkt I 
2690; magnet. — Änder.: v. Metallen 11882, 2435, 
3390; II 3844; v. fl. Metallen I I 1132; Widerstands
änder. dch. longitudinale Magnetisier. II 844, 
1757; longitudinale u. transversale ferromagnet. 
Widerstandsänder. II 1134; magnet. Susceptlbill- 
tät d. Mischkrystallrelhen Pd-Ag u. Pd-Cu II 2935.

Halbleiter. Feste Körper. Flüss. Dielektrika.
Theorie d. Elektronenhalbleiter I 2816, 3391;

II 3207; Leit.- u. Photoelektronen in Isolatoren 
u. Halbleitern I 647; elektr. u. opt. Verh. v. Halb
leitern (— v. Pulvern) II 3207; — v. Halbleitern 
ln Form mikrokrystalllner Pulver I 497; Halb
leiterzellen aus PbCl2 I 793.

Widerstand-Temp.-Gesetz für Oxyde I 1342; 
Elektronen—  v. festen Oxyden verschied. 
Valenzstufen I 793; — d. C112O I 792; II 677; 
thermion. Emiss. u. —  v. Oxydkathoden I 2295; 
scheinbare —  v. Oxydschichten auf Fäden zur 
Thermionenemiss. II 2796; Elektrizitätsleit. v. 
BaO in Zusammenhang mit d. Elektronenemiss.
I 2934; anomale Ander, d . — v. Quarz mit d.

Temp. I 792; II 178; — : v. belasteten Piezo- 
quarzen I I 178; v. Ag2S 11993,3391; v. akt. Kohlen
I 1505; v. reinem künstl. Graphit II 177; u. Ver
bind.-Typus d. Alkallcarbidc I 2142; v. SIC (uni
polare — d. Krystalldetcktoren) I 792; v. JC1
II 349; DE., — u. Phasemvinkcl d. Eises II 1272;
— u. Hochspann.-Polarisät. an Salpeterkrystallcn
II 1894; Oberflächen-*— v. Glimmer II 2946; 
Abhängigk. v. d. Feldstärke in NaCl-Krystallen
I 2816; — v. Mg-Orthosllicat u. Mg-Orthogermanat 
im festen Zustande II 2922; wahrer u. Schein
widerstand (fester Dielektrika) II 177; — : v. 
schwarzem Papier II 581; v. Isolierpapier II 2348; 
Einfl. d. Temp. u. Feldstärke auf d. —  v. Bern
stein II 2796; Ioncnbeweglichk. iii gut leitenden 
festen Elektrolyten I 1994.

Ionen—  v. Glas I 3391; II 2022; —  v. Glas 
(Vermeid, d. Polarisat.) II 3366; Überführ.-Verss. 
an Gläsern I 1752; 1— v. Glucose- u. B203-Glas
II 656.

— fester u. fl. mit a-, ß-, y- oder Röntgen- 
stralilen belichteter Dielektrika II 3364; Beein
fluss. d. —  v. Paraffin dch. Röntgen- u. y-Strahl.
I 358. •

Stromlclt. in dielektr. Fll. II 2154, 2796; 
(Einfl. d. Obcrflächenbeschaffenh. d. Elektroden)
I 1994; Gleichstrom— : reiner Fll. II 2796; d. 
Acetons I 1343; Wrkg. einer kontinulerl. Poten- 
tlal-Diffcrenz auf Aceton u. Ae. I 2934; — v. 
Mineralölen bei tiefen Tempp. II 1131; Einfl. 
magnet. Felder auf d. — v. Chlorbenzol, Hexan, 
Toluol u. Paraffinöl mit u. ohne Zusatz v. Elektro
lyten II 3002.

Schmelzen.
— : v. Salzen im Schmelzfluß I 1046; v. alky- 

llerten NHi-Jodiden u. -perchloraten im Schmelz
fluß II 2155; v. alkylierten NH4-Pikraten im 
Schmelzfluß II 2155; v. Mischsch. geschm. Pi
krate II 2155; Änder: d. —  v. BiCh-Lsgg. In ge
schm. Bi 1 917.

Disperse Systeme. Oberflächenleitung.
— : u. DE. ^disperser Systst. I 3394; v. Kolloid

ton II 2158; Ander, d. —  v. W.-Ülemulss. nach 
Durchgang elektr. Ströme II 3210; Oberfliichen- 
— : an d. Grenze zwischen Salzlsgg. u. Glas II 2610; 
v. Glimmer II 2940.

Elektrolytische Leitfähigkeit.
Faraday u..d. Theorie d. elektrolyt. — I 1; 

Gleich, für d. Äquivalenz—  U 844; Berechn, d. 
Dissoziat.-Wärmen aus d. — I 29; Absorpt. v. 
Dipolfll. u. Elektrolytlsgg. im Gebiet kurzer 
Weilen 11497; —  u. DE. elektrolyt. Lsgg. bei Hoch
frequenz 1359; I I 176; Dispers, d. — : wss. Elektro- 
lytmlschsch. II 2929; wss. u. nlchtwss. Elektrolyt
lsgg. II 980; Spann.-Effekt (bei starken u. schwa
chen Säuren) II 29, 1894; (kathodenstrahlosclllo- 
graph. Unters.) I 1498; Einfl. d. Drucks auf d. —
I 176; II 2797, 3679; Grenz—  einwert. Ionen 
in W. bei 25° II 2930; — 2,7-wert. Elektrolyt 
in W. bei 25° II 845; Dissoziat.-Konstante 2,2- 
wertiger Salze II 2797.

Bew'eglichk. d. H ': u. —  d. Hydroxyde d. 
Alkalimetalle in W. II 2431; u. —- d. HNO3 

u. HCIO4 II 1755; Erniedrig, d. — v. KJ- 
Lsgg. dch. J I 1065; — : v. JC1 in HCl-Lsg.
II 350; v. Ga-Trihalogcniden (Vergl. mit anderen 
Halogeniden) II 1901; d. Al-Halogenidammonia- 
katc I 1329; v. Ge02-Lsgg. II 2931; u. Hydro
lysengrad v. NaHGc03 u. Dissoziat.-Konstante 
d. H2Ge03 II 2931; v. H2S04-SnS04 I 3027;. II 
2008; v. KRe04 I 2152; d. Alkallarsenite II 2305; 
Einfl. d. Saccharose auf d. — wss. Salzlsgg. 11200;
— v. Salzen u. Laugen in Saccharose-Lsgg. II 
2931; — als Maß d. Löslichk.: v. Salzen in Aceton
11 3193; v. F ' in Aceton II 3193; —  v. Elektro
lyten ln Cyanessigsäure --Äthylester u. 6-Tölu* 
nitrll II 2603; v. Na-Oleatlsgg. II 994; d. Na- 
Myristatlsgg. II 2603; v. Uydrazlnium-Pikrat, 
-Trinitro-m-kresylat u. -Perchlorat, u. v. Na-
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Plkrat u. -Pcrchlorat I 490; v. alkylicrtcn NHi- 
Pikraten in wss. Lsg. II 2155, 2603; v. Cu-Diiso- 
propylmalonatlsgg. u. Diisopropylmalonsäurelsgg.
II 2030; v. Nicotin u. Derivv. II 1182; v. Anllin- 
halogcnhydraten in Anilin II 625.

Gase.
Normalgradient d. Gase (Supraleit, in Edel

gasen) II 3060; Supraleit. v. Ar u. Ne II 2298; 
— : d. clektrodenlosen Entlad. II 2154; v. Flam
men I 32, 1638; y. akt. N (Elektronenemiss.) I 
1767; ionisierter Luft für Wellen d. Länge 40 bis 
100 cm II 2928.

Leitfähigkeit von Bilden usw.
Wrkg. v. W.-Imprägnatt. auf d. — v. Böden 

u. Gesteinen II 996; — d. Bodens als Ursache d. 
Korros. v. Rohrlei tt. II 439; Mess. d. —  v. wss. 
liodensuspenss. u. ihre Verwend. bei Unteres, 
tiber Bodenfruchtbark. I 2759; rasche Best. v. 
Feuclitigk. im Samen u. a. körn. Substst. dch. 
Mess. d. Gleichstrom—  II 2860.

Leltf&hlgk.-Me». In d. Technik.
Mess. d. inneren Widerstandes eines Akkumu

lators u. elektrolyt. Widerstande im allgemeinen
I 659; — Andcrr. wahrend d. BetrlebfS d. Pb- 
Akkumulators I 659; — Mess. v. W. u. Dampf 
u. ihre Anwend. in Dampfanlagen I 3210; — d. 
Belgrader Trinkwassers II 2700; Bezieh, zwischen 
d. prozentuellen Adsorpt., d. Blegefestigk. u. d.
—  v. Ziegeln II 3941; Mess. d. — v. nichtmetall. 
Rohranstrlchmateriallen II 1351; auf Mess. d. — 
gegründete Meth. zur Ausmess. d. im Holz wirk
samen Capillaren II 3333; Anwend. d. — Best. 
in d. Zuckerfabrikat. I 2249; II 2887, 3491; — : d. 
Honigs I 2395; d. Milch I 2781; II 308.

Methodisches.
Berechn, d. mol. — v. starken Elektrolyten 

bei uncndl. Verdünn. 1 553; Hochfrequenz— - v. 
Elektrolyten auf calorimetr. Wege (calorlmetr. 
Differentlalmeth.) I 2489; Absorpt.-Mcss. in 
reinen Fll. u. Elektrolytlsgg. im Gebiet kurzer 
elektr. Wellen nach einer neuen Meth. (calori- 
inetr.) I 2488; elektrodenlose — Mess. I 916; 
Ausgestalt, d. — Apparatur v. Kohlrausch mit 
Hilfe v. Elektronenröhren I 256; Labor.-Elek- 
tronenröhrenschalt. für — Mess. I 553; Anwend, 
d. Elektrometerröhre zur Mess, hoher Widerstände
II 93; Verfeiner. d. Brückenmeth. zur Mess. v.
Elektrolyt—  bei hohen Frequenzen II 2081; 
Brückenanordn. für Widerstandsmess, am Elek
trolyten u. für konduktometr. Titratt. I 2207; 
Nullinstrument mit direkter Ables. für Wechsel
strombrücken II 2686; App. zu r--Mess. I 842;
Anordn, zur rclat. Mess. d. —  v. Elektrolyten
II 4; Messen d. Widerstandes v. Elektrolyten 
unter Venvend. v. vier Elektroden II 3280*; 
Galvanometer für — Mess. v. Lsgg. (Wechsel- 
strom-Nullinstrument) I 256; selbstregulierendes 
Netzanschluß-Konduktometer mit Selengleich
richter II 250; photograph. Registrier, v. Rkk. 
zwischen Elektrolyten II 3747; betrlebsmäß. 
-—Mess, in Säurebädern I 849; fortlaufende Best. 
d. Menge eines ln einer Fl. gel. Stoffes dch. Mess, 
eines dch. d. Fl. fließenden elektr. Stromes II 
2086*; Verfolg, d. katalyt. Wrkgg. d. Syst. Pd-H2 

mit Hilfe v. Widerstandsmess. I 340.
Bibi.: Handbuch d. Experimentalphysik, 

Elektrochemie, I. —  u. Überführ.-Zahlen in fl. 
u. festen Elektrolyten II [1601]; s. auch Dissozia
tion, elektrolytische; Elektrolyse; Elektrolyte; Elek
trotechnik; Entladung, elektrische; Ionenbeueglich- 
keit; Ionisation; Kataphorese; Maßanalyse; Photo- 
clektrizität; tJberfilhrungszahl; Widerstände.Leitfähigkeit, thermische.

Rationelle Einheit für d. Gebiet d. —  I 794; 
Behandl. nach d. Fermi-Dirac-Statistik I 2131; 
Theorie d. —  u. Diffus. I 501; — u. latente Warme

mit W. krystallLsierender Verbb. II 3371; — : v. 
Gasen (Ander, in elektrostat. Feldern) I 2692; 
v. Edelgasen I 1636; Einw. elektr. u. magnet. 
Felder: auf d. —  v. Gasen I 2821; auf d. Wärme
strom ln Gasen I 2821.

v. Metallen I 2296; v. reinen Metallen u. 
Legierr. bei hohen Tcmpp. I 1636; v. Nichteisen- 
legierr. II 3145; Einfl. v. transversen magnet. 
Feldern auf d. —  in Bi bei tiefen Tempp. I 3157; 
— : v. Ta II 681; v. Zn- u. Cd-Krystallcn II 2297;
—  u. WTiedemann-Franz-Lorenzsche Zahl v. Hg- 
Einkrystallen II 2434; — : v. PbTte bei tiefen 
Tcmpp. II 179; v. Gußeisen I 124, 1422.

— : v. feuerfesten Steinen II 268; (bes. Mag
nesitsteinen) II 268; v. Silit II 2208.

— : gesätt. KW-stoffe in gasfönn. Zustand
I 1636; v. n., prim., gesätt. Alkoholen I 3289.

—  v. Isolierstoffen bei tiefen Tempp. II 579; 
(Textilstoffe) I 2492.

Wärmeübergang: bei Stromlinienfluß (Yerss. 
mit Glycerin) I 2297; zu Fll. bei langsamer Ström, 
einer zähen Fl. I 501.

Präzis.-Meth. zur Best. d. —  in festen Körpern
I 3269; Mess. d. —  v. Metallen II 1134; (in Draht
oder Bandform) I 3157; calorlmetr. Mess. d. — 
v. Isolatoren II 681; Kugelschalenmeth. zur Best. 
d. —  eines therm. Isolators II 2849; Best. d. 
Wärmeleitzahl für keram. Stoffe (App.) II 1073; 
automat. Gasanalyse in d. ehem. Industrie dch. 
— Mess. II 2490.

Bibi.'. —  keram. feuerfester Stoffe. Berechn, 
aus d. — d. Bestandteile I [3103]; Best. d. Wärme- 
leltfähigk. v. Bau- u. Isoliermaterialien [russ.]
II [1498].

Lemongrasöl s. öle, ätherische.
Lenardstrahlen s. Elektronen.
Lenlgallol (Pyrogalloltrlacetat) (F. 164,5—-165'), 

Ultravlolettabsorpt. I 1491; chemotherapeut. 
Verss. an Mäusekrebs II 1471.

Lenocal fl., I 1831.
Lentln, medlzin. Wrkg. I 1395; (bei Koliken d.

Pferde u. Magcnwurmseuche d. Schafe) I 1395. 
Leonil S, Verwend. in d. Färberei II 2533. 
Leontamin (Kp.4 118—119°), Isolier, aus Leontice 

Eversmanii, Derivv. II 1308.
Leontldin (F. 116— 118°), Isolier, aus Leontice 

Eversmanii, Derivv. II 1308.
Leophen M, Verwend.: in d. Färberei II 2533;

beim Mercerisleren II 619, 1239.
Lepiden (2.3.4.5-Tetraphenylfuran) (F. 172°), Darst., 

Eigg., Oxydat. II 1174.
Lepidin (4-MethyIchlnolln) (Kp.760 265—268°),

Bldg. aus d. Hydrazon d. Hydroclnchoninons
I 1246; Metallsalze I 234.

Lepldocrocit s. Eisenoxyde: FezOs.
Lepidolith, Verwend. im Porzellan I 1140*; Gewinn.

v. Rb*, LI- u. Cs-Salzen aus —  II 1953*. 
Lepra, Behandl. mit Fuadin, Neostibosan u. R. 103

II 2992; Herst. antilepröser Drogen II 1199*; 
s. auch Mikroben-Leprabakterien.

Lertlsan, Appreturmittel II 2260.
Letternmetalle, Stabilotypenmetall I 2378. 
Leuchtfarben, Erdalkall— , Zinksulfidfarben II 

3162; —  aus phosphorescierendem Sulfid mit 
einem ein Agglomerler.-Mittel enthaltenden 
Überzug II 3793*; Aufbringen auf Kunstseide
fäden II 149*; Verwend. für Angelgerätschaften 
o. dgl. II 3969*.

Vergl. (dch. photograph. Aufnahmen) Im 
Kathodenosclllographen II 1522; s. auch Phos- 
phore.

Leuchtgas s. Kokerei (Kokerei- u. Leuchtgas). 
Leuchtöl s. Petroleum.
Leuchtröhren s. EntladungsrÖhren, 
gewöhnl. akt. Leucin, Vork im n. Menschenharn 

II' 395; — Geh.: d. Insulin-Mol. II 1647; d. 
Puppe d. Seidenspinners I 2912; Bldg. aus 
Sojabohnenprotein II 75; 1—  aus Weizen u. 
aus Rindermark, Krystallkonstanten II 2628; 
Krystallkonstanten v. d- u. 1—  I 658; Dreh
vermögen v. 1—  (Einfl. d. ph) 1 2454; Ober-
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flächenaktivität u. Adsorbierbark. II 2303; 
oxydat. Dcsaminier. II 230; Unters, v. Mischlsgg. 
v. d- u. 1-Leucin I 1079; Wrkg. v. Neutralsalzen 
auf d. Säure- u. Alkalibind.-Vermögen II 2137; 
Einw. v. verd. CHzO-Lsg. I 370; oxydat. Des- 
aminierbark. II 2408; Dcsaminier. dch. Chinon- 
iennentmodelie I 1794; (Vergl. mit Glykokoll)
II 2831; Einfl.: auf d. Bldg. d. Wachstums- 
rcgulators bei Aspergillus niger II 3430; auf 
d. Harnstoffzers. d. Bakterien I 2338; Wrkg. 
auf Niere u. Leber I 832.

Best. d. Dissoziat.-Konstanten u. d. isoelcktr. 
Punktes I 976.

rac. Leucin, thermodynam. Daten auf Grund 
d. Dissoziat.-Drucke d. Verbb. mit NH3 bzw. 
HCl II 2628.

Z-Leucinsäure, konfigurat. Zuordn. I 3410.
Leucit, pneumatolyt. Synth. I 34; Bcständigk. aniso

troper Strukt. in d. dch. Säureangriff auf — 
gewonnenen SiÜ2 II 3069; Düng.-Verss. mit —
I 1570.

Leukanilin s. <7i9/7io2Sr3.
Leukocyten s. Blut-Blutzöllen (Farblose Blutzellen).
Leukomethylenblau, Gcschwindigk. d. Autoxydat.

II 1925; Gleichgew. d. Rk. v. Hämoglobin mit 
Methylenblau zu —  u. Methämoglobin I 
2597; Best. v. Harnsäure in Ggw. v. — I 2051.

Leukoneutralrot, Konst. I 2588.
Leukorit, Herst., Eigg. I 143; Verwend. an sterili

sierbarer Stromzuführ. (als Isoliermaterial) II 
3589*; s. auch Phenolaldehydkondensations- 
Produkte.

Leukothionolin s. CnHioONzS.
Leukotrop O (Dlmethylbenzylphenylammonium- 

chlorid), Verwend.: für Atzeffekte I 1441; II 
1371*; zum Abziehen v. Küpenfarbstoffärbb. v. 
Textilien II 3310*.

Leukotrop W  (Ca-Salzd. Disulfoverb. d. Leukotrop O), 
Verwend. für Atzeffekte I 1441.

Levurlnose, Verwend. in Tablcttcnform als Levuri- 
netten II 3744.

Lewisit (ß-Chlorvinyldlchlorarsin) [Kampfstoff! (F. 
0,1°), Darst., Refrakt., Parachor I 1885; Einw. 
v. I I2S I 3048; Verwend. als Kampfstoff, Vergl. 
mit Senfgas I 168.

Bibi.: Pathologie u. Therapie d. Körper- 
schädigg. dch. — I [1688].

Lewisit [Mineral], Colllnssche Zahl I 2005; Krystall- 
strukt. II 36.

Libethenit, Collinssclic Zahl I 2005.
Lichenin, Spalt, dch. polysaccharidspaltende En- 

zyme II 2666.
Llchesterinsäure (F. 123,5°), Darst. aus isländ. 

Moos, Eigg., Rkk., Methylestcr, Konst. II 1430.
Lichesterylsäure (F. 83—84°), Darst. aus Lichc- 

sterinsäure, Semicarbazon II 1430.
Lichtabsorption, Abhängigk. d. — Gesetzes v. d. 

Intensität II 1886; Verteil, d. —  in Lsgg. mit 
zwei absorbierenden Komponenten II 2927; 
—, Ramaneffckt u. Beweg, d. Elektronen in 
Gasen II 2425; Ander, d. paramagnet. Susccpti- 
bilität dch. — II 3062; — krystallin-fl. Substanzen
II 2283; Gültigk. d. Lambert-Beerschen Gesetzes 
in Kolloiden Ii 174; theoret. Ablelt. d. — Koeff. 
weißer Sole II 2939; —  v. koll. V2O5 II 511; 
v. koll. Au- u. Ag-Lsgg. II 1898; —  eines ad
sorbierten Mol. II 2599; Konst. v. Lsgg. auf 
Grund v. Absorpt.-Mess. 1184; Mess. d. Schwäch.- 
Verhältnisses einer schwach absorbierenden 
Krystallplatte I 2977; selekt. — in dünnen 
Alkalimetallschichten I 2293; Durchsicht! gk. 
v. NaCl-Krystallen II 2009; — : v. Cu2Ü I 26; 
in Na enthaltenden Flammen I 17; elektr. Leit- 
fähigk. u. — in Metallen II 3678; —  v. Ag II 
1123; v. kathodenzerstäubten Ag-Schichten
II 1270; Durchlässigk. dünner Pt-Schichten im 
Wellenlängenbereich v. 0,25—2,5 ft II 2148; Einfl. 
d. Polierens auf d. — v. Cu II 837; — : v. CuCl2, 
Cu(N03)2 u. CuS04-Lsgg. I 2137; v. Pikrinsäure, 
Dydimnitrat-, Methylviolett- u. CoCl2-Lsgg. 
sowie d. Gemische dieser Lsgg. u. v. NHs mit 

XIV. 1 u. 2.

Cu-Salzlsgg. I 2137; Veränder. d. — bei d. Rk. 
v. Polyhydroxyden mit Schweizers Reagens
II 2162; —  u. Dispers, d. Celluloids zwischen 
300 u. 1000 Ä II 1125.

— Mess, an natürl. u. Gcbrauchswässern
I 2206; Best. v. NaN02 in Pökelsalzen dch. 
fluorometr. — Mess. II 2211.

Temp.-Abhängigk. d. —  bei Farbgläsern
II 2095; Einfl. v. FeO auf d. Lichtdurchlässigk. 
eines Soda-Kalk-Sllicaglascs I 2501; Schluck
streifen seltener bunter Erden u. mit solchen 
gefärbter Gläser II 1494; neue Lichtquellen 
für — Mess. v. Gläsern im Blau u. Ultraviolett 
(Th-Lampe) I 2625; s. auch Colorimetrie; Farbe; 
Lichtfilter; Photochemie; Spektrum; Strahlen.

Lichtdispersion s. Refraktion.
Lichtfilter, Cu-Salzo als —  I 2137; Ultrarot—  

unter Verwend. v. Pulvern I 2930; Callophan—
II 572; Nr.-/-Callophane (Ersatz d. Quarzlampe)
II 1042; — : für d. Hg-Lampe (sichtbares Spektral- 
gebict u. Ultraviolett) II 2994; für photograph. 
Zwecke II 3991*; aus Glasplatten mit dazwischen
liegender gefärbter Cellophanschicht I 2353; s. 
auch Lichtabsorption.

Lichtgrün SF gelblich, direkte clcktromctr. Tltrat.
II 1482.

Lichtquellen, neue Forschsch. über Lichterzcug.
II 3758; Fortschritte d. Lichttechnik I 429; 
Entw. neuer künstl. — in d. Lichttherapie
I 113; H 2-Entladd. für d. kontinuierl. Ultra- 
vlolettspektr. (Konstrukt, eines H 2-Entlad.- 
Rohres) II 3931; Gasentlad.-Lampen als prakt. —
II 1667; Edelgaslampen zur Erzeug, ultravioletten 
Lichtes 1 1405; automat. konstante monochromat. 
Belicht, dch. einen Funken I 843; Verwirklich, 
monochromat. roter u. gelber —  11691; X-Lampe, 
eine Lichtquello für äußerstes Ultraviolett I 
2869; — für d. Eisenspektr. I 2742; elektr. 
Bögen mit mehreren negativen Elektroden
II 3758; Bogenlampe insbes. zur Erzeug, ultra
violetter Strahlen II 3589*; (Bogcnlampenkohle)
II 1668*; Bogcnlampenkohle (Vermeld, d. für 
photograph. Zwecke störenden Helligk.-Scliwankk. 
d. Lampe) II 2216*; Beleucht.-Anordnn. für 
Mikrophotographie I 3323; W-Vakuumlampe 
für sensitometr. Mess. II 2136; Hilfsmittel für 
neutrale Ultraviolettbeleucht, bei d. Strukt.- 
Unters. I 1276; neue —  für Absorpt.-Mess. au 
Gläsern im Blau u. Ultraviolett (Th-Lampe)
I 2625; Na—  für Zuckerunterss. II 455; einer
— zugeordnete Farbtemp. (Kennzeichn, d. Farbe 
v. —) I 842; —  zur Farbechtheitsmcss. II 289, 
290; Blitzlicht s. Photographie; ; s. auch Be
leuchtung; Entladungsrohren; Glühlamj>en; Queck
silberlampen.

Lichtreflexion, —  an verdrillten nemat. Phasen
I 1483; — Vermögen u. Gitterwirksamk. im 
extremen Ultraviolett I 183, 708; — v. sicht
barem u. ultraviolettem Licht dch. Al I 189; 
Änder. d. ultraroten Reflex.-Vermögens v. Bi 
im Magnetfeld II 3202; Einfl. d. Polierens auf 
d. — v. Cu II 837; lichtreflektiercnde Eigg. v. 
Anstrichen II 2111; Mess.: im Ultraviolett I 1398; 
bei schräger Inzidenz II 2488; Eich, für Mess. d. — 
(Einfl. v. dch. d. Schleif- u. Polierprozeß er
zeugten Oberflächcnschichten) II 2163.

Lichtrot BS, I 5S6, 2644.
Lichtrot 3 BS, I 586, 2644.
Lichtzerstreuung, Zusammenfass. II 2425; Ver

änder. v. Lichtquanten dch. elast. Wärmewellen 
in streuenden Medien II 1892; Lichtdurchgang 
in diffus streuenden Medien II 2599; Theorie 
d. —  in festen Körpern II 836, 3057; Struktur 
d. Raylcigh-Strahl. I 3036; II 3839; Polarisat. 
d. Rayleiglüinlen II 3839; Cabannes-Daureeffekt 
u. molekulares Feld II 2426; Mögllchk. eines 
Comptoncffekts im Sichtbaren II 1415; Eigg. 
d. longitudinalen Streueffektes II 3823; Durch
gang v. Licht dch. Suspenss. v. Krystallpulvem
II 3533; Abhängigk. d. — in d. Aerosolen v. d. 
Größe d. Teilchen u. d. Lichtwellenlänge II 1602;

314



I i ic h ta e r s t r e u iu ig 4850 1932. I u. II.

Unters. v. koll. Lsgg. mitt. Polarisat. d. v. ihnen 
gestreuten Lichtes I 1206; Dcckfähigk. v. diffus 
streuenden Medien II 2599.

— Verss. II 3838; Depolarisat. d. Streulichtes: 
in Ar u. CBU II 3057; in 02, CO2 u. N2O v. hohem 
Druck II 2426; selekt. —  an Cd-Dampf I 352; 
Intensität d. v. NaCl zerstreuten Lichtes I 1492; 
— : in Pli. (Rayleighstrcuung u. Rotat.-Raman- 
streuung) I 1056; in fl. He II 1417; im Urin
I 1558; s. auch Ramaneffekt; Tyndalleffekt. 

Llesegangsche Ringe (u. andere period. Nieder
schläge), Koordinat. period. Struktt. II 3373; 
Bedingg. d. period. Nd.-Bldg. II 513; (Rolle d. 
Gels) II 513; Theorie: d. period. Fäll. I 364; 
period. Rkk. in Gelen 11208; stat. u. kinet. Unters.
II 3373; Wrkg. eines Wechselfeldes auf period. 
Ndd. II 512; period. Ndd.: in Abwesenheit eines 
Koll. I 1504; II 513; in Abwescnh. eines fremden 
Gels II 1142; Liesegangphänomen angewandt auf 
d. Fe-Formatt. d. Lake Superior 11 513.

Diffus, d. einzelnen Kom ponenten d. zu —  
führenden R k k . in  Gelatine II 1142; in  Spiralen 
geschichtete Ndd. aus (NH4)2Cr207 u. AgNOß
I 1348; —  v. Ag-Chrom at in Gelatine II 3374; 
Einw . au f Gelatine m it Ag2Cr207-Schichtt.
I 1208; CoS-Ringe in festem Si02-Gel I 365; 
rliytm. Abscheid, v. Stearinsäure aus alkoh. u. 
äther. Lsg. I 2561; Schichtt. bei photograph. 
Entw.-Yerss. II 3186.

Lievrlt, Krystallstrukt. II 2144.
Lignin, Entsteh, u. Strukt. I 1774; Strukt. (Zu

sammenfass.) 11 3223; „mumifiziertes“ —  in 
Schiefer 11 1559; Inkohl. v. Cellulose u. —  (Ent
steh. d. Kohlen) I 2117; II 1991; (Entsteh, v. 
Kohle, Erdöl u. Asphalt) II 3330; — art. Kom
plexe in Pilzen II 725; Zwlschenzustände bei d. 
Bldg. verholzter Membranen I 2057; synthet. — 
aus Cross u. Bevan-Cellulose (aus Weißtanne u. 
Zuckerahorn) II 3552; Isolier.: aus Torfmoos 
(Vergl. m it Holz) II 2835; u. Fraktionier, v. — 
aus Hader- u. Weizenstroh II 722; — Geh. in 
Weizenstroh mit bezug auf d. Lagern I 829; 
Extrakt, aus Bagasse, Maisstengeln u. ähnl. Faser- 
material I 1714*; Bambus—  (Isolier, mitt. Gly- 
kol-HCl, Zus., Abbau, Farbrk.) I 48; Aufspalt, 
d. Hölzer in Cellulose u. Nitro—  I 2707; Nadel
holzreserve— , Naphthylaminsalz I 2941; Trenn, 
v. Cellulose u. Inkrusten verschied. Hölzer dch. 
Einw. v. A.-W.-Gemischen bei ca. 1 8 0 0 I 468; 
Glykol— : aus Fichtenholz I 809; aus Kiefernholz
II 200; Chlor—  u. Alkaüsalzc aus Fichtenholz
schnitzeln II 773*; neutraler Sulfitkochprozeß 
(Einfl. d. Kochtemp. auf d. Schnelligk. d. —  
Lsg.) I 311; Isolier, aus Ahornholz mitt. H 2 SO 4 
(Rk.-Bedingg.) I 2458.

Nadelholz---Unterss. (Übersicht) I 3170;
II 2313, 3223; — u. Cellulose I 3167, 3169. 

Ultraviolcttabsorpt. I 3170; II 201. 
Tieftemp.-Dest. I 769; Dest. v. Alkali—  mit 

Zn-Staub in H-Atm. I 3054; Hydrolyse mit 
J2°/oiger Salzsäure (Bedeut, d. CH20-Bldg.) II 
3082; Autoxydat. 11317; Einw. v. Br auf Fichten
holz—  I 2458; Behandl. mit NHs (Gewinn, v. 
fl. oder leicht schmelzbaren N-halt. organ. Stoffen)
II 3306*; Sulfonier. d. Fichtenholz—  u. Essig- 
säurebldg. beim Sulfitkochprozeß II 2125; Einw. 
v. H N O 3 bzw. N2O4 beim Holzaufschluß II 1987; 
Rk. mit Proteinen (Synth. eines Humuskerns)
II 273.

Basenaustauschfähigk. v. Zeolith---Systst.
(Bezieh, zum Absorpt.-Bodenkomplex) I 3216; 
Darst. einer — Subst. mit hoher Austausch- 
fähigk. II 1063; Zers, ln Pflanzenmatcrial dch. 
Bakterien I 2058; theoret. Bezieh, zwischen d. 
Zus. u. Zers, (aerobe u. anaerobe Zerstör.) I 1113; 
Verwertbark. dch. Agarlcus campestris I 1111;
II 3108; Uberführ, in Humussubstanzen I 2504; 
(Mechanism.) II 109.

Nachw. verholzter Pflanzenmembranen mit 
Phloroglucin u. HCl I 1274; Kritik d. sog. Holz- 
rkk. I 1807; Best : mit 72%iger H 2SO4 II 471;

mit H 2SO4 (Einfl. d. Temp.) II 471; bei 
Eucalyptusarten I 1731; im Zellstoff (Verbesser. 
d. Methodik) II 3978; s. auch Ligninsulfonsäuren. 

Ligninsulfonsäuren, feste Lignosulfonsäure (Bldg.- 
Mechanism., Bruttoformel) I 2942; (Polemik) I 
2942; Auslös. v. Lignosulfonsäure aus Sulfitzell
stoff I 1844; Aktivität bei d. Kochtemp II 2120; 
Osmose u. Diffus. II 1142; Methylier. u. Oxydat. 
d. a- u./?-Lignosulfonsäure I 2941; Verwend. v. — 
aus Sulfitablaugc für Papier, Linoleum, Kaut- 
schukprodd., Sprengstoffe, Leim, Kunst-MM.
II 1990*. .

Ausfall, u. Kolloidtitrat. d. Lignoswfonsäuren 
mit Fuchsin II 639; s. auch Lignin.

Lignite s. Braunkohlen.
Lignocerinsäure, — Geh. d. philippin. Ileisöles

II 794, 1094; Unters, v. Erdnußöl auf — I 155; 
Vork.: in d. Phosphatidcn u. d. Neutralfett d. 
Rindsleber II 1462; in Plumbago rosea II 1458. 

Lignosulfonsäure s. Ligninsulfonsäuren.
Ligroin, Oxydat.-Prodd. v. —  (Abtrenn. unverseif- 

barcr Bestandteile) I 1001*.
Liköre s. Spirituosen.
Limettcöl s. öle, ätherische.
Limonaden s. Getränke.
Limonen s. Citronen.
akt. Limonen (a-Limonen), konstitutionelle Ver

wandtschaft mitCarvon 1673 ; Vork. bzw.— Geh. : 
imäth. Id.Harzev.AgathlsLabillardieriWarburg
I 2516; im äth. ö l v. Chrysothamnus nauscosus
II 1190; in califom. Citronen- u. Pomeranzenölen
II 3488; in äth. ölen v. Geijeraarten II 2886; im 
süßen Pomeranzenöl (Portugal) v. Französisch- 
Guinca II 3796; im Sternanisöl I 148; im äth. 
ö l v. Wintcra colorata II 1638; Ramanspektr.
I 2684, 3153; Autoxydat. (Mechanism.) II 59; 
katalyt. Hydrier, d. —  aus Citronenöl I 1012.

Polarlmetr. Analyse d. Syst. Camphen, 
— 0-Pinen II 3274.

(JZ-Llmonen s. Dipenten.
Limonit s. Eisenoxyde : FeiOz.
Linaloeöl s. öle, ätherische.
Linalool, Vork. bzw. — Geh.: im ö l v. Cheimouan- 

thus fragran8 II 932; in califom. Citronen- u. 
Pomeranzenölen II 3488; in äth. ölen v. Geijera
arten II 2886; im Jasminöl II 3489; v. d—  im 
süßen Pomeranzenöl (Portugal) v. Französ.-Guinea
II 3796; v. 1—  im äth. ö l v. Salvia Sclarea L.
II 3315; im ö l v. Skimmia laureola II 3490; v.
1—  im Ylang-Ylang-Öl I 3121; — Ester (Bldg., 
Vork., Eigg., Verwend.) II 631, 3315; Bldg. aus 
Linalylacetat dch. Verseif. m it Alkoholen I 656; 
spektrochem. Unters. I 2595; Einw. v. S II 2455; 
Wrkg. auf d. Oxydat. v. Leinöl II 1714; oxydat.- 
hemmende Wrkg. auf d. lösl., v. Hymenomyceten 
produzierten Fermente I 2477.

^-Linaloolen (Kp.76i 158—160°), Erkennen d. Lina- 
loolcns v. Semmler als /3-Dihydromyrcen, Iso
merisier. II 1294.

Linalylacetat s. C12H 20O2.
Linimente, Vergl. d. öle u. — d. belg. Pharma- 

kopöe I I I  u. d. belg. Pharmakopöe IV  I 262; 
Best. v. Campher in Campher—  (U.S.P. X- 
Meth. für —, d. m it anderen ölen als Baumwoll- 
saatöl hergestellt sind) I 3474; (Vakuumofen- 
meth.) II 3756.

Linoleln s. Trilinolein.
Linolensäure [Octadekatrien-(9.12.15)-säure-(l)l, 

Vork. bzw — Geh.: im acetonlösl. Fettd.bovinen 
Tuberkclbacillen (?) I 2339; in Fetten (Bezieh, 
zum Ranziditätsgeschmack) I 2784; in Cassava- 
stärke II 1611; im Leinöl, Hexabromlde II 466; 
im ö l d. Früchte v. Melia Azedarach Linné I I 3974 ; 
in Monarda Punctata II 3739; im Pcrillaöl I 3352; 
im Roggenkeimöl II 2124; im philippin. Sojaöl
II 794; Isolier, aus Spinat I 960; Bldg. dch. d. 
Organism. II 3912; Vork. in d. Katzenniere 11917; 
Darst. aus Hexabromstearinsäure, Rkk., Methyl* 
ester, Konst. I 2307; Autoxydat. II 3546; (Me
chanism.) II 59: (Wrkg. v. Carotin u. Vita
min A) II 2069; Schicksal v. intravenös in
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jizierter —  II 2843;. Bedeut. für d. Entsteh, 
d. hämorrhag. Diathcso (bei Skorbut) II 3910.

Best. im Leinöl II 941.
Na-Salz, Herst. lösl. Yerbb. mit Cholesterin

I 1908.
Linoleum, Fabrikat. II 1551; (Patentbesprcch.) II 

1551, 1988; (Fortschritte) II 3325; Herst.: dch. 
Polymerisat, trocknender Öle mitt- Elektronen
strahlen I 600*; aus trocknenden ölen II 451*; 
(Verhinder. weiterer Oxydat.) I 3354*; (u. Nitro
cellulose + Trikresylphospliat) II 3329*; aus 
einem faktisart. Koagulat I 1587*; aus — M., 
Leinöl, feingemahlenem Kork u. Casein II 2396*; 
v. Bindemitteln für Füllstoffe II 3460*; aus Kaut- 
schukumwandl.-Prodd. I 1164*; II 453*, 1536*; 
aus Kautschuk-Firnissen oder -Lacken II 1088*; 
gemusterter Kautschuküberzüge für — art. 
Massen aus Kautschuk, polymerisiertem Leinöl u. 
Füllstoffen I 1165*; aus öllösl. Kunstharzen
I 2388; II 2880; aus ölhalt. Glyptalharzcn I 2389*; 
eines Bindemittels für —  aus Phenolen, HCOH, 
cldnes. Holzöl I 2648*; aus Polymerisat.-Prodd. 
v. Dcrivv. d. Acrylsäure I 2405*; II 802*; v. 
— art. Prodd. aus unter Zusatz v. Halogen-KW- 
stoffen polymerisierten organ. Vinylestem II 
1085*; aus Gemischen v. ölen u. hochpolymeri- 
sierten Verbb. (Vinylester oder deren Analogen 
mit fetten ölen u. Celiulosederivatlsgg.) II 2743*; 
v. eingelegtem —  I 473*; — Zement (chloriertes 
Diphenyl als Bindemittel) I 1601*; (Füllstoffe, 
Weichmacher, Lecithin) II 302*; — Ersatz (aus 
Schlick) II 1863*; (aus Polymerisaten v. Vinyl
äthern mit anderen neutralen Vinylverbb.) II 
1530*; Verwend. v. Ligninsulfonsäure für —
II 1990*; Bedrucken (bewegbare Farbgeber) II 
2734*; Glanzmustercffekte II 3647*; Muster. - 
Verf. für —  mit Relicffarben II 1533*.

Quell. I 1176.
{7etcöÄni.LInolsäure, Vork. bzw. Geh.: im aceton- 

lösl. Fett d. bovinen Tuberkelbacillen (?) I 2339; 
im Eigclblecithin I 1917; in Speisefetten I 890; 
in Fetten (Bezieh, zum Ranziditätsgeschmack)
I 2784; in Cassavastärke II 1611; in philippin. 
Catappaöl aus d. Samen v. Terminalia catappa 
Linnaeus (Talisay oil, ind. Mandelöl) II 794; im 
Ol v. Jatropha curcas (Purgiemußöl) II 3974; im 
Klettensamenöl I 2400; im Leinöl II 466; im 
Lorbeerfett II 940; im ö l d. Früchte v. Melia 
Azedarach Linn6 II 3974; im festen ö l d. Samen 
v. Noogoora Burr (Xanthium pungens) II 1543; 
in Oleomargarinen I 3126; im Parkiaöl II 941; 
im Palmöl II 2257; im Perillaöl I 3352; in Plum- 
bago rosea II 1458; In philippin. Reisöl II 794, 
1094; im Roggenkeimöl II 2124; in Sheabutter
I 2400; im philippin. Sojaöl II 794; in Weizen
samenöl I 1017; in d. Phosphatiden u. d. Neutral
fett d. Rindsleber II 1462.

Bldg. bei d. Härt. v. Leinöl I 599; Veränder. 
d. — Geh.: v. Fetten während d. progressiven 
Hydrier. I 3359; v. Schweinefett bei d. partiellen 
Hydrier, oder Oxydat. (Unters, mitt. d. Rhodan
zahl) II 3803; Autoxydat. II 3546; Hydrier.
II 1001; selekt. Hydrier, in Baumwollsaatöl 
(Einfl. d. Katalysator-Konz.) II 2758; Br-Addit., 
Konfigurat. II 1609; Vitalbedürfnis d. Organism. 
für — II 239.

Best. d. JZ. nach d. Mcthth. Hanuä u. Roscn- 
mund-Kuhnhenn I 2744.

Salze, Verh. als Katalysator bei d. Adsorpt. 
v. O dch. ungesätt. öle II 309.

Al-Salz, Quell, in organ. Lösungsmm. I 1004.
Na-Salz, Herst. lösl. Verbb. mit Cholesterin

I 1908.
Äthylester, Hydrier. II 1001.
Methylester, Autoxydat. (Beeinfluss, dch. 

Fremdstoffe) II 2169; Ranziditätsgcschmack 
(Vergl. mit Methyloleat) I 2784.

^-Linolsäure (Isollnolsaure), Konfigurat. II 1609.
Linoxyn, Verwend. zum Schlichten v. Fasermaterial 

(+ Zusätze) I 314*; Herst. v. Schuhbestandteilen

aus —  mit Nitrocellulosclsgg. (Füll- u. Farbstoffe)
I 1327*; s. auch Linoleum.

Linsen, Nährwert d. ind. —  I 2600.
LInters s. Baumwolle.
Llnuslnsäure (F. 202—203°), Bldg. aus Linolensäure 

Eigg. I 2307.
Llovatin FL, I 134.
Lipasen s. Enzyme.
Lipjodol (Liplodol), Reizwrkg. I 95; Kollaps nach 

— Injekt. in d. Lungen I 548.
Nachw. d. Wrkg. (röntgenol.) I 3318; Verwend. 

zur IControlle v. Ultraviolettlampen II 3130.
Bibi.: The use of liplodol in diagnosis and 

treatment II [564].
Lipoide, Klassifizier. II 1787; Verteil, in säurefesten 

Bakterien (Schildkrötentuberkel- u. Smcgma- 
bakterien) I 1112; Chemie: d. — d. Diphtherie
bakterien I 1112; d. —  d. Tuberkelbakterien II 
3429; (Analyse d. acetonlösl. Fettes d. bovinen 
Tubcrkelbacillcn) I 2338; (Zus. d. Phosphatid- 
frakt. d. Timothcegrasbakterien) I 2339; (Trenn, 
d. — Fraktt. d. Leprabakterien) I 2339; Natur 
d. — Substanz aus grünen Blättern (Spinat u. 
Kohl) I 959; Verteil, im Weizen II 458; — Geh.: 
d. nichteitr. Ergüsse in d. serösen Höhlen II 2839; 
d. Blutes bei Cyankalivergift. (Einfl. verschie
dener Hormone) I 3309; d. Serums bei krebs- 
kranken u. krebsfreien Menschen I 1554; Auffass, 
d. Chylomikronen als v. Proteinfilmen umgebene 
— Tröpfchcn I 2600; Plasma—  bei Milch geben
den u. nicht Milch gebenden Tieren I 3314; Zus. 
d. —  v. n. u. pathol. Organen (Lymphdrüsen d. 
Rindes) II 1801; (— d. n. Leber, sowie deren 
Veränderr. bei Lebercarcinom u. Melanosarkom)
II 1801; (— d. n. u. melanosarkomatösen Pferde
milz) II 1801; — Ablager, bei d. accidentcllen 
Thymusinvolut. d. Erwachsenen I 2968; — Frakt. 
im Adenocarcinom d. Maus I 2737; Cholesterin
geh. Im Carcinom—  II 403; — Geh.: im Schild
drüsenpulver (Best.) I 1549; v. Dorschlebertran
I 3126.

Gewinn, v. — Substst. aus Hefe I 1954*.
Physikal. Chemie d. —  (Quell, u. spezif. 

Anionenwrkg.) I 2190; Löslichk. d. Gewebs—  
in Glycerin II 2191; Bedeut.: für d. Permeabilität
I 1792; d. Plasma—  für d. Suspcns.-Stabilität 
d. Blutes II 555; Vorgänge bei d. Maskier, v. 
Haptenen dch. —  I 3195; Spezifität d. Anti
körper gegen Substst. aus d. Klasse d. — (Sterine)
II 3428; Wrkg. d. Ovar—  auf d. Cholesterinämie 
bei amcnorrhölschen Frauen II 1462; Eigg. v. 
Nebennieren—  II 732.

Herst.: v. antirachit. Präpp. dch. Ultraviolett
bestrahl. — haltiger Prodd. II 2848*; v. thera- 
peut. wirksamen Prodd. aus zuckerhalt. Lsgg. 
u. —  II 1475*; Verwend. zur Darst. v. peroral 
wirksamen Hormonpräpp. I 103*; disperses Syst. 
v. lipoidlösl. Stoffen II 1945*.

Best. d. JZ . I 2744; Mikro- JZ.-Best. I 2744; s. 
auch Cephalin; Cerebroside; Cholesterin; Phospha- 
tide; Sterine; Stoffwechsel.

LIpojodin, Reizwrkg. I 95.
Lipolysln, Zus., therapeut. Verwend. I 2195; (v.

— masc.) I 86.
Lipon L, Entschäum.-Mittel in d. Textilindustrie

II 2392.
Lipon LK 12, Entschäum.-Mittel in d. Textil

industrie II 2392.
Lipon TL, Entschäum.-Mittel in d. Textilindustrie

II 2392.
LIpoxydasen s. Enzyme.
Liquoid (polyanetholsulfonsaures Na), blutgerinn.- 

hemmende Wrkg. I 3311; (Mechanism.) I 2342; 
(Verwend.) I 3086*.

Liquor cerebrospinalis s. CerebrospinalflüssigJceit.
Literatur, Klarh. d. Ausdruckes in techn.-wissen- 

schaftl. Arbeiten I 1749; Einschränk, d. Umfangs 
wissenschaftl. Veröffentlichch. I 623; 100 Jahre 
„Liebigs Annalen d. Chemie“ I 2921; wechsel- 
selt. Bezieh, u. Benutz, d. wissenschaftl. u. techn.
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— unter bes. Berücksichtig, d. Gebietes d. Photo
graphie II 322.

Bibi. : Zukunft d. techn. Fachpresse I [1873]; 
Chemical french; an introduction to the study 
of French chemical literature I [783]; Chemisch 
Jaarboekje der Nedcrlandsche chemische ver- 
ceniging. I I I .  B. Boekenlijst II [1880]. 

Lithiophilit, künstl. Erzeug, v. LiMnPOi (lvrystall- 
strukt.) I 1507.

Lithium, Entdeck. II 650; — Geh. d. Grundwassers 
d. Bergwerko v. Sierra Almagrcra II 1281; Pro
dukt. u. Vcrwend. II 3593; (in Deutschland) II, 
1070; Gewinn, aus Erzen I 578*.

Valenzkräfte I 18, 2430; Isotopen I 173, 023, 
2542; (u. At.-Gew.) II 1406; Zertrümmer. dch. 
Protonen II 330, 3051, 3052; dch. d. a-Teilchcn 
in — erregte Strahl. I I 1413; (Durchdring.-Fähigk.)
II 1121; Kem-y-Stralil. I 1334; II 13; dch. an
geregtes —  erzeugte Itückstoßkerne II 064; 
Ionisat. v. Edelgasen dch. langsame — Ionen
I 2288; Elektronencmiss. aus Ni bei Beschieß, 
mit posit. — Ionen II 1894; Verschwinden v. H 2 

in — Ioncnquellen II 844, 1755; Schwärz, photo
graph. Platten dch. — Ionen I 329; Anreg. - 
Potentiale II 3054; Magnetorotat.-Spektr. u.
Dissoziat.-Wärme I 18, 912; Anreg. v .--Atom-
strahlcn dch. eine elektromagnet. Entlad, hoher 
Frequenz II 3055; Isotopenaufspalt. im Li I- 
Spektr. I 637; Li III-Spektr. I 18; Strukt. d. 
— Linie 6708 I 3392; kontinuierl. Absorpt. im 
— Dampf I 638; Intensitätsmess, im Banden- 
spektr. I 637; anomale Dispers, d. roten — Ban
den II 19; Leuchtzono im Astonschen Dunkel
raum d. Glimmentlad, in Ho vor — Kathode I 
3390; Normalpotential in A. I 2819; Potentiale 
v. Elektroden aus — Glas im Vergleich zu H- 
Elcktroden II 2022; Ionenbeweglichk. für un- 
endl. Verdünn. II 2930; Hydratat. v. — Ionen in 
ö,l-molarcn Lsgg. II 982; Ionensusceptibilität
II 2298; Dampfdruck I 3392; Azotier.-Wärme
I 1637; techn. Elgg. I 1424.

Rk. mit (CN)2  bzw. HCN I 1507; Red. v. Cu- 
Oxyden dch. — II 282; Verwend. für d. Synth. 
d. Homologen d. Naphthalins I 3060.

Tox. Wrkg. I 3198; (nach Versenk, in d. sub- 
cutane Gewebe bei weißen Ratten) II 3738.

Verwend.: zum Vergüten v. S-halt. Ni u. Ni- 
Legicrr. I 2766*; zum Verbessern d. Eigg. d. 
Metalle d. Pt-Gruppe II 285*.

Ausdehn. d. Isoamylalkoholtrenn, d. Alkalien 
u. Erdalkalien auf — , Rb u. Cs I 2614; spektro- 
graph. Nachw. v. Spuren — II 1480; spezlf. Rkk.
I 2208; Reagens für d. — Ion, Trenn, v. Mg, 
Best. II 1206; Unterscheid, v. Sr dch. Flammen
färb. I 3324.

Bibi.: Mineral industry of the British Empire 
and foreign countries: Lithium II [2858]. 

Lithiumverbindungen, Fluobcryllat I 1352; Hexa- 
jodatotitanat II 3073; Gewinn.: aus Lepido- 
lithen II 1953*; aus Li u. H3PO4 enthaltenden 
Mineralien II 3938*; Verwend. zur Raffinat, v. 
Metallen im Schmelzfluß II 2368*; s. auch Organo
lithiumverbindungen.

Lithiumaluminat s. Aluminiumverbindung en- 
Aluminate.

Lithiumboride: LIBg, gemischte Alkaliboride 
mit — II 851.

Lithiumbromid, DE. II 2019; Anwend. d. 
Dcbycschen Elektrolyttheorie auf —  I 1498; 
Überführ.-Mess. II 982; Lcitfähigk. in Cyan
essigsäure-Äthylester u. o-Tolunitril II 2603; 
scheinbarer u. partialer mol. Wärmeinhalt in 
wss. Lsg. II 182; Br-Bromid-Tribromidgleichgew.
II 327; Darst., Eigg. v. Li2Sb3Bm I 1642; Systst. 
 Äthyl- u. Propylamin I 1067.

Lithlumcarbid, elektr. Lcitfähigk. u. Verbind.- 
Typus I 2142.

Lithiumcarbonat, Collinssche Zahl II 2948; 
DE. I 2687; Einfl. auf d. Minimumpotential v. 
Entladd. II 1131; therm. Dissoziat. I 2623. 

Lithiumchlorid, Ultraviolettabsorpt. wss.Lsgg.

I 787; Intensität ultraroter W.-Absorpt.-Banden 
bei starken — Zusätzen II 2014; Ramanspcktren 
d. konz. wss. Lsgg. II 2428; Einfl. auf d. Minimum
potential v. Entladd. II 1131; DE. I 2687; An
wend. d. Dcbyeschen Elektrolyttheorie auf —
I 1498; Einfl. d. Drucks auf d. elektr. Leitfäliigk. 
wss. Lsgg. II 2797; Aktivitätskoeff. II 3064; 
Überführ.-Zahl: als eine Funkt, d. Konz. I 1342; 
nach d. Meth. d. wandernden Grenze II 2929; 
scheinbarer u. partialer mol. Wärmeinhalt in 
w'ss. Lsg. II 182; Wärmekapazität u. damit zu
sammenhängende thermodynam. Eigg. wss. Lsgg.
I 3271; lyotrope Zahl d. Auions u. Kations II 988; 
Obcrflächenspann. verd. — Lsgg. I 1207; Phascn- 
grenzpotential Quarz/— Lsg. II 983; Einfl.: 
auf d. Oberfläche v. W.-A.-Lsgg. II 2945; auf d. 
Peptisat. v. Fe(OH)3 dch. FcCl3-Lsgg. II 2940; 
auf Amylum- u. Gummi arabicum-Sole II 3532; 
Aufnahme dch. Baumwolle I 2825; Löslichk.: in 
W. I 1043; v. Ca(OH)2 in w'ss. — Lsgg. I 509; 
Einfl. auf d. Löslichk. d. J  I 1212.

Li-Chlorjodid II 2013; Verbb. mit C0CI2 II 
3189; Systst.: CuCh---H 2O u. NiCl2---H2O
II 2029; — ThOCk I 3161; — Äthyl- u. Propyl
amin I 1067; Hexamethylentetramin-Komplexe
II 2137; Komplexverbb. mit Aminosäuren II 2137.

Einfl. auf d. Morphologie d. Streptococcus 
scarlatinae II 724; Wrkg. auf d. Zentralncrven- 
syst. v. Kaninchen I 3198.

Lithiumekajodid, Anreicher, d. Ekajods als —
I 2149.

Lithiumferrit s. Ferrite.
Lithiumfluorid, Nachw. opt. Energiestufcn dch. 

Elektronenreflex. I 2283; II 3667; Nachw. d. 
Sek.-Strukt. dch. Atombeug. I 486; spicgclndo 
Reflex, v. Mol.-Strahlen an — Krystallspalt- 
flächen II 2791; Reflex.: v. Molekülstrahlcn d. 
Edelgase an — II 1590; v. H-Atomen an — I 179;
II 827; v. Hg-Atomcn an — II 1590; ultrarote 
Eigenfrequenzend.— Krystalle II 1890; Schmelz
diagramm d. Syst. — AIF3 II 652.

Lithiumgermanat s. Germaniumsäure, Li-Salz. 
Lithiumhydrid, Quantenmechanik II 1752; 

Isotopeneffekt im Bandenspcktr. I 2135, 2130;
II 1417; KrystaUstrukt. II 971.

Lithiumhydroxyd, Ultrarotabsorpt. v. Hy
draten I 186; KrystaUstrukt. I 2283; clcktrolyt. 
Leitfäliigk..II 2431; scheinbarer u. partialer mol. 
Wärmeinhalt in wrss. Lsg. I I 182; Einw. v. F auf —
I 1767; 11k. v. trockenem —  mit NO I 926.

Lithiumjodid, DE. II 2019; scheinbarer u. 
partialer mol. Wärracinhalt in wss. Lsg. II 182; 
Ll-Chlorjodid II 2613; Hexamethylentetramin- 
Komplexe II 2137; Systst. — Äthyl- u. Propyl
amin I 1067; Einfl. auf d. Haltbark. v. H J I 3159.

Lithiumlegierungen, techn. Eigg. I 1424; 
photoelektr. Wirksamk. v. Mg—  II 842; Verwend. 
zur Raffinat, v. Metallen im Schmelzfluß II 2368*; 
Spektralanalyse v. Pb—  I 105.

Lithiummolybdat s. Molybdänsäure, Li-Salz. 
Lithiumnitrat, Intensität ultraroter W.-Ab* 

sorpt.-Banden bei — Zusätzen II 2014; Raman- 
effekt wss. Lsgg. II 3058; scheinbarer u. partialer 
1110I. Wärmeinhalt in wss. Lsg. II 182; Dampf
druck w’ss. Lsgg. II 3064; FF. wss. Lsgg. II 1760; 
Einfl. auf d. Löslichk. d. J  I 1212; Syst. Carb
amid—  I 2538.

Lithiumnitrid, Azotier.-Wärme v. Li I 1637. 
Lithiumoxyde: Li2Ü2, Darst., Dissoziat. I I 1583. 
Lithiumperchlorat s. Perchlorsäure, Li-Salz. 
Lithiumphosphat, künstl. Erzeug, v. LIMnPOi 

(KrystaUstrukt.) I 1507.
Lithlumslücate, — Phosphorc II 3522; F. v. 

LiSIOs II 1423.
Lithiumsulfat, Röntgenspektr. d. S in — I 786; 

Lcitfähigk. u. DE. elektrolyt. Lsgg. bei Hoch
frequenz I 359; Verdünn.-Wärmc I 498; Einil.: 
auf Amylum- u. Gummi arabicum-Sole II 3532; 
auf d. Löslichk. d. J  I 1212; Best. d. Sulfations 
dch. Fäll, als BaSO* II 3124.

Lithiumsulfit, Rk. mit NO II 1706.
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Lithluintitanfluorid s. Titanfluorwasserstoff- 
saure.

Lithiumvanadat s. Vanadinsäure> Li-Salz. 
Lithiurnwolfraniat s. Wolfram säure, Li-Salz. 

Lithobüiansäure, Darst., Eigg. II 3724: (Rkk.) II 
3421.

Lithocholsäure, Darst., Eigg., Oxydat. II 3422. 
Lltholechtscharlach, I 1150.
Lltholrot R, Darst. v. — u. — Lacken I 1158. 
Llthopone, 50 Jahre — 13; Entw., Anwend.-Gebiete

II 1308; Herst. II 781*; (v. lichtechter u. im 
Dunkeln nicht vergilbender — ) II 2535; (mit 
hohem ZnS-Geh.) II 781*; (Behandl. d. ge
glühten Roll—  nach d. Abschrecken mit "NY.)
II 1241*; (Behandl. d. calcinicrtcn —  mit H 3PO4)
II 781*; Trocknen I 130*; Lichtbeständigk. I 
2773, 3229; Bedeut, in d. Farbenfabrikat. II 2111; 
— Ölfarbe I 1950*; Einfl. auf d. Konsistenz u. 
d. Absctzcn v. Anstrichfarben, — Sorten I 1579; 
Verwend.: v. — Rotsicgcl für Fußbodenfarben
II 1520; in d. Lcdertuch- u. Wachstuchindustrie 
(lichtechte K L— ) I 3229; als Füllpigment für 
Gummi-MM. I 752; Verkneten mit Nitrocellulose 
(für Lacke, Kunstleder u. dgl.) I 2405*. 

Livingstonit, Collinssche Zahl I 2005.
Lobelanidin, Darst. aus quaternären Salzen d. a.a'- 

Diphenacyl-N-mcthylpyridins I 872*. 
Lobeliaalkaloide s. Alkaloide.
Lobelin, analept. Wrkg. (Wrkg.-Bedingg.) I 1801; 

Einw.: auf Atmung u. Kreislauf I 547; auf d. 
Atmung II 3209; auf d. Lungenkreislauf I 3200; 
tiercxperimentclle Unterss. d. intraspinalen In 
jekt. v. — Ingelheim I 971; Verwend. bei CO- 
Vergift. I 1087.

Nachw. u. Best.. (pharmakol.) I 1094.
Lobinin, Darst. aus Lobelia inflata, Eigg., Rkk., 

Derivv., Konst. I 230.
Lobinol, Darst., Eigg., Hydrochlorid, Konst. I 237. 
Lobinon, Darst., Eigg., Rkk., Deriw., Konst. I 237. 
Loco-,,Petrolagar“ , Darst. I 3702.
Locron, Feuerschutzmittcl II 954.
Locron H, Feuerschutzmittcl II 1717.
Lodal (l-Oxy-6.7-dimethoxy-2-methyI-1.2.3.4-tetra- 

hydroisochinolin), Synth. d. Chlorids (F. 186°), 
Pikrat II 863.

Lollinglt, Krystallstrukt. II 351.
Lösen, — : v. festen Stoffen in Fll. II 3929*; v. in 

sehmelzfl. Zustand anfallenden Stoffen I 564*. 
Löslichkeit, mehrfach rückläuf. — Kurven I 3262; 

Lsg.-Kinetik leicht 1. Stoffe I 1048; Lsgs.- u. 
Sublimat.-Gcschwindigk. eines in einer Fl. ro
tierenden festen Körpers I 1332; Einfl. d. Dis
persitätsgrades auf d. —  II 3829; Bezieh.: zur 
Tcilchengröße (Bldg. u. Eigg. v. Ndd., Theorie 
d. Mitfäll.) II 1411; zu Obcrflächenspann. u. 
Teilchengroße (Bedeut, für analyt. Probleme)
I 421; Anwend.: d. Düliringschen Regel auf —
II 180; d. Prinzips d. — Prod. auf bas. Ndd. II 
2849; gegenseit. — ehem. inhomogener Fll. I 2925; 
Erhöh, d. — : dch. Salze u. Nichtelektrolyle II 
965; dch. hydrophile Kolloide bzw. oberflächen- 
akt. Stoffe I 2925.

Lsg. u. koll. Dispers, v. Mineralien in W. II 
2141; — v. W. in Granitmagmen I 1074.

Lsg.-Geschwindigk. d. verschiedenen Flächen 
v. Cu-Einkrystallen 1 625; — v. Au in Hg II 2307; 
Syst. H 2O-J bis 2000 I 482; — d. J :  in wss. Salz- 
lsgg. I 1212; (Unlöslichk. in W.) I 1064; J  in 
Essigester I 3463; — Bestst. v. Gemischen v. J 2 

u. K J in organ. Lösungsmm. I 2300; — : v. 
Polyhalogeniden I 34: d. Alkalihalogenide in 
Aceton II 3193; v. Alkalibromiden u. -fluoriden 
in W.-freiem Methanol ,A. u. Butanol I 906; v. 
LiCl in W. I 1643; v. K J in W. I 1500; v. KCl 
u. NaCl (Einfl. d. Mg-Salze) II 2091; d. Syst. 
CaCl2, CO(NH2)2, I I 2O II 1937; d. Systst. CaBr2, 
CO(NH2)2, H 2O u. SrBr2, CO(NH2)2, H 2O II 
1937; d. T1J (in W. u. in KJ-Lsgg.) II 2492; (in 
W. u. wss. Lsgg. v. Glycin u. Glycinsalzen) I 2301; 
(in Ggw. v. Edestinnitrat) II 982; (in wss. Lsgg. 
starker Elektrolyte) II 2798; (in KCl-Lsgg.)

I 2818; d. AgCl u. Hg2Cl2 (photometr. Best.)
I 2612; v. CdJ2, HgCh, HgBr2 u. H g j2 in Aceton
II 3854; — : v. Pb(OH)J in C02-freiem W.
II 2138; v. Na2C03 zwischen 50 u. 348° 1 2541; 
v. CaCÖ3 u. MgCOß in C02-freiem W. I 3045; v. 
CaSO* u. CaC03 bei Tempp. zwischen 182 u. 316°
II 2161; v. Gips u. Anhydrit in Sccwasser I 1067; 
Lsg.-Geschwindigk. v. Anhydrit u. Gips bei 
langsamer Rühr. II 491; — : v. Ca(OH)2 in wss. 
Salzlsgg. I 509; v. H 2S in W. 1 1990; v. Ag2S04 
in Salzlsgg. II 982; v. RaSO* 1 1477; (in H 2SO4- u. 
Na2S04-Lsgg.) I 1477; d. La-Selcnatcin W. II 851; 
v. KRe04 1 2152; v. Ge02 I 1071; v. Phosphaten 
bei verschied, ph II 3139; v. Bleigläsern in W.
II 2095.

— : anorgan. Salze in NHs II 3193; v. KNO3 

in NH3 II 2010; v. Sb2S3 u. S11S2 in NHs u. 
(NH4)2C03 II 1423; v. AgCNS in wss. NHs
I 2701; d. NH3 in wss. Lsgg. v. NaOH II 2441; 
— Bcziehh.: bei opt. isomeren Salzen (apfel
saure Salze d. p-Phcnyl-a-phenyläthylamins) I 
1518; d. isomeren Dioxybenzole I 2279; Lsg.- 
Vorgänge organ. Substst. in nichtwss. Fll. (Nitro
cellulose u. Aceton) I 3414; (Chemie d. CelJuloid- 
bldg.) I 3415; Systeme W.-Phcnol u. W.-Glycerin- 
Phenol II 2140; Einfl.: gel. Stoffe auf d. Löse- 
temp. eines Phenol-W.-Syst. I 484; v. Vcr- 
unreinigg. auf d. krit. Misch.-Temp. v. Phenol u. 
W. 1 2278; v. Verunreinigg. auf d. — v. Itolir- 
zuckcr I 214; v. W. u. Alkoholen auf d. Löslichk. 
v. Salzen in Aceton II 3193; v. Substituenten 
auf d. —  v. Metallkomplexen d. o-(8)-Oxy- 
chlnolindcriw. I 2068; — : d. Fette in verschied. 
Lösungsmm. I 1457, 3514; d. W. in Bzl., Toluol 
u. Cyclohexan I 1332; Adsorpt. u. — v. Oxalaten
II 1410; —  v. Bernsteinsäure in bin. Mischsch.
II 2590; v. Adipinsäure in bin. Gemischen II 2591; 
Vergl. d. — v. Ca- u. Sr-p-Brombcnzoat in Accton- 
W.-Mischsch. I 710; — : v. Naphthalin in Furan- 
derivv. I 339; v. Chlorbutol II 3741; Auflös. v. 
Gelatine in Fll. I 926; d. Morphins in verschied. 
Lösungsmm. I 848; v. Acetylcholiuchlorid ln 
organ. Lösungsmm. I 3464; v. Vanillin u. Cumarin 
in A. u. Glycerin I 3238; — Verss. an Milchzucker
II 1708; — : v. Ca-Gluconat in Ggw. v. NaH2PO* 
u. AS2O3 II 1937; v. Trockenseifen I 308; v. 
Bienenwachs I 3361; d. Ferro- u. Ferriphosphates 
in Lsgg. v. organ. Säuren u. ihre Bezieh, zum 
sogen, grauen Bruch d. Weines I 2393.

Bcziehh. zwischen anthelmint. Wrkg., ehem. 
Strukt. u. —  bei Chloralkyl-KW-stoffen II 3119; 
Reversibilität d. Proteindenaturier, bei d. Ad
sorpt. u. Elution II 2191; — : d. Gewebslipoide 
in Glyccrin II 2191; d. Fettsäuren in Galle unter 
Einw. d. Lecithins II 3733; — Geschwindigk. v. 
koll. Arzneimitteln II 1472.

Graph. Best. d. NH3-Löslichk. in W. I 1122; 
Mikrobest. d. —  zweier Fll. (Syst. Phenol-W.)
II 2849; App. zum Vergl. d. 1. Anteils fester 
Substanzen I 1269; Identifizier, v. pflanzl. ölen 
auf Grund ihrer — in Aceton-Methanol-Ge
mischen 1 1018; II 1096; s. auch Boden; Boden- 
körperregel; Diffusion; Fällung; Gasabsorption; 
Gleichgewicht; Korrosion; Krystallisation; Lö
sungen; Mischkrystalle; Verteilung.

Lösungen, allgemeine Theorie I 174; Krystallo- 
polyamphionentheorie II 3371; statist. Mechanik 
verd. u. idealer —  II 2418; Formeln für Konz.- 
Überführ. II 1941; Mechanism. d. zwischenmole
kularen Kraftwrkgg. organ. Moll. u. Kerr-Kon- 
stante II 962; scheinbare Voll. d. Salze ln —
I 1617, 2923; Thermodynamik d. konz. —  (cu- 
tekt. Systst.) I 3041.

Automat. Regel, d. Konz. I 552; elektrolyt. 
Reinig. I 850*, 1935*.

Prakt. Misch.- u. Verdiinn.-Berechn. II 2079; 
Berechn, v. partiellen molaren Größen II 3441; 
fortlaufende Best. d. gel. Stoffes dch. elektr. 
Strommess. II 2086*; s. auch Flüssigkeiten; 
Löslichkeit.

Lösungen, feste, Bezieh, zwischen — u. Mischkry-
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stallen I 174; röntgcnograph. Unters, d. Natur v.
—  I 1753; Bcziehh. zwischen Löslichk. im festen 
Zustand u. At.-Dimenss. I 2925; Lumlnescenz- 
Effekt u. therm. Verh. II 2150; dch. Entmisch- 
v. —  entstehende Gefüge I 054.

— : v. Al in Mg bei verschied. Tempp. II 3143; 
v. Pb u. Sn in Bl II 494; d. Cu-Zn-Legierr. 
(thermodynam.) II 1828; d. Cu-Au-Syst. (thermo
dynam.) II 1828; d. Au-Ag-Legierr. II 1208; 
natürl. Osmiridiumlegierr. als ehem. Verbb. oder
—  II 2808.

— : zwischen d. Alkalihalogcnidcn I 025; v. 
AgCl u. NaCl (thermodynam. Eigg.) I 2092; v. 
PbCh u. PbBr2 (thermodynam. Eigg.) II 1205; 
Covellin-Kupferglanz in —  nach Entmisch. I 
2302; s. auch Gleichgewichte; Legierungen; Lösen; 
Mischkry stalle.

Lösungen, physiologische s. Physiologische Lösungen. 
XiUsiuiKHinittel. Überblick I 1095; II 2498; 

neuere —  für d. Industrie II 2498; —  aus d. Gas
industrie II 3030.

Spezielle Lösungsmittel. Gewinn.: aus ölen 
dch. Cracken In Ggw. v. mineral. Adsorbentien
II 1388*; aus Paraffinen u. O-halt. organ. Verbb. 
m it einer Seitenkette (für Druckfarben) II 3312*; 
dch. Einw. v. CO auf Bzn.-KW-stoffe (für organ. 
Substst.) II 931*; einer — Misch, aus C2H2CI2 
u. CCI4 I 3477*; v. Alkyläthern d. Pentaerythrits
I I 2107*; unter Verwend. hydrotroper Stoffe 
(Trioxyäthylamin u. dessen Salze) I 2073*; v. 
Oxynitrilen zur — Herst. I 1951*; v. substitu
ierten Oxyphenoxycsslgsäuren II 3023*; v. Estern 
aliphat. Alkohole mit 10 oder mehr C-Atomen
II 2090*; v. W.-l. Deriw. (Ester) v. zweibas. 
organ. Säuren I 3340*; dch. Überführ. v. Aminen 
oder Säureamidcn v. aliphat. oder cycloallphat. 
Verbb. mit mehr als 8 C-Atomen ln d. entspr. 
Sulfaminsäuren II 020*; aus Maisstärke; Gär- 
verf. in d. Werken d. Commcrcial Solvents Cor- 
porat. II 3491.

Verwend.: v. Cl-Derivv. v. Äthan u. Äthylen 
als unentflammbare — I 110; II 2214, 2498, 2999; 
v. Dichloräthylen als —  (u. Extrakt.-Mittel zur 
Herst. v. konz. Pyrethrumextrakten) I I 2804; (ana- 
lyt.) II 2851; v. Trichloräthylon in d. — Extrakt.
I 110; Verwend. als — : v. Alkylaminen I 2382; 
v.A. (Überblick) 1 1437; v. Butanol (für Nicotin) II 
3940; v. Glykolen (in d. Kosmetik u. Parfümerie)
I 1013; II 3745; d. Glykoläthyläthers (zur Herst. 
v. Reagentlen u. für Analysen) II 2894; v. Gly
cerin (bei d. Fettentsäuer.) II 1250; v. Tri- 
phenylphosphat (in d. Kryoskopie) II 3441; v. 
Cyclohexanol u. verwandten Prodd. II 2498; v. 
Hexalin u. Methylhexalin I 1010; v. Dekalin 
(Herst.) II 415; d. äth. Öls v. Eucalyptus phellan- 
dra II 3489.

— : zur Herst. antisept. J-Lsgg. I 3084; zur 
Entfern, v. Spritzrückständen I 803; für Tief- 
druckfarbon II 1521; W.-Löslichmachen v. ge- 
bräuchl. W.-unl. Fett— I, 1010; neue —  für 
d. Reinigen v. Acetatseide II 1070; neuere Entww. 
d. — in d. Lacktcchnologic I 1583; Liefernormen 
für Celluloselack—  I 3505; —  für Nitrocellulose 
(bei d. Nagellackherst.) II 3745; (Bewert.) I 
2101, 2900; s. auch Jjacke.

Reinigung, Geruchsverbesserung: Filter zum 
Reinigen I 1278*; Fllterapp. I 3475*; Geruchs- 
verbesscr. II 1332*; (bei Bzn.-Terpentinölgemi- 
schen ln d. Lack-, Schuhcremindustrio u. dgl.)
II £584*.

Wiedergewinnung: Wiedergewinn. I 110; II 
100, 1945, 2214; (Auffangen) I 3475; (mitt. 
Strahlapp.) I 2982*; (Waschtürme) II 1485; 
(Waschfl.) II 2087*; Absorpt. v. organ. —  dch. 
akt. Kohlen, Silicagel sowie dch. Waschfll.
II 2440; Adsorpt.-Mittel aus Trlkresylphosphat 
mit Kohle od. Silicagel für d. Rückgewinn.
I 850*; „Acticarbon“-Verf. zur Rückgewinn.

. II 1332; Wfedergewinn.: mitt. akt. Kohle I 1095;
II 1332; (Anlage) I 2073; (in Stoffstrcichcreien)
II 2248; (in d. Kautschukindustrie) l 2240;

mitt. Silicagel I 110; II 1332; v. nicht wss. 
d. Trockenreinig. I 980*; ln d. Fettindustrie
I 3009; II 3322*.

Eigenschaften: Eigg. d. guten — II 3745; 
Kennzahlen für Löse- u. Vcrschnlttfäliigk. I I 1841, 
2547; Vcrdunst.-Geschwindigk. u. Siedegrenzen
II 1085, 3313; — Wrkgg. [Drch.-Vermögen v. 
Naphthalsäure-(— )-menthylmcthylester in Ge
mischen v. Alkoholen mit Bzl. oder Hexan]
II 072; [opt. Dreh. v. saurem Naphthalsäurc-(—)- 
menthylestcr] II 073; (Dipolmoment v. — u. 
Drehvermögen v. gel. Dialkylmalonsäurementhyl- 
estern) II 3548; Rolle bei monomolekularen Rkk.
II 1584; Verh. gegen Metallselfen II 3848.

Gewerbehygiene, Unfallverhütung, Techno
logie. Gefahren: für d. menschl. Gesundheit
I 852; II 1035, 1000; (Möglichk. d. professionellen
organ .--Vergiftt. dch. d. Haut) I 837; (un
brennbare — ; Asordin, Tetra u. Tri) II 3281; 
(schwarze Schutzanstriche u. deren— ) II 101; 
bei d. Verwend. v. — Gemischen I 2749; Re
paraturen an gefährliche — enthaltenden Anlagen
II 2347; Dicht.-Material für Rohrleitt. u. a. 
in d.. — Industrie II 1575; —  in d. Gummi
industrie; ihre Gefahren u. d. Verhüt. I 1102.

Analytisches: App. zur Best. gelöster flüchtiger
— in W. u. a. Fll. I 975; Verwend. v. Hg zur 
Unters, auf korrodierenden S II 2131.

Bibliographie: Wiedergewinn, flücht. —  im 
Fabrikbetriebe (Eigg., Anwend., Behandl.) II 
[1334]; Chem. Technologie d. —  II [2854]; s. auch 
Extraktion; Lacke; Löslichkeit; Textilstoffe-Textil
hilfsmittel.

Lösungswärme, —  v. Metallen u. Metallnitriden in 
Säuren II 1701; — , Bldg.-Wärme u. freie Bldg.- 
Energien v. Cd-Amalgamen I 197; — : d. Hydrate 
v. J 2O5 I 2300; v. NaOH II 183; v. Na2COs
I 921; II 3371; Hydratat.-Wärmen u. — d. bin. 
Syst. Ca(N0s)2-H20 I 3272; — : v. KOH II 183; 
v. KlteOi u. KMn04 I 2152; v. Mg(C104)2 u. 
Hydraten II 3190; v. Ga, Ga-Halogenldcn, Zn u. 
ZnBr2 II 1902; d. Ga-Halogcnide in NH3 II 1902; 
v. Methylglyoxalmonoxim u. Phenylglyoxal- 
monoxim II 3004; v. gasförm. Methylamin
I 3272.

Relative —  als Hilfsmittel zum Identifizieren 
v. Düngemitteln I 438.

Löten, physikal. Eigg. (Plastizität) v. Kontaktloten 
aus Pb-Sn, Pb-Sn-Cd, Pb-Bi, Pb-Cd-Bi-Zn u. 
Pb-Sn-Bl II 2719; LötmetaU: aus prakt. reinem 
Pb, 0,1—1*10 Bleiphosphid u. etwa l° l0 eines 
glanzerhöhenden Metalles I 1435*; aus pulver- 
förm. Pb, Sn u. Stearin I 2707*; Lötmittel: 
aus Metallen d. 2. u. 4. Gruppe II 1087*; aus 
Zn, Sn, Pb, Sb u. Al I 129*; aus Metallpulver 
u. (oder) Metalloid einer leicht flücht. Fl. u. öl
I 2038*; Verwend. v. Cd in Weichloten I 2379; 
Lot mit überwiegendem Cd-Geh. für Mg u. 
Mg-Legierr. I 2708*; Hartlötstäbo aus Mn-Stahl 
u. Cr-Stahl I 2038*; —  mit Gemischen v. Sn- 
Staub, NH4CI, ZnCl2 u. ZnO, d. auf d. erhitzten 
Metalle verstrichen werden II 3155*.

Ag-Lote: u. ihre Anwend. I 1821; im Maschi
nenbau I 1294; Zugproben mit ganzen u. an
gelöteten Au- u. Ag-Drähten, Härteproben mit 
Au- u. Ag-Platten II 284.

— : v. Al u. Al-Leglerr. (Lötmetall, Fluß
mittel) II 441*; (Zus. geeigneter Flußmittel)
I 1948; v. Al-Legicrr. II 120*; Al-Lot I 3344*;
II 1960, 3301*; gekörntes Al-Schlaglot (Eigg., 
Anwend.) II 1232; Sn—  v. Al-Leglerr. II 1087*; 
Lötmlttcl: für Al u. seine Legierr. II 1508*; 
Insbes. für Al (Borax- u. NaCl-halt.) I 287*.

Cu—  in elektr. Öfen in H 2-Atmosphäre
I 3494; Anwend. d. Cu—  unter atmosphär. 
Kontrolle (Cu-geschwelßtes Stahlrohr) I 3494; 
Cu-Leglerr. mit 10—250/• Ag 11. 2—5°/« P 
zum —  v. Cu u. Cu-Legierr. I 998*; Lötmittel: 
zum Verlöten v. Fe, Stahl mit Cu I 1435*; für 
NI, Nl-Leglerr. u. rostfreie Stähle I 2092*; Weich
löten v. nicht rostendem Stahl I 447*; — v. Fe,
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Stahl u. ihren Legierr. mit Lötstäben aus ehem. 
neutralen Cr-Ni-Stählen II 2520*; Verlöten: 
v. Fe-Teilen miteinander oder mit Teilen aus 
anderem Material (für elektr. Maschinen u. App.)
II 610*; v. Randteilen an eiserne oder Stahl
gegenstände I 2767*; v. Stücken aus Wolfram- 
carbid u. Stahlschäften II 1361*; intcrkrystalline 
Brüchigk. v. Lötstellen v. Stahl mit Messing
II 2363; Lötmittel für Zn u. Zn-Legierr. II 3958*. 

Vereinig, d. Lichtbogen- u. Thermitschweiß.
I 2637*; Lötmetall zum Verlöten v. Bronze, Fe 
oder Stahl mitt. Lichtbogens I 2638*; Bronze 
zum elektr. —  v. Fo u. Stahl II 3468*; v. Fe 
u. Stahl mit Hilfe d. elektr. Lichtbogens II 1508*; 
aluminotherm. Gewinn, v. Fe für Lötzwecko
II 1508*; Glühstoff aus Al-, Mg- oder Sb-Schliff 
u. Mctallsuperoxyd für Lötzwecke 1.3111*.

Löt. an sich nicht lötbarer Stoffe dch. Besetz, 
mit lötbaren Stoffen II 1686*; Verlöten schwer- 
schmelzbarer Metalle mitt. Zr I 287*.

Flußmittel I 2232; II 1687*, 3468*, 3958*; 
(für Hart— ) II 2873*; (aus CaF2 u. Borax)
II 3468*; (aus 3CHF2, K 2CO3 u. HsBOs) I 1435*; 
(aus Kryolith, Borax u. Borsäure) I 1435*; 
(aus Si u. Borax, NasCOs, NaHCOs, NH4CI, 
H3BO3) I 3344*; nicht korrodierende organ. 
Flußmittel II 3782; Lötmittel: unter Verwend. 
organ. Verbb. 11712*; aus Kolophonium u. organ. 
Base I 2767*; Lötwasserpaste aus Lanolin u. 
HCl II 2873*; s. auch Schweißen. 

Loganln-Reaktion, II 3449.
Lohsol, Zus., Verwend. als Insekticld II 424. 
Lophln, Bldg. dch. Zers. v. Benzaldazin II 3514. 
Loplon (Na-Auroallylthloharnstoff-p-benzoat), the- 

rapeut. Effekt: bei Spirochäten- u. Trypanosomcn- 
erkrankk. I 2863; bei Tuberkulose I 2864. 

Lorbeerfett s. Fette.
Lorol, Übersicht II 3624; Zus., Sulfonier. (Verwend.)

I 3241.
Loschmidtsche Zahl, Berechn, d. Atomkonstanten e, 

h, N aus d. Rydbergzahl d. spezif. Elektronenlad. 
u. d. Mess. d. kurz well. Grenze d. Röntgenspektr.
I 3379.

Luciculin (Zers. 198—203°), Bldg., Eigg. (Zus.)
I 1540; (Acetylier., Hydrochlorid) I 3068. 

Luddusculln (F. 170—171°), Isolier., Eigg., .Rkk.
(Konst.) I 1539; (Salze) I 3068.

Luclferin, krystallisiertes — aus Cypridina II 2191. 
Lucltanicosid (F. 187— 188°), Isolier, aus Kirsch

lorbeer, Eigg. II 233.
Ludwlg-Soret-Effekt, Theorie I 1060; — als Spezial- 

fall eines allgemeinen dynam. Effekts I 1061; 
Bezieh, zum Feltiereffekt II 1759; Berücksichtig, 
d. — in d. Theorie d. Seebeck-Effektes II 3526. 

Lüncberglt, Collinssche Zahl I 2004.
Luft, Geschichte d. angebl. Entsteh, v. W. aus —

II 2, 650; Wrkg. d. Bc-Strahl. auf — I 1987; 
Wrkg.-Querschnitt d. — Moll, beim Stoß mit 
Elektronen II 970; Reichweiten u. Gesamt- 
ionisat. v. a-Strahlen in —  II 2595; Spektr. in 
frühen Stadien d. Funkens I 2286; Absorpt.- 
u. Ionisat.-Mess. an Röntgenstrahlen in —  1 1628; 
Absorpt. weicher Röntgenstrahlen in — I 2811; 
Spektr. d. Beweglichkk. n. Gasionen in — , 
Ionenstrukt. I 495; Altern v. Ionen in —  u. In 
N 2 I 915; Wiedervereinigung v. Ionen ln —  bei 
niederen Drucken II 2602; Theorie d. posit. 
Säule in —  I 3039; Charakter d. Stromverlaufcs 
einer Entlad, in —  v. niederem Druck II 2795; 
Einfl. auf Barkhausenschwingg. II 2927; Kollis.- 
Reib. untersucht dch. schwingende Elektronen 
in ionisierter —  II 2928; Nachleuchtdauer v. 
Entladd. in — II 2296; opt. Unters, d. Funken
zünd. in —  v. Atmosphärendruck mitt. d. unter
drückten Durchbruchs II 3060; Durchschlags- 
unterss. in komprimierter — II 2602; Einfl. 
auf d. Normalpotential d. Zn-Elcktrode II 3842; 
Kirchhoffsche Konstante I 504;Änder. d. Wärme- 
leitfähigk. in elektrostat. Feldern I 2692; spezif. 
Wärmen: v. 20—370° C II 181; v. — u. Ver
brenn.-Gasen II 1727; W.-Geh. gesätt. — bei

Tempp. bis zu 1000 I 2420; Absorpt. v. Ultra - 
schallwellcn in — II 1897; Reib.-Koeff. I 626; 
Viscositätskoeff. II 3830; innere Reib. II 2786; 
Dispergier, in wss. Lsgg. II 3068; Herst. v. 
Luftsolen I 1211; Einfl. auf d. Stabilität v. 
Solen II 849; Abhängigk. d. Lichtzerstreuung 
in Aerosolen v. d. Größe d. Tcilchcn u. d. Licht
wellenlänge II 1602; Sorpt. dch. Adsorgan, 
Silargel, Argocarbon, Präparat 779 f u. Präparat 
1112 I 2350.

Unterschied im NHs-Geh. d. — vor u. nach 
Regen- oder Schneefall I 1270; J-Geh. I 1506; 
(Bezieh, zum Kropf) I 3080; Bedeut, d. —  
Feuchtigk. für d. Wachstum v. Organismen
II 2191.

Hygiene u. Lu ftre in ig .: — Hygiene II 
3588; schädl. Abgase, Gerüche u. Staub, Erkenn.
11. Beseitig. (1920—1930) II 1334; Auspuffgase 
u. — Verunreinig. II 1666; Atm.-Schutz-App. 
für säurehalt. —  (CO bzw. CO2) I 113*; Absorpt.- 
Mittel für NHa zur Entfern, aus zum Atmen 
bestimmter —  II 1946*; Verbesser, d. —  in d. 
Arbeitsräumen Viscose verarbeitender Betriebe
II 1947*; — Filtrat, in ehem. u. Nahr.-Mittel- 
fabriken (neue ölhautfilterzellcn) II 2347; —  
Konditionier. (Klimaanlagen) II 2346; — Filter
I 266*, 557*;-u. Gasfilter aus Holz-(Papier-)
Wolle mit viscosem ö l I 266*; II I486*; Metall
filter I 2873; Filtereinricht. für Heiß---Anlagen
aus Stahlwolle I 2492*; Vorr. zum Filtrieren, 
Heizen oder Kühlen v. — I 427*; Ionisier, v. indu
striellen Räumen, Entstaub, mit Hilfe v. Gamma
strahlen (aus K-Salzen) (Verhüt, v. Staub- 
exploss.) II 1665*; —  u. Gasreiniger I 557*; 
— Reinig.: in dch. Zers.-Prodd. v. CCU ver
qualmten Räumen I 3477*; mit bactericid wir
kenden Fll. I 113*; mitt. eines Aldehyds (Rauch
verzehrer) II 3588*; mitt. absorbierender Öl
gallerten (Mineralöl-Seifengemische) II 1947*; 
Entkeim, u. Desodoerier. mitt. Hypochloritlauge
I 266*; Entfern, v. O2 aus in elektr. App. be- 
findl. — I 267*.

Trenn, (mechan. Anlage) II 3129*; Gewinn, 
v. Ar neben O u. N aus — I 1699*; Kühlen 
mitt. Mctallwolle I 3209*; Katathermoter (Be
rechn. v. — Geschwindigk. u. Kühlvermögen)
II 2087; Vitreosil---Hubpumpe I 426; W.-Lüft.
(Theorie u. Praxis) II 1214; (mit Preßluft zur 
Beseitig, d. Geruchs) II 1051; (Wrkg. d. Filme
an d. W.---Grenzfläche) II 1051; (Verbb., d.
dch. Lüft. aus d. W. entfernt werden) II 1949.

Quantität. Befeucht, bei Labor.-Experimenten
I 420; Regulier, d. Feuchtigk. v. — Strömen
I 1403; gegenseit. Umwandll. v. relat. u. absol. 
Feuchtigk. I 1403; Erzeug, v. — Strömen ver
schied. Feuchtigk. I 849; Bchandl. mit Silicagel 
im Stapelraum für trockene Telephonkabel II 261; 
Best.: d. — Feuchtigk. mit einem thermoelektr. 
Psychrometer ohne kiinstl. Ventilat. II 743; 
u. Berechn, d. Feuchtigk. II 2489; Grundgesetz 
d. Aspirat.-Hygrometers bei Tempp. v. 40—100°
I 2613; Feuchtigk.-Diagramm für Dampf---
Gemisch I 3323.

Best. d. Misch.-Verhältnisses — Gas (Vergl. 
v. Gasdichten nach d. Meth. d. balancierenden 
Röhren) II 1478.

Best. in bildsamen Ton-MM. II 912.
Nachw. v. Veninreinigg. dch. Industrieabgase 

in d. freien atm. — II 1334; bakteriol. Analyse 
einer mit Nebel geladenen —  II 2698; Best.: 
d. radioakt. Geh. I 1335; v. Hg in —  II 901; v. 
HCl in — II 252; d. bei — Unteres, dch. d. 
„Glockenverf.** erhaltenen HCl II 899; Nachw. 
u. Best. v. CO2 u. CO in —  I 3088; Schnellbest, 
v. CO II 2490; Best.: geringer Mengen v. CO
II 899; v. CO dch. Absorpt. mit Blut I 3088; 
v. CO2 u. O2 (App.) I 3087; v. CO2, O2 u. N2 

dch. einfache Absorpt. I 3088; v. 03 in — II 2490, 
3444; kleiner Mengen S-halt. Gase II 3275; kleiner 
Mengen SO2 in —  II 1942, 2688; d. Staub-, 
SO2-, SO3- u. Feuchtigk.-Geh. II 1210; App.
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zur Schnellbest, brennbarer Dämpfe in d. Atmo
sphäre I 3088; Best. d. Geh.: an verschied. 
KW-stoffgruppen in — II 252; an CÜ4 I 713*; 
Nachw. u. Best. v. Methylchlorid in — u. Nahr.- 
Mitteln (Beschreib, einer abgeänderten Ver
brenn.-Meth.) I 260; Best. geringer Mengen 
CII3CI in — II 1042; Best. v. Bzl. in —  II 2490, 
3921; opt. Analyse sehr schwacher Beimischsch. 
v. Bzn.-Dampf I 900; colorimetr. Best. v. Amyl
alkohol u. Amylacé tatdämpf en in —  II 252.

Bibi.: — Behandl. in Industrie- u. Gewerbe
betrieben, Be- u. Entfeuchten, Heizen u. Kühlen
I [1560]; Analyse d. —  in Betrieben,‘Lehrbuch 
zur Unters, schädl. Gase, Dämpfe u. Staub in d. 
Luft v. Fabrikräumen [russ.] I [1560]; Traité de 
chimie minérale I [1772]; — Verflüssig, s. Luft, 
flüssige; s. auch Atmosphäre; Atmung; Feuchtig
keit; Gasabsorption; Gasanalyse; Gasreinigung; 
Gewerbehygiene; Staub; Verbrennung.

Luft, flüssige, Massen- u. Energiebilanz für d. Luft- 
trennapp. nach Linde II 2498; verlustfreie Zerleg, 
dch. umkehrbare llektifikat. II 2498; Verflüssig.
II 3129*; Trenn, v. Luft dch. Verflüssig. II 2340* ; 
Vcrflüss. u. Trenn, v. C02-halt. Luft II 3129*; 
Ausscheid, v. CO2 u. a. tiefsiedenden Dämpfen
II 3129*; Aufbewahr. I 1809*; Ausnutz. d. beim 
Verbrauch entstehenden Kälte I 850*; s. auch 
Gasverflüssigung.

Lugolsche Lösung s. Jod.
Luizym s. Enzympräparate.
Luminal (Phenobarbital-Na), Einfl. d. Nitrier, u. 

Amidier. auf d. physikal. u. physiol. Eigg. d. —
II 2991; hypnot. Wrkg. II 895; (verstärkende 
Wrkg. d. Atropins, Scopolamins u. Hyoscyamins)
I 836; Einfl.: auf d. Gestalt d. Blutzuckers II 
2484; auf d. Salvarsantolcranz I 98; Wrkg. d. 
Diuretica in Chloreton- u. — Schlaf I 249; 
krampfhemmende Wrkg. II 2205; postoperativer 
W^ert II 87; Eign. zur Vorbchandl. für d. Lach
gasnarkose I 98, 3199; — als Gegengift bei 
Strychninvergift. I 2973; Gewöhn.- u. Kumulat.- 
Erscheinn. unter d. Wrkg. v. —  beim Hundo
II 2076; Unverträgliche mit bedeutenden neuen 
Arzneimitteln I 250; — Vergift. (Therapie) II 
403; (Heil. dch. Coramin) I 2202, 2864.

Unters.-Vorschrift für Apotheker I 262 Î 
ehem. (analyt.) Eigg. II 3742: Farbrkk. II 1484; 
toxikol. Nachw. im Harn II 748* mikrochem. 
Nachw. im Harn, Blut u. Liquor I 2746; Prüf, 
v. Vcronal auf —  I 2072; tltrimetr. Best. v. 
Pyramidon in Ggw. v. —  II 2497.

Luminescenz, Lcuchtdauer v. — Prozessen II 
976. Temp.-Maxima d. Kando—  I 2685; 
— Effekt u. therm. Vcrh. fester Lsgg. II 2150; 
Radio — u. Radiophoto—  II 2792; Galvano—
I 190; Elementarprozesse d. Chemi—  II 2149;
Aufklär. d. Photo---Tilg, fluorcscierender
Systeme dch. O2 I 2138; Strahl.-Verss. an biol. 
Objekten (menschl. Körper) I 2597; Tribo—  
im Hg-Dampf II 3203; Leuchterscheinn. beim 
Rollen v. Amalgamen auf Glas im Vakuum I 3154.

— d. festen N I 3037; Leuchten u. Nachleuch
ten v. festen Gemischen v. N u. v. NO mit Ar I 
3382; verzögerte —  d. CO2 I 1992; Leuchten I I  
d. Carborundumdetektors I 792; Leuchterschein, 
bei d. Verfestig, v. unterkühltem fl. Cu II 1585; 
Einfl.: d. SO2 auf d. Leuchten d. P II 502; d. 
CI2 u. d. Br2 auf d. Leuchten d. P II 22; v. CCU 
u. POCI2 auf d. maximalen 02-Druck d. Beginns 
d. Chemi—  v. weißem P II 3059: Strahl, nach d. 
Dissoziat. d. SOs, Photodissoziat. v. SO3 II 2151; 
Verh. v. Gläsern gegen ß- u. a-Strahl. II 3363;
— : v. Glas u. Fluorit II 1753; v. Glas, Fluorit u. 
Quarz II 22; Thermo—  u. Photo—  v. Fluoriten
II 3673; — : v. Fluorit II 995, 3204; v. Baryt
II 1606; v. dch. seltene Erden aktiviertem Al-, 
Th-, La- u. Ca-Oxyd II 1127; Kathodo—  v. 
Th02-Ce02-MM. II 3522; — : d. Zn-Verbb. I 643; 
d. ZnO II 3363; v. Wolframatcn, Molybdaten, 
Vanadaten, Uranaten u. Silicatcn II 3532; Thcr-

mo—  v. salzsauren Sn-Proben I 2004 ; Chemi—  
v. Amarin II 175.

Einbringen luminescierender Stoffe in elektr. 
Entlad.-Gefäßc I 718*; s. auch Fluorescenz; Phos
phore; Phosphor escenz.

Luminographie s. Photographie.
Lumlsterin (Sterin X) (F. 116,5—118,5°), Vork. in 

Calciferol, Isolier, aus Vitamin Di, 3.5-Dinitro- 
benzoat, Farbrkk., Erkenn, v. Vitamin Di als 
äquimol. Gemisch v. D 2 u. Sterin X  I 2344; 
Darst. aus Vitamin Di, Eigg., Rkk., Deriw. 1 
1923; photochem. Genese bei Bestrahl, v. Ergo
sterin, Absorpt.-Spektr. II 2676; Krystallstrukt.
I 1922; Oxydat. I 3303; II 3417; Addit.-Verbb. u. 
Mischkrystalle mit Sterinen II 879.

Lumol, Farbenempfindlichk. v. Deriw. II 3675.
Lunacrine (F. 115,5— 116°), Isolier., Eigg., Rkk., 

pharmakol. Wrkg. I 85.
Lunasine (F. 1S8—189°), Isolier., Eigg.,Rkk.,

pharinakol. Wrkg. I 85.
Lunge s. Organe-Atmungsorgane.
Lupanin, Gewinn, aus I.upineuextrakten I 1953*; 

KMnÖ4-Oxydat. I 1539.
Lupeol (F. 212—213°), Vork. in „Shikeihi“, Eigg., 

Deriw. I 537.
Lupeon (F. 171—172°), Darst. I 537.
Lupeylen (F. 173— 174°), Darst. 1 537.
Lupinen, Wrkg.: v. Kalidüng. II 1822; v. anorgan. 

u. organ. Hg-Verbb. auf d. Wachstum v. Lupinus 
albus I 1255; d. Essig-, Propion-, n-Buttersäure, 
d. H 2 SO4 u. d. K-Acctats auf d. Länge d. Haupt- 
wurzeln d. weißen — I 693; d. Hypophysen- 
hormonc auf d. Keim. d. Samen v. Lupinus albus
II 81 ; N-Stoffwechsel d. — Keimlinge II 388; Aus
nütz. d. atmosphär. N dch. keimende — Samen 
bei bes. Umgeb.-Bedingg. I 1798; Wandel v. Fett- 
substst. u. P-Lipoiden bei Lupinus albus in d. 
ersten Entw.-Stadien II 3106; Chlorose d. gelben
— (Expcrimentaluntcrss.) I 960; (Bezieh, zum Fe; 
bisherige Forsch.-Ergebnisse) II 2863.

Nutzbare Verwert. I 760*; Entgiften u. Ent- 
bittern I 1728* ; Behandl. v. — Körnern für tier, 
u. menschl. Ernähr, (mit fl. SO2) I 1964*; reines 
Eiweiß aus — Samen I 3512*; s. auch Alkaloide- 
Lupinenalkaloide ; Legumitiosen.

Lupinin, d-Tartrat, Konst. I 1538.
Lupininsäure-Methylester, Rk. mit Hydrazin, d- 

Bromcamphersulfonat I 1539.
Lupulin, As u. Pb in —  (zulässiges Maximum) I 

2780; (Analysengang) II 2383.
Lupulon (ß-Hopfenbittersäure), Verh. beim Würze

kochen u. bei d. Gär. I 1962.
Lussatit, mähr. —  als faserige Modifikat. v. Cristo- 

balit II 2308.
Lutecin, Identität m it Tiefquarz II 2308.
Lutccit, Identität mit Tiefquarz II 2303.
Lutein [Farbstoff], Nomenklatur II 2674; Chemie 

d. —  (Übersicht) II 546; Identität mit d. Xantho- 
phyll a v. Tswett, York. v. — Estern in d. Epi
dermis d. Gänseschnäbel II 414; Verbreit, in 
Beeren, Auffass. d. Cucurbitaxanthins als un
reines— II 76; Zus. d .— Frakt. d. Eidottersäcke 
v. Haifischembryonen I 1544; Absorpt.-Spektr., 
allein u. in Ggw. v. SbCl3 I 2343; Ultraviolett
spektra I 833.

Best.: v. —  I 1311; v. — u. — Estern (Trenn, 
v. anderen Carotinoiden) II 413.

Lutein [Hormon] s. Hormone-Corpus luteum- 
Hormone.

Luteinisierungshormon s. Hormone-Hypophysen- 
rorderlappenhormone.

Luteinsäure, Bldg. dch. Pénicillium luteum Zukal 
aus Glucose, Hydrolyse I 1107.

Luteolin, York, in d. Pflanze (genet, u. biochem. 
Betracht.) II 1641.

Luteolinldlnlumhydroxyd, Stabilität d. Chlorids 
gegen verd. FcCl3-Lsg. I 1790.

Luteose, Bldg. aus Luteinsäure I 1167.
Lutetium s. Cassiopeium.
getcöhnl. Lutidin, katalyt. Wrkg. bei d. Synth. 

a-ungesätt. Säuren II 3705.
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2.3-Lutidin (2.3-Dlmethylpyridin), Bldg. bei d. De
hydrier. v. Pyridin (+ FeCte), Salze I 2180.

2.6-Lutidin (2.6-DimethyIpyridin), Mctallsalze, Verss. 
zur Äfchylier. I 234.

3.4-LutIdin (3.4-DimethyIpyridin), Bldg. bei d. De
hydrier. v. Pyridin (+ FcCl3), Salze I 2180.

Luzerne, Einfl.: d. Knöllchenbaktcrienart u. Düngcr- 
behandl. auf Knöllchenansatz u. ‘Wachstum II 
423; d. Düng, mit Superphosphat auf d. Kalk- 
u. P20ö-Geh. I 1286; v. Salz auf d. bakterielle 
Erhitz, v. — Heu I 306; d. W.-Geh. u. d. Zu
satzes verschieden hoher Zuckermengcn auf d. 
Gelingen d. Konservier. I 2251.

Lycopin (F. 174°), Chemie d. — (Übersicht) II 546; 
Bezieh, zum Famesol (Fortschrittsbcricht) II 396; 
Verbreit, in Beeren; Bezieh, zum Carotin; Trenn, 
v. Carotin II 76; Isolier, aus d. roten Kakifrüchten, 
Rkk. I 2594; Darst. aus d. Calcndulafarbstoff
II 2667; Absorpt.-Spektr. I 2970; Ramanspektr. 
äther. Lsg. I 1494; spektr. Eigg., Löslichk. in 
Hexan, Rkk. I 3073; Adsorpt.-Verh. I 1544; erste 
Oxydat.-Prodd. II 72; Hydrier. 11 2058.

Best. (Trenn, v. anderen Carotinoiden) II 413.
Lycoplnal (F. 147°), Darst. aus Lycopin, Eigg., 

Absorpt.-Spektr., Itkk. II 72.
Lycorenin (F. 202°), Isolier, aus Lycoris radiata, 

Eigg., Rkk., Salze, Dcriw., Konst. II 877.
Lycorisalkalolde s. Alkaloide.
Lymphdrüsen s. Lymphe.
Lymphe, Lipoide d. Lymphdrüsen d. Rindes I I 1801; 

wahre Acidität d.Hämo— v. Boinbyx mori I I 1034; 
Fettransport dch. d. — Syst. im Hunger u. bei 
Phlorrhizinvergift. II 3268; Verglft.-Bild nach 
Injekt. v. Extrakten aus lymphat. Gewebe u. 
seine Bezieh, zum Winterschlaf II 2992; s. auch 
Impfstoffe.

Lymphocyten s. Blut-Blut zellen (Farblose Blutzellen).
Lyoamylasen s. Enzyme-Amylasen.
Lyoskop für automat. colorimetr. Mess. I 1806.
Lyotrypslne s. Etizymc-Trypsin.
akt. Lysin, — Geh.: d. Globuline v. ind. pflanzl. 

Lebensmitteln I 1259; d. Dolichosins I 84; Bldg. 
aus Sojabohnenprotein II 75; Vork. im Insulin- 
Mol. II 1647; — Geh.: d. Keratine I 696; v. Wolle
II 3430; d. Seidenfibroins I 696; d. Puppe d. 
Seidenspinners I 2912; Vork. im n. Menschenharn
II 395; Brech.-Vermögen v. Lsgg. (Einfl. d. Konz.)
II 3565; Einw. v. verd. CH20-Lsg. I 376; Verbb. 
mit CuCh I 658; Brompikrolonate I 2849; Be
zieh. zu d. Histonen I 1685; Toxizität u. d. 
Gleichgcw.-Zustand I 2484; histopatholog. Ver
änderr. bei Ratten nach Zufuhr v. —  I 2485; Einfl. 
auf d. Bldg. d. Wachstumsrcgulators bei Asper
gillus niger II 3430; Bedeut, für d. Viehfütler. II 
460.

Farbrk. d. Alloxans mit —  I 2491.
rac. Lysin, Bldg.: aus d.l-/3-Acetylamino-a-homo- 

piperidon, Salze I 3074; aus d. Base C10H 14O2N2 

aus Proteinen, Verbb. mit CuCh I 658.
Lysin, bakteriophages s. Bakteriophagen.
Lysoclthln (Lysolecithln) (F. 262—263°), Vork. in 

poliertem Reis, Hydrolyse II 1190; Bldg. aus E i
gelblecithin dch. Pankreasextrakt II 2475.

Lysoform, Anw'end. v. — u. Sagrotan in d. Geburten
hilfe (vergleichende bakteriol. Unterss.) II 3261.

Lysol, Blutzucker, Rest-N u. Bilirubin im Blute v. 
Lysolvergifteten II 3914; Korros. v. — Behältern
I 3200; Verwend. als Desinfekt.-Mittel, Gewinn., 
Eigg. I 101; Lsgg. in W. II 3272.

Lysolecithln s. Lysocithin.
Lysozym, Einfl. auf d. Oxydat.-Red.-Potentiale v. 

Kulturen v. M. lysodeikticus I 2337.
¿-Lyxose, Bldg. aus d-Xylose II 3080; Bldg.-Ge- 

schwindigk. d. Methvlpyranosidc u. -furanoside 
d. I 3412.

Macisöl s. öle, ätherische.
Magen s. Organe.
Magenta s. Fuchsin.
Magermilch s. Milch.

Magnephen, — Behandl. rheumat. Fiebers, Zus.
I 2735.

Magnesiazement (Sorelzement, Steinholz), Syst. 
Mg0-MgCh-H20 II 2139: ehem. Unters. I 2755; 
Zus. v. Mg-Oxychlorid 11 2614; liaumbeständigk. 
v. Steinholz II 2707; liydraul. u. weißer — I 435;
— aus Dolomit II 3289*; — mit Zusatz: v. 
Na2HP04*121120 II 1222*; v. Alkali- bzw. NH*- 
Citraten, -Tartratcn, -Phosphaten II 1222*; 
Herst.: wetterbcständ., CaCOa-halt. Sorelzement- 
älM. I 1943*; eines wetterbcständ. steinholzart. 
Baustoffs dch. Elnvcrlcib. v. bitumenart. Stoffen 
in d. Steinholzzementmisch. II 2862*; eines An
strichstoffes (aus MgCh-Lsg. mit Zusatz v. MgO 
nebst Füllstoffen) bzw. v. Ziegeln aus —  II 3943*; 
kleine glatte Gegenstände (Kugeln usw.) aus —
II 756*; — M. für Fußbodenbclag oder Zwischen
wände I 120*; nachhallabsorblerende Wandver- 
klcidd. aus mitt. Zement verkitteten Faser
stoffen II 906*; Färben u. Stempeln v. aus — 
bestehenden Formstücken I 1816*; s. auch 
Magncsiumoxychlorid.

Magnesit s. Magnesiumcarbonat.

M a^neH inm .
Entdeck. II 650.

B ld g . u . G e w in n .
Überblick I 368, 2992; II 602; — Industrie 

in Frankreich I 2088.
Darst.: v. reinem —  dch. Sublimat. I 1644; 

dch. Red. v. MgO mitt. Si I 3045.
Gewinn.: aus MgO I 128*; II 2366*; aus Mg 

enthaltenden Stoffen (Magnesit bzw. Dolomit) I 
2092*, 2766*; (Uberlegenh. d. therm. Verf. gegen
über dem elektrolyt.) 12230; elektrolyt. Gewinn. I 
1150*, 3220; I I 1359*, 1964*, 2524*, 3153*; (Vorr.) 
I I 3619*; Elcktrolysiermeth. bei d. Darst.ausMgO 
u. Fluoriden, MgCh, MgCh-f- Carnallit u. Car- 
naliit I 2075; Raffinat, mitt. MgF2 u. MgCh II 
2872*.

P h y s ik a l.  u . p h y s ik a l.-c h e m . E ig g .
Physikal. Eigg. v. — Krystallcn I 1051, 2806; 

Zcrtrümmer. mitt. a-Stralilen II 168; Erzeug, v. 
Kern-y-Strahlcn dch. Auftreffen v. a-Tcilclien
II 13; Mgl-Spektr. I 2136, 2548; Fehlen v. Hypcr- 
feinstrukt. I 2286: photoelektr. Eigg. dünner 
Schichten II 842; lichtelektr. Effekt an — Ober
flächen II 2430; Magnetostrikt. II 1134; Ionen- 
susccptibilität II 2298; Kp. I 920; Lsg.-Wärme 
in Säuren II 1761; Azotier.-Wärme I 1637; techn. 
Eigg. I 1424; Walztcxtur I 1333; Ander, d. Härte 
einer — Platte beim Biegen II 3146; lyotrope 
Zahl d. — Ions aus d. Viscosität II 989; Koagu- 
lat. v. koll. S dch. — I 1639.

C h em . V e rh a lte n .
Rk. mit H 2O bei sehr hohen Tempp. im 

homogenen gasförm. Syst. II 1114; Verh. gegen 
BrF5 I 1212; Red.: v. Ag-Salzen dch. —  I 2414; 
v. CO2, Carbonatcn u. Bicarbonaten dch. metall.
— 1 3037; Photored. v. CO2 dch. —  II 840; 
Photosynth. in wss. Lsgg. in Ggw. v. CaC03 u. —

• I 1632; Einfl.: auf d. Rk. zwischen NaJ03 u. 
I I3PO2 I 1751; auf d. Zeifallgcschw'indigk. v. 
NaB03-Lsgg. I 3262; auf d. Auflös.-Geschwindigk. 
unedler Metalle I 782.

P h y s io lo g . V e r h a lte n .
Düngewrkg. I 2081; — Geh. d. Weiden (Einw. 

d. Düng.) I 3216.
Vork.: in Organen v. Japanern (spektrograph. 

Nachw.) 11 78; in d. fötalen Leber d. Wirbeltiere
I 1917.

— im Koferment d. Milchsäurebldg. I 544; 
aktivierende Wrkg. auf d. Vergär, d. Brenztrauben- 
säure dch. Co-Carboxylasc II 2192; Einw. v. —  
Ionen auf Adenosintriphosphatasc II 3728; Einfl. 
v. — Salzen (u. Ca-Salzen) auf d. Bakterien-
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Wachstum u. d. Bldg. v. Bakterienprotcascii II 
1401.

Bedeut, d. —  für d. Muskelphysiologie (Lite
ratur) I 834; Wrkg. auf d. Sympatbicuserregbark.
I 970; Einfl. v. — Ionen auf d. Funkt, d. Darm
schleimhaut II 3431; — als Aktivator d. Kohlen
hydratstoffwechsels u. d. Wachstums I 246; 
Funkt, beim cnzymat. Kohlenhydratabbau 1 1794; 
— Resorpt. bei Hunden u. ihr Einfl. auf d. Ca- 
Stoffwechscl II 1034; — Rachitis dch. MgC03
II 3910; —  bei Vitamin A-Karenz bei d. Ratte
II 239; —  u. Wachstum d. Ratte II 239; (Einfl. 
bei konstanter Carotineingabe) II 1466; keine 
Wachstumshemm, eines transplantabien Ratten
sarkoms u. Carcinoms nach — freier Diät II 2206; 
keine prophylakt. Rolle d. — Salze bei Spontan
krebsen d. weißen Maus (Adenocarclnome) II 
3120; Einfl.:auf d.Jexpcrimentellen Krebs II 3270; 
auf d. Krebsstcrblichk. (— Geh. v. Lebens
mitteln u. Trinkwasser in Elsaß-Lothringen) II 
3914.

Einfl. auf d. Blutregenerat. I 699; — Geh. d. 
Blutes nach Prolaninjcktloncn I 2479; II 3110; 
Rolle beim Zuckcrstoffwechscl d. Erythrocyten
I 3075; Lokalisation d. —  in d. menschl. Aorta 
u. deren Vcränder. im Verlauf d. Atheromatose
I 2972; antagonist. Herzwrkg. II 2075; (bei n. 
Kälbern) I 1554; (bei Rindern mit gestörtem Re
gulier.-Mechanism.) I 1554: (in d. — Narkose; 
Verss. an jungen Kälbern) I 1554; (Oxydat.- 
Syst. d. Gehirnzelle) I 1683.

Serumkonzentrat, u. narkot. Wrkgg. II 1196; 
echte Curarewrkg. d. — Salze II 2843; — Salze 
u. Anaphylaxie (Schutz) II 3733; Chemotherapie 
d. Schilddrüsenepithellome bei Salmoniden dch. 
— Halogenide II 1929; beliebig lange u. leicht 
doslerbare Bestrahl, mit — Licht für Heilzwecke
II 2486*.

T e c h n ik .
Salzschmelzbäder für d. Wärmebehandl. I 

1150*; (Viscosität v. Flußmitteln) II 3011; Gießen
II 609*; (ln Sandformen) II 1508*, 2872*; (Form
masse zum Gießen) II 3153*; Verbesser. d. Ge
füges u. d. mechan. Eigg. I 2636*; Vorbereit, für 
d. Walzen II 3300*; Lot mit überwiegendem 
Cd-Gch. für — I 2768*; Vorbereit, v. Mctall- 
flächcn für d. Aufbringen v. Farben u. Emaillen
II 1966*; Verwend. für Capillaren zum Ein
schließen v. RaEm I 2215*.

Korrosion.

Korrodierbark. II 602; Verh. gegenüber N H r 
Salzen bzw. NH3 II 3783; Mess. d. Auflös. in 
Salzlsgg. (Mg-Folie in 10~*—lO^-n. NaCl) II 
2869; Lsg.-Gcschwlndigk. in Säuren II 2141; 
Korros. dch. phosphorsaure Lsgg. II 1505; Ver
stärk. d. natürl. Oxydhaut zwecks Erhöh, d. 
Korros.-Beständigk. I I 1071*; Herst. v. Mn-Oxyde 
enthaltenden Überzügen auf —  I 2640*; Schutz
überzüge auf —  I 1152*; II 3470*; Schutz vor W., 
Alkoholen u. Salzschmelzen II 3959*; Überzugs
oder Anstrichmittel für — als Korros.-Schutz II 
1688*.

A n a ly s e .
Spczlf. Rkk. I 2208; Mikrork. II 1660; Nachw.: 

dch. färb. Tüpfelrkk. II 254; mit p-Nitrobenzol- 
azoresorcln (Empfindllchk.-Stelger. d. Rk.) II 
1043; mitt. Kuppl.-Farbst-off aus Tetrazobenzldin 
u. Resorcin II 3749; geringer — Mengen in Tcxtil- 
materialien II 946.

Schnellbcst. I I 409; Best.: aus extremen Konzz.
II 2690; dch. Alkaliferrocyanidc II 1207; als 
Magnesiumpyrophosphat II 2492; als MgNH-iPOi* 
6HzO (Kontrolle d. gewichtsanalyt. Schnellmeth. 
ohne Glühen d.Ndd.; Auswaschen mit A. u. Ä.)
II 3124; mitt. 8-Oxychinolin I 3470; (Methodik)
I 844; (in Kessel- u. Oberflächenwässern) II 3933; 
v. Ca u. —  nebeneinander m it Hilfe d. ehem. 
Waage für hohe Tempp. I 1692; volumetr. Best. 
in Ggw. v. freier Säure u. Alkalimetallen II 1660;

elektrometr. Best. (Anwend. d. Sb-Elektrode)
II 2690; gravimetr. Best. in Berylliumsilicat- 
gesteinen II 2851; jodometr. Mikrobest, in organ. 
Fil. I 108; Best.: im Harn II 1047; (mitt. d. 
Stufenphotometers) I 1127; II 3447; (Fäll. v. 
Ca in Ggw. v. — ) I 2358; in Hefe I 1172.

Trenn.: d. Metalle d. NH4-Grappe v. — mit 
Hexamethylentetramin I 709; u. Identifizier, d. 
Erdalkalimetalle II 2995; Mitfäll. v. —  im Ca- 
Oxalat (quantitative spektrograph. Unterss.) II 
410; Trenn.: v. Ca (mitt. Na2W04) I 844; (mit 
Pikrolonsäure) I 422; (8-Oxychinolin-Saccharat- 
meth.) II 255; v. Ba u. Sr dch. Fäll, mit RbiFe* 
(CN)ö II 1207; v. Li II 1206; d. H3PO4 v. Ca u. — 
mit Hilfe v. Ammoniummolybdat II 3275; Best. 
kleiner Kalkmengen neben großen Mengen — II 
2082 ; Registrier, v. Kathodenstrahlen dch. dünne 
— Filme I 2810.

Bibl.\ Traité de chimie minérale. (Glucinium, 
magnésium, zinc, cadmium, aluminium) II [36]; 
s. auch Blut; Blutanaly sc; Boden; Bodenanalyse; 
Düngung; Galvanotechnik; Metallüberzüge.

Magnesiumverbindungen, — v. westamerikan. 
Buchten- u. Hügelland (aus Seewasser) I 562; 
Herst.: 1. Mg-Salze II 106*; bei d. Verarbeit, v. 
Dolomit II 3456*; Verarbeit, v. Kalirohsalzcn 
auf k. Wege auf Kalimagnesia II 909*; komplexe 
Salze v. Oxychinonen I 1527; Krystallstrukt. v. 
Ga2Mg04 u. Al2Mg04 I 2283; Gitterkonstanten 
d. MgAl2Û4 II 662, 2145; Magnetismus d. MgO» 
C0 O2 I 1635; Bldg.-Wärme d. Verbb. zwischen 
La u. Mg I 3272; Einfl. d. Mg-Salze auf d. Lös- 
lichk. v. KCl u. NaCl II 2091; physiolog. Verhalten 
u. Analyse s. unter Magnesium; s. auch Organo- 
magnesiumverbindungen.

Magneslumaluminate s. Aluminate.
Magnesiumarsenat s. Arsensäure, Mg-Salz.
Magnesiumarsenite s. Arsenige Säure, Mg- 

Salze.
Magnesiumbromid, Ultrarotabsorpt. v. Hy

draten I 186.
Magnesiumcarbonat, bosnische Magnesit-Vork.

I 931; Chalikowsk-Magnesitlagerstätte im Süd
ural II 1424; Parasopiolith auf Magnesitlager
stätten II 3214.

Bldg. dch. Zers. v. Mg(HCOs)2 im Gasstrom
II 3048; Herst.: v. bas. —  II 2697*; (Verarbeiten 
d. Abfailaugen) II 1342*; v. künstl. Magnesit aus 
bas. — I 2219*; II 1491*; d. Trihydrats bei d. 
Zerleg, v. Engelschem Salz I 987*; eines grob- 
kryptallln., zur Weiterverarbeit, auf K-Mg-COs 
bzw. K 2CO3 geeigneten — Trihydrats II 3939*; 
v. Kaliummagnesiumcarbonat II 1491*, 2352*; 
v. NH4-Mg-Carbonat II 2857*.

Reflex.-Vermögen I 1398; Collinssche Zahl 
d. Trihydrats u. d. Magnesits II 2948; elektr. 
Widerstand v. Magnesit bei hohen Tempp. I 860; 
DE. I 2687; Löslichk. in C02-freiem W. I 3045.

Systst.: Mg0-C02-H20 bei 100° II 1148;
CaCOsH---h FcCOs-f MnCOs (komplexe Carbon-
späte) I 36; Rk. m it Pb-Arseniat ln Spritzmitteln
I 991; bas. —  als Promotor auf einer Cu-Ober- 
fläche II 2142.

— Geh. d. Schalen v. Lamellibranchla I I 1314.
Rohmagnesit in d. Keramik II 3005; ehem. 

Unters. I 2755; Glühen v. Magnesit I 1568*; 
Mauken v. totgebranntem Magnesit II 2705; Ver
wend. in feuerfesten Mûl. 11415* ; Einfl. v. Magnesit 
auf d. Wärmeausdehn., Elastizität u. Biegefestigk. 
v. Steingut-MM. II 2508; röntgenograph. Unterss. 
an Magnesitsteinen (Auftreten v. Magnesiaferrit)
I 1942; Einfl. v. Fe203 auf Sinter, v. Magnesitstein
I 2501; verdrückte Magnesitsteine II 755; ge
stampftes Magnesitfutter für Stahlschmelzöfen 
ohne Verwend. v. Fe203 I 2880; Vorbehandcln v. 
Steinen aus Magnesit für metallurg. Öfen II 590*; 
Verwend. ungebrannter (Magnesit-)Steine zum 
Aussetzen v. Indukt.-Öfen II 2224; gegen Temp.- 
Veränderr. uncmpfindl. Magnesitsteine II 2224; 
günstigste Arbeitstemp. znr Erhalt, d. Magneslt- 
futter v. Cu-Konvertern II 2718.
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Gewinn, v. metall. Mg aus Magnesit (Über- 
legenh. d. therm. Verf. gegenüber dem elektrolyt.)
I 2230; W.-Entsäuer.-Verf. rnitt. geglüht, u. ge
körnt. Magnesits 1.1407 ; Verwend. als Zusatz zu 
Pökelsalz I 1015*.

Zers.-Kurve v. —  u. — (NH4)2C03-4H20 
u. v. Gemischen mit CaCOs in C02-Atrnosphäre; 
Best. v. Mg u. Ca I 1692.

Bibi.: Magnesit u. seine Verarbeit. II [1492]; 
s. auch liydromagnesit; Magnesiumdicarbonat. 

Magnesiumchlorat s. Chlorsäure, Mg-Salz. 
Magnesiumchlorid, Gewinn, aus natürl. Salz

laugen I I 1342*, 3939* ; Gleichgew. d. KCl, NaCl u.
— in W. bei hohen Tcmpp. (technolog. Borechnn.)
II 205; Verarbeiten v. Salzlaugen auf MgCl2 * 
121120 I 433*; Trennen v. CaCh I 2220*.

Gewinn, v. W.-freiem — II 1953*, 3595*; (aus 
MgO) I 1939; II 265, 3286*; (Anreicher, v. W.- 
freiem — in lufttrockenem — ) I 1133*; (oder 
dieses enthaltenden Salzgcmischen) II 418*, 
1491*; v. partiell entwässertem — II 2856*; 
teilweise Entwässer. I 3212*; Entwässern I 858*;
II 2856*, 2857*, 3004*, 3286*; Entfernen v. Kry- 
stallwasscr (im Vakuum) II 3286*; Gewinn, v. 
schuppenförm. festem — (im Gemisch mit CaCh)
I 3481*.

Elektroneninterfcrenzen II 2924; Raman- 
spektren d. konz. wss. Lsgg. II 2428; Beeinfluss, 
d. Minimumpotentials v. Entladd. dch. — I I 1131 ; 
Konz.-Ketten mit — I 3040; Übcrführ.-Zahl II 
845; Wrkg. auf d. ph  v. Ampholytlsgg. II 682; 
Einfl. auf d. Kohäs.-Grenzen u. d. ultramkr. Sol- 
bldg. synthet. Stcinsalzkrystalle II 2009; Sorpt.- 
Geschwindlgk. aus wss. Lsgg. an Ton II 1146; 
Einfl.: auf d. Peptisat. v. Fe(OH)3 dch. FeCls- 
Lsgg. II 2940; auf Agar-Gele II 3530; auf Amy- 
lum- u. Gummi arabicum-Sole II 3532; auf d. 
Löslichk. d. J  I 1212.

Mg-Chlorjodid I I 2613; Systst.: 2NaCl 4- 
MgSOi =  Na2S04 4- — I 2443; — NH4CI 13145;
CaCl2---W. bei 0, -15 u. -30° II 2614; MgO-
— H2O II 2139; Komplcxverbb. mit Aminosäuren
II 2137.

Verh. d. Pénicillium glaucum bei Wachstum 
In Raulinschen Lsgg. bei steigendem Zusatz v.
— II 3430; Wrkg.: auf Nieren ohne Glomerulus- 
app. I 1553; auf d. verschied. Abschnitte d. 
Darmkanals II 1037; auf d. Zcntralnervensyst. 
v. Kaninchen I 3198; Curarewrkg. d. —  II 1324; 
Einfl.: auf d. Digitallswrkg. I 3319; auf d. Gal
vanotaxis u. Galvanonarkose bei Fischen II 3270.

Elektrolyse II 2351*; Schmelzflußelektrolyse 
v. W.-freiem —  II 1489* ; Herst. v. Anoden für d. 
Elektrolyse v. — II 581*; Verwend.: zur Kälte
erzeug. I 428*; in Kühlsolen II 260*; In Auftau- 
mltteln I 3210*.

Best. d. Gesamtgeh. in natürl. Solen II 1043. 
Magnesiumchromat s. Chromsäure, Mg-Salz. 
Magnesiumdicarbonat, Zers.: reiner -—-Lsgg. 

in d. Siedehitze I 1192; v. — Ca(HC03)2-Mlsch- 
lsgg. I 1193; Dynamik u. Katalyse d. therm. 
Zers, in wss. Lsg. im Gasstrom II 3048.

Magneslumdlsulflt, Gewinn, v. Mg-Ca-Bisulfit- 
Isg. aus Mg-Erzen dch. Calclnieren II 3763*. 

Magneslumdlthlonat s. Diihionsäure, Mg-Salz. 
Magnesiumfluorid, Brech.-Indices u. DE. II 

2928; Schmelzelektrolyse v. Bädern v. 2 B2O3 4- 
MgO 4- —  I 3160.

Magneslumgermanat s. Germaniumsäure, 
Mg-Salz.

Magneslumhydrosulfid, — Urotropin II 3070. 
Magnesiumhydroxyd s. Magnesiumoxydhydrate. 
Magneslumjodat s. Jodsäure, Mg-Salz. 
Magnesiumjodid, Mg-Chlorjodid II 2613; Einfl. 

auf d. Haltbark. v. H J I 3159.
Magneslumleglerungen, allg. Überblick II 602; 

beste Qualitäten d. Fabrikat., geringste Toleran
zen d. Vorschriften II 1069; Raffinat, mltt. MgF2 

u. MgCh II 2872*.
Mechan. u. physikal. Eigg. I 124; thenno- 

dynam. Aktivitäten in bin. — I 3268; techn.

Eigg. I 1424; Ermüd. (Bestst. d. Schwing.-Ener- 
gie) II 436.

Calorisieren u. Korros.-Schutz I 443, 2889; 
Schutz vor W., Alkoholen u. Salzschmelzen II 
3959*; Verstärk, d. natürl. Oxydhaut zwecks 
Erhöh, d. Korros.-Beständlgk. II 1071*; Herst. 
v. Mn-Oxyde enthaltenden Überzügen auf —
1 2640*; Schutzüberzügc auf — 11152*; II 
3470*; (Bcizverf.) II 2522.

Salzschmelzbäder für d. Wärmebehandl.
I 1150*; Verbesser, d. Gefüges u. d. mechan. 
Eigg. mit Ho I 2636*; Herst. porenfreier Metall
güsse dch. Einführen v. H  in d. geschmolzenen
— I 1151*; Schmelzen u. Gießen I 3339; Gießen
II 609*; Schmieden u. Gesenkschmieden (Fließen)
I 1147; Vorbereit, für d. Walzen II 3300*; Biegen 
v. aus —  bestehenden Profilstangen I 1433*; Lot 
mit überwiegendem Cd-Geh. für — I 2768*; Ver
wend. :für moderne Konstruktt. II 1069; im Flug
zeugbau I I 3143; Anforderr. an Metallüberzüge auf 
Flugzeugen II 766.

Bibi.: Korros. v. — [russ.] II [1363]; s. auch 
Elektronmetall; Leichtmeiallc.

A l — : Löslichk. v. Al in Mg in festem Zu
stand bei verschied. Tempp. II 3143; elektrolyt. 
Herst. (Abscheid, d. Mg an geschm. Al) I 3220; 
(geeigneter Elektrolyt) II 3300*; elektr. Leit- 
fähigk. u. Festigk.-Eigg. I 280; Herst. v. Metall
pulver II 3012*; Systst.: Mg-Al-Cu II 2361; 
Al-Mg-Sl I 1425; — mit Al u. Zn II 1359*.

Ca— : Verwend. zur Entfern, d. Gasreste 
in Elektronenröhren II 102*.

— mit Cd, Sn, Zn v. hoher Korros.-Beständigk.
I 3496*.

Cu— : Zustandsdiagramm I 1292.
Ga— : Unteres. (mechan. Eigg.) II 3781.
Li— : photoelektr. Wlrksamk. II 842.
Mn— : röntgenograph. Best. d. Löslichk. v. Mn 

in Mg I 629.
S1— : Zus., mechan. Eigg. v. Antifrikt.- 

Legierr. I 1426.
Sn— : Herst. v. SnMg3-Einkrystallen I 2674; 

Gewinn., Eigg., Verwend. v. — mit Sn, Mn
II 120*, 1964*; Eigg. v. — mit Sn, Zn I 1150*.

— mit Zn, Fe, Ag II 3300. 
Magneslummolybdat s. Molybdänsäure, Mg-

Salz.
Magnesiumnitrat, Ramanspektr. d. konz. wss. 

Lsgg. II 2428; paramagnet. Rotat.-Vermögen 
bei tiefen Tempp. I 1630; magnet. Doppelbrech, 
wss. Lsgg. v. Mg-Nd-Nitrat I 1636; II 2792; 
Verdünn.-Wärmen I 498; Einfl.: auf d. DE d. W.
II 341; auf d. Löslichk. d. J  I 1212; Syst. 
Mg(N03)2-H20 II 651; Düngewrkg. I 2081; Zers.- 
Kurvo v. — H 2O u. Gemischen mit Ca(N03)2 
in C02-Atmosphärc; Best. v. Mg u. Ca I 1692. 

Magnesiumnitrid, Azotier.-Wärme v. Mg
I 1637; D. u. KrystaUstrukt. II 971; Bldg.- 
Wärme, Lsg.-Wärme ln Säuren II 1761.

Magneslumoxychlorld, Syst. Mg0-MgCl2-H20
II 2139; Zus. II 851, 2614.

Magnesiumoxyde: MgO (Magnesia), Vork.,
Herst. aus Mg-Verbb. I 2876; Bldg. dch. Ent
wässer. d. Bruclts II 1900; Gewinn, aus Dolomit 
(neben Ca(NOs)2) II 2221*.

Streuung v. Elektronen an — Pulvern I 485;
0-Strahlen-Absorpt. In — I 1489; Gesamt
strahl. I 630; (v. — u- — Gemischen) II 3055; 
Unterss. im Spcktralgeblet zwischen 20 u. 40 n
I 912; II 835; Unters, v. ß—  im langweil. Ultra
rot II 2148; scharlachrote Fluoresccnz II 3059; 
— Cr203-Phosphore II 3203; Luminescenz-Effckte 
u. therm. Verh. v. Tb-Lsgg. in — II 2151; Re
flex.-Vermögen I 1398; totale Streuung v. MoKa- 
Strahl. an gepulvertem — I I 3518; Strukt.: 
dünner Krystallschichten II 2422; v. — Spinel
len II 1280; DE. I 2686; elektr. Durchschlag
I 3038; elektrolyt. Ventilwrkg. I 1881; Schmelz
elektrolyse v. Bädern v. 2 B2O3 4----H MgFi
I 3160; spezif. Wärme I 1502; Wärmeausdehn. 
bis 10000 I 435; Best. d. Erweich.-Beginns
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I 3101; Einfl. auf d. Kohäs.-Grenzen u. d. ultra- 
mkr. Solbldg. synthet. Steinsalzkrystalle II 2009; 
Adsorpt. v. I I 2, Hexan, Cyclohexan u. Bzl. an —
II 2940;— Aerosol (brennendes Mg-Band) 12298.

Red. dch. Si I 3045; Rk.: mit CI (in Ggw. v. 
Kohle) I 1939; mit HCl (Herst. v. W.-freiem 
MgCl2) II 265, 3286*; mit BrFö 11212; mit 
CaF2, CaC03 u. SiÜ2 in festem Zustand II 516; 
Trenn, v. CaO aus stark verd. Lsgg.: Zers. d. Di- 
carbonats II 3048; Einw. auf Pt u. Rh I 1771; 
Schmelzdiagramm — A I2O 3 II 2442; Svstst.: 
— MgCl2-H20 II 2139; Zr02-Th02-Mg0 (Kera
mik hochfeuerfester Stoffe) II 3005.

— Ti02-Katalysatorcn II 166; Zerfall d. 
N2O an — Katalysatoren II 329.

Wichtigk. für d. X- u. Düngerindustrie I 2081; 
Düngewrkg. I 2081; Bcziehh. d. — Geh. zu d. 
Brcnneigg. d. Tabaks II 937.

Herst. v. —  in Tablettenform bei Magen- 
bcschwerden 1 1397*; Vcnvend.: gegen Ätz- 
wrkgg. d. HF II 2844; als Zusatz zu Pökelsalz
I 1015*.

Dichte Tiegel aus — II 1058; Magnesia im 
Portlandzement II 3765; Fe-halt. Sintermagnesia 
zur Ausklcid. v. Retorten zur Fe-Gewinn. II 
2708*; Wrkg. auf d. Fe-Schlackenviscosität II 
3949; Herst. v. Formkörpern aus MgO, Serpen
tin, Asbestfasern, Farbstoff u. MgCl2-Lsg. II 
1864*.

Magnesiagcriitschaften für d. qualitat. ehem. 
Analyse I 2205; Unterscheid, v. leichtem u. 
schwerem — I 3208; Einfl. auf d. pn-Best. in W. u. 
KCl-Lsg. II 2489; s. auch Boden', Düngung; Harn.

MgO2 (Magnesiumsuperoxyd), Haltbark, v- 
offizinellem — (Magnesium superoxydatum, 
Magnesiumperhydrol Merck) I 100.

Magnesiumoxydhydrate, faseriger Brucit v. 
Quebec II 1767; Gewinn, aus Mutterlaugen d. 
Mecrwassersalinen (Salzteiche) I 986*; Ultrarot- 
absorpt. I 186; röntgenograph. Unters, v. Brucit 
u. —  II 2139; Bind. v. J  dch. — I 1065; Ent- 
wässer. d. Brucits II 1900; Rk. mit Pb-Arseniat 
in Spritzmitteln I 991; chemotherapeut. Be
einfluss. d. dch. Gift experimentell verursachten 
Leber- u. Nierenschädigg. mitt. koll. Mg(OH)2

I 835; Dauersterilisier, v. Heilseren mit fein ver
teiltem bis koll. —  I 2066*; Erzeug, einer zu 
Heilzwecken verwendbaren Mg(OH)2-halt. Paste
I 3085*; Mg-Milch enthaltende Tabletten 11 
3745*; Konservier, v. Nahr.-Mitteln mit —
II 2893*; körn. Brucit als Behandl.-Mittel für Gas 
u. Bzn. I 3248; Verwend. als Isoliermittcl in 
Magnetkernen I 984*.

Magnesiumperchlorat s. Perchlorsäure, Mg- 
Salz.

Magnesiumphosphate, — Geh.: d. Schalen v. 
Lamcllibranchia II 1314; v. Blascnsteinen an 
phosphorsaurer Ammoniakmagnesia I 2605; Na
tur d. Verunreinigg. v. MgNH4P04*aq. I 2824; 
Best. d. Mg als MgNH4P04*ffH20 II 3124; s. 
auch Düngung.

Sek. — : Herst. aus Rohphosphat I 2497*; 
Verwend. v. — u. NH4iIgP04 zur Herst. v. 
Puffern II 2930.

Tert. — : Darst.: v. (P04)2Mg3-22H20 II 514; 
aus H3PO4 u. MgCl2 II 3455*; Verwend. zur 
Herst. v. Puffern II 2930.

Magnesiumpräparate, Bekämpf, d. Acctonuric 
bei Diabetes mellitus, namentl. bei glelchzeit. 
stark erhöhter Fl.-Aufnahmc mit Magncsium- 
Perhydrol II 1033.

Magnesiumpyrophosphat s. Pyrophosphorsäure, 
Mg-Salz.

Magnesiumsllicate, — Phosphore II 3522; 
elektr. Leitvermögen, Diffus.-Fähigk. u. Rk.- 
Vermögen im festen Zustande II 2922; Thermo
chemie d. Metasilicato u. d. Diopsids II 2609; 
Magnesiumorthosilicat als feuerfester Baustoff
I 2880.

Magnesiumsulfat, —  ln poln. Kalisalzlager
stätten II 3002; Darst. v. Reinkiescrit I 2365;

Herst.: aus Mg(OH)2 u. SO2 II 1953*; aus Dolomit
I 1409*; II 418*; Entfernen v. Krystallwasser 
(im Vakuum) II 3286*; Herst. v. Kaliummagne
siumsulfat I 2219*.

Ultrarotabsorpt. v. Hydraten I 186; Röntgen- 
spektr. d. S in —  I 786; Dissoziat.-Konstante
II 2797; Leitfähigk. u. DE. bei Hochfrequenz
I 359; II 176; Einfl. d. Druckes auf d. Leit
fähigk. II 3679; Dispers, d. Leitfähigk. in CHaOH
II 980; Einfl. auf d. DE. d. W. II 341; Elektro- 
strikt. I 193; Wrkg. auf d. Pu v. Ampholytlsgg.
II 682; Verdünn.-Wärmen 1 498; Kryoskopie v. 
Gemischen mit —  II 508; Einfl.: auf Agar-Gelo
II 3530; auf d. Koazervat. in Gemischen konz. 
Gummi arabicum- u. Gelatincsole I 2438; aiif 
Amylum- u. Gummi arabicum-Solc II 3532; d. 
Magnetfeldes auf d. Krystallisat. II 11; Löslichk. 
d. AgCl in wss. — Lsgg. II 2798; Einfl. auf d. 
Löslichk. d. J  I 1212.

Mg-Voltaite I 2001; therm. Trenn, v. and. Sul
faten I 2278; Umsetz, mit P0*Na3 II 515; Systst.:
--NaCl I 2443;--TI2SO4-H2O I 624; Komplex-
verbb. mit Aminosäuren II 2137; Hexamethyl
entetramin-Komplexe II 2137.

Wrkg. v. — Lsgg. auf Portlandzement mit 
Trasszusätzen (Festigk. gegen Meerwasser) II 3136.

Düngewrkg. I 2081; Widerstandsfähig^ junger 
Reispflanzcn gegen relat. hoho — Gaben I 121; 
Wrkg.: auf Nieren ohne Glomcrulusapp. 1 1553; 
auf d. Peristaltik I 2736; auf d. Salvarsantoleranz
I 98; Verwend. gegen Ätzwrkgg. d. HF II 2844.

Best. v. Na dch. Fäll. d. Tripelsalzes Na- 
Uranyl-Mg-Acetat in Ggw. v. — II 2716; s. auch 
Epsomit.

Magneslumsulfhydrat s. Magnesiumhydro- 
sulfid.

Magnesiumsulfid, Synth. v. — Phosphoren I 
1338; Röntgenspektr. d. S in — I 786; Tetra- 
u. Pcntasulfidhydraturotropin II 3070.

Magnesiumsuperoxyd s. Magnesiumoxyde: 
MgOz.

Magnesiumvanadat s. Vanadin säure, Mg-Salz. 
Magneslumwolframat s. Wolf rainsäure, Mg- 

Salz.
Magneson, Verwend. zum Nachw. v. Mg II 409. 
M a g n e t is m u s . — , Elektrizität u. Elektro—  bis 

zu Faraday I 622; elektr. u. magnet. Einheiten
II 1753; magnet. Einheiten II 1753; Gravitat. als 
neutraler — II 970; Elektronentheorie u. — II 29; 
Elektronen, Protonen u. sog. Elektronen—  I 
2690; isolierte geijuantelte Magnetpole I 194; 
richtungsgcquantelto Atome im vcrändcrl. Magnet
feld II 970; Atome im magnet. Drehfeld I 2691; 
Polarisicrbark., Susceptibilitätcn u. van d. Waals- 
sche Kräfte d. Atome mit mehreren Elektronen
II 2799; Hypothese d. Mol.-Feldcs II 1274; Weiß* 
schcs molekulares Feld II 985; Einfl. d. Schwankk. 
d. mol. Feldes auf d. magnet. Eigg. II 3680; 
„innere Kraft“ v. Lorcntz u. statist. Berechn, d. 
DE. u. d. magnet. Permeabilität II 504; magnet. 
Multipletts II 3679; Wellenfortpflanz.-Gcsetze 
im Medium mit stark gebremsten Zentren II 681; 
magnet. Spektren dch. magnet. Nachwrkg. II 681; 
Permeabilität v. Drähten (scheinbare Banden in 
magnet. Spektren) I 3157; Permeabilität bei Hoch
frequenz I 647, 648, 2821; magnet. Sättig. I 3392; 
(bei sehr tiefen Tempp.) I 1500; Interpretat. d. 
Curie-Weißschen Gesetzes II 3209; Bezichh. zwi
schen d. beiden Curie-Punkten I 794; Gesetz d. 
diskontinuierl. Verteil, d. Curiepunkte II 342, 343; 
Widerstandsänder, u. Magnetisier, am Curiepunkt
I 2690; Anomalie d. spezif. Wärme beim Curie- 
Punkt u. thermoelektr. Effekte II 2022; Curie- 
Punkt: v. Cerstahl I 3157; v. Ni (Druckvcrschieb.)
1 1060.

Comptoneffekt im Magnetfeld I 1195; Ander, 
d. paramagnet. Susceptibilität dch. Lichtabsorpt.
II 3062; magnet. Doppclbrech. (u. mol. Aniso
tropie) II 337; (neuer Typus) I 1636; II 681; (Ano
malien) II 2429; (Lsgg. v. NaC103 u. NaBr03) II 
3672; (Salze seltener Erden in wss. Lsg.) II 2792;
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(paramagnet. Salze in wss. Łsg.) I 1636; Temp.- 
AbMngigk. (1. magnet. Doppelbrech, geschm. 
aromat. Verbb. I 1878; liinfl. v. Substitutt. 
auf Rotat. u. magnet. Doppelbrech, v. Naph- 
thalindcrivv., Vergleich d. Itotat.-Disperss. u. 
d. magnet. Doppclbrcch. II 673; Auispalt. d. 
Absorpt.-Banden v. Xcnotim dch. transversales 
magnet. Feld; Intcrpretat. d. magnetoclcktr. 
Effektes I 790; Änder. d. ultraroten lteflex.-Ver
mögens v. Bi im Magnetfeld II 3202; Magneto- 
photophorese I 3155; magnet. Beeinfluss, d. 
Pliotociektronenstroins in Sperrschichtzcllea I 
2815; magnet. Widerstandsänder. an Sperrschicht- 
u. Krystallzellen II 2294.

Einfl. überlagerter magnet. Felder: auf di- 
elcktr. Verluste I 1496; auf d. dielektr. Verb, 
fester, fl. u. gasförm. Körper II 3062; Bezieh, zwi
schen elektr. Widerstand u. Magnetlsier.-Energie
I 2816; elektr. Leitfäliigk. d. Metalle ln Magnet
feldern I 497; (fl. Metalle) II 1132; (ferromagnet. 
Stoffe) I 3390; (magnetostrikt. Metalle) I 1882;
II 3844; (longitudinale Magnetisier.) II 1757; 
(longitudinale u. transversale Magnetisier.) II 
1134; (longitudinale Magnetisier, v. Ni- u. Fe- 
Drähten) II 844; Widerstand v. Pb im Magnet
feld unterhalb d. Sprungtemp. II 1419; Kathoden- 
zerstäub. im Magnetfeld I 1496; Magnetisier, u. 
Thcrmokräfte I 2933; II 2799; thermomagnet. 
EKK. in transversal u. longitudinal magneti
sierten Drahten II 509; Magnetisier, u. magneto- 
calor. Effekt 1 1759; Einfl.: v. transversen magnet. 
Feldern auf d. therm. Leitfäliigk. in Bl bol tiefen 
Tempp. I 3157; v. elektr. u. magnet. Feldern auf 
u. Wärmeleitvermögen v. Gasen I 2821; v. magnet, 
u. elektr. Feldern auf d. Warincstrom ln Gasen
I 2821.

Magnetspann. u. Magnetwiderstand II 2799; 
Einfl. d. elast. Spann.-Zustandes auf d. Anfangs- 
pcrmeabllität I 794; magncto-elast. Erscheinn. 
(im Verhältnis zur Elastizitätsgrenze) I 626; 
(an schwingenden Drahten u. Stäben) II 3369; 
Einfl. d. Magnetisier, auf d. Elastizitätsmodul 
bei Dehn.-Schwingg. v. ferromagnet. Stäben
I 1060; Magnetostrikt. (Quereffekt) II 2800; 
(Hysteresis-Erscheinn.) I 1500; (Theorie u. Mess, 
in starken Feldern) II 1133; (stark dia- u. 
paramagnet. Subsist.) II 1134; (ferromagnet. 
Stoffe) I 794; (kaltgezogener Fe-Draht) II 3952; 
Wrkgg. v. Spann.-Änderr. in magnetostriktiven 
Zylindern in Magnetfeldern II 3844; Joule- 
Magnetostrlkt.-Effekt in Co-Fe-Stüben II 3527; 
Festlgk.-Änderr. dch. longitudinale, zirkulare u. 
schraubenförm. Magnetisier, magnetostriktiver 
Metalle II 3843; magnet. Dilatat. v. Supraleitern
I 2433; Blockstruktur u. magnet. Vlseosltät I 
2692; mechan. Härte beeinflußt dch. Magnetisier.
II 1504.

Kolloide: Magnetisier, v. koll. Suspenss. I 2820; 
magnet. Anisotropie v. koll. Graphitkrystallcn
I 326S; — : v. koll. Ni II 343; v. koll. Ag I 2820.

Flüssige Krystalle: Susceptibilität I 14S5; 
iJoppelbrech. dünner anisotrop-fl. Schichten im 
Magnetfeld I 1487; magnet. Charakter v. p- 
Azoxyanisol 11751; Köntgenbild v. p-Azoxyanisol 
im elektr. u. magnet. Feld I 14S5.

Krystalle: permanente elektr. u. magnet. Mo
mente 1 2808; magnet. Analyse d. mol. Orientier.
II 3669; Einfl. d. Slagnetfeldes auf d. Krystallisat.
II 11; magnet. Eigg. v. festen Lsgg. II 3062.

Diamagnetismus.

Gesetz d. Additivitiit II 2432; Susccptibllität 
d. Edclgasatome nach Slater I 3391; Dia— : v. 
Moll. II 3681; v. fl. Gemischen I 500, 1635, 2434;
II 29; v. Kolloiden I 2558; v. Metallkrystallen
I 2143; v. freien Elektronen ln Metallen I 1882.

Paramagnetismus.

At.-Momente verschicd. Abarten desselben 
Ions I 1759; Einfl. v. Licht aut d. Susceptibilität
II 2156.

M a g n e t ism u s

Ferromagnetismus.

Zusammenfass. II 2800; Theorie I 500; experi
mentelle Mothth. II 2799; Modell eines Ferro- 
magnetikums nach Weiß II 2150; magnet. Mo
mente u. period. Syst. II 3843; Bloekstrukt.: u. 
Ferromagnetism. I 500; u. Hysteresiserscheinn.
I 500; quantitat. Auswert. d. Matteuccleffektes
II 3681; Bestätig, d. Theorie d. Magnetisier, v. 
Einkrystallen II 2800; Näher.-Gesetz d. Sättig.
II 3369; Unglelchmäßlgkk. d. Magnetisier. II 509, 
3527; spontane Magnetisier, u. Thcrmoremanenz 
in Einkrystallen II 3680; Theorie d. Magnetisier.- 
Kurve isotroper Ferromagnetica II 681; Magneti
sier. ferromagnet. Pulver in schwachen Feldern
II 344; ferromagnet. Stoffe im Wechselfeld I 1500; 
Permeabilität bei Hochfrequenz I 1343, 2820;
II 344; Theorie d. Austauschproblems u. d. 
Reinancnzerschein. I 2820; jungfräul. u. rema
nenter Magnctisier.-Zustand II 179; Hystcrese- 
kurve u. jungfräul. Kurve II 179; drehende Hyste
rese II 2936; magnet. Nachwrkg. II 2800; (an 
Hystereseschleifen bei höheren Tempp.) I 648; 
Einfl. d. Gleichstrom-Magnetisier. auf d. Werk
stoffdämpf. bei Drehschwingg. I 2763; Indukt.- 
Effekt an d. Enden eines tordierten ferromagnet. 
Drahtes (Theorie d. Magnetisier.-Kurve) II 3681; 
Erklär, d. Koerzitivkräfte aus d. Mosaiktextur
II 3369; Tcmp.-Abhängigk. d. inneren Magneti
sier. u. verwandter Eigg. I 3157; spezif. Wärme 
u. Ewings Modell d. magnet. Atoms I 793; Wärme
effekt d. remanenten — I 919; thcrmoelektr. 
Eigg. ferromagnet. Körper I 2144; Thermo
elemente aus longitudinal u. transversal magneti
sierten Drähten I 1993, 2690; Thcnnokraft 
zwischen magnet, u. unmagnet. Fe I 3390; Einfl. 
v. Verunreinigg. auf d. —  II 2800; Eigg. dünner 
Blättchen oder Drähte I 2558; disperse Ferro- 
magnetika I 1759; Sichtbarmach. v. Bezirken 
verschied, ferromagnet. Zustandes I 1122, 2692;
II 179.

Transversaler Barkhauseneffekt in Fe I 32; 
Verb. v. Barkhauseneffekt u. Wiedemanneffekt
I 2691; Ausbreit, großer Barkhausendiskontinui
täten II 2801; Barkhauseneffekt: Orientier, d. 
Magnetisier, in Elementarteilchen II 2801.

Magnetochemie.

Magnet. Moment u. Bind.-Art II 962.

Anorgan. Stoffe.

— d. metali. Elemente (Fortschritte) II 2935; 
Verh. v. Metallen bel magnet. Umwandll. I 2673; 
magnet. Umwandll. d. ferromagnet. Metalle 1.3268; 
Atommomentc v. Metallen I 2295; Strukt.- 
Empfindlichk. d. — in Metallen I 919; Dia- u. 
Para—  in metali. Mischkrystallrcilien II 1756; 
Susceptibilität bin. Legierr. II 3368; magnet. 
Moment u. ehem. Bind, in Legierr. II 3062; 
Beziehh. d. magnet. Eigg. zum Gefügeaufbau d. 
Legierr., Entw. neuart. Magnetiegierr. II 2231; 
Einfl. plast. Verform, auf d. Susceptibilität dia- 
u. paramagnet. Metalle II 2156; Einfl. innerer 
Spann, auf d. magnet. Susceptibilität I 500; 
Gebiete mit umgekehrter Magnetisier, ln gezogenen 
Drähten II 846; diamagnet. Susceptibilität: v. 
anorgan. Verbb. II 2298; v. Ionen II 2801; Suscep
tibilität v. schwach macnet. Salzen I 919.

Susceptibilität v. S-Dampf II 845; magnet. 
Moment d. S2 I 501; diamagnet. Anisotropie 
künstl. Graphitkrystalle II 499; Meta—  In Bi- 
Krystallen I 918; anomaler Dia—  v. Bi I 3392; 
Dia— v. Bi II 1758; Abhängigk. d. Susceptibilität 
v. Bi-Einkrystallen vom Feld II 3843; Ferro—  
im Syst. Mn-N2 I 1343; magnet. Eigg. v. Mn u. 
Cr in fester Lsg. II 845.

Magnet. Effekte in Fe-Krystallen II 3527;
— d. Fe oberhalb d. Curiepunktes I 1635, 2144; 
Permeabilität v. dünnen Fe-Drähten u. v. Fe- 
Verbb. in hochfrequenten schwachen Feldern
I 2820; anomales Verh. d. Fe in hoclifrequenten
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Feldern II 2150; magnet. Widerstands- u. Wärme- 
effekte bei Fe u. Heuslersclicn legierr. I 2435; 
Einfl. eines Mngnetfcldes auf d. anod. Verh. 
d. Fo 1 1635; — v. mit H behandeltem Fe II 2800;
— v. Fe, Permalloy u. Permlnvar I 2886; Atom
momente u. Curiepunkte v. Ferrosilicium II 
2433; magnet. Eigg., Kerbzähigk. u. Härte v. 
Kugellagcrstahl II 783; ferromagnet. Carbide 
in Mo-Stillilen (Umwandll.) II 3011; Änderr. 
d. magnet. Eigg. bei Zcre. d. Austenits I 3488; 
Urawandl.-Klnetik d. Austenits II 3607; Gitter
verzerr. u. Hilrtc v. gliihbehandeltcn W-Magnct- 
stühlcn 1 3106; Einfl. d. Anlassens auf d. —  v. 
kaltgezogenem Stahl II 3613; thermomagnet. 
Unterss. d. Ao-Umwandl. in 0,75’l, C-Stahl
II 763; (Anlaßerschelnn.) II 3776; Einfl. magnet. 
Bchandl. auf d. Altcrshärt. v. abgcschreckten 
Stahlen u. Legierr. II 3147; Einfl. magnet. Felder 
auf d. Altcr.-Vorgängo im gehärteten Stahl
II 3612.

— : d. Co-Atoms I 918; v. Fe, Ni, Cou. Legierr. 
bei höheren Tempp. II 1757; v. dilnnen Fe- u. 
Jii-Schichten II 2003; magnet. Umwandll. v. 
Co, Kl u. Fe II 1207; sek. Elektroncnemlss. u. 
Ferro—  v. Ni I 2090; Temp.-Anderr. in Ni wah
rend d. Magnetisier. II 3209; Tors.-Modul d. Ni 
bei höheren Tempp. unter glelchzelt. Magnetisier.
II 2010; Remanenz u. Hysteresis d. Magneto- 
strikt. bei Ni II 2023; Änderr. d. longitudinalen 
u. zirkularen Magnetisier, in gedrillten NI- u. 
Fc-Drähten dch. ein konstanten Feldern über
lagertes longitudinales Wechsclfcld II 3843, 
3844; HochfrequcnzpcrmcabllltAt: v. Fo u. Ni
I 1882; v. Fe, Ni u. Permalloy I 1501; thermo- 
magnet. Effekte bei Ni u. Fe I 2435; Spann, u. 
magnet. Orientier, v. Ni-Fe-Draht II 3527; — v. 
Ni-Fc-Lcgicrr. I 3219; (Magnetostrikt.) I 3269; 
Ferro—  im Syst. Ni-Mn I 573.

Magnot. Eigg.; v. Cu-Ni-Legierr. I 3392; v. 
Heuslerlcgicrr. I 2435; (Einfl. d. therm. Bchandl.)
II 3615; ferromagnet. Pt-Cr- u. Pt-Ir-LcgicrT.
I 1426; magnet. Moment d. Pd-Atoms II 343; 
Susceptibllitat u. elektr. Widerstand d. Misch- 
krystollrcihcn Pd-Ag- u. Pd-Cu II 2935.

— v. Carbldcn u. Nitriden I 31; dlamagnct. 
Susceptibllitat v. Be-Vcrbb. II 2801; Susceptl- 
bilität d. stabilen ZnO II 3002; magnet. Verh. 
d. Ga-, In-, Au- u. Tl-Halogcnlde II 1902; Valenz 
u. Dia—  d. Ti im TI CU I 501; paramagnet. 
Susceptibilitat v. CrCla u. seinen Hexaliydraten
I 1344; Veränderr. d. magnet. Eigg. während 
d. Überganges v. ZnO + Cr2Ü3 in Spinell II 
2306; magnet. Eigg. v. Mo-W- u. Cr-Vcrbb. bei 
verschied. Wertigk.-Zuständcn II 2433; gyro- 
magnet. Verhältnis d. paramagnet. Salze seltener 
Erden II 1419; Susccptibilltät: d. Sulfatocta- 
hydrato v. Pr u. Nd bei tiefen Tempp. I 1761; 
v. CcCls u. Pr2(SO<)3 bei tiefen Tempp. I 1761; 
v. Sm2(S04)s-8 H 2O II 3528; Bcdingg. für d. 
Herst. v. Tempp. unterhalb 1• absol. dch. Ent
magnetisier. v. Gd2(SO<)s-8 H2O, Tcmp.-Magnet- 
fcld-Iscntropiedaten II 2604.

Susceptibllitat v. komplexen Verbb. d. Fe- 
Gruppo 1501; gyromagnet. Effekt für paramagnet. 
Salze d. Fe-Gruppc I I 1419; Variabilität d. Ionen
momente d. Fe-Rclhe II 1757; Susceptibllitat 
v. y-Fc2 0 j-H2 0  u. y-Fc203 1 2564; — v. Fc(III)- 
Oxydhydraten I 1646; koll., ferromagnet. FC 2O 3 
als biolog. Indicator II 2604; — v. Magnctlt- 
krystallcn bei niedriger Temp. I 500; verändert. 
Para—  d. krystall. FeCls u. konstanter —  d. 
Mol. Fc2Cle im Gaszustand II 840; — : v. Carbo- 
nylen u. a. Komplexverbb. d. Fe-Gruppe I 31; 
d. Syst. FoS2-FeS I 3257; Ferro—  u. Aufbau d. 
Ferrite II 1890; Auftreten hochmagnet. Zwi
schenstufen bei therm. Zers. d. Nontronits
II 2300.

Magnet. Moment: v. Co(2)-, Cr(3)- u. Fe(3)- 
Verbb. I 2295; v. Co^ I 1035; — v. wss. Co- 
(2 )-salzlsgg. in Abhänglgk. v. d. Verdünn. I 1646; 
magnet. Studie d. Farbwechscls v. C0 CI2 II 3003;

— u. Krystallstrukt. v. W.-freicm C0 SO4 II 490; 
Susceptibilitat v. Nl-Vcrbb. II 2801; ebene 
Konfigurat. v. dlamagnet. Nl-Vcrbb. I 2690; 
NiCl2 u. C0 CI2 in Lsg., magnet. Formen, Llnear- 
bczichh. zwischen Curiekonstantc u. Curiepunkt
II 3528; paramagnet. Anomalie v. NISOi-7 H2O 
bei niedrigen Tempp., Typen d. Abweich, vom 
Curie-Wciss'sehen Gesetz bei tiefen Tempp.
I 1760.

— v. Cupriverbb. I 1760; Elektronenkonst. v. 
einfachen u. komplexen Derivv. d. Cu in Bezieh, 
zu ihren magnet. Eigg. II 3681; — v. Verbb. d. 
zwclwcrt. Cu, Ni u. Co II 175S; therm. Effekt 
bei plötzl. Änderr. d. Magnctonenzalil v. CuCl2 
u. NiSOi-7 H 2O II 3209; —  u. Valenz v. Cu- 
u. Ag-Verbb. I 2296; — d. Ag(II)-Verbb. I 32.

Organ. Stoffe.

— v. organ. Stoffen I 648, 2296; Temp.- 
Abhängigk. d. magnet. Doppelbrcch. geschm. aro
mat. Verbb. I 1878; Dia—  u. Strukt. d. Verbb. 
v. C2I I4, CCU u. TICli II 1758; — : d. Gcmlsclie 
v. Chlf. u. Accton I 1883; v. Aceton-Clilf.-Gcmi
schcn u. v. Triclilorbutylalkohol II 2433; v. 
Lsgg. v. Cr(NHs)3(CN S)3 in Aceton mit Zusätzen 
v. KCNS (magnetoclektr. Sättig.-Effekt) I 195; 
v. Scignettesalz II 2297; d. N.N-Dipropyldltliio- 
carbamate d. Fe II 2604; d. Harnstoffe, Isoharn
stoff c u. d. Sulfamids II 3063; v. Fe-Dlbutyl- 
dithlocarbamaten II 3308; Einfl. v. Substltt. auf 
Rotat. u. magnet. Doppelbrcch. v. Naphthalin- 
derivv. II 073.

Techn. Anwendungen.

Magnet. Material I 2891*; magnet. Legierungen 
(für permanente Magnete) I 2234*; (für Magnct- 
seelen) I 2891*; (aus Fe, W u. Co; Vergüt.)
I 2705*; (aus Pulvergemischen v. Metallen d. 
Fe-Gruppe) II 1962*; Raffinat, v. Fe-Leglerr. 
(Sl-Stahl für magnet. Zwecke) II 1962*; magnet. 
Körper (Fe oder Fe-Legierr.) I 2994*; Herst.: 
v. Metallen, Mctallmischsch. u. Legierr. mit 
guten magnet. Eigg. II 1961*; v. fein zerteilten, 
magnetisierbaren Legierr. für Massekerne (Fe- 
Nl-Co-Legierr.) I 983*; v. Pulver aus magnetisier
barem Material II 1214*, 3467*; Behandl. v. 
magnet. Pulvern für Massekerne zur Verbinder, 
d. Sinter, mit Schwerölen I 984*; Hitzebeliandl. 
magnet. Legierr. I 2215*; Wärmebehandl. v. mit 
magnet. Belast.-Material versehenen Drähten
I 3110*; Isolieren v. magnet. Material II 1813*; 
(mit koll. Ton) II 2855*; magnet. Fc-Ni-Lcgier. 
11711*; II 440*, 1213*, 1829*, 2300*; Ni-Lcgierr. 
I I 3019*; (u.Mo)I1575*; (u.Ag, Sb, Be,Mg, Ca,P, S 
oderC) I 736*; (Behandeln) I I 1213*; (Verbesser. 
d. magnet. Eigg.) II 1828*, 2367*; (Wärmc- 
behandl.) II 1227, 3759*; magnet. Legier.: aus 
Fe, V u. Co II 3154*; aus Fe, SI, Cr, W, V oder 
Mo u. Ni II 3154*; Herst. v. Si-Stahl für magnet. 
Zwccko II 3151*; Behandl. v. Si-Stahlblcchcn 
zur Erziel, günst. magnet. Eigg. II 3152*; Wärme- 
bcliandl. v. Fe-Si-Legicrr. für magnet. Zwccko
II 3298*; magnet. Legier, (aus Fe, Si u. As für 
Transformatorkerne) II 1962*; (aus Fe, As u. 
Al) I 2993*; (aus Cu, Ni u. Fe) II 582*; unmagnet. 
Fc-Nl-Cu-Legier. II 1828*; Magnetkern (für 
Belast.-Spulcn) II 262*; (dch. Pressen v. magnet. 
Teilen mit isolierendem Material) I 2874*; (aus 
Lcgier.-Pulver) I 983*; (aus magnetisierbarem 
Pulver u. hitzebcstand., unmagnet. Pulver)
I 983*; (aus mit Natriumsilicat untermischtem 
magnetisierbarem Pulver) I 2215*; [mit Mg(OH)2 

als Isoliermittel] I 984*; (mit koll. Ton als Isoller- 
mlttel) II 2855*; (mit Asbest als Isoliermittel)
I 2875*; (Säure d. Cr- oder As-Gruppe als Isolier
material) II 3932*; Gegenstände aus reinem Fo 
v. bes. guten magnet. Eigg. II 2105*; Magnet
kerne v. sehr weichem Fe II 1813*; Massekerne 
aus druckempfindl., pulverförm. Fe-Ni-Legicr.
I 983*.

Stabilisieren v. Metallen dch. Magnetfelder
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I 3221; Härt. v. Metallen dch. rotierende, magnet. 
Felder I 574; magnet. Härt. v. Stahl I 2631;
II 3952, 3953; kein Einfl. d. —  auf d. Rockwell- 
härte v. Stahl II 918; Formerhalt, d. Gutes wäh
rend d. Glühens bzw. Abkühlens dch. Magneto
II 2368*.

Magnetscheid, bei Nichtmetallen II 1950; 
magnet. Auf bereit.: v. sehr schwach magnet. 
Stoffen I 1813*; v. Fe-Erzen II 111, 3297*; 
magnet. Scheid, v. Fo u. Schlacke II 1067; Fc- 
Verlust bei magnet. Scheid. I 2759, 2760 ; magneti
sierende Röst. v. armen Fe-Erzen u. a. Fc-halt. 
Prodd. II 1961*; Raffinat, v. magnet. Metallen u. 
Legierr. im Schmelzfluß II 1233*.

Methodisches.

Feldmess, an Elektromagneten mit durch
bohrten Polenden I 2820; Ausmess, magnet. 
Felder mitt. Elektronenstrahlen II 1880; magnet. 
Spcktrograph für v. schwach radloakt. Substst. 
ausgesandte ß - Strahlen I 9; Mess. d. magnet. 
Sättig. (Joch-Isthmus-App. nach Gumlich) I 
2089; Permeameter II 1476; direkte Mess. d. 
magnet. Susceptibilité t v. Fll. mitt. d. magnet. 
Waage v. Curie-Chéneveau I 1344; II 1599; 
magnet. Best. v. Verform.- u. Rckrystallisat.- 
Texturen I 3340; registrierendes Tliermomagneto- 
meter für d. Studium d. Umwandll. v. Legierr.
II 1960; magnet. Prüf.: v. Metallen auf in
homogene Stellen I 737*; (Schweißstellen) II 
922*; v. Fe u. Stahl II 1351.

Bibliographie.

Hyperfeinstrukt. d. Spektrallinien u. magnet. 
Momente d. Atomkerne I [2433]; Ferromagnet. 
Legierr., gewerbl. Verwend. I [1234]; Magnet. 
Verh. ferromagnet. Einkrystalle II [1762]; Russ. : 
Techn. magnet. Legierr. II [1688]; Magnet. 
Legierr. II [3621]; The theory of electric and 
magnetic susceptibilities II [1897]; Electric and 
magnetic fields II [3371]; Le magnétisme II [3685] ; 
magnet. Elektronen s. Atomstruktur; s. auch

- Anisotropie; Corbinoeffekt; Einstein-de Haas- 
Effekt; Ilalleffekt; Kerreffekt, magnetooptischer; 
Paschen-Back-Effekt; Rotation, magnetische; Spek
trum; Strahlen, Molekularstrahlen; Wiedemann- 
effekt; Zeemaneffekt.

Magnetit s. Eisenoxyde'. FesOi.
Magnetkies, Paragenese v. Brauneisen, —  u. Pyrit 

mit Bitumen I 37; orientierte Verwachss. v. — u. 
Pentlandlt II 516; Verform. I 1357; Zustands
diagramm Pyrit, — , Troilit u. S-Dampf I 3257. 

Magnetophotophorese, Photophorese, Elektrophoto- 
phorese u. — I 2814.

Magnocld, —  zur Trockenbehandl. v. Wunden I 838. 
Magnus-Salze s. Platincerbindungen.
Mahlen s. Mühlen.
Mals, Wachstumsverlauf II 2981; Einfl.: d. Be- 

wässer. auf d. Zus. d. — Kornes II 3605; v. Saft
geh. u. Temp. auf d. Keim. v. — Samen I 3076; 
auf d. biol. Tätigk. d. Bodens I 2224; d. Kalk- u. 
Magnesiageh. d. Bodens auf „Sand drown“-Er- 
krankk. v. —  I 3076; Begas, v. Saat—  mit CS2

I 1418; mkr. Unters, v. Zellstoffen aus d. Paren
chym* u. Gefäßgewebe d. — Stengels II 233.

Nährwert: v. —  I 1392; (Vergl. mit einigen 
Gemüsen) II 735; d. Proteine v. Lein- u. Baum- 
wollsaatmehl für Schweine in Verb. m it d. 
Proteinstoffen v. —  I 1014; Aminosäuremangel 
im —, hinsichtl. d. Wachstums weißer Ratten
II 890; Wrkg. v. Hefe- u. Caseinzusätzen zu 
Futterrationen aus — u. Sojabohnen für Ratten 
u. Schweine II 2892; Futterwert: v. entkeimtem 
— Melil (gekocht) bei d. Schweineernähr. II 3029; 
v. Sauerfutter aus — u. Wrkg. d. Silage auf Menge 
u. Fettgeh. d. Milch v. Kühen I 1589; Stärkewert 
d. Silage I 1311; Behandl. v. — Wurzelkeimen 
zur Herst. v. Nähr- u. diätet. Mitteln I 306*.

Vergär. (Herst. v. Aceton u. Butylalkohol)
II 632* ; raffinierte Glucose aus —  II 2750; Chemie 
u. Anwend. v. Stärkezucker u. Stärkesirup aus —

II 1382; Herst. v. Stärke aus — II 1982*; Extrakt, 
v. Lignin u. dgl. aus Stengeln I 1714*.

Bezieh, zwischen Katalaseaktivität u. Lebens
kraft v. einheim. Stämmen u. Kreuzz. v .— Säm
lingen II 387; W.-Bcst. I 75S; Biuret-Rk. II 2556; 
Best. d. Beimisch, v. — im Weizenmehl II 3029; 
s. auch Mondamin; Stärke.

Maische s. Bier; Branntwein.
Maisöl s. Fette.
Majolika s. Email; Glasureti.
Malabartalg s, Fette.
Malachit, Krystallstrukt. II 36; hydrothermale 

Verss. mit — I 1356.
Malachitgrün, Darst. aus p-Bromdimethylanilin 

u. Benzoesäureäthylester (-f Na) I 383; Bldg. aus 
Dimethylanilin u. Benzoylchlorid (4- AlCla) I 
2714; Photosynth. in Ggw. v. — I 3388; photo- 
chcm. CH20-Bldg. aus koll. — Lsgg. II 2430;
— als H-Akzeptor im Syst. Aminokörper-Aldehyd- 
H-Akzeptor II 3566; biol. Wrkg. d. — u. seiner 
Derivv. auf d. Entw. n. u. neoplast. Gewebe I 
2960; spermatötende Wrkg. I 3317; Giftigk für 
d. Seidenraupe II 2714; Lichtechtheit auf Baum
wolle u. auf Cellophan II 3161.

Malachitgrünbase (Tetramethyl-p-diaminotrlphenyl- 
carbinol), isomorphe Vertretbark, in Systst. mit
— 1 5.

Malamldsäure s. C4HiOiN.
Malaria, Vogelmalariastudien (Plasmochinpropby- 

laxe) I 1395; (Vergl. v. Plasmochin- u. Chinin
prophylaxe) 1 1395; (Wrkg. v. bestrahltem Chinin)
I 2736; (Frage d. Therapie dch. Aminosäuren)
I 703; Chemotherapie d. Sumpffiebers: Studien 
über d. „Calfats“ (Reisfinken) I 3316; Bedeut, 
d. modernen Heilmittel I 836; Weiterentw. syn- 
thet. dargestellter — Mittel; chemotherapeut. 
Wrkg. d. Atebrins I 2863; Behandl. m it Atebrin
II 244, 739; (Verh. d. Plasmodien in d. Moskitos 
nach Behandl. d. menschl. Plasmodienträger)
II 244; (natürl. — Infekt.) I 2863; (natürl. —  in 
Columbien) II 2205; (ambulante Behandl. d. -— 
tropica bei Negerkindern in Afrika) II 3738; 
(schwere — ) II 1197; (Impf—  d. Paralytiker)
I 2863; (Vergl. mit Chinin) II 244; Behandl.: mit 
Atebrin u. Plasmochin II 2205; mit Plasmochin
II 2205; Verss. zur Auffind, neuer Bekämpf.- 
Mittel (Derivv. d. 2-/?-Aminoäthylchinolins) I 
945; (Chinolinderiw., d. In d. 4-Stell. eine Seiten
kette mit zwei oder mehr N-Atomen enthalten)
I 946; Herst. v. Bekämpf.-Mitteln (Hydrazoverbb. 
zu Injekt.-Zwecken) II 1474*; (Chinolin-8-azo- 
verbb. d. Chininreihe) II 568*; (Gallensäure- 
Alkaloidverbb.) II 3440*.

Quantität. Unters, d. Chininwrkg. I 108. 
Bibi.: Sulla efficacia della essenza di berga- 

motta nel trattamento delle febbri intermittenti
II [88].

Maleinamldsäure s. CiHzOzN.
Maleinsäure, Konst.; 1-Menthyl- u. 1-Bomylester; 

Alkaloidsalze d. Monomethyl- u. Monocyclohexyl- 
esters I 1077; Molekülart mit Oxylactonstrukt. 
(Annahme auf Grund d. Ramanspektr.) I 1493; 
katalyt. Darst.: aus KW-stoffen u. ihren Dcriw.
II 2369*; aus Bzn.-Dampf II 1509; aus Bd. in 
d. Dampf- oder Gasphase II 1689*; aus Ace- 
naphthylen II 618*; aus Crotonaldehyd oder 
Crotonsäure II 614*; Herst. v. Estern v. —  
haltigen Säuregemischen zur Trenn, d. letzteren
II 1836*; Bldg.: aus Hydrochinon II 3702; aus 
p-Toluchinon (elektrochem.) I 937.

Isomorphe Vertretbark, in Systst. mit —
I 5; Dissoziat.-Konstante (Best. mit d. Glas- 
elektrode) II 2849; freie Energie (A') II 2618; 
elektrolyt. Oxydat. (Mechanism.) II 2311; Kon
densat.: mit aromat. KW-stoffen I 1952* mit 
Furan (Diensynth.) I 67; Verester. mit Alkylen
oxyden I 3346*; Einfl. auf d. Rk. zwischen NaJOs 
u. H8PO2 I 1751; Rkk. v. Metallionen bei Ggw. 
v. —  I 2540.

Dläthylester (Äthylmaleat), Ramanspektr.
I 1493; Wrkg. auf d. Autoxydat. d. Benzaldehyds
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I 2317; Verwend. als Vulkanisat.-Vcrzögerer u. 
Alter.-Schutz für Kautschuk I 2391*.

Dimethylester, Geschwindigk.-Konstante d. 
Tsomerisier. v. gasförm. Dimethylfumarsäurcester
II 822; Ramanspektr. I 1493; Pyrazolinkonden
sat. II 13 0 2 ; Umwandl. in Fumarsäuredimethyl- 
ester in Ggw. v . Aminen I 3432.
> Methylester, Morphinsalz I 1078. 

Maleinsäureanhydrid s. C4JI2O3.
Malerei, Wiedcrherst. d. Maltechnik d. Jean van 

Eyck II 126; Haltbark. d. Materialien in d. Kunst-
— I I 125; Herst. eines Farbgrundstoffes I 3351*.

Stand d. naturwisscnschaftl. Bildunters.
II 126; Methoden d. Kuizprüf. d. Malmaterialicn 
in d. Versuchsstatt. I 2241; Lumincscenzforsch. im 
Dienste d. Bilderkunde I 875; s. auch Farbstifte. 

Malonaldeliydsäure s. CzHaOz.
Malonsäure, Vork. in d. 'Wurzel v. Stcmona tuberosa

I 2350; Bldg. aus Linolensäure I 2307; Dis- 
soziat.-Konstante (Best. mit d. Glaselektrodc)
II 2849; Oberflächenspann.-Bestst. an — Estern 
u. d. konstitutive Natur d. Parachors II 2953; 
Adsorbierbark, an Tierkohle, Capiilaraktivität
II 1277; therm. Stabilität v. substituierten Deriw. 
(vergleichende Unters.) I 2308; photochem. Zers.
I 2294; Oxydat. (mit Cr03) II 2213; (elektrolyt.)
II 2 3 1 1 ;  llk. mit Alkallaluminaten (Herst. v. 
komplexen Al-Verbb.) I 3498*; Kondensat, v. — 
u. Derivv. mit symm. Phenylmethylharnstoff
I 823; Synth. v. «-ungesätt. Säuren aus —
II 3705; Zimtsäurekondensat, mit aromat. Alde
hyden II 3408; Kondensat.: mit Chloral (Be
richtig.) II 198; mit Veratruinaldehyd II 3087; 
mit Succindialdehyd u. Methylamin II 1160; Vcr- 
ester. mit p-Phenylphenacylbromid II 370; Einfl. 
auf d. Lösetemp. einer bas. Phenol-W.-Misch.
I 484; baktericide Eigg. II 3261.

Refraktometr. Best. II 1482; potentiometr. 
Titrat. (Ermittl. d. Potentialgradienten) I 976. 

Ba-Salz, Dlssoziat.-Konstantc II 2797.
Ca-Salz, Dissoziat.-Konstante II 2797. 
CddD-Salz, Dissoziat.-Konstante II 2797. 
Co(II)-Salz, Dissoziat.-Konstante II 2797. 
Cu-Salz, Darst. u. Leitfähigk. v. alkylsub

stituiertem — I 193; Dissoziat -Konstante II 2797; 
Wrkg. einer Diisopropylsubstltut. auf d. Stabili
tät d. Dimalonatocupriat-Ions II 2030.

Fe (II)-Salze, einfache u. komplexe —  I 
1069; Dissoziat.-Konstante II 2797.

Mg-Salz, Dissoziat.-Konstante II 2797. 
Mn(II)-Salz, Dissoziat.-Konstante II 2797. 
Ni-Salz, Darst. u. Leitfähigk. I 193; Dis- 

soziat.-Konstantc II 2797.
Sr-Salz, Dissoziat.-Konstante II 2797.
Zn-Salz, Darst. u. Leitfähigk. v. alkylsubsti

tuiertem —  I 193; Dissoziat.-Konstante II 2797. 
Ja Athylester, Darst. aus d. Diätliylcstcr dch. 
partielle Verseif. II 2528*.

Dläthylester (Malonester), Gewinn, im großen 
Maßstab I 1362; Herst. substituierter Malon
ester II 1040*; D., Oberflächenspann., Parachor
II 2953; Verseif.-Konstanten I 1075; partielle 
Verseif. II 2528*; Alkoholyse II 2814; (mit
i-CsHnOMgBr) II 2445; Itk.-Verlauf d. Addit. 
d. Na-Verb. I 45; Oxydat.: mit Stickoxyden
II 2312; mit Se02 (zu Äthylmesoxalat) I 288*; 
katalyt. Hydrier. I 2565; Bromier. II 2171; 
Jodler, in fl. NH3 1 2303; Einw. v. AsCl3 auf Na—  
(Erwider.) I 658; Rk.: mit CH2-Gruppen, Einw. 
auf Hexamethylentetramin II 2166; mit n-Butyl- 
bromid II 2171; d. Na-Verb. mit Heptylbromid
II 1544; mit Dibenzylaminoäthylchlorid II 615*; 
d. Na-Verb. mit Halogenhydronaphthalinen II 
1016; mit Aminen (Rk.-Fähigk.) 1 2940; Kon
densat.: v. Malonestern mit Hydrazinen II 3242; 
mit Crotonaldehvd I 376; mit 5-Nitro-2-furfur- 
aldchyd II 2822; Addit. v. Natriumenolalkyl- 
malonestcr an Benzalacetophenon I 3408; Rk. d. 
Na-Verb.: mit Mesityloxyd I 2319; mit Fumar- 
säurediäthylester II 2446; mit Chlonumarsäure- 
ester I 3408.

Dimethylester, D., Obcrflächenspann., Para
chor II 2953; Rk. d. Na-Verb. mit Allylsenföl
II 379; Addit. an /3-Vinylacrylsäuremethylester
I 374; Verwend. zum Färben u. Drucken I 292*. 

Malonylchlorid s. C3ZZ2O2CZ2.
Maltasen s. Enzyme.
Maltobionsäure, Spalt, (enzymat.) II 2470; (dch.

Saccharasen; Spezifität) II 387.
Maltol, Best. d. — Geh. zur Unterscheid, v. Malz- 

u. Gerstenkaffee I 758.
Maltose, amylolyt. Bldg. (Glutathion als Komple

ment) II 2471; Ramaneffekt II 2429; oxydat. 
Abbau zu Carbonsäuren mit HNO3 u. MnCte
II 3305*; Fäll. dch. Schwermctallhydroxyde in 
alkal. Lsg. I 3052; Mercaptale d. — I 1219; Einfl. 
auf d. Fäll. v. Th(OH)4 aus einer Th(N03)4-Lsg. 
dch. NaOH I 923.

Enzymat. Spalt. (Mechanism.) I 1796; (dch. 
a-Glucosidase, Trenn, v. a-Glucosidasc u. ß- 
Fructosidase) II 2470; (dch. /?-h-Fructosidase aus 
Pferdeblutplasma) I 3075; (dch. Saccharasen, 
Spezifität) II 387; (dch. Hefefermente) II 2471; 
Vergär.: dch. Saccharomyces elongatus sp. n.
II 1314; dch. Streptococcus lactis II 3640; dcli. 
Bacterium Hoshigakl var. glucuronicum I  nov. 
spec. II 3108; Einw. cellulosespaltender Bakterien
II 1650; Verhältnis B-Vitamin—  in d. Nähr, bei 
gewissen Gleichgew.-Bedingg. d. Ernähr. I 968; 
Einfl.: v. — Injckt. auf d. Glykogengeh. d. be
brüteten Hühnereies I 1681; auf d. Löslichk. d. 
diastat. Enzyme d. Malzes II 2472.

Reine — für mikrobiol. Zwecke II 3127; 
Verwend.: v. —  d. Handels u. synthet. — bei 
biol. Unterss. I 85; zur Herst. hefehalt. Nähr- 
präpp. II 3319*; Herst. eines an —  reichen Bieres
I 151*.

Nachw. mit o-Dinitrobenzol I 2071; mykolog. 
Identifizier. I 2744; Best. nach d. Ferricyanid- 
meth. (Modifikat. d. Hagedorn-Jensen-Hanes- 
Meth.) I 261; Trenn, v. —  u. Saccharose dch. 
Hydrolyse nach Herzfeld I 1402; Bezielih. zwi
schen — Geh. u. End vergär. I 3237; s. auch 
Enzyme-Maltasen.

Maltosellol s. Vitamine- Vitaminpräparate. 
Maltoseosazon s. CzAÜzzOvNi.
Maltoson s. C12H20O11.
Maltostase s. Enzympräparate. 
Malveniniumhydroxyd-Chlorid (5-/?-GIucosidyImalvi- 

dinchlorld), Synth., Eigg. II 2189; Stabilität 
gegen verd. FeCl3-Lsg. I 1790.

Malvidin s. Malvidiniumhydroxyd-Ghlorid. 
Malvidlniumhydroxyd-Chlorld (Malvidin), Antho- 

cyane, Identifizier. (Farbrk.) II 3251; Stabilität 
gegen verd. FeCls-Lsg. I 1790.

Malvin s. Malviniumhydroxyd-Chlorid. 
Malvlniumhydroxyd-Chlorid (Malvin), Konst. I 2594; 

Isolier., Eigg., Farbrk., Hydrolyse, Konst. H 
3251; Stabilität gegen verd. FeCls-Lsg. I 1790. 

Malvon, Rkk., Konst. I 2594.
Malz, Verhältnis v. Extrakt-, W.- u. Trebermenge 

im — II 2383; Frage d. Eiweißgeh. II 2888; Frak
tionier. d. Eiweißes II 3493; (in — Extrakten)
I 2650; Glasigk. u. Eiweißgeh. (Übersicht) I 1587; 
Entw. diastat. Enzyme II 2472; Einfl. d. Elcktro- 
kultur auf d. Diastascaktivität I 401; a- u. /?-Amy- 
laso in — (Trenn.) II 231; Peptidaseverteil. in 
Wurzel u. Blattkeim d. — Kornes I 1675.

Gcwiim. aus Reis I 1590*; Prüf. v. Gerste auf 
ihre Vermälzbark.; experimentelles Mälzen II 
2888; Verarbeit, v. zweizeiliger Wintergerste
II 3492; vergleichende Mälzz. (aus derselben Gerste 
bei verschied. Keimtempp., Tennen- u. Trommel- 
—) II 788; Bereit, v. Grün—  für d. Herst. v. 
abliefer.-pflicht. Spiritus in d. Kornbrennerei
I 303; Mälzereiverf. (Stillegen d. eingeleiteten 
Keim.-Vorganges im luftleeren Raum bei einer 
sich 30° nähernden Temp.) I 2651*; Vor- u. Nach
teile d. pneumat. Mälzerei gegenüber d. Tennen
mälzerei u. Unterschiede d. einzelnen fiystst. 
untereinander II 138; Trockn.-techn. Unterss. 
über d. Darren I 2779.
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Farb—  (Herst. dcl>. Kosten) I 3509*; (Eigi?. 
v. Weizen* u. Gerstenfarb— ) I 757; Behandl. 
v. — Fll. mit grünem Farbstoff (Erhalt, d. Klar
heit u. Brillanz) I 3006*;— Extrakt u .— Bonbons 
(Fragen d. Fabrikat.) II 1852; (Unters.) II 3318; 
— Extrakt (Herst., Eigg., Best. d. enzymat. 
Wrkg.) 1252; (mit Hopfengeschmack, in trockener 
Form) II 1384*; Herst.: v. Welzcnsirup I 1843*;
eines alkoholfreien, C02-halt. —  bes. Weizen---
Getränkes I 3512*; II 306*; einer extraktreichen, 
alkoholarmen — Zubereit, in Bicrform II 306*; 
eines A.-armen Getränks aus — Sirup I 1842*; 
v. reinem — Speiseessig II 1539; v. — Milch- 
präpp. I 2109*; II 465*; aufgcweichte Pülpe 
gegenüber Malzkeim-Gerstenabfall-Melassemlsch. 
als Wcichfutter für Milchkühe I 464; Aufbereit, 
d. in d. Getreidemälzerei anfallenden Wurzel
keime v. gekeimtem Getreide zur menschl. Er
nähr. u. zu diätet. Zwecken I 2652*; Herst. u. 
Mitverarbeit, in d. Mühle II 1851; Einfl. auf d. 
Backfähigk. bei verschied. Hefemengen II 3639; 
Verwend. v. — Sirup als Apfelmottenköder I 729.

Anwend. d. Zeißrefraktometers bei d. Analyse
II 2121; Analyse v. Farb—  I 1453; Best.: d. 
Farbe (Zusammenfass.) I 2780; d. W.-Geh. (auf 
— Darren) II 789; (im — Extrakt) I 2780; d. dex- 
trinolyt. Kraft I 303; — Analyse mit bes. Berück
sichtig. d. diastat. Kraft II 632; Wert d. Sinker
probe für d. Unters, d. Auflös. II 2889; Best. 
(i. Extraktes II 789; (Vorhersage mit Hilfe d. 
Bishopschen Formel) II 1090; (Extrakt.-Analyse 
mit zwei Unbekannten) II 2848; Unters, v. 
— Extrakt u. — Bonbons II 3318.

Bibi. : Handbuch d. Brauerei u. Mälzerei
I [757]; s. auch Bier; Enzyme; Gerste; Kaffee. 

Mandarinen s. Orangen.
Mandarinenöl s. öle, ätherische.
Mandeln, Fragen d. Fabrikat, v. gebrannten —

II 1852; serol. Nachw. in Schokolade I 2782. 
Mandelöl s. Fette.
Mandelöl, indisches s. Fette-Catappaöl. 
flii. Mandelsäure (a&í.PhenylgIykoIsaure),Konfigurat. 

d. — aus Amygdalin, Einw. v. PCb II 3554; 
Theorie d. Photosynth. u. photochem. t)berführ. 
in Naturstoffe I 692; Darst.: dch. opt. Spalt, d. 
rae. Verb. II 1694*; v. I—  aus Amygdalin, 
Rkk. I 58; Bldg.: dch. Glyoxalase (Mess.) II 73; 
v. d-(—)—  aus Phenylglyoxal dch. Termo- 
bacterium mobile I 3453; aus Acetaldehyd dch. 
echte Milchsäurebakterien I 1679; Rotat.-Dis- 
pers.v.d-(—)—  I I 2819; Löslichk. d. Antipoden 
in Carvon u. W. II 1012; Erstarren bin. Gemische 
mit — II 3663; Glykole, d. sich v. — ableiten
1 226; enzymat.' Verester. II 2193.

Äthylester, Rotat.-DIspers. v. d-(—)—  II 
2819; Einw. v. PCI5 bzw. SOCI2 auf l—  (Kon- 
figurat.-Wechsel) I 57; Rk. v. CaHöMgBr bzw. 
p-CHaCeHáMgBr mit d-(~)—  1 226; Spalt, d. 
d- u. Z-Form dch. Lipasen aus verschied. Organen 
d. Karpfens II 1313. 

rac. Mandelsäure (rac. Phenylglykolsäure) (F. 118,5°), 
Darst.: aus Benzaldehyd u. NaCN II 3389; aus 
w-Dichloracetophenon (katalyt., Mechanism.) 
1218; aus Phenyloxyacetonitril 1 2838; opt. 
Spalt. II 1694*; Lsg. in Carvon u. W. (Trenn, d. 
akt. Komponenten) II 1012; Dissoziat. in NaCl-
u. KCl-Lsg. I 1059; Cu---Komplexe (Unteres.
mit d. Glaselektrode) I 2003; Pb- u. Zn-Kom- 
plexe I 3045; Rk. mit Acetylchlorid II 1436; 
asymm. Spalt, homologer Ester dch. Menschen
leberesterase II 2193; enzymat. Verester. II 2193; 
Verh. v. — Salzen als H-Donator für d. Syst. 
Hirngewebe-Methylenblau II 1311.

Äthylester, Na-Verb. II 45; Rk. mit m- bzw. 
0-CH3*CeH4MgBr I 226; Spalt.: dch. Lipasen 
aus verschied. Organen d. Karpfens II 1312; dch. 
Menschenleberesterase (asymm.) II 2193.

Methylester, Spalt.: dch. Schweinepankreas
esterase II 2977; dch. Menschenleberesterase
I 2961; II 2193.

XIV. 1 U. 2.

lyfangan.
Entsteh, d. — Erzlagerstätten v. Postmaaburg 

I 37; — Mineralien eines Gangs bei Bald Knob 
I 2005.

Gewinnung.

Anreicher, d. Nikopoler — II 1503; Ver
arbeiten oxyd. oder carbonat. — Erze I 1432*; 
silicotherm. Verf. zur Red. der in Rohstoffen vor
handenen — Vcrbb. I 1430*; Herst.: v. —  
Schwamm dch. Red. v. oxyd. Verbb. mit h. redu
zierenden Gasen II 3467*; aus P-Schlacken, bes. 
Thomasschlackcn II 3293*; v. Gemischen v. Fe 
u. — II 1961*; sonstige Verwend. v. — Erzen
I 2636*, II 3958*; elektrolyt. Abscheid.: aus 
anhydr. NH3 I 918; aus MnCl2-Lsg. (polarograph. 
Unters.) I 498; Herst. dch. Elektrolyse II 2524*.

Physikal. u. physikal.-chem. Eigg.

Verh. — halt. Gläser gegen ß- u. a-Strahl.
II 3363; Rolle für d. Bestrahl.-Verfärb. v. Glas
II 337; Synth. v. — Phosphoren I 1338; Spektr. 
d. erregenden Absorpt. v. — Phosphoren II 3673; 
Ausleucht, v. ZnSMn-Phosphoren dch. elektr. 
Felder II 3522; Mnlll-Spektr. 12814; Fluorcs- 
cenzstrahl. d. — Dampfes I 640; Felnstrukt. d. 
K-Absorpt.-Spektren I 2285; elektr. Eigg. v. 
— Lsgg. in Au I 497; magnet. Moment I 2295; 
magnet. Eigg. in fester Lsg. II 845; Auftreten 
d. Ferromagnetism, im Syst. — N2 I 1343; gyro- 
magnet. Effekt für paramagnet. Salze d. —
II 1419; Einfl. v. — Ionen auf d. Wachstum: 
v. NaCI-Krystallen II 2010; v. NH4C1-Krystallcn
II 3665.

Chem. Verhalten.

Red. v. NaOH mit — I 509; Rk. mit BrFs
I 1212; Löslichk. in Hg I 2701; Rkk. v. — Ionen 
bei Ggw. organ. Säuren I 2540.

Verh.: bei d. Stahlerzeug. II 277, 279, 917, 
3772; in Schmiedestühlen II 1826.

Härt. v. fetten ölen mit — haltigen Drei- 
komponentenkatalysatoren I 1457; katalyt. Einfl. 
bei d. Woilbleiche mit H 2O2 II 2125.

Physiolog. Verhalten.

— in d. Landwirtschaft I 2883; Löslichk. im 
Boden I 122; — Geh.: gewisser Böden v. Connec
ticut (Bezieh, zum Wachstum d. Tabaks) I 3216; 
d. Weiden (Einw. d. Düng.) I 3216; v. wichtigen 
Futtergewächsen II 2892; in d. Lebensmitteln
I 966; v. Mate II 3 1 7 2 ; — u. d. Wachstum v. 
Lemna minor I 5 3 7 ; Empfindlichk. d. roten 
Klees gegenüber geringen — Mengen I 691; 
verschied. — Geh. grüner u. etiolierter Blätter
II 885; Graufleckkrankheit d. Hafers (— Mangel
krankheit) I 3452.

Physiol. Bedeut. I 962; Wrkg. zusammen mit 
Cu u. Zn auf d. Hefenwachstum I 961; Vork. 
in Organen v. Japanern (spektrograph. Nachw.)
II 78; Beziehh. zu d. Ernähr, d. Maus 191; 
W'rkg.: auf d. Wachstum u. d. Hämoglobinsynth.
II 1464; bei Emähr.-Anämie (bei Ratten) II 238; 
(quantitat. Änderr. in d. Zufuhr) I 91; auf d. 
Blutregenerat. (Erzeug, v. Hämoglobinämie u. 
Polycythämie) I 700; v. Salzen auf d. Hämolysin- 
bldg. II 3436; Wrkg. d. Fütter. auf d. — Geh. 
d. Milch I 702; Ggw. in d. fötalen Leber d. Wirbel
tiere I 1917; Beziehh. d. — zu Leberveränderr.
I 1117; — Behandl. d. Psoriasis I 836; Wrkg.: 
komplexer — Verbb. auf Bakterien, Blutpara
siten u. d. experimentellen Mäusekrebs I 838; 
auf transplantable Rattentumoren I 417; v. 
— Verbb. auf d. Ehrlichsche Mäusecarcinom
I 1927.

Giftigk. d. — Ions II 1198; tox. Wrrkg. I 3198; 
(nach Versenk, in d. subcutane Gewebe bei weißen 
Ratten) II 3738; (bei Mundspüll.) I 2611; Giftigk. 
für Küchengeräte I 2486.

— in einer öffentl.Wr.-Versorg. 11697; Ablager, 
bei d. W.-Versorg. (Abscheid, in Koksfiltern) I

315
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1562; Beseitig, aus d. W. (Einfl. organ. Stoffe)
I 1697; (Oxydat. dch. Bakterien) I 2215.

Analyse.

Spezif. Rkk. I 2208; Nachw. in alkal. Lsg.
II 94; Formaldoxim als sehr empfindl. Reagens
I 2870; Nachw. in Leinöl II 904.

Best. (Übersicht) 12615; volumetr. Best. 
nach Oxydat. dch. Perjodat I 1124; maßanalyt. 
Best. v. Mangansalzen initt. K2Mn04 1 3471; 
Best. als M11O2 II 2341; quantitative Umsctztz. 
v. — Salzen in Permanganat u. jodometr. Best. 
dieser Yerb. I 1401; jodometr. Best. v. (Cr- u.) 
— Salzen (nebeneinander) mitt. Persulfat II 411; 
(Einfl. anderer Metalle) 12615; Überführ. v. 
Mnn  ln MnIV in stark Cl-haltigem Medium (wie 
Meerwasser) 1 1507; II 1943; colorimetr. Best. 
(mit Tetramethyldiaminodiphenylmethan) I 422, 
2615; (mit Benzidin) II 746; (in pflanzl. Material)
I 847; polarograph. gleichzeit. Best. v. Ni, Co, 
Zn u. — mit d. Üg-Tropfkathode I 499.

Best.: In einem Gestein aus Miranda do Corvo
II 412; ln Carbonatgesteinen II 255; in Phos
phoriten (elektrometr.) II 2716; in ZnS04 II 900; 
in Fe-halt. Erzeugnissen (Oxydat. v. Mn+* zu 
Mn+» mit (NH4)2S20s) II 2082; im Stahl I 1124, 
2209; (Schnellmcth.) I 2209; (vergleichende 
Unters, über einige Best.-Methth.) II 1661; 
(Ferrosalzmethth. zur Best. v. Cr, V u . — neben
einander) I 1693; (spektroskop. Ermittl.) II 3922.

Fäll, als MnÖ2 (Anwendbark, zur quanti
tativen Trenn.) I 1693; Trenn.: d. Metalle d.
I I I .  Gruppe I 1806; (mit Hexamethylentetramin)
I 709; (Abtrenn, v. Mn”) II 3124; Trenn.: v. Pb 
mit H 2S I 3324; v. Zn (Sulfat-Hydrosulfatpuffcr- 
lsgg. bei d. Fäll. v. ZnS) II 2212; v. Cr, Al u. Fe 
(Fäll, m it Ammoniumhydroxyd) II 1044.

Nachw. v. Ag dch. katalyt. Red. v. Mn(III)- 
Salzen II 95; Best.: v. Fe in — Ggwr. mitt. 
Hydrazinhydrats I 106; kleiner Mengen Cu in
—  Ggw. II 2494; Einfl. auf d. 02-Best. im Stahl
I 2615; Wrkg. v. Mn-Salzen bei d. Titrât, v. 
Säuren in Ggw. v. Methylorange II 3919.

Bibi.: The thyroid and manganèse treatment
I [2610] ; s. auch Boden.

Manganverblndungen, Darst. v. Mn-saurcn Salzen
aus aktiviertem Mn02 I 2983; Salze d. stickoxyd
schwefligen Säure II 1705; Doppelfluoberyllate
II 2026; Selenocyanamminc I 3044; Mn-Mo-Oxy- 
cyanide II 3377*; Salze d. Mn11 mit organ. Basen
II 2947; Hexamethylentetramin-Komplexe II 
2137; magnet. Susceptibilität v. komplexen —
I 501; Überführ. v. Mn“  in Mn™ in stark Cl- 
haltigem Medium wie Meerwasser I 1507.

Manganarsenat s. Arsensäure, Mn-Salz. 
Manganarscnld, thermoelektr. Eigg. I 2144. 
Mangan(II)-carbonat, Collinssche Zahl v. 

Rhodochrosit I 2004; Dissoziat. d. Manganspats 
u. d. — II 3354; Syst. CaC03 + MgC03+
FeCOs -i-- (komplexe Carbonspäte) I 30 ; —
Geh. d. Schalen v. Lamelliabranchia II 1314; 
Seifenflotat. v. Rhodochrosit I 2374; elektrolyt. 
Mn02 aus Rhodochrosit II 3134.

Mangan(II)-chlorId, K-Absorpt.-Spektrr. v. — 
u. — Komplexen II 905; Abscheid, v. Mn aus 
MnCl2-Lsg. (polarograph. Unters.) I 498: Einfl. 
auf d. Koagulat. stark solvatlsierter Solo I 198; 
Syst. — NH4CII 3145 ; Einfl. auf d. Autoxydat. v 
SnCl2 u. CuCl I 3379; Photosynth. In Ggw\ v. —
I 3388; Einfl. steigender— Zusätze auf auf Raulin: 
lsgg. gezogenem Pénicillium glaucum II 1926; 
Wrkg. auf d. Hämolyslnbldg. II 3436; Behandl. 
d. Endocarditls „rheumatlca,, mit — ad inodum 
Walbum I 1118.

Mangan (III )-cyanwasserstof fsäure, K - S a 1 z , 
Strukt. u. Symmetrieverhältnisse I 629. 

Manganferrlt s. Ferrite.
Manganhydroxyde s. unter Manganoxyde: 

MnO, MnOz.
Mangan(II)-jodld, Einfl. auf d. Haltbark. v. H J

I 3159.
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Manganlegierungen, Herst. unter Verwend. 
oxyd. Mn-Erze I 2636*; magnet. SuscoptlbiUtäfc
II 845; Schrumpf, v. — mit C beim Erstarren
I 1292.

Syst. Ag-Cu-Mn I 280; Syst. d. Al-Mn-Legierr. 
(Zustandsdiagramm) I 2377; mechan. Eigg. v. — 
mit Cu, Ni bei erhöhten Tempp. I 2377; — mit 
Cu, Si zur Herst. v. Metallfedern I 286*; röntgeno- 
graph. Best. d. Löslichk. v. Mn in Mg I 029; 
Ferromagnetism. u. Phasengestalt. Im Zweistoff- 
syst. Nl-Mn I 573; Röntgenspektren v. — mit Zn
I 732; Syst. Fe-Mn s. Eisen; s. auch üeuslersche 
Legierungen.

Mangan (Il)-metaphosphat s. Mäaphosphor- 
säure, Mu(II)-Salz.

Mangan-(II)-nltrat, Darst. u. therm. Zors. d. 
wss. Lsgg. II 1115; Einfl. als Stimulans auf d. 
Wirksamk. d. Düngemittel bei Baumwolle II 2514.

Mangannltrld, Bldg.-Wärme, Lsg.-Wärme in 
Säuren II 1761.

Manganoxyde: mkr. Charakter d. natürl. — I 
2444; Adsorpt. v. H 2 , Hexan, Cyclohexan u. 
Bzl. an — II 2946; Dlssoziat.-Mess. I 2564.

MnO, Collinssche Zahl I 2004; Strukt. v. —  
Spinellen II 1280; elektr. Leitfäliigk. v. Pulvern
II 3207; Hallwachseffekt II 2152; molekulare u. 
aktivierte Adsorpt. v. CO an — u. — CreOa
II 2612; Dlssoziat.-Mess. I 2564; Oxydat. v. 
Mn(OH )2 I 653; Glelchgew. FeO + Mn Fe + 
MnO bei 1550—15600 (Fe-Mn-O) II 277; Syst. 
FeO—  II 279, 917, 3772; Zustandsschaubild d. 
Syst. MnS-MnO II 917; — als Katalysator d. 
Para-H2-Umw’andl. II 990; — Katalysatoren für 
Rkk. d. Acetaldehyds I 2808; Anwend, bei d. 
Glasschmelze II 3288; Herst. v. — enthaltenden 
Überzügen auf AI, Mg u. deren Lcglerr. I 2640*.

Mn3Ö4, Unterscheid, v. Hausmannit u. Man- 
ganit I 2444; Dissoziat.-Mess. I 2564; Aufnahme 
v. AgO dch. — bei höheren Tempp. II 653; 
Schmelzdiagramm — AI2O3 II 2442; Abtrenn, v. 
Mn als Manganomanganit aus d. Schwefel- 
ammonium-Nd. II 3124.

Mn203, mkr. Charakter d. natürl. Manganitc
I 2444; Bldg. dch. therm. Dissoziat. v. Mn02
I 2419; Dlssoziat.-Mess. I 2564.

MmOs, Bldg. (?) dch. Oxydat. v. Mn(0H)2 I 
654.

Mn02, ICrystallformen v. Pyrolusit u. Pollanlt
I 3398; mkr. Charakter v. Polianit I 2444.

Seifenflotat. v. Braunstein I 2374; neues Verf. 
zur Herst. (ehem. u. physikal. Eigg. v. natürl. 
u. künstl. verschied. Ursprungs) 11130; elektrolyt. 
Darst. II 417; (aus Rhodochrosit) II 3134; (aus 
gereinigtem neutralem Mn-Sulfat) II 3287*; 
Herst.: eines hydratlslerten —  v. hoher katalyt. 
Wrkg. I 1701*; v. koll. — Lsgg. dch. Oxydat. 
v. Mn-Salzen in Ggw\ mehrwert. organ. Oxy- 
säuren I 433*.

Haliwachscffekt II 2152; selekt. Adsorpt.- 
Vermögen ln bezug auf Ionium II 1145; Einfl. 
d. Temp. auf d. Koagulat. v. koll. M11O2 II 1140; 
Herst. v. — Gallerten II 3530.

Therm. Dissoziat. I 2419; Dlssoziat.-Mess. I 
2564; Syst. — W.-Wasserglas I 362; Austausch 
v. H* aus H-Permutlt, Humussäure u. rotem —
II 2138.

Einfl. auf d. Löslichk. v. Cu in H2SO4 II 191; 
— Ti02-Katalysatoren II 166.

Verwend. v. aktiviertem — zur Darst. v. Mn- 
sauren Salzen I 2983; Herst. v. —  enthaltenden 
Überzügen auf Al, Mg u. deren Leglerr. I 2640*; 
Braunstein für d. Trockenzelle I 3095.

Ermittl. d. akt. O (jodometr.) I 1401; (Deat.- 
App.) II 3749; Best. d. depolarlslerendcn Anteils 
im Braunstein für d. Praxis d. Batterieindustrie
I 3325; Fäll. d. M11 als — (Anwendbark, zur 
quantitativen Trenn.) I 1693.

Mn03, Hallwachseffekt II 2152.
MrnOis, Bldg. ( ?) dch. Oxydat. v. Mn(OH)2 I 
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Mn207, Hall wachseffekt II 2152; Dissoziat.- 
Mess. I 2564.

Manganphosphate, Herst. d. Orthophosphats 
dch. Lösen d. Metalls oder Legierr. in w. konz. 
Lsg. v. Orthophosphorsäuro I 2218*; künstl. 
Erzeug, v. LiMnPO* (Krystallstrukt.) I 1507; 
— Geh. d. Schalen v. Lamelliabranchia II 1314.

Mangansäure, Einfl. v. Mn04" auf d. Habitus 
v. KMn04 I 6.

---Salze, Schnellmeth. zur Analyse v.
Mangana t-Permanganatmischsch. II 3276.

Ba-Salz. Herst. v. — halt. Mischkrystall- 
farbstoffen II 3018*.

K-Salz, magnet. Eigg. d. Syst. KMn04- 
KC104 II 3062; Hallwachseffekt II 2152; Einfl. 
auf Halogensilbersole II 3534; Temp.-Inkrement 
(1. Rcd.-Geschwindigk. dch. H 2 u. CO II 3355; 
Verwend. zu maßanalyt. Bestst. I 3471.

Mangansillcate, Darst., F., Analyse u. D. I 
1619; Mischkrystalle v. Ca2Si04 11. Mn2Si04 II 
160; Zustandsschaubild d. Syst. MnS-MnSi03
II 917.

Mangan (Il)-sulfat, Herst. (dch. Verarbeiten 
v. Mangan-Erzon mit H2SO4) II 3958*; (Verwend. 
als Zusatz bei d. Herst. v. Düngemitteln) II 
2094*; Doppelsalzo aus — u. (NH4)2S04 als 
Düngemittel II 1499*; Dlssoziat.-Konstante II 
2797; anhydr. u. hydrat. —  I 2443; Red. v. KMn04 
dch. — II 1423; Ammine I 1771; Wrkg. auf d. 
Zentralnervensyst. v. Kaninchen I 3198.

Mangansulflde: MnS, Krystallstruktt. d. roten
— II 3359; Abscheid, v. — Filmen auf Metallen
I 194; Zustandsschaubilder d. Systst. MnS-MnO, 
MnS-MnSi03 u. MnS-Fe2Si04 II 917; Abtrenn, 
aus d. Schwefeiammonium-Nd. II 3124.

Manganlt s. Manganoxyde'. MmOz.
Manganspat s. Mangancarbonat.
Mangold s. Rüben.
Mangostln (F. 181°), Isolier., Eigg., Rkk., Konst.

I 2331; II 1457; Konst. I 3072.
Maniok s. Stärke.
Mannan s. CeflioOs.
Mannanase s. Enzyme.
¿-Mannlt (Mannoi), Erkennen d. Dlfructosean- 

hydridacetats aus Inulin v. Pringsheim u. Hensel 
als — Acetat II 860; — Geh. v. frischen Pilzen
II 2752; Isolier.: aus Aspergillus fischeri u. Asper
gillus oryzae II 3108; aus d. Flechte Peltigera 
canina II 2477; Vork.: in Leinkrautblüten II 2477; 
in d. Gallerte v. Melassen aus Säften v. gefrorenem 
u. entartetem Zuckerrohr I 1307; katalyt. Darst. 
aus Fructose u. H 2 I 3346*; Bldg.: dch. Schimmel
pilze I 1105; im Glucosestoffwechsel verschied. 
Pilze I 1109; aus Glucose dch. Aspergillusspezics
I 11U6; aus Hexosen u. Pentosen dch. eine weiße 
Aspergillusspezies I 2339; v. Itaconsäure u. — 
dch. einen neuen Schimmelpilz (Aspergillus ita- 
conicus) auf Rohrzucker I 2964; bei d. Sauerkraut
gär. I 598; aus Topinamburknollen II 3222.

Röntgenograph. Unters. (Berichtig.) II 3218; 
spezif. Wärme u. Schmelzwärme II 682; Syst.: 
—-CaCOa-NaOH (Meth. d. Drcieckkoordinaten- 
syst. in d. Kolloidchemie) I 2559; Peptisat. v. 
Fe(OH)3 dch. alkal. — Lsg. I 198; II 2940; therm. 
Spalt. (Spreng, d. Kette) I 3400; Oxydat.: dch. O2 

(+Eisenpyrophosphale) I 1657; mit H2Cr04- 
H2S04-Gemisch II 3859; Neutralisat. v. arseniger 
Säure im Gemisch mit — I 1836; Ba- u. Ca-Ferri-
— I 1887; Autoxydat. d. komplexen — Fem - 
Verbb. I 1887; Verb. mit Bi(NOs)3 I 809; Fäll, 
dch. Scliwermetallhydroxydc In alkal. Lsg. I 
3052; Rk. mit Schweizers Reagens (opt. Unters.)
II 2162; Syst. — Erythrit II 2140; Rk.: mit Tri- 
tylchlorid I 1890; mit Acetylaceton (Acetalbldg.)
I 2946; Einw. v. Eg. II 3220; partielle Benzoyller. 
mitt. Borsäure II 2631; Einfl.: auf d. Verlauf d. 
Einw. d. Lichts auf O-halt. u. O-freio Sulfitlsg. 
I I2292; auf d. Fäll. v. Th(OH)4 ans einer Th(NOs)4- 
Lsg. dch. NaOH I 923; auf d. Löslichk. v. Arsin- 
Päuren in Eg. II 1000.

Einw. cellulosespaltcnder Bakterien II 1650;

M a p h a rs e n

Überführ, in Polysaccharido dch. Acetobacter 
xylinus I 85; — als Nahr.-Stoff d. Wahl für 
Storigmatocysti8 nigra I 2057; Vergär, dch. Bac
terium Hoshigaki var. glucuronicum I  u. I I  nov. 
spec. II 3108, 3109; Einfl. auf d. Farbe v. Bac
terium Hoshigaki var. glucuronicum I  nov. spec.
II 3108.

Verwend.: in einem Film II 1989*; zu Plasti- 
fizier.-Mitteln I 1958*; zu Fließstoffen bei Harn- 
stoff-Formaldehydharzen I 2390*.

Rk. (analyt.) I 1273; Farbrkk. I 2871; quanti- 
tat. Best. in Gär-Lsgg. I 1106.

rac. Mannlt (F. 168°), Synth. aus Acrolein, Eigg, 
Tribenzalderiv. II 2952.

Mannltan s. CoIIizOs.
Mannoi s. Mannit.
d-Mannonsäure, clektrolyt. Darst. aus Mannose, 

Eigg. II 2626; haltbare libersätt. Calclumgluconat- 
lsgg. mit wenig Ca-Mannonat I 549*; Sb-Verb.
II 896; neutrale komplexo Sb-Salze II 2846*; 
Verb. m it Trimethylamin u. Sb-Oxydhydrat II 
1970*.

«/-Mannose (getcbhnl. Mannose), Bldg.-Geschwindigk. 
d. Methylpyranoside u. -furanoside d. — I 3412; 
Bldg.: aus d. Polysaccharid d. Tuberkelbakterien
II 3107, 3108; aus d. Reservepolysaccharid d. 
Bockshornklcesamen II 3105; aus d. Polysaccharid 
d. Plasmaproteide d. Pferdes u. Hundes II 1314; 
aus d. Phosphatid d. Timothccgrasbakterien I 
2339.

Röntgcnograph. Unters. (Berichtig.) II 3218; 
Bldg.-Gesclnvlndigk. d. akt. Iform I 2017; opt. 
Dreh. u. AtomdimenSs.; Halogcntctracetyldcrlvv. 
d. — (Konfigurat.) I 060; opt. Dreh.: d. Phenyl- 
hydrazons I 1219; d. isomeren Xitrophenylhydr- 
azone I 1219.

Oxydat. (dch. 02+Elsonpyrophosphate) I 
1657; (elektrolyt.) II 2626; (in ammoniakal. Cu- 
Lsg. in Ggw. v. Luit 11. bei gewöhnl. Temp.) I 
2941.

Vergär, dch. Saccharomyces eiongatus sp. n.
II 1314; Oxydat. dch. Hirngewebe II 3114; über- 
iühr.: in Mannlt dch. eine welßo Aspergillus
spezies I 2339; in Polysaccharide dch. Acetobactcr 
xylinus I 86; Mechanism. <1. 1. Angriffes dch. 
Milchsäurebakterien I 695; II 390; Einfl. v. 
— Injckt. auf d. Glykogengeh. d. bebrüteten 
Hühnereies I 1681.

Blausäurezahl II 1432; Cu-Iied.-Werte II 
3584.

a-Mannosc, Mol.-Kefrakt. I 2456.
/3-Mannose, Mol.-Eefrakt. I 2456.
d-Mannozuckcrsaure, Darst. v. krystallisicrtcr — 

aus d. Dilacton, Eigg., Alkallsalze, Isomcrie II 
2626; Einw. v. KCN auf d. K-Salz (Ek.-Mcclia- 
nlsm.) II 2626.

Manometer, — ; für niedrige Drucke (kurze Über
sicht) II 250; (die sich kontinuicrl. ändern) I 1929; 
(Mess. d. Höhenunterschlcdo v. Fl.-Menisken) II 
220S; für hoho Drucko II 3369; Maximum- u. 
Minimum—  II 3918; mikrophotograph. Meth. 
zur Verstärk, u. Aufzeichn, rascher Druckänderr.
II 89S; Interferenzmeth. für opt. Ables. II 93; 
Hg-— I 841, 2611; (für d. orgau.-cliem. I.ab.) II 
2337; Kalibrier, eines McLeod—  in einem 
Vakuumsyst. II 1806; —  mit Verwend. einer 
nichtilüchl. El. niedriger D. (n-Dibutylphthalat)
II 2337; Corvometer zur Mess. v. Druck, Zug, 
Druckdifferenz u. Gescliwindigk. I 3203; emp
find], Membran—  I 104; Mess, mit d. Kolben
druckwaage (Einfl. d. Druckes auf d Waagen
konstante) I 420; (Einfl. v. Alter u. ölvlscosität 
auf d. Waagcnkonstanto; Bezieh, zwischen d. 
wirksamen u. d. wirkl. Durchmesser d. Kolbens) II 
89S; App.: zur Druckregulier, bei d. Vakuum- 
dest. (Druckwaage) II 2337; zur manometr. Atm.- 
Mess. an d. intakten Wannbliiterlunge II 3128; 
Gasdruckmcss. mit Plezoindicator II 1112.

Mapharsen (m-Amlno-p-oxyphenylarsinoxyd), — als 
antlsyphilit. Mittel II 561; s. auch CeHeOzNAa 
[3-Amino-i-oxyplienylar8\noxv<[).
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Marasmius s. Pilze.
Margarine, Fabrikat, (in kleinem Maßatabc; Anlage)

II 2257; (kontinuierl. Silkeborg-Anlage) I 3000; 
(neues Verf.) I 3009; Herst,.: aus in Ggw. v. CO2 

pasteurisierter Milch u. Fett I 2734*; aus Milch, 
gehärteten ölen, lecithinhalt. Prod. u. Milch* 
säurebakterlcn I 309*; kontinuierl. Mischen II 
2258*; oigan. Hilfsstoffc II 3172; Diacetyl als 
Aromatisier.-Mittel I 1017; Wichtlgk. d. Vitamin
frage für d. — Industrie I 3513; Einfl.: d. NaCl- 
Geh. auf Keimzahl u. Keimarten II 2384; d. 
Emuls. auf d. Schimmeln I 1017; Eign. als Back
fett I 2249.

Nachw.: d. „Seifigk.“ II C36; in Butter I 1S42; 
(fraktionierte Verseif.) II 2894; (Probe auf Scsam- 
öl) II 1545.

Bibi.: — u. a. Nahr.-Mittel [russ.] I [601].
—  Fabrikat, fruss.] I [2111].

Margarinsäure-Äthylester (Äthylmargarlnat) (F. 28°), 
röntgenograph. Daten, therm. Unters. I 212.

Margosaöl s. Fette.
Markasit s. Eisensulfide: FeSz.
Marmelade, Herst. II 143*, 1093*; (Verwend. v. 

Stärkesirup) II 2891; (ltcif.-Prozeß) I 2653*; 
W.-Geh. d. Konfitüren u. — II 2254; Vitamin
geh. I 3238; Verhinder. d. Schimmelbldg. (Be
streichen mit einer antlscpt. Glyceriufl., Glycerin- 
formiat) II 2893*; (dch. Pcktin-Zuckcr-MM.) I 
305; (Beplnsel. mit Antlmucor) I 463.

Festsetzt z. für — II 1541; Unterscheid, v. 
Frisch- u. Trockenpflaumcnmus u. deren Gc
mischcn I 888; W.-Bcst. in — I 889; (Bctriebs- 
kontrollc bei d. Koch.) II 3173; s. auch Früchte; 
Pektin.

Marmelosln (F. 103°), Isolier., Eigg., Rkk., Derivv., 
Konst. II 3411.

Marmor, — d. USSR.1I 1487; plast. Fließen II 
3537; Lsg.-Geschwindigk. in Säuren II 2141, 
3827; Einfl. auf d. Wärmcausdehn., Elastizität 
u. Blcgefestlgk. v. Steingut-MM. u. d. zwischen 
M. u. Glasur auftretenden Spann. II 2508; Wleder- 
herstcllen v. Gegenständen I 3483*; Best. d. 
Wärmeleitzahl (App.) II 1673.

Kunstmarmor: Herst. I 2626*; II 1497*, 3604*; 
— Platten I 1028*; 3137*.

Marsgelb, Anwend.-Grenzen II 2877.
Marsrot, Anwend.-Grenzen II 2877.
Martensit s. Eisen.
Marzipan, Fragen d. Fabrikat. II 1852; serol. Nachw. 

v. Haselnuß-, Pinien- u. Anacardiensamen in —
I 2782.

Masa-Verfahren s. Photographie.
M a ß an a ly s e , Normen für d. — I 706; physikal.- 

ehem. Titrat. (Zusammenfass, mit Literatur bis 
Ende 1930) I 1270; direkte Titrat.-Meth. nach 
einem neuen Prinzip (Fäll.-Titratt.) II 3274; 
Anwend. d. Filtrat.-Metli. II 2493; neutrale 
Pufferstandardlsg. für exakte Titratt. II 409; 
HgOHBrCb als Bezugssubst. II 1693.

Potentiometrie u. Konduktometrle: Übersicht 
über konduktometr. u. potentiometr. Methth.
I 1930; Mögliches u. Unmögliches in d. potentio
metr. Analyse II 94; vereinfachte potentiometr. 
Methth. I 2207; Auswertbark. potentiometr. 
Titrierr. (Bezeichn, d. Maßgrößen) I 976: (Er- 
mittl. d. Potentialgradienten bei Verwend. größe
rer Rcagenszusätze) I 976; (Best. d. Ausgleich
potentials, Ermittl. d. Di ssozlat.-Konstanten 
mehrwert. Säuren u. Basen it. d. isoelektr. Punktes 
v. Ampholyten) I 976; Best.: d. Endpunktes
II 1205; d. Endpunktes u. d. Umschlagpotentials 
(Polem.) I 2354; photograph. Rcgistriervorr. II 
3748; Einricht, zur Ausführ. v. elektrometr. 
Titratt. II 1331.*, 20S6*, 3123; Elektrodengefäß 
für d. potentiometr. Unters, kontinuierl. strö
mender Fll. I 1934*; einfache u. prakt. OscUla- 
toren für elektrochem. Mess. (Vers.-App. für d. 
Labor.) II 2337; Anwend. d. Elektronenröhre bei 
elektrometr. Titratt. (Polarisat. v. Pt-Elektroden 
bei Oxydat.- u. Red.-Rkk.) II 248S; elektrometr.

Titrat. starker Säuren in Ggw. v. Salzen schwachcr 
Bason II 1807; s. auch Elektroden.

Konduktometr. Studien (Einfl. geringer CO2- 
1 Mengen bei d. konduktometr. Titrat. v. Säuren 
u. Laugen u. seino Eliminier.) I 257; (Einfl. v. 
A. bei konduktometr. Titratt. u. auf Indicatorcn)
I 1691; einfache konduktometr. Titrat. I 2068; 
Leitfähigk.-Titratt. mit einer selbsttät. Einricht, 
unter Benutz, v. Röhrenvoltmetern II 3123; 
selbstreguliercndes Netzanschluß-Konduktometer 
mit Sclcnglcichrichtcr II 250; Brückenanordn. für 
konduktometr. Titratt., Differentialverf. kon
duktometr. Titrat. I 2207 ; konduktometr. Titrat. 
einer Tetraisoamylammoniumjodidlsg. in Zink- 
diäthyl mit Natriumäthyl-Zinkdiäthyl I 1478. 

Acldlmetrle u. Alkallmetrie : Bezugssubstst.
I 2207; (Tl-Carbonat) 11691; (Sallcylsäurc) 11123; 
Einstell.: v. n. Salzsäure (Na2S203 als Urtiter* 
subst.) I 3087; v. volumetr. H2S04-Lsg. II 94; 
Carbonatgeh. volumetr. NaOH-Lsgg. (Herst. 
carbonatfreier NaO n) II 1043; Unsicherheit d. 
Endpunktsbest. II 3919; Wrkg. v. Mn-Salzen bei 
d. acidimetr. Titrat. in Ggw. v. Methylorange
II 3919; Anwend, mehrerer Indicatorcn neben
einander II 1807; Aciditätsfunktt. d. Gemische 
v. H 2SO4 u. v. HCIO4 mit W. (Indicatorcn) II 3443; 
photoclcktr. Zelle als Indicator II 2687; Mikro* 
acidimctrie mitt. einer photovoltaischen Zelle
II 2849; Mikro-Alkali- u. -Acidimctrie I 1400; 
mikroacidimctr. Studien [C02-Fehler, Maßlsg., 
mikrochcm. Elnstell. d. 0,0i-n*Ca(OH)2-Lsg. auf 
Kaliumbijodat, Titrat.-Mcthodik] I 2977; (Mikro- 
tltrat. d. starken Säuren) I 976; bromacidimetr. 
Verff. I 2358, 3473; II 903, 3925.

Oxydlmetrle: Konservier, v. Oxalsäurelsgg.
I 1270; Anfangsträgh. d. Syst. Permanganat- 
Oxalsäure II 3748; Verwend.: v. K 2MnO* I 3471; 
v. Bromat I 1692; v. Cerisulfat I 977; v. Clilor- 
arnin T I 1123; v. dlaquotetrachlorozinn-(2)- 
saurem K  II 1478; v. Dichromat als Ausgangs- 
subst. in d. Jodometrie II 2488; Titrat. mitt. 
Chromat mit Adsorpt.-Indicator u. ilue Anwend.
II 3275.

Argentometrle. Anwend.: eines neuen Indi- 
cators (Benzidinsalze) II 1205; v. Adsorpt.-Indi- 
catoren zur Titrat. v. Halogenen in begrenzt 
oder umkehrbar ionisierten Lsgg. mit AgNOa
II 2688.

Bibliographie: Colorlmetr. u. potentiometr. 
PH-Best., Anfangsgründe d. elektrometr. Titratt.
II [2853]; Elektrometr. (potentiometr.) — II 
[2998]; Potentiometrie titrations I [426]; Intro
duction to Volumetrie analysis I [3328]; Analisi 
volumétrica (acidimetria e alcalimetria) I [3094]; 
s. auch Elektroden; Indicatorcn; Laboratoriums- 
geräte; Mikroanalyse; Wasserstoffionenkonzentra- 
tion.

Maße, natürl. Einheiten für Atomprobleme I 2542;
Best. d. Länge d. Yards in Lichtwellen I 2134. 

Massen, feuerfeste, übersieht I 1137, 2881, 3213; 
Fortschritte I 1284; Baustoffe für moderne Hoch- 
tcmp.-Technologic II 208; sonderfeuerfeste Stoffe 
zur Verwend. bei hohen Tempp II 1493, 2705; 
im Schmelzfluß erzeugte —• I 1137; Kenntnis d. 
feuerfesten Oxyde I 3101; pyrochem. Spann.- 
Reihe d. Oxyde I 1701; Preßv e rfo rm . feuerfester 
Oxyde als Isolatoren für Vakuumröhren I 3477; 
Entw. d. —  aus Korund, Mullit, reiner Magnesia, 
Zr I 860; feuerfeste Mörtel u. Stampf-MM. 1 1284.

Geschichte u. Entwickl. v. Dlaspor als feuer
festem Stoff I 3101 ; Eigg. v. Mullex (Mullltsteln) 
mit u. ohne Tonbind. I 1941; Verwend.: d. Ton
erde für — I 2624; v. Bauxiten I 1284.

Eigg. (ehem., physikal.) 11701 ; (Prüf.-Mcthtli.)
I 1137; elektr. Widerstand bei hohen Tempp.
I 860; Temp. d. beginnenden Schmelz. I 507; 
umkehrbare Wärmcausdehn. I 3213; App. zur 
Mess. d. Wärmcausdehn. im Temp.-Bereicli v.
0—1700° II 589; Einfl. d. Entlüft, auf d. Festig
keit bildsamer — Im feuchten Zustande 1 3333; 
Durchlässigk. I 3101; Gasdichtigk. II 911.
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Verschlack.-Verss. an — (Litcraturbericht)
II 3704; (Abhängigk. v. Flußmittelgch.) I 507; 
Zerstör, v. feuerfestem Mauerwerk II 1050; Vergl. 
d. Widerstandes gegen Kohlenaschen I 2024; 
Korros. (quantitat. Dauerprüf.) II 912.

Ofenbaustoffe I 1138; II 2095, 2224; Ofen
futter für Oberflächenverbrenn.-Ofen für 20000 
in d. Keramik I 2754; — : für Lufterhitz.-Öfen in 
d. Metallurgie II 3764; für d. Gießerei I 1702; 
für d. Eisen- u. Stahlindustrie II 1493; Bedlngg. 
d. Anwend. In Dampfkesselanlagen I 2025; — : für 
Glashäfen I 1141*; II 1074*, 3703; zur Herst. v. 
farblosem Glas II 2801*; M. für Bodenfließen für 
Kegel 9 I 1702; — zur Verwend. in Sulfat-Wleder- 
gewlnn.-öfen d. Zellstoff- u. Papierindustrie II 
1343; Herst. v. Filterkörpem aus Gemischen v. 
körn., feuerfesten Stoffen v. völlig gleichmilß. Bau
II 3707*.

Formen plast. — II 2708*; Preßverform. 
feuerfester Oxyde als Isolatoren für Vakuum
röhren I 3477.

Gleichzelt. Herst. v. Metallen bzw. Legierr. 
u. — II 010*; Brennen v. Hohlkörpern mitt. 
hochfrequenter Indukt.-Ströme I 1508*; Herst. 
hochfeuerfestcr Körper, wie Platten, Ziegel, 
Schmelztlcgel II 3942*.

Hochtemp.-Erzeugnisse d. Si (Verwend. v. 
SiC) I 860; — : aus Si-Carbid (v. hoher Feuer- 
festlgk. u. therm. Leitfähigk.) II 3006*; aus rohem 
SiC II 756*; Formstücke großer Härte aus SiC
I 2372*; geformte MM. aus Si, Metallsiliclde oder 
SiC enthaltenden bildsamen MM. II 1954*; SiC- 
halt. Bindemittel II 3944*; Beliandl. v. SIC, 
geschm. Tonerde o. dgl. zur Herst. v. — II 3006*;
— v. hoher Wärmedurchlässigk. u. Leitfähigk. 
aus geschmolzenen Cr-Oxyden u. SIC II 3000*.

Systst.: Zr02-Th02-Ca02, Zr02-Th02-Mg0, 
Zr02-Be0-Ca0, Zr02-Be0-Ce02 II 3005; röntgeno- 
graph. u. inkr. Unterss. v. Zr02-halt. Sliicat- 
schmelzen I 434; Zr02, AI2O3, MgO, BeO u. 
Th021 2220; feuerfestes Zr-halt. Material II 2801*; 
Überführ. v. Zr02 in d. plast. Zustand I 1940*; 
hltzebeständ. Gegenstände (Zr02) für Schmelz- 
tiogel, neutrales Ofenfutter usw. II 1820*.

Einfl. d. FC2O3 auf Sinter, u. prakt. wicht. 
Eigg. magnesit. feuerfester Baustoffe I 2501; 
Herst.: dch. Brennen eines im wesentl. aus ge
schmolzenem AI2O3 11. gebranntem Magnesit be
stehenden Gemisches I 1415*; v. Ofenfutter aus 
Mg enthalt. Material unter Verwend. v. Glaukonit
I 2080*; v. Fc*halt. Sintermagnesla zur Auskleid, 
v. Retorten zur Fe-Gewinn. II 2708*; aus MgO, 
AI2O3 u. Cr203 I 727*; II 3707*; aus MgO, AI2O3, 
V2O3, Cr203 u. Silicaten oder Aluminaten I I 1490*; 
aus magnesiareichen Stoffen u. Celluloseabfall- 
Iaugo I 1415*; raumbeständ. feuerfeste Gegen
stände aus Mg2Si04-relclien Naturstoffen II 1490*.

Herst.: aus Sillimanit für Öfen aus Andalusit
I U38; aus Sillimanit, MulHt 0 . dgl. II 1072*.

— : aus feuerfesten Si02-armen Oxyden II 
3942*; aus porigem Gips II 1676*; aus AI2O3 u. 
SIO2 1 2880; aus Dolomit, Ton u. Labradorit usw.
II 1496*; aus Quarz, Dolomit u. Sulfitablauge 
oder Melasse I 1415*; aus Füllmittel, Emulgier.- 
Mlttel bzw. Schutzkoll., Ton I 1415*.

Schwerschmclzendes Bindemittel aus bis 99°!0 
Si02u. Kaolin II 2861*; Erhöh, d. Zusammenhalts 
dch. H3PO4 I 2079*; feuerfeste Überzugs-M. aus 
Th-Oxyd, Ton (Sk 36) u. Zement II 2511*.

Best. d. Si02 u. AI2O3 ln — I 1139; Verfelner. 
d. Methodik zur Prüf. bzl. d. Deformat. unter 
Belast, bei hohen Tempp. II 3289.

Bibi. : Wärmeleitfähigk. keram. feuerfester 
Stoffe; Berechn, aus d. Wärmeleitfähigk. d. Be
standteile I [3103]; Feuerfeste Materialien in d. 
Metallurgie II [1967]; R u ss .: Feuerfeste Mate
nalien I [1286]; Feuerfeste Tone aus Bobrlk-Don
* [2081]; Feuerfeste Tone aus Bajnowsk-Ural I 
\o?]; s* au°h Massen, keramische; Mörtel; Ofen; 
Steine, feuerfeste.

Massen, keramische, neue —  aus Rohstoffen d.

Mojavewüste I 860; gesinterte Baukeramiken I 
1702; Hilfsflußmittel I 1566; (eutekt. Gläser) II 
421; vergleichende Unters, v. Bindetonen zur 
Verwend. in Semiporzellan-MM. I 1941.

Strukt. u. Homogenität I 2985; Verfestig, u. 
Entspann., Erweich, u. Umkrystallisat. (Ab- 
hängigk. v. Gefüge, Temp., Zeit u. Verform.) I 
3100; Auftreten v. Glasurrissen an keram. Waren 
im Muffclbrande I 2880; Lagern (Alter.) I 2985; 
Vol.-Gew. II 3287; Schwind. I 2622; II 1343; 
Vol.-Änderr. keram. Waren dch. Witter.-Eln- 
flüsse II 3764; — mit niedrigem Ausdehn.-Koeff.
II 3683; Wärmeausdchn. v. niedrig gebrannten, 
kalkhalt. — II 2859; App. zur Mess.: d. Wärme- 
ausdehn. im Temp.-Bereich v. 0—17000 II 589; 
d. Wärmeleitzahl II 1673.

Einfl. d. Kalkes auf gebrannte— I 2024; Farb- 
bklg. in — 2879 ; Verbesser, d. Eigg. v. weißen — 
dch. Zusatz v. Stahlblechemailfritten II 1072.

Ilerst.-Verff. I 728*; II 1345*, 2511*; (Ver
binder. d. Schaumbldg.) II 2511*; Formen plast.—
II 913*, 2708*; Herst. v. mindestens auf einer 
Seite offenen keram. Hohlkörpern II 1222*; 
Steiger, d. Basenbeständigk. d. Dreistoffsyst. 
Ba0*Al203*Si02 I 727*; Verhüt, v. Ausblühh. 
auf keram. Erzeugnissen II 3943*; Schutz gegen 
d. schädl. Wrkg. v. Kalk u. Mergel I 3483* ; rein 
weiße keram. Erzeugnisse aus Kaolin I 2882*;
— : aus Schlick II 2708*; aus Pyrophyllit I 2987*; 
aus Cyanit od. Sand u. NH4-Alginat I 1810*; 
aus Ton, Sand, Flußmitteln I 1810* ; aus Ton oder 
Kaolin u. Bauxit II 1222*; aus Ton (Kaolin), 
brennbaren Stoffen, SiC, Zr02 usw. II 1222*; 
aus Ton, Al-Sillcat u. MgO II 3767*; aus Ton, 
Na2Si04 u. Asbest II 2861*; aus Ton, Talkum u. 
wachsigen Bindemitteln I 2882*; aus Mischsch. 
v. Ton mit gepulvertem Pech + W. bzw. Bzn.
I 1140*; aus Ca(OH)2, CaC03, Al2(S04)3, einem 
Aluminat, wie CasAhOß, ö l u. Zucker II 3944*; 
aus Kaolin, Feldspat u. Quarz mit — 40°l0 BeO
II 3137*; aus Metallen, Kohle, SI, Zr02, AI2O3, 
TI12O3, MgO, Aluminaten, Silicaten I 120*; aus 
Zement, Talg 0 . dgl. u. W. II 1060*; aus fein zer
kleinerter Schlacke, Zement u. Formsand bil
dendem Material II 3459*; aus Portlandzement 
u. trocknem Bentonit I 275*; aus Sand, Kies, 
Stclnklcin u. dgl. u. rasch erhärtendem Zement
I 2626*; aus AI2O3, 1. Mctallsalz u. 1. hochmol., 
organ. Verbb. II 2356*; gasdichte Gefäße u. 
Lelt.-Stücke aus gesintertem AI2O3 II 3942*; 
H2S04-Estcr d. Säureamidc d. höher mol. Säuren 
d. Fett- u. ölsäurerclhe als Zusatz für — I 291*; 
gefärbte granulierte Stoffe II 3766*; farbstoff
halt. —  zur Herst. gebrannter Zalmfüll. I 2353*; 
Terra-sigillata-Übcrzug I 1943*; Kunstharz ent
haltende Überzugs-M. für keram. Erzeugnisse I 
3334*; Entfärben keram. Gegenstände mit CI2 I 
2079*.

Sinterkorund, neuer keram. Werkstoff II 268, 
421, 1058, 2095.

Verwend. v. gebrannten — als Filtermaterial 
für d. Bierfiltrat. I 2650.

Rationelle Schncllanalyse II 3599; Bedeut, 
genauer Probenahme ln d. Erzeug, u. Verwend. 
keram. Stoffe II 2707; Best. d. wahren Kalk- 
wertes in Itoh-MM. oder ähnl. Stoffen I 2502.

Bibi.: Glasuren, Emails, keram. Farben u. — 
[russ.j I [862]; L’Industrie des agglomérés et 
pierres artificielles I [2627]; s. auch Baustoffe; 
Bindemittel; Keramik; Massen, feuerfeste; Massen, 
poröse; Massen, säurefeste.

M asse n , p la s t is c h e . — u. ihre Literatur.
I 3352; (Patentliteratur) II 3657; Krystallopoly- 
amphionentheorie II 3371; Klassifikat. u. Stan
dardisier.^-Fragen I 2387; Institut für — in Peters
burg II 3032; Trollt u. Trolitan II 1719.

Darstellung.

Herst. (Zusatz v. Plastlzler.-Mittel) I 1850*; 
höherwert, gemischte Ätheralkohole als Ersatz für 
mehrwert. Alkohole bei d. Herst. v. elast. Schlch-
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ten aus — I 2047*; Eiubring. v. Füllstoffen unter 
Verwend. v. Weichmachern u. Lecithin für 
Kautschukmisclisch. u. Linoleumzement II 302*; 
Schlick als Füllstoff 1 1850*; II 1803*; Quell- bzw. 
Lösungsmittelgemisch zum Verkleben v. plast. 
Gebilden aus Cellulosederiw oder Polyvinyl- 
verbb.II 3047*; Herst.: ausTeerprodd. (+ Kataly
satoren u. S-lialt. Zuschlagstoffen) II 1809*; aus 
Bitumen u. Kautschuk (Guttapercha) II 1803*; 
auf Asphaltbasis für Akkumulatorbehälter (techn. 
Unters.) I 2214; aus Pech, Asphalt, Fasermaterial 
u. Füllmitteln (für Akkumulatorenverschluß)
II 3758*; einer S-halt. Wachs-M. I 600*; aus Sägo- 
späncn u. Fischlelm, Gummilsg., Kollodium, 
Gelatine, Pech oder Harz II 3329*; aus Torf (Poly
sulfiden u. Alkalien) II 949*; (Petroleum, oder 
einer Lsg. v. Firnis, Kolophonium, Fetten oder 
Mineralölen in Petroleum) II 1870*; v. Form
körpern aus Trockenblutmischsch. I 1851*; aus 
Blutpulver dch. Warmpress. 11851*; aus Trockcn- 
blut u. CH20-Lsgg. II 1719; v. farbigen Gegen
ständen aus Blut u. gefärbten, W.-unl. Füllstoffen
I 3520*; v. Preßpulvern für Formstücke dch. Oxy
dat. v. leimart. Körpern II 3349*; aus Leder
abfällen II 949*; Verwend. v. Casein II 1863*; 
(Herst. v. Galalith) II 1719; Herst.: clfenbeinart.
— aus S u. Casein II 2128*; v. formbaren —  aus 
Mg/Zn-Oxyd/sulfat, CaCh, Casein u. W. I 989*; 
aus Fibroin-Lsgg. mit Salzen u. Amiden II 3810*.

nerst.: aus wss. Polysulfldlsgg. u. Paraffin- 
dihalogeniden II 3167*; aus d. Haut nicht reizen
den halogenierten KW-stoffen I 1002*; II 3979*; 
aus Halogenderivv. höherer Fettsäuren mit 
schwachen Alkalien I 1837*; aus Pentaclilor- 
riclnusölsäure, Hexachlorricinusölsäure oderHcxa- 
chlorstearinsäurc II 1706*; mitt. Kieselsäurealkyl- 
cstcrlsgg. II 1703*; v. hochglänzenden — aus 
mohnölart. trocknenden fetten ölen II 795* aus 
nicht trocknenden ölen, bes. Elefantenlausbaumöl 
(zur Herst. v. Gefäßen) II 795*; Vergüt, v. trock
nenden ölen zur Herst. v. — II 451*.

Herst.: aus Kohlenhydraten u. Alkylenoxyden
I 1734*; aus Rohrzucker, Traubenzucker, Frucht
zucker, Melasse oder Zuckerrohr I 881; aus Harzen 
aus Zucker u. CH2O I 3118*; aus Stärke u. CH2O 
(untei Druck gehärtet) I 1161*; v. W.-festcn — 
aus Stoffen, d. pflanzl. Proteine enthalten, Kalk
hydrat, Na2C03 u. Füllmitteln I 989*

Herst.: aus Cellulose (u. Chlorzinklsg.) I 2116*; 
(Lsg. in Benzylpyiidiniumchlorid) II 3034*; (u. 
Kondensaten v. Aldehyden oder Ketonen mit CO2- 
Dcrlw.) I 896*: aus Cellulosederiw. (Vermlnder. 
d. Viscosität) II 1555*; (v. Faserstrukt.) 1 162*: 
(aus mit A. extrahierten) I 896*; (aus organ.)
I 707*; (aus N-halt.) I 1179*; (u. Weichmach.- 
Mitteln) I 1464*; (+Piperidin oder p-Anisldin)
1 1601*: (4- Benzol-N-oxyalkylsulfonamid) II 
3167*; (in W. u. organ. Lösungsmm. uni. —)
I 1316*; (schmelzbare —) II 2883*; aus Ccllulosc- 
äthem u. -estern II 628*; (+ Pentoerythritäther)
I 2117*; (dch. Aminieren v. Derivv. v. ungesätt. 
Verbb.) I 2791*; aus Cellulosederiw. (u. Akaroid- 
harz) II 628*; (u. Kunstharz) II 628*; (u. Konden- 
sat.-Prodd. v. Chlorketouen mit Phenolverbb.)
II 451*; (u. Estern d. aus Diolefinen mit konjugier
ten Doppelbindd. u. Maleinsäure erhaltenen Dl- 
carbonsäurcn) I 2245*; (Natur- oder Kunstharz 
u. Polyvinylverb.) II 132*; aus Cellulosccstern 
(Übersicht) I 751; (katalyt. dargestellt) I 1026*, 
1735*; (+ Polyglykolester) I 606*; (4- Glycerin- 
äther) II 3979*; (gemischten Cclluloseestern, 
Atherestern d. niederen Fettsäuren) II 316*; 
(Nitro- oder Acetylcellulose) I 472*; (u. Polyvinyl
verb. für Filme, Stäbe, Röhren) I 1316*; (u. 
Phenol-CH20 in Ggw. v. hochsd. Lösungsmm.)
I 1957*; (u. Thiophenolen u. methylenhalt. Kör
pern) I 3505*; (oder Harzen, Wachsen, S-f- Acajou- 
nußöl) II 3328*; (Jute, Filz, Leinwand, Papier, 
Karton, Harz) I 1850*; (Herst. v. plast. Verbund
platten mit Reflcx.-Effekten) II 2765*; aus prim. 
Celluloseacetat 1 1848*; aus Celluloseacetat.!1731;

II 470, 1863*, 2261; (+Triphenylphosphat u. 
Palatinol M) I 1601*; (+ Diäthyleuglykoldiben- 
zoat) I 883*; (+ Carbaminsäurealkylester) 11601*; 
(+ Trialkylphosphat) II 1724*; (partielle Abtrcnn. 
v. Acidylgruppen mitt. NH3) II 2566*; (beständ. 
wenig brennbare —) I 319*; (Vorbehandl. mit 
nicht indifferentem Lösungsm. in Dampfform)
II 3810*; aus nachbehandeltcn Acetylcelluloseu u. 
Novolaken I 144*; v. gefärbten — aus Nitro
cellulose (Farbstoffe) II 2743*; aus Nitrocellulosc 
(Campher, Dibutylphtlialat; für Schichten, Stäbe, 
Röhren) I 1601*; (Dibutylphtlialat u. Glyptal)
I 2259*; (Linoxyn u. evtl. Füll- u. Farbstoffen; 
Herst. v. Schuhbestandtcilen) I 1327*; (Harz, 
Ricinusöl u. Füllstoffen) I 2259*; aus Cellulose* 
äther I 616*, 1010*, 1315*; II 1978*; (Literatur* 
u. Patentübcrsicht) II 946; (teilweise oder ganz 
W.-l. Alkylcellulosen) II 316*: (aus pflanzl. Roh
stoffen, Stroh u. ähnl.) I 3244*; II 474*; (als 
J.ösungsm. CC14 u. Methylenchlorid) II 1533*; 
(Thiazolen u. organ. Basen) I 144*; aus Benzyl
cellulose I 2403; II 470; (Herst. u. Reinig.) I 316*; 
(u. Kunstharzen) II 132*; aus Celluloscoxyparaf- 
finmonocarbonsäuren (+ Zusätze) I 605*.

Herst.: dch. Koagulat. v. schaumig gemachter 
fl. Viscose I 3131*; aus Viscose u. Zellstoff
II 1863*; aus pulverisiertem Zellstoff (Sägespänc, 
Seetang, pulverisiertem Stroh 0 . dgl.) I 2660*; aus 
zerkleinertem, Zellstoff halt. Material II 1103*; aus 
Bagasse, Sägespänen u. a. (hohe, elektr. Wider
standskraft u. W.-Fcstigk.) I 2660*; aus Mais
stengel (Zuckerrohr), Asbestfasern, Sägemehl, 
Celluloid in Aceton u. Bananenöl I 768*; aus wss. 
(Papier-) Faserbrei, anorgan. Salz u. bituminösem 
Bindemittel I 2792*; aus Papierstoffbrci u. 
Cellulosederiw. II 3978*; aus Celluloscfascrn u. 
Harz aus Schwarzlaugc I 2792*; aus Papierstoff 
mit Balcclitüberzug II 3811*; aus Dextrin, W., 
Pülpe, wasserfreiem CaS04 u. Na2B407-Lsg.
I 3131*; Wasserdichtmachen v. Prcß-MM. aus 
Papierstoff II 3979*.

Herst.: aus Bindemittel u. Faserstoffstücken
I 1028*; aus mineral. Füllstoffen oder imprägnier
ten Faserstoffen u. Bindemittel I 3132*; aus 
Asbest u. Holzöl (Cte-Behandl.) I 2914*; v. Asbest- 
Kunstharz-M. (Oberflächcngestalt) I 2388; Mikro
asbest für — (Elektroden) II 1719; Herst.: aus 
Faserstoffen, Casein u. Phenol(Kresol)-CH20-Kou- 
densaten II 949*; aus tier. oder pflanzl. Fasern 
mit Latex, Leim, Viscoselsg. oder Casein II 1863*; 
v. W.-festcn, faserhalt. Formkörpern aus Fasern
11. einer Bitumen- oder Kautschukemuls. II 2390*; 
aus pflanzl. Fasern, Zement u. Bindemittel
II 2396*; aus Sisalhanffasern mit Phenolharzen 
(Herst. v. Möbelstücken) II 316*; Entfetten v. 
Faserstoffmaterial als Füllmaterial für Kunst—
I 1461.

Darst.: aus harzart. Bindemitteln (u. faserigen 
Füllstoffen; geschichtetes Prod.) I 3506*; (mit 
Füllstoff u. Pigment) II 1532*; aus natürl. Harzen 
mit O2 oder O2 abgebenden Gasen II 2741*; aus 
Kolophonium, Quarzsand bzw. Glimmerpulvcr 
(Verguß-M.) I 591*; aus ungesätt. Natur- oder 
Kunstharzen mit ungesätt. aliphat. Carbonyl* 
verbb. I 143*; v. leichten, porösen, clast. *— aus 
Kautschukmilch u. Gips I 3235*; aus Kautschuk 
u. Naphthen- oder/u. Fettsäureseife mit Celluloid* 
Lsg. I 479*; aus Umwandl.-Prodd. v. Kautschuk
oder Diolefin (Butadien)-KW-stoff Polymerisaten
II 302*, 453*; mitt. Kautschuk-Firnissen oder 
-Lacken II 1088*: aus Chlorkautschuk, Terpen* 
harzen oder Harzölen mit Harnstoff u. Aldehyden
11 3167*.

Darst.: v. Kunstharzpreß-MM. (Übersicht)
I 1448; (mit Füll-, Farbstoffen usw.) II 131*; 
(Füllstoff aus zerkleinerten faser. Bahnen) I I 131 ; 
aus Kunstharz (Metallpulver, C) I 2637*: (u. 
Glimmer; Mikanit) II 3484*; (aus weißem Farb
körper u. Polyalkohol zur Nachbldg. v. Körper
teilen) I 592*; aus aliphat. Vinylverbb. u. harzait. 
Prodd. II 2549*; aus Vinylacetat, Aldehyd,
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Schellack u. Füllmittel I 2101*; aus Butadien- 
Polymerisaten I 1584*; aus Polydivinylbenzol m it  
rohem trocknendem ö l II 3314*; aus Polyvinyl- 
deriw. II 3484*; (Verwend. v. chloriertom Meta
styrol) II 3168*; aus Polyvinylalkoholen (mit 
Aldehyden) II 450*; (u. cycl. Ketonen) II 1530*; 
aus Polyvinylestern (u. Weichmacli.-Mittel) 1457*; 
(oder Analogen mit fetten ölen u. Cellulose- 
derivatlsgg.) II 2743*; (Mischpolymerisate mit 
fetten ölen) I 2776*; aus Polyvinylchloracctat, 
Alkaliverb. einer organ. Silure, Phenol oder A. in 
Ggw. organ. Lösungsmm. mit Pyroxylin I 1957*; 
aus Polymerisaten d. Acrylsäure, ihrer Dcrivv. 
untereinander oder mit Vinylverbb. I 1958*.

Herst.: aus Glyptalharzcn II 3621*; (aus 
Paraffinoxydat.-Prodd. u. Glycerin) I 1850*; (aus 
4-Cyclohexen-1.2-dicarbonsäure mit Glykol, Gly
cerin oder Deriw.) II 1377*; aus mehrbas. aliphat. 
Säuren u. d. gemischten Oxyalkyläthem mehr- 
wert. Alkohole u. Phenol-Aldehyd-Kondensaten
I 752*; aus Maleinsäure oder deren Deriw. u. 
ungesätt. Alkoholen I 754*; aus Phenol, CH2O, 
Glycerin u. Phthalsäureanhydrid II 450*.

Unteres, über Bakelltpreßmater’alicn II 301; 
Preßkörper aus härtbaren Phenolharzcn u. faser. 
Füllstoffen I 1304*; Nlederdruckprcß-MM. aus 
Gewebe (Holzmehl oder Pappe) u. Kunstharz 
(Phenolharz) I 457*; Herst.: aus Kondensaten v. 
Phenol u. Kresol mit Glycerin (Akrolitliarze)
II 2739; aus Novolaken oder Itcsolcn I 1958*; aus 
gepulverten Ilesolen, einem hochsd. Lösungsm. u. 
Schleifmitteln für Schleifscheiben 11722*; ausPhe- 
nol-CH20-Harzen (u. Füllstoffen) I 1851*, 3118*; 
(u. chines. Holzöl) 12648*; aus Phenolen mit Hexa
methylentetramin, Härt.-Verzögerer,Kolophonium 
mit Glimmer u. Carnaubawachs 11721*; ausPhenol- 
Aldehydharz (u. einem mit teilweise oxydiertem 
trocknenden Öl imprägniertem Füllstoff) I 297*; 
(Baumwollsamcnschalen u. Farbstoff) II 1532*; 
aus Phenolfurfurol-CH20-Harzen II 1531*; aus 
Kesorcin oder dessen Homologen u. CH2O I 752*; 
aup xylenolhalt. sauren Teerölen mit Furfurol, 
CH2O oder Methyl furfurol I 1721*; aus harzart. 
Kondensaten v. Aldehjrdcn u. mit Aldehyden 
harzbildenden Stoffen II 3024*; aus d. Konden
saten eines Phenolderiv. u. Aldehyds mit einem 
Polyvinylester II 451*; aus Harnstoff oder 
Deriw. mit Formalin, Phcnolaldehydharzen u. 
Zusätzen II 2742*; aus Harnstoff, CH2O mit 
CH20-bindenden Mitteln I 3002*; aus Hamstoff- 
aldehydharzen II 627*, 1531*; aus Harnstoff u. 
Furfurol u. deren Dcrivv. I 1010*: auf Hamstoff- 
CH20-Basis I 1957*; II 627*, 2882*: (Entw. u. 
£igg. v. Plaskon) I 881; (u. [NH4]2S) I 2390*; (u. 
Füllstoffen) I 3002*; (u. Plastlfizier.-Mittcln) 
J 1958*, 2390*; (u. Estern als Härt.-Mittel)
I 2390*; (mit Füll-, Farbstoffen u. Weichmach.- 
Mitteln) I 297*; aus Harnstoff oder/u. Thioharn- 
stoff u. CH2O I 2390*, 3001*; (mit Rhodaniden)
I 3001*; (mit Dimethyloxalat) II 2117*; aus harz
art. Kondensat.-Prod. aus aromat, Ycrbb. mit 
je einer Carbonsäuieamid- u. Sulfonsäureamid- 
gruppe u. CH2O I 752*; aus aromat. Sulfon
amiden u. Aldehyden u. Cellulosederivv. I 1010*; 
aus Toluol3ulfonamidaldehydharz mit Toluol
sulfonamid u. Celluloseestcrn u. -äthern II 2547*; 
aus Harnstoff, Thloharnstoff oder Deriw. v. 
Carbonsäureamiden u. Aldehyden II 2 1 1 6 *; aus 
Aminaldehydharzen I 1721*; (u. Füllstoffen)
I 3001*; (Füllmittel u. CH2O) I 3353*: (+ Härt.- 
Mittel) I 3506*; (für akust. Zwecke) I 3234*.

Färben u. Verzieren.

Färben I 133; (mitt. W.-unl. Azofarbstoffen) 
JI 3795*; Herst. v. dauerhaft gefärbten — 
(isaphthophenosafraninfarbstoffe) II 2743*; Mine
ralfarben in — II 1519; Verzier.: v. —  aus Cellu- 
loseestem u. -äthern I 767*; v. — mit Folien aus 
Papier, Gewebe u. dgl. II 1706*; v. Platten, 
Blättern o. dgl. II 3328*; Irisieren v. Oberflächen

mitt. SbCl3(o) in d. Wärme II 2356*; Einbringen 
v. Perlglanz II 3023*; Herst. v. Schichten II 1842*.

Verarbeitung u. Verwendung.

Herst. v. Formstückcn II 3647*; (v. Platten 
mit Hochrelief; als Klischee zum Drucken) II 
3968*; (dünne Stäbe) I 458*; gleichzeit. Trocknen 
u. Formen II 2568*; Formen u. Härten: v. Algin- 
säurc-halt. —  I 591*; v. fascrstoffhalt. Kunst
harzkörpern II 1377*; Verarbeit, im Spritzguß- 
verf. II 2116, 2880; (v. — aus Celluloseacetat 
u. -äther) II 3644; (v. thermoplast. Polyvinyl- 
verbb.) II 3484*; Verarbeiten v. Kunstharzpreß- 
stoffen (Harnstoff- u. Phcnol-CH20-Harze) I 2101; 
(Herst. u. Konstrukt, d. Preßteile ü. ihre Ver
wend.) II 2115; (u. Verwend.) I 3233; Herst.: v. 
Kunstharzformkörpern (Herst. großer Form
körper) I 3353*; (Matrize aus Glas oder ähnlichem; 
Preßvorr.) II 2741*; v. Gegenständen aus papicr- 
halt- — II 949*.

Überzüge aus —  auf starren Unterlagen II 
2745*; Überziehen u. Imprägnieren v. Schnüren 
u. Seilen mit — II 3807*; Bedeut, d. weißen 
Preßmasse „Resopal" für d. Gestalt.-Möglichk. 
moderner Schaltapp. u. Beleucht.-Körper I 3233; 
Herst.: v. Batteriekästen II 752*; v. weißen, 
unzerbrcchl. u. abwaschbaren Schreibtafeln I 
3521*; II 2765*; v. Zahnersatz aus plast. Stoffen 
(Bcnzylcellulosc) I 2611*; v. sterilen Kunst-MM. 
mit I2—30 Gewichtsteilen Jod I 2205*; v. Gips
verbänden II 1654*.

Analyse*
Plastizitäts-Best. II 3483; (mit zahlenmäßig 

ermittclbarcm Plastizitätskoeff.) II 2707; Pachi- 
meter zur Mess. d. Scherfestigk. II 912.

Bibliographie,
Fabrikat, aus Stärke [russ.] I [461]; British 

plastics ycar book, 1932; handbook and guido to 
tho plastics industry I [1723]; s. auch Celluloid; 
Celluloseester; IJamstoffaldehydkovdensation^pro- 
dukte; Harze; Kautschuk; Kunststoffe; Phenol- 
aldehydkondensationsprodukte; Spachtelmassen; 
Weichmachungsmittel.

Massen, poröse, Eigg. poröser Baustoffe II 588, 
2707, 3458; por. Mauersteine I 727; por. Baustoffe
II 1061*, 1346*, 1497*; (gasentwickelnder Stoff)
II 1955*; Lcichtmaterial für Bauzwecke aus 
Zement, Gips, Kalk (Gasbläschen dch. Elek
trolyse) II 1955*; por. Mörtel (bzw. keram. MM.)
I 3214*, 3335*; por. Baulsolieretoffe: 0 . dgl. aus 
gesclim. Schlacken oder ähnl. Stoffen II 1675*; 
aus Mg-reichen Materialien u. gasentw. Stoffen
II 1676*; por. Steine u. Blöcke au3 Zementmisch, 
u. gasbild. Mitteln oder Schaum I 3214*; Herst. 
aus wasserglashalt. MM. u. Treibmitteln (neben 
Alkalisilicat) II 3007*, 3291*; klinkerähnl. —  
aus Eruptivgesteinen I 275*; geformte — : aus 
Alkaüsilicatlsgg. I 3335*; aus feste SIO2 ent
haltenden Stoffen I 1943*; aus Gips, CaC0 3 , 
A l2(S04)3 u. CgIIöCOOH I 2626*.

Herst.: aus Schleifkörnern u. Bindemitteln 
(Kautschuk, Natur- u. Kunstharze) II 269*; aus 
pulverisierten Gläsern, Schellackpulver u. dgl.
II 3943*; v. por. Formkörpcrn mit großem Ab- 
sorpt.-Vermögen aus akt. Kohle u. Holzbrei II 
2703*; v. por. Metallstückcn aus Pulvern dch. 
Pressen u. anschließendes Sintern II 1361*; v. 
por. u. nicht por. Metallgegenständen II 1830*; 
Imprägnier, por. Körper mit schmelzfl. Substst.
I 981*; s. auch Baustoffe', Massen, keramische.

Massen, säurefeste, Bakurjansker säurefeste Lava
II 1607; Beschtaunit aus d. Pjatigurskbczirk als 
säurefestes Material II 1154; s. auch Massen, 
keramische.

Massenspektroskopie, MM.-Spektrographeri: v. 
hohem Auflös.-Vermögen II 2014; für Unteres, 
bei sehr kleinen Drucken (H-Iäotopen) II 1877; 
magnet. Weitwinkelspektrometer II 2014; s. auch 
Ionen', Isotopen.

Mastix s. Harze-Naturharze.
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Mate, Anbau u. Gewinn, in Argentinien II 2077:
—  d. Handels (Geh.-Bestst.) II 2077; Absorpt.- 
Spektr. (analyt. Verwend.) II 3971; Unters., 
Analysenergebnisse II 3172; Verwend. als Hervea
II 404; — Getränk II 1851*.

Materie, nichtstat. Modell d. Universums mit rever
sibler Vernicht, d. — I 178; Existenz leicht ab
lenkbarer posit. Teilchen II 2143; s. auch 
Strahlung.

Matteucci-Effekt, quanti tat. Ausweit. II 3081.
Mattierung IV, Kunstseidemattier.-Mittel II 22C0.
Mattierung LC, — zum Mattieren kunstseidener 

Strümpfe II 2260.
Mawahöl s. öle, ätherische.
Maxwell, Definit. II 1753.
Mechanik, Wärme—  u. — d. Gase u. Dämpfe II 

[3371].
Medinal (Veronal-Natrium), Wrkg. auf d. Methylen- 

blauentfärb. I 1685; Schlafverss. an Finken I 
1685; Einfl. auf d. Wrkg. wiederholter Insulin
gaben bei n. Kaninchen I 249; Unverträgllchk. 
mit bedeutenden neuen ehem. Arzneimitteln
I 250; Adsorpt.-Therapie d. akuten — Verglftt.
I 99; Pikrotoxin als Gegenmittel bei akuter —  
Vergift. II 245.

Nachw., Best. u. Reinheltsprüf. II 2345.
Medizin, — im alten Ägypten II 3; Bedeut, d. phy- 

siol. Chemie für d. — I 245; Mikrophysik u. 
Mikrochemie in d. — (Sammelref.) II 2085; 
Fluorescenzanalyse ln d. — II 2488.

Bibi.: Grundzüge d. medizin. Chemie I [104]; 
Laboratorlumstcchnik in d. — I [714]; Kurzes 
ehem. Praktikum für Mediziner II [414]; Medizin. 
Kolloidlehro II [28311; Quantitative clinical Che
mistry II [1664]; Materia medica, pharmacology 
and therapeutics II [2206]; Guide pratique d'ana
lyses médicales « par des méthodes simples et 
rapides I [110]; Travaux de médicine expéri
mentale 1897—1931 I [1555]; Travaux des labo
ratoires de matière médicale et de pharmacie 
galénique do la faculté de Pharmacie de Paris II 
[2208].

Meerrettich, Geschmacksstoffe I 900; Heilwrkg. u. 
wirksame Stoffe I 2781; antiskorbut Wrkg. v. 
deutschem — I 1262.

M ^ h l,  Müllerei in d. Antike II 3; Weizen—  d. 
deutschen Ernte 1931 (Analysen u. Backergebnisse)
I 3006; Herst. (Vorbehandl. d. Körner) I 464*, 
2523*; II 1713*; Wäschcreiwasser in Mühlen 
(Filter zur absoluten Keimbefreiung) II 2554; 
(Erziel, v. hygien. einwandfreiem W.) II 3639; 
Quellvermögen d. Seide als Ursache d. Verteig. d. 
Müllergaze II 3639.

Physlkal.-chem. Eigenschaften : Abweichch. 
im Vol.-Gew. (n. Abweichch., — verschied. 
Weizen) II 3800; Hydra tat -Wärme (v. W'eizen— ) 
11170; (Bezieh, zum W.-Geh.) II 1851; Ober- 
flächenspann. v. — Suspenss. II 347; Quell.
I 1014.

Bestandteile: Zus. v. Gofio (canar. —) II 1090; 
Bezieh.: d. — Bestandteile zur Lagcrfähigk., 
Teigausbeute u. Gärfähigk. II 140; d. physikal. 
u. ehem. Eigg. d. in Ae. 1. Bestandteile d. Weizen-
— zur Backfähigk. II 140; zwischen Gesamt
protein, peptisiertem Protein u. Gebäckvol. bei 
steigender Zugabe v. KBrOa I 3006; W.-l. Eiweiß
geh. in —  verschied. Qualität II 1541; Zucker, 
diastat. Kraft u. Gasprodukt. II 2892; Entw. 
diastat. Enzyme in — II 2472; Zuckerbldg. dch. 
diastat. — Enzyme II 2472.

Biologischer Wert: Lebensuotwend. Minimum 
an — Nahr. II 2672; biol. Wert d. Proteine v. 
aus Roggen- u. Weizen—  allein oder zusammen 
mit Hefe oder Sojabohnen gebackenen Broten
I 2482; Einfl. v. — Arten in d. Kahr, auf d. 
Hämoglobinregenerat. II 3267.

Verbesserung, Bleichen: Veredel. auf physikal. 
Grundlage II 1384; Ultraviolettbestrahl. (Ver
besser., Schädlingsbekämpf., antlrachit. Akti
vier.) II 1384; Behandl. mit aktivierter Luft I 
3641*; Präpp. neuzeitl. Veredl. (Wrkg. v. klln.

Standpunkt) I 1963; — Verbesser.-Mittel u. d. 
„ehem. — “ 11589 ; Mittel zur Erhöh, d. Backfähigk.
I 2251; Verbesser. d. Backfähigk.: mit Metaphos
phaten II 1386*; m it Perchlorsäure oder ihren 
Salzen II 791* ; Verbesser. : d. Backfähigk. u. Farbe 
mit oxydierenden u. nichtoxydicrenden Salzen
II 635*; dch. Zusatz v. entfettetem Soja—  u. 
protcolyt. oder diastat. Fermenten II 791*; v. 
sog. Nach—  I 465*; Bleichen (Ablchn. im 
Interesse d. Volksgesundh.) I 152; (Wrkg. auf 
Weizen— ) I 152; II 936; (Wrkg. v. Menge u. Art 
d. Bleichmittels auf d. Alter.) II 2554; Bleichen 
mit Benzoylperoxyd (Gutachten d. Nahr.-Mittel- 
kontrolle) I 152; (Ilg-Dampflampe zur Be
schleunig. d. Blcichwrkg.) II 3800; (Backverss. 
mit behandeltem Roggen— ) I 1170; halogenlerto 
Peroxyde höherer Fettsäuren als Bleichmittel für
— (Darst.) II 1856*; Aufarbeiten für Nährmittel
II 634*.

Schädlingsbekämpfung dch. Ultraviolett- 
bestralil. II 1384; elektr. Sterilisator zur Abtöt. 
v. Insekten II 1347.

Untersuchung: Verff. I 2487; (neuere Entw. 
d. — Chemie) I 2908; (Tätigk. d. Eidgenöss. 
landwlrtschaftl. Vers.-Anstalt Oorlikon 1930)
II 1347; (für Kuchen— ) I 1171.

Prüf. dch. Fluorescenz I 1014, 15S9; II 142; 
Nachw.: v. Roggen—  im Weizen—  u. v. 
Gersten—  im Roggen—  u. Weizen—  I 1590, 
2782; II 2387, 3802; bzw. Best. v. Mais—  in 
Weizen—  II 2556, 3029; Best. d. Geh. an 
Roggen—  in Mahlprodd. II 1247.

Verss. zur Klassifizier, auf Grund einer ein- 
hcitl. Best.-Meth. d. Backwertes d. Welzens
I 2909; Siebanalyse v. Weizen—  (neue Sieb- 
vorr.) II 2487; Unters, d. Qualität v. Weizen—  
(Übersicht) II 1248; (ehem. Bcziehh.) II 2755; 
(viscosimetr. Nachw.) II 1092; Ganzkorn-Wcizcn- 
schrotviscositätsunters. zur Best. v. minderwert. 
Vcrmalil.-Weizen II 3S01; Wert d. Viscositätsbcst. 
zur Ermittl. einiger Eigg. v. Keks- u. Teigwarcn-
—  I 3124; App. zur Best. d. Plastizität II 633; 
Pachimcter II 3442; Best. d. backtcclm. Wertes: 
mit d. Extensimeter v. Chopin II 30S; mit d. 
Ergometer v. Issoglio II 2755; mit — Protein- 
extrakten in dest. W. u. anorgan. Salzlsgg. 11171 ; 
dch. Best. d. proteolyt. Kraft (Weizen— ) II 30S; 
mit d. Schrotgärmetli. (Inlandweizen Ernte 1931)
II 3172; Beurteil, d. Ausmahl. Grades II 936.

Best.: d. W.-Geh. I 2782; d. Säuregrades I 
3124; (mit Hilfe d. Chinhydronelcktrode) I 3238; 
d. Aschegch. II 2556; (v. selbsttrcibcndcm u. 
phospliathalt. —) I 1171; (schnelle Verasch.) I 
3007; (Schncllbest. nach d. Mg-Acetat-Moth.)
II 633; d. Sandgeh. II 3640; v. Cellulose in Ge
treide—  u. Nebenprodd. I 2108; Sortier, d. Mehle 
nach ihrem Geh. an Kleic-Restcn I 1590 ; mctall. 
Se als Katalysator beim Kjeldahlaufschluß II 
2755; Verteil, d. Fehler bei d. Best. v. Protein, 
Feuchtigk. u. Asche II 3802; Schnellbest.: v. 
Protein in Weizen—  II 791: d. Trockenklcbers 
in Verb. mit d. Ausweit.-Zalil für d. Bewert, d. 
Elastizität II 790; Best. v. Gliadin in Weizen—- 
(Extrakt.-Analyse mit zwei Unbekannten) II 
2848; Nachw.: v. Mutterkorn I 304; v. Rade in d. 
Rückständen d. Müllerei II 2556; v. pulverförm. 
Backhilfsmitteln II 634.

Bibliographie: Chem. Analyse v. — [russ.J
I [1311]; Les traitements chimiques du blé, de 
la farine et du pain I [3008]; s. auch Backen; 
Brot; Kleber', Kleie', Mais; Roggen; Stärke; 
Weizen.

Mekocyanin s. Mekocyaniniumliydroxyd-Chlorid. 
Mekocyanlniumhydroxyd-Chlorld (Mekocyanin), Iso

lier., Eigg., Hydrolyse, Farbrk., Konst. II 3251; 
Stabilität gegen verd. FeCls-Lsg. I 1790. 

Mekonin, Unters, auf antiskorbut. Wirksamk. I 834;
II 3574.

Mekonsäure, Rk. mit Phcnyllsocyanid, Salz mit 
Diphenylformamidin I 1520; Best. mitt. Br2 I 847; 
Morphln-Narkotin-Doppelsalz s. Narkophin.
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Melaleucaöl s. Öle, äthcrische-Cujeputöl.
Melamin, Bldg. aus Cyanurfcriazld II 3381. 
Melanine, Bldg.: dch. Bakterien I 2727; aus Oxy- 

dat.-Prodd. d. Adrenalins I 970.
Gravimctr. Mikrobest d. S II 3446; s. auch 

Haut (Bestandteile).
Melanogen, Vork. im Organismenreich (Vererb.- 

theoret. Betrachtt., Entw.-chem. Unterss.) I 2191. 
Melanophorenhormon s. Hormone-Hypophysen- 

zwischenlappen hormone.
Melanterlt, Collinssche Zahl I 2004.
Melasse, Studium d. — ; Unterss. u. Beurteil, d. 

Italien. — aus d. Campagne 1930 II 3798; Bldg. 
(Erklär.; Löslichk.-Verss. mit Zucker u. Nicht- 
zuckerstoffen) II 2553; (Einfl. v. organ. Niclit- 
zuckerstoffen) II 3798; (Bezieh, zur Krystalllsat. 
d. Zuckers) II 1849.

Bestandteile: Mineralstoffe u. organ. Nicht
zucker II 2749; Mannit u. Dextran in d. Gallerte 
v. — aus Säften v. gefrorenem u. entartetem 
Zuckerrohr I 1307; NH3- u. C02-Abspalt. II 3798; 
S02 in d. — (Einfl. auf d. alkoh. Gär.) II 456; 
(Schädlichk. für d. Herst. v. Hefen) I 2907; II 456.

Reinigung: I 1308*, 1726*, 2105*; zur 
Buttcrsäuregär. I 2521*; zur Gewinn, v. Hefe
I 2105*; (dch. Schleudern ohne cliem. Vor- 
behandl.) II 305*, 1382*; (mitt. Oxalsäure)
I 1726*.

Verwertung II 305; Darst. v. Glutamin
säure aus — Schlempe II 442*; (krystalllsierbaro 
üoppelsalzc) II 1709*; Vergär. (Gewinn, v. A.)
II 1540*; (Einfl. v. Adsorbcntlcn auf d. Verlauf 
bei — Maischen; Hiagcnitkohlcn) I 885; (Einw. 
v. Asche u. Glutose auf d. A.-Ausbeute v. Rohr
zucker— ) II 2751; (zu Buttcrsäurc) I 1841*; 
Eign. d. — verschied. Herkunft für d. Herst. v. 
Bäckereihefen II 456; Herst. v. — Hefe I 2106*; 
(unter Durchlüft.) II 3171-; (Zusatz v. NH4- 
Salzen) I 887; [Zusatz v. (NH4)2H P04] I 1726*; 
(Schädlichk. eines Geh. an SO2) I 2907; II 456; 
(Einw. v. Entfärb.-Kohle auf d. Bldg. v. Luft
hefe) I 2392; — als techn. Hilfsmittel bei d. 
Zuckerfabrikat, u. Raffinat. (Verarbeit, auf akt. 
Kohle u. K2CO3) II 137; Abtreib, d. HCN aus d. 
bei d. Verkok. d. — Schlempe erhaltenen Lsgg. 
I I 137; Herst.: v. Futtermitteln v. hohem — Geh.
I 3239*; eines stieubaren melassiertcn Blutmeliles
II 2558*; Konservier, v. — halt. Futtermitteln
II 1854*; Vergleichsmastverss. an Schweinen: mit 
Roggen, —, gemischtem Roggen u. Gerste I 1964; 
mit melassicrtem Roggenschrot, Roggenschrot u. 
Gerstenschrot I 1727; aufgeweichte Pülpc gegen
über Malzkeim-Gerstenabfall-Melassemisch, als 
Weichfutter für Milchkühe I 464; Verwend. als 
Düngemittel (Rüben- u. Rohr— ) II 2553; (Düng.- 
Aerss. mit Rüben— ) II 2227; (— Düng. d. Rcis- 
kultur auf Java) I I 137; Herst. eines Düngemittels 
aus — u. gebranntem Kalk 11817*; Hygroskopizi
tät u. Veränderr. d. Zus. v. — für d. Tnsekten- 
vertilg. II 593.
.. Analytisches: Prüf. v. — Proben hinsichtl. 
ihrer Identität im Woodschcn Licht II 1382; 
enem. Unterscheid, v. Rohrzuckerfabrik—  u. 
Raffinerie—  II 2553; Fcststell. d. Herkunft einer 
bchlempe dch. ehem. Analyse II 3318; Best. in 
Juttermitteln I 3357; Auswert. d. während d. Be
triebszeit erzeugten — II 1538; — als Grundlsg. 
«tfd . Studium d. Adsorpt. in d. Zuckerfabrikat.
I 2249; II 455; theoret. Ermittl. d. wahren 
irockensubst. aus Brixgraden u. d. Carbonatasche 
i \7" (Bcz*eh- zwischen Brixgrad u. wahrer D.)
* 1166; W.-Best. [direkt mit d. App. v. Pritzker 
y. Jungkunz (Verwend. v. Tctrachloräthan als 
ubertreibmittel) im Vergl. zur Trockensclirank-

v 1 1 *^87 J (dch. Dest. mit spezif. schwereren
I I  o (dch. Dest. mit Perchloräthylen)
11 ioo-1’ 8Pektroskop. Acidlmetric v. — Lsgg. 
,rr Rolle d. cssigsauren Pb bei d. Analyse 
(¿uckeranalvse) I 2520; Best. v. Zucker in Rüben-

Moijki 25^3; s. auch Zuckerfabrikation. 
eiiDiose, Bldg. aus Raffinose: dch. 0-h-Fructosidase

aus Pferdeblutplasma I 3075; aus Raffinose dch. 
Saccharase (dilatometr. Unters.) II 73; Abbau dch. 
KOH I 1224.

Melioran, Verwend. in d. Kunstseidenveredl. II 3174. 
Mclioran B 9, Eigg. u. Anwcndd. I 2911; Verwend.

für d. Entschwciß. v. Wolle I 2896.
Melioran CY, Eigg. u. Anwend. I 2911; Verwend.

zum Entfernen v. ölen u. Wachsen I 2896. 
Melioran F 6, Verwend.: als Textilhilfsmittel II 2392; 

für d. Entschwciß. v. Wolle I 2896; als Schutz
mittel für Wolle I 134; beim Färben v. Strick
garnen I 2897.

Melissenöl s. öle, ätherische.
Mellit, Collinssche Zahl II 2948.
Mellitsäure (F. 290°), Bldg. aus Plienanthren- 

1.8.9.10-tetracarbonsäurcdianhydrid II 3396.
Hexamcthylester (F. 187— 188°), Darst. aus 

Acetylendlcarbonsäuremethylestcr mit Pyridin, 
Eigg. II 2967.

Mellophansäure (Benzol-1.2.3.4-tetracarbonsäure), 
Bldg.: aus Dodckahydrochrysen bzw. Oktahydro- 
ehrysen, Eigg., Tetramethylester II 216; aus 
Neoergosterin II 3417; aus Sapotalin II 223. 

Melubrin, Konst., Eigg., Gebrauchsweise u. Dosier.
I 1396.

Membrane, selekt. Permeabilität u. Polarisat. II 347;
Entw. d. Dynamik d . --Durchlässigk. bzw.
Ionenverteill. I 1998, 3043; osinot. Druck u. 
Permeabilität II 3849; Erklär, d. abnormen 
Osmose an niclitqucllbaren —  II 32; — Phänomen 
mitt. isolierter Metallplatten I 3187; Einfl. v. 
Oxydat.-Glcichgcww. auf d. Permeabilität I 2937; 
Strukt. plasmat. — (elektr. Eigg. v. Öl-W.- 
Emulss.) II 3210; Mosaik—  I 1883.

Ketten mit Glas—  II 2022; EK. v. Paraffin—
I 498; elektrokinct. Potential an Pergament- 
papler—  I 2438; Adsorpt.-Vermögen d. Protein- 
cellulosc—  I 1885; Ionenglelchgewicht an einer 
semipermeablen Membran bei Cellulosexantho- 
genatl 2526; Gleichgew.-Bedingg. für Gelatine—

. in Acetatpufferlsgg. I 364; Adsorpt. v. Gelatine 
dch. Kollodium—  II 2025; neue Reihe ab- 
gestufter Kollodium— , geeignet zur Verwend. in 
d. Bakteriologie, bes. zur Unters, filtrierbarer 
Virusarten I 2617; Maschine zur Herst. v. Filter
membranen (Kollodium) I 2976.

— : für clcktrostat. Zwecke aus einem dümien 
Gummihäutchen mit Metallfollc II 2501*; für 
Grammophone, Iladioapp. u. Telephone aus 
Kunst-MM. (aromat. Amine u. Aldehyde) I 3234*.

Bibi. : Donnan equilibria I [1766]; s. auch 
Dialyse; Diaphragmen; Diffusion; Filter; Metall
folien; Osmose; Permeabilität; Zellen.

Menformon s. Hormone-Follikelhormone.
Mennige s. Bleioxyde: PbzO4 .
Menthan (p-Menthan) (Kp. 168—169°), Darst. aus 

p-Cymol, Hydrier. II 517; elektrolyt. Bldg. aus 
Mcnthon I 1343; Ramanspcktr. I 2684, 3153. 

3-MenthanoI s. Menthol.
8-MenthanoI s. CioHzoO.
1-Menthen, katalyt. Umlager, in 3-Mcnthen I 872*. 
3-Menthen, Herst. : aus 1-Menthen (katalyt.) I 872* ; 

aus 8-Menthanol oder Derivv. (4* W.-entziehcnde 
Mittel) II 1513*; (oder aus Gemischen v. 8- u. 3- 
Menthanoi) II 289*; Ramanspcktr. I 2684; opt. 
Rotat. (Einfl. v. Lösungsmm.) I 2550; Einw. v. 
organ. Pb(IV)-Salzcn II 1513*; Einfl. auf cl. 
Glutathiongch. im Blut u. in d. Geweben II 1932. 

akt. Menthol (p-Menthanol-3) (F. 43—44°), — Geh. 
d. Öls v. Mentha aquatica II 3489; Darst.: v. syn- 
thet. — II 3877; (aus d. äth. ö l v. Eucalyptus 
dives) II 3489; (Verwend. zur opt. Spalt, v. d.l- 
Mentiiol) II 3877 ; aus d. Menthonfrakt. d.Réunion- 
Geraniumöls, Eigg. II 57; aus Menthcn u. organ. 
Pb(IV)-Salzen II 1513*; Isolier, oder Reinig, v. 
— Isomeren II 2109* ; Bldg. eines fl. — Gemisches 
aus A'-Dehydroisopulegol, Oxydat. II 3439; 
Elektronenbeug. an — II 3359.

Oxydat. mit CrOs (Geschwindigk.) I 2320; 
katalyt. H20-Abspalt. II 289*; Einw.: v. PCb
II 1167; v. POCI3 II 1167; Verb. mit H3PO4
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II 3474*; Ätherbldg. mit Triphenylchlormetlmn
I 2032; Yerester. mit Anisoylameisensäurc II 3713; 
oxydat.-hemmende Wrkg. auf d. lösl., v. Ilymeno- 
myceten produzierten Fermente I 2477; Einfl. auf 
d. Glutathiongeh. Im Blut u. In d. Geweben
II 1932; Stoff wechselwrkg. bei d. cutanen Appll- 
kat. I 1684; Übercmpflndlichk. gegen äthcr. ülo 
(— Bonbons) I 835; antlscpt. Wert u. Toxizität 
v. d- u. 1—  (Vergl. mit Isomeren) II 2077; Vcr- 
wend.: in Rasierseife I 2785*; als Netzmittel-Zu- 
satz I 587*.

Farbrk.: mit Furfurol u. konz. H 2SO4 II 1045; 
mit Vanillin oder Piperonal I 2871; Best.: v. syn- 
thet. — bei Ggw. v. Methylsalicylat in Salben
II 1210; in Pfefferminzöl (Motlith: d. verschied. 
Arzneibücher) II 3447; polarimetr. Analyse d. 
Syst. Äthylidencampher, —, Myrtenol II 3274. 

rac. Menthol (trans-l -MethyI-4-isopropyI-3-oxycyclo- 
hexan) (F. 35,5—36,5®), Darst.: aus akt. Menthyl- 
bcnzoat, Eigg. II 57; aus Thymol (katalyt.)
II 1367*, 1694*; (Abtrenn, aus d. Mentholgemi
schen) I 2770*; opt. Spalt. II 3877; Verb. mit 
H3PO1 II 3474*; antlscpt. Wert u. Toxizität 
(Vergl. mit Isomeren) II 2077. 

akt. Menthon (gewöhnl. Menthon) (Kp. 204—208°), 
— Geh. v. Pfefferminzöl (Ermlttl.), Darst. v. 
reinem — I 1012; Darst. aus 3-Menthcnoxyd
II 1074*, 1367*; Oxydat.: mit CrÜ3 (Geschwin- 
dlgk.) I 2320; mit Se02 II 1157; clektrolyt. Mcn- 
thanbldg. aus — I 1343; Methyller. I 381; (Chlo
rier.) I 1233; Salzbldg. zwischen Dimethylgelb u. 
Trlchloresslgsäure in —  15.

Best. mitt. 2.4-Dinitrophenylhydrazin I 1808. 
Menthylchlorld s. C10H19CI.
Mercaptane, Substanzen mit Sulfhydrylfunkt.: in d. 

Geweben I 2859; in d. Epidermis d. Hornsubstanz 
(Pferdchuf) I 2859; Herst.: aus Olcfincn u. H 2S
I 1713*; v. — u. Mercaptiden aus H 2S u. Olcfincn 
in Dampfform (Adsorpt.-Katalysator) I 1713*; 
Bldg. aus Äthylen-KW-stoffcn u. H 2S (+ SIO2- 
Gel) II 2952; Darst.: u. Eigg. v. n. u. sek. aliphat.
— II 1450; v. Alkyl—  aus Alkyllsolhioharn- 
stoffen; Bk. v. Na-Mercaptidcn mit Tetrabrom- 
I>cntaerythrit I 2829; Darst.: v. geschwefelten 
höhermol. imgesätt., halogenfrcien Paraffin-KW- 
stoffen mit wenigstens 8 C-Atomen I 870*; v. 0 - u. 
p-Aminothiophenolcn I 1828*; v. Mercaptotetra- 
zolen 12470; v. organ. Goldmercaptosulfosäuren u. 
deren Salzen (therapeut. Verwend.) I 1803*; Oxy- 
dat.-Red.-Potentiale I 3451; Parachor I 32; Kon
taktwinkel u. Konst. adsorbierter SH-Verbb.
II 1145.

Rk.-Vermögen d. Mercaptido-Gruppe I 337; 
therm. Verh. v. in KW-stoffen gel. aliphat. —
I 211; Oxydat. v. Sulfhydrylvcrbb. mit H2O2

II 1459; Ausbleichcn d. Methylenblaus dch. —
I 493; Rk. mit Halogen bei Ggw. v. W. II 1511*; 
Elnw. einiger —  in KW-stofflsg. auf Cu u. C112S
I 3522; Beschleunig, d. Dehydrier, v. Mercapto- 
verbb. dch. Metalle (Erklär, d. oligodynam. Wrkg. 
d. Metalle) II 2664; Desulfhydratisier. v. aryl- 
aliphat.— dch. KOH11779; Rk.v. Bleimercaptlden 
u. S (Dar«t. v. PbS2) I 511; Unterss. über Thio- 
phenolo; Einw. v. Bcnzhydrol, Triphenylcarbinol 
u. ihrer Chloride II 3879; Einw. auf Bcnzoyl- 
aminozimtsäure I 3411; Autoxydat. (Beschleunig, 
dch. organ. Katalysatoren; Erklär, d. Wrkg. v. 
Jodessigsäure auf d. Glykolyse im Muskel) II 2664; 
— Stoffwechsel in Tumorgewebe I 3319: Etnfl. v. 
Sulfhydrylvcrbb.: auf Phosphatase I 1798; auf d. 
Rcgenerat. v. Podarke obscura I 1674; Verhüt, d. 
Entweichens bei d. Aufarbeit, v. Waschlauge aus 
Mineralöldestillaten II 2267.

Farbrk.: mit belichtetem Nitroprussid-Na
I 846; auf Sulfhydrylgruppcn in Proteinen II 2852; 
Rk. auf d. Substst. mit akt. Sulfhvdrvlgruppen
II 1636; Best. II 3697; (colorimetr.) II 3445; 
(acldimetr.; Alizaringelb als Indicator) II 2664; 
(jodometr. in Bzl.-Lsg.) II 2083; (elektr. in 
Mineralölen) II 2575.

Mercaptobenzthiazol s. CiHsNSz.

Mercaptole 8. Acetale.
Mercaptursäuren, Bldg. (u. Verh, v. p-Jodphenyl- 

mercaptursäure im Organismus d. Ratte u. d. 
Kaninchens) I 703; (Elnfl. d. Hungerzustandes u. 
ansclilicßender Eiweißzufuhr) I 94.

Mercerlsier-FIerhenol, Netzmittcl für d. Trocken- 
mercerisat. I 134.

Mercerlsleren, Hcrabsetz. d. Oberflächenspann, v. 
— Laugen I 313*; Netzmittcl für McrceriBier- 
laugen (Cottomerpin K) II 2259; (Gemische v. 
Phenolen, u. Alkoholen) I 159*; II 314*, 621*, 
3644*; (Äther mehrwert. Alkohole, d. noch min
destens 2 freie OH-Gruppen enthalten, z. B. Gly- 
cerinmonobutyläther) II 621*; (Phenole u. Ter
pene) II 2899*; (Alkylnaplithallnsulfonsäuro bzw. 
isopropyltoluolsulfonsaures Na) I 2256*; (Erhöh, 
d. Wrkg. u. Stabilität dch. hydroaromat. Vcrbb. 
u. Na-Sulfonate chlorierter aromat. KW-stoffe)
II 2375*; Mercerisier. v. Baumwolle oder Viscosc- 
seldo mitt. fl. NHs II 1101*; Mercerisierfehler
II 1856, 3174.

Bibi.: Chem. Technologie d. Gespinstfasern 
(—) II [18641; b. auch Baumwolle’, Seide-Kunst
seide; Textilstoffe.

Mercurochrom (Mercurochrom 220 I., Na-Salz d. 
Hydroxymercurldibromfluoresceins), Konst., Eigg., 
Gebrauchsweise u. Dosier. I 1396; Giftigk. u. Zus.
II 403; Wrkg.: auf d. Wachstum v. Lupinus albus
I 1255; bei Leprösen I 2350; Brauchbark. v. — u. 
Hexylresorcin zur Desinfekt, während d. Gebär- 
tatigk. (Vergl.) I 2735.

Bezieh, zwischen ehem. u. Toxizitätsprüf.
II 3586.

Mercurophen (Na-?>-Hydroxyniercurl-i>-nitropheno- 
Iat), Verwend. zur Konservier, v. Immunscren
I 2974.

Mergel, Entsteh, d. hexaedr. Hohlräumc in —  
Dolomitschlchtcn d. estländ. Mlttcldcvons II 352; 
Natur- u. Handels—  II 1677; C02-Entw. aus —
I 3276; Schutz keram. Gegenstände gegen d. 
schädl. Wrkg. v. —  I 3483*.

Merodlceln (Monohydroxymercurldljodresorclnsul- 
fonphthaleln), Darst., therapeut. Verwend. II 
1474*; Di-Na-Salz (Darst., Verwend. als Des- 
Infekt.-Mittel) I 1474*; Wrkg. auf d. Wachstum 
v. Lupinus albus 1 1255; Pharmakologie u. Toxiko
logie I 2606.

Merplnol A, I 2241.
Merpinol 100 A, II 2259.
Merplnol B, I 2241.
Merplnol 100 B, II 2259.
Merthlolat (Natrlumäthylmercurlthiosallcylat), Wrkg. 

auf d. Wachstum v. Lupinus albus I 1255; Ver
wend.: als Hautdesinficiens I 2735; als Des- 
inficiens u. als Konservier.-Mittel für biol. Prodd.
I 3085.

MeruIIus s. Püzc-Xylophaocii.
Merzmorf, Zus., therapeut. Verwend. II 739; — 

als morphinsparendes Ampullenpräp. I 1394.
Mesaconsäure (Methylfumarsäure), Bldg. aus p-Tolu- 

chinon (elektrochem.) I 937; Verester. mit 1-Bor- 
neol I 1078; Verh. gegen Fumarasc I 686.

Dlmethylester (Kp.is 92°), Bldg. aus Pyrazolin*
3.4-dlcarbonsäuredimcthylcster II 1627; Pyrazo
linkondensat. II 1302.

Mescalln s. Mczcalin.
Mesltonsaure (a.a-Dlmethyllävullnsaure) (F. 77 bis 

78°), Darst. aus 1.1.5-Trimethyl-2-fonnylcyclo- 
hexadlen-(2.4), Eigg., Semicarbazon II 43.

Mesltylen (1.3.5-TrlmethylbenzoI) (Kp.76i 164,«» 
bis 165,0°), Darst.: aus Aceton II 3385; aus 
Xylol, Sulfonier. (Trenn, v. Pseudocumol) II 
1286; Ultrarot-Absorpt. I 1336; Molassoziat. mit 
SOCI2, SO2CI2 u. SO2 II 1009; Verh. beim Er
hitzen bis zu 6500 bei einem Anfangsdruck v. 
1000 kg/qcm II 2590; Einw. v. Benzylchlorid
I 800.

Mesltylensulfonsaure s. C927i20s£.
Mesltyloxyd, — Geh. in „weißem* Acctonöl II 

441; Darst.: aus Diacetonalkohol II 2167; v.
— u. Homologen aus Diacetonalkohol I 2641*;
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Bldg.: aus Aceton, KOH u. CS2 1 215; aus bimol.
2-Nltro-2*methyl-4-pentanon 1 3165; Absorpt.- 
Spektr. (Vergl. mit Cholestcnon) II 1182; katalyt. 
Red. I 3112*; II 1771; Veräther. I 581*; Kon
densat.: mit akt. Methylenverbb. I 526; mit 
Na-Malonester I 2319.

Mesobilirubin, Fluorescenzspektr. I 23; Überführ, 
in Ferro- u. Glaukobilin II 3103.

Mesobllirubinogen (Urobillnogen), Vork. im Blut
serum I 1550; Fluorescenzspektr. I 23; Vergl. 
mit Stercobilinogen, Verh. unter d. Hg-Quarz
lampe I 1252.

Nachw. im Serum (Polem.) I 1550; spektro- 
photometr. Best. d. Urobilins u. — ; Tenvensche 
Meth.; Kritik d. quantitat. Best. I 108.

Mesobilivlolln, Fluorescenzspektr. I 23.
Mesohämin, Verh. v. — Ester als Katalysator 

bei d. 02-Aufnahme dch. Spaltprodd. d. Hexosen
I 1793.

Mesomorpher Zustand s. Kn/stalle, flüssige.
Mesophasen s. Krystalle, flüssige.
Mesophyllin, Darst. aus Mesoporphyrindimetliyl- 

ester u. MgBre II 3720.
Mesophylloporphyrln (y-Methylmesoporphyrln)-Me- 

thylester (F. 245°, korr.), Bldg., Eigg. I 1251.
Mesoporphyrin, Bldg. dch. Kondensat, v. Opso- 

pyrrol u. Opsopyrrolcarbonsäurc mit HCOOH 
u. CH2O I 954; Verh. d. Hydrochlorids als Ka
talysator bei d. 02-Aufnahmc dch. Spaltprodd. 
d. Hexosen I 1793.

Dlmethylester, Spektr. II 3561; Einführ. v. 
Mg II 3720; Ag-Komplexsalz II 3103.

Mesothorium, — halt. Grundgewässer v. Erdöl- 
gebleten II 1769; Herst. hochprozent. — Präpp.
II 1671.

Mesothorlummolybdat s. Molybdänsäure, 
MsTh'Salz.

Mesothorlumvanadat s. Yanadinsäure, MsTh- 
Salz.

Mesothorlumwolframat s.Wolframsäure, Ms'Ph- 
Salz.

Mesothorium II, a-Strahl. eines frischen — Präp.
II 830.

Mesotyp, Krystallgitter I 512.
Mesoweinsäure, katalyt. Darst. aus KW-stoffen 

u. ihren Derivv. II 2369*; Bldg. aus d-Welnsäure 
‘,311^63’ elekfcrolyt. Oxydat. (Mechanisin.) II

Dlmethylester (F. 111°), indifferentes Verh. 
gegen Weinsäuredimethylesterschmelzen II 44.

Methylester, Konfigurat. v. (+)—  I 933.
Mesoxalsäure (Oxomalonsäure), Bldg. aus Harn

säure dch. Oxydat. mit PdCl2 II 2852; elcktrolyt. 
Oxydat. (Mechanism.) II 2311.

Diäthylester, Darst. aus Malonestcr (mit 
Stickoxyden) II 2312; (u. Se02) I 288*; Einw. 
v. Na-Athylat u. -Methylat II 46.

Messing, Zusammenhang zwischen regelmäß. Atom
verteil. u. Resistenzgrenzen II 3146; Ausscheid, 
d. a-Phase im ß—  II 3296; ß-a-Umwandl. in 
heiß bearbeitetem — II 3144; Emiss.-Vermögen
I 911; Bezieh, d. Struktt. v. Typus d. ß—  zum 
Gitterbau v. NaTl II 496; Festigk.-Eigg. u. 
elektr. Leitfähigk. I 1427; magnetoeiast. Effekt
II 3369; Einfl. plast. Verform, auf d. Susccptibili- 
tät II 2156; Relaxat.-Zeiten bei dynam. Be
anspruch. I 281; 'Wärmeleitfähigk. I 1636; Fließ
grenze II 3012; Dämpf.-Fähigk. bei dynam. 
Zug-Druckbeanspruch. II 3463: stat. u. Ermüd.- 
Llgg. (Verbesser.) 1 2761; Einfl. d. kaltmeclian. 
Bearbeit, auf d. Festigk., Vergüt, dch. Wänne- 
behandl. I 2377: Inder.: d. Härte einer — Platte 
beim Biegen II 3146; d. Tors.-Moduls dch. Kalt
bearbelt. I 2763; Einfl. d. Tors, auf D., Diinenss. 
u. Widerstand v. — II 3147; Prüf. d. Scher- 
festigk. I 2763; Verschiedenhh. d. Mlkrostrukt. 
v. gespritztem u. geschmiedetem — bedingt dch. 
d. Herst. II 1069; Richt.-Eigg. in kaltgewalzter 
S* „a„n?elassener Handelsbronze (— mit Cu = 
K08 •/,, Zn *  9,88 °/o, Pb «  0,12% u. Fe

0,03°U) II 3781; Einfl. auf d. Krystallisat, organ. 
Stoffe I 2131.

Galvan. Abscheid.: v. «—  II 2520; v. —  
Folien I 194; komplexe Cyanide in — Bädern
II 2307; Abscheid.: aus Thlocyanatlsg. I 255S; 
v. Sulfidfilmen auf —  I 194.

Rlßbldg. in — Rohren II 435; Unters, eines 
aufgerissenen Kondensatorrohres I 3223; An
fress. an Kondensatorrohren aus — II 3150: 
Korros.: dch. alkal. u. chlorhalt. Lsgg. I 2889; 
dch. phosphorsaure Lsgg. II 1505; Verhinder. 
d. Korros. dch. Na2Cr2Ö7 (Einfl. d. Salzkonz, 
u. d. Temp.) I 2634; Zn-Verlust v. erhitzten —  
Oberflächen II 2362; Korros. v. — Roliren in d. 
Zuckerindustrie I 3109; 'Löslichk. in Milch
I 464; schädl. Einw. d. Fruchtsäuren II 2891.

Schmelzen u. Vergießen I 1574; Erstarr.- 
Tcmpp. d. Gußbronzen u. Rotgußlcgierr. I 3339; 
Grundlagen d. — Schmclzens (Ofenarten usw.)
II 3296; Schmelzen v. Alt-—  im Flammofen
I 1293, 2377, 3220; Gießen II 1072*, 2236*: 
moderne spanlose Form, auf d. Wege d. Spritz
guß verf. II 1959; prakt. Meth. zur Unters, d. 
Gießbark. in Formen II 283; Temp.-Mess. v. 
geschm. Metall in d. — Gießerei (Pyrometer)
II 603; mcchan. u. cliem. Eigg. v. — Rohr
I 1292.

Einfl. v. AI auf d. Konst. d. — Legierr.
II 8954; Al als Verunreinig, ln techn. — Legierr.
II 3144; Ilärte-Abstuf. v. Ni—  II 1070; Herst. 
v. Ni-Mn—  I 281; II 1231; — Legier, aus Cu, 
Zn, Sb u. SI II 1072*; Einfl. v. Verunrelnigg. 
auf Gießerei—  I 1947.

Warmbehandl. II 116; Bcarbeitbark. u. 
Schweißbark. (Einfl. v. Pb) II 603; Einfl. d. 
Kaltwalzens u. Glühens auf d. Löslichk. v. 
Patronen—  in Chromsäure II 3012.

Verwend. I 2377; Grammophonplatte aus 
Zn-Pljjtte u. — Schicht I 3496*; Verwend. für 
Pctroleumkocherbrcnncr II 1965*; Imltatt. v. 
Holzlntarslen ln —  I 288*.

Analyse II 1331; Zn-Best. nach d. Oxalatper- 
manganatverf. II 2692; Verwend. v. Na2S2Ü4 
zur Sn-Bcst. I I 1481; Best. v. Sb II 1480; Schnell- 
best. v. S II 1045.

Bibi.: Spezial—  (Mn-Bronzcn) [russ.] I
[2994]; s. auch Rotguß.

Meßtechnik, Brownsche Beweg, als Grenze d. —
I 2923.

Met, Gär. I 1453.
„Meta“-Benzopurpurin s. C34fl2sOeNe£2. 
Metaborsäure - Salze, organ. Reagcntien für Nachw. 

u. Best. I I 1478.
Ca-Salz, Krystallgitter I 3029.
Na-Salz, Herst. aus Rohborax, Tinkal oder 

Rasorit I 2498*; Ramanspektr. II 3672. 
Metacholesterin (F. 138—140°), Konst. (Bezieh, 

zu d. Isom. Cholesterinen) I 1101; Erkennen d. 
Isocholestcrlns v. Montignie als Gemisch v. 
Cholesterin, — u. Zimtsäure I 1541; Darst. aus 
Cholesterin, Eigg. II 1924; Bldg. aus /?-Chlor- 
dihydroallocholesterin I 3303. 

Metachromblauschwarz 2 BX, Verwend. als Woll- 
farbstoff I 1578.

Metachrombraun, Verwend. zum Färben v. Wolle
I 451, 874.

Metachrombraun B R, II 2732.
Metachrombraun 6 G, Verwend. als Wollfarbstoff

I 874.
Metaclnnabarit s. Quecl-Silbersidfide: HgS. 
Metahemiplnsäure (F. 179— 182°), Bldg. aus 6'- 

Dimethylamino - 3.4.3\4' - tetramethoxy - 6 - vinvl- 
stilben, Semlcarbazon II 3407; Bldg. aus Tri- 
methoxydiphenyläthertetracarbonsäure II 2659. 

Metaldehyd, Verwend. für wiederholt entflammbare 
Zündhölzer II 3655*.

Metalle, NE-Schwer—  in Italien (Überblick)
II 2519; Entw. d. — Kunde II 2586; Forsch, 
u. Entw. in d. — Kunde II 1825; Forsch.-Arbb. 
über technolog. Eigg. I 1820; Entsteh, u. Entw. 
d. Kalser-Wilhelm-Instltuts für Metallforsch.
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¡1 21 oii (Forsch 'Kr|iebnlä8e letzten Jnhre)

TJ !,n tu» di,T« 11-?1".',1046' EiKß- 1)61 erhöhten 
Tompp. II 3140; Kinetik d. Umwandll. v. festen 
Metallphasen auf atomist. Grundlago I 2805 

tlcktronentheorle <1. — II 2923; (Integral-
tl«m^‘ l i ' 9 0 - m  ti* 2421! (Bezieh. zum Magnc- 
tism.) II „9 , Llcktronenaufbau u. Eigg. I 2075* 
freie Elektronen in — I 3028; (Wechselwrkg. mit 
Gjtterschwlngg.) II 319a; (Dlanmgnctlsm.) I 1882-
i  nl w'Ü!'') ertei'- ,d- Potentials u. d. Elektronen 
außerhalb einer Lclterobcrfläche II 2603.

Elektr. Leitfähigk. u. opt. Absorpt. II 3678; 
II iT jj-Th”° f  d- Dispers, in metail. Leitern 

i i ? f A,ndcr- d- clektr- W iderstandes 
dch. hydrostafc. Druck II 2154; Einfl. d. Tors, auf 
D., Dimcuss. u. clektr. Widerstand v. — II 3147- 

"lelchstrom-Magnetisier. auf d. Werk
stoffdämpf ferromagnet. Stoffe bei Dreh- 
schwingg. I 2763.

TI,nnHnDe1 fCSt.C,r , fncti u l- Aggregate II 3537; 
I  corio d. schichtwciscn Fließens II 3537: 
FUeßgrenzo v. XE—  II 3012; Einfl. v Vc- 
krystaUIsat-Temp. u. Korngröße auf d. Flicß- 
chamktcristlk v. NE—  II 3781; Best. d. für 
T sna'° F.lie?en,„in d- Hitze charakterist. Eigg.
{ j i i  . ’^iP >S \-\c nV-FitlllRk- 11 ■ Motallprüf.

i.  Plas,t/  ' erform- 1 2762; II 3146; (2 Arten 
M D,c1"'- iu ~  (Sehweißstclicn

t I  , d- ^ u8aPann. v. d. Verform.-
Gcschwindlgk. II 919; Erhol, v. d. Folgen d 
Kaltboarbclt. II 2520, 3296.

Affinität u. Schncidbark. II 3146; Abschcid 
i!?°irU?e,Ii0 s,tr°“ >l'lcllo I 2633; Herst. v. ehern 

akt. Metallen I 723*; Abnutz., Korros. u. Vcredl 
~ -pb1cr{ln,ch™ > 2834; Vcrh. v. mctall. Werk

stoffen bei hohen Tempp. I 442; Einw auf 
Seifen (Einfl. v. Na2S203) I 1018.

Nichtmetall. Einschlüsse In — I 575;»Löslichk. 
Oasen in — II 3779; (Theorie) II 969; Einfl d 

Gase auf — I 575; II 597; (Einfl. d. Vakuum-’ 
schmelzens) I 2232; O, N u. H In —  (Best v 
Gascinschlüssen) I 1147; Bedeut, d. H-Aufnalime 

Ä * ' " - 1'  11 150 4 ; E^o se n  v . -  

: auf Mikroorganismen II 77; auf 
! ?  w i V  r . 0; auf d- Vitanüngch. d. Milch 
m«.n ??’ iÄ  , v- Schwcrmetallspuren im 
mcnschl. Körper I 1393; Bczlehh. d. Wrkgg 
v. Histamin, Atropin, AdrenaUn u. v. Schwer-— 
au, i ; Da™  1 Spektralanalyse v. — ln ver
schied. Teilen y. Organen bei Japanern II ?8  

I I  ftniiZCi ^ 3 i n ~  (Anforderr. d. Technik)
9 9 4 - ^°fri w 0rf» a.n XE—  für «hem. App.
5, ’ — • fllr Luftfahrzeuge I 3107; für Kellor- 

n. Transportgcfaße II 2888; fUr d. Glasindustrie 
<Wrkg.d. Temp.) I 3333; Verwend.: beim Brennen 
glas. Emailwarcn I 2879; beim Brennen « 
lrockncn v. Tonwaren II 107; Verbundkörper 

GUs~uU' -  IgCÄ I. 9S9’ ,;,f“ tc Vcrb- zwischen 

reSfe"' °der ,GLlskün’>cm 'm lV- l l Ä T w l e

Ä  S n '“ 1“«
nlakett.'n i r i i i .  ' v- , " irkenden — llelief- 
piaKettcn I 3344*, Verzieren v. — (mit nctzart
Überzügen) II 3022*; (mit weUcnföm. MusSni

„  ' ¿ X lS :  oder °5™; (unregelmäß' Mustcrr.
I 2 5 5 1 *”  DIy >c,rs.3- or8an. Stoffe)

farbc^d Hotee^auf1_~?um
nachträgl. Bcdruckcn mit Holzmaser II 2368™ 
widerstandsfähige, farblose oder gefärbte Druckt

Untcrs.-Methth. aller Art für — II 1 9 5 9 - 
Grundsätze d. Prüf. I 3493; deutsches Prflf 

SteUen - P * : f'Sagnet\ 1>rüL a»f inhomogene 
I 442 - Besl d A^ 1?Se Matometrie

• Jie3t- “■ Geh. v. — Pulvern II 2850; Best.

d. Gase in — II 2490; Nachw. geringster metail. 
Spuren dch. physikal. Entwickl. I 2742.

Bibi. : Quantenstatistik u. Ihre Anwend, auf 
d. Elektronontheorie d. —  I [191]; Werkstolf- 
handbuch Nichteisenmetalle I [1296]; Stahl, 
Fe, Nichtcisen— . Eigg., Abmess. I [14371; 
Lehrbuch d. — Kunde, Chemie u. Physik d. — 
u. ihrer Legierr. II [441J.

Itusa.: Nichteisen-— (Bd. II) I [19501; 
fS^RS?0?!0 d‘ — (kurzes Lchrbuch d. Legierr.
I [2640]; Stabilität d. —  I [2768]; — u. Legierr.
1111 ehem. App.-Bau I [2768]; Nichteisen—  u. 
ihre Analyse I [2892]; Nlchtcisen— . f. An- 
reicher. — Metallurgie. II. Technologie d. Xlclit- 
ciscn-— u. Legierr. I I [441]; Ncuzeitl. Mcthth. d. 
. î f l ’i?nters-1111509]; Arbeiten d. IV. Konferenz 
d. USSlt Uber Nichtcisen—  (Cu u. Ni) II [1688]; 
Technologie d. — II [1967]; Technologie d. Elek- 
tromatcrialien II [3932],

Engineering materials. Vol. 2. Nonferrous 
metals and organic materials I [1575]; Chimie 
des mitaux et Métallurgie dentaire I [448J; 
îsouvello methode d’essais industriels des métaux
I [999]; s. auch Beizen; Blcche; Edelmetalle; 
Emaille; Festigkeit; Galvanotechnik; Gießerei; 
Härte; Härten; Korrosion; KrystaUi&ation; 
Legierungen; Leichtmetalle; Löten; MetaUfolien; 
Metallisieren ; Metallograph ie ; Metallspritzrer- 
fahren; Metallüberzüge; Metallurgie; Ofen; Po- 
iuren; Poliermittel; Reinigung; Schneiden; Schirei. 
ßen; Überzüge; Werkstoffe.

MetaUfolien, nichtleitende — II 3300; Elektrizitats- 
leit. 11. Strukt. (Bcziehh. zwischen Widerstand
u. Schichtdicke) I 29; (Funkt, d. Temp.) I 29; 
(Anwendd.) I 29; Änder. d. Leitfähigk. dch. d. 
Einw. elektr. Ladd. II 1132; magnet. Eigg. v. 
Jf* u* —  II 2003; Interfeienz in — I 189; 
Lichtdurchlässigk.-Mess. an kathodenzerstäubten 
Ag-Schichten II 1270; Krystallstrukt. II 057; 
llchtelektr. Eigg. v. Au-Filmen ohne Unterlage
I 350; Obcrflächenspann. v. Au—  II 084.

Elektrolyt. Herst. I 194; II 1831*, 3155*. 
3958*; Ilerst.: dch. Verdampf. v. Ag, Be, Cr u. Si
II 1041; v. Be—  II 3467*; v. — aus Be u. a
schwer verarbeitbaren Metallen II 3407*; v. — 
für meßtechn., bes. thermoelektr. Geräte II 2105*. 
»f ^  armeisolat.-Mittel für Kraftanlagen
II 200; blanke Al—  mit Luftabstand als Wärmc-
u. Kältcschutz I 2301*; Verwend.: in therm. 
Isolier-MM. I 205*; als Verpack.-Material u. bei 
Kondensatoren I 1947; als nichtverbrcnnbare 
Unterlage für Dokumente II 1508*: Lackübcr- 
zug auf — für Verpack.-Zwcckc II 1700*; Färben 
mit Collulosccsterlacken I 592* ; Montieren dünner 
Metallmembranen unter Spann. I 3080; Zu- 
sammenheften in Bahnform dch. Zusammen
pressen I 2092*.

Metallisieren, — : v. Holz 1809; (Verwend.-Gebiete) II 
1232; v. Porzellan II 911; v. Celluloscderivv.
II 2390*; v. Cellulosehydratfolien I 3520*; v.

Körpern II 2721*; v. geformten Gegen
ständen I 1437*; v. tonerdereichen Zomcnt- 
gegenständen I 130*; v. radioakt. Fäden, Ge
weben u. Gewirken I 2352*; v. Sprechmaschincn- 
>\ achsplattcn dch. anod. Zerstäubung II 3959*; 
s. auch Galvanotechnik; Metallspritzverfahren; 
Metallüberzüge ; Spiegel.

Metallographie, Fortschritte I 124; Übersicht II 
3145; Metallkunde (metallograph. u. ehem. 
Unters.) I 2231; Grundsätze d. Prüf, metail. 
Werkstoffe I 3493; Unters.-Methth. aller A lt für 
Legierr. II 1959; Anwend.: auf Hüttenprodd. 
(stat. u. dynam. Festigk.-Prüf.) II 3405; zur 
Stahlunters. II 435; zur Erklär, d. Ursachen 
einer Gewchrexplos. II 004.

Dilatomctr. Meßmeth. u. Güte d. mctallurg. 
Erzeugnisse I 1574; mikromechan. Unters, v. 
Metallen I 441 ; App. für d. Studium d. Urn- 
wandll. v. Legierr. (Mikrodilatometer u. Thermo- 
magnetometer) II 1900; Texturen kaltverformtcr 
Metalle I 1333; Walztextur v. Zn u. Mg I 1333;
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Anordn. d. Mikrokrystalle in gepreßten Ein- 
krystallplatten aus Ai II 1060; Verteil, d. Kry- 
stallite im gestreckten Ai II 3954; Gleitmecha- 
nism. in a-Eiscn I 178.

Tiefätz. v. Rotguß, Anwend, auf Gießproblemc
II 1082; Einfl. v. N Im Flußstahl auf d. Möglichk. 
zur Entdeck, v. Kraftwrkg.-Figurcn dch. Ätz. 
112717; Elektrochemie in d. modernen Makro- 
graphlc I 860; elektrochem. Rcprodukt. v. Ma- 
krostruktt. II 2520; Abdruckverf. zum makro- 
skop. Nachw. v. Sulfidseigerr. in Stahl I 3494.

„Black magnetic rouge -Polituren für Stahl
oberflächen II 1231; verbesserte Poliermethth. 
für Gußeisenproben II 3775; automat. Polieren 
v. Metallproben mitt. MgO I 807.

Fortschritte in d. Mikroskopie 1441; — mit 
polarisiertem Licht I 1269, 3341; II 2687; (NE- 
Metalle) I 3341; Ausscheid.-Härt. im Scliliffbild 
(Al-Legierr.) II 3142; Vorbereit, v. Kabelschutz
blei u. -Pb-Legierr. zur mkr. Unters. II 2719; 
mkr. Best. d. Zus. v. Edelmetallkörnern II 3143.

Röntgenstrahlcn in d. —  (Krystallstrukt.)
1 2231; II 435; Entw.: d. Itöntgengrobstrukt.- 
Unterss. I 1821; d. Röntgenanalyse in d. Metallur
gie II 1683; Bedeut, d. Röntgeninterferenzen 
für d. — II 2234; röntgenograph. Feinstrukt.- 
Untcrs. 1 2231; II 435; Präzis.-Röntgcnvcrf. in 
d. Legier.-Forsch. II 3465; löntgenograph. Unters.

. d. Vorgänge bei clast. u. plast. Verform, poly- 
kryst. Metalle (Kegelreflex.-Meth.) II 435; Ma- 
tcrialprüf. u. Röntgenstercokincmatographic I 
3107; Feststen, v. Schäden an Nietverbb. v. 
Kesseltrommeln mit Röntgenstrahlen I 3221.

Verwend. v. Ra zur Unters, v. Werkstücken 
(Vergl. mit Röntgenstrahlen) II 436; Werkstoff
prüf. mit Gammastrahlen II 283, *2234; Radio
graphie mit radioakt. Substanzen I 3341.

Innere Spann, (röntgenograph. Naclnv.) II
004, 3955; röntgenograph. Prüf.: clektr. ab
geschiedener Metalle u. Legierr. II 1504; v. 
ehem. Großapparaturen II 435; v. geschweißten 
Kesseln u. Druckbehältern I 1147; v. Schweißun
gen II 435; v. Nietverbb. v. Kesseltrommeln
I 3221 ; d. gepreßten Metalltcilc aus leichten Al- 
Legierr. II 3296; v. Fe u. Stahl I 441; v. vicrzöll. 
Stahl II 1960; Röntgenstrahlcn in d. Al-Industrie
II 3142; NachwT. v. Zw'illingsbldg. im a-Eiscn
I 3493; Röntgenunters. d. Abschrcck- u. Anlaß
gefüges in C-halt. Federstahl I 2991. 
flr ^ : Röntgen—  v. Lagerwcißmetallcn II 
fl.>09]; Einführ, in d. —  II [1088]; Röntgenograph. 
Beiträge zum Vergüt.-Problom II [1832]; Ein
fuhr. in d. prakt. — II [2308]; — u. therm. Be
arbeit. d. Metalle I [2510]; Neuzeitl. Mcthth. 
d. Metallunters. II [1509]; Nouvelle méthode 
d essais industriels des métaux I [999] ; Précis 
de métallographie microscopique et de macro
graphie II [441]; s. auch Einkr y stalle; Festig- 
teu' Krystallisatioti ; Krystallstruktur; Metalle ; 
Mikroskopie.
etalIsprîtzverfahren, nacli Schoop aluminiertes Fe
I 3221 ; Al-Al203-t)berzüge II 010*; Korros.- 
ochutz v.̂  Al-Legierr. nach Schoop II 1505; 
Jvurzzeit-Korros.-Verss. an Spritz-Metallüber- 
zugen auf Stahl in einer S02-C02-Luftatmosphäre
II 70G.
f/5 ÿ ^ke rzU jre . Fortsclirittc (Zusammenfass.) 
H 92U; neue Methth. d. Herst. II 3017; Anforderr. 
an -— für Flugzeuge II 700.

Vergold, u. Versilber. v. Zn-Gcrätcn 1 997; 
Ldelmetallbclag auf Fe-Gegenständen II 3620*; 
Au-Bäder für d. Praxis II 605; techn. Anwend. 
v  ^ ath°ricn2erstäub. zur Herst. v. goldenen 
■Kontaktflächen für Rundfunkmikrophondia
phragmen I 982; Ag—  auf Al II 438.

Al-uberzüge: auf Al-Legierr. II 1359*; auf 
tl . cru * 1437* ; Überziehen v. Fe u. Stahl 

mit Al oder Al-Legierr. I 2236*; Doublieren v. 
Metallen mit Al dch. „Verschweiß.'* II 441*; 
i l  . ,eiDer Selben Oberflächenschicht auf Cu 
dch. Al I 1436*; Schutzbeläge auf Metallen aus

gelochtem Al-Blattmctall I 738*; Schutzbeläge 
auf leicht oxydierbaren Metallen aus Al-Pulver- 
Aufschlämm. in flücht. „Alkyd"-Harz I 287*; 
Mctallbcläge auf Al, Mg oder Legierr. dieser Me
talle (Vorbehandl. d. Metalloberfiächcn) I 2768*; 
Be—  II 2721*; (Erzeug, dch. Vcrdampf.) II 1041;
— aus Be u. a. schwer verarbeitbaren Metallen
II 3467*.

Vercadmier. I 997; Einfl. v. Cd—  auf d. 
Korros.-Ermüd, v. Stahl II 606; Färb. v. Cd- 
Ndd. I 443.

Stand d. Verchrom. I 2633; Verchrom.-Verf.
I 2638*; Korros.-Beständigk. v. verchromtem 
Cu u. Ni gegen Milch I 2107; Vers. mit verchrom
ten Kesseln beim Verarbeiten v. Obst I 304; 
Stand d. Verchrom, u. Vernlckl. v. Zn I 997; 
Qualitätsprüf. v. Ni-Überzügen II 2104.

Verkupfer. zum Auf bringen d. Grundfarbe 
d. Holzes auf Metall zum nachträgl. Bedrucken 
mit Holzmaser. II 2368*.

Verzinnen: v. Metallen II 3155*; v. Grau- u. 
Tempergußteilen I 3342; v. rostfreiem Stahl II 
2523*; Ausglühen v. Fe-Blech vor d. Verzinn.
II 611*; Flecke auf verzinntem Fe-Blech II 605; 
Wiedergwinn. v. fetten ölen, d. beim Verzinnen 
v. Blechen benutzt wurden I 287*; Reinig, v. 
verzinnten Platten v. gebrauchten fetten ölen
I 288*.

Verzlnk.-Probleme I 2379; Vorgänge beim 
Verzinken v. Fe I 126; II 3465; neuzeitl. Ver
zink. (Feuerverzink.) I 867; Sherardisiercn (Ver
sagen sherardislerter, Bewähr, feuerverzinkter 
Gußstücke während 20-jähr. n. Korros.) I I 766; Be
ständigk. v. Weicheiscn beim Feuerverzinken II 
430; Einfl.: v. Zn—  auf d. Korros.-Ermüd. v. 
Stahl II 600; d. Einhängedauer v. Eisenblech 
in Waschwasser nach d. Beizen auf d. Menge 
niedergeschlagenen Zn (Feuerverzink.) II 2720; 
dch. Al verursachter Schaum bei feuerverzinkten 
Überzügen II 700; Verwend. v. Sn in d. Feuer- 
verzinkerei II 284; Eigg. v. Feuerverzinkk.
I 997; Einfl. d. Verzinkens auf d. Festlgk.-Eigg. 
v. gezogenem Stahldraht I 2031; Verzinken: v. 
Fe I 2039*; v. Fe-Blcchen I S09*; Zusatzlegier, 
für Feuerverzlnk.-Bäder II 2722*; teilweise Ver
zink. : v. Eisenblech I 2230*; v. Schwarzblech- 
hohlkörpern I 2510*; Innenkorross. an ver
zinkten Wasserleit.-Rohren I 3108; Verhinder. 
d. Oxydat. u. Carbonatbldg. v. verzinkten Me
tallen II 2871*; Verzink, v. Fe nach Verbleiung
I 2094*; Cd-Beläge auf verzinkten Metallen
I 1430*.

— : auf Fe u. Stahl I 129*, 580*, 2230*; II 
2721*, 2874*; (Zusammenfass.) II 438; auf Fe- 
Behältern I 1437*; auf Fe-Blechcn o. dgl. II 1829*; 
Aufbringen v. Belägen auf Stahlgegenständen 
dch. Schweißen II 1829*; Überziehen v. Stahl 
mit Stahllcgierr. I 2236*; Doppelmetalle dch. 
Hlncinlösen eines Fe-Kcrncs in seinen Metall
überzug aus Cu-Zn-Lcgierr. II 440*; Einfl. v. 
Cd- bzw. Zn—  auf d. Korros.-Ermüd. v. Stahl
II 006; Überziehen v. Fc mit Ti II 438; Verbleien: 
v. Fe oder Stahl I 999*; II 2722*; v. Eisen
bändern I 1950*; Edelmetallbelag auf Fe-Gegen- 
ständen II 3620*.

— für Al-Legierr. I 2764; II 770*, 1900*; (Al- 
Überzüge) II 1359*; Ag-Übcrzüge auf Al II 438.

Therm. Aufbringen v. Th- auf W-Draht
I 429*; Überziehen v. hochschm. Metallen mit 
Re I 429*, 718*, 2020*.

Hcrst.-Verf. II 441*; —  aus schwer schm. 
Metallen I 129*; Aufträgen v. harten Legierr. 
auf fertige Gegenstände I 2890; — : auf als Glüh
kathoden verwendeten Metallen II 3469*; auf 
Metalldrähten, -streifen u. dgl. II 1072*; zwecks 
Kaltwalzens, -Ziehens o. dgl. I 2230*; Schutz
schichten auf Metallen aus niedrigerschm. Me
tallen u. aus einem aus Faserstoff bestehendem 
Gewebe II 1829*; Herst. v. säurefesten Überzügen 
auf Gußstücken, bes. auf Ringfilterkörben unter 
Verwend. eines Metallstaubes I 1826*; Entfern, v.
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metall. Überzügen v. Metallen auf olektr. Wege 
II 3469*.

Standardisier, d. Unters.-Methth. II 2720 
Bibi.: Chromlumplatlng I [3225]; elektrolyt.

— s. Galvanotechnik-, s. auch Metallisieren: Hetall- 
sprUzverfahrcr.

Metallurgie, Frühgeschichte I 1190; metallurg. 
Unterss. v . F araday 1 1865; Fortschritte metallurg.

I .34S7,; — ,im Jnh™ 1030 (Fortschritte) 
! i linni E?tw' : <*■ Fabrikat, seltener Metalle (1930) 
II 3008; d. Im Jahro 1931 II 428; d. elektrolyt. 
Metallgewinn.-Verff. („Norddeutsche Affinerio“ ) 
II 050; Vcrbesser. an NE-Metallen u. Legierr.

I 994; moderne Versuchsmethth. 
i ¿76; ih co rle  d. m etallurg. Prozesse I 1 4 2 1 : 
f r S K r  ~~ (Entropien v. anorgan. Stoffen) 
J, ,u’ Thermochemie II 3010; Anwend
bark. d. idealen Massenwrkg.-Gesetzes auf metal
lurg. Prozesso II 3045.

■NE-iretollen I 1291; v. seltenen 
Metallen aus Salzen I 2890*; v. an C armen Me- 

Itor11.0P , u; , "  .1359*i v' reinen Metallen 
i  329,*; v. hltzebeständ. Metallen 

aus Metallsulfiden I 578*; v. Metallen dcii. Red 
im Gasmedium I 2229; Verarbeiten v. gesciim. 
metallhalt. MM. mit gasförm. Ited.-Mitteln I I 4 3 9 * • 
Red. v. Metallverbb. mitt. Alkalimetallen I 4 4 4 * : 
metal urg. Verff. mit elektrolyt. Ha u. Os I 4 4 3 * : 
Metallverflüchtt. im Drehrohrofen I 1 8 2 3 *- Dest - 
Verf.zur Gewinn, v. Metallen Im kontinuierl. Dreii- 
ofenbetrieb II 119*; gleichzclt. Herst. v. Metallen 
u. feuerfesten Materialien II 010*; Metallgewinn, 
dch. Verschmolz, d. Ausgangsstoffe mit S oder S 
abgebenden Stoffen II 2522*.

329?*er3t407*MetallSChWamm 1 2002*' “  1831*’ 
Herst. v. Metallen aus Carbonylen I 1430*

V Fe r* 11 1,233*> 1301*; getrennte Gewinnt 
MetaUen l i  3298?" carb0Q>™Wenden

Flammofenschmelzen roher Konzentrate in 
d. „International smelter, Miami“ I 2220- Rösten 
v. Anodenschlammen d. Cu-ElektrnK-an in 
Nichols-Herreshoff-Röstofen II 1230; Entchlor

rönw?nnen=3ChMrixr°?d„ «erösteter Kiesabbrände 
(Gewinn, sämtl. Metalle, Salze usw.) I 1824**

p Ä .  v. Metallen s. Elektrolyse. ’
Pulverherst. (\ orr.) 11151*; Erzeug, v. Metall

staub aus fl. Mctall II 1831*; Herst. poröser 
iP lif l l* ?  JIetallkörpcr I 2037*;

pulver) c T  Ä .  a“  KunSthar:i' MctaU- 
/ .y®J8ütcn v * M etallen in gesciim. Zustand«»
IW M °in  hChi°Kr) * 57C’ ; (mit An(lcslt) I 570*; 
unschädllchmach. v. Verunreinig, in Metall- 
gegenständen bei d. Verarbeit. 1 2707* • Ver- 

Metallen (Th) II 
wÄht ’ 7  i3.e3̂ cr' ’ Gefu*eä il mechan. Eigg. 
leicht oxydierbarer Metalle mitt. Ho I 2030* •

l i m f . , ! ™ '  u" YcredL v- Metalloberflächei! 
iw n «  ?  v- SiOi-halt. Stoffen v. Mctall-
d nh?.rf,?' ,Gußfo™ ™  o. dgl. I 580*; Behandl.

.  , v; i[etalI8egenständen (Hoch-
lieWrnm« , 1435’ ; Metallbchandl. mit 

;  odê  untcr d- Hörbark.-Grenze 
i mechan. Erschüttcrr. ln Ggw. v. C, N2

innhnh * Oberflächenbehandl. im Auto-
11 1233* Behandeln 

H l Ä  • ’ für Metallbearbeit.

b e a S ' l  Mf2°8denÜSSC fUr rlattler- u‘

9, Ä rSni , v-, geschm. Metallen II 120*, 
(mit v iinm i«  i f S ? er Sa'“ chmelze) I 2090*;

* o7ö , (m itt. K M nO i u. C) II 2106** (mit- T l. 
Legierr; bzw. -Verbb.) II 2308*; (4St i Ä w i )

II 1 2 3 3* ’ *' MetaIlen Im Schmelzfluß
•m l» ?  5 ir T- Ke3ch“ - Metallen I
3343 , Reinigen u. Entgasen v. fl. Metall dch

Erschüttern I 1430*; Entgas, v. Metallen I 
2037*; II 919; (Metalloberflächen mitt. elektr. 
Strom) II 2366*; Entfern, v. Gaseinschlüssen 
dch. Vakuumschmelzen I 2232; Reinigen v. 
Metallen v. gel. Sulfiden dch. Schmelzen I 1432** 
Dcsoxydat. v. geschm. Metallen I 3343*.

Gegenwart. Schmelzverff. I 866; Schmelzen 
v. Metallen 1 1434*, 2091*, 2890*; (leicht schmelz
bare u. oxydierende Metalle) I 735*; (mit Indukt,- 
oder Hochfrequenzstrom) II 769*.

Feinbearbelt. v. Metallen II 1828; Kalt- 
bearbeit. d. Metalle II 1231; Sonderstähle ln 
Werkzeugen für NE-Metalle II 432; Matrizen zum 
Pressen v. Metallstreifcn aus Fe-Legierr. mit NI. 
Cr, W usw. I 2235*; Mechanik d. spanlosen Form.
I 1821; Ziehpresse für NE-Metalle I 281; Ziehen 
v. Metallen mitt. Al-Pulver I 447*; ordnungs
gemäßes Erhitzen u. richtiger Faserverlauf bei 
guten Schmiedestücken I I 1231; Vergl. d. Schweiß- 
u. Nietverbb. I 126; (im ehem. Apparatebau) 
J 866; Mctallgegenständc für zahnärztl. Zwecke I 
o80 ; geformte dichte MM. aus C-reichen hochschm. 
Metallen, Metalloiden u. Gemischen II 1361*; 
Formstücke aus Metallen u. Verbb. (ohne Binde
mittel) II 2873*; poröse u. nicht poröse Metall- 
gegenstände II 1830*.

Elektr. Erhitzen u. Kühlen v. Metallen I 575; 
Methth. d. Hochtcmp.-Behandl. I 442; Hltze- 
behandl. I 2034*; II 2872*; (Ausglühen u. Ab
schrecken großer Schmlcdestücke) I 279; Zäh- 
glühen v. Legierr. II 1507*; Anlassen v. Metall
band In automat., kontinuierl. Elektroöfen II 
3147; Glühbehandl. v. Metallbändern ln Durch- 
zichöfen II 3405; Bhmkglühen I 575, 578*, 579*;
II 1507*; (elektr. Ofen für NE-Metalle) I 1821; 
Formerhalt, d. Gutes während d. Glühens bzw. 
Abkühleng dch. permanente oder elektr. Magnete 
II 2368*; Verhlnder. d. Zusammenbackens v. 
Blechen u. Platten in Glühtöpfen II 3468*; 
Salzbäder zur Glühbehandl. I 579*; II 922*; 
Wärmebehandl. v. kleinen Werkzeugen (moderne 
Technik) II 596; Metallurgie d. mit gehär
teten Spitzen versehenen Spiralbohrer II 598.

Trennen: v. Metallgemischen I 2889*; v. 
Metallen verschied. FF. dch. Absieben d. fl. v. 
noch nicht verflüssigtem Metall I 735*; Ver
bund—  II 2526*; (Fe-Kern 4- Cu-Zn-Lcgler.) 
II 440*; Glühstoff aus Al-, Mg-, Sb-Schliff u. 
Metallsuperoxyd I 3111*.

Verwend. v. Gußeisen in d. NE-Mctallindustrie
I 3489; Herst. v. Kanalstcinen zum Durchleiten 
v. fl. Metall II 590*; Futter für Metallbehälter 
für geschm. Metalle I I 2872*; Vermeid, v. Ansätzen 
im Drehrohrofen I 2234*; II 1354*; Behandeln 
d. kolilehalt. Rückstände v. Vcrflücht.-Verff. Im 
Drehrohrofen 1 1823*; Rauch verhüt, bei metallurg. 
Betrieben I 1946; Kohlen- u. Kokselgg. für — 
d. NE-Metalle II 3606.

Spektralanalyse in d. — II 604; röntgeno
graph. Grob- u. Feinstrukturunters., Radio
graphie s. Metallographie.

Bibi.: „Hütte“ I [129]; Technologie d. Ma- 
schinenbaustoffe I [870]; Werkstoffhandbuch 
Nichteisenmetalle I [1296]; Allgemeine u. techn. 
Elektro—  II [441]; Techn. Elektro—  wss. Lsgg.
II [582]; Röntgenograph. Beiträge zum Vergüt.- 
Problem II [1832]; Taschenbuch für metallurg. 
Probierkunde, Bewert, u. Verkäufe v. Erzen 
für Geologen, Berg- u. Hütteningenieure u. 
Prospektoren II [3302].

Russ.: Grundlagen d. — I [2094]; Metallo- 
grapliie u. therm. Bearbeit, d. Metalle I 
12510]; Technologie d. Metalle, kurzes Lehr
buch d. Legierr. I [2640]; Materialien zur
— d. Nichteisenmetalle I [3111]; Theorie d. me- 
taUurg. Prozesse II [120]; Nichteisenmetalle.
I . Anreicher.-Metallurgle. I I . Technologie d. 
Nichteisenmetalle u. Legierr. II [441]; Chcm. 
Grundlagen d. —  d. Nichteisenmetalle II [1234]; 
Techn. Analyse In d. metallurg. Industrie II [1234];
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Feuerfeste Materialien in <1.— II [1907]; — II 
[3013].

Faraday and his metallurgical researches
I [3]; Cold metal working; an introductory course 
to the metal trades I [288]; Foundrjrwork and 
metallurgy I [738], [1437], [1950], [2382], [2892]; 
Practical dental metallurgy I [1152]; Metallurgy
I [2237]; Properties of materials at high tempera
tures. Strength at high temperatures of six steels 
and three nonferrous metals II [Oil]; A textbook 
of metallurgical problems II [1967]; Chimie des 
métaux et Métallurgie dentaire I [448]; ïïistoiro 
de la métallurgie au Chambon-Feugerrollcs I [738] ; 
Nouvelle méthode d’essais industriels des métaux
I [999]; Métallurgie des métaux autres que le fer
I [1950]; Théorie et technologie des engrenages. 
Métallurgie. Forge. Fonderie. Taille. Recti
fication. Rodage. Problèmes annexes II [611]; 
Elementl di tecnologla meccanica. Leghe me* 
talliche e slderurgia. I. : Metalli industrial! e loro 
leghe. II .: Ricaldamento industriale. III.:Nozlo- 
ni di slderurgia I I [611]; s. auch Bergbau; Draht; 
Elektrolyse; Erze; Flotation; Gießerei; Löten; Ofen; 
Scheiden; Schneiden; Schweißen; Werkstoffe.

Metamyoglobin, Bldg. aus Myoglobin, Redoxsyst.
Oxymyoglobin—  II 2825.

Metanicotin, Dissoziat.-Konstante I 1372. 
Metanilgeib, ph  bei d. Färb. v. Papier mit — im 

Holländer II 797.
Metanilgeib V, Red. II 1509.
Metanilsäure, Methth. zur Best. v. Vanillin mit —

II 257.
Metaphen („4-Nltro-3.5-blsacetoxymercurl-2-kre- 

sol“), Verwend. zur Konservier, v. Immunseren
I 2974.

Metaphosphorsaure, Gewinn, aus Ca3P2, Si02 u. 
W.-Dampf 11132* ; Polymerisat, d. aus amorphem 
P2O5 gewonnenen — I 2150; ungefähre Stärke d. 
Monometaphosphorsäuro II 2931; Tieftemp.- D. 
v. glas. — II 2587; Ausführ, organ. Rkk. in 
Ggw. v. — I I 3621* ; Best. v. PÛ3' neben anderen 
Anionen (Analysengang) II 2491.

— Salze, Verwend.: bei d. Herst. v. Schmelz- 
käso II 1385, 2558*; zur Verbesser. d. Back
fähigk. v. Mehlen II 1386*.

Ba-Salz, Hexametaphosphat II 3212.
Ca-Salz, Einfl. v. W.-Dampf auf d. Lös- 

lichk. I 2000.
Co-Salz, Hexametaphosphat II 3212. 
Cu(II)-Salz, Hexametaphosphat II 3212. 
Fe-Salz, Hexametaphosphat II 3212. 
Mn(II)-Salz, Hoxametaphosphat II 3212. 
Na-Salz, Ilamanspektr. II 3672; Krystalle 

d. Zus. 6P03Na-10H20 II 3212; Hydratat, in 
neutraler u. saurer Lsg. I 927; Dissozlat. II 2931; 
Schmelzelektrolyso I 1499.

NH4-Salz, Dissoziat. II 2931.
Pb-Salz, Hexametaphosphat II 3212.
Zn-Salz, Hexametaphosphat II 3212. 

Metarabinsäure, Verwend. zur Herst. v. Emuiss. I 
980*.

Metasal K, Textilhilfsmittel I 134, 2253, 2654. 
Metastibnit s. Antimonsulfide: SbiSs.
Metastyrol s. Styrol.
Metathomsonlt, ehem., opt. 11. röntgenograph. Unters.

II 996.
Metavanadinsäure, Best. v. VOs' neben anderen 

Anionen (Analysengang) II 2491.
“ “ -Na-Salz, Ramanspcktr. II 3672.
Metavoltit, Collinsscho Zahl II 2030.
Meteorite, Ursprung II 2031; — in Sediment

gesteinen? I 2006; Zus. d. — 11. d. Erdballes u. 
Kontrakt.-Größe d. Erdballes II 3075; mittlere 
Zus. I 2301; Pb-Geh. v. Gesteins—  I 1647; Ggw. 
v. Ge in brasilian. — I 1647; Best. d. Ti-Geh. I 
-206; Deut. d. Gefügeerscheinn. d. — Elsens 
dch. d. Zustandsdiagramm d. tern. Syst. Fe-Ni-P 
n  1409.

Eiden—  II 517; Pallasit I 1357, 2155; Slde- 
rollt I 2155; — Falle In Westafrika II 997; Hoba-
— in Südwestafrika I 206, 2155; — : v. M’Bozi

(Tanganyika) II 3857; v. Suwahib I 2155; v. d. 
„Black Hills ‘ II 2032; v. Colorado I 932; v. Ogal- 
lala (Nebraska) II 997; Springwater—  II 2032; 
v. Chile u. Texas II 1607; in Mexiko I 206.

Methämoglobln, Bldg.: aus Hämoglobin mit O2

I 827; im Stoffwechsel d. roten Blutzellen bei 
Einw. v. Phenylhydroxylamin I 1550; dch. antl- 
anäm. wirkende Organextrakte I 545; Gleichgcw. 
d. Rk. v. Hämoglobin mit Methylenblau zu — 
u. Leukomcthylenblau I 2597; spektrophotometr. 
Kurven I 1392; W.-Löslichk. v. verschied, her- 
gestellten Sorten I 240; katalyt. Wirksamk. im 
Blut II 2068.

Mcthacrylsäure s. (M I0O2.
i t le ih a n ,  Geh. d. poln. Erdgase an — u. d. 

niederen — Homologen II 3331.
Herst. bzw. Bldg., Herst.: aus CO (katalyt.)

II 319; dch. katalyt. Redukt. v. CO2 I 2640*; aus 
d. bei d. Azotier. v. Gemischen v. Kohle mit Alkali 
erhaltenen Prodd. II 3817*; v. reinem C2H0,
— u. H u. d. Analyse Ihrer Mischsch. I 3401; Zer
legen v. Gasgemisch aus —, C2H4, C3H 0 II 3984*; 
Bldg.: bei Einw. v. trockenem HCl auf VC II 
3213; dch. therm. Zers. v. n-Butan II 2903; dch. 
katalyt. Umsetz. v. CS2 mit W.-Dampf u. H II 
3179; bei d. Photolyse d. Essigsäure II 2293; bei 
d. Elektrolyse v. K-Acetat II 2934; bei d. Ver
gär. v. Erythrit dch. in Symbiose lebende Bak
terien I 694; v. Essigsäure bei d. biol. Umsetz. v. 
CO u. CO2 mit H 2 zu —  I 2058.

Trisulfonylderivv. I 53.
Physikal. Eigg.: Wlnkelverteil. bei d. Streuung 

langsamer Elektronen an — Moll. I 627; Rotat.- 
Wärmen bei tiefer Temp. u. relative Mengen v. 
Singulett-, Triplett- u. Quintettsymmetriemodi- 
fikatt. d. —  I 628; Valenz- u. Deformat.- 
Schwingg. II 21; Absorpt.-Spcktr. bei hohen 
Drucken u. tiefen Tempp. II 834; Ultrarot-Spektr.
I 2545; Absorpt.-Spektr. im nahen Infrarot I 
3386; Rotat.-Ramanspcktr. II 3672; Raman
spcktr.: v. gasförm. — II 2016; v. fl. u. gasförm.
— I 1991; Dcpolarisat. d. Streulichtes in —  II 
3057; Kernschwingg. d. — Mol., Polarisat. v. 
Ramanlinicn II 2016; Refrakt. u. Dispers, v. — 
u. chlorsubstituierten Derivv. I 514; opt.-akt. tri- 
substituierte Methane mit einer Phenylgruppe I 
812.

Thcrmodynam. Daten II 2608; Entropie I 794; 
v. d. intramolekularen Schwingg. herrührender 
Anteil d. Molwärme II 3846; Verbrenn.- u. Bldg.- 
Wärino II 1601; Wärmekapazität I 2559; Wärme
leitvermögen I 1636; Reib.-Koeff. I 626.

Adsorpt.-Wärme u. Adsorpt.-Kapazität (Ab- 
hängigk. v. d. DE.) II 1898; Adsorpt.-Isotherme 
an Cocosnußkohle II 2440; Adsorpt.: an Pulver 
v. vakuumgcschm. Elektrolytelsen I 2939; an 
Silicagel bei tiefen Tempp. I I 1145; dch. Adsorgan, 
Silargel, Argocarbon, Präparat 779 i u. Präparat
1112 I 2350.

Chem. Verh.: Wrkg. d. stillen elektr. Entlad.
I 2704; Kondensat, dch. elektr. Entlad. I 1049; 
therm. Spalt. I 3132; II 655; (Bemerkk. zur Bzl.- 
u. Acetylensynth.) II 3981; (zwischen 1000 u. 
1300° zwecks Erzeug, v. Ruß, leichten fl. KW* 
stoffen u. H) II 1559; Herst. v. H aus — (katalyt.)
I 432*, 2498*; (Spalt, mit gcschm. AI2O3 oder 
MgO) II 2237*; katalyt. Umwandl. in CO u. 11
I 2119; therm. Verf. zum Cracken v. — aus Natur
gasen I 1973; Schwierigkk. d. — Spalt, mit W. 
Dampf II 2900; Umwandl. ln C2H 2 I 2122*: (mit 
Hilfe dunkler Entlad, im Wechselstrom) I 1827*; 
(unter d. Einfl. v. Funkenentladd. bei niederem 
Druck) II 2140; Uberführ.: in fl. KW-stoffc 
(katalyt.) I 474, 3524*; in aromat, KW-stoffe dch. 
glühende Kohle I 902*; In ungesätt. gasförm. oder 
aromat. KW-stoffe I 2642*; in KW-stoffe d. Bzl.- 
Reihe unter Freiwerden v. H 2 I 3525*; in Bzl.
I 1465, 2642*; (Verhlnder. d. Bldg. v. Ruß) I 
2917*.

Langsame Verbrenn. (Peroxydtheorie) I 781; 
(bei hohen Drucken; Bldg. v. CHsOH u. CH2O)
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1 2539; Gebiot d. therm. Entzünd, d. Gemisches 
mit 02 H 3210; Zünd.; v. Gemischen v. CÜ4 mit
02 u. N2, Ar oder He dch. eine erhitzte Ober
fläche I 2436; Verbrenn, v. — Luft-Gemischen 
II 1762; Verschieb, d. Explos.-Grenzen v. — 02- 
Gomischen dch. Halogenverbb. II 3355; Explos. 
v. — Luft-Gemischen 1 2436; Nachbrennen bei 
— Luft-Exploss. I 2436; Grenzdrucke d. Ent
zünd. v. stöchiometr. Gemischen v. — u. O2 I 
1478; Best. d. Druckanstiegs bei d. Verbrenn, 
einer — 02-Misch. 1 2692; Flammentempp. d. 
Mischsch. v. — O2, — H2 u. — C2H 2 in Luft
I 505; Verbreit.-Gesellwindigk.' d. Flamme ln 
erhitzten — Gemischen II 2936; Wrkg. eines 
transversalen elektroscat. Feldes auf — Flammen
I 2935; Flammgeschwlndigk. v. Gemischen v. Luft 
mit — II 2387; gleichförm. Beweg, d. Flamme 
v. — Luft-Mischsch. in Abhängigk. vom Röhrcn- 
durchraesscr II 2157.

Oxydat. (Kinetik) II 2784; (mit Luft) I 1331; 
(Funkt, v. Oberflächen bei Gasrkk.)II 821; (kata- 
lyt.) I 3225*; II 2369*; (an CuO) II 2007; partielle 
Oxydat. (katalyt. Wrkg. v. NO) I 1972.

Therm. Chlorier. I 1478; Rk.: mit CI2 I 2237*; 
(Bind.-Verhältnisse) II 2007; mit CI2 u. H2SO4 II 
2032; mit BrFs I 1212; Carbidstudlen mit d. 
— Aufbaumeth. I 1065; Carbidaufbau dch. Einw. 
v. — auf Fe u. W. II 2141; Rk.: mit C II 1147; 
mit CC14 II 2032; m it CO2 in elektr. Entladd. II 
1834*; Überführ.: v. —  u. CO2 in Essigsäure
I 2237; in CHsOH, Aceton, Ester organ. Säuren 
usw. dch. Hochdrucksynth. I 3424*.

Blochem. Verh.: Wrkg. v. Grubengas auf d. 
mcnschl. Organism. II 2483.

Verwend. als Motortreibstoff II 1107; (Entw. 
in einem App. aus Alumlniumcarbid u. W. oder 
mltt. wss. A.) II 2775*; Erhöh, d. Heizwertes v. 
— halt. Gasen I 1281*.

Analytisches: Zuläss. — Anzeiger I 2792; Best. 
d. absol. Brech.-Index gegen Vakuum (Inter- 
ferentialrefraktometcr nach Jamin) II 1477; 
Messen d. — Geh. d. Luft I 713*; Best.: geringer 
— Mengen II 1731; in Mischgasen dch. katalyt. 
Verbrenn. I 713*; Analyse d. Mischsch.: mit H 2 

u. C2H0 I 2071; mit H2, C2H6 u. Propan II 3751; 
s. auch Paraffine.

Methanol s. Methylalkohol.
Methansulfonsäure s. CEaOzS.
Methanthren (F. 117°), Darst. aus Podocarpin- 

säure, Rkk., Dcrivv., Identität d. — v. Oudemans 
mit 4-Mcthylphenanthren I 63.

Methantrlsulfonsäure s. CHiOdSz.
Methlnfarbstoffe s. Farbstoffe - Polymethinfarbstoffe.
Methionin (F. 279—280°), neue Synth., Elgg., 

Methylestcrhydrochlorid I 808; Bldg. dch. trypt. 
Verdauung aus Casein II 551; therm. Zers, in 
saurer Lsg. II 2041; — Stoffwechsel I 966.

Methon s. Dimedon.
Methoxylgruppe, abgestufte Best. I 3092; Mikro

best. 1 845.
Methronsaure-Äthylester (F. 73— 74,5°), Überführ, 

in Pyrotritarsäureäthylester (Konst.) II 1176.
Methyl s. C//3.
Methyläthylamin s. CsHuN.
Methyläthylketon s. CtHsO.
Methylal, Bldg. bei d. Methylier. v. NH4CI mit 

CH2O bzw\ aus Hexamethylentetramin, HCl 
u. Methanol I 242; Zers, in d. Gasphase bei 
300-400• II 2283; Best. v. W. in Ggw. v. —
I 3091.

Methylalkohol (Methanol), Anzahl d. 
Strukturisomeren v. einigen Homologen II 3381; 
Tautomcrie v. In — gel. Verbb. I 37; — Geh. 
im Säurewasser d. Eichenholzteers II 477.

Synth., Darst., Bldg.: Katalyt. Synth. (Über
sicht) I 1152; (Gesamtübersicht, Katalysatoren)
II 1393; (Zusammenstcll. d. Schutzrechte) I 2793; 
Synth. (Verf. u. Von*.) II 3588*; Synth. aus 
Wassergas (Thermodynamik) 1 2559; (Beein
fluss. dch. alkallhalt. Katalysatoren) I 1970; 
Umwandl. v. Kokereigas oder Stadtgas in NH3

u. — I 2268*; Horst, dch. katalyt. Druckhydrlcr. 
v. Oxyden d. C II 923*; Synth.: aus Kohlen
stoffoxyden u. H  unter Druck II 1397*; dch. 
katalyt. Hydrier, v. CO I 449*; aus CO u. H 
(Abhängigk. d. Ausbeuten v. Temp., Gasdurch
satz u. Druck) I 898; (bei erhöhter Temp. u. unter 
Hochdruck, Al u. Al-Legierr. als App.-Material) 
II 287*; (Katalysator-M. aus reduziertem Cu 
u. CaO) II 3817*; (Bldg. höherer Alkohole) I 899; 
dch. katalyt. Redukt. v. CO2 I 2640*; aus 1—ß*/o 
CO2 u. 99—950U H 2 II 3817*; Red. eines —  
Katalysators I 897; Katalysatoren d. — Synth. 
(alkalihalt.) I 1970; (Chromite) I 2074*; (CreOa) 
II 2593; (Cu-Zn-Lcgierr.) II 3335*; Bldg.: bei 
d. H2-C02-Rk. über Zn-Cu-Al-Katalysatorcn I 
1488; einer flücht. Cu-Verb. bei d. — Synth. 
dch. Zn-Cu-Katalysatorcn II 2948; Wieder
beleb. katalyt. MM. zur — Synth. I 1469*; 
s. auch Hydrierung (Methanolsynthese).

Bldg. bei d. langsamen Verbrenn, v. CH4 bei 
hohen Drucken I 2539; Darst.: aus CH4 dch. 
Hochdrucksynth. I 3524*; dch. Hydrolyse v. 
Methylchlorid I 2994*; Ursprung in alkohol. 
Getränken I 756; — Geh. in Kartoffelrohspiritus 
II 934; Herst.: aus dch. Vergär, v. Maisstärke in 
d. Werken d. Commercial Solvents Corporat. 
gewonnenem H 2 u. CO II 3491; aus extrahierten 
ölkuchcn II 3322; Entfern, d. Holzöle aus Roh
holzgeist II 3654*; Isolier, aus sehr verd. Lsgg.
I 256; azeotrop. Entwässer. II 3026.

Physikal. Elgg.: Spektrochcm. Unters. 1 1087; 
Infrarotabsorpt. I 185; Absorpt.-Spektrr. v. 
C0 CI2 In —  II 3362; Ramaneffckt I 3036; (u. 
Bldg. v. Hydraten in wss. Lsg.) I 1493; Polarisat. 
d. Ramanlinicn II 3058; Röntgenstralilcnbcug. in 
fl. — u. Strukturfaktor I 3150; Einfl. auf d. 
Dreh.-Vcrmögcn v. Phthalsäure-(+)-/?-octylestcr 
u. seinem Methylester I 353; opt. Dreh.: v. 
saurem Naphthalsäurc-(—)-menthylester in *—
II 673; v. Naphthalsäure-(—)-menthylmcthyl-
ester in Gemischen v. — mit Bzl. oder Hexan 
II 672; DE. v. fl. —  I 2688; Hoclifrequenzleit- 
fähigk. 1 1497; (calorimetr. Absolutmeth.)
I 2489; Dispers, d. Leitfähigk. in — Lsg. II 
980; Überführ. d. Elektrolytc v. W. in — I 
2819; magnet. Eigg. eines Gemisches mit CS2

I 648.
Freie Energie (A') II 2618; Vcrbrenn.-Wärme

I 2146; adiabat. Ausdehn, gesätt. Dämpfe u. 
Bldg. v. Nebeln II 3683; Partialdrucke v. Dämpfen 
bei Ggw. inerter Gase 1 360; Partialdruck- 
isothermen: in bin. Systst. mit — I 2821; 
im Syst. — Bzl. II 1135; konstant siedende bin. 
Systeme mit — I 3392; Dcst. d. Syst. — Bzl.->>.
I 1061; Wärmekapazität: gesätt. Dämpfe beim 
Kp. I 360; v. bin. Syst. — H 2O bei verschie
denen Tempp. I 1203; Verdampf.-Wärme I 92-.

Oberflächenspann, bei tiefen Tempp. II 294-; 
Elektrocapillarkurve v. Alkohol-Gemischen, Ad- 
sorpt. an Hg I 924; Einfl. auf d. Elektrocapillar
kurve v. K J I I 1277; Adsorpt.-Verss. mit — 12148; 
Adsorpt.-Isothermen an C u. Si02 II 1422; 
Sorpt. v. — Dämpfen dch. Cellulose u. Cellulose
acetate II 2304; Diffus.: v. W .—  II 3211;; im 
Syst. Nitrobenzol—  I 1208; — Permeabilität 
v. Arbaciaeiern II 386; Benetz, v. Floridin mit 
wss. Lsgg. v. —  II 1899; Koagulat. stark sol- 
vatisierter Sole mit — 1198; Einfl. auf d. \is- 
cosität v. Si02-Gel bildenden Gemischen II 3530; 
Diffus.-Koeff. d. H 2 in — unter Druck II 2160; 
Löslichkk.: v. Alkalibromiden u. -fluoriden in —
1 906; u. Verteil, v. Tetraäthylammoniiimhalo- 
geniden u. Tetraäthylsilan in — II 981; v. Pikrin
säure in Bzl.---Gemischen I 2710; v. Bernstein*
säure ln bin. Gemischen mit —  II 2590; denun
zier. v. pflanzl. ölen auf Grund ihrer Lösllchk.
in Aceton---Gemischen I 1018; II 1096.

Rkk.: Einw. schneller Elektronen auf —
I 1049; Rkk. in  einem Hochtemp.-Ozonisator

II 1130; Unters, d. Bldg. intermediärer ‘Verbb. 
d. — mitt. d. Ramaneffektes II 3058; Zerfall
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(katalyt. Wrkg.-Grad d. Metalle d. Pt-Gruppe)
I 1023;. katalyt. Dehydratisler. d. Syst. NHs—  
(Darst. d. Methylamine) I! 801; Wrkjr. eines 
transversalen elektrostat. Feldes auf — Flammen
I 2935; Photo-Oxydat. dch. K2Cr207 II 2018; 
Oxydat.: mit H2Cr04-H2S04-Gomisch II 3859; 
zum Aldehyd Im Bleibad II 3338*; katalyt. 
Orydat. I 1511, 3411; (Verf. u. Vorr.) II 2369*; 
(thorm. Regulier.) II 1510**; katalyt. Dehydrier. 
(+ Cu) II 1834*; Rk. mit HCl (+ Al-Oxyd)
1 1438*; gasförmiges Syst.--HCM 1047; stöchlo-
raetr. — HCl-Addit.-Verb. in fl. Zustande
I 2829; Gasphasenglelchgew. zwischen Methyl- 
nitrit, HCl, — u. Nltrosylchlorld II 1114; Einw.: 
auf Hydrate v. Co- Ni- u. Cu-Salzon I 2565; 
v. W.-frciem AlCls bzw. AlBr3 auf — II 1604; 
Rk. mit CO in Ggw. v. Phosphorsäuren oder 
sauren Phosphaten I 3497*; Syst. — n-Hexan 
bei 250 II 326; krit. Gemisch Hoxan—  II 3372; 
Verh. v. Natroncellulose gegen —  II 520; Ver- 
ester.-Geschwlndlgkk. in Essigsäure II 2813; 
Methanolate d. Zn-Oxalats II 3662; Verhinder. 
d. Angriffs wss.-alkoh. Lsgg. auf oxydierbare

I 1487* dChl Alkylolamino 0(ler Alkylamlno

Rk. an d. Chinhydronelektrode in —  I 1986; 
Einfl.: auf d. Fo’^-J'-Rk. II 826; auf d. Rk. 
zwischen NaJ03 u. H3PO2 I 1751; Salzbldg. 
zischen Dimcthylgelb u. Trichloressigsäure ln —

Blochern. Verh.: Einfl.: auf d. diastat. Hydro
lyse v. Rohrzucker I 2055; auf d. Wrkg. v. 
LcbcrlipaBe I 1911; auf d. Wachstum v. „white 
Leghora“-Hühnern II 238; Best. d. Molekular
konz. v: Organen nach Darrcich. v. — II 2330; 
Glftigk. bei Resorpt. dch. d. Haut u. bei Inhalat.
1 99, 1119.

Verwend;: v. gasförm. — als Schutzgas bei d. 
Lichtbogenschweißung I 2214*; in Kältemitteln
I 1935*, 3476*'; Studien über d. Verbcsser. d.
Sojaölextrakt, mit Bzn.---Gemischen I 1457;
Hartspiritus II 2890*; Parfümier, v. industriellem 
denaturiertem —  II 135.

Analytisches: Rk. mit Hg(II)-Acctat (analyt.) 
j 1273; Nachw. (spektralanalyt. auf Grund d. 
Raraaneffekts) II 1942; (mikrochem. in Ggw. 
v. A.) II 2083: eolorimetr. Best. II 97; Nachw. v. 
Benzylalkohol als Verfälsch.-Mittel v. äther. 
ölen neben A. u. — II 1663; Best. v. W. in 
Ggw. v. — I 3091.

Bibi.: Sulla fabbrlcaziono della formaldeide 
per ossldazione dell’alcool metílico II [3624].

ha-Verb. Rk.: mit Fe(CO)ö I 2151; II 3853; 
p it Derlvv. d: m-Dlchlorbenzols I 3410; mit 
bromessigsaurem Na II 2785; mit Oxomalon- 
säuredläthylester II 46.

Methylamin s. CEsN.
Methylamylketon s. C iEuö.
¿-Methylanllln s. C7E 9N.
Methylanthrachlnon s. CiöJ3 io0 2 .
Methylarslhsäure s. CEvOtAs.
Methylbenzaldehyd s. CsfisO.
Methylbromid s. CEzBr.
Methylbutylketon s. CoEnO bzw. Pinakolin [Methyl- 

terU’butylketon].
¿-Methylchlnolln 8. Chinaldin.
4-MethylchInolin s. Lepidin.
Methylchinolingelb (F. 253°), Strukt. II 2971. 
Methylchlnon s. C7E 0O2.
Methylchlorid s. CEqCL 
Methylcyciohexan s; C iEu .
Methylcyclohexanol s. CiEuO. 
jjethy cyiohexanon s. CiEuO.
Me hy djphenyi s. CizEn.
Methylenazur (Trlmethylthionin), Vork. ln d. Lelsh- 

inannfarbe (dch. Oxydat. v. Afothylenblau in 
Ggw. v. Soda) II 2998<
1 Ü ?azür A (asV™m‘ Dlmethylthlonln), Vork.

d. Leiahmannfarbe (dch. Oxydat. v. Methylen
blau in Ggw> v. Soda) II 2998.

Methylenblau (Methylenblau 2 B, Methylenblau 2 R),

XIV. 1 u. 2.

Adsorpt.: au Katalysatoren (Oberflächcnbcst.) 
II 329; au Diamant, Kohle u. Kunstseide II 3375; 
Verh. d. an Si02-Gel adsorbierten — in Ggw. v. 
H 2 u. W. gegenübor dispersem Pt I 199; Diffus, 
u. Kataphorese In Gelatine I 1639; Koagulat.- 
Wcrt II 2436; Flock.-Verss, mit — II 31; Flock, 
dch. Elektrolytc in Gelatine II 1421; Löslichk. 
in H 2O bei Anwesenh. v. NaCNS, NaBr, NaNOs, 
NaCl, Na-Acctat, Na2S04 u. NaF I 1908.

Kontrolle photochem. Rkk. d. —  mitt. photo- 
galvan. Elemente II 3059; Photosynth. in Ggw. 
v. — I 3388; Oxydat. ln Ggw. v. Soda (Leish- 
mannfarbe) II 2998; dehydrierende Wrkg. I 2465; 
Oxydat.: d. Lävuloso ln ammoniakal. Lsg. dch. 
Einw. v. —  u. Luft-0 bei Zlmmertomp. II 3863; 
v. Hämoglobin dch. —• (Gleichgew.) I 2597; 
Llchtbcständigk. II 443; Farbveränderr. dch. 
Röntgcnstrahlen in wss. Lsgg. I 3087; Ausbleichen 
dch. Eiweiße u. SH-Verbb. I 493; Entfärb. 
(Wrkg. v. Hypnotica) I 1685; Lichtcmpfindlichk. 
(photochemotherapeut. Bedeut.) I 2971; Red. 
in Milch (d. Änderr. im Oxydat.-Red.-Potential 
beeinflussende Faktoren) I 3123; (Wrkg. v. 
Licht) I 3123; Einfl. v. Antioxygenen auf d. Rcd.- 
Vermögen v. tier. Gewebe für — II 3422; — 
als H-Akzeptor im Syst. Aminokörper-Aldchyd- 
H-Akzeptor II 3566.

Umlad.: d. Böden dch. — u. Adsorpt.-Kapazi- 
tät II 3139; u. Umlager, im biol. Testobjekt
I 1908; Wrkgg. auf d. lebende Pflanzenzelle 
(Vitalfärb.) II 883; Aktivier, d. anaeroben Gär. 
v. Lebergewebe dch. Brenztraubensäure, Acet
aldehyd u. — I 2200; Einfl. auf d. Stoffwechsel 
v. Sarcina Lutea I 3154; stoffwechselanregende 
Wrkg. bei d. Durchström, d. isolierten Hunde- 
pfotc I 2603; Einfl. auf d. Verh. narkotisierter 
Hunde bei intravenöser NaCN-Zufuhr II 893; 
— halt. Augensalben II 3439.

Mechanism, d. Farblackbldg. I 875; Llcht- 
cchthelt auf Baumwolle u. auf Cellophan II 3161; 
,,PIatin“-Blond mit —  II 3271; Verwend. zum 
Färben: v. Wolle II 1097; v. Papier im Holländer 
(PH) II 797; photograph. Sensibilisier, mit —
I 618.

Winkler-Titrat. mit — als Indicator (bei d. 
Best. v. O dch. Jodtltrat.) I 2354; Best. kleiner 
Mengen Invertzucker mit — II 1538, 2750.

Methylenblau 2 B s. Methylenblau.
Methylenblau 2 R s. Methylenblau.
Methylenchlorid s. CE2CI2.
Methylengruppe, Oxydat. d. Rk.-fähigen — I 1894.
Methylenjodid s. CH2J 2.
Methylensulfat s. CE2O4S.
Methylenviolett s. Ci4//i20AT2.S.
Methylfluorid s. CHsF.
Methylgalaktosld s. CtE uOo.
Methylglucosld s. CiEuOe.
Methylglykol s. C3HSO2.
Methylglyoxal s. C3E 4O2.
Methylglyoxim s. C3ECO2N 2.
Methylgrün, Adsorpt. an Diamant, Kohle u. Kunst

seide II 3375.
Methylgruppe, Wrkg.-Radius d. — Gruppe II 24.
Methylguanidin s. C2EtNs.
Methylharnstoff s. C2ECON2.
Methylheptenon s. CeEuO.
Methylhexalin s. CtE uO.
Methylhydrochinon s. CiE s02.
Methylierung, N—  mit CH2O nach Plöchl I 242.
Methyllmidgruppe, Mikrobest. I 845.
Methylindol s. CoEvN bzw. Skatol [ß-Methylindol).
Methyllsoamylketon s. CiEuO.
Methylisobutylketon s. CeEnO.
Methylisochinolin s. CioEvN.
Methyllsopropylketon s. CsEioO.
Methyljodid s. CEzJ.
Methylmagnesiumhydroxyd s. CEaOMq.
Methylmalonsäure s. Gi E vJOk.
Methylmannosid s. CiEnOe.
Methylmercaptan s. CEiS.
Methylmercurihydroxyd 3 . CEaOEq.
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Methylnaphthalin s. Ciiflio.
Mcthylnaphthol s. C'n/iioO.
Methylorange (Na-Salz d.p-DImethylaminoazobenzol- 

sulfonsäure), katalyt. Hydrier. I 2103; Photo- 
synth. ln Ggw. v. — I 3388; photochcm. CH2O- 
Bldg. aus koll. — Lagg. II 2430.

Wrkg. v. Mn-Salzen bei <1. acldimetr. Titrat. 
in Qgw. v. — II 3019.

Methylphenol s. Krtsol.
Methylphenylketon s. Acetophenon.
Methylpropylketon a. CsHkO.
Methylpyridin 8. Picolin.
Methylquecksilberhydroxyd 8. CHiOHg.
Methylresorcln 8. CiHiOi.
Methylrot (o-Carboxybenzolazodlmethylanllln) (r.181 

bis 182*), Darst. aus AnthranilBäure u. Dimethyl
anilin II 3554; klass. Dissozlat. Konstante ln 
KCl-Lsgg. II 1043.

Verwend.: als Adsorpt.-Indicator (bei d. 
Titrat. y. Suliatlsgg. mit BaClz) I 3204; als Indl- 
cator bol d. Proteinbest, nach Kjeldahl II 670.

Methylschwefelsaure s. Schtcefelsüure-Methylester.
Methylsulfid s. C2B 0S.
Methylviolett (Methylvlolett B, Pyoktanln), Darst. 

II 1513*; Llchtabsorpt. v. — u. v. Gemischen 
mit Cu-Salzlsgg. I 2137; Xichtbeständlgk. II 443; 
Llchtechthelt auf Baumwollo u. auf Cellophan 
II 3161; Verwend. zum Farben: v. keram. MM. 
gebrannter Zahnfüll. I 2353»; v. Papier im 
Holländer (pr) IIj 797; s. auch Krystallviolett.

Methylviolett B s. Methylviolett.
Metol s. Photographie ,u. unter CiHiOX.
Metuvlt, Erfahrr. mit — I 1556; (Zus.) I 3404.
Mezcalln (Mescalln, Meskalin, cc-[3.4.5-Trlmethoxy- 

phenyI]-p-amlnoathan) (Kp. 186— 188°), Darst., 
Eigg. 1 1397*, 2867*; (Derivv.) I 2168; Herst. v. 
Verbb. mit •— ähnlicher Wrkg. (Trialkoxydorivv. 
d. Phenyläthylamins) I 705*; physiol. Wrkg. II 
2076, 2485; mkr. Veränderr. d. inneren Organe 
d. weißen Maus nach akuten u. subakuten — Vcr- 
glftt. I 837.

Micanit, Geschichte d. Einfuhr. In England II 751; 
Herst. aus Glimmer u. Kunstliarzen II 3484*; 
Verwend. I 654; s. auch Glimmer.

MIcarta, —  als neues Prod. in d. Papierindustrio II 
1099; physikal. u. olektr. Eigg. v. — Schicht- 
platten II 3032.

Mlchlersches Hydrol s. CnHaONi.
Mlgasol P, Textilhilfsmittel I 134.
Mlgasol PC, Färberelhllfsmlttcl II 2240.
Mlgränln, Elnfl, auf d. Pepsinwrkg. II 3734.
Mikadogelb (Stilbengelb), Verwendbark, zum Färben 

v. Baumwollstückware II 3308.
Mikanit s. Micanit.
Mikroanalyse, Mikrochemie (Geschichte) I 2418; 

(Übersicht) I 2007; II 407; (Entw.) I 1121; (neue 
Methth.) I 2741; II 408; (v. Standpunkt d Zeit- 
u. Arbcltscrsparnis, Allgemeines) II 250; (ln d 
Labor.-Praxis) 1 1929; (Im InduBtrielabor.) 1 3469; 
(v. Gasen) II 3748; Mikrophysik u. Mikrochemie 
iu d. Biol. u. Medizin II 2085; Mikromethth. ln 
d. Mineralanalyse II 3444; Halb—  sulfid. Mine
ralien II 2692; mechan. u. ehem. Krystalllsat.- 
llelzo in d. Mikrocliomie I 6; Nachw. v. Stereo- 
Isomeren auf mikrochem. Wcgo I 259.

Syst. d. qualltat. — II 2338; mikrogravimetr. 
Analysen (verbesserte Technik) I 104; (Mikro- 
flltriergamltur) II 3122; Vorr. zur exakten Tronn. 
v. rvd. u. überstellender El. bei mikrochem. 
Unteres. I 3469; mlkroelektr. Analyse (App.) I 

^I°thth. 11 ■ Tüpfelanalysen I 
421; Tüpfelrkk. u. Tüpfclanalyse I 1930; Erhall, 
d. Empflndlichk. gowlsser ehem. Itkk. (mikro- 
chem. Rkk.) II 1043; mikroanalyt. Identifizier, 
organ. Stoffe 1 1273; Verwend. v. Metallverbrenn.- 
Hohren bei Mikro- u. Halbmikroanalysen II 901.

Bibi.: Atlas zum Gebrauche bei d. Mikro- 
ehem. Analyse I [2212]; Mlcrochemical laboratory 
manual II [415]; Analyse mlcrographique 1 [2621; 
s. auch Elementaranalyse-, Maßanalyse.

Mikroben.
Bakterien n. pathogene Protozoen.

Bakteriologie: d. Schwimmbades II 1214; d. 
Torfes II 2609; Vork. v. Bakterien; in Stein
kohlenflözen 11,3503; In Anthracitkolilen II 3569; 
Bakteriologio; d. Spclsesalzes II 937, 2384; v. mit 
einer d. Saccharoso äquimolarcn Menge Kolk 
konservierten Saturat.-Säften II 3026; thermo- 
phlle Bakterien ln Zucker II 2749; (Beseitig.)
I 1725; Bakterien d. Weines u. Obstmostes I 2907; 
Fleischvergifter I 3238; Kollo d. Bakterienflora 
d. Lake beim Pökeln (Frage d. Halophilie) I 887; 
Bakteriologio: ln d. Konservenfabrik I 3006;
II 935; (Schicksal in d. Fleischkonscrven) I 3006; 
d. Kotwerdens v. Salzhäuten I 2918; v. Textil
fasern 11313; d. Wolle II 2392; (Woll—  ln Papier
maschinenfilzen) II 3175, 3806; Eisen—  bei d. 
Paplerherst. (Übersicht) II 1549.

Erkenn, d. Hefegatt. Schizotorulopsls Clferrl 
als Bakterionart I 694; thermophile Nitritbildner 
II 390; noues autotroph. Bakterium, d. NHs 
direkt zu Nitrat oxydiert u. Petroleum abbaut
1 2338; Bacillus, d. Khamnose unter Gasbldg. 
vergärt, nicht aber andere 28 geprüfte Substst., 
Verwend. zur Erkenn, u. Identifizier, v. Khamnose 
(B. rhamnoslfcrmentans) I 694; cellulosevergären- 
der anaerober Mlkroorganism., CI. cellulosolvens 
(Nov. sp. ?) I 3078; Gär.—  in Fäkalien v. Mücken- 
larvcn (Peoudomonas fermentans) 1 1679; Glycerin 
in Trimethylenglykol überführende — (Cltro- 
baktcrbakterlen) II 2324, 3262; Propionsäure
bakterien (Klassifikat. u. Nomenklatur) I 3453.

K ul tu re n ;  W a c h s tu m  u. seine Beelnfluuung.
Gas-Metall-Elcktrodenpotentlale ln sterilen 

Kulturlsgg. I 2057; Elnfl.: d. Borsäure auf Kul
turen v. Mycodermaarten u. ihre wahrschelm. 
Rollo bei d. Erzeug, d. „Blume“ d. Weins I 693; 
v. Lysozym auf d. Oxydat.-Red.-Potentiale v. 
Kulturen v. M. lysodclktlcus I 2337; d. Bakterio
phagen auf d. Oxydat.-Red.-Potentlalo v. Kul
turen d. Bac. dyscnterlae (Shlga) I 2337; Wachs
tum (nephelometr. bestimmte Stlmulat.-Phäno- 
inene) I 2726; (Einfl. v. Chlorophyll) I 2057; 
s. auch Nährböden.

C hem ische  Bestand teile.
Chemie d. Bakterien I 1112; spezlf. Kohle

hydrat Im Bac. perfringena II 724; Fettbestand
telle säurefester Bakterien II 3107; Bakterlen- 
farbstoffe Chlororaphln u. „X anthoraph in  II 
2972; Baktcrienprotcasen (Bldg. namentlich in 
synthet. Nährmedicn) II 1461; („Acldoproteo- 
lyten“) I 2055; (Thcrmostabllltät) I 1103; Sekret, 
u. Thcrmostabllltät d. Proteinason I 1542; Elnfl- 
d. Nährmcdiums auf d. Bldg. v. bakterieller Ge!»• 
tlnase II 1401; s. auch Enzyme u. Abschnitt 

„Physiologische Wirkungen".

Stoffwechsel u. Sto ffwechselprodukte .
Stoffwechsel: d. Bakterien II 389; d. auto

troph. Bakterien (Zusammenfass.) 11 2669; Oxy
dat.- u. Red.-Wrkgg. (Zusammenfass.) 1 19101 
C-Stoffwechsel v. Mykobakterien (Verwend. organ- 
Verbb. ln einer aynthet. Nährlsg.) I 3077; bak
terielle Bldg.: v. NHs u. Indol in Kultur u. ln 
Fäcesauf8chwcmm. (Elnfl. v. Hefe) I 3078; v. 
Indol auf festen Nährböden II 1331; v. Melanią
I 2727; v. Bilirubin im Blut I 1910; v. Vitamin A 
(Art v. Corynebacterium) II 1466; v. Vitamin lii 
u. „Bios“ (dch. BaclUus vulgatus) I 2483; Elnü- 
d. Temp. auf d. Erzeug, v. H 2S dch. Salmonella 
pullorum I 3078; vgl. auch d. folgenden Abschnitt.

E inw irkung  d. B ak te r len tä t loke l t  
auf  chem ische  Stoffe.

Bakterielle KnoUenbldg. in W.-Rohren I 855;
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Oxydat. d. Mn im W. I 2215; Zers. v. KC103 in 
d. Zündholzlndustrie dch. Bakterien d. Gruppe 
d. Bac. mesentericus II 3055; biol. Gasrkk., 
Bldg. v. EssigsAure bei d. biol. Umsetz. v. CO u. 
CO2 mit H 2 zu CH4 I 2058; Notweridigk. v. Mo 
für N2-bindende — II 2470; Mechanism. d. 
Nitratredukt. (Verss. mit B. turanicum) II 1191; 
Prozesse d. bakteriellen Harnstoffspalt. (Ham- 
stoffadsorpt.) I 1388; (Harnstoffadsorpt. u. Zers, 
v. d. sensibilisierten Bakterien) I 1388; (Einfl. 
d. Aminosäuren) I 2338; bakterielle Spalt, d. 
Arcalns I 402; (biol. Abbau d. Agmatins zum 
Carbaminyl-Putrescin) I 2964; Einw. auf Hämatin 
II 395.

Gasförm. Vergiir. v. Erythrit dch. in Symbiose 
lebende Bakterien (Unters, d. gebildeten Gases)
I 694; quantitat. Unters, d. dch. verschied. Arten 
aus Glucose aufgebauten Verb.-Typen mit Hilfe 
d. Meth. d. C-Bilan^aufstell. I 2339; bakterieller 
Abbau: v. Glucose, Fructose u. Glucosamin 
(Bac. proteus vulgatus Hauser u. Bac. prodigiosus 
Horvath) II 2198; v. Glucosaminhydrochlorid
II 3263; v. Glucoseuroid I 1255; v. Saccharose 
dch. thermophile Bakterien (Zusammenhang mit 
unbekannten Verlusten in d. Zuckerfabrik) II 933; 
biol. Filtrat, verd. Rohrzuckerlsgg. II 72; bio- 
chem. Leistst. d. Termobacterium mobile Lindner
I 3453; (Mechanism. d. Abbaus v. Zucker) I 1915; 
(Bldg. v. Acetoin) II 78; bakterieller Abbau d. 
Cellulose I 1915; II 1650; (Mechanism. d. Ver
dauung im Wiederkäuerorganism.) II 2989; Zers, 
d. ehem. Bestandteile v. Pflanzenmaterial dch. 
Reinkulturen I 2057; Einfl. v. Salz auf d. bakte
rielle Erhitz, v. Luzerneheu I 306; Unters, d. 
chem.-bakteriol., in Ggw. v. Nitrocellulose im 
W. Bich abspielendcn Prozesse II 3032; bakterielle 
Spalt.: d. Nuclelnsäuren (Bacillus proteus vul
garis) II 552; d. Eibestandteile v. Mayonnaise
II 3318; s. auch Gärung u. d. vorhergehenden 
Abschnitt.

A btö tung  d .  B ak te r ien .
Giftige Dosis v. ehem. Verbb. II 1063; Fem- 

wrkg. d. Metalle II 2982; Einw. v. Metallen u. 
Metallsalzen II 77; Wirksamk. verschied. Schwer- 
mctallvorbb. I 838; II 2324; Einfl. v. Seifen auf 
d. keimtötenden Eigg. gewisser Hg-Verbb. I 960; 
bakteriol. Auswert, neuer W.-l. organ. Hg-Verbb.
I 3077; koll. Ag J  u. sein baktericider u. bakterio- 
stat. Wert II 247; s. auch Oligodynamie.

Emulgier, u. keimtötende Wrkg. II 389» 
baktericide Wirksamk.: v. gebräuchl. Medika
menten I 3321; einiger Desinfekt.-Mittel (Einfl. 
auf Instrumente in d. konservierenden Zahnheil
kunde) I 101; Empfindlichk. fluorescierender 
Organismen v. Genus pseudomonas gegenüber 
physikochem. wirksamen Desinfizientien (Ba
cillus pyocyaneus) II 3569; hemmende Wrkg. 
v. CO2 (Berücksichtig, d. Konservier, v. Fisch)
II 141; sterilisierende antisept. Wrkg. v. KW- 
Btoffen gegenüber pathogenen —  II 3427; bak
tericide Wrkg.: v. Phenolen (Wrkg. v. Peroxydase)
I 1384; v. substituierten Phenolen (Bezieh, zur 
Konst.) I 3077; v. Halogenderiw. d. Monooxy- 
diphenylmethans II 3231; v. Dlphenolmono- 
äthem I 669; II 2045; v. aromat. Sulfiden I I 1916; 
v. organ. Säuren II 3261; v. Seifen I 2858; v. 
zwei- u. dreifach hydroxylierten oder oxalkyllcrten 
Benzoesäuren u. deren Estern (Bezieh, zur Konst.)
I 1109; v. Nipasol I 888; v. Styryl- u. Anil- 
chinolincarboxylamiden II 542; v. Ausbleichfarb- 
stoffen II 2151; Ungiftigk. einiger Anilinfarb- 
stoffe (Staphylokokken, B. prodigiosus, Milz
brandbacillen) II 3428; Empfindlichk. d. Bacillus 
prodigiosus für Anilinfarbstoffe II 3428; Herst.: 
v. baktericiden Verbb. (wss. Lsgg. v. Azofarb
stoffen) I 1445*; (a-Amino-0-benzolazo-a'-oxy- 
pyridin) II 91*; (Harnstoffderiw.) II 898*; 
(Harnstoffe u. Thioharnstoffe) II 2486*; (Mono- 
acyldiamlnoacridlne) I 3467*; (11. Verbb. d. 
Sulfosallcylsäure mit Ag- bzw. Au-Elwelß) 13464*;

Mikroben

(Pyridinarsinsäuren) I 419»; v. Papier mit keim
tötender Oberfläche-(Hg-Stcarat) II 3034*; bak
tericide Kraft d. Blutes (Einfl. d. Verabreich, v. 
Vitaminpräpp.) II 556; s. auch Arzneimittel-Anti
séptica; Desinfektion ; Desinfektionsmittel ; Kon
servierung; Sterilisation.

Physiologische Wirkungen.

Biochcm. Unteres, über Bakterienderivv. II 
3107; Einfl.; auf d. Oxydat.-Eed.-Potential v. 
Milch I 3078; auf d. Salvarsantoxizität I 98; 
Krystalianalogien zu d. Begriffen d. Immunität, 
Infekt, u. Erreg.-Leit. I 2731; scrol. Unters, d. 
Polysaccharide d. Meningococcus, Bac. anthracis, 
Bac. proteus, Bac. subtills u. Bac. mesentericus
I 3078 ; Kombinat, v. Bakterienpolysacchariden u. 
Kollodiumpartikeln als Antigene I 1111; spezlf. 
präzipitierendes Polysaccharid aus B. dysenteriae 
(Shiga) I 093; Vitamine u. Infektt. I 2601; II 390; 
Wrkg.: v. Vitaminen auf infektiöse, bakteriell 
entzündl. Vorgänge bei Tieren II 397; v. Vitamin- 
B-Komplex auf d. Widcrstandsfähigk. v. Hatten 
gegen cntcrit. Infekt. I 2602; d. Vitamine A u. U 
auf d. Widerstand gegen Infektt. I 967; Schütz, 
epinephrcktomicrter Tiero gegenüber bakterieller 
Intoxikat. (Cortin) II 2199; Chemotherapie v. 
bakteriellen Infektt. (spezif. Bezieh, zwischen 
ehem. Konst. u. Natur d. bakteriellen Infekt.)
II 3428; s. auch Impfstoffe (Vaccine); Toxi
kologie (.Vergiftungen); Toxine.

Antibiose, Autolyie.

Metathet. Glelchge\nv. v. Bakteriensystst. 
mit bes. Berücksichtig, v. Baktcriostase u. 
Baktcrienilock. I 2478; bacilläre protcolyt. Wrkg. 
gegen Bakterien I 3451; baktericldo u. antlira- 
kocldo Bestandteile v. Bac. pyocyaneus u. Bac. 
prodigiosus II 234; Verzöger, v. lyt. Prozessen 
dch. koll. Si02-Lsgg. I 2478.

Verwendung.

Oxydat. v. orgau. Verbb. unter Mitwrkg. v. 
Bakterien I 2511*; bakteriello Entgift, d. Gases
I 1852, 2915, 3247; bakterielle Verarbeit, v. Cellu- 
losoabfallprodd. zu Düngemitteln I 1146*; s. 
auch Abwässer.

Analytisches.

Fluorescenzanalyse in d. Bakteriologie II 
2488 ; nichtpolarisierbaro Elektroden für Unterss. 
an wachsenden Bakterienkulturcn II 1477; Gfir- 
kölbchen mit graduiertem Ansatzröhrchen für 
bakteriol. Zwecke I 979* ; abgestufte Kollodlum- 
membranen zur Verwend. in d. Bakteriologie I 
2617 ; Zucker für mlkrobioi. Zwecke (Darst. reiner 
Lactose) I I 1663; (Darst. reiner Maltose) II 3127; 
Indolnachw. in Bakterienkulturen I I 1331 ; Tiusch- 
mannsches Kartoffelbreivert. zum Nachw. v. 
Buttersäurcbacilien II 1944; Prüf. d. Kartoifel- 
mehle im Keimgeh. II 2382; Best. d. Anzahl d. 
Mikroben im Diffus.-Saft I 3236; s. auch Färbung.

B ib lio g rap h ie .

Anleitt. zu bakteriol. u. klln.-chem. Unterss.
I [110]; Praktikum d. bakteriol. Unters.-Methtii.
I [3328]; Manual of bacteriology I [1388]; Elé
ments de microbiologie générale et agricole II 
[3109]; s. auch Arzneimittel-Antiséptica; Des
infektion; Desinfektionsmittel; Enzyme; Färbung; 
Gärung; Impfstoffe (Vaccine); Konservierung; 
Mikroorganismen; Nährböden; Oligodynamie; Ste
rilisation; Toxikologie (Vergiftungen); Toxine.

Bodenbakterien.
Vermehr, u. Atmung in Ggw. v. Protozoen

II 1641; Wachstumsförder, v. Azotobacter dch. 
Humussäure (physiol. Natur) II 1957; (Bedeut, 
d. Fe) II 1957; Freiwerden v. elementarem Ns 
unter d. Einw. v. —  II 389; Assimilât, d. L u f t - N  

dch. verschied. — I 1678; Einfl. d. Temp. auf d. 
N-Festleg. dch. Azotobacter II 109; Umsetz. v.
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C2H 2 dch. Mycobacterium lacticola II 2478; 
Verwend. zur Herst. eines belebten organ. Dünge
mittels I 122*.

Bibi.: E16ments de microbiologie gön6ralo 
et agricole II [3100]; s. auch Boden-Mikrobiologie 
d. Bodens; Bodoiamlyse-Mikrobiol. Bodenunter- 
suchung.

C h o le r a b a k te r ie n .

Bldg. einer CN-halt. Verb. in Peptonwasser- 
kulturen I 2057; Toxizität u. Immunogenkraft d. 
mit d. bacillärcn protcolyt. Enzym behandelten
— I 3451; baktericide Wrkg. d. Monoäther v. 
Diphenolen II 2040.

C o lib a k te r ie n .

York, in Fäkalien v. Mückenlarven I 1679; 
Wrkgg. d. Alters u. d. Auf bewahr.-Temp. auf d. 
Wachstum in W.-Probcn II 1337; Isolier, aus W.
I 1280; Oxydat.-lted.-Potential v. — Kulturen
I 241; (Einfl. d. Bakteriophagen) I 2338; Bedeut, 
accessor. Nährstoffe für d. Verwend.-Stoffwechsel
I 1111; Red. v. Nitraten dch. — I 2338; (CO- 
Effekt) II 3423; Einfl. v. Hefe auf d. Erzeug, v. 
NHs u. Indol dch. — in Kultur u, in Fäccs- 
aufschwemm. I 3078; Vergär, v. Glycerinaldehyd 
mit B. coli-I-Stamm I 1915; Entsteh, v. Milch- 
säurestreptokokken aus — I 2107.

Abtöt. d. Coli - Acrogenesgruppe bei d. 
Sterilisier, v. Milchhofgeräten dch. trockene Hitze
II 3495; Fcmwrkg. v. Metallen I 2339; oligo- 
dynam. Wrkg. v. Ag II 2477; Einfl. organ. Ma
terials auf <1. Abtöt. dch. Hypochlorit II 2478; 
sterilisierende antisept. Wrkgg. v. KW-stoffen 
1L 3428; Einw. v. PÄ. (Vergl. mit d. Typhus
bacillus) II 1641; bactericide Wrkg.: v. Viosterol 
II 2841; d. Monoäther v. Diphenolen II 2046; v. 
Styryl- u. Anilchinolincarboxylamidcn II 542; 
v. Lysoform u. Sagrotan (Vergl.) II 3261; Wider- 
standsfähigk. gegenüber Bier II 456.

Notwendlgk. v. Coüunterss. neben d. Gesamt- 
kcimzahlbcst. im Trinkwasser I 2364; Trocken- 
präp. aus Gallenblason zum Nachw. II 3585; 
Nachw. im W. (App.) 1 2364; (Kosers Harnsäure- 
11. Citratprobe u. a. Methth.) I 2752; (Ncutralrot- 
nilhrboden) 11908; (-Brillantgrüngalle für d. Nachw. 
d. Coli-Aerogencsgruppc) I I 2502; (Bezieh, d. Cello- 
bioseprobe zur Coli-Aerogenesgruppe) II 1669; 
modifizierter Ccllobiosenährboden zur Differen
zier. v. B. coli u. B. aerogenes II 2496; Milch- 
koagulat.-Vcrf. für d. Best. d. Colititers im W.
I 2751; s. auch Mikroben-Müchbakterien.

Diphtheriebakterien.
Chcm. Zus. II 1927; Lipoide d. — I 1112; 

N-Verteil. in entfetteten — I 2479; Unters, d. 
Nucloinsäure d. — I 3307; baktericide Wrkg. d. 
Pyocyanins II 234.

Essigbakterien.
Vork. in Portwein IM709; Bacterium Hoshi- 

gaki var. glucuronicum I  nov. spec. (Bacterium 
industrium var. Hoshigaki nov. spec.) II 3108; 
Bact. Hoshigaki var. glucuronicum I I  u. I I I  nov. 
spec. II 3109; Arbeiten in d. Reinzuchtanlage d. 
Vers.-Essigfabrik (Zusammenfass.) I 2393; Cellu
lose v. Acetobacter xylinum (Unters, mit Rönt- 
genstralden) I 2706; (Identität mit Baumwoll- 
cellulose) II 3430; Os-lose Atmung v. B. pasteuria- 
num in Ggw. v. Methylenblau u. Neu-Methylen
blau I 538; Polysaccharidsynth, dch. Aceto
bacter xylinusaus Kohlenhydraten u. verwandten 
Verbb. I 85; Milchsäure- u. Brenztraubensäure- 
abbau dch. — I 2965; cnzymat. Wrkgg. d. Essig- 
bactcrium Bordeaux II 3423; physiol. Vergl. 
mit Hefen (alkoholoxydierendes Enzym in d. 
Hefe) II. 2471; Verwend. zur Herst. v. Glucon- 
säure aus Kohlenhydraten II 2889*; (gluconsaure 
Salze) II 1383*; s. auch Essig; Essigsäure; Gärung.

G onokokken.
Gonokokkzide Wrkg. d. gebräuchl. Ag-Salze 

im Nährbodenvcrschlechter.-Vers. (vergleichende 
Unters.) II 2331; s. auch Gonorrhoe.

li ep rab ak  t e r 1 en.
Trenn, d. Lipoidfraktt. I 2339; baktericide 

Wrkgg. auf Mykobactcrium leprac (Darst. v. 
«-Cyciohexylalkylamincn) II 1438; (allphat. 
Säuren; Bezieh, zur Oberflächenspann.) II 1284; 
s. auch Lepra.

JUllchbakterien (n. B akterien  
<1. M ilchprodukte).

Biochem. Probleme in d. Molkereiwirtschaft 
(Zusammenfass.) I 306; ein Drittcljahrhundert 
Milchbakteriologie (Überblick) I 152; Verdienste 
Orla-Jensens auf d. Gebiete d. — I 152; Ver- 
minder. d. Ursachen hoher Bakterienzahlen, in 
Milch I 2522; Beiträge zur* Milchhygiene [Tuber
kulose, Undulierendes Fieber (Abortus) u. Euter- 
entzündd.] I 758; (Reinh. d. Großstadtmilch)
I 1310; (Tuberkulosetilg, bei d. Rinderherden u. 
Milchpasteurisier, in U.S.A.) II 307; Ausscheid, 
v. Tubcrkelbazillen v. seiten d. Euters I 2652; 
Bangschc Krankheit in Bezieh, zur Milch I 2522; 
Bezieh, zwischen d. Keim- u. Zellgeh. in gesunden 
u. Sckret.-gestörtcn Eutern II 2385; — Geh.: v. 
Kuh- u. Frauenmilch II 1541; v. gegorener u. 
saurer Milch I 1455; Zerstör, d. Bacillus abortus 
in Milch u. Käse dch. d. Milchsäurcgär. II 2386.

Wrkg.: d. Pasteurisier, u. d. Sterilisier, auf d. 
biol. Zus. d. Milch II 938; d. Pasteurisier, auf d. 
Bakterienzahl v. Milch mit niedriger Keimzahl
II 1247; thermophile —  in dauerpasteurisierter 
Milch II 2122; Unterss. über Lactobacillus thermo- 
philus II 3801; hitzebeständ. citronengelbe Orga
nismen aus ltohmilch I 2250; Zusammenhang 
zwischen Hochtcmp.-Kurzzeitpasteurisier. u. d. 
Zahl d. Thermophilen in Milch I 2396; Coligeh. 
roher u. dauererhitzter Milch I 1310; Wrkg. d. Pa
steurisier. auf Brucella melitensis var. suis. I 2108; 
Abtöt. d. Tuberkelbakterien dch. Erhitz, u. ihr 
Nachw. II 3640.

Einfl.: auf d. O x y d a t .- R e d .-Potential bei d . 

Red. v. Methylenblau in Milch I 3123; v. Rein- 
u. Mischkulturen auf d. O x y d a t .- R e d .-Potential 
v. Milch I 3078; auf bestimmte Säuren d. Milch 
II 938; dch. — verursachte Geschmacksfehler v. 
Marktmilch I 2522; Einführ. d. „Reinkulturen 
in d. Butterei (Rückblick) I 152; anaerobe Sporen
bildner als Ursache d. Schmelzkäsebläh. I 2108; 
fleckigo Verfärb, bei Käse dch. einen gram- 
negativen Bacillus I 2397; Bleich., schmutzige 
Verfärb, u. Schwarzfleckenentw. hervorrufende — 
in gefärbtem Käse I 2397; Nahr.-Mittclverglft. 
dch. einen gelben Mikrococcus aus Milch I I 1853.

Bedeut, d. techn.-bakteriol. Betriebskontrollc 
in milchwirtschaftl. Betrieben II 460; Faktoren, 
d. d. Genauigk. d. — Zahlen beeinflussen I 2781; 
Brutschranktempp. u. Bakterienzahlen (Einfl. 
v.Änderr. In d. Temp. auf d. Genauigk. d. Zahlen)
I 3357; (Wrkg. v. Temp.-Schwankk. in ^- B ru t
schränken) II 2555; Milchgärprobe II 3803*; 
bakteriol. Prüf. v. Milchpulver u. ähnl. Pulvern
II 3496; Anwend. v. alkalisiertem W. als Lö- 
sungsm. zu Plattenkulturen v. Trockenmilch- 
prodd. II 3801; bakteriol. Prüf, bei d. hygien. 
Überwach, v. Milch (Bacterium Coli, Nachw.) 
II 3640; Nachw.: d. Bacterium coli in.Milch den.
Gasbldg. in Gentianaviolett-Gallepepton-Milch -
zuckerlBg. I 2109; u. Zähl. d. Colibacillus in d. 
Milch nach d. Ncutralrotmeth. II 142; Best. d. 
Coli-Aerogenestiters in Milch II 2256; (Pasteuri- 
sier.-Kontrolle) II 2255; biochem. Differenzier, 
di Gruppen Coli u. Acrogcnc* II 1853; Nachw. v. 
Brucellaabortu8infekt. d. Euters I 2651.

Bibi.: Bacterial counts of milk as affected 
by some milkplant practices II [1986]; s. auch 
Aiikroben-Milchsäurebakterien; Mikroben-Strepto
kokken u. Milch.
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M ilchsänrebakterlen.
Allgcm. Beziehh. zueinander I 153; Einteil. d. 

Bakterien d. Gatt. Betacoccus Orla-Jenscn
I 153; Entsteh, v. Milchsäurestreptokokken aus 
Bakterien d. Coligruppe I 2107; Einw. v. Hefe: auf 
d. Wachstum u. d. physlol. Elgg. d. —  1153; auf 
d. — Tätlgk. in Silofutter I 3238; Ketonaldchyd- 
mutase u. Glykolase bei echten — I 1678; At
mungsprozeß II 77; Meclianism. d. 1. Angriffes 
d. Hcxoscn dch. — I 695; Milchsäurebldg. dch. 
hämolyt. Streptokokken II 389; Überführ. v. 
Milchsäure in Brenztraubensäure mltt. Bakterium 
Delbrückl I 2858; N-Bedarf II 1926; Zers. d. 
Caseins dch. d. Milchsäurestreptokokken unter 
d. Bedingg. d. Aerobiose u. d. Anaeroblose I 153; 
Einföhr. d. „Reinkulturen“ jn d. Butterei (Rück
blick) I 152; Aromawecker: für Molkereien u. d. 
darin gefundenen Organismen 11171; zur Cheddar- 
Käseherst. (Zubereit., Prüf.) I 1455; bakterlol. 
Flora v. spontan gesäuerter Milch u. v. käufl. 
„Startern“ zur Buttererzeug. II 3640; Einfl. d. — 
(Starter) auf d. Qualität d. Butter I 3357; Ge- 
fahren zu häufiger Erneuer, d. Säureweckers II 
633; ehem. Umsatz in Milch dch. Milchsäure
streptokokken I 2909; — u. Rahmreif. I 153; 
Wrkg. d. Pasteurisier.-Tcmp. auf d. Koagulat. 
d. Magermilch dch. — II 3495; Verlauf d. Säucr. in 
süß eingedickter Magermilch II 460, 2386; ver
längerte Säuer. d. Molke II 2122; Verwcnd. zur 
Gewinn, v. ö l aus Vegetabilicn II 3642*.

Mikroskop. Unters. (Starter) I 3357; Best. d. 
Vitalität bei Säureweckern II 1542.

Lactobacillus ac idoph ilu s  (Lcbensfähigk. 
unter d. Einfl. d. Gefrierens in einer Sorbctt- 
misch.) II 3801; (Vork. v. freier opt. akt. Dioxy- 
stearinsäure im extrahierten Fett) II 3262; Nicht- 
auftreten v. experimenteller Caries bei d. weißen 
Ratte mit kohlehydratreicher Flitter, u. mit 
Bacillus acidophilus I 3082; Acidophilusmilch 
(Übersicht) II 2755; (Herst.) II 465*; (Verarbeit, 
auf Nahr.-Mlttel) I 1455*; s. auch Mikroben- 
Milchbakterien u. Gärung', Yoghurt.

M ilzbrandbakterien.
Unters, v. phosphorsaurem Futterkalk aus 

milzbrandsporenhalt. Knochenmaterial auf lebcns- 
fäh. — I I 3 3 1 7 ; serol. Unters, d. — Polysaccharide
I 3078; Unglftigk. v. Anilinfarben für— II 3428.

Paratyphnshakterien.
Fleischvergifter I 3238; — Vcrgiftt. dch. 

Nalir.-Mittel II 2384; Bedeut, d. Vitamine für d. 
verlauf v. — Infektt. I 2601.

P estbakterien.
Einw. v. Germanin I 2351.

P n e n m o k o k k e n .
^Oxydat.-Rcduktlonspotentiale v. — Kulturen 
(V\rkg. d. Katalase) I 2727; Widerstandsfähigk. 
entwässerter —  gegenüber Chemikalien u. Hitze
1 2479; Auf lös. dch. Saponin I 1388; spezif. u. 
unspezif. Polysaccharide d. —  d. Typus IV
I 1111; Zers. d. Kapsel-Polysaccharids d. — d. 
J/Pus I I I  dch. ein Bakterienenzym I 1112;
II 3256; Haut-Rkk. v. Kaninchcn gegenüber d.

KaP8elKPoly8acchariden d. — I 2479; 
Wrkg. eines spezif. Enzyms gegenüber d. Infekt, 
v. Mäusen dch. — d. Typus I I I  I 1112; II 3257; 
biochcm. Eigg. in Bezieh, zur Immunität II 3429; 
spezif. Kohlehydratantigen aus — d. Typus I  
(ätherlösl. Frakt. d. —  d. Typus I )  I 3078; 
immunolog. Spezifität eines Antigens aus d. Verb. 
d. Polysaccharids d. Pneumococcus Typ I I I  mit 
artfremdem Protein I 2060; Synth. d. p-Amino- 
benzyläthers d. lösl. spezif. Subst. v. Pneumo- 
J°eeus Typ I I I  u. sein Kuppl.-Prod. mit Proteinen
* 2060; Rolle d. 1. spezif. Subst. bei d. pcroralcn 
immunisier, gegen —  d. Typus I  II 724; Chemo
therapie v. — Infektt. (Bezieh, zur Konst.) II 
r» dclu Optochinbehandl. geheilte eitrige —  
Perikarditis II 1323.

Sarcina.
Rk. d. Bieres u. d. — I 303; Stoffwechsel v. 

Sarcina Lutea I 3453, 3454.

S chw efelbakterien.
Oxyd. M. S im Boden dch. —  I 2627.
Bibi. : Sulphur bacterla I [1679], [2728].

Spirochäten.
Arzneifestig. Im Tiervcrs. gegen Salvarsan 

u. Solganal II 2324; Verwand], d. salvarsanfcstcn
— in salvarsancmpfindllche II 889; Wrkg. d. 
Salvarsans auf d. — im Gehirn v. Recurrens- 
ratten bei Benutz, verschied. Recurrensstämme 
u. Variatt. d. Behandl.-Termins II 3262; bakteri- 
cide Wrkg.: v. As- u. Sb-halt. Aminomethylen- 
derlvv. aus Oxymethylenverbb. II 3867; v. 
Acetylarsan I 2736; v. Treparsol I 2736; thera- 
peut. Effekt v. Au-Verbb. bei — Erkrankk.
I 2863; s. auch Syphilis.

Staphylokokken.
Oxydat.-Red.-Potentiale v. — Kulturen (Einfl. 

d. Bakteriophagen) II 724; Emulgier, u. keim
tötende Wrkg. II 389; Chemotherapie v. — In 
fektt. (Bezieh, zur Konst.) II 3428; sterilisierende 
antisept. Wrkgg. v. KW-stoffen II 3428; bak- 
tericide Wrkg.: v. Viosterol II 2841; v. Halogen- 
derivv. d. Monooxydiphenylmcthans II 3231; 
d. Monoäther v. Diphenolen II 2045; v. Resorcin- 
äthem auf Staphylococcus aureus I 669: v. orgau. 
Sulfiden auf Staphylococcus aureus I 668; v. 
aromat. Sulfiden II 1916; v. Styryl- u. Anil- 
chinolincarboxylamiden II 542; Unglftigk. v. 
Anillnfarbstoffen für —  II 3428; lichtsensibili
sierende Wrkg. d. Anilinfarbstoffe auf —  II 
3903; baktericide Wrkg.: v. Lysoform u. Sagrotan
II 3261; v. Merodlceln I 2606; v. Stannoxyl bei 
experimenteller — Infekt. I 2732; Einfl. v. 
Vitamnen u. Ca auf — Infektt. d. Haut I 701; 
Konservier, einer — Vaccine II 3121*.

Streptokokken.
Einfl. v. LiCl auf d. Morphologie d. Strepto

coccus scarlatinae II 724; Vork. v. Streptokokken 
v. „Lactistyp“ im lebenden Kuheuter II 2385; 
Verss. d. künstl. Infekt, v. Kühen dch. Einbringen 
v. Reinkulturen d. Streptococcus agalactiac in 
d. Zisterne d. Euters II 2385; Bezieh, d. Strepto
coccus zur Krankheitsübertrag, dch. Milch I 2522; 
Einfl. v. Streptokokkenmastitis auf d. Mllchzus.
I 2651; Mastitis u. Kohlenhydratmangel I 2781; 
Bittcrk. in Käse erzeugende — I 3007; Gewinn, 
v. Proteinfraktt. aus — (Eiwcißfraktt. eines Schar
lachstammes v. Streptococcus hacmolyticus) I 
2479; lichtsensibilisierende Wrkg. d. Anilinfarb
stoffe auf — II 3903; Chemotherapie v. — In 
fektt. (Bezieh, zur Konst.) II 3428; (bei Mäusen 
unter bes. Berücksichtig, v. Sallcylverbb.) I 2337; 
baktericide Wrkg.: v. Halogenderivv. d. Mono- 
oxydlphenylmethans II 3231; d. Monoäthcr v. 
Diphenolen II 2046; v. Lysoform u. Sagrotan 
(Vergl.) II 3261.

Prüf. v. Milch auf Mastitisstreptokokken II 
2256; (Katalase-Thybromolprobe) I 2652;Äsculin- 
bouillon als Hilfsmittel für d. Differenzier, v. 
Euter- u. Milchstreptokokken bei Massenunterss.
II 2256; Nachw. geringer Galtstreptokokken- 
Infektt. II 1853; s. auch Mikroben-Milchbakterien', 
Mikroben-Milehsäurebakterien.

Tin« o th e e grrasb ak  t eri e n
s. Mikroben- Tuberkelbakterien.

Trypanosom en.
Störr. d. Kolilenliydratstoffwechsels bei d. 

Trypanosomiasis d. Kaninchens I 543; Mechanism. 
d. Arzneifestigk., Frage d. Parasitropie chemo- 
therapeut. Mittel II 1926; trypanocide Wirksamk. 
u. Konst. (S-Deriw. d. aromat. Organoarsen-
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verbb.; Au-Dcriw. d. 2-Thiolbenztmldnzol- 
R-arsinsiluro) I 229; (Arylthloarslnitc) I 518; 
(aromat. Arsonsäurcn, d. Amidgruppen enthalten)
I 1087; (Arylthloarslnitc, d. sieh v. x-Tlilolundecyl- 
säuro ablelten) I 2834; (Arylthioarslnlto aus 
Cysteln u. Glutathion) II 3860; Arsenorcslstenz
II 88; trypanoclde Wrkg.: d. Na-Salze v. p-Arsono- 
glutarnnilsäureamldon I 1521; v. Derlvv. ^d. 
7-AmInofluorenon-2-arsonsäure I I 1017; v. Acetyl- 
arsan I 2730; kombinicrto Einw. v. Novarsolan 
u. ultravioletten Strahlon II 893; Stovarsol ln 
d. Prophylaxe u. Therapie v. Trypanosomiasis
I 2730; trypanocldo Eigg. v. Treparsol I 2730; 
Behandl. d. mensehl. Trypanosomiasis dch. Tryp- 
areamld II 88; baktericide Wrkg. v. As- u. Sb- 
lialt. Aminomethylenderlw. aus Oxymethylen- 
verbb. II 3807; Behandl. d. Kala-azar: mit Sb- 
Präpp. I 1118; mit Sbv-Verbb. I 2348; mitNco- 
stlbosan (DIngnosestell. mitt. d. Serumrk.) II 
3738; Synergism, d. trypanocidcn Wrkg. v. Bayer 
205 (Foumcau 309) u. organ. Sb-Verhb. (experi
mentelle Trypanosoma eongolcnsc-Infekt. d. Maus 
u. d. Meerschweinchens) II 1926; Herst.: v. try
panocidcn Sb-Vcrbb. I 102*; v. gegen Nagana, 
Bllharziosls u. Lelshmanlosis wirksamen llpoldl. 
Sb-Vcrbb. II 1057*; therapeut. Effekt: v. Au- 
Verbb. bei — -Erkrankk. I 2803; d. In  bei d. 
Trypanosomiasis I 1801; v. verschied. Scliwcr- 
metallverbb. I 838; Suche nach trypanocldcr 
Wrkg. (Derlw. d. Dehydrothio-p-toluldlnsulfon- 
säuro u. 3-Amlnocarbazoldlsulfonsäurc) I 1097; 
(Derlvv. d. /3-Naphthylamin--l, 6.8-tri Sulfonsäure)
II 1622; trypanoclde Wrkg.: v. StjTyl- u. Anll- 
benzthlazolderiw. I 96; v. Anll- u. Styrylchino- 
lincn II 1921; v. Styryl- u. Anilchinollncarb- 
oxylamiden II 542; therapeut. Interferenz dch. 
Isomorle v. trypanociden Styrylchinolindcrivv.
I 3004.

Tnberkelljakterlen.
— Geh. v. Milchproben I 758; Ausscheid, 

v. seiten d. Euters I 2052; Einfl. v. koll. SI02 auf 
d. Wachstum In Blut I 2478; ehem. Verändere., 
d. das Wachstum d. humanen — H 31 u. d. bo
vinen — 523 auf Longs synthet. Nährboden bc- 
begleiton II 3107; spezif. Kohlehydrat d. — II 
3107; Verändere, dch, schwacho Säurehydrolyso 
in d. cliem. u. blol. Eigg. d. Polysaccharids MB- 
200 d. humanen — II 3107; Fettbestandteile v. 
Mcnschcn—  n. Tlmotheegrasbaktericn II 3107; 
Spaltbark. v. Tuberkelfett dch. Lipasen d. 
Serums u. d. Leber II 3903; Chemie d. Lipoide 
d. — II 3429; (Analyse d. acetonlösl, Fettes 
d. bovinen —) I 2338; (Zus. d. Phosphatld- 
frakt. d. Timotheegrasbakterien) I 2339; (Trenn, 
d. Lipoidfraktt. d. Leprabakterien) I 2339; ehem. 
u. biol. Eigg. d. Phosphatide' d. — (Polem.) II 
3108; Rk. d. Zellen gogen d. aus — isolierten 
Fraktt. II 3429; Esterasen u. Immunität gegen
—  I 3300; verkalkende Wrkg. v. bestrahltem 
Ergosterin (Vitamin D) auf Schädigg. dch. In 
fekt. v. BCG.-Bacillen in d. Testikel d. Kanin
chens II 3910; Abtöt. d. — in Milch dch. Erhitz.; 
Nachw. II 3040; Emulgier, u. keimtötende Wrkg.
II 389; Desinfekt, v. Schmutzwasser aus Tuber- 
kulosckrankcnhäusem mit Chlorgas II 203; koim- 
tötendc Wrkg. v. o-Phenylphenol auf Myco
bacterium tuberculosis I 85; s. auch Tuberkulin.

Typhusbakterlen.
Fleischvergifter I 3238; — Vergiftt. dch. 

Nähr.-Mittel II 2384; Bedeut, accessor. Nährstoffe 
für d. Verwend.-Stoffwechsel d. Typhus-Coll- 
gruppe I 1111; Einw. v. PAe. auf — u 
Bacillus coli (Vergl.) II 1641; baktericlde Wrkg.: 
d. Monoäther v. Diphenolen II 2045; v. Rcsorcln- 
athera I 009; v. aromat. Sulfiden II 1910; v. 
Merodlccin I 2606; Herst. v. Hydrazoverbb. zu 
Injekt.-Zwccken bei d. Bekämpf, v. Typhus II 
1474*; Wirtschaftliehk. v. — -Kulturen zur Feld- 
mausbekämpf. II 2358.
_ Unterscheid, v. Bact, Coli im W. I 1281.

Mikrochemie s. Mikroanalyse.
Mikroklin, Best. v. Rb (u. Cs) in — verschiedener 

Lagerstätten II 412.
Mlkrollth, röntgenograpli. Unters. II 853.
Mikroneutronen, Definit. I 1489.
Mikroorganismen, — : d. Torfes II 2069; auf Kohl 

u. ihre Verminder. dch. W. für Sauerkraut- 
bereit. II 2009; d. Kaffeepulpa I 1678; Ursache 
d. hohen Keimgeh. d. Trubwürzeprobcn II 3493; 
blol. Reinh.-Grad v. Transportfässern u. Bier
flaschen II 3316; Infekt, v. Faßbier dch. alt« 
Faßstäbe II 3316; Textll-Mlkroblologlc I 310, 
1313, 2111, 3301; — bei d. Papierhcrst. II 1549.

Abnahme d. freien Energie bei d. cliem. Wrkg.
I 1792; Biochemie v. — 1 1105, 2339; II 390; 
cxtraccllulärer Abbau v. Fetten dch. — I 402; 
HCN-Bldg. dch. — II 1484; Einfl. auf gefrorene 
Nahr.-Mittel II 936; Zusammenhang zwischen 
Samen u. — I 990; Zers. v. — Zellen Im Boden
I 2504; Rolle: bol d. Torfbldg. II 1727; Im Heu
brandproblem I 1727; stratlgrapli. Bedeut, d. 
Foraminiferen u. anderer — für d. norddeutschen 
Erdölfelder I 899; Giftigk. v. Schwermetallsalzcn 
für — II 2324; Femwrkg. einer Hefekultur auf —
II 2830; Verarbeit, auf Futtermittel II 1854*.

Quantität. Methth. u. Technik für d. Unters.
d. Stoffwecliselprodd. I 1105; Nachw. d. Wrkg. 
auf Zucker II 1944.

Bibi.: Atlas d. Gär.-Organismcn II [1851]; 
s. auch Hoden-Mikrobiologie d. Bodens; Boden- 
aiutlyse-Mikrobiol. Bodenuntersuchung; Desinfek
tion; Konservierung; Mikroben; Pilze; Plankton.

Protozoen.

Auftreten d. SH-Gruppo vor d. Teil, bei 
Foettlngcriden (Ciliatcn) II 2980; C-Emähr. v. 
Polytoma uvella II 3560; welbl. Sexualhormone 
bei einzelligen Tieren I 1918; Vermehr, u. Atmung 
d. Bodenbakterien in Ggw. v. Protozoen II 1041.

Bibi. : Recherches blocliimiques sur la nutri- 
tlon des protozoalrcs I [2960].

Euglena: Asslmilat. v. Aminosäuren II 1640.
Param äcien: Schutzwrkg. opt. Desensi

bilisatoren gegenüber llchtblol. Vorgängen II 
3735; Unempfindliche für Cyanide u. Wrkgg. v. 
Fe auf d. Atmung 1 1102; Einfl. d. Sr-Salze auf 
d. Beweg, v. Paramaeclum caudatum (Kollo d. 
Ca u. d. [H-J) II 242.

Mikrophotographie s. Photographie.
Mikrophotometrie s. Photometrie.
Mikroskopie, Fortschritte I 441; kombinierte An

wend. d. photoelektr. Zello u. d. Projckt.-Mikro- 
skops I 708; quantitat. — I 1122; Polarisat.- 
Mikroskop in d. Kolloidchemie (Überblick) II 1477; 
Gronzen u. Anwendbark. v. Ultramlkroskopen 
für d. Studium koll. Systst. (Cardlold- u. Spalt- 
Ultramlkroskopc) I 2206. .

Mikroskop: zur Fabrikat.-Kontrolle im Klein
betrieb 1 441; als prakt. Hilfsmittel in d. Eisen
gießerei II 1504; Metallographie mit polarisiertem 
Licht (Rclchertschcs Metall— ) I 3341; polari
siertes Licht bei d. mikroskop. Unters, v. Erzen 
u. Metallen I 1269; mkr. Unters, v. Nichteisen
metallen im polarisiert. Licht I 3341; Vorbereit, 
v. Kabeischutzblel u. -Pb-Legicrr. zur mkr. 
Unters. II 2719; Verwend. d. Mikroskops bei 
keram. Unteres. I 3482; Durchführ, p o la r isa t .-  

mlkroskop. Unteres, an keram. Stoffen I 988; 
mkr. Technik in d. Unters, v. E m a i lü b e r z ü g e n  

11 2355. „
Anwend, in d. textilen Forsch. I 2656; II 470, 

mkr. Nachw. v. Glanzschußbldg., Webfehlern u. 
Fasermängeln I 763; Mikroprojektor für d. Papier
industrie II 471; Aufhell, undurchschelnender 
Oberflächen unter d. Mikroskop zur Prüf. d. 
Papieroberfläche 1 1023; vlelsclt. Bedeut, d. Mikro
skops in d. gesamten Nahr.- u. Genußmittelindu
strie I 2398; Luminesccnzmlkroskople im Dienste 
d. Mehlprüf. I 1014. , „

App. fiir sehr langsamen Wechscl v. Jüi. 
2686; Zellen mit konstanter Temp. für mkr.
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Beobachtt. i l  3747; inkr. Mess. d. vertikalen 
Abstandes mkr. Objekte I 3469; Herst. v. mkr. 
Staubpräpp. I 2067; mkr. Unters, v. Oberflächen
I 1402*.

Paraffineinbctt. über Terpineol oder Methyl
benzoat unter Vermeid, v. absol. A. u. Bzl. 
(Xylol, Clilf.) für schwer schneidbare Objekte 
11807 ; Piperin als Einbett.-Mittel in d. Sediment- 
petrographle II 899; Verwend. d. Dioxans beim 
Einbetten v. mkr. Objekten II 3443. 

Mikrophotographie s. Photographie.
Bibi.: Das Mikroskop u. seine Anwend., Hand

buch d. prakt. —  u. Anleit, zu mkr. Unterss. I 
[979]; Praktikum d. mikroskop. Unters.-Methth.
I [3328]; Tabellen zur mkr. Best. d. gesteins
bildenden Mineralien II [578]; Grundzüge d. 
mikroskop. Methth. d. Unters, d. krystalllslerten 
Subst. [russ.] II [1664]; Practical mlcroscopy I 
[262]; Industrial mlcroscopy II [2499]; Het micro- 
scopisch onderzoek van plantenpoeders enz. Hand- 
leidlng bij het microscoplsch practlcum I [420]; 
s. auch Färbung; Fluorescenz\ Histologie; Mikro
analyse.Milch.

Allgemeines.
Kuli- u. Frauen—  (Zusammonfass.) II 

1541; Vorzugs—  u. ihre Bezieh, zur Markt—
I 2896; — d. Großsammelstellen (lait de grand 
ramassage) u. ihre Beziehh. zur Kinderemähr.
I 463; blochem. Probleme in d. Molkereiwirt- 
schaft (Zusammenfass.) I 306; Beiträge zur —  
Hygiene. [Tuberkulose, undulierendes Fieber 
(Abortus) u. Euterentzündd.] I 758; (Rclnh. v. 
Großstadt— ) I 1310; — als Krankheitsüber
träger (Tuberkulosetilg, bei d. Rinderherden u. 
— Pasteurisier, in U. S. A.) II 307; — Industrie 
(Regel, d. Verkehrs in England, Sortenunters.)
I 2250; Praxis d. Verarbeit. (Ausschußbericht)
I 2396.

Laetation
s. Drüsen-Brustdrüsen.

Sekretion.

— Menge brünstiger Kühe II 3495; Beein
fluss. d. Sekret.: dch. Zugarbeit II 459; dch. 
Fütter. mit Sauerfutter aus Mais u. Sonnenblumen
I 1589; dch. Fütter. m it bestrahlter Hefe I 758;
II 1983; dch. Dorschleberöl in d. Futterrat. II 
2254; dch. Vitamine II 3911; dch. Hypophysen- 
vorderlappenhormone II 2480; dch. Prolan bei 
Haustieren II 3111; dch. Schilddrüsenexstlrpat. 
für sich allein, bei Nachbehandl. mit Hypophysen- 
vorderlappen-Gesamtextrakt u. bei Vorbehandl. 
mit Placentaextrakt u. Corpus luteum-Brei bei 
Ziegen II 3266; dch. d. Beifütter, v. jodiertem 
Kochsalz (Allgäuer Verhältnisse) II 459; dch. d. 
Bangsche Krankheit I 2522; dch. Arseniktauch
bäder II 3495; Plasmallpolde bei —  gebenden u. 
nicht — gebenden Tieren I 3314.

PhysikaHsche Eigenschaften 
u. chemisches Verhalten.

Eigg.; d. —  brünstiger Kühe II 3495; d. — 
d. Turlner Landschaft I 758; bei Belfütter. v. be- 
strahlter Trockenhefe II 1983; „Constance molé
culaire simplifiée“ in Anwend, auf —■ v. d. unteren 
Loire II 2555; Zusammenhang zwischen Fettgeh., 
D. u. Trockensubst. I 8 8 8 ; — Farbe (Einfl. auf d. 
Marktfähigk.) II 2254; Puffer, v. verschied, hltze- 
behandelter — II 459; Einfl. v. Bakterien auf d. 
Oxydat.-Red.-Potential I 3078; Red. v. Methylen
blau In —  (Faktoren, die d. Änderr. Im Oxydat.- 
Red.-Potential beeinflussen) I 3123; (Wrkg. v. 
Licht) I 3123; Strukt. d. Oberfläche I 2250; ver
dünnender Einfl. v. Rohrzucker in bezug auf d. 
Vlscosität d. koll. Suspens. Mager—  II 2555; 
Quell, d. Eiweißstoffe, bes. d. Caseins, In saurer 
r- H 1711, 1712; Hltzekoagulat. (Schwankk. d. 
Kennzahlen im Verlaufe einer Lactat.-Periode)

II 2555; (Einfl. variierter zugesetzter Salze auf 
d. Hitzebeständigk. v. — v. verschied. Konz.) II 
3640; Einw. v. Sonnenlicht II 3028; Verlauf d. 
Säuer. in süß eingedickter Mager—  II 460, 2386; 
Verkäs. verschiedener Sorten Trocken—  II 2755; 
Nichtverkäs. d. Schaf—  (Ursachen) I 2397; ehem. 
Umsatz dch. bestimmte Milchsäurestreptokokken
I 2909; Einw. v. Schimmelpilzen I 598.

Zusammensetzung.

— Standards nach d. Burma Food and Drugs 
Act. 1928 (Kuh- bzw. Büffel— ) II 1853; Zus.: 
d. —  v. amerikan. Büffel II 2254; v. Stuten—  u. 
Colostrum I 464; d. — brünstiger Kühe II 3495; 
gestört sezemierter — I 2651; Chemie d. — im 
Verlauf d. Lactat. u. d. Blutes v. — Kühen vor 
u. nach d. Geburt u. Ihr Zusammenhang mit d. 
Milchfieber I I 1541; Zus. d. Kuh— : Im Gebiete v. 
Algier (Schwankk.) I 2107; bei Zugarbelt II 459; 
Beeinfluss, d. Zus.: dch. J-Fütter. II 3028; dch. 
Belfütter. v. bestrahlter Trockenhefe II 1983; 
dch. Zufuhr v. mäßigen u. übermäßigen Mengen 
bestrahlter Hefe oder bestrahlten Ergosterins II 
2841; dch. d. Sumpfschachtelhalm II 2254.

Zusammenhang zwischen Fettgeh., D. u. 
Trockensubstanz I 8 8 8 ; Lactose- u. Chlorid- 
konzz. v. während unregelmäß. Zwischenzeiten 
zwischen d. Melkzeiten erzeugter —  I 2250; 
J-Geh.: d. Colostral—  bei Kühen II 2385; d. — 
v. Mutterschafen (Einfl. v. J-Fütter.) I 1262; II 
3437; Wrkg. d. Hormons d. Nebenschilddrüsen 
auf d. Ca-Geh. II 1317; natürl. Cu-Geh. I 2107; II 
938; Wrkg.: d. Fütter. auf d. Mn-Geh. I 702; d. 
Beifütter, v. Trockcnhefe auf d. Geh. an Gesamt
sterin u. an Ergänz.-Nährstoffen II 1984; Rolle 
d. stark ungesätt. Fettsäuren I 3314; Wrkg. d. 
Mikroorganismen auf bestimmte Säuren d. —
II 938; — Fett u. N-halt. Bestandteile unter d. 
Einfl. d. Belfütter. v. Trockcnhefe II 1984; 
Eiweißkörper d. Kuh—  (Einfl. v. Konscrvicr.- 
Mitteln auf d. N-Umsetz.) II 2385; Beelnflußbark. 
d. Phosphatid-Geh. dch. Verabreich, phosphatid- 
relcher Nahr. II 556; Geh. an Lecithin bzw. 
Phosphatid bei Verfütter. v. Trockenhefe II 1984; 
Forsch, nach Indoxyl (Indican) in d. Kuh- u. 
Ziegen—  I 2909; Enzyme d. —  I 3007; (de
hydrierende Enzyme) I 2050; (Peroxydase) II 232; 
(Kinetik d. Katalaso beim Erhitzen) I, 8 8 8 ; 
d’Hcrellesches Phänomen in d. —  I 2651; s. auch 
Mikroben-Milchbakterien; Müchfett.

Geschmack.

Charakter einiger Geschmacksfehler v. Markt-
— I 2522; „ölig-talg.“ , „schmlrgcl.“ Veränderr.
II 1712; Ursachen d. Schmirgelgeschmackes I 
1171; (v. momenterhltztcr Flaschen— ) II 2254; 
Papier- oder Ölgeschmack (dch. Sonnenlicht in 
Ggw. v. Cu-Sptiren) I 3007; Homogenisier, u. —  
Ranzigk. II 2122.

Gehalt an Vitaminen.

Vitamine d. — (Übersicht) II 2122; Beeinfluss, 
d. Vitamingeh.: dch. Fütter. u. Halt. d. Milch- 
tiere I 1963; dch. Belfütter. v. Trockenhefe II 
1984; dch. Metalle II 3495; Nährwert v. gefrorener 
kondensierter — (Vitamingeh.) II 1247; Vita
min A-, B (Bi)- u. G (B2)-Gehh. im Laufe d. 
Jahres I 2061; Ersatz d. VitaminsA d. ent
rahmten —  dch. d. Vitamin v. Lebertran im 
Futter heranwachsender Ferkel I 2731; physiol. 
Bedingtheit d. Vitamin B-Geh. I 3082; relat. 
Mengen an hitzestabilen u. hitzelabilen Fraktt. 
v. Vitamin B in roher u. eingedampfter —  II 
398; Einfl. : d. Futters auf d. Geh. an Vitamin B 
u. Vitamin G I 93; v. Vitamin B auf d. Vitamin B- 
Gch. I 3082; Geh. d. gekochten — an antineurlt. 
Vitamin II 892; Wrkg. v. Hitze bei verschied. 
[H‘] auf Vitamin G (B2) ln proteinfreier — II 
240; VitaminC in Ziegen- 11. Kuh—  I 412; 
Wrkg. d. Pasteurisier, auf d. Vitamin C-Geh. in
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Ggw. v. bestimmten Metallen I 412; Gell. d. 
Davoser — an Vitamin C u. D I 412.

Ultraviolettbestrahlung. Bestrahlte — (Ener- 
gicerfordernisso für <1. antlracliit. Aktivier.) 11024;
II 1407; (Menge d. Vitamin D u. d. Maß seiner 
Entstell.) I 3459; Prophylaxe d. Rachitis: dch. 
bestrahlte — I 701; dch. — v. mit bestrahlter 
Hefe gefutterten Kühen I 701; II 2988; — mit 
bescheinigtem Vitamin D-Gch. (Flitter, v. Kühen 
mit bestrahltem Futter) I 2522; vergleichende 
Untorss. über d. antirachlt. u. Verkalk, ver
ursachenden Eigg. v. bestrahlter — u. — Be
standteilen II 2987.

Physiologisches Verhalten.

Nährwert (v. — u. — Prodd.; Samiuel- 
berieht) I 239G; (Vergl. mit „Sojabohnenmllch“ )
II 390; (Wrkgg. d. Kuhfütter, u. d. Pasteurisier.)
I 2522; (v. ltoh—  gegenüber pasteurisierter —)
I 2108, 2522; Einfl.: roher u. autoklavierter — 
auf Wachstum u. Stoffwechsel (Tlcrvcrs.) II 
1932; auf d. Zustand d. Serum-Ca u. d. Entzünd.- 
Bereitschaft I 1680; auf d. hormonale Sekret, v. 
Pankreas u. Nebennieren II 2199; Erzeug, v. 
Krcatlnurie dch. — I 2347; Dlätergänz. mit 
Lebertran u. — bei körperl. unternormalen 
Arbeiterinnen II 3573; Beeinfluss, d. Wrkg. d. 
schwarzen Kaffees dch. — Zusatz II 243; Futter- 
wert v. frlschcr Mager—  Im Vergl. zu Fischmehl
I 2251; Verdauungskoeff. d. — Bestandteile u. 
d. Ca- u. P-Glclchgew. bol Kälbern I 409; Ersatz 
v. Butterfett dch. Sardinenöl In — zur Kälbcr- 
fütter. (tödl. Vcrgiftt.) I 1393; Verwend.: v. 
Mager- u. Butter—  als Futtermittel in d. Iand- 
wirtschaftl. Nutzviehhalt. II 2387; v. künstl. —
bei d. Tierzucht 1 1392; v. Malzkaffee---Mischsch.
bei d. Ulcustherapic I 414.

Molkereiwesen.

Technologie d. Molkereigebrauchwassers II 
2099; Gewinn, v. Milchsäure aus Molkerci- 
abwüssern I 2876*; 0 2 -C2l l 2-Brenner in d. —  
Anlage II 3317; Metalle u. — I 2107; (Erfalirr 
in einer — Verarbeit.-Anlage) I 8 8 8 ; Korros. v. 
MetaUon dch. — I 2107; (bei Molkercielnrichtt.)
1 2107; (mögl. galvan. Effekte) I 3342; (Untcr- 
wasscr-Korros.-Vcrss.) I 2107; (Wrkgg. v. Arbelts- 
bedingg. auf d. Korros. in verschied. Teilen d 
Pasteurisier.-Anlage) II 141; Cr in Geräten zur 
— Verarbeit. (Toxikologie d. Cr) II 2385; Eign. 
v. Ni für — Anlagen II 607; Sterilisieren v. metall. 
Molkcrelgeraten I 1173*; II 3495; Einfl. d. 
Alkalität auf d. Wirksamk. v. Hypochlorit II 141 • 
Doslnfekt.- u. Keinig.-Mittel für Molkcrelbctricbe 
(Chiorax) II 1091; (Ncomoscan) II 141.

Sterilisierung, Pastenrisierung, 
Konservierung.

Konservier.-Probleme II 938.
Sterilisierung: Zeitgemäße Erhitz. II 3639; 

Sterilisier. (App. u. Verf.) II 792*; (App. zur 
Erzeug, v. Ultraschallwellen) I 1457*; (mit 
ultravioletten Strahlen unter Luftabschluß u. 
COs-Druck) I 3008*; Gewinn, v. entrahmter, 
sterilisierter —  im Labor. II 307; Wrkg. d. Er- 
hitzens: auf d. Aufrahm.-Fähigk. II 2122; auf d 
ehem. u d. biol. Zus. II 938; Coligch. roher u. 
daucrcrhltzter — I 1310.

Pasteurisierung i 7 5 9 ., 1457. ; „  4 65. . ( Vor. 
u. M chta lt, Verhältnisse in Norwegen) II 1984; 
S™. ,zuf crmeld. d. Scuchenverbreit.) I 2396;
, *£,™ U 0Sei. U'S'A') 11 307; (Pasteurisier, 

u. Kuhl. im Gefäß zwecks ErrcIch. höchster Auf
rahm.) II 033; (Grundlagen, App.) I 2108; (in

F/l?s,chê ) 13124; (elektr- Verf-> 
Ji i (dcl). Dampf) I 155*; (Regulier,
d .D an^f temp.) 1 13497*; (Vermeid, eines längeren 
^ z e n s  u\ Überhitzens d. Fl., d. vorher als 
lvühlfL für d. erhitzte FI. gedient hat) II 3802*: 
(lem p.-m li. v. Pasteurisatoren d. 30-Mlnuten-

dauertyps) I 2390; Stassanlsier. I 2909; Hoch- 
temp.-Kurzzeitpasteurisier. I 2390; II 1984; 
(Bezieh, zur Zahl d. Thermophilen ln —) I 2390; 
Wrkg. d. Pasteurisier.: auf d. Säurckoagulat. d. 
Mager—  II 3495; auf d. Quell, d. Caseins in 
künstl. gesäuerter — boi verschied. Tempp. II 
1712; auf d. ehem. u. biol. Zus. II 938; auf d. 
Baktcrienzahl v. — mit niedriger Keimzahl II 
1247; auf Brucella melitensis var. suis. I 2108; 
thermophile Bakterien in daucrpasteurlsierter —
II 2122.

Konservierung: Cito- Gel- Schnellgefrierverf.
I 2052; Konservier.: v. frischer, CO2 ent
haltender Kuh—  (Abkühlvorr. zwischen Melk
maschine u. Auffanggefäß) II 792*; dch. ollgo- 
dynam. Stoffe I 307*; II 2257*; mit CO2 oder 
anderen sterilen Gasen II 2257*; v. — Prodd. 
dch. C0 2 -Behandl. II 1712; mit Bromesslgsäure 
(u. Jodessigsäure) II 390; aromat. Konservier.- 
Mittcl für — Prodd. I 155*; Verwendbark. v. p- 
Oxybenzoesäureestem zur Konservier. I 8 8 8 ; 
(Polem.) I 2397; Einfl. v. Konservicr.-Mitteln auf 
d. N-Umsetz. in d. — II 2385.

Mechanische Behandlung.

Filter zur Verarbeit. II 2893*; Kolloldfllter
I 2052; Vorr. zum Sterilisieren u. Homogenisieren 
(App. zur Erzeug, v. Ultraschallwellen) I 1457*; 
Homogenisier.: v. Kinder—  I 1844*; u. —  
Ranzigk. II 2122; Zentrifuge II 2893*, 2894*; 
Desodorier, dch. Zentrifugieren I 1457*; Gewinn, 
v. entrahmter, sterilisierter —  im Labor. II 307.

Herstellung, Eigenschaften u. Verwendung 
v. Milchpulver.

Herst.: v. Trocken-—  II 2893*; (App. u. 
Verf.) II 1713*; v. — Pulver nach d. Walzverf. 
(bes. zur Schokoladeherst.) II 3172; v. haltbaren 
Trockcnpräpp. I 2783*; v. hyglcn. Trocken—  I 
400*; v. säurehalt. — Pulver II 3497*; v. eiwelß- 
halfc. — Pulver II 3497*; v. eiweißfreiem — Pul
ver aus Molken (Abtrennen d. Eiwelßstoffe) II 
2888*; Behandl. v. — Pulver II 1542*; Herst. v. 
Trocken---u. Salmcpräpp. I 2053*.

Physikal.-chem. Konst. v. — Pulvern I 2397; 
Veränderr. d. Milchfetts dch. d. Trockn. II 1247; 
Ernähr, dch. Trocken—  (Verhüt, d. Anämie 
weißer Ratten) I 1921; Verdaulichk. d. Proteins 
v. nach verschied. Verff. hcrgestellter Trocken—
I 2108; milchsaure Trocken—  als langdauernder 
Emähr.-Faktor für Kinder I 2801; Trockenmllch- 
fleber II 3208; Einfl. d. Verwend. v. Trocken- 
mager—  auf d. im Farinographen ermittelten 
Tclgeigg. II 3971.

Herstellung v. Milchprodukten u. Präparaten.

Milchprodd. (übersieht) II 938, 2755; Entw.
d. Kondens---Industrie u. ihre Bedeut, im
Rahmen d. — Wirtschaft II 2755; Herst.: v. 
gezuckerter, kondensierter —  I 8 8 8 ; v. konz. — 
(Abtrenn, d. übrigen Bestandteile v. Serum dch. 
fl. Pektinextrakt) II 2123*; v. festen oder halb- 
festen — Prä pp. II 2893*: v. — Präpp. aus 
Trocken— , Zucker, —  u. Bindemittel I 307*; 
Aufwert. u. Geschmacksvcrbcsscr. d. Mager—
I 1903; unsere heutigen Kenntnisse über gegorene 
u. saure — I 1455; Herst.: v. Vorzugs—  (Einw. 
eines Gleichstromes; Sauer—  v. mildein Ge
schmack) II 404*; v. vergorenenen — Prodd. aus 
homogenisierter — I 2399*; eines — Prod. dch. 
Einw. v. Mycodermabakterlen auf ein Gemisch v. 
Butter—  u. Mager—  I 2523*; Acidophilus—  
(Übersicht) II 2755; (Herst.) II 405*; Nähr.-Mittel 
aus Addophilus—  I 1455*; Gewinn, d. Butter- 
fettes aus sauren — Prodd. II 1854*; neue Butter- 
— Prodd. (Kajobst u. Kajovit) II 2891; Behandl. 
v. — Präpp. (Regel, d. Geh. d. Säuglingsmilch 
an Ca-Phosphat) II 1542*; physlol. — , bes. zur 
Klnderernähr. I 2390; Herst.: v. radioakt. — 
(mit Ra-Em) II 3030*; v. Malz—  II 405*; v.
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Malz-- Präpp. für d. Bäckeroi u. dgl. I 2109*:
v. — mit weitgehend abgebautem Casein für 
therapeut. Zwecke I 551*; „therapeut. — “ (sog. 
„antinephrit. — **) I 1171; Futtermittel aus 
frischer Mager—  II 2558*; Haltbarmachen für 
Futterzwecke (mit einer wss. Aufschwemm, v. 
Sojabohnenmehl) II 3319*.

Herst. v. künstl. Sahne I 759*, 3512*; (aus 
abgerahmter Milch dch. Injizieren v. geschm. 
Butter) !  1457*; (aus in Ggw. v. CO2 pasteurisier- 
ter Milch u. Fett) I 2784*; Erhöhen d. Fettgeh. 
d. Milch mit Fett u. Eigelb I 307*; II 1542*; 
Herst.: v. Fettu. ö l enthaltenden Hilchcmulss. I 
2653*; II 3802*; v. fettreicher, zum Schlagen giffc 
geeigneter künstl. Sahne (aus Milch, pflanzl. Fett 
u. Emulgier.-Mittel, z .B . Eigelb) I 307*; v. 
Milchprodd. aus dch. Vermischen v. Milchpulver 
mit W. oder Magermilch hergestellter Milch, 
pflanzl. Fetten, Emulgier.-Mittel u. Eiweißstoffen
I 466*; eines homogenen ralimart. Erzeugnisses 
aus Milch, Zucker u. aromat. Prodd. II 2257*.

Verwendung.

Wert d. Verwend. frischer — Prodd. bei 
Eiskrem I 2521; Verwend.: beim Backen (Unters, 
u. Beurteil, v. — Gebäck) I 2521; (Einfl. v. —  
Prodd. auf d. Altbackenwcrden d. Brotes) I 2521; 
zur Wledergewinn. v. Proteinstoffen aus Spül-W.
I 269*.

Analyse.
Allgemeines: Unters, im Apothekcnlabor. I 

1808; Bericht d. Ausschusses über Labor.- 
Mcthodcn (Haltbark.-Probe) I 2781; neue Labor.-
Apparaturen II 2255; abgeänderte A.P.A.H---
Verdünn.-Pipette I 1311; Bezahl, nach Qualität
II 1853; Ge8uudheitsanzeichen II 2387.

Best. physikalischer Konstanten: Gefrier
punktsbest. (Technik) I 2399; (Konservier, v. 
— Proben) I I 2255; (Vortrag über Wert u. Bedeut.)
1 3123; (Nachw. d. W.-Zusatzes) II 939; Kryo- 
skopie (Polem.) II 634; Kefraktometrie II 3318; 
(bes. Berücksichtig, d. Bleiserums) II 2255; 
Zusammenhang zwischen Zuckcrgeh., CI-Geh. u. 
llefraktometerzahl I 759; Unters.-Plan über d. 
Rk. I 153; colorimetr. Best. d. [H’] II 2557; 
Puffer, v. verscliieden liitzebehandelter —, 
Methodik d. Puffer.-Best. II 459; elektr. Leit
fähigk. d. — : ihr Wesen u. ihre analyt. Anw'cnd.
I 2781; als Mittel für d. ehem. u. hygien. Beurteil, 
d. — II 308; zum Nachw. v. W.-Zusatz I 2652; 
Reststrommess, bei d. Kontrolle v. Metalisg. in —
I 463; Best. d. physikal. Beschaffenh. d. Quarks 
*Q d. — II 792*; Meßmethodik d. Eiweißquell, in 
saurer — II 1711.

Untersuchung v. Milch u. Milchprodukten: 
Prüf. d. Veränder. zwecks Feststen, d. Beendig, 
d. Colostralperiode I 466*; Verwend. eines 
Photograph. Standards bei d. mkr. Prüf. v. Roh—
I 2399; Nachw. d. Erhitz. (Taschenapp.) II 2255; 
Schem-Gorlische Ringrk. zur Unterscheid, roher 
u. erhitzter — I 889, 2109; II 462; Proben zur 
Feststell, d. Erhitz.-Grades II 462; Nachw\ v. 
ungonügend pasteurisierter —  (Abänder, d. 
neuen Rothenfußerschen Probe) II 1541; Be
stell. d. pasteurisierten —  II 938; ehem. Identifi- 
?i?r* Pasfceurisierter, gekochter u. sterilisierter — 
(Fcststell. d. zur Verkäs. mit Lab erfordert, 
¿eit) II 2556; Best. in Milchschokolade II 461.

Untersuchung pathologischer Milch, bakterio
logische Kontrolle: Bedeut, d. techn.-bakteriol. 
Betriebskontrolle II 460; Brutschranktempp. u. 
Bakterienzahlen (Einfl. v. Änderr. in d. Temp. 
auf d. Genauigk. d. Zahlen) I 3357; bakteriol. 
Prüf. v. — Pulver II 3496; Prüf. mitt. Gärprobe
II 3803*; Katalaseprobe I 2652; I I 1541; Katalase- 
Thybromolprobe I 2652; Nachw.: d. Bacterium 
coli dch. Gasbldg. in Gentianaviolett-Gallepepton- 
Mllchzuckerlsg. I 2109; u. Zähl. d. Colibaclllus 
yin d. Milch nach d. Neutralrotmetli. II 142; 
Best. d. Coli-Aerogenestlters II 2256; (bei d.

Pasteurisier.-Kontrolle) II 2255; Nachw.: v. 
Brucellaabortuslnfekt. d. Euters I 2651; d. 
Mastitis I 2781; Prüf, auf Mastitisstreptokokken
II 2256.

Nachweis v. Verfälschungen: Unterscheid, v. 
Kuh—  u. Ziegen—  (Emuls.) II 2756; Nachw. 
d. Misch, v. Kuh—  mit d. — u. d. — Serum v. 
Schafen II 3640; Unters, d. Schaf— ; Nachw. 
v. Verfälschsch.: dch. Kuh- u. Ziegen—  I 1590; 
dch. Kuh—  I 598; Nachw. d. Wässer, (haupt
sächlichste Konstanten) II 939; (Gefrierpunkts
best.) II 939; (elektr. Leitfähigk.) I 2652; (Cl- 
Best. als Vorprobe) II 2255; Schnell-Nachw. alkal. 
Zusätze I 759; fluoroskop. Nachw. v. Bicarbonat
II 939.

Nachweis u. Best. v. Milchbestandteilen:
Trockensubst.-Formel II 462; (Polem.) II 1091; 
Best.: d. Chloride II 2756; (Reformtitrierapp.)
I 306; (Anwend, als Vorprobe auf Wässer.)
II 2255; d. Phosphate (colorimetr.) I 598; Rest
strommess. bei d. Kontrolle v. Metalisg. in —
I 463; Storchsche Rk. zum Nachw. v. Cu-Spuren
I 598; Mikrobest. d. Cu II 938; Best.: v. Bi
II 3754; v. Fe (Vermeid, d. Stör. dch. Ca u. 
H 3PO4) I 306; v. Zucker I 2072; Zusammenhang 
zwischen Zuckergch., Cl-Geh. u. Refraktometer
zahl I 759; — Zuckerbestst. in —  u. — Erzeug
nissen II 2255; (Methodik d. jodometr. Best.)
I 2652; Best. d. reduzierenden Zuckers: in — 
(Schnellbest.) I 1274; in — Prodd. (colorimetr.)
II 3172; Nachw. v. Saccharose in — ; Molisch- 
schc Zucker-Rk. I 1590; Methodik d. Milchsäure- 
best. in — u. — Erzeugnissen I 2399; Best.: d. 
Citronensäure I 847; d. Homogentisinsäure In d.
—  v. Alkaptonurikern I 555; d. Proteins II 938; 
Rk. v. Jolies (auf Indican) II 2255; Wahl d. 
Bezugspunktes bei d. Berechn, v. Phosphatid- 
analysen an —  u. — Prodd. II 2756; s. auch 
Milchfett.

Bibliographie.
Fabrikat, gezuckerter Kondens—  [russ.]

I [1964]; Studies concerning the handling of 
milk I [599]; Market milk I [760]; The properties 
of milk, in relation to the condensing and drying 
of whole milk, separated milk and w'hey II [465]; 
The mineral constituents and critic acid content 
of milk U  [465]; Bacterial counts of milk as 
affected by some mllkplant practices II [1986]; 
Le lait envisagé comme aliment complet et bio- 
logiquement équilibré I [155]; Il controllo del 
latte II [143]; La moderna latterla. Caseificio e 
cremcria. La centrale del latte II [1094]; s. auch 
Casein; Drüsen-Brustdrüsen) Enzyme-Lab; En
zyme-Rennin; Frauenmilch; Fütterung; Getränke; 
Käse; Kefir; Mikroben-Milclibakterien; Milchfett; 
Molken; Nahrungsmittel; Schokolade; Yoghurt.

Milchbakterien s. Mikroben.
Milchdrüsen s. Drüsen-Brustdrüsen.
Milchfett, — Standards nach d. Burma Food and 

Drugs Act. 1928 (Kuhmilch bzw\ Büffelmilch)
II 1853; — Geh.: d. Schafmilch I 598; d. Milch 
v. amerikan. Büffel II 2254; d. Kuhmilch 
(Schwankk. im Gebiete v. Algier) I 2107; (Einfl. 
d. Umgeb.-Temp.) I 888; (bei brünstigen Kühen)
II 3495; (Schwankk. beim Übergang v. d. Stall
halt. zum Weidegang) II 2254; (Wrkg. d. Fütter. 
mit Sauerfutter aus Mais u. Sonnenblumen)
I 1589; (Wrkg. v. Maisöl) II 1385; (Einfl. d. 
Beifütter, v. bestrahlter Trockenhefe) II 1983, 
1984; (Wrkg. v. Dorschleberöl in d. Futterrat.)
II 2254; Gewinn, v. reinem —  (aus geschm. 
Butter) I 1457*.

E igenschaften (Einfl. bestimmter Aus- 
gleichsratt.) II 3028; (bei Zufuhr v. mäßigen u. 
übermäßigen Menfeen bestrahlter Hefe oder be
strahlten Ergosterins) II 2841; (Veränderr. dch. 
d. Trocknen d. Milch) II 1247; Bezieh, d. Aus
flock. u. Hitzebeständigk. v. Rahm zur Fett- 
klumpenbldg. infolge v. Homogenisier. I 2250; 
Wrkg. d. einfachen u. doppelten Homogenisier.
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v. Rahm auf d. — Ausscheid. I 2107; an d. 
Rahmfettkügelchen adsorbierte Substst. u. ihre 
Bezieh, zum Butter.-Vorgang II 3495; warum 
Sahne Schlagsahne bildet II 3317; Einw.: y. 
Sonnenlicht II 3028; v. HCl im Zusammenhänge 
mit d. Konstanten v. Butterfett II 2380; Einfl. 
auf d. Oxydat.-Red.-Potential bei d. Red. v. 
Methylenblau in Milch I 3123; —  als Nähr, für 
d. Wachstum I 3357.

Herst. u. Behandlung v. Sahne: Über
sicht II 2755; Aufrahm. d. Milch I 2396; (Einfl. 
gewisser Behandll. bes. d. Erhltzens) II 2122; 
(Pasteurisier, u. Kühl. d. Milch im Gefäß zwecks t 
Erreich, höchster Aufrahm.) II 633; (bei hohen 
Tempp. pasteurisierte Milch) I 464; Herst. v. 
Sahne: dch. Zentrifugier, bereits zentrifugierter 
u. pasteurisierter Sahne I 759*; dch. Belmndl. 
d. Milch mit Lab I 1844*; Behandl. v. Sahne
I 307*; (Desodorier.) I 1457*; Verbesser. d. 
Rahmes dch. Wasch. I 3124; Anordnung zur 
Vitamlnlsier. v. Milch unter Abtrenn, d. zu be
strahlenden Sahne I 2399*; Herst. v. Sahne- 
präpp. I 2653*; II 792*; Konservier, v. Rahm
I 1016*; künstl. Sahne s. Milch (Herstellung v. 
Milchprodukten u. Präparaten).

Analytisches: Luminescenz v. Sahno Im 
ultravioletten Lichte II 308; — Geh. als Grundlage 
zur Abschätz, d. Zus. d. Milch I 1311; Zusammen
hang zwischen — Geh., D. u. Trockensubstanz
geh. d. Milch I 888; Probenahme v. Milch für d. 
Fettbest. in Molkereien II 634; Genauigk. d. 
Sammclbest. I 464; Zähl. d. Fettkügelchen in
I  emm Milch u. Best. ihrer Größe I 2399; Reagens 
zur volumetr. Best. II 1542*; Best.: ln Milch 
(nach Gerber-Fucoma) II 462; (nach Weibull 
u. Smetham) I 464; in Magermilch II 462; in 
Milchpulver I 3124; in Casein für Industrie
zwecke II 1853; Wahl d. Bezugspunktes bei d. 
Berechn, v. Phosphatldanalysen an Rahm
II 2756; s. auch Fütterung.

Z(+)-Milchsäure (Flelschmllchsäure, ¿-Milchsäure,
rechtsdrehend), konfigurat. Zuordn. I 3410; 
Gewinn, aus Fleischextraktlsgg. I 290*; enzymat. 
Bldg. aus Methylglyoxal dch. echte Milchsäure
bakterien I 1679; opt. Dreh. I 354; Co-Ferment 
d. — Oxydat. II 2832; Umwandl. infundierter
—  in Muskelglykogen II 1469.

Äthylester (Kp. 151,5—152,2»), Eigg., Äthy- 
lier. II 2622. 

d(—)-MlIchsäure (Z-Milchsäure, linksdrehend), kon
figurat. Zuordn. I 3410; Bldg.: aus Acetessig- 
säure dch. Hefe I 694; aus Methylglyoxal dch. 
Termobacterium mobile I 3453.

¿¿-Milchsäure (gewöhnl. Milchsäure), Vork. im 
Buchenholzsaft I 1677; — in d. alger. Weinen
II 306; Verflüchtig, d. — d. Weine II 305; Herst.: 
aus Molkereiabwässern I 2876*; dch. bakterielle 
Vergär, v. Pentosen II 2237*; v. — Estern 
dch. Umsetz. d. aus — Nitril mit Alkoholen in 
Ggw. v. Salzsäure erhaltenen Lactimidoäther
I 2894*; Bldg.: aus Methylglyoxal in schwach 
alkal. Lsg. II 3216; aus Kohlenhydraten dch. 
KOH I 1224; aus 3-Glucosidoarabinoseheptacetat
I 2456.

Dissoziat. in NaCl- u. KCl-Lsg. 1 1059; Dampf
druck wss. Lsgg. (Bezieh, zum Problem d. Zu
standes v. W. ln biolog. Fll.) I 360; Oberflächen- 
spann, v. Mehlsuspenss. in — II 347; Quell, v. 
Mehl in —  I 1014; Lösllchk. d. Ferro- u. Ferri- 
phosphates in — Lsgg. (Bezieh, zum sogen, 
grauen Bruch d. Weines) I 2393.

Oxydat. mit KMnO* (Mechanism.) I 2345; 
photochem. Red. v. FeCb dch. — II 2151; schädl. 
Elnw. auf Metalle II 2891; Rk. m it BFs bzw. 
HF u. H3BO3 (Darst. v. — Fluoroborsäuren)
II 1834*; Oxydat.-Red.-Potential d. Syst. — - 
Brenztraubensäure II 1133; Gleichgew. mit 
Brenztraubensäure II 1741.

— Geh.: im Schweiß II 2839; d. Nebenniere 
(Bind, an Adrenalin) II 1645; Bedeut, d. —  
Geh. in d. Vagina I 2969; Bldg.: bei Vergär.

v. Kohlenhydraten (Übersicht) II 3108; aus 
Glucose dch. Bakterien (quantltat. Unters.)
I 2339; aus Methylglyoxal bei Glykolysehemm.
I 964; aus Methylglyoxal bzw. Hexosediphosphat 
dch. echte Milchsäurebakterien I 1679; aus 
Acetessigsäure dch. Hefe I 694; u. Oxydat. bei d. 
blol. Filtrat, v. verd. Rohrzuckerlsgg. II 72; 
dch. Glyoxalaso (Mess.) II 73; im Brotteig II 2555; 
dch. Gewebe höherer Pflanzen (Mechanism.)
II 2469; zusammenfassende Darst. d. Co-Ferment- 
syst. d. — Bldg. in tier. Zellen II 1192; Abtrenn, 
d. — bildenden Ferments aus Erythrocyten
I 3075; Bldg. dch. hämolyt. Streptokokken
II 389; Bldg. aus Lactose u. Galaktose in d. 
Milchdrüse II 2837; Hemm. d. — Bldg. in 
Hirn- u. Nierengewebe dch. intravenöse Injekt. 
v. monojodessigsaurem Na II 2843; Resynth. 
beim Menschen (quantltat. Unterss.) II 2991.

Blol. Oxydat. in Ggw. v. Pyrrol II 1320; 
Co-Ferment d. — Oxydat. (Isolier., Eigg., Zus.)
II 2832; Oxydat. im Hirngew’ebe II 1310; enzy
mat. Dehydrier, dch. Hefe I 2053; Veratmung 
dch. — Bakterien II 78; Abbau dch. Essig- 
bakterien I 2965; Oxydat. dch. Colibakterien 
in Ggw. v. Nitraten I 2338; Überführ, in Brenz- 
traubonsäure mitt. Bakterium Delbrücki I 2858; 
Einfl.: v. — Salzen auf Oxydat. dch. Hirngewcbe
II 3114; auf d. Adrenalinwrkg. (auf Herz u. Leber)
II 1470; auf d. Lungenventllat. II 396; Rollo 
bei d. Blutgerinn. (Polem.) I 3311; Einfl.: auf 
d. Hämolyse I 90; auf d. Zuckerassimilat. in d. 
Leber bei Zufuhr v. Ergosterin II 3734; verschied. 
— Präpp. auf überpflanzte Tumoren (Wrkg. 
auf Sarkom 39) I 3200; Mechanism. d. spezlf.- 
dynam. Wrkg. v. Alanin (Rolle d. Bemsteln- 
säuro u. — ) I 2971; Einfl. d. Cholsäure auf d. 
— Ausscheid, bei HCN-vergiftetcn Kaninchen
II 1321; baktericide Eigg. II 3261; Mechanism. 
d, Desinfekt.-Wrkg. I 2337; Anzleh.-Kraft auf 
Drahtwürmor II 3946; — im Blut s. Blut; — in 
einzelnen Organen s. Organe.

Herst. v. Harzen aus — als Zusatz zu Cellulose- 
cstem I 3118*; Verwend.: zur Erhöh, d. Biege* 
festigk. v. Kautschuk I 1163*; in d. Nahr.-Mlttel- 
industrie I 2394; Bedeut, bei d. Brotherst. 1 1963; 
Verwend.: bei d. Herst. v. nicht sauren, d. Zähnen 
unschädl. Zuckerwaren II 2757*; zur Aromatisier, 
u. Geschmacksverbesser, v. Butter I 3007; in d. 
Getränkeindustrie II 2121; in d. Textilindustrie 
(Vorzüge) I 873; für Wasch- u. Bleichmittel I 601*.

Analyt. Rkk. I 1273; Nitroehromsäureprobe
II 1046; Nachw. (Brauersche Rk.) II 2213; (mikro- 
chem. in d. Pflanze) II 1047; analyt. Best. (Ver
teil. zwischen W. bzw. 0,5-n. H2SO4 u. A. bzw. 
Amylalkohol) II 1092; volumetr. Wertbest. v.
—  B.P. II 3447; Best.: als Acetaldehyd (App.)
II 3446; im Muskel nach Mendel- Goldschelder
11 3585; im Blut (gasometr.) 1 1933; im Wein I 462; 
in Most u. Wein (Vergl. d. Methth.) II 458; in 
Weinen u. natürl. Säften (Oxydat. mit H 2CrO*)
II 1000; in WTein u. Fruchtsäften II 2752; in Milch 
u. Milcherzeugnissen (Methodik) I 2399; v. — u. 
— Salzen im Silofutter II 463; d. Gesamtsäure in 
Silage I 2782; in vegetabil. Gerbbrühen II 2915; 
in Fettsäuregemischen (dch. Verteil, zwischen W. 
u. organ. Lösungsmm.) I 1274; v. Essigsäure u.
— nebeneinander II 1709; s. auch Gärung; an* 
kroben-Milchsäurebakterien; Silage; Stoffwechsel*

Salze (Lactate), Verh. als H-Donator für d. 
Syst. Hirngewebe-Methylenblau I I 1311; Verwend. 
als C-Quelle für Mykobakterien I 3077; Aktivier, 
d. Aldehyddismutat. dch. — II 3728; Einfl. auf 
d. PolariBat.-Kapazität (¿.Permeabilität ) d. 
Froschmuskels II 2203.

Al-Salze, komplexe Al-Verbb. d. Milchsäure

1 3 4 9 8 ‘ - 1,  „ O Q .
Ca-Salz, Ausscheid, aus Gallerten I» 0 0 0 , 

Resorpt. I 2484; (v. Ca-Natriumlactat) II 247; 
Einfl. v. intravenöser — Injekt. auf d. diffusible 
u. nichtdiffusible Ca im Serum II 82; Verwend.: 
für ein CaBn-Präp. für therapeut. Zwecke 11
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1325*; zur Herst. v. Trockenhefe I 2106*; Calcii 
Lactas recens (Herst.) II 3448.

Cu*Salze, Komplexe (Unteres, unter An
wend. d. Glaselektrode) I 2003.

Fe-Salz, Ausscheid, dch. d. Verdauungs
kanal II 1650.

Ll-Salze, Li-halt. Doppelsalze I 549*.
Mg-Salze, Mg-halt. Doppelsalze I 549*. 
NH4-Salz, Darst. aus Milchsäuren! tri 1 I 

2894*.
Na-Salz, Oxydat. dch. Hirngewebe II 3114; 

Mllchsäurekonz. im Kaninchcnblut nach — In- 
jckt. I 832; Rcsorpt. v. Ca-Natriumlactat II 247; 
— Stoffwechsel I 2346; Einfl.: auf d. Stoff
wechsel v. Sarcina Lutea I 3454; auf d. Bldg. 
v. Muskelglykogen bei Zufuhr v. Glucose + In 
sulin II 1318.

Pb-Salze, Pb- u. Zn-Komplexe I 3045.
Sb-Salze, neutrale komplexe Sb-Salze II 

2846*.
Zn-Salze, Pb- u. Zn-Komplexe I 3045. 
Äthylester (Äthyllactat), Herst. dch. Umsetz, 

d. aus Milchsäurenitril mit A. in Ggw. v. HCl er
haltenen Lactlmidoäther I 2894*; Reinig, in 
Dampfform über oberflUchenakt. Stoffe II 442*; 
katalyt. Hydrier. I 2565; Rk.: mit 8-Amino- 
chlnolin II 2652; mit Azidoacetylchlorld II 1432; 
katalyt. Umester. v. — halt. Estergemi sehen
II 2370*; Wrkg. d. verschied. Estcrasen auf —
I 2336; Einfl. auf überpflanzte Tumoren (Wrkg. 
auf Sarkom 39) I 3200; Verwend. zur Verbesser. 
d. textilen Eigg. matter Fäden aus Cellulose- 
deriv.-Lsgg. I 1732*.

Milchsäurebakterien s. Mikroben.
Mllchsäurenltrll s. CsHsON.
Milchzucker s. Lactose.
Mllllng Scarlet B, Verwend. bei d. Best. v. Wolle

II 2125.
Milz s. Organe.
Mllzbrandbakterlen s. Mikroben.
Milzhormone s. Hormone.
Mlmetlt, Krystallstrukt. II 1424.

Mineralien.
Liste neuer — Namen I 205; Zusammenstell, 

d. größten bis jetzt beschriebenen natürl. Kry- 
stalle II 1606; mlneralog. Samml. d. Naturhlstor. 
Museums in Wiesbaden I 371; Geschichte d. 
Pflege d. Mineralogie in Dresden I 1072.

Schwere —  in Ölsanden v. Nienhagen (Han
nover) II 1728; — : d. natürl. Küstensandkonzen
trate v. Neu-Süd-Wales II 3541; d. Lieserschlucht 
bei Spittal an d. Drau I 372; d. Serpentinen v. 
Plossasco I 2444; d. Mojavewüste II 2308; d. 
Kimberleyminen II 3855; d. Rhodolitbezlrks bei 
Franklin, Nord Carolina I 1072; nlchtmetall. 
— Vorräte in Iowa I 655; d. bayer. Waldes, 
Zus. d. Reihe Almandin-Spessartin u. v. Cor- 
dierit I 1509; ,,topomineralog. Rk.-Lagerstätten“
I 1647; TI—  (Vork.) II 1424; komplexe Carbon- 
späte (Syst. CaCOa -f MgCOs + FeCOa + MnCOs)
I 36; Kalivork. v. Sollkamsk in Rußland I 931. 

Radioakt. — : spezif. Wärme u. Wrärmeentw.
I 922; spezif. Wärme II 3360; anomale Wärme
effekte II 3361; Pa- u. Ac-Best. in U—  II 1589.

Lsg. u. koll. Dispers, v. —  in W. II 2141; 
bevorzugte Benetz, dch. F1I. II 3537.

Glanz d. durchslcht. —  I 205; Reflex.-Mess, 
an absorbierenden Erz—  II 2163; Einw. d. Lichts 
auf polierte Oberflächen v. Ag—  I 914.

Isomorpher Ersatz v. Elementen in —  I 2826; 
Calaverit u. d. Gesetz d. Kompllkat. II 1767; 
Sphärollte mit schraubenförm. Aufroll, aus Hc- 
lenln I 2827; Zus. d. zirkulierenden Lsgg. nach 
d. Fl.-Einschlüssen in d. — II 2030; mkr. Unter
schiede zwisschen prim. u. sek. Entsteh, d. Erz
mineralien II 3213; schwero —  als Führer bei 
stratigraph. Unteres. II 2949; Gefügestatist, zur 
Metasomatose II 2949; dch. Entmisch, fester 
Lsgg. entstehende Gefüge I 654; Deserizltisier.
II 3693; Bleiglanz verdrängt Pennsylvanle-

Wurzelfasem I 3399; physlkal. Eigg. d. mineral. 
Bodenarten I 798; Modiflkat. d. CaCOa in Schalen 
u. Skeletten rezenter u. fossiler Organismen II 
1769 .

Gesichtspunkte d. Synth. v. — u. Gesteinen
II 36; pneumatolyt. Synth. v. Silicaten I 34.

Entw.-Wcge ln d. Fabrikat, seltener — (1930)
II 3606; Nutzbarmach. v. Gesteinen u. — in 
Österreich II 3596; — Gewinn, in Indien (1924 
bis 1928) I 985.

Normen d. C.I.P.W. II 1767; Tabellen u. 
Kurven d. D. u. Härte für Best. d. —  II 412; 
Herst. d. Clerlclschen Lsg. II 2994; Unlversal- 
drelilnstrument zur Gefügeunters. II 899; An- 
fertlg. syntliet. — zur Unters. Im Anschliff II 3855; 
Plperlu als Elnbett.-Mlttel in d. Sedlmentpetro- 
graphle II 899; Erkennen v. vulkan. Material in 
Sedimentgesteinen dch. Unters, d. schweren —
I 655; röntgenograph. Best. v. —  in Pt-Konzen- 
traten v. Transvaal II 3074; spektrograph. Nachw. 
v. Alkalimetallen in Spuren II 1480 ; Mikromethth. 
In d. — Analyse II 3444; Halbmikroanalyse 
sulfld. —  II 2692; Nachw. u. Best. v. ZnO in 
Zn—  II 3750; Nachw. d. Be I 3089; Ta, Nb u. 
mineral. Begleiter; Trenn, d. Sn v. Ta u. Nb I 2071 ; 
Schnellbest. v. Ra nach d. Emanation-Meth. II 
3922; techn. Analyse, Best. selten vorkommender 
Elcmonte I 988; mineralog.-petrograph. Erkennt
nisse in d. techn. Materialprüf. (Keramik) II 3599; 
(Aufbereit.-Prodd.) II 1806.

Bibi. : Mkr. Charakteristik d. gesteinsbildenden
—  II [352]; Tabellen zur mkr. Best. d. gesteins
bildenden — II [578]; Grundriß d. Mineralpara- 
genese II [3215].

Russ.: Kurzes Lehrbuch zur Best. v. —  u. 
Gesteinen I [2492]; Mineralogie u. Petrographie 
d. Nikitower Hg-Sb-Vork. II [37]; Methodik d. 
krystallopt. u. petrograph. Unterss. II [2618]; 
Arbeitsbuch d. Mineralogie II [3542].

Simplo determinative mineralogy I [798]; Tho 
microscopic characters of artificial inorganic solid 
substances and artificial minerals I [989]; Che
mical analysis of igneous rocks, metamorphic 
rocks and minerals I [2155]; Text book of mine
ralogy II [1424], [2032]; Maçonneries, béton, 
béton armé. Chaux et ciments. Mortiers. Pierres 
naturelles et artificielles. Plâtro, Goudron et 
bitume I [2883]; Nozioni e considerazioni sul 
tenore in zolfo del minerale solfifero sicillano e 
sul suo dosaggio I [2302] ; s. auch Erze ; Geologie ; 
Gesteine; Krystallographie; Meteorite.

Mineralien (u. Gesteine).
Acanthit s. Silbersulfid. Apophyllit s. dort.
Aegirin s. dort. Aragonit s. Calcium-
Akmit s. dort. carbonat.
Aktinolüh s. dort. Ardealit I 2154.
Alaun s. dort. Argentlt s. Silbersulfid.
Albit s. dort. Asbest s. dort.
Alkansaul s. dort. Ashtonit I 2827.
Alleghanylt I 2005. Asphalt s. dort.
Almandin ö. dort. Atopit s. dort.
Alumit s. dort. Atoxit s. dort.
Alunit s. dort. Augit s. dort.
Amblygonit s. dort. Auripigment s. Arsen-
Amethyst s. dort. sulfide: As2Ss.
Amphibole s. dort. A xinit s. dort.
Amphibolü s. dort. Azurit 8. dort.
AnalciX s. dort.
Anapait s. dort. Babingtonlt II 1606.
Anatas s. Titanoxyde: Baryt 8. Bariumsulfat.

TiOi Barytocaleit s. dort.
Andalusit s. dort. Basalt s. dort.
Andesit s. dort. Batholith s. dort.
Anhydrit 8. dort. Bauxit s. dort.
Anorthit s. dort. Bavenit II 3074.
Anthophyllit s. dort. Bayerit s. Aluminium-
Antimonglanz s. Anti- oxydhydrate.

monsuXfide: SbiSz. Benitoit s. dort.
Antimonocker s. dort. Bentonit s. dort.
Apatit s. dort. Beryll s. dort.
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Beschlaunit 8. dort. 
Biankit 8. dort.
Biotit 8. dort.
Bixbyit I 708. 
Bleiglanz s. Bleisulfide: 

PbS.
Blomstrandit 8. dort. 
Böhmit s. Aluminium- 

oxydhydrate.
Borax s. dort.
Bornit s. dort.
Braggit 8. dort. 
Brauneisen s. dort. 
Bröggerit s. dort. 
Brommorthupil s. dort. 
Brooklt s. Titanoxyde: 

TiOz.
Brownmillerit s. dort. 
Bruclt s. Magnesium

oxydhydrate. 
Bultfontelnifc II 3541. 
Bustamit s. dort.

Calamin s. dort. 
Calaverit 8. dort.
Calcit s. Calcium

carbonat.
Calichc 8. Salpeter. 
Carbonatapatit s. dort. 
Camallit s. dort. 
Carnegieit 8. dort. 
Camotit s. dort. 
Carphosiderit 8. dort. 
Cassiterit 8. Zinnoxyde: 

SnOz.
Celsian s. dort. 
Chabasit s. dort. 
Chalkopyrit 8. dort. 
Chamo8it s. dort. 
Chapmanit s. dort. 
Chlorapatit 8. Apatit. 
Chlorfluorapatit s.

Apatit.
Chlorite s. dort. 
Chromit 8. Chromeisen

stein.
Chrysoberyll 8. dort. 
Chrysokoll s. dort. 
Chrysotil s. Asbest. 
Clinoptilolit I 3398. 
Coelestln s. Strontium

sulfat.
Colemannit s. dort. 
Colloplian I 3398. 
Cooperit s. dort. 
Copiapit s. dort. 
Coquimbit s. dort. 
Cordierit 8. dort. 
Coronadlt II 1767. 
Covellin s. Kupfer

sulfide: CuS. 
Crcdnerit I 2444. 
Crcedit I 2154. 
Cristobalü s. dort. 
Cummingtonii s. dort. 
Cuprlt s. Kupferoxyde: 

CuzO. 
Cuprowolframit II 

1280.
Custcrit I 2005.
Cyanit s. dort. 
Cyanotrichit s. dort,.

Dacit II 2164, 3214. 
Datcsonü s. dort. 
Derbylit s. dort. 
Desmin s. dort.
Diabas s. dort. 
Dialogit s. dort. 
Diamant s. dort.

Biaspor s. Aluminium
oxydhydrate. 

Diatomeenerde s. Kie
selgur.

Diopsid 8. dort.
Diorit s. dort.
Disthen s. dort.
Dolerit s. dort.
Dolomit s. dort.

Edingtonit s. dort. 
Eisenglanz s. Eisen

oxyde: FezOz. 
Enargit I 931.
Epidot s. dort.
Ep8omit s. dort.

Fareölilh s. dort. 
Fayalit s. dort. 
Feldspat s. dort. 
Ferberit s. dort. 
Fergusonit s. dort. 
Ferroanthophyllit II 

2031.
Ferrodolomit s. dort. 
Ferrosilit s. dort. 
Ferrotrcmolit II 3856. 
Fibroferrit s. dort. 
Fluorapatit s. Apatit. 
Fluorit s. Calcium

fluorid.
Flußspat s. Calcium

fluorid.
Forsterit s. dort.

Gabbro s. dort. 
Gadollnit I 2827. 
Galaxlt I 2005.
Galmei s. Zijikcarboiuit. 
Garnierü s. dort. 
Gedrit I 1073.
Gehlenit s. dort. 
Gcrhardtit s. Kupfer- 

(Il)-nitrat.
Germanit s. dort. 
Gilsonit s. Asphalt. 
Gips 8. dort. 
Gisnwndin s. dort. 
Glaukokerinit I 1508. 
Glaukonit 8. dort. 
Glaukophan 8. dort. 
Gleikielit s. dort. 
Glimmer s. dort.
Gneiß s. dort.
Goethit s. Eisen(III)- 

oxydhydrate.
FezOd.

Gonnardit 8. dort. 
Goslarit s. dort.
Granat s. dort.
Granit s. dort.
Graphit s. dort. 
Grünerde s. dort. 
Grtinerit s. dort. 
Grünsand s. Glaukonit. 
Gumbrin s. dort.

Haarsilber s. dort. 
Hämatit s. Eisenoxyde: 

FezOs.
Hagemannit s. dort. 
Hanksit s. dort% 
Hardystonü s. dort. 
Hamiotom s. dort. 
Hausmannit s. Man- 

ganoxyde: MnzO\. 
Hauyn s. dort. 
Hedenbergit s. dort. 
Helenin s. dort.
Hessit s. dort. 
Heulandit s. dort.

Hollaudit I 2444. 
Hornblende s. dort. 
Hortonolü s. dort. 
Hübnerit s. dort. 
Humboldtit s. dort. 
Hydrarglllit s. Alu- 

miniumoxydh ydrate. 
Hydrohämatit s. dort. 
Hydromagnesit s. dort. 
Hydroxyapatlt s. Apa

tit.
Hydroxyfluorapatit s.

Apatit.
Hyperathen I 1073.

Iddingsit 8. dort. 
Ilmenit s. dort. 
Infusorienerde s. Kie

selgur.

Jadeit s. dort. 
Johannit s. dort. 
Juanit s. dort.

Kainit ß. dort. 
Kaliophilit s. dort. 
Kalk 8. dort.
Kalkspat s. Calcium

carbonat.
Kalkstein s. Calcium

carbonat.
Kamazit s. dort. 
Kaolin s. dort. 
Kaolinit s. dort. 
Kernit s. dort. 
Kieselgur s. dort. 
Kieselzinkerz 8. dort. 
Kipushit I 3275. 
Kleveit 8. dort. 
Klinoemtatit s. dort. 
Kllnozoisit I 372. 
Knistersalz s. dort. 
Kolbeckit s. dort.
Kolm s. dort.
Korund s. Aluminium

oxyd.
Kryolith s. dort. 
Kubanlt II 2031. 
Kunzit s. dort. 
Kupferglanz s. Kupfer- 

sulfide: CtizS. 
Kupferkies 8. dort. 
Kyanit s. Cyanit.

Lamprophyre s. dort. 
Jjangbeinit s. dort. 
Jjaterit s. dort. 
Jjaumontit s. dort. 
Jxturit s. dort. 
Latosonit s. dort. 
Legrandit s. dort. 
Lepidocrocit 8. Eisen

oxyde: FezOz. 
Lepidolith s. dort. 
Leucit s. dort.
Lewisit 8. dort. 
Libethenit 8. dort. 
JAevrit s. dort. 
Limonit s. Eisenoxyde: 

Fez03. 
lÄthiophüit s. dort. 
Löllingit s. dort. 
IMnebergit 8. dort. 
Lussatit s. dort. 
Lutecin s. dort.
Lutecit s. dort.

Magnesit s. Magne■ 
siumcarbonat. 

Magnetit s. Eisenoxy
de: FezO*.

Magnetkies s. dort. 
Malachit s..dort. 
Mangancalclt I 2005. 
Manganit s. Mangan- 

oxyde: MnzOi. 
Manganspat s. Man- 

gancarbonat. 
Markasit s. Eisensul

fide: Fe Sz. 
Melanterit s. dort. 
Mellit s. dort.
Mergel s. dort. 
Mesotyp s. dort. 
Metaciunabarit s. 

Quecksilbersulfide: 
HgS.

Metastibnit s. Anti- 
monsuXfide: SbzSz. 

Metathomsonit s. dort. 
Metavoltit s. dort. 
Meteorite s. dort. 
Mikroklin s. dort. 
Mikrolith s. dort. 
Milarit I 36.
Millerit I 2826. 
Mimetesit II 3856. 
Mimetit s. dort. 
Minette s. dort. 
Mirabilit 8. dort. 
Misenit s. dort. 
Molybdänglanz s. Mo- 

lybdänsulfide: MoSz. 
Molybdänlt 8. Molyb

dänsulfide: MoSz. 
Monazit 8. dort. 
Monticellit I 2005. 
Montmorillonit s. dort. 
Mordenit I 3398. 
Mullit s. dort. 
Muschelkalk s. dort. 
Muskovit s. dort.

Nagatclit I 36. 
Narsarsukit s. dort. 
Natrolith 8. dort. 
Natrophyllit 8. dort. 
Nephelin s. dort. 
Nephilit s. dort. 
Nephrit II 3214. 
Nontronit s. dort.
Nordenskjoeldit s. dort. 
Northupit s. dort. 
Nosean s. dort.

Obsidian s. dort. 
Ocker 8. dort. 
Octahedrit 8. dort. 
Olivin s. dort.
Oolith 8. dort.
Opal s. dort.
Orangit s. dort. 
Orthoklas 8. dort. 
Oxammit s. <lort. 
Oxyapatit s. ApatU. 
Oxyhornblende I I 3856.

Pachnolith s. dort. 
Pallasit I 2155. 
Parascpiollth II 3214. 
Pechblende s. dort. 
Pcgmatit 8. dort. 
Pektolith s. dort. 
Pentlandit s. dort. 
Peridot 8. dort. 
Perikla8 s. dort. 
Pennutite s. dort. 
Peroieskit s. dort. 
Perthit s. dort. 
Phlogopit s. dort. 
Phonolith s. dort. 
Phosgenit s. dort.
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Phosphorite s. dort. 
Pickcringit II 2031. 
Piedmontit II 095. 
Pisolith s. dort. 
Plagioklas s. dort. 
Plessit s. dort.
Polianit s. Mang an- 

oxyde: Mn02. 
Pollucit s. dort. 
Polybasit s. dort. 
Polyhalit s. dort. 
Potalit s. dort.
Prehnit s. dort. 
Prouslit b. dort. 
Pseudowollaatonit s.

I Vollastonit. 
Psilomelan s. dort. 
Ptilollt I 3398. 
Pumpcllyit II 1607. 
Pyrargyrit s. dort. 
Pyrite s. dort. 
Pyrochlor s. dort. 
Pyrolusit s. Mangan- 

oxyde: MnOz. 
Pyromorphit s. dort. 
Pyroxen s. dort. 
Pyrrhü s. dort.

Quarz s. dort. 
Quarzdiorit I 1215.

Raspit s. dort.
Realgar s. Arsensul

fide: AszSo.
Rhabdit s. dort. 
Rhodochrosit s. Man

ganin) -carbonat. 
Rhodolit I 1072. 
Rhodonit s. dort. 
Roeblingit I 36.
Romeit s. dort.
Ro8arit s. dort.
Rutil s. Titanoxyde: 

TiOi.

Salmonsit s. dort. 
Salpeter s. dort. 
Sanbornit II 693.
Sand s. dort.
Sandstein s. dort. 
Schafarzikit 3. dort. 
Scheelit 8. Wolfram

säure, Ca-Salz. 
Schiefer s. dort. 
Schizolith II 192. 
Schneebergit a. dort. 
Schreibersit s. dort. 
Schungit s. dort. 
Schwerspat s. Barium

sulfat.
Scorodit II 995. 
SSrandit II 1 9 2 . 
Serendibit II 3850. 
Sericit 8. dort. 
Serpentin s. dort. 
Siderifc s. Eisen(11)- 

carbomt.
Sidcrolit I 2155. 
Silberkies s. dort. 
Süicocarnotits. dort. 
Sülimanit s. dort. 
Skapolith s. dort. 
Skolezit s. dort. 
Smaragd s. dort. 
Smectit s. dort.
Sodalith s. dort.
Spateiaensteln s. E i- 

&in(Iiycarbonat. 
Speckstein s. dort. 
Spessartin s. dort. 
Spinelle s. dort.

Spodumen s. dort. 
Staurolith s. dort. 
Steinsalz 8. Natrium

chlorid.
Stephanit s. dort. 
Stolzit s. dort. 
Sulvanit I 1073.
Syenit s. dort.
Sylvin s. Kaliumchlo

rid.
Sylvinit s. dort. 
Szaibelyit s. dort.

Tachyhydrit s. dort. 
Taenit s. dort.
Talk s. Speckstein. 
Taramellit 8. dort. 
Tarbuttit II 1607. 
Tephroit s. dort. 
Teschenit s. dort. 
Thomsenolith s. dort. 
Thomsonit s. dort. 
Thorianit R. dort. 
Thorit 8. dort. 
Thuringit s. dort. 
Titanelpidit s. dort. 
Titanit s. dort. 
Titanomagnetit s. dort. 
Ton s. dort.
Topas s. dort.
Trachyt s. dort. 
Tremolit s. dort. 
Tribolit s. dort.
Troilit s. dort.
Türkis I 3398.
Tuff s. dort.
Turmalin s. dort. 
Tychit s. dort.

Ullmannit s. dort. 
Ultramarin s. dort. 
Uncompahgrit s. dort. 
Uraninit s. dort. 
ürtit s. dort.
Uicaroicit s. dort.

Valentinit s. dort. 
Valleriit II 693. 
Vanadinit s. dort. 
Vesuvian s. dort. 
Vcszelyit II 693.
Vilmit s. dort.
Vivianit s. dort.
Voltait s. dort.

Wad s. dort.
Whetvellit 8. dort. 
Willcmit s. Zinksüicate. 
Wismutglanz s. Wis

mutoxyde: BizSz. 
Witherit s. Barium- 

carbonat. 
Wolframitm. dort. 
Wollastonit 8. dort. 
JFflsiiis. dort.
Wurtzit s. Zinksulfid. 
Wyomingit s. dort.

Xenotim s. dort.

Zeolithe s. dort. 
Zinkblende s. Zinksul

fid.
Zinnkies s. dort. 
Zinnober s. Quecksilber - 

sulfide: Hg S. 
Zinnatein s. Zinn

oxyde: SnÖ2 .
Zirkon s. dort.
Zoisit s. dort.
Zunyit II 1768.

Mineralöle.
Studio über d. aus Kohle erzeugten Teere u. 

Öle (zusammenfassender Bericht d. Fuel Rcscarch 
Station) II 1105.

Destillation u. Fralttionieremgr.
Dest.- u. Fraktionier.-Vorr. (Fortschritts

bericht) II 805; moderne Dest.-Ausrüst. II 3813; 
Dest. I 1746*, 3251*; II 2407*, 3339*; Dest, v. 
KW-stoffölen II 1733*, 1872*; (unter Atm.- 
Druck) II 154*, 155*; (Wärmeübertrag.) I 1030*; 
(im Gegenstrom) I 1609*; (in 2 Phasen) II 2133*; 
Dest.: in verschied, hoch erhitzten Dest.-Blasen
II 1872*; in einem Behälter m it Dampfhelz- 
schlangc u. direkter Dampfcinführ. II 3511*; mit 
einem Strom v. überhitztem Hg-Dampf I 2798*; 
dch. Versprühen mitt. einer Düse mit h. Rauchgas
I 1746*.

Fraktionier, v. schworen ölen (Grundlegendes, 
Wärmebilanz u. Temp. d. Fraktionierturms, Zahl 
d. Fraktionicreinsätze u. Durchmesser d. Kolonne)
I 3018; fraktionierte Dest. 1 1323*; II 3042*, 
3818*; (mitt. W.-Dampfdest.) II 2400; (unter Zu
satz v. überhitztem Dampf) II 2407*; Dest. in 
einer Fraktionier.-Kolonne I 476*; II 3339*; 
fraktionierte Dest. v. Crackdestillaten II 155*.

Vakuumdestillat. I 3252*; II 1733*; (mit 
direkter Boheiz.) I 3526*; (unter Zusatz v. W.- 
Dampf) II 2407*; (mit überhitztem W.-Dampf)
I 1609*; Hochvakuumdcst. in Röhren zusammen 
mit W.-Dampf II 3043*; Dest.: v. KW-stoffölen 
in mehreren miteinander verbundenen u. unter 
steigendem Vakuum stehenden Blasen II 1733*; 
schwerer KW-stofföle unter d. Oberfläche eines 
Metallbades II 320*; Rückstandsöle I 2412*; v. 
schweren —  zur Gewinn, hochsd. Öles aus —  
Rückständen II 2001*; Aufarbeit, v. Rückständen 
mit konz. H 2SO4 (Gewinn, v. Naphthensäuren)
I 477*; Beheiz, v. Dest.-Anlagen II 808*; Heiz- 
verf. II 3511*; Kondensioren v. öldämpfen II 
3043*; (Prallplatten) II 3043*; Trennen v. KW- 
stoffdämpfen in unter Druck stehenden Türmen 
dch. Kondensat. II 1733*; fraktionierte Konden
sat. v. KW-stoffdämpfen II 320*; Dcphlegmieren 
v. KW-stoffdämpfen II 2408*; Dephlegmator
I 3251*; Korros.-Erschelnn. in Dest.- u. Raffinat.- 
Anlagen (Verhüt.) II 804; Bekämpf, d. Korros. v. 
rohrförm. Destillierblasen dch. Chemikalien (Zu
sammenfass.) II 768; Dest. v. Bzn., Erdöl, 
Schmierölen s. unter Benzin, Erdöl, Schmiermittd.

Raffination.
Allgemeines. Entw. u. Fortschritt« in d. 

Raffinat.-Technologie I 2119; (verbesserte wlsscn- 
schaftl. Ausführ.) II 1106; moderne Rieht, bei d. 
Raffinat. I 2119; Raffiuationsfortschritte 1931
I 2264; II 1106; rationelle Organisat. d. Raffinat.- 
Industric in Frankreich II 1106; Kolloidchemio u. 
Raffinat. (Trocknen, d. Brechen v. Emuiss. u. 
Adsorpt.-Erscheinn. bei Erden im Raffinat.- 
Prozeß) I 2120; Bedeut, d. Auswald d. Stahlsorten 
für Raffinerien II 3613; neue Entww. auf d. Ge
biete d. Cr-W-Stähle für Ölraffinat.-Anlagen 
II: 1230; automat. Kontrolleinricht. in d. neuen 
Michiganrafflnerio II 3813; W.-Vorrelnig. in 
Raffinat.-Anlagen II 3982.

Oborflächenaktivität (Raffinat.-Grad) II 2572; 
Grenzflächenspann.: zwischen — u. wss. Elcktro- 
lytlsgg. (Raffinat.-Grad u. Rafflnat.-Zustand d. 
Öles) II 2572; v. m it Bleicherden behandelten —
II 2572.

Entwässerung. Entwässcr. I 1977*; II 3985*; 
Abscheid, aus wss. Emuiss. I 980*; Entwässer. v. 
— W.-Emulss. (mit hochgespannten elektr. 
Strom) I 1743*; (mit d. wss. Lsg. eines leicht 
ionisierbaren Salzes) II 2406*; (dch. Zusatz v. 
(NH4)2S) II 2406*; (mit einer wss. Lsg. einer 
Sulfofettsäure u. ammoniakal. Süßholzestrakt)
I 1857*; (mit einer Lsg. polycycl. aromat. Sulfon
säuren, chlorierten aromat. KW-stoffen, W. u.



M in e r a lö le 4894 1932. I  u. ü .

gegebenenfalls Kresol) II 950"; Trenn, ans 
EmulBB. mit Kresolen oder Phenolen II 2009*; 
s. auch unter Erdöl (Brechen v. Emulsionen).

Abscheidungfester Stoffe. Abseheid. v.Sedlmen- 
ten I 1977*; Reinig.: mit Ca 304 zur Entfern, v. 
feinverteilten Verunreinigg. I 612*, 1977*; mit 
SIO2 u. wenig H 2SO4 zur Entfern, feinverteilter 
Verunreinigg. I 1977*; Trenn, v. öligen u. festen 
Bestandteilen aus Rückständen II 2909*; Ab
trenn. v. ölen aus Gemischen mit Kohle auf 
porösen Unterlagen mit W.-Dampf I 1744*; Ent
fernen v. koll. Kohle dch. heftigste Kühr, unter 
Druck in W. II 2909*; Abtrennen fein verteilter 
Verunreinigg., bes. solcher koll. Natur mitt. Fil
trat. übor kohlehalt. Flitermaterial II 3183*; 
Trenn, aus Gemischen mit festen Stoffen dch. Be
handeln mit einem Oberfliichenspann. erniedrigen
den Stoffe (Isopropylnaphthallnsulfonat) I 3372*.

Filtration. Filter zur Ileinig. II 1945*; Filter 
u. Zerstüub.-Vorr. I 611*; Filtrieren mitt. Filz I 
980*; Filtertücher II 260; ölfiltcr I 3209*; Filter 
zur Filtrat, v. Brennöl II 2909*; unter Druck 
arbeitende Filter zur Verarbeit, v. Schwerölen
II 3181*; Filtcrapp. zur Behandl. v. mit Ad- 
sorpt.-Mitteln versetztom — II 2909*; Kühlen 
v. heißen, ölhalt. Filtorkuchen mit einem Gemisch 
v. Dampf u. fl. W. II 3183*.

Säureraffination. Raffinat.: mit H 2SO4 I 
3136*; (in mehreren Stufen) I 610*; in 3 Stufen
I 1746*; d. v. Phenolen u. Basen befreiten Roh- 
leichtöle d. TJrteercrackprodd. u. d. aus Stein
kohle unter H-Druck gewonnenen Crackprodd. 
mit H 2SO4 II 1397*; Säurebehandl. v. Crack
destillaten II 3037; Abscheid, v. Naphthensäuren 
mit 89‘Uig. H 2SOJ I 2123*; Reinig.: mit einer 
Lsg. v. Stickoxyden ln konz. H 2SO1 II 958*; mit 
konz. H 2SO4 u. S02-Gas I 3252*; mit einer Lsg 
v. SO2 in H2SO4 II 1872*; mit H2 SO4 u. NaOH, 
In Cyclohoxan gelOst I 904*; mit H2SO4 u. mit 
Formaldehyd zur Koagulat. d. Abscheid. I 476*- 
mit H 2SO4, d. Alkylschwefelsäuren enthalt II 
1733*; m it einer Lsg. v. B(OH)s in konz. oder 
verd. H 2SO4 II 2578*; Sflurerafflnat. unter Zusatz 
v. Fettsäuren mit bas. Ai- oder Sl-Saizen II 1872*; 
Gewinn, v. hochraffiniertem — unter gleichzeit 
Gewinn, v. Sulfonsäuren II 2273*; Entsäucr. mit 
MgO oder Mg(OH)2 I 2918*; Neutralisier.: v. mit 
Säure behandelten ölen mit MgO oder Mg(OH)a
I I 1260*; mit gepulverter, nicht absorbierend wir
kender Kieselerde, die mit Ätzalkali imprägniert 
ist II 1261*.

Entfern, v. Säureschlamm dch. eine Filter
n d *  , .®09* > Aufarbeit, v. Säureschlamm II 
2001 (Abänder.) II 1560; (zwecks Gewinn, v.

1977*; (Regenerat. d. Säure) I 2530; 
(mit SOa-halt. Säure) I 2799*; (dch. Dest.) II 
809*; Aufarbeit, y. Säureteer II 1997*; Gewinn, 
d. bei d. Säureraffinier, v. —  entstehenden öllösl. 
sulfonierten Verbb. I 1032*; Darst. v. Sulfonler.- 
Irodd. aus den bei d. Raffinat, mittels fl. H2SO4 

anfallenden Abfallölen II 155*; Gewinn, v. ge
reinigten Sulfonsäuren u. deren Salzen aus un
reinen Sulfonier.-Prodd., bes. aus Säureschlamm, 
Sulfltablaugo o. dgl. dch. Extrakt mit in W. 
^ .A lkoho len  II 2274*; Heizöl: aus Abfallstoffen 
bei d. Behandl. v. Rohölen mit HiSOi II 648*- 
aus Säureschlamm dch. Zusatz eines KW-stofföls 
v. niedriger Viscosität I 1610*; Heizrohrkorros.

^  Verbrenn, v. Säureschlamm I 2120.
Alkalien. Raffinat.: mit einer 

NaOH-Lsg. I 2667*; mit einer wbs. Aikaiilsg.

i  ?  11 1568V  d- Lelehtöio d.
Stei^oWenverkok. über festes Ätzalkali u. dch.
rmhSi Ä  ’ f?1' ,?lne S°hlcht v. trockenem, 
pulver., 2s aOH enthaltendem Material zur Ent
fern, v. .Naphthensäuren u. Phenolen I 2798*: 
»’S, ^ urer Stoffe mit NaOH-Lsg. u!
Absorpt.-Ton II 808*; Entschwefel. mit einer 
hi?*3' T‘ “ • NaHCOs I 1977*; Ver-
HOt. d. Entweichens v. Mercaptanen bei d. Auf- 
arbelt. v. Waschlauge II 2267.

Raffination mit Na-Piumblt bzw. Hypochlorit. 
Entschwefein mit Hilfe v. Natriumplumblt u. 
Schwefel I 2269*; Raffinieren: mit Plumbltlsg. 
u. einer wss. Lsg. v. Natriumpolysulfiden II 1733*; 
mit Bleiglätte in einer Suspens. v. PbS in NaOH- 
Lsg. II 2273*; mit Natriuniplumbitlsg. u. danach 
mit Cl2 oder NaOCI-Lsg. 12918*; Natriumplumblt- 
Wiedergewinn. gekuppelt mit kontinulerl. ar
beitendem Betrieb I 1740; Regenerier, d. zur 
Entschwcfel. verwendeten Pb-Verbb. I 2667*; 
Regenerier, verbrauchter Doctorlsg. II 1569*, 
2408*; Aufarbeit, d. bei d. Ralfinat. anfallenden 
Pb-Schlammes II 3653*; Behandl. v. Druck
destillaten mit Cuprisalzlsgg. statt mit Natrium- 
plumblt I 2264; Entfern, v. S-Verbb., bes. Mer
captanen mit Lsgg. v. Cu-Salzen I 167*; Bleichen 
mit W .-halt. Hypochloritlaugon I I 1261*; Ralfinat. 
zwecks Entfern, d, S-Verbb. m it großen Mengen 
verd. NaOCI-Lsg. II 2273*.

Edeleanu-u.a. Lösungsverfahren. Edeleanupro- 
zeß (Eingehende Schildor.) 113813; Raffinat.: mltt. 
S02 II 2579*; m it fl. SO2 u. mit H2SO< II 3652*; 
Verdampfen v. SO2 bei d. Raffinat. II 957*'; Auf
arbeit. v. Edcloanuraffinat. II 1568*; Behandl. 
insbes. zur Trenn, in verschiedene Bestandteile 
mit einem Gemisch v. fl. CO2 u. fl. SO2 I 3252*; 
Darst. v. Sulfonier.-Prodd. aus d. bei d. Raffinat, 
mitt. fl. SO2 anfallenden Abfallölen I 2799*; Be- 
handl.v.— mitausfl.S02 erhaltenem, ausAromaten 
bestehendem Extrakt (Horst, aromat. KW-stoffe)
II 3340*; Herst. v. Leichtölen aus SOz-Extrakten 
unter Zusatz v. A1CI3 II 485*.

Raffinat.: dch. Behandl. mit selekt. Lösungs- 
mm. (Gemischo v. Phenol u. hydrierten Verbb.)
II 3652*; (Phenol, fl. SO2, Furfurol oder Anilin)
II 3652*; mit Phenol II 2579*; mit Phenolen 
oder fl. SO2 II 3818*; mit einem Gemisch v. 
Methanol u. Phenol I 1031*.

RafflnationmltMetallen u. Mctalloxyden. Raffi
nat.: Im Gegenstrom mit gcschm. Alkali- oder 
Erdalkalimetallen II 2408*; m it geschm. Na II 
2408*; mit Metallen d. Elsengruppe oder deren 
GemUche u. Legierr. bei Tempp. über 500ö II 
2578*; m it einem red. Fe-, Ni- oder Cu-Mineral
I 1977*; mit einer Misch, v. Fullererdc u. feln- 
verteiltcm Cu oder CuO I 2534*; dch. Cu, CuO, 
Zn enthaltende Kammern II 1872*; v. phosphor
halt. —  mit fein verteiltem Cu I 1747*; II 3339*.

Raffination mit Adsorpt.-Mltteln. Kontakt
filtrat. bei d. Raffinat. I 2264; Adsorpt.-Ver- 
mögen einiger Naturtone d. Krim für — Farb
stoffe II 1993; Raffinat.: mit einem Absorpt. - 
Mlttel I 476*, 3252*; mit Entfärb.-Ton I 610*; 
mit Absorpt.-Ton im hohen Vakuum unter Ein
blason v. W.-Dampf II 2133*; Wiederbeleb, v. 
Absorpt.-Ton v. d. Raffinat. II 1733*; Entölen 
v. ölhalt. Stoffen dch. Erhitzen in Ggw. v. wss. 
Lsgg. v. Silicaten I 477*: Reinigen: mit einer 
Wasscrglaslsg. I 904*; mit Harzsäuren oder Kolo
phonium u. einer Wasserglaslsg. I 1033*; Gewinn, 
v. Ceresin u. ceresinart. Prodd. dch. Reinigen v. 
Ozokerit oder Petroleumrückständen mit Bleich
erde oder Bleichkohle I 1033*.

Raffination dch. Cracken oder Hydrierung s. 
unter Cracken; Hydrierung.

Verschiedene Raffinationsverfahren. Raffinat.: 
mitt. Luft oder O-halt. Gasen u. Ci II 484*; mit 
ozonisierter Luft II 957*; mit ozonisierter Luft, 
ozonisiertem O oder Os II 2910*; dch. d. aus einer 
Elektrolytfl. entwickelten 021 2799*; mit Bchwach 
ozonisierter Luft, NaOH-Lauge u. darauf mit 
60—70%lg. H 2SO4, d. FcCls oder Fe2(S04)s gel. 
enthält II 2001*; mittels hocherhitzten Wasser
dampfes unter Anwend. v. Druck I 2269*; Ent
schwefel. dch. Waschen mit W. oder wss. Lsgg. 
In einem röhrenförm. Behälter Im Gegenstrom
I 2667*; Raffinat, v. — (Vorreinig, d. KW-stoffe 
dch. Erhitzen mit etwa 2‘l, einer FeCls-Lsg.) II 
3511*; Raffinat.: dch. W.-Dampfdest. u. Be
handl. mit Chlorkalk u. Kalk II 3339*; mit Be- 
Halogeniden, B-Halogeniden oder d. W.-frelen
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Halogeniden <1. Bi II 48a*; mit einer Lsg. v. 
NasSiOe I 2007*; Zerleg, in Paraffine u. Naph- 
thene (mit organ. Thlocyanaten) II 3052*; (mit 
Phenylacetat) II 3052*.

Entphenolierung. Extrakt, d. Phcnolo aus 
Carbolölcn II 3331; Raffinat, mit einer Lsg. v. 
NaOH u. Na-Phenolat II 2408*; Entphonolier. 
dch. Emulgieren mit W. u. Bohandcln d. Emuls. 
im Ricselturm I 1008*; s. auch Phenole.

Entparaffinierung. Abscheid, v. Paraffin I 904*; 
Entparafflnieren (mit H2SO4) I 904*; (Verd. mit 
Bzn.) I 197"*; (mit verd. HNOs) I 1031*; (mit 
Halogenverbb., CHsCl, C2HGCI oder Dichlor- 
difluormethan) II 1400*; Abtrenn. v. Paraffin 
dch. Tiefktihl. (Zusatz v. Petroleumdcst.-Rück- 
stand) II 2410*; (Zusatz eines hochsd. Stein- 
kohlcnteerextraktes) II 2410*; Entwachson öliger 
Stoffe II 1201*; Reinig, u. Zerleg, mineral, öle 
(Gewinn, v. reinem weißem Paraffin) II 1110'; 
Abscheid, höher schmelzender Bestandteile (Ab
kühlen in Anwescnh. v. Diatomeenerdo) II 1251*; 
Filterpresse zur Entfern, v. schmelzbaren Substst. 
aus gekühlten ölen II 2909*; s. auch Paraffin.

Färben u. Haltbarmachen. Eigu. indigoider 
Farbstoffe zur Färb. v. KW-stoffölen I 1319; 
Färb, mit Farbstoffen d. Thiazol-, Oxazol- oder 
Perylenreihe I I 2580*; Haltbarmachen (mit Phenyl- 
phenolaton einer Base) I 3515*; (mit Zusatz v. 
Pb- oder Sn-Alkylverb.) II 809*.

Rafflnatlonsverff. für Bzn., Erdöl, Schmieröle 
s. auch unter Benzin; Erdöl; Schmiermittel.

JPhysJkal. Eigenschaften.
Therm. Eigg. (Dampfdruck u. latente VTärmc)

I 2264; Wärmeinhalt bei erhöhten Tempp. I 2263; 
spezlf. Wärme I 1605; Vorh. bei hohen Drucken 
(D., W&rmebllanz, Gleichgew. zwischon Dampf 
u. Fl.) II 3813; Schwank, im Wiedervcrfliissig.- 
Punkt (begleitet v. Zustandsänderr.) I 1974;
Bedingg. d. Entsteh, v. explosiven Luft---
Dampfgemischen II 1663; Frage d. Explos.-Gren- 
zen v. — Lult-Dampfgomlschen I 1975; Lelt- 
fählgk. bei tiefen Tcmpp. II 1131; Sättig.-Strom 
u. Vorgänge an d. Elektroden in —• I 1058; Lös- 
llchk. v. O in — II 952; Bedeut, d. Durchlässigk. 
für d. Ölindustrie II 478; Ausbreit, auf W. I 1764; 
Koagulieren u. Peptisleren II 131*.

Viscosltät. Viscosltät u. Konst. II 2906; DE. 
u. Ylscosität II 675; Viscosltät u. Flleßfestigk.
II 1143; Viscosltät bei tiefen Tcmpp. II 479; 
Vlscositätsmess. in Toluol II 2439.

Vlscosltätslndexsyst. zur Klassifizier. I 1742; 
internationale Verglelchstabelle für alle techn. 
Olviscosimeter II 482; Verbessere, am Baume- 
Vlgneron-Ylscosimeter II 2576; neue Meth. zur 
Best. d. Viscosltät ln ölen (Capillarltät in Papier- 
strelfen) II 3334; App. zur Mess. d. absol. Vis- 
cosität II 2576; Stockpunkt u. Viscosltät bei 
tiefen Tempp. (8 verschied. Methth.) II 2575; 
Best. d. Stock- bzw. Schmelzpunktes II 1400*.

A lte r u n g .

Alter. I 1467; Widerstandsfähig^ gegenüber 
d. Oxydat. II 2771; Oxydat.-SIeclianism. I 1319; 
(Einw. v. verschied, organ. Säuren) II 2905; 
Oxydat. unter d. Wrkg. v. analyt. nicht nach
weisbaren Katalysatoren II 2401; spektrale Ver
ändert. bei d. Alter. II 2130; (Gültigk. d. Beer- 
schen Gesetzes im sichtbaren Spektr.) I 2794; 
Alter.-Prodd. II 2570; Säurebldg. bei d. Alter.
II 2401; Verh. v. ölen bei hohen Tempp. (in Ver- 
brenn.-Maschinen u. elektr. Ölschaltern) II 2905; 
Verhindcr. d. Oxydat. dch. Zusatz v. Salzen 
oder Seifen aus d. Verbb. d. Hydroglyoxalins I 
904*.

Chem. Verarbeitung u. Verwendung.
Oxydat.-Prodd., katalyt. Oxydat.: dch. 0 

oder Luft (Mn-Stearat als Katalysator) I 3522; 
v. nlchtbenzol. —  ln Dampfphase II 1509; zu Alko
holen u. Carbonsäuren II 1690*; zu Carbonsäuren,

Aldehyden ,'u. Alkoholen II 1089*; zu Fett
säuren (elektrolyt.) I 1001*; Behandl. in Ggw. v. 
Al2(S04)s mit Sonnenlicht oder künstl. ultra
violetten Strahlen (Bldg. v. fetten ölen?) I 
3137*; sulfonierte —  s. Sulfonsäuren.

Emulsionen. Herst.: wss. — Emuiss. (Emul
gator aus v. Montanalkohol befreitem Montan
wachs) II 2409*; v. fl. Emuiss. mit einem fl. 
Emulgator aus A. u. NH3- oder Alkallseifen II 
2775*; v. nichtschäumenden stabilen Emuiss. mit 
sulfoniertem Spermöl u. einer Ätzalkalilsg. II 
3184*; Stabilisier, wss. Emuiss. I 1743*; Emuls.- 
Fähigk. v. sulfurierten ölen für — ; (Mischbark, 
v. —  u. sulfurierten ölen) II 1855: Verwend. 
v. —  Emulsionen im Straßenbau s. Straßenbau
stoffe.

Verschiedene Verwendungszwecke. Verwend. v. 
Bunkeröl (an d. atlant. Seeküste) II 1394; (zur Er
zeug. v. carburicrtem Wassergas in Middle West)
II 1394; Bewert, für Gaserzeug.-Zwecke II 2398; 
Zufuhr v. Heizöl zu d. Brennern u. v. ö l zu d. 
Heizrohren II 1872*; Eigg. einiger schwerer 
Brennöle II 3983; Verwend.: inmctallurg. Wärmc- 
behandl.-Betrieben II 436, 437; zum Abschrecken 
v. wärmebehandeltem Stahl II 1107; als Kühlöl 
zum Anlassen v. Stahlwaren I 904*; in hydraul. 
FU. I 2214*; für Schutzbestäubb. II 273; zur 
Schädlingsbekämpf. (Geschlchtl. über Ölnicotin
kombinatt.) I 863; funglcide Eigg. I 729; Löslich
machen v. Ricinusöl in — I 3373*; Fett v. Chrom
leder mit — (Verteil.) II 1403; kautschukart. M. 
(Faktis) u. Fettsäuren aus —  II 3315*.

Wertbestimmuns: n. Analyse.
Unterscheid, v. mineral, ölen verschied. Pro

venienz (Färb- u. Fällverss.) I 1742; (Dest. im 
Kathodenvakuum) II 2571; Analyse v. leichten 
ölen aus d. Verkok. bei niedrigen u. mittleren 
Tempp. I 1320; mkr. Unters, v. Destillaten 
mineral, öle (Randwinkel u. Schichtdicke) II 
481; Unters, v. — u. ihrer Bestandteile (Anwendd. 
d. ultraroten Absorpt.-Spektren) II 408; Unters, 
d. hochsd. Bestandteile (verschiedene spezlf. 
Refrakt. d. Komponenten) II 481; elektr. Calori- 
meter zur Best. d. spezif. u. latenten Wärme II 
2575; Einfache Verdampf.-Teste II 2771; Prüf, 
v. Absorpt.-Ölen dch. d. Dampfspann.-Meth. I 
2794; Komparator nach Heilige-Stock-Fonrobert 
zur Best. d. Farbtiefe v. ölen II 1841.

Säurezahlbest. 11 2575; potentiometr. Titrat. 
d. Säure mit d. Sb-Elektrode II 2575; S-Best.
I 3019; (Zusammenstell, d. A. S. T. M.-Methth.)
I 1742; (mitt. d. elektr. Meth.) II 2575; Best. v. 
Olefinen u. aromat. KW-stoffen I 2121; (Titrat. 
d. Olefine mit einer Standardbromlsg.) I 2122; 
(ln Ncutralölen aus Steinkohlenteer) II 3508; 
quantitat. Paraffinbest. II 2574; Best. v. Asphalt 
u. festen Fremdstoffen in ölen (Filtermeth. über 
Glaspulver) II 481; Best. d. — Geh. in Schmier
fetten I 3133.

Gasöl (Dieselöl, Treiböl).
Hlstor. Entw. d. Bearbeit d. Dieselöle in 

Deutschland II 2771; Diesel-Kraftstoffe (Fort
schrittsbericht 1930— 1931) II 479; —- aus estn. 
Schieferöl (Kukersit) II 644; Treiböl für Diesel
maschinen aus hochsd. Mineralöl unter Zusatz v. 
Methyl- oder Äthylnitrat u. Peroxyden d. organ. 
Reihe II 1111*.

Raffination, Entw. d. Raffinat.-Technik 
1930-31 II 479; Reinig, v. Dieselölen (Entfern, 
kohlenart. Ausscheldd.) II 2570; Behandeln in 
Kolonnenapp. m it Lauge (Neutralisat. u. Entfern, 
d. Naphthensäurcn) II 1728; Reinig, m it ozoni
sierter Luft, ozonisiertem O oder Os II 2910*; 
Süßen v. —  (genaue Beschreib, d. Herst. d. 
Plumbitlsg., sowie d. Süß.-Prozesses) I 1740; 
Reinig, unter hohem Druck mit H2 in Ggw. v. Fe
II 485*.

Verwendung, Verwend.: ln Motoren (Entw. d. 
Dieselmotors u. d. in Frage kommenden Treib-

M in e r a lö le
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stoü'o) II 1868; (industrielle Vers.-Ergebnissc mit 
Dlcsclkraftstoffproben) I 1975; für Lastwagen
motoren II 1994; d. bei d. Bzn.-Synth. nach 
Fischer u. Tropsch gewonnenen hochsd. öle 
(Kogasin //) zum Betrieb v. Diesclnmschincn
II 2130; Erfahrr. mit — bei d. Auswasch, v. Bzl. 
aus Gas II 951; katalyt. Oxydat. zu Carbonsäuren, 
Aldehyden u. Alkoholen II 1089*.

Wertbestimmung I 773; Bewert, v. ölen 
für Gaserzeug.-Zwecke II 2398; Hauptkritcricn 
zur Beurteil, einos Dieselöls II 3507; Beschreib, 
d. Mothth. zur Best. d. Brcch.-Index u. d. mittle
ren Mol.-Gcw. II 1563; Selbstcntziind.-Tcmpp. v. 
Dieselölen II 1994; Zünd.-Eigg. v. ölen für Ein- 
spritzmotoren (CFR-Maschine) II 1994; Zünd - 
Eigg. v. Dieselkraftstoffen (Eich, eines Zündwerk- 
prilfcrs mit Hcxadecylcn u. mitMcsityicn) I I 2771 • 
Vcrgas.-Werto (neue Meth. zu ihrer Best.) II 1563; 
Wärmclsolier. d. Englcr-Kolben bei d. Sicdeskala
II 1503; Identifizier, v. Oxydat.-Prodd. eines nach 
d. Pennlman-Vcrf. behandelten—  II 3179; s. auch 
Brennstoffe (Flüssige Brennstoffe).

IsoHeröl«
(»chaltfi-Ulc, TranNformatorenöIe).

VDE-Vorschrift für Transformatoren- u. 
Schalteröle I 901; Frage d. Bereit, v. Transforma- 
toronölen aus rumiln. Rohölen II 1259; Rollo d 
Autoxydat. bei d. Herst. II 2401; — : aus ölfraktt. 
mit einem Brech.-Index v. 1,400— 1,510 im Na* 
Licht u. einem JIol.-Gcw. v. ISO—320 I 011»; mit 
Zusatz v. Ruß zur Erhöh, d. Durchscldagsfestigk.
I 611*; aus Mlneralölmisdisch. mit Latex u. sek.
Aminen oder Kondensat.-Prodd. v. Aminen mit 
Aldehyden I 560*; für elektr. Kabel II 1948*• 
Arbeitsweisen zur Herst. v. voltolisierten Trans
formatorenölen I 2207; Transformatorenöl: aus 
einem Gomisch chloriertor Dlphenyle I 1472*; mit 
etwa 0,1*1 . Cetylalkohol zur Verhlnder. d. 
Schlammbldg. II 485*; Schalteröl (Mineralöl ln 

Stoff) m ^'xp*os‘ unterdrückenden

Raffination u. Regenerierung, Reinig. (Rcgene- 
rat. u. Unterhalt.) II 2570; Raffinat.; v. Transfor
matorenölen dch. Versprüli. d. erhitzten Öles unter 
hohem Druck II 2580*; dch. Extrakt, m it Nitro- 
benzol u. Reinig. mit Fullererde II 2274* v Trans- 
formatoren- oder Schalteröl mit trockenen, ad- 
sorptlv wirkenden Filterstoffen II 2274*; mit 
Kieselgur oder Fullcrerdc (Entfern, v. H2O u 
suspendiertem C) I 904*; dch. Bchandl. mit einem 
m it Säuro aktivierten Ton II 2410»; dch Be- 

HR. Amalgamen oder Hg-Verbb.
II 2909 Erhöh, d. Durchschlagsfestigk. mitt. 
Filtrat, dch. Glasfiltcmutschen I 2 7 D4 ; Erhöh, d. 

Füter f  slü4 * Filtrlercn dch- Elcktroabsorpt.-

®elP'Kcn. v- gebrauchten — (Filter u. Zer- 
ö’n ° ir'^ u u *; <mIt rauchender H2SO4) 

i o 2 ,  ; rauchender H2SO4 u. Fullcrerdc)
I 011»; (mit etwa 5— 7»/. konz. HaSOi) II 3053»;
tt ort10t» : _schlftmmbildendcn Bestandteile mit 
H2&U4 11 48u*.

Physikal. u. elektr. Eigenschaften, Durchschlag- 
u. Uberschlagfeldstärke in — I 3095; Streuung d. 
Durchschlagswert« v. Transformatorenöl in 
Statist. Behandl. II 1501; Verh. absorbierter Luft

eleSr ‘ 16,®; Auderr- d- Physikal. u.
elektr. Eigg beim Erhitzen in Luft II 1807; Ur
sachen d. Vcränder. beim Kochprozeß d. Trans-

f t le n f iS  v  ?8 ’ 15 tur d- dielektr- Verluste in
hii hk* ',„v- Hocbspann.-Hartpapicr unter 

lloheren TemPP-> dielektr. Eigg. I 3095- 
\ ertnder. d. polaren Charakteristika in — (Maß 

Ä "  Erhöh. d- dielektr. Konstanten 
«irteiltem Ag I 500*; Löslichk. v. VT. in

. 1? ’ Einfl. v. Lacken auf — I 1184
* Al*emng u. Alterungsschutzmittel, Überwach, 
im Betrieb (Betriebsalter.) II 953; Alter. I 1 4 6 7 • 
£ «  r *,v*. ,Transformat°renölen I 1605; II 3814- 
(künstl. Alter.) I 3368; (Veränderr. in d. Schlamm-

kurvc) II 2130; Zu«, v. Transformatorenölschläm- 
men II 2570; Unterbrech, d. Einfl. d. Raffinat, 
auf d. Stabilität v. Transformatorenölen (Alter.- 
Meth. v. Weisz u. Salomon) II 2771.

Alter.-Schutzmittel für Transformatorölo: aus 
d. Kondensat.-Prodd. v. Aminoacenaphthen mit 
Aldehyden oder Säuren I 1165*; aus Kondensat.- 
Prodd. eines Aldehyds mit einem Alkylendlaryl- 
diamin II 2410*; aus Cumidylnaphthylamin II 
1847*; Verhinder. d. Zers. d. in elektr. App. be- 
findl. Öles dch. Zusatz v. P oder As oder mit 
einem Überzug aus Zn, Al, Bronze oder Emaille
II 2274*.

Bibliographie.
Von d. Kohlen u. d. — (Jahrb. für Chemie u. 

Technik d. Brennstoffe u. —-) I [1610]; Die 
deutsche — Industrie u. verwandte Teerprod.- 
Betriebe II [959]; ö l im Betrieb II [1571]; Oil and 
Petroleum year book 1932 II [155]; Study of t-lic 
tars and oils produced from coal I [612]; Labora- 
tory manual of gas, oil, and fuel analysis I [478]; 
La tcrapla con gli olii minerali I [252]; Tratado 
elemental de aceites minerales y grasas y tecnica 
de laborfttorio para ei rcconocimiento de los 
mismos II [1874]; s. auch Benzin; Erdöl; Kohlen
wasserstoffe; Ölschiefer (Schiefer&l); Schmiermittel; 
Solventnaphtha; Teer.

Mineralogie s. Mineralien.
Mineralwasser s. Wasser.
Minette, Verhütten v. aus —  gewonnenen Oolith- 

körnern u. ähnl. Felnerzen II 1684*.
Mlnora, Verwend. zur Gewebeimprägnier. II 1856.
Mlrabillt, Collinssche Zahl II 692.

Bibi.: Gewinn, v. Soda, S u. H2SO4 aus 
natürl. Sulfaten, Problem d. Gewinn, v. Soda u. 
S aus —  unter Anwend. v. gasförm. Red.-Mltteln 
[russ.] II [3763].

Mirbanöl s. CoHvOzN.
Mischen, Berechn, d. Misch.-Verhältnisses verschied. 

Substst. bekannter Zus. zur Herst. einer Misch, 
gewünschter Zus. II 92; prakt. Misch.- u. Ver- 
dünn.-Bcrechn. II 2079; Anwend. d. Gegenstrom- 
prinzlps I 2359; Vol. u. Fließbark. v. Mischsch.
II 2588; Fließbark. v. nicht-wss. Mischsch. II 2588.

Mischvorr. I 111*, 203*; (proportionales — 
zweier Medien) I 1277*; Emulgier- u. Mischvorr.
I 111*; ununterbrochenes — oder Emulgieren v. 
Fll. I 110*; — : v. Fll., Lsgg., Suspenss., Emuiss. 
(App.) I 2747; v. Fll. mit Gasen oder Dämpfen
I 426*; v. festen Stoffen mit Fll. II 2087*; v. 
mehlförm. oder staubart. Gut I 426*; v. festen, 
fein verteilten Stoffen I 2080*; v. körn. Material
I 426*; Herst. v. für mcdizln. u. a. Zwecke an
gesetzten Gemischen II 1485*; s. auch Rühren.

Mischgas s. Vergasung.
MIschkrystalle, —  ln d. statist. Mechanik II 3194; 

Gleichgew. zwischen Lsgg: u. —  I 174; — Bldg. 
in Mol.-Gittern I 1754; — Bldg. (Theorie d. Mit
füll.) II 1412; Theorie d. Kopräzlpitat. II 966; 
umgekehrter piezoclektr. Effekt v. mit Rochelle- 
Salz Isomorphen — II 508; magnet. Susceptlblli- 
tät u. elektr. Widerstand d. — Pd-Ag u. Pd-Cu
II 2935; Dia- u. Paramagnetlsmus in metall. —
II 1756; therm. Zers. I 2278; ultramlkroskop. 
Beobachtt. an lichtempfindl. Krystallcn II 1598.

Entsteh. 11. Ausblld.-Form v. Segregaten in 
metall. —  I 625; Diffus, u. Entmisch, in metall. —
II 3465; Abhängigk. d. Rcsistenzgrenzen v. d. 
krystallograph. Rieht. I 3029; Existenz v. Rcsi
stenzgrenzen bei —  mit ungeordneter Atoin
verteil. II 1585; regelmäß. Atomverteil, u. 
Rcsistenzgrenzen (Messing) II 3146; Au-Scheid, 
aus Au-Ag—  (Rcsistenzgrenzen) II 3143; Gitter- 
konstanten d. —  Ag-Pd u. Au-Pd I 784.

Form d. KNOa in — II 3662; opt. Eigg. d. Na- 
NH4- u. Na-Rb-Tartrats I 484; Krystallisat. v. 
NH4CI mit CdCh II 3829; — : v. Erdalkali- 
nitraten II 166; v. Ca2Si04 u. MmSiO* II 166; 
Unhomogenität d. hochakt. Ra-Ba-Chloride
II 1151; Chromat—  II 3854; synthet. Biankit
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[(Zn, Fc)S04-6H20] II 3075; — Bldg. v. PesOa 
bzw. Fc304 mit AI2O3 in Katalysatoren d. NH3- 
Synth. II 3358; Bedeut, d. Löslichk. d. Ag- 
Halogenidc in Alkalihalogeniden für photograph. 
Verff. I 329; Herst. v. •— Farbstoffen II 3018*.

— ln d. Sterinreihe II 879; s. auch Isomorphie; 
Legierungen; Lösungen, feste; Widmannstättensche 
Struktur.

Mischungswärme, —  d. Mischsch. v. CHBre u.
CH3COCH3 II 820.

Misenit, Collinssche Zahl I 2005.
Mitogenetische Strahlen s. Strahlen-Mitogenetische 

Strahlen.
Mkanifett s. Fette.
Möhren s. Rüben.
Mörtel, Zucker als Hilfsmaterial in d. Bauindustrie 

im Mittelalter II 2580; Wrkg. d. Zuckers in Kalk-
— I 2371; II 2749; Festigk. u. Elastizität eines 
sehr alten Schlacken—  II 2225; Korngrößen v. 
Aggregaten (Anwend, mathemat. Formeln auf —)
I 566; Erhärt.-Qeschwindlgk. v. —  auf poröser 
Grundlage II 3005; Erhärt.: d. Kalk—  I 509; d. 
Zement—  II 3941; Einfl.: d. Temp. auf d. Ab
binden II 3705; d. Zcmentzus. auf d. — Festigk.
II 3765; d. Temp. bei d. Herst. u. während d. 
Lager, v. Vers.-Körpern aus n. — auf d. mechan. 
Widerstandsfähigk. derselben II 3700; d. Anmach
wassermenge auf d. Widerstandsfähigk. v. Zcment-
— gegenüber mechan. Beanspruch. II 3705; Bild- 
samk., W.-Aufnahme u. Volumänderr. I 1139; 
Haftfestigk. beim Auf gießen auf gehärteten -11139.

Dolomit als — -Bildner I 2755; Bldg. v. Ca- 
Silicat im unabgebundenen Kalk-Sand—  I 1942; 
Kalk- u. Portlandzement für Mauer—  I 2025; 
Unters, d. v. Maurer—  gewünschten Eigg. 11139; 
Verwittcr. v. Steinaggregaten I 3102; physikal. 
Anderr. v. Zement— infolge Einw. v. CO2 II 1220, 
3006; Reaglerbark. d. rumän. Trasse in Trass- 
kalk—  u. Trasszemcnt—  II 3700; Beeinfluss, 
hydraul. — dch. bituminöse Stoffe I 2755; Einfl. 
d. W.-Zementfaktors auf d. Korros. v. — u. Beton
I 1568; Verh. bei Lagen*, in angreifenden Fll.
II 3599.

Feuerfester M örtel: Unters. I 1284; Arten, 
Verwend. u. Prüf. II 3005; Wärmeausdehn. v. 
Silica—  nach d. Brennen bei 950°, 12000 u. 15000
I 1284; Verh. v. — aus Tonerdezement bei hoher 
Außentemp. II 421; Bestandteile v. —  zur Ver
wend. bei hohen Tempp. I 2881; feuerfeste — u. 
Stampf-MM. I 1284; Herst. II 588, 1001*, 1955*, 
2709*, 3942*; Silica— II 590*, 1955*; (Sl02-halt. 
Grundstoff) II 2512*; —  v. guten Wärmeleit- 
fähigkk. für Öfen I 3215*.

Wasserfester M örtel: I 3215*; II 1955*, 
3138*, 3604*; Vermeld, d. zu schnellen Erhärtens
II 3604*.

Zement— : I 2222*; Luftdurchlässigk. II 
2095; Erhöh, d. Zug- u. Druckfestigk. dch. S
II 591*; Behandl. mit CNSH bzw. Salzen II 2097*; 
Bodenbelagsplatten u. dgl. aus Zement—  u. Füll
stoffen I 2757*.

Herst.: gleichmäß. — I 1285*; luftfreier —
I 3215*; auf Holz, Glas, Papier, Stroh, Schiefer 
u- dgl. festhaftende — II 1340*; — MM. mit 
großem Abbindevermögen u. Härte I 1141*; Be
schleunig. d. Erhärt, hydraul. Bindemittel 1 1509*; 
Verbessern d. Eigg. mitt. Glaspulver II 1347*; 
Verhlnder. d. Entsteh, v. Hohlräumen I 1141*; 
Gipsmörtel (aus feinst verteiltem Doppelsalz eines 
Alkallmetalles mit feinst zerkleinertem mineral. 
Anhydrit) II 3138*; weiße, W.-abweisende Zu
satzstoffe zu — Bildnern II 3944*; Vorbehandl. 
v. Sl02-halt. Mineralkörpern als Zuschlagstoffe 
für hydraul. u. bituminöse — II 3138*; Verwend.
III Verb, gewöhnl. hydraul. Zement u. — 
irr *5*» Verarbeit, mit Steinkohlenteer, NaOH, 
Wasserglas u. a. I 430*; farb. Putz—  I 2222*; 
-Farben mit organ. Farbstoffen I 1410*; —  aus 
gemahlenem Glas, gemahlenem weißen Kalk, 
Reißen Zement „Lafarge“ u. Farbstoff I 1569*; 
Herst. eines nicht hydraul. — aus Lsg. v. Pech

XIV. 1 U. 2.

oder Bitumen in Phenol oder Anilin 4- Paraform
aldehyd, Sand, Steinmelil usw. II 1061* ; Guß— , 
bes. für Straßenbauzwecke II 3004* ; geformte —  
MM. I 3335* ; Herst. v. Rohren dcli. Eingießen v. 
gegebenenfalls mit Faserstoff gemischtem
II 2098*; Erhöh, d. Wasserfestigk. v. — Gegen
ständen II 2098* ; porige — Gegenstände II 3138* ; 
porige —  I 3214*.

Analyse: H3PO4 als Trenn.-Mittel I 2502; 
Abänder, d. Glycerinmeth. zur Best. v. freiem 
Kalk I 1284; internationale Vereinheitlich, d. 
Unterss. v. Zement—  u. Beton II 3700; Unters, 
v. Zement für Bau—  II 1344; Zementprüf, bei 
Anwend. v. — mit hohem W.-Zusatz II 3000; 
Prismenproben aus plast. — mit tschechoslowak. 
Handclszementen (Festigk.-Mcss.) I 2220; Best. d. 
Misch.-Verhältnisses II 209, 3705.

Bibi.: — u. Beton (Techn. Unters.-Amt d. 
Stadt Berlin) II [422]; Maçonneries, böton, béton 
armé. Chaux et ciments. Mortiers. Pierres 
naturelles et artificielles. Plâtre. Goudron et 
bitume I [2883]; s. auch Baustoffe; Beton; Binde
mittel; Kalk ; Zement.

Mohnöl s. Fette.
Mohrsches Salz s. unter Eisen(II)-sulfat. 
Molekülverbindungen s. Additionsverbxndungen. 
Molekulargewicht, Beziehh. zum Kp. I 049; Anwend, 

d. Fehlertheorie auf eine Reihe im Unterricht vor
kommender — Bestst. II 4; improvisierterVictor- 
Meyer-App. I 2012; — Bestst. vermittels d. 
Horstmann sehen Kombinier, v. Dampfdruck
mess. I 3270; Best. dch. Best. d. Gew.-Verluste 
v. Lsgg. m it gleichem Dampfdruck II 3122;
Mikro---Best. nach d. Kp.-Meth. II 3918; F.-
Best.-Block für Mikro---Bestst. I 842; Analyse
v. kleinen Mengen flücht. Substst. dch. Best. d. 
Dampfdruckes u. d. —  während d. Dest. II 3845; 
s. auch Assoziation ; Ebullioskojne ; Kryoskopie. 

Molekularstrahlenmethode s. Strahlen-Molekül- 
strahlen.

Molekularstruktur, Strukt. einfacher Moll., Fort
schrittsbericht II 2422; A t.- u. — Modelle als 
anschaul. Hilfsmittel für d. Chemie-Unterricht
I 1807; Bedeut, d. therm., opt. u. elektr. Forsch.- 
Methth. zur Aufklär. d. Konst. d. Atome u. Moll.
I 1045; Anwendd. v. Röntgenstrahlen bei Unterss. 
d. —  II 15; Elcktroncnstruktt. mehratom. Moll, 
u. Valenz (gemischte Elektronenelgenfunktt.)
II 1582; mögliche Kraftvertelll. im mechan. 
Modell eines drelatom. Mol. II 2420; Theorie d. 
Valenzkraftsyst. mit 3 Massenpunkten II 2427; 
energet. Niveaus v. Moll, aus kinct. Daten II 3047; 
nichtadiabat. Kreuzen v. Energieniveaus II 2417; 
Terme in d. Formel für d. Energieniveaus eines 
rotierenden Osclllators II 833; Raumchemio 
niedrigsd. Fluoride 11-2417; „gefüllte“ Moll.
II 1121; strahlenförm. „radiäre“ Verbb. II 1121; 
ster. Hinder. u. Stoßdurchmesser II 2919; — d. 
Gruppen X O 3  II 2422.

Dyssymmetrie d. Moll. I 784; Polarlsat.- 
Wrkgg. äußerer Felder auf symmetr. u. asym- 
metr. Moll. I 179; quantenmechan. Berechn, d. 
Konstanten polarer Moll. I 3380 ; Dispers, polarer 
Fll. im Hertzschen Gebiet u. Mol.-Radien II 2793; 
komplizierte Dipole u. langkett. Moll. II 2018; 
Dipolmoment: u. — (Valenzwinkel v. O u. S)
II 2001; u. räuml. Bau anorgan. Halogenide
I 2554.

Innermolekulare Elektroneninterferenzen u. 
Röntgeninterferenzen II 2923; Berechn, d. Atom
abstände aus d. Elektronenpolarlsat. I 1058; 
Streuung v. Röntgen- u. Kathodcnstrahlen an 
freien Moll. II 3070.

Beiträge d. Mol.-Spektr. zur klass. Chemie
II 1591; Beziehh.: zum Mol.-Spektr. I 1054, 2544;
II 1592; zum Ramaneffekt I 1054; i l-Typ
verdoppel. u. Elektronenkonfiguratt. in zwei- 
atom. Moll. I 12; Berechn, v. Potentialkurven für 
zweiatom. Moll, mit Hilfe v. Spektraltermen
II 1592; Schwing.-Niveaus d. linearen, symmetr. 
dreiatom. Mol. II  3008; Schwingg. v. fünfatom.
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tetraedr. Moll. I 2282; Kerreffckt, opt. Anisotropic 
u. — II 842; median. Doppclbrech. v. Fll. im 
Zusammenhang mit mol. Gestalt u. Assoziat.
II 3828.

Berechn, v. Mol.-Dimenss. mitt, einer Zu
standsgleich. für d. Oberflächenschichten I 924; 
dünne Schichten u. Unters, d. — II 1141.

— d. Be2 II 108; Quantenmechanik d. LiH
II 1762; — : d. Os (u. Ramanspcktr.) II 3057; (u. 
Ultraviolett-Absorpt.) II 3672; d. gasförm. W.- 
Mol., W.-Dampfbanden im Ultrarot 1 2290; neue 
Form v. II2O2 II 3211; — : d. NO2 (Elektronen- 
strukt.) I 1194; d. N2O II 834; (Konstanten)
II 3669; (unsymm. Bau) II 3666; (u. Ultrarot- 
spektr.) II 834; — u. monomol. Zerfall v. N2O u. 
CO2 II 2591; Kraftfeld u. Form d. CO2 (therm. 
Diffus, in CÖ2-halt. Gemischen) I 1988; (Abhän- 
glgk. d. inneren Reib. d. CO2 v. d. Temp.) I 1988; 
(Form d. CO2-M0I.) I 1988; — d. S2CI2 nach Mess, 
d. Ramaneffekts 1 1057; Strukt.-Fonneln für d. 
Hydrate v. HC104 II 3189; — d. Fc2C1g II 846; 
Mögllchk. eines therm. Effektes, d. d. plötzl. 
Änderr. in d. Magnctonenzahl v. CuCl2 u. NiS04* 
7 H2O begleitet II 3209; Konst. d. S-O-Verbb. u. 
-Radikale II 1899; Elcktroncnformeln zur Erklär, 
d. ehem. Verli. v. Pyroschwcfelsäure u. Pyro- 
sulfaten II 2417; — v. Ni(CO)4 II 2601.

— d. organ. Mol. u. moderne Atomistik I 783; 
Elektronenbeug. u. —  organ. Verbb. II 659; 
Mechanism, d. zwischenmolekularen Kraftwrkgg. 
organ. Moll. u. Kerr-Konstante II 962; Strukt. d. 
Verbb. d. zwelwcrt. C I 2006; Röntgeninterferen- 
zen an Moll, mit zwei C-Atomen II 2790; Mol- 
wilrmen u. Normalschwingg. d. einfachsten KW- 
stoffc II 3846; Rotat.-Wärmen bei tiefer Temp. u. 
relative Mengen v. Singulett-, Triplett- u. Quin- 
tettsymmetriemodifikatt. d. CH4 I 628; Intensität 
d. totalen Streuung v. Röntgenstrahlen dch. CCl4- 
Dampf I 2283; Wfrkg.-Querschnitt: d. gasförmigen 
CC14 nach Viscosltätsmess. I 2543; v. CC14, CHCb, 
OH2CI2 , CH3CI für langsame Elektronen II 3668; 
u. Gestalt v. gasförmigen Moll, m it langen C- 
Ketten nach Viscositätsmess. I 2542; Best. d. — 
d. Acetons u. d. Ameisensäure mltt. Elektronen
beug. II 3668; Ableit. d. innermolekularen Poten
tials zwischen d. Substituenten eines Bzl.-Rings 
aus d. Verbrenn.-Wärmen II 184.

Bibi. : Molekülstruktur I [191]; Natur d. ehem. 
Bind. u. Strukt. d. Moll, [russ.] 1 [1194]; s. auch 
Anisotropie; Dielektrizitätskonstante; Konstitution; 
Krystallstruktur; Moment, elektrisches; Spektrum; 
Strahlen; Valenz; Wasserstoff.

Moleskin, Fortschritte ln d. Herst. II 3325.
Molken, verlängerte Säuer. II 2122; Trocknen

II 2893*; Verwend.: v. Dick—  als Futtermittel
II 2387; zur Herst. v. in d. Siedehitze beständ. 
edestlnhalt. Hanfsamenauszügen I 2611*; Herst.: 
d. Rohprodd. v. Albumin u. Lactose oder v. deren 
Hydrolysenprodd. aus — I 2783*; v. nicht hygro- 
skop. rohem Milchzucker oder v. eiweißfreiem 
Milchpulver aus — (Abtrennen d. Elweißstoffe)
II 2888*.

Nachw. d. Misch, v. Kuhmilch mit d. Milch
serum v. Schafen II 3640.

Bibi.: Condensing and drying of whey II [465]; 
s. auch Milch.

Molkerei s. Milch.
MollltA, Verwend. zu Fließstoffen bei Harnstoff- 

formaldehydharzen I 2390*.
Molybdän, Entdeck. I 2922; Überblick I 2983; 

Herst. II 1230; Gewinn.: aus Ausgangsstoffen 
dch. Chlorier. II 1358»; dch. Red. d. Oxyde
II 1503; (sllicotherm. Verf.) I 1430*; Aufarbeit, 
v. — halt. Rückständen I 256; Entfernen v. — 
aus verbrauchten Katalysatoren II 750*; Ent- 
phosphor. v. — Erzen, -konzentraten I 1148*; 
Entgas. II 919.

Strahl, bei Beschieß, mit langsamen Elek
tronen II 3837; K-Llnien I 181, 348; Kai I 2682;
II 3519; Nichtdiagrammlinien (K/34) II 171; (K0a) 
I I 171; K ö-Linie, verursacht dch. Fermi-Sommer-

feld-Elektronen 1489; Brecli. d. — K-Strahl. dch. 
ein 90“-Prisma v. Quarz II 333; M-Relhe im ultra
weichen Röntgengebiet II 1885; Abhäugigk. d. 
Breite d. Comptonllnlc v. d. prim. Wellenlänge
I 2680; Elektronenbeug. an— Oberflächen I 3264; 
Präzls.-Mess. d. Krystallparameter II 495; Au- 
ordn. d. Mlkrokrystalle im dch. Sublimat, erhal
tenen — Film II 2013; therraoelektr. Verh.
II 3061; Anwend. d. therm. Elektronenemiss. d.
—  zur Unters, d. Adsorpt. v. Dämpfen u. Gasen
I 2938; Supraleitfähigk. d. Syst. — C II 1418; 
Vers. zur elektrolyt. Abscheid, aus anhydr. NH3

I 918; galvan. Nd. v. — II 3367; magnet. Moment
I 2295; Konstanten d. Zustandsgleich. I 649.

Rk.: mit BrFs I 1212; mit H 2S II 2443; Lös- 
lichk. in Hg I 2701; Zementier, mit CH4 I 1065; 
Rkk. v. — Ionen bei Ggw. organ. Säuren I 2540.

Mcchan. Elgg. u. d. „Kriechen“ v. Gußeisen 
mit — Zusätzen II 429; Einfl.: im grauen Guß
eisen (in Mengen bis 1,23*l0) II 1680; auf d. 
Graphitisier. v. weißem Gußeisen II 429; auf d. 
Hämmerbark. v. weißem Gußeisen II 3950; auf 
Stähle mit mittleren C-Gchh., d. 1—2,5% Mn 
enthalten II 1229.

Herst. v. — Katalysatoren zur Hydrier, aus 
d. Mineral Molybdänit II 3586; Einfl. auf d. P- 
Oxydat. II 3357; Zers. v. CO in Ggw. v. — II 3832. 

Anreicher, in Wasserpflanzen II 2476. 
Verwend. II 1230; (für thermostat. Material)

I 429*; (in Thermoelementen) II 102*; Herst. 
v. großkrystallinen Körpern aus — für Glüh- 
lampendrähte II 3132*; elektr. Widerstandsofen 
mit — Heizkörpern 1 2619*; Hartmetall aus
— u. Ta-, Nb- od. V-Carbid II 1360*.

Spezif. ltkk. I 2208; Rk. v. — Ionen mit
Aluminon I 2614; — in Stählen (Reagenspapier 
zum Nachw. u. zur Schnellbest.) II 96; (colorimetr. 
Best.) II 901; Best.: mit KMn04 I 3471; mit 
Benzoinoxim II 2494; Eign. als potentlometr. 
Elektrode (bei d. oxydimetr. u. acldimetr. Tltrat.)
I 1557.

Bibi.: Anrclcher. v. — Erzen [russ.] II [2106]. 
Molybdänverbindungen, Komplexbldg. im Syst. 

M 0 O 3 -H 2 O  II 2163; blaue Verb. d. Mo (Bor- 
Molybdänblau) II 1423; komplexe — als Kataly
satoren II 1397*; Mo-Ge-Verbb. II 1766; Gly- 
cerinphosphormolybdate I 2826; II 2030; kom
plexes Cyanid d. MoIIX I 3275; Hydrolyse d. 
komplexen Cyanide v. Typ X 4[M o (C N )4(O H )4]
II 3376; Herst. v. Mo-Komplexverbb. d. S.4-DI- 
oxybenzol-l-arslnsäure II 2845*; Ramaneffekt 
v. Polysäuren I 3036; magnet. Eigg. verschledeu- 
wert. —  II 2433; Anwend. v. d. Theorie v. van 

Laar über d. Additivität v. b u. Va auf — I 048; 
Verwend. v. Molybdänblau zur Mikrobest. v. 
Phosphor- u. Arsensäure, Anwend, auf Boden- 
auszüge I 2885; s. auch Permolybdänsüure; 
Phosphormolybdänsä ure.

MoIybdän(III)-bromid, magnet. Verh. v. 
Mo2Bre II 2433.

Molybdäncarblde, Aufbau mitt. CH* I 1065; 
röntgenograph. Unters, d. bei niedrigen Tempp. 
gebildeten —  II 3832; Zers. v. CO in Ggw. v. —
II 3832; s. auch Legierungen (Hartmetalle).

M02C, röntgenograph. Unters. II 3832; Zers, 
v. CO in Ggw. v. — II 3832.

MoC, röntgenograph. Unters. II 3832; Zers, 
v. CO in Ggw. v. —  II 3832.

Molybdäncarbonyle, Herst. I 2753*; Magne
tism. I 31; Auftropfen auf Hg I 3274.

Molybdän(III)-chlorid, magnet. Verh. II 2433. 
Molybdän(lV)-chlorld, magnet. Verh. II 2433. 
Molybdän(V)-chlorld, Addlt.-Wärmo v. 9 (NHs) 

an —  II 1265; magnet. Verh. II 2433.
MoIybdän(lV)-hydroxyd s. Molybdän(l\)■ 

oxydhydrate.
Molybdänlegierungen, Härten v. — mit 

Co bzw. Ni u. a. Zusätzen l 447*; — mit C- u. 
B-Gehh. für harte Werkzeuge I 579*; — mit 
Cr, W zur Herst. v. Glasschneidewerkzeugen
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I 2093*; elektr. Widerstandsofen mit — Heiz
körpern I 2619*; Thermoelement aus — u. W 
zur Mess. v. Tempp. bis 22000 II 3441; Syst. 
Fe-Mo s. Eisen.

Molybdänoxyde: Zus. d. Peroxyds I 3398; 
Adsorpt. v. H 2, Hexan, Cyclohcxan u. Bzl. an —
II 2946; Verh. als Katalysator bei d. künstl. 
Alter, v. Spirituosen I 1308; II 305; Molybdän- 
blau s. Molybdänverbindungen.

M0 O2, magnet. Verh. II 2433; Rk.-Gebiet
Al-- CaF2 II 3355.

M0 O3, lvrystallstrukt. I 345; (dünner Schich
ten) II 2422; magnet. Verh. II 2433; Hygro- 
skopio I 2824; Rk. mit BrFs I 1212; Umsetz, 
im festen Zustand mit CaCÜ3 I 1750; Schmelz
diagramm — A I2O 3 II 2442; Rk.-Gebiet Al---
CaF2 II 3355; s. auch Molybdänsäure.

Molybdän(IV)-oxydhydrate, Darst., Eigg. II 
3377.

Molybdänphosphorsäure s. Phosphormolybdän- 
säure.

Molybdänsäure, Herst. v. — als Druckhy- 
drier.-Katalysator II 2773*; Komplexbldg. im 
Syst. M0 O3-H2O II 2103; Ramanspektr. d. 
Anions II 3672; Herst. v. — Gallerten II 3530; 
Einfl. v. M0 O4"  auf d. Habitus v. KMnOi I 6.

Best.: als Phosphorammoniummolybdat I 
1270; v. M 0 O 4 "  neben anderen Anionen (Analysen
gang) II 2491; Trenn, v. M 0 O 4 " v. Be” I 3206; 
(dch. Guanidincarbonat) II 2340; Vcnvend. v. 
molybdänsaurem Kaliumfcrrocyanid als Indicator
I 2068.

—  Salze (Molybdate), Reindarst., Lumines- 
cenz II 3522; —  v. Co-NH3-Komplexen II 2616. 

Ba-Saiz, Luminescenz II 3522.
Ca-Salz, Herst. aus Molybdänit II 3762; 

Luminescenz II 3522.
Fe-Salz, Herst. v. — Gallerten II 3530. 
LI-Salz, Luminescenz II 3522.
Mg-Salz, Luminescenz II 3522.
MsTh-Salz, Luminescenz II 3522.
NHi-Salz, Herst. v. saurem — I 1940*; 

Flock. I 2437; Red. dch. Kirschlorbeerwasser
II 1944.

Pb-Salz, Mischkrystalle mit Modifikatt. d. 
PbCr04 II 3854.

Sn-Salz, Herst. v. — Gallerten II 3530; 
grenzflächengebundenes u. strukturmäßig ge
bundenes W. in — Gallerten II 3530.

Sr-Salz, Luminescenz II 3522.
Th-Salz, Herst. v. — Gallerten II 3530; 

(Einfl. organ. Stoffe) I 923; thixotropes Verh. 
v. Th-Gelen I 2823.

Zr-Salz, Herst. v. — Gallerten II 3530. 
Molybdänsulfide: Pektographicn I 2437.
MoS, Röntgenspektr. d. S in — I 786.
M02S3, Darst. II 2443.
M0 S2, Geologie d. Moiybdänglanzlagerstättcn 

v. Climax, Colorado u. a. Lager II 693; Darst. 
uch. Einw. v. H2S auf Mo (therm. Umwandl. In 
M02S3) II 2443; Bldg. v. Schichtgittern II 1881; 
raagnet. Verh. II 2433; Herst.: v. Mo-Katalysa- 
toren zur Hydrier, aus d. Mineral Molybdänit 

m 1 u5£6’ v* Ca-Molybdat aus Molybdänit II 3762. 
Molybdanblau s. Molybdänverbindungen. 
Molybdänglanz s. Molybdänsulfide: MoS2.
Molybdänit s. Molybdänsulfide: M 0S2.
Moment, elektrisches, Zusammenfass. I 1496; all- 

gemelngült. Form d. Clausius-Mossotti-Gleich. II 
1893; Temp.-Abhängigk. I 1198; (d. Mol.-Polari- 
»Jt. v. Gasen u. Dämpfen) II 2949; Dipol—  v. 
Moll, mit voneinander unabhängigen (ideal ent
koppelten) Dipolgruppen I 791; resultierendes — 
komplizierter Moll. II 23; Dipolmoment u. Mol.- 
Strukt. (Valenzwinkel v. O u. S) II 2601; „Wrkg.- 
Radien gebundener Atome u. Orthoeffckt beim 
Dipolmoment II 23; Berechn.: d. Dipolmomente 
v. Moll, mit mehreren Achsen freier Drehbark. II 
340; d. Atomabstände aus d. Elcktronenpolarisat.
* 1058; Polarität u. Dampfdruck I 502; Kerr- 
konstante u. — II 963; permanentes magnet. 11.

— v. Krystallou I 2808; Zusammenfass. v. 
Elektronen mit rotierenden Dipolen 1 3389; 
clektrostat. Energie v. Dipolmolekülen in ver
schiedenen Medien I 2140; Abhänglgk. d. ge
messenen —  v. Lösungsm. II 3205; Dipolmoment 
v. Lösungsmim II 3548; anomale elektr. Dispers, 
polarer Lsgg. II 25; DE. u. Mol.-Polarisat. bin. 
Fl.-Gcmische II 339; dielektr. Verh. v. Dipolfll.
II 2792; Dispers, polarer Fll. Im Hertzschen Gebiet 
u. Mol.-Radien II 2793.

Quantenmechan. Berechn, d. — d. Halogen
wasserstoffmoll. I 3380; dielektr. Polarisat. d. 
HCl ln Lsg. 1 1879; — u. räumlicher Bau: anorgan. 
Halogenide I 2554; (PbCl3, AsCl3 u. SbCis) II 978; 
(TiCk u. SnCl4) II 978; v. Mol.-Verbb. d. TiCU u. 
S11CI4 in Bzl. II 505; Dipolmomentmcss. an 
Halogeniden d. Al, B u. Bo u. deren Moll.-Verbb.
I 2687; — : v. H 2O2 II 2600; v. Fe(CO)5 I 1993; 
v. Ni(CO)4 II 2601.

— : organ. Verbb., II 2152; (u. elektr. Gcsamt- 
polarisat.) II 176; v. aromat. Verbb. II 2635; v. 
ungesätt. Verbb. II 3380; Bedeut, d. Differenzen 
zwischen d. Dipolmomenten gesätt. u. ungesätt. 
Substanzen I 3265; Bau organ. Verbb. u. — 
(Äthauderivv.) 1 1094; (Tetranitromethan) I 3401; 
(Valenzw’inkel d. C) II 505; Berechn, v. „Winkel
werten“ aus d. Dipolmomcntcn aromat. Verbb.
II 842; Bedeut, d. — Mess, für d. Stcreochemie 
d. C I 1093, 2172, 2173; II 25, 26, 27, 28; 
(Substst. mit doppelten Bindd.) I 2172; (Sulf- 
oxyde u. Sulfone) I 2173; (N-Verbb.) II 2; 
(Reihe d. Diphenylmethans u. Triphcnylmethans)
II 25; (Fluorenderiw.) II 26; (aromat. O- u. 
S-Verbb.) II 27; Konflgurat.-Best. mitt. Mess, 
d. Dipoimomcnte bei cis-trans-Isomerie an cycl. 
Dibromiden II 2052; komplizierte Dipole u. 
langkett. Moll. II 2018; dielektr. Mess, an organ., 
dipollosen Substst. II 1272.

Strukt. d. Azide auf Grund d. — I 356; — : d. 
HCN I 27; v. aromat. Nitrilen u. Isonitrilcn II 
176; v. Isonitrilen II 520; Mess. d. dielektr. Polari
sat. an Nltrosoverbb.. II 2636; Temp.-Abhängigk. 
d. Dipolmoments v. Äthylenchlorid I 1880; DE. 
u. —  in wss. Lsg. d. Aminofettsäuren II 843; — : 
v. in Bzn. gel. Olein- u. Elaidinalkohol II 2154; v. 
Fettsäurccstern II 3546; d. Diazoessigesters II 
2599; d. n-Propyläthers II 25; v. Aceton, Acetal
dehyd, Acetylchlorid, Chloraceton u. Chloracetyl- 
chlorid II 2793; Polarisat.-Mcss. an bas. Be-Acetat 
u. an Be-Acetylacetonat II 3673; freie Drehbark, 
u. Dipoimomcnte v. Formamid, Äthylenchlor
hydrin, Äthylenglykol, Äthylendiamin u. Bern
steinsäurediäthylester II 2153; dielektr. Eigg. v. 
Glykolen II 2793; dielektr. Polarisat. v. Acetyl- 
cellulose in Lsg. II 848.

— : v. Bzl.-Deriw. (Temp.-Abhängigk.) 1 1879; 
(mit frei drehbaren Substituenten) li 2635; v. 
Chlorbenzol II 3205; substituierter Phenole (Be
zieh. zur Stcreochemie d. O-Atome) I 2554; d. 
Nitrohalogenbenzole I 27; d. l-Halogen-2.4- 
dinitrobenzole II 1009; Dipolmoment u. Konfi- 
gurat. p-disubstitulerter Dcrivv. I 1093.

— : v. Cyclohexanderivv. I 8, 1496; v. Di- 
halogencyclohexanen I 2689; s. &uchDielektrizitäts
konstante.

Monacetln s. CsIhoO4.
Monardinlumhydroxyd, Stabilität d. Chlorids gegen 

verd. FeCh-Lsg. I 1790.
Monascin (F. 135— 140°), Isolier, aus „rotem4* Reis, 

Konst. I 2049.
Monascoflavin (F. 145°), Isolier, aus d. Pilz Monascus 

purpureus, Darst., Eigg., Rkk., Deriw. II 1640. 
Monascorubrin (F. 136°), Isolier, aus d. Pilz Monas

cus purpureus, Eigg., Rkk., Deriw. II 1639. 
Monazit, Alter eines — Krystalls v. Portland I 3046; 

Röntgenspektroskopic d. — v. d. Bortscho- 
wotschnykette II 2163; dch. C gefärbter — I 2005; 
Konst. I 1647; anomale Wärmeeffekte II 3361; 
radioakt. Kissen aus —  II 1654*; Aufschluß mitt. 
Ätznatronschmelze II 253.

Mondamin, Einfl. auf d. Magensaftabsonder. I 2484.

317 *
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Monelmetall, Kennzeichen u. Eigg. I 3340; mcclian. 
Eigg. bei hohen Tempp. I 2377; Korros. dch. alkal. 
u. chlorhalt. Lsgg. 1 2889; Löslichk. in Milch I 
404; Verwend.: für Nitrlcr-Behälter II 437; in 
d. Bleicherei u. Färberei II 437, 1090, 2239; 
richtiges Schweißen I 2232.

Monocaprin s. C13E 20O4.
Monocaproin s. CqHuO*.
MonocapryKoJln s. C11E 22O4.
Monochloramln s. Chloramitie.
Monochlorhydrin b. CzRiOzCl.
Monochromatoren, Konstrukt, u. Prüf, eiues Quarz- 

monochromators II 1329; F : i.S-Quarzmono- 
chromatorspektrograph II 2087.

Monochrombraun 3 G, Verwend. als Wollfarbstoff
I 874.

Monochromschwarzblau G, Verwend. als Wollfarb
stoff I 1578.

Monolaurln s. CisflsoOi.
Monometaphosphorsäure s. Metaphosphor säure. 
Monomyristln s. CnlluOi.
Monopalmitin s. CioEteÖ4.
Monopolbrillantöl SO fest, I 1578.
Monosaccharide s. Zucker.
Monothlonsäure, Bldg. bei Einw. d. Lichtes auf

O-freie u. O-halt. Sulfitlsg. (Autoxydat.) II 2292. 
Monotrople b. Ällotropie.
Monotropltosld, Nichtidentität mit Gaultherin II 

1038; Synth. v. —  (Gaultherin) I 684. 
Montanalkohole, Verwend. in synthet. Wachsen I 

1017.
Montanin, Reinig, u. Deslnfckt. im Brauercibetriebe 

m itt.—  II 3316.
Montansäuren, katalyt. Red. II 3623*; Verwend.: 

in synthet. Wachsen I 1017; in Pflanzenschutz
mitteln II 594*.

Montanwachs, Reinig. II 958*; (dch. katalyt. 
Hochdruckhydrier.) II 958*; Entharz, (mit Bzl.)
II 3511*; (mit Bzl. u. Alkohol) II 2774*; Herst. v. 
säurefreien Prodd. I 1033*; Bleichen: dch. Be
handl. mit Oxydat.-Mltteln (ln saurer Lsg.) II 
2527*; (in neutraler oder alkal. Lsg. oder Suspcns.)
II 2775*; (mitt, CrOa) I 1033*; Verbesser. v. 
gebleichtem — I 1033*.

Oxydat.: dch. Behandl. mit O2 oder 0 2 -halt. 
Gasen bei erhöhter Temp. in Ggw. Wasserstoff- 
ionen liefernder Stoffe II 2527*; zu Fettsäuren u. 
Verester. II 1110*; Umester. II 1252*; Verestern 
mit Glykol (Prodd. mit größerem Emuls.-Ver- 
mögen) I 1472*; Herst.: v. Emuiss. mit Alkali
salzen v. Fett-, Harz-, Wachs-, Suifon- u. Ainido- 
carbonsäuren II 3184*; v. Netz-, Reinig.- u. 
Emulgier.-Mitteln aus — Prodd. (dch. Sulfonicr.)
II 3017*; v. Prodd. mit Harz- u. Wachseigg. aus 
—, hydroxylhalt., organ., harz- oder glasart. 
Kondcnsat.-Prodd. u. CH2O I 2647*; ŵ achs- 
artlger Prodd. aus —  II 311*; Verwend. in d. 
Schmiermittelindustrie I 1029.

Mikroskop. Prüf. I 323.
Montanylalkohol (F. 84—84,5 °), Isolier, aus Parosela 

barbata, Deriw. II 2667.
Montmorlllonit, —  oder Smcctit als Bestandteile d.

Fullererde u. d. Bentonits II 693.
Moor, gemalilenes Rohphosphat als — Dünger I 

2504; Superphospliat-Staffclverss. auf Nlcder.- 
Mooren verschiedener Länder I 2504; Unter
schiede zwischen frischem u. schon einmal be
nutztem, abgelagertem Bade—  I 2610.

Bibi.: Jahrbuch d. — Kunde (Bericht über 
d. Fortschritte auf allen Gebieten d. — Kultur 
u. Torfverwert.) I [1610]; Torf—  [russ.] II [3043]; 
s. auch Boden.

Morin, pliarmakol. Wrkg. I 3199.
S lo rp liin . Chemie, synthet. Verss. in d. —  Gruppe

I 1378; (Deriw. d. Diphenyläthers) I 1379; 
(Deriw. d. Papaverolins u. Laudanosolins) I 
3180; (Dehydroderiv. d. Laudanosoli nhydro- 
chorids) I 3180; Tellsynthth. in d. — llcihe 
(Bromsinomeninon) I 1376; Gewinn, aus Opium
II 248*, 2085*.

Absorpt.-Spcktr. I 22; ultraviolettes Absorpt.-

Spektr. d. Hydrochlorids im Gemisch mit Cocain
hydrochlorid I 2615; Verbb.: mit SlHcowolfrain- 
säure I 1376; mit alkylamlnoarylphosphlnigen 
Säuren I 550*; — Ru-Komplexe I 370; Methylier.
II 1455.

Physiologie, W.-Kulturvcrss. mit — zur Er- 
mittl. d. Assimllat. d. N v. seiten d. höheren grünen 
Pflanze I 2505; Einfl.: auf d. Wachstum d. Ge
webes v. Hühncrcmbryo (Gcwcbekultur) I 2607; 
auf d. Alkalirescrvc im Organism. II 2326; auf d. 
Kalk-Kallgleichgcwicht II 2326; auf d. Atmung 
Gesunder u. Herzkranker bei Grundumsatz
verhältnissen u. C0 2 -Atmung I 3317; C0 2 -Wrkg. 
am n. u. inorphlnisiertcn Atmungszentrum I 3312; 
Einfl. auf d. hormonale Sekret, v. Pankreas u. 
Nebennieren II 2199.

— -ester u. — äther als Rauschgifte (Über
sicht) I 1119; experimentelle Gewöhn, bei Tieren
I 415; — Vergift. I 251; (erhöhte EntzÜnd.- 
Bereltschaft) II 3270; (Einfl. auf d. Geh. v. tler. 
Organen u. Geweben an red. Glutathion) I 1263; 
Adsorpt.-Therapie d. akuten — Vergiftt. I 99; 
Heil. d. Vergift, dch. Coramln I 2202; Narkose- 
verss. mit —  (Antagonlsm. v. Na-Thlocyanat) II 
244; Einfl. auf d. Salvarsantoleranz I 98.

Geh.-Verminder. v. — Salzlsgg. dch. Bestrahl, 
mit Sonnen- u. ultraviolettem Licht II 1471; 
Konservier, v. — halt. Lsgg. mit Nipasol-Na I 
3083; — sparendes Ampullenpräp. I 1394.

Nachweis u. Best., Nachw. 1 556; II 1048; 
Best. 1 1276; (Löslichk. in verschied. Lösungsmm.)
I 848; (mitt. Br2, Farbrkk.) I 847; (als Klesel- 
wolframat) I 261; Titrat. v. Salzen I 425; Best.: 
in Opium I 425; II 1048, 2998; geringer Mengen 
in einfachen arzneilichen Zubercltt. (Opiumpräpp.)
II 1048; geringer Mengen in Acetylsallcylsäure- 
— gemischcn II 1048; Verunreinig, d. im Verf. d. 
brit. Pharmakopöe zur Opiumanalyse nieder
geschlagenen —  I 848; Kallumferrlcyanldrk. auf
— ln Kodein usw. II 2695; Unterscheid, v. d. 
anderen Alkaloiden (Rk. m it Phosphorwolfram- 
säure) I 1694; Nachw.: neben Na -ßalicylicwn, 
Na-blcarbonicum, Ipecacuanha, Zucker, Atropin 
u. Hyoscyamin II 903; in biol. Material (toxikolog.)
II 3278; im Harn d. Morphinisten II 3924.

Morphium s. Alkaloide (aus Papaver); Morphin', 
Opium.

Morpliiumalkalolde s. Alkaloide (aus Papaver). 
Morpholin, Verwend.: zum Dispergieren u. als 

Zusatz zu Druckpasten I 2993*; v. Deriw. zum 
Färben oder Drucken v. Textilstoffen I 3502*. 

Morphothebain, Absorpt.-Spcktr. d. Chlorhydrats 
I 22.

Moschus, "Übersicht II 2250; Quellen d. tler., künstl. 
u. pflanzl. — Duftes I 2104; — Riechstoffe 
(zusammenfassender Vortrag) II 3316; pharmakol. 
Wrkg. u. therapeut. Anwend. II 2991; Verfärb- 
bark. d. künstl. — Arten ln Seifen I 1312.

JZ. v. — Tinkturen I 3208.
Most, Zus.: d. Traubensaftes I 461; konz. Trauben

säfte II 3317; einiger —  v. Aramon II 2121; 
Titrat.-Kurvcn I 1727; Verhältnis v. Weinsäure 
zu freier Säure bei Natur—  d. Jahrgänge 1930 
u. 1931 (Mosel, Saar u. Ruwer) II 3493; Geh.: an 
Vitamin A, B, C u. G in handelsmäß. Traubensaft
I 2482; an Faktor Z II 1641; Bakterien d. Obst—
I 2907; Pb- u. As-Geh. bei Verwend. v. As- u. 
Pb-Mitteln in d. Rebschädlingsbekämpf. II 109; 
Verhältnis d. ehem. Bezlehh. zwischen SO2 u. d. 
Verbb. d. — mit Aldehyd- u. Ketoneigg. II 2383; 
Einfl. v. Fusicladium auf d. Geschmack v. Obst-—
I 1168; gesundheitl. Bedeut. I 2395; Einfl. auf d. 
Harnacidität I 3081. ,

Gewinn. I 3125*; (für d. Weiß- u. Rotwein
bereit.) I 1842*; II 3171*; Bereit, v. Süß—  » 
2395; (Herst., Entschleim. usw.) I 1962; (Behandl. 
mit Filtrat.-Enzym „Bayer“) I 2395; II 2889; 
(Konservier.) I 2395; Klären: mit Agar-Agar 
(— u. Obst— ) I 1168; (im Vergl. mit d. Gelatine
klär.) II 459; mit Mikroorganismen I 465*; Filter 
anlage für d. Verarbeit. II 1708*; Entfern, v. Fe
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mitt. Kaliumferrocyanid (Prüf, auf Rest-HCN im 
behandelten Saft) II 457; Entsäuerung I 2781*; 
Entfernen v. Wein stein säure (mit apfelsaurem 
oder milchsaurem Ca-Salz) II 1710*; Haltbar
mach. frischer Obst- u. Traubensäfte II 2757*; 
Sterilisier, d. Behälter mit d. Alfadämpfer II 305.

Beurteil, d. Süß—  (Obst) II 2383; Feststell, 
d. Herkunft dch. ehem. Analyse II 3318; ehem. 
Best. d. wahren Acidität I 1588; Best.: d. Gesamt
säure (prakt. Einfl. d. SO2 u. d. CO2) I 880; d. 
flücht. Fettsäuren II 2751; d. Milchsäure (Vergl. 
d. Methth.) II 458; d. Weinsäure (Brauchbark, d 
bisherigen Verff.) II 3493; s. auch Wein.

Motortreibmittel s. Brennstoffe (Flüssige Brenn
stoffe).

Mottenschutzmittel, neue — II 1548, 2260; Motten
festmachen. Anwend. v. Vergas.- u. Abwehr
mitteln bei Wollwaren (Übersicht) II 145; „Mot
tenechtheit“, neuer Echtheitsbegriff I 2911; 
Verwend. v. Eulanen für —  I 1729; II 2259, 
3323.

Herst. v. Campherkugcln II 148*; — : aus 
P-Dichlorbenzol I 1020, 2911; II 3499; aus einer 
Misch, v. Äthylendlchlorid u. CCli II 1388; aus 
Kondensat.-Prodd. aus Aldehyden u. o.o.p*sub- 
stituierten halogenierten Phenolen II 799*; aus 
Oxydi- oder -triarylmethanverbb. I 3012*, 3013*, 
3014*, 3015*; aus sulfonierten Oxydi- oder -tri
arylmethanverbb. I 3014*; aus Triarylphosphin- 
oxyden u. Phenolen I 1576*; aus benzaldehyd- 
p-sulfonsaurem Na u. 2.4-Dichlorphenol I 1845*; 
Mottenfestmachen v. Geweben: mitt. Di-(oxyaryl- 
sulfiden) oder -polysulfiden I 313*; aus Wolle
11. Kunstseide II 2259; Schutz v. Wolle, Pelz
werk, Haaren (Verwend. v. Pyrlmidinderiw.)
II 798*; (mit Arylsulfosäureamiden u. HsPO*- 
Estern) II 3033*; Verwend. d. äther. Öls 
v. Eucalyptus cltriodora in —  II 3489; — aus 
einer Rotenon enthaltenden Lsg. II 148*; Seife 
zum Reinigen u. Konservieren v. Wolle, Federn, 
Haaren u. dgl. I 3129*; Bekämpf, v. Motten u. 
ihren Eiern in Pelzen (arsenige Säure, grüne Seife 
u. Kochsalz) II 1390*.

MoTung s. Eisen.
Mucifizlerendes Hormon s. Hormone - Corp us luteum- 

Hormone.
Mucin,Mucoproteln als n. Bestandteil d. Magensafts

II 240; physikal. u. ehem. Eigg. d. in der Gelenkfl. 
enthaltenen —  I 2195; Herst. eines — Präp. 
zur Regel, d. VerdauungsUltlgk. I 551*.

Mucobromsäure s. CiHiOsBn.
Mucochlorsäure s. CiHzOzClz.
getcöhnl. Muconsäure (F. 187°), Bldg. aus Phenolen

II 3702.
ctVcii-Muconsäure, Bldg. bei d. Oxydat. d. Phenols 

mit Poresslgsäure I 2837.
Mühlen, Mahlen u. Sichten I 3209; Mahlvorgang 

in kleinen Kugel—  I 2754; Feinmahl, mit Wind
sicht. (v. klebrigen Substanzen) II 1810; Fein- 
mahl. v. Farbstoffen u. Chemikalien (Bedeut, 
d. Windsicht.) II 2111; Mahl.-Fclnheitsgrade 
in d. Technik (Mahlapparaturen) II 100; Malilen 
v. Farbmaterialien In Kugel—  I 291; Naß- 
u. Trockenmahlen (Verf.) I 714*; moderne 
Flintstein- u. Kugel— --Technik II 2 1 1 1 ; Kolloid- 
7- in d. Nahr.-MIttellndustrie I 887; Verwend. 
IQ d. Lackfabrikat. II 449; Vorbereit, v. Ton 
für d. Staubpreßprozeß, Herst. v. Bodenplatten 
(geeignetes Mahlwerk) I 1137; neue Labor.- 
Kugel—  I 2488; s. auch Mehl.

Mukurosln (F. 197°), Isolier, aus Sapindus Muko- 
rossl, Eigg., Spalt., hämolyt. Wrkg. II 1788.

MuIIit, Fe-Verbb. als Mineralisatoren beim Um
wandeln v. Kaolinit in —  I 274; Entwässer. d. 
Kaolins im Zusammenhang mit d. — Frage
II 3596; Krystailstrukt. II 2925; Wärmekapazität 
(Abweichch. v. Gesetz v. Neumann, Joule u. 
Kopp) I 360; Wärmeausdehn. bis 10000 I 435; 
\erwend. für feuerfeste MM. II 1072*.

Multlbrol, Wrkg. als Sedativum (klin. Beobacht.)

Myogon

I 1304; angebl. potenzierte Br-Wrkg. I 2065: 
Erfahrr. mit — I 249; II 2200.

MunJIstln (F. 229—230'), Synth. aus 1.2-Dioxy- 
3-methyl-4-chloranthrachiuon, Eigg. I 3000.

Muscarln DH, Verwend. als Oxydat.-Ked.-Indicator
I 2490.

Muschelkalk, Bibi. : Dynamik d. deutschen —  
Meeresbodens, Ihr Einfl. auf d. Genesis d. Muschel- 
kalkgesteine u. Ihre Bedeut, für Probleme d. phys. 
u. lilstor. Geologie I [2000],

Muscheln, Schalenbldg. II 1314; Isolier, v. Uro- 
porphyrin aus — Schalen 1 1252; Enzyme 
in d. Eingeweiden v. Hallotus giganteus Gm.
II 553; Bekämpf, schiidl. Bakterien v. — dch. 
Sterilisier, mit Cl2 II 1091.

Muskatbutter s. Fette.
Muskateller Salbeiöl s. öle, ätherische.
Muskatnußöl s. öle, ätherische.
Muskeln s. Organe.
Muskovlt (Serizlt), Verwend. u. Vork. I 054; hydro: 

thermalo Synth. II 352; (Bldg. v. — aus d. Allo- 
phananteilen ton. Sedimente) I 3274; Magnet- 
schcid. v. Feldspat II 1950.

Mustard gas s. Senfgas.
Mutarotation s. Rotation, optischt.
Mutase s. Enzyme.
H K atterlto rn . Bestandteile, wirksame Iuhalts- 

stoffe (spektrograph. Unterss.) I 3201; Alkaloido 
d. — I 3183; (Ergln, eine neue, beim Abbau v. 
Ergotoxin u. Ergotinin erhaltene Base) I 2957; 
(dem Ergotoxin u. dom Ergotamin gemeinsame 
komplexe Gruppe) II 384; Alkaloidgeh. v. Ciavi- 
ceps purpurea bei Kultivier, auf künstl. Nähr
böden I 2337; Nlchtalkaloldantcll d. — II 3730; 
gelbe Farbstoffo d. — (Ergoflavin, Ergoclirysin)
II 2190; s. auch Ergotamin; Ergotinin; Ergotoxin.

Zubereitungen, Physiologie, Therapie, Bedeut, 
ln d. Pharmazie (geschlchtl. Bückblick, Fluid
extrakt, Prüf.) I 3320 — d. Boggens u. seino 
Präpp., Zus., Unters. (Übersicht) II 8 8 ; Literatur- 
Übersicht Uber Ergotina (pharmakodynam. Wert 
d. Bestandteile; physiol. u. ehem. Unters.; biol. 
Wertprüf.) I 3400; galcn. Zubereitt. I 3201; 
Extractum fluldum Secalls cornuti (Darst., 
Eigg. u. Best.) I 2737; (Haltbark.) I 3201.

Prüf, secaleart. Wrkgg. im TIervcrs. I 835; 
indirekte vasodilator. Wrkg. I 1080; experimen
telle — Vergift. II 3270; neuart. Cholln-Sccalc- 
Therapie d. Thyreotoxikosen mit Ergocholin- 
Diwag II 393; therapeut. Verwend. v. äthan- 
sulfonBaurem Ergotoxin als standardisiertes —
I 3320.

Nachweis u. Best.-Methth., Wertbest. I 3093; 
Anwend. d. Absorpt.-Spektralanalyse im Ultra
violett zur Best. v. — Inhaltsstoffen u. zur 
Auswert. v. — Droge, — Fluidextrakt u. —  
Spezialpräpp. I 3202; colorlmetr. Standardisier. 
(Bericht d. „Sub-Commlttee“) I 3320; biol. u. 
spektroskop. Prüff. (Smlth-Farbrk.) II 3448; 
Blovers.-Standard d. U.S.P.X. für — u. —  
Fluidextrakt I 3474; biol. Wertbest. v. Zu
bereitt. (Verwend. d. Nierengefäßlähm, als Best.- 
Test) I 2873; Vergl. d. physiol. Aktivität v. —  
Fluidextrakten (bestimmt nach d. Hahnenkamm- 
u. colorlmetr. Meth.) II 3448.

Nachw.: im Getreide, Mehl u. Brot (Verhüt, 
v. Vergiftt.) I 304; im Melil (dch. Fluorcscenz)
I 1590; (luminescenzmkr.) I 1014; Unters, einer 
kleinkörn. Secale-cornutum-Droge II 2077; Trenn, 
v. Alkaloiden u. Aminen u. biol. Best. d. akt. 
Amine II 3736; mikro- u. histochem. Nachw. d. 
pflanzl. N-Basen Putrescin, Cadaverin, Phenyl
äthylamin, Tyramin u. Histamin II 3756.

Bibliographie: Ergot and ergotism I [552].
Mutterkomöl s. Fette.
Mycalex, Isoliermaterial II 751.
Myogen, Geschlechtsunterschiede in Eigg. u. Zus. 

v. tier. — I 1682; Bezieh, zwischen —, Myosin 
ii. 1. Myogenfibrin I 2346; Bedingg. d. Bind. d. 
Veratrlns an d. — II 2842.
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Myogenfibrin, Bezieh, zwischen Myogen, Myosin 
u. 1. — I 2340.

Myoglobin, krystallln. — (Krystallisiercn u. Reinig., 
Mol.-Gew.) II 2825.

Myosalvarsan s. Sulfarsphcnamin.
Myosin, Geschlechtsuntcrschicdc in Eigg. u. Zus. 

v. tier. — I 1082; Bezieh, zwischen Myogen, — 
u. 1. Myogenfibrin I 2346; Ström.-Doppelbrech. 
(Form d. Eiweißteilchen) I 1510.

Myoston s. Hormone, Herz- u. Kreislaufhortnone.
Myotln (MIotln, Methylcarbanilnsäurecster [jY-Me- 

thylurethan] d. a-3-Oxyphenyläthyldimcthylamin- 
hydrochlorids), pharmakol. Wrkg. I 2007; hem
mende Wrkg. auf Lebercsterasc I 1254.

Myrcen, York, im süßen Pomeranzenöl (Portugal) 
v. Französisch-Guinea II 3706; Polymerisat. - 
Gcschwindigk. I 2820; Polymerisat.- u. Isomeri- 
sat.-Konstantc II 2100; Rk. mit Isopren I 072.

/?-Myrcen [2.6-Dlmethyloctatrien-(1.5.7)], Frage d. 
Bldg. d. — v. Ostromysslenski aus Isopren I 3161.

Myrlcetln, Red. II 1182; pharmakol. Wrkg. I 3199.
Myrlcltrln (F. 197—199°), Isolier, aus Myrica 

rubra, Eigg., Rkk., Konst. I 2043; pharmakol. 
Wrkg. I 3199.

Myricylalkohol s. CmH<aO.
Myrlstlcln (3-Methoxy-4.5-methylendioxy-l-allyl- 

benzol), Synth. v. Dcrivv. II 367; Ultra violett- 
absorpt. I 3170; Überführ, in Homomyristicin- 
säure II 862.

Myrlstlcinaldehyd (3 -Methoxy-4.5-methylendioxy-
bcnzaldchyd) (F. 131°), Darst. aus 4.5-Dioxy- 
3-methoxybenzaldchyd, Eigg., Oxydat. II 368.

Myrlstlclnsäure (F. 209—210°), Darst. aus Myristi- 
cinaldchyd, Eigg. II 368.

Myrlstln s. CnHuOi bzw. Trimyristin.
Myristinsäure (F. 54°), --Geh.: d. philippin. 

Catappaöles aus d. Samen v. Terminalia catappa 
Linnaeus (Talisay oll, ind. Mandelöl) II 794; d. 
Cottonöls II 2894; Vork. im ö l: v. Jatropha 
curcas (Purgiernußöl) II 3974; d. Früchte v. 
Mclia Azedarach Linn6 II 3974; — Geh.: v. 
Oleomargarincn I 3126; v. Paranußöl I 308; d. 
philippin. Reisöles II 794, 1094; York, im Roggen
keimöl II 2124; Veränder. d. — Geh. v. Fetten 
während d. progressiven Hydrier. I 3359; Rcin- 
darst., Uberführ, in Myriston I 2445; Darst. aus 
Trimyristin, Eigg. II 3546; Bldg. aus Lich- 
esterinsäure II 1430; Nachprüf.- d. Antonow- 
schen Regel an —  II 3849; Ausbrcit. auf n/ioo 
HCl II 3686.

Anomalien bei d. — Kryoskopie in Bzl. u. 
Nitrobenzol I 1268; II 1041; Best.: in Speise
fetten II 310; d. absoluten Öls (Iron) im konkreten 
Irisöl aus d. — Geh. I 3122.

K-Salz, saures K-Myristat II 3862.
Na-Salz, Leitfähigk. d. — Lsgg. bei ver

schiedenen Tempp. II 2603; Oberflächcnaktivität
I 1884.

Äthylester (Kp.4 139,0 ± 0,4°), stabile ß- 
Formen d. — I 3259.

Myriston s. CziHmO.
Myristylalkohol s. CuHsoO.
Myrosin s. Enzyme-Myrosinase.
Myroslnase s. Enzyme.
Myrtenol („Trimethyl-4.7.7-blcyclo-1.7.5-hexen-3-

0 I-8 “), Bibliograph. II 2249; polarimetr. Analyse 
d. Syst. Äthylidencampher-Menthol—  II 3274.

Myrtillidin, Farbstoffveränder, im Heidelbeenvein
II 1982.

Myrtillin, Heterogenität d. natürl. — I 1544; Farb
stoffveränder. im Heidelbeenvein II 1982.

Myxoprotelnc s. Proteine.

Nachrufe s. Biographien u. Nachrufe.
Nachtblau, Verh. bei d. Obcrflächenspann.-Mess.

II 2610.
Nägel, As-Gch. v. Finger- u. Zehen--II 3754.
Nährböden, — : für d. Kultur v. Aspergillus niger

II 3430; aus Placenta zur Gonokokkentoxin- 
gewinn. I 2204*; organ. Verbb. als C-Quelle in

synthet. Nährlsgg. für Mykobakterien I 3077; 
Anwend. v. Maltose d. Handels u. synthet. Maltose 
bei biol. Unteres. I 85.

PH-Mcss. v . festen —  in d. Bakteriologie II 
3748; (Vergl. d. colorimetr. u. potentiometr. 
Mcthth.) I 2617; modifizierter Ccllobiosc—  zur 
Differenzier, v. B. coli u. B. aerogcncs II 2490; 
Vergl. v. 2 Agarmedien zur Auszähl. v. Boden
mikroorganismen I 1 2 2 .

Nährmittel, Traubenzucker u. Bienenhonig als —
II 3909; Herst.: aus Getreide oder Mehl II 034*; 
v. Nähr- u. diätet. Mitteln aus Getreidckeimcn
I 300*, 1843*, 2652*; aus bestrahlten Wcizen- 
keimlingen, Weizenmehl, Kohlenhydraten, Milch
pulver u. anorgan. Salzen II 2123*; aus d. Schalcn 
u. Keimlingen v. Hülscnfrüchtcn I 1843*; v. 
diätet. Mitteln dch. Behandl. v. fett- u. ölhalt. 
Samen, z. B. Sojabohnen I 3511*; v. vorgckochten 
Gemüse—  II 1093*; hcfchaltigcr — (Verwend. 
einer W.-freicn Misch, v. Maltose u. Dextrin zur 
Verflüss. d. Hefe) II 3319*; v. diätet. Präpp. aus 
Zuckerlsg. dch. Einw. v. Preßhefe II 2388*; 
Österreicher, leicht resorbierbarer, diät. fl. Mittel 
aus Milch oder anderen vergärbaren Stoffen, 
Milchsäurebaktcrien u. A. u. CO2 bildenden 
Hefen I 300*; dch. Hydrolyse v. Eiweißstoffen 
unter Zusatz einer starken u. schwächeren an
organ. Säure I 154*; aus Kakao, Zucker u. W.
I 307*; v. gelatinehalt. —  I 1450*.

Verstärk, d. biol. Wrkg. v. Fett u. ähnl. Stoffen 
in diätet. Präpp. dch. Bestrahl. I 1090*; Prüf.- 
Methodik d. antirachit. Wirksamk. I 1261; s. 
auch Nahrungsmittel; Vitamine-Vitaminprdparate.

Nährwert s. Ernährung; Fütterung; Futtermittel; 
Nahrungsmittel.

Nafka, II 3800.
Nafka Thickenlng B. G. u. S. T., II 3800.
IV a lir u iig s in it tv I . Neuere Entw. d. — Chemie 

(Fortschrittsbericht) I 1589; II 3171; Chemiker 
u. —  I 2100; Luftfiltrat, in — Fabriken (neue 
ölhautfiltcrzellcn) II 2347.

Nahrungsmittel pflanzlicher Herkunft: aus 
Stärke oder stärkehalt. Material 1 154*; aus Müllc- 
rciabfällen I 2053*; aus d. in d. Getreidemälzerei 
anfallenden Wurzelkcimen v. gekeimtem Getreide
I 2052*; aus Sojabohnen 1 1590*; aus Rückständen 
d. Fett- (bes. Kakaobohnen)gewinn. I 309*; aus 
Baumwollsaat II 939*; aus Orangenschalen (Ent- 
bittern) II 3972*; dch. Einw. v. Hefe auf Rohr
zucker u. Autolyse d. Hefe II 1248*.

Nahrungsmittel tierischer Herkunft: aus Natur
honig (Zusatz v. Katalysatoren) II 2757*; gelatinc- 
halt. —  in Tablettcnform II 3971*; aromat. Stoffe 
aus roten Blutkörperchen für d. Herst. v. Bruhc 
u. dgl. II 939*; s. auch Fische; Fleisch; Milch.

Nahrungsmittel verschiedener Herkunft u. 
Form: aus fett- u. zuckerhalt. Frodd., W. u. ge
ringer Menge v. Phosphatiden II 939*; aus kol
loiden fett- u. eiwcißhalt. FI1. (haltbare Trocken- 
präpp.) I 2783*; aus Eiweißstoffen (Einw. einer 
anorgan. u. einer organ. Säure) II 308*; (Einw. 
v. HCl, einer schwächeren anorgan. 11. einer 
organ. Säure) II 463*; aus Milchprodd. mit zer
kleinertem Sesamsamen I 1843*; aus Milch u. 
Fruchtsaft I 2783*; aus Getreide, Malz, Milch 
u. frischen, Verdauungsfermente enthaltenden 
Früchten I 1843*; Herst.: v. Fruchtbutter 11 

2757*; v. Krem für Nahr.-ZwTccke I 351- ; 
Mayonnaise (Herst.) I 3512*; (koll.-chcm. Werde
gang) II 3317; (Analyse u. Unbcständigk. d. Ei- 
bestandteilc) II 3318; abführend wirkendes —
II 3440*.

Spezielle Nahrungsmittel: Gofio, Raspadura» 
Tafena (Zus.) II 1090; Vitaminvork. in „Gallan ,
II 3027. r

Bestandteile: Analysen u. calor. Werte v. 
ind. — 1 1259, 2600; n. Vork. v. Br I 1677; J-Gen. 
u. Kropfhäufigk. II 393; in d. — d. verschiedenen 
Gemeinden Elsaß-Lothringens enthaltene Menge 
Mg u. sein Einfl. auf d. Krebssterbllchk. II 3914; 
York. v. Al in — I 3124; Al-Geh. I 1726; (v. in
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Glas u. Al gckocliteu —) I 3124; Verteil, d. Mn
I 966; Nachw. v. Diacctyl u. Methylacetylcarbinol
II 142; Saponine in — (Unters, auf Gesundheits- 
schädllchk.) I 2781; Phytingeh. v. philippin. —
II 2892; diaatat. Enzyme in — II 2471; — mit 
spczif. Hellwrkg. I 2781; — u. ihr Geschmack 
LI 2384; photochem. Einw., eine Ursache d. 
Ranzigwerdens II 3803.

Vitamingehalt, Vitaminisierung: Verteil, d. 
Vitamine in d. wichtigsten —  II 2073; Vltamln- 
vork. in „Gallan“ II 3027; vergleichende Vitamin- 
Bi*Werte I 702, 2003; wirkl. Geh. d. deutschen — 
an Skorbutvitamin I 1202; Red.-Vermögen 
pflanzl. — u. seine Bezieh, zum Vitamin C 1 1924;
II 86.

Behandl. mit ultravioletten Strahlen II 404*; 
Zufiihr. körn., pulverförm. oder breiigen Be
strahl.-Gutes II 1542*; Herst.: vitaminreicher — 
dch. Vermischen mit Baumwollsaatinchl-Extrakt
I 153*; v. Extrakten zur Erhöh, d. Vitamingeh. 
v. — I 1557*.

Konservierung: Bedeut. I 304; II 935; Mikro
biologie d. Konscrvenherst. II 935; Konservier.: 
dch. Bestrahl, u. Einw. v. 0311400*; mit Röntgen- 
strahlcn II 791*; dch. Behandeln mit Indifferenten 
Gasen, z. B. CO2 I 3008*; II 791*, 1249*; dch. 
Einw. eines sehr schnellen Stromes eines ab
gekühlten u. feuchten Gases, z. B. CO2 I 3008*; 
mitt. eines CS2-CO2-Gemisches (Verf. u. Vorr.)
II 3641*.

Gefrierprozeß I 3008*; Gefrierzeit v. W.-halt.
— II 905; krit. Kühldauer u. günst. Lager.-Temp. 
beim Schnellgefrieren II 3172; Temp.-Veränderr. 
während d. Gefrierens u. d. folgenden Auftauens
II 3494; Gefrieren (dünne Eisschicht) II 2388*; 
(mit k. fl. CO2) I 404*; (dch. Berühr, mit ver
dampfenden Kältemitteln) II 1540; Einfl. v. 
Mikroorganismen auf gefrorene — II 930.

Sterilisieren (Verf. u. App.) I 404*; (mit einer 
sterilisierend wirkenden Fl.) II 1249*; (dch. 
Dampf in Gefäßen) II 791*, 1380*; Erhitzen in 
einem luftdicht verschlossenen u. evakuierten 
Behälter II 2388*; Pasteurisier. I 759*; Konser
vier. dch. glelchzelt. Kochen u. Trocknen II 1854*.

Konservier, mit Mg(OH)2 II 2893*; Verhinder. 
d. Schimmelbldg. dch. Bestreichen mit einer 
antlsept. Glycerinfl. (Glyccrlnformiat) II 2893*; 
Konservier.-Mittel (Ameisen-, Benzoe- u. schwcfl. 
Säure, spezlf. Wrkg. u. Kombinier.) I 151: 
(Äthyl- u. Propylester d. p-Oxybcnzoesäure) II 
1384; (Nichtverwcndbark. v. Na-Bcnzoat bei 
sauren —) II 3262; (Hexamethylentetramin-Salz 
mit Borsalicylsäurc) II 1090*; Rolle d. Säure bei 
d. Konservier. I 3122; II 930; s. auch Konserven; 
Konservierung.

Gefäße u. Hüllen für Nahrungsmittel: Al als 
Merkstoff in d. — Industrie I 2394, 3493; II 3637; 
angebl. Schädlgg. dch. in Al-Geschlrren zubereitete 
Speisen I 1720; Korros. verzinnter Behälter dch. 
~~ II 1353; Überzug für metall. Gefäße bes. für 
saure — aus Caselnlsg. I 1590*: Behälter: aus 
Mischsch. v. Polyvlnylverbb. II 1705*; oder 
Hüllen z. B. aus Cellophan, d. nur Licht v. 4900 
bis 5600 a durchlassen, für fetthalt. — I 3008*; 
Hülle aus gehärteter Gelatine II 1249; Impräg
nieren v. Zellstofformstücken für d. — Verpack. 
I I1989*; BeurtclL goldschwcfelhaltlger Kautschuk
schläuche im — Gewerbe II 3494.

Technische Verfahren, Zubereitung: Mikro- 
zerkleiner. ln d. — Industrie I 887; Herst.: v. 
Emuiss. für — Zwecke in Ggw. v. freier Met- 
arabinsäurc I 980*; v. haltbaren Trockenprodd. 
aus Fll., Suspenss., Emuiss. u. dgl. II 143*; 
Regel, d. Feuchtlgk.-Geh. II 3280*; halogenierte 
Peroxyde höherer Fettsäuren als Bleichmittel
II 1850*; radioakt. Behandl. (mit Bauxit) I I 2123*; 
Verwend. in d. — Industrie: v. Alkalljodld- 
nuschsch. II 3173*; v. Milchsäure I 2394; v. 
Utronensaft II 2384; öle u. Extrakte für — I 3238; 
Chemie d. Kochens II 1851; Verwert, u. Dena
turier. beschlagnahmter — II 1541.

N a p h th a l in

Vergiftungen durch Nahrungsmittel s. Toxi
kologie (Nahrungsmittelvergiftungen).

Analyse: Unters., bes. für gerichtl. Zwecke 
(Best. d. F.) II 1041; Bedeut, d. Mikroskops in 
d. — Industrie I 2398; Fluorescenzanalyse II 2488; 
(Lltcraturüberslcht) I 1929; (v. portugies. Kolo- 
nialprodd. pflanzl. Ursprungs) II 939; Anwend, 
d. Serodiagnostik auf d. Gebiet d. — Unter«.
I 2781; kontinuierl. Mess. v. pn-Werten mit d. 
H-Elektrode in d. — Chemie I 888.

Best.: kleiner Cu-Mengen II 2343; kleiner Pb- 
Mcngen (colorlmetr.) II 2995; v. Al I 1720, 3124; 
v. kleinen Mengen Al II 1713; Nachw.: u. Best. 
v. Methylchlorid I 200; v. Diacctyl u. Methyl- 
acctylcarbinol II 142; colorlmetr. Best. d. redu
zierenden Zuckers II 3172; Best.: d. Zuckers mit 
Fehlingschcr Lsg. II 034; d. Saccharosegeh. mltt. 
Saccharose I 3237; v. Saccharin I 2393; v. Fett 
(modifizierte Marchandmcth.) I 3514; Nachw. v. 
Saponinen auf Grund d. hämolyt. Wrkg. I 2359; 
Best. v. NHs u. Aminen I 2782; Umrechn, d. N- 
Geh. v. — in d. entspr. Proteingch. I 1311; Best. 
d. Phytingch. II 2892; prakt. Bewert, v. vltamln- 
lialt. — auf Gruud d. Bedarfes an Vitaminen II 
891; (Vitamin C) II 3911; Best.: v. Vitamin G I 
412; v. Amaranth u. Tartrazin in einer Misch, 
v. — Farben I 1171; direkte elcktrometr. Titrât, 
v. zum Färben v. — dienenden Teerfarbstoffen
II 1482; Nachw. v. Konscrvicr.-Mitteln (Vor
schläge zum Schweizer. Lebensmittelbuch) II 
1092; gleichzeitiger Nachw. v. Sallcyl-tu. Benzoe
säure II 2123.

Bibliographie: Nährstoffgeh. u. Nährwert v. 
Speisen I [400]; — Tabelle zur Aufstell, u. Be
rechn. v. Dlätverordun. I [3320]; Chcm. Leit
faden für d. Unterss. im —  u. küchenchem. 
Labor. II [035]; Unters, v. Tieren stammender 
Lebensmittel II [1093]; Margarine u. a. — [russ.]
I [001]; Fermente u. ihre Anwend, ln d. — Indu
strie [russ.] I [3008]; Eiementararbeltcn über d. 
Chemie d. — [russ.] II [035]; Colloid aspects of 
food chemistry and technology I [599]; Structure 
and composition of foods I [3125]; Food prepara
tion II [1094]; Chemistry of food and nutrition
II [1094]; Adulteration and analysis of food and 
drugs II [1854]; Dizionario pratlco degll AHmenti
II [3042] ; De ontwikkcllng van het levensmiddelcn- 
onderzoek II [3497]; s. auch Ernährung; Kon
serven; Konservierung; Nährmittel; Schädlings
bekämpfung; Toxikologie (Nahrungsmittelvergif
tungen) ; Verdauung.

Naphtha s. Erdöl.
Naphthacen s. CnHiz. *■
Naphthaldehyd s. CnH&O.
Naphthaldehydsäure s. CizIIsOz.
Naphthaldoxim s. O11H0ON.
Naphthalin, — Geh. d. Gases v. Horizontalretorten- 

u. Vertikalkammeröfen II 2900; Bldg.: aus ali- 
phat. Ketonen I 2448 ; bei d. Dehydrier, v. Chole
sterin II 1787; bei d. Chlorier, v. a-Nitronaphthalin
II 3394.

Reinig. I 008*, 1855* ; (v. Verbb. d. — Reihe)
II 3015*; Entwässcr. u. Reinig, v. rohen — Kry- 
stallisaten I 2G05*; Dest. Im Vakuum I 1030*; 
Herst. v. festem — II 2405*; Krystalllsleren I 
1975*.

Synth. v. — Homologen (Verwend. v. Li) I 
3000; Herst. v. — Deriw. II 1171; hydrierte 
— Derlw. u. ihre wichtigsten Anwcndd. II 2820; 
Gc-Vcrbb. d. — II 1005; Nitroderlw. I 1520; 
Darst.: v. Trlmethylderlvv. I 2403; v. 1-Amino- 
2-alkoxyderlw. II 3903*; v. 2-4'-Aminoaryl- 
amlno-0- oder 7-alkoxynaphthallnderiw. I I 1514* ; 
v. Ketonen d. — Reihe II 3019* ; v. — 1-carbon- 
säuren, d. ln 4-Stell. substituiert sind II 2730*; 
v. — Dicarbonsäuren I 2950; v. Monophthaloyl- 
säuren d. Mono-a-aroyl*— II 2531*; v. Arylamin
salzen d. — Sulfonsäuren II 3090.

D., Leitfähigk. u. innere Reib. v. — u. —  
Pikrat II 2155; Lichtabsorpt., Strukt. II 3234; 
Absorpt. v. festem u. gasförm. — II 1891; ultra-
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rote Absorpt. I 2930; Infraröt-Absorpt. II 2140; 
Ramanspektr. v. — u. Derivv. II 3521; Itotat. u. 
magnet. Doppclbrech. v. — Deriw. (Einfl, v. 
Substitute), Vergleich d. Rotat.-Disperss. u. d. 
magnet. Doppelbrech. II 673; Ander, d. Temp.- 
Konstanten d. magnet. Doppelbrech, u. d. Havc- 
lockkonstanten für geschm. — I 2931; opt. Elgg. 
v. — Krystallen u. Krystallstrukt. I 1992; Mol.- 
Polarisat., Mol.-Rcfr. u. Moment in Lsg. II 1272; 
Dipolmoment II 534; Kerrkonstante in •— Lsgg., 
Kriifto zwischen Lösungsm. u. gel. Stoff II 963; 
spezif. Wärme u. Schmelzwärme II 682; Verbrenn.- 
Wärme II 3684; (Eign. als Eichsubst.) I 361, 
1996; Katophorese d. Hydrosols I 2439; Löslichk. 
in Furandcriw. I 339; Mol.-Gcw.-Best. in Tri- 
phenylphosphat II 3441.

Verdräng, v. Atomen u. Gruppen im — Kern
II 2316; Orientier, in d. Substltut.-ßkk. d. Alkyl
homologen II 1781, 2960; Rk.-Fähigk. perl* 
substituierter Derivv. I 1895.

Gasfömi. Prodd. d. Einw. v. Kathodcn- 
strahlen auf — I 781; Verh. beim Erhitzen bis 
zu 650" bei einem Aniangsdruck v. 1000 kg/qcm
II 2590; spektroskop. Unters, d. Zers. dch. olek- 
trodenlose Entlad. I 481; Hydrier. I 1181; (kata
lyt., Darst. v. Tetralin) II 286; (unter hohem 
Druck u. hoher Temp.) I 1358; (mit NaH) II 477, 
2143; (in Ggw. v. NaH bzw. unter hohem Druck 
u. bei hoher Temp.) II 1865; Hydrier, u. Crack. 
(Einfl. v. Katalysatoren) II 2767; spaltcndo 
Druckhydrier. (Herst. v. aromat. lCW-stoffcn)
II 3651*; katalyt. Oxydat. II 1366*, 1836*, 
2369*; (+ V2O3) II 1171, 2874; (in d. Dampf
phase) II 2531*; (in d. Dampfphase, Übersicht)
I 1153; elektrochem. Nitrier. I 1783; Halogenier.
I 455*; katalyt. Chlorier. I 1440*; Bromier. I 
3059; II 1620; (mitt. CBn) II 352; Sulfonier. 
mit d. äquimolekularen Menge HsSOj II 441.

Kondensat.: mit Olefincn II 3965*; mit 
Propylen oder Propylenhomologen in Ggw. v. 
Katalysatoren II 2531*; Rk.: mit Isopropyl- 
bromld II 1298; (+ AlCb) I 2467; mit Isobutyl- 
chlorld (+ Na) II 2963; mit Malonsäurcdinitril
I 1718*; I I 1514*; Einw. v. Benzyl- bzw. Benzoyl- 
chlorid I 800; Kondensat.: mit Maleinsäure- 
Anhydrid II 2238*; mit Naphthalin-1.2-dlcarbon- 
s&urcanhydrid II 3399; mit Anthrachlnon-1.5-di- 
carbonsäurcchlorid (+ AlCb) I 3441; Einfl. auf 
d. krlt. Misch.-Temp. v. Phenol u. W. I 2278.

Mol.-Verbb.: mit 1.3.5-TrinltrobenzoI I 1529; 
mit 4.6-DIchlor-1.3-dlnitrobenzol I 1519.

Einfl. auf d. Bakterien- u. Protozoenleben v. 
Gewächshaus-Böden I 1416; — Vergift. II 245.

Schleifmittel aus Schleifpulver, Bindemittel 
u. höherchlorierten — II 107*; Wirksamk. als 
Mottenschutzmittel II 145; — Wäsche v. Gasen 
s.-unter Gasrcinioung.

Best. (mitt. Sublimat.) I 2353; (refraktometr.)
II 8650; (in — Tetralinlsgg.) II 1868; (im Gas, 
Teer u. Teeröl) I .3370; II 2268.

Naphthaündicarbonsäure s. CnEiOt.
Naphthalinsäure s. CwTlaOz.
Naphthalinsulfonsäure s. CmlhOiS.
NaphthaHntetracarbonsäure s. CuHiO*.
Naphthalsäureanhydrld s. C'nl/eO.i.
Naphthanthracen s. Clsiri2.
Naphthanthrachinon s. CiB/iicÖ2.
gewöhnt. Naphthazarin, Komplexsalze II 3884.
o-Naphthazarln [5.6-Dloxynaphthochinon-(l .4)], 

Darst. v. komplexen Salzen I 1527.
Napthazin Violett 4 B, Verwend. für braune u. falbe 

Farbtöne auf Halbwollstück II 1838
Naphthazln Violett 5 BN, Verwend. für braune u. 

falbe Farbtöne auf Halbwollstück II 1838.
Naphthene, spezif. Refrakt. II 481; pyrochem. Rkk.

I 1658; Klopfneig. II 3983.
Best. in Luft u. niedrigsd. Gemischen II 252.

Naphthensäuren, Bldg. im Petroleum I 2662; — • 
aus Erdöl (Rohöl v. Potok ln Westgalizien)
II 3332; aus Leuchtöldestillat aus tschecho- 
slowak. Erdöl II 3332; Gewinn, bei d. Aufarbeit.

v. Mineralölrückständen I 477*; Abscheid, aus 
KW-stoffölen mit. 89 °Uig. H 2SO4 I 2123*; 
Schwer- u. Erdalkalimetallsalze II 1569*; 
Abbau mit N3H I 3227*.

Verwend. II 1730; Verwend.-Möglichk. bas., 
neutraler u. saurer Al-Naphthenate II 3162; 
Anwend, in d. Textilindustrie I 2997; Verbesser, 
d. Kautschukeigg. mitt. öllösl. —  I 145*.

Rk. v. Charitschkoff an gereinigten — II 
1869.

Naphthensulfonsäuren, Herst. v. gereinigten Sulfon
säuren aus Gemischen d. rohen — oder deren 
Salzen u. rohen aromat. Sulfofettsäurcn II 636*; 
Reinigen dch. Dialyse I 2269*; Verwend. zur 
Erhöh, d. Biegefestigk. v. Kautschuk I 1163*. 

Naphthlazol s. CnHiNS.
Naphthldln (^'-Dlamino-l.l'-dlnaphthyl) (F.

202°), Darst., Eigg., Rkk., Deriw. I 2175. 
Naphthionsäure (l-Naphthylamin-4-suIfonsäure), 

Darst. dch. Sulfonier. v. a-Naphthylamin II 443*; 
(Rk.-Bedingg., Ausbeute) II 1832; Rk. mit 
2-Aminofluorenon I 524; Kuppl.-Geschwindigk. v. 
Naphthionat mit tetrazotiertem Dianisidin bei 
d. Herst. v. Benzopurpurin 10 B I 1157.

Na-Salz, Auslösch, d. Fluorescenz I 1197;
II 2927.

Naphthochinolln s. CuHdN.
Naphthochlnon s. CiqU üOz.
Naphthochromgriin, Einw. v. Hg-Acetat II 1164. 
Naphthocumarln s. CizHiOz. 
a-Naphthoesäure, Isolier, aus d. höhersd. Fraktt. 

d. Stcinkohlentccrschweröls, Rkk. II 2902; 
Darst. aus d. Nitril, Rkk. I 1896; Bromier. II 
2317; Konjugat, im Organism. II 400. 

Äthylester, Rk. mit CHsMgJ I 2466. 
/?-Naphthoesaure, Isolier, aus d. höhersd. Fraktt. 

d. Steinkohlenteerschweröls, Rkk. II 2902; 
Bromier. II 2317.

Methylester, Rk. m it Hydrazin II 1621. 
Naphthoesäureanhydrld s. CzzHuOz.
Naphthoflavon s. CioHizOz.
Naphthohydrochlnon s. CioHsOz. 
a-Naphthol (1-Naphthol), Darst.: aus a-Tetralon 
, 11893; dch. Hydrolyse v. 1 .5 -NaphthyIamlnsulfon- 

säure II 1832; Dipolmoment II 534.
Druckerhitz, in wss, Alkali II 1435; Alkylier. 

mit Olef inen oder Cycloparaffinen in Ggw. y. 
viel konz. H 2SO4 II 3623*; Kondensat.: mit

- Benzotrichlorid II 3557; mit Hexamethylentetra
min I 1788; mit Cyanamiddihydrochlorid I 2832; 
mit PhenylsenfÖl (+ AlCls) I 2833; mit Furfurol 
(u. Arabinose, Molisch-Rk.) I 677; (bzw. 5-Oxy- 
methylfurfurol, Molisch-Rk.) II 1175; Kuppl. 
mit Diazouracil II 3248;. Acylier., Frlessche 
Umlager, v. — Estern II 3882; Kondensat.: 
mit Phenylessigsäure u. Phenylessigsäureanhydrid 
(-f ZnCh) I 2714; mit Acylessigestern (+ P2O5) 
11666; mit Acetobernsteinsäurediäthylester 12718; 
(bzw. Methylacetessigestcr) I 3300; Antioxydat.- 
Wrkg. auf d. Seifen höher ungesätt. Fettsäuren II 
144; Mol.-Verb.: mit p-Nitrochlorbenzol I 379; 
mit 4.6-Dichlor-1.3-dinitrobenzol I 1519.

Venvend. als Stabilisator: für chlorierte
KW-stoffe II 3785*; für Motorbrennstoffe II 
959*.

Rkk. (analyt.) I 1273; Farbrk. v. Rohrzucker
- 11. Stärke 11. d. Reagens v. Molisch (— u. konz. 

I I2SO4) II 1045.
/?-Naphthol (2-Naphthol), Darst. neuer —--Deriw.

I 2464; Reinigen v. Roh'0-naphthol mit Petro
leumdämpfen II 777*; Abtrenn, aus Phenol
gemischen über d. Doppelverbb. mit aromat. 
Aminen II 1512*; Verwert, d. Teeres d. —- 
Fabrikat. II 286; Rotat.-Dispers. u. d. magnet. 
Doppelbrech. II 673; isomorphe Vertretbark» in 
Systst. m it — 15 ; Dipolmoment II 534; Auf
nahme dch. Acetatseide aus W.-A.,-Gemischen

. I 2527. , f
Druckerhitz, in wss. Alkali II 1435; Nitrosier.

II 3557; Mercurler. II 2317; Alkylier. mit Olefmen 
oder Cycloparaffinen in Ggw. v. viel konz.
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K2SO1 II 3623*; Kondensat, mit Benzotrichlorid
II 3557; Kuppel, mit Azovcrbb. I 2842; Rk.: 
mit Hexamethylentetramin I 1788; mit Sullonen
II 528; mit Cyanamiddihydrochlorid I 2832; 
mit Phenylsenföl (+ AICI3) 1. 2833; zwischen 
Phcnyllsocyanat u. Benzalanilnaphtholen I 030, 
1370; Kondensat.: mit Carbanilid oder Thio- 
nnrtiaiiilid I 300; mit Aldehyden in Ggw. v. Aminen
I 3433; mit p-Chlorbenzaldchyd I 1375; Kuppel.: 
mit dlazoticrtcm 2-Amlnofluorenon I 521; mit 
Diozouracli II 3248; Ek. mit Dichlorperylen- 
9.10-chinon II 3395; Kondensat.: mit Alkylacet- 
esslgestern II 3717; mit Acylbcmsteinsäurcestern
I 2718; mit Äpfelsäure (Synth. v. /3-Naphtho- 
cumarin) II 1020; Cumarine u. Chromone aus —
II 1030; Antioxydat.-Wrkg. auf d. Seifen höher 
ungesätt. Fettsäuren I I 144; Einfl. auf d. Autoxy
dat. v. Fetten u. Olein II 2389; Mol.-Vcrb. m it 
4.6-Dichlor-1.3-dinitrobcnzol I 1519.

Verwend. für Beizmittcl (katalyt. Oxydat.)
II 1525*; (Kondensat, m it 2.6-Dimcthylol-4-chlor- 
phenol) I 3013*; (u. Rescrvicr.-Mittcl, Ek. mit 
S-Chlorlden) II 3620*; zum Imprägnieren v. 
Schutzringen für Bäume I 1571*.

Rkk. (analyt.) I 1273; Fluorcscenzrk. auf — 
nach De Haas I 1402.

Naphthol AS (2-Oxy-3-naphlhoesäurcanilld, 2-Oxy- 
naphthaIln-3-carboylamlnobenzol) (F. 249“, korr.), 
Löslichk. in wss. Trläthanolaminlsgg., Aufnahme 
dch. Acetatseide I 2527; Kondensat, mit Aldehy
den II 3891; Kuppel, m it dlazoticrtcm 1- bzw. 
2-Aminoanthrachinon I 943; Venvcnd.: für 
Azofarbstoffe II 024*; zur Erzeug, uni. Azo
farbstoffe auf Wolle II 927; Stärke d. Ansatz
bäder für d. Farbbasen d. -— Reihe I 1578.

Naphthol AS-BO (2.3-Oxynaphthoesäure-a-naphthyI- 
amld,l-[2'-OxynaphthaHn-3'-carboylainlno]-naph- 
thalln) (F. 225,3”, korr.), Kuppel, mit diazotier- 
tem 1- bzw. 2-Aminoanthrachinon I 943; Ver
wend. für Azofarbstoffe II 624*; Kalkcmpfind- 
lichk. I 451.

Naphthol AS-BR, Kalkempfindllchk. I 451.
Naphthol AS-BS (2.3-Oxynaphthoesäure-m-niiro- 

ariilld, 2'-Oxynaphthalin-3'-carboylarnIno-3-nltro- 
benzol) (F. 251“, korr.), Kuppel, mit diazotlertem
1- bzw. 2-AminoanthrachInon I 943; Verwend. für 
Azofarbstoffe II 624»; Erschöpf, d. Bäder v. — 
bei d. kontinuierl. Herricht, v. Stücken im 
Hot-Flue I I  927; Widerstandsfähig!!. v. —  
Farbstoffen gegen d. Dhobl-BIeiche I 3348.

Naphthol AS-D, Druck mit — Farben II 927.
Naphthol AS-Farbstoffe 3 . Farbstoffe.
Naphthol AS-GR, I 1578, 2896; II 3162.
Naphthol AS-ITR, II 620, 2240.
Naphthol AS-LB, I 1831, 2897; II 3162.
Naphthol AS-OL (l-[(2'-OxynaphthaIin-3'-carboyl)- 

amino]-2-methoxybcnzoI), Verwend. für Azo
farbstoffe II 624*.

Naphthol AS-RL (l-[(2'-OxynaphthaIln-3'-carboyl)- 
amlno]-4-methoxybcnzoI), Verwend. für Azofarb
stoffe II 023*, .624*.

Naphthol AS-SG, I 1578, 2897; II 3162.
Naphthol AS-SR, I 1578,'2897; II 3162.
Naphthol AS-SW (2-[2'-Oxynaphthalln-3'-carboyI- 

amlnoj-naphthalln), Verwend. für Azofarbstoffe
II 024*; Kalkempfludlichk. I 451.

Naphiholaldehyd s. C'nBts02.
Naphtholgelb (2.4-DInItro-l-naphthoI) (F. 140"), 

Darst.: aus l-Oxy-4-naphthaldehyd bzw. 1-Oxy-
2-brom-4-naphthaIdehyd u. HN03, Eigg. I I 2317; 
v. Komplexsalzen I 3347*; Einfl. d. — Na auf d. 
Körpcrteinp. d.Maus, Ratte, d. Meerschweinchens, 
Kaninchens u. d. Katze II 3437; Hyperthermie
dch---- Magensekret. II 3437; hypertherm.
Wrkg. bei d. Taube II 559; (peripher. Ursprung)
II 3437; stimulierende Wrkg. auf d. Atmung bei d. 
Taube u. auf d. Zellstoffwechsel d. Isolierten 
Hundepfote II 2672; Hautrelzz. dch. — II 1197.

Naphtholgelb S, Aufnahme u. Abgabo aus wss. Lsgg. 
dch. Baumwolle I 366; Behandl. v. Wolle mit —

(Verbrenn.-Wärme) I. 2525: direkte elektrometr. 
Titrat. II 1482.

Naphtholöl T extra, Hilfsmittel für d. Naphthol- 
färberei II 926.

a-NaphthoIorange s. Orange I.
0-NaphthoIorange s. Orange I I .
Naphtholoxydase s. Enzyme-Oxydasen.
Naphtholphthaleln, Zweifarbigk. als Indicator (Auf- 

fass. d. a-Naphtholphthaleins v. Schulenburg als
o.o'-Dcriv. u. d. a-Naphtholphthaicins v. Sörensen 
als p.p'-Isomcrcs) I 226; Verwend. als Indicator 
bei konduktometr. Titratt. (Einw. v. A.) I 1691.

Naphtholsuifonsäure s. CmBtOiS.
Naphthonltrll s. CnBiN.
Naphthopyron s. CnBtOz.
Naphthoresorcln s. CwBiOi.
Naphthothiazol s. CuBtNS.
Naphthoylchlorld s. CnBiOCl.
a-Naphthylaniin (1-Naphthylamln), Herst.: aus

«-Nitronaphthalin I 2382*; aus Chlornaphthaüu
II 1237*; Bldg. d. Hydrochlorids dch. Licht- 
cinw. auf a-Naphthylaminocnmpher In Chlf.- 
Lsg. 1 2294; Vork. v. 1.5-Naphthylcndiamin u. 
a.or-Dinaphthyiamin in techn. — II 2874; Reinig.
II 3015*; Trenn, v. Gemischen mit jS-Naphtliyl- 
amin I 2095* ; Rotat.-Dispcrs. u. d. magnet. 
Doppelbrech. II 673; Basenkonstantc II 3208; 
Verbrenn.-Wärme v. Gemischen mit — II 1275; 
Löslichk. (als Flotierreagens) in W. bei 20°
I 2225.

Tem. Verbb. mit SO2 u. Ketonen (Darst., 
Eigg.) I 933; Nitrier, v. — Derivv. II 2961; Sulfo- 
nlcr. II 443*; (Mechanism.) II 1832; katalyt. Rk. 
mit p-Plienetldin I 349S* ; Acylier. II 3019*; Mol.- 
Vcrb.: u. Rk. mit 4.6-Dichlor-1.3-dinitrobenzoI
I 1519; mit Phenol, Eigg. (Parachor u. Brech.- 
Vermögen) II 2314; mit p- u. m-Nitrophenol I 
379; Salze mit 1.5- u. 1.6-Naphthalindisulfon- 
säure II 3090.

Verwend. als Flotat.-Mittel (Schaumbldg.- 
Vermögcn u. Sclmumbeständlgk.) II 3600; Rk. 
mit Cu(CN)2 (analyt.) I 1273; Identifizier, als 
p-Toluolsulfonat II 203; Best. mit Pikrylchlorld
II 2852; diazotlert. — s. unter CmBiONs 
\Naphthalin-a-diazoniumhydroxyd].

^-Naphthyiamin (2-NaphthylamIn), Darst. aus 
Chlornaphthalin II 1237*; Trenn, v. Gemischen 
mit a-Naplithylamin I 2095*: isomorphe Vcr- 
tretbark. in Systst. mit — 15 ; Basenkonstante
II 3208; Verbrenn.-Wärme v. Gemischen mit —
II 1275; Kataphorese d. Hydrosols I 2439.

Nitrier, v. — Derivv. II 2901; Monosulfonier.
I 2174; Rk. mit Glycerin in Ggw. v. Oxydat.- 
Mitteln, H2S04 oder HiAsOi u. W. II 3307*; 
Mol.-Vcrbb.: u. Rk. m it 4.0-Dichlor-1.3-dlnitro- 
benzol I 1519; m it Phenol, Eigg. (Parachor u. 
Brech.-Vermögen) II 2314; mit m- u. p-Nitro- 
phenol I 379; Salze mit 1.5- u. 1.6-Naphthalin- 
disulfonsäuro II 3090.

Verwend. v. Verbb. mit Oxydiphcnylcn als 
Vulkanisat.-Beschleuniger II 3037*.

Identifizier, als p-Toluolsulfonat II 203; Verss. 
zur Best. mit Pikrylchlorid II 2852; diazotiert.
—  s. unter CioBîOjS'2  [Naphthalin-ß-diazonium- 
hydroxyd],

a-Naphthylaminbordeaux (2-Oxy-I.l'-azonaphtha- 
lln) (F. 230”), Bldg., Eigg., F. I 1521; Erkenn, 
auf d. Faser II 1838.

Naphthylamlnbraun (Chrombraun RO), Verwend. 
als WoUfarbstoff I 874.

Naphthylamlnsulfonsäure s. CtotitOiNS bzw. JS'aph ■ 
thionsäure [l-lfaplUhylamin-4-stilfonsäure].

Naphthylendlamln s. CioBioJfl.
Naphthyihydrazin s. CioBmNz.
Narcein, Verb. m it Silicowolframsäure I 1370 ; Best. 

mitt. Br2 I 847.
Narcylen s. Acetylen.
Narkophln, Kaliumferricyanidrk. auf Morphin in —

II 2696.
X arkow e , Geschichte I 2922; Claude Bernards 

Theorie d. — II 243; ehem. Vorgänge in d. —
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(Koagulat.) I 835; Bedeut, d. intermediären 
Alkohols für d. —  II 500; Einfl. auf d. 02-Auf- 
nahme u. NH3-Bldg. im Gehirn I 3318; Einfl.: 
auf d. Gestalt d. Blutzuckers II 2484; auf d. Milch
säuregeh. d. Blutes I 1553; Wrkg. d. Toncphins 
auf d. Diurese u. Hydrämie In d. — I 2195.

Narkose mit Chloroform u. Chloräthyl. Ge
schichte d. CHC13—  I 2922; Synergism. zwischen 
Chlf. u. Ra-Em I 3310; Gefahren d. Adrenalin- 
verwend. bei Chlf.-Narkoscn II 244; Explos. bei 
Chlf.-Ä.-O2—  I 2010; Nachw. v. Zers.-Prodd. in 
Chlf. I 848; Gefährlichk. d. Chloräthylrausches
I 830; kombinierte — v. C2H 5CI u. N2O II 1323.

Narkose mit Äther. Ä.—  (Ä.-Best. u. -Do
sier.) I 97; (Antagonism. v. Na-Tliiocyanat) II 
244; Wrkg. d. Ä. auf d. Atmung., (quantltat. 
Unterss.) I 97; Wrkg. v. CO2 auf d. Ä.-Narkosc I 
1553; Ä.-Narkose in Ycrb. mit Avcrtin (klin. u. 
Stoffwcchselunterss.) I 2803; II 2204; pharmakol. 
Wrkg. d. Ätherunreinhh. I 98.
.. Narkose mit Äthylen, Propylen u. Narcylen. 
Äthylen u. Entspann. (— -techn. Fragen) II 244; 
Äthylcn-02-Gas—  I 540; Äthylen—  bei Diabetes 
(C02-Bind.-Vermögcn d. Blutplasmas vor u. nach 
Äthylenbetäub. bei m it Insulin behandelten 
Diabetikern) I 830; (Einw. v. CO) II 3737; (Elnw. 
v. CO2) I 1553; Exploss. beim Gebrauch v. 
Äthylen I 2972; Kombinat. —  v. Äthylen mit 
Tribromäthanol (Avertln) II 3118, 3119; (klin. 
u. Stoffwcchselunterss.) I 2803; II 2204; Wrkg. 
v. Propylen als Allgcmclnnarkoticum beim Men
schen (elcktrograph. Unterss.) I 1085; Einfl. d. 
Narcylen—  auf Kohlehydratstoffwechsel, Säurc- 
Basenhaushalt u. Blutgasaustausch I 2972.

Narkose mit Stickoxydul. Verh. v. N2O unter 
hohem Druck ln Verb. mit d. Anwend, bei d. —
I 1200; N20-Narkose (CO-Wrkg.) II 3737; (Wrkg. 
v. CO2) I 1553; kombinierte — v. N 2O: mit 
C2H 5CI II 1323; mit Na-Isoamylbarbiturat in 
d. Geburtshilfe I 1801; mit Avertin (klin. u. Stoff- 
wechsclunterss.) I 2803; II 2204; Stlckoxydul- 
narkose (vgl. Unters, über d. Wrkg.-Stärke v. 
Barbitursäurederivv. u. des Avertins als vor
bereitende Schlafmittel) I 3199; (Elgu. v. Nem- 
butal, Phanodorm u. Pernocton zur Vorbehandl.)
I 98.

Narkose mit Avertin s. Avertin.
Basisnarkose. Verwend.: neuerer Barbitur- 

säuren I 2735; v. Pernocton I 1080; (Erfahrr.) I 
970; d. Na-Amytals I 540; (in d. Geburtshilfe 
mit N20*O2) I 1801; vergleichende Unters, über 
d. Wrkg.-Stärke verschied. Barbitursäurederivv. 
u. d. Avertins als vorbereitende Schlafmittel d. 
Stickoxydul—  I 3199; Basis—  bei Operatt. 
u. in d. Geburtshilfe (Berücksichtig, v. Pernocton 
u. Avertin) I 3401; —  mit Tribromäthylalkohol 
(Avertin) u. isoamyläthylbarbltursaurem Na 
(Natrium-Amytal) für experimentelle Zwecke
I 98; Eign. v. Avertin, Ncmbutal, Phanodorm 
u. Pernocton zur Vorbehandl. für d. Lachgas—
I 98; relative Wirksamk. v. Avertin, Amytal, 
Chloral, Dlal u. Isopropylallylbarbltursäure als 
Baslsnarkoticum I 1553; Erfahrr. mit d. Scopol- 
amin-Eukodal-Ephetoninbasls—  II 1035; Pcr- 
nocton-Scopolamin-Coffcindämmerschlaf in d. 
Geburtshilfe I 1394.

Verschiedenes. Galvano—  bei Fischen (Be
einfluss. dch. Narkotica u. Coffein) II 3270; 
Fehler, Gefahren u. unvorhergesehene Kompli- 
katt. bei intravenöser —  I 3401; Ca-Mg-Anta- 
gonism. in d. Mg—  (Verss. an jungen Kälbern)
I 1554; Verwend. v. Cibalgin (Pyramidondiallyl- 
barbiturat) für d. — d. kleinen Labor.-Tiere I 
970.

Narkotica s. Arzneimittel.
Narkotin (F. 172°), Isolier.: aus verschicd. Vcge- 

tabilien (Tomaten, Kohl u. Kartoffeln) I 834; 
aus unreifen Apfelsinen u. Kartoffelpreßsaft II 
2073; aus geschälten Citronen II 2678; — Geh. v. 
Opiumextrakt I 1803; Darst. aus Opium II 2685*;

Säurchydrolysc II 3574; Oxydat. mitt. Chloranil
I 3183.

Bczlehh. zum Vitamin C I 2969; II 3574; 
(Widerleg, d. Angaben v. Rygh) II 2073; Auffass, 
als Vorstufe v. Vitamin C I 834; II 3734; anti- 
skorbut. Wirksamk. I 834; (Unwirksamk.) II 
3574; Wrkg. auf d. Magcn-Darmkanal I 2348.

Titrat. v. Salzen I 425.
Narsarsuklt, ehem. Zus. II 192.Natrimn.

Entdeck. II 050; — Abscheid, bei d. Stein- 
salzclektrolysc II 2290; Darst. dch. Red. v. NaOH
I 509; Gewinn, v. metall. — aus Na20*Ah0j 
dch. Erhitz, mit Fe, Al I 444*.

Physikalische Eigenschaften.

Isotopen I 173, 023; Erzeug, v. Kern-y- 
Strahlen dch. Auf treffen v. a-Teilchen II 13; 
mittlere freie Weglänge, Anreg.-Wahrschelnlichk. 
u. Anreg.-Funkt, in — Dampf II 335; Anreg.- 
Funktt. im sichtbaren Teil I 2812; Nicderspann.- 
Anreg. I 17; Anreg. v. — Atomstrahlen dch. eine 
clcktromagnct. Entlad, hoher Frequenz II 3055; 
Nachlcuchtdaucr v. Entladd. in — II 2296; Kc- 
kombinat.-Lcuchtcn 11196; Erweiter. d. Summen
sätze für Alkallen m it einer Anwend, auf d. Stark
effekt II 2148; Zccmaneffckt v. Quadrupol- 
linien II 668; Magnetorotat. zwischen d. Zceman- 
komponenten II 3200; Magnetorotat.-Spektr. u. 
Dissoziat.-Wftrmc d. Na2 II 172, 1595; Übergangs- 
wahrscheinlichkk. u. Auslösch, d. 3 P-Tcrms d. —
I 2291; D-Linien (Oscillatorenstärkc) I 2290; 
(Breite in — Dampf) I 2430; D-Linlenfluoresccnz 
bei höheren Dampfdrücken I 3034 ; Best. d. Übcr- 
gangswahrscheinlichk. *P— *S d. — dch. absol. 
Intensitätsmess, an Flammen II 3201; —  
Flammen (Emiss.) II 070; (Absorpt. u. Emiss.)
II 1595; (Absorpt.) I 17; Absorpt.-Spektr. II 
3050; kontinuierl. Absorpt. im Dampf I 638; 
ultraviolette Absorpt.-Banden II 1888; Kontinua 
u. „verbotene“ Serien im —  Na I-Spektr. I 2291; 
Emiss. d. gelbroten Banden II 1888; alternierende 
Intensitäten in d. — Banden I 037; Beeinfluss, 
d. — Resonanzstrahl. dch. Edelgase I 2429; 
— Edelgasbanden ln d. posit. Säule elektr. Ent
ladd. II 499; Lcuchtzoue im Astonschen Dunkel- 
raum d. Glimmentlad, in He vor — Kathode I 
3390; Auslösch, d. — Fluorcsccnz dch. J-Atomc
II 3004; selekt. Lichtabsorpt. in dünnen —  
Schichten I 2293; spektrale lichtclcktr. Empfind- 
lichk. dünner — Häute bei Zimmcrtemp. u. bei 
d. Temp. d. fl. Luft I 2553; Photo-EK. v. — I 
3154; — als färbonde Subst. im natürl. blauen 
NaCl II 2599; Kollo d. — Atome bei d. Blaufärb, 
v. Steinsalz als Beglciterschein. v. Funkendurch- 
schlägen II 1754; lichtelektr. Koagulat. v. — in 
Steinsalz II 504; Beug. v. Röntgenstrahlcn dch. 
fl. —  II 3833; Ionisât, v. Edelgasen dch. — Ionen
I 2288; Elektronenablös. dch. d. Stoß v. -— Ionen 
bei geringen Gasdrucken I 357; Schwärz, photo- 
graph. Platten dch. — Ionen I 329; Potentiale 
v. Elektroden aus — Glas im Vergleich zu H- 
Elcktroden II 2022; Normalpotcntial in A. J 
2819; Ionenbeweglichk. für unendl. Verdünn. II 
2930; Hydratat. v. — Ionen in 0 ,/-molaren Lsgg.
II 982; Ionensusceptlbilität 11,2298; Dissoziat.- 
Wärmc d. — Mol. II 172, 1595, 1752; Dampf
druck II 3082; Verss. zum spektroskop. Nachw. 
d. Adsorpt. auf Glas II 3689; Adsorpt. d. — Ions 
aus ammoniakal. Lsgg. dch. Silicagel II 2440.

Chem. Verhalten.

Rk.: v. dampfförm. — mit elementarem O2

I 176; mit BrFs I 1212; Verteil, v. Ag u. — zwi
schen Glas u. Nitrat- oder Bromidschmelzcn 
Im Gleichgew.-Zustand II 2139; akt. Prod. d. Rk. 
v. --Dampf mit Halogenalkylen II 654; Bldg. 
v. Äthan u. NaCl aus Chlormethyl u. — 
Verhältnisse) II 2007; Einw.: auf organ. Verbb. 
zur Best. d. Elektronenaffinität II 2588; auf ver-
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schledenc nicht polare Carbonate II 2047; Kon- 
densatt. dch. —, anstatt Idch. d. Grignardschc 
Rk. (tert. Carbinole u. Säuren) I 383: (wahr- 
scheinl. Existenz eines neuen Zwischenprod., 
„Metallhalogenyl“, in d. Rk.) II 368; Umsetz, 
mit CaHöSnCb II 3854.

Elnfl. auf d. Rk. d. Erdalkalimetalle mit N2

II 1878; desoxydat. Einfl. auf d. nichtmctall. 
Einschlüsse im Stahl I 2088.

Hochverd. Flammen v. — Dampf mit d. Cd- 
Halogeniden u. ZnCl2 II 054.

Genau arbeitender — Schneider II 808; 
Herst. einer Dispers, v. mctall. — in organ. 
Lösungsmm. I 264*; 1000 Amptoe-Lcitcr aus —
II 1335.

Physiologisches Verhalten.

York, in Organen v. Japanern (spektrograph. 
Nachw.) II 78; — Geh. d. Roussarkoms d. Hühner
II 3120; Einfl. v. — Ionen auf d. Funkt, d. Darm- 
Schleimhaut II 3431; Toxizität nach Versenk, in 
d. subcutane Gewebe bei weißen Ratten II 3738.

Analyse.

Spezlf. Rkk. I 2208; spektrograph. Nachw. v. 
Spuren II 1480.

Trenn, u. Best. d. Alkalimetalle mitt. Per- 
Chlorsäure. (Perchlorat-Platinchlorwasserstoff - 
säure-Meth. zur Best. d. IC bei Ggw\ v. —) II 574.

Schnellbest. II 410; colorimetr. Best. I 1031; 
verbesserte Technik für inikrogravimetr. Ana
lysen v. Na’ I 104; Best.: als Na-Zn-Uranylacetat 
(oxydimetr.) I 710; (in biol. Material) I 711; als
— Uranylmagncsiumacetat II 2716; (in organ. 
Verbb.) II 2495; (indirekte volumetr. — Best.)
I 3205; (Fehler bei d. Best.) I 2208; (in Al) II 2340; 
Best. in Al (Schmclz-Auswaschverf., Uranyl- 
acetatmcth.,. Nitratvcrf.) II 2340; (Na2S04-
Meth.). II 3125; Unrcgclmäßigkk. bei d. Na2S04- 
Meth. II 3583; Schnclimcth. zur Best. als Na2S04 
in organ. Salzen unter Verwend. geringer Subst.- 
Mengen II 3921; Best.: in organ. Substanzen 
mit hohem K-Geh. I 1271; in d. -^-Salzen v. 
Athylisoamylbarbitursäurc u. Ätliyl-l-methyl- 
butylbarbitursäure II 3583; in Hefe I 1172; in 
Pflanzenaschcn II 1660; s. auch Blut-Blutserum] 
Boden] Harn] Organe.

Natriumvcrblndungen, Darst. v. Pb-Na I 373; Poly
halogenide (Darst., physikal. Eigg.) I 33; (Glcich- 
ßeww.) II 2305; Wolframgcrmanate I 2443; M0 O3- 
Komplexe II 2163; Pcruranate II 3071; Hcxa- 
jodatotitanat II 3073; Na-Fcrrisorbitverbb. I 
1887.

Gewinn, aus Kohledest.-Prodd. u. NaCI I 
1700*; Trennen v. Na-Salzen (insbes. v. Natrlum- 
carbonat u. Natriumsulfat) I 986*. 

Natrlumaluminat s. Aluminate. 
Natriumamalgam s. Amalgame.
Natriumamid, Herst. v. fein verteiltem, Rk.- 

fäh. — II 3938*; Einw.: v. Cyan I I 1612; auf Brom-
wasserstoffsäurccstcr I 380.

Natriumantimonat s. AiUimonsäure, Na-Salz. 
Natriumantimonide, Krystallstrukt. v. Poly- 

antimoniden (Übergang in Legicrr.) II 496.
Natriumantlmonlt s. Antimonige Säure, Na- 

Salz.
Natriumarsenat s. Arsensäure, Na-Salz. 
Natrlumarsenit s. Arsenige Säure, Na-Salz. 
Natriumbisulfat s. Natriumdisulfat. 
Natriumbisulfit s. Natriumdisuljit. 
Natriumborat s. Borsäure, Na-Salz. 
Natriumborlde, gemischteAlkaliboride mit NaB6 

U 851.
Natriumbromat s. Bromsäure, Na-Salz. 
Natriumbromid, Ultrarotabsorpt. v. Hydraten

I 186; ultrarote Eigenfrequenzen d. — Krystallc
II 1890; DE. II 2019; Einfl. auf d. Minimum- 
Potential v. Entladd. II 1131; Anwend. d. Debye- 
schen Elektrolyttheorie auf — I 1498; Einfl. d. 
Drucks auf d. clektr. Leitfähigk. v. wss. — Lsgg.
11 2797; Aktivitätskoeff. II 3064; Überführ.*Mess.

II 982; magnet. Eigg. d. Syst. KBr—  II 3062; 
integrale Verdünn.-Wärmen u. relative partielle 
molare Wärmeinhalte v. wss. — Lsgg. bei 2.5°
II 2607; scheinbarer u. partialer mol. Wärmeinhalt 
in wss. Lsg. II 182; lyotrope Zalilcn u. Viscosität
II 989; Einfl.: auf d. Viscosität hydrophiler Koll.
II 2945; auf d. Peptlsat. v. Fe(OH)3 dch. FeClv 
Lsgg. II 2940; Löslichk.: in NH3 u. in Mischsch. 
v. W. u. NH3 II 3193; in W.-freiem Methanol, A. 
u. Butanol I 906; v. Ca(OH)2 in wss. — Lsgg.
I 509; Einfl. auf d. Löslichk. v. KC104 in Eg.
I 2434; Verteil, v. Ag u. Na zwischen Glas u. 
Nitrat- oder Bromidschmclzen im Glcichgew.- 
Zustand II 2139.

Darst., Eigg. v. Na2Sb3Brn 1 1642; Br-Bromid- 
Tribromidglcichgew. II 327; Pcrbromido d. —
II 967; singuläre Falten d. tern. Syst. Na20- 
H2Br2-H20 II 2590; Einfl. auf d. Br2-Oxalat-Rk.
II 328.

Natriumcarbide: Na2C2, elcktr. Leitfähigk. u. 
d. Verbind.-Typus I 2142.

Natriumcarbonat, Gcschwindigk. d. Absorpt. 
v. CO2 dch. Lsgg. v. NaOH I 2695; Darst. aus 
Na-Carbamat II 3070.

Verwert, v. natürl. Na2S04 zur Gewinn, v.
—  u. (NH4)2S04 [Löslichk.-Isothermen d. Syst.: 
NH4HC03-(NH4)2S04-H20 bei 15°) I 367; (Lös- 
lichk.-Isothcrme im Syst.: Na2S04-NH4-Dicar- 
bonat bei 15°) I 2495; Überführ. d. natürl. Sulfate 
über d. Aluminate in —  I 2698; Herst.: aus 
Glaubersalz II 755*; aus Na2S04, Kohle u. N 2 

über d. Cyanid II 267*; aus Na2S04, N H 3 u. CO2

I 1939; (Karagugassoda) I 1939.
Solvay-Sodaprozeß im ehem. Unterricht II 325; 

Labor.-mäß. Unters, d. Einzelstadien d. Ammo- 
niaksodaprozesscs II 1053, 1054; Mechanism. d. 
Übergangs d. Dicarbonats in — in wss. Lsgg. 
verschied. Konz. II 2161; Herst. beim NHs-Soda- 
prozeß I 987*, 2368*; Reinigen d. Kühlgefäße, 
in denen beim NHs-Sodaproacß d. NH 4CI aus- 
geschieden wird II 1491*; Durchführ. d. Soda- 
verf. d. Gesellschaft für Kohlcnteclmik in ge
schlossener Apparatur I 1939; Gewinn, neben 
KNO3 I 2879*; Abscheid, v. Schwebestoffen aus 
bei d. — Fabrikat, v. Ofen kommenden Gasen 
(Vermindcr. d. — Verluste) II 3595*.

Gewinn.: aus NaCI (u. NH4HCO3) I 117*; 
(mit MgCOs) II 755*; (u. 2MgC03-NH4HC03- 
4H20) II 2093*; (mit CO2 u. W.-Dampf bei 600 
bis 700°) II 3652*; bei d. Ak03-Herst. I 1700*: 
aus Ton II 418*; aus d. Gichtgasstaub d. Kamaishi 
Eisen- u. Stahlwerke I 1146.

Gewinn, aus Mischlaugen II 106*; Trennen: 
v. Na2S04 I 986*; II 3135*; (u. a. Salzen) II 106*; 
v. K2CO3 I 1813*.

Chem.-tcchn. Kontrolle d. Krystallsodaerzeug.
I 562; Verlosen in v. schmelzfl. Zustand anfallen
der Soda I 564*; Gewinn, v. hydrat. — in kugeliger 
Form II 2346*; Erhitzen, Trocknen I 433*.

Herst. v. Trinatriumorthophosphat u. — ent
haltenden Gemischen II 3936*; ßtreufähiges CaCl2 

enthaltendes Düngemittel für Zuckerrüben aus 
d. Krystallisat.-Laugcn d. N H 3 -Sodafabrikat.
II 758*.

IJltrarot-Absorpt. I 788; Konz.-Abhängigk. 
d. Äquivalentrefrakt. in Lsg. II 976; DE. I 2687; 
Beeinfluss, d. Minimumpotcntials v. Entladd. 
dch. —  II 1131; Dampfdrücke v. gesätt. Lsgg.
I 195; Lsg.-Wärme I 921; II 3371; Osmose I 339*5; 
Löslichk. zwischen 50 u. 348° I 2541.

Dilatometr. Best. v. Übergangspunkten v. 
— Hydraten II 3354; Rk.: v. trockenem —  mit 
NO I 926; v. CI2 mit festem — I 2278; Absorpt.- 
Koeff. v. CO2 für— Lsg. I I 1117; calor. Erscheinn. 
beim Fällen v. BaCOs mit —  u. BaCl2-Lsgg.
II 3045; Rk. mit CaCN2 (Einfl. v. CO) I 928; Einfl. 
auf d. Zers. v. NaC104 I 3262.

Kaustifizier. („Knotenbldg.“ bei d. Aualaug. 
v. Na-Ferrit) 11281; (Beschleunig, d. „Schlamm“- 
Abscheid. bei Kaustifizier. mit Kreidekalk) I 2365; 
(neuzeitl. Verf.) II 2351; Überführ. d. beim NHs-
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— Prozeß erhalt. NaHCOs--— in NaOH u. X 113
I 117*; NHs-Gewinn. aus d. Mutterlaugen d. 
NHa* Sodafabrikat. I 2752*; Hk. mit Chlorkalk 
(Gewinn, v. Calciumcarbonat als Nebcnprod. bei 
d. Herst. v. Eau de Javel) I 987*.

KcBsclBpelsewasser-Pflcge in Kleinkesselbe
trieben (Kesselstelngcgeninittcl oder —  ?) I 1407; 
Zers, im Dampfkessel II 3591; Verwend. als Antl- 
korros.-Mittel in Automobilkiihler-'ST. II 1234*; 
Relnig.-Wrkg. v. — u. — NaHC03 I 1905; Wert 
als Waschmittel II 1715.

Nachw. in K 2CO3 für gekörnte Schmierseifen
II 1855; Berechn. d. --Geh. d. Kcsselwasscrs
I 1407; Best. v. — u. NaOH In Kesselspeise-W.
II 1815; Bedeut, d. Best. d. Bpezlf. Gewichts für 
d. Beurteil, v. Soda für d. Glasschmelze II 209.

Bibi. : Sodafabrikat. Kalzinierte Soda [russ.]
II [207]; Gewinn, aus natüri. Sulfaten, Problem 
d. Gewinn, v. Soda u. S aus Mirabilit unter A11- 
wend. v. gasförm. Kcd.-Mitteln [russ.] II [3763],

Natrlumchlornt s. Chlorsäure, Na-Salz.
Natrlumchlorld, Bedeut, u. Gcschichtc d. 

Salzes I 2; BUlg d. Steinsalzlager u. ihro Bchandl. 
im ehem. Unterricht II 2417; Sand-Stclnsalz- 
Krystallskelette aus d. Namib Südwcstafrlkas II 
1153; Pb u. He in ozenn. — I 1477.

Bldg. v. Xthau u. — aus Chlormethyl u. Na 
(Bind.-Verhältnisse) II 2007.

Salzbereit, u. Salzbiologio 1 2305; Salinen- 
anlagcn (Herst. v. Siedesalz) I 2365; (Meerwasscr- 
salincn, Salzteiche) I 986*; Darst. dch. Vcrdampf. 
v. Salzlsgg. I 209; Gewinn.: im  Salzbergwerk v. 
Wiusford Chcshlro II 1489, 3001; neben KCl u. 
MgCl2 aus viel — cntlialteudcn natüri. Salzlaugen
II 1342*, 3939*; Gleichgew. d. K-, Na- u. Mg- 
Chlorlde i n W. bei hohen Tempp. 11 265; — Ab
scheid. aus Lsgg. bei tiefen Tempp. II 1215; 
Salz als Nebcnprod. bei Kühlanlagen II 1561; 
Trenn.: v. NaOH I 117*; II 1953*; d. bei d. Dm- 
setz, zwischen KCl u. Na2SCU entstehenden Salze
II 2093*.

Herst.: v. AlCl3-3NaCl I 117*; v, A1C13-
l-5NaCl I 272*.

Strukt. d. aus d. Mol.-Strahl entstandenen 
— Schichten II 2284; Keflcx.: v. Molekülstrahlcn 
d. Edelgase an — Krystallen II 1590; v. TI, Sb 
n. Pb-Stralilcn an — Krystallen II 1590, 3670; 
v. Hg an — Krystallen I 179; Verteil, v. an — 
gestreuten Hg-Atomen I 2810; Eeflex. v. Elek
tronen an Steinsalzkrystallen II 3667; Zerstreu
ung v. Kathodenstrahlen dch. — Oberflächen
II 3831; Beug. v. Kathodenstrahlen a n — Ein- 
krystallen (P-Flecke) II 1586; mittleres inneres 
Potential v. Steinsalzkrystallen aus d. Beug. v. 
Kathodenstrahlen II 2924; Nachw. opt. Energlc- 
stufen dch. Elektronenreflex. I 2283; II 3067; 
Eigenfrequenz im weiten Ultraviolett II 20; 
Ultravlolettabsorpt. wss. Lsgg. I 787; ultrarot« 
Emiss. v. fl. u. festem — ln d. Nähe d. F. II 2148; 
Mess, im Spektralbereich d. ultraroten Eigen- 
schwingg. I 787; ultrarote Eigenfrequenzen d. 
— KrystaUo II 1890; Intensität d. zerstreuten 
Lichtes I 1492; II 836; llamancffekt in Steinsalz
krystallen II 976; Durchsichtigk. v. — Krystallen
II 2009; Collinssche Zahl für Steinsalz II 516; 
Breeh.-Vermögen wss. Lsgg. (Einfl. d. Konz.) II 
3564; Einfl. d. Temp. auf d. Intensität d. v. — 
diffus gestreuten Röntgenstrahlen I 348; Elek- 
tronenlnterferenzcn im Krystallgitter I 783; be
rechnete u. beobachtete Gitterkonstantc v. Stein
salz II 971; röntgenograph. Best. clast. Spann, 
in gebogenen --Krystallen I 1754.

Natur d. blauen Steinsalzes (Entfärb: bei 
möglichst tiefer Temp.; makroskop. Gelbfärbb., 
Halbwcrtsbreite d. Absorpt.-Bande) II 1598; 
seitl. Strahl, u. Natur d. färbenden Subst. im 
natttrl. blauen — 11 2599; Blaufärb. v. Steinsalz, 
als Begleiterschein, v. Funkendurchscldägen II 
1754; additive Färb. II 3673; Verfärb, dch. Bec
querel* u. Kathodenstrahlcn I 492; Strukt.- 
EmpiindHchk. d. Ultravtolettfärb, u. Erreg, v.

Salzlirystallen II 2429; latentes Bild u. Krystall- 
strukt. (Steinsalz als Modcllsubst.) II 2134; licht- 
clektr. Koagulat. v. Na in Steinsalz II 504; Strom- 
spann.-Abhängigk. bei d. Uchtelcktr. Leit, in 
— Krystallen I 044; spektrale Verteil, d. Bc- 
polarisat.-Stromes bei d. Uchtelcktr. Leit. d. 
röntgenisierten Steinsalzes II 504; langweil. 
Grenzo d. äußeren lichtelektr. Effektes v. wss. 
— Lsgg. II 1128; Einfl. v. Fremdzusätzen auf 
d. Kohäs.-Grenzen u. d. ultramkr. Solbldg. syn- 
thet. — Krystalle II 2009; Ioneneinwander. in 
— KrystaUo (Unters, mitt. Phosphorcficcnz) I 
1342; natüri. mcchan. Déformât, v. — KrystaUcn
I 200; Festigk.-Eigg. bewässerter — KrystaUo 
(Orientier.-Abhängigk. d. Zugfcstigk. trockencr 
u. bewässerter Krystalle) I 3147; (Einfl. verschie
dener Lösungsmm. u. ihrer Ablös.-Formen) I 3147; 
Festigk. u. Streckgrenze dünner Steiusalz- 
stäbchcn II 2421; Plastizität u. Zerreißfestigk. v. 
unter W. gereckten — Krystallen II 2780; Temp.- 
Abhängigk. d. Plastizität u. Zugfcstigk. v. Steln- 
salzkrystallcn II 657; Plastizität d. Steinsalzes in 
W. \i. in trockenem Zustand II 3665; Preßverss. 
an Steinsalz II 2923; Tempern v. Steinsalzkry
stallen II 656; dch. elektr. Funken hervorgerufene 
mkr. Sprünge auf Steinsalz I 2131; II 3677; 
(110)-,,Spalt.“ am Steinsalz II 493.

DE. I 2687; Einfl. auf d. DE. d. W. II 341; 
elektr. Durchschlag an —  I 2131, 3038; II 1754, 
2296, 3677; Elektrolyse d. — -Krystalle u. Durch
schlag II 2296; dlclcktr. Verluste in Steinsalz II 
3200; (Bedeut, d. ultraroten Eigenschwingg.)
II 3677; Abhängigk. d. Leitfähigk. v. d. Feld
stärke In — Krystallen I 2810; negat. Emiss. 
beim Bombardement mit posit. Ionen I 497; 
plczoelektr. Verh.: v. gedrilltem Steinsalz II 2297; 
d. Doppclsalzes mit Brechwcinstein I 1881; 
Einfl. auf d. Minimumpotential v. Entladd. II 
1131; Anwend. d. Debyeschen Elektrolyttheorle 
auf —  I 1498; Leitfähigk. wss. Lsgg. II 845; 
(Einfl. d. Druckcs) I 176; II 2797; (Einfl. d. 
Saccharose) I 1200; Aktivitätskoeff. II 3064; 
Überführ.-Zahlen in wss. Lsgg. nach d. Meth. 
li. wandernden Grenzo II 2929; EIcktrostrikt.
I 193; Dissoziat.-Konstanten v. Säuren u. Akti- 
vitätsverhältnlssc ihrer Ionen in — Lsgg. I 1059; 
Aktivitätsverhältnisse: v. Fettsäurcionen in —  
Lsgg. II 078; aliphat. ungesittt. Säuren ln — Lsgg.
II 678; clektrolyt. Bldg. v. Na-Amalgam aus 
— Lsgg. I 3041; Na-Amalgam-Tropfclektrode 
ln wss. — Lsg. II 1003; Magnetostrikt. II 1134; 
magnet. Eigg. d. Syst. KCl—  II 3062; thermo- 
dynam. Eigg.: d. — Lsgg. v. 0— JO’ I 1994; 
Eigg. fester Lsgg. v. AgCl u. — I 2692; Verdünn.- 
Wärme II 341; integrale Verdünn.-Wärmon u. 
relative partielle molare Wärmeinhalte v. wss. 
— Lsgg. bei 25’ II 987; scheinbarer u. partialer 
mol. Wärmeinhalt In wss. Lsg. II 182; relativo 
Wärmeinlialto d. Konstituenten wss. — Lsgg.
II 2607; Dampfdrücke: gesätt. Lsgg. I 195, 1995; 
wss. Lsgg. in Bezieh, zum Problem d. Zustandes 
v. W. in biolog. FU. I 360; lyotrope Zahlen: d. 
Anions u. Kations II 988; u. Viscosität II 989; 
Diffus, in wss. Lsgg. II 2611; Osmosevcrss. mit 
— Lsg. II 3849; Phascngrenzpotcntlal Quarz/—  
Lsg. II 983; Obcrflächenspann. : verd. — Lsgg.
I 1207; gegen Hexan II 2942; Adsorpt.-Wärmen 
v. SO2 u. CsHs am — II 2612; Sorpt.-Geschwin- 
digk. wss. — Lsgg. an Ton II 1146; Aufnahme 
dch. Baumwolle I 2825; Einfl. auf d. Farbstoff
aufnahme dch. Baumwolle I 366; Herst. v. 
— GaUcrten II 3530; Koagulat.-Wert II .2436; 
Einfl.: auf d. Koagulat. v. Solen dch. A. II 2939, 
2940; auf d. Peptisat. v. Fc(OH)3 dch. FeCls-Lsgg
II 2940; auf Amylum- u. Gummi arabicum-Sole
II 3532; auf Farbstoffsole mit Proteingeh. I 1207; 
auf d. CaplUarverh. d. Glykokolls II 2 8 0 3 ; auf 
d. Gefrieren v. GelatinegaUerten II 345; Gewinn. 
nadeUörm. Krystalle v. — dch. Perkrystalllsat.
II 969; Wachstum u. Auflösen d. Krystalle vom 
— Typ II 2141 ; hygroskop. Eigg. v. — u. — liait.
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Düngemitteln II 108; Einil. d. Mg-Salze auf d. 
Löslichk. I I 2091; Löslichk.: in NHs u. in Mischsch. 
v. W. u. NHs II 3193; in Aceton II 3193; v. 
Ca(OH)2 in wss. — Lsgg. I 509; Einfl.: auf d. 
Löslichk. d. J  I 1212; auf d. Löslichk. v. Rohr
zucker I 214; Kryoskopie v. Gemischen mit —
II 508; (Ae. u. Aceton in — Lsgg.) II 183.

Rk.: mit BrFö I 1212; mit SO2 I 1642; Per- 
bromide d. — II 967; Na-Chlorjodid II 2613; Um- 
wandl. in Na-Carbamat II 3070.

Gleichgew. d. Syst. — H 2O bei 25° unter
Druck I 175; Verschieb, d. Gleichgew.-- h
NH40H ^  NaOH + NH4C1 an Silicagel II 3850;
Gleichgew. KCl---H 2O zwischen — 23 u. +190°
I 2442; II 2590; Eutektikum d. Syst. NaC104—
I 3262; polytherm. Gebiet d. Krystallisat. v.
NaCl«2 H2 0  im Syst. 2-- h MgSO* ^N a2S04 4-
MgCh I 2443; Systst.: — TI1OCI2 I 3161; Na- 
Oleat---W.---Äthylacetat II 3065.

Einfl.: auf d. Cyanldsynth. bei d. Bind. d. 
Luft-N I 857; auf d. Beschleunig, d. Rohrzucker
invers. dch. HCl I 2924; auf d. Erhärt.-Gcschwin- 
dlgk. v. Gipszement II 2859.

Vork. im Wein II 2751; Geh. v. ganzen Eiern
II 938; Absorpt. dch. Pflanzen bei Ggw. v. —
I 1678; Wrkg. auf d. Zentralnervensyst. v. Kanin
chen I 3198; Einfl. v. physiol. — Lsg. auf d. 
Blutgerinn.-Zeit u. ihren zeitl. Verlauf I 405; 
Veränder. d. Aktivität d. Blutkatalase unter 
Einw. v. —  in vitro I 6 8 8 ; Wrkg. auf Nieren 
ohne Glomerulusapp. I 1553; Einfl.: auf d. 
Aktivität d. Amylase d. Hühnerkropfes II 2063; 
auf Senfölentzünd, u. Pockenimpfrk. I 3199; 
auf d. Digitaliswrkg. I 3319; Nutzen u. Schaden 
d. Kochsalzes in d. tägl. Nahr. (sog. Titrosalz)
II 3028; Bakteriologie d. Spelsesalzes II 937, 
2384; Beeinfluss, d. Milchsekret, dch. d. Beifütter, 
v. jodiertem Kochsalz (Allgäuer Verhältnisse)
II 459; physiol. Unterschiede zwischen verschied. 
Präpp. v. sog. „ehem. reinem“ — II 242; Er
fahre. mit d. neuen Kochsalzersatzpräpp. Curtasal
II 396; Kochsalzersatz (aus Alkalimono- u. -bl- 
phosphat, Fruchtsäuren oder deren Alkallsalzen, 
Na2S04 u. isobuttersaurem Ca) II 1542*; Alkali- 
jodidmischsch. als Zusatz zu Kochsalz II 3173*; 
streufähige Speisesalze (Ursachen d. Streu- 
fähigk.) I 2521; Verhinder. d. Zusammenbackens
II 2557*; Stabilisier, d. Nitritgeh. in Gemischen 
oder Lsgg. v. NaN0 2  m it — (Pökelsalz) I 1015*; 
Konservier, v. — halt. Augentropfen mit Nipasol
II 90; — gegen d. Frühjahrsniederlagern v. 
Wintersaaten II 423.

Vorreinig, d. natürl. — Lsgg. für d. NH3- 
Sodaprozeß I 1700*; Regenerieren v. Zeolith- 
flltem mitt. — Lsg. I 1812*; Frostschutz d. 
Ziegelformlinge dch. — Zusatz I 988; Überziehen 
metail. Oberflächen mit Al in einem gcschm. 
Gemisch v. AlCls—  I 733; — Elektrolyse 
(verschied. Verff.) I 562; (Anlage) II 1213*; 
Umsetz, mit NH4HCO3 I 117*; Uberführ, in 
NaNOa II 1952*; Verarbeit, mit Kohledest.- 
Prodd. 1 1700*.

Best. d. Gesamtgeh. in natürl. Solen II 1043; 
begrenzter — Geh. in Fleisch- u. Pökelsalzen 
(Best.) II 3496; Relnh.-Grad v. Kochsalz in 
seiner Bedeut, für d. Qualitätssortier, v. Erbsen
II 1541.

Bibi.: Kochsalzelektrolyse [russ.] II [420]; 
Chodshcntsker Kochsalzlagcrstätten in Fcrgan 
[russ.] II [1219]; s. auch Cerebrospinalflüssigkeil; 
Knistersalz; Physiologische Lösungen.

Natriumchromat s. Chromsäure, Na-Salz.
Natrlumdlcarbonat, Gewinn.: v. „reinem“ — 

aus d. NHs-Sodaprozeß I 1939; v. — 11. Salmiak 
nacheinander aus derselben Lsg. II 2221*; aus 
Na2C03 II 2221*; Fällen v. grobköm. krystallin.
— II 2221*; Gewinn.: v. —  u. Na2S04 aus 
ihren Gemischen I 987*; bei d, Umsetz, zwischen 
KCl u. Na2S04 dch. Carbonisier. d. NaCl II 2093*; 
aus AgCOi, Na-Salz u. CO2 II 1 0 6 *; dch. d. 
vereinigte Einw. v. NH4HCO3 u. Amlnblcarbonat

auf NaCl II 3135*; v. Düngemitteln, welche 
KCl, NH4CI u. Ammoniumphosphat enthalten, 
unter glelchzeit. Gewinn, v. — II 3140*.

Ultrarot-Absorpt. I 788; Einfl. d. Druckes 
auf d. Leitfähigk. II 3679.

Calcinier. d. — (bei d. laboratoriumsmäß. 
Unters, d. Ammoniaksodaprozeßes) II 1054; 
Mechanism, d. Übergangs in d. neutrale Salz 
in wss. Lsgg. verschied. Konz. II 2161; Absorpt.- 
Koeff. v. CO2 für — Lsg. II 1117; induzierte 
Oxydat. II 1584; Einw. auf CuS04 II 2806; 
Systst. — Na2S04*H20 u. NH4HCO3---H 2O
I 2496.

Einfl.: auf d. Salvarsantoxizität I 98; auf 
d. Empfindlichk. v. Albinoratten gegen Insulin
II 1650; auf d. Wrkg. v. Säure auf d. Lungen- 
ventilat. II 396; Ausscheid, im Harn bei intra
venöser Injekt. v. Na-r-Lactat I 2346.

Alkalikoks aus —, Koks, Lignit 0 . dgl. u. 
Bindemittel (NaCl) I 3099*; Reinig.-Wrkg. v. 
Na2COs—  I 1965; Gewinn, v. NH4CI aus d. 
Mutterlaugen d. — Herst. II 585*.

Nachw. v. Na salicylicum, —  ,Ipecacuanha- 
Zuckcr, Atropin, Hyoscyamin u. Morphium neben
einander II 903; s. auch Feuerlöscher.

Nätrlumdlchromat, Ultravlolettabsorpt. v. 
Mischsch. mit Na2Cr04 I 351; Einfl. als Stimulans 
auf d. Wirksamk. d. Düngemittel bei Baumwolle
II 2514; Verhinder. d. Metallkorros. dch. — 
(Einfl. d. Salzkonz. u. d. Temp.) I 2634; photo
graph. — Film II 1580*.

Natrlumdlselenit, Eigg., Rkk. II 33. 
Natrlumdlsulfat, Herst. in körn. Form I 858*; 

katalyt. Wrkg. bei d. Esterifizler. I 2926; An
wend. beim Glasschmelzen als Ersatz für Soda
II 1818.

Natrlumdlsulflt, Ramanspektr. II 3672; Exi
stenz d. Salzes in Lsg. (Unters, mit Hilfe d. 
Ramaneffektcs) II 8838; spezif. Rk.-Geschwin- 
digk. d. Anlager, v. — an Benzaldehyd (Gleich
gew., Einstell.-Geschwindigk., Tcmp.-Abhängigk., 
Einfl. d. [H-]) II 3191, 3192; DIssoziat.-Geschwin- 
digk. v. Benzaldehyd— , gemessen an seiner Rk.
1. Ordn. m it J  II 822; Verbb. mit Allantoxan- 
säure u. Allantoxaidin I 2831; Einfl. auf d. Zers, 
v. Na2S204-Lsgg. I 3159; — Pulver, Qualitäts
erfordernisse für d. Galvanisat. II 605; Verwend.: 
zur Saftschwefel. I 1306; in d. Müllerei II 2554; 
in d. Unkrautbekämpf. II 2714; bromacidlmetr. 
Best. II 3925.

Natrlumdlthlonat s. Dithionsüuret Na-Salz. 
Natrlumferricyanld s. Eisen(III)-cyamcasser- 

stoffsäure, Na-Salz.
Natriumferrit s. Ferrite.
Natrlumferrocyanld s. Eisen (Il)-cyanuasser- 

stoffsäure, Na-Salz.
Natriumfluorid, Herst. aus Na-Slllcofluorid

I 2368*.
Spiegelnde Reflex, v. Mol.-Stralilen an —  

Spaltflächen II 2791; Elektronenlntcrferenzen im 
Krystailgittcr I 783; Nachw. opt. Energiestufen 
dch. Elektronenreflex. I 2283; II 3667; ultrarote 
Elgenfrcquenzen d. — Krystalle II 1890; totale 
Streuung v. MoKa-Strahl. an gepulvertem —
II 3518; negat. Emiss. beim Bombardement mit 
posit. Ionen I 497; Einfl. auf d. DE. d. W. II 341; 
Einfl.: auf d. Miniumpotential v. Entladd.
II 1131; d. Drucks auf d. elektr. Leitfähigk. v. 
wss. Lsgg. II 2797; lyotrope Zahlen u. Viscosltät
II 989; Einfl.: auf d. Adsorpt. v. UX aus Uranyl- 
salzlsgg. II 2613; auf d. Peptlsat. v. Fe(OH)s dch. 
FeCls-Lsgg. II 2940; Löslichk.: in NHs u. in 
Mischsch. v. W. u. NHs II 3193; in W.-frelem 
Methanol, A. u. Butanol I 906.

Syst. Na2SiOs—  I 1192; morphol. Veränderr. 
in d. Nebenschilddrüsen bei experimentellen —  
Vergiftt. beim Kaninchen II 1646; Einfl. als 
Stimulans auf d. Wirksamk. d. Düngemittel bei 
Baumwolle II 2514; Verwend.: v. zuckerhalt. —  
Lsgg. zur Bekämpf, d. Weidenblattkäfer II 109; 
bei Herst. ehem. reiner HF zum Zurückhalten d .
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HaSiFe II 1052; Herst. v. Natriumalumlnium- 
fluorld II 2857*; Anforderr. au d. Reinheit bei 
analyt. Verwend. II 2850.

Natrlumgermanat s. Germaniumsäure, Na-Salz. 
Natriumhydrid, Emlss.-Spektr. I 637; Hy- 

drler.-Katalyse mit —  II 2143.
Natriumhydrosulfid, Absorpt.*Spektr. I 2550; 

Ramanspektr. II 3672; Oxydat. zu XasSs am 
Permutit 1 2698.

Natriumhydrosulfit s. Unter schweflige Säure, 
Na-Salz.

Natriumhydroxyd, Gewinn.: aus NaHC03 4- 
Na2COa bzw. NaCN I 117*; beim NHs-Soda- 
prozeß I 2219*; dch. ncuzeitl. Kaustizler. v. 
NasCCb II 2351; aus Limonit (NaNOs) über Na- 
Ferrlt II 1342*; nach d. Klfluverf. II 265; aus 
Flußspat mit Glaubersalz II 755*; v. geschm. W.- 
freiem — I 2879*; Verarbeit, v. — Lsgg. I 2622*; 
Regencrat. dch. Osmose (Verf. v. Cerlni) I 115; 
Reinig, v. NaCl I 117*; II 1953*; Gewinn, v. an 
NaCl-armem — I 2219*.

Ultrarot-Absorpt. 1 788; Ramanspektr. v. —  
Lsgg. II 2428; Einfl. auf d. Minimumpotential v. 
Entladd. II 1131; Elektrolyse v. ZnO u. —  im 
Kohlelichtbogen I 930; elektrolyt. Leltfilhlgk. 
(Beweglichk. d. H') II 2431; thermodynam. Un
ters. II 183; scheinbarer u. partialer mol. Wärme- 
inhalt ln wss. Lsg. II 182; Adsorpt. an akt. Kohle
I 1210; Verschieb, d. Gleichgew. NaCl+NHiOH

— f-NHiCl dch. Silicagel II 3850; Pn-Wertc v. 
— Lsgg. nach Aufschwemmen v. Ton I 1064; 
Proteinmonomolekularschichten auf — Lsgg. II 
3686; Peptlsat.-Kurve v. Systemen mit — II 2940; 
Quell, d. Fichtenholzcellulose im — I 1064; Syst. 
Zucker-CaC03—  (Meth. d. Dreleckkoordinaten- 
syst. in d. Kolloldchemle) I 2559; Diffus.-Koeff. d. 
H 2 ln — unter Druck II 2160; Löslichk.: v. I I 2 in
—  unter Druck I 2420; d. NHs in wss. — Lsgg.
II 2441; Gcschwindigk. d. Absorpt. v. CO2 dch.*—  
Lsgg. I 2695.

Red. I 509; Rk.: v. trockenem —  mit NO
I 926; m it BrFe I 1212; Ander, im SyBt. J —  bei 
Uberschuß v. — I 1886; Gurwitschstrahlen bei d. 
Neutralisier, v. HCl dch. — II 3727; singuläre 
Falten d. tern. Syst. Na20-H2Br2-H20 II 2590; 
Einw. v. Fe(CO)5 I 511; Fäll. v. ThOH aus einer 
ThN03-Lsg. dch. — I 923; Verh. d. Wolframsäuren 
gegen — I I 1152; Rk. mit CS2 (u. Xanthogenlcr. d. 
Alkallcellulose) I 1022.

Zelle für Schmelzflußelektrolysen für— I I 3282*; 
Herst. v. zur Gewinn, v. H geeignetem Natron
kalk I 2622*; Verwend.: zur Kälteerzeug. I 428*; 
v. fl. — ln Seifenfabriken an Stelle v. festem —
I 2910; Relnlg.-Wrkg. I 1965; Wert als Wasch
mittel II 1715; Verwend.-Mögllchk. im Raffinat.- 
Betrieb d. Erdölindustrie II 3037; Behandl. ver
stopfter Leit.-Röhren u. dgl. mit Al (4- Zn) u. —
I 3095*.

Einfl. geringer C02-Mengen bei d. kondukto- 
metr. Titrat. v. — u. seine Eliminier. I 257; 
Genaulgk., mit d. d. Konzz. v. — Lsgg. mit d. 
Eintauchrefraktometer bestimmt werden können
II 2209; Carbonatgeh. volumetr. — Lsgg. (Herst. 
carbonatfreier NaOH) II 1043; Nachw. in KOH 
für gekörnte Schmierseifen II 1855; Best. v. — 
u. Na2C03 ln Kesselspeisc-W. II 1815.

Bibi.: Kochsalzelektrolyse [russ.] II [420]. 
Natriumhypobromlt s. ünterbromiqe Säure-Na- 

Salz.
Natriumhypochlorit s. Unterchlorige Säure, 

Na-Salz.
Natriumhypojodlt s. Unterjodige Säure, Na- 

Salz.
Natriumhyponitrit s. Unter salpetrige Säure, Na- 

Salz.
Natrlumhypophosphit s. Unterphosphorige 

Säure, Na-Saiz.
Natriumhyposulfit s. Unter schweflige Säure, 

Na-Salz.
Natriumjod at s. Jodsäure, Na-Salz. 
Natriumjodid, ultrarote Eigenfrequenzen d. —

Krystalle JI 1890; DE. II 2020; Beeinfluss, d. 
Miniumpotenttals v. Entladd. dch. — II 1131; 
Leitfähigk.: in Pyridin II 2155; in Cyanessig- 
säure-Athylcster u. o-Tolunltril II 2603; Einfl. d. 
Drucks auf d. elektr. Leitfähigk. v. wss. — Lsgg.
II 2797; scheinbarer u. partialer mol. Wärmelnhait 
in wss. Lsg. II 182; lyotrope Zahlen u. Viscosität
II 989; Löslichk.: in N H 3 u. in Mischsch. v. W. u. 
N H s  II 3193; v. Ca(OH)2 in wss. — Lsgg. I 509.

Ander, im Syst. J-NaOH bei Überschuß v. 
NaOH I 1886; Zerleg, dch. Stöße v. Hg I 781; 
Na-Chlorjodidc II 2613; Hexamethylentetramin- 
Komplexe II 2137; Einfl. auf d. Haltbark. v. HJ
I 3159.

Wrkg. auf d. Grundumsati I 1552; parenterale 
llesorpt. I 1800; Exsudatbldg. dch. — 1 95. 

Geh.-Bcst. II 1049.
Natriumlegierungen, K — Herst. unter 

hohem Unterdrück II 2856*; Ander, d. elektr. 
Leitfähigk. v. fl. —  im Magnetfeld II 1132; innere 
Reib. v. fl. — II 1143.

TI— : Gitterbau v. NaTl (Bezieh, zu d. 
Struktt. v. Typus d. ß-Messings) II 496. 

Natriummetaborat s. Metaborsäure, Na-Salz. 
Natriummetaphosphat s. Metaphosphorsäure, 

Na-Salz.
Natriummetasillcat s. Natriumsilicate. 
Natrlummetavanadat s. Metavanadinsäure, 

Na-Salz.
Natriumnitrat, Herst.: aus NaCl II 1952*; aus 

Prodd. d. NHs-Sodaprozesses I 2368*; unmittel
bare Gewinn, v. Gemischen d. Alkalinitrate aus 
Alkallchlorid, (NH4)2S04 u. Ca(NOs)2 II 1225*; 
gleichzeit. Herst. v. —  u. Fettsäuren aus Paraffin- 
oxydat.-Prodd. II 1364*.

Ultravlolettabsorpt. bei 20° K I I 1 1 2 4 ; Ramau- 
effekt II 3672; (in — Krystallcn) I 187; (ln wss. 
Lsgg.) II 3058; Unters, d. Eutektlkums — KNO3 

mit Hilfe d. Ramaneffekts II 1892; Brech.-Index d. 
geschm. —  I 1756; Strukt. bei verschied. Tempp., 
Bezieh, zur Rotat. d. Moll. I 1754; mol. Rotat. im 
festen —  I 2282; DE. I 2687; Einfl. auf d. Mini
mumpotential v. Entladd. II 1131; elektr. Leit
fähigk. u. Hochspaun.-Polarisat. an Salpeter- 
krystallen II 1894; scheinbarer u. partialer mol. 
Wärmeinhalt in wss. Lsg. II 182; EE. wss. Lsgg.
II 1760; Einfl. auf d. Kohäs.-Grenzen u. d. ultra- 
mkr. Solbldg. synthet. Stelnsalzkrystallc II 2009; 
lyotrope Zahlen u. Vlscoslt&t II 989; Grenz- 
potentiale v. — Lsgg. II 2438; Einfl.: auf d. 
Peptisat. v. Fe(OH)3 dch. FeCls-Lsgg. II 2940; 
auf d. Gefrieren v. Gelatlnegallerten II 345; 
hygroskop. Eigg. v. — u. — halt. Düngemitteln
II 108: Löslichk.: in NHs u. in Mischsch. v. W. u. 
NHs II 3193; v. Ca(OH)2 in wss. — Lsgg. I 509; 
Einfl. auf d. Löslichk.: d. J  I 1212; d. KC104 in 
Eg. I 2434; Verteil, v. Ag u. Na zwischen Glas u. 
Nitrat- oder Bromidschmelzen im Glelchgew.-Zu- 
stand II 2139.

Allmähl. Umwandl. in —  I 482; Umkehrbark, 
d. Rk.: NaN02+N02=— +NO II 651; Rk. mit 
BrFs I 1212; Salzgemlsch mit Pb(N03)2 I 2700; 
Mischlsg. mit NaN3 zur Fäll. v. Fe-, Al- u. Cr- 
Hydroxyd ln körn. Form I 1069; Systst.:
—  (therm. Analyse) II 2590; Carbamid—  I 2538. 

Wrkg. auf Nieren ohne Glomerulusapp. 1 1553.
—  als Mittel zur Geruchsbeseitig, bei Ab

wässern II 907; s. auch Düngung.
Natriumnitrit, Ramanspektr. II 3672; Kry- 

stallstrukt. I 1625; Schmelzelektrolyse 1 1*499; 
Löslichk. v. Ca(OH)2 ln wss. — Lsgg. I 509.

Photochem. Rk. m it J  I 3264; Red. v. Ag* 
Haloiden dch. Na2SOs u. —  in Ggw. v. Induk
toren I 2671; Rk. m it Hydroxylaminsulfat I I 189;
Umkehrbark. d. R k . :-- NO2 =
II 651; Schmelzkurve Im Syst.-- 1- KNO2 I I 1652.

Einfl. auf d. Salvarsantoxlzltät I 98; Wrkg. 
auf Schmerzen u. d. Motilität d. Magendarm- 
kanals I 2201; Einfl. d. Temp. auf d. Zirkulat. 
nach — beim Frosch II 1646.
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Verwend. bei d. Pökel, v. Fleisch I 1963; 
(Stabilisier, d. Nitritgeh. in Pökelsalz) I 1015*.

Bromaoidimetr. Best. II 3925; Geh. an — in 
Pökel- u. Konservesalz (Schnellbest.) II 1003; 
(fluorometr. Mess. d. Ultraviolettabsorpt.) II 2211; 
Anforderr. an d. Reinheit bei analyt. Verwend.
II 2850; Herst. v. Na-Co-Nitrit als K-lteagcns
I 3205.

Natriumoxyde: Na20, Bldg. bei d. Rk. v. 
dampfförm. Na mit elementarem O I 176; Ionen-
emlss. v. Gläsern d. Zus. B2O3 -I---II 2707;
Syst. — B2O3-H2O I 2000; singuläre Falten d. 
tern. Sj’st. Na20-H2Br2-H20 II 2590.

Na2Ü2 (Natriumperoxyd), Bldg. bei d. Rk. 
dampfförm. Na mit elementarem O2 I 170; Herst. 
v. —• 8 H2O, Verwend. I 565*; therm. Dlssoziat.
I 2419; Rk. mit HaAsO* u. Na2HAs03 II 3538; 
Verwend. für Saatgutbeizen I 3337*.

Natrlumpentathlonat s. Pentathionsäure, Na- 
Salz.

Natrlumperborat s. Perborsäure, Na-Salz. 
Natriumperchlorat s. Perchlorsäure, Na-Salz. 
Natriumpermanganat, Herst. v. — haltigen 

Mischkrystallfarbstoffen II 3018*.
Natriumperoxyd s. Natriumoxyde: NaiOz. 
Natriumpersulfat s. Perschwefelsäure, Na-Salz. 
Natriumphosphate, Umsetz, mit Ca(N03)2 II 

1900; Bedeut, bei d. Vorbeug. d. Bldg. v. Ca- 
Steincn in d. Harnwegen d. Albinoratte I 907; 
VerWend. in period, wirkenden Absorpt.-Kälte
maschinen II 2088*.

Prim .— : Ramanspektr. II 3072; Galvano- 
luminescenz I 190; Flock. I 2437; Löslichk. v. 
Ca-Gluconat in Ggw. v. —  II 1937; — Präp. 
bei Muskelarbeit II 1469; Verwend. zur Enthärt, 
v. Brauwasser II 3638*; Einfl. d. — Geh. d. Elek
trolyten auf d. Genauigk. d. Chlnhydronelektrode
I 2013.

Sek.*— : Ramanspektr. II 3672; Galvano- 
lumlnescenz I 190; Rkk. v. Seidenfibroin mit
— Lsgg. (Adsorpt.) I 1673; Flock. I 2437; Einw. 
auf Gelatine mit Ag2Cr207-Schlchtt. I 1208; 
Einfl. auf d. Koagulat. v. Solen dch. A. II 2939, 
2940; Proteinmonomolekularschichtt.auf KH 2PO4-
— Puffern II 3686; Dampfdruckerniedrigg. wss. 
Lsgg. v. Phosphatpuffergemengen bei 20,3° I 3393.

Isothermer Abbau v. Na2HP04*12H20, Um
setz. Ortho-/-Pyrophosphat II 190; Umwandl. 
in tert. — II 266*; Rk. mit NH4NO3 II 3212; 
Einfl. auf d. Oxydat. d. phosphorigen Säure dch. 
W. in Ggw. koll. Metalle II 3050.

Einfl. auf d. Vergär, v. Hexosen zu Milchsäure
II 390; auf d. Hemm. d. bakteriellen Mllchsäure- 
gär. dch. in a-Stell. halogenierte aliphat. Säuren
II 390; Heil. v. Rachitis dch. W.-l. Hcfecxtrakt 
u. — II 2841.

Verwend.: als Zusatz zu Eiskrem I 1171; für 
textile Zwecke I 3241; als Fäll.-Mittel in d. Fär
berei II 3015.

Oeh.-Best. v. — in d. Textilindustrie II 3175; 
volumetr. Best. v. Cliloriden ln Ggw. v. Na2HP04» 
H2O II 1479; Einfl. d. — Geh. d. Elektrolyten 
auf d. Genauigk. d. Chinhydronelektrode I 2613.

Tert.— : Herst. aus Na2HP04 II 266*, 116; 
Ramanspektr. II 3672; Galvanoluminescenz 1190; 
Beeinfluss, d. Minimumpotentials v. Entlad, dch. 
~  II 1131; Flock. I 2437; Umsetz, mit MgS04
II 515; Einfl. auf d. Zers. v. Na2S204-Lsgg. I 3159.

Verwend.: zur W.-Relnlg. I 3210; II 416; 
(Kombinat, mit anderen Enthärt.-Cliemikalien) 
jl 416; im Kesselbetrieb (ohne eigentliche Ent
härt.-Anlage) II 2700; zur Verhütung v. Kessel
stein II 1669, 3015; v. Na3Ha(P04)2 zur Enthärt, 
v. Brauwasser II 3638*; für textile Zwecke I 3241; 
Reinig.-Wrkg. I 1965; Wert als Waschmittel II 
1715.

Natrlumphosphlt, Galvanoluminescenz I 190. 
Natrlumphosphormolybdat s. Phosphormolyb- 

dänsäure, Na-Salz.
Natrlumphosphorwolframat s. Phosphomolf- 

ramsäure, Na-Salz.

Natrlumpyrophosphat s. Pyrophosphorsäure, 
Na-Salz.

Natriumselenat, Vergleich, d. Ionisât, v. — u. 
Na2S04 I 2556.

Natrlumselenlt, Elgg., Rkk. II 33; Rk. mit NO
II 1766: s. auch Natriumdiselenit.

Natrlumslllcate, Herst. I 987*; Reinigen v. 
— Lsgg. (mit Ca(OH)2 u. Na2COa) I 987*; —  
Phosphore II 3522; F. v. NaSiOs II 1423; Rk. v. 
Natrlummctaslllcat mit H 2O2 I 1999; Zers. dch. 
HCl-Gas I 2003; Systst.: Na2S103-NaF I 1192; 
K2S103-Na2Sl03-S102 II 3826; Einfl. v. Na2Sl03 
auf d. Zers. v. Na2S204-Lsgg. I 3159.

Wert als Waschmittel I I 1715; W'aschvermögen 
v. Natriummetasilicat I 308; (Polem.) II 1716; 
(physikal.-chem. Unters.) II 2584; Reinig.-Wrkg. 
v. Na2SiOs, Na20*l,58 Si02, Na20»3,86Si02 u. 
Na4Si04 I 1965; Verwend.: in Email I 569; als 
Isolierstoff ln magnet. Legierr. I 2215*; s. auch 
Wasserglas.

Natrlumsillcofluorld s. Siliciumfluorwasserstoff, 
Na-Salz.

Natriumsulfat, Vork. v. Glaubersalz im Gips
hut d. KalisalzlagersUltten bei Hotyn, Kroplwnlk 
u. Slwka I 2005; Bldg.: bel Einw. v. SO2 auf NaCl
I 1642; dch. Einw. v. 03 auf Na2S03 II 3828; Ge
winn.: aus Na-Zeolith bzw. Glaukonit II 3938* ; aus 
NaCl u. CaS04 (in ammoniakal.Lsg.) I I 3595*; dch. 
Sulfit-Oxydat. II 2502*; v. reinem, W.-freiem —
II 909* ; v. hydrat. —  in kugeliger Form II 2346* ; 
Trenn.: v. Na2COa I 986*; II 3135*; v. NaHCOs
I 987* ; Entfern, d. Glaubersalzes bei d. Borsäure
fabrikat. aus Kernit u. Rosarit II 1950; neuer 
kontinuierl. arbeitender mechan. — Ofen I 1130; 
feuerfeste Stoffe zur Verwend. in — Wieder- 
gewinn.-öfen d. Zellstoff- u. Papierindustrien
II 1343.

Ultrarotabsorpt. v. Hydraten I 186; Raman- 
frequenz in gesätt. wss. — Lsg. II 3363; Röntgen- 
spektr. d. S in —  I 786; II 3671; Krystallstrukt. 
v. wasserfreiem —  I 1625; Einfl. auf d. Minimum
potential v. Entladd. II 1131; langweil. Grenze 
d. äußeren llchtelektr. Effektes v. wss. — Lsgg.
II 1128; Einfl. d. Drucks auf d. elektr. Lelt- 
fähigk. wss. Lsgg. II 2797; Vergleich d. Ionisât, 
v. —  u. Na2Sc04 I 2556; passivierende Wrkg. 
v. Oxydschichten bei anod. Passivier, v. Fe in 
neutraler — Lsg. II 2023; Wrrkg. auf d. ph v . 
Ampholytlsgg. II 682; Verdünn.-Wärmen I 498; 
Dampfdrücke gesätt. Lsgg. I 195, 1995; Einfl. 
auf d. Kohäs.-Grenzen u. d. ultramkr. Solbldg. 
synthet. Stelnsalzkrystalle II 2009; lyotrope 
Zahlen u. Viscosit&t II 989; Einfl.: auf d. Viscosi- 
tät hydrophiler Koll. II 2945; auf d. Farbstoff
aufnahme dch. Baumwolle I 366; auf d. Peptisat. 
v. Fe(OH)3 dch. FeCb-Lsgg. II 2940; Koagulat. 
d. Hydrosole d. AS2S3 u. Fe(OH)s dch. — in Ggw. 
v. A. II 2940; Koazervat. im Syst. W.-Gelatine—
II 1277; Benetzbark, einer Ag-Oberfläche mit 
wss. — Lsgg. II 3372; Löslichk.: in NHa u. in 
Mischsch. v. W. u. NHs II 3193; — ln wss. NIIs- 
Lsgg. I 2001; v. 1US04 in — Lsgg. I 1477; Einfl. 
auf d. Löslichk. d. J  I 1212.

Dilatometr. Best. v. Übergangspunkten v. 
— Hydraten II 3354; pyrogene Zers. I 2698; 
Systst.: — H 2SO4-H2O I 3044; 2NaCl+ MgS04^=
—  + MgCl2 I 2443; C0 SO4--- H2O u. N1S04---
H 2O I 624; — Al2(S04)3-W. (Lsg. u. Bodenkörper)
1 1644; II 2162; Gleichgeww. zwischen d. violetten 
u. d. grünen Formen in d. Lsgg. v. Cr2(S04)3
11. Na-Cr-Alaun II 2442; Doppelsulfat mit Pr
I 34.

Einfl.: auf d. Bldg. v. N2 dch. NH4NOs-Zers.
I 2697; auf d. Erhärt.-Geschwindlgk. v. Gips
zement II 2859; Schädlichk. bei Beton II 1494.

Entquellende Wrrkg. v. — Lsgg. auf Frosch
leber (Mechanism, d. Glykogenmobilisier.) I 1258; 
Wrkg. auf Nieren ohne Glomerulusapp. I 1553.

Sulfatelektrolyse (techn.) II 2219, 2350; Ver
wert. v. natürl. — zur Gewinn, v. Soda u. 
(NH4)2S04 [Löslichk.-Isothermen d. Dreistoff-



N a tr iu n iv e r b in d u n g e n  4912 1932. I u. II.

syst.: NH4HC0s-(IiH4)2S0i-H20 bei 15°] I 367; 
(Löslichk.-Isotherme im Syst.: Na2S04-NHi-Dl- 
carbonat bei 15°) I 2495; Gewinn, v. Ätznatron 
oder Soda aus Flußspat mit — II 755*; Trennen 
d. bei d. Umsetz. zwischen KCl u. — entstehenden 
Salze II 2093*.

Bibi.: Gewinn, v. Glaubersalz nach d. Bassin- 
verf. [russ.] II [755].

Natrlumsulfldc: Na2S, Bldg. bei Oxydat. v. 
Na SH an Permutlt I 2098; Gewinn.: bei d. AlzOs- 
Herst. I 1700*; v. teilweise entwässertem —  I 
2368*; Absorpt.-Spektr. I 2550; Röntgenspektr. 
d. S ln — I 786; Oxydat. verd. — Lsgg. dch. 
Luit I 1980; Rk.: mit SO2 II 1765; mit über- 
schüss. PbBr2 in wss. Lsg. II 1113; Anlauf
schichten v. anod. polarisiertem Cu u. Ag ln poly- 
sulfidfrcier — Lsg. I 1749; Einfl. auf d. Zers. v. 
Na2S204-Lsgg. I 3159; — als Inhibitor bei d. 
Einw. d. Lichtes auf d. O-freie u. O-halt. Sulfit- 
lsg. II 2292; Mcchanlsm. d. Atmungsrclz. dch. —
II 395; Verfestig, v. — Lsgg. (dch. Seifen) II 
2346*; Best. v. Hvdroxyl- u. Sulfhydrat-Ionen 
in — Lsgg. zur Überwach, d. Äscherprozesscs
I 2919; Best. v. Haloiden ln organ. Verbb. mit 
Hilfe v. — I 1272.

Na2Sj, Verwend. in Parasitcnvertilg.-Mitteln
II 3010*.

Natriumsulfit, Herst. v.iW.-frclem — II 1953*; 
Röntgenspektr. d. S in —  II 3671; Lösllchk. in 
NHs u. in Mischsch. v. W. u. NHä II 3193; Ab
sorpt.-Gesehwindlgk. v. 02 ln -—-Lsg. I 3020.

Oxydat. v. — Lsgg.: dch. O, bei Ggw. eines 
Molekularfilmes v. Fettsäuren (Gesehwindlgk.)
II 490; dch. Cu(II)-Salzin Ggw. v. Pyridin II 3539; 
Autoxydat. dch. Benzylalkohol II 2926; Ozonisat.
11 3827; Red. v. Ag-Haloiden dch. — u. NaN02 
in Ggw. v. Induktoren 1 2671; induzierte Oxydat. 
mit —• als Induktor II 1584; Hemm. d. Oxvdat. 
dch. Co I 2926; Rk. mit NO II 1766; Einfl. auf d. 
Zers. v. Na2S204-Lsgg. I 3159.

Einfl. d. [H'] auf d. Glftlgk. v. —  für Mikro
organismen II 3262; chemotherapeut. Verss. an 
Mäusekrebs II 1471.

Einfl.: auf d. photograph. Empfindllclik. I 
1984; auf d. photograph. Eutw.-Fählgk. I 2415; 
photograph. Entw. m it  H 2SO-t-frcicm  — (Ent
fern . d. H2SO4) II 2780*; 8. auch Natriumdisulfit.

Natriumsuperoxyd s. Natriumoxyde: NaiOi.
Natrlumtellurll, Rk. mit NO II 1766.
Natrlumtetrasulfld s. Natriumsulfide: NaiSi.
Natrlumtetrathlonat s. Tetrathionsäure, Na- 

Salz.
Natriumthiosulfat, Bldg. dch. Zersetz, v. 

N a sS b (S 203)3 II 1765; Gewinn.: au s  N a2S, S  u. 
SO2 II 1765; au s  N a 2S 04 , C a S 03 u . S I 2369*; 
au s Gasreinig.-l'U . I 2533*; II 2132*.

Ramanspektr. d. Pentahydrats II 2427; Licht
zerstreuung ln Systst. mit — II 3838; K-Spektr. 
d. S ln — I 2681; latente Wärme u. Wärmeleit
vermögen d. Pentahydrats II 3371.

Doppelte Umsetz. mit CaCl2 ln Lsg. I 3160; 
Na-Ag-Thlosulfate II 3538; Einfl. auf d. Rk. 
zwischen NaJOs u. H3PO2 I 1751.

Oxydat. im Boden I 2627; Auffass. als Anti
pellagrafaktor I 969; — Phänomen: Verwandl. 
d. salvarsanfcsten Spirochäten zu salvarsan- 
cmpfindl. dch. — II 389.

Herst. lialtbarer wss. Lsgg. v. Silbernatrium
thiosulfat (2Na2S203-Ag2S203-2Il20) für thera- 
peut. Zwecke I 418*; — zur Verhüt, d. Ranzlditilt 
u. Flcckenbldg. in pilierten Feinseifen I 1018, 
2401.

Bromacidimetr. Best. I 3473; therapeut. Ver
wend. ln Crisalbin s. dort.

Natriumtitanfluorid s. Tilanfluomaseentoff- 
säure, Na-Salz.

Natriumtrlvanadat s. Trivanadinsaure, Na- 
Salz.

Natriumvanadate s. Vanadinsäure, Na-Salze.
Natrlumwlsmutlde, Krystallstrukt. v. Poly- 

wismutiden (Übergang in Legierr.) II 496.

Natrlumwolframal s. Wolframsäure, Na-Salz. 
Natrolith, Puffer.-Vermögen II 3770.
Natronkalk, Herst. v. zur Gewinn, v. H2 geeignetem

— I 2622*.
Natronsalpeter s. Natriumnürat.
Natrophylllt, Collinsschc Zald I 2004.
Naturbenzin s. Benzin.
Naturgas s. Erdgas.
Naturgasolin s. Benzin.
Naturphilosophie, Wlrkllchk. u. Begriffsform. 1 1987; 

Kausalbegriff I 3263; II 3830; erkenntnistheoret. 
Stell, d. ehem. Elcmentbegrlffs I 3025; log. Grund
lagen d. Physik I 1753.

Bibi.: Erkenntnistheoret. Stell, d. clieiu. 
Elcmentbegrlffs I [908]; Kausalbegrlff In d. 
Physik I [2140]; The nature of the pliyslenl world
I [2294];Möcanique quantique et causalit6II[3840]. 

Nebel, Theorie d. — Bldg. I 3271; (adiabat. Aus
dehn. gesätt. Dämpfe) II 3683; Größe v. —  
Tröpfchen II 3850; elektr. Eigg. II 2610.

Künstl. —  u. Raucherzcug. in d. Patent
literatur (Übersieht) I 1037; Bezieh, zwischen Ver- 
dunkcl.-Fähigk. u. Teilchenzahl u. -größe bei 
Schutz—- I 366; Tarn. u. Vernebel. (Groß- 
vemebcll.) II 1401; Großvernebcl.-Verss. mit 
Cl-SOüH I 3138; — lirzeuger mit festem Grund
stoff I 3138; künstl. —  aus P I 614*, 1324; 
organ. NH4-Salzc als Füllstoffe für raucherzeu- 
gendc Mittel II 1112*.

Sichtbarmachen schwer erkennbarer Gegen
stände mit rauchenden Mitteln I 614*.

Maas—  1930 II 1946; bakteriolog. Analyse 
einer mit — beladenen Luft II 2698; s. auch 
Kampfgase-, Kolloidchemie.

Nebennieren s. Drüsen.
Nebennlerenhormonc s. Hormone. 
Nebenschilddrüsen s. Drüsen. 
Nebenschilddrüsenhormone s. Hormone.
Neclne, Bezeichn, d. bas. Spaltprodd. d. Alkaloide d.

Art Senecio als — I 1540.
Necsäuren, Bezeichn, d. sauren Spaltprodd. d. Alka

loide d. Art Senecio als —  I 1540.
Nekal, Übersicht, Zus. II 3624.
Nekal AEM, Anwend.: ln d. Indantlirenfftrberel u. 

-druckerei I 133; für Schlichte, Appretur u. 
Beuche 1 1003; ln d. Kunstseidenschlichte II 2890. 

Nekal BX, Verwend. in d. Färberei II 2533. 
Nelkenöl s. öle, ätherische.
Nematlscher Zustand s. Kryslalle, flüssige. 
Nematospora s. Pilze.
Nenibutal (Penlobarbital-Na, Na-Salz d. Äthylmethyl- 

butylbarbltursäure), Eich. d. Toxizität u. Aktivität
II 2076; Verwend.: zur Vornarkose I 2735; zur 
Vorbehandl. für d. Lachgasnarkose I 9S; in d. 
Psychiatrie II 3119.

Best. v. Na ln — II 2495, 3583. 
Neoantlmosan (Fuadin), Wrkg. auf d. Helminthen d. 

Schweins u. Hundes II 3575; Verwend. zur Be- 
handl. d. Lepra II 2992.

Neoarsphenaniln s. Neosaltarsan.
Neobar, neues, modifiziertes BaS04 zur Schlehn- 

hautdarst. I 1126.
Neoblllrublnsäure, Kondensat, mit Aldehyden II 380. 
Neobrucldln (F. 197—199"), Darst. aus Brucldin, 

Eigg., Red., Erkennen d. Methylpseudobrucidins 
v. Gulland, Perkin u. Robinson als — I 29j6. 

Neobrucln (F. 225—226"), Darst. aus Methylneo- 
brucinlumchlorid I 2956; Red. I 2956. 

Neocarmln, Verwend. zur Unterscheid, v. Faserarten
I S94, 2256.

Neocyanln (Allocyanln), Hypersensibillsier.-Verss. 
mit — I 619; Curcumin als Ausbleichfarbstoff bei 
Ggw. v. —  I 2672. , ,

Neodorm, Ermittl. d. Wrkg.-Stärke mit Hilfe d.
Körpcrstell- u. Labyrlnthreflcxe I 2349. 

Neodym, röntgenanalyt. Best. d. Baslzltüt I 203; 
gyromagnet. Verhältnis für paramagnet. — Salze
II 1419; — als Entfärb.-Mittel für Glas I 23/1; 
Erkenn, d. Ce in Ggw. v. — (o-Tolldin als Reagens)
II 2850; s. auch Didym.
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Neodymverbmdungcn, Absorpt. u. Temp.-Emlss. v.
— in verschied, lösungsmm. I 19: Mercurid
I 1355.

Neodymamalgam s. Amalgame. 
Neodymchlorid, Darst. v. wasserfreiem —

II 1215; Lichtabsorpt. v. Krystallen I 2543; Ab- 
sorpt.-Spektr. I 3385; (im Ultrarot) 1 2930.

Neodymhydroxyd, Löslichk.-I’rodd. II 35. 
Neodymnitrat, Absorpt.-Spcktr. I 3385; (v. 

NHi—  in fl. NHs) 1 2428; magnet. Doppelbrech, 
v. Mg-Nd-Nitrat I 1630; II 2792; therm. Zers, in 

iCOi I 3160.
Neodymoxyd, Temp.-Maxima d. Kandolumi- 

nescenz I 2685.
Neodymsulfat, Susceptibilitäten d. Octa- 

liydrats bei tiefen Tempp. I 1761; therm. Trenn, 
v. and. Sulfaten I 2278.

Neodymsulfid, Darst., Eigg., Rkk. I 563. 
Ncoergosterln (F. 151—152°), Darst. aus Ergopina- 

kon, Eigg., Rkk., Deriw., Bruttoformcl II 3417. 
Neoglucose, Existenz d. — in natürl. Organfll.

II 2325.
Neohydropyrln, Verwend. bei fieberhaften Erkrankk.

u. bei Gclenkrheumatlsm. II 1035.
Neojacol, Farbrkk. I 2746.
Neokarmin W, Verwend. zur Unterscheid, v. Oxy- 

u. Hydroceilulose II 2 2 6 1 .
Neolanblau GG, I 875, 1955; II 619.
Neolanbraun R, I 875.
Neolanfarbstoffe, Musterkarte II 619; Theorie d. 

Färb. v. Wolle mit — II 1519; Verwend. als Woll- 
farbstoffe I 291; Neoian-Modenuancen auf Woll- 
garn u. auf Kammzug I 2773; badeechte Färbb. 
auf Wolle (See-W.-Echth.) I 741; Verwendbark, 
für d. Färben hochwert. Anzugsstoffe II 444; 
Seidendruck mit — II 125.

Neo[angrün BL, I 875.
Neolanmarlneblau RBA, II 2374.
Neolanmarlneblau RL konz., I 741.
Neolanmarlneblau 2 RL konz., I 741.
Neolanorange GRE, I 875.
Neolanrot BRE, II 2240.
Neolanschwarz, II 2 3 7 4 .
Neolanschwarz WA extra, I 1 2 9 9 .
Neolanvlolett 5R, I 1157.
Neollt s. Poco.
¡-Neomenthol, Darst. aus d. Menthontrnkt. d.

Riunlon-Geranlumöl II 57. 
ä.i-NeomenthoI (P. 53»), Verb. mit HaPOi II 3474*; 

antisept. Wert u. Toxizität (Vergl. mit Isomeren)
II 2077.

Neomerpln, Verwend. zur Textilveredl. II 2259. 
Neomerpln N, Verwend. zur Textilveredl. II 2259. 
Neomoscan, Reinig.- u. Desinfekt.-Mtttel für d.

Milchwirtschaft II 141, 460.
Neon, Intensitätsverhältnis d. — Isotopen Ne*° u. 

Ae”  I 3 3 8 3 ; Elektronenverteil. im — Atom
II 2421; Winkeivertcil. bei d. Streuung langsamer 
Elektronen an —  I 7, 627, 2281; lilektroncn- 
tempp. in — I G26; Gleichgew. zwischen posit. 
Ionen u. neutralen Atomen ln posit. Strahlen d. —
II 3518; Akkomodat.-Koetf. d. posit. Ionen I 28; 
Ionisât.: dch. langsame Alkaliionen I 2288; dch. 
neutrale Ar-Atome II 676; Zerleg, v. H 2 dch. 
btöße v. — I 780; Best. d. Bcwegllchk. v. —  
Ionen mit Hilfe d. negat. Schichten I 358; Strahl, 
bewegter — Ionen II 3518; Anrcg.-Wahrschein- 
lichkk. für Elektronen in — I 635; Anreg. v. 
Spektrallinien dch. d. Stoß langsamer poslt. 
Ionen 1192; Arten d. Lichtanrcg. in d. Gasentlad.
I 1196; Lichtintensitäten in — Entladd. I 2141; 
Nachleuchten v. Entladd. in — I 2932; II 2296; 
AelII-Spcktr. II 3201; Prüf. d. Wclßkopf- 
'vignerschen Theorie d. natürl. Linienbreite
I 2286; Unterschied in d. Selbstumkehr d. —  
Linien bei Anreg. dch. Gleichstrom oder Wechsel
strom I 1 0 ; Dopplereffekt in — Kanalstrahlen 

,^ ; Zcemaneifekt I 351; (in Verb. mit d. „ano
malen Koppl.-Verhttltnisscn d. Quantenvekto
ren) I 350; Ultrarot-Spektr. I 2545;— He-Banden
1 1629; Metall-- Banden in d. poslt. Säule
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elektr. Entladd. II 499; Beeinfluss, d. Na-Reso- 
nanzstrahl. dch. —  I 2429; Ionisat.-Potentialo
I 634; Zündspann, in Ggw. v. Hg-Dampf II 2794; 
Einfl. auf Barkliausenschwlngg. II 2927; elek
trodenlose Entlad, in —  I 646; Hochfrequenz
entlad. in — I 27; Übergang v. d. Glimmentlad. 
zum Bogen I 2294; Energiebilanz d. poslt. Säule
II 2021; Interpretat. d. negat. Volt-Ampcre- 
Charakteristik d. posit. Säule iu —  I 496; — Ent
lad. unter Benutz, v. Kollektoren II 2794; Steuer, 
d. Glimmentlad, an einer Netzkathode mittels 
einer 3. Elektrode hinter d. Kathode I 192; stoß
weises negatives Glimmen nach Verunreinigen d.
— v. Glimmlampen mit KW-stoffen I 192. 

Rcirakt. u. Dispers. II 1125; magnet. Dreh
vermögen I 2931.

Streuung v. Röntgenstrahlen dch. —  1 10, 
347, 1053; II 973.

Supraleit. II 2298; (Normalgradient) II 3060. 
Pliotoelektr. Ausbeuten im äußersten Ultra

violett II 503; Wrkg. in Cs-Photozellen II 2430.
Therm. Leitfähigk. I 1636; Zustandsgleich.

II 2605; Berechn, d. van d. Waalsschen Konstanten
II 2802; Oberflilchenencrgie v. fl. — II 1277; 
Diffus, dch. geschm. Quarz II 3849; Elnfl. auf d. 
P-Oxydat. II 3357.

Herst. v. fl. I I  mit — als Zwischensubst. (An
lage) I I 579; Trenn, v. Heu. Best. d. He-Geh. v. —-
II 748.

Neonal (Soneryl, Äthyl-n-butylbarbltursäure), Toxi
zität, Wrkg.-Dauer II 244; (Eich.) II 2076; 
hypnot. Wrkg. auf Ratten II 3737; Verwend. zur 
Vorbehandl. für d. Lachgasnarkose I 98; (Wrkg.- 
Stärke) I 3199; Unverträgliche mit anderen ehem. 
Arzneimitteln I 250; Pikrotoxin als ein Gegen
mittel bei akuter — Vergift. II 245.

W.-freie Alkallsalze II 91*; analyt. Eigg. II 
3742; mikrochem. Nachw. im Harn, Blut u. 
Liquor I 2746.

Neonlcotln s. Anabasin.
Neopentan s. CsEiz.
Neopentylalkohol s. CsHizO.
Neopentylchlorld s. CtJlnCl.
Neopol T ,--Marken (Waschmittel) I 1578.
Neopyocyanase s. Emympräparate-Pyocyanaäe. 
Neoreargon, gonokokkzide Wrkg. im Nährboden

verschlechter.-Vers. II 2331.
Neosalvarsan (Neoarsphenamin), Steiger, d. Wrkg. 

dch. Ultraviolottbestrahl. 1 2735; Sensibilisier- 
bark. d. Meerschweinchen gegen — I 2972; Be
einfluss. d. — Überempflndlichk. d. Meer
schweinchens dch. Ca, Na-Acetat u. NHjGl I 3312;
—  u. Blutdruck II 2992; antikoagullerendc Wrkg.
II 559; blutgerinn.-hemmende Wrkg. (Mecha
nism.) I 2342; Agranulozytose nach — II 2331; 
Ausscheid, bei u. u. bei milzloscn Tieren I 703; 
„Ar3enoxyd“-Bldg. aus — im lebenden Tier u.

, bei Iteagensglasoxydat., Farbrk. II 402; thera
peut. Effekt bei Spirochäten- u. Trypanosomen- 
erkrankk. I 2863; Wrkg. auf Trypanosomen bei 
Zerstör, d. reticuloendothellalen Syst. I 2732; 
Verwend.: zur Behandl. d. Syphilis II 1030; bei 
Hamlnfektt. I 3461; rheumatoider Gelenk - 
schmcrz dch. — (rezente Lues) II 561.

Farbrkk. I 2740.
Neosllbersalvarsan, therapeut. Effekt bei Spiro

chäten- u. Trypanosomenerkrankk. I 2863. 
Neostlbosan (Bayer 693, Diäthylaminsalz d. p-Amlno- 

phenylstlbinsäure), Verteil, im Organism. I 2862; 
Wrkg. auf d. Helminthen d. Schweins u. Hundes
II 3575; Verwend.: zur Behandl. v. Kala-azar
II 3738; (Vergl. mit anderen Sb(V)-Verbb.) 12348; 
zur Behandl. d. Lepra II 2992.

Neostrychnldln (F. 203—204"), Darst., Eigg., Rkk., 
Deriw., Bezeichn, d. Methylpseudostrychnldinsals
— I 2591; Darst. aus Neostrychnin, physlol. Wlrk- 
samk. I 2955.

Neostrychnin (F. 228—229“), Darst. aus Methyl - 
strychnln, Eigg., Rkk., physiol. Eigg., Jod- 
methylat I 2955.

Neothesln (y-2-MethyIptperldlnpropylbenzoat), Blut-
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u. Harnunterss. bei Kunden nach subcutancr —  
Injekt. I 97; Verwend. zur spinalen u. regionalen 
Anästhesie, Konst. II 2204.

Neotrehalose, Synth. aus 3.4.6-Triacetylglucose-1.2- 
anhydrid v. Brigl u. 2.3.4.6-Tctracetylglucose, 
Eigg., Derivv., Konst. I 1223.

Neotropin, baktcricide Wrkg. I 410; Erfahrr. mit —
II 2200.

Neotruxlnsaure (F. 209°), zur Kenntnis d. —  (Darst.
v. Estern) I 818, 819.

Nephelin, Chemismus d. Zers. d. Chibiner Apatit- 
— ¿Erze dch. H 2SO4 II 108; Elektrodcst. d. P aus
Chibiner Apatit---Gestein II 1950; Verwend.
zum Gerben I 3529.

Nephelometrie, Bedeut, d. Teilchcngröße I 421; 
nephelometr. Titratt. (Einfl. v. Begleitverbb.)
I 257; (Einfl. d. Schütteins u. Kühlens d. Unters.- 
Lsgg.) I 258; analyt. Auswert. v. Trüb.-Rkk. dch. 
Best. d. Lichtabsorpt. II 2496; Normier, d. Trüb.- 
Werte bei nephelometr. Bestst. (vereinfachte 
Eich, eines Trüb.* Standards) I 2742; Herst. 
nephelometr. Testlsgg. I 1399.

Erforsch, mitogenet. Strahl, mitt. einer neuen 
nephelometr. Meth. I 1542; empfindl. nephclo- 
metr. Best. sehr kleiner Mengen Hg I 1272; 
nephelometr. Sulfatbest. (Nephelometer) II 3444; 
Wassertrübb. u. Trüb.-Mess. dch. Photoströme
II 2502; Trüb.-Mcsscr: für W.-Untcrss. II 3592; 
ln Kongreßwürzen mit d. Nephelometer I 1109; 
nephelometr. Best. v. proteolyt. Enzymen (Ede- 
stln als Substrat) I 689; Best. d. Trüb, in d. Säften 
u. Lsgg. d. Zuckerfabrikat. (Nephelometer) II 
2251; (Grenzen d. Empfindlichk. eines Taschen- 
nepheloskopes) II 2251; Nephelometer für d. 
Papierindustrie II 471.

Nephlllt, Behandeln mit überkrit. W.-Dampf I 34. 
Neptal, Konst., Eigg., Gebrauchsweise u. Dosier.

I 1396; Hg-Diurese (Indlcat. u. Anwend.) I 2972. 
Nerlgenln, Bldg. aus Neriin, Eigg. I 3452.
Nerlin, Isolier, aus d. Blättern v. Nerium Oleander,

Eigg., Hydrolyse I 3452; II 3105; physiol. Wrkg.
II 3118.

Nernsteffekt, thermodynam. mit d. — verbundene 
Effekte I 2691.

Nerol, Vork.: im Ylang-Ylang-Öl I 3121; im süßen 
Pomeranzenöl v. Französ.-Guinea II 3796; techn. 
Gewinn., Synth. II 3796; Wrkg. auf d. Oxydat. v. 
Leinöl II 1714; oxydat.-hemmende Wrkg. auf d. 
lösl., v. Hymenomyccten produzierten Fermente
I 2477.

Nerolidol, Vork.: im äther. ö l v. Salvia Sclarea L.
II 3315; im Ylang-Ylang-Öl I 3121; im süßen 
Pomeranzenöl v. Französ.-Guinea II 3796.

Nerolin (Jara-Jara, 0-Naphtholmethyläther), Wrkg. 
auf d. Oxydat. v. Leinöl II 1714; Itk.: mit Malon- 
säuredinitril I 1718*; II 1514*; mit o-Phthalyl- 
chlorid II 1296, 1297.

Neroliöl s. öle, äthcrische-Orangenbliltenol. 
N e rv e n . — Strahl« II 1636; Krystallanalogien zu 

d. Begriff d. Erreg.-Leit. I 2731; Erreg.-Zucker- 
stoffwechsel d. — Syst. I 3197; Einfl. v. — Syst. 
auf d. Herzaktion (Zerleg, d. Akt.-Stromkurve d. 
Herzens in ehem. Teilphasen) I 245; Änder. Im 
Tonus d. vegetativen — Syst. während d. Gravidi
tät u. in d. Geburtsperiode d. Rindes II 1648; 
vasomotor. Reflexo d. Sinus caroticus in Ab
hängigk. v. Blut-Ca, Parathyreoldectomle, Para- 
thyreoldeahormon u. Vitamin D I 1259; Rolle: d. 
Zentralnervensyst. beim J-Stoffwechsel II 393; d. 
vegetativen Syst. bei d. Glykogcnbldg. d. Leber 
«Ich. Gallensäure II 241; Glykogcnbldg» im 
Muskel dch. Gallensäure bei Splanchnikotomle 

v II 241; Einfl. d. Unterbrech, nervöser Bahnen auf 
^ d .  Veränderr. d. Muskelchemlsm. dch. sympath. 

erregende Gifte I 3197; Orgauveränderr. dch. 
neurochem. Einfll. II 3733; Chcmlsm. d. Einw. v. 
Gleichstrom auf d. lebende — Gewebe (Polarisat.- 
Effekt) II 2075.

Bestandteile, ehem. Natur d. Tigroids (d. ner
vösen Zellen eines Taubengehimpräp.) I 969; 
„sympathet. Subst9t.“ aus d. Darm u. aus anderen

Organen d. Kröte II 1037; Herst. eines d. zen
tralen Tätlgkk. fördernden u. regulierenden Reiz
stoffes aus — Subst. I 3468*; II 741*; s. auch 
Hormone.

Bezlehli. zum endokrinen Syst. u. zu Hormonen,
Erregbark.-Veränderr. d. Nervus splanchnicus 

• unter d. Einfl. v. Adrenalin I 1919; Adrenalin u. 
d. Reflexrclzbark. d. kardioinhibitor. Zentren
II 3434; vasodilator. Fasern im Sympathicus u.

* Wrkg. zirkulierenden Adrenalins dch. verstärkte 
Gefäßrk. bei Sympathicusreiz. II 2199; Frage d. 
nervösen Vermittl. d. Adrenalinwrkg. auf d. 
Muskelglykogen II 2843; auxoneurotrope Wrkg. 
d. Adrenalins u. Hypophyslns II 553; sympath. 
Innervât, d. Hypophysenvorderlappens I 405; 
hormonal-nervöse Regulier, d. Funkt, d. Hypo
physenvorderlappens I 1548; Hypophyso u. 
Bldderscher Körper II 1644; Schilddrüse u. 
Carotlssinus als funktionelle Einheit II 2838; 
Thyroxin u. Zentralsyst. (J-Geh.) I 698; Wrkg. 
v. Thyrcoidektomic u. d. Injekt. v. Schilddrüsen
extrakten auf d. Rheobase u. d. Chronaxie v. 
Sciaticus gastrocnemius-Präpp. v. Rana tem- 
poraria II 1646; Erregbark.-Ander. d. Sympathi
cus dch. Thyroxin (gegenüber Adrenalin) I 407; 
Einfl. d. Vagus auf d. Insulinsekret. I 408.

Beziehh. zur Ernährung u. zu den Vitaminen, 
Wrkg. elnscit. Ernähr, auf d. — Syst. II 2840; 
Schädigg. d. — Syst. infolge Mangel an Vitamin- 
B-Komplex I 3459; II 3113; Wrkg. teilweiser Ent
zieh. v. Vitamin-B-Komplex auf d. Gelehrlgk. bei 
Ratten I 411; s. auch Vitamine, Vitamin B.

Beeinfluss, dch. anorgan. Stoffe, Erreg, d. Nervus 
accelerans unter d. Einfl. v. Wasserstoffionen u. 
capillaraktiven Substst. I 2973; vergleichende 
Unterss. liber d. Wrkg. verschied. Metallsalze auf
d. Zentral---Syst. v. Kaninchen I 3198; Mg-
Wrkg. auf d. Sympathicuserregbark. I 970.

Beeinfluss, dch. organ. Substanzen, Einfl.: d. 
Bzl. auf d. sinocarot. Reflextonus I 970; v.tert.Tri- 
chlorbutylalkohol (Chloreton) auf d. Blutzucker
geh. bei n., beiderseits splanchnlcotomierten u. 
beiderseits epineplirectomislerten Kaninchen I 
414; Wirksamk. v. Oniumverbb. (heteroeyel. 
Oniumverbb.) I 3411; (Derivv. v. Homologen d. 
Betalns) I 3410; Amytaleffekt auf d. autonome 
Syst. (gemessen an d. Wrkg. auf d. Speichel
drüsen) I 2610; Wrkg.: d. Monojodessigsäure auf 
Reflextätigk., Gaswechsel u. Zuckerverbrauch d.
Zentral---Syst. II 2074; d. Cyansäure auf d. -
Syst. I 2350; v. Acetylcholin auf Ganglienzellen
II 3118; Eindringen organ. As-Verbb. ins Zentral- 
— Syst. I 2735.

Rk. d. Verdauungskanals d. Batracluers 
gegenüber autonomen Wirkstoffen (Arecolln)
II 2074; Wrkg.: d. d-, 1- u. inakt. Camphers auf d.
Zentral-- Syst. (vergleichende Unterss.) I 1393;
d. 1-Ephedrins auf d. Chronaxie d. motor.
II 2076; d. subcutancn Cocaininjekt. auf d. vaso
motor. Reflexe II 2484; d. Strychnins auf d. 
Herzvaguseffekt II 245; v. Derivv. d. Tropanols 
auf d. parasympath. Syst. I 248; Ca u. Sym
pathicus (MÖglichk. eines Antagonism. zwischen 
Ca u. Yohimbin) II 1935; Wrkg. d. Yohimbin- 
isomeren auf d. sympath. Syst. I 2734; Frage d. 
erregenden Wrkg. v. Kaffee u. seiner Inhaltstoffe 
auf d. Zentral---Syst. I 2734; Wrkg. d. Kaffee
genusses auf d. — Syst., bes. auf H e r z r h y t h m u s  

u. Blutdruck I 547. f J10i
Pathologie, Kolloidchemie d. Irrsinns I 41 ;̂

II 1034; Dispers, d. — Kolloide (Schizophrenie u. 
manisch-depressives Irresein) II 1034; Exslccose 
neuroendokrinen Ursprungs (Beeinfluss, den. 
Tonephin) I 2195; Schädigg. d. Zentral-— -Syst. 
bei Pb-Vergiftt. (Zustandekommen) II 23«^, 
(Pyramidenbahnerkrankk.) I 837; Polyneuritis, 
dcli. Trikresylphosphat I 3200; (Ingwer, Apiol u. 
Kreosotphosphat) II 2680; dch. Einnahme v. 
Apiol II 1936. , .

Bibliographie: Les agents physiques dans le 
traitement des maladies nerveuses I [704]; Lcto-
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dcrmoscs neurotropes. Neuroprotozooscs. Rhu- 
imitisme infcctlcux (Travaux 1S79—1931] I [1655]; 
s. auch Organe-Qehim; Organe-Herz-, Organe- 
Muskeln; Rückenmark.

Nervophyll bei nervösen Erkrankk. I 836.
Nestles Kindermehl, Gell, an Vitamin A u. D II 2987.
Nestorlte, Formpulvcr, physikal. Eigg. I 1724.
Netoreäure (F. 87 bzw. 131'), Darst. bzw. Bldg.: aus 

Rotenol, Eigg., Konst. I 3071; aus Rotenol, Eigg., 
Rkk., Alethylcstcr I 1670; aus Toxicarsäurc, Eigg.
II 548; aus Dehydronetorsäure, Konst. II 1185.

Nettolln, Welnbergdünger II 1709.
Netzmlttel, Übersicht über d. neuen — II 3624; 

(Patente) I 1298; II 926; sulionierte — u. ver
wandte Prodd. (Patcntübersiclit) II 290; sul- 
fonierte öle u. aromat. —  (Patentübersicht)
II 3624; neue —  (sulionierte Abietine) I 2896; 
moderne —  u. Beuchmittcl u. ihre Anwend, 
aul Textilien I 2896; —  u. Lösungsm. in d. 
Textilindustrie II 2392; Kutz.barm.ich. d. höheren 
Alkohole für d. Bchandl. v. Textilien I 133.

Verh. d. —  (vom Tonen über Hoizaschen- 
extrakte zu d. modernen Bäuch-, Seif- u. Dls- 
pcrgier.-Mitteln) II 2374; Gebrauch bei d. Küpcn- 
färberei (Prüf. d. Eign.) II 926; Lsg.- u. —  (Hills
mittel für besseres Durclifärben) II 124; (Be
wert.) II 1076; Wrkg. ln d. Indanthrenfärberei 
u. -dnickerel I 133; Färben v. Wolle in saurem 
Bade unter Zusatz v. nichtfärbendcn Sulfonicr.- 
Prodd. v. organ. Verbb., d. wenigstens 8 C-Atomc 
enthalten I 1579*; Kunstseide—  I 1460; Einw.; 
auf d. physikal. u. ehem. Eigg. d. Carbonlsicr- 
biider I 1577; auf d. Emuls.-Vermögen d. Seifen
I 1459; d. Rk. auf d. Netzwrkg. I 1965; Erhöh, 
d. Nctzfähigk. v. Alkalilaugen I 1443*; (Zusatz 
v. Phenolen oder halogenierten Phenolen) I 
1004*; (mit Phenolen u. organ. Basen) II 3626*; 
(Misch, v. Phenolen mit mehrwert. Alkoholen)
II 621*; (Äther mehrwertiger Alkohole, d. noch 
mindestens 2 freie OH-Gruppen enthalten, z. B. 
Qlycerinmonobutylätlicr) II 621*; (aromat. 
Sulfosäure u. Phenol) II 2879*; (Zusatz v. hydro- 
aromat. Verbb. u. Na-Sulfonatcn chlorierter 
aromat. KW-stoffe) II 2375*; (Kondensat.- 
Prodd. höher mol. Fettalkohole mit Sulfonier. - 
Mittcln) II 1368; —, d. Laugen u. Salzen wider
stehen (Sulfosäuren mit Zusatz v. organ. Oxy- 
verbb.) I 3499.

Herst.: dch. Einw. v. gesätt. halogenierten 
aliphat. KW-stoffen mit prim, oder sek. Aminen, 
Amiden usw. II 780*; aus ganz oder teilweise 
neutralisierten oder verseiften Oxydat.-Prodd. 
v. Paraffin-KW-stoffen (Geh. an W.-l. Salzen)
I 3501*; dch. Behandl. v. KW-stoffen oder 
deren Oxydat.-Prodd. mit SOs I 877*; aus 
Sulfonsäuren oder deren Salzen aus bei d. Raff inat. 
v. KW-stoffen anfallenden Abfallprodd. u. 
Il2S04-Halogenhydrinen I 587*; dch. Behandl. 
v. gesätt. oder ungesätt. Verbb. mit niedrig- 
molekular aliphat. Säuren, d. d. SOäH-Gruppo 
enthalten II 446*; Herst. dch. Sulfonier.: d. 
Oxydat.-Prodd. v. festen oder fl. Paraffin- oder 
Naphthen-KW-stoffcn mitt. S03 II 445*; v. 
Olefincn l 2898*; II 446*; d. Oxydat.-Prodd. 
v. nicht aromat. KW-stoffen mit wenigstens 
8 C-Atomen oder v. Gemischen derselben II 
3308*; v. Olefinen mit 10—20 C-Atomen u. 
einer Doppelbind, am Ende d. C-Kette I 877*; 
v. a-Tctradecen I 2774*; Herst.: v. —  u. Durch- 
dring.-Mitteln (dch. Einw. v. konz. H 2SO4 auf 
aliphat. ungesätt. KW-stoffe mit einer oder meh
reren Doppelbindd. u. mit 10—18 C-Atomen)
I 877*; (aus Sulfonsäuren d. Abietans, Abietins 
u. Abietens) II 2241*; dch. Bchandl. v. aromat. 
KW-stoffen mit aliphat. Alkoholen u. nachfolgen
der Sulfonier. I 2899*; Herst. dch. Sulfonier.: 
d. dch. Einw. v. Olefinen mit 3 u. mehr C-Atomen 
auf Carbazol oder Carbazolderlw. erhaltenen 
Prodd. II 1371*; eines Gemischen v. aromat. 
KW-stoffen u. aliphat. Alkoholen II 446*; aus 
halogenierten Petrolcum-KW-stoffen u. cyclo-

aliphat. Alkoholen oder Phenolen oder Naphtlio- 
len oder Äthern I 2098*; v. — u. Durchdring.- 
Mitteln (aus Gemischen v. Phenolen u. mehr- 
wert. Alkoholen) II 1973*; (aus einem Gemisch 
v. Phenolen u. Äthern mehrwert. Alkohole)
II 1972*; (aus Gemischen v. Phenolen, hydrierten 
Phenolen u. einwert. Alkoholen) II 1972*; (aus 
Gemischen v. Phenolen, cinwert. Alkoholen, 
hydrierten Phenolen u. Naphtliolen u. Äthern 
melirwert. Alkohole) II 1973*; (aus Gemischen 
v. Phenolen, mehrwert. Alkoholen u. Äthern, 
melirwert. Alkohole) II 1973*; aus Gemlschcu' 
höher molekularer, ln W. uni. Alkohole mit 
höher molekularen hydrotropen aliphat. Verbb.
II 2241*; dch. Bchandl. v. höhermolekularen 
Hydroxylverbb. mit Sulfonsäuren II 446*; aus 
HaSO-i-Estem höherer Alkohole II 2241*; v. 
höliermol. H2SOi-Estcrn v. mehrwert. Alkoholen 
d. Fettreihe oder v. Estern v. aliphat. Alkohol
säuren II 1522*; aus d. Sulfurlcr.-Prodd. v. 
mehrwert. aliphat. Alkoholen mit mehr als
10 C-Atomen (Herst. v. Salben, Kremen usw.)
I 974*; dch. Sulfonier. d. Laurylalkohois I
2515*; (u. Myrlstylalkohols) I 587*; dch. Ver- 
cstcr. v. Oleinalkohol mit Sulfoesslgsäure bzw. 
Halogenessigsäuren (u. Rk. mit Sulfiten) II 
2733*; aus Cyclohexanol u. Triäthanolamin 
salicylat I 1832*; — : für Textilbehandl.-
Bäder mit Zusatz v. Terpenalkoholcn (zu sulfo- 
nlcrtcn alkyllerten KW-stoffen) I 587*; u. 
Durclidrlng.-Mittel (aus Gemischen v. Sulfon
säuren melirkem. KW-stoffe mit Terpenalkoholcn)
11 2877*; (aus Sulfosäuren alkyllerter mehrkem. 
KW-stoffe u. Terpenalkoholcn) II 2878*; aus 
W.-l. äther- oder esterart. Verbb. aus d. Oxy- 
alkyläthern zwei- oder melirwert. Alkohole u. 
höher molekularen, Hydroxylgruppen enthalten
den Körpern I 3349*; Herst.: v. Esteralkoliolen 
oder Ätheralkoholen II 2878*; dch. Einfuhr, 
v. H2S04-Gruppen ln aliphat., cycloaliphat. oder 
allphat.-aromat. Oxyäthcr II 445*; dch. Sulfo- 
nler. d. Oxyäthcr v. Glykolen u. aliphat. einwert. 
Alkoholen mit i  bis 7 C-Atomen II 2733*; aus 
Mischsch. v. Monoaryläthern mehrwert. Alkohole 
mit Lsg.-Vermittlern II 1972*; dch. Sulfonier. 
v. Alkylbcnzyläthcrn II 3625*; dch. Umsetz, 
d. Alkoholats eines gesätt. oder ungesätt. Alkohols 
mit d. Alkallsalz d. /3-Halogcnäthansulfonsäure
II 3475*; dch. Sulfonier. u. gleichzclt. Kondensat, 
v. Alkoholen zusammen mit Aldehyden u. 
(oder) Ketonen mitt. Sulfontcr.-Mitteln I 876*; 
v. sulfonicrten Aldehyd-Kondensat.-Prodd. II 
3968*; dch. Kondensat, eines chlorierten mclir- 
kern. KW-stoffes ln einer Lsg. ln H 2SO4 oder 
Oleum ohne wesentliche Sulfonier. mit CH2O
I 3230*; v. Kondensat.-Prodd. aus Benzoin 
u. Naphthalln-2-sulfonsäure ln Ggw. v. Alkoholen
I 2512*; aus Urethanen mit sulfoniercnd wirken
den Mitteln II 3475*; aus Alkalixanthogenaten 
aliphat. oder cycloaliphat. Alkohole II 1974*.

Herst.: aus Sulfonsäuren u. Aminen II 2241*; 
dch. Kondensat, v. Aminen mit höhermoi. organ. 
Sulfonsäuren, Sulfocarbonsäuren oder Carbon
säuren II 1973*; quaternärer NHi-Salze aus 
cinseit. acylicrten Diaminen, deren nicht acylierto 
Aminogruppe gebunden ist, mit Alkyller.- bzw. 
Aralkylier.-Mitteln II 3309*; Herst. dch. Sul
fonier.: ungesätt. oder gesätt. sek. oder tert. 
aliphat. oder cycloaliphat. Amine II 3476*; v. 
aliphat. ungesätt. oder Oxyamincn I 135*; dch. 
Überführ. v. höhermolekularen Aminen oder 
Säureamiden mit mehr als 8 C-Atomen in d. 
entspr. Sulfaminsäuren II 620*; aus höher
molekularen Aminen mit einer OH-Gruppe 
oder einer Doppclblnd. oder iliren Ammonium- 
basen II 620*, 3017*; dch. Kondensat, v. Äthern 
v. Oxaikylaminen mit höhermoi. Fettsäuren
I 3115*; aus Aminen mit organ. Carbonsäuren 
u. Seifen II 3476*; v. Derivv. v. aliphat. Alkanol- 
aminen mit Halogenalkylsulfonsäuren I 3230*.

Herst.: dch. Einw. v. höhermolekularen

318*
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Carbonsäuren init melu-als 10 C-Atoracn, Alkylier.- 
u. Sulfonler.-Mitteln I 3849*; v. Mitteln zur 
Vcrmindcr. d. Oberflächenspann. dch. Sulfonier. 
v. Verbb. aus höher mol. Fettsäuren u. lietero- 
cycl. Basen II 1522*; aus Kondcnsat.-Prodd. 
höhermol, Fettsäuren mit bas., N-halt. Verbb. 
im Gemisch mit Sulfonier.-Prodd. organ. Verbb.
II 1973*; Herst. dch. Sulfonier.: v. Fettsäuren 
oder Estern in Ggw. v. W.-bindenden Substst.
II 1370*; d. Ester v. höhermolekularen Fett
säuren u. mehrwert Alkoholen, in denen d. 
freien OH-Gruppcn dch. Halogen oder Oxalkyl-, 
Oxaryl-, Oxaralkyl- oder Carboxalkyl-Gruppen 
ersetzt sind II 291*; v. ülsäureisopropylglykol- 
ester u. a. Estern II Ö21*; Herst.: aus höheren 
gesätt. oder ungesätt. Fettsäuren u. aromat. 
Carbonsäuren, d. eine prim, oder sek. Amino
gruppe enthalten II 447*; aus ölsäure mit Buty- 
licr.-Mittcln u. Sulfonier.-Mlttein I 299S*; v. 
estcrUhnl. — dch. Umsetz, einer Fettsäure mit 
einer OH-Vcrb., einer cycioaliphat. oder hydro- 
aromat. Sulfonsäure I 2899*; Herst. dch. Sul- 
fonier.: d. ölsäurecster v. Glykoläthern u. d. 
Dimethylglycerins oder Eicinolsäurcbutylglykol- 
ester II 2733*; v. ungesätt. Oxyfettsäuren oder 
abgeleiteten Athersäurcn II 2878»; v. gesätt. 
oder ungesätt. höhermol. Oxysäuren oder Säurc- 
amlden (aus Rohmontanwachs) II 780*; v. 
Prodd. aus Montanwachs II 3017*; v. Estern
I 2898*; d. Ester aus einer Fettsäure u. einer 
Oxyfettsäure mit vercsterbarer Oxverunne I 
2899*; Herst.: <1. H2S04-Ester v. Dioxy-, Trioxv- 
u. Polyoxyfettsäuren II 2375*; v. N-halt. Koii- 
densat.-Prodd. aus Salzen v. Estern aus einer 
mehrbas. anorgan. O-halt. Säure u. einem aliphat 
Alkohol m it mehr als 5 C-Atomen u. NHs oder 
Amin II 1522*; dch. Erhitzen v. S0 2 -saurcn 
Salzen mit d. Mlneralsäurcestem v. alipliat. 
Alkoholen, d. frei v. COOH-Gruppen sind u. 
10—IS C-Atome besitzen I 877*; aus gescliwefel- 

, ?dd' v- Mincralsäureestcrn oder Estcrsalzen 
y- höhermol. hydroxylgnippenhalt. Paraffin- 
IC^-stoffen II 3476*; aus H2S04-Estem d. 
Oxylaurinsäure I 2774*; aus sauren Estern 

Stearylenglyko1 u. mehrbas. Säuren
1 3501 ; dcli. Sulfonier. v. höhermolekularen 
lettsäureanhydriden In Ggw. v. Alkoholen
II 291*; v. Verbb. ungesätt. Fettsäuren oder 
’toer Ester oder Amide dch. Hk. m it Salzen 
d. H2SO3 u. Oxydat.-Mitteln II 1523*; aus 
am N substituierten Amiden höherer gesätt oder 
ungesätt. Fettsäuren I 2999*; aus Carbonsäure- 
amidderivv. dch. Einw. v. am C halogenierten 
aliphat. Sulfonsäuren II 780*; aus Carbonsäure- 
halogcniden oder -anhydriden u. Aminomcthan- 
sulfonsäuren, deren Derivv. oder Salzen (Säurc- 
amide) II 291*; aus Chloriden höherer Fettsäuren 
u. aliphat., aromat. oder hydroaromat. Amino- 
S f iL  ^S u lfo n s ä u re n  oder deren Salzen II 
2112 ; dch. Sulfonier. d. Umsctz.-Prodd. v 
aliphat. Säurechloriden oder -anhydriden einer 
höhermolekularen Oxyfettsäurc II 446*; dch 
Jiinw. y. a./?-Oxäthansulfonsäure auf ein Alkohol
gemisch aus Cocosöl II 2733*; dch. Einw. v. 
Alkahsulfiten auf d. H aSOi-Ester v. aliphat. 
oder cycioaliphat. Verbb. II 4 4 6 *; aus Um- 
estcr.-Prodd v. Wachsen (Zwischenprodd. d.

2 1252*; aus Diliydxodioxolen mit
Seifen oder seifenälml. Stoffen I 3115*; aus 
m lg W a t e i  Dihydrodioxolen, Seifen, Tiirkisch- 
rotblen, organ. Sulfonsäuren u. dgl. 1 1717*; aus 

Tnuki Vv.ualzcn T- Türkischrotöl, sulfonierten
2  ^aphthensulfonsäureu, Tetrahydronaph- 
thahnsnlfonsäurcn mit Alkaliphosphaten II 2241*-

Werten» Rlclnusöl (oder v. sulfonierten 
Gemischen v. Bicinusöl mit anderen pflanzl. 
® Fettsäuren) I 3230*; aus Aryl- oder
v  * ■,ulfonicrtcn Fetten, ölen u. deren
Fettsäuren I 291*; dch. Sulfonier. v. ungesätt. 
?  w u  • i f n °i\cr„ deren Fettsäuren mit am O 
substituierter H 2SO1 z. B. Butylschwefelsäurc

oder Acotylschwefelsäurc II 2375*; dch. Behandl. 
v. Wollfett oder Wollfettalkoholen oder anderen 
höhormol. Alkoholen mit acyUcrcnden Mitteln 
u. folgende Sulfonier. II 2733*; dch. Behandl. v. 
pflanzl. oder tier. Werkstoffen mit alkyllerten 
Naphthalinsulfosäuren II 472*; faserschonende 
Durchführ. v. Netzprozessen mitt. d. Alkallsalze 
acylierter Oxyfettsäuren I 1832*.

Herst.: aus einem Gemisch v. diphenylniono- 
sulfonsaurem Na u. Kresol II 1700*; aus Poly- 
styrolsulfonsäurcn I 2999*; v. konz. wss. Lsgg. 
v. netzend wirkenden Sulfonsäuren aus alkyllerten 
Naphthalinsulfonsäuren I 2899*; v. Aminosulfon- 
säuren u. deren Derlw. II 2113*; v. Netz- usw. 
Mitteln aus Sulfaminsäuren II 3788*; aus Amlno- 
oder Iminooxalkyloxyarylsulfonsäuren II 1240*; 
aus Alkyl- oder Cycloalkylcstcm aromat. Sulfon
säuren I 135*; v. echten C-Sulfonsäuren v. 
höhermolekularen aliphat. Carbonsäuren oder 
Estern oder v. d. sich v. d, Säuren ableltenden 
Alkoholen (Octodecylalkohol u. Spermacetlalko- 
hol) II 2878*; dch. Verester. v. nicht aromat. 
Sulfocarbonsäurcn (Sulfopalmltinsäurc) II 126*; 
dch. Umsetz. v. cycioaliphat. oder hydroaromat. 
Oxy- oder Halogensulfonsäuren mit höhermoleku
laren Fettsäuren II 447*; v. Estern v: aromat. 
Sulfodicarbonsäuren I 871*; aus organ. Sulfo- 
persäureverbb. v. Tvpus R-SOü-O-O-Mc II 
3963*.

Cydonol als — u. Reinig.-Mittel II 926: 
Cottomerpin K  als — für Mcrcerislcrlaugcn II 
2259.

Gebräuclil. Mess.-Mcthth. d. Obcrflächen- 
spann. v . --Lsgg. u. d. Netzwrkg. I 2896.

Bibi.: Neuere Sulfonier.-Verff. zur Herst. v. 
Dispergier-, — u. Waschmittcln II [1703]; s. auch 
!Textilstoffe-Texlillälfsmittel.

Neufuchsin, Koagulat.-Wcrt II 2436.
Neumethylenblau N, Verwend. als Oxydat.-Red.- 

Indlcator I 2490.
Neuramag, schmerzlinderndes Mittel I 1394.
Neurokeratin, Isolier, aus Schweinehirn, bas. 

Aminosäuren d. — I 1918.
Neuronal, mlkrochcm. Nachw. im Harn, Blut 11. 

Liquor I 2746.
Neusilber, — Legierr. Geschichte, Eigg., Metal

lurgie (tabellar. Zusammenstell.) I 1573; Einfl. 
plast. Verform, auf d. Susceptibilität II 2156; 
dünnwand. — Guß I 2377; Korros.: dch. phos
phorsaure Lsgg. II 1505; dch. Milch I 464; II 141; 
Analyse v. Nickelsilber I 978.

Neutralgelb RX, I 586, 741.
Neutrallsatlonswärme, .— d. SO2 1 2822; Abffihr. 

d. —  II 3000*.
Neutralorange GX konz., I 580, 741.
Neutralrot, Oxydat.-Red.-Svst., Konst. I 2588; 

Ungiftlgk. für Bakterien II 3428.
Vcnvend. zur eolorimetr. Best. v. Glutathion

II 3445.
Neutralsalzwirkung, — : in konz. Salzlsgg. (Per- 

suIfat-Jodionen-ltk.) II 825; d. Ferrl-Jodionen- 
Rk. (Einfl. V. Nichtclcktrolytcn) II 826; d. Rk. 
zwischen J  u. CH2O2 II 1428; auf d. Verscif.- 
Geschwindigk. v. Ätliylacctat I 1075; auf d. 
Aggressivität d. W. gegenüber CaCOä I 1192.

Neutroflavln, Verwend. bei Behandl. d. experimen
tellen Trichinose beim Kaninchen II 3738.

Neutronen, Zusammenfass. II 059, 1745, 2144; 
(Neutron, das nullte Element) II 2144; Möglichk. 
d. Existenz I 344; Entdeck. II 3516; Existenz 
v. — u. Anordn. d. leichten Atomkerne II 330; 
Existenz im Atomkern II 1744, 1745; Natur 
d. — I 2928, 2929; — Modell II 3831; wellcn- 
mechan.-klass. Bild II 3194; Massendefekt u. 
Bind.-Energie II 3195; —  u. kosra. Strahlen
I 3381; Bedeut, d. Höhenstrahl.-Encrgien für 
d. Photonen- u. — Hypothesen II 2424; Unter
scheid. v. y-Strnhlen II 3195; Konz, langsamer
—  in d. Atmosphäre II 1121.

Anxeg.: in leichten Elementen II 330, 1413; 
in B II 2788; in Be II 3196; Resonanzstellen d.
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Be-Kerns I 2027; Eigg. d. Be-Strahl. I 1087; 
(Beobachtt. in d. Wilsonkammer) II 660; Dispers, 
d. — d. Be u. dch. angeregtes Li erzeugte Itück- 
stoßkemc II 664; Intensität d. v. Be, B u. Li 
ausgesandten —  II 1746.

Durchgang dch. Materie I 2020; II 1414; 
Theorie d. Diffus, d. — , Absorpt.- u. Ionisat.- 
Koeff. II 1414; Reichweite schneller — I 3381; 
Durchdring.-Vermögen d. Be-Stralil. II 820,
1121; Absorpt. d. IS--dch. Pb II 3358; Erzeug.
stark ionisierender Teilchen dch. Be-Strahlen
I 3151; künstl. Zerfall dch. — II 2421; Zusammen
stöße mit N-Kornen II 828; Xnchw. d. Wcchscl- 
wrkg. v. — mit Elektronen II 828.

Mikroneutronen (Definit.) I 1480.
Bibi. : Etat nctuel de ln thforie de neutron

II [3060]; s. auch Strahlen-y-Strahlen.
Nevastln RA s. Eisen.
Nevlle-Winthersche Säure s. CioHsOjS.
Newalol, Verwend. in d. Färberei II 2260. 
Ncxtamaixochlfl s. Drogen.
Nlchrom, Emiss.-Vermögen I 011.

Nickel.
Gcschichtc I 022; II 3; — Gängo im Kongs- 

berggeblet I 055; — Erze Zentralasiens I 1358; 
— Lagerstätten, — Erzeug, u. Verwend. II 1959; 
Metallurgie d. — in Brasilien I 3493; II 704.

B ildung  u. Gewinnung.

Glcichgew. u. Wärmetön. d. Hk. NiO -f* Ha «=* 
Xi+ H 2O II 1114; Verdräng, v. — Ionen aus 
Lsgg. dch. Zn II 2921; elektrolyt. Abscheid. 
(— Folien) I 194; (Einfl. organ. Stoffe) II 984.

Prinzipien d. Behandl. v. — Erzen II 2232; 
metallurg. Charakteristik v. Indukt.-Öfen (Auf
nahme v. O dch. geschm. —) II 2103; gegenwärt. 
— Konverterpraxis II 3463; Aufarbelten v. 
— Stein I 1424; (hydrometallurg. Verf.) I 2766*; 
(elektrolyt. Raffinat.) II 3614; Konst. u. Ver
arbeit. d. — Steins u. d. — Speise I 2886; 
Gewinn.: aus Rohspeisen II 120*; v. schwamm - 
förm. — (aus oxyd. Erzen) I 2992*; (dch. Red. 
v. oxyd. Verbb. mit h. reduzierenden Gasen)
II 3407*; v. — Pulver dch. therm. Zers. d. 
Carbonyle I 1711*; getrennte Gewinn, v. Fe, 

Co oder anderen carbonylbildenden Metallen
II 3298*; Trenn, v. Co II 2857*, 2858*; Problem 
d. Cu-Ni-Trenn. (Oxfordprozeß, Verf. J. Savels- 
berg) II 1681; Gewinn, aus Cu- u. Fe-halt. Ma
terial I 2234*; Entfern, v. Fe aus — Lsgg.
II 1963*; Raffinat. II 764; elektrolyt. Abscheid, 
mit uni. Anoden I 142S; Herst.: v. reinem Elek
trolyt—  (ehem. u. physikal. Eigg.) I 280; v. 
reinstem — (App. zur Herst. v. — Einkrystallen) 

2799; Entfern, aus Schwarzkupfer I 1424.

Physikal. u. physikal.-ehem. Eigg. 

Magnet, u. aliotrope Umwandll. II 1207; 
Elektronenrcflex. an —  I 2422; Elektronen- 
beug. an — I .3264; Strahl, bei Beschieß, mit 
langsamen Elektronen II 3837; Emiss. zwischen 
-50 u. 500° I 1200; ultrarotes Ni I-Spektr. II 
3837; Zeemaneffekt d. Ni I  II 668; NiVI-Spektr.
I 2814; Interferenz in dünnen — Filmen I 189; 
Feinstrukt. in d. K-Absorpt.-Spektren I 2285; 
Einfl. d. Gittertypus auf d. Feinstrukt. d. Rönt- 
genabsorpt.-Kanten II 3054; Präzls.-Mess. d. 
Krystallparamoter II 4 9 5 ; Krystallgittcrstör. in 
gedehnten — Drähten II 494.

Nichtleitende Modifikat. II 3366; Leitfähigk. 
gepreßter — Pulver I 2142; Supraleitfähigk. v. 
— Si-Mischkrystallen II 29; Widerstand v. 
--•Drähten unter d. Einfl. longitudinaler Magnet
felder. II 844; Einfl. d. Tors, auf D., Dimcnss. 
ii. Widerstand v. — II 3147; Einw. posit. Cs- 
Ionen auf eine heiße — -Oberfläche I 28; sek. 
firniss, d. — beim Stoß posit. Hc-Ionen u. meta
stabiler He-Atome I 28; negat. Emiss. beim 
Bombardement mit posit. Ionen I 497; Elektronen- 
emiss. aus — bei Beschieß.: mit posit. Li-Ionen

II 1894; mit posit. Hg-Ionen II 3365; sek. Elck- 
tronenemiss. u. Ferromagnetismus I 2690; 
photoelektr. Ausbeuten im äußersten Ultra
violett II 504; Verwend. für d. Herst. licht* 
elektr. Zellen mit „Diffus.“-Kathoden II 1893; 
Kontaktpotentialdifferenz zwischen — u. Fo 
u. photoelektr. Ablösearbeiten II 3842; Strom
spann.-Kurven I 917; anod. Verh. II 2933; 
Passivität I 2819; elektrolyt. Abscheid, aus 
anhydr. NHs I 918; Strukt. u. Härte v. elektrolyt. 
abgeschiedenem — I 31; elektr. Nd. d. Po auf —
II 1756; elektr. Eigg. v. — Lsgg. in Au I 497.

Magnet. Moment I 2295; magnet. Multipletts
II 3679; magnet. Eigg.: bei hohen Tempp.
II 1757; dünner — Schichten II 2603; v. koll.
— I 2820; II 343; Magnetophotophorese I 3155; 
Druckverschieb, d. Curiepunktes I 1060; Wider
standsänder.: u. Magnetisier, am Curiepunkt
I 2690; dch. Magnetisier. II 1757; in Magnet
feldern II 3844; Magnetisier. II 3527; Tcmp.- 
Änderr. während d. Magnetisier. II 3209; Temp.- 
Abhängigk. d. Inneren Magnetisier. I 3157;
Magnetostrikt. I 794; (Quereffekt) II 2800;
(Hysteresis-Erschelnn.) I 1500; (Remanenz u. 
Hysteresis) II 2023; Nachwirk.-Erscheinn. an 
Hystereseschleifen bei höheren Tempp. I 648; 
Hochfrequenz-Permeabilität I 1343, 1501, 1 8 8 2 , 
2820; Magnetisier, u. Thcrmokräftc II 2799;
thermomagnet. Effekte I 2435; thermomagnet. 
EKK. in transversal u. longitudinal magnetisierten 
Drähten II 509; Thermosäulen, deren Elemente 
longitudinal u. transversal magnetisierte —  
Drähte sind I 497; magnetoeiast. Effekt II 
3309; Einfl. d. elast. Spann.-Zustandes auf 
d. Größe d. Anfangspermcabilität I 794; Einfl. 
d. Magnetisier, auf d. Elastizitätmodul bei 
Dehn.-Schwingg. v. Stäben aus — u. — Legierr.
1 1000; Tors.-Modul d. — bei höheren Tempp. 
unter gleichzelt. Magnetisier. II 2010; Spann.-
Änderr. i n -- Zylindern in Magnetfeldern
II 3844; Festigk.-Änderr. doh. longitudinale, 
zirkulare >#u. schraubenförm. Magnetisier, v. —
II 3843; Änderr.: d. longitudinalen u. zirkularen 
Magnetisier, in gedrillten — Drähten dch. ein 
konstanten Feldern überlagertes longitudinales 
Wcchselfcld II 3843; d. longitudinalen Magneti
sier. bei gedrillten — Drähten dch. ein zusammen 
mit konstanten longitudinalen Feldern wirkendes 
zirkulares Wechselfeld II 3844.

Temp.-Abhängigk. d. spezif. Wärme I 920; 
therm. Ausbrelt.-Vermögen I 3269; mechan. 
Eigg. II 1230; Anisotropie in — I 3340; Krystall- 
orieritier. dch. Kaltwalzen I 994, 2888; Ander, 
d. Tors.-Moduls dch. Kaltbearbelt. I 2763; 
Erhol, v. d. Folgen d. Kaltbearbeit. II 3296; 
Kinetik d. H2-Adsorpt. an — II 990; n. u. anomale 
H 2-Adsorpt. II 3211; „Adsorpt.-Wärmen“ v.
0 2 an —  u. Cu-Katalysatoren I 1205; elektro- 
phoret. Verss. mit — Lsgg. in Toluol I 506; 
Einfl. v. — Ionen auf d. Wachstum v. NHiCl- 
Krystallen II 3665.

Chem. Verhalten.

G lcichgew.-- Co” NI” + Co u. Co-
Potential II 2589; Reiboxydat. bei reinem — 
(Theorie) II 3466; Red. v. NaOH mit —  I 509; 
Einw. v. NO auf —  II 1150; Lsgs.-Geschwindlgk. 
in wss. Br-Lsgg. bei Ggw. v. KBr II 3664; Rk. 
mit BrFs I 1212; Syst. — Hg I 3274; (Löslichk. 
in Hg) I 1770, 2701; Rkk. v. — Ionen bei Ggw. 
organ. Säuren I 2540.

Einfl.: auf d. Rk. zwischen NaJOa u. H 3PO2

1 1751; auf d. Auflös.-Geschwindigk. unedler 
Metalle I 782; auf d. Oxydat. d. Zn in NiSO*- 
u. NiCl2-Lsg. II 2162; auf d. Abnutz. v. einsatz- 
gehärtetem Stahl II 602; (Bedeut, d. — In Stählen 
zur N-Härt.) II 3951; auf d. Eigg. v. Weißkem- 
Tempergußeisen II 760; auf d. Zustandsschaubild 
— Cr-C I 3488; auf d. Eigg. d. Sn-Lagermetallc
I 3339; auf d. Brauchbark. v. Lagermetallen
II 434; auf d. Eigg. Pb-lialt. Bronzen I 1708
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— als Katalysator (Überblick) 1 1987; Herst. 
eines — Katalysators in feinverteilter Form
II 3785*; Einfluß v. Wärme auf d. Darst. v. —  
Katalysatoren auf Infusorienerde I 1623; Rk. 
v. akt. N mit H-Atomen an — Oberflächen
I 340, 1871; Para-H2-Um\vandl. (an —) I 6; 
(an — Kieselgur) II 990; Hydrier.-Geschwindigk. 
an — Kieselgur-Katalysatoren I 7; — Kataly
satoren für d. Hydrier. II 1770; (v. ölen; Über
blick) II 467; Wrkg. als Katalysator bei d. Fett
härt. I 1017, 1457; Hydrier, v. Bzl. mit — 1 
2279.

Rkk. v. A. an — Cr-Katalysatoren II 1743; 
katalyt. Gleicligew. zwischen Acetaldehyd u. A. 
an — I 2421.

Zerfall d. N2O an — Katalysatoren II 329; 
Zers.-Geschwindigk. v. CO bei Ggw. v. redu
ziertem —  II 823; Röntgenaufnahmen eines 
— Katalysators wälirend d. Zers. v. CO I 782; 
therm. Zers. v. Handelscarbid in — Röhren
II 2161; katalyt. Zers. v. Estern dch. — I 3379. 

Korros.-Bestst. II 2521; Blindwerden dch.
S02-Spuren in d. Luft (Verhinder.) II 3142; 
Verh. gegenüber NH4-Salzen bzwT. NH3 II 3783; 
Korros. dch. phosphorsaure Lsgg. II 1505; 
Widerstandsfähigk.: gegen Java-Citronellöl I 148; 
gegen Milch I 464, 2107; II 141; Eign. für Milch
anlagen II 607.

Physiol. Verhalten.

Oligodynam. Wlrksamk. II 2664; Einfl. auf d. 
Wachstum: v. Aspergillus niger I 2479; v. Peni- 
cillium glaucum in Raullnscher Lsg. II 3430; 
Fernwrkg. auf Colibacillen I 2339; Wrkg. kom
plexer — Verbb. auf Bakterien, Blutparasiten
11. d. experimentellen Mäusekrebs I 838; (gegen
über d. Ehrlichschen Mäusecarcinom) I 1927; 
Einfl. auf d. Blutregenerat. I 699, 700; Bedeut, 
für d. Anämiebehandl. I 2197; Wrkg. bei Ernähr.- 
Anämic bei Ratten II 238; Toxizität nach Ver
senk. in d. subcutane Gewebe bei weißen Ratten
II 3738; Giftigk. d. Al im Vergl. mit d. d. Fe, — 
u. a. Metalle I 2486.

Techn. Verarbeit, u. Verwendung. 

Hitzcbehandl. I 2634*; Vergüt, v. S-halt. — 
mitt. Li I 2766*; Kohl. inC4Hio-Atmosph. 12766*; 
Schweißen I 1948; richtiges Schweißen I 2232; 
(unter Verwend. v. Mn02) II 120*; Widerstands
schweiß. II 2104; Lötmittel I 2092*; Verwend. 
für ehem. Apparaturen I 994; — Anoden (Eigg.)
I 1152*; — als Baustoff für Keller- u. Transport- 
gefäße II 2888; Beseitig, d. Seiger, in Weißmetall- 
Legierr. dch. Zusatz v. —  II 3616; — im Stahlguß
II 3778; Verwend. im Schiffsbau I 1424.

Analyse.

Analyse eines — führenden Gesteins II 412; 
Auf lös.-Geschwindigk. v. —  in Königswasser als 
Funkt, seiner Zus. 11. Mischzeit II 1661.

Spezif. Rkk. I 2208; Nachw. v. N i" als Kom
plexverb. [Ni en3]S203 II 2211; alkal. Persulfat 
zur Fäll. v. Ni203 II 2688; Formaldoxim als sehr 
empfindl. Reagens auf — I 2870; Nachw.: mit 
Dimethylglyoxim (Empfindlichk.-Steiger.) I I 1043; 
in Lsg. mitt. d. Funkenspektr. I 843; Identifizier, 
kleiner — Mengen dch. Beobacht, d. empfind
lichsten Linien d. sichtbaren Spektr. II 412; 
spektroskop. Ermittl. in Stählen II 3922.

Schnellbest. II 409; Best. (Kontrolle d. ge- 
wichtsanalyt. Schnellmeth. ohne Glühen d. Ndd.: 
Auswaschen mit A. u. Ä. II 3124; Best. mit D i
methylglyoxim mitt. Zentrifuge u. Faktoren, 
welche sie beeinflussen I 706; mikroelektr. Best.
I 2613; II 575; (neben Co) II 2082; ehem. Kontrolle 
d. — Bäder I 1822; II 575; (volumetr. Ni-Best. 
mit NaCN) I 867; Best.: in Chromier.-
Bädern II 3750; in Neusilber (Nickelsilber) I 978; 
elektrometr. Titrat in Stahl I 2978; elektrochcm. 
Best. in Legierr. ohne Zerstör, d. Probe I 3205;

elcktrolyt. Best. in organ. Salzen II 3126; colori- 
metr. Best. (Kaliumdithiooxalatmeth.) II 575; 
(in Gerbbrühen) II 157; polarograph. gleichzeit. 
Best. v. — , Co, Zn u. Mn mit d. Hg-Tropfkathode
I 499.

Trenn, d. Metalle d. I I I .  Gruppe I 1806; II 
3124; (mitt. Hexamethylentetramin) I 709; 
Trenn, v. Co (u. Best. mitt. d. Filtrat.-Meth.)
II 2493; Makroelektroanalyse u. rasche Trenn, 
v. Cu II 3276; Trenn.: v. Sn bzw. Pb mit H2S
I 3324; v. Zn (Sulfat-Hydrosulfatpufferlsgg. bei 
d. Fäll. v. ZnS) II 2212; v. Cr, Al u. Fe II 1044; 
jodometr. Best. d. Cr u. Trenn, desselben v. Fe 
u. —  I 259.

Best. v. geringen Mengen Z11 in — II 256. 
Nachw.: v. Mn neben — dch. katalyt. Oxydat. 

zu Permanganat in alkal. Lsg. II 94; v. Pd u. a. 
Pt-Metallen dch. katalyt. Red. v. — Salzen II 94; 
Einfl. auf d. Mn-Bcst. nach Knorre I 2615; Best.: 
v. Te in Ggw. v. —  II 3125; v. Chloriden in Ggw. 
v. N i” (volumetr.) II 1479.

Bibi.: Arbeiten d. IV . Konferenz d. USSR 
über Nichteisenmetalle. Heft I I .  Cu u. — [russ.J
II [1688]; s. auch Galvanotechnik; Eydrierung; 
Metallüberzüge.

Nickelverbindungen, Gewinn, aus Rohspciscn I I 120*; 
in Lsg. homogene u. heterogene Komplexsalze
I 3025; Fluoberyllate II 691, 2026; komplexe 
Cyanide II 3S25; einwert. —  dch. Red. komplex. 
Cyanide 1173; Selenocyanammine I 3044; II 2282.

Herst. v. Ni-Komplexverbb. d. 3.4-Dioxy- 
benzol-l-arsinsäure II 2845*; komplexe Ni-Salzc 
einiger Oxychinone II 3884; Hexamethylen
tetramin-Komplexe II 2137; Salze d. Ni11 mit 
organ. Basen II 2947.

Ebene Konfiguration v. diamagnet. — I 2690; 
Zusammenhang zwischen komplcxchem. Strukt. 
u. K-Absorpt.-Spektren II 964; Ramaneffekt v. 
komplexen — I 3036; ehem. u. krystallograpn. 
Unteres, an komplexen Nitriten I 2003; Abscheid.- 
Potentiale komplexer Oxalate II 3368; Magnetism, 
v. Verbb. d. Ni11 II 1758; magnet. Susceptibilität 
v. komplexen —  I 501.

Einw\ v. Hydrazin auf wss. Ni-Salzlsgg. 1 1070. 
Physiol. Verh. s. unter Nickel.
Verwend. für Saatgutbeizen II 1679*. 
Nachw. u. Trenn, v. Thiosulfationen in Ggw. 

v. Sulfit-, Sulfat-, Tetrathionat- u. Rhodanionen 
als Komplexverb. [Niens]S203 II 2211. 

Nickelamalgam s. Amalgame.
Nickelborat s. Borsäure, Ni-Salz. 
Nlckel(II)-broinId, Verh. v. Ni-Anoden gegen 

— Lsg. II 2933.
Nlckelcarblde, — Diagramme bei Röntgen

aufnahmen eines Ni- oder NiO-Katalysators 
während d. Zers. v. CO I 782. _

Nlckel(II)-carbonat, magnet. Susceptibilität
II 2801; elektrophoret. Verss. mit — Lsgg. in 
Toluol I 506; Photosynth. ln Ggw. v. — I 3388.

Nlckelcarbonyle, Bldg. bei d. Fetthärt. II 2389; 
Dipolmoment u. Mol.-Strukt. v. Ni(CO)4 II 2601; 
magnet. Rotat.-Dispers. II 2926; Magnetism. 1 31; 
Auftropfen v. Ni(CO)4 auf Hg I 3274; ehem. Verli. 
v. Ni(CO)4 im Vergl. zum Fe(CO)s I 2152; Pyridin- 
u. o-Phenanthrolinderivv. II 1150; Giftigk. I| 
3588; Verwend. zum Härten v. Kautschuk 1 

H63*. , ,
NlckeI(II)-chlorid, Einfl. d. Temp. auf : d;

magnet. Dreh.-Vermögen v. — Lsgg. II ,2429; 
K-Absorpt.-Spektr. v. —  u. — Komplexen II-965; 
Verh. v. Ni-Anoden gegen — Lsg. II 2933;
magnet. Susceptibilität II 1757; (kinearbeziehh. 
zwischen Curiekonstante u. Curiepunkt) II 35-b; 
Koagulat.-Wert II 2436; Efflorescenz I 2925.

Anod. Oxydat. I 1500; Einfl. d. Ni auf d. 
Oxydat. d. Zn in — Lsg. II 2162; Systst.:
— NH4CI I 3145; — (LiCl)2-H20 (Polythermen)
II 2029; Wrkg. v. Alkoholen auf — Hydrate 1 

2565; Hexamethylentetramin-Komplexe (Hydro- 
lyse v. [NiCh, 2Hexa, IOH2O]) II 2137; Einfl. 
auf d. Autoxydat. v. SnCl2 u. CuCl I 3379.
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Wrkg. auf d. Zentralnervcnsyst. v. Kaninchen
I 3108.

— für galvan. Vernickcl.-Bilder II 3148.
Best. v. Te ln Ggw. v. —  II 3125. 
Nlckel(III)-clilorld, Bldg. dch. anod. Oxydat. 

v. X1C12 I 1500.
Nickelchromat s. Chromsäure, Ni-Salz. 
Nlckelchromlt s. Chromian Säure, Ni-Salz. 
NlckeI(II)-cyanwasserstoffsäurc, Zus. d. Nickel- 

cyanidkoinplcxradikals I 1182; Red. d. K-Salzcs
I 173.

Nlckel(II)-fluorld, magnet. Susccptibllität II 
2801.

Nlckelgermanat s. Germaniumsäure, Ni-Salz. 
Nlckelhydrid, Bldg. bei katalyt. Para-H2-Um- 

wandl. an elektr. geheizten Ni-Drähtcn I 6 . 
Nickelhydroxyde 8. Nickeloxydhydratc. 
Nickellegierungen, elektrolyt. Abscheid, aus 

Cyanidlsgg. I 1490; II 1273; magnet. Legierr.
I 1711*; II 3019*; magnet. Eigg. II 1274; (hei 
hohen Tempp.) II 1757; Schrumpf, v. C—  heim 
Erstarren I 1292; Korros.-Bcstst. II 2521; Hitzc- 
bchandl. I 579*, 2634*; (v. — mit 2—S9°/o Ni 
v. flächenzentricrter kub. Gittcrstrukt.) II 3619*; 
Vergüt, (mitt. geringer Erdalkalimetalizusätzc)
I 129*; (mitt. Erdalkalien bzw. Li) I 280*; (mitt. 
Li) I 2766*; Schwcißcn 11948; richtiges Schweißen
I 2232; Schweißen unter Verwend. v. M11O2 II 
120*; Widerstandsschweiß. II 2104; Lötmittcl
I 2092*; Verwend. im Schiffsbau I 1424.

Härtbares Ni m it c. ö,fi0/o Mg u. c. 0,2*1„ C
I 1818; schmiedbare — mit —0,5‘I ,V  u. ca. 
0,1‘I„Mg II 2367*; Einführ. v. Cr, V, Zr, Ti, 
Ta, U oder älinl. Metallen mit hohem F. in Ni- 
Biider II 2306*.

Al — : —- als Katalysator für d. ülhiirt. II 
2390*; Verwend. v. Al-Fc-Cr—  für Fl.-Behälter 
(für H2O- bzw. labil. 0 2 -enthalt. Vcrbh.) I 1949*.

Bo— ; Gewinn. I 3344*; Verwend. in Hoch- 
vakuumröhren II 3759*.

Co-Fe— ; stark magnet. I 577*; Herst.: 
fern zerteilter —  für Massckeme I 983*; v. EI11- 
schmelzdrähten in elektr. Entlad.-Röhren I 577*;
— mit Zusätzen v. Ta, Bi, Ag oder Pb bzw. Cr, 
Mn u. a. I 2891*.

Co-Ti— : mcclian. Eigg. bei erhöhten Tcmpp.
I 2377.

Cr— : Herst. physlkal. Eigg. bei hohen Tempp.
I 1573; liitzebcständ. — II 1082; Dehn. v. liitzc- 
bcständ. — in d. Wlirme II 434; mechan. Eigg.
II 1230; Schmelzen In Hs I 1292, 1819; Korros. 
dch. Milch II 141; Eign.: für Mtlchanlagen II 607; 
für elektr. Widerstünde für hohe Tempp. II 3143; 
Beilegier. v. Bor II 1085*; bimetali. Elektroden 
ln d. potentiometr. Acidimetrie I 3323.

Cr-Fe— : Eigg., Herst., Verwend. I 2230; 
Hitzebeständ. II 1682; Dehn. d. hitzobestfind. — 
in d. Wärme II 434; — für hohe Tcmpp. (Wrkg. 
d. Zus.) I 1423; Korros. dch. Milch II 141; Säure- 
beständlgk. I 2377; Beilegier. v. Bor II 1685*;
— für Behälter für d. Nitriervcrf. II 437; —  mit 
Mo, W mit großer Beständigk. gegen h. u. k., 
konz. u. verd. Säuren I 1433*.

Cu— : Kathodenzerstäub. I 1200; magnet. 
Eigg. I 3392; Beziehli. zwischen d. beiden Curie
punkten I 794; — mit hoher Elastizitätsgrenze
I 1292; techn. Eigg. <1. Be-halt. —  (Be-Gehh. 
zwischen 2,5 u. !•/„) II 2868; Korros. dch. phos
phorsaure Lsgg. II 1505; Verwend.: für thermo
stat. Material I 429*; für Kondensat.-Rohre II 
1360*; mechan. Eigg. v. Cu-Mn—  bei erhöhten 
'l'cmpp. I 2377; Verwend. v. Cu-Mn—  in elektr. 
App. II 2525*; Eigg., Zus. v. Cu-Si-Sn— , An
wend. als Dampfdichtt. II 1231; Gewinn, v. 
Cu-Sn—  I 5 7 9 «; Säurcbcständigk. v. Cu-W—
I 2377.

Fe— : magnet. —  mit wenigstens 35°l0 Ni
I 1711*; günstige magnet. Eigg. in Legierr. aus 
40— 50°/, NI, Rest Fe II 2367*; magnet. Legierr. 
IHlpernik] (50 Ni - 50 Fe) II 440*, 1829*; (Ver- 
bcsserr. dch. Wärmebehandl.) II 1227; (Anwend.-

Möglichkk. u. deren Grenzen) II 2717; magnet. 
Legier, mit wenigstens 55 "Io Ni II 1213*; Massc- 
keme aus druckempfindl., pulverförm. — mit 
78,5‘U Ni I 983*; elektrolyt. Herst. v. —  (79»/» Ni, 
Rest Fe) II 1360*; SO”/» NI, Rest Fe II 1085*; 
Wärmebehandl. v. —  (Nl-Gch. 72—M«/») in 
M.-Kernform II 3759*; magnet. Legierr. aus 
Metallpulvergemischen (20—90 °U Ni, Rest Fe)
II 1962*; elektr. Eigg. in einem großen Temp.- 
Intcrvall II 760; Einfl. d. einst. Spann.-Zu- 
standes auf d. Größe d. Anfangspermeabilltät
I 794; Magnetostrikt. I 3269; Spann, u. magnet. 
Orientier, v. — Draht II 3527; Hitzebehandl. 
inagnet. —  I 2215*; Verwend. für thermostat. 
Material I 429*; Bcilcgier. v. Bor II 1685*; 
magnet. —  mit l°l« eines Ta-Metallcs II 2525*; 
magnet. Fe-Cu—  II 582*; Krystallgitterstör. 11. 
Krystallorlcnticr. bei kalt gewalzten Fe-Cu—  
I I 494, 3955; Säurcbcständigk. v. Fe-Mo-— 1 2377; 
magnet. Legierr. mit weiteren Zusätzen I 736*;
II 582*, 2306*, 3154*.

Syst. Fe---P I 2085; (Deut. d. Gefügc-
crschelnn. d. Meteoriteisens dch. d. Zustands
diagramm) II 1409; Systst. Fe-Ni-S u. Fe-Ni-As
I 2886.

Ga— : Unterss. (mechan. Eigg.) II 3781. 
Mn— : Fcrromagnctism. u. Phasengcstalt

1 573.
Mo— : (u. Cu, Al, Fe, Ni, Cr oder Mn), Härten

I 447*.
Pd— : Verwend. zur Herst. elektr. Kontakte

I 1151*.
TI— : Verwend. in Hochvnkunmröliren II 

3759*.
Zn— : Glelchgew.-Diagramm d. binären

Syst. II 1503; Gefügeaufbau II 3143; s. auch 
Eisen.

Nlckel(Il)-nltrat, Absorpt.-Spektr. v. Doppel
nitraten mit seltenen Erden I 2431; Wrkg.: v. 
Alkoholen auf — Hydrate I 2505; v. — -OHzO 
auf junge Rcispflanzen II 2477; Verwend. ¡11 

Papieren für Blldtelegraphic I 2415*; mikroelektr. 
Best. v. Pb u. Cu ln — Lsg. (App.) I 2013.

NIckel(II)-nltrlt, ehem. 11. krystallograph. 
Unterss. Uber K-Ni-Doppcinitrite I 2544.

Nickeloxyde: NIO, dunkelblaues —  II 1150; 
Elektronenbeug. an dünnen Filmen v. — CunO
I 178; Strukt. v. — Spincllcn II 1280; Gleich- 
gew. u. Wärmetön. d. Rk. — I- H 2 = Ni-1- H2O
II 1114; Schmclzdiagramm — AI2O3 II 2442;
Röntgenaufnahmen eines — Katalysators wäh
rend d. Zers. v. CO I 782;--T102-Katal.vsatoren
II 160; Einfl. auf d. Autoxydat. v. Paraffinöl II 
2785; Vcrli. als Katalysator bei d. künstl. Alter, 
v. Spirituosen I 1308; Rolle bei d. metallurg. 
Charakteristik v. Indukt.-Öfcn II 2103.

NlckeI(II)-oxydhydrat, Krystallstrukt. v. ge
fälltem — II 1881; Verh. als Katalysator bei d. 
Hydrier, v. ölen hei hohen Tcmpp. u. hoben 
Drucken I 1458; Abtrenn, v. NI als — aus d. 
Schwefclammonlum-Nd. II 3124; Nachw. v. Sulfit 
dch. d. induzierte Oxydat. v. —  II 95. 

Nickelperchlorat s. Perchlorsäure, Ni-Salz. 
Nlckelpcrrhenat s. Perrheniumsäure, Ni-Salz. 
Nlckel(II)-phosphat, tert., Verh. v. Ni-Anodcn 

gegen — Lsg. II 2933; magn. Susccptibllität II 
2801.

NlckeI(II)-sulfat, Röntgenspektr. d. S ln —
II 3671; DIssoziat.-Konstante II 2797; elektrolyt. 
Ni-Abscheld. aus — Lsgg. I 31; Kathodcn-Nd. 
als Funkt, äußerer Faktoren bei d. — Lsg. I 1202;
Verh. v. Ni-Anoden gegen--Lsg. II 2933; an-
gebl. paramagnet. Anomalie d. Hcptahydrats bei 
niedrigen Tempp. u. d. Typen d. Abweich, vom 
Curic-Weißschen Gesetz bei tiefen Tcmpp. I 1760; 
magnet. Susceptlbllität v. — u. — Doppclsalzen
II 2801; Möglichk. eines therm. Effektes, d. d. 
plötzl. Änderr. In d. Magnetoncnzahl d. Hepta- 
hydrats begleitet II 3209; Adsorpt. aus ammonla- 
kal. — Lsgg. an 8102-Gcl II 3850; Lsg.-Ge- 
schwindigk. d. Hcptahydrats I 1048; Orientier.
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v. Krystallen <1. Heptahydrats auf Glimmer I 3148; 
Einfl. d. Magnetfeldes auf d. Krystallisat. II 11; 
Oxydat. d. Zn in — Lsg. (Einfl. d. Ni) II 2162; 
tlierm. Trenn, v. and. Sulfaten I 2278; Systst.: 
— Na2S04-Hü0 I 624; — CaS04-H20 II 3047; 
Photosynth. in Ggw. v. — I 3388; — für gal van. 
Vcmickel.-Bäder II 3148.

Nickelsulfide, Abschcid. v. — Filmen auf 
Metallen I 194; Abtrenn, aus d. Schwefelammo- 
nium-Nd. II 3124.

Nlckelslibcr s. Neusilber.
Nlcotcln, Vork. (?) ln d. Tabakalkaloidcn, Einheit

lich^ I 3447.
Niootln (ß - l“j'rldyl-a-iVr-metIiyl])yn'o]i - 

dln).
Vork. u. Gewinn., Vork., Darst., Eigg. u. 

Verwend. (allgemeiner Überblick) I 1907; kon- 
figurat. Bezieh, zum Laudonosin 1 082; Bldg.: 
aus Lycopodium Saururus Lam„ vulgo Plllijan
I 3462; aus Tabacllin II 3105; Isolier, aus ab
fallendem Tabakstaub II 758; Extrakt, aus Tabak
I 1817; Entnlcotinisler. d. Tabaks s. Tabak.

Physikal. Eigenschaften, Refrakt.-Dispers; u. 
magnet. Rotat.-Dlspers. v. — u. Derivv. II 1182; 
Aktivier, v. Komplexen in wss. Lsg. dch. — 12814; 
Dissoziat.-Konstante I 1372; elektr. Leitfäliigkk., 
elcktromctr. Titratt. v. — u. Derivv. II 1182; 
Adsorpt. an anorgan. Adsorbentien II 2654; 
Wrkg.: als opt. akt. Katalysator bei d. Verestcr. 
d. opt. Antipoden eines Bacemates II 3858; auf 
d. Autoxydat. v. LtnolsäuremetliylcBtcr II 2169.

Chem. Verhalten, Wrkg. v. ultravioletter Be
strahl. auf d. Toxizität II 563; Vcrringer. d. Glf- 
tlgk. u. (1. tox. Wrkg. dch. Bestrahl. I 1173*; 
Oxydat. (elektrochem.) II 543; (Darst. v. Nicotin- 
säurc) II 3717; (zu 4-Nitro-5-[3 -pyrldyl]-pyrazol)
I 1376; Verb. mit Slllcowolframsäurc I 1376.

Verhalten in d. Pflanze, — Geil. v. frischen 
Tabakblättern I 3510; Abbau ln Tabak I 290S.

Physiolog. Verhalten, Einfl.: auf d. Wachstum 
v. Schimmelpilzen I 887; auf d. Atmung (Rciz- 
wrkg.) II 3269; auf d. Trachealatmung v. Heu
schrecken II 758; auf d. Blutzucker I 3080; v. 
bestrahltem — auf d. Herz II 402; auf LcIst. u. 
Dchnbark. d. Froschmuskels I 1553; auf Frosch
muskel verschiedenen Bk.-Typs (wirksame Grenz
konz.) I 2736; Kk. d. Verdauungskanals d. Ba- 
trachlers gegenüber — II 2074; Aufgabe d. Leber 
bei d. Zerstör, oder Inaktivier. II 87; Einw.: auf 
d. GefäOe d. isolierten menschl. Placcnta 1 97; 
auf d. Wachstum d. Gewebes v. Hühncrembryo 
(Gewebekultur) I 2607.

Einfl.: auf d. Oestruscyclus d. weißen Itattc
II 1927; auf d. Ovarium d. weißen Maus I 2340; 
auf d. Eileiter d. Haushulms II 1324; — Emp
findliche v. Kaninchen, denen beide Neben
nieren entfernt sind I 697; Einfl. auf d. adrcnalln- 
absondernde Wrkg.: d. Acetylcholins I 1548; d. 
Histamins II 3571.

Schädlichk. für d. Organism. II 3914; sichtbare 
Schäden (Ergrauen d. Kopfhaare) I 1119.

Verwendung, Alter.-Schutzmittel für —  (aus 
Anthranilsäurcdcrivv.) II 13S0*; Verwend. in d. 
Schädlingsbekämpf, s. Schädlinasbckämpfung.

Analytisches, Nachw. I 556; analyt. Bkk. I 
3207; Best. mit K1 esc 1 Wolfram saure (Standard- 
meth.) II 577; Best.: im nichtfermentierten 
Tabak II 142; im Tabakrauch II 791, 2756; im 
Zigarettenrauch II 790, 2387, 3639; s. auch Tabak.

Nicotinsäure (Pyridin-3-carbonsäure) (F. 230—232°, 
korr.), Isolier, aus „akt. Oryzyanin“ II 2071; 
Darst.: aus Nicotin II 3717; aus 4-Amino-5-(3'- 
pyridyl)-pyrazoIdichlorid, Eigg., Derivv. I 1376;

i Bldg. aus Nomicotin bzw. Z-2-fi?-Pyridyl]-piperidin
I 3447.

Red. I 1532; Rk.: mit o-Phenylendiamin I 
1100; mit Diathylcarbamlnsäurechlorld II 619*; 
Darst. v. hydrierten Amiden I 549*.

Mikro-Rkk. I 847.
Äthylester, therm. Umwandl. in Pyridin I 388;

katalyt. Hydrier. I 2565; Doppelverbb. mit Erd- 
alkalisalzen I 2739*.

Nlcotlp, — Verf. zur Entnlcotlnisier. d. Tabak
rauches während d, Rauchgenusses (Wirksamk.)
II 3639.

Nicoton, Unters.-Ergebnisse I 1310.
Nicoulsäure (F. 190“, Zers.), Bldg. aus Dehydro- 

deguelin, Eigg., Rkk., Methylester II 3415. 
Niederschläge s. Fällung.
Nieren s. Organe.
Nigrosin, „Platin“-Blond m it — II 3271. 
Nlkostop, cntnicotinlsicrendo Wrkg. (vergleichende 

Wertbest.) I 758.
Nlkotex, entnicotinisierendc Wrkg. (vergleichende 

Wertbest.) I 758.
Nilblau, sensibilisierende Wrkg. auf Staphylo- u. 

Streptokokken II 3904; Verwend.: zur Unter
scheid. v. verschied. Fcttypen I 261; zur Schwan- 
gcrschaftsdiagnosc II 3447.

Nilblau 2 B, wirksame Grenzkonz, an Froschmuskeln 
verschiedene» Rk.-Typs I 2736; Verwend. als 
Oxydat.-Red.-Indicatoren I 2490.

Niob (Columblum), Entdeck. II 650; Gewinn, aul 
nassem Wege aus den Erzen I 310C; Trenn, v. Ta
I 797; Eigg. u. Anwendd. II 1230.

Isotopen-Zus. 11 3825; M-Reihc im ultra- 
weichen Röntgengebiet II 1885; Mess, an —  
Vcntilanoden I 1058.

Analyt. Unterss. über Ta, — u. ihre mineral. 
Begleiter (Trenn, d. Sn v. Ta u. —) I 2071; 
(Trenn, d. TI v. Ta u. — ) II 2494; spezif. Rkk.
I 2208; Rk. v. — Ionen mit Aiuminon I 2614: 
Best. v. Mo mit Benzoinoxlm in Ggw. v. — II 
2494;. röntgenspektroskop. Analyse (Kathoden
strahlröhre) I 2742; polarograph. Unterss. v. 
— Lsgg. m it d. Hg-Troplkathode II 3920.

Niobverbindungen, Innerkomplexe Verbb. d. Nbv
II 3378; komplexe Niobiumsäure-Verbb. II 3826; 
Oxalat- u. Tartratlsgg. v. Nb-Oxyden I 2301.

Niobcarbld, — in gesintertem Hartmetall
I 579*; II 922*, 1300*, 2509*.

Nioblegierungen, — mit Ta zur Herst. v. gegen 
HNOa bzw. HNOs-Stlckoxydgemische bcständ. 
App. II 1507*; s. auch Niobcarbid.

Nioboxyde: Oxalat- u. Tartratlsgg. v. — I 2301. 
NbzOs, Bldg.-Wärme I 2146; elektr. Leit

fähigk. v. Pulvern II 3207; s. auch Niobsäure.
Niobsäure, Entwässer. II 852; komplexe 

-—-Verbb. II 3826; s. auch Niobsäure.
Nipagln (4-OxybenzoesäuremethyIester) (F. 123 bis 

124"), keimtötende Wrkg. (Bezieh, zur Konst.)
I 3077; konservierende Wrkg. II 3440; Konser
vier., Sterilisier, u. Sterilhalt, mit — im Pharma
zeut. Labor. II 3745; Verwend. zur Konservier.: 
v. Pharmazeut. Präpp. I 100; v. sterilen Injckt.- 
Lsgg. II 3272; v. Klebstoffen II 160.

Nachw. im Schmelzkäse II 463.
Nipakombin A, Verwend. zur Konservier, v. Süß

mosten I 2395.
Nipasol (ji-Oxybenzoesäurepropylestcr), konservie

rende Wrkg. II 3440; Verwend.: zur Konservier., 
Sterilisier, u. Sterilhalt, im pharmazeut. Labor.
II 3745; d. Na-Verb. als Konscrvier.-Mit.tel in 
d. Apotheke I 30S3; Verwend. z u r  Konservier.: 
v. pharmazeut. Präpp. I 100; v. Normalserum
II 1209; v. sterilen Injekt.-Lsgg. II 3272; v. 
Augentropfen II 90; v. Lebensmitteln II 1384; 
v. Milch I 888, 2397.

Nachw. in Schmelzkäse II 463. 
Nipecotinsäure (Piperidin-3-carbonsäure), Bldg. v. 

Estern aus Nicotinsäureäthylcster I 2565; Athyl- 
ester (Kp.so 109») I 1532.

Nirvanol (a-5-Phenyl-5-äthyihydantoln) (K. 23o ), 
Darst., therapeut. Verwend. d. d-Verb. II 1475*; 
opt. Spalt, d. rac. Verb. II 1475*; Hydrolyse II 
1628; — Vergift. (Therapie) II 403; — Behandh
d. Chore» minor I 1119;--Ersatzmittel II 1628.

Mikrochem. Nachw. Im Harn, Blut u. Liquor
I 2746.

Nitranilin s. CaBaOiNi.
Nitrate s. Salpetersävre-Salze.
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Nitride, Magnetisin. I 31; Azotier.-Wärmen v. LI, 
AI, Be u. Mg I 1637.

Nitrierung, — : mitt. adsorbierter HNOä II 036*; 
mitt. HN02 (— v. Dimethyi-p-anisidln) II 2041; 
in Ggw. v. HsPO-t II 3621* ; v. Halogenäthylenen
II 853; Seitcnkettennltrier. in Acetophenonderiw.
I 56; — aromat Verbb. I 1473*; (Aufarbeit, 
d. Säurerückständc) I 581*; direkte •— d. Anilins 
(Einfl. wss. Verdünn.) I 3054.

Nitrifikation s. Boden-Mikrobiologie d. Bodens;
Düngung; Mikroben-Bodenbakterien.

Nitrile s. Säuretiürile.
Nitrite s. Salpetrige Säure-Salze.
Nltroäthan s. CzBsOzN.
Nltrobenzaldchyd s. CiBnOiN.
Nltrobenzocsäurc s. C-JhOiN.
Nitrobenzol s. CeBsOzN.
Nltrobrcnzcatccliin s. CeEaOiN.
J iltro ce lln lo m i (C e l ln lo s c n l t r a t ) ,  Lit.- 

Übersicht I 762.
Eigenschaften, Reaktionen, Zus. (Gemisch)

II 798; Konst. (Herst., Viscosität d. Lsgg., Mol.- 
Gcw.) II 1911; Strukt.-Änderr. während d. 
Trocknens II 2313; Doppelbrcch. (Einfl. v. D i
phenylamin, Anilin u. Derivv.) I 1978; Brcch. 
v. Fl.-Gemischen (Einfl. v. —  verschied. Stabi
lität) I 2573; Partialdruck v. Ji. u. A. in gelati
nierter — II 988; Verbrenn.-Wärme I 3138; 
Teilchengrößc d. dispersen Phase v. — Lsgg. 1516; 
Tyndallcffckt in — Solen I 2931; Gleit, in —  
Lsgg. II 685; Viscosität II 797; (u. Adsorpt. verd. 
— Lsgg.) II 188; Evolut. d. Viscosität v. — Solen
I 1504; strukturviscosimetr. Mess, in organ. 
Lösungsmm. (Beeinfluss, dch. Zusätze) I 650; 
Viscosität v. Kollodiumwolle (Wasag-Kugeifall- 
ineth.) II 3483; Erniedrig, d. spezif. Viscosität v. 
— Lsgg. (Mol.-Gew. v. Dinitroccllulose) I 2244; 
Durchtritt v. W. u. Isobutanol dch. — Filter
II 347; Koagulat. v. — Lsgg. I 2244; Fllmbldg. 
(Filmeigg.) II 2880; Strukt. v. — Filmen I 1774; 
(stark nitrierter —) II 1285; (Einfl. d. Temp.)
II 3223; (mit hohem N-Geli.) II 3384; (Wrkg. d. 
LiSsungsm.-Misch.) I 1957; Unterss. v. — Lsgg.
II 470; Lsg.-Kurve II 1550; Verh. d. LBsungsmm. 
*u — I I 1253; Löse- u. Vcrsclmittfähigk., Chemism. 
d. Lösungsm. für — II 1841; Bewert, v. — Lö
sungsmm. I 2101, 2900, 3505; II 1529; Lsg.- 
Vorgang in Aceton I 3414; Fraktionier, mitt. 
wss. Acetons I 1363; Verh. gegen Cyclohexanon, 
p-JIetliylcyclohexanon, Fenchon u. m-Xylol als 
Lösungsmm. II 698.

Einw.; v. Licht auf — Filme I 762; v. ultra
violettem Licht auf — u. Nitroacetat, Ultra violett- 
durchlässigk. v. — Filmen II 469; Zers, bei gc- 
wöhnl. Temp. I 1324; Zers. (Mechanism.) II 522; 
Affinität für Nitroglykol I 3527; Verb.-Bldg. mit 
Campher bei d. Celluloldherst. I 3415; Unters, d. 
chem.-bakteriol., in Ggw. v. —  im W.-sich ab- 
splelcnde Prozesse II 3032.

Herstellung (Überblick) I 2402; (Ncuerr.)
II 3032; (u. Verarbeit., Fortschritte) II 1718; (u. 
Anwend.) II 1718; (v. — u, Mischestern) II 
2565*; (Nitriergemisch) I 3364*; (u. Trockn., 
App.) I 103S*; (v. — bis zu 13,O*!, N) I 766*; (v.
— mit hfjphstem N-Geli. u. hoher Löslichk. in 
Athcr-AIkohol) II 1111; (v. —  erhöhter Alkohol- 
löslichk. u. v. Lacken daraus) I 1463*; (v. 11. — 
v. niedriger Viscosität für Lacke, Kitte, Über
züge u. dgl.) I 766*; (Verf., Verwend. für Lackc)
II 3809*; (v. stabiler Trinitroccllulose) I 378; 
Bercchn. u. Zahlcnangaben über d. Nitrier, d. 
Cellulose I 3242; Gleichgew. zwischen —  u. d. 
Nltrlcrbad I 2536; Gewinn, v. Cellulose; aus 
Stroh zur — Herst. 1 1733*; aus harzhalt. Hölzern, 
dch. Sulfitkoch. für — II 1554*; Vorbehandl.; 
v. Cellulose vor d. Nitrier. II 1723*; Entfern, 
v. harz- u. wachsart. Verunreinig, aus Cellulose 
vor d. Nitrier. II 3809*; (mit NaOH u. Essigsäure)
II 1723*; v. «-Cellulose u. darauffolgende Nitrier.
II 1991*; Nitrier, v. Papier (Verbesscr. d. Be
netzbark.) II 1723*; Herst.; aus Pergament

papier I 1969*; aus mit Glykol-HCi hergesteliteni 
Zellstoff II 638; Betriebswasser für d. — Herst.
I 2656, 3516.

Nltroacetylccllulosen I 602; Herst.; v. Nitro- 
acetylceliulose I 1969*; v. in Aceton 1. Nitroacetat 
d. Cellulose I 1179*; v. acetoniösl. --Acetat, 
— Acetobutyrat, — Valerocaproat u. — Aceto- 
butyrovalcrat II 2565*.

Denitricr. I 2535; Digerieren II 3986*; Ver
kochen (App.) II 3327*; Reinig. I 317*, 1179*; 
(u. Bleichen für rauchloso Pulver) I 3138; Ent
färben I 312*; Entwässcr. II 3655* ; Entfern, v. 
Diphenylamin aus — Pulvern II 3655*; Lager.
I 3527; Wiedergewinn, v. HNOs aus geschleu
derter — dch. Bchandl. m it H 2SO1 II 2911.

Lösung u. Weichmachung, — Lsg. (Ver
kneten mit aliphat. Aminen) II 315*; Weichmach.- 
Mittcl: für --Filme I 1179*; aus einem Ester 
v. sek. Butylalkohol mit mehrbas. Carbonsäuro
II 3635*; — Lsgg. s. auch unter d. Abschnitt 
Eigg., Rkk.

Verwendung, Verwend.-Möglichkk. I 2787; 
Verwend.; v. wss. — Disperss. in Kreosot oder 
Hcxahydrophenylessigsäure II 3810*; für Druck
farben I 2242*; für weiche MM. (Zusatz v. Poly- 
ätliylcnglykoläthern) I 472*; für plast. MM.
I 2259*; v. — Lsgg. zusammen mit Metall- 
leglcrr. für harte Gegenstände II 922*; v. ge
färbten — MM. für Lacke, Kunstleder I 2405*; 
für Filme u. Schichten I 2258*; für Fäden, Filme, 
Überzüge u. dgl. (Lsg. in Acetalen) I 2258*; 
für W.-dichtes Wandbekleid.-Material II 1255*; 
einer versandfäh. — (Zumisch, v. Anfeucht.-Mittel)
I 326*; als Träger für Blitzlicht-MM. II 2780*.

Analyse, Nachw.: v. ■— Filmen I 2389; in 
Anstrichen u. Lacken I 2389; Grundsätzl. zur 
Unters, v. Lackwolle; Bewert. I 1303; neuo 
Stabilitätsprüf, („verbesserte Taliani-Prüf.“ ) I
1324; Stabilitätsproben v . --Film I 1732;
Mess. d. Stabilität dch. Quell.-Vcrss. II 1253; 
Prüf. v. — (Stabilität rauchloser Pulver) II 1571; 
Best.: v. N II 314; d. W. neben A., Xylol oder 
dgl. in — I 1176; Analyse d. Acctonitratc II 640; 
s. auch Celluloid; Celluloseester; Lacke-, Lösungs
mittel', Massen, plastische; Sprengstoffe.

Nltroform s. CBOaNn.
Nitroglycerin, — Prozeß (Zus. d. — Abfallsäuren 

u. rationelle Herst.) I 1038; (Verteil.- u. Rk.- 
Glcichgcww. bei d. Herst.) I 1030; Trenn, v. 
Gemischen v. — u. Säuren II 1401*; Reinig, v. — 
u. — Gemischen mit nitrierten Zuckern usw.
II 156*; Waschen (für Sprengöle) I 3138*; 
Stabilisier.: mitt. Epichlorhydrin I 612*; mit 
Äthylenoxyd II 1234*.

Krystallisat.-Bedingg. in labiler u. stabiler 
Form II 1879; Schlagempfindlichk. d. erstarrten
— II 810.

Zers. (Kinetik) II 1879; monomolekularer 
Zerfall I I 3664; flimmerwidrige Wrkg. am isolierten 
Froschherzen I 1686; Wrkg. auf Schmerzen u. d. 
Motilität d. Magendarmkanals I 2201.

Geh.-Best. v. — Lsg. II 3756: mlkroanalyt.
' C-H-Best. II 3751; Prüf. d. ehem. Beständlgk. v.

•— Pulvern (Stabilitätsmeth.) II 1571.
Nitroglykol s. CzBiOeNi.
Nitrometer s. Stickstoff.
Nitromethan s. CBiOzN.
Nitronaphthalin s. C 10B 7O2N.
Nltropentaerythrit (Pentaerythrittetranitrat), Reinig, 

v. techn. — II 3655*; Zers, bei gewöhnl. Temp.
I 1324; sprengtcclin. Eigg. (Vergl. mit Dipenta- 
crythrithexanitrat) II 1112; Verwend. in Spreng
stoffen I 3253*; II 2912*.

Nltrophenol s. CeBaChN.
Nltrophenylbraun 2G, I 742, 1299.
Nltrophoska s. Düngung (Kali-Phosphor-Stickstoff■ 

Dünger).
Nitroprussidwasserstoffsäurc,BewcgIichk. d. — Ions

I 30.
Na-Salz, Einfl. auf protcolyt. Vorgänge I 83. 
Farbrk.: v. belichtetem — mit 1. orgau.
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S-Vcrbb. I S46; CHsO u. d. Ketone mit — u. 
Hydroxylamin 1 840.

Nltrosate, Unteres, über — II 2171.
Nitrose Gase s. Stickstoffoxyde.
Nltroslte, Unterss. über — II 2171.
Nltrosobcnzol s. CalhOA'.
Nitrosonaphthol s. CioIIiOiN.
Nitrosophenol s. CslhOzN.
Nitrosoverbindungen, orientierende Wrkg. d. Nitroso- 

gruppe II 202, 2630; Nitrosier.: mitt. adsorbierter 
Reagcntlen II 636; v. Phenolen I 2709; Rkk. d. 
Nitrosophenolo (Diazomethan als Reagens iiir 
Nitrosophenolstrukt.) II 522; Darst. u. Red. v. 
Nitrosokctoncn I 3104.

Mess. d. dielektr. Polarisat. II 2630; Assoziat. 
aronmt. — in Lsg. I 1081; Reagens für d. Wieder
gewinn. v. sek. Basen aus Nitrosaminen I 2833; 
Einw. auf aromat. Hydroxylamine (Isomeren- 
darst.) II 520.

Nitrostärke, Gewinn, aus Kartoffelstärke II 2001 - 
Stabilisier, dch. organ. Basen I 1970*. 

Nitrosylbromld, Einw. auf y-Aminosäuren I S16. 
Nitrosyichlorld, Kinetik <1. Bldg. aus HNO3 u. HCl

II 491; Bldg.: bei Einw. v. NO2 auf KCl I 624- 
aus NC13 u. N2O4 II 3375; Absorpt.-Spektr., Gas- 
phasengleichgcw. zwischen —, Methylnitrit, HCl 
u. Methanol II 1114; Hydrolyse dch. KOH I 790- 
Rk. m it Alkoholen u. Aldehyden I 3403; Zers, in 
NO2 u. Ci II 3135*; Nutzbarmach. d. Stick
oxydes aus —  I 563*.

Nltrosylschwefelsäure, Syst. — H 2SO4-H2O (Blei- 
kammerprozeß) I 720; Denitricr. v. Rückstands- 
H2 SOJ I 271*.

Nitrotoluidin s. CtHtOiNt.
Nitrotoluol s. CiHiOiN.
Nitroverbindungen, Darst.: starknitrierter, aromat. 

Verbb. I 1038*; v. aromat. —  (Behandl. d. Rk.- 
Prod.) II 3014*; (aus Gemischen v. aliphat., aro
mat. u. hydroaromat. KW-stoffen) I 2382* 

Unters, d. Nitramino I 1228.
Wrkg.-Radius d. Nitrogruppe II 24; Dissoziat. 

v. Pseudosilurcn (allgemeine Basenkatalyse bei d 
Isomerisier, v. Nitromethan) II 2950; Herabsetzeu 
d. Entflammbark. v. organ. — dch. Harnstoff, 
Acctamid u. Urethan I 1034*.

Red. I 2382*; (katalyt.; Verf. u. Vorr.) II 
2309»; (v. aromat. — ; clektrochem.) II 1154; 
(Einfl. d. ph  bei d. Red. aromat. Mono- u. Poly— )
I 3418; (mit Fe u. konz. wss. HCl ln Ggw v Pb- 
J e f ^ .  bzw HsPO*) h  621, .  (dcll. Aldehyde ln 
ät hylalkohol. KOH-lsg.) I 2708; Einw.: v. Red.- 
Mitteln auf Jod—  II 2043; v. Phenylhydrazin u. 
v Ihloharnstoff auf aliphat. — I 2305; v. aromat. 
Nitroderivv. (auf Pyrryl- 11. Indolylmagnesium- 
verbb.) II 875; (auf «-Aminoacetophenon u. 
liperidin) II 875; Kondensatt. d. Halogen—
II 3864; Addit.-Rkk. d. Nitroäthylene '(Mecha- 
nism.) II 523; Verbb. v. Alkaloiden mit Tri—

II 56« Hauterkrankk- dch- aromat. Nitrokörpcr

Farbrkk. mit Alkalien I 710; Nachw. d. Nitro
gruppe in organ. Verbb. I 200; N-Best. in organ
— nach Kjeldahl I 1273; mikroaeidimetr. Best. v 

itrophenolcn mitt. d. Glaselektrode II 2852. 
Nitro xyloi s. CoHMiX.
Nitrylchiorid, 'Wiederentdeck. II 3375; —  als Prod 

d. Rk. zwischen NCis u. N2O4 II 3375.
Noctai (Isopropyl-/3-bromaliyibarbltursäure), Doppel

verb. d. Na-Salzes mit l-Phenyl-2.3-dimethyl-5- 
pyrazolon I 3322*.

Toxizität II 2 4 4 ;--Vergift.

Ä Pv «  als Ge«enmIttel bei

11 37i2> Nachw.: im 

^  n“rn' B!Ut “•ti(1UOT 
Nomenklatur, ehem. — I 1 0 7 4 ; II 2618; — : d 

V-Verbb. I 3398; organ. Verbb. I 2006; II 1903- 
d. Aldehyd-Kondensat.-Prodd. I 1772; d. ber- 
berinähn! Alkaloide I 3448; Beton, d. Wortes 
„Reagens II 817.

Bericht d. — Ausschusses über d. Krystall- 
klasscn u. Raumgruppen I 1624; — : d. Haupt
stufen d. Feinbaus I 205; d. stoffl. Hauptgruppen 
u. ihrer Glieder. I 1624; Bogen, Funke u. Glimm- 
entlad. (Bezeichn.-Welse) II 28; Klär. d. Begriffs 
Micelle II 180; Terminologie für Sorpt. u. ver
wandte Phänomene I 365; Syst. rhcolog. Be- 
zeichnn. II 850.

Formulier, d. Begriffes Co-Euzym II 2193; 
Begriffe Endoenzymc u. Desmoenzymc II 2193; 
— : d. Proteasen I 1795; d. an d. alkoh. Gär. 
beteiligten Katalysatoren I 1796; -— Erbfehler d. 
D.A.B. 0 II 3438.

Bibi.: Engl.-deutschc geolog.-mlneralog. Ter
minologie I [1333],

Nomographle, Theorie 11. Herst. v. monograph. 
Schaubildern I 2353; II 1658*; Nomogrammtafel 
für D.-Ermittl. II 3442; Dampfdrucknomogramra
II 1328; Nomogramme: zur Feuchtlgk.-Best.
II 2489; für relat. u. absol. Feuclitigkk. I 3469;
II 744; zur Unters, fester Brennstoffe I 3524; zur 
Berechn, d. Heizwertes v. Kohlen aus d. Elc- 
nientarunalyse I 1805; für d. Berechn, d. wichtig
sten techn. Gasgleichgewichtc II 907; für d. Be
rechn. d. Gasgew. in kg/cbm aus d. Gasanalyse
I 1805; für d. Berechn, d. Gasheizwertes aus d. 
Gasanalyse I 1805; zur Qualitätsbest. v. Zuckcr- 
prodd. I 1452; in d. Papierindustrie I 1966; brau- 
teclm. Bercchnn. auf graph. Wege II 789.

Nonadecylsäurc s. Cio/IssOz.
Nonakosan s. C2nHeo.
Nonakosanol s. CmB uoO.
n-Nonan, Isolier, aus Midcontiuent-Rohöl I 1466; 

Wrkg.-Querschnitte nach Viscosltütsmess. u. Ge
stalt v. gasförmigen — Moll. I 2542; ultrarotes 
Absorpt.-Spektr. (Verwend. zum Nachw.) II 408. 

Nonen s. Coffis.
Nontronlf, Auftreten hoclimagnet. Zwischenstufen 

bei d. therm. Zers. d. —  II 2306.
Nonylaldehyd s. Pelargonaldehyd.
«-Nonylalkohol (Kp. 213", korr.), — Geh. v. süßem 

Pomerauzenöl v. Französ,-Guinea II 3796; Reiu- 
darst., physlkal. Eigg. II 1450; physikal. Kon
stanten II 3070; Xnfrarotabsorpt. I 185; Röntgen- 
strahlenbeug. in fl. — u. Strukturfaktor I 3150; 
Wärmeleitvermögen I 3269; hemmender Einfl. auf 
d. Wrkg. v. Leberlipasc I 1911.

Nonylen s. CoHis. 
n-Nonylsäure s. Pelargons&ure.
Noplnan, Ramanunters. I 3153.
Noplnen (/3-Pinen, „MethenyI-4-dimethyl-7.7-bl- 

cycIo-1.7.5-hexan“), Vorlc., Darst., Synth., physi
kal. Eigg., ehem. Verh., Unterscheid, v. Pinen 
(Bibliograph.) I I 2249; Vork.; in call forn. Citronenöl
II 3488; in äther. ö l  v. Chrysothamnus nauseosus
I I 1190; im flther. ö l v. Wintera colorata II 1638; 
— Geh. v. Terpentinölen 113490; natürl. u. magnet. 
Rotat.-Dispers. (Elnfl. d. Temp.) II 838; ultra
violette Rotat.-Dispers, in äthylalkoh. Lsg. 1 1782; 
Rotat.-Dispers. in benzol. Lsgg. I 2839; II 368; 
Ramanspektr. I 914, 3153.

Polymerisat. I 62; Dimerisat. II 54; Autoxy- 
dat. (Mechanism.) II 59; katalyt. Herst. v. Um- 
wandl.-Prodd. II 1367*; katalyt. Umwandl. in 
Pinen oder Camphen II 2109*.

Polarimetr. Analyse d. Syst.: mit Camphen u. 
Limonen II 3274; mit hydriertem Pinen u. a- 
Pinen II 3274.

Norcholoidansäure, Darst., Eigg., Rkk., Konst.
II 3418.

Norclliansäure, Oxydat. mit H 2CrOi II 225. 
Norconessin (Kp.0,7 238— 240"), Darst. aus d. Samen 

v. Hoiarrhena antidysenterica, Eigg., Rkk., 
Deriw., pharm akol. Wrkg. d. Diliydrochlorids
I 2593.

Nordenskjoeldit, Collinssche Zahl I 2005. 
Nordictamnal, Darst. aus Dictamnal bzw. Synth. aus

2.4-Dioxychinolin, Eigg., Rkk., Phenylliydrazon
I 956.

Nordlicht, sichtbarer Teil d. — Spektr. II 3836; 
Prfldissoziat. im N2 u. Aureg. d. grünen — Linie
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I 634; Wellenlänge d. grünen — Linie I 1196; 
Emiss. d. grünen — Linie im Nachthimmel licht
II 1886; Ultrarot-Spektr. I 3034; II 833, 1886; 
Fortschritte d. — Photographie II 2289.

Norekgonldin, Darst., Eigg., Hydrier, d. Äthylesters
II 64.

akt. Norephedrin (aJct. l-Phenyl-2-amlnopropanol-l) 
Darst., Eigg., Hydroclilorid I 2895*; Synth. aus
l-(+)-Mandelsäureamid, Eigg., Salze, Konfigurat.
I 3056; Aralkylier. I 583*; V asok ons tr ik to r . Wrkg.
II 1470.

J.Z-Norephedrln (Propadrin, d.Z-l-PhenyI-2-amino- 
propanol-1), Synth. aus l-(+ )-Mandelsäureamid
I 3056; Aralkylier. II 1656*.

Vasokonstriktor. Wrkg. II 1470: cardiovasku- 
läre Eigg. II 1470; (Mechanism.) II 1470. 

Fäll.-Rkk. II 3753. 
rac. Noresermethol, Synth., Eigg., Rkk., Deriw.

I 2039; Darst. aus Dehydronoresermethol, Deriw.
II 384.

rac. Norglaucin, Darst. aus rac. Glaucin, Bromhydrat
II 3407.

Norhomotropln (Kp .12 154—156°), Darst. aus Cocain, 
Eigg., Rkk., Salze, anästhet. Wrkg. II 64.

Norit s. Kohle, aktive.
Norleucln s. CaHisOzN.
Norluplnan (Kp.i 43—45°), Darst. aus Norlupincn, 

Eigg., Salze I 1539.
i-Norlupinen (Kp.i 40— 43#), Darst. aus Amlno- 

norlupinanhydrochlorid, Eigg., Red., Salze 1 1539. 
Normacol, Quell.-Vermögcn I 250.
Normalloy s. Eisen (Stähle).
Normekonin (F. 226—228°), Darst. aus Mekonin, 

Rkk. II 2073; antlskorbut. Wirksamk. I 834; (Un- 
wirksamk.) II 3574.

Nomicotin (Kp.il 130,5—131,3°), Isolier, aus Tabak, 
Eigg., Rkk., Deriw., physiol. Wrkg. I 3447. 

d-Norpseudoephedrin, Einw. v. HNO2 auf Salze d. 
nor-(+)-Pseudoephedrins I 3430; Deriw. (Rk. mit 
Semicarbazonen) II 530; Salz mit [(1120)2* 
Rh(HNS02NH)2] II 3203.

Norpseudotropanol, erregende Wrkg. auf d. Muskel
II 1936.

Norricinin (2.4-Dioxy-3-nicotinsäurcnitril), Darst. 
aus Chlornorricinin, Eigg., Rkk., Deriw., Hydrat
I 2184.

Northuplt, Collinssche Zahl II 2948; Krystallstrukt.
I 371, 3381.

Nortropin (Tropigenin), Wrkg. auf d. parasympath.
Syst. I 248.

Norvalln s. CsHnOzN.
Nosean, ehem. Zus. II 3856.
Novacyl, Zus., Apothekenpflichtigk. II 1472. 
Novadel, Wrkg. d. — -Bleiche: auf d. Verh. v. Mehl 

(aus hartrotem Saskatchewan-Frühjahrswcizen)
I 152; (aus verschied. Arten v. hartem u. rotem 
Frühjahrsweizen) II 930.

Novadrenin s. IIormone-Nebennicrenhormone. 
Novalgin, Konst., Eigg., Gebrauchsweise u. Dosier.

I 1396; titrimetr. Best. II 2497.
Novarsolan, kombinierte Wrkg. v. —  u. ultra

violetten Strahlen auf Trypanosomen II 893. 
Novasurol, Einfl.: v. — Diurese auf d. Chloridgeh. 

d. Blutes bei Hunden I 98; auf d. Sekret, d. 
Darmsaftes I 2064.

Novatophan, Konst., Eigg., Gebrauchsweise u.
Dosier. I 1396; Farbrkk. II 1484.

Novatophan K, Konst., Eigg., Gebrauchsweise u.
Dosier. I 1396.

Novatoxyl s. Tryparsamid.
Novazolfarben, I 586, 2644.
Novazolsäureblau SL, I 2644.
Noviform, — halt. Augensalben II 3439.
Novirudin, Wrkg. auf d. Serumfermente u. d. Kom

plement I 2336; blutgerinn.-hemmende Wrkg. 
(Mechanism.) I 2342.

Novocain (Procain, p-Amlnobenzoyldiäthylamino- 
äthanolhydrochlorid), Wrkg.-Stärke II 1470; (ln 
Vergl. zur Dosis) II 893; Toxizität, relat. Toxizität 
u. Abbau im Organism. II 560; Wrkg. auf d. 
Lungengefäße I 249; Temp.-Regulier. dch...—

(Einfl. v. Thyroxin) I 407; Wrkg. v. J  u. Thyroxin
vorstufen auf d. — Temp.-Sturz I 407; Unver
trägliche m it einigen bedeutenden neuen ehem. 
Arzneimitteln I 250; Pharmakologie (Vergl. mit 
Percain) I 546; klin. Vergl. mit Percain als 
Lokalanästhetikum II 3575; (bei Rückenmark
anästhesie) I 836; tödl., medizinale —  u. —  
Percainvcrgift. I 251.

Herst. haltbarer u. farbloser Lsgg. II 2079*; 
Verwend. d. Lsg. v. — Base in —  als Anästhcti- 
cum II 1940*; Sterilisat. v. — Lsg. I 548; Zers. d. 
— Lsgg. beim Sterilisieren u. Lagern I 100; Kon
servier. v. — halt. Augentropfen mit Nipasol
II 90; — halt. Augensalben II 3439; Unters, v. 
Procain (Novocain)-borat I 2737; — Analoge 
(Alkaminester aromat. Säuren) II 1164.

Identitätsrkk. I 425; Nachw.-Rkk. II 3925; 
Farbrkk. II 1484; (Unterscheid, v. Cocain u. 
diesem verwandten Stoffen) II 1484; Nachw. v. 
Cocain in Ggw. v. — mit Hilfe v. Co-Thiocyanat
I 3207; Best. II 1484; (bromometr. nach Fijalkow)
II 3925; mercurimetr. Geh.-Bcst. I 1808. 

Novofermasol s. Enzympräparate.
Novolake s. Phenolaldehydkondcnsationsinoduktc. 
Novonal, analyt. Eigg. II 3742; Ennittl. d. Wrkg.- 

§>tärke mit Hilfe d. Körperstcll- u. Labyrinth- 
reflcxe I 2349; mikroclicm. Nachw. im Harn, Blut 
u. Liquor I 2746.

Novurlt, Wrkg. in Cliloreton- u. Luminalschlaf I 249; 
Hg-Diurcse (Indlcat. u. Anwend.) I 2972; Ver
wend. bei Ekzem u. anderen juckenden Dermato
sen II 1030.

Nucleasen s. Enzyme.
Nuclcinase s. Enzyme-Nucleotidasen.
Nuclelne, Einfl. d. Diät auf d. Blutharnsäure u. d.

Harnsäureausscheid, nach— reicher Kost II 2203. 
Nuclelnsäuren, — d. Diphtheriebacillus I 3307;

komplexe Gold---Verbb. II 1941*; mitogenet.
Spektr. d. — Spalt. I 3306; Fortlcit. d. mitogenet. 
Effektes in Lsgg. u. d. Beziehh. zwischen Ferment- 
tätigk. u. Strahl. I 3306; nucleinsäurcspaltcnde 
Fermente II 551; Abbau dch. Proteusbacillen
II 552; partielle Hydrolyse dch. pflanzl. Nuclease
II 552; Wrkg. v. Deriw. auf d. Hcrzschlag II 501; 
Hemm. d. Insulinwrkg. dch. Na-Nuclcinat II 890.

Hefenucleinsäure, Rcindarst., Puringeh., Alka
loidsalze I 2858; Koazervate m it Komplexsalzen
I 2857; lvomplexkoazervate v. Hefe mit anderen 
Kolloidkomponenten I 2855; Co-Enzymwrkg. d. 
Na-Salzes bei d. Dismutat. d. Methylglyoxals
II 2322.

Thymusnucleinsaure, Vork. in ausgepflanztcn 
u. embryonalen Geweben I 2195; Synth. während
d. Entw. d. Sccigeleics II 3913 ;--Geh. d.
Nuclelnsäure d. Diphthcriebacillus I 3307; Ver- 
änderr. d. Ultraviolettabsorpt.-Spektr. unter d. 
Einfl. v. Strahl. I 191; Koazervate mit Komplcx- 
salzen I 2857; Komplexkoazervate mit anderen 
Kolloidkomponenten I 2855; Spalt, dch. Phospha
tase (Einfl. v. Snlfhydrylverbb.) I 1798; Co- 
Enzymwrkg. d. Na-Salzes bei d. Dismutat. v. 
Methylglyoxal II 2322.

Colorimetr. Best. mitt. fuclisinschwefligcr 
Säure II 3445.

Nucleoside, Bldg. dch. partielle Hydrolyse v. 
Nuclelnsäure dch. pflanzl. Nuclease II 552; Wrkg. 
auf d. Lungenkreislauf I 3200.

Nucleotldasen s. Enzyme.
Nucleotide, Spalt, dch. Blutphosphatasen II 721. 
Nüsse, clicm. Unters, d. —  v. Semecarpus Anacar- 

dium, Llnn. („Tintennuß“) I 1387; Eiweiß
verdauung aus —  I 3190; Behandl. v. ranzigen —
I 3239*.

Serol. Nachw. in Lebensmitteln I 2782. 
Erdnüsse, Verteil, d. Vitamin-B-Komplexes u. 

seiner Komponenten in — II 3113; Kaffee-Ersatz
mittel aus — I 1844*; Verwend. v. Erdnußschalen 
als Brennstoff I 2793; II 1104.

Bibliographie: Structure and composition of 
nuts I [3125]; s. auch Cocosnilssc; Fette-Erdnußöl; 
Fette-Nußöl.
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Numal (5-Allyl-5-isopropylbarbltursäurc) (F. 133,5 
bis 134,5* bzw. 138,5—140,5'), Polymorphismus
I 2720; Darst. aus Monolsopropylbarbltursäuro u. 
Allylhalogeniden 1 550*; W.-frcie Alkallsalze I I 91*.

Wrkg.-Dauer, Toxizität II 244; relative Wirk
samk. als Basisnarkoticum I 1553; Fehler, Ge
fahren u. unvorhergesehene Komplikatt. bei intra
venöser — Narkoso I 3401; Pikrotoxin als ein 
Gegenmittel bei akuter — Vergift. II 245.

Analyt. Eigg. II 3742; Unters, v. Handels- 
präpp. II 3741; mikroehem. Nachw. im Harn, 
Blut u. Liquor I 2746; Verwend. In All(i)onal 
s. dort.

Nupercaln s. Percain.
Nullöl s. Fette.
Nux vomlca s. Drogen (Brechnuß).

Obaklacton, Isolier, aus korcan. Obakurindo II 2608. 
Obakunon, Isolier, aus korean. Obakurindo II 2668. 
Oberflächen, Arbeiten v. A. Pockels über Grenz

schichten u. Filme I 1865; Grundbegriffe d. 
Grcnzflächenlehre II 3373; Phasengrenzflächen, 
Pliasengrenzllnien u. Phascngrenzpunktc I 1347; 
Aufbau dünnster — Schichten (Filme) auf Fll. 
(physikal. Chemlo zweidimensionaler Systeme)
I 924; Thermodynamik d. — v. Lsgg. II 346; 
Berechn, v. Mol.-Dimcnss. mitt. einer Zustands
gleich. für — Schichten I 924; Gesetz d. Gleich
gewichts zwischen zwei Phasen II 684; Gleichgew. - 
Schlchttheorio d. Bldg. fl. Filmo I 507; II 2943; 
monomol. Filme I 2439, 2440; dünne Schichten u. 
Unters, v. Mol.-Struktt. II 1141; — Filme uni. 
Substanzen auf wss. Lsgg. I 924; Ausbreit, v. 
ö l auf W. I 1704; Oxydat.-Geschwlndigk. v. 
NaaSOs-Lsgg. dch. Os bei Ggw. eines Molekular
filmes v. Fettsäure II 490; physikal. Eigg. dünner 
Lamellen I 3042; Strukt. dünner Krystaüschichtcn
II 2422; selektive Llchtabsorpt. ln dünnen Alkall- 
motallschichtcn I 2293; Farben dünner Blättchen
I 2148; Verstärk, d. Interferenzfarben dünner 
Oxydschichtcn II 1126; Einfl. v. dch. d. Schlelf- 
u. Polierprozeß erzeugten — Schichten auf 
Rcflcx.-Mess. II 2163.

Elektr. Erscheinn. an — II 3422; (Elcktronen- 
übergänge in d. Sperrschicht) II 841; Einfl. 
mcchan. Bearbeit, auf d. elektr. Zustand fester
— II 843; — Leitfähigk. an d. Grenze zwischen 
Salzlsgg. u. Glas II 2610; Feldstärken in anod. 
dünnen Schichten II 985; elektrostat. Potentiale 
an d. Phascugrcnzc Elektrolyt/unangreifbare 
Elektroden (physikal. Chemie d. Flotat.-Pro- 
zesses) I 2560; Ausschalt, d. auftretenden Po- 
tentialdifferenzen an fl.-fl.-Grcnzflächen I 18S2; 
Variabilität d. elektroklnet. Potentialsprunges
II 1603; Phascngrcnzpotentiale u. DE. II 2438; 
mol. — Potential u. DE. d. Mediums II 1898; 
Abhänglgk. d. elektroklnet. Potentials v. d. 
ehem. Zus. d. Diaphragmas II 2438; f-Potential 
bei anomaler Zähigk. in d. Doppelschicht II 849; 
expcrimentcllo Unterlagen zu Sterns Theorie d. 
clektrolyt. Doppelschicht II 1602; dielektr. Verli. 
koll. Teilchen mit einer elektr. Doppelschicht II 
1898; Wrkg. v. Xa-Seifen auf d. elektr. Moment 
d. Doppelschiclifc an einer W.-Celluloscgrcnzfläche
II 3372; Wasserialleffekt u. — Strukt. v. Fll. 
(Sammelreferat) II 2302.

Schleim—  II 512, 2943; — u. Mol.-Volumina 
in — Lsgg. II 849; ehem. u. elektr. Vorgänge an 
gasbeladenen Metall—  I 1883; Orientier, v. 
polaren Moll, in d. Phasengrenzen fest/fi. u. fl./fl.
I 2298; orientierte Moll, auf d. Grenzfläche fest-fl. 
u. uuspezif. Natur d. gewöhnl. Adsorpt. I 1765; 
Orientier, d. Moll. (Anwend, auf d. Probleme d. 
Schmier.) II 346; Bewcgüchk. radloakt. Atome 
auf — fester Körper II 331; Einfl. v. Grenz
flächen auf d.Krystallisat.-Geschwlndigk. I I 1118; 
Abscheid, v. SulfldfUrnen auf Metallen I 194; Zu
nahme d. — Größe infolge v. dch. Ätz. entstande
nen Krystallflächen I 2131; — Eigg. v. Glas 
(Bldg. einer dünnen SlO’-Gelschicht als Ober

flächenschutz; Bldg. v. EKK. auf dieser; sonst, 
physikal. Eigg.) II 1672; Wrkg. d. Filme an d. 
W.-Luft-Grcnzfläche bei d. W.-Lüftung II 1051; 
Kontakt v. glatten —  I 2693; II 684.

Anordn. d. Mikrokrystallo Im dch. Sublimat, 
erhaltenen Mo-Film II 2013; Krystallfilme v. 
KC103 II ISO; — Energie u. Kp. homologer 
organ. Verbb. II 2435; DEE. v. dünnen Laurln- 
u. Palmltlnsäurcschichtcn I 3267; Verh. v. Pikrin
säure, Paranltrobcnzol u. Oxyanthrachlnonen 
gegen vakuumsublimierte Salzschichten II 686; 
Protcinmonomolckularschlchtcn II 3686; Unters, 
v. Proteinen auf einer W .—  I 1504; Anwend, 
d. Muddschcn Grcnzflächcntcchnik beim Studium 
schützender Protclnfilme in Ül-In-W.-Emuiss. II 
3373; Ausbreit, v. Ovalbumin II 3535.

Mess. v. Mol.-Schichten I 3043; Unters, kinct. 
Vorgänge an Metall—  mitt. radioakt. Methth. 
(Meth. d. elektrochcm. Abschcid.) II 1749; liest, 
d. Gesamt—  v. Erdboden, Tonen u. a. II 1062, 
2712; mkr. Unters. I 1402*; Darst. d. Profil
kurven rauher — II 1329.

Bibi.: Solutions superficielles fluides i  deux 
dimensions et stratifications monomoléculaires
I [1350]; Emissions électroniques des couches 
minces I [2935]; s. auch Adsorption; Anlauf
schichten; Capillarität; Flotation; Katalyse; Ober
flächenspannung; Polieren.

Oberflächenspannung, Bezlchh. zur krit. D., Vcr- 
dampf.-Wärme u. Inneren Heib. I 1617; Hegel v. 
Antonow u. Orientier, d. Moll. II 3848; Labor.- 
Vers. zur Frcundlichschcn Oberflächcnaktlvltäts- 
gleich. I 2805; Oberflächcnaktivltät u. elektr. 
Eigg. II 2941; Oberflächcnenergle v. Fll. II 1276; 
(u. Verdampf.-Wärme) II 180, 2159; — v. bin. 
Gemischen II 3087; Fl.-Tropfen an einer Ober
fläche d. gleichen Fl. I 2694; Bezieh, zwischen 
Löslichk. einerseits, — u. Tciichengröße anderer
seits (Bedeut, für analyt. Probleme) I 421; Fl.- 
Höho zwischen parallelen Platten 11 1141; Ander, 
d. — einer Kontaktfläche zwischen zwei Phasen 
mit d. Zus. ; wahre u. scheinbare Oberflächenkonz.
II 2159; Erheb, an d. Verb.-Stcllc zweier fl. Ober
flächen verschiedener — II 2802; Kohäs.-Kraft 
zwischen festen Oberflächen u. — Energie fester 
Stoffe I 3146; Ander, d. — d. Blltz-M. in Ab
hänglgk. v. d. Temp. u. d. Mol.-Gew. I 2555.

— : v. festem Ag bei hoher Temp. I 507; v. 
Au-Lamcllcn II 684; v. Hg I 304, 1347; Grcnz- 
flächenspann. Hg/Lsg. II 3372; Mess. d. Ilühe 
eines großen Hg-Tropfens u. d. Oberflächenspann. 
v. Hg gegen B e ine n  gesätt. Dampf I 507; — : v. 
fl. NO I 2093; v. fl. HF I 1506; v. BBr3 I 1351; 
v. SIBm I 1350; v. 0s04 I 1501; v. COS II 34; 
v. COSe II 34; v. HaSe u. H 2T0 I 2097; Temp.- 
Abhängigk. d. —  d. Glases II 1603; — während 
d. Absetzens v. SiOî-Gelcn I 3393.

Capillaraktivität in wss. Lsg. II 187; — verd. 
Salzlsgg. I 1207; zeitl. Ander, d. — wss. Lsgg. 
komplexer organ. Verbb. II 2159; ■— : organ. 
Fll. gegen W. II 3537; v. W. gegen bin. organ. 
Fl.-Gemische I 2442; Gibbssche Adsorpt. aus 
Bestst. d. —  wss.-alkoh. Lsgg. II 2945; Einfl. v. 
LiCl auf d. Oberfläche v. W.-A.-Lsgg. II 2945;
—  zwischen Hexan u. wss. Salzlsgg. II 2942; 
Erniedrig, d. — d. W. dch. Oleat, Stcarat 11. Laurat
I 3158; — wss. Lsgg. v. p-Toluldin in Abhänglgk. 
v. d. Konz. II 2159.

Abhänglgk. d. Kontaktwinkels v. d. Konst. 
adsorbierter organ. Verbb. II 1145; Elcktro- 
capillareffekt capillarakt. organ. Moll. II 1277; 
Viscosität, — u. Parachor cycl. KW-stoffe 1 1998;
— bin. Mischsch. v. flücht. Fettsäuren I 3394; 
Oberflächcnaktivltät: d. Salzo höherer Fett
säuren 1 1884 ; v. Aminosäuren (u. Adsorblcrbark.)
II 2303; Capillarverh. d. Glykokolls II 2S03; 
Capillaraktivität v. n. u. aliphat. Dlcarbonsäuren
II 1277; — : v. Malonsäureestern (konstitutive 
Natur d. Parachors) II 2953; d. Mischsch. v. 
Propylalkohol u. Bzl. I 2936; d. Syst. Accton-n- 
Butylalkohol-W. II S20; v. A., Aceton, Toluol
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u. Methylalkohol bol tiefen Tempp. II 2942; 
—: v. Palmltlnsiiuro u. Äthylpalmltat II 1703; 
v. Na-Oleatlsgg. II 904; t . Selfenlsgg. I 2093; 
Wrkg. d. Lichts auf d. — v. Boys Sellenlsg. 1 364, 
1604, 2148; Wrkg. v. Gelatine auf d. — v. W. 
u. organ. F1I. I 920; CapiUaraktlvität v. Lecithln- 
Cholesterin-Disperss. II 2802; Obcrflächenvcr- 
hältnisse: v. K-Xanthogenat u. Klenöl I 2209; 
d. Komponenten d. Kienöls u. v. K-Xanthogenat
I 2290; — v. Mehlsuspenss. II 347.

Oberflächenkräfto v. Scclgeleicrn (elcktr. 
Mess.) II 3727.

Bezlehh.: zur lokalauüsthct. Wrkg. I 2000; 
zur pharmakol. Wrkg. v. Glykolderivv. I 05;
— zur baktericiden Wrkg. aliphat. Säuren II 1284.

Erniedrig, d. — v. Alkallsalzlsgg. (Relnig.- 
Wrkg.) II 3349; Oberfläohcnaktivltätcn d. Tabak
fabrikate als annäherndes Maß d. Aromas u. d. 
Qualität I 887; — v. Standpunkte d. Wollfärbers 
aus II 2373.

Methth. zur Mess. u. Auwcudd. I 200; Mess.
II 2159; absol. Best. d. —  v. PU. I 976; Mikromess.
I 1098; Doppelcapillarmeth. I 2694; Anzieh. u. 
Abstoß, zwischen d. Platten in Schultzes „ Gorge- 
Methode“ II 2302; Verfelner. d. — Mess, nach 
d, Biigelmeth. I 1207; Best. d. Tropfenvol. mit 
Hllte einer Mikrometerspritze I 1063; Verh. d. 
Farbstoffe u. Ag-Sole bei d. — Mess. II 2610; 
neue Typen v. — Messern I 2036; App. zur Mess, 
d. — gelatinöser Stoffe I 3204; Best. d. relat. — 
bes. zur Priif. äther. öle u. verwandter Stoffe 
(mit d. „Caplllaroskop“) II 932; gebräuchl. Mess.- 
Methth. d. — v. Netzmittellsgg. u. d. Netzwrkg.
12896; — polarer MoU; Anwend. d .--Mess, als
analyt.Meth., Mess. d. Verteil.-Koeff. (grenzflächen- 
akt. Stoffe) II 2042; s. auch Capillarität; Parachor.

Obsidian, —■ d. Kabardino-Balkarsk-Geblcts II 3215. 
Obst s. Früchte.
Obstsäfte s. Fruchtsafte.
Obstwein s. Wein.
Obtusatsäure (F. 203”, Zers.), Isolier, aus RamaUna 

calicarls, Elgg,, MethyUer., Na-Salz, Sonst. I 3071. 
Ocenol, Übersicht II 3624; Zus., Sulfonier. (Ver

wend. zum Waschen, Färben u. Walken v. Wolle)
I 3241.

Ocenolsulfonat, Verwend. in d. Kunstscidenvercdl.
II 3174.

Oclmen, York.; im äther. Öl v. Agonis Luehmanni
II 2249; (?) im silßen Pomeranzenöl (Portugal) 
v. Französisch-Guinea II 3796.

Ocker, deutsche —  u. ihre Verwert. I 1156; — d. 
Ssemenow-Bczlrks, Kreis Irkutsk I 798; neuzeitl. 
Aufberelt. I 2773; Metallfußboden— , Chrom—  
u. 5bnl. — Präpp. u. d. Handel I 2773; Herst. 
eines — art. Farbkörpers aus d. Ablaugen d. 
Bleicherdecrzeug. I 1444*, 1055*; röntgenograph. 
Unters. II 2374; Verteil. In Anwcsenh. v. W. II 
2732; Verwend. für Fußbodenfarben II 1520; 
Verkneten mit Nitrocellulose I 2405*.

Bibi.: — Fabrikat, [russ.] II [300]; s. auch 
Terra di Siena.

Octadecan s. CisHss.
Octadecanol s. CisJTssO.
Octadecylalkohol s. CisHuO.
Octadecylen s. CieJIse.
Octahedrit, Collinssche Zahl I 2004.
Octakosan s. CzsHcs.
Octakosanol s. Cr-Jl'sO.
Octakosansäure s. CisHw0 2 .
Octakosylalkohol s. CssHesO. 
n-Octan, Isolier, aus pennsylvan. straight-run-Bzn.

II 2769; Bldg. aus Octylen (+ CrcOs) II 2593; 
wrkg.-Querschnitte nach Viscosltätsmess. u. 
Gestalt v. gasförm. — Moll. I 2542; Ramanspektr. 
JI 2017; Nachprüf. d. Antonowschen Regel an — 
H 3849; Bezielih. zwischen Konst. u. Klopf- 
festigk. II 163.

Nachw. mitt. ultrarotem Absorpt.-Spektr. II 
408.

Octanol s. OctytaU-ohol.

Octansäure s. Uaprylsäurc.
Octanzahl s. Brennstoffe (Flüssige Brennstoffe). 
Octen a. CsJIio.
Octln s. CsEu.
Octlnsäure s. CsBuO'Z.
Octodccylalkohol s. Cis£f380.
Octylaldehyd s. CsilieO.
M-Octylalkohol (Octanol-tl]) (Kp. 105", korr.), Vork. 

in eallforn. Pomeranzenöl II 3488; Darst.: aus A. 
(katalyt.) II 612*; aus Octatrienol, Eigg., Rkk., 
Deriw. I 2848; aus Caprylsäureäthylcster I 2565; 
Relndarst., physikal.-chem. Eigg. I 1203; II 1450; 
physikal. Konstanten II 3070; Infrarotabsorpt.
I 185; Röntgenstrahlenbeug. in fl. —  u. Struktur- 
faktor I 3150; Wärmeleitvermögen I 3269; Vis- 
cosltät u. Anordn. d. MoU. I 050, 3395, 3390; 
Sorpt. v. — -Dämpfen dch. Cellulose u. CeUulose- 
aectato II 2304; Rk.: mit KOH bei mehr als 
300• u. 100 at II 3014*; mit HBr II 1282; hem
mender Einfl. auf d. Wrkg. v. Leberlipase I 1911.

Octylen s. Csllin.
Oefen s. Ofen.

Öle, ätherische.
Allgemeines: Bedeut. Wallachs fiir d. Indu

strie d. — I 1190; Bericht 1931 v. Schimmel Co.
II 3488, 3490.

Entstehung ln d. Pflanze: Theorie I 691; I I 134; 
Bezlehh. zwischen —  u. anderen Substst. in Pflan
zen II 887.

Gewinnung: nach primitiven u. modernen 
Methth. (Bewert.; Übersicht) I 148; aus Blüten u. 
Pflanzen mitt. inerter Gase II 2747*; für Nahr.- 
Mittel I 3238; apparative Ausrüst. d. — Industrie
I 3121.

Eigenschaften, Bestandteile, Reaktionen: Bei
trüge zur Unters, d. — II 134; ehem.-physikal. 
Tabellen II 630; Acidität d. aromat. Wasser (Ver
ändere. während d. Aufbewahr.) I 1266; physikal. 
u. ehem. Eigg. d. — aus authent. Pflanzenprodd.
I 3508; eugenolhaltige — II 3790; Altern u. Ver- 
änder. II 932; Cracken in Ggw. v. mineral. Adsor- 
bentien II 1388*.

Physiol. Wirkung, Verwendung: Pharma
kologie II 134, 3315; Wrkg. destillierter aromat. 
WTässer auf d. isolierte Herz I 1264; Hautwrkg. d. 
für Kosmetica verwandten — II 1324; Über- 
empfindlichk. gegen — (Mentholbonbons) I 835; 
antisept. u. heilende W’rkg. II 3917; unbekannte
— v. brasilian. Pflanzen als wurmtreibende Mittel 
(Zus.) 11012; kosmet. u. medlzin. Verwend. (Über
blick) I 2248; — In d. Schönheitshygiene I 1013;
II 3796; Verwend.: zur Herst..trocken haltbarer 
kosmet. u. pharmazeut. Zubercitt. in Pulverform
II 3122*; zur Erniedrig, d. Viscosität v. ölen 
zwecks Herst. kosmet. Präpp. II 1805*; d. terpen- 
freien — ln d. Parfümerie I 3122; billige Seifen- 
parfümöle I 2248; Verwend.: zur Überdeck, d. 
Cl-Gerochcs bei Hypochloriten II 1672*; für 
Nahr.-Mittel I 3238; in Celluloselacken als plastlfi- 
zierender Zusatz II 3483.

Analyse: Vereinheitlich, d. Analysenmethtli.
I 3122; II 135; Unters. (4. Ausgabe d. Ungar. 
Arzneibuches) I 262; Fluorescenzanalyse II 2488; 
(natürl. u. künstl. —  u. — Prodd.) 1 1013; Raman- 
effekt u. Analyse d. echten —  I 1057; Best. d. 
relat. Oberflächenspann. (CapiUaraktivit&t) II 932; 
Best.: In Drogen II 3279; (krlt. Stellungnahme 
zum D.A.B. 6) II 99; (Einfl. d. Zerklelner. d. 
Drogen) I 712; in Fruclitesscnzen I 1172; v. 
Aldehyden u. Ketonen in — I 2104; (Hydroxyl- 
aminmeth.) II 2747; (mitt. 2.4-Dlnitrophenyl- 
hydrazln) I 1808; Nachw. v. Benzylalkohol als 
Verfälsch.-Mittel neben Äthyl- u. Methylalkohol
II 1663; Identifizier, v. Phthalestem II 2250; 
Brauchbark. d. Farbkenn. mit Vanlllln-HCl I 2248.

Bibliographie: [Russ.]: — I [2104]; Aromat. 
Pflanzen u. ihre Verarbeit. II [92]; Fabrikat, d. —
II [2748]; s. auch Extrakte; Parfümerie; Riech
stoffe.
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Ätherische Öle aus verschiedenen 
Ländern u. Pflanzen.

Italiens —  im Laufe d. Jahrhunderte I I860; 
Produkt, in Australien II 3315; Eigg. v. austral. — 
führenden Pflanzen 13508; — : d. Queenslandflora
II 2249; in Wüstenpflanzcn II 1190; in Gewürzen 
(Geh.) II 1541; (Gewinn.) II 2384; Gewinn, d. 
beim Rösten v. Kaffee, Kakao u. dgl. entstehenden
— II 1093*.

Ätherische öle von:*)
Agathls Lablllardlerl Warburg (Zus. d.öls d. Harze)

I 2510.
Agonis Luehmannl, II 2249.
Asarum Sieboidl var. seoulensls, Nakai, I 595. 
Atherosperma moschatum (Vork. v. Camplien)

II 2880.
Brachylaena Hutchinsll v. Kenya (Eigg., Zus., 

Verwend.) I 2247.
Callltrls spec. (Giftwrkg. auf Pilze) I 3078. 
Callltropsls araucarloldes (Holzöl) I 1514. 
Cephalophora aromatlea, II 3488.
Chamaecyparis obtusa s. Rinokiöl. 
Ch(e)lmonanthus fragrans, II 931, 3488. 
Chrysothamnus nauseosus, II 1190.
Citrus aurantifolla, C. medica, C. aurantium, C.

liystrix (Unters, d. Blatteröle) II 3490. 
Cupressus (Cypressus) sempervlrens (Gewinn, in 

Südfrankrcich, Eigg.) II 3796.
Curcuma domestica (Temoe Lawak) [Rliizom]

II 3739.
Dacrydium Franklinil („Huon pine oll“ ) (Ver

wend.) II 3488.
Doryphora sassafras (Vork. v. Camplien) II 2886. 
Erynglum foetldum [Vork. v. Dodecen-(2)-al-(l)]

II 630.
Erythrlna varlegata var.-orientalis (Llnn.) Merrill.

(=  Erythrlna Indica Lam.) [Samenöl] II 2834. 
Eucalyptus australiana, E. cltriodora, E. diversi- 

color, 13. dives, E. globulus, E. phcllandra, E. 
polybractea, E. rariflora, E. Wcidcni s. Euca
lyptusöle.

Geljera (öl v. drei Arten; Vork. eines neuen KW- 
stoffs) 11 2880.

Hellchrysum angustlfoilum s. Jlelichrymmöl. 
Leptospcrmum Citratum aus Australien (Eigg., 

Zus., Verwend.) I 2247.
Mentha aquatlca, II 3489.
Mentha piperita s. Pfefferminzöl.
Mentha Puleglum s. Poleiöl.
Mentha splcata (Rotat. u. Carvongeli. in Florida)

I 3083; s. auch Krauseminzöl.
Monarda Punctata, II 3739.
Origanum s. Origanumöl.
Parosela barbata (Oerst.) Rydb., II 2667. 
Pelargonium graveolens s. Qeraniumöl.
Plnus longlfolla s. Kiefemölc.
Podocarpus macrophylla, Don. (a- u. 0-Podo- 

carpren) 1 2028; (Oxydat. v. a- u. 0-Podo- 
carpren) I 2028.

Salvia Sclarea s. Muskateller Salbeiöl.
Scladopltys vertlclllata S. et Z., I 2247.
Sklmmla laureola, II 3490.
Wlntera colorata, II 1638.

Spezielle Öle.
Angelikawurzelöl.

Eigg. II 134.
Anisöl.

Eigg. I 350S; II 134; Pharmakologie II 134; 
Best. d. Krystallisat.-Punktes u. Lsg.-Punktes
I 202; s. auch Stemanisöl.

Apfelsinenöl
s. Orangenöl.

Baldrianöl.

Eigg. II 134; s. auch Drogen (Valeriana),
S. 4600.

*) Die kursiv gesetzten Hinweise beziehen sich

Basilicumöl.

Unters, v. — aus Bulgarien u. Samoa II 3488.

Bergamottöl.

Rationelle Verarbeit, d. Bergamotte II 134; 
Eigg. II 134; Destillato di Bergamotto als Quelle 
für Linalool II 3315.

Bibi.: Sulla efficacia della essenza di berga- 
motta nel trattamento dello febbrl intermittent!
II [88],

Bittermandelöl.

Unterscheid, v. Mirbanöl u. Nachw. v. Mirban
öl in —  I 3509.

Bohnenkrautöl.

Unters, v. bulgar. —  II 3488.

Cajeputöl.

Eigg. II 134; Verwend. zur Stérilisât, d. 
Catguts II 3440; Wert v. Melaleucaöl als Spritz
mittel zur Vermindcr. d. Schafschmelßflicgen- 
befalles II 3460.

Calmusöl.
Eigg. II 134.

Campheröl.

Verwend. v. — Fraktt. zur Verfälsch, v. Euca
lyptusöl II 3489; Geh.-Best. mitt. 2 .4 -Dlnitro- 
phenylhydrazin I 1808.

Casslaöl
s. Zimtöl.

Cedernholzöl.
— : aus Indochina (Gewinn, u. Zus.) 1 1012; v. 

Kenya (Eigg., Zus.) I 2247; Ersatz v. verdicktem
— als Immers.-öl dch. Bynthet. Prodd. I 3323.

Cedratöl.

Gewinn., Zus., Verwend. I 2103.

Chenopodlumöi.

Eigg. II 134; wirksamer Bestandteil I 1554; 
Schwerhörigk. nach — Vergift. II 2331. 

Asearidolbest. II 3920.

Citronellöl.

Fraktionier. (App.) I 3121; Eigg. U 134; Ver
fälsch. v. —  Ceylon II 348S; Einfl. verschied. 
Metalle auf Java—  bei erhöhter ïemp. 1 148.

Analyt. Mcthth. (krit. Betracht.) II 1380; 
Best. d. Gesamtgcraniols (Polem.) II 3796; Java- 
—, Kritik mit Vorschlägen (Geraniolgcli.) II 3796.

Citronenöl.

Gewinn., Zus., Verwend. I 2103; äther. u. 
terpenfreies —  I 1012; Eigg. II 134; sizilian. — d. 
Ernte 1931— 1932 I 3121; Zus. v. califoru. —
II 3488; katalyt. Hydrier, d. als Sek.-Prod. aus — 
gewonnenen Terpene 1 1012.

Wcrtbest.-Metlitli. d. verschied. Arzneibücher
II 3447; Erkenn, d. falschen, maschiucngeprcßten 
„a  spugna“ — (auf Grund d. Brech.-Index)
II 3797.

Bibi.: Analyses and composition of California 
lemon and orange oils II [130]; s. auch Cedratöl; 
Citrusöle; Zimetteöl.

Citrusblätteröle 
s. oben (Äther, öle von: Citrus).

Citrusöle.
Extrakt, aus d. Sclialen d. Cltrusfrilclitc I 596* ; 

s. auch Bergamottöl; Citronenöl; Limetteöl; Man
darinenöl; Orangenbültenöl; Orangenöl.

Corlanderöl.
Eigg. I 3508; II 134.

Cypressenöle 

s. oben (Äther, öle von: Cupressus).

auf den Teil „Spezielle öle“.
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Unters, v. bulgar. —  II 3488.

Eucalyptusöle.

Produkt, ln Australien II 3315; Eigg. I 3508;
II 134; — : kultivierter Eucalyptusarten II 2885; 
v. Eucalyptus rarlflora (Balley) II 2885; v. Euca
lyptus Weldeni u. v. E. divcrsicolor II 3489; 
Unters, v. südafrikan. u. austral. — , bes. Geh. 
anCineolI 2103; Venvend. d. — v. E. phcllandra, 
dlves, globulus, citriodora, polybractea, australlana
II 3489; Verfälsch. II 3489.

Feldkümmelöl
s. Quendelöl.

Fenchelöl.

Eigg. I 3508; II 134; Best. d. Krystallisat.- 
Punktes u. Lsg.-Punktcs I 202.

Fichtennadelöle.

Wirksamk. bei d. Fliegenbespritz, bei Milch
kühen II 273; Unters, v. Fichtennadelextrakten
II 3576; (Best. d. Sulfitablauge) I 262; Best. d. 
relat. Oberflächcnspann. (Caplllaraktlvltät) II 932; 
s. auch Terpentinöl, S. 5095.

Geraniumöl.

Alger. — (Gewinn., Zus., Verfälsch.-Mittel)
I 2103; Eigg. II 134; Unters, v. Mawahöl u. süd
afrikan. — II 3489; Vork. v. 1-Isomenthon im 
Röunlon—  II 57; Geh. an 1-Isomenthon II 3489; 
Verfälsch. II 3489.

Haselwurzelöl.
Zus. II 931.

Hellchrysumöl.

Unters, v. — aus Dalmatien (v. Helichrysum 
angustifollum) II 3489.

Hinoklöl.

Bestandteile d. —  aus d. Blatt v. Chamae- 
cyparls obtusa, Sieb, et Zucc., F. Formosana, 
Hayata, oder Arlsan-Hinoki 1 83.

Hopfenöl.

Extrakt, aus getrocknetem Hopfen II 3494*.

Huon-plne oll 

s. Äther, öle von: Dacrydium Franklinii, S. 4926.

Hyazinthenblütenöl.

Bestandteile I 148; II 2746.

Irisöl.

Best. d. absoluten Öls (Iron) Im konkreten —
I 3122.

Jasminblütenöl.

Unters. II 3489.

Klefemöle.

Eigg.: v. Latschenkicfemöl II 134; v. Zirbel
kieferzapfenöl II 3490; Zus. d. Extraktes aus 
„PInus Longifolia“ aus a- u. 0-Carcn II 135; Ver
wend. : zum Schutze v. Rohholz u. Schiffsplanken 
gegen Holzbohrer II 273; als Hilfsmittel für 
besseres Durchfärben I I 124; Flotat.-Eigg. II 3948; 
s. auch Terpentinöl, S. 5095.

Krauseminzöl.
Eigg. II 134.

Kümmelöl.

Eigg. 1 3508; II 134; Best. d. Carvons I 2104; 
ß. auch Quendelöl (Feldkümmelöl).

Latschenkiefernöl
s. Kiefernöle.

Lavendelöl.

Eigg. I 3508; II 134; Verfälsch. II 3489; Ver
wend. in Waschmitteln II 145*.

Wertbest.-Methth. d. verschied. Arzneibücher
II 3447.

Lemongrasöl.

Fraktionier. (App.) I 3121.

Limetteöl.

Gewinn., Zus., Verwend. I 2103.

Llnaloeöl.

Unters. II 3489; —  als Quelle für Linalool
II 3315.

Maclsöl.

Gewinn., Verwend. für Nahr.-Mittel I 3238.

Mandarinenöl.

Eigg. II 134; (Zus.) I 2247.

Mawahöl.

Unters, d. — v. Pelargonium graveolens II 
3489.

Melaleucaöl
s. Gajeputöl.

Melissenöl.

Gewinn., Venvend. für Nähr.-Mittel I 3238.

Muskateller Salbeiöl.

— v. Salvia Sclarea (Muster aus Gegenden d . 
mittelasiat. Republiken d. U.d.S.S.R., Eigg., Zus.)
II 3315.

Muskatnußöl.

Eigg. I 3508; II 134; Gewinn., Verwend. für 
Nahr.-Mittel I 3238.

Nelkenöl.

Eigg. I 3508; Best. in Gewürznelken II 1092. 

Neroliöl

s. Orangenblütenöl.

Orangenblätteröl.

Wrkg. auf d. isolierte Herz I 1264. 

Orangenblütenöl (Neroliöl).

Wrkg. auf d. Isolierto Herz I 1264; Gewinn., 
Verwend. für Nahr.-Mittel I 3238.

Orangenöl.

Eigg., Zus. II 459; Eigg. v. Apfelsinenschalenöl 
u. Pomeranzenschalenöl II 134; Eigg., Zus. v. 
Pomeranzenöl I 2247; [süßes Pomeranzenöl (Por
tugal) v. Französisch-Guinea] II 3796; (califom. 
Pomeranzenöl) II 3488; Pomeranzenölverfälsch.
II 3489.

Best. d. ülgeh. v. Tlnctura Aurantli mitt. 
Diaphanometrlc II 3756.

Bibi.: Analyses and composition of California 
lemon and orange oils II [136]; s. auch Citrusöle; 
Mandarinenöl.

Origanumöl.

Eigg., Zus. v. Abfallöl II 2249.

Palmarosaöl.

Eigg. II 134; Verfälsch.: v. Rosenöl mit —
II 3489; v. Geraniumöl mit — Rückständen II 
3489.

Paternosterbaumöl.

Bitterstoff d. — I 3190.

Pfeffermlnzöl.

Eigg. verschied. — Arten II 134; Menthongch. 
11012; Wrkg. auf d. Isolierte Herz 11264; Gewinn.; 
Venvend.: für Nahr.-Mittel I 3238; zur Haltbar
mach. v. Lecithin u. Lecithinalbumin I 3322*.

Wertbest.-Methth. d. verschied. Arzneibücher
II 3447; Geh.-Best. v. —  v. Mentha plperlta 
mitt. 2.4-Dinitrophenylhydrazln I 1808; Best.: 
(1. Menthons I 1012; d. Pulegon I 3122.
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Pflrslchblütcilöl.

Unters. II 3490.

Polelöl.

Geh.-Best. v. —• v. Mentha Pulegium mitt.
2.4-Dlnltrophcnylhydrazln I 1808.

Pomeranzenöl
s. Orangenöl.

Quendelöl (Feldkümmclöl).

Unters, v. bulgar. —  II 3489.

Ralnfamöl.

Gewinn., Verwend. für Nahr.-Mittel I 3238. 

Rosenöl.

Bulgar. — (Fabrikat, u. Statistik d. Ertrages 
ülertrag u.) I 2248; (Technik d. Gewinn.) II 134; 
kulturell I Eigg. d. — aus bulgar. u. a. Koscn- 
1914—1930 590; Fabrikat, d. Itosenesseuz (Ex- 
trakt.-Verif.) I 596; Verfälsch. II 3489; Wrkg. 
auf d. isolierte Herz I 1264.

Rosmarinöl.

Eigg. 1 3508; II 134; Löslichk. v. Bienenwaclis 
in — I 3301.

Sadebaumöl.

Unters, v. — aus Tirol II 3490.

Salbeiöl.

Unters, v. bulgar. —  II 3489; s. auch Mtula- 
teller Salbeiöl.

Sandelholzöl.

— aus Indochina (Gewinn, u. Zus.) 1 1012; 
Eigg. I 3508; (v. ostlnd. u. westind. —) II 134; 
(v. —  Jamaika) II 3489; S&ndelholzselfenparfüm
I 2248.

Wertbest.-Methth. d. vcrschicd. Arzneibücher
II 3447.

Sassafrasöl.

Eigg. I 3508; Vork. v. Camphen Im — II 2880.

Selleriesamenöl.
Verfälsch. II 3489.

Senföl 
s. Allylsenföl, S. 4470.

Shiuöl.

—  als Quelle für Linalool II 3315.

Sileröl.

Herst. v. Riechstoffen aus d. — II 933».

Stemanlsöl.

Eigg. II 134; KW-stoffe v. — 1 148. 

Terpentinöl 
s. Terpentinöl, S. 5095.

Thymianöl.

Eigg. v. rotem u. weißem — II 134; Einfl. auf
u. Bronchlalschlclmbautsekret. II 3204. 

Verbenaöl.

Gewinn., Verwend. für Kahr.-Mittel I 3238. 

Vetiveröl.

Unters, v. ind. Vetlverwurzclöl II 3490. 

Wacholderbeeröl.

Eigg. II 134; Verträgliche v. Wacholderöl- 
erauls. II 2484.

Ylang-Ylang-Öl.
Zus. I 3121.

ZimtblättcrÖl.

Unters, v. samoan. — II 3490.

Zimtöl (Cassiaöl).

— Geh. v. Scychellen-Zimt I 1455; Eigg.
I 3508; Ester als Verfälschsch. u. ihr Nachw.
II 2250; Best. ci. Zimtaldehyds I 2104.

Zirbelkieferzapfenöl
s. Kiefernöle

öle, fette s. Fette.
Ölgas, Verff. zur Herst. I 2411*; II 648*; Erzeug.: 

m it Pyrophorem Fe II 807*; aus Schwerölen 
oder ölrückständen, Säureschlamm u. dgl. 1 1745*; 
dch. Vergas, v. Schwerölen I 1323*; (dch. unvoll- 
st&nd. Verbrenn.) II 1201*; dch. Verspritzen v. 
Schwerölen auf eine poröse gekörnte M. unter 
Einblasen v. Luft u. Dampf 1 1323*; dch. Erhitzen 
v. Mineralölen mit Hz-halt. Gasen II 3510*; 
-— Verf. mit feuerfester Spaltschicht II 1659.

Trockenreinig. v. HiS-halt. Raffinerie—  (zu 
Baltimore, Md.) II 951; (mit Eisenoxyd) II 1394; 
Oxydat. (Wrkg. v. Zeit, Temp., Druck, Kontakt
katalysatoren) II 2509; Vcnvcnd. für Carburlerung 
s. Vergasung.

Ölkohle s. Schmieröle.
Ölkuchen, rationelle Nutzbarmach. d. extrahierten 

— ; Vergasung u. Nebenprodd. II 3322; Unters, 
im Woodschen Licht I 1728; s. auch Fette-Syezielle 
Fette.

Ölsäure (Oleinsäure, 9.10-0ctadecensäure), Vork. 
bzw. Geh.: In festen Samenfetten I 2400; in 
Cassavastärke II 1611; im philippin. Catappaöl 
(Tallsay oil, ind. Mandelöl) II 794: im Erdnußöl 
verschied. Reifegrades I 3240; im ö l v. Jatropha 
curcas (Purglcmußöl) II 3974; im Klcttcnsamenöl
I 2400; Im Leinöl II 460; im Lorbeerfett II 940; 
im ö l d. Früchte v. Melia Azedarach Linné II 3974; 
in Monarda Punctata II 3739; im festen öl d. 
Samen v. Noogoora Burr (Xanthlum pungens) II 
1543; im Palmöl II 2257; Im Paranußöl I 308; 
im Parkiaöl II 941; im Perillaöl I 3352; in Plum- 
bago rosea II 1458; im philippin, llelsöl (Ramal- 
varietät) II 794; (Hambasvarletät) II 1094; im 
Roggenkeimöl II 2124; in d. Sheabutter I 2401; 
im philippin. Sojaöl II 794; im Wcizensamenül
I 1017; im Spinat (Isolier.) I 960; im Fett v. 
Varanus Salvator Leur. II 036; Im Öl v. Ruvettus 
pretiosus („Castor oil fish“) II 2559; im Halflsch- 
leberöl II 636; im „lshlnngi“-Leberöl II 941; ln 
d. Katzenniere I 1917; in d. Phosphatidcn u. d. 
Neutralfett d. Rindsleber II 1462; in d. ätherl. 
Phosphatidcn d. Gehirns (Isolier.) I 3190; im 
Eigelblecithin I 1917; in Speisefetten I 890; in 
Oleomargarincn I 3126; in Fetten (Bezieh, zum 
Ranziditiltsgeschmack) I 2784; (Verflnder. wah
rend d. Hydrier.) I 3359; relative Mengen fester 
u. fl. — in d. verschiedenen Stadien d. Hydrier, 
v. Olivenöl u. Baumwollsaatöl II 2758.

Bldg.: aus Linolsäure II 1001; bei d. Härt. 
v. Leinöl I 599; Trenn, v. Stearinsäure (aus 
Knochenfett) II 312*; spezif. Wärme II 1095; 
Nachprüf. d. Antonowschen Regel an — II 3849; 
Einfl. v. — Obcrflächenschichten auf d. Lsg.* 
Geschwindigk. v. CO2 in W. I 2937; Emuiss. mit 
Lecithin als Emulgator I 3336; Löslichk. in Galle 
unter Einw. d. Lecithins II 3733.

Crack, in Ggw. v. W. u. Al bei 380—390° 
(Bldg. v. Naphthensäuren) I 2662; katalyt. Hy
drier. (Herst. eines Ni-Katalysators) II 3785*; 
(d. dch. Twitchellspalt. erhalteno — in d. Dampf
phase) II 1716*; (Einfl. d. Katalysator-Konz, auf 
d. selekt. Hydrier, in Baumwollsaatöl) II 2758; 
Hydrier.-Geschwindlgk. I 7, 2421; Autoxydat. II 
2951, 3546; Einw. v. konz. U 2SO4 (Mechanism.)
I 3513; (A n a ly s e  d . R k .-P ro d d .)  II 2389; R k . m it 
BFs b zw . H F  u. H 3BO3 (D a rst. v. — Fluorobor- 
s ä u r e n u . S a lze n ) II 1834*; Elnw\ v. H yd razin p o ly- 
s u lfid  II 2310; R k .  m it  a -D iä th y la m in o -0 -oxy- 
p ro p y la m ln  (Gewinn, eines b as. — Amids) I 582*;
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Syst. — Erythrit II 2140; Phenacylester d. 
— Reihe II 2445; reduzierende Wrkg. auf Ferri- 
cjTanid (Einfl. v. O2) I 1048; Wrkg. auf d. Aut- 
oxydat. d.Benzaldehyds (Reindarst., Eigg.) 12317.

Kinetik d. cnzymat. Verester. I 399; Oxydat. 
dch. H 2O2 mit u. ohne Zusatz v. CuS04 (mögl. 
Analogie mit ihrer Oxydat. in vivo) I 827; Wrkg. 
auf Diphtherietoxin II 3429; Schicksal v. intra
venös injizierter — II 2843; Reizwrkg. I 96; 
Vitalbedürfnis d. Organism. für —  II 239; Re- 
sorpt. im Dünndarm II 2327; Bedeut, für d. Ent
steh. d. hämorrhag. Diathcsc (bei Skorbut) II 3910.

Verwend. v. gemischten Salzen mit Pb- u. 
Zn-Dialkyldithiocarbaraat als Vulkanisat.-Be- 
schleuniger I 3355*.

Best.: in Speisefetten, Trenn, v. Laurinsäure
II 310; d. JZ. nach Hanus u. lloscnmund-Kuhn- 
henn I 2744.

Salze (Olcate), Herst. v. in W.-freien organ. 
Losungsmm. 1. Seife aus ölsäurc, Alkalilsg. u. 
Cyclohexanol als Stabilisier.-Mittcl I 467*; Verh. 
gegen organ. Losungsmm. II 3848.

Al-Salz, Vorbehandl. d. Leinöles mit — zur 
Faktishcrst. I 1960.

Ca-Salz, Meth. zum Vergl. d. Resorpt. v. 
Ca-Präpp. I 2484; Absorpt. bei d. weißen Ratte
II 83.

K-Salz, Herst. d. sauren K-Oleats II 3862; 
Löslichk. (in White Spirit) I 308; W.-lialt. Trocken
seife I 2110.

Na-Salz, Leitfähigk., Grenzflächenadsorpt. 
u. Oberflächen spann. II 994; elektr. Eigg. v. —  
Emuiss. (Bezieh, zur Strukt. v. plasmat. Mem
branen) II 3210; Stabilität v. Emuiss. mit — 
als Emulgierungsmittel I 2440; Gestalt d.Teilchcn 
in — Hydrosolen (Ström.-Doppclbrech.) I 198; 
Sol-Gelumwandl. d. Hydrosols I 506; Einfl. auf 
d. Oberflächenspann, d. W. I 3158; Syst.: Xylol-
Phenol---W. (mkr. Beobachtt.) I 2297; —,
Phenol u. W. II 2937, 2938; — NaCl-W.-Äthyl- 
acetat II 3065; Löslichk. (in White Spirit) I 308; 
biochem. 02-Verbrauch (Reindarst.) II 197; Einfl. 
auf d. Red. v. Methylenblau dch. Milch in Licht
I 3123; Rolle bei d. Seidencntbast. II 3499; 
Reinig.-Wrkg. I 1965.

Äthylester (Äthyloleat), Hydrier. I 801; (Ge- 
schwindigk.) I 2421; purgative Wrkg. II 2559.

Methylester (Methyloleat), Vol.-Temp.-Druck- 
beziehh. I 1995; Hydrier, eines Gemisches mit 
Clupanodonsäuremethylestcr I 1194; Ranzidltäts- 
geschmack (Vergl. mit Methyllinolat) I 2784. 

Oisäureanhydrld s. CsqHrgOz. 
ölsaurechlorld s. CibHmOCI.
Olsamen, Trocknen I 2910*; II 2258*; Bleichen in 

Ggw. v. organ. Losungsmm. mit O2 entwickelnden 
Mitteln ev. bei gleichzeitiger Extrakt. II 1251*; 
Proteine d. — I 1682; (Verwert, als Waschmittel)
I 3361; Gewinn.: v. Pflanzcncasein u. ö l aus —
II 1542*; v. diätet. Nahr.-Mittcln aus — I 3511*. 

Mbl.: Structurc and composition of oil seeds
I [3125]; s. auch Jiaujmcollsamen; Cocosnilsse; 
Fette -Spezielle Fette; Fütterung; Futtermittel; Lein
samen; Nüsse; Ölkuchen; Ricinussamen; Samen; 

„ Sojabohnen.
Ö lsch ie fe r , Vorkommen: — Lager d. Welt II 

1559; Vork. in Frankreich (trockene Dest.) II 3332; 
bituminöse Schiefer: v. Lonquimay (geolog. u. wirt- 
schaftl. Unters.) I 322; v. Vagnas (Dest.) II 2265, 
2903; Vork. in Spanien (Ausnutz, zur Energie
erzeug.) II 3178; Ermelo Torbanitschiefer als Öl
quelle für d. südafrikan. Union I 1603; bituminöse 
Schiefer im Tonkin I 2263.

Entstehung u. Eigg.: Entsteh. (Träger d. opt.- 
akt. Eigg., Cholesterin u. Phytosterin) II 1106; 
Dreh.-Vermögen d. Schieferöle v. Autun II 1106; 
Frage d. unterird. Oxydat. d. Brennschiefers 
11183; Frage d. Beständigk. d. Kukkersits II 2399; 
Beurteil, d. Kukkersits nach seinem spezi f. Gew.
I 1183.

Technische Verarbeitung: Rohkalkulat. für d. 
Gewinn, v. Schiefcröl II 3332; moderne Öfen zur 

XIV. 1 u. 2.

Dest. bituminöser Schiefer II 1105; Beschreib, 
einer Schwelanlage II 1559; (Verwend. d. Neben- 
prodd.) II 3812; Tieftemp.-Schwel, u. Schwel, v. 
italicn. —  unter Druck II 2900; Schwel, u. Dest. 
v. Kukkersit II 644; Schwel. (Ofenanlage) I I 1397*; 
trockene Destillat. I 3251*; Dest. mit überhitztem 
Dampf II 648*; Extrahieren mit Gemischen v. 
Extrakt.-Mitteln I 1856*; Cracken v. estn. 
Schieferöl in einer Dubbsanlage II 2265; Behandl. 
m it I I2 unter Druck (Herst. leichter KW-stoffe)
I 2411*; katalyt. Oxydat. v. Schieferölen zu 
Alkoholen u. Carbonsäuren II 1690*; Veredel. v. 
Schieferöl m it einer Lsg. v. J  II 2079*; Treiben v. 
Pflanzen oder Pflanzensamen mit d. dch. Erhitzen 
erzeugten Dämpfen v. Schieferöl-Fraktt. II 3293*; 
Verwert, d. Asche d. Württemberg. —  (dch. Ab
binden mit Zement) II 2509.

Analytisches: Best. d. verschied. S-Formen in 
südafrikan. —  I 897.

Bibliographie: Ölschiefer u. ihre techn. Ver
wert. [russ.] I [3137]; s. auch Mineralöle. 

Önanthol (n-Heptaldehyd,n-Heptylaldehyd), Vork. Im 
Ylang-Ylang-Öl I 3121; Synth. aus chines. Ricinus- 
öl, Red. II 1543; Bldg. aus a-Hcptenoxyd, Semi- 
carbazon I 3297; Reindarst., physikal.-chem. 
Eigg. I 1203; Ramanspektr. I 1494; Polymerisat, 
unter Druck I 2706; Red. zu n-Heptylalkohol
II 2812; Überführ, in 11-Hcptyljodid I 665; Rk. 
mit N H 3  II 3545; Rk.-Fähigk. mit OH-Verbb.
II 2808.

Farbrk. mit Prussoammoniaknatrium II 3923; 
Identifizier, mit Dimethyldlhydroresorcin II 3445. 

Önanthsäure s. Hcptylsäure.
Önin s. öniniumhydroxyd-Chlorid. 
Öniniumhydroxyd-Chlorid (Önin, MaIvidin-3-gluco- 

sld), Isolier, Eigg., Farbrk., Hydrolyse, Konst.
II 3251; Stabilität gegen verd. FeCla-Lsg. I 1790. 

örstedt, Definit. II 1753.
Oesophagus s. Organe.
östrin s. Hormone-Follikelhormone.
Ofen,— : zumAzotieren v.Carbid 12573*; I I 1341*; 

zum Trocknen bzw. zur Trockendest. I 558*; zum 
Trocknen, Calclnlercn oder Brennen v. körn. u. 
staubförm. Stoffen I 849*; neuer Schmelz—
II 2853; kontlnuierl. arbeitender mechan. Na2SO*-
—  I 1130; feuerfeste Stoffe: zur Verwend. in Sul- 
fat-Wiedergewinn.—  d. Zellstoff- u. Papierindu
strie II 1343; für —  I 1138, 2625; II 2224; aus 
Sillimanit für — aus Andalusit I 1138; aus Dolo
mit, Magnesit, Kalkstein o. dgl. II 3459*; 
Schamottesteine für d. Innenausbau d. —  u. 
Herde (Norm.) II 2508; Mörtel v. guten Wärme-
leitfähigkk. für —  I 3215*;--Kacheln u. Töpfer-
platten (Cristobalit als Ursache d. Platzens) II 587.

IVfetallur&rische Öfen.
Temp.-Mess. u. -Regel. I 2989; Erhöh, d. 

Wrkg. v. mechan. Röst—  II 1355*; Trommel—  
zum Schmelzen v. Metallen I 735*, 2091*; —  zum 
Schmelzen roher Konzentrate (in d. „Internatio
nal smelter, Miami, Ariz“) I 2226; Betrieb v. 
Drehrohr-Schmelzöfen mit Kohlenstaubfeuer. II 
1067; Vermeid, v. Ansätzen im Drehrohrofen
I 2233*; II 1354*; Blankglüh—  I 287*; II 1355*: 
(H2 als Schutzgas) II 1355*; Erzeug, künstl. (Ha
li) zw. N2-) — Atmosphären dch. NHa-Zers. II 437; 
feuerfeste Baustoffe für Lufterhitz.-Öfen II 3764; 
Ofenfutter aus „cutty clay“ u. „rock sand“ 1 
2634*; Zr-Steine für — I 274; Vorbehandeln v. 
Steinen für Zustell, v. bes. für Leichtmetalle be
stimmten —  II 590*: — für d. Schmelzen v. Alt
messing 1 1293, 2377, 3220; Zn-Dest.-Ofen 11431*: 
elektr. metallurg. — s. im folgenden Abschnitt: 
s. auch Eisen; Gießerei.

Elektroofen.
Rolle Moissans in d. Entw. d. Industriezweige 

d. elektr. — II 2; elektr. Heiz, in d. ehem. Technik
I 3095; — für d. ehem. Industrie II 3589; ein
facher Lichtbogen—  I 1121; Hochspann.-Licht- 
bogenofen I 716; Höchsttempp. im Widcrstands-
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ofenbau II 2348; Vakuumwiderstandsofen II 250; 
Widerstandsmaterial für hohe Tempp. I 1810; 
Widerstandsofen mit Heizkörper aus W, W- 
Legierr., Mo oder Mo-Legierr. I 2619*; elektr. 
beheizter Uni versaldurchlauf ofen fiir kontinuierl. 
Betrieb II 250; kontinuierl. Betrieb v. Elektro
ofen mit Hohlelektroden II 2089*; Kohlenelek
trode für —  I 2494*; Elektroden—  für Salze, d. 
Ausmauerr. angreifen II 102*; Chargenanordn.
II 1828*; — zur Herst. v. Entfärb.-Kohle I I 1341*; 
Verss. mit feuerfesten Sondersteinen an Elektro
ofengewölben II 2705; Verlängern d. Lebensdauer 
v. Graphitschmelzticgeln für elektr. Widerstands
öfen dch. Aufbring, einer Glasur II 3131*; selbst
tätiger Temp.-Rcgler für elektr. Gleich- u. 
Wechselstromöfen I 421.

Elektroofen d. Metallurgie: Elektr. Erhitzen v. 
Metallen I 575; Temp.-Verteil. II 428; Verwend.: 
zur Wärmebehandl. u. zum Schmelzen v. Metallen
II 1500; für Nichteisenmetalle (Blankglühen)
I 1821; Wirtschaftliche u. therm. Wrkg.-Grad 
neuzeitl. — zum Glühen v. Metallen I 575; elektr. 
Glüh- u. Härteanlagen II 117; —  zum Schmelzen 
v. Metallen I 1434*; II 429; (Widerstände) II 
2215*; (Betrieb v. Schmelzöfen) 1 1434*; Erfahrr. 
beim Schmelzen v. Cu u. seinen Legierr. I 1291; 
Kupferlöten in H 2-Atmosphäre I 3494; —  zur Al- 
Gewinn. (Anordn. d. Elektromagnete) II 3619; 
Auskleid. I 1574.

Induk tionsö fen : Techn. Entw. II 3010; 
metallurg. Charakteristik v. Indukt.-Öfen, be
stimmt dch. d. Aufnahme v. 02 dch. geschm. Ni
II 2103; Indukt.-Tiegel—  II 2103; Nicder- 
frequenzindukt.—  (Verwend.) II 428; kernlose 
Indukt.—  (Zusammenfass.) II 3948; Hoch- 
frequenzindukt.—  I 123, 3105; II 3130, 3612; 
(Schmelzen v. Feinsilber) II 433; Behandl. v. 
Erzen im Indukt.—  I 1147*; Reinigen u. 
Schmelzen v. Metallen im Vakuum-Indukt.—
I 3110*; Beschicken v. Indukt.—  in h. Zustand
I 113*; Verwend. ungebrannter Magncsitstelne 
zum Aussetzen v. Indukt.—  II 2224; Herst. d. 
feuerfesten Zustcll. für— , bes. Indukt.—  I 2090*.

Elektroöfen: d. Keramik II 587; für d. Glas
schmelzen I 2500; elektr. Laboratoriums—  s. im 
Abschnitt Laboratoriuimöfcn.

Kokerei- u. GasbereltungsUfen
s. Kokerei; Tieftemperaturverkokung; Vergasung. 

Keramische Öfen. 
Oberflächenverbrenn.—  für 2000° I 2754; 

elektr. beheizte Öfen d Keramik II 587; elektr! 
Glasschmelz—  I 2500; Handhab, d. Kalköfen in 
Japan II 587; Si02-tonerdehalt. Materialien für 
Kalk—  II 2224; moderne DrehofcnanIage(Lepol- 
Ofen) für d. Zementherst. II 2355; Emaillier—
I 2379; Verbesserr. an — u. Feuer.-Aniagen d. 
Emailindustrie I 566; feuerfeste Ofenbaustoffe 
(Übersicht) II 2095; Isoliermaterialien für — 
(Überblick) II 3288; liitzebeständ. Material (Zr02) 
für neutrales — Futter II 1820*; — Futter aus 
hochschm. Oxyden (im bes. BeO) II 3942*; SiC- 
u. ton-lialt. Schutzmittel für — gegen d. korro
dierende Wrkg. v. Gasen II 3767*; Schutz
anstriche bes. für — Gewölbe (zum Brennen v. 
salzglasiertem Steinzeug) aus Quarzglas u. Speck
stein II 3943*; s. auch Email] Glas; Kalk; Zement.

Jjaboratorlnmstffen.
Destillierofen um 1500 I 2922; Entwurf u. Er

prob. eines — mit Naturgas I 2623; Vers.—  mit 
niederschlagender Flamme I 2623; neue Labor.- 
Ofen mit ungewöhnl. Bauart (Semi-Muffelofen)
II 3005; kontinuierl. arbeitender — II 2208; 
elektr. Muffel—  für hohe Tempp. II 1328; Pt—  
für hohe Tempp. I 707; elektr. Verbrenn.—  zur 
Gasanalyse I 3087; Zweiröhrenverbrenn.—  II 257.

jBibi.: Künstl. Kohlen für — , Elektrolyse u. 
Elektrotechnik II [2855]; Glasschmelz—  II[1347]; 
Antempern v. Glasöfen (Verh. d. Baustoffe u.

Ofenelemente) II [1821]; Keram. —  (gesammelte 
Abhandll.) [russ.] II [3008]; s. auch Dampfkessel; 
Eisen; Email; Gießerei; Glas; Kalk; Kokerei; 
Massen, feuerfeste; Steine, feuerfeste; Tieftempe- 
raturverkokung; Vergasung; Zement.

Ohm, Syst. d. elektromagnet. Einheiten II 1753. 
Ohr s. Organe.
Oilfilm, Wrkg. als Schmiermittel II 2770. 
Oltlclcaöl s. Fette.
Oktahydroanthracen s. Cm2?i 8.
Okthracen s. CuHis.
cc-Oleanansäure-Methylester (F. 159—160°), Darst. 

aus a-01eanonsäuremethylestersemicarbazon,Eigg.
II 1026.

0-Oleanansäure-Methylester (F. 170—172°), Darst.
aus Oleanonsäuremethylester, Eigg. II 1026. 

y-Oleanansäure (F. 266— 268°), Darst. aus Oleanon- 
säuremcthylestersemlcarbazon, Eigg., Methylester
II 1026.

Oleandrln, Isolier, aus d. Blättern v. Nerium Olean
der, Eigg., Hydrolyse I 3452; II 3105; physiol. 
Wrkg. II 3118.

Oleanen (F. 193°, korr.), Darst. aus Oleanylcn, Eigg.
I 240.

Oleanol (F. 216— 220°, korr.), Darst. aus Oleanol- 
säure, Eigg., Rkk., Acetylderiv. I 240. 

Oleanolsäure (Panaxsapogenln) (F. 312°, korr.), Iso
lier. aus d. Wurzeln v. Panax repens, Eigg., Rkk., 
Deriw., Konst., Identität mit Panaxsapogenin
II 1787; Konst. II 1790, 2974; Darst.: aus Ge
würznelken, Eigg. (Abbau) I 240; (partielle De
hydrier., Derivv., Bruttoformel) II 1025; aus d. 
Blättern v. Aralia japonica, Eigg., Rkk., Deriw., 
Formel II 3250; aus Panaxsaponin bzw. Panax
toxin, Eigg., Rkk., Deriw., Konst., Identität 
mit d. Taraligenin v. lvuvada I 3184; Brutto
formel I 2841; II 1027; Dehydrier, mit Sc I 2840.

Methylester, Oxydat. II 1026. 
Oleanonsäure-Methylester (F. 181—182°), Darst. aus 

Oleanolsäurecster, Eigg., Rkk. II 1026. 
Oleanylen (F. 185— 186°, korr.), Darst. aus Oleanol

säure, Eigg., Rkk. I 240.
Olefine, Synth. u. Kenntnis v. Polyenverbb. II 2623, 

2624; Kernsynthth. in d. — Reihe (Hcxene) 
I 2568; katalyt. Herst.: aus gesätt. KW-stoffen 
(Crack-, Natur- oder Druckhydrler.-Abgase) 
I 3524*; (in Gas- oder Dampfform bei 450—6009)
1 1827*; aus gesätt., nichtcycl. KW-stoffen I I 1771; 
Herst.: aus CH4 oder CH4-halt. Gasen mitt. O2
I 3370*; im elektr. Lichtbogen I 3135*; v. höheren
— aus niederen —  (+ anorgan. Halogenverbb.)
I 2769*; v. fl. —  aus niederen gasförm. — dch. 
Überleiten über Metallhalogenide bei 300° II 
3512*; v. Butenen aus n-Monochlorbutanen
II 2033; aus Alkoholen (App.; katalyt.) II 2107*; 
aus Diäthylcarbinol (katalyt.) II 2812; aus 
Ketonen dch. Red. mit Zn- u. Cd-halt. Al-Amal- 
gam II 3013*; Synth. v. Ax—  I 933; Abtrenn.: 
aus Crackgasen d. Dampfphasencrack. I 1976*; v. 
ungesätt. KW-stoffen aus Gasgemischen mit ver
flüssigten Gasen II 3510*; v. niedrig sd. — 11153*; 
Absorpt. v. Diolefinen aus Gas- oder Dampf
gemischen mit neutraler Cuprosalzlsg. I 716 .

Physikal. Konstanten I 2263; Absorpt. d. 
Äthylen-KW-stoffe CoHs- (CH2)n*CH =  CH2 im 
Ultraviol. II 3872; Spektrochemie v. Athylen- 
derivv. (Vergl. mit Acetylenderiw.) I 1876; 
spezif. Rcfrakt. (Unters, v. Mineralölen) II 481; 
Dipolmess, au ungesätt. Verbb. I 2172; II 3380.

Rkk. d. — Verbb. (Addit.-Vermögen v. un
gesätt. Säuren gegenüber HOC1 u. Athylhypo- 
chlorit) II 2168; therm. Rkk. v. Cyclo— • (Zu
sammenfass.) I 1657; gasförm. Prodd. d. Einw. 
v. Kathodenstrahlen auf —  I 781; Polymerisat.
I 474*; (App.) I 2642*; (Verhinder. d. Bldg. v. 
Ruß) I 2917*; (zu Bzl.; Verhinder. d. Koks- u. 
Rußbldg.) I 3371*; (Überführ. v. C2H2, C2II4 
u. ihrer Homologen in höhere KW-stoffe, wie 
Bzl.) II 3510*; (+ Borfluorid) I 1713*; (v. Dl—  
mit —  -f A1C13) II 1771; Polymerisat, zu Schmier
ölen (+ A1CI3) I 477*, 1747*; (Überblick über
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d. Patentliteratur) I 2120; Kondensat, v. f l .—  
mit fl. gesätt- KW-stoffen (+ AlCla), Herst. v. 
hochviscosen ölen I 3526*; Hydrier, v. adsorbier
ten Äthylen-KW-stoffen I 1772; umkehrbare 
Hydrier, u. Dehydrier, bei Polyenen II 3415; 
Oxydat. (dch. Br sensibilisiert) I 177; (katalyt. 
Wrkg. d. Ferricyanids) I 1648; (mitSc02) II 3391;

• (mit Se02 oder Selensäure) II 2724*; Ozonolyse 
einfacher —  II 2621; Bldg. organ. S-Verbb. 
aus Äthylen-ICW-stoffen (Rk.-Mechanism.) II 
2952; Schwefel, v. höhermol. ungesätt. Paraffin- 
KW-stoffen (mit wenigstens 8 C-Atomen, d. frei 
v. Halogen sind) I 870*; Mechanism. v. Addit.- 
Rkk. d. Nltroäthylene II 523; „Brombind.-Zahl“ 
zur Kennzeichn, einer C-C-Doppelbind. II 1281; 
Addlt. v. HOJ I 3289; Absorpt. dch. starke 
Säuren (Berichtig.) I 2768*; Rk. mit H 2SO4

I 870*; II 287*; (in Misch, m it einem —  lösenden 
KW-stofföl) II 2527*; (Rk.-Geschwindigk.) I 
322; selekt. Absorpt. in H 2SO4 (Herst. v. Alkoho
len) II 3785*; katalyt. Überführ. in Alkohole 
über d. Schwefelsäureester II 612*; Verester. 
mit anorgan. Säuren u. Überführ, in Alkohole
I 1827*; katalyt. Hydratat. zu Alkoholen II 
1833*; Rk.: mit CI2 u. W. (Herst. d. Chlor- 
hydrine) II 2723*; mit CI2 u. Alkoholen I 1153*; 
v. — u. Di—  mit W., Alkoholen oder Carbon
säuren (katalyt.) I 288*; v. — halt. Gasgemischen 
mit HCl (Herst. v. Chlorhydrinen u. — Oxyden)
I 1153*; mit SO3 oder CISOsH in Ggw. v. fl. 
SO2 II 287*; Einfl. reiner — auf d. Gumbldg. 
in Gasolin I 164; wachsende Bedeut, d. —  in 
d. Erdölchemie II 805.

Best.: v. gasförm. —  I 1932; (dch. Hydrier.)
II 2688; in Luft u. niedrigsd. Gemischen II 252;’ 
v. — u. aromat. KW-stoffen in Mineralölen
I 2121; in Neutralölen aus Steinkohlenteer
II 3508; Titrat. d. —  mit einer Standardbromlsg.
I 2122; Identifizier, v. Di—  in d. niedrigen 
Fraktt. d. in d. Dampfphase gecrackten Benzine 
(Ringschluß mit Maleinsäureanhydrid) II 482; 
Di—  s. auch unter Butadien; s. auch Carbon- 
säuren; Kohlenwasserstoffe; Valenz.

Olein s. Triolein.
Oleinalkohol s. CisHstf).
Olelnase s. Enzyme.
Oleine, Herst. als Nebenprod. d. Seifenfabrikat. I 

2252; (Polem.) II 1854; Viscosität v. Textil—
I 741; Autoxydat. (Einfl. v. /?-Naphthol) II 2389; 
Korros.-Gefahr dch. —  u. Bldg. v. Metallseifcn
II 3322; — Emuiss. II 290; Transport- u. Lager.- 
Gefäße für —  II 3322.

Beurteil, v. Textil—  u. Spinnschmälzen II 
2393; Best.: d. E II 310; d. AZ. d. Oxysäuren 
d. — dch. Verester. in indifferenten Medien I 846. 

Oleinsäure s. Ölsäure.
Oleodistearin s. C67Hio$Oe.
Oleomargarin s. Fette-Talg.
Oleum s. Schwefelsäure.
Oleylalkohol s. Ci8ff3oO.
Olibanum ‘s. Karze-Naturharze.
Oligodynamie, oligodynam. Wrkg.: d. Metalle (Vers. 

zur Erklär.; Beschleunig, d. Dehydrier, v. Mer- 
captoverbb. dch. Metalle) II 2664; (Ursache d. 
oligodynam. Wrkg. auf Lebewesen) I 3187; d. 
Metalle u. Metallsalze (zusammenfassende "Über
sicht) II 2335; v. Ag auf Bakterien II 77; v. Ag 
auf Bakterien u. Bakteriophagen II 2477; v. 
Katadyn-Ag II 415, 724; v. destilliertem W. u. 
ihre prakt. Bedeut. II 724.

Katalyt. Nachw. für höchst verd. Ag-Lsgg. 
(zugleich Vorles.-Vers.) II 96; Standardmeth. für 
oligodynam. Verss. mit Ag II 99; s. auch Milch; 
Sterilisation.

Oliven, vorbehandelte reife u. grüne —  als Quelle 
für Vitamin A II 2200; Behandl. u. Aufbewahr, v. 
grünen — I 3511*.

Best. d. Öles in — (Ä.-Extrakt.-Meth.) II 1092. 
Olivenöl b. Fette.
Olivetol (F. gegen 50°), Synth., Bldg. aus Olivetor

säure, Eigg., Rkk., Konst. I 2189.

Olivetonid (F. 110°), Bldg. aus Olivetorsäure, Eigg./ 
Rkk., Konst. 1 2190.

Olivetorsäure (F. 151°), Isolier, aus d. Flechte Alec- 
toria divergens, Eigg., Rkk., Konst. I 2189; 
Einw. v. CH2N2, Konst. I 3071.

Olivin, — Basalt d. Malanlserie bei Jodhpur II 2164.
Omega (Adrenalinchinon, oxydiertes Adrenalin), Neu- 

synth. d. Adrenalins aus —  II 732; Melaninbldg. 
aus —  I 970; desaminicrcnde (fermentart.) Wrkg. 
(Konst.) I 1794; (— Katalyse d. oxydat. Glyko- 
kollspalt.) I 804; (Vergl. d. Desaminier. v. Di* 
u. Tripeptiden mit der v. Glykokoll) II 2831; 
Wrkg. auf d. Froschherz I 546.

Omegachromblau FB, Färben v. Wolle mit — 
(+ Essigsäure) II 1096.

Omegachromechtgrau 2 BL, I 1578.
Omegachromschwarz PPV, I 2241.
Omniafarbstoffe, — für Unitöne auf Mischgeweben

II 3162.
Oobolin s. Hormone (Hormone verschiedener Natur).
Oocyan, Frage d. Identität mit Uteroverdin, d. 

grünen Farbstoff d. Hundeplacenta II 725; 
Identität (?) m it Glaukobilin II 3104.

Oolith, Entsteh. I 3046; ursprüngl. Gemisch?d. 
Lothringer-Luxemburger oolith. Mineralien II 
3541.

Opal, Krystallinität, Existenz v. Hochtemp.-Cristo- 
balit bei gewöhnl. Temp. I 2444; Optik d. Edel
opale I 2154.

Opiansäure, — als Quelle zur Darst. hetcrocycl. 
Verbb. I 1658; Rk. mit Phenylisocyanid I 1520; 
Unwirksamk. bei Skorbut II 3574.

Ester, Darst. v. a-Estern, Umlager, ln Pseudo
ester I 1658.

m-Oplansäure (F. 183— 184°), Bldg. aus 6'-Di- 
mcthylamlno - 3.4.3/.4/ - tetramethoxy - 6 - vinyl- 
stilben II 3407.

Opium, experimentelle Gewöhn, an Opiate bei 
Tieren I 415; Verwend. d. Coramin in Kombinat, 
mit einem Opiat II 560; wss. — Extrakt I 1802; 
Darst.: eines v. Ballaststoffen befreiten, d. ge
samten Alkaloide enthaltenden Präp. aus — II 
2685*; d. „Laudanum de Sydenham“ II 1653.

Vergleichende Unters.: d. Methth. d. — Ana
lyse I 2072; d. Unters.-Verff. für campherhalt. 
— Tinktur d. Pharmakopoe d. Vereinigten Staa
ten I 109; JZ. v. — Tinkturen I 3208; Kallum- 
ferricyanldrk. auf Morphin in —  II 2696; Morphin
best.: in —  I 425; II 1048, 2998; i n --Präpp.
II 1048; in —  conccntratum I 1277; Verunreinig, 
d. im Verf. d. brit. Pharmakopöe zur — Analyse 
niedergeschlagenen Morphins I 848; s. auch Alka
loide (aus Papaver).

Opiumalkaloide s. Alkaloide (aus Papaver).
Opoperin s. Acetylsalicylsäure.
Opoponax s. Balsame.
Opsopyrrol s. CiHnN.
Opsopyrrolcarbonsäure s. CsHnOiN.
Optalidon, toxikolog. Nachw. im Harn II 748.
Optik, Quantenmechanik u. —  II 3195.

Bibi.: Lehrbuch d. Physik. Elektromagnet. 
Feld. — I [1333]; Einführ, ln d. theoret. Physik, 
Elektrodynamik u. — II [3830]; s. auch Licht. . . ;  
Spektr. . . .; Strahlung.

Optochin (Äthylhydrocuprein),Oxydat. II 3560; Verb. 
mit sulfosalicylsaurem Hexamethylentetramin II 
2685*; Therapie d. kruppösen Pneumonie d. 
Säuglinge u. Kleinkinder mit — II 1198; dch. 
— Behandl. geheilte eitrige Pneumokokken-Peri- 
karditls II 1323.

Orange I (a-NaphthoIorange), Strukt. II 2972; Alky- 
lier. (Widerleg.) II 1295; direkte elektrometr. 
Titrat. II 1482.

Orange II (/3-Naphtholorange), Adsorpt. an Katalysa
toren (Oberflächenbest.) II 329; Einfl. auf d. 
Elektrored. v. O I 30; Sietallsalze d. freien Säure 
v. —  I 1298; Kondensat.: mit p-Phenylendiamin- 
bzw. p-Aminoacetanilid-Disulfit 1 1238; mit Aryl- 
hydrazinen u. Disulfit I 1241; mit Naphthyl- 
hydrazinsulfonsäuren I 1241; ph  bei d. Färb, 
v. Papier mit —  im Holländer II  797.

319*
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Orange IV, Red. II 1509.
Orangen, Verhältnis Zucker/Säure in — II 2753; 

rote Farbe d. Blut—  I 689; Vitamingel», d. 
Grapefrucht I 3238; Geh. an Vltamin-B-Kom- 
plex II 1799; Vitamin-C-Geh. v. — Markgetränk
I 3314; antiskorbut. Wert: v. deutschen Apfel
sinen u. Mandarinen I 1262; v. ind. —  u. Pumelo
I 1262; Einfl. v. Bleiarseniatspritztz. auf d. Zus. 
u. d. Vitamingeh. v. — II 2891; Löslichk. d. 
Proteiufrakt. aus — Samenmehl in Lsgg. ver
schied. Na-Salze I 3073.

Citnis u. Handelsdünger II 271; biochem. 
Merkmale d. PeniciUiuinspezies, welche d. Fäulnis 
v. Citrusfrüchten hervorrufen I 1109; Verhinder. 
d. Faulens I 1454; Chemie in d. Verwert, d. 
— Früchte II 459; Herst. u. Konservier, v. 
— Pulp I 3123; Orangensaft (techn. Herst., Halt
barmach.) II 3801; (Gewinn.) II 459; (Herst. v. 
reinem — Saft) I 3239*; (Konservier.) I 1456*; 
(Haltbarmach. dch. Gefrieren) II 1091; Herst. 
v. kandierten — Schalen II 2891; Verarbeit, v. 
— Schalen auf Nahr.- u. Genußmittel (Ent- 
bittern d. Schalen) II 3972*; künstl. Färb. v. 
Flüchten I 2653*.

Best. d. Reif.-Grades v. —  u. Mandarinen II 
3173; Verh. v. — Saft als Testsubst. für Vita
min C I 94.

Orangenblätteröl s. öle, ätherische.
Orangenblütenöl s. öle, ätherische.
Orangenkernöl s. Fette.
Orangenöl s. öle, ätherische.
Orangit, spezif. Wiirme II 3361; anomale Wärme- 

effekte II 3361.
Oranienburger Emulgatoren, Mittel zur Herst. v. 

Imprägnierr., Schmälzen, Appretur- u. Schlicht- 
flotten I 134.

Oranlt BF, Nctzmittel für Baumwolle I 2896. 
Oranlt BN extra, Nctzmittel für Baumwolle I 2896. 
Oranlt BN konz., Verwend. als Textilhilfsmittel II 

2392.
Oranlt FW, Nctzmittel für Baumwolle I 2896. 
Oranlt FWN konz., Verwend. als Textilhilfsmittel

II 2392.
Oranlt KSN, Einw. d. Netzmlttcls — auf d. physikal.

u. ehem. Eigg. d. Carbonisierbädcr I 1577. 
Oranlt KSN konz., Verwend. als Textilhilfsmittel

II 2392.
Oranit N konz., Netzmittel I 134.
Orapret, Verdick.- u. Durchfärbemittel I 2896. 
Orapret WT, zum Wcichmachen u. Füllen v. Garnen 

u. Geweben I 134.
Orapret WTN, Verwend. als Textilhilfsmittel II 2392. 
Orasthln s. Hormone-Hypophysenhinterlappenhor- 

mone.
Orcln, Bldg.: aus Atranol I 825; aus Olivctonid I 

2189; Verh. als Fcrmentmodell (desaminlerende 
Wrkg.) II 2468.

0-Orcin (F. 163°), Bldg.: aus Atranol, Barbatol u.
Atranorin I 825; aus Dlffractasäure I 1671.

0-Orcincarbonsäure s. CoZZioO*».

Organe.
Anorganische Bestandteile, Vork. v. Metallen, 

bes. Schwermetallen, bei Japanern (spektralanalyt. 
Nachw.) II 78; physiol. Bedeut, d. Mn u. anderer 
Elemente I 962; mögl. Ersatz v. Chloriden bei 
Cl-Mangel dch. Jodide II 3116.

Organische Bestandteile, Vork. v. A. unter n.Ver
hältnissen (Isolier., Identifizier, u. quantltat. 
Best.) II 2997; S-Geh. (Einfl. d. innersekretor. 
Drüsen) I 3310; Glutathiongeh. (beim Meer
schweinchen bei Vitamin-C-freler Fütter.) I 2062; 
(Schwankk. bei tox. u. infektiösen Prozessen)
I 1263; Tryptophangeh. nach einer Fleischmahl
zeit II 1646; Zus. d. Lipoide normaler u. patholog.
— II 1801; Verteil, d. Vitamins A im n. tier. 
Organism. II 2200; Carotinoide u. Vitamin A in 
tler. II 2201.

Beziehungen zur Ernährung, ehem. Zus. d. 
meuschl. Körpers u. seine Ernälir. I I 1246; Wachs- 
tumsgcschwindigk. u. K: Ca-Quotient I 965; Ca-

Geh. v. Ratten 11550; Gcw.-Veränderr. bei jungen 
Ratten mit proteinarmer Fütter. I 3083.

Einwirkung v. Arzneimitteln, Molekularkonz. v.
— nach Darrcich. v. Arzneimitteln II 2330; Ein
dringen d. Digitalisglykoside I 542; Absorpt. ver
schied. Vitalfarbstoffe u. Suspcnss. bei d. Maus
I 545; J-Gch. bei Zufuhr v. J-halt. Chinolinderivv. 
u. analogen Verbb. II 3117, 3118; Verteil.: d. As 
nach percutancr Resorpt. therapeut. Dosen II 
2497; v. fixiertem TI1O2 (histol. Darst.) II 98.

Organextrakte, Herst. v. Extrakten aus tler. 
Stoffen für therapeut. Zwecke I 103*; Adsorpt. 
u. Elut. d. Antigens aus alkoh. Organextrakten
I 965; physlol.-chem. Analyse d. blutdrucksenken
den Wrkg. v. Organextrakten I 1801, 1802.

Verarbeitung, Zerleg, dch. Bchandl. in ge
frorenem Zustand mit Fll. verschied, spezif. Gew.
I 551*.

Analytisches, Best. kleiner Cu-Mengen in tier.
— II 2343; Prüf, auf Cyanwasserstoff u. seine 
Alkalisalzc dch. Überführ, in Berliner Blau 11125; 
Nachw. d. Sb-Vcrb. d. Na-Thiopropauolsulfonats 
in —  II 3740; s. auch Autolyse; Drüsen; Enzyme; 
Forensische Chemie; Hormone; Nerven; Stoff- 
vcechsel.

A tmn o rjran e.
Zusammenhang v. Vitamin A zu Infektt. d. 

Atcmwege bei Kindern I 2482; Einfl. v. Acetyl- 
cholin, Adrenalin, Histamin u. Thymianextrakt 
auf d. Bronchialschleimhautsckret. (Mess. d. 
Bronchialschleimliautsekret.) II 3264.

Lunge, aus d. Lunge dargcstellter Wirkstoff
II 1318; (dluret. Wrkg. beim Menschen) II 1648. 

Methodik u. Befunde bei Mess. v. — Poten
tialen I 241; Gasresorpt. in d. — bei Bronchial
verschluß I 2732; Einfl. d. Lunge auf im Blut 
enthaltene flücht. Fettsäure I 2197.

Wrkg.: lokaler Anästhetica auf d. Lungen
gefäße I 249; v. Histamin auf d. Lungen I 1801; 
großer Acetylcholindosen auf d. Lungengefäßc.
II 1470; pharmakol. Beeinfluss, d. mittleren 
Durchblut, u. d. Blutfüll. d. Lunge I 3199: Bc- 
einflußbark. d. pneumon. Cl-Retent. dch. Salyrgan
I 248; Lungenverkalk. dch. hohe Dosen v. be
strahltem Ergosterin beim Kaninchen I 1260.

Behandl.: d. Pneumonie mit Natrlumsalicylat
II 2680; v. Lungenabszeß im Kindesaltcr mit 
Emetinchlorhydrat II 2680; therapeut. wirk
same Pillen gegen Lungenerkrankk. I 2066*; s. 
auch Atmung; Tuberkulose.

Auge.
Mineralgch. I 1114; Blutmengenmess, im 

Kaninchen—  mit radioakt. Indicatoren 112200.
Wrkg.: d. Sympathins auf d. Nickerhaut

II 235; v. Acctylcholin auf d. Iris d. Warmblüters
I 248; v. Aminosäuren auf d. Retinaatmung I 
2061; verengende Wrkg. d. Atropin auf d. Pu
pille I 2350; Angriffspunkt d. dch. Ergotoxin u. 
Ergotamin hervorgerufenen Miose I 2734.

Linse, Linsenprotein (Isolier, eines dritten lyl 
Krystallins) I 2728; Einfl. v. prim.Giftwrkg.d. 
Linsensubst. auf d. anaphylakt. Experiment mit 
Linseneiweiß II 3112; W.- u. Cholcsterlngeh. d. 
Linse in verschiedenen Lebensaltern (Katarakt u. 
Cholesterin) I 962; Cholesteringeh. d. Linse u. 
Ca-Geh. d. Kammer-W. bei schilddrüsen- u. 
nebenschilddrüsenlosen Tieren I 964; glykolyt. 
Fähigkk. d. Linse I 2604; Hamstoffnachw. in d. 
n. u. patholog. veränderten tier. Linse II 2330.

Erkrankungen, — Erkrankk.: bei Verwend. 
v. Nitrolacken ln d. Strohhutindustrie II 2347; 
in einer Rübenzuckerfabrik dch. H2S (Beseitig, 
dch. Chlor, d. Abwässer) II 2347.

Bibliographie, Le traitemen du trachome par 
l’öther benzyl-cinnamiquc II [2077].

Darm.
Reversible Kernveränderr. im Froschdarm 

bei 6 2 -Mangcl oder Temp.-Erhöh. I 3187; Funkt, 
d. Darmschleimhaut (Einfl. v. Elektrolyten)
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II 3431; Blutvcränderr. bei Zerstör, oberer 
— Abschnitte (P-Verteil. u. intrazelluläre Vcr- 
änderr.) II 2068; (Beziehh. zwischen Toxämie u. 
ehem. Veränderr.) II 2069; „gelbe Zellen“ d. — 
(Beeinfluss, dch. Hormone) I 962; „sympathet. 
Substst.“ aus d. —  d. Kröte II 1037.

Resorption im Darm, — Resorpt. (mikro- 
elektr. Unterss.) II 240; Exkret. u. Rückrcsorpt. 
im Dünn—  (mit bes. Berücksichtig, d. Sterine)
II 3911; Fcttresorpt. (Mengenverhältnis v. 
Gallensäuren u. Fetten im — Inhalte) I 2731; 
Aufgabe d. — Wand bei d. Resorpt. d. bei d. 
Verdauung auftretenden Eiweißspaltprodd. II 
240; Resorpt.: v. Tyramin II 240; d. Insulins
II 3435.

Einfluß v. Arzneimitteln, Giften usw., Einfl.: 
v. Hg-Präpp. auf d. Sekret, d. Darmsaftes
I 2064; d. verschiedenen Medikamente auf d. 
Abgabe v. Aminosäuren im isolierten Kaninchcn-
— I 1393; Rkk. d. herausgeschnittenen Batra- 
chicr-Darmkanals auf autonome Gifte II 1037,
2074.

Wrkg.: großer Acctylcholindoscn auf d. 
— Gefäße II 1470; v. Acctylcholin, Atropin u. 
Histamin am mit Bromessigsäurc behandelten — 
195 ; v. Adrenalin, Atropin u.Histamin u. v. Schwer- 
metallen I 97; d. Adrenalins (nach d. Stimulât, mit 
parasympathet. Mitteln) II 2838; (in Kombinat, 
mit Cocain) I 2729; v. Cephaelin u. Emetin
II 402; v. Colocynthin u. Podophyllin auf d. 
intakten — d. nichtanästhcsiertcn Hundes
II 893; Ephedrinwrkg. auf d. Kontraktt. d. 
Magen-Darmkanals bei nichtnarkotisierten nun- 
den I 1552; Wrkg. d. Ergotamins (Einfl. d. Ca)
I I 243; antagonist. Wrkg. v. Pilocarpin u. Histamin
I 1553; Wrkg.: d. Kaffeins I 1684; d. Narkotins 
auf d. Magen-Darmkanal I 2348; d. Papaverins 
auf d. Muskelbcwegg. d. Magen-Darmkanals
I 1553; v. Physostigmin II 401; d. Pscudotropins
II 1802; d. Uzara (Ergotamincinfl.) II 1802. 

Erkrankungen u. Therapie, — Erepsin u.
— Phosphatase bei Kindern mit akuter —  
Vergift. I 2336; Zucker- u. P-Bezichh. bei d. 
Glykolyse im Blut v. Kindern bei gastrointestina
ler Intoxikat. II 1931; Behandl.: chron. Colitis 
mit CaCh II 2680; d. — Geschwüres mit Salvacid
I 3461; s. auch Enzyme; Organe-Magen; Stoff - 
Wechsel; Verdauung.

G a lle n b la s e .

Adsorpt.-Vermögen d. — Schleimhaut für 
Gallensäuren II 3269; Wrkg. v. isolierten Hypo- 
physenhinterlappcnfraktt. auf d. Motilität I 
2058; — v. Küken bei einer vitamin-D-armen 
Kost I 411.

Bibliographie: Kinetik d. — u. ihre Beeinfluss, 
dch. Karlsbader Wässer u. Cholagoga I [3462]; 
s. auch Galle.

G e h ir n .

Bestandteile, ehem. Bestandteile bei winter
schlafhaltenden Tieren II 737; S- u. W.-Geh. 
bei hyperthyreoidisierten oder Thyroxininjekt. 
empfangenden Tieren 1 1259; Vork. v. Dihydro
cholesterin im mcnschl. Gehirn 11114 ; Cholesterin- 
u. Phosphat!dgeh. (Gesclilechtsuntcrschiede) I 
1683; Phosphatide d. Menschenhims (Trenn, 
d. a- u. /J-Reihe d. Lecithine) II 3570; Fettsäuren 
d. Cephalins aus Menschengehirn I 1791, 3074; 
ehem. Natur d. Himantigens II 1032.

Beziehungen zur Hypophyse, funktionelle Be
ziehh. zur Hypophyse (anatora. u. physiol. Verbb.) 
JI 236; partielle Identität m it Hypophysenhinter- 
lappen I 2058; Intermedin im — II 392.

Stoffwechsel Im Gehirn, Sitz d. Régulât, d. 
Kohlehydratstoffwechscls II 3114; — u. Ernähr. I 
3195; Oxydatt. dch. Hirngewebe II 3114; 02- 
Aufnahme d. Gehirngewebes (Alkohol wrkg.) 
*1 242; antagonist. Verh. v. Ca- u. Mg-Salzen 
auf d. Oxydat.-Syst. d. — Zelle I 1683; O2- 
Aufnahme u. NHa-Bldg. bei Ggw. narkot. wir-

kender Stoffe I 3318; NH3-Bcfunde im mensch].
— II 1469; NH3-Bldg. (Beeinfluss, dch. Ander, 
d. Zirkulat. u. Insulin) II 1469; Milchsäure- 
oxydat. im Hirngewebe II 1310; Hemm. d. 
Milchsäurebldg. im Hirngewebe dch. intravenöse 
Injekt. v. monojodessigsaurem Na II 2843.

Pathologie, Phosphatidzcllverfett. bei Nie- 
mann-Pickscher Krankh. II 3436; Wrkg. v. 
Cholinestern auf d. cardiovasculären Erscheinn. 
d. experimentellen — Embolie II 1323; Encc- 
phalopathic infolge chron. Pb-Vcrgift. II 1324; 
pathol.-anatom. — Schäden bei akuter Veronal- 
vergift. II 88; Best. d. Molekularkonz. d. —  nach 
Darreich. v. Arzneimitteln II 2330; s. auch 
Atmung; Nerven.

G e s c h le c h ts o rg a n e .
Placenta, Vork.: v. Fetten beim Menschen 

u. beim Nager (Vergl.) I 2729; v. Carotin u. 
Xanthophyll II 2201; v. Carotinoiden in d. 
inenschl. Placenta u. d. Corpora rubra v. Kühen
II 414; Carotinoid- u. Vitamin-A-Studicn I 3458; 
Carotinoide u. Hormone II 3109; Uterovcrdin, 
d. grüne Farbstoff d. Hundeplacenta II 725.

Atmung u. Gär. d. überlebenden — d. Men
schen u. Milchsäurestoffwcchscl d. lebenden — 
im trächt. Tiere I 1389; Durchlässigk.: für 
anorgan. gebundenes J  I 3198; für Insulin bei 
d. weißen Ratte I 3310; Rk. d. Gefäße d. isolierten 
mcnschl. —  auf Adrenalin, Papaverin u. Nicotin
I 97.

Bibi. : Sul contenuto di solfo nella parte 
matema c fetale deila placenta II [1315].

Uterus, Wrkg. v. Radiumemanat. auf d. 
isolierten Mcerschweinchcnutcrus II 561; syner- 
gist. Wrkg. d. RaCh u. Histamins II 87; Einw.: 
v. Emetin u. Ccphalin II 402; v. Histon I 1685; 
Abhängigk. d. Wrkg. utcruserregender Mittel 
v. Konz. u. Rk.-Temp. II 562; Wrkg. d. Insulins 
auf d. isolierten — d. Maus II 2985; Vol. u. 
Rcizbark. d. exstirpierten Rattenuterus gegen
über Pituitrin II 2837; Schultz-Dalesche Vers. 
mit Trichophytin II 561; Beziehh. d. Hypophysen- 
vorderlappcns zum — Carcinom II 1928; Therapie 
d. Erosio portionis uteri mit d. Pankreascnzym- 
präp. Wundstreupulver „Dr. Röhm“ I 2196.

Vagina, Bedeut, d. Milchsäuregeh. in d. 
Vagina I 2969; hormonale Beeinfluss, d. Ge
schlechtsorgane s. unter Hormone; s. auch Drüsen- 
Geschlechtsdrüsen.

H a r n b la s e .

Wrrkg. d. Insulins auf d. Motilität d. — beim 
Hunde 1 3457; Entsteh, d. Phosphatsteinc in d. 
Blase I 2605; röntgenograph. Unters, v. Blasen- 
steinen I 3079; Wrkg. d. Argolavals in d. Cystltis- 
thcrapic II 401.

H a r n le i t e r

s. Organe-Üreter.

H e r * .

Funktion, Stoffwechsel usw., elektr. Erscheinn. 
am — I 2202; Zerleg, d. Akt.-Stromkurve in ehem. 
Teilphasen I 245; K-Geh. im — Muskel (wahr- 
schcinl. Einfl. d. /^-Strahlen auf d. Rhythmus
I 416; ehem. Natur eines akt. H2-Donators aus 
d. — Muskel II 2473; Isolier, v. Zellkernen d. 
Kalbsherzrauskels II 3255.

Anaerobe Tätigk. d. isolierten Frosch—
II 1321; (Phosphagen Im durchströmten Frosch-
—) II 1321; Gesamtkohlehydratgeh. d. —  
Muskels II 2842; Kohlehydratstoffwechscl d. 
Isolierten Frosch-— II 1321; Adenylsäure-Geh.
I 97; Adeninnuclcotid im überlebenden Frosch—
II 738; Bedeut, d. Milchsäure für d. Atmung d. 
zerkleinerten — Muskelgewebes I 971; Absorpt. 
v. Milchsäure dch. d. — Muskel I 2064; Mono- 
jodesslgsäureverglft. d. — Muskels I 2864; 
Einfl. d. Monojodessigsäure u. NHs auf d. Cha
rakter d. Bowditsclicn Treppe II 2991; ionale
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Einww. auf d. Alter, in Preßsäften v. —  I 1G8C; 
8. auch Kreislauf.

Einfluß verschiedener Stoffe, Wrkg.: v. Ita- 
Emanat.-Strahlen auf d. isolierte Froschherz II 
561; v. akt. Kohle (Klarlt) auf d. durchströmte 
Froschherz I 1554; v. intravenösen Ca-Salzeln- 
spritztz. auf d. Herz v. Rindern mit gestörtem 
mineralen Rcgulicr.-Mechanisra. (Abhänglgk. d. 
Herzwrkg. d. Ca v. d. mineralen Zus. d. Blut
serums) I 1115; v. Ca u. Mg bei n. Kiilbem 
(Antagonlsm.) I 1554; v. Ca u. Mg bei Rindern 
mit gestörtem Rcgulier.-Mechanism. (Anta- 
gonism.) I 1554; d. Mg (Verh. zu K  u. Ca) II
2075.

Wrkg.: v. peroral oder intravenös zugeführter 
Glucose d. Handels auf d. Glykogengeh. (Vergl.)
I 2201; d. Chloralosc auf d. Elektrokardiogramm
II 3736; v. Dioxyaccton auf d. Herzmuskel d. 
Säugers I 2201; d. Harnstoffs auf d. Elasmo- 
branchierlierz II 1036; d. Histamins auf d. 
kardiovasculäre Syst. II 1036; v. GuanyMure 
u. Adenylsäure II 561; d. Adenosinphosphorsäure 
im Elektrokardiogramm II 2205; v. Cholin- 
estern auf d. cardiovasculären Erscheinn. d. 
experimentellen Gchlrnembolie II 1323; destil
lierter aromat. Wässer auf d. Isolierte —  I 1264; 
Best. d. Molekularkonz. v. —  nach Darrcich. 
v. Arzneimitteln II 2330.

Einfluß v. Campher, Alkaloiden usw., Einfl.: 
d. Camphers auf d. — Gefäßsyst. II 2679; v. 
Japancampher II 2844; Antagonism. d. Camphers 
u. d. KCl II 2204; Wrkg.: d. Digitalis u. einiger 
anderer Cardiaca auf Herzgcwebekulturen 1 1554; 
d. Digitallsdroge auf d. Kammerkomplex d. 
insuffizienten mcnschl. — I 2202; v. Strophanthin 
(auf d. Minuten- u. Schlagvol. d. — Kranken)
I 1686; (auf d. Dchn.-Kurve d. ruhenden Ventri
kels) II 2076; Frage d. Digitoxinbind, am —  
Muskel I 2346; — Wrkgg. d. Gitalins u. Gitali- 
genins I 2350; ungewöhnl. Atropineffekt auf eine 
Kammcrtachycardle I 2736; flimmerwidrige 
Wrkg. v. Chinidin, Gravitol u. Nitroglycerin am 
isolierten Frosch—  I 1686; cardlovaskuläre 
Eigg. d. Norephedrins II 1470; (Mechanism.)
II 1470; Verlangsam, d. — Geschwindigk. dch. 
bestrahltes Synephrin, Epincphrln, Nicotin u. 
verwandte Verbb. II 402; Wrkg. d. Morphins 
auf d. Atmung — Kranker bei Grundumsatz
verhältnissen u. C02-Atmung I 3317; Herzgcfäß- 
wrkg. d. Papaverins I 971; Wrkg.: v. Scillarcn B 
(aus Meerzwiebeln) I 3199; d. Strychnins auf d. 
Herzvaguseffekt II 245; d. ICaffelns auf d. Große 
d. Temp.-Koeff. d. — Rhythmus II 402; v. 
Kaffein auf Prävagus- u. Postvagushühncr—
II 3437; d. Kaffeegenusses auf d. — Rhyth
mus I 547; — wirksame Glucoside v. Cheiranthus 
Cheiri u. verwandte Arten II 3729; Einfl. d. 
Giftes d. Ohrspeicheldrüse v. Bufo paracnemis 
auf d. Pulsschlag beim Hunde I 1265.

Beziehung zu hormonalen Wirkungen, Wrkg.: 
v. Adrenalin II 3266; (Reflexrcizbark. d. kardlo- 
inhlbitor. Zentren) II 3434; (Einfl. v. Milchsäure)
II 1470; d. Epinephrektomlc auf d. Fettgeh. 
(Einfl. d. S) I 3310; v. Thyroxin auf d. explantler- 
ten — Muskel I 3457; d. Thyroxinfütter, auf 
d. O-Verbrauch II 733; v. Jodiden, Thyroxin u. 
Adrenalin auf d. beschleunigte Sclilagfolge Im 
isolierten — u. Aurlkcl d. thyreotox. Kaninchens
I 3309; d. experimentellen Schilddrüsenintoxikat. 
auf d. K-, Na- u. W.-Geh. d. Myocards II 2481; 
d. Fütter. mit Schilddrüsensubst. auf d. Oxydase- 
rk. d. —  bei d. B-Avitaminosc I 3196; v. Hunger, 
Phlorrhizin, Schilddrüsensubst., Adrenalin, Insu
lin u. Pituitrin auf d. Glykogengeh. bei d. Ratte
I 3309; d. Insulins auf d. Verhältnis v. Oxydat. u. 
Zuckersynth. im —  II 3434; s. auch Hormone- 
Herz- u. Kreislauf Hormone.

Pathologie u. Therapie, Mechanism. d. plötzl. 
— Todes bei d. Beriberi II 2842; Veränderr. am 
Papillarmuskel nach Leuchtgasvergift. II 1038; 
Diurcso d. Herzkranken (Wesen d. Salyrgan-

diurese) II 2679; Glucose- u. Insulintherapie bei 
— Kranken II 2842; Behandl.: eitriger Pncumo- 
kokken-Perikardltis dch. Optochin II 1323; d. 
Eudocarditis „rhcumatlca“ mit MnClz ad modurn 
Walbum I 1118.

Analytisches, Anwendbark. d. NO bei d. 
Herzgasanalyse auf O2 II 2496; Auswert. v. 
Adenosinderiw. am überlebenden Frosch—
II 738; s. auch Arzneimittel-Herz- u. Geßßmittel.

l ie b e r .

Atmung, Stoffwechsel usw., Lebensdauer 
isolierter — Zellen u. ihrer Enzyme I 1386; 
Lebensfähigk. isolierter — Zellen u. Wirksamk. 
v. Hydrolasen in d. Zellen (Wrkg. v. Farbstoffen)
I 1386; Beeinfluss, d. Gewebsatmung dch. Amino
säuren I 832; Milchsäuregär. v. — Geweben 
(Aktivier, d. anaeroben Gär. dch. Brenztrauben* 
säure, Acetaldehyd u. Methylenblau) I 2200; 
(gärungsfördernde Wrkg. v. Tumorextrakt u. 
seine Bezieh, zum Rosenthalschen Aktivator)
I 2351; Mllchsäure-Umwandl.-Vermögen II 557; 
— Autolyse (vergleichende morphol., physikal.- 
chem. u. ehem. Unterss.) II 2202; (Hamstoffbldg.)
I 2971.

— Oxydatt. (Einw. v. koll. S) II 2063; 
Oxydat.-Größe (Bezieh, zum Vitamin A) I 1551; 
Oxydatt. bei d. Avitaminosc B u. im Hunger
zustand I 2602; Oxydat. v. Prolin u. Oxyprolin 
dch. — II 2062; fermentat. Abbau d. Guanylsäure 
in d. Kanlnchcn—  II 884; Oxalsäurcbldg. 
in —  II 2074; Einfl. d. — Extraktes auf d. —  
Stoffwechsel I 2603.

Funktion d. — (Verhältnis v. Urobilin zur 
H 3PO4 im Harn) I 2731; Wrkg.: einiger Substst. 
auf d. gallenausscheidende u. sekretor. Tätigk. 
(Frage d. Gallcnrcflexes) II 2483; v. Hormon- 
zubereitt. auf d. Sekret, u. auf d. Blutgefäße 
d. Kröten—  II 391; d. Epinephrektomie auf d. 
Funkt, d. Farbstoffausscheid. II 888; Hemm. d. 
Farbstoff konzentrier, dch. organ. Nichtleiter 
u. organ. Salze I 3316; Ausscheid, v. Bilirubin 
oder v. Farbstoffen d. Phthaleingruppe I 2731; 
Rolle bei d. Gelbsucht II 2843; Aufgabe in bezug 
auf d. Rcsorpt. d. bei d. Verdauung auftretenden 
Elweißspaltprodd. II 240; Aufnahme v. Schild
drüsenstoffen dch. d. —  I 3457; Hämoglobin- 
injektt. u. Erhalt, d. Pigments dch. — I 3462; 
Rolle für d. Ausscheid, d. in d. Blut injizierten 
Phenole I 2861; Bedeut, bei d. Entgift, d. Avertins 
im Organism. II 1037; Aufgabe bei d. Zerstör, 
oder Inaktivier, v. Nicotin II 87; Wrkg.: d. 
Cincliophenmol. auf d. Leberausfuhrwege II 401; 
d. DIacctonalkohols auf d. Ratten—  II 2991; 
v. Adrenalin, Pituitrin, Histamin u. Peptonen 
auf d. — Volumen I 405.

BeziehungzumGlutathion, Bezieh. v.GlutathiQn 
zur Zellatm. v. Lebergewebe I 1920; Red. v. 
Glutathion dch. ein — -Syst. II 2980; Veränderr. 
d. Geh. an reduziertem Glutathion nach ver
schiedenem experimentell erzeugten Bedingg.
II 2075; Glutathionvermehr, nach peroraler 
Zufuhr v. Na-Hypochlorit II 2990.

Bestandteile, Cu-Geh. bei Föten u. Neugebo
renen I 1917; Cu-Reserven in d. fötalen — bei 
d. Wirbeltieren II 78; Ggw. v. K, S, Mg, Mn, As 
u. P in d. fötalen —  d. Wirbeltiere I 1917; S-Geh. 
nach Zufuhr einer Sulfat- sowie einer Alkaliquelle
I 2484; S- u. W-Gch. bei hyperthyreoldisierten 
oder Thyroxininjekt. empfangenden Tieren I 
1259.

Glykogen d. Leber, Rolle bei d. Regulat. d. 
Kohlchydratstoffwechsels (Zuckerspeicher.) II 
3114; Glykogenose, Bedeut, d. Glykogens II 1322; 
Glykogcnsynth. aus Blilchsäure in d. — in vitro
I 414, 1684.

Glykogcnbldg.: dch. Gallensäure mit Adrenalin 
oder insulin u. d. vegetat. Nervensyst. II 241; 
bei Zufuhr v. Ergosterin II 3734; bei Ratten bei 
reiner Fettfütter. (Frage d. Zuckerbldg. au» 
Fett) II 398; bei verschied. Ernähr. (Hefeeinfl.)
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I 1S00; Einfl. v. Geschlecht u. Alter auf d. Gly
kogen bei hungernden Batten II 3912; Verh. d. 
Proteidzuckers in d. — II 2842; Beeinfl. d. 
Leberglykogens: dch. Verffitter, v. Methylglyoxal 
u. Glycerinaldehyd II 3734; dch. Verfütter. v. 
Methylglyoxal, Brenztraubensäure u. Glycerin* 
aldeyhd I 3315; 3-Oxyacetonylaceton als Gly
kogenbildner I 3314; [Vermehr, dch. Ketol 
(3-0xyacetonylaceton)-Fütter.] II 3735; Verh. 
d. Glykogens nach Acetolfütter. II 3734; Me
chanism. d. Glykogenmobilisier. I 1799; (an d. 
isolierten Frosch— ) I 1258.

Wrkg. d. Adrenalins auf d. — Glykogen
II 2481; zuckermobilisierende Wrkg. d. Adrenalins 
auf d. durchströmte Kröten—  (Einfl. v. Milch
säure) II 1470; Einfl.: d. Verlustes d. Mark- 
u. Rindenteils d. Nebenniere auf d. Glykogengeh. 
bei Kaninchen mit entfernten Nebennieren II 
-888; v. Hunger, Phlorrhizin, Schilddrüsensubst., 
Adrenalin, Insulin u. Pituitrin auf d. Glykogen
geh. bei d. Ratte I 3309; d. Schilddrüsenpräpp. 
auf d. Leberglykogen d. Axolotl I 698; d. Hypo- 
physenhinterlappcnauszüge auf d. Glykogengeh.
II 1462; d. Insulins auf d. Glykogen d. gemeinen 
grauen austral. „Opossum“ (Trichosurus) II 1797; 
v. Insulin (Rolle d. Hypophyse) II 192S; d. Zu
führ. v. Glucose u. Insulin auf d. Glykogengeh. 
-d. n. u. d. experimentell geschädigten —  II 2068; 
Vergl. d. Wrkg. v. peroral oder intravenös zu- 
geführter Glucose d. Handels auf d. Glykogengeh.I 2201.

Glykogengeh.: bei Vitamin-A-Mangel II 2675; 
bei Mangel an Vitamin-B-Komplex bei d. Albino« 
Tatte I 3459; bei Vitamin-G-Mangel II 2675; bei 
Vitamin-D-Mangel II 2675.

Fette d. Leber, Mechanism. d. Verknüpf, v. 
Fett- u. Kohlenhydratabbau in d. —  I 1683; 
Fettablager. in d. — bei d. n. Ratte (Wrkg. d. 
Lecithins) II 1651; (Wrkg. d. Komponenten d. 
Lecithins) II 3436; Wrkg. d. Epinephrektomie 
auf d. Fettgeh. d. — (Einil. d. S) I 3310; Fett
säuren d. Phosphatide u. d. Neutralfettes d. 
Rinds—  II 1462; Phosphatidzellverfett. bei 
Niemann-Pickscher Krankh. II 3436; Lipoide 
d. n. —  (Veränderr. bei — Carcinom u. Melano- 
sarkom) II 1801; sogen. Unverseifbare d. Säuge
tier—  I 1382.

Proteine d. Leber, Vermehr, d. Proteine unter 
•d. Einfl. eines Nähr.-Gemisches (v. verschied. 
Aminocarbonsäuren u. einem Minimum v. Honig)
II 3573; (v. verschied. Aminocarbonsäure,
Butterfett u. Glucose) II 3573; Amyloidablager. 
in d. — d. mit Na-Caseinat intravenös behandelten 
Hundes II 1648.

Vitamine in d. Leber usw., Speicher, v. Vita
min A II 2201; Unterschiede d. Vitamin-A-Geh. 
bei gewissen Tierarten I 1921; Lovibondwerte 
d. Leberöle verschiedener Tiere (Blaufärb, mit 
SbCb) I 2343; Pigmentier, d. —  d. Seeteufels 
(oder Angler) I 2728; s. auch Lebertran.

Pathologie, Blutmilchsäure bei — Erkrankk.
II 3572; intermediärer Fructosestoffwechsel 
bei experimenteller — Schädig. II 2990; Ver
halten d. Harnstoffs, Indoxyls, d. Alkalircserve 
u. d. humoralen wie Gewebe-Chlors im Verlauf 
einer Hepatonephritis II 1033; Vork. einer 
Olivenöl spaltenden Lipase im Blut v. — Kranken
II 2833; Rk. v. Menschen mit — Störr. auf d. 
intravenöse Injekt. v. Na-r-Lactat I 2346; 
Veränderr. bei Mn-Vergift. I 1117; Cirrhosen 
nach Co-Zufuhr I 971; — Schädig.: dch. P- 
Vergift. (Einfl. d. Ergotamins auf d. alimentäre 
Hyperglykämie) II 1037; dch. Atophan II 1038; 
(tox. Cirrhose) II 3119; Hepatitiden u. experimen
telle Cirrhosen bei Injekt. v. Th02 1 2347; Ver
änderr.: in d. Mäuseleber nach Einverleib, v. 
Oien d. KW-stoffreihe II 893; dch. Chlormethan- 
verbb. beim Kaninchen II 87; Kohlehydratstoff
wechsel d. Fett—  bei Amanita vergift. I 251.

Bedeut, u. Verwend.-Möglichk. d. schwarzen 
Rettichs bei Erkrankk. d. — Gallenwcge II 2204;

chemothcrapeut. Beeinfluss, d. dch. Gifte ex
perimentell verursachten Leberschädigg. mitt. 
koll. Mg(OH)2 I 835.

Leberextrakte, — Präpp. (pemiciöse Anämie 
u. Präpp. zu ihrer Bekämpf.; Übersicht) II 
2078; Einfl.: d. Verfütter. auf bestimmte endo
krine Organe nach Blutverlusten II 3905; d. 
Chlorophylls u. d. neplirohepat. Extrakte bei 
experimenteller Anämie (Vergl.) 1 1685; Methämo- 
globinbldg. dch. antianäm. wirkende — Extrakte 
I 545; krystallisiertes Deriv. einer Säure aus d. 
—, d. bei pemiciöser Anämie wirksam ist I 1545; 
Einfl. v. — Präpp. auf d. Salvarsantoxizität
I 98; s. auch Hormone-Hcrz- u. Kreislaufhormone; 
Eormone-Leberhormone.

Funktionsprüfung u. Analytisches, „van-den- 
Bergh-Rk.“ u. Bromsulphaleinprobe bei d. Be
wert. v. Funkt.-Störr. II 1944; Blutlipase, 
-diastase u. -esterase bei Sclerosis multiplex 
als Kennzeichen einer Leberfunkt.-Stör. II 1638; 
röntgenolog. Darst. dch. TI1O2 (histolog. Grund
lagen) II 1209; Kontrastunters. mit Th02 II 
1209; Hepatolienographie mitt. Thorotrast (prakt. 
Wert für d. innere Medizin) II 3128; Nachw. d. 
Sb-Verb. d. Na-Thiopropanolsulfonats in d. —
II 3741; s. auch Enzyme; Galle.

I i  ung :en

s. Organe-Almungsorgane.

UTagen.
Sekretion im Magen, Abhängigk. d. Tätigk. 

v. d. Zus. d. Blutes I 1549; Abhängigk. d. Sekret, 
v. C02-Geh. d. Blutes II 1318; Beeinfluss, d. —  
Sekretion: dch. Cerverbb. I 969; dch. amelsen- 
saures Na u. andere Natronsalze II 1315; dch. 
salzsaure Aminosäuren (am Menschen) I 1117; 
(am Menschen bei duodenaler Einführ.) I 1117; 
(an Hunden mit Kleinmagen) I 1117; dch. 
Atropin u. einige Bromide I 2734; Beeinfluss, d. 
ungenügenden Tätigk. d. — Drüsen mit peroral 
verabfolgbarem Cholinderiv. I 539; Wrkg. auto- 
nomotroper Heilmittel auf d. isolierten Frosch—  
I 2971; Beeinfluss, d. Sekretion: dch. Insulin
I 2599; (Unterdrückung dch. gewaltsame Steiger, 
d. Blutzuckers dch. Glucoseinjekt.) II 3267; 
dch. stärkehalt. Lebensmittel I 2484; dch. 
Pepton „Witte“ II 2483; dch. Gewürze 1 2966; 
Hyperthermie dch. Dinitro-a-naphthol u. —  
Sekret. II 3437.

Motilität, eine d. Peristaltik anregende Sub
stanz in d. — Schleimhaut I 2736; Wrkg.: d. 
Nitrite auf d. Motilität d. — Darmkanals I 
2201; v. Ephedrin auf d. Kontraktt. d. —  
Darmkanals bei nichtnarkotisierten Hunden
I 1552; d. Narkotins auf d. — Darmkanal I 
2348; v. Papaverin auf d. Muskelbcwegg. d. 
— Darmkanals I 1553; Rk. v. isolierten Muskel
streifen d. — gegenüber Hypophysenhinter- 
lappenextrakt I 2195.

Magensaft, Acidität u. Ca-Gch. d. — Saftes 
bei thyreoiparathyreoidektomierten Tieren II 
1795; Acidität d. Saftes (Einfl. einer Natrium
malatmisch.) I 96; (Ventrikelfunkt, nach Ver
abreich. verschied. Arten v. Kaffee) I 415; 
Löslichk.-Bedingg. d. metall. Fe im salzsauren 
— Saft I 247; Quell, einiger Vcgetabilien u. ihre 
Salzsäurcabsorpt. in — Saft I 3083.

Vork. v. Phylloerythrin im Verdauungssyst. 
v. pflanzenfressenden Tieren I 413: Harnsäure 
u. Allantoin als Bestandteile d. — Saftes I 2342; 
Mucoprotein als n. Bestandteil d. — Safts II 
240; Geh. d. menschl. — Saftes an sekret.- 
erregenden Stoffen I 89; ein spezif. liämatopoet. 
Hormon im n. — Saft (Addisin) I 2968; Histamin- 
Isolier. aus d. Pylorusschleimhaut II 3912.

Erkrankungen u. Therapie, Magenschleim- 
hautaffekt. u. Pb-Krankh. II 1324; Fe-Geh. 
d. Magen- u. Darmtractus bei n. u. tumorkranken 
Ratten u. Mäusen I 1119; Bismoterran in d. 
— Therapie I 2973; Behandl. d. —  u. Darm-
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gcsehwürcs, sowie anderer — Affekt, mitt. 
Salvacid I 3401.

Analytisches, Brauerschc Rk. zum Nachw d 
Milchsäure im — Saft II 2213; s. auch Enzyme': 
Organe-Dami; Verdauung.

M ilz .

Vork. v. Carotin in Itinder—  II 2201- Zus 
d. Lipoide d. normalen u. patholog. — II 1801- 
Phosphatidzellverfett. in d. — bei Niemann- 
Picksoher Krankh. II 3436; Amyloidablager. in
i i  " a-Cascinat intravenös behandelten
Hundes II 1648; protcolyt. Enzyme d. mensehl; — 
Veränderr. bei verschied. Krankhh.) II 232- 

388 ’ aUi Biwelß 11 ’ dc9sen Spalt.-Prodd.) II

Wechsolbezlch. zur Schilddrüse I 3 1 0 3 -

m o i  on X' u ' ®ch,11<ldriis“ Ee-Stoff Wechsel 
'r an F<; (Ausnutz. d. Fe d. — Subst.)

I 543, Beteilig and. Gallenfarbstoffbldg. II 2 0 7 5 ;
Exstirpat.: auf d. physiko-chem. 

Wgg. d. Hämoglobins u. d. Säure-Basenglelchgew 
bei Hunden II 1318; auf d. Ca-Geh. d. Serum^
I 1546, auf d. Ausscheid, d. Neosalvarsana I 703* 
Einw. V. Insulin (Rolle d. Hypophyse) II 1928; 
(Vorgang d. Kontrakt, beim Hunde) II 1318-

Hund H 2fl85yUert°n I n s u l i n 3  a u f--Vo1- '«im

HBntgenolog. Darst. dch. ThOz (histolog. 
Grundlagen) II 1209; Kontrastunters. mit Th0 2  

39v I£epatolienographie mitt. Thorotrast 
(prakt. Wert für d. innere Medizin) II 3128" 
s. auch Hormone-Milzhornione.

Muskeln.
I I  1 '? « . in d- Muskelphysiologie
I 8 3 0  Muskelchemie u. Nebennierenrinde

anorEan* Bestandteile, In-
raW- (Physikal- Nachw.) 

ir  i i pll5Slkal- Unters, mitogenet. StralU d 
Muskeln u. einiger Oxydat.-Modellc II 3 2 5 5 ’ 

d- K: in d. — wirbelloser Tiere i 
-346, im gesunden u. patholog. — | 2731- Verh

büteai l ' -nU“ 1 -VcrIaui d- cxPerimcntellen Skor  ̂
™  “  ¿7?4> im quergestreiften — bei aus- 
schlicßl. C-Avitaminose I 2345; K- u Ca-Oh 
im Skelettmiiskel v. Kaninchen mit entfernten 
Nebennieren (Einfl. d. Ermüd, d. betr B 5  

?SS* Pe8 u!at- d. Na dch. d. — II 7 3 ß- Vork 
v. Chloriden u. Jodiden in d. — v. Kaninchen 
nach Verabreich, v. K J II 3 ne .

Organische Bestandteile, Bestandteile hei 
wiuterschlafhaltenden Tieren II 737; Oxalsäure
in d - KabeUaumuskulatur 11 2842;--Koaeulinp
!L i d‘ skelett—  (Einfl. d. Epinephrek-
tontfe) I 3310; Wrkg. d. Schilddrüsenpräpp auf

m! im“ d d- Axolf)U 1 608.
M, ®“ ' k?torfhal«Ee Bestandteile u. ihr Verhalten im
f l  TO»- f t L ? trakt--Stoffe d. Octopodcnmuskels
I -urfP.' w w ln ‘1 in, S^u8etier-Skelettm uskulatur
I 3190• u - Schollenfleisches

- f  Muskelprotelne v. Dorsch u.
todeä ri“  Ko^ 1i lse- 1'.3100; Kolloidzustands- 
änderr. d. —--Proteine bei d. — Tätlgk. II 2843- 
Bedingg. d. Bind. d. Veratrins an d. — Proteine
(Bezieh, zur Milchsäure) H 2842; Eigg d Plasma-

s ^ b f “  23«; Mutto-
suDst. d. im — entstehenden NHa 1 0 4 - nost- 

NHj-Bldg. I 1801; Abspalt v PuSu- 

H2fi43^e4-rS?^eild?  Arbeit isoiierter Frosch—

( E M 3 d“ r w “ 8Ch- V' n- Mea3Che“
Phosphorverbindungen d. Muskels u. Ihr Ver- 

v  i c,!i T  Phosphate im — (P-Geh. u.
Verteil, d. P) II 246; P-Verbb. im Muskel fWrkcr*

P Ver teü im 1 ;i»Wrkg' v- Inu lin ) II 3735;
gestreiften — d. Ratte (Einfl. v. 

p  •’ a u .?• bestrahltem Ergosterin) I 701 •
l -Arbeit (Wrkg. v. Kohlenhydratgaben)

I 3311; Einfl. v. Arsenat auf d. Phosphorylier. 
dch. — Gewebe II 1934.

Hexosephosphatgch. (Einfl. v. Epineplirin- u. 
Insulininjektt.) I 1925; Spalt, d. Lactacidogens 
bei d. Kontrakt. I 414; Verh. d. Lactacidogens: 
bei ermüdender Heiz. v. isolierten Froschgastroc- 
nemien I 414; bei d. — Arbeit I 2604.

— Permeabilität u. Phosphagen II 2843; Geh. 
an Kreatinphosphorsäure, Glykogen u. K  II 2 4 1* 
Adenylsäure- Geh. I 97; Adenosintriphosphor- 
säure aus — II 2195; Adenosintriphosphorsäure u. 
Co-Zymase als Muskel-Co-Enzym bei d. Muskel- 
Glykolyse II 2666; Pyrophosphatzerfall u. NH3- 
Bldg. im — II 1323.

Koferment d. Milchsäurcbldg. (ehem. Natur)
I 544; (vergleichende Unterss. mit d. alkoh. Gär., 
Eulersche Co-Zymase) I 828; Co-Fermente: bei d. 
Zellatm. (Einfl. d. As-Vergift.) I 2477; bei d. Oxy
dat. d. Milchsäure im — Gewebe II 1312; Co- 
Fermentaktivität v. Adenylpvrophospliat bei d. 
Milchsäuregär. II 2478; Einfl. d. Co-Ferments d. 
Milchsäurcbldg. auf d. Aufspalt, v. Kohlenhydrat
phosphorsäureestern im Muskelextrakt I 828.

Atmung, Stoffwechsel usw.: Dehydrier.-Vor
gänge (zusammenfassende Darst.) II 241; CO2- 
Dissoziat.-Kurve d. lebenden Säugetier—  I 2347; 
Methodik u. Befunde bei Mess. v. — Potentialen
I 241; O- u. H-Potential im — Gewebe d. Frosches
II 1469; Rk.-Änder. im Zusammenhang mit 
Spann.-Entw. u. ehem. Umsatz I 2605; Lip- 
schitzsche Nltrored. (Anwend.) I 1684; red. Wrkg. 
v. — Extrakten auf organ. Farbstoffe (Ge
schlechtsunterschiede) I 1681; Atmung d. iso
lierten — Gewebes (Einfl. d. Thyroxin verabfolg, 
u. d. Thyreoidektomie) II 1795; Zusammenhang 
zwischen cliem. Umsatz u. osmot. Druckzunahme 
im — I 544; Bind.-Art d. W. im — I 2604; Oxy- 
datt. im —  bei d. Avitaminose B u. im Hunger
zustand I 2602.

Kohlenhydratstoffwechsel: Kohlenhydrate d. 
—* I 1925; Kohlenhydrate d. Frosch—  (liana 
pipiens) I 1925; Rolle bei d. Regulat. d. Kohle
hydratstoffwechsels (Umwand!, v. Glucose in 
Glykogen u. Zerfall desselben in Milchsäure)
II 3114; Kohlehydratveränderr. im Säugetier
muskel während d. Anaerobiose II 242; Zucker- 
bldg. u. d. energieliefernde Material d. — II 2075; 
Tätigk.-Stoffwcchsel in kohlenhydratarmen Kalt
blüter-- I 2604; Wrkg.: d. Adrenalins auf d.
freien Zucker u. d. Gesamtkohlehydrate I 3456; 
v. DIoxyaceton auf d. Kohlehydratstoffwechsel d. 
glatten —  u. d. Herz—  d. Säugers I 2201.

Glykogen im Muskel: Bedeut, d. Glykogens
II 1322; Glykogenbldg. im —  (dch. Gallensäure 
bei Splanchnlkotomie) II 241; (dch. Gallensäure 
u. innersekretor. Hormone) II 1034; Einfl. v. 
Geschlecht u. Alter auf d. — Glykogen bei 
hungernden Ratten II 3912; — Glykogen nach 
Ketol(3-OxyacetonyIaceton)-fütter. II 3735; 
Wrkg.: d. Verfütter. v. Mcthylglyoxal u. Glycerin
aldehyd auf d . -- Glykogen II 3734; v. peroral
oder Intravenös zugeführten Glucose d. Handels 
auf d. Glykogengeh. (Vergl.) I 2201; d. Acetyl- 
cholins auf d. — Glykogen II 2483; d. Adrenalins 
auf d. — Glykogen II 2481; (Frage d. nervösen 
Vermlttl.) II 2843; glykogenolyt. Wrkg. v. Epine- 
phrln auf d. Skelett—  II 2843; Einfl.: d. Ver
lustes d. Mark- u. Rindenteils d. Nebenniere, 
Glykogengeh. bei Kaninchen mit entfernten 
Nebennieren II 888; v. Hunger, Phlorrhizin, 
Schilddrüsensubst., Adrenalin, Insulin u. Pituitrin 
auf d. Glykogengeh. bei d. Ratte I 3309; d. Hypo- 
physenhinterlappenauszüge auf d. Glykogengeh.
II 1462; d. Insulins auf d. — Glykogen II 1318; 
Verh. v. Glykogen u. Milchsäure in n. u. diabet. 
Säugetierskelett—  unter ischäm. Bedingg. bei 
Körpertemp. II 1322; Mechanism. d. Glykogen- 
mobllisler. I 1799.

Natur d. Erhol.-Vorganges Im — II 736; 
Milchsäure-Um wandl.-Vermögen d. — II 557; 
Neubldg. v. — Glykogen nach Arbeit (Insulin-
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wrkg.) II 1469; Wiederaufbau d. Glykogens bei d. 
fastenden Ratte II 1469; Umwandl. infundierter
d-MilchBäure in --Glykogen II 1469; Beziehh. d.
Kreatlnurie zum — Glykogen I 2347; (beim Men
schen) II 557.

Kontraktion: Stand d. Chemie d. Skelett---
Kontrakt. (Zusammenfass.) I 413; neuere Verss. 
zur Energetik d. Kontrakt. (Zusammenfass.) I 413; 
Theorien d. — Kontrakt. I 2732; osmot. Theorie 
d. Kontrakt, (spezif. Funkt, u. Stoffwechsel d. —)
I 2604; — Kontrakturen u. Ionenmilieu (Milch
säurekontrakt., Chlf.-Kontraktur) I 545; Chemism. 
d. Ammoniakkontraktur d. Frosch—  II 399; 
Rolle v. K, Phosphat u. Milchsäure bei d. Kon
trakt. I 2604; Verh. d. Doppelbrech, d. quer
gestreiften —  während d. Kontrakt. II 2203; 
Bldg. eines Erregbark.-Stoffes im —  (dch. Dehn.)
II 2483; Vork. eines acetylcholinart. Körpers in d. 
Skelett—  II 1935, 2075; Acetylcholinkontraktur 
12605; (Chemism. beim Musculus rectus abdominis 
d. Frosches) I 1684; Atmung bei d. Acetylcholin
kontraktur isolierter Kaltblüter—  I 2605; 
Acetylcholinkontraktur d. quergestreiften — nach 
Monojodessigsäurevergift. II 2075; Kontrakturen 
d. Skelett—  bei fehlender Milchsäurebldg. I 2862;
II 1034; NH3-Bldg. in d. Auftauungskontraktur u. 
d. Jodessigsäurekontraktur 1 1553; Einfl. v. Mono
jodessigsäure u. NHs auf d. Charakter d. Bowdit- 
schen Treppe II 2991; Quell, v. n. u. v. monojod- 
c88lgsäurevergiftctcn —  bei Ruhe u. nach Arbeit
I 1925.

Polarisat.-Kapazität („Permeabilität“) d. 
Skelett—  (bei indirekter Reiz.) II 2203; (Ab- 
hängigk. vom Stoffwechsel) II 2203; K-Geh. u. 
Chronaxie bei d. experimentellen — Degenerat.
II 736; Einfl.: verscliied. Reagenzien auf d.
Chronaxie eines Nerven---Präpp. I 2731; v.
1-Ephcdrin auf d. Chronaxie d. schnellen u. d. 
langsamen —  II 2076; Leist, u. Dehnbark. d. 
Frosch—  unter d. Einfl. vegetativer Gifte I 1553; 
Thyroxineinil. auf d. Eigenrhythmus d. — I 407.

Ermüd, d. Skelett—  II 1470; (Studium mit 
Hilfe d. Blutstrahl.) II 1636; Coffclneffckt auf d. 
Typ d. Silhouette v. Ermüd.-Kurven I 2864.

Milchsäurebildung im Muskel: Milchsäuregeh. d. 
—: n. u. mit Reis gefütterter Tauben (Einfl. v. 
Ruhe u. Arbeit) I 94; v. n., hungernden u. avlta- 
minösen Tauben I 1392; Geh. an Milchsäure u. 
„X-Säuren“ (bei Ruhe, nach Muskelarbeit u. bei 
verminderter 02-Zufuhr) I 3310; (Einfl. v. —  
Arbeit) I 3310; Einfl. d. ph  auf d. Phosphorylicr. 
u. Milchsäurebldg. d. Muskulatur II 2204; Akti
vier. d. Milchsäurebldg. im — Extrakt dch. d. 
verschied. Formen d. Adcnosintriphosphorsäure
II 3728; 02-Aufnahmc d. Frosch—  bei ehem. 
Starrkrampf I 3315; Milchsäurebldg. bei Starr
krämpfen I 3315; Verh. d. Kohlenhydrate u. d. 
Milchsäure im Muskel d. Schellfisches (Gadus 
aeglifinus) nach d. Tode II 737; Milchsäurebldg. 
bei stat. — Arbeit u. bei lokaler Asphyxie II 242; 
Milchsäurcstoffweclisel d. mit Monojodessigsäure 
vergifteten Frosch— , d. aneroben J-Acctat—  u. 
d. aeroben J-Acetat—  II 2075; Erklär, d. Wrkg. 
v. Jodessigsäurc auf d. Glykolyse im —  II 2664; 
Einw. d. Germanins (Bayer 205) auf d. Milch- 
Räurebldg. II 2330; Einfl. v. Adrenalin auf d. Ein- 
u. Austritt v. Mllchsäureionen aus d. — I 698; 
Verschwinden d. Im Verlaufe v. — Arbeit ent
standenen Milchsäure bei lcberlosen Tieren II 399.

Einfluß v. Arzneimitteln, Alkaloiden usw.: 
Molekularkonz, ln — nach Darrcich. v. Arznei
mitteln II 2330; wirksame Grenzkonz. einiger 
Kontrakturgifte an Frosch—  verschied. Rk.- 
Typs I 2736; Wrkg. d. Atropins auf d. Frosch—
I 1684; Analyse d. Cocainwrkg. am ausgeschnitte
nen glatten — II 3735; erregende Wrkg. v. 
Tropanon, Pseudopelletierin u. einiger Deriw. auf 
d. — II 1936; Veränderr. d. — Chemism. dch. 
sympath. erregende Gifte (Einfl. d. Unterbrcch. 
nervöser Bahnen) I 3197.

Analytisches: Rasches Gefrieren (krit. Kühl.-

Gcschwindigk.) I 1809; (Aufbewahr.-Temp.)
I 1809; Best.: d. Kreatins (colorimetr.) II 903; 
d. Carnosins II 3924; d. Milchsäure nach Mendel- 
Goldscheider (Methodik) II 3585; v. Hexosemono- 
phosphat II 3585; v. Cholesterin u. Cholestcrin- 
estern II 903; Einw. d. Pyrethrine auf d. — d. 
Eingeweidewürmer (Wertbest.) I 3208.

Bibliographie: Biochemistry of muscle I [1265J;
II [1936]; s. auch Blut; Enzyme; Stoffwechsel; 
Zellgewebe, tierische.

Nieren.
Funktionen: Polarisat.-Kapazität („Permea

bilität“) d. Frosch—  II 2203; Physiologie u. 
Pathologie d. — Funkt, unter d. Einfl. d. Hypo- 
physcnhinterlappenhormons I 3079; Beeinfluss, d. 
— Gewebsatmung dch. Aminosäuren I 832; 
Hemm. d. Milchsäurebldg. in — Gewebe dch. 
mono jodessigsaures Na II 2843; Hämoglobin- 
injektt. u. Erhalt, d. Pigments dch. —  I 3462; 
NHs-Bldg. d. —  II 1320; (Funkt.) II 3447; Rolle 
bei d. Phenolausschcid. I 2861.

Bestandteile: Glykogengch.: d. mcnschl. —
I 2063; bei d. Ratte (Einfl. v. Hunger, Phlorrhizin, 
Schilddrüsensubst., Adrenalin, Insulin u. Pitui
trin) I 3309; Fettgeh. (Einfl. d. Epinephrektomie)
I 3310; Fettsäuren aus d. — d. Katze I 1917.

Beeinflussung dch. verschiedene Stoffe: Einfl.: 
v.Diureticis auf d. Gefäße d. isolierten —  II 2992; 
v. Dlureticis auf — ohne Glomerulusapp. I 1553; 
Molekularkonz, in d. —  nach Darrcich. v. Arznei
mitteln II 2330; Wrkg.: großer Acctylcholindosen 
auf d. — Gefäße II 1470; v. Cyanid auf d. isolierte 
Säugetiemierc II 893; v. Dicarbonsäurcn auf d. — 
v. Kaninchen I 2733; v. Yohimbin II 1802; d. 
Adrenalins auf d. Gefäße d. Pfote u. d. — I 2968.

Pathologie d. Nieren: Histol. Veränderr. dch. 
Thor X  u. Ra bei Tieren II 1323; Urannephritis 
(bei d. Kröte, Mechanism. d. Entsteh.) I 2201; 
(Beeinfluss, dch. Renotrat) II 1323; progressive 
azotäm. — Entzünd, bei Kaninchen dch. akute 
Bi-Verglft. II 3738; — Veränderr. infolge d. Einfl. 
d. Goldverbb. II 1470.

Quell, d. Gewebe bei — Schädig. II 3104; 
Chloride u. anorgan. Bestandteile d. Serums u. d. 
Cerebrospinalfl. während d. Nephritis I 246; 
P-Fraktt. d. Blutes bei — Erkrankk. II 2200; 
Zucker- u. P-Beziehh. bei d. Glykolyse im Blut v. 
Kindern bei Nephritis II 1931; Frühacldose bei 
akuter eklampt. Nephritis (Konz. u. Dlssozlat.- 
Konstante d. auftretenden Säuren) I 3311; Vork. 
v. Rhodanwasserstoff im Blut bei Niereninsuffi
zienz I 831; Kreatinin u. Kreatin im Blut u. im 
Liquor cerebrospinalis im Zustand nephrit. 
Azotämie I 1799; Verhalten d. Harnstoffs, 
Indoxyls, d. Alkalircservc u. d. humoralen wie 
Gewebe-Chlors bei einer Hepatonephrltls II 1033; 
physikal. Eigg. d. Scrumprotelue u. d. Proteins d. 
serösen Ergüsse bei d. Lipoidnephrose I 90; 
Hypercholcsterinämie d. nephrit. Kaninchens 
(Wrkg. d. Insulins) II 1797; Nachw. einer Ver
änder. d. Geh. an Schilddrüsenhormon im Blute 
bei d. Nephropathie u. Eklampsie d. Schwangeren
I 963; Nachw. d. antidiuret. Komponente d. Hypo- 
physenhinterlappenhormons u. einer blutdruck- 
steigernden Substanz im Blute bei Nephropathie 
u. Eklampsie I 963; Vermehr, d. Hypophysen- 
hinterlappcnhormons Im Blute u. Art u. Schwere 
d. klin. Erscheinn. bei d. Nephropathie u. Ek
lampsie d. Schwangeren I 963; Übereinstimm, in 
d. klin. Symptomen d. Nephropathie u. Eklampsie 
d. Schwangeren mit d. Wrkgg. d. Hypophyscn- 
hinterlappenhormons I 963; Rk. v. Menschen mit 
— Insufficienz auf d. intravenöse Injekt. v. Na-r- 
Lactat I 2346; Avertinnarkose bei experimenteller 
Nephritis II 560; chcmotherapeut. Beeinfluss, d. 
dch. Gifte experimentell verursachten Nieren- 
schädigg. mitt. koll. Mg(OH)2 I 835.

Nierenextrakte, diuret. Wrkg. II 2844; Einfl. 
d. Chlorphylls u. d. nephrohepat. Extrakte bei 
experimenteller Anämie (Vergl.) I 1685.
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miftFA h m rt i? r^T gQ '^nf ’i i,^heS/ rJinkt-'Prttr v- As 1 !522; üodomctr.) II 1808, 2213; s. auch 
kogennachw I 2 flßV A V W  h c i  V  lW,; »iy' r, Arse»oben2t>l', Arsenpräparate; Arsinsäuren. 
ThfnnmninM=,,rfi i ! J ' A erb-d-Na' OrEMoberylllumverbindungen, Gewinn. II 2221» 
Sara ~  4I; s- auoh Organobleiverbindungen, — (Einw. organ. Pb-

Saizc auf Hg- u. Pb-Aryle) II 1914; (Anwend. 
O fsophagrns . v- Lt-Deriw. bei d. Synth, v. Pb-Arylcn) II 3226;

Verbrenn d SDeiserfihre ,1,0 , Verschwinden v. freiem Methyl u. Äthyl im
II 245. Speiseröhre dch. ehem. Stoffe Quaraolir u. Bldg. d. entsprechenden — an Pb-

Spiegeln I 177; Herst. v. Tetraalkylblei aus einer
O h r . Pb-Legier. u. Alkylchlorid in Ggw. d. Chlorids

Verbrcit.-Befunde d Feftsuhsf.t ,i ein£F neutralen OH-Verb. I 1828*; Stabilisier.
Organes bei ¿ v T Z o s e l  n  84 n ^ I ^ raa,W  1 2B1l * ; ,U 1833*'

Organoborverbindungen, Verb. BRaNa! (R = o-
U re tc r . Xaphthylgruppe) II S51; B-Thienyle II 378; bio-

an —°(h to ? “ vcrnndei^rii t m ® 101 X  U' lla  ° ^ an“ hromverbindungen, —  u. ihre Bezieh. 
Oreanextrakte S «  132S' 2ur Komplexchemie d. Cr I 653.

OrganoalkallvCTbindungcn*') tfbmleht II 2623- “  V “1*?4-
Ben7livdrvlrpcrn] u 7i i  r. iirr , * -stoffen (oder deren Halogenverbb. ein-
S l n B i l l S l . ! '  n  1ii'1QiiH3 be- ?,c,hllcal- dercn Arylderivv.) II 1S32*; aromat.«̂ g-ategsiiaf# i. a ,_ ssrxJÄtrssmw

0 1 X C T h T n Ä nEan̂ “ o n  20AT;, « Ä Ä Ä i m Ä l g i -S  •• auf  Oxymethylenverbb. ätherat II 2952.
II 2056- Arvldi- d;,Ili20le 0rKan°germaniurnverbimIungen, —  (Rk. v.
oxvelo u -distibinovprbh II [CoHefcGeNa mit halogenierten Methanen in fl.
H 378-H e r s t Ä n ™ » ;  a l b'£ 1 enylt! 3 ® »  "  60: aliPhat' -  (Triäthylgermanium-
Spalt.'v Di t atogeni dencvd— Wn ; verbb- 1 KK' 11' Kkk-> 11 (Dlftthyldiphenyl- 
Diarylstibvliodidrn auf ̂  *i ?  '-i* german, Diäthylgermaniumoxyd u. Diäthylgerma-
Pen ta me t hv 1 on d i t h 1 ru'nrh nm • fn K' niumdibromid) II 364; heteroeycl. — II 3854;

„ a Ä S “  "  19U: S- S fS en "»° iw is ^8; ^  Tv' v" O^anogermanium-

d re r ro r irn bi''u  T v W b an S n ! i ; 48' ; 1 O r g a n ^ X Ä n g e n ,  Herst. dch. Einw. v.
Derivv'. d DiühenvlJ rMni fiwict ’ J '  As'baIfc- Ls?.K- v- Au-Salzen auf Glutathion II 896; Ko- 
derivv) II 3710- v i)!' Arseno- ordinat.-Vcrbb. I 52; katalyt., leistungssteigernde
dihalogeniden II ’iniT- v i f ny i9 Wrkg. niedrig konz. — I 2862; therapeut. Effekt

aus lO-Alkyl-S.lO-dihydrophenarsazinen ̂ SO^Ein- TryPan090menerkrankk-

Darst'-' aus^diazotrerten^Amlnrv.233’ ?  2822; 0rgan°haIogenverblndungen, Molekülverbb. d. Di- 
a-Naphtln“a r s S  Ä n m o x a u s  mlt or«an- J«Uden I 3446; Einw. v.
marin-, Xanthon-u. CWnolinäeriw II 37oi ;v .te-  ne“ 3| a$ 9Hal°Sc,lv,!rbb- in ggw. v- Cycloparaffi-

ve<rbbV'(Deriwlddn C h i n S ; As‘halt- CMnoUn- Identifizier, mitt. 3-Nitrophthalhnid II 3553;

II ^^®\(7'®"Täa^Ichliiolin-5-'arainärS e j^ ? ^1 8 ; * Ä f r Ä T ‘‘ fe; Arvlhalo°en,de; 0 m m '

Aminomethyienderiv^tms Oxlm Ith’ l ' - 0rganolillliumvcrbIndungen, Darst. (Vcrbcsser.) II
3867- V 1 asvnmetr As >lcnJ f rbb- 11 ~ 364; bei d. Synth. v. Pb-Arylcn II 3226.
essigsäurears?ns£iSn lh ,0:"°xy' Organomagnesiumverblndungen, Mechanism, d.
esslgsäureresten cnthaltpnH?n a i  !r n̂?e ?  y‘ BldS. (aus ¿-substituiertem Allylbromid) u. 
AryfSlnsäuren II 5M« ?  Ai . yIarsl° ^ “re“  '>• I 209; Ausbeute an Grignard-Reagens
II 1018- v aromat i» v ^ h  •ltl,10Pi3ens «■ d. Verhältnis v. R 2Mg zu RM gX  beeinflussende
gebundenen Ä af  d', s t ö r e n  II 1282; Öaivanoluminescenz I 190;
thiolarsenobenzol) 1 iS- v 0 Photo-\ oltieffekte in Grignardschen Lsgg. I
A i S f i d e r i  3048 v Th,nlP S’ aromat" 356= 11 352S; Alkoholyse d. Ester dch. d. gc-
Qxyarsenobenzolen l ’" 2 3 7* oscmicarbazon<;“ v. mischten Organomagnesiumalkoholate u. -pheno-

Polarltüt r) i-nnrHiiot- ,rr  ̂ , late 11 ^44o; reduzierende Wrkg. d. Grignard-
Arsinimlne) I 34<>o ■ nhvRiWii (Konst. d. reagens (u. Synth. v. tert. aliphat. Carbinolcn)
II 354“  lichtabsorn?^^itol Eigg tert. Arsine I 3402; (Vergl. mit d. Lclehtigk. d. Abspalt.
I 2166-’Hvdrolvso v A^ifhin» Ivnrsangruppe %•. HBr aus Aikylbromlden u. mit d. Geh. v.
sw lt V'^DihalofenTri.n^iH ¿3l62; ™alkylmagnesium im Grignardreagens) II 2037;
V. x o c i  auf Derivv d r t r ö i » I Einw.; d.^a-ungesätt. Bromide (Gesamtresultate)
Oxvdat.-Red -Potentiilo v . * . 9^4; 1 209: d- Atherate d. Mg-Halogenide aufÄthylen-
®4ure/Arsinoxvd II oun- w inJ T>i, Alp’lai9in' oxyde II 3862; v. Alkylmagnesiumjodiden auf
auf Phenylar'sinlialogeu’ide H in R ^ m T -  Tr'Pheig’lBhosphindichlorid I 2459; v. Grignard-
aminosubstltuierten ATsr-n^oihi« iV schem Reagens (auf d. Oxycarvon) II 3089; (auf
Oxyden u. HCHO-DIsufnf n  'iRR? Ä ? “ '  % W-Methoxyanthroue) I 1096; Rk.: zwischen
Diolen u  As-Vorhh ¿? !■ J ' ' ischen Organomagncsiumhalogeniden u. c-Bromketonen

v Z  i S » S l f M  e> ®; ' 3172:- ^ iSChen Ket°xidovcrbb. «• G ^ nard:Trypanocidp „  reagenzien I 3173; Einw. v. Gridnardreagens: auf
(S - D e ^  aromat - ^  A , ; ^ ' . 011̂ -  Ä st- d- 3?iT>-olone (Synth. d. 1.2.5-trisubstituierten
bcnzimidazol-5-arsInsaure) I 9 9 0 - /a uh i0* H 873; auf Aminonitrile I 59; auf Kohlcn-
arsinite) I 518 5«-u“ p !n^rf ( i ? lthi" '  säureäthylester (Rk.-Mechanism.) I 663; auf
nervensyst. I 2735-' Venvemf^ Zentral- Säurehalogenide (Darst. v. Ketonen) I 1525;
II 276* verwend. in Saatgutbeizen auf Sulfochloride I 1360; Synthth.: mit Tii-

ggt^»%grssas
) ie einzelnen Organometaliverbb. sind im Formelregister unter ilurer Formel registriert.
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urethane II 3552; Furan-Grignardrcaßcntien
I 1530; Entw.-Geschwindigk. d. aus Chlor- 
magnesiumphenylacetat u. aliphat. Organo- 
magnesiumderivv. gebildeten KW-stoffe II 1293; 
Durchführ. v. Grignardrkk. in Ggw. v. Hydro- 
jodiden aromat. Amine als Katalysatoren II 2875*; 
Kondcnsatt. dch. Na anstatt dch. d. Grignardsche 
Rk. I 383; (Zwischenprod. „Mctallhalogcnyl“)
II 308.

Bibi. : Organomctallverbb., 1. — II [2408].
Organometallverbindungen, Horst, v. Metallalkyl- 

verbb. v. Metallen d. 4. Untergruppe d. period. 
Syst. I 2511*; Übergang d. Phenylradikals 
aus einem metallorgau. Deriv. auf ein anderes 
Metall II 2637; Umlagcr. u. Hydrier, v. Metall- 
aikylen II 2817; Rk. mit Estern u. Halogeniden 
d. Arylsulfonsäuren I 1359.

W.-freie Dest.-Meth. für d. Best. v. Metallen 
in — (Hg) I 845.

Bibi.: — , 1. Organomagnesiumverbb.il [2468].
Organophosphorverbindungen, Herst. aus Triaryl- 

phosphinoxyden u. Phenolen (Verwend.) I 1576*; 
Phosphinoxyde u. phosphin. Säuren mit Pyrrol- 
u. Indolkem II 2055.

Organoquecksilberverbindungen, Darst.: mitt. Or- 
gano-Li-Verbb. u. HgCl2 II 3226; einer stabili
sierten Lsg. eines W.-l. Alkylquecksilbersalzes
II 3786*; Einw. v. Hg auf organ. Jodide (Bldg. 
v. CHaHgJ u. Benzylmercurijodid) II 363: 
Mercurier. v. d. reaktive Methylen gruppe (CH2) 
enthaltenden Verbb. mit Mercuriacetat II 3696; 
Darst.: v. Quccksilberdibenzyl II 363; v. Di- 
p-tolylquecksilbcr II 2044; v. Hg-Deriw. d. m- 
Kresols II 49; v. Hg-Deriw. v. Phenolen u. mehr
kern. aromat. Oxycarbonsäuren II 1162; v. 
Hg-Verbb. d. Phenyläthylbarbitursäuro (Bldg.- 
Mechanism.) I 3446; dch. Einw. v. Hg-Salzen 
auf ungesätt. Seitenketten enthaltende Xanthin- 
deriw. II 2207*; v. — d. Benzoesäure I 2947; 
aus Dicarbonsäureanhydriden (therapeut. wert
volle Verbb.) II 567*; v. mercuricrten u. halo
genierten Sulfophthaleinen II 1473*; v. mercu- 
rierten Jodresorcinphthaleinsulfonsäuren u. mer- 
curiertem Dijodfluoresccin (Verwend.) II 1474*; 
dch. Kernmercurier. (v. halogeniertem Fiuorcs- 
cein) II 896; (v. dihalogenierten Resorcinsaccha- 
reinen) II 896.

Abscheid, mctall. Hg aus —  I 2826; Zers, 
unsymm. — (Best. d. relat. Elektronegativitäts
grades organ. Radikale) I 2575; Eigg. d. Halogen- 
mercuribenzoesäurcn II 1011; Einw. organ. 
Pb-Salze auf Hg-Aryle II 1914; Umsetz, mit 
Diazomethan II 3225; Verdräng.-Rkk. mit d. 
Diazonium- u. d. Acetoxymercurigruppo II 2317.

Wrkg. auf d. Wachstum v. Lupinus albus
I 1255; bakteriol. Auswert, neuer W.-l. organ. 
Hg-Verbb. I 3077; Chemotherapie v. bakteriellen 
Infektt. mit aromat. — (Bezieh, zwischen Konst. 
u. Natur d. bakteriellen Infekt.) II 3428; Ver
wend.: für Saatbeizcn, Holzkonservier.- u.
Desinfekt.-Mittel (Kondensate mercuriertcr aro
mat. KW-stoffo m it Mercaptanverbb.) I 1575*; 
(Alkoxyäthylquecksilbcrverbb.) II 110*; v. Hg- 
Athylverbb. als Desinfekt.-Mittel für d. Land
wirtschaft II 2515.

Best. v. Hg in — (W.-freie Dest.-Meth.) I 
845; (in ölpräpp.) II 746; (gleichzeit. Best. v. 
Halogenen) II 1481; s. auch Saatgutbeizen.

Organoschwefelverbindungen, Bldg.: aus Äthylen- 
KW-stoffen (Rk.-Mechanism.) II 2952; v. aromat. 
As-Verbb. mit im Kern gebundenen S-Gruppen 
(3.3'-Diamino-4.4'-dlthiolarsenobenzol) I 49; Be- 
weglichk. v. Gruppen, d. ein Schwefelatom 
enthalten II 3084; therm. Verh. v. in KW-stoffen 
Rel. — I 211; Umlagen1, v. d. quaternären NH4- 
Salzen verwandten S-Verbb. I 1778.

Farbrk. für 1. — mit belichtetem Nitro- 
prussid-Na I 846; s. auch Mercaptane; Sulfide 
organische; Sulfonsäuren; Thioketone.

Organoselenverbindungen, Konst.-Best. d. Poly- 
selenide u. d. Verbb. mit gemischten Ketten

aus S u. Se mitt. d. Parachors I 43; über —  I 51, 
2460; II 1777; (Einw. v. SeOCl2 auf Äther)
I 216; Salze d. Tolyl- u. d. gemischten Phenyl- 
tolylselenoniumhydroxyde I 1364; Einw. v. 
Halogen auf Arylselencyanide II 49.

Organoslllciumverblndungen, — (Aufspalt, d. aro
mat. Si-R-Bindd. dch. AlCla) I 51; (Tetranitro- 
tetraphenylsilican) II 2043; (Cyclohcxylphenyl- u. 
Cyclohexylderiw.) II 2044; Tribenzylsilican
I 51; s. auch Kieselsäure-Ester.

Organotellurverbindungen, Te-Thicnyle II 378.
Organothalllumverblndungen, Schicht-Kettenstruktt. 

v. Dialkylthalliumhalogeniden II 2038.
Organowismutverblndungen, Herst. aus Terpenalko- 

holen dch. Einw. v. Bi-Salzen II 2336*.
Organozlnkverbindungen, Verschwinden v. freiem 

Methyl u. Äthyl im Quarzrohr u. Bldg. d. ent
sprechenden metallorgan. Verbb. an Zn-Spiegeln
I 177.

Organozinnverbindungen, Darst. mitt. Organo-Li- 
Verbb. u. SnCh II 3226.

Orlxidln (F. 142°), Bldg. aus Orixin, Eigg. I 243.
Orixin (F. 152,5°), Isolier, aus d. Wurzelrinde v. 

Orixa japonica, Thunb., Eigg., Rkk., Salze I 243.
Ornithin, — Geh. v. Rcisessig II 2121; Darst. d. 

Monosulfats v. dl—  I 1656; v. krystalllsierteni 
d—  (Salze) I 1656; Bldg.: v. dl—  aus dl-ß- 
Acetylamino-a-piperidon I 3074; aus Arginin dch.
Einw. v. Rindermilz II 1651; Rk. v. d---Dichlor-
hydrat mit Essigsäure u. Acetylchlorid I 3074; 
Überführ, in Betaine u. Alkaloide in d. Pflanze
II 1640; Einfl. auf d. Harnstoffbldg. im Tierkörper
II 399.

Orotsäure (Uracil-6-carbonsäure) (F. 345°), Alkyl- 
derivv. d. — (Konst.) I 79; Synth. aus Citronen- 
säure u. Harnstoff (— als Zwischenprod. d. Bldg. 
v. Purinen aus Histidin im tier. Organism.) II 381; 
Darst. aus 2-Thioorotsäure, Eigg. II 3247; Methy- 
lier. d. Äthylesters I 79.

Orselllnsäure-Methylester (F. 142°), Darst. aus Di- 
carbomethoxyorsellinsäure, Eigg., Rk. m it Acetyl- 
everninsäurechlorid II 883.

Orthoamelsensäure, Darst. v. — Estern II 2624; 
Anilide d. —  u. ihre Umwandl. in d. entsprechen
den Leukobasen II 3710.

Triäthylester (Kp. 145— 147°), Darst. aus A., 
Chlf. u. Na II 2168, 2624; Hydrolyse (Einfl. d. 
Mediums auf d. Geschwindigk.) I 1479; Rk.: mit 
aromat. Aminen II 3710; mit Chinazolin bzw. 
Chinaldinjodalkylaten I 2046.

Trimethylester (Kp. 103— 105 °), Darst., Eigg.
II 2624.

Orthochrom T, Hy persensibilisier.-Verss. mit — 
I 619.

Orthoesslgsäure-Athyldiisobutylester, Spalt, an AI2O3

I 343.
Triäthylester, Spalt, an AI2O3 I 343.

Orthoform, Farbrk. (Unterscheid, v. Cocain unver
wandten Stoffen) II 1484.

Orthoform neu, Farbrk. (Unterscheid, v. Cocain u. 
verwandten Stoffen) II 1484.

Orthoklas, Isomorphie d. Feldspatmlneralien I 35; 
pneumatolyt. Synth. I 34.

Orthokohlensäure-Tetramethylester (Tetramethyl- 
orthocarbonat), Darst., Konst. II 1121.

Orthophosphorsäure s. Phosphorsäure.
Orthopropionsaure-Trläthylester, Spalt, an AI2O3

I 343.
Ortlzon, ehem. Konst., physikal. u. chein. Eigg., 

Gebrauchsweise u. Dosier. I 1396.
Ortoxin K, Verwend. als Schlichtmittel für Viscose- 

u. Kupferseide I 1175.
Oryzyanln s. Vitamine-Vitamin B i.
Osazone, — d. Zucker I 2457.
Oscillographie s. Braunsche Röhre.
Osmiamsäure, K-Salz, Strukt. II 3360.
Osmlridlum, natürl. — ; röntgenograph. Unters. II 

2868; Best. v. Ru in —  II 2495.
Osmium, Gewinn, aus Erzen, Konzentraten usw. 

auf naßmetallurg. Wege I 1825*; Tcmp.-Ab- 
hängigk. d. spezif. Wärme I 920; wahre spezif.
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Wfirme I 2145; therm. NH3-Zerfall an — Ober
flächen I 1623; Mcthanolzcrfall an — I 1623; 
Wrkg. komplexer — Verbb. (auf Bakterien, Blut
parasiten u. d. experimentellen Mäusekrebs) I 838; 
(gegenüber d. Elirlichschen Mäusecarcinom) I 
1927; Nachw. dch. katalyt. Red. v. Ni-Salzen 
II 94; potentiometr. Best. v. Br u. acht- u. vier- 
wert. — in HBr-Lsgg. I 3471; Trenn, v. Ru II 
2495.

Osmiumverbindungen, einwert. — I 173; physiolog. 
Verh. s. unter Osmium; s. auch Osmiamsäure.

Osmiumlegierungen, — mit Ru u. Pt-Metallen 
für Goldfederspitzen I 2093*; s. auch Osmiridium.

Osmiumoxyde: OsOi, Dampfdruck, Ober
flächenspann. u. D. I 1501.

Osmose, Dynamik osmot. Zellen bei Verwend. semi- 
permeabler u. permeabler Membranen II 2438; 
— : in Systst. mit Fll. konstanter Zus. I 201; in 
bin. Systst. I 2560, 3395; II 2610; osmot. Systst. 
mit 3 dch. Membranen getrennten Fll. I 1764; 
negat. — I 1640; anomale — I 1640; (an nicht- 
quellbarcn Membranen) II 32; individuelle Ver
schiedenheiten d. osmot. Koeff. starker Elektro- 
lytc I 1347; — u. Solvatat. disperser Systeme II 
684; Bezieh, zwischen Dispers, u. osmot. Koeff. 
II 2149.

Osmot. (permutoidc) Bind. d. W. in Oxyd
hydraten u. ähnl. Verbb. II 3687; — in Systst. 
aus W. u. Weinsäure II 3688; Bereich u. PH-Stabi- 
lität v. Proteinen u. osmot. Schwell. II 3687;
— v. Pflanzenkolloiden (Stärkesubstst.-Lignin- 
sulfosäure-Humatc) II 1142; osmot. Theorie d. 
Muskelkontrakt. I 2604.

Regenerat. v. Natronlauge dch. — (Verf. v. 
Cerini) I 115.

Quantität. Sichtbarmach, osmot. Gleich- 
geww. I 975; Elektro—  s. Eleklroosmose; s. auch 
Diaphragmen; Kataphorese; Membrane; Osmo
tischer Druck; Zellen.

Osmotischer Druck, exakte Formel für d. — I 650; 
kinet. Ableit. d. Van’t Hoffschen Gesetzes für 
d. —  verd. Lsgg. I 3158; — u. Permeabilität v. 
Membranen II 3849; — : v. Gelatine I 509; v. 
Acetylcelluloselsgg. II 2944; kolloidosmot. [onkot.j 
Druck I 965; (Einfl. verschiedener Diurética) I 
2349; Einfl. d. kolloid—  im Serum auf d. Höhe 
d. Tonephinwrkg. beim Hunde I 2600.

Zerstör, v. Ziegelmauerwerk dch. — II 3941.
Best. dch. isotherme Dest. I 256; s. auch 

Osmose.
Ossa s. Vitamine- Vitaminpräparate.
Ossein, Herst. aus Knochen (Schnellverf.) I 3255.

Kochrcifebest. in — (nephelometr.) II 160.
Ossin, Vitamin-A-Geh. I 3081; Behandl. d. Rachitis 

mit — in Verb. mit Lichtthcrapic II 3910.
Osthol (F. 85c), Isolier, aus Imperatoria Ostruthium, 

Eigg., Rkk., Konst. II 548.
Ostholsäure (F. 255°), Darst. aus Osthol, Eigg., 

Methylcster, Konst. II 550.
Ostruthin (F. 1178), Isolier, aus Imperatoria Ostru- 

thium, Eigg., Rkk., Acetylderiv., Konst. II 548.
Ouabain (cr-Strophanthin), Bruttoformel, Isomeri

sier. II 1634; diuret. Wrkg. an d. isolierten Frosch
niere II 3437.

Biol. Best. (u. Standardisier.) II 3926; (Vergi. 
mit Strophanthin [Kombé]) II 1810.

Ovalbumin (Eieralbumin), — Geh. v. ganzen Eiern 
II 938; Mol.-Gew. I 1381; Wrkg. eines Salz
zusatzes auf d. ph v. — Lsgg. II 682; verglei
chende Studien über d. Wrkg. d. Elektrolyse auf 
Diastase u. inaktivierte — Lsgg. II 1925; Aus- 
breit. II 3535; monomol — Schichten II 3686; 
Adsorpt.-Vermögen v. Celluloscacetat-Ovalbumin- 
Membranen I 1885; Beziehh. v. koll. u. konstitut. 
Anderr. II 3564; Ström.-Doppelbrech. (Form d. 
Eiweißteilchen) I 1510; elektrochem. Verh. I 1102; 
elektr. Beweglichk. I 2298; elektrophoret. Ge- 
schwindigk. v. Gelatine u. — bei verschied. Konz, 
ihrer Gemische u. d. Wrkg. v. Ultraviolett
bestrahl. II 229; kataphoret. Wander.-Geschwin- 
digk. v. mit — beladenen Quarzteilchen I 364;

Koagulat. (Röntgenstudie) II 2158; (d. stark 
solvatisierten Sole) I 198; Viscosltät v. — Lsgg. 
bei Denaturier. II 2663; Einfl.: d. [H] auf d. 
Umfang d. Denaturier, dch. Harnstoff II 228; 
v. Denaturier, u. Koagulat. auf d. Titrat.-Kurve 
II 228; Kolloid-Kolloid-Rkk. II 3065; Komplex- 
koazervate m it Clupein unter pliysiol. Milieu- 
bedingg. I 2855; Bind. v. Stärke u. Dextrin an 
hitzedenaturiertes —  I 1207; Harnsäure-- Kör
per II 3067.

Alkaliabbau I 1381; Acetylicr. II 3565; 
pankreat. Verdauung I 2971; Einw. v. Bakterien
proteasen II 1461; enzymat. Synth. v. Proteinen 
aus —  (bes. Wrkg. v. Pepsin) II 1637; Einfl. 
auf d. Hydrolyse d. Stärke dch. Malzdiastase II 
1460; Nährwert (Einfl. d. Trockn.) I 832; Ernähr, 
dch. — Fett- bzw. Kohlehydrat-Gemische bei 
weißen Ratten (Einfl. d. Zugabe v. Vitaminen 
auf d. Perioden gleichbleibenden Gewichts u. auf 
d. Überleben) I 967; (N-Bilanzen) I 2600; Ver
wend. zur Klär. v. Fruchtsäften II 2891.

Charakterisier, dch. Kolloidpuffer. I 424; 
s. auch Albumin.

Ovanorm s. Hormone-Follikelhomwne.
Ovarialhormone s. Hormone-Follikelhormone.
Ovarien s. Drilsen-Geschlechtsdrüsen.
Ovoglobulln, Ström.-Doppelbrech. (Form d. Eiweiü- 

teilchen) I 1510.
Ovomucin, Verh. bei d. Bebrüt, d. Hühnereies 

II 3570.
Ovomucoid, Ström.-Doppelbrech. (Form d. Eiweiß- 

tcllchen) I 1510.
Ovovitellin s. Vitelline.
Oxalesslgsäure s. CiUiOs.
Oxalsäure, Vork.: in Tomatenfrtichten II 633; in 

d. Wurzel v. Stemona tuberosa I 2350; in d. 
Tabakpflanze (Veränderr. d. Geh. während d. 
Wachstums) II 2835; in frischen Tabakblättern 
(Geh.) I 3510; Beziehh. zwischen HCN u. Oxalaten 
in Pflanzen II 887; Isolier, aus Rindsmuskulatur 
II 2842.

Darst.: aus Kohlehydraten (mitt. H 2O2) 12894*; 
(mitt. HNO3 u. MnCl2) II 3305*; d. K-Salzcs 
aus K-Formiat I 1077; II 3473*; v. Oxalaten 
aus Alkaliacctaten mitt. O2 II 3158*; aus Oxalaten 
II 2726*; v. W.-freier — II 2170; Bldg.: aus
1.1.2.2-Tetrachloräthan (Mechanism.) II 694; aus 
Holz I 1951*; aus Glucose (Mechanism.) II 2631; 
aus Harnsäure dch. Oxydat. mit PdCl2 II 2852; 
aus Linolensäure I 2307; bei d. Oxydat. v. a-Oxy- 
fettsäuren mit KMnO< in Ggw. v. KOH I 2345; 
Darst. mit Hilfe v. Fadenpilzen aus stärkehalt. 
Materialien (gleichzeit. mit Gluconsäurc u. Ci- 
tronensäure) I 2780*; Bldg.: dch Schimmelpilze
I 1105; (aus A.) II 2198; (Abhänglgk. d. — An
häuf. v. d. N-Nahr.) I 539; dch. Aspergillus niger 
(aus aromat. u. hydroaromat. Verbb.) II 2478; 
(aus Alkohol) II 3263; (aus essigsauren Salzen)
II 3263; (aus Uronsäurcn) I 1256; bei d. Vergär, 
v. Kohlenhydraten (Übersicht) II 3108; in gly
kogenhalt. Geweben II 2074; dch. Taenia II 2074.

Brech.-Vcrmögcn wss. Lsgg. (Einfl. d. Konz.) 
II 3564; Ultrarotabsorpt. v. wss. Lsgg. I 1 8 6 ; 
Ramanspektr. v. — Krystallen I 790; 2. Dis- 
soziat.-Konstante II 327; Best. d. Beweglichk. d. 
C2O4"  II 2798; Elektrolyse v. — Lsgg. mit Al- 
Anode I 2434: Osmose I 3395; Quell, v. Mehl in —
I 1014; Oberflächenspann, v. Mchlsuspenss. in
II 347; Adsorbierbark, an Ticrkohlc, Capillar- 
aktivität II 1277; Mitführ. d. Po dch. krystalline 
Oxalate in salpetersaurer Umgeb. II 3538.

Photochem. Rkk. I 3264; photochem. Zers, 
bei Ggw. v. Uranylsulfat (Monochromator) I I 1329; 
Oxydat. (dch. CI; Kinetik) II 3190; (mit CrOs) 
II 2213; Br-Oxalat-Rk. (Kinetik) II 327; Syst.
A S2O 3---W. I 927; Rk.: m i t  A lk a l la lu m in a t e n

(Herst. v. komplexen Al-Verbb.) I 3498*; v. 
Mctallionen bei Ggw. v. — I 2540; Salze mit o- 
u. p-Phenylcndiamin I 1230; D o p p e ls a lz e  mit 
Acridinoxalat II 2533*; Behandl. v. Wolle mit 
(Verbrenn.-Wärme) I 2525.
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Baktericide Eigg. II 3261; — Vergift, (chron.; 
Fliichtigk. v. — aus wss. Lsg.) II 3930; (Einfl. 
auf d. Geh. v. tier. Organen u. Geweben an red. 
Glutathion) 11263; (Kalkverlust im Blute) I 1801;
— als Ursache d. Giftigk. d. Äthylenglykols I 2610; 
Verwend.: zur Erhöh, d. Biegcfestigk. v. Kaut
schuk I 1163*; v. —  u. Dcrivv. zur Verhüt, d. 
Ranzidität v. ungesätt. fetten ölen I 1729*; in d. 
peroxyd. Bleiche (Wrkg.-Weisc) I 2654; Oxal- 
Chromsäurcätzc (Bldg. einer intermediären Verb. 
II 619.

Nachw. dch. Red. zu Glykolsäure II 2693; 
bromacidimetr. Best. II 3925; refraktomctr. Best. 
II 1482; potentiometr. Ti trat. (Ermittl. d. Poten
tialgradienten) I 976; clektrometr. Ti trat, unter 
Verwend. d. Chinhydronclektrode I 2207; Best. 
v. (CO0 )2"  neben anderen Anionen (Analysengang 
II 2491; Verwend. v. Na2S204 zur Trenn, d. — 
v. Sn II 1481; Konservier, v. — Lsgg. I 1270; 
Rk. mit KMn04 (Kinetik) II 3513; (Anfangs- 
trägh.) II 3748.

Salze (Oxalate), Abscheid.-Potentiale kom
plexer — II 3368; Adsorpt. u. Löslichk. II 1410; 
— Lsgg. v. Nb- u. Ta-Oxyden I 2301; Ir-Oxalato- 
salze I 369; komplexe Oxalatosalze d. Ru I 369.

Wrkg.-Weisc d. Alkalisalzc in d. peroxd. 
Bleicho I 2654.

Titrat. v. H 2O2 in Ggw. v. Alkali—  I 2069. 
Ag-Salz, Adsorpt. a n — I 1349; ultramikro- 

skop. Unters, d. Lichtcinw. auf -— Krystalle II 
1598.

Al-Salze, Herst. fester, W.-I. — I 1714*. 
Ba-Salz, Dissoziat.-Konstante II 2797. 
Ca-Salz, — reiche Früchte II 2196; — Geh. 

v. Blasensteinen I 2605; Dissoziat.-Konstante 
II 2797; Mitführ. d. Po dch. —  in salpetersaurcr 
Umgeb. II 3538; Biertrübb. bzw. Bodensatzbldg. 
dch. Ausscheidd. v. — Krystallcn II 3493.

Farbnachw. für Ca neben Sr (Adsorpt.- u. 
Peptisat.-Rk. mit Chinalizarin) I 2614; Cu-Bcst. 
mitt. — (Zers.-Kurve in CO2) I 1692; Kopräzi- 
pitat. v. Mg mit —  II 966; (spektrograph. Unterss.) 
II 410; Erkenn, d. Drogen auf Grund d. — Geh. 
in d. Asche II 3449.

Cd(II)-Salz, Dissoziat.-Konstante II 2797. 
Ce-Salz, therm. Zers, in CO2 I 3160; Wrkg. 

auf d. Stoffwechsel u. d. Magensaftsekret. I 969. 
Co(II)-Salz, Dissoziat.-Konstante II 2797. 
Cr-Salze, Elektrolyse v. — u. — Komplexen

I 2934; elektr. Abscheid, v. Cr aus — Lsgg. II 
2934; Verwend. zur Herst. v. Cr203-Katalysa
toren II 2593.

Cr-NH4-Salz, Elektrolyse d. roten —  II 3367. 
Cu-Salz, Dissoziat.-Konstante v. Cu(II)-Salz

II 2797; Vergl. v. —  mit Polyoxymethylen-Ndd.
I 1048.

Cu(II)-K-Salz, Photolyse I 3388.
Fe-Salze, einfache u. komplexe Fe(II)-Salze

I 1069; Dissoziat.-Konstante d. Fe(II)-Salzes II 
2797; Ausscheid, dch. d. Verdauungskanal II 1650; 
Verwend. v. Fe(III)-Saizen u. -Doppelsalzen im 
Eisenbiaudruck II 1579.

Fe(III)-K-Salz, Photolysc I 493; Verwend. 
im Eisenblaudruck II 1579.

Fe(III)-NH4-Salz, Verwend. im Eisenblau
druck II 1579.

Fe(III)-Na-Salz, Verwend. im Eiscnblau- 
druck II 1579.

K-Salz, Einfl.: auf d. opt. Dreh. v. Gelatine
I 1102; auf d. Zuckerinvers, dch. Säuren II 136; 
auf Halogcnsilbersole II 3534; Krystallisat. v. 
Ammoniumoxalat aus wss., — enthaltenden Lsgg.
II 1772; photochem. Rk. mit J  I 25, 3264; Einfl. 
v. Überschuss. — auf d. Photolyse v. K2[Cu(C204)2]
I 3388.

Kinetik d. Entwässer. d. Hemihydrats d. 
sauren — II 2420.

La-Salz, Mitführ. d. Po dch. — in salpeter- 
saurer Umgeb. II 3538; therm. Zers, in CO2 I 3160.

Mg-Salz, Dissoziat.-Konstante II 2797; Ko- 
präzipitat. v. Mg mit Ca-Oxalat II 966.

Mn(II)-Salz, Dissoziat.-Konstante II 2797; 
Bldg.-Wärmcn d. Hydrate II 1600.

NH4-Salz, Ramanspektr. v. — Krystallen
I 790; spezif. Wärme I 2821; Einfl. auf d. Absorpt. 
v. UX aus Uranylsalzlsgg. II 2613; Löslichk. in 
NHs u. in Mischsch. v. W. u. NH3 II 3193; 
Krystallisat. v. — aus wss., K-Ioncn enthaltenden 
Lsgg. I I 1772; Dunkelrk. mitHgCh (+ [NH4]2S20s)
I 1488; photochem. Rk. mit HgCl2 I 3264.

Na-Salz, photochem. Rk. m it J 2 I 3264; 
Fäll.: mit PbJ2 I 1770; mit Pb(CNS)2 I 654; 
Einfl. auf d. Digitaliswrkg. I 3319.

Nd-Salz, therm. Zers, in CO2 I 3160. 
N i(II)-Salz, Dissoziat.-Konstante II 2797; 

magnet. Susccptibilität II 2801.
Pb-Salz, Bldg. dch. Fäll. d. Na-Salzes: mit 

PbJ2 I 1770; mit Pb(CNS)2 I 654; therm. Zers, 
im Vakuum I 1770; II 1151.

Pr-Salz, therm. Zers, in CO2 I 3160.
Sc-Salz, Mitführ. d. Po dch. —  in salpeter- 

saurer Umgeb. II 3538.
Sm-Salz, therm. Zers, in CO2 I 3160.
Sr-Salz, Dissoziat.-Konstante II 2797; Mit

führ. d. Po dch. —  in salpetersaurer Umgeb. II 
3538.

Ti-Salz, Gewinn, v. bas. Titanoxalat II 3457*. 
TI-Salz, Verwend. in ultraviol.-empfindl. 

Schichten II 3990*.
U ranylsalz, Verwend. als actinometr. Stan

dard-Subst. II 2430.
Zn-Salz, Dissoziat.-Konstante II 2797; iso* 

therme Zers. I 653; Charakterisier, d. therm. 
Zerfalls dch. dispersoidanalyt. Unterss. II 3662; 
Hydrate, Methanolate u. Pyridinate d. —  II 3662. 

Äthylester, Einw. auf o-Aminophcnolc II 3718. 
Diäthylester (Oxalester, Äthyloxalat), Darst. 

aus d. Säure II 2170; U.V.-Absorpt. u. Rk.- 
Fähigk. II 2807; Ramanspektr. I 1878; Konden- 
satt. (+ Na) I 383; Anlager.-Verb. mit Na- 
Äthylat I 3165; Einw. auf o-Aminophcnole II 3718; 
Alkoholyse mit i-CßHnOMgBr II 2445; Rk.: mit 
Aceton II 2312; mit Sorbinsäureester II 41; Ver
wend. als Vulkanisat.-Verzögerer u. Alter. - 
Schutz für Kautschuk I 2391*.

Dimethylester (Dimethyloxalat), Rk.: mit 3- 
Methylcyclopentan-l.l-diessigsäuredimethylcstcr
II 375; mit ^-Methylglutarsäurcdimethylester II 
3878; Verwend.: zu Plastifizicr.-Mitteln I 1958*; 
zur Härt. v. Hamstoff-CH20-Harzen I 2390*.

Oxalsäuredichlorid s. C2O2CI2.
Oxalylchlorid s. C2O2CI2.
Oxamidsäure s. C2H5OZN.
Oxammit, Collinssche Zahl II 2948.
Oxanilsäure s. CbHiCfoN.
Oxazinfarbstoffe s. Farbstoffe.
Oxime, Hantzsch-We rnersche Theorie u. Konfi- 

gurat. (neuer Beweis) II 1288; Stereoisomerie v. 
alicyci. —  II 3390; Konfigurat.: stereoisomercr 
Aldoxime I 73; d. Campherchlnon—  I 1366; 
Hypothese d. Deformat, d. N bei — (Polem.) I 
2833; Umwandl. d. Dithiocarbonsäurc in Aldoxime 
II 1011; —  d. /i-Bromzimtaldehyds u. verwandte 
Verbb. 1 1659; Beckmannsche Umlager, (ungesätt. 
Ketoxime) 12322, 2325;(— a-/3-ungesätt. Ketone)
I 384; neue Art v. Umlager, bei Ketoximen (Rk.- 
Verlauf) I 2720; Nitrier. I 1779; Einw.: v. Di- 
azoniumsalzen auf aliphat. u. Terpenhydroyl- 
amlnoxime II 1014; v. Phenylisocyanat auf aro
mat. Ami no—  I 812.

Hydroxylaminmeth. zur Best. v. Aldehyden 
u. Ketonen in äther. ölen II 2747; s. auch D i- 
oxime.

Oxin s. CqE iON.
Oxindol s. CzH'iON.
Oxomalonsäure s. Mesoxalsäure.
Oxometer, Verwend. I 762.
Oxonin (F. 175°), Darst. aus Oxonitin, Eigg., Mol.- 

Formel I 3067.
Oxonitin, Rkk., Mol.-Formel I 3067. 
Oxoniumverbindungen, salzbildende Charakteristika 

v. doppelt u. einfach gebundenen Elementen d.
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Sauers toffgruppc (CO-Gruppe in Äthylbenzoat) 
II 1616.

Oxozon, Möglichk. d. Existenz I 1886.
Oxyacanthln, Konst. II 3098; Methylicr. II 2659.
Oxyaceton s. CzEqÖ2.
Oxyaldehyde, Zustand d. — in Lsgg. I 2569; Darst. 

v. aromat. — II 3962*; Polymerisat, d. a—  I 
1651; spermatötende Wrkg. v. o- u. p—  I 3318.

Oxyanthracen s. Anthrol.
Oxyazobenzol s. CnHioON*.
Oxybenzaldehyd s. CiEtO i bzw. Salicylaldehyd[2- 

Oxybcnzaldehyd\.
Oxybenzoesäure s. CiHoOz bzw. Salicylsäure[2-Oxy~ 

benzoesäure].
Oxybuttersäure s. CiESÖ3.
Oxycarnlt L50, Färbe- u. Reinig.-Mittel I 134; 

Textilhilfsmittel II 2259.
Oxycellulose, Formel u. Identität mit 0-Cellulose u. 

Cellodextrin II 1159; Gewinn, aus d. Rückständen 
d. Furfurolgcwinn. aus Sonnenblumenhülsen I 
3009; Bldg. (Bezieh, zur Strukt. d. Baumwoll- 
faser) 11314; (bei d. Oxydat. v. mit NaOH impräg
nierter Baumwolle) II 3324.

Prüf, auf — ln Baumwolle I 468; analyt. 
Unterscheid, v. Hydroccllulose II 2261.

Oxychlnolln s. CqH iON bzw. Carbostyril [2-Ozy- 
chinolinl bzw. Kynuren [4-0xyChinolin].

8-Oxychinollnsulfat s. Chinosol.
Oxycocclcyanln s. Oxycoccicyaniniumhydroxyd- 

Chlorid.
Oxycocclcyanlnlumhydroxyd-Chlorld (Oxycocci- 

cyanln, 3-/3-Glucosldylpaeonldlnchlorld), Isolier, 
aus Prelßelbeeren, Eigg., Hydrolyse, Konst. II 
3252.

Oxycyanogen s. CiOzNz.
Oxydasen s. Enzyme.
Oxydation, leichtfaßl. Beschreib, d. — Fähigk. 

oxydierender Mittel II 3356; Bedeut, v. Atomen 
u. Radikalen für d. Mechanism. v. — Prozessen 
II 2140; — als Elektronenvorgang I 337; Theorien 
d. — (Schwermetallkatalyse u. Dehydrier. - 
Theorie) II 1770; (Unpaarigk. u. Radikalketten 
bei organ, u. enzymat. Vorgängen) I 778; II 490; 
Rk.-Kettcn bei — Vorgängen (Theorie d. Blei
chens) I 1330; Fe-, Ce-Verbb. u. Insulin als Induk
toren für — Rkk. I 1986; teilweise — v. Fll. I 
208; Ionisat.-Mess. im Bereich d. stillen Ver
brennung v. Brennstoff-Luft-Gemischen unterhalb 
d. Zündpunktes II 2936; Einfl. v. — Gleichgeww. 
auf d. Permeabilität v. Membranen I 2937.

— u. Entflamm, brennbarer Gasgemische I 
1205, 1764; Druckanstieg bei d. — v. Gas-02- 
Mischsch. I 2692; Kettenmechanism. d. katalyt.
— d. H II 2142; kathod. — v. H 2-O2-Gemischen 
II 1130; — Geschwindigk. v. H 2 u. CO dch. CuO 
II 2007; Kinetik d. — d. H 2O2 dch. J  in neutraler 
u. saurer Lsg. II 3050; — v. HBr bzw. HCl mit 
H 2O2 in konz. Elektrolyten II 3049; Rk. v. H 2S 
mit O2 I 781; Entflamm, d. Mischsch. v. H 2S u. 
Luft II 2157.

Induzierte — mit Na2S03 als Induktor II 1584; 
— Geschwindigkeit: v. P-Dampf (bei niederen 
Drucken in Ggw. v. Pt u. W) II 3356; (Wrkg. 
v. Fremdgasen auf d. Oxydat.-Grenze) II 821; 
v. CO II 1878; (katalyt. Wrkg. v. W.-Dampf) 
II 3049; (über Th02-Ce02-Gemlschen) I 1872; 
v. Carborund- u. Graphltpulver II 34; v. Graphit 
II 3356; (Primärrk. mit O2) II 654; v. akt. Kohlen 
(Entzünd.-Punkte) II 2936; v. wss. Alkalisulfitlsg. 
dch. Cu(II)-Salz in Ggw. v. Pyridin II 3539; 
Na2S03-Lsgg. dch. O2 bei Ggw. eines Molekular
filmes v. Fettsäure II 490; v. Stannosalzen dch.
O2 I 3027; II 2008.

Elektrochem. Theorie d. — v. Metallen in 
feuchtem Medium I 3108; elektrolyt. — d. Al 
II 3614; Reib— : an Elektrolyt-Cu (bei rollend. 
Reib.) I 3224; bei Elektrolyt-Cu u. reinem Ni 
(Theorie) II 3466; Rkk. zwischen Cu-Sn-Legierr. 
u. Kalk oder Quarz in O2 I 1760.

Aut—  (Zusammenfass.) II 489; (u. anti- 
oxygene Wrkg.) II 59; Geschwindigk. d. Aut—

v. — Red.-Systst: II 1924; Aut—  (dampfförra. 
Na + elementarer O2) I 176; (Absorpt.-Spektr. 
wss. Lsgg. v. SO2) II 817; (Bldg. v. Dithionat aus. 
wss. Sulfitlsgg.) II 818; (Einw. v. Licht auf O-freie 
u. O-halt. Sulfltlsg.) II 2292; (Na2S03 + Benzyl
alkohol) II 2926; (SnCl2 u. CuCl an Luft) I 3378; 
Mechanism. d. — Vorgänge u. Aut—  d. Fe11
I 1049; Mechanism. d. Fe-Katalysc bei Aut--
Prozessen II 3858; Einfl. d. H2SO4 auf d. Oxydier
bark. v. FeS04-Lsgg. dch. Luft-02 II 2615; 
Katalyse d. Aut— : hemmende Eigg. d. Co I 2926; 
Mechanism. d. —  (dehydrierende Enzyme d. 
Milch) I 2050; (dehydrierendes Fermentsyst. d. 
Hefe) I 2052; (Aut—  d. Aldehyde) II 998; 
(Kettenrkk. in d. Lack--u. Farbenindustrie) II 
2246; Aut— : v. Paraffinöl I 339; II 2785; v. 
Aldehyden, ungesätt. KW-stoffen, Phenolen, 
Fetten II 2810; d. ungesätt. Fettsäuren II 3546; 
v. halogenierten Benzaldchydderiw. I 3171; v. 
«•^-ungesättigten Ketonen (Carvenon) I 1365; 
v. Sorbinsäureester I 1077.

Katalyt. Dehydrier, organ. Verbb. in Dampf
form I 2640*; katalyt. Hydrier, u. Dehydrier. 
(Herst. d. Katalysatoren) I 2073*; Herst. v. 
Dehydrier.-Katalysatoren II 750*; umkehrbare 
Hydrier, u. Dehydrier, bei Polycnen II 3415; 
Dehydrier, v. Aminen u. Hydrazlnverbb. dch. 
ungesätt. Verbb. I 2465.

Induzierte —  dch. Zucker; Bldg. v. Ba02
I 935; asymm. — I 532; —  v. KW-stoffen u. 
Fetten dch. Luft in Ggw. v. gelbem P oder d. 
Rauch v. P u. P2O3 1 339; —  v. organ. Verbb. 
mit Peressigsäure u. Perbenzoesäure I 208; 
Beteilig, d. W. an d. oxydierenden Wrkg. d. 
Chinons I 339; Theorie d. reversiblen zweistuf. — 
v. Farbstoffen II 3379; Unvollständ. Verbrenn, 
organ. Verbb. in Ggw. v. Katalysatoren (Toluol)
II 48; (1 -Nitronaphtliali 11) II 1171; (Naphthalin 
u. Tetrahydronaphthalin) II 1171; — v. CS2 

mit O2 I 3; (Kettenrk.) I 3027; Einfl. v. Fremd
gasen auf d. unteren krit. Oxydat.-Druck v. CS2 

II 3047; Kinetik d. jodometr. — d. Rhodans
I 337, 3145; — : dampfförm. C-Vcrbb. mit Luft 
(Peroxydtheorie) I 1331; v. KW-stoffen (Ketten
theorie) II 2783; („Hydroxyl“- u. „Peroxyd 
Theorie) II 2282; katalyt. — v. KW-stoffen 
in Dampfphase II 3983; — Geschwindigk. v. 
Paraffin-KW-stoffen dch. CuO II 2007; dch. Br 
sensibilisierte —  v. ungesätt. KW-stoffen I 177; 
langsame Verbrenn.: v. KW-stoffen I 2924; 
v. CH4 I 2538; (bei hohen Drucken, Bldg. v. 
CHsOH u. CH2O) I 2539; v. C2H2 I 2539; II 821; 
v. CH4 u. C2H 8 I 781; — v. CH4 u. Funkt, v. 
Oberflächen bei Gasrkk. II 821; Gebiet d. therm. 
Entzünd, d. Gemisches v. CH* u. O2 II 3210; 
Zünd. v. Gemischen v. CH4 m it O2 u. N2, Ar oder 
He dch. erhitzte Oberfläche I 2436; Verschieb, 
d. Explos.-Grenzen v. CH4-O2-Gemischen dch. 
Halogenverbb. II 3355; Kinetik d. — d. Gemische 
v. CH4 + O2 u. C2H 0 + O2 II 2784; Mechanism. 
d. oberen Grenze d. C2H 6—  II 2784; Rk. zwi
schen O2 u. Propan in dynam. Syst. II 2300; Rk. 
zwischen O2 u. Propylen (Aktivier., — u. Poly
merisat.) II 656; — v. Pentan u. KW-stoffen

7 I 2539; Kinetik d. —  v. Anthracen mitt. Cr03
I 3261; Chromsäure— : v. Alkoholen II 3859; 
d. sek. cycl. Alkohole I 2319; v. einbas. Säuren
II 1000; v. zweibas. Säuren II 2213; Fcntonsche 
Rk., Mechanism. d. — v. Glucose mit Ferrosalz- 
H 2O2 II 2630; Kinetik d. — : v. gasförm. Acet
aldehyd II 2785; v. Oxalsäure dch. CI2 II 3190; 
v. Suifhydrylverbb. mit H 2O2 (Cystein) II 14£>9.

Induzierte u. photochem. —, biol. Bedeut. 
II 2830; Chemism. d. mitogenet. Strahl. (— Rkk. 
als Quelle mitogenet. Strahl.) II 3255; (mito
genet. Spektra d. — Rkk.) II 3255; — v. organ. 
Verbb. unter Mitwrkg. v. Bakterien I 2511 j 
Rolle d. Phosphate bei biol. — I 398; Pyrrol 
als Katalysator für gewisse biol. — II 1820, 
ehem. Grundlagen d. biochem. ß—  d. Fett
säuren I 2345; Glutathion bei — Vorgängen
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I 398; ungleicher Einfl. d. 0 2 -Konz. auf d. —  
Geschwindigk. an Orten v. verschied, elektr. 
Potential u. Glutathiongeh. I 398; Einfl. v. 
Antioxygenen auf d. Red.-Vermögen v. tier. 
Gewebe II 3422.

Antioxydable Wrkg., photochem. Desensibili- 
sat. u. Auslösch, d. Fluoresccnz II 1418; Phos
phate als negat. Katalysatoren für — II 1119;
Anti-- Mittel u. Aut—  v. Fetten II 2389;

. Antioxydantien für Fette u. öle (Anilin u. Deriw.)
I 1458; (Wrkg. v. Terpen-KW-stoffen, Alkoholen, 
Aldehyden, Ketonen, Säuren u. Phenolderiw. 
auf Leinöl) II 1714; pro- u. antioxydat. Wrkg. 
v. Riechstof fbestandteilen auf d. Autoxydat. 
v. Leinöl II 2559; Antioxygenc für fette öle oder 
Seifen (hydroxylierte Diaryle) II 3322*; (Stoffe 
d. Formel X-Ar-r-Ar'-Z) II 3498*; in natürl. 
Fetten enthaltene Antioxygene (Trenn, d. 
Fettkomponenten v. d. ,¿Antioxygenen“ dch. 
Dest.) I 3513; Einfl.: v. negativen Katalysatoren 
auf Rotöle II 1855; v. Weizensamenöl auf d. 
Haltbark. v. Fetten u. Futtermitteln I 1017; 
v. Antioxydantien auf d. Seifen höher ungesätt. 
Fettsäuren II 144; Mittel zur Verhüt, d. — 
(Cyanide) II 1605*.

— Prozesse in d. Fabrikat, organ. Stoffe 
(katalyt.) II 1688; (clektrolyt.) II 1832; katalyt. — 
mit Manganiten I 112*; — mitt. Re (-Verbb.)
I 112*; — organ. Verbb. in d. Dampfphase 
(katalyt.) II 750*, 3587*; (mit festen 0 2  ab
gebenden Verbb.) II 1689*; (mit W.-Dampf bei 
höheren Tempp.) II 3471*; Katalysatoren für 
d. partielle —  organ. Verbb. in d. Dampfphase
II 3302*; katalyt. —  v. aromat. KW-stoffen 
u. ihren Deriw. II 2369*; s. auch Enzyme; Ka
talyse; Oxydoreduktion; Pflanzen-Pflanzenstoff
wechsel', Photochemie; Potentiale; Reaktions
geschwindigkeit ; Stoffwechsel; Verbrennung.

Oxyde, akt. —  u. Oxydhydrate I 34, 653; II 6 , 691, 
2306, 3662, 3663; Abhängigk. d. Röntgenterme 
zahlreicher Elemente v. ihrer Bind, an O II 3513; 
dissozlüerbare organ. —  I 65, 1661, 2468; II 1014, 
1015; Herst. v. aliphat. u. hydroaromat. — 
aus d. Halogenverbb. II 2532*; Gewinn, hoch
wert. reiner — aus unreinen — II 1056*; Korros.- 
Best. an Geräten aus reinen — II 1058; s. auch 
¿fassen, feuerfeste.

Oxydhydrate, Definit, krystallisierter —  u. Hydro- 
oxyde II 1583; akt. Oxyde u. — I 34, 653; II 6 , 
691, 2306, 3662, 3663; osmot. (permuteide) 
Bind. d. W. in — u. ähnl. Verbb. II 3687. 

Oxydiphenyl s. C12E 10O.
Oxydoreduktion, —  in d. organ. Chemie I 2537; 

— Potentiale (Gleichch.) I 534; (anorgan. u. 
organ. Anwendd. d. Gleich, v. Peter) II 2798; 
(Einfl. v. KCN) II 2932; Geschwindigk. d. Auto
xydat. v. Oxydat.-Red.-Systst. u. ihre Bezieh, 
zu deren freier Energie II 1924; Aktivier, d. — 
dch. Co-Zymase II 1636.

Syst. Aminokörper-Aldehyd-H-Akzeptor II 
3506; Reversibilität d. —  -Syst.v. Zuckerlsgg.
I 3411; Grenzpotential v. Glucoselsgg. I 214; 
■-7 -Potential: d. Syst. Milchsäure-Brenztrauben- 
säure II 1133, 1741; d. Syst. Homogentisinsäure- 
Benzochinonessigsäure II 2830: v. Cystin I 3450; 
v. Thioglykolsäure u. Thiomilchsäurc I 3450; 
d. Syst. Arylarsinsäure-Arsinoxyd II 2140; 
Theorie d. reversiblen zweistuf. Oxydat. v. 
Farbstoffen II 3379; — Vorgänge: bei Neutralrot
I 2588; bei Pyocyanin (biochem. Darst. v. Pyo
cyanin) I 1384; (— Potentiale d. Pyocyanins)
I 1384; — im latenten Bild I 1473.

Biol. Red. II 2473, 2474; zur Kenntnis biol. 
— Potentiale, Mechanism, d. Verknüpf, v. 
Fett- u. Kohlenhydratabbau in d. Leber I 1683; 
Bedeut, d. — Potentiale für d. enzymat. Rkk. 
(Zusammenfass.) I 1793; — Potential: v. Bio
zucker mit seiner Dehydrogenase II 2473; bei 
Einw. einiger Anionen auf d. Succinodehydro- 
genase II 884; in Mg-freier Apo-Zymase u. in 
fluoridvergifteter Hefe I 1794; in Lebewesen
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II 883; Mess. v. Organpotentialen I 24 1 ;--
Potentiale: v. Pneumokokkenkulturen (Wrkg. 
d. Katalase) I 2727; v. Es.-Colikulturen I 241; 
Einfl. d. Bakteriophagen auf d. — Potentiale v. 
Kulturen: v. Bac. coli communis I 2338; d. Bac. 
dysenteriae (Shiga) I 2337; v. Staphylococcus 
II 724; Einfl. v. Lysozym auf d. — Potentiale
v. Kulturen v. M. lysodeikticus I 2337;--
Erscheinn. bei d. Bierhefe II 3565; — Potential 
einer komplexen Fc-Verb. in d. Hefe I 1256; 
Faktoren, die d. Änderr. im — Potential bei d. 
Red. v. Methylenblau in Milch beeinflussen
I 3123; Wrkg.: v. Licht auf d. Red. v. Methylen
blau in Milch I 3123; v. Bakterien auf d. — - 
Potential v. Milch I 3078.

Mikroelektrometr. Best. v. — Potentialen
I 534; opt. Unters, reversibler organ. Oxydat.-
Red.-Systst. (p-Benzochinone) II 2 1 7 3 ;--
Indicatoren I 2490; Methodik bei Mess. v. Organ
potentialen I 241; Best. d. in Böden auftretenden 
Potentialo am Pt u. d. ra-Werte II 3605.

Bibi.: Lcs potentials d’oxydo-röductlon II 
[1485].

Oxyhämocyanln, physikal.-chem. Eigg. d. — d.
Schnecke (Vergl. mit d. Hämocyanin) II 391. 

Oxyhämoglobin, spektrophotometr. Kurven I 1392;
Molgew., Teilchengrößc, Viscosität v .-- Lsgg. bei
Denaturier II 2663; isoelektr. Punkt d. —  v. 
Schaf, bestimmt mitt. Titrat.-Kurven mit Glas- 
elcktroden I 2860; Sichtbarmach., Verlauf u. 
ehem. Kinetik d. — Red. im lebenden Gewrebe, 
bes. in d. menschl. Haut I 3305; katalyt. Wirk
samk. im Blut II 2068.

Oxyhydrochlnon s. Co£fc03.
Oxyketone s. Ketone.
Oxymeter, 0 2 -Best.-App. II 1478. 
Oxymethylfurfurol s. CzHoOz.
Oxymyoglobin, Redoxpotential für d. S y s t .--

Metamyoglobin II 2825.
Oxynaphthaisäure s. CizEsOs.
Oxyne, Herst. v. 1. — (Oxydat. d. trocknenden 

Öle) I 2776*; s. auch Linoxyn.1 
Oxypeucedanln s. CieffuOs.
Oxypeucedanlnsäure s. CisHsOa.
Oxyprolin s. CsHoOsN.
Oxypyrldin s. CbllsON.
Oxysäuren, Geruch u. Konst. v. Alk—  u. ihrer 

Ester II 1157; Darst.: v. Oxynitrilen zur Ge
winn. v. — — Salzen u. -Estern I 1951*; 
d. Cyanhydrine CeH5-[CH2]nCH-(OH)-CN u. 
CeHs-[CH2]n*CH(CHa) -CH(OH)• CN u. d. ent
sprechenden a—  I 2838; v. — Nitrilen (Ver
wendbark. v. HCN) II 1509; Abscheid, aus d. 
dch. Paraffinoxydat. erhaltenen Fettsäuregemisch
II 1544; (bei d. Oxydat. v. Naphthaölen, Paraffin 
u. dgl.) II 3804*.

Konfigurat. v. cycl. a— : Einfl. auf d. Leit
fähigk. v. Borsäuro I 1781; u. ß—  1 1782; konfi
gurat. Bezieh, d. a-Oxyheptansäure zu anderen 
a—  I 1652; Zuteil, opt.-akt. — zur Rechts
oder Linksreihe I 3410.

Spalt, d. ß—  (Darst. v. Desoxybenzoinen)
I 1235; Oxydat.: mit CrOs II 2213; v. a-Oxy- 
fettsäuren mit KMn04 (Mechanism.; Bezieh, zur 
biochem. Oxydat.) I 2345; (Einfl. v. Alkali)
I 2345; Dehydratisier. v. 0-Oxysäureestem
II 426*; Acctonier. v. Amiden d. a—  bzw. o- 
Phenolcarbonsäuren II 8 6 8 .

Einw. v. Propionsäurebakterien I 3453. 
Zuckercarbonsäuren (Umwandl.-Prodd. d. 

Schleimsäure mitt. PCls) II 2625; (Darst. d. 
¿-Mannonsäure) II 2626; Phenolsäuren (Alkyl- 
salicylate u. ihre 3.5-Dinitroderivv.) II 3389; 
(Frledel-Craftssche Rk.) II 3232; Hg-Deriw\ 
v. mehrkern, aromat. Oxycarbonsäuren II 1162; 
Herst.: v. Ammonsalzen aus a—  I 2893*; v. 
Polybismutylverbb. aliphat. — II 924*; v. 
Estern aus Oxycarbonsäureestem I 1576*; v. 
Oxycarbonsäurearyliden II 1367*; v. Sulfon- 
säurcderiw. d. Oxyfettsäuren aus Oxyfett
säuren 11. sulfonierten aromat. Carbonsäuren oder
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deren Anhydriden I 3515*; v. Komplexsalzen 
v. aromat. Polyoxysulfonsäuren II 406*; v. 
W.-l. Prodd. aus Oxyfettsäuren (dch. Behandl. 
mit Alkalien, NHs, Alkalicarbonaten oder -Sulfiten 
oder -hypochloritcn) II 3032*.

Verwend.: v. aliphat. Oxycarbonsäuren für 
Wasch- u. Bleichmittel I 601*; d. Alkalisalze 
acylierter Oxyfettsäuren für faserschonende 
Wasch-, Netz- u. Emulgier.-Prozesse I 1832*; 
als Zusatz zu Netz- u. Weichmachungsmitteln
I 3409.

Rkk. (analyt.) I 1273; Nitrochromsäurcprobe
II 1046; Best. d. AZ. d. — d. Oleins u. Stearins 
dch. Verester. in indifferenten Medien I 846.

Oxystearlnsäure s. Ci&Hs&fo.
Oxytocin s. Hormone-HypophysenhiJiterlappenhor- 

mone.
Ozaphan s. Photographie.
Ozokerit s. Erdwachs.
Ozon, Zusammenfass. I 1886; Verteil, in d. Erd

atmosphäre 1 3046.
Bldg.: bei hohen Tempp. II 1878; bei d. 

Explos. v. 02-H2-Gemischen in Seifenblasen 
II 1584; Bldg. u. Zers, in d. elektr. Entlad.
I 624; App. zur Dcmonstrat. d. Lichtbogcnverf. 
d. — Herst. II 2281; — Herst. aus Luft II 3134*; 
elektrolyt. Herst. I 3331*; Erzeug.: aus ge
trockneten 02-halt. Gasen mittels stiller Entladd.
I 2366* ; eines therapeut. wirksamen — art. 
Gases („Electrozon“ oder „Novozon“) II 417*.

Sechsringformel II 2435; Elektronenterme 
d. 02 u. —  II 172; Ramanspektr. u. Mol.-Strukt.
II 3057; ultraviolettes Absorpt.-Spektr. I 2427; 
Bldgs.-Wärme I 1203.

Photokinetik d. —  II 1598; (Zerfall im Rot) 
II 839; (Zerfall im Ultraviolett) II 840; Bldg. 
dch. Licht u. a-Strahlen I 24; dch. ZnO sensibili
sierte photochem.--Bldg. I 1197; Einw. v.
Licht auf Gemische v. — u. CI2 (Resultate mit
hohen--Konzz.) I 2552.

Dlssozlat. u. therm. Zerfall I 1621; Einfl. v. 
H2 auf d. therm. Zers. v. — , sensibilisiert dch. 
Br-Dampf (Best. d. Explos.-Temp.) II 2591; 
Zers, in CCU-Lsg. I 1869; Kinetik d. Zers. v. — 
u. — Ch-Gemischcn in CCU I 1870; Einw. auf 
eine instabile Modifikat. d. N I 1768; therm. 
Rk.: mit CI2 II 820; mit HBr II 655; Rk.-Fähigk. 
d. —  ln Abwesenh. v. O2 im Falle d. Ozonisât, 
v. Benzaldehyd u. Na2SOs II 3827; Wrkg. auf 
akt. Kohle I 201 ; Rolle als Oxydat.-Katalysator
I 1872; II 3827; Einfl. auf d. Pb-Oxydat. II 3357.

Anwend, in Technik u. Hygiene I 3211 ; Kon
servier. v. Fll. u. organ. Substst. dch. Bestrahl, 
u. Einw. v. — I 1406*.

Best. in Luft II 2490, 3444.
Bibi.: Traité de chimie minérale: Ozone

I [1772].
Ozonlde, Alkylperoxyde u. — ( Übersich tsref.)

II 1282; Bldg. — ähnl. explosiver Verbb., Wrkg. 
als Initialzünder (Theorie d. Klopfens) II 2937; 
katalyt. Hydrier. II 3078.

Ozonisatoren, Vorles.-Demonstrat.—  I 1985; Verss. 
mit Hochtcmp.—  II 1130; — nach d. Röhrentyp 
II 1054*; Hochfrequenzelektrode fü r— II 1488*; 
s. auch Entladung, elektrische.

P-P-Faktor s. Vitamine -Vitamin B2.
P3, Reinig, v. Flaschen, Dosen u. Gläsern mit 

Henkels — I 615.
Pachimeter, — als Materialprüf.-Gerät bes. für 

Ton, Erdboden u. Mehl II 3442.
Pachnolith, Aufarbeiten dch. Flotation I 2369*. 
Pacyl, perorale Beeinfluss, d. ungenügenden Tätigk. 

d. Magendrüsen mit —  I 539; — Ampullen
I 973.

Padutin s. Hormone, Herz- u. Kreislaufhormone. 
Paeoniaöie s. Fette.
Paeonidin s. Paeonidiniumhydroxyd-Chlorid. 
Paeonidlniumhydroxyd-Chlorid (Paeonidin), Darst. 

aus Isorhamnetin II 1182; Bldg. aus 3-/?-Glucosi-

dylpaeonidlnchlorid (Oxycoccicyanin) II 3252; 
Anthocyane, Identifizier. (Farbrk.) II 3251. 

Paeonln s. Paeoniniumhydroxyd-Chlorid. 
Paconinlumhydroxyd-Chlorid (Paeonln), Isolier., 

Eigg., Farbrk., Hydrolyse, Konst. II 3251. 
Paeonol (2-Oxy-4-methoxyacetophenon), Rkk. II 

2485*; (mit m-Mcthoxybcnzaldchyd) II 710; (mit 
Gallusaldehydtrimethyläther) II 3427. 

Palatinchromschwarz 6 B (Eriochromblauschwarz 
RC), Azosulfitll 535; Identität d. russ. Chrom
blauschwarz AT 6 B mit —  I 1157. 

Palatinechtblau RRN, II 1239.
Palatincchtbraun BRRN, Verwend. als Wollfarbstoff

I 875.
Palatinechtbraun GGNX, I 3348.
Palatinechtbraun RN, Verwend. als Wollfarbstoff

I 875.
Palatinechtfarbstoffe, neue — I 742; Färben mit —

II 444; Verwend. als Wollfarbstoffe I 291, 2897, 
3229; (waschecht) I 741; (seewasserecht) I 2096;
—  auf Seide I 741.

Palatinechtgelb 5 GN, II 2732.
Palatinechtgelb 6 GNXX, I 3348.
Palatinechtgrün BGN, I 134, 2241, 2644. 
Palatlnechtmarlncblau BDN, II 2732. 
Palatinechtmarineblau RRN, I 742, 1299, 2644. 
Palatinechtorange GEN, II 619, 2732. 
Palatinechtrot BRE, II 1239.
Palatinechtsalz O, II 2732.
Palatinechtschwarz WAGN, I 2773. 
Palatlnechtviolett, I 586.
Palatinechtviolett 5 RN, I 1157, 2644.
Palatinol C s. C\oll220i (Phthalsäurcdi-n-bulylester). 
Palatinol I.G., Verwend. zur Härt. v. Harnstoff-

formaldehydharzcn I 2390*.
Palatinol M s. Phthalsäure-Dimethylester. 
Palladium, Entdeck. I 1866; Stell, in d. Edclmetall- 

industrie II 1682; Gewinn, aus Erzen, Konzen
traten usw. auf naßmctallurg. Wege I 1825*.

Nichtdiagrammlinicn (Kßi) II 171; (K#>) 
II 171; M-Relhe im ultrawcichen Röntgengoblct 
II 1885; Präzis.-Mess. d. Krystallparameter 
II 495; Erhol, v. d. Folgen d. Kaltbearbeit. 
II 3296; lichtelektr. u. glülielektr. Eigg. v. reinem
—  I 2932; elektr. Elgg. v .--Lsgg. in Au I 497;
elektrolyt. Abscheid, aus anhydr. NHs I 918; 
elektr. Nd. d. Po auf —  II 1756; magnet. Moment
I 2295; (Stcrn-Gerlach-Vers.) II 343; Atom
wärme u. Ausdehn.-Koeff. I 1637; wahre spezif. 
W’ärme I 2145; Temp.-Abliängigk. d. spezif. 
Wärme I 920; Absorpt.-Wärme v. H2 in —  
Schwarz bei 0° I 1204; Isotherme d. Syst. —  
H2 bei 0° I 1204; Kinetik v. Adsorpt.-Prozessen 
(Okklus. v. H 2 dch. — ) II 2611; Diffus, v. Hs
dch. — II 2160; Verh. d. H---Diffus.-Elektrodc
bei Stromliefer. I 1634; Einfl. v. Gasen auf d. 
Stabilität v. — Solen II 849; Flock.-Verss. mit —
II 31.

Katalyt. Wrkgg. d. Syst. — H2 (Widerstands
mess.) I 340; Kinetik d. Rk. H 2 (Gas) = 2 H (gel. 
i n — ) II 326; Bldg. u. Verh. v. — Hydriden bei 
Hydrier, an —  II 2142; — Katalyse d. Einw. v. 
Hydrazin auf wss. Ni-Salzlsgg. I 1070; katalyt. 
Wrkg.-Grad gegenüber d. Methanolzerfall I 
1623; nicht bestätigte Dehydrier, v. Hydrochinon 
dch. — Schwarz I 484.

Darst. v. — Katalysatoren II 2499*; Thermo
element aus —  u. Fe-Cr-Al-Legier. zur Mess. v. 
Tempp. bis 1400° II 3441.

Spezif. Rkk. I 2208; Nachw.: dch. katalyt. 
Red. v. Ni-Salzen II 94; mit SnCi2 (colorimetr.) 
II 3584; in and. Salzen d. Pt-Gruppe I 173; 
Probe auf d. Probierstein als Nachw. v. Pallado-Pt 
d. Handels (Vorprobe für d. Analytiker) I 3206; 
Schnellbest. II 410; Trenn, v. Ir I 2357; Best. 
v. Mo mit Benzoinoxim in Ggw. v. — II 249*; 
s. auch Galvanotechnik', Metallüberzüge', Platin - 
metalle.

Palladiumverblndungcn, cinwert. — I 173.
Palladium(II)-chlorid, Isomeric d. \erbl>. 

[(NHa)2-PdCl2] I 1771; Verwend. als R e ag en s
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für d. Isolier, u. Best. v. Purlnderivv. u. als 
Oxydat.-Mittel II 2852; analyt. Bk. m it Clüna- 
alkaloiden I 3207.

Paliadlum(IV)-cyanwassersloffsäure, K-Salz, 
lted. I 173.

Palladlumhydrlde, Absorpt.-Wärme v. H 2 

in Pd-Schwarz bei 0° I 1204; Isotherme d. Syst. 
Pd-Hi bei 0° I 1204; Bldg. u. Verh. v. —  bei 
Hydrier, an Pd II 2142; llolle d. — Bldg. für 
d. magnet. Eigg. 112-beladener Pd-Legierr. 
II 1750.

Palladiumleglerungen, Herst., Zus., Bearbeit. 
II 1682; Gitterkonstanten d. lückenlosen Misch- 
krystallreihcn Ag-Pd u. Au-Pd I 784; licht- 
elektr. u. thermoelcktr. Effekt H2-beladener 
Pd-Ag- u. Pd-Au-Legierr. II 1131; magnet. 
Susccptibilität u. clektr. Widerstand d. Mlsch- 
krystallreihen Pd-Ag u. Pd-Cu II 2935; Konz.- 
Abliängigk. d. magnet. Susccptibilität (Einfl. 
d. H2-Belad.) II 1756; Krystallstrukt., H 2- 
Löslichk., Rkk.: v. Pt—  I 1707; v. Rh—
I 1707; Rh—  für Chirurg. Geräte I 129*.

Palladiumsulfide, Abscheid, v. — Filmen 
auf Metallen I 194.

Palladlumwasserstoff s. Palladiumhydride. 
Palmarosaöi s. öle, ätherische.
Paimatlniumhydroxyd, Isolier, aus d. Columbo- 

wurzel, Eigg., Rkk., Salze I 2186.
Palmatrubin (2.3.10-Trimethoxy-9-oxyprotoberbe- 

rin), Darst. aus Palmatinchlorld, Eigg., Rkk., 
Salze I 2180.

Palmitin s. CioHz&Oi bzw. Tripalmitin. 
Palmitinaldehyd s. CwHszO.
Palmitinsäure (F. 63°), York.: in Kaffec-Röstgasen

I 2400; in Kohlblättern I 900; Isolier, aus Spinat
I 960; — Geh.: v. Olcomargarinen I 3126; v. 
Stearin II 1095; v. festen Samenfetten I 2400; 
Vork. in Cassavastärke, Phenylhydrazid II 1611; 
— Geh.: d. philippin. Catappaöles aus d. Samen 
v. Terminalia catappa Llnnacus (Talisay oil, 
ind. Mandelöl) II 794; d. Cottonöls II 2894; 
Vork.: im Erdnußöl II 2124; im ö l v. Jatropha 
curcas (Purgiernußöl) II 3974; im Klettensamenöl
I 2400; — Geh.: d. festen Öls d. Samen v. Noo- 
goora Burr (Xanthlum pungens) II 1543; d. 
Leinöls II 466; d. Lorbeerfettes II 940; Vork.: 
im ö l d. Früchte v. Mclla Azedarach Linn6 II 3974; 
in Monarda Punctata II 3739; Bldg. aus Mutter- 
komöl II 941; — Geh.: d. Palmöls II 2257; d. 
Parklaöls II 941; Vork. im süßen Pomeranzenöl 
(Portugal) v. Französ.-Guinea II 3796; — Geh. 
d. philippin. Reisöles II 1094; (Ramai-Varietät)
II 794; Vork. im Roggenkeimöl II 2124; — Geh.: 
v. Sheabutter I 2401; d. philippin. Sojaöls 
II 794; d. Fette d. Sumacli-Rhus-Arten d. U. d. 
S. S. R. I 1312.

Vork. im Fett v. Varanus Salvator Leur II 636; 
— Geh.: v. Haifischleberöl II 636; Im „Ishinagi“- 
Lcberöl II 941; Vork.: in d. Phosphatiden u. d. 
Neutralfett d. Rindsleber II 1462; in d. Katzen
niere 11917; Bldg.: aus d. Phosphatid d. Tlmothce- 
grasbaktcrien I 2339; aus d. acetonlösl. Fett d. 
bovinen Tuberkelbacillen I 2339; Isolier, aus 
Braunkohlenschwelteer II 643; Vcränder. d. 
— Geh. v. Fetten während d. progressiven 
Hydrier. I 3359.

Rclndarst., Überführ, in Palmiton I 2445; DE. 
v. dünnen — Schichten I 3267; Elektrolyse v. 
Gemischen mit einer 2. Fettsäure II 2167; D. u. 
Oberflächenspann. I I 1763; Nachprüf. d. Antonow- 
schen Regel an — II 3849; Einfl. d. Stromstärke 
auf Elektroosmose dch. — Diaphragmen I 201; 
Syst. — Erythrlt II 2140; Beeinfluss, v. Chole
sterin---ester dch. Grenzstrahlen in vitro
I 2958; Oxydat.-Geschwindigk. einer Na2S03-Lsg. 
bei Ggw. u. bei Abwesenheit eines — Films
II 491; Kinetik d. enzymat. Verester. I 399. 

Anomalien bei d. Kryoskopic d. — in Bzl.
u. Nitrobenzol II 1041; konduktometr. Titrat. 
(Einfl. v. A.) I 1692; Best. in Speisefetten II 310. 

Salze (Palmltate), Verh. gegen organ. I.ö-
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sungsmm. II 3848; Vcrwciul. v. Erdalkali—  für 
Pudcrinittcl für Kautschuk I 3003*.

Ag-Salz, Verwcnd. für wärmeempfind!. 
Papier für Bildfimkzwcckc II 2780*.

Al-Salz, wahrschelnl. Nichtexistenz v. Al- 
Trlpalmitat II 2309; Quell, in organ. Lösungsmm.
I 1004.

Ca-Salz, Absorpt. bei d. weißen Ratte II 83. 
K-Salz, saures — II 3862; Löslichk. (in 

White Spirit) I 308.
Na-Salz, Relndarst. u. biochem. Ü2-Vcr- 

brauch II 197; E. (Bezieh, zum F. d. Säure)
II 2759; Obcrflächenaktivität I 1884; Löslichk. 
(in White Spirit) I 308; Rolle bei d. Scidenentbast. 
II 3499.

Äthylester (Äthylpalmltat) (F. 25®), röntgeno- 
grapli. Daten, therm. Unters. I 212; Nachprüf. d. 
Antonowschcn Regel an —  II 3849; D., Ober
flächenspann., Parachor 11. Eötvös-Ramsay- 
Shieldsscher Kocff. II 1763.

Palmitodistearin s. CmH iogOo.
Palmitölsäure (Palmitoleinsäure), — Geh. d. Öles v.

Ruvcttus pretiosus („Castor oil fish“) II 2559. 
Palmitoleinsäure s. Palmitölsäure.
Palmiton s. C31ZZ02O.
Palmitoylchlorid s. CieHsiOCl.
Palmitylaldehyd s. CieHzzO.
Palmkernöl s. Fette.
Palmöl s. Fette.
Panaxin (Zers. 246—248°), Isolier, aus Panax 

Ginseng, Eigg., Rkk. I 2332.
Panaxsapogenln s. Oleanolsäure.
Panaxtoxin (F. 212°), Isolier, aus d. Wurzel v. 

Panax repens, Eigg., Vcrseif., Konst. u. Zus.
I 3184.

Pandigal, klin. Erfahrr. mit — I 1118, 2864; II 1037;
s. auch Lanadigin.

Pando! A, Versend, zu Fließstoffen bei Harnstoff
formaldehydharzen I 2390*.

Pankreas s. Drilsen.
Pankreasdispert s. Enzympräparate. 
Pankreasenzyme s. Enzyme.
Pankreashormone s. Hormone.
Pankreaskapseln Henning s. Enzympräparate. 
Pankreatin s. Enzympräparate.
Pankreon s. Enzympräparate.
Panthesln, — Anästhesie (Übersicht) II 2484; 

Wrkg.-Stärke II 1470; — -Ampullen u. — Lsg.
I 2738.

Pantocaln, Angaben über —  II 3271; Konst., An- 
wendd. I 252; — Anästhesie II 1197; (Übersicht)
I 2203; II 2484; (in d. Augenpraxis) II 560; 
(Vergl. mit Percaln) II 2077; (Vergl. mit Novo
cain, Cocain u. Percain) I 1685; Verträglichk. mit 
anderen Arzneimitteln I 838; Konservier, v. —  
halt. Augentropfen mit Nlpasol II 90.

Nachw.-Rkk. II 3925; Farbrk. (Unterscheid, 
v. Novocain, Anästhesln u. verwandten Verbb.)
II 1484.

Pantopon, Best. v. Morphin in — I 1277.
Papain s. Enzyme.
Papaverin, Darst. v. Homologen mit einer sub

stituierten /?-Phenäthylgruppe II 3892; Ent- 
mcthylier. I 3180; Methyller. II 3406; Verb. mit 
Silicowolframsäure I 1376; Hydroferro- u. Hydro- 
ferricyanide II 2319.

Bezieh, d. Benzylgruppe zur — Wrkg. I 3317; 
experimentelle Herzgefäßwrkg. I 971; Einw.: auf 
d. Gefäße d. isolierten menschl. Placenta I 97; auf 
d. Muskelbewegg. d. Magen-Darmkanals I 1553; 
pharmakolog. Wrkg. v. Derivv. 1 1926, 2347, 2348.

Analyt. Rkk. I 3207; Rk. mit Phosphor
wolframsäure (Unterscheid, v. anderen Alka
loiden) I 1694; Titrat. v. Salzen I 425. 

Papaverolin, Derivv. I 3180.Papier.
Geschichte: Kulturhistor. Abliandl. über d. 

Entw. d. — Macherei II 1406; Reis-—, eine alte 
chines. Gabe an d. Zlvilisat. II 4; Geschichte d.

320
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Pergament---Fabrikat. II 2587; einige alte —
Prüfmaschinen I i860.

Eigenschaften, Reaktionen: Mkr. Strukt. d. 
— Fasern u. fabrikator. Eigg. II 1549; Absorpt. 
im langweil. Ultrarot I 3034; Einfl. eines über
lagerten magnet. Feldes auf U. dielektr. Verh. 
II 3062; Oberfliiche v. Zcitungs—  (Unters.-App.)
I 1022; Caplllaritüt u. Diffus, in geleimten —
II 707; Luminescenzverli. adsorbierter fluorcscie- 
render Farbstoffe an — Grenzflächen I 2440.

Einfl. d. Faserlänge auf d. Eigg. v. Zellstoff u. 
Zellstoffblatt II 3977; Elatteigg. u. Fasereigg. im
— (Schwankk. in d. wahren Reißfestigk. mit d. 
Basisgew. u. a. Faktoren) I 157; (Einfl. d. Fascr- 
länge auf d. Blatteigg.) I 3010; Strukturbegriff 
bei d. Stoffbewert, u. d. — Berechn.) II 3175; 
volumetr. Zus. (Luftanteil, Porosität) II 1551; 
(Luftantell; Einfl. d. Festsubst. u. Dlcko auf 
Porosität u. Luftdurchlilsslgk.) II 3800; Best. d. 
hygroskop. Qleichgew.-Zustandes v. Japan. —  
Stoff I 3324; Glelchgew. zwischen d. Feuchtigk.- 
Geh. v. — u. d. Luftfeuchtlgk. (Temp.-Einfl.) 
II 945; Große d. Feuchtigk.-Wicderaufnahme 
II 945; Bezieh, d. Trockcnsubst.-Gch. zu d. 
Festigk. v. (hochwert.) Maschinen—  I 3242; 
Zugfestigk. v. Schreib- u. Druck—  (Einfl. d. 
atmosphär. Feuchtigk.) I 3242; Festigk. (Einfl. d. 
Feinstoffantcils v. Holzschliff) II 944; Dauer- 
haftlgk. (Einfl.) II 2200; Widerstandsfähig^ v. 
Druck-— gegen Druckerschwärze I 3127; Halt
bark. v. Buchdruck—  (Elnfll.) 1 1967; Undurch- 
sichtigk. v. Druck—  1 1021; Potentialverteil., 
Strahl, u. elektr. Leitfähigk. in Isolier—  II 2348.

Rk. mit BrFs I 1212; zerstörender Einfl. v. 
S02 auf — in einer Atmosphäre v. konstanter 
Feuchtigk. u. Temp. I 3301.

Papierfabrikation.

Allgemeines u. Technik.
— Fabrikat, im 20. Jahrhundert I 1020; —  

Macher-Literatur für 1930 I 1314; Fortschritt d. 
— Industrie (koll.-chcm.) 12526; Forschungspro
bleme d. Zellstoff- u. — Industrie I 2254; Nomo- 
gramme In d. — Industrie I 1966; opt. Instru
mente für d. — Industrie II 471; Kolloidchemie 
in d .— Fabrikat. 12780; Schwerchemikalien u. 
— Industrie 1 1020; biol. Fragen in d. — Fabri
kat. II 1857; Mikroorganismen bei d. — Herst. 
(Elscnbakterien) II 1549.

Kohle als Baumaterial in d. Zellstoff- u. —  
Industrie I 2785; Fortschritte in d. Bekämpf, d. 
Korros.-Verluste in d. Zellstoff- u. — Industrie 
11 3325; Metallanfress. im Betriebe d. Zellstoff- u. 
— Fabrikat. (V2A u. V4A) II 2897; legierter 
Stahl in d. Sulfitindustrie I 2375, 3516; legiertes 
Gußeisen in d. — Industrie I 2375; verchromte 
Slebbleehe in d. — Industrie II 3148; feuerfeste 
Stoffe zur Verwend. in Sulfat-Wiedergewinn.- 
Öfen II 1343; Schmieröle in d. — Industrie 
II 1107; Hitzebeständigmachen u. Fäulnisschutz 
v. — Macherfilzen I 2789*; Trockenfilz für —  
Maschinen II 3327*; Wollbakterlcn in — Maschl- 
nenflizen II 3175; (Erwider.) II 3806; Einfl. d. 
Bedlngg. d. Maschinensaales auf — I 3500; W.- 
Aufbereit. II 1548.

Abwasser, Abwasserfragen d. Zellstoff- u. 
Papierindustrie I 3330; korrodier. Wrkg. d. Holz- 
schliffabwässer II 1857: Behandl. v. Weißwasser 
v. d. Zellstoff- u. — Fabrikat. II 2898*; Klär, 
bzw. Reinig, d. Abwässer v. — Fabriken I 314*; 
II 2502; (Verwend. v. Alaun) II 3043; Gewinn, v. 
Fasern aus Abwässern I 1022, 2210*; II 2505*.

Herstellung y. Papierstoff bzw. Papier.
Allgemeine Verfahren.

Fabrikat, d. Halbstoffe für —  (Übersicht)
I 892; Druckluftförder., Bleiche u. Speicher., Aus
bring. u. Nachbehandl. halbtrockener Stoffe
1 1021; Herst. v. — Stoff (Vorbehandl. mit alkal.

Kochfl.) II 2262*; (Entfern, d. Gase) II 2127*: 
(Kochen m it Kalk, Nachkoch, mit JiaOlI) 
II 1721*; (NaOH u. NasS enthaltende Kochfl., 
Regenerier, d. Kochlauge) II 2703*; (Kochfl. ans 
50—90V0 NaOH u. Na2S03 u. Na2S20s) I 2789*; 
(aus unvollständ. gekochtem Fasermaterial mit 
CI2) I 2528*; (Behandl. d. Zellstoffs mit. Luft u. 
Cl2-Gas) II 3501*; (Verwend. v. Ligninsulfon
säure) II 1990*; (Zerfaser. d. gekochten Materials) 
II 2394*; elcktroosmot. Reinig, v. (ehem. ge
wonnenem) Holzbrei (Papierstoff) II 3809*; Harz
geh. v. Zellstoffen für d. — Herst. I 1966; Harz- 
schwierigkk. II 1718; (Beheb.) II 3976; Herst. 
(Temp.-Konstanz d. — Stoffbreis) I 1178*; (bes. 
starker Holzstoffbahnen) I 1968*; Bldg. v. —  u. 
Zellstoffblättem nach d. Auflauf- u. Absauge- 
verf. unter stets glcichbleibendcn Beding«. 
II 3176*; Herst.: unter Durchleltcn dch. eine 
Lsg. v. Glyccrin u. A. II 2127*; v. lockerem, 
schwammförm. Fasermaterial für — II 315*; v. 
— Stoff dch. Vermisch, v. nicht gemahlenem mit 
fcinstgemahlcnem Stoff II 315*; dch. Zusatz v. 
regenerierter Cellulose II 1722*; v. in W. leicht 
zcrteilbarein Zellstoff oder Halbstoff für d. —  
Herst. (+ Zucker) I 314*; aus nicht geholländcrter 
a-ccllulosereicher Faser u. gemahlener Faser I 
471*; dch. Tränken d. Papierstoffs mit W, 1 1024*; 
v. gereinigtem — Stoff mit hohem a-Ccllulosegeh. 
aus Soda- oder Sulfatzcllstoff I 1462*; v. hoch- 
wert. Papierstoff zur Herst. v. Cellulosederivv. 
dch. Sulfitkoch. II 3501*; Vcredel. v. Papler- 
cellulosc für Cclluloseäthcrherst. I 3304*; hol
länderloses Auflüsevcrf. v. Halbstoffen aus Holz
I 892; vgl. auch unter d. Abschnitt Spezialpapiere.

Gcruchlosmaclien v. Abgasen aus — Fabriken 
dch. Oxydat.-Mittel II 3978*; Schaumvcrhüt. bei 
d. — Fabrikat. I 471*; Verhüt, v. Schlamm in 
Maschinen u. Filz I 1314; kontrollierte Chlorier, 
d. W. (Verhüt, v. Schlcimbldg. ln — Fabriken)
I 984.

Herst. aus pflanzlichen Fasern.
Botan. Klassifizier, d. Celluloscquellen für d. 

— Herst. II 2392; Herst. v. — Stoff aus grünem 
Faserstoffmatcrial II 800*; Eign. v. Esparto, 
Stroh- u. Holzzellstoff für — II 1549; Stroh—  
(Übersicht) I 157; (Bedeut, d. S-Geh.) II 3175; 
Gewinn, v. — Stoff: aus Stroh (HNOa-Behandl., 
dami NaOH-Koch.) 1 1733*; aus Weizenstroh 
mit KalkH- NaOH I 1846*; aus Stroh, Gräsern 
u. dgl. (Verwend. v. Sulfitablaugen) II l 25®!’ 
(in ununterbrochenem Arbeitsgang) II 2127 ; 
(mit NaOH) I 2528*; [Druckkoch, mit Ca(OH)'; 
u. Na’COs] II 125G*; aus Holz, Bambus, Schilf
rohr, Gräsern u. a. (NaOH-, dann Sodakoch.) I 
1178*; aus Hanf, Flachs, Stroh, Bagassc (NaOH, 
Na2S20s, Na-Borat, NasPOi) II 3501*; aus Stroh, 
Flachsstroh, Maisstengcln, BagaBsc, Seegras u. 
dgl. (N&2S.08 u. N&2C08) II 1859*; aus Stroh, 
Gräsern, Zuckerrohr, Bambus o. dgl. mit NaOH
I 2528*; aus Maisstengeln (NaOH-t- Na2S03 unter 
Druck) I 1462*; aus Maisstengeln, Zuckerrohr- 
bagasse, Stroh (NaOH-Koch.) I 2058*; aus Mais- 
stengcln, Zuckerrohr, Bagasse u. Ähnl. (NaCm- 
Koch.) II 1859*; aus Bagasse I 1315*; II 305; 
(Konservieren u. Lagern derselben) I 1014*; aus 
Torf m it HNOs II 1870*.

Herstellung aus Holz.
H erste llung auf chemischem Wege.

Unterss. über Holzfasern als Rohstoff für * 
Herst. I 1314; Holzarten für ehem. hergcstelltc 
Zellstoffe für — II 2260; Eign.: v. Esparto, Stroh- 
u. Holzzellstoff für —  II 1549; v. „Ezomatsu u. 
„Todomatsu“ für d. — -Industrie II 1549; ehem. 
Unterss. v. „Todo-“ u. „Ezo-Matsu“ v. Karafuto
II 3644; Kochverss. mit d. neuen — Hölzern 
„Doronoki“ u. „Ezoyanagi“ II 3325; Herst. v. 
Zellstoff aus d. Olivlllobaum für — II 2700; 
französ. Kolonialhölzcr (Beschreib, u. papler- 
techn. Bewert.) II 790; hochgereinigte Holzfasern
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als Rohstoff für — I 2655; Herst. v. — u. Karton 
aus Rinde II 473*.

Entrind, v. — Holz unter Anwend. v. Chemi
kalien II 1252.

Herst. v. — Stoif: aus Holz (Umpumpen d. 
Gase) I 1846*; (Verwend. d. Kochfl. im Kreis
prozeß) II 1721*; (Sulfitkoch.) II 2127*; (Vor
kochen mit Sulfiten oder Carbonaten u. Zer
kleinern) I 3518*; (Behandl. mit <  20V«ig. 
NaHS03 u. Dämpfen bei 1—5 at) I 2789*; 
(unvollständ, Verkochen unter Druck mit Sulfiten 
u. Nachkochen) 1 1847*; (Verkochen in einer nicht 
sauren NaHS03-Lsg.) II 1722*; (NaiSOs u. liaaS- 
halt. alkal. Kochlauge, Wiedergewinn. d. Na- 
Vcrbb.) II 3645*; (Vorkochen mit NaHSOs-Lsg. 
u. Nachkochen mit einer sauren Sulfitlsg.) 
II 3808*; (Kochen mit nicht saurer Sulfitlsg. u. 
schwach kohlensaurem Alkall) I 1462*; (IfaOH, 
NasS u. N&2SO3 enthaltende Kochfl.) I 2657*; 
(NaOH, Na2S, Na2S03 u. NazS203 enthaltende 
Kochfl.) I 265S*; (Verkochen mit einer Na2C03- 
oder Kalklsg.) I 2658*; (v. hohem Harzgeh. dch. 
Sulfitkoch.) I 3518*; II 1554*; aus Coniferenholz 
(Na2S03-Koch.) I 1598*; aus Laubholz (NaHSCb- 
Koch.) I 1598*; aus Holz (Na2S03 u. NaHC03 
bzw. Na2C03 oder NaOH) II 1859*; (Na2SOä + 
Na2C03 oder NaHCOs) II 1858*; (Sulfitkoch. u. 
Aufarbclt. d. Kochlaugen zu einer Na2C03- u. 
Jfa2S-halt. Aufschlußlaugc) II 3502*; (Kochen bei 
125—175° mit W. u. dann mit einer neutralen 
oder alkal. Lsg. v. Na2SOs) II 3808*; aus Holz
abfällen (v. gerbsäurehalt. Hölzern) II 1391*; aus 
Hartholzabfällcn (Na2S03+ Na2C03, NaHC03 u. 
Na3B03) II 1859*; aus Holz (Bambus, Schilfrohr, 
Gräsern u. a.; NaOH-, dann Sodakoch.) I 1178*; 
mit hohem o-Cellulosegeh. aus Holzschnitzeln 
(Entfern, d. Pcntosane mit H 2SO4 u. Verkoch. 
mit Na2S) II 3808*.

Herstellung auf mechanischem Wege. -

Fortschritte in d. Herst. u. Kontrolle v. Holz
schliff II 944; Herst. v. Holzschliff (Magazin
schleifer u. Stetigschleifer) II 1987; (Regulier, d. 
Luftzirkulat.) I 314*; (Reinig.) I 2913*; II 3501*; 
Wannschleifen v. Holzmasse I 2257*; Herst.; v. 
Halbcellulose aus Holz dch. Schleifen v. vorher 
mit reduzierenden Lsgg. behand61tem u. ge
dämpftem Holz II 1256*; v. Holzstoff für —  dch. 
Zerfasern I 1968*; v. Holzfasermaterial aus Holz
schnitzeln dch. Vermalilen I 1462*; Reinig, d. 
Holzschleifereiabfälle u. Stoffwiedergewlnn. I 
1594; Fleckig- u. Mißfarbigwerden v. fiolzschliff- 
pappen II 2897.

Herstellung aus Lumpen.

Viscosität u. Bewert, y . — Lumpen I 894; 
Reinig, v. Celluloseabfällen für d. — Fabrikat. 
II 1988*; Entfärben v. Lumpen für d. — Industrie 
II 1389.

Herst. aus Altpapier.

Aufarbeiten y. Altpapier (Zerfaser.) II 1102*; 
(Zerschneiden u. alial. Holländern) II 289S*; 
Entfernen v. Tuscho aus Pauspapier I 170*; Ge
winn. v. reinem — Stoff aus bedrucktem Alt
papier I 2257*; Entfern, v. Druckerschwärze aus
— I 1178*; II 1989*, 2127*; (Snow-White-Verf.)
11021; Herst.; eines bituminösen Faserbreis für — 
auB Altpapier, Baumwolle u. bituminösem Material
I 765*; v. — Stoff aus pflanzl. Fasermaterial 
(Wasserglas, NaOH, NH3, Fett) II 3176*.

Mahlen.

Mahl.-Vorgänge d. Holländers II 125S; (Hy
drat. v. Cellulosefasern) I 1594, 2786; (Hydrat.. 
Gelatinier., Quell.) I 2786; Einfl. d. Mahl, auf d, 
Aufnahme y. W.-Dampf dch. — Rohstoffe 12654; 
(Zusatz eines Salzes oder einer Salzlsg.) II 3176*; 
(+Traubenzucker) I I 945; Herst. y. schmierig ge
mahlenem Zellstoff I 471*; Beschleunig, d. Bldg. 
v. Zellstoffschleim im Holländer (Zusatz y. Miirbe-
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Stoff) II 796; Mahl. dch. Stoß (Ersatz d. Hol- 
ländermahl. dch. ein Zerstampfen d. Stoffes)
II 2897; Mahlen mit W. im Holländer nach vorher. 
Misch, mit Bindemittel u. Füllstoffen II 1722*.

Zubereiten d. Stoffes.
Bleichen, Bleichen: v. — Stoff I 314*; (elek

trolyt.) II 1255*; (mit Cl2-halt. Bleichlsg. in
2 Stufen) II 3645*; m it CI- oder Hypochlorit 
(gleichzeit. Einw. v. Licht) II 1858*; v. Holz- 
sclüiff mit gepufferten Lsgg. v. HOC! bzwr. ihren 
Salzen II 2262*; v. — Stoff (aus Bagasse; Per
borat, dann CI) I 2658*; (mit NaHS03 u. Zn- 
Staub) II 2127*; (mit Na2S20.i) II 2898*; u. 
Färben v. Hüten aus — Garn I 2514.

Füllstoffe, Zusatz v. Paraffin-Setfenemuls. u. 
Füllstoffen im Holländer II 800*; für d. — Fabri
kat. geeignetes Pigment aus Kalkschlamm u. 
Al2(SÖ4)3 II 2262*; Veredeln v. als --Füllstoffe 
angewandten Tonerdesilicaten I 1968*; Druck
beeinfluss. v. Kaolinsuspenss. als — Füllstoff
II 1099; Herst. v. faserhalt. Bahnen mit Füll
stoffen u. tbermoplast. Bindemitteln II 1989*.

Leimen, pn-Kontrollo d. Leim.-Vorganges In 
kleinen Fabriken I 1595; pn-Wert u. — Leim.
I 2912; Ursachen für unglelchmäß. Leim, in d. 
— Macherci II 3324; Best. d. Leimfähigk. u. 
Ausglebigk. v. Materialien für d. Leimen im Hol
länder I 310; Dauerhaftigk. v. — in bezug auf 
Leim. u. Säuregrad I 2912; d. Lelm. (Wasser- 
festlgk.) v. — beeinflussende Faktoren II 944; 
Aluminiumsulfat u. Alaune für d. Papierleim.
I 468; „Lösungsm.-Leim.“ I 1595; Leimen (Verf.)
I 160*; (u. Beschweren) I 3519*; (mit Mlncral- 
leim) II 1255*; (W.-festo Klebstoffe) I 314*; 
Herst. v. geleimtem bzw. ungeleimtcm — (Zusatz 
v. Stärke u. alkal. Füllmitteln) I 895*; Leim. 
(Stärke) 1 1021; (Verwend. v. Derivv. d. Cellulose, 
Stärke u. dgl. mit Alkylenoxyden) I 765*; (Zu
satz v. Stearin- oder Palmitinsäure zum — Brei)
I 471*; (mitt. Verseif.-Lsgg. aus Kautschuk
oder Guttaperchalsgg.) I 1847*; Klebstoffe bei 
d. — Fabrikat, aus Kautscliukumwandl.-Prodd.
II 1536*; Leimen (Ranger petrolatum, Leim, 
NaaSi03 u. Alaun) I 1968*.

Harzlc im . I 1021; (Übersicht) II 1718; 
Herst.; v. Lsgg. v. Harzen, Gummi u. ähnl. 
Stoffen I 3519*; v. Harzleim I 160*, 1024*; v. 
Harzleimemulss. I 2528*; v. festem Harzleim 
(Hartleim) I 252S*; Harzscife zum Verleimen 
v. —  I 2257*; Leimen (Harzleim + Metallsalz)
I 1024*; (harzhalt. Ndd.) I 1695; (getrocknete 
Harzseife u. Alaun) II 1255*; (v. Ganzzeug mit 
Kolophonium; Zusatz v. reduzierenden Stoffen)
I 160*, 2789*; Herst. v. gefülltem u. geleimtem
— (CaC03, Emuls. v. Paraffin u. Kolophonium)
I 1847*.

Bewoid- u. Delthlmaverf. II 312, 1548; Be- 
woldverf. (Anwend. v. Kolloiden bei d. Herst. 
v. Harzleim) I 1021; (Stofileim.; Polem.) I 1021; 
(Theorie d. Harzlelm.) I 1021, 1595.

Färben, Drucken, Mustern u. Verzieren: Färben
I 160*, 315*; II 1722*; (v. — Halbstoff im Hol
länder) I 3242; (im Holländer; Einfl. d. [HJ)
II 797; (mit 1.4-Bcnzochlnonen) I 2257*; (mit 
Anhydroformo-o-toluidin) II 770; Echth. v. 
— Färbb. I 311; Herst. v. W.-echt gefärbtem —
I 471*, 1733*; Bleichen u. Färben v. Hüten aus 
— Garn I 2514; Bunt—  II 3499; (unzuläss. 
Stoffe u. gesundheitsschädl. Farben) II 1838; 
Herst. oder Abziehen v. Küpenfärbb. (Zusatz v. 
Polymerisat.-Prodd. v. Alkylenoxyden) I 3231*; 
Aryl- oder Alkylester v. sulfonierten Fetten, 
ölen u. deren Fettsäuren u. H2S04-Estem d. 
Säurcamlde d. höher mol. Säuren d. Fett- u. 
ölsäurerelhe In d. — Industrie I 291*; Herst. v. 
Bädern oder Präpp. für d. — Industrie aus 
Sulfonier.-Prodd. v. mehrwert. höher molekularen 
Alkoholen II 126*.

Verbesser, d. Bedruckbark. v.— I I I 989*; —: u.

320*
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Vcrdruckbark.; Vcrli. v. Druckfarben zu — I 3500: 
Durchschlagen v. Druckfarben u. Lcimfestigk
I 311; Anforderr. an — für klare, nicht durch
schlagende Drucke I 1578; Illustrat.-Druck u.
—  Qualität II 3787; Drucken u. Wachsen II 3645«. 

Herst.: v. färb, gemustertem — I 150*; II
3045*; gemusterter farb. Effekte auf —, Karton, 
Uberzugsstoffen o. dgl. I 1733*; Verzieren v. 
— Oberflächen I 603*; Herst.: v. meliertem —
II 797; v. chiniertcm — (Zusatz v. Fäden v. 
Ccllulosedcrivv. zum — Stoffbrei) II 3978* ■ v 
Krystallmustem o. dgl. aus Nitroccllulosc auf
— II 3025*; Erzeug, gefärbter Oberflächen auf — 
j 02^ 3 *thalt* wss* ®muls. eines Kunstharzes)

Trocknen: neuzeitl. Trockeneinrlchtt. I 2655; 
I'rocknen v. Zellstoff u. — II 3324; Trockenvor
gänge auf d. Trockcncyllndern d. — Maschine
I 1730; Herst. v. getrocknetem — Stoff 1 3015*; 
i i üS®8 (deh. Zentrifugalkraft) II 
1255*; (elektr.) II 1255*; Trocknen v. — M. II 
1(22*, 1859*; Entfernen v. Feuchtigk. aus 
— Bahnen mit überhitztem W.-Dampf II 3978* ■ 
Trockn. v. — u. Filzen (Beseitig, d. Brüden- 
dämpfe mitt. Warmluft) I 601, 3011; II 7 9 7 - 
Haltbark. d. Trockenfilzc II 1253; (Entgegn.: 
Patent-Wolltrockenfilz „Porös") II 1857- cin- 
scit. Glätte II 1389.

Spezielle Verfahren.
Konservier, v. Karten, Dokumenten, Bildern 

Xi. dgl. I 315*; Auf bewahr.-Bedingg. in Büchereien 
(Erhalt. v. Urkunden) I 1 0 2 1 .

Imprägnieren: imprägniertes — I 2912; Steifen 
v. Faserstoffen I 1177»; Verwend. v. Wachs 
Asplialt, Teer, tier. Leim, Gelatine, Wasserglas

1 701; Imprägnier.: für Belag- 
stoffe, Isoliermaterial, Bänder, Schindeln I 2 7 8 9* ■ 
mit Celluloscderivv. I 1462*; oder Überzieheii 
(S + Kresolharz) I 3129*; (Kondensat.-Prodd. 
\ .Polysulfiden mit Diiialogenparaffinen) I I 1 1 0 1* • 
m 4, Gelatlneleimlsg. II 1255*; v. Papierstoff mit 
[PoM-StyroilllSOl*; mitW.-l, viscosen Konden
sat.-Prodd. aus CHzO u. aliphat. Aldehyden oder 
Ketonen II 3961*; mit Glyptalharzen für Licht- 
u. Lampenschirme II 3645*; mit farbhalt. ö l 
(■— mit glatter oder gepreßter Oberfläche für 
^mpenschirme) I 2913*; mit Latex (— Säckc) 
!! insä. Kautschuk-Firnissen oder -Lacken
I I  1 0 8 8  , m it Kautschukuimvandl.-Prodd. mit 
einem Harz II 1536*; m it bitumenhalt. Kaut-

n  iß??* a3 2 ’ mifc wss# Bitumenemulss.
II 1873* ; mit Asphaltemuls. im Stoff I 157; dch. 
verwend. v. Kohle mit Stelnkohlenteer, Teer- 
olen oder Petroleumriickständen I 1860*.

Herst. v. Kautschuk—  I 1598*.
Ubereiehen: Herst. waschbarer Lacküberzüge 

?eal; mebk™ft v. Casein fü r--Über
züge (Wrkg v Ca u. P) II 3325; Überzugsm. 
auf (Casein, Gelatine, Harnstoff) I 603*; glän- 
zender dekorativer Film auf — (Gelatine u. 
Mannlt) II 1989*; •— Überzugsmittel aus Mineral- 
Pigment, Bindemittel u. Klefernholzöl I 3 1 5 *; 
-Kunstlmrz aus Harnstoff oder seinen Deriw. mit 
iormalin, Phenolaldehydharzen u. Zusätzen für 
Überzüge bzw. zum Verkleben v. —  II 2742*- 
Gummieren I 479; Überzugsmasse für m it Latex 
n n p r a g n ie r t e s  — aus Celluloseester, Weichmach - 

Mittel u. kiebfäh ö l II 3025«; Nitrocelluioselackc
iw iw  T " i”<lu? 11 2740; überziehen: mit 
Deriw. d. Cellulose, Stärke u. dgl. mit Alkylen
oxyden I 765*; mit Ricinusöl oder Trikresyl- 
phosphat enthaltender Nitrocelluloso I 3 0 1 5 ' ;  
Schutzüberzuge aus Cellulosederivv., Albumiden, 
Polyvinylharzen auf — II 3 3 2 8*Fetldichtmachen: fettdichtes' — I 1595. U »  Fettdicht- u. Säurefestmachen
, ^^fslehemiachen: feuerslcliere Imprägnier. 

1175; Unentflammbammchen I 2113*; Herst.

v. gieielizcit. feuerhemmendem u. W.-abstoßendem Fasergut I 2913*.
Wasserdlchtnmchen I 315», 2658*; II 1554*; 

(mit Metallsalzen v. H2S04-Estern) I 2403*; (mit 
CuO-NH3) I 1595; (mit Harnstoff-Formaldehyd- 
kondcnsat.-Prodd.) II 800»; W.-festcr Überzug 
für — aus Casein u. PhenoI-CHzO II 2741*; 
Undurchlässigmachen: dch. Behandl. mit einem 
flücht. Harzlösungsm. II 3645*; dch. Imprägnieren 
mit einer Lsg. v. Aikalicaseinat, d. CHsO zugesetzt 
worden ist I 3364*; Überzugsmasse für Feuchtigk.- 
undurehläss., hochglänzende, durchsicht. Schich
ten : aus Casein, Harnstoff, Gelatine I 603*; aus 
Casein u. Kitroceliuloselsg. II 3034*; W.-dicht- 
machen (lvautschuk-Metallresinat-S-Emuls.) I 
2528*; (Latex od. Kautschukemuls. + Wachs)
I 2789*; (Überziehen mit einem Cellulosederiv.)
I 2789*; (mit Celluloscester oder -ilther) II 1255*: 
(mit Petroleumasphalt, Kautschuk, Wachs) II 
3979*; Herst.: v. W.-dichtcm — Stoff aus harz
halt. Holzschnitzeln II 2898*; v. W.-unempfindi. 
Gegenständen aus Cellulose für — Servietten
II 1989*; v. gleichzeit. feuerhemmendem u. W.- 
abstoßendem Fasergut I 2913*; Feuchtigk.-fest-', 
Fettdicht- u. Säurefestmachcn II 3502*.

Durchscheinendmachen, Herst.: v. Transpa
rent—  I 159S*; v. durchsicht. — I 2528*; v. 
opt. aufgehelltem — II 3806.

Spezialpapiere.
Allgemeines, MIearta, neues Prod. in d. 

— Industrie II 1099; Büttenpapier (Richtig
sten.) I 468; (Erwidcrr.) I 1730; Streichpapier I 
157; (Herst.) I 1966; Färben v. Streichpapier für
d. Druck- u. Pack---Industrie I 2254; Herst.:
v. Überzugspapicr (Glanzpapier) dch. Aufträgen 
v. CaSOi I 1178*; v. gestrichenem Kunstdruck
papier II 3979*; undehnbare Druck--— I 1021; 
Iithograph. —  I 2255; Tiefdruck—  II 2563; 

'Offset-Druck--I 603*; II 1389; Herst.: v. dün
nem —  aus Kraftzellstoff I 2114*; v. zerrciB- 
fcstem —  aus Baumwollfaser I 1462*; v. — mit 
gleichmäß. Festigk.-EIgg. in d. Längs- u. Quer
richt. I 1314; v. —  v. großer Eestigk. u. guter 
Luftdurchlässigk. II 1722*; Vorschriften bczügl. 
Dauerhaftlgk. v. —  u. Sclirelb—  I 3516; Erhöh. 
<1. Zerreißfestigk. dch. Alginate II 3978*; Herst. 
v. dauerhaftem u. haltbarem —  aus — Stoff u. 
Cellulosezusatz II 3809*; Haltbark. d. Fein—  
1 1314; cinselt. glänzendes oder gefärbtes I 2528*; 
Erziel, hoher Glätte, Glanz u. Druckempfindliche 
auf — (Zusatz v. Estersäuren höherer aliphat. 
Alkohole) II 2394*; Herst.: v. Wellpapier I I 1391*; 
v. nicht auslaufendcm u. sich nicht aus waschendem 
gefärbtem Kreppapier II 3502*; v. — v. hoher 
Absorpt.-Fähigk. II 1722*; v. Asphaltpapicr 
(neue Verf.) I 157; v. —  mit keimtötender Ober
fläche (Hg-Stcarat) II 3034*; v. baktericidem — 
(Imprägnier, mit fettsauren Hg-Salzen) II 315*; 
Kclmdichtigk. papiemer Verbandstoffhüllcn u. 
zweckmäßigste Gestalt solcher Hüllen I 1267; 
Herst.: aus mcrcerisierter Faser dch. Tränken mit 
Cellulosexanthogcnatlsg. I 1462*; aus Cellulosc- 
oxyparaffinmonocarbonsäuren I 605*; aus Papier
stoff, Asbest u. Seegras I 765*; — Ersatz Sak-a- 
tex (plast. M. aus Zucker) I 881.

Filtrierpapier s. Filter.
Lösch- oder Fließpapier II 3645*.
Pergamentpapier, Übersicht über vegetabiles 

—, — Ersatz u. Pcrgamyn I 1595; Rückgewinn, 
v. Pergamcntierschwefelsäure II 1102*; Verwend. 
v. Traubenzucker für — Ersatz II 2260, 3175; 
elektroklnet. Potential an — Papiermerabranen
I 2438; Nitrieren v. -— Papier I 1968*; höher
wert. gemischte Ätheralkohole als Elastlflzlcr.- 
Mittcl für — Papier I 2647*; Imprägnier, mit
einer Harzsclfenlsg. II 3645*;--Papier ah Träger
v. Schimmclpilzsporcn II 2386.

Tapeten, Herst.: v. Erzeugnissen mit Leder
charakter oder Seidenglnnz aus Kreppapier II 
473*; abwaschbarer Tapeten II 3033»; v. wasch
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echten Tapeten II 3033*; Tapetenfarben I 701, 
1730.

Sicherheits- u. Wasserzeichenpapier, Sicher
heitspapier I 2913* ; (dch. Tränken mit Guanidln- 
derlvv.) II 2262*; (für Dokumente mit Polyoxy- 
benzoesiluren) II 3502*; (Zusatz einer Leukoind- 
aminverb.) II 3978*; fälscli.-sichcrcs— (Verwend. 
v. Indigosolen) II 1521; Herst.: v. W.-Zelchen 
im — I 1968* ; echter Wasserzeichenpapicre ohne 
Anwend. v. Reliefformcn I 1598*.

Überzugspapiere, Wachspapier, d. noch teil
weise nicht gewachste Stellen enthält II 1391*; 
Wiederbrauchbarmachen elektrochem. beschrie
bener —  II 3034*.

Metallpapier, Einwickel- u. Packmaterial aus
— u. Metallhäutcn I 1847*.

Isolierpapier, in d. Elektrotechnik gebrauchte 
Spezial—  (+ Bakelitpapier) II 2260; elektr. 
Leltfählgk. v. schwarzem — . Anwcndd. II 581; 
Isolieren v. elektr. Leit.-Kabeln mit —  II 2348*; 
Imprägnier-, Füll- u. Bindemittel für —  mit 
gutem Isoliervermögen gegen elektr. Strom II 
1667*; Verwend. v. Farbstoffen in d. Fabrikat, 
v. Isolier—  II 1099.

Verwendung.

Baumwolle oder — für d. Nitrier. I 762; Pack- 
material aus Asbest-Cellulosepapicr II 1989*; 
Gewinn, v. — Stoff für Packpapier aus Cellulose 
v. Seealgen (Kochen in alkal. Lsg.) II 2262*; 
Umhüll.- u. Verpack.-Stoff mit Diacctyl- oder 
Diacetyldioximgeh. für Lebens- u. Genußmittel
II 3327*; Imprägnieren v. Zellstof formstücken 
für Nahr.-Mittelvcrpack. II 1989*; Fördcr. d. 
Pflanzenwachstums u. Beschleunig, d. Frucht
reife dch. imprägniertes —  II 2515; Überziehen 
v. Korken für Wein- u. dgl. Behälter mit undurch
lässigem — 1 1454* ; Verwend. als Isolat, in Kälte
maschinen I 2359; Bodenbelag—  (Zusammen
fass.) I 1287; Papiermaché (Rohstoffe u.Verff.)
I 3516; Herst.: v. kunstharzhalt. — Stoff für 
Formprodd. I 3015* ; v. geformten Gegenständen 
aus— Stoff (mit Bakelitüberzug) I I 3811* ; (Rohre)
I 3518* ; Trinkröhrchen aus — u. Überzug aus 
gehärteten Harnstoff-Aldehyd-Kondensat.-Prodd. 
I I2262* ; Verzieren v. Oberflächen w ie Vasen o. dgl. 
mit — M. II 1864*; Wiedergewinn, v. mit — 
isoliertem Leit.-Cu-Draht II 261*.

Analyse,
Fortscluitte in d. —  u. Zellstoffprüf. 1931 

12403; I I 471 : neuero Prüfmethth. für Zellstoff zur 
— Herst. 1 1596; — Prüf. (— Prüf.-Kommiss, d. 
Tappi) I 2787; (Arbeiten d. Paper Testing Com
mittee d. Tappi) II 2126; — Analysen (vorl. 
amtl. Standardmeth. d. Technical Association of 
the Pulp and Paper Industry) I 2787 ; engl. Prüf
instrumente für d. — Labor. (Blancometer zur 
Erkenn, fast weißer Farbtöne) I 2787; (Kom
parator zur colorimctr. Mess. d. ph) II 3032; mkr. 
Unters, d. — Strukt. II 1988; Photozelle in d. 
— Industrie II 1549; Fluorescenzanalyse in d. 
— Industrie II 2488; Analyse v. —  u. Zellstoffen 
im ultravioletten Licht d. Quarzlampe II 947; 
Lichtbrech, u. — Prüf. II 638; Mikroskop zur 
Prüf. d. — Oberfläche im auffallenden Licht
I 1023; Mess.: d. Weißgehaltes (Halbschatten- u. 
Stufenphotometer) I 762; d. Deckfähigk. II 2599; 
Farbbest. in d. Zellstoff- u. — Industrie (Colorl- 
metertypen) II 2393; Anwcud. d. Wulffschen 
Foliencolorimeters für d. pß-Best. in d. — Indu
strie I 1930.

Kontrollinstrumcnte für d. Zellstoff- u. —  
Fabrikat. II 3324; ehem. Prüff. bei d. Fabrikat.- 
Kontrolle I 894; neue Spezialwaagen zur —  
Fabrikat.-Kontrolle II 1858; Best. v. I I 2SO4 neben
SO2 in d. Röstgasen II 3977; Analyse v. Roh
materialien (Kalk, Soda) I 1022; (Bleichpulver u. 
Bleichlsgg.) I 1731; [Alaun u. Ate(S04)3] I 2403; 
(Harz) I 3362; (Harzleim) II 1552; (Leim u.
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Gelatine) II 1552; Kontrolle d. Blattbldg. II 1253; 
Schnellmcth. zur Herst. v. — Bogen u. zur 
Papierstoffprüf, im Labor. I 469.

Anwend. d. ph  in d. — Industrie I 3323; 
(Übersicht) II 2564; neue objektive pn-Meß- 
methth. (Kontrolle d. Stoffwassers u. d. Lelm.)
II 2393.

Mahl.-Gradprüfer I 1023; Verbesserr. am 
Mahl.-Gradprüfer nach Schopper-Itiegler I 1597; 
Kontrolle d. Mahl.-Grades d. — Stoffes II 1253.

Research Flour Tester zur Best. d. Mehlgeh. v. 
gcmiüilcner Holz- u. Cellulose-M. I 763; Sieb- 
analysc v. Holzschliff (Einfl. d. Siebfraktt. auf d. 
Fcstigk. d. Bogen) II 947; neue Anfärb. für d. 
mkr. Best. d. Holzschliff- bzw. Zellstoffgeh. v. —
I 1596; Phloroglucinmeth. zur Best. v. Holz
schliff im — II 1552; Best.: v. ungebleichtem 
Sulfitstoff in —  mitt. Millons Reagens I 1967; d. 
«-Cellulose im —, vorl. amtl. Standardmeth. d. 
Technical Association of the Pulp and Paper 
Industry I 2787; d. Gesamtacidität (vorl. amtl. 
Standardmeth. d. Technical Association of the 
Pulp and Paper Industry) I 2787; d. Säuregeh. v.
—  II 314; d. Cu-Zahl in Stoffsuspens. I 312; d. 
Harzes in Sulfitzellstoff u. Holzschliff I 1597.

Best.: d. Berstdruckes I 1023; v. Längsricht., 
Reißlängen, Reißfestigk., Adhäs., Paplerstrukt., 
Falzzahl, Bcrstdxuck u. Steifheit II 1549; v. Stoff- 
wert u. — Eigg. (Unters, d. Holländcrmahl., Best. 
d. Steifigk.) II 3644; Elnrelßfcstigk. („tear“)
I 2787; Elmendorf-Prüfer zur Prüf. d. Festigk. v.
—  oder Zellstoffblättern I 3362; (Eich.) I 2256; 
Elnrelßprobe für — (Verbesscr. d. v. d. Tappi vor- 
gcschlagcnen Standardmeth.) II 1254; Reißlängen 
am Schoppcrschen Reißapp., Nullklcmme nach 
Günther II 947; W.-Festigk. (Trocken-In dl ca tor- 
Meth.) I 2403; Hygrometrie bei d. — Prüf. 1 1967; 
Fcuchtigk.-Mess. m itd. Siccometer I 3242; I I3977; 
neue Anordn, zur Prüf. d. Paßfähigk. v. — I 3517; 
Luftdurchlässigk. (Porosimeter) I 1023.

Bekksches Glätteprüfgerät für — I 3517; Verf. 
u. Geräte zur Glätteprüf. II 1552; Mess. d. Glätto
II 3500; (u. Zusammcndrückbark., Saugfähigk. 
Staub) I 3516.

Haltbark. (Alter., ehem. Proben) II 947; (Best. 
dch. Erhitzen) II 2126; beschleunigte Alter.-Prüf, 
für —  I 1967; Erhitz.-Prüf. zur Feststcll. d. —  
Beständigk. (Einfl. d. Frischluftvolumens) I 3242.

Best. d. mineral. Beschwer. (Einfl. d. atm. 
Feuchtlgk.) II 1254; Lelm.-Prüff. (4Mcthth.) 1894; 
Essigsäure als Reagens auf animal. Oberflächen
leim. I 2527; Best. v. Harz in —  I 1967; Prüf. v.
—  für elektr. Isolier. II 3282.

Bibliographie.

Auszüge aus d. Literatur d. Zellstoff- u. —  
Fabrikat. Jan. bis Dez. 1931 II [1725]; — Prüf. 
Aulelt. zum Untersuchen v. — II [3035]; Paper 
testing and chemistry for printers I [320]; Rcstauro 
dei librl antlchi II [3648]; s. auch Cellulose; 
Druckerei', Fasern, pflanzliche', Filter; Isolier- 
massen, elektrische; Pappe', Pergament', Pergamyn; 
Vervie Ifä ItigangsbUitter.

Papier, photographisches s. Photographie. 
Papiermache s. Papier (Verwendung).
Pappe, Anwend. v. Algen in d. Karton---Industrie

II 1253; Verkochen v. Stroh, Gras u. dgl. unter 
Druck [Ca(OH)2 u. Na2C03] für — II 1256*; 
Gewinn.: v. Faserstoff für — (aus Weizenstroh)
I 1846*; (aus Bagasse, Druckkoch, mit Kalk)
I 2658*; v. Fiber aus Bagasse II 305; Karton 
(Celotcx) aus Ampas I 1460; Herst.: aus Torf mit 
HNO3 II 1870*; aus Abfallfaserstoff II 1722*; aus 
Rinde II 473*; aus Borke v. Nadelhölzern I 315*; 
v. Halbcellulose aus Holz (Behandl. mit <  20#/„ig. 
NaHS03 11. Dämpfen bei 1—5 at) I 2789*; v. 
Holzstoff (Zerfasern in Ggw. v. Kalk, Soda, 
Glaubersalz) I 1968*; v. lockerem, schwammförm. 
Fasermaterial für — II 315*; bes. starker Holz
stoffbahnen I 1968*; aus Papierstoff (Montan
wachs als Bindemittel) II 1722*; v. Filz—  v.
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hoher Absorpt.-Fählgk. aus mit Mcrccrisierlauße 
behandelter Cellulose II 1722*

Farben I  160*; II 1722*; gemusterte färb. 
Effekte auf Karton I 1733*; Herst.: v. Farbcn- 
dessins auf —  I 1908*; v. chinirtem Papier (Zu- 
satz v. Faden v. Cellulosederiw. zum Papierstoff- 
brei) II 3978*; neuzeitl. Trockeneinriehtt. I 2655- 
Entwässcr. in d. hydraul. Presse I 2055.

Gelatlnelelmlsg. für Karton II 1255*- Iin- 
?r? fl‘i2ren: ™<i?er Überziehen (S + Kresolharz) 
L  1 ? i lbcr—  (Wachs) I 315*; mit [Poly]- 
Myoä„i.ür Fo™ätacko II 1391*; mit Bitumen
II 3502*; unter Venvcnd. v. Kohle mit Stcln- 
r v i1?]?. £  Tecrölcn oder Petroleumrückstilndcu 
i , 18®0*: Herst. v faserhalt. Bahnen mit thermo- 
plast. Bindemitteln II 19S9*; Übcrzugsm. auf — 
(Casein Gelatine, Harnstoff) I 603*; feuchtigk.- 
undurchläss. 31. für Überzüge auf — aus Casein 
u. .Mtrocelluloscisg. II 3034*; Sehutzüberzüge aus 

m Xr’’ Albumidcn, Polyvinylharzen auf
II 3328 ; Herst. v. hartem Karton aus hartem 

Kautschuk auf Karton oder Papier II 2262*- 
feuersichere Imprägnier, von Gewebe, — u. Holz
I 1175; Herst.: v. feuerhemmender u. W-ab
stoßender —  I 2913*; II 1391*; v. W.-dichtcr — 

■> 1554*. 3327*; W.-dlchtmachen v. 
Geschoßhillsen aus — II 1572*; Herst.: v W  - 
dichten Gegenständen aus faser. Materiai I 1 0 2 4*- 
v- W.-dichtem Papierstoff aus harzhalt. Holz- 
Schnitzeln für —  II 2898*; Undurchlässigmnchen 
v. — Schachteln u. -Kartons (Wasserglas, Kiesel- 
fluonvasserstoff) I 3364*; Versteifen u. W.-dlcht
machen mitt. Natriumsilicatisg. II 1102*- Un
durchlässigmachen: dch. Imprägnieren m it’einer 

i ' “ 1, CH2O zugesetzt worden 
L  4 : T; Kartons dch. Behandl. mit einem

i  ch-,-o.Har-S0sungsm- 11 S845*i “ ¡tt. Faktis
I -113 ; Herst. v. W.-dichtem — Material 
(Kautschuk-Metallrcslnat-S-Emuls.) I 2528*- W- 
dichtes Verkieid.-Mittel für Wände, Decken etc 
»us —  (Cellulosecster bzw. -äther) II 1255*

Pack-Material II 1553*; (aus Asbcst-Celluiose- 
papier) II 1989*; (für feste, fette oder fl. Stoffe 
aus Papier- u. Faserstoffabfällen) I 1024*; Über- 
Ä  J\ Gcbi'den aus oriental. Pflanzenfasern 
mit Cclluloscester oder Viscoselsg. för Vernack - 
Material, Wursthüllen u. dgl. II 948*; GegcnstÄndo 
aus pulverisiertem Zellstoff (Schachteln, Böhren, 
Platten u. dgl.) I 2660*; Einwickel- u. Pack- 
material aus — u. Metallhäuten I 1847* • Xvlit“- 
Vcrf. zur Herst. v. Isolier- u. Hart— -II 1253- 
Herst.; v mit guten Isolierelgg. I 2 9 1 4*• v ’ 
stark poröser Isolier—  aus Zellstoff II 1723*- v ’t S * !'fe,n-,IsoUcJI?ateriaI. Bändern, Schindeln,' Packmatcrial u. dgl. dch. Tränken v. Faser-
2 M J L 1?87V  V- Wärme- ’>• Schallisolier-— 
aus Abfallholzspänen u. Rinde II 1989*; v. Iso- 

(mitt. zementösem Material) II 3290*: (für 
WandisolleiT. aus Papierstoff, Alkali oder Säure 
11. einem Metallpulvcr) II 3502*; — mit einer 
Zwi&chenlagc aus grobzcrkleincrten Stroh-, Wcrg- 
teilchen, Fasern, KorkabfäUen II 3176*; — zum

8  Landwirtschaft (Wcndler-
Drahteinlage) I 1287; Herst.: v. 

mit wasserdichtmachenden Stoffen getränkten 
w°HCr m IlaK- Dach- u. Isolier—  I 2114* ■

H K o ' r X  l  v' whärteter Wellpapp^
m l  11 1253’ mlt Asphalt-

** imprägnierte — I 157* Herst v 
saugfäh. -  bes. für Dach—  ete. I 3 5 1 9*

— ,?piatt™ aus feuchten, ligninhalt! 
Cr-Oberflilche I 2701* 

v* Packpapicr I 2527: d LeimfesHak

Roh -  Fincr pe " . « / ^ s t . ' d .  Gewichtes d. j . m C u- d. Geh. an Tränk-M in ee-
Ä ” “ ' " 11 1552=s- «<* ZhlVpe;

Parabansäure (F. 247» Zers.), Bldg.: aus 2-Imid- 
azoIon-4-carbonsäure, Eigg. II 3 2 4 3 - aus Harn
säure dch. Oxydat. mit PdCh II 2852 

Paracasein s. Catein.

Parachor, Atomrcfraktt. u. — I 1884; — • v F- 
Vcrbb. II 187; v. HF I 2694; v. Addit.-Ycrbb. d. 
BF3 II 1141; v. NO I 2693; v. H 2Se u. HzTc
I 2697; v. Polysulfiden, Polyselenlden u. Verbb. 
m it gemischten Ketten aus S u. Se I 43; v. SiBri
I 1350; v. BBre I 1351; v. COS II 34; v. COSe
II 34; v. Verbb. d. Ge, Atom—  v. Ge I 2701 

— : v. cycl. KW-stoffcn II 1998; v. Mer-
captanen I 32; v. Athylpalmitat II 1763; Obcr- 
flächcnspann.-Bestst. an Malonsäureestern u. 
konstitutive Natur d. —  II 2953.

Paraffin. Gewlnnungs- u. Reinigungsverfahren. 
Abschcid.: aus Mineralölen I 904*; (mit H2SOO
I 904*; aus Mineralölen dch. Tiefkühl. II 2409*; 
(Zusatz eines hochsd. Stelnkohlentecrextraktcs)
II 2410*; (Zusatz v. Petroleumdest.-Rückstand)
II 2410*; aus Mineralölen dch. Verd. mit Bzn. u. 
Ticfkülil. I 1977*; aus Mineraiöiprodd. mit 11- 
Butanol I 1032*; aus KW-stoffölen mit Halogeu- 
yerbb. (CH3CI, C2HBCI, Dlchlordifluormethan)
II 1400*; Entparaffinier. v. Schmierölen (ratio- 
nello Arbeitsweisen) I 1606; (dch. Tiefkühl.)
II 2580»; (mitt. Filtrat.-Meth.) I 2266; (dch. Dest. 
im Vakuum mit W.-Dampf) II 2580*; Zurück
gewinn. aus d. Dest.- oder Hydrier.-Prodd. v. 
Braunkohle, Mineralölen u. dgl. I 2123*; Ent
wachsen öliger Stoffe II 1261*; Filterprcssc
II 1873*, 2909*.

Herst.: dch. Dest. d. Rohprod. u. folgendem 
Schwitzprozeß I 3137*; dch. fraktionierte Dest. 
im Vakuum I 3137*; aus Weichparaffin dch. 
Vak.-Dest. I 1747*; aus Erdölrückstand mit 
Edcleanuextrakt u. Dampfdest. I 904*; Schwitz- 
verf. I 772; II 1873*; TrockenschwItz.cn II 1110*; 
Schwitzapp. „Alanmor“ I 1853; Entöl, mit über
hitztem W.-Dampf I 904*.

Reinig, u. Zerleg. (Gewinn, v. reinem weißem 
— ) II 1110*; Reinig.: mit einem Lösungsm.-Gc- 
misch II 2410*; mit einer Lsg. v. Stickoxyden in 
konz. H 2SO1 II 958*; dch. katalyt. Hochdruck
hydrier. II 958*; (in Ggw. v. Fe) II 485*; (u. 
A1C13) I 3022*.

Physikalisches u. chemisches Verhalten: An
isotropie d. im elektr. Feld krystallisierten —
I 495; Unters, dünner — Schichten mit Elck- 
tronenstrahlen II 1120; Elektronenbeug.: an —  
Schichten II 659; an — Einkrystallcn II 3067; 
Wrkg. v. a-Teilchcn auf —  II 2011; Ionisat. bei 
Bestrahl, mit Röntgenstrahlen II 3206; Beein
fluss. d. Lcltfähigk. dch. Röntgen- u. v-Strahl.
I 358; Streuung v. Röntgenstrahlen an — I 488, 
911; Absorpt. im langwelligen Ultrarot I 3034; 
EK. v. — Membranen 1 498; lyotrope Zahlen v. 
Ionen für— Sole II 9S9.

Gesamtwärme u. d. spezlf. Wärme II 318; 
Ccrcslne u. —  aus Tscheleken-Ozokerit I 3248; 
theoret. Bezieh, zwischen d. Zus. u. d. Art seiner 
Zers, (aerobe u. anacrobe Zerstör.) I 1113; — in 
Erdölbitumen (Duktilität) II 2400; Einw. auf d. 
Duktilität II 3982; Krystalllsat. I 2205; Einfl.-v. 
isomeren —  u. Asphalten auf d. Krystaliisat.
I 3248; Ursachen d. — Abscheid, aus Ost-Texas- 
Rohöl (Beseitig, in Rolirlcitt. u. Tanks) II 1501.

Oxydationsverfahren u. Oxydationsprodukte: 
Oxydat. (Llteraturübersicht) II 3333; Oxydat.
I 3225*; II 1110*; mit O2 oder 02-haIt. Gasen 
bei erhöhter Temp. in Ggw. Wasserstofflonen 
liefernder Stoffe) II 2527*; (mitt. HNOa)
I 3525*; Oxydat.: mit HNOa oder Stickoxyden 
(Herst. v. Fettsäuren) II 2895*; in Ggw. v. 
Alkalimetallverbb. II 1510*; katalyt. Oxydat.
I 208; elektrochcm. Oxydat. (Herst. v. Fett
säuren) I 738, 1001*; Oxydat.: in fl. Zustande in 
Ggw. v. schwachen Säuren (Herst. v. Alkoholen)
I 289*; zu Fettsäuren unter Atmosphärendruck 
(Einfl. d. maßgebenden Faktoren u. Rk.-Mecha- 
nism. dieser Oxydat.) II 3959; zu aliphat. Carbon
säuren II 1690*; zu Fettsäuren bei 150—200’ u. 
hohem Druck mit Luft II 3021*; zu Carbonsäuren, 
Aldehyden u. Alkoholen II 1089*; zu Fettsäuren, 
Carbonsäureanhyilriden, Aldehyden, Ketonen u.
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dgl. II 1600*; Gewinn, hochoxydierter Prodd.
II 311*.

Oxydat.-Prodd. (Zerleg.) I 288*; (Entfern, 
flüchtiger Bestandteile) II 3042*; (Trenn, d. Fett
säuren v. Unversclf baren) II 311*; (Gewinn, v. 
Fettsäuren in freier oder verseifter Form) II 2725*; 
(Gewinn, d. v. unverseifbaren Bestandteilen be
freiten Fettsäuren oder ihrer Salze dch. Verseif.) 
I I 1511*; (Abtrenn, v. höhcrmol. aliphat. Mono- u. 
Dicarbonsäuren) II 3805*; (Abtrenn, d. unverseif
baren Bestandteile) I 1001*; II 3805*; Verbesser, 
v. Oxydat.-Prodd. 1 1000*; Oxydat. u. Sulfonier. d. 
Rk.-Prod. (Herst. v. Netz-, Wasch- u. Emulgier. - 
Mitteln) II 3308*; Verwcnd. d. Oxydat.-Prodd. als 
Flotat.-Reagens (physlkochem. Unters.) II 2518.

Verwendung in d. Technik: Färben II 3818*; 
Verhinder. d. Oxydat. dch. Zusatz y. Salzen oder 
Seifen aus d. Verbb. d. Hydroglyoxalins I 904*; 
Verwend.: zum Betriebe v. Hochvakuumpumpen 
(Verhinder. d. Gasaufnahme) I 3474*; in elektr. 
Isoliermaterial I 2362*; als Schlichte I 3241; in 
Form einer wss. koll. Suspens. zur Herst. v. Öl
farben u. Lacken I 1956*; als Alter.-Schutz für 
Kautschukwaren („Casperwachs“) I 2519*; zum 
Verhindern v. Moosbldg. auf Marmor- u. Stcin- 
flächen II 1226*; im Straßenbauasphalt I 3019; 
ind. Sprengstoff Industrie II 2002; zur Konservier, 
v. Früchten I 465*; (Verhinder. d. Faulens bei 
Orangen mit Borax- u. NaHC03— ) I 1454; Bc- 
handl. v. chloriertem — mit Alkali (in Ggw. v. 
Katalysatoren) II 1968*; (zur Herst. v. Schmier
ölen u. Textilhilfsmitteln) II 1967*.

Bewertungs- u. Bestimmungsmethoden: Be
wert. dch. Best. d. Retent.-Effcktcs II 1565; Best. 
d. Stock- bzw. Schmelzpunktes II 1400*; Plasto- 
raetrie mitt. paralleler Platten II 3443; refrakto- 
metr. Unterss. v. — Ceresinmischsch. II 2574; 
Best. (Kühl, mit fl. Luft unter Anwend, eines Al- 
Blockes) I 2488; Best. d. ölgeh. nach d. Taumeth.
I 900.

Best.: in Rohölen u. seinen Dcrlvv. II 2574; 
in Erdöl oder Erdölprodd. I 2916; im Leichtöl 
J 1320; in Braunkohlenteeren II 2270; im Bitumen 
I I 645; in Asplialtcn II 3334; Anilin-Punkt, Nachw. 
d. Verfälsch, v. Bicnenwachs m it— dch. d. Anilin- 
Punkt I 1459; zweckmäßige Art d. Paraffinierens
II 1328; s. auch Bitumen; Ceresin; Erdwachs; 
Paraffinöl; Schmiermittel; Vaseline.

Paraffine, Synth. u. Krystallgitterabstände v. lang
kett. — I 2445; Rotat. d. Kettenmoll, in festen —
I 2703; Zahl stereoisomerer u. nicht stereoisomerer 
—•KW-stoffc I 3258; (ihrer Monosubstitut. - 
Prodd.) I 2566; Anzalil d. Strukturisomeren v. 
CH4-Homologen II 3381; Trenn.: d. langkettigen 

dch. frakt. Dest. im Hochvakuum (röntgeno- 
graph. Unters, d. Fraktt.) II 2309; d. — in 
wachsen II 3425.
i .^byslkal. Konstanten d. — u. Isoparaffine
* -263; Taupunkt I 1975; Assoziat. im fl. u. im 
Rasförm. Zustand II 3528: Viscosität in Lsgg. 
v. — (Mol.-Gew.) I 1509;'Herst. v. — Emuiss.
I 1277*; Absorpt. u. Retent. v. —  dch. feste 
Brennstoffe I 162; Fäll. v. Celluloseacetat in 
Aceton dch. n. — (Cs-Cio) II 521; Syst. Hexa- 
decan-Octadecan I 3401.

Therm. Zers. (Bldg.-Mechanlsm. aromat. KW- 
stoffe) I 898; (v. einfachen — zwecks Gewinn, 
aromat. öle) I 3017; (Umwandl. in Äthylen-KW- 
atoffe) II 1771; therm. Rkk. v. Cyclo—  (Zu- 
fiammenfass.) 1 1657; Kettenspalt, v. n. u. Cyclo—  
beim Crackprozeß I 3400; Cyclo—  bei d. Friedel- 
Craftsschen Rk. (Richtigstell.) II 3087; Rk. v. 
gasförm. — mit CO2 in elektr. Entladd. (Herst. 
aliphat. Aldehyde) II 1833*; Wachstum v. Asper
gillus versicolor auf höheren — II 389; Klopfeigg. 
v- — I 773.

Best. in Luft u. nlcdrigsd. Gemischen II 252; 
spezif. Refrakt. d. — (Unters, v. Mineralölen) 

Do J .H ’ s- au°h Kohlenwasserstoffe.
«5 * , '  Brech.-Index (Druckeinfl.) I 492; Leit- 
iahigk. (Einil. magnet. Felder) II 3062; elektro-

phoret. Verss. mit Se-Lsgg. in — I 506; elektr. 
Eigg. v. koll. —  II 2610; — Emuiss. (Stabilität)
I 2440; (DE.) II 1602; Viscosität bei tiefen Tempp.
I 1605; tern. u. quatern. Fl.-Gleichgoww. mit —
II 1582.

Pyrogenet. katalyt. Zers, unter H 2-Hochdruck
I 485; Autoxydat. II 2785; Oxydat. I 339; Wrkg.:
v. — Verabreich, auf d. Ausnutz. d. fettlösl. 
Vitamine in d. Nahr. I 410; als Abführmittel II 
3737; fungicide Eigg. I 729; Verwcnd. zur Be
kämpf. d. europäischen Kornbohrers II 592; 
Herst. v. — Emuls. I 704; (Fortschritt) II 2485; 
Agar---Emuiss. II 3576; Parafflnemuls. DAK
II 3439; Verwcnd. als Schutzdecke gegen d. 
Luft-02 (Wirksamk.) II 2080; s. auch Paraffin.

Paraflow, KW-stoff-Schmleröl I 772; Wrkg. auf 
paraffinbas. Schmieröle (Verzöger. 11. Verhinder. 
d. Auskrystallisat. v. Paraffin) I 2530; stock
punkterniedrigenden Eigg. II 3814. 

Paraformaldehyd s. Formaldehyd.
Parafuchsin, Darst. aus p-Diamlnodlplienylmethau 

u. Anilin (-}- Fe-Chlorld u. akt. Holzkohle) 1 1576*. 
Schiffsche Rk. II 2084.

Paragenosen s. Riechstoffe.
Paraglobuline, DIspers.-Mess. an Paraglobulin B mit 

ungedämpften Wellen im Bereich v. / bis 4 m 
Wellenlänge II 675; kolloldchcm. Unterschiede 
zwischen —  aus 11. u. antitox. Seren I 1680; 
Einfl. d. [H*] auf Sensibilisier, u. Schutzwrkg.
I 1686.

Paragutta, Isoliermaterial für Unterseekabel, Eigg.
I 593.

Paraldehyd, Darst. aus Acetaldehyd (Regel, d. Rk.- 
Temp.) I 289*; Bldg. aus Äthylenoxyd in Ä.
I 2893*; Streuung v. Röntgenstrahlen in bin. 
Mlschsch. mit — I 2676; kryoskop. Studie über
— in Lsgg. v. KCl II 1138; Chlorier. I 130*; Rk.: 
mit Alkoholen (+ HCl, Bldg. v. a-Chloräthyl-n- 
alkyläthem) I 210; mit Malonsäure (4- Amine)
II 3705; Einfl.: auf d. Pcpsinwrkg. II 3734; auf 
d. Atmung d. Kaninchens II 1319; krampf
hemmende Wrkg. I 2205; Schlafcrzeug. dch. — 
geprüft dch. Mess. d. elektr. Hautwiderstandes
I 836; verstärkende Wrkg. d. Atropins, Scopol- 
amins u. Hyoscyamins auf — I 836.

Farbrk. (Brenzcatcchlnrk.) II 2213. 
Paraleukanllin (F. 205 °), Darst. aus Trianillnomcthan

II 3710.
Paralin, Imprägniermittel I 2911.
Paralln I, Verwend. zur Prüf. W.-dichter Kleider

stoffe I 1731.
Paralin II, Verwend. zur Prüf. W.-dlchter Kleider

stoffe I 1731.
Paralin-Wetterfest, Verwend. zum Wasserdicht - 

machen v. Wolle I 468.
Paramäcien s. Mikroorganismen. 
Paramlnechtbordeaux B (biphenyldiazosalicylsaure- 

/3-naphthol-3.6-dlsu(fosaures Na), Azosulfit II 535. 
Paranitranilinrot (Pararot, 4"-NitrobenzoIazo-/?-naph- 

thol), Darst, aus 2.1-Naphtholsulfonsäure u. 
p-Nitrobcnzoldlazoniumchlorid I 216; Spalt. II 
1022; kolloidchem. Betracht, d. Färbcverff. II 
1517.

Erkenn, auf d. Faser II 1838.
Paranußöl s. Fette.
Pararot s. Paranitranilinrot.
Parathormon s. Hormone-Nebenschilddrüsenhormone. 
Vamthyrco\d\r\$,.Hormone-Nebemchüddrü8mhormonc. 
Parathyrln s. Hormone-Nebenschilddrüsenhormone. 
Paratyphusbakterien s. Mikroben.
Paraxanthin, Vork. im n. Menschenharn II 395. 
Parfümerie, — im Verlauf d. Jahrhunderte II 2006; 

Geschichte d. Köln. W. II 3316, 3354.
Natürl. Fixateure (Bestandteile) II 3490; 

(Moschus) II 2250; (Vork. u .' Gewinn, v. Zibeth 
u. grauem Bernstein) II 3316; Glykole in d. —
I 1013; II 3745; Emulsionen unter Verwend. v. 
Triäthanolamin I 596.

Bedeut, d. Charakteristik d. Riechstoffe dch. 
ihre Duftlntensität u. Haftbark, für d. Komposit.- 
Techntk II 3490; Kompositt.: u. Spezialitäten d.
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lUechstoffindustrie I 1012; mit Cumarin II 135; 
Verwend. v. Cumarin zu Essenzen u. zur Parfü
mier. v. Tabak u. kosmet. Präpp. I 3122; Nar- 
zissenkoropositt. I 3122; Rosen in d. — II 3490; 
Gewinn, v. künstl. Blumengeriichen (Zusatz v. 
Blüten) I I 2250*; Spritzparfüme II 2747*; Parfüme 
in fester Form; Crpyons odorants II 1380.

Parfümier, v. industriellem Spiritus II 135.
Bibi.: Deutsche Seifen- u. — Industrie I 

[I960]; Handbuch d. gesamten —■ II [2250]; 
Perfumes, cosmetics and soaps II [3491]; Le livre 
ilu parfumeur I [1013]; Formulaire du chimisto 
parfumeur et du savonnler I [3122]; L’industrie 
moderne des parfums II [031]; s. auch öle, äthe
rische] Riechstoffe', Seifen.

Parlllin, Hämolyse dch. —  I 832.
Pariser Grün s. Schweinfurter Grün.
Parkiaöl s. Fette.
Paroidln s. Eormone-Nebemchilddrüsenhormoiie.
Parosan (8-AcetyIamlno-3-oxy-1.4-benzlsoxazin-6- 

arsenige Säure), therapeut. Verwend. I 252.
Parotis s. Drilsen-Speicheldrüsen.
Paschen-Back-Effekt, — : v. B l I I  I 21; v. B i l l  

u .I I I  I 2682; v.TI I I  u. I I I I  2082; im GdCb-OHaO
II 1124.

Passifiorin, vegetabil. Sedativum I 2201; Zus., Be- 
. handl. d. Schlaflosigk. mit — I 1680.

Passivität, Deokschiehtentheoric I 1498; Zeitfaktor 
bei d. anod. Passivier, v. Metallen II 1895; — d. 
Fe I 3268; (opt. llnterss.) I 2432; II 983; Eiek- 
tronenbeug. an reinem u. an passivem Fe II 2285; 
passivierende Wrkg. v. Oxydschichten bei anod. 
Passivier, v. Fe in neutraler NaaSOj-Lsg. II 2023; 
Passivier, d. FeS I 3391; — ; d. Cr I 2143; d. Ni
I 2819; s. auch Elektrolyse; Korrosion; Über
spannung.

Pasteurisierung, — ; v. Fll. unter Verwend. einer 
Ausglelchsglocke I 2051*; v. Fruchtsäften, Milch 
u. a. Naiir.-Mitteln In Maschen u. dgl. I 759*; 
v. Milch u. anderen Stoffen (Regulat. d. Dampf- 
temp.) II 3497*; (in mehreren Kammern v. ver
schied. Temp.) I 1457*; s. auch Bier: Getränke; 
Milch.

Pasteursche Regel s. Stereochemie.
Patina, Erziel, künstl. — auf metall. u. nichtmetall. 

Gegenstände 1 1147; Au- oder Ag—  auf stark- 
farb. Majolikaglasuren II 3763; SchncUverf. zur 
Erzeug, v. — auf Cu II 3779.

Pauspapier s. VeroielfültigungsblMter.
Pech, Verwirr, d. Begriffe Teer, —, Bitumen, Asphalt

II 805; Literaturzusammcnsteil. über d. Stcin- 
kohlenteer—  II 2129; „Entschicht.“ in Ge
mischen v. Erdölasphalten u. Steinkohlen-— II 
2905; Herst.: aus Crackkcsselrückstäude dch. 
Vakuumdest. II 1395; mittels elektr. Entladd. 
aus h. Koksofengasen II 155*.

Braupech, Vorschläge zur Nomenklatur u. 
zur Normier, d. llnters.-Methth. 1 1407; Anaiysen- 
werte I 3247; Vergl. v. Naturpcch u. Regenerit 
zum Pichen d. Bierfässer II 2252.

Zellpech s. Cellulose (Zellstoffablauge).
Verkokung, Verff. d. Verkok. I 1852; Vcrkok.: 

v. Kohlenteer—  (Verkok.-Verff., Koksausbeute)
I 2660; in mehreren Stufen I 1743*; in gcschm. 
oder gepulvertem Zustande I 1321*; ln festem 
oder fl. Zustande in Koksofcnkammcm I 2531*; 
in gußeisernen Retorten II 3331.

Analytisches, Best.: d. Viscosität I 975; d. 
Erweich.-Punktes v. Teer—  I 2794; Plasto- 
metrie mitt. paralleler Plätten II 3443; Nachw. 
in Asphalt, Bitumen u. Schutzanstrichen II 2574; 
Best.: v. S in Steinkohlenteer—  dch. Verbrenn, 
im Luftstrom II 2212; d. Bzl.-unl. freien Kohlen
stoffs im Steinkohlenteer—  I 3370; d. Holzteers 
in Mischsch. mit — II 2908.

Bibliographie, Unters, v. Asphalt- u. — Ge
mengen II [487]; Anwend, organ. Lösungsmm. 
bei d. Analyse organ.-techn. Rohstoffe u. Roh- 
stoffgemischc. Ein prakt. Hilfsb. bei d. Unters, 
harz-, wachs- u .— halt. Mischsch. I [884]; Teer-

u. --Verkok. [russ.] II [2134]; s. auch Asphalt; 
Bitumen.

Pechblende, —  aus d. Belg. Kougo als Rohmaterial 
d. Pa I 930; Pa- u. Ac-Best, in — II 1589; miß
glückter Nachw. v. Ekajod in — II 2947. 

Pegmatlt, Baringer Hill—  II 2104; — d. Na-halt. 
Syenits d. Insel Rouma II 192; — Vork. an d. 
Nebenflüssen d. Bjelaja (Verwend. für Glasuren)
II 1280; Nutzbarmach, für d. keram. Industrie 
ln Österreich II 3596; Schuellmeth. zur mkr. 
Kontrolle d. Quarzgeh. d. Murmansclien — II 
1344.

Bibi.: —, wisscnschaftl. u. prakt. Bedeut, 
[russ.] I [373].

Peimln (F. 223°), Isolier, aus d. chines. Droge Pci-Muf 
Fritillaria Roylei, Salze, physiol. Eigg. II 3570. 

Peiminln (F. 135°), Isolier, aus d. chines. Droge 
Pei-Mu, Fritillaria Roylei, Salze, physiol. Eigg.
II 357G.

Pektase s. Enzyme.
Pektine, Tabak—  (Isolier., Spalt., Bezieh, zum 

Flachs— ) I 1309; (Veränderr. d. — Gell. d. 
Tabakpflanze wälirend d. Wachstumsperiodcn)
II 2835; — Geh.: v. californ. Tomaten I 463; 
v. Äpfeln bei d. Entw.; Bezieh, zu Hemlcellulosen
II 2754; — artiges Kohlehydrat aus Ifaiophyten 
(Suaeda salsa Pall.) II 2835; Abscheid, d. —  
Stoffe mit Pektase II 2892; Gewinn.: aus Früchten
II 635*; aus Limonen I 463; aus Orangenalbedo
II 459; aus getrockneten Traubentrestern II 1385; 
v. gereinigten — Lsgg. I 1456*; (aus Frucht* 
säften) I 1844*; Beseitig, v. Stärke aus — halt. 
Lsgg. I 3511*.

Gelatinier, v. — Solen (Rolle d. Kationen)
I 1062; (Rolle d. Säuren) II 1^63; Chemie d. — 
(typ. Rk. d. d-Galakturonsäure u. d. —) I 1892; 
aerobo Vergär, v. — Stoffen I 1545; Spalt, dch. 
polysaccharidspaitende Enzyme II 2666; Verh. 
im Stoffwechsel II 3436.

Herst. v. — Präpp. II 635*; (in Körnerform)
I 599*; (zur Herst. v. Gelee \isw.) I 154*, 2251, 
2783*; Verwend.: in d. Kosmetik I 100; für 
Rasierhilfsmittel II 1475*; zur Herst. einer halt
baren Hefe I 1309*; zur Herst. v. Trockenobst
I 1964*; v. — Leim aus ausgelaugten Rüben* 
schnitzeln zum Schlichten II 2896.

Gerbstoff reiche Fruchtsäfte als Reagens auf —
II 1248; Best.: in Früchten, Beeren u. Gemüse
I I 2892; in californ. Tomaten II 3029; vergleichende 
gravimetr. u. maßanalyt. Best. II 2892; Zentri- 
fugalmeth. zur Best. als — Säure II 3173; Mikro
best. v. Uronsäureanhydrid in — Stoffen II 104/.

Pektinsäuren, Tabak—  (Isolier., Spalt.) I 1310; 
Beeinfluss, d. Krystallwachstums v. Salmiak den.
—  I 906; Verwend. zum Überführen v. feste Be
standteile enthaltenden Fll. in haltbare Trocken- 
form II 3641*. „  ,

Nachw. I 1892; Zeiitrifugalmeth. zur Best.
II 3173.

Pektographle, — u. Konst. koll. Lsgg. I 2436. 
Pektoiith, Bezichh. zu Wollastonit II 192; Krystall

strukt I 371 
Pelargonaldehyd (Nonylaldehyd), Vork.: in californ. 

Citronenöl II 348S; im süßen Pomeranzenol 
(Portugal) v. Französ.-Guinea II 3796; Herst.au» 
sebaciusauren Salzen I 3112*; Bldg. aus Olsaurc- 
ozonid II 3078. . ..

Identifizier, mit Dimcthyklihydroresorcin H
3445.

Pelargonenlniumhydroxyd-Chlorid, Stabilität gegen 
verd. FeCla-Lsg. I 1790. . ..

Peiargonidin s. Pelargotiidiniumhydroxyd'Chlona. 
Pelargonidlnlumhydroxyd-Chlorld (Peiargonidin), 

Vork. in d. Pflanze (genet, u. biochem. Betracht.)
II 1641; Stabilität gegen verd. FeCla-Lsg. 11179U, 
Anthocyane, Identifizier. (Farbrk.) II 3251. 

Peiargonln s. Velargoniniumhydroxyd-Chlorid. 
Pelargonlniumhydroxyd-Chlorid (Pelargonin), iso

lier., Eigg., Farbrk., Hydrolyse, Konst. II 3251; 
Stabilität gegen verd. FeCl3-Lsg. I 1790. 

Peiargonsäure (n-Nonylsäure), Relndarst., physical.-
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ehem. Eigg. I 1203; Bldg.: aus Methyl-n-octyl- 
keton II 3862; aus Linolensäure I 2307; aus 
Elaidodibromstearinsäure I 2307; Nachprüf. d. 
Antonowschen Regel an —  II 3849; Capillar- 
akfcivität in wss. Lsg. II 187; Löslichk. (als 
Flotierreagens) in W. bei 20° I 2225; Überführ. in 
Caprylaldehyd II 3078; Wrkg. auf Diphtherictoxin
II 3429.

Best. in Speisefetten II 310.
Äthylester (Äthylpelargonat) (Kp. 227,5°, 

korr.), Synth., ausgehend v. chiues. Ricinusöl
II 1544; Relndarst., physikal.-ehem. Eigg. I 1203; 
physikal. Konstanten II 3070.

Pellagra s. Vitamine-Vitamin Bz.
Pellastol en poudre, Verwend. beim Entschlichten d. 

Kunstseide 1 1460.
Pelletlerln, Vergl. v. Arecolin u. — als Wurmmittel

II 895; Mikromethylimidbest. v. — Basen nach 
Edlbacher I 3066.

Pcllidol, — Behandl. v. Färbereidermatitis II 3738.
Pellotin, Konst. II 3895; Vork. u. Konfigurat. I I 2058.
Peltlereffekt, — als Spczlalfall eines allgemeinen 

dynam. Effektes I 1061; Theorie II 3526; Be
rechn. d. — II 1897; —  v. Mg-Elnkrystallen I 2806; 
Temp.-Mcss. an arbeitenden Elektroden II 3367; 
elektrolyt. Peltierwärmen am Syst. Ag-AgN03, aq
II 1758; dynam. Calorimeter mit hoher Peltler- 
Wärmcempfindlichk. II 3367.

Peltlgerin (F. 158°), Isolier, aus d. Flechte Peltigera 
cauina, F. II 2477.

Pelze, oberflächl. Bchandl. v. Pelzwerk mit festen, 
mit d. Behandl.-Fll. getränkten Adsorpt.-Mittcln
II 322*; Färben II 1079*; (mit Küpenfarbstoffen)
I 2897; (Präpp.) II 126*; ehem. Unters, im 
Hinblick auf Hautentzündd. II 159; Herst. v. 
künstl. — mit natürl. Haar mitt. Kautschuklsg.
I 3356*.

Physikal. Unters.-Vcrff. (Seal—  aus Alaska)
I 2124; Unters, v. mit Ursolfarbstoffen gefärbtem 
— Werk mit ultraviol. Strahlen I 3375; s. auch 
Felle\ Gerben; Mottenschutzmittel.

Penescope, Verwend. zur Lelmfestigk.-Prüf. v. 
Pappen II 947.

Penetrol, Verwend.: als Aktivator für Nicotinpräpp. 
zur Schädlingsbekämpf. I 729; zur Bekämpf, 
d. Fichtenmotte I 1287; Bekämpf, d. roten Spinne 
Im Gewächshaus mit Rotenon 4- —  I 730; s. auch 
Phenetrum.

Penetrometer s. Viscosimetrie.
Penlcllllum s. Pilze.
Pentaboran s. Bortcasserstoffe.
Pentaborsäure-Salze, — Industrie (Überblick) II 

1215.
K-Salz, Herst. v. Ätzkali aus KCl unter 

Verwend. v. —  als Zwischenkörper II 3938*.
Pentachlortoluol s. CiHsCls.
Pentadecylsäure s. O15H30O2.
Pentaerythrit (Tetraoxymethylmethan) (F. 258 bis 

260°, korr.), Darst. aus Paraformaldehyd u. 
Acetaldehyd, Eigg. II 3543; Krystallstrukt. u. 
Mol.-Konfigurat. d. Tetrachlor-, Tetrabrom- u. 
Tetrajodhydrins d. — II 662; Ester mit AS2O3

II 999; Herst., Verwend. v. Alkyläthern d. —
II 2107*; Thioäther d. —  I 2829; Rk. m it Alde
hyden (+ ZnCte) I 42; Herst. v. Harzen aus —
II 1705*.

Pentakosan s. CzsHsz.
Pentamethylendiamin s. Cadaverin.
«-Pentan, Gewinn.: aus leichten Erdöl-KW-stoffen

II 3506; v. fl. — aus dch. Gerüst-MM. verfestigtem
—  II 749*, 1832*; Bldg. aus /Msoamylen + H2 

dch. Einw. dunkler Entladd. II 3048; Elektronen- 
beug. u. Mol.-Bau II 659; Refrakt. u. Dispers, v. 
gasförmigem — I 2550; adiabat. Ausdehn, gesätt. 
Dämpfe u. Bldg. v. Nebeln II 3683; Wärmeleit
vermögen I 1636; Best. d. Verhältnisses d.. 
beiden spezif. Wärmen nach Kundts Röhren- 
mctli. I 1883; latente Verdampf.-Wärme I 2559; 
(u. spezif. Vol.) I 2073; Mess. d. Druckabhängigk. 
d. inneren Reib. mitt. d. Meth. d. rotierenden

P e p t id e

Zylinders II 2044; Acidität v. Säuren in —
II 687.

Entzünd.-Tempp. II 3507; Beat. d. Druck
anstiegs bei d. Verbrenn, v. — 02-Mischsch.
I 2602; Oxydat.: u. Entflamm, in brennbaren 
Gasgemischen I 1764; mit Luft I 1331; Kinetik d. 
Oxydat. I 2530; Chlorier, (mit Cb in d. Dampf
phase) I 2641*; (Synth. v. Amylalkohol u. 
Amylacctot) II 3013; Imprägnier, mitt. — 
als Lösungsm. bei d. Herst. v. Isolierstoffen
II 3131*.

Best. in KW-stoffmisclisch. 11 572.
Pentanal s. Valeraldehyd. 
n-Pcntanol s. n-Amylalkohol.
Pentaphenyläthan s. CaiiHze.
Penlathlonsäure, Konst. d. Anions II 1000.
-- Salze, —  in koll. S I 1638.

Na-Salz, zeitl. Verfolg, d. Darst. II 688. 
Pentatrlakontan s. CxsH tz.
Pcntatrlakontanol s. C35H 72O.
Pcntazol, Vcrss. zur Synth. (Einw. v. Dlazomethan 

auf Stickstoffwasserstoffsäure) II 3800. 
Pentelkosan s. C 25H 52.
Pcnten s. C'oHio.
Penthiazoline, Unterss. über — II 370.
Pentlandlt, orientierte Verwachss. v. Magnetkies u.

— II 516.
Pentobarbital (5-Äthyl-5-l'-methylbutylbarbltur- 

säure, 5-fPropyl-methyl-carbinyI]-5-äthylbarbitur- 
säure), Wrkg.-Dauer, Toxizität II 244; Wrkg.- 
Stärke als vorbereitendes Schlafmittel d. Stick
oxydulnarkose I 3100; Darst. v. 1. Salzen II 01*. 

Na-Salz s. Nembutal.
Pentosane, Einw. v. H N O 3 auf — aus Buchenholz

II 1087; Nährwert (Xylaneinw. auf d. Fettbldg.)
I 1302; (Wrkg. d. Xylanzufubr auf d. Glykogen- 
bldg. u. Blutzus.) I 1302; Schädllchk. für d. 
Viscosehcrst. II 1150.

Best.: als i'uriurol (volumetr.) II 002; in 
Cellulose u. ilircn Umwandl.-Prodd. II 1160; 
Einfl. d. — Geh. auf d. sog. Holzrkk. I 1807. 

Pentosen, — Geh. d. Nucleinsäure d. Dlphthcric- 
bacillus I 3307; Vork. u. Best. ln Gerbextrakten
I 2273; Bldg. aus Tabakpektinsäure I 1310; 
Entsteh. Im Verlauf d. Entw. d. Seeigcleler
II 2670; — Itkk. (Furfurolbldg.) I 2017; (Derivv. 
d. Xylose) I 2573; Vergär, mit Fusariumpilzeu 
(Gewinn, v. A.) I 2008*; Hypothese über d. Bldg. 
d. Cumarine u. Oxycumarine in d. Pflanzen aus —
I 1126; Überführ, in Mannlt dch. eine weiße 
Aspergillusspezies I 2330; Verwend. als C-Quello 
für Mykobakterien I 3077; Übergang v. —  v. 
Mutter auf Kind am Ende d. Gravidität I 544; 
physiol. Wrkg. auf d. Vcrdauungsapp. I 2063; 
Verwend. beim gesunden u. diabet. Menschen
II 3113.

Nachw. v. — u. Methyl—  I 2457; Mollscli- 
Itk. (Furfurolbldg.) I 677; volumetr. Best. v. — 
u. Pentosanen als Furfurol II 002; colorimetr. 
Mikrobest. I 1032; Bedeut, d. Vork. v. — im 
Harn für d. Harnzuckerbest. I 108.

Pepsin s. Enzyme.
Peptapon, Verwend. als Textilhilfsmittel II 2260. 
Peptldasen s. Enzyme.
Peptide, allgemeines Verf. d. Synth. II 1300; Synth.: 

v. Gluco—  d. d-Glucosamins (N-Glycyl-d-glu- 
cosamin u. N-d-Alanyl-d-glucosamin) II 1300; 
v. — ähnl. Körpern aus Amlnozuckern u. Amino
säuren (Dialanyl-N-glucosamin) II 857; Methodik 
d. Darst. v. y-Glutaminyl—  I 1656; Unteres.: 
über Bacemisier. bei d. Einw. v. Alkali I 806; 
an — dreiwertiger Aminosäuren (Titrat.-Kon
stanten d. Histidylliistidins u. d. Asparagyl- 
asparaglnsäure) I 807; (Titrat.-Konstanten v. 
Tyrosyltyrosin u. Glycyltyrosln) I 3411; enzymat. 
Spalt, dehydrierter — ; Auffind, einer Dchydro- 
dipeptidase I 1543; enzymat. Spaltbark. d. 
Prolin—  II 2077; (Verh. gegen proteolyt. Fer
mente) II 3260; serolog. Spezifität II 2320. 

Best. v. ArgininmoU. in — mitt. Arginase



Peptide 4954 1932. I u. II.

II 3729; H. auch Dipeptitle] Polypeptide: Tri- 
peptxde.

Peptlsatlon, Anwend. physikal.-ehem. Analyse auf 
d Erforsch, d. —  II 2940; Gesetzmäßig!*, d 
Dispergier, v. pulverfönn. Stoffen in wss. u. nicht- 
wss Medien I 361; — v. Fe(0 H)3 .- dch. Cu- u. 
Ag-Sa!ze I 363; dch. FeCls-Lsgg. II 2940; dch. 
alkal. Manmtlsg. I 198; dch. alkal. Lsgg v 
weinsaurem Na I 198; — : v. l?e(in)-arsenat! 
;p?„°-9!?hat' -"’Olframat u. -molybdat dch. FeCls
I 3273; v. Cu2 0  u. elektr. Abscheid, u. Entfärb 
v. ammonlakal. Cu-Lsgg. II 9 9 5 ; d. Eiweiß- 
komplexes verschied. Samen n. Körner I 363;

* Kongosäuro dch. Auswasch—
II 083; s. auch Eolloidchemie.

Peptone, Gewinn.: eines nicht hygroskop. Gemisches 
a ' ^Lb,«!?08e!,1 ^  —  aus Keratinen I 3408*; aus 

«  . i a ^rikat. v. Organpräpp. (Einw.
Y* J ePsIn) 1555; Fermento für d. Darst. I 466**
$Sfn*V* P—  dch* tTypt Verdauung v. Casein
I  o 197.

tt ™ rk?;.clucs Salzzusatzes auf d. pH v. — Lsgg 
. Yltra^ loIctt,1,ostra,)1- v- — Lsg. (Bldg. v.
n°ori Tii>'<V> v' Pr°tcoIyt.. Enzymen
II 231, Einfl.: auf d. Hydrolyse d. Stärke dch. 
Malzdiastase II 1400; auf d. Abtöt. v. Colibaclllen 
dch. Hypochlorit II 2478; W.-Kulturvcrss. mit 
—  zur Ennittl. d. Assimilat. d. N v. seiten d 
höheren grünen Pflanze I 2505; Einw.: auf d' 
Lebervolumen I 405; v. — „Witt«“ auf d. gallen
ausscheidende u. sekretor. Tätigk. d. Leber 
u. d Magensaftsekret. II 2483; v. — Vergift, auf

beI Hunden v. d. Nebennieren sezemierte 
Adrenal nmengo I 540; auf d. Zustand d. Serum- 
Ca u. d. Entzünd.-Bereltschaft I 1080; spezif 

v- Abwehrfermcnten unter Verwend 
v. Fibrinogen u. Fibrin bzw. v. ans diesen beiden 
dargestellteu hochmol. — II 1188- Shockwrkc 
(u. Prothrombin) I 90. ’ g'

J-Best. in J —  II 3750.
Peraktlvln s. CiH-.OzNCliS.
Perarsensäure, Verss. zur Darst. II 3538. 
Perbenzoesaure s. CllleOz.

Pe£ ^ t ? Un  \oiLze (,Perborate)' — Industrie (Über- 
w  Ki a i ; .cäektrolyt. Herst. mitt. V 2 A- 
Stahl-Anodcn II 1 0 5*.

[2754f 1"  ~  U' VCrf' Zn dCrCn Hcrst' iruss-l 1

V ?inea Na "■ B Im Verhältnis
v. etwa 1.2 enthaltenden Perborates (Eigg 
Vorzüge) I 3332»; Einfl. v. Mg u Cu auf d
Zerfallgeschwlndigk. v . --Lsgg. I 3 0 0 0 . Ver'
wend-Möglichkk. I 2496; Na:0 2 -8 H 2 0  als 
Ersatz für — I 565*; Nachw. im Mehl II 634 

Percaln (Nupercain, Chlorhydrat d. a-Bufyloxy-
S  n a l ,carbo';5iäuredlälh>'lä,hy|endlaniIds) (F 
i .  98  ehem. Konst., physikal. u. ehem. Eigg.,

-  D°sicr- 1 13fl6: Angaben übei
II 4 , q- \ Hy,drof,CI7°: u- Hydroferricyanlde
. r?, ; > '— u- sc'ne lokalanästhet. Wrkg (Über

sicht) I 2608; --Anästhesie (Übersicht) II 2484;
»  ,  ^  mit — I 2064; II 1323, 

3913 (Vergl. mit Novocain) I 836; klln. Vergl.:

n^ 2 o i? W rL  if»°,i 3575: mlt PantocalnII ¿077, Wrkg.-Stärke II 1470; Wrkg auf d
Lungengefäße I 249; Einfl.: v. Thvroxin auf d
Temp.-Regulier, dch. — I 407; auf d. Enlnenlirln-

1!chkU  nc mn'fi^ m! K t*™ - zum Cocainempfind- 
¡l^k'-Phänomcn) II 400; Toxi- 

rclat. Toxizität u. Abbau im Organism 
¡1 560; Vergift.: mit -  II 2333; mit — N o v S

E ig g .u . Identitätsrkk. II 578* einfache

PeÄ - ^ k- 11 2325: Best- »  578.Percalcit, Zus., ther.ipeut. Verwend II 
Percarbonate s. PertokSure-S™ * 3744‘
Perchlorathylen s. CzCU 
Perchlorate s. Perchlordure-Salze.
Pp^ki0™“ S' U,'jm h l°rigc Säure, Ca-Salz

;,bK d-Pho‘«hem.Rk.zwischen 
U i u. 03 I -552, dch. Einw. v. J 2 auf AgClOi in

2 5 ' 1152' Acidität, Acetacidlumperchlorat II
687; Ramaneffekt ln — Lsgg. II 1 1 2 5 - Lclt- 
fählgk. II 1755; Einw. auf Hautpulver I 1211- 
Verteil, zwischen W. u. nicht mischbaren Lö- 
sungsinm. II 25S8; Rk. mit VC II 3213; Hydrato 
(Konst.) II 6; (Eigg. als Entwässer.-Mittcl) II 3189; 
verwend.: v. — u. — Salzen zur Verbesser, d. 
Backfähigk. v. Mehl II 791*; v. Perchloraten filr 
Unkrautvcrtilg.-Mittcl II 2102*, 3605.

v. Perchlorat in Sprengstoffen II 
2911; Best. d. - u. Perchlorate I 977; Mikrobest, 
v. Perchlorat mitt. TiCls II 3740; Best. in Back- 
hllfsmlttcln I 1172; Acidltätsfunktt, d. Gemische 
mit \\. (Indicatorcn) II 3443; Best. v. ClOi': 
neben anderen Anionen (Analysengang) II 2491- 
neben Chlorat- u. Nitrationen bei Ggw. v. Chlor
ionen I 1401; Verwend.: zur colorlmetr. Best. 
v. P II 2492; zur Sillcatanalyse II 1942; zur Zer- 
stör, bedeutender Mengen organ. Substanz I 1272. 

Perchloreäure, Salze (Perchlorate), Äquivalent-Leit- 
lahigk. v. Hydraziniumperclilorat I 499; Elektro- 
lyso in nichtwss. Lsgg. I 500; Verwend. u. Analyse 
s. unter Perchlorstlure.

A lka lisa lze , Isodimorphie d. Aikalibor- 
fluorlde mit d. —  I 2805.

Ag-Salz, Elektrostrikt. I 193; Potential in 
Furfurol u. Cellosolve I 500; Rk. mit J  in Ggw 
v. Cyclohexen, Mol.-Verb. mit Cyclohexen II 2640.

Al-Salz, Potential in Furfurol u. Cellosolve
I 500; Hydrolysevorgänge u. Aggregat.-Erscheinn. 
Jnwss. Lsgg. (Absorpt. v. Lsgg. verschied, pjj)

Ba-Salz, Hexamethylentetramin-Komplexe
II 2137.

Ca-Salz, Hexamethylentetramin-Komplexe
II 2137.

Cd-Salz, Entwässer., Elektrolyse I 500.
Co-Salz, Entwässer., Elektrolyse I 500.
Cu-Salz, Entwässer., Elektrolyse I 500.
K-Salz, Bldg. bei d. Einw. v. CIs auf d. Car

bonat I 2278, 3262; Ramaneffekt in — Lsgg. II 
, 1125; DE. II 2019; magnet. Eigg. d. Syst. KMnOi-

— II 3062; Zers. (Einfl. v. K 2 C O 3 )  I 3262. 
o l3*‘i-Salz, Hexamethylentetramin-Komplexe II

Mg-Salz, Verwend. als Trockn.-Mittel ln 
Gasmasken II 2347; Eign. d. Hydrato als Ent
wässer.-Mittel II 3189.

Mn-Salz, Entwässer., Elektrolyse I 500.
NHi-Salz, Ramaneffekt in — Lsgg. II 1125; 

Einfl. auf d. Löslichk. v. KClOl in Eg. I 2434.
Na-Salz, Bldg. bei d. Einw. v. Cte auf d.

Carbonat .1 2278, 3262; ltamaneffekt i n --Lsgg.
II 1125; Aquivalcnt-Leitfählgk. I 499; Löslichk. 
v. Ca(OH)2 in wss. — Lsgg. I 509; Zers. (Einil. 
v. NasCOs), Eutektikum d. Syst.--NaCl I 3262.

Ni-Salz, Entwässer., Elektrolyso I 500. 
Verh. v. Ni-Anoden gegen — Lsg. II 2933.

Pb-Salz, Entwässer., Elektrolyse I 500.
Sr- Salz, Hexamethylentetramin-Komplexe II 

2137.
Zn-Salz, Entw’ässer., Elektrolvse I 500.

Perchromsäuren, Rkk. u. Konst. d. blauen — II 350.
Percutol, Verwend.: in Jod-Campher—  II 1939; 

in Rivanol- u. Salicyl-Campher—  II 1940.
Peressigsäure s. C2/T4O3.
Pergament, Fabrikat, in Havant (England) I 2919; 

— Ersatz s. Papier.
Pergamentpapier s. Papier.
Pergamyn, Übersicht über vegetabiles Pergament, 

Pergamentersatz u. —  I 1595; Verwend. v. Trau
benzucker für — Papiere II 2260, 3175; Viscosität

^  v. — Zellstoff in ZnCh-Lsg. I 2402.
Pergluton MW, II 2373.
Peridot, spektroskop. Unters. I 1508.
Perlklas, Bldg. dch. Entwässer. d. Brucits II 1900.
Perlllaöl s. Fette.
Perintrol, — beim Waschen, Entgerben u. Walken 

v. Wollwaren I 2897.
Periodisches System, natürl. — mit Einschluß d. 

seltenen Erden II 2281; schraubeuförm. Anordn.



1932. I u. II. 4955 Persclnvefelsiiure

I 905; — in Form eines Rechenscliiebers II 1485*; 
Klassifizier, v. Oddo I 623.

— d. Atomkerne I 2132; (u. Prinzip d. Regel
mäßig^ u. Kontinuität v. Serien) I 1045, 2277; 
höchste Atomnummer I 2805.

Mol. DE. u. —■ I 2686; Hume-Rotliery-Bezieh. 
zwischen Ionisat.-Potential u. Atomnummer II 
827; ferromagnet. Momente u. —  II 3843; Thermo
chemie u. — II 3681; Ordn.-Zahl u. Bldg.-Wärme
I 2146; Dissoziat.-Wärmen u. — II 2157.

Bezlehh. zu ehem. Einteill. II 3825; —  u. 
Entdeck, d. Elemente II 2586; Auftreten einwert. 
Stufen in d. 8. Gruppe 1173; H-Isotop u. —  I 2277; 
Analogien zwischen C u. Ge II 2281; — u. Chemo
therapie I 970; s. auch Atoinstruklur; Elemente; 
Spektrum.

Perjodsäure, Perjodat-Jodat-Potential I I 1755; Einfl. 
steigender Gaben v. Perjodation auf d. Keim, 
u. d. erste Jügendentw. einiger Kulturpflanzen
II 2980; Verwend. d. Perjodate für Unkrautver- 
tilg.-Mittcl II 2102*.

Ag-Salz, Darst. u. Krystalistrukt. d. n. 
(meta-) — II 162.

Perklnsche Synthese, zur Kenntnis d. —  I 815, 816. 
Perkohlensäure-Salze, elektrolyt. Herst. mitt. Ano

den aus Cr-V2A-Stahl II 105*.
Perkolatlon, Herst.: v. Fluidextrakten u. Tinkturen 

mitt. — I 252; v. Fluidextrakten dch. Diakolat.
II 1937; Diakolator oder Pcrkolator I 704; 
Weiterentwickl. d. Diakolat. II 1471; schnelle — 
(Anwend, auf Tausendgüldenkraut) II 894; 
— App. II 1471.

Perlacar, Zus., Verwend. bei Hautcrkrankk. I 1803. 
Periit 8. Eisen.
Perlmutter, — Überzüge s. Überzüge.
Permalloy, magnet. Eigg. I 28S6; Permeabilität in 

hochfrequenten Feldern I 1501; magnet. Nach- 
wrkg. II 2S00; unterkühlbare Zustandsänderr. 
(hohe Permeabilität v. luftgekühltem —) II 3950; 
thermomagnet. EKK. In transversal u. longi
tudinal magnetisierten Drähten II 509.

Massekerne aus — Pulver I 983*; Behandl. 
v. — Pulver für Massekerne zur Verhindcr. d. 
Sinter, mit Schwerölen I 984*.

Permangansäure, sichtbares Absorpt.-Spektr. u. 
Eigenschwing, d. MnO-i'-Ions I 1056.

Salze (Permanganate), Verwend. zur Rüben- 
nematodenbekämpf. I 1288*; Nachw. v. Mn dch. 
jatalyt. Oxydat. zu Permanganat in alkal. Lsg.
II 94; Permanganatrk. d. Mn im stark chloridhalt. 
Medium (Seewasser) I 1507; II 1943; Analyse v. 
Manganat-Permanganatmischsch. (Schnellmeth.)
II 3276.

Permeabilität, physikal. Chemie d. Resorpt.
I 2064; Bedeut, d. Lipoide für d. — I 1792: 
—--Studien. Einfl. v. bestrahltem Ergosterin auf 
d. anorgan. Serum-P I 411; Hemm. d. Farbstoff- 
konzcntrler. in d. Leber dch. organ. Nichtleiter 
u. organ. Salze I 3316; —  d. Placcnta d. weißen 
Ratte für Insulin I 3310; — d. Haut für Bzn. u. 
Bzl. I 2064.

Durchlässigk., Mess. u. Wert. (Unterschied 
v. Porosität) II 478; s. auch Boden; Diffusion; 
Membrane; Organe; Porosität; Zellen.

Perm nal, Verwend. in d. Färberei I 133. 
J'erminvar, magnet. Eigg. I 2886. 
j-ermolybdänsäure-Salze, rote — I 2004. 
ermutlte, Vers. einer ehem. Klasslfikat., NH4—  
u- ihre Abkömmlingo I 1768; physikal.-chem. 
Ligg. I 2758; Basenaustausch In — u. Oberflächcn- 
adsorpt. dch. SiOa-Gele I 1063, 2441; II 1145; 
Mechanism. d. Ionenaustausches II 2437: Puffer.- 
Vermögen; Formel II 3770; Rolle d. W. in —
J 2699; hydrolyt. Erscheinn., Einw. v. Chromat- 
£g. auf Ag—  I 1769; Austausch v. H ' aus H— , 
Humussäure u. rotem MnOa II 2138; Einw. v. 
Alkalisulfid- u. Alkalipolysulfidlsgg. auf —  I 2698; 
Verhältnis d. Sulfid—  zu Ultramarinen I 2698; 
Polyselenid—  I 2699; Ge—  II 3072; s. auch 
Basenaustausch; Wasser. 

remocton (5-««Ä\-Butyl-5-/i-bromallylbarbltursäure),

Herst.: v. zur Injekt. dienenden — Präpp. II 
1326*; v. Doppelverbb. d. Na-Salzcs mit 1- 
Phenyl-2.3-dimethyl-5-pyrazolon bzw. d. entspr. 
4-Dimethylaminoverb. I 3322*.

— Anästhesie (Übersicht) II 2484; — Narkose
I 1686; (Milchsäuregeh. d. Blutes) I 1553; Erfahrr. 
m it — I 2065; (Schmerzausschalt. bei Geburten, 
Einleit. d. Narkose) I 970; (in Gynäkologie u. 
Geburtshilfe) I 3461; — Basisnarkose bei Opcratt. 
u. in d. Geburtshilfe I 3461; — Scopolamin- 
Kaffcin-Dämmerschlaf in d. Geburtshilfe I 1394; 
verstärkende Wrkg. d. Atropins, Scopolamins u. 
Hyoscyamins auf —  I 836; — : zur Vorbehandl. 
für d. Lachgasnarkose I 98, 3199; als Hypnoticum 
in d. Chirurgie II 2330; bei Elektrokoagulatt. I 
16S6; in d. psycliiatr. Praxis I 1686; zur Behandl. 
d. Tetanus u. schwer meningit. Erreg.-Zustände
I 1118; zur Behandl. d. Tetanus II 2331; zur 
Behandl. d. Eklampsie II 560; krampfhemmende 
Wrkg. II 2205; Wrkg.-Dauer, Toxizität II 244; 
Fehler, Gefahren u. Komplikatt. bei Intravenöser 
— Narkose I 3461; Warn, vor schemat. Gebrauch 
(als Anästheticum) I 415; — Vergift. (Therapie)
II 403; (Coramin als Gegenmittel) I 2864; (Pikro
toxin als Gegenmittel) II 245.

Chem. (analyt.) Eigg. II 3742; toxikol. Nachw. 
im Harn II 748.

Perowsklt, Collinssche Zahl I 2004; chem. Verh. II 
1423.

Peroxydasen s. Enzyme.
Peroxyde, Herst. v. Verbb. d. H2O2 II 3002*; Ver

wend. v. Metall—  zur Gewinn, v. H 2O2 I 1281. 
Organ. — (Propyl- u. Isopropylhydro— )

I 1512; (Rk. zwischen Benzoylhydroperoxyd bzw. 
Benzoylperoxyd u. Triphenylmethyl) I 1512; 
Alkyl—  (Übersicht) II 1282; (Perparaldehyd)
II 3076; labile Radikal—  I 3299; Bldg. bei d. 
Oxydat. v. Paraffin unter Atmosphärendruck
11,3959; Herst. v. —  organ. Säuren I 3113*; 
„Äther-Luft“-Exploss. u. Ätherperoxydexploss.
I 1559; Rk. v. — v. organ. Sulfonsäuren mit 
anorgan. —  II 3963*; verstärkende Wrkg. v. 
H 2O2 u. organ. — auf d. latente photograph. Bild
I 1614; Zerreiben v. organ. —  mit festen, nicht 
hygroskop. Stoffen I 740*; Herst. u. Verwend. 
v. halogenierten Peroxyden höherer Fettsäuren 
als Bleichmittel II 1856*.

Neue Unters.-Meth. für hydratisierte —  I 3398; 
mikrochem. Nachw. mitt. Blelsulfiden II 2689; 
Best. (App.) I 1401; potentlometr. Titrat. mit 
n/10 KMnO* II 2689; Best.: d. akt. O II 3959*; 
d. v. — entwickelten O2 bei Verwend. für d. Gas
schutz II 2211; v. — u. Gum im Bzn. mit Eisen- 
thiocyanat I 1467; II 481; in Äthem mit Eisen- 
thiocyanat II 481.

Peroxydtheorie s. Reaktionsgeschwindigkeit. 
Peroxygfcne (Na-Salz d. Isopropylnaphthallnpersulfon- 

säure), Verwend. als Bleichmittel I 1460. 
Perparaldehyd s. C6H 12O4.
Perparin (1- [3'.4'-Dläthoxybenzyl]-6.7-dIäthoxy- 

isochinolinchlorhydrat), (F. 99— 101°), Darst., 
Eigg. II 740*; Eigg., therapeut. Verwend. I 2866; 
pharmakol. Wrkg. I 1393, 1926, 2065, 2347, 2348. 

Perrheniumsäure, Bldg. dch. Hydrolyse v. ReOsCl
II 35; —  u. Pcrrhenate (Darst.) I 204; (Zusammen
fass.) II 2027; — als starke Säure, Ionenbeweg- 
lichk. v. Re04 I 2152; Best. v. K  mitt. — II 2211.

Co-Salz, Hydrate u. Ammine I 204.
Cu-Salz, Hydrate u. Ammine I 204. 
K-Salz, Bldg.-WTärme I 3272; Löslichk., 

therm. u. elektr. Daten I 2152; Elektrolyse I 1070; 
Rkk. I 2700; Verh. beim Erhitzen (Fehlen v. 
Dimorphie) I 2805; Red. II 35, 3692; volumetr. 
Best. II 2995.

Ni-Salz, Hydrate u. Ammine I 204.
TI-Salz, Thallothioperrhenate I 511; Rk. 

m it HBr I 2700.
Persauren, Bldg. bei d. Oxydat. v. Paraffin unter 

Atmosphärendruck II 3959.
Perschwefelsaure, Herst. dch. anod. Oxydat. v. 

H 2SO4 (oder Sulfaten) I 1409*; Konst. d. Anions
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II 1000; Ramanspektr. d. Anions II 3672; ab* 
sorptionsspektroskop. Mess. an — Lsgg. II 818; 
Persulfat-J-Ionenrk. (Mcchanlsm.) II 328; (Neu- 
tralsalzwrkg. in konz. Salzlsgg.) II 825.

Nachw.: v. Persulfaten u. v. Blut (Peroxy
dasen) mit Hilfe v. 2.7-Diaminfluorenchlor- 
hydrat I 1126; v. Persuliat Im Mehl II 634; organ. 
Reagentien für Nachw. u. Best. v. Persulfaten
II 1478; Best. d. Persulfatc (acldlmetr., mit u. 
ohne Katalysatoren) II 254, 744; Best. ln Back
hilfsmitteln I 1172; jodoinetr. Best. v. Cr- u. 
Mn-Salzen nebeneinander mitt. Persulfat II 411. 

Perschwefelsäure Salze (Persulfate), Gewinn, v. 
H 2O2 (oder O-halt. W.) aus — I 2877*; II 105*. 

A lka lisa lzc , Herst. II 1342*.
K-Salz, Herst. dch. Elektrolyse v. KHSO-i- 

Lsg. I 1131*; Quantenausbeute d. photochem. 
Zers. II 3675; Kinetik d. Rk. mit CeHöSNa I 905; 
Elnfl. auf d. Autoxydat. v. SOa" II 818; Herst. 
v. harten, uni. u. unschmelzbaren Oxydat.-Prodd. 
aus Zuckern u. —  zur Herst. v. Bremskörpern
II 1487*.

Volumetr. Best. v. H2O2 in Ggw. v. —  I 258; 
alkal. Persulfat als analyt. Reagens zur Fäll, 
v. N1203 u. C02O3 u. zum Nachw. v. Cyaniden 
u. Rhodaniden II 2688; —~ für d. C-Bcst. v. 
Zucker II 161.

NH*-Salz, Rolle als Katalysator bei d. Rkk. 
zwischen HgCl2 u. NHi-Oxalat I 1488; Verwcnd.: 
zur Verbesser. d. Backfähigk. u. Farbe v. Mehlen
II 635*; zur Erhöh, d. Gärwrkg. v. Hefe beim 
Brotbacken II 2757*; zur Herst. v. Bremsmasscn
II 1487*.

Na-Salz, Theorie d. elektrolyt. Bldg. II 3843; 
Verwend. zur fierst. v. Bremskörpem II 1487*. 

d-Perselt (a-d-Mannoheptit), Isolier, aus Avocado
samen I 1387.

Persll, Waschen v. kunstseldcnen Strümpfen mit —
I 1965; Einw. auf Acetatseide I 1174. 

Persilicate s. Süiciumverbindungen.
Persipan, Fragen d. Fabrikat. II 1852; serol. Nachw. 

v. Haselnuß-, Pinien- u. Anacardicnsamen in —
I 2782.

Persolvan, — zum Vorrcinigcn u. als Zusatz zum 
Abzlehbad I 2897.

Persorption, Definit. II 993.
Perstoff s. Diphosgen.
Persulfonsäuren s. Sulfopersäuren.
Perthlt, Entsteh, d. — Fcldspätc I 2155; Ver

wachs. bei granlt. — Feldspat I 1073. 
Perubalsam s. Balsame.
Peruransäure-Salze (Peruranate), über — 11 3071. 
Perverbindungen, Herst. v. Persalzen dch. Elektro

lyse (Elektroden) I 2877*.
Perylen, Konst.; Synthth. d. 2.3.10.11-Dlbenz- u. d.

1.12-Benzpcrylcns I 3436; Geh. d. Teeres d. 
/J-Naphtholfabrikat. an Oxypcrylencn II 286; 
Absorpt.-Spcktr. I 2432; Ultraviolett-Absorpt. 
v. 12 — Körpern I 1991; Fluorescenzauslösch.
II 2926; Unteres, über —  u. seine Derlw. I 2175, 
2951; II 3394, 3395.

Perylenchinon s. C20IZ10O2.
Perylenfarbstoffe s. Farbstoffe.
Pestbakterien s. Mikroben.
Petersilie, antiskorbut. Wert v. deutscher — I 1262. 
Petroläther, Verh. v. Fettsäuren beim Ausschütteln 

mit — aus wss. Lsg. I 2925; Löslichk. v. Bienen
wachs in —  I 3361.

Petroleum  (LeachtUl. K erosin). Raffi
nation. Möglichk. d. Reinig, ohne H 2SO4 nur mit 
Hilfe v. NaOH I 2663; II 2130; Entschwcfeln mit 
Hilfe v. Natriumplumbit u. Schwefel I 2269*; 
Raffinat, dch. Druckhydrier. I 1031*; Behandeln 
ln Kolonnenapp. mit Lauge (Neutralisat. u. 
Entfern, d. Naphthensäurcn) II 1728.

Physikalische Elgg. u. chemisches Verhalten: 
Physikal. u. therm. Elgg. I 3018; photochem. 
Rkk. v. —  russ. Herkunft I 322; Entzünd.- 
Tempp. II 3507; Oxydat. zu Fettsäuren bei 
150—200° u. hohem Druck mit Luft II 3621*. 

Physiolog. Verhalten: Möglichk. d. profes

sionellen — Vcrgiftt. dch. d. Haut I 837; Kc- 
rosin-Vergiftt. bei Kindern II 3119.

Verwend. in d. Schädlingsbekämpfung: —  
Spritzöle (ehem. u. physikal. Eigg.) II 2715; — 
als cigentl. Basis für Insektlclde II 1224; (Aus
wahl u. Behaudl.) I 122; II 3292; fl. Insekten- 
vertilg.-Mittel mit — Basis II 1224; — EmuLss. 
zur Insektenbekämpf. II 1224; Verwend: in 
Parasitenvertilg.-Mltteln II 3010*; zur Unkraut
vertilg. II 3605; fungicide Eigg. I 729; Eindrlng.- 
Vermögen ln pflanzl. Gewebe I 122.

Nachweis: als Verfälsch, v. Cltronellöl II 
3488; in Terpentinölen (fluoroskop.) II 3313; 
Rohpetroleum s. unter Erdöl; s. auch Mineralöle.

Petrolkoks, neuestes Verf. zur Herst. v. aschefreicm 
Koks (Knowles-Anlagc) II 1393; Herst. aus 
Crackkesselrückständen dch. Vakuumdcst. II 
1395; ehem. u. physikal. Elgg. II 1257; Graphiti- 
sat. (Bldg. v. Schichtgittcrn) II 1881; Calclnieren
II 2403*; Verwend.: als Brennstoff I 3019; in 
Staubfeuerr. II 1258

Petunidin s. Petunidiniumhydroxyd-Chlorid.
Petunldiniumhydroxyd-Chlorid (Petunidin), Iden

tifizier., Identität d. —  v. Willstätter u. Burdlck 
mit d. 3'-0-Mcthyldelphinldinchlorid v. Bradley, 
Robinson u. Schwarzenbach II 3251.

Peyotl s. Drogen.
Pfeffer, Unregclmäßigkk. in d. Strukt. d. Stärke

körner d. weißen — d. Handels I 1455; s. auch 
Drogen (Capsicum).

Pfefferminzöl s. öle, ätherische.
Pferdefett s. Fette.
Pfirslchblütenöl s. öle, ätherische.
Pfirsiche, Einfl. d. Lichts auf d. Carotingeh. I 1386; 

Möglichkk. u. Grenzen bei d. Trockn. v. Ging—
I 3356.

Pflrslchkemöl s. Fette.Pflanzen.
G e sch ich tlich e s: Phytochem. Literatur (lil- 

stor. Rückblick) II 3270; Gcschichtc d. Ansichten 
über Herkunft u. Rolle d. pflanzl. Aschen
bestandtelle I 2418.

E ig e n sch a fte n : —  als Elektrizitätsleiter (Po
tentiale in —) II 1029; Unterschied ln d. Wrkg. 
v. elektr. Wellen auf Insekten u. — I 693; Ke- 
lativitätsgesetze d. Flxat. v. Farbstoffen dcli. 
Wurzeln u. Blatter v. — II 3427; HerbstfrSste, 
oxydierende Fermente u. Verfall v. in voller 
Vegetat. befind!. —  I 3451; Fleckenbldgg. u. 
Verfärbb. an Blattorganen (für Rauchwrkg. 
charakterist.?) II 1498; Schädig, dch. NHs-Gase
II 2515; Elnfl.: v. SO2 auf Elodea canadensls
II 1498; V. Arsenik auf Blätter II 1926; v. XaClOs 
auf Wasser—  II 592; Faktoren, d. die Glftlgs. 
d. Phenols für — beeinflussen I 693.

ZnRammensetznngr.
Heterogenität d. Naturstoffe (Vortrag) 1 1543; 

Veränderllchk. d. ehem. Zus. II 3104.
Z u sam m en setzu n g  b estim m ter Pflanzen. Che

mie: d. Halophytcn (Suaeda salsa Pall.) II 283«; 
d. frischen Saftes v. Agave Atrovirens Karw
II 3271; v. Lycopodium Saururus Lam., vulgo 
Pillijan I 3452; v. Parosela barbata (Ocrst.) 
Rydb. II 2667; d. Gatt. Salix (Konst. d. Sah- 
purposlds) II 71; v. Torfmoos (Zus. v. Sphagnum 
filbriatum, Wils.) II 2835; Wasserschierling 
(Cicuta virosa) [spektralanalyt. Unters.] I 6Su; 
[physlol. Wrkg. bei Fröschen] I 2735.

Z u sam m en setzu n g  ein zeln er Pflanzenorganc. 
Chcm. Unters.: d. japan. Eibenblätter (Taxinin)
I 3189; d. Blätter v. „Ginkgo biloba' »3901; 
Sln-Geh. grüner u. etioliertcr Blätter II 885; 
Rindenstoffe (Vortrag) I 3254; (Chemie d. Rinden)
II 2834; (Nlchtgerbstoffe, Übersicht über Rinden- 
extraktstoffe) I 1326; Schrifttum über Derrls- 
wurzel u. d. wirksamen Bestandteil Rotenon
I 1418; Bestandteile d. Kawawurzel (Yangona- 
lacton u. Triacetsäure) I 3304.

Anorgan. B estan d teile: P h y s lo l. Bedeut. (* « »
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teil. d. K in d. Kartoffel— ) I 530; Anrcicher. 
v. K-Isotopcii II 1877; relative Wrkg. einer 
einmal, u. mehrmal. Düng. mit 1. N auf d. Nitrat
geh. I 3210; Beeinfluss, d. P20s-Geh. dcii. Phos
phate II 1677; aceidentelles Vork. v. Se II 3425; 
Kalkbedürfnis 1 2223; Al-Geh., bes. d. Nähr.—
I 1103; Anreicher, v. Mo in W.—  II 2476; 
Faktoren, d. die Fe-Verteil. bestimmen II 1029; 
(Bedeut, d. [H‘l im  Gewebe) I 091; [H'j u. d. 
Fe-Geh. d. Trachealsaftes grüner u. chlorot. 
Birnbäume II 1029; Co in — Asche I 3188.

Organ. Bestandteile: Verlager. organ. Substst. 
innerhalb d. —  I 691; Beziehh. zwischen Substst. 
in — : äther. öle u. Har.c, Blausäure u. Oxalate
II 887; biochem. Unters, v. — d. Neucliäteler 
Jurasauf Glucide I 85; Glucide: d. Gramineen (Be
deut. d. Fructoholoside) I 1104; d. Gummis v. 
Viscaria vulgaris II 1639; Katalase- u. Zucker- 
bestst. in chlorophylldefckten —  I 2056; links
drehendes Kohlenhydrat d. Asphodclusartcn
1 1913; Reservepolysaccharid d. Bockshornklec- 
samen (Verdaulichk. u. Schicksal während d. 
Keimzeit) II 3105; zuckersüßes Prinzip d. Kai\- 
h6-6 (Stcvia rebaudlana Bertoni) (diastat. Hydro
lyse d. Steviosids; Steviol d. diastat. Hydrolyse 
u. Isosteviol d. sauren Hydrolyse) I 689; (phy
siol. Elgg. d. Steviosids) II 722; Methoxyuron- 
säuren in Quittensamenschleim II 2667; Gummi, 
Tannin u. Resin in —  (Bezieh, zu deren Spezifität, 
Lebensmilieu u. Funkt.) I 2857; Vork.: d. Tor- 
mentols in Species d. Gatt. Potentilla II 721; u. 
Eigg. d. Chaulmoograöl produzierenden — 
(Literaturübersicht) I 1077; Natur d. Lipoid
substanz aus grünen Blättern (Spinat u. Kohl)
I 959; Vork.: v. metliyllerten N-Verbb. in See
wasser—  I 1262; v. Harnsäure in —  II 885; 
v. Trigonellin In —  I 847; u. Verteil, v. Kaffein 
u. Theobromin in d. Organen d. Guarana I 1387; 
pflanzl. Proteine (Dolichos Lab.) I 84; Vork.: 
insulinähnlicher Stoffe in Vegetabilien (Polem.)
II 2838; v. Antikörpern in —  II 3107; s. auch 
Alkaloide; Enzyme; Gerbstoffe; Glucoside; Pektine; 
Saponine; Toxikologie; Vitamine u. d. nächsten 
Abschnitt.

P ila n ze n fa rb s to lT e .

Heterogenität d. natürl. Farbstoffe I 1544; 
interessante Quellen natürl. Farbstoffe II 1077; 
Aufbau v. Terpenen, Polyenfarbstoffen, Cholesterin 
u. a. verwandten Naturstoffen (Biosynth.) I 242; 
Theorie d. Photosynth. d. Farbstoffe I 092; 
ehem. Einfl. d. Mcndelns auf d. Blütenfarbe
I 1104; genet, u. biochem. Betracht, d. Flavon- 
u. Anthocyanplgmente II 1640; Beziehh. zwischen 
d. verschied, physiol. Erscheinn. d. —  u. d. an 
verschied. Vegetat.-Organcn in Erschein, treten
den Farbstoffen I 402; Chemie d. Farbstoffe u. 
verwandter Körper pflanzl. Ursprungs (Über
sicht) II 1698; Rolle d. Co-Pigmente II 3561;
-—Farbstoffe (aus „rotem“ Reis, Monascin)
I 2048; (Carotinoide) I 2593; (oxydat. Abbau d. 
Anthocyane, Konst. d. Malvons) I 2594; —  
Farbstoffe u. Vitamin A (Übersicht) I 701.

Farbstoffe bestimmter Pflanzen. Farbstoff: aus 
Akazienholz II 3427; v. Robinia pseudacacia 
(Konst.) II 3900; d. gelben Dahlien II 2476; 
frühere Anwend. d. gelben Farbstoffs ln Helle- 
borus I 1301; Taraxanthin aus Huflattich II 
2190; gelber Farbstoff d. Khapliweizens I 84;
II 3899; Farbstoffe: d. Königskerzenblüten
I 75, 2667; d. Klatschmohns II 2667; d. Lein

krautblüten (Konst.) II 2476; d. Mutterkorns 
(Ergoflavln, Ergochrysln) II 2196; v. Monascus 
Purpureus Went II 1639; Chromophore Gruppe 
d. Rhodymenia palmata I 957; Farbstoff d. 
Ringelblume II 2667; Ursprung u. Vererb, d. 
Blütenfarben in Pharbitis Nil I 1914; Farbstoff- 
Mdg. d. Physalispflanze II 414.

Farbstoffe: d. Korinthenweine 1 1453; d. Rot
weine (Einfl. d. Entsäuer. auf d. Geh.) II 1982;

• Farbstoffveränder, im Hoidelbeerwein II 1982.

Chem. Veränderungen, physiol. Bedeutung, 
Verwendung: Farbveränderr. d. — im Verlauf d. 
Trockn.; Erkennen d. Chromogens v. Orobus 
nlgcr (Lathyrus niger) als Arbutosid I 84; Zu
sammenhänge zwischen Farbe u. äußerer Bc- 
schaffenh. u. d. chem. Veränderr. in ausreifendem 
Obst u. Fallobst II 2890; immunolog. Unters, d. 
Farbstoffe I 2598; biol. Bedeut, d. Komplementär- 
plgmente d. Meeresalgen für d. Photosynth.
I 3453; Vcrwcnd. d. Farbstoffs d. schwarzen 
Johannisbeere usw. zum Färben v. hlstol. u. 
bakteriol. Präpp. I 1559*; s. auch Anthocyane; 
Anthocyanidinc; Anthocyanine; Carotin; Caroti
noide ; Chlorophyll; Curcuma; Farbhölzer; Lycopin; 
Safran; Xanthophyll.

P h y s io lo g ie  d e r  P f la n z e n .

— Physiologie, neuere Arbeiten (Literatur- 
Übersicht) II 76.

Pflanzenernährung.

Ernähr, d. Kultur—  (Zusammenfass.) I 
2194, 2883; (Nährstoffentzug) II 2227; Absorpt. 
dch. — (Verss. bei Ggw. v. NaCl) I 1678; (Unters, 
d. N H 4NO3 u. seines Einfl. auf d. Kaliabsorpt.)
I 3307; Nährstoffaufnähme d. Cerealien (Be
deut. für d. Wachstum u. für d. Auftreten v. 
nichtparasit. Erkrankk.) I 3452; Einfl. d. Nalir. 
auf d. Zus. d. Weizens I 2337; Beanspnich. v. 
Nährstoffen in Cocosnußkulturcn II 3009.

Aufnahm e bestim m ter Stoffe: Bedeut, 
d. einzelnen Mineralien für d. Leben d. — I 2194; 
Aufnahme eines Überschusses an mineral. Nahr. 
ohne Nutzen für d. Entw. dch. d. Blatt I 3453.

N-Nalir. d. — II 2835; Ausnütz. d. atmosphär. 
N dch. keimende Samen bei bes. Umgeb.-Be- 
dingg. I 1798; N-Assimilat. dch. Getreidcpfiänz- 
chen während d. kalten Frühlingszeit; Unterss. 
in Kulturgefäßen II 3605; Nitrate u. Ammonsalze 
als N-Quellen für höhere — bei konstanter [H']
I 401; Nährwert v. NOs-N für junge Reispflanzen
I 121; (vergleichende Wrkgg. verschiedener N i
trate in vollständ. Nälirlsgg.) II 2477.

Kalimangel bei d. — (Zusammenfass.) I 3335; 
Rolle d. K  im Wasserhaushalt d. —  I 3335; 
Einfl. d. Kaliemälir. auf d. Widerstandsfähigk.
I 728; II 2098.

P205-Aufnahme in W.-Kulturen II 2357; 
P20s-Mangel, Produkt.- u. Wrkg.-Wcrt II 2514; 
Einw. absorbierter Kationen auf d. Ausnutz. d. 
Boden-P20s I 1945. .

Bezieh, v. N zu K in d. Ernähr, d. Obstbäume
I 829; Einfl. v. N- u. K-Mangel im Boden auf 
d. Aufnahme dieser Bestandteile aus d. Kartoffel
mutterknolle I 2627; reziproke Wrkgg. v. N, P 
u. K  in bezug auf d. Absorpt. dieser Elemente 
dch. d. — I 3335; Absorpt. u. Ausnutz. v. N, 
P u. K  dch. d. Rcispflanze in d. verschied. Wachs
tumsabschnitten bei Verwcnd. v. W.-Kulturen
II 2357; vergleichende Unterss. über P2O5 u. 
Kaliaufnahme v. Keimpflänzchen d. Petkuser 
u. einer ungar. Roggenart I 3104.

Einw. v. S in Feld- u. Vegetat.-Verss. I 1945; 
Bedeut.: d. J  für d. —  (Übersicht) I 1704; d. 
Kalkes für d. Waldbäume I 990; Einfl. v. Ca- 
Mangel auf d. Nitrataufnahme u. d. Stoffwechsel 
d. Tomate I 690; Speicher, v. MgO in gewissen 
Gewebsteilcn I 2988; Widerstandsfähigk. junger 
Reispflanzen gegen relat. hohe Gaben an MgSO* 
in Kulturlsgg. I 121; Einfl. v. 1. u. uni. Al auf d. 
Nährstoffaufnahme junger Roggenpflanzen Im 
Sandboden bei u. ohne Ggw. v. Si02-Hydrat
II 2357; Beziehh. zwischen Fe, Huminsäure u. 
organ. Subst. bei d. Ernähr. 1691; s. auchDönflWifir.

Pflanzenkeimung.

Bor als physiol. entscheidendes Element bei 
d. Keim. II 3902; Beeinfluss, d. Keim.: dch. 
ultrakurze elektromagnet. Wellen (A «  2—3 m) 
bei vor d. Saat bestrahlten Samen II 1029; dch. 
radioakt. Italien. Erden I 2337; dch. d. Elektro-
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knltiir bei Gerste I 401; Einfl.: längerer Lagcrzcit 
. auf d. Keimfähigk. trockeugebeizten Getreides
II 2515; eines Troekemnittels auf d. Erhalt, d. 
Keimfähigk. v. enthülstem Keis, d. verschied. 
Feuchtigk.-Geh. besitzt u. be! verschied. Tempp 
gelagert wurde I 2983; Keimfähigk.: v. dch. 
Wanzenstich beschädigtem Weizen I 2008; 
u. [H] (Puffer.-Yermögen d. Rescrvesubstst.)
II 233; Keim. v. Gramlneensamcn in Medien ver- 
Bchled. [H‘] u. d. damit verbundenen Rk.-Verän- 
derr. 11914; Beeinfluss, d.Keimfähigk. v.Kaps u. 
Runkelrüben dch. Ammonsulfat im Ackerboden
I 2223; Beeinfluss, d. Keim.: v. Korn- u. Weizen
samen dch. Saftgeh. u. Temp. I 3070; dch. Ca- 
Cyanamid II 270; dch. steigende Gaben v. Jodid-, 
Jodat- u. Perjodation bei Kulturpflanzen II 2980; 
dch. Hypophysenhormone bei Lupinus albus

Chem. Unterss. über d. Keim. (Wandel v. 
i ’ettsubstst. u. P-Lipoiden bei Lupinus albus 
in d. ersten Entw.-Stadlen) II 3106; (Fett u. 
Fettsäuregeh. bei Gramineensamen ln Bezieh 
zur Lichtbedürftigk.) II 2323; (Schicksal d 
Reservcpolysaccharids d. Bockshornklcesamcn)
II 3105; Ausnütz. d. atmospbär. N dch. keimende 
Samen bei bes. Umgeb.-Bedingg. (Lupinen)
I 1798; (Beobachtt. an keimenden Hülscnfrucht- 
samen in Ggw. v. Alkaloiden) II 2980; Cholin
stoffwechsel bei Pflanzen während d. Keim.
II 3100; Amylasen in ruhenden u. keimenden 
Samen (Gerste) I 1675; Amylokinase, ein natürl 
Aktivator d. Stirkeabbaucs ln keimender Gerste
I 535; s. auch Samen, u. d. Abschnitte Pflanzen
stimulation ; Pflanzcmcachstum.

Pflanzenstimulation.

Erfolge d. Saatbehandl. in bezug auf Keim- 
fähigk. u. Ernteertrag bei d. Zuckerrübe II 2886- 
Beschleunig, d. Keim, bei d. Kartoffclknolle
II 887; Steiger, d. Wirksamk. v. Düngemitteln 
unter BaumwoUkulturen dch. d. Stimulât.-Meth
II 2514; Unterbrech, d. Ruheperlode d. Samen v. 
Bäumen dch. chem. Mittel (Accr-saccharum- 
u. Castanea-dentata-Kcimllnge) I 3070; Nähr- 
lsg. zur Stimulât. II 3010*; Doppclsalze aus 
MnS04 u. (NH4)2S04 als Reizmittel II 1 4 9 9* ■ 
Erhöh, d. Keimfähigk. v. Saatgut unter glelch- 
zeit. Abtüt. v. Getreideschädlingen (Behandl 
mit Gemischen v. As- u. Cu-Verbb. oder mit 
Doppelverbb. v. As u. Cu) I 3487*; Treiben v 
Pflanzcnsamen: mit Dämpfen v. Schieferöl- 
fraktt. II 3293*; dch. Behandl. mit* Hormonen 
ÏL. t s’ auc!l Saai<iutbe\zen u. d. Abschnitte 
Pflanzentnrnung; Pflanzenwadislum.

Pflanzenwachstum.

N- u. Kallertragskurvcn, analyt. Formulier., 
Aussehen u. Eigg. I 2884; Inkonstanz d. N- u. 
Kaliwrkg.-Faktors u. ihre prakt..Bedeut. I 2884- 
Verschlebb. d. Wrkg.-Faktoren v. u. P2O5

I 1288; Konstanth. d. Wrkg.-Wertes v. P2O5 n 
KzO bei Kulturpflanzen I 2081; experimentelle 
Unterss. mit d. physiol.-mathemat. Meth. v.

f  Î ? Îeri icli  d‘ AVrkg‘ d- Düngemittel
I 15/0; Best. d. Düngerbedarfes nach Mitscherlich 
u. Konstanz d. Wrkg.-Faktors II 1065; Berechn.
II 106‘>rŜ tolfwikg. in Mangelverss.,nach Wagner

WMhstumsverlauf : landwirtschaftlicher Nutz-
—  II 2981; (Zuckerrübe) II 29S1; bei Getreide
arten, bes. Hafer II 1957; Bedeut, d. Nährstoff
aufnahme d. Cerealien für d. Wachstum I 3452; 
Rcservestoffe in Bezieh, zu anderen limitierenden 
iaktoren beim Wachstum v. Gräsern I 0 9 1 ; 
Wachstum d. Cassave I 1726; Faktoren, welche 
d Beginn d Sprossens v. Citrus-Stecklingen be
einflussen II 2835; Bezlehh. zwischen d. Waclis-
Ä  8 I U; J '  Anthocyanbldg. bei Abutilon 
Avicennae I 402.

c* Mn f lu ß u V?n S trahlungen: Einw. v. 
Strahl, verschied. Wellenlänge auf d. Wachstum

I 3076; „Photoperiodism.“ d. Reispflanzen
II 3105; .Beeinfluss, d. Wachstums: v. Erbsen
keimen dch. Ultraviolettbestrahl. I 3076; u. d. 
Fruchtbldg. d. Tomate dch. Röntgenstralilen I 
690; dch. Uranstrahl. I 2373; dch. radioakt, 
italien. Erden I 2337.

E in fluß  d. Bodenreaktion u. anderer 
Bodenfaktoren. Beeinfluss, d. Wachstums: 
dch. d. Bodenrk. II 2714; dch. Rk. u. Nährstoff- 
geh. d. Bodens (Kulturpflanzen) I 2627; dch. 
d. Bodensäure I 990; Rk.-Ansprüche d. Sojabohne
II 592; PH-Optimum einiger ungar. Weizensorten
II 592; Unterss. über d. Bodenertrag II 2886; 
(Bedeut, einiger Vegetat.-Faktoren) I 3484; 
Einfl. : v. W.- u. Nährstoffgeh. d. Bodens auf d. 
Wurzel Wachstum verschied. Kartoffelsorten I 
2373; austauschbarer Ionen in Bodenkolloiden 
auf d. Wachstum II 915; d. Austauschkationen 
d. Bodens auf d. — II 3139; Bezieh.: v. Diinger- 
behandl., Bodenfeuchtigk. u. Ertrag I 3484; 
d. ICnöllchenbakterienart u. Düngerbchandl. zum 
Knöllchenansatz u. Wachstum d. Luzerne II 423; 
s. auch Boden.

E in fluß  von E lem enten, anorgan. u. 
organ. Verbindungen. Einfl.: d. K.alis auf d. 
Wurzelentw. v. Sommergerste I 3104; v. Beiz
mitteln auf d. Wachstum d. Weizens I 276; d. 
Schädlingsbekämpf, auf d. Wachstum II 2510; 
Cu als notwend. Element I 690; (für höhere grüne 
Pflanzen) I 690 ; stimulierende Wrkg. v. Zn-Ionen
II 757; Wrkg.: v. anorgan. u. organ. Hg-Verbb. 
auf d. Wachstum v. Lupinus albus I 1255; v. Mg 
u. Mn auf d. Wachstum d. Weizens II 887; d. 
Mn-Geh. gewisser Böden v. Connecticut auf d. 
Wachstum d. Tabaks I 3216; v. Mn auf d. Wachs
tum v. Lemna minor I 537; Empfindlichk. d. 
roten Klees gegen geringe Mengen v. B u. Mn
I 691; Einfl. d. Leuchtgases auf Wurzeln v. 
Allium cepa II 724; Bcziehh. zwischen Fe, Humin
säure u. organ. Subst. bei d. Stimulât, d. Wachs
tums I 691; Einfl. d. Essig-, Propion-, n-Butter- 
säure, d. H2SO4 u. d. K-Acetats auf d. Länge d. 
Hauptwurzeln d. weißen Lupine I 693; Wachs- 
tumsanreg. d. grünen — dch. eine bestimmte 
Oxysäure II 2327; Beeinfluss, d. Wachstums: dch. 
Hormone (abhängig v. Licht) 1 3080; dch. Follikel- 
hôrmon II 3110; s. auch Boden; Düngung; 
Hormonc-Phytohonnone u. d. Abschnitte Pflanzen
behandlung ; Pflanzenernährung; Pflanzenkeimung', 
Pflanzenstimulation ; Pflanzenstoffu'echsel.

Pflanzenstoffwechsel.

Stoffbldg. u. Stoffwechsel bei Kultur—  13463; 
Ionenaufnahme aus Salzlsgg. dch. d. höhere —
II 723; Aufnahme u. Anhäuf. v. gel. Stoffen dch. 
lebende — Zellen (experimentelle Bcdingg., d. die 
Salzaufnalimc dch. ~Vorratsgewebe bestimmen)
II 2981; Hydrolyse in grünen —  dch. Mondlicht
II 3903; Einfl. d. Radioaktivität auf d. Bau- u. 
Betriebsstoffwechsel II 887; Assimilât, u. Ver
lagen d. Nälirstoffe im Weizen während d. Wachs
tums I 85; chem. Unterss. über d. Physiologie d. 
Apfel (Reif.-Vorgänge u. d. Bezieh, d. Pflückzeit 
zu d. chem. Änderr. bei d. Kühlhausaufbewahr.)
II 2754; (Stärke- u. Hemicellulosegch. bei d. 
Entw.) II 2754; biochem. Unters, über d. herbstl. 
Laubfall II 2324.

îT-Stoffwechsel: d. Lupinenkeimlinge II 
388; d. Meerestanges I 1914; N-Assimilat. beim 
Tabak I 401; natürl. Régulât, d. pflanzl. Eiweiß
umsatzes I 1255; biol. NH3-Entgift. in höheren — 
in ihrer Abhänglgk. v. d. [H’j d. Zellsaftes I 401; 
Aufnahme u. Abwander, v. N in d. Blättern v. 
Salix fragilis I 537 ; jahreszeitl. Änderr. d. Gesamt-, 
1., 1. Protein-, nicht-Protein- u. uni. N in d. neuen 
Sprossen d. Bartlettbirne I 960; Einfl. v. Ca- 
Mangel auf d. Nitrataufnahme u. d. Stoffwechsel 
d. Tomate I 690; ArgininstoffWechsel u. Harn
stoffgenese bei höheren — II 2323; Entsteh, d. 
Allantoins I 3077; Cholinstoffwechsel II 3100; 
Bldg. d. Betaine u. d. Alkaloide (Stachydrin tu
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Trigonellin) II 1040; s. auch Boden-Mikrobiologie 
d. Bodens.

Kohlenhydi^atstoffwechsel: Kinetik d.
Carboxylascwrkg. u. ihre Bedeut, für d. Steuerung 
d. biol. Kohlehydratabbaues II 2469; Konservier, 
d. Regens in d. Kohlenhydraten I 1105; Kohlen
hydra tstoffwechsel: v. — mit succulenten Blät
tern (Xeropliytism. austral. — ) II 2323; bei 
knöllchentragenden u. knöllchenfreien Sojabohnen
II 70; beim Weizen (Dynamik d. 1. Kohlehydrate 
im Zusammenhang mit d. Wctterbedingg.) 11 234; 
v. Supa pulchra II 887; respirator. Oxydatt. u. 
Zuckergeh. d. beiden Geschlechter v. Mercurialis 
annua II 1640; Entsteh, d. Stärke in d. Reserve
organen I 2194; physikochem. Mechanismus d. 
Stärkekondensat. I 2726; Milchsäurebldg. dch. 
Gewebe höherer Pflanzen (Mechanism.) II 2469.

Sonstiger Stoffwechsel: Luftaustausch im 
— Bestand I 401; Rolle d. IC im W.-Hauslmlt
I 3335; Mineralstoffwechsel I 2194; biol. Funkt, d. 
Zn II 557; Veränderr. d. organ. Bestandteile d .' 
Tabakpflanze während ihrer Wachstumsperioden
II 2835; Verteil, einiger Reservestoffe in d. 
Weizenpflanze u. d. Möglichk. ilirer Verwert, 
innerhalb d. aufeinanderfolgenden Wachstums- 
Btufeu II 2477; Wandel v. Fettsubstst. u. P- 
Lipoiden bei Lupinus albus in d. ersten Entw.- 
Stadien II 3106; Wachs-Stoffwechsel in d. Blät
tern d. Brüsseler Sprossenkohls II 2981; Verteil, 
u. Wandel d. Äsculins in Aesculus hippocastanum
I 3307; (Verh. beim Austreiben d. Knospen)
II 2324: Chondriosomen u. Sekrctbldg. in pflanzl. 
Drüsenliaaren I 1388; Theorie d. Photosynth. 
äther. öle u. verwandter Naturstoffe I 691; s. auch 
Assimilation u. d. Abschnitte Pflanzenatmung; 
Pflanzenemähmng; Pflanzenfarbstoffe; Pflanzen
wachstum.

Pflanzenatmung.
Atmung d. Pflanze II 3261; respirator. Oxy

datt. u. Zuckergeh. d. beiden Geschlechter v. 
Mercurialis annua II 1640; Zusammenhang 
zwischen Eiweißumsatz u. Atmung I 1255; 
Atmung v. Winterweizen bei niederen Tempp.
I 538; Kinfl.: d. Ultraviolettbestrahl, auf d. 
Atmung v. Erbsenkeimen I 3076; v. Petroleum
ölen auf d. Atmung v. Bolmenblättera I 690.

App. zur Best. v. CO2 u. O2 d. Atmung II 1331; 
s. auch d. Abschnitt Pflanzenstoffwechsel.

Chem isches V erhalten  
n. physiologische W irkungen.
Zers. d. ehem. Bestandteile v. — Material dch. 

Reinkulturen v. Pilzen u. Bakterien I 2057; 
Sensibilisier, gegen — Stoffe beim Tier I 970; 
physiol. Wrkg. v. Wasserschierling bei Fröschen
I 2735; immunol. Unterss. über Blattpreßsäfte u. 
Blattfarbstoffe I 2598; s. auch Arzneipflanzen.

Pilanzenkranklielten.
Pilzfreunde u. -feinde bei — I 3217; Beziehh. 

zwischen Pilzresistenz u. Inhaltsstoffen bei 
Callitris spec. I 3078; Bedeut, d. Nährstoff
aufnahme d. Cerealien für d. Auftreten v. nicht- 
parasit. Erkrankk. I 3452; Kaliernähr, u. An- 
iälligk. I 728; II 2098; — Krebs u. K  I 1914; 
ehem. Gesichtspunkte d. krankhaften Dürre
I 2883; Grünfärb, chlorot. Blätter bei Einfülir. v. 
Pyrrolverbb. I 1104; Chlorose d. gelben Lupine 
(Experimentalunterss.) I 960; (Bezieh, zum Fe)
II 2863; [H*] u. Fe-Geh. d. Trachcalsaftes grüner 
u. chlorot. Birnbäume 11 1029; Biochemie d. 
Brandkrankhh. d. Getreidcarten (Wrkg.-Mecha- 
nlsm. d. Hg-Salze auf d. Weizensteinbrandsporen)
¡1 77; Weißährigk. d. Hafers (Ursache, Bekämpf.)
J 3335; „Sand drown“-Erkrankk. v. Tabak u. 
Mais in Abhängigk. v. Kalk- u. Magnesiageh. d. 
Bodens I 3076; Einil. v. Fusicladium auf d. Ge
schmack v. Obstwein u. Süßmost I 1168; Kar
toffelschorf u. Düng. II 423; Mosaikkrankh. bei 
Solanum tuberosum (biochem. Unterss.) I 1388; 
Borverbb. u. Rüben, Unterss. d. phytopathol.

Labor, in Baarn I 3236; bakterieller* Tomaten- 
krebs u. seine Verbreit, dch. Samen infizierte> 
Früchte I 1144; Wurzelfäulc d. Jasmins II 2745; 
Buchenstockfäule (Wesen, Entsteh., Bekämpf.)
II 3460; Schutzmittel gegen Pflanzenschädlinge 
s. unter Schädlingsbekämpfung; s. auch Pilze; 
Saatgutbeizen.

P f la n z e n  V e r t i lg u n g .

Unkrautvertilg.-Mittel (Fortschrittsbericht) II 
3009, 3605; Unkrautbekämpf.: m it Chloraten
I 991, 2224; (Berichtig.) II 3605; (Wrkg. v. NaClOs 
auf —) II 592; mit Atlacide, einem Chlorat II 273; 
Herst. v. Unkrautvcrtilg.-Mlttcln: enthaltend 
Chlorate, Perchlorate oder Perjodatc II 2102*; 
aus NaC103, CaCte, W. u. K2Cr2Ü7 I 2083*; aus 
Gemischen v. Al2(S04)s, Fe2(S04)3, CaS04 u. 
gegebenenfalls freiem S oder einem sulfid. Erz
II 2866*; Herst.: eines in Lsg. zu verwendenden 
Ca(C103)2 in statu nascendi enthaltenden Pflanzen
vertilg.-Mittels II 1226*; eines H2S04-halt. Pulver
form. Ackerunkraut-Vernicht.-Mittels (bes. gegen 
Hederich) aus Gichtstaub u. H 2SO4 II 1679*’; Un
krautbekämpf.: mit NaHSOs II 2714; m it Chlor
kalk (Ackerunkräuter) II 427*; mit As- u. Cu- 
Verbb. (Fortsclirittsbericht) II 3605; m it CuS04-f- 
H 2SO4 (Fortschrittsbericht) II 3009; tlberführ. v. 
zerfließlichen Cu-Verbb. in haltbare Form II 595*; 
Cu(N03)2-halt. Unkrautvertilg.-Mittel II 276*; 
Ackerunkraut vernicht.-Mittel: aus Kupfernitrat- 
lsg. u. schwefliger Säure I 1146*; aus neutralen 
oder ammoniakal. Lsgg. d. Kupferammoniakate
II 1226*; Hederichbekämpf.-Mittel m it Geh. an 
Cu-Salzen u. Cr-Verbb. II 1679*; gebrauchte Gas
reinig.-M. zur Unkrautvcrtilg. II 273.

Vertilgung bestimmter Pflanzen. Bekämpf.: d. 
Kohldistcl II 2100; d. Duwocks u. Unschädlich
mach. d. Duwockgiftes Equisetin I 1418; v. 
Flachskraut (Mittel) II 428*; v. Unkraut in Rasen 
u. Grünland (mit AS2O5 u. NaC103) I 2224; Ökolog. 
Studie über kurzgeschnittenen Rasen nach Be- 
liandl. mit Fe- u. Ammonsulfat II 1498; Algen- 
bekämpf.: im Stadionschwimmbecken in Köln
II 1214; in W. oder Abwasser mitt. Cu-Verbb.
II 1226*; mit CuS04 II 1051; Giftwrkg. v. wss. 
NaClOs-Lsgg. auf Nitella 12082; Bekämpf, v. Flech
ten u. Moosen, bes. in Baumschulen u. Forstgärten
II 3009; Mittel zum Verhindern v. Moosbldg. auf 
Marmor- u. Steinflächen aus geläutertem Mohnöl 
u. Paraffin II 1226*; Unterdrück, pflanzl. Ansätze 
an d. berieselten Flächen offener Rieselvorr. (Zu
satz v. phenolhaltigem W.) II 427*; anwuchs- 
verhindernde Schiffsbodcnfarben s. unter Überzüge

P f la n z e n b e h a n d lu n g  u. -V erw endung .

Schutz gegen Frostschäden mitt. künstl. Nebel
I 2083*; Unterss. zur Elektrokultur I 401; Be
einfluss. d. Wachstums u. d. Saftbldg. dch. ein 
elektromagnet. Kraftfeld II 1499*; Treiben v. — : 
mit Dämpfen v. Schieferölfraktt. II 3293*; mit 
Hormonen II 3462*; färbendes Stäubemittcl
I 1955*; s. auch Boden (Heizung, Bedeckung 
usw.); Schädlingsbekämpfung.

Konservierung: „Niwelka“ zur Verlänger. d. 
Haltbark. v. Schnittblumen II 1939; Konservier.- 
Fl. für frische — Stoffe (gleichzQit. Einw. d. 
elektr. Stromes) II 154*; Konservier.: v. —  
Stoffen dch. stufenweise Trockn. 1 1728*; mit 
Chinosol I 122; Mittel zur Verhinder. d. Entfärb, 
v. — Stoffen 1 1964*; Schutz v. —  oder — Teilen 
unter Verwcnd. v. Latex u. lyophilen Kolloiden
II 1500*; Zweckmäßigk. oder Unzweckmäßigk. d. 
Haltbarmachens cyanhalt. — Teile mit Spiritus
II 3585.

Gewinnung von Substanzen aus Pflanzen: Aus 
austral. — Prodd. zur Verfüg, stehende natürl. 
ehem. Hilfsmittel I 3508; Entölen u. Entzückern 
v. — Stoffen II 3130*; Ausflock, v. — Säften ln 
alkal. Medium II 2381; Verwend.: sehr feinfaser, 
oriental. — (Mitzumata, Kodzu u. Gampi) II 948*; 
v. — Schleimen u. Moosen als Schlichte I 3241.
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Analytisches.
Blattdiagnose u. d. Feststen, d. Diingejjedüri- 

nisscs I 438; Best. d. W.-Verbrauches v. Freiland-
—  I 728; Nachw. v. Kali- u. N-Mangel dch. ehem. 
Rkk. in Teilen v. lebenden —  I 277, 1287; W.- 
Kulturverss. mit organ. N-Verbb. zur Ermittl. d. 
Assimilât, ihres N v. seiten d. höheren grünen —
I 2505; 13est.: d. pflanzl. Aschenbestandtcile bei 
Ggw. v. Si I 847; v. Na in — Aschen II 1600; v. 
K  in —-Material nach d. Kobaltnitritmeth.
II 1005; Feldmeth. zur Best. v. Nitrat, Phosphat 
u. K  II 915; Best.: d. Kalkbedürfnisscs I 2223; 
d. Mn in pflanzl. Material (colorimetr.) I 847; v. 
Al in Asche v. — Material II 1710.

Best. : V. C I 847 ; d. Zuckers in pflanzl. Stoffen
I 2072; d. Stärke (Hydrolyse mit Pankreatin)
II 258; mikrochcm. Nachw. flücht. Fettsäuren
II 1047; Meth. v. Felix-Müller zur Best. d Amino- 
N v. — Stoffen II 2887; mikrochem. Nachw. d. 
Bctaluc I 847; Best. v. freiem u. gebundenem 
(Lecithin)-Cholln nebeneinander in geringen Men
gen pflanzl. Subst. II 3106.

Für d. Unters, akuter Rauchschädcn verwend
bares Gerät (Laubblattspektroskop) II 1000; 
Brauchbark. d. spektroskop. Phäophytinprobo in 
d. Kauchschadendiagnostlk II 1006; Nachw. d. v. 
Blättern aufgenommenen NHs II 2515; Best. d. 
S02-Aufnalime (App.) II 1942; Auffind. d. HCN 
in mit Formalin konserviertem — Material
II 1943; s. auch Färbung; Histologie] Mikroskopie.

Itlbliofjrrapliie.
Lehrbuch d. — Physiologie 1 [86]; — Kunde 

u. — Krankheiten I [403]; Kohlen u. — Wachs
tum I [440]; Handbuch d . --Analyse I [2212];
Grundzüge d. Kauchschadcnkunde I [2028] ; Nähr- 
S to ffau fn ahm e  d. —  I [2479]; Stoffprodukt. d. —
II [1030]; Kleines pflanzenphvslol. Praktikum
II [2669],

Holz, Rohstoffe für d. Celluloselndustric, Ter
pentin u. Dest.-Prodd. liefernde — [russ.] I [769].

Expérimental plant physiology I [095]; Soil 
conditions and plant growth I [993]; An Intro
duction to plant physiology I [1388]; Respiration 
in plants II [1927]; Some aspects of plant nutrition
II [3904].

Recherches sur la nutrition artificielle des 
plantes cultivées. Nouveaux mélanges nutritifs 
PH stable I [2225]; s. auch Agrikulfurchemie; 
Algen-, Alkaloide-, Arzneipflanzen ; Assimilation : 
Baumwolle-, Bitterstoffe-, Boden-, Drogen-, Düngung; 
Enzyme; Extrakte; Fasern; Fette; Flechten; 
Früchte; Futtermittel; Gemüse; Gerbstoffe; Gerste; 
Getreide; Glucoside; Gummi; Hafer; Harze-Natur- 
harze; t Hefen; Holz; Hormone-Phytohormone; 
Leguminosen; Mais; Mikroben; Nahrungsmittel; 
Öle, ätherische; Pektine; Pilze; Pollen; Proto
plasma; Pyrethrum; Riechstoffe; Roggen; Rüben; 
Samen; Saponine; Tabak; Toxikologie; Vitamine; 
Zellen; Zellgewebe, pflanzliche; Zuckerrüben. 

Pflanzenbutter, afrikanische s. Fette.
Pflaster, Hautrelzz. dch. Kautschuk— , dessen Crepe 

mit Ameisensäure koaguliert wurde I 549 ; Unter
lage für — aus tier. Faserstoff-MM. I 3256* ; — für 
röntgenphotograph. Zwecke II 2335*.

Pflaumen, Vitamingeh. I 3238.
Pflaumenkemöl s. Fette.
Phäanthln (F. 210»), Isolier., Eigg., Rkk., Salze, 

Konst. I 395; Oxydat., Konst.. Formel I 2187; 
Konst. II 3098.

Phäohämln b (Fe-Verb. d. Phäophorbtds B), Darst., 
therapeut. Vcrwcnd. 1 3467*; (Rk. mit Carbon- 
säuxen) II 3121*.

Phäophorbld a, Reindarst. v. —  u. Methyl— , 
Phasenprobe, Einführ. v. Mg, Bruttofbrmcl
II 3721; Bldg. v. allomerisiertem Methyl—  aus 
Methylchlorophyllid II 3721; Eigg., Rkk., Konst.
II 3719; Decarboxylier. II 3101; Phasenprobe. 
Abbau II 3721. »

Phäophorbld b (B), Reindarst. v. — u. Methyl— , 
Phasenprobe, Einführ. v. Mg, Bruttotonne!

II 3721; Methylcstcr, Methylcstersciuicarbazon, 
Konst. I 1247; Phasenprobe, Abbau II 3721; 
Überführ, in Phäoporpliyrin u. Phäohämln d. b- 
Reihc II 3121*; Darst. einer Fc-Verb. I 3407*. 

Phäophytln, Eigg., Rkk., Konst. II 3719; Übcrfilltr. 
in Phäoporphyrln as II 3100.

Nachw. bei Rauchschädcn (Gerät) II 1060; 
(Brauchbark. d. spektroskop. Probe) II 1066; 
(Bldg. dch. Elodea canadensis bei Einil. v. S0¡)
II 1498.

Phäoporphyrln b, Darst., Einführ. v. Fe (therapeut.
Verwend.) II 3121*.

Phanodorm (5-CycIohexenyl-5-äthylbarbltursäure), 
ehem. Konst., physlkal. u. ehem. Eigg., Ge
brauchsweise u. Dosier. 1 1396; Herst. v. W.-freien 
Alkalisalzcn II 91*; — Ca II 404; Wrkg.-Dauer, 
Toxizität II 244; -—-Vergift. (Hell. dch. Coramiti)
I 2202; Wiedcrausschcld. m it d. Harn II 3913; 
antidiurct. Wrkg. II 2076; Eign. zur Vorbehandl. 
für d. Lachgasnarkose I 98, 3199.

Clicm. (analyt.) Eigg. II 3742; toxlkol. Nachw. 
im Ham II 748; mikrochem. Nachw. im Harn, 
Blut u. Liquor I 2746.

Pharmakognosie, B ib i.: Handbuch d. — I [2488]; 
Lehrbuch d. Physio—  für Pharmazeuten II 
[3129]; A textbook of pharmacognosy I [975]; 
Elementos de farmacognosia vegetal con nociones 
de fitoquimlca y farmacología II [748], [3440]. 

Pharmakologie, Stell, d. — in Forsch, u. Unterricht
II 87; Probleme u. Fortschritte d. modernen 
Pharmakotherapie (Vortrag) I 1684; Sammclref. 
Januar 1930 bis September 1931 I 1393; Anwend, 
physlkal.-ehem. Gesetze auf d. Erforsch, pharma- 
kol. Rkk. II 2990; Zusammenhänge zwischen 
pharmakol. Wrkg.: u. ehem. Konst. (Vorträge)
I 3460; u. Menge v. Arzneimitteln (Gültlgk. d. 
Weber-Fechncrschen logarithm. Rclzgesctzcs)
I 2609; Wechselwrkg. zwischen Arzneimittel u. 
Zelle II 87; —  d. Entzünd, (hemmende Wrkg. 
einiger Benzoate) II 400; (Wrkg. v. Kochsalz u. 
Erdalkallsalzen auf Senfölentzünd, u. Pockcn- 
impfrk.) I 3199.

Bibi.: Klln. Arzneimittellehre I [99]; Hand
buch d. n. u. pathol. Physiologie mit Berück
sichtig. d. experimentellen — I [548]; II [2077]; 
Verhandlungen der Deutschen Pharmakol. Gesell
schaft II [1652]; Lehrbuch d. —  [russ.] I [704]; 
Applied pharmacology I [703]; Pharmacology of 
the medicinal agents II [1038]; A manual of 
pharmacology and its applications to thera
peutics and toxicology II [1652] ; Materia medica, 
pliarmacology and therapeutics II [2206]; Formu
laire pratique de thérapeutique et de pharma
cologie I [3320]; II [1471]; Elementos de farma
cognosia vegetal con nociones de fitoqulmiea y 
farmacología II [748], [3440]; Tratado de farma
cología y terapéutica II [3915],

Pharmakopoen s. Arzneibücher.
Pharmazie, Geschichte I 2922; Pharmazeut. Ent- 

deckck. I 1190; —  u. Medizin im alten Ägypten
II 3; prakt. —  während d. letzten 400 Jahre 11190; 
Elnfl. v. Llcblg auf d. Entw. d. pharmazeut. 
Chemie I 2; Goethe u. d. —  I 2417.

W'csen u. Ziele d. galen. — I 417; II 357a; 
pharmazeut.-chem. Notizen II 89; Gesetzentwurf 
über d. Verkehr, mit Arzneimitteln u. Giften 
(Apotheke oder Arzneimittelindustrie?) II 8739; 
Bedeut, d. Begriffe anorgan., organ. u. organisiert 
für d. Arzneimittellehre I 2971; Sn In d. — 11190; 
Pharmazeut. Anwend. d. KMnOi I 971 ; Weinessig, 
ein vergessenes u. wiedercrwecktes Heilmittel
I 2393; Gebrauch v. Fossilien u. Mineralien als 
Heilmittel bei d. Chinesen in Insulinde II 3i39; 
Heilnahr. u. ihre Bedeut, für d. —  II 8739.

Abteilen fl. Arzneien (Vorr. zum Tröpfeln)
I 417; Scltzfiltcr für d. Gebrauch In d. Apotheke
I 2203; Reinig, v. Ölflaschen mit KOH I 3200; 
Autoklav für Pharmazeuten II 89; Elnfl. d. Auf- 
bowahrens v. dest. W. ln Glasampullen auf U. 
Alkalität u. d. Geh. an festen Stoffen 1 4 1 7 ; An
wend. : v. Nlpasol-Nn als Konsen’Ier.-Mittel in u.
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Apotheke I 3083; v Sapaininen als Emulgatoren 
in Rezeptur u. Defektur II 2680; v. Estern v. 
sulfonierten Fetten, ölen u. deren Fettsäuren u. 
ÏÏ2S04-Estcm d. Säureamide d. höher mol. 
Säuren d. Fett- u. ölsäurcreihe in d. — I 291*.

Pharmazeut. Analyse (qualltat. Unters, u. 
Best. d. anorgan. Ionen v. biochem. Verreibb.)
I 555; (Wertbest v. parmazeut. Präpp. auf 
pharmakol. u. biol. Wege) I 555 ; (Nachw. u. Best. 
v. Arznei stoffen u. Giften auf pharmakol. u. biol. 
Wege) I 555; (Nachw. u. Best. v. Fermenten in 
Pharmazeut. Präpp.) II 258; (Nachw. d. anorgan. 
Säuren u. ihrer Salze, bes. d. seltener vorkommen
den) II 2497; (Zusammenstell, d. bei d. Unters, 
v. pharmazeut. Geheimmitteln in Frage kommen
den Arzneistoffe) II 2497; Wertbest.-Methth. d. 
verschied. Arzneibücher II 3447; Labor.-Arbeiten 
für Apotheker I 1808, 2487; Woodsche Strahl, u. 
ihre Anwendd. in d. — I 1929.

Bibi. : Geschichte d. —  in Steiermark bis zum 
Jahre 1850 I [3]; Grundzüge der pharmazeut. u. 
medizin. Chemie I [104]; Lehrbuch d. Chemie für 
Pharmazeuten I [255] ; Pharmazeut. Kompendium 
für Apotheker, Ärzte u. Drogisten I [420]; Pharma
zeut. Kalender I [706]; Deutsche Apotheke als 
Keimzelle d. deutschen pharmazeut. Industrie
I [1557]; Im  Vorexamen. Ausgew. Fragen mit 
Antworten I [1808]; Kölner Apotheken v. d. 
ältesten Zeit bis zum Ende d. reichsstädt. Verfass.
II [4]; Schlickums Ausbild. d. jungen Pharma
zeuten u. seine Vorbereit, zur pharmazeut. Vor
prüf. II [2686]; Chemie d. Arzneimittel (Pharma
zeut. Chemie) [russ.] II [1658]; Chemistry for 
dispensers: manual I [1560] ; Beginnlng pharmacy 
H [650], [1203]; Principlcs of pharmacy II [3746]; 
L’Histoire de la pharmacie à travers les Ages
II [650] ; Travaux des laboratoires de matiùre 
médicale et do pharmacie galénique de la faculté 
de Pharmacie de Paris II [2208]; De danske 
apotekers historié II [2587].

Phasenregel, allgemeine Formulier. II 967.
Bibi. : The phase rule, and its applications

I [1194].
Phellandral, Vork. im äther. ö l v. Eucalyptus rari- 

flora (Bailey) II 2885.
a-Phellandren, Vork. (?) im Sternanisöl I 148; —  

Geh.: d. äther. öle v. kultivierten Eucalyptus
arten II 2885; v. Dillöl II 3489; Bldg. aus Piperiton 
mitt. Bornyl-MgCl, Nitrosit I 1092; Ramanunters.
I 3153.

0-PhelIandren, Vork. v* d—  im Stemanisöl I 148; 
v. 1—  im äther. ö l v. Eucalyptus rariflora 
(Bailey) II 2885; im ö l v. Skimmia laureola (Geh.)
II 3490.

Phenacetin (F. 136°), Darst., Eigg. II 3786*; Einw. 
v. POC13 (Konst. d. gebildeten Basen) I 234.

Best. d. Kaffeins, Amidopyrins u. — neben
einander I 1558; titrimetr. Best. v. Pyramidon in 
Ggw. v. — II 2497.

Phenaceturicese s. Enzyme.
Phenacetursaure, Chemie d. Bldg. aus Phenylessig- 

ÿure (im Hundeorganism.) I 2347; Ort d. Bldg. 
beim Hunde II 399.

Phenacylbromld s. CeHiOBr.
PhenacylchlorJd s. C&HiOCl.
Phenacyljodld s. CsHiOJ.
j'henäthylalkohol 8. CsHioO.
Phenanthren, Herst. v. techn. —  (aus Anthracen- 

schlamm) II 286; Bldg.: aus Di-o-tolyl II 59; aus
4-Keto-1.2.3.4-tetrahydrophenanthren u. CHs* 
JigJ, Derivv. I 64.

Reinig.: mit H 2SO4 I 608*; dch. frakt. Subli- 
niat. in überhitzten KW-stoff-Dämpfen I 2665*; 
(v. fl. chlorierten aromat. KW-stoffen) I 2665*; 
(v. Verbb. mit Furankern) I 2665*.

Synth. v. Alkyldcriw. II 536, 1297, 2181; 
Unteres, in d. — Reihe (3-Brom- u. 3[6?]-Di- 
oromphenanthrenchinon) II 1446; (— Carbon- 
säuren u. Br---Derivv.) II 3090.

Konst. (Kondensat., Absorpt.-Spektr.) I 3436; 
(d. sich von ihm ableitonden mehrkern. Ring-
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systst. u. Trenn, aromat. KW-stoffe) II 3234; Ab
sorpt.-Spektr. I 2432; (v. festem u. gasförm. —)
II 1891; magnet. Rotat.-Dispers. u. Dispers, d. 
magnet. Doppelbrech. II 673; opt. Eigg. v. —  
Krystallen u. Krystallstrukt. I 1992; Kerr- 
konstante in — Lsgg., Kräfte zwischen Lö- 
sungsm. u. gel. Stoff II 963; Mol.-Polarisat., Mol.- 
Refr. u. Moment in Lsg. II 1272; Ander, d. Temp.- 
Konstanten d. magnet. Doppelbrech, u. d. 
Havelockkonstanten für gcschm. — I 2931; Ver- 
brenn.-Wärmo v. Gemischen mit — II 1275; 
rhythm. Krystallisat. v. — Schmelzen II 2284.

Katalyt. Hydrier. I 1181, 1359; (Rk.-Mccha- 
nism.) II 2266; katalyt. Oxydat. (Verf. u. Vorr.)
II 2369*; Halogenier. I 455*; Kondensat.: mit 
Olefinen I I 3965* ; mit olefin. Carbonsäuren 11952*. 

Phenanthrenchinon s. CuHbOz. 
Phenanthrendicarbonsäure s. CieflioOi. 
Phenanthrldin, Synth. v. — Homologen u. Derivv.

I 77; II 3624*.
Phcnanthridon s. CizJIqON.
Phenanthrolln, Darst., Eigg., Überführ, in a.ß-Bi- 

pyridyl I 1667; katalyt. Wrkg. bei d. Synth. 
a-ungesätt. Säuren II 3705.

0 (a)-PhenanthroIin, Aktivier, d. NH4-Salzes ln wss. 
Lsg., Isolier, v. Cd-Nitrat-Komplexen I 2814; 
Magnetism, d. Ag11-Verbb. I 32; Dicarbonylverbb. 
mit Fc(II)-Halogeniden I 1353; Eisencarbonyl- 
deriw. II 1149; Co-u. Ni-Carbonylderiw. II 1150. 

Phenarsazin, Nitrosoderiw. d. — Reihe I 2954; 
Ringspreng, bei Dihydroderivv. I 527.

Best. v. As in — Derivv. II 2213. 
Phenarsazlnsäure, Ringspalt. I 528.
Phenazin, Dipolmoment I 2172; Hydrier. II 1024. 
Phenethrum, Verwend. als Aktivator für Nicotin- 

präpp. zur Schädlingsbckämpf., Zus. I 729. 
o-Phenetldin, D. II 1786; Basenkonstante II 3208;

dlazotiertes —  s. unter C8H 10O2N2. 
wi-Phenetidin, Basenkonstantc II 3208. 
p-Phenetldin (p-AmlnophenetoI), Darst. aus Nitro- 

phenetol II 776*; Darst., Eigg. II 3786*; Basen
konstante II 3208; Methylier. II 3094; Rk.: mit 
1-Naphthylamin (katalyt.) I 3498* ; mit 2-Phenyl-
4-broinchinolin I I 1179; mit Desylchlorid I 2033; 
diazotiertes — s. unter C8H 10O2N2.

Phenetol, Bldg. aus Phenylschwefelsäurechlorid u. 
Alkaliäthylat II 205; Rk. mit SeOCl2 I 216; Mol.- 
Verb. m it BF3 II 695.

Phenmorpholin, Synth. v. Ketodcriw. (Überblick)
I 1787; Überführ, in Indophenole II 2738*. 

Phénobarbital (Gardenal, Phenyläthylbarbitursäure,
Äthylphenylmalonylharnstoff), Hg-Verbb. (Bldg.- 
Mechanlsm.) I 3446; Doppolverbb. mit 4-Amino-
l-phcnyl-2.3-dimethyl-5-pyrazolonen I 254* ; hyp- 
not. Wrkg. auf Ratten II 3737; Elnfl. d. Nitrier, 
u. Amidier. auf d. physikal. u. physiol. Eigg. I 
1553; II 2991; Wrkg.-Dauer, Toxizität II 244; 
Pikrotoxin als Gegenmittel bei akuter Vergift, 
dch. — II 245.

Farbrk. II 3742; Nachw. in d. Nervensubst. 
(Schnellmeth.) II 1048.

Na-Verb. s. Luminal.
Phenochlnon (F. 71°), Bldg. aus Phenolen II 3702; 

(bei d. Oxydat. d. Phenols mit Percsslgsäurc) I 
2837.

P h e n o l  (C a rb o ls ä u r e ) , techn. Verff. zur kata
lyt. Herst. (Übersicht) I 448; Herst.: aus Teer u. 
aus Bzl. II 1558; aus Chlorbenzol (auf kontlnulerl. 
Weise) I 739*; (katalyt.) II 616*; aus Cyclo- 
hexanon I 1893; Bldg.: aus l.l-Diphenyl-2- 
phenoxyäthylen I 3428; bei Bromier. v. Phenyl- 
[y(„/3“)-chlorallyl]-äther I 3429; aus 4.4"-Di- 
methoxypsoudo-4-oxytriphenylcarbinol II 1445; 
Gewinn, aus Gaswasser, Teeren usw. s. unter 
Phenole.

Physikalische Eigenschaften : Ramaneffekt
II 3202; Streuung v. Röntgenstrahlen In bin. 
Mischsch. mit — I 2676; DE. v. fl. — I 2688; 
Dipolmoment II 2635; Leitfähigk. in NaOH II
2269; magnet. Elgg. d. Syst.--W. I 648; DEE.
u. Grenzpotentiale v. — Lsgg. II 2438; Elektro-

321
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caplUarkurven v. — -halt. Salzen (Einfl. v. 
Salzen) I 924; Einfl.: auf d. Viscosität v. Nitro
cellulose I 650; v. Gelatine auf d. Oberflächen- 
spann. v. —  I 926; Adsorpt. an d. Grenzfläche 
Luft/— Lsg. I 2441; Adsorpt.-Isothermen an C
II 1422; anomale Adsorpt. an akt. Kohle II 1899; 
Diskontinuität d. Adsorpt.-Isothermen v. — Lsgg.
II 514; Emuiss. mit Lecithin als Emulgator I 3336; 
flockende Wrkg. I 1346; Fäll.-Vermögen auf 
aceton. Lsgg. v. Celluloseacetat II 522; Einfl. 
auf d. Koagulat.-Wert v. Elektrolyten II 2436.

Vol. u. Fließbark. v. Gemischen m it —  II 
2588; tern. u. quatern. Fl.-Gleichgewichte mit —
II 1582; Brech.-Index bin. fl. Gemische mit 
Piperidin I 1494; D.D. d. Syst. W.—  II 2299; 
krifc. Misch.-Temp. v. — u. W. (Einfl. v. Ver- 
unreinigg.) I 2278; Systst.: wss. Lsg./—/Hg
II 3372; H2O—  u. W.-Glycerln—  II 2140; 
— Erythrlt II 2140; Lösllchk. d. Phenole u. 
Neutralöle in w’ss. Lsg. v. Na-Phenolat u. Na- 
Kresolat II 3331; mkr. Beobaclitt. am System:
Xylol---Natriumoleat-W. I 2297; Systst. aus
Na-OIeat, — u. W. II 2937, 2938.

Reaktionen, Zers. dch. elcktrodenlose Entlad, 
(spektroskop. Unters.) I 482; Druckerhitz, in 
wss. Alkall I I 1435; Rkk. m itH 2 bei hohen Druckcn
II 1558; Hydrier, (v. reinem u. techn. — ) II 1558; 
(röntgenograph. Unters, v. CoS als Katalysator)
1 1987; hydrierendes Cracken I 668; (Einfl. v. 
Katalysatoren) II 2767; katalyt. Oxydat. (Verf. 
u. Yorr.) II 2369*; Oxydat. mit Peressigsäure 
(Bldg. v. cis-cis-Muconsäure u. Phenochinon)
I 2837; Dehydratat. (Beitrag zur Kontaktkata
lyse) II 206; Bromier. II 1614; Nitrier, (zunächst 
bei Tempp. unterhalb d. F. d. Pikrinsäure u. 
dann oberhalb dieser Temp.) II 1512*; (u. Sul- 
furier.) I 1153.

Sulfidier. I 2382*; II 780*, 781*; Thioderiw. 
d. — II 780*; (nichtfärbende) II 780*; Rk.: m it S 
(4- Erdalkalisulfide) II 3626*; mit S-Chloriden
II 3626*; mit SCI2 I 668; mit Hg-Acetat u. NaCl
II 1777.'

Alkylier. mit Olefinen oder Cycloparaffinen 
in Ggw. v. viel konz. H 2SO4 II 3623*; Kcm- 
alkyller. in Ggw. v. HCIO4 I 2094*; Kondensat, 
mit Propylen in Ggw. v. BF3 II 2315; Reirner- 
Tlem^nnsche Synth. mit — II 3695; Einw. v. 
CBr4 II 352; Rk.: mit C0H5CCI3 II 3557; mit 
m-Bromanilin I 669; mit Hexamethylentetramin
I 1788; m it Dibcnzylaminoäthylchlorid II 615*; 
mit Isopropylalkohol (katalyt.) II 289*; mit 
n-Hcptylalkoliol I 1805*; mit 2-Nitrophenyl- 
chlorothlol II 529; m it Brenzcateehylphosphor- 
raonochlorld II 51; mit Triisobutylborat (-f A1C13)
II 288*; mit Cyanamlddihydrochlorld I 2832; 
mit Phenylsenföl (+ AlCls) I 2832; mit CH2Ö
I 2997*; II 130; (Addit.-Prod. mit Urotropin)
I 944; mit 2-Aminofluorenon I 524; mit Dichlor- 
perylen-9.10-chinon II 3395; d. Na-Verb. mit 
Chlorameisensäureester I 2024; m it Acylessig- 
estem (+ P2O5) I 1666; mit Benzoylclilorid 
(+ AICI3) II 2314; mit Acetondicarbonsäure
I 2710; mit Dialkylpiperazindi-p-toluolsulfonat II 
2188; mit 3-Nitro-4-bromphenylarsinsäure I I 2450.

Korrodierende Wrkg. gegenüber Metallen II 
3783; chem. Korros. d. Pb ln Ggw. v. —  I 1948;

- als Ursache d. Korros. v. Pb-Kabeln I 576; 
Einfl. auf d. Autoxydat.: v. Paraffinöl II 2785; 
d. Benzaldehyds I 2317; antioxygene Wrkg. II 60; 
Antioxydat.-Wrkg. auf d. Seifen höher ungesätt. 
Fettsäuren II 144; Salzbldg. zwischen Dimethyl- 
gelb u. Trichloresslgsäure in — 14.

Biochemisches Verhalten, Resorpt. dch. d. 
Zahnpulpa I 546; Tetanusbehandl. dch. intra- 
thecalc Carbolsäureinjekt. I 2973; hemmende 
Wrkg. auf Leberesterase (Ahnlichk. mit einer 
lyotropen Reihe d. Anionen) I 3188; Einfl. auf 
d. bacilläre proteolyt. Enzym I 3451; antimikrob. 
Wrkg. (Vergl. mit anderen Oxyverbb.) I 1110; 
baktericide Wrkg. auf Bacillus pyocyancus II 
3569; Einfl. auf Diphtheriegift I 2727; sperma
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tötende Wrkg. I 3317; d. Giftigk. d. — für Pflanzen 
beeinflussende Faktoren I 693; letale Eigg. (Wrkg. 
v. Verdünn.) I 1264; entgiftende Wrkg. d. Yakri- 
tons gegenüber —  II 734.

Verwendung: zur Konservier, v. Immunseren
I 2974; zur Sterilisat. u. Sterilhalt. v. Normal
serum II 1209; v. — W. zur Unterdrück, pflanzl. 
Ansätze an d. berieselten Flächen offener lliesel- 
vorr. II 427*; bei d. Konservier, v. Klebstoffen
II 160; als Stabilisator für chlorierte ICW-stoffe
II 3785*; beim Mercerisieren II 2899*; für Beiz
mittel für bas. Farbstoffe (katalyt. Oxydat.) II 
1525*; als Zusatz beim Färben mit Küpenfarb
stoffen II 292*.

Analytisches: Fäll.- u. Farbrkk. II 3753; ana- 
lyt. Anwend. d. Br-Substitut, in — II 3752; 
potentiometr. Titrat. (Ermittl. d. Potential
gradienten) I 976; colorimetr. Best. (Anwend. d. 
Liebermann sehen Rk.) I 1126; Best. v. — u. 
Derivv. in Form d. Lautemannschcn Rot I 107; 
toxikol. Unters. I 3093; Mikrobest. d. Löslichk. 
im Syst. — W. II 2849; Best.: in Desinfekt.-Fll.
II 2498; d. — Geh. d. Urins II 1047; v. o-Oxy- 
chinolin neben — im Harn nach Chinoralgaben
I 108; — Färb. d. Roggenkornes als Sortenmerk
mal II 2227; s. auch Harze-Kunstharze-, Phenol- 
aldehydkojidensationsprodukte; Phenole.

A dd itlone lle  Verbindungen u. Salze.

Ge-Verb. (Kp.0,3 210—220°, Darst., Eigg., 
Rkk.) II 3854; Bldg. molekularer Addit.-Verbb. 
(Unters, d. Absorpt.-Spektr. im Ultraviolett) II 
2425; organ. Mol.-Verbb. (Parachor u. Brech.- 
Vermögen) II 2314; Addit.-Verbb. mit Trimethyl
aminoxyd (u. Anilin) I 1228.

Phenoläther, York, im Ylang-Ylang-Öl I 3121; 
Darst.: dch. Alkylier. v. Phenolen mit Olefiueu 
oder Cycloparaffinen in Ggw. v. viel konz. H2SO4

II 3623*; v. dihalogenierten Amino—  II..2315; 
v. co-Chlormethylderivv. d. — I 2997*; v. Äthern 
d. Oxy- u. Dioxyphenyläthylmethylamine II 3085; 
v. lokalanästhet. wirksamen bas. Phenolalkyl- 
äthem II 405*, 406*; Umlager.: v. Alkylphenyl- 
äthern II 1425; v. m-Kresyläthern (Synth. v. 
Thymol, Chlorthymol u. Homologen d. Thymols)
I 2945; Halogenlcr. (Geschwindlgk.-Mess. ln 99 I» 
iger Essigsäure) I 935; (Phasenfaktor u. ster. 
Faktor) I 936; Einw. v. SeOCl2 I 216; Kern- 
alkylier.: mit Alkoholen in Ggw. v. konz. HC10<
I 2094*; v. Kresolilthern II 932*, 933*; Rk. mit 
BrCN I 1089: Kondensat, mit Aceton-a.ct'-di- 
carbonsäure 12710; baktericide Eigg. v. Diphenol- 
monoäthern (Monoäther d. Resorcins) I 6G9; 
(Monoäther d. Hydrochinons) II 2045; (Mono
äther d. Brenzcatechins. Vergl. d. 3 Serien v. 
Monoäthern) II 2045; Verwend. v. mit Phenolen 
bzw. Phenoldcrivv. verätherten mehrwert. Alko
holen zum Schlichten u. Appretieren v. Acetat
seide II 3645*.Plienolaldehydkoinlejueatlonspro- 
dnkte, Bedeut, für d. Industrie I 1575; Edel* 
kunstharze (Dekorit, Leukorit, Vigorit, Hcrohth), 
Eigg, u. Verarbeit. I 143; II 2115; öllösl. Kunst
harze u. ihre Verwend. in d. L in o l e u m - ,  Kunst
leder- u. Wachstuchindustrie I 2388; II 2880.

Darstellung.
Herst. v. Phenolaldehydharzen: unter Zusatz 

v. Metalloxyden II 2548*; mit isocyci. hydro- 
aromat. Basen oder deren Derivv. als Kondensat. 
Mittel I 3119*; mit Estern v. Phenolen als Weicli- 
mach.-Mittel II 1706*; aus mono- oder dicyci. 
Phenolen u. aliphat. Aldehyden I 144*; aus sub
stituierten Phenolen u. Aldehyden 
als Mottenschutzmittel) I 3012*, 3013*, 3014 , 
3015*; II 799*; aus Phenol-Aldehyd u. Phenol-Üi- 
Aldehyd (Lacke für Filme u. Überzüge) I 1/22 , 
aus Thiophenolen u. methylenlialt. Körpern mit 
Cellulosecstcm (für Lacke oder Preßnuscbscn.;
I 3505*; unter Weiterbehandl. mit Ketonen u 
3793*; Herst.: v. Phenolaldchydresolen u. Novo*
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laken mit Harzen aus Glycerin mit Schwefel- oder 
schwefligsauren Salzen, organ. Sulfonsäuren, 
H2SO4 oder H2SO3 II 784*; v. Novolaken u. 
Resolen aus Diarylcarbonaten mit akt. Methyleu- 
gruppen-halt. Ycrbb. für Lacke oder Preß
mischsch. I 1958*.

Phenolacroleinharze für elektr. Isolicrlacke
II 3312.

Herst. d. Furfurolkunstharze I 296; (Bedeut, 
d. Furfurols) I 2243; (aus d. Schalen d. Sonnen
blumensamen u. Phenolen) I 3009; (Phcnol- 
furfurol-CH20-Harze für Preßmischsch.) II 1531*; 
(aus xylenolhalt. sauren Teerölen, Furfurol bzw. 
CH2O oder Methylfurfurol für Lacke oder Preß
mischsch.) I 1721*.

Herst. v. Plienol-CH20-Harzen (Übersicht)
I 751; (u. Eigg.) I 2101; (Bldg. v. Phenolalkoholen)
II 130; (Herst. v. reinen Resolen) I 1957*; (Herst. 
v. W.-freien, alkoh. Lsgg. oder festen Resolen)
II 931*; (durchscheinende plast. Stoffe mit di- 
elektr. Eigg.; Abkürz. d. Koagulier.-Dauer) I 
1722*; (mit p-Toluolsulfamid für Kunstharzpreß- 
urnssen) II 3024*; (mitt. wss. Hcxamcthylcn- 
tetraminlsg. in Ggw. v. Sulfitcelluloseablauge 
für Lacke u. Preßmischsch.) I 3118*; (mit fettem 
öl für Lacke) I 3353*; (u. chines. Holzöl für trock
nende Anstriche oder Bindemittel) I 2648*; (u. 
Fettsäureestern in KW-stoffen; Harzlacke) I 
1010*; (mit Polysaccharid-Zusatz; lichtbeständ. 
u. nichtschmelzbare Prodd.) II 3167*; Herst. v. 
Kunstharzen: aus Phenol oder Kresolen mit 
CH2O in Ggw. v. Acetanilid II 784*; aus Xyle- 
nolcn mit CH2O in Ggw. eines Lösungsm. (novo- 
lakart. Harz für Lacke) I 1721*; aus llcsorcin u. 
wss. CH20-Lsg. I 3118*; aus Resorcin oder dessen 
Homologen mit CH2O (Schnellprcßmisch.) I 752*; 
aus Resorcin u. Paraformaldehyd, einwert. Phe
nolen u. Aldehyd I 143*; aus CH2O u. Teersäuren 
(Kreosote) II 3793*; Anwend. v. Ticftemp.-Teer 
bei d. Herst. v. Phenol-CH20-Harzen I 143.

Färben v. Phenol-CH20-Dcrivv. mitt. W.- 
unl. Azofarbstoffe II 3795*; Oberflächenveredel. 
v. Gegenständen aus Phenol-CH20-Kondensatcu
I 3353*; vergleichende Studien über d. Härt.- 
Prozeß bei Schellack u. Phenol-CHiO-Harzen
II 3023; Herst. v. reinen harzart. —  aus nicht 
härtbaren harzart. — (Novolake) oder Gemischen 
derselben mit härtbaren harzart. — (llesolen) 
in Ggw. v. Flußmittel I 2901*; Erhöh, d. F. v. 
Novolaken u. d. daraus mit natürl. Harzsäuren 
bereiteten öllösl. Verbb. mitt. H3BO3 I 145*; 
Darst. v. in fetten ölen 1. Novolaken aus uni. 
u. unschmelzbaren — (Rcsite) mit Dioxydi- 
phenylen I 2901*; Zusatzmittel aus höherwert, 
gemischten Ätheralkoholen I 2647*.

Verwendung.

Herst.: v. Preßmischsch. aus Baumwoll- 
samenschalen, Phenolaldehydharz u. Farbstoff
II 1532*; v. Niederdruckprcßmassen aus Gewebe 
(Holzmehl oder Pappe) u. Phenolharz I 457*; 
v. Preßkörpern aus härtbaren Phenolharzen u. 
faser. Füllstoffen I 1304*; v. verformbaren MM. 
aus mit trocknendem ö l imprägniertem Füllstoff 
u. härtbarem —  I 297*; v. plast. Isoliermassen
II 3167*; v. durchsicht. Kunst-MM. aus Phenol 
u. CH2O II 3634*; v. Kunstharz aus Phenol
alkoholen u. mehrwert. Alkoholen I 2517*; v. 
härtbaren harzart. Kondensat.-Prodd. aus Phenol- 
CH20-Harzen (Resolen) u. Resinotannol-CH20- 
oder Anhydro-CH20-Anilin-Harzen I 2517*; v. 
Preßmischsch. aus Harnstoff, CH2O u. Phenol
formaldehydharz I 3002*; (licht- u. fonnbeständ.)
II 3634*; v. Kunstharz (aus Harnstoff oder seinen 
Deriw. mit Formalin, Phenolaldehydharzen u. 
Zusätzen) II 2742*; (aus Phenol-CH20-Harz 
mit Glycerinteilestern) II 1377*; (aus — u. 
Kondensaten mehrbas. aliphat. Säuren u. ge
mischten Oxyalkyläthern zu Lacken u. plast. 
MM.) I 752*; v. elast. —  dch. Zusatz v. Kon
densat.-Prodd. aus mehrbas. Säuren u. Oxy-

alkyläthcrn mehrwert. Alkohole I 1010*; Herst. 
v. Harzen: aus Glyptalharzen, Phenol-Aldehyd
harz, Fettstoffen, niedermol. Fettsäuren u. deren 
Anhydriden II 2881*; aus Phenol-CH20 (u. 
einem Harz aus mehrwert. Alkohol u. organ. 
Säure) II 2741*; (u. Glycerin u. Phthalsäure
anhydrid) II 450*, 2881*; aus —  u. Glyptal 
(für Lacke) II 2741*; (u. natürl. Harz für Lacke)
I 3118*; II 3634*; aus Phenol, CH2O (u. Cellulose
ester in Ggw. v. hochsd. Lösungsmm.) I 1957*; 
(NH4OH u. Elfenbeinabfällen) I 1009*.

Verarbeit, v. Kunstharzpreß stoffen (Phenol- 
CH20-Harze) I 2101, 3233; (Herst. u. Konstrukt, 
d. Preßtetle u. ihre Vcrwcnd.) II 2115; Schneiden 
v. Phenol-CH20-Harzcn I 457*; Herst.: v. ge
füllten Formkörpern aus — u. mit Alkalihydr- 
oxyden behandeltem Holzmehl II 785*; v. Form- 
körpern aus gehärteter Phenolaldehydharzmasse 
it. Phenol-Öl-Harzmasse mit Einsatz für elektr. 
Zwecke II 3024*; v. Formstücken aus Phenol- 
CH20-Harz mit Metallcinlagen I 3234* ; v. 
Vulkanisierformen für Kautschukgegenstände aus 
Phenol-CH20-Harz, Glimmer u. Füllstoff I 147* ; 
v. Behältern oder Töpfen bei Zentrifugen in d. 
Kunstseideindustrie aus Hartkautschuk u. 
Phenol-CH20-Harz II 2884*; v. nichtmetall. 
Hadern u. dgl. aus m it Phenolkondensat.-Prod. 
getränkten Textilfaserstoffen II 1532*.

Phenol-CH20-Harze in d. Lack- u. Farben
industrie II 1528; (öllösl. Phenol-CH20-Harze, 
Herst. [Handelsmarken], Eigg.) I 2100; Herst.: 
v. Lacken u. Firnissen (aus härtbaren Harzen 
[Resolen] oder Novolaken) II 2743*; (mit —  im 
B-Zustand) II 1378*; v. Firnis u. plast. MM. 
aus —  mitt. ungesätt., aliphat. Carbonylverbb.
I 143*; v. Lacken auf — Grundlage (Verhältnis 
Harz zu Lösungsm.) II 3635*; (aus härtbaren — 
u. anorgan. Weichmach.-Mitteln) II 2548*; (mit 
einem Polyvinylester) II 451*; v. Lacken aus 
Phenol u. CH2O (Paraformaldehyd) I 3354*; 
(mit einem trocknenden öl) II 2247*; (mit trock
nenden ölen u. Glycerin-Phthalsäureharzen) II 
1376; Herst. v. Celluloscesterlack: mit Cyclo- 
hexanol-Phenol-CH20-Kunstharz I 3506*; (u. 
Nitrocellulose) I 3506*; aus Phenol-CH20- 
Kondensat, trocknenden Ölen u. Nitrocellulose
II 3168*; aus nachbehandelten Acetylcellulosen 
u. Phenol-CH20-Kondensaten (Novolaken) 1144* ; 
Herst. v. Lacken u. Bindemitteln aus Phenol u. 
Tungöl, CU2O u. Kolophonium in Toluol u. Cellu- 
loseestem oder -ätliern in Lösungsmm.-Gemisch
I 2518*; v. Überzugs-M. für Holz aus Celluloso 
mit Phenolharz u. Weichmach.-Mittel I 457* ; eines 
Lacküberzuges (Phenolformaldehyd) auf Metall- 
folien für Verpack.-Zwecke II 1706*; v. Farbe 
aus chines. Holzöl u. Phenolharz II 2379*.

Verwend. : v. CH20-Phenolkondensat in d. 
Kautschukindustrie I 1304; (zum Einpudern v. 
Kautschukwaren) I 3003*: v. Kondensat.-Prodd. 
aus Arylhydroxyd mit aliphat. Aldehyd u. Amin 
als Alter.-Schutz für Kautschuk I 3120* ; Herst. : 
eines geschichteten Prod. mitt. — u. Füllstoffen
I 3506*; v. Schleifkörpem (dch. Kaltform.; 
Zusatz v. Kreosotöl oder Xylol) II 785*; (aus 
härtbaren Phenolharzen im B-Zustand) II 1532*; 
v. Schleifscheiben aus gepulverten llesolen u. 
hochsd. Lösungsmm. gemischt mit Schleifmitteln
I 1722*; v. Bremsbändern u. Reib.-Körpern mit 
Phenol-CH20-Harz als Bindemittel II 2880; v. 
W.-festem Schleifpapier o. dgl. unter Verwend. 
v. — II 2510*; Verwend.: zur Veredel. rezenter 
Naturharze II 449*; v. N-halt. Kondensat.-Prodd. 
aus Cl-halt. Phenol-CH20-Kondensaten u. organ. 
N-Basen als Färbereihilfsprodd. II 1531*; v. 
Phenol-CH20-Ilarz (in Papierstoff) I 3015*; (als 
Klebstoff in d. Sperrholzfabrikat.) I 1043; (oder 
Harz aus Carbamid u. HCHO zur Herst. v. 
Zähnen, Zahnfüll., Kronen, zalmärzti. Prothesen
o. dgl.) II 897*; v. Cellulosefasermaterial u. 
Resorcin-Paraformaldehyd-Kunstharz ^als Bau
stoff I 768*.

321*
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Analyse.

Nachw. u. Identifizier, in Firnissen I 1101; 
Abtrenn, v. m- u. o-KresoI aus Kresoigcmischen 
mit CH2O als Harz II 3127.

Albertole.
Kunstkopal II 1370; zur Kenntnis d. Albertole

II 2739; Albertolharzlacke (Herst.) I 1160; 
(Elastizität, Hflrtc, W.-Festigk. u. taugen- 
beständigk.) 1 1100; Fortschritte in d. Vier- 
stundenlaeken (Albertol-Holzöllacke) I 3505; Ver- 
wend. v. Kopal D 22 iiir CeUuloselacke I 3233; 
Verwend. v. Albertolcn; ln Nitrocelluloselacken
II 1704; in d. Firnisfabrikat. (Vorteile) I 881; in 
d. Druckfarbenfabrikat. I 23S4; II 2 3 7 4 ; in d. 
Linoleum-, Kunstleder- u. Wachstuchindustrie
II 2880.

Modifikat. d. Storch-Morawskischen Harzrk.
II 2881; Vcrwend. zur Best. d. lacktcclm. Elgg. 
v. Holzöldickölen (Albertolzalil) I 1009; (darf es 
Albertolzahl heißen ?) I I 1841.

Ambci'ol.
Böntgenstrahienuntcrs. II 3312.

I t a k c l i t e .

Übersicht II 1558; Konst. d. Bakelit C 
(Polomik) I 881; Herst. v. Schicferbakelit aus d. 
Phenolen d. Schieferteers u. CH2O II 2739- 
Verestor. v. Bakolit A mit d. Addit.-Vcrbb. aus
SO3 u. organ. Basen I 3501*; Unterss. über 
Bakellt-Proßmaterialien II 301; Verarbeit v 
Bakelit: zu Lacken I 3505; v. Bakelit C für 
Kunstseldo u. Filme II 475*; für d. Trommeln 
d. Siebsclileudem I 1277; mit Metalleglerr für 
harte Gegenstände II 922*; für Salbcnkrukcn
I 3200.

D u re z h a r a e .

Übersicht II 1558; Entw. u. Anwend. d. 
öllösl. Durezharze II 2546.

H a v e g .

Verwend. v. Haveg als Material für Färberei
bottiche I 1441.

Snper-  B e c k a c lte  Sir. 1001 .
Eigg. u. Verarbeit. II 2116.

Phenolase s. Enzyme.
P h e n o le .  Vork.: Im Ylang-Ylang-ÖI I 3121; im 

Harn I 1275; Theorie d. Photosynth. I 692 
Gewinn, u. Reinig, v. Phenolen In Kokerel- 

u. Schwelbetrieben: —  in Kokerei- u. Scliwel- 
betrleben (Vcrwcnd.- u. Aufarbcit.-Mögllchkk.
J , ; Gc'vilul-: au8 <*■ Gas-W. d. Kokereien
I 1182; aus NHa-Abwasser I 2915; Austreiben: 
aus rohem NHs-W. I 3134*; aus W. dch. feste 
Adsorpt.-Mittel I 1503*; Gewinn, aus W. mit akt. 
Kohle I 2532*; Entphenolieren v. NH3-Abwässern 
unter Verwend. v. akt. Kohle II 2008*; Entfern

:iUB ei,ner FL “ IM- Dampf oder Gas
II 1398 ; Ausscheid.: aus Wässern v. Gas
anstalten u. Kokereien mit einem Gemisch v. 
Bzl.-KW-stoffen u. organ. Basen II 1870*; aus 
phenolhalt. Abwässern, dch. Extrakt, mit neu
tralem Bzl.-freiem Stcinkolilentceröl II 2908*- 
Gewinn.: v. Phenol in Form v. Na-Phenolat aus 
phenolhalt. Wässern (NHs-Itoh-W.) I 1744*- v. 
Plienolatlauge aus d. NH3- oder Gaswasser v. 
Kohlendest.-Anlagen II 046*; Reinig. u. Ent- 
schwefel. v. Plienolatlauge (Klär.-Verf. dch. 
ScWämmen mit felnköm. Stoffen) II 047*; (mit 
ßiH4]2S03) II 64/*; Entphenolieren v. W. mitt. 
vorbehandeltem Kaolin II 204*.

Krit. Übersicht d. zur Entfern, aus Teerölen 
vorgeschlagenen Verff. II 151; Gewinn.: aus 
Steinkohlenteeren I 1008*; aus Mineralölen u. 
Teeren I 1608*; aus Urteeren I 3247; Extrakt, 
aus Carbolölen I 3331; Entphcnolier. v. Teer- 
olen (mit 77—84°!, ig. A.) II 1565*; (dch. fl. NH3)

I 2261; II 3650*; Raffinat. v. sauren, phenolhalt 
Teerölen I 2532*.

Reinigen: dch. Dost, in Ggw. v. Cu oder CuO 
sowie Benzoylsupcroxyd u. Eg. II 1997*; d. — 
aus Urteer dch. Adsorpt. an akt. Kohle u. Floridin 
bzw. auf ehem. Wege mit Hilfe v. Cu- u. Sn- 
Chlorür (Entschwefl.) I 3247; v. Urteer—  dch. 
Erhitzen mit Hs unter Druck II 1870*; mit NaOH 
Ameisensäure oder Formamid I 1744*; v. Kob
phenolgemischen dch. oxydat. Belmudl. in An- 
wesenh. v. Katalysatoren II 3651*; v. —- oder 
— halt. KW-stoffölen, welche Pyridinbasen ent
halten II 1560*; Trenn, v. Phenolgemischen über 
d. Doppelverbb. mit aromat. Aminen II 1512*; 
Lösllchk. in wss. Lsg. v. Na-Phenolat u. Na- 
Kxesolat II 3331.

Verschiedene Darstellungswelsen. Darst.: doli, 
direkte Dehydrier, d. entspr. hydroaromat. 
Ketone I 1803; aus Diplienvlenoxyd oder di- 
phenylenoxydhalt. Teer I 3113*; dch. Kochen 
v. Holz, Stroh, Esparto mit sauren oder alkal. 
LBgg. II 1693*; Abscheid, mehrwertiger — aus 
d. wss. Lsg. (mitt. Isopropyläther) II 616*; 
Ausbeute an niedrigen —■ bei d. therm. Zers. v. 
Tieftemp.-Teerbestandteilen (Einw. v. Füll
materialien) I 770; neue As-halt. — I 2944; 
Herst.: v. W.-lösl. Dcriw. suifidierter — 1 2095*; 
v. oj-Chlormethylderiw. d. —  I 2997*; v. Hexyl- 
u. Hcxenyl—  I 3422; v. Alkyl- u. Arylsulfonyl- 
derlw. v. o-Amino—  I 1090.

Physikalische Eigenschaften: Dipolmomente 
substituierter — (Bezieh, zur Stcrcochemic d. 
O-Atome) I 2554; Einfl. gel. Stoffe auf d. Löse- 
temp. eines--W.-Syst. I 484.

Reaktionen: Wander. d. Benzoylgruppe in —
II 2314; therm. Verh. d. Teer—  bei hohen 
Drucken I 1028; therm. Zers, höherer — d. 
Tieftemp.-Teers (Ilk.-Meclianism.) I 770; katalyt. 
Zers, einiger Phenoi-Ag-Salze I 2577; II 1780; 
Druckerhitz, v. wss. — Alkalilsgg. II 1435; 
Hydrier. II 1558; (v, mono- oder polysubsti- 
tuierten — in Form der Alkalisalze (katalyt.))
II 289*; Überführ.: in O-ärmere oder O-freie 
Vcrbb. (katalyt.) II 2369*; in KW-stoffo mit H 
oder H-abspaltenden Gasen dch. Hindurchpressen 
dch. ein Metallbad II 3051*; Katalysatoren zur 
Hochdruckhydrier. I 3522; zu Bzl.-KW-stoffeu 
(hochakt. Mo-Katalysatorcn) I 2118; (Verf. nach 
Fischer, Bahr u. Petrick) I 3521; (Druckhydrier, 
bei Drucken bis zu 500 at in Ggw. v. Mo-Kata- 
lysatoren) II 3509*; hydrierendes Cracken (Wrkg.- 
VVelse d. dehydratlslerenden Katalysatoren I 068; 
Autoxydat. II 2810; Oxydat. mit Acetopersäuie 
(Beitrag zur Kenntnis d. Substitut, v. BzL) II 
3702; Nltrosier. I 2709; (Rkk. d. Nitrosophcnole 
mit Dlazomethan) II 522; Wrkg. v. Bichromat 
auf Stoffe mit — Charakter I 1041; Amlnier. 
mit NHiCl II 3385; Sulfidier. I 2382*; Sulfonier. 
v. o.o.p-substituierten —  II 2370*; Ek. v. Alkali- 
phcnolaten mit SO2CI2 II 204; Einw. schweflig- 
saurer Salze I 1237, 1240, 1241; Hg-Deriw. v.
— u. mehrkern, aromat. Oxycarbonsäuren II 
1102.

Alkyller.: mit Oiefinen oder Cycloparaffinen 
in Ggw. v. viel konz. H2SO4 II 3023*; v. sub
stituierten Dihydroresorcinen I 3425; Kera- 
alkyiler. mit Alkoholen in Ggw. v. konz. HC104
I 2094*; Kondensat.: mit Benzotrichlorid II 3557; 
mit Hexamethylentetramin I 1787; II 1779; Rk.: 
m it nicht cycl. allphat. sek. Alkoholen v. nicht 
mehr als 4 C-Atomen (katalyt.) II 289*; mit 
tert. Butylhypochlorit I 1359; mit Cyanamtd- 
dihydrochlorid I 2832; mit Pheuylsenföl (+ AICI3)
I 2832; mit Aldehyden I 1374; mit CH2O II 130; 
mit 2-Amlnofluorenon (Darst. v. Farbstoffen)
I 523; Kondensat.: mit Acylessigestem (+ PäOs) 
(Simonlssche Hk.) I 1006, 1667; v. halogenierten
— u. Krcsolen mit Alkylacetessigestcrn (Synth. 
v. Chromonen) I 3062; v. Nitro— - mit Alkyl- 
acetessigestem (Synth. v. Chromonen) I 3063; 
mit Aceton-a.<z'-dlcarbonsäure I 2710; mit Acet-
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bernsteinsäurediäthylester I 3300; Uli.: mit Aryl- 
sulfochloriden I 935; v. Nitro—  mit p-Toluol- 
sulfochlorid II 803; zwischen Diolen u. As-Verbb. 
(stercochem. Studie) II 999; Kondensat, v.
3-Nitro-4-halogenphenylarsinsäuren mit aliphat. 
Aminoverbb. u. — II 2449; Wrkg. auf d. Oxydat. 
v. Leinöl II 1714.

Biochemisches Verhalten: Physiologie d. —
I 1263; keimtötende Wrkg.: u. Konst. bei sub
stituierten — I 3077; v. Gemischen verschied. 
Monoclilorderivv. v. — II 77; v. Mischsch. v. — 
mit Natronlauge, Glycerin u. Äthylalkohol 1 1388; 
baktericide Wrkg. (Wrkg. v. Peroxydase) I 1384; 
spermatötende Wrkg. v. Hydrochinonen I 3317; 
gibt es ein für d. — Paar, ausschließl. verant- 
wortl. Organ? I 2861; Rolle: d. Niere bei d. 
Phenolausschcid. I 2861; d. Leber für d. Aus
scheid. d. in d. Blut injizierten — I 2861; anti- 
sept. Wert v. Anstrichmitteln aus chlorierten u. 
nichtchlorierten — I 2514; Schutz d. Wasser
läufe gegen d. Einw. phenolhalt. Abwässer im 
Ruhrkohlengebiet (Entfern, v. gel. —) II 416.

Verwendung: v. Komplexsalzen v. organ., 
Phenolgruppen enthaltenden Verbb. in d. Schäd
lingsbekämpf. u. als Konservier.-Mittcl (Darst.)
I 572*, 3347*; v. Cu- oder Zn-Phenolammoniak- 
bzw.: Aminokomplexverbb. zur Scliädlingsbe- 
kämpf. II 759*; für Mottenschutzmittel (Konden
sat. mit Aldehyden) I 3012*, 3013*, 3014*, 3015*; 
für Flotationsmittel v. Sulfidier.-Prodd. I 576*; 
beim Mercerisieren II 2899*; für Reizmittel für 
bas. Farbstoffe (katalyt. Oxydat.) II 1525*; v. 
8ulfidlerten — in Reservier.-Mitteln I 743*; v. 
nichtfärbenden Thioderiw. als Beiz- bzw. Re- 
servier.-Mittel (Herst.) II 780*, 781*, 1371*, 
3626*; (oder Gerbmittel) II 3626*.

Analytisches: analyt. Rkk. I 1273; Fäll.- u. 
Farbrkk. II 3753; Prüf, auf — (Empfindlichk. 
y. Reagentien) II 2852; systemat. qualitat. Ana
lyse v. Pflanzenpulvem u. Extrakten auf — II 
3448; Best.: v. Nitro—  mitt. d. Glasclektrode 
(mikroacidimetr.) II 2852; in Kokereiabwässem
I 1741; d. Kreosotgeh. v. Braunkohlentceren; 
Einw. v. Na auf — bei d. Anwesenh. v. W. u. d. 
gasometr. Best. d. letzteren II 2770; in Desinfckt.- 
Fll. II 2498; (verschied. Verff.) II 99; im Blut 
gleth. v. Theis-Benedict) I 2211; Auswert. d. im 
Harn auftretenden — Deriw. auf Grund d. 
MiUonschen Rk. I 1275; analyt. Anwend. d. Br- 
Substitut. in — II 3752; s. auch Harze-Kun&t- 
harze; Phcnolaldehydkondcnsationsprodukte; Oxy- 
säuren.

Additione lle  Verbindungen.

Verbb. mit Harnstoff u. Urethan II 2815; 
salzart. Verbb. aus Sarkosinanhydrid (I) oder 
Betain (II) u. Phenolderiw. II 1199*.

Phenolphthalein (4'.4"-DioxydiphcnyIphthaIid) (F. 
256—257°), Darst.: aus 4.4'-Dimethoxybenzo- 
phenon I 3175; aus Phthalsäurediphenylester 
bzw. 2-[p-Methoxybenzoyll-benzoesäurephenyl- 
ester, Eigg. I 2321; v. o.o-Diphenyl- u. o.o'-Di- 
oxydiphenyl—  sowie ihren Acetylderiw. 1 1804*;

aus Phenylacctat u. o-Phthalylchlorid I 58; 
jJihalogcnderivv. I 3176; Salze, Darst., Eigg. II

..„Entgiftetes —  I 837; Harze auf — Basis 
(Alkalit) I 2244; II 3023.

Best.: in pharmazeut. Mineralölemulss. I 
vin Ggw* v* Koffein, Cliinaalkaloide u. An- 

jhrachinondrogen, angewandt auf medizln. Tonika 
t  anaJyt- Verwend. (Anfordcrr. an d. Rein
heit) II 2850; Verwend. als Indlcator (Unters, auf 
Zweifarbigk.) I 226; (Einw. v. A. bei kondukto- 
metr. Titratt.) I 1691.

rnenotphthalin ^'^"-Dioxytriphenylmethan-^-car- 
, jsäure)> Einw. v. H 2SO4 u. Oxydat. m it KMnOi_

Phenolrot (Phenolsulfonphthalein), Ausscheid, dch.
00 ,« e (Froschniere) II 3115; (d. Säugetiers) I 
¿316; (nach Salvarsanzufuhr) I 2735.

Verwend. als Indicator (Stabilität bei d. colo- 
rimetr. pn-Best. v. Lsgg., d. CI oder Hypochlorit© 
enthalten) II 3123; (zum Schnell-Nachw\ alkal. 
Zusätze in d. Milch) I 759; (in Wolle) I 310.

Bibi.: L ’épreuvo de la phénol-sulfone-phta- 
léino en chirurgie urinaire II [2077]

Phenolsulfonphthalein s. Phenolrot.
Phenosafranin, Arylieren v. Safraninderivv. I 456* ; 

Syst. Milchsäure-Brenztraubensäure—  II 1742; 
sensibilisierende Wrkg. auf Staphylo- u. Strepto
kokken II 3904; Schutzwrkg. gegenüber licht- 
biol. Vorgängen II 3735.

Verwend. als Oxydat.-Red.-Indicator I 2490.
Phenylacetaldehyd s. CsH&O.
Phenylacetat s. CsHsOï .
Phenylacetonitril s. CsHiN.
Phenylacetylen s. Csfle.
Phenyläthylalkohol s. CsHioO.
Phenyläthylamin s. CsIInN .
Phenylalanin s. C0H 11O2N.
Phenylamlnoessigsäure s. C8H9O2N.
Phenylarslnsäure s. CeH-foAs.
Phenylazid s. CaBaNa.
o-Phenylendiamin (1.2-Diaminobenzol), Darst. aus 

Dichlorbcnzol II 1237*; K-Absori)t.-Spektr. v. 
— Komplexen II 965; Einw. v. HNO3 II 3083; 
Syst. — Erythrit II 2140; Mol.-Verbb.: mit Phe
nol, Eigg. (Parachor 11. Brech.-Vermögen) II 2314; 
mit p- u. m-Nitrophcnol I 379; Lsg.-Gleichgew7. 
mit Guajacol II 2282; Rk. mit saurem Dicyan- 
diamidinsulfat I 2832; Salze mit organ. Säuren
I 1229; Rk.: mit 1.4.5.8-Naphthalintetracarbon- 
säure II 3624*; mit Chinolin-, Picolin- u. Nicotin
säure I 1100; mit 3-Nitro-4-acetoxybenzoylchlorld
I 1832*; spermatötende Wrkg. I 3317; Verwend.: 
für Farbstoffe II 1527*; zur „Uviol-Bemuster.“ 
(Oxydat.) II 779; (mit Catechu u. Gambir) II 
1519.

Fäll.- u. Farbrkk. II 3753; Nachw. mit p-Nitro- 
benzylhalogenidcn II 3751; Identifizier. (Darst. 
u. Eigg. d. p-Toluolsulfonats) II 203; Best. in 
m-Phenylendiamin I 1932.

m-Phenylendiamln («¿-Diaminobenzol), Darst. aus 
Diehlorbenzol II 1237*; Nitrier. I 1228; Anti- 
monier. nach Bart-Schmidt II 1434; Rk. mit 
Alloxan II 2187; Mol.-Verb.: mit Phenol, Eigg. 
(Parachor u. Brech.-Vermögen) II 2314; mit 
p- u. m-Nitrophenol I 379; Lsg.-Gleichgew. mit 
Guajacol II 2282; Rk.: mit a-Chlor-/?-naphthol

* I 2464; mit saurem DicyandiamidinsuLfat I 2832; 
Salze mit organ. Säuren I 1229; spermatötende 
Wrkg. I 3317; Verwend.: zur „Uviol-Bemuster“ 
(Oxydat.) II 779; (mit Catechu u. Gambir) I I 1519.

Rkk. (analyt.) I 1273; Fäll.- u. Farbrkk. II 
3753; Farbrkk. mit Metallsalzen I 1401; Identi
fizier. (Darst. u. Eigg. d. p-Toluolsulfonats) II 
203; Best.: mit Pikrylchlorid (Verss.) II 2852; 
d. o- u. p-Isomeren in —  I 1932.

p-Phenylendiamln (Ursol, p-Dlaminobenzol), Darst. 
aus Diehlorbenzol II 1237*; Bldg.: aus p-Nitro- 
anilin (elektrochem.) II 1155; d. Hydrochlorids 
aus 4-Diraethylamino-4/-nitroazobenzol II 700; 
katalyt. Red. in Ggw. v. Aldehyden u. Ketonen
I 1228; Einw\ v. HN03 II 3083; Antimonier. nach 
Bart-Schmidt II 1434; Syst. — Erythrit II 2140; 
Mol.-Verbb. : mit Phenol, Eigg. (Parachor u. 
Brech.-Vermögen) II 2314; mit p- u. m-Nitro- 
phenol I 379; Trenn, v. Phenolgemischen über d. 
Doppelverbb. mit — II 1512*; Lsg.-Gleichgew. 
mit Guajacol II 2282; Rk.: mit a-Brom-/9-naph- 
thol I 2465; mit salzsaurem bzw. schwefelsaurem
S-Alkylisothiohamstoff II 362; mit Benzaldehyd 
bzw. Brenztraubensäure II 1442; Salze mit organ. 
Säuren I 1229; Kondensat, mit Naphtholsulfo- 
naten bzw. Orange I I  u. Disulfit I 1239.

Oxydat. dch. HimgewTcbe II 3114; sperma- 
tötendc Wrkg. I 3317; Sensibilisierbark. d. Meer
schweinchen gegen — I 2972; — Idiosynkrasie d. 
Meerschweinchens I 2972; — Vergift. II 245.

Verwend.: zur „Uviol-Bemuster.“ (Oxydat.)
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II 779; (mit Cateclui u. üamliir) II 1519; d. Di- 
pikrats in einer Zündhütchenlad. II 156*.

Rkk. (analyfc.) I 1273; Fäll.- u. Farbrkk. II 
3753; Nachw. mit p-Nitrobenzylhalogeniden II 
3751; Identifizier. (Darst. u. Eigg. d. p-Toluol- 
sulfonats) II 203; Best.: mit Pikrylchlorid (Verss.)
II 2852; in m-Phenylendiamin I 1932; v. kleinsten 
Mengen v. V in Böden u. Gesteinen mitt. salz- 
sauren —  I 845.

Phenylessigsäure s. Cslh02.
Phenylglycin s. C&H0O2N.
Phenylglyoxal s. Caffc02.
Phenylharnstoff s. CiHsONz.
Phenylhydrazin (Kp. 241°), Darst. aus Anilin (Eigg.)

II 3552; (Bldg.-Bcdingg. d. Clilorhydrats) II 1613; 
Bldg. aus Hydrazobenzolhydrochlorid II 2172; 
Hochvakuumdest. mitt. fl. Luft u. akt. Kolüe I 
2612; Absorpt.-Spcktr. v. — u. Deriw. I 1492.

Darst. v. Sclenocyanamminen I 3044; Einw.: 
auf Jodnitrovcrbb. II 2043; auf aliphat. Nitro- 
verbb. I 2305; Rk.: m it Oxyazofarbstoffen u. Di- 
sulfit I 1241; mit a./?-Dioxynaphtlialinen (Darst. 
v. Farbstoffzwischenprodd.) II 295*; mit Oxy- 
thionaphthenen I 1531; mit Thiocarbanilid II 
3014*; mit saurem Dicyandiamidinsulfat I 2832; 
mit Benzaldehyd II 532; d. Hydrochlorids mit 
Benzaldehyd bzw. p-Nitrobcnzaldeliyd II 1011; 
mit ßrChlorpropiophenon II 198; mit Acenaph- 
thenon II 3394; m it y-Aminobutyrdiäthylacetal 
(-fZnCte) I 2475; mit Chinolinsäureanhydrid II 
1453; m it Halogenacctanilid I 49; mit 2.1-Napli- 
tholsulfonat u. Disulfit I 1239.

Wrkg.: auf d. Stoffwechsel d. roten Blutzellen
I 1550; auf d. Bluteiweißkörper I 3194; Patho
genese d. Phenylhydraziniktcrus II 3269.

Nachw. m it Se02 I 2491; mikrochem. Rkk. 
mit Furolen II 258; Verwend. zur Best. v. Aceto- 
phenon u. Benzophenon (jodometr.; Reindarst. d. 
Hydrochlorid) I 2165.

Phenylhydroxylamip s. CaHiON.
Phenyllsocyanat s. CiHsON.
Phenylmagnesiumhydroxyd s. CaHcOMg.
Phenylmercaptan s. CaHoS.
Phenylquccksilberhydroxyd s. CeHeOHg.
Phenylsenföl s. CiHsNS.
Phenylsulfid s. C12H10S.
Phenylthiohamstoff s. CiUsNzS.
Phenyiurethan s. Ci H->02N.
Phleoholosid, York, in Gramineen I 1104.
Phlobaphene, Isolier, aus d. Rinde d. Eberesche u. 

d. Kastanie II 2834; Bldg. I 2272.
Phlogopit, heller — „Ssercbrjanka“ II 1607; Rolle 

d. Ti in — II 516; Verwend. u. York. I 654.
Phloracetophenon s. CsHsOi.
Phloretln (Phloretol) (F. 274°), Darst. aus Phlor- 

rhizosid, Eigg., Hydrolyse, Identität mit Asebo- 
genol, Nomenklatur I 396; Theorie d. Photosynth.
I 692.

Phloretinsäure (p-Hydrocumarsäure) (F. 129 °),
Bldg.: aus Asebogenol I 397; aus Salipurpol, 
Eigg. II 71.

Phloretol s. Phloretin.
Phloroglucld, Best. d. Fructose u. Saccharose als 

Oxymcthylfurfurol bzw. — II 308.
Phloroglucin (1.3.5-Trioxybcnzol) (F. 222°), Herst. 

aus 1.3.5-Triclilorbenzol I 2994*; B ld g.: aus H op
fengerbstoff I 1168; aus Asebogenol I 397; aus 
Mangostin I 2332; aus Salipurpol, Eigg. II 71; 
aus Tricetin  I 84; Ultraviolettabsorpt. I 1491.

Rk.: mit Hexamethylentetramin I 1788; mit 
n-Butylcyanid II 1284; mit Phenylsenföl (-f AlCls)
I 2833; mit a-Methoxy-/?-oxypropionaldeliyd I

Verh. als Fermentmodell (desaminierende 
Wrkg.) II 2468; (Vergl. d. Desaminier. v. Di- u. 
Tripeptlden mit der v. Glykokoll) II 2831; anti- 
mikrob. Wrkg. (Vergl. mit anderen Oxyverbb.)
I 1110; Einfl. auf d. Stoffwechsel v. auf Raulin- 
lsgg. gezogenem Penicillium glaucum II 1926; 
spermatötende Wrkg. I 3317.

Fäll.- u. Farbrkk. II 3753; mikrochem. Itkk. 
mit Furolen II 258.

Phloroglucinaldehyd s. CiHoOi.
Phlorrhizin (Phlorrhizosid), Identität mit Asebotosid 

(Asebotin), Nomenklatur I 396; Einfl.: auf d. Ver
teil. d. Glykogens bei d. Ratte I 3309; v. — u. 
— f- Adrenalin auf d. Kohlenhydratgch. d. Ratten
leber II 398; —  u. Eiweißzucker I 2341; Wrkg.: 
auf d. NH3-Ausscheid. im Harn beim Hunde
II 2067; auf d. Salvarsantoxizität I 98; Fett
transport dch. d. Lymphsyst. bei — Vergift.
II 3268.

Phlorrhizinglucosurie s. Harn - Harnzuckcr (Gluco- 
surie).

Phlorrhizosid s. Phlorrhizin.
Phioxinrot, sensibilisierende Wrkg. auf Staphylo- u.

Streptokokken II 3904.
Phonolith, keram- u. glastechn. nutzbarer deutscher

—  II 2704; N-Dünger aus vulkan. phonolith. Ge
steinen II 2359*.

Phoron, inncrmol. Umwandl. (katalyt. Wrkgg.)
I 343; Jodier. I 343.

Phosgen, photochem. Bldg. I 1339; (bei niedrigen 
Drucken) II 1893; Photochemie d. Mischsch. v. 
CI2 , O2 u. CO I 24; photochem. Trenn, v. Isotopen 
bei Bestrahl, v. — Dampf mit monocliromat. 
Licht II 3354; Refrakt. u. Dispers. I 1878; Kk. 
mit 2-Aminofluorenon I 524.

— Vergift. (Fortschritte In d. Erkenntnis 11. 
Behandl.) I I 1471; Verwend. als Kampfstoff 1168; 
Verh. gegen d. Gasmaskcnkolile II 3281. 

Nachw. in Narkose-Chlf. I 848.
Bibi.: Pathologie u. Therapie d. Körper- 

schädigg. dch. — I [1688].
Phosgenit, rcgclmäß. Verwachs, mit PbCl2 II 3053. 
Phosphagen (Kreatinphosphorsäure), — im Tierreich 

(vergleichende Unters.) II 78; — als Aktivator d. 
Kohlenhydratstoffwechscls u. d. Wachstums 1240; 
— Geh. d. Muskeln v. winterschlaflialtenden 
Tieren II 737; Muskelpermeabilität u. — II 2843; 
Verh. bei d. NHa-Kontraktur d. Froschmuskels
II 399; Wrkg. v. Insulin auf d. — P d. Muskels
II 3735; — im durchströmten Froschherzen
II 1321.

Phosphatasen s. Enzyme.
Phosphate s. Phosphorsäure-Salze.
Phosphatesen s. Enzyme.
Phosphatlde, — : d. Diphtheriebakterien I 1112; d. 

Tuberkclbacilien (ehem. u. biol. Eigg.) II 3108; 
d. Timothecgrasbakterien I 2339; d. Lipoldfraktt. 
d. Leprabakterien (Abtrenn.) I 2339; Bldg. bei 
Soja hispida (Einfl. v. Knöilchcnbaktcrien) II 234; 
Einfl. auf proteolyt. Fermente II 74.

— d. Fische (— Geh. v. Seefischfleisch) I 598; 
(bei d. industriellen Verarbeit, auftretende Vcr- 
änderr.) I 2909; (ausländ. Fischmehl) II 185-.

— : in ticr. Geweben (Zusammenhang zwischen 
d. Grad d. Ungesättigtseins u. d. Zus.) II 1401; 
d. Menschenhirns (Trenn, d. a- u. /Mtelhe d. 
Lecithine) II 3570; (ungesättigte Fettsäuren d. 
ätherl. -— d. Gehirns) I 3190; d. Rindslebcr (Fett
säuren d. —  u. d. Neutralfettes) II 146-; d. 
Lymphdrüsen d. Rindes I I 1801; in d. Nebennieren 
einiger Säugetiere (Verteil, d. Lipoid-P) II 2990; 

---Geh. d. Milch (Einfl. d. Beifütter. v. Trocken
hefe) II 1984; (Beeinfluss, dch. phosphatidreiche 
Nahr.) II 556; Puffer.-Vermögen I 545; P-Lipoidc 
d. Blutes (Einfl. d. Ernähr.) I 3458; Verh. in Ge
samtblut, Plasma u. Erythrocyten d. gesunden 
Menschen nach Olivenölbelast, mit u. ohne vor
herige Phospliatdarreich. II 1648; — Zellverfett, 
in Gehirn, Leber u. Milz bei Nlcmann-Pickscher 
Krankli. II 3436; experimentelle u. klin Erfahrr. 
über — Präpp. I 834. .

Gewinn. II 2993*; kolloldchcm. Verh. typ. 
hydrophiler— Sole I 2935; Vcrbuttcr.-Fähigk. v. 
mit — hergcstellten Butterfettemuiss. II 
Verwend.: als Lsg.-Vermittler beim Färben v. 
höheren Fettsäuren II 3643*; als Weichnwcher u. 
Vulkanisat.-Beschleuniger für Kautschuk II11-« • 

Mikro-JZ.-Best. in Geweben I 2744; Wahl a.
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Bezugspunktes bei d. Bercchn. v. — Analysen an 
Milch u. Milchprodd. II 2750; Best.: in Mayon
naise II 3318; im Mehl (neuere Entw.) I 2908; 
s.&wohCephaline; Lecithin; Pflanzen-Pflanzenstoff- 
wechsel; Stoffwechsel.

Phosphazote, Zus. d. Düngemittels —  II 3291. 
Phosphide, Verwandtschaft v. P zu Au u. zu Ag I 777. 
Phosphin s. Phosphoncasser stoff.
Phosphin M, Darst. v. fluorescierendcn Lsgg.

II 2533*.
Phosphite s. PJiosj)horige Säure-Salze. 
Phosphodiesterase s. Enzyme-Phosphatasen. 
Phosphoesterasen s. Enzyme-Phosphatasen. 
Phosphomonoesterase s. Enzyme-Phosphatasen. 
Phosphonlumjodid, Ticftemp.-D. 11018; spezif. Wär

men I 2821.
Phosphor, Entdeck, d. roten —  I 1866; II 1405. 

Gewinnung.

Darst. dch. photochem. Zers. v. PH3 I 3387; 
Gewinn.: v. —  oder diesen enthaltenden Stoffen
II 1055*; aus P-halt. Mineralien II 1951*; aus 
Chibiner Apatitncphclingcstein (Elektrodest.) II 
1950; v. Li-Verbb. u. — bzw. P-Verbb. aus Li 
u. H3PO4 enthaltenden Mineralien II 3938*; v. 
Schlackenzement u. — dch. Red. v. — Mineralien 
mit Kohle in Ggw. v. Silicaten I 275*; Ent- 
phosphor. v. W-, Mo- u. V-Erzen, -Konzentraten 
u. dgl. mit Si, FcSi 0 . dgl. u. bas. Schlacken
I 1148*; Syst. Ca3P20s-C II 3691; Gewinn.: dch. 
Red. v. Phosphaten (mitt. Kohle in Schachtöfen)
I 116*; (mitt. freien Si) II 105*; (mitt. Sand u. 
Kolde) II 2503*; (mitt. C) II 2702*; (natürl. Tri- 
calciumphosphate) I 3480*; aus einem Gemisch 
phosphathalt. Stoffe mit Si02 u. C I 1699*; aus 
d. Abgängen aus Steinkohlenbergwerken II 1340*; 
gleichzelt. Herst. v. — bzw. H3PO1 u. CO-H-Ge
mischen II 584*.

Abscheid, aus — lia.lt. Gasen I 1411*, 1696*;
II 1817*; (bei d. Phosphoritred.) I 3099*; «(dch. 
Fe-Oxyd) I 722*; (mitt. akt, Kohle) I 2492*.

Überführ. d. gelben — in roten II 1951*; 
Reinigen v. rotem — II 754*.

Physikal. u. physikal.-chem. Eigg. 

Allotropic II 2783; Absorpt.-Koeff. für 
Elektronen in — Dämpfen I 2676; g(I)-Faktoren 
d. Kerns I 2426; Kernspin aus d. Bandcnspektr.
I 2428; II 1887; Rotat.-Strukt. u. Prädissoziat. 
d. P2 II 669; PI-Spektr. II 1887; P III-  u. 
PIV-Spektr. I 2426, 3383; Einfl.: v. CI2 u. 
Bre auf d. Leuchten d. —  II 22; d. SO2 auf d. 
Leuchten II 502; Atomrefrakt. d. — in aliphat. 
u. aromat. Verbb. I 1884; Röntgenfunkenlinien
I 786; Satellit Kos I 2681.

Bezieh, zwischen Vcrdunkcl.-Fähigk. u. Teil
chenzahl u. -große bei — Schutznebcln I 366.

Chem. Verhalten u. Verarbeitung. 

Oxydat. d. — Dampfes (bei niederen Drucken 
in Ggw. v. Pt u. W) II 3356; (Wrkg. v. Fremd
gasen auf d. untere krit. Oxydat.-Grenze) II 821; 
Oxydat. II 3935*; Verbrenn.: v. — halt. Gasen
II 1055*; mit S02-halt. Gasen unter gleichzeit. 
Gewinn, v. S II 1951*; (Gewinn, v. H 3PO4 aus 
elementaren —  enthaltenden, verunreinigten 
nassen Schlämmen) II 3935*; gleichzeit. Herst. 
v. P2Oö u. reduzierenden Gasen aus — halt. 
Gasen vom Elektrophosphorofen I 722*.

Ausbau u. Vervollkommn, d. Liljenroth- 
Prozesses I 3331; Rk. mit CaC2 II 3690; Ver
wandtschaft zu Au u. zu Ag I 777; Einfl. v. 
CCI4 u. POC13 auf d. maximalen 02-Druck d. 
Beginns d. Chcmiluminescenz v. weißem P
II 3059.

Einfl. auf d. Auflös.-Geschwindigk. unedler 
Metalle I 782; Wrkg. v. — Dampf bei d. Rk. 
zwischen weißglühendem W, W.-Dampf u. O2 

in Ggw. inerter Gase I 2925; Einfl.: auf Fe 
H 597; im Rotguß II 1959, 3144; Cu-Sn-Bronzen 
u. deren (gießtcchn.) Beeinfluss, dch. — II 1959;

Wrkg. in neuart. Dcsoxydat.-Mitteln in d. Gießerei
II 2519; Oxydat. v. KW-stoffen u. Fetten dch. 
Luft in Ggw. v. gelbem — oder d. Rauch v. — 
u. P2O3 I 339.

B iochem ie u. Physiologie.

— im Glykogen I 662; — Geh. d. Caseins 
(Abhängigk.) I 3448 ; Verteil, d. organ. gebundenen
— Im Weizen II 458; Beziehh. zu N in d. Kar
toffel- u. Weizenstärke II 3066; Auslaug. v. 
— Verbb. aus Grasarten dch. Regenwasser
II 3801; Bedeut, bei d. Brotbereit. I 2107.

Ggw. in d. fötalen Leber d. Wirbeltiere I 1917; 
hydroiysierbare — Verbb. im Speichel u Harn
II 395; verschied. Quellen d. anorgan. —  bei d. 
Bchandl. d. experimentellen Rachitis II 239; 
Bedeut, d. — Aufnahme mit d. Nahr. u. d.
Blut---Konz, für d. experimentelle Carics-
immunität u. Cariesempfindlichk. bei d. Ratte
I 966; Verss. mit Ca u. —  (Wrkg. d. Ca u. d. — 
d. Nähr, auf d. Tetanie, d. Scrumcalcium u. d. 
Nalir.-Aufnahme bei parathyreoidektomierten 
Ratten) II 554; (Wrkg. d. Zus. d. Nähr. u. v. 
Viosterol auf d. Tetanie u. auf d. Serumcalcium 
bei parathyreoidektomierten Ratten) II 554; 
(Ursprung d. Ca-Überschusses im Serum bei 
Viosterol-Hypercalcämie) II 554; Toxizität nach 
Versenk, in d. subcutane Gewebe bei weißen 
Ratten II 3738; — Vergift, bei einem Kaninchen
II 1037; Einfl. d. Ergotamins auf d. alimentäre
Hyperglykämie bei Leberschädig, dch. — Vergift.
II 1037; Wrkg. v. gelbem — auf d. Haut (—  
Brandwunden) II 2205; — Lsg. d. D. A.-B. V I 
(Paraffinöl---Lsg.) II 2206.

Techn. Anwendd.

Herst. v. elektr., weißen — enthaltenden 
Glühlampen II 3589*; Wirtschaftlichk. v. —  
Brei zur Feldmausbekämpf. II 2358; s. auch 
den Abschnitt Chem. Verhalten u. Verarbeitung.

Analyse.

Mikro---Best. mit Strychninmolybdat I
2743; eolorimetr. Best. II 2492; (Meth. v. Fiske- 
Subbarow) I 3448; Best.: in legierten, in verd. 
HNO3 uni. Stählen II 96; (Aufarbeit, d. Filtrate)
I 1123; in Kohlen- u. Koksasche I 3249; im Koks 
(Extrakt, d. P aus d. Koksasche) II 1108; in 
Weißzuckcrn I 1166; in Fetten II 2388; in Casein
II 2388; Fehlerquelle bei N- u. — Bestst. in 
Filtraten v. Fäll. v. Gewebskolloiden mit Tri- 
chloressigsäure oder anderen starken Säuren
II 2997.

Bibi.: Methodik d. — Best. in W. [russ.]
II [1210]; Traité de chimie minérale I [1565];
II [910]; s. auch Blut; Blut-Blutserum; Blut
analyse ; Boden; jBodenanalyse; Düngung; Eisen; 
Harn ; Milch ; Organe ; Pflanzen ; Pflanzen-Pflanzen
ernährung; Pflanze?i-Pflan2enicachstum; Stoff
wechsel; Toxikologie.

Phosphorverbindungen, Gewinn.: v. techn. reinem 
P-Salz (unter gleichzeit. Gewinn, eines Na- 
freien Mischdüngesalzes) I 271*; v. komplexen 
NH4—  II 3935*; aus H3PO4 enthaltenden Mi
neralien II 3938*; Entfern, aus Gasen I 1696*, 
2492*; Glycerinphosphormolybdatc I 2826;
II 2030; s. auch Calciumphosphid; Metaphosphor
säure; Organophosphorverbitidungen; Pyrophos- 
plior säure; Unterphosphörige Säure.

Phosphor(III)-bromid, Mischmoll, mit — 
(Unters, m it Hilfe d. Itamaneffektes) II 3838; 
Tieftemp.-D. I 1618; Doppelverbb. mit Oxyazo- 
benzol II 5.

Phosphor(V)-bromld, Tieftemp.-D. I 1618; 
Doppelverbb. mit p-Oxyazobenzol u. Benzolazo- 
a-naphthol II 5.

Phosphor(III)-chlorid, Ramanspektr. I 789; 
Mischmoll, mit — (Beweis für d. Bldg. mit Hilfe 
d. Ramaneffektes) II 3838; DE. (Dissoziat.)
I 1879; Ticftemp.-D. I 1618; katalyt. Effekt
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d. Alkali- u. d. Erdalkalisulfide bei d. Rk. mit S
I 2807; Ycrbb. mit BC13 II 3691.

Phosphor(V)-chIorld, DE. (Dissoziat.) I 1879; 
Tieftemp.-D. I 1618; Rk.: mit Metallfluoriden
II 2441; mit Ä. II 3216; mit Styphninsäure II
3226; Doppclvcrbb. mit p-Oxyazobenzol u.
Benzolazo-a-naplithol II 5.

Phosphor(V)-fluorid, Bldg. bei Einw. v.
PCls auf Fluoride; Salze d. HPFo II 2441. 

Phosphorfluorwasserstoffsäure, Salze II 2441. 
Phosphorhalogenide, Katalysatoren für d.

Herst. v. — I 2218*.
Phosphorhydrid s. Phosphorwasserstoff. 
Phosphorlge Säure, Ramanspektr. II 3672;

therm. Zers. u. Oxydat. dch. W. II 2441; Oxydat. 
dch. "W. in Ggw. koll. Metalle II 3050; Verwend. 
zum Schnellpökeln I 1016*; Verhinder. d. Kor- 
ros. in Dampfkesseln v. Dampfmaschinen dch. —
I 1562«.

Best. 11806; Best.: mitt. K2Mn04 (maßanalyt.)
I 3471; neben H 3PO4 (Autoxydat. v. Calcium- 
phosphlten) I 1939; d. — u. d. H8PO2 (neben
einander) I 1271; d. — , d. H 3PO2, d. H 2PO3 

u. d. H 3PO4 (nebeneinander) I 1271; argentomctr. 
Best. d. H 2PO3 bei Ggw. v. Phosphaten u. Phos- 
phiten I 1271.

— Dläthylester (Dläthylphosphorlge Säure), 
Refrakt. u. Konst. I 1884; Rkk. d. Na-Salzes
I 43, 1648.

-- Ester, Meclianism. d. Einw. v. Aroxyl- u.
Alkoxylphosphordichloridcn auf Brenzcatechin
II 51; monomenthylphosphorige Säure II 1167. 

-- Triäthylester (Trläthylphosphlt) (Kp.11,5

48—50°), Bldg., Eigg. I 43; Darst. aus Diäthyl- 
phosphorigsäurcchlorid u. C2HsONa I 1648.

-- Trl-o-kresylester (Tri-o-kresylphosphit), Rk.
mit PSC13 I 2313.

-- Trlphenylester (Trlphenylphosphlt) (Kp.i
209—210°), Darst. aus Phenol u. PC13, Eigg., 
Sulfurier. mitt. PSC13 I 2313.

Phosphor(III)-jodld, Tieftemp.-D. I 1618; 
Addit.-Verb. mit Benzol-azo-phenol II 6.

Phosphorlegierungen s. unter Eisen; Kupfer- 
legierungen.

Phosphormolybdänsaure, Red. d. —  zu 
„Molybdänblau'1 u. Best. v. Phosphat- neben 
Silicat- u. Arseniat-Ionen in d. Biologie II 3276.

NH4-Salz, Best. d. H3PO4 u. d. Molybdän
säure als — I 1270.

Na-Salz, Ycrbb. Na4Hs[P202(Mo207)9]*nH20 
u. Na3H7[P(Mo207)ö]*nH20 I 205.

Phosphornitrilchloride, mineral. Kautschuk 
(PNC12),, (Darst., Eigg.) II 2884; Polymerisat, y. 
(PNCl2)3 II 1087.

Phosphoroxybromid, Tieftemp.-D. I 1618. 
Phosphoroxychlorid, Ramanspektr. I 188, 789; 

Tieftemp.-D. I 1618; Einfl. auf d. maximalen O2- 
Druck d. Beginns d. Chemilumlnescenz v. weißem 
P II 3059; Verwend. zur Entlüft, v. Grubengasen
II 3355.

Phosphoroxyde: Gewinn, dch. Red. v. Phos
phaten mit Kohle (Koks) in Schachtöfen I 116*.

P2O3, Dampfdruck I 1202; Einw. v. W. auf —
II 689; Oxydat. v. KW-stoffen u. Fetten dch. 
Luft in Ggw. v. — I 339.

P2O5, Bldg. dch. therm. Dissoziat. v. Ca3P20s
II 3376; Gewinn. I 2217; Herst.: aus farblosem 
P dch. Verbrenn, in Ggw. v. O2 I 2218*; aus 
Phosphaten (mitt. freiem Si) II 105*; aus natürl. 
Ca-Phosphat dch. genügend saure Verschlack.
I 116*; glelchzeit. Herst. v. — u. reduzierenden 
Gasen aus P-halt. Gasen d. Elcktrophosphorofens
I 722*; röntgcnograph. Unters, über d. Modifikatt. 
d- — I 2150; Tieftemp.-D. v. krvst. u. glas. —
II 2587; Löslichk. in Ggw. v. CÖ2 II 3212; Rk. 
mit BrFs I 1212; Systst.: CaO—  I 3025; (u.
CaO---SIO2) II 2614; Rk. mit Metalloxyden
(Gewinn, v. Phosphaten) I 1282*; Handhab. 
v- “7  y  1806; — als Raffinier.-Agens für Gasolin 
in d. Dampfphase II 152.

Phosphorsaure, Art d. Vork. u. d. Diffus, d.

—  ln d. älteren sedimentären Formatt. II 3373; 
anorgan. Großindustrie 1931 II 3452.

Bldg. u. Gewinn.

Bldg. dch. Oxydat. v. H3PO3 II 2441; (dch 
W. in Ggw. koll. Metalle) II 3050; therm. Gewinn.
I 1939; (v. Ortho—  dch. therm. Spalt. Ihrer 
NH4-Salze) I 432*; (dch. Red. v. Phosphaten)
I 3480*; II 994; (Wärmebilanz im Phosphathoch
ofen) I 2074; Gewinn.: aus Phosphatgestein, Koks, 
Fe-halt. Material u. Bauxit II 105*; aus (Roh-) 
Phosphaten I 271*, 1411*, 3480*; II 1951*, 3935*; 
aus — halt. Rohstoffen I 1940*; v. Ortho—  aus 
Phosphaten mit H 2SO4 II 584*; gegenwärt. Stand 
u. Entw.-Möglichk. d. Verflüchtig.-Verf. zur —  
Darst. II 2855; Zus. v. nach d. H2S04*Verf. her- 
gestellter Roh—  II 2855; Gewinn.: dch. Oxydat. 
d. P II 3455*; aus elementaren P enthaltenden, 
verunreinigten nassen Schlämmen II 3935*; 
gleichzelt. Herst. v. (P bzw.) H3PO4 u. CO-H- 
Gcmischen II 584*; Gewinn, v. Al u. — aus diese 
enthaltend. Lsgg. I 3100*; II 2222*; Korros.» 
Schwlerigk. bei Herst. u. Handhab, d. — II 3783; 
(bes. Art d. Korros. austenit. Cr-Nl-Stähle ln 
HCl-halt. H 3PO4) II 1233; (Einw. auf Metalle 
u. Legierungen) II 1505; Herst. v. hochprozent. —
I 432*; Konzentrieren v. Roh—  11939*; I I 1211*; 
elektrolyt. Entarsenier. I 1935*; mit hydrat. SIO2 

(Entfern, v. F) II 584*; Reinigen v. bei d. Zers, 
v. Phosphaten mit Säuren erhaltener — mitt. 
fällend wirkenden Koll. (Leim, Gelatine, Stärke)
II 3935*.

Physikal. u. physlkal.-chem. Eigg. 

Ramanspektr. II 3672; Tieftemp.-D. II 2587; 
Einfl. v. POi'", HPO4"  u. H 2PO4' auf d. Habitus 
v. KMn04 I 6; Absorpt. organ. Lösungsmm. dch.
—  II 2440.

* Chem. Verhalten.

Bldg. v. H 2PO3F aus —  u. wss. HF I 1213; 
Syst. — Ca(0H)2-C02-H20 II 3212; Oxonium- 
salze d. —  mit organ. Komponenten I 1350; Aus
führ. organ. Rkk. in Ggw. v. — II 3621*; katalyt. 
Wrkg. bei d. Esterlfizicr. I 2926.

Korros. II 1233, 1505, 3783.

Physiologie.

Löslichk. v. Phosphat im Boden u. in Dünge
mitteln I 3484; Schädlichk. für Kulturpflanzen
I 2627; Rolle d. Phosphate bei biol. Oxydat. I 398; 
Einfl. d. Phosphate: auf d. Vergär, v. Hexosen 
dch. Milchsäurebakterien I 695; II 390; auf d. 
Hemm. d. bakteriellen Milchsäuregär. dch. in 
a-Stcll. halogenierte aliphat. Säuren II 390; Poly
saccharid—  d. Kartoffelstärke II 3067; Bedeut, 
d. mit Stärke-Polysaccharid gekoppelten — für 
d. elektr. Lad. v. Stärkesubstanzen II 3067; 
Phosphathemm. d. Nierenphosphatase II 1312; 
Einw. v. Phosphaten auf Adenoslntrlphosphatase
II 3728; Einfl. d. Phosphate: auf d. ümwandl. d. 
Acetaldehyds in dialysiertem Lebersaft II 1636; 
auf d. Polarisat.-Kapazität („Permeabilität“) d. 
Froschmuskels II 2203; neues — Präp. bei Muskel
arbeit II 1469; Schwankk. d. Blut-P-Geh. unter 
d. Einfl. d. Resorpt. v. eingenommener — beim 
Menschen II 1931; Einfl. v. P04-Ioncn auf d. 
Funkt, d. Darmschleimhaut II 3431; Entsteh, d. 
Phosphatsteine in d. Blase I 2605; — Geh. v. 
ganzen Eiern II 938.

Technik.

Verwend.: zur techn. Gewinn, v. H 2O2 11281; 
zur Herst. v. Alkalimetaphosphaten II 266*; zur 
Verfestig, hltzbeständiger Gegenstände I 20/9 ;
y. — halt. Gips als Zementabbindeverzögerer 1

2625; zur Erhöh, d. Biegefestlgk. v. Kautschuk
I 1163*; zur Entfern, d. Präparat.-Schicht aus 
photograph. Filmen u. Filmabfällen II 3188 .



1932. I u. II. -1969 P h o s p h o rv e rb in d u n g e n

Analyse.

Spezif. Rkk. I 2208; getrennter Nachw. d. 
Arsensäure, —  u. arsenigen Säure in Mischsch. 
derselben, auch bei Ggw. aller anderen Anionen
II 573.

Best.: d. 1. PO i"' (Extrakt.-Analyse mit zwei 
Unbekannten) II 2848; v. P2O5 bei extremen 
Koiuz. II 2690; Eliminier, d. Phosphations in d. 
Salzanalyse auf nassem Wege I 2208, 3205;
mercurimetr. Best. II 3X25; Mikro---Best. mit
Strychninmolybdat I 2743; II 2690; (Polemik)
II 3444; potentiometr. Best. (Polem.) II 94; Einil. 
d. — Geh. d. Elektrolyten auf d. Genauigk. d. 
Chinhydronelektrode I 2613; Best. v. Phosphaten 
in W. II 907; (Kesselspeisewasser) II 416, 417; 
(Colorimeter) II 3592; colorimetr. Best. (Massen- 
analysen) II 274; (in Rohphosphaten) II 1943.

Best.: in Phosphaten u. Phosphatdünge
mitteln II 254, 591, 2512, 2716; in Phosphoriten 
u. Apatiten I 1570; in Berylliumsilicatgesteinen 
(gravimetr.) II 2S51; in Pflanzen (Feldmeth.)
II 915; in Malzextrakt u. Malzbonbons II 3318; 
d. säurelösl. P2O5 in Eiern (Schnellbest.) I 1172; 
in Hefe I 1172; in Seidenerschwerr. II 2762.

Best.: v. PO4' "  neben anderen Anionen 
(Analysengang) II 2491; d. H3PO3, d. H3PO2, 
d. H2PO3 u. d. — (nebeneinander) I 1271; d. — 
u. d. Molybdänsäure als Phosphorammonium- 
molybdat I 1270; Mikrobest. v. — u. Arsensäure 
mit Molybdänblau (Anwend, auf Bodenauszüge)
I 2885; Red. d. Phosphormolybdänsäure zu 
Molybdänblau u. Best. v. Phosphat- neben Silicat- 
u. Arsenat-Ionen in d. Biologie I I 3276; Trenn, v. Ca 
u. Mg mit Hilfe v. Ammoniummolybdat II 3275.

Best.: d. Dissozlat.-Konstante mit d. Glas
elektrode II 2849; v. F in Rohphosphat u. Thomas
schlacke I 106; (Wrkg. verschied. Si02-Formen 
bei d. gasvolumetr. F-Best.) I 106; d. säureuni. 
Bestandteile in Rohphosphaten II 2100; argento- 
metr. Best. d. H 2PO3 bei Ggw. v. Phosphaten 
u. Phosphiten I 1271; Fäll. v. Ca in Ggw. v. 
Phosphat (Analyse v. Harn) I 235S; — als Trcnn.- 
Mittel bei d. Analyse keram. Rohstoffe gebrannter 
Erzeugnisse u. Mörtel I 2502; s. auch Blut; Boden; 
Bodenanalyse; Düngung; Ham ; Milch; Pflanzen; 
Pflanzen - Pflanzenemährung; Pflanzen-Pflan-en- 
tca chslum.

Phosphorsaure-Salze (Phosphate), Phosphat
knollen im Gedong-Distrikt II 1424; — Geh. d. 
W. d. Seen v. Japan II 2617; Zus. d. einzelnen 
Fraktt. natürlicher — 1 1570; York. v. F in natürl.
— I 2445; Ti-Geh. d. Roh—  II 1061. 

Schwimmaufbereit. v. Roh—  d. zentralen
Tschemosiomgebietes II 108; Anrcichern v. 
Roh—  I 857*; (mit d. ölsäureseife eines allphat. 
Amines) I 1132*; Konz. v .— halt. Stoffen (Ent
fern. v. Fe- u. Al-Verbb. mltt. H 2S) II 2703*; 
Verwert, v. Phosphatschlämmen I 3099*.

Therm. Gewinn. I 1939; Verarbeiten: v. Roh-
— I 432*, 2218*; II 1217*; v. — halt. Stoffen
II 266*; v. CaC03 enthaltenden —  II 266*; 
— Aufschluß I 432*; II 1817*, 2856*; (unter 
Bruck) II 2856*; (v. W.-unl. —) I I 1217*; (v. uni. 
Ortho— in Ggw. v. H3PO4 unter Druck) II 418*; 
(mit HCl) II 1217*; (mit HNOs) I 1132*, 2983*; 
(Vermeid, v. Schaumbldg.) I 857*; (mit H 2SO4)
II 1816*, 3285*; (Verhinder. d. Schaumbldg.)
II 1218*; (mit H 2SO4 in Ggw. v. H3PO4) I 1940;
II 3455*; (mit H 2SO4 oder H3PO4) II 32S5*.

Herst.: v. sauren Ortho-— I 2218*; v. 1. — 
(aus Naturphosphaten) I 3480*; II 266*; (aus 
Rohphosphat) II 2703*; aus — halt. Rohstoffen
I 1940*; aus Metalloxyden u. P2O5 I 1282*; d. 
Trinatriumphosphats (u. Verwend.) I 721; v. 
Alkali—  (aus Phosphoriten) I 2878*; v. NH4- 
tu Alkali—  II 3935*; — Gemische aus wss. Lsgg. 
v. freier H3PO4 u. bas. Verbb. d. Ca u. Mg II 3762*: 
Herst.: v. als Düngemittel verwendbaren —  II 
419*; v. hochprozent. — Lsgg. I 432*.

Strukt.-Charakteristik apatitähnl. Substst. u.

d. Zus. v. —  aus Gesteinen u. Knochen II 1423; 
Verwend. zur Herst. v. Puffern II 2930; Löslichk.: 
bei verschied, ph II 3139; in 2 •/# iger Citronen- 
säure u. in neutraler Ammoniumcitratlsg. II 274; 
in Ammoncitrat II 2715; Zus., Löslichk., Assimi- 
lierbark. u. Dosier, d. —  II 591.

—  als negat. Katalysatoren für Oxydatt. II 
1119.

— d. Harnstoffs u. d. Guanylharnstofis I I 3291; 
Herst. v. Guanidinphosphaten II 3623*; Ver
wend.: zur Speisewasserreinig. I 719; zur Ent
härt. v. Brau-W. II 363S*; Atramentverf. (Kor- 
ros.-Schutz mitt. — ) I 99S; Verwend.: v. 
(NH4)HiP04 in feuerfest machenden Überzögen I 
267*; v. Alkali—  zur Herst. v. Schmelzkäse I 
335S*; II 255S*; für textile Zwecke I 3241.

Bibi.: Phosphat-Nitrat (d. wichtigsten Lager
stätten d. „Nicht-Erze“) II [3763].

Phosphorsaure - Äthylester (Athylphosphor- 
säure), Spalt.: dch. Säugetierphosphatase I I 1925; 
dch. Kleienphosphoesterase II 2472.

-- geuöhnl. - Amylester (Phosphorsäureester
d. Gärungsamylalkohols), Spalt, dch. Takaphos- 
phatase II 3256.

-- d. /.-Amylester [Mono-d. /.-amylphosphor-
saure, Phosphorsäureester d. d. Z-2-MethyIbuta- 
noIs-(l)J, Darst., Spalt, dch. Takaphosphatase
II 3256; Strychnin-, Morphin-, Brucinsalz I 656.

--Diäthylester (Diäthylphosphorsäure), Spalt.:
dch. Kleienphosphoesterase II 2472; dch. Säuge
tierphosphatase II 1925.

--Di-o-kresylester (Di-o-kresylphosphat), en-
zymat. Spalt, dch. Takaphosphatase, Nieren- u. 
Leberphosphatase II 3566.

— -Di-m-kresylester (Di-m-kresylphosphat), en- 
zymat. Spalt, dch. Takaphosphatase, Nieren- u. 
Leberphosphatase II 3566.

--Dl-p-kresylester (Di-p-kresylphosphat), en-
zymat. Spalt, dch. Takaphosphatase, Nieren- u. 
Leberphosphatase II 3566.

--Dimethylester, Verwend. v. Salzen in
Düngemitteln I 438*.

--Diphenylester (Diphenoxyphosphorsäure,
Diphenylphosphorsäure), Spalt.: dch. Kleien
phosphoesterase II 2472; d. K-Salzes dch. Taka
phosphatase II 552; Kreatininsalz (F. 15S—159*)
II 2186.

-- Ester, Herst.: v. —  d. Cellulose II 315*; aus
Phosphoroxylialogenid u. Phenolen oder phenolart. 
Körpern u. aliphat. Aminosäureestern oder Guani- 
dinen II 2532*; Menthylphosphorsäure II 1167; 
Herst.: tertiärer — II 121*; v.Triarylphosphaten 
(ausPhenoIatu.POCl3)11715*; II924*; (Reinig, mit 
KMn04) II 2238*; fermentat. Hydrolyse; spontane 
Hydrolyse d. Phosphosalicylsäure I 1795; phos- 
phatat. Spalt. stell.-isomerer Diarylphosphor- 
säure II 3566; Vork. in d. Milchdrüse II 3S99; 
Zerfall u. Synth. in d. Milchdrüse II 2837, 3571; 
Verwend. v. Salzen saurer —  in Düngemitteln
I 43S*; Verwend. v. Oxybenzol—  oder deren 
Salzen als Dispergiermittel für Emulsionen usw.
II 2087*; —  mit Glykolen als Weichmach.-Mlttel 
für plast. MM. aus Cellulosederiw. I 319*; 
Nachw. in Apiol I 3320; II 1210; s. auch Hexose- 
phosphorsä uren.

-- Isoamylester (Phosphorsäureester d. Iso
amylalkohols), Spalt, dch. Takaphosphatase II3258.

--Methylester, Verwend. v. Salzen in Dünge
mitteln I 438*.

--Phenylester (Phenylphosphorsaure), fer
mentat. Spalt. II 2322; (dch. Kleienphospho
esterase) II 2472; (dch. Blutphosphatasen) II 721; 
(dch. Säugetierphosphatase) II 1925.

— Propylester (Propylphosphat), fermentat. 
Hydrolyse I 1795.

--Triäthylester, Viscosität II 6S6.
--Tri-n-butylester, Viscosität II 686.
-- tecAn.-Trikresylester, Herst. aus Kresol u.

POC13 I 1715*; II 924*; Reinig, mit KMnOi
II 2238*.

-- Tri-o-kresylester, Vol.-Temp. - Druck -Be-
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zlehh. 11005; Verwend. als Vulkanisat.-Verzögerer 
u. Alter.-Schutz für Kautschuk I 2301*; Poly- 
neurltls (klin., anatom. u. experimentelle Unters.)
II 2680; Lähm. dch. — 1 2737; Histopathologie <1 
— Vergift.; Ätiologie d. sogen. „Ingwerlähm.“ 1 
410; Polyneuritis: dch. — I 3200; dch. Einnahme
v .--halt. Apiolpräpp. II 2091; nach subakuter
Vergilt, mit — halt. Apiol I 3402; — Geh d 
Apiols, Giftwrkg. I 3319; — als Im Apiol vor
kommendes alekt. Nervengift II 563; — Geh v 
Apiolkapseln I 3321; York. u. Best. in Apioi
I 3320; Nachw. in Apiol I 3320; II 1210

Phosphorsüure-Trl-m-kresylester, Histopatho
logie d . --Vergift. I 410.

— Tri-p-kresylcster, Histopathologie d. —  
Vergift. I 410.

--Trimethylester, Viscosität II 686.
--Triphenylcstcr (Triphenylphospli t) (F

48,25"), Herst. aus l ’henol u. POCls 11715*; 11924* ■ 
Eeinig. mit KMnOi II 223S*; Histopathologie d ’ 
--Vergift. I 416; Einil. auf d. Viscosität v. 
Celluloseacetat I 651; Verwend.: zu Plastiflzicr.- 
Mitteln 1 1958*; in Harnstofformaldehydharzen I 
2390*; als Lösungsm. in d. Kryoskopie II 3441.

— Trl-n-propylester, Viscosität II 686.
— Tri-o-tolylesier, Viscosität II 686.
Phosphorsulfochlorid (Thiophosphorylchlorid) 

Bldg. aus PCls u. S I 2807; Herst. aus Fcrro- 
phosphor II 1055*; Einführ. v. S mitt. — 
(katalyt. Bldg. v. Trlarylthlophosphatcn) I 2313

Phosphorwasserstoff (Phosphin), Bldg.: aus 
Ierrosllicium u. W. II 112; dch. Zers. v. H 3PO 3
II 2441; Entfern, aus Gasen dch. Fe-Oxyd I 722*; 
Schwing.-Spcktr. I 030; photochcm. Zers. I 3387; 
Einfl. auf d. P-Oxydat. II 3357; s. auch Phon- 
phoniumjodid.

Pliosphorwolframsäure, Verwend. zur Ent- 
nicotinisier. v. Tabak II 3030*; Unterscheid d 
Alkaloide dch. d. Vcrh. ihrer Ek.-Prodd. mit —
I 1694.

Na-Salz, Darst. I 204.
Phosphorylbromld s. Phosplioroxybromid.
Phosphorylchlorid s. Phoxphoroxychlorid.

Phosphorc, prakt. Bedeut., „wirksame Menge“ 
d. Phosphorogens II 2151; Feinbau, Bezieh, zu 
atomchcm. Fragen I 1337; Ausleucht, in hohen 
elektr. Wechselfeldern II 3521; Spektr. d. Lc- 
nard-— I, 3037; II 3073; Analyse d. ultraviolet
ten Emiss. d. Erdalkall—  II 1892; Emiss d 
Pr ln Erdalkali—  I 1057, 3037; Deut. d. lin'ien- 

Emiss.- u. Absorpt.-Spektren d. Cr—
I I  3203; ^rfärb . u. Nachleuchten d. Carbonat- 
u. Oxyd-— I 2138; opt. Bezieh, zwischen Alkali
halogenid--- u. Komplexlsgg. v. Pb- u. Tl-Halo- 
genlden I 3o4; Darst. v. leuchtendem ZnS I 2514- 
(aus d. Elementen) I 189; Krystallstruktur v. 
phosphorescierendem ZnS I 3150; Zerstör v 
ZnS—  durch a-Strahlen II 1597; Auslöschwrkg! 
v. Co u Fe auf ZnS—  II 839; spektrale Ver- 
a w o £  Lichfc herv°rgerufenen DE.-Änder. 
d. ZnS-Cu-Phosphors an dünnen Schichten I 492- 
reversible Phototropie v. Mn-CaS II 3840*

u* B2° 3—  1 24411 Silicat— -
ii 3522; Papier—  u. a. organ. —  I 2440; Herst. 
phosphoresciercnder Stoffe II 1702*; (Zugabe d. 
Metalle dch. Elektrolyse) I 3504*; (koll. Gold
es. als Metallaktivator) II 3022*; Nachw. d 
K-Absorpt.-Kanten an — ; Hochfrequenzstrahl
spektralanalyse I 2139; II 3059; Vergl. v. Leucht- 

Photograph. Aufnahmen) im 
Kathodenoscillographen II 1522; s. auch Leucht
farben; Phosphoresccnz.

Phosphorcscenz, — langer Dauer (StöBe 2. Art) 
im , £ V ,1-ncr8i<!umwandll. an Grenzflächen 
OVechselwrkg. zwischen angeregten Farbstoff- 

a!$ } ~°0’> — : adsorbierter fluorescicren- 
,.r, Farbstoffe (Bezieh, zu reversiblen u. irrever

siblen Strakt.-Andcrr. d. Gele) I 2440; d. ZnS 
189, sichtbare, dch. Schumannstralden an- 

geregte — d. Flußspats I 1058; — Unters, d. 
Ioneneinwander. in Steinsalzkrystalle I 1342;

Leuchtschirm für d. Reprodukt. v. Sclurift- 
stficken u. dgl. I 332*; phosphoroscierende 
Gegenstände aus Hydratcellulose oder Cellulose
estern II 802*; Verwend. v. phosphorcscierenden 
Stoffen für Angelgerätschaften o. dgl. II 3969*; 
s. auch Luminescenz; Phosphore.

Phosphorglycerase s. Enzyme-Phosphatasen.
Phosphoribonsäure s. CsI I i iOqP.
Phosphorite, Radioaktivität d. — u. ihrer Extrakte

I 3276; Kandagatsch-- Lagerstätte II 2164;
Scliwimmaufbereit. v. — d. zentralen Tscher- 
nosiomgebictcs II 108; Gewinn.: v. Thermo* 
phosphaten aus tschuwasch. — (Einfl. d. Ver
hältnisses Phosphorit: Soda u. d. Abbrand- 
temp.) II 2711; v. Ammonsuperphosphaten aus 
Jcgorjcwer —  II 2350; v. Doppel- u. angerei clier- 
ten Superphosphaten aus minderwert. — in 
Rohrkammern I 1944; Besondcrhh. d. Arbeit 
m it Apatiten im Vergleich zu — bei d. Super- 
phosphatherst. II 109; Glühaufschluß mit Kiesel
säure zwecks Gewinn, eines citratlösl. Dünge
mittels I 1142; Abscheid, d. P aus bei d. — Red. 
erzeugten, Flugstaub enthaltenden heißen Ofen
gasen I 3099*; Best.: v. P2O0 in — I 1570; v. 
Si02 I 1931; v. Mn II 2716.

Bibi, [russ.]: — : d. Kasakstan I [2445]; d. 
Tscliuwascher Republik II [1770]; s. auch 
Düngung.

Photoaktivität, biol. Wrkg. v. photech. Substst.
I 3460.

Photoanisotropie, Photodichroism. u. — II 977, 
2081.

Photobiase s. Enzympräparatc.
l*liotobloloffie. Allgemeines: Nomenklatur u. 

Standardeinheiten für blol.-wirksamc Bestrahl. 
,,Viton“ II 251; Anwend. d. pliotochem. Äqui
valentgesetzes auf Lebensvorgänge I 355; Be
deut. induzierter u. photochcm. Oxydatt. für 
biol. Erscheinn. II 2830; Schutz wrkg. opt. De
sensibilisatoren gegenüber lichtbiol. Vorgängen
II 3735; Wrkg. d. Ne-Lichtes auf d. Organism.
II 1802.

Photobiologie u. Fermente, Hefe usw., Fer
mente u. Licht I 686; biol. Wirksarak. d. sicht
baren monochromat. Lichtes bei Fermenten
II 230; Wrkg. d. Belichtt. mitt. Quarzqueck
silberbogenlampe auf Enzyme I 959; photo- 
chem. Bezielili. zu d. Aldimidrk. als Katalyse- 
Fermentwrkg. I 3188; Ultraviolcttinaktivicr. v. 
Saccharasc (Abhängigk. v. d. [H'l u. d. Os) II 2192; 
Nachinaktlvicr. bestrahlter Saccharosclsgg. (Einfl. 
zugesetzten Tryptophans u. Hefegummis) II 2192; 
Wrkg. v. Röntgenstrahlen, Kathodcnstrahlen u. 
ultravioletten Strahlen auf Hefe I 3455; Umkehr, 
d. Phototropismus bei Pliycomyces II 1029.

Photobiologie u. Pflanzenphysiologie, Wrkg.: 
v. Strahl, verschied. Wellenlänge auf d. Wachs
tum v. Pflanzen I 3076; d. ultravioletten Lich
tes auf d. Wachstum (Bodenrk.) I 2883; d. ultra- 
kurzen elektromagnct. Wellen A =  2—3 m auf 
d. Keim. d. vor der Saat bestrahlten Samen
II 1029; Beeinfluss, d. Pflanzenwachstums u. d. 
Pflanzensaftbldg. dch. ein elektromagnct. Kraft
feld II 1499*; Einfl. d. Ultraviolettbestrahl, auf 
Wachstum u. Atmung v. Erbsenkcimen I 3076; 
Wandel v. Fettsubstst. u. Lipoiden bei Lupinus 
albus in d. ersten Entw.-Stadien (etiolierte u. 
belichtete Pflanzen) II 3106; „Pliotoperiodism. 
d. Reispflanzen II 3105; Theorie d. Photosynth. 
äther. öle u. verwandter Naturstoffe I 691.

Photobiologie u. Tierphysiologie, Einfl.: elek- 
tromagnet. Wellen auf Insekten II 424; d. ultra- 
kurzen elektromagnet. Wellen A =  2—3 m auf 
d. Seidenraupen II 1035; d. ultrakurzen elektro- 
magnet. Wellen auf vor d. Ausbrüt, bestrafte 
Seidenraupeneicr I 2342; biol. Wrkg. photech. 
Substst. I 3460; Einfl. v. ultravioletten Strahlen: 
auf d. Brutfähigk. v. Eiern I 2061; auf d. Eier
produkt. I 2061.

Rollo d. ultravioletten Strahlen bei d. Er
nähr. d. Haustiere (Übersicht) I 967; Abhängig-
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kcit d. Hormonwrkgg. bei Pflanzen u. Tier vom 
Licht I 3080; Einfl.: d. Strahl.-Energie auf d. 
Mineralbcstaudtcile im Blut II 2839; d. Quarz- 
lampenbelicht. auf d. Eiweißfraktt. d. Blut
plasmas in vitro II 1464; d. infraroten Strahlen 
auf d. Cholestcrinniveau d. Blutes II 1797; d. 
Bestrahl, auf d. Stoffwechsel (Vcränder. d. redu
zierenden Substst. im Blute) I 541; bestrahlter 
Nalir. auf d. Ca-P-Stoffwechsel I 2343; Verändern 
d. ph u. d. Geh. an anorgan. P in mit ultraviolet
ten Strahlen bestrahltem Serum I 3081; Wrkg.: 
d. Lichtes auf d. keimtötenden Substst. d. Tier
körpers II 3735; ultrakurzer elcktromagnet. Wel
len auf d. transplantablc Adenocarcinom d. Maus
II 2205.

Bibliographie, L’azionc bibliogica dei raggi 
ultraviolett! sul sanguc II [1038]; s. auch Assi- 
milation; Strahlen-Iiöntgenstrahlen; Therapie; Vita
mine.Pliotocheniie.

Zusammenfass. I 190; photochcm. Verändere, 
in fl. u. festen Systst. (Vortrag) I 23; Quanten- 
mechanik. einfacher photochem. Prozesse I 2551;
II 2151; Äquivalentgcsetz I 3264; Güterverhält- 
nis JJ2 bei photochem. llkk. I 1631; photochem. 
Temp.-Koeff. I 23; II 2151; Bandenspektroskopie 
u. — II 22; Photodissoziat. v. Atommoll, in 
Jonen II 337; Strahl.-Hypothese ehem. Rkk. u. 
Annahme d. Grenzwellenlänge II 9; Vergl. d. 
Wirksamk. photochem. Rkk. mit ähnl. Rkk., d. 
dch. gasförm. Ionen bewirkt werden I 24; Bezieh, 
d. Fluorescenzauslösch. zur Hemm, photochem. 
Rkk. I 1197; Desensibilisatoren, Antioxygene u. 
Antifluorescenten II 839, 1418; Sensibilisierr.
i.u . 2. Art II 2599; Farbenempfindllchk. v. Farb- 
sensibilisatoren II 3675.

Wrkg. d. Lichts auf d. Oberflächenspann, v. 
Boys Seifcnlsg. I 364, 2148.

Empfindlichk. organ. Vcrbb. gegen Röntgcn- 
strahlcn II 3350.

lMiotoeliemisehe R eaktionen
Im  fe s te n  Z u s ta n d .

Farbzentrcn d. latenten Bildes im clcktr. 
Felde II 3674; — d. Krystallbaufehler II 969; 
Strukt.-Empfindlichk. d. Ultraviolettfärb. u. Er
reg. v. Salzkrystallen II 2429; Verfärb, v. Salzen
II 1749; Absorpt.-Spektren photochem. ver
färbter Alkalihalogenid-Krystalle I 492, 2137; 
Verfärb, d. NaCl dch. Becquerel- u. Kathoden
strahlen I 492; Natur d. blauen Steinsalzes 
(Entfärb, bei möglichst tiefer Temp.; makro- 
skop. Gelbfärbb., Halbwertsbreite d. Absorpt.- 
Bande) II 1598; Vergl. d. photograph. Elemcn- 
tarprozesses in Alkali- u. Ag-Salzen II 3674; 
Berechn, d. Adsorpt. - Wärmen für atomares 
Ag u. atomares Halogen an AgCl, AgBr, 
AgJ auf Grund v. photo-, thermo- u. clcktro- 
cliem. Daten II 338; photochem. Veränder. d. 
Oberfläche v. dch. Erythrosin in W. disper
gierten Bromsilberkörnern I 1474; Elnw. d. 
Lichts auf polierte Oberflächen v. Ag-Mineralien
I 914; Bestrahl.- u. Eigenfärbb. u. Fluoresccnz 
v. Gläsern II 337; spektrale Verteil, d. dch. 
Licht hervorgerufenen DE.-Änder. d. ZnS-Cu- 
Phosphors an dünnen Schichten I 492; ultra- 
mikroskop. Beobachtt. an lichtempfindl. Kry- 
stallen II 1598.

S p e z ie l le  S y s te m e .

Dissozlat.-Prodd. bei d. Absorpt. v. CO2, 
NO2, N2O u. H 2O im weiten Ultraviolett u. an 
d. Prädissoziat.-Grenzc II 1891; Photored. v. 
Metalloxyden II 3204; Photolyse v. Metallsalzen 
in organ. Lösungsmm. I 2293; photochem. Gra- 
phltverbrenn. II 3356; photochem. Zers. v. 
Phosphin I 3387; Rk. 5 AS2O3 -> 3 AS2O5 + 4 As 
als pyrochem. u. photochcm. Vorgang I 492; 
Verwcnd.: v. Vanadaten zur Bildherst. II 1579; 
v. weißem Bleiarsenit als lichtempfindl. Stoff

für photograph., photometr., aktlnomctr. u. dgl. 
Zwecke I 1475*.

Photochem., dch. Hg sensibilisierte Rkk. 
zwischen H 2, O2 u. CO II 3674; System Hg-H2 

unter d. Einfl. d. Resonanzstrahl. I 2130; photo
chem. Aktivier, v. N2-Hg-Mlschsch. I 25; Vers. 
zur Aktivier, adsorbierter Hg-Atome dch. ultra
violettes Licht II 2430; Einfl. d. Abschlrm. mit 
Hg auf d. photochcm. Kinetik 1/10 000-mol. 
Lsgg. v. PtCk(OH)2H 2 II 503.

Photokinetik d. O3 (Zerfall im Rot) II 839, 
840, 1598; dch. ZnO sensibilisierte photochem. 
Os-Bldg. I 1197.

Rk. zwischen H 2 u. O2 unter d. Eimv. photo
chem. erzeugter H-Atome (Zusammenhang mit 
d. Knallgasverbrenn, bei höheren Tempp.) II 
22; Stoßausbeute d. Rk. OH + H 2 =  H 2O + H
I 2924; photochem. Rk. zwischen H 2O2 u. H 2 

oder CO in d. Gasphasc I 2139; Photolyse wss. 
H202-Lsgg. I 3388; II 3522.

Dreiatom. Halogcnmoll. ln photochcm. Rkk.
I 1338; Kinetik d. Chlorknallgases (Bldg. v. HCl 
bei Absorpt. d. Lichtes im Bandengebiet d. CI)
I 2551; (Temp.-Koeff.) I 1632; (Anwend. d. 
Fünf-Elektronproblems d. Quantenmechanik)
II 3513; Nachw. v. H-Atomen in d. Chlorknall- 
gasrk. mit para-H2 I 2551; photosensibilisierte 
Explos. zwischen H 2 u. O2 mit CI2 II 175; photo
chem. Rk. zwischen H 2 u. CI2 bei Ggw. v. O2

I 2139; Eimv. v. Licht auf Gemische v. 03 u. CI2
I 2552; Spektr. u. photochem. Zerfall d. CI2O
I 2552; Photolyse: v. gasförm. CIO2 I 3264; v. 
C102-Lsgg. II 22; v. CIO2 in CCh-Lsg, I 24; 
photosensibilisierte Zers. v. NCls II 1127; photo
chem. Trenn, v. Cl-Isotopen bei Bestrahl, v. 
Phosgendampf mit monochromat. Licht II 3354; 
photochem. COCl2-Bldg. bei niedrigen Drucken
II 1893; dch. belichtetes CI2 sensibilisierte CO2- 
Bldg. aus CO u. O2 II 1893; — d. Mischsch. v. 
CI2, O2 u. CO I 24; photochem. Zers. v. CHCls
I 1339; chlorsensibilisierte Photooxydat. v. 
C2CI4 In CCU-Lsg. II 3523; photochem. Rk. zwi
schen CI2 u. Bzl. in d. Gasphasc I 1339; Photo- 
bromier.: d. Bzl. II 3675; d. Zimtsäure (Elnsteln- 
sche Bezieh, u. Temp.-Koeff.) II 1270; Nachw. 
d. J-Atoms bei d. opt. Dissoziat. v. Salzdämpfen
II 1887; Dissoziat. angeregter J-Moll. dch. Stöße 
mit Ar-Atomen I 25; photochem. Rk. zwischen 
J  u. K2C2O4 ln wss. Lsg. I 25; Quantenausbeute 
bei d. Photozerstör, d. Alkylhalogenide in nicht- 
polaren Lösungsmm. II 2294; Photolyse d. Alkyl
jodide I 1198; II 841.

Photochem. Oxydat. d. S I 914; Strahl, nach 
d. Dissoziat. d. SOs, Photodissoziat. v. SO3 in 
SO2 + O II 2151; Einw. d. Lichtes auf O-freic 
u. O-halt. Sulfitlsg. (Autoxydat.) II 2292; Quan- 
tenausbeutc d. photochem. Zers. d. K 2S2Ö8 II 
3675; Spektr. u. photochem. Dissoziat. d. COS
II 1418.

Dissoziat. d. N2O dch. Bestrahl. II 172; 
photochem. Zers. v. NHs II 673, 2007; photo
chem. Oxydat. wss. NHs-Lsgg. II 2018; photo
chcm. Rk. v. CO mit NH3 u. Aminen I 2294; 
Quantenausbeute bei d. photochem. Zers. v. 
gasförm. N2H4 II 3522; photochem. Oxydat. v. 
Hydrazin dch. Fcrricyanid I 1756.

Photochem. Red.: v. Fe111 inTrijodlsgg. I 190; 
v. alkohol. Lsg£. v. FeCls I 190; v. FcCls dch. 
Citronensäure, Äpfelsäure u. Zuckerarten II 2151; 
Photolyse v. K-Fe(III)-Oxalatlsgg. I 493.

Quantenausbeute d. photochem. Rk. zwi
schen Chinin u. Bichromat I 2685; photochem. 
Oxydat. v. Alkoholen dch. K2Cr20? II 2018.

Photochem. Rk. zwischen C2H2 u. W. I 3388; 
photochcm. Polymerisat, v. Acetylen zu Cupren
I 1339; photochem. Zers. v. Aminen u. photo
chem. Rk. v. Aminen u. C2H4 I 190.

Photolyse: organ. Säuren I 2294: organ. An
ionen u. freier Säuren im Ultraviolettlicht II 2292; 
Dissoziat. d. Carboxylgruppe v. Aminosäuren u. 
ähnlichen Substanzen dch. Ultraviolett-Absorpt.
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II 338; Photolyse: d. n-Monoalkylmalonsäuren
I 2810; v. K2[Cu(C204)2] I 3388.

Photochem. UmwandlL d. aromat. Nitroalde- 
hyde II 2817, 2818; Photolyse: v. Formaldchyd
II 840; v. Propionaldehyd II 2294; photochem. 
Autoxydat. d. Benzaldehyds I 338.

Gasometr. u. polariraetr. Untcrss. zur Photo- 
lyse v. Fructose u. Glucose I 1992; Wrkg. d. 
Ultraviolettbestrahl.: auf Glucoselsgg. I 1198; 
auf Cellulosederivv. u. Kompositt. aus Cellulose- 
prodd. II 469; auf Pyridin (Photopyridin) II 2996; 
photochem. Oxydat. v. Toluol mit Nitrobenzol
I 1197; Lichtelnw. auf a-Naphthylaminocampher 
(in Chlf.-Lsg.) I 2294; (Phototropie u. photochem. 
Veränderr.) I 644; Yerändcrr. d. Ultraviolett- 
absorpt. v. Uracil u. v. verwandten Yerbb. unter 
d. Einfl. v. Stralill. I 191.

Photolyse d. Diazoverbb. I 1495; Quanten- 
ausbeutc bei d. photochem. Zers. v. Diazoessig- 
CBter II 2599; Licht- u. Dunkelrkk. alkoh. Kry- 
stallviolett-Lcukocyanidlsg. mit u. ohne KCN- 
Zusatz II 674; Mess. d. ultravioletten Strahl, dch. 
photochem. Bldg. v. Triphenylmcthanfarbstoffen 
aus d. Lcukoverbb. I 355.

Oxydat. dch. Radikale bei Ausbleichvor
gängen II 1418; Einfl. d. Farbstoffkonz. u. d. 
Exposit.-Zeit auf d. Ausbleichen I 2772; Aus
bleichen d. Methylenblaus dch. Eiweiße u. SH- 
Vcrbb. I 493; Curcumin als Ausbleichfarbstoff bei 
Ggw. v. Infrarotsensibilisatoren I 2672; Licht- 
empfindlichk. u. baktcricide Wrkg. d. Ausbleich- 
farbstoffo II 2151; Lichtbeständigk. v. Lithopone
I 2773; Lichtechtheit gefärbter Materialien I 2772.

Photochem. Polymerisat, v. Pflanzenölen I 
2400; Wrkg. d. Lichtes: auf trocknendes ö l I I 1715; 
auf d. freien Sterine d. Lanolins II 3031; auf 
Milch II 3028; auf d. Red. v. Methylenblau in 
Milch I 3123; photochem. Einw. als Ursache d. 
Ranzigw’crdes II 3803; photochem. Beschleunig, 
d. Bleichwrkg. v. Dibenzoylsuperoxyd II 3S00; 
photochem. Rkk. v. Deriw. d. Petroleums russ. 
Herkunft I 322.

Photochem. Verh. d. Insulins u. seiner Deriw.
I 87; Einfl. v. Rot- u. Ultraviolettbestrahl, auf d. 
Aktivität v. Insulinpräpp. I 2481; Wrkg. ultra
violetten Lichtes auf Adrenalin u. verwandte 
Substst. I 540; Zerstör, d. depressor. Wrkg d 
Adrenalins dch. Ultraviolettbcstrahl. I 830; Zers! 
gewisser Medikamente unter d. Einfl. d. Lichts I 
3321; Geh.-Venninder. v. Alkaloidsalzlsgg. u. 
Pharmazeut. Tinkturen dch. d. Bestrahl. II 1 4 7 1 * 
Vcrringer. d. Giftigk. u. d. tox. Wrkg. von 
Nicotin deh. Bestrahl. I 1173*; Systematik d. 
Photochemotherapie (Konst. lichtempfindlicher 
Pharmazeut. Guanidin- u. Pyrimidinderiw.) II 
1653; photochemothcrapcut. Bedeut, d. Ald- 
imide u. Enamine II 1653.

v- Hexamethylentetramin aus 
HCHO u. NHs in Ggw. v. Ti02 u. CuC03 I 355; 
Herst. v. Saccharose aus CH2O ln Kalkmilch dch.

dch* ein rötlichoranges Lichtfilter ge
schickten Lichtstrahlen II 3305*; s. auch Assi
milation.

Technische Photochem ie.
rr A U?führ* Photochem. Rkk. I 112*, 3086*;

iJ°k^cnlu8 êr' ’ Phenylendiaminen II 779; 
mit Cateehu u. Gamblr II 1519; Verbessern v. 
Buntätzcffektcn im Ätzdruck dch. ultraviolette 
Strahlen 1 1443*; Altem v. Spirituosen mit gelbem 
bis orangegelbcm Licht II 2 7 5 2 *.

Photochem. Technik (einfache Caplllar-Hg- 
Dampf-Lampe. Konstrukt, u. Prüf, eines Quarz- 
monochromators) II 1329; App. zur actionmetr. 
Best. d. Quantenausbeute v. Gasrkk. II 2430- 
Kontrolle photochem. Itkk. mitt photogalvan.

30,5.9: s- auch Assimilation-, Photo- 
aktwüät; Photobiologie: Photodichroismvs; Photo
graphie; Phototropie; Spektrum. 

botodichroismus, — u. latentes Bild I 1473; — u.

Photoanisotropie II 977, 2081; dch. a-Tellchen 
erzeugter —  II 1128.

Photodyn, Zus., therapeut. Verwend. I 2738; (in d. 
Behandl. d. Melancholie) I 3461.

Photoelastizität, photochem. Elastizitätsgrenze v. 
NaCl-Krystallen II 2429; techn. Bedeut. (Verss. 
m it Xylonit) II 23.

Bibi.: Treatise on photo-elasticlty I [1757].
P h o to e le k t r iz l t i l t ,  Theorie II 841; wellen- 

mechan. Theorie I 485; relativist. Theorie I 355; 
atomarer Photoeffekt in d. K-Schale nach d. rela
tivist. Wellenmechanik Diracs I 644; experimen
teller Beweis: d. Proportionalität zwischen ein
fallender Stralil. u. prim. Elektronencmiss. I 3388; 
d. Fowlerschen Theorie 1 2932; II 3523; Bedingg. 
für d. Auftreten einer selbständigen photoelektr. 
Spann. II 3204; Llchtabsorpt. u. selekt. Photo
effekt II 503; Interpretat. d. selekt. photoelektr. 
Effektes bei aus zwei ehem. Komponenten be
stehenden Kathoden I 493; II 3676; photoelektr. 
Ausbeuten Im äußersten Ultraviolett II 503; 
Photoelektronen u. negat. Ionen I 2432; Wlnkel- 
vcrteil. v. Photoelektronen I 2811; II 841; (Be
zieh. zur longitudinalen Asymmetrie d. klass. 
Feldes beschleunigter Elektronen) II 1744; Schrot- 
effekt: in photoelektr. Strömen II 3524; u. Wär
megeräusch im Photozellenvcrstärker II 2295; 
photoelektr. u. dch. metastabile Atome bewirkte 
Emlss. v. Elektronen aus Oberflächen II 677; 
Oberflächenelektroncn II 843; Feld- u. Photo
effekte an äußeren Grenzflächen I 645; neuart. 
llchtclektr. Effekt I 1878; II 3675; Vorwärts
beweg. v. Elektronen dch. Licht II 338; Verss. an 
Verstärkerröhren u. Photozellen mit Intermittie
rendem Licht I 3154; photoelektr. Eigg. v. Oxyd
kathoden I 494, 1495; lichtelektr. Effekt in Halb
leitern II 977; Leit.- u. Photoclektronen in Iso
latoren u. Halbleitern I 647; Anlager, v. Photo
elektronen an Moll, beim Durchgang dch. einen 
Kondensator 1 1496; Hallwachseffekt d. Verbb. v. 
Elementen mit zwei Valenzen II 2152; Bezlehh. 
zu Katalyse u. akt. Adsorpt. II 3051.

Theorie d. Krystallphotoeffektes II 2600; 
Photo-EK. in Krystallcn I 1632; Mechanism, 
d. lichtelektr. Primärstromes in isolierenden 
Krystallcn II 3523; Strom-Spann.-Abhängigk. bei 
d. lichtelektr. Leit, in Krystallen I 644; photo
chem. Elementarprozeß ln einfachen Krystallen u. 
elektr. Nachw. d. latenten Bildes I 775; Farb- 
zentren d. latenten Bildes im elektr. Felde II 3674; 
Verfärb, v. Salzen II 1749; additive Färb. d. Al- 
kallhalogenidkrystallc II 3673; lichtelektr. Ko- 
agulat. v. Na in Steinsalz II 504; spektrale Ver
teil. d. Depolarisat.-Stromes bei d. lichtelektr. 
Leit. d. röntgenislertcn Steinsalzes II 504; Kry- 
stallphotoeffckt in klarer Zinkblende II 3676; 
Photoleitfähigk. v. Co- u. Fe-ZnS-Phosphoren II 
839.

Photoelektr. Effekt für y-Strahlen I 2929; 
(Effekt d. Lu- u. Lm-Elektroncn) II 3197; photo
elektr. Absorpt. v. Ultra-y-Strahl. I 1627.

Metalle, Elemente. Theorie d. lichtelektr. Ef
fektes an Metallen II 1418; Temp.-Abhänglgk. d. 
Photoeffektes an reinen Metallen I 191; II 2600; 
Elektronenemiss. d. Metalle unter Einw. d. Rönt
genstrahlen II 3524; photoelektr. Effekt ln dünnen 
Metallfilmen I 2815; Einfl. d. Reib, auf d. Photo
effekt v. Metallen II 844.

Photoelektr. Elgg. dünner Schichten v. Be, 
Al, Mg u. TI; photoelektr. Wirksamk. v. Mg-Ll- 
Lcglcrr. I I '842; — v. Diamanten I 3155; licht
elektr. Eigg. d. Cd (Einfl. v. Gasen) II 1271; 
photoelektr. Eigg. v. Hg-Filmen I 1340; licht
elektr. Effekt an Mg-Oberflächen II 2430; Best. 
d. photoelektr. Schwellenwertes für W I 2816; 
Zunahme d. thermion. Emiss. v. W-Drähten unter 
d. Wrkg. infraroter u. roter Strahlen I 1340; pho
toelektr. Eigg. v. Ta I 2815; photoelektr. Eigg. v. 
Zn-Einkrystallen 1.1340; Abhängigk. d. Höchst- 
geschwindigkk. u. d. Austrittsarbeit lichtelektr. 
Elektronen an Zn-Einkrystallbruchflächcn v. d.
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Flächenorientier. II 2600; ponderomotor. Wrkgg. 
zwischen lichtelektr. erregten Zn-Platten u. posit. 
aufgcladenen Metallnadcln I 1340.

Kontaktpotcntialdifferenz zwischen Fe u. Ni 
u. photoelcktr. Ablöscarbeitcn II 3842; Photo
elektronen- u. Thcrmionenemiss. v. Co I 2815; 
lichtclektr. Ermüd-Erscheinn. d. Co I 3388; Wrkg. 
adsorbierter Gase auf d. photoelcktr. Emiss. v. 
Fe u. Pt I I 1893; lichtelektr. u. glühelektr. Eigg. v. 
reinem Pd I 2932; lichtelektr. u. thermoclektr. 
Effekt H 2-beladencr Pd-Ag- u. Pd-Au-Legierr. II 
1131; Einfl. v. Oberflächenänderr. auf d. licht
elektr. Emiss. v. Ag u. Au I 2815; lichtelektr. 
Eigg. v. Au-Filmen ohne Unterlage I 356.

A lka lim eta lle : Elektronenbeug. u. licht
elektr. Wrkg. an Alkalimetalloberflächen II 1744; 
Unters, d. lichtelektr. Effektes v. Alkalldämpfen
I 2931; photoelektr. Eigg. dünner Alkalimetall- 
Filmc II 3840; (spektrale Empfindlichk. bei Zim- 
mertemp. u. bei d. Temp. d. fl. Luft) I 2553; 
Rotverschieb. d. Photoionisat. v. Alkaliatomen 
dch. Adsorpt. an negativen Salzoberflächen I 
2931; Sekundärersclieinn., d. auf d. prim, photo
elektr. Effekt bei an Salzschichten adsorbierten 
Cs-Atomen folgen I 2932; photoelektr. Effekt v. 
Cs-Dampf I 2686; Vers., große photoelektr. Ab- 
sorpt. in Cs-Dampf bei d. doppelten Frequenz d. 
Seriengrenze zu entdecken I 2140; Photoionisat. 
v. atomarem K I 2432; Richt.-Verteil. d. dch. 
ultraviolettes polarisiertes Licht am K-Atom aus
gelösten Elektronen 126; II 1753; Abhänglgk. d. 
lichtelektr. Emiss. d. K  v. d. Anordn. v. atomaren 
H- u. K-Schichten auf ihrer Oberfläche I 3154; 
Wrkg. adsorbierter K +-Ionen auf d. photoelektr. 
Empfindlichk.-Schwelle d. Fe I 1632; Photo-EK. 
v. Na- u. IC-Zellen I 3154; Zellen: mit dünn- 
schicht. Alkalikathoden (Diffus.-Kathoden) II 
1893; mit lichtempfindl. Schicht aus Alkalimetall 
über Metalloxydschicht I 1561*; Alkalizclle mit 
Alkalioxydschicht I 983*; untere Grenzempfind- 
lichk. techn. K-Zellen (Eign. zur lichtelektr. Mess, 
v. cr-Präpp.) II 1598; Cs20-Ag-Photozclle II 3524; 
lichtelektr. Emiss. v. Ag mit dünnen Alkali
schichten II 503, 504, 3840; vektorieller photo
elektr. Effekt in dünnen Filmen v. Alkalimetallen 
auf spiegelnden Pt-Oberflächen I 3155.

Selen: Einfl. v. Metallen auf d. Lichtcmp- 
findllchk. v. Se-Filmen II 503; Se-Zellen (techn. 
Auwendd.) II 1335; (Verbesserr. u. Anwendd.) I 
191; (Herst.) II 2500*; Se-Sperrschichtphozo- 
zellen II 3676; photovoltaische Cr-Se-ZeÜen II 

__3524. ______
Verbindungen: langweil. Grenze d. äußeren 

lichtelektr. Effektes v. W. u. wss. Lsgg. II 1128; 
Photoionisat. d. Dämpfe v. Anthracen u. Diphe- 

_ nylamln II 3204.
Sperrschichtphotoeffekt II 2295; (Temp.-Ab- 

hängigk.) I 645; (Beziehh. zum Becquerel-Effekt)
I 1058; II 339; Leit.- u. Photoeffekte an Sperr
schichten I 644; innerer Photoeffekt u. Sperr
schichtphotozelle II 2295; Sperrschicht-Photo
zellen I 493; II 3676; (physikal. Modell) I 645; 
(Einw. v. polarisiertem Licht) I 3389; (Beeinfluss, 
d. Photoelektronenstromes dch. magnet. Felder)
I 2815; Widerstandsänder, dch. magnet. Felder 
an lichtelektr. Sperrschicht- u. Krystallzellen II 
2294; Elektronenübergänge in d. Sperrschicht II 
841; Sperrschichtunterss. an Carborundkrystallen
II 2927; Vorder- u. Hinterwandeffekt an verschied. 
Stellen derselben Zelle II 1271.

Photoeffekte bei G leichrichtern I 2140; 
Gleichrichtereigg. lichtempfindl. Krystallaggre- 
gate II 842; Natur d. Spontanströme.bei Belicht, 
v. Detektorsubstst. II 3676.

Kupferoxydul: Natur d. Sperrschicht bei 
Cu20-Gleichrichtern I 3156; Strukt.-Unters, d. 
Cu20-Gleichrichters II 339; Konst. d. Oxyds v. 
Cu20-Gleichrichtern u. Photozellen II 339; Un
teres. an dch. therm. Bestäub, v. Cu20-Platten 
mit Au oder Ag hergestellten sperrschichtfreien

Vorderwandzellen II 3524; Empfindlichk. licht
elektr. Zellen v. Cu20 mit einem Gitter aus Cu 
(Vergl. mit d. opt. Absorpt. u. d. Photoleitfähigk. 
v. Cu20) I 26; Cu20-Zelle I 1811*; II 261*, 1668*; 
Erhöh, d. elektr. Leitfähigk. v. Cu20-Stücken zur 
Herst. v. Photozellen II 582*.

Photogalvanische Erscheinungen: Becquerel
effekt (Theorie) II 23; (Beziehh. zum Sperr
schicht-Effekt) I 1058; II 339; (am ZnO) II 23; 
(an Se-Elektroden) II 3205; (Herst. v. Elektroden 
mit sehr dicker u. widerstandsfäh. CuO-Schicht)
I 26; Becquereleffekt I I .  Art an anderen als Edel- 
metallelcktroden I 1058; Einfl. v. Elektrolyten 
auf d. photogalvan. Erscheinn. I 1341; Gesetz d. 
Äquidistanzen bei lichtempfindl. Primärelementen
II 2600; photogalvan. Eigg. v. CdS I 3389; photo
voltaische Cr-Se-Zellen II 3524; photovoltaischer 
Effekt bei Grignard-Verbb. I 356; II 3523; Photo
zelle aus zwei Elektroden (Cu u. Cu+ Cu20) mit 
Elektrolyten (C0 CI2 in Essigsäure) I 2751*; Be
schleunig. d. elektr. Abscheid, v. H 2 u. O2 dch. 
Licht kurzer Wellenlängen I 26.

Zellen: lichtempfindl. Zellen im Dienste d. 
Menschen II 978; Photozelle u. Lichtelement II 
1271; Theorie, Anwend. II 2089; Photoelemente 
u. ihre Anwend.-Möglichkk. I 1691; optimalo v. 
photoelektr. Zellen abgegebene Leist. I 2553; 
Ionisat. in gasgefüllten Zellen II 2430; Yerss.mit 
Zellen bei variabler Bestrahl.-Frequenz I 1341; 
Leuchten in photoelektr. Zellen II 3205; Ver- 
zögerr. bei Photozellen u. Townsend-Entladd, II 
3364; Verstärk, d. Stromes ln Photozellen dch. 
Gasentlad. I 2686; Ansprechen einer photoelektr. 
Zelle mit Gasfüll, auf eine plötzl. Belicht. II 3060; 
Trägheit gasgefülltcr Photozellen I 1341; Kon
strukt., Betrieb u. Kennlinien v. Photozellen II 
1418; Konstrukt, v. Zellen mit großen Kathodcn- 
flächen I 2140; hochcmpfindl. vakuumphotoclektr. 
Zellen I 1756; Photozellen I 560*, 983*, 1811*, 
2875*; II 2500*; (mit geringem Widerstand) II 
1668*; (mit X- oder Ivr-Gasfüll.) I 560*; Herst.: 
lichtempfindl. Materials für Photozellen I 429*; 
mit dünnen Drähten bewickelter Zellen unter 
Erwärm. II 2699*; stellenweise unterbrochener 
Metallüberzüge auf d. Innenwand v. Photozellen
II 2096*; Wärmebeliandl. v. lichtelektr. Stoffen 
(serienmäßige Herst. v. Photozellen) II 3760*.

Anwendungen u. Methodik: Wesen d. Photo
zelle u. ihre Anwend, in d. Meßtechnik, Automat. 
Elektrophotometcr für Lichtabsorpt.-Mess. (Trüb., 
Farbe usw.) II 251; Anwendd. v. Photozellen: in 
d. ehem. Technik II 581; im glastechn. Labor. II 
588; Anwendd. in d. Metallurgie II 117; in d. 
Papierindustrie II 1549; für quantitative Unteres, 
disperser Systst. I 1269; zur Best. d. mittleren 
Größe d. Teilchen in d. dispersen Systst. I 1269; 
zur Mess. d. Fluorcscenz I 2489; in d. ehem. 
Analyse II 408; als Indicator bei d. genauen Maß
analyse II 2687; Mikroacidimetrie mitt. einer 
photovoltaischcn Zelle II 2849; Kontrolle photo
chem. Rkk. mitt. photogalvan. Elemente II 3059; 
aktinometr. Anwend. d. photoelektr. Ti-Zelle II 
3524; photoelektr. Trüb.-Mess. II 2502; photo
elektr. Aufsichtsschwärz.-Messer I 2672; Pyro- 
metrie mit photoelektr. Röhre I 841; Anwend. d. 
Photozelle: zur Prüf. d. Reinheit d. weißen Farbe 
v. Farben, Pulvern u. anderen Rohmaterialien
II 408; zur Kontrolle d. Sterilisierens v. W. mitt. 
CI2 I 984*; kombinierte Anwend. d. photoelektr. 
Zelle u. d. Projekt.-Mikroskops (vergleichende 
Best. d. Flächengröße) I 708; (Blutstudien) I 708; 
Konstrukt, eines photoelektr. Polarimeters II 
3123; photoelektr. Präzis.-Regler zur Temp.- 
Regel. II 1806; photoelektr. Relais II 1813*; Be
einfluss. d. Stromes oder d. Spann, in einem 
elektr. Stromkreis mitt. Bestrahl, einer in d. 
Stromkreis liegenden Entlad.-Röhre (Registrier, 
v. Lichtschwankk.) II 3283*.

Bibi.: Die lichtelektr. Zelle u. ihre Herst. I 
[719]; Lichtelektr. Zellen u. ihre Anwend. I [1561]; 
Photoelektr. Eigg. d. dch. Einw. v. H-Atomen
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veränderten Oberfläche d. K [russ.] II [1272]; 
Photoelectric phenomena I [2433]; II [504]; Photo
cells and their applications II [3304]; Les cellules 
photo-électriques. Caractéristiques et applications
II [3364]; lichtelektr. Theorie d. latenten Bildes s. 
Photographie; s. auch Becquereleffekt; Elektronen
emission; Photobiologie; Photochemie; Photometrie; 
Strahlen-Röntgenstrahlen..Photographie.

Oeschiclite n. Allgem eines*
Erfind, d. —  als Forsch.-Ergebnis ? I 3; 

Ursprung d. Wortes — II 2587; Geschichte d. 
Erfind. dch.Niöpce u. Daguerre II 2587; P. B. God
dard u. I. F. Goddard u. d. Vcrbcsser. d. Dagucr- 
reotypie I 1867; A. v. Humboldt u. d. Anfänge 
d. — II 2006, 2587; Frühgeschichte d. —  (Wien 
1840—1841) II 4; (das Lichtbild im Dienste d. 
Bibliotheken) II 2587; Geschichte d. Kopier- 
verf. I 1867; Fortschritte 1931 II 1263; wechsel- 
seit. Bezieh, u. Benutz, d. wissenschaftl. u. 
techn. Literatur auf d. Gebiete d. — II 322.

Theorie.
Latentes Bild (Überblick) I 1473, 2126; 

photograph. Empfindlichk., latentes Bild u. 
Entw. (krit. Zusammenfass.) II 2134; Gleich, 
für d. Bldg. d. latenten Bildes II 2278; Größe d. 
primären Effektes, Einfl. d. Temp., Dcsensibilisier- 
barkeit v. Emuiss. für Licht, Röntgenstrahlen, 
a-Strahlen I 1473; Ag- u. Halogenwerte in 
photograph. Schichten II 3185; Oxydoreduktion 
im latenten Bild I 1473; hochdisperse Emuiss.
I 172; Einfl. d. Mischgcschwindigk. bei d. Herst. 
v. AgBr-Emulss. auf d. Krystallisat.-Vorgang
I 2126; Adsorpt.: v. Dispersionsmitteln an 
AgBr u. HgCl 1 1474; organ. Körper an Ag- 
Halogcnidcn I 1614; photochem. Veränder. d. 
Oberfläche v. dch. Erythrosin in W. dispergierten 
AgBr-Kömern I 1474; Art d. Bind. d. bei d. 
Belicht, frei werdenden Halogens II 3659; Keirn- 
wrkg. d. AgJ bei d. Emuls.-Erzeug. I 2671; Verb. 
v. Ag-Ioncn mit Gelatine in Ggw. v. Ag-Halo- 
geniden II 2134; Glcichgew.: Silber-Gelatine
I 1984; Einfl. verschied. S-halt. Körper auf 
d. Fäll, einer Misch, v. AgBr u. AgJ ausgehend 
v. einer Misch, v. Alkalijodid u. -bromid I 1615; 
Sensibilisier, v. Gelatine: für Ultraviolett I 330*; 
mit Alkylaminen II 1739*; Punktkonzentrat.- 
Theorie I 2671; Beeinfluss, d. Reif.-Prozesses 
dch. Art, Zahl u. Besetz, d. Halogcnsllberlocker- 
stcllcn dch. selckt. adsorbierte Fremdstoffc
II 2134; Schichtrclf. II 487; Keimisolier. I 1186, 
1984; Erscheinn. d. Beug, in photograph. Emuiss.
II 1738.

L ichte lektr. Theorie d. latenten Bildes
II 1737; Vergl. d. photograph. Elementar- 
prozesses in Alkali- u. Ag-Salzen II 3674; latentes 
Bild u. Krystallstrukt. (Steinsalz als Modell- 
subst.) II 2134; Photochemie d. Alkalihalogenide 
u. photograph. Elementarprozeß I 3531; Farb- 
zentren d. latenten Bildes im elcktr. Felde
II 3674 ;_ photochem. Elcmentarprozeß in ein
fachen Krystallen u. elcktr. Nachw. d. latenten 
Bildes I 775; Bedeut, d. Löslichk. d. Ag-Halogenide 
in Alkalihalogcniden für photograph. Verff. I 329; 
Déformât, v. AgBr-Krystallen II 1263.

M icellartheorie d. latenten photograph. 
Bildes I 618; Ergebnisse d. Verss. über d. Photo- 
dichromismus 11473; Photodichroismus u. Photo- 
anisotropic (Verss. an Lippmann-Platten) II 977.

Natur d. latenten Bildes bei phvsikal. Entw.
I 3823; (Verss. mit künstl. Keimen) II 1738; krit. 
Keimgröße (Verh. subatomarer Ag-Schichten bei 
physikal. Entw.) II 1738.

Feuchtigk. u. photograph. Empfindlichk. II 
2135; Schlelerbldg. im Verlaufe ehem. Rkk.
I 329; Auswasch-Schleier II 2779; Schleiern dch. 
bas. Farbstoffe II 3824; unsichtbare Farbschleier
1 619; llcd. v. Silberhaloiden dch. Na2SOs u.

NaN02 in Ggw. v. Induktoren I 2671; Einfl. 
v. Na2S03 auf d. Empfindlichk. 1 1984; Unter
schied in d. latenten Bildern auf Gelatine- bzw. 
Kolloidcmulss. (Wrkg. v. Abschwächern) II 1264.

Russc le ffckt I 2671; (Einfl. v. KBr auf d. 
verschleiernde Wrkg. v. H 2O2 u. H2SO4) I 2126; 
ausbleichende Wrkg. d. H 2O2 II 2135; ver
stärkende Wrkg. v. H 2O2 u. organ. Peroxyden 
auf d. latente Bild I 1614.

U m k e h rn n g s e r s c l ie in u n g e n .

Ultrakurzsensitometric u. Schwarzschildeffekt
II 3351; latentes Bild bei niedrigen Intensitäten
I 1474; Zciteffekt (time lag) bei d. Bldg. d. laten
ten Bildes I 1474; selbständ. Verstärk, d. latenten 
Bildes zwischen Belicht, u. Entw. II 2135; Entw. 
d. solarisierten latenten Bildes I 3531; Rückgang 
d. latenten Bildes bei AgBr-Papieren II 2278; 
„Antagonism.“ d. Strahll. in ihrer Wrkg. auf 
d. photograph. Platte II 2278; kombinierter 
photograph. Effekt v. Kathodenstrahlen, Rönt
genstrahlen u. anderen Strahll. I 2413; Herst. 
v. tonwertricht. Photographien mitt. d. Herschcl- 
effektes I 618; Direktpositiv—  mitt. Herschel- 
effekt I 1186; Ausblcich. d. latenten Bildes in 
Ggw\ u. Abwesenheit v. Desensibilisatoren
II 3823; photograph. Wrkg. d. Druckes II 816; 
auf photograph. Platten aufgezcichnete „negat. 
Spritzfigur“ u. d. Seltcnäste d. Positivfigur
I 1614; Wärmeschattcn—  11. longitudinaler 
Streueffekt II 1264: Anwendd. d. Wärmeschatten-
— II 3823.
U lt r a v io le t t e  u . u l t r a r o te  S tra h le n .

Nur für unsichtbare Strahlen empfindl. Ma
terial I 330*; Herst. photograph. Bilder mitt. 
unsichtbarer Strahlen II 488*; ultraviolett- 
empfindl. Material: für aktinometr. Zwecke 
aus einem Papier mit o-Nitrobenzaldehyd u. 
einem Indicator II 3990*; aus einem Kolloid 
u. Tl-Oxalat II 3990*; Versuclisanordn. für 
Unterss. über Fluorescenz u. Wärmeschatten—
I 618.

Ultrarote Strahlen.
Fortschritte d. Ultrarot—  II 2414, 3351; 

Dunkel—  II 1264; Anwendungsgebiete d. 
Ultrarot—  I 1474; Empfindlichk.-Steiger. infra
rot sensibilisierter Platten dch. Temp.-Erhöh. 
während d. Belicht. I 775; photograph. Unters, 
d. Ultrarot-Absorpt. mit d. Xenocyaninultrarot- 
platte II 2926, 3837; Platten für d. Moment—  
im Ultrarot II 1738; Sensibilisator für Ultrarot
I 330*; Ultrarot-Mikro—  II 2081; Ultrarot-— 
mitt. interferierender Fl. -Schichten (Verdampf.- 
Meth.) I 2802; II 2779; vgl. auch d. Abschnitt: 
„Sensibilisierung u. Desensibilisierung“.

R ö n tg e n  s tr a h le n .

Wrkg. v. Röntgenstrahlen I 2126; Anwend, 
d. Quantentheorie auf d. Belicht, photograph. 
Schichten mit Röntgenstrahlen II 2278; Wrkg.- 
Welse v. Doppelschichtplatten I 2126; Doppel
schichten II 816*, 959*; Sicherh.-Röntgenfilm
I 776; Ausgleich v. Über- u. Unterbelicht, bei 
photograph. Röntgenaufnahmen I 2804*; Oza- 
phan-Negativkopien v. Röntgenaufnahmen 11 

816; Röntgenkinematographie II 2415, 3350; 
Röntgenstereokinematographie (Blaterialprüf. in 
d. Metallurgie) I 3107; Herst. v. Fluorescenz- 
schirmen für Röntgen—  II 1813*; Röntgen- 
strahlcnsensitometrie II 3352.

K orpn skularstrahlcn.
Abklingen d. latenten Bildes bei Exposit. mit 

a-Partikeln II 816; photograph. Wrkg.: radio- 
akt. Strahll. auf mit Chromsäure u. Finakryptoi- 
gelb vorbehandelten Filmen u. Platten I llbo; 
v. a-Strahlen 11474; (Ansprechen d. verschiedenen 
photograph. Emulss.) II 2135; langsamer Elek
tronen II 322, 815; Schwärz, photograph. Platten 
dch. posit. Ionen d. Alkalimetalle I 329.
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S e n s ib i l is ie r u n g :  
n . .D e s e n s ib i lis ie r u n g .

Rotcmpfindl. Gelatine II 1738; Einfl. d. 
Herst.-Bedingg. u. d. ehem. Sensibilisier, auf d. 
spektrale Lichtcmpfindliclik. photograph. Emuiss.
1 1615; opt. Sensibilisier, mit CuS04 I 2671; 
Studium v. panchromat. Platten I 1474; höchst- 
empfindl. panchromat. Emuiss. ohne grobes 
Korn II 1264; Hypersensibilisier. opt. sensibili
sierter Emuiss. u. opt. Sensibilisier, hypersensibi- 
lisierter Emuiss. I 618; Steiger, d. Haltbark, 
hypersensibilisierter Emuiss. I 619; Hyper- 
sensibilisat. (Einfl. d. Silberionen auf d. Empfind
liche d. panchromat. Platten) II 323; (Wrkg. v. 
H2O2 auf d. Empfindlichk. d. panchromat. Plat
ten) II 323; neue Sensibilisatoren I 3256; Konst. 
u. photograph. Eigg.: v. Cyaninfarbstoffen u. 
verwandten Verbb. I 2044; v. Dicarbocyaninen
I 2047; Carbocyanine zur Blausensibilisier, v. 
AgCl-Emulss. II 2279*; Sensibilisatoren (Carbo- 
cyaninc) II 1374*; (Thiocarbocyaninfarbstoffe)
I 2802*; (8-Alkyl- oder Aryl-Thiocarbocyanine) 
1172*; (Benzthiocarbocyaninc) II 3352*; (Seleno- 
carbocyanlne) II 2916*; substituierte Seleno- 
cyanine (zur Erhöh, d. Blauempfindlichk.) II 
2916*; (Isocyanine u. Pseudocyanine) II 1874*; 
Sensibilisatoren (Alkylhalogenide oder Alkyl- 
sulfoalkylate d. Se-Pseudocyanlne oder -Iso- 
pseudocyanine) II 1875*; (Naphthochinolin- 
keme cntlialtende Pseudocyaninc) II 1528*; 
(Thiazolin-Cyanine) I 2415*; (Cyaniniarbstoffe 
aus 0-Methyl-Naphthothiazol) I 172*; (Salz- 
Farbstoff-Misch.) II 3660*; Sensibilisatoren u. 
Desensibilisatoren (Alkylpyrldin-Aldchyd-Kon- 
densat.-Prodd.) II 2916*; s. auch den Abschnitt: 
„Ultrarote Strahlen“.

Theorie d. Desenslbilisier. I 2671; Sensibilisier, 
dch. Desensibilisatoren I 618; Schutzwrkg. opt. 
Desensibilisatoren gegenüber lichtbiol. Vor
gängen II 3735; Indifferenz d. AgBr-Kollodiums 
gegen Desensibilisier. II 3824; desensibllisierende 
Eigg. v. Anthrachinonderiw. II 2279.

E n tw ieklu n
Häufigste Fehlercrscheinn. im Negativ- u. 

Positivprozeß II 2414; photograph. Entwickler 
u. ihre ehem. Konst. (Übersicht) II 2135; physi- 
kal.-chem. Unters.: d. Entw\ u. d. Entwickler
II 3186; d. Hydrochinons I 2414, 2415; Ab- 
hängigk. d. Entw.-Geschwindigk. u. d. Entw.- 
Fähigk. v. d. Temp. I 2414; schleicrverhindemde 
Agentien in Entwicklern I 1475; Felnkornentw.
I 2672; II 1579, 1739; (ABC-Universalentwickler)
II 2414; Entw.-Syst. nach Knapp II 2414; 
Universalcntwickler II 1738; billiger Entwickler
I 2671; Entwickler für hohe Tempp. II 816*; 
Venvend. v. Chlorchinol zur Warmtonentw. v. 
Chlorbromsilberpapieren II 1579; Verändcrlichk. 
v. Metolhydrochinon-Lsgg. I 776; Verwendbark. d. 
Metol-Hyclrochlnonentwlcklers als Standardent
wickler für sensitometr. Arbeiten II 487; Be
rechn. d. richtigen u. wirtschaftlichsten Metol- 
u. Hydrochlnonkonzz. ln einem Boraxentwickler 
für Kinofilme II 2415; Hydrosulfit als desensibill- 
sierender Entwickler II 2414; gleichzelt. Entw. 
u. Desenslbilisier. II 3660*; (dch. Na2S20i)
I 3532; (dch. Na2S204 in Ggw. v. NaHSOs)
II 1739; Abhängigk. d. Entw.-Fähigk. v. Na2S03- 
Zusätzen I 2415; Entw. mit H2S04-freicm Sulfit 
(Entfern, d. H 2SO4) II 2780*; Haltbark. v. 
Entwicklerlsgg. (Alter, d. Alkall-Sulfitlsgg.)
II 3186; „Photobiase“ zur Entw. v. Kohle- 
papieren I 329; Umkchrverf. I 1188*; II 1875*; 
Entw. v. Path6-Umkehrfilm I 776; Entw. meh
rerer Halogen-Ag-Schichten auf verschied. Gra- 
dat. II 3660*; Vermeid, v. Luftfleckcn bei d. 
Entw. I 2127*; Herst. eines photograph. Positivs 
gleichzelt, mit d. Entw. d. Negativs II 3187*; 
Entw. photograph. Papiere mitt. gehärteter, 
Entwickler enthaltender Gelatinepaste II 1875*;

Photographie

Aufbringen v. Farb- u. anderen Lsgg. auf photo- 
graph. Filme I 2803*.'

Photographendermatitis dch. Metol I 1559; 
(präventiv wirkende Seifen) II 3824; Kontrolle 
d. Entw. II 3187*; Untcrbrcch. d. Entw. licht
empfindl. Schichten im Augenblick d. rieht. 
Schwärz. I 480*; Prüfen d. photograph. Ent
wickler II 2280*; SclUeierbldg. s. auch im Ab
schnitt: „Theorie“.

F ix ie r e n  u . A b sc ln vU ch e n .

Abschwäch, v. Ag-Bildem dch. Fixierbäder
II 487; Aufarbeiten v. Fixierbädern s. im Ab
schnitt: „Rückgewinnung von Silber usw.“

T o n e n  u . F ä r b e n .

Papier, Entwickler u. Bleicher bei d. S-T011.
II 2415; ungebräucliliche Töne v. AgBr-Drucken
I 2415; Tonen v. Bildern auf Entw.-Papier
II 2779; Ton.-Bad I 2920*; direkte Herst. warmer 
Töne auf Positivemuiss. mit schwarzem Ton
I 776; Brauntonen II 2780*; Blauton. mitt. eines 
einzigen Tonungsbades (Verwend. v. Cr-Salzen)
II 3991*; Tonen (Oxydat. wasserlösl. Leukoverbb. 
zu wasseruni. Farbstoffen) I 1476*; Anfärben v. 
Ag-Bildern I 1616*, 2804*; II 1580*, 2280*; 
Retuschier- oder Kolorierverf. unter Verwend. 
einer Überzugsschicht aus einer öligen Fl. I 480*; 
Tinte oder Tusche für Filme I 1044*.

K o p ie r e n .

Vorbereit, d. Klischees für d. Kopie I 329; 
Best.: d. Papiersorte für Kopien II 960*; d. 
Kopierbelicht. II 3992*; Sensitometrie d. Bromöl- 
druckprozesscs II 487; ungebräuchl. Töne v. 
Bromsilberdrucken II 1579; Carbroverf. II 816; 
Anilindruck I 1616*; II 1876*; Eiscnblaudruck
II 1580*, 3352*; (als photograph. Koplcrvcrf.)
II 1579; mcchan. Schichtobcrflüclienabschwäch.
I 2672; retuschierbares Photomaterial II 1264*; 
Haltbark. d. Silberbilder auf Celloldlnpapier I 
14V5; Vergrößcr.-Arbeiten II 2135; Herst. v. 
Negativen ohne — II 1264*; mechan. Herst. v. 
Diapositiven II 3992*; vgl. auch d. Abschnitt: 
„Photomechanischer Druck“.

D ia z o ty p ie .

Lichtempfindl. Diazobverb. I 1230; Diazo- 
typie-Schichten I 2803*; II 2780*; Entw.: v. 
l5iazotypien I 3142*; v. lichtempfindl. Schichten, 
d. mittels alkal. Mittel Farbstoffbilder ergeben
I 3532*; v. photograph. Papieren mit gasförm. 
NHs II 3660*; Schichten mit lichtempfindl., bei 
Belicht. Gas entwickelnden Stoffen II 3187*; 
Kopieren auf Diazofilm II 1580*; Ozaphanfilm 
auf Cellophan I 1187; Ozaphan-Negatlvkopien 
v. Röntgenaufnahmen II 816: Nachbehandl. v. 
Diazotypien auf Filmen I 1864*: transparenter 
Überzug für Diazotypie-Filme I 1188*.

P i io to iu e c h a n is c h e r  D r u c k .

Stand d. Raster—  I 329; photograph. Herst. 
v. Kopiervorlagen ln Vollton nach Hochdruck
formen II 2416*; Zerleg, v. Halbtönen in Druck- 
elementc I 620*; rastriertes Halbtonnegativ 11. 
vergrößerte geätzte Druckplatte I 2416*; photo
graph. Reprodukt. v. Halbtonvorlagen 1 2920*; 
(für Tiefdruck) II 1740*; photomcchan. Raster- 
tiefdruckverf. I 1616*; Rastertiefdruckformen
I 2416*; Druckflächen für Tiefdruck (Venvend. 
v. Staubpulver) I 1616*; Pigmentpapier für 
Tiefdruck I 2128*; kopierfert., Schrift u. Bild 
aufweisendc Diapositive für d. Anfertig, v. 
Tiefdruckformen in einer Ätz. I 332*; Druck
formen für d. Stein- u. Offsetdruck I 2128*; 
Änder. d. Größe d. Elemente v. zur Herst. v. 
Flachdruckformen dienenden gerasterten Kopier
vorlagen I 2920*; photomechan. Herst. v. Druck
formen (Drehbeweg, bei Projekt.) I 2128*; 
photomechan. Herst.: v. Druckformen II 960*, 
1876*; (auf Walzen) II 960*; (auf Zylinderflächen)
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I 1616*; v. Al-Druckformen I 2128*; Zurichten v. 
photomcchan. Druckplatten II 488*; photo- 
mechan. Schicht I 776*; druck- u. koplerfäh. 
Rasterdiaposltlve I 331*; Ätzungen auf Stahl
platten II 2780*; Aufdrucken d. Emuls.: auf 
Papier in Form v. Rastern oder Korn II 1876*; 
in Form v. Linien, Strichen, Punkten o. dgl.
II 488*; Photograviireverf. I 332*; Filmllcht- 
druckverf. 1 2672.

Absaugeverf. (Nd. d. Farbstoffe in W.-unl. 
Form) II 1875*; Färben v. Kinofilmen dch. 
Absaugcdruck II 1740*; Herst. v. Kinofilmen 
dch. Abdruck oder Absaugen v. einem cin- 
gefärbten Hauptpositiv II 3187*; Relief druck- 
matrizen für d. Absaugedruck v. Kinofilmen
I 620*; Gelatinereliefs für Absaugedruck I 1476*.

Verbesser. photomcchan. Gclatinedruckfor- 
men (Vermeid, d. „Runzelkoms“) I 2416*; 
Herst. nicht nachhärtender gehärteter photo- 
graph. Gelatineschichten I 480*; Bildherst. dch. 
Gclatinehärt. mitt. Ag-halt. Schichten II 959*. 
960*; Farbstoff-Ag-Reliefbilder I 1615*; Gela- 
tine-Rellefbilder II 1740*; Kolloidreliefs I 2804*:
II 324*; (auf Cellophan) I 332*; Bichromatfilm
II 1580*; (Entw.) II 2280; neuere Anwend.-Mög- 
lichkk. d. Bichromatverf. II 2136; lichtempfindl. 
Film mit (NH4)2Cr2Ü7 u. NH4NO3 II 3188*; 
Auswaschreliefs II 2280*.

Photochem. Wiedergabe v. photograph. Mchr- 
farbcnbildem Im Offsetdruck I 2128*; Mehr- 
farbentiefdruckdiaposltive I 3144*; photomechan. 
Mehrfarbendruckformen II 1876*; Abdecken d. 
Hintergrundes bei d. Herst. v. Mehrfarben
drucken II 1740*; Kopiervcrf. zur Rcprodukt. 
ein- oder mehrfarb. Originalzcichnn. (Zelchn. auf 
gekörnten Filmen) I 2127*.

Lichtsetzverf. I 620*; II 3992*; photomechan. 
Herst. v. Druckformaten aus Zeilen I 2128*; vgl. 
auch d. Abschnitt: „Kopieren11.

Reproduktionen auf Holz, Glas, Geweben usw.

Photomechan. Wiedergabe v. Naturmustern
I 2920*; künstl. Maser. I 2920; II 1876*; Photo
keramik (Photographien auf Porzellan u. Glas)
II 323; latente Bilder auf Glas I 2414; Herst. v. 
Imitatt. v. Schlangcnleder auf großen Flächen
II 2416*; farb. Entwürfe für Webstoffe I 3144*; 
Herst. v. Farbätzdruckcn auf Textilgeweben in 
Halbtönen mit photomechan. Tiefdruckformen
I 3143*; photograph. Bilder auf mit chrom- 
sauren Salzen getränkten Geweben oder Stoffen
II 1740*; mustergemäßes Bedrucken v. Kopier- 
leinen II 3188*; photochem. Bilder auf Cellulose- 
cstem u. -äthern I 1616*.

F a r b  enpho togrraph ie .

Fortschritte I 1615, 3532; II 959; Veröffent- 
lichch. u. Patente über Farben-— u. Kinemato
graphie II 2136; Stand d. Farbenklnematogra- 
phle II 2136.

Verss. mit d. Photochromleverf. v. Poitcvln
II 2415; Farben—  mitt. eines Auskoplerverf.
I 2126.

Lichtempfindlichk. u. baktericide Wrkg. d. 
Ausbleichfarbstoffe II 2151; Curcumin als Aus- 
blclchfarbstoff bei Ggw. v. Infrarotsenslblllsa- 
toren I 2672.

Farben—  nach d. Korarasterprinzip (Elgg. 
u .\  erarbeit. d. ,,Agfacolor“-Filme) II 2415; 
Spiccr-Dufay-Verf. I 2415; Mehrfarbenraster I 

» 2 « ?  > y  1875*; (photograph. Herst. auf 
, ,4®7* ; Punktraster für Farben—

II 960 ; lokale Verflüssig, v. nebeneinander- 
liegenden punktförm., farb. Plgmenttcllchen 
farb. Bilder I 3142*; Farbraster auf metalli
siertem Papier I 2127*; mehrfarb. — auf Papier 
(Raster) I 2416*; Teilnegative nach einem Farb- 
rasternegativ II 3991*; Verwend. v. 2  verschiedene 
Zweifarbenraster enthaltenden Filmen II 2780*- 
Kopieren v. Farbrasterplatten I 3143*; II 3991* ;

(dch. Projekt.) II 1739*; Hilfsbelicht, v. Auto- 
chrom-Plattcn II 324*.

Mehrpack II 1875*; Zwei pack I 480*, 1476*, 
1864*, 3142*; II 1580*; (auf reflektierender 
Unterlage) II 3187*; Drcipack I 1476*; II 3188*.

Geschichte d. Linsenrasterfilms I 2126; 
Amatcolor-Verf. I 619; Interfercnzerscheinn. an 
Linsenrasterfilmen I 1187; Linsenraster-Verf.
I 1188*, 3143*; Emuls. für Llnscnrasterfllme
I 2804*; Linsenrasterfilme I 330*, 3143*; II 
1580*; (mit Lichthofschutzschicht) I 1188*; Auf
nahme u. Wiedergabe v. Linsenrasterfilmen olme 
Farbfilter II 1876*; Raster aufweisender Träger 
für naturfarbene Kinofilme u. Photographien
I 620*; Kopieren: v. Linsenrasterfilmen I 331*;
II 488*, 960*, 1875*, 1876*, 2280*, 3188*; Ko
pieren: d. Teilfarbennegative auf Linsenraster- 
film II 1876*; Linsenraster zur Herst. v. Auto
typien II 2136*; Linsenrasterfilm mit Tonauf- 
zeichn. II 3824*; plast. wirkende Bilder auf 
Linsenrasterfilmen II 3991*; konzentr. abblend
bares Mchrfarbenfilter II 3991*.

Herst. v. Teilfarbenauszügen II 1875*; Teil
farbennegative für Farben—  I 330*; gleiche 
Exposit.-Brelte für alle 3 Teilfarben II 1875*; 
Dreifarben—  nach Teilnegativen I 330*; Mehr
farben— : nach Teilnegativen I 331*; nach Aus
waschreliefs II 324*; mitt. einer einzigen Kopier
vorlage I 331*; Farbstoffbilder (gehärtete, ge
färbte Gelatineschicht) I 620*; posit. Mehr
farbenfilme (Beizen d. Teilkopien mit Cu2(CNS)2)
II 1739*; Herst. überelnanderllegender verschie
den gefärbter Kolloldschlchten I 2803*; II 3484*; 
mehrere Teilbilder in einer Emuls. I 1188*, 2920*; 
Bcliandl. v. in verschiedenen Tiefen einer Emuls. 
übcreinanderliegenden Bildern II 324*; Doppel- 
schlchtfilm für Farben—  II 3824*; bcldseit. 
begossener lichtcmpfindl. Träger II 3660*;
3 Tcllfarbennegatlve auf einem doppclseit. u. 
einem elnseit. Film II 2780*; subtrakt. Zwei- 
farbenverf. zur Herst. v. Papierbildern II 323, 
2415; subtraktive Zweifarbenkinofilme I 1476*; 
Mehrfarbcn-Kinematographle II 3352*; Mehr- 
farbenkinofllme I 331*; II 2916*; farb., posit., 
ldnematograph. Filme mit direkten Blldreliefs
II 1875*; posit. Zweifarbenkinofilm II 2780*; 
Herst. mehrfarb. Diapositive bes. Kinemato- 
graphenfilmc (ZwTelschicht-Härt.-Verf.) I 2804*; 
Farbstoffbllder für Ein- u. Mehrfarben—  u. 
-kinematographie II 3991*; posit. ein- oder mehr
farb. Kinofilme (Ausbleich, d. Ag-Bildcs u. Kol- 
loldhärt.) II 2416*; Mehrfarbentonfilm I 331*, 
332*; klnematograph. Zweifarbenfilme mit Schall
aufzeichn. II 3188*; mehrfarb. Projekt.-Bllder
I 3142*; Projekt.: v. Mehrfarbendiapositiven II 
1739*; v. Teilfarbenblldem II 488*; unbelichtete 
u. unentwickelte gefärbte Schichten für photo
graph. Zwecke I 2804*; Mehrfarbendruck s. im 
Abschnitt „Photomechanischer Druck“.

P h o to g r a p h is c h e  E m u ls io n e n .

Fortschritte d. Emuls.-Herst. I 3256; theoret. 
Grundlagen u. Praxis d. Emuls.-Bcrcit. I 619; 
Herst. v. Vcrs.-Emulss. I 776; Aufträgen v. 
lichtcmpfindl. Emuiss. I 1615*; Auitragvorr. für 
d. Labor. II 1264; Trocknen photograph. Platten 
u. Filme I 2920*; Schnelltrockn, v. nassen photo
graph. Kolloidschichten mitt. wasserentziehender 
Mittel II 324*; Verhlnder. d. Oberflächen
schrumpf. v. photograph. Gelatlnecmulss. II 959*; 
Stabilisier, photograph. Emuiss. II 2414; sek. 
oder tert. aromat. Amine als Stabilisatoren II 
2779*; Mattemuiss. II 3990*; gleichmäßig starke 
Schichten auf lichtdurcldäss. Träger (Belicht, 
v. d. Rückseite) I 3532*; Verwend. d. Lsg. v. 
Th(N03)2 oder anderer Salze v. Elementen d. 
4. Gruppe zur Herst. v. Gelatlnesllbersalzemulss.
I. 2415*; photograph. Halogensilberemuls. mit 
Äthyldlhydrokollidlndlcarboxylat II 3990*.

Haltbarmachen v. Gclatlnesllberemulss. II
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1264*; Unterdrück, d. Wachstums v. Mikro
organismen in photograph. Gelatine I 1043*.

Topoehromschichten II 2280*, 2916*; dch. 
Erwärm, cntwickelbare Bilder II 1874*; Thio- 
carbamiddiapositive I 1187; lichtempfindliches 
Material, bei d. sich d. lichtcmpfindl. Stoff aus 
d. Dampfphaso anf d. Träger absetzt II 3824*.

V In d. — II 1579; Verwend. v. weißem Blei- 
arsenit als lichtempfindlichen Stoff für photo
graph., photometr., aktinometr. u. dgl. Zwecko
I 1475*; Polymerisate d. Acrylsüureester u. ilhnl. 
Verbb. als Bindemittel u. (oder) Farbfilter in 
photograph. Schichten II 3660*.

Filter- u. Llchtliofschutzschlcliten

II 2280*; Material mit Filterfärb. I 770*; 
Lichthofschutzschicht I 1616*; rote Lichthof
schicht II 323; in photograph. Bädern leicht 
entfärbbare Lichthofschutzschichten II 3990*; 
Lichthofschutzschicht für ¡Filme II 3352*; Film 
mit Lichthofschutzschicht I 1864*; Cellulose- 
acctatfilm mit Lichthofschutzschicht I 2127*; 
Lackieren v. auf d. Rückseite photograph. Platten 
oder Filme angeordneten Llchthofschutzschichten
I 2803*; Überzug über d. Lichthofschutzschicht
I 480*; Filterschutzschichten auf photograph. 
Emuiss. I 1475*; Schutzüberzug für photograph. 
Schichten II 324*; Filterschichten für photo
graph. Zwecko II 3991*.

Platten.
Anwend. u. Verarbeit, hochempfindl. Platten

II 487; Platten zum Gebrauch in Spektroskopie 
u. Astronomie I 1474; II 323; Trockenplatten 
mit Kollodiumcmuls. II 3660*.

Papiere.
Itohpapier II 1S74*; Bereit, einer AgBr- 

Papleremuls. in großem Maßstab II 2135; Auf
bau d. photograph. Entw.-Papiero II 1738; 
Sensibilisieren bei Tageslicht II 1579*; Senslbill- 
sier.-Lsg. ausAgNOs, FeInNHi-Citrat u. Citronen- 
säurc II 1874*; Halogensllberpaplcr mit aus
waschbarem Kolloid u. liürtbarcm Überzug
II 1874*; Papier für Kopien mit d. Aussehen 
v. Kohlezeichnn. II 1874*.

Filme.
Verhinder. d. Schrumpfens v. Filmen II 1580*; 

unentflammbarer Kinofilm II 324*; Film aus 
verschieden empfindi. Schichten I 2803*; Ccllo- 
phanfllme I 2414, 2804*; II 3000*; Schlchtträger: 
aus Cellulosederiw. u. Weichmach.-Mitteln
I 1404*; aus regenerierter Viscose II 3646*; 
Mattieren v. Celluloseestcrfolien I 2803*; Bchandl. 
v. MetaUfilmcn als Schichtträger I 2804*; Hülle 
für lichtempfindL photograph. Filmo II 1580*; 
Rolliilm II 1874*, 3990*; Schutzpapierstreifen 
für Filmrollen für Tageslichtlad. II 2416*; 
Herst.-Methth. v. Schutzpapleren für Rollfilm- 
spulen (Patentübcrsicht) II 3186; Zuglaschc für 
Filmpack II 3990*; Druckfarbe für photograph. 
Film II 3990*.

K in e m a to g r a p h ie .

Abschwäch.- u. Verstärk.-Lsgg. für Kinofilm
I 3256; Kopieren v. Kinofilmen II 1739*; Ver
vielfältig. kinematograph. Bilder v. perforiertem 
Negativfilm auf unperforierten Positivfilm II 
3991*; Schutzschicht für Kincmatographenfilmc
I 2803*; plast. wirkende Filmbilder II 3352*; 
Kombinat.-Bllder 1 2127*; nachtrügl. Herst. v. 
Abblendd. I 329; Aufnahmcverf. für Filme zur 
Fernkinematographie II 3992*; Kinoprojekt.- 
Schirm II 2416*; (zwischen Publikum u. Projekt.- 
Einricht.) II 2280*; wissenschaftl. Kinemato- 
graphio in d. Textilchemie I 2403; Farben
kinematographie s. im Abschnitt „Farbenphoto- 
ęraphie“ ; Absaugedruck s. im Abschnitt „Photo
mechanischer Druck“.

XIV. 1 u. 2.

Photographie

T o n f ilm .

Physik. Grundlagen II 3351; photograph. 
Erfordernisse II 3351; Stand d. photograph. 
Technik bei d. Lichttonaufzeichn. I 1187; photo
graph. Probleme d. Uchttonfilms II 2415; photo
graph. Bedlngg. d. Aufzcichn. nach d. Schwärz.- 
Verf. II 3351; Sensltomctrie d. Intensitäts- 
aufzeichn. II 3351; Sensitometer für ultrakurze 
Belicht. (Tonaufzeichn.) II 2416; D.-Mess. bei 
Tonfilmen nach d. Intensitätsverf. I 619; Zu
sammenhang zwischen Gradat. u. Frequenzgang 
bei Intensitätstonaufzeichnn. I 619; Bild- u. 
Tonaufzeichnn. auf einem Positivfilm II 3824*; 
Tonfilm mit Breitseiten parallel zu d. Filmkanten
II 3992*; Emuls. für Tonfilm auf Metallfilm I 332*; 
Vermeid, d. Rcflcx.-Lichthofbldg. bei Tonauf
nahmen II 3824*; magnet. Aufnahmcverf. II 
488*; Aufnahme y . Bild u. Ton auf getrennten 
Negativfilmen verschiedener Gradat. II 1876*; 
Oberflächcnentwickler für Bild- u. Tonaufzeichn.
II 2280*; Entw. v. Tonfilmen nach d. Amplituden - 
aufzeichn.-Verf. I 3143*; gemeinsame Entw. u. 
verschied. Kopierbchandl. v. Bild- u. Ton- 
aufzcichn. II 960*; Verzicht auf d. Anwend. v. 
d. Ag-Bild schädigenden Fixierbädern II 1740*; 
Färben d. Schichtträgers bei Bildtonfilmen in d. 
Breite d. Bildfläche II 3188*; Vervielfältig, v. 
Tonaufzeichnn. dch. Druck I 3143*; mecimn. 
aufgedruckte Tonaufzeichnn. II 3992*; Kopieren 
d. Tonaufzeichn. mitt. Offsetdruck II 15S0*; 
Phonogrammträger auf Ccllophanfilm (Auf
drucken d. Tonaufzeichn.) II 3478*; stercoskop. 
u. Mehrfarbenfilme mit Tonaufzeichnn. II 1740*; 
Gewebe für Projekt.-Schirme für Bildtonwlcdcr- 
gabe II 3992*; Farbentonfilm s. im Abschnitt 
„Farbenphotographie“.

I i ic h tq u c l le n .

Vergleichende Aktinomctrie photograph. 
Lichtquellen I 2415; Abbrenndaucr v. Blitzlicht
I 1187; II 1739; Zünden photograph. Blitzlicht
lampen I 3144*; Blitzlichtmasse II 2780*; Eigg. 
d. „General-Electric-Blitzlichtlampe“ I 329; Er
ziel. hochaktin. Lichts mit elektr. Glühfaden
lampen für photograph. Zwecke I 8144*; Ver
meid. d. für photograph. Zwecke störenden Hel- 
ligk.-Schwankk. v. Bogen-Lampen II 2216*; vgl. 
auch d. Abschnitt „Sensitometrie

- K t lc k g c w ln n n n g  v o n  S i lb e r  u s w .

Elektrolyt. Aufarbeit, v. Fixierbädern I 1187;
II 1740*, 2416*. 3352*, 3992*; (automat. Kon
trolle) I 2672; Ag-Rückgewinn. aus Filmabfall I 
1475; Aufarbeit, abgespielter Kinofilme II 2916; 
Wiedergewinn, v. Kinofilmen dch. d. Cellofilm- 
verf. I 1615; Entfern, d. Präparat.-Schicht aus 
photograph. Filmen u. Filmabfällcn II 2416*, 
3188*; Aufarbeiten v. gefärbten Filmabfällen I 
1616*; Regenerieren v. Kinofilmen auf metall. 
Träger I 2803*.

r ,um Ino s rrap h ie .

Luminographie I 1475; Leuchtschirm für d. 
Reprodukt. v. Schriftstücken u. dgl. I 332*.

T r a n s p a r e n tM ld e r  u sw .

Auf- u. Durchsichtsbilder: auf doppelseit. ge
gossenen, verschieden entwickelten Emuiss. II 
1874*; auf doppelseit. gegossenen, verschieden 
farbenempfindl. Emuiss. II 1874*; Transparent
bilder unter Verwend. halogenierter Pb S-Spiegel
II 1264*; Herst. lichtdurchläss. Zeichen, Bilder
o. dgl. auf llchtundurchliiss. Grund I 2127*.

M ik r o p h o to g r a p h ie .

Einfache Verff. I 553, 1475; — sehr kleiner 
Objekte I 2127; Mikro—  mit infraroten Strahlen
II 2081; Beleucht.-Anordnn. für Mikro—  I 3323; 
mikrophotograpli. Meth. zur Verstärk, u. Auf
zeichn. rascher Druckänderr. II 898; Anwend. d. 
Safranins in d. Mikro—  II 816; Unters.-Methth.:

322
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in d. Textilchemie I 1907; in d. Papierindustrie 
H 471; in d. Anstrichforsch. I 3115; Nachw. v. 
Fremdfetten in Butter dch, Mikrophotogrammo
II 3040; neuca mlkroklnematograph. Aufnahme
gerät II 2081; Anwend. d. Mikrokinematographio 
zur Unters, lacktechn. Probleme I 1101.

A p p a ra te .

Kamerateil aus phenoifrclem synthet. Harz I 
1188*.

A n w e n d , p lio to jr rap h . M e th o d e n  
u . V e r fa h re n .

Fortschritte in d. Nordlicht—  II 2289; 
Schlierenmcth. zur photograph. Verfolg, d. Vor
gänge beim Abschuß einer Büchse I 10 9 1; — der 
die Detonat. auf eine Sprengstofflad. übertragen
den Welle II 3342; photograph. Registrier.: v. 
Rkk. zwischen Elektrolyten II 3 74 7; d. p h  im 
Verlauf v. Rkk. in Fll. II 3 74 7; Ultraviolett—  
lebender Zellen I 2200; photograph. Auswert. v. 
Platten I 3474; vgl. auch d. Abschnitt „Mikro
photographie

Projizierte Bilder (Bühneneffekte) I 3143*; 
Schriftübertrag, dch. lichtempfindl. Silbersalzo I 
1475.

S rn M lto n ie tr le .

Histor. Entw. II 3180; Grundlagen I 2072; 
Stand d. Bensitomctr. Einheiten I 3532; Fort
schritte 1931 II 2130; Scnsitomctrie auf d. V III. 
Internationalen Kongreß I 172; Prinzipien d. 
Empfindlichk.-Best.; Gegenübcrstell. d. bisher, u 
d. auf d. V III. Internat. Kongreß vorgcschlagenen 
Meth. II 2910; deutscher Vorschlag zur scnslto- 
metr. Norm II 2130; Norm. v. Ncgatlvmaterlal 
für blldmäß. Aufnahmen (Erläuterr. zum deut
schen Vorschlag) II 2130; Standpunkt: d. schwcd. 
Kommission zur Norm. d. Methth. d. photograph. 
Prüf, lichtempfindl. Materialien II 3180; d. Pho
tograph. Komitees d. USSR. zur Norm. d. Methth. 
d. photograph. Prüf, lichtempfindl. Materialien
II 3186; Syst. d. Scnsitomctrie u. Klasslflkat. v. 
Emuiss. I 1187; Angabe d. photograph. Emp- 
flndlichk. I 1015; Empfindlichk.-Augabcn nach 
Schelner u. nach Hurtcr u. Drlffleld II 2415; 
Gamma als sensitometr. Bezugsgrößo I 3532; 
prakt. Sensitometrio II 3351; prakt. Ausführ, 
sensitometr. Unteres. II 323; Vorsichtsmaßregeln 
bei d. prakt. Sensitometrio I 020; Bellcht.-Splel- 
raum photograph. Aufnahmcmatcrials II 2415; 
Best. d. Auflös.-Vermögens photograph. Schichten
I 1188; Mess. d. Kömigk. II 2415.

Photograph. Elnh. d. Lichtintensität I 330;
II 3187; W-Vakuumlampe für sensitometr. Mess.
II 2130; Veränder. d. photograph. Empfindlichk. 
bei verschiedenen Lichtquellen I 2127.

p-Aminophenolentwickler als Standardent
wickler für d. Sensitometrio II 3187; Norm. d. 
Schwärz.-Mess. II 3187; Best. d. Schwärz.-Kurve 
mit einfachen Mitteln I 1188; Genauigk. photo- 
metr. D.-Mess. II 3351; Empfindlichk.-Mess. mit 
d. Eder-Hecht-Kell II 487; neutrale Graufilter, 
deren Durchlässlgk. sich in berechenbarer Welso 
abstufen läßt I 330; verbesserte Grauskala II 487; 
Spektroscnsltograph II 3352; Mehrfach-Sensito
meter I 2415.

Relat. Empfindlichk. deutscher photograph. 
Platten für reine Spcktralfarben I 1187; Wahl d. 
Negatlvmaterials'unter Berücksichtig, seiner Farb- 
cmpftndlichk. I 3142; Best. d. Farbenempfind- 
lichk. u. d. Filterfaktoren I 2127; Farbtafel zur 
Prüf, lichtempfindl. Materialien I 3144»; An
wend. d. Farbfilter bei d. Herst. wirklichkeits
getreuer photograph. Bilder I 480.

Paplersensitometrie II 3059; pn-Best. im ver
arbeiteten photograph. Papier I 1804.

Mess. d. Aufsichtsschwärz. II 3059; Best. d. 
Aufsichtsdichte I 1188; elektr. Mess. v. Aufsichts- 
schwärzz. I 2127; photoelektr. Aufsichtsschwärz.- 
Mcsser I 2072; Detailmess, im Aufsichtsbild II

2136; Reflex.-Vermögen photograph. Papiere 1 
3532.

Sensitometrio im modernen Filmlabor. I 620; 
Sensitometer für Hnematograph. Laborr. I 020.

Chem ische Analywe.
Sclinellbcst. d. Ag-Geli. v. Emuiss. oder Bil

dern auf photograph. Platten u. Papieren I 330.

Bibliographie.
Geschichte d. —  I [1807]; (J. M. Eder) I [2923]; 

Sensibilisier, u. Descnsiblllsier. I [2410]; Theorct. 
Grundlagen d. photograph. Prozesse II [324]; 
Photograph. Praktikum II [2416]; Deutscher Ka- 
mera-Almanach II [3600] ; Photograph. Chemie 
[russ.] II [488]; La photographie I [3532]; Manuel 
des procédés photomécaniques de reproductions 
en noir et en couleurs II [2130]; Traité général do 
photographie en noir et en couleurs II [3000]; 
Negatlv-og Posltlv-processer. Haandbog for blllcd- 
macsslg Fotograf! I [3532].

Photometrie, Zusammenfass. I 1399; photometr. 
Methth. für Chemiker u. Techniker (Zusammen
fass.) II 3919; Genauigk. photometr. Mess. II 3351; 
Anwend. d. Fluoresccnz zur photometr. Mess, im 
Ultraviolett I 1800; empflndl. Meth. zur Mess, 
schwach ellipt. polarisierten Lichtes 1 1091 ; Meth. 
zur Ultravlolett-Strahl.-Mess. mitt. abgeglichener 
Thermoelemente u. Filter I 553; Lichtmess, mit 
d. Halbschattenphotomcter I 1S99; relat. spek
trale Energieverteil, u. d. entsprechende Farb- 
temp. v. d. N.P.L. Weißlicht Standard I 1929; 
zylindr. rotierender Sektor für Photometcr I 2354 ; 
Abschwäch, d. mikrophotometr. Reliefs II 3747; 
photograph. Auswert. v. Platten I 3474*; Llclit- 
mengenmess. bei d. Prüf, auf Lichtechthclt II 251; 
photometr. Best. d. Löslichk. v. AgCl u. v. 
Hg2Cl2 I 2012 ; stufenphotometr. Mikroanalyse d. 
Trink- u. Nutzwassers II 907; Anwend. d. — in 
d. Kautschuktechnik II 1087; Mess. d. Welßge- 
haites (Halbschatten- u. Stufenphotometcr) I 702; 
Blancometer zur Best. annähernd weißer Farben 
(photoelektr. Best.) I 2869; neues objektives Zcl- 
lenphotomcter mit selbständ. Nullpunktscinstell.
II 3583; billiges Photometcr II 571; Instrumente 
für d. Mess. d. Helllgk. leuchtender radloakt. 
Verbb. I 553.

Spektrophotometr. Meßmeth. I 552; Verwend. 
d. Colorimeters zur absol. Farbmess. (Spektral— )
II 743; schnelle Spektral—  mitt. mehrfacher 
Spektren u. eines neuen keilförm. Absorpt.-Gc- 
fäßes II 2488; Spektralintegrator II 3747; photo
graph. Spektralphotometer ohne absorbierende 
Kelle II 1205; Spektrophotometer für d. Papier
industrie II 471; spektrophotometr. Nachw. v. 
Holundersaft ln Wein II 3170.

Visuelle spektroskop. Meth. für heterochrome
—  II 572; spektrale Fluorescenzausbeuten ge
wisser Substst. u. iliro Anwend, in d. hetero- 
chromat. — I 1756.

Automat. Elektrophotometer für Lichtab- 
sorpt.-Mess. (Trüb., Farbe usw.) II 251; Intcnsl- 
tätsmess. Im Ultraviolett mit Hilfe einer mit Na- 
Salicylat sensibilisierten photoelektr. Zelle I 3323; 
aktinometr. Anwend. d. photoelektr. Tl-Zelle II 
3524.

Berechn, u. Erzeug, orthoaktln. Strahl. II 
3919; vergleichende Aktlnomctric photograph. 
Lichtquellen I 2415; Anwend. d. Oxalsäurc-Ura- 
nylacetat-Aktinometers zur Mess. d. Sonncnllcht- 
intensltät in Verb. mit photochem. Veränder. v. 
Benzin I 771 ; Verwend. v. weißem Bleiarsenlt als 
lichtempfindl. Stoff für photometr., aktinometr. 
u. dgl. Zwecke 1 1475* ; Mess. d. Helllgk. v. Stärke
mehlen auf photochem. Wege I 2907.

Zelss-Pulfrlch-Photometcr (Beschreib., An- 
wend.) I 976; techn. — mit d. Pulfrlchschcn Pho
tometer II 1204; Pulfrich-Photometer u. seine An- 
wend.-Mögllchkk. in d. Brauerei u. Mälzerei II 
2383; Farbe v. Zellstoff in Bogen gemessen mit d. 
Pulfrichphotometer u. d. Zusatzgerät Bcrauh 
2762.
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Bibi.: Stufenphotometr. Absorpt.-Bestst. in 
d. medizin. Chemie II [260]; Objektive Spektral—
II [3450]; s. auch Colonmetrie; Spektralanalyse; 
Spektroskopie; Strahlen-Röntgenstrahlen.

Photonen, Lichtquanten u. elektromagnet. Feld I 
182; — u. Elektronen (Beziehh. zur Technik) II 
2144; Wechselwrkg. mit Elektronen II 2787; 
— Spin u. -Streuung dch. Moll. 1 2424; Beweis 
d. Spins I 787; II 2426; Emiss. ohne Spin I 2285; 
Bedeut, d. Höhenstrahl.-Energien für d. —  u. 
Neutronenhypothesen II 2424; s. auch Strahlung. 

Photophorese, —, Elektro- u. Magneto—  I 2814; 
Elektro—  I 3155; (Abhängigk. v. d. Lichtinten
sität u. vom Gasdruck) I 3155 ; Magneto—  I 3155;
— v. Ag-Körpem II 3667.

Photosantoninsäure, Refrakt. (Darst. aus Santonin),
Konst. I 1537.

Phototropie, reversible — v. Mn-CaS II 3840; Strukt. 
d. phototropen Krystalle v. Tetrachlorkctonaph- 
thalin II 2924; —  u. photochem. Veränderr. v. 
a-Naphthylamino-(-f )-campher in Lsg. I 644. 

Photozellen s. Photoelektrizität.
Phrenosin s. Cerebrin.
Phthalaldehyd s. C8H 0O2.
Phthalaldehydsäure s. CaHo03.
Phthalamldsäure s. CsH-OzN.
Phthalazin, Darst. v. Deriw. (aus 2-Chlor-4-nitro- 

anilin) I 1533 ; (aus 4-Aminoazobenzol u. 4'-Nitro-
4-aminoazobenzol) II 1022.

Phthalazon s. C8HqQN2. 
o-Phthaldialdehyd s. CzHtOz.
Phthaleine, Beziehh. zwischen d. Konst. u. Farb

intensität II 124; zweifarbige — I 225; Herst.: 
v. mercurlerten u. halogenierten Sulfophtlmleinen
II 1473*; v. mercuriertem Jodresorcinphthalein- 
sulfonsäurcn u. mercurlerten Dijodfluorcscein II 
1474*; Ausscheid, nach Injekt. in d. Blutbahn 
dch. d. Leber I 2731.

Phthalid, Bldg.: aus NH<-Phthalat II 1012; dch. 
elektrolyt. Red. v. Phthalsäureanhydrid bzw. 
Phthalaten II 864; Hydrophthalide 1 1524; Di- 
arylderiw. I 3174; Halogenderiw. v. Diaryl- 
derivv. I 3176.

Phthallmid, Darst. aus Phthalsäureanhydrid u. NHa
II 3869; Bldg. aus 1-Nitronaphthalin II 1171; 
isomorphe Vertretbark. in Systst. mit — I 5.

Elektrolyt. Red. v. Alkylphthalimiden II 864, 
865, 1012; Behandl. d. Na-Verb. mit S2CI2 II 
1604; Rk. d. K-Verb.: mit Äthylendibromid II 
1778; mit l-Brom-2-methylbutan I 656; mit
1.12-Dibrom-n-dodecan II 2629; mit Brommalon
säurediäthylester II 2318.

Phthalimldin s. CsSiON.
Phthalonsäure-Dläthylester, Einw. v. Na-Ätliylat II 

46.
Phthalsäure (F. 205°), Techn. Verff. zur katalyt. 

Herst. (Übersicht) I 448; Darst.: aus Aceto- 
dicarbonsäurecstcr u. Butadien I 66; aus Naph
thalin (katalyt.) II 1366*; (intermediäre Bldg. 
dch. Bodenbakterien) I 1416; Bldg.: aus Dien- 
carbonsäuren I 811; aus 3.6-Endoxo-4-brom-
5-oxyhexähydro-o-phthalsäure-translacton I 67 ; 
Trenn, v. — haltigen Säuregemischen über d. 
Ester II 1836*; Einfl. d. Dispersitätsgrades auf 
d. Löslichk. II 3830.

Herst. v. Monophthaloylsäuren d. Mono- , 
a-aroylnaphthaline II 2531*; Überführ, ln An- 
thranilsäure II 2448; Rk.: mit Triäthanolamin I 
3230*; mit Äthyloxyd oder homologen Oxyden 
(Darst. W.-l. Deriw.) I 2895* ; v. halogenierten — 
mit halogenierten Phenolen mitt. H2SO4 u. Bor
säure I 2095*. M

Verwend. v. — Estern: zur Verfälsch, v. 
Sellerieöl II 3490; in Kautschukmischsch. als 
Weichmacher I 3003*.

Identifizier, als p-Phenylphenacylestcr II 370; 
potentiometr. Titrât. (Ermittl. d. Potential
gradienten) I 976; Identifizier, v. Phthalcstern in 
äther. ölen II 2250; (Nachw. in Cassiaöl) II 2250; 
Best. v. Anhydriden organ. Säuren ln Ggw. v.
— I 1125.

Salze, elektrolyt. Red. v. Alkalisalzen II 864; 
Salze mit o-, m- u. p-Phenylendiamin I 1230; 
Erkennen d. Phthalyldikreatins d. Literatur als 
Kreatininsalz d. —  II 2822.

Cu-Salz, trockene Dest., Bldg. (?) v. Fluoran 
(Berichtig.) I 1658.

NH4-Salz, elektrolyt. Red. I I 1012; Verwend. 
als nicht korrodierendes organ. Flußmittel zum 
Löten II 3782.

Diäthylester (Phthalester), Temp.-Abhängigk. 
d. diclektr. Polarisat. I 1880.

Nachw. in äther. ölen II 2250. 
Dimethylester, Auflös. v. Acetylcellulose in —

I 2298; Verwend. v. Palatinol M zur Härt. v. 
Harnstoff-CH20-Harzen I 2390*.

Nachw. in äther. ölen II 2250.
Methylester (Phthalmethylestersäure), Darst. 

aus d. Anhydrid, Rkk. I 2171.
Phthalylchlorld s. CBE4O2CI2.
Phthlonsäure, biol. Wrkgg. (Bezieh, zur Konst.)

I 3407; Zerlegbark. d. —  aus Menschentuberkel
bakterien in eine d- u. 1-Form v. verschied, biol. 
Wrkg. II 3107, 3429.

Phycomyces s. Pilze.
Phykocyan c, Sedimentat.-Konstante u. Mol.-Gew.

II 3416.
Phykocyan r, Sedimentat.-Konstante, Mol.-Gew.

II 3416.
Phykoerythrin, Mol.-Gew. I 1381; Sedimentat.- 

Konstanten d. — Modifikatt. aus Meeresalgen
II 3416; Sedimentat.-Konstante u. Mol.-Gew. 
d. — (aus Ccramium rubrum) II 3416; (aus 
Polysiphonea urceolata) II 3416.

Phyllobombycin, Rkk., Trimethylester u. Deriw., 
Konst. II 3099.

Phylloerythrin, Vork. im Verdauungssyst. v. pflan
zenfressenden Tieren I 413; Isoiier. aus Schaf
oder Kaninchenkot, Bldg. aus Phyllobombycin 
bzw. Probophorbiden; Darst. aus Phaeoporphyrin 
05 II 3099; Bldg.: aus Desoxypyrrophäophorbid 
bzw. Phäoporbid a II 3101; aus Dcsoxophyllocry- 
thrin, Überführ, in Chlorporphyrin es II 3101; 
v. Estern aus Phäoporphyrin aa II 3719. 

Phyllomerol (2-Methyl-6.7-dioxynaphthalin) (F. 161 
bis 162°), Darst. aus Phyllomeronsäure, Rkk.
II 3414, 3726.

Phyllomeronsäure (2-MethyI-6.7-dioxynaphthalin-
3-carbonsäure) (F. 243—244°), Darst. aus Podo- 
phyllomeronsäurc, Rkk., Decarboxylier. II 3414, 
3726.

Phyon s. Hormone-Eirpophysenvorderlappenhormone 
(Wachstumshormone).

Physalien, Chemie (Übersicht) II 546; Verbreit, in 
Beeren (ehem. Natur) II 76; Farbstoffbldg. d. 
Physalispflanze; Hydrolyse II 414.

Best. (Trenn, v. anderen Carotinoiden) II 413. 
Physik, Maxwell u. d. moderne theoret. — I 622; 

Weltrang d. dtsch. Wissenschaft I 777; Arbeiten 
d. „Bartol Research Foundation“ 1930—1931
I 777; engl. u. deutsche Forsch.-Ergebnisse
I 7; Fortschrittsbericht I 1051, 3263; II 3051; 
(mathemat. —) II 3051; Entw. ln d. letzten 
25 Jahren II 2137; neuere Entw. II 1268; Er
neuer. d. — II 2285.

Allg. physikal. Konstanten II 3666; Bezieh, 
zwischen fundamentalen Konstanten I 2541;
II 494, 3666; Wert d. kosm. Konstante I 2280; 
Herkunft d. trägen M. I 1194; Eddingtons neue 
Theorien II 2787; Virialsatz d. klass. Mechanik
II 2594; Gültigk. d. Virialsatzes in d. Fermi- 
Thomasschen Theorie II 2593.

Bibi.: Vorless. über theoret. —  an d. Univ. 
Leiden. I .  Maxwellschc Theorie I [191]; Physikal. 
Handwörterbuch I [343]; Naturbild d. neuen —
I [356]; Lehrbuch d. —. Elektromagnet. Feld. 
Optik I [1333]; Im  Vorexamen, ausgew. Fragen 
mit Antworten aus d. Gebiete d . — I [1808]; 
Theorie d. physikal. Dimenss. Ähnlichk.-Bc- 
trachtt. in d. —  I [2932]; Kleiner Leitfaden 
d. prakt. — I [2981]; Handbuch d. Experimental- 
—, Elektrochemie /. Lcltfähigk. u. Überführ. -
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Zahlen ln fl. u. festen Elektrolyten II [1601]; Ein
führ. in d. theoret. —> Elektrodynamik u. Optik
II [3830]; The nature of physical theory I [485]; 
A laboratory manual of elementary college 
physics I [485]; The science master’s book. Part I . 
Physics I [485] ; Practical physics I [2280] ; Tables 
of physical and chemical constants, and some 
mAthcmatical functions II [1585]; The elements 
of physics II [3194]; Laboratory physics a stu
dent's manual for colleges and scientific schools
II [3666]; A laboratory manual of experiments 
in physics II [3830]; Considérations nouvelles sur 
la physique, l ’éther, les quanta, l ’atome et la 
stabilité de l’univers I [1341]; Précis de physique 
d’après les théories modernes II [2792]; Cours de 
physique. Chaleur II [3851]; Della materia. Le 
nuove visioni del mondo atomico e una nuova 
concczlone dell'unlvcrso I [1341]; Física moderna
I [1496]; s. auch Naturphilosophie.

Physikalische Chemie, Fortschrittsbericht II 1265;
—  in d. Textilindustrie II 3643.

Bibi. : Physikal.-chem. Praktikumsaufgaben
I [1333]; Physikal.-chem. Taschenbuch I [2674]; 
Examinatorium d. — I [3028] ; Atlas d. physikal. u. 
anorgan. Chemie. Nachträge II [1413]; [russ.]: 
Physikal.-chem. Grundlagen d. Biologie I [2597]; 
Chem. Kinetik u. Katalyse. Ergänz, zu d. 
„Grundlagen d. — v. A. Eucken" II [494]; 
Kurzes Lehrbuch d. — II [1743]; Physical che
mistry; an elementary text, primarily for biologi
cal and premedlal students I [485]; Introduction 
to the principles of physical chemistry I [2131]; 
Introductory course In physical chemistry
II [1413]; Tables of physical and chemical con
stants, and some mathematical functions II [1585]; 
A  text book of physical chemistry II [3830]; 
La théorie physico-chimique de la sexualité
I [1793]; L'atomlstlque moderne et la chimie
I [3038]; Inlelding tot de physische Chemie, de 
kolloldchemle in het bizoner, voor blologen en 
medlci I [1384]; Problem di chimlca assegnati 
negli esaml di stato e loro soluzionl. Chimlca 
organlca. Chimlca generale. Chimlca física
II [494]; Compendio de ciencias flsico-quimlcas 
para uso de alumnos y profesores I [1488] ; Fisico
química fisiológica II [88].

Physiologie, Adsorpt. hlnsichtl. physiol. Erscheinn. 
(physikal. Problem) II 3422.

Bibliographie'. Ergebnisse d. Physiologie
I [548]; Handbuch d. n. u. patholog. Physiologie 
mit Berücksichtig, d. experimentellen Pharmako
logie I [548]; II [2077]; Fisicoquímica fisiológica
II [88]; s. auch Pflanzen.

Physiologische Chemie, Bedeut, für d. Medizin
I 245.

Bibliographie: Praktikum d. physiologischen 
Chemie . I [243]; II [403]; Kurzes Lehrbuch d. 
physiologischen Chemie I [3083]; Physiologische 
Chemie u. klin. Chemie. Labor.-Tcchnik u. 
Röntgenverff. I [849]; Physiologische Chemie 
d. Geburt I [1927]; Lehrbuch d. physiologischen 
Chemie [russ.] II [2844]; Practical physiological 
chemistry I [99]; Pettibone's textbook of physio- 
locigal chemistry I [704] ; Précis de chimie physio
logique II [2333].

Physiologische Kochsalzlösung s. Natriumchlorid. 
Physiologische Lösungen, Best. d. E. (App.) I 108. 
Physostigmin s. Eserin.
Phytase s. Enzyme.

Phytin (Inosithexaphosphorsäure), VcrteiL im Weizen
II 458; — Geh.: v. philippin. Nahr.-Mltteln
II 2892; d. Sojamehles (Geh., Best.) II 1986; 
fermentât. Hydrolyse I 1385.

— Verbb. (Literatur über prakt. u. analyt. 
Beobachtt.) II 1039; Verbb. d. Fe-Vcrb. mit 
NHsu. Aminen, Na- u. Cu-Verb. II 3741; Herst. 
d. Ca-Salzes aus Elnquell-W. v. Getreide u. Ca- 
Acetat I 1002*.

Phytohormone s. Hormone.
Phytol, Synth. (Übersicht) II 546; Bezieh, zum

Famesol (Fortschrittsbericht) II 396; Bldg. aus 
0-Methylcrotonaldehyd II 2623.

Phytosterine, — als Muttersubst. d. opt.-akt. Be
standteile d. Erdöls 11603; Isolier, eines— : aus d. 
ö l v. Jatropha curcas (Purgiemußöl) II 3974; aus 
Kaffeebohnenöl II 2834; v. F. 133—135° aus d. 
Rinde d. Kastanie (Castanea sativa Mill.) II 2834; 
aus Pithecoloblum Saman Bentham II 2845; — 
d. Traubenkernöls II 716; — Geh. v. Sheabutter
I 2401; Bldg. aus Phytosterolln I 2333.

— Stoffwechsel v. auf Raullnlsgg. gezogenem 
Penlcilllum glaucum (bei zunehmenden Zusatz
dosen v. Red.-Mitteln) II 1926; (bei steigendem 
Zusatz v. MgCl2) II 3430; physiol. Wrkg. v. 
Estern I 1393; Spezifität d. Antikörper gegen be
strahltes —  II 3428.

Farbrk. (mit Kicselwolframsäure) II 1209; (in 
. Eg. m it Acetyl- bzw. Benzoylchlorid u. ZnCl2)

I 2616.
Phytosterolin (F. 285—290°), Isolier, aus Weizen

keimlingen, Rkk., Deriw. I 2333.
Pianese IIIB , Meth. zur Erkenn, v. Bakterien

schäden auf Baumwolle I 1313.
Plcein s. Piceosid.
Picen, Bezieh, zwischen Konst. u. Viscosltät bei 

Hydroderiw. I 2562.
Piceosid (Piceln), Identität d. —  v. Tanret mit 

Salinlgrin I 2593; Rk. mit BrFö I 1212. 
techn. Plcolln, Rk. mit Alkylhalogeniden (Vcrwend.

d. quatern. Prodd. zur Wollebehandl.) II 3808*. 
a-Picolln (2-Methylpyrldin) (Kp. 130—140°), Bldg. 

aus a-Picolintetracarbonsäuremethylester, Eigg., 
Pikrat II 2966; katalyt. Wrkg. bei d. Synth. 
a-ungesätt. Säuren II 3705; Ringspalt. II 2652; 
clcktrochem. Oxydat. I 3445; Einw. v. NHs-Gas 
in Ggw. v. Dehydrier.-Katalysatoren I 233; 
Metallsalzc, Verss. zur Äthylier. I 234.

/3-PicoIin (3-MethyIpyridin), Bldg. bei d. Dehydrier.
v. Pyridin (+FeCl3), Salze I 2180. 

y-Plcolin (4-MethylpyridIn), Bldg. bei d. Dehydrier, 
v. Pyridin (-fFeCls), Salze I 2180; Ringspalt.
II 2652.

(Z-Plcolinsäure, Doppelverbb. m it Erdalkallsalzen
I 2739*; Chlorier, d. Hydrochlorids I 1906; Rk. 
mit o-Phenylendiamin I 1100; Amidier. mitt. B. 
chlororaphis II 2973.

Piezoelektrizität s. Elektrizität.
Pigmente s. Farbstoffe, anorganische; Melanine;

Pflanzen-Pflanzenfarbstoffe; Tierfarbstoffe. 
Pigmentgrün B (Fe-Salz d. Blsulfitverb. d. Nltroso-/?- 

naphthols), I 1156.
Pikrinsäure, Herst. aus Phenol II 1512*; Bldg.: aus 

Bambuslignin m it HNO3 I 49; bei d. Nitrier, v. 
Benzdioxin-(1.3) II 2463; D., Leitfähigk. u. innere 
Reib. II 2155; Llchtabsorpt. v. — u. v. Gemischen 
mit Cu-Salzlsgg. I 2137; isomorphe Vertretbark. 
In Systst. mit —  15; piezoelektr. Unters. I 1881; 
Verbrenn.-Wärme v. Gemischen mit — II 1275; 
Behandl. v. Wolle m it — (Verbrenn.-Wärme)
I 2525; „anomale“ Krocker-Kurven I 508; Verh. 
gegen vakuumsublimicrtc Salzschichten II 686; 
Löslichk. in Bzl.-Alkoholgemischen I 2710; Einw. 
v. Ca(OH)2 u. CI2 (Darst. v. Chlorpikrin) I 1514; 
Syst. — Erythrit II 2140; W.-Kulturverss. mit — 
zur Ermittl. d. Assimilat. d. N v. selten d. höheren 
grünen Pflanze I 2505.

Verwend. als Reagens für pflanzl. N-Basen
II 3756.

Salze (Pikrate), D., Leitfähigk.. u. innere Reib, 
v. Mischsch. gcschm. — II 2155; Äquivalent-Leit- 
fählgk. v. Hydrazlniumpikrat I 499; Dodekammin- 
hexoltetracobalt(III)-plkrat II 1605; Salze mit 0 -, 
m- u. p-Phenylendiamin I 1229; Zerleg, v. —- 
Salzen dch. Wolle II 2191.

Identifizier, dch. Überführ, in Pikrolonate
I 3445.

Ag-.Salz, Leitfähigk. in Pyridin II 2155.
Ca-Salz, Entwässer.-u. Explos.-Temp. II 988. 
Cu-Salz, Entwässer.- u. Explos.-Temp. II 988. 
K-Salz, Leitfähigk. in Pyridin II 2155; Ent

wässer.- u. Explos.-Temp. II 988.
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Li-Salz, Leitfähigk. in Pyridin II 2155. 
NEU-Salz, Darst., D., Leitfähigk. u. innere 

Reib. v. alkylierten NH4-Pikraten im Schmelzfluß
II 2155; Leitfähigk.-Mess. v. alkylierten NH4-P1- 
kratenin W. I I 2155; Leitfähigk.: wss. Lsgg. I I 2003.

Na-Salz, Äquivalent-Lcltfählgk. I 499; Lcit- 
fähigk. in Pyridin II 2155; Entwässcr.- u. Explos.- 
Temp. II 988.

Pb-Salz, Entwässer.- u. Explos.-Temp. II 988. 
Pikrolonsäure, Zerleg, v .— Salzen dch. Wolle I I 2191. 

Verwend. als Reagens für pflanzl. N-Basen
II 3756; Fäll. d. Erdalkalimetalle m it — Lsg.
II 1943; JBcst. d. Ca mifc —  I 422; Identifizier, v. 
Pikraten als Pikrolonate I 3445.

Pikropodophyllln (F. 226—227°), Konst. II 3414; 
Konst., Rkk. II 3725; Darst. aus Podophyllotoxin 
(Eigg., Rkk., Isomerie mit Podophyllotoxin, 
Acetylderiv., Konst.) I 3186; (Rkk., Deriw., 
Konst.) II 3413.

Pikrotoxin, Entgift, dch. Natriumamytal II 245; — 
als Gegenmittel bei akuter Vergift, dch. länger
wirkende Barbiturate II 245.

Nachw. I 556.
Pikrotoxinin, Bezichh. zum Coriamyrtin u. Tutin

I 1914.
Plkrylchlorid s. CoEzOaNzCl.
Pillen, Zubereit, nach d. neuesten Verf. dch. Zusatz 

v. Hefepulver u. Hefeextrakt I 1119; Venvend. d. 
Hefeprodd. Zyma für „ausgefallene“ — Vor
schriften I 99; — d. belg. Pharmacopoe I I I  u. d. 
belg. Pharmacopoe IV: I 2745.

Best. d. Chinins In —  mit Bindemitteln II 3279; 
s. auch Arzneimittel.

Plllijanin (Oxyamylnicotln ?) (F. 64—65°), Isolier, 
aus Lycopodium Saururus Lam., vulgo Pillijan, 
Eigg., Salze, Konst. I 3452.

Pilocarpldln, mikrochem. Nachw. II 2694. 
Pilocarpin, Wrkg.: auf d. Speichelsekret. II 3432; 

(parasympath. Reiz. d. Speicheldrüse) II 1315; 
auf d. Gaswechselunterss. an Kaltblüterspeichel
drüsen II 3264; v. Amytal auf d. — Rk. d. 
Speicheldrüsen I 2610.

Wrkg.: auf d. herausgeschnittenen Batrachier- 
Darmkanal II 1037, 2074; auf d. Darm (Einfl. v. 
Adrenalin) II 2838; auf d. Abgabe v. Amino
säuren im isolierten Kaninchen^arm I 1393; 
antagonist. WTrkg. v. —  u. Histamin am Darm 
11553; Wrkg. auf d. isolierten Froschmagen 12971.

Einfl.: auf d. Wachstum d. Gewebes v. 
Hühnerembryo (Gewebekultur) I 2607; auf d. 
Polarisat.-Kapazität d. Froschhaut I 830; auf d. 
Hautatmung beim Menschen I 2343; Kreislauf
analyse v. — Kaffein u. — Atropin dch. künstl. 
Aortenklappen (Separator) I 2350; Einfl.: auf d. 
Alkaliresenre II 2326; auf d. Kalk-Kaliglclchgew.
II 2326; Wesen d. — Hyperglykämie I 1799; 
Wrkg.: auf d. Glykämle beim Kaninchen I 545; 
auf d. Blutmilchsäure I 1799; auf d. Albumin- 
Globulinquotienten u. d. antitrypt. Titer im 
Serum d. Menschen I 2193; auf d. Salvarsan- 
toxizität I 98.

Verb.: m it Sllicowolframsäure I 1376; mit 
Hämatin II 1308; katalyt. u. peroxydat. Wrkg. v. 
— Häminen II 3898; Konservier, v. — halt. 
Augentropfen mit Nipasol II 90.

Analyt. Rkk. I 3207; mikrochem. Nachw.
II 2694; Rk. m it Phosphorwolframsäure (Unter
scheid. v. d. anderen Alkaloiden) I 1694: Verss. 
zur Trenn, v. Chinin mit Hilfe v. Tannin II 2496. 

akt. Pllopsäure, Darst. I 1441*.
a.i-PUopsäure, Darst., opt. Spalt., Ester I 1441*.Pilze.

— Freunde u. -feinde bei Pflanzen usw. I 
3217; Biochemie d. niederen — (Zusammenfass.)
I 1798; ehem. Zus.: v. frischen —  II 2752; d. 
Sporen höherer — I 1914; ligninart. Komplexe 
in — II 725; Ergosteringeh. eßbarer — I 2199; 
Darst. v. Sterinen, bes. Ergosterin, aus — I 3468*.

*) Die Hinweise ohne Seitenzahl beziehen sich

Zers. d. ehem. Bestandteile v. Pflanzenmaterial 
dch. Reinkulturen v. —  I 2057; Einw. auf Lsgg. 
v. Aldosen I 1388; II 725; quantitat. Unters, d. 
aus Glucose aufgebauten Verb.-Typen mit Hilfe 
d. Meth. d. C-Bilanzaufstell. I 1105; Umwandl. 
v. aromat. u. hydroaromat. Verbb. dch. — (Abbau 
d. Chinasäure u. d. Oxybenzocsäuren) II 2478; 
Wachstum v. Fleisch befallenden — in CO2- 
Atmosphärc II 1852; Dermatophytcn als Erreger 
v. Lederschäden I 2918; —  u. Schwämme in ihrer 
emährungsphysiol. Bedeut. II 1246.

Herst.: v. reinen — Kulturen auf sterilisiertem 
Pferdedung I 1728*; v. Citronensäuro mitt. —
I 1961; II 3171*; Verarbeit. II 2753.

B ibi.: Grundriß d. mykolog. Diagnostik I [713]; 
s. auch Boden-Mikrobiologie d. Bodens; Enzyme; 
Gärung; Konservierung; Mikroben; Mikroorganis
men; Nährböden; Pflanzen -Pflanzenkrankheiten; 
Schädlingsbekämpfung.

S p e z ie l le  P i lz e * ) .

Agarlcus, Blätterschwammkulturcn II 2866*. 
Agarlcus campestris s. Champignon.
Amanlta phalloides (Knollenblätterschwamm), 

Giftstoff d. — II 233; Kohlehydratstoff Wechsel d. 
Fettlebcr bei — Vergift. I 251.

Armillaria mellea s. Xylophagen.
Aspergillus (Kolbenschimmel), Wachstum u. 

Steringeh. I 2964; Einfl. d. Kalkgeh. auf d. 
Wachstum II 425; dch. — Spezies aus Glucose 
aufgebaute Verb.-Typen (quantitat. Unters, mit 
Hilfe d. Meth. d. C-Bilanzaufstell.) 11105; (Mannit)
I 1106; Bldg. v. Mannit aus Hexosen u. Pcntosen 
dch. eine weiß^ — Spezies I 2339; Einw. auf Wolle 
u. Baumwolle II 3324; Venvend. zur Herst. v. 
Citronensäure I 1961; II 3171*; — Meth. zur 
Bodenunters. s. Bodenanalyse, S. 4542; s. auch 
Enzyme, S. 4644.

Aspergillus fischen, Isolier, u. Identifizier, v. 
Ergosterin u. Mannit aus — II 3108.

Aspergillus flavus, Wrkg. organ. Reizmittel auf 
d. Bldg. d. Kojlsäure dch. — II 3264.

Aspergillus glaucus, Invers, feucht gewordener 
Raffinade dch. —  II 3970.

Aspergillus itaconicus, Produkt, v. Itaconsäure 
u. Mannit auf Rohrzucker dch. —  I 2964.

Aspergillus nlger, Zus., Kultur II 3430; Ver- 
änder. d. Zus. dch. ZnS04 II 2982; Vork. v. 
Tannase u. Pyrogallase in —  I 242; Bldg. eines 
Wachstumsregulators dch. —  I 1113; (biol. Be
deut.) II 3430; Beeinfluss, d. — Wachstums: dch. 
wachstumsfördernde Substst. v. Rhizopus suinus
II 390; dch. Rhizopin II 2836; dch. koll. Lsgg.
I 1388; dch. organ. Substst. II 3008; Säurebldg. 
aus Zucker dch. —  (Äpfelsäure neben Citronen- 
säurc) II 3264; Chemism. d. dch. —  bewirkten 
Säurebldg.-Vorgänge (Bldg. d. Glykol- u. Glyoxyl- 
säure aus essigsauren Salzen) II 3263; (Umwandl. 
v. Alkohol in Citronensäure) II 3263; (Umwandl. 
v. Aconitsäure in Citronensäure u. Abbau d. 
Essigsäure) II 3263; (Abfang. v. Acetaldehyd mit 
Natriumsulfit) II 3264; Bldg. v. Oxalsäure aus 
Uronsäuren dch. —  I 1256; Citronensäuregär. II 
2198; (Einfl. d. Fe) II 2198; Wrkg.: auf Natrium- 
Hexosedlphosphat ln Ggw. v. Toluol II 887; auf 
Chinasäure u. d. Oxybenzocsäuren II 2478; —  
Meth. zur Bodenunters. s. Bodenanalyse, S. 4542.

Aspergillus oryzae, Isolier, u. Identifizier, v. 
Ergosterin u. Mannit aus — II 3108; Herst. v. 
— Enzymen I 1103; Verwendbark. v. verschied. 
C-Verbb. im Bau- u. Betricbsstoffwcchsel d. —
II 1029; Klären v. Fruchtsäften, Mosten u. dgl. 
mit — I 465*.

Aspergillus versicolor, Wachstum auf höheren 
Paraffinen II 389.

Aspergillus Wentll, Einw. auf Glucosidc I 
2055; Prodd. d. Glucose Stoffwechsels I 1109. 

Blätterschwämme s. Agaricus.
Boletus edulls,Vork. v. Wuchsstoff bei— I I 2477.

nf die Stichworte dieses Abschnittes.



Pilze 4982 1932. I  u. II.

Brandpilze s. Ustilagineen.
Champignon (Agaricus campestrls), Herst. v. 

reinen — Kulturen auf sterilisiertem Pferdedung
I 1728*; Ernähr.-Weise (ehem. Vcränderr. im 
Düngergemisch) II 3108; (Lignin als Nährstoff)
I 1111; Unters, auf Wuchsstoff II 2477; s. auch 
Agaricus.

Cltromyces, dch. — aus Glucose aufgebauto 
Verb.-Typen (quantitat. Unters, mit Hilfe d. 
Meth. d. C-Bilanzaufstell.) I 1105; (Citromycetin) 
11100; Verwend. zur Herst. v. Citronensäure 11901.

Clasterosporlum, dch. —  gebildete Prodd. d. 
Glucosestoffwechsels I 1109.

CUtocybe geotropa, Entw. v. HCN dch. —  II 
1711.

Coprlnus, Elnfl. d. Narkotisier, auf d. Entw.
v .--Arten II 2982.

Cortinellus shiltake, Ergosteringeh. I 2199. 
Fadenpllze, Biochemie d. —  II 1039; Oxydat. 

d. S im Boden dch. — I 2027 ; gleichzeit. Darst. v. 
Gluconsäure, Citronensäure u. Oxalsäure mit Hilfe 
v. — I 2780*; s. auch Schimmelpilze; Xylophonen. 

Fomes annosus s. Xylophagen.
Fumago vagans, dch. —  gebildete Prodd. d. 

Glucosestoffwechsels I 1109.
Fusarium, quantitat. Unters, d. dch. — Spezies 

aus Glucose aufgebauten Verb.-Typen mit Hilfe 
d. Meth. d. C-Bilanzaufstell. I 1105; Gewinn, v.
A. dch. Vergär, v. pcntosereichen Lsgg. unter 
Verwend. v. — oder — Extrakten I 2908*. 

Hausschwamm s. Xylophagen.
Hefen s. Hefen, S. 4743.
Helminthosporium geniculatum, dch. — ge

bildete Prodd. d. Glucosestoffwechsels I 1109.
Hymenomyceten, 1., v. — produzierte Fer

mente (alkoh. Komponenten d. Essenzen u. deren 
oxydat.-hemmende Wrkg.) I 2477; s. auch die 
einzelnen (z. B. Agaricus).

Knollenblätterschwamm s. Amanita phalloides. 
Kolbenschimmel s. Aspergillus.
Marasmius orcades, Entw. v. HCN dch. — II

1711.
Merulius Lacrimans s. Xylophagen.
Monascus purpureus, — Farbstoffe II 1039. 
Mutterkorn s. Mutterkorn, S. 4901. 
Nematospora gossypll, für d. — Wachstum not

wend. Zusatzfaktor (ehem. Natur d. Zusatz
faktors) I 2484; (Zusammenhang zwischen d. 
Zusatzfaktor u. „Bios“) I 2484.

Pénicillium, biochem. Merkmale d. — Spezies, 
welche d. Fäulnis v. Citrusfrüchten hervorrufen
I 1109; Wachstum u. d. Steringeh. I 2904; quan
titat. Unters, d. aus Glucose aufgebauten Verb.- 
Typen mit Hilfe d. Meth. d. C-Bilanzaufstell. I 
1105; Umwandl. d. A. in Citronensäure dch. —
II 2198; Verwend. zur Herst. v. Citronensäure I 
1901; Einw.: auf Kunstscido u. Baumwolle II 
1100; auf Wolle u. Baumwolle II 3324.

Pénicillium bruneo-vlolaceum, Bekämpf, d. 
Braunflccklgk. v. Camembert-Käse dch. — II
1712.

Pénicillium chrysogenum, dch. — gebildete 
Prodd. d. Glucosestoffwechsels I 1109.

Pénicillium cltrinum, Aufbau u. Konst. d. dch.
—  aus Glucose aufgebauten Cltrinins I 1107.

Pénicillium crustaceum, Elnw. auf Aldose- 
lsgg. (Bldg. v. d-Gluconsäure) II 725; Invers, 
feucht gewordener Raffinade dch. —  II 3970.

Pénicillium glaucum, Verh. v. auf Raulinlsgg. 
gezogenem — (bei zunehmenden Zusatzdosen v. 
Red.-Mitteln, Stoffwechsel d. Zucker u. Phyto- 
sterine) II 1920; (K-Resorpt. bei steigendem Zu
satz v. KCl) U 2981; (bei steigendem Zusatz v. 
MgCte; Zuckerstoffwechsel u. Phytosterinstoff - 
wcchsel) II 3430; (Cu-Adsorpt. bei steigenden 
Dosen eines organ. Cu-Salzes) II 3430; (bei zu
nehmenden Zusatzdosen v. MnCte, Zuckerstoff
wechsel) II 1920; (bei steigenden Zusätzen v. 
AlCls; Zuckerstoffwechsel u. Rk.-Milieu) II 2981; 
(Zusatz steigender Mengen v. Ni u. Co; Kohle
hydratstoffwechsel) II 3430; extracellulärer Abbau

v. Fetten dch. —  I 402; Fermentbldg. in — II 386, 
387; (Abgabe v. Saccharasc) I 086.

Pénicillium luteum, Schlelmsubst., Lutelnsäure, 
d. dch. —  aus Glucose aufgebaut wird I 1107.

Pénicillium luteum-purpurogenuni, Einw. auf 
Lsgg. v. Aldosen I 1388.

Pénicillium puberulum, Isolier, u. Charakteri
sier. v. Ergosterin (synthet. Nährlsg. mit Glucose 
als einzige C-Quelle) II 390.

Pénicillium splculisporum, neue mclirbas. 
Fettsäure Ci7H28Öß (Lacton d. y-Oxy-0.<5-dicarb- 
oxypcntadecansäure) aus Glucose dch. — I 1108.

Pénicillium splnulosum, neues dch. — Spezies 
aus Glucose aufgebautes Methoxydioxytoluchinon
I 1107.

Phycomyces, Umkehr, d. Phototropismus II 
1029.

Polyporus hlspidus s. Xylophagen.
Rhizopus suinus, Vork. v. Phytohormonen 

(Auxin) I 2481; Trenn, wachstumsfördernder 
Substst. II 389.

Roselllnla aqulla, Morphologie, Biologie, Be
kämpf. II 2745.

Rosellinla necatrix, Morphologie, Biologie, Be
kämpf. II 2745.

\ Saccharomyceten s. Hefen, S. 4743.
Schimmelpilze, Physiologie d. — (Klassifikat., 

Verbreit., Physiologio u. Kultur) II 3430; (cliem. 
Zus. u. Kultur) II 3430; (Schimmeln v. gepickelten 
Schafblößen) II 3904; Pergamentpapier als Träger 
v. — Sporen II 2380; rote Flecken auf ver
schimmelter Butter I 598; Elnfl. d. Emuls. auf d. 
Schimmeln d. Margarine I 1017; Bleich, in ge- 
gefärbtem Käse dch. — I 2397; — als Ursache d. 
katalyt. Zers. d. H202-Blcichbäder II 2391; 
Wachstum u. Steringeh. I 2904; Verf. u. Vorr. zur 
Zücht. zwecks Erzeug, v. organ. Säuren II 2889*; 
Elnfl.: d. Nicotinzusatzes auf d. Wachstum I 887; 
verschied. Hefearten auf d. Wachstum u. d. 
physiol. Eigg. I 153; Überblick über d. Eigg. I 
1105; Verwendbark. v. verschied. C-Verbb. im 
Bau- u. Betriebsstoffwechsel II 1029; Mechanism. 
d. Bldg. organ. Säuren II 887; Abhängigk. d. 
Cltronen- bzw. Oxalsäureanhäuf. v. d. N-Nahr.
I 539; Umwandl. d. A. in Citronensäure dch. —
II 2198; Verwend. zur Herst.: v. Citronensäure 
aus Kohlehydraten (Zusatz v. Atmungs-Giften zur 
Nährlsg.) I 2908* ; v. Gluconsäure aus zuckerhalt. 
Fil. II 1383*; vergleichende Unterss. über d. Bldg. 
v. Gluconsäure dch. —  I 901; Invers, feucht ge
wordener Raffinade dch. — II 3970; Elnw. auf 
Textilfasern I 1313; — Bekämpf, s. Arzneimittel- 
Antiseptica, S. 4497; Desinfektionsmittel, S. 4594; 
Konservierung, S. 4819.

Nachw. dch. Fluorescenz I 1728; Methth. zur 
Best. d. Schimmelzahl in Butter (Einfl. v. Temp. 
u. Bebrüt.-Zeit) I 1015; s. auch Aspergillus; 
Citromyces; Fadenpilze; Pénicillium'; Xylophagen. 

Stereum hirsutum s. Xylophagen. 
Sterlgmatocystls nigra, Einfl. d. Al auf d. Entw.

II 3509; Mannit als Nahr.-Stoff d. Wahl I 2057; 
Oxydierbark. u. Wachstumsgeschwindigk. in 
Lsgg. v. Glucose, Citronensäure u. Bernsteinsäure 
bei verschied, ph  II 3904; —  für d. Gewinn, v. 
Citronensäure dch. Gär. I 1901.

Teepilz, Kombucha (physiol. Studie) I 97; 
(Verwend. zur Herst. v. gluconsaurcn Salzen) II 
1383*; (Verwend. zur Herst. v. therapeut. wirk
samen Präpp.) II 1327*.

Tilletia laevls s. Ustilagineen.
Tilletla Trltici s. Ustilagineen.
Toruia sacchari, Invers, feucht gewordener 

Raffinade dch. — II 3970.
Trametes serialls s. Xylophagen.
Ustilagineen, Isolier, v. Trimethylamin aus 

Sporen v. Tilletla laevis, d. stinkenden Weizen
brand II 3108; Wrkg.-Mechanism. d. Hg-Salze 
auf d. Weizensteinbrandsporen (Tilletia Tritici)

11 7 7 * 1 , v  \
Xylophagen, holzzerstorcnde Pilze (Beschreib.)

II 915; Biochemie d. Trockenfäule d. Holzes

i
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(Zerfallsprodd. v. Spruccholz, d. v. Meruliua 
Lacrlmans gebildet werden) I 820; Elnw. v. Ar- 
millarla rnellea, Polyporus hispldus u. Stcreum 
hirsutum auf Holz II 3427; Verwesen v. Crypto- 
raeria dch. Hausschwamm I 2903; Mittel gegen 
Hausschwamm II 3948*; Beziehh. zwischen d. 
Resistenz v. Fomes annosus u. Inhaltsstoffcn bei 
Callitris spec. I 3078; antisept. Wrkg.: d. höheren 
Fettsäuren gegen holzzerstörende Pilze I 2964; v. 
Kohlenteerkreosot an Kulturen v. Fomes annosus 
u. Trametcs serialis II 2516; v. Sulfitablauge auf 
holzschädigendc Pilzarten I 1845.

Plmanthren (1.7-DImethyIphenanthren) (F. 85 bis 
86°), Konst. II 1439; Synth. aus 0-Mcthylnaph- 
thalln, Rkk., Dcriw., Konst. II 1299; Bldg. aus 
d. Säure C10H28O4 aus Dioxydlhydrodextropimar- 
säure II 1440.

Plmanthrenchlnon s. C10H 12O2.
a-PImarsäure s. Deztropimar säure.
Pimelinsäure, Darst. aus Malonsäuremethylester u. 

0-Vlnylacrylsäuremethylester I 374; Cholcinsäure 
aus — II 2826.

Identifizier, als p-Phenylphenacylester II 370.
Pimpinellin (F. 117— 119°), Isolier, aus d. Wurzel 

v. Pimpinella saxlfraga, Eigg., Rkk., Konst. I 
2598.

Pinabletlnsäure (F. 176— 177°), Vork. im Canada- 
balsam, Eigg., Rkk. I 1303.

Plnachrom, Schutzwrkg. gegenüber lichtbiol. Vor
gängen II 3735: Hypersensibilisier.-Verss. mit — 

.1 619.
Pinachromblau, Hypersensibilisier.-Verss. mit —  I 

619.
Plnachromvlolett, Schutzwrkg. gegenüber lichtbiol. 

Vorgängen II 3735; Hypersensibilisier.-Verss. mit
— I 619.

Pinacyanol [l.l'-DläthyliIluminoW2.2')-Jodid], Ad- 
sorpt. an AgBr I 1614; Farbenempfindlichk. II 
3675; Hypersensibilisier.-Verss. mit — I 619.

Plnaflavol (2 -p - Dimethylamlnostyrylpyrldlnäthyl- 
jodld), sensibilisierende Wrkg. I 2045; Hyper
sensibilisier.-Verss. mit —  I 618.

Plnakol s. Pinakon.
Pinakolin (Plnakolon, Methyl-Zer«.-butylketon) (Kp.7W 

103—106°), Darst.: aus tert. Butyl-MgBr u. 
Acetylchlorld I 1773; aus Pinakolhydrat II 3861; 
Umlager, v. unsymm. aromat. Pinakonen II 533; 
— Dcsamlnier. I 1369; II 3557; Kondensat, mitt. 
Anilinäthyl-MgBr (Mechanism.) I 2830.

Pinakon (Plnakol), (Kp.ia 77— 78°), Synth.: d. 
Hydrats aus Aceton II 3861; dch. d. Syst. Mg + 
Mgj2 (Mechanism.; Polemik) II 2960; Bldg. aus 
Aceton mitt. Pb-Na I 373; Umlager, v. unsymm. 
aromat. Pinakonen II 533; Darst. v. Arscnsäure- 
estem II 999; Neutrallsat. v. AS2O3 im Gemisch 
mit — I 1886; Überführ, in 2.3-Dimcthylbutadicn
I 3162; II 1426; Übergänge v. aromat. substi
tuierten Pinakonen in Inden-KW-stoffe I 819.

Pinakryptolgelb, Fluorescenzauslösch. v. — dch. 
Hydrochinon, Pyrogallol u. KCl II 2926; photo
graph. Wrkg. radloakt. Strahll. auf mit Chrom
säure u. — vorbehandelten Filmen u. Platten I 
1186; Schutzwrkg. gegenüber lichtbiol. Vorgängen
II 3735.

Plnakryptolgrün, Schutzwrkg. gegenüber lichtbiol. 
Vorgängen II 3735.

Plnan (Dlhydroplnen), Vork., Eigg. (Bibliograph.)
II 2249; Ramanspektr. I 914, 2684, 3153.

Polarimetr. Analyse d. Syst. —•, a-Pinen, 
P-Pinen II 3274.

Pjnaverdol, Hypersensibilisier.-Verss. m it —  I 619.
akt. a-Pinen, Vork. (Übersicht) II 2249; Vork.: 

v. d- u. 1—  im äther. ö l d. Harze v. Agathis 
Labillardlerl Warburg I 2516; im äther. 01 v. 
Agonis Luehmanni II 2249: in califom. Cltronenöl
II 3488; Vork. im äth. ö l: v. Eucalyptus Bi- 
costata II 2886; v. Eucalyptus rariflora (Bailey)
II 2885; v. Gcijcraarten il 2886; v. Sciadopltys 
verticillata S. et Z. (Isolier.) I 2247; — Geh. d. 
Öls v. Sklmmla laureola II 3490; Vork.: im 
Sternanisöl I 148; im Ylang-Ylang-Öl I 3121;

P ip e r id in

in Terpentinölen (Geh.) II 3490; im poln. Ter
pentinöl I 1302; im Sulfatterpentinöl I 2243.

Rotat.-Dispers, d. benzol. Lsgg. I 2839; 
(Berichtig.) II 368; Einfl. d. Temp. auf d. natürl. 
u. magnet. Rotat.-Dispers. v. 1- u. d—  II 838; 
ultraviol. Rotat.-Dispers. in äthylalkoh. Lsg.
I 1782; Ramanspektr. I 914, 3153; (v. d- u. 1— )
I 2684; Oberflächenspann, wss. Lsgg. I 2299.

Dimerisat. I 62; II 53; Autoxydat. (Mechanis
mus) II 59; Oxydat. I 1091; (mit Se02) II 3391; 
katalyt. Herst. v. Umwandl.-Prodd. II 1367*; 
Wrkg. auf d. Oxydat. v. Leinöl II 1714.

Stoff Wechsel wrkg. bei d. cutanon Applikat.
I 1684.

Farbrk. mit Furfurol u. konz. H 2SO4 II 1045; 
polarimetr. Analyse d. Syst. hydriertes Pinen, 
—, 0-Pinen II 3274. 

rac. a-Pinen, Vork. Im poln. Terpentinöl I 1302; 
Darst., Synth., physik. Eigg., ehem. Verh., 
N-halt. Derlw., charakterist. Rkk. (Bibliograph.)
II 2249; katalyt. Darst. aus Nopinen, katalyt. 
Umwandl. in Camphen II 2109*.

/?-Plnen s. Nopinen.
Plnenchlorhydrat s. CioEnCl.
Pine Oll s. Terpentinöl.
Pineol, Verwend. zur Bekämpf, d. Fichtenmotte, 

d. Wacholderwurms u. Fichtennadelbohrcrs
I 1287.

Pinksalz s. Zinnchlorwasserstoffsäure, NHi-Salz. 
Pinocamphon („TrimethyI-4.7.7-bicyclo-l .7.5-hexa- 

non-3“ ), Bibliograph. II 2249. 
Pinocarveol(„MethenyI-4-dimethyl-7.7-blcyclo-1.7.5- 

hexanol-3“), Bibliograph. II 2249.
Pinol (ICp.iö 76—85°), Bldg. aus d. Glykol C10H1SO2 

aus Pinen, Eigg. I 1091.
Plnonsäure (F.130—131 °),Bldg. aus d.Verb.CioHio02 

aus Pinen I 1091. 
a-Plpecolln (2-Methylplperidln), opt. Verh., Kon- 

figurat. II 714; Basenkonstantc II 3208; Rk.: 
mit CS2 II 3474*; mit A. (+ Ni) I 2162. 

(+)-Plpecolinsäure (Piperidln-a-carbonsäure) (F.266° 
Zers.), opt. Dreh. v. —  u. Derlw., Konflgurat.
II 714, 2057.

rac. Plpecollnsäure (F. 271—272°), Bldg. aus Säure 
CüH70sN (aus Chlnolizin -1.2.3.4 - tetracarbon- 
Bäuremethylester), Eigg., Hydrochlorid II 2967. 

Piperazin, Bldg. d. — Ringes II 2187; Derivv.
I 2182; Isolier, v. — Derivv. aus Eiweiß; Synth. 
v. — u. Alkyldcrlw. I 956; substituierte Plper- 
azlne II 712, 1023, 2652, 2653; stereoisom. 2.3.5.6- 
Tetramethylpiperazine II 713; — -S-Vcrbb. v. 
Te, As u. Sn II 1279.

Rk.: mit /9-Bromäthylphthalimid I 947; mit 
inositphosphorsaurem Fe II 3741; Venvend. zur 
Herst. v. Weiß- u. Buntreserven unter Anilln- 
sclnvarz II 2734*; therapeut. Verwend. d. Hydro- 
jodlds s. Jodimin.

Piperidin, Bldg. aus 1-Chlorpiperidin u. CeHöMgBr
II 1179; Darst.: v. — Alkinen I 2770*; v. —  
Ketonen u. -Ketoalkoholen II 3306*; Entwässer. 
mit CaS04 II 3960*; Brech.-Index bin. fl. Ge
mische mit — 1 1494; Leitfähigk. v. Pipcridonlum- 
plkrat ln Pyridin II 2155; Krystalllsat. d. —  
Glases II 1880.

Ringschlußunterss. ln d. — Reihe I 1532; 
katalyt. Wrkg. bei d. Synth. a-ungesätt. Säuren
II 3705; katalyt. Hydrier, v. Gemischen mit 
Butyraldehyd (+ Ni) I 2163; Oxydat. m it PdCl2
II 2852; Herst. v. komplexen — haltigen Cupri- 
cyanverbb. (zur Schädlingsbekämpf.) II 1349*; 
— S-Verbb. d. Te, As u. Sn II 1280; 11k.: mit 
GeCU I 1508; v. Alkylderlvv. mit CS2 II 3474*; 
mit organ. Halogeniden I 2180; mit aromat. 
Verbb. (+ Na-Amld) II 361; mit aromat. Nitro- 
derivv. II 875; mit Alkoholen (-f Ni) I 2162; 
mit Dimethylsulfat u. Alkali I 657; mit Dithio- 
carbamlnsäuren (Darst., Eigg., Rkk. v. Salzen)
I 1227; mit Harnsäure I 681; mit CH2O (u. H2S)
II 355; (u. Chinaldin-HCl) I 946; mit SO2 u. 
Aceton (tem. Verb.; Dar3t., Eigg.) I 933; mit 
Äthylidenacetöphenon I 527; mit cr-Brombenzal-
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acetophenon II 1165; mit inositphosphorsaurem 
Fe II 37 « ; m it Phenylacetat bzw. o(p)-Nitro- 
phenyl-p-toluolsulfonat, Na-Verb. II 1179- mit 
/¡-Bromäthylphthalimid I 946; m it Phenol
phthalein (Salz; Darst., Eigg.) II 1919.

Coniinähnl. Eigg. I 546; Verwend. als Weieh- 
mach.-MIttel lür plast. MM. I 1601*.

Farbrk. mit Schlifschem Keagens I 1273. 
Piperin, spontane Krystallisat. unterkühlter Schmel- 

zcn I 1332; Verb. mit Silicowolframsäure I 1376; 
77 E^bett.-Mtttel in d. Sedimentpetrographio
i i  899.

Plperitolensäure, Hydrier, d. Methylestcrs I 1366. 
Piperitolsaure, Darst. d. Methylesters aus Pi perl- 

tolensäuremethylester I 1366.
PIperlton, — Geh. d. «her. öle v. kultivierten

Mgci ipio92 2885; Eed' mitt‘ BorayI’
Piperolldln s. CsBitW.
Piperonal, Ultraviolettabsorpt. I 3170- Einfl v 

akt Kohle u. Silicagel auf d. Keim-Bldg. v. —
I 2131; spontane Krystallisat. unterkühlter 
Schmelzen I 1332; rhytbm. Krystallisat. v. 
— Schmelzen II 2284.

•*1^™ ?1,nko5deilsat' 11 2457: asymm. Synth. 
mit HCN (+ Chinin) II 2315; Kk.: mit a-Amino- 
pyridln I 525; mit Nitroäthan II 2847*; mit 
Dimcthyldihydroresorcin I 2330; mit Methylen- 
korpern in Ggw. v. Aminen I 3431; m it 2-Methyl-
4-methoxy-5-isopropyIacetophenon I 2170; mit 
2.3.7-Trlmethylchromon II 1177; mit Malonsäure 
(+ Amine) II 3705; mit Diacetoresorcindiessig- 

Ä 1631 * mifc Cyanessigsäure (Darst. v. 
^-Aryläthylaminen) II 856; mit y-Kctonsäure- 

’ tiberführ. In Homopiperonylamin
II 862; Wrkg. auf d. Oxydat. v. Leinöl II 171 4  

Mikrochem. Nachw. II 3751; FaTbrk.: mit
Prussoammoniaknatrium II 3923; mit Menthol 
Eucalyptol u. Thymol I 2 8 7 1 .

Plperonyjsäure (E 230—232“), Bldg.: aus Pipcronyl- 
’ aus ^-^'^thylendioxyzimt-

Plperylen (a-Mcthylbutadlen) (Kp.703,7 42__42 8 »)
Darst. aus 2-Pcntcn-4-ol, opt. Eigg., R k k ! 
Homogenität I 1075; Polymerisat.-Koostante II 
2 1 6 6 ; Addit. an Diacetylnaphthazarin I 1670 

Pipetten s. Laboratoriumsgeräte.
Piriareaktlon, Limpricht-Piriasche Bk. zur Gewinn.

v. Aldehyden I 1217.
Plsoltth, Entsteh, pisolith. Bauxite II 3214. 
Pistazlenol s. Fette.
Pithecolobln, Isolier. aus Pithecolobium Saman 

Bentham, Eigg., Ekk., Hydrochlorid, pharmakol. 
vv rj£g. II 2845.

ps ific jS* Horni™le'HyP°Physenhinterlappen?iormone. 
fitressln s. Bormone-Bypophysenhinterlapvenhor-

mone.

S’ ^ ormo7le~Hvp°i)ky8cnhinterlappen- 

Pltulgan s. Bormone-Bypophysenhinterlappenhor-

*>iiiormOTieA S’ ^ ormonc'^ vpol’hV8etn'ortlerlappen-

Pltultrin s. Hormone-Bypophysenhinterlappenhor- 
mone.

P'm « « 11 S" I,orr,lone'^-Vpophyi;en!iinterlappenlior-

Pi . (Trimcthylessigsäure) ( K p . 7 4 3 162 bis
163 ), Bldg. aus Trlmethylacctamid II 2811- 
dmmagnet. Susceptibilität d. Be-Salzes II 2 8 0 1 :

\ Na'Äthylat auf d- Äthylester II 45; 
Cholelnsäure aus — II 2826.

Placenta s. Organe-Geschlechtsorgane.
^ ? m.°'??.s\ *I ornume-Placciüahonnone. 

Plagioklas, Statist. Unterss. über d. — d. Dolerlte 
iw ™ . .ß.asutoIaI''les II 2948; Best. d. —  in 
Doppelzwillingcn nach d. Albit- u. Karlsbader

Ä c h e s \ U2153SS' nÜt UiIfe “ • UniVCrSal- 

Bezleh- -

Planticln, Stoffwechselwrkg. I 834.
Plaskon, Preß-M. (Harastoff-CHzO-Harz), Entw., 

Eigg. I 881; s. auch Bamstoffaldehyikonden- 
sationsprodukte.

Plasma s. Blut-Blulplasma; Protoplasma. 
Plasmochln, Synth. (Übersicht) I 1686; Konst.

I 3064.
Verwend. für d. Bekämpf, d. Malaria I 837;

II 2205; — Prophylaxe bei Vogclmalarla I 1395; 
(Vergleich v. —  u. Chininprophylaxe) I 1395;
— u. Atebrin bei Malaria I 2863; II 2205; (außer
halb d. Krankenhauses) II 244.

Mercurimctr. Geh.-Best. I 1808.
Plasmon, serol. Nachw. ln Wurst I 2782.
Plastein, Natur I 3448; enzymat. Synth. II 1637. 
Plastex, — für Färbeapp. II 1697.
Plastlcin, Plastometrie mitt. paralleler Platten II 

3443.
Plastl(fl)zlerungsmlttel s. Weichmachungsmittel. 
Plastizität, Plastizier. u. ihre Gesctzmäßigk. I 2130; 

physikal. Ansätze für d. Theorie d. plast. Fließens
II 347; Dimens.-Analyse d. plast. Fließens I I 2611; 
Theorie d. schichtweisen Fließens II 3537; Fließen 
in plast. Materialien 11752; Fließdruck v. Metallen 
bei tiefen Tcmpp. I 2816; Fließen fester metall. 
Aggregate II 3537; empir. Eegcl im Verh. plast. 
Körper gegen Druck II 2923; elast. u. plast. Zu
stand eines zweidimensionalen unendl. Körpers, 
d. kreisförmig durchbohrt u. dch. eine gleich
förmige Spann, im Unendl. beansprucht ist
I 2541; —  u. Festigk. bei Elnkerbb. I 3147.

Plast. Dehn. v. a-Elsenkrystallen II 3829; 
Temp.-Abhängigk. d. —  u. Zugfestigk. v. Stein- 
salzkrystallen II 657; — : d. Steinsalzes in W. u. 
in trockenem Zustand II 3665; ji. Zerrcißfestigk. 
v. unter W. gereckten Stcinsalzkrystallen II 2786; 
plast. Fließen d. Marmors II 3537; stat. Steifheit 
plast. Tones II 6S5; plast. Eigg. einer Dispers, 
v. ZnO in Kerosen I 2298.

Einfl. d. Thixotropie auf — Mess. II 2437; 
Plastometrie mitt. paralleler Platten II 3442; 
Meth. zur Best. d. —  v. Tonen, Kaolinen u. a. 
plast. Stoffen m it zahlenmäßig crmlttelbarcn
--Koeff. II 2707; Pachimeter als Materialprüi.-
Gerät bes. für Ton, Erdboden u. Mehl II 3442; 
Konsistenzmess, an streichbaren Anstrichfarben
I 2774.

Pias toi 5a, Plastifizier.-Mittel I 1958*, 2390*. 
Plasiol 5 b, Plastifizier.-Mittcl I 2390*.
Plastol C II, Plastifizier.-Mittcl I 2390*.
Plastol e i l ,  Plastifizier.-Mittel I 1958*.
Plastol HH, Plastlfizler.-Mittel I 2390*.
PlastomoII P, Plastifizier.-Mittcl I 1958*, 2390*. 
Plastopal, Harnstoff-CHzO-Kondensat.-Prodd. (Be

schreib. an Hand d. Patente) II 3313; s. auch 
Bamstoffaldehydkondensatimsprodukte.

Platin, —  als weltgcschlchtl. Faktor I 1190; Früh
geschichte d. —  (1735) II 1406; —  iu d. Goktscha- 
Pcrldotitmassiv (Armenien) II 2519; röntgeno- 
graph. Best. v. Mineralien ln — Konzentraten v. 
Transvaal II 3074; W-Einge in — Konzentraten
II 3379; Übersicht I 865, 1818.

Gewinnung.

Gewinn.: aus d. Erzen südafrikan. Lager
stätten II 2233; aus Erzen, Konzentraten usw. 
auf naßmetallurg. Wege I 1825*; aus d. an- 
gcreiclierten Prodd. v. — Erzen nach d. Amalgam- 
Verf. II 768*; Amalgamicren v. —  enthaltenden 
Erzen II 1830*; AufarbeitJ v. --haltigen llück- 
ständen I  256, 2761.

Phys ika l. u. physikal.-chcm. Eigg.
Strukt. d. aus d. Mol.-Strahl entstandenen 

— Schichten II 2284; Energieaastausch zwischen 
organ. Mol.-Strahlen u. — Oberflächen I 1627; 
Elektronenbeug. dch. —  I 1873, 3264; II 658, 
2144; Strahl, beim Beschießen mit langsamen 
Elektronen I 183; II 667; Emiss. zwischen 50 u.
500“ I 1200; Durchlässlgk. dünner--Schichten
im Wellenliingenbereich v. 0,25 bis 2,5 ft II 2148;
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Absorpt.-Koeff. für Röntgenstrahlcn in d. Nähe d. 
2>Kanten II 3836; ¿/fe-Linie-I 2285; ¿yo-Linie
I 2285; Satelliten d. M-Serienlinien I 1755.

Nichtleitende Modifikat. II 3366; Leitfähigk. 
gepreßter — Pulver I 2142; Einfl. d. Unterlage 
auf d. Temp.-Abhängigk. d. elektr. Widerstandes 
dünner— Schichten I 1497; thermoelektr. Kraft
I 2556; negat. Emiss. beim Bombardement mit 
posit. Ionen I 497; thermion. Emiss. in J 2- 
Dämpfen I 3039; Einfl. d. O2 auf d. therm. 
Elcktronenemiss. d. — II 1894; Anwend. d. 
therm. Elektronenemiss. d. —  zur Unters, d. 
Adsorpt. v. Dämpfen u. Gasen I 2938; Einfl. d. 
Reib, auf d. Photoeffekt II 844; Wrkg. adsor
bierter Gase auf d. photoelektr. Emiss. II 1893; 
vektorieller photoelektr. Effekt in dünnen Filmen 
v. Alkalimetallen auf spiegelnden — Oberflächen
I 3155; neues photoelektr. Phänomen II 3675; 
photogalvan. Elemente m it— -Elektroden II 2600; 
Unteres, über Dcst.-Kathoden aus reinen —  
Fäden mit Ba-t)bcrzug I 1757; Wrkg. v. Ambly- 
gonit-Überzügcn auf — Elektroden bei d. Stick- 
oxydbldg. im elektr. Lichtbogen I 1633; Funken
verzöger. bei Verwend. v. ausgeglühten —  
Drähten I 1633; elektr. Eigg. v. — Lsgg. in Au
I 497; anod. Polarisat. v. glattem u. platiniertem
— I 1201; Einfl. v. Hochfrequenzströmen auf 
polarisierte — Elektroden II 2933; period. 
Schwankk. d. Potentials an anod. polarisierten 
— Elektroden in H2-gesätt. verd. H 2SO4 II 2932; 
Einfl. d. Oberflächenbeschaffenh. d. — Elek
troden auf d. Stromleit, in dielektr. Fll. I 1994; 
Potential v. luftumspülten — Elektroden gegen 
wss. Lsgg., ohne spezif. oxydierend-reduzierende 
Eigg. II 984; Elinetik d. Gaselektrode I 359; Rkk. 
an einer — Kathode in salpetereaurcn Lsgg.
II 2932; EK. d. Kombinat. Ag-AgCl/n-KCl+ 
Puffersubst. + Chinhydron/— II 2933; elektrolyt. 
Abscheid.: aus anhydr. NH3 I 918; d. Po auf —
II 1756; Abschcid. radioakt. Elemente auf mit 
H2 beladenem — II 1749; H-Effekt in Ggw. v. 
— Schwarz II 3208; Strukt.-Empfindlichk. d. 
Magnetism, in —  I 919; magnet. Moment I 2295.

Temp.-Abhängigk. d. spezif. Wärme I 920; 
spezif. Wärme unter stabilen u. nichtstabilcn 
Bedingg. II 3683; Nachhinken v. — Widerstands
thermometern II 847; Vergl. zweier — Wider
standsthermometer mit d. He-Thermometer II 
1599; Fließdruck bei tiefen Tempp. I 2816; Erhol, 
v. d. Folgen d. Kaltbearbeit. II 3296; piezoclcktr. 
Best. d. Zerrelßfestigk. v. — Fäden II 657; 
elektrostat. Potential an Phasengrenzen I 2560; 
Beweglichk. v. Po-Atomen auf einer — Folie
II 331; Adsorpt. v. H 2 : dch. —  (Kinetik) II 990; 
(Adsorpt.-Wärme) I 1999; (n. u. anomale Ad
sorpt.) II 3211; dch. platinierte Holzkohle II 990; 
dch .— Mohr I 1888; Fäll. v. — Mohr I 1887; 
Einfl. v. Gasen auf d. Stabilität v. — Solen II 
849.

Chem. Verhalten.

Rk. mit BrFö I 1212; Angriff v. J  auf — II 
188; Einw. v. Oxyden auf —  bei hohen Tempp.
I 1771.

Katalyt. Zers. d. H 2O2 dch. — Mohr I 2807; 
Temp.-Koeff. d. therm. Zers. v. NHs an — 11193; 
— Katalyse d. Einw. v. Hydrazin auf wss. Ni- 
Salzlsgg. I 1070; Zerfall v. N2O am glühenden —
II 825; Rk. zwischen N2O u. H 2 an — II 3515; 
— Katalysatoren für d. Red. v. SO2 mit H 2 u. 
CO im Temp.-Gebiet v. 380—8500 I 2278; — als 
Il2S04-Kontakt I 1130; Oxydat.: d. P-Dampfcs 
bei niederen Drucken in Ggw. v. — II 3356; d. 
H3PO3 dch. W. in Ggw. koll. — II 3050; Einfl. v. 
— Schwarz auf d. Rk. zwischen NaJOs u. H3PO2

I 1751; therm. Ionencmiss. während d. katalyt. 
Verbrenn, v. C0-02-Miscbsch. an einer Pt-Obcr- 
fläche II 1412; therm. Zers. v. gasförm. Propion
aldehyd an einer — Oberfläche I 342; katalyt. 
Wrkg.-Grad gegenüber d. Methanolzerfall I 1623; 
Geschwindigk. d. katalyt. Hydrier, in A. an Pt-

Oxyd-Schwarz II 1117; Hydrier, v. Bzl. mit —
I 2279; Verh. d. an Si02-Gel adsorbierten Me
thylenblaus in Ggw. v. H 2 u. W. gegenüber dis
persem — I 199; Wrkg. als Katalysator bei d. 
Fetthärt. I 1017.

B iolog. Wrkg.

Wrkg. v. koll. — Lsgg. auf d. "Wachstum trans- 
plantabler Rattencarclnome II 403.

Technik.

Gießen unter Vakuum I 1947; Vcrdampf. im 
Vakuum (v. einem W-Draht) II 408; Brauch
bark. v. Pt/Pt-Ile- u. Rh/Pt-Rc-Thcrmoelementen
I 841; II 3441; — in d. Elektrochemie I 865; 
fl. Ag (aus — u. Au) Herst., Verwend. in d. Ke
ramik I 1283; — in d. Zahnheilkunde I 865; II 
1959.

Analyse.

Spezif. Rkk. I 2208; Nachw.: dch. katalyt. 
Red. v. Ni-Salzcn II 94; mit SnCi2 (colorlmetr.)
II 3584; v. Pallado- u. Irido—  d. Handels (Probe
auf d. Probierstein) I 3206; potentiometr. Best. 
mit CuCl-Lsg. II 2494; Vermeid, anod .--Ver
luste bei d. Elektrolyse alkal. insbes. ammoniakal. 
Lsgg. dch. Zusatz v. Hydrazinsulfat oder Hydr
oxylaminsulfat II 3584; polarograph. Unteres, mit 
d. Hg-Tropfkathode (Herabsetz. d. H-Über- 
spann. dch. Spuren —) II 3920; Trenn.: v. Ir I 
2356; v. Rh I 2357; Einfl. v. — Elektroden auf 
d. Genauigk. d. Chinhydronelektrodc I 2613; 
Wiedergewinn, v. —  u. Einstellen d. H 2PtCle- 
Lsgg. (zur Best. d. Kall-Geh. v. Düngemitteln)
I 2614.

Bibi. : Affinage des — u. seiner Begleitmetalle 
[russ.] I [3111]; Auffind. u. Förder. v. —  [russ.]
II [286]; s. auch Wollastoiidrähte. 

Platinverbindungen, Unteres, an „Magnus-Salzen“
(„überzähl.“ Isomerien) I 623; neue Art kom
plexer —  d. Ptm  u. Ptv I 1771; Strukt.: d. iso
meren Diamminoplatochloride, Entdeck, eines 
dritten Isomeren (Strukt.-Isomerie) II 1407; d. 
einfachen u. gemischten Tetramminplatodihalo- 
genide II 1408; d. Tetramminoplatinchlorids II 
2012; Dichinolinoplatocliloride (Pt mit d. Ko- 
valenz 4) II 3540; Doppelselenocyanammine II 
2282; opt.-akt. Koordinat.-Verbb. II 3203; Flock, 
v. Lecithinsolen mit [Pt(en)3](N03)4 I 2936; Einfl. 
d. Abschirm, mit Hg auf d. photochem. Kinetik 
H10000-mol. Lsgg. v. PtCl4(OH)2H2 II 503. 

Platlncarbonyle, Magnctism. I 31.
Platin(IV)-chlorld, Einw. v. Kohle auf gel. —

II 3691; Einfl. auf d. V20s-Red. mitt. konz. HCl
II 3049; Wrkg. auf d. Zcntralnervensyst. v. 
Kaninchen I 3198.

Platin (IV)-chlorwasserstoffsäure, Elektrolyse
I 1201; Rkk. mit Ameisensäure, Na-Formiat u. 
Formaldchyd I 1887; Einstellen d. — Lsgg. (zur 
Best. d. Kaligch. v. Düngemitteln) I 2614.

Cs-Salz, Krystallstrukt. II 2012.
Rb-Salz, Krystallstrukt. II 2012.
Platin (Il)-cyanwasserstoffsaure, Ba- Salz, 

Fluorescenz I 190.
K-Salz, Red. I 173.
Mg-Salz, Krystallstrukt. II 169. 
Platinjodide, Bldg. (Angriff v. J  auf Pt) I I 188. 
Platinlegierungen, thermoelektr. Kraft I 2556;

—  in d. Zahnheilkunde (zahnärztl. Lcgierr.) I 865:
II 1959.

Au— : Röntgenuntera. I 784.
Cr— : ferromagnet. — I 1426.
Fe— : Härte, Mikrostrukt. u. Temp.-Koeff. 

d. elektr. Widerstandes I 2992.
I r — : Härte, Mikrostrukt. u. Temp.-Koeff. 

d. elektr. Widerstandes I 2761; —  in d. chem. 
Industriezweigen I I 1069; Einfl. v. Wärmebchandl. 
auf Aufhängg. aus feinen — Drähten (bei Waagen)
II 3442; spektralanalyt. Untere. I 1272; Nachw. 
v. — d. Handels (Probe auf d. Probierstein) I 
3206.
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Mo— : gegen starke Säuren u. Basen be
ständige —  v. hoher Harte II 1685*.

— : Konz.-Abhängigk. d. magnet. Susccp- 
tibilitüt II 1750; —  in d. ehem. Industriezweigen
II 1009; Nachw. v. — d. Handels (Probe auf d. 
Probierstein) 1 3200.

Ke— : Thermoelement ans — (gegen Pt) 
(zur Mess. v. Tcmpp. bis 1600°) I 841; II 3441.

E h— ; — in d. ehem. Industriezweigen II 
1009; Verwend. in Thermoelementen II 102»; 
spektralanalyt. Unters. I 1272.

W — - gegen starke Säuren u. Basen be
ständige — v. hoher Härte II 1085*.

Platinoxyd, Geschwindlgkk. d. Hydrier, an 
— Pt II 1117.

Platinsulfide, Abschcid. v. — Filmen auf 
Metallen I 194.

Platinmetalie, Entdeck. II 050; spektrograph. Un
terss. über d. Verteil, d. — in d. Mineralien d. 
südafrikan. Pt-Lagerstätten I 1215; Gewinn. II 
285»; Verbessern d. Eigg. mitt. Li II 285*; 
— Lcglerr. u. ihro Vergüt. I 286*; — Leglerr. 
für Goldfederepitzen I 2093*.

Spcktralanalyt. Unterss. I 1272; Nachw. dch. 
katalyt. Hed. v. Ni-Salzen II 94; Obcrfläclien- 
wrkgg. d. —  an Problerkömem II 3143.

Platinoid, Wärmeleltfähigk. I 1636.
Plattieren s. Galvanotechnik; Metallüberzüge.
Pleochroismus, zlrkular-pleochroit. Elgg. u. Doppel- 

brcch. krystalllncr Fll. I 1481.
Plesslt, —  Im Zustandsdiagramm Fe-Ni-P II 1409.
Plüsch s. Baumwolle.
Plumbagin (F. 75—70®), Isolier, aus Plumbago 

rosea, Deriw., physiol. Wrkg. II 1459.
Piurafilbraun B, I 586, 2644.
Plurafllfarbstoffe, I 741; 1 1620; — fürMischgewebo 

(mit Acetatseide) I 2383; (für Unitönc) II 3162.
Plurafllgelb R, I 3229; II 620.
Plurafllgrün 3B, I 3229; II 620.
Piurafilmarlneblau B, I 580, 2644.
Plurafiiorange R, I 3229; II 620.
Plurafilrot B, 1 3229; II 020.
PJurafiischwarz B, I 5S0, 2044.
Plutoformschwarz BL, Darst. II 2732.
Plutoschwarz F extra s. Anilschwarz 2 F.
„Plykrome“ s. Eisen.
Pneumitren, Zus., Verwend. als Schnupfcnmlttel I 

3401.
Pneumokokken s. Mikroben.
Poco (Neolit), Verwend. zur Textilveredl. II 2259.
Pocorln, Verwend zur Imprägnier. II 2259.
Podocarplnsäure, Uberführ, in 4-Methylphenanthren 

(Mcthanthren) I 63.
a-Podocarpren (F. 50°), Isolier.: aus Podocarpus 

macrophylla, Eigg., Hydrier., Hydrochlorid I 
Ui118 ä^ er* ö l v. Sciadopitys verticillata S.

Z, Eigg., Rkk., Deriw., Konst. I 2247; Oxydat.
I 2028.

0-Podocarpren (Kp.o 188—190»), Isolier, aus Podo- 
carpus macrophylla, Eigg., Hydrier., Hydro
chlorid I 2028; Oxydat. I 202S.

y-Podocarpren (F. 197—199“), Bldg. aus a- bzw. ¡3- 
Podocarpren-Hydrochlorid, Eigg. I 2028.

Ä-Podocarpren (F. 05"), Isolier, aus d. äther. ö l v. 
beiadopttys verticillata S. et Z, Darst., Eigg., 
Ekk Deriw., Konst. I 2247.

D^H?Pi!y !in *' l{arze-Naturharze (Podophyllumharz).
Podophyilomerol (2-Methyl-6.7-methylendloxynaph- 

thalln) (F. 129—129,5°), Darst. aus Podophyllo- 
meronsäure, Pikrat II 3720.

Podophyliomeronsäure (6.7-Methylendioxy-2-me- 
uiylnaphthalin-3-carbonsäure) (F. 239—240°) 
i'i?.6-’ ,45bau 11 3414: Darst„ aus Pikropodo- 

phyllin (Eigg., Rkk., Deriw., Konst.) I 3186;
i , 'v;, °dophyllotoxln, Rkk., Methylester, Konst.)

l 1,?* ■Rkk*» Deriw., Konst. II 3726.
(F- 114—H8*), Konst. II 3414; 

k.) II 3725; Isolier, aus „Podophyllinum in- 
dlcum , Eigg., Rkk., Isomerie mit Pikropodo- 
phyllin, Acetylderiw., Konst. I 3186; Isolier., 
Rkk., Deriw., Konst. II 3413.

Podophyllsäure (F. 163—165°), Darst. aus Podo* 
phyllotoxin bzw. Pikropodophyllin, Eigg., Rkk., 
Na-Salz, Methylester I 3186; Oxydat. II 3725. 

Pökeln s. Fische; Fleisch.
Polrrlersblau, Verwend. als Indlcator II 2688. 
Polarbrillantrot 5 B konz., I 2773.
Polargelb 3 G konz., I 586, 742.
Polarimetrie, Polarisat.-Vorr. I 3474*; pliotoelektr. 

Polarimeter II 3123; polarimetr. Analyse tcm. 
Systst. (Sterine) II 3274; Polarisat.-Mikroskop u. 
Polariskop (Saccharimeter) für d. Papierindustrie
II 471; s. auch Zuckerfabrikation.

Polarisation, elektrolytische, Theorie d. Konz.—  II 
2935; sclekt. Permeabilität u. — II 347; ehem. 
Natur d. Oxydschichten bei anod. — I 2820; 
Ionendichte in d. Umgeb. einer polarisierten 
Elektrode I 1200; absol. Größe d. Diffus.-Stromes 
in bewegten Elektrolyten II 1895; Grenzströme 
bei anod. —  v. Metallen In wss. Lsgg. II 1895; 
Depolarisat.-Strom im Capillarelektrometcr I 360; 
Einfl. v. Hochfrequenzströmen auf polarisierte 
Elektroden II 2933; Anlauf schichten v. anod. 
polarisiertem Cu u. Ag in polysulfidfreier Na2S- 
Lsg. 1 1749; anod. —  y. glattem u. platiniertem Pt
I 1201; period. Schwankk. d. Potentials an anod. 
polarisierten Pt-Elektroden in H 2-gesätt. verd. 
H 2SO4 II 2932; —  v. Pt-Elektroden bei elektro- 
metr. Titratt. mitt. Elektronenröhre II 2488; 
— Kapazität v. Hg-Elcktroden I 917; Ionen- 
polarisat. in Festkörpern II 2928; elektr. Lcit- 
fähigk. u. Hochspann.—  an Salpeterkrystallen
II 1894; Korros.-Schutz v. Fe, d. in belüfteto 
Salzlsgg. getaucht ist, dch. kathod. — I 283; 
— Mess, nach d. direkten 11. d. Kommutator- 
meth. II 2933; polarograph. Unterss.: d. Grenz
ströme d. elektrolyt. Abschcid. v. Metallen u. v. H2

I 498; d. Verschwindens d. Adsorpt.-Ströme beim 
elektrocapillaren Nullpotential I 499; mit d. Hg- 
Tropfelektrode I 30, 499; II 1042, 1659, 3920; 
s. auch Leitfähigkeit, elektrische; Passivität; Po
tentiale; Überspannung.

Polarisation, optische, Einfl. d. Kcmspins auf d. — 
dch. Elcktroncnstoß angeregter Strahl. II 1886;
—  d. Stralil. v. Metallen bei Beschieß, mit lang
samen Elektronen II 1751; — d. v. bewegten u. 
ruhenden Teilchen d. H-Kanalstrahles emittierten 
Lichtes II 3836; Rieht.-Verteil, d. dch. ultra
violettes polarisiertes Licht am K-Atom ausgel. 
Elektronen II 1753; Einw. v. polarisiertem Licht 
auf Sperrschicht-Photozellen 1 3389; —  v. Elek
tronen s. Elektronen.

Depolarisat. d. Streulichtes in Ar u. CH* II 
3057; — Effekt d. Rayleighlinien II 3839; Rotat.-
— ferromagnet. Körper I 1495. x

Unters, polarisierter Fluorescenz mitt. Nicol, 
Photozelle u. Verstärker I 23; Unters, v. koll. 
Lsgg. mitt. — ihres Streulichtes I 1206; — Un
terss. d. Passivität v. Fe u. Stahl I 2432; s. auch 
Atomstruktur; Elektronen; Mikroskopie; Photonen; 
Ramaneffekt; Rotation; Spektrum; Zuckerfabri
kation.

Polarorange R, kolloidchem. Gesichtspunkte beim 
Färben v. Wolle mit — I 2771.

Polarrot GBD conc., I 2241.
Polelöl s. öle, ätherische.
Pollanlt s. Manganoxyde: MnO2 .
Polieren, Studien zur Metallpolicr. I 997, 998; 

Strukt. polierter Festkörper II 3669; Oberflächen- 
strukt. v. polierten Metallen I 1820, 3107; II 283; 
Wert d. Metallpolitur (Einfl. auf Fcstigk.-Eigg.» 
Korros.-Beständigk. u. katalyt. Wrkg.) II 1505.

Einfl. d. Oberflächenschichten auf Reflex.- 
Mess. II 2163; Einfl. d. — put opt. Konstanten 
v. Cu II 837.

Probleme d. Glas—  (Poliermittel) I 2624. 
Automat. — v. Metallen mitt. MgO I 867; — 

v. nichtrostendem Stahl II 432; elektrolyt. — v. 
Fe u. Stahl II 3620*; Poliermethth. für metallo- 
graph. Guüeisenproben II 3775; Trommelpoller- 
verf. bei galvan. Überzügen I 1147; —  als Vor
bereit. zur Plattler. II 2520.
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Gesundheitsgefahren bei Pollerarbeiten I I 3588. 
Bibi. : Beiz-, Lackier- u. Pollerverff. für Holz, 

ihre Gesundh.-Gefahren u. deren Verhüt. I [1560]; 
s. auch Metallographie.

Pollermittel, Übersicht d. Patente II 1577; Polituren 
ohne Reib. (Wachsemuls. „N.R. [Plastic] Wax“)
I 170.

Metall—  (Überblick) II 3782; (Verschieden
heiten) II 3465; (weiße Pigmente) I 098; (Metall
späne unter Zusatz v. Seife, Paraffin, Gelatine o. 
dgl.) I 171*; (Gemisch v. Kaolin, Talk u. Kar
toffelmehl) II 1577*; (aus W., Terpentinöl, NHs- 
Lsg., ölsäurc, Petroleum u. Nitro-Bzl.) II 1577*; 
Mittel zum Entfern, d. auf Metallflächcn beim 
Erhitzen entstehenden Ndd. II 1578*; „Black 
magnetlc rouge“ für Stahloberflächen II 1231;
— für Messing, Nickel, Glas, Holz, Emaille u. a.
I 1864*; Komstrukt. d. Polierscheibc I 998.

Behandl. v. Glaspolierfilz I 3376*; II 3659*; 
Schleiflelnen aus Kautschukumwandl.-Prodd. II 
1536*; Herst. aus gekörntem Schleifmittel u. 
Kunstharz I 1703*.

Beiz-, Lackier- u. —, Zus. u. physiol. Wrkg.
II 1035; — : aus Mineralöl, Terpentin, Weinessig, 
SbCls (u. Glanzmittel) I 617*; (u. CuS04-Lsg.) I 
617*; aus Misch, v. Cellulosederiv. u. Kunstharz
I 3376*; aus Polyvinyläthern II 3483*; aus Ge
misch v. Wachs, Fettsäure, Schleifmitteln u. a.
II 3350*; aus Paraffin, Stearin, Ceresin, Bienen
wachs, Terpentin- u. Lavendclöl I 1863* ; aus ö l
lack u. PAe. 1171* ; harzfreics — auf Grundlage v. 
Lösungsmm. für Cclluloscestcr I 171*; — : für 
Holz u. Fournicr I 3376*; II 3349*; für Auto
mobile u. Möbel II 3349; für Lackoberflächen I 
1011*; für Leder I 1863*; Herst. v. lackierten u. 
polierten Oberflächen II 301*.

Bibi.: Fabrication des cirages et produits 
d'entretien. Cirages solides, liquides et pâteux. 
Crèmes pour chaussures. Graisse pour le cuir. 
Brillants pour métaux. Encaustiques. Mixtures 
pour le détachage II [1579]; s. auch Bohner- 
massen; Putzmittel; Reinigung u. Reinigungsmittel. 

Pollen, wirksame Substst.: d. Gramineen—  (hista- 
minähnl. Subst. im Roggen— ) I 2337; d. —  d. 
Ambrosiapflanze 1 1115; d. —  d. großen u. kleinen 
Ambrosiapflanzo (Identitiit) I 1386; d. — v. 
Phleum pratenso (Timothcc— ) I I 723; -— analyt. 
Braunkohlenforsch. I 322; II 1727; Membran d. 
Sporen u. —  (Best. d. Polymerbitumens d. 
Braun-u. Steinkohlen) I 3245; (Isolier, d. Polymer
bitumens aus Kohlen) II 150; (Pollcnin aus d. 
Braunkohle d. Geiseltales) I 3246; (therm. Verh. 
d. Sporopollenine) II 1103; (Inkohl.-Tcmp. d. 
Steinkohlen) II 1103; Nachw. v. Auslandshonig 
dch. d. — Analyse I 1015.

Pollenlne, Sporo— : verschiedener Kohlen I 3246;
aus d. Braunkohle d. Geiseltalcs I 3246; therm. 

^ Verh. d. Sporo—  II 1103.
Pollopas, Herst., Eigg. I 143; s. auch Harnstoff- 

aldehydkondensationsprcdukte.
Pollucit, Collinssche Zahl I 2005; ehem. Zus. II 3541;

Anrclcher. v. Ekacäsium aus — I 2149. 
Polonium (Radium F), Konzentrier, aus akt. PbN03

II 2028; mikrocalorimetr. Mess. d. Halbwertszeit
I 2928; durchdringende Strahl, d. — I 1989; 
Reichweite d. a-Strahlen II 829, 2594; Absol.- 
Mess. d. Geschwindigk. d. Hauptgruppen d. a- 
Tellchen II 1587; Auftreten v. kontinulerl. Spek
tren bei Kathodenstrahlbombardement v. —  in 
Ggw. v. Basen I 787; elektrolyt. Nd. v. — : in alkal. 
Umgeb. I 2283; auf verschiedenen Metallen II 
1756; elektrochcm. Abscheid, v. Ra E u. —  ohne 
Ra D u. v. — ohne Ra E II 3517; Kolloldaleigg. 
d. — I 922; Beweglichk. v. — Atomen auf einer 
Pt-Folie II 331; Verh. bei d. Krystallisat. v. 
Metallen II 11; Verh. v. — u. ThB zu anderen 
Metallen II 2028; komplexe Natur d. — Ionen 

d ,* 2806L Zentrifugat. alkal. Lsgg. II 1151. 
{'olyacrylsäure s. Acrylsäure.
Po yathylenoxyd s. CtHiO (Äthylenoxyd).
Polyamide s. Säureamide.

Polybaslt, — PhotozeUe I 791.
Polyester s. Ester.
Polygallt (Polygarlt) (F. 142—143°), Isolier, aus 

Polygara (Polygala) tenulfolia, Rkk., Konst. II 
1459.

Polygarlt s. Polygalit.
Polyhallt, —  aus Texas-Neumexiko als Kaliquelle 

für Kunstdünger II 2513; Kall aus — dch. Red.- 
Verf. (Vorverss. mit H 2) II 2855.

Polylävane, natürl. —  (Kolüenhydrate d. Topinam
bur) II 3221.

Polymerisation, Zusammenfass. d. neueren Anschau
ungen über d. — u. De—  I 2100; —, Assoziat. 
u. Kondensat. (Bezlehh. zur Konst.) I 1985; 
Bezieh, zum Kp. organ. Verbb. II 2434; Mccha- 
nlsm. d. — I 2173; II 2620; (unter hohem Druck)
I 2705; (Kettenrk. ln d. Lack- u. Farbenindustrie)
II 2246; — Geschwindigk. I 2829; II 2166, 2167; 
Polymere u. —  I 386, 387, 3161; II 1425, 2117;
—  u. Kondensat. I 1651; — u. Ringbldg. I 2471;
II 193,194,195; hochtourige Rührapp. zu — Itkk.
II 2487; s. auch Assoziation; Fette; Hochpolymere 
Verbindungen.

Polymethlnfarbstoffe s. Farbstoffe.
Polymorphie s. Allotropie.
Polynucleotldase s. Enzyme-Nucleotidasen. 
Polyoxymethylene s. Formaldehyd.
Polypeptldasen s. Enzyme-Peptidasen.
Polypeptide, Begriff d. Akropcptide I 2959; neuere 

— Synthth. (Zusammenfass.); Aufbau u. Abbau 
im Gebiet d. Eiweißstoffc II 1187; Strukt.: d. 
einfachen — d. Glycins I 2312; d. — u. proteolyt. 
Fermente I 2960; Verh. v. aus l-(+)-Alanin auf
gebauten — gegenüber verd. Alkali u. Fermenten
1 1909; physlkal.-chem. Verh.: v. aus l-(+)-Alanln 
aufgebauten —  I 807; v. aus dJ-Alanin auf- 
gebauten —  I 2454; v. Glutathion (S-S) enthal
tenden — u. Ihr Verh. gegenüber Fermenten II 
1187; Verh. v. Oxyacyl—  gegenüber Fermenten
I 958; Sulfonier. II 1922; s. auch Dipeptide; Pep
tide; Tripeptide.

Polyphenyldunkelblau SR, I 2773. 
Polyphenylschwara SB, I 2773.
Polyphenylschwarz SG, I 2773.
Polyporus s. Pilze-Xylophagen.
Polyprane s. Kautschuk.
Polypropylenoxyd s. C3HqO (Propylenoxyd). 
Polyrlclnolsäure s. Ricinolsäure.
Polysaccharide, Pn-Abhänglgk. d. Mol.-Größc II 

1006; Mol.-Strukt. II 1006; Fehlerquelle bei d. 
Konst.-Best. (Polem.) I 2020; II 1005, 1006; Vers 
einer Erklär, d. Isomcrlen II 2830; Unters.: über
— (Nachw. d. Pyranosestrukt. d. Xylans) I 1224; 
(Mol.-Strukt. d. Cellulose) II 3222; (Mol.-Strukt. 
d. Glykogens) II 3223; an Rkk., d. zur Chemie d.
— ln Bezieh, stehen (— Synth. dch. Acetobacter 
xylinus aus Kohlenhydraten u. verwandten 
Verbb.) I 85; (Strukt. d. Lävans, d. dch. Einw. 
v. Bacillus subtilis auf Rohrzucker entsteht) I 
2020; (Bldg. v. Dextran dch. Leuconostoc mesen- 
terloldes) I 2020; (Darst., Trenn, u. Identifizier, 
d. isomer. Bromäthylidcnglycerine) I 2021; 
(Strukt. d. Cellulose, d. dch. Synth. aus Glucose 
mitt. Acetobacter xylinus entsteht) 12021; (Größe 
d. Winkels zwischen d. zwei Valenzbindd. 
d. O-Atoms in organ. Verbb. u. Strukt. d. Glu
cose) II 2629; neues Verf. zur Herst. v. — An
hydriden I 809; (neues Maltoseanhydrid, ct-4- 
Glucosidolävoglucosan) II 1006.

Hydrolyse I 3167; (Kinetik) I 3167; Abbau 
mitt. HF I 1439*; II 1990*.

Poly-- H3PO4 d. Kartoffelstärke II 3067;
(Bedeut, d. gekoppelten H3PO4 für d. elektr. Lad. 
v. Stärkesubstanzen) II 3067; Reserve—  d. 
Bockshomkleesamen (Verdaulichk., Schicksal wäh
rend d. Keimzeit) II 3105; Abtrenn, d. —  d. 
Lipoldfraktt. d. Leprabakterien I 2339; physiko- 
chem. Eigg. d. spezif. —  v. Pneumococcus (Vis- 
cosität u. Leitfähigk.) I 2964; Zers. d. Kapsel- 
Poly—  d. Pneumokokken d. Typus I I I  dch. 
ein Bakterienenzym I 1112; spezif. u. unspezlf.
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—  d. Pneumokokken d. Typus I F  I 1111; spezif. 
— Antigen aus Pneumokokken d. Typus 1 1 3078; 
Bolle d. 1. spezif. Subst. bei d. peroralen Immuni
sier. gegen Pneumokokken d. Typus! II 724; 
spezif. —  d. Tuberkelbacillus II 3107; Verändere, 
dch. schwache Säurehydrolyse In d. ehem. u. 
biol. Eigg. d. — MB-2Ö0 d. humanen Tuberkel
bacillen II 3107; spezif. präzipltlerendes —  aus
B. dysenteriae (Shiga) I 093; serol. Unters, d. — 
d. Meningococcus, Bac. anthracis, Bac. proteus, 
Bac. subtllis u. Bac. mcsentericus I 3078; Kom
binat. v. Bakterien—  u. Kollodiumpartikeln als 
Antigene I 1111; s. auch Kohlenhydrate; Zucker- 
harten).

PoJysan, chemotherapeut. Beeinfluss, d. dch. Gifte 
experimentell verursachten Leber- u. Niercn- 
schädigg. mitt. — I 835.

Polystyrol s. Styrol.
Polysulfide s. Sulfide.
Polyterpene s. Terpene.
Polytexfarbstoffe, — für Unltöne auf Mischgewebe

II 3162.
Polythionsäuren, Konst. d. Anionen II 1900; techn. 

Thionatchcmic II 1765, 3036, 3648.
Polyvinylacetat s. CiHeOz u. Harze-Kunstharze.
Polyvinylalkohol s. CzHiO u. Harze-Kunstharze.
Polyvinylchlorid b. CiHsCl u. Harze-Kunstharze.
Polyzlme P s. Enzympräparate.
Pomelln, Lösllchk. in Lsgg. verschied. Na-Salze I 

3073.
Pomeranzenöl s. öle, Ütherische-Orangenöl.
Pomosln, Verwend. in d. Kosmetik I 101.
Ponceau 2 R, Unterscheid, v. Ponceau 3 R  II 1385.
Ponceau 3 R, direkte elcktrometr. Titrat. II 1482; 

Unterscheid, v. Ponceau 2 R  II 1385.
Ponceau SX, direkte elektrometr. Titrat. II 1482.
Ponceaufarbstoffe, — in d. modernen Farblack- 

fabrikat. II 2535.
Ponsol blue double paste s. Indanthrenblau GCD 

(dopp. Teig).
Porit, Präp. zur Mehlveredl. (Wrkg. v. klin. Stand

punkt) I 1963. r-»b (r
Porosität, Durchlässlgk. feuerfester Stoffe I 3101; 

Zusammenhang v. Kornverteil. u. —  in Siilca- 
steinen I 567; Luftdurchlässlgk. v. Zementmörtel
II 2095; —  v. Sand verschiedener Korngröße
II 588; Gasdurchlässigk. als Meth. für d. Unters, 
v. Schamottescherben (App.) II 2510.

Beeinfluss, d. Durchlässigk. v. Holz dch 
ehem. Behandl. II 512; Einfl. d. Festsubst. u. 
Dicke auf d. Luftdurchlässigk. v. Papier II 3806; 
Best. d. — : v. Papier II 1551; v. Textilien II 2261.

Best. II 8442; Durchlässlgk., ihre Mess. u. 
Wert. (Unterschied zwischen Durchlässigk. u. — ) 
I I 478; Best. d. Porenweite v. Ultrafiltern 11208; s. 
auch Baustoffe; Capillarität; Diffusion; Massen, 
poröse; Permeabilität.

Porphyrine, — Synthth. (Synth. v. Hämin I I I )
I 953; (Heptamethylmonopropionsäureporphin, 
ein am Brücken-C carbäthoxylicrtes Pyrromethan, 
sowie einige Pyrrole) 1 1248; (Synthth. v. 6-Äthyl- 
phylloporphyrln u. y-Methylmesoporphyrin, syn- 
thet.-analyt. Beiträge zur Kenntnis v. Chloro- 
porphyrin e* [Phylloporphyrin-6-carbonsäure])
I 1250; (Synth. v. 1.4.5.8-Tetraäthyl-2.3.6.7- 
tetramethylmalonsäurcporphin) II 3253; Vor
arbeiten zur Ringsynth. v. — mit substituierten 
u. ungesätt. Seitenketten (Synth. d. 2.4-Dimethvl-
5-carbäthoxy-3-bemstelnsäurepyrrols) II 3252; 
zur Kenntnis d. —  (Isouroporphyrin I I  sowie 
Curtiusscher Abbau in d. Pyrrolreihe) I 1251; 
(Uroporphyrifr aus Muschelschalen) I 1252; Bldg. 
eines —  bei Enteisen, v. Hefe II 3254; Konst. d. 
Mg-Komplexsalze II 3102; Mechanism, d. Eisen- 
elnführ. II 3561.

— : in d. Schale d. Hühnereies I 1918; aus Kot
I 1252; bei klin. u. experimenteller Porphyrie
II 1464; Klinik d. Porphyrie II 1331; Fe—  als 
Aktivatoren d. Kohlenhydratstoffwechsels u. d. 
Wachstums I 246; Unterss. an Knochen wachsen

der Säugetiere nach Injekt. verschiedenart. —
I 703.

Pn-Fluorescenzkurvcn I 962; Nachw. im Urin
II 1331.

Porzellan, Begründ, d. — Industrie im südöstl. 
Thüringer Wald I 2417; —  u. Steinzeug (Vergl.)
II 911; techn. Eigg. II 3458; feuerfestes — (me- 
chan. Eigg.) I 434.

Diclektr. Festigk. : Einfl. d. Brenntemp. 12501 ; 
elektr. Bogen zwischen C u . —  II 980; — Fabri
kat. mit bes. Berücksichtig, elektrotechn. Erzeug
nisse I 2501; Schlickerkontrolle in d. Fabrikat, 
v. elektrotechn. —  II 3597; Verwend. an sterili- 
slerbaren Stromzuführr. II 3589* ; s. auch Isola
toren.

Zus. v. — MM. I 2501; Fortschreiten d. Ver
flüssig. in — MM. (Ton-Quarz-Feldspat— ) I 566; 
Veränder. d. Homogenität v. — MM. beim Pressen 
in d. Filterpresse, Durcharbeiten u. Formgeben
II 1493; Mahlvorgang in kleinen Kugelmühlen
I 2754; Wander. d. W. in — beim Trocknen II 
1818; Formen II 913*, 2708*; Strangverform, 
großer — Körper unter Druck aus bildsamem 
Ton II 2508; Herst. nach d. Gicßvcrf. II 911; 
Unterlegstoffe für Knochen—  II 911; Enteisenen 
v. — Sanden dch. clilorhalt. u. reduzierende Gase
II 3458*; Ersatz eines Teils d. Feldspats dch. 
Lepidolit I 1140* ; — Ersatz aus Pyrophyllit mit 
etwa 52°/„ AI2O3, 46° l0 Si02 u. 2 %  Belmengg.
I 2987*.

Rosa gefärbtes Hart—  I 567; seladongrünes 
Hart—  I 274; fl. Ag (nicht aus Ag, sondern 
aus Pfc u. Au), Herst., Verwend. in d. Keramik
I 1283; Erzeug.: hellfarb. Muster auf färb. —
I 274*; marmorart. Dekorat.-Effekte dch. Lüster- 
farben I 3214* ; Irisieren v. — Oberflächen mltt. 
Sb-Chlorlden II 2356*; Herst.: v. Chrom—  
(Verchrom, v. -—) II 911; eines glänzenden Über
zugs II 1345*; Kunstharz enthaltende Uberzugs- 
M. für — I 3334* ; Zeichnen v. — II 3006* ; Photo
graphien auf —  II 323.

Herst. v. — Gegenständen für zahnärztl. 
Zwecke I 580* ; Verwend. für Siebschleuder
trommeln I 2213.

Verbinden m it Glas II 2097*; Herst. v. Ver- 
bundkörpem aus —  bzw. Spiegelglas miteinander
I 989*.

Unters, v. ehem. — Geräten I 2221; Abnutz.-
Widerstand einer Silllmanlt---Matrize, d. zum
Auspressen v. Tonsträngen benutzt wird I 2980; 
mechan. Abnutz. v. — Hotelgeschirr I 1283; 
Wrkg. alkal. Reinig.-Mittel auf farbig dekoriertes 
— Hotelgeschirr I 860; Haltbark. d. gebräuchl. 
— Farben in d. Geschirrspülmaschine u. im 
Labor. I 860.

Polarisat.-mkr. Unters. II 2508; Röntgen- 
strahlenunters. v. hochgebranntem — I 434; 
Vorschlag kon. Schmelzkörper aus Feldspat
I 2502.

Bibi. : The art of porcelain in dentistry I [1944] ; 
s. auch Email; Glasuren; Isolatoren; Keramik; 
Ofen.

Potallt, Colllnssche Zahl I 2005.
Potazote, Fabrikat. In Wazlers I 3103.
Potentiale, Multiplikat.-Vcrf. v. Kanalstrahlcn- 

energien (Atomzertrümmer.) II 3052; elektrostat. 
—- kub. Krystallgitter II 1880; Elektronenbeug. 
u. inneres —  d. Metalle II 2421; Glelcbgew.-Ver- 
tcil. d. —  u. d. Elektronen außerhalb einer Leiter- 
oberfläche II 2603; Form d. — Schwelle an 
Leitcroberflächcn II 3677; Anreg.—  v. LI II 30u4; 
Beeinfluss, d. Minimumpotentlals v. Entladd. dch. 
Salze I I 1131; krit. —  d. Ho II 2021; Kontakt-—  
Differenz zwischen Fe u. Ni II 3842; neue Art v.
—  I 2691. , Tr

Direkter Vergl. v. ruhenden u. fließenden Kon
takten II 984; Ausschalt, d. — Differenzen an 
fl.-fl.-Grenzflächen I 1882; (mit gesätt. NH4C1)
I 421; (mit KCl u. NH4CI) I 3267; reproduzierbare 
ruhende Fl.-Kontakte mit konstantem — II 984. 

E lek trok ine t. — : Variabilität d. — Sprun-



1932. IU. II. 4989 P ro b o p h o rM d e

ges II 1603; Einfl. d. Teilchengröße I 2441; Ab
hängigk. v. d. Zus. d. Diaphragmas II 2438; — : 
bei anomaler Zähigk. in d. Doppelschicht II 849; 
an Quarz-Elektroden II 983; v. Kolloidton II 2158; 
ln Kaolin-Suspenss. I 1347; an keram. Dia
phragmen u. Pergamentpapiermembranen I 2438; 
v. Gelatinegelen I 2439.

Wasserfalleffekt u. Oberflächenstrukt. v. Fll. 
(Sammelreferat) II 2302; Experimente zu Sterns 
Theorie d. elcktrolyt. Doppelschicht II 1602; mol. 
Oberflächen—  u. DE. d. Mediums II 1898; di- 
elektr. Verh. koll. Teilchen mit elektr. DoppcI- 
scliicht II 1898; Phasengrenz—  u. DE. II 2438; 
Wrkg. v. Na-Seifen auf d. elektr. Moment d. 
Doppelschicht an W.-Ceilulosegrenzfläche II 3372;
— d. Filtrat, v. anomalem Wert I 2560; elektro- 
stat. — an d. Phasengrenze Elektrolyt-unangreif- 
bare Elektroden (Flotat.) I 2560; Bedeut, d. 
Capillarenweite für Ström.—  II 3848; Ström.—  
an Glascapillaren verschied. Größe I 2560; Ström.*
— in ungepufferten Lsgg. v. Weizenproteinen
I 1997; kataphoret. Wandcr.-Geschwindigk. v. 
mit Ovalbumin beladenen Quarzteilchen I 364.

Period. Schwankk. d. elektrochem. — II 2932; 
Normal—  in A. I 2819; Einfl. d. Temp. auf d. — 
v. isolierten Halbelementen I 2817; Neubest. d. — 
d. Int. Westonelements II 680; — v. Br- u. J- 
Elektroden in wss. HBr bzw. H J  II 2022; Per- 
jodat-Jodat—  II 1755; —  v. zwei gegeneinander 
bewegten Metallen I 1060; elektrolyt. Lösungs- 
tens. u. Galvani—  Metall-Metall I 1059; — : v. 
Sb-Elektroden II 2799; d. Zn-Normalelektrode 
(Einfl. v. Gasen) II 3842; d. Fe-Elektrode II 1896; 
(in H2) II 1755; (u. Aktivitätskoeff. v. FeCh)
I 1204; d. Fe gegen FeS, Passivier, d. FeS I 3391; 
v. Ferroraangan u. v. Ferrochrom als Anoden bei 
verschied. Stromdichten u. Alkalikonzz. II 508; 
v. Co u. Gleichgew. Ni+ Co’* ^  Ni"+ Co II 2589; 
d. Pb-Elektrode 1 1498; d. AgCl-Elektrode 1 1498; 
v. Ag-AgCl- u. Kalomclelektroden u. Einzel—  v. 
Kalomelelektroden II 3368; v. luftumspülten Pt- 
Elektrodcn gegen wss. Lsgg., ohne spezif. oxy- 
dierend-reduzierende Eigg. II 984.

Oberflächeneigg. v. Glas II 1672; Best. v. Glas
elektroden— : mit Röhrenelektrometer I 554, 
2558; mit ballist. Röhren-Nullelektrometer I 553; 
Ketten mit Glasmembranen II 2022; —  v. Elek
troden aus Li-, Na- u. K-Glas im Vergleich zu 
H-Elektroden II 2022; Bezieh, zwischen Aktivität 
d. W. u. d. —  d. Glaselektrode II 680; Verh. d. 
Quarzelektroden II 2023.
j  Chem. —  u. während ehem. Rkk. auf tretende 
Energieformen I 794; Ableit. d. inncrmol. — 
zwischen d. Substituenten eines Bzl.-R.ings aus d.
\ erbrenn.-Wärmen I I 184; —  v. Paraffinmembra
nen I 498.

Abscheid.— : d. Cu aus Lsgg. komplexer 
Cuprohalogenide I 30; d. Hg an Fremdelektroden
II 3842; d. Acetations bei Elektrolyse v. K- 
Acetatlsgg. 11500; v. komplexen Oxalaten II 3368.

Einfl. d. Temp. auf Oxydat.—  d. Mischsch. 
v. Ferro- u. Ferrichlorid in salzsaurer Lsg. I 3391; 
ungleicher Einfl. d. 02-Konz. auf d. Oxydat.-Ge- 
schwindigk. an Orten v. verschied, elektr. —
1 398; Oxydat.-Red.—  s. Ozydoreduktion.

Red.— : d. Dinitrophenolc II 2298; v. Azo- 
benzol II 2298; v. Nitranilinen II 2298.

Gas-Metall-Elektroden—  in sterilen Kultur- 
«gg. v. Bakterien I 2057; Konz.-Effekt mit 
valonia (Potentialdifferenzen mit verd. u. konz. 
Seewasser) II 550; negat. Variatt. dch. Chlf. u. 
KCl in Nitclla (Lokalstromtheorie d. Reiz.) II 551.

Absol. Nullpunkt d. — Mess. (Elektrocapillar- 
Kurve) II 2438; Mess, während d. Abbaues organ. 
'erbb. erzeugter Elektrizität (App.) I 3204; Mess, 
n  ^  Röliremiullinstrument u. Telephon I 553;

571; potentiometr. Säure-Basemess. mit starrer 
Bezugselektrodc I 2817; Röhrenpotentiometcr 
)m?^end. bei physikochem. Arbeiten) II 3583; 
(Theorie u. Methodik) I 1269; II 1942; (Prinzipien 
«. Aufbaus) II 1806, 2995; tragbares Röhren-

elektrometer für Glaselektroden II 3919; Doppel- 
potentiometcr für Temp.-Mess. I 2976; s. auch 
Elektroden; Elektrolyse; Elektronenstoß, Ionisa
tionspotentiale ; Ketten; Korrosion; Maßanalyse; 
Organe; Ozydoreduktion; Polarisation, elektroly
tische; Spektrum; Thermoelektrizität; Überspan
nung.

Pottasche s. Kaliumcarbonat.
Potts Emulgator T, Verwend. als Reinig.-Mlttel

II 25>F»Q 
Po-Yoaköi s. Fette.
Präcipitat [Ca-Phosphat] s. Calciumphosphate, sek. 
Präcipitat, gelber, — halt. Augensalben II 3439. 
Präcipitat, weißer, Darst. (u. Analyse) d. Quecksilber- 

amidochloridcs I 2358; (Eigg., Rkk.) II 1151,1152; 
Best. m it Thlosulfat I 3206; — halt. Augensalben
II 3439; s. auch Quecksilberverbindungen. 

Präclpltln, — Wrkg. v. Kohlehydraten d. Tubcrkel- 
bacillen II 3107; serol. Rkk. m it einfachen chem. 
Verbb. (Präcipitinrk.) II 3111; s. auch Immuni
sierung.

Prädissoziation s. Spektrum.
Prähonnon s. Hormone-Hypophysemoräerlappenhor- 

mone.
Präparat 779f, Sorpt. v. Darmgasen dch. —  I 2350. 
Präparat 1112, Sorpt. v. Darmgasen dch, —  I 2350. 
Präphyson s. Honnone-Hypophysenvorderlappenhor- 

inone.
Prästabitöl, Anwend, in d. Indanthrenfärberei u.

-dmckerei I 133.
Prästabitöl G, I 2897.
Prästabitöl GA, I 2897.
Prästabitöl KG, I 2S97.
Prästabitöl V, I 2897; II 2533, 3015.
Prästabitöl VA, I 2897.
Prästabitöl ZA, I 2897.
Prästabitöl ZN, I 2897.
Praseodym, At.-Gew. I 3274; röntgenanalyt. Best. d. 

Basizität I 203; Emiss. d. —  in Erdalkaliphos- 
phoren I 3037; Luminescenz v. dch. — aktivierten 
Oxyden II 1127; Luminescenz-Effekte u. therm. 
Verh. v. — Lsgg. in Th02 II 2151; Krystallstrukt.
II 662; Wrkg. auf transplantable Rattentumoren
I 417; Rk. v. — Ionen mit Aluminon I 2614; s. 
auch Didym.

Praseodymverbindungen, Mercurid I 1355; neuer 
Typus magnet. Doppelbrech. I 1636.

Praseodymchlorid, Lichtabsorpt. v. Krystallcn
I 2543; Absorpt. im Ultrarot I 2930.

Praseodymhydroxyd, Löslichk.-Prodd. II 35. 
Praseodymnitrat, magnet. Doppelbrech. II 

2792; therm. Zers, in CO2 I 3160.
Praseodymoxyd, Temp.-Maxima d. Kando- 

luminescenz I 2685.
Praseodymsulfat, Susceptibilität d. Octa- 

hydrates bei tiefen Tempp. I 1761; Doppclsulfat 
mit Na I 34; therm. Trenn, v. and. Sulfaten I 2278. 

Pregnandiol, Röntgenanalyse II 239; (Konst.) II 879. 
Prehnit, röntgenograph. Unters. I 1874.
Prehnltol (Kp .25 96,5°), Darst. aus Durol u. Isodurol

II 1286; Eigg., Sulfonier. II 1286. 
Prehnitolsulfonsäure s. CwHufoS.
Preißelbeeren s. Früchte.
Preßmassen s. Massen, plastische.
Preußischblau s. Berlinerblati.
Preventol, Desinfekt, v. Caseinleimen mit — I 3141. 
Preventol fl. I, Präp. zur Rohhautkonservier. (Prüf.)

I 3022.
Primetin (5.6-DIoxyfIavon), Absorpt.-Spektr. II 709. 
Primulaverln, Theorie d. Photosynth. I 692. 
Primulin, Verwend. zur Kennzeichn, v. landwirt- 

schaftl. Stoffen I 731*.
Prlmverin, Theorie d. Photosynth. I 692.
Priscai, Herst., Eigg. 1143; s. auch Harnstoffaldehyd- 

kondensation sprodukte.
Probenahme, statist. Unters. (Beziehh. mit bes. Be

rücksichtig. d. quantitat. Mikroskopie) I 1122; s. 
auch Bodenanalyse.

Probophorbide, — a, b, c, d (Isolier, aus Schafkot, 
Rkk., Deriw., Konst.) II 3099; Eigg., Konst.
II 3101.
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Procain s. Novocain.
Produkt CFD 1931, Waschmittel I 134.
Proflavin, Erkenn, u. Best. II 1482.
Progestin s. Hormone, Corpus luteum-Hormone. 
Progynon s. Hormone-Follikelhormone.
Prolamin, Vork. im Cucurbltacccnsamen II 3730. 
Prolan s. Eormone-Eypophysenvorderlappenhonnone. 
Prolin (Pyrrolidincarbonsäure), Vork. v. 1- u. d.l— : 

ln d. Puppe d. Seidenspinners (Geh.) I 2912; im 
n. Menschenharn II 395; Vork.(?) im Insulin-Mol.
II 1647.

Bldg. aus Sojabohnenprotein II 75; DE. wss. 
Lsgg. 1 1633; Sulfonier. (Rk.-Mechanism.) II 1922; 
Mol.-Verbb. v. 1—  mit d-Arginin u. 1-Histidin
I 806; Überführ, in Betaine u. Alkaloide in d. 
Pflanze II 1640; Oxydat. dch. Leber II 2062; 
enzymat. Spaltbark. d. — Peptide II 2977; Verh. 
v. — Peptiden gegen protcolyt. Fermente II 3260; 
Wrkg. auf d. rote Blutkörperchenzahl (Vergl. mit 
Bilirubin) I 2730.

Prolinase s. 'Enzyme.
Prolylalanln s. C&H14O2N 2 .
Prolylglycln s. CiHnOzNi.
Promlnal (3[iY]-Methyl-5.5[C.C]-phenyläthyIbarbi- 

tursäure, i^-Methyläthylphenylmalonylhamstoff) 
(F. 176°), Elnw. v. PClö I 1716*; physiol. Wrkg.
II 3913; Pharmakol. I 3461; therapeut. Wrkg. 
(Eigg.) II 1039; Bekämpf, cpilcpt. Anfällo u. ihrer 
Folgccrscheinn. mit — I 3461.

Pro-Ossa, Einfl. auf d. baktericlde Kraft d. Blutes
II 556.

Propadrin s. Norephedrin.
Propadron s. CdHuON.
Propan, — Geh. d. poln. Erdgase II 3331; Gewinn, 

aus leichten Erdöl-KW-stoffen II 3506; Bldg.: 
aus Propylen (-f-CrcOs) II 2593; aus n-Butan 
(therm.) II 2903; Elektronenbeug. u. Mol.-Bau
II 659; Ramanspektr. v. fl. — II 2016; Licht
brech. u. Dispers, ln — I 1057; Wärmeleitvermö
gen I 1636; Bezieh, zum Dampfdruck ln Kraft
stoffen I 1607; Relb.-Koeff. I 626; Adsorpt. an 
Pulver v. vakuumgeschm. Elektrolyteisen I 2939; 
Adsorpt.-Wärmen an NaCl u. zersetztem KMnO*
II 2612.

Therm. Zers. II 1771; (Radikalbldg.) II 2809; 
(Bldg.-Mechanism. aromat. KW-stoffe) I 898; 
(Überführ, in fl. KW-stoffe, bes. Bzl.) I 3525*; 
Oxydat. an CuO II 2007; partielle Oxydat. unter 
katalyt. Wrkg. v. NO 1 1972; Rk. m it O2 in einem 
dynam. Syst. II 2300; Wrkg. eines transversalen 
elektrostat. Feldes auf — Flammen I 1061, 2935; 
Elnfl. auf d. Geschwindigk.-Konstante d. Iso
merisier. v. gasförm. Dlmethylfumarsäureester
II 822.

Best. ln KW-stoffmlschsch. II 572; Analyse v. 
Gemischen mit H 2 , CH* u. C2H 0 II 3751. 

Propanal s. Propionaldehyd.
Propandlol s. CzHs02.
Propanol s. Propylalkohol.
Propen s. Propylen.
Propldon, — Behandl. infektiöser Prozesse II 3738. 
Propln s. CsJ?4.
Proploln s. CQE12O2 .
ProploIsäure-Athylester^Spektrochemie I 1877. 
Proplon s. CöflioO.
Propionaldehyd (Propanal, Proplonsäurealdchyd), —  

Geh. in „weißem* Acetonöl II 441; katalyt. Darst. 
aus n-Propylalkohol II 2034; Bldg. aus Acyloinen, 
Deri w . II 1427.

Photolyse II 2294; Theorie d. photochem. 
Uberführ. in äther. öle u. verwandte Naturstoffe
I 692; therm. Zers. v. gasförm. — an Pt-Ober- 
flächen I 342; Oxydat. mit Se02 (zu Brenztrauben
aldehyd) I 288*; II 1157; Rk.-Fähigk. mit OH- 
Verbb. II 2808; Rk.: mit NHs II 3545; mit NH4- 
Trlthlocarbonat I 945; mit Cumlnaldehyd II 288*; 
mit 1.2-Dlphenyl-3.5-diketopyrazolidin I 2952; 
mit Malonsäure (+Amine) II 3705; m it Cyan- 
esslgsäure I 2014; Syst. Aminokörper—- -H- 
Akzeptor II 3566.

Schiffsche Farbrk. II 2084; Farbrk. (Brenz-

catcchinrk.) II 2213; Identifizier, mit Dlmethyl- 
dlhydroresorcln II 3445; Nachw. v. Aceton in 
Ggw. v. —  II 2693.

Propionamld s. CsEiON.
Proplonltrll s. CsEsN.
Propionsäure, — Geh. im Säurewasser d. Eichen

holzteers II 477; Darst.: aus KW-stoffen, wie 
Petroleum, Paraffin bei 150—2000 u. hohem 
Druck mit Luft II 3621*; aus Propylen u. KOH 
unter Druck I 131*; d. Na-Salzes aus n-Propanol 
u. NaOH II 3014*; aus Ä. u. CO (katalyt.) II 
3622*; Bldg.: aus Linolensäure I 2307; bei d. 
Oxydat. v. a-Oxyfettsäuren mit KMn04 I 2345.

Theorie d. Photosynth. I 692; — Gär. (Meclia- 
nism.) I 402; (unter Anwend, gemischter Kul
turen) II 3638*; — Bakterien (Klasslfikat. u. 
Nomenklatur) I 3453; Bldg.: bei Vergär, v. 
Kohlenhydraten (Übersicht) II 3108; dch. Pilze 
v. verschimmelter Butter I 598; konfigurat. Be- 
zichh. d. disubstituierten — mit einer Phenyl
gruppe I 812; Spann.-Effekt d. Leitfäliigk. II 29, 
1894; Elektrolyso v. Gemischen mit Palmitin
säure II 2167; Verh. d. Zuckerkohle bei d. Ad
sorpt. v. —  I 1766; Verteil, zwischen W. u. 
nicht mischbaren Lösungsmm. II 2588; (beim 
Ausschüttcln mit PAe.) I 2925; (zwischen W. u. 
Olivenöl) II 1118.

Photochem. Zers. I 2294; II 2293; Oxydat. 
mit H2Cr04 II 1000; Bromier. mitt. CBr4 II 352; 
Rkk. d. Verb. mit BFa II 1425; Esteriflzier.
I 2926; Choleinsäure aus —  II 2826.

Baktericlde Eigg. II 3261; Wrkg.: auf Diph
therie toxin II 3429; auf d. Längo d. Haupt
wurzeln d. weißen Lupine I 693; v. — Puffer- 
systst. auf d. sichtbare Viscosität v. Arbacla- 
ciem II 386.

Mikrochem. Nachw. (in d. Pflanze) II 1047; 
Best.: dch. Oxydat. zu Oxalsäure II 2213; ln 
Fettsäuregemischen dch. Verteil, zwischen W. u. 
organ. Lösungsmm. I 1274; (ln Gemischen mit 
Essigsäure u. Buttersäure) II 1046; im Wein
II 2752.

Be-Salz, diamagnet. Susceptibllität II 2801.
Cu-Salz, magnet. Eigg. II 3681.
K-Salz, Herst. d. sauren —  II 3862; Elnfl. 

auf d. opt. Dreh. v. Gelatine I 1102.
NH4-Salz, Kontrakt, beim Übergang v. 

C2H5-CONH2 in — I 193; — Permeabilität v. 
Arbaciaelern II 386.

Na-Salz, Reindarst. u. biochem. 0 2 -Vcr- 
brauch II 197.

Äthylester (Äthylpropionat), katalyt*. Herst.: 
aus A. u. Propanol I 131*, 450*; aus Ä. u. CO
II 3622*; Bldg.: dch. Spalt, v. Orthoestern an 
AI2O3 I 343; aus Malonsäurediäthylester I 2565; 
aus Proplonsäureisoamylester u. C2HßOMgBr
II 2445; Dest. unter Zusatz v. Alkallsalzen 
aromat. Säuren (Verhlnder. d. Hydrolyse) II 772*;

. Ramaneffekt (u. Konst.) II 3839; (Polarisat.)
II 3058; Nachprüf. d. Antonowschen Regel an —
II 3849; katalyt. Umester, v. — halt. Ester- 
gemischen II 2370*; Rk.-Fählgk. mit C2HüONa
II 1001; Rk. mit Benzyl-MgCl I 3291.

Methylester, Bldg. aus Propionsäureisoamyl* 
ester u. CHsOMgJ II 2445; Ramaneffekt u. 
Konst. II 3839.

Propionsäurealdehyd s. Propionaldehyd.
Proplonylchlorld s. CzEtQCl.
Proplophenon s. C9E 10O.
Proponal, ehem. (analyt.) Eigg. II 3742; mikro

chem. Nachw. im Ham, Blut u. Liquor I 2746.
Propyl s. CsEi.
Propylacetat s. C0E 10O2. ^
n-Propylalkohol («-Propanol) (Kp. 97,1—07,3 ), 

Drucksynth. aus Wassergas (-f ZnO u. K-Acetat)
II 2264; Bldg.: aus CO u. H 2 bei d. techn. Metha* 
nolsynth. I 899; aus Malonsäurediäthylester I 
2565; Abtrenn, aus Fuselöl II 2121; Dest. —-■ 
haltiger wss.-alkoh. Fl.-Gemische (Abtrenn.) I» 
3637.
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Infrarotab8C>rpt. I 185; Absorpt.-Spektrr. v. 
C0CI2 in —  II 3362; opt. Dreh.: disubstituierter 
Deriw. II 40; v. saurem Naphthalsäure-(— )- 
menthylester in —  II 073; v. Naphthalsäure-(—)- 
menfchylmethylester lu Gemischen v. —  mit Bzl. 
oder Hexan II 672; Rayleighlinien (Strukt.)
II 3839; (Polarisat.-Effekt) II 3839; Röntgen- 
strahlenbeug. ln fl. —  u. Strukturfaktor I 3150; 
DE. u. Mol.-Radius II 2793; Hochfrequenz- 
leitfähigk. (calorimetr. Absolutmetli.) I 1497, 
2489; magnet. Verh. II 2433; Wärmeleitvermögen
I 3269; adiabat. Ausdehn. gesätt. Dämpfe u. 
Bldg. v. Nebeln II 3683; Partialdruckisothermen 
in bin. Systst. mit — I 2821; (Syst. — Bzl.)
II 1135; konstant siedende bin. Systst. mit —
I 3392; Best. d. Verhältnisses d. beiden spezif. 
Wärmen nach Kundts Röhrenmetli. I 1883; 
Verdampf.-Wärme I 922; Koagulat. stark sol- 
vatisierter Solo mit — I 198; Oberflächen
spann. d. Mischsch. v. — u. Bzl. I 2936; Einfl. 
auf d. Viscosität v. Si02-Gel bildenden Gemischen
II 3536; Elektrocapillarkurve v. Alkohol-Ge
mischen, Adsorpt. an Hg I 924; Sorpt. v. —  
Dämpfen: dch. Cellulose u. Celluloseacetate
II 2304; an entwässertem Thomsonit II 996; 
Löslichk.: v. Bernsteinsäure In bin. Gemischen 
mit — II 2590; v. Pikrinsäure in Bzl.---Ge
mischen I 2710.

Oxydât, (katalyt.) II 2034; Photo-Oxydat. 
dch. K2Cr207 II 2018; stöchiometr.— HCl-Addit.- 
Verb. in fl. Zustande I 2829; Einw. v. W.-freiem 
AlCls bzw. AlBre II 1604; Rk. mit NaOH bei 
mehr als 3000 u. 100 at II 3014*; Esterifizier.
I 2926; II 3216; Rk. mit Chlormethylalkyläthem
II 3382; Einfl.: auf d. Fo***-J'-Rk. II 826; auf d. 
Rk. zwischen NaJOs u. H 3PO2 I 1751; auf 
Hydrate v. Co-, Ni- u. Cu-Salzen I 2565; auf d. 
Autoxydat. d. Benzaldehyds I 2317; auf d. Hy
drolyse v. Äthylorthoformiat I 1479.

Vergär, dch. Bacterium Hoshigaki var. glucu- 
ronicum (I nov. spec.) II 3108; ( I I  u. I I I  nov. 
spec.) II 3109; Einfl.: auf d. Wrkg. v. Leber- 
lipase I 1911; auf d. Wachstum v. „white Leg- 
horn“-Hühern II 238; Verwcnd.: in Kältemitteln
I 1935*; als Frostschutzmittel in Autokühlern
II 2087.

Best. in A.-W.-Mischsch. II 3799.
Propylamin s. C3ZZ0.1V.
Propylbromid s. CzEiBr.
Propylchlorid s. CsEiCl.
Propylen (Propen, Methyläthylen), katalyt. Darst.: 

aus gas- oder dampfförm. gesätt. KW-stoffen bei 
450—6 0 0 Rk. mit H 2SO4 I 1827*; aus techn. 
Butan (-f Cu) II 3303*; Bldg.: aus Propan (ka
talyt.) II 1771; aus n-Butan (therm.) II 2903; 
aus Kohlensuboxyd I 663 ; dch. Zers. v. (CH3)4Pb
II 492; Abscheid, aus einem Gemisch v. niedrig 
sd. ungesätt. KW-stoffen I 1153*; Zerlegen v. 
Gasgemisch aus CH4, C2H4 u. — II 3984* ; krit. 
Tempp. u. Drucke d. drei Zweikomponenten
systeme, bestehend aus CO2, Methyläther u. —
II 987; Adsorpt. an Pulver v. vakuumgeschm. 
Elektrolyteisen I 2939.

Verh. beim Erhitzen bis zu 6500 bei einem 
Anfangsdruck v. 2000 kg/qcmII2590; therm.Spalt, 
bzw. Polymerisat: zu KW-stoffen I 474, 3525*; II 
644, 2405* ; Polymerisat. (+ AlCls, Nitrobenzol) I 
474*; (unter Einw. v. Ra) I 1878; II 1271; Hy
drier. (-f Cr20s) II 2593; Rk. mit O2 (Aktivier., 
Oxydat. u. Polymerisat.) II 656; Oxydat. mitt. 
Se02 II 3546; (oder Selensäure) II 2725*; Rk.: 
mit H 2S (+ SI02-Gel) II 2952; mit H J (photo- 
chem.) I 1198; mit CI2 u. W. (Herst. d. Chlor- 
hydrins) II 2724*; v. — halt. Gasgemischen mit 
HCl (Herst. v. Chlorhydrin u. Olcflnoxyd) 11153* ; 
mit H 2SO4 I 870*; II 287*; (Rk.-Geschwindigk.)
I 822; (Überführ, in Isopropylalkohol) II 612*, 
1833*; mit Phenol (+ BFs) II 2315; Wrkgg. als 
Allgemeinnarkoticum beim Menschen (elektro- 
graph. Unteres.) I 1685; Behandi. v. Tomaten 
mit — I 305.

Best.: nach Ipatjew u. Wittorf I 1932; in 
Gasgemischen (calorimetr.) I 2207. 

Propylenbromid s. CzEeBrz.
Propylenchlorhydrln s. CzEiOCl.
Propylendlbromid s. CsEaBr2.
Propylendlchlorld s. CzEeCte.
Propylenglykol s. CzEtOt.
Propylenoxyd s. CzHeO.
Propyljodid s. CzE iJ.
Propylmagnesiumhydroxyd s. CsEsOMg. 
Propylmercaptan s. CsE bS.
Prorennin s. Enzyme-Rennin.
Prosplen s. Eormone-Milzhormone.
Prostlgmin (Dimethylcarbamlnsäurcester d. 3-(m)* 

Oxyphenyltrlmethylammonlummethylsulfat), 
pharmakol. Wrkg. I 2607; (Darmperistaltikum)
I 647.

Protagon, Darst., physiol. Bedeut, u. Geh. in Ge
weben u. tier. Organen II 1787.

Protaktinium, Entdeck, u. Isolier. II 1151; —  u. 
Ac-Best. in U-Minerallen II 1589; Verteil, d . — 
bei d. techn. Behandi. d. Erze d. Belg. Kongos 
(Pechblende aus d. Belg. Kongo als Rohmaterial 
d. — ) I 930; Halbwertszeit II 830, 831; Fäll. v.
—  u. Ta aus flußsaurer Lsg. mltt. NHs II 3073. 

Protaktiniumoxyd, Rkk. I 2700.
Protaminase s. Enzyme.
Protargol, Unverträglichk. mit Alkaloidsalzen I 

2974; gonokokkeido Wrkg. Im Nährboden- 
verschlechter.-Vers. (vergleichende Unters.) II 
2331.

Protargolgranulat, gonokokkzldo Wrkg. im Nähr- 
bodenverschlechtcr.-Vere. (vergleichende Untere.)
II 2331.

Proteasen s. Enzyme.
Protectol II N, Vcrwcnd. in d. Färberei II 2260. 
Proteide s. Proteine.
Proteinase s. Enzyme.
l* ro te in o  (E iw e iü k t f r p e r ) , Fortschritts

bericht II 3171; Heterogenität d. natürl. — 11544; 
Aufbau u. Abbau im — Gebiet II 1187.

Vorkommen: Pflanzl. — (Übersicht) II 3562; 
Veränderliche d. — Geh. d. Pflanzen II 3105; 
— : v. stärke- u. ölhalt. Früchten I 1682; v. 
Dolichos I 84; — Geh.: d. philippin. Sojabohnen
II 794; d. Maiskornes (Einfl. d. Bcwässer.) II 3605; 
v. frischen Pilzen II 2752; — d. Gräser II 887; 
(— Geh. in Kanada, neues Wcidcsyst.) I 3484;
(Auslaug. dch. Regenwasser) II 3801; Hoch---
Weide II 3605; W.-l. — Geh. in Mehlen ver
schied. Qualität II 1541; Bezieh.: v. Roh—  zur 
Backfähigk. I 2305; d. Backfähigk. v. Welzen 
zum — Geh. I 3123; zwischen Gesamt— , pep- 
tlsiertem —  u. Gebäckvol. bei steigender Zugabe 
v. KBrOs I 3006.

— d. Eigelbs (Zusammenfass.) I 2250; Linsen-
— (Isolier, eines dritten (y) Krystallins) I 2728;
—  Geh.: v. Fischmchl II 2387; d. Urins d. Wal
fische I 3312; d. Kuhmilch (Einfl. v. Konservier.- 
Mitteln) II 2385; Geh. d. Milch brünstiger Kühe 
an 1. — II 3495; s. auch d. Abschnitt „ Biochem. 
Verhalten“.

Gewinnung: v. — Fraktt. aus Streptokokken
I 2479; u. Hitzedenaturier, d. Gluten—  I 1382, 
2476; Wiedergewinn, aus Spül-W. mitt. Milch
I 269*; Fäll. Im Schlachthausabwasser dch. 
Überchlor. II 2502; enzymat. Synth., bes. dch. 
Pepsin II 1637.

Physikal.-chem. u. ehem. Verhalten: Strukt.
II 3565; (Zusammenfass.) II 145, 2662; (Abbau- 
verss. an Casein) I 2959; Chemie d. Chromo—
I 957; bas. Aminosäuren d. —, ehem. Bezieh, 
zwischen verechjcd. Keratinen I 696; Zus. d. 
Sojabolmen—  nach d. Butylalkoholextrakt.* 
Meth. u. Estermeth. II 75; Tyrosingeh. d. — v. 
Cocons verschiedener Schmetterlingsarten I 3455.

Bezlehh. v. koll. u. konstltut. Änderr. II 3564; 
Mol.-Geww. ln natürl. Zustande I 1381; mol.- 
morpholog. u. mol.-kinet. Unteres. (Bedeut, d. 
Ionen für d. Innere Stabilität d. Moll.) I 2476; 
Einfl. d. Konz. u. d. Dissozlat.-Grades auf d.
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opt. Refrakt.-Vermögen d. Lsgg. II 3564; Ström.- 
Doppelbrech. v. Lsgg. I 1510; vergleichende 
Studien über d. Wrkg. d. Elektrolyse auf Diastaso 
u. inaktivierte — Lsgg. II 1925; Unters, auf eiuer 
W.-Oberfläche I 1504; Anwend. d. Muddschen 
Grenzflächentechnik beim Studium schützender 
— Filme in öl-in-W.-Emulss. II 3373; kolloid* 
ehem. Verh. v. — u. — -halt. Komplexen (Ge
setze über d. Verh. d. Bodcnkolloidc) I 3485; 
Proteidfixier, dch. d. Boden I 2884; isocloktr. > 
Punkt u. Löslichk. v. Weizen—  in wss. Lsgg. 
v. A. I 1997; Unterss. an einem Bencc-Jones—  
(isoelcktr. Punkt d. genuinen Bencc-Jones—  
in Puffcrlsgg.) I 2958; (isoelcktr. Punkt d. ge
nuinen Bence-Jones—  in starken Säuren u. 
Basen) I 2958; (isoelcktr. Punkt d. denaturierten 
Bencc-Jones— ) I 2958; Bcziehh. zu Kolloiden 
u. Elektrolyten I 1207; Einfl. d. [H'] auf Sensi
bilisier. u. Schutzwrkg. I 1686; Bereich d. p h - 
Stabilität u. osmot. Schwell. II 3687; Quell, 
in saurer Milch II 1711, 1712; .Elektrolytflock.
v. Myxo---Suspenss. II 3686; — Koagulat. u.
ihre Umkehr. (Globin) I 240; (Identität v. n. 
Hämoglobin mit d. dch. Umkehr, d. Koagulat. 
erhaltenen Hämoglobin, bestimmt dch. Lös- 
lichk.-Verss.) I 240; Koagulat. d. —  in Limnoria 
lignorium II 3727; Einfl. d. Basen auf d. Hitze
gerinn. d. EiwciOkörper I 2958; Pepsitat. d. —  
Komplexes verschied. Samen u. Körner I 363; 
Fäll. v. Sojabohnen—  bei verschied. Konz. v. 
(NH4)2S04 II 1639; Denaturier. (Wrkg. d. De
naturier. auf d. Vlscosität d. Lsgg.) II 2662; 
(Einfl. d. [H‘] auf d. Umfang d. Denaturier, v. 
Eieralbumin dch. Harnstoff) II 228; (Einfl. v. 
Denaturier, u. Koagulat. auf d. Titrat.-Kuive v. 
Eieralbumin) II 228; (Theorie) II 228; Reversi
bilität d. Denaturier, bei d. Adsorpt. u. Elut.
II 2191; Hitzedenaturier, d. Gluten-— I 1382, 
2476; Hydratat. (Volumenkontrakt.) I 1639; 
(dllatometr. Mess.) II 3343; Löslichk.-Vcrhält- 
nisse II 3562; elnheitl. Lösliohk. d. — Frakt. 
aus Orangensamenmehl in Lsgg. verschied, Na- 
Salze I 3073; Löslichk. d. Muskel—  v. Dorsch 
u. Scholle in Kochsalzlsg. I 3190; Harnsäurc- 
Eiweißkörper II 3067.

Abbau dch. ultraviol. Strahlen (spcktralana- 
lyt. u. ehem. Unterss.) I 2959; Einw. v. Alkall 
(opt. Verh. v. „rac. Eiweißstoffen“) I 1381; —  
Salze verschied. Säuren (Unterss. an elektrolyt
freien —) I 1101; Verester.-Möglichkk., Best. d. 
freien Carbonylgruppen II 1310; Kohlenliydrat- 
— Verbb. (chemoimmunolog. Studien) I 2059, 
2060; II 3111, 3112; Rk. mit Lignin (Synth. eines 
Humuskerns) II 273; Verbb. mit Tannin oder 
teilweise acylierten Tanninen I 1690*; Komplex- 
bldg. mit Heparin (Antiprothrombin) I 1381; 
Ausbleichen d. Methylenblaus dch. —  I 493; 
Rolle d. — d. Kautschuks bei d. Vulkanisat. I 593.

Enzymat. Spalt. (Vortrag) I 2857; Bldg. v. 
Acetaldehyd bei d. pankreat. Verdauung u. Be
strahl. I 2971.

Biochem. Verhalten. Einfl.: v. —  u. — Deriw. 
auf d. enzymat. Hydrolyse d. Stärke dch. Malz- 
diastase II 1460; auf d. Inaktivier, v. Trypsin
kinase dch. Wärme I 3188.

—  als Nährfaktoren (Zusammenfass.) II 2069; 
Zus. u. Nährwert d. —  v. ind. pflanzl. Lebensmit
teln I 1259; Verdaulichk. d. — : v. ind. pflanzl. 
Lebensmitteln I 2600; v. nach verschied. Verff. 
hergestellter Trockenmilch I 210S; Einfl. v. Gos- 
sypol auf d. scheinbare Verdaulichk. v. — I 702; 
Ergänz.-Effekt bei Fütter. mit Mischungen hoch- 
gereinigter Aminosäuren I 2062; Cystin als ein 
begrenzender Faktor im Nähr.-Wert d. Alfalfa—
I 966; biol. Wert d. — v. aus Roggen- u. Weizen
mehlen allein oder zusammen mit Hefe oder 
Sojabohnenmehl gebackenen Broten I 2482; 
relat. Wert d. — v. Leinsamenmehl u. Baumwoll- 
samcnmchl bei d. Ernähr, d. wachsenden Ratte I 
409; Gew.-Veränderr. verschied. Organe u. Systst. 
bei jungen Ratten mit — armer Fütter. I 3083;

Einfl. verschied. — Arten auf d. Milcherzeug, 
beim Hunde I 543; jahrcszeitl. bedingte Ver- 
änder. d. Empfindlichk. d. Organism, gegen —  
Vergift, auch noch bei Zugabe v. Vitaminen I 
3081; Ausscheid, d. Kreatinins im exogenen N- 
Stoffwechsel abhängig v. d. biol. Wert d. — II 
892; Fütter.-Verss. mit Spaltprodd. v. — II 2329, 
3911; Ausnutz. d. Fe v. — Nähr.-Mitteln dch. d. 
Albinoratte I 409; s. auch Ernährung; Fütterung.

Gcschlcchtsunterschlede d. tier. Muskel—  I 
1682; Kolloidzustandsänderr. d. Muskel—  bei d. 
Muskeltätigk. II 2843; Bedingg. d. Bind. d. 
Veratrlns an d. Muskel—  II 2842; Vermehr, d. 
Leber—  unter d. Einfl. eines Nähr.-Gemisches: 
v. verschied. Aminocarbonsäuren u. einem Mini
mum v. Honig II 3573; v. verschied. Amino
carbonsäuren, Butterfett u. Glucose II 3573; 
Bldg. d. —  d. Eies im Ovar u. Eileiter d. Huhnes
II 3570; Verh. bei d. Bebrüt, d. Hühnereies II 
3570; Diffus, v. —  d. n. u. pathol. Plasma I S32; 
Aufrechterhalt, einer n. Plasmaproteinkonz, trotz 
wiederholten — Verlustes dch. Bluten II 1464; 
Wrkg. d. Quarzlampenbclicht. auf d. Elweiß- 
fraktt. d. Blutplasmas in vitro II 1464.

Serumproteinc: Frage d. Einheit d. Serum- 
eiweißfraktt. (Übersicht) I 700; Unterfraktt. d. 
Serum—  (Polcm.) I 964; Serum—- d. Menschen 
(Verteil, unter n. u. pathol. Verhältnissen) I 
3194; physikal. Eigg. d. Serum—  u. d. — d. 
serösen Ergüsse bei d. Lipoidnephrose I 90; 
— Geh.: d. Aalserums u. seine Veränderr. bei 
Wechsel d. Salzmilieus II 1319; d. nicht- 
eitrigen Ergüsse in d. serösen Höhlen II 2839; 
Kohlehydratkomplex d. Serum—  (Isolier., Neu
best. d. Strukt.; Isolier, v. Glucosaminodi- 
mannose aus Rinderblut— ) I 695; Frakt.- u. 
Artspezifität d. Serum—  I 2969; Verteil, d. 
schützenden Prinzips in d. verschiedenen —  
Fraktt. gegen Schlangengift immunisierten Pferde
serums I 2342; Wrkg.: d. Phenylhydrazins auf d. 
Blut—  I 3194; d. Insulins auf d. Bluteiweißbild 
u. deren Beeinfluss, dch. Kohlehydratgaben u. 
Kaffein I 699; Verh. d. — Fraktt. im Serum auf 
d. Höhe d. Tonephinwrkg. beim Hunde I 2600; 
s. auch Albumin; Globuline.

Verwend.: d. — aus Ölsamen als Waschmittel
I 3361; für d. nerst. v. Kunstseide I 1317*; 
(Herst. v. — Lsgg. in fl. Anlager.-Vcrbb. tert. 
Basen u. alkyüerend wirkender Mittel) II 3327*; 
Einfl. auf d. Bldg. v. Zellstoffschleim im Holländer
II 796.

Analytisches: Elcktromctr. Titrat. I 2211; II 
2829; Charakterisier, dch. Kolloidpuffer. I 424; 
Farbrk.: mit Alloxan I 2491; auf Sulfhydryl- 
gruppen in — II 2852; Methylrot als Indicator bei 
d. Best. nach Kjeldahl II 576; Best.: d. bas. 
Aminosäuren aus —  I 696; d. Arginingch. II 903; 
d. Cystingeh. II 2344.

Faktoren zur Umrechn, d. N-Geh. v. Nahr.- 
u. Futtermitteln in d. entspr. — Gchh. I 1311; 
Nichtprotein-N-Verbb. in Cerealien u. ihre Be
zieh. zum N-Faktor d. — Berechn, in Cerealien 
u. Brot II 461; Mikrobest, in Cerealprodd. II 1092; 
Schnellbest, in Weizengrütze u. -mehl II 791; Best. 
in Mehl (neuere Entw.) I 2908; (Fehler) II 380«;
Brauchbark. v. Mehl---Extrakten in dest. W.
u. anorgan. Salzlsgg. zur Best. d. Backfähigk. I 
1171; Best.: in Milch II 938; d. Serumeiweiß- 
fraktt. (Vergl. d. Mikromethth.) I 712.

Best.: v. Al in gewissen Al-- Verbb. I 261 <;
d. — Verdaulichk. I 109; v. Heparin dch. Aus
flock. v. — Lsgg. II 3127.

Bibliographie: Patentlitcratur d. Eiweißstoffe
II [2388]; Protein tests for wheat: importance In 
production and marketing I [2400]; s. auch 
Albumin; Blut-Blutzucker; Eiweiß; Ernährung; 
Fütterung; Globuline; Pflanzen-Pflanzenstoff-
Wechsel; Stoffwechsel.

Proteinese s. Enzyme.
Prothrombin s. Enzyme-Thrombin.
Protldasen s. Enzyme-Desaminasen.
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Protocatechualdehyd, Herst., Eigg., Deriw. (Zu
sammenfass.) I 3424; Rk.: mit Dimethyldihydro- 
resorcin I 2330; mit Acetylglycin I 072; mit
1.2-Diphenyl-3.5-dikctopyrazolidin I 2952; Über
fuhr. in Vanillin u. Äthylvanillin II 3796.

Protocatechusäure (F. 198°), Bldg.: aus Bambus
lignin I 49; aus Hopfengerbstoff I 1108; aus Kino
tannin I 2961; aus Chinasäure dch. Aspergillus 
niger II 2478; Verli. als Fermentmodell (desarni- 
nierendo Wrkg.) II 2468; (Vergl. d. Desaminier. 
v. Di- u. Tripcptiden mit der v. GJykokoll) II 
2831; antimikrob. Wrkg. (Vergl. mit anderen Oxy- 
verbb.) I 1110; pflanzenphysiol. Rolle I 2963.

Rkk. (analyt.) I 1273.
Methylester (F. 135°), antimikrob. Wrkg. 

(Vergl. mit anderen Oxyverbb.) I 1110.
i (—)-Protolaudanosin (JY-Methyl-l-benzyltetrahydro- 

isochinolin), Konfigurat. I 683; II 2058.
Protolichesterlnsäure (F. 107,5°), Ozonisier., Addit. 

v. Semicarbazid, Konst. II 1430.
Protonen, Elektronen, —  n. sogenannter Elcktronen- 

magnetismus I 2690; M. I 2280; (Verhältnis zur 
Elektronen-M.) I 3028; Erklär, d. Massen
verschiedenheit zwischen —  u. Elektronen I 3379; 
Debye-Scherrer-Ringe an — Strahlen I 2675; 
Energieverlust d. a-Teilchen u. — II 1884; Aus
strahl. bei d. Brems, v. —  u. schnellen Elektronen
II 658; Bahndrchimpuls v. — in d. Kernen I 2285; 
Nachw. in Metallen (Zusammenfass.) I 1342; 
Bezieh, zwischen d. Weg eines schnellbcwegtcn 
Protons in Luft u. d. von ihm erzeugten Ionisat.
I  783; Mitführ. dch. Kanalstrahlen II 1123; 
Umlad.-Querschnitt v. H 2 gegenüber langsamen —
II 1885.

Künstl. Erzeug, schneller — I 2423; II 831; 
(ohne Anwend, hoher Spann.) I 347; Möglichk. d. 
Herst. v .— mit Energien <  i0 000 000 V-Elektron
II 3518; Multiplikat.-Verf. v. — Energien (An
wend. auf Atomzertrümmer.) II 3052; Atom
zertrümmer. dch. —  hoher Gcschwindigk. II 3051; 
Eindringen in Atome II 3835; Zerfall v. Li dch. 
schnelle — II 330; s. auch Atomstruktur; Strahlen,
S-Strahlen; Wasserstoff.

Protopapaverin (F. 272—277°), Darst. aus Papa
verinchlorhydrat, Eigg., Rkk., Chlorhydrat II 
3407.

Protopektin, Best. in kalifom. Tomaten II 3029.
Protophäoporphyrin a, Bldg. aus Phäophorbid a, 

Phasenprobo II 3721.
Protophäoporphyrin b, Bldg. aus Phäophorbid b, 

Übergang in Rhodoporphyrin g7, Phasenprobe II 
3722.

Protopin (F. 206° korr.), Isolier.: aus Argemono 
mexicana II 1640; aus d. Knollen v. Dicentra 
(canadensis) II 3900; (cucullaria [L.] Bemh.) II 
3901.

Protoplasma, Darst. v. Kernen u. —  d. Kalbsherzcns
II 3255; Natur d. — Oberflächen, d. Kinetik d. 
Eindringens, d. Anhäuf. v. Elektrolyten u. d. 
bioelektr. Phänomene II 3255; Verschiedenartigk. 
d. inneren u. äußeren protoplasmat. Oberflächen 
bei Valonia II 2191; Einfl. v. Salzen auf d. Dehn- 
bark. II 2976; spontane Wiederherst. d. ursprüngl. 
Viscosität nach Erhöh, derselben unter Einfl. v. 
Essigsäure II 3423; Koagulat. d. —  in Limnoria 
lignorium II 3727; Plasmolyse: mit Kali um- 
rhodanid I 3076; 11. „surface precipitation rc- 
action“ II 3255; Durchlässigk. v. Helodeazcllen 
für Harnstoff während d. Plasmolyse bei Kälte II 
3255; s. auch Färbung; Mikroskopie; Zellen.

Protoporphyrin, Ag-Komplexsalz II 3103.
Protozoen s. Mikroorganismen.
Protozyme s. Enzympräparate.
Proustit, — Photozelle I 791.
Provoreaktln, — Rk. auf Carcinom II 563.
Pseudoalbumin, Vork. im n. Harn 1 1275; Nachw. im 

Ham I 1275.
Pseudobasen, über —  (sogen. Mcthylphenylacridol; 

Aktivitätskoeff. v. 9 -Phenyl-lO-methylacridinium- 
hydroxyd aus Löslichk.-Mcss.) I 1244. 

Pseudocholesten s. C27H46.

XIV. 1 u. 2.

Pseudocholesterin, Spezifität d. Antikörper gegen 
bestrahltes — II 3428.

¿-Pseudococain, Darst. aus Coca-Alkaloiden 1 1577*; 
krystallograph. u. röntgenograph. Unters, v. 
d-Pseudococain-l-ephedrin-d-tartrat u. d-Pseudo- 
cocain-l-methylephedrin-d-tartrat I 2474; Doppcl- 
salz d. — mit 1-Ephedrin (Herst., therapeut. Ver
wend.) II 2993*; Einfl. auf d. blutdruckcrhöhcnde 
Wrkg. d. Adrenalins I 1679.

Pseudocumenol, Kemalkylicr. in Ggw. v. HCIOi I 
2094*.

Pseudocumidin, Salze mit 1.5- u. 1.6-Naphthalin- 
disulfonsäurc II 3090.

Pseudocumol (1.2.4-Trimethylbenzol), Darst. aus 
Xylol, Sulfonier., (Trenn, v. Mesitylcn) II 1286; 
Dest. v. Gemischen mit —  II 2299; Viscosität v. 
Gemischen mit SnCl4 I 651; Verh. beim Erhitzen 
bis zu 6500 bei einem Anfangsdruck v. 7000kg/qcm
II 2590.

Pseudocyanlnfarbstoffe s. Farbstoffe-Cyaninfarb- 
Stoffe.

Pseudodictamnin (F. 225°), Darst. aus Nordictamnal, 
Eigg. I 956.

Pseudoekgonin, Darst. v. Alkylestern aus Coca- 
Alkaloiden I 1577*.

d-Pseudoephedrin, — Geh. v. ind. Ephedraartcn I 
835; Darst. aus 1-Ephedrin, Konfigurat. I 1658; 
Konfigurat. 13055; I I 2058; Wrkg. auf d. Blutgefäße 
(Mechanism.) II 3737; Unterscheid, v. Ephedrin 
(Farbrk. mit H 2O2) II 1208; (mikrochem.) I 260.

Pseudoglobulin, Beziehli. v. koll. u. konstitut. 
Änderr. II 3564; Reversibilität d. Denaturier, bei 
d. Adsorpt. u. Elut. II 2191; Heparingeh. I 1382; 
Verteil, d. schützenden Prinzips in d. Protcin- 
fraktt. gegen Schlangengift immunisierten Pferde
serums I 2342; s. auch Globuline.

/3-Pseudognoskopln (F. 137—138°), Darst. aus Nitro- 
pseudomckonin u. Kotarnin, Eigg., Oxydat., Salze
II 878.

Pseudohalogene, Unterss. über —  I 977; II 162, 
2038, 2639.

Pseudohomolycorin (F. 120— 121°), Isolier, aus 
Lycoris radlata, Eigg., Rkk., Salze, Acetylderiv., 
Konst. II 878.

Pseudokessylketon s. CisHuOz.
Pseudokoprosterln, Addit.-Verbb. u. Mischkrystalle 

mit Sterinen II 879; Spezifität d. Antikörper 
gegen bestrahltes — II 3428.

Pseudolaudanin, Oxydat. mitt. Chloranil I 3183.
Pseudolycorin (F. 245°), Isolier, aus Lycoris radiata, 

Eigg., Rkk., Salze, Triacetyldcriv., Konst. II 877.
Pseudomorphin (Oxydlmorphln), Pharmakologie d.—

II 559.
Pseudoopiansaure, Bldg. aus /?-Pseudognoskopin

II 878.
Pseudopelletierin, Analoga v. — (Thiotropinon, 

Selenotropinon u. N-Methylaztropinon) II 3560; 
erregende Wrkg. auf d. Muskel II 1936.

Pseudoperoxydase s. Enzyme.
Pseudostrychnin (F. 266—268°), Isolier, aus Strych

ninrestlaugen, Eigg., Rkk., Salze, Konst. I 824; 
Rkk., Salze, Konst. II 3410.

Pseudotropanol s. Pseudotropin.
Pseudotropin (Pseudotropanol), erregende Wrkg. auf 

d. Muskel II 1936; Darmwrkg. d. —  II 1802.
Pseudowollastonit s. Wollastonü.
Pslcaln, Angaben über —  II 3271; — Anästhesie 

(Übersicht) II 2484; Wrkg. in Vergl. zur Dosis
II 893; Konservier, v. — halt. Augentropfen mit 
Nipasol II 90.

Nachw. II 3925.
PsIIomelan, Krystallstrukt. II 351.
Psorimangan, Mn-Behandl. d. Psoriasis I 836; II 

2331; (Nebcnerscheinn.) II 1324.
Psychrometer s. Feuchtigkeit.
Ptyalin s. Enzyme-Amylasen.
Pufferung, neutrale Pufferstandardlsg. II 409; 

(NH4-Acetat) II 2850; Puffer aus wenig lösl. Phos
phaten II 2930; Dampfdruckemiedrigg. wss. 
Lsgg. v. Phosphatpuffergemengen bei 20,3* 13393; 
Stabilisier, v. Borsäurepuffer-Lsgg. I 1881; Ad-

323



/

Pufferung 4994 1932. I u. II.

sorpt. v. Acctatpuffem an „Carbo MedicinaUs 
E. Merck“ II 1003; Pufferwrkg. v. Wolframat- 
Lsgg. II 342; Vcnvend. v. Sulfat-Hydrosulfat- 
puffcrlsgg. bei d. Fäll. v. ZnS II 2212; — Ver
mögen v. Meenvasscr I S56; Kolloid—  (Anwend, 
zur Charakterisier, v. Eiweißstoffen) I 424; Wrkg. 
v. Fettsäure-Puffersystst. auf d. sichtbare Vis- 
cosität v. Arbaciaeiem (Frage d. Ionenpermea
bilität d. Zellen) II 386; — : d. Mediums u. d. 
Aktivität eines Milchsäure-Essigsäureferments
I 86; im Preßsaft v. Tabakblättern in Abhängigk. 
v. d. Ernähr, u. Entw. d. Pflanze I 3510; v. ver
schied. hitzebehandelter Milch unter bes. Berück
sichtig. d. Methodik d. — Best. II 459; — Ver
mögen d. Weine I 150.

— Vermögen d. Böden I 2884; II 1066; (Be
zieh. zum Sättig.-Grad) II 2099; (u. d. koll. 
Lehmes) II 2099; Wesen d. Silicat—  d. Acker
bodens II 3770; s. auch Wasserstoffionenkonzen- 
tration.

Pukateln, Konst.; Synth. d. Methyläthers I 2853;
Absorpt.-Spektr. d. — u. Methyläthers I 22. 

Pulegon, Theorie d. Photosynth. I 691; Absorpt.- 
Spektr. (Vergl. mit Cholestenon) II 1182.

Best.: mitt. 2.4-Dinitrophenylhydrazin I 1808; 
in d. Pfefferminzölen (Unters.) I 3122.

Pulenon, Darst. aus inakt. /3-Methylcyclohexanon
I 381; Kondensat, mit Benzaldehyd 1 1232. 

Pulver, ultrarote Absorpt. kleiner Teilchen I 2930;
Mess. d. elektr. Lcitfähigk. II 3207; Lcitfähigk.: 
gepreßter Metall—  I 2142; Leltfähigk. — förm. 
Metalle unter Druck II 2928; v. Halbleitern in 
Form mikrokrystalliner — I 497.

Pumpen, hauptsächl. — Typen (bes. in d. Hoch
druck- u. Hochvakuumtechnik) II 3450; Neuerr. 
an Vakuum—  II 2070; Zeit-Druck-Charakteri- 
stica einiger Diffus.- u. Molekular—  I 2741; 
neuer Typus einer Vakuum- oder Zirkulat.—
II 3273; Hg— , d. in Verb. mit gasanalyt. App. 
gebraucht werden I 707; Hg-Dampf—  für Va- 
kuumdestst. II 3122; elektrodynam. Beweg, v. 
leitenden Fll. (=  Amalgame) für d. Betrieb v. —
I 3330*; Üldiffus.-Luft—  II 250; neuart. — für 
W\-Dampf niedriger Spann. I 552; Düsenwrkg. 
d. Wasserstrahlluft—  II 1476; Sicher.-Anlage für 
unbeaufsichtigten Dauerbetrieb v. Hochvakuum-
—  II 3273; Hochvakuumdiffus.—  v. hoher 
Pumpgeschwindigk. II 3273; Vcnvend. organ. 
Substanzen bei d. Betrieb v. Hochvakuum—
II 2080; (Verhindcr. d. Gasaufnahme) I 3474*. 

Magnet. Kolben—  für Gasförder. u. Gas
umlauf I 2206; Druck—  für strömende Gase in 
einem geschlossenen Syst. II 2345; Uinwälz—  
für komprimierte Gase bis zu 1000 at II 2345; 
Vitreosillufthub—  I 426; Säure—  aus VA- u. 
V2A-Stählen I 2747; Zentrifugal—  in d. Brauerei
II 788.

Purgativa s. Arzneimittel-Abführmittel.
Purgiernußöl s. Feile.
Purine, Synth. aus Histidin (Orotsäure als Zwischen- 

prod.) II 380; intermediäre Bldg. in d. Pflanze 
beim Allantoinaufbau I 3077; N.N'-substltuiertc
— (N.N'-substituierte Barbitursäuren) I 823; 
(methylierte 3-Phenylxanthine) I 2852; (methy- 
lierte 3-Phenylhamsäure) II 221; (5-Substitut.- 
Prodd. d. 1.3-Methylphenylbarbitursäure) II 2466; 
Wrkg. auf d. Lungenkreislauf I 3200.

PdCl2 als Iteagcns für d. Isolier, u. Best. u. 
als Oxydat.-Mittel II 2852; jodometr. Best. II 
3585; Best. d. Harnsäure u. d. Oxy—  im Harn
I 1127; Mikrobest, in Geweben mitt. Guanase II 
885; s. auch Stoffwechsel.

Puropolöl EMP, Emulgator I 741.
Purpurin (F. 263°), Darst.: aus 3 -Chlorcldnizarin

I 2239*; aus Chinizarin-2-sulfonsäurc, Eigg., 
Triacetylderiw. I 942.

Purpurogallin, Mikrobest. d. Blutperoxydase dcli.
— Bldg. I 2057.

Purpuroxanthin (1.3-Dloxyanthrachlnon), Verh. geg.
vakuumsublimierte Salzschichtcn II 868. 

Purtonstärke, Verwend. als Appreturmittel II 2260.

Purtonwaschpulver, Verwend. in d. ehem. Wäscherei
II 2260.

Purtonweichpulver, Verwend. in d. ehem. Wäscherei
II 2260.

Putocain, Angaben über — II 3271.
Putrescln (Tetramethylendiamin), — Geh. v. Reis- 

cssig II 2121; Darst. aus Adipinsäure I 2309;
II 2448; Flavianat II 1622; hemmende Wrkg. 
auf d. amylolyt. Wrkg. menschl. Speichels, d. 
Pankreas u. wss. Malzextraktes II 2666; conlin- 
ähnl. Eigg. I 546.

Mikro^ u. histochem. Nachw. (Trenn, v. —  
u. Cadaverin-HCl) II 3756.

Putzmittel, neue Patente II 1855; Darst. v. Wachsen 
für — II 3623*; Putz- u. Glanzmittel aus hoch
molekularen Alkoholen I 617*; fl. — aus Salmiak, 
Kreide u. einem fl. Bindemittel I 3376*; Silber—  
aus Infusorienerde, Na-OIcat, NaCl u. W. I 617*;
—  für Edelmetalle mit Geh. an Thiohamstoff 
oder seinen Deriw. II 1578*; Konservier.-Prod.: 
für Fußböden, Parkettböden, Möbel, Linoleum 
u. a. Gegenstände aus Holz oder Metall II 3658*; 
für Karosserien II 3659*; Herst. eines Lcder- 
konservier.- u. — I 1863*; s. auch Bohnermassen’, 
Policrmiltel; Reinigung u. Reinigungsmittel.

Puzzolane, Verdräng, d. Alkalien in d. — Erden 
dch. Einw. d. Kalks II 1220; spektrograph. Ana
lyse d. röm. — -Erde II 1220; rationelle —  
Zemente v. Segni (Rom) II 3597; — Zemente u. 
— art. Stoffe (Herst. v. — Zementen) II 3598; 
Vcnvend. v. — Erde für Katalysatoren zur NHs- 
Oxydat. I 2367*; s. auch Santorinerde.

Pyknometer s. Dichte.
Pyocyanase s. Enzympräparate.
Pyocyanin, Oxydat.-Red. (biocliem. Darst.) I 1384; 

(Rcdox-Potcntiale) I 1384; Bldg. v. Semichinonen 
als intermediäre Red.-Prodd. I 2473; —, ein 
accessor. Atmungsenzym I 958; Wrkg. auf d. 
Zellatmung (Einfl. v. KCN) II 2976; (v. n. Ge
weben u. Tumoren) I 2202; baktericide Wrkg. 
auf Diphtheriebazillen II 234.

Pyoktanin s. Methylviolett.
Pyramldon (Dlmethylamlnophenazon, I-Phenyl-Z.3- 

dlmethyl-4-dlmethyIamlno-5-pyrazoIon), indu
zierte Oxydat. II 1584; Rk. mit Barballyl I 1688; 
Herst.: d. Verb. mit Crotonchloralhydrat II 925 ; 
v. zur Injekt. dienenden — halt. Barbitußäure* 
präpp. II 1326*; Herst. v. Vcrbb.: mit Athyl- 
isopropylbarbitursäure II 91*; mit sek.-butyl*P* 
bromallylbarbltursaurem Na I 3322*; mit Salzen 
d. 2-Phenylchinolin-4-carbonsäure I 1268*, 3085 .

Einfl.: auf d. Pepsinwrkg. II 3734; auf d. 
Blutzucker II 2326; Gebrauch zur Behandl.: v. 
rheumat. Fieber I 836; d. Fiebers bei Lungen
tuberkulose I 252; d. Polyarthritis rheumatica 
u. ihrer Komplikatt. (hohe — Gaben) II 738; 
postoperativer Wert in Kombinat, mit Barbitur- 
säurederiw. II 87; Unverträglichk. mit bedeuten
den neuen Arzneimitteln I 250.

Rkk. (analyt.) I 1273; Farb-Rk. mit Fe(nl)- 
Cyaniden II 1148; Best.: auch in Ggw. v. Antl- 
pyrin, Acetanilid usw. (titrimetr.) II 2497; d . , 
Kaffeins u. Phenacetins nebeneinander I löoo; 
Prüf, auf Antipyrin in —  II 1944; Unters, v.
— bicamphoricum u. camphoricum neutrale nute. 
Mikrometh. (Brech.-Indiccs, Mikrosublimat.) 
252; Verwend. in All(i)onal, Causyth, Cibalgin, 
Compral, Dormalgin, Gardan, Veramon s. dort.

Pyran, über Dihydro-1.4-pyrane I 389, looo, 
3178.

Pyranthron, Halogenier. I 455*, 1581*.
Pyranthronfarbstoffe s. Farbstoffe.
Pyrargyrit, Collinssche Zahl I 2005.
Pyrazol, Diensynthth. d. Pyrazole II 2964; Pyrazo- 

pyrrolldone I 822.
Pyrazolanthron s. CuBsON2.
Pyrazolanthronfarbstoffe s. Farbstoffe.
Pyrazolin s. QtHtNt.

Pyrazolon s. CsHiONi. , « . #* /
Pyrazolonazofarbstoffe s. Farbstoffe-AzofarbstojJt-
Pyren, Reindarst., Eigg. (Lichtabsorpt.), Konst.
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II 3235; Bezieh, zwischen Konst. u. Viscosität bei 
Hydioderivv. I 2562; katalyt. Hydrier, unter 
hohem Druck u. hoher Temp. I 1359; Kondensat, 
mit Phthalsäureanhydrid u. Derivv. II 447*. 

Pyrethrin I, — Geh. v. Insektenpulvern als Aus
druck d. insekticiden Kraft I 863; Best. in Pyre- 
thrum-Insektenpulver I 863; s. auch Pyrethrine. 

Pyrethrin II, BcBt. in Pyrethrum-Inscktenpulvcr
I 863; s. auch Pyrethrine.

Pyrethrine, Elnfl. d. Lager, auf d. — Geh. v. 
Pyrethrumblumen II 2714; Verwend.: in d. Hu- 
man- u. Veterinärmedizin u. in d. Hygiene I 703;
II 1936; bei d. Behandl. v. Darmparasitlsm. u. 
seiner Folgen I 703; in d. Krätzebehandl. II 2078; 
gegen Wanzen I 1144; zur Bekämpf, d. Insekten
befalls v. Nahr.-Mitteln II 935; Vergl. zwischen 
Rotenon u. —  als Kontaktlnsekticide II 2715; 
Wrkg. v. —, Nicotin u. Rotenon bei d. Bekämpf, 
d. roten Spinnmilbo d. Gewächshauses II 2715.

Best. d. anthelmint. Wrkg. (Wrkg. auf d. 
Muskulatur d. Eingeweidewürmer) I 3208; s. auch 
Pyrethrin I ; Pyrethrin I I .

Pyrethrol, Verwend. zur Bekämpf, d. Wacholder- 
wurms u. Flchtennadclbohrers I 1287. 

Pyrethrum, — Insektenvertilg.-Mittel (Sammel
bericht) II 2228; wildwachsendes Chrysanthemum 
oder Insekten—  II 3460; Einfl. d. Lager, auf 
— Blumen II 2714; Toxizitätsabnahme v. — Pul
ver dch. Aussetz, in Luft u. Licht II 1064; Pyre
thrin I-Geh. v. Insektenpulvern als Ausdruck d. 
insekticiden Kraft I 863.

Anwend. (Sammelbericht) I 2224; rclat. Werte 
(Wirksamk. d. Handelssorten) I 277; vergleichende 
Prüff. v. Rotenon, Nicotin u. — I 729; Effekt v. 
Seife auf d. Toxizität d. — Prod. „Rotpfeil“
I 863; Weißöl—  zur Bekämpf, d. oriental. 
Pfirsichmotte I 730; — : bei d. Bekämpf, v. Mineola 
scitulella II 3946; bei d. Fliegenbespritz, bei 
Milchkühen II 273; Detmol gegen Insekten (Aus
zug aus Chrysanthemumblüten mit insekticiden 
Extraktivstoffen) II 1472.

Herst.: v. konz. Extrakten II 2864; nicht ent
flammbarer Extrakte II 426*; v. fl. Haushalt- 
insekticiden vom Typ d. Petroleumextrakte d. —
I 863; Extrakte aus Chrysanthemum cincrariae- 
folium: Haltbark, ihrer Giftwrkg. u. d. Stabilität 
d. Emuiss. I 1104; Konservier, v. — Extrakt
I 1571*; Wachse als Träger für —  II 2864; Anti- 
moskitospritzmittcl aus — I 3217.

Best. d. Wrkg.-Weiso d. — Insektenpulver
I 863; insekticide Wertbest. v. — Kerosin
extrakten I 864; s. auch Phenctrum; Pyrethrine.

Pyridin, — Geh. im Leichtöl d. Eichenholzteers
II 477; Chemie d. — II 219; neuart. Isomerie in 
d. — Reihe I 2850.

Substituierte aromat. Aldehyde bei Hantzschs 
— Kondensat. II 541; Herst. v. — Homologen 
aus festen, C-halt. natürl. Stoffen u. NH3II 3306*; 
Bldg. aus Piperidin dch. Oxydat. mit PdCl2 II 
2852; Reinig, v. techn. — Basen (mit bas. Stoffen; 
für d. katalyt. Hydrier.) I 1953*; (Entschwefeln)
II 646*; Entwässer. mit CaSOi II 3960*.

D.D. (v. 0—90°) II 1420; Ramanspektr. (in 
Bezieh, zur Ultrarotabsorpt.) I 1494; (u. Bldg. v. 
Hydraten in wss. Lsg.) I 1493; Dipolmoment
I 2172; Basenkonstante II 3208; raagnet. Suscep- 
tibilität II 1757: spezif. Wärme I 196, 922; Ver- 
dampf.-Wärme I 1202; Kinetik d. Adsorpt. v.
— im Luftstrom I 201; Quell, v. Rhodiaseta-Seide 
in wss. — Lsgg. I 2527; Lcitfähigk. v. Salzen in —
II 2155; (v. Pvridoniumpikrat) II 2155; Photolyse 
v. HgCl2 in — (HgCl2-Verbb.) I 2293; tern. u. 
quatem. Fl.-Gleichgeww. mit — Basen II 1582.

Neue Ringspalt. II 2652; Red. I 738*; De
hydrier. dch. W.-freies FeCl3 I 2179; Verh. d. 
— Gruppe bei d. elcktrochem. Oxydat. (Pyridin)
I 2472; (Picolin) I 3445; (Nicotin) II 543; Bromicr. 
in d. gasförm. Phase bei erhöhten Tempp. I 2472; 
Sulfonier. v. — u. Homologen (4- Hg) I 129S*; 
Mercurier. II 541; Einw. v. NH3-Gas in Ggw. v. 
Dehydrier.-Katalysatoren I 233; Salze d. Ammono-

Enolmodifikatt. v. in d. Stell. 2  u. 4 alkylierten 
— Derivv. I 234; Rk.: mit Alkylhalogeniden (Ver
wend. d. quatem. Prodd. zur Wollebchandl.) II 
3808*; mit Alkylbromiden I 2586; (Kinetik) II 
2420; (mit CHsCl) I 584*; (mit Allyljodid) II 3892; 
mit a>-Halogenacetophenoncn (Mechanism.) II 
2638; mit Chloracetylccllulosc I 3519*.

Dicnsynthth. d. —  II 2966; Rosenmundscho 
Aldchydsynth. in d. — Reihe II 2462; (Berichtig.)
II 3892; Synthth. In d. -— Chemie mitt. Cyan- 
acetylchlorid I 2183; Darst. v. Derivv. I 584*, 
1577*; II 1971*; (v. halogenierten Diamino- 
derivv.) I 1156*; (v. Azoverbb.) II 123*; (v. Acyl- 
aminoazoverbb.) II 3272* ; (v. bas.Äthern) 1 1953* ; 
(v. o-Thio- u. o-SuKocarbonsäuren d. —) II 3400; 
(As-Derivv.) II 542; (v. — Arsinsäuren) I 419*, 
2739*; (v. am N substituierten Arsinsäuren) II 
3580*.

Red. mit Zinkstaub in — II 3889, 3890; 
Oxydat. wss. Alkalisulfitlsg. dch. Cu(II)-Saiz in 
Ggw. v. — II 3539; therm. Farbwechsel v. C0 CI2 

in — I 3161; Wrkg.: auf d. clcktrolyt. Abscheid, 
d. Zn u. Ni II 984; v. — u. — Hämin auf d. 
Autoxydat. v. Linolsäuremethylester II 2169; 
auf d. krit. Misch.-Temp. v. Phenol u. W. I ¿78; 
bei d. Synth. a-ungesätt. Säuren (katalyt.) II 3705.

W.-Kulturverss. mit — zur Ermittl. d. Assi
milât. d. N v. seiten d. höheren grünen Pflanze
I 2505; katalat. u. peroxydat. Wrkg. v. — Hä
minen II 3898; baktericide Wrkg. v. Azo- u. 
Hydrazoverbb. d. — gegen Tuberkelbakterien
I 1914; Vork. v . --Derivv. im n. Harn II 395»
1464; Einfl. v . --Derivv. auf d. Hamsäureaus-
scheid. I 2733; relat. Giftigk. v. — in Gasform 
gegen Tribolium confusum Duval II 2715; Ver
wend. in Bitumenemuiss. (Kaltasphalt) für 
Straßenbelag I 2372*; Reinig, v. — Basen ent
haltenden Phenolen oder phenolhalt. KW-stoff- 
ölen II 1566*.

Farbrk. II 402; (mit Schiffschem Reagens)
I 1273; Nachw. dch. ultraviol. Stralilen (Bldg. 
v. Photo— ) II 2996; Fäll. dch. PdCl2 II 2852; 
potentiometr. Titrât. (Ermittl. d. Potcntial- 
gradienten) 1 976.

Additions- u. Kom plexvcrbb.

Dihalogenide I 72; Agil-Komplexe II 3072; 
(Magnetism.) I 32; Mol.-Verb. mit AgN03 I 934;
II 2282; Komplexe: mit AuCls bzw. AuBrs 1 52; 
d. Sr-Cd-Doppelchlorlde II 965; Syst. AlBr3—  
(therm. Analyse) II 2305; (u. — CeBrs) I 3262; 
Methyldipyridinozinnjodid I 1375; Ru-Komplexe 
1370; Komplexe mitW'Clell 192;V(III)-Komplexe 
11072; Pt-Komplexverbb. I I 1407,1408; PyHJCk, 
PyHN03, PyIIJCl2, PyJN03 II 3069; Komplex- 
verbb. mit HCrOs II 350; Selenocyanammine I 
3044; Rhodaneisen-Komplexe II 2307; Eisencar
bony lhalogenid-Verbb. I 1353; Elsencarbonyl-o- 
Phenanthrolln-Verbb. d. —  II 1149; — Verbb. 
d. Co- u. Ni-Carbonyls II 1150; Mol.-Verbb.: mit 
4.6-Dichlor-1.3-dinitrobcnzol I 1519; mit Phenol, 
Eigg. (Parachor u. Brech.-Vermögen) II 2314; 
mit p-Nitrophenol I 379; inneres Salz mit Me
thylensulfat 11514; tern. Verb. mit SO2 u. Aceton 
(Darst., Eigg.) I 933; Pyridinatc d. Zn-Oxalats
II 3662; Molverb, mit Cu-Benzoat (Darst., Rkk.)
I 55.

Pyridingelb, Strukt. II 2971.
Pyridium (Phenylazodlaminopyridlnhydrochloride),

W.-Löslichmachen d. Azofarbstoffe aus diazotier- 
ten aromat. Aminen mitt. — I 1445*.

Pyrldon s. C5H 5ON.
Pyrlfer, Behandl. v. Meningokokkenmeningitis u. 

drohendem Hydrocephalus internus mit —  II 
2331.

Pyrimidin, Unterss. über — I 2182, 2953; II 1180, 
3247; TJnterss. über N.N'-substituierte — Derivv.
I 823, 2852; II 221, 2466; Darst. v. Pyrimidin- 
azoderiw. I 2182; II 3248; Konst. lichtempfind
licher, pharmazeut. — Derivv. II 1653.

Pyrindol s. Indolizin.

323*
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Pyrite, Paragenese v. Brauneisen, Magnetkies u.
— mit Bitumen I 37; U]nhüli.-Pseudomorphose 
d. — an KalUspatskalenoedcm I 2826; Liinonit- 
pseudomorphosen nach — v. Menyhaza I 2827; 
Unterscheid, vom Markasit im Knollenwachstum
II 3542; —  instcngliger Absonder.Ind. Steinkohle
I 2302; Bldg.-Bedlngg. d. in — nicht sichtbar 
enthaltenen Au I 1215; — in Canada I 3242; 
Behandi. eines komplexen — Erzes (Denver- 
Laborr. d. Complex Ores Recovery Co.) II 1500; 
— Flotat. in Aldermae I 2029.

lleflex. v. Elektronen an — Krystailen
II 3607; Zustandsdiagramm —, Magnetkies. 
Troillt u. S-Dainpf I 3257.

UBsten I 444*, 735*; (Bind. v. S in d. Asche)
II 950; Chlorier, v. — unter Gewinn, v. reinem S
II 2701*; Verarbeit.: v. —  enthaltenden Ma
terialien mit gasförm. Cl I 1281*; mit gasförm. 
HCl I 1409*; Entchlor, v. Laugen chlorierend 
gerösteter Kiesabbrände (Gewinn, siimtl. Metalle 
u. verwertbarer Salze) I 1S24*; Entfernen v. 
Schwefelkies aus Kohle unter Einw. starker 
magnet. Felder I 165*.

Wettbewerb zwischen S u. — II 3 4 5 3 ; S,
— u. Sulfitzellstoff I 1022; Verwend.: zur Herst. 
v. (NHdteSOi I 2367*; v. Schwefelkies alsBeglelt- 
düngemittei bei Rohphosphaten II 270; S-Bcst. 
in —  II 744; (Vergl. verschied. Methth.) I 105; 
Anwend. v. CI bei d. Analyse v. — II 256.

Bibi.: Flotat.— ; Verwert, in d. HsSOi- 
Fabrikat. [russ.] II [207]; s. auch Eisensulfide: 
FeS 2.

Pyrocalclferol (F. 94—95»), Bldg.: aus Vitamin D
II 2070; aus Vitamin D2, Elgg., 3.5-Dlnitro- 
benzoat, Doppelverb, mit einem isomeren Alkohol, 
Vergl. mit Calciferol neu I 1201; Bldg. aus Calci
ferol, Eigg., 3.5-Dinitrobenzoat, Farbrkk. I 2344- 
Krystallstrukt. I 1922; II 239; Addit.-Verbb u 
Mlschkrystalle mit Sterinen II 879; s. auch Vita- 
mine-Vitamin D.

Pyrochlor, -— Romeitgruppe II 852; Isomorphie 
y Atopit u. — mit Romeit u. Schneebergit
I 2702.

Pyroclnchonsäure-Anhydrid, Bldg. aus A^S-Mcthyl- 
pyrazolin-cls-4.5-dicarbonsäur'edimethylester II
1627.

Pyroelektrlzltät s. Elektrizität.
Pyrogallase s. Enzyme.
Pyrogallol (1.2.3-Trioxybenzol) (F. 133—134°),___

Geh. im Schweröl d. Eichenholzteers II 4 7 7 ; 
Herst. aus 1.2,3-TrichIorbenzol I 2 9 9 4 *- Ab- 
schcid. aus d. wss. Lsg. (mitt. Isopropyläther)
II 6 1 6 *; Ultraviolettabsorpt. I 1491, 3 1 7 0 - 
Fluorescenzauslösch. v. Plnakryptolgelb dch. —
II 2926; Autoxydat. (Mechanism, d. Fe-Katalyse)
II 3858; inncrkomplexo Verbb. d. Nbv u. Tav
II 3378; Überfuhr. in Pyrogallolcarbonsäure
I 54; antloxygene Wrkg. II 60; (auf d. Seifen 
höher ungesätt. Fettsäuren) II 144; Red v Ag- 
Haloldem dch. Na2S03 u. NaNCte in Ggw v —

I 3159 ’ Einf1' aUl d' ZerS' V' 1'Ta2S2° 4"I 'sKS- 

-r.- , a*s Fermentmodell (desaminierende 
Wrkg.) II 2468; (Vergl. d. Desaminier. v. Di- u. 
Trlpeptiden mit der v. Glykokoil) II 2831- 
(Katalyse d. oxydat. Desaminier. v. Glyeyl-Z-ty- 
rosin) II 2831; KatalasewTkg. u. Peroxydasewrkg 
v. Imidazolhäminen auf —  II 3898; antimikrob. 
Wrkg. (\ergl. mit anderen Oxyverbb.) I 1110- 
Einfl. auf d. Stoffwechsel v. auf Raulinlsgg. ge
zogenem Pcnlcllllum glaucum II 1926; sperma- 
totende Wrkg. I 3317; chemotherapeut. Vcrss. 
an Mäusekrebs II 1471; Verwend. als Stabilisator 
für chlorierte KW-stoffe II 3785*

(analyt.) I 1273; Fäll.- u. Farbrkk. II
I 20^6 erwend. zur Mikrobest. d. Blutperoxydase

Pyrogenindigo A, Reindarst., Eigg., Rkk., Spektr., 
Konst. 1 2589.

Pyrogenlndlgo B, Reindarst., Elgg., Rkk., Spektr., 
Konst. I 2589.

Pyroguajacin, Konst. II 809.:
Pyroluslt s. Manqanoxyde: MnOz.
Pyrortiellitsäure (F. 275"), Darst. aus 1.3-Di-[triehIor- 

acetyl]-4.0-hexachlordimcthylbenzol bzw. d. Tctra- 
methylesters aus 5-Acetylpseudocumol 11 1437 ; 
Bldg.: aus Podophyllotoxin bzw. Pikropodo- 
phyllin, Tetramethylester II 3413; aus Podo- 
phyllomeronsiiure, Tetramethylester II 3725. 

Pyrometrie s. Thermometrie.
Pyromorphit, Krystallstrukt. II 1424. 
Pyromuconsäure s. Brenzschleimsäme. 
Pyromykursäure, Bldg. aus Furfuracrylsäurc im 

Kaninchenorganism. I 1204. 
a-Pyron s. Cumalin.
■y-Pyron, Darst. v. 1.4-Bcnzopyronen (aus Phenol, 

P-Kresol, Hydrochinon u. a-Naphthol) I 1006; 
(vom m-Krcsol abgeleitete 1.4-Benzopyrone) 
II 1176; Konst. d. sog. Tetrahydropyronverbb. 
I 1665; (Isomcriecrscheinn.) I 3179.

Pyronln, — Färb. v. Trypanosomen II 1926. 
Pyroninfarbstoffe s. Farbstoffe.
Pyrophäophorbld a, Abbau d. Methylesters II 3721. 
Pyrophäophorbid b, Methylester I 1248. 
Pyrophosphatase s. Enzj/me-Phosphatasen. 
Pyrophosphorlge Säure-Dlätliylesier (Diälhylpyro- 

phosphlt), Mechanism, d. Einw. v. Br auf dläthyl- 
phosphorigsaures Na 1 43; DiäthylphoBphorig- 
säurechlorid u. Darst. v. Tetraiithylpyropliosphlt
I 1648.

Tetraäthylester (Tetraäthylpyrophosphlt) (Kp.2 

82—83°), Bldg., Elgg. I 43; Darst. aus Diäthyl- 
phosphorigsäurechlorid u. diäthylphosphorigsau- 
rem Na I 1648.

Pyrophosphorsäure, Hydrolysegeschwindlk. I 3261;
II 1116; Spalt, v. — u. Deriw. dch. Phosphatase 
II 2322; Verh. bei d. NHä-IContraktur d. Frosch
muskels II 399; Verwend. zuin Reinigen v. 
Metalioberflächcn I 1152*; Best. v. P2O7" "  
neben anderen Anionen (Analysengang) II 2491.

-- Salze (Pyrophosphate), Spalt, dch. Säuge
tierphosphatase II 1925: Verwend. zur Herst. v. 
Schmelzkäse I 3358*; II 2558*; s. auch Organe- 
Muskel.

Ca-Salz, Verwend. als Düngemittel II 759*. 
Mg-Salz, Mg-Best. als — II 2492.
Na-Salz, Herst.: v. krystalllsiertem — aus 

neutralem — I 432*; v. W.-frelem, saurem —
I 985*; Einfl. fremder Salze auf d. Adsorpt. v. 
U X  aus Uranylsalzlsgg. II 2613; Oberflächen- 
wrkg. u. Austausch-Adsorpt. an Kohle II 1144; 
Flock. I 2437; Verh. bei d. Gelatinequell., Diffus, 
in Gelatine II 1146; Umsetz. Orthophosphat—
II 190.

U (IV)-Salz, Darst., Eigg. II 092. 
Dlphenylester (Dlphenylpyrophosphat), Spalt, 

dell. Phosphatase II 2322.
Ester, I 43, 1648.
Tetraäthylester (Tetraäthylpyrophosphat), 

?1648 aQS <̂®^13T*p*K>sphorigsaurem 11 ■ Cte

Pyrophylllt, keram. Stoff aus — mit etwa ,52’/. 
AI2O3, 46‘le SlOz u. 2% Belmengg. als Porzellan
ersatz I 2987*.

Pyrorhodin g, Darst., Mcthylester, Methylestersemi- 
carbazon. Konst. I 1247.

Pyroschwefclsäure, Elektronenformeln zur Erklär, 
d. ehem. Verh. v. — u. Pyrosulfatcn II 2417; 
Konst. d. Anions II 1900.

K-Salz, Rk. mit I&SOa II 3538. 
Pyroschweflige Säure, Strukt. d. Pyrosulfitgruppe 

II 3517.
K-Salz, Einw. auf aromat. Säurechlorldc. 

Neue Meth. zur Darst. aromat. Anhydride
I 3171.

Pyrosulfurylchlorid, Bldg., Elgg. u. Rkk. I 307. 
Pyrotriiarsäure (2.5-Dlmethylfuran-3-carbonsaure) 

(F. 134“), Darst. aus Mcthronsäure, Äthylester
II 1170; Rkk. II 2821.

Pyroxene, diagenet. Umwandl.-Erscheinn. an de- 
trit. —  I 1215; — Andeslte d. Cserhätgebirges
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II 1708; trikline Jln-halt. — I 30, 931; KiystaU- 
strukt. I 371.

Pyroxonln, Mol.-Formel I 3067.
Pyroxonltin, Mol.-Formel I 3067.
Pyroxylin, Verwend. zum Widerstandsfähigmachen 

v. Geweben II 2127*; s. auch Lacke.
Pyrrhit, Krystallstruktur I 2702.
Pyrrol (Kp. 120—127°), — Geh. im Leichtöl d. 

Eichenholzteers II 477; Vork. im Berlinor Stadt
gas I 1738; Synth.: u. Rkk. v. — Derivv. I 2034; 
d. 1.2.5-trisubstituierten Pyrrole II 873; Phosphin
oxyde u. phosphin. Säuren mit —  -Kern II 2055; 
Tetrapyrryläthane, Pyrroldiketone u. Pyrrol- 
äthanone I 1372; Ultraviolettabsorpt. I 1491; 
Calorimetrie v. —  u. — Farbstoffen I 1345.

Oxydat. m it H 2O2 (Einfl. v. Metallen) II 3559; 
Einw. v. O3 II 3714; Diensynthth. d. Pyrrole
I 69; II 2964; Kuppel, mit diazotierter 4-Amino- 
phenylstibinsäure (Stibanilsäure) II 2056; — 
als Katalysator für gewisse biol. Oxydatt. II 1320; 
pharmakolog. Unterss. v. — Derivv. CWrkg. v. 
a-Benzoylpyrrol beim Frosch) I 2971.

Farbrk. d. — Vcrbb. m it Se02-Lsg. II 1208; 
— Deriw. s. auch Porphyrine.

Pyrrolidin s. C4H 9N.
Pyrrolldon s. CiEiON .
Pyrrolon s. CiHoON.
Pyrrolschwarz, Bldg.: aus Pyrrol II 3559; (v. —  

ähnl. Prodd.) II 3714; aus Pyrrylmagnesium- 
verbb. (u. POCI3) II 2055; (u. aromat. Nitro- 
deriw.) II 875.

Pyrrophyllin, Darst. aus Mesoporphyrindimethyl- 
estcr u. MgBr2 II 3720.

Pyrrylmagnesiumhydroxyd s. CiEaONMg.
Pyruvin (F. 83°), Darst., Eigg., Konst., Isomerie

I 3163.
Pyruvlnate s. Brenztraubensäure-Salze.
Pyryllumverbindungen, Pyryliumderiw. d. Ace- 

naphthenons II 705; Nitrier, v. Halogcn-2-phenyl- 
benzopyryliumsalzen II 1783.

Quadro-Nox, — Kapseln II 1939.
Q n a n te n  th e o r ie , Erkundig.-Fragen d. Quanten

mechanik II 3666; Kritik d. neuen — I 783;
II 167; Schwlerigkk. d. —  I 626; Zustandsbegriff 
in d. Quantenmechanik I 343; — d. festen Körper
I 3028; quantenmechan. Abstoß.-Kräfte u. ihre 
numer. Berechn. I 2280; zentrales, umgekehrt d.
з. Potenz proportionales Kraftfeld in d. Quanten
mechanik I 7; allgemeine Meth. zur Behandl. un- 
vollständ. Systeme in d. Quantenmechanik II 12; 
eindimensionale Probleme in d. Quantenmechanik
I 2675; nach Quantcnbcdingg. mögliche Energie- 
umwandll. I 344; Ableit. d. Maxwellschen 
Gleichch. aus d. Gleichch. d. —  II 2787; konti- 
nuierl. Atommatrix II 12; Einstell, d. Rieht. - 
Quantel. I 910; mögl. Existenz v. mehrfach ge
ladenen Teilchen d. Masse 1 II 3830; Theorie 
schnell schwingender Ladd. I 3264; Beweg, einer 
Punktlad. als d. kürzeste Weg in einem sich be
wegenden Medium II 2421.

Unbestimmtheitsprinzip

I 343, 1334; II 330, 970; Unbestimmtheits
prinzip u. freier Wille I 1334; Relativität u. Un
bestimmtheitsprinzip II 3358; allgemeine Lsg. v. 
Schrödingers Gleich, u. Unbestimmtheitsprinzip
I 3028; Charakteristiken d. Diracschen Gleichch.
и. Unbestimmtheitsprinzip I 3028.

Relativistische Quantentheorie.

Relativität u. Unbestimmtheitsprinzip II 3358; 
Mess.-Möglichk. im relativist. Quantengebiet II 
3666; allg.-relativist. Fass. II 3666; relativist. 
Quantenmechanik I 343; II 658; relativist. Quan
tendynamik d. Mehrkörperproblcms II 2010; 
physikal. Bedeut, d. Transformat.-Gruppen II 
2144.

Wellenmechanik.

Warum Wellenmechanik? I 3028; Korre
spondenz zwischen Wellen- u. klass. Mechanik I 
908; allgemeine Behandl. v. unvollständ. Sy
stemen in d. Wellenmcchanik II 2285; lokales 
Moment in d. Wellenmcchanik 1 2280; II 1743; 
analyt. Wellenfunktt. d. Atome II 3194; Mehr- 
elektroncnwellenfunktt. I 2280; Wcllenpakete I 
2675; Schrödinger8che Potentialfunkt. I 178; Be- 
dingg. für d. Schrödingersche y-Funkt. I 3264; 
Vergleich d. klass. Elcktronenbahnmodells mit d. 
Wahrscheinllchk.-D y>y>* d. Schrödingerschen u. 
Diracschen Lsg. für H-ähnl. Atome I 627; Wellen- 
glelchch. d. Elektrons in reeller Form II 12; 
Wellenmechanik v. Elektronen in gleichförm. ge
kreuzten Feldern I 2675; Eigenfunktt. zur Be
rechn. v. Elektroncnschwing.-lntensitäten II 167; 
Lsg. d. Eigenwertproblems eines Potentialfcldes 
mit zwei Minima I 630; wellcnmcchan.-klass. Bild 
d. Neutronen II 3194.

Diracsche Theorie.

Beobachtbark, in d. Diracschen Theorie I 2675; 
Diracsche Feldtheorie II 3666; Heisenberg-Pauli- 
sehe Feldtheorie u. Diracsche — I 182; Diracsche 
Gleich. II 2285; Gleichch. d. Elektronentheorie u. 
Diracscho Wellengleich. I 344; Diracsche Wcllen- 
gleich. d. Elektrons u. geometr. Optik II 1880; 
charaktcrist. Größen d. Diracschen Elektrons I 
280S; Strom u. Bcweg.-Größe in d. Diracschen —  
d. Elektrons I 2675; Reflex, d. Diracschen Elek
trons an einem Potentialanstieg II 330; Quantei. 
clektromagnct. Wellen u. Wechsclwrkg. v. Ladd. 
nach Diracs Theorie II 2594; Impulsenergietensor 
d. Diracschen Gleichch. I 1624; bildl. Darstst. d. 
Diracschen Elektronenwolke für H-ähnl. Atomo
I 627.

Quantenelektrodynamik.

Elektrodynamik u. — I 3148; Diracsche Quan
tenelektrodynamik II 2594; Verallgemeiner. d. 
Wellenmechanik auf d. Terme höherer Ordn. in d. 
klass. elcktrodynam. Beweg.-Gleich. II 2594; 
clcktromagnet. MM. in d. Quantenelektrodynamik
I 343.

Quantenstatistik u. Gasentartung.

Verallgemeinerte Formel d. neuen Statistik II 
3051; Entropie, elast. Deformat. u. Pauli-Prinzip 
(Quantenstatistik) II 2923; quantenmechan. Be
gründ. d. 2. Hauptsatzes d. Wärmelehre II 30; 
Gültigk. d. Virialsatzcs ln d. Fcrmi-Thomasschen 
Theorie II 2593; Schallgcschwindigk. in einem 
idealen Fermi-Dirac- oder Einstein-Bose-Gas II 
1138; Quantenmechanik d. Gasentart. I 2675; 
Wanderungsvorgänge in entarteten Gasen I 2131.

Quantentheorie d. Metalle.

Wellenmechan. Diskuss. d. Leit.- u. Photo
effekte I 485; — d. Dispers, in metall. Leitern II 
1744; s. auch Metalle. J

Strahlungsprobleme.

Spektr. d. Röntgcnstrahl. als Beispiel für d. 
Methodik d. alten u. neuen Mechanik I 1873; 
Bereclm. d. Atomkonstanten e, h, N  aus d. Ryd- 
bergzahl, d. spezif. Elektronenlad. u. d. Mess. d. 
kurzwell. Grenze d. Röntgenspektr. I 3379; wahr
scheinlichster Wert v. h II 3830; Ableit. d. 
Planckschen Strahl.-Gesetzes ohne Quantenhy
pothese auf Grundlage der klass. Statistik II 2144; 
Tabellen für d. Strahl.-Formel v. Planck I 630; 
Tors.-Oscillator-Rotator in d. Quantenmechanik
II 2421; Ableit. d. Energiestrukt. d. Strahl, auf 
rein dynam. Grundlago II 827; Zusammenhang 
zwischen d. Strahl.-Theorie elcktr. Wellen u. 
Wellenmechanik I 626; Wellenmechanik d. Strahl, 
u. freie Partikeln II 167; Wellen-Korpuskeln- 
Theorie d. Lichtes II 658; quantenhafte Singulari
täten im elektromagnet. Feld I 626; Quanten-
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mechanik u. Optik II 3195; — d. Dispers. II 3200;
— d. Energieübertrag, zwischen Moll, gleicher Art 
(Anwend, auf fluorescierende Lsgg.) II 2017.

Stoßprobleme.

Quantenmechanik d. Stoßprozesse II 3195; 
Gültigk.-Gebiet d. Bornschen Theorie d. Stoß- 
prozessc I 3028; Beobachtt. zur Mctli. v. Born
II 3831; Stoßprobleme mit weitreichenden Wech- 
selwrkgg. (Dlracsche Stör.-Rechn.) I 2280; Theo
rie d. Energioübertrag. bei Stößen II 1590; quan- 
tenmechan. Theorie d. Energieaustausches zwi
schen Atomen inerter Gase u. einer festen Ober
fläche I 2923; Wahrschcinlichkk. für unelast. 
Stöße I 630.

Beziehungen zur Chemie,

II 2006; Zusammenfass, über Quantenme
chanik, Anwend, auf Berechn, v. Bind.-Kräften
I 1620; quantentheoret. Berechn, mol. Bind.- 
Energien I 173; Grundlagen d. Hcitler-London- 
schen Theorie I 3261; Ableit. d. emplr. Valenz- 
regeln d. organ. Chemie aus d. quantcnmcchan. 
Valenztheorie II 2919; quantentheoret. Beiträge 
zum Problem d. aromat. u. ungesätt. Verbb. II 
2920; quantcnmcchan. Bchandl. d. ster. Hinder.
II 2919; — d. induzierten Polaritäten I 333; An- 
wend. d. Quantenmechanik auf d. chem. Kinetik, 
Stoßprozeß zweier H-Atomo I 481 ; Fünf-Elektro- 
nenproblem in d. Quantenmechanik u. seine An
wend, auf d. H 2-Cl2-Rk. II 3513.

Beziehungen zur Elektrochemie.

Quantenmechanik: d. Elektrochemie II 2934; 
d. Elcktrolyso II 2934; Theorien d. Adsorpt. v. 
Gasen, Quantenmechanik d. reversiblen elektro- 
lyt. Zolle u. d. Elektrolyse II 2934.

Bibliographie.

Quantenstatistik ü. ihre Anwend, auf d. Elck- 
tronentheorie d. Metalle I [191]; Gruppentheoret. 
Meth. in d. Quantenmechanik I [2140] ; Mathemat. 
Grundlagen d. Quantenmechanik II [978]; Ele
mentare Einführ, in d. Wcllenmechanik II [3363]; 
The physical signlficanco of the quantum theory
I [2686] ; Electrons and waves : an introduction to 
atomic physics II [339]; Wave mcchanics: ele- 
mentary theory II [3840]; L’oeuvre de Louis de 
Broglie et la physique d’aujourd’hui I [350]; 
Considérations nouvelles sur la physique, l’éther, 
les quanta, l’atome et la stabilité do l’univers I 
[1341] ; Les principes de la mécanique quantique I 
[1033] ; Mécanique quantique et causalité II [3840] ; 
s. auch AUmstritktur; Elektronen; Metalle', Mole
kular Struktur ; Spektrum; Strahlen, Molekular
strahlen; Strahlung ; Valenz.

Quarz, Vork. in Steinkohlen II 2263; Identität v. 
Lutecit u. Lutecln mit Tief—  II 2308; Aegirin-
Augit-Glaukophan---Schichten aus d. Provinz
Tcshio I 1357; Zwillingsbau u. Flächenzeichn, v. 
bergkrystallart. —• (Entsteh.-Tcmp.) II 2308; 
Verwachs, v. R- u. L—  II 3542; mechan. —  
Zwillinge II 2923.

Unteres, im Spcktralgebiet zwischen 20 u. 40 p
I 912; Unteres, im langweil. Ultrarot II 2148; 
(Absorpt. im geschm. —) I 3033; Luminescenz
II 22; Ramaneffekt in — Krystallen II 976;
Elnfl. d. Temp. auf d. Ramanspektr. II 835; Dop
pelbrech. längs d. opt. Achse II 1125; Wrkg. me
chan. u. elektr. Kraftfeldor auf d. Doppelbrech.
II 1125; Doppelbrech, dch. Druck v. amorpher 
SIO2 u. v. krystall. — Dispers, im Ultraviolett I 
2550; opt. Dreh.-Vermögen d. öcchoslovak. Stan
dard---Platten II 1981; Beständigk. d. Dreh-
vermögens v. Kontroll---Platten II 3798.

Brech.-Index: für CKcc II 973; für d. Cu-K- 
Serie I 348, 3028; Wellenlängen v. Röntgen- 
strahlcn aus d. Dispers, in — II 333; Reflex, lang
weil. Röntgenstrahlen an — I 3152; Ander, d. 
effektiven Gitterkonstantc mit d. Wellenlänge II 
495 ; Nlchtclgn. v. — Krystallen für Präzis.-Mess. 
v. Röntgenwellonlängeu II 971.

Opt. u. piezoclektr. Eigg. d. schwingenden 
— Platten I 497; Röntgcnrcflcx. an schwingenden 
— Krystallen I 180, 1497, 1758, 3156; Reflex, v. 
Röntgenstrahlen an —  (Wrkg. v. therm. Zug
spann.) II 662; (Wrkg. inhomogener Zugbean
spruch.) II 980; elektr. Leitfähigk. v. belasteten 
Piezo—  II 178.

Anomale Ander, d. elektr. Leitfähigk. mit d. 
Temp. I 792; II 178; Einfl. v. a-Strahlen auf d. 
Eloktrizitätsdurchgang dch. —  II 1754; Verh. d. 
— Elektroden II 2023; mkr. Risse auf — Ober
flächen dch. gleitende Funken II 3677; Bldg.- 
Wärmc I 2146.

Elastizitäts- u. Festigk.-Eigg. dünner — Fa
den II 1268; Zerreißfestigk. v. dünnen Fäden I 
2541; (piezoclektr. Best.) II 657; (Einfl. v. ad
sorbierten Oberflächenschichtcn) II 2284; Ober- 
flächencnergic I 3146; Farben dünnor — Blätt
chen I 2148; — Suspenss. I 2441; (Durchgang v. 
Licht) II 3533; kataphoret. Wander-Geschwiu- 
digk. v. mit Ovalbumin beladenen — Teilchen I 
364; Diffus, v. Gasen dch. geschm. — II 3849; 
f-Potential an — Elektroden II 983.

Geschwindigk. d. — Umwandl. in kalk- u. 
kalk-tongebundenen Silicastclnen (Einfl. v. FesOa)
I 567; (Einfl. v. T102) I 568; Wrkg. v. Fe203 u. 
Red.-Mitteln auf d. Geschwindigk. d. — Um
wandl. I 568; Fe-Verbb. als Mineralisatoren beim 
Umwandeln v. — in Tridymit I 274; Puffer.-Ver
mögen II 3770; Rk. mit CaC03 I I 1148; Aufnahme 
v. Ag20 dch. —  bei höheren Tempp. II 653; Rkk. 
mit Cu-Sn-Legierr. in O2 I 1750; Vereinig, v. II 
u. O an — Oberflächen I 1622; Einfl. auf d. Kry- 
stallisat. organ. Stoffe I 2131; katalyt. Spalt, v. 
Racematen dch. R- u. L—  II 826.

Verwendung; Quarzglas, Quarzgut.

Herst. v. piezoclektr. — Resonatoren I I 2855*; 
Winden v. schneckenförm. — Federn I 841.

Eigg. v. —  u. Fabrikat, d. Silicastcine I 3213; 
Reinigen: v. — Sand mit Citronensäure I 1815*; 
v. — mitt. Starkmagnctc I 119*; Enteisen. I 
1943*; II 1495*; Trenn, v. Feldspat dch. Flotat.
I 3212.

Schmelzen (v. Gaseinschlüssen freier —) II 
1819*; — Spiegel I 436*; II 3459*; poröse Kör
per aus — I 2626*; plattenförm. Körper aus —
II 590*; elektr. Metalldampflampe aus wiederholt 
geschm. — Gut II 2090*; Erhöh, d. Widerstands- 
fähigk. v. Hohlkörpern aus — Gut I 1815*; 
Rohre od. a. Hohlkörper aus — I 1815*; (spann.- 
freie Abzweige) II 590*: gasdichtes Verbinden 
v. —  mit Metallkörpern II 3283*; H2S04-Konz.- 
Anlagc aus — Gut I 115; Rk.-Bchälter aus — 
für Herst. v. H 2SO4 II 2092*; Venvend. v. ge
schm. —  in Verbrenn.-Kraftmaschlnen I 2079*.

Analyse.

Schncllmeth. zur mkr. Kontrolle d. — Geh. 
d. Murmanschen Pegmatlts II 1344; Wrkg. bei d. 
gasvolumetr. F-Bcst. I 106.

Bibi. : Russ.: Lehrbuch zur Herst. v. Piezo--
Präpp. I [513]; s. auch Kieselsäure; Quarzit. 

Quarzglas s. Quarz.
Quarzgut s. Quarz.
Quarzit, Tridymltisat. II 2508; Wrkg. d. Brennens 

bei 1500* auf Porosität u. spezlf. Gew. I 2754; 
russ. —  zur Horst, v. Dinassteinen II 3941. 

Quarzlampe s. Quecksilberlampe.
Quebrachin, Identität mit Yohimbin I 2211; II 68.
Quecksilber, Nikitowka---Lagerstätten II 2718;

Ausbeut. d. chilen. — Bergwerke II 3295; Über
blick über d. — Metallurgie d. letzten 10 Jahre
I 2376.

B ldg. u. Gewinn.
Bldg. dch. Elnw. v. Sn auf IIg(CN )2 I 1356; 

Abscheid, v. metall. — : bei d. Einw. v. Rhoda- 
niden auf Hg(I)-Salze II 995; aus dessen organ. 
Dcriw . I 2826.

Verarbeit, v. sulfid. — Erzen I 285*, 1150 ; 
Aufarbeit, d. in d. Fabrik d. Nikitow'ski-— - 

, Kombinats gewonnenen Konzentrate II 2233;
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Rösten v. — Sb-Konzentraten II 2233; Gewinn, 
aus Erzen, d. —  z. T. in Form v. organ. Verbb., 
bes. mit Humussäure, enthalten II 2720*; Ab
scheid. aus Gasgemischen, d. zugleich korro
dierende Bestandteile enthalten II 2999*; Ge
winn. aus S0 2 -halt. Lsgg. II 3153*; elektrolyt. 
Entquecksilber. v. Essigsäure I 1935*; — Rei
nig. (Vorr.) I 3220; einfacher App. für d. — Dest.
II 1204.

Physikal. u. physikal.-chem. Eigg.

Reinheit u. Aussehen I 797; Reflex, v. —  
Atomen: an Alkalihalogcnidkrystallcn I 179; an 
LiF-Krystallen II 1590; langsame — Ionen
strahlen II 2424; Erzeug, v. äußerst schnellen 
Ionen ohne Anwend, hoher Spann. I 2424; 
— Ionen v. 145 kV I 1755; Streuung v. Elek
tronen an — II 1585; Elektroncnbeug. in —  
Dampf II 3667; angulare Verteil, d. dch. —  
Dampf gestreuten Elektronen I 344; Blenden- 
einfl. auf Mess. d. Absorpt.-Querschnittes v. 
Elektronen in —  II 167; Theorie d. Anreg. d. 
atomaren — dch. Elektronenstoß I 2431; An- 
reg.-Funktt. im sichtbaren Teil I 2812; Lebens
dauer d. metastabilen — I 641; Größe d. meta
stabilen — Atoms II 1596; Isotopcnverschicb.- 
Effekt II 2014; diffuse Banden, In Mischsch. v. 
NH3 u. angeregtem — Dampf I 642; Einfl. auf 
d. Lichtanreg. in N2 I 1196; dch. — Linien er
regte Fluorescenz d. Te2-Dampfes 11197; Struktur 
d. Rayleigh-Strahl. d. — Llnio 4358 k  I 3036; 
Lichtstreuung an — Oberflächen im Vakuum 
(Vers. zur Auffind. d. Ramaneffcktcs an Metall
elektronen) I 1492; Trlbolumlncscenz in —  
Dampf II 3203; s. auch Spektrum.

Erzeug, radloakt. Eigg. dch. Röntgenbestrahl.
I 1627; Absorpt.-Kocff. d. — Dampfes für 
Röntgenstrahlcn im Gebiet d. Diskontinuitäten 
seiner L-Absorpt. I 910; Absorpt.-Sprung an d. 
L-Bandkanten II 333; Form u. Breite d. L-Ab
sorpt.- Grenzen II 3362; Analyse d. L-Absorpt.- 
Grenzen d. — mit di Doppelkrystallspektro- 
meter II 1123; Beug. v. Röntgenstrahlen in fl.
— I 1626; II 2790.

Gew.- u. Lad.-Best. submkr. — Teilchen
II 3667; Einfl. v. Vcrdampf.-Erscheinn. a n --
Tröpfchen auf d. Best. d. Elementarquantums
II 2430; elektr. Widerstand u. krit. Punkt II 
3842; Wärmeleitvermögen, Wiedemann-Franz- 
Lorenzsche Zahl u. Thermokraft v. — Elnkry- 
stallen II 2434; Beweg, v. K+-Ioncn in — Dampf
II 1754; Elektroncnablös. dch. d. Stoß posit. 
Ionen I 357; sek. Elektroncnemlss. einer Ni- 
Oberfläche dch. posit. — Ionen II 3365; photo- 
elektr. Eigg. v. — Filmen I 1340; Einfl. auf d. 
Llchtempflndlichk. v. Se-Filmen II 503; elektr. 
Ströme aus Glühkathoden in —  v. Atmosphären
druck II 3526; Gitterströme vor d. Zünd. gitter- 
gesteuerter Glühkathoden-- Bogen I 646; Zünd
spann. v. He, Ne u. Ar in Ggw. v. — Dampf
II 2794; elektrodenlose Entlad, ln — Dampf
I 2933; Hochfrcquenzentlad. in — I 27; Glimm
entlad. in reinem — Dampf II 1129; Kathoden
fall in — Dampfentladd. I 2933;--Lichtbogen
bei hohem Dampfdruck II 28; elektromotor. 
Gegenkraft d. — Bogens II 2928; isolierte —  
Halbelemente I 2817; Wrkg. v. — Dampf auf 
Gleltkontakto I 2433; Polarlsat.-Kapazltät v. 
— Elektroden I 917; Abscheid.-Spann, an 
Fremdelektroden II 3842; elektrolyt. Abscheid, 
aus anhydr. NHs I 918; — HgCl-Ketten I 1882; 
polarograph. Unterss. mit d. — Tropfkathodo
I 30, 498, 499; II 1042, 1659, 3920; Halleffekt in 
festem — I 2558; II 1756.

Dampfdruck u. ehem. Konstante II 2606; 
Vcrdampf.-Erscheinn. an — Tröpfchen II 2431; 
(Einfl, auf d. Mess. d. elektr. Elementarquan
tums) II 2430; Kondensat.-Geschwindigk. II 
2802; Mess. d.,Höhe eines großen — Tropfens 
u. d. Oberflächenspann. v. Hg gegen seinen gc- 
sätt. Dampf I 507; Oberflächenenergie v. fl. —

II 1277; Oberflächenspann. I 364, 1347; II 3372; 
elektrokinct. Potential d. — in O2, CO2 u. NaCl
II 1603; Viscosität I 650; Vorführ.-Vers. über d. 
Diffus, v. —  dch. Pb I 1867; Dicke v. Adsorpt.- 
Schichten auf —  I 3396; Adsorpt. dch. akt. Kohle
II 1144; bcständ. — Sol, Koagulat. d. CuO-Sol 
an — Grenzflächen I 1063; Emulgier, dch. Ultra
schallwellen II 3065; DE. v. — Vasellnemulss.
II 1601; Einfl. auf d. Krystallisat. organ. Stoffe
I 2131.

Photochem . Rkk.

Photochcm., dch. — sensibilisierte Rkk. zwi
schen H 2, O2 u. CO II 3674; — sensibilisierte
Zers. v. PHs I 3387; Aktivier, v. N2---Mischsch.
dch. d. Licht eines Quarz---Bogens I 25; Sy
stem — H 2 unter d. Einfl. d. Resonanzstrahl.
I 2130; Zerleg, v. Alkalijodiden dch. Stöße an
geregter — Atome I 781; Synth. v. KW-stoffen 
unter d. Einfl. elektr. Entladd. in Ggw. v. —  
Dampf I 1881; Vers. zur Aktivier, adsorbierter 
— Atome dch. ultraviolettes Licht II 2430; 
Einfl. d. Abschirm, mit — auf d. photochem. 
Kinetik H10 000-mol. Lsgg. v. PtCh(OH)2H 2 II 
503.

B iochem ie u. Physiologie.

Einfl. v. — Verbb.: auf proteolyt. Vorgänge
I 83; auf d. Wachstum v. Luplnus albus I 1255; 
v. Seifen auf d. keimtötenden Eigg. v. — Verbb.
I 960; Vork. in Organen v. Japanern (spektro- 
grapli. Nachw.) II 78; Verh. im Körper I 1687; 
Einfl.: auf d. Blutregenerat. I 699; v. 1. Hg-Verbb. 
auf d. Sekret, d. Darmsaftes I 2064; Altes u. 
Neues über -— Salbe I 2866; Verwend. v. ScS2 

(mit Lanolin) für d. Haut beim Arbeiten mit Hg
II 1671.

Verwend.

— Dampf bei d. techn. Wärmeübertrag. II 
100.

Analyse.

Spezif. Rkk. I 2208; qualitat. Nachw. I 2208; 
(empflndl. Reagenspapier) I 1272; (elektrochem. 
Nachweis kleinster Mengen) I 2209; chem.-toxi- 
kol. Nachw. (Abänderr. d. Metlith.) II 3585; ehem. 
Analyse v. Schußverlctztz. (Nachw. v. —) I 1694; 
-7 - in Organen (toxikolog. Unters.) II 3755.

Empfindl. Nachw. u. nephelometr. Best. sehr 
kleiner — Mengen I 1272; colorimetr. Best. 
kleiner Mengen mit Diphenylcarbazon (störender 
Einfl. v. CI u. Ammonsalzen) I 3325; mikrometr. 
Best. kleinster — Mengen II 901; einfache mikro- 
clektrolyt. Best. II 746; (In ammoniakal. Lsg.)
II 3126; elektroanalyt. Best. II 3276; (mit ro
tierender — Elektrode) I 1121; volumetr. Best. 
d. Mercurilons I 2070; gravimetr. Best. (Schnell- 
meth.) II 2341; Best. kleiner Mengen als H gJ2

I 1271; volumetr. u. gravimetr. Best. als Per- 
jodat I 1124; direkte Fäll, als Mercurisulfld aus 
saurer Lsg. (Ungenauigk. d. Best.) I 844.

Best.: in Präpp. u. Gemischen (allgemein an
wendbare Meth.) I 1276; ln ölpräpp. organ. —  
Verbb. II 746; Gcli.-Best. d. grauen — Salbe
I 1127; II 1210; Best.: in organ. Verbb. (W.- 
freie Dest.-Mcth.) I 845; (gleichzeitig mit Halo
genen) I I 1481; in Imprägnierten Hölzern II 3333.

Nachw. v. Fe-Spuren in — Salzen mit a.a'- 
Dipyridyl I 259; Verwend. v. — zur Unters, v. 
Kraftstoffen u. Lösungsmm. auf korrodierenden 
S II 2131.

Bibi.: Mineralogie u. Petrographie d. Nikitow- 
ker — Sb-Vork. [russ.] II [371; Hydrometallurgie 
d. — Erze u. Konzentrate (Nikltow-Lagerstätte) 
[russ.l II [1688]; s. auch Amalgame; Quecksilber- 
lampen; Saatgutbeizen; Schädlingsbekämpfung; 
Toxikologie.

Quecksilberverbindungen, — v. Typus HgHate' 
2 NH3, HgHal2 -4 NHs, HgHal*NH2, Hg2 Ha)N, 
Hg9N4Hale (Darst., Eigg., Rkk.) II 1151, 1152; 
Mercuride d. Ce, La, Pr u. Nd I 1355; Wolfram- 
germanate I 2443; in Lsg. homogene u. hetero-
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geno Komplexsalzc I 3025; Doppelsclenocyan- 
ammine II 2281; komplexe Hg(ll)-cyanide II 
3825; Umsctz. v. —  mit Diazomcthan (Rk. v. 
HgCl2 mit Diphenyldlazomethan) II 3225; kom
plexe Hg-Salze einiger Oxychinone II 3884; 
Komplexe mit o-Oxychinolinderivv. I 2068; 
Hg-Pigmente (moderne Entww.) I 1003; s. auch 
Organoquecksilberverbindungen; Präcipüat; Saat
gutbeizen ; Schädlingsbekämpfung.

Quecksllberamidohalogenide s. Präcipitat; 
Quecksilberverbindungen.

Quecksilberazid s. Stickstoff Wasserstoff säure, 
Hg-Salz.

Quecksilberbromat 8. Bromsäure, Hg-Salz. 
Quecksilber (I)-bromidf Hallwachseffekt II 

2152; Rk. mit Rhodaniden II 994.
Quecksilber (lI)-bromid, Absorpt.-Spektr. I 

643; Krystallstrukt. I 1625; scheinbare Heml- 
liedric I 1754; Hallwachseffekt II 2152; Mol.- 
Größe u. Löslichk. in Aceton II 3854; Perbromide 
d. —  II 967; Hg-Ammoniumbromide II 1151; 
Existenz d. HgBr2 *HgCl2 II 2029; Syst. —  
KBr-H20 II 2806; ultramikroskop. Unters, d. 
Licht-Einw. auf — Krystalle II 1598; Einfl. v. 
Seifen auf d. keimtötenden Eigg, I 961; Wrkg.- 
Mcchanism. auf Weizensteinbrandsporen II 77.

Quecksllber(I)-chIorid (Kalomel), Bldg. dch. 
Photolyse v. HgCl2 in organ. Lösungsmm. I 2293; 
Collinssche Zahl I 2005 ; Strukt. dünner Krystall- 
schichtcn II 2422; Hg---Kotten I 1882; Hall
wachseffekt II 2152; Adsorpt. v. Dlsperelons- 
mitteln an — I 1474; photometr. Best. d. Lös
lichk. I 2612; Rk. mit Rhodaniden II 994; Mol.- 
Vcrb. mit Äthylsulfid I 935; — Sublimat (Vcr- 
unreinigg., deren Einfl. u. Bedeut., Vortrag) I 
1266; Verwend. zur Bekämpf, d. Kohlmade 
(Phorbia brassicae Bouché) II 2516; modifizierte 
Technik d. Trenn, d. ersten Gruppe; Entfern, 
großer Mengen v. — dch. Sublimat. I 2613;
b. auch Elektroden; Präcipitat.

Quecksilber(lI)-chlorid (Sublimat), Elektronen- 
beug. an — II 3359; Strukt. dünner Krystall- 
schichtcn II 2422; spektroskop. Unteres, d. 
Dissoziat.-Verhältnisse in Lsg. I 3040; L-Absorpt. 
d. Hg in — II 1123; Hallwachseffekt II 2152; 
Einfl. auf d. Minimumpotential v. Entladd.
II 1131; Vergift, d. H-Elektrode mit — I 1060; 
EK. d. Filtrat, v. anomalem Wert I 2560; Wrkg. 
auf d. Diffus, d. kathod. entwickelten H dch. Fe
I 1348; Koagulat.: stark Bolvatlslerter Sole 
dch. — 1198; v. Methylenblau in Gelatine dch. —
II 1421; Mol.-Größe u. Löslichk. in Aceton
II 3854.

Perbromide d. — II 967; Hg-Ammoniumchlo- 
ridc II 1151; Existenz d. HgBr2 *HgCl2 II 2029; 
Einw. : d. HgO auf ZnCl2 u. d. ZnO auf — II 2029 ; 
auf Dibromformoxlm II 163; Mol.-Verbb. v. 
HgClNOs mit organ. Sulfiden I 934; Dunkelrk. 
zwischen — u. NLU-Oxalat mit (NH<)2S208 als 
Katalysator (Zwischenverb, aus — u. d. Oxalat
ion) I 1488; Hexamethylentetramin-Komplèxe
II 2137; Verwend. v. Al H---zur Darst. v.
Diplicnylmethan II 1117; photochem. Rkk.
I 3264; ultramikroskop. Unters, d. Licht-Einw. 
auf — Krystalle II 1598; Photolyse in organ. 
Lösungsmm.; Pvridin-Verbb. I 2293.

Sublimat als Aktivator d. o-Chinon-Feriuent- 
modells I 1794; II 883; Einfl. v. — Vorbehandl. 
auf d. Exsudatbldg. <Jch. Na j  I 95; Wrkg. auf 
d. Zentralnervensyst. v. Kaninchen I 3198; 
Rk. d. Gefäße d. isolierten Kaninchenohres unter 
d. Einfl. v. —  II 2679; Kalomel— (Verunrclnlgg., 
derep Einfl. u. Bedeut.; Vortrag) I 1266; In 
kompatibilität v. Borax mit — Salbe u. deren 
Beheb. I 417; bactericide Wrkg. auf Bacillus 
pyocyaneus II 3569; Einfl. v. Seifen auf d. 
keimtötenden Eigg. I 960; Wrkg.-Mechanism. 
auf Welzensteinbrandsporen II 77; Verwend. 
zur Bekämpf.: d. bakteriellen Tomatenkrebses
I 1144; d. Kohlmade (Phorbia brassicae Bouché)
II 2516.

Volumetr. Best. d. Mercuriions als Komplcx- 
verb. d. Benzidins mit —  I 2070; s. auch Toxiko
logie.

Quecksilberhydrid, festes — II 3213; Banden- 
spektr. II 336, 1592; (Hyperfeinstrukt.) I 2292; 
I I 19; (u. Kemspln) II 499; Vers. d. ehem. Nachw.
I 2129.

Quecksilber(I)-jodid (Quecksilberjodür), Herst*
I 100; Strukt. dünner Krystallschichten II 2422; 
Rk. mit Rhodaniden II 994.

Quecksilber(II)-jodid, Absorpt.-Spektr. I 643; 
Nachw. d. J-Atoms bei d. opt. Dissozlat. v. 
— Dämpfen II 1887; L-Absorpt. d. Hg in — 
I I 1123; Strukt. dünner Krystallschichten II 2422; 
neuart. lichtelektr. Effekt I 1878; Mol.-Größe u. 
Löslichk. in Aceton II 3854; Photolyse in Aceton
I 2294; ultramikroskop. Unters, d. Licht-Einw. 
auf — Krystalle II 159S; Hg-Ammoniumjodide
II 1151; Verwend. in Anstrichen an Absorpt.- 
Kältcmaschlnen II 2088*; s. auch Donovan? 
Lösung.

Quecksilberlcgierungen s. Amalgame. 
QueckslIber(I)-nltrat, Verwend. zur photo

chem. Sensibilisier, v. Gelatine für Ultraviolett
I 330*; —  als Reagens d. Enolform II 3445.

Quecksilber(II)-nltrat, L-Absorpt. d. Hg in —
II 1123; Mol.-Verbb. v. HgClN03 mit organ. 
Sulfiden u. v. — mit Methylsulfid I 934; Rk. d. 
Gefäße d. isolierten Kaninchenohres unter d. 
Einfl. v. — II 2679; Einfl.: v. — als Stimulans 
auf d. Wirksamk. d. Düngemittel bei Baumwolle
II 2514; v. Seifen auf d. keimtötenden Eigg. I 961; 
— Salbe II 3439.

Quecksilberoxycyanid s. Cyanwasserstoff, bas. 
Hg(II)-Salz.

Quecksilberoxyde: HgO, L-Absorpt. d. Hg 
in — II 1123; Einw. auf ZnCl2 u. d. ZnO auf 
Sublimat II 2029; — Ti02-Katalysatoren II 166; 
Best. (mit Thiosulfat) I 3206; llk. mit CH2O2 

u. über d. Nachw. v. Essigsäure in Acidum 
formicicum II 1209; s. auch Präcipitat, gelber.

Quecksilberpräparate, Darst. v. Quecksilber- 
diarylareinoxyden I 704*; chcm* u. pharmako- 
dynam. Unters, einiger neuer — I 2733; allgemein 
anwendbare Meth. zur Best. v. Hg in — I 1276; 
Best. v. Hg-Tannat (mercurimetr.) II 3585; s. auch 
Präcipitat.

Quecksilber(I)-suIfat, Hallwachseffekt II 2152; 
Rk. mit Rhodaniden II 994.

Quecksilber(II)-sulfat, elektrolyt. Herst. I 
3481*; Röntgcnspoktr. d. S in —  I 786; isolierte 
— Halbelemente I 2817; Hallwachseffekt II 2152; 
Einw. auf Cystin I 2016.

Quecksilbersulfide: HgS (Zinnober), Unters, 
v. synthet. Metacinnabarlt II 3855; Collinssche 
Zahl I 2005; Röntgenspcktr. d. S in — I 786; 
Flock, entgegengesetzt geladener Kolloide dch. —
I 1639; Pektographien 1 2437; Löslichk.: in verd. 
HCl II 3071; in Organbrei oder Serum II 558; 
kolloides — Hillo bei d. Syphilisbehandl. I 3318; 
bromacldimetr. Best. II 903; Ungenauigk. d. 
Best. v. Hg dch. direkte Fäll, als — aus saurer 
Lsg. I 844.

Quecksilberlampcn, Konstrukt, u. Verwend. v. 
Bogen—  I 267; Strahl.-Wrkg. einer Glimm—  
im spannungslosen Zustand II 2289; Hg-Dampf- 
lampe (Gasfüll.: H 2) I 982*; (für d. Labor.) 
I I 1477; —  aus Glas oder Quarz für Labor. I I 1658; 
verbesserte Quarz—  I 1810; einfache Capillar—
II 1329; elektr. Metalldampflampe aus Quarzgut 
mit fl. Elektrode II 2090*.

Photoelektr. Mess. d. Strahl, v. Hg-Dampf- 
lampen; Wrkg. auf d. Haut I 2606; Kontrolle 
d. Ultraviolettlampen II 3130; Lichtfilter für —
II 2994.

Bibi.: Quarzlampe u. ihre medizin. Anwend.
I f2974]; s. auch Fluorescenz; Lichtquellen. 

Quellen s. Wasser-Mineralwasser.
Quellin, Verwend. als Schlichtemittel II 3805. 
Quellung, Zusammenfass. II 3690; wahres spezif. 

Gew. u. — Vermögen v. Koll.-halt. Stoffen
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(Bentonite) II 2805; intramicellar gebundenes 
W. bei quellbaren Körpern, Änderr. d. Röntgen- 
spektr. bei — v. Gelatine u. Agar II 1764.

— : v. Graphit II 1278; d. Tono I 2624; Ton
gele unter kleinen Drucken, Einfl. austausch
barer Basen (App. zur Mess. d. — ) II 1343.

— v. Ölfilmen II 2111; — Kapazität eines 
Proteins I 505; — v. Eiweißstoffen (Casein) 
in saurer Milch II 1711, 1712; — Vermögen d. 
Seide als Ursache d. Vcrtcig. d. Müllergaze II 3639; 
Quellbark. v. Stärkelsgg. (— Mess, zur Wert
best.) I 33; — : v. Mehl I 1014; v. Zellstoff beim 
Vermahlen im Holländer I 2786; (Gclatinicr.- 
Vorgänge) I 2786; v. Fichtenholzcellulose I 1064; 
v. Holz II 1389; W.-Empfindlichk. d. Cellulosc- 
äther II 521; — u. Lösliclik. v. Acctylcellulose 
(Beziehh. zu dielcktr. Größen) II 30; Aufnahme 
v. Neutralsalzen dch. Baumwolle I 2825; Auf
nahme v. sauren Farbstoffen dch. Baumwolle
I 366; Färbevorgang als Lsg. d. Farbstoffes in d. 
gequollenen Faser II 3307.

Gewebs—  (bei Nierenschädig.) II 3104; 
(bei Hyper- u. Athyreoidism.) II 3104; (bei 
B-Avitaminose u. Hungerzustand) II 3104; — 
v. kollagenen Fasern I 2696; II 2160; Elnw. v. 
Säuren auf Hautpulvcr I 1210; Aufnahme v. 
HCl dch. Hautblößc I 2825; Hysteresisschlcifen 
auf d. Dampfdruckkonz.-Isothermen d. Syst. 
Menschcnhaar-W. II 2946; —  v. Vegctabilien u. 
Salzsäureabsorpt. in Magensaft I 3083; — v. 
koll. Arzneimitteln II 1472.

Dilatometer zur Mess. d. — v. Samen I 1419; 
s. auch Cellulose’, Gelatine; Kolloidchemie. 

Quendelöl s. öle, ätherische.
Quercctln, Isolier, aus d. Wurzel v. Aster tartaricus, 

L. II 2668; Red. II 1182; O-Methylier. I 1374;
II 3891; pharmakol. Wrkg. I 3199.

Quercit, Konflgurat. I 60.
Quercltrin, pharmakol. Wrkg. I 3199. 
Quillajasaponln, Wrkg.-Weise I 2734.
Quitten, antiskorbut. Wert v. deutschen — I 1262. 
Qulttensamenöl s. Fette.

R .  103, Behandl. d. Lepra mit —  II 2992.
H-Säure s. C10H8O7S2 .
Raccello, Bleichen u. Färben v. Hüten aus —  I 

2514.
Rachitis s. Vitamine- Vitamin D.
Radikale, 100 Jahre organ. — II 2; freie — (Vor

trag) I 1511; (Chemie) I 2673.
Zusammenhang zwischen Fluorescenz u. 

freien neutralen —  I 2432; Polarität I 2157; 
Elektronenaffinit&t freier — (Biphenyl- u. Naph- 
thylgruppcn enthaltende freie —) I 3257; (Verbb., 
d. keine aromat. KW-stoffe sind) II 2588; (Ben
zoesäureester) II 864; Neig, organ. Reste zur Be
teilig. an Elektronenbindungen (N-halt. Hetero- 
cylen) I 1372; relat. Elektroncgativitätsgrad or
gan. — (Best. dch. Zers, unsymm. Hg-organ- 
Verbb.) I 2575.
 ̂ ExiBtenzfähigk. d. freien N H  u. OH (Rk. v. 

M s  mit akt. N) II 822; Konst. d. S-0—  II 1899; 
freie organ. — im Gaszustand (Darst. v. freiem 
Äthyl aus Bleitetraäthyl) I 513; (Mechanism. d. 
Reagierens d. freien —) I 514; freies Methyl u. 
Äthyl (Verschwinden im Quarzrohr u. d. Bldg. d. 
entsprechenden metallorgan. Verbb. an Pb- u. 
Zn-Spiegeln) I 177; freies Äthyl II 2950; labile 
— Peroxyde I 3299; Verbb. m it — Natur (Farb
stoffe) (Red.- u. Autoxydat.-Prodd. v. 7.7-Bis- 
[dialkylaminophenylj-acenaphthenonen) II 3233.

Wander. v. KW-stoffrcsten in opt. akt. Verbb. 
(Zusammenfass.) I 1095; Bedeut, für d. Mecha
nism. v. Oxydat.-Prozcssen II 2140; Unpaarigk. u. 
Radikalketten im Rk.-Mechanism. organ. u. en- 
zymat. Vorgänge I 778; therm. Zers, organ. Verbb. 
als Rk. freier — (Beweis für d. Bldg. freier — 
dch. Zers, organ. Verbb.) II 2809; relat. Beweg- 
ychk. in d. Alkylschwefllgsäurcchloriden II 1155; 
Übergang d. Phenylradikals aus einem metall

organ. Deriv. auf ein anderes Metall II 2637; 
s. auch Umlagerungen.

Radioaktinium, Feinstrukt. d. a-Strahl. II 332; 
Reichweite d. a- Strahlen d. —  u. d. Zcrfallsprodd.
I 2423.

Radioaktivität, Erinnerr. an d. Frühzeit d. —  II 
1746; Entw.-Ilichtt. d. radioakt. Forsch, u. Aus- 

'wirkk. auf Nachbargebiete II 1746; radioakt. Zer
fall nach d. Dlracschen Theorie I 346; Gamow- 
sche Theorie d. radioakt. Zerfalls II 1883; Be
rechn. v. Energieniveaus d. a-Teilchen im Kern
I 346; radioakt. Zerfall u. Kernspin I 2928; Ta
belle d. radioakt. Elemente I 1052; Aktinium
problem I 1507; Abzweig.-Verhältnis UZ zum 
Hauptzweig d. U-Rcihe II 16; Bezieh, zwischen 
U u. Ra I 1052; Rcgelmäßigkk. zwischen a- u. 
/3-Zcrfallskonstantcn I 1334; Protonenzahlen, 
Kernlad.-Zahlcn u. Reichweiten v. a-Strahlem II 
2286; Theorie d. Emiss. v. /3-Stralüen dch. radio
akt. Kerne II 15; 0-Zerfall I 1755; Ausbeute d. 
/^-Rückstoßes II 1883; a-Teilchen großer Reich
weite u. Entsteh, d. y-Stralilen II 15; Zusammen
hang d. y-Strahlen mit d. a -Teilchengruppen d. 
ThC II 15; Zeitintervall zwischen d. Aussend, d 
Zerfallteilchens u. d. Emiss. d. y-Strahl. I 2422; 
Einfl. d. Atom-Gruppierr. v. Radioelementen auf d. 
Entw. d. Emanation II 1884; Bcweglichk. radio
akt. Atome auf d. Oberflächen fester Körper II 
331.

Radioakt. Erschcinn. 2. Art u. künstl. Ur
sprungs II 1587; — v. Metallen nach Röntgen
bestrahl. I 1627, 2679; Verss. zur Erreg, einer 
schwachen — in schweren Elementen bei Be
strahl. mit Röntgen- u. y-Strahlen I 1586.

Erdöl u. K-Strahl. II 3857; —  d. K  II 1270; 
(Zus. v. K 41) II 331; Verss. zum Nachw. d. radio
akt. Zerfalls v. Ba II 2286.

Bedeut.: für d. Geochemie II 171; für d. Geo
logie II 1749; anomale Wärmeeffekte radioakt. 
Mineralien II 3361; spezif. Wärme radioakt. Mi
neralien II 3360; v. radioakt. Mineralien ent
wickelte Calorien u. spezif. Wärme v. radioakt. 
Mineralien I 922; Kritik d. Altcrsbest. nach d. 
Pb-Mcth. I 1988; Anwend. d. radioakt. Zerfalls 
auf d. Mess, geolog. Zeiten (Unterss. am Wilber- 
force Uraninit) I 1052; Verhältnis Ac/U in einem 
alten U-Mineral, d. Kleveit v. Aust-Agdcr II 1589; 
Pa- u. Ac-Best. in U-Mineralien II 1589; Verteil, 
d. radioakt. Mineralien im Erdboden I 3151; 
Ra-Geh. ungar. Besteine II 3694; — d. Phos- 
photite u. ihrer Extrakte I 3276; — d. Stein
kohlen u. Anthrazite d. Donezky-Bassins I 3017; 
— : v. Mineralwässern u. fließenden artes. Quellen
I 932; d. Gewässer einiger Gipfel d. Vogesen I 
1358; d. Quellen im Gebiet d. Flusses Wischera 
im Ural I 798; d. S-Quellen v. Thute les Bains II 
517; d. W. v. Moncao I 3047; RaEm-Geh. v. 
Teichwässern u. Quellen I 2302; Best. d. Emanat.- 
Geh. d. Atmosphäre I 3151; Beobachtt. v. radio
akt. Ersehe!nn. in d. Atmosphäre u. v. kosm. 
Strahlen auf d. Elbrus I 785; Best. d. radioakt. 
Geh. d. Luft I 1335.

Elnw. v. Ra auf ungesätt. KW-stoffe I 1878 ;v 
Zers. d. Sn02 dch. Ra-Strahlen II 3048; elektro- 
chem. Verf. d. Radiochemie II 3517; Radlo- 
lumlnescenz u. Radiophotolumincscenz II 2792; 
Verfärb, d. NaCl dch. Becquerelstrahlen I 492.

Einw. d. Uranstrahl, auf d. Vegctat. I 2373; 
Einfl. d. — d. verschied, radioakt. Elemente auf 
d. Bau- u. Bctriebsstoffwechsel d. Pflanzen II 887; 
Wrkg. radioakt. italien. Erde auf d. Samenkeim, 
u. d. Pflanzenwachstum I 2337; Strahlenwrkg. d. 
K  bei Pflanzenkrebs I 1914; Wrkg. v. RaEm auf 
isolierte Organe, isolierte Froschherzen u. Mecr- 
schweinchenuterus II 561; Auftreten eines Brunst
stoffes in Blut u. Geweben bei Ra-Bestrahl. II 
1315; tiercxperirnrntelle Verss. mit Ra an Nieren
u. Harnleitern II 1323; Einfl. radioakt. Erden auf 
d. Entw. d. Seidenraupen I 2785; diätet. Bedeut, 
radioakt. Substst. II 1711; Ra als pharmazeut. 
Gift (Überslchtsrcf.) II 3119; — u. Kosmetik
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(physiol. Wrkg. radioakt. Präpp. in d. Kopf-, 
Mund- u. Hautpflege) II 1039; radioakt. Behandl. 
v. Nähr.-Mitteln oder Arzneien (mit Bauxit) II 
2123*; Wrkg. v. radioakt. Stoffen auf Vitamine 
II 1798; Verwend.-Welse radioakt. Präpp. I 2865; 
radioakt. Kompressen, Tücher o. dgl. (Kleid.- 
Stücke) II 1653*; radioakt. Kissen zur Heilbe- 
handl. II 1654*.

Gewinn, d. akt. Nd. v. Th mit hoher Ausbeute 
II 2028; Gewinn, d. radioakt. Isotopen d. Bi I 
1134*; hochemanierende Ba-Ra-Salze II 2027; 
Herst.: v. gut emanierenden Präpp. dch. Aus
fällen v. radioakt. Salzen auf Trägersubstst. I 
723*; v. radioaktiven Fäden, Geweben u. Ge
wirken (aus Textilien mit Oberflächenschutz dch. 
Metallisier.) I 2352*; einer organ. koll. Lsg., d. 
als auflö8cudc Fl. für radioakt. Gase dient II 
2999*; v. radioakt. Milch (mit RaEm) II 3030*.

Radiochem. Methth.: in Chemie, Physik u. 
Biologie II 1748; in d. Biologie I 2284; Unters, 
ldnet. Vorgänge an Metalloberflächen mitt. radio
akt. Methth. (Meth. d. elcktrochem. Abschcid.) II 
1749; Ra-Strahlen als Hilfsmittel zur physikal.- 
chem. Unters, fester Körper, Verfärb, v. Salzen 
II 1749; — u. ehem. Elementarprozesse II 1747.

Neue Meth d. radioakt. Unters, pulverisierter 
Substst. I 553; Best. d. Geh. an radioakt. Stoffen 
v. Gesteinen u. Böden mitt. y-Strählen I 798; 
zur radioakt. Unters, unterird. Schichten bes. ge
eignete Elektrometer II 1476; Radiographie v. 
Stahl mitt. radioakt. Substanzen I 3341; Blut
mengenmess. im Kaninchcnauge mit radioakt. 
Indlcatoren II 2200; Instrumente für d. Mess. d. 
Heiligk. leuchtender radioakt. Vcrbb. I 553; 
Streuung d. ß-Strahl, dch. Träger d. radioakt. 
Körper (Bedeut, für d. Dosier.) II 332.

Bibi.: Bau d. Atomkerns u. d. —  I [27]; 
Strahl.-Erschelnn. Korpuskularstrahlen u. — I 
2294]; Biologie d. Ra u. d. radioakt. Elemente I 
3200]; Vorträge d. 37. Hauptversamml. d. Deut

schen Bunsen-Gesellschaft II [2295], [3060]; s. 
auch unter den einzelnen radioaktiven Elementen; 
s. auch Ätom8truktur; Atomzertrümmerung; Iso
topen; Strahlen, a-, ß-, y-Strahlen.

Radlostoleum, Bedeut, bei d. Vorbeug. d. Bldg. v. 
Ca-Steinen in d. Harnwegen d. Albinoratte I 967.

Radiothor, Feinstrukt. d. a- trahl. II 331; Reich
weite d. a-Strahlen d. — u. d. Zerfallsprodd. I 
2423; Spektr. d. y-Strahlen d. Folgeprodd. d. — 
II 973; tierexperimentelle Ergebnisse bei d. Be
handl. d. Leukämie (einmalige Injekt.) II 1802.

Radium, Sitz u. Vergesellschaft, d. —  in Eruptiv
gesteinen 11215; — Geh. ungar. Gesteine II 3694;
— u. He in Erdöllagerstätten I 3366; — halt. 
Gruudgewrässer v. Erdölgebieten II 1769.

Bezieh, zu U I 1052; Best. d. Zahl d. v. einem 
Gramm — pro Sekunde emittierten a-Tellchen I 
487; Reichweite d. a-Strahlen II 829; Anzahl d. 
sek. 0-Strahlen d. I I 16; y-Strahl. d. — II 3197; 
(caloriraetr. Studium d. Absorpt.) I 1195; Ad- 
sorpt. dch. Glas II 2160; Verteil, eines Gemisches 
mit RaD zw ischen krystallin. Ba(NOs)2 bzw\ BaCl2 

u. seiner gesätt. wss. Lsg. II 3047; Ein w. auf 
Propylen u. Cyclopropan II 1271.

Wrkg.: auf Glutathion (blol. Bedeut.) II 
2976; auf d. Nitrat-N-Bldg. v. ,(NH4)2S04 im 
Boden II 272; — Vergift, mit Leuchtfarben I 
2748.

Herst. hochprozent. — Präpp. II 1671; Zünd
kerze für Verbrenn.-Kraftmaschinen mit — halt. 
Isollermuffe (zwecks Intensivier, d. Explosion) 
II 2699*; Verwend. zur Unters, v. Werksstücken 
(Vergl. zwischen d. Verwend. v. —  u. v. Röntgcn- 
strahlen) II 436.

Schnellverf. zur Best. in Mineralien nach d. 
Emanationsmeth. II 3922; Best. in Ggw. v. Erd- 
alkalisulfaten I 2209.

Bibi.: Biologie d. — u. d. radioakt. Elemente
I [3200]; Le radium II [2163].

Radiumverbindungen, hochemanierende Ba-Ra-Salze

II 2027; Viosterol zur beschleunigten Ausscheid, 
v. Ra-Salzen aus d. Organism. I 2862.

Radiumchlorid, Unhomogenität d. hochakt. 
Salze d. Ra-BaCl2 II 1151; synergist. Wrkg. d. — 
u. Histamins II 87.

Radiumsulfat, Löslichk. I 1477; (in H 2SO4- u. 
Na2S04-Lsgg.) I 1477.

Radium A, Reichweite d. a-Strahlen II 829; Absol.- 
Mess. d. Geschwindigkk. d. Hauptgruppen d. a- 
Teilchen II 1587.

Radium B, photograph. Mess. d. Absorpt.-Kocff. d. 
y-Strahlen v. Ra(B+ C) II 3197; Verdampf. in H2 

u. N2 II 2028.
Radium C, Absorpt. d. y-Strahlen d. — I 3030; 

(Wrkg. d. Strahlen auf Filme) I 488; photograph. 
Mess. d. Absorpt.-Koeff. d. y-Strahlen v. Ra 
(B+C) II 3197; Lad. d. RaD-Atome, d. dch. 
a-Teilchen-Rückstoß v. einer — Quelle auf einer 
metall. Oberfläche ausgesandt werden (Bezieh, zu 
Oberflächenkräften) I 1490; Verdampf. in H2 u. 
N2 II 2028; homogene Gruppen d. weitreichenden 
a-Tcilchcn beim — II 2287.

Radium C", Reichweite d. a-Strahlen II 829; Absol.- 
Mess. d. Geschwindigkk. d. Hauptgruppen d. a- 
Teilchen II 1587.

Radium D, Lad. d. Rückstoßatome I 1490; II 1883; 
0-Strahlenemiss. II 15, 16; clektrochem. Ab
scheid. v. RaE u. Po ohne —  II 8517; Verteil, v. — 
u. eines Gemisches mit Ra zwischen krystallin. 
Ba(NOa)2 bzw. BaCl2 u. seiner gesätt. wss. Lsg. 
II 3047.

Radium E, Verteil, d. Energie im 0-Strahlspektr. I 
2423; obere Grenze d. kontinuierl. 0-Strahlen- 
spektr. v. — I 3029; therm. Effekt d. 0-Strahlen 
II 2288; elektrochem. Abscheid, v. —  u. Po ohne 
RaD u. v. Po ohne — II 3517.

Radium F s. Polonium.
Radiumemanation, — Geh.: v. Teichwässern u. 

Quellen I 2302; v. Erdgas II 1769, 3379; App.: 
zur Anhäuf. II 408; zur Reinig, mitt. KOH u. 
P2O5 I 1121

Ionisat.-Potential II 980; v. —  in kugelförm. 
Gefäßen erzeugte Ionisat. I 1194; II 1122; Sus- 
ceptlbilität I 3392; Adsorpt. dch. Silicagel I I 1144; 
Vereinig, v. CO u. O2 unter d. Elnfl. v. — I I 1128; 
therapeut. Wrkg. u. Verwcnd.-Weise I 2865; 
Wrkg. auf Isolierte Organe, isolierte Froschherzen 
u. Meerschweinchenuterus II 561; Synergism. 
zwischen Chlf. u. —  I 3316; alkohol. Gär. v. 
Glucoselsgg. mit Bierhefe in Ggw. v. — I 86; 
Herst.: v. radioakt. Milch mit —  II 3030*; einer 
organ. koll. Lsg., d. als auflösende Fl. für — dient 
II 2999*; Mg-Capillaren zum Einschließen v. —
I 2215*.

Best. kleiner Mengen II 1044.
Radon s. Radiumemanation.
Raffinose, Vork. in Weizenkleie II 2122; Isolier, aus 

d. Samen v. Phaseolus Mungo I 1913; Raman- 
effekt II 2429; osmot. Druck I 256; Viscosität ln 
fl. NHs II 47; Fäll. dch. Schwermetallhydroxyde 
in alkal. Lsg. I 3052.

Spalt.: dch. Emulsin bzw. Saccharase (dilato- 
rnetr. Unters.) II 73; dch /3-h-Fructosidase aus 
Pferdeblutplasma I 3075; Vergär.: dch. Saccharo
myces elongatus sp. n. II 1314; dch. Bacterlum 
Hoshigakl var. glucuronicum I  nov. spec. II 3108; 
dch. Bact. Hoshigakl var. glucuronicum I I  nov. 
spec. II 3109.

Best. (in d. Zuckerfabrikat.) II 1539; s. auch 
Zuckerfabrikation.

Rahm s. Milchfett.
Ralnfamöl s. Öle, ätherische.
R a n ia n e ir o k t ,  Zusammenfass. I 3035; II 2425, 

3672; Kobel-Vortrag I 788; Vera, zur Auffind. d.
—  an Metallelektronen, Lichtstreuung an Hg- 
Oberflächen Im Vakuum I 1492; Theorie d. 
Isotopleeffekts Im Ramanspektr. II 3838; innere 
Schwlngg. v. Moll, beim —  II 836; Verbreiter, d. 
im —  ohne Frequenzänder, zerstreuten Spektral- 
linlen II 835; Intensitätsmess, im Ramanspektr.
II 2016, 2427; (Einfl. d. erregenden Frequenz)
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1187; Winkelverteil. d. Intensität I 3036; relative 
Intensitäten d. Stokesschen u. anti-Stokesschen 
Linien I 788; (— vom Standpunkt unlmolckularer 
Rkk.) I 1901; Bezieh, zur spezif. Wärme 1 1492;
— u. Molekularstrukt. I 1054; Mol.-Symmetrie u. 
Streuspektren I 3035; —  u. mol. Anisotropie 
I I 1891; — mehratom. Moll. I I 1891; — u. meelian. 
Modelle dreiatom. Moll. II 2426; Theorie d. 
Valcnzkraftsyst. mit 3 Massenpunkten II 2427;
— in Gasen I 789; II 2425; Rotat. — ln Gasen 
II 3672; Verss. zum Nachw. d. kontinuierl. — 
in Fll. I 352; Feinstrukt. d. Linien in Fil. I 492; 
unaufgel. Rotat.-ltamanlinicn in Fll. (Rayleigh- 
Streuung u. Rotat.-Ramanstreuung) I 1056.

Anwend, auf ehem. Probleme II 21; — : u. cliem. 
Konst. I 2138; II 1125, 3839; u. freie Drehbark. 
II 1891; Unters, d. Bldg. intermediärer Verbb. 
mitt. d. — II 3058; Beweis für d. Bldg. v. Misch
moll. mit Hilfe d. — II 3838; — u. Bldg. v. 
Hydraten in Lsg. I 1493; Studium d. hydrolyt. 
Dissoziat. v. Salzen dch. d. —  I 790; Verfolg, 
einer Isomerisat. mitt. d. —  II 21.

Polarisat. d. Ramanlinicn I 3387; Atome 
u. MoU. als Fitzgeraldoscillatoren zur Erklär, 
hoher Depolarisat.-Grade u. anomaler Polarisatt. 
v. RamanUnien II 2425; Zlrkularpolarisat. I 913, 
3036; Umkehr, d. Zirkularpolarlsat. I 1630; — 
in Gasen, Berechn, d. Intensität u. d. Polarisat.- 
Zustandcs d. Linien II 2016; Elnfl. d. — auf d. 
Depolarisat.-Grad v. Gasen (Kerrcffekt, opt. 
Anisotropie u. Molekularstrukt.) II 842; De
polarisat.: d. an Gasen u. Dämpfen gestreuten 
Lichtes I 789; II 2426; d. Linien d. COs-Ions 
im Spektr. d. am Calcit gestreuten Lichtes
I 187; Polarlsat.-Regeln d. Ramanlinien in FH.
I 1629; Polarisat. d. Ramanlinien :organ. Sub
stanzen II 3058; d. CH4 II 2016.

Ramaneffekt ln festen Körpern: molekulare 
Lichtzerstreuung: in festen Körpern II 836; in 
amorphen u. krystalllnen Körpern II 835; — : 
in KrystaUen II 976; (mit KrystaU-W.) II 2427; 
anomale Dispers, v. Ramanlinien in cinachs. 
Krystallen I 1630; — : organ. Krystallc I 790; 
in kryBtallinem NH4C1 II 3521; in einem NaNOs- 
KrystaU I 187; Unters, d. Eutcktikums NaNOs- 
KN03 mit Hilfe d. —- II 1892; Depolarisat. d. 
Linien d. C03-Ions im Spektr. d. am Calcit ge
streuten Lichtes I 187; Elnfl. d. Temp. auf d. 
Ramanspektr. d. Quarzes II 835.

Ramaneffekt anorgan. Verbb. II 3672; — : 
u. Molekülbau einfacher anorgan. Substanzen
I 2138; in anorgan. Komplexen bes. Koordinat.- 
Verbb. I 3035; d. Molekültypen XYs u. XYs II 
2428; in Salzlsgg. II 2428; Ramanspektr. u. 
Mol.-Strukt. v. 03 II 3057; Ramanspektr. d. 
Hydroxylions mit großer Dispers. II 21; Raman- 
banden d. W. I 1057; II 2428; (Konz.-Elnfl. v. 
Elektrolyten auf d. violette Bande) I 1057; —  
in W.-Dampf II 836; Ramanfrcqucnzen d. CIO4- 
Gruppe, physikal. Beweis für d. Vorhandensein 
d. H30+-Ions II 1125; — anorgan. Chloride
I 789; Ramanspektr. v NaOH- u. KOH-Lsgg.
II 2428; Raman-Frequenzen d. Ch-Gases u. d. 
H202-Lsg. II 1592; Wärmekapazität v. Halogen
wasserstoffen bei hohen Tempp. aus d. Raman
spektr. II 2607; — in krystallinem NH4CIII 3521;
—  d. CO2 I 187; II 2016, 3520; Depolarisat. d. 
Linien d. COs-Ions im Spektr. d. am CalcitkrystaU 
gestreuten Lichtes I 187; — : v. S-Verbb. (Strukt. 
d. S2CI2) I 1057; d. H2SO4 II 21; (Beeinfluss, dch. 
ein elektr. Feld) I 1337; d. Ionen SO4" u. SO s" 
u. elektrolyt. D issoziat. d. H2SO4 u. H2SO5 
II 3363; E xistenz d. Salzes NaHSOs in Lsg. 
(Unters, m it H ilfe d. —) II 3838; — : d. gasförm. 
NH3 II 2428; d. NHs in verschieden konz. Lsgg.
I 914; v. NHs in wss Lsg. II 3057; d. N2O I 1492;
II 2016, 3057; u. Konst. d. HNOs I 187; wss. 
Nitratlsgg. II 3058; in einem NaNOs-KrystaU
I 187; Unters, d. Eutektikums NaNOs-KNOs 
mit Hilfe d. — II 1892; — v. Lsgg. v. Ce(N03)3 u. 
v. CeCls I 1336; Elnfl. d. Temp. auf d. Raman-

spoktr. d. Quarzes II 835; — : in Kieselsäure- 
Estern u. SlOz-Gelen II 3839; v. SlHCls u. CHC13
I 1492.

Ramaneffekt organ. Verbb. II 836; — : organ. 
FU. I 1057; organ. Krystalle u. Lsg. I 790; — 
u. Konst. hochmol. Stoffe II 1154; Deut. v. 
Ramanfrcqucnzen d. C-Doppelblnd. II 836; 
Elnfl. verschiedener Substituenten auf d. Raman- 
frequenz d. Äthylendoppelbind. II 2428; — v. 
Verbb. mit AJlenbindd. I 1493; —  u. C-Halogen- 
blnd. II 837; Ramanspektr.: d. Glykols u. organ. 
Cl-Verbb. I 188; d. Chinolins u. Auftreten d. 
C-N-Bind. II 837; — : isomerer Verbb. II 837; 
(Paraffinderlvv.) II 2427; geometr. isomerer 
C2H4-Derlvv. I 1493; v. Cis-Trans-Isomeren
II 174; Ramanspektr.: d. einfachen KW-stoffe 
II 2016; in fl. u. gasförm. CH4 I 1991; Polarisat. 
d. Ramanlinien d. CH4 II 2016; — : d. Methylacety
lens II 3521; d. CS2 II 3058; d. CCU II 2016; (Ent
fern. d. kontinuierl. Untergrunds) I 352; Fein
strukt. d. ltamanbandcn d. CCk u. Symmetrie 
d. tetravalenten C-Atoms I 188; — : v. Chlf.
I 1492; d. Ä. (Vcränden bei tiefen Tempp.)
I 352; v. Dimethyläther, Ä. u. Heptan II 3839; 
ln Säurederlw. u. Estern I 1878; d. Ameisensäure
I 789; ln Aldehyden I 1494; cycl. KW-stoffe 
mit Cs, C7 u. Cs II 2017; v. Bzl., Cyclohexan u. 
n-Octan II 2017; d. Bzl. II 1892, 2016, 3521; 
v. Bzl. u. Toluol I 188, 3153; Intensität v. Raman
linicn bei d. Schätz, d. Konz. d. in Bzl.-Toluol- 
Gemlschen enthaltenen Komponenten I 2138; 
v. Bzl., Phenol, Nitrobenzol, Benzaldehyd u. 
Toluol II 3202; d. zwei fl. Phasen d. Nitrobenzols
II 3521; mehrfach substituierter Benzole II 2426; 
v. Anillnderiw. II 2149; d. Naphthalinderlw. 
II 3521; d. A2-Dihydronaphthallns II 2149; v. 
Cyclohexanverbb. I 1494; v. Cyclopropauderiw.
I 914; d. Cyclopropan-KW-stoffe II 3058; Prüf, 
d. Reinheit v. Cyclopropan-KW-stoffen mitt. —
II 2291; vollständ. Ramanspektr. v. Pyridin u. 
Essigsäure in Bezieh, zur Ultrarotabsorpt.
I 1494; — : v. Mono-, Dl- u. Trlsaccharldcn
II 2429; in Zuckerlsgg. I 1337; v. Aldol II 3059; 
v. a- u. 0-Caren II 135; v. Carotinoiden I 1494; 
v. Terpenen I 2684; v. bleyel. Terpenen I 914; 
Anwend. d. — : zur Charakterisier, d. Terpene 
u. Analyse v. Terpengcmischen I 1494, 3153; 
bei d. Analyse v. ölen I 1057; organ. Spektral
analyse mit Hilfe d. —  I 351; II 1942.

Methodik: Anwend, hoher Dispers, beim 
Studium d. — I 913; Vers.-Anordn. I 352; (für 
Ultraviolett) I 789; lichtstarke Apparatur zur 
Aufnahme v. Ramanspektren I 2869.

Ramaslt, Venvend. zur Gewebelmprägnicr. II 1856. 
Ramasit K, Verwend. zum Wasserdichtmachen v.

Kunstseide II 2259.
Ramasit K konz., Verwend.: zum Imprägnieren 

v. Textilien II 1239; bei Stück- u. Garnimprft- 
gnler. II 1856; zum W.-Abstoßendmachen 
II 2260.

Ramasit WD, Venvend. zum W.-Dichtmachen kunst
seidener Waren I 156.

Ramasit WD konz., Verwend. zum W.-Dichtmachen 
v. Textilien I 1003.

Ramie, — Problem I 601; Kultur d. — u. d. Tungöl- 
baumes I 2253; Gewinn. I 601; Gewinn, v. 
Textilfasern aus — (Aufschluß) I 1846*; II 800*; 
(Fermentier, m it Hefe) I 3015*; Rösten I 3015*; 
Einweichen v. — Fasern 1 1733*; mikrurg. Unters, 
v. Strukturelementcn v. Nitro- u. Palmityl—  I 
2655; wahre D. v. — CeUulose I 1176; Längen
änder. v. — Fasern in NaOH-Lsgg. I 2526; 
Luminescenzverh. adsorbierter fluorcsclerender 
Farbstoffe an — Grenzflächen I 2440; Elnw. 
v. NaOH (NaOH- u. W.-Aufnahme) II 1159; 
TextUgam aus — und Kunstseidefasern I 3243*; 
Bleichen u. Färben v. Hüten aus — u. RaceUo 
(— zwischen Ccllophanfolien) I 2514. 

Ramsauereffekt s. Elektronen.
Ramsayfett s. Vakuumtechnik.
Ranzidität s. Fette; Seifen; Speisefette.
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Raphia, gebleichte — als neuart. industrielles 
Textilerzeugnis I 3130*.

Rapidase s. Enzymprüparate.
Rapidazolblau JB , II 1077.
Rapidechtbraun BH, I 1579.
Rapid echtbraun GGH Pulver, I 1157. 
Rapidechtbraun IRH Pulver, II 3016. 
Rapidechtbraun RH Pulver, I 1157. 
Rapidechtfarben, — auf d. Gebiete d. Druckerei

I 742; Buntreserven mit —  unter Anilinschwarz
II 2239; Erkenn, auf d. Faser II 1838. 

Rapidechtolivbraun IGH Pulver, II 3016. 
Rapidechtorange GH Pulver, II 3016.
Rapidechtrot FGH Pulver, I 1157.
Rapidechtrot IRH Pulver, I 1157. 
Rapidechtscharlach BH Pulver, I 1157. 
Rapidechtscharlach RH Pulver, I 1579. 
Rapidogenbraun IB, I 2644.
Rapidogenbraun IRR, I 2644.
Rapidogenfarbstoffe, Musterkarte I 2644; II 3016;

Färben mit —  11 444; Anwend.: im Zeugdruck
I 1578; zum Bedrucken aller pflanzl. Fasern II 
3162; Buntreserven mit — unter Anilinschwarz
II 2239.

Rapidogengriin B, II 125.
Rapidogenkorinth I B, II 125.
Rapidogenolivebraun I G, I 2644.
Rapidogenrot I R, I 2644.
Raps, Beeinfluss, d. Keimfähigk. dch. Ammon

sulfat im Ackerboden I 2223.
Rapsöl s. Fette-Rüböl.
Raschlt bei d. Konservier, v. Klebstoffen II 160. 
Raspadura, Zus. (canar. Lebensmittel) II 1090. 
Raspit, Collinssche Zahl I 2005.
Ratin, schwed. Staatskontrolle d. — Präpp. 1910 

biß 1932 II 1347.
Ratlnln, schwed. Staatskontrolle d. — Präpp.

1910—1932 II 1347.
Ratopax, Verwend. zur Rattenbekämpf. I 571. 
Ratthan-fltissig, Wirksamk. als Rattenvertilg.- 

Mittel I 1418.
Rauchgase, Bauchschwadengcbiet d. TJnterharzer 

Hüttenwerke Oker (bodenkundl. Aufnahmen) 
II 3009; Ursachen d. Unglücksfälle im Maastal 
1930 II 1946; schädl. Wrkgg. v. auB Koksöfen 
entwickelten Gasen auf d. an den Öfen beschäf
tigten Arbeiter u. d. in der nächsten Umgeb. auf 
d. Lande grasende Vieh II 2347; Schädig, v. 
Pflanzen dch. NHs-Gase (Nachw.) II 2515.

Rationalisier, d. Rauchverminder. II 1666; 
Entstaub, v. industriellen — II 1334; Beseitigen 
v. Abgasen, welche bes. bei exotherm verlaufen
den Rkk. entstehen II 1338*; Unschädlichmach, 
d. S in Rauchgasen I 852; Gewinn.: v. S aus — 
II 583*; v. H2SO4 aus Schornsteinabgasen I 
2076*; v. Fluoriden aus F enthaltenden Abgasen 
II 2219*; Reinig, v. — s. unter Gasreinigung.

Mol.-Gew. u. spezif. Wärme II 3649; Fehler 
bei — Analysen II 1730; labor.-mäß. Ermittel. 
d. zu erwartenden — Zahlen v. O-bindenden 
Brennstoffen II 3649; für d. Kesselbetrieb ge
eigneter Orsatapp. zur Unters. II 1730; mikro- 
skop. Aussehen v. Staub aus Verbrenn.-Gasen 
II 320; neuere Verbrenn.-Schaubilder für Feuer
gase I 2792; Vorr. zur Mess. d. brennbaren Be
standteils in —  mitt. katalyt. Verbrenn, an 
elektr. geheizten Drähten I 2359*; II 2910*.

Beurteil, v. Rauchgasschäden (Verteil. S- 
halt. Abgase in freier Luft) I 1401; II 1334; 
Best.: kleiner Mengen SO2 in —  (automat. App.) 
II 1942; d. Staub-, SO2-, SO3- u. Feuchtigk.-Geh. 
II 1210; Taupunkt d. —  (Einfl. d. Kohlenschwe
fels) I 2406; Grenzen d. Abwärmeverwert, in 
bezug auf d. Korros. — berührter App. II 2522.

Fleckenbldgg. u. Verfärbb. an Blattorganen 
dch. Rauch wrkg. II 1498; Einfl. v. SO2 auf Elodea 
canadensis II 1498; Laubblattspcktroskop II 
1066; Brauchbark. d. spektroskop. Phäophytin- 
probe in der Rauchschadendiagnostik II 1066.

Bibi.: Grundzüge d. Rauchschadenkunde I 
[2628]; s. auch Abgase; Nebel.

Rauwolf in (Zers. 235—238®), Isolier, aus Rau- 
wolfia Caffra, Eigg., Rkk., Dcriw., pharmakol. 
u. toxikol. Eigg. II 1191.

Reaktionen, Prinzipien d. genet. Stoffbldg., Klein- 
raum— , Verss. mit Cu-Verbb. I 1047; Elck- 
tronentheorie organ. — I 517; während chem. — 
auftretende Energieformen I 794; Lehrmittel zur 
Vorführ. v. chem. — II 3128*.

Durchführ. chem. — I 851*, 1575*; (mitt. 
„Vor“-Dissoziat.) I 1278*; Durchführ.: v. therm., 
elektrochem. oder thennochem. Prozessen I 
1406*; v. — (mitt. elektr. Wechselstroms) II 
2856*; (bei niederen Tempp.) II 3159*; (bei 
hohen Tempp. im kontinuierl. Tunnelofenbetrieb 
m it halogenhalt. Stoffen) II 3942*; (endotherme 
—) I 128*, 1568*, 3476*; (in period, aufgeheizten 
Rk.-Kammem) I 428*; (Tcmp.-RCgulier.) I 449*; 
II 1510*; (Ausnutz. d. Energie bei exothermen 
—) II 3587*; (Abführ. d. Neutralisat.-Wärme) 
II 3000*; Ausführ. ehem. —  (unter glcichzeit. 
Rektifizier, d. Endprodd.) II 1333*; (mitt. ad
sorbierter H 2SO4 oder HNO3) II 636*.

Technik d. Gassynthth. bei hohem Druck
I 557; Gas—  (bei hohen Tempp.) I 450*; II 
909*; (exotherme —) II 754*, 3285*; (elektro
chem.) I 2619*; (Auflad. dch. Stoßlonlsat.) II 
3000*; (mitt. elektr. Entladd.) I 271*. 563*; 
(dunkle Entlad, im Wechselstrom) I 1827*; — 
in strömenden Gasen oder Dämpfen mit Hilfe 
v. elektr. Entladd. I 559*; Gas—  mit fl. oder 
festen — Prodd. mitt. stiller elektr. Entladd.
II 3757*.

—  v. Fll. mit Gasen I 851*; II 1665*; (—  
Turm) I 2067; (App. für hohen Druck u. hohe 
Temp.) II 2487; — zwischen Gasen u. Fll. in 
Misch, mit indifferentem Lösungsm. für d. Gase 
II 2527*; — zwischen festen u. gasförm. Stoffen 
II 3929*; unmittelbare Behandl. v. Fll. mit fl. 
Cl I 851*; —  in fl. NHs II 3929*; ununterbrochene
Durchführ. v. F l.-- unter erhöhtem Druck
II 3000*; Herst. v. Füllstoffsäulen in natürl. 
oder künstl. Ablagerr. II 3929*; Aufschlleßen v. 
organ. u. anorgan. Stoffen dch. Erhitz, unter 
Druck u. Druckentlast. II 3757*; physikal. oder 
chem. Veränderr. an nicht für Nahr.-Mittel ver
wendeten Stoffen II 3930*.

Umhüllen fester Stoffe zur — Regel. I I 2854*; 
Mess. u. Regel, v. Prozessen, welche unter Schaum- 
bldg. vor sich gehen II 305*, 2750*; Türme u. 
Füllkörper für chem. Betriebe I 2212; Beseitigen 
v. Abgasen bei exothermen —  II 1338*.

Reaktionen im festen Zustande: unabhäng. Be- 
weglichk. v. Ionen u. Atomen in festen Stoffen I 
1749; — Geschwindigk. im festen Zustande bei 
höheren Tempp. I 1749; MM.-Geschwindigk. v.
—  in festen Körpern II 2420; Berechn, d. Gleich
gewichte bei —  zwischen festen Stoffen II 681; 
Kinetik d. Umwandll. v. MetaUphasen I 2805; 
Einw. v. schmelzbaren — Prodd. oder Eutektika 
auf d. Umsetz.-Beträge bei — in Pulvcrgemisehen
I 3260; Einfl. d. Temp. auf d. Geschwindigk. d. 
Azotier. v. CaC2 II 2591; —  zwischen BaSO* u. 
AI2O3 bei hohen Tempp. II 328; Bldg. v. Ba- 
Sillcatcn aus BaCOs u. Si02 I 1068; Synth. v. 
Diopsid u. Forsterit, Vers. d. Tremolltdarst.
II 516; elektr. Leitvermögen, Diffus.-Fähigk. u 
— Vermögen v. Mg-Orthosilicat u. Mg-Ortho- 
germanat II 2922; katalyt. Bldg. d. Stannate 
aus SrO u. Sn02 II 1119; — v. Cu-Sn-Legierr. u. 
Kalk oder Quarz in O2 I 1750; — Gebiete Al- 
Mo03-CaF2, Al-Mo02-CaF2, AI-S-B2O3 u. Si- 
CuO-PbO II 3355; s. auch Füllkörper; Gleich
gewichte; Katalyse; Mischen; Photochemie; Re
aktionsgeschwindigkeit.

Reaktionsfähigkeit, Ultraviolett-Absorpt. u. — I 
1990; II 2290; Absorpt. u. Rk.-Vermögen d. CO- 
Gruppe (Einfl. d. Substitut.) II 2807; Bcziehh. 
zur Konst. u. Färb. d. heterocycl. Verbb. II 209; 
Parallelismus zwischen Farbe u. —  eines Chro
mophors I 2924.

Beweglichk.: v. H  u. Metallen in organ. Verbb.
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I 2158; v. Gruppen, d. ein Schwefelatom ent
halten II 3084; — d. Mercaptidogruppc I 337; 
Einfluß d. S-Atoms auf d. Reaktivität benach
barter Atome oder Gruppen (Vergl. d. Re
aktivitäten einer Reihe v. neun homologen 
a>-Oxysulfiden) I 380; Ketonspalt, u. Affinitäts
beanspruch. II 1296; — positlvierter H-Atomc 
<Kondensat.-Rkk. akt. Mcthylenkörpcr mit 
Aldehyden) I 3430; Oxydat. d. Rk.-fähigen 
Methylengruppe I 1894; Rk. v. SOCI2 mit Sub
stanzen, d. eine Rk.-fähige Methylengruppe ent
halten II 2446; relat. Beweglichkeit d. Radikale 
in d. Alkylschwefligsäurechloriden II 1155.

— : v. Atomen u. Gruppen in organ. Verbb.
II 353; konjugierter Systst. I 526, 3403; peri- 
substituierter Naphthaline I 1895; d. Selten- 
kette (konstitutioneller Einfl. d. Acylgruppe)
I 1081; Analogie zwischen symm. dreiatom. 
Systst. u. d. — aromat. Seitenketten I 2942; 
— : gewisser Klassen v. Aminen I 2940; v. Alko
holen mit Trlphenylchlormcthan I 2032; d. Di- 
methyldihydroresorcins I 2328; methylierter 
Zucker I 1218; d. Halogenatoms eines Glucosyl- 
haltds (Effekt einer 2-p-Toluolsulfogruppc) I 661; 
d. Senfölgruppe in substituierten Arylsenfölen
I 1082; s. auch Substitution; Tautomcrie.

R e a k t io n s g e s c h w in d ig k e it .

Allgemeines u. Theorie: —  in Ionensystemen 
(Zusammenfass.) II 8; empir. Beziehh. II 820; 
(bimol. Rkk.) I 176; polare u. unpolare Rkk.
II 164; Theorie nicht adiabat. verlaufender 
Prozesse II 653; Schwicrigk., aus d. Best. d. — 
d. Mechanism, d. Rk. zu erkennen II 2418; all
gemeines Gesetz d. — energiereicher Rkk. II 2783; 
neue Gesetzmäßigk. (Zusammenwirken einer 
Selbstbcschleunig. u. Sclbstbrems.) II 2783;

homogener Ilkk. II 7; Kinetik einer Type v. 
heterogenen —  (Verbrenn, v. stück. Brennstoff) 
II 1257; Dynamik monomol. Rkk. II 7; mono
molekulare — (experimentelle Prüf. d. Theorien) 
J1 7; (Gleich, für Geschwindigk.-Konstanten)
I 2924; mathemat. Wiedergabe d. — II 2418; 
——Konstante v. Austauschrkk. II 6; statist. 
Grundlage d. Formel v. Marcelln u. de Donder
II 2418; Kinetik v. de Donder u. Aktivicr.- 
Wärme v. Arrhenius II 163; Bezieh, zwischen d. 
beiden Konstanten d. Arrhcniusschen Gleich. 
II 2418; Funkt, y =  [1/(1 + t/t,)]1 '<”-*) als 
Gleich, d. ehem. Kinetik I 905; Gcschwindigk.- 
Konstantc mono- u. bimol. Rkk. (Übertrag, v 
Aktivier.-Energie) I 2538; Aktivier.-Energie 
adiabat. u. nichtadiabat. Übergänge II 2007; 
Affinität ehem. Rkk. II 6; (Berechnn.) II 163; 
Energieaustausch bei unimol. Rkk. I 3261; 
1* 8» (Zers. v. Gemischen v. Dimethyl- u. Di
äthyläther) II 656; Energieaustausch zwischen 
ungleichen Moll. (Zers. v. Methyläther, Ä., 
Aceton u. ihren bln. Mischsch.) II 3191; Durch
rechn. eines Beispiels zur Ermittl. d. maximalen 
Arbeit v. ltkk. II 3356; Unmöglichk. d. Best. 
d. — aus Mess. d. Schallgeschwindigk. II 1897.

— in Lsg. II 1409; (statist. Mcchanik) II 9; 
(Zusammenstöße d. gel. Moll, mit d. Lösungsm.- 
Moll.) I 1869; —  in wss. Lsgg. (Glelchgeww. u. 
stationäre Zustände) II 8; Lsg.-Kinetik 11. Stoffe
I 1048; Rolle d. Lösungsmm. bei monomol. Rkk.
II 1584; — : bimol. Rkk. in Lsgg. II 9, 2420; 
<u. in Gasphase) I 1869; v. Elektrolyten hohen 
valenztyps in verd. wss. Lsgg. II 2419.

Abhängigk. v. d. Temp. I 2673; (bimol. Rk.)
I 336; (heterogene Rkk.) I 3261; II 164, 2592, 3355.

Quantenmechanik u. — II 8; (Stoß zweier 
H-Atome) I 481; —  v. Atomrkk. II 7; Zerleg, v. 
Moll. dch. Stöße 2. Art I 780; Dreierstoß I 1621; 
cuerget. Niveaus v. Moll. aus Id net. Daten II 3047; 
Wrkg.-Querschnitte bei Gasrkk. in einer u. d. 
dazu inversen Rieht. I 1048; homogene Gasrkk. 
£  Ordn. (Zers. v. Äthylidendiacetat) I 1870; 
Rolle d. Adsorpt.-Oberfläche bei Kettcnrkk.
1 2937; Rolle d. Wand bei Gas-Rkk. (untere

Druckgrenze d. H2-02-Explos.) II 1409; — v. 
Exploss. I 1870; II 7; (Oxydat. v. H 2S) I 1622; 
II 490; Austausch v. Translat.- u. Schwing.- 
Energie bei Gas-Rkk. II 967; Einfl.: v. Fremd
gasen auf unimol. Ilkk. II 1266; v. inerten Gasen 
auf Kcttenrkk. II 3357; exotherme Gasrkk. bei 
hoher Raumgeschwindigk. I 624; Rkk. gasförm. 
organ. Moll. II 8.

Bldg. v. Moll, aus Atomen unter Lichtaus- 
stralil. II 3663; Elemcntarprozcssc d. Chemllumi- 
nescenz II 2149; ltamaneffckt unimol. Rkk. 11991; 
Bldgs.-Wärmen u. M/N-Vcrhältnis II 326; Ver
einig. v. CO u. O2 unter d. Einfl. v. RaEm I I 1128; 
Bldg. v. NH3 bei Elektronenstoß II 2283; NO2- 
Synth. im Crookesschen Dunkelraum u. im nega
tiven Glimmlicht II 2283; Bldg. v. C2H2 aus CH4 
dch. Funkenentladd. bei niederem Druck II 2140; 
Einw. v. schnellen Kathodenstrahlen auf einfache 
Alkohole, Aldehyde, Ketone u. auf C2H4 I 1049; 
Kondensat, v. CH4, C2H4 u. C2H2 dch. elektr. 
Entlad. I 1049; Verh. d. Amylcns in dunklen Ent- 
iadd. II 3048.

— : v. Oberflächenrkk. in strömenden u. 
ruhenden Systemen II 968; bei Gebilden mit 
großer innerer Oberfläche (Cellulose) I 1224; ehem. 
Aktivität u. Teilchengröße (Lsg.-Geschwindigk. v. 
Anhydrit u. Gips) II 491; —  im festen Zustand 
s. unter Reaktionen.

Anorgan. Reaktionen: — d. Rk. H 2 (Gas) ^  
2H (gel. in Pd) II 326; Rckombinat. v. H-Atomcn 
II 1266; Bldg. d. O3 bei hohen Tempp. II 1878; 
Einfl. v. H2 auf d. therm. Zers. v. O 3 , sensibilisiert 
dch. Br-Dampf (Best. d. Explos.-Temp.) II 2591;
—  d. Zers. v. 03 u. O3-CI2-Gemischen ln CCl4-Lsg.
I 1870; Rk.-Fähigk. d. 03 in Abwesenh. v. O2 

(Ozonisat. v. Benzaldehyd u. Na2SOs) II 3827; 
Stoßausbeute d. Rk. OH+ H 2 - H 2O+H (Einfl. 
auf d. Rk. zwischen H 2 u. O2) I 2924; Zerfalls- 
geschwindigk. v. H 2O2 (in Ggw. v. HCl) II 1266; 
(In Ggw. v. Katalase) II 1119; Absorpt.-Ge- 
schwindigk. v. O2 in Na2S03-Lsg. I 3026.

Rk. v. CI mit H 2 II 3190; therm. Rk. zwischen 
CI2 u. O3 II 820; Analogie zwischen d. CkO-Zers. 
u. d. C2Hc-Oxydat. II 2783; Perchloratbldg. aus 
CI2 u. Carbonaten I 3262; — d. BrCl-Bldg. aus d. 
Elementen in d. Gasphase I 176; therm. Rk. 
zwischen 03 u. HBr II 655; Rk. J 2+ II2 ^ 2 J H  
an Grenzflächen I 1622; Mechanism, d. Persulfat- 
J-Ionenrk. II 328; —  zwischen H 3ASO3 u. J  I 336; 
(bei Überschuß v. H J) II 2592.

Hydrazinbldg. bei Synth. u. Zers. v. NH3
II 2007; Zers. v. N2O dch. Kathodcnstrahlen I 481; 
Einw. v. NO auf trockene Alkali- u. Erdalkali
hydroxyde I 926; — d. Rk.:2NO-f 2 H 2S —>-N2+ 
2H20+2S I 1766; Rk. v. NHs mit akt. N u. 
Exlstenzfähigk. d. freien Radikale NH u. OH 
II 822; Strukt. u. monomol. Zerfall v. N2O u. CO2 

II 2591; Rk. zwischen NC13 u. N2O4 als typ. 
Kovalenzrk. II 3375; —  v. HNO3 mit HCl II 491;
—  d. Absorpt. nitroser Dämpfe in H 2SO4 I 1985; 
Rkk. zwischen C u. Gasen II 1147.

Kinetik d. Umwandll. v. festen Metallphasen 
auf atomist. Grundlage I 2805; Auflös. v. Metallen 
(in Säuren, Bezieh, zur elektrolyt. Entw. v. H 2) 
II 680; (Einfl. v. Fremdmetallen) I 782; (in wss. 
Br-Lsg. bei Ggw. v. KBr) II 3664; (Zn in Säuren) 
II 2140; (Carbonyleisen in HCl u. H2SO4) II 3853; 
Verdräng, d. Metalle d. 5. Gruppe aus Lsgg. ihrer 
Salze dch. H 2 I 175; II 819; Umwandl. d. MetaU- 
ionen in Neutralatome dch. metall. Zn II 2921.

Hochverd. Flammen v. Na-Dampf mit Cd- 
Halogeniden u. ZnCl2 II 654; akt. Prod. d. Rk. v. 
Na-Dampf mit Halogenalkylen II 654; pyrogene 
Zers. v. Na2S04 I 2698; Indukt.-Periode bei d. 
Elnwr. v. H3PO2 auf NaJOs I 1751; Mechanism, d. 
Rk. NaHCO-> Na2C03 in wss. Lsgg. II 2161; 
Einfl. v. Mg u. Cu auf d. Zerfallgcschwindigk. v, 
NaB03-Lsgg. I 3262; Zers. v. NH4NO3 I 2697; 
Absorpt. v. CO2 dch. CaO u. Ca(OH)2 I 1871; Rk. 
d. Erdalkalimetalle mit N2 II 1878; — d. Azotier. 
v. CaC2 (Einfl. d. N-Druckes) II 1266; (Einfl. d.
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Temp.) II 2591; (Einfl. d. Korngröße) II 3355; 
Zers. v. CaC03 II 1147; Dynamik u. Katalyse d. 
therm. Bicarbonatzers. in wss. Lsg. (reine 
Ca(HCOs)2- u. Mg(HC03)2-Lsgg. in d. Siedellitze)
I 1192; (Ca(HC03)2- u. Mg(HC03)2-Mischlsgg.)
I 1193; (Einfl. d. Verdampf.-Geschwindigk. u. d. 
freien CO2) I 1193; (Polemik) II 1115; (Zers, im 
Gasstrom) II 3048; (Zers. sd. Ca-, Sr- u. Ba-Di- 
carbonatlsgg.) II 3049; Auflös. v. Marmor in 
Sauren II 3827; pyrogene Zers. d. CaSOs II 3664; 
Zerfall v. ZnCOs II 3663; Einfl. v. Nichtelektro- 
lyten auf d. — d. Fe111- u. J-Ionen 1 1478; therm. 
Zers. v. Mn(N02)2-Lsgg. II 1115; — v. KMnCU mit 
H 2O2 in sauren Lsgg. II 3664; Zers. v. Pb(NOs)2 

in geschm. KNOs II 1115; Löslichk. d. HgS in 
verd. HCl II 3071; Rk. zwischen Ag‘ u. Fe’* I I2008.

Organ. Reaktionen: Kinetik: therm. cis-trans- 
Isomerisier. II 821; d. Spalt, vielglicdr. Ketten
I 3167; II 2140; Wrkgg. wachsender Kettenlänge
II 3215; Substanzen mit bewegl. Methylen-H 
II 2164; Zers. v. quaternären NH4-Salzen (Einfl. 
d. Substitut, auf d. Geschwindigk. d.intramol. Um
lager.) II 1773;Rk. AgClOi u. J 2 in organ. Medien: 
J-Substitut. II 162; Bedeut, v. — Mess, für d. 
Problem d. Bzl.-Substitut. I 2574; Aktivier.- 
Wärme u. Wrkg.-Konstante bei Bzl.-Derlvv.
I 2158.

Zers.: v. CH4 II 655; v. (CH3>*Pb II 492; v. 
Ä. bei niedrigen Drucken II 3191; Analogie zwi
schen d. Cl20-Zers. u. d. C2Ho-Oxydat. II 2783; 
Rk. zwischen O2 u. Propylen: Aktivier., Oxydat. 
u. Polymerisat. II 656; homogene Kombinat, v. 
C2H4 u. H 2 (Assoziat.-Rk. 2. Ordn.) II 655; therm. 
Chlorier, v. CH4 u. CHsCl I 1478; therm. Vereinig, 
v. C2H4 u. Br2 II 2785, 2786; Zers. v. C2HßBr, 
Alkylhalogeniden u. Acetal in d. Gasphase bei 
300— 400° II 2283; — v. K J  mit Dibromiden vom 
Äthylenbromidtypus II 164; Polymerisat.-Ge
schwindigk. v. Diisopropenyl u. Myrcen I 2829;
—  gewisser Klassen v. Aminen I 2940, 3405; 
therm. Zers. (v. Dimethylamin) II 1879; (v. Iso
propylamin) I 3379; — : d. Halogenier, v. Phenol - 
äthern u. Anlllden I 935, 936; v. SOs u. CC14
II 994; v. Umsetztz. d. Mercaptldogruppe I 337; 
v. K 2S2O3 u. CöHcSNa I 905; Zers. v. Xanthogen- 
säureäthylester II 1116; spezif. — d. Anlager, v 
NaHS03 an Benzaldehyd II 3192; Dissoziat.- 
Geschwindigk. v. Benzaldchyd-NaHS03 II 822; 
Vergl. d. — cycl. u. analoger aliphat. Ketone mit 
Hydroxylamin I 2573; Chlorier, v. Aniliden u. 
Phenolen (Einfl. v. Assozlat.) II 2008; — v. Chin- 
hydron u. HCl in CHsOH-Lsgg. I 1986; Br- 
Oxalat-Rk. II 327; — zwischen KM11O4 u. Oxal
säure II 3513; therm. Zerfall v. ZnC204-2H20 
II 3662; Zers. v. CCls-COOII in wss. Lsgg. I 1986; 
"NVrkg.-Wcisc v. Lösungsmm. bei ehem. Rkk. 
(Salzbldg. v. Dimethylgelb mit Tricliloressigsäure)
I 4; kinet. Salzeffekt in methylalkoh. Lsgg., Rk. 
zwischen bromessigsaurem Na u. Natriummethyl- 
alkoholat II 2785; Thiocyanat-Bromfettsäure- 
Rkk. II 3514; Addit. v. Br2 an Zimtsäure in Eg.
II 531; Abbau polymer-homologer Ketten, 
Hydrolyse v. Aminosäurederivv. II 1116; Hydro
lyse d. Polysaccharide I 3167; Zers. v. Diazo- 
benzolchlorid in wss. Lsg. II 1116.

Kinetik d. Zellrkk. I 1674; Kinetik d. Oxy- 
hämoglobinrcd. im lebenden Gewebe I 3305; 
Gleichch. d. Kinetik einfacher Hämolyse II 82; 
Kinetik d. Hämolyse im Amboceptorkomplement- 
system II 82.

Kinetik d. photograph. Entw. I 2414; Zers. v. 
Sprengstoffen bei niedrigen Tempp. II 3664. 

Ström.-Meth. zur Mess. v. — I 1121.
Bibi.: Chem. Kinetik u. Katalyse I [1987]; 

Elektronentheorie organ. chem. Rkk. II [3051]; 
Chem. Kinetik u. Katalyse. Ergänz, zu d. „Grund
lagen d. physikal. Chemie v. A. Eueken“ [russ.] 
II [494];Thekinetics of homogeneous gas reactions 
II [12]; Atomic reactions II [2285]; s. auch Disso
ziation, thermische; Enzyme; JEster; Gasabsorption; 
Gleichgewichte; Hydrierung; Hydrolyse; Katalyse;

Knallgas; Oxydation; Photochemie; Reaktionen ; 
Reduktion; Verseifung.

Realgar s. Arsensulfide: A 82S3.
Reargon, gonokokkzide Wrkg. im Nälirbodenver- 

schlechter.-Vers. (vergleichende Unters.) II 2331. 
Reben s. Wein.
Rechlln, Zus., therapeut. Verwend. I 973; — als 

Mittel gegen Tuberkulose u. Lungenkrankheit II 
3916.

Recvalysat, Einfl. auf d. Salvarsantoleranz I 98. 
Reduktasen s. Enzyme-Dehydrasen.
Reduktion, —  als Elektronen Vorgang I 337; ün- 

paarigk. u. Radikalketten im Rk.-Mcchanism. 
organ. u. enzymat. — Vorgänge I 778; — Fähigk. 
v. H II 520.

Red.: v. W.-freien nalogeniden (mit Mg, Zn 
oder Al) II 3454*; v. organ. Verbb. I 738*; (Herst. 
geeigneter Katalysatoren) I 2874*; neue Meth. 
für elektroorgan. Redd. II 1154; Red.: mit Pb-Na
I 373; m it Zinkstaub in Pyridin II 3889, 3890; 
Darst. eines O-freien Gemisches v. SO2 u. N2 für 
— Zwecke I 1405*.

Phytochem. Redd. I 1652; biol. — II 2473, 
2474; Einfl. v. Antioxygcnen auf d. — Vermögen 
v. tier. Gewebo II 3422.

Best. v. — Mitteln verschiedener Aktivität 
u. Best. v. Jodiden in ihrer Ggw. I 2355; s. auch 
Elektrolyse; Hydrierung; Katalyse; Oxydoreduk- 
tion; Potentiale; Reaktionsgeschicindigkeit. 

Reduktonovaln, Vork. im n. Menschenharn II 395. 
Reflexion s. Lichtreflexion.
Refraktion, Entdeck, d. Doppelbrech, am Kalkspat

II 2586; Theorien d. Dispers. II 3200; (Quanten
theorie) II 3200; Abhängigk. d. Brech.-Indizes 
nichtabsorbierender Substst. v. d. Änderr. d. D.
I 2814; Atom—  u. Parachor I 1884; Brech.- 
Index für Röntgenstrahlcn s. Strahlen, Röntgen
strahlen; magnet. Doppclbrech. s. Magnetismus; 
Strömungsdoppclbrechung s. Anisotropie.

— u. Dispers, gasförm. Verbb. I 1878; Intcr- 
polat.-Formeln für d. Brech.-Indices v. Glas I 
2985; Druckeinfl. auf d. Brech.-Index v. Glas u. 
Paraffinöl I 492; Brech.-Indices u. Dispers, v. 
Fll., Krystailen u. Gläsern II 1892; Doppcl
brech. u. Krystallstrukt. I 345; Brech.-Indices u. 
DE. (Ionenpolarisat. in Festkörpern) II 2928; 
Stäbchendoppelbrech, u. Eigendoppelbrech. I 
1483; zirkularpleochroit. Eigg. u. Doppelbrech, 
krystallin. Fil. 11481 ; Doppelbrcch. dünner aniso- 
trop-fl. Schichten im Magnetfeld I 14S7; Disjpcrs. 
v. Salzlsgg. II 2149; Konz.-Abhängigk. d. Äqui
valent—  v. starken Elektrolyten II 976.

— : v. Ne u. He (Dispers.) II 1125; v. H 2, 02 
u. CO2 (Temp.-Koeff.) I 2930; d. Lsgg. v. S in 
S-Chloriden II 514; Doppelbrech, v. Quarz (längs 
d. opt. Achse) II 1125; (Wrkg. mcchan. u. elektr. 
Kraftfelder) II 1125; Doppelbrech, dch. Druck 
v. amorpher Si02 u. v. krystall. Quarz I 2550; 
— : d. SiBr4 I 1351; d. BBn» I 1351; — d. geschm. 
NaNOs I 1756; d. KC103-Krystalle (Strukt. d. 
C103-Gruppe) I 909; v. Zirkon u. Beryll im Ultra
violett I 2444 ; Einfl. d. Polierens auf d. — v. Cu
II 837.

Dispers, organ. Verbb. I 2684; Mol.—  v. 
dipollosen Substst. II 1272; mechan. Doppel
brech. v. Fll. (mol. Gestalt u. Assoziat.) II 3828;
— aromat. Krystalle I 1992; Inkrement d. Mole
kular—  einiger Ringsystst. I 664; — u. Dispers, 
in gasförm. KW-stoffen I 1057; — : d. Verbb. 
C7, Cs, Cö, Cio I 1203; v. gasförm. Pentan u. 
CHCls I 2550; v. gasförm. C2H5Br I 2550; v. 
Mischsch. Aceton-Bromoform II 820; d. tern. 
Syst. Accton-n-Butylalkohol-W. II 820; v. reiner 
Ricinolsäure II 1094; Mol.—  v. bas. Be-Acetat 
u. Be-Acctylacetonat II 3673; Prüf. d. Homo
genität u. d. Einfl. d. Stell, v. Alkylsubstituenten in
7 Mono- u. Dimethylbutadienen auf d. — I 107o;
—  v. Polyindenen u. Polystyrolen I 915; Mol.—  
v. Nitrobenzol I 3418; — v. Santonin, Isomeren 
u. Deriw. I 1537; — v. bin. fl. Gemischen mit 
Piperidin I 1494; Dispers, u. magnet. Rotat.-
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Dispers, v. Nicotin u. Dcriw. II 1182; Einfl. d. 
Konz. u. d. Dlssozlat.-Gradcs auf d. — d. Lsgg. 
v. Aminosäuren, Proteinen u. a. Verbb. II 3564; 
Absorpt. u. Dispers, d. Celluloid zwischen 300 u. 
1000A II 1125.

— d. Speiseöle I 590; Jodzahl u. Brech.- 
Index in frischem u. ranzigem Lebertran II 942; 
Zucker-, CI-Geh. u. Refraktometerzahl d. Milch
I 759; Doppelbrech, d. quergestreiften Muskels 
während d. Kontrakt. II 2203; s. auch Aniso
tropie; Collintsehe Zahl; Kerreffekt, elektrooptischer; 
Magnetismus; Refraktometrie; Spektrochemie; 
Strahlen, Röntgenstrahlen.

Refraktometrie, Methth. für Chemiker u. Techniker
II 3919; Meth. v. Pulfrich (mathemat. Ableit.)
I 1122; refraktometr. DD.-Best. I 3393; Ersatz 
v. verdicktem Ccdcmholzöl als Immers.-Öl dch. 
synthet. Prodd. I 3323.

Intcrferometr. Best. d. Brcch.-Indiccs verd. 
Lsgg. I 257; Best. v. Temp.-Koeff. d. Brech.- 
Vermögens v. Pli. (Jamln-Interferometer) II 3919; 
Genauigk. d. Konz.-Bestst. v. HCl- u. NaOH- 
Lsgg. mit d. Eintauchrefraktometer II 2209.

Mess. d. maximalen Doppelbrech, zweiachs. 
Mineralien mit d. Fedorow-Plattc I 105; photo
graph. Mess. d. Gangunterschiedes schwach 
doppelbrechender Krystallplatten im Ultra
violetten II 516; photograph. Trenn, d. ultra
violetten Ng- u. Np-Spektren bei Brech. dch. 
doppelbrcchendes Prisma I 2444.

Intcrfercntialrefraktometer nach Jamin II 
1477; Refraktometer für Rk.-fäh. Fll. I 257; Be
leucht-App. für Refraktometer II 2255: Kom
pensator für Doppelbrech, v. Gläsern II 2858; 
Refraktometer für d. Papierindustrie II 471; Zelß- 
refraktometcr bei Malzanalysen II 2121.

Panrefraktometcr für Best. d. Übersätt. d. 
Kochch. (Zuckerfabrikat.) II 3491; Kontrolle d. 
Vergär.-Grades im Anfangsstadium (Bier) II 631; 
Best. d. Gesamttrockenmasse u. D. v. Eiklar Ii 
3318; — d. Milch II 2255, 3318; Erkenn, d. fal
schen, maschinengepreßten „a spugna“ Citronen- 
öle II 3797; Wurzelbewert, d. Futterrübe I 2782; 
s. auch Refraktion.

Regen, Theorie d. — Falles I 3271; Formaldehyd in 
— W. II 3694.

Regenerlt, Vergl. v. Naturpechen u. —  zum Pichen 
d. Bierfässer II 2252.

Regulin, Mess. d. Quell.-VcrmÖgens I 250. 
Reibung, Mechanik deformierbarer Körper II 32; 

Gültigk. d. Stokesschen Gesetzes bei d. Wind
sichtung II 1277; Mess. d. — Widerstandes v. 
Farben, Firnissen u. Lacken I 1158; Trlboelektri- 
zität s. Elektrizität; s. auch Bremsmassen; Schmier- 
mittel; Viscosität.

Relmer-Tiemannsche Reaktion, über d. —  (Elnfl.
v. Substituenten) II 3695.

Reinigung u. lleinigrungrsinlttel'
Übersicht. Vom Tonen über Holzaschenextrakte 

zu d. modernen Reinig.-Mitteln II 2374; Über
sicht über d. neuen Reinig.-Mittel II 3624; Rcinig.- 
Mittel u. W.-Bchandl. (Überblick) I 467; Lö
sungsmm. u. Reinig.-Mittel II 2498; neue Patente
II 1855; Zusammenstell, d. Patente I 1298; sul- 
fonierte Reinig.-Mittel u. verwandte Prodd. 
(Patentübersicht) II 290; Chemikalien: in d. 
„Trockenreinig.“-Industrie I 2785; ln d. „Chcm. 
Wäscherei“ I I 1717; unentflammbare Lösungsmm. 
u. ihre Anwend, für d. Trockenreinig. (Engl. 
Verff.) II 943; „Chem. Waschanstalten ln Eng
land II 1717; Reinigungsmittel für stark ver
schmutzte Hände (Übersicht) I 3375.

Reinigung v. Metallen: Oberflächenreinig. v. 
Metallen (Entw.-Geschichte) II 2363; (Wrkg. al- 
kal. Lsgg. auf d Entfett, v. Metalloberflächen) 
II 3149; Ausrüst, für d. Metallreinig. I 994; Aus- 
rtist. für d. — Reinig. I 1709; II 1504, 2520.

Metalloberflächenreinig. dch. Beizen I 1147; 
Unters, v. Elektroreinigern bei Metallen II 605; 
elektrolyt. Reinig.- (Entfett.) u. Beizverff. für 
Metalle I 1147; elektrolyt. Reinig, zur Wieder-
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herst. antiker Bronzen I 994; Reinig.- (Beiz-) 
Bäder für Nichteisenmetalle II 2364; Entfern, v. 
Zunder dch. Beizen mit Säuren (Auflsg. d. Elsen
oxydulschicht) II 3956; Puffcrwrkg. ln Reinlg.- 
Badlsgg. I 442; Verf. zur Prüf, auf vollkommene 
Fettfreiheit metall. Oberflächen I 2232; Metall- 
entfett. nach d. Dampfverf. m it Trichloräthylen
I 2232; Reinigen v. Metalloberflächen (mit 
H 4P2O7) I 1152*; (mit nicht oxydierend wir
kender Säure u. geschwefeltem Chinoidin) II 3468*; 
(zur Entfern, v. Metallsulfid-Überzügen) I 2639*; 
Vorbereit, v. Metallflächen für d. Aufbringen v. 
Farben u. Emaillen II 1966*; Reinigen v. Metall
gegenständen: zwecks Plattierens, Färbens,
Lackierens u.dgl. (Entfetten) II 2872*; zwecks 
Aufbringen eines Farb-, Jjack- oder Emaille
überzugs (mit gewöhnl. salzhalt. W., d. etwas 
H 3PO4 zugesetzt worden ist; Bldg. einer rost
schützenden Phosphatschicht) II 2874*; zwecks 
Aufbrlngcns v. Farb- oder Lacküberzügen unter 
Verwend. v. HsAs04 I 580*; zwecks Auf bring, 
v. Spritzlacken I 1712*; zwccks Herst. v. Schutz
tiberzügen, Reinig, oder Metallbcarbeit. II 1966*; 
Reinigung: d. Konservendosen II 3317; v. Metall-, 
Keller- u Transportgefäßen II 2888.

Zus. u. Eigg. v. Grobreinigern für Metalle I 
995; Mittel zum Reinigen: v. Metallen I 1956*; 
v. Geräten aus Edelmetallen II 2524*; v. Au oder 
Ag (Zus.) II 611*; Mittel zum Reinigen v. Me
tallen (aus Gcmischen v. KCIO3, Mn02, Borax u. 
N a F  oder N a2C03) I 3110*; (aus Mctallspänen 
unter Zusatz v. Seife, Paraffin, Gelatine o. dgl.)
I 171*; Mittel zum Reinigen: v. Fe u. Stahl (aus 
Schmirgelpulver, Fettstoffen u. Papierasche) II 
3300*; v. Al-Metall (aus Na2C03*NaHC03*2H20 
u. Na-Sulforicinat) II 3350*; (aus 25%, Bimsstein, 
25% Si02-Pulver, 25°/0 Na-Sesqulcarbonat, 10°lo 
Na3P04, 10*10 Sclfenpulvcr u. 5QU NH4CI) II 
3350*; v. Messing, Nickel, Glas, Holz, Emaille 
u. a. aus Schlcmmkreide, CIIsOH, Kerosin, Bzn., 
Firnis u. Bienenwachs I 1864*.

Trockenreinigung: ncuzcitl.Trockenwäsche mit 
„white splrit“ II 2583; Trichloräthylen (d. vlel- 
seit. Reinig.-Mittel) II 2583; (u. d. „Wacker“- 
Reinig.-Syst.) II 1547; Erfahrr. mit Tri u. Tetra 
(Vergl. mit Bzn.) II 943; Fettflecke ln mit Tri 
gereinigten Seidenstoffen II 1388; Perchloräthylen 
als ehem. Reinigungsmittel II 3349; neuzeitl. 
Waschverf. in d. Tuchfabrikat. (Asordin oder 
Trlchloräthylcn) I 760; chcm. u. pliysikal. Eigg. 
v. CC14 u. seine Vorzüge I 1044; Reinigungsmittel 
für d. Trockenrcinig. aus einer Misch, v. CC14 u. 
Propylendlchlorld I 617*; Verwend. v. Seife bei 
d. Trockenreinig. II 1547; Reinigung eines Lö- 
sungsm. bei d. Trockenwäsche II 2778*; Wieder
gewinn. nicht wss. Lösungsmm. d. Trocken
reinig. I 980*; Reinigen d. Waschfll. chem. 
Wäschereien I 3243*; Verhüt, v. Geruchsbldg. 
in d. chem. Reinigung II 3349; elektr. Selbst
entzünd. in d. chcm. Wäscherei I 2749.

Reinigungsmittel aus Alkoholen, Estern, sul- 
fonierten ölen usw., Herst.: unter Verwend. 
hydrotroper Stoffe (Trloxyäthylamin u. dessen 
Salze) I 2073*; aus Gemischen höher molekularer, 
in W. uni. Alkohole mit höher molekularen hydro- 
tropen aliphat. Verbb. II 2241*; v. Estcralkoholcn 
oder Ätheralkoholen II 2878*; dch. Kondensat, 
v. Äthem v. Oxyalkylaminen mit höhermol. Fett
säuren I 3115*; aus sauren Estern aus 7.18-Ste- 
arylenglykol u. mehrbas. Säuren I 3501*; aus 
einer W.-freien Misch, fester u. fl. Fettsäuren mit 
d. zur Verself. notwendigen oder Überschuss. 
Natron- oder Kalihydroxyden u./oder -carbonatcn
II 3976*; aus aliphat. oder aliphat.-hydroaromat 
Ammonlakderlw., d. eine oder mehrere Oxy- 
alkyl- oder Oxycycloalkylgruppen enthalten, 
oder deren Salzen II 2734*; aus Salzen v. Estern 
aus einer mchrbas. anorgan. O-halt. Säure u. 
einem aliphat. Alkohol mit mehr als 5 C-Atomen 
u. NHs oder Amin II 1522*; aus wss. Lsgg. v. 
Aminen, d. wenigstens eine Alkyl- oder Cyclo-
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alkylgruppo mit wenigstens 5 C-Atomen u. eine 
OH-Gruppe oder eine Doppelbind, enthalten, 
oder aus d. Ammoniumbasen d. genannten Verbb. 
II 620*.

Herst.: dch. Behandl. v. Olefinen mit sulfo- 
nierenden Mitteln I 2898*; dch. cnerg. Sulfonier. 
v. aüphat. Olef inen II 446*; dch. Behandl. v. 
Olefinen mit wenigstens 8, bes. 10—20 C-Atomen 
mit starken Sulfonier.-Mitteln I 877*; dch. Bc- 
handl. v. KW-stoffen oder deren Oxydat.-Prodd. 
mit SOs I 877*; dch. Sulfonier. v. a-Tetradccen I 
2774*; dch. Sulfonier. v. Prodd. aus Montan
wachs II 3017*; dch. Sulfonier. d. Oxydat.-Prodd. 
v. festen oder fl. Paraffin- oder Naphthen-KW- 
stoffen mitt. S03 II 445*; aus Sulfonsäuren oder 
deren Salze aus bei d. Raffinat, v. KW- stoffen 
anfallenden Abfallprodd. u. H2S04-Halogen- 
hydrinen I 587*.

Herst. v. Reinig.-Mitteln: dch. Behandl. v. 
aromat. KW-stoffen oder allphat. Alkoholen u. 
nachfolgende Sulfonier. I 2899*; dch. Sulfonier. 
eines Gemisches v. aromat. KW-stoffen u. ali- 
phat. Alkoholen II 440*; aus H2S04-Estem 
höherer Alkohole II 2241*; dch. Behandl. v. höher
molekularen aliphat., hydroaromat. oder aliphat. - 
aromat. Hydroxylverbb. mit aliphat., hydro
aromat., aromat. oder aliphat.-aromat. Sulfon
säuren II 446*; dch. Verester. v. Oleinalkohol mit 
Sulfoessigsäure bzw. Halogenessigsäuren (u. Rk. 
mit Sulfiten) II 2733*; aus Sulfonier.-Prodd. d. 
Laurylalkohols I 587*, 2515*; dch. Urnsetz. d. 
Alkoholats eines gesätt. oder ungesätt. Alkohols 
mit d. Alkalisalz d. .ß-Halogenäthansulfonsäure 
II 3475*; dch. Erhitzen v. S02-sauren Salzen 
mit d. Mineralsäureestern v. aliphat. Alkoholen, 
d. frei v. COOH-Gruppen sind u. d. wenigstens 8, 
bes. 10—18 C-Atome besitzen I 877*; aus W.-l. 
äther- oder esterart. Verbb. aus d. Oxyalkyl- 
äthem zwei- oder mehrwert. Alkohole u. höher 
molekularen, Hydroxylgruppen enthaltenden Kör
pern I 3349*; dch. Sulfonier. v. Alkylbenzyl- 
äthern II 3625*.

Herst.: aus Sulfonsäuren u. Aminen II 2241*; 
dch. Sulfonier. v. alipliat. ungesätt. oder Oxy- 
aminen I 135*; dch. Kondensat, v. Aminen mit 
höhermol. organ. Sulfonsäuren, Sulfocarbon- 
säuren oder Carbonsäuren II 1973*; aus höher
mol. Fettsäuren mit bas., NVhalt. Verbb. im Ge
misch mit Sullonier.-Prodd. organ. Verbb. II 
1973*.

Herst.: dch. Einw. v. Sulfonier.-Mitteln auf 
Ester I 2898*; dch. Sulfonier. v. gesätt. oder 
ungesätt. höher mol. Oxysäuren oder Säure- 
amlden II 780*; dch. aufeinander Elnwirken- 
lassen v. höhermolekularen Carbonsäuren mit 
mehr als 10 C-Atomen, Alkylier.- u. Sulfonier.- 
Mitteln I 3349*; aus Fettsäuren dch. Behandl. 
derselben mit H2SO4 u. Alkalihypochlorit II 
1578*; dch. Behandl. d. Umsetz.-Prodd. v. ali
phat. Säurechloriden oder -anliydriden einer 
höhermolekularen Oxyfcttsäure mit Sulfonier.- 
Mitteln II 446*; dch. Sulfonier. v. ungesätt. 
Oien, Fetten oder deren Fettsäuren mit am O 
substituierter H 2SO4, z. B. Butylschwefelsäure 
oder Acetylschwefelsäure II 2375*; dch. Sulfonier. 
d. Ester v. höhermolekularen Fettsäuren u. mehr- 
wert. Alkoholen, in denen d. freien OH-Gruppen 
dch. Halogen oder Oxalkyl-, Oxaryl-, Oxaralkyl- 
oder Carboxalkylgruppcn ersetzt sind II 291*; 
dch. Behandl. v. gesätt. oder ungesätt. Verbb. 
mit niedrigmolekular aliphat. Säuren, d. d. 
SOsH-Gruppe enthalten II 446*; dch. Verester. 
v. nicht aromat. Sulfocarbonsäuren (Sulfo- 
palmitinsäure) II 126*; aus H2S04-Estem d. 
Oxylaurinsäure I 2774*; dch. Sulfonier. v. öl- 
säureisopropylglykolester u. a. Estern II 621*; 
dch. Sulfonier. d. Ölsäureester d. Mouoäthyl- 
glykols d. Butyldiätliylenglykols u. d. Dimethyl- 
glycerins oder Ricinolsäurebutylglykolester II 
2733*; aus Urcthanen mit sulfonlcrend wirken
den Mitteln II 3475*; aus Carbonsäurehalogeniden

oder -anliydriden u. Aminomethansulfonsäurcn, 
deren Deriw. oder Salzen (Säureamide) II 291*; 
dch. Überführ. v. Aminen oder Säureamiden v. 
aliphat. oder cycloallphat. Verbb. mit mehr als
8 C-Atomen in d. entspr. Sulfaminsäuren II 620*; 
aus Gemischen v. Salzen sulfonierter organ. 
Verbb., wie Türklsclirotöl, sulfoniertem Tallöl, 
Naphthensulfonsäuren, Tetrahydronaphthalinsul- 
fonsäuren mit Alkaliphosphaten II 2241*;. aus 
Benzoin u. Naphthalin-2-sulfonsäure in Ggw. v. 
Alkoholen I 2512*; aus Fettsäureverbb. mit 
Alkali- oder Ammoniumsulfiten oder Hypo
sulfiten oder mit Alkalien oder Alkalicarbonaten 
II 3643*; aus H2S04-Estem u. W.-l. Alkali-, 
Mg-, NH4-Salzen v. Säuren, d. stärker sind als 
Carbonsäuren I 2514*; dch. Einw. v. Alkali
sulfiten auf d. H2S04-Ester v. aliphat. oder 
cycloaliphat. Verbb. II 446*.

Reinigungsmittel aus anorgan. Verbindungen: 
physikal.-chem. Unters. (Natriuinmetasilicat) II 
2584; Verwend. y. NaB03»4 H 2O I 2496; Herst.: 
dch. Erwärmen v. Gemischen aus NaOH-Pulver, 
NaCl, NaOCl unter Zusatz v. wenig W. II 2258*; 
aus einer wss. Lsg. v. Alkalihypochlorit od. 
-liypobromit u. freiem Alkali II 2779*; aus einem 
Gemisch v. NaHS04 u. Na2S04-Pulver zum 
Gcruchlosmachen u. Reinigen v. Porzellanbecken 
in Toilettenanlagen II 3659*; aus fein verteiltem 
Alkalibisulfat II 1578*; aus NaHS04 u. Al2(S04)a
I 1864*; aus getrennten Teilen Soda u. NH4CI
I 171*; dch. Zusammenschmelzen v. Alkali- 
carbonat u. Si02 I 171*; aus Si02, Na20 u. 
Na2HP04 II 1856*; dch. Auflösen v. Quarz, 
Kieselgur oder Silicagel in einer Lsg. oder 
Schmelze v. Na3P04 II 3659*; aus 24°l0 Na2B407, 
50°l0 Na-Sesquicarbonat, 24°/o Jia3P04 u. 2%> 
Na2S104 II 3350*; aus gepulvertem blauem Ton 
u. NaHC03 I 3376*; Hellfärben dunkelfarb. 
Sandes für Scheuerzwecke I 618*.

Verschiedene Reinigungsmittel. Reinig.-Mittel: 
zur Fleckenentfern, aus je einer sauren, alkal. 
u. fettlösenden Misch. II 277S*; aus Natrium- 
metasiUcat u. Seife II 3823*; aus Na3P04-Hydrat 
u. festem Waschmittel I 1864*; aus Seife u. Tri- 
natriumphosphat II 2777*; aus W.-halt. Ge
mischen v. Na-Phosphat u. -Carbonat mit ver
schiedenen Seifensorten II 2777*; aus Seife koll. 
Ton, calclnlert. Soda u. H 2O II 3659*; aus Selfcn- 
pulver, Wasserglas u. Borax I 617*; aus Seife, 
Krystallsoda, Boraxpulver, Stärke u. W. II 3659*; 
aus NaOH, Stearinkrem u. Bimsstein I 171*; für 
Fußböden als alkal. Emuiss. aus reinem Ol- 
oder Fettstoff u. Sand, Bimsstein o. dgl. I 617*; 
aus Sandselfe, Seife, Seifenpulver, Borax u. W.
I 1174*; aus einem trockncn Bentonit enthalten
den Prod. II 3350*; aus Bentonit, Infusorien
erde u. einem sulfonlcrten ö l I 171*; aus CaOClz, 
„Prosperity soda“ u. Weinessig I 617*; aus Di- 
hydrodioxolen zusammen mit Seifen oder seifen- 
ähnl. Stoffen I 3115*; aus substituierten Dihydro- 
dioxolen, Seifen, Türkischrotölen, organ. Sulfon
säuren u. dgl. I 1717*; für Gewebe aus Knochen
leim, Gelatine, Dextrin, Stärkeklelster u. dgl. 
mit einem Geh. an Alkalisalzen II 2778*; aus 
Aminosäuren, d. dch. alkal. Hydrolyse v. Eiweiß
stoffen entstehen, u. Cellulose, Ccllulosccstcm, 
Stärke od. stärkehalt. Material II 2777*; zur 
Beseitig, v. Schmutzflecken aus einem Kolloid
stoff wie Agar-Agar oder Albumin, Seife u. W.
II 1578*; dich. Peptlsieren unter Verreiben v. 
organ. Verbb. mitt. Kolloide II 1578*; aus alkali- 
freier Seife I 171*; aus Emuiss. v. Kautschuk 
mit einem Geh. an Schleifmitteln II 2778*; aus 
Kautschuk- u. Blmssteindisperss. I 1864*; aus 
einer wss. Dispers, v. Kautschuk u. indifferenten 
mineral, oder organ. Füll- u. Duftstoffen I 171*; 
für Decken, Wände, Stuckaturen, Tapeten usw. 
v. zäher gummiart. Beschaffenh. I 170*; ans 
einem Gemisch v. Wachs u. einer Fettsäure, 
Schleifmittel u. einer wss.-alkal. Lsg. eines 
Reinig.-Mittels II 3350*; für Decken, Wände,
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Tapeten etc. aus Weizenmehl, CuS04, Bzn. u. 
Formalin I 3370*; aus Mahoganysulfonaten u. 
Schlammschicht-Mineralölsulfonaten I 2514*; zum 
Reinigen v. Maschinen u. Maschinenteilen aus 
einer Misch, v. dünnfl. Mineralöl, tcchn. Ä. u. 
Mastix II 1578*; für Lackoberflachen (Automobil
karosserien) aus Paraffinöl, Vaseline, KClO-Lsg., 
Oxalsäure, A. u. HN03 I 1011*; für Polituren auf 
Möbel, Emaille, Farbanstrichen u. dgl. aus 
Wachs u. Nitrocellulose oder Celluloseacetat in 
Lösungsmm. II 2777*; für Karosserien aus 
white spirit, geschm. Bienenwachs, Ä. u. Leinöl 
u. essence minerale II 3059*; aus unverseifbarem 
Olein, Oleinseife, Schlemmkreide, Na2C03 u. W. 
II 1578*; bei Textilien bes. Plättwäsche mit Ver
wend. einer Seife aus Talkum, Dcckweiß, Kreide, 
venezian. Bimsstein, Reisstärke, Seifenpulver, 
Pottasche u. Alaun II 2778*; aus Holzmehl mit 
organ. Säuren u. gasförm. NH3 I 3370*.

Reinigungsmittel: aus Neutralölen II 2777*; 
für Haare u. Stoffe aus Tetraclilorkohlenstoff oder 
im Gemisch mit Benzalchlorid II 2778*; aus 
einem Petrolcumdestillat u. CCU I 1803*; aus 
CCU unter Zusatz eines seifenbildenden Stoffes, 
bes. Türkischrotöl II 3350*; aus gleichen Teilen 
Spermöl u. Naphtha II 3350*; zum Reinigen 
v. Fußböden aus 99°l0 Petrolcumdestillat u.
I  % Eucalyptusöl I 3370*; zum Entfernen v. 
Teer aus Wolle aus einem Gemisch v. Bzl., 
A. oder CHsOH u. aus Chloräthylen II 1578*; 
aus Bzn., Bzl., A. u. dgl. u. aus einem Olcfin- 
gemisch I 1324*; zum Entfernen v. Farben, 
Firnis 0 . dgl. aus Paraffin, Ceresin, Carnauba- 
wachs, Teeröl, Bzl. u. Spiritus I 1950*; für Ge
webe aus Wolle aus Emuiss. organ. Lösungsmm. 
z. B. chlorierter KW-stoffe, in Seifenlsgg. II 
2778*; aus Emuiss. v. KW-stoffen bzw. chlorierten 
KW-stoffen d. Benzolreihe od. Leuchtpetroleum 
in Seifenlsgg. zum Entfernen v. Fettflecken
II 2778*; für Gewebe aus MgO u. Naphtha oder 
Bzn. II 1578*; aus halogenierten Petroleum- 
KW-stoffcn u. cycloaliphat. Alkoholen oder 
Phenolen oder Naphtholcn oder Äthern I 2098*; 
für Vorhänge etc. unter Verwend. eines Ge
misches v. Bzl., chloriertem Hydrochinon, 
Petroleum II 1578*; aus Cyclohexanol u. Tri- 
äthanolaminsalicylat I 1832*; aus Lsg. v. Seife 
u. Salmiakspiritus mit Zusatz v. Terpentin u. 
Spiritus II 3498*; aus Ätzalkali oder Seifenlsgg. 
uRhodanalkalien 1.171*; aus W., Terpentinöl, 
NH3-Lsg., ölsäurc, Petroleum u. Nitro-Bzl. 
II 1577*; aus Stearinsäure, Eau de Javel, NaOH, 
W. u. Citronellöl II 1579*; aus 50— 70°U Seifen 
d. K u. Triäthanolamins u. Ä. II 2777*; mit 
antisept. Eigg. aus Cocosseife, Na2C03, W.- 
sulfoniertem ltlclnusöl, Glycerin, A. u. Trichlor, 
äthylen II 3059*; aus Riclnusöl, gepulverter 
Magnesia, ölsäurc, Aceton u. wss. Nils I 171*; 
aus Seife, NH3, W. u. einem äther. ö l I 000*; 
aus Copraöl, Talg oder Fett, Harz u. NHs I 170*; 
aus Mineralöl, Terpentin, Weinessig, SbCls u. 
einem Glanzmittel I 617*; für Fensterscheiben, 
Glasflächen u. dgl. aus A., Essigsäure, Terpentinöl 
u. W. I 171*.

Mittel: zur Entfern, v. Tintenflecken II 1578*; 
zum Entfernen v. Schrift u. Zeichn. in schwarzer 
oder roter Tinte aus Stoff aus Terpentin, Bims
steinpulver, Wachs u. Vaseline II 1578*.

Reinig.-Mlttel zur Entfern, v. Ölkohle usw. 
J,us Verbrennungskraftmaschinen: mit roher
Karbolsäure, Phenol, Krcsol u. Phenolgemischen 
II 3350*; aus gleichen Teilen Isopropyläther, 
Aceton, Propylendichlorid u. chloriertem Naph
thalin II 487*; aus 20—30°L Aceton, 20—30°l0 
Irjchloräthylen, 2— 10°l0 Amylacctat, 30— 50°l0 
öchwerbenzinen II 3341*; aus Gemischen v. Bzl., 
Aceton, A., Cedernholzöl, Camphcröl u. Terpentin 
H 3512*; aus Oxazlnen I 1030*.

Reinigungsw irkung u . Reinigungsverfahren. 
Reinig.-Wrkg. v. Alkallsalzlsgg. (anfängl. u. nutz
bare Alkalität) I 1965; (Erniedrig, d. Grenz-
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flächenspann.) II 3349; Reinigung: d. ölflaschcn 
mit KOH I 3200; v. Flaschen, Dosen u. Gläsern 
mit Henkels P3 I 615; Wrkg. alkal. Reinigungs
mittel auf farbig dekoriertes Porzellan-Hotel- 
geschlrr I 860; Haltbark. d. gebräuchl. Porzellan
farben in d. Geschirrspülmaschine u. im Labor.
I 860; analyt. Feststell, d. Sauberk.-Grades v. 
Flaschen u. a. Behältnissen dch. Titrat. mit
0,01-n. KMn04-Lsg. II 2998.

Reinig. : v. wollenen u. kammgarnenen Stück
waren I 2253; v. Kleidern (Anwend. d. Ätlianol- 
aminseifen) I 1965; v. Textilfäden u. Geweben 
11461* ; v. Textilstoffen mit W.-l. Fcttlösungsmm.
II 1719*; v. Geweben im laufenden Strang auf 
Kontinuegefäßen I 761; v. Wolle u. a. Tierhaaren 
u. v. Halb- u. Ganzfabrikaten aus Wolle I 3518*; 
Entfern, v. Fettflecken aus Geweben I 1044; Deta- 
chur v. Weiß u. Seide II 1548; Reinigen u. Ent- 
flecken v. Acetatseide I 601 ; Entfern, v. Flecken 
aus Strumpf waren I 601; Beseitig, v. Gerbstoff - 
fleckcn I 3241; Reinigen v. Typen v. Schreib
maschinen o. dgl. dch. Betupfen mltt. einer plast. 
M. II 1577*; Reinig.-Mlttel: für d. Milchwirtschaft 
(„Neomoscan“) II 141; für Molkerelbetriebe 
(Chlorax) II 1091.

Bibliographie, Fabrication des cirages et pro
duits d’entretien. Cirages solides, liquides et 
pâteux. Crûmes pour chaussures Graisse pour le 
cuir. Brillants pour métaux. Encaustiques. 
Mixtures pour le détachage II [1579]; s. auch 
Beizen; Bleichen; Bohnentuissen; Emulsionen; 
Netzmittel", Poliermittel; Putzmittel; Seifen; Sulfon
säuren ; Textilstoffe- Textilhilfsmittel ; ) Vaschmittel.

Reis, Ergebnisse d. Vers.-Felder bei d. — Kultur 
auf Java (Melassedüng.) II 137; Düng.-Verss. 
II 2712; Zusammenhänge zwischen d. Ammoni- 
fikat., Nitrifikat. u. Denitriflkat. d. Bodens u. 
d. Erglebigk. d. — Ernte I 2988; Nährwert v. 
NO3-N für junge — Pflanzen I 121; II 2477; 
Absorpt. u. Ausnutz. v. N, P u. K  In d. verschied. 
Wachstumsabschnitten bei Verwend. v. W.- 
Kulturen II 2357; Widerstandsfählgk. junger 
— Pflanzen gegen relat. hohe Gaben an MrS04 
in Kulturlsgg. I 121; „Photoperiodism. d. 
— Pflanzen II 3105; ehem. Zus. d. — u. ihr Zu
sammenhang mit d. Bodenfruchtbark, in China 
u. Japan I 2988; Vork. v. Lyso-Lccithin in po
liertem —, Hydrolyse II 1190; Einfl. auf Bier
hefe I 1168; Vergl. zwischen d. Nälirwert d. — 
u. einiger Gemüse II 735.

Behandl. (Haltbarmachcn ohne antisept. 
Stoffe) I 3511*; Gewinn.: v. gekeimtem —  (für 
Mälzereizwecke) II 3494*; v. Malz aus — I 1590*; 
Erhalt, d. Keimfähigk. v. enthülstem —, d. ver
schied. Fcuchtigk.-Gch. besitzt u. bei verschied. 
Tempp. gelagert wurde (Einfl. eines Trocken- 
mittels) I 2988; backtcchn. Wrkg. u. Herst. d. 
— Backmehle I 2908.

Best. v. Stärke ln — II 461; s. auch Stärke.
Reisöl s. Fette.
Rekrystallisatlon s. Krystallisation.
Rektifikation s. Destillation.
Relaxation, Mechanik deformierbarer Körper II 32; 

s. auch Festigkeit.
Relaxin s. Hormone, Corpus luteum-Hormone.
Rennin s. Enzyme.
Renotrat, Beeinfluss, d. experimentellen ürannephri- 

tis dch. — II 1323.
Renzylbalsam s. Harze-Kunstharze (Glyptal).
Reservol B, zum Reservieren v. Küpenfarbstoffen

I 134.
Resite s. Phenolaldehydkondensationsprodukte.
Resitole s. Phenolaldehydkondensationsprodukte.
Resole s. Phenolaldehydkondensationsprodukte.
Resolin NF, I 2773; Verwend. zum Aufwalken v. 

Samtkalbleder I 3254.
Resooenlnlumhydroxyd-Chlorld, Stabilität gegen 

verd. FeCls-Lsg. I 1790.
Resopal, Bedeut, d. weißen Prcßmasse „— “ für d. 

Gestalt.-Möglichk. moderner Schaltapp. u. Be- 
leucht.-Körper I 3233.
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Resorcin (m-Dioxybenzol), Herst. aus m-Dichlor- 
benzol I 2994*; Bldg. aus Ergochrysin II 2197; 
Abscheid.: aus d. wss. Lsg. (mitt. Isopropyläther) 
II 616*; aus Phenolgemischen über d. Doppel- 
verbb. mit aromat. Aminen II 1512*; Unters, 
d. Bldg. mol. Addit.-Verbb. mitt. d. Absorpt.- 
Spektr. im Ultraviol. II 2425; Koazervat. im 
Syst. W.-Gelatine—  II 1277; Lösllchk.-Beziehh. 
d. isomeren Dioxybenzole I 2279.

Substitut, bei Deriw. (Mol.-Umlager. wäh
rend d. Bromler.) I 2169; Druckerhitz, in wss. 
Alkali II 1435; Herst. v. hochmol. C-Alkyl—  
II 1805*; Nitrier. II 3226; Rk. mit SC12 I 668; 
Alkylier. mit Olefinen oder Cycloparaffinen in 
Ggw. v. konz. H 2SO4 II 8623*; Kondensat, mit 
Hexamethylentetramin I 1788; Syst. — Erythrlt 
II 2140; Rk.: mit Phenylsenf öl (4- A1C13) I 2833; 
mit Cyanamiddihydrochlorid I 2832; mit aliphat. 
Dicarbonsäuren I 2383*; mit o-Benzoylbenzoe- 
säure II 3093; mit Phenylbisazodioxybcnzoyl- 
benzoesäure II 1303; mit Acylcssigestern (+ P2O5)
I 1666; (Benzoyl- bzw. Veratroylessigestern)
I 233; mit Acetbernsteinsäurediäthylester I 3300; 
mit Benzoylchlorld ( + A I C I 3 )  II 2314; (Darst. d. 
Monobenzoylderlv.) II 2956; Elnfl. auf Lecithin
sole I 2936; antloxygene Wrkg. II 60; (auf d. 
Seifen höher ungesätt. Fettsäuren) II 144; Ver
wend. als Stabilisator für chlorierte KW-stoffe
II 3785*.

Verh. als Fermentmodell (desaminierende 
Wrkg.) II 2468; (Katalyse d. oxydativen Des- 
aminier. v. GlycyH-tyrosin) II 2831; (Vergl. d. 
Desaminier. v. Di- u. Tripeptiden mit der v. 
GlykokoU) II 2831; antimikrob. Wrkg. (Vergl. 
mit anderen Oxyvcrbb.) I 1110; baktericide Eigg. 
v. — Monoäthern I 669; Elnfl.: auf d. Stoff
wechsel v. auf Raulinlsgg. gezogenem Penlcillium 
glaucum II 1926; auf Diphtheriegift I 2727; 
spermatötende Wrkg. I 3317; Wrkg.: auf Ascaris- 
u. Hakenwurmeier II 3270; auf d. Glutathiongeh. 
im Blut u. in d. Geweben II 1931; — Behandl. 
v. Färbereidermatitis II 3738; Darst. konz. u. 
haltbarer Lsgg. v. C-Alkyl—  mit wss. Lsgg. v. 
Salzen d. Gallensäuren II 3581*; Verwend. als 
Zusatz beim Färben mit Küpenfarbstoffen II 292*.

Fäll.- u. Farbrkk. II 3753; Nachw. (Rk. v. 
Carrobio) I 3327; Analyse (Elnfl. v. W. u. v. 
Phenol auf d. Krystallisat.-Punkt) II 258. 

a-Resorcylaldehyd (F. 157°), Darst. aus Dicarbo- 
mcthoxy-a-resorcylaldehyd, Eigg. I 3423. 

0-ResorcyIaldehyd, Methyller. II 2467; Verestcr.
I 3423; Kondensat.: mit Dimethyldihydro- 
resorcin I 2329; mit Dibenzylkcton I 1526; mit
2-Aminofluorenon I 523; mit Acenaphthenon
II 705; mit Acenaphthenchinon in Ggw. v. N H 3
I 1528; mit w-[Tetracetyl-0-glucosldoxy]-3.4-di- 
acetoxyacetophcnon I 80.

a-Resorcylalkohol (3.5-DloxybenzyIalkohol), Darst. 
aus 3.5-DIcarbomethoxyresorcylsäurechlorid I 
3423.

0-ResorcyIaIkohol (2.4-DioxybenzyIalkohol), Darst. 
aus Dlcarbomethoxy- u. Diacetyl-ß-resorcyl- 
aldehyd, Identität mit d. „0-Resorcylalkohol“ v. 
Sen u. Sarkar u. mit d. „Artopon enthaltenen 
Rcsorcinylcarbinol I 3423. 

a-Resorcyisäure (3.5-Dioxybenzoesäure) (F. 230 bis 
232°), Bldg. aus Barbatol I 825; antimikrob. 
Wrkg. (Vergl. mit anderen Oxyverbb.) I 1110.

0-Resorcylsäure (2.4-Dloxybenzoesäure), Überführ, 
in 2-Oxy-4-methoxy-3-methylbenzoesäure I I 1178; 
antimikrob. Wrkg. (Vergl. mit anderen Oxy
verbb.) I 1110.

Äthylester (F. 71—72°), antimikrob. Wrkg. 
(Vergl. mit anderen Oxyvcrbb.) I 1110. 

y-Resorcylsaure (2.6-Dioxybenzoesäure) (F. 153° 
Zers.), antimikrob. Wrkg. (Vergl. mit anderen 
Oxyverbb.) I 1110.

Resorufln, sensibilisierende Wrkg. auf Staphylo- 
u. Streptokokken II 3904.

Resyle s. Harze-Kunstharze (Glyptal).
Retardln s. Homione-Pankreashonnmie.

Reten (l-MethyI-7-lsopropyIphenanthren) (F. 98 bis 
99°), Darst. aus Harzöl dch. Dehydrier, mitt. 
S, Se u. Tc I 2175; Synth. aus 0-Isopropyl- 
naphthalin, Rk., Deriw., Konst. II 1299; Oxy- 
deriw. d. —  I 940; a-Carbonsäurc u. Deriw. 
II 3714.

Retenchlnon s. CisEiaOz.
Retenol s. CisEisO.
Retlculocyten s. Blut-Blutzellen.
Retronecln, Hydrochlorid (F. 164°), Darst. aus lle- 

trorsin bzw. Jacobin, Eigg., Rkk., Deriw., Konst.
I 1540.

Retronecsäure, Darst. aus Retrorsin, Eigg., Deriw., 
Konst. I 1540.

Retrorsin, Isolier, aus Senecio retrorsus, Eigg., 
Hydrolyse, Jodmethylat, Konst. I 1540. 

Rettich, Geschmacksstoffe I 960; Prüf. v. — Roh
saft auf Vitamin A, C u. D II 2840; Heilwrkg. 
u. wirksame Stoffe I 2781; Bedeut, u. Verwend.- 
Möglichk. d. schwarzen Rettichs in d. inneren 
Medizin (bei Erkrankk. d. Leber-Gallenwege)
II 2204.

Revatol S, Textilhilfsmittel I 134.
Revertex s. Kautschuk.
Revival, Farbrkk. I 2746.
Rhabarber, Heilwricg. II 3027.
Rhabdit, — im Zustandsdiagramm Fe-Ni-P II 1409. 
Rhamnetin, Red. II 1182.
Rhamnetlnidlnlumhydroxyd-Chlorld, Darst. aus 

Rha metin II 1182. 
a-Z-Rhamnohexlt (F. 180— 183°), Darst., Eigg., Rkk.

I 2160.
Rhamnose, Bldg.: aus d.. Saponinglykosiden in 

Adzukibohnen I 3185; aus Samanin II 2845; opt. 
Dreh.: d. Phenylhydrazons I 1219; d. isomeren 
Nitrophenylhydrazone I 1219; Bldg.: d. Methyl- 
pyranoside u. -furanoside (Geschwlndigk.) I 3412; 
v. Methylfurfurol (Mechanism.) I 2017.

Mykolog. Meth. zur Erkenn, u. Identifizier.
I 694, 2744.

Rhein (1.8-DIoxyanthrachInon-3-carbonsäure), Uber- 
führ. in Aloeemodln II 3724.

Rhenium, Überblick I 1069; Entdeck.-Geschichte
II 1150; Entdeck, u. Eigg. (Zusammenfass.) II 
2806; Migrat. v. Re VII-halt. Wässern dch. C- 
reiche Gesteinsarten II 3071; Verbreit, in d. Natur 
u. industrielle Gewinn. II 3012; Gewinn, u. Eigg.
I 1069; techn. Herst. I 1130; II 2103.

Re I-Spektr. I 19, 1875, 3384; Kernmoment
I 1629; (u. magnet. Aufspalt.) I 351; II 669; (u. 
Hyperfelnstrukt.) I 2291; Linien im Spektr. d. 
elektr. Ofens II 2598; Elektrochemie d. — (Elek
trolyse v. KRc04) I 1070.

Chem. Verh. I 2301; Verwandtschaft zu S I 
777, 1749; Fäll, als Sulfid I 1749; Zementier, mit 
CH4 I 1065; katalyt. Eigg. I 2420.

— Überzüge: auf Metallfäden u. dgl. I 429 ; 
auf aus schwer schmelzbarem Metall bestehenden 
Formkörpern I 718*; auf hochschm. Metallen (W)
I 2620*; Verwend. zur Herst. v. Glühlampen
drähten (Glühkörpern) I 717; II 3132*.

Analyt. Chemie d. — (App. zum Aufschluß 
— halt. Mineralien) II 3276; Rk. v. — Ionen mit 
Aluminon I 2614.

Bibi.: Rhenium I [1356]; [russ.] II [516]. 
Rheniumverbindungen, ¿-wert. Re I 797; (u. ¿-wert. 

Re) I 2700; Chemie d. niederen Oxydat.-Stufen 
d. Re II 3692; komplexe Halogenoverbb. II 35; 
Gewinn, v. an — angereicherten Lsgg. II 419 ; 
Verwend. zur katalyt. Oxydat. I 112*; s. auch 
Perrheniumsäure. •

Rhenlumcarbide, Aufbau mitt. CH4 I 106o. 
Rhenium (IV)-chlorld, Einw. auf Re2Ü7 II 35. 
Rhenlumchlorwasserstoffsäure, K-Salz, Red.

1 797. —
Rhenium(IV)-jodid, Darst., Rkk. v. KsReJö 

I 2002. , .
Rheniumlegierungen, P t— : Verwend. in

Thermoelementen I 841; (Mess. v. Tempp. bis 
1600•) II 3441. „  _ft1

Rhenlumoxychloride, Darst., Eigg. II 35, 691.
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Rheniumoxyde: ReÛ2, Thermitrk. mit — II
852

ReäOä, Darst., Eigg. I 511, 1355.
ReOs, Darst., Eigg. I 1009; II 2615; Bidg.- 

Wärme I 3272; Krystallstrukt. II 2615, 2616.
RC2O 7, Darst. (therm. Daten) I 2152; II 2005; 

Bldg.-Wärme I 1355, 3272; Rk. mit 02 II 091; 
Umwandl. ln Re Os I 1009; Einw. v. RcCli auf
— Il 35.

ReîOs, Vers. zur Darst. II 091; therm. Daten 
II 2605.

Rheniumsulfide, Verwandtschaft v. S zu Re
I 777, 1749.

ReS2, tenslmetr. Unters., Eigg. I 777.
ResSï, Darst., tenslmetr. Unters., Eigg. I 777; 

Fau. d. Re als —, Eigg. I 1749.
Rheologie, Hydrodynamik disperser Systst. I 304; 

plast. Fließen d. Marmors II 3537; Fließen fester 
metall. Aggregate II 3537; Theorie d. Bclilcht- 
weisen Fließens II 3537; Übersicht Uber d. rheolog. 
Theorien II 850; Probleme d. theoret. R h e o lo g ie

II 850; Syst. rheolog. Bezelchnn. II 850; s. auch 
Capülariliit; Viscosität.

Rhcukomen, Zus., Verwend. zur pcrcutanen Be- 
handl. rheumat. Erkrankk. I 98.

Rheusolex, Zus. I 3404.
Rhlzopln, Wrkg. auf d. Erzeug, v. Aspergillus nlgcr 

II 2836.
Rhlzopus s. Pilze.
Rhodamin B, Oberflächenspann, wss. Lsgg. II 2159; 

Adsorpt. an Fasern, Fluorescenz I 1210; Licht- 
echtheit auf Baumwolle u. auf Cellophan II 3161. 

Rhodamin 6 G, Adsorpt. an Fasern, Fluorescenz 
I 1210.

Rhodamln-6-G-Base, Strukt. II 2972.
Rhodamin extra, Absorpt.- u. Fluoresccnzkurven

I 188.
Rhodanwasserstoff (Thlocyansäure), Gewinn.: u. 

Verwend. v. Thiocyanaten aus Gas I 321; v. 
Ehodanverbb. aus Koksofengas mitt. NI ent
haltenden Fll. II 3039*; v. NH4-CNS aus Brenn- 
stoffdest.-Gasen u. NH<-Polysulfidlsg. oder am- 
monlakai. S-Suspens. II 2772*; v. Ehodanverbb. 
aus Kalkstlckstoff u. S II 1692*, 2728*; Zerleg, 
v. Rhodansalzen ln Ggw. v. Thiosulfaten unter 
Druck mit H2SO4 II 1071*; jodometr. Oxydat. 
(Kinetik) I 337, 3145; Thiocyanat-Bromfettsäure- 
Rkk. (Kinetik) II 3514; Einfl.: auf d. Hî-Entw. 
aus Zn u. HCl II 2142; auf d. Auflös. d. Zn in 
CuSOi-Lsg. II 2921; d. Na-Salzes auf d. Bldg. d. 
KoJIsäure dch. Aspergillus flavus II 3204; Plasmo
lyse mit K-Hhodanid I 3076; W.-Kulturverss. 
mit Na*CNS zur Ermlttl. d. Assimilât, d. N v. 
selten d. höheren grünen Pflanze I 2505; Elnfl. 
v. Salzen auf d. Erregbark. d. Blatter v. Mimosa 
PUdlca I 691; Rk. HCN ->- HSCN in vivo u. post 
mortem; Bldg. v. — Verbb. aus Barbitursäure- 
derlvv. II 1484; Vork. im Blut unter n. u. patho- 
log. Verhältnissen, bes. bei Niereninsuffizienz, u 
über eine — zerstörende Kraft Im Blut I 831; 
Thiocyanatbchand 1. d. Hochdrucks (tox. Wrkgg.)
I 2202; — bei funktioneilen Psychosen II 1034; 
Antagonism. v. Na-Thiocyanat u. Narkoticls
II 244 ; Glftigk. v. organ. Thiocyanaten gegenüber 
Goldfischen II 3771.

Insekticide Wrkg. v. aliphat. Thiocyanaten 
II 424; insektlcidcs Mittel: aus organ. Polythlo- 
cyanaten I 5 7 2*; aus organ. Thiocyanaten mit 
negat. Gruppen II 426*; aus aliphat. Thio
cyanaten mit negat. Element oder negat. Gruppe 
Im organ. Rest I 123*; Verwend.: v. Thiocyan- 
säureestem oder Dcrlvv. zur Schiidlingsbekämpf.
II 759*; Verwend. v. Salzen: zur Küpenfärberei 
H 3308; (Indigosolfärberei) I 2772; als Kautschuk- 
alter.-Schutz I 3356*; in Desinlekt.-Mltteln I I 92*; 
v. Alkali u. Erdalkalisalzen zur Herst. trocken 
haltbarer kosmet. u. pharmazeut. Zubereltt. ln 
Pulverform II 3122*.

Spezlf. Rkk. I 2208; Nachw. v. Rhodaniden: 
mitt. alkal. Persulfat II 2688; u. Best. (organ. 
Reagentlen) II 1478; Best.: mitt. Stufenphoto

meter I 2871; dch. Oxydat. mit J  in alkal. Puffer- 
lsgg. (u. Aufbewahr.) II 3584; dch. Oxydat. mit 
Permanganat (titrimetr. in Ggw. v. Chloriden u. 
Cyaniden) I 2071; bromacldimctr. I 3473; dch. 
clcktrometr. Titrat. mitt. Chinhydronelektrode
I 2207; in Ggw. v. Senf öl I 109; neben anderen 
Anionen (Aualysengang) II 2491; (in Ggw. v. 
Sulfit-, Sulfat-, Tetrathionat- u. Rhodanionen; 
Trenn.) II 2211.

Salze (Rhodanlde) u. Komplexverbb., Herst.: 
v. Alkali u. Erdalkalirhodaniden aus — I 1774; 
komplexe Cliromosulfocyanate v. Schwcrmetallen
I 1353; Doppelsulfocyanat organ. Basen mit Cr11, 
Fe", Ni” , Co» u. Mn« II 2947.

Ag-Salz, Leitfähigk. in Pyridin II 2155;
Stabilität d. negat. u. pos it.--Sole II 3534;
Lösllchk. in wss. NHs I 2701; Red. I 2414; (dch. 
Na2S03 u. NaN02 in Ggw. v. Induktoren) I 2671; 
Rk: m it J  in Ggw. v. Cycloliexen II 2640; mit 
BBr3 I 1351; mit SiBrj I 1351.

Verwend. zum Nachw. d. CI-, Br- u. J-Ions
II 1807.

Ca-Salz, Verwend. in Calcio-Coramln „Ciba“
II 3743.

Co-Salz,.Nachw. v. Cocain in Ggw. v. Novo
cain mitt. — I 3207.

Cr(III)-Saiz, magnet. Susccptibilitätcn v. 
Lsgg. v. Cr(NHa)3(CNS)3 in Aceton mit Zusätzen 
v. KCNS I 195.

Cu(I)-Salz, Abscheid, v. Messing aus — Lsg.
I 2558; Verwend. als Beize in d. Farbenphoto
graphie II 1739*.

Cu(Il)-Salz, Verwend. v. Cu[Hg(SCN)4] in 
Saatgutbeizen II 276*.

Cu-Nachw. als CuZnHg2(SCN)8 (Priorität)
II 2493.

Fc(II)-Salz, komplexe — II 2306. 
Fc(IlI)-Salz, komplexe — II 2300. 
Hg(I)-Salz, Hallwachseffekt II 2152. 
Hg(II)-Salz, Hallwacbscffekt II 2152; Syst.

KCNS---H 2O I 484; Verwend. in Saatgutbeizen
II 2229*; (als Cu[HglSCN}4)) II 276*.

Cu-Nachw. als CuZnHg2(SCN)s (Priorität)
II 2493.

K-Salz, Elnfl. auf d. opt. Dreh. v. Gelatine
I 1102; K-Spcktr. d. S in — I 2681; DE. II 2019; 
Aufnahme dch. Baumwolle I 2825; Flock, v. 
Methylenblau ln Gelatine dch. •— II 1421.

Einw. auf Hg(I)-Salze II 994; Syst. —  
Hg(CNS)2-H20 I 484; Fäll. v. Pb-Salzen mit —
I 054; Elnfl. auf d. Lösetemp. einer bas. Phcnol- 
W.-Misch. I 484.

Unters.-Vorschrift für Apotheker I 202.
LI-Salz, Hexamethylentetramin-Komplexe II 

2137.
NHi-Salz, spezlf. Wärme II 2608; Quell, v. 

Rhodiascta-Seide ln wss. — Lsgg. I 2527; Lös- 
lichk. in NHs u. In Mischsch. v. W. u. NH3 II 3193. 

Einfl.: auf d. Rk. zwischen NaJOs u. H 3 P O 2
I 1751; auf d. Zers. v. Na2S20i-Lsgg. I 3159; 
Elnw. auf Hg(I)-Salze II 994; Herst. v. Guanidin
salzen aus — I 1774; Verarbeit, d. —  aus Poly- 
thionatgasreinlg.-Verff. II 3030.

Na-Salz, Einfl. auf d. Viscosität hydrophiler 
Koll. II 2945; Lösllchk. u. opt.Eigg. v.NaSCN.HsO
II 1773; Lösllchk. In NH3 u. in Mischsch. v. W. 
u. NHa II 3193.

Aufbewahr, u. Best. dch. Oxydat. mit J  ln 
alkal. Pufferlsgg. II 3584.

K-Salz, Elnfl.: auf d. spezlf. Wärme v. W.
II 3370; auf Haiogensllbersole II 3534; auf Amy- 
lum- u. Gummi arabicum-Sole II 3532; auf Agar- 
u. Gelatine-Gele II 3530.

Pb-Salze, Bldg. bei Fäll.-Vorgängen (Me
chanism.) I 654.

Si-Salz, Darst. I 1351.
V- Salze, Alkalivanadium(III)-hexarhodanide

I 1072.
Zn-Salz, Abscheid, v. Messing aus — Lsg.

I 2558.

324*



R h o d a n w a s se rs to ff  5012 1932. I u. II.

Cu-Nachw. als CuZnHg2(SCN)s (Priorität) Ricinlnsäure (F. 293—294*), Darst. aus Norricinln 
II 2493. bzw.Chlorricininsäure, Eigg., Ilkk., Na-Salz I 2185.

Rhodanzahl, — u. ihre Anwend, bei d. Unters, v.
Schweinefett II 3803.

Rhodiaseta s. Seide-Kwistseide (Acetatseide).
Rhodln g, Rcindarst., Bldg. (?) aus Phäophorbiden, 

Bruttoformel II 3721; Rkk., Trimethylester, Trl- 
methylestersemicarbazon, Konst. I 1247.

Rhodin 1, Bldg., Methylester I 1247.
Rhodin k, Mono- u. Trimethylester I 1247.
Rhodln I, Darst., Eigg., Monomcthylester (F. 187 °), 

Dimcthylcster, Dimethylestersemicarbazon,Konst.
I 1247.

Rhodin n, Bldg., Methylester I 1248.
Rhodinol, techn. Gewinn., Synth. II 3796; Rk. mit 

Chloressigsäurc II 1158.
Rhodium, Gewinn, aus Erzen, Konzentraten usw. 

auf naßmetallurg. Wege I 1825*; Nichtdiagramm
linien im K-Röntgenspektr. (ßa) II 171; (zwischen 
y u. ß) II 171; M-Reihe im ultraweichen Röntgen
gebiet II 1885; Präzis.-Mcss. d. Krystallpara- 
meter II 495; elektr. Eigg. v. — Lsgg. in Au I 497; 
Temp.-Abhängigk. d. spezif. Wärme I 920; wahre 
spezif. Wärme I 2145; Atomwärme u. Ausdchn.- 
Kocff. I 1637.

Rk .: mit BrFs 11212; mit MgO 11771; katalyt. 
Wrkg.-Grad gegenüber d. Methanolzerfall I 1623; 
Wrkg. komplexer — Verbb.: auf Bakterien, Blut
parasiten u. d. experimentellen Mäusekrebs I 838; 
auf d. Ehrlichsche Mäusecarcinom I 1927; Ver
wend. in Thermoelementen I 841; — Draht für 
Labor.-Öfen II 250; — Geräte zur Unters, v. 
Oxydsystst. II 2486.

Spezif. Rkk. I 2208; Best. u. Trenn, v. Pt 
u. a. Metallen I 2357.

Rhodiumverbindungen, einwert. —  I 173; opt. akt« 
Koordinat.-Verb. Na[(H20)2Rh«(HNS02NH)2j II 
3203.

Rhodium(III)-bromld, therm. Abbau d. Lutco- 
rhodiumhalogenldc I 1888.

Rhodium(III)-chlorld, Red. I 173; therm. Ab
bau d. Lutcorhodiumhalogenide I 1888.

Rhodlum(III)-cyanwasserstoffsäure, K-Salz, 
Red. I 173.

Rhodium(III)-jodld, therm. Abbau d. Lutco
rhodiumhalogenide I 1888.

Rhodiumlegierungen, Pd— : für chirurg. Ge
räte I 129*.

P t— : spektralanalyt. Unters. I 1272.
Re— : Verwend. in Thermoelementen I 841. 
Rhodiumoxyde: Rh02, Darst. in W.-halt. Form

I 1356.
Rh03, kein Anhalt für d. Existenz In W.-halt. 

Form I 1356.
Rhodizonsäurc, mlkrotitrimctr. Best. v. H2SO4 u* 

Sulfaten mit — Na-Salz als Indicator II 1478. 
Rhodochrosit s. Mangan(Iiycarbonat.
Rhodonin („Rodonlna“) (F. 157—158°), Darst. aus

0-Benzoylbenzocsäure, färber. Eigg., Konst. II 
3093.

Rhodonit, —  eines Gangs bei Bald Knob I 2005;
ehem. Konst. I 36.

Rhodoporphyrin, Bldg.: aus Pseudo-ec-porphyrin 
bzw. Mcthylpyrophäophorbid a II 3719; v. —  
Ester aus Phyllobombycin II 3099. 

Rhodoporphyrin g7, Bldg. aus Chlorophyll b bzw.
Protophäoporphyrin b II 3722.

Rhodulingelb, Pliosphorescenz an organ. Adsorbcn- 
tlen I 2440.

Rhodulinorange NO s. Acridinorange.
Rhytmovasin, Erfahrr. mit — II 2206. 
Ribonsäurephosphorsäure s. CsZZnOöP.
Ribose, Vork. v. d— im Crotonosid, Derivv. II 1028; 

Bldg.: v. d—  aus Crotonosid, Derivv. I 3068; v.
1— aus 1-Arabinose II 3080; Bldgs.-Geschwindigk. 
d. Methylpyranoside u. -furanoside d. — I 3412.

Ribosephosphorsäure s. CsHnO&P.
Ricln, Nachw. I 556.
Rlcinln (F. 199—201°, korr.), Darst. aus Chlorricinin, 

Eigg., Rkk., HgCh-Verb. I 2185.

Ricinolsäure (Rlclnusölsäure), — Geh.: in Weizen
samenöl I 1017; v. Mutterkornöl II 941; Gewinn, 
v. reiner — u. Na-Salz aus Ricinusöl I 466; physi- 
kal. Eigg. (Brech.-Indcx., D., Viscosität) II 1094; 
Konfigurat. d. — d. Riclnusöls II 466; Ober
flächenspann. (Bezieh, zur bakteric'den Wrkg.)
II 1284; Konstanten, H20-Abspalt. II 3973; Um- 
wandll. (beim Stehen be Zimmertemp. u. bei 
höherer Temp. u. beim Kontakt mit HCl oder 
H2SO4) I I  3321; Veränderr beim Lagern I 2524; 
Herst. eines S-halt. Deriv. I 3346*; Sulfonier. 
(mit am O substituierter H2SO4, z. B. Butyl- oder 
Acetylschwefclsäurc) II 2375*; (Verwend. für 
Netz- u. Emulgier.-Mittel) II 1370*; Vcrester. mit 
d. Addit.-Verbb. aus SO3 u. organ. Basen I 3501*; 
Herst.: d. Glyccrlnesters d. Poly—  II 1511*; 
Herst.: lösl. Verbb. d. Na-Salzcs mit Cholesterin
I 1908; eines — Deriv. aus Ricinusöl u. Phthal- 
säure-j9-sulfonsäurc oder deren Anhydrid I 3346*; 
Salze, akt. — mit opt.-akt. Basen I 2460; (mit 
J-cc-Phenäthylamln u. ¿-Ephedrin) II 2817.

Wrkg. auf Dlphtherletoxin II 3429; Schicksal 
v. intravenös injizierter —  II 2843.

Best.: d. JZ. nach Hanus u. Rosenmund- 
Kuhnhennl 2744; v .— u. ihrenKondensat.-Prodd. 
in sulfonicrtcm Ricinusöl II 3320.

Methylester, DE. II 3841.
Rlcinolschwefelsäure (Sulforicinolsäure), Bezeichn, 

als „Oxystcarinsäurchydrosulfat“ oder als ,,0l- 
säurehydrosulfat“, Konst. II 2389; Umwandll. 
(beim Stehen bei Zimmertemp. u. bei höherer 
Temp. u. beim Kontakt mit HCl oder H2SO4)
II 3321; Venvend.: für Seifenprodd. II 636*; v. 
Sulforicinoleat zur Bekämpf, d. Zahnsteines
II 3916.

Best.: in suifonlertem Ricinusöl II 3320; d. 
JZ. in sulficrtcn Ricinusölen II 2390.

Ricinusöl s. Fette.
Rlclnusölsäure s. Ricinolsäure.
Ricinussamen, Rlcinuskultur ln Rumänien, ölgeh.

II 3973; pH-Optimum d. Hydrolyse vegetabiler 
öle dch. d. Lipase d. — I 2857; Fettspalt.-Ver- 
mögen v. — Varietäten u. d. Mögllchk. d. Be
einfluss. I 2857; proteolyt. Aktivität ln Ggw. v. 
Alkaloiden II 2323; Verwend. v. Ricinusölkuchcn 
für Düngezwecke II 1822.

Rlcol 242, Weichmacher für Celluloselacke I 3233. 
Rldgelimeter, Gallcrtfestigk.-Bcst. v. Agar- u.

Gelatlnegallertcn m it d. — I 3255 
„RiE“, neuer Vakuumfiltrierapp. II 2208. 
K le c lis to ffe .

Geschichte, Allgemeines: Italiens — im Laufe 
d. Jahrhunderte I 1866; Geschichte d. — Indu
strie seit 1884 II 650; 25 Jahre Fortschritt I 1012; 
natürl. — ; Geschichte d. Blütenextrakt. I 3121; 
neue Unterss. über d. natürl. — (zusammen
fassender Vortrag) II 3316; wichtigste natürl. •—
II 3316; künstl. oder natürl. — (Übersicht) I I 135; 
neue —  (natürl. u. künstl. Handelsprodd.) II 3316; 
künstl. — (Übersicht) I 148; Spezialitäten d. —  
Industrie I 1012; Paragenosen u. 100°Iolge —
I 2104; Synthetoidc, neue Hilfsmittel d. Par
fümerie II 135.

Gewinnung aus Blüten u. a. Pflanzenteilcn 
unter Verwend. v. Gasen I 2104*.

Spezielle Riechstoffe: Cyclamenduft (natürl. u. 
künstl.) II 630; Eichenmoos (Vork., Extrakt, u. 
Zus. d. Extrakts, synthet. Ersatz) I 14S; Hyazinth 
(u. seine Konst.) II 2746; (Geruch u. Verwend- 
bark.) I 3122; Orchideen u. ihr Duft I 595; 
Narzissengeruch I 3122; für d. Komposit. v. 
Geruchskomplexen verschied. Rosenarten ycr' 
wendete — II 3490; Grundstoffe d. Rosenparfüms
II 3796; Veilchen u. ihr Duft (natürl. u. synthet. 
Veilchenprodd.) II 135; Linalool u. seine Ester 
(Quellen für d. techn. Gewinn.) II 3315; Ester d. 
Linalools (Bldg., Vork., Eigg. u. Verwend.) II 6 0 I; 
Citral (Vork., Darst. u. Eigg.) II 3316; Cumarin 
(Übersicht) II 135.
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Synthetische Riechstoffe: Apparative Ausrüst. - 
d. Industrie künstlicher — I 3121; kataiyt. Herst. 
(Übersicht) I 448; (Bedeut.) II 1380; Verss. zur 
Synth. II 48; Herst.: v. Zwischenprodd. dch. 
Kernalkyller. v. Kresoläthern II 932*, 933*; aus 
kernalkyiierten Phenolen u. Phenoläthern I 2094*; 
aus A4-ungesätt. hydroaromat. mono- oder poly- 
cycl. Aldehyden u. Ketonen, die d. Gruppe CH3* 
CO enthalten II 1380*; v. Aldehyden aus Halogen- 
essigsäureestern u. cycl. Aldehyden oder Ketonen
II 2747*; v. Vanillin u. Äthylvanillin II 3790; v. 
3-Äthoxy-4-oxybenzaldeliyd II 1381*; v. Aldehy
den d. Cyclohcxanreihc II 2747*; Deriw. d. Zimt
reihe (Darst., Eigg., Verwend.) I 590; Herst.: v. 
p-lsopropyl-a-methylhydrozimtaldehyd II 288*; 
v. Citrylidenacetaldehyd (Eigg.) I 2104; Jonon 
(Übersicht über Herst., Verwend.) II 2250; neuere
— mit „Blattgeruch“ u. d. Iron II 135; Benzoyl- 
aceton (Bewert.) I 1012; Darst. v. Deriw. d. A*- 
Cyclopentenylessigsäuren II 1835*; Geruch u. 
Konst. v. Alkoxysäuren u. ihren Estern II 1157; 
Darst., Geruch v. Alkoxysäureestem II 2745; 
Benzylacetat u. Homologe I 596; Benzylmono
chloracetat (Bewert.) I 1 0 1 2 ; Benzylbenzoat u. 
Homologe I 596; Herst.: v. Estern mit mehrwert. 
Alkoholen II 135*; aus d. Sileröl II 933*; aus 
fetten ölen I 595; aus Ricinusöl I 2104, 3122; 
Verwend.; v. Acetcssigester, Ketonen, ungesätt. 
Säuren, Äthersäuren oder Lactonen als Zusatz zu
— II 631*; v. Isobutylchinolin als Ersatz für 
Eichenmoos I 148.

Eigenschaften, physiol. Wirkung, Verwendung: 
Cliem.-physikal. Tabellen d. reinen —  II 630; 
Veränder. v. Citronellal beim Lagern II 3316; 
Pharmakologie II 134, 3315; — : in d. Schönheits
hygiene I 2204; II 1039; für Seifen II 3796; 
Beeinfluss, dch. d. Seifenkörper (Gründe, Ver
meid.) I 155; Verfärbbark. in Seifen I 1312; kata
lyt. Rolle beim Verderben parfümierter Seifen
II 2559.

Analytisches: Charakteristik dch. Duftintensi
tät u. Haftbark. (Bedeut, für d. Komposit.-Tech- 
nik) II 3490.

Bibliographie: The perfume of amber I [596]; 
Essenze* e profumi artificiali I [2104]; s. auch 
Kosmetik] Moschus; öle, ätherische; Parfümerie; 
Zibeth.

Riganblau 3 G path., I 135, 742.
Riganfarbstoffe, I 742; II 2374.
Rlgangrau G pat., I 135, 742.
RIgangrün BL, I 1299.
Rigangrün GL pat., I 586.
Riganhlmmeibiau G pat., I 135, 742. 
Riganmarineblau G, I 741.
Riganmarineblau R, I 741.
Rlghi-Leduc-Effekt, thermodynam. mit d. —  ver

bundene Effekte I 2691.
Rindertalg s. Fette-Talg.
Ringsysteme, Kenntnis d. C-Ringes (Deriw. d. 8-, 

15- u. «Sögliedrigen Ringes u. Inkrement v. — bei 
d. Mol.-Refr.) I 664; (Vergl. d. Rk.-Geschwindigk. 
cycl. u. analoger aliphat. Ketone mit Hydroxyl
amin) I 2573; Wrkgg. wachsender Kettenlänge auf 
d. Bldg.-Leichtigk. v. hydroaromat. Ringen 113215; 
Polymerisat, u. Ringbldg. I 2471; II 193, 194, 195; 
polycycl. aromat. KW-stoffe I 64, 1096, 2465, 
2845, 3436; II 705, 3234, 3235, 3236, 3885; Auf
bau v. Ringgebildcn: d. Coeranthrenreihe I 1897; 
d. hetereo-Coerdianthren-Reihe I 3439; Dihydro-
1.4-pyrane I 389.

Synthth. im Gebiet d. trans-bisang.-Diphtha- 
loylanthrachinons II 3237; d. den eigentl. Cam- 
pherarten entsprechenden KW-stoffe II 2175, 
2176; Darst. heterocycl. Verbb.: mit einem cycl. 
u. einem heterocycl. Ring mitt. 5-Ring verbunden
I 1830*; aus Opiansäure I 1658; aus Arylamino- 
deriw. d. Succinylobemsteinsäureesters II 1021; 
d. 3-Nitro-4-oxybenzamids I 1832*; Herst. v. 
Quaternären heterocycl. N-Verbb. zur Behandi. v. 
Wolle II 3808*: Übergang v. d. Hexosereihe in d. 
Cyclitrelhe II 858.

Vergl. heterocycl. Systst. mit Bzl. I 230; Be- 
zichh. zwischen d. Konst., d. Färb. u. d. Rk.- 
Fähigk. d. heterocycl. Verbb. II 209; Bldg. u. 
Beständigk. v. Spiroverbb. (Einfl. d. Methylcyclo- 
hexanrings auf den C-Tetraederwinkel) II 370; 
Chemie d. Alkylcyclopentanone (Einfl. d. Methyl- 
cyclopentanrings auf d. C-Tetraederwinkel) II 
373; spann.-frele monocycl. —  (Beweise für d. 
spann.-freien Cyclohexanring) I 221; Elektronen
theorie aromat. Verbb. II 2042; Dreikohlenstoff- 
tautomerie in bicycl. Systst. II 2644, 2646, 2647, 
2649; Iting-Kettenisomerie bei d. Acetaten d. 
Galaktosoxims II 3383; spektrograph. Unterss. v. 
heterocycl. Verbb. II 61; Konfigurat.-Best. mitt. 
Mess. d. Dipolmomente bei cis-trans-Isomcrie an 
cycl. Dibrorniden II 2052; kationoide Reaktivität 
aromat. Verbb. II 361; Dissoziat.-Konstantcn v. 
N-halt. Heterocyclen I 1372.

Synthth. in d. hydroaromat. Reihe („Dicn- 
synthth.“) I 66; („Diensynthth.“ O-halt. Hetero
ringe) I 67, 68; („Diensynthth.“ N-halt. Hetero
ringe) I 69, 70; II 2964, 2966.

Therm. Rkk. v. Cycloparaffinen u. Cyclo- 
olefinen (Zusammenfass.) I 1657; Aufspreng, d. 
heterocycl. Ringes d. Dihydrophenarsazinderiw. 
unter As-Abscheid. I 527; Hydrolysegeschwindigk. 
cycl. Acetale II 2812; Theorie d. Ringverenger, u. 
damit verwandter Umlagen*. II 3705; Übergang 
eines Sechsringcs in einen Fünfring (mol. Um
lagen) 1.3296; „Ringvcrenger.“ bei d. Bldg. v. 
inneren Äthem (Oxyden) aus Glykolen II 196; 
Polymerisat, cycl. KW-stoffe II 2048; Red.-Prodd. 
cycl. Methylenamine II 1633; Umwandl. v. hydro
aromat. in aromat. Verbb. (Einfl. d. Methyl
gruppe) I I 1164; Einw. v. Oa auf hctcrocycl. Verbb. 
(Pyrrol) II 3714; Cycloparaffine bei d. Friedcl- 
Craftsschen Rk. (Richtigstell.) II 3087; physiol. 
Wirksamk. v. heterocycl. Oniumverbb. I 3411.

Bibi. : D. Mechanismus intra- u. intermol. Rkk., 
Theorie d. Ringtausches I [3379]; Chemie d. cycl. 
Verbb. [russ.] I [2050].

Rinmans Grün, Bldg.-Weise d. Co-Modifikat. d. —
II 191; Zn-Nachw. mitt. — II 2341.

Rissaure (2 - Carboxy - 4.5 - dimethoxyphenoxyessig- 
säure) (F. 262°), Synth. aus 2-Oxy-4.5-dimethoxy- 
benzaldehyd, Eigg., Ester, Konst. II 719, 882; 
Darst.: aus Derrsäure, Eigg., Decarboxylier., Di- 
methylester I 3070; aus Dehydrotoxicarolmono- 
carbonsäure I I 1186; Bldg.: aus Dehydrotoxicarin, 
Eigg. I 3187; aus Dehydrodeguelin II 3415.

Rivanol (2-Äthoxy-6.9-dlaminoacridinlactat), kol- 
loidchcm. Rkk. II 1141; Verwend. in Entozon- 
präpp. II 405.

a-Roblnin (F. 195— 197°), Isolier, aus Robinia 
pseudoacacia, opt. Eigg. I 1908.

/3-Robinin (F. 249—250°), Isolier, aus Robinia 
pseudoacacia, opt. Eigg. I 1908.

Robugen s. Vüamine-Vüaminpräparate.
Roche 546, chem. (analyt.) Eigg. II 3743.
Rochelle-Salz s. d-JVeinsäuret K-Na-Salz.
Röhren, W.-Leit.-Pb-Itohr aus d. Zeit Augusts d. 

Starken I 2418.
Elektrolyt. Herst.: v. Metall—  II 1354*; v. 

nahtlosen Fe—  II 3152*; Herst. v. Messing— , 
mechan. u. chem. Eigg. I 1292; — zum Über
hitzen v. Dämpfen aus Cr-Ni-Stahl II 3152*; Auf
bringen v. Armaturen I 1285*; Aussichten d. —  
Schweiß. II 1232.

—  aus Si-Carbid II 3006*; Wrkg. längerer 
Lager, auf gemahlene Tonmassen für Steinzeug—
II 3136; Herst. dch. Eingießen v. mit Faserstoff 
gemischtem Mörtel II 2098*; Brennen v. Ton—
I 1566; Verbinden v. —  aus Asbestzement II 
3602*; Glasieren v. — aus Zementkalk, Kalk
sandstein usv?. II 2861*; Aufbringen v. Asphalt
schutzschi chten auf Betonröhren II 108*.

Herst. v. W.-dichten —  aus Faserstoff, oxy
diertem Leinöl u. S II 2396*; — : aus Kondensat.- 
Prodd. v. Polysulfiden u. organ. Verbb. I 2775*; 
aus Polyvinylderiw. II 3484*; aus Kautschuk
schichten I 2518*; aus kautschukart. M. (Faktis)
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aus Mineralölen II 3315*; heizbarer Metallkern zur 
Herst. säurebeständ. —  aus Kunstharz u. Gewebe
I 458*.

Schutzschichten für — I 2510*; (dch. Ein
tauchen in Tonerdeschmelze) I 1437*; CaCOa- 
Schutzschichten in Wasserleit.-Rohren I 1295; 
Rostschutz verzinkter — I 1437*; Innenanstrich
I 3504*; Kautschuküberzüge I 753*; II 2884*, 
3170*; (mit Bitumen u. Faserstoffen) II 3795*; 
— Schutzmittel Tornesifc u. Herolith I 3108; 
Schutzschichten für Pb—  aus PbS u. evtl. Teer 
oder Pech I 3345*; Selbstentzlind. in faser. mit 
Leinöl getränkten Rohrisolierr. I 979.

Best. d. Lage im Boden u. d. Leit.---Korros.
I 2090; Mess. d. elektr. Lcitfähigk. v. nichtmetail. 
Rohranstrichmaterlalien II 1351; s. auch Elek
tronenröhren; Entladungsrohren; Korrosion; Rönt
genröhren.

Röntgenkontrastmittel, sachgemäße u. unsachgemäße 
Verwend. v. Chemikalien in d. Strahlenkunde
I 2065; J  ln d. Strahlenkunde I 2065; röntgenolog. 
Sichtbarmachen v. Hohlräumen d. Körpers: mit 
Salzen d. Jodmethansulfonsäuren oder J-Deriw.
II 3440*; mit d. Na-Salz d. Jodmothansulfonsäure 
u. Derivv. I 2067*; Darst.: v. Jodmethansulfon- 
säure bzw. ihren Salzen (aus Methylenjodid mit 
Metallsulfiten u. Jodmethansulfonsäure) II 2681*; 
(aus schwcfllgsauren Salzen v. N-Basen u. Me
thylenjodid) II 2682*; v. Salzen d. Jodmethan
sulfonsäure aus.Jodoform II 247*, 2681*; v. — 
aus Alkali- oder Aminsalzen d. Dijodmethan- 
sulfonsäure oder ihrer Homologen II 2683*; v.' in 
3- u./oder 5-Stell. halogenierten 4-Pyridonen
II 2847*; v. Derivv. d. 4-Pyridons II 2847*; v.
— aus Dijodchelidamsäure I 2868*; v. dihalogen- 
substituierten 2-Arylchinolin-4-carbonsäuren I 
3467*; v. —  aus mehr als zweifach halogen
substituierten 2-Arylchinolin-4-carbonsäuren II 
568*; v. Motallsalzcn halogensubstituierter Chino
lincarbonsäuren II 289*; v. fl. halogenhalt. Estern 
v. Fettsäuren II 1472*; v. Schwefelsäureestern 
jodierter Alkohole bzw. ihrer Salze II 2335*.

Kontrastunterss. mit TI1O2 (Milz u. Leber)
II 1209; (Milz, Leber u. Knochenmark; histol. 
Grundlagen) II 1209.

— aus BaSO-i u. koll. Ton II 1472*; Unibaryt
II 405.

Vorbereit, zur Pyelographie m it „Luizym“ 
11694; Mittel zur Sichtbarmach. d. Magenschleim
haut aus Kontraststoffen u. einem zähfl. klebenden 
Stoff II 2684*; Pflaster für röntgenphotograph. 
Zwecke II 2335*; Reizwrkg. v. Fettpräpp. I 95.

Best. d. pyelograph.— I 2072; s. auch Abrodil; 
Jodtetragnost; Thorotrast; Uroselectan.

Röntgenröhren, Ionenrohr als Übergangsrohr v. opt. 
zu Röntgenstrahlen II 2288; Grenzen d. — zuführ- 
baren Energie I 347; — : zur Erzeug, welcher 
Röntgenstrahlen II 1942; für 200000 Volt I 3087;
— nach d. Prinzip d. „durchsicht. Antikathode“
I 257; lichtstarke —  für Fluorescenzerreg. I 347; 
gasgefüllte — für Krystallstrukt.-Analyse I 3087; 
unter Vakuum verschiebbare Antikathode für 
zerlegbare — I 489; Regulier, u. Selbstglelchrlcht. 
v. gashaltigen — I 911; Elektrodenabschirm. 
gegen hohe elektr. Felder in — II 1667.

Röntgenspektroskopie s. Spektroskopie-Röntgen
spektroskopie.

Röntgenstrahlen s. Strahlen.
Rösten 9. Erze; Metallurgie.
Roggen, Düngeverss. d. DLG. v. 1919—1931II 2712; 

Schwankk. in d. Einw. v. Phosphaten im Wechsel 
d. Jahre II 3008; vergleichende Unteres, über 
P 2 O 5 - u. Kaliaufnahme v. Keimpflänzchen d. 
Petkuser u. einer ungar. — Art I 3104; Einfl.: 
steigender Gaben v. Jodid-, Jodat- u. Perjodation 
auf d. Keim. u. d. erste Jugendentw. II 2980; v.
1. u. uni. Al auf d. Nährstoffaufnahme junger —  
Pflanzen im Sandboden bei u. ohne Ggw. v. SI02- 
Hydrat II 2357; Erkrank, auf Mg-armem Boden 
(„Säureerschein.“ ) I 3076; — mit hohem Eiweiß
geh. I 303; Nährwert I 1392; Fütter.-Verss. (mit

melasslertem — Schrot im Vergl. zu reinem —  
Schrot u. Gerstenschrot) I 1727, 1842; (mit —, 
Melasse, gemischtem —  u. Gerste) I 1964; Darst. 
d. — Stärke II 2750; Verarbeit.: v. — Körnern 
auf Hühnerkörner II 2558*; auf Branntwein ohne 
Malz I 1587; (geschichtl. Entw. d. Selbstver
zucker.) I 303.

Phenolfärb. d. — Kornes als Sortenmerkmal
II 2227; Verwend. zur Keimpflanzenmeth. s. 
Bodenanalyse; s. auch Backen; Brot; Getreide; 
Mehl; Pollen.

Roggenöl s. Fette.
Rohr, Färben v. — II 621*.
Rohre s. Röhren.
Rohrzucker s. Saccharose.
Romeit, Pyrochlor---Gruppe II 852; ehem. u.

röntgenograph. Unters. II 852; Krystallstruktur
I 2702.

Rongalit CL, Verwend. : beim Drucken mit Indigosol- 
brillantrosa 13 B I 3229; bei d. Ätzdruck mit bas. 
Farbstoffen II 1077.

Rongalit CW, I 3229.
Rosanllln s. Fuchsin.
RosanlUnblau, Schiffsche Rk. mit — II 2084. 
Rosanthren R, II 2374.
Rosarlt, rationelle Meth. zur Entfern, d. Glauber

salzes bei d. Borsäurefabrikat, aus — II 1950. 
Rose bengale (Tetrachlortetrajodfluoresceln), Verh. 

als Lichtsensibilisator gegenüber lichtbiol. Vor
gängen (Schutzwrkg. opt. Desensibilisatoren)
II 3735; Ausscheid, nach Injekt. in d. Blutbahn 
dch. d. Leber I 2731.

Roselllnia b. Pilze.
Rosenöl s. öle, ätherische.
Rosindulln, Bldg. v. Semichinonen als Intermediäre 

Rcd.-Prodd. I 2473.
Rosinen, Einfl. auf d. Harnacidität I 3081; s. auch 

Korinthen.
Rosmarinöl s. öle, ätherische.
Roßhaar, Herst. v. — Ersatz: aus Cocosnuß- oder 

Agavefasern 12113* ; aus Kunstseidefäden 11736* ;
II 1862*; aus Acetylcellulose II 3646*; aus 
Viscoselsgg. I 1027*; II 1392*, 1862*; Konditio
nieren v. — aus Cellulosederiw. I 3244*; Füll
material aus — oder kiinstl. — II 17ßl*.

Bibi.: Neue Unters.-Ergebnisse an Polster—
II [1725].

Rost s. Eisen.
Rostschatz s. Eisen.
Rotation, magnetische, Theorie II 1126; Interprétât, 

d. Veres, v. Pogäny (Einfl. d. Dicke) II 2017; 
Dispers, d. —  im Ultraviolett I 914; Verzöger, 
beim —  II 1752; therm. Ander. II 175, 2429; 
Änder. mit d. Konz. II 1752; — in Fl.-Gemischen
II 976, 1752.

— : v. No I 2931; v. Ar I 3037; d. Zinkblende
I 2810; v. Ce-Mg-Doppelnitrat, Spcssartit u. 
Dlalogit bei tiefen Tempp. I 1630; v. Ferro- 
magnetica I I 1126; Rotat.-Polarisat. ferromagnet. 
Körper I 1495; Ander, d. magneto-opt. Effekte 
beim Durchgang dch. dünne Fe-Schichten mit d. 
Schichtdicke II 337; — Dispers, v. Nl(CO)4 II 
2926; Aufspalt, d. Absorpt.-Banden d. Xenotims 
dch. transversales magnet. Feld, Interprétât, d. 
magnetoelektr. Effektes I 790.

— Dispers, v. Essigsäureanhydrid, n-Buttcr- 
säure u. n-Buttersäurcäthylcstcr I 2293; Einfl. v. 
Substltutt. auf d. — v. Naphthalinderivv. II 673; 
— Polarisat. v. /S-Methylnaphthalin I 790; Verdet- 
Konstanten v. Chinolin, Bzl. u. CCU u. Gemischen
I 1630; — Dispers, v. Nicotin u. Derivv. II 1182; 
Einfl. d. Temp. auf d. natürl. u. magnet. —  
Dispers, dreier Pinene II 838.

Magneto-opt. Analysenmeth. II 2338. 
Rotation, optische, modellmäß. Bedeut, d. opt. 

Aktivität I 3036; Theorie I 1495; II 672; quanten- 
mechan. Theorie d. — Dispers. II 838; Einfl. v. 
Innermolekularen Schwing«, auf d. opt. akt. v erh. 
opt. Absorpt.-Banden II 2598; — Polarisat. ferro
magnet. Körper I 1495; Raumgruppen u. Mole- 
kularsymmetrien opt.-akt. Verbb. I 180.
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Urzeug. opt.-akt. Materie II 2918; asymm. 
Synth., Entw. (Zusammenfass.) I 1216; asymm. 
Umlager. 1. Art I 790; katalyt. Spalt, v. Racema
ten dch. Rechts- u. Linksquarz II 826; verschied. 
Geschwindigk. d. Yerester. d. opt. Antipoden 
eines Racemates dch. opt.-akt. Katalysatoren
II 3858.

— : anorgan. Verbb. I 1 9 9 1 ;  II 1 7 5 2 ; v. Eis V I > 
Wrkg. d. Druckes auf d. — wss. Lsgg. dreier 
Zucker I 492; Aktivier, v. Komplexsalzen in wss. 
Lsg. I 28 14; opt.-akt. Ge-Verbb. I 7 9 7 ,1 0 7 1 ,1 5 0 8 ;  
opt.-akt.Koordinat.-Verb.Na[(H20)2Rh.(HNS02- 
NH)2] u . Pt-Verbb. II 3203.

Chem. Strukt. u. opt. Dreh, (disubstituierte 
Propionsäuren, trisubstituierte Methane) I 812;
II 3228; (Naphthylenderivv. d. stereoisomeren 
Iminocamphcr u. Methylencampher) I 2330; 
(stereoisom. Aminomethylencampher, Imino- 
methylencampher u. Derivv.) II 2177; (Dcrivv. 
d. Chlor- u. Brombenzaldehyde) II 1778; Zerleg, 
v. Racematen mitt. Addit.-Verbb. (Priorität)
I 2302; Aktivitäts-pS-Kurve bei d. fermentat. 
Racematspalt. I 2901; asymm. Synth. (dch. 
Katalysatoren) II 2315; (Meth.) II 3713; (v. opt.- 
akt. substituierten Glykolsäurcn) II 3711, 3712; 
Racemisat. (Mechanismus) I 2303; (Wrkg. v. 
Alkali auf Ketopiperazine u. Peptide) I 800.

Wander, v. KW-stoffresten in opt.,. akt. 
Verbb. (Zusammenfass.) I 1095; — v. Fll. (Ander, 
mit Wellenlänge, Temp., Lösungsm. u. Konz.)
II 837; Einfl. v. Lösungsmm. u. Temp. auf d.
— u. d. Dispers, akt. Körper II 837; verschied. 
Lösllchk. opt. Antipoden in akt. Lösungsmm.
II 1012; Ultraviolett-Absorpt. d. Lsgg. v. opt. 
akt. organ. Verbb. I 3035.

Konfigurat. Beziehh. d. KW-stoffe (opt. 
Drehh. d. KW-stoffe d. Isoamylreihe) I 2449; 
ultraviol. Rotat.-Dispers. v. a- u. /3-Pinen in 
äthylalkoh. Lsg. I 1782; — : v. Mcnthen, Bor- 
nylen u. Borneol (Einfl. v. Lösungsmm.) I 2550; 
u. d. Zirkulardichroismus v. Bornylennitrosit
I 2551; opt. akt. Amine ohne asymm. Atom
I 3434; Konfigurat. einfacher Diamine u. Amino- 
nltrllo II 207; Lösllchk.-Beziehh. bei opt. isomeren 
äpfelsauren Salzen d. p-Phenyl-a-phenyläthyl- 
amlns I 1518; opt. Spalt.: d. d.l-2-Chlor-2'-amino- 
ö.6'-dltolyls I I 704, 1918; v. Dipikrinsäure I I 704; 
v. ungesätt. asymm. Alkoholen I 3047; Konfigurat. 
d. Mcthylisopropylcarbinols (Racemisat.) II 2621; 
konfigurat. Beziehh. v. Methylphenyl-, Methyl- 
cyclohexyl- u. Methyl-n-liexylcarbinolen u. ihren 
Homologen II 3227; — Dispers, in d. Kohlcn- 
hydratgruppo II 2629; — v. Celluloseprodd. 
(alkalösl. oxydierte Cellulose) I 1226; Beziehh. 
zwischen — u. Strukt. in d. Zuckergruppe (a- 
u. ^-Formen v. Äthyl-d-glucosid u. ihre Tetra
acetate) II 3383; opt. Dreh. u. Atomdimenss. 
bei Halogentetracylderivv. d. Mannose I 660; 
opt. Dreh. v. Zuckerhydrazonen (u. Konfigurat. 
d. a-Kohlenstoff atoms) I 659; (Phenylhydrazono 
v. Rhamnose u. Mannose) I 1219; (isomere 
Nitrophonyihydrazonc d. Rhamnose u. Mannose)
I 1219; Wrkg.: d. Aminosäuren auf d. Dreh, 
v. Glucose u. Fructose u. ihre Bedeut, bei d. 
polarimetr. Best. v. Rohrzucker I 107; v. Bor
säure u. Boraten auf d. Drehvermögen v. Glucose, 
Galactose u. Fructose II 359; opt. akt. Spiro-
5.5-dihydantoine I 2179; Einfl. v. Lösungsmm. 
u. a. Faktoren auf d. Dreh, opt.-akt. Verbb. 
(Campher, Camplieroxlm, Isonitrosocampher u. 
Oxymethylencampher) II 1617; (Derivv. d. 
Camphers) II 1618; opt.-akt. Diazocampher
II 2640; — : v. Campher u. Campherchinon bes. 
im Absorpt.-Gebiet II 1126; v. Naphthylenbis- 
iminocampher u. Theorie v. W. Kuhn I 1878; v. 
substituierten Campheranilsäuren u. Campher- 
säurephenylimiden II 3707; v. Campher-/f-sulfon- 
säure II 3840; opt.-akt. 8-Benzolsulfonyläthyl- 
amino-l-äthylchinoliniumsalze (mol. Asymmetrie 
uch. Hemm. d. Rotat. u. eine einfache Bind.)
II 2970; opt. Spalt.: v. d.l-Phenylmethoxyessig-

säure I 1524; v. 2.4.6.2'.4'.6'-Hexachlordiphcnyl- 
dicarbonsäure-3.3' II 1442; opt.-akt. 2'.5'- 
Dimethoxy-2-nitrodiphenylcarbonsäure-ö u. d. 
Mutarotat. ihrer Salze II 1443; opt. Dreh. v. 
Aminosäuren als Funkt, d. Acidität (ph ) I 2454; 
einfache Meth. d. Zuteil, opt.-akt. Oxysäuren 
zur Rechts- oder Linksreihe (einbas. Säuren)
I 3410; — v. Milchsäure I 354; Mutarotat. u.
— v. Galaktonsäure u. Galaktonsäurelacton
I 354; Trenn, v. opt. Antipoden mitt. Mol.-Vcrbb. 
v. Choleinsäuren II 2827; Beeinfluss, d. Dreh- 
vermögens v. d-molybdänäpf eisaurem NH4 
in wss. Lsg. dch. a- u. 0-Glycerinphosphate
I 2826; Lösungsm.-Effekte auf d. —  [d. sauren 
(+ )-/?-Octylphthalsäurccsters u. seiner Salze in 
verschied. Konzz., Einfl. v. Elektrolytzusätzenl
I 352; [v. Phthalsäure-(-f )-/?-octylester u. seinem 
Methylester] I 353; [v. Naphthalsäure-(—)- 
menthylmethylester in Gemischen v. Alkoholen 
mit Bzl. oder Hexan] II 672; [v. saurem Naphtlial- 
8äure-(—)-mcnthylester in polaren u. nichtpolaren 
Lösungsmm.] II 673; (Dipolmoment v. Lösungs
mm. u. Drehvermögen v. gel. Dialkylmalonsäurc- 
menthylestern) II 3548; Einfl. v. Lösungsmm. 
u. Temp. auf d. opt. Dreh. v. Estern d. sauren 
Menthyl- u. Bomylxanthogenato u. v. Menthyl- 
u. Bornyldixanthid II 360; Umwandl. v. 1-a-Chlor- 
formyloxyphenylessigsäurcäthylester In 1- u. 
d-Phenylchloressigsäureäthylester I 57; ver- 
meintl. opt. Aktivität d. Diazobemstcinsäure- 
diäthylesters I 803, 1514.

Opt. Aktivität: v. natürl. Fetten u. ölen
I 1312; u. Konfigurat. natürl. Basen (zusammen
fassender Vortrag) II 2057; d. Chinins in alkoh. 
Lsg. II 2792; d. Gelatine (Wrkg. oberflächenakt. 
Stoffe) I 2696; v. Handelscasetnen II 2755; 
v. Insulin u. seinen Derivv. I 87; d. N-freien 
Bestandteile d. Tabakrauches I 1310; d. Blut
glucose II 3732; v. Blutfiltraten (Einfl. v. Gluta
thion) II 3732; v. Vitamin D I 3458.

Mess, sehr kleiner Dreh.-Winkel II 1205; 
Überprüf, d. —  tschechoslovak. Standardquarz- 
platten II 1981, 3798.

Waldensche Umkehrung: Bezieh, zwischen 
d. Waldenschen Umkehr, u. d. Pinakolin- u. 
Beckmannschen Umlager. II 2620; Waldensche 
Umkehr, (ln d. a-Glucolieptoserelhe) I 1222; 
(konfigurat. Verh. v. Isoleucin) I 3051; (opt. 
Dreh, in homologen Reihen v. Carbonsäuren)
II 40; (konfigurat. Beziehh. d. aus d. opt. Iso
meren d. Isoleucins u. d. Alloisoleucins gewinn
baren a-Bromsäuren zu d. aus diesen bei d. 
Aminier. hervorgehenden Aminosäuren) I 804.

M u taro tation : Mutarotat.: v. Bc-Benzoyl- 
campher in CCU I 2807; v. Zucker (dilatometr. 
Unters.) II 73; u. Rotat.-Dispers. v. Galakton- 
säure u. Galaktonsäurelacton. I 354; d. Gelatine 
im Zusammenhang mit d. Ander, d. Röntgcn- 
spektr. beim Gelatinieren II 2830.

Bibi.: Neuere Forschsch. über d. opt. Aktivität 
chem. Moll. I [791]; Dreh. d. Polarisat.-Ebene 
d. Lichtes II [2152]; s. auch Cottoneffekt.

Rotenol (F. 119°), Konst. I 1380, 2723; Darst. bzw. 
Bldg.: aus Rotcnon, Eigg., Rkk., Oxim, Konst.
I 1670, 3069.

Rotenolon s. CizEzzOi.
Rotenon (Tubatoxin), über —, d. wirksamen Be

standteil d. Derriswurzel (Konst.) I 1669, 3068; 
(Zusammenfass.) II 2975; (Verwandtschaft zwi
schen Toxicarin u. d. — Gruppe d. Fischgiftc)
I 3186; (Synth. v. Abbauprodd.) II 717; (Synth. 
d. — u. seiner Derivv.) II 880; (Teilsynth. d. 
Dehydro— ) II 719; (charakterist. Rkk.) I 1380; 
(dimorphe Formen d. Dihydro— ) I 1380; 
(Spalt, d. Oxydrings in d. Tubasäure) I 1380; 
(Hydrier.-Prodd. d. — u. seiner Derivv.) I 2723; 
(Strukt. d. Tubasäure) II 1183; (Vergl. d. Formeln 
v. Takei bzw. La Forge u. Haller) I I 1183; (Strukt.)
II 2319; (Strukt. d. Rotenonons) II 2320.

CC14 als Ersatz für ä . bei d. Extrakt, v. —
I 438; —, ein für Warmblüter ungcfährl. Insecticld
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1418; (wss. Suspenss.) I 729; Veränder. d. 
Toxizität v. — in Lsg. u. in Suspens. I 729; 
Vergl. zwischen — : u. PyTcthrinen als Kontakt- 
insektlcldc II 2715; Nicotin u. Pyrethrum I 729; 
(zur Bekämpf, d. roten Splnnmilbc d. Gewächs
hauses) II 2715; u. Nicotin gegen Aphis rumicis L. 
u. Moskitolarven I 438; Bekämpf, d. roten Spinne 
im Gewächshaus m i t-- h Penetrol I 730; Ver
wend.: zur Bekämpf, d. Inscktcnbcfalls v. 
Nahr.-Mitteln II 935; in Lsg. als Mottenschutz
mittel II 148*; Wertbest, als Magengift für 
Heuschrcckcnköder II 3946.

Rotenonon CF. 298°), Darst. bzw. Bldg.: aus Ro
tenon (bzw. Dehydrorotcnon, Eigg., Rkk., Konst.)
I 3069; (bzw. Dcrritol,.. Eigg., Rkk., Konst.)
II 719; aus Derritol u. Athoxalylchlorid, Eigg., 
Rkk., Konst. II 2320.

0-Rotenonon (F. 275—276°), Darst. aus Rotenonon- 
säure, Eigg., Rkk. II 719.

Rotenonsäure (F. 250°), Darst. bzw. Bldg.: aus
Rotenon, Eigg., Rkk., Konst. I 3068; aus Ro
tenonon, Eigg., Rkk., Konst. I 3069; II 719,
2321; Oxydat. (Bldg. v. Tubadiolsäure) I 1669. 

Rotensäure s. Isotubasäure.
Rotguß, Desoxydat. mitt. P II 1959; Einfl. v. P 

im — II 3144 ; Faktoren für d. physikal. Eigg. v. —
II 3144; Tiefätz. v. — , Anwend, auf Gießprobleme
II 1682.

Analyse II 1331; Best. v. Sb II 1480; Zn- 
Best. nach d. Oxalatpermanganatverf. II 2692; 
s. auch Messing.

Rotöl s. Türkischrotöl.
akt. Ruban, Darst. aus akt. Rubylchlorid II 1455. 
rac. Ruban, Synth. aus Ruban-9-on, Eigg. II 1454. 
Rubanol s. CnüzoONz.
Rubanon s. CnHivONi.
Rubatoxanon, Darst., Eigg., Rkk., Dibenzoyl- 

tartrat II 1454.
Rubeanwasscrstoff (Dlthiooxamld), Darst. aus 

Dicyanphenylhydroxylamin I 1364.
Farbrk. mit Prussoammoniaknatrium II 3923. 

Rubicen, Konst. II 539.
Rubidium, Gewinn. : aus Carnalilten d. Ssolikamsker 

Lagerstätte I 2075; aus RbCl u. Ca II 1147; 
Eigg. u. Anwendd. II 1230.

Isotopen u. At.-Gew. II 1406; Ionisât, v. 
Edelgasen dch. — Ionen I 634, 2288; Schwärz, 
photograph. Platten dch. — Ionen I 329; Rb II- 
Spektr. I 184, 638; Rb IX-Spektr. I 10; Ab- 
sorpt.-Spektr. II 3056; Rekombinat.-Leuchten
I 1196; Auftreten v. — Edelgasbanden in d. 
posit. Säule elektr. Entladd. II 499; selektive 
Lichtabsorpt. in dünnen — Schichten I 2293; 
Beug. v. Röntgenstrahlen dch. fl. — II 3833; 
photoclcktr. Eigg. dünner Filme II 504, 3840.

Strukt. d. Elnw.-Prodd. v. —  auf Graphit
II 2145.

Einfl. auf d. Blutregenerat. I 699; tox. Wrkg.
I 3198.

Verwend. in Hg-Elektroden für elektr. Ent- 
lad.-Gefäße II 582*.

Spezif. Rkk. I 2208; spektrograph. Nachw.
II 1480; Nachw\ v. Cs, — u. TI nebeneinander 
(Tüpfelmeth.) II 1206; Anwend. v. Ca2Fe(CN)a 
zur Fäll. v. — in alkoh. Lsg. II 1207; Best.: 
in Mikrokllnen II 412* in Mineralwässern (spektral- 
u. gewichtsanalyt.) I 268; Isoamylalkoholtrenn. 
v. Li, — u. Cs 1 2614; Best. d. Cs in Ggw. v. —
II 3125.

Rubidiumverbindungen, Darst. v. Polyhalogcniden
I 33; (physikal. Eigg.) I 33; Fluoberyllate I 1352;
II 2027; Hexajodatotitanat II 3073; Strukt. d. 
Eimv.-Prodd. v. — auf Graphit II 2145; Gewinn, 
v. Rb-Salzen: aus d. Silicomolybdaten I 117*; aus 
Lepidollthen II 1953*; Trenn, v. Cs-Salzen 
mit saurer Silicomolybdatlsg. 1 1133*.

Rubidiumazid s. Stickstofftcasserstoffsäure, Rb- 
Salz.

Rubidiumbromid, ultrarote Elgenfrequenzen 
d. — Krystalle II 1890; Gitterkonstanten nach 
d. statist. Meth. II 3517.

Rubidiumcarbonat, DE. I 2687. 
Rubldlumchlorid, Trennen v. CsCl I 723*; 

ultrarote Eigenfrequenzen d. — Krystalle II 
1890; DE. I 2687; Einfluß auf d. Minimum- 
potential v. Entladd. II 1131; Elektrostrikt.
I 193; Einfl. d. Drucks auf d. elektr. Lcitfähigk. 
v. wss. — Lsgg. II 2797; lyotropc Zahl d. Anions 
u. Kations II 988; Rk. m it Ca (Darst. v. Rb)
II 1147; Aktivier, d. Gär.-Enzyms dch. — II 78; 
Wrkg. auf d. Zcntralnervensyst. v. Kaninchen
I 3198.

Rubidiumdlthionat s. Dithionsäure, Rb-Salz. 
Rubidiumfluorid, Darst. u. Eigg. v. RbFJCl3

II 1278.
Rubldlumfluorsulfonat, Verh. beim Erhitzen 

(Fehlen v. Dimorphie) I 2805.
Rubldiumhydrosulfld, Elnw. v. S auf alkoh.

--Lsgg. I 202.
Rubidiumhydroxyd, Gewinn, aus d. Silico

molybdaten I 117*; Rk. v. trockenem — mit NO
I 926.

Rubidiumjodid, ultrarote Eigenfrequenzen d. 
— Krystalle II 1890.

Rubidiumnitrat, piczoelcktr. Verh. II 2297; 
Viscosität verd. Lsgg. I 1349.

Rubidiumsulfat, Röntgenspektr. d. S in —
I 786; Verdünn.-Wärmen I 498; Syst. CdS04--
H 2O I 1868; Rb-Cd-Voltait I 2001.

Rubidiumsulfide, Bldg. u. Strukt. v. Poly
sulfiden I 202.

Rubidiumtitanfluorid s. Titanfluortcasserstoff- 
säure.

Ruboxyberberln (2.3-MethyIendioxy-9-oxy-10-meth- 
oxy-8-oxo-7.8-dlhydroprotoberberin) (F. 248°),
Darst. aus Oxyberbcrln, Eigg., Rkk. I 2187. 

Rubren, Chemie d. Rubrene I 1901; Isomere d. —
I 2951; Muttersubstst. d. Rubrene (Einw. d. 
Basen) I 1902; Unters, über d. gefärbten KW- 
stoffe (ein violetter KW-stoff C36H22) I 65; 
(ein blauer KW-stoff) I 3436; dlssozlierbarc 
Oxyde (umkehrbare Oxydierbark, in wss. Lsgg.)
1 1661; (isomere Dimethylrubrene u. ihre disso- 
ziierbaren Oxyde) II 1014, 1015; Hydrier, (zwei 
stereoisomere Dihydrorubrene) I 2468; Oxydat.
I 2468.

Rubrocyanin s. Kryptocyanin.
Rubylan, Veiwcnd. als Appreturmittcl I 3241. 
Rüben, Geschichte d. — Samen u. d. — Zucht

I 623; Einfl. d. Kalis in gestaffelten Gaben 
auf d. Wachstumsrhythmus v. Runkelrüben
sorten, d. Ausbau ihres Gefäßbündelsyst. u. d. 
Ausbldg. w'ertgebender Bestandteile I 1286; 
relative Wrkg. einer einmal, u. mchrmal. Düng, 
mit 1. N auf d. Ertrag v. roter Bete I 3216; Be
einfluss. d. Kelmfähigk. v. Runkel—  dch. 
Ammonsulfat im Ackerboden I 2223; Zus. u. 
Verdaullchk. v. Futter—  I 1589; II 460; Nähr
stoffverluste bei d. Lager, in Miete u. Keller
II 458; Veränderr. ln d. Zus. v. Mangold u. Kolil-
— während d. Lager. I 3104; Hcllwrkg. u. wirk
same Stoffe v. Karotten I 2781; Carotingeh. v. 
Mohrrübenvarietäten II 3900; Prüf. v. Möhren- 
rohsaft auf Vitamine A, C u. D II 2840; Geh. v. 
Büchsenrübengemüse an Antipcllagrafaktor l 
968; antlskorbut. Wert: v. deutschen Möhren
I 1262; v. im Haushalt konservierten Karotten
I 2200; Wert v. — Blättern bei d. Ernähr.- 
Anämic II 396; Futterw’ert für Milchvieh (v. ge
waschenen u. zerkleinerten — Blättern u. 
-Köpfen im Vergleich mit d. Ausgangsmaterial)
I 2251; (Gewinn, v. Vorzugsmilch bei Vcrfütter. 
v. frischen — Köpfen u. -Blättern) II 1853; 
(v. Zucker—  im Vergl. zu Futterrunkeln u. 
Wruckcn) II 2387. lllire1

— Nematoden (Stand d. Forschsch.) II 2->ol; 
(Bekämpf, mit Permanganaten) I 1288*; 
Fließe u. ihre Bekämpf. II 2551; Hcderichkainit 
im Kampf gegen — Schädlinge I 2082.

Refraktometr. Wurzelbewert, d. Futter-
I 2782; s. auch Zuckerrüben.

RübÖI s. Fette.



1932. I u. II. 5017 Saatgutbeizen

Rückenmark, Kaffeineinw. auf d. Summationszeit 
d. Meduliarreflexes I 1801; partielle Identität 
mit Hypophysenhinterlappen I 2058; Vers. zur 
Erzeug, v. — Degenerat. bei Hunden mit einem 
an Cerealien reichen u. Vitamin-A-freien Futter
II 2328; Herst. eines d. zentralen Tätigkk. för
dernden u. regulierenden Reizstoffes aus —
I 3468*; s. auch Nerven.

Rückenmarksflüssigkeit s. Cerebrospinalflüssigkeit. 
Rühren, moderne mechan. Rührvorr. d. Technik

1 3094; einfacher Rührer mit Druckluft I 3203; 
Motor-Rührapp. I 421; —  mit hoher Geschwin- 
digk. unter Druck (Ilührautoklav) II 2848; Falir- 
radkettenrülirer II 898; mechan. Rührapp. zur 
Beschleunig, d. Abscheid, v. Ndd. II 1850; 
hochtouriger Rührapp. für Kondensat.- u. 
Polymerisat.-Rkk. II 2187; Mess. d. Rührleist. 
an Thermostaten I 1121; s. auch Mischen. 

Rufiansäure (Chlnlzarin-2-sulfonsäure, 1.4-Dioxy- 
anthrachlnon-2-sulfonsäure), Darst. aus Chini
zarin u. Na2S03, Eigg., Hydrolyse I 941; Zer
leg. v. — Salzen dch. Wolle II 2191; Verwend. 
für Farbstoffe I 293*.

Rufigallol, Verwend. für Farbstoffe II 296*.
Rum s. Branntwein.
Rumetan, Wirtschaftlichk. v. — zur Feldmaus

bekämpf. II 2358.
Ruß, Herst. II 1056*, 2220*; (Zers.-Ofen) I 432*; 

(Verbesser.) II 3001; (Fortschritte in d. Crack, 
v. Naturgasen) II 1993; moderne Herst. II 1489, 
3133; (techn. Aussichten d. Verff.) I 2217; 
Herst.: dch. Zers. v. C-Verbb. (Katalysatoren)
I 1132*; aus KW-stoffen (App.) I 1411*; (in 
Ggw. v. Metallcarbonylen) II 105*; (Im elektr. 
Lichtbogen) II 483*; aus gasförm. KW-stoffen
II 584*; (Gemische v. gesätt. u. ungesätt.)
II 1817*; (im elektr. Lichtbogen) II 1398*; 
aus Erdgas, fl. KW-stoffen (Unters.-Methth.)
I 1939; aus fl. KW-stoffen I 2497*; aus CH* 
(therm. Spalt.) II 1559; (Im elektr. Lichtbogen)
II 3470*; aus C2H4 o. dgl. (dch. Druckspalt.)
I 271*; aus C2H 2 (App.) II 1833*; aus Diacetylcn 
oder Substitut.-Prodd. I 116*; aus Anthracen- 
rückständen I 2878*; aus ö l mitt. elektr. Licht
bogen (Anlage) II 2504*; aus CO oder dieses 
enthaltenden Gasen II 1839*, 3594*; aus Albertit
I 2497*; gleichzelt. Gewinn, v. — u. H-reichen 
Gasen II 584*; Abhängigk. d. — Bldg. vom 
disponiblen H d. Brennstoffs, v. d. Wrkg. v. 
W.-Dampf u. v. d. Art d. Zuführ. d. Verbrenn.-02
II 2766.

Best. d. wahren D. (verschied. Vers.-Bcdingg.)
I 2102; Absorpt. im langweil. Ultrarot I 3034; 
Elektronenlnterferenzen an —  II 2924; Eigg. v. 
Kohleschwarz I 1156; Zus. d. — d. — Kohle v. 
Zwickau II 476.

Verkneten mit Nitrocellulose (für Lacke, 
Kunstleder u. dgl.) I 2405*; — für Kautschuk, 
Schallplatten, Kunstharze, Kunsthom, Cellulose- 
ester, -hydratc, Albuminuide II 3487*; Grit im 
—, Einfl. auf Biege widerstand v. Vulkanisat
II 629; kesselsteinverhütende Eigg. II 2501; Ver
wend. v. anorgan. Stoffen in fein verteilter 
voluminöser Form als — Ersatz II 3595*.

Prüfen v. Gas—  (Farbvergleiche) II 2877; 
Mess. d. Wrkg. v. Kohleschwarz auf d. Fließ- 
fählgk. v. Druckfarben I 2241.

Bibi.: -— Fabrikat, aus Erdgas [russ.] II [320]; 
s. auch Kautschuk.

Russeleffekt s. Photographie.
Ruthenium, Gewinn, aus Erzen, Konzentraten usw. 

auf naßmetallurg. Wege I 1825*; M-Relhe Im 
ultraweichen Röntgengebiet II 1885; Atom
wärme I 1637; Temp.-Abhängigk. d. spezif. 
Wärme I 920; wahre spezif. Wärme I 2145; 
katalyt. Wrkg.-Grad gegenüber d. Methanol
zerfall I 1623; Wrkg. komplexer — Verbb.: 
auf Bakterien, Blutparasiten u. d. experimentellen 
Mäusekrebs I 838; auf d. Ehrlichsche Mäuse- 
carcinom I 1927; spezif. Rkk. I 2208; Nachw. dch.

katalyt. Red. v. Ni-Salzen II 94; colorimetr. Best.
II 2494.

Rutheniumverbindungen, einwert. —  I 173; kom
plexe Oxalatosalze u. Nitrosoverbb. d. Ru
I 369.

Ruthenium(III)-bromld, Red. I 173.
Ruthenlum(III)-chIorid, Red. I 173.
Ruthenium(II)-cyanwasserstoffsäure, K - Salz, 

Red. I 173.
Ruthenium(III)-jodid, Red. I 173.
Rutheniumlegierungen, Legier, für Gold

federspitzen aus 50—80°Io Ru, 10—40°l0 Os, 
Rest andere Pt-Metalle I 2093*; —  (50—90°l0 Ru 
u. Pt, Ir, Rh) für elektr. Kontakte I 3496*.

Rutil s. Titanoxyde: TiOi.
Rutin s. Rutosid.
Rutonal (5-MethyI-5-phenyImalonylhamstoff), Einfl. 

d. Nitrier, u. Amidier. auf d. physikal. u. physiol. 
Eigg. I 1553; II 2991.

Chem. (analyt.) Eigg. II 3742.
Rutosid (Rutin, Quercetinrhamnoglucosid), — Geh. 

v. Tabakblättern, bes. in Bezieh, zu Farbe u. 
Qualität d. getrockneten Blätter I 3510; pharma- 
kol. Wrkg. I 3199.

Ruvettusöl s. Wachse.

S-D-O, Korros.-beständiges Anstrichmittel II 2112.
Saatgutbeizen, Ergebnisse mit d. Kurzbeizverf. in 

d. Praxis (App.,.Primus“ u. „Gcrmator“ ) I 3104; 
Bcizverff. I 439*; II 276*; Erhöh, d. Kelm- 
fühigk. v. Saatgut unter gleichzeit. Abtöt. v. 
Getreideschädlingen I 3487*; Herst.: v. Trocken-
— (mit Füll- oder Streckmitteln) II 276*; (Auf
ziehen hydroaromat. Stoffe enthaltender Seifen 
oder Scifengemenge mitt. Fetten oder fettart. 
Stoffen) II 1679*; (Zusatz v. nicht fungicid wirk
samen hygroskop. Stoffen) II 276*; (aus quell- 
baren Stoffen u. hygroskop. Fungiclden) I 439*; 
(Ölzusatz zur Vermeid, d. Stäubens) I 2083*; 
v. nichtstäubenden W.-l. Trocken—  (Bchandl. 
v. Funglciden mit fl., W.-l. hochsd. organ. Stoffen)
II 1225*; aus festen, koll. zweckmäßig quellbaren 
Körpern u. Lsgg. oder Emuiss. v. Fungiclden, 
Insektlciden o. dgl. II 425*; in Form v. Schaum
II 594*; Beiz. mitt. Schaumes aus z. B. Glutin
quecksilberchlorid, Hg-Pcptonat oder -albuminat
II 1225*.

Saatbehandl.: mit bes. Berücksichtig, d. Ver
wend. v. h. W. u. organ. Hg-Verbb. I 1418; mit 
W.-Dampf II 3010*; mit Hg-Athylverbb. II 2515; 
mit Dioxydiphenylquecksllber enthaltenden Mit
teln II 1225*; mit CuS04-Lsg., Formalin oder 
trocken mit Cu-Salzcn II 2714; mit Essig (Keim- 
schädigg. u. Keimverzögerr.) II 2515; mit synthet. 
Gerbstoffen, sowie deren Salzen II 2100.

Herst. v. — : aus As-halt. Stoffen in Misch.mit 
als Netzmittel u. gleichzeitig als Lösungsm. geeig
neten Stoffen I 3486*; aus organ. As-Verbb. im Ge
misch mit Netzmitteln II 276*; Trocken— : gek. 
dch. Mischsch. v. calciniertem CuS04 mit arseniger 
Säure I 3486*; aus arseniger Säure in Misch, mit 
wasscrl. Cu-Verbb. II 594*; aus wasserl. oder 
W.-unl. Ni-Verbb. u. HsAs04 oder H 3A8O3 II 
1679*; — : aus Cu-halt. Materialien u. Milchsäure 
oder milchsauren Verbb. I 864*; aus Kupfersulfat 
u. Kreide II 759*; aus CU2CI2O I 992*; Trocken— : 
aus uni. Cu-Salz, bes. bas. Cu-Carbonat, u. Kiesel
fluoralkali, bes. Kieselfluornatrium I 3217*; aus 
Calciumsllicofluortd u. CuC03 II 3010*; — : aus 
halogenierten aromat. KW-stoffen u. Körpern 
v. Superoxydcharakter I 3337*; aus Lsgg. v. 
Oxydl- oder -triarylmethanen II 2581*; Trocken- 
— : mit Geh. an Nitrosocarbazol II 1679*; 
enthaltend 9-Methylolcarbazol II 1225*; — aus 
Verbb. Hg-freier Fungicide mit Eiweißstoffen 
oder deren Spaltprodd. I 992*.

Hg-haltige — : aus einer in W. uni. anorgan. 
Hg-Verb. u. hydrophilem Kolloid, z. B. HgO u. 
Bentonit I 1817*; in Pulverform, enthaltend Jein 
gepulverte, in W. uni. organ. Hg-Verbb. I 571*;
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Trocken— : aus Gemischen v. Hg-Salzen mit 
Alumlniumcarbid II 2229*; aus Arsensäure oder 
arseniger Säure in Misch, mit Hg-Verbb. II 2229*; 
— : aus organ. Hg-Verbb. im Gemisch mit fungl- 
ciden Stoffen oder inertem Material I 671*; ent
haltend Mischsch. oder Doppelvcrbb. v. alkalil. 
organ. Hg-Verbb. u. alkalil. As-, Sb-, BI-, P-, B- 
oder N-Vcrbb. unter Ausschluß v. Cyanverbb.
II 2229*; Trocken— : bes. zur Bekämpf, v. 
Helminthosporium gramineum aus Quccksilber- 
cyanidammoniak I 993*; enthaltend Mischsch. 
v. Quecksilberoxycyanid mit anderen Fungiciden
I 3486*; — : aus Quecksilberoxycyanid u. bor- 
fluorwasserstoffsauren Salzen, bes. gegen d. 
Strelfenkrankh. d. Gerste II 1679*; enthaltend 
Verbb. d. Dicyandlamids mit Hg-Verbb. I 3486*; 
aus Alkoxyäthylquecksllberverbb. u. Streck.- 
Mitteln I I 110*; Trocken— :mit Geh. an Anlagcr.- 
Verbb. d. Hg-Salze an Ketone II 2229*; aus 
Cu[Hg(SCN)4] u. Talkum II 276*; aus kernmercu- 
rierten Phenolen, in Phenolen gel. I 993*; ent
haltend mercuriertes Dlphenyienoxyd I 3486*; 
Darst. 11. komplexer Doppelsalze'd. Cyanmercuri- 
phenole II 1824*; — : aus mercurierten aromat. 
Verbb. d. allgem. Formel R-Hg-X I 3338*; dch. 
Kondensat, v. mercurierten aromat. KW-stoffcn 
mit Mercaptanverbb. I 1576*; aus mercurierten 
Arylarsinoxyden oder deren Substltut.-Prodd. 
v. Typ d. Quecksilberdiphenyls I 992*; Trocken- 
— : aus mercurierten aliphat. Säuren oder Säurc- 
derivv. 13338* | enthaltend in Phenol gel. mercu- 
rierte bas. Farbstoffe II 1225*.

■Wrkg.: v. Trockcn—  II 2100; v. — auf 
Keim. u. Wachstum d. Weizens I 276; v. Germisan 
auf d. Keim einzelner Wiesengräser bei unter
schied!. Keimtcmpp. II 2228; längerer Lagerzcit 
auf d. Keimfähigk. trockengebeizten Getreides
II 2515; stimulierende Wrkg. d. Saatgutbeiz, mit 
Hg- bzw. Cu-Bcizmitteln I 1418.

Nachw. d. Beiz. v. Getreido mit Hg u. a. 
Metallgiften I 2082; s. auch Pflanzen-Pflanzen
stimulation.

Sabinan, Ramanspektr. I 2684.
Sabinen, Ramanspektr. I 2684.
Saccharase s. Enzyme.
Saccharide s. Kohlenhydrate; Polysaccharide; Zucker- 

harten).
Saccharin, clcktrolyt. Red. in sauren u. alkal. Lsgg.

II 2172; Einw.: v. Ci II 3553; v. PCb II 1915; 
Überführ. in o-Sulfobenzoesäure I 2167.

Mikrochemie d. — (Identifizier.) II 1208; 
Nachw. im Wein I 1454; Best. in Nahr.-Mitteln 
u. Getränken, bes. im Bier I 2393.

Saccharinsaure, Herst. v. neutralen komplexen Sb- 
Salzen II 2846*.

Saccharinsäuren, Mechanism. d. — Bldg. I 1218.
Saccharomyces s. liefen.
Saccharose (Rohrzucker, Sucrose), — d. Gramineen 

(Bedeut, d. Fructoholoslde) I 1104; — Geh.: 
im Mehl II 2892; v. Weizen II 2122; Isolier.: 
aus Crotonsamen II 1028; aus d. Samen v. Pha- 
seolus Mungo (Lu-tou) I 1913; aus Pithecolobium 
Saman Bentham II 2845.

Verss. zur Rohrzuckcrsynth. II 47; Herst. 
aus CH2O in Kalkmilch dch. Einw. v. Licht II 
3305*.

Ramanspektr. I 1337; II 2429; Dissoziat.- 
Konstante 11891: Leitfähigk. v. Salzen u. Laugen 
in -— Lsgg. II 2931; Elnfl. auf d. Leitfähigk. wss. 
Salzlsgg. I 1200; Dampfdruck wss. Lsgg. in Be
zieh. zum Problem d. Zustandes v. W. in biolog. 
Fll. I 360; Herst. v. koll. — II 2382*; osmot. 
Druck I 256; Viscosität v. — Lsgg. II 2120; 
(Abhänglgk. v. d. Konz.) I 2244; (in fl. N H 3)
II 47; Peptisat. v. CaCOa In — Misch. II 2941; 
Gelatinequell, in — Lsg. II 1146; verdünnender 
Elnfl. in bezug auf d. Viscosität d. koll. Suspens. 
Magermilch II 2555; Wrkgg. v. Unreinhh. auf 
d. Löslichk. I 214; Best. d. Krystallisat.-Ge- 
schwindigk. (Meßtechnik) II 933; krystallograph. 
Unters. I 1362; Ursache u. Wrkg. d. Feucht

werdens v. Zucker II 2749; Regel, d. Feuchtigk.* 
Geh. (mitt. bei 200—300° F entwässertem Na2* 
HPO4 in Pulverform u. dch. Zusatz v. W.) II 3280*.

Säureinvers. (Einfl. d. Neutralsalze) I 1165; 
I I 136; Invers.: mit HCl in verd. Lsgg. (Kinetik)
II 1005; (Beschleunig.) I 2924; dch. SO2 (Einfl. 
v. Na2SÜ4) I 1596; lyotropc Zahlen für d. Invers.- 
Gcschwlndigk. dch. Neutralsalzc II 989; Einfl. 
v. Glykol auf d. Rohrzuckerinvers. II 329; Bldg. 
v. Äthylglucosid bei d. Clerget-Zuckerinvers. in 
alkoh. Lsg. II 1708; katalyt. Einfl. getrockneter 
Cellulose auf d. Hydrolyse v. — II 827; Zerss. 
v. — u. Verwend. d. Zers.-Prodd. zur Darst. 
koll. lösl. Metalle II 3970; Selbstentzünd. II 933, 
1707; Oxydat. mitt. Se02 II 1157; oxydat. Abbau 
zu Carbonsäuren mit HNO3 u. MnCl2 II 3305*; 
Red. v. AgCl mitt. — I 2414; sog. koll. Kohle 
aus — u. H 2SO4 I 3393; Fäll. dch. Schwermetall-
hydroxyde in alkal. Lsg. I 3052; Syst. CaO---W.
II 1005; katalyt. Wrkg. d. Fe bei d. Verfärb, 
alkal. Zuckerlsgg. I 149; Einw. v. Eg. II 3220; 
Darst. v. Zuckerestern II 2749; Einfl.: auf d. Fe“‘- 
J'-Rk. II 826; auf d. Fäll. v. Th(OH)4 aus einer 
Th(N03)4-Lsg. dch. NaOH I 923; auf d. Bldg. d. 
Gallerten d. Arsenats, Phosphats u. Molybdats 
v. Th I 923.

Enzymat. Spalt, v. — u. Deriw. (Zu
sammenfass.) II 2470; Kontrakt.-Konstante d. 
— Saccharase-Syst. I 399; Hydrolyse v. konz. 
— Lsgg. dch. Saccharase II 1460; Spalt.: dch. 
a-Glucosidase u. /3-Fructosidase; Trenn, dieser 
Enzyme I I 2470; dch. /3-li-Fructosidasc ausPferde- 
blutplasma I 3075; Hemm.-Wrkg. gewisser Prodd. 
auf d. diastat. Hydrolyse I 2054; Funkt, d. Mg 
bei d. Vergär. I 1794; Vergär, zu Citronensäure
I 1961; Vergär, dch. Bacterium Hoshigaki var. 
glucuronlcum (I  nov. spec.) II 3108; ( I I  u. I I I  
nov. spec.) II 3109; Einw.: cellulosespaltend er 
Bakterien II 1650; v. Bacillus subtills (Strukt. 
d. Lävans) I 2020; v. Leuconostoc mesenterioldes 
(Bldg. v. Dextran) I 2021; Invers, feucht gewor
dener Raffinade dch. mkr. Pilze II 3970; Zers, 
dch. thermophile Bakterien im Zusammenhange 
mit unbekannten Verlusten in d. Zuckerfabrik
II 933; thermophile Bakterien in raffiniertem 
Zuckcr II 2749; biol. Filtrat, verd. — Lsgg.
II 72; Überführ, in Humussäuren I 2504; Einfl. 
auf d. bacilläre proteolyt. Enzym I 3451; — Geh. 
d. Äpfel (Verh. beim Reifen) II 2754; (Einfl. v. 
Pflanzenschutzmitteln) II 2555; Bldg. in d. Zucker
rübe II 3797; Veränderr. d. — Geh. d. Tabak
pflanze während ihrer Wachstumsperioden II 
2835; tägl. u. jährl. Veränderr. im — Geh. d. 
Zellsaftcs u. d. Zellgewebes d. Kartoffel dch. d. 
Düng. II 1063; Bldg.: aus Stärke in erfrierenden 
Kartoffeln (Aktivier, d. Enzyme) I 1796; bei d. 
Keim. d. Bockshornkleesamcn II 3105; aus Raf- 
finose dch. Emulsin (dilatometr. Unters.) II 73.

Einfl. auf d. Oxydat.-Red.-Potential bei d. 
Red. v. Methylenblau in Milch I 3123; — Per
meabilität v. Arbaclaeiern II 386; Vergl. zwischen 
d. Wrkg. v. — , Fett u. Eiweiß auf d. Kreislauf 
d. Menschen II 402; Unters, d. Blutes auf Sac
charase nach parenteraler — Zufuhr I 1680; 
(Auftreten im Blutserum bzw. Hain) II 1189; 
Einfl.: auf d. kolloidosmot. [onkot.] Druck I 965; 
auf d. Blutzucker u. Blut-P bei Muskelarbeit
I 3311; auf d. Harnbldg.-Prozesse unter d. Elnfl. 
v. Muskelarbeit II 3115; Best. d. Molekular
konz. v. Organen nach Darreich, v. — II 2330; 
Bedeut, für d. Ernähr. II 396; — als energet. u. 
Ökonom. Nahr.-Mittel ersten Ranges I 1165; 
unraffinierter Zucker (Bevorzug, d. Rohzuckers 
gegenüber Reinzucker dch. Emähr.-Reformer)
II 2749; Verhältnis B-Vitamin—  in d. Nähr, 
bei gewissen Gleichgew.-Bedingg. d. Ernähr.
I 968; Wert v. —  u. — halt. Stoffen als Futter
mittel (Rübenzucker al3 Mastfuttcrmittcl in d. 
Schweinehalt.) I 2251; (Verfütter. v. Zuckerrüben 
im Vergl. zu Futterrunkeln u. Wrucken an Milch
vieh) II 2387; Verf ütter. v. zuckerhalt. Futter-
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mitteln (Bericht) II 460; neues Zuckerfutter
mittel II 3801; Herst. v. therapeut. wirksamen 
Präpp. dch. Säuer. — haltiger Nährlsgg. mit 
Hilfe v. Kombucha II 1327*; Einfl.: v. Ca- 
Saccharat auf d. Adsorpt.-Kraft d. Kohle bei d. 
Adsorpt.-Therapie d. akuten Vergiftt. I 99; auf 
d. Gelingen d. Grünfutterkonservicr. I 2251.

Industrielle Yervvcnd. II 2749; Zucker u. 
seine Verarbeit. II 1382; Herst.: v. viscosem 
Zucker für d. Schokoladcherst. I 3125*; v. Zucker- 
lsgg. u. ihr Verderben II 2751; Aufbewahren v. 
— Säften in Flaschen II 3492*; Konservieren 
v. Zuckerlsgg. für d. Transport I 3005*; Einfl. 
verschied. Zuckerkonzz. im Brottcig auf d. Gär- 
prodd. u. Gärtoleranz II 2554; Einfl. auf d. Back- 
fähigk. bei verschied. Hefemengen II 3639; 
Venvend. in Sprengstoffen (nach Nitrier.) I I 156*; 
Herst. v. harten, uni. u. unschmelzbaren Oxydat.- 
Prodd. aus — u. Persulfaten zur Herst. v. Brems- 
körpern II 1487*.

Internationale Kommiss, zur Vereinbar, v. 
Unters.-Verff. für Zucker u. zuckerhalt. Stoffe
II 2553; Farbrk. u. d. Reagens v. Mollsch (Naph- 
thol u. konz. H 2SO4) II 1045; Nachw. u. Best. 
mitt. Saccharase I 3236; mykolog. Mcthth. zur 
Identifizier. I 2744; Best. (als Oxymethylfurfurol 
bzw. Phloroglucld) II 308; (polarlmetr.) I 107; 
(d. Vol.-Gew. d. — ) II 455; Trenn, v. Maltose 
dch. Hydrolyse nach Herzfeld I 1402; Best.: 
mit Fehlingscher Lsg. II 634; in Pflanzenextrakten
I 3472; Nachw. ln  Milch (Mollschsche Zucker- 
Rk.) I 1590; Best.: in Schokolade (polarimetr.)
II 461; in zuckerhalt. Waren (titrimetr. nach 
Bertrand-Mcißl) I 2906; in Spirituosen II 2121; 
im Bier I 1962; Unterscheid, d. gezuckerten v. 
d. entsäuerten Mosten auf Grund d. — Geh.
II 3318; Safranverfälsch, mit — (Nachw.) II 3171; 
Verwend. zum Nachw. v. Stickoxyden u. Fe in 
H2SO4 II 1943; s. auch Caramel; Gärung; Invert
zucker; Sirupe; Zuckerfabrikation; Zuckerrüben; 
Zuckencaren.

SadebaumÖl s. öle, ätherische.
Sächsischblau s. Indigocarmin.
7-Säure s. CioHvOiNS.
Säureamide, Darst.: v. —  d. Monocarbonsäurcn 

mit 2 u. mehr C-Atomen aus d. entsprechenden 
Nitrilen II 3158*; v. bas. substituierten Carbon
säureamiden aus Aminoalkoholestem u. Metall- 
verbb. v. Carbonsäureamiden II 122*; am N sub
stituierter Amide höherer gesätt. oder ungesätt. 
Fettsäuren I 2999*; v. Oxycarbonsäurcaryliden
II 1367*; v. bas. Prodd. v. cycl. Säuren II 406*; 
v. aromat. — I 1091; v. diacylierten Diaminen 
aus Diaminen u. Oxybenzolcarbonsäuren, d. mit 
Diazoverbb. in o-Stell. zur OH-Gruppe kuppeln
II 1526*; v. Monoacyldiamlnen d. Benzol- u. 
Naphthalinreihe II 3964*; v. Monoaroyldiaminen 
d. Benzolreihe II 2529*; v. Carbon---Abkömm
lingen dch. Einw. v. am C halogenierten allphat. 
Sulfonsäuren II 780*; v. — artigen Kondensat.- 
Prodd. v. Oxyaminen I 3230*; N-[Chlorsulfonyl]- 
carbonamide u. N-[Chlorsulfonyl]-sulfonamide I 
1892; Polyamide u. gemischte Polyester-Poly—
II 194; Imld- u. Amidchloride nichtaromat. 
Säuren (Darst. substituierter Giyoxaline) I 1662; 
Rk. mit Anilin II 524; Einw. v. tert. Butyl- 
hypochlorit I 1359; Acetonler. v. Amiden d. 
a-Oxysäuren bzw. o-Phenolcarbonsäuren II 868; 
Ketene aus Acylphthalimiden u. a. substituierten 
Amiden II 1779; Verh. v. Oxyacylaminosäuren 
bzw. -polypeptiden gegenüber Fermenten I 958; 
Einfl. auf Diphtherietoxin I 2727; Verwend.: 
als photograph. Stabilisatoren II 2414; v. Fett
säureamiden zu fl. Schädllngsbekämpf.-Mltteln
II 759*; s. auch Aminosäuren; Säureanilide; 
Sulfonsäuren.

Saureamidlne, Herst. aus aromat. prim. Aminen 
u. HCOOH (-f H 3BO3 oder Borate u./oder Fe)
1 1828*; Amidine v. pharmakol. Interesse (Darst.)
I 220; Ringschlußrk. in d. Triarylamidlnrelhe 
(Darst. v. disek. Orthodiamincn) II 2047.

Säureanhydride, Gewinn.: dch. Oxydat. v. Naturgas
II 2903; aus d. Säuren (katalyt. App.) II 2107*; 
(therm.; Gefäßmaterial) I 3498*; v. allphat. — 
ausd. Säuren (katalyt.) II 2875*; (mitt. Phosgen)
II 923*, 1235*; v. — einwert, gesätt. Säuren d. 
Fettreihe mitt. SO2CI2 II 1968*; v. hochmol. 
Fettsäure-Anhydriden I 44; v. aromat. — (aus 
d. Säurechloriden mitt. Kaliumpyrosulftt) I 3171; 
mit Hilfe v. Chlorschwefel I 738*; Bezielih. 
zwischen Kp. u. Konst. II 2434; Mechanism, d. 
Ätherspaltt. dch. — in Ggw. v. Katalysatoren II 
694; Friedcl-Crafts-Rk. (Einfl. d. Katalysators) I 
1217; (unsymm. —  u. Bzl.) II 2957; Verester. v. 
Mischanhydriden u. Anhydridgemischen I 1359.

Best. v. Anhydriden organ. Säuren in Ggw. v. 
Säuren, d. diesen Anhydriden nicht entsprechen
I 1125.

Säureanilide, Darst. v. —  höherer Fettsäuren I 
3226*; Halogenier, v. Aniliden (Geschwindigk.- 
Mess. in SÖ°/oiger Essigsäure) I 935; (Phasen
faktor u. ster. Faktor) I 936; Chlorier, v. Aniliden 
(konstitutioneller Einfl. d. Acylgruppe auf d. 
Rk.-Fähigk. d. Seitenkette) I 1081; Kondensat, 
v. Benzanilidcn u. p-Dialkylanillnen mitt. POCI3 
(Mechanism.) I 2163.

Charakterisier, v. Säuren als —  mit Thionyl- 
anilin II 1481; s. auch Thiosäuren. 

Säurechloride, Herst. d. —  v. einwert, gesätt. Säuren 
d. Fettreihe mitt. SO2CI2 II 1968*;-Mechanism, d. 
Ätherspaltt. dch. —  in Ggw. v. Katalysatoren
II 694; katalyt. Red. v. Chloriden zweibas. Säuren
I 2940; Einw.: v. H 2S I 1365; II 1446; v. H2S0

I 3057; v. Kaliumpyrosulf it auf aromat. — (Darst. 
aromat. Anhydride) I 3171; v. NaN3 II 2956; 
v. A1C13 in Cyclohexan I 799; Friedcl-Crafts-Rk. 
(Einfl. d. Katalysators) I 1217; Rk.: mit Glycid- 
alkohol I 2159; mit Grignardreagens (Darst. v. 
Ketonen) I 1525; d. — 2-bas. Säure mit 2-Amino- 
fluorenon I 523; s. auch Sulfonsäuren.

Säurefarbstoffe, I 3229.
Säurefuchsin s. Fuchsin S.
Säuregriin, Lichtbeständigk. v. — u. — Lacken II 

443.
Säurehalogenide, Anlager, an Indolenine II 3241;

s. auch Säurechloride; Säurejodide. 
Säurehydrazlde, — als photograph. Stabilisatoren

II 2414.
Säurelmlde, Imld- u. Amidchloridc nichtaromat.

Säuren (Darst. substituierter Giyoxaline) I 1662. 
Säureisonltrlle, Strukt. I 2006; (elektr. Moment)

II 520; Rk.: mit Nitrosobenzoi I 1520; mit 
Aldehyd- u. Ketonsäuren I 1520.

Hofmannsche Isonitrilrk. II 3751. 
Säurejodide, Umsetz, mit Äthem II 2309.
Säuren, Theorien d. —, Basen u. Salze I 777; —  u. 

Basebegriff II 3825; Acidität d. — , ehem. Ver- 
änderr. dch. Lösungsmm. II 687; Unters, extrem 
schwacher — I 2579.

Herst. flücht. — I 851*; (Vorr.) I 1575*; 
Reinig, dch. Elektrolyse I 850*.

— beständ. Überzüge auf Metallen (Sl-Carbid 
mit Asphalt, Teer oder Wasserglas) II 1332*; 
— beständ. Pudercmails für Guß I 1565; niclit- 
metall. gegen HCl beständ. Materialien II 3129; 
— beständ. Steinzeug I 2501; — feste Auskleid, 
an Behältern I 714*; — feste Steinauskleidd. d. 
Kunstdünger- u. Leimindustrie I 3103; — be
ständ. Sandstein II 3288; säurefeste Andesit- 
massen (Zement) u. Beton II 1953; — Beständlgk. 
v. Glas II 2094, 2508; — feste Bindemasse 
„Kollektivit“ für Vers.-Türme ohne Pb-Überzug 
(Glovertürme) II 908; — festes Mauerwerk aus 
— empfind!. Steinen I 2883*.

— Anlagen d. Consolidated Mining u. Smel
ting Co. I 865; — Pumpen aus VA- u. V2A- 
Stählen I 2747; Reparaturen an — enthaltenden 
Anlagen II 2347.

Best. d. sauren Geschmacks v. — I 2354; 
vollautomat. Kontrolle u. Regel, v. — Bädern
I 849; — Beständlgk.-Prüf, keram. Baustoffe 
u. Geräte I 435; Best. v. organ. — (Best. v.
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Mischsch. zweier Fett—  dch. Verteil, zwischen 
Ä. u. W.) I 1273; (Isoamyläther-W.-Syst. heim 
Teil.-Verf.) I 1274; (Nachw. u. Best. v. 2 Fett—  
im Gemisch) 1 1274; Unters, v. Alkalisalzen 
organ. — II 3447.

Bibi.: Lehrbuch d. chem. Technologie d. 
Mincralstoffe. Fabrikat, d. Mineral—  [russ.]
I [28791; s. auch Aminosäuren; Carbonsäuren; 
Dissoziation, elektrolytische; Ester; Fettsäuren; 
Harzsäuren; Ketonsäuren; Oxysäuren; Sulfon
säuren.

Säurenitrile, Darst.: aus C2H 2 u. NHs (katalyt.)
I 3112*; II 3786*; aus Acetaldehyd u. HCN, 
Rkk. I 2894*; v. tert, Nitrilen aus sek. Nitrilen
II 3473*; v. Alkylcyaniden aus Alkylchloridcn 
u. Alkalicyaniden (4- J) II 615*; v. gesätt. aliphat. 
Nitrilen aus ungesätt. II 1235*; v. Oxynitrilcn 
(aus HCN u. Aldehyden oder Ketonen oder 
Alkylenoxyden in Ggw. v. organ. Basen) I 1950*; 
(Verwendbark. v. HCN) II 1509; v. Amino- 
antlirachinonnitrilen aus Cyansaizen u. 1.4-Di- 
aminoanthrachinon-2-sulfonsäuren II 1975*; un
gesätt. Nitrile I 802, 803, 2014.

Konfigurat. einfacher Aminonitrile II 207; 
opt. Unters, v. Aminonitrilcn I 39; Leitfähigk. 
u. DE. v. Elektrolyten bei Hochfrequenz II 176.

Neue Rkk. aliphat. Nitrile II 518; Verscif. 
(in Dampfform .mit Mineralsäuren) I 1439*; 
(Gewinn, v. Essigsäure u. ihren Homologen)
II 3621*; katalyt. Hydrier, (v. Aminonitrilen)
II 38; (v. Nitrilen ungesätt. Fettsäuren) II 1236*; 
Einw. v. NHs (Synth. v. Tetrazoiverbb.) II 3890; 
Alkylier. (v. Nitrilen in fl. NHs) I 3172; (hydro
aromat. Cyanketonc) II 210; Einw. v. Grignards 
Reagens auf Aminonitrile I 59; Rk.:#imit aromat. 
11. heterocycl. Verbb. I 218; mit Äthylbenzoat
II 3087.

Analyse v. ungesätt. Nitrilen dch. Halogcn- 
addit. I 2451; Identifizier. II 1283.

Säurerot XG, II 2240.
Säurezahl, Best. in ölen unter Verwend. d. „Alkali

blau 6 B“ als Indicator I 3127; —  v. Palmöl u. 
ihre rasche Best. I 1017.

Safflor, Geschichte u. wlrtschaftl. Verwend. d.
Safran (Carthamus tinctorius) I 2645.

Safflorgelb (Safrangelb), Geschichte u. wlrtschaftl. 
Verwend. d. Safran (Carthamus tinctorius) I 
2645.

Safran, Fälsch.: dch. d. Blüten v. Grevillea robusta
I 838; mit Rohrzucker (Nachw.) II 3171; Prüf, 
d. analyt. Kennzeichen II 2755; s. auch Safflor.

Safrangelb s. Safflorgelb.
Safranin, Pektographien I 2437; Wrkg. bei Tuberkel- 

infektionen I 1915; Giftigk. für d. Seidenraupe
II 2714; Anwend, in d. techn. Photographie
II 816.

Safrol (l-Allyl-3.4-methylendloxybenzol), Absorpt.- 
Spcktr. I 2459, 3170; Ramanspektr. I 1057; 
Zers.-Prodd. d. — I 2838; Polymerisat. I 387; 
Brombind.-Zahl II 1281; Rk. mit Alkalisalzen 
d. Halogenessigsäurcn II 3624*; Überführ, in 
Vanillin u. Äthylvanillin II 3796; 'Wrkg. auf d. 
Oxydat. v. Leinöl II 1714.

Sago s. Stärke.
Sagrotan, vergleichende Unterss. über Chloramin- 

Heyden („Clorina“) u. — II 247; Einfl. als 
Desinfekt.-Mittel auf Instrumente in d. konser
vierenden Zahnheilkunde I 101; Verwend.: zur 
Wäschedesinfekt. bei Tuberkulose (Rückblick 
u. neue Verss.) II 1199; in d. Geburtshilfe (ver
gleichende bakteriol. Unterss.) II 3261; zur 
Desinfekt, u. ersten Unfallhilfe im chem. Betriebe
I 1556; zur Schädlingsbekämpf. I 1705*.

Sahne s. Müchfett.
Salten, Herst. künstl. — dch. Imprägnier, v. Fäden 

mit Celluloselsgg. II 1862*.
Sakaloid (Sak-a-tex, Sak-a-Iac, Sak-a-tlne), plast.

M. aus Zucker, Verwend. I 881.
Salat, antiskorbut. Wert v. deutschen — Arten

I 1262; Wert bei d. Ernähr.-Anämie II 396. 
Salazinsäure, Isomerle mit Barbatolsäure I 824.

Salbelöl s. öle, ätherische.
Salben, Altes u. Neues über Hg—  I 2866; Hg- 

Nitrat—  II 3439; Höllenstein—  (Bldg. d. Farbe 
bei Unguentum nigrum) I 3464; neue J —  für 
antisept. Zwecke I 417; Vorschlag einer Formel 
für ZnO—  I 417; Herst. v. Unguentum Hepatis 
Sulfuris 1 1927; Heil—  aus Campher, Eucalyptol, 
Salol, Methylsalicylat, o-Phenylphenol, Menthol, 
Thymol II 3273*; Hämorrhoiden—  aus Wachs, 
gemahlenem Schiefer u. einem wcichmachenden 
Mittel (Salatöl) II 1805*; Bereit, u. Wert einiger 
Augen—  II 3439; Herst.: v. d. Tonus d. Haut- 
blutgcfäße hebenden Präpp. I 2066*; v. Eieröl 
für — Grundlagen I 3007; Grundlage aus Lanolin 
u. Walrat m it einem Weichmach.-Mittel u. Fett 
aus Talgdrüsen, Bicnenwachs, Palmöl u. dgl.
II 741*; Netz-, Durchfeucht.-, Schaum- u.

. Dispcrs.-Mittel zur Herst. (aus d. Sulfurier.- 
Prodd. eines zwei- oder mehrwert. aliphat. Alko
hols mit mehr als 10 C-Atomen) I 974*; Betriebs
ergebnisse mit Cetylalkohol als W.-bindendem 
Element in hygien.-kosmet. u. pharmazeut. Zu- 
bereitt. II 3439; — Kruken aus Bakelit I 3200.

Pharmakologie u. Pharmakodynamik v. — 
u. — inkorporierten Medikamenten I 1118; ver
gleichende Unters, d. Wachs-Glycerinsalben, 
Pomaden u. — d. belg. Pharmakopöe II 506; 
Inkompatibilität v. Borax mit Sublimat—  u. 
deren Beheb. I 417; Vergift, dch. Canthariden—
II 2333; Eigg. v. auf verschiedener Rohstoffbasis 
hcrgestellten medizln. — I 1396.

Quantität. Prüf. d. Zus. v. — Grundlagen
I 1558; Geh.rBest. d. grauen Hg—  I 1127; 
(Hg-Best.) II 1210; Best. d. TI in — II 2497; 
Geh.-Best. v. Jodkallum—  II 3279; Best. v. 
synthet. Menthol bei Ggw. v. Methylsalicylat 
in —  II 1210; s. auch Arzneimittel; Kosmetik.

Salhumin, Erfahrr. mit d. Moorextraktbad —
I 2972.

Sallcln, Theorie d. Photosynth. I 692; Kuppel, mit 
Oxyanthrachinonen I 1896; Einw. v. Emulsin
I 2191; Spalt.: dch. polysaccharidspaltende
Enzyme II 2666; dch. /3-Glucosidase, Konfigurat.
II 2978.

Salicylaldehyd (o-Oxybenzaldehyd), chem. Beweis 
für d. Vorliegcn koordinat. Bind, in d. Na-Salzen 
d. — Deriw. I 3423; Theorie d. Photosynth.
I 692; katalyt. Darst. aus Kresol (Verf. u. Vorr.)
II 2369*; Oxydat. m it H 2O2 II 1778; katalyt. 
Hydrier. II 1771; innerkomplexe Verbb. d. Nbv u. 
Tav II 3378; Rk.: mit PC15 I 2054; mit O-Methyl- 
hydroxylaminohydrochlorld I 520; mit Äthylen
diamin I 671; mit Dimethyldihydroresorcin 12329; 
mit Dibenzylketon I 1526; m it 2-Methyl-4-meth- 
oxy-5-isopropylacetophenon I 2170; mit 4-Brom-
3-nitroacetophenon II 1 7 8 4 ; mit 2 -Aminofluorenon
I 523; mit Accnaphthenon II 705; mit Acenaph- 
thenchlnon I 1528; m it 1.5-Dichloranthrachinon
1 1375; mit4-Phcnyl-2-methylchinazolinjodmcthy- 
lat I 2046; mit Na-4-Methyl-1.2-a-naphtha- 
pyron-3-acetat I 3301; mit Na-Succinat+ Bern- 
stcin8äureanhydrid I 2717; Einfl. auf d. Dcsaml- 
nier.-Gcschwindigk. v. Cysteinderlw. I 16o/; 
Einw. v. Mllchdehydrasen auf — Xanthin- 
Systst. I 2051; spermatötende Wrkg. I 3318.

Farbrk. mit Prussoammoniaknatrium II 3923; 
Best. u. Trenn, v. Saligenin, Salicylsäure u. --
I 1125; Verwend. zum Nachw. d. Ketonranzlgk. 
d. Fette I 3126.

Salicylaldoxim s. CiHiOzN. .
Sallcylalkohol (Saligenin) (F. 85°), Theorie d. 

Photosynth. u. photochem. Überführ, in Natur
stoffe I 692; Unters, auf keimtötende \>rkg. 
(Bezieh, zur Konst.) I 3077.

Best. u. Trenn, v. — , Salicylsäure u. Salicyi* 
aldehyd I 1125. , A .

Salicylsäure (o-Oxybenzoesäure) (F. 155*), katalyt. 
Darst. aus Kresol (Verf. u. Vorr.) II 2369*; Bldg. 
aus o-Nitrophenylmethylnitrolsäure I l/ö i; 
Dissoziat. in NaCl- u. KCl-Lsg. I 1059; Verbrenn.- 
Wärme I 1502; (v. Gemischen mit —) II 127o,



1932. I u. II. 5021 Salpetersäure

(Elgn. als Eichsubst.) I 361; II 3684; Oberflächen- 
spann. wss. Lsgg. II 2159; Adsorpt. aus bin. Lsgg. 
an akt. Kohle I 2562; Etnfl. d. Dispersitätsgrades 
auf d. Löslichk. II 3829; Moi.-Gew.-Best. in 
Triphcnylphosphat II 3441.

Cu---Komplexe (Unterss. unter Anwend. d.
Glaselektrodc) I 2003; Pb- u. Zn-Komplexe
I 3045; innerkomplexe Verbb. d. Nbv u. Tav
II 3378; Yin-Komplexe I 1072; techn. Nitrier, 
u. Uberführ, in Aminosalicylsäure I 1950; llk.: 
mit Hexamethylentetramin II 1779; mit 2- 
Aminofluorenon I 524; mit Benzolsulflnsäure
II 1917; Herst.: v. Diphenyiylestern II 776"'; v. 
gemischten Glyceriden, d. —  als Ester enthalten
I 2352*; Verseif.-ltk. d. Azoverb. aus diazotiertem 
Accto-p-phenylendiamin u. —  I 1157; Antioxy- 
dat.-Wrkg. auf d. Seifen höher ungesätt. Fett
säuren II 144; Wrkg. auf d. Oxydat. v. Leinöl
II 1714.

Abbau dch. Aspergillus niger II 2478; Giftigk. 
für Mikroorganismen (Einfl. d. [H*]) II 3262; 
Einfl. auf d. Pepsinwrkg. II 3734; pflanzen- 
physiol. Rollo I 2963; Einfl. v. Salicylaten auf d. 
Erregbark. d. Blätter v. Mimosa pudica I 691; 
kryptotox. Wrkg. I 2338, 2730; II 235; (Priorität)
I 961; Koujugat. im Organism. (Bezieh, zur 
Strukt.) II 3116; (beim Hund und beim Menschen)
II 1935; — Stoffwechsel I 2734; II 3118; Einfl.: 
auf d. Gefäße d. isolierten Niere II 2992; auf d. 
Zustand d. Serum-Ca u. d. Entzünd.-Bereitschaft
I 1680; Behandl.: d. Pneumonie mit intravenösen 
Injektt. v. Na-Salicylat II 2680; mit Salicylaten 
zur Verhüt, u. Heil. d. Serumkrankh. II 238; 
an rheumat. Fieber Erkrankter mit u. ohne Sali- 
cylatc II 2077; Resorpt. d. — aus freie —, Sallcy- 
late u. Salicylester enthaltenden Einreibemitteln 
(Antirheumatika) I 1118; Physostigminsalicylat 
bei d. Behandl. v. Basedow I 416.

Verwend.: zur Konservier. (Einfl. v. Säure)
II 936; (Einfl. d. A. auf d. Wrkg. d. Na-Salzcs 
als Weinkonservicr.-Mittel) II 306; (v. Kleb
stoffen) II 160; zur Erhöh, d. Biegefestigk. v. 
Kautschuk I 1163*; v. — Estern in Flicgen- 
vertilg.-Mitteln I 2 8 8 6 *.

Nachw. als p-Phenylphenacylester II 370; 
Trenn, v. p-Oxybenzoesäure mit Dichloräthylen
II 2851; analyt. Anwend. d. Br-Substitut. in —
II 3752; bromacidimetr. Best. I 2358; Best.: 
v. — u. Deriw. in Form d. Lautemannschen Rots
I 107; u. Trenn, v. Saligenin, —  u. Salicylaldehyd 
11125; v. Atophan u. —  nebeneinander II 414; 
Normier, v. — in Konserven II 1540; Nachw.: 
als Konservier.-Mittel II 1092; in Fruchtessenzen 
(Best.) I 1172; im Wein I 1454; gleichzeitig mit 
Benzoesäure in Wein u. Nahr.-Mitteln II 2123; 
in Schmelzkäse II 463; — Ek. in Roggenbrot
I 2782; II 790; — als alkalimetr. Ursubst. I 1123; 
Verb. mit Antipyrin s. Salipyrin.

Bi-Salz, Best. in Form d. Lautemannschen 
Rots I 107; Nachw. v. kleinen Mengen Pb in 
Subsalicylas bismuthicus II 1944.

Fe(II)-Salze, einfache u. komplexe —
I 1069.

I 424*”^ a^Z’ —  *n Hydrargyrum salicylicum

Na-Salz, Einfl. v. Salzen auf d. Elcktro- 
capillarkurven v. — halt. Salzen I 924.

Bromacidimetr. Best. I 2358; Nachw. v. 
Na salicylicum, Na blcarbontcum, Ipecacuanha, 
Zucker, Atropin, Hyoscyamin u. Morphium 
nebeneinander II 903; Verb. mit Theobromin 
s. Diuretin.

Äthylester (Äthylsallcylat) (Kp. 233—235°), 
Darst., physikal. Eigg., 3 .5-Dlnitroderiw. II 3389; 
Ek. mit Phthalsäureanhydrid (+ AlCls) II 3232; 
blochem. u. pharmakol. Studie über Chinln- 
bisallcylsalicylat II 243; Verwend. als Vulkanisat.- 
Verzögerer u. Alter.-Schutz für Kautschuk
I 2391*.

Methylester (Methylsalicylat) (Kp. 221—223°), 
York. Im Ylang-Ylang-Öl I 3121; Darst., physikal.

Eigg., 3.5-Dinitroderiw. II 3389; Theorie d. 
Photosynth. I 692; katalyt. Hydrier. I 2565; 
Verh. gegen H 3PO4 I 1350; BF3-Verb. II 1278; 
Rk.: mit Acetobromglucose I 684; mit Brom- 
essigester II 881; Methylsalicylatglucoslde II 1038; 
keimtötende Wrkg. (Bezieh, zur Konst.) I 3077; 
Vergift, dch. salicylsaures Methyl II 2680.

Best. in Form d. Lautemannschen Rots I 107; 
Geh.-Best. v. Methylium salicylicum dch. Verseif.
II 748; Best. v. synthet. Menthol bei Ggw. v. 
Methylsalicylat in Salben II 1210. 

'Sallcylursäure, Nachw. im Ham nach Sallcylat- 
gaben I 2734.

Sallformln, Zus., therapeut. Verwend. II 3576; 
— Medikat. II 1036; (v. cntzündl. Affcktt. d. 
Gallenwege) I 249.

Saligenin s. Salicylalkohol.
Sallnigrin (Glucosld d.p-Oxyacetophenons), Identität 

mit d. Piccosid v. Tanret I 2593.
Salipurpol, Konst., Spalt. II 71. 
Salipurposld, Bezeichn, als Dehydrophlorldzosid, 

physiol. Wrkg. II 71; — als neues Glykosid, 
welches d. physiol. Eigg. d. Phloridzoslds (Phlorid
zin) auf weist II 2825.

Salipyrin (salicylsaures Antipyrin), Verf. zur Darst.
II 1039*.

Salmiak s. Ammoniumchlorid.
Salmonsit, Colllnssche Zahl II 2030.
Salol, Verbrenn.-Wärme, Eign. als Eichsubst.

I 1997; Krystallisat.-Vcrss. I 2131.
Best. in Form d. Lautemannschen Rots

I 107.
Salometer, elcktr. Aschenbest.-App. II 455. 
Salpeter, Kampf d. Chile—  gegen d. künstl. —

I 2752; Mögllchk. d. Kallsalpeterfabrikat, in d. 
Provinz Tarapaca II 853; Vergl. d. Herst. u. d. 
Verbrauches an Ammonsulfat, synthet. N u. Chile-
— in Amerika II 2265; Ostraucr — II 2098; 
Verarbeit, v. — Erden I 564*; (Auslaug.) I 1564*.

Best. in Boden u. Dünger II 3461; CICU'-Best. 
in Callche I 977; s. auch Boden; Calciumnitrat; 
Düngung; Kaliumnitrat; Natriumnitrat. 

S a lp e te r s ä u r e , anorgan. i Großindustrie 1931
II 3452.

Gewinnung.

Verwend. d. Elektrowärme bei d. Herst.
II 2701.

Herst. dch. Oxydat. nitroser Gase I 1410*;
II 583*, 1339*.

Intensivierte Verff. zur Gewinn. II 2701; 
Herst. aus NH3 I 563*, 1410*, 2367*, 2876, 
2877*; II 2218, 2503*; (Herst. v. konz. —)
II 583*, 1055*, 1490*, 3003*; Umgeh, d. Absorpt. 
dch. Rcindarst. v. N2O4 II 2218.

Konzentrieren I 271*, 1282*; (Herst. v. konz.
—  aus verd. —, N2O4 u. O2) I 1411*, 1813*; 
(mitt. H 2SO4) II 1490*, 2092*, 3935*.

Denltrleren v. Rückstands-H2S04 I 271*, 
581*, 2877*; II 1951*, 2702*.

Kondensieren v. Dämpfen bei d. Herst.
I 563*; Rückgewinn, d. bei der Luftverdicht, 
aufgewendeten Kompress.-Energie bet d. Herst. 
v. — II 1340*; Umbau einer — Fabrik I 2752; 
Wert verchromter Eisenschrauben in Salpeter
säurefabriken I 2089; Spcziallegierr. für d. mo
derne — Fabrikat. II 3295; (Ta-Nb-Legier.)
II 1507*; — Beständigk.-Prüf. keram. Baustoffe
I 435; vielselt. Wrkg. u. Verwend. II 2218.

Physikal. u. physlkal.-chem. Eigg. 

Dimere Form II 2435; Strukt. v. N03' II 2422; 
normale Schwingg. d. NOs-Ions I 3385; N03- 
Frequenz in organ. Nitraten II 2290; Ramaneffekt
I 3036; (u. Konst.) I 187; (wss. Nitratlsgg.)
II 3058; Verss. zum Nachw. d. kontlnuierl. 
Ramaneffektcs in —  I 352; Brech.-Vermögen 
wss. Lsgg. (Einfl. d. Konz.) II 3564; Acidität
II 687; Leitfähigk. II 1755; Beweglichk. v. NOs' 
für unendl. Verdünn. II 2930; Schwankk. d. 
Potentials einer Cu-Kathodc in — II 2932;
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ltkk. an einer Pt-lvathodc in salpetersauren Lsgg.
II 2932; Susceptibllität d. NOs' II 2298; Tief- 
temp.-D. II 2587; scheinbarer u. partialer mol. 
Wärmeinhalt in wss. Lsg. II 182; Entropie u. 
freie Energie d. NOs-Iona II 182; Viscosität 
verd. Lsgg. I 1349; lyotrope Zahlen u. Viscositilt
I 989; Einfl. auf d. Viscositilt v. Nitrocellulose

I Cuü; Verteil, zwischen W. u. nicht mischbaren 
Losungsmm. II 2588; Einfl. v. NOs' auf d Ha
bitus; v. K M 11O 4 I 6 ; v. K 2SO1 I 2074.

Chem. Verhalten.

„ K o n s t . d Hydrate II 6 ; Kinetik d. Rk. mit 
HCl I I 491; Gefrierpunkte v. Oleum---Gemischen
II 3529; Mslichkk., Innere Reibb. im Syst. HJOs- 
— -H2OII 651; Rk.:m ltBrFsI 1212; mit Grauguß
eisen (Gew.-Verlust d. Fe in— Lsgg. verschiedener 
K ? " ? - * ,1 283; mit VC II 3213; Einfl. auf d. 
LösUchk. v. Cu in H 2SO.1 II 1 9 1 .

Verh. verchromter Elscnsclirauben gegenQbcr 
^  Speziallegierr. für d. — Fabrikat.
II 3295; Ta-iib-Legier. zur Herst. v. gegen —  

— Stickoxydgemische bestfind. App. II 
1507 ; Beständigk.-Prüf. keram. Baustoffe 
u. Gerate I 435.

Physiologie.

Behandl. v. akuten Vergiftt. dch. d. Ein
atmung v. — I 1 1 1 9 .

Technik.
Gewinn, v. NH4NO3 aus — u. gasförm. NHs

I 431*; Aufscliluß v. Rohphosphaten mit — s. 
unter Phosphorsäure.

Analyse.
Spezif. Rkk. I 2208; „Ringprobe“ zum 

iachw. d. Nitrat-Ionen I 1123; Entfern, v. Bro
miden u. Jodiden zum Nachw. v. Nitraten 

«5; organ. Reagentien für Nachw. u. Best. 
T’ £ ° 5 ,«• v. NOs + NO2' II 1478; Abschaff.

S ,^ reli t- für, Nltrit0 bci <J- Best- v. Nitraten 
j 1 2211; Best. d. Nitrate (dch. elektrolyt. Red.)
I 422; (schnelle maßanalyt. Best.) I 2978; (mit 
Mtron mitt. Zentrifuge u. Faktoren, welche sie 
beeinflussen) I 700; (direkte Titrat. mit Titano- 
chlorid u. Allzarin als Adsorpt.-Indicator) II 2 3 3 9 - 
Best. v. —  als Fuchsin II 3921; colorimetr. Nitrat- 
best, mit Diphenylamin oder Diphenylbenzidin 
Un Bodenprcßsäften) II 1479; Feidmeth. zur 
Best. v. Mtrat in Pflanzen II 915; Best • in 
Backhilfsmitteln I 1172; in Pökel- u. Konserven- 
salzen II 1093; kleiner Mengen — in W I 1407- 
r 6?4, Nitratgeh. v. Seewasser (Darst. v. —  
freier H2SO4) 1 1270; Nitratbest, nach Grandval- 
Laiou (Einfl. v. Carbonaten u. d. Trockenrück
standes) I 2364; Best.; v. NO3' neben anderen 
Anionen (Analysengang) II 2491; d. Chlorat-, 
Perchlorat- u. Nitrat-Ionen nebeneinander u. bei 
Ggw v Chlorionen I 1401; Standardlsgg. u.

¿ iertc Mf.-Jfcthth. zur Reinheitsprüf.
I I  2081; N-Best. in Düngenitraten II 3461; Best.

1 ü' g Hilfe d. ehem. Waage für
hohe Tcmpp., Zers.-Kurven v. Nitraten In d.
CU2-Atmosphäre I 1692; Einfl. d . --Geh
d. Elektrolyten auf d. Genauigk. d. Chinhydron^ 
elektrode I 2613; Registrier, v. Kathodenstrahlen

il , ' , ^ innx r i1ifat'E-ümo 1 2810: Königswasser 
u. unedle Metalle, Korros.-Geschwindlgk. v. Fe

fI! ^ ? n,1? !!rasser als Funkt- seiner Zus. u. 
MlMhzelt II 1661; s. auch Stickstoffoxyde.

Sa pe‘e1T Ure-s“ J,7-e (Nitrate), Herst.; aus Chloriden 
! i  a“s Alkalichlorid, CO2 u. NHs (Alkali - 
bicarbonat) u. HNOs II 2505*.

Bldg. aus NHä dch. ein neues autotroph. 
Bakterium I 2338; Mechanism. d. Nitratrcdukt. 
r  i m  ' o  j  m  i ! 1111 ' CO-Effckt auf d. biol. —
S i i S »  Rcd,? ch- B«t- coli I 2338;--Speicher.
bei höheren Meeresalgen I 960; Schädiichk. für 
Kulturpflanzen I 2627; vergleichende Wrkgg 
verschiedener —  ln vollstand. Nahrlsgg. zu 
jungen Reispflanzen II 2477.

Bibi.: Phosphat-Nitrat, (d. wichtigsten Lager
stätten d. „Nicht-Erze“) II [3763]; s. auch 
Boden; Düngung; Pflanzen; Pflanzen-Pflanzen- 
ernilhrung.

-- Amylesfer, N03-Frequenz in — II 2290;
hemmende Wrkg. auf Leberesterase (Ähnlichk, 
zu einer lyotropen Reihe d. Anionen) I 3188.

— Ester, Herst. v. — mehrwert. Alkohole
I 1000*; Stabilisier, organ. — mit Äthylenoxyd
I 612; II 1234*.

--Methylester, NOs-Frcquenz in — II 2290.
Salpetrige Säure, Bldg. an einer Pt-Kathode in 

HN03-Lsgg. II 2932; Rk. mit Guanidin I 379, 663;
— als Korros.-Ursache in C02-Fabrik I 1128;
— als Nitriermittel (Nitrier, v. Dimethyl-p-anisi- 
dln) II 2044.

Spezif. Rkk. I 2208; Nachw. v. Nitrit: in 
H 2SO4 II 1943; in verdacht. Wassern mitt. 
Peroxydreagenzien II 3701; (jodometr. Best. 
v. akt. CI in Nitrite u. Eisenoxydsalze enthalten
dem W.) II 263; organ. Reagentien für Nachw. u. 
Best. v. NO2' u. v. NO2' + NO3' II 1478; Ab
schaff. d. Korrektt. für Nitrite bei d. Best. v. 
Nitraten II 2211; potentiometr. Best. v. Nitriten 
mit KMnCU u. HaCh I 2355; Best.: v. NCte' neben 
anderen Anionen (Analysengang) II 2491; d. 
— Geh.; in Pökel- u. Konservesalz (Schnell- 
meth.) II 1093; (begrenzter — Geh.) II 3496; 
in Fleisch- u. Wurstwaren I 2398; in rauchlosen 
Pulvern I 3252.

-- Salzo (Nitrite), Bldg. aus Nitraten dch.
Colibakterien I 2338; thermophile — Bildner
II 390; chem. u. krystallograph. Unteres, (über 
K-Ni- u. K-Co-Doppclnitrite) I 2544; (an kom
plexen —) I 2003; Oxydat. dch. H 2O2 in Ggw. 
v. Peroxydase II 232; Wrkg. d. Nitrite auf 
Schmerzen u. d. Motilität d. MagendarmkanalsI 2201.

-- Äthylester (Äthylnitrit), Darst. aus A. u.
NOCI I 3403; Rk. mit Methyl- bzw. Äthyl- 
isopropylkcton I 3164; — Probe (in Spiritus 

. Nitri dulcis) II 1485.
--Amylester (Amylnitrit), Ramanspektr. I

1878; Dlpolmomcnt I 3401; Wrkg.: auf d. Fingcr- 
vol. I 3316; auf d. Lungenkreislauf I 3200; auf 
Schmerzen u. d. Motilität d. Magendarmkanals
I 2201; argentometr. UntcrB. I 2491.

-- n-Butylester (B-Butylnltrlt), Darst., Eigg.
I 3403.

-- feri.-Butylester (teri.-Butylnitrlt), Darst.,
Eigg. I 3403.

— Isopropyiester (Isopropylnltrit), Darst.,
Eigg. I 3403.

— Methylester (Methylnitrit), Gasphasen- 
gleichgew. zwischen —, HCl, Methylalkohol u. 
Nitrosylchlorld II 1114.

Salvacld, Zus., Verwend. zur Behandl. d. Magcn- 
Darmgeschwüres I 3461.

Salvarsan (3.3'-Diamino-4.4'-dloxyareenobenzoi), 
Dcriw. II 3868; Thiolanaloge I 49; Licht- 
absorpt. I 2 1 6 6 .

Arznelfcstigk. v. Spirochäten Im Tlcrvers. 
gegen —  II 2324; Verwandl. d. — festen Spiro
chäten z u --empfindl. dch. Na2S203 II 389;
Wrkg.: auf d. Spirochäten im Gehirn v. Recur- 
rensratten bei Benutz, vcrsclded. Recurrens- 
stämrne u. Variatt. d. Behandl.-Termins II 3262; 
auf Trypanosomen bei Zerstör, d. reticuloendo- 
thelialcn Syst. I 2732; larvenabtötende Wrkg. 
im Vergl. zu Pariser Grün, gegenüber Anopheles
larven II 3460.

— u. reticuloendotheliales Syst. I 703; Bldg. 
v. „Arsenoxyd“ aus —  im lobenden Tier u. bei 
Reagensgiasoxydatt., Farbrk. v. Salvarsancn
II 401; Bezieh, zur Vorstufe d. Gerinn.-Fermentes 
(Prothrombin) I 90; Einfl.: auf d. Bilirubin
spiegel im Blut II 395; auf d. Phenolsulfon
phthaleinausscheid. mit d. Urin I 2735.

— tfberempfindlichk. I 2972; (Beeinfluss, 
bei Meerschweinchen dch. Ca, Na-Aeetat u. 
NH4CI) I 3312; Nebenwrkgg. (Einfl. d. Vor-
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behandl. mit Adrenalin, Ephedrin, Atropin u. 
Ca-Gluconat) I 2735; akute Giftwrkg. I 3319; 
Herabsetz. u. Steiger, d. Toxizität (pharmakol. 
Untcrss.) I 98; hämorrhag. Dlathcse nach —
II 561; akute aplast. Anämie als Komplikat. 
einer — Behandl. II 1197; Decholin als —  
Lösungsm. bei Ikterus I 250.

Farbrkk. I 2746.
Salvlniniumhydroxyd, Stabilität d. Chlorids gegen 

verd. FeCl3-Lsg. I 1790.
Salvocer-Staubbeize, Einfl. längerer Lagerzeit auf 

d. Keimfähigk. — gebeizten Getreides II 2515. 
Salvysat, Verwend. als Antihidrotikum bei Tuber

kulose II 1198.
Salyrgan, Konst., Eigg., Gebrauchsweise u. Dosier.

I 1396; Wesen d. — Diurese II 2679; (Indicat. 
u. Anwend.) I 2972; Einfl. d. — Diurese: auf d. 
Mineralstoffwcchsel II 556; auf d. Chloridgeh. d. 
Blutes bei Hunden I 98; Kreislauf wrkg. I 2350; 
Wrkg.: auf d. kolloidosmot. Druck I 2349; auf 
d. pneumon. Cl-Retent. I 248; auf d. Sekret, d. 
Darmsaftes I 2064; Wrkg. in Chloreton- u. 
Luminalschlaf I 249; Erfahrr. mit — als Di- 
ureticum I 98.

Salze, Überblick über d. Theorien d. Säuren, Basen 
u. — I 777.

Ozean. —  u. ihre Lsgg. I 1216; brasilian. 
— Sümpfe II 193; — d. Meeres u. ihre Industrie
II 1338.

Gewinn.: aus Fll. II 580*; aus Lsgg. dch. 
Unterkühl. I 3209*; aus Mutterlaugen d. Meer- 
wasscrsalinen (Salzteiche) I 986*; aus Bohrwässem 
d. Nefte-Tschala 1 1973; v. hydrat. —  in kugeliger 
Form II 2346*; v. —  schwerfl. Metalle mitt. 
ultravioletter Strahlen I 723*; elektrolyt. Herst. 
( v. konz. — Lsgg.) I 272*; (v. — geringer Lös- 
lichk. in d. Elektrolyten) II 910*; glelchzeit. 
Herst. v. Fettsäuren u. anorgan. — aus Paraffin- 
oxydat.-Prodd. II 1364*.

Trennen v. Fll. II 2697*; Reinigen I 1700*;
II 3135*; Reinig, v. — , welche in d. — Lsg. 
eine Suspens. erzeugen II 2087*; Entfernen v. 
Halogenionen aus — Lsgg. mitt. Hg oder Amal
gamen II 2351*.

Entwässer. I 1269; (mit organ. Fll.) I 2873; 
Entfernen v. Krystallwasser im Vakuum II 3286*.

Aufspaltcn v. —  dch. Erhitz, in Gas u. festes 
Prod. II 3937*; Verbb. v. Metall—  mit organ. 
Sulfiden (Zusammenfass.) I 2569.

Wrkg.: auf Mikroorganismen II 77; auf d. 
Zentralnervensyst. v. Kaninchen I 3198.

Best. d. Gesamtgeh. an festen Stoffen in 
natürl. Solen II 1043.

Bibi.: — Probleme d. UdSSR, u. physikal.- 
chem. Analyse [russ.] I [2006]; s. auch Kalium- 
Verbindungen; Krystallisation.

Salzsäure s. Chlorwasserstoff.
Samandarln (F. 190°), Pharmakologie, Hydro

chlorid II 3437.
Samanin, Isolier, aus Pithecolobium Saman Bentham 

Eigg., Hydrolyse, pharmakol. Wrkg. II 2845. 
Samarium, Ermittl. d. Basizität v. — (röntgen- 

analyt.) I 203; Luminescenz v. dch. *— aktivierten 
Oxyden II 1127.

Samariumchlorid, Darst. v. wasserfreiem —
II 1215; Absorpt. im Ultrarot I 2930; Linien
reflex.- Spektr. d. Hexahvdrats II 174; Krystallo- 
graphie d. Hexahydrats I 928.

Samariumhydroxyd, Löslichk.-Prodd. II 35. 
Samariumnitrat, magnet. Doppclbrech. II 

2792; therm. Zers, in CO2 I 3160.
Samariumoxyde: Temp.-Maxlma d. Kando- 

luminescenz I 2685; Photored. II 3204.
Sm203: Einfl. auf d. katalyt. Eigg. v. metall. 

Ag bei d. Oxydat. v. A. I 908; Herst. v. — Kata
lysatoren für d. partielle Oxydat. v. organ. 
Verbb. in d. Dampfphase II 3303*.

Samariumsulfat, Oktahydrat (Wärmekapazi
tät) II 1121; (magnet. Susceptlbilität) II 3528. 

Samariumsulfid, Darst., Eigg., Rkk. I 653. 
Samen, chem. Unters.: d. — v. Abrus precatorius

II 3730; d. Avocado— 11387; d. Croton— (Croto- 
nosiep I 3068; (blasenziehendes Prinzip) II 1028; 
(Unwahrscheinlichk. d. Existenz d. Tusonschen 
Alkaloides; Anwesenh. v. Rohrzucker u. v. 
Glucosiden d. Glucose) II 1028; morphol. u. chem. 
Unters, d. —  v. Erytlirlna varlegata var. orien- 
talis (Linn.) Merrill. (=■= Erythrina indica Lam.)
II 2834; chem. u. pharmakol. Unterss. mit d.
—  v. Torreya nucífera I 1394.

Kohlenhydrate aus d. — v. Phaseolus Mungo 
(Lu-tou) I 1913; Entw. d. Kohlenhydrate während 
d. — Bldg. bei Erbsen II 3261; Reservepoly
saccharide d. Bockshornklee— , Verdaullchk. u. 
Schicksal während d. Keimzeit II 3105; Fett u. 
Fettsäuregeh. bei Gramineen—  in Bezieh, zur 
Lichtbedürftigk. bei d. Keim. II 2323; Proteine 
v. stärke- u. ölhalt. —  I 1682; Globuline v. Cu
curbitaceen—  II 3730; Fermentgeh. d. ruhenden 
u. keimenden — I 1103; (Amylasen, Gerste) I 
1675; Phenolaseaktivltät bei Saatgut verschied. 
Qualität I 690.

Atmungsvorgänge in Erbsen- u. Getreide—  
(Rolle d. Hefekochsaftes, oxydiertes Carotin als 
H-Akzeptor) I 2962; Zusammenhang zwischen — 
u. Mikroorganismen I 990; Behandl. v. Gemüse—
I 3125*.

Serol. Nachw. ln Lebensmitteln I 2782; 
Kennzeichn, mit fluorcscierendem Stoff I 731*; 
rasche Best. v. Feuchtigk. in — II 2850; Dilato
meter zur Mess. d. Quell. I 1419; s. auch Baum- 
tcollsamen; Drogen; Fette; Getreide; Leguminosen; 
Leinsamen; Nüsse; Ölsamen; Pflanzen-Pflanzen- 
keimung; Pflanzen-Pflanzenstimulation; Ricinus- 
samen; Rüben; Saatgutbeizen.

Sammler, Verss. am Pb—  (Widerstandsänderr. 
an d. Platten während d. Betriebes) I 559; (Mess, 
d. inneren Widerstandes) I 559; (Verh. d. Platten 
während d. Umkehr, d. Polarität, elektrochem. 
Mechanism.) I 716; Charakteristik v. Pb-— unter 
hohem atmosphär. Druck II 1487.

Taschenlampenbatterien (Rezepte) II 2215; 
Drummfahrzeugbatterie im Eisenbahnbetrieb in 
Irland II 102; Pb—  (mit H 2SO4-FÜU.) I 3478*; 
(mit verkürzter Ladezeit) I 2362*; (Herst. u. 
Lebensdauer) II 751; —  mit alkal. Elektrolyten
I 2362*; J-Akkumulator mit ZnJ2 als Elektrolyt
I 3096; II 2854; Zn—  (Erziel, eines fest haftenden 
Überzuges v. Zn) II 1813*.

— Elektroden I 2494*; II 2349*; (Erhöh, d. 
Dauerhaftlgk.) I 854*; Elektroden: für — mit 
alkal. Elektrolyten I 1561*; II 2090*; für Pb— II 
3758*; luftbcständ. Bleischwammplatten 12494*;
Pb---Elektrode mit Schutzschicht v. Zn, Cd, Mg
I 855*; Schutz d. Pb-Gitters vor Korros. I 854*.

M. für Bleielektroden I 429*; II 1813*; Be- 
scit. d. schädl. Wrkg. d. Sb in Pb-Gittern I 429*; 
Entsulfatisier. v. Pb---Platten I 3478*; Auf
arbeiten v. verbrauchten — Platten II 3131*.

Elektrolyte für — (aus Infusorienerde, Asbest
mehl, Dextrin u. H 2SO4) II 752*; Ersatzmittel 
für — Schwefelsäure I 1279; Elektrolyt für Pb- 
Zn—  u. Pb—  (Zusatz v. Borsäure) II 1336*.

Material für — Tröge I 267*; II 752*; (aus 
Lagen v. Weich- u. Hartkautschuk) II 1534*; 
(techn. Unters.) I 2214; plast. MM. für — Ver
schluß II 3758*; Diaphragmen für — I 593; II 
2500*, 3452*.

Vermeid, v. Kurzschluß II 2349*.
Bibi.: Galvan. Elemente u. Akkumulatoren; 

Theorie u. Technik nebst Patentreg. I [2621].
Samt, Herst.: aus Seide u. einem aus Cellulose- 

ester bestehenden Garn I I 1721*; aus Seide mit 
anderen Faserstoffen (Entbasten u. Schlichten d. 
Seide) II 473*; v. durchsicht.— II 3174; Färben 
mit einem Flor aus Acetatseide (u. einem Grund 
aus Baumwolle) I 3502*.

Sand, — Steinsalz-Krystallskelette aus d. Namib 
Südwcstafrikas II 1153; Mineralzus. d. —  v. 
Monongahela, Allegheny u. Ohio Rivers II 3856.

Porosität v. — verschied. Korngröße II 588; 
Absetzen v. — in koll. Lsgg. niederer Oberflächen
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spann. I 3214; Gasdurchlässig^ bei höheren 
Tcmpp. u. verschied. Gasen II 109; W.-Durch- 
lässigk. I 1998.

Enteisenen 1119*; I I 1495*; (ungar. —) I 724; 
Hellfärben dunkelfarb. — für Scheuerzwecke
I 618*.

Mauer- u. Putz—  (Zusamraenstell.) II 588; 
Auflocker, v. Kies—  dch. Feuchtigk. (Bedeut, 
für d. Betonmisch.) I 1567.

Bcwert.-Arten für Kies— (AbramsschcrFelnh.- 
Modul) I 2078; Titrat. kleiner Mengen v. Fe in 
Glas—  mitt. Thiosulfat I 1123; s. auch Gießerei; 
Massen, keramische.

Sandelholzöl s. öle, ätherische.
Sandoptal, — Vergift. (Therapie) II 403; analyt. 

Elgg. II 3742; Nachw.: Im Harn, Blut u. Liquor 
(mlkrochera.) I 2746; im Harn (toxikolog.) II 748. 

Sandothrenfarbstoffe, I 2644.
Sandozol KB, Netz-, Egalisier- u. Durchdring. - 

Vermögen I 2644.
Sandozol N, Netzöl für neutrale u. saure Farbbäder

I 2644.
Sandstein, gegen Säuren bcständ. — II 3288; Cu- 

Erze im Bunt—  v. Helgoland I 2827.
Herst. v. künstl. —  für Fliesen II 2512*; 

Mg-halt. Kalke für Kalk—  I 3213; Elnfl. v.
Autoklavenbedingg. auf d. Fcstlgk. v. Kalk---
Ziegeln I 2754.

Bibi.: Cu-halt. —  u. Schiefer (Welttypen) 
{russ.l II [1281].

Sangajol, Schädig, dch. — als Ursache einer Myelose
I 852.

Sanocrysin, Nierenveränderr. dch. —  II 1470; 
— Beliandl. (Dosier, u. Erfolge) II 403; (bei 
Lungentuberkulose) II 403.

Bibi.: Traltcment de la tuberculose par la 
sanocrysine I [971].

Sansapol, Netzmittel für Pflanzenfaserstoffe I 134. 
ß-Santalen, Vork. (?) im äther. ö l v. Salvia SclareaL.

II 3315.
Santalol, — Geh. v. Ol. Santali I 3508; Herst. v. 

W.-l. Deriw. I 3322*.
Best. in Sandelholzöl (Methth. d. verschied. 

Arzneibücher) II 3447.
Santen, synthet. Arbeiten in d. — Reihe II 3878. 
Santenan (F. 66—67°), Darst. aus Santcnonhydrazon 

Konst. II 2176.
Santenol (F. 85—86°), Darst., Elgg. II 2177. 
Santensäure, Konst. II 3878.
Santensäureanhydrid s. C9H 12O3.
Santonin, Studien in d. — Reihe I 1671; Brech.- 

Vermögen 1 1537; Löslichk. ln Handelsbenzol, 
Extrakt, aus Bzl.-Lsg. dch. Na2C03-Lsgg. II 1038.

Elnfl. auf d. Purlnstoffwechsel I 2607; Ver
fälsch. v. — Präpp. I 100.

Sublimat., mikrochem. Unters. (Vergl. mit 
Artemisin) I 2617; Best.: in pflanzl. Rohstoffen
II 2694; in Drogen II 3449; mit 2.4-Dinitro- 
phenylhydrazin II 2497.

Santoninsäure, llefrakt. (Darst. aus Santonin), 
Konst. I 1537; pharmakol. Wrkg. II 87. 

Santorlnerde, Unterss. mit — bei Portlandzement 
u. Beton II 3942.

Sapamin A  pat., I 1157.
Sapamin CH pat., I 1157.
Sapamin MS, I 1299; II 2260.
Sapamin MS pat., I 1157.
Sapamlne, Verwend. als Emulgatoren in Rezeptur 

u. Defektur II 2680.
Saphir, Wärmeausdehn. bis 1000° I 435.
Saphirol B s. Alizarinsaphirol B.
Saphirol SE s. Alizarinsaphirol SE.
Sapidan, Eigg. II 1715; Verwend. in d. Kunst- 

seldenveredl. II 3174.
Sapogenine, Dehydrier. I 2839; s. auch Oleanol- 

säure; Zuckerrübensapogenin.
Sapokresole s. Kresol, techn.
Sapometer, Verwend. I 762.
Saponarin, J-Rk. (Einfl. v. p-Toluolsulfonat) I 3180. 
Saponine, zur Kenntnis d. —  (kurze Übersicht, 

Extrakt, u. Nachw.) II 3249; — Geh. d. Drogen

(Einfl. d. Trocknens) I 2865; (Vork. u. Verteil.)
II 3739; Vork., Zus. u. Wrkgg. im tier. Organism. 
(Vortrag) II 1325.

Vork.: — Glykoside In Adzukibohnen I 3185; 
bei Agrostemma Githago u. Saponarla officinalis 
(Verteil.) I 2963; in d. Ranunculacecntribus d. 
Anemoneae (systemat. Bedeut.) II 1936; in Bellis 
perennls (Priorität) II 89; (Polemik) II 894; in 
d. Samen v. Erythrina variegata var. orientalis 
(Linn.) Merrill. II 2834; in Pithecoloblum Saman 
Bentham II 2845; in Polygalaceengatt. (systemat. 
Bedeut.) II 1937.

Unterss. in d. — Reihe (Sia- u. Suinaresinol- 
säure) I 239; (Ursolsäure) I 239; (Olcanolsäurc)
I 240; (Glykosid v. Panax Ginseng C. A. Mey)
I 2332; (— v. Kalopanax ricinifolius) I 2332; 
(Sapogenine v. Panax repens Maxim, u. Aralia 
clünensls, L. var.) I 3184; (Monooxytritcrpcn- 
säuren) II 1027; (Oxytriterpensäureglykoslde d. 
Arallaccen) II 3249. ______

Herst. v. bas. — ähnl. Kondensat.-Prodd. 
aus höheren allpliat. Aminen u. bas. Reste ent
haltenden Alkylhalogeniden I 1438*.

Wrkg.-Weise d. — I 2734; Auflös. v. Pneumo
kokken dch. —  I 1388; Verh. v. desoxychol- 
saurem Na u. —  gegenüber Membranen u. Ge- 
websbcstandtcilen II 2679; — Hämolyse I 832; 
(Korrekturen in d. Gleichch. d. Kinetik) II 82; 
(in vitro in Ggw. v. Kaffein) I I 1032; (Ionenwrkg.)
I 2730; Funkt, d. — in d. galen. Präpp. d. Digi
talis purpureao I 1684; Wrkg. als Expektorans
I 2972; — in Lebensmitteln (Unters, auf Gcsund- 
heitsschädlichk.) I 2781; Verwend. zu Haar
pflegemitteln II 3576.

Nachw. I 556; (Prüf. v. Drogen) II 3449; 
(in Heil- u. Nahrungsmitteln auf Grund d. 
hämolyt. Wrkg.) I 2359; Best.: in Heilpflanzen 
(Übersicht) II 88; in Sencgaabkochch. II 3740; 
Nachw. v. Rade (Lychnis Githago) in d. Rück
ständen d. Müllerei auf Grund d. — Vork. II 2550; 
s. auch Achrassaponin; Guajaksaponin; Quillaja- 
saponin.

Sapotalin (1.2.7-TrlmethyInaphthalIn) (Kp.isl43°), 
Darst. aus 0-p-Tolyläthylbromid u. Maloncster, 
Elgg., Deriw., Konst. I 2030; Bldg., Elgg., 
Doppelvcrbb. I 2840; Bldg.: aus Albsapogcnin, 
Synth., Eigg., Oxydat., Salze, Konst. II 223; aus 
Hederagenln, Pikrat II 1788.

Sapropel, Verwend. für Kunst-MM. II 1863*.
Sarclna s. Mikroben.
Sardinenöl s. Fette-Fischöle.
Sarkome s. Tumoren.
Sarkosin, AcetyUcr. II 2823; Elgg., Rkk., Chlor

hydrat d. Äthylcstcrs (Kp.9 39— 41°) I 213; Elnfl. 
auf d. Retinaatmung I 2061.

Sarkosylsarkosin s. CqU izOsNz.
Sarmentocymarln, Zucker d. —  (Sarmentosc) II 

1635.
Sarmentose (F. 78— 79°), Darst. aus Sarmento- 

cymarin II 1635.
Sassafrasöl s. öle, ätherische.
Sativlnsäure (F. 172°), Bldg. aus Linolensäure, 

Eigg. I 2307.
Sauerkraut s. Kohl.Sauerstoff, gel. —  in natürl. W. II 3857.

Bldg. u. Gewinn.
Bldg.: dch. photochcm. Zers. v. CIO2 in 

CCh-Lsg. I 24; bei d. ChO-Photolyse I 2553; 
bei d. Photodissoziat. v. SO3 II 2151; bei d. 
Zers. v. an Kohle adsorbiertem N2O II 3666; 
als Prod. d. Rk. zwischen NC13 u. N2O4 II 337a; 
Dissozlat.-Druck v. Ag20 unter 200° II 818.

Wasserelektrolyse u. Fauserzelle II 1489; elek- 
trolyt. Herst. II 3455*; (Bamag-Elektrolyscur)
II 3593; Erzeug, dch. Hochdruckelektrolyse
II 3762; Elektroden für d. elcktrolyt. Herst.
II 3931*; Reinigen v. elektrolyt. hergestelltcm —
I 1412*.
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Gewinn, neben Ar aus Luft I 1699*, 23GG*; 
(Gewinn, v. Kr u. X  aus —) I 2077*.

Herst. techn. stabiler, akt. —  abgebender 
Präpp. aus Na2C03-Monohydrat u. H 2O2 II 3593*; 
Haltbarmach. v. H2O2- oder anderen akt. — 
enthaltenden Lsgg. (Stabilisatoren) II 3284*; 
elektrolyt. Herst. v. haltbaren, alkal., akt. — 
enthaltenden Bleichlsgg. II 2858*; Herst. v. für 
Atemapp. geeigneten — Präpp. II 3282*. 

Aufbewahren v. fl. — I 1809*.

Physikal. u. physikal.-chem. Eigg. 

Relative Häufigk. d. — Isotopen u. d. Basis 
d. Atomgew.-Syst. I 3; Massenspektr. II 1877; 
31. v. O17. Zertrümmer. d. N-Atome dch. er
strahlen unter Bldg. v. 0 17-Atomen I 3; künstl. 
Zerfall dch. Neutronen II 2421; Transmutat. bei 
Einw. elektr. Strahlen I 1194; mittlere freie 
Weglängen v. — Mol.-Strahlen II 1750; Reich
weite: u. Geschwindigk. v. — Rückstoßatomen
I 2679; u. Gesamtlonisat. v. a-Strahlcn in —
II 2595; Lichtabsorpt., Ramaneffekt u. Beweg, 
d. Elektronen in — II 2425.

Rote — Strahl, am Nachthimmcl I 1629, 
2813; II 833; atmosphär. — Bande I 2287, 
2427; Ursprung d. Coronalinien II 1415, 1416; 
Spektr. d. Sonnencorona; Spektr. d. neutralen —
I 3034; Anreg.: in d. Nebeln vorkommender —  
Linien dch. Stoßentlad. II 1124; dch. Stoß lang
samer posit. Ionen I 192; Elektroncnterme: d. 
neutralen u. ionisierten — I 13; d. O2 u. 03 
I I 172; Verteil, d. inneren Energie auf d. Quartett- 
u. Triplett-Terme 3 sP , 3 p P , «JpD  d. -  in 
verschied. Ionisier.-Stufen I 1054; mittlere 
Lebensdauer d. niedrigsten metastabilen Zustände 
d. neutralen — u. Intensitäten d. dort entstehen
den Linien II 3200; Spektren in frühen Stadien 
d. Funkens I 2286; entsprechende Quadrupletts 
in N I, O II ,  STI u. C l I I I  II 833; Spektren 
Be I, B II, C II I ,  N IV  u. O V I 2547; Quintette 
u. Triplette im O III-Spektr. I 349; — Banden
II 1592; Rotat.-Analyse d. 1. negat. Gruppe
I 13, 1875; neuart., „verbotenes Absorpt.- 
Bandcnsyst. d. — Mol. II 2148; Schumann- 
Banden II 19; Zerleg, v. O2 dch. Stöße v. Kr
1 781; Verstärk, d. J-Absorpt.-Spektr. dch. 
Zumisch, v. — II 20; Depolarisat. d. in — von 
hohem Druck gestreuten Lichts II 2426; Dispers, 
im Ultraviolett II 669; Lichtbrech, in — (Tcmp.- 
Kocff.) I 2930; Aufklär. d. Photoluminescenztilg. 
fluorescierender Systeme dch. — : Bldg. aktiver, 
diffus.-fähiger — Moll. dch. Sensibilisier. I 2138; 
— Empfindlichk. d. Phosphorescenz u. Fluores- 
cenz bei d. Silicagcl- u. Al(OH)3-Adsorbatcn
I 2440; Energieumwandll. an Grenzflächen; 
AS cchselwrkg. zwischen angeregten Farbstoffmoll, 
u. — I 200.

Streuung v. Röntgenstrahlcn dch. — I 347, 
1874; (Intensität d. totalen Streuung) I 9; 
atomares Streuvermögen in C112O I 489: Atom- 
Absorpt.-Koeff. für Röntgenstrahlcn I 2284; 
Absorpt. welcher Röntgenstrahlcn in — I 2811.

Konst. d. S---Verbb. u. -Radikale II 1899;
Gitterenergien d. Erdalkalioxyde u. -sulfide u. 
Llcktroncnaffinität d. — u. S II 1882; Valenz
winkel II 2601.

Ionisationspotcntial I 2427; Ionisat.-Poten
tial unter d. Einfl. v. Elektronenstößen II 2928; 
—•Ionen bei Eiektronenstoß-Verss. in CO
I 2288; Bldg. mehrfach geladener — Ionen
II 974; Emiss. v. — Ionen I 497; M. v. O '^in einer 
Glimmentlad. I 495; elektrodenlose Entlad, in —
I 646; absol. Werte für d. Beweglichkk. v. gas
förm. Ionen in reinem — I 3267; posit. Raum
säule in — II 2020; Einfl. auf d. Normalpotential 
d. Zn-Elektrode II 3842; Steuerung d. Glimm
entlad. an einer Netzkathode mittels einer
3. Elektrode hinter d. Kathode I 192; Einfl. auf 
d. therm. Elektronenemiss. d. Pt II 1894; Einfl. 
auf d. iichtelektr. Eigg. d. Cd II 1271; Wrkg. v. 
adsorbiertem — auf d. photoelektr. Emiss. v. 
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Fe u. Pt II 1893; Beschleunig, d. elektr. Abschcid. 
dch. Licht kurzer Wellenlängen I 26; Einfl. 
organ. Farbstoffe auf d. Elektrored. d. —  I 30.

Spezif. Wärme I 2435; II 181; Molarwärme
II 2608; Schwing.-Wärme I 1628; Best. d. wahren 
spezif. Wärme bei hohen Tempp. mich d. Lummer- 
Pringsheimschen Meth. II 1761; Kp. II 1599; 
Zustandsgleich. II 2605; Kirchhoffsche Konstante
I 504; Schallgesehwlndlgk. in — Gas bei tiefen 
Tempp. I 3158; Einfl. v. — auf d. Akkommodat.- 
Koeff. v. H 2 auf W II 986; Dissozlat.-Wärme
I 2427; Flammcntcinpp. d. Mischsch. v. CH4—  
in Luft I 505.

lteib. v. Gemischen mit NHs I 1051; Diffus.- 
Koeff. v. — II 2786; Diffus, dch. gcschm. Quarz
II 3849; Oberflächencnergie v. fl. — II 1277; 
Adsorpt.: an Pulver v. vakuumgeschm. Elektrolyt
elsen I 2939; an Glimmer I 1641; an Silicagcl 
bei tiefen Tempp. II 1145; „Adsorpt.-Wärmcn“ 
an Ni- u. Cu-Katalysatoren I 1205; Einfl. auf d. 
Elektrolytadsorpt. an akt. Kohle I 2939; II 188; 
Erzeug, v. — Filmen auf W dch. akt. N I 192; 
Viscositiit I 650; Einfl. auf d. Stabilität v. Solen
II 849.

Absorpt.-Geschwindigk. in Na2S03-Lsg. I 
3026; Absorpt. dch. Benzaldehyd II 1117; 
Löslichk. v. — in Mineralölen II 952.

Chem. Verhalten.

Vereinig, mit CO unter d. Elnfl. v. RaEm
II 1128; dch. belichtetes CI2 sensibilisierte CO2- 
Bldg. aus CO u. — II 1893; photochem., dch. 
Hg sensibilisierte Rkk. zwischen I I2, — u. CO
II 3674; photosensibilisierte Explos. zwischen 
H 2 u. —  mit CI2 II 175; Photochemle d. Mischsch. 
v. CI2, —  11. CO I 24; Einfl.: auf d. Os-Zers. 
in rotem Licht II 839; auf d. photochem. Zers, 
v. PH3 I 3387; auf d. Photolyse v. K2[Cu(C204)2]
I 3388.

N02-Synth. im Crookcsschen Dunkelraum 
u. im negativen Glimmlicht II 2283; chem. Rkk. 
d. ionisierten — (Synth. d. HNO3) I 481; Rk. 
mit in Pd okkludiertem H2 I 340; Glcichgeww.:
4 HCl -f — ^  2 Cl2 + 2 H 2O I 483; 4 C11CI2 -}-
—  ̂  2 CU2OCI2 + 2 CI2 I 483; Wrkg. v. P- 
Dampf bei d. Rk. zwischen w’eißglühcndem W, 
W.-Dampf u. — in Ggw. inerter Gase I 2925; 
Gleichgew'w. beim Syst. Bi-S—  II 3661; an
greifende Wrkg. v. — Moll, auf krystallisierten 
Graphit II 2026; Rk. mit Propan in einem dynam. 
Syst. II 2300; s. auch Oxydation; Reaktions
geschwindigkeit .

—  als Bestandteil in Metallen (Best. v. Gas* 
einschlüssen in Metallen) I 1147; Lsg. v. — in Ag
I 3377; Absorpt. dch. wTeißglühendes Ta II 1115; 
— Löslichk. im Fe I 649; Einfl. d. therm. Diffus, 
d. Gase auf d. GlcichgcwvMess. d. Fe-O-H-Syst.
II 3190; Systst.: Fe-C— (thermodynam. Unterss.)
I 197, 3272; Fe-O, Fe-O-C, Fe-Si-O, Fc-Mn-0
I 2226; Fc0-Fe304 II 3692; zur Frage d. — im 
Fe (Rotbruch, Faulbruch) II 3774.

Anw’end. d. — hemmenden Effektes auf d. 
Problem d. Brandbekämpf.; Auslösch, v. Kohlen
glut In Ggw\ v. — II 1334.

Korros. unter u. ohne Mitwrrkg. v. —  II 1351; 
(Evanssche Theorie) II 1352; Einfl.: auf d. 
Unterw’asserkorros. d. Stähle II 767; auf die 
H 2S-Gaskorros. an Metallen I 3342; Legierr. für 
App. zur Aufbewahr, labil. 02-abgebend. Verbb.
1.1949*.

Physiologie.

— als Energieüberträger beim Assimilat.- 
Prozeß II 3902; Einfl. auf d. N-Absorpt. dch. 
keimende Lupinensamen I 1798; Absorpt.- 
Spektra d. Chlorophyllc a u. b in Ggw. v. —
I 1798; Demonstrat.-Vers. über d. Einw. auf 
Blut I 1985; gcburtshilfl. Analgesie u. Anästhesie 
dch. isoamyläthylbarbitursaures Na u. N2O—
II 2204, 2205; therapeut. u. techn. — I 2748, 
3477.
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Entfern, aus in clektr. App. befindJ. Luft
I 267*; Befreiung d. zur Herst. v. syntliet. NH3 
dienenden H-N-Gemische v. — dch. Katalyse
II 753*; Entfern.: aus W.-Dampf (unter Durch
leiten dch. akt. Fe, Ni oder Cu) I 1562*; aus 
W. (Verhinder. d. Wasserstcinbldg.) I 710.

Analyse.

Phosphorescenztilg. dch. — als empfindlich
ster 02-Nachw. I 200; Nachw. in fl. organ. Verbb. 
dch. J  I 2491; II 95, 2692.

Best. v. Spuren elementaren — I 258; W'inkler- 
Titrat. mit Methylenblau als Indicator bei d. 
— Best. dch. Jodtitrat. I 2354; Best.-App. 
„Oxymeter“ II 1478; Best. d. — Geh. v. Gasen 
H 1810*; (quantitative Spektralunters.) II 1659; 
(dch. einfache Absorpt.) I 3088; (dch. Verbrenn.)
I 3088; (manganimetr. Meth., Phosphorlumlnes- 
cenz) II 747; (Mikroanalyse) II 3748; App. zur 
Best.: ln Luft I 3087; d. — d. Pflanzenatmung
II 1331; Anwendbark. d. NO bei d. Herzgas
analyse auf — II 2496; verbesserte Meth. zur 
Best. d. O2-Spann, in kleinen Fl.-Mengen I 1126; 
Best. d. gelösten —  in Abwässern (Winklersche 
Meth.) II 2218; experimentelle Ermittl. d. ge
bundenen — in organ. Verbb. I 260; Best. im 
Stahl II 574; (modifizierte Ledcburmeth.) II 1044; 
(Vakuumschmclzverf.) I 1147, 1931; (Heiß-
extrakt.) I 2614; (Vakuumextrakt.-Meth.) II 
3275; Best.: d. wirksamen — bei d. Oxydat. mitt. 
H 2O2 I 2069; d. akt. — (v. Peroxyden) II 2211, 
3959; (bei Pb-Oxyden; Dest.-App.) II 3749.

Wirksamk. einer Paraffinölschicht bei deren 
Verwend. als Schutzdecke gegen d. Luft—
II 2080.

Bibi.: Subcutane— Therapie I [1927]; Tralté 
de chimio minórale I [1772]; Pratlque de 
l'oxygénothérapie I [3320]; II [1471]; s. auch 
Assimilation; Atmung; Knallgas; Oxydation; 
Ozon; Reaktionsgeschwindigkeit; Schweißen. 

Scammonlumharz, mexikanisches s. Harze, Natur- 
harze-lpomoeaharz.

Scandium, Geochemie I 1356; massenspektroskop. 
Unters., At.-Gew. II 1406; Satellit K/3« I 2681; 
spektroskop. Nachw. II 2995.

Scandiumborat s. Borsäure, Sc-Salz. 
Scandlumdlgermanat s. Digermaniumsäure, 

Sc-Salz.
Scandiumoxyd, ScO-Spektr. I 639. 

Schablonen, ehem. Vervielfältig.-Verf. v. Schablo
nen I 1044*; Schablonierr. auf Celluloid, Cellon
o. dgl. I 319*; Schablonler.-Vcrf. zum Dekorieren 
v. Flächen I 2243*; s. auch Druckerei. 

Schablonenblätter s. Vervielfältigungsblütter. 
Schablonenlack LP im Filmdruckverf. II 2534. 
Schablonenpapiere s. Vervielfältigung M it  er.Schädlingsbekämpfung.

A llg e m e in e s .

Chemotherapie d. Pflanzenkrankheiten (Über
sicht) II 1064; Tätigk. d. Eidgenöss. landwirt- 
schaftl. Vers.-Anstalt Ocrlikon Im Pflanzenschutz
dienst 1930 II 1347; Bekämpf, v. Pilzkrankheiten 
(Übersicht) I I 2228; amerikan. Patente über Insek- 
ticide, Desinfekt.- u. Vergas.-Mittel II 3945; 
Insekticide u. Vermiclde, Pyrethrum u. ihre An
wend. (Sammelbcricht) I 2224; Probleme u. 
Entww. bei d. Insektenbekämpf. dch. Chemikalien 
(Sammelbericht) II 424; — v. tier. Schädlingen in 
Argentinien I 1704; pulverförm. Mittel zur 
insektenvertilg. (Wirksamk.) I 863; Spritzmittel, 
d. sich zur Bekämpf, v. gcsundheitsschädl. Insek
ten als geeignet erwiesen haben I 990.

Verfahren, Vorrichtungen, Hllfsstoffe: Verf. u. 
Vorr.: zur — mitt. künstl. Nebel I 2083*; zur Be
kämpf. tler. Schädlinge I 277*; Verf. zur Insekten
bekämpf. (Zusammentreffen zweier Mittel unter 
Entw. eines gasförmigen Insekticlds) II 425*; 
App. zur Herst. eines Gasstromes mit bestimmter

E n t fe rn un g  von Sauerstoff. Konz. II 2715; -— Mittel mit Spreng- u. Giftwrkg.
II 2360*; Herst. v. Schäumen II 2518*; emulsifi- 
zierte — Mittel I 101; Herst.: v. bei niedrigen 
Tempp. haltbaren u. gießfäh. Emuiss. zum Be
spritzen v. Pflanzen I 1571*; Insektlclder Emuiss. 
mit Bentonit als Emulgator II 2518*; Verss. mit 
Lecithin als Emulgator, Tropfenmeth. zur Best. d. 
Emuls.-Typs I 3336; Herst.: v. inscktlcldcn u. 
antikryptogam. Mitteln mit alkylierten oder acy- 
lierten Aminen oder ihren Salzen als Dispers.- 
Mittel I 2225*; v. fl. Bekämpf.-Mitteln gegen 
Pflanzenschädlinge u. -krankhelten aus fungiciden 
Salzen, Alkalien, Salz einer organ. Säure u. löslich 
gemachtem Mineralöl I 572*; v. Bestäub.-Mitteln 
für Pflanzcnschutzzweckc aus festen koll., zweck
mäßig qucllbarcn Körpern u. Lsgg. oder Emuiss. 
v. Fungieiden, Insekticiden 0 . dgl. I I 425*; Herst.: 
verstäubbarcr Pflanzenschutzmittel (enthaltend 
W.-abstoßende Zusatzstoffe u. W.-l. hydrophile 
Zusätze) II 110*; (aus in d. Wasserschicht gehen
den wirksamen Anteilen u. W.-abstoßendcn Zu
satzstoffen) II 276*; v. staubförm. eiweißhalt. 
Pflanzenschutzmitteln I I 110*; Verbessern d. Eigg.: 
v. pflanzl. pulverförm. Stoffen dch. Erzeug, v. 
Ndd. u. Vermahlen d. erhaltenen Prodd. II 426*; 
v. pulverförm. zur Herst. v. — Mitteln geeigneten 
Stoffen dch. Niederschlagen v. S102 auf ihnen
II 1824*; Hilfsstoffe zur Erhöh, d. Verwendbark, 
v. Pflanzenschutzmitteln (aus karamelisierten 
Mischsch. v. Zuckerstoffen mit alkal. reagierenden 
Mitteln) II 3462*; (aus Schmclzprodd. v. Zucker
arten mit Staub fossiler Brennstoffe) II 3462*; 
Hygroskopizität u. Vcränderr. d. Zus. v. Melassen 
für d. Insektenvertilg. II 593; Fe(OH)3 als Ver- 
bcsser.- u. Haftmittel für Blelarsenat u. Nlcotln- 
tannat I 438; insekticide u. fungiclde Mittel mit 
einem Geh. an partiell oxydierten aliphat. 
KW-stoffen oder Naphthenen II 2102*; Wachse 
als Träger für Insektengifte (Pyrethrum, Derris- 
extrakt) II 2864; Pflanzenschutzmittel mit aus- 
gebrauchter Gasreinig.-M. als Grundmasse 11146*; 
Herst.: v. Insekticiden in fester Form II 426*; 
feste CO2 enthaltender — Mittel I 1289*, 1571*.

Allgemeine
NchUdlin gsbekämpfungsmittel.
Anorgan. M itte l: — m it SeS2 II 908*, 

1671*; Herst.: eines für d. — geeigneten Ca- 
Phosphid enthaltenden Prod. II 1066*, 2360*; 
v. — Mitteln aus K2Cr207, K 2CO3 u. Alaun II 
425*; v. Insekticiden aus Al2(SO-i)3, KOH u. 
HF [W.-uni. Doppelfluoride u. Al(OH)3] II 1226*; 
v. SIO2 u. d. Doppelfluorlde eines Alkalimetalls 
u. d. Al enthaltenden Insekticiden II 1225*; v.
Pflanzen---Mitteln aus schwer- oder uni. Silico-
fluorlden u. schwer- oder uni. Cu-Verbb. II 2518*, 
3772*; Unvcrträglichk. v. Kalk u. FluorslHcaten 
(Pflanzenschutzmittel) I 864; Calciumfluorsillcat- 
gcmisch ist kein Calciumfluorsilicat II 2714.

Organ. M itte l. — : mit CCk I 759*; mit 
CS2-Dämpfen I 306*; p-Dichlorbenzol im Garten 
u. auf d. Farm I 276; insekticide W’rkg. v. Chlor
pikrin II 2485; — Mittel: aus Mol.-Verbb. v. 
halogenierten, hydroxylhaltigen aromat. Verbb. 
bzw. ihren Alkallsalzen mit aliphat. Amino- 
alkoholen II 426*; aus Trlarylphosphinoxyden 
u. Phenolen I 1576*; Pflanzenschutzmittel aus 
Bomeollsg., d. auch Terplneol u. Fcnchyl- 
alkohol enthalten kann, u. Seife II 2518*; Darst.: 
v. 2-Phenyl-4-oxy-6-amino-1.3.5-triazinen u. deren 
im Phenylrest substituierten Deriw. als Zwisclieu- 
prodd. für — Mittel I 3227*; v. Xanthogcnaten
II 2109*; v. S-halt. Deriw. höherer aliphat. 
KW-stoffe v. salbenart. Konsistenz II 2537 ; 
Bekämpf, schädl. Tiere mit d. Methylcarbon
säureäther d. m-Oxyphenyltrlmethylammonium- 
jodlds II 595*; — Mittel: aus Diazoverbb. mit 
Salzen v. Cyanosäurcn II 775*; aus Sb-Verbb. 
v. Polyoxymonocarbonsäüren aus Aldosen l» 
1970*; enthaltend einen Monochloressigsäurc- 
cster eines gesätt. aliphat. mehrwert. Alkohols
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I 1148»; Inscktietd mit <1. llg-Salz d. tliclilor- 
essigsäure u. Nicotin als wirksamen Stoffen I 572* ; 
Insektenvertilg. mit arornat. Oxycarbonsäurc- 
ätherestem II 1225*; — Mittel mit Geh.: an 
Salzen bas. Fettsäurcamldo II 1349*; an aroraat. 
Sallcylsäureamld (gegen Pilzbefall) II 427*; 
Herst.: v. hydroaromat. y-Lactonen zur —
II 426*, 3462*; v. Pflanzenschutzmitteln, ent
haltend organ. Farbstoffe u. Prodd., die d. Ober- 
flilchenspann. d. W. erniedrigen II 276*; Konst. 
v. organ. Farbstoffen u. ihre antikryptogame 
Wrkg. II 915; mercurlertes Dijodfluoresccin als 
germicides Mittel II 1*475*; Extrakt, v. zur— ge
eigneten Glucosidcn u. ähnl. Pflanzcnstoffen
(Extrakt.-Mittel) II 1349*; Pflanzen---Mittel:
aus d. Alkaloiden d. Lupine in Misch, mit Kall
oder Harzseifeno.dgl.il 595*; aus fungicide u. 
insekticlde Mittel enthaltenden Extrakten im
muner Pflanzen II 1824*; Sulfoäthylmethan ent
haltendes Insektenbekämpf.-Mlttel II 3010*; 
— Mittel: aus Sulfonsäuren II 594*; aus ln d. 
Aminogruppe substituierten aromat. Amiuosulfo- 
chloriden II 775*; Herst.: v. Estern v. sulfonierten 
Fetten, ölen u. deren Fettsäuren u. H2SO4- 
Estem d. Säureamide d. höher mol. Säuren d. 
Fett- u. ölsäurereihe zur —  I 291*; v. organ. 
Sulfopersäureverbb. v. Typus R«S02*0*0*Me 
zur — II 3963*; Pflanzenschutzmittel, enthaltend 
Montansäuredcrivv. v. Verbb. v. Typus XRSO 3H
II 594*; — Mittel aus Preßrückständen v. Wein
trauben I 2225*; Insekticid: aus Oliven u. CS2

II 3462*; aus Fischabfällen, Nicotin u. Seife (u. 
Pyrethrum) I 1945*; Cerere ln d. Landwirtschaft 
11. Hygiene I 2758; Vernicht, pflanzl. u. tier. 
Parasiten mit Sagrotan u. Grotan I 1705*.

Insekticlde Düngemittel s. Düngung.
S-halt. Mittel: Reinigen v. S zur Behandl. v. 

Pflanzen II 916*; Verf. u. App. zur S-Vemebel.
II 1499*; Unters, v. S-Suspenss. für Sprltzzweckc
I 2373, 3337; — Mittel aus S-Pulver u. konz. 
Lsg. v. KNOa I 439*; Funglcid aus S u. CuC03
II 595*; fungicido Eigg. v. Prodd. d. S-Hydrolyso
II 3460; Pflanzenschutzmittel aus d. S-halt. Ab
wässern d. Herst. v. Kunst-MM. allein oder im 
Gemisch I 2885*; insekticlde Mittel aus Lsgg. 
v. SO2 in organ. Lösungsmm. I 1706*; Brand
sätze: mit Zusatz v. Metallpulvcrn I 572*; zur 
Bekämpf, tler. Schädllngo aus S, K N O 3 , Säge
spänen u. Holzkohle I 1946*; — mit H2S I 759*; 
anorgan. Polysulfidverbb. zum Pflanzenschutz 
(Pasten) II 916*; Faktoren, welcho d. Zus. v. 
Lsgg. aus trockenem Kalkschwefel beeinflussen
II 592; Vergl. d. Oxydat.-Verlaufes v. fl. Kalk- 
schwefel u. Lsgg. v. trockenem Kalkschwefel 
II' 2714; s. auch d. Abschnitt „ Bekämpfung 
spezieller Schädlinge“ .

Ca-halt. Mittel: Kalkbrühen Im Pflanzen
schutz (Vorschriften) I 2082; (Verbrenn.) II 2714; 
mngicides Pulver dch. Ablöschen v. Kalk unter 
Zusatz v. krystallwasserhalt. Metallsalzen I 2628*.

Cu-, Zn-, As-, Pb-halt. Mittel: Lösllchk. v. 
Cu ln Pflanzenschutzmitteln u. Ihro Bedeut.
II 273; benetzende u. haftende Cu-Brühen; 
Prüf, nach d. Tropfenzahlmeth. II 3292; Herst.: 
eines — Pulvers aus CuSOi u. Gips II 3010*; 
eines rasch sich lösenden Salzgemisches aus 
CuS04 u. krystallwasserblndenden Chloriden I 
2886*; eines Pflanzenschädllngsbekämpf.-Mlttels 
aus schwer- oder uni. Slllcofluorldcn u. schwer- 
oder uni. Cu-Verbb. II 2518*, 3772*; v. Mitteln 
zur Bekämpf, v. Pflanzenschädlingen aus Cu- 
Salz, Na2C03 u. Gummi I 1706*; v. — Mitteln 
aus Cu-halt. Materialien u. Milchsäure oder milch- 
sauren Verbb. I 864*; v. organ. Cupricyanverbb. 
zur — I I 1349*; v. organ. Cu-, Zn-Komplexverbb. 
zur — I 572*; II 1500*; v. — Mitteln aus Cu- 
oder Zn-Phenol-NHs- bzw. -amlnokomplexverbb.
II 759*; Zus. d. Cu-As-Insektlcide II 593; Herst.: 
v. Cu-As-Verbb. aus Schweinfurter Grün u. 
palmltlnsaurem Na I 1817*; eines Insekticlds 
u. Funglcid8 in Pulverform aus 1. As-Verb., ge

branntem Kalk, W. u. Metallsalz I 2628*; in- 
scktlclder Sprltzmittel für Pflanzen aus einer 
neutralen As-Verb, in einer wss. Emuls. v. KW- 
stoffen I 2083*; v. Ba-Arsenat zur — II 425*; 
v. — Mitteln aus dch. Umsetzen v. Mangano- 
salzen mit Alkalitrlarsenaten gewonnenem Mau- 
ganotrlarsenat I 2886*; bas. Ferriarsenit als 
— Mittel II 2102*; Best. d. Haftfähigk. v. 
Arseninsckticldcn II 593; W.-l. As in kombinierten 
Ölemuls.-Pb-Arscnat-Sprltzmitteln II 3946; Rkk. 
bei d. Wrkg. v. Hydraten in Blelarseniatspritz- 
mltteln I 991; elektrolyt. Best. v. Cu u. Pb ln 
Bordeaux-Pb-Arsenat-Mischsch. II 1224; Warn, 
vor d. Anwend. v. Pb-Verbb. zur — II 2516; 
s. auch d. Abschnitte „Bekämpfung spezieller 
Schädlinge“ u. „ Physiologie d. Schädlingsbekämp
fungsmittel“.

Cyanhalt. Mittel: Verwendbark. v. HCN zum 
Räuchern II 1509; (Fortschritte in d. Schiffsent- 
wes.) II 3461; (Räucher.-Probleme; „Schutz
betäub.“, ihre Anwend. u. Elnschränkk.) I 1287; 
(Desinfizieren v. Getreide, Früchten, Futter
mitteln, Textilien) I 759*; HCN-Begas. (in ge
schlossenen Räumen unter Verwend. v. auf
saugendem Stoff) I 1288*; (prakt. Ausführ.- 
Form, bes. Verwend. v. Zyklon u. Dlametan)
II 1064; Brandsätze, enthaltend HCN abgebende 
N-Verbb. II 594*; HCN (u. Chlorpikrin) enthal
tendes Vergas.-Mlttel II 1067*; Verwend. v. 
Alkallcyaniden als Räuchermittel (Übersicht) I 
288; Herst.: v. NaCN v. großer Reinh. (als In 
sekticid u. Räuchermittcl) I 1945*; v. HCN u. 
v. CNC1 aus fl. HCN u. CI I 2083*; Regel, d. 
HCN-Abgabe aus HCN-Vcrbb., wie Ca(CN)2

I 1289*; HCN zum Vernichten v. Ungeziefer 
(Feuchtigk.-Geh. d. Luft zur Zers. d. Erdalkali
cyanids u. zum Freimachen v. HCN) I 1946*; 
Vergas, mit Ca(CN)2 (Verff., Vorr.) I 1289*; 
Herst. v. Ca(CN)2 u. Mg(CN)2 zur — I 2083*; 
Aufbewahr, u. Handhab, v. Alkalicyaniden, Ca- 
Cyanid, Zyklon B II 2516; HCN-Vergift. bei d. 
Zyklon B-Vcrgas. I 99; s. auch d. Abschnitt 
„ Bekämpfung spezieller Schädlinge“.

Thlocyanathalt. Mittel: Glftlgk. v. organ. 
Thlocyanaten u. Isothlocyanaten gegen Gold
fische (Wertbest.) II 3771; Insekticlde Wrkg. v. 
aliphat. Thlocyanaten II 424; Insckticid: aus 
aliphat. Thlocyanaten mit negat. Element oder 
negat. Gruppe I 123*; aus organ. Thlocyanaten 
mit negativen Gruppen II 426*; aus organ. Poly- 
thiocyanaten I 572*; Mittel zur — : aus Thio- 
cyansäurcestern oder Deriw., d. an einem C'- 
Atom zwei Thlocyansäurereste tragen II 759*; 
d. Im Mol. 2 oder mehr dch. 2 Thlocyansäure- 
gruppen substituierte C-Atome enthalten II 1349*; 
aus Umsetz.-Prodd. v. Halogenkctonen mit 
rhodanwasserstoffsauren Salzen II 1349*.

Mittel auf Ölbasis: Fungicide Eigg. v. Mineral-, 
Teer- u. Pflanzenölen I 729; ölspritzmittel 
(augenbllckl. Stand) I 863; (Auswahl u. Ver- 
träglichk.) II 1064; Verss. mit giftigen Substst. 
in stark raffinierten Spritzölen II 3946; Verwend. 
v. Mineralölen für Schutzbcstäubb. II 273; in- 
sckticidcs Mittel aus Mineralöl, Alkalimetallverb, 
v. Mineralölsulfonsäure, koll. Emulgier.-Mittel 
u. W. II 2102*; Insekticid u. Funglcid aus Leichtöl 
u. trocknenden ölen v. Typus d. Schmieröle (u. a. 
Insektlciden) I 1945*; Unteres, mit Spritzfll. aus 
Tecrdcstlllaten II 2715; Herst. eines staubförmi
gen, teerhaltigen — Mittels II 595*; gereinigtes 
Kicfcmtecröl für Obstpflanz.- u. Gartengebrauch
I 276; Bekämpf, v. tler. u. pilzl. Schädlingen mit 
chloriertem Acetonöl II 427*; Insekticid: aus 
Pflanzenöl, „Floridawasser“, Citronenöl, Glycerin 
u. Nelkenöl I 1818*; aus Keroscn, Citronellöl, 
Wintergrünöl, Salz u. Bitumen I 1571*; aus N- 
Base, Insektcnräuchermittel, gereinigtem ö l u. 
NHs-Selfe I 1S18*; Verwend. d. Öls v. Eucalyptus 
dlves als Mittel gegen Schmeißfliegen u. Pflanzen
schädlinge II 3489; vgl. auch d. nächsten Ab
schnitt.

325*
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Mittel auf Pctroleumbasis: Erdölprodd., als 
eigcntl. Basis für Iusekticidc I I 1224; Unters, v. Pe- 
troleumcmulss. zurlnsektenbckämpf. I I 1224; Aus
wahl u. Behandi. d. Petroleumbasis: bei Insekten* 
vertilg.-Mittcln I 122; bei flitähnl. Präpp. II 3292; 
chem. u. physikal. Eigg. v. Petroieumspritzölen
II 2715; Herst.: v. fl. Insektenvertilg.-Mitteln 
mit Petroleumbasis II 1224; v. Insckticiden, auch 
zur Schafwäsche, mit Geh. an sulfonierter u. 
aikylierter Petroleumfrakt. I 1818*; v. Parasitcn- 
vertilg.-Mitteln aus Lcuchtpctrolcum u. einer 
Lsg. eines Polysulfids (Gummi arabicum u. 
Gummi guttum als Emulgiermittel) II 3010*.

Alkylenoxydhalt. Mittel: — mit Äthylenoxyd 
[T-Gas] (bisherige Ergebnisse) I 3104; (Technik)
II 1004; (hygien. Beurteil., Durchgas.-Vcrss. auf 
Schiffen) I 1287; (Gasrcstnachw) II 3293; —  
Mittel aus Alkylenoxyden, bes. Äthylenoxyd: u. 
CO2 II 426*; u. CO2 u. baktcriciden Stoffen, 
z. B. Aldehyden II 2360*; oder fl. Mischsch. v. 
C2H4O mit anderen Stoffen II 3140*; s. auch 
d. Abschnitt „Bekämpfung spezieller Schädlinge“ .

Rotenonhalt. Mittel (wss. Suspenss.) I 729; 
(für .'Warmblüter ungefährl. Insekticidc) I 1418; 
Verändcr. d. Toxizität v. Itotenon in Lsg. u. in 
Suspens. I 729; vergleichende Prüff. v. llotenon, 
Nicotin u. Pyretlirum I 729; s. auch d. Abschnitt 
„ Bekämpfung spezieller Schädlinge* ‘. 

Pyrethrumhalt. Mittel s. Pyrethrum. 
Nicotinhalt. Mittel: Geschlchtl. über Ölnicotin

kombinatt. I 863; insekticidc Unterss. im Jahre 
1930 (Melassenicotinseifenspritztz., Kaliseifen- 
nicotinlsg.) I 729; Isolier, v. Nicotin für d. — : 
aus Tabak I 1817; aus abfallendem Tabakstaub
II 758; Mittel zur — zur Entw. v. Nicotindämpfen 
in geschlossenen Räumen II 2518*; Prüff. mit 
Nicotinaktivatoren I 729; Herst.: v. seifenhalt. 
Nicotinpräpp. I 28S6*; v. fl. — Mitteln auf d. 
Grundlage v. Nicotin mit Geh. an Fettsäure
amiden II 759*; Insekticid: mit d. Hg-Salz d. 
Dichloressigsäure u. Nicotin als wirksame Stoffe
I 572*; aus Fischabfällen, Nicotin u. Seife (u. 
Pyrethrum) I 1945*; s. auch d. Abschnitt „Be
kämpfung spezieller Schädlinge“ .

JtekUmpfaiigr spezieller Scliiidlingre. 
Bekämpfung von Pflanzenschädlingen.

Bekämpf.: v. für Zierpflanzen schädl. Insekten
I 1287; d. roten Spinne im Gewächshaus I 730; 
Wrkg. v. Pyrethrin, Nicotin u. Rotenon bei d. 
Bekämpf, d. roten Spinnmilbe d. Gewächshauses
II 2715; Bekämpf.: d. Wurzelfäule d. Jasmins
II 2745; d. Peronospora d. Hopfens (während d. 
Blütezeit) II 2100; (letzte Maßnahmen) II 2100; 
As, Cu u. Pb im Hopfen I 2779; As im Hopfen 
nach d. Spritzen mit Kupfervitriol I 3509; 
Spritzen d. Hopfens mit Bordelaiser Brühe (Cu- 
Geh. d. Hopfens) II 631; Tabaksschädlings- 
unterss. II 915; Behandi. d. Baumwollwurzel- 
fäule mit NHs I 2725; Vakuumräucher, v. Ananas
pflanzen (mit CS2, Chlorpikrin u. HCN) I 1418; 
Bekämpf.: d. Gclbfleckigk. v. Ananas (Vergl. 
v. Tabakstaub mit anderen Nicotinformen) II 
3947; v. Getreiderost (Zusatz v. Verd.- oder 
Düngemitteln) II 276*; Wrkg.-Mechanism. d. 
Hg-Salze auf d. Weizensteinbrandsporen II 77; 
Spritzverss. zu Kartoffeln auf Stalldungland 
(Bordeauxmisch., Ca-Arsenat + Bordeauxmisch, 
u. Pb-Arsenat -f Bordcauxmisch.) II 2714; Ver
hüt. v. Halmfllegcnbefall bei Gerste (dch. Kali
düng.) I 863; Bekämpf.: d. Gerstenflugbrandes 
mit chem. Mitteln II 3771; d. Graskäfers II 2100; 
d. Rübenschädlinge (Hederichkalnit) I 2 0 8 2 ; d. 
Rübenfliege II 2551; Zuckerrübenspritz.-Verss.
I 571; neue Wege zur Bekämpf, d. Blattflecken- 
krankh. d. Zuckerrübe I 300; Mittel zur Be
kämpf. v. Pflanzenschädlingen, insbes. v. Kar
toffelschimmel aus Cu-Salz, Na2COs u. Gummi
I 1706*; Giftlgk. v. saurem Pb-Arsenat für d. 
Colorado-Kartoffelkäfer I 276; Bekämpf.: d.

bakteriellen Tomatenkrebses mit HgCte I 1144; 
d. Bohnenspinnen, vor allem Begas, mit HCN
I 991; d. mexikan. Bohnenkäfers (Verträglichk. 
v. Bohnen gegen Bespritztz.) I 863; (Verss. mit 
As-Präpp.) II 2358; d. gestreiften u. gefleckten 
Gurkenbeetkäfers (mit Bordeauxmisclisch. u. Cu- 
Kalkstaub, d. Ca-Arsenatzusätze erhielten) II 
2358; Beschütz, v. Sellerie gegen Schädigg. dch. 
Lygus pratensis II 3009; Bekämpf.: d. Kohlmade 
an Rettich (mit Kalomel oder Sublimat) II 2516; 
v. Thrips tabaci an Zwiebeln (erfolgreichste Er
gebnisse mit Nicotinpräpp.) II 2516.

Bekämpf, v. Baumschädlingen: Kontaktgifte 
zur Bekämpf, v. Forstschädlingen (Chlorbenzolc)
II 424; (vergleichende Unterss. über d. Wrkg. 
v. Verindal, Forestlt, Derrothan II 2516; (Forestit 
zur Flugzeugbestäub, gegen Eulenraupen) I 2988; 
Schutzringe für Bäume I 1571*; Raupenleim 
(Herst.) I 1862*; (Prüf.) I 478, 1328; Bekämpf.: 
d. Buchenstockfäule II 3460; d. Birkenblatt- 
sägefliegc (dch. Nicotinsulfatspritztz.) I 991; 
d. europäischen Ulmenspanners (mit Sommeröl)
I 730; d. Weidenblattkäfer (mit zuckerhalt. NaF- 
Lsgg.) II 109; Spritzmittel bei d. Bekämpf, d. 
Robinienbohrers II 2358; relat. Giftlgk. einiger 
Bestäub.-Mittel für Carpocapsa pomonella II 2714.

Obstbaumspritz, in Neuseeland (S-halt. Mittel)
II 424; (Kalkschwefelserien, Cu-Serien) II 2864: 
(Cu-Serien) II 3605; Anwend. v. p-Dichlorbenzol 
bei Obstbäumen I 1945*; Obstbaumcarbollncum 
als Insekticid vom physikal.-chcm. Standpunkte 
(Arborin, Dendrin, Drvorln, Karbokrimp, Lohsol)
II 424; S-halt. Carbolineum für Obstbäumc
I 440*; Mittel zur Bekämpf. v.gPilzkrankheiten 
an Obstbäumen aus S, FcSO-i, Ruß u. Erde 
(Sand) II 1500*; Bekämpf.: d. Prclselbeenvurms 
als Apfelschädling I 1144; v. Wanzen als Obst
baumschädlinge (mit Nicotin-Schmierseifenbrühe)
II 2864; Verss. über Apfclmottenköder in New 
Mexico I 729; vergleichende Prüf. d. Wirksamk. 
v. Nicotintannat u. Bleiarseniat: auf d. Apfel- 
motte I 729; auf d. Apfelwickler II 2358; Sterb- 
lichk. d. Citruswicklers dch. Schwefelbestäub. 
1991; Verss. mit CuCOs, Pb-Arsenat u. a. gegen 
d. Mittelmeer-Fruchtfliege in Florida II 593;
—  bei Orangenbäumen mit HCN II 459; Be
kämpf.: d. oriental. Pfirsichmotte (mit Weißöl- 
pyrethrum) I 730; d. Pflaumcnwicklers (Fort
schrittsbericht) II 2864; d. Kirschbohrers dch. 
Spritztz. II 424; d. Kirschmotte II 3771; s. auch 
d. Abschnitt „Physiologie d. Schädlingsbekämp
fungsmittel

Bekämpfung von Holzschädlingen: Vorr. zur 
Ausräucher, v. Holzmöbeln mit CS2 II 1064; 
Holzwurmvertilg.-Mittcl in Salbenform (unter 
Verwend. v. C-Verbb. u. öl) I 864*; Holzwurm- 
vertilg.-Tinktur aus Terpentinöl, Tafelsalz (u. 
Amylacetat) I 278*; s. auch Holzimprägnierung; 
Pilze-Xylophagm. .

Bekämpf, v. Nahrungsmittelschädlingen: Chem. 
Bekämpf, d. Insektenbefalls v. Nahr.-Mitteln
II 935; —  in d. Mühle dch. Ultraviolettstrahlen
II 1384; elektr. Sterilisator zur Abtöt. v. In
sekten in gemahlenem Getreide II 1347; Gas
vergift.-Gefahren bei Bekämpf, d. Kornkäfers 
u. a. Vorratsschädlinge I 852; Bekämpf.: v. 
Speicherschädlingen m it  Areginal II 2554; d. 
europäischen Kornbohrers (tödl. Wrkg. gewisser 
Insekticidc) I 1144; (bes. mit einer Suspens. v. 
saurem Pb-Arsenat in Paraffinölemuls.) II 59^; 
d. Kornkäfers Tribolium confusum Duval (An- 
lock.-Mittel) I 1144; (Einfl. d. Fcuchtigk. auf d. 
Wirksamk. gewisser Räuchermittel ge g e n  Eier 
u. Larven) II 593; (relat. Giftigk. v. Pyridin u. 
Nicotin in Gasform) II 2715; Begas, v. Saatmais 
(mit CS2) I 1418; Bekämpf, d. Kakaoraotte dcli. 
Gas (HCN) II 273. , „

Bekämpf, v. Rebschädlingen II 2714; (m> 
Sommer 1931) II 1347; (Staubemittel zur Be- 
kilmpf. v. Mehltaupllzen unter Verwend. v. h, 
Kieselgur u. Mineralfett) I 439*; [Mittel auä
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KMnOi u. Al2(S04)3 (S 'u. Xa2C03)] I 571*; 
(Verwend. v. As- u. Pb-Mittcln) II 109; (Mittel 
aus formaldehydhalt. Prodd.) I 1817*; II 427*; 
Einfl. d. Zusatzes v. Nicotin u. Schmierseife zu 
Cu-Kalkbrühe auf d. ltcifen d. Trauben II 2715; 
Verwend.: v. Farbstoffen bei d. Bekämpf, d. 
Rebenmehltaus I 2082; II 915; v. Farbstoffen 
u. 8-Oxychinolin gegen Pilzkrankhh. d. Rebe
II 2714.

Bekämpf, v. Blattläusen (Wert d. Emuiss. 
pflanzl. öle) II 109; (Vergl. zwischen Rotenon 
u. Pyrethrinen als Kontaktinsekticide) II 2715; 
Mittel gegen Blutläuse II 595*; Bekämpf, d. 
„großen Schildlaus“ I 3104; Wirksamk.: v. 
Spritzfll. aus Teerdestillaten bei d. Bekämpf, v. 
Aspldiotus perniciosus u. Chionaspis furfura 
Fitch II 2715; v. Ölspritzmitteln bei d. Bekämpf, 
d. kaliforn. Rotschildlaus auf Cltronen II 3940; 
Vernicht, d. verschiedenen Wachstumsformen v. 
Coccus viridis in Abhängigk. v. d. HCN-Konz.
II 2516.

Bekämpf, v. Würmern. Bekämpf.: d. Draht
würmer (Wrkg. v. S) II 3940; (mit CS2) II 3946; 
(Best. d. Anzieh.-Kraft verschied, aromat. Verbb.)
II 3945; d. Rübennematoden (Stand d. Forschsch.)
II 2551; (mit Permanganaten) I 1288*; (mit 
Chlorpikrin) II 1223; Vernicht, v. Pflanzen
schädlingen, bes. Rübennematoden mit N-halt. 
Kondensat.-Prodd. aus NH3 11. ungesätt. KW- 
stoffen oder Aldehyden II 759*.

Bekämpfung von Ungeziefer u. speziellen Insekten.

Ungeziefergift II 2359*; (Verbinder, d. Aus
breit. v. Ungeziefer längs d. Rohrleitt. v. Zentral- 
heiz.-Anlagen) II 2360*; Vernicht.: v. Ungeziefer 
dch. Begas, mit CCk u. Chlorpikrin I 1288*; 
v. Wanzen mit Pyrethrinen I 1144; v. Kaker
laken, Schaben, Ameisen II 1067*; Ausräucher, 
v. Hühnerställen (Formalingasverf.) II 2228; 
zur Befreiung v. Ungeziefer dienende Sand
bäder für Geflügel II 1824*; Nicotin bei d. 
Bekämpf, d. Hühnerparasiten I 991; P-Düng. 
d. Weiden zum Schutz d. Weidetiere gegen Un- 
gezieferbcfall II 2864; Einfl. v. Arseniktauch- 
bädem auf d. Milchertrag bei Milchkühen II 3495; 
Bekämpf.: v. Heuschrecken II 2358; d. Bronze
käfers I 2082.

Bekämpf, v. Mücken, Fliegen usw. Chirono- 
mus: in d. Wasserversorg. II 1214; in Hallen- 
u. Sommerbädern u. Wasscrversorg.-Anlagen 
(Bekämpf, mit CI u. Cu) II 1214; bei d. Belebt- 
schlammverf. (Verhüt, u. Beheb, mit chem. 
Mitteln) II 1214; Mittel zum Imprägnieren v. 
Geweben oder Faserstoffen zum Schutz gegen 
Insektenstiche, bes. Mückenstiche II 3141*; 
Wrkg. v. koll. Pariser Grün auf d. Larven v. 
Culex apicalis II 915; Vernicht, v. Mücken
larven mit Rohkresolquecksilberacetat ln Misch, 
mit Füll- oder Streckmitteln II 3141*; Bekämpf.- 
Mlttel für W.-bewohnende Insekten (aus Mineral
ölen u. Fetten, Fettsäuren, Harzen oder Pechen)
I 1289*; Antimoskitospritzmlttcl I 3217; Be
kämpf. v. Moskitolarvcn (Wrkgg. verschiedener 
Gifte) I 1556; (Holzkohle als Verdünn.-Mittel 
für Pariser Grün) II 2864, 3460; (Wrkg. v. As- 
Verbb., ausgenommen Pariser Grün) II 3460; 
Flicgenvertilg.-Mittcl (Lösen d. Stoffe ln hy
driertem Petroleum oder Petroleumdest.-Prodd.)
II 1679*; (hydrierte Mineralöle, Teeröle oder 
gleicliart. synthet. öle oder deren Dcst.-Prodd. 
als Lösungsm.) II 3141*; (Geh. an Bcnzocsäure- 
cstem) I 2886*; (Wirksamk. v. Na2SiFo im Vergl. 
mit Borax) I 863; Fliegenbespritz, bei Milch
kühen (Fortsclirittsbericht) II 273; Spritzmittel 
zur Verminder. d. Schafschmeißfliegenbefalles
II 3460; Verwend. d. Öls v. Eucalyptus dives 
als Mittel gegen Schmeißfliegen II 3489; Dassel
plage u. Ihre Bekämpf. I 1325; Bchandl. v. 
Heren zum Schutz gegen Insekten u. dgl. dch. 
Beigabe v. S zum Futter I 1818*.

Bekämpfung von TextHschädlingen.

Ausräucher, d. Larven v. Kleidermotten u. 
Teppichkäfern mit Äthylendichlorid u. CCU
II 1388; Vergas.-Mittel zur Vertilg, v. Motten
11. Speckkäfern (T-Gas u. Zyklon B) II 2260; 
Dermestiden als Schädlinge an Wolltextillen, 
Eulane als Bekämpf.-Mittel II 1388; insekticide 
Seife zum Waschen v. Wolle I 2253*; Mittel 
zum Schutze v. Textilien gegen Pilzwachstum 
aus Arylamiden d. Salicylsäuro I 1845*; II 427*; 
desinfizierende u. insekticide Mittel für Gewebe 
aus Dl-(oxyaryl)-sulfiden oder -polysulfiden I 
313*; s. auch Mottenschutzmittel.

Bekämpfung v. Mäusen, Ratten u. anderen Nage
tieren.

Wirtschaftlichk. verschied. Feldmausbekämpf.- 
Verff. II 2358; Mittel zur Rattenbekämpf. I 730; 
(Wirksamk. v. „Ratthan-flüssig“) I 1418; (Verss. 
mit „Ratopax“) I 571; schwed. Staatskontrolle 
d. Ratin-Präpp. 1910—1932 II 1347; Herst.: 
eines Mäuse- u. Rattenvertilg.-Mittel mitt. Preß- 
saft d. Meerzwiebel I 1289*; v. Vertilg.-Mitteln 
für Nagetiere (aus Stärkemehlkleister u. Gift
stoffen mit Zusatz v. Lecithin, Fett u. gegebenen
falls Invertzucker) II 426*; Nagetier- u. Un
geziefergift II 2359*; Sulfoäthylmethan ent
haltendes Nagetiervertreib.- u. Inscktcnbekämpf.- 
Mittel II 3010*.

Physiologie d. Schädlings
bekämpfungsmittel.

Wirkung auf d. Boden: —  11. Bodenvergift.
II 2516; (Einfl. v. Ca-Arsenat) I 990; II 1063.

Wirkung auf d. Wirtspflanze: Physiol. Wrkg. 
v. Ölspritzmitteln II 3946; Spritz- u. andere 
Rückstände auf Früchten II 2890; Konservier, 
v. Äpfeln dch. Ölemuls.-Spritztz. I 2107; Wrkg.: 
v. Kalk-Schwefcl-Weißölspritztz. auf Jonathan
äpfelbäume I 1418; v. Pflanzenschutzmitteln 
auf Geschmack u. Zuckergeh. v. Äpfeln II 2555; 
Schäden an Apfelzweigen dch. Calciumcyanid- 
rolileinölgcmlsch bei d. Bekämpf, d. rundköpf. 
Apfelbaumbohrers I 438; (Polem.) II 424; Wrkg.: 
v. ölsprltzmltteln auf Nabelorangen (Schildlaus)
II 3946; v. Bleiarsenlatsprltztz. auf d. Zus. u. 
d. Vitamingeh. v. Orangen II 2891;. Unters, v. 
As-Rückständen auf pennsylvan. Äpfeln mit 
Berücksichtig, d. Wirksamk. v. Spritzverff.
I 863; Bekämpf, v. As-Schädcn bei Pfirsichen
II 273; Entfern.: v. Spritzrückständen I 991; 
(mitt. einer Lsg. v. Alkalisillcatcn) II 3173*; 
(mit organ... Lösungsmm.) I 863; v. As-Rück
ständen v. Äpfeln 1 2908; II 2890; (Anwend. v. 
Befeucht.- u. Degummier.-Mitteln) II 758.

Wirkung auf d. tler. Organismus: Einfl. d. 
elektromagnet. Wellen auf Insekten II 424; 
Toxizität v. Magengiften bei Insekten II 424; 
Wertbest. v. Magengiften für Heuschreckenködcr
II 3946; Einfl. gewisser Gase auf d. Tracheal- 
atmung v. Heuschrecken II 758; Zusammenhang 
zwischen Respirat.-Stoffwechsel v. Insekten u. 
ihrer Empfindlichk. gegen Räuchermittcl II 3946; 
Wrkgg. einiger Giftgase auf d. Blut d. Küchen
schabe II 3946; relat. Giftigk. v. F- u. As-Insek- 
ticiden I 2988; relat. Giftigk. v. Rotenon u. 
Nicotin gegen Aphis rumicls u. Moskitolarven
I 438; Ausrott. d. verschiedenen Wachstums
formen v. aleurocanthus woglumi ashby in Ab
hängigk. v. d. HCN-Konz. II 2516; Sterblichk. 
v. Rhagoletis completa Cress. dch. Einführ, 
gewisser fester Körper II 3946; Toxizitätsverss. 
dch. hypoderm. Einspritztz. bei Larven v. Celerio 
lineata II 424: Einfl. d. Färb. v. Antifoulings auf 
d. Anwuchs II 1521; radioakt. Best. d. Lösllchk. 
v. saurem Pb-Arscniat im Verdauungstraktus d. 
Seidenwurms I 991; Giftigk. gewisser Teer- 
farben für d. Seidenraupe II 2714: TI-Vergift, 
dch. — Mittel bei Zugvögeln I 971,
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Best. d. Haftfähigk. (Windfestigk.) v. Stäube- 
mitteln II 2X01; Schaumeth. zum Vergl. d. 
Giftigk. v. Kontaktgiften II 2716; Bewert, v. 
— Mitteln auf Grund d. Giftigk. bei Goldfischen 
(Pflanzenextrakte) II 758; (organ. Thiocyanate
H. Isothiocyanatc) II 3771; direkte W.-Best. in 
Pflanzenschutzmitteln mit d. App. v Pritzker 
u. Jungkunz (Tetrachloräthan als Übertreib- 
mittel) im Vergl. zur Trockcnschrankmcth.
I 1287; Unters, d. Cu-As-Insekticide II 593; 
elektrolyt. Best. v. Cu u. Pb in Bordeaux-Pb- 
Arsenat-Mischsch. II 1224; Vorschläge für d. 
Analyse v. IC-Fisehölseifen für Emulgier.-Zweckc
II 1348; Labor.-Prüf. v. ^Raupenleimen I 478, 
1328; Gasrestnachw. bei Äthylenoxyddurchgass. 
(T-Gas) II 3293.

B iblloarraphle.
Petroleum oils and oil emulsions as insecti

cides and their use against the San Jose scale 
on peach trees in the South I [572]; Lubricating- 
oil sprays for use on dormant fruit trees I [993]; 
Hydrocyanic acid gas as a fumigant for destroying 
household insect* II [428]; Effect of solid and 
gaseous carbon dioxide upon transit diseases of 
certain fruits and vegetables II [3174]; s. auch 
Desinfektion; Holzimprägnierung; Konservierung; 
Mottenschutzmittel; Pflanzen-Pßanzenkrankheiten; 
Pflanzen-Pflanzenvertilgung; Pilze; Pyretkrum; 
Saatgutbeizen; Sterilisation.

Schäffersche Säure s. CioH&OiS [2-Napkthol-G- 
sulfonsäure].

Schafarziklt, Mikroanalyse II 3445.
Schallgeschwindigkeit, Dispers.-Thcorie I 504; Dis

pers. hochfrequenter Schallwellen in CO2 I 504.
— : ln idealem Fermi-Dirac- oder Einstein- 

Bose-Gas II 1138; in rk.-fäh. Gemischen realer 
Gase II 1897; in H2-Gas bei Tempp. d. fl. H 2

I 3158; in 02-Gas bei tiefen Tempp. I 3158; 
in N2 II 3529; in CO2 I 2812; in Lsgg. v. Bzl. 
u. n-Butylaikohol inn-Heptan II 511; Elnfl. v. 
Feuchtlgk. auf d. Geschwindigk. v. Überschall
wellen in Luft II 3845.

Best. d. — : dch. Beug. v. Licht an Schall
wellen II 2147; in Metallstüben nach Resonanz - 
meth. I 921; Best. d. Dissoziat.-Geschwindigk. 
v. N2O4 nach d. — Meth. II 2785; 8. auch Kirch
hof f  sehe Konstante; Schallwellen.

Schallplatten, Herst.: v. nicht brechenden u. sich 
nicht werfenden — II 1864*; aus Leim u. Zu
sätzen II 2583*; aus Schellackmasse I 768*; 
aus Cclluloidplatten mit Scliellackübcrzug I 2914*; 
aus biegsamem Material u. Überzug aus Schellack
4-PbCOa I i  3647*; mit einem Träger für d. 
Tonwiedergabeschicht aus Faserstoff u. verseiftem 
Harz I 1851*; aus Kunst-MM. aus aromat. 
Aminen u. Aldehyden I 3234*; aus Harnstoff 
oder seinen Deriw. mit Formalin, Phenolaldehyd- 
harzen u. Zusätzen II 2742*; aus Kautschuk
abfällen mit Aldehydaminkondensat.-Prodd. I 
2649*; aus Karton mit Lack, künstl. Harz, 
Acetyl- oder Nitrocellulose II 3167*; aus Poly- 
vinylderiw. II 3484*; v. biegsamen u. unzer- 
brechl. — aus Kondensat.-Prodd. v. Polyvinyl
alkoholen u. Aldehyden II 2548*; aus polymeri
sierten organ. Vinylestern unter Zusatz v. 
Halogen-KW-stoffen II 1085*; aus Vinylestern 
oder deren Analogen mit fetten ölen u. Cellu- 
losederivatlsgg. II 2743*; v. — mit Grund-M. 
aus einer Misch, v. einem Celluloscester mit einem 
Polyvinylester I 2914*; v. biegsamen —  aus 
einem Cclluloseester in Verb. mit einem Poly
vinylester u. Zusätzen I 3521*; aus Cellon I 762; 
aus Acetylcellulose (u. Füllmitteln) I 769*; aus 
Celluloseacetat u. Gummilackübcrzug I 1851*; 
v. unzcrbrechl., biegsamen — aus Papier, Kaut
schuk oder Preßkork u. Cellulosecster II 3647*; 
Ruß mit über 2—3'U Fe als Füllstoff II 3487*; 
unmittelbare Herst. wiedergabefäh. Phonogramm- 
träger I 769*; Tonaufuahmeschicht I 769*;

Spielfläche aus d. Kondensat.-Prod. v. einem 
Phenolaldehyd u. Seife I 1851*; Metallisieren v. 
Sprechmaschinen-Wachsplatten dch. anod. Zer
stäub. II 3959*.

Schallwellen, — als opt. Gitter II 2147; Absorpt. 
v. Ultra—  in Luft u. CO2 II 1897; Erhitzen v. 
Fll. dch. Absorpt. v. — I 649; Dispers, u. selektive 
Absorpt. bei Fortpflanz, v. Ultra—  dch. Fll. 
In Röhren I 2935.

Wrkg. schwingenden Piezoquarzes auf Sole 
u. Suspcnss., Gcl-Solumwandl. dch. Ultra—
II 1140; Herst. v. Hg- u. Ga-Emulss. mitt. 
Ultra—  II 3065; Elnfl. v. Ultra— : auf d. 
Geschwindigk. d. Flock, instabiler Kolloide
II 2024; auf thixotrope Gele II 1602; auf Indi- 
catoren I 2130; auf Bromthymolblau II 3192; 
s. auch Schallgeschwindigkeit.

Schalteröle s. Mineralöle (Isolieröle).
Schamotte, AUg. I 2881; Korngröße in — -Steinen

I 1137; Wrkgg. d. Geschwindigk. d. Brennens u. 
Abkühlens auf d. physikal. Eigg. v. — Steinen
II 3940; Ausdehn.-Vcrh.: v. Tschassow-Jar--
Steinen bei hohen Tempp. II 421: d. — Steine d. 
Fabriken v. „Ukrogneupor“ II 2354; Durch- 
lässigk. I 3101.

Herst. aus Kaolin I 2756*; Einfuhr, v. sek. 
Kaolinen in d. — Gemenge II 1819; — Steine 
aus Tonen d. Schepetowbezirks II 2858; — v. sehr 
geringer Porigk. II 2708*; D-Verf. zur Herst. 
hochschamottierter Erzeugnisse II 3136; — Steine 
mit mehr als Sö% — I 568; Massen aus 00°U —, 
6%  Feldspat u. 4°l0 Sulfitlaugc II 2708*.

— Steine für Öfen u. Herde II 2508; Ander, d.
— im Glasschmelzofen II 1818; Korros. v. — zum 
Schmelzen eines Pottasche-Bleioxyd-Silicaglases
II 2704; Schutzschicht zwischen — u. Glas
schmelze II 421; Wrkg.: v. Kohlenaschen auf —  
Steine I 2624; II 3940; v. Schlacken auf — Steine
I 2501; Verschlack, v. — (Abhängigk. v. Fluß
mittelgeh.) I 567.
‘ Fe-Verbb. als Mineralisatoren beim Umwan

deln v. Kaolinit in Mullit u. Quarz in Tridymit
I 274; Verfestig, u. Entspann., Erweich, u. Um- 
krystallisat. I 3100.

Wrrkg. v. —  auf d. Druckübertrag, bei u. 
Trockenpress. 1 1283; Bedeut, d. — bei Problemen 
d. Tontrockn. I 3333.

Nachw. v. — Sillcosis I 2358.
Best. d. W.-Durchlässigk. v. — MM. zur 

Strukt.-Kennzeichn. I 1139; Unters, v. — Scher
ben auf Gasdurchlässig^ II 2510; Best. d. Wider
standes v. — Steinen gegen therm. Absplitter.
I 2986; s. auch Baustoffe; Steine, feuerfeste. 

Scharlachtoxin s. Toxine.
Schaum, Grundlagen d. — Bldg. u. -Zerstör. II 988; 

warum Sahne oder Eiweiß Schlagsahne u. Schnce 
bilden II 3317; Herst. v. —  II 2518*; App. zur 
Herst. v. Seifenblasen v. bestimmten Vol. II 1584; 
Ursache d. Schäumens bei W., Definit, d. 
Fähigk. 1 2495.

— Verhüt.-Mittel (Antispumin) 1 2873; Ver
meid. d. Schäumens beim Eindampfen v. in- 
unter vermindertem Druck I 558*; s. auch Bier; 
Feuerlöscher; Schaummittel; Seifen. 

Schaummittel, — : aus höheren in W. uni. Alkoholen 
mit höher molekularen hydrotropen aliphat. 
Verbb. II 2241*; aus Deriw. höherer gesätt. oder 
ungesätt. Fettsäuren u. aromat. Carbonsäuren, d. 
eine prim, oder sek. Aminogruppe enthalten
II 447*; aus Fettsäure mit OH-Verb. einer cyclo- 
aliphat. oder hydroaromat. Sulfonsäure I 2899 ; 
aus aliphat. ungesätt. KW-stoffen mit 10—IS t- 
Atomen u. konz. H 2SO1 I 877*; aus Sulfurier.- 
Prodd. eines zwei- oder mehrwert. aliphat. Alko
hols mit mehr als 10 C-Atomen I 974*; Suifonler.- 
Prodd. d. Lauryl- u. Myristylalkohols I 58 < ; 
Herst.: dch. Sulfonier. u. gleichzeit. Kondensat- 
v. Alkoholen mit Aldehyden u. Ketonen I 8/6 ; 
dch. Umsetz. v. cycloaliphat. o d e r  hydroaromat. 
Oxy- oder Halogensulfonsäurcn mit höher moleku
laren Fettsäuren II 447*; H2S04-Ester (höherer
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Alkohole) II 2241*; (ü. Oxylauriusäurc) I 2774*; 
(d. Säureamidc höher mol. Säuren d. Fett- u. öl- 
.säurcreihe) I 291*; Ester aromat. Sulfodlcarbon- 
säuren I 871* ; Aryl- oder Alkylester v. sulfonlerten 
Fetten, ölen u. deren Fettsäuren I 291*; Herst. v.
— dch. Sulfonler. v. aliphat. ungesätt. oder Oxy- 
aminen 1135* ; Alkyl- oder Cycloalkylester aromat. 
Sulfonsäuren I 135* ; wl. Sulfonsäuregruppen cnt- 
lialtende Leukoverbb. v. Trlarylmethanfarbstoffen
I 852*; — zur Herst. poröser Metalle u. Metall- 
oxyde I 129*.

Schaumsches Phänomen, Deut, als Wrkg. d. Ittiek- 
stoßes d. Lsg.-Stromes II 909.

Schaumwein s. Wein.
Scheelit s. Wolframsäure, Ca-Salz.
Scheiden, — v. Gasen II 100*, 1480*, 2340*; 

(mechan. Anlage) II 3129*; (dch. Diffus.) I 111*;
II 2097*; (dch. Verflüssig.) II 1050*, 2088*; (in 
ltektifizicrkolonnen) II 3984*; (dch. umkehrbare 
Itektifikat.) II 2498; (mitt. Kíihlfl.) I 1409*; 
(mltt. Kältespcichcr) I 427*; II 1811*; (dch. 
Adsorpt.-Mittel) I 1850*; (dch. Adsorpt.-Kohle)
I 2982*; (mltt. großoberfläch. Stoffe) I 715*; Ent
fernen v. Gasen u. Dämpfen aus großoberfläch. 
Körpern I 2019*.

— : v. Ne-He-Geraisch II 748; v. Luft u. a. 
Gasgemischen dch. Tiefkühl. II 1811*; v. N2-, 
II2-, O2-, CO-, CH4-halt. Gasgemischen I 2213*; 
v. NHs o. dgl. aus Rk.-Mischsch. I 1128*; (mit 
ThCU) I 715*; v. CO2 u. NH3 I 1404*; v. S aus 
Gasen I 721*; v. SO2 aus Gasen I 427*; II 3454*; 
v. P u. PH3 aus Gasen dch. Fc20s I 722* ; v. Koks- 
ofengaö II 2088*; (dch. Tiefkülil.) I 774*; II 047*, 
1398*; Entfern, v. CO aus H-halt. Gasen mit 
Mchrfachkatalysatoren bei hohen Tcmpp. I 721*; 
Entfernen v. CO2 aus Gasen I 427*; Absorpt. v. 
CO2 dch. Alkalicarbonat I 715*; Gewinn, v. CO2 

aus Kalk- oder Dolomitofcngasen II 3129*; — v. 
ungesätt. KW-stoffen aus Gasgemisch mit ver
flüssigten Gasen II 3510*; Entfernen v. Acetylen 
aus Gasen (katalyt.) I 1128; Gewinn, v. Aceton 
u. NHs aus Lsgg. oder Gasen I 205*.

_ — v. FH. II I486*, 1064, 2697*, 3586*; v. 
flüchtigen Stoffen y. schwerer- u. nichtflüchtigen
I 1729*; v. HCl u. Essigsäure in wss. Lsg. dch. 
stufenweise Verdampf. I 1935*; v. Emulsionen
II 1211*; Klären v. Fil. I 461; (mltt. koagulieren
der Sole) II 1333*; (dch. hochfrequcnto Vibratt.)
II 1332*; — : fester Stoffe v. FU. I 264*, 1128*;
II 2499*; (dch. fcinmasch. clcktromagnet. ge
schütteltes Sieb) I 301*; v. festen Stoffen aus 
Schlamm II 1811*; v. S aus Fil. d. Gasreinig.

• I 1409*; v. in Fll. aufgeschlämmten Tonen oder 
Kaolinen II 2708*; v. Salzen u. Fll. II 2697*; v. 
festen Stoffen dch. Auflös. u. Krystalllsat. II 1664.

Mahlen u. Sichten I 3209; Siebvorr. II 2487; 
Sieb zum Feinsieben u. Filtrieren I 264*; Bau
stoffe für Trommeln v. Slebschlcudern I 1277; — : 
v. Pulvern (dch. Luftstrom) I 2618* ; II 579*, 1658; 
(dch. Ionisât.) II 2999*; Magnet—  bei Nicht
metallen II 1950.

Bibi. : Frakt. Dest. u. d. frakt. Verteilen als 
Methth. zur Trenn, v. Stoffgemischen II [2346]; 
s. auch Destillation; Extraktion; Filtrieren; Gas- 
Verflüssigung; Schleudern.

Schellack s. Ilarze-Naturharze.
Schichtvolumen, Definition I 2774.
Schiefer, Spuren eigenart. Formgebilde im Urton—  

v. Blschoftelnitz II 3693; zweistufiges Brenn- u. 
Aufbereit.-Verf. für Neuroder — Ton (magnet. 
Aufberclt.-Verf.) I 2624; Sericitbldg. in Ton—
II 352; Verwitter. I 3102; Verwend.: [11 Zuschlägen 
für Straßenbau II 268; v. — Mehl in d. Anstrich
mittel- u. verwandten Industrien I 2385; dauer
haftes u. schneH trocknendes Anstrichmittel für 
— Deck. I 1159*; Herst.: einer Mineralfarbe aus 
Fe(OH)s u. Cr(OH)3 insbes. für Dach—  I 862*; 
einer hydraul. erhärtenden Überzugs-M. aus 
Zement u. bitumenhalt. — (Schutzanstriche auf 
Holz, Metallen u. Glas) I 1410*; v. Ziegeln aus 
— Asche o. dgl, II 1670*; Oberflächenverzier. v.

— II 1704*; Glasieren rauher, bes. Asbcstzement- 
— Platten I 120*.

B ibi.: Cu-halt. Sandsteine u. — (Wclttypen) 
[russ.] II [1281].

Schieferöl s. Ölschiefer.
Schiffsche Basen, Konst. (spektrochem. Unters.)

I 1084; Red.-Verss. an — I 2708; II 2955; Zers. d. 
Bromide dch. W. II 1010; Hydrolyse d. Jodide d. 
aromat. —  II 1010.

Schilddrüsen s. Drüsen.
Schilddrüsenhormone s. Hormone.
Schimmelpilze s. Pilze.
Schlacken, Bldg., Ursachen u. Einsclnäuk. II 317; 

— Bldg.; Widerstand feuerfester Stoffe gegen 
Kohlcnaschcn I 2624; Eiufl. v. Ofcngaszus. u. 
Tcmpp. in Treppenrost-Dampfkesseln auf d. Ofcn- 
futter I 2754; Verschlack, feuerfester Stoffe, 
ICorros.-Kraft u. Konst. d. Metallhütten—  I 567; 
Wrkg. v. — auf Schamottesteine u. Dampfkcsscl- 
futter I 2501.

— d. NE-Metalle, Schmelzdiagramm FeO- 
Fe30i II 3772; Syst. Kalk-Fe203-Si02, Bedeut, 
für metallhüttenmänn. — II 2231; Mineralogie d. 
Rldderschen Zn-halt. Pb—  II 37; — d. Cu- 
Schmelzprozesses II 2519.

Verarbeit. I 735*; Behaudl. d. kohlchalt. 
Rückstände v. Verflücht.-Verff. Im Drehrohrofen
1 1823*; Enteisen, mit organ. Lösungsmm. 12753*; 
Aufarbeiten d. — aus Kohlen auf Eisenleglcrr. u. 
AI2S3 bzw. AI2O3 II 1828*; Überführen in techn. 
Prodd. (Baustoffe) I 1416*; Vergießen u. Tem
pern v. — 11814; Gießen I 2221*; Verflüssig, v. — 
bei — Schmelzöfen II 3941; Herst. v. Baustoffen 
aus Kesselhaus—  II 2098*; porige BaulsoUer- 
stoffe aus gcschm. —  II 1675*; schäum. Trocken-
— II 422*; Verwert, d. beim Trockenkörnen fl. — 
abstrümenden Gasgemisches II 3459*; Zerstör.- 
Erscheinn. an — Steinen II 268; Festigk. u. Ela
stizität eines sehr alten — Mörtels II 2225; Herst.
v. Gips---Platten II 1343; Anwend. v. —  d. NE-
MetaHurgie ln d. Keramik (Glasuren) II 3287; 
Behandeln v. — Wolle II 3459*; Mansfelder Cu- 
— Mehl als Zuschlag zu Beton II 1494.

Calorimetr. Vorr. für Best. d. Schmelzwärme
I 1400; Best. d. gesamten S-Geh. II 1807; s. auch 
Asche; Eisen; Zement.

Schlämmanalyse s. Sedimentation.
Schlafmittel s. Arzneimittel-Hupnotica.
Schlagende Wetter, plötzl. Auftreten v. — I 473; 

natürl. cxplos.-günst. Eigg. d. Grubengases u. d. 
Kohlenstaubes II 2900; Reichweite d. Explos.- 
Flammen I 473; Herabsetz. d. Explos.-Fähigk.
I 260*; Hemm, mit inerten Gasen (CO2) I 1970; 
Entlüft, v. Grubengasen II 3355.

Zuläss. Methananzeiger I 2792; einfacher, 
transportabler App. für exakte Analyse I 1400.

Bibi.: Safety in Mines Rescarch Board,
Combustlon of coal dust I [1324]; s. auch Bergbau. 

Schlamm, Elnfl. auf d. Zus. v. Seesolen I 2445; s.
auch Abwässer; Schleudern.

Schleifen, Elnfl. v. dch. —  erzeugten Oberflächen
schichten auf Reflex.-Mess. II 2163.

Schleifmittel, Schleifpulver (Zus. u. Wrkg.) II 3296: 
Gleichartlgk. d. — I 3212; Schleifgegenstände bei 
Glas, Töpferwaren u. Emails I 1814.

Fassen v. Diamanten für Schleifzwecke
II 1344*; Eign. v. SiC u. Tonerde an Stelle v. 
Sand Im Sandstrahlgebläse II 3956; Schmelzen v. 
künstl. —, bes. Korund II 3000*; Brennen mitt. 
hochfrequenter Indukt.-Ströme I 1568*; Herst. 
aus zerstoßenem Granat I 1703*; Vergl. v. AI2O3 

u. Granat als Holz— ■ II 3593; Herst. v. Stahl
pulver I 1825*; rotes —  aus Fe-Oxyden I 3334*.

Schleifkörper für Schnellumlauf II 3601*: 
keram. gebundene Schleifkörper II 3599; — : aus 
krystall. AI2O3 u. keram. Bindemittel I 2756*; aus 
S102, Wasserglas, CaCl2 II 1495*; aus Steatit, 
Monazitsand, Mn-Sllicat, Pyroluslt, Wolfram- 
carbid, V- oder Si-Oxyd II 1495*; —  mit Binde
mittel u. d. Brennbark. heruntersetzendem Mittel
I 1285*; — aus Schlelfköruern u. Bindemittel
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II 209*; W.-bestand. — (Bindemittel) 11 1344*; 
— : aus SiCa u. Ölsäure I 2756*; aus Schleifpulver, 
Bindemittel u. höher chlorierten Naphthallnen
II 107*; aus Schleifpulver, Mineralöl, Fettsäuren, 
Wachsen u. Stearinsäureanilid I 2756*; Wetz- 
stein-M. I 3334*; — in Pastenform aus Kaliscifc, 
Bienen-, Japänwachs, SiC2 u. AI2O3 I 2756*; 
Herst. mitt. Kautschukdispers. I 1703*, 2372*; 
Kautschukumwandl.-Prod. mitt. aliphat. Persäurc 
für — II 453*; Schleifräder (mit Ebonit u. syn- 
thet. Harz) I 3102*; Schleifkörper: ans härtbaren 
Phenolharzen im B-Zustand II 1532*; mit 
Glyptalharzen als Bindemittel I 458*; aus ge
körntem — u. Kunstharz I 1703*; aus Preß- 
mlschsch. v. Resolen u. hochsd. Lösuugsmm. mit
— I 1722*; Verwend. v. Phenolharz u. Tri-, 
Tetra- oder Pentachlornaphthalin in — I 1703*; 
Kunstharzformkörper dch. Kaltform., Zusatz v. 
Kreosotöl oder Xylol II 785*; Kitte zur Befestig, 
v. Schleifkörpern auf Stahlscheiben I 2756*.

Herst.: v. Glaspapier II 1495*; v. Schmirgel
papier II 269*; (oder Schmirgelleincn) II 1344*; 
v. Schmirgelleincn oder Glaspapier II 3601*; v. 
W.-festcm Schleifpapier II 2096*, 2510*.

Schleimhaut, Funkt, d. Darm—  (Einfl. v. Elektro
lyten) II 3431; klin. 11. prophylakt. Wrkg. v. Chlor
amin auf d. mit Yperit verletzte Nasen—  II 2484; 
Magen---Affektt. u. Pb-Krankh. II 1324.

Schleimsaure, Darst. aus Holz 1 1951*; krystallo- 
graph. Eigg. II 1611; lled. (Synth. v. d.l-Galak- 
turonsäure) I 2454; Oxydat. v. Ferro—  I 2894*; 
Einw. v. PCI5 II 2625; neutrale komplexe Sb- 
Salze II 2846*.

Schlempe s. Äthylalkohol; Fütterung; Futtermittel; 
iWelasse.

Schleudern, —  v. Fll. I 2213*; Trennen v. Fll. u. 
festen Stoffen dch. — I 2360*; Zentrifugat. d. 
alkal. Lsgg. v. Po II 1151.

Anwend. d. Ultrazcntrifuge für koll.-physikal. 
Probleme I 2147; Ultrazentrifuge I 842, 2868;
II 3416; Einfl. d. Lad. auf d. Sedimcntat.-Ge- 
schwindigk. v. Kolloiden in d. Ultrazcntrifuge
II 1139.

Großleist.-Zentrifugen II 2086; Baustoffe für 
Trommeln d. Sieb—  I 1277, 2213; Ausschneiden 
zähhaltiger Stoffe aus — Trommeln II 1246*; 
Schlcudcrtrommel zur Herst. fein verteilter oder 
koll. Gemenge I 2073*; Schlammzentrifuge
II 1811*; Behandeln v. Schlamm II 3811*; 
Zentrifugalanlage bes. für Milch II 2893*, 2894*,

Bestst. mitt. Zentrifuge u. Faktoren, welche 
sic beeinflussen I 700; abgeändertes Zentrifugen
glas I 2868; Verwend. v. Sand beim — v. Ndd.
II 407; Erfahrr. mit d. Schlämmzentrifuge bei d. 
Bodenanalyse II 1823.

Schlichten, eigentl. Zweck d. — II 468; Kochen
I 3127; unricht. Vorgehen beim — erzeugt Fehler 
in d. Färberei I 2997; Fixier, emulgierter Fett
stoffe dch. d. Textilfasern II 312; ,,mechan.“ Ab
bau d. Stärke II 1097, 1548; Verhüt, d. Feucht
oder Sauerwerdens d. zum — verwendeten Kar
toffelmehls 1 891; Kolliquat. d. Schlichte u. 
Appretur-MM. I 2402.

Verf. u. Vorr. I 470*; Herst. v. wss. Emuiss. 
zum Leimen v. Textilfasern 11 3176*; — mit 
Zusatz v. W.-l. Verbb. alkylierter aromat. Sulfon
säuren zur Erhöhung d. Benetzens I 1023*.

Kunstseide-Schlichtere! 1 1175; II 2392, 3499; 
(übersieht) I 891; (Imprägnieren v. laufenden 
Textilfäden) II 3644*; (Strang- u. Kcttcn- 
Bclilichterci) I 3241; (u. Färben, Polemik) II 1238; 
(ölen u. ölschlicht.) II 468; (neue Ergebnisse d. 
Leinölschlichte) II 796; (Bedeut, d. Leinöls für d. 
„Schetty-Schlichte“) II 1097; (— Mittel aus 
su Moniertem trocknendem ö l u. Zusätzen) II 
1254*; (Ölsäure + Antioxydans als Fett.-Mittcl)
II 1553*; (mit trocknenden oder halbtrocknendcn 
Ölen) II 1720*; (Verwend. v. Casein) I 602*, 2256*; 
(Lsg. v. Lelm u. Casein -f Zusätze) I 3129*: (Jlcsi- 
nate v. Aminoalkoholcn) I 159*; (mit Kautschuk- 
emulss.) I 602*; (Acetatseide) II 468, 3645* ; (mit

Alhazit) 1 2785; II 706; (mit Frapantol) II 2391: 
(mit Nckal AEM, Setagum F special 4- Textal KS)
II 2896; (mit Supraschlichte) I 3010; (mit Orto- 
xln K) I 1175; (mit Kunstseideschlichte ZS u. 
Desilpon A; Schlichte- u. Entschlichtcmittel)
II 2260.

Schlichten: v. Eiscngam I 3361; v. Garnen aus 
natürl. oder künstl. Fasern unter Einhalt, be
stimmter Zwischenräume I 2789*; v. Flachs
garnen I 1313; v. Bindfäden mitt. Latex II 1254*.

Natürl. Schlichtcprodd. I 3241; II 2392; Ver
wend. v. Algen in d. Textiltcchnik I I 1717; Leinöl- 
schlichte (neue Ergebnisse) II 796, 2392; (Schwie- 
rigkk. u. Schädigg.) I 1594; (Einfl. auf Dehn. u. 
Festigk. v. Viscosckunstseiden) 1.3127; wss. 
Emuls. trocknender öle zum — II 3501*; Faser
schädig. dch. Nachoxydat. d. Ölfilms I 470*; 
Schlichtemittel: aus überoxydierten trocknenden 
ölen I 3243*; aus Oxydat.-Prodd. v. trocknenden 
ölen u. Antioxydantien II 1254*; aus Linoxyn 
(-f Zusätze) I 314*; aus d. Einw .-Prodd. v. Sulfiten 
u. Oxydat.-Mittcln auf trocknende öle II 1720*; 
Schmiermittel für Textilfasern aus oxydiertem 
Baumwollsaatöl I 2528*; Schlichtemittcl: aus 
Kolophonium (Harz), öl, Fett oder Wachs u. 
Emulgiermittel I 1845*; aus Lsgg. v. Protein- 
stoffen u. Amiden II 3326*; mit Cascingeh.
I 2527*; aus Furfurol, Ölsaatfrüchten, Casein u. 
Zusätzen I 314*; aus Pcktinlelm aus ausgelaugtcn 
Eübenschnitzeln II 2896; aus Dashcenstärke
II 1097; aus Kohlenhydraten aus d. Holzhydrolysc
I 470*; aus Cellulose, Stärke u. dgl. u. Alkylen
oxyd I 765*; — mit Cclluloscestcrn oder -äthern
I 1177*.

Verwend.: v. Trichloräthylen beim — oder 
Glätten v. Textilfasern I 2657*; v. W.-l. Derivv. 
d. Polyvinylalkylalkohols II 1858*; Schlichte
mittel: aus Alkylenoxyden u. Polyvinylalkohol
I 1461*; aus W.-l., viscosen Kondensat.-Prodd. 
aus CH2O u. aliphat. Aldehyden oder Ketonen
II 3961*; aus Verbb. ungesätt. Fettsäuren oder 
ihrer Ester oder Amide dch. Hk. mit Salzen d. 
H 2SO3 u. Oxydat.-Mitteln II 1523*; aus Poly
merisaten v. Vinyläthern mit Acrylsäurenitril oder 
-Chlorid u. Zusätzen II 1530*; Diastase L zum Ent- 
schlichten u. Schlichte bereiten II 2392; Quellin, 
Textilin W u. Wi u. Superdex II 3805; Scrvoün 11. 
Servolin X  I 2911; „Supraschlichte“ für Ketten- 
u. Strangschiichtcrei II 2259.

Enzymwrkgg. auf Stärke-Lsgg. (Novofermasol- 
verf., Biolase) II 943; Entschlicht.: v. Baumwoll- 
oder Baumwolle-Kunstseidestoffen I 310; unter 
Verwend. v. Enzymen (Übersicht) II 943; d. 
Kunstseide (im Stück) I 1459; (Vorschriften)
II 796; v. Strümpfen aus Viscoseseidc, d. mit 
Leinöl geschlichtet sind I I 1518; (mit Demerpin W 
u. Merpinol 100W) II 2259.

Erkenn, v. Schlicht- u. Appreturmitteln auf 
Stoffen I 894; s. auch Baumwolle.

Schmalz s. Fette-Schweinefett.
Schmalzöl s. Fette-Schiceinefett.
Schmelzen, Abhämgigk. d. Schmelzgeschwindigk. v. 

d. Krystallgrößc I 782; Zustand geschm. Salze 

1 1° 4 6 *
Herst. v. Körpern einheitl. Teilchengröße dch.

—  u. Verspritzen I 110*; — : v. Quarz u. dgl. (v. 
Gaseinschlüssen freie Prodd.) II 1819*; v. Granit
I 2301; s. auch Gleichgeicichte; Metallurgie; Ofen. 

Schmelzfarben s. Glasuren.
Schmelzpunkt, therm. Gesetz d. .homöopolaren 

Bindd., Gesetz d. Curiepunkte u. Gesetz d.
II 343; Einfl. d. Korngröße auf d. — II 180; —
in sehr engen Capillarcn II 1599; Gleich, d. 
Schmelzkurve II 1419. . .

— Kurve: v. He II 1420; v. H2 (bis ¿oökg/qcm)
I 920; (bis tfiökg/qcm) II 1420; — : v. Oleum- 
HNOs-Gemischen II 3529; v. H 2SC u. H2le
I 2697; v. SFe, SeFo u. TeFo II 2435; v. CO
II 1420; v. COSe II 34; v. Asj3 I 34; v. MBr4
I 1350: v. Silicaten I 1619: v. Polyhalogeuiden
I 34; v. K 2SO4 , K 2O3 u. K 2Ö2 II 1583; v. Be- u.



1932. I u. II. 5033 S c h m ie rm it te l

Ür-Halogenlden II 15a«; v. Zr02 u. HI02 1 1037; 
v. Halogeniden d. l'crbin- u. Erbinerdengruppen
II 2015; v. Titanit, I J 2SIO3 u. Na2Si03 II 1423; v. 
Ga-Trihalogcniden II 1901; v. Crjs I 1353; v. 
Cr2Ü3 u. LasOs II 2442; v. reinem La II 350; v. 
reinem FraOi II 094; v. KC2O7 u. Uc20s II 2005; 
v. AgJ 11. P b j2 I 2277; v. Ag-Au-Leglerr. II 1208; 
v. WOCI4 I 35; v. Ir I 1883.

Einfl v. Verunreinigg. auf d. — organ. Substst. 
(scheinbare 11. wahre ■— Deprcss.) I 503; Alter
nieren d. — : d. Verbb. C7, Cs, Cd, C10 I 1203; 
in homologen ltelhen (— <1 Modifikatt. v. Tri- 
tetra- bis Trioctadccylen) II 1137; Wrkgg. wach
sender Kettcnlänge <— v. Fettsäuren) II 3215; 
Abhängigk. d. —  v. CC14 v. d. therm. Vorbehandl.
II 1759; — d. beiden Formen v. Methylcnjodid
I 1202; — v. Di-n-butyläther I 020; —  u. E. v. 
vollständ. hydrierten Wachsen, ölen u. deren 
Fettsiluren II 309.

App. zur--Best. M 250;--Best.-BIock I 842;
Fehlerquelle bei — Best. ln Caplllarröhren II 1004; 
mechan. gerührte — -Köhrc II 250; Best. d. — 
flücht. Kryställchen II 1041; s. auch Gefrierpunkt; 
Gleichgewichte; Kryoskopic; Krystallimtion. 

Schmelzwärme, — ; v Ho II 1420; v. CO II 1420; 
v. Be I 510; v. A1C13 II 489; v. KC2O 7 u. Itc20n
II 2005; v. WOCU 1 35.

•—: organ. Verbb. II 082; v. Benzophenon
II 2000; v. Triphenylphpsphat II 3441.

Calorimctr. Vorr. zur Best. d. — v. Schlacken
I 400.

Schmiermittel.
Verhalten bei der Schmierung:.
Allgemeines: Holle d. Adsorpt. u. Mol.-Orien- 

tier. bei Sclimiervorgängen I 1760; Orientier, d. 
Moll. u. ihre Anwend, auf d. Probleme d. Schmier.
II 346; Theorie über d. Schmierkräfte u. d. Reib.- 
Xoeff. (in d. fl. u. halbtrockenen Phase) II 3506; 
(Mögllchk. d. Qualitätsverbess.) II 3506; Theorie 
d. Reib, (monomol. Schmierschichten) II 2572; 
Theorie d. fl. Filmschmier. I 2266; Schmier, im 
Gebiet d. „fl.“ u. „halbtrockenen“ lteib. I 1020; 
„Fl.-Reib.„ u. „Mischreib.“ (schmicrtechn. Un
teres.) I 2120; Bedeut, d. mol.-physikal. Eigg. bei 
halbfl. Reib. II 2571; unvollkommene Schmierung 
(App. zum Studium d. vollkommenen u. unvoll
kommenen Schmierung) II 2Ö06; Eigg. d. 
„Schmiervermögens“ v. Schmierölen II 1561.

Rolle der Viscosität usw.: Viscosität, Schmier
fähigk. u. ehem. Stabilität v. Schmierölen II 3815; 
Terap.-Abhängigk. d. Viscosität v. Schmierölen
I 795; II 2769; Viscosität v. Schmierölen bei 
tiefen Tempp. I 1605,1741; (Erstarren v. Mineral
ölen u. v. Ricinusöl) II 479; Faktoren, d. d. Nutz
effekt v. Motorölen beeinflussen (Viscositäts- 
verminder.) I 2120; Viscositätsverlust d Schmier
öle bei d. Verdünn. I 772; (mit einem Lösungsm.)
II 2571; (Merkmal für d. Schmierfähigk.) I 3369; 
Verdünn.-Viscositäten u. Schmierfähigk. II 3507; 
Wrkg. v. Geschwlndigk., Temp. u. Druck auf d. 
Schmier. I 2663; Viscosität unter hohem Druck 
(Druckvcrteil. im Ölfilm u. Entw. d. Methth. zur 
Mess. d. Schmierwertes) I 2266; Schmier, bei 
hoher Belast. (Eigg. d. S in Hochdruckschmier- 
mitteln) I 1606; Wrkg. d. Flüchtigk. auf d. Öl
verbrauch während d. Betriebes I 2530; nicht 
einheitl. innere Reib. v. Schmierfetten II 3535; 
Fließen v. mineral. Schmierfetten (Einfl. d. 
Seifengeh.) I 1975; Viscositätsgrenzen für Frei
laufschmiermittel II 954; Schmiereigg. v. ölen mit 
niedriger Viscosität II 480; Ström.-Doppelbrech, 
v. Schmierölen I 3154; Viscositätsbest. s unter 
Prüfmethoden.

Lagerschmierung: Lagerechmierung (Abhän- 
gigk. v. d. Viscosität d. Schmierfähigk., d. Ober
flächenspann. u. d. Adhäs.-Kraft) II 3815; (Mess, 
d. Dicke d. Ölfilms) II 1395; Filmschmicr. an 
Wellenlagem II 953, 1730; Schmier, v. Lager
zapfen (fl. u. halbtrockene Reib.) I 1029; Lager

zapfenreib. im Gebiet d. halbtrockenen (film
dünnen) Schmierung II 2906; Grenzbedingg. fl. 
Reib, im oscillierend belasteten Gleitlager II 480; 
Schmier, v. Kugel- u. Ringschmierlagern mit 
konsistenten Fetten u. Mineralölen I 1029; 
Schmiermittel für Antifrikt.-Lager (physikal. u. 
ehem. Konstanten) II 3180; Schmierfragen für 
Lager aus nicht rostendem Stahl II 1730; mit W. 
geschmierte Weichgummilager II 1730; selbst- 
schmierendcs Lagermetallmatcrial aus Gemischen 
v. Cu-, Sn- u. Zn-Pulver, mit oder ohne Graphit
zusatz II 3340*.

Schmiertcchnik.
Wichtigste Gesichtspunkte d. neuzeitl. 

Schmiertechnik II 2267; rationelle Schmier. 
(Überblick) II 480; Normalisier, d. Schmiermittel
II 1561; allgem. Betrachtt. über Anforderr. an 
Schmieröle I 772; Herst., Auswahl u. Anwend. v. 
Schmierölen (allgem. Betrachtt. mit bes. Anwend.- 
Gebieten in d. Papierindustrie) II 1107; Fett- 
schmier. in Zementfabriken (neuere Erfahrr.)
I I 1107; Ersatz d. Mineralöl schmier, dch. Schmier, 
mit konsistenten Fetten in Betrieben m it korro
dierenden Dämpfen I 772.

Probleme d. modernen Motorensclimier. I 2266; 
an Autoöle zu stellende Anforderr. II 2907; 
Motorschmicröle im Betrieb II 1730; Schmieröle 
zum Gebrauch bei k. Wetter in Kraftmaschinen
I 611*; Ursache d. Korros. v. Kraftfahrzeugteilen 
dch. Getriebefette II 2572; niedrigster Flamm- 
puuktswert für Kompressorenöle I I 1259; Probleme 
d. Dieselzylinderschmier. II 1730; Schmier, d. 
Kolben v. Dieselmotoren u. Ursachen d. Kolben-’ 
abnutz. I 2410; Vcrh. v. Dieselmotorenschmier
ölen im Betrieb I 1975; Schmieröle zur Schmier, 
v. Dieselmaschinen I 1741; Stabilität v. Dampf
turbinenölen I 2795; Schmieröle für direkt ge
kuppelte Dampfturbinen, für Dampfturbinen mit 
Zahnradübertrag, u. für Kältemaschinen II 3815; 
Herst. v. Turbincnschmierölcn II 486*: kom- 
poundierte Maschinenöle für d. Marine I 2266; 
Schmieröle: für Dampfmaschinenzylinder II 3815; 
für d. Werkbetrieb II 2769; Schmiermittel: für 
Metallbearbelt.-Maschinen I 1029; für metallurg. 
Wärmebehandl.-Betriebe II 436, 437; für d. 
Ziehen v. Flußstahldraht mit Krupp-Widia-Zieh- 
steinen I 2231; Anwend. v. modernen ölschmier.- 
Methth. bei Walzstraßenausrüstst. II 3816; neue 
Meth. d. Schmier., unter Anwend, leichter Metall
kapseln, d. mit ö l gefüllt sind II 2770.

Alterung: von Schmierölen.
Alter. I 1467: (Rolle d. Autoxydat.) II 2401; 

(Betriebsalter.) II 953; (Stabilität v. Flugzeug
motorenölen) II 2571; Alter.-Einfl. auf Schmieröle 
(gemischtbas. ö l u. paraffinbas. 1) II 3815; Einfl. 
d. katalyt. Wrkgg. auf d. Alter. II 953; Säure- 
bldg. bei d. Alter, v. Mineralölen II 2401; Alter, 
v. Spezialölen I 1605; Verändern v. Autoölen 
während d. Betriebs II 3815; Schmierölvcrdünn. 
im Automobilmotor (Vcränder. d. Flammpunktes 
d. Öls u. d. Grad seiner Verschwärz.) II 2572; 
Alter, v. Dampfturbinenölen I 849; II 2769: Auf
rechterhalt. d. Qualität v. Turbinenölen II 644; 
Einw. v. überhitztem W.-Dampf auf Zylinderöle 
(Veränder. d. Öles) II 2571; Alter.-Neig. gefetteter 
Schmieröle I 1605; Alter, v. regeneriertem 
Schmieröl I 1741; Betriebsdaten über Koksbldg. 
in Dieselmotoren I 2410; Antioxygene für Schmier
öle aus Kondensat.-Prodd. eines Aldehyds mit 
einem Alkylendiaryldiamin II 2410*; Methth. zur 
Alter.-Prüf. . unter Prüfmethoden.

Schmieröle (Herst., Reinig:, usw.)
Allgemeines: Übersicht über d. gebräuchlich

sten Arbeitsverff. zur Herst. I 2408; Fort
schrittsbericht II 3814; (1930— 1931) II 479; (1931)
I 2264; d. Herst. v. „bright stocks“ (Geschichte)
I 2267; (Gewinn., Aufarbeit, u. Eigg.) i 1606; (aus
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Ssurachaucr paraffinischem Erdöl) U 1806; (aus 
Grosnyjer paraffinischem Masut) II 1806; Herst.: 
v. Wintcr-Slotorschmlcrölen I 1741; aus Kolile u. 
ihren Entgas.-Erzcugnisscn (kurze Übersicht)
II 1561; dch. Hydrier. I 1466; gebräuchlichste 
Motorenöle in Frankreich II 3983.

Destillationsverfahren: Fortscliritte d. Va- 
kuumdest. I 2794; Wrkg. d. Vakuums auf d. 
Schmieröl-Dest. II 2267, 3814; kontinuierl.
Vakuumdest. für Arkausasschmicröle I 772; 
Fortschritt ln d. Herst. dch. d. Kombinat, d. 
Vakuumdest. u. Röhrenkesseln II 3814; Röhren- 
kesseldest. I 1606; Hochvakuumdcst.-Anlagc d. 
F. Hcckmaun A.-G. II 479; Labor.-Vakuum- 
Dest.-Anlage II 1395; Dest. im Kathodenvakuum
II 2571; Herst. aus Crackkesselrückständen dch. 
Vakuumdest. II 1395.

Vorbereiten v. Ölen zur Dest. I 2413*; Va- 
kuuin-Dcst. II 155*, 3184*; (v. Erdölfraktt.)
I 2799*; (v. Mincralöldcstillatcn) II 1733*; 
schonende Dest. v. Erdölprodd. (aromat. KW- 
stoffe als Dcst.-Trägcr) I 1747*; Dest.-Vorr.
II 2410*; Gewinn.: aus Erdöl dch. kurzes Erhitzen 
in einem Rohr auf hohe Tempp. II 1734*; dch. 
Dest. v. Prodd. d. Druckhydrier, v. Rohölen
I 477*; Verdampf. dch. Wärmeaustausch mit 
überhitztem Hg-Dampf I 3252*.

Raffinationsverfahren: Richtlinien bei d. Raffi
nat. I 3248; amerikan. Raffinat.-Techuologic 
(Fortschrittsbericht) II 479; Reinig, d. Schmier
öle aus schweren Rohölen in U. S.A. I 1975; 
Rafflnat.-Anlage für schwere Rückstandsöle 
(Gewinn, aus Säureschlamm) II 2768; Hcizz. 
mitt. Diphenyl oder Diphenyläther In d. Raffinat.- 
Industrie II 2400.

Genaue Arbeitsweise d. H2S04-Raffinat. I 
2663; Raffinat.: v. hochviscosen Schmierölen 
mit einer H 2SO4 v. 40—90°l0 u. Waschen mit 
XaOH II 809*; mit H 2SO4 (95°10ig.) unter gleich- 
zeit. Gewinn, v. Mineralölsulfonsäurcn II 2273*; 
mitt. J,9°/o H 2SO4 v. 660 B6 u. 0,45°f „ Fullererdo 
(Vergleich) II 2570; Verarbeiten v. bei d. Be
handi. mit H 2SO4 erhaltenen sauren Schlämmen
II 1569*; Verbrennen v. Schmieröl-Säureschlamm 
(Brcnneranordnn. u. -konstruktt.) I 3368.

Entfärb, in Dampfform dch. eine Schicht v. 
Entfärb.-M. II 486*; Reinig.: mit Entfärb.-Ton
I 477*, 2535*; (u. einem grün fluorescierendcn 
Tccrdestillat) I 2534*; Behandi. mit einem mit 
Säure aktivierten Ton II 2410*; Reinig.: unter 
Zusatz v. W. mit einem mit Säuren aktivierten 
Ton II 2410*: mit Entfärb.-Mitteln in d. Wärme 
(Fuilererde oder mit Säure vorbchandelte Bleich
erde) II 2775*; mit Bleicherde u. Alkalilsg.
I 1860*; mit nichtmetall. Absorpt.-Mittein in 
Ggw. v. nichtoxydlercnden Gasen II 480*; 
Hcrabsetz. d. Stockpunktes dch. Behandi. mit 
Stcinkohlenteercn u. mineral. Absorpt.-Mittcln
II 810*; Raffinieren: dch. Behandi. mit Alkali- 
metallplumbit I 477*; mit A1C13 I 2799*; Ver
bess. d. Farbe v. „bright stocks“ (Entwässer. 
im Vakuum) I 2267.

Raffinat.: in einem Autoklaven unter Druck
II 810*; dch. Zerleg, mit Hilfe v. Lösungsmm. 
(Abschcid. v. Paraffin u. Asphalt) II 485*; 
Reinig, v. Destillaten (Trenn, v. alkal. wss. öl- 
emulss. unter Druck) I 2663; Raffinat.: mit 
Phenol II 2579*; mit einem Gemisch v. Methanol
11. Phenol I 1031*; dch. Behandi. d. h. Öles mit 
einer Selfenlsg. II 2775*.

Raffinat.: dch. Druckhydrier. I 1031*; (in 
fl. Phase) II 3340*.

Reinig.: dch. Druckfiltrat. I 1407; dch. 
Kontaktfiltrat, dch. Erde I 1606; Filtrieren 
(Sägemehl o. dgl.) I 2413*.

Entparaffinierung: rationelle Arbeitsweisen 
zur Entparaffinler. I 1606; (Ausscheid, v. festem 
Paraffin) II 485*; kontinuierl. Ktlhlsyst. zur 
Herst. paraffinfreier Schmieröle I 2121: Ent- 
paraffinlcr.: dch. Tiefkühl. II 2580*; dch. Dest.

im Vakuum mit W.-Dampf II 2580*; mit Mc- 
thylenclilorld I 3369; mit Schwerbzn. I 1033*; 
mit Butanol I 1032*; schädl. Wrkg. einer 
zu weit getriebenen Entparaffinier. I 772; Wrkg. 
v. Paraflow auf paraffinbas. Schmieröle (ver
zögernde u. verhindernde Wrkg. d. Auskrystalli- 
sat. v. Paraffin) I 2530; s. auch Erdöl', Mineralöle.

Herstellung unter Einwirkung elektrischer Ent
ladungen: Voltollsier. v. Schmieröl II 644; (Faktor 
zu Vcrbcsser. d. Schlüpfrigk.) I 2267; Anwend. 
stiller Entladd. (Polymerisat, v. ölen) I 738; 
(Verf. „Elcktrion“) I 1467.

Herstellung dch. Polymerisation v. KW-stoffen: 
Synthet. Schmieröle (Literaturübcrsicht) I 164; 
Herst.: dch. Polymerisat, u. Kondensat, v. 
ungesätt. KW-stoffen mit AlCls usw. (Überblick 
über d. Patentliteratur) 1 2120; dch. Poly
merisat. v. gasförm. ungesätt. KW-stoffen II 
2271*; aus gasförm. u. fl. Olcfinen dch. Poly
merisat. I 477*; dch. Polymerisat, ungesätt. 
KW-stoffe mit A1C13 I 1034*; dch. Polymerisat, 
v. Äthylengasen mit AlCls II 644; dch. Konden
sat. fl. ungesätt. KW-stoffe m it fl. gesätt. KW- 
stoffen (+ AlCls) I 3526*; aus Olefinen unter 
Druck in Ggw. v. Absorpt.-Erdcn (+AICI3)
II 1261*; dch. Polymerisat, v. Olefinen in Ggw. 
v. H20-freiem AlCls u. metall. Al oder Zu I 1747*; 
dch. Polymerisat, ungesätt. KW-stoffo dch. 
Einw. v. Komplexsäuren I 3373*.

Verschiedene Herstellungsverfahren: Herst.: 
dch. Cracken v. Paraffin enthaltenden ölen, wie 
Braunkohlcntecrölc, Mineralöle, Vaseline oder 
Rohparaffin I 3022*; dch. Cracken oder De
hydrieren v. Paraffin enthaltenden ölen u. 
Polymerisat, bzw. Kondensat, d. Spaltprodd.
I 3137*; v. hochviscosen ölen ohne Erhitz.
II 2576; aus ölen dch. Cracken in Ggw. v. 
mineral. Adsorbcntien II 1388*: aus Crack
rückstaudsölen mit AlCls I 3137*; aus rohen 
KW-stoffölen bei hohem Druck mit H 2 in einem 
Rk.-Ofen II 2580*; v. Kondensat.-Prodd. aus 
mchrkera. KW-stoffen u. Olefinen II 3964*; aus 
ungesätt. KW-stoffen dch. Kondensat, mit 
Naphthalin oder Teerölfrakt. I 1033*; aus H2- 
rcichen, hochmol. KW-stoffen dch. Chlorier., 
Abspalt, v. HCl u. folgende Polymerisat. (+ AlCls)
II 809*; aus einem Mineralschmicröl u. einer 
geringen Menge d. tautomeren Kondensat.- 
Prodd., d. beim Kondensieren v. Ölsäure mit 
Bzl. in Ggw. v. A1C13 entstehen I 3252*; Vcr
bcsser.: dch. Behandi. m it Olefinen in Ggw. v. 
Katalysatoren I 3373*; in Ggw. v. Katalysatoren 
m it C2H4 u. Äthylcnhomologen (+ AlCls) I 3252*; 
dch. Zusatz einer geringen Menge eines stark 
polymerisierten KW-stoffcs I 2799*; dch. Zusatz 
einer geringen Menge synthet. hochmol. cycl. 
Verbb. II 2410*; Erniedrig, d. Stockpunktes dch. 
Zusatz d. Druckhydrier.-Prodd. v. Crackrück
ständen II 2411*.

Herst.: aus KW-stoffölen (mit Zusatz v. Pb- 
oder Sn-Alkylvcrb.) II 809*; (Zusatz v. Ilg- 
Vcrbb.) I 3372*; aus Mincralzylinderölcn in 
Misch, mit l°lo 1. Bleiscifen II 3185*; aus 
Mineralschmierölen in Misch, mit l° l0 Spcrmöl 
u. gegebenenfalls fetten ölen II 3184*; Er
niedrigen d. Fließpunktes dch. Zusatz v. Fett- 
säurcamiden oder kernsubstituierten Alkylderiw. 
d. Fettsäureanilide II 3184*.

Schmieröle aus fetten ölen oder Gemischen: 
Verwert, d. Ricinusöls als Schmieröl I 1591; 
(Regenerieren v. gebrauchtem Rlcinusöl dch. 
selektive Auflös. mit Bzn.) II 3184*; Verwend. 
d. Öls v. Jatroplm curcas (Purgiemußöl) zur 
Schmier, bei hohen Tempp. II 3974; Leinöl als 
Schmiermittel d. Zukunft II 2770; Herst.: aus 
vegetabil, ölen unter Zusatz v. Harz dch. Oxydat.
II 1873*; aus einem Gemisch v. Mineralöl u. 
llicinusöl I 477*; dch. Löslichmachen v. Rlclnus- 
öl in Mineralöl I 3373*; II 3818*: Verbessernd, 
schmierenden Eigg. v. Mineralölen dch. »er- 
mischcn mit üllösl. Prodd., d. dch. Oxydat. v.
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liochmolekulareu aliphat. gesätt. Miueral-KW- 
stoffcn erhalten werden II 1873*.

Färben v_ Schmierölen: Schutz gegen d. Elnw. 
v. Licht dch. d. Zusatz v. gelben oder roten 
Farbstoffen II 1873*; Färben u. Parfümieren 
zum Kenntlichmachen I 1034*; Verbesser, d. 
Aussehens dch. Zusatz v. aBphaltart. polymeri
sierten KW-stoffen II 3184** Herst. eines grün 
fluoresclerenden Schmieröls II 486*; (dch. Zu
satz eines färbenden Mittels) I 3022*; (dch. 
Zusatz v. i°/0 eines dch. Dest. v. Mineralöl mit 
AICto erhaltenen Rückstandsöles) II 3653*.

Regeneration gebrauchter Schmieröle: Rclnlg.- 
Verff. II 3333; (Überblick) II 953; Regenerier, 
dch. Entschlammen II 2130; Reinig, gebrauchter 
Schmieröle (dch. einen Zentrifugalreiniger) II 
1867; (de Laval- u. Sharples-Zentrifuge u. Bc- 
handl. mit akt. Erden) I 1029; Reinig, v. Tur
binenölen (Entfern, v. Schlamm u. Emuiss.), 
Dieselölen (Entfern, kolilenart. Ausschcidd.), 
Autoölen (Entfern, v. Verunrelnigg. u. Ruß) Bowie 
Spindel u. Isolierölen (Regenerat. u. Unterhalt.)
II 2570; Regenerat. verbrauchter — (im Be- 
triebsmaßstabe mit H2SO4) I 2663; (nach Korach- 
Randaccio) II 1107; Reinig, v. gebrauchten —
I 2799*; II 1261*, 2909*; (Durchblasen v. Luft)
II 3184*; (mit einem alkal. Klär.-Mittcl) I 1747*; 
(unter Zusatz v. Zinkchlorid u. einem Alkali)
1 1860*; (mit einer Wasserglaslsg.) I 904*; 
(mit Harzsäuren oder Kolophonium u. einer 
Wasserglaslsg.) I 1033*; (mit gesäuertem Ton)
I 3526*; (ln d. Hitze mit säureimprägniertem 
Ton u. einem Polymerisat.-Mittel) I 3022*; 
(zur Entfern, v. Kohlepartikeln mit Portland
zement oder Gips) I 2535*; Relnig.-MIttel für 
gebrauchte öle aus einer Misch, v. gleichen Teilen 
Ca-Sulfat bzw. Gips u. Ton, sowie einer Misch, 
v. H 2SO4 u. gepulverter Kieselerde II 486*; 
Filter zur Reinig, bei Verbrenn.-Kraftmaschinen
II 2909*.

Reinigungsmittel zur Entfernung v. Ölkohle:
Entfern, v. Schmierölrestcn u. -rückständen 
v. Metallobcrfläclien (Verwcnd. v. roher Carbol- 
säure, Phenol, Kresol u. Phenolgemischen)
II 3350*; Mittel zum Entfernen v. Kohleab- 
scheldd. in Verbrenn.-Kraftmaschinen: aus glei
chen Teilen Isopropyläther, Aceton, Propylen- 
dichlorid u. chloriertem Naphthalin II 487*; 
aus 20—30°l0 Aceton, 20—-30°Io Trichloräthylen, 
2—*10°lo Amylacctat, 30—50°/o Schwcrbcnzinen
II 3341*; aus Gemischen v. Bzl., Aceton, Alkohol, 
Cedemholzöl, Cantpheröl u. Terpentin II 3512*; 
aus Oxazinen I 1036*.

Verschiedenes: spontane Entzünd. (Betriebs
unfälle dch. Explos. bei Berühr, mit O2 oder 
komprimierter Luft) II 2907; Korros. v. Transport- 
u. Lagerfässern d. Schmieröle I 1295.

Schmierfette u* andere Sclimiermittel- 
kompositionen.

Allgemeines: Herst. v. Schmierfetten (Bericht 
über d. Entw.) I 1741; Fabrikat, d. konsistenten 
Fette (Übersicht) I 3009; (prakt. Winke) II 2907; 
Auswahl u. Verarbeit, v. Rohmaterialien in 
Schmierfettbetrieben II 1107; Anforderr. an 
ein gutes Schmierfett I 2266; Schmierfette 
(Richtlinien für Unters, u. Bewert.) I 899; Zus. 
d. bekanntesten Schmierfette I 1742; ehem. 
Spezialprodd. für d. Schmierfcttfabriken II 1107.

Herstellung aus Mineralölen u. Seifen: Herst.: 
konsistenter Fette aus Mineralölen mit einer 
Seife II 3818*; aus einem Mineralschmleröl u. 
einer geringen Menge einer Fettsäureseife I 611*; 
Herst. v. Pb-halt. Schmiermitteln (Fortschritte)
I 2410; Herst. v. Bleiseifen II 2907; Bleiseifen 
als Bestandteil v. Schmiermitteln I 2410, 3137*; 
Herst.: konsistenter Fette aus Naphthensäuren 
mit Bleioxyden u. geringen Mengen Fettsäure
II 958*; v. mit Al-Seifen compoundlerten Schmier
ölen (Al-Stearat) I 1606; Behandl. v. Roh
petroleum zur Erniedrig, d. Fließpunktes unter

Zusatz v. Seifen (Al-Stearat usw.) 1 1321*; 
Schmiermittel: zur Schmier, v. Schwinghebeln 
(Al-Scifen) I 1741; aus hochviscoscm Mineralöl, 
einer geringen Menge Stcarlnsäureanllid u. einer 
Mctallsclfc II 2775*; Hcrst.-Verf. u. notwendige 
Zus. v. Kalkseifen-Schmierfetten I 1606; Herst.: 
v. Schmierfetten auf Natronscifegrundlage (Zus. 
u. Arbeitsverf.) I 2121; aus viscosen KW-stoff- 
ölen, Oxystearlnsäure u. gegebenenfalls Zn- 
oder Mg-Oxystearat I 1472*.

Schmiermittel aus vegetabil, u. animal, ölen 
u. Fetten: synthet. Schmiermittel auf Seifen
grundlage ohne Mineralöle („Oilfilm“) II 2770; 
Herst.: aus gespaltenem Ricinusöl II 3184*; 

^aus geblasenem Ricinusöl, Glycerin u. gegebenen
falls Graphit u./oder Wachs I 3526*; aus rohem 
Ricinusöl, Al-Stearat u. Al-Ricinoleat II 2410*; 
dch. Vcrcdcl. v. Wollfett I 3010*; aus ö l oder 
Fett dch. Zusatz eines höhermol. Alkohols (in 
Al-Alkoholat) II 3184*; Ersatzmittel für Klauenöl 
(aus Glycerinestern v. Fettsäuren tier. oder 
pflanzl. Herkunft) II 3498*; Herst. aus Talg, 
Klauenöl, Glycerin u. einem Konservicr.-Mittci
I 477*; Schmiermittel für feinste Instrumente 
aus synthet. hergestelltem Glykol- oder Glycerin
ester d. gesätt. Fettsäuren I 611*; aus rohem 
Leinöl u. Blcnenwaclis I 611*; aus mineral., 
vegetabil, oder animal, ölen u. Fetten u. Einw.- 
Prodd. v. S auf Terpene I 2535*; Seife als Schmier
mittel für d. zur Viscositätsbest. v. Teeren ver
wendeten Behälter I 900.

Graphitschmiermittel: Graphit u. seine An
wend. in d. Schmiertechnlk I 1029; Theorie d. 
Schmicrwrkg. d. Graphits I 1643; Kolloidgraphit - 
Schmier. (Ziele u. Resultate) I 164; Graphit
schmier. v. Holzstoff-, Zellstoff- u. Papier
maschinen II 2770; Schmieröle mit koll. Zusatz 
(koll. Graphit) I 1741; II 2770; Vorzüge v. 
graphltlcrtcn Schmierölen (Briegcr ö l u. Auto- 
Kollag) II 3507; Verwcnd. v. koll. Graphit als 
Zusatz zum ö l zur Vorbehandl. v. Zylindcr- 
gleltfläclien II 3507; Schmiermittel: aus einer 
Suspens. v. koll. Graphit II 3340*; für Ver
brenn.-Kraftmaschinen mit 0,0005— 0,05°l0 koll. 
Graphit II 3653*; für automat. Backöfcn aus 
einer Suspension v. Graphit in KW-stoffen
II 3340*; aus einem Schmieröl, darin suspendier
tem Graphit u. einer geringen Menge CC14, Chlf., 
Tetrachloräthan, Tri- u. Dichloräthylen II 958*; 
aus einem leichten Schmieröldest. v. Petroleum, 
einem suspendierten Schmierstoff mineral. Art, 
wie Graphit u. einem chlorierten KW-stoff
II 1569*; aus Graphit, CS2, Bzn., Paraffinöl u. 
Schmicröl I 1034*.

Verschiedene Schmiermittel: Schmiermittel: 
aus Gemischen v. fl., prakt. H20-freIen mehrwert. 
Alkoholen u. deren Äthern oder Ätherestem
II 1873*; aus mehrwert. Alkoholen u. Verbb. v. 
Alkall- oder Erdalkalimetallen II 1873*; aus 
höheren Polymerisat.-Prodd. mehrwert. aliphat. 
Alkohole II 3818*; aus Diphenylenoxyd, ge
gebenenfalls ln Misch, mit Petroleum II 2410*; 
in organ. Lösungsmm. uni. —  aus Glycerin, 
Dextrin u. Mannit für Hähne u. Schliffe II 2209.

Verwcnd. v. Montanwachs in d. Schmier- 
mittelindustrie I 1029; Darst.: v. Wachsen als 
Schmiermittel II 3623*; aus chlorierten Paraffin- 
KW-stoffen dch. Behandl. mit Alkali II 1967*, 
1968*.

Schmiermittel: aus Wollfett u. Mineralölen
I 611*; aus Montanwachs, Fettsäuren, W. u. 
Mineralölen II 2274*; aus MineralschmierÖlcn, 
vegetabil. Ölen u. geringer Menge einer Metall- 
selfc (Cu-, Al-, Pb- oder Zn-Oleat) I 3137*; aus 
Mineralölen, 1. Ricinusöl u. H20-unl. Metallseifen, 
wie Al-, Pb- oder Zn-Oleat II 809*; aus teilweise 
zersetztem Ricinusöl, Fettsäuren u. Mineralölen 
in Ggw. v. Alkali I 3127*; aus Mineralschmier
ölen mit Steinkohlenteerderivv. u. Ricinusöl
I 3526*; aus Mineralschmierölen, Alkaliseifen 
il, oxydierten Mineralöle, Fettsäuren u. ge-
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gcbenenfalls A. II 2274*; für d. Textilindustrie aus 
Gemisch v. Fetten, Fettsäuren, ölen oder Paraffin 
mit W.-unl. Salzen, Amiden, Estern oder Estcr- 
amiden I 1845*; öle zum Kühlen u. Schmieren v. 
Schneidewerkzeugen aus niedrig viscoscn Mlncral- 
sclimierölcn u. 15—30°¡0 oxydiertem Paraffin
II 3185*; Schmlermlttel-Komposltt.: aus Mineral
schmierölen mit C-halt. polymerisierten ölen, wie 
Asphalt u. einem Lösungsm. II 486*; aus Mineralöl 
u. einer Lsg. v. Goudron II 958*; für Bremsbeläge 
aus 85°lo Maisöl, J0°/o Petroleum u. 5°/0 Klauenöl
II 3340*; Herst.-Verf. für Kalk-, Harz- oder 
Achscnschmierfette I 2267; Schmiermittel: aus 
schweren Schmierölen, Amylacetat, vegetabil. 
Ölen, Petroleum u. gegebenenfalls Graphit u. Ä.
II 958*; für Heißwalzen (Petrolpech, Zylinderöl, 
flockigem Graphit u. Seifenstein) I 2267; für 
d. Büchsen v. Eisenbahnwagen aus Masut, 
Ceresin in Mineralölen u. Kalk II 958*; aus 
Mischsch. einer uni. Metallseife (Calciumstearat), 
PbO, Graphit, Borax u. Ton u. einer wss. Glyccrin- 
Isg. I 2535*; aus Schmieröl, Graphit, Zn-Pulver, 
Blei weiß, NHs u. S I 1472*.

Schmiermittel: aus Mineralschmierölen, Pb- 
Salzen, ungesätt. Fettsäuren u. Sulfonsäuren
II 2410*; aus Schmierölen mit Pb-Scifen d. in 
Mineralölen 1. Mineralölsulfonsäuren II 2274*; 
aus viscoscn Schmierölen u. Fe- u. Pb-Salzen 
d. Mincralölsulfonsäurcn II 2274*; Verwend.: v. 
sulfuriertem Tran für Bohröle I 1017; v. Mineral
ölsulfonsäuren für Bohröle II 3803; v. Aryl
oder Alkylcstern v. sulfonierten Fetten, ölen 
u. deren Fettsäuren u. H2S04-Estern d. Säure- 
amide d. höher mol. Säuren d. Fett- u. ölsäure
reihe als Bohröle I 291*; von Bohrölen als Rost
schutz bei Metallen II 2236*; Emulgier.-Mittel 
für Ziehöle aus Metallscifen d. in Mineralölen
1. Mineralölsulfonsäuren, koll. Ton, W. u. ge
gebenenfalls Fettstoffen II 2274*.

Gewinn, v. Schmierölen aus Zellstoff ablau ge
I 3016*; Schmier- u. Dicht.-Mittel für d. Diclit.- 
Biichscn d. Umlaufpumpen u. dgl. v. Zellstoff- 
kochcrn aus Zellstoffablauge I 472*, 1034*.

Prüfmethoden u. Analyse.
Standardisier, d. Analyscnmethth. I 1030;

II 1396, 2771; Standard-Labor.-Unters.-Meth. 
zur Qualitätsbeurtcil. v. Schmierölen I 2795; 
wichtigste physlkal. u. chem. Unters.-Methth.
I 772; physikal.-chem. Prüf. d. Schmiermittel
II 956; Prüf.-Methth. v. mineral. Schmierölen
I 1029; Analyse v. handelsübl. Schmieröl nach 
physikal. Methth. I 1185; Fluoresccnzanalyse 
v. Schmierölen II 2488; Unters, v. Autoöien
I 772, 3368; II 480; heutiger Stand d. Bewert, 
v. Automobilschmierölen (Prüf, bei d. Fanto- 
Werken in Pardublc) II 2130; Bewert, v. Flugzcug- 
schmlerölen I 2410; Prüf. v. Schmiermitteln im 
Dienste d. Luftfahrtprüfstelle I 1467; Maschine 
zur Prüf. d. Widerstandsfähig^ v. Schmiermitteln
I 3369; Schmierfilmprüfmaschinc (Bewert, v. 
Hochdruckschmiermitteln) I 1606.

Stockpunkt v. Mineralölmischsch. II 2575; 
Nullkälteprobc v. Autoölen I 1741; Stockpunkt 
u. d. Viscosität bei tiefen Tempp. (5 verschied. 
Methth.) II 2575; Viscositätsindexsyst. zur öl- 
klassifizier. I 1742; II 482; internationale Vcr- 
gleichstabellc für alle techn. ölviscosimcter
II 482; Viscositätsbcst. (Kontrakt.-Fehler) II 
2576; (neue Meth., Capillarität in Papierstreifen)
II 3334; neues Viscosimetcr ergibt wesenti. Daten 
über d. Fließen v. Schmierfetten II 956; Feststell, 
d. Schmierölverdünn, u. -verschmutz. außerhalb 
d. Labor. (Kugelfaliviscosimcter nach Tausz)
II 2576; s. auch Viscosimetrie.

Neuer Alter.-Test für Turbiuenöle (Oxydat.- 
Neig.) I 1742; B.B.C.-Meth. zur Prüf. d. Neig, 
d. Turbinenöle zur Schlamm- u. Emuls.-Bldg.
II 2769; Best. d. ölkohlebldg. I 901; II 1994; 
Bezieh, zwischen Conradsontcst u. ölkohlebldg.

im Automobilmotor 1 1954; Best. d. Vcrkok.- 
Rückstands nach d. Meth. Ramsbottom II 3508.

Colorimetrie (Farbbest.) II 2270, 2271;
Standardlsgg. zur Best. d. Farbe I 3020.

Luftbad mit konstanten Tempp. für Penetrat.- 
Unterss. an Schmierfetten I 2795; Best. d. 
Flamm-, Brenn- u. Zündpunktes II 1570*; mkr. 
Unters, v. Destillaten mineral. Öle (Randwinkcl 
u. Schichtdicke) II 481.

Rasche Jodzahlbcst.-Mcth. für handelsübl. 
Schmieröle I 2122; Säurezahlbest, in dunklen 
Mineralölen II 2575; quantitat. Paraffinbest, in 
Schmierölen II 2574; Analysengang zur Identifi
zier. aller in einem Schmierfett enthaltenen 
Bestandteile I 2795; prakt. Analyse v. Schmier
fetten (mit Pech als auch mit Metallseifen be
schwerte Mincralschmierfette) I 2795; analyt. 
Unters, über schwach compoundlerte Mineralöle
II 2575; Best. d. Mineralölgeh. in Schmierfetten
I 3133; Nachw. v. Harz in konsistenten Fetten 
(Storch-Morawsky-Rk.) II 2908.

llibliosrraphie.
Experimentelle Unterss. zur trockenen \i. 

fl. Reib. (Beitrag zur Charakterisier, d. Schmier- 
effektes) I [2535]; über d. Schmiervorgang 
im Gleitlager I [1472]; Unterss. d. Autoschmierölc 
u. -brennstoffe II [810]; Treib- u. Sclimierstoff- 
tcclinik d. Kraftfahrzeug-Motors II [3654]: 
Metallseifen II [2910]; Lubricating oil tests and 
their significance I [1036], [3252]; The analysis of 
fuel, gas, water and lubricants I [3527]; s. auch 
Erdöl; Mineralöle.

Schmieröle s. Schmiermittel.
Schmierung s. Schmiermittel.
Schmirgel s. Schleifmittel.
Schnee, kilnstl. —  aus Zucker, Benzoesäure, Salicyl- 

säure, Kali-Alaun-Krystallmehl II 2499*.
B ibi.: Snow crystals I [1074].

Schneebergit, Krystallstruktur I 2702.
Schneiden, neuere Unterss. I 866; Schmelzscliweißen 

u. Schmelz—  (App.) II 2104; Methoden u. Wrkgg. 
d. maschinellen Gasschmelz—  II 437; in dis
soziierter H-Atmosphäre erzeugter Lichtbogen 
zum—  v. Metallen II 2089*; Brenn— v. Guß
eisen mitt. Al-Pulvcr II 610*: autogenes — v. 
niedrig gekohltem Stahl II 1960.

Bibi.: Forsch.-Arbeiten auf d. Gebiete d. 
Schweißens u. — mitt. O u. C2H 2 II (2526]; 
s. auch Schweißen.

Schnittlauch, antiskorbut. Wert v. deutschem —
I 1262.

Schokolade, Erzeug.: v. Tachan-Chalva in Bulgarien
I 1309; v. viscosem Zucker für d. — Herst.
I 3125*; eines Nährmittels aus Kakao, Zucker 
u. W. 1.307*; v. — Sirup II 464*; v. vitaminhalt.
—  I 599*; v. Milch—  I 3125*; v. Dlabetlker- 
u. Milch—  I 1455; in d. — Industrie verwendete 
Milcharten II 460; (Milchpulverherst. nach d. 
Walzvcrf.) II 3172; Fett d. Speise—  I 889; 
Einfl.: d. W.-Geh. auf d. Viscosität d. — Ubcr- 
zugs-M. I 3123; d. Lecithins auf d. Viscosität 
d. — (quantitat. Bestst.) II 462; Handelslccithin 
mit bes. Bezieh, zur — Industrie II 2384; Erhöh, 
d. Lager.-Fähigk. v. — Waren dch. Zusatz v. 
Lecithin I 1015*.

Nährwert u. gcsundhcitl. Wert II 307; diätet. 
Bedeut, v. Ra—  II 1711; Zähne u. — (Nachw. d. 
Unschädllchk.) I 2396, 3123, 3357; Wrkg. auf d. 
Harnbldg.-Prozesse unter d. Elnfl. v. Muskel
arbeit II 3115.

Verff. für d. Unters. I 2487; Analyse d. 
Milch—  II 461; (Best. d. Milchzuckers) II 2255; 
polarimetr. Best. v. Rohrzucker II 461; Extrakt, 
u. Best. v. Vanillin I 1311; Nachw. v. Lecithin
zusätzen in — Erzeugnissen I 1172; serol. Nachw. 
v. Mandeln u. Haselnüssen in — I 2782.

Bibi.: The chemistry, flavouring and manu- 
facture of chocolate confectlonery and cocoa
I [2909]; s. auch Kakao; Speiseeis; Zuckencaren.
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Schreibersit, — im Zustandsdiagramm Fc-Ni-P
II 1409.

Schroteffekt s. Elektronenemission.
Schüttelapparate s. Laboratoriumsgeräte.
Schuhcreme, Herst.: aus d. Glykol- oder Glycerin- 

cstem d. 12-Oxystearinsäure u. liochmol. Oxo- 
oder Oxyverbb. d. Fettreihe II 1577*; aus ge
härtetem IUclnusöl mit Estersalzen d. Glykols 
oder Behenons I 017*; Lederkonservier.-Mittel 
aus Lärclienterpcntin, Rindertalg u. Birkenteeröl
I 017*; Verbesser. d. Geruchs v. Bzn.-Tcrpentinöl- 
gemischen In d. — Industrie II 2584*.

Bibi.: Fabrication des cirages et produits 
d’entretien. Cirages solides, liquides et pftteux. 
Cremes pour chaussurcs. Graisse pour le cuir. 
Brillant» pour mötaux. Encaustiques. Mixtures 
pour le d6tachagc II [1579].

Schultze-Hardysche Regel s. Koagulation.
Schunglt, —  als glasiger C II 1881.
Schwämme, Herst. v. künstl. — : aus Cellulose, 

Stärke u. dgl. u. Alkylenoxyd I 700*; aus Cellulose 
(Struktt. v. Natur-, Gummi- u. Cellulose— )
I 2112; aus regenerierter Cellulose (Patent- 
literatur) I 3302; aus Viscose I 1314, 1000*; 
(Anwend.) II 1719; Mischfaden aus Schwamm 
u. Baumwolle I 1840*.

Schwangerechaftsdiagnose, —  mit ehem. Mitteln
II 3447; s. auch Hormone -IIypophysenvorder- 
lappenhormone.

Schwarmtheorie s. Kr yst alle, flüssige.

Schw efel.
Ursprung d. vulkan. —  I 932; York.: v. ge

diegenem— in Centre Co. (Pa) I I 1153; in Brasilien 
(Vilmit mit 7—9Vo S) II 704; — Quellen: v. 
Smokovon in Thessalien I 1358: v. Thuös les 
Balns (Radioaktivität) II 517; Kreislauf d. -— 
in d. Natur II 1708.

Bldg. u. Gewinn.
Bldg.: dch. Einw. v. H 2S auf CrOs-Lsg.

I 929; bei Einw. v. SO2 auf NaCl I 1042; dch. 
therm. Dlssoziat. v. AS2S2 u. AS2S3 II 2139; 
dch. pyrogene Zers. d. CaSÜ3 II 3004; dch. Photo- 
dissoziat. v. COS II 1418.

Ausscheid.-Form d. —  I 1700.
Gewinn.: dch. unterlrd. Schmelz. II 3935*; 

aus sulfld. Erzen I 2035*; II 583*; aus Eisen
sulfid enthaltenden Stoffen II 1210*, 1951*; 
bei Chlorier, v. Pyriten II 2701*.

Gewinn.: aus Gasen I 321, 721*; aus SO2 

u. H2S (in Ggw. v. mit Silicagel oder künstl. Zeo
lithen imprägnierter akt. Kohle) I 857*; aus 
H2S-halt. Gasen II 1071*, 2091*; aus H 2S 
u. gegebenenfalls NHs enthaltenden Gasen
I 2796*; elcktrochem. Abscheid, aus H2S I 3205; 
Gewinn, aus SO2 1 1130, 1938, 2300*; (Red. mit C)
I 430*, 985*; Gewinn, aus Röstgasen I 1813*, 
3479*; II 3594*; aus Abgasen II 583*; Ent- 
schwefeln v. Gasen (Anlage) I 1278*; (mitt. 
präparierter Lignitkohle) II 265*; Entfern, 
aus Dämpfen u. Gasen I 2492*; Gewinn, aus 
staubhalt. Gasen I 2075*; Kondensieren v. — 
«aus diesen enth. Gasen oder Dämpfen I 115*; 
Scheiden aus Fll. v. d. Gasreinig. I 1409*; Ge
winn. aus S-Schlamm I 1321*; (Reinigen) I 1745*; 
Extrakt, aus Gasrelnlg.-MM. II 951; Gewinn, aus 
bei d. Bchandl. v. Mineralölen, Teeren o. dgl. 
mit H 2SO4 enthaltenden Prodd. I 2076*.

Gewinn.: dch. Druckzers. v. Thionaten u. 
Rhodaniden I 721*; aus Rhodansalzen II 1071*; 
bei d. Verbrenn, v. P mit S02-halt. Gasen II 
1951*; bei d. Herst. v. Monoalkaliphosphat aus 
Tri- u. Dlalkaliphosphat u. SO2 I 2983*; bei d. 
Uberführ. v. Alkalldisulflten in Alkalisulfate II 
3703*.

Unverkennbarer — (bergest, mitt. Di- 
phenylderlw.) II 205*; Gewinn, in Gefäßen, 
d. v. H2SO4 angegriffen werden I 115*. 
r Reinig. I 857*; II 1210*; (Sublimleren)
I 430*, 2076*; (mitt. zerstäubter H 2SO4) I 2217*;

(zur Bchandl. v. Pflanzen) II 916*; (Entfernen 
v. As) II 1817*, 3454*; Aufbereit, v. bei d. Gas
reinig. gewonnenem Roh—  II 1999*; Ver
arbeiten v. — halt. Abfallprodd. (hygien. Ge
sichtspunkte) II 751*.

Physikal. u. physikal.-chem. Eigg. 

Transmutat. bei Einw. elektr. Strahlen
I 1194; Zcrtrümmer. mittels d. a-Strahlcn v. Po
II 168; physikal. Eigg. d. plast. — II 2026; Gitter- 
cnerglen d. Erdalkalioxyde 11. -Sulfide u. Elek
tronenaffinität d. O u. —  II 1882; Herst. v. 
rhomb. — Krystalien II 33.

Nachw. d. Existenz v. isotopen — Atomen 
mittels d. Fcinstrukt. d. Resonanzspektr. d. S2

I 633; Multiplettresonanz d. S2 1 632; neue 
Resonanzserien I 1055; Intensitäten d. Kompo
nenten d. Rotat.-Dubletts im Resonanzspektr.
I 632; Ilotat.-Quantenzahlen d. R esonanz - 
dubletts I 632; Auslösch, u. Überführ. d. Reso- 
nanzserienspektr. Ins Bandenspektr. dch. Gas
zusatz I 2812; allgemeine Formel für d. Absorpt.- 
Banden d. Dampfes I 1055; Banden im langweil. 
Ultrarot I 3033; entsprechende Quadrupletts in 
N I, O II , S I I  u. Ci I I I  II 833; S IV- u. S V- 
Spcktr. I 2426, 3383; opt. Verss. m it II 3838; 
Colllnssche Zahl v. amorphem u. krystall. —
II 3540; Existenz v. Polythiochlorlden, Best. 
d. Brech.-Index d. Lsgg. v. — in — Chloriden
II 514; Atomrefrakt. in organ. Vcrbb. I 1885.

Atom-Absorpt.-Koeff. für Röntgenstrahlen
I 2284; multiple Ionlsat. u. sek. Absorpt.-Kanten 
für Röntgenstrahlen I 1755; Emiss.-Reihen 
im ultraweichen Röntgengebiet II 3071; Röntgen- 
spektr. u. ehem. Verbb. d. — I 780; Abhängigk. 
d. K-Spektr. d. —  v. d. ehem. Bind, bei Anreg. 
mit Röntgenstrahlen I 2081; Fluorescenzanreg. 
d. Kaia2-Dubletts ln — u. — Verbb. II 3071; 
Satellit Kas I 2081; ehem. Rkk. zwischen Metall
sulfiden u. Antikathodcnmetall bei Aufnahmen d. 
K/3-Spektr. d. — I 2082; Röntgenfunkenlinlcn
I 786; Ionisat. bei Bestrahl, mit Röntgenstrahlen
II 3206.

Emiss. v. — Ionen I 497; Valenzwinkel
II 2001; Becquerel-Effekt an — Elektroden
II 3205; Diamagnctism. II 3081; magnet. Moment 
d. S2 I 501; magnet. Susceptibilität d. Dampfes
II 845.

Koll. —  I 1638; bevorzugte Benetz, dch. Fll.
II 3537; Adsorpt. v. Po an koll. — Lsgg. I 922; 
Mol.-Gew.-Best. in Triphenylphosphat II 3441.

Chem. Verhalten.

Photochem. Oxydat. I 914; chem. Wrkg.
v. a-Strahlcn auf d. System: H 2---H 2S I 2139.

H 2S-Synth. aus d. Elementen II 1604; Rk. 
mit BrFß I 1212; katalyt. Effekt d. Alkali - 
u. Erdalkalisulfide bei d. Rk. mit PCls I 2807.

Zustandsdiagramm Pyrit, Magnetkies, Troilit 
u. — Dampf I 3257; Entw. d. Ansichten über 
d. Synth. d. FeS II 2; Systst.: Fe-S I 2226; 
Fe-Ni-S I 2880; (Anwendd. d. bin. u. tern. Gleich- 
gew.-Schaubilder auf d. Unters, d. Einfl. v. — 
auf Stahl u. Gußeisen) II 1008; (—  in Schmiede
stählen) II 1820.

Umkehrbark. d. Rk. mit CaO II 2593; Affinität 
v. Metallen zu —  (therm. Dissoziat.-Glelchgeww. 
<1. Sulfide v. Ag, Cu u. As) II 103; Rk.: mit Cu
II 2029; mit CdO II 2592; Verwandtschaft zu Re
I 777; Rk.-Gebict Al-- B2O3 II 3355; Gleich-
geww. beim Syst. Bl---O II 3661; Darst. v.
PbS2 dch. d. Rk. mit Bleimercaptiden I 511; 
Einw. auf Amine (Erkenn, v. Trithio-o-toluidin 
als 2.2'-Diamino-5.5,-ditolyltrlsulfid) II 1916; 
Rk. mit Dibenzyl II 3393.

Eiufl.: v. koll —  auf d. Rk. zwischen NaJ03 
u. H 3PO2 I 1751; auf d. Auflös.-Geschwindlgk. 
unedler Metalle I 782; auf d. Red.-Geschwindigk. 
v. Ag2S dch. H2 II 2921; v. — -halt. Körpern auf 
d. Fäll, einer Misch, v. AgBr u. AgJ ausgehend 
v. einer Misch, v. Alkalijodid 11. -bj-omld I 1015.
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Biochcm ic «. Physiologie.
Oxydat. im Boden I 2627; (u. Rk.-Wrkgg.)

I 728; Wrkg. in Feld- u. Vegctat.-Vcrss. I 1945; 
(Evolut. d. Bodenaciditiltsformcn) I 2224; Einfl. 
auf d. Natur d. Böden I 2627; — Geh. v. Weide
gras (Cy9tingeh.) 1 537; Bedeut, für d. Viehernilhr.
II 2556.

Ggw. v. — in d. fötalen Leber d. Wirbeltiere
I 1917; Biochemie d. — (Ersatz v. Dithioäthyl- 
amin [Cystinamin] für Cystin in d. Grundnahr. 
d. weißen Ratte) I 2484; (Unterss. über d. Toxizi
tät u. d. Gieichgew.-Zustand d. Aminosäuren)
I 2484; Beeinfluss, d. Toxizität v. präzipltlertem— 
für Insekten II 424; Toxizität nach Versenk, in 
d. subcutane Gewebe bei weißen Ratten II 3738; 
Einfl.: d. Innersekretor. Drüsen auf d. — Geh. d. 
Organe I 3310; ¡auf d. Fcttgch. d. Organe epi- 
nephrektomierter Tiere I 3310; Einw. v. koll. S 
auf Lcbcroxydatt. II 2063; Einfl. d. — auf d. 
N-Stoffwechsel u. d. Bezieh, v. — u. Schilddrüse
II 889; leukopoet. Wrkg. I 2600; hypoglykäm. 
Wrkg. (— halt. Mineralwässer) I 2200; Kom
binat.-Therapie v. — u. J  (neuere Rheuma
therapie) I 2201; Verwend. zur Hervorruf. v. 
Fieber 198; Herst. — halt., Präpp., d. mit W. koll. 
Lsgg. ergeben I 2066*.

Stcrblichk. d. Citruswickicrs dch. — Bestäub.
I 991; Wrkg.: auf Drahtwürmer (keine oder 
nur geringe Vernicht.) II 3946; auf Rhagoletis 
completa Cress, (Diptera: Trypctidne) II 3946.

Technik.
Herst.: koll. — Lsgg. I 2066; II 2999*; einer 

Dispers, ln Chlorbzl. I 264*; Verwend.: zur SO2- 
u. H2S04-Herst. (Wettbewerb zwischen — u. 
Pyriten) II 3453; v. geschm. — in Isolierkörpern
II 906*; in Kunstmassen als Bindemittel II 
1955*; Entfernen aus Alkallsulfide enthaltendem 
Abwasser II 1950*.

A nalyse .
Spezif. ltkk. I 2208; Nachw. v. Hypnoticls

II 3743.
Best.: mit d. Emerson-Bombe I 2978; nach 

Pregl (gravimetr.) II 2495; v. winzigen Mengen 
v. reduzierbarem — (I— 15 y) II 744; neuer 
App. zur quantitat. Best. v. Sulfid—  II 745; 
jodometr. Best. d. Gesamt—  ln Polysulfiden
II 410, 2081; Best.:d. gesamten — in Gasen I I 253; 
in Pyriten (Vergl. verschied. Methtli.) I 105;
II 744; in Stahl (mltt. Zentrifuge u. Faktoren, 
wclchc sie beeinflussen) I 706; (nach Schulte)
I 2208; (gleichzeit. Best. v. — u. C dch. Ver
brenn.) I 3090; in C- 11. Mn-Stählen II 574; in 
Messing u. Bronze (Sclinellmeth.) II 1045; in 
Rotguß u. Messing II 1331; im Graphit I 258; 
(Berichtig.) I 1692; in organ. Substst. (neben Hg 
u. Halogenen) II 1481; (dch. Verbrenn, im Luft
strom) II 2212; Best.: d. Gesamt—  in Kohlen 
nach d. Meth. v. Hackl u. Eschka I 3249; (Modi- 
fikat. d. Eschka-Mcth.) II 2268; (Überchlorsäure
methode) II 153; (nephelometr. Sulfatbest.) II 
3444; Best.: d. gesamten — Geh- v. Schlacken, 
Erzen, Aschen usw. II 1807; in ölen I 3019 ;*in 
Mineralölen mitt. d. elektr. Meth. II 2575; im 
Erdöl II 481, 2270; d. gebundenen —  ln sulflerten 
Ölen II 2390; kleiner Mengen ln Terpentinöl
II 1085; Verwend. v. Hg zur Unters, v. Kraft
stoffen u. Lösungsmm. auf korrodierenden —
II 2131; Best.: d. Gesamt—  in Bzl. II 1731; 
im Kautschuk mitt. d. calorimetr. Bombo I 145; 
v. freiem —  in Weichgummi vulkanisaten I 594; 
in Casein II 2388; In Pulvis Liquiritiae compo- 
situs II 1653; in Ammoniumichthosulfonat 
(Ichthamol) II 3755; v. Labil gebundenem organ.
—  ln Weißzuckern I 1167; gravimetr. Mikrobest, 
in biol. Material II 3446; Kugelschalenmeth. zur 
Best. d. Wärmeleitfähigk. II 2849.

B ibliographie.
Verhüt, v. Unfällen im Betriebe v. S-Bädem

II [3282]; Gewinn, v. Soda, — u. H 2SO4 aus

natilrl. Sulfaten, Problem d. Gewinn, v. Soda 
u. S aus Mirabilit unter Anwend. v. gasförni. 
Red.-Mitteln [russ.] II [3763]; Le soufre en bio
logie et en thérapeutique I [1802]; Traité de 
chimie-minérale. T. I I . Soufre, sélénium, tellure, 
industrie do l ’acide sulfurique et de l ’oléum I 
[1940]; II [910]; Nozioni e considcrazioni sul 
tenore ln zolfo del minerale solfifcro siciliano e sul 
suo dosaggio I [2302]; Scritti sullo zolfo II [586]; 
s. auch Eisen; Elementar analyse; Harn; Harn
analyse; Kautschuk; Organe; Schädlingsbekämp
fung; Stofftcechsel.

Schwefelverblndungen, Salze d. stickoxydschwefli- 
gen Säure II 1765; Bldg. u. Zers. v. NasSb(S203)3
II 1765; Piperazin- u. Piperidin—  v. Te, As u. Sn
II 1279; Ramaneffekt v. — (Stnikt. d. S2CI2)
I 1057; Stnikt. d. — d. Trijodide I 909; s. auch 
Carosche Säure; Dithionsäure; Monothionsäure; 
Organoschwefelverbindungen; Pentathionsäure; Per
schwefelsäure; Polythionsäuren; Pyroschwefelsäure; 
Pyrosulfurylchlorid; Sulfide; Sulfopersäure; Sulf- 
oxylsäure ; Thiazyl. . .  ; Thio . . .  ; Thioschwefel- 
säure; Trithionsäure; Unter schweflige Säure.

Schwefelchloride: Existenz v. Polythiochlo- 
riden, Best. d. Brcch.-Indcx d. Lsgg. v. S in —
II 514.

S2CI2, gleichzeit. Gewinn, v. H 2S u. — aus
S m it Kohle bzw. Cl II 1073*; Ramanspektr.
I 789; Konst. d. —  nach Mess. d. Ramaneffckts
I 1057; Ticftemp.-D. I 1618; FF. in d. Syst 
HCl—  I 2145.

Schwefelchlorür s. Schwefelchloride : S2CI2. 
Schwefeldioxyd s. Schweflige Säure. 
Schwefelfluoride: SFo, Verwend.: in Feucr- 

löschmitteln I 3477*; als Kältemittel I 3095*;
II 2087.

Schwefelkohlenstoff, Fabrikat, in Spanien
I 1153; II 1689; Herst.: in mltt. elektr. Wider
standsheiz. beheizten Retorten I 2237*; unter 
Einleiten v. O2 oder O2 abgebenden Mitteln In 
d. Rk.-Raum I 290* ; gleichzeit. mit Chlorschwefel 
aus S u. Kohle bzw. Cl II 1073*; Bldg.: bei Red. 
v. SO2 mit CO I 2278; aus Äthylen-KW-stoffen 
u. H 2S (+ Si02-Gel) II 2952.

2 Modifikatt. d. fl. —  (Nichtexistenz) II 1912; 
(D.-Änder. m it d. Temp.) I 3; II 3828; (DE. u. 
D.) II 9, 10; (Tcmp.-Abhängigk. d. dielektr. 
Polarisat.) I 646, 1058; II 3828; Valenz- u. De- 
format-.-Schwingg. I 3149; Flammenspektr. I 3386; 
Absorpt.-Spcktr. II 173; neue langweil. Absorpt.- 
Bande II 1125; Aufspalt, v. Streulinien II 1892; 
Ultrarot- u. Ramanspektr. II 3058; Ramanspektr.
I 913, 3036; Rayleighstreuung u. Rotat.-Raman- 
streuung I 1056; opt. Dreh. v. saurem Xaphthal- 
säurc-(—)-ester in — II 673; Einfl. auf d. Dreh.- 
Vermögen v. Phthalsäure-(+)-£-octylestcr u. 
seinem Methylester I 353; ICerrkonstante in 
— Lsgg., Kräfte zwischen Lösungsm. u. gel. 
Stoff II 963; Zerstreuung v. Röntgenstrahlen an
—  I 1874; Mol.-Polarisat., Mol.-Rcfr. u. Moment 
ln Lsg. II 1272; dielektr. Vcrh. II 2792; dielektr. 
Festigk. II 2698; Temp.-Abhängigk. d. DE.
I 646, 1058; II 9, 10, 3828; Dipolmoment v.
CeHsCl in — II 3205; magnet. Eigg. v. Gemischen 
mit — I 648; DIamagnctism. v. CcHe---Mischsch.
II 29; Wärmekapazitäten gesätt. Dämpfe beim 
Kp. I 360; adiabat. Ausdehn. gesätt. Dämpfe 11. 
Bldg. v. Nebeln II 3683; bin. Azeotrope mit
II 344; tern. Heteroazeotrop mit Aceton u. \N.
I 32; Kinetik d. Adsorpt. v. — Im Luftstrom
I 201; Adsorpt.-Isothermcn an C II 1422; Sorpt. 
bei niedrigen Drucken an akt. Kohle I 2824; 
Acidität v. Säuren in — II 687; tern. u. quatern. 
Fl.-Gleichgeww. m it — II 1582; Verteil, d. J  
zwischen — u. W. I 1065; II 1278; Vcrh. als 
Fettiösungsm. I 3514.

Katalyt. Umsetz, mit W.-Dampf u. H an 
U- u. Mo-Kontakten II 3179; Kcttenrk. mit O2

I 3027; Oxydat. (mit Luft) I 1331; (Einfl. v. 
Fremdgasen auf d. unteren krit. Oxydat.-Druck)
II 3047; (11. Entflamm, v. — Gemischen) I 120a;
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Entzünd .-Tempp. II 35Ö7; Verbrenn. I 3; Itk.: 
mit Ch (katalyt.) 11827*; mit NaOH u. d. Xantho- 
gcnier. d. Aikalicelluloso I 1022; Behandl. v. 
Alkalipolysulfiden mit — I 202; Rk.: mit Alkyl- 
piperldinen II 3474*; mit Anilin (4- H2O2)
I 2770*; (u. S H- Phenol oder Pyrldinbasen)
I 1440*; m it aliphat. einwert. Alkoholen, Ätz
alkali u. W. II 1365*; mit Alkallalkoholaten
II 2728*; mit Aceton I 215; Einfl. auf d. H 2- 
Entw. aus Zn u. HCl II 2142.

Berufl. — Vergift. In Italien (Klinik u. Ex
perimente) 1 837; Wrkg.: auf d. Trachealatmung 
v. Heuschrecken II 758; auf d. Blut d. Küchen
schabe, Periplaneta orlcntalls Linn. II 3946.

Verf. u. Vorr. zum Vergasen mitt. eines 
— C02-Gcmisches II 3641*; Verwend.: zur Be
kämpf. d. Wcinwicklers I 1287; zur Räucher. v. 
Ananaspflanzen (Verf.) I 1418; zum Desinfi
zieren v. Getreide, Früchten, Futtermitteln, 
Textilien u. dgl. I 306*; zur Begas, v. Saatmais
I 1418; gegen Drahtwürmer II 3946; gegen Eier
11. Larven v. Tribollum confusum Duv. (Einfl. 
d. Feuchtigk. auf d. Wirksamk.) II 593; zur Aus
räucher. v. Holzmöbeln (Vorr.) II 1064; als Motten
schutzmittel II 145.

Farbrk. mit belichtetem Nitroprussid-Na
I 846; Reagenspapier für — II 2996; mikroanalyt. 
Xacliw. (als Cu-Salz d. Dhlthyldithiocarbamin- 
säure) II 1482; jodometr. Best. II 257; Best. 
sehr kleiner Mengen — in d. Atmosphäre II 3275.

Schwefeloxyde: Konst. d. S-O-Vcrbb. u. -Radi
kale II 1899.

SO, Prädissoziat. I 2427.
S2O3, Konst. II 1900.
502 s. Schweflige Säure.
503 (Schwefelsäureanhydrid), Bldg. aus SO2 

in einem Hochtemp.-Ozonisator II 1130; Gewinn.: 
aus SO2 I 721*; aus SO2 + O2 bei gewöhnl. 
Temp. mitt. „Vor“-Dissozlat. I 1278*; (mitt. 
hochgespannter Ströme) I 269*; katalyt. Herst.
II 583*, 2092*; (Katalysatorträger) I 1409*; 
Gewinn, aus (NH4)2S03 bei d. Reinig, v. Kohle- 
dest.-Gasen II 3594*; Entfernen: aus SO2 ent
haltenden Gasen I 430*; aus Verbrenn.-Gasen
I 1404*; aus Gasgemischen II 260*; Absorpt. 
dch. W.-Dampf I 1938; Kühlen v. — u. Feuchtigk. 
enthaltenden Gasen I 563*.

Konst. I I 1900; Tieftemp.-D. II 2587; — Aero
sole II 2610.

Photodissoziat. (Strahl, nach d. Dissoziat.)
II 2151; 11k. mit CCU (prim. Bldg. d. Addit.- 
Verb. 2 S03-CC14?) II 994.

Maasnebel im belg. Maastal (1930) (Todesfälle 
dch. —) II 101.

Analyse d. Schwefclofcngases (SO2 u. SO3)
1 1597; schnelle Best. d. freien — in Oleum I 2354; 
Hilfsmittel bei d. — Best. (Filtrat, v. BaSOi)
I 2743; s. auöh Schwefelsäure.

S2O7, Konst. II 1900.
Sch  w e fe ls ä n re , Geschichte d. — Fabrikat.

I 2; Fabrikat, in Dänemark I 3097; anorgan. —  
Industrie 1931 II 2091, 3537; — Industrie an d. 
Jahreswende 1931 ¡32 I 2983.

B ldg. u. Gewinn.
Bldg.: bei Einw. d. Lichts auf O-freie u. O- 

lialt. Sulfitlsg. (Autoxydat.) II 2292; bei d. 
Einw. v. CuS04 auf NaaSOs in Ggw. v. Pyridin
II 3539; Herst.: dch. Oxydat. v. SO2 (in einem 
Hochtemp.-Ozonisator) II 1130; (mitt. hoch
gespannter Ströme) 1269*, 721*; (mitt. dch. elektr. 
Entladd. erzeugten Stickoxyds über Quarz)
II 583*; (bei d. elektr. Gasreinig.) I 715*; v. 
einen gleichmäß. Geh. an SO2 aufweisenden Gasen 
zur — Herst. II 1338*; Gewinn.: beim Ent- 
schwefeln v. Gasen II 265*;' aus Schornstcin- 
abgasen I 2076*; Anwend. d. „packed cell“-Verf. 
bei einer Anlage zur Gewinn, v. — als Neben
produkt in d. chilen. Anden I 2216; Herst. aus 
Alkalichlorid u. SO2 II 2505*; Verwend. v. Gips 
als Ausgangsstoff für d. — Gewinn. II 2701;

Herst. dch. Pyrit-Rösfc. I 2366*; (Wettbewerb 
zwischen S u. Pyriten) II 3453; Rk.-Behälter aus 
Quarz II 2092*; Rk.-Türme zur Herst. I 430*; 
Gewinn, aus sauren, bei d. Reinig, v. Petroleum 
o. dgl. erhaltenen Schlämmen I 2366*; Regene
rier. d. Abfall—  d. Bzl.-Iteinig. nach d. Ufer- 
Verf. I 163; Denitrieren v. Abfall—  (dch. Er
hitzen) I 581*; II 2702*; Entfernen v. H N O 3  
aus Gemischen mit — (Vorr.) I 2877*.

Kammerprozeß: (Syst. Nitrosyl— , — u. 
W.) I 720; (d. violette Säure) II 3153; (physikal. 
u. mechan. Proben an Pb-BIechen) II 3284; 
(Korros.-Priif.) II 3284; Gewinn. I 270*, 563*;
II 1217*; Bewert, d. Brauchbark, eines Drei- 
kammersyst. II 582; automat. Einführ. v. HNO3 

oder NH3 in zur —-Herst. dienende Pb-Kammern
I 2076*; Fabrikat, v. — v. 66° B6. im Kreislauf 
d. Pb-Kammern; Verwend. v. „Sichromor“
I 3097; Kammer- u. Turmverf. nach Petersen
I 1938; II 3133; Vcrvollkommnn. d. — App. 
(Pb-Kammern mit Untenvcrbb.) I 3211; säure
feste Bindcmasso „Kollektlvit“ für Vers.-Türme 
ohne Pb-Überzug II 908.

K ontaktverf.: Entw. d. — I 1813; Kinetik
I 985; Kontakt--Anlage d. Consolidated Mining
& Smelting Co. in Trail (canad. Provinz Kolum
bien) II 1670; Kontakt-App. I 985*; II 3453; 
(Röhrenkessel) I 2076*; Herst. v. Kontakt—
I 3331*; II 583*, 1951*, 2092*; (Rolle v. N- 
Oxyden) I 1999; II 264; (d. Wirksamk. d. Kata
lysatoren beeinflussende Faktoren) II 104; Pt 
u. V als Kontakte I 1130; (Vanadin-Kontakte)
I 2261*, 3479*; (Radiationstheorie) I 2365; 
(Stannozeolith-V-Katalysatoren) I 2365; Erhöh, 
d. Ausbringens an konz. — aus — Kontakt
anlagen I 2983*; Beseitigen v. Abgasen, welchc 
bes. bei exotherm verlaufenden Rkk. entstehen
II 1338*.

Lager. II 908; Beseit. v. Schlammabsätzcn 
aus eisernen Transportbehältern für — I 1698; 
Pb-Legierr. m it Ni als Wandbcläge für —  
Behälter I 1949*; Verhindcr. d. Auflös. v. Fe 
u. Stahl in — I 2621*; Korros.-Schwlerigkk. 
in — Anlagen II 3133.

Konzentrieren: unter Vakuum I 270*; im 
Gegenstrom I 430*; (App.) I 270*, 1409*; (Konz.- 
Anlage aus Quarzgut) I 115; Konzentrieren u. 
Entfärben v. organ. Substst. enthaltender — 
mit NH4NO3 I 985*; Reinigen I 1813*; elektrolyt. 
Entarsenier. I 1935.

Physikal. u. physikal.-ehem. Eigg. 

Konst. d. Anions II 1900; absorptionsspektro- 
skop. Mess, an Lsgg. v. Sulfat, Dithionat u. Per
sulfat II 818; Ultrarotabsorpt. v. wss. Lsgg.
I 186; Ramaneffekt I 3036; II 21; (d. Anions)
II 3672; (v. S04" u. elektrolyt. Dissoziat. d. —)
II 3363; (Beeinfluss, dch. ein elektr. Feld) I 1337; 
Verss. zum Nachw. d. kontinulerl. Ramaneffektes 
in — I 352; Brech.-Vermögen ws3. Lsgg. (Einfl. 
d. Konz.) II 3564.

Acidität II 687; Spann.-Effekt d. Leitfähigk.
II 29; period. Schwankk. d. Potentials an anod. 
polarisierten Pt-Elektroden in H 2-gesätt. verd. —
II 2932; Aktivitätskoeff. d. — in W.-freicr Eg.
II 2798; Susceptibilität d. SO4"  II 2298; absol. 
partielle spezif. Wärme d. S04//-Ionen aus Mess, 
d. Peltier-Effekts II 3367; Wärmekapazitäten 
wss. — Lsgg. I 1203; Ticftemp.-D. II 25S7.

Lyotrope Zahlen u. Viscosität II 989; Dispers, 
v. Aluminiumhydroxyd dch. —  II 345; Koagulat. 
v. As2 S3-Solen dch. — Lsgg. II 3372; Adsorpt. 
an akt. Kohlen I 365, 1210; Quell, d. Fichtenholz
cellulose ln —  I 1064; Einw. auf Hautpulver
I 1211; Bezieh, zwischen Verdunkel.-Fähigk. 
u. Teilchenzahl u. -größe bei Oleum-Schutznebeln
I 366; Verteil, zwischen W. u. nicht mischbaren 
Lösungsmm. II 2588; Absorpt. organ. Lösungsmm. 
dch. — II 2440; Löslichk.: d. AgCl in wss. —  
Lsgg. II 2798; v. RaSÖ4 in —  I 1477; v. SO2
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in —  u. Existenz d. Monohydrats II2S04-II20
I 367; Krystalllsat. v. absol. — II 2026.

Chcm. Verhalten.

Konst, d. Hydrate II 6; 11202-Zcrfall in Lsgg. 
v. — u. KBr II 825; Geschwindigk. d. Absorpt. 
nitroser Dämpfe in — I 1985; Ilk. mit BrFs
I 1212; Wrkg. auf d. photograph. Schicht I 2126; 
Mechanism, d. Persulfat-J-Ionenrk. II 328;
FIT. v. HN03---Gemischen II 3529; Syst.
Na2S04---H2O I 3044; elcktr. Leitfähigk. v.
Mlschsch. aus — u. SnS04 I 3027; Rk. mit VC
II 3213; Geschwindigk. d. Auflös. d. Carbonyl- 
eisens in — II 3853; Fail, mit PbJ2 I 1770; 
Wechsel wrkg. v. — u. Pb(CNS)2-Lsg. I 654;
Syst. Nitrobenzol---W. II 2140; Verb. mit
Nitrobenzol (Eigg., Konst.) I 1658; katalyt. 
Wrkg. bei d. Esteriflzier. I 2926; Einfl.: auf d. 
Oxydierbark. v. FeS04-Lsgg. dch. d. Luft-02
II 2615; auf d. Auflös. d. Zn in CuS04-Lsg. II 2921; 
verschiedener Reagenzien auf d. Löslichk. v. Cu in
— II 191.

Beobacht, d. Gew.-Verlustes v. Grauguß-Fe 
ln — Lsg. auf d. Federwaage I 283; Säure* 
beständlgk.-Prüf. keram. Baustoffe u. Geräte
I 435; elgenart. Fall eines Angriffs auf Flaschen
glas dch. — II 1818.

B iochcm. Verh.

Einw. v. Sulfaten auf Adenoslntriphosphatase
II 3729; Einfl. v. S04-Ionen auf d. Funkt, d. 
Darmschleimhaut II 3431; Bldg. aus S im Boden
I 2627; — Geh. v. Böden im Rauchschadcn- 
geblet d. Unterharzer Hüttenwerke Oker II 3009; 
Schädlichk. für Kulturpflanzen I 2627; Einfl. 
auf d. Länge d. Hauptwurzcln d. weißen Lupine
I 693; Elnw. auf d. Nitrif Ikat. v. N-Düngemltteln
I 1945.

Erfolge d. Saatbchandl. mit konz. —  in bezug 
auf Kelmfählgk. u. Ernteertrag bei d. Zuckerrübe
II 2886; Verwend. zur Unkrautvertilg. II 3009. 
3605.

Entfern, d. Sulfationen aus Trink- u. Ge- 
brauchswasser dch. Ba-Salzc I 3210*.

Technik.

Rk. mit Chloriden (HCl-Gewinn.) I 2496*; 
Bleisammler mit — Füll. I 3478*; Funkt, beim 
Dcnltrleren v. Fll. (Herst. konz. HNOs) (Anlagen)
II 1951*.

Analyse.

Spezif. Rkk. I 2208; organ. Reagentien für 
Nachw. u. Best. v. Sulfaten II 1478; raikro- 
gravimetr. Analysen v. SO4"  (verbesserte Technik)
I 104; Mikrobest, auf volumetr. Wege I 709; 
(Mlkrofiltrlergamltur) II 3122; mlkrotltrlmetr. 
Best. v. — u. Sulfaten mit Na-Rhodizonat als 
Indicator II 1478; nephelometr. Sulfatbest.
II 3444; Best. v. SO4"  (Kontrolle d. gewlchts- 
analyt. Schnellmeth. ohne Glühen d. Ndd.; 
Auswaschen mit A. u. Ä.) II 3124; Methylrot als 
Adsorpt.-Indlcator bei d. Titrat. v. Sulfatlsgg. 
mit BaCi2 I 3204; Best. als BaS04 II 3124; (Zus. 
analyt. BaS04-Ndd.) II 1480; volumetr. Barlum- 
ehromatmeth. I 105; volumetr. Best. v. Sulfaten 
mitt. einer Benzldlnlsg. 1 2354; maßanalyt. Best. 
d. Alkallmetallsulfate II 2689; Best. v. SO2 : 
in — Betrieben II 253; neben H2SO4 in d. Röst
gasen II 3977; schnelle Best. d. freien SO3 : in 
Oleum I 2354; ln Ammonsulfat II 1660; gewichts- 
analyt.^Best. d. — im Cr-Bad II 1807; Best.: 
v. SO4 neben anderen Anionen (Analysengang)
II 2491; in Weißzuckern I 1166; in Hefe I 1172; 
in techn. Prodd. u. Düngemitteln (Schnellmeth.)
I 1930; im Ton I 3482; in Ammoniumichtho- 
sulfonat (Ichthamol) II 3755.

Nachw.: u. Trenn, v. Thlosulfationen in 
Ggw. v. Sulfit-, Sulfat-, Tetrathlonat- u. Rhodan- 
iouen II 2211; v. Stickoxyden u. Fe ln —  II 1943; 
Darst. v. HN03-freier — für d. Best. d. Nitratgeh.

v. Seewasscr I 1270 ; Einstell. v. volumetr. — Lsg.
II 94; Standardlsgg. u. standardisierte Prüf.- 
Methth. II 2081; Aciditätsfunktt. d. Gemische 
mit W. (Indicatoren) II 3443; Best.: v. Ca in 
Ggw. v. Sulfat in Anwend, auf d. Analyse v. 
Harn I 2358; v. 11a in Ggw. v. Erdalkallsulfaten
I 2209; Einfl. d. — Geh. d. Elektrolyten auf d. 
Genaulgk. d. Chinhydronclcktrodc I 2613.

Bibi.: Fabrikat, v. Kammer—  [russ.] I I 1106]; 
Flotat.-Pyrit u. seine Verwert, in d. — Fabrikat, 
[russ.] 11 [267]; Gewinn, v. Soda, S u. — aus 
natürl. Sulfaten, Problem d. Gewinn, v. Soda u. S 
aus Mirablllt unter Anwend. v. gasförm. Ited.- 
Mltteln [russ.] II [3763]; Traité de chimie-minérale. 
T .II. Soufre, sélénium, tellure, Industrie de 
l’acide sulfuriquo et de l ’oléum I [1940]; II [910]. 

Schwefelsäure-Salze (Sulfate), Herkunft d. im Ge
stein u. Boden zirkulierenden — halt. Lsgg.
II 1768; Gewinn, (aus H2S u. gegebenenfalls NH3 
enthaltenden Gasen) I 2796*; (dch. Oxydat. v. 
SO2) I 2217*; II 1217*, 2502*; (aus Sulfiten 
u./oder Bisulfltcn) I 430*; (aus Chloriden u. 
H 2SO4) I 2496*; (nach d. Hargreaves-Verf.)
II 3002*; aus Rhodansalzen II 1671*; Entfern, v. 
Fe-Spurcn aus wss. — Lsgg. I 269; Ramaneffekt 
in — Krystallcn mit Krystailwasser II 2427; 
K-Spektr. d. S in — I 2681; voltaitart. Sulfate
I 2001; Analogie mit Fluoberyllaten II 2026; Red.
I 3098*; Sulfatclektrolysc (techn.) II 2350.

Bibi.: Gewinn, v. Soda, S u. H2SO4 aus 
natürl. Sulfaten, Problem d. Gewinn, v. Soda u. 
S aus Mirabilit unter Anwend. v. gasförm. Red.- 
Mitteln [russ.] II 13763].

Schwefelsäure-Äthylester (Äthylschwefelsäure), 
elektrolyt. Oxydat. II 3014*; Rk. mit HCl I 3345*. 

Ce-Salz, Lichtabsorpt. v. Krystallen I 2543. 
Gd-Salz, Absorpt.-Spektr. v. Nonahydrat- 

Krystallen I 3149.
Schwefelsäure-Amylester, Strychnin- u. Bru- 

cinsalz I 656.
Schwefelsäure-cretttf/iHj.-Butylester (Butyl- 

schwefelsäure), Herst. aus Butylen u. H 2SO4

II 287*, 3652* ; Darst. v. Salzen II 2724* ; Rk. mit 
HCl I 3345*; Verwend. als S u lf o n le r .-Mittel
II 2375*.

Schwefelsäure-Diäthylester (Dläthylsulfat), 
Darst. aus einer Misch, aus Alkylschwefelsäure 
u. einem Neutralsalz II 1234* ; Rk. mit HCl 13345*.

Schwefelsäure-ffet£5Aj»Z.-Dibutylester, Herst. 
aus Butylen u. H 2SO4 II 287*.

Schw efelsäure-DiIsopropylester (Diisopropylsul- 
fat) (Kp.7 94°), Darst. aus SO2CI2 u. Na-Isopropy- 
lat, Eigg. I 1514; II 1613.

Schwefelsäure-DImethylester (Dimethylsulfat), 
Darst. aus einer Misch, aus Alkylschwefelsäure u. 
einem Neutralsalz II 1234*; Absorpt.-Spektr.
I 2550.

Schwefelsäure-Dipropylester (Propylschwefel
säureester), Darst. I 870*; (aus Na-Propylat u. 
SO2CI2 , Eigg.) II 1614.

Schwefelsäure-Ester, Herst.: aus d. zu ver- 
estemden Stoffen u. Addlt.-Verbb. aus SOs u. 
organ. Basen I 3501*; aus olefinhalt. KW-stoff- 
gemischen in fl. Zustande u. konz. H 2SO4 I 870*;
II 287*; v. Dlalkylsulfat aus Monoalkylsulfat u. 
Chlorkohlensäurealkylester I 2511*; v. getrock
neten — höhermolekularer Alkohole II 310 ; 
(mit mehr als 10 C-Atomen) II 2724*; v. liöher- 
mol. — aus OH enthaltenden Harzen oder 
Oxyfettsäuren I 3116*; aus Alkoholen u. Salzen 
d. Imidodisulfonsäure II 2724*; d. Salze d. 
sauren — v. höhcrmol. Alkoholen in trockener 
Form I 2769* ; u. Verwend. v. —  d. Säureamide d. 
höher mol. Säuren d. Fett- u. ölsäurerelhe I 291*; 
aus Ölen u. Fetten II 2895*; Arylschwefelsäure- 
chloride, Cl-S03-0Ar II 204; Konst. v. Methylen- 
u. Glyoxalsulfat u. Rk. v. McthylenBulfat mit tert. 
Basen I 1513; Rk.: v. Alkylschwefelsäuren u. Di- 
alkylsulfaten mit HCl bzw. HBr I 3345* ; v. Alkyl
sulfaten mit Ca-Acctat II 287*; Hydrolyse y. 
Alkylestern (Gewinn, v. Alkoholen) II 1833 ;
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gleichzeit. Waschen u. Färben v. Wolle unter Zu
satz v. — II 293*; Verwend. d. — höher moleku
larer aliphat. Alkohole oder Ihrer W.-l. Salze zum 
Reservieren v. Wolle u. Seide in Mischgeweben 
mit anderen Fasern I 2515*; s. auch Sulfonsäuren.

Schwefelsäure-Isobutylester (Isobutylschwefel- 
saure), Darst., Eigg. II 3652*.

Schwefelsäure-Methylester, Bldg., Beständigk. 
u. Nachw. II 2032; Darst. aus CÜ4, CI u. H 2SO4

II 2032.
Schwefelstickstoff s. Stickstoffsulfide. 
Schwefeltrioxyd s. Schwefeloxyde'. SO2 . 
Schwefelwasserstoff, Bldg. bei Bed. v. SO2 mit 

H2 I 2278; chem. Wrkg. v. a-Strahlcn auf d. 
System: H2-S—  I 2139; geruchloser — Ent
wickler I 2067; einfach herstellbarer — Entw.- 
App. I 2612; Vorr., um — Gas v. konstantem 
Druck zu erzeugen I 2206; Herst. I 1698*; Ge
winn. aus S II 1338*; (dch. Überleiten v. S-Dampf 
u. H2 über Kontaktmassen bei erhöhter Temp.)
II 3002*; Herst.: v. reinem —  u. Syst. CH2-CO2 

im Gebiet 153—2130 K II 1604; beim Aufarbeiten 
v. bei d. Olrelnlg. anfallenden sauren Schlämmen
I 1977*; Entfernen: aus Gasen I 2360*, 2492*, 
3475*; II 260*, 1211*, 3928*; aus Kesselrauch
gasen (vom hygien. Standpunkt) II 319, 1666; aus 
Gasen, Dämpfen oder Fll. II 1665*.

Valenz- u. Deformat.-Schwingg. I 3149; 
Absorpt.-Spektren I 2549; Ramanspektr. I 2138; 
(bei 60 at) I 789; Krystallstrukt. v. Gemischen 
v. CO2 u. — I 1754; elektr. Moment v. — Verbb. 
y. Halogeniden I 2687; DD. I 2145; Tieftcmp.-D.
I 1619; Löslichk. in W. aus d. Dampfdrücken d. 
Lsgg. I 1996.

Elektrochem. Dissoziat. I 3205; llk. mit O2

I 781; Oxydat. I 1622; (in Lsg. mitt. Luft) II 3179; 
(Theorie d. Gasexploss.) II 490; Wrkg. eines trans
versalen elektrostat. Feldes auf — Flammen
I 2935; Entflamm, d. Mischsch. v. — u. Luft
II 2157; Rk. mit NO I 1766; Phasenunters. d. 
Syst. NH3—  1 1477; Rk. mit BrFc I 1212; 
Einw.: auf Chromsäurelsg. I 929; auf Mo II 2443; 
Rkk. zwischen H-Polysulfidcn u. organ. Verbb. in 
fl. H2S II 2304; — Korros.: auf Metalle (Einfl. v. 
O) I 3342; in Naturgasmaschinen I 3342; Einfl. 
auf d. Korros. v. Fe in Salzlsgg. II 3957; Ausführ, 
katalyt. Rkk. mit H2 (Schutz d. Fe-Wände gegen 
H2 u . H 2S mit Zn-Cu-Legier.) I 981*.

Einfl.: d. Temp. auf d. Erzeug, v. — dch. 
Salmonella pullorum I 3078; auf Phosphatase
I 1798; übertrag, v. peroxvd. gebundenem O auf 
--dch. Fo I 3306; Fe-Geh. u. Widerstandsfähig^ 
d. Organism. gegen HCN u. — II 2332; pharmako- 
dynam. Wrkg. v. dch. d. Magen-Darmkanal cln- 
geführten — I 2202; explosive u. gift. Wrkgg.
I 3132; Sorpt. dch. Adsorgan, Silargel, Argo- 
carbon, Präparat 779 f u. Präparat 1112 I 2350; 
Bldg. im Abwasser II 3592; Beseitig, v. dch. — 
verursachten Augenerkrankk. in einer Rüben
zuckerfabrik dch. Chlor, d. Abwässer II 2347.

Verarbeiten v. — halt. Gasen auf elementaren S
II 1671*, 2091*; Verwend. zur Desinfekt, v. Ge- 
^759* ^ rüchfccn» Futtermitteln, Textilien u, dgl.

■p, ,Nachw. bei d. Beurteil, d. Frlschezustandes v. 
iileisch II 3496; genaue Best. sehr kleiner Mengen 
r~ In d. Atmosphäre II 3275; colorlmetr. Best.
I 1981; Best.: in Industriellem W. II 3933; in Gas
gemischen I 1694*; v. S" neben anderen Anionen 
(Analysengang) II 2491; Arbeiten mit — bei d. 
qualitat. Analyse (geruchfreie App.) I 709; Red. 
v. SO2 zu — u. d. analyt. Anwend, dieser Rk. 
*1 2995; s. auch Analyse', Qasreinigung.

Schwefelwasserstoff-Salze s. Sulfide, anorgan. 
Schweflige Säure, ihre Geschichte u. Verwend. 

in d. Zahupraxis I 2347.
Bldg.: dch. Photodissoziat. v. S03 II 2151; 

dch. Rk. v. H 2S mit O2 I 781; dch. Rk. v. CU2O 
u. Cu2S II 970; aus CdO bzw. CdC03 u. S II 2592.
I I ~arsk (Konzz.) I 3211; Gewinn.: aus S I 562*; 
*1 583*, 1216*, 2091*; (Wettbewerb zwischen S
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u. Pyriten) II 3453; aus Fe-Sulfiden I 444*; 
neben (NH4)2S04 I 270*, 562*, 563*; aus Erd
alkalisulfaten (+ Kohle) u. CI I 272*; v. einen 
gleichmäß. Geh. an —  aufweisenden Gasen (zur 
H2S04-Gewinn.) II 1338*; aus dieses cntlialtenden 
Gasgemischen II 1216*, 3454*; bei d. Reinig, v. 
Kohledest.-Gasen II 3594*; aus SO3 enthaltenden 
Gasen I I 1216*; Wiedergewinn, aus Gasgemischen
I 427*; II 1671*; (Entfernen v. SO3) I 430*; 
Herst. v. gasförm. oder fl. — II 1216*; App. zur 
Herst. v. i0ö%Iger —  II 2251; Schlammabsätze 
(Beseitig, aus eisernen Transportbehältern) 1 1698.

Valenz- u. Deformat.-Schwingg. v. SO2 I 3149; 
Konst. v. SO2 u. SO3"  II 1900; Prädlssozlat.- 
Spektr. II 2597; Emlss.- u. Absorpt.-Spektren
I 14; Unterss. im langweil. Ultrarot I 912; II 835, 
2148; Ramanspektr. I 2138; (bei 50 at) I 789; 
(v. SO3"  u. elcktrolyt. Dissoziat.) II 3363; Ab
sorpt.- u. Ionisat.-Mess. an Röntgenstrahlen in 
SO2 I 1628; M. v. S02+ In einer Glimmentlad.
I 495; Best. d. Dissoziat.-Konstante mit d. 
Glaselektrode II 2849; Thermochemie I 2822; 
Wärmekapazitäten gesätt. Dämpfe beim Kp.
I 360; latente Verdampf.-Wärme v. SO2 I 2559; 
(u. spezif. Vol.) I 2073; Tieftemp.-D. v. SO2

II 2587; Adsorpt.-Isothermen an C u. SIO2 II 1422; 
Adsorpt.-Wärme an NaCl II 2612; Adsorpt. an 
Pulver v. vakuumgeschm. Elektrolyteisen I 2939; 
Löslichk. in H2SO4 I 367.

Zers, unter katalyt. Einw. v. Jod-Ion I 1766; 
Dissoziat.-Konstante II 163; Red. mit H2 u. 
CO im Temp.-Gebiet v. 380 bis 850° I 2278; 
Absorpt.-Spektr. wss. Lsgg. im Zusammenhang 
mit ihrer Autoxydat. II 817; Bldg. v. DIthionat 
bei d. Oxydat. wss. Sulfitlsgg. II 818; Einw. 
d. Lichtes auf O-freie u. O-halt. Sulfitlsg. (Aut
oxydat.) II 2292; SO2CI2 aus —  u. CI2 mit akt. 
Kohle als Katalysator (Labor.-Verf.) I 1211; 
Rk. mit BrF5 I 1212; Red. v. Nitriten zu Hydr
oxylamin dch. — I 2563; Salze d. stickoxyd
schwefligen Säure II 1765; Rk.: mit NaCl I 1642; 
mit Na2S II 1765; mit CaO (Umkehrbark.)
II 2593; Unregelmäßigkk. d. Syst. CaO—  II 3661; 
Einw. auf CaC03 I 367; Zers, einer Lsg. v. Ca- 
Polysulfid mit — I 3160; Einw. auf Cas(P04)2 
(Dampfdrücke im Syst SO2-H2O) I 483; Syst. 
Bi-S-0 (Gleichgeww.) II 3661; Rk. mit Aminen 
(Anilin) I 49; tern. Verbb. mit Ketonen u. Aminen
I 933; Aldehyd-Bisulfitverbb. II 3191, 3192; 
Verhältnis d. chem. Beziehh. zwischen — u. d. 
Verbb. mit Aldehyd- u. Ketoneigg. II 2383; 
Einw.: d. —  u. ihrer Salze auf Chinolinderiw.
I 1787; auf Azofarbstoffe (Sulfitfehler u. SO2- 
Wrkgg. in Theorie u. Praxis) II 778.

Einfl.: auf d. untere Druckgrenze d. H 2-O2- 
Explos. II 1409; auf d. H2-Entw. aus Zn u. 
HCl II 2142; auf d. Leuchten d. P II 502; Einw. 
auf d. CO-Flamme I 1872; Einfl. auf d. unteren 
krlt. Oxydat.-Druck v. CS2 II 3047.

Zerstörender Einfl. v. — auf Papier in einer 
Atmosphäre v. konstanter Feuchtigk. u. Temp.
I 3361; Kurzzeit-Korros.-Verss. an Spritzmetall
überzügen auf Stahl ln einer S02-C02-Luft-At- 
mosphäre II 766.

Einfl.: auf Elodea canadensis II 1498; in d. 
Melasse auf d. alkoh. Gär. II 456; (Polem.) II 456; 
freie —  in Weißwein (Geh.) II 1982; York, in 
sog. Boulogner Würsten II 3172; Gefahren beim 
Umgang m it— II 1334; explosive u. gift. Wrkgg.
I 3132; Maasnebel im belg. Maastal (1930) (Todes
fälle dch. —) II 101.

Gewinn, v. S (aus —) I 430*, 985*, 1130, 1938, 
2366*; (aus — halt. Röst- oder Hüttengasen)
II 3594*; Verarbeit. —  u. NHs-lialt. Gasgemische 
auf Sulfit-Bisulfitgemische I 115*; Umsetz, mit 
Alkallchlorid II 2505*; Gewinn, v. FeS aus 
Fe203 11. — II 3934; Möglichk. d. gleichzeit. 
Verwert, v. — u. CI2 bei d. Fabrikat, v. Dünge
mitteln II 2226; Herst. eines O-frelen Gemisches 
v. — u. N I 1405*.

Wirksamk. als Konservier.-Mittel für Lebens- 
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mitte], allein u. kombiniert mit Ameisen- u. 
Benzoesäure I 151; Einfl.: d. A. auf d. Wrkg. v.
— als Weinkonservier.-Mittel II 306; d. Säure 
auf d. Kon servier.-Wrkg. d. — II 936; Verh. 
in Obstsäften II 934; Fruchtsaftkonservier, mit —
II 1247; Entfern, aus mit — beliandelten Trocken
früchten I 1456*; Verwend.: als Kältemittel
II 749; in organ. Lösungsmm. für insekticide 
Mittel I 1706*; als Mottenschutzmittel II 145.

Nachw.: v. Sulfit dch. d. induzierte Oxydat. 
v. Nl(II)-Hydroxyd II 95; als Konservlcr.-Mittel
II 1092; v. sehr kleinen Mengen —  (Entfärb, v. 
K.T-Stärkepapier) II 254; Erkenu. v. Sulfitspuren 
mit Hilfe ultravioletten Lichts II 2339; organ. 
Reagentien für Nachw. u. Best. v. Sulfiten II 1478; 
tragbare Impingereinheit mit Motorantrieb zur 
Best. I 977; Titrat. v. Sulfit mit J  I 1806; SO2- 
Analyse dch. Wärmcleitfähigk.-Mess. II 2490; 
Best.: kleiner Mengen SO2 in Luft II 1942, 2688, 
3275; in H2S04-Betrieben II 253; in Gasgemischen
I 1694*; in Verbrenn.-Gasen (automat. Registrier- 
app.) I 1742; Analyse d. Sclnvefclofengases (SO2 

u. SO3) I 1597; Best. d. freien u. gesamten — 
in d. Rotweinen I 886; (Einfl. auf d. Best. d. 
Gesamtsäurc bei Mosten u. Weinen) I 886; Best.: 
in Bier nach d. Warengesetz I 1588; v. — u. Al
dehyd—  in Weißzuckem I 1166; in getrockneten 
Früchten (Dest.-Meth.) II 253; v. SO3"  neben 
anderen Anionen (Analysengang) II 2491; analyt. 
Unters, d. Blsulfite II 3656; Ńachw. u. Trenn, 
v. Thiosulfat-Ionen in Ggw. v. Sulfit-, Sulfat-, 
Tetrathionat- u. Rhodanionen II 2211; Red. v. — 
zu H2S u. d. analyt. Anwend, dieser Rk. II 2995; 
Best.: d. Feuchtigk.-Geh. v. SO2 II 3749; v. 
H 2SO4 neben SO2 in d. Röstgasen II 3977; s. 
auch Schwefelsäure; Zuckerfabrikation.

Schweflige Säure-Salze (Sulfite), Darst. v. 
Dithionaten dch. Sulfonier. v. — II 3537; Des
infekt.-Verf. mit Bisulfiten bei dch. Virusarten 
verursachten tier. Erkrankk. (z. B. Maul-11. Klauen
seuche) II 2486*; Verwcnd. zur Haltbarmach, 
v. Seifen I 2910.

Schweflige Säure-Diäthylester (Diäthylsulflt), 
Zusatz zu Cclluloselackcn II 3168*.

Schweflige Säure-Dimethylester (Dimethyl- 
sulfit), Zusatz zu Celluloselacken II 3168*.

Schwefelbakterien s. Mikrobe?i.
Schwefelfarbstoffe s. Farbstoffe.
Schwefelgelb G, Lösen in einer wss. Lsg. v. Fur

furol u. Ätzalkali oder Formaldehyd u. Ätzalkali
I 1720*.

Schwefelgelb S s. Naphtholgelb S.
Schwefelgrün 3 G, Lösen in einer wss. Lsg. v. Fur

furol u. Ätzalkali oder Formaldehyd u. Ätzalkali
I 1720*.

Schwefelkalkbrühen s. Schädlingsbekämpfung.
Schwefelkies s. Pyrite.
Schwefelschwarz, Herst. aus Dinitrophenol-Na u. 

Polysulfid II 1698.
Schwefelschwarz Tsch F, Eigg. I 1157; Nachprüf, 

d. Meth. zur Analyse I 1442.
Schweinefett s. Fette.
Schweinfurtergrün (Pariser Grün), Herst. v. Kupfer- 

arsenitarsenaten I 3212*; Fe-halt. W. in d. 
— Fabrikat. II 3625.

Schädlingsbekämpf, mit — u. Boden vergift.
II 2516; Giftigk. für d. Colorado-Kartoffelkäfer
I 277; Wrkg.: bei d. Bekämpf, v. Tabaksschäd
lingen II 915; v. koll. — auf d. Larven v. Culex 
apicalis II 915; Holzkohle als Verdünn.-Mittel 
für — bei d. Bekämpf, v. Moskitolarven II 2864, 
3460; Wert als Spritzmittel zur Verminder. d. 
Schafschmeißfliegenbefalles II 3460; Verwend. 
zur Heuschreckenbekämpf. II 2358; Wertbest, 
als Magengift für Heuschreckenköder II 3946; 
— (Uraniagrün-)-vergift. (Ursache chron. Dick
darmentzünd.) I 250.

Best. d. Essigsäure in —  II 593.
Schweiß, Schwitzen u. — (ehem. Zus.) I 2970; 

Säure-Basenglelchgeww. im — II 2839; Vork. 
v. Kreatinin u. Kreatin im menschl. — I 962;

jndoxylart. Chromogene im Menschen—  II 2200; 
Einfl. d. intensiven Funkt, d. Schweißdrüsen auf 
d. Ausscheid, d. Harnsäure u. d. Phosphate im 
Harn I 544; örtl. Wrkg. v. Hexamethylentetramin 
(Hidro-Milkudemi) bei Hyperhidrosis II 1935.

Neues colorimetr. Verf. zur Darst. d. — Se
kret. II 1209; s. auch Kosmetik.Schweißen.

A llg e m e in e s .

Neuere Unterss. I 866; Schmelz—  u. -Schnei
den (App.) II 2104; Güte v. Schweißß. II 2719; 
Vergl. v. —  u. Nietverbb. I 126; (im ehem. 
Apparatebau) I 866; Umwandl.-Punkte v. gc- 
schm. Schweißmctall II 1070.

S c h w e iß u n g e n .

Festigk.-Eigg. einer hochwert. Lichtbogen
schweiß. II 1504: Knicksicherheit geschweißter 
Druckstäbc II 2104; Beanspruch, schrauben- 
förrn. Schweißnähte an geschlossenen zylindr. 
Gefäßen II 3017; Schweißspann. II 3617; (Theorie)
I 733; Dehn. u. Durchdring. II 920; Dehn. v. 
Schweißstellen II 920, 1504; (Maßstab für Rcinh.)
II 1070; (Wrkg. auf d. Sicherli.; Meßmethth.)
II 1070; (Festigk. v. Lichtbogenschweißß.) I I 1231; 
(Druckrohre) II 1070; (Druckgefäße) II 1231; 
Härte v. Auftragsschweißß. II 920; Alter.-Hört. 
in typ. Schmelzschweißmetall II 1232.

A l lg e m e in e  Schw e ißveriT . 
u . A u to g e n s c h w e iß .

Fernhalt. v. O2, O-Yerbb., C, S u. P v. d. 
Schweißstelle II 441*; Freihalt. d. Schwciß- 
flusses v. Oxyden u. Nitriden II 2873*; Herst. 
v. starken u. zähen Schweißnähten II 437; — v. 
Metallen mitt. Sclnvcißdrähten u. Zusätzen II 
3155*; Beziehh. zwischen aufgeschweißten Metall
auflagen u. d. Wännebehandl. I 3341; — an sich 
nicht schweißbarer Stoffe dch. Besetz, mit 
schweißbaren II 1686*; — : mit C2H2 I 2378; 
m it H 2-C2H 2 (geschweißte emaillierte Erzeug
nisse) I 867; mit C2H 2-O2 I 2764; mit Misch, v. 
CH4, I I 2 u. C2H 0 II 2405*; mit Hochdruck
gemisch v. C2H 2 u. Leuchtgas I 2378; mit fl. 
NH3 an Stelle v. H  II 3956.

A rca tom -  u . A rc o g e n v e r f .

— m it atomarem H  I 1821; (Fortschritte)
II 284; Arcogen—  I 2378; Welterentw. d. Are* 
atom—  I 2378.

A iu m in o t l ie r m .  VerlT.

Vorbeliandl. d. Fe-Schrottzusatzes I 129*; 
Gemisch für — v. Schienen nach d. kombinierten 
Druck- u. Schmelzverf. I 1826*; stahlbildende 
Zusätze zum alumlnogenet. Fe für — Zwecke
I 1949*; Thermitmisch, mit 15°Io Korundmehl
II 1831*; Tiegel für Ausführ, aluminothenn. 
Rkk. II 3619*.

E le k t r .  V erff.

Entw. d. elektr. — (Lichtbogen- u. Wider
stands— ) II 2363.

Lichtbogenschweiß.
Lichtbogen—  (Stand) I 1947; (Erkenntnisse 

u. Erfolge) II 920; (techn. Norm.) II 3147; Licht
bogenschwei ßverf. I 3496*; II 1361*; (CH4 als 
Schutzgas) I 2214*; (Kohlellchtbogen) I 194/.

Widerstandsschweiß.

Widerstands—  (Überblick) I 1947; (Grund
legendes) II 3617; Widerstandsschwel ßverf. II 
1965*, 2368*, 3958*; elektr. Stumpf—  v. Rohren
II 2873*.

Elektroden.

— E le k tro d e  II 610*; (mit Schu tzgas) II 
1686*; (mit Ü berzug ) II 2526*; (mit Cellulose

lack-Ü berzug) I 3496*; (mit Schu tzgas e n t
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wickelndem Überzug) II 1831*, 2873*; CO2 u. 
H2 entwickelnde — Elektrode I 2301*; Lcgierr. 
für — Elektroden I 2993*, 3344*; (Bronzen)
I 2707*.

S c h w e iß  m e ta l le .

Auswahl d. Schweißmetalle II 1683; Be
schaffen!]. v. Schweißdrähten I 3494; Schwciß- 
drfthte aus Fe oder Lcgierr. I 1435*; Schweißstäbc
I 1826*; (Ti-Al-halt.) I 447*; (Fe-Legier. mit 
Mn, Si oder Ti) I 2381*; (Fe-Ni-Cu-Legier.)
II 3620*; Schweißmetallpulver aus Metalloxyd 
u. Mctallborid (evtl. Mctallcarbid) II 2873*.

F lu  ß m it te l .

Flußmittel für —  (Salzgemisch) I 2767*; 
(mit Borax- u. NaCl-Gehalt) 1 287*; (aus Kryolith, 
Borax u. Borsäure) I 1435*; (aus Sl u. Borax, 
Xa2COs, NaHC03, NH4CI, I I3BO3) I 3344*; 
(aus NaC103, Na2C03, H3BO3 oder Borax, KCIO3 

u. A1(C103)3) I 1826*; Paste für Lichtbogen—  
aus Kleinasbest u. Wasserglas I 2381*.

VerfT. für spezielle Metalle.
— : v. Al I 447*; (bogcnclcktr.) II 920; (Elek

troden aus Al) I 1810*; (Flußmittel) I 1948; v. Al 
u. Al-Lcgierr. I 2638*; Doublieren v. Metallen mit 
Al dch. „Verschweiß. II 441*; geschweißte Bau
teile mit geschlossenen Ilohlkörperqucrschnittcn 
aus Leichtmetall II 1686*.

Eisen u. S tah l: Genietete u. geschweißte 
Konstruktt. aus nichtrostendem Stahl I 3341; 
Daucrfcstigk. v. autogen geschweißten Stahl
blechen II 920; — v. Puddelcisen II 1351; Elek
troden für Lichtbogen—  v. Gußeisen II 2873*; 
Stahlelcktrode für Lichtbogen—  I 287*; Schweiß- 
eigg. v. Stahl II 284; Wrkg. d. Schwei ßbrenner- 
schweißens auf d. Eigg. v. Stahl I 2379; Preß- 
schweiß. v. niedrig gekohlten Stählen II 1230; 
automat. Lichtbogen—  v. Stahl mit geringen 
Abmess. II 284; Schweißstellen v. C-armcm Stahl 
im Lichtbogen (Störr. d. Krystallgefüges) II 437; 
— Stab für Fc-Legierr. II 441*; Einfl. d. gewöhnl. 
Elemente auf Verbinder, d. Bldg. v. Nadeln in 
N-reichen Schwcißß. II 3777; Faktoren für d. — 
v. legiertem Stahl I 1948; O-C2H2—  v. legiertem 
Fe u. Stahl I 1821; Punkt—  v. nichtrostenden 
Stählen Im Flugzeugbau II 3955; Widerstands—  
v. nichtrostenden Stählen II 117; — : v. Cr-V- 
Stahl II 3148; v. Cr- u. Cr-Ni-Stählen II 3617; v. 
Mn-Stählen I 1826*; autogene Schweißbark. v. 
austenit. Mn-Hartstalü II 920; Einfl. d. Cu-Geh. 
auf d. Schmelzschweißbark. v. unruhig vergosse
nem weichem Flußstahl I 2228; Beläge auf Fe- u. 
Stahlgegenständen aus nicht rostendem Stahl dch.
— II 1829*.

-7 : v. Ni I 1948; v. Ni u. Lcgierr. (im chem. 
Betrieb) I 2232; (unter Verwend. v. Mn0 2 )
II 120*; (Widerstands— ) II 2104.

— : v. Pb u. Pb-Legierr. I 2379; v. Cu, Ni, Al u. 
Al-Legicrr. I 1709; v. Cu, Al u. Legierr. I 1293; 
v. Cu I 2764; v. gespritzten Bronzen II 1232; 
Einw. v. Pb in Messing u. Bronzen auf d. Schwciß- 
bark. II 603; — v. Evcrdur II 2719.

Schweißen v. Gcflißen usw.
Amerik. Vorscliriftcn für — v. Dampfkesseln 

u. Druckgefäßen I 3494; — v. Dampfkesseln u. 
Behältern II 437; (autogenes —) II 1232; (elektr. 
“—) II 3955; — im Dampfkesselbau II 3955; — u. 
Dampfkesselschäden II 1230, 2869; —  v. Be
hältern mit Schutzanstrichen II 2869; neue Aus
sichten d. Rohr—  II 1232.

Prilfmethoden.
I 2379; Röntgenunterss. II 435; (Kessel u. 

Druckbehälter) I 1147; Unters, mit y-Strahlen 
¡1 1683; schrittweise oder kontinuierl. elektr. Prüf.
II 3620*; Ermittl. v. Unstetigk.-Stellen in 
magnetisierbaren Baustoffen II 922*; Ermüd.- 
Prüff. I 2762; Prüf, elektr. Schwcißß. u. d. Um

mantel. v. Schwcißstäben dch. d. Ehnsche 
Zementat.-Probe II 438; Zeinentat.-Verss. zur 
Unters, d. Qualität geschweißter Verbb. II 3956.

Bibliographie.

Anleit, zum Gas-Schmelz-- II [1688] ;
Sammelwerk d. Autogen-Schweiß. II [1832]; 
Neuere Schweißverff. II [2368]; Forsch.-Arbelten 
auf d. Gebiete d. — u. Schneidens mitt. O u. 
C2I I2 II [2526]; Elektr. Lichtbogenschwei ü.
II [2526]; Ergebnisse d. an d. Eidg. Materialprüf.- 
Anstalt in d. Jahren 1930131 durchgeführten 
Verss. mit autogen u. elektr. geschweißten Stäben
II [2722]; Pratique de la soudure autogène I [3111]; 
Les organismes de l’acétylène et de la soudure 
autogène II [286]; Notions pratiques de soudure 
autogène oxyacétylèniquc et d’oxy-coupage II 
[286]; Prontuario del saldatorc ossiacetilenico
II [3621]; s. auch Löten; Schneiden.

Schweizers Reagens s. Kupferverbindungen. 
Schwelen s. Tieftemperaturverkokung.
Schwerspat s. Bariumndfat.
Scillaren, diuret. Wrkg. an d. isolierten Froschniere

II 3437; biol. Best. ul Standardisier. II 3926. 
Scillaren A, biol. Best. u. Standardisier. II 3926. 
Scillaren B, Wrkg. auf d. Herz u. d. Blutgefäße

I 3199; biol. Best. 11. Standardisier. II 3926. 
Scillaren C, biol. Best. u. Standardisier. II 3926. 
Sciareol, Isolier, aus d. sogenannten „absol.“ Essenz 

d. Muskatsalbeis (Salvia sclarca L.) I 2724. 
Sclareolsäure, Bldg. aus Sciareol I 2725. 
Scopolamin, Pupille verengende Wrkg. I 2350; ver

stärkende Wrkg. auf Schlafmittel I 836; Erfahrr. 
mit d. — Eukodal-Ephetoniubasisnarkose I I 1035; 
Pernocton---Coffeindämmerschlaf in d. Ge
burtshilfe 1 1394; nlchttödl. Vergift, mit 500 mg —
I 417; Konservier, v. — halt. Augentropfen mit 
Nipasol II 90.

Mikrochem. Rkk. auf — II 2085; Best. als 
Kieselwolframat I 261.

Scopoletin, — Rk. bei Extractum Hyoscyami I 109. 
Scuroform s. Butesin.
Scutellarein (5.6.7.4'-TetraoxyfIavon), Darst., Konst., 

Acetyldcriv. (Absorpt.-Spektr.) I 2044; Bldg.: aus 
d. Farbstoff d. Leinkrautblüten II 2476; aus 
Scutellarln dch. Balcallnase II 1311; Absorpt.- 
Spektr. II 710.

Scutellarin, Spalt, dch. Baicalinase II 1311. 
Scymnol, Konst. I 1382.
Sebacinsäure, Synth. aus chines. Ricinusöl II 1544; 

katalyt. Hydrier, d. Äthylesters I 2565; modifi
zierter Curtiusscher Abbau I 2309; Überführ. v. 
Salzen in Pelargonaldehyd I 3112* ; lineares 
Superpolyanhydrid u. cycl. dimeres Anhydrid aus
— II 194; Kondensat, mit Resorcin I 2383*; 
Choleinsäure aus —  II 2826; (DIssoziat. in A.)
I 2188.

Sebumol extra, Verwend. als Kunstseidemattier.- 
Mittcl II 2260.

Secale s. Mutterkorn.
Secalonsäure, Identität (?) d. — v. Kraft mit Ergo- 

chrysin II 2197.
Sedativa s. Arzneimittel.
Sedicyl, Erfahrr. mit —  im Klimakterium I 2972. 
Sedimentation, Einfl. d. Lad. auf — Geschwindlgk. 

v. Kolloiden bes. in d. Ultrazentrifuge II 1139; 
Grenzflächen fest-fl. u. — u. Flock, v. Pulvern u. 
Fll. I 2439; Absetzen v. Sand in koll. Lsgg. v. 
niederer Oberflächenspann. I 3214; Absetzzeit v. 
Si0 2 -Gclen als Funkt, d. Temp. II 2609; —  
Hysteresis v. Kohlesuspenss. in Farbstofflsgg.
II 1140; Beschleunig, d. — v. Erz-, Kohlen- u. 
ähnl. Trüben mitt. elektr. Stromes I 1823*.

Techn. — Analyse (App.) II 2487; einfaches 
Verf. d. Schlämmanalyse (App.) II 1476; ver
besserter App. zur Dispersoidanalyse (Schlämm- 
pipette nach Andreasen) II 898; — Analyse u. ihre 
Auwend. auf ehem., agrikulturchem. u. techn. 
Probleme (Vortrag) I 3469; Erfahrr. mit d. 
Schlämmzentrifuge bei d. Bodenanalyse II 1823; 
Schulze-Harkortscher Schlämmapp. u. d. Frage 

3 2 6 *
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seiner Verwendbark. in d. Bodenkunde II 2865;
— v. Tonen II 3065; (Sehiämmapp.) II 898; 
dispersometr. Analyse in ihrer Anwend, auf Lack
farben I 2774; verbesserte — Meth. mit automat. 
Registrier, für d. Best. v. Teilchengrößcn I 139S. 

Sedobrol zur Vor- u. Nachbehandl. bei Opcratt. I 547. 
Scdormid, Mol.-Gcw., Strukt.-Fonncl I 2974; Ver- 

wend. bei Melancholie I 1686.
Analyt. Eigg. II 3742; Hofinannschc Isonitril- 

rk. II 3751; mikrochcm. Nachw. im Ham, Blut u. 
Liquor I 2746.

Seebcckeffckt, Theorie II 3526; — als Spezialfall 
eines allgemeinen dynam. Effekts I 1061. 

Seetleröle s. Fette-Fischöle («. öle v. Seetieren). 
Seewasser s. Wasser.
Segers Grün, Formel für — als Unterglasurfarbe

II 2222.Seide.
Naturseide.

Maulbccrseide.
Allgemeines.

Geschichte I 2912; vom Kokon zum Wirksaal
II 2260; Schappclndustrie I 2254; künstl. Gewinn, 
v. Naturseide aus Proteinen II 313.

Eigenschaften.
Strukt. II 195; ehem. Konst. v. Wolle u. —

I 892, 1460; II 1098; Verteil, d. verschied. Formen 
d. N in Wildseiden u. in Fibroin u. Sericin d. 
echten' — I 1020; cchtc u. wilde Seide (Vergl.)
II 3976; D. v. Seidenraupen u. Puppen I 1020; 
physikal. Eigg. v. Rohseide (D., Elastizitäts
modul, Wärmeausdehn.-Koeff.) II 3976; Festigk. 
u. Dehn. v. Rohseide unter verschicd. Bedingg.
II 1986; Lumincscenzverh. adsorbierter u. fluo- 
resclerender Farbstoffe an — Grenzflächen I 2440; 
Quell vermögen d. Seide als Ursache d. Vcrteig. d. 
Müllergaze II 3639; Lösllchk. u. amphotere Eigg.
II 1097; Bind. v. J  dch. — I 1065; photochem. 
Zers. (Einfl. v. pn) I 1730; Schwäch, dch. Licht 
(Einfl. v. ph ) I 2254; enzymat. Abbau dch. Bak
terien (Strukt.) I 1594.

Seidenraupe.
Anwend. d. ultravioletten Lichts u. d. Fluo- 

rescenz in d. Seidenraupenzucht I 3516; Wrkg.: 
d. ultrakurzen elektromagnet. Wellen auf vor d. 
Ausbrüt, bestrahlte Scidenraupeneier 1 2342; 
eines offenen oscllllerenden Cu- u. Zn-Stromes in 
d. Nähe eines Radiooscillators für ultrakurze 
Wellen auf d. Entw. d. Seidenraupen I 761; eines 
einfachen oscillierenden offenen u. eines mit einem 
Radioosclllator für ultrakurze Wellen syntonl- 
slerten Kreises auf d. Entw. d. Seidenraupen
I 2785; eines offenen u. geschlossenen metall. 
Kreises auf d. Entw. d. Seidenraupen (Vergl.)
II 1718; v. radioakt. Erden auf d. Entw. d. 
Seidenraupen I 2785; Rohseidenfaden (Entsteh, d. 
Bastes) I 156; Wachsen v. Trockensubst, u. W.- 
Geli. in d. Seldendrüsc, Eigg. d. wss. Lsg. fl. Seide
II 1986; Viscosltät d. Körperfl. d. Seidenraupe
I 1020; Futter für Scidenwürmer II 2898*; 
Giftlgk. gewisser Teerfarben für d. Seidenraupe
II 2714.

Kokons.
Chem. Zus. d. Puppe d. Seidenspinners I 2912; 

„Kaijo“ d. Kokons u. ihre Sericinteilchen I 761, 
2254; Fluorescenzfarben d. — Kokons II 3976; 
färbende Subst. d. Kokons d. grünen japan. 
Seidenraupe II 3431; natürl. Farbstoffe d. Roh
seidenfaser aus inländ. Kokon, Kokon-Xantho-

- phyll (F. 193°) II 2325.

Entbasten.
Entbast. (Übersicht) I 761; Soupllcr. I 892, 

1460; vorbereitendes Einweichen II 3175; ent- 
bastende u. reinigende Wrkg. v. Seife gegenüber

Rohseide II 943, 2125, 3976; Entbast. (Einfl. d. 
Alkalis) II 3499; (W.-Behandl.) II 148*; Ent- 
basten: v. Rohseide, Rohseidenabfällen u. Kokons 
mit ammoniakal. ZnOH- oder CdOH-Lsgg. II 
2564*; mit Monoäthanolaminseife I 603*; mit 
Sulfopersäureverbb. II 3963*; mit Proteasen
I 603*; II 3324; m it Papain II 1548; v. Mailänder 
Tramseide mit Na2S204 u. Papain 1 2868*; v. 
Mischgeweben mit Acetatseide I 601, 2254; (Pa- 
tentlltcratur) I 2254; II 469; Schädigg. am 
Rohscldcnfadcn dch. zu trockenen Bast II 1718.

Bleichen.
Histor. Übersicht II 1406; Peroxydbleiche

II 2760; Beschweren u. Bleichen (Wirksamk. v. Si)
II 1548.

Färberei.
Meclianlsmus 12643; Technik (Lösen, Färben u. 

Nachbehandeln) II 3161; Wrkgg. d. ultravioletten 
Lichts auf gefärbte Seide II 1076; Beizen I 469*, 
2111, 3243*; II 2110; Reservieren gegen saure u. 
neutralzichende Farbstoffe I 2899*; Reservier.- 
Mittel I 3014*; II 292*; (u. Mottenschutzmittel)
I 3014*; (für Mischgewebe) I 2515*; Einw. v. NHi* 
Salzen beim Färben mit sauren Farbstoffen I 2254; 
Echtfärben II 290,927; (Anwend. v. Küpenfarben)
I 3348; Färben: v. beschwerter — mit Küpen
farbstoffen I 2515*; mit d. freien Leukoverbb. v. 
Küpenfarbstoffen oder v. Aminoanthrachinonen
I 3231*; v. — Garn mit Küpen- u. Naphthol- 
farben II 1518; Einfl. d. Lichtes auf mit Küpen
farbstoffen gefärbte — II 2876; Indigosolfärberel
I 2772.

Unltönc auf Mischgewebe (Arbeitsweise)
II 3162; Färben v. Mischgeweben: mit Baumwolle 
in 2 Tönen I 2772; mit gechlorter Wolle (Schwle- 
rigk., egale Färbb. zu erzielen) I 874; mit Kunst
seide II 2876; (Fortschritte) II 1518; mit Acetat
seide II 2731; Färben: seidener Stückware I 1954; 
v. chines. Teppichen II 444; v. Seidenstrümpfen
I 133; II 125, 290, 1239; v.-- Schuhen mit Säurc-
u. Neolanfarbstoffen u. Extra-Rapidschwarz
II 2534; v. — Kleidern I 585; Umfärben be
druckter Stoffe u. Kleider aus — I 874.

Drucken u. Färben: v. — Stoffen I 1954; mit 
Blausalz Variamin B I 1298; mit Indlgosoleu
II 2534; Blockdruck auf — II 619; — Druck mit 
Neolanfarben II 125; Verzier, v. — Gewebe unter 
Bldg. v. runzligen Mustern I 1158*.

Behandeln.
AuSrüst. v. — Geweben II 2259; Appretieren

II 1988*; (u. Appreturmittcl) I 3010; Schlichten
I 2789*; Veredel. dch. Behandl. mit Quell.- 
Mittcln (schönerer Griff) II 3501*; Verminder. d. 
Glanzes mitt. Alaun- u. BaCl2-Lsg. I 1846 ; 
Bronzieren II 1839*; Verbesser, d. Festigk. v. be
schwerter — I 2114*; Behandeln v. —, um ihr 
wieder ein neues Aussehen zu geben I 2528*.

Beschweren.
Erschwer. I 2111; (Übersicht, Patentregister)

I 1593; (App.) I 2095; (chem. Gesichtspunkte)
II 2896; (dch. Sn-Salze) II 2806; Beschweren (u. 
Bleichen; Wirksamk. v. Sl) II 1548; (Sn-Pb-'Verf.)
II 944; (u. Undurchlässigmachen; Verf. v. Zänker)
II 468; (u. Veredeln) II 2897*; (bzw. Beizen)
I 469*, 3243*; (Salz -f- Citronensäure) II 3033 ; 
(v. —  oder — enthaltendem Material mit hydroly- 
sierbaren Metallsalzen) II 3033*; Einfl.: v. Licht 
u. Luft auf d. physikal. Eigg. v. erschwerten u. 
unerschwerten — I 2111; d. Lager, im Dunklen 
auf d. Bruchfestigk. v. erschwerten u. un
erschwerten — I 2112; künstl. Schweißes auf ü. 
Reißfestigk. erschwerter u. unerschwerter Seide
II 943.

Reinigen.
Dctachur v. Weiß u. — II 1548; Fettflecke in 

mit Tri gereinigten Seidenstoffen II 13S8.
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Verarbeitung.
Herst.: v. — Filz I 2114*; v. Fäden, Garnen 

u. dgl. aus —  II 473*; v. Samt aus — u. einem 
aus Celluloseester bestehenden Garn II 1721*; v. 
Textilien aus — mit anderen Faserstoffen (Samt, 
vorher. Entbasten u. Schlichten) II 473*; Gewebe 
mit Kreppeffekt: aus Kunstseide oder Seide- 
Kunstseide I 603*; aus entbasteter Seide (Misch
gewebe) I 603*.

Analytisches.
Farbrkk. d. wss. Lsg. d. Kokonschicht II 1987; 

mkr. Prüf. II 1552: Nachw.: v. Seidcnleim raitt. 
Cyanin II 940; in Mischgeweben II 1858; Unter
scheid. v. Wolle, — , Baumwolle, Viscosc-, Kupfer- 
u. Nitrokunstscide u. Acetatseide II 3176; Prüf, 
auf — fixierter Farbstoffe im Woodschcn Licht
II 2112; Best. v. Sn, H3PO4 u. S102 in Seiden- 
crsclnverr. II 2762.

Bibliographie.

Chcm. Technologie d. Gespinstfasern (Aus
rüst. [Appretur], MercerJsat., Seidenbeschwer., 
Wasserdicht- u. Flammensichermachcn, Appretur- 
analyse) II [1864]; La tintura della seta. Pro- 
prietA, preparazionc, carica, tintura, apparcc- 
chiatura dcile setc II [2246].

Andere Naturseiden.

Vergleichende Untcrss. über d. Eigg. echter u. 
wilder Seide II 3976; Verteil, d. verschied. Formen 
d. N in Wildseiden u. in Fibroin u. Sericin d. 
echten — I 1020; isoelektr. Punkt v. Fibroin d. 
Kuriwata- u. Tussahseide I 2254; Pcroxydbleichc 
v. Tussahseide II 2760; Vcrwend. v. Tussahscidc-f- 
Lintcrs für Kunstseide II 3328*.

Kunstseide.
Allgemeines u. Technik.

Entw. (allg. Übersicht) II 945; Fortschritte
II 3499; (Luft— , Lilienfeld- u. Matt— , Marga- 
u. Viskabändchen, Tagalin u. Viskolan) I 2913; 
(1931) I 1967, 3011; araerikan. Zeitschriften- u. 
Patentlitcratur 1930 I 1022; italien. Beitrag auf 
d. Gebiet d. — II 2261; — in Polen II 946.

Hygiene u. — Industrie II 1947, 2347; Schutz 
vor Schädigg. in — Fabriken II 2347; W.-Iteinig. 
bei d. — Fabrikat. II 3325; Baustoffe u. Korros.- 
Lrscheinn. in d. — Industrie II 3325; Verhüt, v. 
Korros. in d .— Fabrik II 3325; korros.-beständ. 
Stähle in d. — Industrie II 2259; Wiedergewinn, 
v. Gasen u. Dämpfen I 472*; Verwert, abfallender 
verdünnter Alkalilaugen d. — Industrio II 1389.

Eigenschaften u. Einwirkungen.
Strukt. u. Eigg. (Arbeiten d. American 

Society for Testing Materials) II 1857; Itiesenmoll. 
u. synthet. Seide (Superpolyestcr, Superpoly- 
amidc u. Supcrpolyanhvdride) I 157; physikal.- 
mechan. Eigg. v. Kunstfasern (Einfl. d. Micellar- 
aufbaus) I 1314; Spann.-Zuständc ln kunstseide- 
neu Geweben (Bedeut, für Verarbeit, u. Ausrüst.) 
¡1 3500; Dehn.- u. Queil.-Erschcinn. (Belast.- 
Diagrammc bei verschied. Luftfeuchtigk.) II 147; 
/ugdehn.-Kurvc I 3011; Zcrrcißfcstigk. u. Dehn.
I 2255; Festigk. u. Dehn. (Einfl. d. Feuchtigk.) 
*157; Adsorpt.: v. W. dch. — II 2393; v. Farb
stoffen an — II 3375; Luminescenzverh. adsor
bierter fluorescicrender Farbstoffe an — Grenz
flächen I 2440; Diffus.-Phänomenc bei d. —  
Fabrikat. II 1718.

Einw,: d. ultravioletten Lichts auf gefärbte —
I» 1076; d. Mikroorganismen I 1313.

Herstellung.
Übersicht 1 1022; UelnhcitsbedlnRS. bei Roll- 

Materialien I 891; Herst.: hochwcrt. Cellulose für
— I 1025*; II 1861*; einer a-CeUulosc v. 94*1 * für

— II 1392*; v. Sulfitzellstoff aus Laubholz für — 
(Vercdl. dch. Alkalibehandl.) I 604*; Eign. v. 
„Ezomatsu" u. „Todomatsu“ für d. — Industrie
II 1549; Herst. v. Cellulose niedriger Viscosität 
für — I 3130*; II 2263*.

Spezielle Fäden: Herst.: v. in W. u. organ. 
Lösungsmm. uni. Fäden aus Ccllulosederiw.
11316*; eines endlosen Kunstfaserstranges I 605*; 
v. — v. feinem Titer u. einer Festigk. v. 3,6 den.
I 1969*; v. Kunstfäden mit einer mit d. Faden
masse fest verbundenen Mittcleinlagc II 2899*: 
v. Effektfäden I 317*; (neuere Verff.) II 2731; 
eines verklebten Fadens u. v. Effektfäden I 318*; 
v. — mit regelmäßig wiederkehrenden Verdickck.
I 3131*.

Holde — II 1857; Herst.: v. künstl. Hohlscide, 
Kunststroh u. dgl. aus Celluloscderlvv. II 1256*; 
v. Hohlfädcn (u. künstl. Stroh, Bändchen; Lsgg. 
mit 30°/o Cclluloscderiw. u. Weichmach.-Mitteln)
II 1256*; (Naßspinnverf. mit w. Spinnlsg. u./oder 
Fällbad) I 1848*; (oder Schläuchen dch. Einführ, 
d. Fällfl. in d. Spinnlsg.) II 1393*; (Trockcnspinn- 
verf.) 1 1316*, 1848*; (v. mattem Glanz; Trockcn- 
spinnverf.) I 1848*.

Herstellung aus ändern als den üblichen Aus
gangsstoffen: Herst.: aus Bagasse II 305; aus 
Hadern, d. Mischgut enthalten I 1733*; aus Torf 
mit HN03 II 1870*; aus Lohe II 3821; aus synthet. 
linearen Kondensat.-Superpolymeren II 195; aus 
synthet. Cellulose (aus Glucosc dch. Acctobacter 
xylinus) I 86; aus N-halt. Cclluloscderiw. 11179*; 
aus Sak-a-tinc (plast. M. aus Zuckcr) I 881: 
aus dickfl. Pctroleumrückstand I 3242; Herst. 
v. Fäden: aus Cellulosederiv.-MM. mit Di- 
hydroxybenzophenonen II 451*; aus d. Organo- 
solen v. Harnstoff-CH20-Harzen I 883*; aus 
einem Cellulosederiv. u. Akaroidharz II 628*; aus 
Cellulosederiw. u. künstl. Harzen II 451*, 628*, 
2547*; aus Cellulose u. Kondensat.-Prodd. v. 
Aldehyden oder Ketonen mit C02-Dcriw. I 896*; 
aus Natur- oder Kunstharz, Cellulosederiv. u. 
polymerisierter Vinylverb. II 132*; aus mitt. 
Metallcarbonylen gehärteten Diolcfin-Polymeri- 
saten I 144*; aus Polymerisaten v. Vinyläthern 
mit anderen neutralen Vinylverbb. II 1530*: aus 
Cellulosederiw. u. Kondensat.-Prod. v. Poly
vinylalkohol mit einem Aldehyd I 2529*; aus 
Polyvinyldcriw. (Polyvinylalkohole mit Aldehy
den) II 450*; aus Cellulosederiv.- u. Polyvinyi- 
harzlsg. II 1256*; aus d. Estern d. aus Diolefinen 
mit konjugierten Doppclbindd. u. Maleinsäure er
haltenen Dicarbonsäuren u. Cclluloscderiw.
I 2245*; aus Polymerisat.-Prodd. d. Acrylsäuro 
(ihrer Deriw. untereinander oder mit Styrol, 
Vinylchlorid, Vinylacctat, Butadien u. a.) 1 1958*; 
(deren Ester u./oder Nitril oder Styrol unter Zu
satz v. Lösungsmm. u. Harzen) II 1705*; aus 
Polyvinylcstcrmischsch. II 3314*; aus Polymeri
sat.-Prodd. v. Butadien-KW-stoffcn u. Natur
kautschuk I 1600*; aus Kautschukumwandl.- 
Prodd. II 453*, 1536*; (Zusatz v. hochmol. 
Paraffin-KW-stoffen oder Harzen) II 1379*; aus 
Holzstoff, Holzabfällen oder Torf mit einer 
Kautschuklsg. II 1536*; N-halt. — I 2112; 
(Patent!itcratur) II 1551; künstl. Gewinn, v. 
Naturseide aus Proteinen II 313; Herst.: aus tier. 
Fasern (Seide, Seidenabfall, Kokons u.dgl. in Cu- 
oder Ni-Oxydammoniak) I 3520*; v. Fäden, 
Garnen u. dgl. aus Naturseide II 473*: u. Eigg. 
einer gemischten Eiweiß-Cellulose—  II 2761: aus 
Wolle u. Cellulose in Kupferammoniaklsg. 1 1464*; 
v. Proteinlsgg. in fl. Anlager.-Vcrbb. tert. Basen 
u. alkylierend wirkenden Mitteln für —  II 3327*; 
aus Fibroinlsgg. II 2568*, 2764*; (mit Salzen u. 
Amiden) II 3810*; s. auch Fibroin.

Spinnen.
Spinnverfahren: ' (Heranführ, abgcsplissener 

Einzelfasern) I 3131*; gleichmäß. Spinnen (Brems- 
hebel u. -klappe auf d. Abzugswalze) II 1555*; 
Spinnen mit hoher Abzugsgeschwindigk. 1 1970*;
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(Fäll- oder Nachbcliandl.-Bäder) I I 3034*; Strecken 
(Verf.) II 802*; Ström.-Richt. d. Fällmittels beim 
Streckspinnvcrf. II 946; Spulcnspinn- oder 
Strcckspinnverf. II 475*; Aufspulen unter Streck, 
ohne Zwirn. II 1254*; Trockenspinnverf. I 1027*, 
1463*, 1464*, 1599*, 1735*, 1848*, 2258*, 3131*;
II 475*, 1393*, 1555*; (period. Veränder. d. Faden
querschnitts) I 3131*; Zentrifugcnspinnverf. I 
161*; (Spinntopf) II 949*; (Spinntopf; direkte 
Herst. v. Stapelfasern) I 2659*.

Spinnlösung: Vermlnder. d. Viscosität v. Lsgg. 
v. Cellulosedcriw. I I 1555*; Herst. v. hochviscosen 
Cellulosclsgg. für — II 2567*; Spinnlsg. v. Cellu- 
losederiv.-Lsgg.: mit Triäthanolaminzusatz I
2791*; mit Zusatz v. Zucker oder anderen mehr- 
wert. Alkoholen I 1600*; Herst. aus einer phos
phorsauren Celluloselsg. (+ Eg., Butter-, Propion
säure oder A.) I 765*; Kunstfäden aus einer Lsg. 
v. Cellulose in Benzylpyridiniumclilorid II 3034*; 
Herst. einer ein uni. Pigment enthaltenden Ccllu- 
losederiv.-Lsg. zur Herst. v. künstl. Fäden
II 3635*; Spinnlsgg. mit Metallalkoholaten, 
Metallphenolaten, Estern d. Ti-Säure I 1463*.

Fällbad: I 1026*, 2257*; Fällvorr. (Ausspritz, 
in d. Zentrifuge) II 2567*; unvollständige Koagu- 
lat. im Fällbad I 1463*: Koagulat. m it Hilfe v. 
Quell.-Mitteln, d. d. Cellulosedcriw. nicht lösen
I 1599*.

Apparatives: Spinndüsen I 3016*; Spinndüse: 
aus Zr I 1970*, 2258*; aus d. Rk.-Prodd. mehr- 
wert. Alkohole u. mehrbas. Säuren oder deren 
Anhydriden I 162*; Behälter oder Töpfe bei 
Zentrifugen in d. — Industrie aus Misch, v. Hart
kautschuk u. Phenol-CH20-Harz II 2884*; Spinn
spulen I 3245*; Kreuzspulen I 2116*.

Waschen u. Trocknen.
Waschen frisch gesponnener —, d. in einem 

Säurebad koaguliert wurde, mit einer Ö.Ö7.5°/0ig. 
Lsg. v. NH4ÖH I 3365*; Spulenwäschc I 894; 
(Polemik) II 470; Auswaschen auf gelochte Hülsen 
gewickelter — II 1862*; Waschcn u. Nachbehan
deln (v. — Spinnkuchen) I 1848*, 1849*, 2116*, 
3363*; II 2567*, 3810*; (unter Mitwirk, elektr. 
Gleichströme) II 3176*; Behandl. mit W.-aus- 
treibenden Mitteln nach d. Koagulat. II 3503*; 
Trocknen v. nach d. Naßsplnnverf. aus Cellulose- 
derivv. hergestellter — I 1600*; Behandl. d. 
Zcntrifugenspinnkuchen (Trockn. ohne Spann., 
dann aufspulen) I 1970*; Entwässer. u. Formgeb. 
v. deformierten — Spinnkuchen I 2659*.

Weiterbehandeln.
Behandlung (Hilfsmittel) II 3017*: (v. —  

halt. Mischgeweben) I 601; Fl.-Bchandl. d. fert. 
Fadens II 474*; Vorbereit, fert. — Fäden für d. 
textile Weiterverarbeit. (Schutzüberzüge aus 
Mineralölen u. Mineralölsulfonatcn) I 313*; Nach- 
behandl. I 161*; (Fadenspann.) I 767*; (mit Fll.)
II 1553*; (auf Spulen oder in anderer Wickelform)
II 1254*, 1255*; Naßbehandl.: v. abgespulten —  
Fadenwickeln I 3363*; v. — Spinnkuchen I 2116*; 
Aufarbeiten v. Zentrifugenseidc II 1393*; Be
handeln in Spinnkuchenform I 1736*, 2116*, 
2258*, 2659*; II 1861*; (Patentllteratur) I 157; 
Nachbehandelu (Herst. v. glänzenden festen u. 
gut anfärbbaren Fäden) I 3519*; Verf., um — 
feucht zu zwirnen II 1720*; Konditionier. I I 1551.

Veredelung: I 1314, 2789*; II 2897*; (Fort
schritte u. Neuerr.) II 3015; (Verwend. höherer 
Fettalkoholc) II 3174; (dch. Behandl. m it Säure- 
chloriden oder Säureanhydriden) II 1720*; Ver
besser. d. textilen Eigg. matter Fäden aus CeUu- 
losederiv.-Lsgg. dch. Hltzeeinw. I 1732*; Erhöh, 
d. Elastizität dch. Polymerisat.-Prodd. v. Alkylen
oxyden II 3794*; Geschmeidigmach.: m it Kern
seife, Olivenöl, H 2SO4 u. NaOH II 2897*; dch. 
Zusatz v. Benzol-N-oxyalkylsulfonamid II 3167*; 
Behandl. mit hygroskop. festen Stoffen in alkoh. 
Medium II 641*; Avivieren u. Weichmachen (Ver

wend. v. 2- u. mehrwert. Alkoholen) II 472*; 
Wclchmach.-Mittcl für —  (dch. höhere Fettsäurc- 
reste substituierte Aminomonocarbonsäuren) II 
1101*; Knltterfestmachen II 3174; Ausrüst. 
(Glanz u. Griff beeinflussende Kalander, Wickeln 
u. Legen) II 146; Herst. feiner Fäden aus Cellu- 
losederiw. dch. Strecken fertiger Fäden unter 
Verwend. v. Qucllmitteln I 1848*.

Erschweren (Fortschritte) II 3174; (Verf. v. 
Zänker) II 468; (v. kunstscidener Unterwäsche)
I 468; Beschweren oder Beizen I 469*; Behandl. 
mit Harnstoffdcriw. vor oder während d. Bc- 
schwerens mit uni. Mctallsalzen (Tannaten) II 
2393*.

Imprägnieren: Undurchlässigmachen II 468; 
Erhöh, d. Wasserbeständig^ I 763*; W.-Dicht- 
machen 1156; (v. gestrickten u. gewebten Stoffen)
II 799*; (mit Ramaslt K) II 2259; Flammen
schutz für — I 3010; Unentflammbarmachen
I 2113*.

Appretieren: Appretur (u. Appreturmittel)
I 3010; (u. Netzmittel) I 1460; Trockenappretur 
kunstscidener Gewebe I 1174; Appretieren II 
1988*; (u. Geschmcidigmachen) I 2256*; Appre
turmittel: für Kunstseidestrümpfe I 313*; aus 
Maleinsäureanhydrid u. ungesätt. Verbb. II 2763*.

Mercerisler. (Verhinder. v. Alkalischädig.)
I 1846*; Behandl. m it NaOH I 1732*.

Mattseide (Bedeut, u. Verbreit.) II 2120; 
Mattier- u. Schlichteverff. II 2392; Herabsetz. d. 
Glanzes v. Textilien aus organ. Cellulosedcriw.
I 763*; Vermlnder. d. Glanzes v. organ. Ccllulose- 
derivv. enthaltenden Textilstoffen I 2113*; Er
ziel. v. Matt glanz I 2253; — : aus CeUulosederiw. 
mit mattem Glanz I 318*; v. geringerer Trans
parenz u. vermindertem Glanz I 2256*; Einw. v. 
Mattler.-Mitteln auf d. fcucht-plast. Faden wäh
rend d. Koagulierens im Spinnschacht II 149*; 
Mattieren v. Textilien, d. ganz oder z. T. aus Ccllu- 
loscderiw. bestehen II 640*; Ilcrst. v. Mattfäden 
(+ anorgan. Mattier.-Stoff) I 1600*; (Zusatz v. 
SI02) I 2659*; (-f TI02) 1 1600*; II 1390*;(+ Ti02, 
ZnS, Lithopone, Zr02, TI1O2) II 3810*; (mltt. 
Alaun- u. BaCh-Lsg.) I 1846*; (+ organ. Mattier.- 
Mittcl) I 1463*; (Zusatz eines Kunstharzes)
II 1724*; (Zusatz v. narzen oder Pigmenten zur 
Spinnlsg.) II 475*; Avivler- u. Mattier.-Mittel 
(Xanthogcnier. hochmol. Fettalkoholc) I 1732*; 
Mattier.-Mittel („Mattierung IV “) II 2260; (Di- 
asmosc KS) II 146.

Farben u. Drucken.
Theorie d. — Färb. (Feinbau u. Konst. d. 

Farbstoffe) I 2095; Fortschritte in d. Färberei
I 1954; (vor allem d. Mischgewebe) II 1518; neue 
Färbccffekte auf Celluloscmaterial; Einfl. d. ge
bundenen N II 2731; Wichtigk. v. wcichem W. in 
d. Färberei II 1517; Heizen u. Färben mit hoch
gespanntem Heißwasscr für d. empfindl. —
II 1076; Technik d. Seidefärbens II 3161; Vor
bereiten v. Krepc---Stoffen für d. Färben
II 1697; Verseif. v. Stoffen aus organ. Cellulose* 
derlw. (Kombinat, mit einem Färbeprozeß)
I 763*; Imprägnieren vor d. Färben mit Rk.- 
Prodd. aus Polyvinylestern u. quaternären Am
moniumbasen I 2098*; Schützen gegenüber Farb
stoffen II 1390*; Oxydi- oder -triarylmethan- 
verbb. als Reservier.-Mittel für — (Darst.) I 3014*.

Färben I 1441; Beizen u. Färben I 2242*; 
Färben oder Sclilichtcn im laufenden Einzelfaden
II 3476*; Färben: u. Ausrüsten (v. — Gewebe)
I 2384; v. Ware u. Strümpfen aus — I 133; 
getragener kunstseidener Kleider u. Mäntel
II 1518; u. Reinigen v. kunstseidenen Klcid.- 
Stücken II 3015; v. — Strümpfen II 444; v. 
Stranggarn für im Garn gefärbte Strumpfwaren
II 290; v. — Schuhen mit Säure- u. Neolan- 
farbstoffen u. Extra-Rapidschwarz II 2534; 
Unitönc auf Mischgewebe II 3162; Färben v. 
Mischgeweben: aus BaumwoUe u. — I 874;
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II 928; (Erzeug, echterer Färbb.) II 928; (mit 
direkten, entwickelten, S- u. Küpenfarbstoffen)
II 1077; aus gesponnener Seide u. — II 2876.

Direktes Färben in schwach saurem Bade
II 1076; Färben mit direkten Baumwollfarb- 
stoffen II 927; Beizenfarbstoffe auf — (Schützen 
gegen Schimmel) I 2240; Vorsichtsmaßregeln 
beim Färben v. Küpenfarben auf — (Egalität)
I 2772; Elnfl. d. Lichtes auf mit Küpenfarb
stoffen gefärbte — II 2876; Überführ, in diazotier* 
bare Form I 316*; Färben: mit komplexen 
Cr-Vcrbb. v. Azofarbstoffen I 2900*; in gleich- 
mäß. Tönen mit Farbstoffen aus Diaminen d. 
Formel H 2N-Ar-X-Ar-NH2 u. 2 Molen 1-Amino- 
5-naphthol-7-sulfonsäure oder 1 Mol dieser Säure 
u. einer 2. Kuppl.-Komponente I 3349*; Glanz- 
stelger. dch. Färben mit S-Farbstoffcn; Nachw. 
v. mercerisierter Baumwolle I 2997.

Drucken II 2374; (kunstseidener Strümpfe)
I 1831; (u. Färben mit Blausalz VarlaminB)
1 1298; (mit Neolanfarben) II 125; Herst. v. 
erhabenen bunten Mustern auf — II 293*; 
Bronzieren II 1839*; Entbronzieren II 1077.

Schlichten.
I 1175, 2789*; II 2392, 3499; (Übersicht)

I 891; (Schlichten oder ölen) II 3644*; Straug- 
u. Ketteuschlichterei I 3241; Schlichten u. 
Färben (Polemik) II 1238; öle für — (Eigg. u. 
Anwend., Literatur) I 2785; neue Ergebnisse 
d. Leinölschlichte II 796; Ölen u. ölschlicht.
II 468; Alkohole d. Fettreihe bei d. öl. d. —
II 796; Bedeut, d. Leinöls für d. „Schetty- 
Schlichte“ II 1097; Schlichtemittel (aus sulfo- 
niertem trocknendem ö l u. Zusätzen) II 1254*; 
(Einw.-Prodd. v- Sulfiten u. Oxydat.-Mitteln 
auf trocknende öle) II 1720*; Schlichten: mit 
trocknenden oder halbtrockncndcn ölen II 1720*; 
unter Verwend. v. Linoxyn I 314*; Fett.-Mittel 
für — Fäden (Ölsäure -f /J-Naphthol, Diphenyl
amin) II 1553*; Schlichte (Resinate v. Amino- 
alkoholen) I 159*; Schlichten u. Appretieren v. 
Xextilstoffen aus — mit Kunstharzen (+ Weich- 
mach.-Mittel) II 2564*; Erhöh, d. Webfähigk. 
kunstseidener Ketten dch. Schlichten mit Kaut- 
schukemulss. I 602*; Caseinschlichten I 602*, 
2256*; (Lsg. v. Leim u. Casein + Zusätze)
I 3129*.

Spezielle Präparate, Alhazit-Kunstseidcn- 
schlichte II 796; Frapantol-Schlichte II 2391; 
Kunstscideschlichte ZS II 2260; Nekal AEM, 
Sctagum F special + Textal KS II 2896; Supra- 
Schlichte I 3010.

Entschlichten: v. — Geweben (Vorschriften)
II 796; im Stück 1 1459; v. Baumwolle-Kunstscide- 
stoffen I 310; mit Demerpin W u. Mcrpinol 100 W
II 2259.

Verarbeitung.
Ausrüst. v. Geweben aus — u. Wolle II 2259;
v. Eigg. u. Aussehen v. Naturfasern I 1317*; 

neue Meth. zur Verspinn, v. künstl. Fasern mit 
Leclthinemulss. I 3010; Überziehen v. — Spinn
kuchen für eine direkte Verarbeit, in d. Weberei 
u. Wirkerei I 3016*; Schutzüberzug für Strümpfe 
aus ~  u. dgl. I 895*; Toxtilgarn aus Ramie u.
-—Fasern I 3243*; Herst. v. ungezwirnter —
I 2258*; Bossieren v. — Geweben II 3175; —  
Krepp I 3243*; II 2763*; Gewebe mit Krepp- 
effekt: aus — oder Seide-Kunstseide I 603*; 
aus Wolle u. — I 314*; Samt aus Seide u. einem 
aus Celluloseester bestehenden Garn II 1721*; 
Roßhaar, Bänder, Kunststroh u. dgl. aus —  
Fäden II 1862*; Behandl. v. Schnittkanten bei 
Geweben aus organ. Cellulosederiw. I 895*; 
Fasern, Fäden u. Gewebe aus — halt. Abfall- 
niaterial u. Wolle I 767*; seidenart., Glasfäden 
enthaltendes Prod. II 2511*; sulfonierte Oxydi- 
oder -triarylmethanverbb. für Mottenschutz- u. 
Reservier.-Mittel für — I 3014*.

Waschen u. Reinigen.
Waschen: v. W'oll- u. kunstseidenen Waren

II 1388; v. — Strümpfen mit Persil I 1965; 
Detachur v. Weiß u. — II 1548; Fettflecke 
in mit Tri gereinigten Seidenstoffen II 1388.

Fehler.
Felder: beim Verarbeiten v. — II 796; beim 

Beuchen I 156; beim Färben II 2110; Schuß- 
platzcr ln — Krepp II 1697.

Analyse.
Anwend, graph. Darst. in d. — Industrie

II 1552; Analyse v . -- Zellstoff II 2261; mkr.
Prüf. II 1552; Nachw. in Mischgeweben II 1858; 
Unterscheid, (ehem. u. physikal. Methth.) I 158; 
(v. Wolle v. Baumwolle u. — im Ultraviolett)
I 157; Beobacht, in polarisiertem Licht (spezif. 
Doppelbrech.) II 472; Best. d. Titers II 472; 
(Denierometer) I 158; (Luftfcuchtigk.) II 472; 
(u. d. Kontrolle seiner ltegelmäßigk.) II 2762; 
(u. d. Trockcnfestigk., Elastizität u. Knoten- 
fcstigk.) II 2393; Reißfestigk. I 1176; Festlgk.- 
Mcss. an — Kreppgamen vor u. nach d. Ab
kochen II 3500; Best.: d. Auszugsfähigk. hocli- 
viscoser Fll. II 1810*; v. Sn, H 3P O 4 u. Si02 
in Seidenerschwerr. II 2762; Nachw. v. Sciden- 
leim mitt. Cyanin II 946; Auffind. v. Färbefehlern 
auf — II 1078.

Bibliographie.

Lcs soics artificiellcs II (803]; La tiutura 
dclla seta. Proprictä, preparazione, carica, 
tintura, apparccchiatura delle sete II [2246].

Aceta
s. unter Acdatscide.

Acetatseide.
Allgemeines.

Amerikan. Zeitschriften- u. Patentliteratur 
1930 I 1022; Entwickl. d. Acetatseide in Amerika
I 2255; Fabrikat, bei d. Alliance Artificial Silk 
Ltd., Lowestoft (England) I 2112; Acetatluftseido
I 601; Nitroacetatseide I 602; Lösungsm.-Wieder- 
gewinn. in d. — Industrie II 1253.

Eigenschaften.
Physikal.-mechan. Eigg. (Einfl. d. Miccllar- 

aufbaus) I 1314; Viscositätsmess. II 797; elektro- 
stat. Verh. v. Aceta-, Setilose-, Celanese-, Nitro- 
acetat- u. hochacet. Acctat-Kunstscidefädcn
II 2261; Quell, dch. was. Lsgg. I 2526; Adsorpt. 
v. W. dch. — II 2393; Beeinfluss, d. Eigg. dch. 
Waschmittel I 1596, 2654; Einw. v. Penicilliurn- 
arten II 1100.

Herstellung.
Von d. Baumwollstaude zur — I 1731; Horst, 

(neue Patente) I 601; Herst.: aus Cellulose aus 
Torf, Schilfrohr, Bambus, Maisstengel I 604*; aus 
Rohmaterialien, d. unverholztc Cellulose ent- 
lialten I 1461; aus Celluloseacetat (mit einem 
Acctylgeh. v. 40— 48 °l0; Lösungsm.) II 475*; 
(aus Baumwolle in 3 Stufen) I 604*; (aus Cellulose 
mit Essigsäureanhydrid + K-Salze schwacher 
Säuren) II 474*; aus prim. Acetylcellulosc 1 1027*, 
1847*; II 474*; dch. partielle Abtrenn, v. Acidyl- 
gruppen aus Triacctylcellulose mitt. NH3 II 2566*; 
aus Chloracetylacctylcellulose u. Pyridin (färber. 
Verh.) II 641*; v. Oxypropylcellulosebutyrat aus
— u. Buttersäurechlorid II 149*; aus Lsgg. v. 
Celluloseacetat in Methyläthylketon u. Weich
machungsmitteln I 2258*; hohle — (Literatur)
II 1857; (Trockensplnnverf.) I 1736*.

Spinnen.
Spinnen direkt aus d. Acetylier.-Gemisch

I 3128; Eig.-Beelnfluss. während d. Spinn-
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Prozesses II 945; Spinnlsg. mit 2S°/o Cellulose
acetat II 1555*; Lösungsm., Fällbad 1 1600*; 
Streckspinnverf. II 475*; Naßstreckspinnverf.
II 2764*; Naßspinnverf. (in einem Arbeitsgang)
II 1724*; (Herst. feinfäd. — ; Lösungsm.) I 2115*; 
Trockcnspinnverf. (Spinnlsg.) I 1464*; II 642*, 
949*: Färben d. gesponnenen Fäden als Unter
scheid.-Merkmal für Titer oder Dreh. d. Fadens
II 642*.

Weiterbehandeln.
Ycredel. I 469*; (Übersicht) I 2644; Verhüt, 

bzw. Ableit, reib.-elcktrostat. Aufladd. v. —
II 2564*; Strecken d. — Fäden (Säurebehandl.)
II 473*; Nachbelmndcln mit Säurechloriden 
in Ggw. v. Basen I 1316*; Erschweren II 3174; 
Geschmeidigmachen dch. Behandl. mit Raps- 
oder Baumwollsamenöl II 640*; Weichmach.- 
Mittel I 1736*; Behandl.: mit hygroskop. festen 
Stoffen in alkoh. Medium II 641*; mit heißen 
neutralen Salzlsgg. II 473*; partielle Verseif. 
in mehreren Stufen II 1553*; Glänzcndmachen 
v. Geweben aus Viscosc u. Acetatseide I 2253; 
Erhöh, d. Glanzes v. zu weitgehend mattierter —
II 2394*; Glanztrüb, in heißen Bädern I 893; 
Vermindcr. d. Glanzes I 470*; (dch. heiße Lsgg.)
II 2563; (dch. kochende Lsgg. v. Seifen oder 
Alkalien) II 312; Entglänzen (mkr. Kontrolle)
II 1254; Hcrabsctz. d. Glanzes v. Textilien 
aus organ. Ccllulosederlw. I 763*; Herst. v. 
matter — II 2263*; heiße u. kalte Mattier.
II 469, 1254; Mattieren II 2126; Mattier.-Vor- 
gänge ohne Verseif. I 1460.

Färben
I 1441,1578,2240; (Übersicht)II2110; (Patent- 

Übersicht) II 619; (Theorie) I 3228; (Broschüre)
I 2241; (Wrkg. oberflächenakt. Substst.) II 1076; 
(Verwend. v. Schwarzlauge) II 1553*; Färben, 
Avivleren, Drucken I 1845; Färben, Drucken 
u. Wclßätzcn (Patent- u. Zeltschriftenliteratur)
I 451.

Vorbehandeln, Färben, Waschen u. Fertlg- 
machen I 310; Vorbehandl. beim nachfolgenden 
Färbeprozeß II 1078*; Beschweren bzw. Beizen v. 
Textilien aus — I 3243*; Beizen (Wirksamk. v. 
SlOs-Verbb.) II 1548; (u. Färben) I 2242*; 
Beliandl. im Ausrüst.-Betrieb I 1729; Bleichen, 
Ausrüsten, Entglänzen, Kreppeffektc I 3127; 
Verseif. für d. Färben I 763*; II 2564*; (Färben 
mit Anilinschwarz u. S.R.A-Farben) I 893.

Färben: u. Appretur v. Stückware aus Cellu
lose—  II 1697; gemischter, — enthaltender 
Gewebe II 2731; (Fortschritte) II 1518; lebhafte 
u. echte Töne auf Mischgeweben aus Baumwolle 
im Zcugdruck I 874; cinbadiges Färben v. Drci- 
fascrmischgewcben in dunklen Nuancen, eine 
Faser rein bzw. reserviert I 2240; Klciderfärbcrcl
I 3500; Vorbereiten u. Färben getragener Kleider 
aus — II 2239; Färben: getragener acetatseidener 
Kleider u. Mäntel II 1518; u. Ausrüsten v. 
Strümpfen II 125; v. Samt mit einem Flor aus — 
u. einem Grund aus Baumwolle I 3502*.

Neue Farbstoffe für — I 1157; braune Färbb. 
auf — I 293*; Kaltfärben v. —  enthaltendem 
Färbegut mit Dispcrs.-Farbstoffcn I 3231*; 
Beizenfarbstoffe auf — (Schützen gegen Schim
mel) I 2240; Färben: mit organ. Basen u. mit 
bas. Farbstoffen I 2095; mit Azofarbstoffen, 
d. 1-Naphthylamin als Endkomponente enthalten
I 1443*; mit Prodd. d. Anil-Verelnig.. Eisfarben 
u. Halbprodd. II 1697; Herst.: v. Azofarbstoffen 
auf — I 2646*; II 1078*; v. Disazofarbstoffen auf
— II 3019*; v. Weiß- oder Buntreserven (unter 
Anilinschwarz) II 127*; (unter Diphenylamin- 
schwarz) II 1240*; a-Naphthylamlnschwarze auf
—  II 1076; Anthrachinonfarbstoffe für — I 1834*; 
Färben mit Dloxydimercaptoanthrachlnonen II

Abziehen v. Färbb. II 1700*; Entbronzleren
II 1077.

Schlichten
I 2789*; II 468, 1254; (u. Appretieren mit mit 

Phenolen bzw. Phcnoldcrivv. verätherten mehr- 
wert. Alkoholen) II 3645*; (u. Weichmach.-Mlttel 
für Ketten aus —) II 943; (mit Alhazitpulvcr)
I 2785; Entschllchtcn: m it Dcsilpon A II 2260; 
mit Gardlnol I 2240.

Verarbeitung u. Verwendung.
Versteifen v. Geweben aus — I 312*; Auf- 

rauhen, Entglänzen u. Verspinnen (Schappc oder 
Stapelfasern) II 472*; Bossicren v. — Geweben
II 3175; Fälteln v. — -Geweben I 603*; Herst.: 
v. Effekten bei — Geweben I 3244*; II 3477*; 
eines verklebten Fadens u. v. Effektfäden I 318*; 
Effektfäden I 2405*; — Gewebe mit Krcpp- 
effekt I 602*, 603*. 1732*; II 1101*, 3326*: 
(aus — Kette u. Viscoseseideschuß; Färben)
II 469.

Herst.: v. gcwebsähnl. Stoffen aus — I 602*; 
verschweißter Fäden (Behandl. mit neutralen 
organ. Lösungsmm.) II 473*; Verwend. zur 
Herst.: v. künstl. Bändern, Kunststroh u. dgl.
I 1464*; v. künstl. Roßhaar, Streifen u. Bändern
I 1736*; Entbasten v. Mischgeweben mit —*
I 601, 2254; (Patentliteratur) I 2254; II 469.

Reinigung.
Reinigen (neue Lösungsmm.) II 1076; (u. 

Entflecken) I 601; Waschverss. mit Persil 1 1174.

Fehler.
Auftreten u. Entdeck, gewisser Fehler dch. 

Farbstoffe I 3348; Vermeid, v. Fehlern an —  
Geweben dch. geschicktes Färben u. Appretieren
I 2772; Kettstreifen in •— Stoffen II 1697.

Analyse.
Erkenn, mitt. J  II 2393; Unterscheid, v. Wolle, 

Seide, Baumwolle, Viscosc-, Kupfer- u. Nitro- 
kunstseide u. — II 3176; Best. d. Olgeh. dch. 
Abkochen mit Seife II 1101.

Ätherseide.
Herstellung: Reinig, v . .Ccllulosederlw. für

— I 604*; Herst.: aus m it Ä. extrahierten Cellu- 
losederiw. I 896*; u. Reinig, v. Benzylcellulose 
für — I 316*; aus Celluloseäthern I 1010*; (aus 
Alkaliccllulosc u. Halogenalkylen) I 1315*; (als 
Lösungsm. CC14 u. Methylenchlorid) II 1533*; 
(u. Weichmach.-Mittcln) I 1464*; (u. Thiazolen 
u. organ. Basen) I 144*; aus Cellulose, Stärke 
u. dgl. u. Alkylenoxyd I 765*, 1734*; aus 
Cclluloscoxyparaffinmonocarbonsäuren (Ccllu- 
loseglykolsäure) I 605*; aus 1. Oxyalkylcellulosc- 
cstem organ. Säuren aus Oxyalkylcellulose u. 
Säureanhydriden II 474*; aus Mischestern oder 
Ätherestern d. polymeren Kohlenhydrate II 149* ; 
Trockcnspinnverf. (Zusätze) II 1556*; Fällbad
I 1316*; Herst. feinfäd. — I 318*; »  3177*. 

Weiterbehandlung u. Verarbeitung: Nachbe-
handl. (Streck- oder Preßprozcß) 1161*; Behandl.: 
mit mehrwert. Alkoholen I 3517*; mit Lsgs.- 
oder Weichmach.-Mitteln II 316*; v. Schnitt
kanten bei Geweben aus — I 895*; Erhöh, d. 
Kalandrler.-Punktes („point de repassage ) y. 
Tcxtilstoffen aus — I 3518*; Verbesser. d. Griffs 
v. Geweben aus — I 470*; Versteifen v. Geweben 
aus — I 312*; Schlichten u. Appretieren (mit mit 
Phenolen bzw. Phenolderlw. verätherten melir- 
wert. Alkoholen) II 3645*; Appretieren, Elnfcttcn, 
Geschmeidigmachen, Glanzerhöh, usw. mit Ami
den, Alkylamiden v. Carbonsäuren mit mehr als 
4 C-Atomen I 3243*; Mattieren (mit ZnS) 11177 ; 
(Zusatz v. polymerisiertem Aldehyd zur Spinnlsg.)
II 1862*; Herst. v. Kreppgeweben II 3326*. 

Färben: Braune Färbb. auf — I 293*; gleich-
mäß. schwarze Färbb. auf Mischgeweben aus
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u.a. Textilfasern I 1443*; Färben: unter Zusatz 
eines Amids oder N-substituierten Amids v. 
Carbonsäuren mit mehr als 10 C-Atomen I 3350*; 
mit Azofarbstoffen II 127*; mit Dioxydimer- 
captoanthrachinonen II 127*; Erhöh, d. Echt- 
heitseigg.: v. Färbb. auf — II 2538*; v. Färbb. v. 
Anthrachinonfarbstoffen auf — II 2537*; Herst.: 
v. Buntätzen auf — oder diese enthaltenden 
Stoffen I 1301*; v. Effekten auf Stoffen aus 
Celluloseäthem II 2538*; (neuere Verff.) II 2731; 
v. Mehrfarbeneffekten auf —  I 1954; II 3310*; v. 
erhabenen bunten Mustern auf Stoffen aus — II 
293*.

Celancseseidc
s. unter Acetatseide,

Celtaseidc
s. unter Viscoseseide.

Esterseide.
Herstellung: aus katalyt. vorbehandeltem Zell

stoff (Fällbäder) I 1735*; aus katalyt. dargestell
ten Celluloseestern I 1026*; aus m it Ä. extra
hierten Cellulosederlvv. I 896*; aus Kohlehydrat- 
estern, vulkanisiert zu elast. MM. II 1088*; aus 
Cclluloscbutyrat II 2764*; Herst. aus Mischestern: 
oder Ätherestern d. polymeren Kohlenhydrate II 
149*; d. Cellulose (mit Fettsäuren) II 473*; (aus 
Nitrocellulose ln Eg. u. SOCI2, SO2CI2, POCls, PC13, 
PClö) I 1735*; Herst.: aus 1. Oxyalkylcellulose- 
ostern organ. Säuren II 474** aus einem Cellu- 
losederiv. aus Cellulose mit Triphenylmethoxy- 
phosphordichlorid II 2764*; aus Celluloscester- 
lsg. mit Fcttsäurccstcr-Geh. II 642*; Ccllulosc- 
esterlsgg. für—(Viscositätsemiedrig.) I I 316*; (Ver
kneten mit aliphat. Aminen) II 315*; (Spinnlsg. 
mit 21U—10°U eines Nichtlöscrs oder Fällmittels)
II 642*; Herst. feinfäd. — (Methylenchlorld-halt. 
Lösungsm.-Gemisch) I 318*; (Streckbäder mit 
halogenierten organ. Stoffen) II 3177*; Trocken
spinnen (Lösungsm.-Gemisch, Hauptkomponente 
Methylenchlorid) II 2764*; (Zusätze) II 1556*; 
(Verspinnen wachshalt. Cellulosederiv.-Lsgg.) I 
1736*; (Spinnlsg. m it Triäthanolaminoleat) I 
1736*; Fällbad I 1316*, 1600*.

Mattseide (Trockenspinnverf.) 1 1736*; I I 1861*; 
(mit ZnS) I 1177*; (Zusatz v. polymerisiertem 
Aldehyd zur Spinnlsg.) II 1862*.

Behandlung: mit mehrwert. Alkoholen I 3517*; 
Streck. I 1848*; (oder Preß.) I 161*; Verbesser, d. 
Griffs I 470*; II 3326*; Vermeid, d. Versengens 
beim Plätten oder Kalandern I 764*; Erhöh, d. 
Kalandrier.-Punktcs („point de repassage“) v. 
Textilstoffen aus — I 3518*; (partielle Verseif.)
II 1553*, 2564*; Weiehmach.-Mlttel 1 1464*; Be
handl. mit Lsgs.- oder Welchmach.-Mitteln II 
316*; (Appretieren, Einfetten, Geschmeidig- 
machen, Glanzerhöh, usw.) mit Amiden, Alkyl
amiden v. Carbonsäuren mit mehr als 4 C-Atomen
I 3243*; Schlichten u. Appretieren (mit mit 
Phenolen bzw. Phenolderivv. verätherten mehr- 
wert. Alkoholen) II 3645*; Behandl. vor d. Be
schweren mit Diacctonalkohol II 2394*.

Färben, braune Färbb. auf —  I 293*; glelch- 
mäß. schwarze Färbb. auf Mischgeweben aus — 
u. a. Textilfasern I 1443*; Vorbehandl. beim 
nachfolgenden Färbeprozeß. II 1078*; Herst. v. für 
Färbereizwccke vorbereiteten Kunstfasern oder 
Filmen aus Celluloseestern mit kuppl.-fäh. Enol
II 3327*; Färben: unter Zusatz eines Amids oder 
N-substituierten Amids v. Carbonsäuren mit 
mehr als 10 C-Atomen I 3350*; mit Azofarbstoffen, 
d. einen Anthracenrcst enthalten II 127*; mit 
Disazofarbstoffen auf — II 3019*; mit Dioxy- 
dimercaptoanthrachinonen II 127*; Erhöh, d. 
Echtheitscigg.: v. Färbb. auf — II 253S*; v. 
Färbb. v. Anthrachinonfarbstoffen auf — II 
2537*; Buntätzen auf —: I 1301*; Effektfäden
I 2405*; (neuere Verff.) II 2731; Effekte auf 
"— Stoffen II 2538*; Mehrfarbeneffekte auf —

I 1954; II 3310*; Herst. v. erhabenen bunten 
Mustern auf — Stoffen II 293*.

Verwendung, Textilprodd. aus Wollfasern u. 
Kunstfasern aus Nitroformiat-, Nitroacetat- oder 
Nitropropionatcellnlose II 3646*; Herst.: v. bügel
festen, — enthaltenden Textilien II 1390*; v. 
Kunstseidenkrepp aus —  II 1721*, 3326*; Ver
steifen v. Geweben aus — I 312*.

Kupferseide.
Zus., Hemicellulosegeli., Verh. bei ehem. 

Elnww. II 798; Bcmberg-CrSpe-Oriental I 1731; 
Adsorpt. v. W. dch. — II 2393; Ein w. v. Peni- 
cilüumarten II 1100.

Herst. II 470; (aus Baumwolle bzw. Linters) 
I I 1389; (v. Hohlfäden) I 605*; (v. Fäden v. hohem 
Titer) I 1969*; künstl. Fäden aus Wolle u. 
Cellulose in Kupferammonlaklsg. I 1464*; 
Furness-Vcrf. I 894, 2255; II 470, 1719; Herst. 
(Lösevorgang u. Filtrat.) II 2126; (Behandl. mit 
h. W. vor d. Koagulat.) II 949*; (v. Kupferstreck- 
splnnselde) I 1969*, 2115*; II 1861*, 3646*; 
Spinnvorgang u. Nachbehandl. (Schleuder
spinnmaschine) II 3644; Wiedergewinn.: v. Cu
I 1027*; II 1862*; v. NHs I 469; v. NH3 u. Cu
I 2255.

Schlichten I 27S9*; (mit Ortoxin K) I 1175; 
Herst. v. Effekten dch. Vcrester. I 1735*.

Beizen (für d. Färben mit sauren Farbstoffen 
u. chromierbaren Säuren) II 779; Färben I 1441; 
(Fortschritte, vor allem d. Mischgewebe) II 1518; 
(v. Mischgeweben mit Baumwolle) I 1442; (direkt 
in schwach saurem Bade) II 1076.

Unterscheid.: v. — u. Viscoseseide II 472, 
3176: v. Wolle, Seide, Baumwolle, Vlscose-, — 11. 
Nltrokunstscide u. Acetatseide II 3176.

Nitroscidc.
Elektrostat. Verh. v. Nitroacetat- u. hochacct. 

Acetat-Kunstseidefäden II 2261; Adsorpt. v. W. 
dch. — II 2393; Nitroacetylcellulosen u. Nltro- 
acetatkunstselden I 602; Herst. v. Nitrocellulose- 
Isgg. in Acetalen für — I 2258*; Trockenspinnen
I 2257*; Verhüt, d. Zusammenlebens d. Fäden
I 1969*; Schlichtverf. I 2789*; Einw. v. Peni- 
cllllumarten II 1100.

Unterscheid, v. Wolle, Seide, Baumwolle, Vis- 
cosc-, Kupfer- u. —  u. Acetatseide II 3176.

Rliodiasetu
s. unter Acetatseide,

Setiloseseide
s. unter Acetatseide.

Trayis
s. unter Viscoseseide.

Yiscoseseide.
Allgemeines.

Entdeck, d. Celluloscxanthats u. d. Viscose
seide II 3354: Fortschritte II 3499; (Luftseido, 
Lilienfeld- u. Mattseidc, Marga- u. Viskabändchen, 
Tagalln u. Viskolan) I 2913; Lllicnfcldverf. 12787;
— in Polen II 946.

Eigenschaften.
Physikal.-mechan. Eigg. (Einfl. d. Miccllar- 

aufbaus) I 1314; Dauerfestigk. v. Viscosestrcck- 
spinnseide (Vergleich mit -d. stat. Reißwert) II 
147; Reißfestigk. v. nassen u. lufttrockenen —  
Garnen nach Schädig, dch. ultraviolettes Licht 
oder Hypochloritbleiche I I 943; Querschnitt, Quell, 
in W. u. NaOH I 2526; Adsorpt. v. W. dch. —
II 2393; Zus., Hemicelluloscgeh., Verh. bei ehem. 
Elnww. II 798; Einw. v. Penicilliumarten II 1100.



Seide 5050 1932. I u. II.

Fabrikation.
Ventllat.-Anlagen In Viscosespinnerelon 1 1 0 2 2 ' 

\ crbcsser. d. Luft in d. Arbeitsräumen Viscose 
verarbeitender Betriebe I I 1917»; Wirtschaftlich]; 
v. Wiedergewlnn.-Anlagen II 1389; Aufarbeit, v. 
Abfallprodd. I 702; Wiedergewinn.: v. NaOII 
(Dialysiervcrf.) II 1100; alkal. u. saurer Fll. II 
1100; d. CS2 II 149*; (Nachbehandl.) II 1 7 1 9 *- 
Regenerier.: d. abfallenden Alkalllaugen I 3 1 9 *: 
gebrauchter Fällbäder I 762; II .170.

Herstellung.
Herstellung (Überblick) I 2402; (Ccilulose- 

abbau) I 1731; (Continucvcrf.) I 1848»; (aus 
Cclluloscxanthogenat u. Stärkcxanthogcnat) II 
¿177*; (aus einer Xanthatlsg. v. Cellulose u. 
Polyvinylalkohol) I 2529*; (aus Viscose+Alkyl
oder Aralkylhalogcnid) II 801*; (aus Ccllulosc- 
xanthogenaten u. NHs-Derivv. bzw. Chlorkohlen- 
fJlurccstern) I 160*; s. auch Viscose.

Spezielle Fäden: Elcmcntarfädcn v. 6 bis 
< {  Denier II 1724*; Herst.: fclnfäd. — dch. 
Jiehandl. v. Cclluloscxanthogenat mit Säurc- 
lialogcnldcn I 3214*; v. — v. guter Anfärbbark. 
gegenüber Azofarbstoffen aus Cellulosexantho- 
genat u. aliphat. Diaminen I 3130*; v. Hohl
fäden I 605*, 1027*; (Literatur) II 1857; („Celta“)
I 1461; Hochglanzfäden, v. großer Trocken- u 
iNaßfestlgk. u. Elastizität 1161*; Mattscldo I 767* - 
(Stärkezusatz) I 161*; (Zusatz v. Stärke odei 
alkylierton ^aphthalinsulfonsäuren) I 161*' (Zu- 

Naphthalin) I 3245*; (mit Paraffinemuls.)
I 1/36*; (mit Latex) I 2116*; (Zusatz v. Xantho- 
genaten höherer Alkohole, Oxysäurcn bzw 
Estern) II 2889*; (Sr-OIcat u. Methjlcyclohexanoi 
zur Spinnlsg.) II 3503*; (Lanolin u. Fcttlösungs- 
mm. zum Fällbad) II 3503*; Entsteh, v. Glauz- 
fäden bei d. — Fabrikat. I 1 4 6 1 .
, , FaMbad: Einfl d. Spinnbäder auf d. Qualität 
ü . .«  d- koagulierten Fadens II 1551;
Fällbad, Zwirn für — aus Viscose mit 10— 1 5 ,l. 
Celluloscgch. II 149*; Fällen mitt. Säuren (Ver- 

n CRno. 1 1009‘ ; Fälibadbehandi.
n  802*; Erhait. d. Zus. v. MgSOi enthaltenden 
Koagulat.-Bädcrn II 2899*; Suliosäuren aromat. 
KW-stoffe enthaltende Fällbäder II 1392*; pro- 
teinhalt. Fällbäder aus Chromlcderabfäilen II 
J503*; Regenerieren d. Spinnbades II 2127*■ 
n-n ireCwS,ii!?nverfatlre,1: Strockspinnen I 605*!
« ’ 1 <Zusatz v- sulfonierten Fctt-

nSES* 11 1801*: (Erhöh, d. Spinn-
fiUligk. dcii. Zusatz v. Cholansäurc) I 1 4 6 4* • 
Trockcnspinnprozcß II 1392*; sicli gleichmäßig 
anfärbendc— nach d. Spulcnsyst. I 3016*; Zentri- 
fugenverf. I 1848*; Splnntopfspinnverf. I 2 1 1 6 *- 

35M* V°m Kuchcn auf d‘ SpuIe (Vorr.) I

Verarbeiten.

Färberei.
Farben I 1441; (Literaturilbcrsicht) I 1442; 

(Arheitsvorschriften für neuzciti. Vcrff) II 2534 - 
(Fortschritte, Einfl. d. Zusatzes v. ölen oder liochsd’ 
Pctroleumfraktt. auf d. Färbcfähigk.) I 1954- 
(Mechanism.) I 1441; (Einfl. d. pH-Wertes u.a. 
Variablen) I 873; Einfl. d. Spann, auf d. Färb- 
stoffabsorpt. I 873; Färben, Mattieren u. Be
schweren v. — Garnen ln 2 Bädern II 3808*; 
Verbesser. d. färber. Eigg. II 1101*; Egalisier.- 
Mittel 1 2645*; Auftreten u. Entdeck, gewisser 
•Fehler v. gefärbter — I 3348.

Färben: mit direkten u. Küpenfarbstoffen 
(Literaturübersicht) I 873; mit direkten Baum- 
wollfarbstoffen I 873; Beizen für d. Färben mit 
sauren Farbstoffen u. cliromierbaren Säuren II 
<79; Färben: mit bas. Farbstoffen I 2772; mit 
Azofarbstoffen (Diazoverb. eines p-Nitroamins 
oder p-Acetaminoamins mit einem Naphthol oder 
einer Naphtholsulfonsäurc) I 744*; ln gldch- 
mäß. blauen bis blauvioletten Tönen mit prim. 
Disazofarbstoffen II 3163*; Küpenfarben für —
II 1697.

Färben: u. Ausrüsten v. Strümpfen II 125; 
d. Mischgewebe (Fortschritte) II 1518; (aus 
Baumwolle u. — in verschied. Farben) I 1443*, 
1444*; (aus Baumwolle u. —, Schwierigkk.) I 
3500; gemischter, Acetatseide u. — enthaltender 
Gewebe II 2731; v. Zwei- u. Drelfasermisch- 
geweben in dunklen Nuancen, eine Faser rein 
bzw. reserviert (einbad.) I 2240; v. Strümpfen 
aus — , d. mit Leinöl geschlichtet sind II 1518.

Druck saurer Farbstoffe auf Viscose oder 
Mischgeweben aus Wolle u. — II 2534; lebhafte 
u. echte Töne auf Mischgeweben aus Baumwolle 
im Zcugdruck I 874.

Analyse.
Best. v. Fcstlgk. ll. Delm. mit d. Scligraph

II 1552; Analyse d. Entschwcfcl.-Badcs II 798; 
Untorscheid.: v. Kuoxam- u. Viscoseseiden II 
3176; v. Kupferseide u. — II 472; v. Wolle, 
Seide, Baumwolle, — , Kupfer- u. Nitrokunst- 
seidc u. Acetatseide II 3176.

Yiscosespiniifrtsern.

Entfernen v. Gasen aus Spinnkuchen I 3245*; 
Entfern, v. S aus -  I 3128; Entschwcfcln: u 
Bleichen v. Vlscoscgcblldcn mitt. akt. Os II 802*; 
miti>a2S03-Lsgg. auf AI-Spulen 11599*; Waschcn
II vmi,deln (Mit"irk. elektr. Gleichströme)

’ 'erbcsscr. d. — aus Viscose u. Haiogen- 
f 1 n7iime\ i r crt' Alkohole (Bchandl. mit Scliwc- 
fda kalien) II 316*; Mcrccrlsier. mitt. fl. NHs II 

’ Scl>lichtcn 1 2789*; Leinölschlichten 
“ • |’csti8 k-> 1 3127; Schlichten: 

mitAlhazltpulver I 2785; mit Ortoxin K I  1 1 7 5 - 
N-eichmach.-Mittel für Ketten aus — II 9 4 3 ’ 
mit hochmol. Alkohole enthaltenden Fettfitnffon 
gefettete — Fäden II 315*; Fixier e m u ^ Ä

m lt^k idU a ^e T  ' n S12; ncue Effcktc (Bchandl.
V** !n ° s w- V. Cu-Verbb.) I 1846*- 
A1*,srilstci1 v- Geweben aus — I 3127- 

Glänzendinachcn v. Geweben aus Viscose u 
Acetatseide I 2253; Fcrttgmachcn v. — Strampf^

E^Dnartllel 0tSt0fIC aus ARfa-Travls I 1596; Kreppartikel aus — (Färben) II 469.

_ Herst. v, Stapelfasern (direkt) I 2659*; v. 
künstl. Wolle (Fäden mit regelmäß. Verdickck.) 
I 2116*; (aus Viscose -f Schwefelblumen) I 
161*; (aus Cclluloscxanthogenat u. Stärkc- 
anthogenat) II 3177*; Mischgespinste mit Wolle 
u. Seide (Wollstra- u. Silckstragarn) I 2656; 
Spinnen u. Nachbehandcln v. Stapelfaser I 3242; 
Waschen, Bleichen u. Färben v. Wollstra I 2241; 
Färben: u. Fcrtigmachen v. Stapclfasergewcben 
I 3348; u. Ausrüst. v. Artikeln aus Wollstra u. 
Sllekstra I 2656.

Bibi. : Cellulosa e Unters artificlali I [3132J. 
Seidenechtfarbstoffe, II 620.
Seidenechtorange SG, I 2897.
Seldenechtrelnblau 6 G, I 1579.
Seidenfibroin s. Fibroin.Seifen.

Forschungsergebnisse d. — Industrie 1031
I 2251; neue Patente über — u. — Lösungsmm.- 
Mischungen II 1855.

Fabrikation.
Fabrikat, u. Verwend. II 3975; — Siede

prozeß (Verteil, d. Glycerins in — Ivem u. Unter
lauge) I 1018; (Abrichten) I 1018; (Verflüssig.- 
Prozeß) I 1458; (Kühlen d. Kern— , Best. d. E.)
II 2759; Herst.: v. — v. geringem W.-Gch. dch. 
Verscif. mit einer h. gesätt. wss. Lsg. eines 
Alkalihydroxyds unter Sclbsterhitz I 1019*; dch. 
restlose Verself. mitt. hochkonz. Ätzalkalien II 
794; dch. Verschmolz, wachsart. Stoffe mit mehr 
als zur n. Verself. nötigen Alkalimengen I 600*; 
Zusatz v. Kartoffelmaische zum zu verseifenden
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Fettansatz u. v. TctraÜtliylaininoniumhydroxyd 
zur Verseif.-Lauge I 1593*; kontinuierl. Herst. 
v. — u. Glycerin II 1540*; Ncbcnprodd. d. 
— Fabrikat. II 2759; (Olein nach neuem Verf.)
I 2252; II 1854.

Wärmewirtschaft in d. — Industrie II 1095; 
Bau- u. Werkstoffschutz in d. — Fabrikat. II 
3322; Anstriche ln d. — Industrie 11016; Korros.- 
Gefahr u. Bldg. v. Metall—  II 1715, 3322.

Rohstoffe: Moderne Grundstoffe für d. —  
Fabrikat. (Gewinn, u. Anwend.) I 1965; bei d. 
Wahl d. Fettansatzes zu beachtende Richtlinien
I 600; Bewert, v. Rohfetten I 1019; Fettsäuren 
für d. — Fabrikat. (Gewinn, aus Mineralölen)
II 3315*; .(Gewinn, dch. Oxydat. v. Paraffin- 
KW-stoffen oder solche enthaltenden Gemischen 
mit HN03 oder Stickoxyden) II 2895*; (Ab- 
schcid. d. Oxysäurcn aus d. dch. Paraffinoxydat. 
erhaltenen Fettsäurcgcmlsch) II 1544; (Gewinn, 
d. v. unverseifbaren Bestandteilen befreiten Fett
säuren oder ihrer Salze aus Oxydat.-Prodd. v. 
höhermolekularen aliphat. KW-stoffcn) II 1511*; 
Entölen v. Soapstock II 2560*; (Verf. u. Vorr. 
zur kontinuierl. Wiedergewinn, d. Neutralöles)
I 2524*; (Extrakt, mit Bzn.) II 1544; Soapstock- 
analyse u. Neutralölverlust I 2401; Entsäuer. v. 
ölen dch. Dest. mit W.-Dampf zur Aufarbeit, 
v. Soapstock II 942; Fischöle in d. — Industrie, 
Desodorisier, u. Entfärb. I 3126; Tranveredl. 
für Zwecke d. — Herst. II 942; Herst.: aus 
hellem Waltran I 1966*; v. Eicröl zur — Fabri
kat. I 3007; v. Rlcluusöl—  (Weiterverarbeit.)
II 1199; harter —  aus größere Mengen an Cocosöl 
enthaltendem Ölansatz II 3803*; aus Sojabohnenöl
II 2559; aus Rückständen d. Weinberelt. I 463*; 
Mineralöl—  I 3137*.

Fl. NaOH ln — Fabriken an Stelle v. fester 
NaOH I 2910.

Zusätze: Herst.: einer J7°/oigcn — mit 40 °/* 
Tongeh. I 3126; v. —  für industrielle Zwecke aus 
Fettansatz, S102-halt. Ton, CaC03 u. gegebenen
falls Quarzsand I 3127*; v. Bimsstein—  I 2110*; 
unter Zusatz v. vulkan. Erden oder Meersanden
II 1546*; v. mit Secsalz u. Pottasche gefüllter 
Cocos—  II 1546*; v. — mit ca. 10°l0 feiner 
Hartholzsägespäne I 1593*; Schuppen oder 
Flocken aus mit —  überzogenem Sägemehl
II 1546*; Zusatz: v. koli. S II 3976*; v. Diäthylcn- 
glykol II 2560*; v. Kondensat.-Prodd. d. höher- 
mol. Fcttalkoholo mit Sulfonier.-Mlttcln (säurc- 
bestäud. —) II 1387; d. sauren H2S04-Ester 
höher mol. aliphat. Alkohole zu — beliebiger Art
II 2391*; d. Rk.-Prodd. aus organ. Aminen u. 
Fettsäuren (Herst. v. — , d. mit hartem W. oder 
Seowasser schäumt) 11019*; Verarbeit, mit einem 
Gemisch aus Rlcinusöl, KOII, W., Glyccrln, A., 
Hexalin, Dekalin u. Tetralin II 2760*; auf halb- 
warmem Wege gesottene —  als Vcrbllllg.-Mittel 
ln pillertcn — (Stapel— ) II 3031; Herst.: v. 
W.-halt. Trocken—  I 2110; v. in W.-freien 
organ. Lösungsmm. 1. — aus Ölsäure, Alkalilsg. 
u. Cyclohexanol I 467*; v. Lösungsm.—  (Anlage 
zur Herst. unter Anwend. v. Cyclohexanolen als 
Lösungsvermittler) I 3126; v. trockenen Lösungs- 
m.—  I 308; Benzin-, Terpentin- u. Petroleum—
II 1387; Bzn.—  (Einverleib, d. KW-stoffo in 
Ggw. v. Cu) II 3323*; transparente — II 2559; 
Herst.: v. Schwimm—  I 1593*; II 3642*; pl- 
llerter Schwimm—  I 1019*; Zusatz: v. Bleich
mitteln u. Farbstoffen II 2257; v. Lecithin II 3917; 
v. Vitaminen I 1121*; v. Sekreten tier. Drüsen
I 2110*; s. auch Waschmittel.

Parfümierung II 1380, 3316; (moderne Par- 
fümöle) II 1250; (Flieder) II 2560; (billige Parfüm
öle) I 2248; (Verwendbark. d. äther. öle v. Bra
chy laena Hutchlnsll von Kenya u. v. Lepto- 
spermum Citratum aus Australien) I 2247; (Ver- 
w'ond. d. äth. Öls v. Eucalyptus cltriodora, E. poly- 
bractea, E. australiana) II 3489; (Riechstoffe)
II 3796; (Citronengcruch; Vcrwcnd. v. Cltronal S)
II 1250; (Sandclholzselfenparfüm) I 2248; (Par-

fümkompositt.) I 1013; II 1251; Herst. v. parfü
mierten Fein—  I 2524*; (Fixieren v. Riechstoffen 
mitt. d. Ester v. cycl. Alkoholen) II 942*; Beein
fluss. v. Riechstoffen dch. — I 155, 1312.

Reinigen, Trocknen, Verzieren, Verpacken: 
Reinigen u. Entfärben v. Tallöl—  II 2391*; 
Geruchlosmachen v. mit Hyperchloriten gebleich
ten — I 1966*; Bchandl. d. dch. Verseifen unter 
Druck hergestellten — nach Abziehen d. Unter
lauge mit Trockengas II 2760*; unverwaschbarc 
Oberflächenausbild. II 1546*; .Aufbringen: v. 
Zeiclmn., d. beim Gebrauch nicht verschwinden
II 942*; v. Schriften, Bildnissen, Ornamenten 
mitt. halbreifer Viscoselsg. II 3323*; Verpack.- 
Material I 467*.

F a b r ik a tio n  s p e z ie lle r  S e ife n .
(s. auch d. Abschnitt „Zusätze“ ).

Kernseifen: Vegetabil, öle u. Kern---Fabri
kat. II 942; Kern—  (auch in Pulverform) dch. 
Verseifen v. ö l mit Na3P04 in H 2O II 2391*.

Schmierseifen (Herst. aus Sojaölfettsäure, 
Zugabe v. CaC03, Färben mit Anilinrot) I 2110*; 
(Herst. dch. Druckverseif., Entleer, d. Auto
klaven) II 3804*; (Verseif. mit einer bis 40°/0 
Natronlauge enthaltenden Kalilauge) II 3804*; 
(Herst. unter Zusatz v. Stärke oder Mehl belieb. 
Herkunft) I 2110*; Kalilauge u. Pottasche für 
gekörnte Schmier—  (Analyse) II 1855; Alabastcr- 
Naturkornschmler—  I 1965; Ausbleiben d. 
Körn, in Naturkorn—  I 2401; II 1250.

Tolletteseifen. Herst.: billiger Toilette—  II 
1095; v. Grund—  zu Fein—  II 1095; Qualitäts- 
verbcsser. v. Fein—  (Bind. d. freien Alkalis)
II 794; Zusätze zu Toilette—  (Casein) I 2910; 
(Misch, v. Wachsen) II 2391*.

Harzseifen, Metallseifen. Herst.: v. Harz—
I 2110*; (aus d. Abfallaugen d. Holzzellstoff- 
fabrlkcn) II 3327*; aus Bernsteinöl, Bernstein
säure, A., W., Seifenspiritus I 600*; Herst. v. 
Metall— , bes. d. Gruppe IV  A d. period. Syst. 
(Ti— ) II 3642*; v. Blei—  unter Berücksichtig, 
d. Schmiermittel II 2907; s. auch Fettsäuren; 
Schmiermittel u. d. Abschnitte ,,Eigenschaften“ 
u. „ Verwendung in  d. Industrie“ .

Seifenflocken usw.: — Flocken (Fortschritts- 
bcricht) II 1095; — Flocken, Trocken—  u. 
— Pulver (Fabrikat, u. Parfümier.) II 1095; 
s. auch Waschmittel.

Flüssige Seifen: Herst. II 1387; (engl., deutsche 
u. amerikan. Mcthth., Rohstoffe) II 1250; (in 
engl. Fabriken u. in U.S.A.) II 795; (Vcrhindcr. 
d. Gclatinlcrcns) II 3642*; (Aufheb. d. Gelatl- 
nierens u. eines Alkallüberschusscs) II 1250; 
(Anwend. d. Verflüsslg.-Mittcls „Emulgade“ )
II 1250; (u. Verwert.) II 3031.

Raslcrselfen II 2559; (Eigg., Herst.) II 1855;
(Misch, v. Alkali- u. NH4— ) II 1546*; (über
fettete) I 2110*; (mit antlsept. Kern) I 2785*; 
(mit Anästhcticum u. belieb, weiteren Zusätzen)
II 1475*; Tubenrasiercreme nach Art v. Palm- 
ollve (Polem.) II 1250, 1251.

Medizinalseifen II 2258; Herst. v. antlsept.— 
(Zusatz v. Holzmehl oder Sägespänen) II 145*; 
[Zusatz d. Holzöls von Dacrydlum Frankllnii 
(„Huon pine oil“ )] II 3488; (Zusatz v. Kresol u. 
HgCl2) I 975*; helle Kresol—  II 3272; s. auch 
d. Abschnitt „Eigenschaften

Eigenschaften.

Physika!. Elgg.: Studien über — Lsgg. (v. 
Standpunkt d. Kolloldchemic) I 890; (Disperss.)
II 2239; (polarograph. mit d. Hg-Tropfelektrode)
I 30; Anordn. d. Moll, ln — Micclen I 505; Ober
flächenspann.: v. — Lsgg. I 2693; v. Boys— Lsg. 
(verschiedener Konz.) I 1504; (Wrkg. d. Lichts)
I 2148; d. Salze höherer Fettsäuren I 1884; 
Grenzflächenspann, v. — Lsg. gegen reines Bzl. 
u. nicht wss. Fettsäurelsg. II 3349; Viscositäts- 
mess. an Kresolseifenlsg. I 1556; Farben dünner 
— Blättchen I 2148; App. zur Herst. v. — Blasen
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v. bestimmtem Vol., Explos. v. O-H-Geinisclicn 
in — Blasen 11 1584; Wrkg. v. Na—  auf d 
elektr. Moment d. Doppelschicht an einer W  - 
Cellulosegrenzfläche II 3372; Löslichk. v. Trocken- 

i t’’ M^ a11—  Kegen organ. Lösungs
mittel 113848; Lsg.-Eigg. v.-— Lsgg. II0S3, 1270; 
(Syst. Na-Oleat-NaCl-W'.-Athylacctat) II 3085 ■ 
hchaumverniögen (Abhängigk. v. Herst.-Verf.)
II 144; (Einfl. d. Fettansatzes) II 795; Wasch
vermögen (Ricinusöl— , Cottonöl— , Olein— , 
i 1U58; — Verbrauch u. Bcschaftenli.
d. W. (Vortrag) II 1250.

Physioi. Wrkgg.: Keimtötende u. therapeut. 
Anwcndd I 2858; II 3917; Einfl.; auf d. keim
tötenden Eigg^ gewisser ng-Verbb. I 960; auf d. 
loxizität d. Pyrethrumprod. „Itotpfcil“ I 863; 
gegen Metolvcrgfft. preventiv wirkende — II 3824 ■ 
s. auch d. Abschnitt ,,Medizinalseifen".

Fehler, Stabilisatoren; Defekte in Toilette— ; 
Erklirr. u. Widersprüche I 2784; Schwierigkk.

, Û C o ,ToiIcttc— . Abhilfe, schuppige — 
J, 3-'*;f ■ * lußbidg. in geschliffenen — II 1715- 

j"  Grund—  beim Trocknen u. Lagern
II 1095; Fehlerquellen bei d. Fabrikat, als Ursache

1 X,efdl rbcn, 11 794- 3031- 397s: katalyt. 
li dov?, cci? to,f e bclm Verderben parfümierter
II 2559; iroblem d. Ranzigwerdens I 1965- 

(Ursaciien u. Mittel zu ihrer Bekämpf.) I 1728- 
Einfl. einiger Antioxydantien auf d. — höher 
ungesiUt. iettsäuren II 144; Mittel zur Haltbar
mach. U t e  Wrkg. I 2910; NasSsOj zur Verhüt.

lcckc,>bldg. (in pilierten Fein— )
I 1018; (bei auf kaltem oder haibwarniem Wege 

;° « T o i le t t e n — ) I 2401; Stabilisieren; 
in t Stoffen d. Formel X-Ar-Y-Ar'-Z II 3498*- 
mit hydroxylierten Diaryien, z. B. Oxydiphenvlen

M ° i ( Ä F p h ylC?  33,22’ : mit Oxydiphenylen 
Phenylphenolatcn einer Base I 3 5 1 5 * •

^<i.D’ , bcs> DIcyandiamid II 1545*; 
mit Diaryltctrahydroglyoxalinen II 1388*: Alter - 
bchutzmittcl: aus Cumidylnaphthylamin II 1 8 4 7*• 
m H  d,- ,> ? nd,c ,ls a t; p ro'ld- V. A m in o a c e n a p h th c n  
mit Aldehyden oder Säuren I 1165*.

Vern-endun* In <1. Industrie.

• Verwend.: u. Fabrikat. II 3975; in d Textll-
; ,äS V  1i 6G> "  3322: (Faktoren, «eiche für 
d. Wahl in Frage kommen) I 2054; (Anfordcrr •

Texti? i^ n i? ’ 'Sulfos!lurcn) II 1855;
1 1 0 1 S--  . H w  n 5,101 u- kombinierter Art

11 3175: (ii'scktieidc 
i ¿ 1 5  ?, ’ Mottenschutzmittel enthaltende —
I S2 d9 - ^ ." f010 für sch" ’ere Walke
II o «  ’ 9 ?ok ^  /kg- gegenüber Rohseide

A i-  !  ' YerS'e.Ild- bci ä. Trockcnreinig.
" « Ä ;  Ä S " '  Textilsloffe- Textil-

-̂.,1S rsVi,,vö-T'W- (Enthärten d. W. m it Oxal
säure) I 31-/ ; v. ö l---Misehsch. II 809*;
haltbarer Pasten v. S-Farben dch. Zusatz v 
P * r  i Ä  ’ Harzsclfo zum Verleimen v. 
lapier 2_oi ; s. auch Schmiermittel; Waschen.

Analytisches.

(Ilü,c™ ick) 11 1716: (App.) I 3009; 
Übertrag, v. analyt. Erkenntnissen auf d. Technik 

7?5: B<*t.: d hygroskop. Gleich 
T im h- /  ? japan. — I 3324; v. W. in —
II 2390-v m t k f ?  (Vergleich d. Methth.)

Ä k o h o f M - U“ ütenaus aiKohol. -—Lsgg. I 1 1 7 4 ; Xachw d Kolo-

jn°sö'imu UGdformei inS7Ure 1 309: Kieselsäure Gelform im Zusammenhang mit d 
Analyse v. wasserglashalt. — I 2252* Best * d 
Waschkraft (Nachtrag) I 1 9 0 5 ; ti [E -i b'clm 
Waschen (Schnellmeth.) I 1018.

Unters.: v. fl. — II 3975; (Bewert, nach d. 
Reinselfengeh.) II 3322; v. Mineralölsuifosäurcu 
in mineralölsulfoscifenhalt. — Mischsch. II 3603- 
Vorschläge für d. Analyse v. K-Fischöl—  für 
Emuigier.-Zwccke II 1348; Unters.; d. — halt 
Spirituspräpp. 1 2981; eines Spiritus sapouatus
I 2981; v. Spiritus saponatus u. Spiritus Saponis 
Kalini D.A.-B. V I I 2981; v. Krcsoiseifeniscg. 
D.A.-B. (Mängel d. Prüf.-Meth. d. D.A.-B. 7)
II 258; v. Liquor Crcsoii saponatus, D.A.-B. VI 
u. Sapo kalinus, D.A.-B. V I I 2873; v. Sapo 
kalinus (Jodzahl) II 259; u. Beurteil, v. Liquor 
Formaldehyd saponatus, D.Ap.-V. 5 I 2981.

Bibliographie.
, ,„Fr,üfvcrif- für — u- — llil't- Waschmittel
I [891]; Deutsche-u. Parfümerieindustrie
I [1960]; Kolloidchemie d. — I [3010]; Wasch
mittel- u. — Industrie (Musterbetriebe dt. Wirt
schaft) II [1388]; Herst. d. Toilette—  II [2250]; 
M e t a l l—  n  [2910]; Perfumes, cosmetics and 
soaps II [3491] ; Formulaire du chimiste parfumeur 
et du savonnier I [3122]; s. aucii Fettsäuren-, 
Flotation; Reinigung-, Sapometer-, Textilstoffe- 
Textilhilfsmittel-, Verseifung; Waschmittel. 

Scifenpulver s. Waschmittel.
Seignettesalz s. d-Weinsäure, K-N'a-Salz.
Sekrete s. Drüsen; Hormone-, Organe; Toxikologie. 
Sekretln, Standardisier. II 3571.
Sekretion s. Drüsen; Frauenmilch; Galle; Hornwnc;

Milch; Organe.
Sekt s. Wein.
Sciachylalkohol, Vork. im Unvcrscifbaren d. „Cala- 

mary -Öles I 1458.
Selen, Entdeck. I 2922.

Gewinn.: aus d. bei d. IteSO^-Eabrikat. ab
fallenden Schlamm II 908*: aus d. Anoden
schlamm in amerikan. Cu-Raffinerien II 104.

At.-Gew. I 2923; Nachw. d. Existenz v. —  
Isotopen mitt. d. Sc2-Rcsonanzmultipletts II 975; 
Kernmoment I 1629; Se(I)-Spektr. I 14; (Term- 
werte) II 1416; Fclnstrukt. d. Absorpt.-Bandcn d. 
Dampfes II 172; Rcsonanzspcktr. d. Se2 I 633;
II 19; Auslösch, u. Überführ. d. Rcsonanzscrien- 
spektr. ins Bandenspektr. dch. Gaszusatz I 2812; 
Fluorescenz d. Dampfes im Grün u. Gelb I 1197: 
Abhängigk. d. Farbe v. d. Tcilchcngröße II 3838.

Lad.-Mess. an — Teilchen bei hohen Gas
drücken II 3667; Strukt. dünner Krystallscbichten
II 2422; Festigk. v. — Glasfaden II 2421; Wärme- 
Inhalt v. 100—300° absol. II 2607; elektrophoret. 
Vcrss. m it — Lsgg. in Paraffinöl I 506.

Ncuart. lichtelektr. Effekt I 1878; Natur d. 
Spontanströme bei Belicht, v. — II 3676; Einfl. 
v. Metallen auf d. Lichtcmpfindlichk. v. — Filmen
II 503; Innerer Photoeffekt u. Spcrrschichtphoto- 
zelle II 2295; Mess, an — Sperrschichtphotozellen
II 3676; Photoelektrizität bei — Gleichrichtern
I 2140; —  in d. elektr. Industriezweigen, Wert für
Metallgleichrichtcr II 3130; — Zellen (Ver
bessere. u. Anwendd.) I 191 ; Becquereleffekt an
— Elektroden II 3205; photovoltaische Cr--
Zellen II 3524; s. auch Photoelektrizüät.

Einw.: v. CO auf — II 34; auf Cu II 2029. 
Accidentelles Vork. in gewissen Pflanzen

II 3425; Wrkg. v. koll. — Lsgg. auf d. Wachstum 
transplantabler Rattencarcinomc II 403; Einfl.
7* — u. Fe auf d. Blutregenerat. I 699; Verwend. 
in d. Glasindustrie II 267, 2223; Flfichtigk. beim 
Glühen u. Glasschmelzen I 859; Farbe v. —  
Rubinglas II 2223.

Wrkg. in Kautschukmischsch. I 1723; — in 
Gummimischsch. I 3002.

— als Legier.-Bestandteil in nichtrostendcn 
Stählen d. 18-8-Basis II 3778.
Spezif. llkk. I 2208: Best. in Cadmiumrot II 620; 

Verwend. als Katalysator bei d. N-Best. nach 
Kjeldahl I 260, 2980; II 480, 2755, 2907: Re
gistrier. v. Kathodenstrahlen dch. dünne — Filme
I 2810.

Bibi.: Traité de chimie-minérale. Soufre,
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sélénium, tellure, industrie de l’acide sulfurique 
et de l ’oléum I [1040]; II [910]. 

Selenverbindungen, Flüchtigk. beim Glühen u. Glas
schmelzen I 859; Krystailstrukt. v. (NH4)2SeBr6
II 2789; Selenocyanainmine I 3044; Doppeiseleno- 
cyanammine II 2281; Venvcnd. v. Salzen d. 
Selencyansäure als Kautschukalter.-Schutz I 
3356*; s. auch Organoselenverbindungen.

Selen(II)-fluorid, F., Kp., Dampfdruck u. D.
II 2435.

Selenige Säure, Best. d. Dissoziat.-Konstante 
mitd. Glasclektrodc II 2849; DD. v. ScÛ2 I 1202; 
Tieftemp.-D. v. Se02 II 2587; Dehydratat. v. 
H2Se03 1 2000; tern. Verb. m it Benzidin u. Aceton 
(Darst., Eigg.) I 933; Verwend. v. Se02 zur 
Oxydat.: v. Aldehyden u. Ketonen II 1156; v. 
ungesätt. KW-stoffen II 3545; selenit. Wässer 
(in Sizilien) u. ihre Verwend. zu Külilzweckcn
II 2501; Verwend. v. — u. Salzen in Motten
schutzmitteln I 3129*; Best. v. Te in Ggw. v. 
Se02 oder BteSeOa II 3125.

Selenoxychlorid, Einw. v. — auf Äther I 216. 
Selenoxyde: SeÖ2 s. Selenige Säure. 
Selensäure, Syst. CuSc04-H20—  bei 25° II 

1152; Verwend. v. — u. Salzen in einer Seife als 
Mottenschutzmittel I 3129*.

Ag-Salz, Darst. v. Estern über — I 2000. 
Ba-Salz, Herst. v. — haltigen Mlschkrystall- 

farbstoffen II 3018*.
— Ester, Darst., Vcrh. bei höherer Temp.

I 2000.
Selensulfide: SeS2 , Herst. u. Verwend. v. 

stabilem — II 908*, 1671*.
Selenwasserstoff, Bldg. an belichteten Se- 

Elektroden II 3205; physikal. Eigg. I 2690; 
Dampfdruck I 195; Einw.: auf Säurechloride 
(Benzoylchlorid) I 3057; auf Benzaldehyd u. 
Benzoylchlorid II 2046.

— Salze , Polyselenidpermutite I 2699. 
Selenylchlorid, Verwend. als Katalysator bei 

d. N-Best. nach Kjeldahl I 2980.
Selenazan, Vers. zur Synth. I 3404.
Selenophenol s. CeHeSe.
Seligraph, Verwend. zur Anwend, graph. Darstst. in 

d. Kunstseideindustrie II 1552.
Sellerie, relative Wrkg. einer einmal, u. mehnnal. 

Düng, mit 1. N auf d. Ertrag I 3216; Beschütz, 
gegen Schädlgg. dch. Lygus pratensis Say II 3009; 
Heilwrkg. u. wirksame Stoffe I 2781; Prüf. v. 
— Rohsaft auf Vitamin A, C u. D II 2840. 

Sellerlesamenöl s. öle , ätherische.
Selvadln (Ca-Brenzcatechlndisulfosaures Ca-Na),Zus., 

pharmakol. Prüf. I 2200; therapeut. Wrkg. I 2200; 
Verwend. gegen Ätzwrkgg. d. HF II 2844. 

Sematol WS II 1369.
Semecarpol (Kp.2,5 185—190°), Isolier, aus d. 

Nüssen v. Semecarpus Anacardium, Linn. („Tin
tennuß“) I 1387.

Semicarbazid 3. C IIv O N s.
Semlcarbazone, quantitat. Unters, d. Bldg. II 3077. 
Semlchlnone, Bldg. : bei d. reversiblen Oxydat.

II 3380; als intermediäre Red.-Prodd. aus Pyo- 
cyanin u. anderen Farbstoffen I 2473.

Senf, Wachstumsverlauf II 2981; — Mehlpräp., bei 
d. die auf W.-Zusatz erfolgende Abspalt, v. 
Allylsenföl weitgehend herabgesetzt wird II 897*.

Fiuorescenz d. Mehle u. öle aus sclnvarzem — 
im Woodschen Licht I 2072; Entöl, d. Melde aus 
schwarzem —  I 3083; Best. d. — Öls in Semen 
Senapls nach D.A.B. 6 II 99.

Senfgas (Gelbkreuz, Yperlt, mustard gas,j3./3'-Dichlor- 
dläthylsulfld), Fabrikat, in Avonmouth 1918
I 3138; Darst., Eigg., physiol. Wrkg., Nachw.
I 1037, 2536; Bldg. in d. Kautschukindustrie
I 112; Verwend. als Kampfstoff I 168; Dampf
druck II ISO.

Wrkg. auf d. Isolierten Blutgefäße d. Ohres
II 2484; anticarcinogene Wrkg. I 3319; Reizwrkg. 
aufd. Haut einigerd.— auflösender Stoffe II 2484;
;— Vergift. (Fortschritte in d. Erkenntnis u. Bc- 
nandl.) II 1471; Behandl. d. — Verletztz. d. Haut

mitt. physikal.-therapeut. Methth. II 2484; prim. 
Behandl. d. Gelenk- u. Extremitätenwunden bei 
gleichzcit. — Verletz. II 2484; klin. u. pro- 
phylakt. Wrkg. v. Chloramin auf d. mit — ver
letzte Nasenschlcimhaut II 2484; Unschädlich- 
machcn dch. Dichloramide II 2912*; gegen — 
widerstandsfäh. Stoffe I 168*.

Nachw. u. Best. dch. Verbrenn. II 2083, 2692, 
2693.

Bibi.: Pathologie u. Therapie d. Körperscliä- 
digg. dch. — I [1688].

Senföl s. Allylsenföl.
Senföle (Isothlocyanate), Gcschmacksstoffc v. Meer

rettich u. Rettich I 960; — Geh. v. Rettichsirup
I 1688; Ilcrst. v. Arylisothiocyanaten II 3865; 
Reaktivität d. Senfölgruppe in substituierten 
Aryl—  I 1082; Rk. v. Acetalylthiocarbimiden 
mit prim. Aminen (Darst. v. 1-substituierten 
Glyoxalinen) II 3094; Rk. mit J C 13 (Verwend. d. 
Rk.-Prodd. als Antiséptica) I 704*; Glftigk. gegen
über Goldfischen II 3771.

Senfsamenöl s. Fette.
Septojod, Chemotherapie d. Meningitis mit —

II 2331.
Serlchromblau R, Verwend. zum colorimetr. Test 

für Cr II 411.
Sericin, Konst. (Literatur) II 1098; „Kaijo“ d. 

Kokons u. ihre — Teilchen I 761, 2254; Verteil, 
d. N2 in — d. echten Seide I 1020; Quellvermögen 
d. Seide (n-— als Ursache d. Vcrteig. d. Mülier- 
gaze) II 3639; Eigg. v. — A u. B (Verwend. als 
Emulgiermittel) II 944.

Nachw. v. Vcrunreinigg. in — Fäden mitt. 
Cyanin II 946.

Sericlt, Bldg.: aus d. Allophananteilen toniger Sedi
mente I 3274; in Tonschiefer II 352; Desericitlsier. 
(bei d. Mineraiisier. bei hohen Tempp. wirksamer 
Vorgang) II 3693; 9. auch Muskovit.

Serlcose LC extra, Verwend. im Filmdruckverf. II 
2534.

Serlcyme s. Enzympräparate.
Serlkosol A, Verwend. im Filmdruckverf. II 2534.
Serlkosol N, II 3016.
Serin, — Geh. d. Puppe d. Seidenspinners I 2912; 

Sulfonler. (Rk.-Mechanism.) II 1922; oxydat. 
Desaminicr. II 230, 2468; Desaminier. dch.
Chinonfermentmodelle I 1794; (Vergl. mit Gly- 
kokoll) II 2831; Veränder. d. — Geh. d. Blut
serums nach Injekt. eines konz. Serums u. nacli 
Aderlaß II 1319; Einfl.: auf d. Retinaatmung
I 2061; auf d. Tumoratm. II 563.

Serpentin [Alkaloid] (F. 153— 154°), Isolier, aus d. 
Wurzeln v. Rauwolfia Serpentina, Benth., Eigg., 
Salze, physiol. Wrkg. I 244.

Serpentine, Cristobalit aus d. westmähr. — II 2308; 
— Überzug auf einem Basalt d. Westerwaldes
I 3046; Vork. u. Ausbeut, in Quebec I 1730; 
Puffer.-Vcrmögen II 3770.

Serpentinin (F. 263—265°), Isolier, aus d. Wurzeln 
v. Rauwolfia Serpentina, Benth., Eigg., Salze, 
physiol. Wrkg. I 244.

Serposterln (F. 159—160°), Isolier, aus d. Wurzeln 
v. Rauwolfia Serpentina, Benth., Eigg. I 244.

Serum s. Blut.
Serumalbumin s. Albumin.
Serumglobulin s. Globuline.
Serumproteine s. Proteine.
Servolin, Verwend. als Schlichtmittel I 2911.
Sesamöl s. Fette.
Sesquichamen (Kp .12 122,5—123,5°), Isolier, aus 

d. flücht. ö l aus d. Blatt v. Chamaccyparis obtusa, 
Sieb, et Zucc., F. Formosana, Hayata oder Arisan- 
Ilinoki I 83.

Sesquiterpenalkohole s. öle, ätherische u. unter 
CwHzeO.

Sesqulterpene, Chemism. d. Aufbaus in d. Pflanze
I 3122; — Chemie (Konst. v. Eudesmol) I 1782; 
s. auch öle, ätherische u. unter C15//24.

Setacyldiazoschwarz B, I 586, 741.
Setacyldlazoschwarz J , I 586, 741.
Setacyldlrektblau BS konz., I 586, 1300.
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Setacyldirektblau S 2 GS supra I, II 445.
Setacyldirektfarbstoffe, I 586; II 445; Färbb. mit — 

auf Acetatkun-stseido u. auf Mischgeweben I 2897.
Setacyldirektgelb S 2 G supra, II 445.
Setacyldlrektrot SGBN supra, II 445.
Setacyldlrektscharlach SG supra, II 445.
Setacyldlrektschwarz SBSP supra, II 445.
Setaform, — Erzeugnisse für d. ehem. Witscherei

II 2260.
Setagum F spezial, Verwend. in d. Kunstseidcn- 

schllchte II 2896.
Setamol WS, I 2773; II 444.
Sexualhormone s. Hormone.
Sexualität, Geschleehtsunterschiede v. Standpunkt 

d. Biochemie I 1681.
Bibi.: La théorie physico-clümique de la 

sexualité I [1793].
Sheabutter s. Feite.
Shlklmlsäure, pflanzenphysiol. Rolle I 2963.
Shionon (F. 157— 158°), Isolier, aus d. Wurzel v. 

Aster tartarlcus, L. II 2668.
Shiuöl s. öle, ätherische.
Shoyu, polarograph. Studien II 2982.
Siareslnolsäure (F. 292°, korr.), Darst. aus Siam

benzoe, Eigg., Rkk., Derivv., Konst. I 239; Darst., 
Eigg., Bruttoformel I 2840; Dehydrier, mit Se
I 2840.

„Siccometer“ , Vcrwend. zur Feuchtigk.-Mess. in 
d. Papierfabrikat. I 3242; II 3977.

Sichten s. Scheiden.
Sicromal s. Eisen.
Slderit s. Eisen(II)-carbonnt.
Sieben s. Scheiden.
Siedepunkt, — u. Dampfdruckkurven v. n. u. para- 

Ü 2 ; n. — v. n. Hs als grundlegender Punkt in 
d. Thermometrio I 1061; Sieden v. Metallen 
u. Legierr. bei Atmosphärendruck I 920; — : V.N2, 
CO u. 02 II 1599; v. BrFs 11212; V.CI2O7 I I 1600; 
v. SFe, SeFo u. TcFo II 2435; v. SiBr4 I 1350; 
v. BeCl2 II 1600; v. Ga-Trihalogenlden (Vergl. 
mit anderen Halogeniden) I I 1901; v. WOCU I 35; 
v. RC2O7 II 2605; v. CO II 1420; v. COSe II 34; 
v. H 2Se u. H 2Te 12697 ; — v. gesätt. Lsgg. d. Syst. 
(K, NH4) (NO3, Cl) I 2297; Aktivitätskoeff. v. 
KCl ln wss. Lsgg. aus — Daten II 2432.

Bezichh. zur ehem. Konst. I 649; II 2434, 
3528; Oberflächenenergie u. — homologer organ. 
Verbb. II 2435; — : d. Verbb. C7, Cs, C9, C10

I 1203; d. A. II 181; d. bin. Syst. CCU-Äthylen- 
dichlorid II 97; Beziehh. zwischen — u. Zus. für 
d. Systst. n-Butanol-W. u. Isobutanol-W. I 502; 
Best. (Mikrodampfdiclite-Best.) II 2849; (Ab
lesen d. Temp.) I 2612; Best. d. Siedeverlaufcs v. 
Stoffgemischen (bes. d. Siedekurve eines Fl.- 
Gemlsches) I 712*; s. auch Azeotropismus\ Dampf- 
druck', Ebullioskopie; Verdampfung.

Siegellack, Darst.: aus chloriertem Diphenylharz, 
gewöhnl. Fichtenharz u. einem färbenden Mittel
I 298*; v. Slegel-M. aus Kolophonium, Quarz
sand bzw. Glimmerpulver I 591*; radiale Risse 
auf — I 177.

Siemensit, — als Baustoff im bas. Siemens-Martin- 
ofen II 3764.

Sikkative, Trockenstoff norm. I 2100; verbesserte 
Anwend. (Eigg.) I 2100 ;(Fortschritte) I 2775; 
Gruppeneinteil. d. trockn.-beschleunigeud wir
kenden Metalle II 1375.

Herst.: hochwert. — aus höher mol. organ. 
Säuren u. Erdalkali-, Al- oder Schwerinetall- 
salzen in Ggw. v. Aminen I 3352*; aus Metallsalz 
einer einbas. aromat. Kctonsäure (Verwend.)
II 450*; für Firnisse, Lacke, Ölfarben usw. aus 
Metallsalzen u. Säuregemischen aus Paraffin, 
Montanwachs u. dgl. II 1377*; aus mindestens
7 C-Atome enthaltenden organ. Säuren u. Oxyden, 
Hydroxyden u. dgl. v. Schwcrmetallen in Ggw. 
v. Aminen II 2740*; v. gel. — (Einw. d. in Ter
pentin, Bzn. u. dgl. gel. Säuren auf d. Oxyde, 
Hydroxyde, Carbonate, Formlate oder Acetate 
d. Metalle) I 2775*; völlig homogener Trocken-

stoffextrakto II 2547*; Reinigen v. Öl mit bis zu 
20°l0 in Mineralöl 1. Manganresinat I 3000*.

Wrkg. d. trockn.-bcschleunigenden Metalle 
auf d. physikal. u. ehem. Eigg. v. Leinölfarbfilmen
II 1375; Erhöh, d. Lösllchk. als Trockenstoffe 
verwendbarer fettsaurer Mctallverbb. in trocknen- 
denölen, ölhalt. Lacken u. flücht. Verdünn.-Mittel 
dafür II 1377*; Vcrhlnder. d. Absetzens u. Gela- 
tinierens v. in flücht., organ. Lösungsmm. ge
lösten — mitt. olefin. oder aromat. Carbonsäuren
I 1009*; Anfordcrr. an Co—  für Weißlacke
II 1376; Giftigk. d. Trockenstoffe Im fertigen 
Anstrich (Boilerlacke) I 3352; ehem. Trockner 
für Farben u. Firnis verarbeit. I 2900; (Sollgen
trockner u. Viskoplus) I 3117; — für mit ölfarbo 
anzustrcichende Putz-, Wand- u. Fußbodcn- 
flachen aus Kalk, Gips oder Zement II 3312*; 
Verwend. für Spachtelmassen I 2775*.

Nachw. d. — Bestandteile in Leinöl II 904.
Silage, Konservier, v. Grünfutter (1930/31 gemachte 

Erfahrr.) I 758; (Evakuier, d. Silos) I 155*; 
(Einfl. d. W.-Geh. u. d. Zusatzes verschieden hoher 
Zuckermengen) I 2251; (Zusatz saurer Stoffe)
I 3358*; (Zusatz v. Säuren, wie HCl, H2SO4)
II 940*; (mit Säuren in statu nasccndi) II 1249*; 
Verwend. v. HCl bei d. Ensilage II 2123; Halt
barmachen v. Saftfutter in jeweils kleineren 
Mengen II 940*.

Konservier.: v. Futtermitteln, d. aus einem 
trocknen Bestandteil, z. B. Stroh, u. aus Melasse 
bestehen II 1854*; v. rohen Kartoffeln dch. 
Einbetten im Kartoffelbrei I 2397; Konservier, 
d. Oberfläche v. Kartoffelsilofuttcr II 2386; Ein
säuern: v. Kartoffelreibsein I 1727, 2397; v. Pülpe
I 597; v. Topinamburkraut I I 1091; Silofuttcr aus 
Sonenblumen u. mit Zusatz von Harnstoff I 1727.

Chem. Umsctztz. bei d. Sauerfuttcrbcreit.il 
1091; Zus. u. Futterwert. v. — Gras II 1347; Geh. 
an Roh- u. verdaul. Nährstoffen bei — : aus 
Hanf- u. Wickengemcngc, bzw. aus Ölrettich- u. 
Wlckcngcmenge i 1589; aus einem Gemenge v. 
Wehrloser Trespe u. Zottelwicke u. aus einem 
Serradclla-Ölrettlchgemengc II 2386; Stärke- 
wert d. Mals—  I 1311; Futterwcrt v. Sauer
futter aus Mais u. Sonnenblumen I 1589; Einfl. 
auf d. Giftwrkg. (Equisetln) v. duwockhalt. Futter
I 306, 1418; II 2254; Vork. u. Bedeut, v. Hefen 
in — I 3238.

Unters, u. Beurteil. I 598; Best.: d. Stärke II 
939; d. Gesamtsäurc I 2782; d. Säuren nach d. 
Wlegnermcth. II 463; v. Milch-, Essig-, Butter- 
säure u. deren Salzen II 463; s. auch Fütterung; 
Getreide.

Sllargcl, Eigg. u. Desinfekt.-Wrkg. I 3321; Beein
fluss. d. Wrkg. oral verabfolgten Strychnins 
dch. — 1 1395; Sorpt. v. Darmgasen dch. — 12350; 
Adsorpt.-Therapie u. Bakteriophage I 2057; 
Desinfekt, d. Mund- u. Rachenhöhle mit — 
(AgCl-S102-Gel) u. daraus hergestellten pharma- 
zeut. Präpp. II 3745.

Silargetten, Verwendbark, in d. dentalen Mund- 
u. Kleferchirurgio I 1554.SUber.

Vork ommen.

Vork.: aus Kongsberg I 655; v. gediegenem — 
am Temis-Kamingsee in Ontario I 1647; u. Ver
teil. in d. Montana u. Idaho Gruben II 3215; 
metallograph. Unters, v. gediegen vorkommen
dem — I 3046; Erzlagerstätten d. Rhodope- u. 
Strandschageblrges I 932; Ssadoner — Pb-Zn- 
Vork. I 1358; Mineralogie d. — Pb-Zn-Lager 
v. Neu-Süd-Wales II 3215.

Geschichtliches zur Gewinnung.
Cyanidbehandl.: eine histor. Bemerk. I 1707; 

histor. Entw. d. elektrolyt. Gewinu. bei d. Nord
deutschen Affinerle II 650.

B ildung  u. Gewinn.
Dissoziat.-Druck v. Ag02 unter 2009 II 818; 

Entsteh, d. Haar—  u. ähnl. Bldg.-Formen
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II 1118; Mechanism. d. Haar---Bldg. auf AgsS
II 2921; Red.-Rk. Ag2S-H2 I 2537; Red. v. Ag* 
dch. Fo“ II 2008; Kinetik d. Umwandl. d. —  
Ionen in Neutralatomo unter d. Einw. d. mctall. 
Zn II 2021; Bldg. dch. Red. v. AgCl mittels 
Saccharose u. anderer Rcd.-Mittel I 2414.

Abschcid. ohno äußere Stromquelle I 2633. 
Elektrolyt, abgcschiedcno — Folien I 104; 

elektrolyt. Abscheid.: aus AgN03-Lsg. u. Mkr. 
13156; aus Sulfat-, Nitrat-, Fluoborat- u. Fluorid* 
lsgg. I 575; aus anhydr. Nn3 I 918; Überschrelt.- 
Erscheinn. bei d. elektrolyt. Abscheid. I 917; 
elektrolyt. Gewinn. I 869*; elektrolyt. Abscheid.: 
aus Legierr. I 2636*; aus einer schwach sauren 
sulfithalt. Thiosulfatlsg. II 2416*; elektrolyt. 
Trenn, v. Au II 2519.

Schmelzprozeß in Rönnskar, Schweden II 
1068; Gewinn.: aus d. Erz v. Jarillas I 441; aus
S-Erzcn I 128*; aus Erzen, d. — z. T. In Form v. 
organ. Verbb., bes. mit Humussäurc, enthalten
II 2720*.

Flotat. v. — Erzen II 433; Amalgamicrcn v.
— enthaltenden Erzen II 1830*; Amalgamat., 
Cyanidprozeß u. Flotat. I 123; Vorbereit, v. Mn- 
halt. — Erzen für d. Cyanldicr. II 2720; Cyanid* 
verf. (Entw.) I 732; (Gcco-Verf.) I 732; Gewinn, 
aus graphit. u. nichtgraphit. Schutt (Cyanicr.)
I 1572; Entlüft, v. Cyanidlsgg. (Entfern, v. O 
vor d. — Abscheid, mit Zn) I 2633; Verwerten 
v. Cyanidlsgg. II 2236*; Rückgewinn, v. Cyaniden 
bei d. Erzbehandl. II 2524*.

Entfern, aus Pb-Bi-Legierr. I 2093*. 
Aufarbeit, v. — Rückständen I 256, 2761;

II 2520; wirtschaftl. Bedeut, u. moderne Verff. d. 
— Rückgewinn, aus Filmabfall I 1475; (Cello- 
fümverf.) I 1615; Wiedergewinn, aus Fixierbädern 
(automat. Kontrolle) I 2672; (dch. Elektrolyse) II 
1740*, 3992*.

Physlkal. u. physikal.-chem. Eigg.

Strukt. d. aus d. Mol.-Strahl entstandenen 
— Schichten II 2284; dch. a-Teilclicn erzeugter 
Photodichroismus II 1128; Anzahl d. unter d. 
Einfl. d. harten y-Strahlen herausgeworfenen 
Elektronen II 1885; Streuung v. Elektronen an 
— Folien I 1753, 1987; Beug, langsamer Elek
tronen an Einkrystallen II 1120; Elektronenbeug. 
u. inneres Potential II 2421; Kernmoment II 
1889; Emiss. bei Beschieß, mit Elektronen I 183;
II 667; (Bezieh, zum Absorpt.-Spektr.) II 336; 
Emiss. zwischen 50 u. 5000 1 1200; Strahlenemiss. 
u. -absorpt. bei metall. —  II 1123; Transmiss.- 
Bandc I 2292; (Temp.-Verschieb.) II 173; Llcht- 
durchlässigk.-Mess. an kathodenzerstäubten —  
Schichten II 1270; Abhängigk. d. Farbe v. d. 
Teilchengröße II 3838; Ag+-Einwandcr. in Stein- 
salzkrystalle, untersucht mitt. Phosphorescenz
I 1342.

Abhängigk. d. Breite d. Comptonlinio v. d. 
prim. Wellenlänge I 2680; Reflex, langweil. 
Röntgenstrahlen an — I 3152; Kcci-Linle II 3519; 
Nichtdiagrammlinie ß4 II 171; Nichtdiagramm
linie fts II 171;L-Linien I 348; Abhängigk. d. Inten
sitätsverhältnisses d. sek. erregten L/?i- u. L/3s- 
Llnien v. d. erregenden Wellenlänge II 1123; 
Verhältnis v. AgL02 zu AgL/to I 2133; M-Reihe 
im ultraweichen Röntgengebiet II 1885.

Präzis.-Mess. d. Krystallparameter II 495; 
Gitterkonstanto d. reinen — II 1882.

Wechselwrkg. zwischen Gitterschwingg. u. 
freien Elektronen In — II 3195; röntgenograph. 
Unters, über d. Löslichk. v. — in Cu I 2806; 
Wachstumsformen v. — Krystallen II 657; 
Erhol, v. d. Folgen d. Kaltbearbeit. II 3296; dch. 
Kaltwalzen hervorgerufene bevorzugte Orientier, 
in d. Oberfläche v. — Blech I 2888; Zusammen
hang zwischen Walztextur, Tiefziehfählgk. u. 
Härte 1 1708; Fließdruck bei tiefen Tempp. I 2816; 
Verh. d. Po bei d. Krystallisat. v. — II 11.

Gew. - u. Lad-Best. submkr. — -Teilchen II 
3066; Photophorese v. — -Körpern II 3667;

Emiss. posit. Ionen beim Schmelzen I 1634; 
Elcktronenablös. dch. d. Stoß v. — Ionen bei 
geringen Gasdrücken I 357; thermoeiektr. Kraft
I 2556; Peltierwärmc an — Elektroden 2. Art II 
1759; Lcitfähigk. gepreßtet — Pulver I 2142; 
Normalpotential: in A. 12819; elcktr. Eigg.: v. 
— Lsgg. in Au I 497; v. — AgCl-Elektroden 
I I 3368; Potential d. Zelle —/AgCl/KCl (aq)/AgCl/
— im Falle, daß d. Elektrolyt über d. eine Elek
trode hinwegströmt II 2933; EK. d. Kombinat. 
— AgCl/n-KCl -f- Puffersubst. -f Chinhydron/Pt
II 2933; Stromspann.-Kurven, mikrokinemato- 
graph. Aufnahme d. elektrolyt. Wachstums v. 
— Krystallen I 917; elektrolyt. Elnkrystall- 
bldg. II 492; Ionenbeweglichk. für unendl. Ver
dünn. II 2930; Aktivitätskoeff. d. — Ions in wss. 
Lsgg. starker Eicktrolytc II 982; Anlaufschichten 
v. anod. polarisiertem — ln polysulfidfreier Na2S- 
Lsg. I 1749; elektr. Nd. d. Po auf — II 1756.

Neues photoelcktr. Phänomen II 3675; licht- 
clektr. Empfindlichk. bei verschied. Tempp.
I 191; Einfl.: v. Oberflächenändcrr. auf d. licht- 
elcktr. Emiss. I 2815; d. Reib, auf d. Photoeffekt
II 844; Ursprung d. lichtelektr. Emiss. v. — mit 
dünnen Alkalischichten II 503; photoelektr. Aus
beute v. dünnen Alkalimetallschichten auf —
II 3840; photoelcktr. Eigg. dünner Filme v. Rb
u. Cs auf — II 504; Cs20---Photozelle II 3524;
Einfl. auf d. Lichtcmpfindlichk. v. Se-Filmen
II 503; Unterss. an dch. therm. Bestäub, v. Cu20- 
Platten mit — hergcstcllten spcrrschichtfrcien 
Vorderwandzellen II 3524.

Strukt.-Empfindlichk. d. Magnetism, in —
I 919; Einfl. plast. Verform, auf d. Susccptibilität
II 2156.

Wärmeleitfähigk. I 1636; spezif. Wärmo 
(unter stabilen u. nichtstabilcn Bedingg.) II 3683; 
(v. 1,35—20,3° absol.) II 181; wahre spezif. 
Wärme v. —  u. AgBr I 921; maximale Nutz
arbeit u. Entropie d. AgBr-Bldg. aus d. Ele
menten II 847.

Oberflächenspann, v. festem — bei hoher 
Temp. I 507; Verh. d. — Sole bei d. Oberflächen- 
spann.-Mess. II 2610; innere Reib. v. — u. — Cu- 
Legierr. I 2562; Berechn, d. Adsorpt.-Wärmen 
für atomares — u. atomares Halogen an AgCl, 
AgBr, AgJ auf Grund v. photo-, thermo- u. 
elektrochem. Daten II 338; Adsorpt. v. AgNOs 
an fein verteiltem — I 2939; Ag’-Bind. in Eiweiß- 
lsgg. II 2024; Benetzbark, einer — Oberfläche 
mit wss. Lsgg. v. Na2S04 u. KNO3 II 3372; Auf
bau d. Bredig---Sole (Gewinn, dch. elcktr. Zer-
Zerstäub.) II 2939: Darst.: v. koll. — dch. 
kontinuierl. elektr. Hochfrcquenzcntlad. II 2802; 
v. — Alkosolen I 1346; Absorpt.-Spektr. koll. 
Lsgg. II 1898; Magnetism, d. Ndd. v. koll. —
I 2820; Einfl. v. Gasen auf d. Stabilität v. —  
Solen II 849; Wrkg. d. Gelatine auf — Keimsole
II 512; Flock.-Verss. mit — II 31; elektrophoret. 
Vcrss. mit — Lsgg. in Xylol I 500; Verteil, v.
— u. Na zwischen Glas u. Nitrat- oder Bromid
schmelzen im Gleichgcw.-Zustand II 2139.

Chem. Verhalten.

Einw. d. Lichts auf polierte Oberflächen 
v. — Mineralien I 914; Lsg. v. O2 in — I 3377; 
Rk. mit BrFo I 1212; Verwandtschaft zu P I 777; 
Einfl. auf d. P-Oxydat. II 3357; Oxydat. d. 
phosphorigen Säure dch. W. in Ggw. koll. —
II 3050; Einfl.: v. — Ionen auf d. V20s-Red. 
mitt. konz. HCl II 3049; auf d. Auflös.-Ge- 
schwindigk. unedler Metalle I 782; katalyt. Eigg. 
v. metall. — bei d. Oxydat. v. A. I 908; Wrkg. 
als Katalysator bei d. Fetthärt. I 1017; Herst. 
v. — Katalysatoren für d. partielle Oxydat. v. 
organ. Verbb. in d. Dampfphase II 3302*.

—  in d. chem. Fabrik (Beständigk. gegen 
Korros.) II 768; K oitos. dch. phosphorsaure 
Lsgg. II 1505; Schutzschichten auf — I 448*; 
Schutz vor atmosphär. Einw. II 1072*.
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Physiologie.

Vork. in Organen v. Japanern (spektrograph. 
Nachw.) II 78; oligodynara. Wirksamk. II 2664; 
bakterieide Fähigkk. v. metall. —  II 77; Fern- 
wrkg. auf Colibaeillen I 2339; tox. Wrkg. I 3198; 
Wrkg. v. koll. — Lsgg. auf d. Wachstum trans- 
plantabler Rattencarclnome II 403.

Technik.
Schmelzen v. Fein—  im Hochfrequenz- 

Indukt.-Ofen II 433; Obcrflächcnbehandl. mitt. 
elektr. Gleichstroms (Erhöh, d. Beständlgk.)
I 287*; Verwond.: für ehem. Apparaturen I 994; 
als Lagermetall für Lager im Vakuum II 2720^ ; 
Färben u. Oxydieren v. — Waren I 1707; Relnlg.- 
Mittcl für — (Zus.) II 611*; Zugproben mit 
ganzen u. angelöteten Ag-Drähtcn, Härteproben 
mit Ag-Platten II 284; Herst. einer koll. Ag 
enthaltenden Lsg. I 263*; fl. — (aus Pt u. Au); 
Herst., Verwend. in d. Keramik I 1283.

Analyse.

Spezif. Rkk. I 2208; qualitat. Nachw. I 2208; 
Nachw. in sehr verd. Lsgg. dch. physikal. Entw.
II 3750; Anwend. d. p-Dimethylanünobenzyliden- 
rhodanins: in d. Tüpfelanalysc (Polem.) I 1270; 
zum Nachw. (Empfindlichk.-Steiger. d. Rk.)
II 1043; Anwend. d. Katalyse für d. Nachw. 
v. — II 3922; Charakterisier, dch. katalyt. Eigg.
II 747; katalyt. Nachw. für höchst verd. —  
Lsgg. II 96; Nachw. dch. katalyt. Red. v. Mn(III)- 
u. Cc(IV)-Salzen II 95.

Spektrograph. Best. (Herst. v. reinsten Au- 
Elektroden) II 2210; Anwend, eines neuen Iudl- 
cators In d. Argentometrie (Benzidinsalze) II 1205;
Endpunkt d. KCl---Titrât. II 3070; jodometr.
Titrât, koll. — II 2691; Schnellbest. d. — Geh. 
v. Emuiss. oder Bildern auf photograph. Platten 
u. Papieren I 330; elektroanalyt. Best. II 3276; 
mlkroelektrolyt. Best. ln ammoniakal. Lsg.
II 3126; Best.: in Pb-Barren (volumetr.) II 747; 
in d. Schlämmen d. clektrolyt. Cu-Itafflnat. 
(Anwend. d. Volhardschen Meth.) I 1124; ln 
Lsgg. v. K-AgCN II 3276; Verdampf. II 1041; 
Einfl. v. — Elektroden auf d. Genaulgk. d. 
Chlnhydronelektrode I 2613; Registrier, v. 
Kathodenstrahlen dch. dünne — Filme I 2810.

B ibliographie.
Handbuch d. techn. Elektrometallurgie (techn. 

Elektrometallurgie wss. Lsgg.) II [582]; Ssadoner 
— Pb-Zn-Lager [russ.l I [799]; Affinage v. Au 
u. — [russ.] I [2768]; s. auch Galvanotechnik; 
Metallüberzüge; Oligodynamie; Spiegel', Wasser. 

Silberverbindungen, Fluoberyllat I 1352;. Wolf ram- 
germanat I 2444; clektrolyt. Darst. v. Komplcx- 
salzen d. Ag”  II 3072; Mo03-Komplexe II 2163; 
in Lsg. homogene u. heterogene Komplexsalze
I 3025; Komplexvcrbb. d. AgCN mit NaCN
II 3072; Doppelselenocyanammine II 2282; 
komplexe Cyanide II 3825; Verb. v. Ag-Ioncn 
mit Gelatine in Ggw. v. Ag-Halogeniden II 2134.

Ramaneffekt v. komplexen — I 3036; Magne- 
tism. I 32; (u. Valenz) I 2296; Peptisat. v. Fe(OH)3 

dch. — I 363; Rk. zwischen Ag' u. Fe" II 2008; 
Einw. v. Chromatlsg. auf Ag-Permutlt I 1769; 
Explos. einer ammoniakal. Ag-Lsg. II 191, 1152. 

Silberarsenlt s. Arsenige Säure, Ag-Salz. 
Silberbromid, — Fäll. dch. Einw. v. JBr 

auf AgN03 II 2305; Einfl. verschied. S-halt. 
Körper auf d. Fäll, einer Misch, v. —  u. AgJ 
ausgehend v. einer Misch, v. Alkalijodid u. -bromid
I 1615.

Absorpt.-Bandenspektr. I 20; Dcformat. v. 
— Krystallen II 1263; Leltfähigk. v. — Pulvern
I 498; maximale Nutzarbeit u. Entropie d. —  
Bldg. aus d. Elementen II 847; Bldg. vom Stand
punkt d. Nernstschen Wärmesatzes I 921; Be
rechn. d. Adsorpt.-Wärmen für atomares Ag 
u. atomares Halogen an — auf Grund v. photo-, 
thermo- u. elektrochem. Daten II 338; Adsorpt.

an — I 1349, 1474, 1614; Stabilität d. negat. u. 
posit. — Sole II 3534; Abhängigk. d. Farbe v. 
d. Teilchengrößo II 3838; Einfl. d. Temp. auf d. 
Koagulat. v. — Sol II 2941; Verteil, v. Ag u. Na 
zwischen Glas u. Nitrat- oder Bromidschmelzen 
im Glelchgew.-Zustand II 2139.

TJltramikroskop. Unters, d. LIchteinw. auf 
— Krystalle II 1598; photochcm. Veränder. d. 
Oberfläche v. dch. Erythrosin in W. dispergierten 
— Körnern 11474; Verb. v. Silberionen mit Gela
tine in Ggw. v. — II 2134; Red. I 2414; I I 164; 
(dch. Na2S03 u. NaN02 in Ggw. v. Induktoren)
I 2671; thermodynam. Eigg. v. geschm. Lsgg. v. 
PbBr2 in —  II 3529; s. auch Photographie.

Silbercarbonat, Zers. (Temp.-Inkrement u. 
Dissoziat.-Wärme) I 3261; Einw. v. J  auf —■ 
in alkoh. Lsg. II 3069.

Silberchlorid, Strukt. d. aus d. Mol.-Stralil 
entstandenen — Schichten II 2284; Leltfähigk.: 
v. — Pulvern I 498; II 3207; in Pyridin II 2155; 
Potential d. — Elektrode I 1498; Normal- 
Potential v. Ag— Elektroden II 3368; Potential 
d. Zelle Ag/—/KCl (aq)/—/Ag im Falle, daß d. 
Elektrolyt über d. eine Elektrode hinwegströmt
II 2933; EK. d. Kombinat. Ag— /n-KCl + Puffer- 
subst. + Chinhydron/Pt II 2933; Vol.-Änder. an 
einer — Kathode in KCl-Lsg. II 985 ; Mechanism, 
d. lichtelektr. Primärstromes in — -Krystallen
II 3523; neuart, llchtclektr. Effekt I 1878; Bldg. 
vom Standpunkt d. Nernstschen Wärmesatzes
I 921; Berechn, d. Adsorpt.-Wärmen für atomares 
Ag u. atomares Halogen an — auf Grund v. 
photo-, thermo- u. elektrochem. Daten II 338; 
Stabilität d. negat. u. posit. — Sole II 3534: 
Einfl. d. Temp. auf d. Koagulat. v. — Sol II 
2941; thermodynam. Eigg. fester Lsgg. v. — 
u. NaCl I 2692; photometr. Best. d. Löslichk.
I 2612; Löslichk.-Verhältnlsse ln wss. Lsgg. starker 
Elektrolyte II 2798; Löslichk. in KCl-Lsgg. I 
2818.

Ultramikroskop. Unters, d. Lichteinw. auf 
— Krystalle II 1598; Red. (dch. H* in Ab
hängigk. v. d. Temp.) II 164; (dch. Na2S03 u. 
NaN02 in Ggw. v. Induktoren) I 2671; (mittels 
Saccharose u. anderer Red.-Mittel) I 2414; 
heterogener Abbau (Einfl. d. therm. Vorbehandl.)
II 2592; Rk.: m it J  ln Ggw. v. Cyclohexen
II 2640; mit Al (Darst. v. AlCls) II 1117; Verb. 
v. Silberionen mit Gelatine in Ggw. v. —
II 2134; Einfl. eines mit verschiedenen Mengen 
hergestellten Eutektikums auf d. Verlauf d. 
Rk. CaO + PbCl2 =  CaCl2 + PbO I 3260; Ver
wend. v. geschm.* — zur Herst. vakuumdichter 
Verbb. zwischen Glas u. Metall I 975; mlkro
elektrolyt. Best. v. Ag in ammoniakal. Lsg.
II 3126.

Silberchromat s. Chromsäure, Ag-Salz. 
Silbercyanwasserstoffsäure, K-Salz, Best. d. 

Ag ln Lsgg. v. —  II 3276.
Silberdichromat, Liesegangsche Ringe s. Chrom

säure, Ag-Salz.
Silberferrit s. Ferrite.
Silberfluorid, clektrolyt. Abscheid, v. Ag 

aus — Lsg. I 575.
Silberhalogenide, Natur d. Llchtabsorpt. dch. 

— Krystalle u. opt. Meth. zur Best. d. Subllmat.- 
Wärme II 1890.

Silberhydrid, Banden I 20; II 1592. 
Silberhydroxyd, elektr. Zerstäub, v. Ag in 

— Lsg. II 2939; Löslichk.-Prod. II 2849. 
Silberjodat s. Jodsäure, Ag-Salz.
Silberjodid, Bldg. dch. Einw. v. J 2 auf AgC104 

in Bzl. II 162; Wärmetön. bei d. Fäll. d. —
II 3045; Einfl. verschied. S-halt. Körper auf d. 
Fäll, einer Misch, v. AgBr u. AgJ ausgehend 
v. einer Misch, v. Alkalljodid u. -bromid I 1615.

0-Strahlen-Absorpt. in — I 1489; Absorpt.- 
Bandenspektr. I 20; piezoelektr. Verh. II 2297; 
neuart. lichtelektr. Effekt I 1878; F. I 2277; 
Adsorpt. an —  I 1349; Berechn, d. Adsorpt.- 
Wärmen für atomares Ag u. atomares Halogen an
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— auf Grund v. photo-, thermo- u. olektrochcm. 
Daten II 338; Flock. I 2437; Einfl. d. Temp. 
auf d. Koagulat. v. — Sol II 2941; Stabilität 
d. negat. u. poslt. — Sole II 3534.

Ultramikroskop. Unters, d. Lichtelnw. auf 
— KrystaUe II 1598; Red. I 2414; (dch. Na2S03 
u. NaX02 in Ggw. v. Induktoren) I 2671; Zu
standsdiagramm d. Syst. — PbJ2 I 2277; Doppel
salz mit AgNOs II 3069; Einfl. auf d. Haarsilber- 
bldg. auf Ag2S II 2921; Bereit, v. koll. — (bak- 
tericider u. bakteriostat. Wert) II 247; Ver- 
wend. in Anstrichen an Absorpt.-Kältcmaschlnen 
(zwecks Anzeig. d. Aufhörens d. Wärmezufuhr)
II 2088*.

SUberleglerungen, galvan. Abscheid, aus 
Cyanidlsg. II 1273; Widerstand verd. — II 2929; 
Supraleitfähigk. II 1273; Überspann.-Mess. an —
II 1274; thermoelektr. Kraft I 2556; thcrmo- 
dynam. Aktivitäten in bin. — I 3268; Schutz
schichten auf — I 448*; Schutz vor atmosphär. 
Einw. II 1072*; Prüf. mitt. d. Probiersteins
II 1331; — mit Pt-Metallen (mkr. Unters, d. 
Zuss.) II 3143.

A l— : röntgenograph. Unters, d. Lsg. v. 
reinem Al in reinem Ag I 1753; Priif. auf Anlauf- 
beständlgk. II 2103; nicht fleckende — zur Herst. 
v. Präzis.-Instrumcnten I 1433*; Edelmctall- 
ersatzlegier. aus Be, Al u. Ag in ungefähr gleichen 
Gewichtsanteilen II 769*; —  mit mindestens 

Ag, 0,3—20>lo Al u. 0,3—2ö°/0 Ta, Zn oder 
Sn v. hoher Widerstandsfähig^ II 3301*.

As — : röntgenograph. Unters. II 765.
A u— : —  als Typ fester kontinuierl. Lsgg.

II 1268; Halleffekt u. Gitterkonstanten I 1202; 
Halleffekt I 2691; Konz.-Abhänglgk. d. magnet. 
Susceptlbilität II 1756.

B a-~ : Prüf, auf Anlaufbeständigk. II 2103. 
Be-- : Prüf, auf Anlaufbeständigk. II 2103;

— mit Be, Al als Edelmetallersatzlegier. II 769*. 
B i— : röntgenograph. Unters. II 765; —

in d. quantitat. Analyse (als Unters.-Material 
im Unterricht) II 92.

C d— : Zustandsdiagramm, Metallurgie, Ana
lyse II 1959; Syst. Ag-Cd-Sb (Grundlagen für 
für neue Ag-Legierr.) I 1573, 3339.

Cr— : Prüf. d. Anlaufbeständigk. II 2103.
Cu-- : Konst. d. — Reihe nach thermo-

dynam. Behandl. II 2362; Gitterdimenss. II 1882; 
innere Reib. I 2562; Zustandsdiagramm, Metal
lurgie usw. II 1959; Prüf, auf Anlaufbeständigk.
II 2103; Verwend.: zur Herst. elektr. Kontakte
I 1151*; als Gefäßmaterial zur Darst. v. Säure
anhydriden I 3498*; therm. Analyse, mechan. 
Eigg^ I 2887; quantitat. Röntgenstrahlenanalyse

Systst.: Ag-Cu-Mn I 280; Ag-Cu-P (thermo- 
analyt. u. mla-. Unterss.) II 3779; Ag-Cu-Sb 
(Grundlagen für neue Ag-Legierr.) I 1573, 3339; 
Ag-Cu-Zn II 2589; (Verwend. v. Loten im Ma
schinenbau) I 1294; Studien über —  d. Systst. 
Ag-Cu-Ni-Zn, Ag-Cu-Zn-Cd u. Ag-Cu-Ni-Zn-Cd
II 1959.

I n — : nicht fleckende — I 736*.
Mn- — : magnet. Susceptibiiltät II 845; 

Syst. Ag-Cu-Mn I 280.

H 1959— * Z uska iu *sd *a g ra m m ’ M e ta llu rg ie  usw'.

P d — : Gitterkonstanten d. lückenlosen Misch- 
krystallreihe Ag-Pd I 784; llchtelektr. u. thermo
elektr. Effekt H 2-beladener — II 1131; magnet. 
Susceptibilität u. elektr. Widerstand d. Mlsch- 
krystallreihe Pd-Ag II 2935; schwer anlaufende — 
mit Pd, Zn, Sb, Cd u. TI I 1426.

P t--- : — für Juwelenarbeit II 285*.
Sb -: röntgenograph. Unters. II 765; Syst.

Ag-Sb-Zn (Grundlagen für neue Ag-Legierr.)
* 1573, 3339.

S1— : p r(if. auf Anlaufbeständigk. II 2103.
Sn-- : Zustandsdiagramm, Metallurgie usw.

11 1959; Prüf, auf Anlaufbeständigk. II 2103; 
Quantitat. opt. Spektralanalyse I 105.

XIV. 1 u. 2.

Zn- — : Herst. v. AgsZns-Elnkrystallen 12674; 
/?-Umwandll. in —  I 629; Zustandsdiagramm, 
Metallurgie usw. II 1959; Prüf, auf Anlauf
beständigk. II 2103.

SUbemltrat, Herst. konz. Lsgg. auf elektrolyt. 
Wege I 272*.

Itamaneffekt wss. Lsgg. II 3058; Berechn, d. 
Dlssozlat.-Wärme aus d. elektrolyt. Leltfähigk.
I 29; Leltfähigk.: wss. Lsgg. II 845; in Pyridin
II 2155; in Cyanessigsäure-Äthylester u. o-Tolu- 
nltrll II 2603; elektrolyt. Abscheid, v. Ag aus 
— Lsg. I 575; (u. Mkr.) I 3156; langweil. Grenze 
d. äußeren llchtelektr. Effektes v. wss. -—-Lsgg.
II 1128; Peltler-Wärmen II 1759; Grenzpotentiale 
v. — Lsgg. II 2438; Diffus, bei d. Bldg. Liese
gangscher Ringe II 1142; Adsorpt. an feln- 
verteiltcm Ag I 2939; Verteil, v. Agu. Na zwischen 
Glas u. Nitrat- oder Bromidschmelzen Im Glelch- 
gew.-Zustand I I 2139; in Spiralen geschichtete Ndd. 
aus (NH4)2Cr2Ü7 u. — I 1348; Einfl. v. hydroly
sierter Gelatine auf d. Fäll. v. Ag2Cr04 II 2025.

Elnw. v. J  auf — ln alkoh. Lsg. II 3069; Rk.: 
v. JBr in A. mit — II 2305; mit J  u. Bzl. II 2640; 
Wärmetön. bei d. Fäll. d. AgJ dch. Zusammen
bringen v. Lsgg. v. — u. K J  II 3045; Rk. mit 
K2S2O3 II 2307; Auflös. d. Zn in — Lsg. II 2921; 
Rk. mit organ. Sulfiden (Addlt.-Vcrbb.) I 934;
Syst. Carbamid-- I 2538; Lsg.-Glelchgew'w.
— Pyridin II 2282.

Hypersenslbllisier.-Wrkg. II 323; Wrkg. auf 
d. diastat. Hydrolyse v. Rohrzucker I 2055; 
Höllensteinsalben u. d. Bldg. d. Farbe bei Un
guentum nigrum I 3464; Extrahieren v. J  aus 
wss. Fll. mitt. — I 1131*; s. auch Liesegangsche 
Ringe.

Silbernitrit, Rk. mit J  in Ggw. v. Cyclohexcn
II 2640.

SUberoxyde: Ag20, Bldg.: bei Lsg. v. O2 in Ag
I 3377; bei Red. v. AgCl mitt. Saccharose I 2414; 
Druck-Umwandl. II 2589; Dlssozlat.-Druck unter 
2000 II 818; Zers. (Temp.-Inkrement u. Dlssozlat.- 
Wärme) I 3261; Aufnahme dch. Oxyde u. Oxyd- 
verbb. bei höheren Tempp. II 653; Rk. mit HCrOs
II 350; Einw. auf Co-Ammlnbromlde II 3538; 
— Katalysatoren für Rkk. d. Acetaldehyds I 2808; 
— Tl02-Katalysatoren II 166.

AgO, Magnetism, d. Ag(II)-Verbb. I 32. 
Sllberperchlorat s. Perchlorsäure, Ag-Salz. 
Sllberperjodat s. Perjodsäure, Ag-Salz. 
Silberphosphat, tert., Adsorpt. a n — I 1349; 

Einw . v. J  auf —  in alkoh. Lsg. IT 3069.
Sllberphosphlde, Verwandtschaft v. P zu Ag

I 777.
SUberpräparate, ätherlösl. — mit äth. ö l v. 

Scleroderma vulgare I 2974; Herst.: v. Ag-Verbb. 
d. Thiazolreihe II 406*; v. koll. Ag II 1326*; v. 
U. Verbb. d. Sulfosallcylsäure mit Ag-Elwelß
I 3464*; v. koll. Ag-Eiw'elßpräpp. I 3468*; v. 
Ag, Tannin bzw. dessen Acylderivv. u. Eiweiß
stoffe enthaltenden Prodd. I 3468*; Unverträg- 
lichk. v. Alkaloidsalzcn mit Silber-Ei weiß verbb.
I 2974; Tiefenwrkg. bei d. Gonorrhöebehandl. 
(Amvend. ganz kurzdauernder Einsprltztz.) II 245; 
gonokokkzide Wrkg. d. gebräuchl. Ag-Salze Im 
Nährbodenverschlechter.-Vers. (vergleichende Un
ters.) II 2331; s. auch Arzneimittel.

Sllberrhodanld s. Rhodanwasserstoff, Ag-Salz. 
SUberselenat s. Selensäure, Ag-Salz. 
Sllberselenld, Tonenbewcglichk. inet-—  I 1994; 

Bldg. v. Haarsilber dch. Erwärmen v. — II 1118.
SHbersulfat, Röntgenspektr. d. S ln — I 786; 

Strukt. I 346; II 14, 15; Leltfähigk. in Pyridin
II 2155; elektrolyt. Abscheid, v. Ag aus — Lsg.
I 575; Löslichkk. u. Aktivitätskoeff. v. —  in Salz- 
lsgg. II 982; Auf lös. d. Zn in — Lsg. II 2921.

SUbersulfld, Röntgenspektr. d. S in — I 786;
II 3671; ehem. Rkk. mit d. Antikathodenmetall 
bei Aufnahmen d. K-0-Spektr. d. S I 2682; 
Strukturbeziehh. zwischen Argentlt u. Acanthlt
I 930, 931; Unters, v. synthet. Argentlt II 3855; 
unabhäng. Beweglichk. v. Ionen u. Atomen In —
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I 1749; Ionenbeweglichk. in a—  I 1994; Leit- 
fähigk. I 1993, 3391; Abscheid, v. — Filmen 
auf Metallen I 194; neuart. lichtelcktr. Effekt
I 1878; Argentit-Photozellc I 791; Adsorpt. 
an — I 1349; Bldg. v. Haarsilber dch. Erwärmen 
v. — II 1118; (Mechanism. d. Haarsilbcrbldg.)
II 2921; therm. Dissoziat.-Gleichgew. II 163; 
Red.-Rk. — 112 I 2537.

Silberteiiurid, Ionenbcweglichk. in a—  I 1994; 
Bldg. v. Haarsilber dch. Erwärmen v. — II 1118.

Silberthiosulfat, elektrolyt. Niederschlag, v. 
Ag aus einer schwach sauren sulfithalt. — Lsg.
II 2416*; K-Ag-Thiosulfat II 2307; Na-Doppel- 
salze II 353S; Herst. haltbarer wss. Lsgg. v. 
Silbematriumthiosulfat (2 Na2S203 • Ag2S2Ü3 • 
2 H2O) für therapeut. Zwecke I 418*.

Silbervanadate s. Yanadinsäure, Ag-Salze.
Silberwolframat s. Wolframsäure, Ag-Salz.

Silberarsenobenzole s. Arsenobenzol.
Silberkiese, — als Krystall-Lsgg. II 3213.
Silekstra s. Seide-Kunstseide {Yiscosespxnnfasem).
Sileröi s. öle, ätherische.
Silicagel, Beziehh. zwischen d. Konz. v. Kiesellsgg. 

u. daraus entstandenen Kieselgelcn II 30; über 
Hydrogele (Syst. SiCh-H’O) 1 2003; Herst. v. 
Aquagcl I 1942; Alcogci v. Si02 I 1062; Bldg. 
einer dünnen — Schicht als Oberflächenschutz 
auf Glas II 1672; Herst.: v. geformtem Kiesel- 
säuregel I 2218*; v. hochadsorbicrenden Kiescl- 
gelen II 1218*; v. anorgan. akt. MM. dch. Ein
bett. v. — Abfällen in koll. Si02 I 1563*; eines 
zur W.-Reinig. geeigneten — aus Alkalisilicatlsg. 
u. Al- oder Fc-Verb. I 3210*; aus Laumontit II 
2504*.

Wlcderbcleb. v. — Adsorpt.-Mitteln I 112*;
II 3758*; (Rcgcnerat. mitt. W.-Dampf) I 2619*.

Ramaneffekt in — II 3839; Strukt. (Röntgen
studie) I 1988; Druck-Konz.-Gleichgeww. zwi
schen — u. W. oder A. unter isothermen Be- 
dingg. I 1621; Dampfdrücke, Adsorpt. v. W.- 
Dampf an — II 2157.

Mol.-Größen gel. Kieselsäuren II 3848; Vis- 
C09ität v. — bildenden Gemischen II 3536; (Einfl. 
v. Nichtelektrolyten) II 3536; Synärcse I 1346; 
(Einfl. d. p h ) I 1346; Absetzzeit als Funkt, d. 
Temp. II 2609; Oberflächenspann. während d. 
Absetzens v. — (Einfl. d. Temp. auf d. Absetz
zeit) I 3393; Liesegang-Rlngc in festem — I 365; II 
513; rhythm. Rißbldg. in — I 1063.

Adsorpt. an — I 2148, 3396; (Isothermen)
II 1422; Beziehh. zwischen Aktivität u. W.-Geh.t 
Temp. d. Aktivier. I 3396; Sorpt.-Leistst. handels- 
übl. —  I 2441; Sorpt.: v. Gasen an —  II 514; 
(bei tiefen Tempp.) II 1145; v. bin. Dampfgemi
schen I 3396; v. NO2 II 2946 v. W.- u. Athyl- 
acetatdämpfcn I 509; v. A.- u. Ä.-Dämpfen II 514; 
v. organ. Lösungsmm. II 2440; v. Aceton I 2938; 
Adsorpt.: v. RaEm dch. —  (Abhängigk. v. Ent- 
wässer.-Zustande) II 1144: v. Po an — I 922; 
v. Kationen aus ammoniakal. Lsgg. dch. —
II 2440; selektive Adsorpt. v. Schwermetallen 
aus ammoniakal. Lsgg. II 3850; Verschieb, ehem. 
Gleichgeww. Infolge selekt. Adsorpt. v. Hydr
oxyden dch. — II 3850; Vcrh. d. an — adsor
bierten Methylenblau in Ggw. v. H 2 u. W. gegen
über dispersem Pt I 199; fiuorescierende u. 
phosphorescierende — Farbstoffadsorbate I 200;
02-Empfindlichk. d. Phosphorescenz u. Fluores- 
cenz bei — Adsorbaten I 2440; Absorpt.-Er- 
scheinn. in Böden u. II 272; Basenaustausch 
in Permutit u. Obcrflächenadsorpt. dch. —
I 1063, 2441; II 1145; Benetz.-Wärmcn II 2304; 
(Einfl. d. Teilchengröße) I 2442; II 850; (in 
Mischsch. v. W. u. Essigsäureanhvdrld) II 850; 
Immers.-Wärmcn in KW-stoffen I 2563; Löslichk. 
in W. II 2141; Einfl. auf d. Krystailisat. organ. 
Stoffe I 2131.

Esterbldg. in d. Gasphase in Ggw. v. — 11361.
Einfl. auf d. Giftigk. d. Phenols für Pflanzen

I 693; Eigg. u. Desinfekt.-Wrkg. d. Adsorptlv- 
desinfizientien I 3321; Verwend. zur Entgift, d.

Tabakrauches I 887; II 2385, 3639, 3802*; 
(Polem.) I 3511.

Techn. Anwend. I 1698; Wiedergewinn, v. 
Lösungsmm. dch. d. — Prozeß I 110; II 1332; 
Verwend.: zur fraktionierten Trenn, v. Gas
gemischen I 2213*; zur Behandl. d. Luft auf 
niedrige Feuchtigk. II 261.

Wrkg. bei d. gasvolumetr. F-Best. I 106; 
s. auch Kieselsäure.

Silicasteine, Fabrikat. (Eigg. d. Quarzes) I 3213; 
kalkgebundenc u. kalk-tongebundcne — aus 
gebranntem Ganister I 56S; Herst. aus „Kalk“- 
Quarziten I 568: russ. Quarzite zur Herst. v. 
Dinassteinen II 3941; Silicaziegel mit Fe oder 
Fc203 für Ofenfutter II 1676*; vorwiegend aus 
Tridymit bestehende — I 1141*; II 2709*; Quarz
11. Cristobalit enthaltende — II 2709*.

Beurteil, nach d. äußeren Beschaffenh. I 2S81; 
Eigg. v. — aus Sharon-Konglomerat I 1567: 
elektr. Widerstand bei hohen Tempp. I 860; 
Komvertcll. u. Porosität I 567; Verfestig, u. 
Entspann., Erweich, u. Umkrystallisat. I 3100; 
Fe-Vcrbb. als Mineralisatoren beim Umwandeln 
v. Kaolinit in Mullit u. Quarz in Tridymit I 274; 
Gcschwindigk. d. Quarzumwandl. in kalk- u. 
kalktongebundcnen — (Einfl. v. Eisenoxyd)
I 567; (Einfl. v. Ti02) I 56S; Wrkg. v. YezOz u. 
Red.-Mittel auf d. Gcschwindigk. d. Quarz
umwandl. I 568; rotflcck. — (Ursache, Güte
beeinfluss.) I 1283; (dch. Ca-Ferrit) I 1284.

Verss. mit feuerfesten — an Elektroofcn- 
gewölben II 2705; — für Koksöfen II 2224; 
feuerfester Mörtel für — II 590*.

Silicate s. Kieselsäure-Salze.
Silicium, Entdeck. II 25S6; At.-Gew*. (Verhältnis 

SiCU:Si02) II 3691; Wrkg. d. Be-Strahl. au f—
I 1987; Zertrümmcr. mitt. d. c-Strahien v. Po
II 168; S ill-  u. Si Ill-Spektr. I 2426, 3383; 
Standardwellenlänge im Schumanngebiet I 2548; 
Röntgenfunkenlinien I 786; Satellit Kca I 26S: 
krystallchcm. Beziehh. zu Ge I 486; Gitterpara
meter d. festen Lsgg. v. — in Cu I 1490; Supra -
leitfähigk. v. Fe—  u. Ni---Mischkrystallcn
II 29; magnet. Moment I 2295; Härte v. reinem —
II 2233.

Red. d. MgO dch. —  I 3045; Rk.-Gebiet 
— CuO-PbO II 3355.

Einfl.: auf d. Auflös.-Geschwindigk. unedler 
Metalle I 782: auf d. Eigg. v. Al u. Al-Legierr.
II 3615; auf Ni-Stahl II 1227; auf d. Umwandl.- 
Punkte u. d. Gefüge hochchromhalt. Stähle
II 2867; d. Si-Geh. v. grauem Gußeisen auf d. 
Bläschenbldg. im Naßemail II 2506.

Einw. d. Düng, auf d. — Geh. d. Weiden
I 3216.

Verdampf. II 1041; — Überzüge auf Metall- 
gegenstände II 1509*; Verwend. v. mctall. —: 
für Nadeln für Sprechapp. II 1830*; In säure
festen Kitt-MM. 1 263*.

Best.: d. wahren — Geh. in Carborundum I 
258; in natürl. u. künstl. Silieoaluminaten II 
255; in Al II 2340: (quantitative Emiss.-Spektrai- 
analysc) I 1398, 1399; in Stahl, Roh- u. Gußeisen 
(Schnellmeth.) II 746; im Ferrosilicium II 112: 
Einfl. auf d. 02-Best. im Stahl I 2615; Best.: 
d. pflanzl. Aschenbestandtcile bei Ggw. v. —
I 847; v. Mo mit Benzoinoxim in Ggw. v. —
II 2494.

Siiiciumverbindungen, Strukt.-Betrachtt. an — 
unter Zugrundcleg. v. tetraedr. Raumbeanspruch, 
d. Atome II 1269; — d. Syst. SI02-C I 1867, 
1S68; Bldg. v. Na2Sl03-2H202-H20 I 1999; 
Anwendd. I 2300; s. auch Kieselsäure', Organo- 
siliciumverbindungen.

Siliciumbromid, physikal. Konstanten I 1350; 
Refrakt. u. Dispers, v. gasförm. — I 1878; Tief- 
temp.-D. I 1618; Rkk. I 1350.

Siliclumcarbid (Carborundum), Herst. II 3136; 
(aus Ca-Silicatschlacke u. C-halt. Material) II 754*; 
Verwend. d. Elektrowärme bei d. Herst. II 2701;
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Temp.-Mess. in gewöhnl. — Öfen I 3331; Erzeug, 
u. Eigg. I 1814.

0-Strahlen-Absorpt. in — I 1489; Elektroncn- 
verteii. im — II 3670; K-Llnie d. C in — II 3671; 
elektr. Loitfähigk. v. — Pulvern I 498; II 3207; 
(u. unipolare Leitfählgk. d. Krystalldetektoren; 
Leuchten I I  d. — Detektors) I 792; Sperrschlcht- 
unterss. an Carborundkrystallcn II 2927; Vis- 
cosltät v. wss. — Suspenss. I 795.

Glelchgeww. im Syst. Si02-C I 1867; therm. 
Zers. (Strukt. d. gewonnenen Graphits) II 1881; 
Oxydat.-Geschwindigk. II 34.

Keram. Erzeugnisse aus rohem — II 756*; 
— Hochtemp.-Erzeugnlsse I 860; Formkörper v. 
hoher Feuerfestlgk. u. therm. Leitfählgk. aus —
11 3006*; Behänd 1. v. —  für d. Herst. v. feuer
festen Baustoffen mit geringer Gasdurchlässig^
II 3006*; Verwend. in feuerfestem Baumaterial 
v. hoher Wärmedurchlässigk. u. Leitfählgk. II 
3006*; Crackrohre aus — I 476*; — für Destillier
kolonnen I 3469; —  u. tonhalt. Schutzmittel für 
Retorten, Muffeln, Schmelztiegel gegen d. korro
dierende Wrkg. v. Gasen II 3767*; Verwend. für 
elektr. Widerstaudsmaterial I 1810*; II 3282*; 
Carborundumwcrkzcug zum Schneiden feiner 
Oberflächen I 1708; Verwend. in Schleifmitteln 
12756*; — für Nadeln für Sprechapp. II 1830*; 
Verwend.: zur Herst. v. Legierr. I 1433*; II 
921*; in säure- u. hitzebestünd. t)berzügen auf 
Metallen II 1332*.

Best. d. wahren Si-Gch. ln — I 258; Eign. als 
potentiometr. Elektrode (bei d. oxydimetr. u. 
acidimctr. Titrat.) 1 1557; verbessertes Carbo- 
ruiulumWerkzeug für d. Herst. v. Echclctt- 
glttern II 1042.

Siliciumchloride: S12CI0, Einw. v. W.-freiem 
ZnF2 auf — I 2300.

SICh, Bldg.-Wärme I 2146; Polarlsat. d. 
Ramanstrcuung I 3387; Rcfrakt. u. Dispers, v. gas- 
förm. — I 1878; Tieftemp.-D. I 1618; At.-Gew. v. 
Sl ausd. Verhältnis — : Si02 II 3691; Doppelverbb. 
mit p-Oxyazobenzol u. Benzolazo-a-naphthol II 5; 
Verschieb, d. Explos.-Grenzen v. CH4-O2-Ge
mischen dch. —- II 3355.

Siliclumchloroform, llamanspcktr. v. CHC13 
u. — I 1492; Doppelverbb. mit Oxyazobenzol II 5; 
verschieb, d. Explos.-Grenzen v. CH4-02-Ge- 
mischen dch. — II 3355.

SHiclumfluorlde: SI2F6, Darst., Eigg., Rkk. I 
2300.

S1F4, Verarbeit, v. Flußspat auf —  II 2092*; 
Trenn, v. HF I 3479*; F., Kp„ Dampfdruck u. 
D. II 2435; Dampfdruck, D. d. fl. —, Ticftemp.-D.
II 2781.

Siliciumfluorwasserstoff, Bldg. bei d. Hydro
lyse v. Si2Fo I 2300; Gewinn.: aus Si02-rcichcn 
Jluoriden II 1218*, 3134*: aus Flußspat II 90S*, 
2092*; Zurückhalten d. — dch. NaF bei d. Herst. 
v. ehem. reiner HF II 1052; techn. Verwend. I 
562; Verwend. in einer Seife als Mottenschutz
mittel I 3129*; Best. v. SiFo" neben anderen 
Anionen (Analysengang) II 2491.

Salze, Herst.: aus SIF4 u. (uni.) Fluoriden
II ».503*, 3936*; aus einem Gemisch v. Fluoriden 
mit H2SiFö u. SIF4 I 722*; aus Si02 oder SiF4, 
einem Chlorid u. einem uni. Fluorid I 1813*; 
techn. Verwend. I 562; Verwend.: in Seifen als 
Mottenschutzmittel I 3129*; als Pflanzenschutz
mittel (Unverträglichk. v. Kalk u. —) I 864; 
v. schwer- oder uni. — zur Herst. v. Pflanzen- 
schMlingsbekämpf.-Mitteln II 2518*, 3772*.

Ba-Salz, Verli. v. Bohnen gegen — Be- 
spntztz. (bei Vernicht, d. mexikan. Bohnen- 
Käfers) I 863; Wrkg. bei d. Bekämpf, v. Tabaks
schädlingen II 915; rclat. Giftigk. für Carpocapsa 
pomonella II 2714; Wrkg. auf Rhagolctls com- 
pleta Cresa (DIptera: Trypetldae) II 3946.

Ca-Salz, Darst. v. reinem — II 2714; Ver
wend. für Saatgutboizen II 3010*.

^a-Salz, Herst. II 910*; Vergiftt. mit — in 
einem Kirschkuchen II 1037; Wertbcst. als Magen

gift für Heuschreckenköder II 3946; Wirksamk. 
im Vergl. mit Borax bei d. Bekämpf, d. Hausfliege
I 863; Wert als Spritzmittel zur Vermlnder. d. 
Schafschmeißfllcgcnbefalles II 3460; Verwend.: 
in Saatguttrockcnbeizen I 3217*; zur Herst. 
v. NaF I 2368*; Best. in NaF II 1808.

Slilclumlodid, Ticftcmp.-D. I 1618.
Siliclumlcglerungen, Systst.: Al-Mg-Si I 1425; 

Fc-Si-0 I 2226; Herst.: v. CmSi-Einkrystallen I 
2674; aus SlC II 921*; v. Ausklcldeplatten oder 
Steinen aus — Kittmassen I 263*; Fc-Al-SI-Le- 
gler. als Zusatzmittel zu Stahlleglcrr. zur Ent
fern. v. Oxyden II 922*; s. auch Aluminium- 
legierungen; Eisen.

Siliciumoxyde: S1O2 s. Kieselsäure.
Siliciumwolframsäure, Mg-Salz-Phosphore II 

3522; — d. Genalkaloidc I 261; Verb.-Bldg. mit 
Alkaloiden I 1376; (Best. v. Cocain mit — ) II 
259; neue Farbrk. d. Sterine mit — II 1208; Ver
wend. zur Best. v. Farbstoffen I 876.

SUlcocamotit, Existenz d. Verb. Ca3p20s*2Ca0* 
Si02 II 690.

Silicofluorwasserstoffsäurc s. Siliciumfluorteasser- 
stoff.

Sllicowolframsäure s. Siliciumwolframsäure.
Silit, Unters, d. Abkühl, glühender — Stäbe mitt. 

photograph. Pyrometrie II 2208.
Sillimanit, — Mineralien (Abbau, Behandl., Ver

wend. ln keram. Erzeugnissen) I 2369; Flußmittel- 
wrkg. d. Fcldspatgestelne in Tonen (Einfl. auf 
d. — Bldg.) II 587; — führende Gesteine Im 
Bhandaradistrikt I 1215; Koordinat.-Zahl v. Al 
ln — I 512; Krystallstrukt. II 2925; feuerfeste 
Stoffe aus — für Öfen aus Andalusit I 1138; 
Herst. einer feuerfesten, im wesentl. aus — , 
Mullit o. dgl. bestehenden M. II 1072*.

Silvan (2-MethyIfuran), — Geh. in „weißem“ 
Acetonöl II 441; Rkk. I 1372.

/-(—)-Slnactln, Konfigurat. I 683.
Sinalbin, Brauchbark, als Indlcator II 251.
Slnistrln, Zus. d. tier. — (v. Helix pomatia) II 79.
SInomenin, über — (Sinomeninsüurc) I 3066; 

(1-Bromsinomenilsäurc u. 1-Bromsinomenilon) II 
382; (Hofmannscher Abbau d. 1-Bromslnomeninon- 
dioximsu. Bromler.d. Sinomeninonfurazanderivv.)
II 2655; (Acetolyse d. Sinomcnlnons u. 1-Brom- 
sinomeninons) II 2656.

Slnomeninon s. CisHziOtN.
Sinterkorund, Zusammenfass. II 26S, 421, 1058, 

2095.
Sintern, Sinter.-Fähigk. d. Tone II 3597; — v. Kalk, 

Tonerde, Gips, Zement usw. II 3289*; s. auch 
Keramik.

Sionon, Obstzubereitt. mit — ohne Zucker für 
Diabetiker II 1090.

Verwend. bei d. Best. v. Borsäure I 2070.
Sirial B, Beuchmlttel I 134.
Sirlusblau 3 R, I 134.
Siriusbrillantblau RL, I 586, 742, 2897.
Siriusfarbstoffe,II1239; Echtheitseigg. I 741; Licht- 

echth. (Einteil, in Siriuslichtfarben u. Sirius
farben) II 1239; Siriuslichtfarben (Färben ver
schied. Fasern) II 2732; — auf Baumwollplüsch
I 741, 742.

Siriusrotviolett RL, I 2241.
Siriusschwarz VE, II 1239.
Siriusviolett RL, I 2773.
Sirupe, Assucar amorpho; brasilian. — (Gcnußmittel)

I 2651; Herst.: v. Zuckerlsgg. I 2393; (Aufbewahr.)
I 755; v. invertzuckerhalt. — aus gewaschenem 
u. geschm. Rohzucker II 934*; Reinigen v. 
Zucker— , bes. v. Melasse, Holzzuckcrsirup u. 
Sulfitablauge I 1308*; Konservieren für d. Trans
port I 3005*; Aufbewahren unter sterilen Bc- 
dingg. I 2523*.

Viscosität d. pharmazeut. —  (Einfl. v. Temp., 
Konz. u. Zusätzen) II 246; Sirupus Ferri chlorati; 
Chloreisen—  (Herst.) II 3439; Jodeisen—  (Halt
bark.) I 1265; H J—  (Darst,) I 417; J-Tannin—  
(Herst., Bewert, u. Zus.) I 1688; Herst. d. zu
sammengesetzten Rettich—  u. d. jodierten

827*
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Rettich—  I 1688; Slrupus senegae (hämolyt. 
Indlces) II 1198; Liquor Eastonil 1—3 pro sirup
II 8439.

Schnellbest. d. reduzierenden Zuckers in —
I 1274; Unters.v. Himbeer— auf Stärke— nach 
D.A.-B. V I I 556; Best. v. Strychnin In Eastons 
Sirup II 3279; s. auch Fruchtsäfte; Stärkesirup; 
Z uckerfabrikation.

Sisal s. Hanf.
Slstomensin s. Hormone, Corpus luteum-Hormone. 
7 -Sltostan s. C27i?48.
Sltostanol (Dihydrositosterln) s. C2iH*sO.
Sltosterln, Zahl der C-Atomo im Molekül d. — , 

Ester II 880; Auffass. d. Ampclosterins v. Sani 
aus Traubcnkemöl als Gemisch v. — u. a. Sterinen
II 716; Vork. in d. Daphne Genkwa II 3739; Iso
lier.: (?) aus Kaffeebohnenöl II 2835; aus d. 
Blättern v. Ginkgo biloba II 3901; aus Plum- 
bagorosea, Acetate I I 1458;— Stoffwechsel 11553; 
Spezifität d. Antikörper gegen bestrahltes — II 
3428; Resorpt.-Fählgk. II 3913.

7 -Sitosterin, Vork. im natttrl. „Sitosterin“ , Eigg., 
katalyt. Hydrier. I 2188.

Skapollth, Krystallstrukt. I 1620.
Skatol (/3-Methylindol) (F. 95°), Vork. im Abwasser

I 1812; Ultraviolettabsorpt. I 1491; Kuppel, mit 
dlazotierter Stibanilsäuro II 2050; Kondensat, 
mit Maleinsäureanhydrid (DIensynth.) I 70; Ver
färbbark. in Seifen I 1312.

Farbrk. mit Se02-Lsg. II 1208.
Skiwachs, — mit Zusatz v. Al-Pulver II 3658*. 
Skolezit, Vizinalcrsclieinn. auf d. Hauptformen d.

— Krystallo I 2153; piezoelektr. Unters. I 1881. 
Skorbut s. Vitamine-Vitamin C.
Skutellarein s. Scutellarein.
Smalte, Verwcnd. I 2240.
Smaragd, — CraOs-Phosphore II 3203.
Smectlt, Montmorülonit oder — als Bestandteile d.

Fullererdo u. d. Bentonits II 693.
Smektlscher Zustand s. Krystalle, flüssige.
Soda s. Natriumcarbonat.
Sodaiith, — v. Cerro Sapo I 2154.
Soietlne, zum Präparieren v. Kunstseide I 134. 
Sojabohnen, Rk.-Ansprilchc II 592; Düng.-Verss.

II 2712; verfügbares Boden-Ca in seiner Bezieh, 
zur Fäule d. Sojakeimlingo I 1144; Zus. v. 
philippin. — u. ihres Öls II 794; Änderr. d. Zus. 
bei d. Reife (Venvendbark. als Gründünger) I 829; 
Phytin d. Sojamehles (Geh., Best.) II 1986; 
Kohlenhydratumsatz bei knöllchcntragenden u. 
knöllchenfreien— II 76; Fett, Lecithin u. Eiweiß 
d. — II 1325; Einfl. v. Knöllchenbakterien auf 
d. Phosphatidbldg. II 234; — Protein (Zus.-Best. 
nach d. Butylalkoholextrakt.-Meth. u. Estermeth.)
II 75; [Fäll, bei verschied. Konzz. v. (NH4)2S04] 
I I 1639; Fermentgeh. d. ruhenden u. keimenden —  
Samen I 1103; Vork. einer Oxydase für Lipoide 
oder Lipoxydaso in d. — I 1910; Gewinn, v. 
AUantoinase aus — I 2056.

Diätet. Eigg. v. extrahiertem — Mehl als 
Nebenprod. bei d. A.-Extrakt.-Verf. (Verdaulichk. 
d. Proteins aus mit A. extrahierten — Rück
ständen) I 246; (Nährwert v. mit A. extrahierten 
— Rückständen) I 246; (ergänzende diätet. Be- 
zlehh. d. Proteins v. — Rückständen zu dem d. 
Cerealien) I 246; Verdauung d. Fettes aus Zellen 
d. — »Nachw. d. Eindringens d. Lipase dch. d. 
geschlossene Zellhüllo I 3196; Verdauungsvers. 
mit Sojakuchen bei Geflügel II 142; Einfl. d. Ver- 
fütter.: v. Sojakuchen an Kühe auf d. Strukt. d. 
Butterfetts I 1591; v. — Mehl auf d. chem. u. 
physikal. Eigg. v. Milchfett II 3028; biol. Wert d. 
Proteine v. aus Roggen- u. Weizenmehlen allein 
oder zusammen mit Hefe oder — Mehl gebackenen 
Broten I 2482; Vergl. zwischen — Mehl u. Lein
saatmehl als Proteinergänz, für wachsende Milch
kälber II 2329; Aminosäuremangel in — hin- 
slchtl. d. Wachstums weißer Ratten II 890; Wrkg. 
v. Hefe- u. Caseinzusätzen zu Futterrationen aus 
Mais u. — für Ratten u. Schweine II 2892; Vergl. 
d Nährwerte v. „— Milch“ u. Kuhmilch II 396;
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Ausnutz. v. Ca bei — Diät II 2069; hämoglobin- 
bildende Eigg. v. — Prodd. II 3909.

Behandl. I 3125*; (in entöltem Zustande mit 
W.-Dampf) 11016*; Desodorier. II 1985, 3319*; 
Entbitter. u. Veredel. I 1591*; Entfern, d. scharf 
schmeckenden u. färbenden Stoffe II 3319*; 
Bleichen II 1251*; industrielle Verwert, v. — öl 
u. — Öl-Mahlgut II 2559; Herst.: v. — Mehl
II 1249*; v. Sojamilch II 1713*, 1985; d. Kefirs 
u. d. Käses aus d. Sojamilch II 1985; v. Soja
lecithin I 3510; v. Lecithin u. Nahr.-Mitteln aus
— I 1590*; v. diätet. Nahr.-Mitteln aus — I 
3511*; Verwend.: einer wss. Aufscliwcmm. v. 
— Mehl zum Haltbarmachen v. Milch für Futter- 
zwccko II 3319*; d. Extrakt.-Rückstände zur 
Herst. v. Waschmitteln II 1986; v. lecithinhalt. 
— Auszug als Appretur I 1460.

Feuchtigk.-Bcst. in —  II 1986.
B ib i.: Ergebnisse d. betriebsmaß. Verss. zur 

Verarbeit, auf desodorisiertes Mehl [russ.] II [309]; 
Chemie, Technologie u. Anwend, [russ.] II [1543]; 
Oil tests for flaxseed and soybeans: importancc 
in production and marketing I [2400]; s. auch 
Shoyu.

So]a(bohnen)öl s. Fette.
Solaesthln, — Anästhesie (Übersicht) II 2484. 
Soianellsäure., Bldg. aus d. offenen Brcnzcholoidan- 

säure. Konst. II 3419.
Solanldin, Farbrk. II 3640.
Solanln, analyt. Rkk. I 3207; Nachw. II 3640. 
Solarfarbstoffe, II 620.
Solazolfarben, — u. verwandte Prodd. (Deriw. v.

/3-Aminoanthrachinon) II 1698.
Sole s. Kolloidchemie.
Solganal (Di-Na-4-SulfomethyIamlno-2-auromercap- 

tobenzol-l -sulfonat), therapeut. Effekt, bei 
Sprochätcn- u. Trypanosomenerkrankk. 1 2863; 
Wrkg. auf Trypanosomen bei Zerstör, d. reticulo- 
endothelialen Syst. I 2732; Arzneifestig, v. Spiro
chäten im Tiervers. gegen — II 2324; Allgemeln- 
behandl. fokaler Infektt. mit —  I 249; Chemo
therapie d. Meningitis mit —  II 2331; Wrkg. bei 
Gelenkerkrankk. II 2205; Nierenverändcrr. dch. —
II 1470.

Solganal B (Aurothloglucose), therapeut. Effekt bei 
Spirochäten- u. Trypanosomenerkrankk. I 2863; 
Nierenveränderr. dch. — II 1470; — oleosum
II 2207.

Soligene s. Sikkative.
Solochromblau FB, Färben v. Wolle mit — (+ Essig

säure) II 1096.
Solochrome PVS, Färben v. Wolle m it — (+ Essig

säure) II 1096.
Solochromfarbstoffe, — für Seidenfärberei II 3162. 
Solochromviolett R (5 -Sulfo-2 -oxybenzol-/?-naphthoI) 

Azosulfit II 535.
Solusalvarsan, Behandl. d. Syphilis mit — zur intra

muskulären Injekt. II 1036.
Solvatatlon, Osmose u. —  disperser Systeme II 684; 

— Gleichgew. in koll. Lsgg. I 1503; II 849; 
(Thermodynamik) II 3847; s. auch Hydratation. 

Solvenol s. Terpentinöl.
Solventnaphtha, Gewinn, v. Cumaron nach Krämer 

u. Spilker aus — I 1956; Wirksamk. als Reinig.- 
Mlttel II 1547.

Best. im Leichtöl I 1320.
Solvltren, Zus., therapeut. Verwend. II 3916; — 

als Heilmittel, bes. bei d. Basedowschen Krankh.
II 560.

Solvolyse, Ammonolyse d. SbCl3 II 3851; s. auch 
Hydrolyse.

Solvometer, App. zum Vergl. d. 1. Anteils fester 
Substst. I 1269. .

Solway Grey B, Verwend. ala Wollfarbstoff I 1578. 
Somnifen, Einfl. auf d. Salvarsantoleranz I 98;

— bei Psychosen (Klin. Bericht) II 1035; Schlaf
erzeug. dch. — (geprüft dch. Mess. d. elektr. 
Hautwiderstandes) I 836; (Verss. an Finken)
I 1685; Fehler, Gefahren u. Komplikatt. bei 
Intravenöser — Narkose I 3461; — Vergift. 
(Therapie) I 2864; II 403.
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Soneryl s. Neonat.
Sonne, Verteil, d. Strahl.-Energie d. — I 497; 

Weilenlängendifferenzen v. Spcktrallinien auf d. 
Sonne u. auf d. Erde I 349; Einfl. d. Zusammen
stöße auf d. Strukt. d. Fraucnhof er sehen Linien
I 1629; Ursprung d. Coronalinien II 1415, 1416, 
2289; Spektr. d. — Corona (Spektr. d. neutralen 
0) I 3034; OH-Bandc X **3064 u. — Spektr.
II 3837; Ultraviolett-Spektr. v. CS2 u. dessen 
wahrscheinl. Vork. in d. absorbierenden Atmo
sphäre d. — II 2015; ultraviolette Banden v. 
Formaldehyd im — Spektr. II 1887; Vork. v. 
Ekacäsium in d. —  I 2683.

Sonnenblumenöl s. Feite.
Sorblkortol I (F. 193°), Isolier, aus d. Binde d.

Eberesche (Sorbus aucuparia L.) II 2834. 
Sorblkortol II (F. 263°), Isolier, aus d. Rinde d. 

Eberesche (Sorbus aucuparia L.), Benzoylderiv.
II 2834.

Sorbinaldehyd s. CqHsO.
Sorblnalkohol s. CaHioO.
Sorbinsäure (F. 133°), Bldg. aus ct-Picolin II 2652; 

Konfigurat. I 1077; Decarboxyller. I 810; Red. 
mit Na-Amalgam I 1653; katalyt. Hydrier. (Rk.- 
Verlauf) I 2308; Addit. v. HOC1 II 2169.

Athylester, Kondensat.: mit Oxalester II 41; 
mit Cyanessigester I 374.

Methylester, Autoxydat. (Peroxydbldg.) 1 1077. 
d-Sorblt, katalyt. Darst. aus Glucose bzw. Fructose 

u. H2 I 3346*; therm. Spalt. (Spreng, d. Kette)
I 3400; Neutrallsat. d. arscnlgcn Säure im Ge
misch mit — I 1886; Ba-, Ca- u. Na-Ferrlsorblt- 
verbb. I 1887; Autoxydat. d. komplexen — Fc” 1- 
Verbb. I 1887; Einfl. auf d. Farbe v. Bacterium 
Hoshigaki var. glucuronicum I  nov. spec. II 3108; 
Vergär, dch. Bacterium Hoshigaki var. glucuro
nicum (I nov. spec.) II 3108; ( I I  nov. spec.)
II 3 1 0 9 ; — bei d. Ernähr, d. Diabetiker II 1932. 

Nachw. v. Obstwein in Traubenwein (nach d.
Werderschen — Verf.) I 1454; (o-Chlorbenz- 
aldehyd als — Kondensat.-Mlttcl) I 1454; s. auch 
Sionon.

Sorbusln, Verbreit, in Beeren, ehem. Natur II 76. 
Sorelzement s. Magnesiazement.
Soreteffekt s. Ludwig-Soret-Effekt.
Soromln F, Weichmach.- u. Appreturmittel I 134. 
Spachtelmassen, neuzeitl. Grundierverff. („ölfreie 

Grundlerr.“, „Imprexfirnis“, „Faktorflmls“) II 
1704; Herst.: aus kieselgurhalt. Emuls. bitumi
nöser Stoffe II 3969*; aus Quarz, Lack, Mais
stärke, Weizenmehl u. Lelm (zum Ausfüllen v. 
Rissen usw. in Holz) I 2775*; aus Casein, Soda 
u. Stärke I 880*; auf Metall, Holz, Wände, 
Wandbekloidd. etc. aus trocknem Bleiweiß, Blei
weiß in öl, Firnis u. Terpentin, Japantrockner, 
Leim, Melasse, Mehl, W., Bimsstein u. Essig u. 
Alaun II 3792*; für Firnisse u. Lacke aus 
Tetrahydronaphthalin mit Ca(OH)2 II 448*; mit 
Paraffinöl, Mittel-Bzn. u. Terpentinöl I 881*; 
auf Basis v. fetten ölen oder öllacken I 2774*; 
aus bas. oder neutralen Mg-Seifen I 1720*; 
aus Leinölfirnis u. anorgan. Füllstoffen u. einem 
Zusatz v. Phosphatiden II 3792*; v. — u. Poren
füller aus Rückständen d. Vak.-Dest. v. Ricinol- 
oder Ricinelaldinsäure II 3024*; aus Cellulose- 
derlvv. (Zusatz v. Kondensat.-Prodd. aus mehr- 
wert. Alkoholen mit einer Säure) II 3484*; aus 
Celluloseester-Harz-Lack, Spachtelgrund u. Al- 
Pulver I 1008*; aus Nitrocellulose I 142*; (u. 
Kondensat.-Prodd. aus Phthalsäure u. Alkoholen)
I 1584*; aus Celluloscderivv. u. Estern d. aus 
Olefinen mit konjugierten Doppelblndd. u Malein
säure erhaltenen Dicarbonsäuren I 2245*; aus 
Celluloseäther oder -ester, Triacetln u. Pigmenten 
(für Holz, Metall, Tonwaren) I 3000*; aus Emuiss. 
v. Slkkatlven u. Kunstharzen (für Lackierr. auf 
porösen Untergrund) 12775*; aus Polyvinylester
massen I 2774*; (unter Zusatz v. Halogen-KW-

• stoffen) II 1085*; aus Kondensat.-Prodd. v. Poly- 
Jlnylverbb. mit Aldehyden in organ. Lösungsmm.
II 2549*; v. ölfreiem schnelltrocknendem Poren
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füller I 143*; v. Cocosöl enthaltender Grundier, in 
Verb. m it Cellulosederlv. - Lacken II 3313*; v. 
Gnmdierr. für cellulosehalt. Flugzeuglackc II 
1706*; s. auch Anstriche.

Spargel, Wert bei d. Ernähr.-Anämie II 396.
Spartein (Kp.7 185°), Konst. I 1538; Isolier.: aus 

Lupinus barbiger (Watson), Eigg., Salze II 222; 
aus Lupinenextrakten I 1953*; experimentell- 
diuret. Wrkg. d. — Camphosulfonats beim Hund
II 2843; Einfl.: auf d. Acctylchollnwrkg. II 1802: 
d. — Valerianats auf d. Kaffeinkrämpfe II 2843; 
Gefäßwrkg. II 2205; Wrkg.: auf d. blutdruck
steigernde Wrkg. v. Adrenalin I 1390; (nach 
Yohimblnvorbehandl.) I 2736; auf d. Gefäßwrkg. 
d. Trimethylamins II 1323.

Mercurlmetr. Geh.-Best. I 1808.
Spateisenstein s. Eiscn(II)-carbonat.
Speckstein (Steatlt, Talk), Allgemeines über d. Talk 

(französ. Vork.) I 3098; keram. Eigg. v. ural- 
schcm — II 1493; Steatlt als Isolierstoff für 
Hochfrequenz I 2214; Flotlerbark. v. Talk in 
Lsgg. v. Isoamylalkohol, a-Naphthylamin u. 
m-Kresol II 3606; Puffer.-Vermögen II 3770.

Wrkg. auf Rhagoletls completa Cress. (Diptera: 
Trypctidae) II 3946.

Krystalliner Talk als Belmisch. in Beton
I 3214; Einfl. eines — Zusatzes auf d. Brenn- 
verh. u. einige techn. wicht. Eigg. v. reinem 
Kaolin II 1493; Verwend.: in Schleifmitteln
II 1495*; v. — MM. für keram. Heizkörper
II 2355; Steiger, d. Wärmcleitfählgk. v. Steatlt 
oder specksteinhalt, keram. MM. II 3137*.

Therm. Analyse v. Talk-Carbonatgestein 
(keram. mineral. Rohstoffen) II 1674.

Speichel, hydrolysierbare P-Verbb. Im — II 395; 
Harnstoffgeh. II 1798; Ausscheid, d. Sexual
hormone dch. d. — II 3731; Erreg.-Wrkgg. auf 
d. — Sekret, dch. — , d. unter d. Einfl. einer 
Pllocarpininjekt. oder nach Chordareiz, erhalten 
worden Ist II 3432; Aufgaben d. — beim Pferd
I 1798.

Best. v. Bl ln —  II 3754; s. auch Drüsen- 
Speicheldrüsen; Enzyme-Amylasen.

Speicheldrüsen s. Drüsen.
Speiseeis, Übersicht II 2755; App. zur Schnell- 

Kältc- u. Hltzebehandl. I 1809; neuere Entww. 
in d. Eiskremherst. (Gefrlerapp.) II 2384; Fak
toren, d. bei d. Bereit, v. Eis u. Sorbett zu be
rücksichtigen sind II 2384.

Herst.: aus teilweise gefrorener Aufschwemm, 
v. festen fettfreien Milchbestandteilen u. Milch
pulver II 1093*; Schokoladcneiskrem II 2384; 
mit Hilfe eines sich ausdehnenden Gases, insbes. 
CO2 I 307*; C02-Behandl. (Haltbarmach.) II 1712; 
Gefrier, u. Härt. v. Eiscreme I 3357; (Schnell
härt.) I 2249; Gefrlerelg. verschied, gealterter u. 
ungealterter Mischsch. I 1170; Ursachen d. ge
ronnenen Aussehens v. Eiskrem nach d. Schmelzen
I 1171; Bezieh, d. Temp. v. Eiskrem zur Verteil, 
seiner Bestandteile zwischen d. fl. u. festen 
Phasen II 1711; Einfl. v. Eiskrem auf d. freie 
CI u. d. Entkeim.-Wrkg. v. NaOCl I 597; Lebens- 
fähigk. v. Lactobacillus acldophilus unter d. 
Einfl. d. Gefrierens in einer Sorbettmisch. II 
3801; Konservier.-Probleme d. — Industrie II 938.

Prüff. u. Kontrollen d. Qualität bei Eiskrem
I 2521.

Bibi.: The theory and practice of ice creain 
maklng II [465].

Speisefette, Backfette (Beschreib, d. verschiedenen 
Sorten) I 2249; App. zur Schnell-Kälte- u. Hitze- 
behandl. (Verschmelz. v. Fabrikat.-Stufen) 11809; 
Herst.: v. Nährfett II 2557*; v. vitaminhalt. 
Fetten für diätet. Zwecke II 3498*; Fettsäuren 
d. — I 890; Änderr. beim Bratvorgang II 3030; 
Verhinder. d. Ranzigwerdens v. Backfetten (dch. 
Lecithin) I 1729*.

— d. Handels im Lichte d. Lebensmlttel- 
kontrolle II 3030; Unters, u. Beurteil, (im Unters.- 
Amt d. Stadt Dresden gesammelte Erfahrr.)
I 1018; Best. d. höheren gesätt. Fettsäuren in
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—  II 309; s. auch Butter; Fette; Margarine; 
Verseifungszahl.

Spektralanalyse, qualltat. u. quantitat. —  (Über
blick) II 3443; Spektroskop im analyt. Labor., 
Anwend. u. Grenzen II 572; quantitat. — (Über
blick) II 572; (verbesserte Meth.) 11 1204; („ratlo 
quantitative system“) I 3086; Emiss.—  (Zu
sammenfass.) II 408; Flammenfunkcnmeth., 
xvechselselt. Einw. cl. Elemente auf ihre Emiss.
II 1042; — mit den d. Glasoptik zugänglichen 
empfindl. Linien I 976, 2068; Methth. für Che
miker u. Techniker II 3919.

Quantitative — v. Gasgemischen II 1659; 
spektroskop. Acldimetrie in gefärbten Lsgg.
II 1385.

— In d. Metallurgie II 604; — v. Erzen u. 
Hüttenprodd. I 2378; quantitat. — v. Legierr.
I 842, 2977; — v. Nichteisenmetallen u. -legierr.
I 1293; quantitat. Emiss.—  (Best. v. Sn in Pb 
u. v. geringen Ti-, Si- u. Fc-Gchh. in Rcin-Al)
I 1398, 1399; (Best. v. Cu in Reln-Al) II 3444; 
(Pb-Leglerr.) I 105, 1293; Prüf. v. Stählen auf 
Reinheit; „Spekkcr steelcscopc“ II 408; Spektro
skop für Bctriebszwecke zur Stahluntcrs. II 746;
— v. Pt-Metallen u. -Legierr. I 1272.

Nachw. v. Metallen ln Lsgg. mitt. Funken- 
spcktrcn I 843; Mol.-Spcktren u. — I 2489; 
(Nachw. v. La) II 1659; (Nachw. d. Y) II 1659; 
(Nachw. d. Sc) II 2995; physikal. Best. d. dch. 
Elnw. v. K2Cr207 u. KMn04 auf Ferrosalze ge
bildeten Fe” u. Fe“’ II 1661; Identifizier, kleiner 
Mengen v. Ni u. Cr II 412; spektrograph. Unterss. 
cl. Verteil, d. Pt-Metallc ln Mineralien d. sttd- 
afrlkan. Pt-Lagerstätten I 1215.

Empfindlichk. d. organ. — mit Hilfe d. 
Ramanspektr. I 351; Ramancffckt als Grundlage 
organ. — II 1942; spektralanalyt. Unters, d. 
Salzbldg. zwischen Dimethylgclb u. Trichlor- 
essigsäure 1 4; ultrarote Absorpt.-Spektren zur 
Unters, v. ölen u. ihren Bestandteilen II 408. 

Bedeut, cl. — für Unters, v. Pflanzcnaschen
II 98; — in d. Histochemie I 3093; — zur Best. 
cl. schweren Elemente in Geweben I 2744; Unters, 
v. Rauchschäden (Laubblattspektroskop) II 1066; 
(spektroskop. Phäophytinprobe) II 1066.

Kalibrier, d. Orientier.-Skala v. Spektralapp.
II 572; Stand mehrerer Funkcnstrecken für 
quantitat. — I 257; reproduzierbarer Funken
messer für quantitat. — II 2687; Herst. v. 
reinsten Au-Elcktroden für — II 2209; Photo
meter zur visuellen quantitat. — II 2687; 
Spcktrallinienphotomcter für cl. sichtbare Gebiet 
zur Schnellanalyse v. Lcgierr. I 2977.

Röntgen — : Empfindlichk. II 2338; Ka
thodenstrahleneffekt I 2206; quantitative — 
mitt. Ilöntgenabsorpt.-Spektren II 408; Hoch
frequenz—  (Nachw. d. JiT-Kanteu an Phos- 
phoren) I 2139; II 3059; Kathodenstrahlröhre 
für Analyse v. Nb u. Ta I 2742; Ermittl. cl. 
Baslzitätsverhältnisscs v. Sm u. Gd I 203; 
RÖntgcnspcktroskopie d. Monazltc v. d. Bort- 
schowotschnykette, Transbaikalien II 2163; Entw. 
d. Röntgenanalyse ln d. Metallurgie II 1683; 
Anwend, auf Erze u. Hüttenprodd. I 2378; 
quantitat. Analyse v. Legierr. I 2742; (Cu-Ag- 
u. Cu-Zn-Legicrr.) I 708.

Bibi.: Chemical analysis by x-rays and its 
applications II [2086]; s. auch Colorimetrie; 
Photometrie; Spektroskopie.

Spektrochemle, Refrakt.-Äquivalente d. F I 1991; 
Lichtbrech, d. Lsgg. v. Verbb. mit vielen Acetylen- 
bindd. I 22; — v. C2H 2-Derivv. u. C2H4-Dcrivv.
I 1876; s. auch Refraktion.

Spektrophotometrle s. Photometrie.
Spektroskopie, Methth. für Chemiker u. Techniker

II 3919; lichtstarke Anreg. v. Spektren im elektr. 
Vakuumofen dch. Elektronenstoß kleiner Energie
II 2488; Best.: d. IntensitätsVerhältnisses be
nachbarter Spektrallinien II 6 6 8 ; cl. Energic- 
verteil. in Gitterspektren I 3204; photograph. 
Mess. d. Länge v. SpcktraUinicn II 3274; modi-

fiziertc Reststrahlmcth. für d. sichtbare u. ultra
violette Spektralgebiet II 2210.

Monochromatormcth. im Ultrarot II 173; 
hohe Dispers, im Ultrarot I 183, 2545; Unterss. 
im Spcktralbezirk zwischen 20 u. 40 /i II 835; 
Spektrometer mit großer Apertur für Ultrarot
II 408; photograph. Unters, d. Absorpt.-Spektr. 
mit d. Zenocyaninultrarotplatte IT 2926.

Reflex.-Vermögen u. Gitterwirksamk. im 
extremen Ultraviolett I 183, 708; Splegelspektro- 
meter mit einfacher u. doppelter Zerleg, für d. 
Gebiet v. 0,2—4 fi I 2742 ; Vlertelwellenplattc 
für d. Ultraviolett aus Quarzplatten I 1 1 2 2 .

Carborundumwerkzcug für Herst. v. Echelett- 
gittern II 1042; Aufstcll. eines großen Rowland- 
gitters II 3274; Auflös.-Vermögen d. Konkav
gitters I 3204; Etalone aus geschm. Quarz für 
Unters, v. Hyperfeinstrukt. II 26S7; Instrument 
zur Unters, lichtschwachcr oder kurzdauernder 
Leuchterschelnn. II 3443; großer Gitterspektro- 
graph II 409; F:i.5-Quarzmonochromatorspektro- 
graph II 2687; Herst. v. Spcktrogrammen mit 
logarithm. Abstuf, ohne Verwend. absorbierender 
Keile II 251; lichtstarker App. für Fluorcscenz- 
spektren u. Ramanspektren I 2869; photograph. 
Platten für — u. Astronomie I 1474; II 323.

Bibi.: Handbuch d. — II [3840]; s. auch 
Interferometrie ; Lichtquellen ; M onochromatoren ; 
Photometrie; Spektralanalyse; Spektrum.

Spektroskopie, Röntgenspektroskopie, Anwencld. I 
347; absol. Wellenlängenmcss. II 18; Best. d. 
spektralen Zus. aus Filtrat.-Mess. II 832; Spektro
graph mit gebogenem Krystall I 2134; II 606, 
3519, 3670; selekt. Fokussier. II 3671.

Reflex.-Spektrograph II 1751; Spcktro-
graphenanordn. mit senkrechtem Strahl I 257; 
Doppelkrvstallspcktrometcr I 2134; II 19, 1205; 
(Theorie) I 348, 1336; (Präzis.-Wellenlängenmess.)
II 3519; Vakuumspektrometer I 3152; II 1942; 

Spektrometer mit stationärer Ionisât.-Kammer
II 1886; Nichtcign. v. Quarzkrystallen für Prä
zis.—  II 971; Schwenkvorr. für d. Krystall
I 2742; dch. photograph. Methoden erreichbare 
Auflös. I 911; s. auch Krystallstruktur; Spektral- 
analyse; Spektrum, Röntgenspektrum; Strahlen, 
Röntg enstrahlen.Spektrum.

Systcmat. Einführ, in d. Linienspektroskopie
II 1590; Hyperfeinstrukt. u. Atomkern II 3836; 
— : v. Zweiclektroncnsystst. I 2286; d. Atome 
mit 2 u. 3 Valenzelektronen I 2426; Elektroncn- 
Austauscherscheinn. im angeregten Atom I 2426; 
erlaubte Encrgicstufcn äquivalenter (s, p, d, f)* 
Elektronen mit (jj)-Koppl. I 1628; clektrostat. 
Wcchselwrkg. bei (jj)-Koppel. I 182; Augcreffekt 
in Atom—  1183 ; unregclmäß. Serien in Linien—
I 2425; letzte Linien u. Absorpt.-Linien I 489.

Banden—  (Sammclrcferat) II 833; (Typen 
d. empir. Banden) I 10; (Absolutwerte d. Übcr- 
gangswahrschcinüchkk.) II 19; (Theorie d. Störr.)
I 631 ; Auslösch, u. Überführ. v. Resonanzserien—  
ins Banden—  dch. Gaszusatz I 2812; Fluorescenz 
v. Dämpfen II 1417; Ander, d. kontinuicrl. Ab
sorpt. d. zweiatom. Gase mit d. Temp. I 2425; 
yi-Typvcrdoppel. u. Elektronenkonfiguratt. In 
zw'ciatom. Moll. I 12; Banden— : symmetr. 
zweiatom. Moll. (Intensitäten) I 13; negat. Ionen
I 13; Valenz- u. Deformat.-Schwingg. einfacher 
Moll. I 3149; Theorie d. komplexen — II 667; 
Rotat.—  II 1591; graph. Darst. bandenspektro- 
skop. Ergebnisse I 2287.

Isotopenverschieb. u. Hyperfeinstrukt. II 6 6 8 ; 
Isotopencffekte in vielatomigen Moll. I 3383; 
Bandenspektroskopie u. Isotope II 6 6 8 .

Hyperfeinstrukt I 182, 631, 2286; II 3836; 
(Intcnsitätsändcrr.) I 631; Kernspin u. Hyper- 
feinstruktur in Banden—  II 19, 499; Anomalien 
in d. Feinstruktur bei d. Selbstabsorpt. v. Spektral
linien I 2134; Multiplettaufspalt. bei Koppel, 
zweier Vektoren I 1054; Multipolstrahl. I 13;
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Quadrupolstrahl. II 3836; Dispers, d. Lichtes in 
d. Umgeb. v. Quadrupolllnlen I 2425; Venvandl.- 
Effekt d. Quadrupolünlen I 2082.

Elndeutigk. d. Zerleg, einer Intcnsitätskurve 
in ihre Komponenten II 334; Intcnsltätssummen- 
regeln u. Stör.-Effekte in Komplex—  I 182; 
Intensitätabeziehh.: in komplexen — I 182, 631; 
in Singulett-Triplettbanden zwelatom. Moll. II 
1592; Intensitätsabfall in verbotenen Serien
II 974; Intensität v. ultraroten Absorpt.-Bandcn
I 349.

Form d. scharfen Spektrallinien II 974; Prüf, 
d. Welßkopf-Wlgnerschen Theorie d. natürl. 
Linienbreite I 2286; Theorie d. Spektralllnlen- 
vcrbrelter. nach d. Wellenmechanik II 19; Theorie 
d. Koppl.-Breite u. d. Stoßdämpf. II 334; Druek- 
versehleb. u. Verbreiter, v. Spcktralllnicn II 1590.

Anregung v. Spektren: dch. Kathodenstrahl- 
bombardement 1 183, 787; II 171, 667, 2147, 3837; 
v. Spektralllnlen dch. d. Stoß langsamer poslt. 
Ionen I 192; Lichtausbeute bei Elektronen- u. 
Ionenstoß I 2812; Anreg.: v. hohen opt. Energie
termen I 10; v. Atomstrahlen dch. elektromagnet. 
Entlad, hoher Frequenz II 3055: Zahl d. an
geregten Atome u. Absorpt.—  v. Metalldämpfen
I 2811; Arten d. Llchtanrcg. ln d. Gasentlad. 
11196; — v. Gasen in frühen Stadien d. Funkens
I 2286; Mess. d. Nachleuchtens v. Gasentladd.
I 2932; II 2296; Llchtemlss. v. Metalldämpfen 
bei Anreg. in d. posit. Säule I 1195; photometr. 
Beobacht, d. Auftretens v. — Linien in konden
sierten Funken I 2683; Erzeug, v. 2„u. 3. Funkcn-
— in einer Hohlkathodcnlampe I 2287; Entsteh, 
d. kontinuierl. Kometen—  II 171; Ionenrohr als 
Ubergangsrohr v. opt. zu Röntgenröhren II 2288.

Ultrarotforschung: I 3153; Mess, im langweil. 
Ultrarot I 3033; II 835, 2148; ultrarote Banden 
v. leicht asymmetr. Moll. I 788.

KrystaUe: Elektroncnstoß an Krystallschichtcn 
zum Nachw. opt. Energiestufen I 2282; II 3667; 
Natur d. Lichtabsorpt. dch. Krystallo u. opt. 
Meth. zur Best. d. Sublimat.-Wärme II 1890; 
Berechn, d. Eigenfrequenz aus d. Kompresslbi- 
litätskoeff. I 2927; Zusammenhang d. Linien
verbreiter. ln Krystallen mit d. Koppel, zwischen 
d. Elektronensprung u. d. Gitterschwing. II 1890; 
Bedeut, d. ultraroten Elgenschwlngg. für dlelektr. 
Verluste II 3677.

Beziehungen zur Chemie: Beiträge d. Mol.—  
zur klass. Chemie II 1591; einfache Bezichh. d. 
Mol.—  zur Strukt. d. Mol. I 1054, 2544; II 1592; 
Bandenspektroskopie u. Photochemlc II 2 2 ; ehem. 
Dissozlat. ln ihrer Bezieh, zum — II 3513; Zerleg, 
v. Moll. dch. Stöße 2. Art I 780; Wrkg. d. Ver
dünn. u. d. Temp. auf d. ultraroten Absorpt.- 
Banden: Mol.-Assoziatt. II 2147.

Neues Anzeichen v. Prädlssozlat. I 634; II 19; 
Temp.-Abhängigk. d. Prädlssozlat. I 3033; Prä- 
dissoziat.—  dreiatomiger Moll. II 2597; Prä- 
dissoziat. d. Bzl.-Mol. iin Elcktroncngrundzustand
II 2016.

Elementarprozesse d. Chcmilumlncscenz II 
2149; Metall— , d. dch. explosive Rkk. erhalten 
werden I 632; Emissions—  v. Verbrcnn.-Flam- 
men in Motoren II 2573.

Berechn.: ehem. Glelchgcww'. aus Spektro
skop. Daten I 2544; v. Potentialkurven für zwei- 
atora. Moll. II 1‘592; d. Entropien einfacher mehr- 
tüS01, ^ a?e ** 3844; Elnstcll.-Dauer d. Schwlng.- 
warmc zwelatom. Moll. I 1628; spektroskop. 
Best.: d. spezif. Wärme d. Gase bei höheren 
Tenipp. I 1 3 4 4 ; d. Elektronenaffinitäten d. 
Pseudohalogeno OH u. CN II 2015; spektroskop. 
£achw. d. monomol. Schichten d. adsorbierten 
Gases II 3689; opt. Unters, d. Zusammenstoßes 
v. Gasatomen mit einer Wand II 3835.

Astrophysik: Wcllenlängendlfferenzen v. Spek
tralllnlen auf d. Sonne u. auf d. Erde I 349; 
Befinit. d. Entfern. Im gekrümmten Raum u.
u. > erschleb. d. Spektrallinie v. entfernten Licht
quellen I 632; Ultraviolett—  v. CS2 u. dessen

w'ahrschcinl. Vork. in d. absorbierenden Atmo
sphäre d. Sonne II 2015; OH-Bandc l  =  3064 u. 
Sonnen—  II 3837; — d. Sonnencorona I 3034; 
Ursprung d. Coronalinlcn II 1415, 1416, 2289; 
Einfluß d. Zusammenstöße auf d. Strukt. d. 
Fraucnhoferschen Linien I 1629; Nordlicht—  
(sichtbarer Tell) II 3836; (Wellenlänge d. grünen 
Linie) I 1196; (ultrarote Linien) I 3034; II 833; 
Licht d. Nachthimmels I 634; (rote O-Strahl.)
I 1629, 2813: II 833; Anreg. in d. Nebeln vor
kommender Linien dch. Stoßentlad. II 1124.

Die Spektren der einzelnen Elemente
sind nach den Kolumnen des Periodischen 
Systems geordnet.

E d e lg a se .

Autoionisier, an d. Edelgasen I 2289; Strahl, 
bew’egter He-, Ne- u. Ar-Ionen II 3518; Auftreten 
v. Mctallcdelgasbandcn ln d. poslt. Säule elektr. 
Entladd. II 499.

Helium: mittlero Lebensdauer d. Ionisierten 
Hc-Atoms I 2289; Anreg.-Prozesse in He II 3056; 
Anrcg.-Funkt. d. He II 3055; Best. d. Anreg.- 
Energlc dch. Elektronenstoß in He I 2426; Licht- 
ausbeutc Im He—  bei Anreg. dch. Elektroncn
stoß II 3519; Farbe d. Lichtes v. Hochfrcquenz- 
entladd. im Ile I 2294; — v. He aus einer kon
densierten Entlad. I 183; Verbreiter, d. Atom
resonanzlinie d. He I 15; mittlere Lebensdauer 
für d. 2733 A-Linic d. ionisierten He I 15; Strukt. 
d. He-Bogenlinie 3888 A I 15; Feinstrukt. d. 
Linie 4686 He+ im parallelen elektr. u. magnet. 
Felde II 1416; Absorpt. u. Resonanz d. ultra
roten He-Linlen II 1595; anomale Dispers, ln 
elektr. angeregtem He I 490; Effekt d. kombi
nierten elektr. u. magnet. Feldes im He I I—
I 1055; Störr. im He-Bandcn—  I 16; Beziehh. 
zwischen d. Stromstärke u. Intensität d. 600 A- 
Bande d. He I 2289; Intensitätsverteil, d. Banden-
—  d. He2 im Gebiet 6100—6500 A II 1416.

Helium u. Neon: He- u. Nc-Ultrarot—  I 2545; 
No-He-Banden I 1629.

Neon: Intensitätsverhältnis d. Ne-Isotopen 
Ne1# u. Ne”  I 3383; Ne I I I —  II 3201; Licht- 
intensltätcn ln Nc-Entladd. I 2141; Intensitäts
mess. an d. Ne-Säule I 2289; Unterschied in d. 
Selbstumkehr d. Ne-Llnien bei Anreg. dch. 
Gleichstrom oder Wechselstrom I 16.

Argon: Linien u. Terme II 1416; photograph. 
Mess. v. Anreg.-Funktt. im Ar-— I 635; Iutensi- 
tätsmess. I 635; Starkeffekt II 3200; Lichtblitz 
beim Nachleuchten v. Ar bei einem bestimmten 
Druck II 1752; Absorpt.—  v. Ar bei hohen 
Drucken u. tiefen Tempp. II 834.

Krypton: Kr I—  I 2547; II 172.
Krypton u. Xenon: Kr- u. X —  I 2547; 

(Hyperfeinstruktt. Im Bogen— ) I 16.
Xenon: nhv-Emlss. in X I  II 2014; Regel- 

mäßigkk. Im X  I I —  I 16, 1055; Xenonlampe als 
Lichtquelle für äußerstes Ultraviolett I 2869

W asserstoff.
Theorie d. Elektronenniveaus II 3520; Re

sonanz—  II 1417; Beziehh. zwischen konti
nuierl. u. Vielllnien—  I 490, 2135; theoret. In 
tensitäten II 1887; allgemeiner Ausdruck für d. 
Intensität .1 1055; Intensität d. Baimer-Emiss.- 
Linien in d. Sternspektren I 490; Intensltäts- 
vcrtcil. In d. kontinuierl. Banden d. H 2—  I 635; 
Verändern d. Energieverteil, im kontinuierl. — 
d. mol. H 2 I 491; H 2-Banden, d. auf d. 2 p *11- 
Termen enden I 2290; H 2-Banden II 1592; Po- 
larisat. d. v. bewegten u. ruhenden Teilchen d. 
H-Kanalstrahles emittierten Lichtes II 3836; 
Einfl. v. Druck u. Fremdgasen bei d. Intcnsltäts- 
schw’äch. d. Balmerlinien dch. schwache magnet. 
Felder I 635; Absorpt. kurzer elektr. Wellen an 
Ionisierten Gasen, Vers. zum Nachw. langweil. 
Übergänge Im — d. H-Atome-II 1888; — aus
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einer kondensierten Entlad. I 183; H 2-Entladd. 
für d. kontlnuierl. Ultraviolett—  (Konstrukt. 
einc9/ H 2-Entlad.-Rohrcs) II 3931.

X ilth ium - G ruppe .

Alkalien: Erweiter. d. Summensätze mit An
wend. auf d. Starkeffekt II 2148; neue Absorpt.- 
Linien II 3056; Deut. d. verkehrten Dubletts 
II 670.

Lithium: Isotopenaufspalt. im Li I —  I 637; 
Strukt. d. Linie 6708 I 3392; Li I I I—  I 18; 
Magnetorotat.—  u. d. Dlssozlat.-Wärme d. Li2
I 18, 912; Intensitätsmess, im Banden—  d. Li
I 637; anomale Dispers, d. roten Li2-Banden
II 19; Isotopeneffekt im LiH-Bandcn—  I 2135, 
2136; II 1417.

Lithium u. Natrium: kontlnuierl. Absorpt. in 
Li- u. Na-Dampf I 638.

Natrium : übergangswahrschelnlichkk. u.Aus- 
lösch. d. 3 P-Tcrms d. Na I 2291; Niederspann.- 
Anreg. d. Na I 17; Kontinua u. „verbotene“ 
Serien im Na I—  I 2291 ; mittlere freio Weg
länge, Anreg.-Wahrscheinlichk. u. Anreg.-Funkt. 
in Na-Dampf II 335; Emiss. d. gelbroten Banden 
d. Na II 1888; Oscillatorenstärke d. D-Linien
I 2290; Breite d. D-Linien in Na-Dampf I 2430; 
D-Linienfluorcsccnz d. Na bei höheren Dampf
drücken I 3034; ultraviolette Absorpt.-Bandcn 
d. Na-Dampfs II 1888; Absorpt. u. Emiss. v. 
Na-Licht dch. Na-Flammen II 1595; Best. d. 
Ubergangswahrscheinlichk. *P—XS d. Na dch. 
absol. Intensitätsmess, an Flammen II 3201; 
Magnetorotat. zwischen d. Zccmankomponenten 
d. Na II 3200; Magnetorotat.—  u. Dissoziat.- 
Wärme d. Na2 II 1595; alternierende Intensitäten 
in d. Na2-Banden I 637; NaH—  I 637; Beein
fluss. d. Na-Rcsonanzstrahl. dch. Edelgase I 2429.

Natrium u. Kalium: Dissoziat.-Wärmen d. Na2 

u. K 2 (Magneto-Rotat.— ) II 172.
Kalium: Kernspin I 636; Kemmoment II 1889; 

Wahrscheinlichk. d. Photoionisat. d. atomaren K 
(Absorpt.-Koeff. an d. Seriengrenze) II 338; 
magnet. Rotat.—  u. Dissoziat.-Wärme d. K 2

I 3385; Rotat.-Strukt. d. roten Banden I 2548;
II 172; Banden—  d. KH I 3385.

Rubidium: R b l l—  1 184, 638;RbIX—  110. 
Cäsium: Kernmoment I 638; Best. d. mechan.

Momentes d. Cs-Kemcs aus d. Hyperfeinstruktur 
einiger Cs+-Linlen 12683 ; Ionisât, v.Cs-Dampf dch. 
Licht I 18; Strahl, v. Cs bei Beschieß, mit lang
samen Elektronen II 171; Cs I I —  I 184, 2430; 
Absorpt.-, Fluorescenz- u. Emiss.-Banden d. Cs 
II 499.

Ekacäslum: Abschätz, d. — I 2683; York. v. 
Ekacäsium in d. Sonne I 2683.

Kupfer: Cu I —  (verbreiterte Linien) I 3384; 
(Intensität v. Quartettlinien) I 3384; (Ander, d. 
Wellenlänge d. emittierten Linien bei großer 
Stromstärke) II 2598; Anreg. d. Cu—  dch. Elek
tronenstoß II 2488.

Silber: Kemmoment II 1889; Emiss.—  v. 
metall. Ag-unter-Elektronenbombardemcnt (Be
zieh. zum Absorpt.— ) II 336; Transmiss.-Bande 
d. A g I 2292; (Temp.-Verschieb.) II 173; Banden 
d. AgH I 20.

Gold : Au I —  I 2137 ; Grundterm im Au I I —
I 2549; Anreg. d. Au—  dch. Elektronen II 2488.

B e ry ll iu m - G ru p p e .
Beryllium: Be I —  I 2136, 2547; — d. Be I  u. 

Be I I I  3034; Anreg. d. Be—  dch. Elektroncnstoß
II 2488.

Magnesium: Mg I—  I 2136, 2548. 
Erdalkallen: Autoionisier. I 2289; anomale 

Dispers, d. Ca-Dampfes II 1888; CaH—  II 500; 
SrH—  II 671, 1889; BaH—  I 1055; II 500, 1889; 
Andeut, für d. Existenz v. Ba-Isotopen 136 u. 137
I 2291; Hyperfelnstrukt. : v. Bogen- u. Funken—  
d. Ba II 2597; u. Zeemaneffekt d. Rcsonanzlinicn 
y. Ba I I  I 18.

Zink, Cadmium, Quecksilber: Auftreten ver
botener Linien u. Intensitätsvcränderr. in d. — v. 
Hg, Cd u. Zn bei Hochfrequenzanreg. I 2292; 
anomale Dispers, d. Zn- u. Cd-Dampfes II 1890.

Zink: Fluorescenz: d. Zn-Dampfcs II 838; 
eines Atomstrahles II 3203; Vergleich, d. Licht
quellen für Zn-Resonanzstrahl. I 640.

Cadmium : Direkte Mess. d. mittleren Lebens
dauer angeregter Atome eines Cd-Atomstrahles
I 3033; mittlere Lebensdauer v. Cd-Atomen In d. 
angeregten Zuständen *Pi u. *Pi I 2813; Polarisai, 
d. Cd-Resonanzstrahl. II 20; Absorpt. d. Cd-Rcso- 
nanzstrahl. X =  2288 A u. Lebensdauer d. Cd2‘Pi- 
Zustandcs I 2292; Reemiss. d. Cd-Linie (direkte 
Mess, yx) I 10; Hyperfelnstrukt. u. selektive 
Absorpt. d. Trabanten d. Cd-Linien 5*Po,i,2 II 668; 
Fluorescenz—  v. Cd-Dampf I 352; (Nachleucht- 
daucr) II 3057.

Quecksilber: Lebensdauer d. metastabilen Hg
I 641; Größe d. metastabilen Hg II 1596; vennutl. 
Nachw. eines Kernmomentes für Hg,#a I 2430; 
quantisiertc Rotat. d. Hg-Atoms I 184; vennutl. 
Nachw. eines Kernmomentes für Hg1M I 3384; 
Isotopenverschieb.-Effekt bei Hg II 2014; t)ber- 
Ionisier.-Potentiale d. Hg-Dampfs I 184, 641 ; An
reg. d. Hg dch. Elektronenstoß (Theorie) I 2431; 
(Lichtausbeute) II 3519; (Ionisât.-Ausbeute nahe 
am Ionisier.-Potential) I 184; Absorpt.—  d. Hg- 
Dampfes II 975; Hochfrequenz—  d. Hg I 1875;
— eines Hg-Ionenstrahis II 2425; Strahl.-Wrkg. 
einer Hg-Glimmlampe im spannungslosen Zustand
II 2289; Hyperfelnstrukt. I 491, 2286, 3035; 
II 1889, 2597; (u. Keramomente) I 640; II 1596; 
Intensitäten d. Hyperfeinstrukt.-Komponentcn d. 
intensivsten Linien im sichtbaren — v. Hg I. 
Hyperfelnstrukt. d. Terms (HglM)7>D2 II 3838; 
Hyperfelnstrukt. v. Hgl-Linien in d. elektroden
losen Entlad. II 3056; unregelmäß. Serien im 
H g l—  I 2425; H g ll—  I 2137, 2292, 2813; 
(Wellenlängenverschiebb.) II 833; (Entsteh.-Ur- 
sache verbotener Linien) II 1417; mittlere Lebens
dauer d. Linie 2537 I 19; Hyperfeinstrukt. : d. 
Linie 2537 I 641, 1876, 2549; Polarisat. d. Reso
nanzstrahl. II 670; Auslösch, d. Hg-Resonanz- 
strahl. dch. KW-stoffe u. NO II 670; Hyperfein
strukt.: d. Linie 4916 I 2134, 2136, 2431; d. 
Linie 5461 I 1196; II 1889; Fluorescenz an
geregter Hg-Atome II 838; (Linien— ) I 2683; 
(Banden— ) I 2683; metastabile Atome bei d. 
Hg-Fluorescenz I 2683; Anreg. d. Hg-Fluorcsccnz 
mit d. Resonanzfrequenz u. mit niedrigeren 
Frequenzen II 2597, 3362; blaugrüne Fluorescenz 
d. Hg-Dampfes I 19; Polarisat. d. Hg-Fluorescenz 
im Zusammenhang mit d. Linienhyperfelnstruktur 
II 20; Auslösch, d. Hg-Resonanz-Fluorescenz dch. 
zugemischten Tl-Dampf (Energieübergang zwi
schen Moll. dch. Stöße) I 20; Deut. d. Hg-Banden
I 641; Temp.-Einfl. auf d. kontlnuierl. Banden—
I 641; Bandcnabsorpt. d. Hg-Dampfes im äußer
sten Ultraviolett I 642; Strukt. d. Bande 2482,07 
bis 2476,06 A im Hg—  II 173; Bandensyst, d. Hg 
in d. Nachbarschaft seiner Resonanzlinie I 491; 
diffuse Bandenfolgc bei 3900 A I 3384; Wrkg. d- 
Wärme auf Hg-Banden I 3035; diffuse Banden in 
Mischsch. v. NH3 u . angeregtem Hg-Dampf I 64-; 
HgH—  I 2292; II 336, 499.

Bor-Gruppe.
Bor: Zweielektronen—  d. B II  u» irreguläre 

Dubletts d. Serie Bel bis OV I 2547; B II I—
I 2429; BH-Banden I 17.

Aluminium: g(I)-Faktorend.Ai-Kerns 12426; 
Standard Wellenlänge d. — d. Al im Schumann
gebiet I 2548; All- u. A lI I I—  I 2136; Anreg. d. 
Al—  dch. Elektronenstoß II 2488; Best. d. 
Temp. d. Ai-Dampfes bei explodierten Drähten 
mitt. d. AlH-Emiss.-Bande II 833.

Gallium: Kernmoment I 2431, 3385; Hyper
feinstrukt. d. Resonanzlinien d Ga I 2431.

Indium: Kemmoment I 640, 2431; In l l—
I 640.



1932. I u. II. 5065 S p e k tr n m

Thallium: Isotopenverschicb.-Effekt II 2014; 
TU—  1 3383; II 1595; Hyperfelnstrukt. d. T1II
I 038; (rclat. g(I)-Faktorcn d. TI, Bl u. Pb1"  u. 
Kcrastrukt.) I 2430; Paschcn-Back-Effckt d. 
Hyperfelnstrukt. d. TI I I I  638; (u. TI III)  I 2082; 
nlu-Emiss. in TI I I I  II 2014.

K o h le n s to f f- G rn p p c .
Kohlenstoff; Angenäherte Berechn, d. tieferen 

Terme d. C-Atoms II 172; Verteil, d. inneren 
Energie auf d. Quartett- u. Trlplctttcrmo 3sP, 
3pP, 3pD d. C in verschied. Ionlsler.-Stufen
I 1054; CIXI—  I 16. 2428, 2547; Absorpt.-Linle 
d. CIV in Stern—  II 2148; Identifizier, d. — v. 
Raffety I 400; Absorpt. v. Kuß im langweil. 
Ultrarot I 3034.

Silicium: — d. Atome mit 2 u. 3 Valcnzclcktro- 
nen S ill, P II I , SIV, S1III, P IV  u. SV I 3383; 
Standardwcllenlängc d. — d. Si im Schumann- 
gcbict I 2548.

Germanium; Gell-Serien I 21.
Zinn; Fclnstrukt. d. Bogenlinien II 3201. 
Blei; Isotopenvcrschlebb. II 1595, 2014; Kern-

• momento d. 3 Pb-Isotopen II 335; spektroskop. 
Nachw. einer neuen Pb-Isotope I 2430; relat. 
g(I)-Faktoren d. TI, Bi u. Pb*" u. Kcrastrukt.
I 2430; Hyperfelnstrukt. II 1889, 2597; (v. Linien 
Im Gebiet v. 5000 bis 8000 A; Nachw. v. Pb ’“
II 075; (v. Pbl-Llnlen) I 2136; II 3201; Wellen- 
längenmcss. in d. höheren Funken—  im äußersten 
Ultraviolett II 173.

S tic k s to ff- G ru p p e .
Stickstoff; Relative Häufigk. d. N“  u. N“

I 634; Lebensdauer d. N-Mol. in seinem ersten 
angeregten Schwing.-Term I 14; Nachw. eines 
langleb., metastabilen N-Mol. im Schwing.-Zu- 
stand I 642; Prüf. d. verschied. Theorien d. akt. N
II 009; Lichtausbeutc im N—  bei Anrcg. dch. 
ElektronenstoD II 3510; Prädissoziat. im Na u. 
Anrcg. d. grünen Nordllchtllnie I 634; Verteil, d. 
Inneren Energie auf d. Quartett- u. Tripletttermc 
JsP, 3pP, 3pD d. N in verschied. Ionlsier.-Stufcn
I 1054; N I—  114; (Anreg.) I 2287; entsprechende 
Quadrupletts in N I, O II, S II u. C1III II 833; 
Strukt. d. Bogen- u. Funkenlinien d. N I 14;
— Bel, B II, C III, N IV  u. OV I 2547; Quanten
analyse d. Rotat.-Strukt. d. 1. posit. Banden v. N
II 1887; negative N-Banden 1 2546; Dauer d. 
Nachleuchtens in N II 172; Leuchten n. Nach- 
Icuchtcn v. festen Gemischen v. N u. v. NO mit 
Ar I 3382; — d. Hs-NzO-FIammcn I 036; NH- 
Bande 3360 X I 15; NS-Banden II 2014; s. auch 
Nordlicht.

Phosphor: Zernspin d. P aus d. Bandon—
I 2428; II 1887; g(I)-Faktoren d. P-Zems I 2426; 
Rotat.-Strukt. u. Prädissoziat. d. Pz-Mol. II 609; 
P I—  II 1887; — d. Atome mit 2 u. 3 Valenz
elektronen S ill, P II I , SIV, S IIII, PIV u. SV 
j 3333

Arsen: Kernspin I 3383; AsI—  II 3520; 
AsII—  II 3520, 3837; AsIV—  I I 1417; Absorpt.-
— (1. As II 975; AsH-Banden I 2135.

Antimon: Sb II—  I 2428; SbIV- u. SbV—
I 1196.

Wismut: Standardwellenlänge im Schumann- 
geblet I 2548; Wellenlängenmess, in d. höheren 
Funken—  Im äußersten Ultraviolett II 173; Ab
sorpt. im langweil. Ultrarot I 3034; G-Wert d. n. 
Zustandes v. B ll II 834; Paschen-Back-Effekt u.

• Hyperfelnstrukt. v. B il l  I 21; Paschen-Back- 
effekt d. Hyperfelnstrukt. v. B i il  u. I I I  I 2682; 
Hyperfelnstrukt. im ionisierten Bi I 20; relat. 
g(I)*Faktoren d. TI, BI u. Pb*07 u. Kernstrukt.
I 2430.

Vanadium: Intensitätsbest, in d. — V I u. V II
I 2293; — In d. Folge, d. mit V I gleiche Anzahl v.

. Elektronen besitzt I 2814.

Saueratoff-iwruppe.
Sauerstoff: — d. neutralen O I 3034; Elek- 

■ tronenterme: d. neutralen u. ionisierten O I 13; d.

02 u. 03 II 172; mittlere Lebensdauer d. niedrig
sten metastabilen Zustände d. neutralen O, Inten
sitäten d. dort entstehenden Linien II 3200; Ver
teil. d. inneren Energie auf d. Quartett- u. Triplctt- 
termc 3sP, 3pP, 3pD d. O in verschied. Ionlsler.- 
Stufen I 1054; entsprechende Quadrupletts in NI, 
O II, S II u. C 1IIIII 833; Quintette u. Triplette im 
O II I—  I 349; — Bel, B II , C III, N IV u. OV
I 2547; 02-Bandcn II 1592; (Rotat.-Analyse d. 
1. negat. Gruppe) I 13, 1875; Schumann-Banden
II 19; 1—1-Bande d. atmosphär. 02 I 2427; 
atmosphär. Bande bei X 7710 I 2287; neuart., 
„verbotenes“ Absorpt.-Bandensyst. d. O2 II 2148; 
ultraviolettes Absorpt.—  d. Os u. Strukt. d. O3- 
Mol. II 3672; Dispers, d. O2 Im Ultraviolett II 669; 
s. auch Nordlicht.

Schwefel: Entsprechende Quadrupletts in N I, 
O II, S II u. C1III II 833; — d. S ill, P II I , SIV, 
S IIII, P IV  u. SV I 3383; allgemeine Formel für 
d. Absorpt.-Banden d. S-Dampfes I 1055; Multi - 
plettresonanz d. S2-Dampfs I 632; neue Resonanz
serien Im S-Dampf I 1055; Nachw. d. Existenz v. 
Isotopen S-Atomen mittels d. Fclnstrukt. d. Reso
nanz—  d. S2 I 633; Rotat.-Quantcnzahlen d. 
Resonanzdublctts d. S I 632; Intensitäten d. Kom
ponenten d. Rotat.-Dubletts im Resonanz—  d. S
I 632; S-Banden im langweil. Ultrarot I 3033.

Selen: Kemmomentv. Se,01 1629; Sei— 114; 
(Termwerte) II 1416; Resonanz—  d. Se-Dampfcs
II 19; Felnstrukt. d. Absorpt.-Banden d. Se- 
Dampfes II 172; Fluorescenz d. Se2-Dampfes im 
Grün u. Gelb I 1197.

Selen u. Tellur: Nachw. d. Existenz v. Se- u. 
Te-Isotopen mitt. d. Resonanzmultlpletts v. Se2 

u. T c2 II 975; Resonanz—  d. Se2 u. Te2 I 633.
Tellur: TelV- u. TeVI—  I 633; Resonanz

serien d.Te2-DampfesI 633; I I 1594; Absorpt.-Ban
den v. Te II 334; Fluorescenz d. Te2-Dampfes, an
geregt: dch. Cd-Llnicn II 1594; dch. Hg-Llnlen
I 1197.

Chrom: C rII—  I 2814.
Wolfram: W—  im clektr. Ofen II 2598.

Halogene.

Best. d. Elektronenaffinitätcn d. Halogene 
aus d. kontinuierl. Absorpt.—  d. dampfförm. 
Alkalihalogenide II 2015.

Fluor: Verteil, d. inneren Energie auf d. 
Quartett- u. Trlplettcrme 3s P, 3 p P, 3 p D 
ln verschied. Ionlsler.-Stufen I 1054.

Chlor: CI** I 349; (Beweis gegen d. Existenz)
I 349; anomale Fclnstrukt. u. Isotopenverschicb. 
Im C1+—  I 2545; g(I)-Faktoren d. Cl-Kems
I 2426; Glelchgeww. mit CI u. absol. Entropie v. CI
aus Banden---Mess. II 2608; entsprechende
Quadrupletts ln N I, O II , S I I  u. CI I I I  II 833.

Brom: Entropie v. Br aus spektroskop. Daten
II 1751; Feinstruktur d. sichtbaren Br-Banden 
II 20,1751; Kcraschwing.-Analyscn d. sichtbaren 
Absorpt.-Banden d. Br I 350; ultraviolettes Ab
sorpt.—  d. Br I 349; Br VII-Llnien I 10.

Jod: Dissoziationswärme I 14; Nachw. d. 
J-Atoms bei d. opt. Dlssoziat. v. Salzdämpfen II 
1887; Resonanz—  d. J-Dampfes bei hohen 
Tempp. II 335; Fluorescenz—  v. J 2 II 1416; 
(Intensitäten) II 3837; (Antlstokestcrmc) II 334; 
Fluoresccnzauslösch. u. Energieübertrag. Im J- 
Dampf I 2427; II 3672; Funkenspektren d. J
I 1990; J  I —  I 2135; Absorpt.-Banden v. J
II 334; ultrarotes Absorpt.-Bandensyst. d. J
I 350; Absorpt. v. J-Lsgg. I 1065; II 976; Ver
stärk. d. J-Absorpt.—  dch. d. Zumisch, v. O2

II 20.
M angran u . R h e n iu m »

Mangan: Mn I I I —  I 2814; Fluorescenz- 
strahl. d. Mn-Dampfes I 640.

Rhenium: Kernmoment I 1629; (u. magnet, 
Aufspalt.) I 351; II 669; (u. Hyperfelnstrukt.) I 
2291; Re I —  I 19, 1875, 3384; Re—  im 
eloktr. Ofen II 2598.
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Eisen-Gruppe.
Elsen: interferometr. Mess. d. ultravioletten 

Fe I—  in Luft I 1990; Fe IV—  I 2814.
Kobalt: Co V—  I 2814.
Nickel: Ni V I—  I 2814.

Seltene Erden.

Ultrarot-Absorpt. d. seltenen Erden 1 2930; 
Schluckstreifen seltener bunter Erden u. mit 
solchen gefärbter Gläser II 1494; Ce—  zwischen 
2166—3544 X 1 2549; Aufspalt, zwischen d. *F- 
Nlveaus d. Ce IV II 173; Gd IV-Absorpt.—  
in Krystallen I 3149; II 2791; Temp.-Einordn. 
d. — v. Yb u. Lu I 2291.

Bibliographie.
Atombau u. Spektrallinien. Bd. 1 I [350]; 

Banden—  I [356]; Hyperfcinstrukt. d. Spektral
linien u. magnet. Momente d. Atomkerne I [2433]; 
Quantenmechanik d. Multipolstrahlung I [3155]; 
Handbuch d. Spektroskoplo II [3840]; Spcktro- 
skopiske Studier. En Undersogclse af Muligheden 
for spektrografiens avendelse til Konstitutlons- 
bcstemmelse af organiske forbindclser. I [1198]; 
s. auch Astrophysik; Atoinstruklur; Ionisations- 
potentiale; Licht. . .; Molekularstruktur; Nord
licht; Paschen-Back-Effekt; Ramaneffekt; Spek
tralanalyse; Spektroskopie; Starkeffekt; Strahlen; 
Zeemaneffekt.

Spektrum anorganischer Verbindungen.

Unteres, im Spcktralgeblct zwischen 20 u. 40 ,u
I 912; II 835, 2148; Absorpt.— : v. Salzen in fi. 
NHs I 2428; v. festen Körpern II 1890; Llnlcn- 
reflex. —  v. festen Körpern II 174; Natur d. 
Lichtabsorpt. dch. Krystallc, opt. Best. d. Sub
limat.-Wärme II 1890; Ultrarotabsorpt. v. Hydra
ten I 185; Metalledclgasbandcn in d. posit. Säule 
elektr. Entladd. II 499; Absorpt.— : v. Co- u. Cr- 
Ammlnhydraten II 2289; v. Ammincupriionen
II 3539; v. Glas (Dlssoziat. u. Solvatat.) II 2507. 

Elektronenterme d. 02 u. 03 II 172; ultra
violette Absorpt.—  d. 03 I 2427; II 3672.

Schwache Zwelgo in d. OH-Bandcn I 2290; 
OH-Bande l  3064 u. d. Sonncnspektr. II 3837; 
spektroskop. Best. d. Elcktronenaffinitäten d. 
OH II 2015.

Wasser: Absorpt. im sichtbaren Spcktral- 
geblet II 174, 3838; Absorpt.—  v. W.-Dampf 
zwischen 600 u. 000 A II 1593; Rotat.-Schwing.- 
Bandcn v. W.-Dampf zwischen 0,9 u. 6,5 II 501; 
ultrarote Absorpt.-Banden d. W. I 491; W.- 
Dampfbandcn im Ultrarot I 2290; II 501; Dis-. 
soziat.-Prodd. bei Absorpt. v. W. im weiten Ultra
violett u. an d. Prädlssozlat.-Grenze II 1891; 
Ander, d. Polymerisat.-Gleichgcw. v. W. dch. gel. 
Elektrolyte (Ultrarot— ) II 2425; Intensität 
ultraroter W.-Absorpt.-Banden bei starken LiCl- 
oder LIN03-Zusätzcn II 2014.

Hydride: Metallhydride II 1592; Schwing.—  
v. NH3, PH3 u . Asll3 I 630; — d. AsH I 2135; 
fälschl. Deut. v. CH-Banden als AsH- u. Ass- 
Banden I 2547; BH-Bauden I 17: Isotopeneffckt 
im Banden—  d. L1H I 2135, 2136; II 1417; 
Emiss.—  d. NaH I 637; Banden—  d. K1I I 
3385; — d. BaH I 1055, 2548; II 500, 1889; 
CaH-Bandcn II 500; — d. SrH II 671, 1889; Bell- 
Banden I 2548; A1H-Banden I 20; Best. d. Temp. 
d. Al-Dampfes bei explodierten Drähten mitt. d. 
AlH-Bande II 833; — v. BiH I 2813; Hyper- 
felnstruktur: Im HgH- u. BiH-Spektr. II 19; d. 
HgH-Banden I 2292; (Kernspin) II 499; Banden-
— d. Hg*H II 336.

Oxyde: Ultraviolettbandcn d. SiO II 1595; 
Absorpt. in geschm. Si02 im langweil. Ultrarot
I 3033; M.-Verhältnis d. B-Isotopen aus d. BO- 
Spektr. I 2429; Bandensyst. d. BeO II 671; In 
tensität d. AlO-Banden im Wechselstrombogen
I 1757; Banden— : v. Zr-Oxvd II 500; v. ZrO
II 3201; v. CrO u. VO II 1890. -

Halogenverbb.: Absorpt.-Banden d. fl. Halo- 
genwasseretoffe I 14; spektroskop. Unteres, d. 
Dlssoziat.-Verhältnisse v. Metallhalogcniden in 
Lsg. I 3040; Ultraviolett-Absorpt. wss. Lsgg. v. 
Chloriden I 787; Absorpt.—  v. Polyhalogeniden 
II 2305; Nachw. d. ,1 -Atoms bei opt. Dlssoziat. 
v. Salzdämpfen II 1887.

HF-Banden II 1592; ultraviolettes Absorpt.-
— d. HCl I 349; Ultrarot-Absorpt.—  d. Cl-Oxyde 
II 173; Absorpt.— : d. CIO2 I 2545; (u. photo- 
chem. Zerfall) I 2552; d. JC1 (Im nahen Ultrarot) 
II 1594; (Schwing.-Ivonstanten) II 670; v. JC1- 
Lsgg. I 1629; d. JBr Im sichtbaren Spektralgebiet
I 2546; — v. BFs II 2014; Absorpt. d. TeBr4- 
Dampfes I 1202.

A lk a llh a lo g o n ld e : Best. d. Elektronenaffi
nitäten d. Halogene aus d. kontinuierl. Absorpt.—  
d. Alkalihalogeniddämpfe II 2015; ultrarote Eigen
frequenzen d. Alkalihalogenidkrystalle II 1890; 
Mess, an NaCl u. KCl im Bereich ihrer ultraroten 
Eigcnschwingg. I 787; Eigenfrequenz d. Alkali- 
halogcnide im weiten Ultraviolett II 20: Strukt.- 
Empfindlichk. d. Ultraviolettfärb. u. Erreg, v. 
Salzkrystallen II 2429; additive Färb. d. Alkali- 
halogenidkrystallc II 3673; Absorpt. photochem. 
verfärbter Krystallc I 492; (bei verschiedenen 
Tempp.) I 2137; — d. blauen Steinsalzes II 1598.

— d. BaF2 Im äußersten Rot u. nahen Ultra
rot I 1056; Emlss.- u. Absorpt.-— v. BaF II 671; 
BaF—  I 19; Deut.: d. — v. CaF u. SrF I 639; 
d. BcF-Banden 119; Energieniveaus d. CdJ2-Mol., 
Bezieh, zwischen d. Absorpt.-Frcquenzen im 
gasförm. u. krystallinen Zustand II 1891; BiCl-
Banden I 21; Absorpt.-- u. Sublimat:-Wärme
d. Pb-Halogenidc II 1891; Absorpt.—  v. C0 CI2 

in alkoh. Lsgg. II 3362; therm. Farbwechsel v. 
C0 CI2 in Pyridin I 3161; Absorpt.— : v. Hg- 
u. Cd-Halogeniddämpfcn I 643; v. AgBr- u. AgJ- 
Dampf I 20; v. Al(C104)3-Lsgg. verschied, ph
I 652.

N-Verb.: Absorpt.-Banden v. NH3 (Im Ultra
rot) I 21; (entspr. Schwingg. parallel zur Sym
metrieachse) II 336; Rotat.-Schwing.--- d. NHs
II 975; Schwing.—  d. Moll. NH3, PH3 u. AsH3
I 630; NH-Bandc 3360 A I 15; Absorpt.-— d. 
Zwlschenprodd. beim therm. NHs-Zcrfall I 1623; 
spektroskop. Verfolg.d. Rk. v. NHs m itakt.NH, 
822; diffuse Banden ln Mischsch. v. NH3 u. an
geregtem Hg-Dampf I 642; Schwing.—  d. N2O I 
15; Absorpt.—  v. N2O (Dissoziat.-Wärmc v. N2)
II 1137; Ultrarot—  d. N2O II 834; (u. Ilaman- 
linien) I 1492; Dissozlat.-Prodd. bei d. Absorpt. v. 
N2O u. NO2 im weiten Ultraviolett u. an d. Prä- 
dissoziat.-Grenze II 1891; —  d. H 2-N2 0 -Flammen 
1-636; Leuchten u. Nachleuchten v. festen Ge
mischen v. N u. v. NO mit Ar I 3382; Banden—  
d. N2O3 I 2547; ultraviolette Absorpt.-Banden 
d. NO2 nahe d. Prädissoziat.-Grenze I 3033; 
Änder. d. Absorpt.—  v. NO2 dch. Magnetfeld
I 787; — v. NOC1 II 1114; NS-Banden II 2014; 
Ultrarot—  d. a- u. 0-Form v. Pb-Azid I 336.

Ultraviolettabsorpt. v. Nitraten u. Chromaten 
bei 20° K. II 1124; n. Schwingg. d. NO3- u. C03- 
Ions I 3385.

S-Verbb.: Absorpt.—  verschied. Wertigk.- 
Stufen I 2549; Prädissoziat. d. SO I 2427; Emiss.- 
u. Absorpt.—  in SO2 I 14; Absorpt.—  wss. 
Lsgg. v. SO2 (Autoxydat.) II 817; Banden—  d. 
GcS I 21; (Isotopenzus. d. Ge) II 1596; spektro
skop. Mess, an Lsgg. v. Sulfat, Dithionat u. Per- 
sulfat II 818.

C-Verbb.: — : d. COS II 1418; d. CS2 I 
3386; II 173, 1125, 2015.

K ohlenoxyd— : Struktur d. 3. posit. Syst. 
d. Kohlenbanden (CO) I 2813; ultraviolette CO- 
Banden in d. elektrodenlosen Ringentlad. I 490; 
therm. Werte d. CO aus spektroskop. Daten
II 1420; Absorpt.—  v. CO im Gebiet v. 600 
bis 900 A II 1593.

K o h le n d io x y d — : Emiss.—  I 17, 2429; 
(Anreg. in Back-Kammer) 12428; Grundschwing.-



1932. Iu . II. 5067

Bande I 17; Ultrarot— - II 3520; (u. Raman-—) 
II 3520; Absorpt.-Banden Im Ultrarot I 21; 
Absorpt.—  im Gebiet v. 600—900 Ä U 1593; 
Dissoziat.-Prodd. d. Absorpt. im weiten Ultra
violett u. an d. Prädissoziat.-Grenze II 1891; 
Durchlässigk. v. fl. CO2 II 834.

Carbonate : Absorpt.- li. Reflex.—  d. Kalk
spats im Ultrarot I 3380; Ultrarot*Absorpt. v. 
Bicarbonaten I 788; n. Schwingg. d. CO3- u. 
N03-Ions I 3385.

Chromate, Permanganate: Ultra violettabsorpt.: 
v. Mischsch. v. Chromaten 11. Dichromaten I 351; 
v. Nitraten u. Chromaten bei 200 K II 1124; sicht
bares Absorpt.—  u. Eigenschwing, d. MnO-i'
I 1056; — d. KM11O4 I 351; Liclitabsorpt. wss. 
KMn04-Lsgg. II 174.

Verbb. d. seltenen Erden: Elektroncnübcrgängc 
zwischen einer inneren Schale u. d. virtuellen 
äußeren Schalen d. Ionen v. seltenen Erden in 
Krystallen I 2543; Absorpt.—  v. Doppelnitraten 
d. seltenen Erden I 2431; YO-, ScO- 11. LaO—
I 639; Absorpt. u. Tcmp.-Emiss. v. Nd in ver
schied. Lösungsmm. I 19; Absorpt.—  v. NdCls 
u. Nd(NÜ3)3 I 3385; Nlvcauschema d. Gd IV 
im Krystall aus d. ultravioletten Absorpt.—  
d. GdCl3.6H20 u. GdBr3*6Il20 II 2791.

Mineralien: — v. Gips I 491; Absorpt. v. 
Glimmer im langweil. Ultrarot I 3034; Aufspalt, 
d. Absorpt.-Banden d. Xenotlms dch. transver
sales magnet. Feld I 790; — : v. Diopsid, Chryso
beryll u. Peridot I 1508; v. Turmalin I 1508; 
s. auch Fluorescenz’, Lichtabsorption’, Phosphore.

Spektrum organischer Verbindungen.

Beziehh. zur Konst. II 337, 502, 1125; Einfl. 
v. Innermol. Schwingg. auf d. opt. akt. Verh. 
opt. Absorpt.-Bandon II 2598; Ultrarotspcktr. u. 
Strukt. tautomerer Verbb. II 1891; Tautomerie 
zwischen Chinonoxim u. p-Nitrosophenol (ab- 
sorpt.-spektroskop. Unters.) II 2637; Ultraviol.- 
Absorpt. u. ltk.-Fähigk. I 1990; II 2290; Strukt-, 
chem. Rk.-Fähigk. u. Absorpt. im Ultraviolett 
d. Säuren CßHs* [CH2]nCH(COOH)* CH2COOH 
u. Ihrer Dcrivv. II 3871; relat. Stabilität v. Iso
meren nach ihren Absorpt.-Spektren I 2459.

Unterss. im langweil. Ultrarot II 2148; (zwi
schen 20 u. 40 /x) I 912; Deut. d. ultraroten — 
mehratom. Moll. I 2545; Absorpt.—  v. organ. 
Fll. im nahen Infrarot I 185; (v. Mischsch.) I 1876; 
Absorpt.—  ln Lsg. (bei tiefen Tempp.) II 671; 
(v. opt. akt. Verbb.) I 3035; Vergleich d. llotat.- 
Schwing.-Spcktr. d. fl. u. dampfförm. Zustandes 
organ. Substst. II 2289.

Spektralanalyt. Prüf. v. chem. Rkk. (Be
zieh. zur mitogenet. Strahl.) II 1636; spektro- 
skop. Unters, d. Zers, organ. Dämpfe dch. d. 
elektrodenlosc Entlad. I 481; Unters, d. Bldg. 
mol. Addit.-Verbb. mit Hilfe d. Absorpt.-Spektren 
im Ultraviol. II 2425; spektrophotometr. Unters, 
d. Rk. zwischen Ferrichlorid u. Acetessigester
I 1078.

Identifizier, d. — v. Raffety I 490; fälschl. 
Deut. v. CH-Banden als AsH- u. As2-Banden
1 2547; Absorpt.— : v. Krystallen d. aromat. 
Reihe bei niedrigen Tempp. II 1891; v. S-Verbb. 
m verschied. Wertigk.-Stufen I 2549; v. organ. 
As-Verbb. d. Salvarsangruppe I 2166.

Absorpt.—  d. (CN)2 im Ultraviol. II 21; In 
tensitätsverhältnisse in d. CN-Banden im Wechsel
strombogen I 1757; rotes Cyanbandcnsyst. I 635, 
3386; spektroskop. Best. d. Elcktronenaffinität 
d. CN u. d. Dissoziationswärme d. (CN)2 II 2015; 
ultrarote Absorpt.-Banden d. HCN als Gas u. Fl.
I 912; — d. COS II 1418; Flammen—  d. CS2

I 3386; d. CS2 II 173, 1125; Ultrarot- u. 
Ramanspektr. d. CS2 II 3058; Ultravlolett-Spektr. 
v. CS2 u. dessen wahrscheinl. Vork. in d. absor
bierenden Atmosphäre d. Sonne II 2015.

Normale Schwingg. d. C2H 2 I 3387; Ultrarot- 
Absorpt.—  v. C2H 2 II 2926; Rotat.-Schwing. - 
Spektr. d. C2H2 II 3202; Einil. d. Substitut, auf

S p e k t r u m

d. Athylenfrequenz II 3202; Absorpt.-Bande in 
C2H4-Gas im nahen Infrarot I 788; Absorpt. 
d. Äthylen-KW-stoffe CeHö(CH2)n • CH — CH2 im 
Ultraviol. II 3872; Absorpt.-Spektr.: v. CH4 
(bei hohen Drucken u. tiefen Tempp.) II 834; 
(im nahen Infrarot) I 3386; d. Alkylhalogenide 
(Energien d. C-J- u. C-Br-Bindd.) I 2137; v. 
Halogenderiw. d. CH4 Im nahen Ultrarot II 1596; 
neue Absorpt.-Banden v. NHs, CH3B1* u. CII3J 
u. CO2 im Ultrarot I 21; Valenz- u. Deformat.- 
Schwingg. v. CII4, C2H2, C2H4 u. Halogenderiw. 
II 21; Absorpt.-Spektr. d. Mcthyldiphenylchlor- 
methans bei Ggw. v. SnCh II 2650; ultrarote 
Absorpt.— : v. cycl. KW-stoffen I 2930; (Zu
ordn.) II 2148; v. aromat. KW-stoffen I 1336; 
Ultravlolettabsorpt.: v. aromat. KW-stoffen I 
2432; v. 12 Perylcnkörpern I 1991; Prädissoziat. 
d. Bzl.-Mol. im Elektronengrundzustand II 2016; 
Banden—  d. Bzl. (Existenz einer kleinen Kern- 
schwing.-Frequenz im Normalzustand) I 351; 
Wrkg. d. Temp. auf d. Absorpt.-Banden d. Bzl. 
u. seiner Derivv. bei niedrigen Tempp. I 3387; 
II 1597; progressive Beziehh. in d. nahen Ultra - 
rotabsorpt.—  v. Halogenderiw. d. Bzl. I 22;
— substituierter Benzole (Cl-Dcriw.) II 2809; 
Ultraviolett—  d. Indens I 643; spektrograph. 
Unterss. v. hctcrocycl. Verbb. II 61; Ultraviolett- 
absorpt. v. Pyrrol, Furan, Indol u. Mcthyllndolen
I 1491; vollständ. Raman—  v. Pyridin u. Essig
säure in Bezieh, zur Ultrarotabsorpt. I 1494.

Ultraviolettabsorpt. u. Rk.-Gcschwindigk. ge
wisser Klassen v. Aminen I 3405; Absorpt.—  
d. Diazoverbb. u. Konst. I 1492; (u. Photolyse)
I 1495; NOs-Frequenz in organ. Nitraten II 2290; 
Ultraviol.-Absorpt. v. Oxyazoverbb. in Ab
hängigk. v. ph II 2290; Stabilität v. Isomeren, 
verglichen an Hand ihrer Absorpt.-Spektrr. 
(Umlagen-, in d. Reihe d. arylierten Glykole)
II 3702; Ultraviol.-Absorpt.—  v. Chloral u. Tri- 
oxybenzolen I 1491; Ultrarot-Absorpt. v. Mer* 
captanen I 788; Einfl. d. Substitut, auf d. Licht- 
absorpt. d. CO-Gruppe II 2807; infrarote Absorpt.- 
Banden im CH20-l)ampf I 22; II 1597; ultraviol. 
Banden v. CH2O (u. ihr Vork. im Sonnen— ) 
II 1887; (Rotat.-Strukt.) II 2015; Ultraviol.- 
Absorpt. d. Aldehyde CgH5(CH2)„ *CH :(CHO)(CH3) 
u. d. Ketone CeH5(CH2)„-CH2*CO -CH3 I 1337; 
Konst. v. Benzil u. Derlw. (Lichtabsorpt. u. 
Chromophore) II 1169; Verändern d. Ultraviol.- 
Absorpt. v. Uracil u. v. verwandten Verbb. unter 
d. Einfl. v. Strahll. I 191; Ultraviolett-Absorpt. 
d. Lsgg. substituierter Phenyluracile I 1990; 
Spektrographie d. Flavone I 2043; II 709; 
spektrochem. Unterss. v. Schiff sehen Basen I 
1084; — : v. Naphthylen-bis-iminocamphcr I 
1877; v. Carbonsäuren, Aminen u. Aminosäuren 
im kurzwell. Ultraviol. II 835; v. Aminosäuren 
im Sichtbaren u. im Ultraviol. I 913; (Einfl. v. 
Substituenten) II 3838; d. Diazocssigcsters 
II 2599.

Durchlässigk.-Spektrr. v. Farbstoffen im 
festen Zustand II 501; Gesetz d. Spiegelkorrc- 
spondenz d. Absorpt.- u. Fluorescenz—  I 188; 
Einfl. d. Temp. auf d. Fluorescenz d. Farbstoff- 
Isgg. u. Folgen d. Gesetzes d. Spicgelkorre- 
spondenz I 189; Entstehen d. breiten Absorpt.- 
u. Fluorescenzbanden, Farbstoff lsgg. I 2684; 
Vergleich d. Absorpt.-Spektren v. o-Diazo- 
farbstoffen mit denen d. isom. p-Verbb. I 2844;
— d. Anthrachinonmonoazonaphthol -AS -Farb
stoffe I 1529; Cyaninfarbstoffc u. verwandte 
Verbb. (chem. Konst. u. photograph. Eigg.)
I 2044; Dicarbocyanine (Cyaninfarbstoffe) I 2047; 
Fluorescenz d. Farbstoffe d. Urobilingruppe
I 2814; Absorpt.— : v. Phenanthripyridin-
alkaloidcn I 22; d. Cicutoxin (Polem.) I 689; 
spektrograph. Unterss. d. Yohimbins I 1246; 
Absorpt.— : d. isomeren Carotine I 1800; v. 
Carotinen aus d. unverscif baren Anteil d. 
Karottenlipoide I 3312; v. Carotin (u. Dihydro- 
ergosterin aus grünem Tee) I 2062; (u. Xantho-
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phyll im Sichtbaren u. im liltraviol. u. d. Vcr- 
änder. dch. Oxydat.) II 2059; d. Carotinoide
I 2970; (Bpektromctr. Mess.) I 2343; (Unterss. 
über Vitamin A) I 833; spektrochem. Beobachtt. 
an Verbb. d. Steringruppe I 2595; — : d. Ergo
sterins II 2840; v. Vitamin D-Präpp. I 2344; 
v. Vitamin Dl u. Da I 411; v. Vitamin Bl II 1934; 
d. Chlorophyllc a u. b ln Ggw. v. CO, Ns, O2, 
CO2 I 1798; v. Imldazolhämin I 1908; photo
graph. Abbild, d. Hauptabsorpt.-Banden d. 
Mao Munnschen Histohämatlne I 953; Absorpt.- 
Spektr.; v. Menformonkrystalllsaten verschied. 
Herkunft I 403; d. Insulins u. seiner Derivv. I 87.

Absorpt.-Spcktren: v. Lignlnlsgg. II 201; 
v. Paraffin, Papier, Celluloid, Cellophan I 8034; 
v. Honig u. Kunsthonig (analyt. Vcnvcnd.) I 153; 
v. Lsgg. d. Herba Mate, Caona, Canelon u. Anta
1 2873; v. Herba Mate, Tee u. Kaffee (analyt. 
Verwend.) II 3971; d. Ricinusöls im Gebiet 
Hertz scher Wellen II 2602; v. red. Peroxydase
I 1675; v. Katalase II 3727; d. Pferdeserums im 
Ultraviol. II 1319; spektrograph. Studien an 
menschl. Körperfli. I 1800.

Spektrum, Röntgenspektrum, — als Beispiel für d. 
Methodik d. alten u. neuen Mechanik I 1873; 
Vergl. d. Theorien v. Suglura u. Sommerfeld über 
d. Entsteh, d. — II 973; kontinulerl. u. kontl- 
nuierl.-diskretes —  nach d. Theorie v. Kramers 
u. nach d. Wcllcnmechanlk I 3382; kontinulerl.
— (angulare Intensitätsvertcil.) I 1990; (Linien)
I 181; (kurzwell. Grenze für Berechn, d. Atom- 
konstanten) I 3379; periphere Röntgenniveaus 
d. schweren Elemente II 666; Abschirm.-Kon- 
stanten für vlelelektron. Atome (Röntgentermo 
u. Streufaktoren v. Atomen) I 1755; Absolut
werte d. Wellenlängen u. fundamentale At.- 
Konstantcn I 1874; Gitterbind.-Kräfte u. —
I 2134; II 1880; — u. chem. Verb. (S) I 786; 
Abhänglgk. d. Röntgentermo d. Elemente v. 
ihrer Bind, an O II 3513; Intensitätsverhäitnis 
v. Fluoresccnzröntgenstrahlen I 2133; II 832; 
Abhänglgk. d. IntensItÄtsverhilltnlsses sek. er
zeugter Röntgenlinien v. d. erregenden Wellen
länge II 1123; komplexe charakterist. — I 3033; 
Quadrupollinien I 3544; neue K-Scrienlinien
1 181, 2284; Auflös. d. K-ßi- u. fr-Linien d. 
Sehwermctalle I 348; weiche Röntgenstrahlcn v. 
Festkörpern (Übersicht) I 3152; extrem weiche 
Röntgenstrahlen I 3153; Thoorlo d. Diskontinui
täten bei welchen Röntgenstrahlcn II 3054; 
weiche Röntgenlinien (Strukt.) I 2681; (Breite)
I 2680; Emiss.-Reihen im ultraweichen — II 
3671; (.V-Reihe) II 1885.

Abhänglgk. d. K-Spektr. d. S v. d. chem. 
Bind, bei Anreg. mit Röntgenstrahlen I 2681; 
ehem. Rkk. zwischen MetaUsulfidcn u. Anti- 
kathodennietall bei Aufnahmen d. Kß-Spektr. 
d. S I 2682; — u. ehem. Bind. (Fluorescenz- 
anreg. d. Kaia2-Dul>Ietts d. S) II 3671; Einfl. 
d. Gitterbind, auf d. Ka-Linie d. C II 3671; 
krlt. Potentiale weicher Röntgenstrahlen d. Be
II 18; absol. Wellenlängenmess.: v. Al Ka II 18;
v. Cu£a I 2682: Einfl. ehem. Bind, auf d.
Emiss.—  d. Cu I 1628; Form u. Struktur d.
Linien Cu Ka\, 0:2, ßi u. Fe Kai, 02 , ßi I 2134; 
Gestalt d. Ag £-, Mo K- u. Cu K-Llnien 1 348; 
Wellenlänge v. Mo Ken I 2682; Mo K-'-Linie, 
verursacht dch. Fermi-Sommcrfeld-EIcktronen
I 489; Wellenlängen d. W-K-Serle II 973; Fein- 
strukt. v. W Kai I 2681; relat. Intensitäten in
d. i-Serie v. W u. Ta 1 1336; Verlager. d. ii-
Linien v. W u. Ta II 1886.

Ursprung d. Nichtdiagrammlinien I 182; (in 
d. K-Serlen) II 832; Nichtdiagrammlinie im K—  
(zwischen y u. ß) II 171; (ßi) II 171; Satelliten: 
v. Kß 1 II 3836; v. Kai,2, v. Kßl u. Kß2

I 2681; d. Ka-Strahl. v. Al II 1751; d. ¿-Linien
II 832; v. Lß2 (obere Atomnummergrenzen)
I 3153; v. Lei u. Lß2 d. Elemente hoher At.- 
Nummcr II S362; d. Jf-Serienlinien I 1755; 
Funkenlinten v. Si, P, S u. Cl I 786.

J932. I u. II.

Feinstruktur d. Röntgenabsorpt.-Kanten I 
2811; II 18; (Einfl. d. Gittertypus) II 3054; 
Röntgenabsorpt. dch. ein Thomas-Fcrmi-Atom. 
Massenabsorpt.-Koeff. für d. JK-Schale v. Sn
I 2679; multiple Ionisât, u. sek. Absorpt.-Kanten
I 1755; in Absorpt.-Spektren stark absorbierte 
Dlagrammllnien I 2285; Einfl. chem. Blndd. auf 
d. Absorpt.—  v. Cu I 1628; komplexchem. 
Strukt. u. ÜT-Absorpt.-Spektren II 964; Nachw. 
d. Jï-Absorpt.-Kanten an Phosphoren; Hoch- 
frcquenzstrahlspektralanalyse I 2139; II 3059; 
Felnstrukt.: d. ü>Absorpt.-Spektren v. Cr, Mn, 
Fe, Co, Ni u. Cu I 2285; d. JT-Absorpt.-Kante 
d. SiOz I 786; ¿-Diskontinuitäten d. Absorpt.
I 3032; (Schwerelemente) II 333; Form u. Breite 
d. ¿-Absorpt.-Grenzen d. Hg II 1123, 3362; 
Absorpt.-Koeff. in d. Nähe d. X-Kanten v. Pt 
u. Au II 3836; M -Absorpt.-Spektr.: v. Bi, Pb, 
Ti u. Au I 2285; v. Ta I 2682.

Bibi.: L’illusion de l’isotople. Le spectre de 
rayons X  et les masses atomiques I [1757]; 
s. auch Spektralanalyse; Spektroskopie, Röntgen- 
spektroskopie; Strahlen, Röntgenstrahlcn.

Sperma, — tötende Wrkg. v. Chinonen u. Hydro
chinonen I 3317; — Krystallproben I 1694.

Spermacetlöl s. TTachse-MValratöl.
Spermatozoen, Carotinoide u. Vitamin A in — II 

2201; — Erreg, dch. Chemikalien I 248.
Spermln, Vork. in menschl. Geweben II 1315; 

pharmakolog. u. therapeut. Wrkgg. I 547; Ge
winn. v. Pepton aus d. Abfällen d. — Fabrikat.
I 1555.

Spermöl s. Wachse-Walratöl.
Spessartin, — : aus d. bayer. Wald I 1509; in einem 

Gang bei Bald Knob I 2006; paramagnet. ltotat.- 
Vermögen bei tiefen Tempp. I 1630.

Spezialdirektbraun GD, I 741.
Spezlaldlrektbraun GG, I 741.
Spezlaldlrektbraun GR, I 741.
Spezifische Wärme s. Wärme, spezifische.
Spezifisches Gewicht s. Dichte.
Sphingomyelin, — Geh. d. Gehirns (Geschlechts

unterschiede) I 1683; Darst., physiol. Bedout. 
u. Geh. in Geweben u. tier. Organen II 1787; 
präparative Darst. I 424.

Spiegel, Ursachen u. Verhüt, v. Explosionen beim 
Versilbern v. Glas I 2078; Verhinder. d. Ab
scheid. v. Ag an präparierten Flächen bei d. 
Herst. v. Ag— I 2079* ; Schutzschicht u. Wider- 
standsfähigk. d. silberbelegten Gläser I 434; 
Reflektoren, — u. dgl. mit Schutzbelag aus Co 
(statt Cu) auf d. Ag-Schicht I 1815*; — Glas
körper für Beleucht.-Zwecke mit einer äußeren 
Metallschicht II 2226*; Glasplatten mit Metall
belag I 2987*; nicht blendende —  II 1819*; 
stellenweise unterbrochene Metall—  II 2096*; 
Aufbringen v. Verzierr. aus Celluloid II 3458*; 
aus SIO2 bestehende Gegenstände als Teleskop
spiegel II 3459*.

Spiköl s. öle, ätherische.
Spilanthol, Konst. d. — , d. scharfen Prinzips d. 

Parakresse II 3426.
Spinasterin (F. 168—169°), Isolier, aus Spinat, 

Eigg., Rkk., Deriw. I 2475.
Spinat, relative Wrkg. einer einmal, u. mehrmal. 

Düng, mit 1. N auf d. Ertrag I 3216; Natur d. 
Lipoidsubst. aus — I 959; Vitamingch. v. 3 —  
Sorten II 2074; Prüf. v. — Rohsaft auf Vita
min A, C u. D II 2840; antiskorbut. Wert v. 
deutschem — I 1262; Gell. v. Büchsen—  an 
Antipellagrafaktor I 968; Wert bei d. Ernähr.- 
Anämle II 396; Heilwrkg. u. wirksame Stoffo
I 2781.

Spinelle, Bldg. v. AteZnOi dch. Rk. im festen 
Zustand II 3853; Synth. (Nephelin u. Magnesit 
als Ausgangsmaterial) II 1816; Herst.: v. gelb- 
grünen — I 118*; v. gelben — I 1665*; v. 
violetten — I 118*; Darst., Eigg. v. Ga2Zn04
I 1770; Eigg. v. Cr—  I 3213; Veränderr. d. kata
lyt., magnet, u. röntgenspektroskop. Eigg. 
während d. Überganges eines Gemisches v. ZnO



1932. I u, II. 5069 Sprengstoffe

u. CreOa in — II 2300; Konst.-Formeln I 3381; 
— Strukfc. I 372; (mit u. ohne Besetz, glcichwert. 
Punktlagen dch. verschiedenart. Atome) II 1280; 
Gitterdimcnss. I 798; II 602; (v. Verbb. d. —  
Typus) I 2283; Krystallstrukt.: v. AhMg04 u. 
AhZn04 I 2283; v. MgAte04 u. ZnAte04 II 2145; 
v. Mg-Ga—  II 1280; Susceptibilität I 2296; 
Schmelzdiagramme höchBtfeuerfester — II 2442. 

Splnometer, App. zur Mess. d. Spinnfähigk. einer 
Viscoselsg. II 313.

Spirane, über — I 522; Bldg. u. Bcständigk. v.
Spiroverbb. II 370.

Spirituosen, Gewinn.: v. in d. Likörfabrikat, zu 
verwendenden Geruchs- u. Gcschmacksstoffen 
II 1090*; v. Vanillelikör II 1539; Methylalkohol 
in — (Ursprung) I 756.

Klär. (mitt. Zentrifuge) I 2907; Filter zur 
Behandl. v. Likören II 2752*; Altern: v. — u. 
deren Verschnitten II 139*; mit gelbem bis 
orangegelbcm Licht II 2752*; mitt. Katalysatoren
I 1308; II 305; Faßbehandl. I 2908.

Best.: d. prim. u. sek. Alkohole II 3859; 
d. höheren Alkohole nach Komarowsky-v. Fellen- 
berg (Mikrometh.) II 139; d. Fuselöles I 2393; 
d. Extrakts I 2393; d. Zuckcrgeh. II 2121; App. 
für d. moderne Geschmacksanalyse II 139; s. 
auch Branntwein; Essenzen.

Spiritus s. Äthylalkohol; Brennstoffe (Flüssige Brenn
stoffe).

Spirochäten s. Mikroben.
Splrocid (Stovarsol), Oxydat.-Red.-Potcntial II 2140; 

Eindringen ins Zentralnervensyst. I 2735; — : 
in d. Prophylaxe u. Therapie v. Trypanosomlasis 
u. Syphilis I 2736; bei d. Behandl. d. Syphilis
II 1036; (d. syphilit. Periostitis bei Kindern)
I 836; s. auch CsHioOsNAs [3-Acetylamino-4- 
oxybenzol-l-arsinsäure].

Spirodihydantoin s. CsHiOiNi.
Spiroverbindungen s. Spirane.
Spodumen, Collinssche Zahl I 2005; Krystallstrukt.

I 371.
Sporonine, therm. Verli. II 1103.

Quantität. Best. v. rezenten u. fossilen —
I 3246.

Sporopollenine s. Pollenine.

Sprengstoffe.
Neuerungen aus d. — Industrie II 2001; neu

art. — (Patentliteratur) II 1571; Gefahrenquellen 
In d. modernen — Technik (Vortrag) II 1571; 
Explodierbark. u. Konst. II 2274; Reparaturen an
— enthaltenden Anlagen II 2347.

Paraffin in d. — Industrie II 2002; Nitro
glycerinprozeß I 1036; Reinig.: nitrierter mehr
wertiger Alkohole II 156*; u. Bleichen v. Baum
wolle für rauchlose Pulver I 3138; Herst. v. Nitro
cellulose (App.) I 1038*; Verwend. mitt. HCl ab
gebauter Kohlenhydrate für — II 2565*; Gewinn, 
(aus Bagasse) II 305; (Verwend. v. Ligninsulfon- 
säurc) II 1990*; Rückgcwinn. v. HNOs aus 
Nitricr.-Abgasen II 1112*; Gewinn. N-halt. An
teile aus Abfallsäuren II 1402*.

Verbrenn.-Gcsetze fester Explosivstoffe, bes. 
d. Pulver, Rk.-Kinetik II 1111; Vcrbrenn.-Wär- 
men v. Nitrocellulose u. Cellulose für Pulver
I 3138; Theorie d. Explos.-Rkk. I 1870; monomol. 
Zerfall I I 1879; Zers, bei niedrigen Tempp. II 3664; 
Verbrenn, koll. Pulver I 2535; Explosivität d. Di- 
nitrophenole II 2001.

Knallspielzeug I 3529*; Herst. v. Knallkörpern
II 156*.

Gasdruckmess, m it Piezolndlcator II 1112; 
Blelblockausbauch. nach Trauzl (Einfl. v. Bpezif. 
Energie, D. u. Detonat.-Geschwindigk.) II 3342; 
Best. d. Stabilität rauchschwacher Pulver nach 
Bergmann-Junk (Fehlerquellen) II 1112.

Schießmittel (Pulver).
Veränder. v . , / p d t  mit d. Lade-D. (eines 

vaselinhalt. u. eines zentralithalt. Pulvers B)
I 1036; (Einfl. d. Temp.) II 1571; Partialdruck

v. Ä. u. A. in gelatinierter Nitrocellulose II 988; 
ballist. Stabilität: d. Pulver S.D. (zentralithalt.) 
II 2776; campher- u. zcntralithalt. Pulver B.F.P. 
II 2776; Steiger, d. ballist. Leist, d. Gewehre
I 1978; Zers.-Gcsclwindigk. d. Pulver B (Einfl. d. 
Temp.) II 2776; Warmlagerverss. mit Pulvern, d. 
verdorbene Röhren enthielten II 2776.

Herst.: v. Schwarzpulver für Metallzünd
schnüre II 2911*; aus W., NH4NO3 u. Stärke
I 613*; v. Cordit (Wiedergewinn, d. Lösungsm.)
I 1472; v. Nitrocellulose aus Pergamentpapier für
— I 1969*; v. — Misch, für Kartuschen (Nitro
glycerin-Dynamit-}- Schwarzpulver) I 326*; v. 
Jagdpulver für Schrotpatronen aus Schießwollc u. 
Nitroglycerin II 2002*; aus Polynitrotoluol, 
organ. Ester u. Stabilisator (+ K 2SO4) II 1401*; 
v. Schicßpulver aus Nitrocellulose u. Polynitro- 
toluolen II 156*; v. uni. Schicßpulver (Zcntralit u. 
Phenylurethan bei Nitroglyccrin-Nitrocellulose- 
pulvem) I 1038*; aus d. Nitricr.-Prodd. d. Acyl- 
deriw. d. Äthanolamins I 3253*; Treibmittel aus 
Schießwollpulver mit Überzug v. Tetranitroanilin
II 811*.

Rauchloses bzw. rauchschwachcs Pulver: für 
Jagd- u. Üb.-Munit. I 1038*; unter Verwend. v. 
ungesätt. Vaseline I 1473; mit abweichenden Ver
brenn.-Gcsclwindigkk. II 1401*; aus Nitrocellu
losen I 1038*; dch. Gelatinier, hoch N-halt. Nitro
cellulose unter Druck II 1401*; aus Schießwolle u. 
Schwarzpulvermisch. II 2003*; aus Nitrocellulose 
u. Glykolnitraten I 3527*; aus Di- u. (oder) Tri- 
nitrophenylglykoläthernitrat II 811*; aus Nitricr.- 
Prodd. arylsubstituierter mehrwert. Alkohole 
II 3185*; aus Nitrocellulose, Mononitrotoluol u. Ä.
I 327*; aus nitrierter Stärke mit Guanidinnitrat, 
NH4NO3 , Hamstoffnitrat oder Nitroguanidin -f 
Gcmisch v. Trinitrotoluol u. Nitroglycerin II 
1401*; aus Dinitrofuran I 613*; Verhindcr. d. 
Münd.-Fcucrs I 3253*; II 3342*; (PulvermiBch. 
aus Schicßwolle, Diphenylamin u. Sn-Phthalat)
II 2002*; raucherzeugcndcs Pulver (NH4-Carbo- 
nate u. SnCU) II 1572*; (SnCl4-f NH4OH) 
II 1572*; Verhinder. d. Metallablagcr. in d. 
Rohren I 613*; II 2002*; Entfern, v. Diphenyl
amin aus Nitroccllulosepulvern II 3655*.

Herst.: v. Patronen oder Kartuschen II 812*; 
v. Hülsen für Jagdpatronen auf Cclluloseacetat- 
basis II 3986*; Überzug für Geschosse zur Herab
setz. d. Rcib.-Widerstandes II 3655*; Überziehen: 
v. Schießpulver enthaltenden Gegenständen
I 3528*; v. Kartuschen mit Ceresin I 327*; 
wasserfeste Patronenhülsen I 3528*; II 1572*, 
2276*.

Herst.: v. Leuchtspur-Schrotpatronen I 1039*; 
v. Raketen II 1572*; Gaspatronen für Scheintod
pistolen I 168*.

Best.: d. Stabilität rauchloser Pulver II 155; 
(Nitrocellulose) II 1571; Prüf. d. ehem. Bestän
dig^ v. Nitroglycerinpulvern (Stabilitätsmethth.)
II 1571; Best.: v. Alkalinitrit in rauchlosen Pul
vern I 3252; v. Zentrallt in rauchlosem Pulver 
nach Turek-Levenson-ElUngton-Bcard (hromo- 
metr.) II 2275.

Sprengmittel.
Moderne — (Übersicht) I 3138; neuzeltl. — 

für Stubbenrod. (Ammonsalpeter— ) II 1400; 
Schlagcmpfindlichk. d. erstarrten Nitroglycerins 
u. Dynamits II 810; Affinität v. Nitrocellulosen 
für Nitroglykol I 3527; Theorie d. Verdicht.- 
Stoßes in Gasen u. d. Detonat.-Welle II 3342; 
Explos.-Verlauf im hohlen Block bei komprimier
tem Tritol II 155; Photographie der d. Detonat. 
auf eine Sprengstofflad. übertragenden Welle 
II 3342.

Gebrauch in Kohlenbergwerken II 2275; 
Herst.: v. Schwarzpulver zur Verwend" in Berg
werken (Zusatz v. NH4NO3 bzw. NH4CIO4)
I 3253*; v. O-salzhalt. — v. großer E ne rg ie  u. 
hoher, g le ichb le ibender D e tona t.-G eschw ind igk .

II 1401*; v. Sprengpatronen (Erhitz.-Gemisch)
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I 3253*; (Heizkörper mit KC104-Phenolharzfüll.)
I 013*; v. Sprengpatronen (Heizpatrone mit 
KC104 u. einer Ölmisch.) I 614*; explosiver Feuer
werkssatz aus K2Cre07, Gummi arabicum, 
KC103, MgO, P2S3 , Sand, Pfeifenton I 3528*; 
Brikettieren v. Chloraten für Sprengstoffe 1 1978*; 
Sprengmisch. aus NH4CIO4 , Nitronaphthalin, 
NaN03, Holzmehl u. Kolophonium II 3185*; 
Herst. v. mit NaN03 imprägnierten Pflanzenfasern 
für Sprcngzwccke 1613*; Erhöh, d. Detonat.-Emp- 
findlichk. v. NH4NO3 dch. aromat. Aminoverbb. 
u. Hydrazine I 613*.

Herst. (Verbinder, d. Festwerdens) I 613*; 
(Umfäll.) II 2003*; lagerbcständige gepreßte 
Sprcngladd. I 3527*; gegen Fcuchtigk. wider
standsfähiger Sprengstoff II 1112*; Cupren in d. 
Sprengstofftechnik I 2536; Trinitrotriazidobenzol 
als — I 1473; Nitriervcrf. für aromat. Verbb.
I 1473; Herst.: v. Dynamiten (Vcnvend. organ. 
Stoffe v. großer Adsorpt.-Fähigk.) II 2911*; 
(Ersatz für S dch. mit Paraffin imprägniertes 
Holzmehl) I 613*; v. — Gemischen aus Ca(N03)2, 
Nitroglycerin, Trinitrotoluol u. Adsorbens II 
2275*; stark nitrierter aromat. Verbb. I 1038*; 
v. Trinitrotoluol (Gasbldg.) II 3342; v. Trotyl 
hoher Reinh. II 2776; v. Preßkörpern aus festen 
Sprengstoffen (Trinitrotoluol) II 2912*; hoch
explosive Granatfüll. ausTrlnltrotoluol,Mg(N03)2- 
6 H2O u. NH4NO3 II 2003*; Granatfüll, mit Tri
nitrotoluol, Ammonpikrat u. Zn-Seifcn II 2275*; 
Herst.: aus Nitrler.-Prodd. arylsubstltuiertcr 
mehrwert. Alkohole II 3185*; aus Di- u. (oder) 
Trinltrophcnylglykoläthcrnltrat II 811*; Waschen 
v. Nitroglycerin u. ähnl. Sprengölen I 3138*; 
Stabilisier, v. Nitroglycerin u. Mannithexanltrat 
mitt. Epichlorhydrin I 612*; Herst.: v. Spreng
gelatine u. Gelatlnedynamitcn aus Nitroglycerin, 
Tetranitrodiglycerln u. Ätliylcnglykoldlnitrat II 
3986*; v. Dynamiten (gleichzeit. stufenweise 
Nitrier, v. Glycerin u. Toluol) II 2911*; aus einer 
Misch, aus Nitroglycerin u. nitriertem Rohrzucker
II 156*; v. Granatfüll, aus Tctranitropentaery- 
thrit u. Trinitrotoluol II 1402*; aus Quebrachit- 
pcntanltrat u. Nitroglycerin (Nitroglykol) II 
2003*; aus Inoslthexanltrat II 2003*; v. Gelatine
dynamit u. rauchlosem Pulver aus nitriertem 
Sorbit in Nitroglycerin oder Nitroglykol mit 
Schießbaumwolle 1 3527*; aus nitrierten Ge
mischen v. Glucosiden, Kohlenhydraten u. mehr- 
wert. Alkoholen I 1979*; v. koll. Stärke enthalten
den — I 613*; aus cycl. Ketonalkoholen u. entspr. 
cycl. Alkoholen I 1325*; v. Nitrocellulose aus 
Pcrgamentpaplcr für —  I 1969*; aus Nitrocellulose 
(brisante, leicht entzündl.) II 811*, 2003*; (u. 
Dinltroglyccrylnitrolactat u. Diphenylamin) I 
327*; (Überzug v. Tetranitroanilin) II 811*; v. 
rauchlosem Pulver (Nitroglycerin, Nitrocellulose, 
Plastifizier.-Mittel u. Vaselin) II 1401*; (aus 
Nitroglycerin, Nitrocellulose, Plastifizicr.-Mittel 
u. Mineralöl) II 1401*; v. Sichcrheits—  (aus 
Nitroglycerin, Nitroglykol, Schicßwolle, NH4NO3 , 
NaCl u. Cellulose) I 3527*; (aus Nitroglycerin, 
Nitroguanidin, Nitrocellulose oder Trinltrophcnol- 
oder -toluol u. pflanzl. öl) II 1402*; aus Ehvelß- 
stoffen (nitrierter Leim, Trinltrocellulosc u. 
Rlcinusöl oder Mononitronaphthalin) I 1325*; 
aus nitriertem Leim, Nitrocellulose u. Rlcinusöl 
(bzw. Nitronaphthalin) II 2275*; v. Dinitrofuran 
enthaltenden Explosivmischsch. I 613*; v. Mono- 
äthanolamlndlnitrat u. Homologen I 168*; aus 
Nitraten d. Homologen d. Mono- u. Diäthanoi
amins I 1038*; aus d. Nitrler.-Prodd. d. Acvl- 
dcrlvv. d. Äthanolamins I 3253*; v. Guanidin- 
nitrat u. Nitroguanidin I 1036; v. hochbrlsantcn 
plast. — aus Cyclotrimethylentrlnitramin bzw. 
Nltropentaerythrit II 2911*; v. Perchloraten 
diazotierter Aminodiphenylverbb. I 168*; Misch, 
für Feuerschlangen (Vermeld, v. Pikrinsäure)
I 614*; Denitrieren v. Nitrokörper enthaltenden 
Rückstandssäuren v. d. Herst. d. Nitrotoluols
I 3253*; Entfern, v. Diphenylamin aus Nitro-

1932. T 11. II.

cellulosepulvcrn II 3655*; Schädlingsbekämpf.- 
Mittel mit Spreng- u. Giftwrkg. (entwickeln bei d. 
explosiven Umsetz, giftige Gase) II 2360*.

Isolieren v. Zünd- u. Sprengkörpern I 3527*; 
Verpack, für Sprengkapseln II 3342*; Überziehen 
Explosivstoffe enthaltender Gegenstände I 3528*; 
Überzug auf Sprengkörpern aus Cellulosederiv.- 
Lack I 326*; Einwickeln v. Patronen aus Dynamit 
in Papier II 2276*.

Flüssigluft—  (Zusammenfass.) II 2002: 
Sprengluftpatronen I 1039*, 1473*, 1979*; II 
3185*; Sprengpatronen für fl. O mit Kohle + 
Ca(Mg)C03 II 2275*; Sprengen mit C02-Patronen 
II 2275; Heizkörper für mit verflüssigten Gasen 
gefüllte Sprengpatronen II 1572*.

Stabilitätsprüf. v. rauchlosem Nitroglycerin- 
Nitrocelluloscpulver II 811; absol. Mess. d. ver
fügbaren Energie starker Explosivstoffe mit d. 
ballist. Mörser II 811; Explos.-Zcitprüf. v. Nitro- 
cellulosc-Nitroglyccrlnpulvem II 811; Best.: d. 
Brisanz (Best.) II 2002; d. Detonat.-Übertrag. auf 
Entfern, v. —  II 1401; Nachw. v. Perchlorat in — 
II 2911.

Zündmittel (Zündsätze).
Bldg. u. Charakteristik v. Krystallen v. 

Inltialziindcrn I 1037; Isolieren v. Zünd- u. 
Sprengkörpern I 3527*; Sprengkapsclhülsen u. 
Innenhütchen aus Vulkanfiber II 812*; Lunte, 
Zündkapseln u. a. Schleßpulvcr oder Explosiv
stoffe enthaltende Gegenstände I 3528*; Laden v. 
Knallsätzen ln Sprengkapseln, Detonatoren u. 
Zündhütchen aller Art II 812*; Sprengkapsel mit 
Primär- u. Sekundärlad. I 3528*.

2.4.6-Trlnitro-1.3.5-triazidobenzol als neues 
Zündmittel I 1472; Sprengkapseln (aus einer 
Legier, aus 90—95° Cu[Zn] u. 5—10°l0 Al[MgJ)
I 3528*; (Herst. v. Aziden d. Ag u. Hg in amorpher 
Form als Initiatoren) I 1325*; Zündmisch.: aus 
Hg(ONC)2 , bas. Pb(N03)2, Pb(CNS)2, Glas
pulver 11. Ba(NOs)2 I 327*; aus Hg(ONC)2 , 
Pb(CNS)2 , Ba(NOs)2 u. Cd-Peroxyd I 614*; aus 
Hg(ONC)2 , bas. Pb(N03)2, Ba(NOs)2 , Sb2S3, Ca- 
Sillcid u. Pb(CNS)2 II 156; aus Hg(ONC)2 , 
Ba(N03)2, Pb02, Sb2S3, Mn02, V2O5 , MoOs oder 
Na2W04 I 1979*; aus Pb02(Ba02, Ba[NOs]2), 
BaCr04(HgCr04, PbCr04), Tetranitroanilin (Tri- 
nitroresorcin) u. Glaspulver I 3528*; aus Pb- 
Tetraresorclnat, Ca-Silicid u. Pb02 II 2276*; aus 
Dlazodinltrophenol, p-Phenylendiamindipikrat, 
Ba(N03)2 u. zerstoßenem Glas II 156*; für elektr. 
Zünder (Pb-Mononitroresorcin u. Tetrazen) II 
3655*; (Pb-Pikrate als Zündkapselfüll.) II 
1402*; Herst.: aus Nitrler.-Prodd. arylsubsti
tuierter mehrwert. Alkohole II 3185*; v. 
Sprengkapseln aus Di- u. (oder) Trinltro- 
phenylglykoläthemitrat II 811*; v. Zünder
köpfen für elektr. Zünder (Beimisch, v. Guanyl- 
nitrosaminoguanyltetrazen) II 2276*; aus Diazo- 
dlnitrophenol u. Guanylnitrosamlnoguanyltetra- 
zen II 2276*; unter Verwend. d. Salze u. Ester d. 
Nltrotctrazols I 3528*.

Zünder mit unbrennbarer Vergußmasse I 
1979*; Verzöger.-Mittel für Zünder I 3528*; II 
3655*; elektr. VerzÖger.-Zündcr (Ba02 u. Se)
II 3185*; elektr. Zünder (Zeitzünder mit Ver- 
zöger.-Satz [Sb 4- KMn04 u. Cermagnesium + 
Ca02]) II 3185*; Sicherheitszündschnur mit 
Metallmantel I 1039*; Schwarzpulver für Mctall- 
zündschnüre (Bcliandl. mit Asphaltlsg.) II 2911*; 
Zwischenstücke für Detonat.-Zündschnürc II 
1572*; entzündbare Zigarren u. Zigaretten 1 1039*, 
1979*; II 2276*, 3986*.

Bibliographie.
[Russ.]: Kurzes Lehrbuch d. Schleßpulver- 

technologle, rauchende u. rauchlose Schießpulver
I [1979]; Technologie d. Schießpulvers II [812]; 
Theorie d. Explosivstoffe II [812]; Anorgan. 
Chemie in d. Kriegschemie II [1112].

Explosives: their history, manufacture, pro-
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pertics and tests II [1402); Les poudres et explosifs 
II [1572]; Hygiène industrielle. Lutte contre les 
intoxications dans les fabrications des poudres et 
explosifs II [1066]; Les explosifs dans les raines 
II [2912]; s. auch Nitrocellulose; Nitroglycerin’, 
Nürostärke.

Spritzmittel s. Schädlingsbekämpfung.
Spuman, Therapie welbl. Gcnltalerkrankk. mit —  

II 501.
Sputamin s. Chloramin T.
Squalen, Vork- (?) Im Fett d. Dermoidcystcn I I3431 ; 

— Geh. d. Öles v. Ruvcttus pretiosus (,,Castor oil 
fish“) II 2559; Abbau u. Synth. (Übersicht) II 546; 
Zers, unter H2-Druck I 485; Wrkg. auf d. Autoxy- 
dat. d. Benzaldchyds I 2317.

Stabilit s. Kautschuk'Ebonit.
Stachelbeeren, antiskorbut. Wert v. deutschen —

I 1262.
Stachydrin, Bldg. in d. Pflanze II 1640; Mikro-Rkk., 

Nachw. in d. Pflanze I 847.
Stachyose, Konst. d. — , d. Tetrasaccharids aus 

stachys tuberifera II 1007; Vcrh. gegen Erhitz, im 
 ̂Glycerin I 2020.

Stärke. Wissenswertes v. d. deutschen Kartoffel-
— I 3236; Polyäthylcnoxyd, ein Modell d. —
II 1906; Erklär, d. Isomericn II 2830; Auf fass, 
als Gemisch v. zwei mutameren Formen (a- u. 
/J-Stärkc) II 3568.

Vorkommen u. Bildung: Entsteh, in d. Re
serveorganen d. Pflanzen I 2194; — Geh.: v. 
Kartoffeln (Zusammenhang zwischen Trocken
subst.- u. — Geh., sowie zwischen D., Trocken
subst.* u. — Geh., Ernte 1930) 1 2397; (Ur
sachen d. dch. Kalidünger bewirkten Verringcr.)
I 1143; (Veränder. während d. Winterlager.)
I 3123; d. Gerste (Verhältnis d. Geh. d. groß- 
u. klelnkörn. — zum Eiweißgeh.) I 2650; d. 
Maissilage I 1311; v. Äpfeln bei d. Entw. II 2754; 
d. Tabakpflanze (Verändcrr. während ihrer 
Wachstumsperioden) II 2835; in d. Cassa va—  
gebundene Fettsäuren II 1611; P-, N- u. Sl- 
Geh. d. — Fraktt. I 2021; (Polemik) I 2021; 
Bezlehh. zwischen P u. X  in d. Kartoffel- u. 
Weizen—  II 3066.

Gewinnung: Herst., Verwend.-Formen (Über
sicht) 11 3798; Gewinn.: aus Kartoffeln (neuzeitl. 
Verff.) II 3491; (Auswaschen u. Sammeln d. 
Stärkekörner aus zerstoßenen Kartoffeln) I 301*; 
aus Süßkartoffeln I 301; aus Getreide I 150*, 
597*; aus Roggen II 2750; aus Mais II 1982*; 
aus Mais, Reis u. Kartoffeln II 3798; aus d. 
Cassave I 1726; Arrowroot: Herkunft, Herst., 
Elgg. u. Verwend. I 3123.

Bchandl. v. Getreide u. anderen — ent
haltenden Stoffen (Zerstör, d. — Zellen) I 3124*; 
Ausschneiden aus Schleudcrtrommeln II 1246*; 
Beseitig, aus pektinhalt, oder älrnl. Lsgg. I 3511*; 
Reinigen I 2105*; Behandeln v. — oder — halt. 
Stoffen mit Gasen I 1843*; s. auch d. Abschnitt 
„V enoendung“ .

Physikal. u. physikal.-chem. Eigenschaften 
(verschied. — Arten) II 3066; (Arrowroot) I 3123; 
(Differenzier, d. Amylo- u. Erythrokörper) II 
3060; koll. Eigg. u. Konst. (Zusammenfass.)
I 1080; kolloidchcm. Verh. I 1013; physikal. 
Chemie d. — u. d. Brotbereit. I 1014, 2394, 2395; 
röntgenograph. Unters. (Vergl. mit Brot) II 2753; 
(v. --Präpp., verglichen mit a-Diamylose)
I 2395; Hydratat.-Wärme (v. Weizen-, Reis- u. 
Kartoffel— ) I 1170; (Einfl. d. W.-Geh.) II 1851; 
lineare Abhängigk. d. Viscosität v. d. Konz.
1 795; Quellbark. u. Viscosität v. — Lsgg. 
(Quell.-Mess, zur Wertbest.) I 33; Wesen d. 
J-Stärke-Rk. I 3180; Bind.: v. J  an — I 1065, 
2822; v. Gelatine an — , Bind. v. — an hitze- 
denaturiertes Ovalbumin I 1207; Wander.- 
Geschwindigk. v. — Substst. II 3066; Diffus.
I 2561; Osmose u. Diffus, v. — Substst. II 1142; 
Diffus.-Konstante v. Amylumsolen während d. 
Koagulat. II 1142; Koagulat.: reiner — Sole 
dch. organ. Stoffe I 1346; stark solvatisicrter

— Sole I 198; röntgenspektrograph. Beobaclitt. 
über d. Gelatinieren v. — Solen II 1764; Elektro- 
lytkoagulat. v. CuO-Sol bei Ggw. v. — II 989; 
Einfl. hoher Elektrolytkonz, auf Amylum-Solc 
II 3532; Verklelster. II 2753; Wärmevcrkleistcr. 
als Grenzprozeß u. d. Bedeut, dieser Tatsache 
für d. Beurteil. cL verschied. Methth. zur Best. 
d. Verklcister.-Temp. I 2395; 1. — (Vorgänge u. 
Rkk. bei d. Fabrikat., Eigg.) I 149; Eigg. 
(Amylosegeh. v. Weizen- u. Kartoffel— , „Con- 
sistometer“-Kurven v. — Arten, 1. —) II 1245.

Chem. Verhalten: „Mcchan.“ Abbau II 1097, 
1548; therm. Zers. (Erzeug, v. verbessertem 
Wassergas) I 2793; Umwaiull. (ohne Druck) dch. 
Erhitzen Im Erlenmeyerkolben unter Verwend. 
v. Xylol I 2868; Oxydat.: mit H 2O2 I 2894*; 
mit IIN03 u. MnCl2 II 3305*; mit H2Cr04-H2S04 
II 3859; mit organ. Sulfopersäurevcrbb. II 3963*.

Hydrolyse (Einfl. v. Licht) 13412; (d. 
Mais— ) II 2750; (d. Mais—  11. ihrer Amylosen; 
Bldg. v. Gentioblose) II 47; (Isolier, v. Amylose)
I 2458; sog. Hcxosanc aus — (Mol.-Größe) I 3413; 
methyllerte Oligosaccharide aus — I 3167; 
Fabrikat.-Methth. v. Glucose aus Kartoffel—
1 2104; Herst.: d. Glucose aus d. Manihotwurzel
I 1013; v. Dextrin aus Kartoffel—  u. d. fl. 
Leims daraus 12104; v.Dextrin aus — v. geringerer 
Qualität (mit Ca-Hypochlorit oder Alkalihypo
chlorit) II 2382*; P-halt. Abbauprodd. d. Kar
toffel—  II 3067; Hydrolyse: v. Maniokwurzel u. 
Gewinn, v. Hefe oder A. aus d. Zuckerlsg. I 1169*; 
u. Oxydat. zu Weinsäure I 1439*; dch. CO2

I 809; mit HCl-Gas II 2899*; (unter Druck)
II 698, 1554*; (Verwend. d. Dextrins) II 3565*; 
mit fl. HCl II 2565*; Überführ, ln Glucose mit 
28°J0ig. HCl unter Druck in einem emaillierten 
Cu-Autoklaven II 3492*; Einw. v. HF II 1990*; 
Herst.: v. — Umwandl.-Prodd. u. Dextrin dch. 
Erhitzen mit nicht mehr als 2°/o W.-Geh. in Ggw.
v. Cl2-Gas II 1382*; v . --Abbauprodd. unter
Verwend. v. Alkaliverbb. u. CI2 I 2907*; s. auch 
Ilolzverzuckerung; Stärkesirup.

Ä ther u. Ester: Darst. v. Äthern dch. Einw. 
v. Halogenalkylen in Ggw. v. Alkali II 1991*; 
Mcthylicr. u. Acetyllcr. (Vergl. mit Glykogen) 
II 1611; fraktionierte Hydrolyse methyllerter — 
II 1006; Rk.: mit Alkylenoxyd I 765*, 1734*, 
2114*; (— Prodd. aus Mehl aus Johannisbrot
samen oder Copranüssen) II 3808*; mit Propylen
oxyd II 2723*; Darst. v. Mischestcrn oder Äther- 
estem II 149*; Vercstern: mit Fettsäureanhydrid
I 1734*; mit Fettsäurehalogeniden I 1734*;
II 2396*; v. Kartoffel—  mit Eg. II 3220; Darst. 
u. Eigg. v. Chloressigsäureestern II 199.

Biochem. Verhalten: Enzymat. Hydrolyse 
(Einfl. v. Elektrolyten auf d. Geschwindigk.) 
II 2977; diastat. Hydrolyse, Zus. I 1519; enzymat. 
Grenzabbau; Komplement d. Amylasen (Polcm.)
I 1253, 1254; kinct. Unters, d. — Amylase- 
Gelatinesyst. I 82; Einfl. d. koll. Zustandes d. — 
u. Amylaselsg. auf d. Geschwindigk. d. Amylolyse
II 3567; Hemm. d. — Hydrolyse dch. Diastase 
in Ggw. v. GlucoseII 2666; Spezifitätd. Amylasen; 
enzymat. Analyse v. — u. Glykogen II 3468; 
optimales Mengenverhältnis d. a- u. /3-Diastase 
beim Verzuckern d. Kartoffel—  II 3567; 
enzymat. Spaltbark. d. Amylo- u. Erythrokörper 
aus — 1 685; enzymat. Überführ.: in reine 
Amylose u. Maltose II 3127; v. 1. — in Maltose 
(Glutathion als Komplement) II 2471; amylolyt. 
Präpp. d. Handels u. ihre verschied. Wirksamk. 
II 1245; Enzymwrkgg. auf — Lsgg. (Novoferma- 
solverf., Biolasc) II 943; Grenzabbau dch. Malz
amylase (Abhängigk. v. d. Fermentraenge) I I 1311; 
Einfl. v. Proteinen u. Proteinderivv. u. v. A. auf 
d. Hydrolyse dch. Malzdiasta.se II 1460; Einw. 
v. Kartoffelamylase auf 1. — II 1312; Zuckcrbldg. 
aus — dch. diastat. Mehlenzyme II 2472; Hydro
lyse Im Brot dch. Mehl- u. Malzamylase II 306; 
Einfl. v. Aminosäuren auf d. Hydrolyse dch. 
Cumbuaraylase I 242; Abbau dch. künstl. Per-
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oxydase I 1794; theoret. Bezieh, zwischen d. 
Zus. u. d. Art Ihrer Zers, (aerobe u. anaerobe Zer
stör.) I 1113; — Hydrolyse in grünen Pflanzen 
dch. Mondilcht II 3903; Wirksamwerden v. En
zymen bei W.-Entzug: Aktivier, d. Enzyme bei 
d. Bldg. v. Rohrzucker aus — in erfrierenden 
Kartoffeln I 1700; ehem. Veränderr. d. — d 
süßen Kartoffel dch. verschied. Arten d. Kochens 
II 1851; Vergär, dch. Bacterium Hoshigaki var. 
glucuronicum I  nov. spec. II 3108; Verdaulichk. 
v. Roh—  II 398; Verdauung u. Resorpt. unbe
handelter — bei Hunden I I 241; Giftigk. v. 
Toxinen nach Behänd!, mit Tapioka II 3429.

Verzuckern v. Kartoffeln (mit ungemälztem 
Getreide) II 139*; Verflüssigen u. Verzuckern v. 
—--halt. Material für Brauereizwecke unter kom- 
binlcrter Verwend. v. Malz u. einer Amylase oder 
v. Schimmelpilzsekret II 3638*; Darst.: v. 
Gluconsäure, Citronensilure u. Oxalsäure mit

v- FadenpHzcn a u s --ha]t_ Matcrialle!1
I 2780*; v. Ldsungsmm. aus Mais— , Gär-Verf. 
i? oT;, w 5 jken d. Commercial Solvcnts Corp.
II 3491; Maniok, ein Brennereirohstoff I 1453.

Verwendung: Verwend.-Formen II 3798; Ver
wend. r v. Arrowroot I 3123; in d. Flotat. v. Gold
erzen II 1220; Verbesser, v. Kartoffol— , bes. für 
Gelees (Erhitzen) II 1246*; Geschmackverbesser, 
v Kartoffel—  zur Herst v. Speise—  I 2S21*; 
Herst.: v. —, bes. Kartoffel—  für künstl. Sago, 
Tapioka u. für feine Nudeln I 2521»; v zur 
Bereit, v. Pudding geeigneter — I 2783*; eines 
zur Bereit, v. Gcbäcken verwendbaren Prod. aus 
— , Zuckerlsg. u. Mandelteig I 154*; eines Nahr.-
Mittels aus — od e r--halt. Material I 154»;
verwend.: v. Maniokmehl als Zusatz zu Back
waren I 1727*; als Zusatz für Zuckcrwaren 11 5 9 1* 
t, v' '■“«"baren Prodd. verschiedener Art
II 3927 ; v. kalt quellbaren Prodd. I 1720* ■ 
II 1246*, 1709*; v. — halt. Kleister (Aufbringcl 
v. -— Suspenss. auf gehelzto Flachen) 13142*' 
V‘ h  T  (n}tt Alkalien u. Cl2) II 2750*; (Zusatz 
v. Ca-Borat) I 597*; Haltbarmachen: v. Lsgg. u. 
Gallerten v. — mit hochmol. Sulfonsäuren oder

1J75*; d. Cassavewurzel mit A. 
II 3o85; Verwend.: als Schlichte 1 3241; v 

Appretieren u. Schlichten II 
i? 9?- für d- Paplerlcim. (Übersicht) 1 1 0 2 1 ; v. 
NaB03-4Hs0 ln Glanz—  I 2490.

Analytisches: Analyse v. — Prodd. (W -
1,4,61; (Farbe, Aussehen u. Glanz v. Kar- 

toffelmchlcn) 1 2520; (Aschenbest.) II 2382;

Saht” «  .iUtlJrrtcn ultravioletten
i  L f 1 v- Kartoffelmehl auf Farbe u. Aus-

fn (Pckarlsicrapp.) 1 2907; Unregelmäßigkk.
— -Körner d. weißen Pfeifers d. 

Handels 1 1455; Unterscheid, d. — Qualitäten
dch. eine iarbrk. II 1708; mkr. Unters, d . ___
Arten raitt. Färbb. II 1708; Farbrk.: v. — u d 
Reagens v. Mollsch II 1045; v. Brenzcatechin init 

iiTnn Jodstärke-Rk. bei colorimetr. 
•Hess 1J899; polarimetr. Best. 1 3237; Basks 
gra^metr. Best. 11841; Prüf. d. Kartoffelmehlc 
im Keimgeh. II 2382.

i i  ■ln ,Pil.an^e‘> (Hydrolyse ndt Pankreatin)
II 2o8, d. Assimllat.—  u. deren Anwend, bei 
ik iT '? «  .U nl??r Pflal'zenblättcr II 3277; in d.

i 1709; in Ccrealienprodd. (bes. 
mitt' d- Diastase puriss. v. 

t liin  „ Futterstoffen II 939; in gcschlich- 
appretierten Baumwollwaren I 312;

Bibliographie: —, ihre Fabrikat, u. techn. 

n l S h i M f  ', ,46,1J’ Some Physical properties 
II ? , ^ ch afiect thelr *tiifenlng power 

w  [I38]; s- auch Amylopektin; Amy
lose Dextrine; Kartoffeln; Klebmittel; NUrostärke; 
Polysaccharide; Stärkesirup.

Stärkesirup, Filtrat, über Knochenkohle In d . ___

Industrie II 2251, 2750; — In d. Zuckerwaren- 
u. Marmcladenherst. II 2891.

Nachw. ln Schokoladentrüffeln I 889.
.. Bibi.: Fabrikat, [russ.] I [4011.

Starkezucker s. Glucose.
Stahl s. Eisen.
Stalaktiten s. Calciumcarbonat.
Standöl s. Fette; Feile-Leinöl.
Stanniol s. Zinn.
Stannoxyl, — bei d. Chemotherapie experimenteller 

Staphylokokkeninfcktt. II 2732.
Stapelfaser s. Seide-Kunstseide (Viscosespinnfasern). 
Staphylokokken s. Mikroben.
Starkeffekt, Glieder 3. Or<in. I 2425; — bei plötzl. 

Feldänderr. II 3519; Verss. zum Nachw. in 
Bandenspektren I 632; Erweiter. d. Summensätze 
für Alkalien mit einer Anwend, auf d. — II 2148; 
Asymmetrie in d. Starkkomponeuten v. Ha
I 183; II 669; Effekt d. kombinierten elektr. u. 
magnet. Feldes Im Hell-Spektr. 1 1055; — : In Ar
II 669, 3200; im X  I-Spektr. I 183; s. auch Spek
trum.

Stase, Definit. I 1479, 1480, 1481; s. auch KrystaUe, 
flüssige.

Statistik, verallgemeinerte Formel d. neuen — II 
3051; „statist.“ Deut. d. Entropiebcgriffs II 3844;
—  u. Magnetism. freier Elektronen I 1753; 
statist. Berechn, d. DE. u. d. magnet. Permea
bilität II 504; s. auch Quantentheorie.

Staub, — Regen v. Bukarest I 2006; elektr. Elgg. 
II 2610; Abhängigk. d. Lichtzerstreuung in d. 
Aerosolen v. Größe d. Teilchen u. d. Ilchtwellen- 
länge II 1602; ehem. u. phusenanalyt. Unters, d. 
in d. Mansfclder Staublunge eingeschlossenen —
I 1559; Flugstaubablagcrr. in Industrie-Zentren 
(Identifizier.) I 1559.

Bind. v. Straßen—  I 852; Vorr. zum Nieder
schlagen v. — I 113*; Desinfekt.-Filtcr für —  
Sauger II 1947*; Entfern, v. —  aus Grubenluft
I 1560; Verwert, v. Industriefiug—  zur Herst. 
v. Baustoffen u. dgl. II 3943*.

Herst. v. mkr.— -Präpp. I 2067. 
ßibl.: Gewerbe—  u. Lungentuberkulose I 

[853]; Analyse d. Luft in Betrieben, Lehrbuch zur 
Unters. schädL Gase, Dämpfe u. — In d. Luft v. 
Fabrikräumen [russ.] I [1560]; s. auch Explosionen; 
Gasreinigung ‘f Getcerbehygiene', Kohlen.

Staurolith, Vork. in Ölsanden v. Kienhagen (Han
nover) II 1728.

Stearin s. Tristearin.
Stearine, Herst.: aus hochgehärteten Fetten ohne 

Press. II 1095; als Nebenprod. d. Seifenfabrikat.
I 2252; (Polem.) II 1855; stark rußende Kerzen 
aus künstl. —  II 1250.

Best. d. AZ. d. Oxysäuren d. — dch. Verester 
in indifferenten Medien I 846.

Stearinsäure (F. 70°), Isolier, aus d. Rinde d. Eber
esche (Sorbus aucuparia L.) II 2834; Vork.: im 
Erdnußöl II 2124; Im ö l v. Jatropha curcas 
(Purgiernußöl) II 3974; im Klcttensamenöl I 2400; 
im Roggenkeimöl II 2124; — Geh.: v. festen 
Samenfetten I 2400; d. philippin. Catappaöles 
(Ind. Mandelöl) II 794; d. Cottonöls II 2894; d. 
Leinöls II 466; d. festen Öls d. Samen v. Noogoora 
Burr II 1543; d. Palmöls II 2257; d. Parkiaöles
II 941; d. philippin. Reisöles (Ramai-Varietät)
II 794; (Hambas-Varietät) II 1094; v. Sheabutter
I 2401; d. philippin. Sojaöls II 794; v. Stearin
II 1095; v. Oleomargarinen I 3126; v. Fetten 
(Veränder. während d. Hydrier.) I 3359.

Vork. im Fett v- Varanus Salvator Leur.
II 636; — Geh.: d. Öles v. Ruvettus pretiosus 
(„Castor oil fish“) II 2559; im „Ishinagi -Leberöl
II 941; Vork.: in d. Phosphatiden u. d. Neutral- 
fett d. Rindsleber II 1462; ln d. Katzenniere 
11917; Isolier, aus Cephalin (aus Menschengehim)
I 3074.

Reindarst., Überführ, in Stearon I 2445; Ab- 
scheid. aus Ricinusöl I 466; Bldg.: aus Linolen
säure I 2307; aus Ölsäure mitt. Hydrazinpoly
sulfid (Mechanlsm.) II 2310; aus Cetylaceton-
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dicarbonsäureester I 2941; Trenn, v. ölsäure (aus 
Knochenfett) II 312*.

Elcktroncnbcug. an Einkrystallen v. a-, ß- u. y-
— II 3667; Elektrolyse v. Gemischen mit Essig
säure II 2167; spezlf. Wärme II 1095; Reprodu- 
zierbark. u. d. Koagulat.-Geschwindlgk. v. —  
Rauch II 2159; rhythm. Abscheid, v. — aus alkoh. 
u. äther. Lsg. I 2561; — Aerosol I 2298.

Katalyt. Red. 1 1951*, 2565; II 3623*; Autoxy- 
dat. (Co-Steanit als Katalysator) II 2952; Syst.
-- Erythrit II 2140; Überführ, in n-Elkosansäure
I 45; Dissozlat. v. — Cholcinsäure in A. I 2188; 
Beeinfluss, v. Cholesterin---Ester dch. Grenz
strahlen in vitro I 2958; Oxydat.-Gesclnvindigk. 
einer Na2S03-Lsg. bei Ggw. u. bei Abwesenh. 
eines — Films II 491.

Reizwrkg. I 96; Bedeut, für d. Entsteh, d. 
hämorrhag. Diathese (bei Skorbut) II 3910; Ver- 
wend. v. gemischten Salzen mit Pb- u. Zn-Dlalkyl- 
dithlocarbamat als Vulkanlsat.-Beschlcuniger I 
3355*.

Best. in Speisefetten II 310.
Salze, Verh. gegen organ. Lösungsmin. II 3848. 
Ag-Salz, Verwcnd. für wärmeempfindl. 

Papier für Bildfunkzwecke II 2780*.
Al-Salz, Quell, in organ.Lösungsmm. I 1004; 

Verwend. d. äth. Öls v. Eucalyptus phcllandra als 
Lösungam. für — II 3489.

Ca-Salz, Absorpt. bei d. weißen Ratte II 83. 
Hg-Salz, Verwend. für Papier mit keim

tötender Oberfläche II 3034*.
K-Salz, Herst. d. sauren K-Stearats II 3862; 

Gelatinier, mit Kresol I 1556; Löslichk. (in White 
Spirit) I 308.

Mg-Salz, Nachw. in kosmet. Mitteln I 848. 
Na-Salz (Na-Stearat), Oberflächcnaktivität

I 1884; Elnfl. auf d. Oberflächenspann, d. W.
I 3158; Löslichk. (in White Spirit) I 308; Rein- 
darst. u. blochem. 02-Verbrauch II 197; Rolle bei 
d. Seidenentbast. II 3499; Einfl. auf d. Red. v. 
Methylenblau dch. Milch in Licht I 3123.

Zn-Salz, Nachw. in kosmet. Mitteln I 848. 
Äthylester (Äthylstearat) (F. 34°), röntgeno- 

graph. Daten, therm. Unters. I 212; Red. zu 
Stearylalkohol I 45.

Methylester, katalyt. Red. II 3623*. 
Stearolacton s. CisHh 02.
Stearolsäure, Bldg. aus' Oleodibromstearinsäurc 

(Mechanism.) I 2308.
Stearon s. CzsHioO.
Stearylalkohol s. CisffssO.
Stearylchlorid s. CisHmOCI.
Steatit s. Speckstein.Steine,

Oberflächenverzler. v. — dch. Behandl. mit 
Lsg. v. Harzestern u. Nltroacetylcellulose u. 
Llnreiben mit fetthalt. MM. II 1704*.

Feuerfeste Steine.
50 Jahre Wissenschaft in d. feuerfesten 

Industrie I 2; Wrkg. d. physikal. Strukt. in —
I 911; röntgenograph. Unterss. an Magnesit
steinen (Auftreten v. Magnesitferrit) I 1942; 
Gasdurchlässlgk. I 1998; Wärmeleitvermögen
II 268; (bes. v. Magnesitsteinen) II 268; therm. 
Eigg. v. Sillclumzicgeln I 2502; Anheiz- u. Kühl- 
geschwindigkk. v. Rcgencratorsteinen II 3941; 
Temp.-Wechselbeständlgk. v. Lokomotiv-Fcuer- 
schirmstelnen II 1343.

Herst. (allgem.) II 268; (v. Fosalsilstelnen)
I 2624; Mg2Sl04 als feuerfester Baustoff I 2880; 
hochgebrannte Kaolinsteine I 2624; Herst.: 
aus russ. Tonen II 2858; aus Olivin, Mg-Slllcaten 

HgO II 3603*; aus Sl-Carbld II 3006*; aus 
Slllimanit für Öfen aus Andaluslt I 1138; aus 
MgO, Chromcrz, sauren Salzen, Ton II 1676*;

• aus Fe-Erzen u. Glasur aus totgebrannter Magne
sia u. Kalk II 3603*; aus „Crystalon“ II 3942*; 
IT mit hohem S102-Geh. I 2756*; gegen Temp.- 
Veränderr. unempflndl. Magnesit—  II 2224. 

XIV. 1 u. 2.

Bedlngg. d. Anwend, in Dampfkesselanlagen
I 2625; ungebrannte — zum Aussetzen v. Indukt.- 
üfen II 2224; Sl02-tonerdehalt. Materialien für 
Kalköfen II 2224; Verss. mit Sondersteinen 
an Elektroofengewölbcn II 2705; Herst. v. für 
Ofenfuttcr geeigneten Stoffen aus Dolomit, 
Magnesit, Kalkstein o. dgl. II 3459*; Zr-Stelne 
für metallurg. Öfen I 274; Schmelzöfcnfutter aus 
hochschm. Oxyden (BeO) II 3942*; Vorbehandeln 
v. — dch. Glühen für Zustell, v. Öfen II 590*.

Verh. in Dampfkesseln bei Verwend. v. 
Bagasse als Brennstoff I 1284; Schutz II 3005.

Best. d. D. II 3037; s. auch Baustoffe; Massen, 
feuerfeste', Öfen; Schamotte; Siemensit; Silicasteine.

Kunststeine.
Ausdehn.-Verhalten v. gcwöhnl. u. Schwarz- 

dinas I 1567; physikal. Eigg. gegossener —
I 1568; verdrückte Magnesitsteine II 755.

Herst. I 1816*, 2626*; allselt. geschlossene 
Hohlporös—  im Trockenpreßverf. I 727; por.
— aus Zementmischsch. u. gasbildenden Mitteln 
oder Schaum I 3214*; hohle Bausteine aus 
Sägemehl, Häckseln, Zement u. Sand II 756*; 
Kanalsteine u. dgl. zum Durchleltcn v. fl. Metall
II 590*; luftfreie — I 3215*; schallsichere Gips—
II 3603*; hohle KunstgegenstÄnde aus Zement 
u. Marmor II 2512*; Backkorksteine II 3329*; 
künstl. Sandstein für Fliesen zur Wandbekleid.
II 2512*.

H erst.: aus Si-Legicr.-Kitt-M M . I 263*; aus 
K alkm ilch, Füllstoffen u. SIC II 2512*; aus 
Ca(OH)2, Bindem ittel, Kieselgur u. W. II 1061*; 
aus K alkstein  u. A l2(S 04)3 (Kalkpflaster) II 1223* ; 
aus K alkstein, Portlandzem ent, Gips zum A u s
bessern v. Steinflächen I 3483* ; aus B au xit
II 1493; aus Tonmergel u. Zem ent II 756*; aus 
Ton, N a2S104 u. A sbest II 2861*; aus Sand, 
Ton, Fe-O xyd, Ca-Sllicat, Schwefclantlm on u. W.
I 3335*; aus Lehm u. getrockn. Meertang I 1816*; 
aus Zement, Asbest u. Na-Slllcat II 3604*; aus 
sehr hartem Kokspulver, Zement usw. II 1955*; 
aus Metallen, Kohle, SI, Zr02, AI2O3, TI12O3, 
MgO, Alumlnaten, Silicaten I 120* ; aus gewöhnl. 
Zementmörtel oder Beton 4- Glas I 2221*; 
aus pflanzl. Faserstoffen, Salzen d. Cu u. NH4, 
Kalkmilch u. Alkallsalzen I 570*; aus Asphalt- 
emulss., Zement u. Stelnklcln I 2756* ; aus Asbest 
u. organ. Bindemittel I 275*; Vergießen u. 
Tempern v. Sillcatschmclzen (bes. Müllschlackc)
I 1814; Herst. v. —  (unter Verwend. v. Holzkohle)
II 3138*; (unter Verwend. v. Alaunstein u. 
Alabaster) I 120*.

Herst. : aus Schlacken I 2221* ; aus Kesselhaus
schlacke II 2098*; aus Hochofenschlacke I 1942;
II 3459* ; aus Fe-Schlacke u. gebranntem Magnesit 
(Dolomit) II 3007*; aus Aschen u. Schlacken
II 300S*; aus Feuer.-Asche, „Gypsit“ u. Ca(OH)2

I 1141*; aus Asche d. Württemberg. Ölschiefers
II 2509.

Behandeln frlsc^ gegossener Zementpflaster—
II 3602*; W.-dichte —(mitt. Lsgg. v. Al-Stcarat 
in Naphtha) II 1955*; Glasieren v. — aus Zement- 
kalk, Kalksandstein usw. II 2861*; Herst. v. 
Tiefrcllefs auf —  I 2626*; Restaurier, v. —  
Gegenständen, — Ersatz I 3483*; Metallegier. 
Ni-Cu für Gußformen für — II 3459*.

Bibi.: The microscople cliaracters of artificial 
inorganlc solid substances and artificial minerais
I [989]; L’Industrie des agglomérés et pierres 
artificielles I [2627]; Maçonneries, béton, béton 
armé. Chaux et ciments. Mortiers. Pierres 
naturelles et artificielles. Plâtre. Goudron et 
bitume I [2883]; s. auch Baustoffe; Massen; 
Schlacken.

Natursteine.
Hohe Druckfestlgkk. v. —  I 3102; Verwltter.

I 3102; (— Aggregate) I 3102; (Bibliographie)
I 3102; Steinwollindustrie in Indiana (Schmelz, 
v. Gestein, Verblasen) II 1494.

328
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Steingut, ehem. Zus. v. Herrcb- u. Drammen- 
fayence II 2224; mcchan. Festigk. v. — Geschirr
I I 1818; W.-Dehn. v. — II 2354; Einfl. v. Feldspat, 
Marmor u. Magnesit u. d. Brenntcmp. auf Wärme- 
ausdehn., Elastizität u. Blegefestigk. v. —
II 2508; Glasur- u. Farbfehler beim — Glatt
brand I 1284; Fehler v. glasierten — Erzeugnissen 
bei Einfuhr, v. Quarzsand in d. Masse I 3333; 
Erzeug, marmorart. Dekorat.-Effekte dch. Lüster- 
farben I 3214*; s. auch Glasuren', Keramik; 
Steinzeug.

Steinholz s. Magnesiazement.
Steinkohlen s. Kohlen.
Steinsalz s. Natriumchlorid.
Steinwolle, — Industrie in Indiana II 1494. 
Steinzeug, Chemie, Technologie u. Anwend. d. —

II 580; Porzellan u. — (Vergl.) II 911; säurc- 
beständ. — für d. ehem. Industrie I 2501.

Fein— ; Herst. II 421; Flußmittelwrkg. d. 
Feldspatgesteine in — Tonen (Einfl. auf d. 
Silllmanltbldg.) II 587; Wrkg. längerer Lager, 
auf gemahlene Tonmassen für — Röhren II 3130; 
Formen v. — II 2708*; — u. Blasenbldg. I 725; 
Verhinder. d. Entsteh, v. Salzglasur auf —  
Scherben (Schutzbeläge) I 1285*; Herst. v. 
Verblindkörpern aus —  u. Spiegelglas I 989*; 
Erziel, einer — ähnl. Wrkg. dch. Email II 3289*. 

Verwend.: für Trommeln v. Siebschleudem
I 2213; als Baustoff beim Sulfltzellstoffverf.
II 1099; als Material für Färbcrelbottlche I 1441; 
s. auch Glasuren; Keramik; Ofen; Steingut.

Stellit, Verwend.: In d. Bergwerksindustrie I 2378; 
zur Herst. v. verschleißfesten Oberflächen auf 
eisernen Schneidwerkzeugen II 2871*.

Stemoln (F. 160°), Isolier, aus d. Wurzel v. Stemona 
tuberosa, Eigg., pharmakol. Wrkg., Konst. I 2350. 

Stempelfarben s. Druckfarben.
Stephanlt, Krystallstruktur II 3693.
Stercobllin, Isolier, aus Kot, Eigg., Rkk. I 1252. 
Stercoblllnogen, Vergl. mit Urobillnogen I 1252. 
Sterculiaöle s. Fette.
Stereochemie, erste Anfänge d. — u. Gesetz v. 

Pasteur I 3258; 40 Jahre — (Übersicht) II 3215; 
neueste Fortschritte (Zusammenfass.) II 2032; 
Betrachtt. zur — ; dreidimensionale Deut. d. 
Oktcttregel II 2917; physlkal. Glelchwcrtlgk. v. 
Enantiomeren I 1197; Beiträge d. Röntgenstrukt.- 
Analyse zur — organ. Verbb. II 2011; Raman- 
effekt: u. freie Drehbark. II 1891; v. cis-trans- 
Isomeren II 174; (Äthylcn-Derlvv.) I 1493; Ver
folg. einer Isomcrlsat. mltt. d. Ramaneffekts
II 21; Voraussage d. Farbvcrschledenh. v. Stereo- 
Isomeren u. ihre Bestätig. I 2303; Kinetik einer 
therm. cis-trans-Isomerisier. II 821; Bldg. v. 
Mol.-Verbb. u. — im fl. Zustande I 1345; Kry- 
stallisat. bin. Mischsch. v. opt. Antipoden II 2420; 
Innermol. Potential d. Substituenten u. dessen 
Einfl. auf d. Stabilität v. cis- u. trans-Isomercn
I 334; zur Kenntnis d. ster. Hinder. II 3386; 
Analyse d. Begriffs d. ster. Hinder., „Wrkg.- 
Radien“ gebundener Atome u. Orthoeffekt beim 
Dipolmoment II 23; ster. Hinder,: u. Stoß
durchmesser II 2919; bei d. Vcrseif. v. Benzal- 
chlorlden I 1363; Bedeut, v. Dipolmess, für d. — 
s. Moment, elektrisches.

— d. Krystallverbb. II 660; cls-trans-Iso- 
merie v. Komplexverbb. u. Ä-Absorpt.-Spektrr.
II 965; s. auch Komplexverbindungen.

Ster. Reihen I 932, 1658; Alternat, in Verbb. 
mit langen Ketten (neue Röntgendaten für Äthyl- 
u. Methylcster u. Jodide mit langen Ketten u. 
therm. Unters, d. Ester) I 212; Wrkgg. wachsender 
Kettenlänge (Abhängigk. d. Drehvermögens) II 
3215; Größe d. Winkels zwischen d. 2 Valcnz- 
bindd. d. O*Atoms in organ. Verbb. I I 2629; Zahl: 
d. stereoisomerfcn u. nichtstereoisomeren Paraffin- 
KW-stoffe I 3258; d. stereoisomeren u. nlcht- 
stereolsomeren Monosubstitut.-Prodd. d. Paraffine
I 2566; Stereoisomerie v. ungesätt. Verbb. (Zus. 
v. Crotonaldehyd) II 1772; Elektronenkonfigurat.

d. Polyene I 3049; konfigurat. Beziehh. d. KW* 
stoffe (opt. Drehh. d. KW-stoffe d. Isoamylreihe, 
konfigurat. Beziehh. d. substituierten Carbon- 
säuren mit Isobutyl- u. Isoamylgruppe zu d. ent- 
sprech. n. Carbonsäuren) I 2449; — d. Äthan- 
derivv. I 3058; Krystallstrukt. u. Mol.-Konfi- 
gurat. d. Tetrachlor-, Tetrabrom- u. Tetra jod- 
hydrins d. Pentaerythrits II 662; neues Bild d. 
Strukt. d. Bzl.-Rings II 2011; stereokinet. Unteres. 
(Aktivier.-Wärme u. Wrkg.-Konstante bei einigen 
Bzl.-Derivv.) I 2158; cis-trans-Isomcrie in d. 
Hydrindenrelhe I 1236; Dehydrogenisat. d. stereo- 
isomeren Dimethylcyclohexane; Kontaktumlager, 
d. cis- ind . trans-Formen II 3554; Bldg.-Gcschwin- 
digkk. d. Stereomeren Methylcyclohexanole 1520; 
Konflgurat.-Bestst. ln d. Terpenreihe I 61; — : 
d. Diphenyls II 2643; (opt. Spalt, v. 2.4.6.2'.4'.6'- 
nexachlordlphenyldicarbonsäurc-3.3') II 1442; 
(opt. akt. 2'.5'-Dlmethoxy-2-nltrodlphcnylcarbon- 
säure-6 u. d. Mutarotat. ihrer Salze) II 1443; (2.2'- 
Difluor-6.6'-dlmcthoxydiphenyldicarbonsäure-3.3')
II 1444; 2.2'-dlsubstItuierter Dlphenyle (Zerleg, 
v. Benzidin-2.2'-disulfosäurediphenylester in opt. 
Antipoden) II 2054; (Zerleg, v. Blphenyl-2.2'-di- 
sulfosäure in opt. Antipoden) II 3232; Stereo- 
isomcrle d. 2.2'-disubstituierten Derivv. d. Di
phenyls II 704; Zweikernisomerio v. Diphenyl- 
typus II 2056; Stereoisomerie: v. Dinaphthyl- 
derivv. u. Verss. zur Darst. opt.-akt. Farbstoffe
I 2174; v. Azoxybenzolen I 2023; II 525; konfi
gurat. Beziehh. d. Carbinole d. Isobutylreihe u. 
d. Äthylbenzylcarbinols zu d. einfachen aliphat. 
Carbinolen I 1652; Konfigurat.: d. Ephedrins I 
1658; d. Ephedrinbasen I 3055; d. dch. Red. mit 
Hefe entstehenden Glykole I 1652; d. Glykole, 
d. sich v. d. (—)-Mandelsäure ableiten I 226; d. 
Ester aus (—)-Menthol u. d. (—)-, (+)- u. r-Man- 
delsäure II 2819; stereoisomere 1.4-Bis-la-oxy- 
benzyl]-benzole u. 1.4-Bis-[a-chlorbenzyl]-benzole
I 1094; cis-trans-Isomerie d. Isoeugenoie II 2818; 
Konfigurat.: d. a- u. /3-Formen in d. Zuckerreihe 
(Konfigurat. d. Glucosamlns) I 1890; d. Mono
saccharide u. ihre Beziehh. zueinander II 2954; 
stereochem. Verlauf d. Ringspreng, bei d. a.ß-Di- 
phenyläthyleniminen I 3058; — v. Carbodiimiden
II 1443; neuer Beweis für d. Hantzsch-Werner- 
sche Theorie u. für d. Konfigurat. d. Oxime II 
1288; Hypothese d. Dcformat. d. N bei Oxlmen 
u. Diazohydratcn (Polem.) I 2833; Stereoisomerie 
alicycl. Oxime II 3390; Konfigurat.: stcrcoiso- 
merer Aldoxime I 73; d. Campherchinonoxlme I 
1366; II 1442; v. opt.-akt. a-Halogenfcttsäuren 
(Abspaltbark. v. Halogen dch. verd. Alkali aus 
raumisomeren Halogenacylaminosäuren) I 1079; 
konfigurat. Beziehh. d. disubstituierten Propion
säuren, d. eine Phenylgruppe enthalten, opt. akt. 
trisubstituierte Methane mit einer Phenylgruppe I 
812; Synth. v. cls-trans-lsomeren methyllerten 
Polyencarbonsäuren; Synth. u. Konfigurat. d. 
Dehydrogeraniumsäure I 3050; Konfigurat.: d. 
TetrabromstearinBäure aus Linolsäure II 1609; 
d. natürl. Valins II 1610; v. cycl. a- u. 0-Oxy- 
säuren (Einfl. auf d. Lcitfähigk. v. Borsäure) I 
1781, 1782; konfigurat. Bezieh, d. a-Oxyheptan- 
säure zu anderen a-Oxysäuren I 1652; Stereo
isomerie d. Isoserins II 2815; stereoisomere Cam- 
phemitrilsäuren, cis- u. cis-trans-Camphersäurc- 
dinitrile u. deren Red.-Prodd.: cis- u. cis-trans- 
Bisamlnomcthylcamphoceane I 2712; — schwer 
verseifbarer Ester I 3439; Rk. zwischen Diolen u. 
Arsenverbb., eine stereochem. Studie II 999.

Existenz überzähl. Isomerien in d. N-Chemie
I 2181; stereoisomere 2.3.5.6-Tetramethylpiper- 
azlne (Red.-Prodd. d. 2.3.5.6-Tetramethylplper- 
azlnjodmethylats) II 713; — : v. Dlpyridylen 
(Darst. u. opt. Spalt, v. 6.6'-Diphenyldipyridyl-
3.3'-tetracarbonsäure-2.4.2'.4') II 1442; d. opt.- 
akt. Conilns u. a-Pipecolins II 714; d. opt.-akt. 
a-Phcnyläthylamins sowie d.-Basen v. Typus d. 
Laudanosins u. d. Tetrahydroberberins I 682; d. 
Chinaalkaloide (ster. Umlager.) I 1245; II 65;
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[(+)- u. (—)-Ruban, Muttersubstst. d. China
alkaloide] II 1454.

Nachw. v. Stereoisomeren auf mikrochem. 
Wege I 259; Best. d. Diastercoisomcrie u. An- 
wend. in d. fabrikator. Praxis I 1040; s. auch 
Enzyme} Isomerie; Konstitution; Umlagerungen. 

Stereoisomerle s. Stereochemie.
Stereum s. Pilze-Xylophagen.
Sterigmatocystis s. Pilze.
Sterilisation, „—“ u. „Desinfekt.“ (Begriffe) I 101;

— v. Fll.: mitt. kräft. Schallwellen I 111*; dch. 
Filtrat. II 90; W.-Dampf u. — I 1803; Beziehh. 
zwischen Temp. u. Durchdring.-Kraft d. Dampfes
I 2611; Temp.-Ausgleich im Kochschen Dampf
sterilisator II 3917; — v. Fll. (App. u. Verf.) II 
792*; (Anlage) II 3133*; (unter Druck; fl. Reiz
mittel unter einem Druck, bei d. kein Dampf ent
wickelt wird) I 3239*; — v. Fll. mit oligodynam. 
Substst. II 2686*; (wirksame Metallflächen) II 
1941*, 3917*; (Kettchen aus einem Metall, bes. 
Ag) I 420*; (Metallsalze, AgBr) I 268*; Reinigen 
v. Chlorgas für — Zwecke II 1490*; Einfl. d. 
Alkalität auf d. Wlrksamk. v. Hypochlorit II 141;
— in geschlossenen Behältern mit trocknem 
W.-freicn Acetaldehyd I 2205*; — Mittel für 
Metallgegcnstände aus Formalin, denaturiertem 
A., KN02 u. NaOH I 2205*; Abfüllen v. sterili
sierten u. pasteurisierten Fll. ln sterilisierte Ge
fäße II 1540*.

Erhitzen v. Fll., bes. v. gärungslos zu sterili
sierenden Obstsäften I 889*; — : v. Getränken 
(mkr. Filtrat.) II 1851*; v. Essig mitt. d. Kata- 
dynverf. II 935, 1982; v. Lebensmitteln u. dgl. 
(Verf. u. App.) I 464*; v. Schalentieren mit CI2 
I I 1091; Alfadämpfer in d. Kellerwirtschaft II 305; 
—: v. Holzfässern I 2908; v. raetall. Gegenständen, 
bes. Molkereigerätcn I 1173*; v. Milchhofgeräten 
dch. trockene Hitze II 3495; sterile Gebrauchs
gegenstände bes. Telephonteile I 3086*; stcrili- 
8lerbarc elektr. Stromzuführ. II 3589*.

Für d. Pharmazeuten in Frage kommende 
---Methth. II 2681; — : d. D. A.-B. VI II 2078; 
d. Pharmacopoea Helvetica Editio quinta I 3327;
— u. Sterilhalt, mit Nipagin u. Nipasol im Pharma
zeut. Labor. II 3745; steriles u. baktericides Eis 
nach d. Katadynverf. II 2681; Trocken—  v. 
Korkstopfen II 3917; — v. Pulvern, bes. Wund
streupulvern I 2611; Bereit, steriler Alepol-, 
^atriumhydnocarpat- u. Chaulmoograölselfcnlsg.
II 3439; — v. Cocainlsgg. I 100; Zers.: v. Atropin- 
u. Homatropinlsgg. bei d. — II 3741; d. Novo- 
cainlsgg. bel d. — I 100; — : v. Papainpräpp. für 
Chirurg. Zwecke I 3464; v. Heilseren [mit fein ver
teiltem bis koll. Mg(OH)2] I 2066*; v. Darmfäden 
(Catgut) I 1268*, 2205*; II 3440; Sterilerhalt. v. 
chlrurg.Nähstoffen I I 3746*;—v.Verbandpäckchen 
mit verschied. Umhüll. II 1325; Keimdichtigk. 
papiemer Verbandstoffhüllen u. zweckmäßigste 
Gestalt, solcher Hüllen I 1267; ehem. Prüf, sterili
sierter Verbandstoffel I 2359; Instrumenten—  
11803; (alkoholdichte Dose zur—) II 2992 ; Herst. 
v. sterilen J-halt. Überzügen auf ärztl. Instru
menten u. dgl. I 3086*; Verwendbark. v. Fenclion

— v. eiternden Wunden II 3439; s. auch Bier; 
Boden; Desinfektion; Konserven; Konservierung; 

i Nahrungsmittel; Tabak; Wasser; Wein. 
Jter n X s. Lumisterin.
oterlne, Unterss. in d. — Reihe (Bldg. v. Äthem d. 

Ergosterins u. seiner Derivv.) I 2049; (Oxydat. v. 
a-Ergostenol u. Derivv.) II 2060; (KW-stoffe d. 
Lrgosterlnreihe) II 2061; (/J-Ergostenol u. seino 
Derivw) II 2061; (Bezieh, zwischen a- u. ß-Ergo- 
stenol u. d. zugehör. KW-stoffen) II 2061; (Brutto- 
fonnel d. Ergosterins; Oxydat. v. Ergosterin u. 
«•Dihydroergosterin mitMn02 u. H 2SO4) II 3416; 
Zahl d. C-Atome im — Molekül (bes. Ergosterin) 
I* 880; (Sitosterin u. andere —) II 880; C-Skelett

— II 879; Ringsyst. d. — u. Gallensäuren II 
2189, 2190, 3562.
o v* Aspergillus-, Penicillium- u. a.
Schimmelpilzen I 2964; — d. Mutterkorns (Auf

treten eines Isomeren d. a-Dlhydroergosterins) I 
2596; Vork.: v. Cerevisterin mit Ergosterin in d. 
Hefe II 1641; eines —([aJo — — 19°) im unverseif- 
baren Anteil d. Karottenlipoide 13312; Mechanism. 
d. Synth. in d. Pflanze II 2201; — d. Harz
bitumens II 2398; Wrkg.: v. ultravioletter Be
strahl. auf d. freien — d. Lanolins II 3031; d. 
Beifütter, v. Trockcnhefe auf d. — Geh. d. Milch
II 1984; Herst.: — haltiger Extrakte aus ölen, 
Fetten usw. II 3121*; aus Hefo u .a . Pilzen I 
3468*; aus Hefe II 1696*.

Spektrochem. Beobachtt. an Vcrbb. d. —  
Gruppe I 2595; Addit.-Verbb. u. Mischkrystalle 
in d. — Reihe II 879; — Stoffwechsel I 1552; 
Resorpt.-Fähigk. II 3913; Spezifität d. Anti
körper gegen — II 3428.

Farbrk.: mit Kiesclwolframsäure II 1208; in 
Eg. mit Acetyl- bzw. Benzoylchlorid u. ZnCl2 I 
2616; Rk. mit Se02 1 2744; polarimetr. Analyse 
einer Misch, v. 3 — I 3274; s. auch Phytosterine. 

Sternanisöl s. öle, ätherische.
Stevlol, Vergl. mit Isostevlol, Umlager. I 689. 
Steviosld, saure Hydrolyse I 689; physiol. Eigg. II 

722.
Stibacetln s. Stibenyl.
Stlbamin-Harnstoff, intensive Behandl. d. Kala-azar 

mit — I 1118.
Stlbanilsäure (4-Aminophenylstibinsäure), Darst., 

Eigg., Diazotier. II 2056; haltbare Lsgg. d. Na- 
Salzes I 2894*; Rk. mit Harnstoff bzw. COCI2
I 102*; Rkk., Ureide (pharmakol. Wirksamk.)
I 668; Vcrwend. d. Salzes mit Diäthylamin als 
Neostibosan s. dort.

Stibenyl (Stibacetin, Na-p-Acetylaminophenylstitl- 
nat), Hydrolyse, Rk. mit COCI2 I 668; Wrk. 
auf Trypanosomen bei Zerstör, d. reticulocndo- 
thelialen Syst. I 2732; Synergism. v. — u. Bayer 
205 bei d. experimentellen Trypanosoma congo- 
lense-Infekt. d. Maus u. d. Meerschweinchens II 
1926.

Stibinsäuren, Aryldi- u. -polystibinsäuren, -distibln- 
oxyde u. -distibinoverbb. II 1433; Herst.: v. 
o-Dloxybenzolcarbaminsäureester—  II 3273*; 
v. As u. Sb enthaltenden Bi-Vcrbb. aus Bi-Salzen
v. Phenylen---Arsinsäuren II 567*; v. S-halt.
—  aus Aminothiophenolen u. antimoniger Säure I 
254*; haltbare Lsgg. v. Salzen d. — I 2894*. 

Stibosan, Wrkg.: bei Kala-Azar (Vergl. mit anderen 
Sbv-Verbb.) I 2348; auf Trypanosomen bei Zer
stör. d. rcticulocndothelialen Syst. I 2732; auf d. 
Helminthen d. Schweins u. Hundes II 3575. 

Stickoxyd s. Stickstoffoxyde: HO.
Stickoxyde s. Stickstoffoxyde.
Stickoxydul s. Stickstoffoxyde: NzO.

Stickstoff.
Geh. d. W. d. Seen v. Japan an — halt. Stoffen

II 2617; heutige — Industrie I 1130; größte 
— Fabrik d. Welt (Ammoniakwerk Merseburg)
I 2752; synthet. — ln Spanien II 3454; Apparatur
fragen d. — Industrie II 1489.

Bldg. u. Gewinn.
Bldg.: dch. photosensibilisierte Zers. v. NC13

II 1127; aus NCI3 u. N2O4 II 3375; aus N2O u. 
H 2 an Pt II 3515; aus an Kohle adsorbiertem N2O
II 3666; Rk.: 2NO + 2 H 2S — >- — -f 2 H 2O + 2 S
I 1766; Bldg. dch. Zers. v. NH4NO3 I 2697; Ge
winn.: neben Ar aus Luft I 1699*, 2366*; v. 
— H2-Gemischen aus NHs I 2367*; II 437, 3594*;
v. H 2-CO---Gemischen dch. katalyt. Zers. v.
KW-stoffen II 2505*; eines O-freien Gemisches 
v. SO2 u. — I 1405*; Aufbewahren v. fl. —  I 
1809*; Reinig, mit gasförm. NHs I 3094*; Ge
winn. v. — bzw. v. H2---Gemischen für d. NHs-
Synthese s. Ammoniak.

Physikal. u. physikal.-chem. Eigg. 
At.-Gew. (Revis. d. n. Litergewichtes u. d. 

Abweich, v. Avogadroschen Gesetz v. N2O) 11501; 
Wrkg.-Radius v. gebundenem — II 24; Deformat.- 
Hypothese d. dreiwert. —  I 2833.
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Transmutât, bei Elnw. elektr. Strahlen I 1194; 
Zusammenstöße v. Neutronen mit — Kernen
II 828; At.-Zertrümmer.-Verss. an —  II 3516; 
Zertrümmer. dch.ct-Strahlen unter Bldg. v. O171 3; 
relative Häufigk. d. Nu u. N“  I 634; Reichweite 
u. Geschwlndlgk. v. — Rückstoßatomen I 2679; 
mittlere freie Weglängen v. — Mol.-Strahlen
II 1750; opt. Unters, d. Zusammenstoßes v. —  
Moll, mit einer festen Wand I 1329; Reichweiten 
u. Gesamtionlsat. v. a-Strahlen In — II 2595; 
Abhängigk. d. Ionisât, dch. y-Strahlen v. d. Temp.
II 972; Restionlsat. d. Höhenstrahl, ln — bei 
hohen Drucken I 487 ; Lichtabsorpt., Ramaneffekt 
u. Beweg, d. Elektronen in — II 2425; Energie
verluste mittelschncller Elektronen in — I 627; 
Ionlsat.-Potcntlal unter d. Einfl. v. Elektron eu - 
stößen II 2928; (,,Ultralonisat.“-Potentlal) I 3389; 
Winkelverteil, bei d. Streuung langsamer Elek
tronen an — Moll. I 627; massenspektrograph. 
Analysen u. krlt. Potentiale für d. Ionenerzeug. 
dch. Elektronenstoß in —  I 2288; Unters, d. 
Gesclwindlgkk. v. in — dch. Elektronenstoß 
gebildeten Ionen I 495; absol. Werte für d. Bc- 
weglichkk. v. gasförm. Ionen in reinem — I 3267 ; 
Bldg. mehrfach geladener — Ionen II 974; M. 
v. N+ ln einer Glimmentlad. 1495 ; Altern v. Ionen 
ln Luft u. in — I 915; Dissozlat. dch. Stoß poslt. 
Ionen II 973; Elektronenablös. ln —  dch. d. Stoß 
positiver Ionen bei geringen Gasdrucken I 357; 
elektrodenlose Entlad, in — I 646; (Charakte
ristik) I 1634; posit. Raumsäulc in — II 2020; 
(Theorie) 1 3039; Behinder. d. Anodcnfalles bei 
d. Bogenentlad, ln — I 357; Sondencharakte
ristiken u. behinderte Bogenentlad, in — 1 646; 
Steuerung d. Glimmentlad, an einer Netzkathode 
mittels einer 3. Elektrode hinter d. Kathode I 192; 
Durchschlagsspann, v. — im behinderten Entlad.- 
Gebiet bei Spann, bis 70 kV II 2795; Durch- 
schlagsuntcrss. in komprimiertem — II 2602.

Nachw. eines langleb., metastabilen — Mol. 
im Schw’ing.-Zustand I 642; Lebensdauer d. —  
Mol. in seinem ersten angeregten Schwing.-Term
I 14; Verteil, d. Inneren Energie auf d. Quartett- 
u. Triplettterme 3sP, 3pP, JpD  d. — in verschied. 
Ionisier.-Stufen I 1054; Quantenanalyse d. Rotat.- 
Strukt. d. 1. posit. Banden II 1887; negative —  
Banden I 2546; Anreg.-Funktt. im sichtbaren Teil
I 2812; Lichtausbcute im — Spcktr. bei Anreg. 
dch. Elektronenstoß II 3519; Anreg. v. Spektral
linien dch. d. Stoß langsamer posit. Ionen I 192; 
Arten d. Lichtanreg. in d. Gascntlad. I 1196; 
Nl-Spektr. I 14; (Anreg.) I 2287; entsprechende 
Quadraplctts ln N I, O II, S II u. Cl I I I  II 833; 
Spektren Bel, B II, C III, N IV u. OV I 2547; 
Strukt. d. Bogen- u. Funkenlinien I 14; Dauer 
d. Nachleuchtens ln — II 172; Leuchten u. Nach
leuchten v. festem —  u. — Ar I 3382; Anreg. in 
d. Nebeln vorkommender — Linien dch. Stoß
entlad. II 1124; Prädlssozlat. im — u. Anreg. d. 
grünen Nordlichtlinie I 634; Spektralaufnahmen 
v. ultraroten Linien im Nordlichtspektr. I 3034; 
Luminescenz d. festen — I 3037; Absorpt.- 
Spektra d. Chlorophylle a u. b ln Ggw. v. —
I 1798.

Atom-Absorpt.-Koeff. für Röntgenstrahlen I 
2284; Streuung v. Röntgenstrahlen an — I 1874; 
(Intensität d. totalen Streuung) I 9.

DE.: bis zu 150 at bei 25, 75 u. 125° II 2927; 
v. käufl. — bei hohen Drucken I 3265 ; Einfl. auf d. 
Normalpotential d. Zn-Elektrode II 3842; Elektro- 
photophorese I 3155; Einfl.: auf d. lichtclektr. 
Elgg. d. Cd II 1271; v. adsorbiertem — auf d. 
photœlektr. Emiss. v. Fe u. Pt II 1893; Dlamagnc- 
tlsm. II 3681; Auftreten d. Ferromagnetism. im 
Syst. Mn—  I 1343.

Ander, d. Wärmeleitfähigk. in elektrostat. 
Feldern I 2692; Zustandsglelch. II 2605; Bldgs.- 
Wärme II 3519; spczlf. Wärme I 2435; II 181, 
510; Molarwärme II 2608; Best. d. wahren spezif. 
Wärme v. — bei hohen Tempp. nach d. Lummer- 
Prlngsheimschen Meth. JI 1761; Schwing.-Wärme

1 1628; opt. Unters, d. Akkommodat.-Koeff. d. 
Molekularrotatt. v. verd. — II 986; Dissozlat.- 
Wärme v. —  u. Absorpt.-Spcktr. v. N2O II 1137; 
Kp. II 1599; Kompressibilität, D., Fugazität
I 503; Schallgcschwindigk. in — II 3529; Kirch- 
lioffschc Konstante I 504; Verdampf. v. RaB u. 
RaC in —  II 2028.

Viscosität bis zu 1000 at 1 2694; Reib. v. 
Gemischen: mit NHs 1 1051; mit NO I 1488; 
therm. Diffus, in Gemischen mit — I 1988; 
Diffus.-Koeff. v. Br2-— II 2786; Diffus, dch. 
geschm. Quarz II 3849; Oberflächcncnergie v. fl.
— II 1277; Abhängigk. d. Adsorpt.-Wärme u. 
Adsorpt.-Kapazltät v. d. DE. I I 1898; Adsorpt.: au 
Pulver v. vakuumgcschm. Elektrolyteisen 1 2939; 
v. Elektrolyten dch. aschenfrele — beladene 
Kohle I I 188; Lösllclik. in W. bei 25° v. 25—1000at
II 2305.

Verh. v. — gegen Al II 3779; Sorpt.: dch. Cu
I 3273; an reduziertem Fe II 1145; Lösllchk. Im Fe
I 2087; Wrkg. v. mol. —  auf reines Fe II 515; 
Bind, an hochdispersen aus d. Dampfphase ab
geschiedenen Metallen (Fe, Nl) I 1871; Absorpt. 
dch. weißglühendes Ta II 1115; Elnw. auf W
II 1118; Herst. eines zur Absorpt. v. — bes. 
geeigneten Ca II 1816*.

Aktiver Stickstoff: Prüf. d. verschiedenen 
Theorien II 669; elektr. Leitfählgk. (Elektronen- 
emiss.) I 1767; Rk.: mit H-Atomen an metall. 
Oberflächen I 340; mit NHs (Existenzfählgk. d. 
freien Radikale NH u. CH) II 822; vermutete oxy- 
dable Modlfikat. d. —  (Rk. mit O3) I 1768; akt.
—  in Entladd. II 1765; Bldg. adsorbierter Filme 
aufW  dch. akt. — bei Entladd. I 192; Aktivier.: 
dch. Einw\ d. dch. Explos. eines C0-02-Gemisch. 
erzeugt. Energie I 3332*; v. — -Hg-Mischsch. dch. 
d. Licht eines Quarz-Hg-Bogens I 25.

Chem. Verhalten.
Chem. Rkk. d. ionisierten — (Synth. d. HNO3)

I 481; Einfl. d. Natur d. Elektroden auf d. Stick- 
oxydbldg. im elektr. Lichtbogen I 1633; NO2- 
Synth. Im Crookesschen Dunkelraum u. Im 
negativen Glimmlicht II 2283; NHs-Synth. ln d. 
negat. Gllmmentlad. I 915; Bldg. v. NHs bei 
Elektronenstoß II 2283; Flammcntempp. y. 
Mischsch. v. NHa u. seinen Dissoziat.-Prodd. II 
848; Thermodynamik d. — H 2-Gleichgew. I I 1136; 
Kinetik d. Rk. NHs (Gas) ^  — (gel. in a-Fc) + 
*/iH 2 (Gas) II 3050; Hydrazinbldg. bei d. Synth. 
u. Zers. v. NHs II 2007; Einfl. v. NaCl auf d. 
NaCN-Synth. bei d. Bind. d. Luft—  1857; Rk. 
mit Erdalkalimetallen II 1878; neue —
auf chem. Wege u. nach elektr. Vcrff. II 753; 
Glelchgew.-Drack bei d. CaCN2-Bldg. I 1191; 
Azotler. v. CaC2 (Einfl. d. — Druckes) II 1266; 
(Einfl. d. Temp.) II 2591; (Einfl. d. Korngröße)
II 3355; Bldg. v. CasN2 aus d. Elementen I 1750; 
Azotler.-Wärmen v. LI, Al, Be u. Mg I 1637; 
Bldg. v. TIN aus T102 u. — I 1770; Elnw. auf 
angeregte Farbstoffmoll, an Grenzflächen I 200.

Einfl.: auf d. Os-Zers. ln rotem Licht II 839; 
auf d. untere Druckgrcnze d. H 2-0 2 -Explos. II 
1409; auf d. unteren krlt. Oxydat.-Druck v. CS2

II 3047; Zers. v. Bcnzaldazin unter 1000 Atm. 
— Druck II 3514.

— als Bestandteil In Metallen (Best. v. Gas
einschlüssen in Metallen) I 1147; s. auch Eisen.

Vcrwend. v. — für d. NHs-Synthese s. 
Ämnumiak.

Analyse.

Nachw. in Hypnoticis II 3743. 
Mlkro-Kjeldahl-Best. II 407, 900; (Spezialapp.)

II 1330; (Benutz, v. Borsäure zur Absorpt. d. 
abdest. NHs) II 900; (Schnellbest.) I 260; (Indi- 
catorlsg.: Natriumalizarinsulfonat) I I  576; (Ver- 
wend. v. Se als Katalysator) I 260, 2980; II 480, 
2755,2907; (Verwend. v. Sclenylchlorld als Kataly
sator) I 2980; Best. in organ. Nitro- u. Azoverbb. 
nach Kjeldahl 1 1273; volumetr. Best. 1 204;
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jodometr. u. mauomctr. Best. mitt. Hypobromlt
I 1270; Pregls neue Mikrometb. (Best, in organ. 
Verbb.) I 2980; Nitrometer (sowohl für Mikro-, 
als auch für Makrobest.) II 1479; elektrometr. 
Mikrobest. d. fonnoltitrlcrbaren — I 3469; I I 2489.

Best.: in Kohle u. Koks II 1108; (Se als Kata
lysator) II 480, 2907; (Verbrenn.-Mcth. mit Tellur
dioxyd) II 955; ln Metallen II 2490; im Fe u. Stahl
II 574; (Vakuumsehmelzverf.) I 1147, 1931;
( Jodid-Jodat-Meth.) I 1706; d. Amlno—  v. 
Pflanzenstoffen (Meth. v. Felix-Müller) II 2887; 
d. — Geh. v. Nähr.- u. Futtermitteln (Faktoren 
zur Umrechn, in d. entspr. Proteingehh.) I 1311; 
Nlchtproteln-N-Verbb. in Cerealien u. ihre Bezieh, 
zum — Faktor d. Protelnbercchn. in Cerealien 
u. Brot II 461; Best.: d. — v. nitrathalt. Dünge
mitteln (Red.-Kraft v. verkupfertem Zn-Staub)
II 2716; in Düngesalzen (NH4-Salze u. Nitrate)
II 3461; d. Gesamt—  in Kalkstickstoff II 275; 
d. Gesamt—  in Cyanamid (bromometr. Meth.)
II 573; Unters, d. — bei CaC2-Azotier. (Wärme- 
leltfähigk.-Mess.) II 2490; Best.: d. Gesamt—  d. 
Hefe I 2908; II 2889; in Leichenhaut (Kritik d. 
Meßmethth.) II 1322; in Filtraten d. Fäll. v. Gc- 
webskolloiden mit Trichloressigsäurc oder anderen 
starken Säuren II 2997; im Blut (neuere Ergeb
nisse) II 1931; neue Mikro---Best.-Meth. u. ihre
Anwend, bei d. „CaR“ (Krebsrk.) I 3327; Best. 
d. freien NHs—  in Abwässern (Wrkg. d. ph )
I 2216; Best.: in Gasen (direkt) I 2070; (dch. 
einfache Absorpt.) I 3088; (quantitative Spektral- 
unters.) II 1659; (Mikroanalyse) II 3748; (modi
fizierter App. für Leuchtgas u. film]. Gase) II 154; 
v. H2 in N2-H2-Gemischen I 422; v. kleinen O- 
Mengen in Gasgemischen (Anwend, zur Herst.
O-frelem —) II 747.

Bibi.: Fixed nitrogen II [3940]; Traité de 
chimie minérale T. I I I :  Azote. Phosphore.
Arsenic. I [1565]; II [910]; s. auch Ammoniak; 
Assimilation', Blut; Blut-Blutserum', Blutanalyse; 
Boden ; Bodenanalyse ; Düngung ; Elenientaranalyse ; 
TI am ; Hefen; Kartoffeln; Malz; Mikroben-Boden
bakterien; Milch; Pflanzen; Pflanzen-Pflanzen- 
emährung; Pflanzen-Pflanzenstoffwechsel; Sal
petersäure; Salpetrige Säure; Stoffwechsel. 

Stickstoffverbindungen, Salze d. stickoxydschwefligen 
Säure II 1765; Strukt. v. Ge-Diimid I 1508; 
Photosynth. v. Zuckern u. komplexen — im 
Sonnenlicht I 3388; Annahme v. N2H3-M0 II. bei 
d. photochem. N2H4-Zcrs. II 3523.

Stickstoffproduktefabrik d. „Compagnie Néer
landaise de l ’Azote“ in Sluiskil I 2216; techn. 
N-Derlw. (Überblick) I 2752; Gewinn, neben 
W.-frelem AIC13 II 3287*; s. auch Amine; Basen, 
organische; Salpetersäure; Salpetrige Säure.

Stlckstoffchlorlde : NCI3, photosensibilisierte 
Zers. II 1127; Rk.: mit N2O4 als typ. Kovalenzrk.
II 3375; mit CoHöMgBr II 1179; Wrkg. v. —  
Bleiche auf d. Alter, d. Mehls (Elnfl. d. Menge)
II 2554.

NCI4, —  als Zwischenprod. d. photosensibili
sierten Zers. v. NC13 II 1127.

Stickstoffdioxyd s. Stickstoffoxyde: NOz. 
Stickstoffmonoxyd s. Stickstoffoxyde: NO. 
Stickstoffoxyde: chem. Rkk. d. ionisierten N2 

u- O2 (Synth. d. HNOs) I 481; Bldg.: dch. Einw. 
v. Os auf eine instabile Modifikat. d. N I 1768; 
in d. elektr. Entlad. I 624; Im elektr. Lichtbogen 
(Elnfl. d. Natur d. Elektroden) I 1633; App. zur 
Demonstrat. d. Lichtbogenverf. d. N-Bind. II 
2281; Gewinn.: mitt. elektr. Entladd. I 271*; 
aus N, der der Explos.-Energle eines C0-02-Ge- 
misches ausgesetzt war I 3332* ; aus NHs I 2877* ;
II 3003*, 3762* ; aus(NH4)2S03 bei d. Reinig, v. 
Kohledest.-Gasen II 3594*; Werkstoffe zur Herst.

gegen HNO3---Gemischo beständ. App. II
1507*.

D., Oberflächenspann, u. Parachor I 2693; 
Analogie zwischen d. Benzidinumlager, u. d. 
Dissoziat. v. — I 2833.

Gefahren nitroser Gase (prophylakt. Maß-

nahmen) I 2748; Behandl. v. akuten Vergiftt. dch. 
d. Einatmung v. — I 1119; Wrkg. v. — Bleiche 
auf d. Alter, d. Mehls (Elnfl. d. Menge) II 2554.

Trocknen v. — enthaltenden Gasen II 105*; 
Absorpt.: ln H 2SO4 (Geschwindigk.) I 1985; 
mitt. NH4HCO3 II 1339*; Verarbeit, zu IÏNO3

II 583*, 1339*; Rollo d. — bei d. Herst. v. H 2SO4 

dch. katalyt. Oxydat. v. SO2 I 1999; II 264; 
Oxydieren v. SO2 dch. mitt. elektr. Entladd. 
erzeugtem Stickoxyd über Quarz II 583*.

Nachw. in H 2SO4 II 1943; Best. v. — in 
geringer Konz. (Polemik) I 258.

N2O (Lachgas, Stickoxydul), Darst.: v. völlig 
reinem — II 1766; dch. Zers. v. NH4NO3 I 2697; 
aus NCls u. N2O4 II 3375.

Unsymm. Bau II 3666; Konstanten d. — Mol.
II 3669; Kerrkonstanten, Ableit. d. Strukt. aus 
d. Polarisat.-Ellipsoid II 842; Lichtabsorpt., 
Ramaneffekt u. Beweg, d. Elektronen in Gasen
II 2425; Valenz- u. Déformât.-Schwingg. I 3149; 
Einsteildauer d. Schwing.-Energien II 2607; 
molekulare Konfigurat. II 834; (u. Ultrarot- 
spektr.) II 834; Ramanlinien u. Ultrarotbanden 
in — I 1492; Ramanspektr. II 2016, 3057; De- 
polarisat. d. in —  v. hohem Druck gestreuten 
Lichts II 2426; Schwing.-Spektr. d. — Mol. I 15; 
Absorpt.-Spektr. v. — u. Dissozlat.-Wärme v. N2

II 1137; Spektr. d. H 2--- Flammen I 636;
Entropie II 1136; (aus spektroskop. Daten)
II 3844; Bldgs.-Wärme II 3847; Revis, d. n. 
Litergewichtcs u. d. Abweich, v. Avogadroschen 
Gesetz v. —  (At.-Gew. d. N) I 1501; Adsorpt.: 
an Pulver v. vakuumgeschm. Elektrolyteiscn u. 
an mit CO2 u. C2N2 bedecktem Fe I 2939; an 
Glaswänden II 2612.

Therm. Dissoziat. I 2923; Strukt. u. mono* 
mol. Zerfall II 2591; Wrkgs.-Weise v. Misch
katalysatoren beim Zerfall d. —  II 329; Zerfall 
am glühenden Pt II 825; Zers.: dch. Kathodcn- 
strahlen I 481; in d. Glimmentlad. II 2921; dch. 
Licht u. cc-Strahlen I 24; dch. Licht (Term- 
beziehh. v. — u. NO2) II 172; Dissoziat.-Prodd. 
bei d. Absorpt. v. —  im weiten Ultraviolett u. 
an d. Prädissoziat.-Grenze II 1891.

Rk.: v. an Kohle adsorbiertem — II 3666; 
mit H 2 an Pt II 3515; katalyt. Red. II 3381; 
Einw. v. — u. K 2SO4 auf Salze (Bldg. v. Salzen 
d. stickoxydschwefligen Säure) II 1765; Einfl. 
auf d. untere Druckgrenze d. H2-02-Explos.
II 1409.

Verh. unter hohem Druck in Verb. mit d. An
wend. bei d. Narkose I 1266; Wrkg.: v. CO2 

auf d. --Narkose 1 1553; v. CO auf d. — Narkose
II 3737; kombinierte Narkose mit — u. C2H5CI
II 1323; Verwend. v. — + Avcrtin zur Narkose
II 2204; Eign. v. Avertin, Nembutal, Phanodorm 
u. Pernocton zur Vorbehandl. für d. — Narkose
I 98; — Anästhesie (Übersicht) II 2484; ge- 
burtshilfl. Analgesie u. Anästhesie dch. isoamyl- 
äthylbarbitursaures Na u. — O2 II 2204, 2205.

Best.: dch. seine Lösllchk. in W. II 573; auf 
Grund d. Rk. v. an Kohle adsorbiertem —
II 3666; Unterss. über d. Geh. an N2 in Lachgas
II 1803.

NO (Stickoxyd), Bldg. bei d.- Hydrolyse v. 
NOC1 u. N2O4 dch. KOH I 796.

Dissoziat.-Prodd. bei d. Absorpt. v. —  im 
weiten Ultraviolett u. an d. Prädissoziat.-Grenze
II 1891; Auslösch, d. Hg-Resonanzstrahl. dch.
— II 670; Leuchten u. Nachleuchten v. festem — 
u. v. — Ar I 3382; Zündspann, v. Ar---Gemi
schen I 792; Ionisat.-Potentiale unter d. Einfl. 
v. Elektronenstößen II 2928; Bldg. mehrfach 
geladener — Ionen II 974; Dissoziat. v. — Ionen 
dch. Stoß II 974; Molwärme d. gasförm. — 
bei tiefen Tempp. II 682; Reib. d. —  u. seiner 
Misch, mit N2 I 1488; Adsorpt. an Pulver v. 
vakuumgeschm. Elektrolytelsen I 2939. 
ï  Rk. mit H 2S I 1766; Syst. — NO2 I 2697 r 
Bldg. v. Salzen d. stlckoxydschwcfligen Säure
II 1765; Einw. auf trockene Alkali- u. Erdalkali-
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hydroxyde I 920; Umkehrbark. d. Itk.: NaNOî +
NO2 =  NaN03 "I---II 051; Einw. auf Ni II 1150.

Verh. u. Resorpt.-Geschwindigk. in d. Lungen
I 2732.

Diazotier.-Verf. unter Zusatz v. — I 448*. 
Modifizier, d. Nachw. mit Ferrosulfat II 3123; 

Anwendbark, bei d. Herzgasanalyse auf O2

II 2490.
N2O3 (Stlckstofftrloxyd), Bandenspektr. I 

2547; Syst. NO-NO2 I 2097.
NO2 (Stickstoffdioxyd), — Synth. im Crookes- 

schen Dunkelraum u. im negativen Glimmlicht
II 2283; Gewinn, aus Nitrosylchlorid I 503*;
II 3135*.

Strukt. v. N2O4 bei d. Temp. v. fl. Luft I 345; 
Elektronenstrukt. I 1194; Valenz- u. Déformât.- 
»Schwingg. I 3149; Termbezlchh. v. N2O u. —
II 172; .Prädissoziat.-Spektr. II 2597; ultra
violette Absorpt.-Banden d. —  in d. Gegend 
d. Prädissoziat.-Grenze I 3033; Ander, d. Ab
sorpt.* Spcktr. v. — dch. ein Magnetfeld I 787; 
Absorpt.-Spcktr. d. v. Glas adsorbierten —
II 3089; Bldg. mehrfach geladener — Ionen
II 974; Dissoziat. v. — Ionen dch. Stoß II 974; 
Adsorpt. dch. koll. Si02 II 2940.

N2O4---Glcichgew. I 2538; Mess. d. Disso
ziat.-Geschwindigk. v. N2O4 nach d. Schall- 
wcllenmeth. II 2785; Syst. NO—  I 2697; Rk.: 
zwischen NCI3 u. N2O4 als typ. Kovalenzrk.
II 3375; v. N2O4 mit KOH I 796; Darst. v. 
KNO3 aus festem KCl u. — I 624; Funkt, d. W. 
bei d. Katalyse d. Rk. zwischen N2O4 u. KCl
II 2785; Umkehrbark. d. Rk.: NaN02-i---=
NaN03 + NO II 651.

Best. II 1330. .
N 2O4 (Stickstofftetroxyd) s. Stickstoffoxyde: 

NO 2.
Stickstoffsulfide, XS-Bandenspcktr. II 2014; 

Krystallstrukt. v. N4S4 I 909; Rkk. v. N4S4
II 3851.

Stickstofftetroxyd s. Stickstoffoxyde: NO2. 
Stlckstofftrloxyd s. Stickstoffoxyde: JV2O3. 
Stickstoffwasserstoffsäure, Strukt. d. Azld- 

gruppe I 796; Einfl. d. N3-Ions auf d. Katalyse 
v. H 2 O 2  in Ggw. v. K J I 1987; colorimetr. Best. 
v. verd. — Lsgg. II 1479; Best. d. Dissoziat.- 
Konstante mit d. Glaselektrode II 2849.

--Salze (Azide), katalyt. Hydrier. (Unteres.
über N-halt. Zucker) II 2954; Trenn, d. seltenen 
Erdalkalien dch. Hydrolyse d. — II 1148.

Ag-Salz, Herst. v. amorphem — als Initiator 
ln Sprengkapseln I 1325*.

A lka llsa lze , Herst. aus N-Oxyden u. Alkali
amiden II 267*.

Ca-Salz, Hydrazinate I 1642.
Hg-Salz, Herst., krystallograph. u. röntgeno-

graph. Untere, v. a- u. ß---Krystallen v. Initial-
zilndern I 1037; Herst. v. amorphem — als 
Initiator in Sprengkapseln I 1325*.

Na-Salz, Darst. aus Na, N2H4-Hydrat u. 
Amylnitrit I 2310; katalyt. Red. II 3381; Hydro
lyse v. Salzlsgg. seltener Erdalkalien mit —
II 1148; Verh. d. Ultramarine gegen J2-NaN3
I 1645; Mlschlsg. v. NaN02 u. — zur Fäll. v. 
Fe-, Al- u. Cr-Hydroxyd in körn. Form I 1069; 
Rkk.: mit Säurechlorlden (Einfl. d. Darst. d. 
—) II 2956; mit Senf ölen I 2471.

Pb-Salz, Herst., krystallograph. u. röntgeno-
graph. Unters, v. —  11. ß---Krystallen I 1037;
Zers.-Geschwlndlgkk. d. a- u. /3-Form u. Infrarot- 
absorpt. I 336.

Rb-Salz, Krystallstrukt. I 784.
Stigmastan, Schmelzdiagramm mit allo-a-Ergostan 

u. y-Sltostan I 2188.
Stigmasterin, Mol.-Formel, Acetylderiv. II 880; 

Spezifität d. Antikörper gegen bestrahltes —
II 3428.

Farbrk. mit Kieselwolframsäure II 1209. 
(rans-Stilben (1.2-Dlphenyläthylen), Bldg.: aus

a.^-Dlphenyläthyldlmethylamlnclilorhydrat I 59; 
bei d. therm. Zers. v. Azincn II 3514*; Absorpt.-

Spcktr. I 2459; Ramanspcktr. II 174; freie 
Energie (A') II 2618; Verh. beim Erhitzen bis zu 
6500 bei einem Anfangsdruck v. 1000 kg/qcm
II 2590; Hydrierverss. mit NaH II 477; katalyt. 
Hydrier. I 3428; photochem. Rk. mit Bre II 1127; 
Einw. v. S II 3393; Strukt.-Analyse d. Mol.-Yerb. 
— 2Trinltrobcnzol I 908; o.o'-Disulfonsäurcn d. 
— Reihe II 214; Wrkg. auf d. Autoxydat. d. 
Benzaldehyds I 2317.

Stilbengelb s. Mikadogelb.
Stöchiometrie, Bibi.: Im  Vorexamen. Ausgcw. 

Fragen mit Antworten aus d. Gebiete d. — I [ 18U8J.
Stoff 248, photochem. Genese bei Bestrahl, v. 

Ergosterin, Absorpt.-Spcktr. II 2676.

Stoffw echsel.
Physikal. Chemie d. Resorpt. I 2064; parente

rale Resorpt. v. Kolloiden I 1800; induzierte 
u. photochem. Oxydatt. u. ihre Wichtigk. für d.
— II 2830; Oxydat. v. — Prodd. I 2345; (Pyrrol 
als Katalysator) II 1320; Bedeut, d. Glutathions 
für d. — I 1117, 1911; energet. Grundlagen 
endokriner Wrkgg. I 2598.

Stoffwechsel verschiedener Lebewesen.

Gcsclilechtsunterschiedc beim — I 1681; 
Encrgiewechsel d. Rindes in Bezieh, zur Größe d. 
Nahr.-Aufnahme II 1034; Stoff-u. Energicumsatz 
wachsender Schweine I 2970; — : d. Amphibien 
(Bedeut, d. Schilddrüse) I 86; d. ausgewachsenen 
Honigbiene I 305; d. Seidenraupen II 1034.

Beeinflussung d. Stoffwechsels 
durch physikal. Faktoren.

Einfl.: v. niedriger Außcntcmp. II 3114; v. 
Bestrahl, (reduzierende Substst. im Blut) I 541.

Beeinflussung d. Stoffwechsels 
durch ehem. Faktoren.

Anorgan. Faktoren. Einfl.: v. Halogen- 
wasserstoffsäuren im Tierexperlment (bes. HF)
II 2074; kleiner Mengen v. elementarem J auf 
d. Energieumsatz d. Hundes I 3315; d. tägl. 
Zuführ. v. 0,75 mg J  I 2480; v. Ccrverbb. I 969; 
v. Th II 1651.

Organ. Faktoren. — Vcränderr.: bei
chron. CO-Inlialat. II 245; nach peroraler Trauben
zuckerzufuhr bei nichtgraviden, graviden u. 
carcinomatösen Frauen II 3115; dch. Campher 
u. ihm verwandte Substst. (cutane Applikat.)
I 1684; dch. Chinolinderivv. II 3117; Frage d. 
Wrkg. d. Dljodtyrosins auf d. thyreotox. —
I 3193; kiln. Strophanthinwrkg. beim Kreislauf
kranken I 3198; Veränderr.: nach intravenöser 
Injekt. v. Hypophysenhinterlappenextrakten (Be
zieh. zu d. bekannten pharmakodynam. Wrkgg. 
dieser Substst.) II 1316; dch. intravenöse Kaili- 
kreinzuiuhr beim tier. Organism. II 3572.

Beeinflussung d. Stoffwechsels 
durch physiol. u. pathol. Faktoren.
Erhol.-Prozeß nach Arbeit bei Säugetieren 

(Wiederaufbau d. Glykogens bei d. fastenden 
Ratte) II 1469; (Umwandi. infundierter d-Milch- 
säure in Muskelglykogen) II 1469; — v. Tieren 
bei kohlehydratfrcicr Fütter. (Empfindlichk. 
verschied. Tierarten bei kohlehydratfreier Füt
ter. gegenüber Insulin) I 1117; (Wrkg. v. Alkali 
auf d. Empfindlichk. v. Albinoratten gegen 
Insulin) II 1650; Einfl. roher u. autoklavierter 
Milch (Tierverss.) II 1932; Vitamin-B-Bedarf 
u. — Intensität I 2483; Oxydat. bei d. Avitami- 
nosc B u. im Hungerzustand I 2602; — : bei 
Pellagra u. ihre Beeinfluss, dch. Insulin I 964; 
bei Skorbut (Resorpt. u. Rctent. v. Ca u. P beim 
Meerschweinchen) I 247; v. Hunden nach Entfern, 
d. Schilddrüse bei Phlorrhizinglucosurie I 969; 
bei Addisonscher Krankheit (Wrkg. d. Behandl. 
mit d. Rindenhormon d. Nebennieren) I 1548; 
bei Osteitis deformans II 1800.
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Grundumsatz.

Beeinfluss, d. Grundumsatzes: dch. J  I 1552; 
(beim Basedowiker) II 3732; dch. Corpus-luteum- 
Präpp. bei Hyperthyreosen I 3192; dch. Ovarial- 
cxtrakte II 2479; Grund—  beim thyreoidecto- 
mierten u. epinephrectomiertcn Kaninchen u. 
beim Kaninchen nach Schilddrüscnbehandl. II 
889; Einfl. d. Kaffees auf d. Grundumsatz 
junger Frauen I 414; s. auch Atmung.

Stoffwechselkrankheiten.

Behänd!.: endokriner Fettsucht mit einer 
Kombinat, v. Schiiddrüsensubst. mit K u. H3PO4 

(Lipoaktivator) I 2195; d. Fettsucht frühzeitig 
amcnorrhoischcr Frauen mit Thyroxln-Prolan
I 2190; interferometr. Abd.-Rk. bei Fcttsüchtigen 
(Kritik) I 1275; Geh. an reduziertem Glutathion 
in Organgeweben v. Kaninchen während einer 
Acidóse u. Alkalose II 86; Beeinfluss, d. Säure- 
Basenhaushalts als Heilmittel (Sammelref.) I 
1552; s. auch Acidosis.

Methodisches zur Stoîîwechseluntersuchung.

Fütter.-Käfig für — Versa, an Ratten I 2000 ; 
Organisât, einer — Abteil, u. analyt. Mcthth. 
(Mineral— ) 1413; interferometr. Abd.-Rk. bei 
Fettsüchtigen (Kritik) I 1275.

Gasstoffivcclisel
s. Atmung.

Wasser- und Miueralstoihveehsel.
Beziehh. zwischen W.-Abgabe u. Körpcrtemp.- 

Reguller. I 2970; Einw. v. Ilypophysin u. seinen 
Fraktt. auf d. W.-Salz—  I 1918; Rk. v. 
Menschen mit Störr. im W.- u. Mineral—  auf 
d. intravenöse Injekt. v. Na-r-Lactat I 2346; 
Austausch v. Mineralstoffen beim Menschen
I 413; Assimilât, verschiedener Mineralnährstoffe 
dch. d. weiße Ratte I 905; Mineral— : u. Er
nähr. (krit. Besprech.) I 2001 ; bei Hunden, 
ausschließl. ernährt mit autoklaviertem Fleisch 
oder unter Beigabe v. Bierhefe I 2971; während 
d. Salyrgandiurese II 550; Nebenniere u. Elek
trolyten—  II 888.

Jod : neuere Forschsch. über d. Bedeut, d. J  
(Üborslcht) II 725; Vitamin A u. <1. J-Fett- 
gleichgew. I 2482; J — : u. d. Schilddrüsen
problem II 393; d. Myxödematösen I 1919; v. 
J-halt. Clilnollnderiw. u. analogen Verbb. II 3117, 
3118.

Phosphor: P—  bei generalisierten Knochen* 
krankhh. II 2483; P-Bilanz v. Ratten auf rachito- 
gener, Ca-, Sr- u. Mg-reicher Kost II 3733; 
Wrkg.: d. Nebenschilddrüsenextraktes auf d. 
Ausschcid.-Schwelle d. Niere für P II 2481; d. 
Nebenschilddrüse auf d. — d. Kreatins u. d. 
H3PO4 (Phosphatausscheid, nach Injcktt. v. 
Kreatin u. Parathormon, Régulât, v. Kreatin
phosphat nach Thyreoparathyreoidektomtc usw.)
II 1317; s. auch d. übernächsten Abschnitt. 

K a lk : Kalkwander, im Organism. I 1801;
neuer Faktor d. Kalk—  (Rolle d. Kleinorganis
men u. d. Harnstoffsynth.) II 1320; Bezieh, d. 
Nebenschilddrüsen zum Ca—  I 407; Einfl. d. 
Galle auf d. Resorpt. d. Ca I 413; Vitamin D u. 
d. Erhalt, d. Ca im erwaclisencn Organism. II 
1467 ; Kalk-— d. isolierten überlebenden Knochens 
bei venöser Durchblut. I 2200; Ausnutz. v. Ca 
bei Sojabohnendiät II 2069; Ca-Retent. bei einer 
amerlkan. Cheddarkäse enthaltenden Ernähr.
I 3081; Einfl.: d. Wrkg. v. Lactose u. d. Säure- 
Basenwertes d. Nähr, auf d. [H ] d. Darminhaltes 
d. Ratte ü. auf d. Ca-Absorpt. I 91 ; v. Mineral
säuren u. Zucker auf d. Ca—  v. Milchkühen
I 1260; d. Gallcnsäure auf d. Ca—  (Ca-Aus- 
scheld. im Kot bei Zufuhr v. Cholsäure) I 969;
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Ca—  u. Zahnkaries (übersieht) II 3912; Kalk- 
abscheld. auf d. Mandeln I 3079; Vergl. d. Resorpt. 
v. Ca-Präpp. (Meth.) I 2484; s. auch d. nächsten 
Abschnitt.

Ka lk , Phosphor, Magnesium : Ca- u. 
P—  bei Milchkühen (relative Asslmilat. d. Ca 
v. Timothyheu 1. u. 3. Güte) II 2203; Ca- u. P- 
Glcichgew. bei Kälbern mit Milchernähr. I 409; 
Einfl. v. Mineralzusätzen auf d. Ca-, P- u. N- 
Stoffwcchsel bei mit Alfalfa gefüttertem Milch
vieh I 2063; Ausnutz. d. N, Ca u. P d. Bohne 
mit u. ohne Zusatz v. Cystin dch. d. Menschen
II 3113; Zusammenhänge zwischen Vitamin D u. 
Ca- u. P—  II 2070; Wrkg.': bestrahlter Nahr. 
auf d. Ca- u. P—  I 2343; v. bestrahltem Er
gosterin auf d. Ca- u. P—  (v. n. Personen) II 84; 
(v. Personen mit Ca-Mangelerkrankk.) II 84; v. 
großen Dosen v. bestrahltem Ergosterin auf d. 
N-, Ca- u. P—  d. Ratte I 1116; Best. d. P-, 
Ca- u. Mg-Bilanz beim Menschen I 2484; Mg- 
Resorpt. bei Hunden u. ihr Einfl. auf d. Ca—
II 1034.

Schwefel: Rolle d. Ncbcnnicrenrindcnhor- 
mons im S—  II 732; S—  v. Meerschweinchen 
bei yitamin-C-freier Fütter. II 2073, 2074; Einfl. 
v. Athylthiocyanat, Äthylisothiocyanat u. Allyl- 
isothiocyanat auf d. S—  bei Kaninchen II 1934; 
S-Assimilat. beim Wollewachstum II 1462.

Schwermetalle: Funkt, d. Zn im — II 557; 
Resorpt. d. Pb v. Magen-Darmkanal aus, Frage 
d. Retent. II 3119; mkr. ersichtl. endogener Fe—
I 1683; Beziehh. v. Milz u. Schilddrüse zum Fe—
II 2199; Rolle d. Cu im Fe—  II 1801; Fe-Retent. 
bei Frauen während d. Schwangerschaft II 1801; 
Ausnutz. d. Fe v. Protelnnahr.-Mitteln dch. d. 
Albinoratte I 409; Ausscheid, v. Fe-Salzen dch. 
d. Verdauungskanal II 1650.

Organische Vcrbiuduiigen 
im Stoffwechsel.

Verhalten verschiedener Stoffe. Ver
brenn. d. A.: beim kleinen Säuger (Maus) II 1651; 
bei Poikilothermen (Einfl. d. Temp.) II 1652; 
(Wert d. Temp.-Quotienten) I 2972; (Itk.-Gc- 
schwindigk. u. Temp.-Koeff. nach van’t Hoff)
II 1652; Schicksal d. Glyoxale im Tierkörper
I 970; Fütter. v. Furfuracrylsäure an Kaninchen
I 1264; Physiologie u. Pathologie d. Milchsäure—
I 1553; II 1321; quantitat. Unterss. über d. 
Resynth. d. Milchsäure beim Menschen II 2991; 
Einfl. v. Gallensäure auf d. Milchsäure—  I I 1321; 
— : v. Na-r-Lactat. I 2346; d. Tartrate I 2733; 
(Verh. im Organismus d. Kaninchen, Hunde, 
Ratten u. Meerschweinchen) I 2733; (Verh. Im 
mcnschl. Organismus) I 2733; Verh. v. Jodbenzol 
u. p-Jodphenylmercaptursäure im Organismus 
d. Ratte u. d. Kaninchens I 703; —  d. Phenole
I 1263; Resorpt. u. Ausscheid, v. Hexylresorcin 
u. Heptylresorcin unter wechselnden Bedlngg.
I 835; Konjugat.: d. Benzoesäure (im Hunde- 
organism.) I 2347; substituierter Benzoesäuren 
(Bezieh, zur Konst.) II 400; v. Oxybenzoesäuren 
beim Hund u. beim Menschen II 1935; v. Oxy- 
u. Methoxybcnzoesäuren (Bezieh, zur Strukt.)
II 3116; Salicylsäure—  1 2734; Beeinflußbark. 
d. Acetylier.-Vorgänge [p-Aminobenzoesäure] dch. 
d. Nahr. II 241; Ort d. Hippursäure- u. Phcn- 
acctursäurebldg. beim Hunde II 399; Verh. d. 
Cinnamalessigsäurc u. d. Zimtaldehyds Im Tier
körper I 1264: Mechanism. d. Abbaus d. Homo- 
gentisinsäurc II 2830; — : d. Gallensäuren I 2063; 
(Bezieh, zwischen Gallensäurensekret. u. Blockier, 
d. retikuloendothcllalcn Syst.) II 3268; d. Gallen
salze (Literatur) I 2603; biol. Abbau d. Chloro
phylls II 3099; Abbau d. Blutfarbstoffes Im Ver
dauungstrakt d. gesunden Menschen (Polem.)
I 413; Resorpt. v. Digitallspräpp. aus d. Darm
II 1323; Intermediärer —  d. Thyroxins I 1919; 
Bldg. v. „Arsenoxyd“ aus Salvarsancn Im leben
den Tier u. bei Reagensglasoxydatt. II 401.



Kohlenhydratstoffwechsel.
Kohlcnhydrat—  bei Vögeln I 04; II 2988.
Bcgulat. d. Kohlcnhydrat-— II 3114; (Aktiva

toren) 1 240; Intermediärer Kohlenhydrat—  (be
sitzen Dloxyaeeton u. Glycerin eine spezif.- 
dynam. Wrkg.?) I 1683; (Bedeut, d. Säuren mit 
3 Kohlenstoffen) I 1683; (hemmende Wrkg. v. 
Natriumjodacetat auf d. Glyoxalase) I 1393; 
(Bedeut, d. Intermediären Alkohols für Schlaf 
n. Narkose) II 560; Frage d. Zuckerbldg. aus 
Fett, Glykogcnbldg. ln d. Leber v. Batten bei 
reiner Fettfütter. II 398; Angriffspunkt d. Kohlen
hydrate bei ihrer antlketogenen Wrkg. II 1034.

Spezielle Kohlenhydrate; Physiol. Vcrh. 
d. Trloscn u. ihnen nahestehender Verbb. I 3315;
II 3734; Verwert, v. Galaktose in physiol. u. 
pathol. Zuständen II 3935; nicht fermentierbarer 
Best Im Blut beim Galaktose- — I 2059; Glucose
toleranz während d. Mangels an Vitamin-B- 
Komplex II 1709; relat. Absorpt. v. Dextrose u. 
Iüvulose II 2329; Intermediärer Fructose—  bei 
experimenteller Lcbcrschädlg. II 2990; wird Lävu- 
losc während d. Absorpt.-Prozesses dch. d. Darm 
ln Dextrose übcrgcfühit? II 2329; Glykogenbldg. 
aus Traubenzucker bei hungernden Hunden
II 241; Vcrh. d. Glykogens im bebrüteten Hühner
ei bei d. Zuckerlnjekt. I 1680; Ausnutz. d. Kohlen- 
hydrats d. verschied. Brotsorten im Tierkörper
II 1800; Verh. d. Pektine im — II 3436.

Beeinfluss, dch. clicm. Faktoren. Beein
fluss. d. Kohlcnhydrat— : dch. Narcylennarkosc
I 2972; dch. Acctylcholin II 2483; Beziehh. d. 
Gallensäurcbldg. zu Fett- u. Kohlenhydratbau- 
stelncn I I 1321; Bedeut, d. Gallcnsäure Im Kohlen
hydrat—  II 241, 1034, 1321, 2900; Zuekcr- 
asslmllat. dch. Gallcnsäure II 3734; Einfl. d.Chol- 
säure auf d. Zucker bei d. Besorpt. im Darm u. 
auf eeln Vcrh. ln d. I,cber II 1320.

Beeinfluss, dch. physiol. u. pathol. F ak 
toren: Kohlcnhydrattoleranz im Verlauf d. all
gemeinen Avitamlnose u. Avitamlnose B I 3459; 
Bedeut, d. Faktors Bi u. Bz für d. Oxydat. d. 
Zelle II 85; Bezieh, zwischen Kohlenhvdrat— : 
n. Vitamin Bi II 1800; u. Vitamin Bs II 1468; 
Wrkg.; d. Bestrahl, auf d. — d. Kohlenhydrate 
u. Ihre Bezieh, zum Vitamin D II 1190; d. Funkt, 
d. endokrinen Drüsen auf d. Zuckcrausschcid.- 
Schwclle II 3204; Beziehh. zwischen Hypophyse 
u. Kohlcnhydrat—  I 830; (bes. beim M'yxödem)
I 2480; Kohlenhydrat— ; bei Morbus Basedowl
II 1929; nach Epinephrektomlc II 3265; bei 
Toxämie II 3436; bei d. Trypanosomiasls d. 
Kaninchens I 543; s. auch Blut-Slut zucker-, 
Olykolyte; Eam-Eamzucker; Insulin; Ntrvtn; 
Organe.

Fettstoffwechsel.

Schicksale d. Fettes (Vortrag) II 736; Vor
gänge bei d. Bldg. tler. Körperfette aus pflanzl. 
Samenfetten I 1592; — Wrkgg. u. -rcgulatt-. d. 
FettstoffweehBclhormons d. Hypophvsenvorder- 
lappcns I 903; Fetttransport dch. d. Lymphsyst. 
im Hunger u. bei Phlorrlilzinvcrglft. II 3268; 
ehem. Grundlagen d. biochem. 0-Oxvdat. d. 
Fettsäuren I 2345; angcbl. a-Oxydat. ‘v. Fett
säuren II 1801, 3912; Bedeut, d. intermediären 
Alkohols für Schlaf u. Narkose II 500; Unters, 
über d. Fett—  mit bes. Berücksichtig, v. fett- 
freien Futtergemischen II 3912; Absorpt. v. 
Ca-Scifcn u. Zusammenhang v. Nähr.-Fett u. 
Ca-Ausnutz. bei d. weißen Batte II 83; — d. 
Tricaprins I 3197; Zus. d. Dünndarminhaltes 
n. Hundo nach Fcttmahlzcit I 2200; Mengen
verhältnis v. Gallensäuren u. Fetten Im Darm- 
‘Phalte u. dessen Bezieh, zur Fettrcsorpt. I 2731; 
Blut-P bei d. Fettabsorpt. I 1920.

Beeinfluss, dch. physiol. u. pathol. F ak 
toren Fett- — : u. Vitamin A I I 84,1708, 2070; u. 
Vitamin B I 3459; Faktoren, d. die Verteil, u. 
d. Art d. Fettgewebes bei d. Batte beeinflussen
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(Wrkg. d. Ovariektomic u. d. Fütter. mitThyroxin)
II 3266; Fett-— im Verlauf d. experimentellen 
Gelbfiebers bei Affen II 3115; Wrkg.: einiger In- 
krete auf d. Dehydrier, d. Fette im Darm II 2084; 
d. Pankreas auf d. Itcsorpt. d. Fettsäuren I 2345; 
d. Insulins auf d. Kohlehydrat-Fett—  II 890; 
v. Xylan auf d. Fettbldg. I 1302; Fett—  s. auch 
d. Abschnitt „Stoffwechselkrankheiten“ u. d. 
nächsten Abschnitt.

Lipoidstoffwechsel.

Sterine: Sterin—  I 1552; (Exkret. u. Rück- 
resorpt. im Dünndarm) II 3911; Spezifität d. 
Cholesterinresorpt. u. ihre blol. Bedeut. II 3913; 
Rolle d. Cholesterincstcr im Fetttransport I 3314; 
Schicksal peroral verabreichten Cholesterins u. 
Koprostcrins im mcnschl. Darm I 2862; (Priorität)
II 1934; Cholcsterinzerstör. im Organlsm. II 2842; 
Resorbierbark. d. unbcstrahltcn Ergosterins II 
2840.

Phosphatide: — d. P-Lipoidc (Einfl. v. 
verschied. Fetten auf d. Maß d. Ungesättigtseins 
d. P-Lipoidc u. neutralen Fette in d. Geweben 
d. Ratte) I 94; (Maß d. P-Lipoid— , bes. Rolle 
d. P-Lipoide als Zwischenprodd. im Fett— )
I 3160; (Zusammenhang zwischen d. Menge d. 
aufgenommenen Fettes u. d. Grad d. Ungcsättigt- 
scins d. P-Lipoidc u. d. Ncutralfettc in d. Geweben 
d. Ratte) II 86; (Bedeut, v. Vitamin A) II 2070; 
Schicksal intravenös injizierter Phosphatide II 
2843.

Stickstoff-Stoffwechsel.
An Kaltblütern ausgeführte Füttcr.-Versuche 

mit Trimethylamin I 1262; Experimentalunters. 
über d. Oxydat. d. Indols im Organism. I 2064.

Beeinfluss, dch. ehem. Faktoren. Beein
fluss. d. N— : dch. Mincralzusätze bei mit Alfalfa 
gefüttertem Milchvieh I 2063; dch. S II 889; 
Ausnutz. d. N d. Bohne mit u. ohne Zusatz v. 
Cystin dch. d. Menschen II 3113; N—  bei Zu
fuhr: v. Benzolsulfonsäuren II 3117; v. Chinolin- 
derivv. II 3117, 3118.

Beeinfluss, dch. physiol. u. pathol. Fak
toren: Einfl. d. Basen-Säure-Verhältnisses d. 
Nähr, auf d. N-Ausscheid. I 1551; N— : bei 
einseit. Ernähr. (Vögel mit polyncurit. Avitami- 
nosc) I 1551; bei Hunden, ausschlicßl. ernährt 
mit autoklaviertem Fleisch oder unter Beigabe 
v. Bierhefe I 2971; bei weißen Ratten bei einer 
Ernähr, mit Eialbumin-Fett- bzw. Kohlehydrat
gemischen I 2600; Bedeut, d. Fette beim N—
II 1650; N-Ausscheid. beim hypophysopriven
Hunde nach einer Fleischmahlzeit II 1793; 
Einfl.: d. Thymusdrüse auf d. N—  d. B-avit- 
aminösen Tiere I 2968; d. Kryptorchismus auf d. 
N—  bei Ratten II 1031; Wrkg.: v. bestrahltem 
Ergosterin auf d. N—  v. n. Personen II 84; 
v. großen Dosen v. bestrahltem Ergosterin auf 
d. N—  d. Ratte I 1116; Methode, Wert u. Be
deut. d. N---Untcrss. bei Hautkrankheiten
II 1651.

Untergruppen des N-Stoffwechscls.

H arnstoff: Harnstoffbldg. im Tierkörper
II 399; (Pcrfus.-Verss.) I 2064; (in überlebenden 
Organen u. imPreßsaft derselben) I 2971; II 1801; 
(in überlebenden Organen u. im Preßsaft der
selben aus Arginin) I 2971; (relat. Mengen, in 
denen Aminosäuren verschwinden u. Harnstoff 
gebildet wird) I 969.

K reatin , K rea tin in , Purinc: Physio
logie d. Kreatinins u. Kreatins (Ausscheid, d. 
Kreatinins u. Kreatins bei d. N-Minimumaus- 
schcid. u. beim Hungern) II 892; (Ausscheid, d. 
Kreatinins u. Kreatins im Verlauf v. Vergiftt.)
II 892; (Ausscheid, d. Kreatinins im exogenen 
N— , abhängig v. d. biol. Wert d.Protflnc) I I 892; 
Kreatin—  II 738; (Einfl. d. erloschenen Sexual- 
drüsenfunkt.) I 3455; Einfl. d. Nebenschilddrüse 
auf d. — d. Kreatins u. d. HsPO-i (Phosphataus
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scheid, nach Injcktt. v. Kreatin u. Parathormon, 
Régulât, v. Kreatinphosphat nach Thyreopara- 
thyreoldektomie usw.) II 1317; Kreatinin—  bei 
Diabetes insipidus II 241 ; Bldg. v. Kreatin u. v. 
Purinkörpern d. Harns aus Eiweißstoffen I 1552; 
Abspalt, v. Purinsubst. bei ermüdender Arbeit 
isolierter Froschmuskcln II 2843; vergleichende 
Unterss. über d. Beeinfluss, d. Purinhaushaltes 
dch. Arzneimittel I 2607; Wrkg.: d. Ultraviolett
bestrahl. auf d. Harnsäureausscheid. II 3269; 
d. Diät auf d. Harnsäureausscheid, nach nucleln- 
reicher Kost II 2203; v. Cinchophcn (Atophan) 
auf d. Harnsäure—  I 3734; Ausscheid, v. Methyl
harnsäuren nach Eingabe v. methylierten Xanthin- 
derivv. II 2330.

Am inosäuren: Physiologie u. Pathologie d. 
intermediären Aminosäuren—  (Beziehh. d. inter
mediären Eiweiß—  zum Kohlehydrathaushalt)
I 2003; Aminosäuren—  (relat. Mengen, ln denen 
Aminosäuren verschwinden u. Harnstoff gebildet 
wird) I 969; (Oxydat. v. Phenylalanin u. Phenyl
brenztraubensäure Im Kaninclienkörpcr) II 3268; 
Bedeut, d. nicht ersetzbaren Aminosäuren zur 
partiellen Abdeck. d. spezlf. endogenen N-Ver
lustes I 1552; Verh. v. w-Aminosäuren Im Tier
körper II 241; Mcchanism. d. spezif.-dynam. 
Wrkg. v. Alanin (Rolle d. Bcrnstelnsäure u. Milch
säure) I 2971; Verh. v. d.i-a-Naphthylalanln Im 
Tierkörper I 1263; Wrkg. v. Thyroxin auf d. 
Arginin—  (zur Kenntnis d. Arginasewrkg.)
I 2478; Schicksal d. Histidins Im tier. Organlsm.
II 3736; Einfl.: v. Histidin auf d. Gewicht, d. 
C- u. N-Ausscheid. d. erwachsenen Tieres II 2986; 
d. glclchzeit. Zufuhr v. Tryptophan u. Histidin 
auf d. Gewicht, d. C- u. N-Ausscheid. d. erwach
senen Tieres II 2987; v. Tryptophan auf d. Ge
wicht, d. C- u. N-Ausscheid. d. erwachsenen Tieres
II 2986; Tryptophan—  (Wachstum fördernde 
Wrkg. v. <U-Tryptophan) I 2063; (Einfl. d. 
opt. Aktivität auf d. Kynurensäurcbldg.) II 2330; 
(Verwendbark. v. Kynurenin zur Ergänz, einer 
tryptophanfreien Diät) II 2482; — : v. Cystin u. 
Methionin I 966; v. Isocystin bei d. Ratte II 2990.

Eiweiß: Neuere Arbeiten auf d. Gebiet d. 
Protein—  I 2725; Rolle d. B-Vltamlns u. d. 
Ernähr.-Gleichgew. bei d. Ausnutz. d. Proteine
II 397; experimentelle Acidosen u. Eiweiß—
II 398; Beeinfluss, d. Eiweiß— : dch. d. Muskel- 
tätlgk. II 2203; dch. d. Keimdrüsen II 1196; 
dch. Therapie mit Schilddrüsensubstst. beim n. 
Kinde II 2984; dch. kleine Mengen v. elemen
tarem J  beim Hunde I 3315.
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catalasc dans le métabolisme d’énergie II [2196]; 
Les fondements physiques et physiologiques du 
métabolisme de base II [2333]; s. auch Acidosis; 
Atmung; Blut; Blut’Blutzellen', Blut-Blutzucker; 
Drüsen; Ernährung; Fütterung; Glykolyse; Barn; 
Harn-Hamzucker; liefen; Hormone; Insulin; M i
kroben ; Organe ; Pflanzen-Pflanzenstoffwechsel ; 
Pilze; Tumoren; Verdauung; Wachstum; Zellen; 
Zellgewebe.

Stolzlt, Colllnssche Zahl I 2005.
Storax 8. Balsame.
Stovaln, Hydroferro- u. Hydrofcrricyanide II 2319; 

Wrkg. im Vergl. zur Dosis II 893; Toxizität, relat. 
Toxizität u. Abbau Im Organlsm. II 560. 

Feststell, d. Identität u. Verfälsch. II 578;
- Farbrkk. II 1484; (Unterscheid, v. Novocain, 

Anästhesin u. verwandten Verbb.) II 1484; 
mercurimetr. Geh.-Best. I 1808.

Stovarsol s. Spirocid.

Strahlen.
a-Strahlen.

Bedeut, für d. Atomforsch. II 1747; Schwankk. 
in d. Betrag d. Aussend. v. a-Teilchen bei schwachen 
Strahl.-Quellen u. großen Winkeln II 331; a-Tcil- 
chen großer Reichweite u. Entsteh, d. y-Strahlen
II 15; Zusammenhang d. y-Strahlcn mit d. a- 
Tellchcngruppcn d. ThC II 15;y-Spektr. v. ThC" 
u. Gamowsche Theorie d. a-Feinstrukt. I 630; Zu
sammenstöße mit At.-Kemen I 630; II 3359; 
Wrkg.-Querschnitt für d. Stoß v. einem a-Teilchen 
gegen ein Atom I 3029; Wrkg. auf Paraffin, 
Cellophan, Kollodium u. Glimmer II 2011; Reich
weite u. Geschwindigk. d. Rückstoßatome I 2679; 
Durchgang v. a- u. ^-Teilchen dch. Materie u. 
Bomschc Theorie d. Zusammenstöße II 1588; 
Streuung dch. leichte Elemente I 3032; anomale 
Streuung I 9; anomale Streuung: an He (Best. d. 
Wechselwirkungsenergle zweier a-Teilchen bei 
kleinen Entfernn.) I 3152; an H 2 u. He I 1195;
II 829; Absol.-Mess. d. Gcschwindlgkk. d. Haupt
gruppen d. a-Teilchen II 1587; Encrgievcrlust d.
— u. H-Teilchen II 1884; Verlangsam, d. — in 
Luft u. Theorie v. Bcthc II 1884.

Best. d. Zahl d. v. einem Gramm Ra pro 
Sekunde emittierten a-Teilchen I 487; Feinstrukt. 
d. magnet. Spektr. d. — v. RaAc II 332; — d. 
RaTh, RaAc u. ihrer Zerfallsprodd. I 2423; 
Analyse d. — v. ThC u. AcC II 170; Feinstruktur 
d. —  d. ThC I 3030; M.-Spcktr. d. posit. Strahlen 
d. ThC I 1989; — langer Reichweite v. ThC + C' 
(GeBchwindlgk.-Bestst.) I 285; weitreichende — 
v. ThC' I 3030; Gcschwindigk.-Abnahme d. —  v. 
ThC' in Luft II 332; Feinstrukt. d. — v. Radio
thor II 331; Reichweiten d. — : d. radloakt. 
Emanat. u. d. A-Prodd. sowie d. Po II 829; v. Po, 
U I  u. U I I  II 2594; Best. d. Zcrfallskonstantc 
d. U dch. a-Teilchenzähl. II 1587; Reichweite d. 
a-Teilchen v. U I I  II 332; — v. Io II 2594.

Reichweite: u. Ionisât.-Vermögen I 2132; 11. 
GesamtionIsat. v. — in Gasen I 1989; II 2595; 
v. RaEm in kugelförm. Gefäßen erzeugte Ionlsat.
I 1194; Ionisat.-Effekt d. — in festen Dielektricis
II 2287; Lcitfähigk. fester u. fl. mit — belichteter 
Dielektrika II 3364; Einfl. v. — auf d. Elektri
zitätsdurchgang dch. Krystalle II 1754.

Dell. — u. dch. Licht angeregte Rkk. I 24; 
Vereinig, v. CO u. O2 unter d. Einfl. v. RaEm
I I 1128; chem.Wrkg.d.— auf d. System :H 2-S-H2S
I 2139 ; Eimv. auf Propylen u. Cyclopropan I I 1271.

Verh. v. Gläsern gegen — II 3363; Zerstör, v. 
ZnS-Phosphoren dch. — II 1597.

Photograph. Wrkg. I 1474; (auf mit Chrom- 
säure u. Pinakryptolgelb vorbehandclte Schichten)
I 1186; Ansprüchen d. verschiedenen photograph. 
Emuiss. II 2135; Abklingen d. latenten Bildes bei 
Exposit. mit a-Partikcln II 816; dch. — erzeugter 
Photodichroismus II 1128.

Aufzcichn. v. — Spektren sehr kleiner Inten
sität I 1989; untere Grenzempfindllchk. techn. 
K-Zellcn u. deren Elgn. zur llchtelektr. Mess. v. 
a-Präpp. II 1598; automat. Zähl, im „Doppel- 
maßstab‘*-Röhrenzählcr II 171; s. auch Atom
struktur; Atomzertrümmerung; Neutronen; Radio
aktivität; Wilsonsche Nebelspurenmethode.

A tom strahlen
s. Strahlen-MoleJcularstrahlen.

0-Strahlen.
Bedeut, für d. Atomforsch. II 1747; Theorie 

d. Emiss. v. — dch. radloakt. Kerne II 15; 
Durchgang dch. Materie u. Bomsche Theorie d. 
Zusammenstöße I I 1588; Zusammenstöße schneller
— mit Elektronen (mit d. Wilsonmcth. photo
graphiert) II 829; — Ionlsat. für Geschwlndigkk. 
nahe d. Lichtgeschwlndlgk. II 2594; Energle- 
probleme in d. kontinuierl. Spektren d. — II 2287; 
absol. Energien d. Linien in d. — Spektrr. II 1588; 
Absorpt.-Mcss. u. kontinuierl. Spektr. II 2287;
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Streuung 12132; Streuung dch. Träger d. radio*» 
akt. Körper (Bedeut, für d. Dosier.) II 332.

Harte Komponento d. — d. K I  1874; Anzahl 
d. sek. — d. Ha II 16; — : v. RaD II 15, 16; v. 
RaE (Verteil. d. Energie im Spektr.) I 2423; 
(obere Grenze d. kontlnuierl. Spektr.) I 3020; 
v. ThB (Spektr.) II 830; v. ThC + C' + C" 
(Spektr.) I I 1588; v. ThC" (obere Grenze d. Energie)
I 2544; v. UZ II 16.

Lcitfählgk. fester u. fl. mit — belichteter 
Dielektrika II 3364; Verh. v. Gläsern gegen —
II 3363; ehem. Wrkgg. auf Isobutyl- u. Benzyl
alkohol 1 1992; photograph. Wrkg. auf mit Chrom- 
säuro u. Pinakryptolgelb vorbehandelte Filme 
u. Platten I 1186; wahrschelnl. Einfl. d. —  d. K 
auf d. Herzrhythmus I 416.

Bezeichn.-Weise für d. Linien d. — Spektren
I 2133; Anwend. d. Absorpt.-Meth. zur Unters, d. 
Grenzen hoher Geschwindlgk. d. kontlnuierl. 
— Spektren I 1052; magnet. Spektrograph für 
d. v. Bchwach radioakt. Substst. ausgesandten —
I 9; Dauermagnet für d. — Spektroskopie II 
1588; Wilson-App. zur Photographie v. — Spuren
I 1691.

liecqnerelstrahlen
s. Radioaktivität.

II e ry ll I n m « t rahl c n
s. Neutronen; StraJUen-y-Strahlen.

y-Strahlen.
Bedeut, für d. Atomforsch. II 1747; Bezieh, 

zum Kernaufbau II 1744; Ursprung I 2929;
II 663; (d. — v. Ac Em) II 170; Zcitintervall 
zwischen d. Aussend. d. Zcrfallteilchcns u. d. 
Emiss. d. — I 2422; Elntcil. in 2 Klassen gemäß 
d. Schema d. a-Energieniveaus II 2288; a-Teilchcn 
großer Reichweite u. Entsteh, d. — II 15; Zu«- 
sammenhang d. — mit d. a-Teilchengruppcn 
d. Th C II 15; y-Spcktr. v. ThC" u. Gamowsche 
Theorie d. a-Feinstrukt. 1 630; Vergl. mit 
700 000-V-Röntgenstrahlen II 498.

Unterscheid, v. Neutronen II 3195; Kern—
II 13, 1413; (Auswahlrcgcl) II 664; Kern— : 
d. B I 1334; d. B u. Be II 13, 1413; d. Be u. Li 
11334; Intensität d. v. Be, B u. Li bei Beschieß, mit 
a-Teilchcn ausgesandten Neutronen u. d. Bothe- 
Beckerschen y-Strahl. II 1746; Absorpt.-Effckte 
d. — sehr hoher Frequenz dch. Hcrauswerfen 
leichter Atomkerne I 3030.

Wechsel wrkg. v. — u. Atomkernen II 663, 
3196; Anzahl d. unter d. Einfl. harter —  heraus
geworfenen Elektronen II 1885; Emiss. v. H- 
Strahlen großer Geschwindlgk. dch. H-halt. 
Substst. unter d. Einfl. stark durchdringender —
I .2284; Verss. zum Nachw. mit — angeregter 
Kern-Fluorescenz II 1587.

Comptoneffekt bei — I 3032; II 1415; (Bedeut, 
für Absolutmess. d. Absorpt.) I 488; Absorpt.
II 3361; (d. liarten —) II 1589; (u. Streuung v. 
harten —) II 3833; photoelektr. Absorpt. v. 
Ultra—  1 355, 1627; photoelektr. Effekt: für —
I 2929; d. L II-  u. L III-Elektroncn II 3197; 
Streuung kurzwcll. — an schweren Elementen
II 1884; Homogenitätsgrad d. gefilterten —  v. 
ThC" u. Prüf. d. Klcin-Nishina-Forinel II 1588; 
selektive Durchlässigk. v. Pb für — II 3670.

— d. Ra II 3197; (colorimctr. Studium d. 
Absorpt.) I 1195; photograph. Mess. d. Absorpt.- 
Koeff. d. — v. Ra(B + C) II 3197; Absorpt. d.
— d. RaC I 3030; (Wrkg. d. Strahlen auf Filme)
I 488; Spektr. d. — d. Folgeprodd. d. RaTh II 
973; durchdringende Stralil. d. Po I 19S9; — d. 
UZ II 16.

Ionisat. in Luft dch. — als Funkt.: d. Druckes 
u. d. Wcchselfcldes II 1885; d. Druckes u. d. 
Temp. I 181; II 664, 3197; d. Druckes u. d. 
Spann. II 3198; d. Temp. II 972.

Leltfähigk. fester u. fl. mit — belichteter 
Dielektrika II 3364; Beeinfluss, d. Leitfähigk. v.

Paraffin dch. — I 358; ehem. Wrkgg. d. durch
dringenden 11a-Stralil. auf Isobutyl- u. Benzyl
alkohol 1 1992; photograph. Wrkg. auf mit Chrom
säure u. Pinakryptolgelb vorbehandclte Filme 
u. Platten I 1186.

Biol. Effekte I 95.
Ionisier, v. industriellen Räumen, Entstaub, 

mit Hilfe v. — (aus K-Salzen) II 1665*.
Werkstoffprüf, m it — II 283, 2234; Unters, 

v. Schweißnähten mit —  II 1683.
— Spektrometer II 2595; — Elektroskop 

mit direkter Ables. II 1589; Ionlsat.-Kammcr
II 3198; kleine Ionisat.-Kammern zur örtl. Mess, 
d. —  (radioakt. Mess, in d. Biologie) I 2284; Best. 
d. Geh. an radioakt. Stoffen v. Gesteinen u. Böden 
mitt. —  I 798.

Bibi.: Originc des rayons gamma II [3205]; 
s. auch Neutronen', Radioaktivität.

¿-Strahlen.
Ander. d. Zahl u. Energie d. — mit d. Ge- 

schwindigk. d. a-Tcilclien II 664.

GarwltschNtralilen
s. Strahlen-Mitogenetische Strahlen.

H -Stralilen.
Zusammenfass. II 659; Unterss. über natürl. —

II 1746; theoret. nicht zu erwartende Eigg. II 
2010; Reichweite u. Ionisat.-Vermögcn I 2132; 
lonisat.-Vermögen künstl. — II 2594; Emiss. 
v. — großer Geschwindlgk. dch. H-halt. 
Substst. unter d. Einfl. stark durchdringender 
7 -Strahl. I 2284; s. auch Atomzertrümmerung.

Ionenstrahlen
s. Ionen.

K analstrahlcn .
Multlplikat.-Vcrf. v. — Energien (Anwend, 

auf Atomzertrümmer.) II 3052; Mitfülir. lang
samer posit. Teile dch. — II 1123; Beobacht, v. 
neutralem Ha in —  II 17; Polarisat. d. v. be
wegten u. ruhenden Teilchen d. H—  emittierten 
Lichtes II 3836; opt. Unters, d. Reflex, v. I I—  an 
festen Körpern II 2421; Dopplereffekt In I I—  
cinheitl. Energie I 184, 2424; Durchgang v. H—  
dch. He I 1053; Absorpt. v. posit. H-Strahlcn 
in He u. Ar I 1335; Glcichgew. zwischen posit. 
Ionen u. neutralen Atomen in posit. Strahlen d. 
Edelgase II 3518; Dopplereffekt in Ne— 1 490; 
s. auch Massenspektroskopie.

K athodenstrahlen.
500 KV —  II 17; Lenard-Röhre II 1942;

— Röhre II 103*, 1488*;--Osclllograph I 842;
Entladungsröhren aus Glas für d. Kathodcu- 
strahloscillographcn I 559; s. auch Elektronen.

Kosm ische Strahlen
8. Strahlung-Kosmische Strahlung.

Jjenardstrahlen.
s. Elektronen.

M itogenetische Strahlen.
Zusammenfass. II 3104; Wachstumstrahlen v. 

pflanzL u. tler. Geweben (Übersieht) I 1260; 
Existenz einer ultravioletten Strahl.-Eiuiss. 
biolog. Herkunft I 1542; Theorie I 827, 1102, 
3306; Fortleit. d. mltogenet. Effektes in I'Sgg. 
u. d. Beziehh. zwischen Fermenttätigk. u. Strahl.
I 3306; Verss. über d. Femindukt. I 1674; Gur- 
wltschstrahlen bei einfachen ehem. R kk . II 372/ : 
Oxydat.-ltkk. als Quelle mitogcnct. Strahl. IJ 
3255; mltogenet. Spektra d. Oxydat.-Rkk. II 
3255; physikal. Unters, d. —  d. Muskeln u. 
einiger Oxydat.-Modeile II 3255; physikal. 
Nachw. mltogenet. Strahl, u. Intensität d. Muskel
strahl. I 241.

Mltogenet. Strahl, u. Autokatalyse d. Krebs
zelle (Zusammenfass.) II 563; Einfl. v. Cytagenin
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auf d. mitogenet. Stralil. d. Blutes Carcinom- 
kranker II 2321; Zwiebel-, Carcinom- u. Blut
strahl. II 229; Glykolyse als Quelle d. mitogenet. 
Blutstrahl. I 241; Wrkg. d. Chinins auf d. mito- 
genet. Blutstrahl. II 2831; „mitogenet.“ Indukt. 
v. Warmblüterzellen I 827; — junger Bakterien* 
kultueren II 229; „mitogenet.“ Strahl.: dch. 
Wurzeln u. Keimlinge v. Knoblauch, Zwiebel, 
Erbse, Hübe, Kohl u. Senf I 2960; v. Para- 
centrotusciern in Ggw. v. äther. ölen I 2960; 
mitogenet. Strahl, u. Befrucht, v. Sccigelcicrn
II 3255.

Mitogenet. Spektralanalyse I 242; Spektral
analyse d. mitogenet. Strahl, bei Pepsinverdauung 
u. bei d. Spalt, v. Glycyl-Glycin dch. Erepsin
II 2664; mitogenet. Spektrum d. Nucleinsäure- 
spalt. I 3306.

Neue mitogenet. Methth. (Zusammenfass, 
d. Ergebnisse) II 1636; Nachw. d. mitogenet. 
Strahl, mit Hilfe eines Lichtzählers I 1909; 
H 2O2 als Detektor I 1793; nephelomctr. Meth.
I 1542.

Bibi.: Mitogenet. Strahl. I [399]; Unsichtbare 
Strahl, d. Lebewesen (mitogenet. oder Organis
menstrahl.) II [1186]; Ultcriori studi sulle radla- 
zloni „mitogenetlchc“ I [1909].

M olekularstrahlen (einschließlich  
Atom strahlen).

Zusammenfass. I 630, 3152.
Monochromasier. d. de Broglie-Wellcn v. —

I 2810; Verss. mit monochromat. de Broglie- 
Wellen v. — (nahezu monochromat. He-Atom- 
strahlcn) I 783; elast. Streuung d. Atome an 
Krystallen II 827; Nachw. v. Energieaustausch 
bei d. Streuung v. Atomen an Krystallen I 2810; 
Beug.: v. Gasatomen II 2146; v. H-Atomcn
I 179; elast. Reflex, v. Atomen an Krystallen
I 3264; spiegelnde Reflex, an Krystallspaltflächcn
II 2791; Reflex.: v. Edelgasen an Alkalihalogen- 
krystallcn II 1590; v. TI, Sb u. Pb-Strahlen an 
einem NaCl-Krystall II 1590, 3670; v. Hg an 
Alkalihalogenidkrystallen I 179; (an LiF) II 1590; 
Nachw. d. Sek.-Strukt. v. LiF mit Atombeug.
I 486.

Einstell, d. Rieht.-Quantei. I 910; mittlere 
freie Weglängen II 1750; Intensitätsmess. I 347; 
Photodissoziat. v. — II 337; elektr. Feld, d. eine 
einhcitl. Ablenk.-Kraft auf einen Molekularstrahl 
ausübt II 832; — v. Salzdämpfen II 3835; Energic- 
austausch zwischen organ. — u. mctall. Ober
flächen I 1627; Strukt. d. aus d. Mol.-Strahl 
entstandenen Schichten II 2284.

Stern-Gerlach-Yers. m it Pd II 343; Kernspin 
d. Cs nach d. Meth. d. — II 1590; direkte Mess, 
d. mittleren Lebensdauer angeregter Atome eines 
Cd-Atomstrahls I 3033; Fluoresccnz eines Zn- 
Atomstrahles II 3203.

Nachweis I 3152.
Bibi.: Molecular rays. 1 [356]; s. auch Ionen; 

Massenspektroskopie; Protonen; Strahlen-Kanal- 
strahlen; Strahlen-NeiUralstrahlen.

N eutralstrahlen.
Bldg., Nachw. u. Absorpt. v. langsamen —

II 831; Obcrflächcnerhitz. dch. neutralisierte 
posit. H-Strahlcn vor u. nach Rückkehr In d. 
Normalzustand II 2791.

P o sitive  Strahlen
s. Zonen; Strahlen-Kanalstrahlen.

R önteenstrahlen.
Entdeck, d. — Interferenzen II 2006; Natur 

d. — II 666; Vergl. v. 700000-V—  u. y-Strahlcn
II 498; mechan. u. biol. Zerstörr. dch. inten
sive — I 493; Fortschritte d. Auwcnd. v. — 
in Chemie u. Technik I 2206; Entsteh, welcher — 
in Isolierpapier unter 14 kV Spann. II 2348.

Reflex.: v. — (Schneiden- oder Lochkamcra- 
meth.) I 785; v. langweil. — I 3152; (u. Streuung)

I 3152; (u. Absorpt.) II 973; Totalreflex. I 348; 
Pseudoreflex. I 3382; Reflex, an schwingenden 
Krystallen s. unter Krystallstruktur.

Brcch.-lndcx: v. Fll. für — II 3836; v. Gläsern
I 10; d. Cu-K-Seric in Quarz I 348; (Best. v. elm)
I 3028; Best. v. Wellenlängen aus Dispcrs.-Mess.
II 333; (u. Best. v. elm) II 3671; Dispers, in Calcit
I 2810.

Retardierte Matrixelemente ln d. Theorie d. 
Streuung u. Absorpt. v. — I 630; inkohärente 
Streuung I 2133; J-Phänomene I 3153; Anwcndd. 
d. Röntgenstreuung bei Untcrss. d. Molekular- 
struktur II15; Streuung: dch. GascI 9, 347, 1874; 
dch. cinatom. Gase I 1874; II 973; dch. He I 1053; 
dch. Ne u. Ar I 1053; dch. vielatom. Gase I 630,
2679, 2680; dch. freie Moll. II 3670; dch. Moll, 
mit 2 C-AtomenI 12790; dch. Gase u. Krystalle 1786, 
1627; dch. Cl2-Gas II 3199; dch. CCh-Dampf I 
2283; dch. Fll. (Effekte höherer Ordn.) I 910; 
(Wrkg. d. allgemeinen Strahl.) I 910; (Verteil, d. 
Moll.) II 3833; dch. Fll. u. Ionenlsgg. I 1626; dch. 
W. I 487; (mol. Assoziat.) I 487; dch. fl. Metalle
II 3833; dch. fl. Hg, Ga u. CCU II 2790; dch. fl. 
organ. Mischsch. I 2676; dch. Ä. bei d. krit. Temp.
II 663; dch. d. 2 fl. Phasen v. Ä. u. Nitrobenzol II 
663; dch. fl. Langkcttcnverbb. (Strukturfaktor- 
bcrechnn.) 1 3150; dch. fl. Octylalkoholc (An
ordn. d. Moll.) I 3395, 3396; dch. Festkörper II 
3518; dch. Paraffin in d. Nähe v. 90° I 488; dch. 
Paraffin, Al, Cu u. Pb I 911; Temp. u. diffuse 
Streuung an Krystallen I 488; Einfl. d. Temp. 
auf d. v. NaCl diffus gestreuten— I 348; diffuse 
Streuung an Sylvin I 489; (bei niedriger Temp.)
I 3032; Streuung an fl. Krystallen s. unter Kry- 
stalle, flüssige.

Streuung v. —  u. Atomstrukt. (Zusammen
fass.) II 498; At.-Faktoren (Übersicht) I 1873;
II 3199; (numer. Berechn.) I 2680; (Best. Im Ge
biet d. anomalen Dispers.) I 2676; II 1123; ato
mares Streu vermögen: v. Fe II 333; v. Cu u. O 
in C112O I 489.

Teilabsorpt. I 181, 488.
Allg. Formel für d. Absorpt.-Sprünge 11 3835; 

Theorie d. — Absorpt. I 2284; (K-Absorpt.) I 355; 
Absorpt.: v. — in Gasen u. Dämpfen I 2284; v. 
weichen —  in Gasen I 2811; v. gestreuten — II 
1750; v. — dch. Ar (u. Streuung) II 973; v. — 
dch. Ilg-Dampf im Gebiet seiner L-Absorpt. I 910; 
Durchlässigk. v. Cu, Al u. Pb für gefilterte hetero
gene — II 2718; s. auch Spektrum-Röntgen
spektrum.

Laterale räuml. Verteil, v. Röntgenphoto- 
elektroncn I 2811; Elektronenemiss. d. Metalle 
dch. — II 3524; Ionisat. fester Dielektrica dch.
—  II 3206; Leitfähigk. fester u. fl. mit — be
lichteter Dielektrika II 3364; spektrale Verteil, d. 
Depolarlsat.-Stromes d. lichtclektr. Leit. d. rönt- 
genisierten Steinsalzes II 504; Beeinfluss, d. Leit
fähigk. v. Paraffin dch. — 1358; Erzeug, radioakt. 
Eigg. v. Metallen dch. — I 1627, 2679; Verss. 
zum Nachw. mit —  angeregter Kcm-Fluorcscenz
II 1587; Farbänderr. dch. — : in wss. Lsgg. I 3087; 
in Gläsern I 2501; photograph. Wrkg. v. — , 
statist. Beweis für d. diskrete Strukt. I 2126; An- 
wendd. d. Quantentheorie auf d. Belicht, photo
graph. Schichten mit —  II 2278; kombinierter 
photograph. Effekt v. Kathodenstrahlen, —  u. a. 
Strahlen I 2413; Empfindlichk. organ. Vcrbb. 
gegen —  II 3350.

Biol. Wrkg. (Vortrag) II 1035; Allgemcln- 
wrkg. II 394; Wrkg. auf lebendes Gewebe II 3727; 
— Feststell, über d. Größe einer Erbanlage
II 719; Wrkg.: auf Hefe I 3455; auf Wachs
tum u. Fruchtbldg. d. Tomate I 690; auf 
d. Haut v. Kaninchen II 1194; Prolanausscheld. 
nach temporärer — Anovulie II 2198; Einfl. v.
— auf d. Mineralbestandteile im Blut II 2839; 
Erhöh, d. Durchlässigk. d. Knochen gegenüber — 
dch. Parathormon Collip II 24S1.

Fluoresccnzschirm I 113*; (für Röntgenphoto
graphie) II 1813*; Konservier, v. leicht vor-
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dcrbl. Eßwaren mit — II 791*; Bleigläser gegen
—  Gefahren II 1073.

— Anlage für 600 kV II 606; Internat. Vergl. 
v. — Standards I 2930; II 333; absol. Mess. v.
— mit d. Elektronenzählrohr II 18; Ionisat.-Meß- 
meth. bei — I 1628; Ionisât.-Kammermetli. für 
relat. Intensitäten v. Röntgenspektrallinicn I 
1336; Luftdichtekorrektt. für Ionisat.-Kammcm
II 666; Mess. v. — Intensitäten mit Photozelle II 
3199; Photometer für —- I 1930; II 572, 1042, 
3583; Zelle für d. — Unters, v. Fil. II 2146; 
Teilehengrößenbest. I 1988, II 3360; App. zur 
Herst. v. Radiographien mkr. Objekte (Schnitte)
II 1942; Fortschritte d. Radiographie in Amerika 
I I 2338 ; Röntgenkincmatographlc I I 2415,3350 ; —  
Sensltometrle II 3352; Mcthth. zur Ermlttl. d. 
Schutz wertes gegen — II 666; Radiographie: v. 
Beton II 1060; v. Käse I 598; Grob- u. Fein- 
strukturunters. v. Metallen 8. Metallographie.

Bibi. : X-rays past and present II [978] ; s. auch 
Comptoneffekt; Kr )/ stallstruktur; Molekular Struk
tur; Photochemie; Röntgenkontrastmittel; Röntgcn- 
röhrcn;Spektralanal}/8e;Spcktroskopie-RönUjenspck- 
troskopie; Spektrum - Röntgenspektrum; Therapie. 

Ultrarot© Strahlen.
— einer Maschine I 505; ultrarote Absorpt. 

kleiner Teilchen I 2930; s. auch Photographie; 
Therapie.

Ultraviolett© Strahlen. 
Zusammenfass. (Industrielle Anwendd.) 1 1053;

— im Dienste d. Technik II 572; Verwend.: 
zur W.-Relnig. I 855; (Verdunisat.) I 3330; zur 
N-Härt. v. Metallen I 1435*; in d. Brauerei II 
788; ln d. Mühle (Schädllngsbckämpf., Mchlvcr- 
besscr. u. antlrachit. Aktivier, d. Mehls) II 1384; 
Verhindern d. Schimmeins d. Brotes dch. ultra
violette Bestrahl. II 1090; Bchandl. v. Kaffee mit
— II 791*; Stérilisât, d. Milch mit — (unter Luft
abschluß u. C02-Druck) I 3008; Konservier, v. 
Fll. u. organ. Substst. dch. Bestrahl, u. Einw. v.
03 I 1406*; Anwend, in d. Textilindustrie I 3516.

Mess. mitt. abgegllchcner Thermoelemente u. 
Filter I 553; Fluoresccnz-Analysc s. Fluorescem; 
für —  durchläss. Gläser 8. Olas: s. auch Licht. . .; 
Photo. . Quecksilberlampe; Spektr . . Therapie. 

Strahlentherapie s. Therapie.
S t r a h lu n g ,  Betrachtt. über — Vorgänge I 10; 

totales Emlss.-Vermögen bei tiefen Tcmpp. u. 
Abweichch. vom Lambertschen Kosinusgesetz
I 911; Ablclt. d. Planckschcn — Gesetzes ohne 
Quantcnhypothcse auf d. Grundlage d. klass. 
Statistik II 2144; Tabellen: für d. — Formel v. 
Planck I 630; d. — für Untcrrichtszwcckc I 481.

Bldg. v. Moll, aus Atomen unter Llchtaus- 
strahl. II 3663; Vers. zum Nachw. d. spontanen 
TJmwandll. v. He in durchdringende Strahl. I 2422; 
Wechselwrkg. v. —  u. Elektron II 1119.

Emiss. d. Metalle zwischen 50 u. 5000 I 1200; 
Strahlenemiss. u. -absorpt. bei mctall. Ag II 1123; 
Erhöh, d. Wärme—  d. Al dch. Oberflächenbe- 
handl. I 2760; Emiss. v. Al u. seinen Legicrr. I 
2544; — v. Ta II 681; Gesamt—  v. Oxyden I 
630; (u. Oxydgemischen) II 3055; Best.: d. —  
Vermögens v. Gläsern I 2502; d. spektralen 
Emiss.-Vermögens u. d. Gesamtstrahlungsver- 
mögens v. Silit II 2208; Emiss. einer Na ent
haltenden Flamme II 670; Gesamt—  d. W.- 
Dampfes bei Tempp. bis 1000* C II 832.

Radioakt. Erschcinn. 2 . Art u. künstl. Ur
sprungs II 1587; —  v. Halblciterzellen I 793, 2132, 
3154; Anomalien an Radiographien, d. mit Hilfe 
halblcltendcr Zellen hcrgestellt worden sind II 
2425; — v. Isolierpapier II 2348.

Auftreten einer durchdringenden — bei Ge
witter II 3518.

Best. d. Länge d. Yards ln Lichtwellen I 2134; 
Meth. zur Mess. d. Lichtgeschwindlgk. mit Elek
tronenstrahlen I 2422; Meßgerät zur relativen 
Mess. d. Strahl.-Inten8ltät II 1806.

Bibi.: Strahl.-Erscheinn. Korpuskularstrahlen

u. Radioaktivität I [2294]; Erdstrahlen als Krank
heitserreger I [3462]; Ondes et clectrons I [2140]; 
Les ultra-radiations I [3038]; s. auch Elektronen; 
Licht. . .; Photo . . .; Quantentheorie; Spektr . . . ;  
Strahlen.

K osm ische Strahlung.
Zusammenfass. I 2928; (Meßmethoden u. -Er

gebnisse) II 2423; Polarlichter u. —  I 180; Kurz
wellenempfang u. — I 347.

Theorie II 664; Neutronen u. — I 3381; —  
Energien (Bedeut, für d. Photonen- u. Neutronen
hypothesen) II 2424; kontlnulerl. Ultra-y-Spcktr. 
als Erklär, für d. Ionlsat.-Ticfenkurven d. Höhen
strahl. I 3382; Elektronen als Höhenstrahlen II 
2596; — Teilchen II 665; Vers. d. magnet. Ab
lenk. II 498; Vers. zur Mess. d. Energie d. kosm. 
Elektronen dch. magnet. Ablcnk. I 347; Wrkg. 
d. ereftnagnet. Feldes auf eine ln d. Atmosphäre 
erzeugte Korpuskularstrahl. II 665; Photograpliic 
d. durchdringenden Korpuskularstrahl. II 2595; 
Unters, einzelner Partikel in Wilson-Kammer u. 
Gciger-Müller-Zählern I 910.

Atomzertrümmer, dch* — II 13, 660, 828. 
Spektr. I 785; II 2791; Übergangseffekte I 346; 

Übergangseffekte, Absorpt.-Kocff., Energie II 
3301; Analyse d. Ergebnisse d. Absorpt.-Vcrss. II 
1750; Absorpt.-Mess. d. durchdringenden — ln 
einem Meter Pb I 1335; Luftdruckkoeff. I 1335; 
Konstanz I 180; Winkelvertell. I 2423; gleich- 
mäß. Verteil. II 497; Intensitätsmess, an ver
schied. Beobacht.-Orten II 3198; Veränder.: mit 
d. Zenithentfern. I 3031; mit d. Azimut II 3198; 
mit d. geograph. Breite II 1750, 2596; (u. Erd- 
magnetism.) II 2791; tägl. Veränder. d. Höhen
strahl. u. Erdmagnctlsm. II 3198; sonnenzeitl. 
Periode I 3031; II 972; Schwank.-Mess. II 3834.

Beobachtt.: im Meeresniveau (Stockholm) II 
972; auf d. Elbrus I 785; Vergleich d. — in d. 
Alpen u. ln d. Rockies 1 1627; — : auf d. Hafelekar 
(2300 m) II 3053; auf d. hohen Sonncnblick 
(3106 m) II 3054.

Mess, in größeren Höhen (Freiballon) II 831; 
Absolutbcst. d. Intensität bei Flugzeugfahrten
I 347; in d. Stratosphäre (Rcgencr) II 2146, 3054; 
(Piccard) II 2146.

Mess, in großen Wassertiefen II 3834 ; Absorpt. 
im Bodensee bis 230 m Tiefe I 2423; Mess, im 
Unterseeboot I 785.

Sekundärstrahl, d. — II 17; Energie d. dch.
— erzeugten Tellchcn II 2143, 2596.

Spczif. Ionisât. I 180; II 1415, 2596; Ionisât, 
dch. — : als Funkt, d. Druckes u. d. Temp. I 181;
II 664; u. Elektroskopkonstantcn als eine Funkt, 
d. Druckes II 498; Druckabhängigk. d. Ionisât, 
dch. — II 3199; Restionisat. ln N2 bei hohen 
Drucken I 487 ; Ionisât. In Druckkammern I I 2287 ; 
vergleichende Mess, an zwei Hochdruckionisat.- 
Kammcra I 180; Verwend.: v. Ar in d. Ionisat.- 
Meth. zur Mess. d. Höhcnstrahlen II 2596; d. 
Elektroncnzählrohrs zur Best. d. Ionisler.-Fähigk.
II 1477; Wrkg.-Welse d. Geigerzählers u. Absorpt. 
d. — II 3835; Best. d. Natur dch. Koinzidenzmess.
II 1414; prinzipielle Bemcrkk. über Verss. mit 
— Koinzidenzen II 1415; spczif. Kolnzldcnz- 
fählgk. d. Höhenstrahlen hinter 10 cm Pb in See
höhe II 2597; mathemat. Theorie d. Höhenstrahl.- 
Koinzidenzen in Zählrohren I 3151; Anwend.- 
Grenzen d. mathemat. Theorien d. vertikalen 
ZählrohreffektB d. —  u. d. — Koinzidenzen II 
2424; Prüf. d. Theorie d. vertikalen Zählrohr
effektes d. Höhenatrahl. I 3031; Berechn, d. 
Zählrohreffekte u. Absorpt.-Gesetze bei Mess, 
mit einem Zählrohr I 1335; senkrechter Zählrohr- 
u. Barometereffekt In Mecrcshöhe I 2928.

Biol. Effekte I 95.

Straßenbansto ffe.
Allgemeines.

Neuzeitl. starre u. nachgiebige Straßenbau- 
weisen I 3482; austral. Straßenbauverff. II 912;
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deutsche Gußeisenstraße (Syst. Schmld-Laufach)
II 30X0; Walzstraßenausrüstst. (Anwend. v. 
modernen ölschmier.-Methth.) II 3816.

Asphaltbltumen.

Neue Baustoffe u. Bauverff. im bituminösen 
Straßenbau II 1953; im Straßenbau Frankreichs 
gebräuchl. Bitumensorten (Eigg. u. Verwend.- 
Arten) II 3333; Anwend.-Arten v. Bitumen u. 
Asphalt II 1729; bituminöso Straßendecken u. 
ihre Unterbett. II 1059; Asphalt u. seino Venvend. 
im Straßenbau II 2207; Asphalte u. Straßenbau- 
stoffe II 3288; Vorschriften für Asphaltpflaster- 
mischsch. I 2205; Herst. u. Venvend. d. Asphalt- 
Straßenbaustoffe in England II 3982; Herst.- 
Verf. u. Unters.-Methth. v. Asphaltbaustoffen
I 607; Verwend. v. Asphalt zur Herst. billiger 
Straßendeckentypen 1 3019; „Essener“ oder 
„Dammann-Asphalt“ (Wesen u. seine Bewähr.)
I 3523; Zus. u. Eigg. v. Gußasphalt (Übersicht)
I 3019; Entww. im Asphalthelßelnbau (Festigk.- 
Prttff.', Vorzüge einer Asphaltbetonunterlagc, 
neueste Maschinen für d. Asphaltstraßenbau) II 
805; Itauhmachen v. Stampfasphalt mit Irga- 
Teer I 3524; Asphaltbelag mit einer gegenüber 
d. Farbe d. gewöhnl. Asphaltes helleren Färb.
II 2710*.

Klebekraft u. Oberflächenspann, bei Bitumen
II 1107; Wrkg. d. Paraffins im Straßenbauasphalt 
13019; Rißbldg. ln Asphaltpflaster. II 1059; 
Straßenöle (Straßenanlagen unter Anwend. v. 
Asphaltölen) II 1106; (Anforder.-Vorsclirlften für 
d. zu verwendenden öle) II 2267.

Straßen teere.

Verwend. v. Steinkohlenteer im Straßenbau 
(hlstor. Überblick) II 1558; (allg. Ausführr.) II 
3982; (neue Entww.) II 1558; Übersicht über d. 
verschied. Arten d. Straßenteers (physlkal. u. 
ehem. Eigg.) II 1558; Anlage zur Herst. v. 
Straßentoer auf d. Nebenproduktenkokerel zu 
Orgreave (T. I. C.-Verf.) II 1729; Straßenteere mit 
Zusatz v. C-Füller II 3333; Veredl. d. Teeres 
(Wrkg. d. Irgazusatzes) II 1729; Vorzüge präpa
rierten Straßenteers („Geballt“-Teer) I 3248; 
Klebekraft v. Straßentceren (Unters, d. Benetz.- 
Kraft u. Benetz.-Fähigk.) I 3019; Klcbokraft u. 
Oberflächenspann. II 1107.

Herst.: v. Überzügen bzw. Decken auf Straßen 
zur Staubverhinder, aus Tieftemperaturtcer oder 
Urteer II 913*; Herst. v. Straßenteer: aus phenol
halt. Teeren II 2774*; dch. Erhitzen v. Kohle mit 
Kokereiteer II 3769*; dch. Erhitzen v. Kohlen
oder Holzteer mit Fettsäuren, Glycerin, Äthylen
glykol, Diäthylcnglykol oder Methylcyclohexanol, 
insbes. ölsäuro oder Stearinsäure, unter Zusatz 
v. Alkalien II 2578*; aus veredeltem Teer dch. 
Zusatz v. Phenolkondensat.-Prodd. II 1109*; aus 
einer Pechmasse mittels elektr. Entladd. aus h. 
Koksofengasen II 155*.

Gemische von Teer u. Bitumen.

Tccr-Erdölbltumenmischsch. für d. Straßen
bau 11184; Straßenteer-Asphaitbltumen-Mischsch.
II 805; Beobachtt. an Teer-Bitumengemlschen für 
Straßenbauzwecke im Labor, u. in d. Praxis II 
1107; Verh. v. Gemischen v. Straßenteer u. 
Asphaltbitumen (Best. d. Erweich.-Punkte u. 
Verdunst.-Verluste) I 164; heiße Misch.-Straßen- 
asphalte I 164; Klebekraft v. Straßenteeren im 
Gemisch mit Asphalt u. Bitumen I 3019; Ver- 
besser. d. Straßenteers mitt. Erdölbitumen II 
2774*.

Emulsionen von Bitumen u. Teer.

Bitumenemuiss. (Überblick) I 3523; fort
schreitende Entw. v. Asphaltemuiss. (bekannteste 
Emuls.-Typen u. ihre Anwend.) 1 3523; moderne 
Pfiasteremulss. (Typen, Kennzeichen u. Prüf- 
methth.) I 3133; bituminöse Emuiss. als Bau
stoff Schutzmittel II 912; Kaltasphalt (Herst. v.

Asphaltemulss. u. Ihre Verwend. Im modernen 
Straßenbau) I 3523; Verff. zur Herst. v. Asphalt
straßen auf k. Wege mit Hilfe v. Emuiss. 1 607; 
gegenwärt. Stand im Asphaltstraßenkaltcinbau 
(verschied. Arten v. Kaltasphalten) II 805; 
„Dispers. Y “ im Straßenbau I 607; Anwend. v. 
Asphaltemuiss. aus sehr welchen Asphalten II 
2860; warme bituminöso Emuiss. nach d. Ajag- 
verf. I 1184; im W. feinverteilte bituminöse 
Bindemittel für d. Straßenbau II 2860; neuer 
Asphalt-Latexstoff für Pflasterzwecke (Colastex)
I 3523.

Chem.-physikal. Unterschied zwischen Teer- 
emulss. u. Kalttecren I 2794; Ziele für d. Entw. 
d. deutschen Kaltteers I 3523; Zus. u. Verwend.- 
Möglichkk. eines neuen Kaltteers 1 2794; Kalt- 
teervers.-Straße I 3523.

Koll.-ehem. Vorgänge bei d. Brech. bituminöser 
Emuiss. I 1184; II 1729; (Zerfall dch. Berühr, mit 
d. Gestein) I 2531; Emulgierwrkg. v. Asphalt- 
füllem I 1184; Ausscheid, d. ursprüngl. verwen
deten Straßenteere aus d. Straßenteeremulss.
II 1106.

Bituminöso Emuiss. I 1033*; II 155*, 591*, 
3769*; Herst.: v. wss. Emuiss. aus Goudrou mit 
einer wss. Seifenlsg. u. Bitumen 11 3985*; v. wss. 
Emuiss. für d. Straßenbau aus Goudron mit einer 
ö0 °/oig. wss. Bitumcncmuls. II 3985*; v. Kalt
asphalt aus Bitumen u. Fettstoffen in Ggw. eines 
Emulgier.-Mittcls I 1747*; Herst. bituminöser 
Emulss. (mitt. Ölkuchen) II 3985*; (unter Ver
wend. v. Ölkuchen u. Alkali oder alkal. Salzen 
als Emulgatoren) 11 2774*; (mitt. verseiften 
Harzes oder Wachses als Emulgier.-Mittel) I 
1860*; (dch. Mischen v. vorzugsweise geschmol
zenem Bitumen mit einem oxydierten Erzeugnis 
d. Erdöles) I 1860*; (in Ggw. v. Huminsäuren)
II 155*; (Dispergier, d. Bitumina dch. Proteine)
II 1109*; (unter Zusatz geringer Mengen d. Na- 
oder K-Salzes einer Säure) II 2409*; (unter Zusatz 
aromat. Basen) I 2372*; (dch. Verrühren v. h. 
Asphalt mit einer wss. Lsg. v. NaOH u. Abietin
säure) II 2409*; dauernd haltbare Asphalt
emulss. dch. Vermischen v. Asphalt mit konz. 
Kautschukemuiss. (Zusatz v. Schutzkoll.) II 3769*.

Straßenbclagmasse: aus Stclnkohlcntcer, Bi
tumen, Emulgier.- u. Plastifizicr.-Mitteln u. Füll
stoffen I 120*; aus bituminösen Stoffen, ungesätt. 
Lösungsmm. u. Katalysatoren II 1223*; Herst. 
v. Bitumendisperss. aus Asphalten, Pechen oder 
Teeren mit in organ. Lösungsm. u. Alkalien 1. 
mineral, bituminösen Stoffen II 2409*; mit Lö
sungsmm. (Aceton, Alkohol) vermischte Bitumina
I 1142*; Straßenbelagmittel: aus einer bei i5° fl. 
Misch, aus Bitumen u. schweren ölen II 3985*; 
aus dest. Teer bzw. Mischsch. v. Teer u. Asphalt
o. dgl. mit Lösungsmm., wie Pyridin oder aliphat. 
oder aromat. KW-stoffen II 1109*; Straßcnteer- 
emuls. dch. Vermischen einer Auflsg. v. Stein
kohlenteerpech ln Steinkohlenteerölen oder 
Straßenteeren mit W. u. verseifbaren Harzen II 
1109*; Asphaltmlschsch. mit Steinkohlen- oder 
Holzteer-, Schiefer- oder Mineralöl u. einer kleinen 
Menge Kautschuk I 610*.

Straßenbeläge u. Mischungen Im Straßenbau.

Widerstandsfähig^ verschied, bituminöser 
Bindcmlttelsorten I 1741: Bedeut. d. Anthracenöls 
als Bestandteil v. bituminösen Straßenbaubinde
mitteln 11741; Mineralgemische für Teerbeton
I 2755; Asphaltbetondecke für Kalteinbau I 3524; 
Eigg. verschiedenart. Steinmehle u. ihre Eign. als 
Füllstoffe ln Teerfeinbeton-MM. II 1494; Einil. 
v. Hitze auf d. Festigk. v. Steinschlag mit beson
derer Berücksichtig, v. Asphalt- u. Teerdecken 
1,1139; Schiefer (Eigg.) u. seine metamorphen 
Äquivalente ln Zuschlägen für Straßenbau II 268; 
Einpressen v. Wasserglas (ehem. Befestig, lockerer 
Böden) II 1059.

Herst.: v. Asphaltbeton II 1956*; v. kalt 
verwendbarem Betonasphalt aus gepulvertem
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Naturasphalt II 3984*; v. Teer- u. Asphaltbeton
II 591*; v. bitumenhalt. Beton II 3945*; v. 
Asphaltmosaik aus Quarzitstein u. Asphalten
II 1821*; Herst. v. Straßenbelagmassen: aus 
Steinklein u. Bitumen I 2883*; dch. Überziehen v. 
Steinklein u. Bitumen I 437*, 3484*; aus Bi
tumen u. Steinmaterial I 2883*; aus Stelnklein, 
Ton u. Asphalt II 1821*; aus Asphalt u. Stein- 
klein II 209*; aus Asplmltmischsch. mitt. Hoch
ofenschlacke II 3769*; aus Bitumen u. Kieselgur, 
Lava, Schlacke etc. II 1821*; aus Stelnklein, 
koll. Ton, flücht. KW-stoff, Asphalt I 120*; aus 
mineral. Baustoffen mitt. wss. Bitumenemuls. u. 
gepulvertem Bitumen II 3709*; aus mineral. 
Füllstoffen u. Kaltasphalt oder Kaltteer I 3484*;
II 209*; aus Kaltasphalt u. Stelnklein I 1142*; 
aus Bitumen, Teer, Pech usw. u. Zement II 3709*; 
aus Petroleumpcch u. a. Petroleumrückständcn u. 
Stelnklein 1 2373*; aus Stelnklein, Seife, Leuchtöl, 
Bzn. o. dgl. u. Asphalt I 1142*.

Straßenüberzug: aus Bitumen u. Sand I 
1944*; II 1497*; aus Lößsand (Gelberde) mit 
Pctroleumasphalt II 1347*; aus Sand oder Kalk
steinpulver u. fl. Dest.-Rückstand v. asphalt. 
Mineralöl II 3985*; aus Sand- oder Steinklein 
u. geschmolzenem Asphalt usw. II 1497*; aus 
bis 85 Tin. Sand (Asche), bis 10% Ton u. bis 
15 Tie. h. Bitumen I 3484*; aus gepulverten 
mineral. Stoffen, Farbstoffen u. asphalt, bzw. 
bituminösen Emuiss. II 1497*; aus mineral, oder 
organ. Mehlen, in hochsd. KW-stoffen gel. II 
1676*; Bitumenüberzug, wobei d. Fugen frei 
bleiben II 2710*; Befestigen v. Uferböschsch. 
mitt. Asphalt-MM. auf Lehm usw. II 2710*.

Bituminöse Bindemittel für d. Straßenbau
I 3137*; (aus Teer) I 1860*; (chlorierte KW-stoffe, 
vorzugsweise C2HCI3) I 1610*; Herst. eines 
Überzuges für Straßen auf bituminöser Grund
lage II 2710*; Straßenbaustoffe aus Mineral
stoffen, hydraul. Bindemitteln (Durchtränk, mit 
Bitumen) I 2883*; Herst.: v. Schotterstraßen 
mitt. pulvcrförm. bituminösen hydraul. Binde
mittel II 270*; einer Straßendecke unter Anwend, 
v. hydraul. Bindemitteln u. Bitumen II 3604*; 
Dicht.- u. Bindemittel: aus bituminöser Kohle 
u. Na-Slllcat I 1142*; aus Baumwollsamen- 
schalen, Bitumen, Kautschuk I 1285*; Bltumcn- 
komposltt., aus Fettsäurepechen, Tleftemp.- 
Teer u. gelöschtem Kalk II 2409*; Straßenbelag: 
aus Ton oder Tonerde, Pech u. Teer II 3769*; 
unter Verwend. v. Kaltasphaltemulss., Steln- 
matcrial, hydraul. Bindemitteln u. W.-aufnehmen- 
den Füllstoffen, wie Cellulose oder Holzmehl
II 3768*; aus Salz- oder Süßwasserschlick u. 
Metallen usw. mit bituminösen Stoffen II 2710*; 
aus Cumaronharzen u. Füllstoffen II 913*; aus 
Asphaltzement, Steinmaterial u. S-Pulver mit 
Mlneralpulver I 1569*; in Form einer bituminösen 
Emul8. u. Füllmitteln II 2710*; aus —20*10 

,,Mcxphalte“ , —10% Guttaharz, —5%  Mineral
öl, — 15% Goudron, -30 9Io Ton u. -60%  W.
II 2710*; aus pflanzl. Fasermaterial mit Bitumen 
u. Steinmaterial I 1944*; elast. Bindemittel zum 
Ausfüilen v. Fugen aus Asphalt u. Holz I 1569*; 
Bitumenmisch, aus tonhalt. Bitumen u. Kaut
schuk- oder Guttaperchapech II 3769*; Herst.: 
aus Kautschukabfall mit Granit, Kies usw.
II 2863*; eines Pflasters unter Verwend. kaut
schukhalt. Ziegel I 1944*; dch. Auf walzen v. 
Kies u. Aufträgen eines Bindemittels II 3605*; 
gefärbte Übcrzugs-MM. für Straßenpflaster II 
2710*; Entglätten v. Asphalt-, Betonstraßen

Beton, Zement usw. Im Straßenbau.

Unterss. über Pflasterbeton I 2986; h. Zement 
mit Beton II 1343; Wrkg. v. h. Zement auf 
Betonpflaster I 2755; Herst. v. Sllicatbeton
I 2757*; Straßenbelag unter Verwend. v. Zement
beton II 3604*; Deckschicht für gewalzten u. 
mit Magerbeton bedeckten Straßengrund II 1676*;

Herst. v. Gußmörtel II 3604*; Behandeln frisch 
gegossener Zemcntpflastersteine II 3602*; Herst. 
v. Zementstraßen II 1497*; Überzugsmittel für 
Straßenbelag: aus Bentonit, Ca-Silicat, Portland
zement II 1821*; aus Bimsstein u. Zement II 
1223*; aus „ciment de Vassy“, Portland
zement, hydraul.' Kalk, feinem Sand u. Füll
stoffen I 437*; aus trockenem CaCOs (oder Kalk
stein oder Dolomit) u. trockenem Ca(OH)2 oder 
Ca-Mg-Hydroxyd II 2862*; Kalkpflaster aus 
Kalkstein u. Al2(S04)s II 1223*; Herst. ge‘- 
bundencr, poröser Fl.-durchläss. Deckschichten 
aus Kalkgesteinen u. Wasserglas I 2222* ; Ent
staub.-Mittel für Straßen (Jefferlsit mit CaCl2)
I 1569*; färb. Kies oder Steinklein (Aufbringen 
eines gefärbt. Lackes) I 2222*.

Kautschuk im Straßenbau.

Gummistraßen (Übersicht) I 594; Verwend. 
v. Kautschuk zur Straßenpflaster. II 1244; 
Kautschuküberzogene Straßen II 1244; (Kaut
schukmilch mit Füllstoffen) II 2884*; Mineralien 
enthaltender Hartkautschuk als Unterlage für 
Kautschukpflaster I 3356*; Verwend. einer 
Kautschuk-Zement-Mlsch. II 913*; Belagmaterial 
aus Drahtgewebe, fl. Kautschuk-M., geschmolze
nem Asphalt I 437*.

Prüfmethoden.

Praxis d. Straßenbaues (Verbesserr. an App. 
für Straßenbaustoff prüf f.) II 3289; Kühlraum 
für Zemcntprüff. im Straßenbaulabor, in Arizona
II 422; Hilfsmittel für Misch.-Rechnn. im bitu
minösen Straßenbau II 1565; Prüf.: v. Bitumen
I 3524; v. Straßenölen u. Asphalten (physikal. 
u. ehem. Konstanten d. verschiedenen Straßen
baumittel) II 1729; neuere Unters.-Methth. v. 
Bitumenemuiss. I 607 ; Prüfelnrichtt. für Asphalt
straßenbaustoffe (Pénétrât, u. Duktilität, Vlsco- 
sität, Korngröße) II 3982; Beurteil, u. Unters.: 
v. Asphalt- u. Teerdecken sowie v. Kaltteeren
I 2265; v. Pflasterasphalten I 608, 2265; neues 
Prüfverf. für Kaltasphalte II 645; VIscositÄts- 
best. v. Kaltteeren (Rütgers-Viscosimeter) I 323; 
Zumeßgefäß für 5 g Hg zur Erweich.-Punktbcst. 
nach Kraemer-Sarnow II 3334; Fluoresccnz- 
analyse v. Straßenbaumaterialien II 2488.

Analyse: v. Teer-Bitumengcmischen I 323; 
v. Teerstraßendecken (Extrahieren mit CS2)
I 1185; Best. d. Asphaltbitumengeh. in Asphalt- 
bltumen-Tcergemischen II 645; Soxhlet mit 
Dreiweghahn, ein prakt. App. für Straßenbau- 
laborr. II 1109.

Bibliographie.
Fehlerquellen beim Bau v. Landstraßen

decken aus Teer u. Asphalt I [1569]; Prüf. y. 
Straßenbaustoffen u. neueren Straßendecken II 
[1223]; Wie prüft man Straßenbaustoffe (Ge
steine, Asphaltbitumen, Teer, Kaltteer, Emuiss., 
Teer- u. Asphaltdecken) II [1956]; Traité d’as
phaltage I [1610];’ Les matières inertes et les 
propriétés mécaniques des bétons I [2222]; 
Chaux, ciments, plâtre, bitumes et asphaltes
II [2710]; Asfaltbitumen en teer. Theorie en 
practijk der bitumincuze wegdekken I [326]; 
s. auch Asphalt; Bitumen; Fußböden.

Streptokokken s. Mikroben.
Streptokokkentoxin s. Toxine.
Stroh, Bleichen u. Färben v. — Hüten I 2514; 

Färben: v. — Hüten I 2897; v. —  für Damenhüte
II 1308; Ausnutz. d. — u. Studium seiner Be
standteile (Zusammenfass.) II 3175; Lignin aus 
Getreide—  (Isolier, u. Fraktionier, v. Lignin 
aus Hafer- u. Weizen— ) -II 722; Ligningeh. in 
Welzen—  mit Bezug auf d. Lagern I 829; Ge
winn.: v. Pflanzenfasern aus — (Aufschlußveri.)
I 3129*; v. Cellulose aus —  zur Papier- oder 
Celluloseesterherst. I 1733*; Bedeut, d. S-Geh. 
bei d. — Stoffherst. II 3175; therm. Zers. (Er
zeug. v. verbessertem Wassergas) I 2793; Herst.
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v. 1. Alkylprodd. aus — (plast. MM. u. Filme)
I 3244*; s. auch Futtermittel; I I  olzver zuckerung.

Kunststroh: aus Cellulosederivv. II 1256*, 
1862*; aus Celluloseacetat I 1464*, II 2263*; 
Konditionieren v. Kunst—  aus Cellulosederivv.
I 3244*.

Strontium, Entdeck. II 650; — Geh. magmat. 
Gesteine I 37.

Isotopen u. At.-Gew. II 1406; Isotopen 
(verbesserte Massenspektren) I 173; Autoionisat. 
im — Spcktr. I 2289; Sr+-Ioncnquellen I 623; 
Ionensusceptlbilität II 2298; lyotrope Zahl 
d. — Ions aus d. Viscosität II 989.

Rk. mit N2 II 1878; Red. v. Cu-Oxydcn dch. —
II 282.

— Geh. d. Augen I 1114; — Therapie gegen 
d. Krebs beim Menschen I 1555; Wrkg. bestrahlten 
Ergosterins auf — Osteopathie I 1392; Fixat. v.
— bei experimenteller Rachitis II 240; — u. d, 
physiol. Funkt, d. Ca II 558; tox. Wrkg. I 3198.

Spezlf. Rkk. I 2208; Nachw. in Ggw. v. Ca 
mitt. gesätt. CaS04-Lsg. (Modlfikat.) I 2614; 
Unterscheid, v. Li dch. Flammenfärb. I 3324; 
Farbnachw. neben Ca I 2614; Mikrork. auf —
II 1480; Trenn.: u. Identifizier, d. Erdalkali
metalle II 2995; u. Best. d. — u. Ba als Bromid
II 1480; v. Ca (Vergl. d. Löslichkk. v. —  u. 
Ca-p-Brombcnzoat in Aceton-W.-Mlschsch.) I 710; 
v. Ca u. Mg dch. Fäll, mit Rb4Fc(CN)a II 1207. 

Strontiumverbindungen, Fiuoberyllat II 691. 
Strontlumarsenat s. Arsensäure, Sr-Salz. 
Strontlumarsenlt s. Arsenige Säure, Sr-Salz. 
Strontlumbicarbonat s. Strontiumdicarbonat. 
Strontiumbromid, Verbb. v. Harnstoff mit —

II 1937; Trenn, u. Best. d. Sr u. Ba als Bromid
II 1480.

Strontiumcarbonat, Darst. dch. Verseif. v. 
SrCNs I 3397; Verfärb, u. Nachleuchten v. —  
Phosphoren I 2138; DE. I 2687; Best. d. Dissoziat.- 
Gleichgeww. v. — mitt. Hochtemp.-Vakuum
waage I 3260.

Strontlumchlorat s. Chlorsäure, Sr-Salz. 
Strontiumchlorid, Gewinn, aus CaCl2 u. 

MgCh enthaltenden Lsgg. I 433*.
Ultraviolettabsorpt. wss. Lsgg. I 787; Raman- 

spektr. d. konz. wss. Lsgg. II 2428; Konz.- 
Abhängigk. d. Äquivalentrefrakt. in Lsg. II 976; 
Dampfdrücke v. W. über wss. — Lsgg. II 509; 
(Bezieh, zu and. Größen) II 510; (Berechn, d. 
Aktivltätskoeff.) II 2605; Phasengrenzpotential 
Quarz/— Lsg. II 983; Einfl.: auf d. Kohäs.- 
Grenzen u. d. ultramkr. Solbldg. synthet. Steln- 
salzkrystalle II 2009; auf Amylum- u. Gummi- 
arablcum-Sole II 3532; auf d. Peptisat. v. Fe(OH)3 
dch. FeCls-Lsgg. II 2940; Löslichk. v. Ca(OH)2 

in wss. — Lsgg. I 509.
Ammine d. Sr-Cd-Doppelchloride II 965; 

Sr-Chlorjodld II 2613; Syst. — Sr(N0s)2-H20
II 2282; Komplexverbb. mit Aminosäuren II 2137.

Einfl. auf d. Beweg, v. Paramaecium caudatum 
(Rolle d. Ca u. d. Konz. d. Wasserstoffionen)
II 242; Wrkg. auf d. Zentralnervcnsyst. v. Kanin
chen I 3198.

Strontiumchromat s. Chromsäure, Sr-Salz. 
Strontiumdicarbonat, Dynamik u. Katalyse 

d. Zers. sd. — Lsgg. II 3049.
Strontiumferrit s. Ferrite.
Strontiumfluorid, Spektr. I 639; Emiss. d. Pr 

in — Phosphoren I 1057, 3037; Brech.-Indices u. 
DE. II 2928; Adsorpt. u. Oberflächcnrk. v. Ali- 
zarinan vakuumsublimierten — Schichten 11765.

Strontiumgermanat s. Germaniumsäure, Sr- 
Salz.

Strontiumhydrid, Spektr. II 671, 1889. 
Strontiumhydroxyd, Rk. v. trockenem — mit 

NO I 926.
Strontiumjodid, Sr-Chlorjodid II 2613; Einfl. 

auf d. Haltbark. v. H J I 3159.
Strontlummolybdat s. Molybdänsäure, Sr- 

Salz.
Strontiumnitrat, Mischkrystalle v. Erdalkali-

nltraten II 166; DE. I 2687; piezoelektr. Unters, 
v. — u. — Acetat I 1881; Verdünn.-Wärmen
I 498; Syst. SrCl2---H 2O II 2282; Hexamethylen-
tetramin-Komplexe II 2137.

Strontiumoxyde: SrO, Emiss. d. Pr in —  
Phosphoren I 1057, 3037;— Kathoden (thermion. 
Emiss. u. elektr. Leitfähigk.) I 2295; (photoelektr. 
Eigg.) I 494; (Wrkg. v. elektr. Feldern auf d. 
Emiss. v. Photoelektronen) I 1495; Best. d. Disso- 
ziat.-Glciehgeww. v. SrC03 mitt. Hochtemp.- 
Vakuumwaagc I 3260; Schmelzdiagramm— AI2O3

II 2442; katalyt. Bldg. d. Stannate aus festem *— 
u. S11O2 II 1119.

Sr02, röntgenograph. Unters, d. Oktahydrats
II 3070.

Strontiumperchlorat s. Perchlorsäure, Sr-Salz. 
Strontiumphosphate, Verwend. in Zahn

wurzelfüllmitteln II 2848*.
Strontiumsulfat, Emiss. d. Pr in — Phosphoren

I 1057, 3037; Dissoziat.-Konstante II 2797; 
Mischkrystalle mit Modifikatt. d. PbCr04 II 3854.

Bibi.: Neue Daten über d. Coelcstinlager- 
stätten Turkmeniens [russ.] II [2164].

Strontiumsulfid, Spektr. d. erregenden Ab- 
sorpt. d. Lcnardphosphore II 3673; Emiss. d. Pr 
in — Phosphoren I 1057, 3037; Röntgenspektr. d. 
S in — I 786.

Strontiumsuperoxyd s. Strontiumoxyde: Sr02. 
Strontiumwolframat s. Wolframsäure, Sr-Salz. 

Strontiuran, Einfl. auf d. Salvarsantolcranz I 98. 
Strophanthidin, Stell, d. Lactongruppe ln — u. ver

wandten Agluconen II 2823; Dehydrier. II 2824. 
Strophanthin, ehem. Unterss. über— I 683; II 2823, 

2824; krystallisiertes Kombö—  aus Samen v. 
Stroplianthus Komb<S Rkk. II 3740; Einfl. auf d. 
Koagulat.-Wert v. Elektrolyten II 2436.

Eindringen in d. Organe I 542; Rcsörpt. aus d. 
Darm II 1323; Störr. d. O-Diffus. dch. Capillar- 
wandd. u. ihre Beeinflußbark. dch. —  I 3198; 
Wrkg.: auf d. Minuten- u. Schlagvol. d. Herz
kranken I 1686; auf Herzgewebekulturen I 1554; 
hämolyt. WTrkg. II 1935; Dehn.-Kurve d. ruhenden 
Ventrikels u. Wrkg. d. — II 2076; diuret. Wrkg. v. 
K—  an d. isolierten Froschnicrc II 3437; —  
Resistenz d. Kröte II 1035; Analyse d. — Vergift, 
bei gleichzcit. C02-Vergift. I 2972; Verwend. bei 
CO-Verglft. I 1687; Wrkg. bei Toxämie II 237; 
Geh.-Yerminder. v. — Salzlsgg. dch. Bestrahl, 
mit Sonnen- u. ultraviolettem Licht II 1471.

Titrimetr. Best. II 3586; biol. Wertbest. v. — 
(Kombe) verglichen mit Ouabain II 1810. 

^-Strophanthin s. Ouabain. 
ii-Strophanthin s. unter Strophanthin.
Strophanthus s. Drogen.
Strophanthusöl s. Fette.
Strychnal, — Streukörnchen I 1555.
Strychnidin, Oxydat. (Farbrk.) I 949; Doppelverb.

mit BrCN II 67; (Polem.) II 715. 
7^0-Strychnldln s. Neostrychnidin.
Strychnin, Konst. (Priorität) I 1536; (u. opt. Dreh.)

I 824; opt.-krystallograph. Daten für — Salze
I 1667; Aktivier, v. Komplexen in wss. Lsg. dch. 
— Sulfat I 2814; Wrkg. als opt.-akt. Katalysator 
bei d. Verester. d. opt. Antipoden eines Racemates
II 3858; Adsorpt. dch. aktivierte Kohle I 2725; — 
u. Brucin (Strukt.) II 1305; (Dihydroindolylpro- 
plon- u. Dihydroindolylbuttersäure) I 1535; (Oxy
dat. v. Hexahydro— ) I 1535; (neo-Strychnidin u. 
Deriw.) I 2591; (neo— ) I 2955; (neo-Brucin u. 
neo-Brucidin) I 2956; (Endstufen d. Abbaus v. 
Dlnitrostrychol u. Nitrooxychlnolinderiw.) 12956; 
(Red. v. — Methosulfat mit Na-Amalgam in Ggw. 
v. CO2) II 544; (Deriw. v. Pseudostrychnin)
II 3410; Oxydat. II 1924; Bezieh, d. Brucin- zu d. 
— Sulfonsäuren: Oxydat. v. quart. Brucinium- 
salzen II 1305; Einw. lösl. Jodide a u f— Sulfat 
(Bldg. d. Hydro- u. Perjodids) I 418; — Ru- 
Komplexe I 370; Doppelverb, mit BrCN II 67; 
(Polem.) II 715; Salze mit Dithiocarbamlnsäuren 
(Darst., Eigg., Rkk.) I 1227.

W.-Kulturverss. mit — zur Ermittl. d. Assimi-
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lat. d. N v. seiten d. höheren grünen Pflanze
I 2505; Ausnutz. d. atmosphär. N deh. keimende 
Hülsenfruchtsamen in Ggw. v. — II 2980; pro- 
teolyt. Aktivität v. Ilicinussamcn in Ggw. v. —
II 2323; Spermato7.oenerreg. dch. — 1 248. 

Elnfl.: auf d. Wachstum d. Gewebes v.
Hühnerembryo 1 2007; auf d. Herzvaguscffckt
II 245; analept. Wrkg. (Wrkg.-Bedingg.) I 1801: 
— Vergift. I 10S7; (Erhöh, d. Ca-Geh. d. Blut
serums) 1 2737; (Einfl. auf d. Geh. v. ticr. Organen 
u. Geweben an red. Glutathion) I 1203; (Gegen
gifte) I 2973; (Neutralisat. d. ■— Sulfats) I 2804; 
(Beeinfluss, d. Wrkg. v. oral verabfolgtem — dch. 
Silargei) I 1395; (Bedeut, v. Ä„ Chlf. u. a. Narko
tika) II 244; (Entgift, dch. Natriumamytal) 11 245; 
(Entgift, dch. Urcthan) I 3402.

Geh.-Vermindcr. v. — Salzlsgg. dch. Bestrahl, 
mit Sonnen- u. ultraviolettem Licht II 1471; phy- 
sikochcm. Unters, d, Lsgg. v. Na-Glyccrinophos- 
phat u. Na-Kakodylat bei Ggw. v. — Sulfat; An- 
wendd. auf injizlerbaro Lsgg. 1 3403.

Wirtschaftliche v. — Welzen zur Fcldmaus- 
hekämpf. II 2358.

Analyt. Rkk. I 3207; II 748; Nachw. I 550; (in 
Organen) I 978, 3473; opt. Identifizier, d. — dch. 
seine Salze II 2055; Best.: kleiner — Mengen
I 978; in Eastons Sirup II 3279; als Kiesel- 
wolframat I 2 0 1 ,1376; mit Phosphorwolframsäure 
(Unterscheid, v. d. anderen Alkaloiden) 1 1094; 
Trenn, v. — u. Chinin II 3279.

Verwund.: v. — Molybdat zur Sllkrophosphor- 
säurebest. I 2743; (Polem.) II 2090, 3444; zur 
gravimetr. Best. v. V I 3325; zur Trenn, v. V u. As
I 1807; zur Best. v. Farbstoffen I 870. 

two-Strychnln s. Seostrychnin.
Strychninsäure, Konst. I 1535; Mcthyller. (Meclia-

nlsm.) I 949.
Strychnos s. Alkaloide (aus Strychnos); Droaen 

(Brechnuß).
Strychnosalkaloide s. Alkaloide (aus Strychnos). 
Stryphnon s. CoHuOsN.
Styphninsäure (Trinltroresorcln) (F. 175»), Darst. aus 

Resorcln, Eigg., Ekk. II 3220; Pb-Salz (Herst., 
krystallograph. u. röntgenograph. Unters.) I 1037; 
Elementarkörpcr einer Mol.-Verb. mit Acenaph- 
thensäure II 497.

Verwend. als Reagens für pflanzl, N-Basen
II 3750.

Styraclt, Konst. (Vergl. mit PoIygar[l]it) II 1459. 
Styrol (Kp.w 03,5*), Vork. im Fichtenschlagholz

I 750; katalyt. Herst. v. — u. seinen Homologen: 
aus aromat. KW-stoffen mit Seltcnkctten I I2109*; 
(äthylierte, aromat. KW-stoffe, d. ln d. Äthyl
gruppe halogeniert sind) II 3024*; aus 1-Chlor- 
aryläthanen II 3015*; Herst.: aus Äthylbenzol 
!. 872*; (katalyt.) II 1970*; aus chloriertem 
Athylbenzol II 2109*, 2529*; aus /)-Phcnylilthyl- 
alkohol, Eigg. I 2025; Bldg. aus 0-Plicnyläthyl- 
mercaptan 1 1779.

Absorpt. im Ultravlol. II 3872; Ramanspektrr. 
v. Poly—  I I 1 1 5 4 ; dielcktr. u. and. Eigg. v. Poly-
— I 915; Vlscosität d. Lsgg.; v. Poly— ; Mol.- 
Geww. II 1903; Ström.-Doppelbrech, v. Poly—
I 3154.

Polymerisat, (ln Ggw. v. Säure) I 1102*; 
(kontinuierl.) II 1085*; (zähe Polymerisate) I 297*; 
(Herst. v. zähem, glasart. Poly— ) II 1036*; 
(Emuls.-Polymerisat. in Ggw. v. O für Kunst
massen) I 297*; (mit Maleinsäureanhydrid für 
Textilhilfsmittel) II 2703*; Reinig, v. Polymeri
saten d. —, seiner Homologen oder Mischsch. mit 
W.-Dampf oder einem indifferenten Gas I 1725*; 
Hydrier, mit NaH II 2143; katalyt. Hvdrier.
I 3428; Red. v. Nitrostyroien zu 0-Phenyläthyl- 
amlnen I 2167; Hemm. d. Oxydat. dch. Co I 2926; 
Chlorier, v. Metastyrol (Verwend.) II 3168*; Rk.: 
mit Wasserstoffpolysulfiden II 2304; mit Se02
II 3546; Herst. v. Polystyrolsulfonsäuren (Ver
wend. zum Gerben u. als Netz- u. Emulgier.- 
M Ittel) I 2999*; Einw. v. AlCb in Bzl. I 801; An- 
lager.-Prodd. an aromat. KW-stoffe II 3870;

Wrkg.: auf d. Autoxydat. d. Bcnzaldehyds I 2317; 
auf d. Guinbldg. in Bzn. I 164; s. auch Ilarze- 
Kunstharze.

Suberinsäure s. Korksäure.
Suberon s. GiHnO.
Sublimat s. Quecksilber(II)-chlorid.
Sublimation, Lsgs.- u. — Geschwindlgk. eines in 

einer Fl. rotierenden festen Körpers I 1332; — v. 
C02 I 3209*; (— Punkt) II 1599; — Kurve d. 
stabilen ZnO II 3662; —  v. Be- u. Zr-Halogeniden
II 1599; Darst. v. reinem Mg dch. — 1 1644; 
Reinig, sublimierbarer organ. Vcrbb. II 1513*; 
— Kühler II 260; App. zur Best. v. flüchtigen, 
festen Bestandteilen mittels — I 2353. 

Sublimationswärme, Natur d. Lichtabsorpt. dch. 
Krystalle u. opt. Meth. zur Best. d. — II 1890;

v. C I 1344; II 2608; v. Re2Ü7 u. ResOs
II 2605; d. AszOa-Modifikatt. I 1050; d. AlCls- 
Modifikatt. I 1050; d. AlCla II 489; v. Be- u. Zr- 
Halogeniden II 1599; Absorpt.-Spektr. u. — d. 
Pb-Halogenide II 1891; v. WOCh I 35. 

Substitution, innermol. Potential d. Substituenten 
u. dessen Einfl. auf d. Stabilität v. cis- u. trans- 
isomeren I 334.

Theorie d. aromat. Substitut. I 333, 1873;
II 1008, 2635, 3075; (kationoide Reaktivität 
aromat. Verbb.) II 361; Ableit. d. innermolc- 
kularen Potentials zwischen d. Substituenten 
eines Bzl.-Rings aus d. Verbrenn.-Wärmen
I I 184; — im Bzl.-Kern (Bedeut, v. Geschwlndigk.- 
Mess.) I 2574; (Wander.-Lclchtigk. v. Substituen
ten) I 2157; (Bezieh, zwischen Elektronegativität 
u. — Lcichtigk.) I 2576; (Orientler.-Erscheinn.)
I 2157; (prim. Addit.-Prodd. bei d. indirekten —)
I 675; (Oxydat. v. Phenol mit Acctopersäurc)
II 3702; (Sulfurler. d. Benzoesäure) II 365; — : bei 
Resorcindcriw. (molekulare Umlagcr. während 
d. Bromier.) I 2169; in d. Reihe d. Diphenyis
II 3878; (Einfl. v. Substituenten in 2'- auf d. Rkk. 
d. NH2 in 2-Stcll.) I 2713; (Deriw. d. 2-Methyl- 
dlphcnyls u. Einfl. d. CHs auf d. Rkk. d. NH2 

in 2/-Stcll.) II 61; (quantltat. Nitrier, v. 4.4'- 
Dichlor- u. 4.4'-Dibromdiphenyl u. 4-Chlor-4'- 
bromdiphenyl) II 1660; (quantitat. Mono- u. Di- 
nitrier. v. 4.4'-Difluordiphenyl) I 2713; — in 
Verbb. mit 2 oder mehr Phenylgruppen (Nitrier, 
d. 4-Methyldiphenyls) II 1167; (Nitrier, d. 3-Me- 
thyldiphenyls) II 3230; Verdräng, v. Atomen u. 
Gruppen im Naphthalinkern II 2316; Orientier, 
in d. — Rkk. d. Alkylnaphthaline (Nitrier, v.
1.4-Dimethylnaphthalin in d. Seitenkette) II 
1781; (Nitrier, v. 1-Methylnaphthalin) II 2960; 
Orientier.-Erscheinn. bei d. Cyclohexanonen I 
381, 382, 383, 1232, 1233, 1234; Einfl. v. Kern
substituenten auf einige Rkk. d. Anthrone II 538.

Prim. u. sek. Effekte d. — v. H, d. direkt an 
nicht mehrfach gebundenem C sitzt I 207; Sub
stituierbark. aromat. gebundener H-Atome II 
3881; Einw. v. F auf aromat. Verbb. u. eine 
Theorie d. Kern—  I 2021; Ersatz v. Halogenen 
u. Pseudohalogencn in Acetophenonderivv. I 56; 
Vergl. d. dirigierenden Wrkg. v. Elementen mit 
aufeinanderfolgenden Atomzahlen (Nitrier, v. 
Halogen-2-phcnylbenzopyryliumsalzen) II 1783; 
Ersatz d. Br dch. d. Nitrogruppe in Bromphenolen 
(3-Fluor-2.4.6-tribromphenoi, Fälle v. Gruppen
wander.) I 2314; (2.3.4.6-Tetrabromphcnol u.
2.4.6-Tribrom-3-jodphenol, Übersicht über d. 
Elnfl. d. Halogens in 3-Stell.) I 2314; dielektr. 
Polarisat. v. Nltrosoverbb., dirigierende Kraft 
eines Substituenten u. Moment II 2636; orien
tierende Wrkg. d. Nitrosogruppe II 202, 2636; 
Verdräng.-Rkk. m it d. Dlazonium- u. d. Acetoxy- 
mercurigruppc II 2317; Alkylier. hydroaromat. 
Cyanketone II 210; „anormale“ Addlt. d. Amine 
an d. a-halogenierten a./J-ungesätt. Ketone: 
Einfl. einer ß—  dch. Alkoxyl oder Halogen II 
1165; dirigierende Wrkg. d. Alkylsulfonamido- 
u. Dialkylsulfonamidogruppen II 1776.

Wrkgg. wachsender KettenlÄnge II 3216; 
Einfl. d .— : auf d.Äthylenfrequenz II 2428, 3202;
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auf Absorpt. u. Hk.-Vermögen d. CO-Gruppe II 
2807; auf Ultraviolettabsorpt. u. ehem. Eigg. d. 
Carbonylvcrbb. II 2807; Einfl.: d. Stell, v. Alkyl
substituenten in Methylbutadlcnen auf d. Brech.- 
Vermögen I 1075; v. Substituenten auf d. Schwer- 
lösllchk. u. Beständigk. v. MctaUkomplcxcn der 
o(8)-OxychinolinderIvv. I 2008; d. m—  auf 
Bewegllchk. u. Gleichgew. Im a.y-Dlphenyl- 
mcthylenazomethinsyst. I 2942.

Einfl.: auf d. antlsept. u. trypanocide Wrkg. 
v. Styryl- u. Anilbenzthiazolderivv. I 96; auf d. 
Konjugat, substituierter Benzoesäuren II 400; 
s. auch Konstitution', Reaktionsfähigkeit', Reak- 
tionsgeschmjidigkeit; Valenz.

Succinanhydrld s. C*lI\Oz.
Succlnanil s. CioHvOzN.
Succinate s. Bernstcinsäure-Salze.
Succindlaldehyd s. C4JIGO2.
Succinlmid s. C4II0O2N.
Succlnodehydrogenase s. Enzyme.
Succinonitrll s. C4H1N2.
Succlnylchlorld s. C4R4O2CI2.
Succlnylobemsteinsäure s. CsHsOe.
Sucrose s. Saccharose.
Sudan III (BenzoIazobenzoIazo-/3-naphthoI), Bldg. 

aus Benzolazobenzol-2-naphthol-l-diazosulfonat 11 
1022.

Süßstoffe, Süßwunder-Tabletten II 405; s. auch 
Saccharin.

Sulfamid s. Aminosidfonamid.
Sulfamidsäure (Amlnosulfonsäure), Darst. aus NH3 

u. Trimethylsulfamldsäure I 1575*; Bk. mit 
höheren Alkoholen mit mehr als 10 C-Atomen
II 2724*.

Sulfanilid (Anllinosulfonanilid) (F. 114°), Darst., 
Eigg. I 1893; II 200.

Sulfanilsäure, Darst. aus Anilin II 443*; Bldg. aus 
Methylorange I 2163; Rk. v. —  u. — Salzen mit 
Chloriden höherer Fettsäuren II 2113*.

Nachw. mit p-Nitrobenzyllialogcniden II 3751.
Cu-Salz, elektrolyt. Best. v. Cu II 3120; 

dlazotiertc — s. CoIloQiNzS.
Sulfarsenobenzol, Heilwert v. in Indien hergestelltem

— bei d. Bchandl. v. Syphilis II 559.
Sulfarsphenamin (Sulfosalvarsan, Myosalvarsan), 

ehem. Konst., physikal. u. ehem. Elgg., Ge
brauchsweise u. Dosier. I 1396; „Arsenoxyd“- 
Bldg. aus — im lebenden Tier u. bei Reagensglas- 
oxydat., Farbrk. II 402; antlkoagullerende Wrkg.
II 559.

Farbrkk. I 2746.
Sulfate s. Schwefelsäure-Salze.
Sulfation, Definit. II 2389.
Sulfide, anorganische, K-Spcktr. d. S in — I 2681; 

Abscheid, v. — Filmen auf Metallen I 194; Bldg. 
u. Strukt. v. Polysulfiden d. Alkalimetalle I 202; 
Vork. v. mineral. S-Verbb. im Ackerland II 2713; 
Lösllchk. in Organbrei oder Serum II 557; an- 
organ. Polysulfidverbb. zum Pflanzenschutz 
(Pasten) II 916*; Reinigen v. mit — überzogenen 
Metallflächen I 2639*; organ. Reagentlen für 
Nachw. u. Best. v. S" u. Sx" II 1478; Halbmikro- 
aaalyse sulfid. Mineralien II 2692; Aufsuch, kleiner 
Mengen gel. — I 2979; jodometr. Best.: d. Ge- 
samt-S in Poly—  II 410; d. Polysulfidschwefels
II 2081; App. zur Best. v. — S II 745.

Sulfide, organische, Konst.-Best. d. Poly— , Poly- 
selenlde u. d. Verbb. mit gemischten Ketten aus 
S u. Se mltt. d. Parachors 143; Herst.: v. geschwefel
ten höhermol. ungesätt. Paraffin-KW-stoffen I 
870*; v. Nitroaminodiphenylsulfiden I 3346*; 
v. Disulfiden aus Mercaptoverbb. mltt. O-halt. 
Gasen II 1693*; v. Diaminodlphenyldisulfiden I 
1829*; v. bas. substituierten Thioäthern v. an- 
ästhet. u. amöbocider Wrkg. I I 1654*; v. Piperazin-
u. Piperidin---Verbb. v. Te, As u. Sn II 1279;
Arsinsulfide d. allphat. u. aromat. Reihe I 3048.

Vergl. d. Reaktivitäten einer Reihe v. homo
logen w-Oxysulfidcn I 380; Oxydat. v. Disulfiden 
(klnet. Unters.) II 3079; Umsetz. v. Oxysulflden 
mit nalogemvasscrstoffsäurcn II 3216; Verbb. mit

XIV. 1 u. 2.

Metallsalzen (Zusammenfass.) I 2569; (v. — u. 
D i—  mit AgNOa) I 934; (mit SbCla) I 934; Rk.: 
v. Thloacyldisulfidcn mit Diphenyldlazomethan
I 1664; v. Chloramln T mit die S-S-Bind. ent
haltenden Disulfiden II 1916; baktericldc Wrkg. (v. 
symm. — ; Darst.) I 668; (v. aromat. —) II 1916.

Best. v. Sulfid-S (App.) II 745; (ln Mineral
ölen mitt. d. elcktr. Meth.) II 2575; Titrat. v. 
Alkylsulfiden in Bzl.- u. gereinigten Naphthalsgg. 
mit Bromwasscr II 2083.

Sulfitablauge s. Cellulose (Zellstoffablauge).
Sulfite s. Schweflige Säure-Salze.
Sulfonal, analget. Breite verschied. Antipyretica 

bei Kombinat, mit — I 547; — Vergift. (Thera
pie) II 403.

Chcm. (analyt.) Eigg. v. — u. — Derivv. mit 
hypnot. oder sedativem Charakter II 3741; mikro- 
chcm. Nachw. im Harn, Blut u. Liquor I 2746.

Sulfoncyanin GR, Einfl. d. Prodd. d. Hydrolyse d. 
Wolle auf — I 1298.

Sulfoncyaninblau ATGR, Echth. v. Färbb. auf tler. 
Fasern I 1954.

Sulfoncyaninschwarz 2B, Einfl. d. Prodd. d. Hydro
lyse d. Wolle auf — I 1298.

Sulfone, Trisulfonylmethane I 53; Darst. v. Oxy- 
diaryl—  d. Bzl.-Rcihe II 1692*; Dipolmoment 
u. Bau v. Sulfoxydcn u. — I 2173; Bewegllchk. 
v. Gruppen II 3084; Umlager. v. Oxy—  I 1522;
II 527, 529; Nitrier, v. Phenylalkylsulfoncn II 
526.

Sulfonierung, neue Verff. zur — v. organ. Verbb. 
(71— ) (Übersicht) II 1832; kontinuierl. — Verf.
II 3013*; — : mitt. adsorbierter H2SO4 II 636*; 
v. anorgan. u. organ. Stoffen mit trisubstltulerten 
Sulfamidsäurcn I 1575*.

Bibl.\ Neuere — Verff. zur Herst. v. Disper
gier-, Netz- u. Waschmitteln II [1703].

Sulfoniumverbindungen, aromat. — mit reinen 
KW-stoffresten I 2835.

Sulfonsäuren, neuere —  (Zusammenfass.) II 125; 
Darst. aus Dithiosäuren (Wrkg. v. Cu-Salzen) II 
2035.

Sulfonierte öle (Patentübersicht) II 3624; 
(Übersicht d. Patente zur Fabrikat, u. Anwend, 
v. sulfonierten allphat. Verbb., clnschließl. d. 
sulfoniertcn Mineralöle) I 1441; (Frage d. organ. 
gebundenen H 2SO4) I 3360; (Analyse d. dch. 
Elnw. d. H2SO4 auf Fette erhaltenen Prodd.)
II 2389; (Zus. u. Eigg. d. zwei Hauptbestandteile 
d. sulfonierten öle d. Handels) II 3319; (Um- 
wandll. d. Ricinolsäurc u. ihres H2S04-Esters)
II 3321; Mineralöl—  (Gewinn., Eigg., Best., Ver
wand. bei d. Spalt, v. Neutralfettcn u. zur Herst. 
v. Bohrölen) II 3803; (Herst. dch. Sulfonlcr. mit 
an Kieselgur adsorbierter H 2SO4) II 636*; Darst.: 
v. Sulfonler.-Prodd. aus d. bei d. Raffinat, v. 
Mineralölen mitt. fl. SO2 anfallenden AbfallÖlen I
2799*; II 155*; v. inlneralöl---halt. Präpp. II
809*; v. hochraffiniertem Mineralöl unter gleich
zelt. Gewinn, v. Mineralöl—  (Raffinat, m it 
H2SO4) II 2273*; Sulfonier.: v. Ölen u. Fetten
II 3975*; v. Fettsäuren, ölen, Harzen u. a. Roh
materialien (Acetonitril als Verdünn.- bzw. W.- 
entzlchendes Mittel) I 3514*; v. Ölen, Fetten oder 
Fettsäuren (rasches Einträgen v. konz. H 2SO4 

unter Kühlen) I 3515*; (Herst. v. gegen Hiirte- 
bildncr unempflndl. Präpp.) II 310*; v. hoch- 
hydrierten Fetten oder Fettsäuren (Herst. eines 
Fettspalters) I 1593*; v. Ricinusöl (oder v. Ge
mischen v. Ricinusöl mit anderen pflanzl. ölen 
oder Fettsäuren) I 3230*; sulfonierte Fettalkohole 
(Vortrag) I 2523; (Übersicht) II 3624; (Stell, in 
d. Industrie) II 1544; (Lorol, Lanettewachs, 
Ocenol) I 3241; (Kritik d. Verff.) II 1544; Elnw.: 
v. konz. H2SO4 auf Ölsäure u. Oleinalkohol (Ab- 
hängigk. d. fettenden Wrkg. d. sulfoniertcn öle 
auf Leder v. d. Darst.) I 3513; v. Chlorsulfon
säure auf ungesätt. Fettsäuren (Polem.) I 2910;
II 1387; Herst.: v. echten C—  v. allphat. Carbon
säuren mit mehr als 8 C-Atomen oder deren 
Derivv. oder v. d. sich v. d. Säuren ableitenden

329
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Alkoholen II 2878*; v. säure* U. salzbestäudigcn 
Sulfonier.-Prodd. aus ungcsätt. Oxyfettsäurcn 
dch. Acylier. u. nachfolgende Sulfonler. I 3111*; 
v. Sulfonsäuredcrivv. d. Oxyfettsäurcn aus Oxy- 
fcttsäuren u. sulfonierten aromati Carbonsäuren 
oder deren Anhydriden I 3515*; aus Oxydat, - 
Prodd. S-halt. Derlvv. höherer Fettsäuren I 2645*.

Sulfonler.: v. höhermolekularen aromat.
Verbb. (Herst. v. Emulgier.- u. Stabllisier.-Mlttcln 
in W.-l. Form) I I 320*; v. Kondensat.-Prodd. aus 
mehrkern. aromat. KW-stoffen u. Olefinen I 
2645*; v. Kondensat.-Prodd. v. aromat. KW- 
stoffcn u. d. Rückständen d. Methanolsynth. II 
1565*; o,o'-Disulfonsäuren d. Stilben- u. Tolan
reihe II 214; Darst.: u. Verwend. v. Amino—  u. 
deren Derivv. II 2113*; d. — aromat. Amine II 
443*; v. cinheitl. Amino-o-, Amino-p-sulfonsäuren 
u. Amino-o.p-disulfonsäuren d. Benzolrclhe II 
2728*; v. Oxysulfaminsäuren d. cycl. Reihe I 
136*; v. Halogenphcnolsulfonsäuren II 2370*; 
v. sulfonlcrten Oxydi- oder -triarylmethanverbb. 
(für Mottenschutz* u. Reservier.-Mittel) I 3014*; 
v. sulfonierten fettaromat. Verbb. dch. Behandl. 
eines Gemisches eines fetten Öles, einer Oxyfett- 
säure u. eines Phenols mit H 2SO4 I 3115*; v. 
sulfonierten Aldehyd-Kondensat.-Prodd. II 3068*; 
v. säure-, kalk- u. salzbeständ. sulfonierten öl- 
präpp. aus höhermol. aliphat. Aldehyden oder 
Ketonen II 2375*; v. Anthrachinon—  (mit SO3)
I 388; (nach Frledel-Crafts) I 1371; v. Sulfonier.- 
Prodd. v. acyllerten höhermol. ungcsätt. aliphat. 
Hydroxylverbb. II 3158*.

Darst.: v. — Halogeniden aus Mcrcaptanen 
mit Halogen bei Ggw. v. W. I I 1511*; v. aromat. 
Sulfochloriden u. Sulfonsäureestcrn 1 1361; v. in 
d. Aminogruppe substituierten aromat. Amino- 
sulfochloridcn I I 775*; v. aliphat. Sulfonylfluoriden
I 2305; v. sulfonierten Estern v. aliphat. Dicarbon- 
säuren aus ungcsätt. aliphat. Carbonsäuren I 
3116*; Herst. u. Verwend.: v Aryl- oder Alkyl
estern v. sulfonierten Fetten, ölen u. deren Fett
säuren I 291*; v. Estern v. aromat. Sulfodlcarbon- 
säuren I 871*; dirigierende Wrkg. d. Alkylsulfon- 
amido- u. DlalkylBulfonamidogruppen II 1776; 
N-[Chlorsulfonyl]-carbonamide u. N-[Chlorsulfo- 
nyll-sulfonamide I 1892; II 205; Aminosulfon- 
amide I 1893; Darst. v. N-Halogcnacylarylsulf- 
amiden II 1366*; Nltrobenzolsulfonhydrazlde I 
2835.

Herst. v. gereinigten — oder ihren Salzen: 
aus einer wss. Lsg., in d. diese Stoffe gemeinsam 
mit Elektrolyten Vorkommen II 3340*; aus un
reinen Sulfonier.-Prodd., bes. aus Säurcschlamm, 
Sulfltablauge o. dgl. II 2274*; aus d. bei d. Be
handl. v. Mineralölen entstehenden W.-l. —
II 2579*; Herst. v. gereinigten —  aus Gemischen 
d. rohen Naphthasulfonsäuren oder deren Salzen 
u. rohen aromat. Sulfofettsäuren II 636*; Bleichen 
hochsulfonlcrter öle, welche echte —  enthalten
I 1174*.

Acidität II 687; Abspalt, d. Sulfogruppc aus 
d. aromat. Ring dch. elcktrolyt. Red. II 2173; 
Red.: v. aliphat. — Salzen mit PBro u. PBr3
II 2036; v. Salzen u. Derlvv. d. Aryl—  mit 
PBrs II 1615; Mechanism. d. Red. v. Sulfonyl- 
bromiden mit PBrs II 2036; Rk.: d. Ester u. 
Halogenide d. Aryl—  auf Metallderivv.: (Syntlith. 
in d. Acetylenreihe) I 1359; v. — , — Salzen u. 
-Chloriden mit anorgan. Peroxyden II 3962*; 
Konst. d. Hydrate II 6; Darst. v. Komplexsalzen 
v. aromat. Polyoxy—  II 406*; Arylaminsalze 
d. Naphthalin—  II 3090; Einführ. v. Furvl- 
alkylgruppen mit Hilfe v. — Estern 1 3061.

Herst. v. wss. Lsgg. v. Salzen v. aromat. —
11 1839*; Verwend.: v. — aus Braunkolüenteer- 
ülen (u. aromat. oder hydroaromat. KW-stoffen) 
in Schädlingsbekämpf.-Mitteln II 594*; v. Montan- 
säuredcrlvv. v. Verbb. v. Tvpus XRSO 3H in 
Pflanzenschutzmitteln II 594*; zum gleichzeit. 
Waschen u. Färben v. Wolle (echte — ) II 293*; 
in Mitteln zum Ablösen v. Tapeten usw. II 2879*;

Herst. v. Harzen aus aromat. — Ainiden u. Al
dehyden I 1837*; Venvend.: v. W.-l. —  zur Ab* 
scheid, d. Proteinsubstanzen aus Zuckerlsgg.
I 2520*; v. Kondensat.-Prodd. d. höhermol. 
Fcttalkohole mit Sulfonler.-Mitteln zur Erhöh, 
d. Säurebeständlgk. v. Seifen- bzw. Türklschrot- 
öllsgg. II 1387; v. Sulfonaten ungcsätt. Fett
säuren oder deren Glycerinestcm als Zusatz zu 
Schampuns II 1472; in Gerbstoffen (Kondensat, 
d. Sulfonier.-Prodd. d. aus Mineralölen mitt. 
fl. SO2 gewonnenen Abfallöle mit CH2O) II 2915*.

Best. dch. Oxydat. mit Chrom I 3230; Analyse 
sulfonlerter öle II 3989; (Richtlinien) I 1955; 
(Standardisier.) I 2784; II 1838; (Fettbest.) II 
2560; (Best. d. anorgan. Vcrunrelnigg.) I 1592.

JiiU.: Erdölsulfosäurcn u. Ihre techn. Ver
wend. [russ.] II [2581]; s. auch Appreturen; Disper
sionen; Emulsionen; Lösungsmittel; Naphthen- 
sulfonsäuren; Netzmittel; Reinigung u. Reinigungs
mittel ; Schaummittel; Schtcefelsäure-Ester; _Sulfo- 
nierung; Textilstoffe-Textilhüfsinittel; Türkischrot- 
öl; Waschmittel.

Sulfopersäure (Carosche Säure), Konst. d. Anions
II 1900; Herst., Verwend. v. organ. — Verbb. 
v. Typus 11-S02-0-0-Mc II 3962*.

Sulfophthalelne s. Phthalcine.
Sulfophthalsäure s. CsHoOiS.
Sulforlclnolsäure s. Ricinolschicefelsiixire. 
Sulfosalicylsäure s. Ci I IqOoS.
Sulfosalvarsan s. Sulfarsphcnamin.
Sulfosln, leukopoet. Wrkg. I 2600; Venvend. bei 

Dementia praecox I 2610.
Sulfourcn (Dl-Na-^'-bls-l^-auromercaptobenzol-l- 

sulfonsäure]), therapeut. Effekt bei Spirochätcn- 
Trypanosomenerkrankk. I 2863.

Sulfoxylsäure, Konst. d. Anions II 1900. 
Sulfoxylsalvarsan, Wrkg. auf Trypanosomen bei 

Zerstör, d. rctlculoendothclialen Syst, I 2732; 
Farbrkk. I 2746.

Sulfurgrün 3 G, Lösen (dch. Behandl. mit einer 
alkal. Torflsg.) I 1580*.

Sulfuröl s. Fetti-Olivenöl.
Sulfurylchlorld, Reaktivität II 205; Darst.-Verff.

I 1130; (Labor.-Verf.) I 1211,1212; Ramanspcktr.
I 188; Mol-Assozlat. mit aromat. KW-stoffen
II 1009; Einw. auf Phthallmidnatrium II 1604; 
Verschieb, d. Explos.-Grenzen v. CH4-02-Ge- 
mlschen dch. — II 3355.

Sulphonbraun R, Venvend. als Wollfarbstoff I 874. 
Sulphonbraun 2 R, Venvend. als Wollfarbstoff 1874. 
Sumachfett s. Fette.
Sumareslnolsäure (F. 298°, korr.), Darst. aus Su

matrabenzoe, Eigg., Rkk., Methylester, Konst.
I 239; Darst., Eigg., Bruttoformel I 2840; De
hydrier. mit Sc I 2840.

Sunset Yellow FCF, direkte elektrometr. Ult rat,
II 1482.

Super-Beckaclte Nr. 1001, Eigg. u. Verarbeit. 11 
2116; s. auch Phenolaldehydkondensationsprodukte. 

Supercel s. Kieselgur.
Superdex, Verwend. als Schlichtemittel II S8°J* 
Superphosphat, Bedeut, für d. Yiehemähr. II 2556;

s. auch Düngung.
Supporter PW, Imprägniermittel I 134.
Supraclde Brown NR, Verwend. als Wollfarbstoff

I 874.
Suprafixfarbstoffe, I 2773.
Supralan TS, Waschmittel I 2898.
Supraminbraun R, Venvend. als Wollfarbstoff 1 8 14. 
Supramlnorange R, I 134, 742.
Supramlnrot 6 BL, 1 2241.
Supramolstärke, Venvend. als Appreturmittel 1* 

2260.
Supranolfarben, Seew’asscrcchte Färbb. auf Wolle 

mit — I 2096. . , „
SupraschUchte, Verwend. als Textilhilfsmittel 11 

2259. A .
Suprasterin I, Bldg. dch. t)berbestrahl. v. Ergosterin 

i 1261; (photochem. Genese, Absorpt.-Spektr.)
II 2676; spektrochem. Unters. 1 2595; Röntgen
analyse II 239; Oxydat. I 3303.
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Suprasterin II, Bldg. dch. Überbestralil. v. Ergo
sterin I 1201; (photochem. Gencso, Absorpt.- 
Spektr.) II 2676; spektrochem. Unters. I 2595; 
KÖntgcnanalyse II 239; (Konst.) II 879; Oxydat.
I 3303.

Suspensionen, Suspendier, v. Sand ln W. II 3760; 
Höhe u. Steifheit d. Nd. ausgeflockter Ton—
I 650; Auswaschen suspendierter Teilchen I 3469; 
Herst. (Schutzkolloid) II 3450*.

Haltbare — zur Carbonylherst. I 986*; Herst.: 
v. — in W. uni. oder schwer 1. organ. Verbb.
II 2087*; v. — fester Stoffe dch. Verwend. d. 
Sulfongruppen enthaltenden Fcttsäurearylide oder 
ihrer Salze II 1840*; v. koll. —  v. amorphem 
Graphit I 2497*; v. Ag-halt. —  I 263*; haltbare 
oiweiß-, ferment-, vitamin-lialt. Trockenpräpp. 
aus — II 3029*; Zerlegen I I 1049*; Abscheid. v. 
in Eil. suspendierten koll. Stoffen (dch. hoch
frequente Vibratt.) II 1332*; Entfern, v. Kaolin 
aus wss. — II 1496*; lleinlg. v. Salzen, welche 
in d. Salzlsg. — erzeugen II 2087*; s. auch 
Koagulation; Kolloidchemie.

Suspensionseffekt, — v. Wiegner u. Pallmann (Ak
tivität d. adsorbierten Ionen) I 1064.

Syenit, Pegmatite d. Na-haltigen — d. Insel Rouma
II 192; Granite u. —  als Rohstoffe d. Glas- u. 
keram. Industrie I 2623.

Sylvin s. Kaliumchiorid.
Sylvlnit, Wärme verbrauch beim Lösen I 1813; 

hygroskop. Eigg. v. — u. — halt. Düngemitteln
II 108; Verarbeit. I 722*; (auf KNO3) II 3763*; 
(auf Kaliummagncsiumcarbonat) II 2352*; (d. 
bei d. KCl-Herst. aus —  anfallenden Schlämme)
II 2093*; physikal. Meth. für d. Best. v. KCl 
in — I 2491.

Sympathin s. Hormone, Herz- u. Kreislaufhormone. 
w-Sympatol s. C9H13O2N.
2>-Sympatol (F. 155—156°), Synth., Eigg. I 671; 

Vasokonstriktor. Wrkg. (Klassifikat.) II 2066; 
Analyse d. Kreislauf wrkg. II 1323; tonussteigernde 
Wrkg. (Demonstrat. an großen Arterien) I 1801; 
Wrkg. auf Blutdruck u. Puls an Normalen, Hypo- 
tonikern u. Asthenikern bei körperl. Arbeit I 971; 
Verstärk, u. Verlänger. d. adrenalinart. Wrkg. 
dch. Atropin I 698; Einfl. auf d. Salvarsan- 
toleranz I 98; therapeut. Wirksamk. (experimen
telle u. klin. Unterss.) I 2480; (klin. Bericht)
II 1324; Erfahrr. mit — I 2487; s. auch Synephrin. 

Synärese, — : v. S102-Gel I 1346; (Einil. d. pH)
I 1346; v. Gelatine I 509; Erklär, d. ——Erschelnn. 
d. Blutes U 1319; s. auch Kolloidchemie.

Synephrin (¿Y-MethyI-/?-oxy-/3-{7>-oxyphenyl]-äthyl- 
amln, [p-OxyphenyI]-/?-methylamlnoäthanol) (F. 
184—185°), Synth. aus p-Methoxybenzoylcyanld, 
Eigg. I 671; Einw. ultravioletten Lichtes I 540; 
opt.Spalt. d. rac. Verb. I 2867*; Rk. mita-Brom- 
propiophenon I 419*; Herzwrkg. v. bestrahltem —
II 402; gefäßverengernde Wrkg. (Umwandl. in 
eine gefäßerweiternde dch. sympathlcuslähmende 
GUte) II 1936.

Hydrochlorid  s. p-Sympatol.
Synovia, Bedeut, d. Fermente d. Synovialfl. II 3424; 

physikal. u. ehem. Eigg. d. in der Gelenkfl. ent
haltenen Mucine I 2195.

Synthalln, Verwend.: als Ersatzstoff für Insulin
I 245; bei d. Behandl. v. Diabetes I 2198.

Bibi.: Bedeut, d. —  im Rahmen d. modernen 
Diabetestherapie I [1395].

Synthalln-B, Verwend. bei d. Behandl. v. Diabetes
I 2198.

Synthaverln s. Eupaverin.
Synthesen, Synthth., d. die NHs-Synth. begleiten 

I I 752; neue Aera d. syntliet. organ. Chemie (Auf
bau organ. Verbb. aus einfachen Ausgangsstoffen 
[CO, C2H 2, C2H4, Naturgas] in techn. Maßstabe)
II 2368; asymmetr. — II 3711, 3712, 3713; — in 
d. hydroaromat. Reihe (Diensynthth.) I 66, 67, 
68, 69, 70; II 2964, 2966; Bedeut, d. „Dien
synthth.“ für d. Herst. v. Riechstof teil II 135;
— v. C-Ketten II 3083; synthet. Studien in d. 
Dekalinreihc II 1016; allgemeine — : v. Diaryl-

verbb. II 2960; v. a-ungesätt. Säuren aus Malon- 
säuro II 3705; Erlenmeyersche Synth. v. Amino
säuren I 671; Mechanismus d. Kolbeschen — 
(Bezieh, zwischen d. Kolbeschen Rk. u. d. [H‘])
I 2703.

Bibi.: AICI3 in d. organ. Chemie II [2321].
Synthol, Verwend. bei Behandl. v. Furunkeln u. 

Geschwüren II 2331.
Synthollth, — als Zuschlag zu Beton (für Straßen - 

belag) II 1494.
Syphilis, Verminder. d. Liquordiastase bei —

II 2482.
Bi-Frage (Übersicht) I 98; Hauteruptionen 

infolge Bismut-Therapie II 2990; Heilwrkg. d. 
fett-1. Bi bei d. experimentellen, noch nicht mani
festen — I 1686; — Therapie: mit Verbb. v. 
Bi(NOs)3 mit mehrwert. Alkoholen u. Zuckern
I 809; mit Jodobismitol II 401; mit kolloidalem 
Hg-Sull'id Hille I 3318; therapeut. Eigg. d. In 
bei d. experimentellen — I 1801.

— Therapie: mit m-Amino-p-oxyphenylarsin- 
oxyd II 561; mit Solusalvarsan zur intra
muskulären Injekt. II 1036; mit Stovarsol bei 
d. Behandl. d. syphilit. Periostitis bei Kindern
I 836; mit oraler Darreich, v. Acetarson (Ato- 
varsol) II 3119; mit Sulfarsenobenzol (Heilwert 
einer in Indien hergestellten Probe) II 559.

Bibi.: Chimioth6rapie et cliimiopriüvention 
[Travaux 1897—1931] I [1555]; Les sels d’or en 
dermatologlo et cn syphiligraphie I [703]; in- 
convenienti c accidenti della terapia bismutica 
nella slfilide I [1927]; s. auch Wassermann sehe 
Reaktion.

Syrlngaaldehyd (F. 113°), Darst. aus Acetylsyringa- 
säure, Eigg., Semicarbazon I 217.

Syrlngasäure, Darst. aus Trimethyläthergallussäure; 
Acetylier. I 217; Bldg. aus Malvon I 2594.

Szalbelyit, Collinssche Zahl I 2004.

T-Gas s. GiH aO [Äthylenoxyd].
T-Säuretelg, Mittel zum Entfernen d. Biersteines v. 

Al, V2A-Stahl usw. II 3493.
Tabacilln, Isolier, aus Tabak, Eigg., Hydrolyse

II 3105.
Tabacinln (Zers. 227°), Isolier, aus Tabak, Eigg., 

Hydrolyse II 3105.
Tabak.

Wachstum, Bestandteile: Wachstumsverlauf
II 2981; (Veränderr. d. organ. Bestandteile)
II 2835; [H*] u. Puffer, im Preßsaft v. — Blättern 
in Ihrer Abhängigk. v. d. Ernähr, u. Entw. d. 
Pflanze I 3510; — Schädlingsunterss. II 915; Zus. 
u. Qualität d. Pennsylvania-Zigarrenblatt—  in 
Bezieh, zur Düng. I 887; Düngung (geteilte 
Düngergaben) II 914; (Stalldung als Ersatz für 
Handelsdünger) ¡1 914; N-Düng.-Verss. II 914; 
N-Assimilat. I 401; Kalidüng.-Verss. II 914; 
(Einfl. starker Kalidüng, auf d. Brennbark.)
II 1223; (Einfl. auf d. Geh. an Kall, Kalk u. 
Magnesia im — Blatt) II 914; (Baumwollsamen- 
schalenasche als Kaliquellc) II 914; (gemahlene 
— Stengel als Kaliquelle) II 914; (ehem. Analyse 
nach Düng, mit — Stengeln) II 914; Kaligeh. v. 
deutschem u. span. — II 1223; Einfl. d. Kalk
zustandes v. juvenilem Merapi-Ascheboden auf 
Qualitätseigg. v. Vorstenlandschcm — II 3138; 
relat. Wert v. Kalk u. Magnesia für d. Verbesser, 
d. Brennbark. II 937; Beziehh. d. Magnesiageh. zu 
d. Brenneigg. II 937; „Sand drown“-Erkrankk. v.
—  in Abhängigk. v. Kalk- u. Magnesiageh. d. 
Bodens I 3076; Mn-Geh. gewisser Böden v. 
Connecticut u. seine Bezieh, zum Wachstum d. —
I 3216; ehem. Eigg. d. in — Blättern vorhandenen 
Flavonderiv., bes. im Hinblick auf Farbe u. 
Qualität d. getrockneten Blätter I 3510; neue 
Glucoside d. — Blätter II 3105; Pektin d. —
I 1309; organ. Basen u. Säuren d. frischen —  
Blätter I 3510; Vork. u. Nachw. v. Cholin In — - 
Samen u. — Blättern II 2123; Alkaloide d. —
I 3447; Nicotinabbau in — (Polem.) I 2908;

329*
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Bestandteile d. — Rauches (N-freie) I 1310; 
(NHs-Geh.) I 887; (Nicotin) II 3639.

Physiol. Wirkungen: Geruch (Ähnlichk. mit 
anderen Lebensmitteln) II 142; Einw. <1. —  
Rauches auf d. Blutzucker; innersekretor. Glcich- 
gew.-Mechanism. I 3080; — Mißbrauch u. Hypcr- 
thyreoidism. II 889.

Behandlung: Bleichen I 3358*; Trockn.-Verss.
II 938; bioclicm. Unters, d. Trockn. u. Fermentat. 
(Ander, d. [H*] während d. Trockn. u. Fermentat.)
I 3510; Fermentat. I 3358*; (in Ggw. v. Kataly
satoren in bas. Zustand) I 307*; (Verwend. eines 
Gemisches v. Sassafrasöl u. Vaseline u. Glycerin)
I 307*; Einlegen unter Verwend. v. Teer aus 
Hartholz II 3030*; Befeuchten I 1172*; II 2256*, 
3280*; Verbessern (unter Zuführ. v. W. u. Be- 
handl. mit clcktr. Strom) I 1015*; (Behandl. mit 
Dioxoverbb.) II 1386*; (Behandl. mit einem 
Gemisch v. Menthol, Eucalyptusöl, Latschen- 
kiefcrnöl, Zimtöl, Spiritus) I 307*; (Zusatz v. 
Hefepulver) I 1844*; Verwend. v. Cumarin zur 
Parfümier. I 3122; Mildermachcn v. Zigaretten—  
dch. Behandeln mit nicht flücht. organ. Säuren
II 3641*; Sterilisieren v. Zigaretten—  (mit Os- 
halt. Luft) II 2557*.

Entnlcotinisieren: Vergleichende Wertbestst. 
v. Entnicotinisier.-Methth. I 758; Entnicotlni- 
sieren d. — Blätter (dch. Gär.) I 1015*; II 2557*; 
(Extrakt, v. Nicotin aus —, d. zunächst ausgclaugt 
u. abgepreßt wird) II 3641*; (Extrakt, mit fl. 
SO2) II 3030*; (Extrakt, mit einem organ. 
Lösungsm. u. Wiedervereinig, d. v. Nicotin be
freiten Extraktes mit d. — ) II 1386*; (Imprä
gnieren mit koll. Lsgg. v. Schwermctallen oder 
deren Oxyverbb.) I 307*; Behandl. zur Herab
setz. d. Nicotingeh. sowie d. Geh. an beim Rauchen 
beißenden Stoffen mit Lsgg. höher sd. Amino- 
alkohole II 1854*; Entnicotinisier. d. — Rauches
I 1589; (koll.-ehem. Unterss.) I 887, 3511; (Mittel 
zur Adsorpt.) I 3358*; (Vorbehandl. d. Adsorpt.- 
Mittcl) II 143*; (mitt. Silicagel) I 3511; II 2385, 
3802*; (Wirksamk. d. Nicotip- u. Silicagelverf.)
II 3639; (mitt. mit Entglft.-Mitteln getränkter 
Patronen) II 3030*; (mitt. einer mit einer sauren 
Fl. imprägnierten Filterschicht) II 3174*; Einlage 
für Pfeifen u. a. Rauchgegenstände II 2257*; 
Watte für Einlagen In Zigarcttenmundstücke
II 792*; aus Kreppapier bestehende Rauchfilter
pfropfen für Zigarettenspitzen o. dgl. II 3802*; 
s. auch Bonicol; Nicoton.

Verwendung: Gewerbl. Ausbeut. I 758;
Rauchmaterial für Zigarren II 3174*; Zündmisch, 
für Zigarren oder Zigaretten I 1039, 1979*;
II 3986*; entzündbare Zigaretten II 2276*; 
Zigarcttencndvcrschluß II 3641*; Herst. v. —  
Würze II 792*; Verwend.: für Düngezwecke
II 914, 1822; bei d. Bekämpf, d. Gclbfleckigk. v. 
Ananas (Vergl. v. — Staub mit anderen Nicotin
formen) II 3947; Wrkg. v. — Staub auf Rhagole- 
tis compieta Cress. II 3946.

Analytisches: Beurteil, v. — Fabrikaten; Auf
nahme d. Nicotins beim Zigarettenrauchen I I 2387; 
Oberflächenaktlvität d. — Fabrikate als an
näherndes Maß d. Aromas u. d. Qualität I 887; 
Best. d. Nicotins im nlchtfermentierten — II 142.

Bibliographie: Gesammelte Abhandll. zur
Chemie d. — [russ.] I [2523]; II [1714]; El cultivo 
del tabaco II 11249]; s. auch Nicotin. 

Tabaksamenöl s. Fette.
Tabletten, Vorschriften: zur Bereit. I 1119; zur 

Selbstherst. v. mit Zucker oder Schokolade über
zogenen — II 2681; Tablettier, v. Stoffen II 2845*; 
Herst. leicht zerfallender —  mit Gelatinelsg. u. 
CH2O II 2078*; Prüf. d. mechan. Eigg. II 2345; 
Mikroschmelzbestst. II 259; — d. belg. Pharma - 
copo0 I I I  xi. IV  1 2745; s. auch Arzneimittel. 

Tachan-Chalva, Erzeug, in Bulgarien I 1309. 
Tachyhydrit, Gewinn, v. krystallln. CaCl2-2MgCl2- 

12H20 I 2220*.

Tachysterin, photochcm. Genese bei Bestrahl, v.

Ergosterin, Absorpt.-Spektr. II 2676; Autoxydat.
II 716; Oxydât. 1 3303.

Taenit, — im Zustandsdiagramm Fe-Ni-P II 1409. 
TafeiTa, Zus. (canar. Lebensmittel) II 1090. 
Tagalin, Übersicht I 2913.
Takadlastase s. Enzyme’Amylasen.
Takaphosphatase s. Enzyme-Phosphatasen.
Talal s. C'flÄioOi.
Talg s. Fette.
Talisay oll s. Fette-Catappaöl.
Talk s. Speckstein.
Tallöl, Dest. im Hochvakuum I 1733* ; Verarbeiten 

auf KW-stoffc II 1990*; Reinigen u. Entfärben 
v. — Seifen II 2391*.

Tal losan K, — für Schlichte, Appretur u. Beuche
1 1003.

Tallosan S, — für Schlichte, Appretur u. Beuche
I 1003.

Tallosan ST, —  für Schlichte, Appretur u. Beuche
I 1003.

d-Talonsäure (F. 138°), Darst. aus Galactonsäure, 
Eigg., Lactonbldg. I 3166.

Talóse, Synth.: aus d-Galaktose I 2447; aus Galaktal
I 808.

Tanaceton s. ß-Thujon.
Tang s. Algen.
Tannase s. Enzyme.
Tannine, Heterogenität d. natürl. — I 1543; — in 

Pflanzen (Bezieh, zu deren Spezifität, Lebens
milieu u. Funkt.) I 2857; Verändern d. — Geh. d. 
Tabakpflanze während ihrer Wachstumsperioden
II 2835; Extrakt, aus getrocknetem Hopfen
II 3494*; Gewinn, aus Gerbstoffextrakten I I2004*.

Strukt.-viscosimetr. Unterss. wss. u. alkoh. —  
Systst. verschied. Konz. I 3043; Einfl. auf Agar- 
Gele II 3531; Fäll. v. Eiweißstoffen u. deren 
Spalt.-Prodd. mit — I 1908; Mechanism. d. Farb- 
lackbldg. I 875.

Verbb. mit Eiweißstoffen I 1690*, 3468*; 
Herst., Bewert, u. Zus. d. Jod-Tanninsirups
I 1688; Lösllchkk. v. J  u. — ln W. (Anwend, auf 
d. Jodotan. Sirup; Herst. v. „Jodotanik“ in 
trockenem Zustand; neues Verf. zur Herst. d. 
Wismutoxyjodotanats) I 1396; Collosol-Gerb- 
säure-Versprüh.-App. zur ersten Hilfe bei Ver
brenn. 1 2065; Vergl. zwischen Nicotintannat u. 
Bleiarsenat als Gifte gegen d. Apfelwickler II 2358; 
Verwend.: zur Verhüt, v. Kesselstein II 2501, 
3015; bei d. Fabrikat, d. Bieres II 1089; bei d. 
Weinschön. (Rk. mit Gelatine) II 3316; in d. 
Textilfärberei u. Druckerei (Eigg. als Beize für 
bas. Farbstoffe) I 2240.

Rkk. (analyt.) I 1273; J-Best. in Jodtannin- 
präpp. II 3756; Best. v. Hg-Tannat (mercurimetr.)
II 3585; — Zahl v. verschnittenen Bieren I 1962; 
Verss. zur Trenn, v. Pilocarpin u. Chinin mit Hilfe 
v. — II 2496.

Tanninheliotrop, Wrkg. bei Tuberkelinfektionen
I 1915.

Tantal, Entdeck. II 650; Gewinn.: auf nassem Wege 
aus d. Erzen I 3106; aus d. Halogeniden II 768*; 
dch. Elektrolyse II 2524*; Trenn, v. Nb I 797; 
Eigg. u. Anwendd. I 573, 2506; II 1230.

Isotopen-Zus. II 3825; Energieaustausch zwi
schen organ. Mol.-Strahlen u. — Oberflächen
I 1627; Emiss. zwischen 50 u. 5000 I 1200; relat. 
Intensitäten d. Röntgenlinien in d. — L-Serie
I 1336; M-Absorpt.-Spektr. I 2682; Satelliten d. 
M-Sericnlinien 1 1755; Vcrlager. d. N-Linien
I I 1886; Präzi3.-Mess. d. Krystallparameter I I 495; 
Phänomene d. Supraleittähigk. mit Wechsel
strömen hoher Frequenz II 844; Stärke v. per
manenten Strömen in supraleitenden Strom
kreisen II 1755; negat. Emiss. beim Bombarde
ment mit posit. Ionen I 497 ; thermoelcktr. Verli.
II 3061; elektrolyt. Ventilwrkg. d. Oxydschicht 
d. — 1 359; Mess, an — Ventilanoden I 1058; 
Ström.-Mechanism. in — Sperrschichten II 677; 
photoelektr. Eigg. I 2815; lichtelektr. Einpflnd- 
llchk. bei verschied. Tempp. I 191; Verwend. für 
d. Herst. lichtelektr. Zellen mit „Diffus. -
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Kathoden II 1893; — Funken in Boraxlsg.
II 3678; ehem. Natur <1. Oxydschichten auf — 
bei anod. Polarisat. I 2820; therm. Eigg. II 681. 

Rk. v. Gasen mit weißglühendem — II 1115. 
Verwend.: für ehem. Apparaturen I 994; als 

App.-Material in d. Textilindustrie I 441; Einführ. 
inFe-odcrNi-Bäder zur Herst.v.Lcgierr. II 2366*.

Spezif. Rkk. I 2208; Rk. v. — Ionen mit 
Aluminon I 2614; Fäll, aus flußsaurer Lsg. 
initt. NHs II 3073; polarograph. Unterss. d. Lsgg. 
v. — mit d. Hg-Tropfkathode II 3920; Trenn.: 
v. Sn I 2071; v. T II 2494; Kathodenstrahlröhre 
in d. röntgenspektroskopischen Analyse v. —
I 2742; Eign. als potentiometr. Elektrode (bei 
d. oxydimetr. u. acldimetr. Titrat.) I 1557; 
Best. v. Mo mit Benzoinoxim in Ggw. v. —
II 2494.

Tantalverbindungen, Oxalat- u. Tartratlsgg. v. 
Ta-Oxyden I 2301; innerkomplexe Verbb. d. 
Tav II 3378.

Tantalcarblde: TaC, Bldg.: dch. Eimv. organ. 
Mol.-Strahlen auf Ta I 1627; dch. Einw. v. C 
auf weißglühendes Ta II 1115; Supraleitfähigk.
II 29; Magnetism. I 31.

Tantallegier, mit C- u. B-Gehh. für harte 
Werkzeuge I 579*; Herst. für zementierte —  
Werkzeuge II 116; gesinterte Hartraetallcgierr.: 
aus Ta, C u. Ni als Hilfsmetall II 3154*; aus 
V-, Nb- oder — u. Fe oder Ni II 922*; aus — 
u. Fe, Ni oder Co II 1360*; aus — u. W  oder Mo
II 1360*; s. auch Legierungen (Hartmetalle).

TaöCö, Bldg. dch. Einw. v. C auf weiß- 
glühendes Ta II 1115.

Tantalfluorid, Herst. v. Kaliumtantalfluorid 
aus Ta enthaltenden Erzen I 564*.

Tantallegierungen, — mit Nb zur Herst. v. 
gegen HN03 bzw. HN03-Stickoxydgemische be- 
ständ. App. II 1507*; Herst., Eigg., Verwend. 
v. — mit Nb, Y, U I 999*; s. auch Tantalcarblde.

Tantalnitride: TaN, Bldg. dch. Einw. v. N2 

auf weißglühendes Ta II 1115.
Tantaloxyde: TasOs, Bldg. dch. Einw. v. O2 

auf weißglühendes Ta II 1115; DE. I 2686; 
(Abnahme bei steigender Feldstärke) I 192; 
ehem. Natur d. Schichten auf Ta bei anod. 
Polarisat. I 2820; elektrolyt. Ventilwrkg. I 359; 
Oxalat- u. Tartratlsgg. v. — I 2301.

Tantalsäure, Abscheid, v. — Gel II 3073. 
Tantalsilicid, Supraleitfähigk. II 29.

Tapioka s. Stärke.
Taragenin s. Oleanolsäure (Panaxsapogenin). 
Taraligenin, Bezeichn, als Taragenin, Identität mit 

Panaxsapogenin I 3184; s. auch Oleanolsäure. 
Tarameliit, CoUinssche Zahl II 2030.
Taraxanthin, Chemie (Übersicht) II 546; Isolier, 

aus Huflattichblüten II 2190.
Best. (Trenn, v. anderen Carotinoiden) II 413. 

Targcsln, gonokokkzide Wrkg. Im Nährboden- 
verschlechten-Vers. II 2331.

Tartrate s. Weinsäure-Salze.
Tartrazin, direkte elektrometr. Titrat. II 1482; 

Best. in einer Misch, v. Nahr.-Mittel-Farben
I 1171.

Tartrazin KS, I 3348.
Tartronsaure (F. 153° Zers.), Bldg.: aus ungesätt. 

Bromoctadekansäuren II 1 6 1 0 ; aus Glucose 
(Mechanism.) II 2631.

Tasmanln, therm. Verh. II 1103.
Taumethode, techn.-ehem. Anwendd. (Paraffin u.

Erdwachs) I 900.
Taurin (/?-Aminoäthansulfonsäure), DE. wss. Lsgg.

I 1633; (u. elcktr. Moment) II 843; Rk. mitChlo- 
riden höherer Fettsäuren II 2113*.

Taurocholonsäure (F. 172°), Darst., p-Nitrophenyl- 
hydrazon, Verwend. als blutstillendes Mittel
II 3121*.

Taurocholsäure, hydrotrope Wirksamk. u. Fähigk. 
zur Bldg. v. Mol.-Verbb. II 3065; Komplexverb, 
mit Cholesterin II 3269; Oxydat. mitt. HC104 
H 3121*; — Sensibilisier, u. Hämolyse d. roten
Blutkörperchen I 2 6 0 0 .

Tautonierie, Ultrarotspektr. u. Strukt. tautomerer 
Verbb. II 1891; Valenz—  ungesätt. Systst.
I 3299; Dreikohlenstoff—  in blcycl. Systst.
II 2644, 2646, 2647, 2649.

Ketoenol—  als Polymorphiemodell II 329; 
Keto-Enol-Best. II 366; Keto-Enol—  d. Acet- 
esslgesters (Einfl. v. Gallensäuren) I 2188; 
Rk. zwischen FeCl3 u. Acetessigester (spektro- 
photometr. Unters.) I 1078; Koto-Enolumwandl. 
bel d. Jodicr. v. Phoron I 343; Ketimid-Enamin-
— (ketislerender oder enollslerender Einfl. d. 
Lösungsmm.) I 37; (ehem. u. spektrochcm. Meth. 
d. Strukt.-Best.) I 39; —  zwischen Chinonoxim 
u. p-Nitrosophenol (absorpt.-spektroskop. Unters.)
II 2637; — Effekte d. Halogene bei <w-substl- 
tulerten Acetophenonderiw/1 56; Ring-Kctten-
— bei partiell acetyllerten mehrwert. Alkoholen
I 1511.

— : u. Durchlässigk.-Spektrr. v. Farbstoffen 
im festen Zustand II 501; bei Oxytriarylcarblnolen
II 2643; d. Anthrachinon-a-carbonsäure-Chloride 
(Aufbau v. Ringgeblldcn d. Coeranthrenrelhe)
1 1897; d. Anthrachinon-1.5-dicarbonsäurechlorlde 
(Aufbau v. Rlnggcbilden d. hetero-Coerdianthrcn- 
Rcihe) I 3439; d. Carbocyanine II 711; s. auch 
Enole.

Taxin, pliarmakolog. Wrkg. II 1802.
Taxinln, Formel, katalyt. Hydrier., Derivv. I 3189;

Einw. v. alkoli. KOH I 2948.
Technologie, Hochdrucktechnik I 714; Baustoffe 

für moderne Hochtcmp.—  (allgem.) II 268; 
Materialien: für d. Gebrauch bei ehem.-techn. 
Operationen (App.-Wcrkstoffe usw.) II 2853; 
für ehem. Betrieb u. Apparatur I 1695; Lärm- 
verhüt. in d. ehem. Industrie I 263; Bemerkk. 
über ehem. Standardisier. (Norm.) I 1403; 
Kontrollmethth. bei ehem. Prozessen I 110.

Bibi.'. Chem.-techn. Unters.-Methth. I [426]; 
ehem. — d. Neuzeit I [2493]; II [3130]; Leistst. 
d. ehem. — (Jahresbericht); 1. Unorgan. Teil
I [3095]; 2. Organ. Teil II [1050]; Anwend, physi
kal.-ehem. Theorien auf techn. Prozesse u. 
Fabrikat.-Methth. II [2697]; Der Chemie-In
genieur. Handb. d. physikal. Arbeits-Methth. in 
ehem. u. verwandten Industriebetrieben II [3451].

Russ.: Chem. Apparatur I [1278]; Lehrbuch 
d. ehem. — I [26191; Metalle u. Lcgierr. im chem. 
App.-Bau I [2768]; Lehrbuch d. chem. — d. 
Mlneralstoffc Tl. 1. Fabrikat, d. Mineralsäuren
I [2879]; physikal.-chem. Grundlagen d. Sorpt.- 
Technik II [1050].

Chemistry in the service of man I [1697]; 
Industrial chemistry: a manual for the student 
and manufacturer. Vol. I, Inorganic II [101]; 
Chemical encyclopaedia: a digest of chemistry 
and its industrial applications II [415]; Unit 
processes and principles of chemical engineering
II [2499].

L'Industrie chimique en France I [716]; 
Manuel du fabricant de produits chimiques I 
[1697]; Bibliographie des livres français d’indu
strie et de technologie II [2089]; Manuel du 
fabricant de produits chimiques. II . Les pro
duits chimiques II [2089]; s. auch Chemie; In 
dustrie.

Tectochinon s. Ci5ffio02 [2-Methylanthrachinon]. 
Tectonen s. C15H12 [2-Methylanthracen].
Tectonsäure s. CisH&Oi [Anthrachinon-2-carbonsduré\. 
Tee, Düng. II 2712; (im südl. Indien) II 2712; 

Absorpt.-Spektr. (analyt. Verwend.) II 3971; 
Carotin u. Dihydroergosterin im grünen —
I 2061: Herst.: theinarmer — Aufgüsse (akt. 
Kohle) II 1386*; v. theinfrclem — dch. Extrakt, 
mit Essigsäureäthyl- oder Isopropylester I 2523*. 

Teepilz s. Pilze.
T e e r 11. Teeriile.

Allgemeines: Verwirr, d. Begriffe —, Pech, 
Bitumen, Asphalt II 805; Artikel über Teer aus 
Zedlers Universallexikon (1733) I 1191; Cellu
lose als Rivale d. Kohlenteers als Rohstoff I 1844; 
Studie über d. aus Kohle erzeugten Teere (zu
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sammenfassender Bericht über d. Unterss. d. 
Fuel Research Station) II 1105; Anlage zur 
Herst. auf d. Ncbenproduktenkokerei zu Or- 
greave (T. I. C.-Verf.) II 1729; Tcergewinn. s. 
Kokerei; Tieftemperatunerkokung; Teerabschei
dung aus Gasen s. Gasreinigung (TeerScheidung).

Destillationsverfahren für StelnkohIenteer:Ver- 
schledene Dest.-Methth. I 3521; Dest.-Verf.
I COS*, 1030*, 2268*; II 1997*; (Yerf. zum 
Zwischenerhitzen) I 3020*; Dest. in 2 Stufen 
(ein niedrig u. ein hochschm. Pech) II 1869*.

Dest. mit h. Gas auf d. Koksofenanlage 
(neuere Verff. auf Grund d. brit. Patentliteratur)
II 2129; Dest.: in direkten Kontakt mit h. 
Koksofengas I 324*; II 3331; (u. gleichzeit. 
Entwässer.) I 3134*; unter Zusatz v. Glykolen, 
Alkoholen oder Glycerin (Gewinn, v. Phenolen)
I 1608*; Verhinder. d. Verdick, in Behältern u. 
Gaslcitt. II 3335*.

Reinigungsverfahren: Entwässer. dch. Er
hitzen in Rohrschlangen II 3039*; Trenn, v. 
öligen u. festen Bestandteilen II 2909; Filtrieren 
(unter Vakuum oder Druck in d. Wärme) II 
3180*; (unter Druck arbeitende Filter) II 3181*.

Reinig, v. Teerölen (mit H 2SO4 v. 60—65,5°B6 
bei Tempp. v. 5—30°) I 324*; (mit H 2SO4 ; Auf
arbeit. v. Säureteer) II 1997*; (mit einer Lsg. 
v. B(OH)3 in konz. oder verd. H 2SO4) II 2578*; 
(Vorrcinig. d. KW-stoffe dch. Erhitzen mit etwa 
2°fo einer FeCl3-Lsg.) II 3511*; Polymerisieren 
d. leichten Urteeröle mit konz. H 2SO4 u. folgende 
Dest. I 475*; Entschwcfel. d. Urteerphenolc 
dch. Adsorpt. an akt. Kohle u. Floridin bzw. 
auf ehem. Wege mit Hilfe v. Cu- u. Sn-Chlorür
I 3247; Reinig.: mit Bleicherden II 2408*; dch. 
Zusatz einer Lsg. v. Alkalihumat I 2665*; dch. 
Dest. in Ggw. v. Cu oder CuO sowie Bcnzoyl- 
superoxyd in Eg. II 1997*; mit Metallen d. 
Elsengruppe oder deren Gemische u. Leglcrr. 
bei Tempp. über 5009 II 2578*; ln Ggw. v. S, 
Alkalien oder Erdalkalien mit O2, Luft oder 
Halogenen II 1869*.

Krlt. Übersicht d. zur Entfern, d. Phenole 
aus Teerölen vorgeschlagenen Verff. II 151; 
Entphenolier. I 1608*; (phenolhalt. KW-stoffölc, 
welche Pyridinbasen enthalten) II 1566*: (v. 
Teerölen mit 77—84V0ig. A.) II 1565*; Raffinat, 
v. phenolhalt. Tecrölen (mit NaOH) I 2532*; 
(mit Pb-Acetat) I 1608*; Extrakt, d. Phenole 
dch. fl. NHs I 2261; Raffinat, v. Teerölen mit fl. 
NHs I 1031*; Trenn, d. neutralen u. sauren 
Bestandteile: d. Tieftcmp.-Teers v. Steinkohlen 
mitt. fl. NHs I 3247; d. Braunkohlcnteers mitt. 
fl. NHs II 3981; Aufarbeit, v. Schwelteeren mit 
fl. NHs (Abtrenn, d. Phenole, Krcsole, N-Verbb., 
Pyridinbasen u. dgl. v. d. KW-stoffen) II 646*; 
s. auch Kreosot', Mineralöle; Phenole.

Eigg. u. Zusammensetzung v. Teer u. Teer
ölen: Natur u. d. Eigg. v. Kohlenteer (Bcziehh. 
zwischen Temp. u. Konsistenz) I 163; Mechanism. 
d. Bldg. v. Kohlenteerbcstandtellen I 770: freier 
C im Teer I 3247; Zus. d. höhersiedenden Fraktt. 
d. Steinkohlenteerschweröls II 2901; Isolier, v. 
symmetr. Xylenol aus d. Säuren d. Rohteers
II 2129; Erhöh, d. Geh. an Leichtölen im 
Kokerelteer (Einw. stiller elektr. Entladd. auf 
d. Teerdämpfe) I 2532*.

Zus.: v. Tieftemp.-Teer (Übersicht) I 2793; 
d. Teerwässer aus d. hellen Braunkohle d. Val- 
darno II 476; d. Säuren aus Braunkohlen
schwelteer II 643; d. aus Saarkohlenurteer 
stammenden Neutralöle I 3247; d. leichten 
Neutralöle d. Torfteers (aromat. u. aiiphat. KW- 
stoffe gesätt. u. ungesätt. Natur) II 2265.

Therm. Zers.: v. TIeftemp.-Teerbestandteilen 
(höhere Phenole) I 770; (neutrale Bestandteile)
I 770; (Einw. v. Füllmaterialien auf d. Ausbeut« 
an niedrigen Phenolen) I 770; d. böhm. Braun- 
kohlengeneratorteers II 1105.

Cracken u. Hydrierung v. Teer u. Teerölen 
s. Cracken bzw. Hydrierung.

Holzteer: Zus. u. rationelle Verwert, v. 
Elchenholztccr II 477; Reinig, v. Holzteer I 
1035*; Bhadravatiholzteer u. seine Verwend.
II 2268; gereinigtes Kieferntceröl für Obst
pflanz.- u. Gartcngebrauch I 276; Verwend. v. 
Fichtenholztecröl als Spritzmittel bei d. Be
kämpf. d. Robinienbohrers II 2358; Einlegen v. 
Tabak unter Verwend. v. Teer ans Hartholz
II 3030*.

Best. in Mischsch. II 2908.
Verarbeitung u. Verwertung: Herst. v. Teer- 

cmulss. I 1277*; (Stabilisier.) I 1743*; (mit 
Alkalisalzen v. Fett-, Harz-, Wachs-, Sulfon- 11. 
Amidocarbonsäuren) II 3184*; (dch. Vermischen 
mit einer Fett- oder Harzsäureseife u. einer wss. 
Lsg. v. Milchcasein oder Gelatine) II 3653*; 
Emuiss. aus Teer, ölsäure, Carbolsäure, Ätzkali, 
Casein, Dextrin oder Agar-Agar, Formaldehyd, 
Nicotin u. W. (Verwend. als Lelm- u. Impräg
nier.-Mittel sowie als Antlsepticum) II 3340*; 
Verwend. zum Straßenbau s. unter Straßenbau
stoffe.

Verwert, d. Urteers aus Kohle (allgem. Bc- 
trachtt.) I 1465; Verwend.: für Lösungsmittel 
(Herst., Zus. u. Verwend. verschied. Einzel- 
fraktt.) II 3037; zur Herst. v. Desinfekt.-Mitteln
II 1865; zur Unkrautvertilg. II 3605; für Boden
desinfekt.- u. Schädlingsbekämpf.-Mittel II 595*; 
fungiclde Eigg. v. Teerölen I 729; Unters, mit 
Spritzfll. aus Teerdestillaten II 2715; (bei d. 
Bekämpf, v. Aspldiotus perniciosus u. Chion- 
aspls furfura Fitch) II 2715; S-halt. Carbolineum 
für Obstbäume I 440*; Obstbaumcarbolineum 
als Insektlcid vom physikal.-chcm. Standpunkte 
(Arborin, Dendrin, Drvorin, Karbokrimp, Lohsol)
II 424.

Teer für d. Stahlerzeug, für d. Auskleid, v. 
Konvertern u. Martinsöfen II 1557; Tleftcra- 
peraturteer als Brennstoff I 2261; Verwend.: zur 
Herst. feinst verteilter Kohle für Tinten, Ex
plosivstoffe usw. I 1411*; zur Herst. plast. MM. 
(unter Verwend. v. Katalysatoren u. S-halt. Zu
schlagstoffen) II 1869*; ln d. Papier- u. Pappen
industrie I 761: für Pb-Kabel I 1948.

Prüfverfahren u. Analyse: Neuerr. an d. 
Heyde-Prüfgerätcn I 2531; Best.: d. Viscosität
I 975; (Seife als Schmiermittel für d. verwendeten 
Behälter) I 900; d. Starrpunktes II 2574; Zumeß
gefäß für 5 g Hg zur Erweich.-Punktbest, nach 
Kraemer-Samow II 3334.

Best. in NH3-Wasser II 2403; Unterscheid, v. 
Naturasphalten, Erdölasphalten, minderen Pe
trolpechen II 2403; Nachw. in Asphalt, Bitumen 
u. Schutzanstrichen II 2574; Unterscheid, 
arzneil. verwendeter Teere II 98.

W.-Bcst. (mit Hilfe v. CaC2) II 2770; (App.)
II 3816; Best.: v. S in Steinkohlenteer dch. Ver
brenn. im Luftstrom II 2212; v. Naphthalin
I 3370; II 2268; Best.: d. Kreosotgeh. v. Braun- 
kohlcntcer (Einfl. d. sauren Bestandteile auf d. 
elcktrolyt. Leitfähigk. zehnprozent. Natronlaugp)
II 2269; (quantltat. Ausschüttel, d. Kreosote 
mitt. zehnprozent. Natronlauge) II 2269: (Einw. 
v. Na auf Phenole bei d. Anwcsenh. v. W. u. d. 
gasometr. Best. d. letzteren) II 2770; (Eichkurve 
im Diagramm Leitfähigk.: Mol.-Gew. d. Kreosote 
u. Ermittl. d. letzteren) II 2770; d. Asphaltstoffc 
im Braunkohlengeneratorteer II 1108; d. Paraffin
geh. in Braunkohlenteer II 2270; analyt. Erkenn.- 
Mögllchk. v. mit Cumaronharz versetzten Teeren
II 1558.

Bibliographie: Die deutsche Mineralöl-Indu
strie u. verwandte Teerprodukten-Betrfebe II 
[959]; Unfall- u. Gesundh.-Gefahren ln d. Stein- 
kohlenteerdest. u. Vorschläge zu ihrer Bekämpf.
I [853]; Teer- u. Pechvcrkok. [russ.] II [2134]: 
Study of the tars and oils produced from coal
I [612]; Asfaltbitumen en teer. Theorie en 
practijk der bitumincuze wegdekken I [326]; s. 
auch Bitumen; Pech.

Teglac s. Harze-Kunstharze (Glyptal),
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Teig s. Backen; Brot.
Teigwaren, Herst. v. Stärke, bes. Kartoffelstärke für 

feine Nudeln I 2521*.
Teilchengröße, Abhängigk. d. Farbe v. d. — II 3838; 

Einfl. d. — : auf d. F. II 180; auf d. Benetz.- 
Wärme pulverförm. Adsorpt.-Stoffe I 2442; auf d. 
elektrokinet. Potentiale I 2141; auf d. Löslichk.
II 3820; (Bldg. u. Eigg. v. Ndd., Theorie d. Mit
fäll.) II 1411; auf d. ehem. Aktivität II 491; auf 
Trüb.-Grad, Löslichk. u. Oberflächenspann, (ana- 
lyt. Probleme) I 421; Mahl.-Fcinheitsgrade in d. 
Tcchnik (App.) II 100; Herst. schmelzbarer Stoffe 
v. einheitl. —  I 110*.

Best. v. — u. -Verteil, in Gemengen v. losen 
Körnern I 706; App. zur — Best. v. Kolloid
partikeln I 1805; mkr. Meth. zur Teilchenzähl.
II 2338; röntgenograph. — Best. I 1988; II 3360; 
Best. d. mittleren — in dispersen Systst. mit 
Hilfe d. Photozellc I 1269; Meth. d. isothermen 
Best. zur Ermlttl. v. — I 256; Sedimentat.-Meth. 
mit automat. Registrier. I 1398; Best. d. — in 
Farbstoffen (Zusammenfass.) I 2241; Best. in 
Ackerböden, Lehm u. Ton I 1942; Mess, in d. 
Keramik I 1942; — Berechn, u. Dispersoid- 
analyso in d. Keramik II 2860; Mess. d. — (Ze
ment) mit Windsichter II 2510; — v. Aggregaten 
(mathemat. Bczichh. für d. Lager.) I 566; (Mörtel)
I 566; Teilchenform u. Aufteil.-Grad v. Kaolinen 
(Methth. zur Best.) I 3333; (Teilchenform)
II 2707; Größen- u. Konz.-Best. d. Teilchcn in 
Opalgläsern II 1673; s. auch Scheiden; Sedimen
tation.

Telatuten s. Hormone, Herz- u. Kreislaufhormone. 
Tellur, Entdeck. 1 1866, 2922; gediegenes — v. Nord

westen v. Silber City, Neu Mexiko II 3857; ist d. 
Au-Gch. d. — Golderze in KCN-Lsg. 1.? II 2233; 
Gewinn, aus d. Anodcnschlamra in amerikan. Cu- 
Raffinerien II 104.

At.-Gew. I 2923; isotop. Aufbau II 650; 
Nachw. d. Existenz v. Se- u. — Isotopen mitt. 
«i. Te2-Resonanzmultipletts II 975; Rcsonanz- 
spektr. d. Te2 I 633; (Rcsonanzscricn) I 633;
II 1594; Auslösch, u. Überführ. d. Rcsonanzserien- 
spektr. ins Bandenspektr. dcli. Gaszusatz I 2812; 
Absorpt.-Banden II 334; Erreg, d. Fluoresccnz d. 
Te2-Dampfcs: dcli. Hg-Linicn I 1197; dch. Cd- 
Linien II 1594; TeIV- u. TeVI-Spektr. I 633; 
Strukt. dünner Krystallschichten II 2422; Ab
hängigk d. Elektrophotophorese v. d. Licht
intensität u. vom Gasdruck I 3155; Umkehr, d. 
Halleffektes II 179; HalJeffekt mit Strömen hör
barer Frequenz II 179; Verh. d. Po bei d. Kry- 
stalllsat. v. — II 11.

Einw. auf Cu II 2029.
Bi-Vakuumthcnnoclement für Strahll. I 2353; 

Vcrwend. in d. Glasindustrie II 267.
Spezif. Rkk. I 2208; Best. als krystallin. — u. 

als Te02 II 3124.
. Bibi. ; Traité de chimie-minérale. T. II . Soufre, 

sélénium, tellure, Industrie do l’acidc sulfurlquc et 
de l’oléum I [1940]; II [910]. 

reliurverblndungen, Piperazin- u. Piperklin-S- 
Verbb. d. Te II 1279.

Tellur(II)-bromld, DD. I 1202.
Tellur(IV)-bromid, D. u. Farbe d. Dampfes

I 1202.
Tellur(IV)-chlorid, Best. d. Te als krystallin. 

To u. als Te02 II 3124.
Tellurcyanwasserstoff, K-Salz, Vcrwend. als 

Kautschukalter.-Schutz I 3356*.
TelIur(VI)-fluorid, F., Kp., Dampfdruck u. D.

II 2435.
Tellurige Säure, Best. d. Dissoziat.-Konstante 

mit d. Glaselektrode II 2849.
Teilurleglerungen, Thermoelement aus Te-Sb- 

Lcgier. (gegen Pt) zur Mess. v. Tempp. bis 1000
II 3441; Schmelzdiagramm Tc-Bi II 2234.

Telluroxyde; Te02, Best. v. Te als — II 3124. 
_ Tellurwasserstoff, physikal. Eigg. I 2696; 
Dampfdruck I 195.

Temperatur, Forschsch. d. Physlkal.-Techn. Reichs*

anstalt im Gebiete tiefer — II 846; Veränderr. d. 
Eigg. fester Körper bei tiefsten — II 579; Bc- 
dingg. für d. Herst. v. — unter I o absol. dch. 
Entmagnetisier, v. Gd2(S04)3*8H20 II 2604; s. 
auch Thermoelemente; Thennometrie; Thermo
staten.

Temperatur, kritische s. Kritischer Zustand.
Tcphrolt, — eines Gangs bei Bald Knob I 2005.
Tephrosin (Oxydeguelin) (F. 196— 198»), Konst.

II 547, 881, 3414; Isolier, aus d. Samen v. Tephro- 
sia Vogelii II 1191.

Tephrosinsäure (F. 196°), Bldg. aus Tephrosinmono- 
carbonsäurc II 3415.

Terbium, Lumlncsccnz: v. dch. —  aktivierten 
Oxyden II 1127; u. therm. Verh. v. — Lsgg. in 
MgO u. Th02 II 2151.

Terbiumchlorid, Absorpt. im Ultrarot I 2930.
Terbiumnitrat, magnet. Doppelbrcch. II 2792.

Terbolan, bakteriol. Prüf. I 1556.
Terephthalaldehyd s. CbHq02.
Terephthalsäurc, Bldg.: aus Cymol I 380; II 3700; 

aus Dimethylphthalid-3-carbonsäure, Ester 12335; 
As-halt. Deriw. (Unters, auf trypanocidc Wirk- 
samk.) I 1087.

Dläthylester, Dipolmoment, Konfigurat. 11094.
Terephthalsäuredichlorld s. CBH4O2CI2 .
Tcrephthalylchlorld s. CbH\Ö2C12.
Terhyd CB, — zum Aufschließen v. Stärke I 134.
Terhyd E, — zum Entschlichten I 133.
Terpenalkohole, katalyt. Darst. aus Nopinen II 

1367*; Einw\ v. S auf cycl. —  II 2455; Vcrwend. 
als Netzmittcl-Zusatz I 587*; s. auch öle, äthe
rische u. unter CioTIibO u. CisHzzO.

Terpene, Chemie d. —  u. Poly—  (Strukt. v. Ge
sichtspunkt d. Aufbaus aus Isopren) I 222; Auf
bau (Biosynth.) I 242; (Theorie d. Photosynth.)
I 691; — als Ursubstst. d. Erdöle u. d. opt.-akt. 
Bcstandtcilo derselben II 3505; Vitamine u. — 
(Zusammenfass. d. Fortschritte) II 396; Biblio
graph. über d. Pincn u. d. mit ihm zusammen
hängenden — II 2249; Isolier, v. Poly—  aus 
Braunkohlenbitumen II 2398.

Poly—  u. Polyterpenoidc (Konst. d. Cyclo- 
isoprenmyrccns) I 672; (Synth. d. Blsabolens)
I 2029; (Synth. d. Sapotalins u. a. Trlmethyl- 
naphthalinc) I 2029; (Dehydrier, v. Tri— ) I 2839; 
(Bruttoformcln v. Tri—  u. Triterpenoiden v. 
saurem Charakter) I 2840; (Zahl d. Doppclbindd. 
bei d. Amyrinen) I 2841; (Betulin) II 54; (Harz
säuren d. Manilaelemi) II 56; (Synth. d. Piman- 
thrcnchinons) II 1439; (oxydat. Abbau d. Dextro- 
pimarsäurc) II 1440; (Oxydatt. u. Dehydrier, in d. 
Amyrinrciho) II 3874; (Anlager, v. Maleinsäurc- 
anhydrld an Abletinsiiure u. Dextropimarsäure)
II 3875; (Oxydat. d. Methylester d. Dextropimar- 
säuro u. d. Dihydrodextropimarsäure) II 3876; 
(C-Gerüst d. Abletinsäure u. d. Dextropimarsäure)
II 3876.

Katalyt. Darst. aus Nopinen II 1367*; Kou- 
figurat.-Bcstst. I 61; Ramanspektr. I 2684, 3153; 
(v. bicycl. —) I 914; (Anwend, zur Charakterisier, 
d. —  u. Analyse v. —  Gemischen) 1 1494; S-Verbb. 
(Konst. d. S-Verb. mit Dipenten) II 2454; Elnw\ 
v. Diazonlumsalzen auf — Hydroxylaminoximc
II 1014; Monooxytri--- Säuren II 1027; Wrkg.
auf d. Oxydat. v. Leinöl II 1714; Einfl. d .--Geh.
v. Ölen auf Parfümkompositt. I 3122; Vcnvcnd. 
beim Merccrisioren II 2899*. #

Best. I 2122; s. auch öle, ätherische; Sesquiter- 
pene u. unter CioHib u. C20H32.

Terpentin, Dreh.-Vermögen d. — v. maritimen 
Pinien (Pinus Pinastcr Sol.) II 3634; Harzprodukt, 
aus dch. Waldbrändo entblätterten Pinus palustris 
Miller („Longleaf Plne“ ) I 3232.

Bibi.: Technologie d. — [russ.] II [132]; s. auch 
Harze-Naturharze (Kolophonium); Terpentinöl.

Terpentinöl, Definit. II 930; — Geh. v. Dest.- 
Harzen I 1303; Unters, v. — Arten II 3490; — 
aus Fichtenbalsam, Eigg. (Zusammenfass.) I 881; 
amerikan. Pincöl (über einen d.l-Fenchylalkohol)
II 58; Konst. d. ind. — v. Pinus longifolia Roxb.
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I 2040; Unteres, d. pol». — (Zus.) I 1302; Sulfat-
— (Reinig. u. Unters.) I 2243; physikal. Kenn
zeichen französ. u. amerikan. —, Analysen- 
methth. (Zusammenfass.) I 750.

Gewinn, als Nebenprod. bei d. Zellstoffgcwinn. 
(Zusammcnstcll.) II 637; Herst. v. reinem —
II 3166*; lleinig. dch. Extrakt, mit verd. A.
II 627*; Entfärben I 3233*; Trenn, einer —  
Bcnzininisch. mitt. 1120-Dampf I 1000*.

Eigg. II 134; — u. dessen Ersatzstoffe (Vergl. 
d. Eigg.) I 3504; Rauch-, Flamm- u. (Selbst-) Ent
zünd.-Punkt II 1543; Dampfspann, d. Gemische 
aus — u. Kolophonium I 3504; II 2730; Flotat.- 
Eigg. II 3048; tern. u. quatern. Fl.-Gleich- 
geww. mit — II 1582; Löslichk. v. Bicnenwachs 
In — I 3361.

Cracken in Ggw. v. mineral. Adsorbcnticn
II 1388*; Polymerisat, u. Zers, in Ggw. v. AlCla
II 3505; Polymerisat, d. Kohl.—  (Verwend. für 
Lacke) II 3312; Hemm. <1. Oxydat. dch. Co I 2026; 
Wrkg. eines transversalen elektrostat. Feldes auf 
— Flammen I 2035.

Wescntl. Faktoren d. Kiefern---Desinfekt.-
Mittel I 3321; Stoffwechsclwrkg. bei d. cutancn 
Applikat. I 1684; Einfl. auf d. Zustand d. Scrum- 
Ca u. d. Entzünd.-Problem I 1680; Sensibilisier, 
gegen — beim Tier 1 070; Einfl. auf d. Immun* 
körperbldg. I 1302; gewerbl. Schädige, dch. —- u. 
— Ersatz I 1550; Verglltt. mit — I 2748.

Verwend. (geschiehtl. Überblick) II 2730; Yer- 
wend.: als Lös.- u. Verdünn.-Mittel für Farben u. 
Lacke (Solvenol) II 2547; („Terpentinöl S“ 
[Solvenol] u. ,,Pine Oil“ ) II 2881; beim Merccri- 
sieren II 2800*; v. Leinöl-I—  für Tapetenfarben
II 3033*.

Amerikan. Prüf.-Methth. (Vorschlüge) I 882; 
Farbrk. mit Kieselwolframsäure II 1200; Best. v. 
S u. CI in — II 1085; fluoroskop. Nachw. v. Erdöl- 
derivv. in — II 3313.

Bibi. : Reinig, d. Destillat—  [russ.] II [1378]; 
s. auch Harze-Naturharze (Kolophonium); öle, 
ätherische.

Terpenylsäure, Bldg. aus «-Tcrpincol I 63.
Terphenyl s. CisHu.
y-Terpinen, York, in californ. Citroncnöl II 3488.
«-Terplneol (F. 35“), Vork.: im Öl v. Cheimonanthus 

fragrans (Geh.) II 032; (?) im ö l v. Skimmia lau- 
reola II 3400; im süßen Pomeranzenöl (Portugal) 
v. Französ.-Guinca II 3706; im Ylang-Ylang-Öl
I 3121; Reindarst., Oxydat-., Deriw. I 63; Ober- 
flächenspann. wss. Lsgg. I 2200; Einw. v. S II 
2455; Acetylier. (Darst. v. a-Tcrpenylacctat)
I 673; oxydat.-hemmendc Wrkg. auf d. lösl., 
v. llymcnomyceten produzierten Fermente I 2477.

Verwend.: beim Mercerisieren II 2800*; als 
Netzmittel-Zusatz 1 587*; zur Verfälsch (v. 
Citronellöl Ceylon) II 3488; (v. Eucalyptusöl)
II 3480; zur Paraffincinbett. für schwer schneid - 
bare Objekte I 1807.

/3-Terpineol (Kp.ia 02—04°), Vers. zur Reindarst., 
Derivv. I 63; Ozonisier. I 2020.

y-Terpineol, Vers. zur Reindarst. I 63.
Terplneolen, Oberflächenspann, wss. Lsgg. I 2200.
Terpin(hydrat), York, im poln. Terpentinöl I 1302; 

Gewinn, aus Pinen u. pinenlialt. Ölen II 777*; 
physikal.-chem. Eigg. I 2050; rhythm. Krystalli- 
«at. v. — Schmelzen II 2284; Verwend.: zur 
Herst. trocken haltbarer kosmet. u. Pharmazeut. 
Zubereitt. in Pulverfonu II 3122*; zur Verfälsch, 
v. Cumarin (Nachw.) II 135.

Farbrk. mit Kieselwolframsäure II 1200.
Tcrpinolen, Vork. (?) im süßen Pomeranzenöl 

(Portugal) v. Französisch-Guinea II 3706; kata- 
lyt. Hydrier, d. — aus Citronenöl I 1012.

Terra di Siena, Zus. v. itallcn. u. deutscher —
II 1520.

Terrakottamassen, Entw. v. — (allg.) II 755; ver
schied. Labor.-Mitt. II 2705; Herst. u. Kalkulat. 
großer Terrakotta wäre II 2705; wetterfeste —
I 1702; genormte —  für Bauten I 1283.

Teschenit, — v. Rokkutsu I 2154.

Bibi.: — d. Joraflusses I [2155] [russ.].
Testis s. Drüscn-Geschlechtsdrüsen.
Testishormone s. Hormone-Testishormonc.
Tetanie s. Drilscn-N eben schilddrüscn.
Tetanus(toxin) s. Toxine. 
Tetraäthylanunoniumhydroxyd s. CslIziON. 
Tetraäthylblei s. CsHzoPb.
Tetraäthylpyrophosphit s. Pyrophosphorigc Säure- 

Tetraäthylester.
Tetraäthylunterphosphat s. Unterphosphor säur c-Tetra- 

äthylester.
Tetraamylose s. CzilUoOzo.
Tetraborsäure, Einfl. v. B2O7"  auf d. Habitus v. 

KMnOi I 6.
Na-Salz s. Borax; Kernit.

Tetrabrombenzol s. CellzBn.
Tctrabromkohlcnstoff s. CBn. 
Tetrabutylammonlumhydroxyd s. C'vsHsiON. 
Tctracarnit, Verwend.: zur Reinig, d. Wolle vor 

d. Färben u. als Zusatz beim Färben I 201; zum 
Abziehen bedmekter Seide I 874; beim Färben 
v. Strohhüten I 2807.

Tetrachlorkohlenstoff s. Kohlcnstofftctrachlorid. 
Tetrachlortoluol s. CiHiCh.
Tetradecan s. CuHso.
Tetradecanol s. CuHzoO.
Tetradecen s. Culizs.
Tetradecylalkohol s. CiillsoO.
Tetradecylen s. C14J/28.
Tetragalakturonsäure s. Cutls-iOtt. 
Tetrahydrostickstofftetrasulfid, Krystallstrukt. I 000. 
Tetralsoamylamnioniumhydroxyd s. CzolUsON. 
Tetrakontanol s. CioIh'iO.
Tctrakosan s. C'24/iw.
Tetrakosanol s. C'24Z/5cO.
Tetrakosansäure s. C24J/4SÖ2. 
Tetrakosansäureanhydrid s. CinT/mCto. 
Tetrakosylalkohol s. Cu IImO.
Tetralin (Tetrahydronaphthalin), Darst., Eigg. 11. 

Anwend. II 2820; katalyt. Darst. aus Naphthalin
I 1358; II 286; Bldg. aus Naphthalin mit Nall
II 2143; Nitroderivv. I 1526; ultrarote Absorpt.
I 2030; Absorpt. organ. Lösungsmm. dch. —
II 2440; gasförm. Prodd. d. Einw. v. Kathodcn- 
strahlen auf — I 781; Oxydat. (mit 02-halt. 
Gasen) I 1000*; (4-V2O5) II 1171; Sclbstcntzünd.- 
Eigg. u. ehem. Konst. II 2570: Einw. v. Na in 
fi.NHs I I 1610; Kondensat, mit Olefinen II 3965*; 
katalyt. Dehalogenier. dch. Tctrahydronaphtha- 
line in Ggw. v. Cu I 1528.

Fungicide Eigg. I 720: — Vergift. II 245; 
Verwend.: als Bcuchmittel II 1076; zur Bekämpf, 
d. Innenkorros. v. Gaslcitt. in Deutschland
II 3640; bei Störr. im Gasrohrnctz dch. Naph
thalin (prakt. Anwend. d. — Verf.) II 1865; 
— Verf. (Wrkg.-Weisc d. Verf. u. d. Verb. <1.
— gegen Gummi u. Leder) II 3036; Ennittl. d. 
— Aufnahme dch. Gummldichtt. I 2530.

Best. v. Naphthalin in Naphthalin---Lsgg.
II 1868.

Tetralol s. C10//12O.
Tetraion s. C10//10O.
Tetramethylammoniumhydroxyd s. CilhzON. 
Tetramethylcyclohexanon s. CioHitO. 
Tetramethylendiamin s. Putrescin. 
Tetramethylcnglykol s. CilhcOz. 
Tetramethylorthocarbonat s. Orthokohlensäurc-Tetra- 

methylester.
Tetraminfarbstoffe, I 2241.
Tetrandrin, Bruttoformol. Konst. II 2650. 
Tetranitromethan s. CÖ8iV4.
Tetraoxyanthrachinon s. CuIIsOü bzw. Chinalizarin 

[ 1.2.5. S- Telraoxyanth rach i non). 
Tetraoxybenzaldehyd s. CtäoOs.
Tetraoxybenzol s. CelleOi.
Tetraphenyläthan s. (726/722.
Tetraphenyläthylen s. C‘2ßH20.
Tetraphenylmethan s. C25//20.
Tetrapon, Präp., bestehend aus einem Gemisch v.

Opiumalkaloiden. Zus., Darst. u. Unterss. I 540. 
Tetrapropylammoniumhydroxyd s. CizHwON.
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Tctraselfe, Fcttlöserseifc II 2260.
Tetraseife W W in d. ehem. Wäscherei II 2260.
Tetratetrakontan s. CuHvo.
Tetrathlonsäure, Salze: Bldg. v. Hydrazintetra- 

thionat aus SO2 u. Hydrazinpolysulfid II 2310; 
Nachw. u. Trenn, v. Thiosulfationen in Ggw. 
v. Sulfit-, Sulfat-, Tctrathionat- u. Rhodan- 
ionen II 2211.

Na-Salz, Einfl. auf d. Itk. zwischen NaJOs 
u. H3PO2 I 1751.

Tetratrlakontan s. CuH.10.
Tetrazol, — Abkömmlinge II 2459; Synth. v. —  

Verbb.: aus Säurcnitrilen II 3890; aus Estern 
v. Hydroxylaminderlvv. v. Typus <1. Oxime mltt. 
Aziden I 1297*; l-Amlno-5-amlnotctrazole u.
l-Amino-5-hydrazino—  I 1243; Mercaptotetr- 
azole I 2470.

Tetrolsäure, Dissozlat.-Konstante u. Aktivltäts- 
vcrhältnlssc in NaCl- u. KCl-Lsgg. II 678.

Tetrosen s. Zucker (arten).
Texapon, Verwend. in d. Kunstscldcnvcrcdl. 11 3174.
Textal KS in d. Kunstseidcnschlichtc II 2896.
Tcxtale als Ersatz für Fette vcrsclücd. Marken 1134.
Textilfasern s. Fasern.
Textilhilfsmittel s. Textilstoffc.
Textilin W, Verwend. als Schlichtcmittel II 3805.
Textilindustrie s. Textilstoffc.
Textilöle s. Textilstoff e-TextilhilfsmUtel.
Textilseifen s. Seifen.Textilstofle.

Allgemeines u. Textilindustrie.
Etymologie v. Stoffnamen II 312; Forsch.- 

Institut für — „NitI“ (Rußland) I 1020; Echt
heitsfragen in d. Textilindustrie II 289; Patcnt- 
literatur d. elast. Gewebe II 1717; Al im Textil
maschinenbau I 2911; Elektron im Textil
maschinenbau I 2911; Ta als App.-Material I 441; 
Reinig, d. W. für <1. —  I 3210; Aufbcrelt. d. 
Betriebswassers I 1129; Klär. u. Reinig, v. Ab
wässern I 2876.

Physikal.-ehem. Textilforschung.
Physikal. Chemie als Hilfsmittel ln d. Textil

industrie II 3643; Wissenschaft!. Kinematographie 
in d. Textilchemie I 2403; Mollicrschcs Diagramm 
für feuchte Luft (Anwend, für Trockentechnik, 
Entnebel. u. Befeucht.) II 1547; Porosität v. 
Geweben u. Durchdring. I 1844; relative u. absol. 
Dauer d. Webstoffe (Reißlänge, Zugfestig., Daucr- 
haftigk. [App.]) II 147.

Textilhilfsmittel (einschließlich Textilöle).
Hilfsprodd. für d. Textilindustrie I 1002. 

(Übersicht) II 2896; (Ansprüche; Entw. d. 
Textilpräpp.) II 2392; Fortschritte: in Textil- 
chemikalien II 2260; in d. Textllveredl. II 2373; 
neue Färbcreihilfsmlttel I 1831; II 2533; vom 
Tonen über Holzaschenextrakte zu cl. modernen 
Bäuch-, Seif- u. Dispergler.-Mitteln II 2374.

Neue Textilhilfsmittel I 133, 586, 1157, 1578, 
1955, 2241, 2644, 2773, 2897, 3229, 3361; II 290, 
291, 444, 619, 620, 1369, 2259, 2374, 2732, 3016; 
(Übersicht) II 3624.

Viscosität v. Tcxtlloleinen I 741; Herst., 
Eigg., Verwend. v. Emulss. für Textilfasern
II 312; Lösungs- u. Netzmittel in d. Textil
industrie II 1076, 2392; Entschäum.-Mittel
II 2392; Tcxtilliilfsmittel (Phosphate) I 3241; 
(Algen) II 1717; (Wachs, Asphalt, Teer, tier. 
Leim, Gelatine, Wasserglas, Latex, Rcvertcx, 
bcnzlngelöster Paragummi) I 761; (Naphthen- 
säuren) I 2997.

Herst.: aus chlorierten Paraffin-KW-stoffen 
dch. Bchandl. mit Alkali II 1967*, 1968*; aus 
halogenierten aliphat. KW-stoffcn u. prim, oder 
sek. Aminen, Amiden usw. II 780*; aus halo
genierten Petroleum-KW-stoffcn u. cycloaliphat. 
Alkoholen oder Phenolen oder Naphtholen oder 
Äthern I 2098*; v. S-halt. KW-stoffderivv.

1 870*; II 948*, 2537*, 3309*: v. Sulfonicr.- 
Prodd. aus Oktadeccn II 1240*; aus höheren 
Alkoholen I 133; II 3032; (u. ihren Sulfonicr.- 
Prodd.) II 2373; aus ungesätt. . Fettalkoholen
I 2239; v. Esteralkoholen oder Ätheralkoholen
II 2878*; aus Oxyalkylaminen I 449*; v. Appre- 
tur-, Schmier- u. Desinfckt.-Mitteln aus Tri
äthanolamin, Fettsäure u. Öl I 1845*; quaternärer 
NH4-Salze aus elnscit. acyllerten Diaminen II 
3309*; aus harzart. Kondensat.-Prodd. aus 
mchrwert. Alkoholen mit cycl. Ketonen II 2882*; 
v. sulfonierten Aldchyd-Kondcnsat.-Prodd. II 
3968*; v. W.-l., vlscoscn Kondensat.-Prodd. aus 
CH2O u. aliphat. Aldehyden oder Ketonen II 
3961*; v. säure-, kalk- u. salzbcständ. sulfoniertcn 
ölpräpp. aus höhermol. aliphat. Aldehyden oder 
Ketonen II 2375*.

Textilhilfsmittel (Ameisensäure) 11441; (Essig
säure) II 1096; (Milchsäure; Vorzüge) I 873; 
Appretieren, Einfetten, Geschmcidigmachcn, 
Glanzcrhöh. usw. mit Amiden, Alkylamiden v. 
Carbonsäuren mit mehr als 4 C-Atomen I 3243*; 
Herst.: v. W.-lösl. Kondensat.-Prodd. ungesätt. 
Fettsäuren oder ihrer Glyccride mit d. Sulfon
säuren aromat. Oxyvcrbb. I 877*; v. Ersatz
mitteln für Klauenöl (aus Glycerinestern v. 
Fettsäuren tier. oder pflanzl. Herkunft) II 3498*; 
aus Cliloriden höherer Fettsäuren u. allphat., 
aromat. oder hydroaromat. Amino- bzw. Imlno- 
sulfonsäuren oder deren Salzen II 2112*; v. 
Zwischenprodd. für — (S-halt. Der iw . v. höheren 
Fettsäuren) II 1523*; aus H2S04-Estern d. 
Säurcamidc d. höher mol. Säuren d. Fett- u. 
ölsäurereihe I 291*; v. komplexen Al-Vcrbb. aus 
Oxalsäure, Malonsäure oder aliphat. Oxysäuren 
u. Alkallaluminatcn I 3498*; v. W.-l. Kondensat.- 
Prodd. ungesättigter Carbonsäuren mit Naphthol- 
sulfonsäuren I 1955*; aus Polymerisat.-Prodd. 
v. Äthylen-cz./J-dicarbonsäuren mit ungesätt. 
Verbb. oder deren 1. Salzen II 2763*; v. Verbb. 
ungesätt. Fettsäuren oder ihrer Ester oder Amide 
dch. Rk. mit Salzen d. H2SO3 u. Oxydat.-Mltteln
II 1523*; aus Sb-Verbb. v. Polyoxymonocarbon
säuren aus Aldosen II 1970*; v. wss. Salzlsgg. v. 
butylnaphthalinsulfonsaurem Na, Na-Salz d. 
geschwefelten Kresols, Mg-Sulfat, Na-Salz d. 
Lcukolndlgos (Zusatz v. Säureamiden) II 2537*; 
aus sulfoniertem Wollfett u. Wollfettsäurcn (Zu
satz v. Phenol u. 1.4-Diaminoanthrachinon)
II 2537*; v. Amlnosulfonsäuren u. deren Derivv.
II 2113*; aus Amlno- oder Imlnooxalkyloxyaryl- 
sulfonsäuren II 1240*; v. Aryl- oder Alkylestern 
v. sulfonierten Fetten, ölen u. deren Fettsäuren
I 291*; v. Schwcfclsäureestem aus d. zu ver- 
csternden Stoffen u. Addit.-Verbb. aus SO3 

u. organ. Basen I 3501*; v. höhermol. H2SO4- 
Estern aus OH-Gruppen enthaltenden Harzen 
oder aus Oxyfettsäuren dch. Umsctz. mit d. 
Einw.-Prod. v. SO3 auf organ. Basen I 3116*; 
aus Chloracetylcellulosc u. tert. Basen I 3519*; 
aus eiwcißhalt. Stoffen u. Alkylenoxyden I 3129*; 
unter Verwend. v. Schwarzlauge II 1553*.

Verwend. für Textilhilfsmittel: v. wicht. Öl- 
emulss. I 741; v. oxydat.-fähigen ölen II 1097; 
v. sulfonierten ölen II 2239; (Patente) II 1696; 
(Mineralöle) I 2239; v. Walkölen für schwere 
Walke I 3242; Beurteil, v. Textiloleinen u. Spinn
schmälzen II 2393; v. H2S04-Vcrbb. aus ölen u. 
Fetten (Abtrenn, v. Lösungsm.) II 2895*; eines
I. Sulfonier.-Prod. aus Handelsolein mit konz. 
n2S04 II 3644*; aus Mineralöl, Oleinsäure, 
fettem ö l u. Alkaliselfe einer öllösl. Sulfonsäure
II 3176*; v. höhermol. H2S04-Estem aus ölen 
oder Harzen II 1700*; Ersatz für Olein in d. 
Textilindustrie dch. Oxydat.-Prodd. v. Paraffin- 
KW-stoffen, Wachsen u. dgl. II 640*.

Verwend. v. Enzymen in d. Textilindustrie 
(Allgem.) I 3010; (Diastasen [Amylasen], Proteasen 
[Papain], Lipasen) II 1548; (Diastase L, Avivage- 
maltol) II 2392; v. Fermenten aus Verdauungs
organen v. Fischen I 466*.
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Verwend.: v. Gardinol I 2240; v. Mclioran B 0 
u. C Y  I 2911; v. Metaaal K I 2253; s. auch 
Appreturen; Dispersionen; Emulsionen; Enzym
präparate; Färben; Netzmittel; Reinigung u. Reini
gungsmittel; Schlichten; Türkischrotßl.

Herstellung.
Xlclit einlaufende Gewebe I 764*; Gewebe 

mit Kettenfäden aus Seide u. Schußfäden aus 
Papier I 764*; Herst.: aus kunstseidehalt. Abfall- 
material u. Wolle I 767*; v. Textilprodd. aus 
Wollfasem u. Kunstfasern aus Nltroformiat-, 
Nltroacetat- oder Nitroproplonatcellulose II 3646*; 
v. Kreppgeweben aus Wolle u. Kunstseide I 314*; 
v. künstl. Textllgebllden (Hohlfäden, künstl. 
Stroh, Bändchen) II 1256*; Gewebe für Projekt. - 
Schirmc für Blldtonwlcdergabc II 3992*; Asbcst- 
textillen II 2562.

Verarbeitung.
Naßbehandeln: Bcliandeln v. Textilien mit 

FU. I 1597*; Naßbehandeln: geformter, schlauch- 
förm. oder rohr* bzw. kammerart. geführter Wirk
waren II 1720*; zum Bleichen I 1177*.

Bleichen im laufenden Strang auf Kontlnuc- 
gefäßen I 761; Auskleiden v. Metallgefäßen zum 
Bleichen v. — mit Peroxydbädem II 3033*; 
Breltbleichen v. auf Wagen in freien Falten 
aufgehängtem Gewebe I 2657*; Bleichen: v. 
Lumpen II 1971; unter Verwend. v. pflanzl. 
Auszügen u. Abkochch. II 2762*; v. bunt- 
l>edrucktcn Geweben mit CI u. hierauf mit akt. O
II 2375*; v. — pflanzl. Ursprungs mit alkal. 
Il202-Lsg. (Vorbehandl. mit Cl-Gas oder an- 
gesäuerter Hypochlorltlsg.) II 2262*; mit H 2O2

I 159*; II 1096; u. Beuchen v. — pflanzl. Ur
sprungs (Alkalldruckkoch. u. H202-Blelche)
I 159*; mit S02-Gas I 312*.

Glänzendmachen, Erhöh, d. Glanzes I 3243*; 
seidenähnl. Glanz I 2404*.

Schlichten u. Appretieren: neuzcitl. Hilfs
mittel (Brillant-Avirole u. Gardinole) I 156; 
Appretur: d. Strich-Gamaschentuche I 761; 
d. schlauchförm. Trikotwaren I I 1368; v. Geweben 
mit einem Geh. an organ. Cellulosederlw. 1 1024*; 
v. Elsengarn II 2562; Erzeug, v. waschbeständ. 
Appreturen auf —  II 1719*; Appretunnittel 
für nachfolgendes Plissieren I 3517*; Appretieren 
mit Kondensat.-Prod. aus mehrwert. Alkohol u. 
Säure (Anhydrid) I 3011*; Schlichten, Appretieren 
u. Bedrucken (Verwend. v. Kohlenhydraten aus 
d. Holzhydrolysc) I 470*; Appretur-, Schmler-
11. Desinfckt.-Mlttel aus Triäthanolamin, Fett
säure u. ö l I 1845*; Schlichten u. Appretieren: 
mitt. Latex u. folgende Glätt. I 3129*; mit 
Celluloseestcm oder -äthern I 1177*; Schlichten 
für Faserstoffe aus Lsgg. v. Proteinstoffen u. 
Amiden II 3326*: Verwend. v. Enzymen bei d. 
Entschlicht, v. Geweben (Übersicht) II 943.

Imprägnieren u. Überziehen: Herst. un-
durchdringl. Gewebe (optimale Bedlngg.) I 1593; 
Imprägnieren: dch. Anordn, als Dielektrikum 
in einem Kondensator II 3807*; vor d. Herst. d. 
Gewebes II 1553*; zum Schutz gegen Insekten
stiche II 3141*; Behandeln v. Strümpfen mit 
Strumpfwachs zwecks Erhöh, d. Lebensdauer
II 2763*; Imprägnier-, Füll- u. Bindemittel für
— mit gutem Isoliervcrmögen gegen clektr. Strom
II 1667*; Imprägnierbad (Al-Acetat oder Formiat)
II 1858*; Imprägnieren: mit einem Cu-salzhalt. 
Mittel II 1858*; mit Metall verbb. (aus Metall- 
oxydammoniak u. Oxyden amphoterer Metalle)
I 1846*; v. Faserstoffbahnen mit Lsgg. v. Kol
loiden II 3326*; mit hochmol. Alkohole ent
haltenden Fettstoffen gefettete — II 315*; 
Tmprägnier.-Mittcl dch. Xanthogenier. hochmol. 
Fettalkoholc I 1732*; Imprägnieren v. Ge
weben mit aus Viscose regenerierter Cellu
lose I 2788*; Schutzüberzug: aus Cellulose-
deriw., Albumiden, Polyvinylharzen auf —

II 3328*; aus Acetylccllulose für Stoffe usw. 
während d. Verarbeit. II 3025*; Kunstharze 
aus Harnstoff oder seinen Derivv. mit Formalin, 
Phcnolaldehydharzen u. Zusätzen zum Verkleben 
v. — II 2742*; überzugsmittel auf d. Basis 
geschwefelter öle II 1720*; kautschukart. M. 
(Faktis) aus Mineralölen zur Gewebeimprägnier.
II 3315*; wss. stabile Emuiss. zum Leimen v. — 
(Harze, z. B. Kolophonium) II 1553*; Gelatine- 
leimlsg. für Papier, Karton, Gewebe, poröse 
Stoffe u .a . II 1255*; Widerstandsfähigmachen 
dch. Behandl. mit Pyroxylin, Phthalsäureester 
u. Weichmach.-Mittcl II 2126*; Imprägnieren: 
mit S u. Harz aus Rohkresolen u. S2CI2 I 3129*; 
mit h. Teer oder Asphalt I 2788*; mit h. fl. 
Bitumen II 2762*; mit einer Lsg. v. Stelnkohlen- 
teerpech I 1597*; Übcrzugs-M. zur Herst. v. 
Kunstleder aus bituminösen Stoffen, Härtemitteln, 
Weichmach.-Mltteln u. Füllstoffen II 316*; 
starre, durchscheinende kunstgewerbliche Form- 
körper aus Seide u. Misch, aus CaC03, öl u. 
Klebstoff II 3980*; Steifen von Faserstoffen I 
1177*; imprägnierter elast. — für Steifelnlagen 
v. Schuhen I 1023*; nlchtmetall. Räder u. dgl. 
aus mit Phenolkondensat.-Prod. getränkten 
Textilfaserstoffen II 1532*; Unltox-Hartgewebc 
für Zahnräder I 762; imprägniertes Gewebe für 
Reibmaterial II 3178*; Behandl. v. imprägnierten 
Faservliesen u. dgl. II 3500*; Beschweren v. —, 
d. aus Cclluloseestem bestehen oder diese ent
halten, dch. Behandl. mit Quell.-Mittcln I 2657*.

Verwend.: v. Imprägnol M II 2259; v. Im- 
prägnol, Ramaslt, Mlnora (Einbadimprägnier.)
II 1856; v. Ramasit K  konz. II 1856.

Gummieren: Verwend. v. Latex: in d. Aus
rüst. v. Geweben I 761; für neue Gewebetypen, 
künstl. Leder usw. I 3515; Gummieren I 479*, 
1732*, 3235*; II 148*, 454*, 640*, 3500*, 3644*; 
(Wasscrdlchtmachen) I 2404*; (v. In d. W'ärme 
plast. organ. Cellulosederiw.) II 2394*; (für 
Regenmäntel) II 454*; (Herst. v. Sätteln u. dgl.)
I 768*; Überzug aus Kautschuk u. Korkpulver
I 768*; Imprägnier-M. (Kautschuk u. Leinöl)
II 640*; Mischsch. v. Faktis- u. Kautschuk- 
Dispcrss. zum Formen, Streichen oder Imprägnie
ren v. Gewebe I 3120*; Kautschukumwandl.- 
Prod. mit einem Harz zum Imprägnieren v. 
Gewebe II 1536*; Kautschukgewebe mit Faser
überzug II 2745*; Imprägnier.: v. Reifengewebc 
mit Latex II 1845; v. Gewebe mit bitumenhalt, 
Kautschukmisch, u. Cordimprägnier. I 3235*: 
Cordgewebc mit Kautschukmilch imprägniert 
oder mit Kautschukplatten bcdcckt II 2550*; 
kautschukimprägnierte Fäden für Gewebe, Salten, 
Kabel, Riemen u. dgl. II 630*; Gewebesäcke 
m it Latex imprägniert (Verwend.) II 133; gegen 
Ypcrit widerstandsfäh. Stoffe I 168*; tibcrzügc 
für Gummituch u. Gewebe: aus harzart. Kon
densat.-Prodd. v. aliphat. mehrwert. Alkohol 
mit organ. mehrbas. Säure, Harnstoff-CH20- 
Kondcnsat u. Riclnusöl II 451*; aus Glyptal, 
Hamstoff-CH20, Solventnaphtha, Butylalkohol 
u. Kautschukcmuls. I 3353*.

Patentliteratur d. elast. Gewebe II 1717; 
v. Kautschukfäden u. — für elast. Gewebe
II 3177*; Elastischmachen v. Strick- oder Wirk
waren mit Gummimilch II 2763*; elast. Gewebe 
aus Acetylcellulose u. Kautschukfäden II 3177*; 
Filastlk II 787; Lastexgewebe II 132.

Wasserdichtmachen I 891; II 468, 796, 1988*; 
(Geschichte u. d. heute übl. Methth.) I 2911; 
(Imprägnol M) I 468; (Imprägnierpastc Wasser
trotz) I 2785; (u. Gasdichtmachcn) I 313*; (u. 
Feucrsichermachen) I 2404*; (mit festen Paraffln- 
KW-stoffcn) II 1390*; (mit Metallsalzen v. 
H2S04-Estem) I 2403*; (mit Chloriden oder 
Anhydriden höherer Fettsäuren) I 1732*; [mitt. 
Al(OH)3 + Fettsäurcemuls.] II 640*; (Überzug 
aus Casein u. Phenol-CH20) II 2741*; (v. Fllz- 
hüten, Mützen, Baretts, Pantoffeln, Gamaschen)
I 1597*; (Verwend. v. Kautschuklsg. oder Latex-
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emuls.) I 2404*; (mitt. Kautschuk, Kolophonium, 
Kreide, Schwefelblumc u. gegebenenfalls ZnO 
u. Blclglättc) II 1101*; (mit Kautschuk-M., 
Lack u. Metall- oder Glimmerpulver) II 2703*; 
(Behandl. d. Nähte mit Kautschuk) I 1177*; 
Abdichten v. Nähten an Papiersäcken, Geweben 
u. dgl. I 1732*; Herst. v. amerikan. Öltuch
I 3515; Lebensdauer v. ölpreßtüchern II 1240; 
undurchlässige, aus zwei oder mehreren Schichten 
bestehende Textilgewebe I 2657*.

Gasdlchtmachen: W.- u. gasdichtes Gewebe
I 313*.

Feuersichermachen I 1175, 2113*, 2253;
II 3500*; (u. W.-Festmachen) I 2404*; (Best. 
d. Feucrfcstigk.) II 2761.

Weitere Behandlungs- u. Verarbeitungsver
fahren, Behandeln v. kunstseidehalt. Misch
geweben I 601; Veredel.: v. vegetabil. Faser
stoffen dch. Behandl. mitt. Kupferoxydammoniak- 
Isg. I 2404*; dch. Behandl. mit Anhydriden 
höherer Fettsäuren II 1720*; dch. Behandl. mit 
Cellulose oder -deriw. enthaltenden Lsgg. II 
1858*; Konditionieren II 3807*; Dekaturverff. 
(Vor- u. Nachteile) I 1594; (Entw.-Möglichkk.)
II 2562; Dämpfen v. Geweben II 3018*; Erhöh, 
v. Glanz, Elastizität, Dauerhaftigk. u. Ver- 
arbeitbark. I 3243*; Glätten (Stearinsäure mit 
Zusätzen) I 764*; Weichmach.- u. Glättemittel
I 602*; Weichmach. d. Tcxtilgutcs u. Mess. d. 
Weichheit (Wcichheltszahl) I 2253; Plissieren 
v. mit Appreturmitteln vorbehandelten Geweben
I 3517*; Herst. v. Luftspitzen u. Stickereien
II 1721*; Versteifen v. Bügel-, Plissee- u .a . 
Faltkantcn I 312*; FelUmltatt. aus Plüsch II 
1857; Herst.: v. Kreppgeweben II 2763*; Mat
tieren v. ganz oder z. T. aus Cellulosederivv. 
bestehenden — II 640*; Verminder. d. Glanzes 
v. organ. Cellulosederivv. enthaltenden —
I 2113*; Entfern, d. Glanzes v. getragenen 
Kleid.-Stücken I 470*; Behandl. v. Tcxtil- 
materialien mit einem Geh. an carbonisierbaren 
Fasern I 1178*; Wiedergewinn, gebrauchter 
Wirkwaren als Garn (Zennürb. d. Verbind.- 
Fadens aus Pflanzenfasern) II 148*; Befreiung 
v. Geweben aus pflanzl. Fasern v. nicht Cellulose
anteilen II 799*; Entfern, v. Ester- u. Ätherseldc 
aus Lumpen für Halbwollherst. I 764*; Wieder- 
brauchbarmachen elektrochem. beschriebener Pa
piere, Leinwand oder ähnl. Stoffe II 3034*.

Färberei.
Färben (unter Zuführ. v. Dampf u. Luft 

iu d. Flotte) I 3231*; (unter Zusatz v. Morpho- 
lincn) I 3502*; besseres Durchfärben (Lsg.- u. 
Netzmittel) II 124; Tannin als Beize I 2240; 
Übertrag. W.-lösl. Farben auf —  (Vorbehandl.)
I 1579*; Aufbringen v. licht- u. waschcchten 
Bildern auf Webstoffe dch. Abbügeln I 2515*; 
Lichtechthcit gefärbter — I 2772; Verschießen
II 1076, 1517; (Lichtechtheitsmess.) II 289; 
Abziehpräp. I 1005*; kombiniertes Färbe- u. 
Abziehpräp. I 1005*; Auffrischen d. Farbe v. 
Gewebe ti. Filz II 3170*.

Farbstoffe u. —, laufende Fortschritte u. 
Forschsch. I 2239; Färben: v. Celluloseacetat 
enthaltenden Stoffen mit Farbstoffen mit aromat. 
King mit Cyanat- oder Harnstoffresten I 2242*; 
v. Celluloseester oder -äther enthaltenden Stoffen 
mit Azofarbstoffen, die einen Anthracenrcst 
enthalten II 127*; Vorbereit, u. Färberei v. 
Küpen- u. Naphtholfarben auf Stückware II 444; 
Herst. oder Abziehen v. Küpenfärbb. (Zusatz v. 
Polymerisat.-Prodd. v. Alkylenoxyden) I 3231*; 
Abziehen v. Küpenfärbb. II 3310*; Färben: 
mit d. freien Leukoverbb. v. Küpenfarbstoffen 
oder v. Aminoanthrachinoncn 13231*; v. Cellulose- 
deriv.-halt. Stoffen mit einem Schwefelsäureester 
eines substituierten Anthrachinonylamlnoalkohols
I 2242*; Verbessern d. Echtlieitseigg. v. Färbb. 
v. Anthrachlnonfarbstoffen auf Celluloseester 
oder -äther enthaltenden — II 127*, 2537*;

Nachbehandl. mit S-Farben gefärbter Garne" u. 
Gewebe II 1077.

Färben: v. Geweben u. Wirkwaren (elektrolyt.)
I 3228; v. schlauchförm. Trikotwaren II 1368; 
v. indigoblauen Serges I 1003; v. Anzugsstoffen 
im Stück II 444; v. Herrenstoffen in echten 
Farben II 2731; v. Mischgeweben I 3500; (aus 
Celluloseestern oder -äthem einerseits u. pflanzl. 
u./oder tier. Fasern andererseits) I 2899*; (glelch- 
mäß. Deck.) I 2514; v. Lumpen II 1971; Um
färben: bedruckter Stoffe u. Kleider I 874; ge
färbter Phantaslcstoffo I 3500.

Drucken: Bedrucken (Verwend. v. Kohlen
hydraten aus d. Holzhydrolyse) I 470*; (Tannin 
als Beize) I 2240; (v. —, d. frei v. Seide sind, 
unter Zusatz v. Morpholin) I 3502*.

Mustern, Bemustern II 3309*; Uviolbemuster.
II 779, 1519; Krystallmuster o. dgl. aus Nitro
cellulose II 3025*; reliefart. Muster auf Plüsch, 
Biber u. ähnl. Rauhwaren I 2645*; Herst. v. Bunt
ätzen auf Stoffen, d. aus Celluloscestern oder 
-äthern bestehen oder diese enthalten I 1301*.

Verzieren I 115S*; II 3657*, 3788*; Herst.: 
v. Effekt-Fasern (neuere Verff.) II 2731; v. 
Effektfäden enthaltenden — I 2405*; v. Effekten 
auf Stoffen, d. aus Celluloseester oder -äthern 
bestehen oder diese enthalten II 2538*; eines 
glänzenden, dekorativen Films auf —  II 1989*.

Waschen, Reinigen, Trocknen.
Waschen (v. Lumpen) II 1971; (Zusatz v. in 

W. 1. Salzen d. alkyllerten Fettsäureanllidsulfon- 
säuren) II 3323*; (Verwend. v. Gardinol) II 468; 
(Verwend. v. Enzymen) II 3323*.

Unentflammbare Lösungsmm. u. ihre'Anwend. 
für d. Trockenreinig. (Engl. Verff.) II 943; 
Reinigen: u. Bleichen im laufenden Strang auf 
Kontlnuegefäßen I 761; v. Kleid.-Stücken mit 
ehem. Lösungsmm. I 2785; v. Teppichen mitt. 
Tgepon T (naß) 12654; Reinigen: u. Entfetten I 
1461*; mit W.-l. Fettlösungsmm. II 1719*; Ent
fetten, Entfärben, Bleichen u. Reinigen II 1390*; 
Detachur v. Weiß u. Seide II 1548; Entfern, v. 
Flecken aus Strumpfwaren I 601.

Trocknen (Theorie u. Praxis) I 2402.

Textilschäden, Desinfektion.
Ölflecke auf — I 1020; Auftreten u. Entdeck, 

gewisser Fehler dch. Farbstoffe I 3348; Textil- 
mikrobiologie I 310, 1313, 2111, 3361; Desiufekt.: 
mit HCN, H2S oder CCU I 759; mit CSs I 306*; 
Enzymwrkgg. II 3324; gegen Pilzbefall wider- 
standsfäh. Gewebe I 313*; Präservier. v. Fisch
netzen I 1459, 3515.

Analyse.
Textilprüf.-Labor. II 147; Analyt. Methth. 

für d. Textillabor. (Zusammenstell.) II 2261; 
Standardisier. In d. Textilprüf. II 2393; mikro- 
photograph. Unters.-Methth. in d. Textilchemie
I 1967; Textil prüf .-Methth. d. Federal Speclflca- 
tlons Board II 946.

Anwendd. d. ultravioletten Strahlen I 3516;
II 1078; Fluorescenzanalyse II 2488; Prilff. ge
färbter — u. Kleider II 445; Mess. d. Farbe ge
färbter — I 2772; Echth. u. Eehth.-Bestst. 
(Echth.-Forderr.) II 2731; Lichtechtheitsmess. II 
289; Prüf, auf Farbechth. u. Widerstandsfähigk. 
gegen ehem. Einflfl. I I 2765*; haudelsübl. Festigk.- 
Standards II 1719; Vergl. einiger Gewebe-Prüf.- 
Methth. (Festigk.-Proben) I 469; Prüf, auf 
Fcstigk.-Eigg. I 1967; Mess.: d. Fcuchtigk.-Geh., 
Festigk., Streckbark. u. Scheuerfcstigk. I 2403; d. 
Porosität II 2261; d. Weichheit (Weichheitszahl)
I 2253; Prüf. v. W.-dichten Kleiderstoffen I 1731.

Mess. d. ph  I 3011; (in d. W.-Versorg.) I 3127; 
Auffind. u. Best. geringer Metallmcngen in Textll- 
materialien II 946; Nachw. v. Cu auf Geweben 
13011; Cu-Best. in Geweben u. gummierten 
Stoffen I 3507; Gch.-Best. v. Natriumphosphat
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in d. Textilindustrie II 3175; Erkenn, v. Schlicht- 
u. Appreturmitteln auf Stoffen I 894.

Prüf, gemischter Garne u. Gewebe II 1858; 
Unterscheid, verschied. Faserarten II 3176; (dch. 
d. Woodsche Licht) II 1078.

Einfache analyt. Kontrollapp. für d. Textil
industrie I 762; Mkr. In d. textilen Forsch. I 2656;
II 470; Analysenfilteransatz statt d. Analyscn- 
lampe bei textilen Warenunterss. I 157.

Unters, v. Schäden an Garnen u. Geweben
II 1100; mkr. Nachw. v. Glanzschußbldg., Web
fehlern u. Fasermängeln I 763; Prüfen v. mit 
(elektr.) isolierenden Imprägnier.-MItteln be
legten Geweben auf fehlerhafte Stellen II 3452*.

Bibliographie.

Unterss. v. Garnen u. Stoffen I [1028]; Anlelt. 
zur Unterscheid, v. Textilmateriallen (Nach- 
schlageb.) I [1028]; Chem. Technologie d. Ge
spinstfasern (Ausrüst. [Appretur], Mercerlsat., 
Seidenbcschwer., Wasserdicht- u. Flammenslcher- 
machcn, Appreturanalyse) II [1864]; Textile 
analysis II [476]; s. auch Appreturen; Ballon- 
Stoffe; Baumwolle; Bleichen; Färben; Fasern; 
Faserstoffe; Imprägnieren; Mottenschutzmittel; 
Reinigung u. Reinigungsmittel; Samt; Schädlings
bekämpfung; Schlichten; Seide; Verbandimterinl; 
Waschen; Wasserdichtmachen; Wolle; Zeugdruck. 

Thalleiochln, — Rk. (Auswert. u. Abänderr.) II 
2496; (jodometr. Abänder.) I 847.

Thallium, Gewinn.: aus Cd-halt. Thallisulfat-Lsgg.
II 2872*; v. reinem — aus Hg-Tl-Nltrat II 2994.

Mechanismus d. allotropen Umwandl. I 3150; 
Reflex, v. — Strahlen an einem NaCl-Krystall
II 1590, 3670; At.-Gew. I 2805; Isotopen u. At.- 
Gew. II 1406; Isotopenvcrschieb.-Effekt II 2014: 
Strahl, beim Beschießen mit langsamen Elektronen
I 183; Rekombinat.-Leuchtcn I 1195; Intcnsitäts- 
mess. im Tl-I-Spektr. II 1595; Hyperfeinstruktur; 
d. TI I  I 3383; d. TI I I  I 638; [Relat. g(I)-Fak- 
toren d. TI, Bi u. Pb” 7 u. Kcrnstrukt.] I 2430; 
Paschen-Back-Effekt d. Hyperfcinstrukt.: d. 
TI I I  I 638; d. TI I I  u. I I I  I 2682; nhv-Emiss. 
in TI I I I  II 2014; Auslösch, d. Hg-Resonanz- 
Fluorcscenz dch. zugemischten — Dampf (Ener
gieübergang zwischen Moll. dch. Stöße) I 20; Auf
treten v. — Edelgasbanden ln d. poslt. Säule 
elektr. Entladd. II 499; Absorpt.-Sprung an d. 
L-Bandkanten II 333; Absorpt.-Spektren d. M- 
Scrlc I 2285; Satelliten d. M-Serienllnien I 1755; 
Strukt. dünner Krystallschlchten II 2422; Supra
leitfähigk. II 1419; photoclektr. Eigg. dünner 
Schichten II 842; Einfl. auf d. LichtempfindJichk. 
v. Se-Fllmen II 503; Normalpotcntlal ln A. I 2819; 
elektrolyt. Abscheid, aus anhydr. NHs I 918; 
Grenzströme bei anod. Polarisat. in wss. Lsgg.
II 1895; Thermochemie d. — I 1763; Kp. I 920; 
Adsorpt. v. — Ionen dch. Cellulose II 3069.

Einfl. auf d. katalyt. Aktivität d. Pb gegen
über d. Rekombinat. d. atomaren H II 1273.

Ergebnisse d. — Forsch, u. ihre prakt. Be
deut. II 2330; gegensclt. Beeinfluss, v. — u. Hypo- 
physenvordcrlappen bei d. weißen Maus I 3080; 
— Acetat u. Hämatoporphyrinurie I 2733; Wrkg. 
v. — Acetat auf d. Wachstum d. Flexncr-Jobllng- 
Tumors bei Albinoratten II 2206; Angriffspunkt 
d. — (Haarausfall) I 1926.

Spczlf. Rkk. 1 2208; spektroskop. Nachw.
II 2691; Nachw. v. Cs, Rb u. — nebeneinander 
nach d. Tüpfelmeth. II 1206; Anwend. v. Ca2Fe* 
(CN)e zur Fäll. v. — in wss. Lsg. II 1207; Best.: 
nach d. volumetr. Meth. (als T1J) II 2492; v. 
kleinen Mengen neben Pb u. Bl (Schnellmeth.)
II 1044; Trenn, v. TI* v. Be*’ I 3206; II 2340; 
s. auch Toxikologie.

ThalHumverblndungen, Syst. Tl-J (Alkallthalll- 
jodide) I 3273; Fluoberyllat I 1352; Darst. v. 
TI2SO4 , N2O II 1766; Rhodanelsen-Pyrldln- u. 
Chinolin-Komplexe II 2307; katalvt. Wrkg. v. — 
bei destruktiver Hydrier, v. Braunkohlen I 2793; 
s. auch Organothalliumverbindungen.

Thalliumamalgam s. Amalgame. 
ThaIllum(I)-bromid, Photodissoziat. in Ionen

II 337.
Thalliumcarbonat, — als maßanalyt. Ursubst.

I 1691.
Thallium(I)-chIorid, ultrarote Eigenfrequenzen 

d. — Krystalle II 1890; spektroskop. Unterss. d. 
Dissoziat.-Verhältnisse in Lsg. I 3040; magnet. 
Eigg. II 1902; therm. Daten I 1764; Adsorpt. an 
BaSÜ4 I 2824; Löslichkeit: in W. u. wss. Lsgg. 
v. Glycin u. Glycinsalzen I 2301; in Ggw. v. 
Edestinnltrat II 982.

Thalllum(III)-chIorid, Flock. I 2437; Rk. mit 
K J  I 3273.

ThaIlium(I)-fluorid, ultrarote Eigenfrequenzen 
d. — Krystalle II 1890.

Thalliumhalogenide, ultramikroskop. Unters, 
d. Licht-Einw. auf — Krystalle II 1598; Natur 
d. Llchtabsorpt. dch. — Krystalle u. opt. Meth. 
zur Best. d. Sublimat.-Wärme II 1890; opt. 
Bezieh, zwischen Alkalihalogenidphosphoren u. 
Komplexlsgg. v. —  I 354.

Thallium(I)-hydroxyd, therm. Daten I 176L 
Thalliumjodide, Syst. Tl-J I 3273. 
Thallium(I)-jodid, Löslichk. ln W. u. ln KJ- 

Lsgg. II 2492; Photodissoziat. in Ionen II 337; 
Best. d. TI nach d. volumetr. Meth. als — II 2492.

Thalliumlegierungen, Gitterbau v. NaTl (Be
zieh. zu d. Struktt. v. Typus d. /?-Mcsslngs) II 496; 
Supraleitfähigk. II 1418; Überspann.-Mess, an —
II 1274; magnet. Susceptibültät bin. — II 3368; 
thermodynam. Aktivitäten in bin. — I 3268; 
Wärmeleitfähigk. v. Pb—  bei tiefen Tcmpp.
II 179; Schmclzdiagramme Pb-Tl u. Tl-Bi I I2233: 
quantltat. opt. Spektralanalyse d. Syst. TI in Pb
I 105.

ThaIIIum(I)-nitrat, Berechn, d. Dissoziat.- 
Wärme aus d. elektrolyt. Lcitfähigk. I 29: Wärme
inhalt u. Entropie v. — v. 17—300° absol. II 182; 
Tl*-Adsorpt. aus — Lsgg. II 3069; therm. Analyse 
d. Syst. — NaN03 II 2590; Syst. Carbamid—
1 2538; Wrkg. auf d. Zentralnervensyst. v. 
Kaninchen I 3198: Best. d. TI ln — (nach d. volu
metr. Meth. als T1J) II 2492.

Thalliumoxyde: TI2O, therm. Daten I 1761. 
Thalllumperrhenate s. Perrheniumsäure, TI- 

Salz.
Thallium(I)-sulfat, therm. Daten 11764; Systst.

MgS04---n20 u. ZnS04---H2O I 624; CdSO<-
— H 2O I 1868; Tl-Voltalte I 2001; Gewinn, v. TI 
aus Cd-halt. Thallisulfat-Lsgg. II 2872*. 

Thalliumsulfit, Rk. mit NO II 1766. 
Thalliumthioperrhenat s. Thioperrheniumsäure, 

Tl-Salz.
Thamnol (F. 184°), Synth. aus Benzolazoatranol, 

Eigg., Dcriw., Konst. I 955; Bldg. aus Thamnol- 
säure, Dcriw. I 955.

Thamnolsäure, Rkk., Konst. I 955; Eigg., Idcn- 
tität( ?) mit Hirtellsäurc I 826.

Thanalith U, zur Holzkonservier. I 1853. 
Thapsiasäure (n-Tetradecan-1.14-dicarbonsäure) (F. 

124°), Isolier, aus Königskerzenblüten II 2667; 
Choleinsäure aus — II 2826.

Methylester, Darst. aus d. Dimethylester dch. 
partielle Vcrscif. II 2528*.

Thebain, Absorpt.-Spekt r. I 22; Verb. mit Silico- 
wolframsäure I 1376; Hydroferro- u. Hydrofcrri- 
cyanlde II 2319.

Analyt. Rkk. I 3207; Best. mitt. Br2 I S47. 
Thebainon, Darst. aus /?-Äthylthiokodid, Identität 

d. „S-freien Ketons“ C18H21O3N v. Pschorr mit d.
— v. Schöpf, Derlvv. II 65.

Thebenin, Hydrier, d. Hydrochlorids II 2657. 
Theelin s. Hormone-Follikelhormone.
Theelol s. Hormone-Follikelhormone.
Thelyklnln s. Hormone-Follikelhormone. 
Theobromin, Auftreten u. Verteil, ln d. Organen d. 

Guarana I 1387; Gewinn.: aus Naturstoffen 
(Kakaoabfälle) I 584*; aus d. Samenhaut v. 
Kakaobohnen I 2473; aus entfetteten Kakao
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schalen II 778*; einer Verb. aus — Ca u. Ca- 
Nitrit II 1940*.

Darmwrkg. I 1684; Einfl.: auf d. Gefäße d. 
isolierten Niere II 2992; auf d. Harnsäureausscheid, 
im Urin II 2330; — Tabletten, kombiniert mit 
K J u. Barbiphen II 1472.

Fäll. dch. PdCl2 (Isolier, u. Best.) II 2852; 
Unterscheid, v. Theophyllin, — u. Kaffein II 3448; 
acidimetr. Best. nach Boie II 2095; Best. in 
Dluretin II 3448; (quantltat. Methylier.) II 3448; 
s. auch Diuretin.

Theodural, Nachw., Best., Reinheitsprüf. II 2345. 
Theophyllin, Äthanolaminsalze (Herst.) II 2336*; 

pharmakol. u. diuret. Wrkg. v. — Monoäthanol
amin II 1197; Elnfl. auf d. Durchlässlgk. d. 
Gewebe mariner Tiere II 3255; Würdig, als 
Diureticum I 1394; Wrkg.: auf Nieren ohne 
Glomcrulusapp. I 1553; in Chloreton- u. Luminal- 
schlaf I 249; auf d. Br- u. Cl-Ausschoid. bei 
bromidbehandclten Tieren II 1648; auf d. Harn- 
säureausscheid. II 2330; Darmwrkg. I 1684.

Fäll. dch. PdCh (Isolier, u. Best.) II 2852; 
Unterscheid, v. — , Theobromin u. Kaffein II 3448; 
Unters, v. — Na-Acetat II 3448; (quantltat. 
Methylier.) II 3448; Verb. mit Äthylendiamin s. 
Euphyllin.

T he rap ie , Adsorpt.—  (u. Bakteriophage) I 2057; 
(d. akuten Ycrgiftt.) I 98; neuere Rheuma—  
(Kombinat.—  v. S u. J) I 2201; J —  (Über
sicht) I 3460; Ti u. seine Vcrbb. in d. — II 2485; 
Fe—  I 95; Altes u. Neues zur Opo- u. Hormon—  
(zasammonfassender Vortrag) I 1256; Fortschritte 
in d. Pharmako—  mit Hormonen u. Vitaminen
I 1256; Beeinfluss, d. Säurc-Bascnhaushalts als 
Heilmittel (Sammelref.) I 1552; Einführen v. 
Heilmitteln in d. mcnschl. Körper dch. Ion
tophorese II 1472*.

Bibi.: Subkutane O2—  I [1927]; Mediziual- 
Index u. Therapeut. Vadcmccum II [3915]; 
A manual of pharmacology and its applications 
to therapeutics and toxicology II [1652]; Materia 
medica, pharmacology and therapeutics II [2206]; 
Les agents physiques dans le traitement des 
nialadies nerveuses I [704]; Le soufre en biologie 
et en thérapeutique I [1802]; Formulaire pratique 
de thérapeutique et de pharmacologic 1 [3320];
II [1471]; Pratique de l’oxygénotliérapie I [3320];
II [1471]; La terapia con gli olii minerall I [252]; 
Tratado de farmacología y terapéutica II [3915]; 
s. auch Toxikologie.

Chemotherapie.

Period. Syst. u. Chemo—  I 970; Bedeut, d. 
Reticuloendothels für d. Immunität u. Chemo—  
(chemotherapeut. Abheil.-Vorgang) I 2732; Mecha- 
nism. d. Arzneifestigk. bei Protozoen, Frage d. 
Parasitotropie chemotherapeut. Mittel II 1926; 
Chemo—  d. Amöbenruhr I 2732; Grundlagen, 
Entw. u. Ergebnisse d. modernen As- u. Sb—  
(Übersicht) I 1395; lled.-Möglichk. u. therapeut. 
Wirksamk. d. Arsinsäurcn (Oxydat.-Rcd.-Poten- 
tiale v. Systemen: Arylarsinsäurc/Arslnoxyd)
II 2140; Chinaalkaloide; Chinolin- u. Acridln- 
verbb. ln d. Chemo—  (Sammelref.) I 1118.

Bibi.: Handbuch d. Chemo— ; metallfreie 
organ. Verbb. II [1471].

Strahlentherapie.

Entw. neuer künstl. Lichtquellen in d. —
I 113; Beliandl. d. Yperitverletz. d. Haut mitt. 
Strahlen—  II 2484; Wrkg. d. Neonlichtes auf 
d. Organism. II 1802; Verf. zur Bestrahl, mit Mg- 
Licht II 2486*; photoelektr. Unters, d. Strahl, 
v. Hg-Dampflampcn u. d. Sonne; Effekte dieser 
Strahl!, auf d. Haut I 2606; Mechanism. d. Wrkg. 
d. Ultraviolettbestrahl. (Beeinfluss, d. Harn
säureausscheid.) II 3269; Fortschritte auf d. 
Gebiete d. Radiographie in Amerika (Mess. d. 
Intensität u. Qualität v. Röntgenstrahlen, Rönt- 
genapp.) II 2338; biol. Wrkg. d. Röntgenstrahlcn 
(Vortrag) II 1035; (Einw. auf d. Verteil, v. P-

Vcrbb. im Blut bei Krankhh.) II 3572; Vers. d. 
Behandl. experimenteller Meerschweinchentuber
kulose mit Röntgcnstrahlen u. bestrahltem Ergo
sterin II 1652; radioakt. Kissen II 1654*; radio- 
akt. Kompressen, Tücher o. dgl. II 1653*; Mg- 
Capillaren für Ra-Emanat. I 2215*; Gefahren 
bei einer vor d. Radiotherapie begonnenen u. 
während d. Radiotherapie unterbrochenen J- 
Behandl. II 3735.

Grundlagen d. Photochemo—  I 2971; Syste
matik d. Photochemo— ; Konst. lichtempfind
licher pharmazeut. Guanidin- u. Pyrimldinderivv.
II 1653; photochemotherapeut. Bedeut, d. Aldi- 
mldc u. Enamine II 1653.

Bibi.: Quarzlampe u. ihre medizln. Anwend.
I [2974]; Ultraviolcttbehandl. d. Ischias I [3462]; 
Ultra violet therapy: papers forming a review 
of the subject I [252]; Studies in the photo
activity and therapy of the tungsten-titanium 
arc I [548]; H61ioth6rapic. Rayons ultra-violets, 
infra-rouges. Applications pratiques I [1555]; 
Los rayos ultraviolados en tcrapöutica I [971 j; 
s. aucli Tumoren.

Thermit, — Rk. mit Rc02 II 852; — Misch, mit 
J5%  Korundmehl II 1831*.

Thermochemie, C. C. Person als Vorkämpfer d. —
I 1189; Fortschritte I 1761; — u. period. Syst.
II 3681.

— : d. TI I 1763; d. Orthophosphate d. Ca
II 1421; thermodynam. Eigg. d. festen Lsgg. v. 
PbCl2 u. PbBr2 II 1265.

Metallurgie u. — II 3616; Anwend. d. Thermo
dynamik auf d. Fe-C-Syst. II 917; thermodynam. 
Betrachtt. zu einigen Gleichgew.-Kurven d. Zu
standsschaubildes Fe-C II 917; thermodynam. 
Unterss. zum Syst. Fc-C-0 I 197, 3272; Red.- 
Wärmewert« u. — d. Hochofens II 3294; a- u. fl
ieste Lsgg. d. Cu-Zn-Legicrr. u. d. entsprechenden 
mit ihnen im Gleichgew. stehenden fl. Lsgg. in 
thermodynam. Behandl. II 1828; Konst. d. fl. 
u. festen Lcgierr. d. Cu-Au-Syst. nach thermo
dynam. Behandl. 11 1828; Thermodynamik cl. 
Methanolsynth. aus Wassergas I 2559.

Irrtümer bei therm. Mess., Best. v. Adsorpt.- 
Wärmen mit Hilfe v. Thermoelementen II 1421.

Bibi.: Thermochemie II [3064]; — [russ.] I 
[2436].

Thermodynamik, einfache Ableit. d. allgemeinen 
Glcichch. v. Energie u. Entropie d. Gase II 986; 
Geschichte u. analyt. Ausdruck d. 1. u. 2. Haupt
satzes (Rolle d. Differentials dW u. dQ) II 1135; 
Formulier, d. beiden ersten Gesetze d. — nach 
Clausius I 2144; Anwend. d. Clapeyron-Clausius- 
schen Gleich, auf Dissoziatt. in d. Gasphasc
I 3392; Problcmstcll. u. Formulier, d. 2. Haupt
satzes II 985; Begründ, d. 2. Hauptsatzes I 1344;
II 30; statist. Mechanik u. 2. Hauptsatz II 840; 
Beweis d. 2. Hauptsatzes für Systst. aus idealen 
Gasen II 2156; Mischdampfkrafterzeug, u. Wider
spruch zum 2. Hauptsatz I 1995; Anwendbark, 
d. 2. Wärmesatzes für d. belebte Materie II 3528; 
Nernstsches Theorem (Überblick) II 2299; Axio- 
matik d. Nernstschen Theorems u. Grenzen d. —
II 846; (allgemeinere u. speziellere Ausdrucks
form) I 3392; (Berechn, d. Entropiekonstanten)
II 681; Bldg. v. Metallhalogeniden, bes. AgBr 
vom Standpunkt d. Nernstschen Wärmesatzes
I 921.

Empfehl. bestimmter thermodynam. Formel- 
zeichen seitens d. Deutschen Bunsen-Gesellschaft
II 2605; wesentliche Eigg. eines Syst. d. — II 2004; 
Bedeut, d. Begriffes „Prozeß“ II 1897; Überein
stimm. d. gcsetzl. mit d. thermodynam. Temp.- 
Skala unterhalb 0° II 1599; Verss. zur Herab
setz. d. Grenze d. erreichten Temp. II 180; 
Druckänder, d. Wärmefunkt, d. thermodynam. 
Potentials als ein direktes Maß für d. van d. 
Waalsschen Kräfte II 986; — bewegter Systeme
I 3392; reziproke Beziehh. bei irreversiblen Vor
gängen II 3661; Möglichkk. d. relativist. — für 
Irreversible Vorgänge ohne Erschöpf, d. freien
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Energie II 2801; Anwend. d. Ähnlichk.-Thcorie 
auf ehem. Erscheinn., allgemeinere Fass. d. 
Hildebrandschen Hegel II 2420; Affinität (Ab- 
leitt.) I 919; (Berechnn.) II 103; — : d. Krystall- 
wachstums II 3829; d. Oberflächen v. Lsgg.
II 346; d. Solvatat.-Glcichgew. in koll. Lsgg.
II 3847; thermodynam. Formulier. v. Phasen
gleichgewichten II 679.

— : d. Wärmeumwandl. d. Kollagens, Kollagen 
u. Gelatine (Unteres, über tier. Gewebe mit 
Faserstrukt.) II 1635; d. Zellrkk. I 1792.

Bibi.', Chem. — [russ.] II [1276]; Thermo- 
dynamics II [3064]; Affinity I [3155]; Cours de 
thermodynamique II [3851]; L'affinité I [1346]; 
s. auch Gleichgewichte; Thermochemie. 

Thermoelektrizität, Berechn, d. Thermokraft auf 
Grund modellmäß. Vorstell. II 1894; kinet. Ableit, 
d. Kelvlnschen Beziehh. für d. thermoelektr. 
Verh. v. Krystallen I 2933; thermomotor. Kraft 
in einem wärmedurchflossenen Leiter I 2691; 
Anomalie d. spezif. Wärme beim Curie-Punkt u. 
thermoelektr. Effekte (Bezieh, zur Supraleit.)
II 2022; Magnetisier, u. Thermokräfte II 2799; 
Ander, d. thermoelektr. Kraft dch. ein Magnet
feld I 2933; thermomagnet. EKK. in transversal 
u. longitudinal magnetisierten Drähten II 509; 
absol. Skala für d. thermoelektr. Kräfte I 2555.

Thermoelektr. Kräfte: bis zur Temp. d. fl. 
He I 2556; bis zu Tempp. d. fl. oder festen H
I 2556; thermoelektr. Eigg. d. ferromagnet. 
Körper I 2144; direkte thermoelektr. Wrkg. 
zwischen a-Fe u. y-Fe II 1755; thermo-elektro- 
motor. Kraft zwischen magnet. u. unmagnet. Fe
I 3390; thermoelektr. Kraft eines Bi-Einkrystalls 
in d. Nähe d. F. II 3526; Thermokraft v. Hg- 
Einkrystallen II 2434; thermoelektr. Eigg.: v. 
Mg-Elnkrystallen I 2806; v. spektroskop. reinen 
Zn-Krystallen I 2690; thermoelektr. Kräfte v. 
Pb u. Sn bis zur Temp. d. fl. He I 2555; thermo
elektr. Verh. v. W, Mo u. Ta II 3061; Thermo- 
kraft d. Ta gegen Pt II 681; — : v. Cu-Cd-Leglerr.
I 2277; v. Ag-Au-Lcgierr. II 1268.

W.-Reinigen dch. thermoelektr. Elnw. I 2495* ; 
s. auch Peltiereffekt; Thermoelemente; Thomson - 
effekt.

Thermoelemente, Entropie, reversible Vorgänge u.
— II 1896,1897; Eigg. v. Vakuum—  I 841, 2488;
— u. d. Reproduzierbark, ihrer Daten (Brauch
bark. zur Temp.-Mess.) I 841; Eich. v. Labor.—
I 2205; prakt. Auswert. v. Eichkurven I 1690.

— aus longitudinal u. transversal magneti
sierten Drähten I 497, 1993, 2690; Erhöh, d. 
clektr. Leltfählgk. v. Cu20-Stückcn zur Herst. 
v. — II 582*; Te-Bi-Vakuumthermoelement für 
Strahll. I 2353; — : für hohe Tempp. aus reinem 
Ir u. Ir-Legler. II 3758*; aus einer Legier, aus 
Sb, Zn u. V u. einer Legier, aus Ni u. Cu I 2359*; 
aus W, Mo oder Legier, dieser Metalle u. einer 
Pt-Rh-Lcgier. (Vergl. mit — aus Pt u. Pt-Rh)
II 102*; Konstrukt, v. — mltt. Galvanoplastik
II 571; Herst. v. dünnen Drähten oder Folien 
für thermoelektr. Geräte II 2105*; Temp.-An- 
zeiger (ohne Einschalt, mehrerer Übersetztz. u. 
mit großem Zeigerausschlag) I 1808*.

Thermoelektr. Temp.-Mess. bis 20000 II 3441; 
Gasdurchlässig^ v. — Schutzröhren bei hoher 
Temp. I 2205; mit — erreichbare Genauigk. d. 
Mess. v. Oberflächentempp. II 2208; thermoelektr. 
Mess. d. relat. Feuchtigk. II 2489; Ultraviolett- 
Strahl.-Mcss. mitt. abgeglichener — u. Filter
I 553; s. auch Thermoelektrizität.

Thermol s. CeHiOsNz [2.4-Dinitrophenol]. 
Thermometer s. unter Thermometrie.
Thermometrie, n. Kp. v. n. H als grundlegender

Punkt in d. — I 1061; Etat. Dampfdruckmcss. 
zur Sicher, d. Hundertpunktes d. Temp.-Skala
II 3682; gasthermometr. Best. v. Fixpunkten 
unterhalb 09 mit Tens.- u. Widerstandsthermo
metern II 1599; Ubereinstimm. d. gesetzl. mit 
d. thermodynam. Temp.-Skala unterhalb 0° II 
1599; Doppelpotentiometer für Temp.-Mess. I

2976; Mess. v. Oberflächeutempp. (mit Thermo
elementen erreichbare Genauigk.) II 2208; Mess, 
niedriger Tempp. (Kryostaten, Gasthermometer, 
Sekundärthermometer) II 1203; Prakt. Temp.- 
Mess. im Bereich v. 11 bis 809 absol. II 570; 
Verf. u. Einricht, zum Messen v. Gastempp. 
(dch. Best. d. Schwärz.-Grades v. d. h. Gas durch
setzenden Röntgenstrahlen) I 1808*; Best. d. 
waliren Temp. u. d. Gesamtstrahl, leuchtender 
Flammen (Vcrwend. eines opt. Zweifarbenspezial
pyrometers) II 1203; Verwirklich, d. internat. 
Hochtemp.-Skala I 552; neue Hilfsmittel für d. 
Forsch, auf d. Gebiete hoher Tempp. I 849; 
Pyrometrie mit photoelektr. Röhre I 841 ; Mikro- 
pyrometrie (objektives Mikropyrometer) II 2337; 
Behandl. v. Pyrometern, welche in d. Glas-, 
Keram- u. Emailindustrie gebraucht werden
II 3289; Unters, d. Abkühl, glühender Silitstäbe 
mitt. photograph. Pyrometrie II 2208.

Thermometer: Entw. d. Thermometer II 2; 
Gerät zur automat. Registrier, v. sehr kleinen 
Temp.-Veränderr. bei großem Meßbereich für 
Hoclifrequenzcalorimetrie II 2337; Thermometer 
zur Gefrierpunktsbest. d. Milch I 2399; Differen- 
tialwideretandsthermometer für biol. Zwecke I 
2976; Platinwideretandsthcrmometer (Best. d. 
Tieftemp.-Skala zwischen 0 u. —190®) II 571; 
(Nachhinken) II 847; genaue elcktr. Calibrier. v. 
Thermometern (adlabat. Meth.) II 3918; Kali
brieren v. Beckmann-Thermometern (verbesserte 
Euckensche Meth.) I 255; (genaue Kalibrier, d. 
Gradeinteil.) I 255; Verf. zur Abätz. v. Wollaston- 
drähten I 552; wesentl. Verbesserr. zum Ablesen 
v. Hg-Thermometem II 2080; Einfl. d. therm. 
Behandl. d. Glases auf d. Funktionieren v. Thermo
metern II 3288; Hüpfen bei Fieberthermometern
II 2994.

Bibi.: Notice sur les thermomètres à mercure
I [426]; s. auch Thermoelemente.

Thermophore, — Misch, aus Natriumacctat, Na
triumhyposulfit, Glycerin, CaCl2 II 261*. 

Thermoregulatoren s. Thermostaten.
Thermostaten, einfache Thermoregulatoren I 335; 

neuzeitl. selbsttät. Temp.-Regler I 2353; ver
besserter App. f. Temp.-Regulier. I 2740; II 93; 
empfindl. Thermoregulator I 2353; — höchster 
Präzis. II 1204; einfacher automat. Temp.-Regler 
ohne Relais I 2353; empfindl. — mit thermion. 
Relais I 2067 ; Verwend. einer Triode als kontakt- 
freies Relais bei d. Temp.-Regulier. eines — II 
3747; mit gewöhn!. Wechselstrom betriebener 
Temp.-Regler für — II 1204; photoelektr. Präzis.- 
Regler zur Temp.-Regel. II 1806; selbsttät.Temp.- 
Regulier. mit Widerstandsthermometer, Spiegel
galvanometer u. opt. Relais II 2337; — , beruhend 
auf d. Ändcr. d. Aggregatzustandes seines Arbeits
mittels (Einw. d. Strahl, radioakt. Substanzen)
I 3209*; einfacher automat. Kryostat (neue 
Druckregel.) I 1805; Kühlfll. für — mit zwischen
0 u. ö° liegenden Erstarr.-Punkten II 3587*;
—  für Tempp. unter Zimmertemp. I 2740; — für 
niedrige Temp. 1104; Luft— für quantat. Labor.- 
Arbeiten I 420; selbsttätiger Temp.-Regler für 
elektr. Gleich- u. Wechselstromöfen I 421; elektr. 
— Einricht, für Bäder u. Bomben zu Alter.- 
Studien an Kautschuk I 3003; — Konstrukt. 
(Heißluftschränke u. Autoklaven mit automat. 
Heiz.) I 3002; aperiod. Präzis.—  für volumetr. 
Respirât.-Unteres, an tier. Gew’ebe II 3273; 
Erziel, eines bestimmten Wärmegrades v. W- 
Bädern II 93; Bezieh, zwischen d. Empfindlichk. 
eines Toluol-Thermoregulators, seiner Gestalt u. 
d. Vol. d. Toluols I 32; Mess. d. Rührerleist.
1 1121; thermostat. Material: aus Cr-Stahl u. 
Cu-Ni-Lcgier. I 429*; aus metall. Elementen v. 
Ni-Stahl-Legierr. oder Cr-Co-Lcgier. einerseits 
u. Mo andererseits I 429*.

Thianthren (Dlphenyiendisulfid) (F. 114,5°), Bldg., 
Eigg. II 3556; elektr. Moment I 2173.

Thiazin, Unteres, über — Derivv. I 235. 
Thiazinfarbstoffe s. Farbstoffe.
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Thiazol-1.3, Chemie d. — Gruppe (Zusammenfass.)
I 3062; Herst.: v. — Yerbb. aus Thioharnstoffen 
mit Sulfurylchlorld u. einem Halogen II 1605*; 
v. 2-Acetothiazolen II 2186; v. Mercaptotliiazolen 
(Verlauf) I 1097; (2-Mercaptoarylenthiazolen) I 
1952*; v. Metallverbb. d. — Reihe II 406*; 
Unterss. über Thiazole (Konst. u. Farbe in d. 
Thioflavingruppe) I 678; (Synth. v. 2-Phenyl- 
benzthiazol-5-carbonsäure u. Derivv.) II 1920; 
— Deriw. als photograph. Stabilisatoren II 2414.

Thiazolfarbstoffe s. Farbstoffe,
(3)-ThlazyI-(l)-chlorid, Itkk. II 3851.
(3)-Thlazyl-(3)-chlorld, Rkk. II 3851.
(2)-ThiazylschwefeI-(2)-chIorld, llkk. II 3851.
Thlloblllansäure (F. 260—262°), Darst. aus 12-Oxy- 

cholansäure? Elgg., Itkk., Derivv. II 2829.
Thloacetesslgsäure s. CiHoOzS.
Thioäther s. Sulfide, organische.
Thioarabinose s. CzHmOiS.
Thiobarbltursäure s. Ci IIaOzNzS.
Thiocarbamid s. Thiohanistoff.
Thlocarbaminsäure s. CHsONS.
ThiocarbanIHd s. C1SH12N2S.
Thlocarbohydrazld s. CIlaNiS.
Thiochromanon s. CuH&OS.
Thiocol (Kalium suifoguajacolicum), Einfl. auf d. 

Pepsinwrkg. II 3734; Wrkg. als Expektorans I 
2972.

Farbrkk. II 1484; Anwend. d. im D.A.B. 6 für
— vorgeschrlebenen Meth. zur Geh.-Best. in 
slrupösen Zubereltt. I 1808; (Polcm.) I 2359.

Thiocyanate s. Rhodamcasserstoff.
Thiodiglykol s. CUI10O2S.
Thlodiglykolsäure s. CaH sOiS.
ThlodJphenylamin s. C12H9NS.
Thioesslgsäure s. C2H4OS.
Thioflavin T, Konst. I 678.
Thioglucose s. CeHnOsS.
Thioglycerinaldehyd s. CzHg02S.
Thiogiykolsäure s. C2H4O2S.
Thioharnstoff (Thiocarbamid), Darst. aus Kalkstick

stoff in Ggw. v. W. mit CO2 u. H2S I 2770*; 
Krystallstrukt. II 497; Einw. auf aliphat. Nitro- 
verbb. I 2305; Einfl.: auf d. H2-Entw. aus Zn 
u. HCl II 2142; auf d. Bldg. d. Kojisäurc dch. 
Aspergillus flavus II 3264; Verwend.: in einem 
Film II 1989*; zu Fließstoffen bei Hamstoff- 
CH20-Harzcn I 2390*; als Quell.-Mittel für 
Celluloseester I 2657*; für Mattseide (Kondensat, 
mit Diphenylbasen) I 1463*; v. — oder wasserl. 
Derivv. in d. Galvanotechnik I 1949*; — Dia
positive I 1187; s. auch Harnstoffaldehydkotidcn- 
aationsprodukte.

Thlohamstoffe, Darst.: v. heterocycl. Reste enthal
tenden — d. aromat. Reihe I 3467*; v. bakteri- 
eiden — d. aromat., heterocycl. u. aromat.-hctcro- 
cycL Reihe II 2486*; Bldg. v. Diaryl—  aus aro
mat. Aminen u. Salzen d. Trlthiokohlensäure II 
1287; Rk. v. symm. p-Carbäthoxyphenylalkyl—  
mit Br II 3715; Entschwefel. v. Diaryl—  mit 
Pb-Salzen I 582*; Einw. v. PbO u. NsNa II 2459; 
Kondensat, mit a.a'-Dlbromdlcarbonsäureestern 
(Synth. v. Dlthiazolidylmethandcriw.) II 1921; 
Konst. u. Geschmack II 3736; Verwend. zur 
Bodenbehandl. I 439*.

Farbrk. mit belichtetem Nitroprussld-Na 1846; 
s. auch Harnstoffaldehydkondensationsprodukte.

Thiohydantoln s. C3H4ON2S.
Thiohydantoinsäure s. CsHq02j\t2S.
Thlolndlgo (Thioindlgotln), Nomenklatur II 874; 

Bldg. aus 3-Acetoxy-l-thionaphthen I 389; O3- 
Spalt. v. kernsubstituierten Derivv. I 2178.

Thlolndigofarbstoffe s. Farbstoffe-Indigofarbstoffe.
Thiolndoxyl s. C bH oOS.
Thloketone, Rk. v. Thloacyldlsulflden mit Diphenyl- 

dlazomethan I 1664; Farbrk. d. Thlocarbonyl- 
verbb. II 3923.

Thlokol, Herst. aus Na-Polysulfld u. Äthylendl- 
chlorid, Elgg. II 1244, 2549; s. auch Kautschuk- 
Faktis (Ersatzstoffe).

Thlokresol s. OiHzS.

Thlolsäuren s. Thiosäuren.
Thiomilchsäure b. CzH g02S.
Thionalfarbstoffe, — auf Baumwollgarn I 2898.
Thlonalrotvlolett R, II 620.
Thlonaphthen, Darst.: v. Küpenfarbstoffen d. —  

Reihe II 1374*; v. Oxyderlw. (Verwend. für Thio- 
indigofarbstoffe) II 1373*; v. Oxythionaphthenen 
d. Naphthalinreihe II 2739*, 3606*.

Thionaphthlndol s 1 C14H 9NS.
Thlonaphthol s. CioHsS.
Thionln (Lauthsches Violett), Geschwlndigk. d. Aus

bleichens I 1197.
Thlonltrososulfoniumchlorid (Thlotrithiazylchlorid), 

Rkk. II 3851.
Thionol-Blue 2 BS, II 2534.
Thlonol-Brilliant-Green GS, II 2534.
Thionol-Corinth 2 RS, II 2534.
Thionolfarbstoffe, Verwend. in d. Viscoscfärberei

II 2534.
Tliionol-Green BS, II 2534.
Thlonol-lndlgoblue 2 RS, II 2534.
Thlonol-Navy-Blue XX 2 B, II 2534.
Thlonol-Navy-Blue XXS, II 2534.
Thlonol-Red-Brown 3 RS, II 2534.
Thionol-Sky-Blue 6 BS, II 2534.
Thionol-Sky-Blue FFS, II 2534.
Thionol-Sky-Blue RS, II 2534.
Thionsäuren s. Thiosäuren.
Thlonylchlorld, Herst. aus II2SO4 u. SCI2 u. CI2

II 1489*; Ramanspektr. I 789; Molassoziat. mit 
aromat. KW-stoffen II 1009.

Thloorotsäure s. C5H 4O3N2S.
Thioperrheniumsäure, TI-Salz, Identität d. ver

muteten — mit TlReOi I 511.
Thiophen, Gewinn, v. — Verbb. aus d. prim. Dest.- 

Prodd. v. bituminösen Gesteinen II 123*; Bldg. 
aus Äthylen-KW-stoffen u. H 2S (+ Si02-Gel)
II 2952; Studien in d. -— Reihe II 375; (Bldg. aus 
Bernsteinsäureester u. P2S3) II 378; As-halt. 
Derivv. II 1018; Polarisat. d. Ramanstreuung
I 3387; Dipolmoment u. Mol.-Strukt. II 2602; 
Metallderiw. d. — II 378, 1450; Indophenin- 
kondensat. II 376; Glftlgk. (Vgl. mit reinem Bzl.)
II 101; Abtrenn, d. in d. zu Heilzwecken ver
wendeten geschwefelten ölen enthaltenen — KW* 
Stoffe I 1927.

Best. ln Mineralölen (elektr. Meth.) II 2575.
Thiophenol s. CeHcS.
Thiophenole s. Mercaptane.
Thiophosgen s. CCI2S.
Thiophosphorsäure, katalyt. Darst. v. Triarylthlo- 

phosphaten I 2313.
Thiophosphorsäure-Trl-o-kresylester (Trl-o-kresyl- 

thlophosphat) (F. 45°), Darst. aus Tri-o-kresyl- 
phosphit, Elgg. I 2313.

Thlophosphorsäure-Triphenylester (Triphenylthio- 
phosphat) (F. 48®), Darst. aus Trlphenylphos- 
phlt, Eigg. I 2313.

ThJophthen, Kondensat, mit Isatln II 376.
Thiosäuren, Darst. v. Thiocarbonsäureanillden aus 

Phenylsenföl u. Phenolen (4- AlCb) I 2832; 
Mechanlsm. d. Bldg. v. Thlolsäuren (R-SH) u. 
Sulfonsäuren (R-SOsH) aus Dlthiosäurcn (R-S- 
S-R) (Wrkg. v. Hg-Salzen) I 2451; (Wrkg. v. Cu- 
Salzen) II 2035; Einw.: aliphat. Diazoverbb. auf 
Thionester I 1664; v. Methylphenylhydrazin auf 
Ditliiosäuren I 2318; Synth. aromat. Aldehyde aus 
aromat. Dithiocarbousäuren I 2025; Umwandl. 
d. Dithlocarbonsäuren in Aldoxlme II 1011.

Thlosalicylsäure b. CiHqOzS.
Thlosalpetersäure-Ester, Darst. aus Thionitriten

II 1609; therm. Dissoziat. II 37.
Thiosalvarsan (3.3'-Dlamlno-4.4'-dithlolarscnoben- 

zol), Darst., Eigg., Rkk. I 50.
Thloschwefelsäure, Konst. d. Anions II 1900; 

S203"-Ionen als Zwlschenprodd. d. Zers. d. H 2SO3 

unter katalyt. Einw. v. J  I 1766; Einfl. v. S2O3"  
auf d. Habitus v. K2S04-Krystallen 1 2674; 
Kinetik d. Rk. mit BrCH2COO' II 2419; epezif. 
Rkk. 1 2208; Best. v. 32O3"  neben anderen 
Anionen (Analysengang) II 2491; Jodometr. Best.
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II 1205: elektromctr, Titrat. v. S2O3"  + J» mitt 
Elektronenröhre (Polarisat. v. Pt-Elektroden)
II 2488; Nachw. u. Trenn, v. Thlosulfationon in 
Ggw. v. Sulfit-, Sulfat-, Tetrathionat- u. Rhodan- 
lonen (als Komplcxverb. [Ni cn3]S203) II 2211.

— Salze, Herst. v.Chromoxydhydraten unter 
glcichzelt. Gewinn, reiner Antichlorlauge II 2352*- 
komplexes NH4-Cu-Salz I 1770; Verwend zur 
Haltbarmach. v. Seifen I 291(T; Wrkg. d. Ag-Na-

I 3198 8U£ d’ ZentralnorTcnsi'st- v- Kaninchen

Thlosemlcarbazld s. C//6.V3S.
Thioslnamin, — Lsg. II 3915; Verwend. für d 

Umkehrentw. photograph. Schichten II 1875*.
Best. in ScufOl (Methth. d. Arzneibücher) II 

•>447.
Thlosulfatase s. E nzym e.
Thjosulfate s. Thioschuefelsilure-Salze.
Thlotan MS, Beize für bas. Farbstoffe I 134
Thiotlnonblau B Pulver, II 2240.
Thiotrlthlazylchlorld s. Thionitrotosulfoniu m ehlorii.
Thlourethan s. C H sO X S .
Thloxanthen s. C a lh o S .
Thloxanthon s. C n lle O S .
Thloxanthydrol s. C13II10OS.
Thloxen s. C allaS .
Thloxylose s. C sH u O lS .
Thluram, Wrkg. v. Antiscorchings auf — als Be

schleuniger 1 1959.
Thlxotrople, Wrkg. d. Ultrascliallwellen auf thixo

trope Gele II 1002; (Piczoquarz, Gei-Solumwandl) 
111140; clektroströmungsmechan. Effekt an 
thixotropem Gel II 3535; DE. tliixotroper Systst 
u. orientierter Schichten I 3200; bei thixotropen 
Umwand», auftrotcude Viscositätsändcrr II 2 4 3 7 - 

Gleich, für thixotrope FlicBbark.-Änderr!
i  — au* ^ astizitdtsmess. II 2437.
Gallertbldg. u. — bei dan. Tonsorten I 1907; 

r ; :ooo- Bc,ntonlteu8Pcnss. II 3210; v. Th-Gelen
I 2823; rein organ. thixotropes Syst. mit mkr. 
sichtbaren Teilchen II 1002; Bezieh, zwischen —
u. \ erluufelgg. v. Anstrichmaterlallen I 1300' __
v. Heidehonig II 3317; s. auch Kolloidcheml'e.

Thomasmehl s. Düngung.
Thomasschlacke s. Düngung.
Thomsenolith, Aufarbeiten dch. Flotat. I 2309*.
Thomsoneffekt, Bezieh, zur Anomalie d. spezif. 

»  arme beim Curie-Punkt u. zur Supraleit II '’022'
— v. Mg-Einkr.vstallen I 2800.

Thomson», Krystallgltter I 512; ehem., opt. u. rönt- 
genograph. Unters.; Absorpt. v. Alkoholdämpfcn 
an entwässertem — II 990

Thorianit, spezif. Wärme II 3300.
Thorit, spezif. Wärme II 3301; anomale Wärme- 

effekte II 3301
Thorium, Entdeck. II 2580; Gewinn. I 1432* • (aus 

seinen Salzen) I 2890*; (aus d. Halogeniden) II 
<0S , 1422; (dch. Elektrolyse) II 2324*- (d akt

.i or'i;.Tmitll0hcr Ausbeute) n  2028; VerdichtenII 2524*.
Elektronenreflex, an — I 2422; lleichweite d. 

a-Strahlen II 829; kontinulerl. Strahl, aus — beim 
Beschießen mit Elektronen II 007; (in Ggw. v.

AbsorPt.-Sprung an d. L-Band- 
tl-m11! ’ Satelliten d. M-Serlenlinicn I 17"“
Elektronendurchgang dch. ,1. Potcntlalsclnvelle 
bei thorierten läden II 077; Scliätz. d. Seliollcn- 
größe auf einem thorierten W-Draht I 047; Raum-
M r n  1 U M 1 bci thorierten W-Kathoden

II 1273; Aktivier, v. — halt. W II 3365; Vers. 
zur elektrolyt. Abscheid, aus anhydr. XHs I 918: 
Anwend. d. therm. Elektronenemiss. zur Unters

w „ ,w rpt- V- T7,! 2938; Eini]- v- — Ionen auf d. 
Wachstum v. MUCl-Krystallcn II 3605.

/¡SÏ d- Stoffwechsel II 1651; Rcsorpt. v. 
u-IL — (Thorotraat) aus d. Bauchhöhle I 2000;

t-ransplantable Rattentumoren I 417;
Cr8f?k,-ln d* Sllbcutane Gewebe 

»ei weißen Ratten II 3738.

A.kti r itäc U-J'elM'nsciauer v* Co-Th-Kontakten 
»ei d. Bzn-Synth. aus Wassergas I 2120; Herst.

einer hochemittlerondcn Glühkathode für Ent
lad.-Gefäße (Gleichrichter) II 2090*.

Spezif. Hkk. I 220S; Trenn.; v. Be" I 3200; II 
2340; v. Fe mitt. a-Nitroso-0-naphtliol bzw. 
Cupferron I 978; v. Zn, Mn, Ni, Co u. Mg mit 
Hexamethylentetramin I 709; Erkenn, d. Ce In 
Ggw. v. — (o-TolUlin als Iteagens) II 2850. 

Thorlumarscnat s. Arsemäure, Th-Sulz. 
Thoriumborld, Darst. gemischter Th-Ce- 

Borlde I 2442.
Thoriumcarbld, Bldgs.-Wärme v. TI1C2 I 2140. 
ThorIum(IV)-carbonat, Guanidiniumsalze II 

092.
Thoriuni(lV)-chlorid, Einfl.: auf (1. Dreh-. 

Vcnnögen d. Weinsäure it. d. Tartrate (Komplex- 
bldg.) I 2453; auf d. Minimumpotentlal v. Ent- 
ladd. II 1131; d. Drucks auf d. elcktr. Leitfählgk. 
v. wss. — Lsgg. II 2797; Koagulat.-Wert II 2436; 
Einfl.: auf d. Koagulat. v. Solen dch. A. II 2939, 
2940; auf d. Kataphorese v. koll. Kolilclsgg.
II 340; Doppelvcrbb. m it Oxyazobcnzol II 5; 
Einfl. auf d. Autoxydat. v. SnCh u. CuCl I 3379; 
Verwend. zum Entfernen v. NH3 aus Oasen
I 715*.

Thoriumhydroxyd, Fäll, aus einer Th(NOa)i- 
Lsg. dch. NaOH 1 923; Wrkg. v. mit fein ver
teiltem Pt beladenem — Gel auf Methylenblau 
in Lsg. I 199.

Thorlummolybdat s. Molylxiänsiiure, Th-Salz. 
ThorIum(II)-nltrat, Verwend. zur Herst v. 

Gelatlnesllbcrsalzemulss. I 2415*.
ThorIum(IV)-nitrat, Einfl.; auf d. Dreh.-Ver- 

mögen d. Weinsäure u. d. Tartrate (Komplcxbldg.)
I 2453; auf d. DE. d. W. II 341; Flock. I 2437; 
Koagulat. v. koll. S dch. — I 1639; Fäll. v.
Th(OH)4 aus einer--Lsg. dch. NaOH I 923;
Wrkg. auf d. Zcntralncrvensyst. v. Kaninchen
I 3198.

ThorIum(lV)-nitrld, Darst., Eigg. I 203; Bldg.- 
Wärme II 1761.

Thoriumoxychlorld, W.-freie Verbb. d. — mit 
d. Alkallchloriden I 3160; II 515.

Thoriumoxyde :Th!03, Verwend. in harten MM.
I 737*.

Th02, Bldg.-Wärme v. regulärem — I 2140; 
Lumlnescenz v. dch. seltene Erden aktiviertem —
II 1127; Lumlnescenz.-Effekt u. therm. Verli. v. 
Lsgg. seltener Erden ln — II 2151; Gcsamtstrahl. 
v. — Ce02 1 G30; Kathodolumincsccnz v.— Cc02- 
MM. II 3522; DE. I 2080.

Umwandl. ln ThsNi I 203; Schmclzdiagramm
— AI2O3 11 2442; Systst.; Zr02-Th02-Ca0, 
Zr02-Th02-Mg0 (Keramik hochfeucrfester Stoffe)
II 3005.

--Katalysatoren: für d. Pliotosynth. v. KW-
stoffen aus gesätt. C02-Lsgg. I 355; für d. A.-
Oxydnt. II 1119;--Ti02-KataIvsatoren II 100;
— als Promotor für NI- u.Cu-Katalysatorcn 11205: 
Einfl.: auf d. N2-B!dg. dcli. Zers. v. NH 1XO3 I 
2097; v. CcOä auf d. katalvt. Eigg. v. — I 1872.

Kontrastuntcrs. v. Milz 11. Leber mit TI1O2

II 1209; röntgenolog. Darst. v. Milz, Leber u. 
Knochenmark dch. TI1O2 u. ihre liistolog. Grund
lagen II 1209; s. auch Thorolrast.

Thoriumphosphat, Herst. v. — Gallerten II 
3530; (Einfl. organ. Stoffe auf d. Bldg. d. 
Gallerten) I 923; thixotropes Vcrli. v . --Gelen
I 2823.

ThorIum(IV)-sulfat, Syst. (NH4)2SO<---H 2O
II 3047.

Thorlum(IV)-sulfIt, NH<-Vcrbb. II 092. 
Thorlumwolframat s. Wolframsäure, Th-Satz. 

Thorium A, lleichweite d. a-Strahlen I 2324; II 
.829; /3-Strahlcn-Spektr. II 2 2 8 8 .

Thorium B, Herst. sehr reiner Präpp. II 2029; 
/J-Strahlen-Spektr. II 830, 2288; elektrochcm. 
Abschcld. v. — u. Th C u. v. Th C ohne — II 
3518; Adsorpt. v . --Ionen an Ag-Halogcnlden
I 1349; Verh. d. Po 11. d. — zu anderen Metallen
II 2028.

Thorium C, Analyse d. ct-Teüchen v. — 11 170;
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(Feinstruktur) I 3030; (Absol.-Mess. d. Gc- 
schwindigkk. d. Hauptgruppen) II 1587; (Reich
weite) I 2324; II 829; a-Strahlen langer Reich
weite v. ThC-f-C' (Gcschwlndlgk.-Bestst.) I 
785; M.-Spektren d. posit. Strahlen d. — I 1989; 
ß-Strahlen-Spektr. II 2288; (v. ThO+C' + C")
II 1588; elektrochcm. Abscheid, v. Th B u. — 
u. v. — ohne Tli B II 3518.

Thorium C', Reichweite d. a-Strahlen II 829; weit
reichende a-Strahlen v. — I 3030; Absol.-Mess. 
d. Geschwlndigkk. d. Hauptgruppen d. a-Tcilchen
II 1587; Geschwindigk.-Abnahme d. a-Strahlen v.
— in Luft II 332; cc-Strahlen langer Reichweite 
v. Th C+C' (Gesellwlndigk.-Bcstst.) I 785; 
/J-Strahlen-Spektr. II 2288; (v. ThC + C'-l-C")
II 1588.

Thorium C", magnet. Spektr. d. ß-Strahlen v. Th C 
+ C'+C" II 1588; y-Spektr. v. — u. Gamowsche 
Theorie d. a-Felnstrukt. I 630; Homogenitätsgrad 
d. gefilterten y-Strahlen v. — u. Prüf. d. Klein- 
Nishina-Formel II 1588; obere Grenze d. Energie 
im /3-Spcktr. v. — I 2544.

Thorium X, Reichweite d. a-Strahlen I 2324; Ad- 
sorpt. v. an Fe(OH)3 bei verschied, pg II 348; 
Wrkg.-Erscheinn. v. Bzl. u. — bei d. verschiedd. 
Tierarten II 2991; Verändcrr. d. bakteriellen 
Leukocytose dch. Bzl. u. dch. — II 2991; tier- 
experimentelle Verss. mit — an Nieren u. Harn
leitern (lüstol. Verändcrr.) 11 1323.

Thoriumemanation, Reichweite d. a-Strahlen I 2324; 
Best. d. kleinen Mengen v. RaEm u. — II 1044.

Thorotrast (Heyden 1073a, koll. Thoriumdioxyd), 
Herst. II 3440*; experimentelle intravenöse Zu
fuhr (hlstol. Unters.) II 3116; llesorpt. aus d. 
Bauchhöhle I 2606; Hepatitiden u. experimen
telle Clrrhosen bei — Injckt. (Studium patho- 
genet. Vorgänge) I 2347; lüstol. Darst. v. fixiertem
— in d. Organen II 98; röntgenolog. Darst. v. 
Milz, Leber u. Knochenmark dch. — II 1209; 
Hcpatolicnographie mitt. — u. ihr prakt. Wert 
für d. innere Medizin II 3128.

<Ü-Threonsäure (F. 99°), Darst. aus 3-Bromthreon- 
säurc, Eigg. 1 2572.

</-Threose (F. 126—132°), Darst. aus Diacctyl- 
d-xylal, Eigg., Derivv. I 1891.

Thrombin s. Enzyme.
Thrombocyten s. Blut-Blutzellen (Blutplättchen).
tf-Thujon (Tanaceton), partielle Synth. aus a-Thuja- 

ketosäure, Oxydat., Derivv. II 1442.
Thuliumchlorid, Absorpt. im Ultrarot I 2930.
Thunfischöl s. Fette-Fischöle.
Thuringlt, Beziehh. zum Chamosit v. Schmiede- 

feld in Thüringen I 1073.
Thymianöl s. öle, ätherische.
Thymin, — Geh. d. Nucleinsäurc d. Diphtherie

bacillus I 3307; Bldg. bei d. Spalt, d. Nuclein- 
säuren dch. Bacillus proteus vulgaris II 552.

Thymochlnon s. C10Ü12O2.
Thymocrescln s. Hortnone- Thymushormone.
Thymohydrochlnon s. CwIluOi.
Thymol (Kp. 231—235°), York.: 111 äther. ölen v. 

hrasllian. Pflanzen I 1012; im Feldkümmelöl 
(Geh.) II 3489; in Monarda Punctata II 3739; 
Synth.: unter Verwend. d. äth. Öls v. Eucalyptus 
dives II 3489; aus m-Kresol u. Isopropylalkohol 
(in Ggw. v. HC104) I 2094*; (u. H 2SO 4; Herst. 
v. Desinfekt.- u. Konservier.-Mittel aus d. Nach
lauf) II 1057*; aus Isopropyl-m-tolylätlicr (Rk. 
mit Bromessigsäure) I 2945; Bldg.-Möglichk. in d. 
Natur 11 2623; Theorie d. Photosynth. I 692; 
Brech.-Index bin. fl. Gcmische mit Piperidin I 
1494; Leitfähigk. in NaOH II 2269; Einfl. auf 
d. Koagulat.-Wert v. Elektrolyten II 2436; rhyth
mische Krystallisat. v. — Schmelzen II 2284.

Katalyt. Hydrier. II1367*; Rk. mit SCI2 1 668; 
Einw. v. BrCN I 1089; Rcimer-Tiemannsche 
Synth. mit — II 3695; Rk.: mit Dlchlorperylen-
9.10-chlnon II 3395; mit diazotlerter Arsanilsäurc
l 2944; antioxygene Wrkg. 11 60; (auf Rotöl) II 
1855; (auf Leinöl) II 1714; (auf d. Seifen höher 
ungesätt. Fettsäuren) II 144; spermatötende

XIV. 1 U. 2.

Wrkg. I 3317; Thyrcotoxikose dch. kleinste Gaben 
v. — (,,VoIlsalz“-Frage) II 3907; Warn, vor — 
u. — halt. Mitteln, Mundwässern u. Zahnpasten 
bei Kropfkranken I 2599; Verwend.: als Stabili
sator für chlorierte KW-stoffe II 3785*; bei d. 
Konservier, v. Klebstoffen II 160.

Farbrkk. mit Vanillin oder Piperonal I 2871; 
Wertbest, nach verschied. Verff. (Dcsinfekt.- 
Mittel) II 99; Best. v . ---f-Cavacrol in Pflanzen
extrakten I 2972.

Thymolblau, Verwend. als Indicatorfarbstoff in 
Wolle I 310; „II-Effekt“ u. Salzfchler bei d. Ver
wend. als Inclicator I 708.

Thymolhydrochinon s. C10//14O2.
Thymolphthaleln, Zweifarbigk. als Indicator I 226; 

Einw. v. A. bei Verwend. als Indicator bei kon- 
duktometr. Titratt. I 1691.

Thymonuclelnsäure s. Nucleinsäuren-Thymusnu- 
cleinsäure.

Thymophysin s. IIormonc-Hypophyscnhinterlappen- 
honnone.

Thymusdrüse s. Drüsen.
Thymushormone s. Hormone.
Thymusnucleinsäure s. Nucleinsäuren. 
Thyreoglobulin s. Hormone-SchilddrüsenJiormone. 
Thyreoldea-Opton s. normonc-Schiiddrüsenhormone. 
Thyreoldin s. IJonnone-Schüddrüsenhonnone. 
Thyreostlmulln s. IIormone-Hypophysenvorderlappen- 

hormone.
Thyronin, fluorierte Derivv. II 2453; Einfl. auf d.

Novocaiu-Tcmp.-Sturz I 407.
Thyroprotein s. Ilormone-Schilddrüsenhormone. 
Thyroxin, Gewinn, v. krystallin. — II 394; 

Derivv. II 3389.
Thyroxin u. Schilddrüse, — Geh.: v. menschl. 

Schilddrüsen II 394; d. Pferdcschilddrüse u. Geh. 
an Gesamtjod II 2481; d. Schilddrüse (Wrkg. d. 
Verabfolg, v. .7) II 1646; Einfl. auf d. Wirkstoff
geh. d. Schilddrüse I 407; Rolle bei d. Pathogenese 
d. exophthalm. Kropfes (Abnahme d. Ausscheid, 
oder d. Zerstör.) I 1679.

Physiologie, Probleme d. Schilddrüsenphysio- 
logie 1406; Frage d. Angriffspunktes (Stoffwechsel- 
unterss.) I 407; Wrkg.-Mechanism. I 698; Bezieh, 
zum Zcntralnervensyst. I 698; Wrkg. auf d. 
Sympathlcus (Erregbark.-Änder.) I 407; Beziehh.: 
zum Phenylalanin und Tyrosin I 2969; zum 
Vitamin A u. Folllculin I 3458; Einfl.: v. — bzw. 
KOH auf d. Tuberkulin-Haut-Rk. I 2599; auf d. 
Hautwrkgg. v. Röntgenstrahlen am Kaninchen
II 1194.

Wirkung auf Entwicklung u. Stoffwechsel,
Wrkg.: auf Pflanzen (Giftigk.) I 3080; auf d. 
Entw. d. Seeigels II 82; Waclistumswrkg. (Be
einfluss. dch. Vitamin A) I 2970; Einfl.: auf d. 
Temp.-Regulier. I 407; d. Arbeit auf d. calorigene 
Wrkg. II 733; auf d. Stoffwechsel d. Amphibien
I 86; auf d. Stoffwechsel in d. Geweben II 2199; 
(Wrkg.-Mcchanism.) II 733; v. synthet. — auf d. 
Wachstum v. gezüchtetem Gewebe I 3309; auf 
d. Atmung d. Isolierten Muskelgewebes II 1795; 
auf d. O-Vcrbrauch d. Herzens u. v. anderen 
Geweben II 733; auf d. Schlagfolge im isolierten 
Herzen 11. Aurlkel d. thyreotox. Kaninchens I 
3309; auf d. cxplantierten Herzmuskel I 3457.

Einfl.: auf Gewicht, Pulsschlag, Atemfrequenz, 
PH u. d. Alkalirescrve d. Blutes beim hyper- 
thyreoidisierten Hunde II 1194; auf d. Geh. d. 
Blutes an Zucker, Cholesterin, Ca, K  u. P II 
1194; auf d. Blutbldg. II 3434; auf d. Fe-Stoff- 
wechsel II 2199; Rolle bei d. Regulier, d. J-Stoff- 
wechsel II 393; Einfl.: d. intravenösen Injekt. 
auf d. Blutjodspicgel u. d. Harnjodausscheid, 
bei Mcnschcn II 889; auf d. Blutzucker II 1794; 
auf d. Kohlehydratstoffwechsel, bes. beim 
Myxödem I 2480; auf d. Geh. d. Blutes an redu
ziertem Glutathion II 3907; auf d. Verteil, u. d. 
Art d. Fettgewebes bei d. Ratte II 3266; auf <1. 
Dehydrier, d. Fette im Dann II 2984; auf d. 
Cholestcrlnämie u. Lipämie II 2481; auf d. 
Albumin-Globulinquotlenten u. d. antitrypt. Titer
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im Serum d. Menschen I 2103; auf d. Serumlipase
II 1463; auf d. Arglnasegeh. im Organism. (Mus
kulatur, Niere) I 2478.

Wrkg.: auf d. Skelettmuskel I 407; auf d. 
S- u. W.-Geh. d. Leber u. d. Gehirns I 1250; auf 
d. Pankreas d. Meerschweinchens II 1194; anta- 
gonist. Wrkg. eines neuen Pankreasextraktes auf d. 
— Vergift. II 1462; Glelchgew. zwischen — u. 
Hypophysenvorderlappenhormon im n. u. im 
pathol. veränderten Organism. II 1317.

Resorption u. Ausscheidung, Resorpt. nach 
oraler Zufuhr I 1919; Verbleib im Säugetier- 
organism. I 3457; Ausscheid, d. J  II 3118; Re- 
sorpt. n. Ausscheid, beim schilddrüsengesunden, 
beim schllddrüRcnsufflzienten u. beim hyper
thyreot. Menschen I 1919; Erzeug, v. Kreatlnurie 
dch. — I 2347.

Einfluß auf Arzneimittel, Einfl.: auf d. Avertin- 
kon*. im Blut I 2059; auf d. Avertlnentgift. II 
3737; auf d. Salvarsantoleranz I 98; auf d. Schlaf- 
mlttelvergift. II 733.

Therapie, Therapie (Vortrag) I 1256; Opo
therapie mit synthet. — (Übersicht) I 697; 
synthet. — (Vergl. mit Schilddrttsenextrakt, 
Identifizier.) II 2200; hohe Wirksamk. d. peroral 
verabreichten Na-Verb. bei n. u. hypothyreot. 
Individuen I 2196; Verwend. zur Behandl.: d. 
Hypercholesterlnämie II 1929; d. Hypothyreosis 
im Säugllngsalter I 2599; d. Eklampsie u. d. prä- 
eklampt. Störr. II 1194; — Prolanbehandl. d. 
Fettsucht frühzeitig amenorrholscher Frauen I 
2196.

Bestimmungsmethoden, Best. in d. Schild - 
drüse (Meth.) II 393; Fische als Testobjekte für 
pharmakol. Verss. 1 699; Nachw. im Blute hyper- 
thyreotdlslerter Hunde (Prüf, eines Glykögen- 
testes) I 2599; s. auch IIormmic-SchiislAiriiaeii- 
hormone.

Thyroxinin, Wrkg. v. Arginin auf d. Körpergew. v. 
Mäusen, d. — Injektt. erhielten u. denen dann 
d. Tumor M 63 Implantiert wurde I 3310.

Tiefquarz s. Quarz.
Tleftem perA tarrerkokang (Verschw e- 

lanff).
Allgemeines, übersieht II 1257, 2767; (Fuel 

Research Station) II 1557; grundlegende Darst. 
d, Wesens d. Tieftemperaturverkokung I 2915; 
neue Fortschritte I 1852; neuere Verff. I 606.

Verschwel, d. Steinkohle (Angenblickl. Stand d. 
Technik ln Europa u. d. Vereinigten Staaten) I 
163, 2406 Tieftemperaturverkokung: in England 
(allgem. tiberblick) I 606; (gegenwärtiger Stand 
u. d. Zuknnftsaussichten) II 1557; in Australien 
(übersieht u. Aussichten) 11181: (Stein- u. Braun
kohle) I 1318.

Allgemeines über Ofensysteme, Tleftemp.- 
Schwelöfen mit Innen- u. Außenheiz. I 321; ver
schiedene Öfen u. Systeme II 1726; Erfahrr, mit 
metall. u. gemauerten Retorten II 2900; Stein - 
kohlenschwel. in Gaswerksöfen (Großverss. mit 
gußeisernen u. gemauerten Vertikalkammern) II 
2900; moderne Öfen zur Dest. bituminöser 
Schiefer II 1105; Verwend. kontinuierl. Öfen mit 
drehender Sohle I 3246; Beschreib, v. Öfen mit 
bewegl. Wänden u. v. Systst. zur Erzeug, v. Halb
koks II 1557; neues Ofensyst. für d. Koksgewinn, 
aus nicht verkokenden Kohlen, LIgniten u. Torfen 
(J. Pieters-Öfen) II 3648; Verff. zur Tieftempe
raturverkokung v. nicht backenden Kohlen 
(Herst. v. künstl. Anthrazit) II 1104.

Vorgänge bei d. Tieftemperaturverkokung, 
Tieftemp.-Verschwel.: d. künstl. Kohlen (Ccllu- 
loaekohle, Llgnlnkohlo) I 2118; v. Lignit, Humin
säure, Lignin u. Cellulose Im Al-Schwelapp. I 769; 
Bcrtlnler. v. Braunkohle I 1029; unterschied!. 
Schwelprod.-Ausbeuten v. Rohbraunkohlen II 
2399; Bezieh, zwischen d. Zus. v. verschwelbaren 
C-halt. Mineralien u. Ihre Ausbeute an Rohölen
I 1970; Verh. v. felnstgemahlenen Steinkohlen 
u. ihrer Gefügebestandteile bei d. Verschwel. 
(«•Kohlen) II 3331; Beziehh. zwischen d. Schwel-

prodd. u. d. Züudpunkt v. Steinkohlenstaub II 
3178.

Tieftemperaturverkokung verschiedener Brenn
stoffe. Tieftemp.-Schwel.: u. Schwel, unter 
Druck v. Italien, festen Brennstoffen II 2900; <1. 
Braunkohle d. Ssemcnow-Lagerstätte d. Panta- 
jewer Erzverwalt. II 1257; japan. Kohlen I 1738; 
v. Neuseelandkohlen II 2128; v. extrahierten 
Ölkuchen II 3322.

Verfahren mit Außenbeheizung, Verfahren 
nach Salemi I 606, 1738; II 151; (überblick über 
d. kennzeichnenden Eigg.) I 2406; (krit. Darst.)
II 1393; Tieftemperaturverkokung v. Gemischen 
aus Kokskohlenstaub, Halbkoksgrus u. schwerem 
Öl in einer rotierenden Retorte) II 1726.

Plassmannanlage (Verkok.-Form für bitu
minöse Brennstoffe) 1166*; (Ofenanlage) 1 1030* ; 
Beschreib, d. Hayes-Verf. II 803; Hardy-Verf. 11 
803; rotierende Schweiretorte nach Davidson
I 321; (Kohlenmisch.) II 1726.

Schwel.: v. Kohle II 806*; v. bituminöser 
Braunkohle in dünner Schicht II 806*; v. fein- 
köm. Gut dch. Hitzebehaiull. in dünner Schicht
I 323*; v. Kohle, Braunkohle u. Torf in ab
geschlossenen Räumen II 2772*; bituminöser, 
C-halt. Materialien mitt. indirekter Beheiz, in Re
torten II 3650*; v. bituminösen Brennstoffen in 
einem Ringofen mit v. außen beheizten Kammern
II 3650*: v. Kohlen, Ölschiefer u.dgl. (Ofen
anlage) I I 1397*; v. mit ö l  getränkter Braunkohle
II 3984*; unter meclian. Belast. (Erzeug, eines 
festen, rauchlos verbrennenden Brennstoffs aus 
Kohle unter gleichzeit. Gewinn, d. in der Aas
gangskohle enthaltenen Teeres) II 3816*; Erzeug, 
v. hochwert. Halb- oder Ganzkoks aus Brenn
stoffen belieb. Art in einer Schweiretorte bzw. 
Verkok.-Kammer 1 2531*; Verkok. v. verdich
teten, bituminösen Brennstoffen bes. Steinkohle, 
Braunkohle, Torf u. dgl. (Erzeug, v. stück., dich
tem Halb- oder Ganzkoks) II 2132*.

Spülgasverfahren, Babcock-Verf. I 1318; (für 
Schweikraftwerke) I 163; Tleftemp.-Kohlendest.- 
Anlage zu Dunston (Syst. Babcock u. Wilcox) I 
606.

Verf. nach Laing u. Nielsen I 1352; Stein- 
kohlenverschwel.-Anlagen nach d. „L- u. 2T*- 
Verf. mit innenbeheizten Drehretorten I 3246; 
Verkok. fester Brennstoffe mit überhitztem 
W.-Dampf (Nielsen) I 323*.

Verfahren d. Metallgesellschaft A.-G. (Schwe
len staubförm. oder feinköm. Brennstoffe) I I 645*; 
(Schwelen v. Brennstoffen mit hohem Aschengeh.)
I 166*; (mehrstuf. Trockn. zu verscKwelender 
wasserreicher Brennstoffe) I 2268; (Schwelen v. 
W.-reichen Brennstoffen unter Verwend. d. bei 
d. gesonderten Trockn. d. Brennstoffe mitt. In
direkt mit Dampf beheizten Trocknern ent
stehenden Brüden als Schwelmittel) II 1996*.

Spfilgasschwel. bituminöser Kohle II 1557; 
Schweianlagen vor Kesselfeuerr. (Syst. Pintsch)
I 163; Spülgasschwel.: bituminösen Gutes II 806*; 
bituminöser Stoffe mitt. feuchter Spülgase (Ge
winn. v. Urteer u. Schwelkoks) II 1996*; y. 
Braun- oder Steinkohle I 2664*; v. B ra u n k o h le  

(Verhinder. d. Verdünn, d. Schwelgases mit CO2)
I 3370*; Dest.: mineral. Brennstoffe mit backen
den Eigg. I 1855*; v. Kohle in einer D r e h t r o m m e l

II 3039*; Schwelverf., bes. zur Verschwel, staub
förm. Brennstoffe, In einem Kompressor I 165*.

Verschiedene Verfahren, Schwelen: staubförm. 
oder staubender C-halt. Stoffe 1166*: v. kohlehalt. 
Stoffe in Gemisch mit KW-stoffen II 1397*; eines 
Gemisches aus feinköm. u. gröberem Material
I 3370*; v. Kohlenbriketts (Herst. v. Halbkoks 
ln glelchmäß. Stücken) II 1565*; U m  wandeln v. 
bituminösen Brennstoffen in f l .  K W - s to ffg e m ls c h « ' 

dch. Verkok. in Kontakt mit Wassergas II 18<- ; 
Veredel. v. W.-reichen, bes. lignit. B r a u n k o h le n  

u. ähnl. minderwert. Brennstoffen zu einer 
schwarzen Kohle II 3181*; Verschwel.: v. 
bltnmenrelchen lignit. Braunkohlen, bes. pyro-
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pissifc. Lignitea (Erzeug, v. druck-festem Koks in 
Erikettform) I 1745*; nicht backender Braunkohle 
im Gemisch mit Ligniten in Form v. Briketten 
(Herst. stück. Kokses) 1 *2665*; v. minderwert. 
Brennstoffen, wie stark S-halt. Braunkohle, Torf, 
Pctroleurarückständen (Zusatz v. 3% Ca-Acetat, 
etwa 2°/o Eisenfeilspäne u. gegebenenfalls noch 
etwa 2% Na2C03) II 3650*; Verschwelen v. 
Braunkohle unter gieichzeit. Erzeugen v. Leucht
gas u. eiektr. Energie II 1566*; Herst. v. hartem 
Koka bei d. Tieftemperaturverkokung dch. zwei
tes Verkoken bei hoher Temp. II 1565*; Verwert, 
d. organ. Bestandteile d. Hausmülls dch. Ver
schwelen I 2665*.

Halbkoks, Oxydat. mit HX03, HN03-Dampf 
u. Metalloxyden (Strukt.-Unters.) II 2264; 
Methth. zur Verwert. I 1602, 1852; Herst. aus 
rhein. Braunkohlenbriketts u. seine Vcrwend. In 
Fahrzeuggeneratoren II 2130.

Bibliographie, therm. Behandl. d. Moskauer 
Kohlen zwecks Gewinn, v. Schwelgas u. I I 2 

[russ.] I [2535]; Light spirits from the low tem- 
perature carbonlsation of coal. I [612]; s. auch 
Kokern; Mineralöle; Teer; Vergasung.

Tiegel, Herst. hochfeuerfester Schmelz—  II 3942*; 
— Graphite II 3762; Graphit—  I 1284; Ver
längern d. Lebensdauer v. Graphit—  für eiektr. 
Widerstandsöfen dch. Glasur II 3131*; —  aus 
Si-Carbid II 3006*; dichte —  aus MgO II 1058; 
hltzebeständ. Material (Zr02) für Schmelz—
II 1820*; — zur Ausführ. aluminotherm. Ilkk.
II 3619*.

Vorbehandeln dch. Glühen II 590*; Korros.- 
Best-. an —  aus reinen Oxyden II 1058; SIC- u. 
tonhalt. Schutzmittel für Schmelz—  gegen 
korrodierende Gase II 3767*; Schutz v. Glas
schmelz—  vor d. geschm. Glas II 1954*. 

Tierfarbstoffe, Geschlechtsunterschicde I 1682; 
indoxylart. Chromogene im Menschenschweiß
II 2200; Carotinoide d. Farbstoffs In d. Epidermis 
d. Gänseschnäbel, d. menschl. Placenta u. d. 
Corpora rubra v. Kühen II 414; Uteroverdin, 
d. grüne Farbstoff d. Hundeplacenta II 725; 
Pigment: d. Goldfischhaut II 79; d. Schalen v. 
Hallotis callforniensis I 244; (Polem.) I 696: 
Farbstoffe: d. Rohseidenfaser aus japan. Kokon 
(F. d. Kokon-Xanthophyll) II 2325; d. Kokons d. 
grünen japan. Seidenraupe II 3431.

Bibi.: Pigmentier, v. Hühnereiern verschied. 
Arten u. in verschied. Perioden d. Lcgcns [russ.]
I [2109]; s. auch Blut-Blutfarbstoffe; Gallen
farbstoffe; Harn-Farbstoffe; Haut (Bestandteile); 
Lutein.

Tierkohle s. Kohle, aktive.
TigHnaldehyd (Kp. 114—117°), Darst. II 43; Darst., 

Rk. mit CHsMgJ II 1426; Theorie d. Photosynth.
I 692; Best. d. Verbrenn.-Wärme II 1329. 

Tigiinsäure, Bldg. II 1627; Dissoziat.-Konstanten
u. Aktiv!tätsverliältnisse in NaCl- u. KCl-Lsgg.
II 678; Pyrazolinkondensat, d. Äthyl- u. Methyl
esters II 1302.

Tlgroid, ehem. Natur I 969.
Tlllantin, Wrkg.: auf Keim. u. Wachstum d. Weizens

I 276; längerer Lagerzeit auf d. Keimfähigk. 
— gebeizten Getreides II 2515.

Tllletia s. Pilze-Üstilagineen.
Timotheegrasbakterlen s. Milroben-Tuberkelbakte- 

rien.
Tinkturen, seltene — u. Fluidextrakte I 252; II 3438; 

3915; Bereit.: u. Beurteil. II 3575; aus frischcn 
u. getrockneten Drogen (Unterschiede) I 1266; 
v. Fluidextrakten u. —  mitt. Diakolat. I 252; 
alkoh. —  (Herst. nach verschied. Pharmakopoen, 
Unters.) II 2845; (Charakteristika) I 99; Tinctura 
Cocci aus Cochenille mit PA. II 3271; Gch.-Ver- 
minder. v. Pharmazeut. —  dch. Bestrahl, mit 
Sonnen- u. ultraviolettem Licht II 1471; — 
für Xahr.-Mittel (Gewinn., Vcrwend.) I 3238. 

Unters.: d. —  I 262; II 3575; v. alkoh. —
II 2845; im filtrierten ultravioletten Lichte
I 3474; Identifizier, homöopath. LTr—  (Capillar-

Luminescenzanalyse) II 3586: Erkenn, u. Wert
best.: dch. DIaphanometrie I 3207; dch. Bind, 
v. J  I 3207; Best. d. Alkoholzahl I 1933; Prüf. v. 
FeCls-— II 3755; (Best. v. Ferrosäuren) II 3278.

Bibi.: Fannacografla de tinturas, gotas y 
elixires II [1040]; einzelne — s. auch unter Drogen; 
Jodtinktur.

Tinonblau B2 G, I 742.
Tlnonbraun FFD doppelt Paste, I 1299.
Tlnonbraun 3 GD, I 1299.
Tlnonbraun 5 GD, I 1299.
Tinonbrillantrosa B, I 741.
Tinonbrillantrosa R, I 741.
Tinonchlorbtau 3 GF Pulver, I 742, 1299.
Tlnonchlorblau 3 GF doppelt Teig, I 742, 1299.
Ti nonchlorbraun G, I 1299.
Tinonchlorbraun 2 R, I 1299.
Tinonchlorbraun STD, I 1299.
Tinonchlorbraun VD doppelt Paste, I 1299.
Tinonchlorbraun rötlich RD doppelt Paste, I 1299.
Tinonchlorrot 3 G Pulver, I 742.
Tinonorange R, I 741.
Tinte, Herst.: unter Verwend. v. Fe-Verbb. u. 

Gerbsäure u. unter Zusatz v. P, As, Bi oder Sb oder 
deren Verbb. II 3658*; in Pastenform, aus Gerb
säure, Gallussäure, FeSO*, Kartoffelstärkedextrin 
u. W., ferner aus HCl, Phenol, Glycerin, blauen 
Anilinfarbstoffen u. Essigsäure I 3375*; v. 
schnell trocknender Schreib—  mit 2,5 °/o Benzyl
alkohol I 616*; aus Pigmentsuspens. in Cellulose- 
ätherlsg. 1 1862*; aus in W. 1. Eosin, W., Ameisen
säure, NHs u. Glycerin I 3375*; aus W., Aceton, 
d. Phthalein d. o-Krcsols, KOH I 1863*; aus 
80°/0 W., 15°Io Lysol, 2%  NaX03, 2°l0 Gummi 
arabicum u. 2% Anilinfarbstoff II 3658*; für 
photograph. Filme aus einem Farbstoff, Äthylen
glykolmonoalkyläther oder Diacetonalkohol u. 
Cellulosenitrat, Schellack oder Sandarac I 1044*; 
unter Verwend. d. beim Raffinieren v. Mineral
ölen mit H 2SO4 anfallenden Mineralölsulfonsäuren 
al3 Lsg.- resp. Dispers.-Vermittler I 1044*; unter 
Verwend. v. Aryl- oder Alkylestera v. sulfonierten 
Fetten, ölen u. deren Fettsäuren u. H2SO*-Estem 
d. Säureamide d. höher mol. Säuren d. Fett- u. 
ölsäurereihe I 291*; Herst.: v. — , mit angeneh
mem Geruch 11862*; v. Wäschezeichen— -1 1044; 
v. —  zum Aufträgen v. Schriftzeichen u. dgl. auf 
Würste II 3030*.

Herst. v. — tilgenden Mitteln II 1578*; 
Mittel zur Entfern, v. — Flecken II 1578*; (aus 
Terpentin, Bimssteinpulver, Wachs u. Vaseline)
II 1578*.

Titan, Entdeck. II 2586; — Mineralien (Vork.)
II 1424; Anhäuf. v. Fe-Ti-halt. Gestein in d. 
arab. Wüste in Oberägypten II 853; Rolle d. —  
in d. Phlogopiten II 516; — Geh. d. Rohphosphate
II 1061; Gewinn, aus d. Halogeniden II 768*, 
1422; Trenn, v. Zr u. Hf II 419*; Verarbeiten 
v. — u. Fe enthaltenden Stoffen I 2753*; Ab- 
trenn.: aus Al u. Al-Legierr. II 1963*; aus ton
erdehalt. Rohstoffen I 2753*.

Ultrarotes Bogenspektr., photographiert mit 
Xenocyanin II 3837; Satellit Kß° I 2681; Elnfl. 
d. Gittertypus auf d. Feinstrukt. d. Röntgen- 
absorpt.-Kanten II 3054; Supraleitfähigk. I I 1419; 
ehem. Natur d. Oxydscldchten auf —  bei anod. 
Polarisat. I 2820; Valenz u. Dlamagnetlsm. d. — 
im TiCh I 501; aktinometr. Anwend. d. photo- 
elektr. — Zelle II 3524; Einfl. v. — Ionen auf d. 
Wachstum v. NHiCl-Krystallen II 3665.

Rk. mit BrFs I 1212; Löslichk. ln Hg I 2701; 
Rkk. v. — Ionen bei Ggw. organ. Säuren I 2540; 
katalyt. Wrkg. auf d. Bldg. v. H2 an Zn-Amalgam 
dch. verd. H 2SO4 I 930.

—  In d. mähr. Böden I 2757; Einfl. v. — u. 
Fe auf d. Blutregenerat. I 699; Toxizität nach 
Versenk, ln  d. subcutane Gewebe bei weißen 
Ratten II 3738; — u. seine Verbb. in d. Therapie
II 2485.

Ausscheid.-Härt. d. Fe dch. — I 440; des- 
oxydat. Einfl. auf d. nichtznetall. Einschlüsse

330 *
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im Stahl I 2088; Überziehen v. Fc mit — II 438; 
Einfuhr, in Fc- oder Nl-Bäder (Herst. v. Legierr.)
II 2306*.

Spezif. Rkk. I 2208, 2354; Best.: v. T i"  
(Anwend. v. Ccrisulfat als volumctr. Oxydat. - 
Mittcl) I 977; als Ti02 mitt. Guanidincarbonat 
bei Ggw. v. Tartrat II 1481; als Phosphat I 1807; 
gravimetr. Meth. zur Trenn, u. Best. v. —  mit 
K JO 3 als Ti(JOa)4*3 KJO 3 II 901; Best. mitt. 
Halogen-o-oxychinolincn I 2008, 2009; polaro- 
graph. Unterss. v. Lsgg. v. — mit d. Hg-Tropf- 
kathode II 3920; Bestst. d. — Geh. v. Meteoriten
I 2200; quantitative Emiss.-Spektralanalyse 
geringer — Gehh. in Reinaluminium I 1398,1399; 
Best.: in legierten Stählen (Trenn, v. Legier.- 
Bestandteilen, gcwichtsanalyt. Best. als Ti02 
u. colorimctr. Best. d. isolierten —  nach Weller)
II 2091; in mähr. Böden I 730; in Salben II 2497; 
Trenn.: v. Al (Oxychinollnacctat-Meth.) II 2092; 
vom Fc II 255; v. Ta u. Nb II 2494; v. Zn, Mn, 
Ni, Co u. Mg mit Hexamethylentetramin I 709; 
Einfl. auf d. Mn-Best. nach Knorrc I 2015; Best. 
v. Fe in Fe" u. Ti"* enthaltenden Lsgg. II 574.

Titanverbindungen, Aufschließen v. Ti-Erzen in 
Ggw. sulfidhaltiger — I 1955*; Gewinn, aus 
TiN2, Alkalinitrat u. konz. H 2SO4 in Ggw. v. 
Phosphationen I 118*; Fällen v. — (verschied. 
Methth.) II 2094*; einfache u. komplexe Jodate 
v. Ti II 3072; Komplexe mit o-Oxychinolinderivv.
1 2008; Herst. P-freier Y-Lsgg. mitt. — I 1282*; 
Verwend. als Dielektrikum in elektr. Kondensa
toren I 2020*; s. auch Farbstoffef anorganische.

Titanamalgam s. Amalgame.
Titanborld, Supraleitfähigk. II 29. 
Titan(IIl)-bromid, Herst. u. Eigg. d. Hexa- 

hydrats II 852.
Titan(lV)-bromid, Herst. u. Eigg. II 852; 

Krystallstrukt. I 2283.
Tltancarbld, Bldg.-Wärme I 2140; Gitter- 

konstante II 3070; Supraleitfähigk. II 29; Magne
tism. I 31.

Werkstoff hoher Härte aus 60—90° U — 
u. Zusätzen II 1905*; Hartmetall-Lcgierr.: aus
— u. Ti-Nitrid (F. etwa 3230°) zur Herst. v. 
Werkzeugen I 1433*; aus — (66*10) u. Metallen 
d. Fe-Gruppe II 2236*, 3154*; aus wenigstens
2 Carbiden d. W, Mo, B, Sl, Ti, Zr u. V I 1433*; 
s. auch Jjegierungen (Hartmetalle).

Titan(IlI)-chlorld, Flock. I 2437; elektrolyt. 
Herst. für d. Zwecke d. Reduktomctrie, analyt. 
Verwend. I 2354; direkte Titrat. v. Nitraten mit —
11. Alizarin als Adsorpt.-Indicator II 2339; Ver
wend. znr Best. v. Perchlorat II 3749.

Titan(IV)-chlorld, Bldg.-Wärme I 2146; Po- 
larisat. d. Ramanstreuung I 3387; Dipolmomcnt
II 978; (u. Konst. v. Mol.-Verbb. d. — in Bzl.)
II 505; Valenz u. Diamagnetism, d. Ti im — I 501; 
Susceptlbilltät II 1758; Tieftemp.-D. I 1618; 
Alter, u. Flock, v. — Lsgg. u. — II 1140; —  
Aerosole II 2610; Bezieh, zwischen Vcrdunkel.- 
Fähigk. u. Teilchenzald u. -große bei — Schutz
nebeln I 366; elektrolyt. Red. I 2354; Einw. v. 
HCN I 2707; Bldg. eines neuen Oxoniumsalzes 
aus — u. Ä. I 1648; Doppclverbb. mit Oxyazo- 
benzol II 5; Trenn, v. GeCU, AsCl3, SbCl3, SnCl4 
nach d. Extrakt.-Meth. mit konz. HCl II 3540; 
Überftthr. in TiÜ2 II 586*.

Titanfluorwasserstoffsäure, A lkalisalze, 
Darst., Eigg., Rkk. I 1071, 3161.

Titanhydroxyde s. Titanoxydhydrate: 
Titanjodate .s. Jodsäure, Ti-Salze. 
Titan(IV)-jodid, physikal.-chem. Eigg. II 

1901; Krystallstrukt. I 2283.
Titanlegierungen, mechan. Eigg. v. — mit 

Co, Ni bei erhöhten Tempp. I 2377; Verwend. v. — 
mit Al, Cu, Co, Fe als Schutzschicht in App. 
für Rkk. bei hohen Tempp. zwischen S oder 
S-Verbb. enthaltenden KW-stoffen u. H2 II 
2854*; s. auch Bronze; Titancarbid.

Titannitrid, Bldg. aus Ti02 u. N2 I 1770; 
Supraleitfähigk. II 29; Magnetism. 1 31; Rk.

mit HC104 (+ verd. H2SO1) I 858*; Umsetz, zu 
anderen Ti-Verbb. I 118*; Verwend. in Hart- 
metall-Legierr. aus TiC (F. etwa 3230*) zur 
Herst. v. Werkzeugen I 1433*.

Titanoxyde: Zus. d. Peroxyds I 3398.
T1203, Bldg. aus Ti02 I 1770.
TIO2, Rutilkaolinit (?) im rhein. Schicfer- 

gebirge I 2827; Vork. v. Rutil in Ölsanden v. 
Nienhagen II 1728; Bldg.-Wärme v. Rutil I 2146; 
Definit., Herst., Eigg. I 3114; Gewinn.: dch. 
Red. v. Ilmcnlt in d. Gasphase II 1215; aus d. 
Halogcnverbb. II 419*; (aus TiCU) I 452*; II 586*; 
aus TiN u. HC104 (+ verd. H2SO4) I 858*.

Colllnssche Zahl v. Brooklt u. Rutil I 2004; 
Brech.-Indices u. DE. v. Rutil u. Anabas II 2928; 
Brookitkrystalle mit tafclförm. Ausbldg. pa
rallel zur Baslsebenc II 995; Strukt. v. —  
Spincllcn II 1280; Leitfähigk. v. — Pulvern
I 498; II 3207; ehem. Natur d. Schichten auf Ti 
bei anod. Polarisat. I 2820; Scdimentat.-Verss. mit 
— Pulvern I 2439; Adsorpt.-Verss. mit — I 1765; 
Adsorpt. v. H 2, Hexan, Cyclohcxan u. Bzl. an —
II 2946.

Bldg. v. TiN aus — u. N2 I 1770; Aufnahme 
v. AgO dch. —  bei höheren Tempp. II 653; 
Schmelzdiagramm — AI2O3 II 2442; Einfl. 
auf d. Geschwindigk. d. Quarzumwandl. in 
kalkgebundenen Sllicasteincn I 568; Katalyse 
d. Oxydat. v. CO mit —  II 166; Einfl. auf d. 
photochem. Oxydat. wss. NHs-Lsgg. II 2018; 
Photosynth. v. Hexamethylentetramin aus HCHO 
u. Nils in Ggw. v. — I 355, 3388; Vcrh. als 
Katalysator bei d. künstl. Alter, v. Spirituosen
I 1308.

Verwend. v. — zu Streupulver (Ti02-Präp. 
„Merck 114“) I 547; Wrkg. v. — Fütter. bei 
Schafcn I 2062.

Herst. v. Glas mit einem hohen Geh. an —
II 1345*.

Ti-Pigmente: moderne Entww. I 1003; 
Herst.: aus Ti02 I 2385*; dch. Fällen v. Ti02 auf 
einen Trägerstoff I 1444*; dch. Aufschließen 
v. Ti-Erzen in Ggw. sulfidhaltiger Ti-Verbb.
I 1955*; aus koll. — Lsg. u. Ti-Sulfat enthaltender 
Lsg. I 3502*; Reinigen v. Cr-halt. Ti02 I 2385*; 
Naßmahl. v. geglühtem Ti02 II 3788*; Pigment 
aus — u. ZnC03 im Überschuß II 1839*; Anstrich- 
u. Überzugsmittel aus bas. Ti-Oxvd u. Glyptal- 
harz I 295*; Beeinfluss, d. Teerfarbstofflichtecht- 
heit dch. — II 2535;>ms. auch Titansulfate.

Aufschluß mitt. Ätznatronschmelzc II 253; 
Best.: d. Ti in Form v. — mitt. Guanidincarbonat 
bei Ggw. v. Tartrat II 1481; in Salben II 2497.

Titanoxydhydrate, Ilerst. v. Ti(OH)4 (aus 
TiCU) I 1940*; (aus koll. Lsg. v. Ti02 u. Ti-Sulfat 
enthaltender Lsg.) I 3502*.

Titanphosphat, Best. d. Ti als Ti2P20» I 1807. 
Titansäure, Herst.: aus Fe-halt. Ti-Erzen

II 2352*; aus festem Ti-Sulfat mit W.-Dampf
II 2704*; v. — Gallerten II 3530.

— Salze, neuer Aufschluß v. Ferrotitanat 
(Zusammenfass.) I 1131; Aufschluß mitt. Atz- 
natronschmelze II 253; Gewinn, v. Bariumtltanat
II 585*.

Titansulfate, Gewinn, v. saurem — aus TiN
I 858*; hydrolyt. Spalt, v. sauren — Lsgg. I 
1940*; Herst.: v. bas. — zur Herst. v. Pigmenten 
usw. 1 2099*; v. festem Ti(S04)2 I 3212*. 

Titanelpidlt, Colllnssche Zahl I 2004.
Titangelb, Verwend. zur Mg-Best. II 946.
Titanit, — v. Monte Rosa di Vcrra II 2549: Petro

chemie d .— halt. Amphibollts v. Riboira II 3850; 
F., ehem. Vcrh. v. — (Ca0-Ti02-Si02) II 1423. 

Titanomagnetit, Chemismus d. Zers. d. — d. Chi- 
biuer Apatit-Nephellnerze dch. H 2SO4 II 108. 

Titanweiß, Definit., Herst., Eigg. I 3114; Fabrikat, 
aus d. Rohmaterial Ilmcnit I 2090: neue Anwend.- 
Möglichkk. I 3500; Beeinfluss, d. Teerfarbstoff- 
lichtechtheit dch. — II 2535; s. auch Titanoxyde'. 
TiOz.

Titrosalz, Kochsalzersatz II 3028.



1932. I u. II. 5109 Toluol

Toddalin, York, in d. Blättern v. Toddalia, phar- 
makol. Wrkg. I 2734.

Todomatsu, Chem. Unters. (Vcrwend. für japan.
Papier) II 3044.

Tokalon, Wrkg. in d. Kosmetik I 548.
Tolan, o.o'-Dlsulfonsäuren d. — Reihe II 214; 

Itamanspektr. II 174; photochcm. Itk. mit Br2

II 1127.
Tolidln s. CuH igNz.
Tolil s. CioHuOz.
Toiubalsam s. Balsame.
Toluchinon s. C7/Z0O2.
Toluhydrochinon s. CiIlüO*.
o-Toluldin (o-AminotoIuoi), Darst. aus Chlortoluol

II 1237*; Trenn, v. p-Toluidin mitt. SO2 I 2990*; 
Ramanspcktr. II 837; Dipolmoment II 2635; 
Basenkonstante II 3208; DDE. u. Grcnzpoten- 
tiale v. — Lsgg. II 2438; tern. u. quatern. Fl.- 
Glcichgeww. mit — II 1582.

Darst.: d. Hydrochlorids II 1073*; d. Hydro- 
bromids I 2382*; Kondensat, d. Chlorhydrats 
mit Chlorschwefel I 2590; — Doppclsalze d. Zn 
v. d. Klasse d. Jodide II 1005; Rk.: mit GeJ*
II 351; mit Benzylchlorid (Rk.-Geschwindigk.)
I 2574; mit Anilin in Ggw. v. akt. Holzkohle 
(Darsfc. v. Fuchsin) I 1570*; Mol.-Vcrb.: mit 
Phenol (Parachor u. Brech.-Vermögen) II 2314; 
mit p- u. m-Nitrophcnol I 379; Rk. mit Na2CS3 
(Darst. v. Di-o-tolylthioharnstoff) II 1287; Addit. 
an Vinylacctonitril (+ CuCl) I 2015; Kondensat, 
mit Orthoameisensäuretriäthylcster II 3710; 
Einw. auf Acetylformhydroxamsäurc II 3718; 
Salze mit 1.5- u. 1.6-Naphthalindisulfonsäure
II 3090; Wrkg. auf d. Oxydat. v. Fetten u. ölen
I 1458; Vcrwend. als Stabilisator für chlorierte 
KW-stoffe II 3785*.

Fäll.- u. Farbrkk. II 3753; mikrochem. Rk. 
d. Hydrochlorids mit Furolen II 258; Identifi
zier. als p-Toluolsulfouat II 203; Best. mit Pikryl- 
chlorid II 2852; diazotiertes — s. CiIhONz. 

wi-Toluldin (m-Aminotoluol) (Kp. 203°, korr.), 
Darst.: aus Chlortoluol II 1237*; aus m-Krcsol
II 3385; Rcindarst. über d. CuCl-Verb., Benzoyl- 
deriv. I 2834; Best. d. Assoziat. aus d. Fluldität
II 1143; Ramanspcktr. II 837; Dipolmoment
II 2635; Basenkonstante II 3208.

Chlorier. II 1442; — Doppelsalze d. Zn v. 
d. Klasse d. Jodide II 1605; Mol.-Vcrb.: mit 
Phenol (Parachor u. Brech.-Vermögen) II 2314; 
mit m-Nitrophcnol I 379; Rk.: mit Harnsäure
I 681; mit Orthoamcisensäurctriäthylcster II 3710; 
Salze mit 1.5- u. 1.6-Naphthalindisulfonsäure
II 3090; Wrkg. auf d. Oxydat. v. Fetten u. ölen
I 1458.

Fäll.- u. Farbrkk. II 3753; mikrochem. Rkk. 
d. Hydroclilorids mit Furolen II 258; Identifizier, 
als p-Toluolsulfonafc II 203; Verss. zur Best. 
mit Pikrylchlorid II 2852; diazotiertes — s. 
CiHsON2.

P-Toluldin (p-Aminotoluol), Darst. aus Chlortoluol
II 1237*; Trenn, v. o-Toluidiu mitt. SO2 I 2996*; 
Ramanspektr. II 837; Dipolmomcnt II 2635; 
Basenkonstante II 3208: Oberflächenspann. wss. 
Lsgg. in Abhängigk. v. d. Konz. II 2159; Farben 
dünner— Häutchen I 2148; Adsorpt. an d. Grenz
fläche: Luft/— Lsg. I 2441; fl.-fi. (u. Grenz
flächenaktivität) II 2941; Löslichk. (als Flotier- 
rcagens) in W. bei 200 1 2225; Einfl. v. akt. Kohle 
u. Silicagel auf d. Keimbldg. v. — I 2131.

Sandmeyer- bzw. Gattcrmann-Rk. II 1162; 
Antimonier. II 1629; Rk.: mit Bcnzylchlorid 
(Rk.-Gcschwindigk.) I 2574; mit Anilin in Ggw. 
v. akt. Holzkohle (Darst. v. Fuchsin) I 1576*; 
mit Dibenzylpseudonitrol I 1780: Mol.-Verb.: 
mit Phenol (Parachor u. Brech.-Vermögen) II 
2314; mit p-Nitrophenol I 379; Trenn, v. Phenol
gemischen über d. Doppelvcrbb. mit — II 1512*; 
Rk.: mit Alloxan II 2187; mit Harnsäure I 681; 
mit CH2O II 1287; mit Chloralhydrat u. NH2OH
II 3241; mit SO2 u. Ketonen (Darst., Eigg. v. 
tern. Verbb.) I 933; mit Benzoin I 2033; mit

Desylchlorid (Rk.-Geschwindigk.) I 2033; Addit. 
an Vinylacctonitril (+ CuCl) I 2015; Salze mit
1.5- u. 1.6-Naphthalindisulfonsäure II 3090; 
Wrkg. auf d. Oxydat. v. Fetten u. ölen I 1458; 
Verwend. als Stabilisator für chlorierte KW-stoffe
II 3785*.

Fäll.- u. Farbrkk. II 3753; mikrochem. Rkk. 
d. Hydrochlorids mit Furolen II 258; Identifizier, 
als p-Toluolsulfonat II 203; Best. mit Pikryl
chlorid II 2852; diazotiertes — s. CiH80N2. 

Tolunltril s. CM iN .
Toluol (Kp.762 110,35—110,55°), Darst.: aus Naph

thalin- u. Anthraccnölen (katalyt.) I 1892; dch. 
Cracken v. niedrigen Paraffin-KW-stoffen I 3017; 
aus Urteerphenolen dch. Erhitzen mit H 2 unter 
Druck II 1870*; Bldg., Eigg. I 3428; Bldg.: bei 
d. Zers. v. Azinen II 3515; aus allphat. Ketonen
I 2448.

Dichten bei niedrigen Tempp. I 515; Ultrarot- 
Absorpt. I 1336; II 2149; Ramanspektr. I 188, 
913, 3036; II 3202; (bei hoher Dispers, u. hohem 
Auflös.-Vermögen) I 3153; (Feinstrukt.) I 492; 
(Polarisat.) II 3058; (Intensität bei Schätz, d. Zus.
v. Bzl.---Gemischen) I 2138; Raylcighstreuung
u. Rotat.-Ramanstreuung I 1056; Raylcltihlinien 
(Strukt.) II 3839; (Polarisat.-Effekt) II 3839; 
Kerrkonstante in — Lsgg., Kräfte zwischen 
Lösungsm. u. gel. Stoff II 903; opt. Dreh. v. 
saurem Naphthalsäurc-(—)-menthylester in —
II 073; Einfl. auf d. Drch.-Vermögcn v. Phthal- 
säure-(+)-0-octylcstcr 11. seinem Methylcster I 353; 
diclektr. Verh. II 2792; Dipolmoment II 176; 
Stromleit, in — II 2790; Abhängigk. d. Ionlsier.- 
Zahl v. d. mittleren Feldstärke II 1131; Einfl. 
magnet. Felder auf d. Leitfähigk. II 3002; Säure- 
stäike I 2579; Sättlg.-Strom u. Vorgänge an d. 
Elektroden in — 1 1058; freie Energie (A') II 2018; 
Bezieh, zwischen d. Empfindlichk. eines —  
Thermoregulators, seiner Gestalt u. d. Vol. d. —
I 32; Dest. v. Gemischen mit — II 2299; Partial
druckisothermen in bin. Systst. mit — I 2821; 
koustant siedende bin. Systst. mit — I 3392; 
bin. Azeotrope mit —  II 344; Dampfdruck d. 
Syst. — Bzl. I 1502; spezif. Wärme nach d. 
adiabat. Temp.-Druckkoeff. II 1421; Vcrdainpf.- 
Wärme I 1202; innere Reib. u. mechan. Doppel
brech. II 3829; Viscositätsmess. in — II 2439;
Viscosität v. SnC’k---Gemischen I 379; Ober-
flächcnspann.: bei tiefen Tempp. II 2942; v. bin. 
Gemischen mit —  II 3087; Grenzflächenspann, 
v. W. gegen bin. Gemische m it—  I 2442; clektro- 
phoret. Verss. in — I 506: thixotropes Syst.: 
Mercaptobenzotliiazol—  II 1002; Löslichk. d. W. 
in — I 1332; Mol.-Gcw.-Best. in Triphenylphos- 
phat II 3441.

Verh.beimErhitzen bis zu 650° bei 1000kg/qcm
II 2590; pyrogenet. katalyt. Zers, unter ^-Hoch
druck I 485; katalyt. Kondensat. II 1835*; kata
lyt. Hydrier. II 1770; Oxydat. (mit Luft) I 1331; 
(photochem., mit Nitrobenzol) I 1197; katalyt. 
Oxydat. I 2102; (+ V2O5) II 48; (in d. Dampf
phase) II 3303*, 3030; (Verf. u. Vorr.) II 2309*; 
Oxydat.: dch. Stickoxyde (Bldg. v. Benzaldehyd 
u. Benzoesäure) I 1304; dch. NaOCl I 2512*; mit 
Chromaten oder Bichromaten (Herst. v. Benzoe
säure u. grünem Chromoxydhydrat) II 010*; 
Halogenier. 1455*; Chlorier. I 2022; (therm., in 
d. Dampfphase) I 2022; (Kernchlorier, v. — u. 
Dcriw.) I 2022; (photochem., in d. Seitenkette; 
Verf. u. Vorr.) I 1575*; (mitt. IIGiO u. tort. 
Butylhypochlorit) I 1359: Bromier. mitt. CBr4
II 352; katalyt. Rk. mit ÜSTHa zu HCN II 2727*; 
Molassoziat. mit SOCI2, SO2CJ2 u. SO2 II 1009; 
Rk.: mit C2H 2 (katalyt.) II 2054; mit organ. 
Chloriden (-f AlCh) II 370; mit o-Nitrobenzyliden- 
chlorid (+ AlCls) I 2403; mit o-Nitrobenzaldehyd
II 221; mit Malonsäuredinitril I 1718*; II 1514* 
3628*; mit 3.5-Dinitrophthalsäure I 524; mit 
Anthrachlnon-1.5-dIcarbonsäurechlorid (-}- AlCls)
I 3441.

Hemmende Wrkg. auf Lebcrestcrasc (Ahn-
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üchk. zu einer lyotropen Reihe d. Anionen) I 3188; 
Einfl. auf d. Wrkg. d. Glyoxalase II 74; sterili
sierende antisept. Wrkgg. gegenüber pathogenen 
Mikroorganismen II 3428; Hamunterss. bei 
ehron. Schädig, dch. — II 2333; — Vergift.
11 245.

Verwend.: zur Durchführ, eines reinen Dampf - 
kraftprozesses in Kraftanlagen II 3281*; zum 
Entgiften u. Entbittem v. Lupinen u. a. Hülsen
früchten I 1728*; für Sprengstoffe (Nitrier.) I 
1473*; (stufenweise Nitrier., gleichzcit. mit Gly
cerin zur Herst. v. Dynamitcn) II 2911*.

Spektralanalyt. Nachw. auf Grund d. Raman- 
effekts II 1942; Best. im Leichtöl I 1320; An- 
l'orderr. an d. Rclnh. bei analyt. Verwend. II 2850.

Toluoldlazoniumhydroxyd s. CiTIsONz.
Toluoisulfainld s. Cil7d02NS.
Toluolsulfochiorid s. CiUiOzClS.
Toluolsulfofluorid s. CiUrtzFÜ.
Toluolsulfojodid s. CiIIi02.JS.
Toluolsulfonsäure s. Crtl&OzS.
Toluolsulfonsäurechloramid s. CiHsOzNCIS bzw. 

Chloramin T.
Toluolsulfonsäurechlorid s. CiH 1O2CIS.
Toluphenon s. C14Z/12O.
Toluylaldehyd s. C&TIsO.
Toluylaldoxim s. C0JI0ON.
Toluylchlorid s. CbII-.OCL
Toluylenblau, Gescliwindlgk. d. Autoxydat. v. 

Oxydat.-Rcd.-Systst. u. ihre Bezieh, zur freien 
Energie II 1924.

Toluylendiamin s. CilhoNz.
ß-Toluylsäure s. C8/7e02.
o-Toluylsäure, Darst. aus o-Tolyl-MgBr u. CO2

I 2025; Adsorpt. aus bin. Lsgg. an akt. Kohle
I 2562.

Äthylester, Rk. mit Bcnzyl-MgCl (Darst. aus 
Benzyl-MgCl u. CICO2C2H5) I 2024.

Methylester, Darst. aus Benzvl-MgCl u. C1CÜ2* 
CHs I 2024.

w-Toluylsäure, Darst. aus Jw-Chlortoluol u. CO2 

(+ Na) I 383.
p-Toluylsäure (F. 176—177°), Darst.: aus p-Chlor- 

toluol (u. CO2 + Na) I 383; (CO u. W.-Dampf)
I 1156*; aus Methylacctophenon I 2950; Bldg.: 
aus Cymol I 380; II 3700; aus p-Toluyl-p-tolyl- 
phcnylmethylmethan, Eigg. I 1370.

Toluylsaureanliydrid s. CnHu(h.
Toluylsäurcchlorld s. CeHiOCl.
Tolylmagneslumhydroxyd s. CiIUOMg.
Tolylmercaptan s. ClHsS.
Tolylquecksllberhydroxyd s. CiH&OUg.
Tolylsenföl s. CsHiNS.
Tomaten, Einfl.: v. Röntgenstrahlen auf d. Wachs

tum u. d. Fruchtbldg. I 690: v. Ca-Mangel auf d. 
Nitrataufnahme u. d. Stoffwechsel d. — I 690; 
relative Wrkg. einer einmal, u. mehrmal. Düng, 
mit 1. N auf d. Ertrag I 3216; Prüf. v. — Rohsaft 
auf Vitamin A, C u. D II 2840; antiskorbut. 
Vitamin im Saft v. im Haushalt konservierten —
I 2200; antiskorbut. Wrkg. v. deutschen — 1 1262; 
Geh. an Vitamin-B-Komplcx II 1799; Vitamin G 
u. d. Wachstumsfaktor im — Saft I 2345; Einfl. 
v. Licht auf d. Carotingch. bei — I 1386; Pektin
geh. v. califom. — I 463; (Best.) II 3029; Isolier, 
d. Narkotins aus — I 834; Oxal- u. Glykolsäure 
in — (Polem.) II 633.

Hcilwrkg. u. wirksame Stoffe 1 2781; Wert 
bei d. Ernähr.-Anämie II 396; Wrkg. d. Erhitz, 
auf d. Farbe d. — I 1170; Behandl. mit C2H 4 u. 
Propylen I 305; — Saft (techn. Herst.) II 1091: 
(Standardisier.) I 3007; — Konserven (moderne 
Sterilisier.) II 2891; (Wrkg. <1. Hitze) I 1589.
___Unters, v. — Konserven (Analysengang) II
2387; Best.: d. Trockensubst, (in — Mark) 11 2387; 
(v. — Konserven; indirekte Best.) II 1092; d. 
larbe v. — -Konzentraten II 3029

Tomatensamenöl s. FeUe.
Ton, ehem.-genet. Probleme II 3136; Unteres, über

— (Glimmergeh., Dispers., Kegel-FF. usw.) 11130; 
Zus. d. —, Sinter.-Fähigk. II 3597; holläind.

Klinker—  (Analysen u. keram. Daten) II 3597; 
Quellen u. Verarbeit.-Zustand d. — I 2624; petro- 
graph. u. mlneralog. Unters, d. —  unter d. Illinois
kohle II 3940; Clarion—  v. Vinton county, Ohio
II 2095; feuerfester — d. Schcpetowbezirks II 
2858; — u. — Waren für ehem. Fabriken II 1673.

Gewinnung.

Aufbereit, v. Ziegel—  I 2371, 2754; zwei
stufiges Brenn- u. Aufbereit.-Vcrf. für Neurodcr 
Schiefer—  I 2624; Gewinn, v. —  oder Schiefer—  
für d. Fabrikat, v. Portlandzement u. hydraul. 
Kalk II 3602*.

Eigenschaften.

Physlkal.-chem. Eigg. I 2758; Hauptcigg. d. 
feuerfesten Latnincr — II 1953; Einfl. v. p-Zcmcnt 
auf d. physlkal. Eigg. II 3940; eiektr. Widerstand 
bei hohen Tcmpp. I 860; Wärmeausdehn. v. niedrig 
gebranntem, kalkhalt. — II 2859; Einfl. d. Entlüft, 
auf d. Festigk. im feuchten Zustande I 3333; 
Schwind, v. Diaspor—  I 2624; Widerstands
fähig^ v. Wandplatten gegen Bldg. v. Haarrissen
II 587; WärmeBtoßwrkg. auf d. Biegcfestigk. v. 
— MM. I 1137; Abhängigk. d. Frostbestflndigk. v. 
Porosität u. Festigk. I 2754; Lebensdauer d. 
Kapsel I 1137.

Kolloldcheni. Eigg. u. Technik.

Kolloidchemie v. —, Fortschrlttsbericht II 
2300; Kolloid—  (physikal. Eigg.) II 2158; (An- 
wend. in d. Keramik) II 107; Porosität u. Kom- 
vcrtcil. I 3100; Bildsamk. I 1137; W.-Durch- 
lässigk. I 1998; Wrkg. mechan. Druckes auf 
Saugfähigk. u. Trockn.-Eigg. v. keram. — II 3763; 
Vorgänge beim Trocknen I 724; (Wander. d. W.)
II 1818; stat. Steifheit v. plast. —  II 685; Ver
flüssig. dch. Alkali I 1941; lyotrope Zahlen v. 
Ionen für — Sole II 989; Vlscositätserhöh. v. —  
Lsgg., Herst. v. Aquagcl I 1942; Gallcrtbldg. u. 
Thixotropie bei dän. — Sorten I 1997; elektro- 
strömungsmechan. Effekt an thixotropem — Gel
II 3535; — Gele unter kleinen Drucken (Einfl. 
austauschbarer Basen, Quell.) II 1343; Dispers.- 
Grad (Einfl. v. Kationen) I 1136; kataphoret. 
Geschwindigk. in konz. — Suspens. II 1476; 
— Suspenss. als emulgierende Mittel (wss. alkoh. 
Suspenss.) I 362; Stand d. Theorie d. Koagulat. 
v. verd. — Suspenss. I 2758; Höhe u. Steifheit 
d. Nd. ausgeflockter — Suspenss. I 650; Sedi- 
mentat. II 3065; Ausscheiden v. koll. — II 3602*.

Adsorpt.-Vcrmögen v. Uralschem — II 1671; 
Sorpt.-Geschwindigk. v. W. u. wss. NaCl- u. 
MgCl2-Lsgg. an — II 1146; Mahl fei nh. u. Akti
vität v. Tripel—  in bezug auf Kalk I 2078; 
Adsorpt.-Vcrmögen v. — d. Krim für Mineralöl
farbstoffe II 1993; Verwend. als Entfärb.-Mlttel 
für öle I 1565*; Aktivieren mit wss. anorgan. 
Säure I 1565*; Regenerieren v. Adsorpt.—
I 3482*; (mitt. verd. HF) I 2619*; verbrauchter
— d. Ölraffinat, für Herst. v. wasserdichtem 
Portlandzement II 2509.

Chem. Verhalten.

Umwandl. v. Bleicherden in plast. Kugel—  
dch. W., Löslichk. in W. II 2141: Puffer.-Ver
mögen; Bau d. — Partikel II 3770; PH v* 
bzw. HCl- u. NaOH-Lsgg. nach Aufschwemmen 
v. — I 1064; Mechanism. d. Ioncnaustauschcs bei 
koll. Al-Silicaten II 2437: Kationen- u. W.-Haus- 
halt v. keram. rohem —  II 2858; Flußmittel wrkg. 
d. Feldspatgesteine in — (Silllmanitbldg.) II 587; 
Wrkg. d. Brennbedingg. auf d. 1. Sulfatgeh. d. —  
Waren (Ausblühh.) I 3101.

Verarbeitung u. Verwendung.

Veränder. d. physikal. Eigg. v. feinverteiltem
— I 1563*; Verbesser, d. Verarbeit.-Eigg. v. 
Schiefer—  dch. Zusatz v. Säuren II 2095; 
Behandeln v. — (Bleich.) II 1820*; Enteisenen
I 119*, 1943*; II 1495*; Aufschluß mit SC12 u.



1932. I u. II. 5111 T o x ik o lo g ie

CI2 in d. Hitze II 2365*; Verarbeiten v. — halt, 
Stoffen auf reines AI2O3 I 2984*; Gewinn, v. 
AI2O3 , Na2C03 u. HCl aus —  II 4X8*.

Gießfähigk. v. niedersehlea. —  II 2095; 
Gieß-Schlicker im Betrieb I 2378; Na-Aluminat 
als Elektrolyt zur Einstell, v. Gicßschllcker
II 2353; Gießfleck in — Waren I 1941; —  
Mischsch. für Glasschmelzhäfen. Beständigk. 
gegen Korros. II 2353; leichte u. lockere —  
Mischsch. II 2511*; Alter, beim Lagern (Mauk- 
vorgang) I 2985; Wrkg. längerer Lager, auf 
gemahlene — MM. für Steinzeugröhren II 3136; 
Verwend. v. Schamotte bei d. — Trockn. I 3333; 
Einfl. v. Schamotte auf (1. Druckdurchlässigk. 
bei d. Trockenpress. I 1283; kontinuierl. Filter, 
u. Trockn. keram. Sclilicker II 2705; Filterpresso 
für Verarbeit, v. Töpfer—  II 900*; Vorbereit, 
für d. Staubpreßprozeß, Herst. v. Bodenplatten 
11137; Trockn. dch. Spritzverf. 1 1566; Trocknen, 
Brennen u. Abkühlen in einem Arbeitsgange
I 275G*; Brennen v. — Köhren I 1500; Schutz
anstriche für Brennkammern I 1506; Verwend. 
v. Metallen beim Brennen u. Trocknen v. —  
Waren II 107.

Färben: I 2987*; v. — Erzeugnissen I 3483*; 
Herst. v. gefärbtem granuliertem —  II 3700*.

Engobieren I 2980; (Betrlebsanweiss.) II 1492; 
Engobefarben aus d. Arbelts—  für Töpferware
II 1492.

Verbundkörper aus — I 989*; Gegenstände v. 
keram., glasähnl. oder stcinähnl. Charakter aus
— (-fNa2Si04 u. Asbest) II 2801*; Ofenkacheln 
u. Töpferplatten (Cristobalit als Ursache d. 
Platzens) II 587; Herst. v. porösen — halt. 
Stoffen I 1141; allseit. geschlossene Hohl
porössteine im Trockenpreßverf. I 727; SiC- 
u. — halt. Schutzmittel für Retorten, Muffeln, 
Schmelzticgel gegen korrodierende Gase II 
3767*; Vorbehandcln v. — Steinen für Zu
stell. v. Öfen dch. Glühen II 590*; Baustoffe 
aus gebranntem, nicht feuerfestem — II 1676*; 
Verwend. d. glasierten Kapselbruches II 2859; 
Verwend. v. Schleifgegenständen bei Töpfer
waren I 1814.

Normierung u. Analyse.

Wissenschaftl. Grundlage d. Norm. d. tonigen 
Baustoffe II 3600; Mess. d. Steifheit I 725; Mess, 
u. Kontrolle d. Konsistenz v. Schlickern I 2625; 
Best. d. Plastizität II 2707; Pachimeter (zur 
Mess. d. Scherfestlgk.) II 912; (als Materlalprüf.- 
Gerät) II 3442; Korngrößenbest. I 1942; Technik
11. Genauigk. d. mechan. Analyse mitt. Zentri
fuge I 1130; Trennen v. in W. oder anderen Fll. 
aufgeschlämmtem — nach d. Verschledenfälligk.
II 2708*; Schlämmapp. II 898; Best.: v. Luft 
in bildsamen — MM. II 912; d. Wasseraufnahme
vermögens keram. Scherben II 1494; Prüf. v. 
— MM. u. Rohstoffen auf Laborat.-Grundlage
I 2625; Unters, d. —  (ehem. Analyse, mkr. 
Unters., keram. Verss.) I 2624; rationelle Analyse
I 2502; Analyse II 1953; H3PO4 als Trenn.- 
Mittel bei d. Analyse keram. Rohstoffe I 2502; 
«Schätz, d. Tonerdegeh. v. Burley—  aus d. 
SÍ02-Geh. I 1568; Best.: v. Tonerde in — 
(Schnellmeth.) I 3482; v. H 2SO-1 In — I 3482; d. 
— Geh. v. Böden dch. W.-Absorpt. II 1078.

Bibi.: Hydraul. Eigg. d. Kaolinit—  I [1048]; 
[Russ.]: Feuerfeste —  ausBajnow’sk-Ural I [728]; 
feuerfeste — aus Bobrik-Don I [2081]; Gewinn, 
v. AI2O3 u. metall. Al aus d. — d. Bobrikow- 
Lagerstätte d. Moskauer Steinkohlenbeckens
II [1363]; s. auch Bentonit’, Bleicherden', Boden; 
Kaolin', Keramik; Massen, feuerfeste; Massen, 
keramische; Terrakottamassen; Ziegelsteine.

Tonephln s. Eonnone-HypophysenhinterlappoiJior- 
motie.

Tonerde s. Aluminiumoxyd.
Tónica s. Arzneimittel.
Tonicum „Roche“, — bei Lungentuberkulose I 3462; 

Ersatz für — I 253.

Tonkabohnenöl s. Fette.
TonslI AC, Verwend. zum Bleichen v. Fetten II 793. 
Topas, — Cr20s-Phosphore II 3203.
Topinambur, Verarbeit, auf Spiritus II 934; Ein- 

säuer.-Verss. mit — Kraut II 1091.
Topochemie, Prinzipien d. genet. Stoffbldg., Klein- 

raumrkk., Verss. mit Cu-Verbb. I 1047; Vergl. 
v. Cu-Oxalat- mit Polyoxymethylen-Ndd. I 1048; 
— : d. Haarsilberbldg. auf Ag2S II 2921; d. Um
wand!. krystalllslerten Trioxymethylcns zu hoch
molekularem Polyoxymethylen II 968.

Torf, mikrobiol. Bevölkcr. II 2669; Rolle d. Mikro
organismen bei d. Bldg. II 1727; mikrobiol. 
Tätlgk. in jungem — (Einfl. v. Stalldung u. 
gewissen Düngemitteln) II 423; Vertorf.-Vorgang 
(Maß für d. Vertorf.-Grad) II 1727; künstl. In 
kohl. II 150.

Zus. Italien. — Arten II 476; Bitumina d. 
Sphagnum—  II 1727; — bitumina (Extrakt, d. 
Fettsäuren mit Alkohol-Benzol) I 2263; Zus. 
d. leichten Neutralöle d. Torfteers (aromat. u. 
aliphat. KW-stoffc gesätt. u. ungesätt. Natur)
II 2265.

Entwässern II 2854*, 3130*; Aufbereit, v. 
Roh—  für künstl. Druckentwässer. I 1740*; 
Trocknen I 1740*; (mit überhitztem Dampf, 
bes. W.-Dampf) II 1870*; Entfärb, v. wss. —  
Auszügen I 1407.

Verwend. als Düngemittel (Extrakt, d. 
Huminsäure) II 2711; Behandl. v. Torfmull mit 
NH3 (Gewinn, v. fl. oder leicht schmelzbaren, 
N-halt. organ. Stoffen) II 3306*; Verwend.: für 
Acetatseide I 605*, 1401; zur Herst. v. Fäden 
o. dgl. mit HNOs II 1870*; zur Herst. v. plast. 
MM. unter Zusatz v. Petroleum oder einer Lsg. 
v. Firnis, Kolophonium, Fetten oder Mineral
ölen in Petroleum II 1870*.

Tenslmetr. Analyse II 2205.
Bibi.: Chemie d. Torfs II [1202]; Jahrbuch 

d. Moorkunde (Fortschritte auf allen Gebieten 
d. Torf-Verwert.) I [1010]; Torf-Chemie [russ.]
II [3043]; Torfmoore [russ.] II [3043]; I  com- 
bustlbili fossili poveri. Torba, ligniti, asfalto e 
sclüsti bituminosi Caratteri c proprictA I [320]; 
s. auch Boden.

Tormentol (F. 225—220°), Vork. in Potcntillaarten, 
Eigg. II 722.

Tomesit, Eigg., Auwendd. I 2904; II 1845, 2744; 
Verwend. als Kaltanstrichmittel für Rohre I 3108; 
s. auch Kautschuk.

Torula s. Pilze.
Toxicarin s. Toxicarol.
Toxicarol (Toxicarin) (F. 213°), Strukfc. (Verwandt

schaft m it d. Rotenongruppe d. Fischglftc)
I 3180; (Rkk.) II 1184; Isolier, aus „Rotcnon- 
harz“, Eigg., Rkk., Diacctat, Konst. II 548.

Toxlcarolon s. CzzHnOs.
Toxicarolsäure, Darst. aus Dehydrotoxicarol, Konst.

II 1184.
Toxicarsäure (Dehydronetorsaure) (F. 212° Zers.), 

Darst.: aus Toxicarol, Eigg., Rkk. II 548: aus 
Apotoxlcarol bzw. Oxynetorsäure, Eigg., Rkk., 
Konst. II 1185.

T o x ik o lo g ie .
Gesetzentwurf über d. Verkehr mit Giften 

(Apotheke oder Arzneimittelindustrie?) II 3739; 
Vergiftt. (Übersicht) I 1087; (wichtigere Fälle 
1031 in Ungarn) I 2737; (an Mensch u. Tier; 
meist benutzte Substst. ) I 837.

Giftwirkungen: Rhythm. Kontraktt. d. Pig
mentzellen unter d. Einfl. einiger Gifte I 2485; 
Einfl.: v. Capillargiftcn auf d. Atembew'eg. d. 
Kaninchens I 3309; v. autonomen Giften auf d. 
herausgcschnittenen Batrachier-Darmkanal II 
1037; v. Verdünn, auf d. letalen Eigg. eines 
Giftes I 1204; v. Vergiftt. auf d. Geh. v. tler. 
Organen u. Geweben an red. Glutathion I 1203; 
Cl-Aufnahme bei Vergiftt. II 1930; Ausscheid, 
d. Kreatinins u. Kreatins im Verlauf v. Vergiftt.,
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d. eine Steiger, d. endogenen N-Ausschcid. be
wirken II 892.

Behandlung von Vergiftungen: Giftgefahren 
u. ihre Vermeid, oder Bekämpf. (Übersicht)
I 3470; Fortschritte in d. Behandl. d. Vcrgiftt.
I 1119, 1395, 1687; II 1471, 2333; lebensrettende 
Maßnahmen bei Vergifteten II 562; Therapie d. 
akuten Vcrgiftt.: dcli. Adsorpt. I 98; dch. d. 
Einatmung reizender, erstickender u. betäuben
der Gaso u. Dämpfe (Übersicht) I 1119; dch. 
Coramin II 403; lebensrettende Wrkgg. hoher 
Coramindosen I 2202; II 2332, 3914; Mittel zur 
Verhüt, v. Vcrgiftt. I 2488*; II 751*.

Analytisches: Fortschritte in d. Erkenntnis 
d. Vcrgiftt. I 1119, 1395, 1687; II 1471, 2333; 
experimentelle Analyse chron. Vcrgiftt. II 3914; 
Anleit, zur toxlkol. Unters. II 1048; Zerstör, d. 
organ. Subst. bei toxlkol. Unterss. II 1385; 
Schale für Toxizitätsprüf f. I 555; Analyse d. 
Gifte, Nichtspezifität v. zum Nachw. d. Ggw. 
v. Ind. Hanf oder Haschisch u. seinen Dcrlw. 
verwendeten Rkk. II 1810; Nachw. u. Best. d. 
Gifte auf pharmakol. u. blol. Wege I 555.

Bibliographie: Pathol.-anatom. Befände bei 
exogenen Vcrgiftt. I [1688]; Giftige Tiere u. 
tler. Gifte I [2729]; Experimentelle Toxikologie 
u. Pathologie u. prakt. Folgerr. f. d. Bekämpf, 
gcwerbl. Vcrgiftt. I [2749]; A manual of pharma - 
eology and Its applications to therapeutlcs and 
toxicology II [1652]; The médicinal and poiso- 
nous plants of Southern Afrlca: their médicinal 
uses, chemical composition, pharmacologlcal 
effects and toxicology in man and animal II [1805] ; 
Hygiène industrielle. Lutte contre les intoxi
cations dans les fabrications des poudres et 
explosifs II [1666]; s. auch Forensische Chemie; 
Gewerbcerkrankiuigen ; Schädlingsbekämpf ung ; 
Toxine.

S p e z ie l le r  T e il.* )

Toxizität v. Elementen nach Versenk, in d. 
subcutanc Gewebe bei weißen Ratten II 3738; 
Vcrgiftt. mit aromat. Substst. (Überblick) II 245; 
Giftigk. v. organ. Thlocyanatcn u. Isothio- 
cyanaten gegenüber Goldfischen II 3771; Ver- 
glft.-Blld nach Injekt. v. Extrakten aus lymphat. 
Gewebe [P-Subst.] u. seine Bezieh, zum Winter
schlaf II 2992.
Äthylalkohol, A.-Vergift. (Frage d. Funkt, u. d.

Vcränder. d. Golglapp.) I 2486; (Blut-A.) II 
' 402.
Äthylenglykol, Giftigk. I 2610.
Aluminium, angebl. Schädigg. dch. in Al-Ge

schirren zubereitete Speisen (neueste Arbeiten)
I 1726.

Anilin, tödl. Anilinvergift. II 1038.
Antimon, Toxikologie u. toxikol. Nachw. d. Sb

II 2496.
Apiol, Apiolvcrglft. II 403, 563, 3915: (mit ver

unreinigten Aplolpräpp.) I 2737; (bei krimi
nellem Abort) I 2864; Polyneuritis nach Apiol
I 2864, 3462; II 1324, 1936, 2680; (Maßnahmen 
zur Verhüt.) II 2991.

Arecolln, Arecolinvergift. II 2333.
Arsen, Fortschritte in d. Erkenntnis u. Behandl. 

d. As-Vergift. (Übersicht) I 1119; gewerbl. As- 
Vcrglftt.u.gesctzl. Maßnahmen zu ihrer Verhüt.
II 562; Klinik d. akuten As-Vergift, dch. Ein
atmung As-halt. Staube II 2332; As-Ver- 
giftt.: dch. Lebensmittel II 3733; dch. Semmeln
I 250; dch. Wreingenuß (an Bord) II 562; 
dch. Arsenik enthaltendes Schwaberipulvcr I 
3462; dch. d. Haut mit AsaOa-halt. Rattengift
I 250; dch. Schwelnfurtergrün (Uraniagrün) 
(Ursache chron. Dickdarmentzünd.) I 250; 
AsHs-Vergift.: in ehem. Betrieben I 250; beim 
Besprengen v. Sb- u. As-halt. Sn-Krätze I 837: 
Krankheitsbild d. AsHs-Vergift. II 2205; Anox- 
ämie bei d. akuten AsHs-Vergift. II 2332;

*) Die Hinweise olme Seitenzahl beziehen sic

Theorien über Wrkg. v. As-Vcrbb. (Oxydat- 
Ited.-Potentiale v. Systemen: Arylarsinsäurc- 
Arslnoxyd) II 2140; Mechanism. d. As-Wrkg. 
(arsenige Säure) I 95; As-Exantheme im Bild 
akuter wie chron. As-Vergift. I 250; As-Ana- 
lysen in physlol Material nach einer Standard- 
bcst.-Meth. (eolorimetr.) I 3092; Beurteil, v. 
As-Befunden in Ausschcidd. u. Hautanhängcn
I 1687; As-Geh. v. Haaren u. Nägeln bei As- 
Vcrgift. II 3754; s. auch Haffkrankhcit.

Arsenige Säure s. Arsen.
Arsenik s. Arsen.
Arsenwasserstoff s. Arsen.
Arzneimittel, Vcrgiftt.: dch. Schlafmittel (The

rapie II 403; (Einfl. d. Thyroxins) II 733; mit 
antincuralg. Mitteln u. dch. Alkaloide II 2333; 
s. auch die einzelnen Arzneimittel.

Ascarldol s. Chenopodiumöl.
Atophan, tox. Lebcrcirrhosc nach Atophanvcrbb.

II 3119.
Barbltal s. Veronal.
Barbitursäuren, Vcrgiftt. mit Barbitursäurcderivv. 

(Coramin als Gegenmittel) I 2864; (Pikrotoxin 
als Gegenmittel) II 245; s. auch Veronal. 

Barium, Ba-Vergift. I 2202; (gcwerbl. mit BaS)
II 2992; (mit BaCJa; antitox. Wrkg. v. paren
teral gegebener Glucose) II 1936.

Benzin, chron. Bzn.-Vergift, nach oraler Zufuhr
I 2864; Vergift, dch. Bzn.-Dämpfe (ln einer 
Werkstatt) II 750; (pathol. Vcrändcrr. n. 
Funkt.-Fähigk. d. Retlculo-Endothclsyst.) II 
2333: Bzn.-Geh. d. Blutes bei vcrschleden- 
art. Einführ, in d. Organism. I 408.

Bibi. : Bzn. als Industriegift [russ.] I [2749]. 
Benzol, Bzl.-Vergift. (Infolge unsachgemäßer Ven

tilat. u. fahrläss. Betriebsführ.) II 562; (perni
ziöse Anämie v. Schwangeren) I 251; Bzl.-Geh. 
d. Blutes bei verschiedenart. Einführ, in d. 
Organism. I 408.

Blausäure s. Cyanwasserstoff.
Blei, seltenere Wege d. Pb-Verglft. (kleinste Pb- 

Mengen im Leit.-Wasser) II 562; Pb-Vergift.: 
dch. Pb-Röhren für Wasscrlcit.-Zweckc I I 1197; 
in d. Landwirtschaft (Pb-Beimeng. zum Mehl 
dch. eine Pb-Plombe) II 562; dch. Lebensmittel
II 3733; dch. Steckschüsse II 562; bei Kindern
II 562, 3119; (chron.) I 250; Aufnahme, Verteil, 
u. Ausscheid, d. Pb (neuere Forsch.-Ergcbnisse)
II 2332; Aufnahme u. Verteil, d. Pb bei experi
menteller Vergift. I 2351; klin. u. experimen
telle Pb-Vcrgift. (röntgenolog. u. anatom. Vcr
ändcrr. in wachsenden Knochen) I 837; bei 
chron. Pb-Vergift. vorkommende Knochen- 
veränderr. u.dabei nachweisbareEplthclkörper- 
vergrößer. II 2332; Enccphalopathie infolge 
chron. Pb-Vergift. II 1324; Wrkg. v. Pb-Vergift. 
(Zustandekommen v. Schädigg. d. Zcntral- 
nervensyst.) I I 2332; (Pyramldenbalmerkrankk.)
I 837; (Pb-Mcnge in d. Cercbrospinalfl. bei 
experimenteller Vergift.) II 1936; (im Ham 
auf tretendes Porphvrln) II 893; (Magcn- 
schleimhautaffcktt.) II 1324; (pept. Geschwüre)
I 2486.

Cadmium, Vergift, dch. Cd-halt. Kaffee I 09. 
Cantharlden, Vergift, dch. Cantharidcnsalbe 11 

2333.
Carbonyle, Giftigk. II 3588.
Chenopodiumöl, Vergift, dch. Chenopodiumöl 

(Wrkg. d. Ascaridols) I 1554; (Scliwerhörigk.)
II 2331.

Chinin, Chininvergift, (akute) II 563; (tödl.) I 
2486.

Chloroform, Chlf.-Verteil, zwischen d. Erytluo- 
cyten u. d. Blutserum (bzw. Plasma) I 1550; 
Chlf.-Entgift.: dch. Glucosebehandl. I 2486; 
dch. Yakrlton I 408.

Chrom, Toxikologie; Cr-Aufnahmc dch. d. Ratte 
nach Fütter. mit Cr-haltiger Milch II 2385.

auf die Stichworte dieses Abschnitts.
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Cinchophan, Vers., tox. Lcbcrcirrhose bei d. Ratte 
hervorzubringen I 2486.

Cocain, tödl., medizinale Cocainvergift. I 251. 
Cyankalium s. Cyanwasserstoff.
Cyanwasserstoff, HCN-Vergift. (dch. d. Haut) I 

2864, 2973; (bei d. Zyklon-Vergas.) I 99, 2864; 
(Rcstzustände) II 562; (Ursache d. Hyperglyk
ämie) I 2351; Wrkg.: d. Cyankalivergift. auf 
d. Fett- u. Lipoidgeh. d. Blutes (bes. Elnfl. 
verschiedener Hormone) I 3309; II 553; d. 
Chol säure auf d. Milchsäureausscheid, bei HCN- 
vergifteten Kaninchen II 1321; HCN-Vergift. 
(Fortschritte in d. Erkenntnis u. Behandl.) I 
3462; (Auffind. d. HCN bei d. toxikol. Unters.)
II 1483; (Auffind. d. HCN in mit Formalin 
konserviertem Unters.-Matcrial) II 1943. 

Diphosgen, Bibi. : Beiträge zur Toxikologie, 
Diagnostik u. Therapie d. Diphosgenvergiftt. 
[russ.] I [2486].

Fleischvergiftungen, Neueres über Fleischvergifter 
u. Flelschvergiftt. I 3238.

Fluor, Vergift.: mit Fluoriden (Kalkverlust im 
Blute) I 1801; mit NaF, experimentell beim 
Kaninchen (morphol. Vcränderr. in d. Neben
schilddrüsen) II 1646; Vcränderr. d. Zähne u. 
Kieferknochen bei experimenteller chron. F- 
Vergift. I I 1324; s. auch Süiciumfluorwasserstoff. 

Furfurol, histol. Befunde an mit Furfurol ver
gifteten Kaninchen II 3738.

Gasvergiftungen, Atemgiftc u. Filtergeräte I 
1559; Gefährd, d. prakt. Apothekers dch. In 
halat.-Gifte II 3575; Giftigk. d. Motorentreib
stoffe u. ihrer Verbrenn.-Prodd. II 1946; Un
glücksfälle dch. Nebel im belg. Maastal 1930
II 101, 1946.

Bibi.: Leitfaden d. Pathologie u. Therapie d. 
Kampfgaserkrankk. I [1688]; Grün- u. Gelb
kreuz. Spezielle Pathologie u. Therapie d. 
Körperschädigg. dch. d. ehem. Kampfstoffe
I [1688]; Gasschutz II [751]; Compendlo di 
nozloni sui gas tosslci I [2351]; s. auch die 
einzelnen Gase u. Gasmasken, S. 4706.

Gelbkreuz s. Gasvergiftungen.
Grubengas s. Methan.
Grünkreuz s. Gasvergiftungen.
Guanidin, Milchsäuregeh. im Blut bei d. Guani

dinvergift. I 2729.
Haffkrankheit, Wiederausbruch d. Haffkrank- 

heit (gasförm. AsHs aus d. Zellstoffabwässern)
II 3914.

Kerosin s. Petroleum.
Kohlenoxyd, CO-Vcrglft. (in gewcrbl. Betrieben)

I 1687; (dch. Anstriche) I 112, 852; (dch. Brenn- 
kraftmaschincn U. ihre Vermeld.) I 1687; 
(akute u. chron. Vergift, m it' experimentellen 
Studien, CO-Affinität für Hämoglobin; Verss. 
über Automobilabgase bei Meerschweinchen)
I 2973; (Frage d. chron. Vergift.) II 245; (bes. 
chron. Gesundhcitsschädigg.; Degea-CO-Gerät)
I 1687; II 1037; (u. ihre Verhüt.; neue Brfahrr.)
II 3588; (Fortschritte in d. Erkenn, u. Behandl.)
I 1687; II 1471; (erste Hilfe u. ärztl. Behandl. 
bei akuter Vergift.) 11687; (gasanalyt. Unteres.)
II 2496; Lcuchtgasvcrglft. I 2864; (Vcränderr. 
am Papillarmuskel d. Herzens) II 1038.

Kohlensäure, C02-Vcrgift. (in Weinkellern) II 
1709; (Fortschritte in d. Erkenntnis u. Bc
handl.) I 3462; (Bekämpf.; im Bergwerk) I 
971; Analyse d. Strophanthinvergift. bei gleich- 
zeit. COa-Vergift. I 2972. 

Kohlenstofftetrachlorid, Gefahr bei d. Vcrwcnd. 
v. CC14 zerstäubenden Fcucrlöschapp. I 837; 
Milchsäuregeh. im Blut bei d. CCh-Vcrgift. 1 
2729.

Krötengifte, ehem. Unters, v. Krötengiften (Bu- 
fagin u. Cinobufagin) I 1545; (Abbau d. Bufo- 
taiins zu einer Cholansäure) I 2334; (bas. Be
standteile d. Krötensekrets) II 2836; Bezieh, 
d. Krötengifte zu d. glucosid. Herzgiften d. 
Pflanzenreiches I 1546; Wrkg. d. Giftes d. 
Ohrspeicheldrüse v. Bufo paracnemls auf d.

arteriellen Blutdruck, d. Pulsschlag u. d. 
Atmung beim Hunde I 1265.

Lösungsmittel, Gefahren: bei flücht. Lösungsmm.
I 852; bei Lösungsm.-Gemischen I 2749; bei 
Lacklösungsmm. I 2748; in d. Kautschuk
industrie I 112; Mögllchk. d. professionellen 
organ. Lösungsm.-Vergift, dch. d. Haut I 
837; s. auch die einzelnen Lösungsmittel.

Lysol, Blutzucker, Rest-N u. Bilirubin im Blute 
v. Lysolvcrglftetcn II 3914.

Mangan, Giftigk. d. Mn bei Mundspüll. I 2611. 
Methan, Wrkg. v. Grubengas auf d. menschl.

Organlsm. II 2483.
Methanol s. Methylalkohol.
Methylalkohol (Methanol), Giftigk. bei Resorpt.

dch. d. Haut u. bei Inhalat. I 99.
Mezcalln, mkr. Vcränderr. d. inneren Organe d. 

weißen Maus nach akuter u. subakutcr Mcz- 
calinvergift. I 837.

Milch s. Nahrungsmittel.
Morphin, medizinale Morphlnvcrgift. I 251; dch. 

Vergift, mit Morphin erhöhte Entzünd.-Bereit- 
schaft II 3270; Morphincstcr u. Morphinäther 
als Rauschgifte (Übersicht) I 1119. 

Mutterkorn, Mutterkornvergift, (experimentelle)
II 3270; (Verhüt.) I 304. 

Nahrungsmittelvergiftungen, Lebensmittel u. Er-
krankk. II 3733; Nahrungsmittelvergiftt.: u. 
ihre Erreger II 2384; dch. einen gelben Mikro- 
coccusaus Milch II 1853; Nachw. v. Giftstoffen 
in d. Milch laktierender Frauen während d. 
Mcnstruat. II 1464; s. auch Fleischvergiftungen. 

Natriumfluorid s. Fluor.
Nirvanol, Nirvanolintoxikat. I 1119.
Nitrose Gase s. Stickstoffoxyde.
Novocain, tödl., medizinale Novocain- u. Novo- 

cain-Percain-Vergift. I 251.
Oxalsäure, chron. Vergift, dch. Oxalsäure II 

3930; Kalkvcrlust Im Blute bei Vergift, mit 
Oxalaten I 1801.

Percain, Vergift, mit Percaln II 2333; tödl. medi
zinale Novocain-Percain-Vergift. I 251. 

Petroleum, Kerosin (Leuchtpctrolcum)-Vergift. bei 
Kindern II 3119.

Pflanzengifte, Pflanzengifte d. Eingeborenen v. 
Mozambique (Colchicumpräpp.) II 343S; pflanzl. 
Fisch- u. Insektengifte (Rotenon, d. physiol. 
wirksame Bestandteil d. Derris elllptlca: 
Konst. d. llotenons) I 3068; (Inhaltsstoffe d. 
Derris- u. Tephrosiaartcn) II 547; [Inhaltsstoffe 
d. Melstcrwurz (Imperatoria Ostruthlum)] II 
548; Verwandtschaft zwischen Toxicarin u. d. 
Rotenongruppc d. Fischgifte I 3186; Bezieh, d. 
Krötengifte zu d. glucosid. Herzgiften d. 
Pflanzenreiches I 1546; Giftigk. gewisser 
Pflanzcncxtrakte bei Goldfischen II 758; toxi
kol. Unters, über Assacu, eine südamerikan. 
Giftpflanze II 893; Gifte: d. Wasserschierlings 
(Cicuta virosa) (Polem.) I 689, 2735; (physiol. 
W’rkg. bei Fröschen) I 2735; v. Coriaria japo- 
nica I 1913; v. Coriaria intennedia Matsumura
I 2962; d. Samen v. Tephrosia Vogelii II 1191; 
Gcsundheitsschädigg. dch. Arbeiten mit glft. 
Hölzern (brasilian. Gewerbebetriebe) I 3476; 
klin. Bild d. Thujavergift. I 837; Nichtspezifität 
v. zum Nachw. d. Ggw. v. Ind. Hanf oder 
Haschisch u. seinen Derivv. verwendeten Rkk.
II 1S10; s. auch Pilze.

Phosphor, P-Vergift. (bei Kaninchen) II 1037; 
(Einfl. d. Ergotamins auf d. alimentäre Hyper
glykämie bei Leberschädig.) II 1037; (thera- 
peut. Vers. mit Yakriton) I 408; (Mechanism. 
d. P-Entgift. dch. Yakriton) I 408. 

Physostigmin, Physostigminvergift. I 251.
Pilze, Giftstoff d. Knollenblätterpilze II 233; 

Kohlehydratstoffwechsel d. Fettleber bei Ama- 
nitavergift. I 251.

Propylenglykol, Giftigk. I 2610.
Purglemußöi, Vork. zweier Gifte im Öl v. Ja- 

tropha curcas (Purgiemußöl) II 3974. 
Quecksilber, tox. Wrkg. I 3198; Entsteh, u
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Folgen d. Vergiftt. dch. Hg u. seine Verbb. II 
2205; Giftigk.: v. Hg bei Verwend. v. Amalgam 
zu Zahnwlcdcrherst.-Arbeltcn I 2737; v. HgCk 
(Einfl. v. Verdünn.) I 1204; Verb. v. Hg Im 
Körper I 1687; Erhöh, d. Toleranz für Hg- 
Vcrgiit. dch. wiederholte Hämogloblninjektt.
I 3462; Behandl. d. akuten Hg-Verglft. I 1305. 

Radium, Ra-Vergift, mit Leuchtfarben I 2748. 
Sallcylsäure, Vergift, dch. sallcylsaures Methyl II

2680.
Schlafmittel s. Arzneimittel.
Schlangengifte, Reinig, dch. Al-Adsorpt. II 555; 

Wrkg.: v. Sclilangengiftcn (auf d. Geh. v. tier. 
Organen u. Geweben an red. Glutathion) I 
1263; (KMn04 als Gegenmittel) II 3738; d. 
Klappcrschlangcnglftes (auf d. Eileiter d. 
Haushuhns) II 1324; (auf d. Schwein) II 2844; 

^ Giftgeh. v. austral. Schlangen I 1389; Gifte: 
d. austral. Schlange Dcnisonia superba I 1389; 
v. Notechls scutatus I 1389; einer mclanot. 
Varietät d. Tigerschlango Notechis scutatus 
(Blutgcrinn.-stcigcmde Wrkg., neurotox. Wrkg.)
II 2325; v. Pseudechls guttatus I 1389; absolut 
letale Dose d. Giftes d. schwarzen Schlange 
(Pseudechls porphyriacus) für d. gewöhnl. 
Labor.-TIcrc I 1265.

Schwefelkohlenstoff, bcrufl. CS2-Vergiftt. in 
Italien I 837.

Schweinfurter Grün s. Arsen.
Scopolamln, nichttödl. Vergift, mit 500 mg Sco- 

polamin I 417.
Siliciumfluorwasserstoff, Vergift, mit Na-Fluor- 

silicium in Kirschkuchen II 1037. 
Stickstoffoxyde, Gefahren nitroser Gase (prophy- 

lakt. Maßnahmen) I 2748.
Strophanthin, Analyse d. Strophanthinvergift.

bei glelchzcit. C02-Vcrgift. I 2972.
Strychnin, Strychninvergift. I 1687; (Erhöh, d. 

Ca-Geh. d. Blutserums) I 2737; (Gegengifte)
I 2973; (Bedeut, v. Ä., Chlf. u. a. Narkotica)
II 244; (Behandl. mit Urethan) I 3462; 
(Strychnlncntgift. in Mlschsch. v. Blut- oder 
Gallenfarbstoff u. Adrenalin) I 2864; (Nachw.)
I 3473.

Terpentinöl, Vergiftt. mit Terpentinöl I 1559, 
2748.

Thallium, tox. Wrkg. I 3198; Tl-Vcrgift. (dch. 
Gebäck aus mit TI imprägnierter Gerste) I 2486; 
(bei Zugvögeln dch. Schädllngsbekämpf.-Mittel)
I 971; (Pathologie d. chron. Vergift.) I 99; 
(rctrobulbäro Neuritis) II 88; (Fortschritte in 
in d. Erkenn, u. Behandl.) I 1395.

Tiergifte, Hautdrüsengift d. Marmormolches 
(Molgo marmorata) II 1315; Zerleg, d. Gift- 
rufianats d. kalifom. Miesmuschel dch. Wolle
II 2191; absolut tödl. Dose d. Giftes d. An- 
canthopis antarcticus bei d. gewöhnl. Labor.- 
Tiercn I 1265; Einfl. d. Gifte d. Denisonia 
superba u. d. Ancanthopls antarcticus auf d. 
Blutgcrinn. I 1265; Gift v. Latrodectus 
Hasseltii (Tierverss.) I 1265; s. auch Kröten- 
oifte; Schlangengifte.

Trlchloräthylen, tödl. Unfall dch. Trichlor- 
äthyleneinatmung I 1687.

Trikresylphosphat, Histopathologie d. Tri-o-kre- 
sylphospliatvergift.: Ätiologie d. sogen. „Ing
werlähm.“ I 416; Polyneuritis d. Tri-ö-kresyl- 
phosphatc II 2680; s. auch Apiol.

Uran, Säure-Basenglcichgew. während d. ex
perimentellen U-Nltratvcrgift. beim Hunde
II 2204.

Uraniagrün s. Arsen.
Veronal (Barbltal), pathol.-anatom. Gehirn- 

schäden bei akuter Veronalvergift. I I 88; 
Nachw. u. Trenn, v. Barbital bei d. toxikol. 
Unters. I 108.

Wismut, progressive azotäm. Nierenentzünd. bei 
Kaninchen dch. akute Bl-Verglft. II 3738. 

Zink, akute ZnCk-Verglft. II 1037; Zn-Geh. 
innerer Organe bei Vergift, mit Zlnkphosphlt

Toxine, Konst. v. — u. Anti—  u. ihr Bind.-Mccha- 
nismus I 2727; — Anti--- Rk. ohne Neutrali
sier. I 2727; Baktericnendo—  (spczif. Endo—  
aus Salmonella Pullorum) II 234; Auffass. v. 
Berlberi als tox. Infekt. I 412; Einfl.: auf d. Geh. 
v. tier. Organen u. Geweben an red. Glutathion
I 1263; d. Toxämie auf d. Kohlenhydratstoff
wechsel II 3436; Behandl. d. Toxämien II 237; 
Wrkg. v. Al-Hydroxyd als Zusatz zum Anatoxin 
auf d. Antikörperbldg. II 3429; Krypto—  II 235; 
(allgcm. Eigg.) I 2338; (Phänomen d. Übersättig, 
mit Salicyl-Ion) I 2730; kryptotox. Eigg.: d. 
salicylsaurcn Na (Priorität) I 961; d. a-oxynaph- 
thoesauren Na (spezif. Wrkg. auf Dlphtherle- 
toxin) II 3429.

Herst.: haltbarer, d. Haut u. d. Schleim
häute leicht durchdringender Präpp. II 1040*; 
lagerfähiger haltbarer Präpp. zur Bereit, hocli- 
verd. Lsgg. I 1398*; s. auch Anaphylaxie; Anti
körper; Impfstoffe; Toxikologie.

Anaphylatoxin: Biol. Wrkg. II 889.
Diphtherictoxln. Reinig.: v. — I 2061; II 

1927; u. Konz. v. Diphthcrietoxoid II 2197; 
Adsorpt. an Mg-Hydroxyd u. Eluier. II 234; 
Fäll. v. Diphthcrietoxoid dch. Alaun 1 2731; 
Giftigk. nach Behandl. mit Al-Hydroxyd oder 
Tapioka II 3429; immunisierende Wrkg. d. Ana
toxins nach Zusatz v. Al-Hydrat II 1927; Einw.: 
v. KW-stoffen u. ihren halogenierten Dcriw. II 
3428; v. Bzl.-Deriw. I 2727; v. aliphat. Ami
nen u. Amiden I 2727; v. Alkoholen, Äthern u. 
Estern II 3429; v. Aldehyden II 3429; v. ali
phat. Säuren II 3429; kryptotox. Wrkg. d. a- 
oxynaphthoesauren Na II 342J3.

Dysentcrletoxln: Adsorpt. an Al-Hydrat II 
555 ; Endo—  aus Salmonella Pullorum II 234.

Gonokokkentoxin: Herst. eines Nährbodens 
aus Placcntn I 2204*.

Scharlachtoxin: Adsorpt. an Al-Hydrat II 555.
Streptokokkentoxin: Einw. v. 1. — auf d. 

Schilddrüse v. Kaninchen 1 3193.
Tetanustoxin: bakterielles — (Vcres. zur 

Reinig, d. Tetanusspasmins) I 1111; Adsorpt. d.
—  u. Anatoxins an Al-Hydrat II 555; Giftigk. 
nach Behandl. mit Al-Hydroxyd oder Tapioka
II 3429; Einw. v. Salicylsalicylsäurc II 1926; 
Tetanusbchandl. dch. intrathecalc Carbolsäurc- 
injekt. I 2973.

Toxoide s. Toxine.
Trachyt, Nutzbarinach. für d. keram. Industrie in 

Österreich II 3596.
Tränendrüse s. Drüsen.
Tragacanth s. Gummi.
Tragacanthln, Isolier, aus Tragacanth-Gummi, Zus., 

Spalt. II 1639.
Traganth s. Gummi.
Trametes s. Pilze-Xylophagen.
Tran s. Fette-Fischöle (u. Öle v. Seetieren).
Transargan, gonokokkclde Wrkg. im Nährbodcn- 

verscWechtcr.-Vers. (vergleichende Unters.) II 
2331.

Transformatorenöle s. Mineralöle (Isolieröle).
Transparlt, Herst., Verwend. I 894; Acetylcellulosc 

aus — Abfällen (Viscosität) I 1730.
Transportanlagen, meclian. Förder. in d. ehem. 

Industrie I 1935.
Trass, Adsorpt.-Fählgk. v. — aus Slänic-Prahova, 

industrielle Anwend. II 3934; Einfl. d. — Zu
satzes auf d. Schwind, d. Zemente I 861; Rcagier- 
bark. d. rumän. — in Mörteln II 3766; getraßte 
Portlandzemente (Haftfestigk., Schwind., Elastizi
tät, Bctonfestigk.) I 1138, 1567; Wrkg. v.MgSO*- 
Lsgg. auf Portlandzement mit — Zusätzen 

(Festigk. gegen Meerwasser) II 3136; Feinbeton 
mit — Zusatz (Festigk.) I 861.

— Unters.-Mcthth. (Best. d. D.) I 2078.
Trauben s. Weintrauben.
Traubenkemöl s. Fette.
Traubensäure (rac. Weinsäure), Darst. aus d-Wein- 

säure II 3863; Bldg. bei d. elektrochem. Oxydat. 
v. p-Toluchlnon I 937.
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Dlmethylester, stabile u. metastabile Form 
(F. 90 bzw. 84°) II 44; Spalt, dch. Lipase aus d. 
Leber d. Karpfens II 1313.

Traubensaft s. Most; Wein.
Traubenzucker s. Glucose.
Trehalose, — Geh. v. frischen Pilzen II 2752; —  

Geh. u. — Bldg.-Vermögen d. Unterliefe II 2478; 
Spalt, dch. Emulsin I 2191; Vergär. I 1799.

Trehalosephosphorsäure s. CizEzzOllP.
Treiböl s. Brennstoffe (Flüssige Brennstoffe); Mineral

öle (Gasöl).
Treibriemen, Herst.: aus Kautschukschichten mitt. 

selbstvulkanlsierender Kautschuklsg. I 2518*; aus 
Kautschuk u. Kinde u. Blättern mit S-halt. Kaut
schuklsg. vulkanisiert I 3121*; aus gummiertem 
Gewebe I 2779*, 2904*; II 1537*; v. chromgegerb
tem — Leder I 170; Imprägnier, harter Leder
waren für — 1 3530; Pflege u. Behandl.-Mittel 
für Leder—  I 2110; — Schutz dch. Riemen
fette (Richtlinien) I 3254; Herst. v. — Pasten 
aus Naphthcngoudron I 1803*; Feuer- u. Ex- 
plos.-Gefahren dch. — Elektrizität I 2749; II 
2347.

Tremollt, vergebl. Vers. d. — Darst. II 510; Ferro-
— II 3850.

Trennen s. Filtrieren; Gasverflüssigung; Scheiden; 
Schleudern.

Trgparsol (3-Formylamlno-4-oxyphenyIarslnsäure), 
trypanocide u. spirochäticidc Eigg. v. •— I 2730; 
— Tabletten I 1089.

Tri s. CzECh.
Trlacel, Venvend. als Packmaterial I 2913.
Trlacetin (Glycerinacetat), Darst. in Ggw. v. HsPO*

II 3021*; Vol.-Temp.-Druckbezichh. I 1995; Ver
wend.: zur Verfälsch, v. Sellerieöl II 3490; bei d. 
Herst. v. geschichtetem Glas aus Glas- u. Cellu- 
loseschichten II 1954*.

Triacetonamin, Hvdroferro- u. Hydroferricyanide
II 2319.

Trlacetsäure (F. 185°), Darst. aus Dehydracet- 
säurc, Eigg., Rkk. I 3305.

Triäthanolamin s. CqHigOsN.
Triäthylamin s. CoEwN.
Triäthylphosphln s. CeEisP.
Triakontanol s. CzoEozO.
Triakontansäure s. CzoEooOz.
Triakontansäureanhydrld s. CeoEu&Oz.
Trlamylamln s. CwExsN.
Triarylmethanfarbstoffe s. Farbstoffe-Triphenyl- 

metha nfa rbstoffe.
1.3.5-Trlazin (y-Triazin), Herst.: v. — Verbb. aus 

Aldehyd-NHs-Verbb. u. Diaminen II 2533*; d. 
lsobutyl- u. Isoamyldlamino-y-trlazins II 1024; 
v. 2-Phenyl-4-oxy-0-amlnodcriw. u. deren im 
Phenylrest substituierten Der!w. 1 3227*.

1.2.3-Trlazol, Herst.: v. hydroaromat. — Verbb.
II 3905*; v. N-substituierten zwei- oder mehr- 
kernigen Aminooxyverbb. aus — Dihydro- 
derivv. II 3900*.

1.2.4-TrlazoI, Darst. v. Derivv. I 1830*.
THazoverbindungen (Azidoverbindungen), katalyt.

Ersatz v. X  dch. H u. — II 3381.
Tribenzylamin s. CziEziN.
Tribollt, — d. Turkcstans [russ.] II [1770].
Trlbromäthan s. CzEzBrz.
Tribromanilin s. CqEaNBtz.
Tribrombenzoesäure s. CiEzOzBn.
Tribrombenzol s. CüEzBrz.
Tribromessigsäure s. CzEOzBrz.
Trlbrommethan s. Bromoform.
Trlbrompropan s. CzEsBrz.
Tributylamin s. CizEziN.
Tributyrin, Einfl. auf d. Koagulat.-Wcrt v. Elektro

lyten II 2430; Wrkg.: v. synthet. Urethanen auf 
<1. Spalt, dch. Leberesterase I 1254; v. Adrenalin 
auf d. Spalt, dch. Blutesterasc I 3307.

Tricaprin, Stoffwechsel d. — I 3197.
Trlcaproln, Vol.-Temp.-Druckbezlelih. I 1995.
Trlcarballylsäure (F. 100— 1 0 1 °), Synth. aus Pro- 

pantetracarbonsäure-l.l-2.3-tetraiithylester II 
3862.

Trlcetln (5.7.3'.4'.5'-PentaoxyfIavon) (Zers, bei 
380°), Synth., Eigg. II 1630; Darst., Eigg., Rkk., 
Acetylderiw., Konst. 184; II 3899.

Trlchloräthan s. CzEzClz.
Trlchloräthylen s. CzEClz.
Trlchloranllln s. CqEaNCIz.
Trlchlorbenzol s. CeEzCl3.
Trichloresslgsäure s. CzEOzClz.
Trlchlorhydrln s. CzEnClz.
Trlchlormethan s. Chloroform.
Trlchlorpropan s. CzEzClz.
Trlchlortoluol s. CiEzClz.
Trlchophytln, Schultz-Dalescher Vers. mit — II 561.
Trlcin (F. 288°), Isolier.: aus Khapliweizen, Eigg., 

Rkk., Acetylderiw., Konst. I 84; aus d. Welzen
blättern, Eigg., Rkk. II 3899.

Tridecylalkohol s. Ci3ff2sO.
Trldymlt, Tridymltisat. d. Quarzite II 2508; Fe- 

Verbb. als Mineralisatoren beim Umwandeln 
v. Quarz in — I 274; Herst.: v .— Ziegeln I 1141*; 
v. Silicasteinen, d. als — Steine gelten können
II 2709*.

Trl-a-eläostearln (a-Eläostearinsäureglycerld), mi- 
krokinematograph. Unters, d. Umwandl. in ß- 
Eläostcarlnsäureglycerid I 1161.

Trl-/?-eläostearln (ß-Eläostearinsäureglycerld), mi- 
krokinematograpli. Unters, d. Bldg. aus a-Eläo- 
stcarinsäureglycerid I 1161.

Trifluoressigsäure s. CzEOzFz.
Trlfluortoluol s. CiE&Fz.
Trifructosan s. CisEzoOia.
Trlgemln, Prüf, mitt, Mikrometh. (Brech.-Indices 

u. d. Verh. bei d. Mikrosublimat.) I 252.
Trlgonellln, Vork. in Pflanzen I 847; Gewinn, aus 

Rohkaffee I 1963; Bldg. in d. Pflanze II 1640; 
regelmäß. Vork. in n. Harn II 1464; Vork. d. 
Chlorids im n. Harn (Auffass. d. Gynesinchlor- 
aurats v. Kutscher u. Lohmann als — Choraurat)
II 395.

Mikro-Rkk., Nachw. in d. Pflanze I 847.
Triheptadecylin, FF. d. Modifikatt. II 1137.
Trlhydrol s. Wasser.
Trilnden, Bldg., Konst. I 386.
Trllsoamylamin s. CisEzzN.
Trlkosan s. C23H48.
Trlkosanon s. CzsEwO.
Trikresol s. Kresol, teclin.
Trlkresylphosphat s. Phosphorsäure-Trikresylestrr.
Trllaurln, — Geh. d. Lorbccrfettcs II 940; Poly

morphie II 1137: Einfl. v. Verunreinigg. auf d. 
F. I 503.

TrlHnoleln (Llnolein, Linolensäuretriglycerid), —
Geh. v. Paranußöl I 308; Trocknen u. V erg ilben

I 1300.
Trilobamln (F. 195°), Isolier, aus Cocculus tri- 

lobus, Eigg., Rkk., Salze, Dimethyläther, Konst,
I 238.

Trllobln (F. 235°), Bruttoformel, Konst. II 2660.
Trllysln, Zus. II 3745.
Trlmellltsäure (BenzoI-1.2.4-tricarbonsäure)(F.238°), 

Darst. aus 1.2.4-Acetyl-m-xyloi II 1437; Bldg. aus 
Sapotalln II 223.

Trlmeslnsäure (F. 345—350°), Bldg. aus d. Addukt 
aus Maleinsäureanhydrid u. Cumallnsäureester
I 69.

Trläthylester, Elnw. v. Na-Äthylat II 45.
Trlmethylester (F. 143°), Bldg. aus d. Addukt 

aus Maleinsäurcanhydrid u. Cumalinsäurocstcr
I 69.

Trimethyläthylen s. CV/10.
Trimethylamin s. CzE qN.
1.2.4-TrimethyIbenzoI s. Pseudocumol.
1.3.5-Trimethylbenzol s. Mesitylen.
Trimethylcyclohexanon s. Oai/ioö bzw. Ihdcnon

(2.2.5-Trimethylcyclohexanon).
Trlmethylenbromhydrin s. CzEiOBr.
Trlmethylenchlorhydrln s. CzEiOCl.
Trimethylendibromid s. CzEßBrz.
Trlmethylenglykol s. CzEtOz.
Trlmethylesslgsäure s. Pivalinsäure.
Trlmethylnaphthalln s. C13EU bzw. Agathalin
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(1.2.5-Trimethylnaphthalin) bzw. Sapotalin (1.2.7- 
Trimethylnaphthaliri).

2.4.6-Trimethylpyridin s. Kollidin.
Trimyristin (Myristin) (F. 54—55°), — Geh. V.

Paranußöl I 308; Darst. aus Muskatnüssen bzw. 
Muskatbutter II 3546; Polymorphie II 1137; 
FF. (1. Modifikatt. II 1137; Verscif. II 3546. 

Trinitrobenzaldehyd s. GiKzOiNz.
Trinitrobenzol s. CqTIzOqNs.
Trinitromethan s. Nitroform.
Trlnitrotoluol s. CiIlzObNz.
Trlnkwasser s. Wasser.
Trioleln (Olein), Isolier, aus Palmöl II 2257;— Geh.: 

v. Paranußöl I 308; v. Sheabutter I 2400; Ge- 
schwindigk. d. Hydrier. I 2421; Addit.-Verb.
mit Glykocholsäure I 397; extraceUulärer Abbau 
dch. Pénicillium glaucum I 402; Ersatz für Olein 
in d. Textilindustrie dch. Oxydat.-Prodd. v. 
Paraffin-KW-stoffcn, Wachsen u. dgl. II 640*. 

Trioilth, Dermatosen dch. das Holzimprägnier. - 
Mittel — II 562.

Trional, — Vergift. (Therapie) II 403.
Chem. (analyt.) Eigg. II 3743; mikrochem. 

Naclnv. im Ham, Blut u. Liquor I 2746.
Trloran, Venvend. als Textilhilfsmittel II 2392. 
Triosen s. Zucker (arten).
1.2.7-TrIoxyanthrachinon s. Anthrapurpurin.
2.4.6-TrioxybenzaIdehyd s. Phloroglucinaldehyd. 
Trloxybenzoesäure s. CiHoOs bzw. Gallussäure

(3.4.5-Trioxybenzoesäure).
1.2.3-TrloxybenzoI s. Pyrogallol.
1.3.5-Trioxybenzol s. PMoroglucin.
Trloxymethylen s. Formaldehyd.
Tripalmitin (Palmitin), — Geh.: d. Fettesd. Lorbeer

fruchtfleisches II 940; v. Paranußöl I 308; Isolier, 
aus Palmöl II 2257; Polymorphie II 1137; FF. d. 
Modifikatt. II 1137.

Trlpentadecyün, FF. d. Modifikatt. II 1137. 
Trlpeptlde, Dcsaminicr. (Chinonc als Fermcntmodeli, 

Vergl. mit Glykokoll) II 2831; s. auch Polypeptide.. 
Triphai (Na-Aurothlobenzimldazolcarbonat), thera- 

peut. Effekt bei Spirochäten- u. Trypanosomen- 
erkrankk. I 2863; Nierenverändcrr. dch. — I I 1470. 

Trlphenyläthan s. C20H 18.
Trlphenyläthylen s. C20H16.
Triphenyicarblnol s. CidJIlßO.
Triphenylchlormethan s. CidHuCl. 
Triphenylguanidin s. CioIInNz.
Trlphenylmethan s. C10H 10. 
Trlphenylmethanfarbstoffe s. Farbstoffe. 
Triphenylmethyl s. Cioffis.
Trlphenylmethylbromld s. Cwlhslir. 
Trlphenylmethylchlorid s. CwHmCl. 
Trlphenylmethylfluorid s. CioHisF. 
Triphenyiphosphat s. Phosphorsüure-Triphenylcster. 
Triphenylphosphin s. CiBlhsP.
Trlpropylamln s. C9H21N.
Tripyridyl s. CuHnNz.
Trisaccharide, Spalt, dch. Enzyme (dilatometr.

Unters.) II 73.
Trisaponln, Zus. I 3085; Erfahrr. mit — in d.

symptomat. Tlicrapie II 1035.
Tristearin (Stearin), — Geh. v. Paranußöl I 308 ; 

Biosynth. aus Hexosen I 242; Polymorphie I I 1137; 
FF. d. Modifikatt. II 1137; Einfl. v. Verunrcinigg. 
auf d. F. I 503; Einw. v. HCl im Zusammenhange 
mit d. Konstanten v. Butterfett II 2386. 

Trlsulfonblau R, Azosulfit II 535.
Trisulfonviolett B (Blphenyldlsazo-3.6.8-trisulfo-«- 

naphthol-ß-naphthol), Azosulfit II 535. 
Trithlokohlensaure s. CH2S3.
Trithiokohlensäurediniethylester s. CzHoSs. 
Trithionsäure, Konst. d. Anions II 1900; S30e"- 

lonen als Zw’ischcnprodd. d. Zers. d. H2SO3 unter 
katalyt. Einw. v. J ' I 1766.

Triticohoiosid, Vork. in Gramineen I 1104.
Tri toi s. Ci HöOgNz .
Tritrlakontan s. Czslleß.
Tritylchlorid s. CidHisCl.
Triumpfavivage KSP, Verwend. als Textilhilfsmittel

II 2260.

Triumpfavivage SW, Verwend. ind. Färberei II 2260. 
Trivanadinsäure, NH4-Salz, Flock. I 2437.

Na-Salz, Flock. I 2437.
Trockeneis s. Kohlensäure.
Trockenstoffe s. Sikkative.
Trocknen, Wissenschaft u. Praxis d. — I 724; — in 

d. chem. Technik (Übersicht) II 1664; Theorie (in 
d. Keramik) I 2622; Leist, eines Trockners II 2214: 
Molliersches Diagramm für feuchte Luft II 1547; 
selbsttät. Vorr. zur Aufzeiclm. v. Schwind, u. 
Trockn.-Verlust I 1568.

Geschwindigk. d. Kondensat, u. Verdampf. in 
intensiv getrockneten Systemen (Akkomodat.- 
Kocff.) II 987; Wrkg. intensiver — auf Dcst. 11. 
Dampfdruck v. C2lIsBr I 503; Diffus.-Berechnn. 
beim — fester poröser Stoffe I 1277, 2618.

— v. Stickoxyde enthaltenden Gasen II 105*; 
W.-Aufnahmefähigk. v. Trockn.-Mitteln in Gas
masken II 2347; Verwend. v. calciniert. Al-Tri- 
hydrat zum — v. Gasen II 2999*.

— : v. zerstäubten Fll. II 1210; v. schwer sd. 
Fll. u. breiart. Substanzen (App.) I 2213; v. 
Schlammrohstoffen (Vorr.) I 3483*.

Trockenverf. I 136*; (Brennen v. Gips)
II 1222* (Trockenkammern) I 2874*; Zerstäub.- 
Trockn. nach d. Krause-Verf. I 557; — : v.wärme- 
empfindl. Substanzen (Vakuumdampfbeheiz. Sy
stem Herbert) I 2212; (in Trockentrommcln)
I 3329*; v. feuchten Stoffen mit warmen Gasen, 
d. d. Trockengut mit sich führen 1 1278*; v. stück. 
Gut In h. Gasstrom I 3329*; —  v. Stoffen, welche 
bei direkter Verdampf. schleim. Oberflächen 
bilden I 558*; —  u. Kühlen v. Adsorbentien
I 850; II 3758*.

— d. Bauxite I 562; Schwind, keram. MM.
I 2622; Schwind, v. Diasportonen I 2624; — v. 
Kaolinen u. Tonen (Vorgänge) I 724; (Wander. d. 
W.) II 1818; Bedeut, d. Schamotte für d. Ton
trockn. I 3333; Trockcnkühl. in d. Zement- u. 
Kalkindustrie I 3333; — v. Kalk, Tonerde, Gips, 
Zement usw'. II 3289*.

SchneU—  v. nassen photograph. Kolloid
schichten II 324*; —  v. Farbanstrichen I 3349; 
Theorie u. Praxis d. textilen — I 2402; — v. 
Stärke oder stärkehalt. Stoffen mit Gasen 1 1843*; 
Trockenkartoffelfutter 1 1964*; Trockenobst unter 
Zusatz v. Pektin oder pcktinhalt. Prod. I 1904*; 
— : v. Ölsaaten oder Ölfrüchten I 2910*; v. 
Getreide (Vercdl.) II 2890: v. Hopfen I 302; 
geruchloses — (Fischmehl) I 405*.

Ofen zum — I 558*; Unterluftschnelltrockner 
„System Seyffert“ I 2213; Turbincntrockner mit 
erwärmter Luft 1110; Vakuumtrockenapp. I 558*, 
714*; Filteranordu. für Vakuumtrockenanlagen
II 100*; Entfern, d. öl- oder fetthalt. Ausschcidd. 
in d. Heizkammern dampfbehelzter Trockcnvorr.
II 100*.

Trocken wrkg. v. CaBr2 bei Kühl, mit CO2-A.* 
Schnee I 2002; CaCl2-halt. M. I 2022*.

Lufttrockner für Analysenwaagen I 2200; W.- 
Badtrockenschrank mit Destillatgcwinn. II 1941; 
heizbarer Vakuumcxsiccator II 1941; App. zum
— im Vakuum I 3409.

Jiibl.: Trockentechnik, Grundlagen, Bcrechnn., 
Ausführ. u. Betrieb d. Trockeneinrichtt. I [716]; 
s. auch Entwässerung; Fette; Gasreinigung; Torf; 
Zuckerfabrikat ion.

Troillt, Zustandsdiagramm Pyrit, Magnetkies, — u.
S-Dampf I 3257.

Trollt, Verarbeit, u. Vcrwend. II 1719, 1841. 
Trolitan, Verarbeit, u. Verwend. II 1719, 1841. 
Troluöl, Lackverdünn.-Mittel I 2901.
Troostlt s. Eisen.
Tropacocaln, ein Ringhomologes d. — II 544; Hydro- 

ferro- u. Hydroferricyanide II 2319.
Farbrkk. I 2740; II 1484.

Tropanol, Wrkg. auf d. parasympath. Syst. I 248. 
Tropanon, Wrkg.: auf d. parasympath. Syst. I 248;

auf d. Muskel II 1930.
Tropigenin s. Nortropin.



1932. I u. II. 5117 T iir k ls c lt r o tü l

Tropin, Kondensat, mit O-Methylmandelsäurc- bzw.
O-Methyltropasäurcchlorid II 1165.

Trotyl s. CiUzOaNz.
Troutonsche Konstante s. Verdampfungswärme. 
Trübung, — Grad u. Teilchengröße I 421; — Messer 

für Anstrichfarben II 020; — in Zuckerprodd. 
(Tyndall-Intensität u. Tiefe u. Konz. v. Lsgg.)
I 1166; Best. in d. Brauerei u. Mälzerei mit d. 
Pulfrich-Photometer II 2383; Diaphanometrie bei 
Tinkturen u. a. galen. Prüpp. I 3207; (Wertbest, 
d. Tinctura Valerianae) II 3279; (Wertbest. d. 
Tinctura Aurantii) II 3756; s. auch Nephelo- 
metric; Tyndalleffekt.

Truxen (F. 368°), Bldg. aus «-Hydrindon I 43. 
a-Truxillsäure (F. 274—275°), Bldg. aus Taxinin

I 3189; Abbau (Einw. v. NOBr) I 816.
Äthylester, Ilydrier. I 3425.

V-Truxlllsäure (F. 228°), F.-llegelmiißigkk. bei d.
Isomeren II 3706. 

f-Truxilisäure (F. 190°), F.-ltcgclmäßigkk. bei d.
Isomeren II 3706. 

pert-Truxillsäure (F. 266°), F.-Rcgclmäßigkk. bei d.
Isomeren II 3706.

Truxilisäuredichlorid s. C18H 14O2CI2 .
/?-Truxinsaure (F. 209—210°), Überführ, in Xco- 

truxlnsäure I 818.
¿-Truxlnsäure, Abbau I 817.
C-Truxinsäure, Darst. aus ¿-Truxinsäure I 818. 
Truxinsäureanhydrid s. CisHu03.
Truxon, Bldg. aus Indon I 819.
Trypaflavin (Äcriflavln, 3.6-Diamino-10-methylacri- 

diniumchlorid), Darst., Eigg., therapeut. Verwend.
II 3580*; Darst. — artiger Verbb. I 79; Phospho- 
rescenz an organ. Adsorbentien I 2440; Wechsel- 
wrkg. v. angeregtem — mit O2 an Grenzflächen
I 200; Llchtempfindlichk. (photochemotherapeut. 
Bedeut.) I 2971; — Festigk. v. Trypanosomen 
(Parasitotropic) II 1926; Verwend. zur Bchandl.: 
d. Gonorrhöe II 3913; d. Meningitis II 2331; v. 
fokalen Infektt- I 249; Verwend. zur Haardesin
fekt. I 1690*; öllsgg. v. — II 3915; Unvcrträg- 
lichk. mit neuen ehem. Arzneimitteln I 250.

Erkenn, u. Best. II 1482.
Trypanblau, Absorpt. in d. Organen d. Maus I 545. 
Trypanosomen s. Mikroben.
Trypanotoxyl, chcmotherapeut. Unterss. mit Hilfe v.

Zellkulturen I 1801.
Tryparsamid (Glyphenarsin, Tryponarsyl, Novatoxyl), 

Hygroskopizität (Best. d. As-Geh.) 1 2737; Ein
dringen ins Zcntralnervensyst. I 2735; — Resi
stenz d. Trypanosomen II 88; Behandl. d. menschl. 
Trypauosomiasis dch. — II 88.

Farbrk. II 402.
Tryponarsyl s. Tryparsamid.
Trypsin s. Enzyme.
Trypsinkinase s. Enzyme.
Trypsinogen s. Enzyme.
Tryptamin (/J./T-Indolyläthylamin) (F. 118°), Darst. 

aus y-Aminobutyrdiäthylacetal u. Phenylhydr
azin, Eigg., Methylicr., Derivv. I 2474; Auffass, 
v. Bufoteninen als — Deriw. II 2836; Itkk.
II 1783; Umwandl. d. Pikrats in d. Pikrolonat
I 3445.

Tryptase s. Enzyme-Trypsin.
¿-Tryptophan, Auffass. v. Bufotenin Nr. 7 als —

II 2836; — Geh.: d. Globuline v. ind. pflanzl. 
Lebensmitteln I 1259; d. Dolichosins I 84; Stell, 
d. Nitro-Gruppc im nitrierten— 1 1784; Sulfonier. 
(Rk.-Mcchanism.) II 1922; Acetylier. II 2184; 
Oxydat. dch. H 2O2 in Ggw. v. Peroxydase II 232; 
Einfl.: auf d. Nachinaktivier, bestrahlter Saccha- 
raselsgg. II 2192; auf d. Bldg. d. Wachstums
regulators bei Aspergillus niger II 3430; — Geh.: 
d. Puppe d. Seidenspinners I 2912; d. Schilddrüse 
u. anderer Organe an — nach einer Fleischmahlzeit
II 1646; Bedeut, für d. Viehfütter. II 460; Fütter.- 
Verss. II 2329; Kvnurensäurebldg. aus — im 
Stoffwechsel II 2330; Verwendbark. v. Kynurenin 
zur Ergänz, einer — freien Diät II 2482; Wachs
tum fördernde Wrkg. I 2063; Einfl. d. Zufuhr v. 
— : auf d. Gew., d. C- u. N-Ausscheid. d. erwaeh-

senen Tieres II 2986; (bei gleichzcit. Zufuhr v. 
Histidin) II 2987; bei Ratten (hlstopathoiog. Vcr- 
änderr.) I 2485; Wrkg. auf d. rote Blutkörperchen
zahl, verglichen mit d. Wrkg. v. Bilirubin I 2730; 
Toxizität u. d. Glcichgew.-Zustand I 2484.

Farbrk. II 402; (mit Sc02-Lsg.) II 1208; —  
Rk. bei tuberkulöser Meningitis II 98; Einfl. auf d. 
colorimetr. Best. v. Glykokoll I 3326.

d.i-Tryptophan, Kynurensäurebldg. aus — im Stoff
wechsel II 2330.

Tsugareslnol (F. 235—237°), Isolier, aus d. Holz v. 
Tsuga Sieboldii, Eigg., Rkk., Derivv., Konst. II 60.

Tsugasäure (F. 208—210°), Darst. aus Tsugaresinol, 
Eigg., Mcthylier., Konst. II 60.

Tubasäure, Konst. II 717; Bldg. aus Rotenon bzw. 
Derrissäure, Eigg., Rkk. I 3069; Red. (Mcchanism.)
I 1381; Hydrier., Konst., Acctylderivv. II 1183; 
Oxydat., Hydrier. I 1669.

Tubatoxln s. Rotenon.
Tuberculostearinsäure (?) (F. 9— 10°), Bldg. aus d. 

acctonlösl. Fett d. bovinen Tuberkelbacillen, 
Methylester I 2339.

Tuberkelbakterien s. Mikroben.
Tuberkulin, Gewinn.: eines Präp. aus Tuberkel

bacillen (bzw. bei d. Herst. des Alt—  anfallenden 
Bakterienrückständen) I 2066*; v. — fihnl. 
Präpp. I 1928*; Einfl. v. Thyroxin bzw. KOH 
aut d. — Ilaut-Rk. I 2599.

Tuberkulose, Vergl. d. Einil. v. Avitaminose, Epi
nephrektomie, Thyreoparathyreoidektomie auf d. 
experimentelle — II 1194; Vitamintherapie (Be
handl. dch. Hypercalcämie, herbeigeführt dch. 
starke Dosen an aktiviertem Ergosterin) II 1933; 
Einfl. v. bestrahltem Ergosterin auf Strukt. u. 
Verkalk, d. Tuberkels bei d. experimentellen 
Meerschweinchen—  II 3268; Lungenvcrkalk. 
dch. hohe Dosen v. bestrahltem Ergosterin beim 
tuberkulösen Kaninchen I 1260; Vergl. d. Wrkgg. 
v. Viostcrol bei akuter experimenteller Vogel- 
u. Rinder—  I 3459; Zusammenwirken d. Vita
mins D (bestrahltes Ergosterin) u. d. Methyl
antigens bei d. Behandl. d. experimentellen — 
beim Kaninchen II 1319; Vers. d. Behandl. ex
perimenteller Meerschweinchen—  mit Rüntgcn- 
strahlen u. bestrahltem Ergosterin II 1652.

Au-Behandl. (individuelle Dosier. (1. Au-Salze, 
Toleranz u. Rk.-Fähigk. gegen Au) II 2680; (mit 
Lopion) I 2864; (mit Sanocrysin) II 403; Aus
scheid. d. Au bei d. dch. Chrysotherapie behan
delten Lungentuberkulosen I 1802; Herst. v. 
Heilmitteln (Au-Komplexverbb.) II 1202*; (Au- 
Verb. d. Cystins) II 3272*; (aus Au-Sulfat, Mn- 
Chlorid, CdCl2, Sc) I 2487*; (aus Phenylessig
säure, Campher u. Na-Tellurat) I 2487*; (Gelatine 
in physiol. NaCl-Lsg. u. Acriflavin) 1 2487*; 
(Extrakte aus tier. Stoffen) I 103*.

Chemotherapie mit Pyridinazo- u. -liydrazo- 
verbb. I 1914, 1915; Erfahrr. : mit Cardiazol
II 563; mit Catalsan I 1395; Wrkg. v. Chaul- 
moograöl auf experimentell tuberkulöse Meer
schweinchen II 1652: Behandl.: mit Cholin
chlorhydrat II 2206; (Technik u. Wert) II 2680; 
mit Coramin II 563; mit Rechlin II 3916; v. 
Haut—  mit Abjininsalbe I 2203; Verwend.: v. 
Pyramidon zur Behandl. d. Fiebers bei — I 252; 
v.* Enzypan bei — I 2865; v. Salvysat als Anti- 
liidroticum bei — II 1198; v. Tonikum „Roche“ 
bei — I 3462 ; Wäschedesinfekt, bei — , R ückblick, 
Vcrss. mit Sagrotan II 1199; Übercmpfindlichk. 
gegen Sputamin I 1395»

Serodiagnose d. — I 3194; Tryptophanrk. bei 
tuberkulöser Meningitis II 98.

Bibi.: The chcmistry of tuberculosls II [1803]; 
Traitement de la tuberculose par la sanocrysine
I [971]; Nuovc riccrche sull’ utilizzazione dcl 
chloridrato di colino nella terapia délia tuber- 
colosi polmonare II [1936]; s. auch Mikroben- 
Tuberkellakterien ; Tuberkulin.

Tuchechtgelb RS, II 3475.
Türkischrotöl (Rotöl), Herst.: v. — u. dessen Ge

mischen (Rk.-Temp.) II 145*; v. säurebcständ. —-
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(Zusatz v. Kondensat.-Prodd. d. höher mol. Fett
alkohole mit Sulfonler.-Mitteln) II 1387; v. —  
artigen Prodd. v. bes. hoher Kalk-, Magnesia- u. 
Säurebeständigk. aus W.-halt. Sultanaten v. un- 
gesätt. Fettsäuren oder deren Estern I 467*; 
ft in w. negativer Katalysatoren II 1855; —  zur 
Erhöh, d. Löellchfc, v. LösunKsmm. in W. II 1076;
-— halt. Appreturen II 1719*.

Standardisier, d. Analyse, I 2784; (V. — u, — - 
art. Prodd.) I 2252; Bauch-, Flamm- n. (Selbst-) 
Entzünd.-Punkt II 1543; Frage d. organ. ge
bundenen H 2 S O 4  I 3360.

Bibi.: Unters, v. — u .— art. Prodd. II [2896]; 
s. auch Fette- Ricinusöi; Ricinolschwefelsäure; 
Text Ü8t/)ffe- Text Ukilßm WH.

Tuffe, bas. — d, Malaniaerie bei «Todhpur II 2164; 
Beat. d. 1. Si02 in vulkan. — I 710, 845.

Tnmoren (Carcinom, Sarkom  n«w.). 
Chem. Aussichten d. Kreb9forsch. 11395; I I 246;Er
nähr. u. Krebs II 563; Best. d. In Lebensmitteln u. 
Trinkwasaer Elsaß-Lothringens enthaltenen Menge 
Mg u. sein Einfl. auf d. Krebasterbllchk. II 3914; 
Seltenh; d. Krebses in Ägypten u. ihre Gründe 
(Beitrag zur Ätiologie d. Cardnoms) II 563; (keine 
prophylakt. Rolle d. Mg-Salze bei Spontan
krebsen d. weißen Maus, Adenocarcinome) I I 3120; 
keine Waehstumshemm. eines transplantablen 
IUttensarkoms u. Carclnoms nach Mg-freier Diät
II 2206; Genese d. Bronchialkrebses u. Ihre Be- 
zlehh. zu Kampfgasschädlgg. II 2333; Erzeug.: 
tumorart. Gewebsbldgg. dch. anorgan. Salze
II 3270; krebsartiger Neubldgg. dch. koll. Xi ent
haltendes Schweineschmalz 1 1017; Synth. v. 
Methyl- 11. Isopropylhomologen d. 1.2-Bcnz- 
anthraeena, Frage d. krebserregenden Wrkg.
I 2465; Konz. d. akt. carclnnmerregenden Prinzips 
in ölen u. Teeren II 3270; Enzymhemm. dch. 
Carclnom erzeugende Verbb. II 1925.

Beziehung zu d. Hormonen: Krebsproblem 
als Hormonproblem I 2973; Einfl. <1. endokrinen 
Drüsen auf d. Entstehen u. Verh. d. experimen
tellen Krebserkrankk. II 1318; Bczlehh. d. Hypo- 
physenvorderlappenszum Uteruscarclnom I I 1928; 
Sexualhormonfieh. v. Krebsgewebo II 2837; Men- 
formongeh. d. Blutes männl. Tumormäuse I 403; 
Brunststoff in Blut 11. Gowebcn v. Tumorkrankcn
II 1315; maligne Hoden—  u. Hypophysen- 
vorderlappenhorraono (hormonale Diagnostik aus 
Kam, Hydrocelcnfl. u. — Gewebe) f 1390; Hypo- 
thyreoldlsm. bei metaatat. Carcinom d. Schild
drüse II 553; Vork. v. Hypophysenhormonen im 
Ham v. Gcschwulatträgern I 2480; Wrkg.: v. 
Kormonpräpp. auf d. Rattensarkom 10 u. d. 
Hyde-Itattenearelnom I 251; v. Hodenextrakten 
auf d. Wachstum transplantablcr Mäusetumoren 
H 2837; v. Prolan auf d. — Wachstum (hemmen
der Einfl. auf d. rmpfcarclnom d. weißen Maus)
II 3433; Behandl.: v. Krebs mit Pituitrin u. 
Theclln I I 1198; v. Hautkrebs mit Insulin (Kohlen
hydratstoffwechsel) II 1317.

Eigenschaften, Bestandteile, Stoffwechsel: Ml» 
togenet. Strahl, u. d. Autokatalyse d. Krebszelle 
(Zuaammenfass.) II 563; Frage d. Carclnomstrahl.
II 229; ph ln bösart. Zellen in Gewebekulturen 
(colorimetr.) II 1310; Biochemie d. Uoussarkoms 
d. Hühner II 3120; Phosphate ln — u. im Muskel 
(P-Gch. u. d. Verteil, d. P) II 246; Ablager, v. Ca- 
Verbb. ln multiplen Impfsarkomen I 1555.

Vork. v. Tyrosin u. a. freien Aminosäuren in 
einem plgmentlosen Naevocarcinom II 1936; 
Lipoide: d, n. Leber, sowie deren Veränderr. bei 
Lebercarclnom u. Melanosarkom II 1801; d. n. u. 
melanosarkomatösen Pferdemllz II 1801; im 
Adcnocarcinom d. Maus I 2737; Cholesteringeh. 
im Carclnomllpoid II 403: Lsg.-Vermögen v. 
Serum gegenüber Carcinomlipoid I 251.

Enzyme v. Hühnersarkomen II 721; Analyse 
d. — Resistenz (Fermentstudien) I 251; proteo- 
lyt. Fermente In menschl. bösart. Geschwülsten
1 535; — Arglmne (Frage d. Aktivierbark. v.

Leberarginase dch. Cystein u» Glutathion) II 2474: 
— -Phosphatasen II 1324.

Stoffwechsel v .n .  u. — Gewebe I 1275; Be
einfluss. d. Atmung: maligner Geschwülste dch. 
As u. HCN I 838; dch. Aminosäuren II 563; dch. 
Pyocyanin I 2202: Beziehh. zwischen Oxydat. 11. 
Proteolyse in malignen— II 403; Stoffwechsel v. 
Sulfhydryiverbh. In — Gewebe I 3319; Gluta
thiongeh. u. Autolyse bösartiger Geschwülste
I 1265; s. auch d. Abschnitt „Beziehung zu d. 
Hormonen11.

Physiol. Wirkungen d. Tumoren: BIoI. Eigg. 
d. mit KCN behandelten Mäuse—  II 1471; 
Extrakt, v. spezlf. Substst. aus Mäusesarkom in 
vitro (Injekt. d. Extraktes in einen wachsenden —)
II 3120; gärungsfördernde Wrkg. v. — Extrakt u. 
seine Bezieh, zum Rosenthalschen Aktivator
I 2351; Wrkg.: v. Krebsextrakten auf d. Zellstoff
wechsel I 1554; v. — Extrakten auf d. Größe v. 
experimentellen Pocken beim Kaninchen I 251; 
Hauteplthelveränderr. d. geteerten weißen Mäuse
II 3914; Verh. d. Stoffwechsels nach peroraler 
Traubenzuckcrzufuhr bei carclnomatösen Frauen
II 3115; Wrkg. v. Arginln auf d. Körpergew. v. 
Mäusen, d. Thyroxinlnjektt. erhielten u. denen 
dann d. Tumor M 63 implantiert wurde I 3310; 
K-Geh. d. Knochenmarks bei Carcinom I 1119; 
Fe-Geh. d. Magen- u. Darmtractus bei n. u. —  
kranken Itfttten u. Mäusen I 1119; experimentell 
hervorgernfene Änderr. d. Verh. v. Serum gegen
über Krebszellen I 703; Einfl. v. Cytagenin am' d. 
mitogenct. Strahl, d. Blutes Carcinomkranker
II 2321; Lipoidgeh. d. Serums bei krebskranken 
u. -freien Menschen 11554; Blutcholestcringeh.—  
tragender weibl. Ratten II 1797; Verteil, d. Blut- 
cholesterins beim Krebs I 3319; Desaminier. y. 
Arginln dch. d. Blut v. Krebskranken I 246; anti- 
trypt. Titer I 2194; Phenol- u. H2SO4-Ausscheid, 
im Urin n. u. geteerter Kaninchen II 3270; 
Fermentwrkgg. d. Harns bei Kreb3 I 83; (Dia- 
stasegeh. u. -aktivier.) I 2351; Herst. eines thera- 
peut. wirksamen Prod. aus — Gewebe I 2487*.

Beeinflussung d. Tumorwachstums, Therapie: 
Wrkg. ultrakurzer clektromagnet. Wellen auf d. 
transplantablc Adcnocarcinom d. Maus II 2205; 
Mg-Capillaren für Ra-Emanat. bei d. Krebs- 
behandl. I 2215*; Verss. zur Chemotherapie d. 
Krebses I 117; II 1471; (apezif. Metalltherapie 
beim Menschen) I 1555; Einfl. v. Mg-Salzen auf d. 
experimentellen Krebs II 3270; Chemotherapie d. 
Schilddrüsenepitheliome bei Salmoniden dch. Mg- 
Halogenide II 1929; Wirksamk.: verschied.
Schwermetallverbb. auf d. experimentellen Mäuse- 
kreba I 838, 1927; v. koll. Lagg. v. Pt, Au, Ag, Cu, 
Fe, Sn, Sb u. Se auf transplantablc Rattencarci- 
nome II 403; v. Th, Ce, Er, Y, Didym, Pr, Mn u. 
Pb auf transplantablc Ratten—  I 417; BI als 
Vehikel in d. — Behandl. I 1119; Fehlen einer 
selektiven Bi-Speicher, in Carcinomen II 3270; 
Wrkg.: v. Tl-Acotat auf d. Wachstum d. Flexner- 
Jobling—  bei Albinoratten II 2206; v. CO u. 
anderen Stoffen auf d. — Wachstum II 2206; 
anticarcinogene Wrkg. v. Dlcliiordiäthylsulfid 
(Senfgas) I 3319; Formalinbehandl. eines trans
plantablen Rattencarcinoms I 2202; Einfl.: v. 
Milchsäurepräpp. auf Überpflanzte — (Sarkom 39)
I 3200; d. Chinins auf transplantierte — I 1555; 
Thiogelatine in d. Krebatherapie II 3915; Einfl. 
v. Heparin auf d. Wachstum d. Sarkomzcllen in 
vitro II 3270; Präpp.: zur Chemotherapie d. 
Carclnoms II 1324; die d. Wachstum v. Geweben 
dch. Vermindcr. d. Tell.-Fähigk. oder Auflös. d. 
wuchernden Zellen einschränken (aus Salzen d. 
Cholins oder v. Basen mit cholinart. Konst.)
II 1202*; zur Behandl. maligner — aus Adrenalin 
(W. u. FcCh) I 974*; gegen Krebsgeschwülste aus 
Nabelschnüren, Eiern v. Vögeln, Fischen oder 
Reptilien I 255*; Verwend.': v. Abjininsalbe bei 
Hautcarclnomen I 2203; v. Na-Amytal als 
Narkoticnm in d. Krebstherapie II 87; s. auch d. 
Abschnitt „Beziehung zu d. Hormonen
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Diagnose, Analyse: Provoreaktin-Rk. auf Car
et nom II 503; Serodiagnose v. Carcinom I 3194; 
Anwend, einer neuen Mikro-N-Best.-Meth. bei d. 
„CaR“ (Krebs-Rk.) I 3327; s. auch d. Abschnitt 
,,Beziehung zu d. Hormonen“ .

Bibliographie: Experimental researches on 
precancerous changes in the skin and skin cancer
I [1396]; Radium and cancer I [1396]; A new 
theory of cancer and its treatment I [2973]; La 
colestcrina del sangue nei tumori umani I [3083]. 

Tunicln, Mindestäquivalcnt I 516; Kettenlänge d.
— d. Laubhölzer II 2197; Identität mit Baum* 
wollcellulose II 3430.

Turanosc, Acetyl- u. Halogenoacetylderivv. II 3550. 
Turmalin, Formen u. Accessoricn I 3398; Vork. in 

Ölsanden v. Nienhagen (Hannover) II 1728; 
authigener —  ln d. Oriskany Sandstein I 3399; 
spektroskop. Unters. I 1508; opt. Eigg. in Ab- 
hängigk. v. d. ehem. Zus. II 3856; mkr. Risse auf 
— Oberflächen dch. gleitende Funken II 3677; 
magnet. Reinig. I 119*.

Turnbulls Blau, Konst. I 1887.
Tusche, Herst.: unter Verwend. v. Mlneralölsulfon- 

säuren als Lösungs- bzw. Dispers.-Vermittler
1 1044*; für photograph. Filme aus Farbstoff, 
Äthylenglykolmonoalkyläther oder Dlacctonalko- 
hol u. Cellulosenitrat, Schellack oder Sandarac
I 1044*; Absorpt. in d. Organen d. Maus I 545. 

Tussahselde s. Seide-Naturseide.
Tutln (Oxycorlamyrtln ?), Isolier, aus Coria japonica, 

Eigg., Formel I 1913.
Tutocaln, Wrkg.-Stärke II 1470; Einfl. auf d. 

Eplnephrin- u. Tyraminwrkg. (Bezieh, zum 
Cocainempfindlichk.-Unempfindlichk.-Phänomen)
II 400; Wrkg. auf d. Lungengefäße I 249. 

Nachw.-Rkk. II 3925; Farbrk. (Unterscheid, v.
Cocain u. verwandten Stoffen) II 1484; Idcntltäts- 
rkk. I 425.

Tychlt, Collinssche Zahl II 2948; Krystallstruktur
I 3381.

Tyndalleffekt, Demonstrat. d. — II 2917; — in 
Nitrocellulosesolcn I 2931; s. auch IAchtzerstreu- 
ung; Trübung.

Typhusbakterien s. Mikroben.
Tyramin (F. 164—164,5°), — aus Besenginster

II 3914; Synth. aus p-Methoxyhydrozlmtsäure- 
amld, Hydrochlorid II 861; Absorpt.-Spektr. 
(Hartley-Baly-Kurvc) I 3201; Adsorpt. dch. 
aktivierte Kohle I 2725.

Physiol. Wrkg. (letale Dosis) II 3906; (Einfl. 
v. Cocain; Bezieh, zur Konst.) II 400; Vasokon
striktor. Wrkg. (Ivlasslfikat.) II 2066; tonus
steigernde Wrkg. (Demonstrat. an großen Arte
rien) I 1801; Resorpt. dch. d. Darm II 240.

Mikro- u. hlstochem. Nachw. II 3756; Nachw. 
v. Ergotamin neben — im Mutterkorn I 3202. 

Tyraminoxydase s. Enzyme-Oxydasen.
Tyrodelösung, Einfl. auf d. Funkt, d. Darmschleim

haut II 343J.
¿-Tyrosin (gewöhnt. Tyrosin) (F. ca. 316°), Vork. im 

Insulin-Mol. II 1647; — Geh.: d. Globuline v. 
ind. pflanzl. Lebensmitteln I 1259; d. Dolichoslns
I 84; v. Cocons verschied. Schmetterlingsarten
I 3455; d. Puppe d. Seidenspinners I 2912; 
Synth. aus 4-p-Methoxybcnzal-2-phenyloxazolon- 
(5), a-Benzamino-p-mcthoxyzimtsäure oder Ben- 
zoyl-p-methoxyphcnylalanin I 672; Bldg. aus 
Sojabohnenprotein II 75; Abscheidd. in Marinaden
I 1171; opt. Verh. (Bezieh, zum Insulin) I 87; 
Orientier, d. Moll, in d. Phascngrenzen fest/fl. u. 
fl./fl. I 2298; Oberflächenaktivität u. Adsorbier
bark. II 2303; Autoxvdat. (Mechanism, d. Fc- 
Katalyse) II 3858; Sulfonicr. I I 1616; (Rk.-Mecha- 
nism.) II 1922; Einw. v. verd. CH20-Lsg. I 376.

Oxydat. dch. H2O2 ln Ggw. v. Peroxydase
II 232; Toxizität u. d. Glelchgew.-Zustand I 2484; 
Zusammenhang mit Thyroxin u. Adrenalin I 2969; 
Einfl. auf d. Bldg. d. Wachstumsregulators bei 
Aspergillus niger II 3430; auf d. hormonale 
Sekret, v. Pankreas 11. Nebennieren II 2199; auf

, d. Harnstoffzers. d. Bakterien I 2338; auf Niere u.

Leber I 832; auf d. kolloidosinot. [onkot.] Druck
I 965; histopatholog. Verändcrr. bei Ratten nach 
Zufuhr v. — I 2485; Vork. in einem pigmentlosen 
Naevocarclnom II 1936.

Farbrk. II 402; Best. v. Phenylalanin in Ei- 
wcißhydrolysatcn In Ggw. v. — II 2342. 

Tyrosinase s. Enzyme.
Tyrosyltyrosln s. C18H20O5N 2 .
Tytrovon RZ B, II 2373.
Tytrovonolöl N, Avivieröl I 2898.

U be r .. . s. auch Per . . .
Überführungszahl, Grenzgesetz I 1059; clektrolvt. 

W.-Überführ. II 2798; (in Lsgg. v. H J u. KJ)
I 1201; (in BaCl2-Lsgg.) II 982; — : in wss. Lsgg. 
v. KCl, NaCl, LIC1 11. HCl II 2929; d. LIC1 als 
eine Funkt, d. Konz. I 1342; v. MgCl2 II 845; 
v. C0 SO4 II 680; d. Au im Au-Amalgam II 2798; 
d. Pt in salzsaurer Lsg. I 1201.

Meth. d. wandernden Grenze für d. Mess, 
v. — II 985, 2929.

Bibi. : Handbuch d. Experimentalphysik,
Elektrochemie I. Leitfähigk. u. — in fl. u. festen 
Elektrolyten II [1601]; s. auch Ionenbeweglich
keit; Leitfähigkeit, elektrische.

Überspannung, Theorie II 1895; Bezieh.: zur Ver
einig. d. H-Atome an Mctallelektroden II 2934; 
zur Rekombinat.-Katalyse II 1273; zur Passivität 
u. katalyt. Wirksamk. I 907; Teilvorgang d. 
elektrolyt. Metallabscheid. I 917; Abhängigk. 
vom Krümm.-Maß d. Kathode I 1758; — bei 
Lcgierr. II 983; anod. Verh. d. Ni II 2933; Kom- 
mutatormeth. zur Mess. d. — II 2933; s. auch 
Passivität; Polarisation, elektrolytische.

Ü b e rz ü g e , Schutzmaterialicn (Übersicht) I 2096; 
(farbloso u. färb. Asphalt-, Asphalt-Kautschuk-, 
Teer-, Harz-, öl-, Firnis- u. Celluloseanstrich- 
emuiss.) II 3023*; Entw.: d. —  u. Anstrich- 
Materialien I 3117; II 1370; (Neuerungen Im 
Verf. u. Materialien) II 1699; wirtschafte u. 
techn. Bedeut, d. Oberflächenschutzes II 2877; 
Vorbercit. d. Untergrunds für Anstriche I 3349.

Darstellung.

Zement—  II 1820*; Herst. v. Anstrichstoff: 
aus MgCl2-Lsg. mit Zusatz v. MgO nebst Füll
stoffen (Magnesiazement) II 3943*; aus CaCOa 
u. Mg(OH)2, Al-Silicathydrat, Bindemittel I 2900; 
aus totgebranntem Gips, dextrlniertcm Gctreide- 
mehl, W.-l. Bindemittel, Alaun u. Asbestpulver 
u. Füllmittel II 2545*; aus Bentonit, SIO2- 
Pulver u. wss. Emuls. auf Gummiharzgrundlage
II 2545*; v. feuerfester — M. (aus Th-Oxyd, 
Ton, Sk 36 xi. Zement) II 2511*; (aus Asbest, 
mörtelbildenden Stoffen u. MgCte) I 862*; (aus 
wss. Lsg. v. gelatinösem BaSÖ4 u. Alkallsalzen)
II 1703*; v. wetterfesten Anstrichen aus Wasser* 
glas I 1442; (Verwend. als Fixier.-, Füll- u. 
Bindemittel) I 1007*; (mitt. streichfertig bleiben
den Wasserglasfarben) I 1956*.

Herst. v. — u. Anstrichmitteln aus bitumi
nösen Stoffen II 2112, 3969*; (Norm. d. Bitumen
anstriche) II 1838; (Verbesser, d. Eigg.) II 1838; 
(aus kicselgurhalt. Emuls.) II 3969*; Anwendd. 
für goudronhalt. Anstrichmittel II 2112; Schutz
anstrichmittel aus Asphalt u. Teer I 2265; — 
aus Asphalt (mit Sikkativcn) II 1109*; (Binde
mittel für wss. Emuiss.) I 615*; Herst.: v. 
asphaltart. Stoffen aus phenolhalt. Teeren für 
Anstriche II 2774*; v. W.-festem, wachsähnl. u. 
erhärtendem Überzugs- u. Anstrichmittel aus 
Petroleumasphalt, Paraffin u. Füllmittel I 1007*; 
v. Anstrichen aus Raffinat.-Prodd. v. Petroleum
asphalten u. Teerdestillaten II 1869*; v. anti- 
sept. — aus Teer, Asphalt o. a. bituminösen 
Stoffen mit antisept. Stoffen II 3985*; v. koli. 
wss. Lsgg. v. Wachsen für — I 1323*; antisept. 
Wert v. Anstrichmitteln aus chlorierten u. nlcht- 
chloricrten Phenolderivv. I 2514; Haltbannachen
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v. Teeranstrichen mitt. Kalkmilch II 3023*; 
zweckmäßige Art d. Paraffinlerens II 1328.

Herst. anstrichtechn. verwendbarer Prodd. 
aus trocknenden fetten ölen I 3234*; Vergüt, v. 
trocknenden ölen für wetterbeständ. Anstriche
II 451*; Anstriche: auf Basis trocknender öle 
u. Zusatz v. Phcnolaten II 3635*; aus chincs. 
Holzöl u. Harz, Sikkativ mit Phenol oder 
/5-Naphthol II 2883*; aus W., Seife, Alaunlsg. 
u. Leinöl (W.-dicht) I 1007*; Mascr.-Überzugs- 
mittel aus Congo, narz, Mennige, Mn-Borat, 
chlnes. Holzöl, Holzöl, Sojabohnenöl, Bzn. u. 
Toluol I 1720*; — M. aus Holzöl, Leinöl, Ter
pentin, PbC03, ZnO, BaF2, Manilakopal, A. u. 
Essigäther I 2243*.

Herst.: aus Kautschukmilch (porös) I 2391*; 
(Hart- u. Weichkautschuk— ) II 1534*; aus 
Kautschuk mit Kopal I 754*; (Damargumml, 
chlnes. Holzöl u. Gasolin) I 1961*; aus Kaut
schuk (Pb-Glätte, S, Baryt, Zn-Salicylat, Holz
teer u. Paraffin) I 1034*; (oder kautschukart. 
MM. auf starren Unterlagen) II 2745*; Vulkani
sieren v. Hartkautschuk—  I 2779*; — : aus 
Butadienpolymerisaten I 1584*, 1862*, 3000*; 
aus Kautschukumwan dl.-Prodd. II 453*, 1536*; 
(in Ggw. v. Lösungsm.) II 303*; (oder Butadien
polymerisaten) II 302*; aus Chlorkautschuk
II 2536; (u. Quarzpulver, Korund o. dgl.) I 1586*; 
(mit Teer, Natur- oder Kunstasphalt) I 1586*; 
mitt. Tomcsit (rostfeste u. gegen Chemikalien 
sichere Anstriche) I 2904; Klebmittel aus halo
geniertem Kautschuk zum Überziehen v. starren 
Unterlagen mit Kautschuk II 3170*.

Herst.: aus mitt. Mctallcarbonylcn gehärteten 
Diolefin-Polymerisaten I 144*; aus Mischsch. 
öl. Diolefinpolymcrisate mit Cellulosederivv. oder 
Kunstharzen I 1011*; aus Kunstliarz (mit an- 
organ. Weichmach.-Mittel u. harten Füllstoffen)
II 1704*; (aus gemischten Estern v. Benzo- 
phenonpolycarbonsäuren u. Harzsäuren) I 458*; 
(aus Maleinsäureanhydrid, amerikan. Baumharz u. 
Kalk) 1 2648*; aus Divinylacetylenpolymerlsaten
I 458*; mitt. Polyvinylverbb. II 450*: aus Poly- 
divlnylbenzol mit rohem trocknenden ö l II 3314*; 
aus Polyvinyläthern II 3483*; (mit anderen 
neutralen Vinylverbb.) II 1530*; aus Polymeri
saten d. Acrylsäure, ihrer Derivv. untereinander 
o. mit a. Vinylverbb. I 1958*; (unter Zusatz v. 
Lösungsmm. u. Harzen) II 1705*; aus Polyvinyl- 
estem II 3314*; (u. Wcichmach.-Mittcl) 1 457*; 
aus Kondensat.-Prodd. v. Polyvinylverbb. mit 
Aldehyden in organ. Lösungsmm. II 2549*; 
aus Phenolen, CH2O u. chlnes. Holzöl (trocknende 
Anstriche) I 2648*; aus Phenol-Aldehyd, Phenol- 
Öl-Aldehyd u. Harnstoff bzw. Sulfohamstoff- 
Aldehydprodd. I 1722*; aus Casein, Harnstoff, 
Hexamethylentetramin, Lithopone, ZnO u. Kalk
II 1703*; aus Hamstoffaldchydharzcn II 1531*; 
(mit Formalin, Phcnolaldehydharzen u. Zusätzen)
II 2742*; aus Glyptalharzcn I 882*; (Abtrenn, 
d. freien Phthalsäure) I 3234*; (u. bas. Ti-Oxyd)
I 295*; (Phthalsäureanhydrid u. ein- oder mehr- 
wert. Alkoholen) I 2648*; (aus Glycerin mit 
aliphat, 2-bas. Carbonsäuren) I 1011*; (aus dch. 
Reste einbas. Säuren teilweise acylierten mehr- 
wert. Alkoholen u. mehrbas. organ. Säuren)
II 1703*; aus gummiart. MM. aus Maleinsäure 
oder deren Derivv. u. ungesätt. Alkoholen I 754*.

Herst.: aus Derivv. d. polymeren Kohle
hydrate II 1088*; aus Cellulose, Stärke u.dgl. 
u. Alkylenoxyd I 765*; aus Cellulosederivv. 
(Reinig.) I 604*; (Extrakt, mit Ä.) I 896*; (v. 
Faserstrukt.) 1162*; (in W. u. organ. Lösungsmm. 
uni. —) I 1316*; aus 1. Cellulosederivv. II 2883*; 
aus Cellulosederivv. (u. Füllstoffen) I 319*; 
(u. Acetaten d. Alkyläther d. Diäthylcnglykols)
II 628*; (u. Dihydroxybcnzophenonen) II 451*; 
v* — mlt KrystaUmustera aus Ccllulosclackcn 
u. W.-unl. Harnstoffderlvv. I 1011*; v. Dekorat.- 
Material v. perlmutterart. Aussehen aus Cellu
loseestern oder -äthern, Gelatine oder Kunst

harzen (Zusatz v. Oxanilid) II 3980*; aus Cellu
losederivv. u. aromat. Sulfonamiden u. Alde
hyden I 1010*; v. Gegenständen mit festhaften
den, Cellulosederivv. enthaltenden — II 2568*; 
aus Celluloseäthcrn I 616*, 3506*; aus gefärbten 
Cclluloseestern u. NItrocelluloselsg. I 592*; v. 
W.-fcstcn — auf Filmen aus regenerierter Cellu
lose mit hydrolysierter Gelatine u. Celluloseester- 
Lsg. II 1086*; aus Celluloseester (u. oxydierten 
ölen in flücht. Lösungsm.) II 3635*; (u. einem 
künstl. Isomeren d. Kautschuks) I 3234*; aus 
Cellulosccstern höherer Fettsäuren u. Salzen v. 
Schwermetallen mit hochmol. Säuren I 2101*; 
aus 1. Oxyalkylcelluloseestem organ. Säuren
II 474*; aus 11., niedrig viscoser Nitrocellulose 
I 766*; aus Nitrocellulose lsgg. in Acetalen 
I 2258*; aus Nitrocelluloselackcn (farb. Bekleid. - 
Körper) II 1707*; (u. einer Suspcns. v. Metall
seife; Eisblumenlack) II 2248*; aus Nitrocellu
lose (u. 1. harzart. Kondensat.-Prodd.) I 2902*; 
(Harzen, Pigmenten, Butylacctat als Lösungsm. 
u. Petroleumdestillat-Zusatz) II 2882*; (Glyptal 
u. elnbas. Säure oder öl) II 2882*; (mit chlnes. 
Holzöl u. synthet. Firnissen) I 133; (Lithopone, 
Ricinusöl u. Citronensäure) II 2545*; (u. Polier- 
mittel) I 3376*; v. dauerhaften Schutzanstrichen 
aus Nitrocclliiloselack, einer Zwischenschicht aus 
Nitrocellulose u. Trikresylphosphat u. einer 
Celluloseacetat enthaltenden Deckschicht II 785*; 
aus Celluloscacetat (Weichmach.-Mittel) I 1736*; 
aus Celluloscoxyparaffinmonocarbonsäuren (+ Zu
sätze) I 605*; Glätten v. Cellulosecsterlack—  u. 
-cmalllcn dch. Aufträgen eines Öles II 2882*.

— u. Anstriche: aus Lelm u. Gelatine I 3255*; 
aus tier. Leim, Stärke, Sulfitextrakt u. etwas 
sulfuriertem ö l II 2413*; aus einer Silicatdcck- 
farbe, Glycerin u. W. (u. äther. ö l u. Farbstoff)
I 295*; unter Yerwend. v. Si02-Alkylestcrlsgg.
II 1703*; — aus mit Kunstharz getränktem 
Papier oder Gewebe I 144*; Herst.: v. quell- 
körpcrhalt. Anstrichmitteln aus Farbenblnde- 
raittcln, Quellkörpcm u. flbl. Zusatzstoffen
I 2900*; v. schwarzen teerfreien Schutzanstrichen
I 2384; (deren Lösungsm. in hygien. Bezieh.)
II 101; v. feuerfestmachendcm, nicht brennbarem 
Überzugsmatcrlal I 267*; (aus Silicat, Kalilauge, 
verd. H3PO4, Asbest, ZnO u. Kaolin) II 1703*.

Verwendung u. Darstellung.
Überzüge für Metalle: Anstriche als Korros.- 

Schutz I 868; (Vcrss. mit Stahlblechen verschied. 
Sorten) II 3782; Farb—  für Metalle I 576; 
(Verbinder, d. Mctallkorros.) I 868; (Bezieh, 
zwischen Korros. u. Farbe) I 1295; Vorbereit, v. 
mit Farben zu behandelnden Metallen mit einer 
wss. Lsg. v. AS2O3 II 1702*; clektrolyt. Pigment- 
korros. (dch. alkal. Bindemittel verursacht) bei 
Metallanstrichen II 3150; Haltbark. v. Anstrichen 
auf phosphatierten Eisenblechen I 3115.

Schutzanstrichmittel für Metalle I 580*;
II 1966*; (Fortschritte; Zusammenfass.) II 920; 
(neue Mcthth.) II 3617; Bondcrisat. II 284; 
Schwarzschichten auf Mctallflächen II 2521; 
Bräunen v. Fe- u. Stahlgegenständen II 3959*; 
Eintauchen in eine Lsg., d. ein in W. 1. Per
manganat u. ein Salz d. zweiwert. Mn oder ein 
in W. 1. Chromat enthält II 3302*; Überziehen v. 
Metall m it dünnfl. Zement-M. I 119*; Schutz
schichten auf Metallen aus niedrlgerschm. Me
tallen u. aus einem aus Faserstoff bestehendem 
Gewebe II 1829*; Al-Anstrichmaterial I 743; 
(Farben) I 743; (Al- u. Bleimennigefarben) II 
2877; (Verwendd.) I 2097; (Im App.-Bau) I 2873; 
Schutzbeläge: auf leicht oxydierbaren Metallen 
aus Al-Pulver-Aufschlämm. in flücht. „Alkyd“- 
Harz I 287*; mitt. in einem Bindemittel suspen
diertem Metallpulver, z. B. Al-Bronze II 3959*; 
Si— auf Metallgcgenständcn II 1509*; Tli-Oxyd- 
Schiclit auf W-Draht I 429*; Überziehen v. 
Metallgegenständen (Besprüh, mit Misch, aus 
WC u. Fe, Co oder Ni) II 1687*; Oxydbeläge
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auf Ni, Ni- u. Cr-Legicrr. (mitt. geschm. Ge
mische v. NaNOs u. M11O2) II 3959*; Schutz— : 
für Metalle (aus Borsäureanhydrid gegen Oxydat.)
I 2236*; (aus Wasserglasbad) II 1362*; (aus 
Cyanidbad) II 1362*; (aus Sl-Carbld mit Asphalt, 
Teer oder Wasserglas) II 1332*; Herst. v. Rost
schutzmitteln: dch. Zusatz v. Chlnoidin II 448*; 
aus Flugstaub II 1363*.

Überziehen v. Metall mit Kautschuk II 1088*; 
(Kautschukmisch, aus Pale Crepe) II 452*; 
(Klebmittel aus Kautschukmilch) I 459*; (Kleb
mittel aus Kautschukharzen) II 2744*; (Zwischen
schicht aus Kautschukumwandl.-Prod. mitt. 
B[OH]3 u. H 2F2) II 133*; (v. langgestreckten 
Körpern wie Drähten u. dgl.) II 1536*; (Aus
kleiden v. Röhren dch. Elektrophorese v. Kaut
schukmilch) I 753*; Kautschuk—  für Tanks, 
Ventilatoren, Fußböden, Dachrinnen, Behälter, 
Röhren u. dgl. II 3170*; auf Kabel, Röhren, 
Metallgegenständen aus depolymerlslertem Kaut
schuk u. Bitumen unter Zusatz v. Faserstoffen
II 3795*.

Lackieren v. Metallteilen mit isolierenden 
Lacken (Erzeug, d. Zwischenschicht) II 3958*; 
Verbcsser. v. isolierenden Lack—  auf Metallen
II 2368*; „S-D-O“ , Korros.-beständ. — Mittel
II 2112; Herst. v. metallart. — auf Metallen (aus 
Rlclnusöl, ZnO, mit Glyccrin verestertem Harz 
etc.) I 1152*; Tornesit u. Hcrolith als Kalt- 
anstrlchmlttel für Rohre I 3108; Herst. eines 
Schutzüberzuges auf Metall: aus Asphalt oder 
älinl. bituminösen Material II 3469*; aus härt
baren Kunstharzen in Teeröl I 3497*; II 448*; 
mit wss. koll. Suspenss. v. Kunstharzen mit organ. 
Lösungsmm. als Bindemittel I 2245*; mit 
Celluloselack u. p-Dlphenylbcnzol oder Dlphenyl- 
guanldln halt. Lack II 1533*; mit Lack aus 
Benzylcellulose, Bzl., Xylol, Trikrcsylphosphat u. 
Cu-Naphthenat II 2247*; mit Krystallack (bas. 
Nltrocelluloseprodd.) I 1008; Herst. v. —  auf 
Drahtgewobo (mit Ccllulosederlvv.) II 3980*; (aus 
Gelatine, Glycerin, Al2[SOi]3 , Na2COs, CH2O)
I 1826*; Aräometerprüf. v. Lacken zur Mctall- 
lackier. II 2521; Bewert, klarer Nitrocelluloselackc 
für Metalle 1 2764.

— für metall. Gefäße, bes. für saure Nahr.- 
Mittel, aus Caseinlsg. 1 1590*; gute Ergebnisse mit 
japan. Einbrennlacken auf Metallen II 2521; An
striche v. Rohrleitt. (Eigg. u. Kennzahlen v. 
Anstrlchmatcrlallen u. Proben 1930) II 1 8 6 6 ; 
Bodcnkorros. v. Röhren (Allg.), Schutz dch. 
Anstriche I 3495; Korros.-hemmcnde CaC03- 
Schutzschlchten in Wasserleit.-Rohren I 1295; 
Auskleiden d. Innenflächen v. Hohlkörpern, bes. 
Metallröhren II 1089*; Schutzüberzug: für Rohre 
(dch. Tonerdeschmclze) 1 1437*; (aus fl. Bitumen)
I 448*; (aus Bitumen, Pappe, Talkum, Kalk
pulver, Sägespänen u. dgl.) I 2510*; für Pb- 
Röhren (aus PbS u. evtl. Teer oder Pech) I 3345*; 
Anstriche: v. Heißwasserboilern (mit Gllsonlt- 
asphalt-Albertollacken) I 2384; (Innenanstrichc) 
I I 1521; für Boiler, Dampfkessel, Warmwasserapp. 
u. dgl. aus Asphalt, Kautschuklsg. u. Vulkanlsat.- 
Mittcl 1 2900*; — v. Erd Öltanks (korrodierende 
Elnfjl.) II 3812; Anstriche im Stahlskelettbau 
¡1 2536; Einbrennen v. Schwarzlacken auf Stahl 
12764; Anstriche d. Schlffsklele (Schutz d. Metalle 
im Meer-W. v. biol. Standpunkte aus) I 743; 
(Rostbldg. u. Rostverhüt.; Prüf. v. Rostschutz
farben) 1 1147; Anstrichmittel zur Verhinder. d. 
Ansetzens v. Meer-W.-Organismen: an Schiffs
wänden aus Portlandzement u. Blütenpulver oder 
-extrakt I 1956*; an Schiffsböden u. Oberflächen 
unter W. I 1956*; anstrich-tcchn. Probleme bei 
i euerlöschbootcn II 1521.

Überzugs- oder Anstrichmittel für Leicht
metalle oder deren Leglerr. als Korros.-Schutz 
(Pigment: in W. 11. Erdalkalichromat) II 1688*; 
Schutz—  auf Mg u. Mg-Legierr. (Erzeug, in 
Säure- bzw. Salzbädern) I 1152*; Herst.: v. Mn- 
Oxyde enthaltenden — auf Al, Mg u. deren 
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Leglerr. I 2640*; v. festhaftenden elast. Isolier.—  
auf Drähten, Bändern, Blechen u. dgl. aus Al oder 
Al-Legierr. I 737*; v. Oberflächen—  für Al- 
Leglerr. I 2764; v. Schutz—  gegenüber J-Lsg. für 
formveränderl. Metallflächen 1 2902*; (Innen
seite v. Tuben) II 1843*; sanitärer Schutzlack 
(Goldlack) d. Metallpack.-Industrie II 2521; Ver
zieren: v. Metallgegenständcn aus rostfreiem Fe 
u. Stahl (Edelmetallbelag) II 3620*; v. Metall 
(verzinntes Blech) mitt. Schutzfarbe, bronzieren
der Fl., Lack I 3497*; v. Metallflächcn dch. kom
binierte Anwend. v. photomechan. Druck, clek- 
trolyt. Verchrom, usw. II 2721*; Nachahm. d. 
Mattätz. auf Blech (Elnstäubeverf.) II 3022*.

Überzüge für Baumaterialien u. keram. Pro
dukte: Anstrich-M. zum W.-dichtmachen v.
Bauteilen (Auszüge v. Laminarien u. Flechten mit 
Eraulss. fl. tier. Fette in Schmierscifcnlsgg., mitt. 
Al2[SO*]3 gefällt) I 862*; Asphaltbltumina für d. 
Bautenschutz I 2664; (Flintkotemulss.) I 2265; 
Anstriche auf Gobäudeteilen mit konz. Wasser
glas u. CH2O I 989*; Schutz v. Bauwerken gegen 
Fcuchtlgk. bzw. zum Ausklcidcn W.-dichter Be
hälter mit dünner Metallfolie u. Bitumen II 3823*; 
Anstriche u. Überzugsmittel: für Putzwände aus 
Schlemmkrcldc, Lcimpulver, Stärke, Lauge u. 
Alaun I 1142*; für poröse Wände, Steine u. Ober
flächen aus Portlandzement, Kalk, NaCl, Al- 
Stearat u. Asbest I 989*; für Mauern u. Wändo 
aus Zement oder Gips, Alaunpulver, Gummi 
arabicum u. ICaltwasserpastc I 1569*; —  u. Ver- 
putzmittcl für Decken u. Wändo aus Bielweiß, 
Firnis, Klauenöl oder Leinöl, Spanisch weiß u. 
evtl. Farbstoff II 3792*; Ausführ. v. Kalk- u. 
Zementverputzen u. deren Anstriche I 1301; 
Herst.: v. W.-dichten — auf Zementflächen
I 862*; v. —  aus Kautschuk auf Zementunter
lagen unter Verb. derselben mitt. einer Hart
kautschukschicht II 1089*; glasurart. dch. 
Wärmebehandl. zu härtender — auf Stein, 
Kunststein 0 . dgl. II 1221*; Schutzanstriche: für 
Ton-Brennkammern (Pyroment, Pyroprotcx) I 
1566; für Ofengcwölbe (zum Brennen v. salz
glasiertem Steinzeug) aus Quarzglas u. Speck
stein II 3943*; Herst.: marmorart. Dekorat.- 
Effekte auf Porzellan, Steingut, Emaille, Glas 
usw. dch. Lüsterfarben I 3214*; eines Terra- 
sigillata—  auf keram. Gegenstände I 1943*; v. 
kunstharzhalt. — für zerbrechliche keram. Er
zeugnisse I 3334*.

Überzüge für Holz, Gewebe, Papier, Kautschuk 
u.a.: Holzanstriche 1 2097; (Verdünnen d. Grund
anstrichs bei neuem Holz) I 2097; (Entww. in 
d. Stabilisier, d. Praxis) II 2536; Herst. v. — : 
auf Holzplatten aus Kautschukmilchschaum II 
1848*; für Holz aus Cellulose mit Phenolharz 
u. Welchmach.-Mlttel 1 457*; Herst. v. gefärbten 
Krystallmustem auf Holz aus Celluloseacetat u. 
Krystallack) II 3025*; Übcrzuginittcl: für Stoffe 
auf d. Basis geschwefelter öle II 1720*; für 
Gewebe aus bituminösen Stoffen, Härtemitteln, 
Weichmach.-Mittcln u. Füllstoffen (Herst. v. 
Kunstleder) II 316*; Gewebe mit Kautschuk—
I 1732*; (W.-feste Kautschuk— ) I I960*; 
(mit Schutzkolloid u. Latexcmuls.) II 3644*; 
(Gewebe aus in d. Wärme plast. organ. Cellulose- 
derivv.) II 2394*; — : über mit Kautschuk über
zogenes Gewebe aus Pyroxylin u. einem Blasöl
I 2246; aus Kautschuk u. Korkpulver auf Faser
stoffen I 768*; Überziehen v. Textil- oder Metall
fäden mit verdickter Kautschukmilch II 1537*; 
Überziehen u. Imprägnieren v. Schnüren u. 
Seilen mit plast. MM. II 3807*; Herst. v. Krystall- 
mustem o. dgl. auf Holz, Papier, Celluloid, 
Leder, Gewebe usw. aus Nitrocelluloselsg. II 
3025*; — auf Filz (aus Pech u. Teer) I 2259*; 
(aus Asphalt u. Paracumaronharz für Roll
laden u. Bedachch.) II 3792*; Überzugsmittel 
für Leder u. dgl.: aus Karragheenmoos, W., 
Glycerin, Formalln, Gelatine, Salicylsäure, 
Essigsäure (u. Färb- u. Füllstoffen) I 1159*;
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Schutz—  aus Acctylccllulose für Leder, Stoffe 
usw. während d. Verarbeit. II 3025*; Lösungsm. 
für — für Leder II 931*; — M.: für Leder, Kunst
leder, mit Latex imprägniertes Papier u. dgl. 
aus Celluloscester, Weichmach.-Mittel u. kleb- 
fäh. ö l II 3025*; für Leder, gummierte Leinwand, 
Holz u. dgl. aus Glyptal, Hamstoff-CH20, 
Solventnaphtha, Butylalkohol u. Kautschuk- 
omuls. I 3353*; für poröse Flächen, Holz, Leder, 
Papier, Textilien u. dgl. aus Emuiss. v. Cellulosc- 
derlvv. I 2903*; II 2915*; unglcichmäß., feste 
Kautschuk—  auf Metall, Papier, Holz u. a. 
Faser-MM. II 1979*; — M.: aus deckendem 
Pulver mit wss. Kautschukdisperss. zum Auf- 
frischen d. Farbe v. Gewebe, Filz, Leder II 3170*; 
au3 Celluloseester, Celluloseäthcr, Albumlden, 
Polyvlnylharzcn auf Papier, Pappe, Gewebe, 
Leder usw. II 3328*; für Gummi, Gummituch u. 
Gewebe aus glyptalart. Harzen, Harnstoff-CH20- 
Kondensat u. llicinusöl II 451*; für Leder, 
Ledertuch, Kautschuk, gummiertes Gewebe 
u. dgl. mitt. Glyptalharz mit trocknenden ölen
II 451*; nerst.: hochglänzender, farb., nicht 
abspringender — auf Kautschukgegenständen
I 400*; — Mittel: für Kautschukgegenstände aus 
trocknendem ö l u. organ. Peroxyd I 2779*; 
auf Kautschuk (aus Bitumen, Altcr.-Schutzmittcl 
u. Farbstoff) II 788*; (aus Celluloseestern oder 
-äthern) II 788*; (u. Gewebe aus Smokcd Sheets, 
Ruß, Paraffin, Wachs oder ö l u. Alter.-Schutz
mittel) I 754*; Herst. v. Kautschuklsgg. für — 
auf Holz, Textilien, Mauerwerk I 2391*; — v. 
Papier mit Rlclnusöl oder Trikrcsylphosphat 
enthaltender Nitrocellulose I 3015*; Herst.: 
v. imprägniertem Papier für Licht- u. Lampen
schirme II 3645*; eines glänzenden, dekorativen 
Films auf Papier, Geweben u. dgl. aus Gelatine 
u. Mannlt II 1989*; Fcuchtlgk.-undurchläss. 
M. für —  auf Papier, Pappe u. dgl. aus Casein 
u. Nitrocelluloselsg. II 3034*; Mittel zum Über- 
ziehon v. Holz, Metall u. dgl.: aus Casein, W. u. 
Latex (Wasserdlchtmachcn) II 3792*; aus einer 
Lsg. v. Kohle ln Teer, aus Bzl., Toluol, Solvcnt- 
naphtha, Gasolin, Terpentin, pflanzl. öl, Paraffin
öl, Paraffinwachs, Schmieröl, Petroleumrück
ständen u. aus Asphalt I 1801*; aus Pyroxylin
lack, Athylenglykol, W.-I. Gummi, Pigment u. 
Pyroxylinschutzlack II 2545*; aus Zement u. 
bitumenhalt. Schiefer I 1410*; für Metall, Glas, 
Holz, Leder, Papier, Textilien usw. aus wss. 
Lsgg. v. Glyptal II 1080*; vergleichende Untcrss. 
d. Nitrolacke u. Nltrofarbcn als Schutz—  für 
Koltschugalumin u. Holz II 2240; Kondensat.- 
Prodd. aus Polysulfiden u. organ. Verbb., wie 
HCHO, Hexamethylentetramin, Dlhalogenide 
d. Äthans, Propans, Butans usw. für Gewebe- u. 
Asbest—  I 2775*; dauerhaftes u. schnell trock
nendes Anstrichmittel für Dachpappe o. dgl. 
(aus Fettsäurepech, Caseinatlsg., NHs, W., 
rotem Fe-Oxyd u. rotem Schiefermehl) I 1159*.

Verschiedene Verwendung: Überzugs-MM. für 
feuchtlgk.-undurchläss., hochglänzende, durch- 
sicht. u. geschmeidig bleibende Schichten I G03*; 
Herst.: v. Schichtkörpern aus Gelatine, Emaille 
(aus Nitrocellulose u. Acetylcelluloseschicht II 
1707*; v. überelnanderliegenden u. verschied, 
gefärbten Kolloldschlchtcn für Lacklertechnlk
II 3484*; Kunstharz—  auf biegsamen Stoffen
I 3506*.

Herst. v. —- auf Böden u. a. Flächen I 1028*; 
Kautschuk—  auf Fußböden, Straßen, Tanks, 
Röhren (Kautschukmilch mit Füllstoffen) II 
2884*; Herst.: einer einheitl. Oberfläche auf 
porösen oder nicht porösen Stoffen II 3024*; 
v metall. aussehenden Oberflächen (Überziehen 
mit einer M. aus Gips, Hautlelm, Sehnenleim 
u. PbO) II 3022*; v. Gegenständen, d. d. Aus
sehen v. bearbeitetem Metall haben dch. über
ziehen mit einer Misch, v. Gips, Lelm u. Metall- 

" * » • ;  kehnfarben-Bronzetlnkturen
II 13<0; Bronzlerverf. (Seidetapetennachahmm.

o. dgl.) I 1159* ; Bronzieren v. Seide, Kunstseide
II 1839*; Metallisieren v. geformten Gegen
ständen aus Caseineiweiß, Kunstharz, Hart- 
gummiersatzprodd. u. dgl. dch. leicht reduzier- 
barcs Mctallsalz I 1437*; Muster.-Verf. mitt. 
durchsicht. Stoffplatten u. Lack II 1533*; Ver
zieren: v. keram. u. metall. Gegenständen mit 
netzart. — II 3022*; v. Platten, Blätter o. dgl. 
aus plast. MM. II 3328*; v. Kautschukwaren 
aus Kautschukmilch I 2392*; v. Gegenständen, 
wie Karosserien, Steinflächen u. dgl. mit Cellulose
acetat II 2396*; Herst.: v. rauhen narbigen — 
auf Gegenstände dch. Sprühen v. Kautschuklsg. 
oder -dispers. II 2551*; gemusterter farb. Effekte 
auf Papier, Karton, — Stoffen oder dgl. I 1733*; 
gemusterter Kautschuk—  für linoleumart. 
Massen aus Kautschuk, polymerisiertem Leinöl u. 
Füllstoffen I 1165*; Muster.-Verf. für Linoleum, 
Wachstuch, Filz mit Relleffarben II 1533*; 
Perlesscnz—  II 2732; Pcrlmutter-Imltatt. I 897*; 
Herst. v. Perlglanz II 3022*; Dekorat.-Material 
v. perlmutterart. Aussehen II 3980* ; Oberflächen- 
vcrzler. : v. Gegenständen mit wellcnförm. Mustern 
mitt. natürl. oder künstl. Dlspcrss. II 3795*; mit 
irisierenden Schichten aus Lsgg. v. Diphenyl, 
Phenylessigsäure, Benzoin, Diphenyloxamid oder 
Benzamid I 1720*.

Überziehen v. Gegenständen mit Email, 
Glasuren u. a. II 589*; Herst. eines fcsthaftenden 
Überzugsmittels für feste Gegenstände (Cellulose- 
ester) II 1336*; elektr. leitende — auf nicht 
metall. Gegenständen II 1488*; Herst. v. sterilen 
J-halt. — auf ärztl. Instrumenten u. dgl. I 3080*; 
Herst. v. —  für Behälter: aus Kautschukmilch 
mitt. saurer Dämpfe koaguliert I 1839*; aus 
nicht trocknenden ölen, bes. Elefantenlaus
baumöl (katalyt. Oxydât.) II 795*; bes. v. 
Gärgefäßen mitt. bituminöser Substst., harzart. 
Stoffen oder wachsähnl. Substst. I 151*; für 
Metallbelzfll. aus Asbest, Al-Silicat, BaSOi, 
Mineralasphalt, Stearinpech u. Petrolcum- 
asphalt II 3302*; für öl, Bzn., Seewasser u. dgl. 
aus Wasserglaslsg., CaO, Asbestpulvcr, Ton, 
Kieselgur, Korkpulver, Holzmehl o. dgl. I 3250*: 
Schutz—  gegen d. Elnw. v. Chemikalien aus 
Bitumen u. Teer, Nitrocellulose u. Lösungsm.- 
Gemisch 11152* ; Herst. v. Schutz—  für hölzerne 
Luftschrauben aus einer Lsg. v. tier. Leim unter 
Zusatz v. Cr-Salzen II 3 3 4 1 * ; Anstrlchmatcrialien 
für d. Flugzeugbau u. deren Prüf. II 2877; Ober
flächenschutz d. Flugzeugbespannstof fe II 1239, 
1838; Auswert. Industrieller — (ln d. Telephon- 
Industrie) I 875; Anstriche v. Elsenbahnkon- 
struktt. u. -material I 742; Waggonanstrichc 
(Lackfarbe oder Klarlack) II 779; Herst. v. 
ultravlol. Strahlen absorbierenden Schutz--- 
für Kraftwagcnlacklcrr. II 2883*; Gummi-, 
Kautschuk-, Guttapercha—  für d. Trommeln 
d. Siebschleudem I 1277; Anstriche in d. Selfen- 
u. Fettindustrie I 1016; Überziehen: v. Kerzen 
mit einem dauerhaft gefärbten — II 2896*; y. 
Korken für Wein- u. dgl. Behälter I 1454 ; 
überzugsmlttcl zur Herst. v. schwarzcn Tafeln 
aus Mg-SUicat, Schieferpulver, Pariserschwarz, 
Bindemittel, Farbstoff u. W. I 1007*; wetter
fester Überzug für bemalte Klrchenfenster aus 
Dest.-Prodd. d. Steinkohle II 2545*; Isolieren 
v. Zünd- u. Sprengkörpern I 3527*; —* auf 
Lunte, Zündkapseln, Schießpulver oder Explosiv
stoffe enthaltenden Gegenständen I 3528 ; 
Einfl. d. Färb. v. Antifoulings auf d. Anwuchs
II 1521.

Mittel zur Erhalt, v. Farb- u. Lackanstrichen 
aus „Trípoli , Sikkativ, Leinöl, Harz, Wachs, 
Bzn. u. ö l II 449*; — auf Nitrocelluloselack oder 
-film aus Mischsch. v. Polyvinylverbb. II 1705 ; 
s. auch Anstriche; Eisen; Email; Galvanotechnik; 
Glasuren; Isoliermassen; Kabel; Kapseln; Kon
servierung; Korrosion; Lacke; Metallisieren; 
Metallüberzugo ; Wasserdichtmachen.

UUmannit, plezoelektr. Unters. I 1881.
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Ultrafilter bzw. Ultrafiltration s. Filter.
Ultragrau KL, I 1579.
Ultramarine, Herst.: aus alkal. Sulfitcclluloseab- 

laugen, S, Kaolin u. SIO2 1 1445*; v. — u. — ähnl. 
Körpern aus W.-halt. Alkali-Al-Silicaten dch. 
Elnw. v. Sulfldlsgg. I 1213; v. — (Ersatz d. SIO2- 
halt. Stoffe dch. bituminöse Schiefer) II 2242*.

Strukt.; Darst. d. weißen Körpers (weiße u. 
rosa — als Red.-Prod. d. Ultramarinblaus) I 34; 
(Übergänge u. Rkk.) I 1044; Verhältnis d. Sulfid- 
permutlte zu d. — I 2098; Einfl. d. Gliihtemp. 
v. Kaolin auf d. Farbe v. — I 1644; Kalkechtheit
II 2111.

Behandl. v. Ultramarinblau mit CI2 bzw. HCl
II 3942*; Verh. gegen Natrlumjodazld I 1645; 
Verkneten mit Nitrocellulose (für Lacke, Kunst
leder u. dgl.) I 2405*; Venvend. als Blauungs- 
mittel für Zucker II 2553.

Erkenn, auf d. Faser II 1839.
Ultraphan, Celluloseacctatfollc II 946.
Ultraschallwellen s. Schallwellen.
Ultraschwarz KL, I 1579.
Ultropatz, I 3323.
Umbelllferon (7-Oxycumarin), — in Mlkrosubli- 

maten v. Asa foctlda statt Ferulasäure II 1038; 
Fluorescenz I 1126.

Umlagerungen, gemeinsame Grundlage d. Intramol.
— II 2618; asymm. — 1. Art I 790; Theorie 
d. Ringverenger, u. damit verwandter — II 3705.

Valenzbeanspruch, u. Wander.-Lelchtlgk. I 
3276; (Umwandl. v. a-Glykolcn ln Aldehyde oder 
Ketone, Realität d. Semlplnakollnumlager., Un- 
nötlgk. d. Eintretens einer Aldchyd-Keton- 
Umlager.) I 3276; (Valenzbeanspruchch.) I 3277; 
(Wander.-Lelchtlgkk.) I 3280; (p-Anlsylrest; 
therm. Isomerisier, v. d. Dialkyl-p-anisylglykolen 
entsprechenden Äthylenoxyden) I 3283; (Vergl. 
v. o- u. m-Anisyl mit 2 Methylresten) I 3284; (Ver
gleich v. 0 - u. m-Anisyl mit Phenyl u. p-Anlsyl)
I 3285; (p-Tolyl u. Piperonyl) I 3286; (verschied, 
aromat. Reste) I 3288; (v. Aryl- u. Alkylestern)
I 3289; (Vergl. d. Phenyls mit 2 aliphat. Resten)
I 3291; (v. aliphat. Resten) I 3292; (d. p-Anlsyl- 
rcstes u. v. Äthyl, Methyl u. Propyl) I 3293; 
(d. Phenyls; Semihydrobcnzoin- u. Semipina- 
kolln— ) I 3294; (Vergl. v. Alkylresten unter 
sich u. mit Arylradikalen) I 3294; [Vergl. d. Reste 
R  - CoH5-(CH2)n mit H] I 3295; (Mol. — unter 
Übergang eines Sechsrings in einen Fünfring)
I 3296; (Vergl. v. Amyl u. Isoamyl mit H) I 3297; 
(Benzylrest) I 3297; (Desamlnier. v. Phcnyl- 
aminoalkoholen; Bldg. v. acyliertem Bzl. ohne —)
I 3298

— u. Hydrier, v. Mctallalkylen II 2817; 
Allylumlager. I 3407; (v. Crotylbromid u. Crotyl- 
MgBr) I 2306; — : v. Poly-lnen (Strukt. d. —  
Prod. v. Tetraphenyldl- [tert. butyläthinyl]-äthan)
I 2580; d. a-Furfurylgruppe II 1175; bei aromat. 
KW-stoffen I 2459; Im Bzl.-Rlng II 202; bei 
Elnw. v. HNO2 auf n-Butylamln II 2811; Ana
logie zwischen d. Benzidin—  u. d. Dissoziat. 
v. N-Oxyden I 2833; — : v. Azofarbstoffen ln 
Küpenfarbstoffe I 1237; (Mechanisra.) I 1240; 
Analogie zwischen symm. dreiatom. Systst. u. 
d. Einfl. d. m-Substitut, auf Beweglichk. u. Gleich- 
gew. Im a.y-Diphcnylmethylenazomethlnsyst. I 
2942; in d. Reihe d. arylierten Glykole II 3702; 
Wander.: d. Benzoylgruppe ln Phenolen II 2314; 
v. Acylgruppen In o-Aminophcnolen I 936; — v.
9.10-Dlaryldlhydrophenanthrendlolen II 537; —  
Rkk. d. Benzyl-MgCl I 2023; Ausbleiben einer — 
d. Isobutylgruppe während d. Bldg. v. Isobutyl- 
MgBr u. Bezieh, zur Theorie d. — II 2811; intra- 
mol. — v. m-Kresyläthern (Synth. v. Thymol, 
Chlorthymol u. Homologen d. Thymols) I 2945; 
— : v. Oxysulfonen I 1522; II 527, 529; v. 3.5-dl- 
chlorsubstituierten Triphenylbcnzenylamidlnen II 
2046; Zers. v. quaternären NH4-Salzen (relat. 
Wander.-Geschwindigkk. v. substituierten Benzyl- 
radikalen) I 1776; (Mol. — v. venvandten S- 
Verbb.) I 1778; (Einfl. d. Substitut, auf d. Ge-

schwindigk. d. intramol. —) II 1773; (lladikal- 
wander.) II 1774; — v. Carboxylderiw. d. 
Camphersäure (Mcchanlsm.) I 2712; Mechanlsm. 
d. Saccharinsäurebldg. I 1218; katalyt. Wrkg. v. 
HCl bei d. intramol. — v. N-Chloracetanllld II 
2313; Hofmannsche — d. tert. Butylacetamids 
u. Ihre Bedeut, für d. Theorie d. — II 2810; 
Friessche Rk. I 2320; (v. a-Naphtholestcm) II 
3882; Jacobscnrk. II 1286.

Pinakolin— : Mechanlsm. I 1080; relat. 
Wander.-fählgk. v. Arylgruppen I 2321; v. un- 
symm. aromat. Pinakonen II 533; (Polemik)
II 2960; v. o-substituierten Benzplnakoncn II 
1620; Bezieh, zwischen d. Waldenschen Umkehr, 
u. d. Pinakolin- u. Beckmannschen — II 2620; 
Beckmannschc — (ungcsätt. Ketoxime) I 2322, 
2325; (Oximc a.(9-ungcsätt. Ketone) I 384; 
(Abbau d. Dihydro-1.4-pyrane) I 1665; Rk.-Ver- 
lauf einer neuen Art v. — bei Kctoximen I 2720.

Bibi.: Mechanismus Intra- u. intermolekularer 
Rkk. Theorie d. Ringtausches I [3379]; s. auch 
Gleichgewichte', Isomerie; Rotation, optische; Stereo
chemie; Tautomerie.

Umwandlungspunkte s. Allotropie; Magnetismus. 
Unbestimmtheitsprinzip s. Quantenmechanik. 
Uncompahgrlt, deuter. u. spätere Verwitter. d. ~  

v. Iron Hill, Colorado II 1607.
Undecan s. C11I I 24.
Undecylalkohol s. Cnfl'240.
Undecylensäure s. C11H 2QO2.
Unfallverhütung, Sicherheit in d. ehem. Industrie

II 750; — : in Crackanlagen II 952; ln Färbereien
I 1559; clektr. Selbstcntzünd. ln d. ehem. Wäsche
rei I 2749; II 2347; Reparaturen an gefährliche 
Stoffe enthaltenden Anlagen (Sprengstoffe) II 
2347; Vorsicht beim Schweißen v. Behältern mit 
Schutzanstrichen II 2869; Feuer- u. Explos.-Ge
fahren dch. Treibriemenelektrizität I 2749; II 
2347; unbrennbare Lösungsmm. (Asordin, Tetra 
u. Tri) v. Standpunkt d. Gewerbehygiene II 3281; 
Vorbeug. u. Bekämpf, v. Cclluloidbränden I 2749; 
ehem. Unfälle bei d. Feuerbekämpf. II 2348.

Ionisier, v. industriellen Räumen, Entstaub, 
mit Hilfe v. Gammastrahlen (aus K-Salzen; 
Verhüt, v. Staubcxploss.) II 1665*; Kohlcnstaub- 
exploss. dch. elektr. Entladd. der in d. Luft 
schwebenden Staubwolke ln Bergbaubetrieben
II 1334; Verhüt, v. C02-Vergift.-Unfäilen Im 
Bergwerk I 971; Hcrabsetz. d. Explos.-Fählgk. 
v. Gasgemischen dch. Halogen- oder Phenol- 
derlw. ln Nebelform I 265*; Gefahren d. Arbeiten 
mit Röntgenstrahlen (Verhüt, dch. Bleigläser)
II 1673; Verwend. v. SeSs (mit Lanolin) für d. 
Haut beim Arbeiten mit Hg II 1671; Vermeid, 
v. Exploss. bei Chlf.-Ä.-02-Narkose I 2610; Schutz- 
anzüge gegen Benetz, mit Hautgiften (Lost) II 
3281; Sicherh. bei d. Handhab, v. fl. Chemi
kalien (einfache Vorr. zur Vermeid, v. Unfällen)
I 2868.

Bibi.: Verhüt, v. Unfällen im Betriebe v. 
S-Bädem II [3282]; Unfall- u. Gesundh.-Gefahren 
in d. Stcinkohlenteerdest. u. Vorschläge zu ihrer 
Bekämpf. I [853]; s. auch Feuerschutz; Gasmasken; 
Gewerbeh ygiene; Toxikologie.

Universalacetatfarben, I 1156.
Unlzet-Farbstoffe, I 586.
Unkrautvertllgung s. Pflanzen-Pflanzenvertilgung. 
Unterbromige Säure, Bldg. dch. Br-Oxalat-Rk.

II 327.
— Salze, Einträgen v. Knallquecksilber in 

k. — Lsg. I 1070.
Na-Salz, schnelle Herst. zur klin. Harnstoff- 

best. II 1943.
Unterchlorige Säure, unmittelbare elektrolyt. Herst. 

v. Eau de Javel für d. Verdunisat. d. W. I 3330; 
Gewinn, v. CaC03 als Nebenprod. bei d. Herst. v. 
Eau de Javel aus Chlorkalk u. Natriumcarbonat
I 987*; Verfestig.: v. höherprozentigem Eau de 
Javel I 2217*; v. Eau de Javel dch. Salze gesätt. 
Fettsäuren I 2499*; Einw. v. — u. tert. Butyl- 
hypochlorit auf Toluol I 1359.

331 *
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Best.: v. Hypochlorit in stark alkal. Lsgg. II 
410; d. C02 u. d. Alkalität im Hypochlorit II 745; 
colorimetr. pn-Best. v. Lsgg., d. Hypochloritc ent
halten (Stabilität d. Indlcatoren) I I 3123; Verwend. 
zur Überführ. v. Mn11 in Mn1'v in stark Cl-haltigem 
Medium wie Meerwasser I 1507.

— Salze (Hypochlorite), Herst.: hochkonz. 
Lsgg. I 3098; v. Lsgg. gewünschter Zus. I 3098*; 
v. trockenen, nicht hygroskop., stabilen — 12499*; 
Zers.-Geschwindigk. I 2216; Einfl. d. Alkalität 
auf d. Wirksamk. II 141: Verwend. zur Bekämpf, 
v. Wanzenbrut I 1144; Überdeck, d. Cl-Geruchcs
II 1672*; Prüfen v. — Lsgg. I 1695*.

A lkalisalze , Herst. I 721*; (unter Verwend. 
v. Alkallsalzen gesätt. Fettsäuren) II 418*; (v. 
Lsgg.) II 2221*; (v. festen oder pulvcrförm. 
— Prodd.) II 3940*; v. festen oder halbfesten 
— Prodd. I 1131*; Verfestig, v. Lsgg. dch. Salze 
gesätt. Fettsäuren I 2499*; Verwend. zum Sterili
sieren mctall. Gegenstände, bes. Molkcrcigcräte
I 1173*.

Ca-Salz, Herst.: v. — halt. Prodd. I 3332*;
II 3456*; aus Kalkmilch u. CI I 2879*; eines im 
wescntl. n. — II 3456*; Faktoren, d. die Halt
bark. v. — Lsgg. beeinflussen, Fonncl für eine 
modifizierte Dakinscho Lsg. II 3745; Bleichen v. 
ölen u. Fetten mitt. — halt. Bleichmittel II 3031*; 
Perclorou (Zus., Verwend. als Bleichmittel) II 468; 
(in d. Lcinenbleiche) II 1097; Best. d. Unlösl. 
in — II 410; s. auch Caporit; Chlorkalk.

Na-Salz, Theorie d. Bleichens I 1330; Zers.- 
Geschwindigk. I 2216; Faktoren, d. die Haltbark, 
v. — Lsgg. beeinflussen, Formel für eine modi
fizierte Dakinsche Lsg. II 3745; Einfl.: v. Alkalien 
auf d. freie CI u. d. Entkeim.-Wrkg. in Ggw. v. 
organ. Stoffen, wie v. Eiskrem 1 597; organ. 
Materials auf d. Abtöt. v. Colibacillcn dch. —
II 2478; Alkalität d. Dakinschcn Lsg., ihre 
Bedeut- u. Best. II. 3745.

— Äthylester (Äthylhypochlorit), Rk. mit 
Hexensäuren II 2168.

-- tert.-Amylester (tert.-Amylhypochlorit),
Darst., Eigg., Rkk. II 1781.

— tert. - Butylester (tert. - Butylhypochlorit), 
Darst., Elgg., Rkk. II 1781; Verwend. als Chlo- 
ricr.-Mittel I 1359.

Unterjodige Säure, Bldg.: in alkal. Jodjodkalium- 
Isgg. II 349; d. — bzw. JO' bei d. J-J-Ionen- 
Katalysc d. 11202-Zerfalls II 3050; Oxydat. v. 
H3ASÖ3 dch. — I 336.

Na-Salz, Ander, im Syst. J-NaOII bei Über
schuß v. NaOH I 1886.

Unterphosphorige Säure (Hypophosphorige Säure), 
Indukt.-Pcriode bei d. Einw. auf NaJOs I 1751; 
Verwend. zum Schnellpökeln I 1016*; Best.: 
neben I I3PO3 I 1271; neben anderen Anionen
II 2491; d. — , d. H 3PO3, d. H2PO3 u. d. H3PO4

I 1271; maßanalyt. Best. mitt. K 2M11O4 I 3471.
Ca-Salz, Nachw. v. Kienöl u. Terpentinöl 

mit Ca-Hypophosphlt I 1302.
Na - S a l z , Red. komplexer Cyanide d. 8. Gruppe 

mit — I 173.
Unterphosphorsäurc (Hypophosphorsäure), jodometr. 

Best. I 1806; argentometr. Best. bei Ggw. v. 
Phosphaten u. Phosphiten I 1271: Best. d. — , 
d. H3PO3, d. II3PO2 u. d. H3PO4 I 1271.

— Ester, Einw. v. Br auf diäthylphosphorig- 
saures Na l 43; Diäthylphosphorlgsäurechlorid u. 
Darst. v. Tetraäthylpyrophosphit daraus I 1648.

--Tetraäthylester (Tetraäthylunterphosphat),
Einw. v. Br I 43.

Unterricht, Geschichte d. ehem. — in Amerika
1 2922; ehem. Ingenieurwissenschaft im koopera
tiven Plan der „Northeastem Univcrslty“ II 161; 
Ausbldg. d. Chemie-Ingenieurs im Auslände 1 
3257; II 1581; Vergleich d. Vorles.-Demonstrat. 
mit d. individuellen Labor.-Arbeit II 4 , 961, 1 5 8 1 ; 
Vorles.-Verss. I 1045; (Beleucht.-Vorr.) I 2805; 
Lehrmittel zur Vorführ. v. ehem. Vorgängen, 
z. B. Rkk. v. Gasen u. Dämpfen II 3128*.

Moderne Theorien u. — in allgemeiner Chemie

I 1045; Intensität d. Interferenzen v. schnellen 
Kathodenstrahlen u. Vorführ. eines einfachen 
Interfcrenzapp. für Demonstrat.-Zwecke I 783; 
Tabelle d. Strahll. für — Zwecke I 481; De
monstrat. d. Tyndalleffektes II 2917; Vorr. zur 
Darst. d. wcchsclseit. Zuordn. d. ehem. Elemente 
im period. Syst. (in Form eines Rechenschiebers)
II 1485*; At.- u. Mol.-Modelle als anschaul. 
Hilfsmittel für d. Chemie—  I 1867; schemat. 
Darst. d. Moll. II 1581; Bau v. Krystallstrukt- 
Modellen I 2281; Chemielchrmittcl zur Darst. 
d. Wertigk. d. ehem. Elemente II 1485*; — Vers. 
zur Best. d. Äquivalent-Gew. v. Metallen I 2537; 
Anwend. d. Fchlertheorie auf eine Reihe im — 
vorkommender Mol.-Gcw.-Bestst. II 4; App. für 
Elementarklasscn zur stat. Best. d. Partial
druckes v. Gasen über ihrer wss. Lsg. I 481; — in 
d. Theorie d. Dissoziat. d. Elcktrolytc (Anwend, 
d. Massenwrkg.-Gesetzes auf Elektrolytlsgg.) II 4; 
(Definit, v. ph ) II 817; (colorimetr. Meth.) II 2281; 
Anordn, zur relat. Mess. d. Leitfähigk. v. Elektro
lyten II 4; Anordn, zur Demonstrat. d. Brown
schen Beweg, in Gasen II 3189; Lehrverss. über 
d. Adsorpt.-Isothcrmc II 161; Labor.-Vers. zur 
Freundlichschcn Oberflächenaktivitätsgleich. I 
2805; Labor.-App. für d. Demonstrat. d. Graham- 
schen Ausflußgesetzes I 333; Vorfülir.-Vers. über 
d. Diffus, v. Hg dch. Pb I 1867; Rk.-Vcrhält- 
nissc bei Nichtmetallen in graph. Darst^ I 333; 
techn. Gasglcichgcww. als physikal.-ehem. tibungs- 
aufgabc II 325.

App. zur Ermlttl. d. Vol.-Verhältnisses bei 
d. Synth. d. W.-Dampfes II 325; H 2 aus Fe u. 
W. bei Zimmcrtemp. II 190; H202-Zcrs. im — 
(Best. d. Wirksamk. v. akt. u. passiven Katalysa
toren) I 1488; App. zur Demonstrat. d. Licht- 
bogenverf. d. N-Bind., Herst. v. 03 II 2281; 
Vorles.-Demonstrat.-Ozonisatoren I 1985; Bldg. 
d. Steinsalz- u. Kalilager u. ihre Behandl. im 
ehem. — II 2417; Solvay-Sodaprozeß im ehem. —
II 325.

Verwend. v. Unbekannten beim — in organ. 
Chemie II 161; Oxydorcd. in d. organ. Chemie
I 2537; — Vers. über d. Verself. v. Äthylacetat
I 2537; Dibutyläther aus Butanol-1 (Labor.- 
Präpp.) II 1113.

Stell, d. Pharmakologie im — II 87; Demon- 
strat.-Vers. über d. Einw. v. O2, CO2 u. CO auf 
Blut I 1985.

Tafel d. Löslichk. u. Farben v. Ndd. für d. 
qualitative Analyse I 333; katalyt. Nachw. für 
höchst verdünnte Ag-Lsgg. IVorlcs.-Vers.] II 96; 
Ag-Bi-Lcgierr. als Unters.-Matcrial in d. quan- 
titat. Analyse im —) II 92.

Bibi. : Physikal.-chem. Praktikumsaufgaben
I [1333]; Anleitt. zu ehem. Übb. an höheren 
techn. Lehranstalten II [167]; s. auch Chemie.

Untersalpetrige Säure, Na-Salz, Penta- u. Okta- 
hydrat I 202.

Unterschweflige Säure, Konst. d. Anions II 1900; 
organ. Reagcntien für Nachw. u. Best. v. —  
Salzen II 1478.

--Salze (Hydrosulfite), Darst. II 1338 ;
Herst. v. koll. bas. —  als Reinig.-Mittel in der 
Zuckcrindustric I 269*; Verwend. in d. Zuckejrohr- 
industric I 460; rasche Best. mit K3[Fe(CN)8] II 
1807; Wertbest, mit d. Hydrosulfometer I 1579; 
Red.-Stufenbest, an Verbb., d. sich dch. — in al- 
kalilösl. Hydroderiw. überführen lassen II 2534.

A lka lisa lze , Gewinn, v. reinem ZnO bei d. 
Herst. v. — II 1218*.

Ca-Salz, Darst., Zers. I 3160.
Na-Salz, Ursachen d. Unbcständigk., Sta

bilisier. I 3159; Glutathionvermehr, in d. Leber
u. im Blut nach peroraler Zufuhr v. Na-Hypo- 
chlorit II 2990; Entw. u. glelchzelt. Desensibili- 
sier. photograph. Schichten dch. — I o?’
II 1739, 2414; Verwend. in d. Analyse II 1481.

Uracil (2.4-Diketotetraliydropyrlmidln), — G®*1* r*
Nucleinsäure d. Diphtheriebacillus I 3307; Synth. 
aus Harnstoff u. Apfelsäure II 381; Bldg. bei d.
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Spalt, d. Nuclelnsauren dch. Bacillus proteus 
vulgaris II 552; Verändern d. Ultraviolettabsorpt. 
unter d. Einfl. v. Strahll. I 191; Hnlogenderivv.
I 1716*.

Uramli, 5-Brom-7-R- bzw. 5-Brom-7-R2-Deriw.
I 1245.

Uran, Entdeck. I 2922; Verhältnis Ac/— ln einem 
alten — Mineral, dem Kleveit v. Aust-Agdcr
II 1589; Pa- u. Ac-Best, in — Mineralien II 1589; 
Isotopen d. Pb in — enthaltenden Mineralien
II 651: — Präpp. für d. Isotopenbest. I 2003; 
elektrolyt. Abschcid. aus KUF5 I 2636*; Herst.: 
dch. Elektrolyse II 2524*; aus UO2 mitt. H 2 I 
1432*; aus d. Halogeniden II 768*; Aufarbeit, v. 
— halt. Rückständen I 256.

At.-Gew. I 1507; Isotopen II 961, 2594; Best. 
d. Zerfallskonstante dch. a-Teilchenzähl. II 1587; 
Bezieh, zu Ra I 1052; Auftreten v. kontinuierl. 
Spektren bei Kathodcnstrahlbombardcment v. — 
in Ggw. v. Basen I 787; Luminesccnz-Effekte u. 
therm Verh. v. — Lsgg. in Th02 II 2151; Ab- 
sorpt.-Sprung an d. L-Bandkantcn II 333; Sa
telliten d. M-Serieniinien I 1755.

Löslichk. in Hg I 2701; Rkk. v. — Ionen bei 
Ggw. organ. Säuren I 2540; katalyt. Wrkg. auf 
d. Bldg. v. H2 an Zn-Amalgam dch. verd. H2SO4
I 930.

Mechanism, d. Entsteh, d. — Nephritis bei d. 
Kröte I 2201; Beeinfluss, d. experimentellen —  
Nephritis dch. Renotrat II 1323; tox. Wrkg. I 
3198.

Einführ, in Fe- oder Ni-Bäder (Herst. v. 
Legierr.) II 2366*.

Spezif. Rkk. I 2208; Best. in Carnotiterz 
(Eg.-Mcth.) II 256; Trenn, v. Zn, Mn, Ni, Co u. Mg 
mit Hexamethylentetramin I 709.

Bibi.: Biologie d. Ra u. —  I [3200]; s. auch 
Pechblende; Radioaktivität.

Uranverbindungen, Vcrbb. d. UIV II 692; Peruranatc
II 3071.

Uranamalgam s. Amalgame.
Urancarbid, Werkstoff hoher Härte aus 60 bis 

90 °l0 — u. Zusätzen II 1965*; s. auch Legierungen.
Uran(IV)-carbonat, Oktahydrat, Guanidinium- 

salzc II 692.
Uran(IV)-chIorid, Addit.-Wärme v, 12 (NH3) 

an — II 1265; Dekahydrat, Pyridiniumsalz II 692. 
Uranhydrid, Herst. I 858*.
Urannitrat, Einfl. auf d. Photolysc v. 

K2[Cu(C204)2] I 3388; Glucosuric renalen Ur
sprungs dch. — II 2204; Säurc-Basenglcichgcw'. 
während d. experimentellen — Vergiftt. beim 
Hunde II 2204; Wrkgg. d. subcutanen Injektt. 
wachsender Dosen u. wiederholter subcutaner 
Injektt. ein u. derselben Dosis v. — auf d. Kanin
chen II 3437; chron. — Vergift, dch. tägl, Injekt. 
beim Kaninchen II 3437.

Urannitride, Bldg.-Wärme v. U3N4 II 1761. 
Uranoxyde: Verh. als Katalysator beim

künstl. Altern d. Spirituosen II 305.
UO2, Emiss. posit. Ionen beim Erhitzen eines 

mit — bedeckten W-Dralites I 1634; Halhvachs- 
effekt II 2152; — Ti02-Katalysatoren II 166; 
Venvend. für Legierr. I 2636*.

UO3 , elektr. Lcitfähigk. v. Pulvern II 3207; 
Hallwachseffckt II 2152.

Uran(IV)-pyrophosphat s. Pyrophotphonäure, 
U(IV)-Salz.

Uransäure-Salze (Uranate), Reindarst., Lu- 
minesccnz II 3522.

Uran(IV)-suIflt, Oktahydrat, NH4-Verbb. II 
692.

Uranylsalze, Einfl. fremder Salze auf d. Adsorpt. 
v. UX aus — Lsgg. II 2613; Einfl. v. UO2++- 
Ionen auf d. Wachstum v. NHaCl-Krystallcn
II 3665; komplexe — einiger Oxychinone II 3884; 
Trenn, v. UO2“ v. Be" I 3206; (dch. Guanidin
carbonat) II 2340; indirekte volumetr. Best. d. Na, 
auf d. Red. u. Titrat. d. — in Mg-Na-Uranylacetat 
beruhend I 3205.

— Nitrat, Oxydat. dch. H 2O2 II 3071.

--Oxalat s. Oxalsäure, ü O2*Salz.
Uran I, Reichweite d. a-Tcilchen II 2594.
Uran II, Zerfallskonstante II 830; Reichweite d.

a-Tcilchen v. — II 332, 2594.
Uran X, Halbwertszeit II 17; Einfl. fremder Salze 

auf d. Adsorpt. v. — aus Uranylsalzlsgg. II 2613. 
Uran Y, Halbwertszeit II 3833.
Uran Z, ß- u. y-Strahl. d. — . Abzweig.-Verhältnis — 

zum Hauptzweig d. U-Reihe II 16. 
Urania-Saatbeize, Wrkg. auf Keim. u. Wachstum d.

Weizens I 276.
Uranln, Verwend.: bei d. Diagnose d. Meningitis

I 2745; zur Kennzeichn, v. landw’irtschaftl. 
Stoffen I 731*.

Uraninit, — : v. Henvey Township I 1073; aus d. 
Huron Mutung 1 1073; Unterss. am Wilberforce—  
(Anwend. d. radioakt. Zerfalls auf d. Mess, geolog. 
Zeiten) I 1052; spezif. Wärme II 3360.

Urease s. Enzyme.
Ureastlbamin, wirksames Prinzip I 668; Wrkg. bei 

Kala-Azar (Vergl. mit anderen Sbv-Vcrbb.) I 2348. 
Ureide, biochem. Spalt. II 3567; Abbau dch. Bak

terien (Glucoseureld) I 1255.
Hofmannsche Isonitrilrk. II 3751; chem. (ana- 

lyt.) Eigg. d. — mit hypnot. oder sedativem 
Charakter II 3741; s. auch Harnstoffe.

Ureter s. Organe.
Urethan (Äthylurethan), U.V.-Absorpt. u. Rk.- 

Fähigk. II 2807; DE. v. fl. — I 2688; Einfl. auf d. 
Löslichk. v. bas. Chininhydrochlorid in W. (Lös
lichk.^-Kurve) II 2655; Mol.-Gew.-Bcst. in Tri- 
phenylphosphat II 3441; Syst.*— Erythrit II 
2140; Verbb. mit Säuren u. Phenolen II 2815.

— Permeabilität v. Arbaciaelern II 386; 
Wrkg.: auf d. W.-Permeabllltät lebender Zellen
II 560; auf d. Methylenblauentfärb. I 1685; W.- 
Kulturvcrss. m it — zur Ermittl. d. N-Asslmilat. 
d. höheren grünen Pflanze I 2505; Wrkg.: auf d. 
Galvanotaxis u. Galvanonarkose bei Fischen II 
3270; auf d. Atmung d. Kaninchens I I 1319; d. —  
Narkose auf d. Gestalt, d. Blutzuckors II 2484; 
v, Ionen auf d. Dauer d. Hämolyso dch. — I 2730; 
auf d. PcpsinwTkg. II 3734; auf d. Phosphagen d. 
Froschherzens II 1322; auf d. v. d. Nebennieren 
sezemierte Adrenalinmenge I 540; analget. Breite 
v. Antipyretika bei Kombinat, mit — I 547; Bc- 
handl. d. Strychninvergift, mit — I 3462; Schlaf- 
verss. an Finken I 1685.

Verwend. als Quell.-Mittel für Celluloseestcr
I 2657*.

Urethane, Darst.: v. mono- u. disubstituierten — 
(Verwend.) II 1473*; v. disubstituierten — I 582*, 
2975*; v. in d. Estergruppe bas. substituierten 
Carbaminsäure- bzw. Monoalkylcarbaminsäure- 
estom II 3120*; v. Cholinderivv. d. —  I 2867*; 
v. nicht substituierten — Estern disubstituierter 
Aminoalkoholc (Hypnotica) II 1656*; Synth. am 
S substituierter Dithio—  I 1097; Bldg. v. Thlo- 
uret.hanen aus aromat. Scnfölcn u. Alkohol (Ki
netik) I 1082; Wrkg. auf d. W.-Permeabllität 
lebender Zellen II 560; antipyret. Wrkg. v. p- 
Acetylaminophcnyl—  I 667; hemmende Wrkg. v. 
synthet. — auf Leberesterasc I 1254; Kerze aus 
leicht schmelzbaren — mit Geh. an Ccllulose- 
deriv. II 1547*.

Urgon, Verwend. bei Hypcridrosis, Ekzemen, Der
matomykosen u. Gewcrbederma tosen (Metol- 
überempfindllchk.) II 3913.

Uricase s. jEnzyme.
Urlcedin, Bezeichn, als Urisalin DAK II 3439; Einfl.

auf d. PurinstoffWechsel I 2607.
Urlcooxydase s. Enzyme-Uricase.
Urin s. Ham.
UrlsaUn DAK, Bezeichn, v. Uricedin als —, Herst

II 3439.
Urobilin, Konst. II 385; Individualität I 108; 

Fluorescenzspektr. v. — u. Dcriw. I 23; Fluores- 
cenz d. Farbstoffe d. — Gruppe I 2814; Urobilin- 
urie als Folge d. Einatmung v. organ. Lösungsmm. 
in geringer Konz. I 2202; Verhältnis v. — zur
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HaPOi im Urin (Schlaßfolgerr. für d. Leberfunkt.)
I 2731.

Spektrophotometr. Best. (Terwensche Meth.); 
Kritik d. quantltat. — Best. I 108; Lumlnescenz- 
analyse I 2872; Nachw. im Serum (Polem.) 1 1550.

Urobllinogen s. Mesobilirubinogen.
Urochrom, Lumlneseenzanalyse I 2872.
Uroerythrin, Lumlneseenzanalyse I 2872.
Uronsäuren, Vork.: einer methylierten — im Kirsch- 

gummi II 1190; v. Methoxy— in Quittensamen- 
schleim II 2667; in verholzten Zellwänden I 1104; 
in Gerbextrakten (Best.) I 2273.

Bldg.: aus Buchsbaumholz I 1678; aus Traga- 
canthin II 1639; aus opt. akt. Substst. ln voll- 
ständ. vergorenen Weinen I 2106; einer Penturon- 
säure bei d. Zers. v. Spruceholz dch. Merulius 
Lacrimans I 829; v. Oxalsäure aus — dch. Asper
gillus niger I 1256.

Mikro-Best. v. Uronsäureanhydrid in Pektin
stoffen II 1047; Rk. v. Alduronsäuren mit 
Naphthoresorcin I 2743; s. auch Hexuronsäure.

Uroporphyrin, Isolier.: aus Muschelschalen I 1252; 
v. krystallisiertem — aus d. Knochen (Identitäts
beweis) I 962.

Uroselectan, ehem. Konst., physikal. u. ehem. Eigg., 
Gebrauchsweise u. Dosier. I 1396; Wrkg. auf 
Hefe I 1917; pharmakolog. Unteres. (Veränderr. d. 
osmot. Druckes d. Blutes u. d. Organe nach endo- 
venöscr Einspritz.) I 2969; (Einfl. auf d. Koagulat. 
v. Blut) I 2969; Verwend. als Röntgenkontrast
mittel I 2065.

Best. I 2072; (im Harn) I 3327.
Urotropin s. Hexamethylentetramin.
Uroxansaure, Darst. aus Oxyacetylendiureincarbon- 

säure (aus Harnsäure) II 1181; intermediäre 
Bldg. (?) aus Harnsäure u. Piperidin I 682.

Ursol s. p-Phenylendiamin.
Ureolsäure, Bruttoformel II 1026, 1027; Rkk., 

Konst. I 239.
Urteer s. Teer.
Urtit, Verwend. zur Vorgerb., Zus. II 157.
d-Usnlnsäure (F. 203#), Isolier.: aus Ramalina 

calicaris, Elgg. I 3071; aus Usnea dlffracta I 1671.
Uspulun, Wrkg. v. — u. — Universal auf Keim. u. 

Wachstum d. Weizens I 276.
Ustilaglneen s. Pilze.
Uteroverdin, Isolier, v. —, d. grünen Farbstoff d. 

Hundeplacenta (Dimethylester, Ähnlichk. mit 
Dehydrobilirubin bzw. Dehydromesobillrubin 
bzw. Oocyan) II 725; (Erkennen als Dehydro
bilirubin, Red. d. Dimethylestere) II 3722; 
Identität (?) mit Glaukobilin II 3104.

Uterus s. Organe-Oeschlechtsorgane.
Uwarowit, — Cr203-Phosphorc II 3203.
Uzara s. Drogen.

Vaccine s. Im pfstoffe.

Vagotonin s. Hormone-Pankrcashormonc.
Vakuskop s. Dampfdruck.
Vakuumapparate s. Vakuumtechnik.
Vakuumdestillation s. Destillation.
Vakuumpumpen s. Pumpen.
Vakuumröhren s. Entladungsrohren.
Vakuumtechnik, Fortschritte II 2070; — für d. 

Chemiker I 1929; Hochvakuumanlagen (wirt- 
schaftl. Maßnahmen zum Aufbau u. Betrieb) II 
407; (mit organ. Fll. u. Fll.-Gemischen anstatt 
Hg) I 1690; Herst. eines hohen oder sehr hohen 
Vakuums dch. Zerstäuben v. Mg I 1561*; Evaku
ieren v. Behältern mit Hilfe eines in Gasform über
geführten Meta lies II 2216*; Entgas.: v. elektr. 
Vorr. I 1937*; v. Elektronenröhren I 1937*; 
Verwend. d. „Getter“ II 2349*; (Zr) I 1280*; 
(Vergl. käufl. „Getter“ ) I 853; Vorr. zur Auf- 
rcchtcrhalt. eines konstanten Vakuums II 3747; 
Erkennen v. Undichtigk. an Vakuumgefäßen u. 
Vakuumapp. II 2214*, 3927*; thermion. Prüf, 
v. Ramsayfett u. Apiezonfett II 2297; Vervvend. 
v. geschm. AgCl zur Herst. vakuumdichter 
Verbb. zwischen Glas u. Metall, zwischen ver

schied. Glassorten u. für d. Einführ, dicker 
Drähte dch. Glas I 975; Abschmelzen v. Vakuum- 
leltt. aus Glas oder einer ähnl. keram. M. I 2363*; 
Anordn, zur Regulier, d. Gasström, in ein Va- 
kuumsyst. I 975; fettfreier Hahn zur Einführ. 
kleiner Gasmengen In ein Rk.-Syst. bei nied
rigen Drucken I 975; Druckreduzierventil I 256; 
fettfreies u. ehem. inertes Ventil für hohe Vakua
I 975; mit einem Absperrventil kombinierter 
Dampf fänger (für Hoch vakuumapp.) II 407.

Reinigen u. Schmelzen v. Metallen in einem 
Vakuum-Indukt.-Ofen I 3110*; Anwend. v. Hoch
vakuum zum Destillieren, Eindampfen u. Frak
tionieren II 260; Entfernen v. Krystallwasser aus 
Salzen im Vakuum II 3286*; Vakuumkrystalli- 
sator II 1946*; Krystallisieren, insbes. v. Ammon- 
nitrat, unter Verwend. v. Vakuum II 3130*; 
Vakuumkühl, bei kontinulerl. arbeitenden Kry- 
stallisat.-App. I 2982; Vermeid, d. Salzablager. 
am Austritt d. Laugenzuleit. In Vakuumkrystalli- 
sat.-App. II 3928*.

Bibi.: Hochvakuum [russ.] I [2982]; Therm- 
ionlc vaeuum tubes, and thelr appllcations I 
[1407]; s. auch Destillation', Filter; Filtrieren', 
Pumpen; Trocknen; Verdampfung.

Valentlnlt, Colllnssche Zahl I 2005..
Valenz, Beziehh. zwischen Quantentheorie u. Che

mie II 2006; quantenmechan. Berechn. I 173, 
1620; d. — entsprechende W'echselwrkg. zweier 
Atome 1 1046, 3377; zwischenmol. Kräfte zwischen 
neutralen Gebilden II 1276; Übergang eines ex
tremen Bind.-Typs zu einem anderen II 961; 
Abschätz, v. Mol.-Gitterabständen aus Resonanz
kräften I 2543; Einelektronenbind. u. Dreielek- 
tronenblnd. (quantenmechan. Theorie) I 1620; 
Theorie d. homöopolaren Bind. I 2419; II 343; 
Elektronenstrukt. mehratom. Moll. u. — (ge
mischte Elektroneneigenfunktt.) II 1582; ge
koppelte Dubletts u. Oktetts I 2129; einfache 
Darst. d. Oktett-Theorie u. ihrer Anwend. I 2129; 
dreidimensionale Deut. d. Oktettregel II 2917; 
neue Oktettgleichch. für ehem. Formeln II 2587; 
Additivltät d. Energien n. kovalenter Blndd.
II 2781; Wrkgg. d. Konjugat. I 2129; Beiträge 
d. Mol.-Spektr. zur — Theorie II 1591; lineare 
Abhängigk. zwischen Energieniveaus u. — II 
3513; Röntgenemiss.-Spektr. u. ehem. Bind. II 
3671; —  u. Deformat.-Schwingg. einfacher Moll.
I 3149; — Veränderr. unter d. Einfl. v. Ober
flächen I 1329; Oxydat. u. Red. als Elektronen
vorgänge I 337; Chemielehrmittel zur Darst. d. 
Wertigk. d. ehem. Elemente II 1485*.

Koordinat. v. H in assoziierten Fll. I 2694; 
spektroskop. Best. d. Elektronenaffinitäten d. 
Pseudohalogene OH u. CN II 2015; — Kräfto 
am Li u. Be I 18, 2430; Magnetismus u. — v. 
Cu- u. Ag-Verbb. I 2296; — u. Diamagnetlsm. 
d. Ti im TiCli 1501; — Verhältnisse d. Halogenide 
d. 3., 4. u. 5. Gruppe d. period. Syst. II 5; Best. 
d. Elektronenaffinitäten d. Halogene aus d. kon
tinulerl. Absorpt.-Spektren d. dampfförm. Alkali
halogenide II 2015; Rk. zwischen NC13 u. N2O4 

als typ. Kovalenzrk. II 3375; Verwandtschaft v. 
Re zu S I 1749; energet. Betrachtt. über d. Va- 
lenzfelder d. Ammoniakate II 1265.

Ableit. d. empir. — Regeln d. organ. Chemie 
aus d. quantenmechan. — Theorie II 2919; 
quantentheoret. Beiträge zum Problem d. aromat. 
u. ungesätt. Verbb. II 2920; koordinative Bind, 
bei organ. Verbb. I 1080; II 2006; Polarität d. 
koordinat. Bind. (Konst. d. Arsinlmlne) I 3420; 
Heteropolare (Dlphenyl-p-phenylendlamin u. Tn- 
phenylchlormethan) I 819; (Biphenylgrünfarb- 
stoffe) II 2456; (Konst. u. Farbe) II 2959; (Farbe 
u. Formel d. Diazoniumsalze) II 3556; hetero- 
polare Ringe im Gefüge organ. Farbstoffe II 2971; 
Stabilität v. — Winkeln I 334; — Winkel d. C
II 505; Einfl.: d. Methylcyclohexanringes auf d. 
Kohlenstofftetracderwinkel II 370; d. Methyl- 
cyclopentanringes auf d. Kohlenstofftetraeder^ 
winkel II 373; — u. Koordinat.-Zahlen d, C
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II 2281; Verbb. d. zweiwert. C (Natriumoxy- 
äthoxymethylen) I 657; (bei d. Einw\ v. Alko- 
holaten auf Diäthoxyesslgsäuremethylcster ent
stehende Umwandl.-Prodd. d. Kohlenoxyddi- 
äthylacetals) I 2303; (Strukt.) I 2006; „drei
wert.“ C (labile Radikalperoxyde) I 3299; Elek
tronenaffinität freier Radikale (Biphenyl- u. 
Naphthylgruppen enthaltende freie Radikale) I 
3257; (Verbb., d. keine aromat. KW-stoffe sind) 
II 2588; p-Bcnzoyltriphenylmethyl (— Tauto- 
merie ungesätt. Systst.) I 3299; Vers. einer loncn- 
theorle d. organ. Rkk. I 2156; — Beanspruch, 
u. Wander.-Leichtlgk. I 3276; (Dehydratlsier. v. 
a-Glykolen u. ihre Umwandl. in Aldehyde oder 
Ketone, Realität d. Semlpinakolinumlager. u. 
Vinyldehydratat., Unnötigk. d. Eintretens einer 
Aldehyd-Ketonumlager.) I 3276; (— Bean-
spruchch.) I 3277; (Wander.-Leichtlgkk.) I 3280;
(— Beanspruch, d. p - Anisylrestes, bestimmt 
bei d. Dehydratlsier. v. Dialkyl-p-anisyltjlykolen 
u. d. therm. Isomerisier, d. entspr. Äthylen
oxyde) I 3283; (Vergl. d. — Beanspruch, v.
o- u. m-Anisyl mit d. v. 2 Methylresten)
I 3284; (Vergl. d. Wander.-Leichtlgk. v. o- 
u. m-Anisyl mit d. v. Phenyl u. p-Anisyl) I 
3285; (relat. — Beanspruch, v. p-Tolyl u. Pi- 
peronyl, bestimmt dch. direkten oder indirekten 
Vergl. mit anderen aromat. Resten) I 3286; 
(Vergl. d. Wander.-Leichtlgk. verschied, aromat. 
Reste, nach Dehydratat.-Rkk. v. Pinakonen) I 
3288; (Vergl. d. Wander.-Leichtlgkk. verschied, 
aromat. Reste, abgeleitet aus d. Desaminier. v. 
Aminoalkoholen) I 3288; ¡(Vergl. d. — Bean- 
spruchch. v. Aryl- u. Alkylresten) I 3289; (Iso- 
raerisat. v. Phenyldialkyläthylenoxyden; Vergl. 
d. — Beanspruch, d. Phenyls mit d. zweier ali- 
phat. Reste; Vergl. d. Wander.-Leichtlgkk. einiger 
aliphat. Reste) I 3291; (Vergl. d. Wander.- 
Leichtlgk. einiger aliphat. Reste, nach d. De
hydratat.-Rkk. d. Phenyldialkylglykole) I 3292; 
(— Beanspruch, v. p-Anisyl u. Vergl. d. Wander.- 
Leichtlgk. v. Äthyl mit d. v. Methyl u. Propyl 
bei d. mol. Umlagerr. ln d. Reihe d. p-Anisyl - 
dlalkylglykole) I 3293; (Wander.-Leichtlgk. d. 
Phenyls; Dehalogenier. d. Jodhydrino d. Methyl- 
hydrobenzolns; Semihydrobenzoin- u. Semi- 
pinakolinumiager.) I 3294; (Vergl. d. Wander.- 
Leichtlgkk. v. Alkylresten unter sich u. mit 
denen v. Arylradikalen; Einfl. d. pn-Anisylrestes 
auf d. Dehydratat. einiger Diarylalkylglykole u. 
auf d. Isomerlsat. d. zugehörigen Äthylenoxyde)
I 3294; (Vergl. d. — Beanspruch, d. Resto 
R=C6H5*(CH2)n mit d. des H; Isomerisat. v. 
Äthylenoxyden I 3295; (Isomerisat. d. Phenyl- 
cyclohexenoxyds u. l-Phenyl-4-mcthylcyclo- 
hexenoxyds, molekulare Umlager. unter Über
gang eines Sechsringes in einen Fünf ring) I 3296; 
(Vergl. d. — Beanspruch, v. Amyl u. Isoamyl 
mit d. v. H) I 3297; (— Beanspruch, d. Benzyl
restes; asymm. Dibenzylglykol u. d. zugehörige 
Äthylenoxyd) I 3297; (Desaminier. einiger Phe- 
nylaminoalkohole; intermediäres Auftreten v. 
Vinylalkoholen; Bldg. v. acyliertem Bzl. ohne 
Umlager.) I 3298; Ort d. Spreng, v. C—C-Bindd. 
in Ketten-Moll. (Rk.-Mecbanism.) I 3400; Ener
gie d. C—C- u. C—  H-Bindd. in gesätt. KW- 
stoffen I 1344.

Chemie d. Dreikohlenstoffsyst. (Nitrile v. 
Butensäuren u. Hexensäuren, Analyse v. ungesätt. 
Nitrilen dch. Halogenaddit.) 12451; symm. proto- 
trope dreiatom. Systst. (Analogie zwischen 
symm. dreiatom. Systst. u. d. Rk.-Fähigk. aro
mat. Seitenketten u. d. Einfl. d. m-Substitut. auf 
Bcwegilchk. u. Gl eich ge w. im rz.y-Diphenyl- 
methylenazomethinsyst.) I 2942; Autoxydat. v. 
Doppelbindd. II 2169; „Brombind.-Zahl“ zur 
Kennzeichn, einer C—C-Doppelbind. II 1281; 
orientierender Einfl. v. freien u. gebundenen 
Ionenladd. auf damit verknüpfte einfache oder 
konjugierte ungesätt. Systst. (Nitrier, v. Phenyl- 
alkylsulfonen) II 526; konjugierte Doppelbindd.

(Perkinsche Synth.) I 60, 816; (Bldg. aromat. 
KW-stoffe aus Diencarbonsäuren) I 810; (er
weiterte Thielesche Regel) I 1653; (Dihydroverb. 
d. isomeren Blxine u. d. Elektronenkonfigurat. d. 
Polyene) I 3049; (Synth. v. cls-trans-isomeren 
methylierten Polyencarbonsäuren; Synth. u. 
Konfigurat. d. Dehydrogeraniumsäure) I 3050; 
Elgg. konjugierter Systeme (Michael-Rk. u. Bldg.- 
Mechanlsmus gesätt. Doppeladdlt.-Prodd.) I 375; 
(Prüf. d. Homogenität v. Methylbutadiencn u. 
Einfl. d. Stell, v. Alkylsubstituenten in diesen 
Substst. auf d. Breeh.-Vermögen) I 1075; (kata- 
lyt. Hydrier, v. Butadien-a-carbonsäuren) I 
2308; (Oxydat. v. cis-Phenylbutadlen dch. Per
benzoesäure) II 366; (Addit. v. HOC1 an Sorbin- 
säure) II 2169; Rk.-Fähigk. konjugierter Systst. 
(Kondensat, v. Alkylidcnketoncn mit Cyanacet- 
amid) I 526; (Kondensat, v. Oxymethylenketonen 
mit Cyanacctamid) I 3403; Arten d. Addlt. an 
konjugierte ungesätt. Systst. (Mechanism, d. 
Addit. v. Halogenen u. Halogenwasserstoff
säuren) I 41; (Addit. v. Pseudosäuren) I 373.

Elektronentheorie d. aromat. Verbb. II 2042; 
Strukt. d. Bzl.-Kerns II 3075; Körnersche Bzl.- 
Formel nach d. modernen Theorie II 3075; Elek
tronentheorie u. Substitut, im Bzl. II 3075; 
Theorie d. induzierten Polaritäten beim Benzol
I 1873; (Polem.) I I 1088, 2635; Rieht, d. C-in
Bzl.-Derlw. II 2042; Verteil, d. Partial—  einiger 
Methyl- resp. Methoxy-p-bcnzochinone II 2451; 
ehem. Beweis für d. Vorlicgen koordinat. Bind, 
in d. Na-Salzen d. o-Oxybcnzaldchyde I 3423; 
Strukt.-Isomerie u. koordinat. — v. Cholein- 
säuren II 2826; Choleinsäuren (Iveto-Enoltauto- 
merie u. Koordinat.-Verbb.) II 2826.

—  d. N in organ. Verbb. I 1227; Neig, organ. 
Reste zur Beteilig, an Elektronenbindd. N-halt. 
Heterocyclen I 1372; Elektronentheorie organ. 
Rkk. In ihrer Anwend. auf organ. Halogenverbb.
I 517; Energien d. C— J- u. C—Br-Bindd. I 2137. 

Bibi.: Natur d. ehem. Bind. u. Strukt. d. Moll.
I [1194]; Vers. einer Elektronentheorie organ. 
ehem. Rkk. II [3051]; s. auch Elektronen; Korn- 
plexverbindungcn; Konstitution; Molekularstruk- 
tur; Stereochemie; Substitution; ümlagerungen.

n-Valeraldehyd (n-Pentanal) (Kp.jeo 102,5— 103°), 
Darst. aus n-Amylalkohol, Elgg., Rkk. I 2014; 
Polymerisat, unter Druck I 2706; Oxydat. mit 
Luft I 1331; Rk. d. Bisulfitverb. I 2452; Einfl. 
auf d. Pentan-Oxydat. I 2540.

Identifizier, mit Dimethyldihydroresorcin II 
3445.

Valeriana s. Drogen.
n-Valeriansäure, — Geh. im Säurewasser d. Eichen

holzteers II 477; Darst. aus n-Butylchlorid II 
3382; Bldg.: aus 9.12-Dibromoctadekadicn-
(lO.lS)-säure-(l) I I 1610; aus Couepinsäure I 2453;
aus K-Atractylat II 70; Herst. v. Estern v . --
haltigen Säuregemischen zur Trenn, d. letzteren
II 1836*.

Capillaraktivität in wss. Lsg. II 187; Nach
prüf. d. Antonowschen Regel an — II 3849; 
Oberflächenspann, bin. Mischsch. I 3394; Adsorpt. 
v. Gemischen mit Ameisensäure II 2303; Lös- 
lichk. (als Flotierreagens) in W. bei 200 I 2225; 
Verteil, zwischen W. u. nicht mischbaren Lö- 
sungsmm. II 2588; (Olivenöl) II 1118.

Indolinonkondensat, mit — II 3093; Cholein- 
säure aus — II 2S26; baktericide Eigg. II 3261; 
Wrkg. v. — Puffersystst. auf d. sichtbare Vis- 
cosität v. Arbaciaeiern (Frage d. Ionenpermeabili- 
tät d. Zellen) II 386; Anzich.-Kraft auf Draht
würmer II 3946.

Mikrochem. Nachw. in d. Pflanze II 1047. 
Cu-Salz, magnet. Eigg. II 3681.
K-Salz, Herst. d. sauren — II 3862. 
NH4-Salz, — Permeabilität v. Arbacia

eiern II 386.
Na-Salz, Reindarst. u. blochem. 02-Ver- 

brauch II 197.
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Äthylester (Kp. 140", korr.), pliysikal. Kon
stanten II 3076.

Valerolacton s, CsllsOz.
Valerophenon s. CuHnO.
d-Valln (geicöhnl. Valin), Bezeichn. d. naturl. — 

als Z(+)-Valln II 1610; Vork. lm n. Menschen- 
liam II 395; --Geh. d. Puppe d. Seidenspinners
I 2912; Bldg. aus Sojabolmenproteln II 75; 
scheinbare Baure u. bas. Dlssoziat.-Konstante
I 1362; Oberflächcnaktlvität u. Adsorbierbark.
II 2303; Oxydat. in Ggw. v. DIalursäure (Me
chanism.) II 222; oxydat. Dcsaminlcr. II 230, 
2468; Einfl.; auf d. Retinaatmung I 2061; auf 
Diphtherietoxin I 2727.

Farbrk. mit Alloxan I 2491.
Z(+)-Valln, Bezeichn, d. natiirl. Valins als —  I I 1610;

Ilk. mit Phcnyllsocyanat I 3079. 
rf.i-Valln, Unters, v. Mischlsgg. mit Aminosäuren

I 1079; Komplexbldg. mit Cu++ I 1507. 
Vanadlnit, ehem. Unters, d. span. — II 1281; Kry- 

stallstrukt. II 1424.
Vanadium, Entdeck. II 650; — Geh. d. Sediment

gesteine u. sedimentären Lagerstätten II 1708; 
(Vork. u. Konz.-Verlauf) II 3779; — In d. Chi- 
blncn (Nordrußlnnd) II 3857; —, seine Erze, 
Gewinn, u. Anwend. I 1707; sillcotherm. Verf. 
zur Red. d. in Rohstoffen vorhandenen— Verbb.
I 1430*; Gewinn.: aus Ausgangsstoffen dch. 
Chlorier. II 1358*; aus Zinkerzen II 282; aus V- 
Schlackcn (Thomasschlackcn) II 3293*; aus d. 
Halogeniden II 708*; (dch. DIssoziat. bei hoher 
Temp.) II 1422.

Intensltätsbestst. in d. Spektren d. V I  u.
V XI 1 2293; Satellit Kß° I 2681; magnet. Moment
I 2295.

Löslichk. in Hg I 2701; Rkk. v. — Ionen bei 
Ggw. organ. Säuren I 2540.

Einfl. auf Sehnclldrehstahl II 279; Verbesser, 
d. Eigg. v. Stählen mit mittleren Mn-Gehh. dch. 
— Zusatz II 279.

Katalyt. Wrkg auf d. Bldg. v. Hs an Zn- 
. Amalgam dch. verd. JIcSOi I 930; Stannozeolith-

--Katalysatoren (aktivier. Wrkg. v. Alkall u.
Ba) 1 2365; Vorwend, als H 2SOi-Kontakt I 1130,
2621*;--Katalysatoren: bei d. Esslgsäurehcrst.
(Zusammenstell.) II 770; für d. Darst. v. Phthal
säureanhydrid (Überblick) I 2382.

Physiol. Wrkg. d. — d. Thomasschlackc auf 
Pflanzen II 592; Einfl. v. — u. Fe auf d. Blut- 
regenerat. I 699; (Erzeug, v. Hämogloblnämie u. 
Polyeythämle) I 700.

Einfuhr, in J?e- oder Ni-Bädcr (Herst. v. Lc- 
glcrr.) II 2366*; Verwend. in d. Photographie II 
1579.

Spezif. Rkk. I 2208; Nachw. sehr kleiner —  
Mengen I 1124; Rk. v. — Tonen mit Aluminon
I 2614; volumetr. Best. I 1272; coloriiuctr. Best. 
(Phosphorwolframsäurcmeth.) I 2870; Verwend. 
v. Oxychlnolin, Strychnin, Brucin u. Chinolin 
(zur Trenn, v. As) I 1807; (zur Trenn, v. Cr;
I 3325; polarograpb. Unterss. d. Lsgg. v. — 
mit d. Hg-Tropfkathode II 3920; Ermittl. klein
ster Mengen v. — ln Böden u. Gesteinen mltt. 
salzsauren p-Phenylendiamins 1 845; Analyse 
v. Eisen u. Stahl (Fcrrosalzmcth. zur Best. v. Cr,
— u. Mn nebeneinander) I 1693; (clektrometr. 
Best. nach d. Prinzip d. konstanten, gegen
geschalteten Umschlagpotentials) I 3324; (poten- 
tiometr. Best.) II 411; (potcntlometr. Titrat.- 
Mcth. v. Thanheiser u. Dickens) II 746; (ver
gleichende Unters. Uber einige Best.-Mcthth.)
II 1661; Einfl. auf d. Mn-Best. nach Knorre I 
-615; Best. v. Mo mit Benzoinoxim in Ggw'. v. V 
II 2494.
_  ---Lagerstätte v. Ssulejmanssaj in
Kasakstan [russ.] I [2445]; — [russ.] II [3621]. 

Vanadiumverbindungen, Herst. P-freier — mltt. 
Tl-Salzlsgg. I 1282*; Nomenklatur I 3398; Verbb. 
i l ' V "  * 10<2; Stnikt. v. <NH4)3[VFo! u. T1ü- 

„J1 1147: ß>TH4)2[VFc(H20)]; Rb2-
[Vit(H20)] II 1766; quantltat. Überführ. v. Vv

in Y 1V bei gcwöhnl. Temp. II 3049; komplexe 
Vanadinsäure-Verbb. II 3826; s. auch Meta- 
vanadinsäure; Trivanadinsäure; VanadyUalu.

Vanadate s. Vanadinsäure-Salze.
Vanadinsaure, Ramanspektr. d. Antons II 

3672; Herst. v. — Gallerten II 3530; lted. mitt. 
HBr in konz. Elektrolytmllicu II 328; komplexe 
— Verbb. II 3826; Trenn, v. VO*'" v. Be" I 
3200; II 2340; s. auch Metavanadinsäure.

—  Salze (Vanadate), Reindarst., Luminescenz 
II 3522.

Ag-Salze, Verwend. zur photograph. Bild- 
herst. II 1579.

Ca-Salz, Luminescenz II 3522.
K-Salze, Verwend. zur photograph. Bild- 

herst. II 1579.
Li-Salz, Luminescenz II 3522.
Mg-Salz, Luminescenz II 3522.
MsTh-Salz, Luminescenz II 3522.
Na-Salze, Eamanspektr.il 3672; Vensend. 

zur photograph. Bildherst. II 1579.
Vanadiumamalgam s. Amalgame.
Vanadiumcarbld, Rkk. d. VC II 3213.
Hartmetallegierr.: aus — u. W oder Mo II 

1360*; aus —  u. Fc, Ni oder Co II 1360*; aus — 
u. Fc oder Ni II 922*; aus wenigstens 2 Carbidcn 
d. W, Mo, B, Si, Ti, Zr u. V I 1433*; s. auch 
Legierungen.

Vanadium(II)-chIorid, Red. mit Ü 2 I 1707.
Vanadium(III)-chlorid, Bldg. bei Einw. v. 

trockenem HCl auf VC II 3213; Darst. v. Kom
plexen d. V111 über — I 1072.

Vanadiumlegierungen, Herst. v. P-armen — 
mit Si (Entphosphor. v. — Erzen mit Si, FeSi 
o. dgl. u. bas. Schlacken) I 1148*; s. auch Vana- 
diumcarbid.

Vanadiumoxyde, VO-Banden II 1890; „ak
tivierte“ Adsorpt. d. Hs dch. — II 2946.

V2O5, Ström.-Doppelbrech, v.— Solen I 3154; 
DE.-Mcss. an einem — Sol I 3266; Flock, ent- 
gegengestzt geladener Kolloide dch. — I 1639; 
Löslichk. u. Lichtabsorpt. d. koll. — II 511; 
komplexe Katalyse d. — Red. mitt. konz. HCl
II 3049; Sn02---Katalysatoren für d. NHs-
Oxydat. u. Zers. I 341; katalyt. Aktivität bei d. 
Red. v. Nitroverbb. II 167; Verh. als Katalysator 
beim künstl. Altern d. Spirituosen II 305; Ver
wend. zur Absorpt. v. NHs aus Gasen II 1055*.

Vanadylsalze, Einfl. v. VOs^-Ionen auf d. 
Wachstum v. NH4C1-Kry stallen II 3665.

— Sulfat, potentiometr. Best. v. Chromaten 
in alkal. Lsg. mit — II 411.

Vanille, Wissenswertes über — (Eigg., Verwend., 
Verfälsch.) II 1539; Krystallisieren v. Tahiti—
I 1456*; Herst. v. — Staubzucker I 3239*; Al- 
kallnität v. Glas u. ihr Einfl. auf — Extrakt II 
1541.

JZ. v. — Tinkturen I 320S.
Vanillin (3-Methoxy-4-oxybenzaldehyd) (Kp.e 140 

bis 145°), Wissenswertes über — (Eigg., Ver
wend., Verfälsch.) II 1539; synthet. Verff. zur 
Gewinn. II 3796; Herst.: aus Sulfitccllulose- 
ablaugen (quantitat. Best.) I 761; (techn. Durch
führ.) II 611; aus 3-Methoxy-4-oxyphenyltrichlor-
mcthylcarbinol II 1693*; rhythm. Krystallisat. 
v. — Schmelzen II 2284; Krystallisat. aus farb
stoffhalt. unterkühlten Schmelzen I 1333; Kenn
zahlen (Löslichk.) I 3238.

Benzoinrk. halogenierter — u. ihrer Dcriw. I 
2945; Rk.: mit Dimethyldihydroresorcin I 2330; 
v. Substitut.-Prodd. d. — mit Acctophenon I 
2317; mit 2-Aminofluorenon I 523; mit Ace- 
naphthenchinonen in Ggw. v. NH3 I 1528; mit 
Malonsäure (+ Amine) II 3705; mit Cyanessig- 
säure (Darst. v. 0-Aryläthylaminen) II 856; 
Wrkg. auf d. Oxydat.: v. Leinöl II 1714; d. 
Seifen höher ungesätt. Fettsäuren II 144; anti- 
mikrob. Wrkg. (Vergl. mit anderen Oxyverbb.)
I 1110; Einfl. auf Diphtheriegift I 2727; sperma- 
tötende Wrkg. I 3318; choleret. Wrkg. II 1652; 
--Verfälsch. I 100.
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Farbrk. (Brcnzcatcchinrk.) II 2213; (mit 
Prussoammoniaknatrium) II 3923; (mit Menthol, 
Eucalyptol u. Thymol) I 2871; (qualitat. Unter-* 
scheid, v. Cumarin) II 2343; mirkochem. Nachw. 
II 3751; Best. mit Metanilsäure II 257; Extrakt, 
u. Best. in Schokolade u. Kakaobutter I 1311.

o-Vanillin (3-MethoxysaIicylaldehyd), Nitrier. II 
1458; spermatötende Wrkg. I 3318; cholerct. 
Wrkg. II 1652.

Vanillinalkohol s. CsHioOs.
Vanillinsäure s. CsHsOi.
Vantasan s. Hormone - Hypojjhysenvorderlappen - 

honnone.
Variaminblau, Verwend. II 927.
Varlaminblau B, I 2239; Fabrikat, d. Reservc- 

artikels unter —  II 2239.
Variaminblausalz B, I 1298.
Variaminblausalz RT, II 125.
Vaseline, Nomenklaturcrbfchler d. D. A.-B. 6 II 

3438; Herst. aus Rohpetroleurarückständen- mitt.
konz. H 2SO4 II 2408*; DE. v. Hg---Emuiss. II
1601; DEE. v. verschieden konz. Suspenss. v. 
Woodschcm Metall in — Vaselinöl II 1601; 
Zerleg, mit n-Butanol I 1032*; Astrolatum, —  
Konzentrat (Zus.) II 1653, 3744; Verwend. in 
hydraul. Fll. I 2214*.

Vasoklln, — bei Behandl. v. Angina pectoris u. 
als blutdrucksenkendes Mittel II 2332.

Vasopressin b. Hormone-Hypophysenhinterlappen- 
hormone.

Vasotonlne, Umkehr, d. gefäßkontrahierenden Wrkg. 
d. — d. defibrinierten Blutes dch. Ergotamin 
II 3437.

Vatometer s. Färben (Färbeverfahren).
Vegamintiefblau N, I 1156.
Ventriculln, Einfl. auf bestimmte endokrine Organe 

nach Blutverlusten II 3905.
Veramon, ehem. Konst., physlkal. u. ehem. Eigg., 

Gebrauchsweise u. Dosier. I 1396; analget. Breite 
bei Kombinat, mit Vcronal I 547.

Prüf. mitt. Mikrometh. (Brech.-Indices u. d. 
Verh. bei d. Mikrosublimat.) I 252; toxikol. 
Nachw. Im Harn II 748.

Veratrln, Bedingg. d. Bind, an d. Muskelprotclnc 
II 2842; Gch.-Vermlnder. v. — Salzlsgg. dch. d. 
Bestrahl, mit Sonnen- u. ultravlol. Licht II 1471.

Nachw. I 556; analyt. Rkk. I 3207; Farbrk. mit 
Schiffschem Iteagens I 1273; Best. in Semen 
Sabadillac II 1663.

Veratrol (Dlmethylbrenzcatechin, O.O-Dimethyl-o- 
dioxybenzol), Autoxydat. v. — (Mechanism. d. 
Fe-Katalysc) II 3858; Etnw. v. Bromcyan I 1090; 
Rk.: mit Bernsteinsäureanhydrid bzw. a./?-Di- 
methylbemstcinsäureanhydrid (+ A1C13) II 869; 
mit Acetylchlorid I 2169; mit Propionylchlorid 
(■f AlCb) II 862; Elnfl. auf d. Glutathiongeh. 
im Blut u. in d. Geweben II 1931.

Veratroylchlorid s. CqHqOzCI.
Veratrumaldehyd (Methylvanillin, 3.4-Dimethoxy- 

benzaldehyd), Benzolnrk. I 2945, 2946; Chromon- 
kondensatt. mit — 1 2716; Rk.: m it Nitro
methan 1 1379; mit Nitroäthan 1 2575; mit 
Maionsäure II 3087, 3408, 3705; mit Essigsäure- 
methylester II 862; mit Cyanessigsäure (Darst. 
v. 0-Aryläthylamincn) II 856; antimikrob. Wrkg. 
(Vergl. mit anderen Oxyvcrbb.) I 1110.

Veratrumsäure (3.4-Dimethoxybenzoesäure) (F. 181 
bis 182°), Darst. aus Veratrol I 1090; Bldg.: aus 
Methylvanillin, Eigg. I 2946; aus Dlmethyl- 
äthertsugasäurc II 60; aus Trimethylkinotannin

. I 2961; antimikrob. Wrkg. (Vergl. mit anderen 
Oxvverbb.) I 1110.

Äthylester, Rk. mit Gallacetophenontrlme- 
thyläther II 1630.

Methylester (F. 60°), antimikrob. Wrkg. 
(Vergl. mit anderen Oxyverbb.) I 1110.

Verbandmaterial, Herst.: aus einem Gewebe aus 
carbonisierten Fasern II 1654*; aus Fasern oder 
Garnen v. organ. Cellulosederlw. mit einer 
Schicht absorbierender Stoffe für Blut, Elter 
oder Sekrett. II 3579*; mit einem J-Salz u.

einem J-halt. Oxydat.-Mittel II 3579*; aus Seide 
u. alkoh. J-Lsg. (u. K J) I 1803*; v. Gipsver
bänden II 1654*; Ollgon-Verbandstoffc I 2866.

Sterilisier, v. Verbandpäckchen mit ver
schied. Umhüll. II 1325; Kcimdlchtigk. papler- 
ner Vcrbandstoffhülien u. ihre zweckmäßigste 
Gestalt. I 1267.

Chem. Prüf. v. sterilisiertem — I 2359; Bcstst. 
d. Gramm-Minutenzahl (GMZ) u. d. Säuregeh. 
II 3586; Erkenn, u. Best. d. Flavine in asept. — 
II 1482.

Verbenaöl s. öle, ätherische..
Verbenol (TrImethyl-4.7.7-bicycIo-1.7.5-hcxen-3-ol- 

2), Bibliograph. II 2249; Zusammenfass. I 3172.
Verbenon(Trimethyl-4.7.7-blcycIo-1.7.5-hexen-3-on- 

2) (K p.14 97—99°), Bibliograph. II 2249; Zu
sammenfass. I 3172; Darst. aus a-Pinen, Semi- 
carbazon II 3391.

Verbrennung, Geschichte d. Atmung u. — II 2; —  
Vorgänge v. Brennstoffen I 1317; Selbstentzünd.- 
Eigg. u. chem. Konst. II 2570; Physik d. — 
fester Brennstoffe I 320; Mechanism.: d. — v. 
stück. Brennstoff II 1257; v. Einzeltcilchcn fester 
Brennstoffe I 3246; — v. fl. oder pulvcrförm. 
Brennstoffen II 1995*; Erfahr.-Glcichch. für d.
—  fester u. fl. Brennstoffe II 3037; Entzünd.- 
Tempp. v. Fll. II 3507; Fortpflanz, d. —  auf d. 
Oberfläche v. Fll. II 1762; (Bzl.) II 3847.

— Eigg. v. Gasen I 607; — Vorgänge in 
Flammen I 2915; (unentleuchtete Flammen) I 
606; Flammcnentw. bei techn. Brenngasen 11971; 
gasbeheizte App. u. Prodd. d. — II 2397; Be
rechn. d. — Vorganges bei Verfcucr. v. Gas
gemischen II 1105, 2398; Einfl. d. Stärke d. 
Misch, v. Luft u. Brenngas auf d. — in Brennern 
u. Öfen I 1972; Berechn, d. — Geschwindigk. 
II 1396; (angcbl. Gesetz) II 1396; Gas—  In d. 
Industrie I 1737; — Vorgänge v. gasförm.
Brennstoffen I 1317; Verss. mit Restgas d. NH 3- 
Synth., Kokereigas u. Mischgas II 478; — Be
dingg. bei Gasgeräten (physiol. Wrkgg.) I 606; 
Aufzeichn, d. Verlaufs d. — v. Gasgemischen 
II 3210; Best. d. Entzünd.-Geschwindigk. v. Gas- 
Luftgemischen I 165; Zünd.: v. CO-Luftmischsch. 
bei kondensierter Entlad. (Einfl. d. Frequenz) I 
1637; v. Luft-KW-stoffmischsch. dch. h. Körper
I 2435; Faktoren für d. — im Gasmotor I 3019; —  
Vorgänge im Motor u. v. — Kraftstoffen s. unter 
Brennstoffe (Flüssige Brennstoffe).

Explosionen: Verdünn.-Thcorie I 1607; Gas
explosionen in geschlossenen Gefäßen I 3019; 
(Einfl. v. Verengg.) I 2435; Gasexploss. (Beginn 
dch. kleine Flammen) II 1761; (Einfl. d. Ex- 
plos.-Grenzen) II 1558; („Nachbrennen“) I 2436; 
(Flammenausbrelt.) I 1346; (Flammenbeweg.)
I 361; (Fortpflanz, d. Flamme in Gemischcn 
v. KW-stoffdämpfen u. Luft) I 1185; Flammen- 
tempp. d. Exploss. v. H 2 oder CO u. Luft I 504; 
Grenzdrucke d. Entzünd, sttjehiometr. Ge
mische v. CH4 u. O2 I 1478; Explos.-Vorgänge 
in d. Explos.-Bombe mitt. d. Braunsclien Röhre
I 1319; Explos.-Wellc (Drucke) II 2300; (Fort- 
pflanz. dch. Syst. v. Glas- u. Gummiröhren) II 
2300; — Gesetze fester Explosivstoffe II 1111; 
Selbstentzünd, v. ZnMn04 I 2749; Thermo
elemente zum Studium d. Entwässer. u. Bxplos.- 
Temp. v. Metallpikraten II 988.

Diffus.—  II 3983; (Anwend, auf Glas
schmelzen) II 2858; Oberflächen—  (ln d. Gas
industrie) I 2406; (an Fasern mit Pt-Asbest)
I 2668*.

Verh. v. festen Brennstoffen (mit O, N, CO2 

u. W. vorbehandelte Kohle) I 162; (spontane 
Entzünd, verschied. Kohlen) I 162; (Zünd.- 
u. — Verlauf) II 2766; Wrkg. v. Asche auf 
Rk.-Fähigk. u. Verbrennllchk. v. C-halt. Material
II 1864; Faktoren d. Rußbldg. II 2766; — v. 
Braunkohle u. Steinkohle II 2398; Wrkg. d. 
Luftstromes auf d. — verschied. Kohlen II 3504; 
rauchlose Verbrenn, v. Brennstoffen n. W.-halt. 
Spezialkohlen II 1257; Selbstentzünd, v. Stein-
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kohlen I I 318, 2402, 3507; (aus d.North Warwick- 
shlreflözen) I 1970; — Verlauf bei Steinkohlen 
mittlerer Korngrößen 1 320, 321; — v. Koks u 
Holzkohle (Wrkg. v. Asche) II 317, 3505; (unter 
konstantem Luftstrom) II 3503; S-Vertell. bei d 
— v. Kohle u. Koka II 3030; Bind. v. S in d. 
Asche v. Kohle II 950.

—  v. Kohlenstaub (Strahl.-Erscheinn. in 
— Kammern) II 2128; (— Vorgang) I 2200, 
3246; (metallurg. ölen) II 2131; (mkr. Unters.) 
I 320.

Schnelle — v. 
teile in fl. O) I 3370*.

Schaublider für Feuergase 12792; It-Diagramm 
d. unvollständ. — I 320; Best. d. n. erniedrigten 
Flammpunktes v. Mineralöldämpfen II 1 5 6 4 ; 
automat. offoner Clevcland-Flamm- u. Brenn
punktsprüfer II 320; Heizgasanalysen für d. 
Kalkulat. v. — II 800.

Bibi.: Safety in Minos Research Board, 
Combustlon of conl dust I [1324]; Etüde de la 
combustlon des m61anges gazeux II [2412]; s. auch 
Brennstoffe; Calorimetrie; Elemcntaranali/se; Ex
plosionen; Explosionsmotoren-, Feuerung; Flam
men; H e iz ...;  Knallgas; Ofen; Oxydation; 
Reaktionsgeschwindigkeit; Sprengstoffe.

Verbrennungsgase s. Rauchgase.
Verbrennungskraftmaschinen s. Explosionsmotoren.
Verbrennungswärme, Unteres. Im Bureau d. phy- 

slkal.-chcm. Etalons I 1502; Ableit. d. inner
molekularen Potentials zwischen d. Substituenten 
eines Bzl.-Rings aus d. — II 184.

— : v. Eichsubstst. 1 1996,1997; v. Gemischen 
organ. Verbb. II 1275; v. CO u. CH< II 1601' 
v. Methyl- u. Äthylalkohol I 2146; v. Chloressig
säuren u. ihren Estern II 3684; v. Methylglyoxal 
II 3064; v. SaUoy Isäurc I 1502; (u. Naphthalin) 
II 3684; v. Pyrrolen u. PyrroLfarbstoffen I 1345; 
y. aktiviertem Ergosterin I 1922; v. Kautschuk
I 3272; v. mit Säuren behandelter Wolle (Theorie 
d. Färb.) I 2525; Einfl. v. amorpher Si02 auf 
d. — v. fetten ölen I 3271.

Best. d. — I 1400; (v. Gasen) II 252; (v. 
flüchtigen Stoffen) II 1329; Verbrenn. Cl-halt. 
Substst. in Berthelots Bombe II 1138; Best 

u- d- Heizwertes v. Kohle (Übersicht) 
i 11S5; s, auch Calorimetrie; Heizwert.

Verdampfung,--Vorgang I 1762; Dampfdruck,
—, Kondensat, u. Adsorpt. II 2804; — v. Ra B 
u. R aC  In Ha u. N2 II 2028; Reflex, v. Gasmoll, 
an x*l.-Oberfläche I 502; Geschwindlgk. d. Kon- 
densat. u. — in intensiv getrockneten Systemen 
(Akkommodat.-Koeff.) II 987; Anwend. d. Ge
setzes v. Knudsen auf d. — v. W. II 2023; Aus
tausch v. Moll, zwischen Fl. u. Dampf, —  
Geschwindlgk. v. W. u. CCIi I 502; Glelchgeww 
zwischen Dampf u. Fl. (Systst. n-Butanol-W. u 
Isobutanol-W.) I 502; — Grad organ. FU. I 2145; 
Einfl. d. -— Geschwindlgk. u. d. freien CO2 auf 
d. Zers.-Geschwindlgk. d. Bicarbonate I 1193- 
mol. — als Mittel zur Durchführ. ehem. Rkk.
II 193.

: v* Alkali- oder Erdalkalimetallen in 
'akuumgefäßen (Entlad.-Röhrcn) I 082*- v 

tei Normaldruck I 510; — Erscheinn. an

II 3451*; v. Seewasser ohne J-Verlust II 1071*; 
v. Laugen I 112*; Konzentrat.-App. für HiS0<
I 270*; Herst. v. Prodd., hei denen flttcht. Stoffe 
verdampft werden I 2019*.

Eindampfapp. I 112*, 265*; (für schwcrsd. 
Fll. u. breiart. Substanzen) I 2213; Wärmeträger 
für — Anlagen I 1809*; Berechn, d. Übertrag.- 
Flächen ln Mehrkörperverdampfapp. II 455.

Bewegl. Heizring zum — salzhaltiger Lsgg. 
bei d. Gcw.-Analyse II 1476; s. auch Dampf; 

T, . „  _  , , Konzentrieren; Siedepunkt; Sublimation.
Brennstoffen (fl. Brennstoff- Verdampfungswärme, Oberflächenenergie u. — 

v. Fll. II 180, 2159; Troutonsche Regel bei fl. 
Gemischen u. Lsgg. II 2936; Troutonsche Kon
stante d. AlCls-Modifikatt. I 1050; Bezlehh. 
zur krit. D., Oberflächenspann, u. inneren Reib.
I 1617; latente — v. Kühlmitteln I 2558.

— : v. W. u. organ. Fll. I 922; v. W., Bzl. u. 
Chlf. I 197; v. W. bei 50, 70 u. 90° II 344; v. 
CI2O7 II 1600; v. BrFs I 1212; v. JC1 II 349; 
v. SO2 I 2822; v. CCI2F2 I 196; v. CO II 1420; 
v. BF3 II 2606, 3691; v. BBrs I 1351; v. SiBn
I 1350; v. BeCl2 II 1600; v. A1C13 II 489; v. sta
bilem ZnO II 3662; v. Re207 u. Re20s (Trouton
sche Konstante v. RC2O7) II 2605; v. WOCh I 35.

— v. organ. Stoffen mit hohem Mol.-Gew. 
(Venvend. in Kältemaschinen) II 344; Dampf
druck u. latente — v. KW-stoffen II 2435; — : 
v. aliphat. Alkoholen (adiabat. Mikrocalorimcter)
I 197; v. Methylamin I 195; v. Benzophenon
II 2606.

Adiabat. Mikrocalorimeter für — Mess. 1 196; 
Best. d. latenten inneren — organ. FU. I 1202. 

Verdauung, — : aus geschlossenen Pflanzenzellen 
u. Ihre Bedeut, für d. Physiologie u. Pathologie 
d. — beim Menschen (Eiweiß—  aus Nüssen)
I 3196; u. Resorpt. unbehandelter Stärke bei 
Hunden II 341; Verdaulichk. v. Rohstärke II 398; 
Mechanlsm. d. Cellulose—  im Organism. d. 
Wiederkäuer (Umwandl. in Glucose dch. d. 
Tätigk. cellulosespaltender Bakterien) II 1650; 
(Wrkg. d. cellulosespaltenden Bakterien auf 
d. Rohfaser v. typ. Futtermitteln) II 2989; 
Ausnutz. d. Holzcellulose beim Menschen I 969; 
Verdaulichk. d. Reservepolysaccharids d. Bocks
hornkleesamen II 3105; —  d. Fettes aus Zellen 
d. Sojabohne, Nachw. d. Eindringens d. Lipase 
dch. d. geschlossene Zellhülle I 3196; Ycrdau- 
lichk.: d. Proteine v. ind. pflanzl. Lebensmitteln
I 2600; v. vegetabil, u. animal. Eiweiß bei ver
schiedenen Kostformen I 2861; d. Milchbcstand- 
teile bei Kälbern mit Milchernähr. I 409; d. Pro
teins v. nach verschied. Verff. hergestellter 
Trockenmilch I 2108; mitogenet. Strahl, bei 
Eiweiß—  II 2664; Einfl.: v. Gossypol auf d. 
scheinbare Verdaulichk. v. Protein, Fett u. 
Kohlehydrat u. auf d. Absorpt. v. Glucose
I 702; d. Eserins auf d. Fleisch—  II 2842;
(— v. gekochtem Fleisch beim Hunde) II 3734; 
v. Konservier.-Mitteln auf d. menschl. — I 597.

Coellakic (— Insuffizienz) II 891; Behandl. 
gestörter Kohlcnhydrat—  mit Luizym I 243.

Best. d. Proteinverdaullchk. I 109; s. auch 
Drüsen; Enzyme; Fütterung', Organe-Darm; Or

bei 25° II 2607; — d. Erdalkalichloride II 510.
Konz., bei d. mit d. calorimetr. Meth. d.

— gemessen wird II 3920; s. auch Dissoziation, 
. damDf- o d f elektrolytische', Elektrolyte.
. Fll. nach Adsornt. dch. Ä 5  Verdunlsatlon s. Abtcässer; Wasser.

Vergrasung:.
Allgemeines, theoret. Betrachtt. über Ge

neratoren (Beeinfluss, d. Gaszus. u. d. Wärme
bilanz) I 1738; Vorgänge ln Gaserzeugern (Einfl. 
d. Bctricbsbedingg.) I 2661; W.-Dampf in d.

! l 2,7«8, * ’ 7 "  v - ™ -  nac£  Adsorpt/dch. akt.'Kohie 
J  " n'''end- v- Hochvakuum II 260; Vcr-

Druck l 558*UmCnS *>Clm ~  Unter verminci(!rtcnl

ii iT-1/ 1- bel Siedeverzug ohne Blasenbldg. 
II 12,4; v. Lsgg. I 2982*; v. Salzlsgg. I 716*;
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Halbwassorgasgeneratoren I 2661; Generator: 
mit Schlackenzerrieb I 2660; für magcro Brenn
stoffe mit Selbsterzeug, d. Vergas.-Dampfes
I 2661; für pflanzl. u. Abfallbrennstoffe I 2660; 
Elnfl. anorg. Bestandteile bei d. — v. Kohlo 
(Bericht 1930—31 d. Gasforsch.-lnstituts) I 163.

Wassergas (Wassergasreaktion), ehem. Grund
lage d. Erzeug, aus Koks u. Kohle II 3649; Wasser- 
gasgleichgew. I 3017; II 1727; (Berechnn.) II 478, 
2903; Einstoll. d. Glelchgew. über Haibkoks 
(Elnfl. katalyt. Zusätze u. verminderten Druckes)
II 2903; Wassergas-Rkk. (freie Energie) II 2608; 
(u. Entropie v. W.-Dampf) II 3370; Rk. v. W.- 
Dampf an glühendem Koks II 2129; katalyt. 
Wrkg. d. W.-Dampfes bei d. Verbrenn, v. CO 
II 3049; Darst. v. H 2 mit Hilfe d. Wassergas-Rk. 
(Wärmeempfindlichk. d. Fe203-Katalysators) I 
3263; (Fc203-Cr203-Katalyßatoren) I 3263; (Wrkg. 
v. Cr2Ö3 auf d. Aktivität v. Fe203-Katalysatorcn)
I 1194.

Wassergaserzeugung, noue Wasscrgasgenera- 
toren in England II 1559; Erzeug, in Koksofen
kammern (Collin-Verf.) II 3649; kontinuierl. 
arbeitende Anlage d. Hamburger Gaswerke 
G .m .b .H . (Syst. Pintsch-Hillebrand) II 1727; 
Winklergenerator II 1557; Erzeug.: aus staub
förmigen Brennstoffen II 151; (Verf. v. O. Heller)
II 1559; aus Holzkohle II 319; aus Kohlen
hydraten I 2793; Möglichk. d. Vergaßung v. 
Crack-C dch. überhitzten W.-Dampf II 1865.

Wassergaserzeugung (Patentverfahren), Herst.: 
aus Kohle in Staubform oder als Nebel kontinu
ierl. mit W.-Dampf II 646*; aus Kohlestaub 
u. W.-Dampf II 2132*; aus feingemahlener Kohle 
u. Dampf II 648*; in einer Schicht v. feinkörn. 
Brennstoff I 1976*; unter Einführ. d. Brenn
stoffes in d. bewegte glühende Generatorfüll, 
v. unten oder seitl. II 807*; Wasscrgaserzeug. 
(laufendes Aufträgen einer dUnnen Schicht 
frischer Kohle auf d. glühende Bronnstoffschicht) 
II 3509*; (Vorwärmen d. W.-Dampfes u. d. 
zu vergasenden Kohle mitt. heißer Verbrenn.- 
Gaso) I 2917*; Herst.: dch. Vergas, stark asche
halt. Steinkohle oder v. Koksbruch II 1998*; 
aus bituminösen Brennstoffen II 1998*; mit 
niedrigem CO-Geh. I 1470*; aus Koksgasen u. dgl. 
u. W.-Dampf (kontinuierl.) II 807*; aus glühen
dem Koks u. dgl. dch. Bespritzen unter Druck 
mit W. II 2405*; aus Naturgas mit 02, Luft oder 
02-haIt. Gasen I 2533*.

Mischgas, neue Verff. für d. Naßbetrieb v. 
Gaserzeug.-Öfen II 951; Dampfen in kontinuierl. 
Retorten (Naßbetrieb) 1 1972; Erzeug, v. MIschgas 
(Betrieb v. Gaserzeug.-Öfen) I 2917*; (aus 
Wassergas u. Kokereigas) I 3250*; (aus Dest.- 
Gas u. W.-Gas bei Öfen zur Erzeug, v. Gas u. 
Koks unter Mitbenutz, v. minderwert. Brennstoff)
I 609*; (dch. Verkok. v. Kohle u. dch. Vergas, 
d. Kokses in Generatoren) I 608*.

Kohlenwasscrgas, restlose Vergas, d. Kohle 
(neuere Verff.) II 1557; (ln Vertikalkammern)
II 1557; (u. Gaswerke) II 804; (unter Bldg. eines 
Gases v. 400 B.Th.U.) II 1865; Kohlenwassergas- 
Erzeug. ln stet. Betrieb I 1976*.

Vergasungsverfahren d. MetallgesellschaftA.-G., 
Vergasen: staubförm. oder feinköm. Brennstoffe 
II 645*; v. Braunkohle mittels W.-Dampf (Erzeug, 
v. Starkgas) I 3251*; v. Brennstoffen mit einem 
Gemisch v. Wasserdampf u. O2 oder 02-an- 
gereicherter Luft I 1320*; v. bituminösen Brenn
stoffen ln v. außenbeheizten Rk.-Kammem dch. 
Einleiten eines Gemisches v. W.-Dampf u. O- 
angerelcherter Luft (kontinuierl. Erzeug, v. 
Starkgas) II 3651*; v. Kohle mit W.-Dampf, 
CO2 u. O2 bzw. mit O2 angereicherter Luft 
(Erzeug, v. N-armem Starkgas) I I 648*; v. Brenn
stoffen unter erhöhtem Druck mitt. W.-Dampfes 
(Erzeug, v. Starkgas) II 2577*; v. Kohle oder 
anderen festen Brennstoffen mit O2 oder einer 
an O2 angereicherten Luft unter Druck in Ggw. 
v. W.-Dampf II 2405*.

Vergasungsverfahren v. Drawe, Vergasen v. 
Brennstoffen mit einem O2-Wasserdampfgcmlsch
I 1320*; (Erzeug, v. CO u. H) I 564*.

Vergasungsverfahren v.Llchtenberger, Llchtcn- 
bergerscho Verff. in d. Salzschmelze u. seine 
wärmewirtschaftl. Bedeut. I 1602; Vergas, in 
d. Salzschmelze (unter Vcrwend. eines Kataly
sators zur Rk.-Beschlcunlg.) I 608*.

Verschiedene Verfahren, Vergasung: v. Kohlen 
mit O2 bei niedrigen Tempp. I 2915; minderwert. 
Brennstoffe mit O u. W.-Dampf I 1970; v. Form
lingen au3 vorgotrockneter Braunkohle (Wirt
schaftlich^ im Vergleich zur Brikettvergas.)
I 2662; v. Kohle oder Koks unter Einblasen v. O2 

oder mit O2 angereichertcr Luft I 1320*; v. 
Brennstoffen mit einem Gcmisch v. 0 2 -reichcr 
Luft u. W.-Dampf (Herst. v. Gas mit 1000 bis 
3000 W.-E.) I 3371*; v. fein verteiltem Koks 
mit überhitztem W.-Dampf u. Luft in hoch
erhitzten engen Rohren I 474*; v. Anthracitkohle
I 2533*; v. Brennstoffen (unter Führ. d. Ver
gasungsmittels über d. Oberfläche d. in langer 
Schicht ausgebreiteten Brennstoffs) II 3334*; 
(period. Aufheiz. v. in d. Goneratorschächten nie
dergeschlagenem Teer) II 3334*; (Zusatz v. 
Faulschlamm v. Süß- oder Seewasser als 
Katalysator) II 154*; Verf. zum Betrieb v. 
Doppclgas- oder Wassergasanlagcn mit Dampf- 
überhltzcr u. Verdampfer I 609*; Vergasung: 
v. Braunkohle oder Torf II 3181*; v. zerkleinerter 
backcndcr Kohle in einem Strom h. Generator
gases I 1855*; kontinuierl. Betrieb v. Reichgas- 
erzeugern II 482*.

Vergasung: aschereicher Kohlen, ölschicfer 
oder Ölsand unter d. Erde dch. Einblascn heißer 
Gase II 646*; v. Kohle an Ort u. Stelle dch. 
Einführen v. Luft dch. einen zum Flöz ab- 
geteuften Kanal II 2577*; v. Baumwollsamen 
zwecks Erzeug, motor. Kraft I 2660; v. Ticf- 
temp.-Koks zum Antrieb eines Treckers II 1993.

Carburlerung v. Wassergas u. anderen Gasen, 
Anlage zur Herst. v. carburiertem Wassergas 
(Gasmaschinen Comp., Cleveland) II 1105; 
Ü. G.I.-Carburier.-Prozeß mit Raffinerle-Ölgas 
u. mit Naturgas II 951; Carburier. v. Wassergas
I 3250*; (mit Ölgas u. aromat. KW-stoffen)
II 3510*; (mit Carburieröl) II 3335*; (mit ölen 
unter gleichzelt. Entschwcfel. v. Luft aus alkal. 
Gaswaschfll.) I 1976*; Carburier.: v. Doppelgas 
oder Wassergas mitt. d. in Gaswerken u. Koke
reien anfallenden Hochtcmp.-Teers I 2797*; 
v. Wassergas (mit Kreosotölen) II 1105; (mit 
Bunkeröl) II 1394; (mit schweren Raffinat.- 
Rückständen) I 1738; Gasverbesser, v. minder- 
wert. Generatorgas dch. eine Zusatzfcucr. v. 
verstäubtem Masut I 2407; Hyco-Gasverf. 
(Umsetz. v. Butan, Erdgas oder anderen KW- 
stoffen mit W.-Dampf) II 1559; umgewandeltes 
Butan zur Notversorg, u. zum Ausgleich v. 
Belast.-Schwankk. mit Gas (Verf. v. Davis) 
II 1559.

Frankfurter Carburierverf. nach Dipl.-Ing. 
Schumacher I I 477,1105; Verss. zur Erzeug, v. car
buriertem Wassergas Im Ofen II 951; Herst. v. 
carburiertem Wassergas in d. Koksofenkammer 
mit einem Gemisch v. Teer in fein versprühter 
Form u. W.-Dampf II 2578*; Gaserzcug. unter 
Einblasen v. fll. KW-stoffen in d. glühende Koks
schicht I 3250*; Erzeug, v. carburiertem Doppel
gas oder Wassergas (unter Einblasen v. ö l oder 
Teer ln d. Generator) I 2797*; (dch. gleichzeit. 
Einblasen v. fl. KW-stofföl) I 1745*; Carburieren 
v. unter Druck stehenden Gasen I 8525*; Herst. 
eines H 2-reichen Gasgemisches (dch. Blasen v. 
Koks mit Luft u. Einführ. v. gasförm. KW-stoffen)
I 1470*; (in einem Generator dch. Einleiten v. 
KW-stoffe enthaltenden Gasen dch. d. Brennstofi- 
bett) II 807*; Betrieb v. Doppelgas- oder Wasser- 
gas-Anlagen (Carburier. dch. Einspritzen v. öl 
oder Leichtteer) I 609*; Herst. v. carburiertem
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Wassergas dch. Vergas, v. Kohle-Ölcmulss. I 
3250*.

Reinigung v. Gasen s.\unter Gasreinigung.
Entgiftung v. Wassergas, Entfern, d. gift. 

Kohlenoxyds aus Wassergas, Doppelgas o. dgl.
I 2797*; II 199S*; Überführ. v. aus bituminösen 
Brennstoffen erzeugtem Wassergas in ein Gas 
mit geringerem CO-Geh. (Entfern, d. CO über 
FeO) II 154*; s. auch Kokerei (Entgiftung v. 
Leuchtgas).

Bibliographie, Synth. d. NH3 u. v. organ. 
Prodd. aus Kokerei- u. Wassergas II [3818]; s. auch 
Brennstoffe (Brenngase); Kokerei.

Vergiftungen s. Toxikologie.
Verindai, Wrkg. auf Forstschädlinge (Vergl. mit 

anderen Kontaktgiften) II 2516.
Veronal (Barbltal, 5.5-Dläthylbarbltursaure), Tauto- 

merie (Mcthylier.) II 1786; Polymorphism. II 
543; Komplexverbb. mit Co II 3895.

Einfl. auf d. Pepsinwrkg. II 3734; pharma- 
kol. Unters. II 87; hypnot. Wrkg. II 895; (auf 
Ratten) II 3737; analget. Breite d. Antipyretica 
bei Kombinat, mit — I 547; Eign. zur Vorbehandl. 
für d. Lachgasnarkose I 98; (Wrkg.-Stärke) I 
3199; postoperativer Wert II 87; Unverträglichk. 
mit neuen chem. Arzneimitteln I 250; Wrkg.- 
Dauer, Toxizität II 244; Eich. d. Toxizität u. 
Aktivität II 2076; — Vergift, (pathol.-anatom. 
Gchimschädcn) II 88; (Therapie) II 403; (Heil, 
dch. Coramin) I 2202; II 3914.

Nachw., Best. u. Rcinheitsprüf. II 2345; 
Reinh.-Rk. I 2072; Farbrkk. II 1484; chem. 
(analyt.) Eigg. II 3743; Best. (mercurimetr.) II 
3585; titrlmctr. Best. v. Pyramidon in Ggw. v.
— II 2497; Ermittl. d. Wrkg.-Stärke mit Hilfe 
d. Körperstell- u. Labyrinthreflexc 12349; Nachw.: 
u. Trenn, bei d. toxikol. Unters. I 108; im Ham, 
Blut u. Liquor (mikrochem.) I 2746; im Ham II 
748; in d. Nervensubst. (Schncllmcth.) II 1048.

Na-Salz s. Medinal; s. auch Kodeonal; Nova- 
surol; Veramon.

Verseifung, — Mechanism. bei Carbonsäurcestem 
(bes. saure Hydrolyse) I 3406; (Spalt, dch. Alkohole 
in schwach alkal. Lsg.) I 655; II 997; Alkoholyse 
d. Ester dch. d. gemischten Organomagneslum- 
alkoholate u. -phenolate II 2445; — : v. Dlcstem 
(Kinetik) I 1074; v. Äthylacetat (Untcrrlchtsvers.)
I 2537; (lyotrope Zahlen für d. Gcschwindigk.)
II 989; (Einfl. v. Neutralsalzen auf d. Gcschwin
digk.) I 1075; katalyt. Wrkg. d. HCl auf d. Syst. 
Eg.-A.-Essigcster-W. II 2593; — : v. Bcnzalchlo- 
riden (ster. Hinder.) I 1363; v. Amiden (Ge- 
schwindigkk. u. Wännctönn.) I 2279; II 165; 
— Gleichgeww. d. Erdalkallcyanamide I 3397.

Fettspalt.-Vcrff. (Zusammenfass.) I 1018; 
fraktionierte — v. Fetten (Unters, d. Vcr- 
fälschsch. d. Schweinefettes) II 2894; (Unters, 
d. Verfälschsch. d. Butter) II 2894; Studien über 
Alkoholyse (selektive — ) I 1728; Amin—  v. 
Fetten II 3497; Twitchell-Reagens (Emulgier.- 
Vermögen v. 3 Arten) I 308; (Eigg. d. Haupt
bestandteile) II 3803; Fettspaltcr (Verwend. v. 
Mineralölsulfonsäuren) II 3803; (Herst. aus Ge
mischen d. rohen Naphthasulfonsäuren oder deren 
Salzen u. rohen aromat. Sulfofettsäuren) II 636*; 
(Herst. dch. Sulfonicr. v. hochhydriertcn Fetten 
oder Fettsäuren) I 1593*; (Herst. v. Estern v. 
sulfonierten Fetten, ölen u. deren Fettsäuren u. 
H2S04-Estern d. Säureamide d. höher mol. Säuren 
d. Fett- u. ölsäurereihe) I 291*; (neben d. Spalt, 
glelchzeit. eine weitgehende Bleich, d. Fettsäuren) 
II 1251*; Zers. d. bei d. Fettspalt, sich bildenden 
Emuiss. (mit CaSOi) I 1019*; Verarbeit, v. fett
säurehalt, ölen u. Fetten mit ungesätt. Bestand
teilen auf hochwert. Fettsäuren dch. Polymerisat., 
Spalt, u. Dest. (vorherige Verester.) I 1019*; 
Herst. v. Stearin aus hoch gehärteten Fetten ohne 
Press. II 1095; — : v. Walrat u. Walratöl II 311*; 
d. Wollfette mit alkoh. Alkalien (Gewinn, v. Woll
fettalkoholen) II 2561*; s. auch Fette; Glycerin; 
Hydrolyse; Seifen.

Verseifungszahl, Ausführ. II 3031; Best. d. —: 
v. Fetten I 890; v. Speisefetten (Genauigk.) 1 
1312; v. Mischsch. v. Asphalt u. trocknenden 
ölen (potentiometr.) I 1717.

Verteilung, Einfl. eines zwischen 2 Fll. sich ver
teilenden Stoffes auf d. gegenseit. Löslichk. d. 
beiden Fll. I 905.

— Kocff.: d. Br (zwischen CC14 u. W.) II 327; 
(zwischen Luft u. Essigsäure v. verschied. Br-Geh.) 
II 967; d. J  zwischen CS2 u. W. I 1065; II 1278; 
d. H 2S zwischen Dampf u. Lsg. I 1996; — v. RaD 
u. Gemisch v. RaD u. Ra zwischen krystallin. 
BaN03 bzw. BaCte u. seiner gesätt. wss. Lsg. 
II 3047; —  v. Ag u. Na zwischen Glas u. Nitrat
oder Bromidschmelzen II 2139.

—  organ. Stoffe zwischen Seifcnlsgg. u. a. 
Phasen II 1276; Ionen— :-ICoeff., Lösllchkk. v. 
Tetraäthylsilan u. Tctraäthylammonlumhalo- 
genlden in verschied. Lösungsmm. II 980; — 
v. organ. Säuren zwischen W. u. nicht mischbaren 
Lösungsmm. II 2588; — Koeff. v. Fettsäuren u. 
Halogenderivv. zwischen W. u. Olivenöl II 1118; 
Verh. v. Fettsäuren beim Ausschütteln mit PAc. 
aus wss. Lsg. 2925; —  d. Milchsäure, Glykolsäurc 
u. cc-Oxybuttersäure, als Grundlage d. analyt. Best. 
II 1092; Bezieh, d. pharmakol. Wrkg. v. Glykol- 
deriw. zu d .— Koeff. öl-W. I 95; — Konstante 
d. Kodeins zwischen Chlf. u i/J-n. HCl II 3446.

Mess. d. — Koeff. (grcnzflächenakt. Stoffe) 
mitt. capillarmanometr. Titrat. II 2942; s. auch 
Aussalzen] Gleichgewichte; Löslichkeit.

Vervielfältigungsblätter, Herst.: v. Filigran-Kohle- 
papier I 616*; v. Kohle- u. Hektographenpapieren 
II 3658*; v. durchsicht. u. durchscheinendem 
Papier für Durchschreibcverf. I 616*; v. 
Schablonenblättcm I 616*, 3117*; II 1702*, 
2584*, 3968*; einer Vervielfältig.-Schablone aus 
porösem Träger u. 2 Schablonenschichten 1 1863*; 
v. Pauspapier II 1577*; Entfernen v. Tusche aus 
Pauspapier I 170*; Kopierschreibblock I 170*; 
s. auch Abziehbilder; Druckfarben.

Vesuvlan, — v. Monte Rosa di Verra II 2949; Formel
I 1646; Röntgenstrahlenanalyse I 931.

Vetiveröl s. öle, ätherische.
Vicin (F. 241—242°), Isolier, aus Vicia faba II 1180.
Vigantol s. Vitamine'Vitamin D  (Vitamin D- 

Präparate).
Vigorlt, Herst., Eigg. I 143; s. auch PhenolaXdehyd- 

kondensationsprodukte.
Vilmit, brasilian. Ni-Erz, Verarbeit. II 764.
Vinalcometer, App. zur Best. d. A. in alkoh. Lsgg., 

bes. in Wein (Bedeut.) II 458.
Vlnnapas 50 S, Verwend. zur Cellophanverleim. II 

3657.
Vinylacetat s. CiHtiOz.
Vinyläther, Herst.: aus C2H 2 u. Oxyverbb. II 923*; 

aus Alkylenchloriden oder Alkylidenchloriden u. 
AlkohoJaten I 1438*; II 3960*; aus Äthyliden- 
lialogeniden u. Alkoholaten II 3304*; aus Acetalen 
(katalyt.) I 1438*; Polymerisat, mitt. adsor
bierenden Substst. II 3793*; s. auch Harze- 
Kunstharze.

Vinylalkohol s. C2H 4O.
Vinylbromid s. CzHsBr.
Vinylchlorid s. CiHzCl.
Vinylester, Darst. aus C2H 2 u. organ. Säuren (kata

lyt.) II 1969*, 2108*; v. Polyvinylnitrat aus Poly
vinylalkohol I 1153*; Behandl. mit O2, evtl. in 
Ggw. v. natürl. oder künstl. Licht (Aktivier.)
I 1448*; s. auch Harze-Kunstharze.

Vinyljodid s. CiHsJ.
Violanthron (Dibenzanthron), Herst.: auB Benz- 

anthron (in Ggw\ v. Ketosen) I 2239*; (oder Di- 
benzanthronyl mit freien Peristcll. in Ggw. v. 
Diarylaminen) II 2115*; in Ggw. polymerisierter 
aliphat. Aldehyde) II 3790*; v. Oxydat.-Prodd.
II 2115*; Halogenier. I 455*, 747*, 1581*.

Violaxanthin, Chemie d. — (Übersicht) II 546;
Darst. aus d. Calendulafarbstoff II 2667.

Best. v. — u. — Estern (Trenn, v. anderen 
Carotinoiden) II 413.
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Vlolursäure, Bldg. aus Isoviolursäure II 1632; Farb- 
lackbldg. init — I 1210; Verwend. für elektro- 
ehem. Schreib- oder Bildgeräte I 332*. 

Viosterol s. Vitamine - Vitamin D  (Vitamin D- 
Präparate).

Viphosphin, Zus., Verwend. bei Muskelarbeit II 
1469.

Virglnlum s. Ekacäsium.
Virldon (Bisulfitverb. d. Nitroso-/?-naphthoIs), Best.

I 2072.
Virus, Stand d. — Forsch. I 2338; Möglichk. einer 

ehem. Bearbeit. (1. — Problems I 2338; Kollo
diummembranen zur Unters, filtrierbarer —  
Arten I 2617; s. auch Impfstoffe.

Visammidin (F. 147—148°), Isolier, aus d. Frucht 
v. „Ammi Visnaga“, Eigg. I 306.

Visammin (F. 153 °), Isolier, aus d. Frucht v. „Ammi 
Visnaga“, Eigg. I 396; pliarmakol. Wrkg. II 401. 

Viscolanschwarz, II 620.
Viscolanschwarz B, I 1579.
Vlscose, Konst. d. Cellulosexanthogenats (Zusam

menfass.) II 1160; Untcrss. über — (Spinometer)
II 313; (Depolymcrisler. d. Cellulose bei d. Alter, 
d. Alkalicellulosc u. bei d. Xanthogenier.) II 313; 
(Geschwindigk. d. Xanthogenier.) II 313; (Bldg. 
u. Auflös. d. Cellulosexanthogenats) II 314; 
Rk. zwischen NaOII u. CS2 u. die Xanthogenier. 
d. Alkallcellulose I 1022; Schädllchk. v. y-Cellu- 
lose u. Pentosanen für d. — Herst. II 1159; 
röntgenograph. Unters, d. Cellulosexanthogenats
I 2941; (Zus. v. — Lsgg.) II 521; Lsg.-Vorgang v. 
Celluloscxanthogcnat in W. I 2788; Ionengleich
gewicht an einer semipermeablen Membran bei 
Celluloscxanthogcnat I 2526; Viscositätsmcss. v. 
sulfidiertcr Baumwolle II 797; E.-Emiedrig., 
Einfl. d. elektr. Stromes, Dialyse II 798; Dialyse
II 3644; färber. Verh. d. Karrcrschen Amino- 
cellulose u. d. Pyridinviscose I 2095.

Herst. I 318*, 767*, 896*; (kontinulerl.) I 767*, 
1027*, 2255; (mit Vakuumknetern) I 2255; (Vis- 
cositätsbeeinfluss.) II 802*; (v. niedrigviscoscr —)
I 1315* (eines glelchmäß. Cellulosexanthatcs für 
—) I 766*; (aus Papierbahnen) II 1555*; (2<ell- 
stoffplatten für —) I 472; (rasche Trockn. d. Zell
stoffs) I 3244*; (Vorquell, d. Zellstoffs) I 318*; 
(aus gebleichten Natron- oder Sulfatzellstoffen)
I 3016*; (aus alkal. veredeltem Natronzellstoff)
I 1027*.

Herst. v. Alkalicellulosc I 472*, 1027*, 3131*, 
3242; II 802*, 2567*; (Zerfaserer) II 2263*; (ohne 
Vorreif.) I 767*, 1027*; (ohne Abpress.) I 319*; 
(Vermeld, d. Abprcssens, Zerfaserns u. Vorreifens)
II 1392*; Regenerier, v. Alkalilaugcn I 319*, 762, 
767*.

Herst. (Viscose-f- Sulforicinat [Prästabit]) I 
2115*; (v. S- u. N-halt. Cellulosederlw. aus 
Cellulosexanthogcnat, SCI2 [COCI2 usw.] u. Di- 
ammin) II 1724*.

Filtrat. II 2126; (Filtermaterial) I 1969*; 
(Filterkerze) II 100*; (dch. Glaukonit) II 1555*; 
Fäll. u. Reinig. I 319*; Reinig, u. Reif. II 1724*; 
Reif. I 762; (Abkürz.) I 1315*; (Beschleunigen)
I 3364*; — beliebiger Reife II 2127*; Ent- 
schwefeln u. Bleichen v. — Gebilden mitt. akt. O2

II 802*.
Verwend.: für geformte Kunst-MM. I 3131*; 

für plast. MM. II 1863*; v. — Folien für MM. oder 
Gebilde II 316*; transparente — Folien, »Kap
seln, -Schläuche, -Schwämme I 894, 1314; 
transparentes — Papier II 1389; — Schwamm 
II 1719; (Koagulat.-Mittel) I 1600*; Verwend.: 
für Hochglanzfäden, Bänder, Filme usw. v. großer 
Trocken- u. Naßfestlgk. u. Elastizität I 161*; für 
Gebilde m it weichem Griff u. schönem Mattglanz
I 3365*; einer gasentwickelnden — Lsg. zum 
Veredeln v. Faserstoffen II 1858*; zum Im 
prägnieren v. Geweben I 2788*; (für Gaszellen v.
Luftschiffen mit Latex---Emuiss.) II 2394*; zur
Oberflächenverzier. v. Gegenständen mit wellen- 
förm. Mustern II 3795*; zum Aufbringen v. Schrif
ten, Bildnissen, Ornamenten u. dgl. auf Seifen

stücke II 3323*; zur Erzeug, unregelmäß. Musterr. 
II 2551*; v. Abwässern d. — Industrie für 
Pflanzenschutzmittel I 2885*.

Analyse (Meth. v. Tanemura) I 3011; Reife
gradbest. (Methth.) I 1176; s. auch Cellophan; 
Cellulosexanthogenate ; Filme ; Ueliozell ; Roßhaar ; 
Schwämme; Seide-Kunstseide ( Viscoseseide) ; 
Transparit.

Viscosekupferblau EG, II 620.
Viscosemarineblau P, I 741.
Viscosimetrie, Viscosität u. Viscositätsmess. (theoret. 

Betrachtt.) I 3203; Viscositätsbest. mit kleinen 
Subst.-Mengen (Überblick über d. bekanntesten 
Viscosimcter) II 742; kinemat. Viscosität u. d. 
Ausflußzeit (Vorteile d. Viscositätsmess. im 
absol. Syst.) II 2908; Mess. d. Kocff. d. inneren 
Reib. v. festen Stoffen II 2799; angenäherte Kali
brier. v. App. zur Mess. d. absol. Viscosität II 742; 
internationale Vcrgleichstabelle für alle techn. öl- 
viscosimctcr II 482; neue Meth. zur Best. d. 
Viscosität in ölen (Capillarität in Papierstrelfcn) 
II 3334; Best. v. Viscositäten (Engler-Viscosi- 
meter mit einem Eichöl nachgeeicht) II 2908; 
Engler-Viscosimcter u. d. Theorie d. laminaren 
Ström, am Eingang d. Rohres II 742; Viscosi- 
meter (mit Durchfluß <1. zu prüfenden Fl. dch 
Capillarröhrchen) I 712*; (v. Dalwitz Wegner)
I 3469; Baume-Vigneron-Viscosimcter (neue 
Arbeitsweise) II 2576; (Verbesscrr.) II 2576; 
Fehlerquelle bei Viscositätsmess. in Elektrolyt- 
lsgg. II 3067; Mess, an Kohlenhydraten ln fl. NHs, 
Formamid u. W. II 47; Anwend. d. Gardner-Mo- 
bilometers zur Unters, u. Kontrolle d. Konsistenz 
v. Emailschlickern II 2355; Best. d. Viscosität: 
v. Teer, Pech u. ähnl. undurchsicht. Stoffen I 975; 
v. Kalttceren (Rütgers-Viscosimcter) I 323; v. 
dünnen Teeren u. Hartpech I 163; Penetrometer 
zur Härtebest, bei Bitumina d. verschiedensten 
Konsistenz I 3524; Best. d. Viscosität v. Kollo
diumwolle nach d. Wasag-Kugclfallmeth. II 3483; 
s. auch Viscosität.

Viscosin, Isolier. (?) v. — Ca aus d. Flechte Pel- 
tlgera canina II 2477.

V is c o s it ä t ,  —  u. — Mess, (theoret. Betrachtt.)
I 3203; Zustandsänderr. zäher Systst. I 795; 
Theorie d. nlchtcinheitl. inneren Reib. II 3535; 
adiabat. Dilatat. an viscoscn Fil. I 503; Mole
kular—  (— Mess, in Toluol) II 2439; Behandl. 
nach d. Fcrmi-Dirac-Statistik I 2131; Bcweg.- 
Gleich. einer zähen Fl. I 3044; — u. Berechn, d. 
Einfl. einer festen Wand auf d. Aggregatzustand 
einer Fl. II 2803; Vol. u. Fließbark. v. Mischsch.
II 2588; thixotrope Fiießbark.-Änderr. (empir. 
Gleich.) II 2437; (Mess.) II 2437; Best. d. Assoziat. 
aus d. Fluldität II 1143; Bezieh, zwischen Kry- 
stallisat.-Geschwindigk. u. — II 2786; — u. me- 
chan. Doppelbrech. II 3829; Beziehh. zur krit. D ., 
Verdampf.-Wärme u. Oberflächen spann. I 1617; 
Beschreib, v. Substst. mit bes. ström.-mechan. 
Eigg. I 795; —  v. Suspenss. langgestreckter 
Teilchen, Interprétât, dch. Raumbeanspruch.
I 1640.

Viscosität v. Gasen: innerhalb eines großen 
Temp.-Bcreiches II 2786; — u. D. in Flammen II 
3529; Temp.-Koeff. : d. Gasreib. I 340; Zahlwert 
u. Vorausberechn, d. Gasreib, aus ehem. Formel u. 
krit. Temp. I 1051 ; Kollls.-Reib. untersucht dch. 
schwingende Elektronen in ionisierter Luft II 
2928; — Koeff. v. Luft II 3830; (u. H2, CH4, C2H 6, 
C3H8 u. ihrer Gemische) I 626; — : v. N bis zu 
1000 at I 2694; d. NO u. seiner Misch, mit N2

I 1488; v. NHs u. seinen Gemischen mit H 2, N2, 
02, C2I I4 I 1051 ; d. CO2 (Abhfingigk. v. d. Temp.)
I 1988; Wrkg.-Querschnitt d. gasförmigen CCl4- 
Mol. nach — Mess. I 2543; Mess. d. —  an agres- 
slven Gasen (Ch, H J) I 1051; Best. u. Berechn, d. 
Zähigk. v. Gasgemischen II 3038.

Viscosität v. Fil. I 650; (Theorie) I 1348; 
stationäre Beweg, eines Kreis-Ringes in einer 
unendlich ausgedehnten zähen Fl. I 2561; Gleit, 
in nicht-Newtonschen Fll. II 685; Orientier, v.
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Dipolmoll, in einer zähen Fl. II 074; Strukt.—  
krit. Gemische II 3372; spezif. — v. Fll. im Zu
sammenhang mit d. mol. Gestalt u. Assoziation 
II 3830; Verf. zur Best. d. Auszugsfähigk. hoch- 
viscoser FJ1. II 1810*; Fluldität d. W. in d. Nähe 
v. 209 II 33.

Viscosität v. Elektrolyten: Grenzgesetz d. — 
starker Elektrolyte I 1342, 2817; — : verd. Lsgg. 
starker Elektrolyte I 1349; d. Erdalkalicliioride 
II 510; v. wss. KC103 II 3530; u. Löslichkk. Im 
Syst. H JO 3-HNO3-H2O II 051; v. Si02-Gel bil
denden Gemischen II 3530; (Elnfl. v. Nlcht- 
elektrolyten) II 3530.

Viscosität koll. Lsgg.: u. Adsorpt. II 188; 
Ström, v. Koll. mit Zählgk.-Anomalien II 080; 
lyotropc Zahlen u. — II 989; — v. Au-Hydrosol 
II 3849; Elnfl. v. Salzen auf d. — hydrophiler Koll. 
II 2945; — : v. Gelatine I 509; (Solen u. Gelen) 
II 2430; v. Gelattnclsgg. In W.-Alkoholmischsch.
I 506; — „Anomalien* v. Gelatinelsgg. II 2439; 
Konz.-Funkt, d. Strukt.—  v. Gelatine-Solen
II 2944; Wrkg.: eines Wechselfeldes auf d. — v. 
Gclatine-Lsgg. II 512; d. Gelatine auf — Kurven
I 920; — : v. wss. Stärkelsgg. 1 149; (Quell.-Mcss. 
zur Wertbest.) I 33; d. Sole v. Amylum u. Gummi 
arabicum (Elnfl. hoher Elektrolytkonz.) II 3532; 
v. Flbrolnsol 1 1020; (u. Änderr. d. koll. Zustands 
v. Fibroin dch. Abkochen) I 2254; v. Suspenss.
1 795; v. Gemischen aus SnCU u. aromat. KW* 
stoffen I 051; einer Dispers, v. ZnO in Kerosen
I 2298; d. koll. Suspens. Magermilch (verdünnen
der Elnfl. v. Rohrzucker) II 2555.

Viscosität v. Metallen: fl. Na-Amalgame II 
2804; v. fl. K-Na-Leglerr. II 1143; v. Ag u. Ag-Cu- 
Legicrr. I 2502; v. Flußmitteln für Mg-Schmelzen
II 3011; Wrkg. d. MgO auf d. Fe-Schlackcn—  
II 3949; Best. d. — v. Elsenhochofenschlacken 
II 3949.

Viscosität v. Glas bei Tempp. in d. Nähe d. 
Erwcich.-Punktes II 2803; — Mess, an ge- 
Bchm. Glas II 3005; Bcziehh. zwischen — u. Temp. 
u. einige Ein wände über d. Natur d. gcschm. u. d. 
plast. Glases II 2354; Temp.-Koeff. d. — , Be- 
ziehh. zu and. Eigg. v. Fll. u. Gläsern II 2804; — 
v. Kolloidton II 2158; Bcziehh. zwischen d. 
Zähigk. u. d. Festigk. einzelner Zementarten II 
3941.

Viscosität organ. Stoffe: —, Oberflächenspann, 
u. Parachor cycl. KW-stoffe I 1998; Beziehh. 
zwischen d. —  u. d. Konst. bei KW-Stoffen v. 
hohem Mol.-Gew. I 2501; — : fluorierter organ. 
Verbb. I 2501; d. Verbb. C7, Cs, C», C10 I 1203; 
Wrkg.-Querschnitte nach — Mess. u. Gestalt v. 
gasförmigen Moll, mit langen C-Ketten: 11-Heptan, 
n-Octan u. n-Nonan I 2542; Mess. d. Druck- 
abhängigk. d. — v. n- u. Isopentan (mltt. d. 
Meth. d. rotierenden Zylinders) II 2944; — : v. 
Nitrobenzol in d. Nähe d. F. I 2297; u. Anordn. d. 
Moll, in 22 fl. Octylalkoholen I 3395, 3390; Ta
bellen für Glycerin—  II 3031; — : d. Mischsch. 
v. CHBn u. CHsCOCHs II 820; d. tem. Syst. 
Aceton-n-Butylalkohol-W. II 820; v. Zuckerlsgg. 
II 2120; d. reinen Ricinolsäure II 1094; v. alky- 
lierten NH4-Jodiden u. -Perchloraten Im Schmelz
fluß II 2155; v. HsPOi-Estcrn II 080; v. fl. Seifen 
II 3975; v. Systst. aus Na-Oleat, Phenol u. W. 
II 2937, 2938; v. Kresolseifenlsgg. (Sapokresole)
I 1550; v. Mischsch. geschm. Pikrate II 2155; v. 
alkylierten NHi-Pikraten im Schmelzfluß II 2155; 
v. Cellulose-Deriw. (Mechanik deformierbarer 
Körper) II 32; Systematik d. Cellulosen auf 
Grund ihrer — in Lsg. II 797; Temp.-Abhängigk. 
d. — v. Celluloselsgg. II 2034; viscosimetr. Unterss. 
über d. Rk. v. Cellulose mit konz. ZnCl2-Lsgg. I 
2402; Evolut. d. — v. Nitro- u. Acetylceliulose- 
solen I 1504; strukturviscoslmetr. Mess. v. Nitro
cellulose in organ. Lösungsmm. u. Beeinfluss, 
ihrer —  dch. Zusätze I 050, 051; Elnfl. geringer 
W.-Mengen auf d. — v. Lsgg. d. Äthylcellulose u. 
Acetylcellulose in W.-frelen Lösungsmm. I 1730; 
osmot. Druck— -Diagramm v. Acetylcellulose-

Isgg. II 2944; vergleichende — Bestst. an 
Linters u. Zellstoffen u. daraus hcrgestclltcr 
Acetylcellulose in Abhängigk. v. Acetylier.- 
Verlauf I 1730; Schrumpf, v. Baumwollgarn u. — 
ihrer Lsgg. in wss. Ätznatron-Cuprammonium- 
hydroxyd II 2393; — u. Bewert, v. Papierlumpen
I 894; „Stocken“ v. Farben II 1703, 3007; überd. 
plast. Zustand, Veränder. d. Eigg. v. Kautschuk- 
lsgg. u. v. mit nicht oxydierbaren Ölen verd. 
Pigmenten 1 3119; — : u. Fließfestigk. zäher 
Mineralöle II 1143; v. alkoh. Tanninsystst. ver
schied. Konz, (strukt.-viscosimetr. Unterss.) 1 
3043; v. Protein-Lsgg. (Wrkg. d. Denaturier.)
II 2002; Wert. d. — Best. zur Ermlttl. einiger 
Eigg. v. Keks- u. Tcigwarcnmchlen I 3124; Elnfl. 
d. W.-Geh. auf d. — d. Schokoladcüberzugs-M.
I 3123; quantitat. Bestst. über d. Elnfl. d. Le
cithins auf d. —  d. Schokolade II 402; spontane 
Wicderherst. d. ursprüngl. Protoplasma—  nach 
Erhöh, derselben unter d. Elnfl. v. Essigsäure
II 3423; — d. Körperfl. d. Seidenraupe I 1020; 
Wrkg. v. Fettsäure-Puffersystst. auf d. sichtbare
—  v. Arbaciaciern, bes. d. Ionenpermcabllltät d. 
Zellen II 380.

Bibi.: Einführ, in d. Theorie d. zähen Fll. 
II 11899]; s. auch Capillarität; Hochpolymere 
Verbindungen; Schmiermittel; Viscosimetrie. 

Vlskolan, Übersicht I 2913.
Vlskopius, Al-Naphthenat als Sikkatlv u. zur 

Steiger, d. Viscosität pflanzl. öle u. mineral. 
Lösungsmm. 1 3117.

Visnagan (Zers, bei 132°), Isolier, aus d. Frucht v.
„Ammi Visnaga“, Eigg. I 390.

Vlsnagidin (F. 145®), Isolier, aus d. Frucht v.
„Ammi Visnaga“ , Eigg. I 390.

Visnaglnln (F. 132°), Isolier, aus d. Frucht v.
„Ammi Visnaga“, Eigg. I 390.

Vistrafaser s. Seide-Kumtseide (Viscosespinnfasern).

Vitamine und Avitaminose«.
Überslchts- u. Fortschrittsberichte: Tabellar. 

Zusammenstell. I 1921; Zusammenfass. I 1200; 
(Vortrag) II 2072; Übersichtsbericht I 542; 
heutiger Stand d. Forsch. I 2343; neuere Forsch. 
II 1405; Fortschritte (Übersichtsbericht) I 1392; 
Fortschrittsbericht II 3171.

Chemie u. Natur der Vitamine: Wandl. ln d. 
Auf fass. d. Wesens I 2909; Chemie (Überblick über 
d. neuesten Entdeckck.) I 1257; ehem. Natur 
(Übersicht) II 1033; Eigg. u. Struktt. d. krystalli- 
slertcn Vitamine II 239; Fortschritte in d. Kennt
nis v. Natur u. Wrkg. II 2072, 2073.

Vitamine als lebensnotwendige Stoffe (Uber- 
slchtsbericht) I 1921; Kennzeichn, als Ernflhr.- 
Faktoren I 3081; Wachstumsstoffe u. biochem. 
Aktivatoren (Vortrag) I 2970; Wachstumsstoffe 
v. pflanzl. u. tier. Geweben (Übersicht) I 1200; 
Veränderlichk. d. Vitamingch. d. Pflanzen II 
3105; Vork. in „Gallan“, Cryptosperma Merkusü 
(Hassk.) Schott II 3028; Vitamine u. Terpene 
(Fortschritte) II 390; einheitl. Auffass. v. Vita
minen u. Hormonen I 2909.

Vitamine In d. Milch : Vitamine d. Milch (Über
sicht) II 2122; Vitamingch.: v. Kuhmilch u. 
Frauenmilch II 1541; d. Milch (Elnfl. v. Metallen) 
II 3495;.v. gefrorener kondensierter Milch II124/; 
Wichtigk. d. Vitaminfrage für d. Margarine
industrie I 3513. , _

Vitamine in Getränken: Vitamine in d. Ge
tränkeindustrie I 410; Vitamingch.: v. Frucht
säften, Marmeladen u. Gelees I 3238; v. Citronen- 
saft (Anwend. u. Herst.) II 459; in d. Moosbeere 
u. konserviertem schwarzen Johannisbeersaft 
II 1049; Vitaminbiere u. Relnh.-Gebot I 302; 
Herst. v. vitaminhaltigem Bier II 3 7 9 9*; (dch. 
Zusatz v. Hefe oder Vitamlnextraktcn aus Hefe)
I 2780*; II 790*; Vltaminisieren v. Wein, Bier, 
Limonade 0 . dgl. II 3799*; Haltbarmach. u. 
Geschmacksverbesser, v. vitaminlslerten Ge
tränken II 1093*.
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Vitamine in Nahrungs- u. Gcnußmitteln. Stabi
lisier. d. Vitamine In Lebensmitteln bei d. Kon
servier. (Bedeut.) II 936; Vitamingeh. d. Brotes 
u. dessen beträcht!. Erhöh, dch. Brauereihefe
I 3237; Herst. vitaminhaltiger Nährmittel: dch. 
Behandl. v. Wurzelkeimen v. Getreide I 306*; 
aus Müllereiabfällen I 2653* ; aus Baumwollsamen
II 1252*; dch. Vermischen mit Baumwollsaat- 
mehl-Extrakt I 153*; Vitamine in Nähr.-Mittel- 
Konserven (Ergänz.-Stoff-Natur v. Grapefrüchten 
u. Pflaumen) I 3238; vitaminhalt. Schokolade u. 
a. Kakaoprodd. I 599*; Vitamingeh. v. Kaffee 
(Einfl. d. Röstens) I 2400; Vitaminwert: v. Flsch- 
lebcrmchl I 410; d. Gär.-Esslge u. künstl. Essenz
essige I 1308; vgl. auch unter Vitaminpräparate.

Physiologie. Physiologie d. Vitamine I 543, 
2483; II 1465, 1799; Wachstumsproblem u. Frage 
d. Zellersatzes in d. Vitaminforsch. II 3909, 3910; 
Geschlechtsunterschicde in d. Vitaminwrkg. I 
1683; Rolle bei d. Bldg. v. Erythrocyten I 2601; 
Einfl. v. Vitaminen: auf d. jahreszeitl. bedingte 
Veränder. d. Empfindlichk. d. Organism. gegen 
Proteinvergift. I 3081; u. Ca auf experimentelle 
Staphylokokkeninfektt. d. Haut I 701.

Vitamine u. Ernährung. Bedeut, d. Vitamine 
für d. Volksernährung II 2673; Nährwert u. Vita
mine (Schädig, unter d. Einfl. d. Kochens d. Kost) 
II 2253; Zusammenhänge zwischen d. Art d. 
Ernähr, u. d. Funkt, d. Vitamine II 2840; Einfl. 
d. Vitamine auf d. Körperzustand II 3733; Fak
toren, d. für d. n. Ernähr, d. Ratte notwendig 
sind I 92; Vitamin-Problem bei d. Rinder- u. 
Schwelnefütter. II 2989; Fortpflanz, u. Lactat. 
bei vereinfachten Futtergemischcn I 701; Einfl. 
d. Vitamine auf d. Milchsekret, bei Kühen II 3911 ; 
Folgen d. Zufuhr v. Baumwollsamenprodd. mit 
d. Futtcrgemisch bei Vitaminmangelverss. I 2061.

Avltamlnosen. Lebensdauer beim Hungern 
u. bel Avitaminose (Vergl.) II 3573; pseudo- 
spezlf. Vitamlnschädcn II 1649; Avltamlnosen 
u. latente Dystrophien II 396; Kohlehydrat
toleranz im Verlauf d. Avitaminose I 3459; 
hämatopoet. Funkt, bei d. Avitaminose II 3113; 
Avitaminose u. d. Funkt, d. Blutgerinn. I 3196; 
Milchsäuregeh. d. Blutes u. d. Brustmuskeln v. 
n., hungernden u. avitaminösen Tauben I 1392; 
Vitamine u. Infektt. II 396; Heufieber als Symp
tom für Vitaminmangel II 1465; Einfl. v. Avita
minose , Epinephrektomie, Thyreoparathyrcoi- 
dektomle auf d. experimentelle Tuberkulose 
(Vergl.) II 1194.

Vitamintherapie. Fortschritte in d. Pharmako
therapie I 1256; Rolle d. J  bei d. Behandl. v. 
Mangelkrankhh. II 3268; Vitamintherapie bei 
Lungentuberkulose II 1933.

Bestlmmungs- u. Bewertungsmethoden. Wert
best. (dch. d. Völkerbund organisierte Konferenz 
v. 17. bis 20. Juni 1931) I 1925; (quantitat. 
Methth.) II 892; ehem. Methth. d. Best. (Bczsso- 
noffsche Rk.) II 1649; Vitamine v. Standpunkt 
d. öffentl. Chemikers (ehem. u. emährungsphysiol. 
Kennzeichn.) II 1465; prakt. Bewert, v. vitamin
halt. Lebens- u. Heilmitteln II 891; (Richtlinien) 
II 3911.

Bibliographie. Vitamine, nebst einer Einlage 
über ehem. Dynamik biol. Vorgänge II [564]; 
Vitamine (Natur, Rolle in d. Ernähr, u. physiol. 
Wrkg.) [russ.] I [703]; Les vitamines I [1688]; 
s. auch Aktivator Z ; Bios.

V i t a m i n  A .
Überslchts- u. Fortschrittsberichte. Zusammen

fass. II 1466; Verss. u. Erfahrr. (Vortrag) II 1466; 
neuere Forsch. II 1465, 3268; 1931 I 3458; Fort
schritte in d. Kenntnis v. Natur u. Wrkg. II 2673.

Photochemie des Vitamin A. Photochemie II 
2673, 2674; Absorpt.-Spcktr. I 2970; (nach Zu
satz v. SbCla) II 2675; ultraviolettes Absorpt.- 
Spektr. I 833; (Konst.) I 2343; Ultra violett- 
absorpt. u. WachstumswTkg. v. hochkonz. Vita- 
mln-A-Präpp. (Vergl. mit Carotin) I 410; Wrkg.:

v. Ultraviolettlicht auf d. Vitamin A d. Butter
I 1260; v. radloakt. Stoffen auf Vitamin A II 1798.

Beziehungen zu Carotin u. a. Pflanzenfarb
stoffen. Pflanzenfarbstoffe u. Vitamin A (Über
sicht) I 701; Carotinoide u. Vitamin A in pflanz
lich. Organen II 2201; Bezieh, (d. Vitamin A: 
zum ß-Jonon u. Carotin (Fortschrittsbericht)
II 396; zu Phytol, Carotinoiden u. Lipochromen 
II 546; zum Carotin I 2969, 3312; II 2674; (Auf
fass. v. Carotin als Provitamin A) I 410; (hoch
wirksame Vitamin-A-Konzentrate) II 891; zum 
Isocarotin I 3073.

Bldg. v. Vitamin A dch. Umwandl. v. Carotin 
II 2674; (in vitro dch. Carotinase) I 1921; (ln d. 
Kuh) II 891; (dch. Haifischlebcr) II 1033; (Um- 
w’andl. v. in Äthyllaurat gel. Carotin dch. Leber
gewebe) II 2675; Carotin u. Xanthophyll als 
Vltamin-A-Quelle für d. wachsende Huhn II 1466; 
Vitamln-A-Wlrksamk. v. Carotin aus grünem 
Tee 1 2061; Trenn, v. Carotin u. Xanthophyll 
II 2069; ehem. u. physiol. Eigg. v. Hydrocarotln
I 833; Fehlen v. Hydrocarotln in Biosterln u. 
d. Eigg. v. Hydroxanthophyll 1 833; Bcziehli. v. 
Vitamin A: zum Carotin u. d. Sexualhormonen
II 2201; zum Thyroxin u. Folliculin I 3458. 

Bildung u. Vorkommen. Vitamln-A-Synth. in
Pflanzen (Wrkg. v. Licht) I 410; Produkt, dch. 
eine Art v. Coryncbacterium II 1466; Vork. in 
tier. u. pflanzl. Organen II 2201; Verteil, im n. 
tier. Organism. II 2200; Vork. Im Sexualsyst. 
II 3109.

Vitamin A ln Pflanzen u. Früchten. Vitamin-A- 
Geh.: v. Pflanzenrohsäftcn (blol. Prüf.) II 2840; 
v. 3 Spinatsorten II 2074; v. Roggenkcimöl II 
2124; d. Samenöls d. Citrone I 2110; — getrock
neter Felgen u. Datteln I 2199; v. getrockneten 
Aprikosen u. Feigen II 1246; v. Grapefrucht- 
u. Pflaumenkonserven I 3238; v. Sultanina- u. 
Malagatrauben u. zwei Sorten v. handelsmäß. 
Traubensaft I 2482; vorbehandeltc reife u. grüne 
Oliven als Quelle für Vitamin A II 2200; neue 
pflanzl. Quelle für Vitamin A (Samen v. Bixa 
orellana) I 1260; Vitamin-A-Gch.: v. Alfalfa 
(Wrkg. v. künstl. Trockn.) I 1115; d. Futtermittel
I 543; Vork. Im gehärteten Palmöl II 1095; 
Verh. d. Vitamin A d. Fette bei d. Härt. I 2252; 
Gewinn, dch. Oxydat. v. Sterinen, bes. Chole
sterin II 570*.

Vitamin A In Leberölen u. a. tier. Geweben. 
Vitamin-A-Gch.: d. Leber gewisser Tierarten 
(Unterschiede) I 1921; d. Leberöle verschiedener 
Tiero (Lovibondwerte) I 2343; In Leberölen v. 
Fischen u. Vögeln II 1033; v. Dorschleberölen
I 3081; v. Heilbuttleberöl II 2759; (Hellbutt- 
lebertran als Quelle für Vitamin A) II 1466; 
Vltamln-A-Geh. v. Lebertranemuls. I 3474; rela
tiver Geh. verschiedener Muster v. Lebertran 
an Vitamin A u. Vitamin D II 1650, 2201; Vita- 
min-A-Geh.: v. Medlzinallcbertranen u. damit 
zusammenhängender Prodd. I 2861; einer Bück
lingsart (Lerwicker Bückling) II 2482; einiger 
Knorpelfische II 83; v. Fischmehl II 2387.

Vitamin A aus Fischtranen (Gewinn., Eigg., 
Ozonabbau, Konst.) I 91; (Gewinn., Eigg., Rkk., 
Derivv., Formel, Konst.) I 92; Gewinn.: d. animal. 
Vitamin A aus Fischlebem I 2482; aus fein zer
kleinerter Fischleber u. Fischlaich II 569*; ge
trennte Gewinn, v. Vitamin A u. D aus Lebertran
I 1120*; Extrakt, aus tier. Gewebe II 1649; b. 
auch Lebertran.

Vitamin A In der Milch. Vitamin-A-Geh.: d. 
Milch (im Laufe d. Jahres) I 2061; (Einfl. d. 
Fütter. u. Halt. d. Milchtiere) I 1964; v. Kuh
milch u. „Sojabohnenmilch“ (Vergl.) II 396; 
v. Butterfett (quantitat. Sclrwankk.) II 3172.

Beziehung zum Wachstum u. Stoffwechsel. 
Mineralstoffe u. Vitamin A ln d. Ernähr, d. 
Huhnes II 890; Unteres, über Vitamin A an 
wachsenden Hühnern I 3082; Vitamin A: u. 
Wachstum d. Neugeborenen I 1392; u. Wachs- 
tumswrkg. v. Vogeleidotter II 2674; Zuwachs-
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wrkg.: verschiedener Vitamin-A-Präpp. I 2343; 
d. isomeren Carotino 11800; Elnfl. auf d- Perioden 
gleichbleibenden Gewichts u. auf d. Überleben 
bei weißen Hatten mit einer Ernähr, dch. Ei
albumin-Fett bzw. -Kohlehydrat-Gemische I 967; 
Vitamin A als Aktivator d. Kohlcnhydratstoff- 
wechaels u. d. Wachstums I 246; Wrkgg. v. mäß. 
Überdosier, v. Vitamin A auf Wachstumsverlauf 
u. Lebensdauer d. weißen Maus II 2201; Ersatz 
d. Vitamin A d. entrahmten Milch dch. d. Vitamin 
v. Lebertran im Futter heranwachsender Ferkel
I 2731; Wrkg. v. Mineralölverabreich, auf d. 
Ausnutz. d. Vitamin A v. Butterfett in d. Ernähr.
I 410; Oxydat.-Größe Vitamin-A-haltiger Stoffe
I 1551; Wrkg. v. Vitamin-B-Mangel auf d. 
Vltamin-A-Vorrat bei d. Ratte I 92; Bedeut, für 
d. Fettstoffwechsel bzw. für d. Phospholipold- 
stoffWechsel II 2070; Einfl.: auf d. Geh. d. Gewebe 
an Fettsäuren u. unverseifbaren Substanzen I 
2728; auf d. J-Fettgleichgew. I 2482; auf d. Oxy
dat. v. Linolensäure II 2069; günstige Wrkg. v. 
Fett bei an Rohrzucker reichen Futtergemischen, 
wenn d. Bedarf an antineurlt. Vitamin B u. fett- 
lösl. Vitamin A u. D vollständig gedeckt 1st I 93.

Beeinfluss, d. Wrkg. v. Thyroxlninjektt. dch. 
Vitamin A I 2970; Ferrojodid als Substitut für 
Vitamin A bei Ratten II 1320; kombinierte Wrkg. 
v. Vitamin A u. D auf d. experimentelle Rachitis
II 1650.

Vitamin A u. Infektionen. Wrkg. auf d. Wider
stand gegen Infektt. I 967; immunisierende Wrkg. 
11 2671; Wrkg. v. Vitamin-A-Maugel auf d. In 
fekt. v. Ascaris lumbrlcoides u. dessen Entw. 
II 83; Zusammenhang v. Vitamin A zu Infektt. 
d. Atemwege bei Kindern I 2482; Bedeut, für 
d. Verlauf v. Infektt. I 2601; Verwend. bei d. 
Bchandl. v. Infekt.-Krankhh. im Kindcsaltcr 
II 2482.

Vltamln-A-Mangel u. Avltamlnose A. Vitamin- 
A-Mangel: bei d. Albinomaus I 411; bei d. Albino- 
ratte (pathol. Veränderr. in d. Geweben) II 397; 
bei d. Hatto (Verh. d. Mg) II 239; Empfindlichk. 
d. Ratte gegen Gossypol bei Verabreich, während 
d. Avitaminose A I 2061; Avitaminosc A beim 
Huhn II 1466; Wrkg. v. Vitamin-A-Entzug beim 
Affen (Macacus Rhesus) I 2199; hämatopoct. 
Funkt, bei d. Avitaminose A II 3113; Einfl. v. 
Vitamln-A-Mangel: auf d. Blutzuckerspiegel, 
Alkallreserve u. Glykogengeh. d. Leber II 2675; 
auf d. Fibrinogengeh. d. Blutes I 3196; auf d. 
Zähl. d. Lcukocytcnarten bei d. Albinoratte 
II 2675; auf d. Absorpt. u. Ausschcid. v. Fett- 
substst. II 1798; Verbreit.-Befunde d. Fett- 
substst. d. Gehörorganes bei experimenteller 
Avitaminose A II 84; Erzeug, v. Rückenmark- 
degenerat. bei Hunden mit einem an Cerealien 
reichen u. Vitamin-A-freien Pulver II 2328; 
llodendegenerat. bei unzulängl. Vitamin-A- u. 
ausreichender Vitamin-E-Zufuhr II 239; Wrkg. 
v. Vitamin-A-Mangel auf d. Entsteh, d. Phosphat
steine in d. Blase I 2605; Bedeut, d. Vitamin A 
bei d. Vorbeug. d. Bldg. v. Ca-Steinen in d. Ham- 
wegen d. Albinoratte I 967.

Bestlmmungs- u. Bewertungsmethoden. Best. 
II 891; quantltat. Methth. d. Wertbest. II 892; 
quantitat. Anwend. d. SbCh-Farbrk. II 1467; 
Auswert. d. colorimetr. Best. bei d. SbCls-Rk. 
II 1932; blol. Nachw. (Chemie u. Vork.) I 2601; 
biol. Meßmeth. I 2970; physiol. Best. d. Wrkg. 
U 397; Verwendbark, nicht standardisierter 
Ratten bei d. Wertbest. II 2482; Vitamin A v. 
Standpunkt d. öffentl. Chemikers (ehem. u. er- 
nährungsphysiol. Kennzeichn.) II 1465; prakt. 
Bewert, v. vitaminhalt. Lebens- u. Heilmitteln 
i ^,ar )̂r^-  auf Vitamin A im Lebertran
I 848; ehem. Prüf. v. Lebertran auf Vitamin A 

ü- 2 i '£ zen) 11 1485: Bcsfc- Lebertran 
(mitt. d. SbCla-Rk.) I 712; Antimontrichlorld- 
farbprobe für Dorschleberöl II 904; Bewert, v. 
Lebertran auf Grund d. Vltamin-A-Geh. (Nor
men) I 109; Prüf. v. Lebertranemuls. auf d.

Vitamin-A-Geh. I 3474; II 904; Best. im Blut
serum v. gesunden u. kranken Personen II 2328.

Vitamin B.
Fortschrittsberichte. Neue Ergebnisse II 3268; 

(1931) I 3458.
Vitamin B ln Pflanzen usw. Vork. in Früchten 

II 1799; Vitamin-B-Geh.: v. 3 Spinatsorten II 
2074; v. Cerealien (Bezieh, zu Fabrikat.-Pro- 
zessen) I 701; v. Getreidekörnern I 701; d. Brotes 
u. dessen beträchtl. Erhöh, dch. Brauereihefe
I 3237; Vitamin-B-Anreicher, d. Brotes mitt. 
getrockneter Bierhefe I 2651; Vitamin-B-Geh. 
d. Futtermittel I 543; Verteil, d. Vitamin-B- 
Koraplexes u. seiner Komponenten in d. Erd
nüssen II 3113.

Vitamin B ln der Milch. Vitamin-B-Geh.: d. 
Milch (physiol. Bedingtheit) I 3082; (Einfi. d. 
Fütter. u. Halt. d. Milchtiere) I 1964; v. Kuh
milch u. „Sojabohncnmilch“ (Vergl.) II 396; 
Vitamin B im Eigelb [Bestandteile, Covitaminc 
,,B(—)“ u. „C(—)“] II 2676.

Physiologie. Vitamin B in d. Ernähr. (Über
sicht) I 3459; Wesen d. Wrkg. d. Vitamin-B- 
Komplexcs II 2202; spezif. Wrkg. auf d. Wachs
tum I 3082; Vitamin B als Aktivator d. Kohlen
hydratstoffwechsels u. d. Wachstums I 246; Rolle 
bei d. Ausnutz. d. Proteine II 397; Wrkg. bei 
körperl. Arbeit I 2483; Bedarf v. Kühen u. 
Schweinen an Vitamin B während d. Wachstums
II 2989; wechselnder Wert d. Verhältnisses 
Vitamin B:Kohlehydrate zufolgo d. Konst. d. 
letzteren in d. Nahr. bei gewissen Gleichgew.- 
Bedingg. d. Ernähr. I 968; Einfl. auf d. Perioden 
glelchbleibenden Gewichts u. auf d. Überleben 
bei weißen Ratten mit einer Ernähr, dch. Ei
albumin-Fett bzw. -Kohlehydrat-Gemische I 967; 
Ersatzwrkg. v. Fett für Vitamin B (Bedeut, d. 
F. u. d. Ungesättigtheit verschiedener Fette)
II 2072; (Wrkg. d. Glyceride einzelner Fettsäuren)
II 2072; Zusammenhang d. Vitamin-B-Komplexcs 
mit d. Nahr.-Aufnahme während Hyperthyreoldis- 
mus II 3113; spezif. Wrkg. auf d. Lactat. I 3082.

Bedeut, für d. Verlauf v. Infektt. I 2601; 
Wrkg. auf d. Widerstandsfähig^ v. Ratten gegen 
enterit. Infekt. I 2602; Vitamin B bei Anämie
I 543; Verwend. bei ödem I 3083.

Avitaminose B u. Berlberi. Experimentelle 
Unteres, bei B-Avitaminoso II 85; Oxydatt. bei 
Avitamlnoso B I 2602; Quell, d. Gewebe bei 
Avitaminose B II 3104; Säuren-Basengleichgew. 
d. Blutes bei Mangel an Vitamin-B-Komplex
II 1799; Einfl. d. Avitaminose B: auf d. Fibrino
gengeh. d. Blutes I 3196; auf d. Differenzier, d. 
Leukocyten bei d. Albinoratte I 3460; auf An
häuf. v. Substanzen mit Dreikohlenstoffketten 
im Blut I 968; Oxydaserk. d. verschied. Organe 
bei d. Avitaminose B (Einfl. d. Fütter. mit Schild- 
driisensubst.) I 3196; (Einfl. d. Insulins) I 3196; 
Wrkg. v. Vitamin-B-Mangel auf d. Vitamin-A - 
Vorrat bei d. Ratte I 92; Kohlehydrattoleranz 
im Verlauf d. Avitaminose B I 3459; d. Glucose
toleranz bei Avitaminose B II 1799; Elnfl. d. 
Thymusdrüse auf d. Stickstoffwechsel d. B- 
avitaminösen Tiere I 2968; Wrkg. eines Mangels 
an Vitamin-B-Komplex auf d. Fettstoffwechsel 
u. d. Glykogengeh. d. Leber d. Albinoratte I 3459; 
Verhältnis C:N bei d. Avitaminose B v. hypo
physenlosen Hunden I 543; Empfindllchk. d. 
Ratte gegen Gossypol bei Verabreich, während 
d. Avitaminose B I 2061.

Wrkg. teilweiser Entzieh, v. Vitamin-B- 
Komplex auf d. Gelehrigk. bei Ratten I 411; 
Schädigg. d. Nervensyst. infolge Mangel an 
Vitamin-B-Komplex I 3459; II 3113; Wrkg. v. 
Körpertätigk. auf d. Zeit, d. zur Entw. d. für 
d. Mangel an Vitamin-B-Komplex charakte
ristischen Anorexie nötig ist I 543; Wrkg. v. 
Verabreich.^'. Thyreolden auf d. für d. Mangel 
an Vitamin-B-Komplex charakterist. Anorexie
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I 2483; Wrkgg. v. Koprophagle bei Hatten, denen 
d. Vltamln-B-Komplex entzogen ist II 1800.

Auffass. v. Beriberi als tox. Infekt. I 412; 
Beriberi u. Neuritis (Fütter.-Verss. beim Schwein)
II 2202; Einfl. d. Adrenalins auf d. diastol. Blut
druck bei Beriberi I 2059; (klin. Bedeut.) I 2736; 
Mechanism. d. plötzl. Herztodes bei Beriberi
II 2842.

Vitamin Bi (Antinenrltlsches Vitamin, 
Vitamin F. Oryzyanln, Torulin).
Übersichtsberichte. Übcrsiclitsbericht II 736; 

neuere Forsch. II 1465.
Chemie des Vitamin B i: Isolier, v. „Ory- 

zyanin“ aus Reishäutchen II 2071; Eigg., Salze. 
Formel II 2202; Darst. v. krystallisiertem anti- 
neurit. Vitamin: aus Hefe I 1116, 1924; aus Hefe 
u. Reiskleie II 2677; Entfern, v. Verunreinlgg. 
(dch. Oxydat.-Mittel) II 2071; (dch. fraktionierte 
Fäll.) II 2677; Anreicher. II 85; empir. Formel
I 3312; chem. Unteres. II 1934; Eigg. d. anti- 
neuritischcn Vitamins d. Reiskleie I 3313.

Photochemie II 2673, 2674; Röntgenanalyse 
v. krystallisiertem Vitamin Bi II 239; Wrkg. v. 
radioakt. Stoffen auf Vitamin Bi II 1798.

Vitamin Bi ln Hefen. Vitamin-Bi-Geh.: d. 
Hefepreßsaftes nach Buchner II 2988; In Brauerel- 
u. Bäckerclhefen II 1033; Verh. v. Vitamin-Bi- 
Konzentratcn aus Hefe I 93; Synth. dch. Bacillus 
vulgatus I 2483.

Vitamin Bi in Pflanzen. Vergleichende Vita- 
min-Bi-Werte v. Nähr.-Mitteln (Cerealien) I 702; 
(Früchte u. Gemüse) I 2603; Vltamln-Bi-Geh.: 
getrockneter Felgen u. Datteln I 2199; v. Sulta- 
nina- u. Malagatrauben u. zwei Sorten v. handels- 
mäß. Traubensaft I 2482; v. Grapefrucht- u. 
Pflaumenkonserven I 3238; in Erdnüssen II 3113.

Vitamin Bi In Leberölen. Gewinn, aus fein 
zerkleinerter Fischleber u. Fischlaich II 569*; 
Vitamin - Bi - Geh. v. handelsmäßigem Leber
extrakt I 968.

Vitamin Bi ln der Milch. Vitamin-Bi-Geh.: 
d. Milch (im Laufe d. Jahres) I 2061; (Einfl. d. 
Futtere d. Kuh) I 93; (Einfl. d, Beifütter. v. 
Trockenhefe) II 1984; in roher u. eingedampfter 
Milch II 398; in gekochter Milch II 892.

Physiologie. Funkt, v. Torulin (eine in vitro vor 
sich gehende Wrkg. v. antineurlt. Vitaminkonzen
traten) II 1800; Bedeut, d. Vitamin Bi in d. Oxydat. 
d. Zelle II85; Mess. d. Vitamin-Bi-Bedarfes bei ver
schied. Tierarten II 1465; günstige Wrkgg. v. Fett 
bei an Rohrzucker reichen Futtergemischen, wenn 
d. Bedarf an antineurlt. Vitamin B u. an fettlösl. 
Vitamin vollständig gedeckt ist I 93; klin. Be
deut. II 3268; Wert einer erhöhten Zufuhr v. Vi
tamin Bi u. Fe bei d. Ernähr, v. Kindern I 3313; 
Bedeut, v. Vitamin Bi bei d. Verhlnder. v. Carles
I 3313.

Vitamin-Bi-Mangel (Polyneuritis). Blut
zuckerspiegel bei Vitamin-Bi-Mangcl I 2602; 
Kohlehydratstoffwechsel bei Vögeln (Art d. 
biochem. Schädig, bei d. Vogeipolyneurltls) II 
2988; N-Stoffwechsel bei Vögeln (Tauben) bei 
Entw. einer polyneurlt. Avltamlnose I 1551; 
für d. Mangel an Vitamin Bi charakterist. Ano
rexie (Rolle d. vcrechicd.-art. Komponenten)
II 2988.

Bestlmmungsmethodcn. Vitamin Bi v. Stand
punkt d. öffentl. Chemikers (chem. u. emährungs- 
physiol. Kennzeichn.) II 1465; Best. I 93; Test- 
Meth. (Anreicher, mit Ag unter verschied. Be- 
dingg. u. Lösllchk.) I 2601; biol. Nachw. (Chemie 
u. Vork.) 1 2601; biol. Best. 1 969; Benutz, d. 
Albinomaus als Versuchstier zur Best. d. Stärke 
v. antineurlt. Konzentraten I 702.

Vitamin II2 (Antlpellagrafaktor,
P-P-Faktor, Vitamin G).

Neuere Forsch. II 1465; Quellen, Stabilität 
u. Chemism. d. Vitamin B2 I 93; Anreicher.

XIV. 1 u. 2.

II 85; Wrkg. v. radioakt. Stoffen auf Vitamin B2

II 1798.
Vitamin B2 in Pflanzen, Früchten usw. VI-

tamin-B2-Geh.: v. Getreidekörnern I 701; ge
trockneter Feigen u. Datteln I 2199; v. Sultanlna- 
11. Malagatrauben u. zwei Sorten v. handclsmäß. 
Traubensaft I 2482; v. Grapefrucht- u. Pflaumen
konserven I 3238; in d. Erdnüssen II 3113; pella
gra verhindernde Wirksamk. v. Büchsenspinat, 
Büchsenrübengemüse, reifen Zwiebeln u. grünen 
Büchscnbohnen I 968; Abwesenh. Im Tomaten
saft I 2345; Vitamin-B2-Geh. in Brauerei- u. 
Bäckereihefen II 1033.

Vitamin B2 ln der Milch. Vitamin-B2-Geh.: 
d. Milch (Im Laufe d. Jahres) I 2061; (Einfl. d. 
Futters d. Kuh) I 93; in roher u. eingedampfter 
Milch II 398; v. Mischmilch II 3911; In protein- 
freier Milch (Wrkg. v. Hitze bei verschied. [H'j)
II 240.

Physiologie. Bedeut, in d. Oxydat. d. Zelle
II 85; Vitamin-B2-Wirksamk. v. handelsmäßigem 
Leberextrakt I 968; Einfl. auf d. Kohlenhydrat- 
stoffwcchsel II 1468.

Vitamln-B2-Mangel u. Pellagra. Vitamin-G- 
Mangel u. Blutzuckerspiegel, Alkalireserve u. 
Glykogcngch. d. Leber II 2675; Einfl. v. Vita- 
mln-B2-Mangel auf d. Bldg. v. Erythrocyten I 
2601; hämatopoet. Funkt, bei d. Avitamlnose B2

II 3113; für d. Mangel an Vitamin B2 charakterist. 
Anorexie II 2988.

Menschl. Pellagra (Entsteh., Na2S20s als 
Antlpcllagrafaktor) I 969; Fe-Mangeltheorie bei 
Pellagra I 3460; II 1932, 3268; ist d. dch. Mangel 
an Vitamin B2 verursachte Dermatitis wahre 
Pellagra? I 1681; Stoffwechselstör, bei Pellagra 
(Beeinfluss, dch. Insulin) I 964.

Bestimmungsmethoden. Vitamin B2 v. Stand
punkt d. öffentl. Chemikers (chem. u. ernährungs- 
physiol. Kennzeichn.) II 1465; Best. I 93; (In 
Lebensmitteln) I 412; biol. Nachw. (Chemie u 
Vork.) I 2601; biol. Best. I 969.

Vitamin B<.
Vork. (?) Im Tomatensaft I 2345.

Vitamin C ( Antiskorbutische» Vitamin, 
Antiskorbutin).

Übersichtsberichte. Gegenwärt. Kenntnisse 
(zusammenfassender Bericht) II 2073, 2328;
neuere Forsch. II 1465; neue Ergebnisse II 3268; 
(Übersicht) I 3458.

Vitamin C u. Narkotin. Bczichh. zum Nar
kotin I .2969; II 3574; Chemie (Zusammen
fass.) I 3312; Darst. d. Antiskorbutvitamins (Vor
trag) II 3574; Konst. (Arbeiten v. O. Rygh) II 
3734; Entsteh, aus Narkotin I 834; Narkotin 
u. dessen Abkömmlinge als Antiscorbutlca I 
834; chem. Unteres. II 3574; krit. Nacharbeit, 
d. neueren Arbeiten II 2678; Widerleg, d. An
gaben v. Rygh II 2073.

Vitamin C u. Hexuronsäure. Hexuronsäure 
als antiskorbut. Faktor II 1468; Hexuronsäure 
u. Vitamin C II 2674; Isolier, u. Identifizier. (?) 
als Hexuronsäure II 1468; chem. Natur d. 
Vitamin C (Nichtidentität mit Monomethyl- 
narcotln, Identit&t (?) mit Hexuronsäure) II 1468; 
(Identität mit Hexuronsäure) II 392, 2678, 2679.

Photochemie d. Vitamin C. Photochemie II 
2673, 2674; Wrkg. v. radioakt. Stoffen auf 
Vitamin C II 1798.

Vitamin C In Pflanzen u. Früchten. Quellen d. 
Vitamin C ln Indien (antiskorbut. Werte d. 
Früchte) I 1262; Vitamin-C-Geh.: d. deutschen 
Nähr.-Mittel I 1262; v. Pflanzenrohsäften (biol. 
Prüf.) II 2840; Red.-Vermögen pflanzl. Lebens
mittel u. seine Bezieh, zum Vitamin C (redu
zierender Stoff d. Citronensaftes) I 1924; (Frage, 
ob d. reduzierende Stoff d. Citronensaftes als 
Stabilisator für d. elgentl. Vitamin fungiert) I 
1924; II 86; (Reversibilität d. Oxydat. d. redu
zierenden Stoffes im Citronensaft) II 86; anti-

332
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skorbut. ■wirksame Frakt. d. Citronensaftes II 
2678; Herst. v. Vitamin C-Konzentraten aus 
Citronensaft I 1924; (Aufbew-alir.) I 1925; Vita
min-C-Geh.: v. Orangen (Einfl. v. Bleiarsenlat- 
spritztz.) II 2891; v. Orangenmarkgetränk I 
3314; v. Grapefrucht- u. Pflaumcnkonservcn
I 3238; u. Gcsundlieitsw'ert d. schwarzen Jo
hannisbeere I 1262; v. konserviertem schwarzen 
Johannisbeersaft II 1649; v. wilden Waldbccren
I 702; d. Moosbeere (Vaccinium orycoccus) 1 1924; 
v. getrockneten Aprikosen u. Feigen II 1246; 
getrockneter Feigen u. Datteln I 2199; v. 
Sultanina- u. Malagatrauben u. zwei Sorten v. 
handelsmäß. Traubensaft I 2482; v. 3 Spinatsorten
II 2074; im Saft’ v. im Haushalt konservierten 
Tomaten I 2200; in im Haushalt konservierten 
Karotten I 2200; antlskorbut. Präpp. aus Kohl 
(Best. ihres biol. Wertes) I 1262; antiskorbut. 
Wrkg. verschied. Auszüge d. Gurke II 86; Vita
min-C-Geh. v. Konserven I 3238; Bcständigk. 
d. Vitamin C (Bezichh. zum natürl. Cu-Gch. in 
Konserven) 12199; Vitamin C-Geh.: d. Futter
mittel 1 543; v. Cenovis-Vitaminextrakt u. Spe- 
zial-Vitamin-Nährhefe I 1116; Schädig, v. Vita
min C unter Einfl. d. Kochens d. Kost II 2253.

Vitamin C ln Milch. Vitamin-C-Geh.: d. Milch 
(ihn Laufe d. Jahres) I 2061; (Einfl. d. Fütter. 
u. Halt. d. Milchtiere) I 1964; in Ziegen- u. Kuh
milch I 412; d. Davoser Milch I 412; d. Milch 
(Einfl. v. Metallen) II 3495; (Wrkg. d. Pasteuri
sier. in Ggw. v. bestimmten Metallen) I 412.

Physiologie. Beziehli. zum Hypophysenhor
mon II 81.

Avitaminose C (Skorbut). Neuere Fortschritte 
ln d. Kenntnis d. Skorbuts (Übersicht) I 3458; 
Stoffwechsel bei Skorbut (Itesorpt. u. Rctent. v. 
Ca u. P beim Meerschweinchen) I 247; Einfl. 
vitamin-C-armer Kost auf d. Quotienten Ca/P04 
im Serum v. Ratten u. Mcreschweinchen II 2482; 
Veränderr. d. Geh. an Na u. K im quergestreiften 
Muskel bei ausschließl. C-Avitamlnose I 2345; 
Veränderr. d. dch. d. Nieren ausgeschiedenen u. 
im Blutserum u. Gesamtblut anwesenden Mengen 
an Na u. K im Verlauf d. akuten experimentellen 
Skorbuts I 2062; Verh. v. Na u. K im Verlauf 
d. experimentellen Skorbuts II 3734; S-Stoff- 
wechsel v. Meerschweinchen bei vitamin-C-freicr 
Fütter. II 2073, 2074; Glutathiongeh. v. Organ- 
geweben d. Mecrschclnchens bei vitamin-C-freicr 
Fütter. I 2062; J-Geh. d. Schilddrüse v. Meer
schweinchen nach Skorbut erzeugender Ernähr.
I 963; histol. Unterschiede d. Skorbuts u. d. 
Moeller-Barlowschen Krankheit (Ursachen) II 
3909; Bedeut, hochungesätt. Fettsäuren u. ihrer 
Salze für d. Entsteh, d. hämorrhag. Diathesc 
bei Skorbut II 3910.

Bestimmungs- u. Bewertungsmethoden. Vita
min C v. Standpunkt d. öffentl. Chemikers (ehem. 
u. ernährungsphysiol. Kennzeichen) II 1465; 
biol. Nachw\ (Chemie u. Vork.) I 2601; Best.
I 94; quantitat. Mcthth. d. Wertbest. II 892; 
Bezssonoffsche Rk. (Wert) II 1649; Richtlinien 
zur prakt. Bewert, v. Vitamin-C-halt. Lebens- 
u. Heilmitteln auf — II 3911; Meth. zur Fest
stell. d. Vitamin-C-Standards u. d. Bedarfs v. 
körperl. gesunden Personen dch. Prüf. d. Stärke 
d. Hautcapillaren II 2989; indirekte Best. d. 
Vitamin-C-Standards v. Studierenden in Upsala 
im Herbst u. Frühjahr dch. Mess. d. Kraft d. 
Hautcapillaren II 556.

Vitamin D (An«rachitisches Vitamin).
Überslchts- u. Fortschrittsberichte. Zusammen

fass. II 1466, 1932; Chemie d. bestrahlten Ergo
sterins (zusamraenfassender Vortrag) I 2970; 
Übersicht (Chem. u. Physiol.) I 701; neuere 
Forsch II 1465, 3268; (1931) I 3458; Fortschritte 
in d Kenntnis v. d. Natur u. Wrkg. II 2673.

Vitamin D ln Pflanzen. Synth. in Pflanzen 
(Wrkg. v. Licht) I 410; Vitamin-D-Geh.: v.

Pflanzcnrohsäften (biol. Prüf.) II 2840; ge
trockneter Feigen u. Datteln I 2199; im Voll
korn I 1260; v. rotem Palmöl II 3910; d. Futter
mittel I 543; Nutzbarmach. d. Wurzelkeimiinge 
v. gekeimtem Getreide (antirachit. hochwirksame 
Subst.) II 1803; Verh. d. Vitamin D d. Fette 
bei d. Härt. I 2252.

Vitamin D in Lebertran usw. Vitamin-D-Geh.: 
v. Fischtranen I 91; in Lebertranen mit einem 
Geh. an freien Fettsäuren II 3910; d. Lebertrans 
(Ozonidsubstst.) u. d. bestrahlte Ergosterin
II 2070; v. Dorsclileberölcn I 3081; v. Heilbutt
leberöl II 2759; v. Lcbertranemuls. I 3474; v. 
Medizinallebertranen u. damit zusammenhängen
der Prodd. I 2861; in Lebertranproben II 2201; 
verschiedener Muster v. Lebertran II 1650; 
getrennte Gewinn, v. Vitamin A u. D aus Leber
tran I 1120*; Vitamin-D-Geh.: d. Seebarsch-, 
Meerschwein- u. Seehundfettes II 1649; einiger 
Knorpelfische II 83; Vork. in Neunaugen (Petro- 
myzontidae) I 2345: s. auch Lebertran.

Vitamin D in Milch u. bestrahlter Milch. 
Vitamin-D-Geh.: v. Milch (Einfl. d. Fütter. 
u. Halt. d. Milchticre) 1 1964; (Einfl. d. Beifütter, 
v. Trockenhefe) II 1984; d. Davoser Milch I 412; 
bestrahlte Milch (Energieerfordernisse für d. 
antirachit. Aktivier.) 1 1924; Bldg. bei d. Be
strahl. v. Milch (Mengen u. Maß d. Entsteh.)
I 3459; antirachit. Wert d. Milch v. Kühen mit 
Futterzulagen an bestrahlter Hefe II 2988; 
Milch mit bescheinigtem Vitamin-D-Geh. (er
zeugt dch. Fütter. v. Kühen mit dch. Ultraviolett- 
licht bestrahltem Futter) I 2522; Vitamin-D- 
Geh. d. Milch, d. Blutes u. d. Exkrete v. Kühen 
bei Zufuhr v. mäßigen u. übermäßigen Mengen 
bestraliltcr Hefe oder bestrahlten Ergosterins
II 2841; antirachit. u. Verkalk, verursachende 
Eigg. v. bestrahlter Milch u. Milchbestandteile 
(vergleichende Unterss.) II 2987; Anordn, zur 
Vitaminisier. v. Milch unter Abtrenn, d. zu be
strahlenden Sahne I 2399*.

Vitamin D in bestrahlter Hefe, bestrahltem 
Getreide usw. Bldg. v. Vitamin D in getrock
neter Bierhefe nach Bestrahl, mit ultraviolettem 
Licht (quantitat. Unterss.) II 2675; Herst. v. 
Vitamin-D-Hefe aus Hefe dch. Ultraviolett
bestrahl. unter Wrkg. eines elektromagnct. 
Feldes II 2079*; antirachit. Wert v. sonnen
bestrahlter Hefe II 2987; Herst. v. antirachit. 
Prodd. dch. Bestrahlen v. Prodd., welche unver- 
seifbare Lipoide in größerer Menge enthalten, 
z. B. Pflanzenöle, wie Olivenöl, ferner Hefe 
u. dgl. mit ultravioletten Strahlen II 2848* ; 
Vitamin-D-Wirksamk. v. bestrahltem Kaffecol
I 2400; Herst. v. antirachit. Präpp. dch. Be
strahlen v. Getreide u. dgl. mit ultravioletten 
Strahlen II 2847*; antirachit. Aktivier, v. Mehl 
dch. Ultraviolettbestrahl. II 1385; Brot mit 
Vitamin-D-Zusatz I 1551; Vitamin-D-Anreichcr. 
d. Brotes mitt. getrockneter Bierhefe 1 2651; 
Behandl. v. Nahr.-Mitteln mit ultravioletten 
Strahlen II 464*; vergl. auch Vitamin-D-Trä- 
parate.

Vitamin D aus Ergosterin durch Bestrahlung.
Photochem. Genese bei Bestrahl, v. Ergosterin 
(Absorpt.-Spektr.) II 2676; Aktivier, v. Ergo- 
sterinlsgg. dch. Bestrahl, mit natürl. Liclit l* 
2071; antirachit. Aktivier, v. Ergosterinin Ab
wesenheit v. 02 im Hochvakuum II 2071; Be
strahl. v. Ergosterin (Darst. v. Vitamin D2)
I 1261; unerläßl. Bedingg. für d. techn. Herst. 
d. Vitamin D (bestrahltes Ergosterin) II 1<99; 
Bestrahl.-Verf. für Ergosterin I 112*; Herst. v. 
Vitamin D aus Ergosterin dch. Bestrahl. I 9/4 ;
II 1040*; (mit ultraviolettem Licht, d. frei ist 
v. Strahlen v. kürzerer Wellenlänge als 270 m/O
I 705*; (Paraffine als Lösungsmm.) I 3086*; 
(Einschalt, geeigneter Filter) II 570*; (elektr. 
Bi-Dampflampen) II 570*; Herst. v. haltbaren 
koll. wss. Lsgg. d. bestrahlten Ergosterins II2336 , 
s. auch Ergosterin.
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Chemie d. Vitamin D. Chem. Natur II 1467; 
Vergl. d. bisher beschriebenen antirachit. hoch- 
wirksamen Stoffe I 1261; neue Beobachtt. an 
Bestrahl.-Prodd. d. Ergosterins II 2676; Krystall- 
strukt. v. Vitamin I) u. verwandten Verbb.
I 1922; Photochemie II 2673, 2674:; opt. Rotat. 
v. Vitamin D I 3458; Verbrenn.-Witrme v. ak
tiviertem Ergosterin 1 1922; Autoxydat. d. Be
strahl.-Prodd. d. Ergosterins II 716; Wrkg. v. 
radioakt. Stoffen auf Vitamin D II 1798.

Vitamin Di bzw. Calclfcrol alt (F. 124— 125°). 
Gewinn, aus bestrahltem Ergosterin, Eigg., Di- 
nitrobenzoat, Erkennen als Anlager.-Verb. zwi
schen Vitamin D2 u. einem isomeren Alkohol
I 411; Reindarst. aus Ergosterin (Anlagcr.-Vcrb. 
v. Vitamin D2 u. Lumisterln) I 1923; Isolier, 
aus autoxydlcrtcn Bestrahl.-Prodd. d. Ergo
sterins II 716; handelsmäßige Herst. aus be
strahltem Ergosterin I 542; (in ö l gel. bzw. als 
Pillen) II 397; Vergl. v. Calciferol alt mit Vita
min Di I 1261; Erkenn, v. Vitamin Di als äqul- 
mol. Gemisch v. D2 u. Sterin X  I 2344; Zerleg, 
v. Calciferol über d. 3.5-Dinitrobcnzocester in 
„Pyrocalclfcrol“ u. d. wirksame „Calciferol“
I  2344; Addit.-Verb.: v. Pyrocalciferol u. Vita
min D2 II 880; v. Lumlsterin u. Vitamin D2

II 880; Krystallstrukt. v. Calciferol I 1922; 
Absorpt.-Spektra v. krystallisicrtem Ergosterin 
u. Calciferol II 239; antirachit. Wirksamk. v. 
Vitamin Di II 2070; Spezifität d. Antikörper 
gegen Calciferol II 3428.

Vitamin D2 bzw. Calciferol neu (F. 114,5 bis 
117°). Zusammenfass. I 1260; Gewinn, aus be
strahltem Ergosterin, Eigg., Dinitrobenzoat, Er
kennen v. Vitamin Di als Anlager.-Vcrb. zwischen 
Vitamin D2 u. einem Isomeren Alkohol I 411; Ge
winn. aus Calciferol, Eigg.,Nitrobcnzoate,Farbrkk., 
Identität v. Calciferol neu mit Vitamin D2 I 2344; 
Identität v. Vitamin D2 mit wirksamem Calci
ferol (Erkenn, v. Vitamin Di als äqulmol. Gemisch 
v. D2 u. Sterin X) I 2344; Vergl. v. Vitamin D2 

mit d. bisher beschriebenen antirachit. hoch- 
wirksamen Stoffen, Identität mit Calciferol neu, 
Darst., Eigg., Rkk., Derlvv. I 1261; Identität v. 
Calciferol neu mit Vitamin D2, Vergl. mit Pyro
calciferol I 1261; Mol.-Formel v. Vitamin D2, 
Ester II 880; Addit.-Verbb. v. Vitamin D2 u. 
Mischkrystalle mit Sterinen II 879; Oxydat. v. 
Vitamin D2 I 3303; antirachit. Wirksamk. v. 
Vitamin D2 II 2070; Spezifität d. Antikörper 
gegen Vitamin D2 II 3428.

Beziehungen zu Ernährung u. Wachstum. 
Wrkg. d. bestrahlten Ergosterins: auf d. 11. Or
ganism. I 1922; auf d. Winterschlaf II 2988; 
Unteres, über Vitamin D an wachsenden Hühnern
I 3082; Wrkg. einer ungenügenden Zufuhr v. 
Vitamin D auf d. Wachstum d. Skelettes u. d. 
inneren Organe d. jungen Huhnes II 556; Gleich- 
gew. d. antirachit. Faktors beim wachsenden 
Huhn I 1116; Wrkgg. v. mäß. Überdosier. v. 
Vitamin D auf Wachstumsverlauf u. Lebens
dauer d. weißen Maus II 2201; Wrkg. d. Bestrahl, 
auf d. Stoffwechsel d. Kohlehydrate u. Ihre Be
zieh. zum Vitamin D II 1196; Vitamin D-Stoff- 
wechscl I 1553; Mineralstoffe u. Vitamin D, — 
in d. Ernähr, d. Huhnes II 890; Verh. d. jungen 
Huhnes gegen bestrahltes Ergosterin u. bestrahlte 
Hefe im Gegensatz zu demjenigen gegen d. natiirl. 
Vitamin D v. Fischlebertranen II 1467; Anwend, 
v. bestrahltem Ergosterin bei d. Halt. d. Haus
tiere I 967; Bedarf v. Kühen u. Schweinen an 
Vitamin D während des Wachstums II 2989.

Beziehungen zum Calcium- u. Phosphorstoff
wechsel. Einfl. v. bestrahltem Ergosterin auf d. 
Mineralbestandteile im Blut II 2839; Vitamin D 
u. d. Erhalt, d. Ca Im erwachsenen Organism.
II 1467; Calcifizler. in vitro u. antirachit. Vit
amin II 1799; Wrkg.-Weise v. bestrahltem Ergo
sterin auf d. Ca- u. P-Stoffwechsel v. Personen 
mit Ca-Mangclerkrankk. II 84; Einfl. vitamin D- 
armer Kost auf d. Quotienten Ca/P04 Im Seruin

v. Ratten u. Meerschweinchen II 2482; klin. 
Bedeut, d. Vitamin D für Ca- u. 1*-Stoffwechsel 
beim Säugling u. beim Kinde II 2070; Einfl. d. 
Vitamin D auf d. Ca-Spiegel u. d. vasomotor. 
Reflexe d. Sinus carotlcus I 1259; Wrkg. v. be
strahltem Ergosterin: auf d. N-, Ca- u. P-Stoff- 
w'echsel (d. Ratte) I 1116; (v. n. Personen) II 84; 
auf d. anorgan. Scrum-P I 411; auf d. Scrum- 
phosphatgeh. I 2483; auf d. P-Verteil. im ge
streiften Muskel d. Ratte I 701; auf d. Bldg. v. 
Knochcnbälkchen II 84; auf d. Callusbldg. bei 
Knochenbrüchen I 1551; auf Sr-Osteopathie I 
1392; regressive Knochenverändcrr. bei aus- 
schließl. Verabfolg, fettl. Vitamine u. ohne 
Vitamine II 3909; Einfl. v. cercalienfrcier, an 
Vitamin D u. Ca-reicher Diät auf d. Zahncarics 
bei Kindern I 3082; Nichtauftreten v. experi
menteller Caries bei d. weißen Ratte mit kohle- 
hydratrclcher Fütter. u. bei Vitamin D-Mangel
I 3082.

Beziehungen zur Schilddrüse u. Nebenschild
drüse. Beelnflußbark. d. morpholog. Tätigk.- 
Bilder d. Rattenschllddrüsc dch. bestrahltes 
Ergosterin II 2988; Theorie d. Wrkg. v. VitaminD 
auf d. Parathyreoidea (klin. Hypervitaminose)
II 84; Einfl. d. parathyreoidalen Reiztherapie in 
Verb. mit Vitamin D auf d. Entw. d. Skeletts 
u. auf d. Wachstum d. Organlsm. I 2199; Wrkg. 
v. bestrahltem Ergosterin: auf d. chron. Hyper
parathyreoidismus II 554; auf d. Calcämie d. 
d. parathyreoidektomierten Hundes II 2328; bei 
Entfern, d. Schilddrüsenapp. bei Hunden II 
2328; auf d. der Parathyreoidektomic folgende 
Tetanie beim Kaninchen II 1320; bei d. para- 
thyreopriven Tetanie (innersekretor. Bezlehh. d. 
antirachit. u. tox. Prinzipes) II 1933; (tox. Fak
tor u. antirachit. Faktor) II 2670; bei Hypo
thyreoidismus II 85.

Toxizität v. bestrahltem Ergosterin, Hyper- 
calcämle usw. Toxizität bestrahlter Ergostcrin- 
Präpp. (Übersichtsbericht) I 543; Giftwrkg. v. 
bestrahltem Ergosterin I 2199; sogen. Hyper- 
vitamlnosis D (synthet.-krit. Übersicht) II 2482; 
Herkunft d. Ca-Übcrschusses bei Hypercalcämie 
nach bestrahltem Ergosterin I 967; Bezieh, v. 
Ca- u. P-Einnahme zur Hypercalcämie u. Hyper- 
phosphatämie dch. bestrahltes Ergosterin I 411; 
Erhöh, d. Calcämie d. Hundes nach Aufnahme v. 
bestrahltem Ergosterin (wechselnde Wirksamk. 
zufolge d. Art d. techn. Herst. akt. u. inakt, 
Präpp.) II 1933; Organverändcrr. dch. große 
Vitamin D-Gaben II 3733; Vergift, u. Lungen- 
verkalk, dch. hohe Dosen v. bestrahltem Ergo
sterin beim Kaninchen I 1260.

Vitamin D u. Infektionen. Bedeut, d. Vitamin D 
für d. Verlauf v. Infektt. I 2601; Wrkg. d. Vitamin 
D auf d. Widerstand gegen Infektt. 1 967; Wrkg. 
auf infektiöse, abakteriell entzündl. u. Immuni
tätsvorgänge bei Tieren II 397; Venvend. v. 
Vitamin D bei d. Beliandl. v. Infekt.-Krankhh. 
im Kindcsaltcr II 2482.

Vitamin D u. Tuberkulose. Einfl. v. be
strahltem Ergosterin auf Strukt. u. Verkalk, d. 
Tuberkels bei d. experimentellen Meerschwein- 
clientuberkulose II 3268; verkalkende Wrkg. v. 
bestrahltem Ergosterin auf Schädigg., verursacht 
dch. Injekt. v. BCG.-Bacillen ln d. Tcstikel d. 
Kaninchens II 3910; Zusammenwirken d. be
strahlten Ergosterins u. d. Methylantigens bei 
d. Behandl. d. experimentellen Tuberkulose beim 
Kaninchen I I 1319; Behandl. d. Lungentuberkulose 
dch. Hypcrcalcämie, herbeigeführt dch. starke 
Dosen an aktiviertem Ergosterin II 1933; Vers. 
d. Behandl. experimenteller Meerschweinchen
tuberkulose mit Röntgenstrahlen u. bestrahltem 
Ergosterin II 1652.

Avitamlnose D u. Rachitis. Vork. u. Ätiologie 
d. Rachitis II 1799; Beziehh. zwischen D-VItamln- 
mangel u. Anämie (Frage d. Anämie als Teil
erschein. d. Rachitis) II 397; Vitamin D-Mangel, 
Zahncaries u. Mandelvergrößer, (späte Wrkgg.
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(1. Rachitis) I 642: Mg-Rachitis dch. MgCOs
II 3910.

Jahrcszeltl. Veränderr. d. antirachit. Wirk- 
samk. d. Sonnenscheins in Arkansas II 2987; 
antirachit. Wrkg. d. Wintersonnenstrahl, in 
Chicago hinsichtl. deren Durchgang dch. einige 
Proben v. Handelsultravlolettglas I 2483; jahrcs
zeltl. Wechsel d. antirachit. Wrkg. d. Sonnen
scheines in Tokio I 2483; vermehrte Widerstands- 

•  fähigk. rachit. Ratten, d. d. Sonnenlicht unter 
Vitalglas ausgesetzt wurden II 2482.

Relat. Aschcgch. d. Mctaphysen u. Schäfte 
v. Knochen bei Rachitis I 702; Flxat. v. Sr bei 
experimenteller Rachitis II 240; Alter u. d. d. 
Ca-Fixat. entgegenwirkenden Stoffe bei Rachitis
II 240; hämatopoet. Funkt, bei d. Avitaminose D
II 3113; Geh. an Prothrombin u. Fibrinogen im 
Blut bei D-Avitaminose I 3196; Einfl. v. Vitamin 
D-Mangel auf d. Blutzuckerspiegel, Alkalireserve 
u. Glykogengeh. d. Leber II 2675; P u. Rachitis 
(verschied. Quellen d. anorgan. P bei d. Behandl. 
d. experimentellen Rachitis) II 239; P-Verteil. 
im Blut v. rachit. u. nichtrachlt. Kälbern II 2841; 
P-Bilanz v. Ratten, d. auf rachltogcner, Ca-, 
Sr- u. Mg-rclcher Kost gehalten sind II 3733; 
Wrkg. d. bestrahlten Ergosterins u. seiner Um- 
wandl.-Prodd. auf d. Serumphosphatgeh. bei 
Rattenrachitis I 2483; P-Vcrtell. im gestreiften 
Muskel d. Ratte unter d. Einfl. v. rachitogener 
Fütter. I 701; knocliensalzlöscndc Wrkg. d. Blut
serums gesunder u. rachit. Ferkel II 2841; kom
binierte Wrkg. d. Vitamine A u. D auf d. ex
perimentelle Rachitis II 1650; Empflndlichk. d. 
Ratte gegen Gossypol bei Verabreich, während d. 
Avitaminose D I 2061; Gallenblasen v. Küken 
bei einer Vitamln-D-armen Kost I 411.

Wrkg. unzulängl. Mengen Viosterol auf d. 
Heil. v. Rachitis I 247; IIcll. d. spontanen 
Rachitis d. Affen dch. d. D-Faktor II 891; 
Prophylaxe d. Rachitis dch. bestrahlte Milch
I 701; Menge d. benötigten Energie zur Ver
binder. v. Rachitis bei Kücken dch. bestrahlte 
Milch II 1467; Bekämpf, d. Rachitis (ultraviolett 
bestrahlte Hefe für Kühe) I 701; Rachltisbckämpf. 
mit Lebertran I 1551; Behandl. d. Rachitis mit 
bes. Berücksichtig, d. Lcbcrtraneinww. auf d. 
Knochcnbldg. bei d. Behandl. d. Rachitis in Verb. 
mit Lichttherapie II 3910; Heil. v. Rachitis dch. 
W.-l. Hefeextrakt u. Na2HP04 II 2841.

Bestimmungs- u. Bewertungsmethoden. Bc- 
sprech. d. Methth. zur Best. v. Vitamin D II 3911; 
quantitat. Methth. d. Wertbest. II 892; Standardi
sier. dch. d. „llnetest“ II 3910, 3911; Best. (Vergl. 
zwischen d. vorbeugenden u. heilenden Methth.)
I 2603; Best. II 891; biol. Nachw. I 2601; im- 
munolog. Differenzier, d. n. u. bestrahlten Ergo
sterins I 1260; Spezifität d. Antikörper gegen 
bestrahltes Ergosterin II 3428.

Vitamin D v. Standpunkt d. öffentl. Chemikers 
(ehem. u. ernäherungsphysiol. Kennzeichn.) II 
1465; Best. (Zusammenhang zwischen abgestuften 
Dosen einer Standardlsg. v. Vitamin D, an junge 
Ratten mit Rachitis erzeugendem Futter ver
abreicht, u. d. Aschegeh. d. Knochen d. Vers.- 
Tiere) II 1933; (Vergl. d. Röntgenographlc u. d. 
Knochenanalyse bel d. Best.) II 1934; (Stabilität 
v. Vitamln-D-Präpp.) II 1934; ehem. Prüf. d. 
Lebertrans auf Vitamin D II 3926; Prüf. v. Leber- 
tranemuls. auf d. Vitamin-D-Geh. I 3474; II 904, 
1485; Prüf.-Methodik d. antirachit. Wirksamk. 
v. sogen. Nährpräpp. I 1261.

Bibliographie. Rachitis in ihren ätiolog., bio- 
chern., pathogenet., patholog.-anatom. u. klin. 
Bezlehh. (Biochem. Tl.) II [2844]; Ergostérol 
Irradié (Travaux 1897—1931) I [1555].

Vitamin D-Präparate.
Vitamin D in Tablettenform II 570*; glelch- 

m&ß. Verteilen in wss. Fll. I 1557*; Vitamin D

in kosmet. Präpp. II 1472; Vitamin-D-halt. 
Haarstärk.-Mittel II 1475*.

Dohyfral. Prophylakt. Wrkg. v. bestrahltem 
Ergosterin in Form v. — II 2841.

Vigantol. Geh. an Vitamin A u. D II 2987; 
Wrkg.: auf d. n. Organism. I 1922; auf d. Winter
schlaf II 2988;' Ticrfütter.-Vcrss. mit Vigantol
II 736; Einfl.: auf Wachstum u. Calclflkat. bei 
Tieren II 397; auf d. baktericide Kraft d. Blutes
II 556; auf d. morpholog. Tätigk.-Büder d. 
Rattenschilddrüse I I 2988; v. Parathyreoidektomie 
u. Vigantol auf d. Blut-Ca II 1320; Vigantol für 
Tiere (Anwend, in d. Praxis bes. bei d. Aufzucht 
u. Halt. v. exot. Tieren) I 968; Behandl. vegetativ- 
endokriner Störr. mit Vigantol u. Ca I 967; Einfl. 
auf Strukt. u. Verkalk, d. Tuberkels bei d. experi
mentellen Mecrschweinchentubcrkulose II 3268.

Akute Vigantol-Überdosier. I 1551; Patho
genese d. Vigantol-Vergift. I 247; Knochen- 
schädlgg. dch. Vigantol I 968; Übertrag, d. 
Vigantol-Gefäßschadens v. mütterl. auf d. klndl. 
Organism. im Tierexperiment I 2862.

Viosterol. Vergl. mit Lebertran I 967; Wrkg. 
unzulängl. Mengen Viosterol auf d. Heil. v. 
Rachitis I 247; Ursprung d. Ca-Überschusses im 
Serum bei Viosterol-Hypcrcalcämic II 554; Wrkg.: 
d. Zus. d. Nahr. u. v. Viosterol auf d. Tetanie 
u. auf d. Serumcalcium bei parathyreoidekto- 
mlerten Ratten II 554; v. Viosterol u. Parat - 
hormon beim thyroparathyreoidektomierten 
Hunde II 2671; bei parathyreoider Tetanie d. 
Menschen II 2670; Vergl. d. Wrkgg. v. Viosterol 
bei akuter experimenteller Vogel- u. Rinder
tuberkulose I 3459; Viosterol zur beschleunigten 
Ausscheid, v. Ra-Salzen aus d. Organism. I 2862; 
baktericide Wrkg. II 2841; Idiosynkrasie gegen
über Viosterol II 890.

Vitamin E (Antlsterllitätsvltamin, 
Fertliltätsvitamin).

Übersichtsbericht II 892; Vitamin-E-Geh. v. 
Lebertran I 701; (Bedeut, für d. Fortpflanz.)
II 2842; Herst. u. Eigg. eines Vitamin-E-Kon- 
zentrats aus Salat II 1469.

Fruchtbark. d. Bienen u\ Vitamin E II 3573; 
Wrkg.-Mcchanism. v. Vitamin E I 833; Wrkg. 
d. Entzieh, d. Vitamin E bei d. Ratte im Verlauf 
d. Lactat. I 1681; „Sterilität“ d. Rattenweibchen 
in Avitaminose E I 543; regressive Knochen- 
veränderr. bei ausschließl. Verabfolg, fettl. 
Vitamine u. ohne Vitamine II 3909; Hoden- 
degenerat. bei unzulängl. Vitamin A- u. aus
reichender Vitamln-E-Zufuhr II 239.

Vitamin E v. Standpunkt d. öffentl. Chemikers 
(ehem. u. ernährungsphyslol. Kennzeichn.) II 
1465; biol. Nachw. I 2601.

Vitamin F
s. Vitamin B i.

Vitamin G
s. Vitamin Bz.

Vitamin M.
Vitamin d. Masscnbldg. (Vork., Wrkg.) 11551; 

(Nichtexistenz) I 2482.

Vitaminpräparate.
Unterss. über Vitaminpräparate II 556; gute 

u. wertlose Präpp. I 2199; Vitamin-A-Geh. v. 
Vitaminpräpp. I 3081; Geh. v. Handelspräpp.: 
an Vitamin D II 2070; an Vitamin A u. D II 2987.

Vitamine in Tablettenform II 570*; Gewinn.: 
v. Vitaminen aus Emulsionen I 1268*; haltbare 
vitaminhalt. Trockcnpräpp. aus Emuiss., Sus- 
penss. u. dgl. II 3029*; gleichmäß. Verteilen v. 
iettlösl. Vitaminen In wss. Fll. I 1557*; Über
führen v. Vitaminen aus einem Ol In ein anderes
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II 3273*; Herst.: v. hoehwert., vitamlnhalt. 
Fetten für diätet. Zwecke II 3498*; v. Vitamin- 
Konzentraten aus Fetten (Lebertran oder öl aus 
Welzenkelmlingen) II 3581*; konz. genießbarer 
Prodd. aus vitaminreichen Organen, z. B. Fisch
leber (Autolysc) II 3490*; vitaminreicher, lecithin- 
u. sterinhalt. Extrakte aus ölen, Fetten usw.
II 3121*; v. Nährmitteln v. hohem Vitamingeh. 
aus Getreidekeimen I 1843*; v. Extrakten für 
tlierapeut. Zwecke u. zur Erhöh, d. Vitamin-Geh. 
v. Nähr.-Mitteln I 1557*; v. vitamlnhalt. Bonbons 
(aus Honig, Zucker, W., vitaminhalt. Pflanzen
extrakt, Lebertran) I 3080*; Schutzmittel für 
fettl. Vitamin-Konzentrat aus Hydrochinon II 
3917*; s. auch Arzneimittel; Nährmittel.

Cenovls-Vltamlnextrakt, Geh. an Vitaminen
I 1110.

Eukraton, Vitamin-A-Geh. I 3081; Gehalt an 
Vitamin A u. D II 2987.

Davitamon A, Heilmittel gegen Milchschorf
II 891.

Jemalt, Vitamln-A-Geh. I 3081; Geh. an 
Vitamin A u. D II 2987.

Maltosellol, Vitamin-A-Geh. I 3081; llachltis- 
bekämpf. mit — I 1551.

Ossa, Einfl. auf experimentelle Staphylo- 
kokkeninfektt. d. Haut I 701.

Ossln, Vitamin-A-Geh. I 3081.
Robugen, Geh. an Vitamin A u. D II 2987. 
Spezlal-Vitamln-Nährhefe, Geh. an Vitaminen

I 1110.
Vltatran, Vitamin-A-Geh. I 3081; Geh. an 

Vitamin A u. D II 2987.
VItophos, Vitamin-A-Geh. I 3081; Geh. an 

Vitamin A u. D II 2987.
Vltam-R, Einfl. auf d. baktericide Kraft d. Blutes

II 550.
Vitatran s. Vitamitie-Vitaminpräparate.
Vitellin, Zus. d. — d. Hühnereies I 2475; Bldg. d.

— d. Eies im Ovar u. Eileiter d. Huhnes II 3570; 
Verh. bei d. Bebrüt, (d. Hühnereies) II 3570; 
(d. Meerschildkröteneies) II 2980.

Vlton, Einheitsbegriff eines „— “ als Maß d. blol.- 
wirksamen Strahlenmenge II 251.

VItophos s. Vitamine-Vitaminpräparate.
Vitrain s. Kohlen.
VitreoslI, Verweud. als ehem. u. therm. wider- 

standsfäh. Pumpenbaumaterial I 420.
VIveral E konz., II 291.
Vivianlt, Collinssche Zahl I 2004.
Volatimeter, Destllllervorr. zur direkten Best. d.

flücht. Säure im Wein II 935.
Volt, Syst. d. elektromaguct. Einheiten II 1753. 
Voltalt, Darst. (schwarze Mineralfarbe) II 929*;

— art. Sulfate I 2001; (Strukt.) II 3092. 
Volumen, „Zusammengepreßthelt“ d. Erde u. 

Planeten I 2301; Verbreit, d. Elemente u. Kurve 
d. Atom—  I 2129; Nullpunkts—  d. Elemente. 
Tabelle d. Raumcrfüll.-Quotienten I 777; At.—  
u. At.-Modelle } 778.

Molekular- u. Atomvoll. (TIeftemp.—  d. 
Halogenide v. Elementen d. 4. bis 6. Gruppe)
I 1018; (volumetr. — Bestst. an kleinen Sub
stanzmengen. Mess, an geschm. KCl, CHCls u. 
ZrCh) I 1018; (— v. Cu20) I 1018; (Ticftemp.- 
Voll. krystalllslerter H-Verbb. d. 4. bis 7. Gruppe)
I 1619; (Voll. v. Slllcatcn) I 1019; (Berechn, d. 
Voll, techn. Gläser) I 1619; (Tieftemp.-D. v. kry- 
stallislertem HF u. einigen krystallislerten Fluori
den) II 2781; (Revis. d. D.D. v. Al-Halogeniden)
II 2782; Ticftcmp.-D. krystallisicrtcr HN03, 
H2SO1, H3PO4 u. verwandter Stoffe II 2587.

Beziehh. zwischen Löslichk. im festen Zu
stand u. At.-Dimenss. I 2925; scheinbares — d. 
Salze in Lsg. I 2923; (Prüf. d. empir. Regel v. 
Masson) I 1617; Mol—  in gesätt. Lsgg. in 
Hischsch. v. Elektrolyten II 492; Oberflächen u.

Mol.—  in OberflächenLsgg. II 849; Ändcrr. d.
—  u. Elastizitätsmoduls d. Agar- u. Gelatincgels
II 3530; D. u. Partial-Mol.-Voll. v. NH3 für d. 
Ammlne v. CaCh u. BaCl2 I 484.

— Chemie d. fl. KW-stoffe, volumchcm. 
Konst.-Ermlttl. II 1113; Abhänglgk. d. — v. 
CC14 v. d. therm. Vorbchandl. II 1759.

App. zur Ermlttl. d. — Verhältnisses bei d. 
Synth. d. W.-Dampfcs II 325; s. auch Dichte; 
Molekular Struktur; Zustandsgleichung.

Voluntal, Wrkg. auf d. Methylenblauentfärb. I 1085. 
MIkrochem. Nachw. im Harn, Blut u. Liquor

I 2740.
Vomlcldln (F. d. beiden Modifikatt. 283—284° Zers, 

bzw. ca. 277—278°), Darst. aus Vomicin, Eigg., 
Rkk., Deriw., Konst. I 950.

Vomicin (F. 278—280°), Deriw., Konst. I 949; 
Konst. d. Benzoylderiv. (Polemik) I 1530; 
clektrolyt. Hydrier. I 950; Oxydat. v. — u. 
Dihydro—  mit Chromsäure; Konst. I 951; 
Nitricrr. in d. — Gruppe I 952.

Farbrkk. v. Deriw. I 947.
Vomlclnsäure, Methyllcr., Konst. I 949; Oxydat.

(Farbrk.) I 948.
Vuikaclt P (Piperidinsalz d. AT-PlperidyldIthlocarb- 

amlnsäure, Plperidiniumplperidyldithiofomiiat, Pi- 
perldlnpentamethylendithlocarbamat), Wrkg. auf 
d. Glykämle II 2481; vulkanisat.-bcschleunlgende 
Wrkg. I 3354; II 780.

Anwend, auf d. colorlmetr. Cu-Best. I 845. 
Vulkane, Ursprung d. vulkan. S I 932; ehem. Zus. 

d. Auswurfsmatcriallcn d. Vulkans „Fuego“ II 
1709; Röntgenstralilenbcug. dch. vulkan. Gläser 
11. Aschen II 3379; 8. auch Lava.

Vulkanfiber, Übersicht I 751; Herst. u. Verwend.
I 2913; Herst. aus Cellulose u. ZnCh-Lsg. (plast. 
M.M.) I 2110*; Verh. u. Prüf. I 2787; Behandl. 
mit uni. Körper liefernden Verbb. I 2000*; (uni. 
Überzug aus Paraffin) I 2060*; Wiederbrauchbar
machen erschöpfter Zinkchloridlaugen II 1556*. 

Vulkanisation s. Kautschuk.

Waagen, neue Meß- u. Wägeverff. für verschied. 
Analysen (Überblick) II 1204; Verwendbark. v. 
mikrochem. —  neuerer Konstrukt. I 2741; Mikro-
— v. Kuhlmanntyp II 2080; Hoclitemp.-Va- 
kuum—  I 1191; offenes Wägen hygroskop. 
Substst. I I 1204; Analysendämpf. —  mit Projekt.- 
Ablcs. II 3582; magnet., öl-oder Luftdämpf, für 
Analysen— ? I I 1058; Lufttrockner für Analvsen-
— (Sl02-Gel in perforierten Gefäßen) 12200; Einfl. 
v. Wärmebehandl. auf Aufhängg. aus feinen 
Metalldrähten II 3442.

Eich, eines Gewichtssatzes nach Richards
II 2086; s. auch Dichte.

Wacholderbeeröl s. öle, ätherische.
Wachse, wissenscliaftl. u. techn. Probleme in d. 

Chemie d. — (Vortrag) 11173; — d. Brit. Pharma
kopoe 1932 II 3570.

Bleichen (mit Adsorbentien in gel. Zustand) II 
2700*; (Zurückgewinn, aus Adsorpt.-Materialien)
I 309*; (mit organ. Persäuren in Ggw. eines stark 
alkal. reagierenden Stoffes) II 1252*; (Herst. 
halogenierter Peroxyde höherer Fettsäuren als 
Bleichmittel) II 1850*.

Eigenschaften, Reaktionen: Röntgenograph. 
Unters, v. Pflanzen—  1 2445; Bezieh, zwischen 
F. u. E. v. vollständ. hydrierten — u. deren Fett
säuren II 309; Inkohl, in neutralem Medium I 
2117; Zerlegen (in ihre Säuren u. Alkohole, sowie 
KW-stoffe) I 2910*; (Trenn, verseifbarer v. un- 
verselfbaren oder unverseiften Stoffen) II 2560*; 
(Trenn, d. prim., sek. Alkohole, Ketone u. KW- 
stoffe) II 3425; Umester. II 1252*; theoret. Be
zieh. zwischen d. Zus. u. d. Art d. Zers, (aerobe 
u. anaerobe Zerstör.) 11113.
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Verwendung II 300; Überführ, in Schuppen 
oder Perlen II 1252*; — Lsgg. u. -Pasten, theoret. 
Erkenntnisse u. ihre prakt. Bedeut. II 1854; Ver
wend.: d. äth. Öls v. Eucalyptus phellandra als 
Lösungsmittel für — II 3489; für koll. Disperss.
I 1696*; als Träger für Insektengifte II 2864; 
v. gechlorten — zur Konservier, v. Früchten
I 1015*; In d. Papier- u. Pappenindustrie I 761; 
als Schlichte I 3241; in Seifen II 2391*; Über
ziehen v. Kerzen mit einem dauerhaft gefärbten 
— Überzug II 2896*; farb. u. gefärbte — Be
darfsgegenstände (unzuläss. Stoffe u. gesund* 
heltsschädl. Farben) II 1838; Herst. einer S-halt. 
— M. I 600*.

Synthet. Wachse u. ihre Verwend. (synthet.
— d. I. G.) I 1017; Gewinn. — artiger Prodd.: 
aus Montan—  II 311*; II 1110*; aus Montan— , 
hydroxylhalt. organ., harz- oder glasart. Kondcn- 
sat.-Prodd. u. CH2O I 2647*; aus natürl. —  in 
Ggw. veresternder Katalysatoren mit nledermol., 
ein- oder mehrwert. Alkoholen II 1110*; dch. 
katalyt. Red. v. Carbonsäurecstern oder anderen 
Derivv. (Verwend.) II 3623*; mit Geh. an organ. 
Derivv. d. NHs mit Alkvloxy- oder bzw. u. Cyclo- 
alkyloxygruppe II 1252*; Glykolprodd. II 1704, 
1841; Kunst---Mattlacke (Vorteile, Anwend.)
I 2901.

Analytisches: Anilin-Punkt als Konstante I 
1459; Vorr. zur Best. d. D. I 2353.

Bibliographie: Hilfsb. bei d. Unters. — halt. 
Mischsch. I £8841; Einheltl. Unters.-Methth. für 
d. Fett- u. — Industrie II [2896]; Fette u. — . 
Chemie u. Analyse [russ.] I [1966]; b. auch Bohner
massen; Emulsionen; Erdwachs; Montanwachs; 
Paraffin; Schallplatten.

Spezielle Wachse.
— Bestandteile: v. Futterpflanzen (Hahnen

fuß u. überwinterndes Rycgras) II 3426; d. Apfel
schale II 3425; Zus.: d. Blätter—  d. Rosenkohls
II 2981; d. Harzmäntel v. Sarcocualon rigldum
II 1639; Kaffee—  I 2400; — d. Bienenharzes II 
307; Abtrenn, d. — d. Lipoidfraktt. d. Lepra- 
bakterien I 2339.

Bienenwachs, Gewinn, aus d. Preßrückständcn
I 3361; Bleichen I 309*; Löslichk. I 3361; Oxydat.
II 2527*; gießbare Kerzen II 2561*.

Unters. II 1247; (Best. d. Retent.-Effektes) II 
1565; Anilin-Punkt (Nachw. d. Verfälsch, mit 
Paraffin) I 1459.

Camaubawachs, Umester. II 1252*; Verwend. 
zur Herst. v. Emuiss. II 3031.

Cetaceum s. Walrat.
Lanolin s. Wollfett.
Ruvettusöl, ehem. Zus. d. Öles v. Ruvettus 

pretiosus („Castor oll fish“ ) [purgatives Prinzip]
II 2559.

Spermacetlöl s. Walratöl.
Spermöl s. Walratöl.
Walrat (Cetaceum), Verself. II 311*; Unters.

I 712; (eigentünil. —) II 566; Rauch-, Flamm- 
u. (Selbst-)Entzünd.-Punkt II 1543.

Walratöl (Spermacetiöl, Spermöl), Bezieh, 
zwischen F. u. E. bei hydriertem —  II 309; kata
lyt. Hydrier. I 2565; Verseif. II 311*; Verwend. 
für Seifen I 600; II 2391*.

Wollfett (u. Lanolin), Gewinn. 1 1020; II 2561*, 
3643*, 3805*; Abtrenn, d. unverseifbaren Be
standteile II 3805*; Wrkg. v. ultravioletter Be
strahl. auf d. freien Sterine d. Lanolins II 3031; 
Vorseif. v. Lanolin mit alkoh. Alkalien (Gewinn, 
v. — Alkoholen) II 2561*; Veredel. (Rk. mit 
N-halt. Basen) I 3010*; Schicksal v. intravenös 
Injiziertem Lanolin II 2843; Verwend. v. Lanolin: 
in d. Pharmazie u. Kosmetik II 896; in Seifen II 
2391*; In Emulgier.-Mltteln I 263*.

Zuckerrohrwachs, Gewinn, aus d. Kuchen d. 
Filterpressen II 305.

Wachstuch, Herst. (Fortschritte) II 3325; (Verwend. 
v. öUösl. Kunstharzen) I 2388; II 2880; (Gewebe

unterlagen) I 1176; (Aufträgen v. Schichten mit 
Pigmente u. festes ungel. Polyvinylacetat halt. 
Grundschicht) I 2126*; Herst. v. — art. Prodd.: 
aus Linoxyn u. Nitrocellulose II 1725*; aus 
Leinenstoff u. Kautschuk II 2765*; unter Ver
wend. v. Celluloseacetat II 454*; aus Polymerisat.- 
Prodd. v. Derivv. d. Acrylsäurc I 2405*; aus 
Gemischen v. ölen u. hochpolymerisiertcn Vinyl
estern oder deren Analogen mit fetten ölen u. 
Cellulosederivatlsgg. II 2743*; Färben v. — I 
133; Muster, mit Relieffarben I I 1533*; Lithopone 
ln d. — Industrie (lichtechte LK-Lithopone) I 
3229.

Wachstum, "Wrkg.: d. ultrakurzen elektromagnet. 
Wellen l  =  2—3 m auf d. Entw. d. während ihres
—  bestrahlten Seidenraupen II 1035; v. anorgan. 
Elementen auf d. Schnelligk. d. Blutregenerat. 
u. d. — (Bezieh.) I 700; v. Kallsalzgemischen auf 
Wachstum u. Entw. I 833; Mg u. — d. Ratte II 
239; (Einfl. v. Mg-Salzen bei konstanter Carotin- 
cingabc) II 1466; Wrkg.: v. Mn u. Pflanzenasche 
auf d. — II 1464; v. Sulfhydryl- u. Sulfoxyd- 
gruppen auf d. — embryonaler mariner Formen
II 3565; auf d. differenzierte — bei d. Regene- 
rat. d. Schere d. Einsiedlerkrebses II 2075, 2076.

— : u. Aktivatoren d. Kohlenhydratstoff- 
wechscls I 246; u. Vcrkalk.-Katalysatoren bei 
Tieren II 397; — Gescliwindigkk. u. K:Ca- 
Quotlent I 965; Einfl. d. — auf eine Anzahl ehem. 
Aufbaustoffo d. weißen Ratte II 2986; Einfl. roher 
u. autoklavierter Milch auf d. — (Tierverss.) II 
1932; Wrkg. v. Methyl-, Propyl- u. Butylalkohoi 
auf d. — v. „white Leghorn ‘-Hühnern II 238.

Einfl.: verschiedener Proteinkonzentrate auf 
d. — d. jungen Huhnes bei Verabreich, als Pro
teinquelle mit verschiedenen vereinfachten Futter- 
gemischcn I 966; verschied. Proteinnahr.-Mittel 
auf — u. Fe-Assimilation (Vergl.) I 409; v. Spalt- 
prodd. v. Proteinen auf d. — d. Ratten II 2329; 
verschied. Jodeiweißspaltprodd. auf Entw.- u. 
Regenerat.-Vorgänge 11115; Nährwert d. Muskel- 
fleisches für — u. Fortpflanz. II 2327; Amino
säuremangel im Rindfleisch, Weizen, Mais, Hafer 
u. in Sojabohnen hinsichtl. d. — weißer Ratten
II 890; — fördernde Wrkg. v. d.l-Tryptophan I 
2063; Einfl.: v. Tryptophan auf d. Gewicht, d. 
C- u. d. N-Ausscheld. d. erwachsenen Tieres II 
2986; d. gleichzeit. Zufuhr v. Tryptophan u. 
Histidin auf d. Gewicht, d. C- u. d. N-Ausscheid. 
d. erwachsenen Tieres II 2987; v. Histidin auf d. 
Gewicht, d. C- u. d. N-Ausscheld. d. erwachsenen 
Tieres II 2986; Bezieh, zwischen d. Cystingeh. d. 
Futters u. d. — u. Cystingeh. d. Haares bei d. 
Ratte II 238; Einfl. d. Blattxanthophylls auf 
d. — v. Ratten I 246.

Vers. einer hormonalen Beschleunig, d. 
junger Tiere II 1316; Einfl. d. Thymus auf d.
— II 1195; vergleichende Unterss. über d. Einfl. 
v. Thymocrescin u. Lymphdrüsenextrakten auf 
d. — II 3904; s. auch Biologie; Ernährung; 
Fütterung; Hormone; Pflanzen-Pflanzenwachstum; 
Stoffwechsel; Vitamine; Zellgewebe.

Wachstumshormon s. Eormone-Eypophysenvorder- 

lappenhormone.
Wad, Krystallstrukt. II 351.
Wärme, —  u. Grundlagen d. kinet. Gastheorie I 

[795].
Wärme, spezifische, Neumann-Joule-Kopp-Reß* 

naultsches Gesetz d. Molarwärme ehem. Verüb.
II 182; (Abweichch.) I 360; Gleich.: für Molar: 
wärmen II 2608; für Darst. v. — Angaben bei 
hohen Tempp. II 2606; Temp.-Abhänglgk. d. -7 

bei Elementen d. 8. Gruppe d. period. Syst. I 920, 
Berechn, aus Spektraltermen II 1591; Bezieh, 
zum Ramaneffekt I 1492; Anomalie d. -— beim 
Curie-Punkt II 2022; absol. partielle — d. Ionen 
aus Mess. d. Peltier-Effekts II 3367; — d. Ferro- 
magnetlka I 793; — u. Elektronenanreg. ln Kry- 
stallen II 1121; latente Wärme u. Wärmeleit
vermögen mit W. krystall. Verbb. II 3371; v.



1932. I  u. II. ßM3 W andbekleidung

Lsgg. I 921; scheinbare u. partiale mol. Wärme- 
Inhalte in ws3. Lsgg. v. eln-elnwert. starkon 
Eloktrolyten II 182.

— : v. Gasen (bei niedr. Drucken) I 1061; 
(cp unter hohem Druck) II 2023; (bei höheren 
Tempp., spektroskop. Best.) I 1344; (Explos.- 
Meth.) II 1275; (Dissozlat. bei hohen Tempp.) II 
3846; v. zweiatom. Gasen I 2435; v. gesätt. 
Dämpfen beim Kp. I 360; (Theorie d. Nebclbldg. 
u. d. Regenfalles) I 3271; adiabat. Ausdehn, ge
sätt. Dämpfe u. Bldg. v. Nebeln II 3683; Zerleg, 
d. Molarwärme v. Gasen in d. Komponenten
I 1637; — v. Luft u. Verbrenn.-Gasen II 1727.

Elemente u. anorgan. Verbb.

— : v. konz. Säuren bei 77° II 1600; v. radio- 
akt. Mineralien II 3360; (anomale Wärmeeffekte)
II 3361.

— : v. fl. Ho II 181; (Anomalie) II 3683; v. 
festem H 2 bei He-Tcmpp. I 920; v. Luft, O2 u. 
N2 bei 20—370° II 181; v. überhitztem W.- 
Dampf (bei 120—200 at u. v. d. Sättig.-Temp. 
bis 450°) I 1763; (bei hohen Drucken) II 1275; 
v. W. (Einfl. v. Elektrolyten) II 3370; v. Halogen
wasserstoffen bei hohen Tempp. aus d. Itaman- 
spektr. II 2607; v. JC1 (freie Energie u. Entropie)
II 1136; v. N2 (cp ) II 510; v. gasförm. NO bei 
tiefen Tempp. II 682; v. wss. Lsgg. v. H 2SO4

I 1203; v. Se v. 100—300° absoi. II 2607; v. CO
II 1420; v. komprimiertem CO I 3260; v. CO2 

aus Schwingg. II 511; Einstclldauer d. Schwing.- 
Energien bei CO2 u. N2O II 2607; — v. B2O3 als 
Glas u. Fl. II 656.

— v. wss. Lsgg. v. LiCl, HCl u. KOH I 3271; 
partielle molare Wärmeinhalte v. wss. NaCl-Lsgg. 
bei 25° II 987; relative — d. Konstituenten 
v. wss. NaCl-Lsgg. II 2607; relative partielle 
molare — v. wss. NaBr- u. KBr-Lsgg. bei 25°
II 2607; — : v. NH4-Salzen I 2821; v. NH4SCN
II 2608; v. TINOa v. 17—300° absol, (Entropie)
II 182; v. Ekacäsium I 1352; d. Metasilicatc d. 
Ca u. Mg u. d. Diopsids II 2609; d. stabilen ZnO
II 3662; v. MgO u. AI2O3 bei hohen Tempp.
I 1502; v. Al I 922; v. Sn (Änder. bei Eintritt 
d. Supraleitfähigk.) II 3684; v. Sn u. Zn bei 
Tempp. zwischen 1,3 u. 21° absol. II 30; v. 
Gd2(S04)3*8 I I 2O II 2604; v. Cu u. Au unter 
stabilen u. nichtstabilen Bcdingg. II 3684; v. 
Cu-Cd-Legierr. I 2277; v. CuS, Cu2S u. PbS bei 
tiefen Tempp. I 1203; v. Ag v. 1,35—20,3° absol.
II 181; v. Ag u. AgBr I 921; v. Pt u. Ag unter 
stabilen u. nichtstabilen Bedingg. II 3683; Ver
lauf d. Atomwärmen v. Ru, 11h u. Pd I 1637; 
wahre — v. W, Rh, Pd, Ru, Os u. Ir  zwischen 0 
u. 1625° I 2145.

Organ. Verbb.

— : v. orgau. Verbb. (Strahl.-Caiorimeter)
II 682; v. organ. Fll. nach ihren adiabat. Temp.- 
Druckkoeff. II 1421; d. einfachsten KW-stoffe 
(Normalschwingg.) II 3846; v. CH4 I 2559; v. 
C2Ha-Gas (freie Bldg.-Energie) I 921; v. gasförm. 
C2H4 (freie Bldg.-Energie) II 2607; v. CCI2F 2 1196; 
v. A.-W.-Gemischcn I 1763; II 2608; d. bin. Syst. 
CHsCOOH-f H 2O bei verschied. Tempp. I 1203; 
v. Mischsch. v. CHBr3 u. CH3COCH3 II 820; v. 
Seignettesalz II 2606; v. Stearin-, Laurin- u. öl- 
säure II 1095; v. Triphenylphosphat II 3441; v. 
Pyridin I 922.

Techn. Materialien.

— : v. Silit II 2208; v. Portlandzementklinker
I 2502; v. Mineralölen I 1605; (fl. u. dampfförm.)
I 2263.

Meßmethodik.

Differentialmeth. II 2606; adiabat. Mikro- 
calorimetcr (— v. Al u. Pyridin) I 196; Best. d. 
wahren — v. Gasen bei hohen Tempp. nach 
Lummer-Pringshelm II 1761; Explos.-Meth. für

Gase bei hohen Tempp. 1196; Best. v. cp/cr nach 
Kundt I 1883; genaue Mess. d. — v. festen Sub
stanzen bei hohen Tempp. II 182; Best. bei hohen 
Tempp. II 30; s. auch Calorimctrie. 

Wärmeleitfähigkeit s. Leitfähigkeit, thermische. 
Wärmeregulierung, physiologische, Analyse d. 

Kurve d. Wärmeprodukt, in Bezieh, zur Ernähr. - 
Art I 3312; Wärmeprodukt, bei niedriger Außen- 
temp. (Einfl. v. Frösteln, Unterhautfettgewebe u. 
Hauttemp.) II 3114; Einfl. d. Dinitro-a-naphthol- 
Na auf d. Körpertemp. d. Maus, Ratte, d. Meer
schweinchens, Kaninchens u. d. Katze II 3437; 
peripher. Ursprung d. hyperthermisierenden 
Wrkg. d. Dinitro-a-naphthol-Na auf d. Taube
II 3437; Hyperthermie dch. Dinitro-a-naplithol u. 
Magensekret. II 3437; Beeinfluss, d. Körper
temp.: dch. Adrenalin u. Aminosäuren II 3572; 
dch. Cortin I 405; dch. Thyroxin I 407; ticr. 
Calorimctrie (Einfl. d. Phlorrhizinglucosurie auf d. 
Stoffwechsol v. Hunden nach Entfern, d. Schild
drüse) I 969.

Caiorimeter für größere Tiere II 3128.
Bibi. : Onderzoeklngen over de Pharmakologie 

en de physio-pathologie der thermoregulatio
I [1395].

Wärmewirtschaft, „hot boxes“ zur Samml. d. 
Sonnenenergie II 1810; Ausnutz, bei exothermen 
Rkk. entstehender Energiemengen II 3587*; 
Energlccrzeug. mitt. ZnCl2-Ammoniakat I 2493*;
II 2088*.

Wärmeträger: aus Glycerin, Äthylcnglykol u. 
W. I 1809*; aus Diphenyl oder Diphenyläther
1 1809*; aus Diphcnylderivv. zur Erzeug, v. hohen 
Tempp. u. für Dampfkraftmaschinen II 3281*; 
reiner Dampfkraftprozeß (Arbeitsmittel Toluol, 
Bzl.) II 3281*; mehrstufige Zwischenüberhitz, v. 
Arbeitsdampf mitt. Heizdampf (Diphenyl, Diphe- 
nyloxyd) II 3281*.

Faktoren bei Berechn, v. Wärme-Gleichgeww. 
(Wärmebedarf bei Vcrdampf. u. Dest. v. Schwer- 
u. Leichtbenzinen) II 3333; Wärmeübertrag.: in 
Strahl.-Segmenten v. Röhrenkesseln II 1563; in 
Leit.-Sektoren d. Röhrenkessel II 2907; Wärme
verbraucher u. -austauscher in d. ehem. Industrie
I 2492; Abwärmeverwerter in d. ehem. Industrie
II 1945; Mehrfachschalt, d. stehenden Wärme
austauscher II 1810; aufrechtstehender Wärme
austauscher d. Bzl.-Dcst.-Anlage I 3132; elektr. 
Wärmeaustauscher II 1486; Wärmeaustauscher 
aus Edelstahl II 1502.

Wärmeverbrauch: bei Herst. v. absol. A.
I 1453, 2106; beim Abkühlen v. Salzlsgg. I 1344;
— in d. Seifenindustrie II 1095; Wärme- u. 
Dampf bedarf im Sudhaus d. Bierbrauerei II 1539.

Bibi.: Prakt. — beim Kalkbrennen I  [571]; 
s. auch Abgase; Feuerung', Heizung; Isoliermassen, 
thermische', Isolierung, thermische; Ofen; Zucker
fabrikation.

Waidensche Umkehrung s. Rotation, optische. 
Walnußöl s. Fette-Nußöl.
Walrat s. Wachse.
Walratöl s. Wachse.
Walzen, örtl. konz. Druck, Anwendd. auf d. Walz

vorgang II 437; Glühen u. Kühlen v. Walzgut
I 2892*.

Vorbereit, v. Mg u. Legierr. für d. — (Vermeid, 
v. Reißen oder Brechen) II 3300*; Walzbark. v. 
Zn (Beeinfluss, dch. Tempp. u. Verunreinigg.)
II 3141; Einfl. d. Kalt—  v. Patronenmessing auf 
d. Lösllchk. in Chromsäure II 3012.

— Typ für d. Kalt— V . Metallen II 3147. 
Bibi.: Russ.: Walzen v. Nichteisenmetallen u. 

Legierr. I [2892]; s. auch Bleche* 
Wandbekleidung, Herst. (Schichtgebilde für —)

I 3214*; (Herst. v. Bindemitteln) II 3460*; Herst.: 
aus Ca(OH)2 , Portlandzement, Gips, Füllstoffen
II 3137*; aus Sand bzw. gepulvertem kryst. Kalk
stein oder Marmor u. Ca(OH)2 II 3290*; v. Wand
putz aus Bleiweißfarbe u. Quarzsand II 2862*; v. 
farb. — aus Marmor, Opal, Email, Granit 0 . dgl.
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mit Zement u. Beton II 3460*; v. Stuck falt 
Brilllantcffekten für gefärbte — II 3944*; v. 
Wandbelagplatten (aus Stein mit gehärtetem 
Kunstharzüberzug) I 3334*; v. Fliesen (aus 
Zement usw.; Bindemittel) II 2356*; (aus künstl. 
Sandstein) II 2512*; v. Wand- u. Deckenbelägcn 
aus Gips, Korkmehl, Asbest u. CaCte auf W.- 
undurchläss., feuersicherem Papier II 3945*; v. 
isolierender — aus Papier u. Gips II 3290*; v. 
biegsamen Verkleid.-Platten (aus Sand, Schlacke 
u. biegsamen Unterlagen aus Klebstoffen) I I 3137*; 
(unter Verwend. v. Linoxyn) I 1850*; aus Stärke
kleister u. Fascrstoffgewebe 1 1850*; aus Cellulose- 
derlvv, u. Asbest, Zement, Holz oder Metall
I 1737*; aus Fasern u. Kautschukmilch II 453*; 
(unter Zusatz v. Harz, Wachs, Gummi oder 
Bitumen) I 1961*; aus porösen Kautschuk-MM. 
mit schaumart. Strukt. I 2904*; (Herst. v. mikro
porösem Gummi) I 299; aus Glyptalharz u. Füll
stoffen II 802*; v. gefärbten Oberflächen auf Holz, 
Papier, Putz mitt. pigmenthalt. wss. Emuls. v. 
Kunstharz aus mehrwert. Alkoholen, mehrbas. 
Säure u. mehrfach ungesätt. cinbas. Säure I 2243*; 
v. — mit schalldämpfend. Eigg. II 2862*.

Wlderstandsfählgk. v. Wandplatten gegen d. 
Bldg. v. Haarrissen II 587; Bcschaffcnh. d. Wand
putzes u. dessen Einfl. auf d. Anstrichschicht
I 2514; Verzieren v. Flächen, insbes. Wänden 
mitt. Nitrocelluloseesterlack II 1533*; Rclnig.- 
Mittel für Decken, Wände, Tapeten etc. I 3376*; 
s. auch Baustoffe; Fußböden.

Waschcn, neuere Bcobachtt. auf d. Gebiete d. 
Wäscherei II 3497; Aufgaben d. Wäschercl- 
besitzers ln bezug auf Färberei u. Ausrüst. I 1298; 
App. zum automat. Aus- u. Einschalten einer 
kontinuierl. Waschvorr. II 2337.

Seifenverbrauch u. Beschaffenh. d. W. (Vor
trag) II 1250; Verh. wasserglashaltiger Wasch- u. 
Selfcnpulver zu hartem W. II 2560; Wasch vermö
gen v. Na-Silicat I 308; II 1715; (Polem.) II 1716; 
Einfl. v. Mg u. Cu auf d. Zerfallgeschwindigk. v. 
NaBOs-jpsgg. I 3262; Verh. v. Kondensat.-Prodd. 
v. hochmol. allphat. Fettalkoholcn mit Sulfonier.- 
Mltteln gegen hartes W. II 2257.

Waschverf. (Verwend. v. Seife hoher Löslichk. 
u. hohen Emulgiervermögens) I 601*; (Zusatz 
v. Na-Alumlnat u. NazC03) II 1717*; (Zusatz v. 
Sulfonier.-Prodd. höherer prim.-allphat. Alkohole 
zum Wasch-W. oder Spülbad) I I 2113*;(Verbessern 
v. Seifenbädern mitt. eines Zusatzes sulfonlertcr 
Oie, mit überschüssiger H2SO4 unter Tiefkühl, 
gewonnen) II 2561*; (Zusatz v. in W. 1. Salzen d. 
alkylierten Fettsäureanllldsulfonsäuren) II 3323*; 
Seif- u. Waschverf. mit Gemischen aus Seife u. 
Körpern v. d. Eigg. d. Monopolseife (u. Stabilisa
toren bzw. Peptisat.-Mitteln) II 2561*; faser
schonendes — mitt. d. Alkalisalze acylierter Oxy- 
fettsäuren I 1832*; Wasch- u. Bleichverf. (für 
Leinen) II 2561*; —, Bleichen u. Färben v. 
Lumpen II 1971; — : v. Faserstoffen unter Ver
wend. v. Enzymen II 3323*; v. kunstseidenen 
Strümpfen mit Persll I 1965; Einw. auf Acetat
seide (gebräuchl. Waschmittel) I 1596, 2654; 
(Persll) 11174; Nachbehandl. v. Waschgut (Zusatz 
eines Indlcators zum Anzeigen saurer Rk. u. 
gleichzelt. Bläuen d. Waschguts) II 1716*; — v. 
Haushaltsgeschirr mit einer h. Lsg. v. Seife u. 
Na3P04 II 3350*.

Best. d. Waschvermögens v. Waschmittcln
II 1855; — Fählgk.-Prüf. farb. u. gemischt farb. 
Gewebe in d. Praxis d. Klein- u. Lohnwäscherei
II 1700; s. auch Flüssigkeiten; Gasreinigung; 
Reinigung u. Reinigungsmittel; Seifen; Wasch
mittel; Wolle.

Waschmittel, neue Patente über Seifenpulver I I 1855; 
Sprühanlagen für Waschpulver II 3975; Fabrikat, 
u. Parfümier, v. Seifenpulver II 1095; Herst.: v. 
Seifenpulver aus d. Verself -Prod. eines Gemisches 
aus Stearinsäure, pflanzl. öl, Cocosöl u. Na2C03, 
ölsäure u. Sägespänen 11593*; eines als Einweich-

mlttel oder Waschpulver verwendbaren pulvcr- 
förm. Rcinig.-Mlttcls I I 1547*; v. 11. Gemischenaus 
Seifen u. Persalzen II 2258*; geformter, schnell u. 
11. Gemische aus Seifen u. Persalzen II 3031*; v. 
festen, beständ., Persalzc enthaltenden — aus 
trockener Seife II 2391*; aus Na-Perborat oder 
einem ähnlichen 02-abgebenden Mittel u. trocke
nem Na2C03 II 145*; u. Verwend. v. organ. Sulfo- 
persäureverbb. v. TypusR*S02-0*0*Me I I 3963*; 
Seifen mit Bleichmitteln; Seifen mit Farbstoffen
II 2257; wasserglashalt. Wasch- u. Scifenpulver u. 
deren Verh. zu hartem W. II 2560; — : u. Reinig.- 
Mittcl für Wäsche, Stoffe, Seide, Metalle u. a. aus 
S102, Na20 u. Na2HP04 II 1856*; aus Ätznatron, 
Ammoncarbonat u. Saponinextrakt, Wasserglas, 
Terpentin u. Salmiakgeist I 601*; dch. Erwärmen 
v. Gemischen aus NaOH-Puivcr, NaCl, NaOCl 
unter Zusatz v. wenig W. II 2258*; aus gemahlener 
Soda, NH4C1 u. Borax I 1729*; Waschpaste (aus 
welcher Seife, Sand, Soda, Lysoform u. Tannen
nadelessenz) II 1547*; als „Wasserstoffselfe“ be- 
zeichnetes — 11018; Mittel zum Blauen d. Wäsche
II 3659*.

Forschsch. über Seifenersatzmittel I 3241;
II 3624; (Anforderr.) II 3497; (Zusammenhänge 
zwischen Waschwrkg. u. chem. Konst.) II 1387; 
(Geschichte d. säure-, kalk- u. magnesiabeständi
gen Seifen) I 3361; (säure- u. kalkbeständ. Seifen)
I 600; (kalkbeständ. Seifen) I 890; (in d. Textil
industrie; Sulfosäurcn) II 1855; (sulfurierte KW- 
stoffe als Grundmaterial) II 1544; (Bedeut, d. aus 
höheren Fettalkoholen herstellbaren Prodd.)
I 1458, 2251; II 1715, 3032; Stell, d. sulfonlerten 
Fettalkohole In d. Industrie II 1544; Sulfonlcr. 
höherer Fettalkohole (Kritik d. Verff.) II 1544; 
Textilseifen aus ungesätt. Fcttalkoholen I 2239; 
techn. Anwendd. d. Äthanolaminscifcn I 1965; 
Glykolester d. Öl- u. Stearinsäure als Seifen
II 144.

Herst.: v. Wasclilaugen aus Na2C03 oder 
anderen Alkalisalzcn u. gesätt. Säuren niederen 
Mol.-Gew. oder Seifen I 2110*; v. — aus Ge
mischen höher molekularer, in W. uni. Alkohole 
mit höher molekularen hydrotropen aliphat. 
Vcrbb. II 2241*; v. —  aus einer W.-freien Misch, 
fester u. fl. Fettsäuren mit d. zur Vcrscif. not
wendigen oder über8chüss. Natron- oder Kali
hydroxyden u./oder -carbonaten II 3976*j v. 
Selfcnpräpp. aus Schmierseife, Sodalsg., Kalk, 
Sand o. dgl. II 3804*; — : aus Lsg. v. Seife u. 
Salmlakspiritus mit Zusatz v. Terpentin u. Spiri
tus II 3498*; aus aliphat. Oxycarbonsäuren I 601*; 
aus Dlhydrodioxolen zusammen mit Seifen oder 
selfenähnl. Stoffen I 3115*; aus substituierten Di- 
hydrodioxolen, Seifen, Türkischrotölen, organ. 
Sulfonsäuren u. dgl. I 1717*; für Textilstoffe aus 
aliphat. oder allphat.-hydroaromat. Ammoniak- 
derivv., d. eine oder mehrere Oxalkyl- oder Oxy- 
cycloalkylgruppen enthalten, oder deren Salzen
II 2734*; aus Alkallsalzen d. Imldodicarbonsäure
I 1297*; aus sauren Phosphorsäurcestera allphat. 
Alkohole mit mindestens 8 C-Atomcn I 2645*; aus 
d. ö l einer duftenden Pflanze, konz. Lsg. eines 
flücht. Alkalis (NHs), Pflanzengummi u. W.
II 145*; für Scidcngewebe aus einer Emuls. v. 
wohlriechendem Pflanzenöl ln NHs-Lsg. mit 
Gummi arabicum II 3659*; antlsept. — aus 
KNOs in Essigsäure, fl. Paraffin, Terpentinöl u. 
Crotonöi in CHsOH II 2391*; Verwend. für — : d. 
Extrakt.-Rückstände d. Sojabohnen II 1986; d. 
Proteine aus Ölsamen I 3361; Herst.: v. in wss. 
Lsg. neutral oder schwach sauer reagierenden «— 
aus in W. wl. leimart. Stoffen, z. B. Casein, dch. 
Löslichmachen mit Salzen oder Säuren II 1716*; 
aus Na-Albuminat, Na-Aluminat, Harzseife u. 
Füllmitteln, wie Stärke u. Wasserglas II 2258*.

Herst. dch. Sulfonier.: d. Oxydat.-Prodd. v. 
nicht aromat. KW-stoffen mit wenigstens 8 C- 
Atomen oder v. Gemischen derselben II 3308*; d. 
Ester aus einer Fettsäure u. einer Oxyfettsäure 
mit vercstcrbarer Oxygruppe I 2899*; v. Fetten,
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ölen oder Fettsäuren (gegen Härtebilduer un- 
empfindl.) I I 310*; Herst.: v. sulfonicrtcm Ricinus- 
öl (oder v. sulfonierten Gemischen v. Ilicinusöl 
mit anderen pflanzl. ölen oder Fettsäuren) I 
3230*; aus Sulforicinolsäure u. Triäthanolamin
II 636*; eines Wasch- u. Reinig.-Mittels für 
Al-Metall aus Na2C03*NaHC03*2H20 u. Na- 
Sulforiciuat II 3350*; v. Derivv. v. aliphat. 
Alkanolamincn mit Halogenalkylsulfonsäuren
I 3230*; dch. Yerestcr. v. Olclnalkohol mit Sulfo- 
essigsäure bzw. Halogcncssigsäuren (u. Rk. mit 
Sulfiten) II 2733*; dch. Einw. v. cc./?-Oxyäthan- 
sulfonsäure auf ein Alkoholgemisch, d. dch. 
Hydrier, v. Cocosöl erhältlich ist II 2733*; — : 
aus H2S04-Estcrn u. W.-l. Alkali-, Mg-, NH4- 
Salzen v. Säuren, d. stärker sind als Carbonsäuren
I 2514*; aus Gemischen v. Salzen sulfonierter 
organ. Verbb., wie TürkischrotÖl, sulfonicrtcm 
Tallöl, Naphthensulfonsäuren, Tctrahydronaph- 
thalinsulfonsäuren mit Alkaliphosphaten II 2241*; 
aus Gemischen d. rohen Naphthasulfonsäuren oder 
deren Salzen u. rohen aromat. Sulfofcttsäuren
II 636*; Herst.: v. Estern v. aromat. Sulfo- 
dlcarbonsäurcn I 871*; v. Aminosulfonsäuren u. 
deren Derivv. II 2113*; aus Chloriden höherer 
Fettsäuren u. aliphat., aromat. oder hydroaromat. 
Amino- bzw. Iminosulfonsäuren oder deren Salzen
II 2112*; aus Amino- oder Iminooxalkyloxyaryl- 
sulfonsäuren II 1240*; v. Verbb. d. Formel 
R-X-R'-SOs-Me II 2113*; Zusatz d. sauren 
H2S04-Ester höher mol. aliphat. Alkohole zu 
Seifen beliebiger Art II 2391*.

App. zur C02-Best. in Waschpulvern II 745.
Bibi.: Prüfverf. für Seifen u. seifenhalt. — I 

[891];— u.Seifen-Industrie (Musterbetriebe dtsch. 
Wirtschaft) II [1388]; Neuere Sulfonier.-Verff. zur 
Herst. v. — II [1703]; Haar—  s. Haare; s. auch 
Reinigujig u. Reinigungsmittel; Seifen; Textil
stoffe-Textilhilfsmittel.

Wasser.
Geschichte d. angebl. Entsteh, v. — aus Luft

II 2, 650; Bldg. dch. therm. 03-Zers. in Ggw. v. 
H 2 u. Br2 II 2591; Gewinn, v. H 2O2 oder O-halt. — 
aus perschwefelsauren Salzen I 2877*; s. auch 
KnaUgas.

P h y s ik a l is c h e  u . p h y s ik a lis c h -  
ch e m isc he  E ig e n s c h a f te n .

Sechsringformel II 2434; Mol.-Verhältnisse v. 
Eis u. — (Möglichk. d. Bldg. komplexer Moll.)
II 2418; Strukt. d. gasförm. — Mol. I 2290; 
Valenz- u. Deformat.-Schwingg. I 3149; aus — 
dch. Elektronen krit. Geschwindigk. erzeugte 
negative H-Ionen I 3039.

Verh. d. — Spektr. in d. Temp.-Intervall v. 
20—2208 u. d. Spektralbereich 1—3,2 u II 2289; 
Rotat.-Schwing.-Banden d. — Dampfes zwischen 
0,9 u. 6,5 II 501; Absorpt. Im sichtbaren Spek
tralgebiet II 174, 3838; Absorpt.-Spektr. v. —  
Dampf im Gebiet v. 600—900 Á II 1593; DIsso- 
ziat.-Prodd. bei d. Absorpt. v. — Im weiten 
Ultraviolett u. an d. Prädissoziat.-Grenze I I 1891; 
ultrarote Absorpt.-Banden I 491; II 501; (Intensi
tät bei starken LiCl- oder LiNOs-Zusätzen) I I 2014; 
ultrarote Spektralunterss. über d. Änder. d. 
Polymerisat.-Gleichgew. d. — dch. gel. Elektro- 
lyte II 2425; Ramaneffekt I 1057, 3036; II 2428; 
(in — Dampf) II 836; (Konz.-Einfl. einiger 
Elektrolyte auf d. violette Bande) I 1057; 
Felnstrukt. v. Ramanllnien I 492; Dispers.- 
Mess. d. magnet. Dreh, im Ultraviolett I 914; 
Gesamtstrahl, d. — Dampfes bei Tempp. bis 
1000* C II 832; Brech.-Index für Röntgenstrahlen
II 3836; Beug. v. Röntgenstrahlen in — I 1626; 
(Natur d. mol. Assoziat.) I 487; Streuung v. 
Röntgenstrahlen an —  I 487, 1874.

Bogenentlad, in — II 2795; elektr. Entlad, an 
— Tropfen II 2928; Fl.-Strömm. u. Raumentlad, 
an Drahtelektroden im — II 2795; Dipolmoment

u. Tcmp.-Effckt d. Mol.-Polarisat. II 2949; DE.
II 340; (Temp.-Koeff.) I 646; (Einfl. v. Elektro
lyten) II 341; Bezieh, zwischen d. Aktivität d. — 
u. d. Potentialen d. Glaselektrode II 680; Prod. d. 
Ionen-Aktivitätskoeff. u. Dissoziat. d. — in 
BaCl2-Lsgg. bei 250 II 2930; Einfl. v. gel. CO2 

auf d. ph v. — I 2434; elektrolyt. Xlberführ. v. — 
in Lsgg. v. n/Jfl-HJ u. -KJ I 1201; Einfl. auf d. 
Elektrolysen d. Lsgg. v. Borhydriden in W.- 
freiem NHs II 3852; langweil. Grenze d. äußeren 
lichtelektr. Effektes v. — u. wss. Lsgg. II 1128; 
Einfl. v. — Dampf auf d. lichtelektr. Eigg. d. Cd
II 1271; magnet. Susceptibilltät II 1757.

Zustandsgleich, d .— Dampfes I 1763; I I 1137;
therm. Zustandsgrößen d. übe rh itz ten--
Dampfes bei hohen Drucken II 1275; Zustands
größen d. —  im Bereich v. 10—500° u. v. Sättig. - 
Druck bis 300 at I 1501; Entropie v. — Dampf 
(u. Wasscrgas-Rk.) II 3370; spezif. Wärme (u. 
Dissoziat. bei hohen Tempp.) II 3846; (Einfl. v. 
Elektrolyten) II 3370; (d. überhitzten — Dampfes 
für Drucke v. 120—200 at u. v. d. Sättig--Temp. 
bis 4.50°) I 1763; Dissoziat.-Wärmc : H 2O
- ^V i(H 2) + (OH) II 3846; Verh. d. — im krit. 
Gebiet II 1137; Wärmekapazität v. gesätt. — - 
Dampf beim Kp. I 360; Verdampf. v. — (Anwend, 
d. Gesetzes v. Knudsen) II 2023; (Geschwindigk.)
I 502; Verdampf.-Wärme I 197, 922; (bei 50, 70 u. 
90°) II 344; Verdampf. d. — bei Siedeverzug ohne 
Blasenbldg. II 1274: Dcst. v. Gemischen mit —
II 2299; ternäres Heteroazeotrop mit CS2 u.
Aceton I 32; Wärmeinhalt fl. A.---Gemische
I 1763; Fl.-Dampfgleichgew'w. v. A.---Gemischen
II 2299; Druck-Konz.-Gleichgew’w*. zwischen 
Silicagel u. — oder A. unter isothermen Bedingg.
I 1621; Dampfdruck: wTss. Lsgg. in Bezieh, zum 
Problem d. Zustandes v. — in biolog. Fil. I 360; 
v. — über wss. Lsgg. d. Erdalkalichloride II 509, 
510; (Berechn, d. Aktivitätskoeff.) II 2605; v. fl. 
—, d. kurz zuvor gefroren war II 3370; Dampf
druckmess.: zur Sicher, d. Hundertpunktes d. 
Temp.-Skala (stat.) II 3682; über H 2SO4 ver
schiedener Konzz. („Vakuskop“) II 847; D. bei 
Drucken v. 1—2500 kg/cm* II 510; adiabat. 
Dilatatt. I 503.

Innere Reib. u. mechan. Doppelbrech. II 3829; 
— Bind, in KoHoiden I 505; intramiceüar ge
bundenes — bei qucUbarcn Körpern II 1764; 
verschiedenartige Bindd. d. — mit besonderer 
Berücksichtig, d. osmot. Bindd. in Gelen II 6; 
grenzflächengebundenes u. strukturmäßig ge
bundenes —  in anorgan. Gallerten II 3530; osmot. 
(permutoide) Bind. d. —  in Oxyhydraten u. älinl. 
Verbb. II 3687; Fluidität in d. Nähe v. 20° II 33; 
Durchtritt dch. CeUulose u. NitroceUulosefilter
II 347; Einfl. auf d. Viscosität: v. Nitrocellulose
I 650; v. CeUuloseacetat I 651 ; Adsorpt.-Wärme v. 
— Dampf an Celluloseacetaten II 686; Ein
dringen v. — Dampf in Holz I 2695; Adsorpt. v.
—  : dch. KoUoide II 2440; dch. Silicagele I 509; 
Adsorpt.-Isothermen an C u. Si02 II 1422; Be- 
nctz.-Wärmen v. Silicagel in — II 2304; Beitrag 
zur Schäum.-Frage. Definit, d. Schaumfähigk. 
Ursache d. Schäumens I 2495; Erniedrig, d. 
Oberflächenspann, d. —  dch. Oleat, Stearat u. 
Laurat I 3158; Adhäs.-Spann. gegenüber S, 
Grcnzflächcnspann. organ. FH. gegen —  II 3537; 
Oberfläche v. — A.-Lsgg. (Zus.) II 2945; (Einfl. 
v. LiCl) II 2945; Diffus, v. — A. u. — CHsOH
II 3211; Verteil.: v. Koll.-Teilchen zwischen —, 
A. u. Butylalkohol I 174; v. Säuren zwischen — 
u. nicht mischbaren Lösungsmm. II 2588; Osmose 
in Systst. aus — u. Weinsäure II 3688; Löslichk. 
in Bzl., Toluol u. Cyclohcxan I 1332; Einfl. v. 
Verunreinigg. auf d. krit. Misch.-Temp. v. Phenol 
u. — I 2278 ; gel. O (in natürl. — ) II 3857; (in Ggw. 
v. organ. Subst., Hypochloriten u. Sulfitablaugen)
II 2700; Löslichk. v. H2 in — unter Druck I 2420; 
(bei 25• zwischen 25 u. 1000 at) II 1412; Dlffus.- 
Koeff. d. H* ln — unter Druck II 2160; Löslichk. 
d. Gläser in — (in Bezieh, zu ihrer Zus.) I 273; (v.
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Bleigläsern) II 2095; Einfl. auf d. Löslichk. v. 
Alkalihalogeniden u. Best. d. Aktivitätskoeff. d. — 
in Aceton u. organ. Lösungsmm. II 3193.

C h e m is c h e s  V e r h a lte n .

Dissoziat. d. — ln d. Gllmmentlad. I 1199; 
Anwend. d. Clapeyron-Clausiusschen Gleich, auf 
d. Dissoziat. d. — in d. Gasphase I 3392; therm. 
Zers. (App.) I 1412*; clektrolyt. Zers. I 1412*;
II 1213*; — Elektrolyse (u. Fauserzelle) II 1489; 
(unter Druck) I 716; tem. u. quatem. Fl.-Glelch- 
geww. mit — II 1582; Blelkammerprozeß. Syst. 
Nitrosylschwefelsäure, H2SO4, — I 720; Rk. 
mit BrFs I 1212; Einw.: auf P2O3 II 689; auf sek. 
Ca2ll2(P04)2 II 2441; Elnfl. neutraler Elektrolyte 
auf d. Aggressivität d. — gegenüber CaC03 1 1192; 
Bk. mit Fe bei Zlmmertemp. (Darst. v. H 2 Im 
Vorlc3.-Vers.) II 190; Elnfl. d. therm. Diffus, d. 
Gase auf d. Glelchgew.-Mess. d. Fe-O-H-Syst.
II 3190; — als bindendes Agens in vielkern. 
Kationen (Syst. LICI-C0 CI2-W.) II 3189; Rkk. 
Mg-Ü20, A1-H20, Z11-H2O, Cd-H20 bei sehr 
hohen Tempp. im homogenen gasförm. Syst. 
I I 1114; Glcichgew. u. Wärmetön. d. Bk. NiO -f I I 2 

=  Nl-t- I I2O I I 1114; — Dampfgleichgcw. über W 
11. seinen Oxyden II 3357; Bk. zwischen weiß- 
glühendem W, — Dampf .u. O2 in Ggw. Inerter 
Gase I 2925; Syst.: — A.-Ä. bei tiefer Temp. (Ent- 
mlsch.-Geblct) II 2783; — Phenol (DD.) II 2299; 
ehem. Beteilig, d. — an d. oxydierenden Wrkg. d. 
Chlnons I 339; krit. Gemisch Isobuttersäure—
II 3372.

Katalytisches Verhalten.

Therm. Zers. v. ZnC03 u. CdCOs in — Dampf- 
atmosphärc II 3827; Funkt, d. — bei d. Katalyse 
d. Bk. zwischen N2O4 u. KCl II 2785; Elnfl.: auf 
d. Graphitverbrenn. II 3356; auf d. CO-Oxydat.
II 1878, 3049; auf d. Autoxydat. v. Paraffinöl
II 2785; auf d. therm. Vereinig, v. C2H4 u. Br
II 2786; Salzbldg. zwischen Dlmethylgclb u. Trl- 
chloressigsäure in — 15 ; Bolle im Heubrand
problem I 1727.

Korrosion. Wasserleitungen.

— Leit.-Pb-Bohr aus d. Zeit Augusts d. 
Starken I 2418; Zcrstörr. an Gußrohren d. 
Nürnberger Ursprungsleit. v. 1885 I 2363; Thcoret. 
u. Prakt. v. warmen — (Korros.-Fragen bei Warm
wasseranlagen) I 2751; Korros.-Erscheinn. bei 
gasbeheizten Warmwasserbereitem II 2522; 
Gruben—  (Bezieh, d. ph zur Korroslonswrkg.)
I 3109; Korros.-Fragen (Allgemeines, Theorien)
II 1352; (Fe) II 1352; (Al, Pb, Cu) II 1352; Korros.- 
Verss. an Fe u. Stahl in dest. —, Leit.- u. See- 
wasser II 3297; Elnfl. d. — Zus. auf d. Korros.- 
Schwing.-Festigk. v. Stählen II 767; Vorteile d. 
Stahlrohres für — Lcitt. I 3096; gußeisernes Bohr 
für — Versorg. I 3096; Korros. v. Pb In Bau
werken, Verhlnder. II 1353; Innenkorros. an ver
zinkten — Leit.-Bohrcn I 3108; Knollenbldg. in 
— Bohren dch. Bakterien (Vermeld.) 1855; I I2217; 
korros.-hemmende CaC03-Schutzschichten in —  
Lclt.-Rohren 1 1295; Zellbeton für Isolier, v .—  
Böhren 11815; Inncnanstrich v. Heiß Wasserbehäl
tern II 1521; Vorsicht beim Schweißen v. eisernen 
Warmwasserbereitern mit Schutzanstrichen II 
2869; nicht korrodierendes — für Automobil
kühler II 1234*.

P h y s io lo g is c h e s  V e r h a lte n .

Toxizität d. dest. — I 2486; physiol. Effekt 
v. Trihydrol im— I I 2669; Verträgllchk. v. Zn-halt.
— II 103.

R e in ig u n g .

— Beinig. (Rückblick) I 3330; (zeitgemäße 
Ausblicke) I 560; (Fortschritt) I S55; (Chemie)
II 262; (zeitgemäß. Maßstab für d. Wirksamk.)

II 263; (Bezieh, zur — -Unters.) I 2216; —  
Reinig.: in Providence (Vortrag) I 2215; im 
Wasserwerk v. Podol (neue Verff.) II 2501; 
Reinig.-Anlage in Niagara Falls I 3210; Einstell, 
d. PH-Wertes in Springfield, Illinois I 267; — Ver
sorg. d. Ruhrkohlengebietes (v. Rheine lier) II 
1669; (hygien. Probleme) II 1669; ehem. Grund
lage d. — Versorg. (W.-Analyse) II 2217; phy- 
sikal. u. ehem. Reinig.-Methth. zur Herst. v. 
Leit.—  I 1129; — Reinig.: dch. ultraviolette 
Bestrahl. I 855; elektr. (zwccks Entfern, v. Luft, 
Gasen u. Säuren) I 1562* ; (Vcrhindcr. d. Kcssel- 
steinbldg.) I 1562*; biol. Beinig. ln Natur u. 
Technik II 2350; Verdunisat. d. — (Erste Darst. 
d. Blostrahl.-Chcmle) I 3330; neues— Entsäuer.- 
Verf. mltt. geglüht, u. gekörnt. Magnesit I 1407; 
Beinig.: d. — I 1129; salzarmer Lsgg., bes. natürl. 
Wässer II 2701*; u. Wiederverwend, d. — für 
Schwimmbäder I 3097; v. umlaufendem — für 
Kühlzwcckc II 3760; in Crack- u. Baffinat.-An- 
lagcn II 3982; Verwend. v. NH3 bei d. — Versorg, 
v. Newark II 1051.

Destillation.

Herst. v. dest. — (in einem W.-Badtrocken- 
schrank) II 1941; (App.) I 104, 1691, II 1041, 
3593*; App. zur Doppcldcst. v. — (aus Glas)
II 1475; Elnfl. d. Aufbewahrens v. dest. — ln 
Glasampullen auf d. Alkalität u. d. Geh. au 
festen Stoffen I 417.

Kolloidchemlsche Verfahren.

Reinigen: dch. Elektroosmose I 169S*: II
1949*, 3132*; u. Klären mit saurem Koagulat,- 
Mittel I 720*; Klären mitt. koagulierender Sole
II 1333*; Ferrielsenkoagulat. v. weichem —
II 3932; Herst. eines zur — Beinig. geeigneten 
Gels (aus Alkalisilicatlsg. u. Al- oder Fe-Verb.)
I 3210*.

Filtrieren.

Fortschritt im Hinblick auf d. Filter, in
Chicago II 2349; Filtrat, v. Roh—  (Anlage)
I 560; horizontale Filtrat, eines — I 113; Filter
betrieb bei d. Beinig. I 1129; Klären (Kläranlage)
I 1130*; mechan. Frisch--- Kläranlagen; Be
deut. d. Fett- u. Schwimmstoffgeh. städt. Ab
wässer für Aufbau u. Betrieb II 2217; — Filter 
(Anlage) II 1949*; (Bauart Kreg-Cochrane) I 
2364; (Druckfilter mit körn. Filtermaterlal) II 
1950*; (für große Mengen) II 1050*; (an W.-Leitt.)
II 104*; Studien über Beweg.; Suspendier, v. 
Sand In — II 3760; Filtersandstudien (Korn
größen) I 2363; Messen d. Körn. d. Sandes II 1669; 
Entkeim, eines Sandfilters I 1129; Kies als Tropf- 
körpermatcrial I 1937; mikroporöses Gummi für 
— Filter I 299.

Enthärtung.

Enthärt, ln Western Springs, Illinois
I 2215; Enthärt.-Anlage I 1697, 2074; (in.Cedar 
Bapids) I 2751; Enthärten (Vorr.) II 1337, 
1670*, 1950*, 3593*; Enthärten: mitt. elektr. 
Stromes I 2495*; unter Zusatz v. Fäil.-Mltteln 
u. Zufuhr v. Dampf I 2495*; (dch. Behandl. 
mit festen Stoffen) II 3934*; Beinig.-Mittel u. 
— Behandl., Überblick über d. Markt I 467; 
— Enthärt, dch. Basenaustausch im Chikagoer 
Bezirk I 719; — Enthärt, dch. Basenaustausch
I 268*, 561, 1130*, 1407, 1408*, 2495*; II 1337*, 
2350*, 3001*, 3132*, 3593*; Begenerier.: v. 
Basenaustauschern für — Enthärt.-Anlagen (mltt. 
verd. 5°l0 ig. NaCl-Lsg.) II 3593*; v. Zeollth- 
flltern mitt. Kochsalzlsgg. I 1812*; Entwässer. 
v. für — Enthärt, verwendeten Zeollthgelen 
dch. Ausfrieren II 1949; Enthärten: mltt. Glau- 
conit I 856*, 984*; mitt. Al- u. Alkali- oder 
Erdalkallmetallsilicat enthaltendem Ton I 856* ; 
mit Kalk (CaO) I 856*; nach d. Kalk-Sodaverf.
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II 1669; rnitt. Kalk, NaOH, NasCOa I 561»; 
mitt. Na-Phosphat I 3210; mit NasPOi I 984*; 
(nach d. Verf. Budenheim) II 2217; Herst. u. 
Verwend. v. NaaP04 II 410; Kombinat, v. NasP04 
mit anderen Enthärt.-Chemikalien II 416; —  
Enthärt.- u. Rclnig.-Mlttel (aus Doppelsalz 
Na3P04*NaB02*18H20 u. Na2COs oder NaHCOs)
II 3132*; Aufbereit, v. organ. Stoffe enthaltend.
— (mitt. Schwcrmetallphosphaten) II 3934*; 
Enthärten mit Oxalsäure (zur Herst. v. Seifen— )
I 3127*; Mittel zum Entkalken v. Kalt- u. Warm- 
wasseranlagen I 3330*; Betrieb v. Enteisen.- 
Anlagen I 1098*; Entcisenungsanlage in Warren- 
ton, N. C. I I 1051; Mn in einer öffentl. — Versorg.
I 1C97; (Abschcid. in Koksfiltern) I 1562; Mn in 
Speicherbecken u. seine Entfern. I 1937; Be
seitig. d. Mn aus d. — (Einfl. organ. Stoffe)
I 1697; Entkupfem v. Cu-Ionen enthaltendem —
II 3934*; Entfern, d. Sulfationen aus Gcbrauchs-
— (dch. Ba-Salze) I 3210*; Entklescl. (mit Na- 
Aluminat) II 263; (mitt. harten, körn. Metall
oxydgels) II 1670*.

Entgasung u. Lüftung.

Chcm. Entgas. II 2349; (mitt. Natriumsulfit)
I 2751; Entfern, v. O2 aus — Dampf (unter 
Durchleitcn dch. akt. Fe, Ni oder Cu) I 1562*; 
Reinigen unter Abscheid, v. Fremdkörpern bei 
erhöhter Temp. I 2876*; Lüft.« (Theorie u. Praxis)
II 1214; (Wrkg. d. Filme an d. — Luft-Grenz
fläche) 111051; (Verbb., d. dch. Lüft. aus d. — 
entfernt werden) II 1949; (u. Mischen bei d. —  
Reinig.) I 3330; (mit Preßluft zur Beseitig, d. 
Geruchs) II 1051.

Sterilisieren (Bakteriologie).

Sterilisat. (Anlage) II 3133*; (mit O3) II 3761*; 
(dch. AgBr) I 268*; (Vorr., Verf. mitt. KMn04 u. 
AlMn-Sllicat-Zeolithfilter) I 1698*; Abtöten v. 
Algen in — mitt. Cu-Verbb. II 1226*; (CuS04)
II 1051; (mit CI2 + CuCl2) I 1562*; erfolgreiche 
Aigenbekämpf, im Stadionschwimmbecken in 
Köln II 1214; Chlronomus in d. — Versorg. II 
1214; Bekämpf, d. Chlronomidcnbrut ln Hallcn- 
u. Sommerbädern (Wasserversorg.-Anlagen mit 
Clu. Cu) II 1214; Vork. v. Manganbakterlen (im 
W. v. Texas) I 2215; (Oxydat. v. Mn) I 2215. 

Chlorung: bei d. — Versorg, v. Los Angeles
I 1280; in Chatham I 3097; Arbeitnehmer- u. 
Nachbarschutz bei d. Verwend. v. fl. u. gasförm. 
CI I I 1814; Handhab, u. Kontrolle v. CI in Tonnen- 
behältem I 2364; Chlor, in einem offenen Strand
bad II 263; (Bakteriologie d. Schwimmbades)
II 1214; Cl als Entkeim.-Mlttcl (Verwend. v. fl. 
CI bei Trink- u. Badewasser) II 1814; Über- u. 
Entchlor, in Glencoe I 3097; Beseitig, d. Cl- 
Überschusses I 1812*; Chlor, für Sonderzwecke 
u. in Notfällen (mit Ca-Hypochlorit) II 2502; 
zeltwell. Chlor, v. Kühlwasser II 263; Reinig, 
mitt. Chlorgas (Einricht.) I 1130*; II 3761*; 
(zweistöck. Becken) II 3760; kontlnulerl. Sterili
sier. d. kohlenhalt. Kontaktsubstst. bei d. Sterili
sier. v. — mitt. überschüss. Cl u. Kohle II 104*; 
unmittelbare Behandl. mit fl. Cl I 851*; unmittel
bare elektrolyt. Herst. v. Eau de Javel für d. 
Verdunlsat. d. — I 3330; — Reinig, mit NHs-Cl
II 1814; (u. mit aktivierter Kohle) II 263; Mono- 
chloramln z u — Sterilisier. I 3211*; Dlchloramln 
zur — Sterilisier. I 3211*; Flock, mit Kalk u. 
Cl bei stark algcnhalt. W. II 1051; Anzeigen 
u. Regel, d. Cl-Geh. in strömendem — I 1698*.

Katadynverfahren: I 113, 1562, 1697, 2875;
II 103, 415, 724, 1051; (Vorschrift zur Sandver
silber.) I 114.

Anwend. v. Aktivkohlen

I 1280, 2875, 3096, 3097; II 263, 2501, 2700, 
3133*; (selekt. Natur) I 2875; (Verwend. v. Holz
kohle u. aktivierter Kohle) I 1697; (Verwend. v.

gepulverter aktivierter Kohle Hydraffin) II 263; 
(Reinig, v. ehem. oder biol. vorgereinigtem —)
I 1812*; (Verwend. in New Toronto) I 3097; 
(Verwend. in Virginia) I 855.

Beseitigung v. Geschmack u. Geruch.

Bel d. — Versorg. (Überblick) I 3096; Ge
schmacksprobleme bei d. — Versorg, ln Ontario
I 3096; Bewältig, v. Geschmack u. Geruch in 
Speicherbecken II 2217; Erfahr, in Guelph hin- 
sichtl. d. Geschmacks lin — I 3096; Beseitig, v. 
Geschmacks- u. Geruchsstoffen (gcwerbl. Ur
sprungs bei d. — Versorg.) II 3591; (mitt. akt. 
Kohle) I 1280, 3097; II 263; Verwend. v. Ammon
sulfat in Wallaceburg zur Beseitig, d. Geschmacks 
d. — I 3097; Entfernen d. schlechten Geruches 
u. Geschmackes aus mit CI2 behandeltem — 
(dch. FeS04 u. evtl. (N n4)2*S04 ) II 3761*; Ent
fern. v. Phenolen: dch. feste Adsorpt.-Mittel
I 1563*; mitt. vorbehandeltem Kaolin II 264*; Ur
sache u. Beseitig, d. erdigen Geschmacks I 561; 
Entfärb.: v. gefärbten Naturwässern u. wäßrigen 
Auszügen aus Boden u. Torf I 1407; in d. — Ver
sorg. an d. pazif. Küste (mit Al2(S04)3 u. Kalk 
bei pH 5,2) I 1129.

V e rw e n d un g : In  d e r  In d u s t r ie .

Wäscherei—  d. Mühle (Erziel, v. liygien. 
einwandfreiem —) II 3639; (Filter zur absoluten 
Keimbefreiung) II 2554; Fc-halt. — in d. Farben
fabrikat. II 3625; Wichtigk. v. welchem — in 
d. Färberei II 1517; Einfl. d. Mineralstoffe im — 
auf d. Qualität d. Zuckerprod. I 3236; — Ent
härt. für d. Branntweinherst. II 2252; dest. oder 
nichtdest. — bei d. Herst. v. Edelbranntweinen
II 1539; Gewinn, v. Brau—  (aus gew. hartem — 
dch. Zusatz v. Phosphaten) II 3638*; (kontlnulerl. 
Enthärten dch. Kochen) II 138; — Auf bereit, in 
d. Brauerei II 788; außergewöhnl. zusammen
gesetztes Brau—  (Einfl. d. — Zus. auf d. Bier- 
qualltät) II 2382; — Säuer. mit Rücksicht auf 
d. Verwend. für Kühlzweckc (graph. Verf. zur 
Ermittl. d. Säurezusatzes) I 2074; Technologie 
d. Molkereigcbrauch—  II 2699; Seifenverbrauch 
u. Beschaffenh. d. — (Vortrag) II 1250; Reinig, 
d. — für d. Textilindustrie I 3210; (in d. Textil
färberei) II 2239; (bei d. Fabrikat, d. Kunst
seide) II 3325; (Kontrolle d. pn-Wertcs) I 3127; 
Aufbereit, d. Betriebs—  eines Textilbetriebes
I 1129; Verwend. v. Alaun zur Reinig, v. Papier
fabrik—  II 3643; kontrollierte Chlorier, als 
Mittel zur Verhüt, v. Schlclmbldg. in Papier
fabriken I 984; Reinigen v. —  v. d. Brennstoff- 
dest. I 984*; Verringer. d. Betriebsverluste in 
lederverarbeitenden Industrien dch. Chlorier, d. 
Fabrikat,—  I 3362.

A n a ly s e .

Bcmerkk. über — Unters. I 1938; Analyse 
d. — (Neuerr.) I 1280; (Maßeinheit) I 1938; 
(Vorprobe mit Fuchsinlactoseflcischbrühc nach 
Schreiner !I 3097; Entnahme v. — Proben mit 
richtigem Gasgeh. (neuer App.) II 1669; graph. 
Darst. d. Zus. I 2074; (Bercchnn. bei Analysen)
II 1814; Berechn, d. Gesamtgeh. an Mineral- 
stoffen in — u. in d. — Auszügen d. Seeschlammes 
u. d. Bodens nach d. Ergebnissen d. abgekürzten 
Analyse II 3933; Untcrss.: d. offenen —  im Strom
gebiet d. Emskanals u. im bes. in d. Stadt Gro
ningen II 1949; d. Grund—  d. Bergwerke v. 
Sierra Almagrera II 1281; d. Brau—  I 756; 
(Anwend. d. Tüpfelanalyse) II 139.

Prüf. d. Rk. v. dest. — I 1270; Berechn, 
v. pp, Alkalität u. CO2 im —  (Nomogramm)
II 416; Titrat. d. Alkalien I 856; Pn-Best. (neue 
colorlmetr. Meth.) II 3132; (Dauerkontrolle)
I 1407; (Einfl. d. Erdalkallcn u. bes. d. Mg)
II 2489; (in gechlortem — u. d. Stabilität d. 
Indicatoren) II 3123; Wasserstoffionenkonzentrat.
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bei (3. Deslnfekt. dcli. Chlor. II 2502; KontroUo 
beim Sterilisieren mltt. Ci (Verwend. v. Indi- 
catoren u. einer photoelektr. Zelle) I 984*.

— Unters. (Trüb.-Mess.) I 856; II 3592; 
— -Trübb. u. Trüb.-Mess. dch. Photoströme
II 2502; stufenphotometr. Mikroanalyse 1 1407; 
lichtabsorpt.-Mess. an natfirl. u. Gcbrauchs- 
wässern I 2200.

Quantität. Gcruchsbcstst. II 2217; Best. d. 
Oxydierbark. d. — nach Kübel II 416; Einfl. d. 
Geh. an Chloriden aut d. Oxydierbark. (il. KMnO-l- 
Gebrauch) d. — II 3001; Best. d. oxydablen 
Subst. Im —, Methodik u. Beurteil. I 1129.

Trockcnrückstandsbcst.-Meth. II 1664; An
wend. einiger Methth. d. Best. v. Salzbcimengg. 
in — (allg.) II 3933; Best. d. Härte I 2495; II 907, 
1670*; (nach Wartha ln stark chloridlmlt. Wäs
sern) II 3132; Faktoren, welche d. Härteprobe 
mit Seife beeinflussen I 984; Best. d. Kalkhärte 
in Trink- u. Nutzwässcm mit Plkrolonsäure I 422; 
Best.: v. Spuren Al(OH)3 Ind. mit AU(S04)3 ge
klärten — I 1697; v. Cu ln — (App.) I 2613; 
v. Mg in Oberflächen—  (mit 8-Oxychinolln)
II 3933; v. Phosphaten in — II 907; (Im Kessel
haus) II 416, 417; d. freien Ci in — (o-Tolidln 
als Ucagcns) II 2850; v. akt. CI in Nitrite u. 
Elsenoxydsalzo enthaltendem — (jodometr.) II 
263; v J  In Naturwässern I 2355; v. Bromiden 
ln —  In Ggw. v. Jodiden u. Chloriden II 95; v. 
HsS ln Industriellen — II 3933; v. Sulfatlonen
I 856; v. SiOi dch. Silicomolybdänsäure (colori- 
metr.) I 1938; Einfl. v. Carbonaten u. d. Trocken- 
rückstandes auf d. Genauigk. d. Nltratbcst. nach 
Grandval-Lajou I 2364; Best. d. C-Geh. ver
schied. Wässer in organ. Bind. II 997; (Mikrobest.)
II 2218; d. Bzl.-Gch. in Bzl.-halt. — I 2210; Ana
lyse v. A.-X.---Gemischen II 2275; Mikrobest.
d. Lösllchk. im Syst. Phenol-W. II 2849; Best. 
d. Ä. ln Ggw. v. —, A. u. Acetaldehyd II 2851.

Konservier, v. — Proben I 2074; Wirksamk. 
einer Paraffinölschicht bei deren Verwend. als 
Schutzdecke gegen d. Luft-Oi II 2080; Wrkgg. 
d. Alters u. d. Aufbewahr.-Temp. auf d. Keim
wachstum in — Proben II 1337; Unters, d. 
— Blüte Im Tristacher See in Tirol II 103; 
neues Verf. zur Isolier, v. Bacterlum Coli im —
I 1280; Mllchkoagulat.-Verf. für d. Best. d. Coii- 
titers I 2751; Koscrs Harnsäure- u. Citratprobe 
u. a. Methth. zum Nachw. fäkaler Colibaclllen 
in — I 2752; Differenzier, v. Coliaerogcnes bei 
d. — Unters. I 114; BrilllantgrünRalle für d. 
Nachw. d. Coli-Acrogenesgrnppe II 2502; Bezieh, 
d. Ceilobioseprobo zur Coli-Aerogenesgruppe II 
1669.

Verf. u. Vorr. zur — Geh.-Best. v. festen u. 
fl. Stoffen I 713*; Erfahrr. u. Feststell, in d. 
maßaualyt. — Best. I 843; direkte — Best. mit 
d. App. v. Dr. J. Prltzker u. It. Jungkunz 1 1287; 
Handhab, d. Dest.-Methth. zur Best. d. — Geh.
I 1270; Best. d. — Geh. dch. Dest. mit Fll., d. 
schwerer sind als — (Tetrachloräthan) I 1930; 
Best.: v. photochem. erzeugtem — dch. Naphthyl- 
oxychlorphosphln II 22; nach d. Xylolmetli. 
(App.) I 3469; In hydratlslcrten Salzen mltt. d. 
Nl-Tiegels als Heizapp. II 2688; ln organ. Fll. 
mit Na-K-Legier. I 1854; qualltat. u. uantitat. 
Nachw. v. — Im ,,AIcohoI absolutus“ (Übersicht)
I 109; Best.: d. Geh. an — u. einem azeotropieren- 
den Faktor Im Atlianol I 2742; In Ggw. v. Alko
holen, Aldehyden u. Acetalen (mit Benzoesäure- 
anhydrid) I 3091; d. — Geh. v. Eg. dch. thermo- 
metr. Titrat. I 423; in Fettsäuren I 1965; in
Seifen I 1018; II 3975; in Stärke I 461; d .--Geh.
im Erdboden u. in Baumwollballen (Kapazitäts
mess. eines Kondensators) I 3469; In Böden mltt. 
A. (Sprits) bes. nach Holldack-Nltzsch I 3217.

Nachw. v. — Zusatz zu Milch u .a . Stoffen 
(elektr. Leltf&hlgk.) I 2652; Best. d. — Geh.
d. Butter I 598; dielektr. Schnell---Best. ln
Gerste II 306; — Best.: ln Mais I 758; In Soja

bohnen II 1980; im Mehl I 2782; (neuere Entw.)
I 2908; (Fehler bei d. Best.) II 3802; — Geh.- 
Best. auf Malzdarren II 789; Best.: Im Malz
extrakt I 2780; im Honig II 1248; (mitt. d. 
Refraktometers u. d. Vakuumtrockenschrankes)
I 758; In Marmeladen I 889; ln Melasse (dch. 
Dest. mit spezlf. schwereren Fll.) I 301; (dch. 
Dest. mit Perchloräthylen) II 2251; indirekte 
Best. d. Trockensubst, v. Tomatenkonserven
II 1092; d. — Geh. v. Preßhefe 1 303; Best.: d. 
— Verbrauches v. Freilandpflanzen I 728; in 
Leichenhaut (Kritik d. Meßmethth.) II 1322.

Bibliographie.

Ein Jahrb. für — Chemie u. — Relnig.-Tech- 
nik I [720] ; ehem. Unters, v. —  u. Abwasser
II [1052]; Methth. d. ehem. Analyse v. salz.
— u. Seeschlamm [russ.] II [3762]; Metho
dik d. P-Best. in W. [russ.] II [1210];. Water 
purification control II [3001]; The analysis of fuel, 
gas, water and lubricants I [3527]; Examination 
of water, chcmical and bacteriological I [561]; 
Water analysis: for sanltary and technical 
purposes I [ 2876]; II [1670]; Guide théorique et 
pratique de la verdunisation I [561]; Quelques 
documents sur la verdunisation des eaux II [2218]; 
Les expériences do verdunisation à Nancy. 
Opuscule complémentaire du „guide théorique et 
pratique do la verdunisation“ II [1950]; Analisi 
sommarla dcU’acqua I [3094]; s. auch Abwässer', 
Dampf ; Bis; Feuchtigkeit; Hydratation; Knallgas; 
Korrosion; Löslichkeit; Mikroben; Trocknen; Ver
dampfung.

Blnnemvasser.
Bedeut, d. Süßwasserhumus für d. See-Erz- 

bldg. II 2617; Migrât, v. Rev"-halt. Wässern dch. 
C-relche Gesteinsarten II 3071; Geh. d. — d. Seen 
v. Japan an N-halt. Stoffen u. an Phosphaten
II 2617; Pu der Seewasser in Japan I 373; York, 
v. Bakteriophagen In Oberflächen-W. (Flußlauf)
II 1337; biol. Phenolabbau u. seine Beziehh. zu 
deren O-Geh. u. Keimzahl II 2350; Reinhalt. v. 
Flüssen u. Strömen (Vortrag), Abwasserrcinig., 
Flußverschmutz., — Reinig. I 114; Wrkg. d. Ab
leit. d. sauren Gruben—  auf d. Fluß-— Versorg.
I 114; zuläss. Belast, eines Gewässers dch. Ab
wässer II 3760; ehem. Aufbereit, v. Oberflächen- 
wässern II 1813; Behandl. d. Fluß-W. mit CI ln 
Powerton Station I 1937; Lüft. mit Preßluft zur 
Beseitig, d. Geruchs II 1051; Schutz d. Wasser- 
läufe gegen d. Einw. phenolhalt. Abwässer im 
Ruhrkohlengebiet II 416; Chemie d. — u. d. 
Schlammes d. Sees Agigea II 1669.

Bibi.: Hydrochem. Methth. In d. Limnologie 
mit bes. Berücksichtig, d. Verf. v. L. W. Winkler; 
d. Binnengewässer II [3593]; Unters, d. unterird. 
Wässer d. USSR. [russ.] II [417].

KesselspciscTT asser.
—  für Dampf- u. Wärmetechnik II 2217; 

selenit. Wässer u. Ihre Verwend. zu Kühlzwecken
II 2501; Behandl. u. ehem. Unters, in amerikan. 
Kraftwerken II 1050; Erfahrr. mit ehem. ge
reinigtem — bei Hochdruckkesseln v. 40 atü 
(Geh. d. W., Zus. d. Steins etc.) II 1814; Zers. v. 
Na2C03 Im Dampfkessel II 3591; Verh. v. Ca- 
Salzen bel Kcsseltemp. II 3591 ; elektr. Leltfähigk.- 
Mess. v. — u. Dampf u. ihre Anwend. In Darnpf- 
anlagcn I 3210; Speisewasserpflege II 1050; (unter 
primitiven Verhältnissen) II 1669; W.-Versorg. d. 
Papierindustrie II 907; W.-Relnig. in Konserven
fabriken II 907; Verhinder. d. Schäumens I 268*; 
feste Stoffe im Kesselwasserschaum I 2751.

Reinig. I I 104; (Wahl d. Reinig.-Verf.) II 2217; 
(Hochdruckchemikaliensyst.; Vortrag) I 2494; 
(dch. thermoelektr. Einw.) I 2495*; (dch. Er
hitzen auf 100*) I 1812*; (samt Entgas.) II 263; 
stufenweise Entgas, u. gasgeschützte Speicher.
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(Verf. u. Vorr.) I 1812*; Entlüften 1 720*; Er
hitzen u. gleichzeit. Entgasen I 2495*; Einfl. d. 
Entgas, v. dampfbeheizten App. auf d. Dampf
verlust u. d. Leist. II 2350; Verbinder, d. Kesscl- 
steinbldg. dch. O-Entfern. I 719; restlose Ent
härt. u. Entgas, bei d. Speisewasseraufberelt.
II 2349; unsachgemäße Enthärt, bedeutet erhöhte 
Korros.-Gefahr II 1814; Enthärt. (Nomogramme 
zur Berechn, d. zuzusetzenden Mengen) I 2074; 
(nachfolgende Entlüft.) II 3593*; (dch. Kalk, 
Na2COa u. Ba-Aluininat) II 3593*; (Enteisenung 
u. Entmanganung) II 907; Verwend. v. Phosphat
I 719; II 2700;--Reinig, mitt. Trinatriumphos-
phat (moderne Rieht.) I 2074; (ohne eigentliche 
Enthärt.-Anlage) II 2700; (in Zuckerfabriken)
II 900; Behandl. d. — mit Koll. I 719, 1697; 
Chlor, d. Kondensatorkühl—  I 3210; Innenpflege 
d. Dampfkessels II 2217; Ausblicke auf — Chemie 
(Verhüt, d. Kesselsteinbldg.) I 1280; Kesselstein- 
gegenmlttel oder Soda? I 1407; Bekämpf, v. 
Kesselstein u. ähnl. Ansätzen in Dampfkesseln, 
Verdampfern, Kondensatoren, Kochern, Kühlem 
u. dgl. I 2752*; Entfernen v. — Stein- u. Kessel
steinansätzen II 1670*; d. Kessclschlamm, ein 
bisher unerkannter Gefahrenherd I 719; II 906, 
1337; Korros.-Erscheinn. u. Korros.-Schutz Im 
Innern v. Warmwasserboilern I 576; Korros.- u. 
Steinablager.-Verhüt. in Warmwasserbereitern
II 1814; (Verbinder, v. festen Korros.-Ndd. unter 
d. Einw. v. elektr. Wellen) I 269*.

Unters. II 103; (v. ehem. gereinigtem — )
II 907; Dampfkesselschäden infolge ungenügender 
Unters, d. — I 1129; ultramkr. Prüf, als wertvolle 
Ergänz, zur ehem. Analyse I 1938; stufenplioto- 
metr. Mikroanalyse II 907; Ablös. d. Begriffes u. 
d. Maßzahl Härte In d. — Pflege I 1280; Best.: 
d. Resthärte II 3592; d. Alkalität II 1815; Be
rechn. d. Sodageh. d. — I 1407; Best.: v. Hydr
oxyden u. Carbonaten im — U 1815; v. Mg mit 
8-Oxychinolin II 3933; v. Sulfat (volumetr.)
I 856; s. auch Dampfkessel; Kesselstein.

Meerwasser*
D. u. Dampfdruck v. konz. — bei 0—1750

II 3063; Änderr. d. [H*] d. — II 3000; NHs-Geh. 
d. — I 373; fl. CO2 (Möglichk. d. Bestehens im 
Meerwasser) I 3047; (Vork. In d. Tiefen d. Ozeans)
II 997; Chemie d. Meer-W. in Bezieh, zur Produk
tivität d. Meeres II 3857; ozeanograph. Chemie
II 517; ozean. Salzo u. ihre Lsgg. I 1216; bak
terielle Abscheid, v. CaCOa in — II 2617; Lösllchk. 
v. Gips u. Anhydrit in — 1 1067; EInw. d. J  auf —
II 3694; Alkalimetalle im — u. d. Innenmilieu 
einiger mariner Avertebraten I 2859; Wrkg. d. •—, 
d. mit Carotin in Berühr, war, auf d. künstl. Entw. 
d. Seeigeleies (Paracentrotus lividus LK) I 542.

Salze d. Meeres, ihre Industrie II 1338; Ent
härten u. Reinigen I 269*; Verwend. v. pulver- 
förm. aktivierter Kohle ohne Filter, (zur Beheb, 
d. Algengeschmacks) II 2501; Vork. u. Gewinn, v. 
J  in javan. Tiefenwässern I 3331; Verdampfen 
(ohne J-Verlust) II 1671*.

Puffer.-Vermögen I 856; Best.: d. titrierbaren 
Basen im Mcenvasser II 1814; (u. Best* d. CO2)
II 1814; v. Fe im Mcenvasser II 1814; Überführ, 
v. Mn”  In Mnlv in —• I 1507; (Ausführ.) II 1943; 
Darst. v. HNOa-frcler H 2SO4 für d. Best. d. 
Nitratgeh. v. — I 1270.

Bibi.: Methth. d. ehem. Analyse v. salz. W. 
u. Seeschlamm [russ.j II [3762]; s. auch Korrosion.

Mineralwasser*
Internationale Maßeinheiten in d. Hydrologie, 

Heilquellen Südafrikas II 3694; Radioaktivität: 
v. — u. fließenden artes. Quellen I 932; d. — v. 
Mon^to (Best.) I 3047; d. S-Quellen v. Thuös leg 
Bains II 517; d. Gewässer einiger Gipfel d. 
Vogesen I 1358; d. Quellen im Gebiet d. Flusses 
Wischera im Ural I 798; Radongeh. v. Teich

wässern u. Quellen I 2302; Wertigk. d. akt. Fe in 
Heilquellen II 1935; verstärkende Rolle v. Alkali
carbonat- oder -bicarbonatmedien auf d. katalyt. 
Oxydatt. unendl. kleiner Mengen v. Mineralstoffen 
in — II 3761 ; phylakt. Fähigk. d. — v. Auvergne 
gegenüber d. Aconitin beim Meerschweinchen u. d. 
Ratte II 1802; diuret. Wrkg. d. wannen Quelle v. 
Dax I 1264; choleret. Wrkg. d. — v. Truskawiec
II 1652; S-Geh. d. Leber nach Zufuhr einer 
Sulfat- sowie einer Alkaliquelle (Franzensbader 
Glauberquelle IV) I 2484; hypoglykäm. Wrkg. d.
S (S-halt. —) I 2200; Toxizität v. frischen u. ab
gefüllten — d. ..Bourboule“ I 548.

Adsorbieren v. Gasen dch. Fll. zur Herst. v. 
gashalt. — I 1169*; Mögllchkk. d. Herst. im 
Brauereibetrieb I 3237 ; Herst. v. mit CO2 gesätt.
—  I 2752*; II 3972*; Erzeug, v. Fcrrovcrbb. ent
haltenden Trinkwässern II 1338*.
i Veränderr. bei d. Enteisen. I 1938; Entfernen 
v. J  aus — I 2877* ; Venvendbark. d. Katadyn- 
verf. in d. — -Industrie II 2700; Wrkg. d. Cl-halt. 
Reinig.- u. Deslnfekt.-Mittel (Reinig, u. Desinfekt, 
v. Mineralwasserflaschen mit Ps) II 1337.

— „Aquarossa“ (ehem. Analyse) II 2700; Sol- 
u. Mineralquellen d. Mark Brandenburg I 37; 
Mineralquellen v. Ladis u. Obladls (Geschichte, 
Analysenergebnisse) I 1938; — : v. Madesimo
II 3694; v. Onè di Fonte (Treviso) II 2309; v. 
Rogaske Slatino II 2700; h. S-Quellen v. Smo- 
kovon in Thessalien I 1358; Heilquellen v. Süd
afrika II 2309; ehem. Analyse d. subthennalen 
Quelle v. Sutinsko bei Podsused II 2700.

Begutacht, eines — II 1214; Leitsätze über d. 
Beurteil, v. natürl. u. künstl. — II 2700; ehem. 
Analyse d. Heil- u. Mineralwässer I 1129; Elektro- 
capillaranalyse v. — nach Kopaczew’skI II 1949; 
spektrograph. Best. d. Kationen medlzln. ver
wendeter span. — I 1358; Sclnvermctalle in 
kolilcnsaurem W. I 2876; Nachw.: v. Mn in 
Wässern mit Formaidoxim I 2870; v. Nitriten in 
verdächt. — mit Hilfe v. Peroxydreagenzien
II 3761; Best. d. Cs u. Rb in — (spektral- u. 
gewichtsanalyt.) I 268; C02-Geh. d. künstl. —
II 1214; Si02-Bcst. In Mincralabwässern I 2876.

Bibi.: Heilquellen Marlenbads, Aufbau u. 
techn. Gestalt II [3379]; Kinetik d. Gallenblase u. 
ihre Beeinfluss, dch. Karlsbader Wässer u. 
Cholagoga I [3462]; Pssckuper Mineralquellen 
[russ.] I [3276]; s. auch Bäder.

Tritilnvasser.
Elektr. Leitfähigk. d. Belgrader — II 2700; 

schädigende Wrkg. salzhalt. u. alkal. —  II 2327; 
J-Geh. d. — u. Kropfhäufigk. II 393; Mg-Geh. d.
— Elsaß-Lothringens u. Einfl. auf d. Krebssterb- 
lichk. II 3914.

— Versorg, dch. Talsperren (Ausführl. über 
Talsperren) II 3932; Erkält, d. W. für Trink
zwecke II 1337; Erzeug, v. Ferrovcrbb. enthalten
dem — II 1338*; — Americana (Überblick über 
d. — Reinig.) II 2349; Reinig, dch. Filtrat.
II 3760; Verwend. v. akt. Kohlen für d. Reinig.
I 1937; II 2350*; Wiederbeleb, v. dch. Dechlorler. 
v. — erschöpfter akt. Kohle II 2502*; Bedeut, d.
Membranfilter für d. Filtrat. I 1937; II 103;--
Filter (aus Sand u. metallisiertem Sand) II 3761*; 
Entsäuern (unter Venvend. eines Filters aus MgO, 
Mg(OH)2 oder MgCOa) II 3934*; Entfern, d. 
Sulfationen aus —  dch. Ba-Salze I 3210*; Ver
wend. v. NHs in d. — Reinig.-Anlage v. Tampa
I 2751; Stérilisât, (oligodynam. dch. Ag, Cu)
II 3133*; (Wrkg. d. metali. Cu) II 103; (in d. 
Tropen mitt. Ag) I 2875; (mitt. Cl) II 1814; Ver
nicht. v. Moskitolarven in —  1 1556; Geschmack 
u. Geruch in d. öffentl. — Versorg., Ursache u. 
Abhilfe I 114; Ursache d. „Apothekengeruchs** 
(Ursacho: Chlorphenole) I 2363; Beseitig, v. Ge
schmack u. Geruch I 2751; II 1051; Verwend. v. 
Cu-Röhren für — Leitt. (in hygien. Hinsicht)
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II 1813; schwarze Schutzanstriche für Behälter 
u. deren Lösungsm. (in hygicn. Bezieh.) II 101.

Stufenphotometr. Mikroanalyse I 1407; II 907; 
colorimetr. Eisenbest, mittels Sulfosalicylsäure
I 2364; Unters, v. Lcit.-W. auf kleine Mengen Pb 
u. Cu II 907; Best. geringer gelöster Mengen 
Harnstoff nach d. Urcasemeth. I 268; chcra. Zell
atmung als Hilfsmittel d. bakteriolog. — Unters.
II 3132; Notwondigk. v. Coliuntcrss. neben d. Ge- 
samtkeimzahlbcst. I 2364; einfacher App., um 
vereinzelte Colikcimc im W. schnell festzustellen
I 2364; Neutralrotnälirbodcn zur Erkenn, v. —  
Verschmutztz. II 908.

Bibis. Hygien. Leitsätze für d. — Versorg.
II [2701]; Chlorieren v. Trink- u. Abwasser [russ.]
I [1281].

Wasserbäder s. Laboratoriumsgeräte.
Wasserblau, Flock.-Verss. mit — II 31. 
Wasserdampf s. Dampf.
Wasserdichtmachen, Geschichte u. d. heute übl. 

Methth. I 2911; Herst.: v. amerikan. Öltuch
I 3515; v. W.-dlchten Gegenständen aus faser. 
Material I 1024*; II 2128*; (mitt. Faktis) I 2113*; 
feuersicherer u. W.-fcster Stoffe I 2404*; II 1553*, 
3326*; Veredel.: v. Geweben (Vcrff.) I 891; v. 
Textilien dch. Behandl. mit Anhydriden höherer 
Fettsäuren II 1720*; v. künstl. Fäden, Filmen, 
Bändern aus Cellulose oder deren Derivv. dch. 
Behandl. mit Säurechloriden oder -anhydriden
II 1720*; — : v. Tcxtllstoffen I 1732*, 2403*, 
2657*; II 468, 640*, 1390*, 1988*; (Verwend. v. 
Kautschuklsg. oder Latexemuls.) I 2404*; v. 
gestrickten u. gewebten Stoffen II 799*; v. Wirk- 
u. Strickwarcn II 796; W.-abstoßender Stoff: 
aus lockerem Gewebe oder Vliesen mit Lagen 
aus ungel. Gummi, Rohkautschuk, Guttapercha, 
Balata o. dgl. I 2103*; mitt. Kautschuk, Kolo
phonium, Kreide, Schwefelblume u. gegebenenfalls 
ZnO u. Bleiglätte II 1101*; mit Kautschuk-M., 
Lack u. Metall- oder Glimmerpulver II 2763*; 
gummiüberzogene Gewebe II 454*; W.- u. 
gasdichtes Gewebe I 313*; — : d. Nähte v. 
W.-dichten Kleid.-Stücken I 1177*; v. Nähten an 
Papiersäcken, Geweben o. dgl. I 1732*; Verderben 
(Ander.) W.-dichter Gewebe I 3235; — : v. Wolle 
(„Trockenwolle“ ) mitt. Paralln-Wettcrfest I 468; 
v. cardierten Wollstoffen mit Cerol S I 2785; 
kunstseidener Waren I 156; v. Fäden aus Cellulose 
u. v. Kunstseide I 763*; v. Kunstseide II 468; 
(mit Ramaslt K) II 2259; v. Gewebe u. Papier 
(mit Lacken aus Celluloseestern) I 1584*: (mit 
Schellackersatz aus Casein u. Phenol-CH20)
II 2741*; v. Papierstoff II 800*, 2898*. 3979*; 
v. Preß-MM. aus Papierstoff II 3979*; v. Papier
I 315*, 1595, 2789*; v. Papiergefäßen I 2789*; 
Feuchtigkeitsfest-, Fettdicht- u. Säurefestmachen 
v. Papier II 3502*; — : v. Papier- oder Papp
material I 2528*, 2658*; (Übcrzugs-M.) I 603*;
II 3034*; v. Papier u. Kartons II 3645*; v. Zell
stoff, Papier oder Karton II 1554*; gleichzcit. 
feuerhemmendes u. W.-abstoßendes Papier, Pappe 
u. dgl. I 2913*; I I 1391*; Versteifen v. Pappe mitt. 
Natrlumsillcatlsg. II 1102*; — v. Gcschoßhülsen 
aus Pappe II 1572*, 2276*.

W.-undurchläss. Folien u. dgl.: aus regene
rierter Cellulose I 3245*, 3520*; II 2763*, 3647*; 
(Cellulosederivv. oder Gelatine) II 2568*; aus 
Celluloseacetat I 1316*; plast. Cellulosc-MM. v. 
hoher elektr. Widerstandskraft u. W.-Festigk.
I 2660*; W.-unempfindl. Gegenstände aus Cellu
lose II 1989*; W.-dichte Röhren aus Faserstoff, 
oxydiertem Leinöl u. S II 2396*; — v. Schläuchen
I 895*; Feuchtigk.-beständ. Gelatincfollcn zum
— I 1861*; wasserdichter Filz I 3130*; — : v. 
Filzhüten, Mützen, Baretts, Pantoffeln, Gama
schen u. dgl. I 1597*; v. Holz, Metall II 3792*; 
v. Holzschuhen o. dgl. 1 612*; W.-Undurch- 
lässigk. v. Leder u. Kunstleder In d. Patent
literatur I 3529; — v. Leder I 2125*, 3140*;
II 1574*, 1736*.

— : v. Mörteln I 3215*; (u. Steinen, Blöcken 
ü. dgl.) II 1955*; v. Zementen II 1820*; Herst.: 
v. W.-dichten Überzügen auf Zementflächcn
I 862*; v. W.-dlchtcm u. W.-abweisendem 
Beton oder Putz II 1061*; W.-dichte M. aus 
Zement u. Chloritstein (u. Füllstoffen) I 2882*;
—  v. Mauern u. Wänden dch. Gcmischc v. fein- 
vertciltcm Fe, W. u. evtl. NH4CI I 2882*; W.- 
dichtcs Verkleid.-Mittel für Wände, Decken etc.
II 1255*; isolierende, wasserdichte Baustoffe
I 1416*; II 1955*; feuersicherer, schalldämpfen
der, u. gegen Feuchtigk. unempfindl. Baustoff
I 570*; W.-undurchläss. Isoliermaterial I 3245*; 
imprägniertes Faserstoffmaterial für Bclagstoffe, 
Isoliermaterial, Bänder, Schindeln I 2789*; An- 
strich-M. zum — v. Bauteilen I 862*; Wittcr.- 
bcständ. Bedach.-Material I 2789*; W.-dichte 
Schutzschichten für Mauerwerk u.dgl. I 437*; 
biegsame, durchsicht. u. gegen Wasserdampf 
unempfindl. Schichten auf Überzugsmaterial
I 2259* ; W.-fest. Isoliermittel aus Asbest, blätt- 
clicnfönn. Mineralstoff, trocknendem ö l I 2748* ; 
WVabweiscndc M.: aus CaO u. Rindertalg I 275*; 
aus Stoffen, d. pflanzl. Proteine enthalten, 
Kalkhydrat, Na2COs u. Füllmitteln I 989*; 
Herst.: eines W.-dichtmachenden Lederfettes 
aus Pflanzenöl, Tierfett, Wachs u. Terpentinöl
II 1856*; v. Disperss. aus Sulfitablauge für —
II 3809*.

Besondere Mittel: Cerol S für cardierte Woll
stoffe I 2785; Este-Emulsion WK I 2911; Im- 
prägnol M für Gewebe I 468; Paralin I 2911; 
Paralin-Wetterfest für Trockenwolle I 468; 
Ramasit K  konz., Imprägnierpastc CFD 11. 
Fixierlsg. CFD II 2260; Ramasit K  konz. für 
Stück- u. Garnimprägnier. II 1856; Ramasit K 
für Kunstseide II 2259; Wassertrotz I 2785;
II 2259.

Porös-W.-dichtc Imprägnierung (Tropfprobe, 
Muldenprobe) I 3362; Prüf.-Verf. für W.-dichte 
Kleiderstoffe I 1731; Wasserfestigk. v. Papieren 
(Trocken-Indicator-Meth.) I 2403.

Bibi.: Chem. Technologie d. Gespinstfasern 
(—) II [1864]; s. auch Anstriche; Holzimprä
gnierung; Imprägnierung; Überzüge. 

Wasserfalleffekt s. Potentiale.
Wassergas s. Vergasung.
Wasserglas, Wahl d. Rohstoffe beim Schmelzen 

v. — II 1489; Herst. v. — Lsgg. I 272*; Systst. 
Kaolin-W.—  u. Mn02-W.—  I 362; angriffs
verhindernde Wrkg. v. — Zusätzen zu Br- u. 
Cl-W. bzw. Chlor-Kalklsgg. auf Al I 1822; Be
schleunig. d. Erhärtens v. — Zement II 3602*; 
Herst. eines Anstrich-, Fixier.-, Füll- u. Binde
mittels aus — I 1007*; Verwend.: als Schutz
mittel für Al gegen alkal. Lsgg. I 3225*; bei d. 
Mattscheibenherst. I 2503*; in d. Papier- u. 
Pappenindustric I 761; Eierkonservler. mit — 
(Verderben v. Eiern dch. — mit zu hohem 
Alkaligeh.) I 758; — halt. Wasch- u. Seifen
pulver u. deren Verh. zu hartem W. II 2560; 
Kieselsäure in Sol- u. Gelform im Zusammen
hänge mit d. Analyse v. — halt. Seife I 2252. 

Wassermann sehe Reaktion, Anwcndd. d. Kolloid
chemie auf d. Scrumdiagnosc d. Syphilis II 1319; 
Verteil, d. d. Wassermann-Meinicke-Trüb.- u. 
Klär.- u. Müllcr-Ballungs-Rk. bedingenden Sub
stanzen auf d. einzelnen Eiweiß-Untcrfraktt. im 
luet. Serum II 1798.

Bibi.: Les réactions de Wassermann „irré
ductibles" I [426].Wasserstoff.

Industrie d. — v. wirtschaftschcm. Stand
punkt II 1C70; — als wichtigster Grundstoff d. 
chem. Großindustrie It 2091

B ild u n g  u n d  Q ew in n u n g .
Bldg.: dch. photochcm. Zers. v. PHs I 3887; 

bei Elnw. d. Lichtes auf O-freie u. O-halt. Sulfit-
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lsg. II 2292; dch. Oxydat. d. HsPOs dch. W. in 
Ggw. koll. Metalle II 3050; dch. katalyt. Zers, 
v. Gell* II 3358.

Wärmeschutzisolier, für App. zur Herst. v.
— I 2214*; transportable u. stationäre Klein- 
gascrzeuger für d. Herst. zum Füllen d. Piloten
ballons II 1815.

Labor.-Quelle für — (Cracken v. NHs, +Ni)
I 706;— : aus Fe u. W. bei Ziminertemp. (Vorles.- 
Vers.) II 190; aus Zn u. HCl (Einfl. v. Zusatz
stoffen) II 2142; Gewinn, dch. Einw. v. gel. 
kaust. Alkali auf „Sillcol“ (Sl-Legier.) II 909*.

Herst. v. zur Gewinn, v. — geeignetem 
Natronkalk I 2622*; Herst.: neben H3PO4 11132*; 
neben (NIl4)3(P04) II 417*; neben P bzw. HsPOi
u. CO---Gemischen II 584*; neben Ruß II 584*;
als Nebenprod. bei d. katalyt. Herst. v. CH2O 
aus CHsOH (+ Cu) II 1834*.

E lektro ly tische Abscheidung.

Beschleunig, d. elektr. Abscheid, dch. Licht 
kurzer Wellenlängen I 26; polarograph. Unters, 
d. Grenzströme d. clektrolyt. Abscheid. I 498; 
Bezieh, zwischen d. Auf lös. v. Metallen in Säuren 
u. d. elektrolyt. Entw. v. —  II 680; Fortschritte 
d. elektrolyt. Gewinn. (Bamag-Elektrolyseur)
II 3593; elektrolyt. — Erzeuger: d. Hitachi 
Manufacturing Company II 1815; nach Knowles 
ln d. Warflelder Werken d. Consolidated Mining
& Smelting Co. of Canada, Ltd. II 583; Wasser
elektrolyse u. Fauserzclle II 1489; Hochdruck
elektrolyse II 3762; elektrolyt. Hcrst.-Verff.
II 3455*; (Elektroden) II 3931*.

N2-H2 - Gemische:

Gewinn.: v. sehr reinem — bzw. — N2- 
Gemischen II 266*; eines für synthet. Zwecke 
geeigneten — bzw. N2---Gemisches aus Kokerei
gas II 1490*; v. — für synthet. NHs u. Hydrierr.
I 2915; Erzeug, künstl. Ofenatmosph. dch. NHs-
Zers. II 437; Herst. v. N2---Gemischen: dch.
katalyt. Zers. v. NH3 I 2367*; II 3594*; dch. 
Tleftemp.-Vcrkok. bituminöser Brennstoffe 1721*; 
aus CH4-halt. Gasen II 753*, 2237*; Gewinn, v.
— oder Gemischen mit N2 für d. NHs-Synth. s. 
auch Ammoniak.

Gewinn, nach d. Wasscrgas-Reaktion: 

Wrkg. v. Cr203 auf Aktivität v. Fe20s-Kata- 
lysatoren I 1194; Wärmeempfindlichk. d. FC2O3- 
Katalysators I 3263; Fe203-Cr203-Katalysatoren
1 3263; rationelle Gewinn, aus Wassergas I 1602; 
Gewinn.: v. reinem — aus Wassergas II 585*; 
aus CO I 722*, 986*, 1133*; II 1817*, 1952*, 
2504*; aus S-halt. Gemischen v. CO u. W.- 
Dampf in Ggw. v. Cr-Oxyd I 433*; aus CO,
02 u. H 2 bzw. W.-Dampf u. einem CO2 binden
den Katalysator I 433*; s. auch Vergasung 
(Wassergas).

Gewinn, aus KW-stoffen.

I 432*, 433*, 564*; Herst. aus gasförmigem 
Gemisch v. W.-Dampf u. KW-stoff I 722*, 
1412*, 2498*, 2622*; II 585*; 1341*, 1490*, 
1952*, 2219, 2505*, 3004*, 3455*, 3762*; Gewinn, 
v. — oder diesen enthaltenden Gasgemischen 
aus KW-stoffen (Katalysatoren) II 3763*; 
(kontinuierl. Verf.) I 564; Gewinn, v. C2H 2, — 
u. CO aus gasförm. KW-stoffen in Ggw. v. W.- 
Dampf oder CO2 unter Elnw. eines elektr. Licht
bogens I 325*; therm. Spalt, v. CII4 zwischen 1000 
u. 13009 zwecks Erzeug, v. Ruß, leichten fl. 
KW-stoffen u. — II 1559; Gewinn.: aus CH4

I 2119, 2122*, 2498*; II 753*, 909*, 2237*; 
aus KW-stoffen mit höherem Mol.-Gew. als 
CH4 II 2093*; Bldg. dch. therm. Zers. v. n-Butan
II 2903; Gewinn.: eines — reichen Gasgemisches
I 1470*; bei d. Vergas, oder Dest. v. Brenn
stoffen II 584*; dch. Brennstoffvergas. I 564*.

Gewinn, aus Gasgemischen.

1 2074; II 266*; Trenn.: v. CO u. CO2 11 
3937*; v. KW-stoffen I 2878*; II 3594*.

Reinigung.

Reinig.: v. käuflichem — I 3401; v. elektrolyt. 
hergestelltem — 11412*; v. — halt. Gasgemischen 
für synthet. Zwecke II 1339*; mit gasförm. NH3
I 3094*; mitfc. metall. Mg II 2093*; Entschwefel.
I 3017; Entfern, v. CO I 721*.

P h y s ik a lis c h e  u . p h y s ik a lisc h -c h e m isc h e  
E ig e n sc h a fte n .

Ortho- u. Para-Wasserstoff. 

Gleichgeww. zwischen Ortho- u. Para-H2

II 2782; Trenn, v. Ortho- u. Para-Il2 bei tiefen 
Tempp. II 579; Kp. v. Para-H2 I 1061; — Ad- 
sorpt. u. Para-H2-Umwandl. II 990; Elnfl. d. 
Kernspins auf d. Sorpt. an Holzkohle II 2611; 
Nachw. v. — Atomen in d. Chlorknallgas-Rk. 
mit Para-H2 I 2551; katalyt. Verss. über d. 
Para-Ortho-H2-Umwandl. II 2805; (an Fe-Kata- 
lysatoren d. NHs-Synthcse) I 1622; (an W  u. 
Ni) I 6.

Iso tope , Verhalten bei A tom zertrüm m e
rungen u. gegen a-Strahlen.

H* I 3, 3377; II 161, 579, 817, 1877; (u. 
period. Syst.) I 2277; (als Einheit im At.-Bau)
I 2541; (At.-Gew.) II 1265; relative Häufigk. 
v. H1 u. H* im natürl. —  II 1581; Mengenverhält
nis v. H*, Berechn, d. Dampfdrücke v. reinen 
Krystallen d. Einzelsortcn H*H\ H»H* u. H*H*
II 1581; mögl. Emlss. v. Halb-a-Teilchen bei 
erzwungenen radioakt. Prozessen II 1414; Ab- 
sorpt. d. (Po-f Be)-y-Strahl. dch. — Kerne
I 3031; Wrkg. d. Be-Strahl, auf — I 1987; 
Transmutat. bei Elnw. elektr. Strahlen I 1194; 
Reichweite u. Geschwindigk. v. — Rückstoß
atomen I 2679; anomale Streuung d. a-Tellchen 
an — I 1195; II 829.

Atom- u. M olekülstrahlen.

Beug. v. — Atomen I 179; Reflex, v. —  
Atomen an L1F I 486; II 827; spiegelnde Reflex, 
v. — Strahlen an Krystallspaltflächen II 2791; 
opt. Unters, d. Reflex, v. — Kanalstrahlen an 
festen Körpern 11 2421; mittlere freie Weg
längen v. — Mol.-Strahlen II 1750; Oberflächen- 
erhitz. dch. neutralisierte posit. — Strahlen vor 
u. nach Rückkehr in d. Normalzustand II 2791; 
Polarisat. d. v. bewegten u. ruhenden Teilchen 
d. — Kanalstrahles emittierten Lichtes II 3836; 
Dopplereffekt in — an Kanalstrahlen v. gleich- 
förm. Geschwindigk. I 184; Beobacht, v. neu
tralem H 3 ln Kanalstrahlen II 17; Existenz d. 
Hs-Mol. I 927; Hs+ I 636; Durchgang v. —  
Kanalstrahlen dch. He I 1053; Absorpt. v. posit. 
— Strahlen in He u. Ar I 1335.

S truk tur des Moleküls. 

Grundzustand d. — Mol. I 2542; Elektronen
terme d. — Mol. I 636; Integrale im Eigenwert
problem d. — Mol. I 344.

Atomarer Wrkg.-Berelch II 2011; Wrkg.- 
Radlus v. gebundenem — II 24.

Optisches Verhalten.

Lichtbrech, in -— (Temp.-Koeff.) I 2930; 
absol. Brech.-Index gegen Vakuum II 1477; 
s. auch Spektrum.

Verhalten gegen Röntgenstrahlen. 

Intensität d. totalen Streuung I 9; Streuung 
v. Röntgenstrahlen dch. —  I 347.

Verhalten gegen Elektronen. 

Lichtabsorpt., Ramaneffekt u. Beweg, d. 
Elektronen in — II 2425; Beweg, v. Elektronen
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ln d. stat. Feldern v. — II 1120; Winkelverteil, 
bei d. Streuung langsamer Elektronen an — 17, 
2281; elast. u. unelast. Elektronenstreuung in —
II 3051; Streuung v. Elektronen hoher Ge- 
schwlndigk. in — als ein Nachw. d. Wcchsel- 
wirkungsenergie zweier Elektronen I 3204; 
Wrkg.-Querschnitt d. — Moll, beim Stoß mit 
Elektronen II 970; Ionisat.-Potentiale unter d. 
Einfl. v. Elektronenstößen II 2928.

Elektrisches u. elektrochemisches Verhalten. 

Absolutwerte d. Bcweglichkk. v. gasförm. 
— Ionen I 2295, 3267; Normalgradient II 3060; 
elektrodcnlose Entlad, in — I 646; (Charakte
ristik) I 1634; posit. Säule in — I 3039; II 2020; 
Steuerung d. Glimmcntlad. an einer Netzkathode 
mittels einer 3. Elektrode hinter d. Kathode
I 192; Funkenpotential in reinem — II 676; 
Nachleuchtdauer v. Entladd. in — II 2296; 
— Entlad.-Rohr I 357; Einfl. auf Barkhausen- 
sclnvlngg. II 2927; Emlss. negat. H- u. I l 2-Ionen
I 497; aus W. dch. Elektronen krit. Gescliwlndlgk. 
erzeugte negative — Ionen I 3039; Umlad.- 
Querschnitt gegenüber langsamen Protonen II 
1885; Dissoziat. dch. Stoß posit. Ionen II 973; 
Elektronenablös. in — dch. d. Stoß posit. Ionen 
bei geringen Gasdrucken I 357; elektr. Ströme aus 
Glühkathoden In —  v. Atmosphärendruck II 
3526; Abhängigk. d. llchtelektr. Emlss. d. K 
v. d. Anordn. v. atomaren —  u. K-Schichten 
auf ihrer Oberfläche I 3154; Einfl.: auf d. licht
elektr. Eigg. d. Cd II 1271; v. adsorbiertem — 
auf d. photocloktr. Emlss. v. Fe u. Pt II 1893; 
Verschwinden v. — ln K- oder Ll-Ionenqucllen
II 844, 1755; Potentialänderr. einer— Elektrode 
mit d. Druck im Gebiet geringer Drucke II 2931; 
Vergift, d. — Elektrode I 1060; Einfl. auf d. 
Normalpotcntial d. Zn-Elektrode II 3842; Fe als 
— Elektrodo II 2798; Verh. d. — Pd-Dlffus.- 
Elektrode bei Stromliefer. I 1634; Glas als —  
Elektrode II 2932; clektrolyt. Elnführ. in Glas
I 1504; — Überspann. (Theorie) II 1895; (Bezieh, 
zur Rekomblnat.-Katalyse) II 1273, 2934; (Herab
setz. dch. Spuren Pt) II 3920; Bewcglichk. d. 
— Ions II 1755; (für unendl. Verdünn.) II 2930; 

( clektrolyt. Lcitfähigk. d. Hydroxyde d. Alkali
metalle in W.) II 2431; Hydratat. v. — Ionen in 
0,1-molaren Lsgg. II 982; — Ion bei 18 u. bei 250
I 2817.

Magnetisches Verhalten. 
Diamagnetism. II 3681.

Thermisches Verhalten.

Verh. bei Abkühl, bis zu tiefsten Tempp.
II 579; ehem. Konstante II 1759; Zustandsgleich.
II 2605; (Quantentheorie) I 195; Molarwärme
II 2608; Best. d. wahren spezlf. Wärme bei 
hohen Tempp. nach d. Lummer-Prlngshelmschen 
Meth. II 1761; spezlf. Wärmen d. festen — bei 
He-Tempp. I 920; Schallgeschwindigk. in — Gas 
bei Tempp. d. fl. — I 3158; physlkal. Eigg. v. 
komprimiertem — II 1136; Schmelzkurve, bis 
zu 450 kg/qcm I 920; bis zu 610 kg/qcm II 1420; 
Kp. u. Dampfdruckkurven v. n. u. para— , 
n. Kp. v. n. — als grundlegender Punkt ln d. 
Thermometrie I 1061; Isothermen: zwischen 
0° u. 100• bis 1000 at I 1996; v. —, CO u. ihren 
Gemischen I 1762; opt. Unters, d. Akkominodat.- 
Koeff. d. Molekularrotatt. v. verd. — II 986; 
Akkommodat.-Koeff. v. — als empfindl. Erkenn.- 
Mittel für Oberflächenschichten II 986; therm. 
Diffus. In Gemischen mit — I 1988.

Mechanisches, ko llo id-u.cap illar chemisch es 
Verhalten.

Relb.-Koeff. I 626; Reib. v. Gemischen mit 
AHs I 1051; Viscosität I 650; II 2786; Dlffus.- 
Koeff.: In Fll. unter Druck II 2160; v. — Br2

II 2786; Einfl. auf d. Stabilität v. Solen II 849.

A dsorption: Erhalt, d. monomol. Schicht 
u. Befreiung rekombinierter Atome unter Emlss. 
v. Energie I 1642; Druckmess, zur Unters, d. 
gegeuseit. Verh. adsorbierter — Atome II 348; 
Abhängigk. d. Adsorpt.-Wärme u. Adsorpt.- 
Kapazität v. d. DE. II 1898; Einfl. d. Kernspins 
auf d. Sorpt. an Holzkohle II 2611; Kinetik d. 
Aufnahme dch. Holzkohle bei tiefen Tempp.
I 2695; Adsorpt. an Holzkohle (akt. Adsorpt. 
im Taylorschen Sinne) II 1422; Akt.-Wärme d. 
akt. — Adsorpt. an Kohle II 2805; aktivierte 
Adsorpt. dch. Zn- u. Cr-Oxydc I 1209; Adsorpt.: 
an einem Zn0-Cr20s-Katalysat0r I 1209; an 
Metalloxyden II 2946; Sorpt. dch. Adsorgan, 
Silargel, Argocarbon, Präparat 779 t u. Präparat 
1112 I 2350.

Lös lichke it.
Löslichk.: in W. bei 25 0 zwischen 25 u. 1000 at

II 1412; In W., Methylalkohol, Bzl. u. NaOH 
unter Druck I 2420.

E in w ir k u n g  a u f  M eta lle .
Adsorpt.- u. Reflex.-Prozesse bei d. Einw. v.

— auf Metalle II 990; Bind, an hochdispersen, aus 
d. Dampfphase abgeschiedenen Metallen I 1871;
— als Bestandteil in Metallen (Best. v. Ein
schlüssen) I 1147; Einfl. d. — Belad, auf d. 
magnet. Verh. v. Leglerr. II 1756; Bedeut, d. 
— Aufnahme bei d. Oberflächenveredl. v. Me
tallen II 1504; Verh. v. — gegen Al II 3779;
— im elektrolyt. Cr-Nd. I 2233; Absorpt. dch. 
weißglühendes Ta II 1115; Einw. auf W II 1118; 
Ellnvarfilm, d. atomaren H adsorbiert u. Hs 
nicht adsorbiert II 3374.

Einw. auf Cu II 993; Sorpt. dch. Cu I 3273; 
Adsorpt.-Wärmen an Cu I 2148; II 3374; ver
deckte — Krankh. an brüch. Cu-Drähtcn II 3141.

Adsorpt. an Pulver v. vakuumgeschm. Elek- 
trolyteiscn u. an mit CO2 u. C2N2 bedecktem Fe
I 2939; Aufnahme v. — dch. d. Fe bei seiner 
Behandl. mit Säure u. Verh. d. — ln diesem 
Metall II 3774; Diffus, d. kathod. entwickelten
— dch. Fe I 1347; Sorpt. an reduziertem Fe
II 1145; magnet. Charakteristiken v. mit — be
handeltem Fe II 2800; Bedeut, d. — Aufnahme 
d. Fe für Korros.-Vorgang II 1233; rieht. Meth. 
zur Feststen, d. Unabhängigk. d. Härte d. elektro
lyt. Fe v. — Geh. I 865; Einfl. d. therm. Diffus, 
d. Gase auf d. Gleichgew.-Mess. d. Fe-O-H-Syst.
II 3190; Okklus. v. atomarem — in Eisennitrid
I 511; Adsorpt. an pyrophorem Fe u. Pudergold
II 3069.

Isotherme d. Syst. Pd—  bei 0° I 1204; 
Kinetik d. Rk. H 2 (Gas) =  2 H (gel. in Pd)
II 326; Absorpt.-Wärme in Pd-Schwarz bei 0•
I 1204; Okklus. dch. Pd II 2611; Diffus, dch. 
Pd II 2160; Verfolg, d. katalyt. Wrkgg. d. Syst. 
Pd—  mit Hilfe v. Widerstandsmess. I 340.

Adsorpt.-Wärme an Pt I 1999; Aufnahme 
dch. Pt-Mohr I 1888; Sorpt. dch. platinierte 
Holzkohle II 990; — Effekt ln Ggw. v. Pt- 
Schwarz II 3208; Abscheid, radloakt. Elemente 
auf mit —  beladenem Pt II 1749; Kinetik d. 
Adsorpt. an Pt u. an Ni II 990; *(n. u. anomale 
Adsorpt.) II 3211.

C h em isch es V e rh a lte n .
Rekombinat. v. — Atomen II 1266; Stoß

prozeß zweier — Atome I 481; Zerleg, v. H 2 dch. 
Stöße v. Ne I 780; Dlssoziat.-Wärme (H2O) -> 
V ,(H )2 + (OH) II 3846; Kcttcnmechanism. d. 
katalyt. Oxydat. d. —  II 2142; Oxydat.: mit 
Luft 11331; an CuO I I 2007; Gletchgew. u. Wärme
tön. d. Rk. NIO + H 2 =  Ni + H2O II 1114; 
Kinetik d. Rk. NHs(Gas) ^  N (gel. In a-Fe) + 
*/«H 2 (Gas) II 3050; Rk. v. akt. N mit — Atomen 
an metall. Oberflächen I 340; Hydrazlnbldg. bei 
d. Synth. u. Zers. v. NHs II 2007; Glelchgew. 
im Syst. Ge-NH3-Gc3N4—  II 3213; Verlauf d.
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Rk. mit N2O an Pt II 3515; HiS-Synth. aus cl. 
Elementen I I 1604; Red. v. SO2 mit — im Temp.- 
Gebiet v. 380 bis 8500 I 2278; Red.-Rk. Ag2S—
I 2537; Einfl. auf d. unteren krit. Oxydafc.-Druck 
v. CS2 II 3047; Methanolbldg. bei d. •— C02-llk. 
über Zn-Cu-Al-Katalysatoren I 1488; Rk.: mit C
II 1147; mit BrFö I 1212; Rk.: mit CdO II 2592; 
mit CuO II 2592; Tcmp.-Inkremcnt d. Red.- 
Geschwindigk. v. KMn04 u. K JO 3 dch. — II 3355; 
Ausführ, katalyt. Rkk. mit I I 2 (Schutz d. Fc- 
Wände gegen H 2 u. H2S mit Zn-Cu-Lcgicr.) I 981; 
Geschwindigk. d. — Absorpt. u. Relatlvgeschwin- 
digkk. d. katalyt. Hydrier, in A. II 1117; Beweg- 
lichk. in organ. Yerbb. (Einfll.) I 2158; Austausch 
v. H‘ aus — Pcrmutlt, Humussäure u. rotem 
Mn02 II 2138; Einw. auf angeregte Farbstoff
moll. an Grenzflächen I 200; Einfl. auf d. therm. 
Zers. v. 03, sensibilisiert dch. Br2 (Best. d. Explos.- 
Temp.) II 2591; Ca(HC03)2-Zerfall im — Strom
II 1742; Zers. v. Benzaldazin unter 1000 Atmo
sphären — Druck II 3514; Verdampf. v. Ra B 
u. Ra C in — II 2028; s. auch Ammoniak.

Verbrennungsreaktionen. 

Flammgeschwindigk. v. Gemischen v. Luft 
mit — II 2397; Flammentempp.: v. Mischsch. 
v. NH3 u. seinen Dissozlat.-Prodd. II 848; cl. 
Exploss. v. — oder CO u. Luft I 504; d. Mischsch. 
v. CH4—  in Luft I 505; katalyt. Einw. v. — 
auf d. CO-Flamme I 1872.

Reaktionen in  elektrischen Entladungen.

Rk. mit BCI3 in d. elektr. Entlad. I 1643; 
Einw. v. kondensierten oscillierenden Entlade!, 
in einer Atmosphäre v. BCls-Dampf u. — zwischen 
W- oder Mo-Elcktrodcn I 1643; Synth. v. H 2O u. 
NH3 in cl. negat. Gllrainentlad. I 915; Bldg. v. 
NHs bei Elektronenstoß II 2283.

Photochemische Reaktionen. 
Photochem. Rk.: mit H2O2 in d. Gasphasc

I 2139; mit CI2 bei Ggw. v. O2 I 2139; photo- 
scnsibilisiertc Explos. zwischen — u. O2 mit CI2
II 175; photochem., dch. Hg sensibilisierte Rkk. 
zwischen —, O2 u. CO II 3674; System Hg—  
unter d. Einfl. d. Resonanzstrahl. I 2130; Rkk. 
mit Br2, CI2, J 2 bzw. O2 s. BroriiwasserStoff; 
Chlorwasserstoff; Jodwasserstoff', Knallgas.

Reaktionen unter der E inw irkung  von 
a-Strahlen.

Chem. Wrkg. v. a-Strahlen auf d. System: 
— S-H2S I 2139.

P h y s io lo g isc h e s  V e rh a lte n .
r Bldg.: aus Pektin dch. Gär. I 1545; bei d. 

Wrkg. v. Röntgenstrahlen auf lebendes Gewebe
II 3727; Verh. u. Resorpt.-Geschwindigk. in d. 
Lungen I 2732.

V e rw e n d . in  d . In d u str ie .

Überblick I 2876; Schmelzen v. Ni-Cr-Le- 
glerr. bei Anwend. v. — Gas I 1292; s. auch 
Schneiden; Schweißen.

Flüssiger Wasserstoff.

Herst. v. fl. — mit Neon als Zwischensubst. 
(Anlage) II 579; — Verflilssig.-Anlage im Mond
labor. d. Royal Society I 1762; — Verflüssiger 
verbesserter Bauart (mit fl. N2) II 905; Auf- 
bewahren v. fl. — I 1809*.

A n a ly s e .
Analyse belieb. — Konzz. dch. Wärmeleit- 

fälügk.-Mess. II 2490; Best.: d. akt. — in kleinen 
Substanzmengen nach d. Meth. v. L. Tschugajew 
u. Zerewitlnow II 900; dch. Absorpt. mit Paals 
Pikrat-Palladiumlsgg. I 3088; App. zur Absorpt.

XIV. 1 u. 2.

v. — mitt. AgMnOi-Lsgg. nach Hein u. Daniel
I 421; Best.: in Metallen II 2490; in Stahl II 574; 
Spektralunters. v. — haltigen Gasgemischen II 
1659; Best. v. — u. O2 in Gasgemischen dch. 
Verbrenn. I 3088; Analyse v. Gemischen: mit 
KW-stoffen II 2008; mit CH4 u. C2H 0 I 2071, 
3401; mit CHé, C2H 0 u. Propan II 3751.

Bibliographie.

Industrielle Herst. v. — II [3763]; Kochsalz- 
elcktrolyse [russ.] II [420]; Traité de chimie miné
rale I [1772]; s. auch Ammoniak ; Bromwasser
stoff; Chlorwasserstoff; Elektroden; Elektrolyse; 
Elementaranalyse; Hydrierung; Jodwasserstoff; 
Knallgas; Protonen; Iieduktion; Schneiden;Schwei
ßen; Spektrum; Strahlen-U-Strahlen; Strahlen- 
Kanatstrahlen; Überspannung; Vergasung (Wasser
gas) ; Wasserstoffionenkonzentration. 

Wasserstoffeffekt s. Wasserstoffionenkonzentration. 
Wasserstofflonenkonzentration, Definit. I 1342; (im 

Unterricht) II 817; Begriff u. Mess. I 2613; II 899; 
rji, Definit. I 976; Anwend. d. pH in d. Technik
I 3323.

Einfl. : auf d. Krystallstrukt. v. galvan. nieder
geschlagenem Co II 1881; auf d. Adsorpt. schwa
cher Elektrolyte an Holzkohle II 514; auf d. Grad 
d. Emulsifikat. v. alkaloidhalt. Zubcreitt. mit 
nicht mischbaren Lösungsmm. I 3084.

Wrkg. v. Salzzusatz auf d. —  v. Ampholyt- 
lsgg. II 682; H-Effekt bei p„-Mess. 1 1400; II 3919; 
(in Ggw. v. Pt-Schwarz) II 3208; — v. Seewasser 
in Japan 1 373; Änderr. d. — d. Meerwassers
II 3000; Einfl. v. gel. CO2 auf d. — v. W. I 2434; 
— : v. W., HCl u. NaOH nach Auf schwemmen v. 
Ton I 1064; v. Kolloidton II 2158; v. Ferri- 
hydroxydsolen II 2609.

Einstell, d. pH-Wertes bei d. W.-Behandl. in 
Springfield, 111. I 267; — bei d. Desinfekt, v. W. 
dch. Chlor. II 2502; Wrkg. d. — auf d. Abdestil
lieren v. freiem NH3 aus Abwässern I 2216; Einfl. 
auf d. Wirksamk. u. Biologie d. Belebtschlamms
II 907; Pu v. Grubenwasser (Korros.-Wrkg.)
I 3109; — d. Kochfl. während d. Sulfitzellstoff
koch. II 2125; Einfl. auf d. Färb. d. Papiers im 
Holländer II 797; Pn-Kontrolle in Beuche, Bleiche, 
Färberei, Zeugdruck u. Appretur II 1838; — beim 
Färben v. Viscose I 873; Mess. u. Bedeut, d. — v. 
Leimlsgg. II 2582; Rolle bei d. Lebensmittel
konservier. I 3122; II 936; Einfl. auf d. Giftigk. v. 
Konservier.-Mitteln für Mikroorganismen II 3262;
— u. konservierende Wrkg. II 3262; —  d. Butter, 
Bezieh, zur titrierbaren Säure I 888; — v. Honig
I 2395; —  bei d. Brotteiggär. I 2394; —  in d. 
Kartoffelbrennerei I 1169; — : d. Bieres u. d. 
Sarzina I 303; v. portugies. Bieren I 2907; d. 
Preßsaftes v. Tabakblättern I 3510; d. Tabaks 
während Trockn. u. Fermentât. I 3510; v. aromat. 
Wässern I 1266.

Einfl. auf Sensibilisier, u. Schutzwrkg. bei 
Proteinen I 1686; Regulier, d. — in Gewebs- 
kulturen im hängenden Tropfen I 2871; Kcim- 
fähigk. u. —, Puffer.-Vermögen d. Reservesubstst.
II 233; Nitrate u. Ammonsalze als N-Quellen für 
höhere Pflanzen bei konstanter —  I 401; pn-Opti- 
mum d. Atmungsgröße verschied. Gewebe II 3566; 
Einfl. auf d. Phosphorylier. u. Milçhsâurebldg. d. 
Muskulatur II 2204;. Bezieh, zur Wirksamk. d. 
Digitalistinktur I 3320.

Best-Methoden: Grundlagen u. Anwend.
II 1205, 2081; Methth. II 1205, 3274; Vergl. 
colorimetr. u. elektrometr. Methth. bei verschied. 
Gelatinelsgg. II 3123; automat. Registrierapp.
I 2613; Prüf. v. Stoffen auf alkal., saure oder 
neutrale Beschaffenh. I 713* ; schnell herstellbare 
neutrale Pufferstandardlsg. II 409.

Colorimetr. M ethth.: I 1400; II 2688; 
(Absorptiometer d. ZINS) I 1400; (Komparator)
II 3032; Tüpfelapp. II 2553, 2554; (nach Tödt)
II 2554; Indlcator zur Pn-Best. im sauren Gebiet
I 2068; Standardlsgg. für d. Colorimetrie I 2869;

333
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colorimetr. — Best.: im natilrl. W. II 3132; in 
Lsgg., d. CI oder Hypochlorite entlialten II 3123; 
in wss. Extrakten (Komparator) II 251; In Würze 
u. Bier II 139; Best. In Brauerei u. Mälzerei mit 
d. Pulfrich-Photometer II 2383; Colorimeter für 
d. Papierindustrie II 471; (Wulffsches Follen- 
colorimeter) I 1930; Schnellmeth. für Seifen
I 1018; Weiterentw. d. opt. Bathmometrie (biol. 
Zwecke) I 554.

Elektrometr. Best.: II 2995; App. zur 
kontinuierl. Aufzeichn, d. — II 1806, 2995; 
photograph. — Registrier, im Verlauf v. Rkk. in 
Fil. II 3747; prakt. Gebrauch d. Kompensat.- 
App., Vermeid, umständl. Berechnn. II 1477; 
Diagramm zum Ablcsen d. — aus Mess, mit Chin- 
hydron- u. gesätt. Kalomclektrode II 1806; techn. 
Potentiometer u. Röhrenvoltmeter II 899.

— Mess. mitt. rotierender Elektrode I 2977; 
automat. Elektrode I 1270; Potentialänder, 
künstl. vergifteter Elektroden I 2490; H-Elek- 
trode u. App. zur Best. d. pH II 2489; Best.: mit 
H-Mikroelektrode 1 1270; mit Sb-Elektrode II 409, 
2489; kontinuierl. pH-Mess. mit Chinhydronelek- 
troden I 105; II 251.

Best.: in Kochersäure u. Bleichlauge (Glas- 
elektrode) I 1845; in Farbbädcrn (Sb-Stab
elektrode) II 1699; In Gerbstoff lsgg. (Glas- u. Sb- 
Elektrode) II 2489; in Nähr.-Mitteln (App. v. 
Lautenschlägcr) I 888; in Mehl (Chinhydron- 
elektrode) I 3238; Nachw. eines Zusatzes v. 
Mineralsäuren im Wein 1 150; elektrometr. 
Titrât, v. Würze u. Bier II 790.

Anwendungen: Prüf. d. Rk. v. dcst. W.
I 1270; Daucrkontrolle in Wässern I 1407; Be
rechn. im W. (Nomogramm) II 416; Best.: in W. 
u. KCl-Lsg. (Einfl. v. Erdalkalien u. Mg) II 2489; 
in Mehl I 2908, 3124; im Teig I 2394; — Mess, in 
d. Textilindustrie I 3011 ; einfache Meth. zur —  
Best. in biol. EU. II 3923; — Mess. v. festen 
Nährböden in d. Bakteriologie II 3748; colori- 
metr. u. potentiometr. Methth. zur Best. d. — 
fester Bakteriennährböden I 2617; — Best. v. 
Geweben lebender Tiere II 2694.

Bibi.: Einführ, in d. Lehre v. d. — für Che
miker, Pharmazeuten u. Mediziner I [1403]; Colo
rimetr. u. potentiometr. Pn-Best., Anfangsgründc 
d. elektrometr. Titratt. II [2853]; — TabeUen für 
Gasketten [russ.] II [185]; Methth. d. — Best. 
[russ.] II [1049]; Best. d. — auf elektrometr. Wege 
u. Konstrukt, d. Potentiometers [russ.] II [2696]; 
Hydrogen ions: their determination and im
portance In pure and industrial chemistry I [979]; 
Le Pu force d’acidité et d'alcalinité. Définitions, 
détermination et applications I [1695]; Le pH et 
sa mesure. Le rH II [1485]; Le pM en dermatologie
II [2992]; s. auch Blut; Blut-Blutserum; Boden; 
Colorimetric; Elektroden; Enzyme; Ham; Indica- 
toren; Milch; Most; Organe; Pflanzen; Pufferung; 
Zellen; Zellgewebe; Zuckerfabrikation.

Wasserstoffperoxyd s. Wasserstoffsuperoxyd.
„Wasserstoffseife4' I 1018.
Wasserstoffsuperoxyd, Fabrikat, u. Anwend. II 3453.

Bldg.: dch. kathod. Verbrenn, v. H2-O2-Ge
mischen II 1130; bei Explos. v. 02-H2-Gemischen
11 1584; aus N2O u. H2 an Pt II 3515; Stoß
ausbeute d. Rk. OH-f H 2 = I I2O + H (Einfl. auf d. 
Rk. zwischen H2 u. O2) I 2924.

Herst.: I 562; (Technik) I 1938, 3211; aus d. 
Elementen (Vermeld, d. Explos.-Gefahr) II 3002*; 
(im magnet. Feld) 1 2366*; aus Metallperoxydcn
I 1281; aus Persulfaten I 2877*; II 105*; aus 
K2S2OS u. verd. H2SO4 I 1131* ; direkte Herst. in 
hoher Konz. (Autoxydat. v. Hydrazobenzol) 
i l  2440.

Gewinn, dch. Vakuumdest. I 2366*; II 3934*; 
elektrolyt. Reinig. I 429*; II 417*.

Neue Form v. — II 3211; Raman-Frequenzcn
--Lsg. H 1592; Dipolmoment II 2600.
Sechsringformel 11 2435; — Zers, (im Unter

richt) I 1488; (Geschwindigk. in Ggw\ v. HCl)

II 1266; (in Lsgg. v. HBr u. IvBr u. in Lsgg. v. 
H2SO4 u. KBr) II 825; (dch. J-Jodidpaar bei 25°)
II 826; (Einfl. d. Ns-Ions auf d. KJ-Katalysc)
I 1987; (dch. CdJ2) I 1193; (an Cu(OH)2-Körpem)
I 1048; (dch. Pt-Mohr) I 2807; (dch. Katalase als 
Kettenrk.) II 1119; Aktivier, dch. Fe11 II 3859; 
Einfl. auf d. Autoxydat. v. SO3"  II 818; Rk. mit 
in Pd okkludiertem H2 I 340; Oxydat. v. HBr 
bzwr. HCl mitt. — in konz. Elektrolyten II 3049; 
Geschwindigk. d. Oxydat. d. — dch. J  in neu
traler u. saurer Lsg. II 3050; Einfl. v. Phosphaten 
auf d. katalyt. — Oxydat. II 1119; Red. v. 
KAuCU dch. —  II 1897; Rk.: mit H3ASO4 u. 
Na2HAs03 II 3538; mit Na-Metasilicat I 1999; 
m it KMn04 in sauren Lsgg. (Kinetik) II 3664; 
m it U02(N0s)2*4H20 II 3071; — u. d. Kolbesche 
Rk. II 517; Syst. Harnstoff-W.—  II 2590.

Photolyse wss. — Lsgg. I 3388; II 3522; 
photochem. Rk. mit H 2 oder CO in Gaspliase
I 2139; Wrkg.: auf d. photograph. Schicht I 2126; 
auf d. Empfindlichk. panchromat. Platten II 323; 
Verwend. zur photograph. Hypersensibilisier.
I 172*; (A g 2W 0 4 -H 202-V e rf.) I 619; verstärkende 
W rk g . a u f  d. la te n te  ph o to grap h . B ild  I 1614; 
au sb leich en d e W rk g . a u f  d . p h otograp h . Schicht
II 2135.

Verh. gegen Al u. Al-Lcgicrr. I 1946; Verwend. 
als Schutzmittel für Al gegen alkal. Lsgg. I 3225*; 
Legier, für App. für reine oder säurehalt. wss. 
Lsgg. v. H2O2 I 1949*.

—  als Detektor für Organismenstrahl, u. 
Organismengas. 11793; Einw. auf d. Boden I I 1956.

Haltbarmach. v. — Lsgg. II 3284*; Herst. v. 
Verbb. d. — II 3002*.

Mikrochcm. Nachw\ mitt. PbS II 2689; 
Methth. d. qualitat. u. quantitat. Best. d. offi- 
zineUen — I 2873; Best. v. kleinen Mengen — in 
komplexen Gemischen II 232; jodometr. Best.
I 554; potentiometr. Titrat. mit 1/J0-n. KMn04
II 26S9; volumetr. Best. (mit Ccrisulfat) I 977; 
(in Ggw\ v. K 2S2O8) I 258; (in Ggw. v. Alkali
oxalaten) I 2069; Best. d. wirksamen O2 I 2069; 
gasvolumetr. Best. in Bleichbädern I 2069; s. auch 
Bleichen.

Wassertrotz, Imprägnierpaste I 2785; Textilhilfs
mittel II 2259.

Watt, Syst. d. elektromagnet. Einheiten II 1753. 
Watte, Herst. aus Torf mit HN03 II 1870*; Rk. mit 

BrF5 I 1212.
Weich marhnner* mittel.

Allgemeines u. Eigenschaften: Wrkg., Eigg.
I 1695; gute, schlechte u. indifferente Plasti
fizierungsmittel II 3793; Laugen u. Salzen wider
stehende — I 3499; — für Lacke I 1583, 3233, 
3352; Wrkg.: auf d. Filmhärte u. Lackbldg. 1 1008; 
auf NitroceUuloselacke I 2517; II 449, 930; v. 
Plastizitätsmittcln auf Nitrolackfilme II 1529; 
Verträglichk. v. Arocloren mit Nitrowolle in 
Lacken I 1836.

Herstellung; aus halogenierten Petrolcum-KW- 
stoffen u. cycloaliphat. Alkoholen oder Phenolen 
oder Naphtholen oder Ätlicm I 2098*; v. Ester
alkoholen oder Ätheralkoholen II 2878*; neue 
Glykolprodd. („Aquaresin“) als Plasti(fi)zierungs- 
mittel u. — II 1704, 1841; Lösungs-, — Gelati
nier- u. Quellmittel aus Estern höherer aliphat. 
Alkohole II 2696*; Plastifizier.-Mittel aus Mannit
I 1958*; — : aus sauren Estern aus 7 .1 8-Stearylcn- 
glykol u. mchrbas. Säuren I 3501*; aus Alkyl- 
äthern d. Pentaerythrits II 2107*; aus Cyclo- 
hexanol I 1737*; aus 1. Oxyalkylccllulosecstern 
organ. Säuren aus Oxyalkylcellulose u. Säure
anhydriden II 474*; aus sauren H3P04-Estern 
höherer aliphat. Alkohole I 2645*; aus Oxynitrilcn
I 1951*; aus W.-unl., jedoch petroleumlösl. 
Carbonsäuren II 3984*; aus Oxycarbonsäureestcm 
u. aromat. Carbonsäuren I 1576*; aus Keton
säuren (Zusatz) I 3500; aus Estern v. zweibas. 
organ. Säuren I 3346*; dch. Sulfonier. d. Ester aus 
einer Fettsäure u. einer Oxyfettsäure mit verestcr-
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barer Oxygruppe I 2899*; aus Aminosulfonsäuren 
u. deren Deriw. II 2113*; aus Wachsen II 3023*; 
dch. Vcrester. v. Harzsäuren u. Hydrier. I 1009*; 
Ersatz v. Olein dch. Oxydat.-Prodd. v. Paraffin- 
KW-stoffen, Wachsen u. dgl. II 040*.

Spezielle Weichmachungsmittel: fürTextllien 
(mehnvert. Alkohole) II 472*; für Kunstseide 
(dch. höhere Fettsflurereste substituierte Amino- 
monocarbonsäuren) II 1101*.

W cichm ach . M it te l: fü r F ilm e, Lacke 
usw. aus Cellulosedcrivaten II 310*, 3794*; 
(Gemisch) II 3794*; (aus Acetaten d. Alkyläther 
d. Diäthylenglykols) II 028*; (aus mehrwert. 
Alkoholen u. höhermol. Mono- oder Polyoxyfett- 
säuren) I 1179*; (Verwend. d. äther. öle) II 3483; 
(Verwend. d. äther. Öls v. Eucalyptus phcllandra 
u. E. dives) II 3489.

Einmischen In Geliuloseäther I 472*; für Ccllu- 
loseäthcr: aus Äthcm d. Glycerins II 949*; aus 
Harnstoff u. inchrwert. Alkoholen II 949*; aus 
Carbonyiverbb. mit mehrwert. Alkoholen I 2101*; 
aus Alkoholen u. Oxyfettsäuren I 1179*.

Plastifizier.-Mittel für Ccllulosecster I 882*.
— für Celluloseester I 1102*, 1404*; (aus 

Athern d. Glycerins) II 949*, 3979*; (aus Harn
stoff u. mehrwert. Alkoholen) II 949*; (aus 
Carbonyiverbb. mit mehrwert. Alkoholen) I 2101*; 
(aus Estern aus Fettsäuren u. Äthylcnglykol- 
alkyläthern) II 3980*; (aus Alkoholen u. Oxy
fettsäuren) 11179*; (aus synthet. Harzen) I 2389*;
II 1530*.

— für Celluloseacetat I 1730*, 2258*; II 3313; 
(aus tert. Phosphorsäurecstem v. Glykoläthern)
II 949*; (aus Oxycarbonsäurccster u. aromat. 
Carbonsäure) 1 1570*; (Hydropalat CY) II 449.

— für Nitrocellulose I 1008, 1100, 1404*; II 
3313; (aus Estern sek. Alkohole mit mehrbas. 
Carbonsäuren) I 145*; (aus gemischten Estern aus 
Glycerin mitaliphat. 2-bas. Carbonsäuren) 11011*;
— u. Metallsalzc d. Alkyl- oder Arylphthalsäure- 
ester zum Anreiben v. Pigmenten für Nitro- 
cellulosclacke II 1843*.

W eichm ach. - M it te l:  fü r plastische
Massen, Kunstharze, Kautschuk: Pcnta- 
methylendiaminodisulfin als Erweicher für plast. 
MM. I 754*; — : für Kunstharze I 882*; für 
Phenolaldehydharze aus synthet. Harzen II 1530*; 
für Polyvinylester (Benzyläther v. mehrwert. Al
koholen) I 457*; für Kautschuk (aus pflanzl. oder 
tier. Phosphatiden) II 1244*; (öl aus Schwel- u. 
Kokereiabwässem) I 1580*; s. auch Textilstoffe- 
Textilh ilfsmittel.

Welgerteffekt s. Photodichroismus.
Weihrauch s. Harze, Naturharze-Olibanum.
W e in , Ergebnisse aus d. — Forsch.-Anstalt für 

Mosel, Saar u. Ituwer II 2252; bad. — d. Jahr
ganges 1931 u. ihre Kellerbehandl. II 2252; 
bad. Rot—  d. Jahrganges 1929 (bes. As- u. Cu- 
Gch.) I 880.

Weinstock (Düngung, Krankheiten): Pflege 
u. Düng. d. Reben (Zusatzdüng. d. Volldüngers 
Am-Sup-Ka 8 -f 8 4- 8) II 1539; organ. Wein
bergdünger II 1709; besondere Bedeut, d. Kali
düngung für d. — Bau I 2223.

Auftreten v. Rebkrankhh. u. ihre Bekämpf.; 
Kalkbrühen, Verbrenn. II 2714; Rebschädlings- 
bekämpf. (im Sommer 1931) II 1347; (Verwend. 
v. As- u. Pb-Mitteln) II 109; Einfl. d. Zusatzes 
v. Nicotin u. Schmierseife zu Cu-Kalkbrühe auf 
d. Reifen d. Trauben II 2715; Schädlingsbekämpf.- 
Mlttel: gegen Meltaupilze aus S, Kieselgur u. 
Mineralfett I 439*; aus KMnO* u. Al2(S04)3 
(S u. Na2COs) I 571*; aus formaldehydhalt. 
Prodd., bes. d. Polymeren d. CH2O I 1817*;
II 427*; Verwend.: v. Farbstoffen u. organ. 
Substst. im Kampfe gegen Pilzkrankhh. d. Rebe
II 915, 2714; v. Farbstoffen gegen d. Reben- 
meltau I 2082.

Bestandteile, Eigenschaften: Zus. d. — aus 
— Ernten mit Zusatz v. konz. Most II 350;

Vork. v. NaCl im — II 2751; K u. Weinsäure- 
verbb. im —  II 1850; freie SO2 in Weiß—  (Geh).
II 1982; Verhältnis d. ehem. Bcziehh. zwischen 
SO2 u. d. Verbb. d. — mit Aldehyd- u. Keton- 
cigg. II 2383; Pb- u. As-Geh. bei Verwend. v. 
As- u. Pb-Mitteln in d. Rebschädlingsbekämpf.
II 109; A.-Geh. (v. verschied. — Sorten) II 1850; 
(Einfl. auf d. Vermehr, u. Gärtätigk. d. Hefen)
II 1383; A.-Vcrdunst. aus griech. Süß—  II 1089; 
Zuckerarten u. d. Trockenextrakt in Malaga—
I 2393; Uronsäure, Glucose u. Galaktose als Be
standteile einiger opt. akt. Substst. In vollständ. 
vergorenem — I 2100; organ. Säuren d. — (De
finit. d. Acidität u. Best. d. organ. Säuren) II 457; 
(flücht. Fettsäuren) II 2751; Vork. v. niederen 
Fettsäuren (Buttcrsäurc) in Süß—  I 1902; 
flücht. Säure d. — II 305; Milchsäure in alger. —
II 300; natürl. Vork. v. Benzoesäure im —
II 935; Gerbstoff d. — I 1748; Geh. an Faktor Z 
im — II 1041; Enzyme u. organ. Säuren im —
II 1539; Bakterien d. — I 2907; Vcrunrcinigg. v. 
Port—  II 1709.

Einfl. einer Entsäuer. auf d. Farbe d. Rot—
II 1982; Farbstoffe d. Korinthen—  I 1453; 
Farbstoffveränder, im Heidelbeer—  II 1982; 
Rolle d. Borsäure bei d. Erzeug, d. „Blume 
d. — I 093; Einfl.: d. Rasse d. alkoh. Ferments 
auf d. Qualität u. d. Bukett d. —  II 1089; v. 
Fusicladium auf d. Geschmack v. Obst—  I 1108.

Physlol. Wirkungen, Medizinalweine: Masscn- 
As-Vergift, nach — Genuß an Bord II 502; 
vergleichende Unters, d. Essige u. mediziu. — 
d. belg. Pharmakopoen I I I  u. IV  II 894; Wrkg.- 
Verluste u. Trüb.-Erschcinn. d. Pepsin—  II 1471;
— v. Trousseau (Wachholdcrcxtrakt, Digitalis
tinktur, Scillatinktur, Acetat, Weißwein) II 894.

Weinbereitung.

Prakt. Ergebnisse d. Superquatregär. I 1588. 
Spezielle Weine. Herst.: v. Qualitäts

obstweinen II 457; (Beeinfluss, dch. Zus. u. 
Arbeitsweise) II 2253; (Anwend. d. Kaltgärverf.)
II 138; v. Frucht- oder Beeren—  I 880; v. 
Apfel—  (mit hohem Bouquet) I 1309*; (Extrakt, 
v. Zucker) II 1851*; (die Gär. v. Apfclsaft mit 
u. ohne Zusatz v. Na-Benzoat begleitende ehem. 
Rkk.) II 3492; v. Weichsel—  II 1709; v. Schlehen-
— I 2907; v. alkoh.-reichen Johannisbeer—  II 
1709; Beheb, d. Säuremangels beim Erdbcer—  
(Zusatz v. Milchsäure) II 2121; Rhabarber—  
(Herst., Analyse) II 935.

Erzeug.: konz. Weine (verschied. Verff.) II 934; 
v. alkoholreichem — (dch. Ausfrieren) II 1710*; 
Entalkoholisieren (Verf. u. Einricht.) I 1109*; 
(dch. Dest.) 11 1851*; Herst. v. A.-armem, CO2- 
reichem — II 2253*; Adsorbieren v. Gasen dch. —
I 1109*; Bedeut, d. CO2 in d. Kellerwirtschaft
II 1709; Herst.: v. C02-halt. perlendem — I 757*;
II 2252; v. Schaum—  II 3800*; v. Sekt u. Obst
schaum—  I 2780*; eines naturreinen Schaum—
II 2253; Aufsüßen u. Aromatisieren v. Schaum—
II 3494*.

Behandlung: Trübb. u. Klärr. in d. Obst- 
u. Schaumweinindustrie u. ihre Beseitig. I 2105; 
Klär. (mitt. Zentrifuge) I 2907; Agar-Agar als 
Klär.-Mittel für — u. Obst—  I 1108; (Vergl. 
mit d. Gelatineklär.) II 459; Filter zur — Be
handl. II 2752*; Filterpressc II 1090*; Ent
säuerung I 2781*; Entfernen v. Weinsteinsäure 
(Zugabe v. apfelsaurem oder milchsaurcm Ca- 
Salz) II 1710*; Schön. (Theorie) II 3310; Schön.- 
u. Gclier.-Mittel II 305; Blauschön, u. ihre Aus
führ. I 1108; Schön.: mit Kaliumferrocyanid
I 1453; mit Casein II 3310; mit Tannin u. Gela
tine II 1383; Vltaminisieren II 3799*.

W einkrankheiten: Einfl. d. Kahmhefen
II 2253; Kahmigwerden II 2253; weißer Bruch
II 934; grauer Bruch (Bezieh, zur Löslichk. d. 
Ferro- u. Ferriphosphates in Lsgg. v. organ. 
Säuren) I 2393; gegen d. Braunwerden v. Flaschen

333*
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— II 1383; Verwert, v. stichigem Erdbeer—  Weinbrand s. Branntwein.
II 139. Weinessig s. Essig.

Sterilisierung, Konservierung, Ab-. d-Weinsäurc (gewöhnt. Weinsäure, Weinsteinsäure), 
fü llen , Lagern. Sterilisier.: v. — II 1851*; v. Darst.: dch. oxydat. Abbau v. Kohlenhydraten
geklärtem Apfel—  II 2253; Behandl. mit d. 
Seltzschen Entkeim.-Filter II 456; Verss. mit 
scharf wirkenden Filtriermaterialien zur Ent
keim. eines essigstich. — II 1090; Einfl. d. A. 
auf d. Wirksamk. d. — Konservier.-Mittel II 306; 
Sterilisieren u. Füllen v. Fässern II 2890*; Ab- 
i'üllen (unter Ausschluß v. Luft zwecks Vermeid, 
v. Säurebildnern) II 3799*; isobar. Abfüll.-App.
II 2252; Verkorken v. Behältern I 1454*; ehem. 
Vorgänge beim Lagern v. Flaschen—  II 3493; 
Bedeut, d. Restzuckers für d. Haltbark. v. Rot— , 
Kellerbehandl. je nach d. Zuckergeh. I 462.

Verwertung v. Rückständen d. Weinbereitung.

Verwert, d. Rückstände d. — Bereit. I 1168, 
1453; (für d. Seifen-Fabrikat.) I 463*, 1169*; 
Gewinn.: v. Pektin aus getrockneten Trauben
trestern II 1385; v. 'Weinsäure aus Rückständen 
d. — Bereit. I 1842*; v. Calciumtartrat aus d. 
Rückständen d. — Bereit. II 924*; eines Schäd- 
lingsbekämpf.-Mittels aus Preßrückständen v. 
— -Trauben I 2225*; v. ö l aus — Trestern II 
3171*; v. alkoh. Getränken aus d. Rückständen 
d. Bereit, v. Apfel— : II 3800*.

Analytisches.

Anwend. d. p» in d. — Bereit. I 3323; Fest
sten. d. vollendeten Gär. II 138; Verschärf, d. 
Umschlages d. Indicatoren in — I 1122; spektro- 
skop. Acidimetrie II 1385; Nachw. eines Zusatzes 
v. Mineralsäuren im — mit d. Potentiometer 1150; 
Puffer.-Vermögen: Konservier, u. Gips. I 150; 
Beurteil.: d. Verdorbenh. II 1539; d. Entfärb.- 
Kraft v. in d. — Kellerei verwendeten Kohle
sorten II 457.

Nachw. v. naturreinem u. gezuckertem —
I 886, 2394; (Polem.) II 935; II 2253, 2383; 
(Kritik d. neuen Verff.) I 462; Erkenn, v. weißem
— aus roten Trauben II 457; (Priorität) II 3026; 
Nachw.: v. Obst—  in Trauben—  nach d. 
Sorbltverf. I 1454; (o*Chlorbcnzaldehyd als 
Sorblt-Kondensat.-Mlttel) I 1454; v. Beeren—  
in Rot- u. Dessert—  I 886; v. Heidelbeersaft 
in Süß—  I 3005; v. Holundersaft in — (spektro- 
photometr.) II 3170; sich auf d. Wässer, beziehende 
— Keimzahlen I 1588.

Best.: d. freien u. gesamten SO2 im Rot—
I 888; v. Cu II 458; d. A. I 2106; (Vlnalcometer)
II 458; v. prim. u. sek. Alkoholen II 3859; v. 
Zucker I 2072; (titrimetr.) II 458; d. Gesamt
zuckers u. d. Stärke I11 d. Kclterfrüchten II 1709; 
d. Restzuckers in Rot-— I 462; d. Gesamtsäure 
(prakt. Einfl. d. SO2 u. d. COa) I 888; d. freien 
Säure I 1454; II 457; (Polem.) I 1962, 2393; 
d. flüchtigen Säuren 11168; (vergleichende Verss.)
II 457; (direkte Best.) II 935; d. flßcht. Fett
säuren II 2751; d. flilcht. u. nichtflücht. Säuren 
(App.) II 1711*; d. flücht. Säuren, d. Milchsäure 
u. d. Bernsteinsäure ln einer Probe II 2752; d. 
Milchsäure I 462; II 2752; (Vergl. d. Jlethth.)
II 458; d. Bernsteinsäure II 2752; d. Weinsäure 
(Brauchbark. d. bisherigen Verff.) II 3493; 
gleichzeitiger Nachw. v. Sallcyl- u. Benzoesäure
II 2123; Nachw. y. Benzoesäure, Salicylsäure, 
Zlmtsäure, Saccharin u. Estern d. o-Oxybenzoe- 
säure I 1454; Best. d. Gerbstoffs I 1748; neue (?) 
Rk., um d Vorhandensein v. Kunstfarben fest- 
zustellcn II 457.

Bibliographie.

Obst- u. Beerenweinbereit. I [151]; Neuzeltl. 
Forsch.-Ergebnlsse in d. — Behandl. u. ihre Aus- 
wrkg. ln d. Praxis II [1384]; Trait6 de vinlfication 
pratique et rationelle I [1170]; s. auch Äthyl- 
alkolwl; Branntwein; Getränke; Hefen; Met: Most: 
Spirituosen; Weintrauben.

mit HNO3 u. MnCh II 3305*; aus Stärke I 
1439*; aus Rückständen d. Weinbereit. I 1842*; 
v. reiner — aus Ihren wss. Rohlsgg. (mit 
n-Butylalkohol) II 2726*; Erziel, leichter Fil- 
trlerbark. d. bei d. Gewinn, v. — dch. Zers. —  
halt. Rohstoffe mit Mineralsäuren erhaltenen 
Lsgg. II 1710*; Bldg. aus Alkohol dch. Asper
gillus niger II 3263.

Ultraviol.-Absorpt. I 3035; Spann.-Effekt d. 
Leitfähigk. II 29, 1894; Osmose I 3395; (in 
Systst. mit W.) II 3688; Löslichk. d. Ferro- u. 
Ferriphosphates in — Lsgg. u. ihre Bezieh, zum 
sogen, grauen Bruch d. Weines I 2393; Glcich- 
gew. fl.-krystailln v. Gemischen mit — I 3146; 
Erstarren bin. Gemische mit — II 3663: Kry- 
stallisat. bin. Mischsch. v. Verbb. d. Äpfelsäure- 
— Reihe II 2420.

Oxydat. (Indukt. dch. Autoxydat. v. CuCl) I 
3379 ; (mit Cr03) I I 2213 ; (elektrolyt.) I I 2311,3549 ; 
photochem. Red. v. FeCls dch. — II 2151; schädl. 
Ein w. auf Metalle II 2891; Lsg.-Geschwindigk. v. 
Zn in — II 2140; Verester. mit Alkylenoxyden I 
3346*; Rk.: mit Harnstoff in Ggw. v. H2SO4 II 
3243; mit Arsonessigsäure (Mechanlsm.) II 999; 
mit Anlsoylchlorid I 1246; Einfl. auf d. Rk. zwi
schen NaJOs u. H 3PO2 I 1751.

Bezieh, d. — Geh. v. Früchten zur Reif. I 
2107 ; Verhältnis v. — zu freier Säure bei Natur
mosten d. Jahrgänge 1930 u. 1931 an d. Mosel, 
Saar u. Ruwer II 3493; K  u. — Verbb. im Wein
II 1850; Schädlichk. für Kulturpflanzen 1 2627.

Entfernen v. —  aus Traubensaft, Most oder 
Wein (Zugabe v. apfelsaurem oder milchsaurem 
Ca-Salz) II 1710* ; Herst. v. — enthaltenden Salz
gemischen (u. a. zur Herst. v. Fruchtsalzen) II 
3173*; Verwend.: als Zusatz bei d. Herst. v. 
Marmeladen, Gelees u.dgl. II 1093*; zum Kon
servieren v. geschälten Kartoffeln II 635*; zur 
Entnlcotlnisier. v. Tabak II 3030*; zum Milder- 
machen v. Zigarettentabak II 3641*; für Wasch- 
u. Bleichmittel I 601* ; für d. Anllindruck II 1876* ; 
zur Erhöh, d. Blegefestlgk. v. Kautschuk I 1163*.

Analyt. Rkk. I 1273; Nltrochromsäureprobe
II 1046; Nachw. mit Gallussäure (Blaufärb.) II 
2693; Identifizier, als p-Phenylphenacylester II 
370; colorimetr. Best. I 2733; potentiometr. 
Titrât. (Ermittl. d. Potentialgradienten) I 976; 
Best.: v. Tartrat neben anderen Anionen (Ana
lysengang) II 2491; in Most u. Wein (Brauchbark, 
d. bisherigen Verff.) II 3493; im Wein II 1850; 
in Fruchtcsscnzen I 1172.

Bibi.: Le lavorazionl industrial! degli acldi 
tartarico e citrico trattate dal punto di vista 
matemático I [451].

Salze (Tartrate) u. Komplexverbb., Gewinn, v. 
Alkali- u. Erdalkalisalzen 1 739*; krystallograph. 
u. röntgenograph. Unters, v. d-Pscudococain- 
Z-ephedrin-d-tartrat u. d-Pseudococaln-Z-methyl- 
ephedrin-d-tartrat I 2474; Einfl. d. Th-Salze auf 
d. Dreh.-Vermögen (Komplexbldg.) I 2453 ; Stoff
wechsel d. Tartrate I 2733; (im tier. Organismus)
I 2733; (im menschl. Organismus) I 2733; Einfl. 
v. — Traubensaft-Gemisch auf d. Hamacldität
I 3081; Verwend. als Schutzkoll. bei d. Herst. 
koll. Mn02-Lsgg. I 433*.

Best. d. Tl als Dioxyd mitt.’Guanidincarbonat 
bei Ggw. v. — II 1481.

A g-Salz, uitramlkroskop. Unters, d. Llcht- 
einw. auf — Krystalle II 1598.

Al-Salze, Rk. mit Alkallalumlnaten (Herst. 
v. komplexen Al-Verbb.) I 3498*.

Bi-Salze bzw. B ism utylweinsäure: 
Herst. v. Di- oder Trlblsmutyltartrat II 924*; 
elektrometr. Unterss. d. Bldg. komplexer Bi-Tar- 
trate I 3145; Wrkg. v. N a-B ism uty lw e insäure  

auf Diurese u. Chloridgeh. d. Blutes u. Harns
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I 246; Eigg. v. Bi-Na-Tartrat verschicd. Herst.
II 3271.

Ca-Salz, Herst. aus Rückständen d. Wein- 
berelt. I 1842*; II 924*; Beeinfluss, d. Minlmum- 
potentials v. Entladd. dch. — II 1131.

Cr-Salze, Komplexverbb. (M.-Wrkg.-Kon- 
stante u. Bldg.-Wärme) I 1362; opt.-akt. Eigg. d. 
Cr-K-Salzes I 1991; Cottoneffekt v. kompl. Cr- 
Salzen I 791; elcktr. Abscheid, v. Cr aus Lsgg. 
mit Cr(III)-Tartrat II 2934.

Cu-Salze, Cu-Welnsäure-Komplexe (Un- 
tersa. unter Anwend. d. Qlaselektrode) I 2003; 
(Diffus.-Yerss.) I 508.

Fe-Salze, einfache u. komplexe Ferrosalze
I 1069; Komplexverbb. (M.-Wrkg.-Konstante u. 
Bldg.-Wärme) I 1362; Adsorpt. v. Fe-Salz an 
SUicagel ln Ggw. v. NH*OH II 3850; Elnfl. v. 
Fe(III)-Salz auf proteolyt. Vorgänge I 83.

In-Salz, therapcut. Eigg. bei d. Trypanoso- 
miasls u. d. experimentellen Syphilis I 1801.

K-Salz, opt. Eigg. d. Cr-K-Salzes I 1991; 
Elnfl. v. K-Salz auf d. spezif. Wärme v. W. II 
3370.

saures K-Salz s. Weinstein.
K-Na-Salz (Selgnette- oder Rochellesalz), 

Ramanspektr. II 2427; Mechanismus d. Racemi- 
sat. I 2303; Kerreffekt I 3154; elektr. Eigg. v .—  
Mischkrystallen II 2296; piezoelektr. Eigg. v. 
— Krystallen I 1496; umgekehrte piezoelektr. 
Effekt v. m it— isomorphen Mischkrystallen I I 508; 
Sprung d. spezif. Wärme II 2606; Syst. Cu(OH)2- 
NaOH—  II 2941; photochem. Rk. mit Br2 I 
3264.

La-Salz, alkal. — Lsgg. II 325.
NH-i-Salz, Elnfl. auf d. Wirksamk. v. 

Leclanchäzellen I 3157; Gleichgew. fl.-krystallin 
v, Gemischen mit — .1 3146.

NH*-Na-Salz, opt. Eigg. I 484; elektr. Eigg.
v. Seignettesalz---Mischkrystallen II 2296.

Na-Salz, Poptisat. d. Fe(OH)a dch. alkal. 
Lsgg. v. — I 198; Syst. FeCls-NaOH—  II 2940; 
Elnfl. auf d. Viscosität hydrophiler Koll. II 2945; 
Eigg. v. Bi-Na-Tartrat verschied. Herst. II 3271. 

Na-Rb-Salz, opt. Eigg. I 484.
Nb-Salze, Komplexsalze I 2301.
Pb-Salz, acidlmetr. Best. v. Pb-Salzen als

— (Arzneibuchpräpp.) II 3755.
Sb-Salze bzw. Antim onylw einsäuro 

(Brechweinsäure), Herst.: v. neutralen kom
plexen Sb-Salzeu II 2846*; v. Komplexverbb. 
(M.-Wrkg.-Konstante u. Bldg.-Wärme I 1362; 
v. Tetraalkylphosphonium-, -arsonlum- u. -stl- 
boniumsalzen d. Brechweinsäure II 2037; piezo- 
elektr. Unters, v. Salzen d. AntimonylWeinsäure
I 1881; K-Salz s. Brechweinstein.

Ta-Salze, Komplexverbb. I 2301.
Th-Salze, Komplexbldg. I 2453. 
Dläthylester (Dläthyltartrat), Verwend. zur 

Verbesser. d. textilen Eigg. matter Fäden aus 
Ceilulosederiv.-Lsgg. I 1732*.

Dlmethylester, enantiotrope Modifikatt. (F. 48 
bzw. 50°) II 44; Krystallisat.-Geschwindigkk. d. 
verschied. Formen I 804; Gleichgew. fl.-kry- 
stallin v. Gemischen mit — I 3146.

Methylester, Verwend. zum Entgiften u. Ent- 
bittem v. Lupinen u. a. Hülsenfrüchten I 1728*. 

¿-Weinsäure, Gleichgew. fl.-krystallln v. Gemischen 
mit — I 3146; Erstarren bin. Gemische mit — II 
3663; Krystallisat. bin. Mischsch. v. Verbb. d.
Apfelsäure---Reihe II 2420; Einil. auf d. Rk.
zwischen NaJCb u. H3PO2 I 1751.

NH4-Salz, Labor.-Darst. aus Weinsäure II 
1772; Gleichgew. fl.-krystallin v. Gemischen mit
— 13145.

Dlmethylester, enantiotrope Modifikatt. (F. 48 
bzw. 50®) II 44; Krystallisat.-Geschwind! gkk. d. 
verschied. Formen I 804; Gleichgew. fl.-krystallin 
v. Gemischen mit — I 3146; Spalt, dch. Lipase 
aus d. Leber d. Karpfens II 1313. 

rac. Weinsäure s. Traubensäure.

Weinstein, Gewinn.: aus trockenen Trauben I 1588; 
aus Traubenrückständen I 1168, 1453; — u. 
Weinsäureverbb. im Wein II 1850. 

Weinsteinsäure s. Weinsäure.
Weintrauben, Vitamin A-, B-, C- u. G-Geh. v. 

Sultanina- (Thompson kernlos) u. Malagatrauben
I 2482; Pb- u. As-Geh. bei Verwend. v. As- u. 
Pb-Mitteln in d. Rebschädlingsbekümpf. II 109; 
Wrkg. v. — u. — Prodd. auf d. Harnacidität I 
3081; Behandl. für d. Markt (mit Glycerin) II 
464*; Ausnutz, trockener — v. Gesichtspunkte d. 
Weinsteingewinn, aus I 1588; s. auch Korinthen; 
Most; Wein.

Weißblech, Fleckenbldg. auf verzinntem Fe-BIech
II 605; — Entzinn. (Verff., Patente) II 3782; 
Einfl. auf d. Beschaffenheit d. Konserven I 3006; 
Nachw. u. Best. d. Pb in d. Verzinn, d. Kon
servenbüchsen II 1092.

Weißgold, Erzeug, u. Behandl. v. — Lcgierr. II 3143; 
Verwend. v. Pd in — Legierr. II 1682; Prüf. mitt. 
d. Probiersteins II 1331.

Weißmetalle, Beselt. d. Seiger, in — Legierr. dch. 
Zusatz v. Ni II 3616; Bemuster. v. Alt—  u. 
Rückständen (amcrlkan. Usancen) I 3221; 
Schnellbest. v. As in —  1106; s. auch Lagermetalle. 

Weizen, Zücht. d. Marquis—  in Kanada I 3484; 
Prüf. d. Sorten nach Qualität in Rußland II 937; 
rus3. — d. Ernte 1931 (botan. u. ehem. Analysen, 
Bewert.) II 937; blochem. Daten über auf d. Ex- 
perimentalstat. v. Bordenave geernteten — I 
1842; Herbst- u. Frühlingsanbau; Einfl. auf d. 
Mehlqualität II 1851; Saftgeh. u. Temp. in Ihrem 
Elnfl. auf d. — Keim. I 3076; pi r Optlmum v. 
ungar. — Sorten II 592; Einfl. d. Pflanzennahr. 
auf d. Zus. I 2337; Bedeut, d. Grunddüng. bei 
Winter—  II 271; N-Düng. (Verss. mit verschied. 
Düngerformen zu verschied. Zelt, 1930—1931)
I 2081; NHs- u. Salpeterdüng.-Verss. II 2098; 
K-Düng.-Vers. (ertragsteigernde u. qualltätsver- 
bessemde Wrkg.) II 1677; Elnfl.: d. Kaliemähr. 
auf d. Assimilât.-Größe v. — Blättern II 723; 
steigender Gaben v. Jodid-, Jodat- u. Perjodation 
auf. d. Keim. u. d. erste Jugendcntw. II 2980; 
Stimulât, d. Wachstums u. d. Stoffwechsels in 
d. Geweben (dch. Mg u. Mn) II 887; Einw. v. 
Beizmitteln auf Keim. u. Wachstum 1276 ; NaCl als 
Mittel gegen d. Frühjahrsniederlagern v. Winter
saaten II 423; qualitätsvernichtende Wrkg. dch. 
— Wanzen-Schäden I 2908.

Analysen v. brasllian. — Sorten II 3800; 
Assimilât, u. Verlager. d. Pflanzennährstoffe 
während d. Wachstums I 85; Verteil, v. Reserve
stoffen ln d. — Pflanze u. d. Mögllchk. ihrer 
Verwert, innerhalb d. aufeinanderfolgenden 
Wachstumsstufen II 2477; Geh. an 1. Gluclden
II 2122; 1. Glucide d. Körner verschiedener —
Arten u. ihr Zusammenhang mit d. Backfähigk.
II 2122; Dynamik d. I. — Kohlenhydrate im 
Zusammenhang mit d. Wetterbedingg. II 234; 
gelber Farbstoff d. Khapli— , Triticum Dlcoccum
I 84; (Konst. d. Tricetins) II 3899; isoelektr. 
Punkt u. Löslichk. v. — Proteinen in wss. Lsgg. 
v. A. I 1997; Verteil, d. organ. gebundenen P im
— II 458; Vitamin D-Geh. v. belichteten —  
Keimlingen I 410 ; Katalaseaktivität d. Preßsaftes 
v. — Pflänzchen in ihrer Bezieh, zur Kälte
resistenz I 538; Atmung v. Winter---Pflänzchen
bei niederen Tempp. I 538.

Einfl. auf d. biol. Tätigk. d. Bodens I 2224; 
Nährwert (in Bezieh. zumFabrikat.-Prozeß) I 701; 
(Vergl. mit Gemüsen) II 735, 3733; Aminosäure
mangel im — hinsichtl. d. Wachstums weißer 
Ratten II 890.

Backfähigk. (v. Winter---Sorten innerhalb
kleiner Anbaugebiete; Pommern, Neumark, 
Grenzmark) II 3971 ; (u. Mahlfähigk. v. dch. Frost 
geschädigtem — aus d. Ernte 1928) I 3123; 
(Einfl. d. Düng, bei engl. — : U n te rs , über 
Rothamsted Broadbalk— ) I 571; (Elnfl. d. 
Lager, bei verschied. Feuchtigk.-Geh. bei Mar
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quis— ) I 3123; Entschnl. auf physikal.-chcm. 
Wege II 300; Behandl. v. — Keimen für Nähr
mittel v. hohem Vitamingeh. I 1843*; Herst. v. 
— Sirup I 1843*.

Ermittel. d. Backfähigk. v. — u. Mehl (Über
sicht) II 1248; Verss. zur Klassifizier, auf Grund 
einer einheitl. Bcst.-Meth. d. Backwertes I 2900; 
App.fürd.Bc.st.d.müllcr.Wertes(Mehlkörperantell)
II 3317; Ganzkornwelzcnschrotvlscosltätsunters. 
zur Best. v. minderwert. Vermahl.—  II 3801; 
Schrotgärmeth. zur Best. d. Backfähigk. I 2782;
II 308; (Inlandwelzen Ernte 1931) II 3172; Modl- 
fikat. d. Saundersprobe zur Qualitütsbest. für 
verschied. Zwecke I 2398; Best. d. proteolyt. 
Kraft Im — Mehl (Beurteil, d. Backfähigk.) II 
308; Prüf. v. — Mehl u. -Grieß auf Maiszusatz
II 2550; Schnellbest. v. Protein In — Grütze u. 
— Mehl II 791.

Bibi.: Protein tests for wheat: importanco in 
production and marketing I [2400]; s. auch 
Backen; Getreide; Kleie; Malz; Mehl; Stärke. 

Welzenöl s. Fette.
Werkstoffe, Forsch.-Arbb. über— u. Festigk. 1 1820;

— für ehem.-techn. Operatt. II 2853, 3149.
Kunstharz-Preßstoffe, Vcnvcnd. u. Verarbeit.

I 3233; Erhöh, d. Elastizität organ. — dch. Poly- 
merlsat.-Prodd. v. Alkylenoxyden II 3794*; Unl- 
tex-Hartgewebo für Zahnräder I 702.

Stoffprüf. (heut. Stand) I 700.
Bibi.: —  d. ehem. App. II [1810]; Engineering 

materials. Nonferrous metals and organic 
materials I [1575].

Werkzeuge s. Eisen; Legierungen; Metallurgie;
Stellit; Widia.

Whewelllt, Colllnsscho Zahl II 2948.
Wicken, Nachw. Im Mehl dch. Fluorescenz. I 1590. 
Widerstände, elektrische, — Leglcrr. für hohe 

Tempp. II 3143; Legierr. für elektr. Wider
stands- u. Heizdrähte II 1507*; Verwend. v. 
Elsenwiderstandslarapen im Labor. I 1929; hoch- 
ohm. elektrolyt. — II 743; Herst. hochohm. — : 
dch. Kathodenzerstäub. I 1810*; aus Metall
oxyden I 982; aus schwarzem Papier II 581; —  
Material: aus Slllciumcarbid I 982*, 1810*; II 
3282*; aus M0 S2 u. Zement II 1330*; aus uni. 
Metallsalzen I 853*; — Draht mit Emailleübcr- 
zug I 2302*; s. auch Leitfähigkeit, elektrische; 
Ofen.

Widia (Carboloy), Anwend, in d. Technik I 441; 
Hohlkörper aus Hartmetallegierr. II 922*; 
Schleifen v. Wolframschneidwcrkzcugen I 2230; 
Elgn. v. — Schneiden beim Bohren v. Gestein I 
3107; Bohrverss. mit — Schneiden an harten 
Kohlen II 1083; Bearbeit, v. Glas mit — Werk
zeugen I 3333; Elnfl. d. Schmiermittels auf d. 
Kraftbedarf beim Ziehen v. Flußstahldraht mit 
— Ziehsteinen I 2231; s. auch Carbide; Legie
rungen; Wolframcarbide.

Widmannstättensche Struktur, Theorio d. Bldg. v. 
Segregatstruktt. ln Legierr. I 025; II 1351; — 
an Al-relchen Al-Cu- u. Al-Mg-C'u-Leglerr. II 919; 
Gefügeformen d. Stahles II 1501; y-*/-Martenslt 
als — II 1502.

Wiedemanneffekt, Verb. mit d. Barkhauseneffekt
I 2691.

Willemit s. Zinksilicate.
Wilsonsche Nebelspurenmethode, Vers.-Bedingg. 

einer Nebelkammer für H-Strahlen II 169; 
Photographie: d. durchdringenden Korpuskular
strahl. II 2595; v. a- u. ß-Strahl-Spuren I 1691: 
Mess. d. Reichweite d. a-Strahlen schwacher 
Quellen I 2869; Unters, d. Reichweite u. Gc- 
schwindigk. d. Rückstoßatomc I 2679; s. auch 
Atomzertrümmerung.

Wlsmozon, Zus., therapeut. Verwend. II 3745. 
Wismut, — als Gangkomponenten d. Siegerländer 

Spateisensteingänge I 1215; histor. Entw. d. 
elektrolyt. Gewinn, bei d. Norddeutschen Affincrie
II 650; Gewinn, u. Verwend. I 1707; Gewinn, d. 
radioakt. Isotopen d. — I 1134*; unmittelbare

Gewinn, aus Sulfiden II 3300*; Herst. v. Pb- 
freiem — Metall aus Pb-halt. — Lsgg. I 2381*; 
Entbleiung (mltt. Halogengas) II 3153*; Ent- 
wismuticr. v. Pb (mitt. Ba, Ca, Mg) I 446*; (mitt. 
metall. Ca bzw. Ca-Legierr.) I 2229; II 3957*

Physikal. u. physikal.-chem. Eigg.

Erzeug, radioakt. Eigg. dch. Röntgenbcstrahl.
I 1627; therm. Änderr. d. D. u. d. Mol.-Gew. v. 
geschm. — II 1275; Emiss. zwischen 50 u. 500•
I 1200; G-Wcrt d. n. Zustandes v. Bi I II 834; 
Hyperfeinstrukt. im ionisierten — I 20; Paschen« 
Back-Effekt u. Hyperfeinstrukt.: v. Bi I I  I 21; 
v. Bi I I  u. I l l  I 2682; relat. g(I)-Faktorcn d. Tl,
— u. Pb*07 u. Kemstrukt. I 2430; Wellcnlängcn- 
mess. in d. höheren Funkenspektr. im äußersten 
Ultraviolett II 173; Standardwcllenlängc im 
Schumanngcbiet I 2548; Absorpt. im langweil. 
Ultrarot I 3034; Ändcr. d. ultraroten Reflcx.- 
Vermögens im Magnetfeld II 3202; Synth. v. —  
Phosphoren I 1338; Absorpt.-Spcktr. d. 3/-Serio
I 2285; Satelliten d.Af-Sericnilnlcnl 1755; Strukt. 
dünner Krystallschichten II 2422; makroskop. 
u. Glttercxpans. v. — Elnkrystallen I 2934; 
Verh. v. — Elnkrystallen bei Tors.-Wechscl- 
beanspruch. II 3194; röntgenograph. Unterss. 
über d. therm. Ausdehn. v. — Elnkrystallen II 
2787.

Supraleitfähigk. v. Au—  II 3526; Einfl. v. 
Druck u. Zug auf d. spezif. Widerstand v. — Ein- 
krystallen I 358; Leitfähigk. gepreßter— Pulver
I 2142; Ander, d. Leitfähigk. v. BiCb-Lsgg. in 
geschm. —  I 917; thermoelcktr. Kraft eines —  
Einkrystalls In d. Nähe d. F. II 3526; StrÖm- 
Mechanism. in — Sperrschichten II 677; Einfl. 
auf d. Lichtempfindlichk. v. Se-Filmen II 503; 
Stromspann.-Kurven I 917; Vers. zur elektro
lyt. Abscheid, aus anhydr. NHs I 918; Über- 
schreit.-Erecheinn. bei d. elektrolyt. Abscheid.
I 917; röntgenograph. Unters, d. Struktur d. Nd. 
v. — aus Eg.-Lsg. I 2143.

Strukt.-Empfindllchk. d. Magnetism, in — I 
919; Abhängigk. d. Susceptibllltät v. — Ein- 
krystallen vom Feld II 3843; Diamagnetism.
II 1758; anomaler Dlamagnctismus I 3392; Meta- 
magnetism. In — Krystallen I 918; Magneto- 
strikt. II 1134; Corbino-Effekt II 1896; radiale 
Induzierte EK. II 1756; Einfl.: v. transversen 
magnet. Feldern auf d. therm. Leitfähigk. bei tie
fen Tempp. I 3157; plast. Verform, auf d. Sus- 
ceptibilltät II 2156.

Kp. I 920; Unstetigk. am F. II 656; Flock.- 
Verss. mit — II 31; Verh. d. Po bei d. Krystalli- 
sat. v. — II 11; Elnfl. v. — Ionen auf d. Wachs
tum v. HN4CI-Krystallen II 3665.

Chem. Verhalten.

Theorie d. Verdräng, aus Lsgg. v. Salzen 
dch. I I2 I 175; II 819; Rk. mit Br Fs I 1212; 
Gleichgeww. beim Syst. — S-0 II 3661; Einfl. 
auf d. Eigg. d. Sn-Lagerinetallc I 3339.

Verh. gegenüber NH4-Salzen bzw. NHs II 
3783; Korros. dch. phosphorsaure Lsgg. II 1505.

Blolog. u. physiolog. Verh.

Vork. in Organen v. Japanern (spektrograph. 
Nachw.) II 78; zur — Frage (Übersicht) I 98; 
Ileilwrkg. d. fettl. — bei d. experimentellen, noch 
nicht manifesten Syphilis I 1686; Hauteruptt. 
infolge Blsmut-Therapio bei Syphilis II 2990; 
Verteil, d. — nach Injekt. d. Bi-Deriv. d. thio- 
propanolsulfonsauren Na I 2607; — als Vehikel 
in d. Tumorbehandl. I 1119; Fehlen einer elekti- 
ven — Speicher. In Carcinomen II 3270; pro
gressive azotäm. NIerenentzünd. bei Kaninchen 
dch. akute — Vergift. II 3738; — Grippo als 
ein dch. Metallsensibilisier, entstandenes Fieber
II 244.
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Vor wend.

Eign. als wesentl. Bestandteil leichtschm. 
Legierr. II 434; Venvend. v. — Schwarz zur 
Ultrarotphotographie (Verdampf.-Meth.) II 2779; 
Te—  Vakuumthermoelement für Strahl!. I 2353.

Analyse.
Spezlf. Rkk. I 2208; empfindl. Prüf, auf —

II 3750; Nachw.: in Lsg. mitt. d. Funkenspektr.
I 843; Rk. mit o-Oxychinolln (Nachw. kleiner 
— Mengen) II 1809; (Best. kleiner Mengen)
I 1931; Best.: als Metall I 2070; als BiCr(SCN)e
II 3750; polarograph. Best. gleichzeitig mit Cu, 
Pb, Cd II 1659; Best.: im Organism. (Lokalisier., 
Eliminier.) II 3754; d. lipoidl. — ln Üllsgg. II 
3925; elektrolyt. Best. in Legier, mit Pb (modi
fizierte Bruncksche Meth.) II 3126; Trenn.: v. 
Cd in nledrigschm. Legierr. I 3471; v. Cr in verd. 
Sulfatlsg. (Überschuß v. XH40H) II 1044; volu- 
metr. Best. v. Chloriden in Ggw. v. Bi”' II 1479; 
Einfl. auf d. Mn-Best. nachKnorre I 2615; Best.: 
v. Te neben —  II 3124; kleiner Mengen v. TI 
neben Pb u. — (Schnellmeth.) II 1044; Registrier, 
v. Kathodenstrahl. dch. dünne — Filme I 2810.

B ibliographie.
Single crystals of bismuth subjected to alter

nating torsional stresses II [2874]; Bismutho- 
thörapic et cryothöraple dans le traltement du 
lupus 6ryth6mateux II [2206]; Inconvenient! e 
accident! della terapia bismutica nella silfiiidc
I [1927]; s. auch Galvanotechnik’, Wismutpräpa
rate.

Wismutverbindungen, Gitterstrukt. v. KBi2 II 496; 
Krystallstrukt. v. Polywlsmutldcn (Übergang in 
Legierr.) II 496; in Lsg. homogene u. heterogene 
Komplexsalzc I 3025; Herst. v. Bi-Komplexverbb. 
d. 3.4-Dioxybenzol-l-arsinsäure II 2845*; s. 
auch Organotcismulverbindungen; Wismutpräpa
rate.

Wlsmut(III)-bromid, Tieftcmp.-D. I 1618. 
Wismutcarbonat, elektrolyt. Herst. II 419*. 
Wismutchloride: BlCl-Bandenspektr. I 21. 
BICI3, Ander, d. elektr. Leitfählgk. v. — Lsgg. 

in gcschm. Bi I 917; Ticftemp.-D. I 1618; Ver
dräng. d. BI aus — Lsgg. dch. H 2 unter Druck
II 819.

Wismuthydrid, Spektr. I 2813; (Hyperfein
struktur) II 19.

Wismuthydroxyde s. WismiUoxydhydratc. 
Wismut(III)-jodld, Ticftemp.-D. I 1618; Best. 

d. Cs in Ggw. v. Rb u. a. Alkalimetallen als
3 CsJ*2 B1J3 II 3125.

Wismutlegierungen, Krystallstrukt. v. Poly- 
wismutlden (Übergang in Legierr.) II 496; Über- 
spann.-Mcss. an — II 1274; thermodynam. 
Aktivitäten in bin. — I 3268; Zus., FF., Anwcndd.
II 434; Eign. d. Bi als wesentl. Bestandteil leicht
schm. Legierr. II 434; Anreicher, v. Bi in — II 
3153*.

Ag—  ln d. quantitat. Analyse (als Unters.- 
Materlal Im Unterricht) II 92; Systst.: Al-Bi
I 866; Au-Bi (Supraleitfähigk.) II 3526: Ca-Bi
I 1985; Trenn, v. Cd u. Bi in niedrigschm. Legierr.
I 3471; Fe—  mit hoher Beständigk. (gegen verd. 
Säuren) II 2366*; (gegen Halogensäuren) II 
3301*; Unteres, v. Ga—  (mechan. Eigg.) II 3781; 
Gitterstrukt. v. KBi2 II 496.

Pb— : feste Lsgg. v. Pb in Bi II 494; Schmelz
diagramm Pb-Bi II 2233; Reinigen v. Pb—  mit 
metall. Zn I 2093*; Verwend. v. Pb-11. Pb-Zn—  
in d. Metallform. I 1947; clektrolyt. Best. d. Bi 
in Legier, mit Pb (modifizierte Bruncksche Meth.)
II 3126; quantitat. opt. Spektralanalyse d. 
Syst. Bl in Pb I 105.

Sb—  (röntgenograph. Unters.) II 434; (ka- 
thod. Zerstäub.) II 3060; feste Lsgg. v. Sn in 
Bi II 494; Schmclzdlagrammc: Tc-Bi II 2234; 
Tl-Bi II 2233.

Wismutnitrat, therm. Veränder. in trockener 
Luft II 1266; Derivv. d. — mit mehrwert. Alko
holen I 809; Nachw. v. Pb ln bas. — I 556; Re
gistrier. v. Kathodenstrahlcn dch. dünne —  
Filme I 2810.

Wismutoxyde: BI2O3, Bldg. aus Bi(N03)3 II 
1266; DE. I 2686; (Konstanz bei extrem hohen 
Feldstärken) I 191; elektrolyt. Ventllwrkg. v. —  
Schichten I 1881 ; Einw. auf Pt bei hohen Tempp.
I 1771; Glelchgeww. beim Syst. Bi-S-0 II 3661; 
— Ti02-Katalysatoren II 166.

Wismutoxydhydrate, Syst. B1203-H20 I 34; 
progressive azotäm. Nierenentzünd. bei Kanin
chen dch. akute — Vergiftt. II 3738.

Wismutphosphat, Eliminier, d. Phosphations 
als — in d. Salzanalyse auf nassem Wege I 3205.

Wismutpräparate, Herst.: v. neutralen, belie
big verdünnbaren u. stcrillslerbaren, wts s . Lsgg. 
v. BI-Salzen für therapeut. Zwecke I 1690*; v. 
Bi-Komplexsalzen v. aromat. Polyoxysulfon- 
säuren (therapeut. Venvend.) II 406*; v. Chi
nin—  II 896; Verteil, d. Bi nach Injekt, d. Bi- 
Dcriv. d. thiopropanolsulfonsauren Na I 2607; s. 
auch Arzneimittel.

Wismutsulfide: B12S3, Unters, v. synthet. 
Wismutglanz II 3855; Abscheid, v. — Filmen 
auf Metallen I 194; Zerfall bei hohen Tempp.
II 653; Glelchgeww. beim Syst. Bi-S-0 II 3661 
Löslichk. in Organbrei oder Serum II 558.

Wismutwasserstoff s. Wismuthydrid.
Wismutglanz s. Wismutsulfide: Bi2Ss.
Witherlt s. Bariumcarb0)uit.
Wörterbücher, Bibi.: Tcchnol. — Deutsch-Engl.* 

Französ. I [1753]; Dictionnaire technologique. 
T. II I . françals-allemand-anglais II [3051]; Nou
veau lexique technique allemand-français et fran- 
çais-allemand. Exploitation des mines, métallur
gie, industries textiles I [1051]; Englisch-deut- 
sches u. deutsch-englisches Wörterbuch d. Chemie. 
German-Engllsh I [1489]; Engl.-deutsche geolog.- 
mlneralog. Terminologie. German-English geo- 
loglcal Tcrminology I [1333]; Engllsh-German 
and German-English medical Dictionary. Doutsch- 
engllsches medizin. Wörterbuch I [1489] ; Neues 
techn. Hand— . Dt.-franz. u. franz.-dt, Berg
baukunst, Hüttenwesen, Textilindustrio I [1051]; 
Technol. Taschen— . Deutsch-Französ.-Itallen.; 
Französ.-Deutsch-Italien. I [1753]; Techn. dt.- 
russ. — I [3148].

Wogonidlniumhydroxyd-Chlorid, Darst. aus Wogo- 
nin II 1182.

Wogonln (5.7-Dioxy-8-methoxyflavon), Konst, 
(Spektrographie d. Flavone) I 2043; Absorpt.- 
Spektr. II 709; Red. II 1182.

Wolfram, Entdeck. I 2922; — u. seine Lagerstätten
II 2233; Verteil, in d. bolivian. Metallprovinz I 
3399; — Ringe in Pt-Konzentraten II 3379.

Gewinn.

Aufschließen v. — Erzen II 3300*; Entphos^- 
phor. v. — -Erzen mit Si, FeSi o. dgl. u. bas. 
Schlacken I 1148*; Gewinn.: aus Ausgangsstoffen 
dch. Chlorier. II 1358*; dch. Red. d. Oxyde II 
1503; aus d. Halogeniden II 768*, 1422; v. kom
paktem metall. — I 1424; v. ß—  (elektrolyt.)
I 1071; Eigg. u. Anwendd. II 1230.

Physikal. u. physikal.-chem. Eigg.

Erzeug, radioakt. Eigg. dch. Röntgenbestrahl.
I 1627; Elektronenreflex, an — I 2422; Elektro- 
nenbeug. an — Oberflächen I 3264; Strahl, bei 
Beschieß, mit langsamen Elektronen I 183; II 
667, 3837; Linien im Spektr. d. elektr. Ofens II 
2598; Wellenlängen d. K-Serie, gemessen mit d. 
Doppelspektrometer II 973; Feinstrukt. v. Kai
I 2681; Absorpt.-Sprung an d. i-Bandkanten II 
333; rclat. Intensitäten d. Lai-, ßi- u. yi-Linien
I 1336: Auflös. d. Kßi- u. /fe-Llnien I 348; 
Wlßs-Unic I 2285; Satelliten d. If-Serienlinien
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I 1755; Vcrlagcr. d. ¿V-Llnlcii II 1886; Abhängigk. 
d. Breite d. Comptonlinie v. d. prim. Wellenlänge
I 2680; Atomfaktorbestst. Im Gebiet d. anomalen 
Dispers. I 2670; röntgenopt. Anomalien d. —  
Krystalle I 180; Präzis.-Mcss. d. Krystallpara- 
meter II 495.

Leitfählgk. gepreßter — Pulver I 2142; An
der. d. Leitfählgk. v. — Folien dch. d. Einw. 
elektr. Ladd. II 1132; Oberflächenlonlsat. v. K  
dch. — II 3518; thermoelektr. Verh. II 3061; nc- 
gat. Emlss. beim Bombardement mit poslt. 
Ionen I 497; Emiss. v. Sekundärelektronen v. —
I 2926; elektr. Ströme aus — Glühkathoden ln 
Gasen v. Atmosphärendruck II 3526; Anwend. d. 
therm. Elektronenemlss. d. — zur Unters, d. 
Adsorpt. v. Dämpfen u. Gasen I 2938; Raum- 
lad.-Schroteffekt bei — u. thorierten — Kathoden
II 1273; Elektroncndurchgang dch. d. Potentlai
schwelle bei thorierten — Fäden II 677; Schätz, 
d. Schollengröße auf einem thorierten — Draht
I 647; Aktivier, v. Th-halt. — II 3365; Emlss. 
poslt. Ionen beim Erhitzen eines mit UO2 be
deckten — Drahtes I 1634; thermlon. Elgg. v. auf
— niedergeschlagenen Ba-Schlchten I 647; Zu
nahme d. thermlon. Emlss. v. — Drähten unter 
d.Wrkg. infraroter u. roter Strahlen I 1340; Best. 
d. photoelektr. Schwellenwertes I 2816; Vcr- 
wcnd. für d. Herst. llchtclektr. Zellen mit „Dif
fus. “-Kathoden II 1893; Ström.-Mechanlsm. In —  
Sperrschichten II 677; Vers. zur clcktrolyt. Ab- 
scheld. aus anhydr. NHs I 918; galvan. — -Nd.
II 3367; magnct. Moment I 2295; Magneto- 
strikt. II 1134; therm. Konstanten I 649; 
wahre spczlf. Wärme I 2145; Energleaustausch 
zwischen organ. Mol.-Strahl u. — Oberflächen
I 1627; Akkommodat.-Kocff.: v. Ho u. Ar an —
II 2926; v. He an einer dch. Glühen gereinigten 
— Oberfläche II 992; v. H 2 an — (Einfl. v. O2)
II 986; Best. d. Kohärenzspann, v. — Drähten
I 509; Bldg. adsorbierter Filme auf — dch. akt. 
N bei Entladd. I 192; Cs-Filmo auf — I 2694; Be- 
wegllchk. v. an — adsorbierten Cs-Atomen II 
3689.

Ohem. Verh. 

W.-Dampfglelchgew. über — u. seinen Oxy
den II 3357; Wrkg. v. P-Dampf bei d. Rk. 
zwischen weißglühendem —, W.-Dampf u. O2 

in Ggw. inerter Gase I 2925; Einw. v. CI2 auf ein 
Gemisch v. — u. WO2 I 35; Angriff v. J  auf —
II 188; Rk. mit BrFö I 1212; Red. v. NaOH mit
— I 509; Löslichk. in Hg I 2701; Zementier, mit 
CH4 I 1065; Überführ, in Carbide mit kleinen 
CH<-Mengen II 2141; quantitative Trenn, v. 
WC, W2C u. — (Bldg.-Bedingg. d. beiden Car
bide) II 36.

Para-H2-Umwandl. an — I 6; Bldg. u. Zers, 
v. NHs an — ; Einw. v. N2, H 2 u. NHs auf —
II 1118; Oxydat. d. P-Dampfes bei niederen 
Drucken in — Ggw. II 3356.

Technologie u. Verwend.

Verwend. in Thermoelementen II 102*; 
Thermoelement aus — u. Mo-legier. zur Mess, 
v. Tempp. bis 22000 II 3441; elektr. Wider
standsofen mit — Heizkörpern I 2619*; nicht 
schraubenförm. herabhängende Glühkörper aus
— I 2619*.

Herst.: v. — Draht I 718*; (v. gleichmäß. 
Querschnitt) II 3283*; v. großkrystallinen Kör
pern aus — für Glühlampendrähte II 3132*; 
Einfl. v. Wärmebehandl. aui Aufhängg. aus
feinen — Drähten II 3442; Anwend. v . --
Draht in d. elektrotechn. Industrie (Grundlagen 
seiner Behandl.) II 2499; Verdampf. v. Pt im 
Vakuum v. einem — Draht II 408; s. auch 
W olframlegierungen.

Analyse.
Spezif. Rkk. I 2208; Rk. v. — Ionen mit 

Alumiuon I 2614; Aufschluß initt. Atznatron-

schmelzc II 253; Best. ln Schnelldrchstählcn als 
Wolframsäure Im Goochtlegel I 3325; Einfl. auf 
d. Stahlanalysc I 1693; (V-Best.) I 3325; 
Best. v. Mo mit Benzolnoxlm in Ggw. v. —
II 2494; Sn-Best. in — Erzen II 576; Eign. v.
— u. — Bronze als potcntlometr. Elektrode (bei 
d. oxydlmctr. u. acldlmetr. Titrat.) I 1557.

B ib liograph ie .

— u. W-Drahtfabrikat. [russ.] II [923]; — 
[russ.] II [3013].

Wolframverblndungen, Hydrate d. 12-Wolfram- 
germaniumsäure I 2443; Ramaneffckt v. Poly
säuren I 3036; magnet. Elgg. verschiedenwert.
— II 2433; Anwend. v. d. Theorie v. van Laar 

über d. Addltlvltät v. b u. Va auf — I 648; 
s. auch Phosyhorwolframsäure.

Wolframate s. Wolframsäure-Salze. 
Wolframcarbide: Bldg. dch. Einw. organ. 

Mol.-Strahlcn auf W  I 1627; Aufbau mitt. CH<
1 1065; II 2141; Syst. W-C II 435; Gewinn, aus 
W  u. C I 2368*; (Kohlcpaste u. Metall) II 3286*; 
— Schneidemetall, geschichtl. Entw., Herst., 
Elgg. I 3340; hochprozent. — Legierr. (techn. 
Anwend.) I 2230; — enthaltende Legierr. II 
1361*; Werkstoff hoher Härte aus 60—90% — 
u. Zusätzen II 1965*; Legierr. aus wenigstens
2 Carbldcn d. W, Mo, B, SI, Ti, Zr u. V v. bes. 
Härte I 1433*; Schlcifen u. Herrichten d. —  
Legierr. II 919; Verwend. ln harten MM. I 737*; 
Herst. v. Gegenständen aus harten — Legierr.
II 922*; Anlöten v. Stücken aus — an Stahl- 
schäftcn II 1361*; 8. auch Carbide; Legierungen; 
Widia; Wolframlcgierungen.

W 2C, quantltat. Trenn, v. WC u. W (Bldg.- 
Bedlngg. d. beiden Carbide) II 36.

WC, quantltat. Trenn, v. W 2C u. W (Bldg.- 
Bedingg. d. beiden Carbide) II 36; Magnetism.
I 31.

Wolframcarbonyl, Herst. I 2498*, 2753*. 
Wolfram(VI)-chlorid, Konstanten d. Zustands

gleich. I 649; Rk. mit Pyridin u. Chinolin II 192. 
Wolframjodide, Angriff v. J  auf W II 188. 
Wolframleglerungen, elektr. Widerstandsofen 

mit — Heizkörpern I 2619*; — mit C- u. B- 
Gchh. für harte Werkzeuge I 579*; Systst.: 
W-Co II 1682; Fe-Co-W II 277; — mit Fe, Co: 
zur Herst. v. Werkzeugen o. dgl. I 577*; v. 
hoher Härto I 1148*; zur Herst. permanenter 
Magnete I 2234*; dch. Schmelzen oder Sintern 
hergestellte — mit Fe, Be (Hartmetallegier.)
II 1686*; Herst. v. Cr—  II 1360*; harte — mit 
Cr, Fe, Co (Zuss.) I 2890*; — mit Cr, Mo zur 
Herst. v. Glasschneidewerkzeugen I 2093*; 
Herst. v. Mo—  II 1360*; v. Ni—  II 1360*; 
Säurebcständigk. v. Cu-Ni—  I 2377; Herst.: 
v. V—  II 1360*; v. Hartmetall aus WT u. Ta-, 
Nb- od. V-Carbid II 1360*; v. Zr—  mit Zu
sätzen v. C, Fe, Ni, Co, Mn, Al u. Cr, Be, Ta
II 1965*; s. auch: Bronzen; Carbide; Eisen 
(Ferroicolfram); Stellit; Widia; Wolframcarbide.

Wolframnitride, Bldg. dch. Einw. v. N2 auf 
W II 1119.

Wolframoxychlorid, Darst., Elgg. I 35. 
Wolframoxyde: Herst. v. Wolframoxygelen

II 3457*; Adsorpt. v. Hs, Hexan, Cyclohcxan u. 
Bzl. an — II 2946.

WO2, W.-Dampfglelchgew. über W u. —
II 3357; Einw. v. CI2 auf ein Gemisch v. W u.
— I 35.

W 2O5, W.-Dampfglelchgew. über W u. —
II 3357

W 4O11, mißglückter Nachw. II 3357.
WOs, Abnahme d. DE. bei steigender Feld

stärke I 192; elektrolyt. Ventilwrkg. v. — - 
Schichten I 1881; Hygroskople I 2824; W.- 
Dampfglelchgew. über W u. — II 3357; Rk. mit 
BrFö I 1212; s. auch Wolframsäure.

Wolframsäure, Ramanspektr. d. Anions II 
3672; Verh. gegen NaOH II 1152; Übergang d.
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Monowolframationen in d. Ionen d. Hcxawolfram
säure bei Erhöh, d. [IT] wss. Alkaliw-olframat- 
lagg. II 3377.

Aufschluß v. Wolframaten mltt. Ätznatron- 
schmelze II 253; Best. v. WO*" neben anderen 
Anionen (Analysengang) II 2491; Trenn, v. WO*" 
v. Be" I 3206; (dch. Guanidincarbonat) II 2340; 
Best. d. W ln Schnelldrchstählcn als —  im 
Goochtiegel I 3325.

--Salze (Wolfraniate), Rclndarst., Lumi-
nescenz II 3522; Elektrolyse v. — Schmelzen
I 1071; Prodd. d. elektrolyt. Red. saurer —  
Schmelzen I 1071; — v. Co-NHs-Kompicxen
II 2616.

Ag-Salz, Hypcrsensibilisicr.-Yerss. nach d. 
— H202-Vcrf. I 619;'Verwend. zur pliotograph. 
Hypersenslbilisicr. I 172*.

Ba-Salz, Lumlnesccnz II 3522.
Ca-Salz, Scifcnflotat. v. Scheelit I 2374; 

Collinssche Zahl v. Scheelit I 2005; Abhängigk. 
d. Helligk. d. Elektronenstoßleuchtcns d. — v. 
d. Energie d. stoßenden Elektronen II 3204; 
Luminescenz II 3522.

jBibi.: Gewinn, v. Ferrowoifram aus Scheelit 
u. Wolframit [russ.] II [2106].

Cd-Salz, Luminescenz II 3522.
Cr-Salz, Herst. v. — Gallerten II 3530.
Fe-Salz, Herst. v. — Gallerten II 3530; 

Peptlsat. v. Ferriwolframat dch. FcCls I 3273; 
Darst. v. reinem Ferrowoifram aus- Na-Wolframat 
über d. Fe(II)-Wolframat I 929.

Li-Salz, Luminescenz II 3522.
Mg-Salz, Luminescenz II 3522.
MsTh-Salz, Luminescenz II 3522.
Na-Salz, Verh. d. Wolframsäuren gegen 

NaOH II 1152; Krystallstrukt. d. regulären Na- 
W-Bronzen I 2678; Puffenvrkg. II 342; Flock.
I 2437; Diffus.-Koeff. wss. Lsgg. verschied. 
Acidität II 3377; Darst. v. reinem Ferrowoifram 
aus — über d. Fe-Wolframat I 929; Yenvend. 
zur Best. v. Ca u. zu dessen Trenn, v. Mg I 844. 

Sn-Salz, Herst. v. — Gallerten II 3530. 
Sr-Salz, Luminescenz II 3522.
Th-Salz, Herst. v. — Gallerten II 3530.
Zn-Salz, Lumlnesconz II 3522.

Wolframit, vollständ. Analyse d. — I 2490.
Bibi.: Gewinn, v. Ferrowoifram aus Scheelit 

u. — II [2106].
Wolkonskolt, Zus., Verwend. für Künstler- u. Deck

farben I 3229.
Wollastondrähte, Verf. zur Abätz. v. — I 552. 
Wollastonlt, Bldg.-Wärme II 1600; Uimvandl.-

Wärme Pseudo----->- — II 2609; Gleich, für
d. Wärmeinhalt v. Pseudo—  II 2606; Synth. 
dch. Rk. zwischen festen Ausgangsstoffen I 368; 
Bcziehh. zuPektollth I I 192; Krystallstrukt. 1371.Wolle.

Allgemeines u. Konstitution.

Vor 2000 Jahren hergestelltes, äußerst feines 
Kammgarn II 3354; Konst. I 892, 1460; II 1098; 
Micellarstrukt. II 1097; Strukt. d. — Faser, 
Röntgenogramme v. Cotswold—  II 146; Rinden- 
schichtstrukt. I 1460; Schuppenstrukt. v. mark
erfüllten oder pigmentierten tier. Fasern I 2111; 
Sichtbarmach. d. Schuppenstrukt. I 2111; 
scheinbare Felnh. u. Freih. v. Grobhaaren bei 
naturfarb. — I 310.

Eigenschaften.

Isoelektr. Punkt II 1717; Lösllchk. u. ampho
tere Eigg. II 1097; mechan. Eigg. (Zusammen
fass.) II 145; Porosität I 1844; Quellen in W. u. 
wss. Lsgg. v. NaOH II 3324; Fixier, emulgierter 
Fettstoffe dch. — II 312; Luminescenzverh. ad
sorbierter fluore8cierender Farbstoffe an —  
Grenzflächen I 2440.

Ertrag u. Qualität (Einfl. v. J-Fütter.) I 
1262; II 3437; — Wachstum (Einfl. d. Fe in

d. Nalir.) II 1465; bas. Aminosäuren d. — II 3430; 
Bldg. (Wrkg. v. Cystin) I 2063; II 3431; Bezieh, 
zwischen Cystingeh. u. Gcsamtschwefel: in —  
Haaren u. Grannenhaaren I 2728; bei Kaninchcn-
— I 2729; S-Vcrteil. in d. Strukturkomponento 
d. — u. d. Stachel d. Stachelschweins I 2729; 
S-freie Zus. d. Marksubstanz dunkler — I 2729; 
S-A8similat. beim — Wachstum II 1462.

Einwirkungen.

Verh. zu Cr203 u. Bichromaten II 637; Bc- 
handl. mit Propylenoxyd II 2723*; Zerleg, v. 
llufianatcn, Flavianatcn, Pikraten u. Pikro- 
lonaten mitt. — II 2191; Einfl. d. Prodd. d. 
— Hydrolyse auf d. Farbstoffe d. Gruppe 
Sulfon-Cyanin GR I 1298; Wrkg. d. Pankreatins 
auf verschied. — Arten I 400; Dermatitis bei 
— Waren (Rcizwrkg. v. Farbstoffen) II 1197.

Verarbeitung.

Bchandl. (Hilfsmittel) II 3017*; (Herst. v. 
quatern. heterocycl. N-Verbb.) II 3808*.

Waschen I 2645*; II 1388; nouzeitl. —  
Wäscherei II 146; (Patentliteratur) II 1717; 
— Wäsche (,,Svint“-Meth.) II 2896; (Einfl. v. 
Temp. u. Stärke d. Lauge) I 1020; (mit kreisen
der Flotte) II 2392; (Seife) I 3129*; II 3175; 
(insckticido Seife) I 2253*; (v. kalkhalt. — )
I 3518*; Härtcschwlcrlgkk. beim Waschen, 
Schlichten u. Färben II 943; gleichzelt. Waschen 
u. Färben (Zusatz v. Schwefelsäurecstcrn oder 
echten Sulfonsäuren) II 293*; Fcttalkohol- 
sulfonate in d. Walko u. Wäscho wollener u. 
halbwollener Gewebe (Vergl.) II 2239; Lorol, 
Lanettewachs, Ocenol zum Waschen, Färben u. 
Walken d. Wolle I 3241; Behandl. v. Ablaugen 
d. — Wäsche I 1020; (Gewinn, v. Wollfett)
I 1020; (Fabrikat, v. Chemikalien daraus) II 2258; 
(Gewinn, d. Fettstoffe u. K-Salze daraus) U 3643*.

Entfetten II 641*.
Reinig. I 3518*; (mit Lauge; Einfl. v. Temp. 

u. [pn] d. Bcuchbades auf —) I 892; (v. — u. Halb-
— mit Lanaclarin) II 2259; MelioranBfl u. CY 
zum Reinigen, Walken u. Färben I 2911; Mittel 
zum Entfernen v. Teer II 1578*; Dcsinfekt. v. 
bazillenverdächt. Roh—  nach vorangehender 
Entfett. I 1733*.

Bleichen (reduzierende u. oxydierende Verff.)
II 1098; Bleichen: v. Wollstückwaren I 3127; mit 
I I 2O2 II 1096; (Einfl. metall. Katalysatoren)
II 2125; (d. Kalialaun enthält) II 1988*; mit 
Igepon T als Zusatz I 2241.

Nichtschrumpfbarmachen I 1594; (Richtig
stell.) II 1717; Chlorieren (Schädig.) II 146; 
(Nichtschrumpfcndmachen) I 1966; II 2392, 2562.

Ausrüst.: v. — Geweben II 2259; v. wollenen 
u. kammgamenen Stückwaren I 2253, 3515; 
(Rauhen, Pressen, Pötten u. Carbonisleren)
II 1388; Metasal K  in d . -- Ausriist. I 2654;
Gardinol in d. — Vcredel. I 2240; ölen II 1857, 
3806; Erhöh, d. Splnnfähigk. I 602*; Schlicht- 
verf. I 2789*; Avivieren u. Weichmachcn II 472*; 
Anfeuchten u. Dekatieren v. w?ollenen u. halb
wollenen Geweben I 602*; Filzen I 3518*; Glanz
mittel I 1732*; Carbonisier. (physikal. Chemie)
II 3806; (Einw. d. Netzmittel) I 1577; (Beseitig, 
v. Fehlern) II 2125; (Neomerpin N u. Amcrpin S)
II 2259; Entfern, v. Ester- oder Ätherscidc aus 
Abfallstoffen zur Herst. v. Halbwolle I 764*; 
Beuchen, Walken, Schrumpfen u. Nachbehandeln 
(Beziehh. zur Schuppenstrukt.) I 3127; Tuchwalke 
(Übersicht) II 3174; Walke v. Stoffen aus Kamm*
— I 468; Verwend. v. Walkölen für schwere 
Walke I 3242; Appretur (u. Appreturmittel für*-)
I 3010; (Rubylan u. Gumagarol) I 3241; Undurch
lässigmachen v. kardierten — Stoffen ¿üt Cerol S
I 2785; Imprägnat. v. Wirk- u. Strickwaren gegen 
d. Netzen mit W. II 796; porös-W.-dichte 
Imprägnier, v. — („Trockenwolle') mitt. Paralin- 
Wetterfest) I 468.
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Färberei.

Ncuzeitl. Verff. I 2096; prakfc. Probleme I 2643; 
Theorie I 3228; II 1519; (ehem. Affinitäten)
II 1519; (Lsg. d. Farbstoffes in d. gequollenen 
Faser) II 3307; (Vcrbrenn.-Wärmen v. m it Säuren 
behandelter — ) I 2525; färber. Verh. (Mechanis
mus) I 2643; Oberflächcnspann. v. Standpunkt d. 
Wollfärbers II 2373; Wichtigk. v. welchem W. in 
d. Färberei II 1517.

Essigsäure beim Färben v. Wollfarben II 1096; 
Vorbereiten zum Färben (pu-Kontrolle) II 443; 
Behandeln ticr. Faserstoffe mitt. Os I 1967*; Er
höh. d. Anfärbevermögens v. Schaf—  dch. H 2O2

I 2644; Chrombeize I 3228; II 641*; Festigk. ge
färbter — (Einfl. saurer u. alkal. Behandl.) II 469; 
(d. Faser schädigende Farbstoffe) II 469; Behandl. 
gefärbter — Abfälle (Abziehen u. Wieder- 
auffärben) I 3228; Schutz beim Abziehen u. Um
färben II 3015.

Echtfärberei II 1239; (Lichtechth.) II 1696; 
(reibechte Unifarben) I 291; (Secwasserechth.)
I 741; (Secwasserechth. mit Supranol- oder 
Palatinechtfarben) I 2096; (Unters.) I 1954.

Färben: v. loser — I 585; v. Strang—  I 585; 
v. Strickgarnen I 2897; Kammgarnkreuzspul- 
färberei I 2772; Färben: v. Kammzug I 2383; v.
— u. Kämmlingen, d. mit AlCl3 carbonisiert 
waren II 1519, 2111; v. — Flocken fiir imitiert 
Schwed.-Leder I 2096; — Stückfärberei II 2534; 
Färben: v. Geweben aus — II 621*; (Behandl. vor 
oder nach d. Dämpfen mit W. v. etwa 100°)
I 2515*; v. Halbwolle u. Küpenfarben auf — 
(Verff.) II 3308; v. Mischgeweben (Verh. v. Farb
stoffen) II 2876; (Unltöne) II 3162; (mit Kunst
seide, Fortschritte) II 1518; (v. Seide u. gechlorter 
—) I 874; (aus Celluloseestern oder -äthem einer
seits u. — andererseits) I 2899*; (mit Acetatseide)
II 2731; einbadiges Färben v. Zwei- u. Drcifaser- 
mischgcweben in dunklen Nuancen, eine Faser 
rein bzw. reserviert I 2240.

Färbb.: ohne Farbstoffe mit a-Naphthol u. mit 
verd. NaOCi-Lsg. II 3787; mit d. schwach alkal. 
Lsg. einer Verb. d. Formel Ri(It2)C(SH)C:0* 
NHR3 u. Nachbehandl. II 3017*; mit sauren Farb
stoffen (koiloidchem. Gesichtspunkte, Feinbau d. 
— Faser) I 2771; mit Säurefarbstoffen (Mecha- 
nism.) II 1518; (Einw. v. Ammonsalzen) I 2254; 
in saurem Bade (Zusatz v. nichtfärbenden Sulfo- 
nior.-Prodd.) I 1579*; mit Alizarin II 445, 3625; 
mit d. freien Leukoverbb. v. Küpenfarbstoffen 
oder v. Aminoanthrachinonen I 3231*; mit Ester
salzen v. Küpenfarbstoffen II 1078*; mit Naph- 
thocarbazolchlnonen (Küpenfärberei) I 1240; mit 
metallhalt. Azofarbstoffen II 1078*; Erzeug, uni. 
Azofarbstoffe auf — II 926; Entwickeln v. Ester
salzen v. Indanthrencn in Subst. oder auf d. Faser 
in Färberei u. Zeugdnick I 1580*; Indlgosol- 
färberei I 2772; Ombnüfärben auf wollenen u. 
Kammgarnwaren I 2644.

Braune u. falbe Farbtöne auf Halbwollstück
II 1838; saure, braune — Farbstoffe (Scltenh. ein
heitlicher Farbstoffe) I 874; braune Beizenfarb
stoffe für — I 451; (Faserschwäch, dch. Cr) I 874; 
braungrauc bis braunollvfarbene Cr-Farbstoffe für
— aus Dinitroanthrachinon II 930*; graue Farb
stoffe für — I 874; Schiefergrau u. Grau für —
I 1578; Chromechtschwarz L zum Schwarzfärben 
v. — Garnen I 1716; Herst.: v. sauren — Farb
stoffen d. Anthrachinonreihe I 1581*; II 2378*, 
3630*; v. grünen — Farbstoffen d. Anthrachinon
reihe I 1006*; leicht auswaschbare Farbstoffe zur 
Kennzeichn, v. — Garnen für Wcbzwecke II 2562.

Bedrucken wollener Stückwaren II 125; 
Grundfarben auf — für d. Ätzdruck II 1077; 
Druck saurer Farbstoffe auf Mischgeweben aus — 
u. Viscose II 2534; Drucken u. Färbb.: auf —  
Musselin mit Indlgosolcn II 2534; mit Farbstoffen 
d. Indigo- oder indigoiden Reihe II 3017*.

Bunte Effekte in stückfarb. — Waren I 3114; 
Färben v. — Stoffen mit Effekten aus Asbest

fasern I 3114; Ton-in-Toneffekte auf — Geweben
II 3310*; Reservieren I 1831; (gegen saure u. 
ncutralzichende Farbstoffe) I 2899*; Reservier. - 
Mittel I 743*, 3014*; II 292*, 781*; (für Misch
gewebe) I 2515*; (u. Mottenschutzmittel) I 3014*.

Verwendung.

Knitterfreie — Gewebe I 2654; Kreppgcwcbc 
aus — u. Kunstseide I 314*; Fasern, Fäden u. 
Gewebe aus kunstseidehalt. Abfallmaterial u. —
I 767*; Textilprodd. aus — Fasern u. Kunstfasern 
aus Nitroformlat-, Nitroacetat oder Nitro- 
propionatcellulose II 3646*.

Schäden.

ölflecke auf — I 3347; Rostflecke in — (Er
kenn. u. Beseitig.) II 2259; wolk. Färbb. auf —  
Stückware II 2876; Fehler in stückfarb. Ware dch. 
Beuchen, Färben u. Appretieren I 2643; Einw. d. 
Mikroorganismen I 1313; Bakteriologie d. —
II 2392; (enzymat. Abbau; Strukt.) I 1594; Einw. 
v. Pilzarten II 3324; — Bakterien in Papicr- 
maschincnfilzcn II 3175, 3806; Schutz gegen 
Bakterienschädig. I 313*.

Kunstwolle.

Kunst—  aus Jutcfascm I 314*; Nachw. v. 
Kunst—  in Mischgeweben II 1858; s. auch Seide- 
Kunstseide (.Viscosespinnfascrn).

Analyse.

Prüfen (einfache Vorr.) I 2913; (Methth. d. 
Wool Industries Research Association) II 947; (d. 
Echtheit v. — Waren) I 3230; (auf Feuergefähr
lich^) II 1097; opt. Schätz, d. — Feinh. I 1596; 
Nachw. v. —  u. Kunst—  in Mischgeweben II 
1858; Unterscheid.: v. — v. Baumwolle u. Kunst
seide im Ultraviolett I 157; v. — , Seide, Baum
wolle, Viscose; Kupfer- u. Nitrokunstseidc u. 
Acetatseide II 3176; Nachw. v. Al in — II 2111; 
Best. d. Säure oder Alkaligeh. (Indicatorfarb- 
stoffc) I 310.

Entdeck.: v. Schäden auf — I 1313; II 1100; 
(Farbrkk.; Literatur) I 2256; (mit Indigkarmin)
I 762; v. Färbefehlern auf — II 1078.

Bibi.: Wool quality: tho influence of various 
factors, their significance and the technique of 
their measurement I [1179]; La lana. Fibra e i suoi 
caratteri, classificazioni commerciali e trattamenti 
industriali, metodi di anallsi II [3503*]; s. auch 
Fasern, tierische; Mottenschutzmittel; Schädlings
bekämpfung; Textilstoffe.

Woilechtblau FFG, II 619.
Wollfett s. Wachse.
Wolireserve CB, Anwend, auf Wolle, Halbwolle u.

Seide I 1831.
Woiistra s. Seide-Kunstseide (Viscosespinnfascrn). 
Woodlterde s. Bleicherden.
Woodsches Metall, DEE. v. verschieden konz. Sus- 

penss. v. —  in Vaselin-Vaselinöl II 1601.
Würze s. Bier.
Wüstit, Syst. Fe0-Fc30i II 3692.
Wurmmittel s. Arzneimittel-Anthelmintica. 
Wurstwaren, York. v. SO2 in sog. Boulognor Würsten

II 3172; Herst. v. Kunstdärmen I 1015*, 2399*;
II 3319*; Konservieren v. Wurstdärmen II 1542*; 
Aufträgen v. Schriftzeichen u. dgl. auf Würste
II 3030*.

Unters, im Apothekenlabor. 1 1808; Nltritbest. 
in — I 2398; scrol. Nachw. v. Plasmon in —
I 2782.

Bibi.: Chemical composition of certain kinds 
of sausage and other meat food products II [1249]. 

Wurtzit s. Zinksulfid.
Wurzeln s. Drogen; Pflanzen.
Wyomingit, Kali u. Tonerde aus — II 2091; Ver

arbeit. auf Zement I 2078.
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Xanthen, Bldg. aus Phenol II 1435; Säurestärke
I 2570.

Xanthin, York, im n. Mcnschcnharn II 305; Bldg. 
bei d. Spalt, d. Nuclcinsäuren dch. Bacillus pro-
teus vulgaris II 552; mcthylierte 3-Phenyl---
Dcrivv. I 2852; Einw. v. Milchdehydrascn auf — u. 
— Aldehyd-Systeme I 2051; Ausscheid, v. 
Methylharnsäuren nach Eingabe v. mcthylicrtcn 
— Derlvv. II 2330.

Fäll. dch. PdCte (Isolier, u. Best.) II 2852; 
Best. (jodometr.) II 3585; (im Blut) I 261. 

Xanthlndehydrase s. Enyzme-Xanthinoxydasc. 
Xanthlnoxydase s. Enzyme.
Xanthogensaure, Darst.: v. — Salzen (aus A., CS2, 

Ätzalkali u. W.) II 1365*; (aus KOH, A. u. CS2)
II 2876*; (aus Alkalialkoliolat u. CS2) II 2728*; 
(au« CS2 u. Alkallmetallalkoholaten v. sek. u. tert. 
Alkoholen) II 2109*; (v. tert- allphat. Alkoholen)
II 1073*; d. Cupro- u. Ag-Salzes II 1003; Zus. d. 
Cu-Salzes I 1226; magnet. Susccptibilltät d. Ni-, 
Co- u. Fc-Verb. u. d. Nitroso-Fc-Verb. I 501; 
Oberflächen Verhältnisse d. IC-Salzes u. v. Kienöl
I 2209; Zerfallsgcschwindigk. II 1116; Oxydat. zu 
Disulfldcn II 1693*; Einw. v. CH2O auf d. NH4- 
Salz I 944; Verwend. d. Salze zur photochcm. 
Sensibilisier, v. Gelatine für Ultraviolett I 330*; 
s. auch Cellidosexanthogenate; Flotation', Viscose.

Elnfl. d. Austausches v. Methyl gegen Alkyl 
u. Aryl auf d. Stabilität d. Xanthatmol. II 359. 

Xanthogensäureanhydrld, Herst., Verwend. bei d.
Erzflotat. II 2104*.

Xanthon (F. 173—174°), Darst. aus Salicylsäurc- 
phenylester II 3891; Rk. mit Arylmagnesium- 
bromlden I 3175; Methoxydcrivv. d. — II 1452. 

Xanthophylle, Chemie (Übersicht) II 546; Raman
spektr. d. äther. Lsg. I 1494; Ultraviolettspoktr.
I 833; Absorpt.-Spektr. (allein u. in Ggw. v. 
SbCl3) I 2343; (nach d. Zusatz v. SbCl3) II 2675; 
(Im Sichtbaren u. im Ultraviol. u. d. Veränder. dch. 
Oxydat.) II 2059; Adsorpt.-Verh. I 1544.

Vork. in tier. u. pflanzl. Organen II 2201; Ver
breit. in Beeren II 76; Voränderr. im Herbstlaub
II 414; — aus Brennesselblättern I 2594; — Geh.: 
in Alfalfa, Spinat, Maisklebcr, Mohrrüben I 2333; 
d. Physalispflanzc, d. menschl. Placenta II 414; 
Vork. eines — artigen Körpers im süßen Pome
ranzenöl v. Franzö3.-Guinea II 3796; Schmelz
punkt v. Kokon—  (F. 193°) II 2325; Trenn, v. 
Vitamin A u. Carotin II 2069.

Vork.: im Sexualsyst. II 3109; in d. Placenta
II 2201; im Corpus luteum d. Kuh (Bezieh, zum 
Vitamin A) I 3458; Bedeut, für d. Fortpflanz. I 
2970; Einfl. auf d. Wachstum v. Ratten I 246; — 
als Vitamin-A-Quelle für d. wachsende Huhn
II 1466; s. auch Lutein', Taraxanüiin; Viola
xanthin’, Zeaxanthin.

K-Xanthophyll, Identität d. — v. Tswctt mit Lutcin
II 414; Auffass. d. Xanthophylle a'.a" u. ß v. 
Tswett als Oxydat.-Stufen d. — II 2059. 

ci'-Xanthophyll, Zus. d. — v. Tswett II 414; (Auf
fass. als Oxydat.-Stufe d. a-Xanthophylls) II 2059. 

a"-XanthophylI, Zus. d. — v. Tswett II 414; (Auffass.
als Oxydat.-Stufe d. a-Xanthophylls) II 2059. 

ß-Xanthophyll, Zus. d. —  v. Tswett II 414; (Auffass.
als Oxydat.-Stufe d. a-Xanthophylls) II 2059. 

Xanthoporphyrlnogen, Bldg. aus Tetrachlorätio- 
porphyrin I-dichlorhydrat II 3102. 

Xanthopyrrolcarbonsäure s. CioHisOzN. 
Xanthoraphln, Identität mit Phenazin-ß-carbon- 

amid II 2973.
Xanthosln, Fäll. dch. PdCte (Isolier, u. Best.) II 2852. 
Xanthydrol, Darst. dch. Red. v. Xanthon II 3891. 
Xanthylsaure, Hydrolyse (Bldg. v. Ribosephosphor- 

säure) I 3412; Vergl. d. enzymat. Hydrolysen- 
geschwindigkk. v. Adenylsäure, Guanylsäure u. —
I 828.

Jodometr. Best. II 3585.
Xenocyanln, ultrarote Bogcnspektrr. photographiert 

mit — II 3837.

Xenon, Gewinn. I 2077*; Anreicher, v. Gasen an —
I 2077*; At.-Gew. II 189; Verss. zum Nachw. als 
Zerfalls-Prod. d. Ba II 2286; Winkelverteil, bei d. 
Streuung langsamer Elektronen an — Moll. I 627, 
3380; Ionlsat. dch. Alkaliionen I 2288; (Ionisât.- 
Potentiale) I 634; Autoionisier. Im — Spektr. I 
2289; Spektr. I 2547; (Zeemaneffckt In Verb. mit 
d. „anomalen'' Koppl.-Verhältnisscn d. Quanten
vektoren)! 350; nhv-Emiss.in X  I  I I 2014; Hypcr- 
feinstruktt. im X  I-Spektr. I 16; Starkeffekt im 
X  I-Spektr. I 183; Regelmäßigkk. : im X  I-Spektr.
I 16; im X  Il-Spcktr. I 1055; Wrkg. in Cs-Photo- 
zellen II 2430; Susceptibilltät I 3392; therm. Lelt- 
fählgk. I 1636; Dampfdruckkurve d. — II 2605; 
Berechn, d. van d. Waalschen Konstanten II 2802.

Xcnotlni, Aufspalt, d. Absorpt.-Banden d. — dch. 
ein transversales magnet. Feld. Symmetrlc- 
bedlngg. in Bezieh, zur Krystallsymmctric. 
Interprétât, d. magnctoclektr. Effektes I 790.

Xylan, Nachw. d. Pyranoscstrukt. I 1224; Ketten- 
länge d. Acetyl—  d. Laubhölzer II 2197; — Geh. 
v.Wcizenhalmen I 2655; Verhältnis v. — zu Cellu
lose im Buchenholz 1 1226; Darst. u. Zus. v. pflanzl.
— I 536 ; Zus. d. — d. Erle (Ainus Glutinosa) I 536 ; 
Bldg. aus d. Gummistoffen d. Getreidekörner II 
3800; Abbau dch. trockenen HCl unter Druck
II 698; Spalt, dch. polysaccharidspaltende En
zyme II 2666; Einw.: auf d. Fcttbldg. I 1392; auf 
d. Glykogcnbldg. u. Blutzus. I 1392.

Xylanase s. Enzyme.
Xylenechtfarbstoffe, II 620.
1.2.3-Xylenol, Ramanspektr. II 2426.
1.2.4-Xylenol („1.3.4-XyIenol“ ), Ramanspektr. II 

2426.
1.3.2-XyIenoI („1.2.6-XyIenol“ „3-Methyl-o-kresol“ ), 

Ramanspektr. II 2426; Unters, auf baktericido 
Wrkg. I 416.

1.3.4 (asymm. wi)OCyIenol („1.2.4-Xylenol“ , 2.4-D1- 
methylphenol, „3-MethyI-p-kresol“ , „5-Mcthyl-o- 
kresol“ ), Abtrenn, aus Phenolgcmischcn über d. 
Doppelverbb. mit aromat. Aminen II 1512*; 
Ramanspektr. II 2426; Lcitfähigk. in NaOH
II 2269; Unters, auf bakterlcide Wrkg. I 416; Ver
wend. für Mottenschutzmittel (Kondensat, mit 
Aldehyden) I 3012*.

1.3.5(?n-5)-XyIenol (F. 63,2°), Isolier, aus d. Säuren 
d. Rohtecrs II 2129; Ramanspektr. II 2426; 
A minier, mit NH4CI II 3385.

1.4.5-Xylenol („1.2.5-Xylenol“ , p-XylenoI, 2.5-Di- 
methylphenol, 4-Methyl-m-kresoI), Abtrenn, aus 
Phenolgcmischcn über d. Doppelverbb. mit 
aromat. Aminen II 1512*; Ramanspektr. II 2426; 
Leitfähigk. in NaOH II 2269; Unters, auf bakteri- 
cide Wrkg. I 416.

7>-XylenoIphthalein, Zweifarbigk. als Indicator I 226.
Xylidin, diazotlert. — s. unter CzHwONz.
1.2.3-Xylldln, Ramanspektr. mehrfach substituierter 

Bzll. II 2426.
1.2.4-Xylidin („1.3.4-XyIidin", 1.2-DlmethyI-4- 

amlnobenzol), Ramanspektr. II 2426; Verwend. 
für Farbstoffe I 3504*.

1.3.2 (uîc.-m)-Xylldin („1.2.6-Xylldln“ ) (Kp. 216,3 
bis 216,7°, korr.), Rcindarst., Acctylverb. I 2834; 
Ramanspektr. II 2426.

1.3.4 (asymm. m, ?n-4)-XyIidln („1.2.4-Xylldln“ ,
l-Am!no-2.4-dimethylbenzol, 4-Amino- 1.3-di- 
methylbenzol), Darst. aus N-Monomethyl-o- 
toluidinhydrojodid I I 123* ; Ramanspektr. II 2426; 
LÖslichk. (als Flotierreagens) in W. bei 200 1 2225; 
Nitrier. II 1444; Mol.-Verb. mit Phenol (Parachor 
u. Brech.-Vermögen) II 2314; p-Toluolsulfonat 
(zur Identifizier.) II 203; Salze mit 1.5- u. 1.6- 
Naphthalindisulfonsäure II 3090; Wrkg. auf d. 
Oxydat. v. Fetten u. Ölen I 1458.

1.3.5(m-5)-XyIldln, 3.5-Dimethyl-l-amlnobenzoI) 
(Kp.760 218°), Darst. aus m-5-Xylenol II 3385; 
Ramanspektr. II 2426; Sulfonler. II 2729*.

1.4.5-Xylldln („1.2.5-XyIldin“ ), Ramanspektr. II 
2426.
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Xylit, therm. Spalt. (Spreng, d. Kette) I 3100. 
Xylochlnon 8. CbH&Oz.
Xylol, techn., Herst. aus Urtcerphenolen II 1870*; 

Ramaneffekt I 3036; konstant siedende bin. 
Systeme mit — I 3392; elektrophoret. Verss. In
— I 506; mkr. Beobachtt. am Syst.: — -Phenol- 
Natriumoleat-W. I 2297; pyrogcnet. katalyt. 
Zers, unter H2-Hochdruck I 485; Kondensat.
II 1836*; Oxydat.: mit Luft I 1331; in d. 
Dampfphaso (katalyt.) II 3036; Verh. gegen 
Metallseifen II 3848; Mol.-Assoziat. mit SOC12, 
SO2CI2 u. SO2 II 1009; Methylier. II 1285,12 8 6 ; 
sterilisierende antlsept. Wrkgg. gegenüber patho
genen Mikroorganismen II 3428; — Vergift.
II 245.

Anforderr. an d. Reinheit bei analyt. Ver
wend. II 2850.

1.2(o)-XyIoI (Kp.760 143,95—144,15°), katalyt.
Darst. aus Naphthalin- u. Anthracenölon I 1892; 
Bldg. aus a- u. /3-Naphthol II 1435; Ultrarot- 
Absorpt. 1 1336; Infrarot-Absorpt. II 2149; Temp.- 
Koeff. d. DE. I 792; Dipolmoment u. Atom- 
polarisat. II 176; Dest. v. Gemischen mit — II 
2299; Verh. beim Erhitzen bis zu 6500 bei einem 
Anfangsdruck v. 1000 kg/qcm II 2590; katalyt. 
Hydrier. II 1013, 3555; Ozonide (Strukt. d. Bcn- 
zolrlngs) I 1519.

Spektralanalyt. Nachw. auf Grund d. Raman- 
effekts II 1942.

1.3(»i)-XyIol (Kp .700 139— 139,2°), Bldg. aus Buty- 
ron I 2448; Ultrarot-Absorpt. I 1336; Infrarot- 
Absorpt. II 2149; Polarisat. d. Ramanllnien II 
3053; Temp.-Koeff. d. DE. I 792; Dlpolmomcnt u. 
Atompolarlsat. II 176; Dest. v. Gemischen mit —
II 2299; Dampfdruck d. Syst. — Bzl. I 1502; 
Vlscosltät v. Gemischen mit SnCU I 651; Auflös. v. 
Nitrocellulose In — (Mechanlsm.) II 698; Verh. 
beim Erhitzen bis zu 650° bei einem Anfangs
druck v. 1000 kg/qcm II 2590; katalyt. Hydrier.
I 1775; II 3555; Bromier. mitt. CBr4 II 352; Rk. 
mit Triisobutylborat (4- AlCls) I I 288*; Kondensat, 
mit Anthrachinon-1.5-dicarbonsäurechlorid (+ 
AlCls) I 3440.

Spektralanalyt. Nachw. auf Grund d. Raman- 
effekts II 1942.

1.4(p)-Xylol, Bldg. bei d. Zers. v. Azinen II 3515; 
Ultrarot-Absorpt. I 1336; Infrarot-Absorpt. II 
2149; Temp.-Koeff. d. DE. I 792; Dipolmoment 
u. Atompolarlsat. II 176; Kerrkonstante in —  
Lsgg., Kräfte zwischen Lösungsm. u. gel. Stoff
II 963: Dest. v. Gemischen mit — II 2299; Verh. 
beim Erhitzen bis zu 650° bei einem Anfangsdruck 
v. 1000 kg/qcm II 2590; katalyt. Hydrier. II 3555; 
Bromier. I 1894; Kondensat, mit Anthrachinon-
1.5-dicarbonsäurechlorid (-f AlCls) I 3440.

Spektralanalyt. Nachw. auf Grund d. Raman- 
effekts II 1942.

Xylonlt, Verwend. als Vers.-Material für Photo
elastizität II 23. 

akt. Xylonsaure, Bldg. aus Xylose dch. Pilze I 1388;
Verb. d. Cd-Salzes mit CdBr2 II 1611. 

Xylophagen s. Püze.
Xylosan s. C&HtOi.
d-Xylose, Bldg. aus d. Gummi v. Vlscaria vulgaris 

(Lychnis vlscaria) II 1639; Oxydat.: mit Brom
wasser II 1004; dch. Pilze I 1388; Einw. v. verd. 
Alkali II 3080.

i-Xylose, Vork. in Weizenhalmen I 2655; Isolier, aus 
Hemicellulose aus Baumwollsamenhüllen I 1892; 
Bldg.: aus d. Gummistoffen d. Getreidekörner
II 3800; aus Buchsbaumholz I 1678; d. Methyl- 
pyranoside u. -furanoside d. — (Geschwindigk.)
I 3412; Furfurolbldg. (Mechanlsm.) I 2017; 
Aldehydo-d-xylosetetraacetat u. d. Mercaptale d.
7  * 1219: Abbau dch. Clostridium ccllulosolvens
I 3078; Uberführ, in Mannit dch. eine weiße 
Aspergillusspezies I 2339; Glykogenbldg. bei d. 
weißen Ratte nach oraler Zufuhr v. — II 3913; 
physiol. Wrkg. auf d. Verdauungsapp. I 2063;

Verwend. beim gesunden u. diabetischen Men- 
sehen II 3113. 

a-d-Xylose, Überführ, in Xylosan I 2573. 
Xyloseosazon s. CxiHzoOzNa.
Xylothlose s. CsH iqOaS.

Yakrlton 9. Hormone-Leberhormone.
Yatren (7-Jod-8-oxychinolIn-5-sulfonsäure), Konst., 

EIgg, Gebrauchsweise u. Dosier. I 1396; in W.
11. Deriw. I 2487*; 11. Salze (Ll-Salze) I 705*; 
Metallkomplexe (Schwcrlöslichk., Beständigk.)
I 2068; Verbb. mit aromat.-heterocycl. Oxy- 
sulfonsäuren oder Benzolcarbonsäuren oder deren 
Salzen II 568*.

Wrkg. auf Hefe I 1917; Verh. im Stoffwechsel
II 3117; orale Wrkg. an kranken Tieren II 3117; 
Einfl. v. — Casein auf d. Zustand d. Serum-Ca 
u. d. Entzünd.-Bereitschaft I 1680; Verwend. 
zur Konservier, v. Immunscrcn I 2974.

Yatren 105, Konst., EIgg., Gebrauchsweise u. Do
sier. I 1396.

YIang-YIang-öl s. öle, ätherische.
Yoghurt (Joghurt), Übersicht II 2755; — v. Stambul

I 1310; Herst. im Tchad II 1984; Herst. eines 
haltbaren — Getränkes II 465*.

Yohlmbäthylln (F. 189°), Darst., EIgg. II 68 . 
Yohlmbealkalolde s. Alkaloide {aus Yohimbe). 
Yohlmben, Wrkg. auf d. sympath. Nervensyst. I 

2734.
getcöhjil. Yohimbin, Identität mit Quebrachin, Zus.- 

Stcll. v. — Isomeren II 6 8 ; spektrograph. Un
teres.; trockene Vakuuradest. I 1246; Oxydat. 
(Indazolringbldg. bei d. Oxydat. d. DIacctyl- 
deriv.) II 6 8 ; Ru-Komplexe I 370.

Wrkg. auf d. sympath. Nervensyst. I 2734; 
Antagonism. zwischen Ca u. — am Sympathlcus
II 1935; Wrkg. auf. d. Niere II 1802; Umwandl. d. 
gefäßverengenden Wrkg. d. Amine in eino gefäß
erweiternde dch. — II 1936; dch. — bewirkte 
Umkehr d. gefäßzusammenziehenden Adrenalin- 
wrkg. I 971; Einfl. d. Sparteins auf d. inverse 
Adrenalingefäßwrkg. nach — Vorbehandl. I
2736; Herzgefäßwrkg. v . -- }- Papaverin I 971;
Einfl.: auf d. Gefäßwrkg. d. Trimethylamins
II 1323; auf d. hypersentor. u. Vasokonstriktor. 
Wrkg. d. Norephedrins II 1470.

Analyt. Unters. II 748, 1049; (Identität mit 
Quebrachin) I 2211; neue Rk. zur Charakteri
sier. I 2211; Identifizier, v. Corynanthin neben
— II 98.

a-Yohlmbln (F. 235°), Nichtidentitiit mit Isoyohim
bin v. Hahn u. Brandenberg, Chlorhydrat II 68 . 

/i-Yohlmbln, Erkennen als Gemisch II 6 8 .
Yoh Imboasäure, Absorpt.-Spektr. I 1247; opt. 

Dreh., Unclnhcitlichk. d. — v. Hahn II 6 8 ; Oxy
dat II 69.

Ä thylester s. Yohimbäthylin.
Methylester s. Yohimbin.

Yperlt s. Senfgas.
Ytterbium (Aldebaranium), Satelliten d. Af-Scrien- 

linien I 1755; Temp.-Einordn. d. Spektr. I 2291; 
spektrochcm. Nachw. I 2490. 

Ytterbiumverbindungen, neuer Typus magnet.
Doppelbrech. I 1636.

Ytterblum(II)-bromid, Darst., Eigg. I 1068. 
Ytterbium(III)-bromid, Darst. v. W.-freiem 

—, Eigg., Rkk. I 1068.
Ytterbiumchlorid, Absorpt. im Ultrarot I 2930. 
Ytterblum(lI)-chIorld, Darst., Eigg. I 1068. 
YtterbIum(III)-chlorId, Darst. v. W.-freiem 

—, Eigg., Rkk. I 1068. t _
Ytterblum(II)-Jodld, Darst., Eigg. I 1068. 
Ytterblum(III)-jodld, Darst. v. W.-freiem —, 

Eigg., Rkk. I 1068. L TT
Ytterbiumnitrat, magnet. Doppelbrech. 11 

2792.
Yttrium, Bldg. aus d. Halogeniden I 1068; Krystall* 

strukt. II 3517; Emlss. im ultraweichen Röntgen- 
Gebiet II 3671.
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Wrkg. auf transplantable Rattentumoren I 
417.

Spektroskop. Nachw. II 1650; spezif. Rkk.
I 2208; Erkenn, d. Ce in Ggw. v. — (mit o-Toli- 
dln) II 2850.

Yttriumborat s. Borsäure, T-Salz. 
Yttrlumbromld, Darst., Rkk., Eigg. II 2615. 
Yttriumchlorid, Darst., Eigg., Rkk. II 2615; 

Absorpt. im Ultrarot I 2930.
Yttriumhydroxyd, Lösllchk.-Prodd. II 35. 
Yttriumjodid, Darst., Eigg. Rkk. II 2615. 
Yttriumnitrat, therm. Verh. II 3361. 
Yttriumoxyd, Y 0-Spektr. I 639; Nachw. v.

Y dch. d. YO-Bandenspektr. II 1659; therm. 
Verh. II 3361.

Yttriumsulfid, Darst., Eigg., Rkk. I 653. 
Yucca, — als neue deutsche Faserpflanze I 2254.

Zähne.
Gcschlechtsunterschiede (morphol. u. ehem.)

I 1682; Ca-Stoffwechsel u. Caries (Übersicht)
II 3912; Vitamin-D-Mangel, Zahncaries u. Mandcl- 
vergrößer. (späte Wrkgg. d. Rachitis) I 542; 
Einfl. v. cerealienfreier, an Vitamin D u. Ca 
reicher Diät auf d. Zahncaries bei Kindern I 3082; 
Nichtauftreten v. experimenteller Caries bei d. 
weißen Ratte mit kohlehydratreicher Flitter, u. 
mit Bacillus acidophilus oder bei Vitamin-D- 
Mangel I 3082; Bedeut, v. Vitamin Bi bei d. 
Verhinder. v. Caries I 3313; Phenolresorpt. dch. 
d. Pulpa I 546; Veränderr. bei experimenteller 
chron. F-Vergift. II 1324.

Unters, auf Schädigg. dch. Schokolade I 2396; 
(Nachw. d. Unschädlichk.) I 3123; (Gcfahr- 
loslgk.) I 3357.

Verwend. v. schwefliger Säure in d. Zahn
praxis I 2347; Anästheticum für zahnärztl. Zwecke 
aus Campher, Phenol, CHCls u. CH3 *CO*CHs u. 
Amylacetat 1 974*; Einfl. v. Desinfekt.-Mitteln 
auf Instrumento ln d. konservierenden Zalmhcil- 
kundc I 1 0 1 .

Zahnfüllmittel u. Zahnersatz, Verwendbark- 
v. Eugenol als Wurzclfüllmittel u. Kanaleinlage
II 3439; Zahnfüllmittcl (aus einem Metalloxyd, 
Gummi oder Harz u. pflanzl. öl) II 2686*; (aus 
Gemischen v. Harzlsgg. in organ. Lösungsmm. 
mit Erdalkallsalzen) II 2848*; (aus Guttapercha 
u. Ag-Pulver oder koll. Ag) II 3122*; farbstoff- 
halt. keram. M. zur Herst. gebrannter Zahnfüll.
I 2353*; Einbctt.-M. für zahnärztl. Zwecke mit 
Graphitzusatz II 2686*.

Glftlgk. v. Hg bei Verwend. v. Amalgam zu 
Zahnwlederherst.-Arbeiten I 2737; Au-Füll. II 
2366*; Rolle d. Pt bei zahnärztl. Legierr. II 1959; 
Verwend. v. Pt u. Pt-Lcgierr. in d. Zahnheil- 
kundo I 865; Herst. v. zu Plomben geeigneten 
Metalltellchen I 551*; Legier, für zahnärztl. 
Werkstücke (aus 650—830 Teilen Au, 5—150 
Teilen Ag, 2—200 Teilen Pt, 5—120 Teilen Pd, 
5—180 Teilen Cu u. 5—100 Tellen Zn) II 769*; 
an d. Vorderseite mit Email bekleidete Krone 
aus Erdmetall oder Erdmetallegier. II 1657*.

Herst. v. Zahnzementen II 897*; (aus Zink- 
oxyphosphatzement u. ehem. reinem krystalli- 
siertem Sn) II 1657*; Verbesser, v. Zahnzementen 
(dch. Zusatz v. Sillclumcarbid oder krystalll- 
slertem C in Form v. Diamant in feingemahlenem 
Zustande) II 1657*; Befestig.- u. Isoliermittel für 
Zementzahnfüll. aus Si0 2 -Alkylestem II 897*.

Herst.: v. künstl. Zähnen II 1327*; v. Gebissen 
(aus Polymerisat.-Prodd. d. Styrols) I 2740*;
II 3746*; (aus einem biegsamen polymerisierten 
Styrol) I 551*; (aus Polystyrol oder polymeri
sierten Styroldcrlvv. mit oder ohne Gelatlnler- 
mlttel, Lösungsmm. oder indifferenten organ. 
Stoffen) II 1328*; v. Zahnersatz aus plast. Stoffen 
unter Verwend. v. Ceiluloseäthem (Benzyl- 
cellulose) I 2611*; v. Zähnen, Zahnfüll. o. dgl.

(aus Kondensat.-Prod. v. Carbamid u. HCHO)
II 897*; (aus d. Kondensat.-Prod. aus CeHaOH u. 
HCHO oder Carbamid u. HCHO) II 897*; Massen- 
herst. naturähnl. Kunstzähne u. Zahnersatztelle 
o. dgl. aus Kunstmassen Trolon, Formaldehyd u. 
Harnstoff oder Thloharnstoff u. a. Hamstoff- 
derivv. I 2352*; Herst.: künstl. Zähne u. dgl. 
aus inertem anorgan. Füllmittel, z. B. Gips u. 
Harz v. Glycerlnphthalsäureanhydrlttypus II 
1328*; v. Zahnabdruckpräpp. aus synthet. Al- 
dohydharz mit Fettsäuren oder einer Misch, v. 
Fettsäuren u. einem pflanzl. Harz II 249*; Guß
wachse für zahnärztl. Zwecke II 1328*.

Zahnreinigung u. Zahnpflegemittel, Zahn- 
relnig. In älteren Zelten I 2418; alte Mundwässer 
in modernem Gewände II 1199; Zahnpasten u. 
ihre Eigg. bei d. Erzeug. II 1039; Zahncremes 
(Vorschriften) II 247; Zahnpasten u. -Pulver auf 
neuer Grundlage (zahnsteinlösende Wrkg. ver
schied. Sulforlcinoleate) II 3272; (Bekämpf, d. 
Zahnsteines dch. Sulforicinoleat) II 3916; Warn, 
vor Thymol u. thymolhalt. Mitteln, Mundwässern 
u. Zahnpasten bei Kropfkranken I 2599; Giftigk. 
d. Mn bei Mundspüll. I 2611.

Tirodont-Zahnpulver II 1940; Zahnpaste: 
aus Na-Perborat u. einem Mineralölprod. I I 1203*; 
aus Al(OH)3, Tl(OH)i unter Zusatz v. organ. 
Säuren II 1203*; aus Rhodanverbb. mit Wein
säure oder einem sauren Salz II 1203*; aus Lsgg. 
oder Mischsch. aus Benzylalkohol bzw. dessen 
Estern mit niederen Fettsäuren u. Verdünn.- 
Mitteln II 2079*; aus reinem Cellulosepulver mit 
Glycerin, W., Stärke II 249*; aus Invertzucker, 
dest. W., Pfefferminzöl, Gewürznelkenöl, präc. 
CaC'Os u. etwas Farbstoff I 2740*; aus eingedick
tem sauren Pflanzensaft z. B. aus Tomaten u. 
Zusätzen II 2848*; mit Zusatz v. Vitaminen 1 
1121*; Zahnpastengrundlagen aus S1 02-Gel u. 
Erdalkalisulfaten I 2740*; Vcrdlck.-Mittel für 
Pasten (wss. oder alkoh. Pektinlsgg.) II 1203*; 
Schleifstein zum Reinigen v. Zähnen für zahn
ärztl. Zwecke I 551*.

Zeaxanthin, Chemie (Übersicht) II 546; Absorpt.- 
Spektr. (allein u. in Ggw. v. SbCls) I 2343; (nach 
Zusatz v. SbCls) II 2675.

Vork. In ticr. u. pflanzl. Organen II 2201; 
Isolier, aus d. roten Kakifrüchten (Spektr., 
Konst.) I 2594; Bldg. aus Physallen im Organism.
II 414; Trenn, v. Vitamin A II 2069; Vork. in d. 
Lutelnfrakt. d. Eidottcrsäcke v. Haifischembry
onen 1 1544.

Best. (Trenn, v. anderen Carotinoiden) II 413.
Zeemaneffekt, Multiplettstrukt. u. — I 1054; 

— : d. Quadrupollinien nach d. Diracschen 
Theorie I 2682; v. verbotenen Linien I 1628; 
bei gemischter Koppl. I 2286; Magnetorotat. 
zwischen d. Zeemankomponentcn II 3200; Best. 
v. e/m aus d. —  I 3034.

— in d. Edelgasspektren, „anomalo“ Koppl.- 
Verhältnlsse d. Quanten Vektoren I 350; Effekt 
d. kombinierten elektr. u. magnet. Feldes im He II- 
Spektr. I 1055; — : im Ortho-He-Bandenspektr.
I 350; d. Ne I 351; d. 3. posit. Syst. d. Kohlcn- 
banden I 2428; v. Quadrupollinien d. Alkalien
II 6 6 8 ; d. K  II-Spektr. II 1751; d. Resonanz
linien v. B a l l  I 18; d. N i l  II 6 6 8 ; v. festen 
Körpern (GdCb-6 H 2 0 ) II 1124; d. *2—*£- 
Cyanbanden I 351; s. auch Spektrum.

Zein, Best. d. Phenylalaninmlttelwerte ln —  II 2343.
Zello, Wirtschaftlichk. v. — Körnern zur Feld- 

mausbekämpf. II 2358.
Z e l le n ,  neuo — Lehre (Bedeut, u. Ergebnisse d. 

Gewebezücht.) I 1102; Unteres.: an großen — 
(Natur d. Protoplasmaoberflächen, d. Kinetik d. 
Eindringens, d. Anhäuf. v. Elektrolyten u. d. 
bloelektr. Phänomene) II 3255; an isolierten 
Leber—  (Lebensdauer isolierter Leber—  u. 
ihrer Enzyme) I 1386; (Wrkg. v. Farbstoffen 
auf d. Lcbcnsfählgk. isolierter Leber—  u. d. 
Wlrksamk. v. Hydrolasen in d. —) I 1386; auto-
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synthet. — aus Lipoid-, Eiweiß- u. Salzlsgg. aus 
d. Gehirn II 2975.

Physikal.-chem. Eigenschaften.
Strahlungen: „Mitogenet.“ Indukt. v.

Warmblüter—  I 827; H2O2 als Detektor für 
Organismenstrahl, u. Organismengas. I 1793; 
s. auch Strahlen-Mitogenetische Strahlen.

E lektr. Verhalten: Intracelluliire Pu II 
1310; biol. NHs-Entgift. in höheren Pflanzen in 
ihrer Abhänglgk. v. d. [H'l d. Zcilsaftes I 401; 
Verschiedenartigk. d. inneren u. äußeren proto- 
plasmat. Oberflächen bei Valonia II 2191; Konz.- 
Effekt mit Valonia (Potcntialdifferenzen mit 
verd. u. konz. Seewasser) II 550; dch. Chlf. u. 
KCl hervorgerufenc negat. Variatt. in Xitclla 
(Lokalstromtheorie d. Reiz.) II 551; Oberflächen- 
kräfte v. Seeigeleiern (elektr. Mess.) II 3727.

Ze lldurch lässigkclt: Lebende — als osmot. 
Syst. u. ihre Permeabilität für W. (Übcrsichtsref.)
I 2190; (Wrkg. einiger Narkotica [Urcthane] auf 
d. W.-Permeabilität) II 500; Bedeut, d. Lipoide 
für d. Permeabilität I 1792; Wrkg. v. Hoden
extrakt auf d. Permeabilität I 2599; Austausch 
anorgan. Stoffe zwischen d. — u. ihrer Umwelt
I 1792; Anhäuf. v. Elektrolyten (innere gegen 
äußere K-Konzz.) II 1186; neuere Arbeiten über 
d. Permeabilität d. pflanzl. — (Lltcraturüber- 
sicht) II 76; Permeabilität pflanzl. Protoplasten 
für Anclektrolyte I 537; Harnstoff-Permeabilität: 
ungleich alter Stomata-Zellen II 887; v. Helodca- 
zellen während d. Plasmolyse bei Kälte II 3255; 
angebl. Permeabilität d. Fontinalis—  für Alka
loidkationen II 1191; Eindrlng.-Vermögen v. 
Petroleumölen in pflanzl. Gewebe I 122; Permea
bilität bei Arbaciaciern: v. Nichtelektrolvten
II 386; v. NH4-Salzen II 386; Wrkg.: v. Fett- 
säure-Puffersystst. auf d. sichtbare Vlscosltät 
v. Arbaciaciern, bes. d. Ioncnpermcabilltät d. —
II 386; d. Elcktrolyte auf d. Permeabilität d. 
tier. Gewebe gegenüber krystallisiertem Insulin
I 540; d. Theophyllins auf d. Durchlässlgk. d. 
Gewebe mariner Tiere II 3255; Alkalimetalle im 
Meer-W. u. d. Innenmiiicu mariner Avertcbratcn
I 2859.

V ita lfärbung : Analyse d. Vitalfärb, pflanzl.
— mit Erythrosin II 229; Färb. d. Zellkerns u. 
d. Cytoplasmas 1 3187; s. auch Färbung.

Zellbestandtcile.
Unterss. an isolierten — Bestandteilen (Iso

lier. v. Zellkernen d. Kalbsherzmuskels) II 3255; 
Zellkemstudien (Unterss. über d. Hefenucleln- 
säure, Ihre Alkaloidsalze, Ihre Reindarst. u. Ihren 
Puringeh.) I 2858; Eiwelßkrystallc Im Zellkern 
d. Haare v. Melampyrum neinorosum I 3187; 
Ursachen d. reversiblen Gelatinier, d. Zellkerns
I 3187; Orientier, d. Cellulose-Raumgitters in d. 
— Wand; röntgenograph. Daten an d. Valonia- 
— Wand I 690; Konst. verholzter Zellwände 
(Vork. v. „Uronsäuren“ ) I 1104; Plasmolvse u. 
„Surface preclpitation reaction“ II 3255.*

Chemie u. Physiologie d. Zellen.
Kinetik d. Zellrkk. I 1674; Thermodynamik 

d. Zellrkk. I 1792; Einfl. v. Cyanid u. 0 2 -Mangel 
auf d. Aktivier, v. Stemfischeiem dch. Säure, 
Hitze u. hyperton. See-W. I 3457.

W achstum : Wrkg. d. Meer-W., d. mit Carotin 
in Berühr, war, auf d. künstl. Entw. d. Seelgel- 
eies (Paracentrotus lividus LK.) I 542; ehem. 
Vorgänge im Verlauf d. Teil. II 72, 3104; Mecha- 
nism. d. Ein w. v. Glutathion auf d. Kemteil.
I 1674.
~ Stoffw echsel Theorie d. — Oxydat. 1 1383; 
O-Diffus. in — II 1186; Beeinfluss, d. katalyt, 
Wlrksamk. v. Farbstoffen auf d. O-Verbrauch 
v* dch. Cyanid U 2975; Bezieh, v. Glutathion 
zur 'Atmung, bes. Berücksichtig, v. Leber
gewebe 1 1920; Glutathion u. Chondrlom (Ver

teil. d. Glutathions in d. — , Bedeut, für d. 
Atmung) I 958; Wrkg.: v. Glutathion auf d. 
Pasteursche Rk. (n. Zellatmung, Kohlehydrat
umsatz) II 2976; d. As-Vergift, auf d. — Atmung
I 2477; (Polem.) II 1312; — Atmung s. auch 
Enzyme-Atmung s fennente.

Mkr. crslchtl. endogener Fe-Stoffwechscl I 
1683; Stoffwechsel während d. Entw. d. Sccigel- 
eles (Entsteh, d. Pentosen) II 2679; (Synth. d. 
Thymusnucleinsäure) II 3913.

E inw irkung  v. Fremdstoffen: Rhythm. 
Kontraktt. d. Pigment—  unter d. Einfl. einiger 
Gifte I 2485; Einfl. d. Metalle auf d. Ctenophoren 
(Protoplasmaschädllchk. v. Schwermetallsalzen)
II 558; Erzeug, u. Hemm. v. Aktionsströmen dch. 
Alkohol (— v. Nltella) I 534; Verteil, d. Chlf. 
im Hühnerei im Verlauf d. Vergift, d. Keims 
dch. d. Xarkoticum (Größenordnung d. tox. Dose 
für d. —) II 2991; Rkk. gegen d. aus Tubcrkel- 
bacillen isolierten Fraktt. II 3429; chemothera- 
peut. Unterss. mit nilfe v. Zellkulturen I 1801; 
Wechsclwrkg. zwischen Arzneimittel u. — II 87.

Analytisches.
Ultraviolettphotographie lebender — I 2206; 

Nachw. verholzter Pflanzcnmcmbranen mit 
Phloroglucin u. HCl I 1274.

Bibliographie.
Probleme d. Zellteil. I [399]; Physikal. Chemie 

d. Pflanzen—  II [2669]; L’oscillatlon cellulaire
I [399]; s. auch Blut-Blutzöllen; Färbung; Hefen; 
Pflanzen; Protoplasma; Tumoren; Zellgeicebe. 

Zellen, elektrolytische 8. Ketten.
Z e llg e w e b e , p f la n z lic h e , reversible Fäll, in 

lebenden — I 691; Wrkg. d. Gefrier.-Grades auf 
d. — gewisser Früchte u. Gemüse II 1852; Zerleg, 
dch. Behandl. in gefrorenem Zustand mit Fll. 
verschied. D. I 551*.

Elcktrodialysc bei d. Unters, v. Apfclgcwcbc?
I 1015; s. auch Pflanzen; Zellen. 

Z e l lg e w e b e , t ie r is c h e , Einblick in Bau u. 
Funkt, d. — (neuere Erkenntnisse vom Bau d. 
großen Moll.) II 2830; Unterss. über — mit 
Faserstrukt. (Thermodynamik d. Wänncumwandl. 
d. Kollagens, ICollagen u. Gelatine) II 1635.

Physikal.-chem. Eigenschaften.
Elektr. Widerstandsänder. absterbender — 

als Folge ehem. Zers. I 3187; Studien über d.
—  Quell, (bei Nlercnschädigg.) II 3104; (bei 
Hyper- u. Atliyreoidism.) II 3104; (bei B-Avit- 
aminose u. Hungerzustand) II 3104.

Zellgewebsbestandteilc.
Unterss. an isolierten Gew’ebsbestandtcilen 

(Isolier, v. Zellkernen d. Kalbsherzmuskels) II 
3255; Fe-Geh. v. blutfreien — u. Viscera (Anderr. 
dch. Diät, Anämio u. Hämoglobininjektt.) I 3462; 
Geh. an Fettsäuren u. unverseifbaren Substanzen 
unter verschied. Bedingg. I 2728; Vork. v. Spcrmin 
in mcnschl. — II 1315; — Substanzen mit Sulf- 
hydrylfunkt. I 2859; Geh. an Glutathion: in 
Organ—  v. Kaninchen während einer Acidose 
u. Alkalose II 8 6 ; bei tox. u. infektiösen Prozessen
1 1263; unter chemothcrapeut. Beeinfluss. I I 1931; 
Zusammenhang zwischen d. Grad d. Ungcsättigt- 
selns u. d. Zus. d. P-Lipoide in — II 1461; Vork. 
v. Thymonuclelusäure in ausgepflanzten u. 
embryonalen — I 2195; Verteil, d. Phosphatase 
in d. — d. Teleostier u. d. Elasmobranchler II 
3424.

Chemie u. Physiologie d. Zellgewebes.
W achstum : Bedeut, u. Ergebnisse d. —  

Zücht. I 1102; Regulier, d. pn-Wertes in — Kul
turen im hängenden Tropfen I 2871; Wrkg.: d. 
Malachitgrüns 11. seiner Deriw. auf d. Entw. n. 
u. neoplast. Gewebe I 2960; v. Alkaloiden auf 
d. Wachstum d. Hühnerembryos (Gewebekultur)
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I 2607; Rolle d. Prothrombins u. Heparins bei 
d. Proliferat. u. Differenzier. I 1550; wachstums
erregende u. wachstumsfördernde Wrkg. v. Nckro- 
hormonen aus Kulturen v. n. u. neoplast. — I 
1549; Einfl. v. synthet. dargestelltem Thyroxin 
auf d. Wachstum v. gezüchteten — I 3309; 
zirkumskripte Hyperplasie d. subcutanen Fett
gewebes als lokale Folge v. Insulininjekt. II 890.

Stoffwechsel I 1275; (Einw. v. Thyroxin)
II 733, 2199; (Einw. v. Krebsextrakten u. embryo
nalen Extrakten) I 1554; (02-Verbrauch u. Milch* 
säurebldg. d. Netzhaut u. Hirnrinde d. Hundes)
II 72; Zellstoffwechsel d. isolierten Hundepfote 
(stimulierende Wrkg. d. Dinitro-a-naphthols) II 
2672; (Einw. d. Methylenblaus) I 2603; biochem. 
Leistst. zerkleinerter n. u. maligner — nach ihrer 
Filtrat. I 838; pn-0ptlmum d. — Atmungsgröße
II 3566; Beeinfluss, d. — Atmung: dch. d. ehem. 
Zus. I 2335; dch. arsenige Säure I 838; dch. 
Aminosäuren I 832; dch. Pyocyanin I 2202; 
Zelloxydat. dch. 2.4-Dinitrophenol II 558; Wrkg.: 
d.Thyroxinfütter, auf d. O-Vcrbrauch d. — I I 733; 
v. Antioxygencn auf d. Red.-Vermögen II 3422; 
Sichtbarmach., Verlauf u. ehem. Kinetik d. Oxy
hämoglobinred. in lebenden — I 3305; Einfl. d. 
1.2.5.6-Dibenzanthracens auf d. Kohlehydrat- 
stoffWechsel d. — II 3423.

E inw irkung v. endo- u. exogenen F ak 
toren: Pathol. Veränderr. in d. — d. Albino
ratte während d. frühen Stadien v. Vitamin-A- 
Mangel II 397; Mcchanism. d. Wrkg. v. Röntgen
strahlen auf lebende — II 3727; Toxizität v. 
Elementen nach Versenk, in d. subcutanen — bei 
weißen Ratten II 3738; As-Schädig. in „keim- 
zcntrenlosen“ lymphat. — II 3738; histochem. 
Unters, über d. Au II 1935; histol. Unters, v. 
Kaninchenorgancn: nach experimenteller intra
venöser Zufuhr v. koll. TI1O2 II 3116; bei Furfurol- 
Vergift. II 3738; Verh. v. desoxycholsaurem Na 
u. Saponin gegenüber Membranen u. Gcwebs- 
bestandteilcn II 2679; lteizwrkgg. halogenierter 
u. halogenfreier Fette u. ihrer Dcrivv. I 95; dch. 
Vergift, mit Morpliin erhöhte Entzünd.-Bereit- 
schaft II 3270.

Bedeutung d. Unterhautfettgewebes 
für d. Wärmeprodukt, bei niedriger Außcntemp.
II 3114.

Bedeutungd. rc ticu loendothe lia len  Ge
webes: Bezieh, zwischen Gallensäurensekret, u. 
Blockier, d. rcticuloendothelialen Syst. II 3268; 
Bedeut, d. Reticulocndothels für d. Immunität 
u. Chemotherapie (chemotherapeut. Abhell.-Vor
gang) I 2732; pathol. Veränderr. u. d. Funkt.- 
Fähigk. d. Reticulocndothels bei Vergift, mit 
Bzn.-Dämpfen II 2333; Salvarsan u. reticulo- 
endothclialcs Syst. I 703.

Verwendung.
Zerleg, dch. Behandl. in gefrorenem Zustand 

mit Fll. verschied. D. I 551*; Isolier, ehem. un
stabiler— SubstBt. mitNa2SÖ4 anhydr. II 2325.

Analytisches.
Vergleichende Unterss. mit Funken oder 

Lichtbogen bei d. Spcktrographie v. Gewebs- 
schnlttcn (Histospektrographle) II 258; Anwend, 
d. opt. Spektroskopie zur Best. d. schweren —  
Elemente I 2744; Best. d. [11'] v. — in lebenden 
Tieren II 2694; Bedeut, d. histol. Best. d. iso- 
elektr. Rk. v. — Bestandteilen II 2203; exakter 
Pb-Nachw. I 2871; Best.: v. Na mitt. d. Uranyl- 
Zlnkacetatmeth. I 711; v. Bi II 3754; Unters, auf 
As II 1224; FehlerqueUe bei N- u. P-Bcstst. in 
Filtraten d. Fäll. v. Gcwebskolloidcn mit Trichlor- 
essigsäure oder anderen starken Säuren II 2997; 
Isolier., Identifizier, u. Best. d. unter n. Verhält
nissen vorhandenen A. II 1046, 2997; Mikro-JZ.- 
Bcst. d. Fettsäuren u. Phosphatide I 2744; Best.: 
v. Hexylresorcin I 1127; v. Cholin II 2085; 
Nachw. geringer Mengen v. Ameisensäure II 3446;

Methodik d. Glutathionbest, I 2616; (colorimetr.)
I 2872; (J-Titrat.) I 261 ü.

Mess.: d. Zuwachses ln vitro wachsender — 
dch. Mess. d. Umsatzanstiegs I 2335; d. — At
mung I 1275; aperiod. Präzis.-Thermostat für 
volumetr. Respirat.-Unterss. an — II 3273; Stoff- 
wechselmcss. an — Kulturen nach d. Prinzip d. 
Wärmcleitfähigk. II 241; s. auch Färbung; 
Forensische Chemie', Histologie; Hormone’, Kno
chen; Organe; Tumoren; Zellen.

Zellodammar s. Harze-Kunstharze.
Zellstoff s. Cellulose.
Zellstoffablauge s. unter Cellulose.Zement.

Fortschritte d .— Forsch. (1930) I 1413; (1931)
I 2986; techn. Fortschritte in Italien II 3941; 
Herst. v. hydraul. — (amerikan. Patente) I 860; 
Geschichte d. hochwert. — 1 2, 1702; Roman -
— (Bczeichn.-Weise) II 3764.

Zus., Kiff ff. n. Rkk.
Rasch bindender — (Broni— ) II 587; Herst, 

u. Elgg. v. rationellem Puzzolan—  v. Segni (Rom)
II 3597; Puzzolan—  u. puzzolanart. Stoffe 
(Herst.) II 3598; Gaizc—  (Eigg.) II 3597; hoch
wertige Thyssen—  (Eigg.) I 435; ehem. Analyse, 
Formel d. — II 2706; freier Kalk im — (Entsteh, 
dch. Zers, bei höherer Temp.) II 2706, 3765; Fe als 
Bestandteil d. — ; Erz—  II 3598; Verbcsser. d. 
Eigg. I 1284; physikal. Eigg.: v. Tricalcium- u. 
DIcalciumsilicaten II 911; v. Tricalciumaluminat 
u. Dicalciumferrit II 911; Rkk. im festen Zu
stande bei d. — Erzeug. I 274; ehem. u. röntgeno- 
graph. Unters, einer Ansatzzone Im Drehofen
II 2509.

Best. d. Misch.-Verhältnisses v. Mörtel u. Beton 
aus — II 3765; Problem d. vorher gemischten —
I 861; Feinmahl. u. — Qualität I 861; II 107, 
1220; Fein—  (Korngröße u. innere Oberfläche)
I 726; (Eigg.) II 911; (Vermahl.) II 912; Ober- 
flächcnspann. u. Bildsamk. d. — Paste I 861.

Erhärt, d. japan. Reisspeisc Moti, Vergl. mit d. 
— Erhärt. I 1941; W.-Aufnahme I 725; Rk. mit
W. I 726; Zusclüäge u. d. Theorie vom W.---
Verhältnis I 2625; Erhärt.-Fähigk. I 2986; Er- 
liärt.-Vorgänge II 107; (als Obcrflächcnrk.)
II 1494; Wrkg.: v. hydraul. Zuschlägen auf —
II 3597; v. Verbb. d. CaS04 auf Klinkermehl (Ab
binden) II 2706; v. Hydraten d. Kalkaluminate 
beim Abbinden, Bcständigk. d. Sulfaluminats 
gegen Sulfatwässer II 2509; Abbinden mitt. 
elektr. Stromes I 29S6; Verf. zur Unters, d. Ab
bindens I 435; beim Abbinden entwickelte Wärme 
(Mcthth.) II 3598; Erhärt, u. Festigk. II 2225; 
Festigk.-Werte d. Siebkurven I 119; Zähigk. u. 
Festigk. einzelner — Arten II 3941; Abliängigk. 
d. techn. Eigg. d. Betons v. d. physikal.-chem. 
Eigg. d. — I 569; Festigk. u. Elastizität v. Beton 
aus Italien. — II 3598; Verh. v. natürl. u. künstl.
— nach langer Lager, d. Probekörper II 3765; 
Verbcsser. d. Festigk. I 1138; Einfl.: d. — Zus. 
auf d. Mörtelfestigk. II 3765; d. Stampf, u. d. Zahl 
d. Rammstöße auf d. Festigk. d. — Zuschläge
II 3598; d. Traßzusatzes auf d. Schwind, v. —
I 861; Reagierbark. d. rumän. Trasse in Traß---
Mörtel II 3766; Einfl. d. Anmach wassermenge auf 
d. mechan. Widcrstandsfähigk. v. — Mörtel
II 3765; physikal. Ändcrr. v. — Mörtel infolge 
Einww. v. CO2 II 1220: Einfl. v. p—  auf d. 
physikal. Eigg. v. Ton II 3940.

Korros. I 988; Einfl. d. W.---Faktors auf d.
Korros. v. Mörtel u. Beton I 1568; ehem. Elnfll. 
auf —  im Boden II 3599; Einw. Al2(S04)3-halt. 
Wässer auf — I 3101.

Fabrikation u. Verwendung.

Rohmaterialien I 1567; (Einfl. auf — Art u. 
Brennprozeß) 11 1494: (Kaolin) II 2706; wichtig
stes Mehl im — II 2224; Aufbercit. d. — Roh-
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ßtoffe II 1820*; Herst. v. Rohmischscb. I 2080*; 
Filtern v. — Brei II 1496*; Verringer. d. Feuch- 
tigk.-Geh. v. — Rohschlamm I 436*, 1816*; 
Trocknen u. Erhitzen v. Rohgut II 590*; Trocknen 
v. Schlammrohstoffen (Vorr.) I 3483*; Mahl- 
trockn. II 421; Trocknen, Glülien, Sintern
II 3289*.

Herst.: I 1415*; II 1675*; (Vorr.) I 1141*; 
(Schachtofen) I 1415*; v. Natur—  I 862*; v. 
rasch erhärtendem — I 725; v. — für Mörtel hoher 
Festlgk. II 1060*; v. — mit CaO-Überschuß
II 1222*; v. weißen, gelben oder rötl. — II 3943*; 
v. wetterfestem — aus Rohstoffen d. — Herst., 
Flußmitteln u. färbenden Metailverbb. I 275*; v.
— unter Zusatz v. Kohle I 1568*; Verwend. v. 
Aschen v. Staubkohle-Heizanlagen für — Herst.
II 1675*; Verwert, v. Industrieflugstäuben zur —  
Herst. II 3943*; gleichzeit. Gewinn.: v. (NH4)2S04 
u. — II 3767*; v. Glüheisen u. — II 3618*; Körnen 
d. Rohmehles vor d. Brennen I 119*; II 1060*; 
wärmetechn. Grundlagen d. — Brennens II 105S, 
2706; Hitzcbeliandl., bes. Glühen I 1943*; 
Brennen (ln NHs-Atmosphäre) I 436*; (mitt. CO-f 
O2) I 2503*; (im Drehrohrofen) I 728*; (im Teller
schachtofen u. nachgeschaltetem Drelirohrofen)
I 1816*; Drehofcnanlage (Lepol-Ofen) II 2355; 
Einführen v. mehligem oder schlammförmlgem 
Brcnngut mltt. Preßluft in Drehrohröfen I 436*; 
Falschluft Im Drehofenbetrieb II 1058; Abhltze- 
Vcrwert. II 3289*; Sinter, d. — Klinkersteine für 
— Öfen II 2096; Trockenkühl, in d. — Industrie
I 3333; Staubverhüt, beim Brennen I 2503*; Kali
salzgewinn. aus d. Staub d. Drehöfen I 1567; Ver
flüchtig. v. K 2O aus KAI-Silicaten bei d. — Herst.
I 2078.

Behandl. v. — Klinkern: mit Red.-Mitteln
II 1820*; v. fein verteiltem festem — mit Luft
strom II 3602*; Lager, v. sintergebranntem u. 
gemahlenem — ln Relfesllos II 2709*.

Langsam abbindende — Komposlt. II 3602*; 
— Mischsch. für Putz- oder Überzugs-M. II 1496*; 
plast. — Komposltt. mit MgS04«7H20 II 3602*; 
M. zur Herst. v. Schaum für Zellen—  II 1954*; 
por. Steine u. Blöcke aus — Mischsch. I 3214*; 
W.-feste hydraul. MM. aus Silicaten u. —  II 1060*; 
aus — u. Salzlsgg. II 2356*; Bindemittel für — 
(Zusatz v. zermahlenem Glas + gebranntem Ton)
II 2709*; — Misch, mit Alkalisilicaten oder Al- 
Salzen I 119*; bildsame MM. aus —, Talg oder dgl.
u. W. II 1060*; Kautschuk---Misch, als Baustoff
II 913*, 1496*; — Mischsch. unter Zusatz v. 
Sulfosäurcn als Nctzmlttel II 3007*; Verwert, d. 
Asche d. Württemberg. Ölschiefers dch. Abbinden 
mit — II 2509; Verbinden v. — u. Gips II 2861*.

Bentonitart. Prod. als Plastlfizier.-Mittel für —
II 2709*; Erhöh, d. Zug- u. Druckfestlgk. v. —  
Mörtel dch. Zusatz v. S II 591*; Abbinde-Vcr- 
zöger.-Mittel I 2503*; (H3P04-halt. Nebenprod.- 
Glps) I 2625; CaCl2 als — Zusatz I 726; —  mit 
Calclumborat u. Calclumoxychlorld-Zusatz II
1222*; Behandeln v. — u.---Mörteln mit CNSH
bzw. Salzen II 2097*; Al-Salze d. Oxalsäure als 
— Zusätze 11714*; weiße, W.-abweisende Zusatz
stoffe II 3944*.

Formkörper: aus hydraul. —  II 756*; aus 
Faserstoffe, Sand u. Farbstoffe enthaltendem —
II 1346*; leichte — Gegenstände II 1346*; —  
Gegenstände aus — bestimmter Zus. II 913*; 
— Platten mit faser. Material II 1675*; glasier-, 
schleif- u. polierbare — Platten mit gratfreiem 
Rand II 3602*; Isolierplatten aus —, Asbest u. 
Cocosfasern II 2511*; Erhöh, d. Wasserfestlgk. v. 
— Gegenständen II 2098*; Gegenstände aus — u. 
Glas oder Quarzwolle I 2882*; geformte plast. MM. 
aus Asbestpulver, Kies, — u. W. I 989*; — M. für 
Knöpfe u. dgl. I 3102*.

Färben mit organ. Farbstoffen 1 1416*; dauer
haft gefärbter — II 3289*; gefärbte Gegenstände 
aus — u. Asbest II 2511*; Farben: für — Fliesen
II 2859; für Marmor—  II 2859.

Metallisieren v. tonerdereichen — -Gegen
ständen I 120*; auf — haftende Gläser II 1345*; 
Glasieren rauher — Schleferplatten I 120*; Öl
farbenanstriche auf — I 1004; W.-Dichtmachen
II 1820*; W.-dichte Überzüge auf — Flächen
I 862*; Imprägnieren v. — Erzeugnissen II 1346*; 
(mit Stelnkohlcntccr oder Pech) II 2709*; (mit S 
u. bituminösen Stoffen) I 1704*; Unempfindlich
machen v. —  gegen W. u. a. Fll. II 2226*; Arsenik 
als Schutzmittel für —  I 861; säurefeste Andeslt- 
massen u. Beton II 1953.

Verwend. v. Tonerde—  in Verb. mit gewöhnl. 
hydraul. —  u. Mörtel I 1415*; — Überzüge
II 1820*; Zementieren bei 65—100° I 2080*; 
hydraul. erhärtende Überzugs-M. aus — u. 
bitumenhalt. Schiefer I 1416*; Überziehen v. 
Metall flächen mit dünnfl. — M. I 119*; — halt. 
Anstrichmittel für poröse Oberflächen I 989*; 
Verzieren v. Wänden mit Mischsch. v. Granit
körnern u. —  I 2080*; — halt. Baustoffe für 
Wandbekleldd. II 2356*; — Verputzen u. An
strich 11301; Bodenbelag aus imprägnierten Säge- 
spänen u. —  II 2511*; Behandeln frisch gegossener 
— Pflastersteine II 3602*; Wrkg. v. h. — auf 
Bctonpflaster I 2755; heißer — mit Beton zum 
Straßenbau II 1343; mit — abbindende Belags
platten aus Glas II 3289*; — als Bindemittel für 
Modellsand in d. Gießerei II 3955; Abdichtcn v. 
Ablaufrinnen dch. — II 1346*; Zementier.: v. 
Bohrbrunnen I 1973; v. Ölquellen II 587; — als 
Futter ln Kochern für Herst. v. Sulfitzellstoff
II 3943*.

Fettschmier, in — Fabriken II 1107; Mn- 
Hartstahl für hochbeanspruchte Verschleißteile d. 
— Industrie II 115; unmittelbare Ausnütz. d. 
beim Herstellen v. — nach d. Naßverf. gebildeten 
W.-Dampfcs II 422*.

A la m in im i iK e m e n t

s. Zemcjit, Schme.lzzemcnt.

A s b e s tz e m e n t
S. Ä8bC8t.

üfagnesiazement
s. Maqnesiazement.

Port la u  <lz erneut.
Geschichte d. Fabrikat. II 2355; Technologie 

u. Theorie II 587; Industrie d. künstl. Portland—
I 568; Portland—  mit höchstmögl. Kalkgeh.
I 435; „Albesco“ (weißer Portland— ) II 1220; 
Klassenelnteil. d. Kohlen ln d. Portland—  
Industrie II 1058.

Zus., E igg. u. Rkk.
Besondere Eigg. (Folgerr.) II 3941; Eigg. v. 

Portland—  mit mehr als 5°/o MgO (Magnesit— )
II 3765; Thermochemie I 568; exothermer 
Effekt bei Bldg. v. Klinker aus Hochofenschlacke 
u. Kalkstein II 2355; spezlf. Wärme d. Klinkers
I 2502; Standardprüf. u. wahre Festigk. I 2625; 
Zusammenhänge zwischen Analyse u. Fcstigkk. 
v. Portland—  I 861; getraßter Portland—  
(Haftfcstlgk., Schwind., Elastizität, Beton- 
festigk.) I 1138, 1567; Durchlässigk. v. Portland- 
— Beton II 1220.

Theoret. u. prakt. Entw. In d. Chemie d. 
Portland—  II 3458; (Erhärt.) II 3941; Chemie 
d. Portland—  (Abbinden usw.) II 2705; Verlauf 
d. — Bldg. Im Ofen II 1494; Verlauf d. Bldg. v. 
Ca-Sillcaten, -Aluminaten u. -Ferriten beim 
Brennen v. Portland—  II 3764; Einil. d. Ca- 
Alumlnate u. -Ferrite auf Eigg. II 3764; Portland-
— u. seine Bestandteile (Dampfdruckmess.)
1 1702, 2755; Einfi. v. freiem Kalk im Portland—
I 2881; II 2225; Rk. zwischen Portland—  u. W. 
(Erhärt.-Theoric) I 726, 2501, 3101; Erhärt.- 
Problem II 107; wiederholtes Abbinden I 2625; 
Rk. beim Abbinden v. Portland---Tonerde-—
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Gemischen I 2502; Hydratat. v. Kalkaluminat
I 110, 435; Wrkg. v. MgSO-i-Lsgg. auf Portland—  
mit Traßzusätzcn (Festigk. gegen Meerwasser)
II 3130; ehem. Zus. d. fl. Phase im Portland--
Normenbrei II 1220; ehem. Wrkg. aggressiver 
.'Wässer auf — Im Beton I 509.

F a b r ik a t io n  u. Verwendung.

Gewinn, v. Ton oder Schieferton für d. 
Fabrikat, v. Portland—  II 3602*; hochwertiger 
Portland—  (Rohstoffe) I 2625; II 1058; (Brennen 
u. Mahlen) II 3941; (fabrikmäßige Herst.) II 2355; 
Herst. v. Portland—  II 590*; (aus calciniert. 
Gips u. Klinker) II 3707*; (mit hohem Toncrdc- 
geh.) I 1704*; (mit Geh. an Mn-Sulfat) II 3767*; 
Gewinn, v. (N H 4)2S 04  u. Portland—  aus Gips
I 2220; Verwert, v. Kohlcnaschen bei Herst. 
v. Portland—  II 2861*; — aus Portland—  
u. Kieselgur I 275*; Vcränder. d. Widerstands 
v. Portland—  gegen W. dch. Zusätze I 1942;
II 4ßl; wasserdichter Portland—  dch. Zusatz 
v. verbrauchtem Ton aus d. ülraffinat. II 2509.

Portland—  für Mauermörtcl (Misch.-Ver- 
hältnis) I 2625; hydraul. Bindemittel aus Port
land— , Kalk u. Sand I 1415*; W.-feste kalk
halt. plast. MM. aus Portland—  u. trockenem 
Bentonit I 275*; Holz—  aus Sägespänen, Bi- 
tumenemuls. u. Portland—  II 1060*.

S c h la c k e n z e m e n t .

Herst. (Aktivatoren) I 1814; Herst. v. 
Schlacken—  u. P dch. Red. v. P-Mincralicn 
mit Kohle u. Silicaten I 275*; exothermer Effekt 
bei Bldg. v. Portlandzementklinker aus Hoch
ofenschlacke u. Kalkstein II 2355; Verbesser, 
v. Schlacken—  dch. Tonerde—  II 3943*.

S c h m e lz z e m e n t .

Zus., Eigg. II 3598; Gewinn., Eigg. I 1567; 
Rolle d. Fe II 2224; Abbinden u. Erhärten I 860;
II 1220, 2509, 3288; Verh. v. Mörtel u. Beton 
aus Tonerde—  bei hoher Außentemp. II 421; 
Hydratat. v. Tonerde—  II 2355; Rk. zwischen 
Tonerde—  u. W. (Erhärt.-Theorie) II 3765; 
Temp.-Verlauf beim Abbinden I 3213.

Fabrika tion  u. Verwendung.

Verwend. v. Bauxit als Tonerde— - II 1220; 
Herst. (Entsäuer. d. Rohgutes) II 591*; Brennen 
im Drehofen II 1496*; glcichzeit. Herst. v. Fc- 
Lcgierr. u. Schmelz—  im Schachtofen I 1141*; 
Al—  mit l ' l o CaCl2 II 1346*; Elsentonerde—  
aus Rückständen d. Bauxitverarbeit. II 912; 
Schmelz—  aus Steinkohlenschlacke, Kalk (u. 
Dolomit) II 422*.

Verbcsser. d. Farbtons d. Klinker II 1320*; 
Erhöh, d. Stabilität I 436*.

S o re lz e m e n t

s. Magnesiazement, S. 4857.

T o n e rd e z e m e n t

s. Zement, Schmelzzement, vorstehend.

A n a ly s e .

Prüf. (heut. Stand) I 706; moderne Unters.- 
Mcthth. d. Portland—  II 2510; Kühlraum für 
— Prüff. im Straßenbaulabor, ln Arizona II 422; 
kombinierte Prüf.-Methth. II 107; Unters, v. —- 
für Baumörtel II 1344; Internat. Vereinheitlich, 
d. Unteres, v. — Mörtel u. Beton II 3766; Ana
lysengang für Normen—  I 436; Vermlnder. d. 
Zeitaufwandes In d. — Analyse II 2510; —  
Prüf, bei Anwend. v. Mörtel mit hohem W.- 
Zusatz II 3600; Vorschläge für Verss. zur Bewert, 
v. — mit hohem Tonerdegeh. II 3766; Materlal- 
prüf. mitt. Röhren aus d. zu untersuchenden 
Stoff II 3600; Prismenproben aus plast. Mörtel 
niit tschechoslowak. Handels—  I 2220; Prüf, 
d. — für Erdölsonden II 1060.

XIV. 1 u. 2.

Herst. v. Dünnschliffen v. Klinkern für petro- 
graph. Unters. I 2755; Färben v. — für Fest
stell. d. — Geh. im Beton II 422*; Bewert. <1. 
Kochprobe I 2626; Schnellbest. d. Hydraule- 
faktoren in — u. — Rohstoffon II 421; Sieb
analyse (Vorr.) II 2487; Mess. d. Korngröße 
(Windsichter) II 2510; Best. v. Mehl in — 
(Schlämmvorr.) II 107.

Niederschlagen v. koll. SI02 in d. — Analyse
II 256; Methth. d. S102-3est. in Portland—  II
254; Schnellbest. v. Si02, AI2O3, Fe2Ü3 i n --
Rohmehlen I 3482; Best. v. Kalk in — (Kon
trolle d. hydraul. Wertes) II 912; Nachw. u. Best. 
d. freien CaO II 912, 2225; Schätz, d. Geh. au 
freiem Kalk in abgebundenem — (ealorimetr.)
II 1344; Abänder, d. Glycerinmeth. zur Best. v. 
freiem Kalk I 1284; Phenolmeth. zur Best. v. 
freiem Kalk II 2510; Best. v. Fettsäureanhydriden 
in — II 1673.

Bibi.: — , Kalk- u. Gips-Industrie in d. 
Schweiz. Denkschrift zum 5öjähr. Bestehen d. 
Vereins Schweiz. — , Kalk- u. Gips-Fabrikanten
I [276]; Erhärt, u. Korros., neue physik.-chem. 
Unteres. I [1286]; Rotier.- u. Schachtofen-Port
land— , Ergebnisse 8- u. 4jähr. Unteres. I [1416]; 
Dtsch. Normen für Portland— , Eisenportland—  
u. Hochofen—  II [757]; Analysengang für Nor
men—  II [757]; Dtsch. —, Übersicht über 100 
Jahre dtsch.— Erzeug. II [2226]; Russ.: Chemie 
d. — in Theorie u. Praxis I [1569]; Spezial—
I [2757]; Chemical engineering and thermo
dynamics, applied to the — rotary kiln. I [728]; 
Maçonneries, béton, béton armé. Chaux et ci
ments. Mortiers. Pierres naturelles et artificielles. 
Plâtre. Goudron et bitume I [2883]; Chaux, ci
ments, plâtre, bitumes et asphaltes II [2710]; La 
teenologia del cemcnto Portland I [1944] ; Resi- 
stenza ed elasticità di calcestruzzi dl cemcnto in 
funzione del rapporto acqua: cemento c délia 
rcslstenza délia malta normale I [2081]; s. auch 
Asbest; Beton; Bindemittel; Kitte; Magnesia
zement; Mörtel; Zähne.

Zementation s. Eisen.
Zementit s. Eisen.
Zentralit (Dläthyldlphenyiharnstoff), Mol.-Verbb. 

mit anorgan. u. organ. Stoffen I 2536; Verwend. 
zu Fließstoffen bei Harnstofformaldehydharzen
I 2390*; teilweiBcr Ersatz dch. Phcnylurethan in 
Schießpulver I 1038*.

Bromometr. Best. in rauchlosem Pulver nach 
Turek-Levenson-Ellington-Beard II 2275.

Zentrifugen s. Schleudern.
Zeolithe, Herst. v. künstl. — I 722* ; (Na— ) II 

2094*.
Chem., opt. u. röntgenograph. Untere. II 996; 

Gasaufnahmc dch. —  12149; Mechanism, d. 
Ionenaustausches II 2437; Bascnaustausch- 
fähigk. v. — Ligninsystemen I 3216; Rkk. mit 
Salzen v. geringer Löslichk. in W. II 820.

Entwässer. v. für W.-Enthärt. verwendeten —  
Gelen dch. Ausfrieren II 1949; Regenerieren 
v. — Filtern mitt. Kochsalzlsgg. I 1812* ; Darst. 
u. Reinig, v. Salzen mitt. — I 1192; II 2138; 
kesselstelnverhütende Eigg. II 2501; Verwend. 
v. Pb-haltlgen — bei d. Reinigung v. Zucker
säften II 2120; Stanno---V-Katalysatoren für
H2S04-Fabrikat. I 2365; s. auch Basenaustau
schende Stoffe; Permutite.

Zerkleinern, —  v. Stoffen verschied. Härte u. Strukt.
I 1695*; Mikro—  in d. Nahrungsmittelindustrie
I 887; s. auch Mühlen.

Zerstäubung, — v. Stoffen aller Art (Vorr.) I 263*; 
s. auch Kathodenzerstäubung.

Zetton, Zus., therapeut. Verwend. II 895; Leist.- 
steigemde Wrkg. kleinster Dosen II 2990.

Zeugdruck, Entw. d. — II 3,2586; P. Mànssons Be
schreib. d. — II 2587.

Drucken: mit Küpenfarbstoffen 1 3228;
(Dämpfen in Ggw. v. B-Verbb.) I 292* ; (Zusatz 
oxydierbarer Substst.) II 2734*; mit Küpenfarb- 

33 4
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stoffen odor Estersalzcn v. Küpenfarbstoffen 
unter Zusatz v. CcHuloseschwcfelsäureester II 
126*; mit Estersalzen v. Leukoküpenfarbstoffen 
(Animonlumbiehromat als Oxydat.-Mittel) I 
2646*; mit Farbstoffen d. Indigo- oder indigoiden 
Reihe II 3017*; mit Küpenfarbstoffen d. Di- 
benzanthron- u. Thloindlgorelhe II 293*; mit 
Indlgosolbrillantrosa 13 B I 3229; mit Rapidogen- 
farbstoffen I 1578; II 3162; mit d. Naphthol-AS- 
Farben II 927; neuere Beobaehtt. beim Druck 
saurer Farbstoffe II 2534; Drucken: mit Diphe
nylamin- bzw. Alizarinfarbstoffcn II 2375*; mit 
Entw.-Farbstoffen II 1078*; mit Oxydat.-Farb
stoffen 1 2999*; mit Anilinschwarz II 621*; 
Umdruckfarbe für Plättdruck auf Gewebe II 
3312*.

Entw.-Verff. I 3114; Dämpfen u. Entwickeln 
v. Textildrücken I 291; Dämpfen v. Geweben, 
d. mit Red.-Mittel enthaltenden Druckfarben 
bedruckt sind I 2999*; Entwickeln v. Estersalzen 
v. Indanthrenen in Subst. oder auf d. Faser I 
1580*; Behandeln buntbedruckter Gewebe (Blei
chen mit CI u. hierauf mit akt. 0) II 2375*.

Fllmdruckverf. (Film, Schablonen- oder Rah
mendruck) II 2534; Diazodruck auf Gewebe, d. mit 
Naphthol imprägniert sind I I 1077; Farbätzdrucke 
auf Textilgeweben in Halbtönen mit photomecliau. 
Tiefdruckformen 1 3143*; färb. Entwürfe für 
Webstoffe 13144*; elektrolyt. — v. Geweben 
u. Wirkwaren I 3228; Bedrucken v. Stoffen mit 
Mctallpulvem II 3162.

Bedrucken: v. Stoffbahnen (bewegbare Farb- 
geber) II 2734*; v. Textilstoffen, d. frei v. Seide 
sind, unter Zusatz v. Morpholinen I 3502*; 
Herst.: v. Effektfäden u. Effekten auf Geweben
I 3114; v. Matteffekten auf Stoffen, d. Acetat- 
Beide enthalten II 3477*; Verzier.-Yerf. für 
Faserstoffe II 3657*.

Oxal-Chromsäurcätze (Bldg. einer inter
mediären Verb.) II 619; neue Hydrosulfitätzen 
für d. Ätzdrücke mit bas. Farbstoffen II 1077; 
Anwend. d. Leukotropo für Ätzeffekte I 1441; 
Verbessern v. Buntätzeffekten im Ätzdruck 
(Behandeln mit ultravioletten Strahlen) I 1443*; 
(Zusatz v. Oxydat.-Mltteln zur Ätzpaste) II 3308; 
Herst. v. Ätz- u. Druckpräpp. mit W.-l. poly
meren Derivv. v. Acrylcarbonsäuren II 3477*; 
Ätzen v. Färbb., d. mit Hilfe v. 2.3-Oxynaphthoe- 
säurcaryliden hergestellt sind II 1371*.

WclQo u. bunte Schutzreserven für d. Indan
threnfärberei II 2374; Reservieren v. Küpen- 
färbb. mit mechan. u. oxydierend wirkenden 
Reserven II 3627*; Buntreserven unter Küpen
farbstoffen (mit Indigosolen) II 3310*; (Salze v. 
Sulfonsäuren d. aromat. Nitroverbb.) II 292*; 
Buntreserven: mit Küpenfarbstoffen unter Els- 
farben aus 2.3-Oxynaphthocsäurearyliden I 292*, 
1158*; aus Estersalzen v. Leukoküpenfarbstoffen 
unter Eisfarben II 1700*; mit Estersalzen v. 
Leukoküpenfarbstoffen unter Grundfärbb. aus 
einem diazotlerten 4-Aminodiphenylamin u. 
einem Arylid d. 2.3-Oxynaphthoesäure II 1240*; 
Weiß- u. Buntreserven unter Anilinschwarz II 
2734*; Buntreserven: unter Anillnschwarz u. 
Indigosolen mit Rapidogenfarbstoffen I 1578; 
unter Anilinschwarz mit Estersalzcn v. Leuko
küpenfarbstoffen II 2734*; weiße u. bunte Effekte 
auf Textilien dch. Aufdrucken einer Alkali
hydroxyd oder -carbonat enthaltenden Druck
paste auf mit Estersalzcn v. Leukoküpenfarb
stoffen, d. eine Azogruppe enthalten, Imprä
gnierten Geweben 11443*; Reservieren mitHzSO*- 
Estern höhermolekularer aliphat. Alkohole oder 
ihren W.-l. Salzen 12515*; Reservlcr.-Mittel: 
aus Oxydi« oder -trlarylmethanverbb. 13014*; 
aus sulfonierten Oxydi- oder -trlarylmethanverbb.
I 3014*; aus Polyarylsulfonylaminodisulfonsäuren
II 2784*; aus Benzidln-m.m'-dlsulfonsäure u. m- 
liltrobenzolsulfonsäurechlorid usw. II 292*, 1523*; 
Erzeug, v. Zwei- oder Mehrfarbeneffekten auf 
mit Nltroanthrachinonen oder Substitut.-Prodd.

derselben gefärbten Celluloseäthem, -estern oder 
deren Umwandl.«Prodd. II 3310*; Fabrikat, d. 
Itescrveartikels unter Variaminblau B II 2231).

Druckgummis u. Vcrdickck. II 1521; Ver
dick.-Materialien (Nafka- u. Crystal-Präpp.) II 
3806; (Krystallgummiverdlckck.) I 2384; Herst. 
v. Druckpasten v. Küpenfarbstoffen I I 293*; (Ara
bin als Verdick.-Mittel) II 3310*; Druckpasten; 
d. als Verdick.-Mittel lediglich ein emulgierfäh. 
Mineralöl enthalten II 2734*; Druckpaste: aus 
organ. Farbstoffen (mit Zusatz v. Äthylenglykol 
oder Äthylenchlorhydrin oder einem Gemenge der
selben) I 587*; mit Estern d. Milchsäure oder 
Glykolsäuro u. höher mol. Alkoholen I 292*; mit 
Äthern oder Oxyäthern v. aliphat. oder gemischt 
aliphat.-hydroaromat. KHs-Derivv. I 2998*; Ver
dick.-Mittel für Druckpasten aus Maleinsäure- 
anhydrid u. ungesätt. Verbb. II 2763*; Druck
pasten: aus Gemischen aus Sulforicinolsäurc u. 
Anilin oder Oxyanllinen II 2879*; mit Ameisen
säure II 127*; aus Ameisensäure u. d. nötige 
Menge Farbstoffe II 2537*; Küpen- u. Schwefel- 
farbstoffpräpp. für d. —  aus Rk.-Prodd. v. halo
genierten Fettsäuren auf aromat. Hydroxyl« 
verbb. II 3478*; Herst. konz. W.-halt. oder 
W.-freier Lsgg. v. in W. schwer oder uni. Färb* 
lacken aus sauren oder dlrcktzlehenden Farb
stoffen u. Mctallsalzcn, bes. für Gummiwalzen
druck II 2879*; — mit neutralen oder sauren 
Bädern oder Pasten unter Verwend. aliphat. 
Carbonsäureester 1 292*; Wrkg.-Weise einiger 
Färbereihilfsmittel bei ihrer Anwend, in d. ln- 
danthrendruckerci I 133; Tannin im — I 2240; 
Fixiermittel für bas. Farbstoffe (Gemisch d. 
Polychlorbenzole) I 1442.

Herst.: v. Flächenbemuster.-Walzcn II 2879*; 
v. Textildruckformen I 2516*.

Pn-Kontrolle beim — II 1838; s. auch Baum* 
wolle; Druckerei; Färben; Farbstoffe; Seide; 
Wolle.

Zibcth, Vork. u. Gewinn. II 3316.
ZIcol GF, Spulöl für Kunstseide I 2897.
Ziegelsteine, Spezialerzeugnisse II 755; Verwend. 

d. — I 2371; Aufbercit. v. — Ton I 2371, 2754.
nerst. v. —  abnehmender Dicke I 1816*; 

Einfl. v. Schamotte auf d. Druckdurchlässlgk. 
bei d. Trockenpress. I 1283; hitzebeständ. — für 
Ofenfutter II 1821*; Cr-halt. — II 108*; Leicht-
— aus Infusorienerde II 1059; — mit rauher 
Oberfläche II 757*; — mit verzierter Oberfläche
II 3603*; emaillierte Kacheln II 3604*; Pflaster-
— dch. Trockenpreßvcrf. I 2371; Herst.: v. — 
u. Klinkern im Trockenprcßverf. I 2881; v. hoch- 
porösen —  aus Ton II 1497*; v. — aus Ton I 275*; 
(u. feingemahlener Kreide) II 1676*; v. — aus 
feuerfestem Ton oder Schiefer I 862*; v. —jius 
gebranntem, nicht feuerfestem Ton II 1676*; 
v. nagelbaren Leicht—  aus Lehm u. Torf II 
3138*; v. Klinkersteinen aus gewöhnl. Ton oder 
Lehm (Verwend. d. Schlammrückständc aus 
KCl-Fabrlken) II 3944*; v. — dch. Vcrpressen u. 
Trocknen v. Sand, Ton, Fc-Oxyd, Ca-Sillcat, 
Schwefclantimon u. W. I 3335*; v. — aus Schie
ferasche o. dgl. II 1676*; Kunst—  aus Sillcat
I 276*; — : aus Scheideschlamm (neuere Verff.)
II 304; aus  Klärschlamm v. Zuckerfabriken  

u . Erden I 275*.
— Trockn. mitt. Abwärme I 2881; Engo- 

bieren I 2986; Färben: v. Rohstoffen für Herst. 
v. Dachziegeln II 1676*, 2512*; v. Asbest
zementformlingen (Dachziegel) II 3602*; v. - 
Bauten I 2371; Farbeffekte an Fassaden—- I 
2881; Glasieren v. — II 2861*; W.-dichtmachen 
mitt. Bitumen u. Leinöl II 1955*.

Bezieh.: zwischen Adsorpt., Blegefestlgk. u. 
elektr. Lcitfähigk. II 3941; zwischen Farbe u. 
Korngröße I 726; Sinter, d. Zementklinkersteine
II 2096; Strukt.-Krankheit d. — II 1673; 
Wachsen v. Stalaktiten unter — Mauerwerk i 
2755; Blasenbldg. an Dachziegeln I 1414; FeO-
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Geh. zerrieselnder Klinker I 1413; Einfl. d. 
Brenntemp. auf W.-Durchlässigk. u. Frost- 
beständigk. v. Dachziegeln II 1059; Abhängigk. 
d. Frostbeständlgk. v. d. Porosität u. d. Festigk.
1 2754; Frostschutz d. — Formlinge dch. NaCl- 
Zusatz I 988; Zerstör, v. — Mauerwerk dch. 
osmot. Druck II 3941; Ausblühh. an — I 727; 
(neue Erkenntnisse) I 2755; (Flecken auf Fassa
den— ) I 988; Verhüt, v. Ausblühh. auf — (dch. 
Ba(HC03)2) II 2700; (dch. Anstrichmittel) II 755; 
Anstrichmittel für Dach—  I 1159*.

App. zur Prüf, wärmeisolicrender — I 2755; 
Tränkvers. zur Ermlttl. 1. Steine II 75G; s. auch 
Baustoffe; Ofen; Schiefer; Steine.

Ziegentalg s. Fette-Talg.
Zigaretten s. Tabak.
Zigarren s. Tabak.
Zimt, — Unters. I 1455; Best. d. A.-Extraktes I 

889.
Zimtaldehyd, Vork. im Hyazinthenblütenöl II 2746; 

— Geh.: v. Zimtblätteröl II 3490; v. 01. cinn- 
amonii I 3508; DE. bei mittleren Frequenzen I 
791; Rk.: mit Hydrazin (Azinbldg.) I 1660; mit 
Se02 II 3546; mit Isopropylalkohol u. AI-Iso- 
propylat II 2371*; mit a-Methoxybenzylchlorid
I 2315; mit Dlmcthyldihydroresorcin I 2330; 
mit p-Anisyl- bzw. o-Bromphenyl-MgBr I 63; 
asymm. Synth. mit HCN (+ Chinin oder Chinidin)
II 2315; Kondensat.: mit Dibenzylketon I 1526; 
mit Dimethylaminobenzalaceton I 938; mit Ace- 
naphthenchinon I 1528; Chromonkondensatt. mit
— I 2716; Kondensat.: mit Phenylessigsäure II 
1426; m it Brenztraubensäure I 672; mit Malon- 
säure (4-Amine) II 3705; Verh. im Tierkörper I 
1264; Einfl. auf Diphtherietoxin 12727; Verwend. 
in d. Parfümerie, Darst., Eigg. I 596.

Farbrk. mit Prussoammoniaknatrium II 3923; 
Nachw. in Cassiaöl II 2250; Best. in Cassiaöl I 
2104.

Zlmtaldoxim s. CqHoON.
Zimtalkohol (F. 32—33°), Vork. im Hyazinthöl

I 148; II 2746; Darst. aus Zimtaldehyd, Iso
propylalkohol u. Al-Isopropylat II 2371*; spektro- 
chem. Unters. I 2595; Chlorier. I 221; Vcrfärb- 
bark. v. — u. — Estern in Seifen I 1312.

Zlmtblätteröi s. öle, ätherische.
Zimtöl s. öle, ätherische.
gercöhnl. Zimtsäure (¿rarw-Zimtsäure) (F. 133°), 

Erkennen d. Isocholesterins v. Montignie als 
Gemisch v. Cholesterin, Metacholcsterin u. —
I 1541; Herst.: aus Benzaldehyd u. Essigsäure
anhydrid in Ggw. v. Pyridin II 123*; aus Benz
aldehyd, Essigsäure u. H20-frelem Na-Acetat 
unter Zusatz v. Alkalicarbonat II 1074*; aus 
Benzylidenaceton, Überführ, in d. Methylester
I 2948; v. a-Alkyl-Zimtsäuren u. ihren Deriw. I 
1231; Bldg. aus neo-Halbtruxinonsäure I 819; 
rhythm. Krystallisat. v. — Schmelzen II 2284; 
katalyt. Hydrier. II 2810; (Geschwindlgk.) I 7; 
Photobromier (Einsteinsche Bezieh, u. Temp.- 
Koeff.) II 1270; Addit. v. Br2 in Eg. (Geschwindig
keit) II 531; (an substituierte —) I 59; Vers. zur 
Überführ, in d. Aminbase II 2449; Syst. — Ery- 
thrit II 2140; Einw. v. HOC1 auf Arylidencyan- 
essigsäuren II 3873; Kondensat.: mit aromat. 
KW-stoffen I 1952*; mit Naphtholsulfonsäuren 
(W.-l. Prodd.) I 1955*.

Nachw.: als Konservier.-Mittel II 1092; im 
Wein I 1454; Best. in offizineilen Balsamen II 
3449.

Äthylester, Hydrier. (Geschwindlgk.) I 7; 
(an Pd) II 2143; (d. C-C-Doppelbind.; Affinität u. 
Wärmetön.) I 1996; Einw. v. Na-Äthylat II 46; 
Wrkg. auf d. Autoxydat. d. Benzaldehyds I 2317.

Methylester (Methylclnnamat), — Geh. v. 
Baslllcumöl II 3488; Darst. aus d. Säure I 2948; 
Hydrier.-Geschwindlgk. I 7.

isomere Zimtsäure (m-ZImtsäure), metastabile 
Modifikatt. (F. 68, 58, 42 u. 32°) II 53; Keime d.

—  II 1617; Krystallisat. d. — F. 42 bzw. 58°
II 2175; Verh. beim Erhitzen I 818.

Zimtsäureanhydrid s. CisUuOz.
Zimtsäurechlorid s. CvHiOCl.
Zimtsäurenitril s. CdlfrN.Zink.

Reines Zink.

Vorkommen.

Erzlagerstätten d. Rhodope- u. Strandscha-
gebirges I 932; Kusnetschina---Cu-Erzlager I
1357; Vork. v. Pb---Erzen im dolomit. Kalk
gestein d. nördl. Mexiko I 1509; Ssadoner Ag-Pb-
— Vork. I 1358; Ag-Pb---Lager v. Neu-Sü«
Wales (Mineralogie) II 3215.

Physikal. u. physikal.-chem. Eigg.

Nichtleitende Modifikat. II 3366; Erzeug, 
radloakt. Eigg. dch. Röntgenbestrahl. I 1627; 
Wechselwrkg. v. y-Strahl. u. — Kernen II 663; 
Streuung kurzwell. y-Strahl. an —  II 1884; Iso- 
topenzus. II 1582; Elektronenbeug. an — Ein- 
krystallen 1485; Emiss. zwischen 50 u. 500011200; 
Fehlen v. Hyperfelnstrukt. I 2286; Auftreten 
verbotener Linien u. Intensitätsveränderr. bei 
Hochfrequenzanreg. I 2292; Zeemaneffekt d. 
— Linie 6362 I 3034; Fluorescenz: eines — Atom
strahles II 3203; d. — Dampfes II 838; Vergleich 
d. Lichtquellen für — ltesonanzstrahl. I 640; 
Auftreten v. — Edelgasbanden in d. posit. Säule 
elektr. Entladd. II 499; anomale Dispers, d. —  
Dampfes II 1890; Reflex.-Vermögen geätzter — 
u. Al-Oberflächen I 1398; Atom-Absorpt.-Koeff. 
für Röntgenstrahlen I 2284; Feinstruktur d. 
Röntgenabsorpt.-Kanten I 2811; (Einfl. d. Gitter
typus) II 3054.

Elektr. Eigg. v. spektroskop. reinen — Kry- 
stallen I 2690; Reib.-Elektrizität an — Hart
gummi II 843; Eiektrizitäts- u. Wärmeleit, in —  
Krystallen II 2297; Leitfähigk.: v. — Einkry- 
stallen I 3390; gepreßter — Pulver I 2142; photo- 
clektr. Eigg. v. — Einkrystallen I 1340; Ab- 
liängigk. d. Höchstgcschwindigkk. u. d. Aus
trittsarbeit lichtelcktr. Elektronen an — Eln- 
krystallbruchflächen v. d. Flächenorientier. II 
2600; ponderomotor. Wrkgg. zwischen lichtelektr. 
erregten — Platten u. posit. aufgeladenen Metall
nadeln I 1340; Einfl. auf d. Lichtempfindlichk. y. 
Sc-Filmcn II 503; Mess, an — Ventilanoden I 
1058; — Bldg. dch. Elektrolyse v. ZnO u. NaOH 
im Kohlelichtbogen I 930; elektrolyt. Abscheid, 
aus anhydr. NH3 I 918; Wrkg. organ. Stoffe auf 
d. elektrolyt. Abscheid. II 984; Stromspann.- 
Kurven I 917; Grenzströme bei anod. Polarisat. 
in wss. Lsgg. II 1895; Einfl. v. Gasen auf d. 
Normalpotential d. — Elektrode II 3842; EK. 
d. Zelle — (fcst)/ZnS04 (m)/PbS04 (fest), Pb (fest)
I 3040.

Magnet. Moment I 2295; Einfl. plast. Ver
form. auf d. Susceptibilität II 2156; Wärmeleit- 
-fähigk. I 1636; II 2297; Atomwärmen bei Tempp. 
zwischen 1.3 u. 21° absol. II 30; Lsg.-Wärme II 
1902; Kp. I 920; Ausdehn, bei steigenden Tempp.
II 3141; sprunghafte Translat. bei d. Dehn, reiner 
— Krystalle II 12; Festigk. u. Streckgrenze dün
ner — Stäbchen II 2421; Dämpf.-Fähigk. bei 
dynam. Zug-Druckbeanspruch. II 3463; Wechsel- 
tors.-Verss. an — Krystallen I 1333; Deformat. 
v. — Einkrystallen unter d. Einfl. d. Ermüd. I 
177; Best. d. Poissonschen Zahl gewalzter —  
Bleche I 3147; Walztextur I 1333, 2992; Diffus, 
in Cu II 2362; (Diffus.-Geschwlndigkk.) II 3688; 
(röntgenograph. Unters.) II 2160; Wachstums
formen v. — Krystallen II 657; Verh. d. Po bei 
d. Krystallisat. v. — II 11; Koagulat. v. koli. S 
dch. — I 1639.

Chem. Verhalten.
Kinetik d. Umwand!, d. Metallioncn in 

Neutralatome unter d. Einw. d. metall. — II

334*
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2921; Verallgemeiner. d. elektrochem. Theorie 
d. Oxydat. in feuchtem Medium I 3108; Einfl. d; 
Xi auf d. — Oxydat. in NiS04- u. NiCl2-Lsg. II 
2162; Red. v. CO2, Carbonatenu. Bicarbonatendch. 
metall. — 13037; Photored. v. CO2 dch. —  I I 840; 
Red. v. Ag-Salzen dch. — I 2414; Rk. mit H 2O 
bei sehr hohen Tempp. im homogenen gasförm. 
Syst. I I 1114; Erhitzen v. — Staub mit (NH4)NOs
II 3071; Auflüs.-Gcschwindigk. in HCl I 782; 
(Einfl. v. Zusatzstoffen auf d. Hs-Entw.) II 2142; 
Lsgs.-Geschwlndigk. ln wss. Br-Lsgg. bei Ggvv. 
v. KBr II 3664; Gurwltsclistrahlen bei d. Auflsg. 
v. — in Cd-Acetat, CuS04 oder Pb-Acetat II 3727; 
Einw. auf CU2CI2 (Darst. v. ZnCte) II 1117; 
Systst.: — Cu-Hg I 2700; — Fe-Hg u. Sn-Fe-Hg
I 2701; Red. v. ZnO ln Ggw. v. metall. Cu (Messing- 
Bldg.) II 2948; Verschwinden v. freiem Methyl 
u. Äthyl im Quarzrohr u. Bldg. d. entsprechen
den metallorgan. Verbb. an — Spiegeln I 177.

Einfl. auf d. Eigg. d. Sn-Lagermetalle I 3339; 
Wrkg. unaufgeschmolzener Graphitreste auf d. 
Krystalllsat. d. Gußeisens (Beeinfluss, dch. —)
II 3608.

Rk. v. akt. N mit H-Atomen an — Ober
flächen I 340; Einfl. auf d. Rk. zwischen NaJ03 
u. H3PO2 I 1751; Methanolbldg. bei d. I I2-CO2- 
Rk. über — Cu-Al-Katalysatoren I 1488; Bldg. 
einer flücht. Cu-Verb. bei d. Mcthanolsynth. dch. 
— Cu-Katalysatoren II 2948.

Pliysiol. Verhalten.

BIol. Funkt. II 557; stimulierende Wrkg. v. 
— Ionen auf Pflanzen II 757; — Geh.: v. wich
tigen Futtergewächsen II 2892; v. Böden im 
Rauchschadengebiet d. Unterharzer Hütten
werke Oker II 3009; oligodynam. WIrksamk. II 
2664; Wrkg. ln d. W.-Versorg. II 103; Fernwrkg. 
auf Collbacillcn I 2339; Wrkg. v. Mn, Cu u. —  
gleichzeitig auf d. Hefenwachstum I 961; Vork. 
in Organen v. Japanern (spektrograph. Nachw.)
II 78; Einfl. y. — u. Fe auf d. Blutregenerat.
I 699; (Erzeug, v. Hämogloblnämie u. Poly- 
cythämie) I 700; Verteil, d. — im Blute d. Men-

- sehen u. d. höheren Tiere II 391; Wrkg. bei Er- 
nähr.-Anämle bei Ratten II 238; — Geh. Innerer 
Organe ln zwei Fällen d. Vergift, mit Zinkphos- 
phlt II 2332; — Verglftt. dch. Lebensmittel II 
3733; Glftlgk. für Küchengeräte I 2486; Lehre 
v. — (Gieß)-Fieber u. anderen Metalldampf - 
Inhalat.-Krankhh. II 1334; — in Chemie u. 
Pharmazie I 3200.

T e c h n isc h es  Z in k .
Gewinnung.

Metallurgie (neue Wege) I 2229; II 2232; 
Verhütt, in Tadanac, B. C. I 280; — Anlage d. 
Consolidated Mining & Smeltlng Company I 865; 
Tunisanlage d. Coleyprozesses 1 993; Flotat. v. 
— Erzen I 732; (Einfl. akt. Kohlen) II 1500.

— Dest.-Ofen; Agglomerier, v. ZnO auf Ver* 
blaseapp. I 1431*; Materialbilanz eines — Ofens 
während drei Arbeitstagen I 124; Herst. v. —  
Muffeln mit Schutzauskleid. II 607*; Herst. d. 
Beschick, d. Muffeln v. — Öfen I 578*; Dest.- 
Verf. zur Gewinn. Im kontlnulerl. Drehofenbetrieb
II 119*; Red.- u. Dest.-Retorte zur Ausführ, 
stark endothermer Rkk. I 128*; Schutz von Fe- 
Behältem für gcschm. — dch. Al (bzw. AI2O3) I 
1437*.

Gewiim. aus d. Erzen I 2375, 3496*; Sintern 
v. — Erz in Rosita, Mexico I 2376; Reinigen v. 
— Erzen v. Pb u. Cd I 445*; Wälzprozeß II 3613; 
Gewinn, aus Erzen u. Kohle I 128*; Verbesser. 
d. Verhütt, feiner — Erze I 279; Red. feinkörn. 
— Erze (nach Verkok.) bei freiem Fall dch. eiektr. 
Flammenbogen I 2090*; Gewinn.: aus ZnO 
o. dgl. I 1149*; dch. Red. v. ZnO unter Druck 
mit CO II 1685*; dch. Red. d. Ausgangsstoffe im
Vakuum I 736*; Aufarbeit, v. Cu---Erzen I 2376;
II 1506*; Konz. v. barythalt. Stoffen I 2622*;

Verarbeiten: v. — Konzentraten 1 1431*; v. Cd 
enthaltenden — Erzen, — Konzentraten u. dgl.
I 998*; Red.: v. Cd-halt. — Erzen I 2993*; v. 
— halt. Stoffen I 1149*; Verarbeiten: v. Edel
metalle u. In enthaltenden — Erzen I 2093*; 
v. —  u. In  enthaltenden Erzen I 3343*; v. sulfld. 
Erzen 1 1825*, 2234*; (Zerleg, d. Erdalkali
sulfate u. Entfern, d. S) I 2635*; Gewinn.: aus 
sulfld. Fe-Erzen (Denver-Laborr. d. Complex 
Ores Recovery Co.) II 1500; v. elscnarmem Re- 
melted- u. Garantie—  I 2376.

Röst. v. — Erzen (Sulfatbldg. u. Einfl. v. 
Verunreinigg.) I 2376; Anreichcr. v. — Blenden 
(wirtschaftl. Gesichtspunkte) I 2376; Vorbereit, 
v. — Blende für d. Verblaseröst, II 3152*; Regel, 
d. Ofens beim Rösten v. — Blende II 2232; Ab
rösten v. Zinkblende 1444*, 578*, 735*; 11285% 
2365*; Abrösten v. Zn-Sulfat u. -Sulfid ent
haltenden Mischsch. auf Verblaseröstapp. ohne 
Vorröst. I 3496*.

Gewinn, aus Laugen chlorierend gerösteter 
Kiesabbrände I 2092*; II 2524*; (Wirtschaftlichk.)
II 763, 3463.

Metallurgie auf elektrolyt. Wege I 2886; 
Grundlagen für d. techn. — Elektrolyse I 993; 
Gewinn, dch. Elektrolyse II 115; (aus Erzen) II 
608*; (Anoden) I 3219; (Elektrolyte) I 3219; 
Elektrolyse Ni-, Co-, CI2- u. evtl. Cd-haltig. 
— Lsgg. unter Verwend. v. Pyridin I 128*; Einfl. 
v. Kobalt auf d. techn. — Elektrolyse I 993; 
Entfern, aus Al-Kathoden nach elektrolyt. Nieder
schlagen v. Zn II 1963*; elektrochem. Trenn, v. 
Pb II 3613.

Herst. v. — Staub II 2871*; Gewinn, v. — 
aus brikettiertem — Staub II 2105*.

Verwert, v. — Asche I 1424; Rückgewinn, 
aus Rückständen I 1820; Gewinn.: v. weißem 
ZnO aus — halt. Rückständen II 1219*; v. V 
aus — Erzen II 282.

V erarbe itung .

Gießen 1737*; Herst. v. — Blechen, -Bändern 
u. dgl. I 2508*; (für galvan. Elemente) I 2362*; 
örtl. konz. Druck u. einige Anwcndd. auf d. 
Walzvorgang II 437; Walzbark. v. — (Beein
fluss. dch. Walztempp. u. Verunreinigg.) II 3141; 
(Einfl. v. Temp. u. Frcmdmetallen) II 3778; 
Fehlerursachen an — Ätzplatten (metallograph.- 
crzeugungstechn. Unters.) I 2632; Grammophon
platte aus — Platte u. Messingschicht I 3496*; 
— Preßgut (Zus.), Elektroplattlcr. I 865.

O be rflächenbehand lung . 

Oberflächenbehandl. mltt. eiektr. Gleich
stroms (Erhöh, d. Beständigk.) I 287*; Vorbcrelt. 
v. Metallflächen für d. Aufbringen v. Farben u. 
Email II 1966*.

K orrosion .

Korros.-Verss. an — Blech II 118; Einw. auf 
Java-Cltronellöl bei erhöhter Temp. I 148; 
Lösllchk. in Milch I 464; Korros. dch. phosphor- 
saure Lsgg. II 1505; Verh. gegenüber NH4-Salzcn 
bzw\ NH3 II 3783; Korros. v. lithograph. —  
Platten dch. elektrolyt. Einw. in d. Maschine
I 291; — im Elementbecher für Leclanch6-Ele- 
inente (Korrodierbark, ln verd. H 2SO4) I 1146; 
Lsg.-Geschwindigk. in Säuren II 2140; Inncn- 
korross. an verzinkten Wasserleit.-Rohren I 3108; 
Rostschutz dch. Na2Cr207 I 1437*; (Einfl. d. 
Salzkonz. u. d. Temp.) I 2634; Femhalten v. 
„weißem Rost“ v. verzinkten Gegenständen
I 2379, 2380; Verhinder. d. Oxydat. u. Carbonat- 
bldg. v. —  u. verzinkten Metallen dch. 0,5*1 oig. 
Chromsäurelsg. II 2871*; Einfl.: d. p» auf d. 
Korros.-Prodd. u. Korros.» Geschwind lgk. in
02-halt. wss. Lsgg. II 606; v. Zn-Metallüberzögen 
auf d. Korros.-Ermüd. v. Stahl II 606.
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Entlüft, v. Cyanidlsgg. (Entfern. vv O vor d. 
Edelraetallabscheid, mit Zn) I 2633; Red. v. 
Cu-Oxyden dch. —  II 282.

Analyse.

Spezif. Rkk. I 2208; Nachw. ; in Lsg. mitt. d. 
Funkenspektr. I 843; mitt. „Rlnmans Grün“  II 
2341; v. geringen — Mengen in Textilmaterialien
II 946; Methth. d. ehem. Analyse für— Fabriken
II 2212.

Schnellbest. II 409; Verwend. v. Sulfat- 
Hydrosulfatpufferlsgg. bei d. Fäll. als ZnS II 2212; 
Best. mit K4[Fe(CN)e]-Lsg. (Indicator) I 2068; 
(Verwend. v. Diphenylbenzidin) I 2979; (u. 
Diphenylamin) II 2082; (Fehlerquelle) II 1481; 
(potentiometr. Titrât.) I 422; (Mikroanalyse)
I 3470; clcktroanalyt. Best. II 3276; elektrometr. 
Titrât, unter Verwend. d. Chinhydronelektrode
I 2207; mikroclektr. Best. (App.) I 2613; (in 
ammoniakal. Lsg.) II 3126; polarograph. gleich- 
zeit. Best. v. Ni, Co, — u. Mn mit d. Hg-Tropf- 
kathode I 499.

Best.: In Zinkweiß u. techn. Chlorzink (maß- 
analyt.) I 2356; in ZnS04 II 900; in Erzen u. 
Legierr. dch. Titrât, mit K JO 3 II 1809; kleiner 
Mengen — in Al (mit NaSH u. nachfolgender 
Elektrolyse d. ammoniakal. Lsg.) II 2212; im Cd 
mit Mercurlammoniumsulfocyanat (Schnellbest.)
II 2341; v. geringen Mengen in Ni II 256; in 
Neusilber (Nickelsilber) I 978; ln Rotguß u. 
Messing II 1331; (nach d. Oxalatpermanganat- 
verf.) II 2692; in Chromier.-Bädern II 3750; in 
Gerbbrühen (colorlmetr.) II 157; in imprägnierten 
Hölzern II 3333.

Trenn, d. Metalle d. NH4-Gruppc I 709, 1806;
II 3124; Trenn.: v. Cu (u. maßanalyt. Best.) I 422; 
(zur Rk. v. Spacu) I 3090; v. Sn (Verwend. v. 
Xa2S204) II 1481; v. Pb, Sn, Fe mit H2S I 3324; 
v. Cr, AI u. Fe (Fäll, mit NH4OH) II 1044.

Best.: d. Cd in sulfid. — Erzen II 576; kleiner 
Mengen Cu in G g w. v. — II 2494; Registrier, v. 
Kathodenstrahlen dch. dünne — Filme I 2810.

B ibliographie .

Pb---Lagerstätten v. Goppenstein (Wallis).
Erzlagerstätten am Parpaner Rothom. Les 
Gisements de mispickel aurifères d’Astano I [207].

Russ.: Ssadoner Ag-Pb---Lager I [799];
Flotat. d. Ridder-Pb---Erzes II [1509]; An-
reichcr. d. Cu-Zn- u. Cu-Erze d. Lagerstätten d. 
Kalatiner Kombinats II [1688]; Methth. d. techn. 
Analyse v. Erzen u. metallurg. Prodd. d. Cu,
Pb- u. — Industrie II [2106]; Pb---Lagerstätte
d. Takelibcrge (Kiramasar) II [3858].

Traité de chimie minérale. T. V II. Glu
cinium, magnésium, zinc, cadmium, aluminium
II [36]; s. auch Galvanotechnik, Metallüberzüge. 

Zinkverbindungen, Systst. ZnO-HCl u. ZnO-ZnCl2
II 2162; Salze d. stickoxydschwefligen Säure II 
1765; Doppelsalze d. Zn v. d. Klasse d. Jodide
II 1605; Darst., Eigg. v. Ga2Zn04 1 1770; AhZn04 
(Krystallstrukt.) 12283; (Gitterkonstanten) I I 662, 
2145; Luminescenz I 643; Zinkpigmentc I 1579, 
2240; II 2111; (Reinigen v. Zn-Lsgg.) I 452*; 
Elnfl. auf d. Vulkanisat. mit Tetramethyl- 
thlurammonosulfid beschleunigter Mlschsch. 11723.

Fluoberyllate II 691, 2 0 2 6 ; Zn-Chloroanti- 
monlate I 796.

Zusammenhang zwischen komplexchcm. 
Strukt. u. K-Absorpt.-Spektren II 964; Raman- 
effekt v. komplexen — I 3036; in Lsg. homogene 
u. heterogene Komplexsalze I 3025; Aktivier, v. 
Komplexen in wss. Lsg. I 2814; Selenocyan- 
ammine I 3044; komplexe Cyanide II 3825; 
komplexe Salze v. Oxychinonen I 1527; II 3884; 
Zn-Komplexe v. Oxysäuren I 3045; Komplex
verbb. v. ZnJ2 mit Alkylsulfoniumjodiden II 191; 
Rhodaneisen-Pyridln- u. Chinolin-Komplexe II

Verw endung. 2307; Einfl. v. Zinktridipyridylsulfat auf proteo- 
lyt. Vorgänge I 83; Darst., Verwend v. komplex. 
Zn-Salzen v. organ., Phenolgruppen enthaltenden 
Verbb. I 572*. 3347*; Verwend. v. Zn-Phcnol- 
ammoniak- bzw. Aminokomplexverbb. zur 
Schädlingsbekämpf. II 759*; Darst. v. organ. 
Komplexverbb. zur Scliädllngsbekämpf. II 1500*. 

Zinkaluminat s. Aluminate.
Zlnkamalgam s. Amalgame.
Zinkarsenat s. Arsensäure, Zn-Salz. 
Zinkarsenide, Hallwachseffekte v. Z113AS2 u. 

Z n sA s2  II 2152.
Zinkarsenit s. Arsenige Säure, Zn-Salz. 
Zinkbromid, Bldg.- u. Lsg.-Wärme II 1902. 
Zinkcarbonat, Auflös. v. ZnO in nüt CO2 be

ladenem W. I 368; Colllnssche Zahl v. Galmei
I 2005; Zers. (Temp.-Inkremcnt u. Dissozlat.- 
Wärme) I 3261; (Geschwindigk. d. Zerfalls) II 
3663; therm. Zers, in W.-Dampfatmosphärc II 
3827; Pigment aus Ti-Oxyd u. — im Überschuß
II 1839*.

Zinkchlorid, Herst. v. W.-freiem —  II 1117; 
Reindarst. II 2948.

Strukt. dünner Krystallschlchten II 2422; 
Konz.-Ketten mit — I 3040; Koagulat.-Wert
II 2436; Bezieh, zsvischen Verdunkel.-Fähigk. u. 
Teilchcnzahl u. -große bei — Schutznebeln I 366.

Unters, d. Bldg. Intermediärer Verbb. d. — 
mitt. d. Ramaneffcktes II 3058; Systst. ZnO-HCl 
u. ZnO-ZnCh II 2162; Einw. d. HgO auf — u. d. 
ZnO auf Sublimat II 2029; hochverd. Flammen 
v. Na-Dampf mit —  II 654; Komplexbldg. mit 
SbCl5 I 796; Hexamethylentetramin-Komplexe
II 2137.

Akute — Vergift. II 1037.
Verwend. v. ZnCl2*2NH3 zur Energieerzeug, 

auf ehem. Wege I 2493*; II 2088*; — als Be- 
handl.-Reagens bei d. Bzn.-Raffinat. I 1605.

Best. v. Zn in techn. — I 2356; Farbrk. mit 
Resorcin; Ersatz bei d. Rk. v. Carrobio dch. 
CdSOt I 3327.

Zinkchromat s. Chromsäure, Zn-Salz. 
Zinkcyanwasserstoffsäure, Zus. d. Zlnkcyanid- 

komplcxradikals I 1192.
K-Salz, Ramaneffekt I 3036.
Zlnkdithionat s. Dühionsäure, Zn-Salz. 
Zinkferrit s. Ferrile.
Zinkfluorid, Rk. mit PCls II 2441. 
Zinkgermanat s. Germaniumsäure, Zn-Salz. 
Zinkhydrid, ZnH+-Banden II 1592. 
Zinkhydroxyd s. Zinkoxydhydrate.
Zinkjodid, Doppelsalze d. Zn v. d. Klasse d. 

Jodide II 1605; Komplexverbb. mit Alkyl- 
sulfoniumjodlden II 191; Hexamethylentetramin- 
Komplexe II 2137; Elnfl. auf d. Haltbark. v. H J
I 3159; Verwend. als Elektrolyt im J-Akkumulator
I 3096.

Zlnklegierungen, Herst. v. Einkrystallen bin. 
intermetall. Verbb. I 2674; magnet. Susceptlbilität 
bin. — II 3368; Kp. I 920; thermodynam. 
Aktivitäten in bin. — I 3268; Dämpf.-Fähigk. bei 
dynam. Zug-Druckbeanspruch. II 3463; Spritz- 
gußlcglerr. auf Zn-Basis II 610*; Einw. d. Temp. 
auf d. Charpy-Kerbzähigk. v. Sprltzgußlegierr.
II 1230.

Ag— : ß-Umwandll. in — I 629; Systst.: 
Ag-Cu-Zn II 2589; Ag-Zn-Sb I 1573.

A l— : Verb. AteZns? (röntgenograph. Bei
trag) II 2361; (Polemik) II 2361; (Vergüt.- 
Unterss.) II 3142; Gleichgew.-Beziehh. In — 
hoher Reinheit I 2887; schmelzelektrolyt. Zer
legen I 2767*; Syst. Cu-Zn-Al II 3954; —  mit Al, 
Cu, Mg für Kokillenguß II 2367*; —  mit Al, Pb, 
Sb, Sn zum Verlöten v. Al u. Al-Legierr. I 2637*.

Au— : Tammannsche Resistenzgrenzen v. 
Au-Zn-Einkrystallen I 3029.

Cd— : Gewinn., Eigg. (Verbesser.) v. — mit 
Cd, Cu, Mg bzw. Cd, Li, Mg, Mn, Ni I 998*.

Cu — : quantitat. Röntgenstrahlenanalyse
I 708; Röntgenunters. d. Phasengrenzen in
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therm. Gleichgew.-Diagrammen II 3055: Diffus, 
v. Cu u. Zn (röntgenograph. Unters.) II 2160; 
(Diffus.-Gcschwindigkk.) II 3688; a- u. /9-fcste 
Lsgg. d. Cu-Zn-Legierr. u. d. entsprechenden mit 
ihnen im Gleichgcw. stehenden fl. Lsgg. in 
thermodynam. Behandl. II 1828; mechan. Eigg. 
bei erhöhten Tempp. I 2377; Ausführ, katalyt. 
Rkk. mit Ü 2 (Schutz d. Fe-Wände gegen H 2 u. 
H 2S mit Zn-Cu-Legier.) I 981*; Spann.-Mess. u. 
Lsg.-Verss. in n-HCl, n-H2S04 u. n-NaOH (Einfi. 
auf d. Korros.) II 765; Dest.-Meth. zur raschen 
Best. d. flücht. Bestandteile v. kleinen — Proben
II 2851.

Syst. Cu-Zn-Al II 3954; — mit Cu, Al, Cr, Ta, 
Ti II 1072*; Gewinn., Eigg. v. — mit Cu, Li
I 999*; mechan. Eigg. v. — mit Cu, Sn bei er
höhten Tempp. I 2377.

Ga— : Unterss. (mechau. Eigg.) II 3781.
L i— : Gewinn., Eigg. (Verbcsser.) v. — mit 

Li, Mn, Ni I 998*.
Mn— : Röntgenspektren I 732.
Ni— : Gleichgew.-Diagramm d. binären

Syst. Ni-Zn II 1503; Gefügeaufbau II 3143.
Pb— : Gewinn. I 579*; quantitat. opt. Spek

tralanalyse d. Syst. Zn in Pb I 105; Pb-Zn-Eutek- 
tlkum (App. zur Thcrmoanalyse hoch-Pb-lialt. 
Zn-Leglerr.) I 1819.

Sn— : Ursache d. umgekehrten Seiger, an —
I 3221.

Bibi.: Vergüt.-Unterss. an — v. d. Zus. 
AteZns II [1509]; s. auch Lagermetalle; Neusilber.

Zinkmetaphosphat s. Metaphosphorsäure, Zn- 
Salz.

Zinknitrat, Verunreinigg. v. — Präpp. mit 
bas. Salzen I 1214; Absorpt.-Spektr. v. Doppel- 
nitraten mit seltenen Erden I 2431; Rk. v. — u. 
Co-Nitrat in oxydierender Atmosphäre II 191; 
Hexamethylentetramin-Komplexe II 2137; Wrkg. 
v. — «6H20 auf junge Reispflanzen II 2477; 
Einfl. v. — als Stimulans auf d. Wirksamk. d. 
Düngemittel bei Baumwolle II 2514.

Zinkoxyd, Form d. — in d. Riddcrschen 
Schlacke II 37.

Bldg. beim Zerfall v. ZnCOs (Geschwindigk.)
II 3663; (in W.-Dampfatmosphäre) II 3827; 
Charakterisier, d. therm. Zerfalls v. Zinkoxalat- 
dihydrat dch. dispersoidanalyt. Unterss. II 3662; 
Gewinn.: aus Zinksalzlsgg. I 1564*, 1940*; 
(ZnSOi) II 3457*; aus Abfällen v. Zinkschmelz- 
oder -destlllat.-Verff. II 1057*; v. weißem — aus 
Zn-halt. Rückständen II 1219*; v. fein verteiltem
— I 723*; v. hochwert, reinem— (aus unreinem —)
II 1056*; (bei d. Herst. v. Alkalihydrosulfit)
II 1218*; Reinh. v. Handels—  II 3750; Patente 
über — für d. Herst. v. hochwert. Zinkweiß I 3500.

Naturkonstanten d. stabilen — II 3662; 
ziegelrote Form (Erhitz, mit NH4NO3) II 3071; 
/3-Stralilen-Absorpt. in —  I 1489; Elektronen - 
beug, an — II 3359; Strukt, v. dünnen — Filmen 
(Elektronenbcug.) II 3832; Streuung v. Elek
tronen an — Pulvern I 485; Gesamtstrahl, v. — 
u. — Gemischen II 3055; Luminescenz I 643;
II 3363; Abhängigk. d. Farbe v. d. Teilchengröße
II 3838; Strukt. v. — Spincllcn II 1280; Wider- 
stand-Temp.-Gesetz I 1342; Leitfähigk. v. —  
Pulvern I 498; II 3207; elektrolyt. Ventilwrkg. v. 
— Schichten I 1881; Becquereleffekte am —
II 23; Elektrolyse v. — u. NaOH im Kohlc- 
lichtbogen I 930; Gleich, für d. Wärmeinhalt
II 2606; Adsorpt. u. Oberflächcnrkk. an — I 2939; 
Adsorpt.-Verss. mit — I 1765; Adsorpt.: v. H2 an 
einem — CnOs-Katalysator I 1209; v. H2, 
Hexan, Cyclohexan u. Bzl. an — II 2946; be
vorzugte Benetz, dch. Fll. II 3537; plast. Eigg. 
u. Viscosität einer — Dispers, in Kerosen I 2298.

Red. in Ggw. v. metall. Cu II 294S; Auflös. in 
mit CO2 beladenem W. I 368; Schmelzdia
gramm --AI2O3 II 2442; Bldg. d. Spinells
AI2Z11O4 aus einem Gemisch v. AI2O3 u. — II 3853; 
\ eränderr. d. katalyt., magnet. u. röntgen-

spektroskop. Eigg. während d. Überganges eines 
Gemisches v. — u. Cr2Ü3 in d. Spinell II 2306; 
Rk. mit C02O3 II 191* Einw. d. HgO auf Z11CI2 u. 
d. — auf Sublimat II 2029; Systst.: — HCl u. 
— Z11CI2 II 2162; S102-- AI2O3 I 3026.

Photosynth. in Ggw. v. — I 3388; dch. — sen
sibilisierte photochcm. Os-Bldg. I 1197; Einfl. auf 
d. photochem. Oxydat. wss. NHs-Lsgg. II 2018; — 
als Sensibilisator d. C02-Photored. I 3038.

— als Katalysator d. Para-H2-Umwandl. II 
990; Zerfall d. N2O an — Katalysatoren II 329; 
— Katalysatoren für Rkk. d. Crotonaldchyds 1 
2808; — Ti02-Katalysatorcn II 166.

Vorschlag einer Formel für — Salbe I 417; 
Herst. v. ZnS04 aus ZnO-halt. Materialien I I 1817*; 
Verwend. als Pigment (Herst., Eigg.) I 1156, 
1579; II 2111; Herst. v. Anstrichmitteln unter 
Verwend. v. nicht totgeglühtem Fäll.—  u. d. 
übl. Bindemitteln I 295*; Pb-halt. — (anstrich- 
tcchn. Eigg.) II 1369; (Verschicdenh.) II 2535; 
Überziehen v. Dosen für Erbsenkonserven mit —  
halt. Lack zur Vermeid, v. Schönheitsfehlern II 
3317; Verwend. in d. Gummiindustrie (— „Ka- 
dox“) I 3002; (Eigg. verschied. — ) II 2549.

Nachw. u. Best. neben ZnS II 3750; Ver
wend. v. —  bei Kobalt- u. Manganbcstst. in Stahl
I 2209.

Zinkoxydhydrate,Herst. v. hydrat. Zinkoxyd II 
1342*; Luminescenz I 643; Bldg.-Wärme v. kry- 
stallisiertem — II 847; Lösllchk.-Prod. II 2849; 
katalyt. Aktivier, v. Abbauprodd. v. Zn-Oxalat
I 653; — halt. Augensalben II 3439.

Zinkpermanganat, Selbstentzünd. I 2749.
Zinkphosphate, Herst. d. Orthopliosphats dch. 

Lösen d. Metalls oder v. Legierr. in w. konz. Lsg. v. 
Orthophosphorsäure I 2218*; Zers. v. Isopropyl
alkohol an — I 2939; Überziehen v. Dosen für 
Erbsenkonserven mit — halt. Lack zur Ver
meid. v. Schönheitsfehlern II 3317.

Zinkphosphit, Zn-Geh. innerer Organe in zwei 
Fällen d. Vergift, mit — II 2332.

Zinksilicate, Darst., F., Analyse u. D. I 1619; 
synthet. Willemit II 851; Collinssche Zahl v. 
Willcmit I 2005; — Phosphore II 3522; Ver
wend.: für keram. MM. mit niedrigem Ausdehn.- 
Koeff. II 3683; bei d. Mattscheibenhcrst. I 2503*.

Zinksulfat, großtechn. Herst. II 3072; Ge
winn. aus ZnO-imlt. Materialien II 1817*; Reini
gen v . --Lsgg. I 434*; II 1057*.

Ultrarotabsorpt. v. Hydraten I 186; Röntgcn- 
spektr. d. S ln — I 786; Dissoziat.-Konstantc II 
2797; Aktlvitätskoeff. nach Mess. d. EK. II 2930; 
EK. d. Zelle Z11 (fest)/—(m)/PbSOi (fest), Pb 
(fest) I 3040; Adsorpt. aus ammoniakal. — Lsgg. 
an Si02-Gel II 3850; Orientier, v. Krystallen d. 
Heptahydrats auf Glimmer I 3148.

Zers. (Temp.-Inkrement u. Dissoziat.-Wänne)
I 3261; therm. Trenn, v. and. Sulfaten I 2278; 
Ammine I 1771; Systst.: — NHs-W. II 1266; —  
(NH4)2S04-H20 u. — TI2SO4-H2O I 623; syn
thet. Biankit (isomorphes Gemisch v. (Zn, Fe) 
S04*6H20) II 3075; potentiometr. Verfolg, d. 
Rk.: mit Alkaliferrocyanid (Einfl. v. Rb u. Cs)
I 3274; mit Li4Fe(CN)e I 3274; Hexamethylen- 
tctramin-Komplcxo II 2137.

Abrösten v. — u. Zinksulfid enthaltenden 
Mischsch. auf Verblaseröstapp. ohne Vorröst.
I 3496*; Abscheiden v. Ge aus — Lsgg. I 2985*; 
Behandl. v. Torfböden mit — allein oder in 
Misch, mit CuS04, AICI3 (Bodenverbesser.) ¡1 
3948*; — zur Korros.-Bekämpf. in d. Raffinerie
I 1740.

Veränder. d. ehem. Zus. v. Aspergillus niger 
dch. —  II 2982; Wrkg. auf d. Zentralnerven- 
syst. v. Kaninchen I 3198; Konservier, v. —  
halt. Augentropfen mit Nipasol II 90.

Analyse II 900; Farbrk. mit Resorcin I 3327; 
Einfl. d .  K-, NH4- u . H-Ionen auf d .  Verlauf d . 

Galetti-Rk. I 843; mikroelektr. Best. v. Pb in 
— Lsg. (App.) I 2613.
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Zinksulfid, Zinkblende als Einschluß in 
Basalt I 372; Fl.-Elnscldüsse in Zinkblende II 
2030; bolivian. Wurtzit II 3542; Vielllngsbldgg. 
d. Zinkblende II 1600; Gewinn.: aus Schwefel- 
zlnkerzen I 1940*; aus ZnO u. S I 2879*; aus BaS 
u. ZnCl2 I 858*; v. reinem — II 3750; Relndarst., 
Lumlnescenz II 3522.

Umwaiull. Zinkblende -> Wurtzit II 2193; ß- 
Strahlen-Absorpt. in — I 1489; Reflex, v. Elektro
nen an Zinkblendekrystallen II 3667; Beug. v. 
Kathodenstrahlen an — Einkristallen (P-Flccke)
II 1586; Reflex.-Mess, an Zinkblende II 2163; 
magnet. Drch.-Vermögen I 2810; Röntgcnspcktr. 
d. S in — I 786; II 3671; piezoelektr. Modul I 
2556; Pcktograpliien I 2437.

Phosphorescenz I 189; Synth. v. — Phospho- 
ren I 1338; Ausleucht, v. — Mn-Phosphorcn dch. 
clcktr. Felder II 3522; Zerstör, v. — Phosphoren 
dch. a-Strahlen II 1597; Auslöschwrkg. v. Co 
u. Fe auf — Phosphore II 839; Krystallstruktur 
v. phosphorescierendem — I 3150; spektrale Ver
teil. d. dch. Licht hervorgerufenen DE.-Ander, 
d. — Cu-Phosphore an dünnen Schichten I 492; 
Krystallphotoeffekt in klarer Zinkblende II 3676.

Abrösten v. Zinkblende s. unter Techn. Zink 
(Gewinn. ) .

Bedeut, als Pigment in d. Farbenfabrikat. II 
2111; Darst. v. leuchtendem — I 2514.

Abtrenn, aus d. Schwefelammonium-Nd. II 
3124; Nachw. u. Best. v. ZnO neben — II 3750; 
Verwend. v. Sulfat-Hydrosulfatpufferlsgg. bei 
d. Fäll. v. — II 2212; Promotor-Wrkg. v. CuS 
auf d. Geschwindlgk. d. Ausfall, v. — (sogen. 
Kopräzipitat. v. Zn dch. CuS) I 3470.

Zlnkwolframat s. Wolframsänre, Zn-Salz.
Zinkblende s. Zinksulfid.
Zinkgrün, Verb. im Ölanstrich I 1158; Verwend. als 

Außenanstrich II 1520.
Zinkweiß, moderne Entww. I 1003; Patente über 

ZnO für d. Herst. v. hochwcrt. — I 3500; Herst.
I 1445*; (Verdampf. d. Zn) II 781*; (aus metall. 
Zn oder Zn-lialt. Leglerr. dch. Verdampfen d. Zn 
u. Verbrenn, d. Dämpfe) II 2242*; (aus Zink
rückständen) I 1302*; Glühen v. — 1 1445*; 
Pigment u. Teilchen (Korngröße u. Korngestalt 
u. deren Einfl. auf ölbedarf, Dcckfähigk. u. Kon
sistenz d. Farben) I 2773; Verschiedenh. d. Pb- 
halt. — Sorten II 2535; Beeinfluss, d. Teer- 
farbstofflichtechtheit dch. — II 2535.

Best. v. Zn in —  I 2356; s. auch Zinkoxyd.

Zin n .
— in d. Chemie u. Pharmazie I 622, 1190; 

opt. Unterss. am — Erz im Tcmp.-Bcreich v. 
16—11000 II 3692; katalyt. Nachw. als Prod. 
d. Zers. d. Zn02 dch. Ra-Strahlen II 3048; 
histor. Entw. d. elektrolyt. Gewinn, bei d. Nord
deutschen Affinerle II 650.

Gewinnung.

Auswählcnde Schwimmaufbereit. oxyd. —  
Erze ln .Mexiko I 732; Aufbereit, bolivian. —  
Erze II 432; Gewinn, aus Erzen I 1825*, 2764*; 
Red. feinköm. — Erze (nach Vcrkok.) bei 
freiem Fall dch. elektr. Flammenbogcn I 2090*; 
Verarbeiten — halt. oxyd. Rohstoffe I 1149*: 
unmittelbare Gewinn, aus Sulfiden II 3300*; 
Abscheid, ohne äußere Stromquelle I 2633; 
elektrolyt. Abscheid. (— Folien) I 194; (gcschm. 
SnCte als Elektrolyt) II 1827; (aus anhydr. NHa)
I 918; Gewinn.: aus — halt. Legierr. I 1432*;
II 610*; aus — halt. Ofenrückständen I 2234*; 
aus — halt. Gut II 119*, 3153*; bei d. Pb- 
Raffinat. II 1357*.

Rückgewinn, aus Rückständen (Bronze
abfälle, Weißblech usw.) I 1820; II 1503, 1965*, 
2105*; Schmelzen v. zusammengesetzten —  
halt. Rückständen im Schachtofen II 3779; 
Welßblechentzlnn. (Verff., Patente) II 3782; 
Schmelzen v. — Abfällen u. elektrolyt. — -

Raffinat. II 2232; moderne — Raffinat. II 1502, 
2232; Umschmelzcn v. — Pulver II 608*.

Physikal. u. physikal.-cliem. Eigg. 

Erzeug, radioakt. Eigg. dch. Röntgenbestrahl.
I 1627; nichtleitende Modifikat. II 3366; Um- 
wandl. d. weißen in graues — (Zinnpest) II 3463; 
Emlss. zwischen 50 u. 5000 I 1200; Fehlen v. 
Hypcrfelnstrukt. I 2286; Feinstrukt. d. Bogen- 
linicn II 3201; Röntgenstrahlenabsorpt. dch. 
ein Thomas-Fermi-Atom. Masscnabsorpt.-Koeff. 
für d. K-Schale v. — I 2679; M-Itclhe Im ultra- 
weichen Rötngengeblet II 1885; Widerstand 
für hochfrequente Ströme bei Supraleltfähigk.- 
Tempp. I 2433; Supraleitfählgk. für Wechsel
ströme II 3842; Supraleitfählgk. bei hohen 
Frequenzen I 647; II 844; Stärke v. permanenten 
Strömen in supraleitenden Stromkreisen II 1755; 
Lcitfähigk. gepreßter — Pulver I 2142; thermo- 
elektr. Kraft bis zur Temp. d. fl. He I 2555; 
elektr. Nd. d. Po auf — II 1756; elektr. Eigg. 
v. — Lsgg. in Au I 497; lichtclektr. Empfind- 
lichk. bei verschiedenen Tempp. I 191; neues 
photoclektr. Phänomen II 3675; Magnetostrikt.
II 1134; Atomwärme bei Tempp. zwischen l t3 u. 
21° absol. II 30; Ändcr. d. spezif. Wärme d. —, 
wenn es supraleitend wird II 3684; Flicßdruck 
bei tiefen Tempp. I 2816; — Schrei II 12, 3515; 
„aktivierte“ Adsorpt. d. H2 dch. — II 2946; 
Vcrh. d. Po bei d. Krystallisat. v. — II 11; Elnfl. 
v. — Jonen auf d. Wachstum v. NH4C1-Krystallen
II 3665.

Chem. Verhalten.

Krystallstrukt. d. dch. Oxydat. v. — ge
bildeten Folien II 3833; Red. v. Hg(CN)2 dch.
— in Ggw. v. Metallsalzen I 1355; Glcichgeww.:
— + 2 CO2 ^ 5= Sn02 + 2 CO II 2590; Pb +
SnCl2 PbCl2 ---im Schmelzfluß (Anwend
bark. d. idealen Massscnwrkg.-Gesetzes) II 3045; 
Einw. auf CU2OCI2 (Darst. v. SnCh) II 1117; 
Systst.: — Cu-Hg I 2700; Zn-Fe-Hg u. — Fc-Hg
I 2701; I^sgs.-Geschwindigk. in wss. Br-Lsgg. 
bei Ggw. v. KBr II 3664; nichtmetall. Häutchen 
als Rückstand bei d. Auflös. v. — I 1356; Einfl.: 
auf d. Auflös.-Geschwindlgk. unedler Metalle
I 782.

Korrosion: Widerstandsfähig^ gegen an- 
organ. Säuren II 2522; Korros. dch. phosphor- 
saure Lsgg. II 1505; schädl. Einw. d. Frucht
säuren II 2891; Löslichk. v . -- {-Cu in Milch
I 464; Korros. verzinnter Behälter dch. Nahr.- 
Mittcl II 1353; Einw. auf Java-Citronellöl bei 
erhöhter Temp. I 148; Korros.-Beständlgk. 
(clnschlleßl. galvan. Elmvw.) v. verzinntem Fe 
in d. Brauindustrie I 2779.

Physiol. Verhalten.

Fernwrkg. v. Stanniol auf Collbacillen I 
2339; Wrkg.: v. koll. — Lsgg. auf d. Wachstum 
transplantabler Rattencarcinomo II 403; d. 
Pasteurisier, auf d. Vitamin-C-Geh. d. Milch 
in Ggw. v. verzinntem Cu I 412; Abwesenheit im 
Kirschlorbccrwasser II 2844; — Vergiftt. dch. 
Lebensmittel II 3733.

Analyse.

Spezif. Rkk. I 2208; Nachw.: in Gläsern ohne 
vorhergegangenen Silicataufschluß, Therino- 
luminescenzen bei salzsaurcn — Proben I 2004; 
v. geringen — Mengen in Textlimaterialicn
II 946; Meth., um Proben v. Pb-Legierr. zur —  
Best. schnell in Lsg. zu bringen II 3277.

Best. v. Sn" (Anwend. v. Cerisulfat als 
volumetr. Oxydat.-Mittel) I 977; Schnellbest, 
dch. jodometr. Titrat. d. Dlsulfids I 3206; Ti trat, 
v. Sn” mit KClOa II 2494; elektroanalyt. Best.
II 3276; mikroelektr. Best. (App.) I 2613.

Best.: in Gußeisen u. Stahl I 30S9; II 255; 
(Analyse v. Fc-halt. Verzinnungen) II 256; in Pb
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(Quantitative Emiss.-Spektralanalyse) I 1398, 
1399; in Pb-Lcgierr. I 1293; in Neusilber (Nickcl- 
sllber) I 978; in Lagenvclßmetallen I 2070; In 
Lagermetallen dch. Red. m it Zn II 2494; In Rot
guß u. Messing II 1331; in Erzen u. Lcgicrr. dch. 
Titrat. mit KJOa II 1809; in Ferrowolfram u. W- 
Erzcn II 576; in Stannioxyd u. in Cassiterit mitt. 
reduzierender Dämpfe I 554; im Sn-Kies bei 
gleieiizeitigem Vorhandensein v. Cassiterit I 2210; 
in Seidenerschwerr. II 2762.

S-Soda-Schmelze zur Trenn, d. As-, Sb-, —  
Gruppe v. anderen Elementen I 2978; Trenn.: v. 
As II 1423; v. Cu, Zn, Pb usw. u. v. Oxalsäure; 
Best. in Stahl II 1481; v. Zn bzw. Ni mit H 2S
I 3324; v. Nb u. Ta I 2071; v. Sb (mit einem 1. 
Ferrocyanid) II 1207.

Nachw. kleinerer Mengen v. As u. Sb in 
größeren Mengen — mit salzarmer SnCk-Lsg. u. 
Na2S03 II 2995; Elnfl. auf d. Mn-Bcst. nach 
Knorrc I 2015; Best. kleiner Mengen Cu in Ggw. 
v. — II 2494; Registrier, v. Kathodenstrahlen 
dch. dünne — Filme I 2810; s. auch Bronze; 
Galvanotechnik] Lagermetalle; Metallüberzüge; 
Weißblech.

Zinnverbindungen, Darst. v. Meta- u. Parazinn-
c.hlorid u. v. Ortho-, Meta- u. Parazinnsulfid
II 2806; komplexes Chromosulfocyanat I 1353; 
Piperazin- u. Piperidin-S-Verbb. d. Sn II 1279; 
Herst.: v. Sn-Komplexsalzen v. aromat. Polyoxy- 
sulfonsäuren (therapeut. Verwend.) II 406*; v. 
Sn-Komplcxvcrbb. d. 3.4-Dioxybcnzol-l-arsin- 
säure II 2845*; In Lsg. homogene u. heterogene 
Komplexsalze I 3025; Komplexe in H2S04-SnS04- 
Lsgg. II 2008; Gcschwindigk. d. Oxydat. v. 
Sn (II)-Salz dch. O2 I 3027; II 2008; Wrkg. v. 
(NH4)2SnClö auf d. Zcntralnervensyst. v. Kanin
chen I 3198; Verwend. v. diaquotetrachlorozinn- 
(2)-saurem K in d. volumetr. Analyse II 1478; s. 
auch Organozinnverbindungen.

Zinnarsenat s. Arsensäure, Sn-Salz.
Zinnborat s. Borsäure, Sn-Salz. 
Zinn(IV)-bromld, Tieftemp.-D. I 1618; Per- 

bromide d. — II 967; Mischmoll, mit — (Beweis 
für d. Bldg. mit Hilfo d. Ramaneffektes) II 3838; 
Doppclverbb. mit Oxyazobcnzol II 5.

Zinn(II)-chlorid, Hallwachseffekt II 2152; 
Autoxydat. an Luft I 3378; KRe04-Rcd. mit —
II 3692; elektrolyt. Abscheid, v. Sn (geschm.
—  als Elektrolyt) I I 1827; Gleichgew. Pb H---
PbCl2 4- Sn im Schmelzfluß (Anwendbark. d. 
idealen Massenwrkg.-Gesetzes) II 3045; Doppcl- 
verbb. mit Oxyazobenzol II 5; Verwend.: als 
Ätzmittel für Eisenerze I 1572; In ultravioletten 
Gläsern I 2882*.

Zlnn(IV)-chIorid, Darst. v. W.-frcicm — II 
1117; Herst. aus zinnhalt. Legierr. mit gasförm. 
CI2 I 1134*.

Physikal.-chem. Eigg. II 1901; Ramanspektr.
I 188; Polarlsat. d. Ramanstreuung I 3387; 
Mischmoll, mit — (Beweis für d. Bldg. mit 
Hilfe d. Ramaneffektes) II 3838; Dipolmomcnt
II 978; Dipolmomente u. Konst. v. Mol.-Verbb.
d. — in Bzl. II 505; Hall wachseffekt II 2152; 
Kerrkonstanten, Ableit. d. Strukt. aus d. Polarl- 
sat.-EUIpsoid II 842; Konz.-Ketten mit — I 3040; 
Tieftemp.-D. I 1618; Flock. I 2437; Alter, u. 
Flock, d. Lsgg. v. — u. TICU II 1140; Viscosität 
v. Gemischen mit aromat. KW-stoffcn I 379, 
651; Rkk. v. Seidenfibroin mit — Lsgg. (Ad- 
sorpt.) I 1673.

Collinssche Zahl v. K 2SnCle I 2005; Addit.- 
Wärmc v. 4(Nils) an — II 1265.

Darst. v. Meta- u. Para—  II 2806; Per
bromide d. — II 967; Ammonolyse II 2016; 
Rp.762 114,07°, Mol.-Assoziat. mit SOCI2, SO2CI2 

u. SO2 II 1009: Elnw. v. HCN I 2707: Mol.-Verbb. 
mit organ. Yerbb. II 695; Doppclverbb. mit Oxv- 
azobenzol II 5; Trenn, v. GeCU, AsCla, SbCb, —
11 TICU nach d. Extrakt.-Meth. mit konz. HCl 
IL 3540.

Zinnchlorwasserstoffsäure, Ramancffekt d. 
Anions II 2428.

NH4-Salz (Pinksalz), Einw. auf Sn-Folic 
(nichtmetall. Rückstand) I 1356.

Zinnferrit s. Ferrite.
Zlnn(II)-fIuorid, Einw. v. W.-freiein — auf 

Si2Cl6 I 2300.
Zinnhydroxyde s. Zinnoxydhydrate. 
Zinn(IV)-jodid, physikal.-chem. Eigg. II 1901; 

Tieftemp.-D. I 1618.
Zinniegierungen, Herst. v. Einkrystallen bin. 

intcnnetaU. Verbb. 1*2674; Uberspann.-Mess, 
an — II 1274; magnet. Susccptibilität bin. —
II 3368; thermcklynam. Aktivitäten in bin. —
I 3268; Zus. u. Verwend. in d. Industrie I 1708; 
Rk. mit gasförm. CI2 (Herst. von SnCh) I 1134*; 
Zerleg, v. — (Oxydat.-Mittel : FeCls, Kiesabbrändo 
u. dgl.) II 3154*; Schnellbcst. v. Sn in — dch. 
jodometr. Titrat. d. Disulfids I 3206.

Supraleitfähigk. v. — mit Ag bzw. Au II 1273; 
quantitat. opt. Spektralanalyse d. Syst. Ag in 
Sn I 105; — mit Al, Pb, Sb, Zn zum Verlöten 
v. Al u. Al-Lcgierr. I 2637*; feste Lsgg. v. PI) 
u. Sn in Bi II 494; Verwend. v. — mit Cd, Pb, 
Sn als rostschützende Schicht auf Metallen II 
2236*; Krystallblau v. Cu-Sn-Phasen II 3053; 
kathod. Zerstäub, v. Cu—  II 3060: Umsetztz. 
v. Cu—  mit Kalk oder Quarz in O I 1750; Vcr- 
hinder. d. Wannbrüchigk. d. Cu—  II 609*; 
Spann.-Mess. u. Lsg.-Verss. mit Cu—  in n-HCl, 
IÎ-II2SO4 u. n-NaOH (Einfl. auf d. Korros.) II 765; 
Gewinn, v. — mit Cu, Ni I 579*: Babbite mit Sn- 
Basis bei kleinem Sb- u. Cu-Geh. (mkr. Unters.)
I 1427; mechan. Eigg. v. — mit Cu, Zn bei er
höhten Tempp. I 2377; Syst. Fe-Sn II 760; 
Korros. v. Fe—  dch. verd. Säuren (Citronen-, 
Weinsäure) I 1948; Unterss. v. Ga—  (mechan. 
Eigg.) II 3781; Reinigen v. Pb—  (v. Zn, Fe, 
Ni, Co o. dgl.) I 2509*; Verwend. v. — mit Pb, 
Bi in d. Metallform I 1947; Krystallstrukt. v. 
Sb—  I 1490; hochkorros.-beständige Sb-—
II 1685*; Ursache d. umgekehrten Seiger, an 
Zn—  I 3221; s. auch Bronze; Eisen; iMger- 
metalle; Weißmetalle.

Zinnmolybdat s. Molybdänsäure, Sn-Salz. 
Zinnoxyde: SnO, katalyt. Nachw. als Prod. 

d. Zers. d. Sn02 dch. Ra-Strahlen II 3048; Hall
wachseffekt II 2152.

Sn02, Tracht u. Genesis d. Zinnsteins I 1073; 
Zinnsteinstufen u. -krystallc aus Bolivien II 2164.

Collinssche Zahl v. Cassiterit I 2005; Strukt.: 
v. dünnen — Filmen (Elektronenbeug.) II 3832; 
v. — Spinellen II 1280; Leitfähigk. v. — Pulvern
I 498; II 3207; Hallwachseffekt II 2152; Flock.
I 1639, 3394; Adsorpt.-Vcrss. mit —  I 1765; 
Aufnahme v. Ag20 dch. — bei höheren Tempp.
II 653; Adsorpt. v. H 2, Hexan, Cyclohexan u. 
Bzl. an — II 2946; Syst. — H 2O I 2004.

Zers. dch. Ra-Strahlen II 3048; Verh. gegen 
HBr u. H J  II 2616; Glcichgcww. Sn + 2 CO2 ^  
— -f 2CO II 2590; katalyt. Bldg. d. Stannate 
aus festem SrO u. — II 1119.

Kontaktvermögen bel d. NHs-Oxydat. I 340, 
341; — Ti02-Katalysatoreu II 166.

Aufgabe u. Wrkg. als Trüb.-MIttcl in d. Kera
mik I 3212.

Sn-Bcst. in Stannioxyd u. in Cassiterit mitt. 
reduzierender Dämpfe I 554; Best. v. Sn im Sn- 
Kies bei gleichzeitigem Vorhandensein v. Cassi
terit I 2210; Aufschluß v. Zinnstein mitt. Ätz- 
natronschmelze II 253.

Zinnoxydhydrate, Bldg. v. Sn(OH)2 dch. 
Einw. v. Sn auf Hg(CN)2 I 1356; Herst. v. — Gal
lerten II 3530; Bldg. period. Fäll, bei d. langsamen 
Koagulat. v. Sn(OH)4-Solcn II 1142: Adsorpt. 
u. Farblack-Bldg. I 1210; Überblick über Verh. 
u. Polymerisat, d. Sn(OH)4, Darst. v. Meta- u. 
Parazinnchlorid u. v. Ortho-, Meta- u. Parazinn
sulfid II 2806; s. auch Zinnsäure.
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Zinnphosphate, Herst. v. — Gallertcu II 3530. 
Zinnsäure, Verwend. bei d. Herst. keram. 

Farben (als Schutzkolloid) I 3483*; s. auch Zinn- 
oxydhydrate.

—  Salze (Stannate), Zers. v.NtoSnOs*3H2Ü 
dch. HNOs I 2004.

Zinn(II)-sulfat, Leitfähigk. v. I I 2SO4—  (Korn- 
plcxbldg.) II 2008; Geschwindigk. d. Oxydat. v. 
Stannosalzen dch. O2 u. elektr. Leitfähigk. v. 
Mischsch. aus H 2SO4 u. — I 3027.

Zinnsulfide: SnS, Zerfall bei hohen Tempp.
II 053.

SnS2, Krystallstrukt. v. gefälltem — II 1881; 
Löslichk. in NHs u. (NH4)2COa II 1423; Darst. 
v. Ortho-, Meta- u. Para—  II 2800; Schnell- 
best. v. Sn dch. jodometr. Titrat. d. — I 3200. 

Zlnnwolframat s. Wolframsäure, Sii-Salz. 
Zinnkies, Konst.-Formcln I 3381; Vork. ln Spanien

I 1357; Best. v. Sn im — bei gleichzeitigem Vor
handensein v. Casslterit I 2210.

Zinnober s. Quecksilbersulfide: HgS.
Zinnstein s. Zinnoxyde: SnOz.
Zirbelkieferzapfenöl s. öle, ätherische-Kiefernöle. 
Zirkon, Vork. In Ölsanden v. Nienhagen (Hannover)

II 1728; Brech.-Exponent im Ultraviolett I 2444; 
elektr. Widerstand bei hohen Tempp. I 860.

Zirkonium, Entdeck. II 2586; Gewinn. I 1432*; 
(dch. Elektrolyse) II 2524*; (aus d. Halogeniden)
II 768*, 1422.

Umwandl.-Punkt I 921; ultrarotes Bogcn- 
spektr. photographiert mit Xenocyanin II 3837; 
Emiss.-Reihen im ultraweichen Röntgengebiet
II 3671; M-Relhe im ultrawcichcn llöntgen- 
gcbiet II 1885; Krystallstrukt. v. ß—  II 495, 
972; Ström.-Mechanism. in — Sperrschichten
II 677; ehem. Natur d. Oxydschichten auf — 
bei anod. Polarisat. I 2820.

Rkk. v. — Ionen bei Ggw. organ. Säuren 12540; 
Einfl. v. — Zusätzen auf Stahl u. Grauguß 13492; 
desoxydat. Einfl. auf d. nichtmetall. Einschlüsse 
im Stahl I 2088; Einführ, in Fe- oder Ni-Bäder
II 2366*; Verwend.: zum Verlöten oder Ver
schweißen schwer schmelzbarer Metalle I 287*; 
für Spinndüsen I 1970*, 2258*; In Entlad.-Gc- 
fäßen zur Erzeug, u. Erhalt, d. Vakuums I 1280*.

Spezif. Rkk. I 2208; Best. in Gesteinsarten
I 2490; Trenn.: v. Be I 3206; II 2340: v. H f I 
2622*; v. Ti u. Hf II 419*; v. Zn, Mn, Ni, Co u. 
Mg I 709; Erkenn, d. Ce in Ggw. v. — (o-Tolidin 
als Reagens) II 2850.

Zirkoniumborat s. Borsäure, Zr-Salz. 
Zirkonlumborid, Supraleitfähigk. II 29. 
Zirkoniumbromid, thermochcm. Werte II 1599. 
Zlrkonlumcarbid, Herst. I 1282*; Bldg.- 

Wärmc I 2146; Supraleitfähigk. II 29; Magnetism.
I 31; Legicrr. mit — I 1433*.

Zirkoniumchlorid, thermochcm. Werte II 1599; 
D. v. gcschm. — I 1618; Flock. I 2437.

Zirkoniumjodid, thermochem. Werte II 1599. 
Zirkoniumlegierungen, Zustandsschaubild Fe-

— I 2226; — mit Zusätzen v. C, Fe, Ni, Co, 
Mn, Al u. Cr, Be, Ta II 1965*; s. auch Zirko- 
niumcarbid.

Zlrkonlummolybdat s. Molybdänsäure, Zr-Salz. 
Zirkoniumnitrat, Einfl. auf d. DE. d. W.

II 341.
Zirkoniumnitrid, Supraleitfähigk. II 29; Ma

gnetism. I 31.
Zirkoniumoxyd, Gewinn.: v. hochprozent. —

I 1282*, 3332*; v. reinem — aus di Silicat I 859*, 
2078*; aus d. Halogenverbb. II 419*; aus d. 
Oxalat dch. Glühen II 2704*; v. hochdispersem
— für keram. Zwecke II 269*; Reinigen dch. 
Calcinier. I 1282*.

Bandenspektr. II 500, 3201; DE. I 2286; 
(Konstanz bei extrem hohen Feldstärken) I 191; 
elektrolyt. Ventilwrkg. v. — Schichten I 1881; 
ehem. Natur d. Schichten auf Zr bei anod. Polarl- 
sat. I 2820; Bldg.-Wärme v. monoklinem — I

2146; Wärmeausdehn. bis 1000° I 435; F. I 1637; 
Adsorpt. v. H 2, Hexan, Cyclohexan u. Bzl. an —
II 2946; Überführ, in d. plast. Zustand I 1940*; 
Aufnahme v. Ag20 dch. — bei höheren Tempp.
II 653; — Katalysatoren für d. A.-Oxydat.
II 1119; Verwend.: in d. Technik II 417; für 
Legierr. I 2636*; Aufgabe u. Wrkg. als Trüb.- 
Mlttel I 3212; Keramik hochfeuerfcster Stoffe 
d. ternären Systst.: Zr02-Th02-Ca0, Zr02-
Th02-Mg0, Zr02-Be0-Ca0, Zr02-Bc0-Ce02 II 
3005; Best. d. Erwcich.-Bcginns in feuerfesten MM.
I 3101; s. auch Massen, feuerfeste; Massen, kera
mischeZirkoniumoxydhydrate; Zirkoniumsäure.

Zlrkonlumoxydhydrate, Herst. v. — Gallerten
II 3530; grenzflächengebundenes u. struktur- 
mäßig gebundenes W. in — Gallerten II 3530; 
s. auch Zirkoniumoxyd', Zirkoniumsäure.

Zirkoniumsäure, Adsorpt.-Therapie d. akuten 
Vergiftt. mit — I 99; s. auch Zirkoniumoxyd
hydrate.

ZirkoniumslHcat, Ubcrführ. in Zr02 I 859*, 
2078*; s. auch Zirkon.

Zlrkonylsalze, Einfl. v. ZrO++-Ioncn auf d. 
Wachstum v. NH4C1-Krystallen II 3665.

-- Chlorid, Rk. mit Chinizarin II 686.
Zolslt, Krystallstrukt. II 2144.
Zucker s. Saccharose; Zuckcrfabrikation. 
Z u c k e r (a r te n ) ,  Bericht über d. im 2. Halbjalirc 

1931 erschienenen Arbeiten aus d. Gebiete d. 
— Chemie II 136.

Struktur: d. Mono- u. Disaccharide (Übersicht)
I 2456; d. Monosaccharide u. ihre Beziclih. zu
einander II 2954; d. a- u. 0-Formen ln d. —  
Reihe; Konfigurat. d. Glucosamins I 1890; Be- 
ziehh. zwischen Dreh.-Vermögen u. Strukt. in d. 
— Gruppe (a- u. ^-Formen v. Äthyl-d-glucosid 
u. ihre Tetraacetate) II 3383; Dreh.-Vermögcn 
einiger Zuckerhydrazone u. Konfigurat. d. ct-C- 
Atoms I 059; Unters, in d. Ketozuckcrgruppc 
(neue stereochcm. Form) II 3550.

Vorkommen. — Geh.: im Mehl II 2892; in 
Äpfeln (Einfl. v. Pflanzenschutzmitteln) II 2555; 
Verhältnis: v. — u. Säure in Orangen II 2753; 
v. — u. festen 1. Substst. in Korinthen d. Ernte 
1930 I 3357; — : in Malagaweinen I 2393; im 
Buchenholzsaft I 1677.

Gewinnung, Synthese, Bildung: Entzückern 
v. Pflanzenstoffen II 3130*; Extrahieren: aus 
Früchten (zur alkoh. Gär.) I 2908*; bei d. Apfcl- 
weinbereit. II 1851*; Reinigen v. — halt. Fll. 
[mit Al(OH)3-Gel in Ggw. eines lyophoben Ad
sorpt.-Mittels] II 3491*; (zum Zwecke d. Butter
säuregär.) I 2521*: reine — für mikrobiol. Zwecke
II 1663, 3127; Relndarst. v. — u. — Lsgg. aus 
d. Hydrazonen mitt. Aldehyden II 2727*; Trenn, 
v. Aldosen u. Ketosen dch. elektrolyt. Oxydat.
I 2996*; II 2727*.

Verzuckern v. Kartoffeln (mit ungemälztciu 
Getreide) II 139*; gescliichtl. Entw. d. Selbst
verzucker. bei Roggen I 303; s. auch Holz Ver
zuckerung.

Synthth.: in d. — Gruppe I 1219; d. Gluco- 
side u. ßaccharlde (Zusammenfass.) II 1611; ln 
d. Gruppe d. Methylosen I 658; Übergang v. d. 
Hexoscreihe in d. Cyclitrclhe II 858; Bldg.-Ge- 
Bchwindigk. d. akt. Formen I 2016; Dicarbonyl—
I 47; Bldg. v. Tetrose aus Mellbiose bzw. Gentlo- 
biose dch. KOH I 1224; Photosynth. (Zusammen
fass.) II 46; (im Sonnenlicht) I 3388; (in ultra
violettem Licht in wss. Lsgg. v. aktiviertem CO2)
I 1632; s. auch Assimilation.

Physikal. Eigenschaften: Absorpt.-Spektr. re
duzierender — II 2171; Mol.-Refrakt. I 2456; 
Wrkg. d. Druckes auf d. Dreh.-Vermögcn wss. 
Lsgg. I 492; Mutarotat. (dilatometr. Unters.) II 
73; opt. kTystallograph. Beschreib, d. Phenyl- 
osazone u. a. — Derivv. II 1611; Acidität I 1891; 
Reversibilität d. Oxydat.-Red.-Syst. v. — Lsgg.
I 3411; kryoskop. Mol.-Gew.-Bestst. in fl. NHs
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II 47; Dampfdruck wes. Lsgg. in Bezieh, zum 
Problem d. Zustandes v. W. ln biol. Fll. I 300; 
Schwankk. d. F. bei — Dcrlvv. mit freier Alde
hyd- oder Ketogruppe infolge d. Alkaligeh. d. 
Capillarröhrcn II 1004; Syst.: — CaCOs-NaOH 
(Meth. d. Dreieckkoordlnatensyst. in d. Kolloid
chemie) I 2559.

Chem. Verhalten: Mechanlsm. d. Saccharin
säureumlager. I 1218; Kettcnspalt. beim Crack« 
prozeß I 3400; katalyt. Red. zu hochwert. Alko
holen mit H2 I 3346*; elektrolyt. Oxydat. v. 
Aldosen I 2996*; II 2727*, 2814; katalyt. Oxy
dat. (dch. O2 In Ggw. v. Eisenpyrophosphaten)
I 1657; (Einfl. v. Phosphaten) II 1119; Oxydat. 
dch. Bromwasser (Verlauf bei Aldehyd— ) II 
1003; (Verb. d. a- u. 0-Form) II 3079; Herst. v. 
harten, uni. u. unschmelzbaren Oxydat.-Prodd. 
aus — u. Persulfaten (zur Herst. v. Brems
körpern) II 1487*; Fäll. dch. Metallhydroxyde 
in alkal. Lsg. I 3052; II 3218; Rk.: mit SO2 in 
Lsgg. u. Mosten II 2383; m ltKCN(— Modifikatt. 
in wss. Lsg.); HCN-Zahl II 1432; Xanthogenatrk.
II 1003; Glucosldbldg. d. leichter zugängl. Mo
nosen I 3412; Harzkondensat.: mit Phenol I 
2389*; mit CH2O I 3118*; Rkk. mit Aminosäuren
II 857.

Derivate: Derivv. d. Trloscn u. ihre Umwandll.
I 1650; Rk.-Fähigk. methylierter — I 1218;
II 46; katalyt. Spalt, v. Triphenylmcthyläthern 
mit H 2 u. O2 I 1890; Unterss.: d. — Alkohole 
(Tritylderiw.) I 2160; an partiell acyllerten —  
Alkoholen II 1155; — Carbonsäuren II 2625, 
2626; Oxydat. v. — Säuren mit Cr03 II 2213; 
N-halt. — II 857, 2954; Fortschritte in d. 
Chemie d. Hydrazinderivv. d. — II 1611; Vork. 
wahrer Hydrazonstruktt. in d. — Gruppe I 48; 
Hydrazone u. Osazone d. — I 2457; Umsctztz. 
v. Trimethylaminverbb. I 1890; neue, S-halt. 
Dcrlvv. (Derivv. v. l-Thlozuckcrn) I 46.

Biochem. u. physiol. Verhalten: Mechanlsm. 
d. Abbaus dch. d. Termobakterium mobile Lind- 
ner I 1915; Elnw.: v. Pilzen auf Lsgg. v. Aldosen 

1388; II 725; v. Aspergillus niger (Bldg. v. 
Apfelsäure neben Citroncnsäure) II 3264: Herst. v. 
therapeut. wirksamen Prodd. dch. vergär, v. 
— halt. Lsgg. ln Ggw. v. Lipoiden II 1475*; 
physiol. Verh. d. Trloscn u. Ihnen nahestehender 
Verbb. I 3315; Verh. d. Glykogens im bebrüteten 
Hühnerei bei — Injekt. I 1680; Einfl. auf d. 
Wrkg. d. Insulins auf d. Motilität d. Harnblase 
beim Hunde I 3457.

Verwendung: in d. Bauindustrio (im Mittel- 
alter) II 2586; (Rolle Im Kalkmörtel) I 2371; 
d. Schmelzprodd. mit Staub fossiler Brennstoffe 
zur Erhöh, d. Verwendbark. v. Pflanzenschutz
mitteln II 3462*; Wrkg.: v. gärfähigen — auf d. 
Backprozcß II 2753; auf d. Bldg. v. Zcllstoff- 
schlelm im Holländer II 796.

Analytisches: Analyt. Rkk. I 1273; Nltro- 
ehromsäurerk. für d. Nachw. v. prim. u. sek. —, 
bes. Saccharide II 1046; Best. d. Mol.-Refrakt. zur 
Nebenelnandcrermittl. verschied. — Modifikatt.
II 3584; Mollsch-Rk. I 677; II 1175; Nachw.: 
reduzierender — mit o-Dinitrobenzol I 2071; 
v. Na sallcyllcum, Na blcarbonicum, Ipecacuanha, 
—, Atropin, Hyoscyamin u. Morphium neben
einander II 903; mykolog. Identifizier. I 2744; 
Nachw. d. Wrkg. v. Mikroben auf — II 1944.

Best.: v. Aldosen u. Ketosen nebeneinander 
dch. Oxydat. mit Br2 I 2071; d. reduzierenden — 
mitt. K J u. Na2S203 (volumetr.) II 1482; mit 
Fehlingscher Lsg. (Red.-Verhältnisse d. Lsg.) I 
3326; Bereit, d. alkal. Cu-Lsg. u. d. ——Best. nach 
Bertrand II 902; Ermittel. d. reduzierenden — 
dch. colorlmetr. Best. d. nicht reduzierten Cu
II 1382; vergleichende — Bestst. nach Bertrand 
u. Wlllstätter I 1402; Tltrat, mit d. Reagens v. 
de Jong I 2980; Modifikat. d. Best. nach Hage
dorn-Jcnsen I 847; Ferrlcyanidmeth. zur Best. 
reduzierender — (Modifikat. d. Hagedorn-Jenseu- 
Hanes-Mcth.) I 261.

' Best.: v. reduzierenden — in Substanzen, d.
■ sic nur in geringen Mengen enthalten, vor
I allem in rohem u. raffiniertem Zucker II 2120; in 

pflanzl. Stoffen I 2072; in Pflanzenextrakten 
(Brauchbark, einiger Methth.) I 3472; in Pulvis 
Liqulrltiae composltus II 1653; d. reduzierenden
— in Nahr.-Mitteln (colorlmetr.) II 3172; d. redu
zierenden —  in Sirupen, Blut, Cercbrosplnalfl., 
Milch u. Harn (Schncllbest.) I 1274; Best.: in 
Äpfeln I 2398; (jodometr. Best. reduzierender —)
I 1932; d. Gesamt—  ln d. Kelterfrüchten II 1709; 
im Most I 1588; im Wein (tltrimetr.) II 458; d. 
Rest—  in d. Rotweinen I 462; in fl. Seifen II 
3975.

Schulverss. zur C-Bcst. mit K 2S2O8 II 161.
Bibliographie: Chemie d. Monosaccharide u. 

d. Glykolyse I [826]; s. auch Assimilation; Blut- 
Blutzucker; Ernährung; Fütterung; Harn-Harn- 
zucker ; Hexosen; Holzverzuckerung; Kohlen
hydrate; Pentosen; Pf la nzen - Pflanzen stofftcechse l ; 
Polysaccharide; Saccharose; Stoffwechsel; Zucker
fabrikation.

Zuckercouleur, geeignete u. ungeeignete — zum 
Färben v. Branntweinen I 3005.

Z u c k e r f a b r ik a t io n ,  Anfänge d. Zuckersiedcrcl 
ln Stettin I I 2006; Kabinettsbefehle Friedrich Wil
helm I I I .  für d. deutsche Zuckcrindustrie II 2006; 
Geschichte d. Achardschcn Rübcnzuckerindustrio
I 2922; Thaerals Stärkczuckerfabrlkant u. Gegner 
d. Rübenzuckers I 2418; B. Higgins als Zucker
fabrikant um 1800 I 2; Arbeitsweise in einer 
französ. Zuckerfabrik aus d. Jahre 1829 I 2922; 
Geschichte d. ungar. — I 2419; Arbeiten u. Fort
schritte 1930—31 II 2551; Fortschritte d. llüben-
— 1931 I 2905; Kampagne: 1930/31 in Mähren u. 
Schlesien I 2905; 1931/1932 in d. Cechoslovakei ; 
d. Rübe, Gewinn, u. Reinig, d. Saftes II 303; 
voraussichtlicher Verlauf d. dlesjähr. Rübcnvcr- 
arbeit. II 3969.

Absetztz. in d. Zuckerindustrie II 1245; Zers, 
v. Saccharose dch. thermophile Bakterien im 
Zusammenhange mit unbekannten Verlusten in 
d. Zuckerfabrik II 933; nicht gärfäh. Bestandteile 
d. im Labor, oder in d. Zuckerfabrik mit Alkalien 
erhaltenen Umwandl.-Prodd. d. Hcxosen („Glu- 
tosen“) I 1013; Invers.-Problcm in d. Rolirzucker- 
industrie (Schädlichk.) II 3025; neuzcitl. Rieht. 
d.< Speisewasserbehandl. (Verwend. v. Phosphat) in 
Zuckerfabriken II 906; Reinigen d. bei d. — 
anfallenden Abwässer (zwecks Wiederverwend, 
oder Ableit, in d. Flüsse) II 3799*; (Bchandl. mit 
Chlorsodalauge auf d. Zuckerfabrik Teutschen
thal) I 1280; Beseitig, v. dch. H 2S verursachten 
Augenerkrankk. in einer Rübenzuckerfabrik dch. 
Chlor, d. Abwässer II 2347; Einfl. d. Mlneralstoffe 
im W. auf d. Qualität d. Zuckcrprod. I 3236; 
Korros. v. Verdampferrohren in d. — (Messing
rohre) I 3109; rostfreier Be-Stalil für d. — II 
282; Rostschutzanstrichfarbe „Arco 700“ für d.
— II 2118; automat. arbeitender App. zur volu
metr. Dosier, u. Verteil, v. Fll. unter Druck I 
2248.

Saftgewinnung.
Gewinn.: v. Zucker, bes. aus Zuckerrohr 

(Verf., App.) I 756*; v. Welßzucker direkt aus 
Zuckerrohr ln d. „San-Pablo“-Faktorei d. argen
tin. Republik („Hlrsch-Verf.“ ohne Knochen
oder Aktivkohle) I 2906; Kall, Zuckerrübe u. 
Verarbeit. I 1725; Zus. d. Rübe u. d. Säfte v. ab
normal günst. Quotienten I 148; Verh. K 2O- 
gedüngter Rüben bei d. — I 1013; Einfl. d. Ab- 
blattens d. Krautes auf d. Relnh. d. Diffus.-Saftes 
u. d. Saturat.-Säfte II 1537; Verbesscr. einer 
Schwemmwasserkläranlage I 2905; Zuckerver- 
luste in d. Rübenschwemme gefrorener Rüben II 
2748; physlkal. Vorgänge bei d. Schwemmwasser
klär. II 1848; Trocknen v. Rübenschnitzeln II 
2251* ; (Überblick) I 3004; Trocknen d. Rübe nach 
Zentrifugieren u. Verarbeiten d. erhaltenen Prodd. 
(sog. kombiniertes Verf. d. Verarbeit, v. Zucker
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rüben) II 2748; Zuckergch. getrockneter Zucker
rüben II 1537.

Diffusion: Vorgang in d. Diffus.-Battcric II 
2551; Diffus.-Arbeit in Gefäßbatterien u. in 
stetigem Verlauf I 1451; Höchstlclstst. im Diffus.- 
Betriebe, ihre Bcdingg. bei n. Ilübenbeschaffenh.
II 3970; soll man mit erhöhter Gefäßanzahl eine 
Diffus.-Batterie verlängern oder teilen? II 3970; 
Anwend. d. kontinuierl. Diffus, nach Oller in 
Brennereien I I 1537; stetigeTrogauslaug. „Rapid“, 
Bauart Rabe-Paschcn in d. Zuckerfabrik Calbc 11 
2551; Bezieh, zwischen Auslaugczeit, Saftabzug 
u. Zuckerverlusten bei d. Diffus.-Arbeit II 2551; 
Quellen „unbestimmter“ Zuckerverluste ln d. 
Diffus., Ursachen ihrer Entsteh, u. Verff. zu ihrer 
Bekämpf. II 2749; Vorbereiten d. Dlffus.-Wässer 
für d. Rücknahme ln d. Diffus.-Batterie (An- 
wend. v. Kalk bei höheren Tcmpp.) II 1708*; 
Auslaugen v. Rüben (zwecks Herst. v. Zucker- 
sclmitzeln u. Rohsaft) II 1245*; Gewinn, v. Zucker
saft: aus Rüben, Zuckerrohr u. a. Pflanzen dch. 
Extrakt. Im Gegenstrom (Vorr.) I 2520*; aus 
getrockneten Zuckerrübcnschnitzeln II 1981*; 
Oxforder Prozeß in d. Zuckcrfabrikpraxis I 1306; 
Hydrosulfitbchandl. d. Schnitzel während d. Aus
laug.-Prozesses II 303; Extrakt, v. Zuckersaft 
aus Zuckerrohr u. Abtrenn, d. Bagasse in Form 
v. Cellulose I 1308*; pn-Wcrtc u. [H‘] v. Rohr
säften aus einer 14 Walzen-Rohrmühle I 301; 
Vcrschicdenhh. d. Rohsaftzus. in größeren Meß
gefäßen II 3969; Einfl. d. Temp. d. Dlffus.-Saft- 
gewinn. auf dessen Kolloidgeh. II 2749; Existenz 
v. „Plus Zucker“ Im Sinne Naudcts (Polem.) II 
1538.

Reinigung d. Saftes.

Saftreinig. II 1848; Klären v. Zuckersaft (bei 
d. Rohrzuckerherst.) II 1981*; (App.) I 461*; 
(mit Fermenten) I 466*; (Saftreinig, dch. ein fein- 
masch. clcktromagnct. geschütteltes Sieb) I 301*; 
(dch. Elektrolyse; Zusatz v. Chlorkalk) I 2907*; 
Rentabilität d. Saftentfärb, ohne Spodium
II 2887; MgO-Verf. während d. letzten Kampagne 
in Wismar I 2248; Reinig.: v. Zuckersaft mitt. 
BaC03 II 3799*; v. Zuckerrüben- oder Zuckerrohr
saft usw. mitAl(OH)3-Gelln Ggw. eines lyophoben 
Adsorpt.-Mittels II 3491*; Saftreinig.: nach d. 
Verf. „Zamaron“ (Verwend. v. Al-Gel) II 1849; 
mit Kieselgur (Hyflocel) in d. deutschen — I 2906; 
vergleichende Verss. über d. Einw. v. verschied. 
Klcselgursorten (Hyflocel, Supcrcel u. gereinigter 
deutscher Kieselgur) auf Zuckersäfte I 2249; An
wend. v. Basenaustauschern bei d. Reinig, v. 
Zuckersäften (Glaukonit) II 2120; (Pb-haltiger 
Zeolith) II 2120; Filtermaterial zur Reinig, v. 
Zuckersäften I 3475*; Herst.: v. Entfärb.-Mitteln 
für Zuckersäfte I 1453*; (koll. Gele) 1 1452*; (Ton- 
Hydrogel) I 1452*; v. weißem Zucker aus Zuckcr- 
rohrsaft dch. Zusatz v. Ca-Saccharat u. darauf
folgendes Ausfällen d. Ca als CaCOs I 2104*; Ab- 
scheld. d. Proteinsubstanzen aus Zuckerlsgg. mltt. 
W.-l. Sulfonsäuren I 2520*; Ausflock, d. Saftes 
ln alkal. Medium II 2381; zur Kenntnis d. Sedi- 
mentlervorganges II 454; Wäg. v. Heißsaft gegen
über Kaltsaft II 2381.

Scheidung u. Saturation: Vor- u. Nachteile d. 
fraktionierten u. gewöhnl. Scheid. II 137; Vor
scheid. bzw. Vorsaturat. I 3004; II 454,1848, 2552; 
(zweckmäßigste Art, erreichbare Vorteile) I 2248;
II 136; (prakt. Durchführbark. v. verschied. 
Arten) II 2119; (2. Kampagnc-Vorscheid. in d. 
Zuckerfabrik Stöbnitz) II 2552; (Einfl. auf d. Ver
arbeit. d. Säfte u. auf d. Güte d. Zuckers, Zucker
fabrik Stöbnitz) II 2552; (Einfl. auf d. Zucker- 
ausbeutc) II 1537; Unteres, über Saftreinig., bes. 
über Trocken- u. Naßscheid. II 2119; Vorzüge d. 
Arbeitsweise mit geteilter Trockcnscheid. u. mit 
gebrochenem Kalk I 3004; Sparscheid. (Verf. d. 
optimalen Saftscheid, u. Meth. d. optimalen Saft- 
schcid. bei gleichzeit. Saturat.) II 137; (optimales

Saftscheid.-Vcrf. DCdck-Va5atko) II 3797; Reini
gen v. Zuckersaft: mit Kalk I 2105*; (Abschcid. d. 
Nlchtzuckcrstoffe dch. Ansäuern) II 3491*; (Zu
satz einer Aufschwemm, v. koll. gefällter Tonerde 
zur Kalkmilch) II 3799*; mit verringerter Kalk
gabe 1 1306; Einfl. v. Melassezusatz d. Diffus.- 
Saftes II 136; Bldg.-Bedingg., Zus. d. Ca-Saccha- 
rate 1 1452; Einfl. einiger Substanzen auf d. 
Intensität d. Verfärb, v. Zuckerlsgg. beim Schei
den u. Saturieren II 2118; Entsteh, v. Farbstoffen 
in farblosem Rübensaft II 2119.

Verss. m it stetiger Carbonatat. in d. Zucker
fabrik Boedoeran 1031 II 2381; Saturat.-Prozeß 
v. Standpunkt d. allg. Regeln d. Gew.-Analyse
II 1538; Saturat.-Studlcn (Einfl. d. Endalkalität 
d. 1. Saturat. u. d. Art d. Scheid, auf d. Filtrier- 
fähigk.) I 1306; Studien d. Saturat.-Verff. mit 
Rückführ. d. Schlammsaftes (Einfl. d. Berühr, d. 
Saftes mit Kalk nach d. Saturat.) I 1307; (Vergl. 
d. gewöhnl. Saturat. mit d. PSeniÖka-Verf.) I 1307; 
(Vergl. d. Saturatt. nach Päeniöka u. Hrilda)
I 2248; (Einfl. d. Schlammrückftihr.) II 1848; Vor
gänge bei d. Saturat. d. geschiedenen Saftes, bes. 
Bldg. d. CaC03 I 1307; Beiträge zur CaCOs- 
Reinig. 1149; II 1707; physikal. u. ehem. Aktivität 
d. Kalkes bei d. techn. Saturat. II 3797; Ausnütz, 
d. CO2 bei d. Saturat. II 1848; Dauer d. Saturat. 
u. Ausnutz. d. CO2 Im Saturat.-Gas bei verschied. 
Arbeitsweisen (Einzelpfannensaturat., stetige Sa
turat. in einer Pfanne, ltohrsaturat.) II 3797; Bc- 
triebserfahrr. bei d. C02-Kontrollc an d. Saturat.
II 2749; Saturat. v. Zuckersaft (Ablauf v. d. 
2. Saturat. teilweise in d. 2. Saturat. zurück- 
gegeben, zweckmäß. zusammen mit CO2) II 1382*; 
(d. mit Kalkmilch versetzt ist, unter Verwend. 
einer Kontrollelnrlcht.) II 3491*; (selbsttät. 
Regeln) II 305*, 2750*; (nach Schaumdruck)
II 1538; Verf. u. Vorr. zur Bchandl. v. in d. 
Zuckerindustrie anfallenden Fll. mit CO2 I 756*; 
Rohrsaturat. nach Blanke I 2906; II 2749: Mecha- 
nlsm. d. hemmenden Einfl. d. CO auf d. Saturat.- 
Geschwindigk. II 304; Einfl. d. Invertzuckers 
(reduzierender Zucker) auf d. Beseitig, d. Amino
säuren aus Zuckerlsgg. bei d. Saturat. I 149; 
Mikroflora v. mit einer d. Saccharose äquimolaron 
Menge Kalk konservierten Saturat.-Säften II 3025; 
Saftentkalk, dch. Soda bei geteilter u. ungeteilter 
Scheid. II 1707; Reinigen v. Zuckersaft mit Kalk 
u. (N H 4)2C03  bzw. NII4HCO3 II 2251*.

Saturat. v. Zuckersäften (Drücken d. Zucker
säfte zusammen mit CO2 oder SO2 unter Druck 
dch. eine Vorr. mit unregelmäß. Körpern) I 2105*; 
(mit CO2 oder SO2, Regel, d. Säurekonz. dch. 
Zufuhr v. Luft) II 2888*; Übersaturat. d. 
Schlammsaftes (mit CO2 bzw. SO2 ; Polem.)
I 2906; Wrkg. d. CO2 u. SO2 In Ggw. v. organ. 
Kalk-Ndd. in*Zuckcrrübensäften I 460.

Reinig, v. Zuckersaft: mit SO2 u. Hydro
sulfiten oder Sulfoxylaten II 2750*; mit Hydro
sulfiten I 460; (Herst. v. koll. bas. Hydrosulfiten)
I 269*; mit Natriumblsulfit I 1306; mit SO2 

(neuerdings verflüssigte SO2) II 2250; mit 
100*\oiger SO2 (App. zur Herst.) II 2250; nach 
Tcatini I 149, 596; (Entw. d. Ideen) II 2887; 
(Prüf, einiger Punkte) I 2906; (krlt. Besprech.)
II 2250; Touryprozeß d. Koagulat. d. Dlffus.- 
Säfte mltt. SO2 II 1848; Verbleib d. SO2, H2SO4, 
S102 u. d. N in d. Zuckerfabrikprodd. I 460; 
Alkalisier. v. geschwefelten Zuckerlsgg.- (zwecks 
Verhlnder. d. Invers.) I 597*.

Verwend. d. akt. Kohle (Entfärb.-Verss.)
II 2119; (Einfl. d. Zus. d. Lsg. auf Entfärb.-Verss.)
I 115; (kombinierte Anwend. v. Entfärb.-Kohle)
II 137; (Zusatz v. Filtrat.-Substanzen) II 2120; 
Verwend.: v. akt. Kohle aus Sägemehl, Torf u. 
dgl. II 1952*; v. mit überechüss. SO2 beladener 
Entfärb.-Kohle I 461*; v. Knochenkohle in d.
— II 1538, 2251; (Polem.) II 3969.

Filtrieren: Einstell, d. p» auf einen Stand, d. 
eine leichte Filtrierbark. d. Saftes bedingt I I 1246*;
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Elnfl. d. Scheid, auf d. Filtrat, d. aussaturierten 
Saftes I 301; Filtrat, bei hoher Dichte II 2887; 
Filtrierbark. u. Raffinierbark. v. Rohzucker I 596; 
Verss. mit automat. Vakuumfiltrat, in d. Zucker
fabrik Boedoeranf 931I I 2381; Filtrier. d.Schlamm- 
saftes (Polem.) I 460; Entzuckcr. d. Schlammes
II 1849; (Polem.) II 2251; Erfahrr. mit d. neuen 
Schlamnmussüß.-Meth. in d. Praxis II 1849; 
Filteranlage II 1708*; Beschleunigen d. Filtrierens 
v. Zuckersaft nach d. Saturat. dch. Filterpressen
II 2382*; Vorr. zur Erziel, Wirtschaft!. Arbeit auf 
d. Schlammpressen II 1981; Beutelfilter I 3094*; 
Haltbark. d. Filtertücher I 3004; II 2887; Filtrat.- 
Verss. m it d. keram. Sauerbrcy-Jung-Druckfiltcr
II 1707.

Gewinnung v. Rohzucker. 

Verdampfung, Verkochung: Wärmetechn. Fra
gen; Einfl. d. Safthöhe, Umlaufverdampfer u. 
Heißdampf II 3969; Einfl. d. Safthöhe bei Ver
dampfern u. Einfl. d. Dampf überhitz, bei Wärme
austauschern II 3969; Unabhänglgk. v. Vcr- 
dampf- u. Kochstation, Verbesser, d. Wärmewirt
schaft dch. Brüdenrücknahme bei d. Vcrkoch. in 
Zuckerfabriken u. Raffinerien II 455; Berechn, d. 
Übertrag.-Flächen in Mchrkörperverdampfapp.
II 455; NHs- u. C02-Abspalt., Carbonatkohlen- 
situreu. Saftverfärb, ind. Verdampfstation II 304; 
Verkoch.-Kontrollapp. v. Teatini II 3969; kon- 
tlnuierl. Verkochen v. Sirup u. Ablaufen auf 
Krystallfüll-M. I 2520*; Würdig, d. Krystallfuß- 
Kochmcth. I 301.

Verarbeitung d. Füllmasse: Studium d. Füll
masse in d. Rohrzuckcrlndustrle II 1981; Schleu
dern v. Zuckerkoch-M. (Behandl. in d. Schleuder 
mit SO2 oder Sulfit, Bisulfit, Carbonat oder CO2)
I 1452*; Überschuß an Zucker bei d. Krystallisat.- 
Arbeit d. Füllmassen dch. d. Reinlg.-Prozcß 
Zamaron bei Rüben- u. Rohrsäften mitt. Al-Gel
II 2749; Verf. u. Kaskadenkrystalllsator zur 
Krystallisat. v. Zuckerklärcn II 934*; Gewinn, v. 
Krystallzucker aus Zuckerlsg. dch. Eindampfen 
oder Kühlen (Vorr.) II 2888*; Kühlen v. gesätt. 
Zuckcrlsgg. zwecks Förder. d. Krystallisat. (App.)
II 3970*; Verhältnis einiger organ. Farbsubstst. 
hei d. Saccharosekrystallisat. II 304; Gewinn.: v. 
Zucker u. d. festen Begleitstoffe aus Rüben- oder 
Zuckerrohrsaft dch. Erhitzen mit Erdöl I 2104*; 
v. Zucker aus Zuckersaft unter Anfall einer mög
lichst geringen Menge v. Melasse I 2520*; Kry
stallisat. d. Nachprod.-Füllmassen (Polem.) I 2905; 
Behandl. v. Nachproduktfüllmassen [Vergl. v. 
Na2COs u. Ca(OH)2] II 2552; Aschen- u. CaO- 
Geh. ln Bezieh, zur Zers. d. Saccharose u. Glucose 
in Nachprod.-Füll-MM. I 755; Melassebldg. u. 
zweckmäßigste Ausführ. d. Krystallisat. d. 
Zuckers Im prakt. Betriebe II 1849; Erklär, für d. 
Melassebldg., Lösllchk.-Verss. mit Zucker u. 
Nichtzuckerstoffen II 2553; Melassen mit niedri
gem Quotienten; Krystalllsat.-Vermögen sehr 
kalkreicher mclasseähnl. Sirupe II 137; Ent
zuckcr. v. Sirupen u. Melassen I 461*; Herst., 
Behandl. u. Reinig, v. Rohzuckersirup I 756*; 
Reinig.: v. Sirup mitt. BaCOa II 3799*; v. Sirup 
u. Melasse mit Al(OH)3-Gcl ln Ggw. eines lyo- 
phoben Adsorpt.-Mittels II 3491*; Refrigeranten 
(Kühlmaschinen) zur besseren Auskrystallisat. aus 
Zuckersirupen I 3005; Beseitig, thermophiler 
Bakterien aus Zuckersirup I 1725; Olivariusvcrf. 
zur Entzucker. v. Rohrmelasse I 755.

Verarbeitung v. Rohzucker.

Raffinieren v. Zucker (Bemerkk.) II 2552; 
(Verbesser. d. Wärmewirtschaft dch. Brüden- 
rücknahme bei d. Verkoch.) I I 455; (Filtrierbark. u. 
Raffinierbark.) I 596; (in Schleudermaschinen)
I 150*; (Abschleudern unter Zusatz v. erwärmtem 
Saft oder erwärmter Melasse) II 1246*; (dch. 
Rühren mitt. Luft) II 3491*; (Waschen, Um- 
krystalllsleren) I 2520*; (Waschen mit einer verd. 
Zuckerlsg.) I 2105*; (Verwend. d. anfallenden

Sirups mit d. unreinen Zucker) II 934*; (Decken 
mit 32% kalibriertem Sirup v. Standardquotien
ten 94) II 3798; (Anwend. v. Soda) II 303; (ln 
Ggw. eines Adsorpt.-Mittels) II 1382*; (dch. 
Aktivkohlen, wirtschaftl. Bctrachtt.) II 1707; 
Aktivkohle „Hiagenit“ im Weißzucker- u. 
Raffineriebetriebe II 137; Gewinn, v. Weißzucker 
m it kalkhalt, pflanzl. Entfärb.-Kohle I 150*; 
Blauen d. Zuckers II 2553; Trocknen v. Zuckcr
I 2105*; Gewinn.: v. feinem trocknem Zucker
I 1726*; v. Zucker in mkr. feiner Form (Ver
sprühen u. Vermahlen) I 1308*; v. geformten 
Zuckerpreßlingcn, bes. v. Hutzucker II 3970*; 
Feuchtwerden v. Zucker beim Lagern II 3970; 
(Ursache u. Wrkg.) II 2749; Invers, feucht ge
wordener Raffinade dch. mkr. Pilze II 3970; 
thermophile Bakterien in raffiniertem Zucker
II 2749.

Verwertung v. Rückständen.

Verwert.: d. Nebenprodd. d. Rohrzuckcr- 
industric II 304; (Schlammkuchcn als Vlchfutter)
I 461; v. Abfällen d. Zuckerindustrie zur Fütter.
I 2652; aufgeweichter Pülpe (gegenüber Mal/.keim- 
Gcrstenabfall-Melasscmisch.) als Weichfutter für 
Milchkühe I 464; v. Scheidcschlamm I 755; 
(neuere Verff.) II 304; Ziegel aus Klärschlamm d. 
Zuckerfabriken u. geeigneten Erden I 27£*; 
Wrkg. v. ZuckerlauRenkalk auf Bodonfermentc
II 1498; s. auch Melasse.

Analytisches.

Notizen aus d. Zucker-Labor. II 2251; VIII. 
Internationaler Kongreß zur Best. d. elnheitl. 
Methth. d. Zuckerfabriksanalytik II 3798; Ver
wend. einiger App. in Zuckerfabrikslaborr. I 2519; 
Na-Lichtquelle für Zuckerunterss. II 455; ein- 
heitl. Best. d. Farbe in d. — (Grundelnh. zur De
finit. d. Stammerschen Grades) II 3798.

Betriebsuntersuchungen: Technolog. Bewert, 
d. Rübe II 3797; Kaltwasserbest. d. Rüben
markes (Priorität) I 1013; Einfl. d. Zerreib, d. 
Rübe, Durchmisch, u. Eintrockn, d. Breies auf 
d. Polarisat. d. Rtibcnbrcies I 148; Best. d. 
Zuckergeh.: in Schnitzeln II 1708; in aus
gelaugten Schnitzeln I 150, 3236; im Zuckerrohr
I 597; Ausbeuteformeln u. Ausnutz.-Formeln
II 304; Schneidersche Nichtzuckerformel u. d. 
Ermittl. d. Reinig.-Effektcs II 3970; polarimetr. 
Best. v. Rohrzucker in Pflanzensäften (Bedeut, 
d. Wrkg. d. Aminosäuren auf d. Dreh. v. Glu
cose u. Fructose) I 107; Best. d. Saccharose dch. 
„doppelte Polarisat.“ (in Zuckerrohrsäften) I 
1166; Überprüf, d. opt. Dreh.-Vermögens d. 
Ccchoslovak. Standardquarzplatten I I 1981, 3798; 
Anwend. d. pir in d. — Industrie 13323; (Litera
turübersicht) I 2906; Best. d. pn-Werte u. [H'l 
v. Rohrsäften aus einer 14 Walzen-Rohrmühle
I 301; fortlaufende photocolorimetr. Mess. d. 
Pii-Wertes d. Diffusionssaftes I 2249; App. zur 
Pn-Kontrollbest. nach d. Chinhydronmeth. II 
2750; Tüpfelapp. zur colorimetr. Mess. d. Pir 
Wertes II 2553, 2554; ViscosltÄt v. techn. Zucker
säften II 2120; Trübb. ln Zuckerprodd. (Bezieh, 
zwischen d. Intensität d. Tyndallstrahles u. d. 
Tiefe u. Konz. v. Lsgg.) I 1166; (Grenzen d. 
Empfindllchk. mitt. eines Taschennepheloskopes)
II 2251; (Nephelometer) II 2251; Best. d. Anzahl 
d. Mikroben im Diffus.-Saft I 3236.

Mess. u. Regel, d. Saturat. v. Zuckersaft II 
305*; konduktometr. Best. d. Entfern, v. Ca- 
Formiat aus d. Lsg. während d. ganzen Saturat.
II 304; elnheitl. Best. d. Filtrlerfähigk. v. Kiesel
gur I 2906; (Polem.) II 455; mkr. Bild d. gcwöhnl. 
u. d. präparierten Kieselgur II 2381; Kontrolle d. 
Verkoch. v. Füll-MM. dch. d. Projekt.-Mikroskop
II 2552; Verss. mit d. Panrefraktometer u. Best. 
d. elektr. Leitfähigk. als Mittel, d. Übersättig, 
d. Kochch. kennenzulemen II 3491; prakt. Be
deut. d. Leitfähigk.-Mess. für d. Kontrolle d.
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Kochprozesses II 2887; graph. Best. d. Mengen 
an Füllmasse II 1538; elektr. Leitfählgk. v.

. Zuckerrübensirupen, Bezieh, zu Zucker, Raffi- 
nose u. Asche I 2249; Vorr. zur Gewinn, eines 
Muttersirupmusters II 303; Auswert. d. während 
d. Betriebszeit erzeugten Melasse II 1538; Rolle 
d. essigsauren Pb bei d. Analyse v. Melasse 
(Zuckeranalyse) I 2520; Melasse als Grundlsg. 
für d. Studium d. Adsorpt. in d. — (colorimetr. 
Bereit, d. Lsg.) I 2249; (Filtrat.; Einfl. d. p»)
II 455; Zuckerverlustbest, in Abwässern II 2382; 
kontinuierl., automat. Prüf. d. Kondcnswässer 
einer Zuckerfabrik auf Ggw. v. Zucker II 3025.

Untersuchung v. Zuckern u. Zuckerprodukten: 
Internationale Kommiss, zur Vereinbar, v. 
Unters.-Vcrff. II 2553; Überprüf, d. Rohzucker
typen d. Prager Waren- u. Effektenbörse II 1707; 
Standardmuster Elsdorf, ilire Entsteh, u. An
wend. II 2381; Nomogramm zur Qualitätsbest, 
v. Zuckerprodd. I 1452; Herst. d. neuen Typen 
zur Bewert, d. Rohzuckers im Hinblick auf seine 
Affinierbark. I 1452; Fcststell. d. Affinat.-Zahl 
(Modlfikat. d. Meth. Sandera-Dolluek) II 1849; 
(Einfl. d. Beimischens v. anderem Zucker zum 
Rohzucker) I 755; (Einfl. d. Luftfcuchtigk. bei 
Lager, d. Rohzuckers auf d. Ergebnisse d. kon- 
duktometr. Best.) II 2887; Bewert, v. Rohzucker: 
dch. Prüf. v. Farbe u. Affinierbark. II 2554; dch. 
konduktometr. Aschebest. (Einfl. physikal. u. 
ehem. Änderr.) II 1981; konduktometr. Best. d. 
Affinierbark. v. Rohzucker I 150; II 2120; 
(Polem.) I 2520; Best. d. Krystallisat.-Ge- 
schwindigk. d. Rohrzuckers II 933.

Wertbest, raffinierten Zuckers II 1382; Farb- 
mess. an Weißzuckerlsgg. I 1166; Best. d. me
chan. Eigg. gegossener u. gepreßter Raffinade
ware II 2554; Vol.-Gcww. d. £sl. gegossenen u. 
gepreßten Raffinadewaren II 3970; Verunreinlgg. 
in Weißzuckern (Best. v. P, Sulfat, Sulfit u. 
Aldehydaulfit) I 1166; (Best. v. labil gebundenem 
organ. S) I 1167; Prüf. v. Würfelzucker auf dessen 
Lösungs- bzw. ZerfaUsgcschwindigk. (Best. d. 
Zerfallsquotienten) II 2554; „Salometer“, ein 
elektr. Aschenbest.-App. II 455; Vorr. zur 
schnellen Best. d. Trockensubst. II 305; Nachw. 
d. Blauens d. Zuckers II 2553; Best.: reduzieren
der Zucker in rohem oder raffiniertem Zucker
II 1538, 2120; v. Raffinose u. opt.-akt. Nicht- 
zuckerstoffen II 1539; jodometr. Best. d. Invert
zuckers in d. Prodd. d. — (direkte Mess. d. red. 
Cu-Antcils) I 2906.

Bibliographie.

Filtrat. In d. Zuckerlndustrie I [2907]; Anleit, 
zu Unterss. ln d. Zuckerindustrie II [1246]; — aus 
getrockneten Rüben [russ.] II [305]; Rüben—  
[russ.] II [3799]; La sucrerie de betteraves I 
[1726]; Manual de fabricantes de azucar de cana 
y quimicos azucareros II [3971]; s. auch Bagasse; 
Glucose; Holzverzuckerung; Melasse; Sirupe; 
Z uckerrohr; Zuckerrüben.

Zuckerrohr, Düng, mit Melasse auf Java II 137; 
Schädig, dch. Insekten II 3025; Gewinn, v. Cellu
lose u. KW-stoffen aus Sprößlingen, Trieben u. 
Abfällen v. — I 597*; s, auch Ämpas; Bagasse; 
Melasse; Zuckerfabrikation.

Zuckerrohrwachs s. Wachse.
Zuckerrüben, Geschichte d. — Samen u. d. — Zucht

I 623; Kultur d. — (Vermehr, d. Gewichts) II 
1537; Wachstumsverlauf u. Nährstoffaufnahme 
im 1. u. 2. Wachstumsjahr II 2981; Erfolge d. 
Saatbehandl. in bezug auf Kelmfähigk. u. Ernte
ertrag II 2886; Wrkg.: d. ultrakurzen elektro- 
magnet. Wellen X =* 2—3 m auf d. Keim. d. vor 
d. Saat bestrahlten Samen II 1029; d. Boden- 
rk. auf d. Ertrag I 2248; Ertragsfähigk., Zucker
geh. u. d. Rk.-Fähigk. d. Plasmas I 2248; Düng, 
auf sauren Böden I 3215; K-Düng.-Vers. (er
tragssteigernde u. qualitätsverbessernde Wrkg.)
II 1677; (Einw. auf Bldg. v. Zucker u. organ.

Säuren, Verli. gedüngter Rüben bei d. Verarbeit.)
I 1013; streufähiges, CaCte enthaltendes Dünge
mittel aus d. Krystaliisat.-Laugen d. NHs-Soda- 
fabrikat. II 758*; N-Düng. (Lokalisier, d. Nitrate)
II 1382; Düng.-Vers. mit Karbohumat II 2099; 
Natur d. N-lleserve im Boden nach d. Anbau v. —
I 2628; — Fliege u. ihre Bekämpf. II 2551; Stand 
d. Forschsch. über d. — Nematoden (Heterodera 
Schacht!! Schm.) II 2551; Bekämpf, d. Blatt- 
flcckenkrankh. d. — 1300; — Spritz.-Verss. 1571; 
Borverbb. u. — , Unterss. d. phytopathol. Labor, 
in Baam I 3236.

Zus. d. Rübe u. d. Säfte v. abnormal gtlnst. 
Quotienten I 148; Bldg. d. Saccharose in d. —
II 3797; Amylase d. — Blätter II 1187, 2833; 
Ggw. v. proteolyt. Enzymen in d. — II 2887; 
Lokalisat. d. Tyrosinase in d. —  II 2833.

Nährwert I 1311; Verfüttcr. (Bericht) II 460; 
(Im Vergl. zu Futterrunkeln u. Wrucken an Milch
vieh) II 2387; (Verwert, v. frischen u. getrockneten 
—) I 2652; Steffensclie — Schnitzel als Geflügel- 
futtcr II 3971; Futterwert: gewaschener u. ge
trockneter — Blätter u. -köpfe II 2123; d. —  
Krautes I 1589; Abwasserverwert, bei d. Rüben- 
blatt-Trockncrei I 755; Konservier. (Behandl. 
mit d. entstaubten Heizgasen v. Dampfkesseln) 
I 1452*; Herst. weinart. Getränke aus — I I 139*.

Technolog. Bewert, d. — II 3797; Best. d. 
Amino-N nach Felix Müller II 2887; s. auch 
Zuckerfabrikation.

Zuckerrübensapogenln, Rkk., Konst. I 1247. 
Zuckersäure, Darst. dch. Oxydat. v. Kohlenhydra

ten: m it H2O2 I 2894*; mit I1N03 u. MnCte II 
3305*; Bldg. aus Holz I 1951*; krystallograph. 
Elgg. d. sauren K-Salzes II 1611; Herst. v. neu
tralen komplexen Sb-Salzen II 2846*; Oxydat. 
v. Ferro—  I 2894*.

Zuckerwaren, Fragen d. — Fabrikat. II 1852; 
(Verwend. v. Stärkesirup) II 2891; Herst.: v. — 
I 2251; v. nicht hygroskop., d. Zucker in ab
gestorbener Form enthaltenden —, bes. Bonbons
I 1591*; v. nicht sauren, d. Zähnen unschädl. —
II 2757*; v. Bonbons u. Konfekt 1 2783*; v. 
Konditorwaren aus Invertzucker u. Eiweiß- 
stoffen I 2783*; v. dextrosehalt. Fondants u. dgl.
II 1542*; v. vitaminhalt. Bonbons I 3086*; Über
ziehen: v. Bonbons (Konservier.) I 2782*; v. 
Konfekt II 2557*.

Unters.: v. Malzbonbons II 3318; v. Schoko- 
ladetrüifeln I 889; s. auch Marzipan; Persipan. 

Zündhölzer, — : für wiederholten Gebrauch I 327*, 
3253*; II 3655*; zur Prüf. d. physikal. u. ehem. 
Elgg. vergasbarer oder verschwelbarer Stoffe
I 168*; Zündmisch, für Slcherheits—  I 614*; W.- 
beständ. — Reibflächen II 1402*; Zers. v. 
KClOa dch. Bakterien in d. — Industrie (Gruppe 
d. Bac. mcscntericus) II 3655; Verwert, d. Phos- 
phatrückstände d. — Industrie als Düngemittel
II 2711.

Bibi.: Chem. Technologie d. — Fabrikat, 
[russ.] I [1039].

Zustandsgleichung, mechan. — II 32; Ausdruck für 
d. innere Energie I 3041; Zusammenhang mit d. 
krit. Größen I 648; Berechnn. mit Hilfe d. 
Beattie-Bridgeman—  (Wärmekapazität v. Gasen)
I 1061; Anwend. d. allgemeinen Huangschen 
Gleich, für d. Energie u. Entropie v. Gasen 
(Gleich, d. Adiabate) I 1995; — realer Gase
II 30; empir. Kontrolle einer einfachen — für 
reale Gase I 1762; Quantentheorie d. — I 195; 
quantentheoret. Korrektur d. — realer Gase 
I 3041; Einfl. d. Quantisler. auf d. Berechn, v. 
Virlalkoeff. II 1274; — für d. 2-dlmensionale Gas 
in d. Adsorpt.-Schicht II 2804; Berechn, v. Mol.- 
Dimenss. mitt. —  für Oberflächenschichten I 924; 
P-T-V-Beziehh. für nichtflücht. FU. I 1995.

— v. van d. Waals (Minima für pv*\ negat. 
Werte für a) II 2605; Proportionalität v. van der 
Waals Größen a u. b II 1137; Druckänder, d.
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Wärmefunkt. als direktes Maß für d. van d. 
Waalssclien Kräfte II 986; Polarisierbarkk., Sua- 
ceptibllltäten u. van d. Waalsschc Kräfte d. 
Atome mit mehreren Elektronen II 2799; koll. 
Theorie d. van d. Waalssclien Gases I 3041; van 
d. Waalssche Gleich, für koll. Lsgg. I 1503; An
wendbark. d. van der Waalsschen — für bin. 
Gemische I 3268.

Van d. Waalssche Gleich, d. Edelgase II 2801; 
Isothermemess. v. II2 zwischen 0 ° u. 1000 bis 
1000 at I 1996; — v. komprimiertem H 2 II 1136; 
Zustandsgrößen d. W. bei 10—500°  u. vom 
Sättig.-Druck bis 300 at I 1501; — : v. W.- 
Dampf I 1763; II 1137; v. komprimiertem CO I 
3260; Isothermen v. H, CO u. ihren Gemischen 
I 1762; P-T-V-Beziehh. v. NlfcCl u. NHiBr 
I 504; Anwend. d. Theorie v. van Laar über

d. Additlvität v. b 11. l'a" auf W- u. Mo-Yerbb. 
I 648; spezif. Wärmen v. organ. Fll. nach ihren

adiabat. Temp.-Druckkocff. II 1421; — v. Stoffen 
mit hohem Mol.-Gew. (Verwend. in Kälte
maschinen mit Turbokompressoren) II 344; s. 
auch Dampfdruck; Thermodynamik.

Zwieback s. Backen.
Zwiebeln, relative Wrkg. einer einmal, u. mchrmal. 

Düng, mit 1. N auf d. Ertrag I 3216; Einfl. d. 
Leuchtgases auf Wurzeln v. Allium cepa II 724; 
Geh. v. reifen — an Antipellagrafaktor I 968; 
blol. Wrkg. I 1394; Frage d. — Strahl. II 229; 
Heilwrkg. u. wirksame Stoffe I 2781; Thrips 
tabaci an — (Bekämpf.-Verss., bes. mit Nicotin- 
präpp.) II 2516.

Zwischenlappenhormone s. Hormone-Hypophysen' 
zxcische n lappen h ormone.

Zyklon s. Schädlingsbekämpfung.
Zymase s. Enzyme.
Zymo(dl)phosphat s. C0HUO12P 2.
Zymosterin, Herst. aus Hefe II 1696*.


